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zaͤh is nicht * r rg da birpj was hödft langweilig märe. 

an Es murbe von mir au bemerft, Raturell. Feder kennt ſolche 
immer gleihmärlg ſpricht und hie und we 


‚wenn er ai und in Auf 
zbarkeit hat der Augeklagte 


* nur bie und ba Ofnmachtsanfäle gehabt Er befomme|aiies Moment bieten die Briefe für mid; benn 

ungen und eine eigenthürnlihe Empfindung an ber rechten] verjönligge —* ſie find meiſt aus 

ite, jorie bei heſtigeten Affen Herzllopfen Sei hohen Ajek-]| Iere Form ift immer tespait, arer fett fogi 
oder großen törperlihen engungen- ftellten : t immer ber Sat % angepakt, '0 

ten ein Ohne Brrrnlaffung. fämen foldye Ale] desbriefe find alle gleich —— ‚nie a 

e Abnormitäten jind aber als Zeigen einer Seelenitörung]driefe Anderer find. bergengt ift ficher feine 

it zu berrachten. Wollte ma aus denfelben einen folden Schlur | Perjon ; fie jchreibt aber ebeinfo phantefliih Cöhnt 

ren, fo würde man ith, wie Erfahrung unb Aiffenjchaft lehrt, I gu bedeuten. Bei ernften Sahen freib: Chorinsty 
‚täufgen. Die Ohnmachte anfälle jInd ührigens von feinemfund logiih, wie die Briefe an feine frau wegen be 

ite, Sondern nur von Zeugen sefehen mworben, melde nihtl zeigen Er stellt jid darin alle Möniichteiten bar, 

‚eoident gelten Wenn der Angeklagte zu ſoichen Anfällen| ihn leben-Fönne; er ſchmeichelt erit, und wenn er 

geneigt tit, jo lit e8 jehr auffallend, ab bie fett 4 Tagen jſein Ziel nicht erreiht, mwirb er grob Daraus 

iernde 966 bei ihrer großen Einwirkung auf fein Se |vak en getjttge Begabung und Sachten 

5, Die Hitze und dad große Purhlifum, beſonders geeignet aurfbie Eonduitenliiten ade bak_Eh. Verſtand Katz 1 
vorrufung folder Jälle, feinen hervorgerufen hat. Die pfgcht Joummer Menih Terre fo viele Spraden, fo gut einen, mie 
n, Momente jind 3 in bern Zeügenausſagen zu ſahen fer Die Briefe an bie Eberg. mäh In Münden war, 

SEHR Martin Hat ſie fümmtlid gefammelt; ich kann biefeibenfin bem Tode eines italifhen Brano, det auf bie abo 

: beftättigen und den daraus gejogenen Stlüfien betittmmen | gehalten, verrietben ebenfalls feine Geiitesjtd ung. Im 

onders futereffant ift mir, daß aus ollen Lebeußperioben bes jeduldigen Haltung des GHreibens erfenne ih nr, 

geflagten Zeugniffe über Sein ſittliches Verhalten vorliegen | ehr gut wire, um was es fih Handle und was die 

allen findet ih Etutſtimmigkeit barüber, daß Chorinsty eine| That find. Aus meiner Unterreviung mit dem Angekla: 

döfe, reizbare, launenhafte, zormmäthige, zu heftigen Reaktionen aus beffen Benehmen in der Verhandlung erjah 4, Da 

eigte Natur ift, andererjeits, day ex gutmärhig und oft woll|felbe immer formell korreft mit mir geiprochen int, dag, 

mor iſt, jind Zrugniffe vorhanden. Sein Betragen iſt oit bene und geiprädhtg ift, wenn es fid um unbebeutende 
vhantajtiiges, erzentriihed faſt komödienhaftes; in der Liebe handelt, daß er aber, wenn es ſich um gewidtige Dinge 

Anders iſt er zu Abentheuern der verſchiedenſten Art aufge Jiogar wenig fpricht und mit Ueberlegung zu urtbcilen me 

! gemwefen. Eine Neigang, die er übrigens mit ben mellten glaube, day e# vom Staubpunfte des Angellanten muß 

Nieren ſeines Alterd und Standes iheil. Er ſcheuſe nicht] deſſer machen kann. Ghorinsty Läuznet keine Thatfachen 

! Spott ber Kameraben, wenn er feine wirkliche ober affreiire dern fucht nur, fie nitt gravirend zu erkläven, Bejonberi 
© au irgend Jemand fundgeben wollte. Es Hat bie Sache auch die Sclbitbeherrigung des Angeklagten auf; be mo er 
und für fi wenig piochologifdhe Vebeutung. Kür Offiziere, fim Laufe der Ve handiung auigefahreh ei ober wo er im Ber 
gerade Zeit umb Gelegenheit haben, ift es nichts befonders |griffe war, c# au tdum, jei er darch einen Wink bes ® 

Am fie won einer gelichten Dame einen Stumpf oder Schuhlmieder ruhig geworben, das tue ein Geiftesfranter nicht, 

nehmer, ober die sehen eines Kleldes mitnehmen unb an biejund mach den Verhandlungen benimmt er ſich ga ca 5 

ut drũcken, in einer Ichönen Sommernaht Blumen in bad] Daa Hit wicht von Aparhte, jondern vom Willen, rabig zu fein, 
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Öfter an ber Lunge, am .Typbus, an jeine De bi Feilen 
ge trank geiejen ſei. Alle — 
tern Einfluß auf fein perfönliches D) ne ſolche abzuleiten. 
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abzuleiten. Mir ſcheint dieß natürlih. Als tapferer Solbat 
a Es feat 2* u abr —— —— ungen K. d. J. fernerhin jof en 
* * * punte vere Die Anfertigung ber ne fbededung 
Habe, bie Zureßmungsfägige bed Angeklagten zu bezweifeln ;] Infanterie F Tale ein Di Ge . * 
vs —— ee ki ähig EA Fre benbz. hört, I geförbert werben, baf * ein großer | 
i 3 n überzeugt, er 

wenn bie dem Angellagten zur Laſt gelezte Adıay von juri: Der. 08 ben. gropenen WERTE. Win ——— en bei Ghwein- 
ſtiſchem Standpunkte auß ihm erwiefen werben fann, feine Zu: 
rechnungs faͤhlgkeit nicht a beanftanden if. Wenn ber Ange 
Hagte felbft in großem Affekt mit Anwendung von Gewalt ein 
Verbrechen 1* haben würde, jo wärbe ich jehrermägen, ob ber 
Angeklagte völlig zurehnungsfähig fei, bier handelt ed fih um 
ein 9 prämebitirted De n. Wenn dabei au der Affekt 


nufles kann ſſomit bie Fr gerri von ben k. Megiers 
[) werben. 


rt beorberten Abtheilungen damit verjehen w kann; ebenfo 
wirb auch bie vor einiger Zeit befohlene neue Kelbausräftung, 2 
owie aud das neue Torniftermmiter, durch beilen Einführung sp di 
Manne eine bebeutende Erleihterung und bem Staate eine 
Eriparung zu Gute fommt, in Anmenbung fommen. 2 
Die k. Kreiöregierung hat auf Grund der alerhöhften Ber: "Fr 
fügung bie 8 gung ber DiitrifiePolipeibehärben bei ber DR 
Strafrechtspflege betr., in Uebereinftimmung mit dem Oberftaatt: $ | 
anmwalte am f, Appellationsgerichte von Unterfranten und Aſchaffen ⸗ 
burg als orbentliche Vertreter der Staatdanwaltfhaft aufzuftellen 
— Sn 1) un ——————— * eg ei 3 
or em Bezirksamtes; 2) am m Tr 
len n de — 3) 


des es im Spiele war, jo hatte er immer noch Zeit genug, 
bie fittlichen Bebenken wirken zu laſſen. Es ging geraume Yeit 
her und es fanden mehrere im 3 ftatt, Die Eyat fteht alfo 
nicht da, wie eine-im Affeft verübte. Ich wieberhole meinen 
vorigen Ausſpruch. Prof. Dr. Morel, Direktor bed Irren⸗ 
pitala in Rouen: Der Angellagte befindet ſich nicht in einem 

uftande der Seele und be3 Gemüthes, um verantwortiih er 
Keinen zu können. Wollte man biefen Schluß ald übertrieben 
annehmen,. jo wirb man zugeben, daß er eine beidhränfte Ur- 
theilafähigkeit befigt, wofür wir Beifpiele in allen Umftänben 
feineß Lebens ohne Ausnahme haben. Ich will nun zu beweiſen 
fuchen, wie ich zu obigem ufje gelommen bin. Die Krank⸗ 
heit ift eine nervoſe und iſt in Frankteich und England auch 


bad ben jemweil Aſſeſſor bes Ef. irksamts 
am k. Landgerichte Arnſtein ben k. Beſirktsamis-Aſſeſſor Lubmig Z 
von Hörmann in Karlftabt; 4) am f. Stadtgerichte und am E. | a 
Sanbgerichte Afcaffenburg, dann am f. Banbgerichte Rothenbud) -4 
den E, Bezirksamts-Aſſeſſor Rudolph Freiherrn von Romann in e 
Aſchaffenburg; 5) an ben k. Landgerichten Aub un) Ochſenfurt @ . 
= Km — Das ’ —— * ucht C z 
wohl in Deutfhland wohl befannt. Man heißt fie oralijcher OMenjurt; 6) an - Banbgerihten u u 
Bohn“ —— ‚San rei. Br Kerken t. Bezirksamts-Afjchhor Ernſt Bauer in Ebern; 7) an bem Egl. 3 7 
ben nie, daß fie verrüdt jind. Das haben fie Er an bem = er Biihofäheim und Neuftabt a/S. ben jeweiligen 
geffagten fehen Können. Man feipt biee Mranffeit aud bie |ATleflor bed f. Bezirfsamtes Neuftabt 0/2. ; 8) am Igl Sal 7g 
Raifonirrankpeit oder ben heitern Wahn. Solde Wenſchen Brüdenau ben jeweiligen Afiefjor bed Bezirfsamted ba, 2 
find grofmüthig, oft i ar geiſtreich, edenfalls gutmüthig, mie elbit; 9) an ben Landgerichten Dettelbah und Bollkach den je⸗ 7 
Diefer Bnglädtige ba. . wollen ſie küffen und embrafliren. weiligen Aſſeſſor bes Ef. Bezir ksamts Volkach; 10) am den Land⸗ 
Bei alledem ift ihr Urteil ein beſchraͤnties; doch beſthen fie Er —— en) —— —— —X 
natũrliche Fuͤhigkelten. Goriſ. folgt.) dorf und Hammelburg den jemeili en Aſſeſſor bed Bezirfsamteh 
ng; 42) am k. Landgerichte Gemünden den jemeiligen 





en * Landgerichten denfeld und Stadtprojelten ben 
jeweiligen Aßeſſor des k. Bezirksamtes Marktheidenfeld; 16) am 
Landgerichte a ben jeweiligen Aſſeſſor des Ef. Ber 
irfdamtes daſelbſt; 17) am k. Landgerichte Münnerftabt ben f. 
e 


& 


gen Georg Greh in Kiffingen ; em t. Lands 


ſſeſſor des dortigen Bezirkäamtes; 13) am ? Landgerihte Hof u. 

0 er Fr 

Das Auftigminifterium mit Auftimmung des Tin | an . Tandg en Kigingen un reit gi. * 
—— er auf gr Rande ie ah en Dee aiE Dre: — — in Kigingen; 15) an 


Landgerichte beftimmt, daß bie Vorftänbe dieſer Gerichte aus 
ihrem Averjum für Schreibmaterialien, Beleuchtung und Reini: 
gung ber Geihäftsräumligkeiten, zu Anfhaffung ber Kalenber 
und Schreibmaterialien, ald ei bermefjer, Bleiftifte u. 
f. w. mit Ausnahme bed dienitlichen Bebarfes an Papier, Dinte, 
Druderfämwärze, Siegellad, Oblaten, Binbfaben und Streufand, 
in welder Pidlun wie biäher bie Naturalabgabe dem Amts: 
vorjtande obliegt, Selbaverjen und Fe in Fred Ang Jah⸗ 
















chie Wernec den k. Beziksamts Aſſeſſor Wilhelm Krals in 
— An am ft. un. te Wiejentheib den jemeiligen 
Aſſeſſor des k. Yezirtsamted Gero Helen 2%) am kgl. Landge⸗ 
richte Würzburg UM.. den k. Bezirksamts-Aſſeſſor Lubmig Frei- 
berrn von ZuRhein in Würzburg. 

ür bie re gi en ber Bezirks geometer find neue 
Tarifiäge feſtgeſtellt worden. Es beträgt nämlih von nun an 
das Honorar bes Geometers für die Beſichtigung der angezreig» 
ten Bauveränderungen nebjt etwaiger Controlmeſſung an Ort 
unb Stelle, infoferne die Bauseränderung ohne Finflug auf ben 
Ratafterplanı ift, 30 kr.; für bauliche Veränderungen, melde 
war eine Planänberung, nicht aber aud eine Arnderung des 
Rataflernortrages zur Beige haben, 45 fr.; für baulie Ver⸗ 
änderungen, welche eine Plan- ober Katafteränberung ge Folge 
haben, 1 fl. 3Ofr.; für totale Neubauten einfacher Art 2fl. un 
für totale Neubauten von größerer Ausdehnung 3 fl. 


Dem Landgerichte Kilfingen wurde ein II. Aſſeſſor beige 


0: 8 


reödeträgen zu gewähren haben: a den Richtern je 8 fl.; b) 
den Gerichtsſchreibern je 6 fl.; c) den yunktionären, wenn bie 
Dauer ihrer Aushilfe drei Monate oder mehr beträgt, fordie ben 
Tagſchre je 4 fl.; d) den Boten und Botengehilfen, ſowie 
dın Gerihtäbienern nnd beren Gehülfen je 2 fl. Die Ausbe 
ablung biefer Averfen hat quartaliter postnumeragdo zu ge: 
; ehen. Hinfigtlih ber Stadtgerichte L. d. 3. Regenäbur 
ürzburg, Nürnberg und Angsburg bleibt es bei ken biähert- 
gen Beftimmungen. Die Einhaltun ber er und eine 
wirthſchaſtliche Verwendung der Regiemittel wird beu Vorſtän⸗ 
den der Stabt: und Landgerichte zur Pflicht gemacht. Im Schrei: 
ber:, Boten» und Gerihtäbiener-Berjonal jollen nur verläjfige 
ge. verwenbet werben, ba die Mittel au Gewinnung tü 
ger Arbeitäfräfte zur Verfügung fichen. Nachdem ferner ber 
etatBmäßige Bezug einzelner Tagſchreiber, * der Boten, Igeben, und auf dieſe Stelle der Gerichtsſchrelber am k. Landge⸗ 
Diener und Ge ngnipwärtergefil en höher ijt als bie vom 1. Äricte Prien, G. Birkenbach, ermannt. 
* J en a  rsiape Kar errang Erledigt: die proteft. Pfarrei zu Mün mit 637 fl., 
’ e, jo e a r en Gerichts vor⸗ " 
Händen ausnahms weiſe anheimgeftellt, ben Mehrbetrag an bie dann das ftabile Vifariat in Helmbrechts mit fl. Ertrag. 
Betheiligten entweber nadgahlen zu laſſen, ober ald eine Er- Es befindet AG z. 3. ein beſonderer Commiſſaͤr aus Rün- 
übrigung zu behandeln und als Remuneration nad) MWärbigfeit ſchen in unferer Stabt, um mit unjeren ftädtifhen Behörben bie 
unb Braucbaufeit zu vertheilen. Verhandlungen m. —— des Frey U San 
3 bſchluſſe zu dringen, te man bört, find bie Bebingans 
n Bezug auf die Zahlungen ber Staatdauimanbs: Aus- zum — 
gan mi durd eine Entihliegung des Kaltusminifterlumg [get ehr Sünitig geteilt; bie Raufluume a 
arauf aufmerfjam gemacht, bag für bie Anmweifung der vom vag 
Kultuäminifterium bemilligten Tiſchtitelbezüge eine vorgängige * Barrdeville:- Theater. Ei Vernehmen mad 
weitere Zahlungsermädtigung ober dorſchußweiſe Krebiteröffnung wird nod im Raufe diefer Wode Fri Marie Neufelb vom 
von Seite des f. Staatömintfteriums ber Finanzen nicht mehr Friedrich Wilhelmſtädt'ſchen Theater in Berlin, melde bereits 
erforberlih it. Nach erfolgter Bewilligung bed Tijchtitelöge- Jim werfloffenen Winter als Gaft am Hiefigen Stabtteater er⸗ 





wartet wurbe, am biefigen Vaudevillethealet ein ber 
Die a nn. in folgenden Stüden auf: ; wi 
And Lles⸗ 


s e Galathe ; eime leichte Perſon; Fritzchen 
en! —B——— Regimentstochter (Baubeville) Ber: 
lobung bei ber Laterne u. f. w. Frl. Neufeld befitt den Ruf 
als eine ber beften Sonbretten der Neuzeit und erntete überall 
auf ihrer gegenwärtigen Gaftipielreife ben größten Beifall. 

4 Künftigen Sonntag ben 5. Juli d. J. findet zu Ger: 
lachs heim (Bahnftation) ein landwirtbichaftliches Krängchen ftatt. 
Die gemeinfame Abfahrt der bayerischen Landwirte ift früh 10 
Uhr von Würzburg aus, 

Unter den in den jüngften Tagen in Kiffingen eimgetroffe- 
nen Kurgäften, deren Zahl fi bis aum 28. Juni auf 3486 
belief, führt die Kurlifte auch Ee af, Hoheit ben Prinzen eos 
pold von Bayern auf. — Bad Brüdcmau zählte bis zum 25. 
Juni 251 Kurgäfte, 

Regenäburg, 28. Juni. Der Verleaer der „Donau 
zeitung“, Hr. Bucher, und der Mebacteur derſelben, Hr. Lanz, 

wegen eined Artikel, ber eine Ehrenfränfung des Eultus- 
miniſters v. Greſſer enthalten fol, zur Aburtbeilung vor das 
nädjte Schwurgerit in Straubing verwiefen worden. 


Münden, 29. Juni. Prinz Ferdinand von Orleans, 
Herzog von Alengon, ber Verlobte ber Herzogin Sophte, ift 
geftern Naht Hier eingetroffen und bat ſich heute Vormittag, 
egleitet von bem Herzoge Mar, zur berzogliden Familie nah 
Poſſenhofen begeben, 

Münden, 29. Juni. Die Etrilfrage, ob Chorinäfy 
auch zum Verluſt feined Adels verurtheilt werde (ber in ber 
Adelsmatrikel nicht vorgemerkt ift) 10ẽte ber Gerichtähof vou 
kurzer Hand in der Art, daß er den Verutheilten blos mehr 
mit Guſtav Chorindfy anrebete. So beginnt aud das Urtheil 
— Chorinsth wurde wegen Verbrechens ber Theilnahme“ 
u.j. w. 


Münden, 29. Zunt ALS intereſſante Schußepiſode des 
Prozeſſes Ehorinäfy kann ih Ihnen mittheilen, das ber Ber: 
theidiger des Angellagten, Herr Dr. v. Schau, heute von dem: 
felben einen Brief erhielt, worin er für bie unendliche Mühe 
und Sorgfalt feiner Vertheidigung Dank abftattet. Der Graf 
fchreibt, er bebaure jetzt mehr ald je, daß er nicht mit Glücks 
ütern gejegnet jet, es bleibe ihm ſonach nur noch ein Mittel, 
Bi Dankgefühle zu bezeigen und zwar babu:ch, daß er dem 
Vertheidiger hiemit die Brüderfhaft — „Schmollis“ — anbietet! 
Nah Konkurd:Ausfhreibung des k. Bezirksgerichts Lands 
ut fiber dad Vermögen bed Yeihhaus: Inhabers Kaſt beträgt 
en bed gejammten Vermögens 2,205,427 fl, während 
die Schulden ſich auf 3,206,763 fl. belaufen, und demnach eine 
Ueberſchuldung von 1,101,336 fl. ſich herausſtellt. 
Vom Ausſchuß des deutſchen Turnvereins ijt beftimmt wor: 
den, daß der vierte allgemeine u Turntag am W. und 21. 
Juli d. % in Weimar jtatifinden jol. Es werden ji hiezu 
aus ganz Deutjhland mehr ald 200 Abgeordnete einfinden, von 
denen jeber 300 bis 500 Turner zu vertreten hat. Die Tages— 
ordnung umfaßt vorläufig 1) die Neumahl des Ausihuiies ; 2 
dad Turnfeſt 1869; 3) ben Ausſchuß- und Kaffenberiht; 4) 
die Aufnahme einer neuen Statijtit; 5) Anträge zur Geſchäfts 
orbnung und Organijation ber Kreiſe. 
Tauberbiihojäheim, 30. Juni. Bom bad, Staate 
werben ben bei Hundheim, Walbürn und Werbach gefallenen 
bad, Kriegern zwei in ber Form (Meu—⸗genaiſſancçeſtyl) ich 
leihe Denkmäler errichtet, das eine bei Hundheim, das andere 
ei Werbag. Lepteres ijt bereitö vollendet uno trägt auf bem 
Sodel die Jnfhrift: Das dankbare Vaterland den Tapferen, 
welde in den Gefechten bei Werbad und Walldürn am 24. Juli 
1866 ben Tod auf dem Felde der Ehre fanden. Auf ben "bei: 
ben Seitenfelbern bes pyramidenförmigen Monuments find bie 
Namen der Gefallenen eingehauen. Die Enthüllung des Denk— 
mal3 in Hunbheim wirb am 25., besjenigen in Werdah am 
24. Juli, ald an den Jahrestagen ber Gefechte, ftattfinden. 
(Tbr.) 


Deutibland. 


Preußen. Berlin, 29. Juni. Die „Norbd. Allg. 
RR) erflärt in Erwiberung eines Artifelö des „Memorial 
iplomatique”, fie jei ermädtigt, auf das Bejtimmteite zu ver 
ern, daß jih bie Großmaͤchte in der Auffaſſung der ſerbiſchen 
Frage in völliger Uebereinſt imm ung befänden und daß ſich nichts 


ereignet Habe, was zur Annahme einer Aenderung dieſer Lage 


berchtigen fönne, 


. dt, 30. 
en GE ra, Sa 


— ————— 
er ubtretung ber Verw 
Main: Weſer 


a 


ntheild an ber 


8 
und ber täuflichen Ueberlaffung ber Offen 


bader Bahn an Preußen. Die Oppofition gegen bie Verträge 


war ftark. 


Auslanud. 


Italien. Rom, W. Juni. Cine päpſtliche Bulle, 
melde heute veröffentlicht wurbe, beruft ein allgemeines Goncil 
ber katholiſchen Kirche auf 8. December 1869 zufammen. 


_ Wörfenbericht. Frankfurt, 30. Zum. heute janb 

die Ultimo- Abrechnung ftatt. Staatsbal nu in — 

longation geſucht. In Bezug auf Creditaktien und Amerikaner 

war die Prolongation normal Angebot unb in hielten 
olon 


fih die Waage. Für alle Ne 


npapiere war 


bie 


d ierig. Das G t überjritt im Gan das 
—34 ürnig, las 6, be. - der 
Gffeftenfoctetät war bie Tenben 19 


—199,62 er. C. 1860er Loofe 


urn Ocfterr. Cred 


4'/g. 1864er Looſe 93, Staats⸗ 


bahn 263, ır €., Amerikaner Bonds 775/, per Mebio, 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand 





Mainwärme: 18 Grab. 
(Telegraphifcher Beridt.) 


Nem:Nort, 27. Juni. 


( 
Das Poſibampfſchiff des RS 
H. Weſſels, weldes am 13. uni von Bremen und am 


er transatlantiſchen Telegraph.) 
d. Lloyd "Deutfland“ > 


6. 


uni von Southampton abgegangen war, iſt heute 3 Uhr 
Morgens wehlbehalten hier angelommen. 
Mitgetheilt burh Carl Sieber, Generalagent für Bayern 


in Würzburg. 


Meine Borlefung dahier findet 


Samstag den 


4. Quli ce. a. 


ftatt und wird Nähered darüber in einigen Tagen befannt 
9 . . re 


geben, 


Andreas Avellinus Reiser. 





Anzeige. 
7109) Ich mache den geehrte— 
ſten Henfhaiten bekannt, daß 
aufs Ziel Kiliani getreue, fleißige 
Mädchen zu haben find und eine 
bejahıte Perſon mit jehr auten 
Zeugniſſen eine Stelle ſucht. 
Obere „johannitergajie Nr. 95, 
Bergmeiitershof bei 

Berdingerin Schwab. 


7112) Ein jolibes, gejdidtes 
Aindsmädchen wird zu ei: 
nem Kinde aufs Ziel Kiliani 
geſucht. Näb. in ber Exp 


7127) Vor dem Sanbertfor am 
Ehehaltenhaus Nr. 4 iſt ein 
ihönes Logis von 2—3 Zim 
mern, Küche, Kammer ıc auf 
1. Kuguſt zu vermiethen. 


71263) 5000 fl. werden 
bier auf ein Haus gegen bop- 
pelte Verfiherung auf erſte Hu 
pothef geſucht ohne Unterhänd: 
ler, Nüb. in ber Erp. 


131) Auf Auauft it eine 
freunblide Wohnung von 4 
Zimmern zu vermirtben. 6. D, 
Fiſchergaſſe, Ar. 54. 





122) Ein kleines Logis i 
bis 1. Auguſt zu vermiethe 
Näh. im 5. Diftr, Ar. 06 über 
2 Stiegen. 

7132) Im 4. Dir. Nr. 135 
ift eine feine Wohnung mit 
Subetör auf Nuguft zu vers 
miethen. 


Pferdeverkauf. 
7121) Ein 5 Jahre altes ie, 
Fuchsſtute, ſteht zum Verkauf. 
Näheres in der Karthaufe. 


7119) Ein Mädchen fudt 
Monatädienitt. Näh. Schildhof 
Nr. 61. 


6120) Eine hübſche Wohn: 
ung aus 4 Simmern beſtehend, 
auf oder in ber Nähe des Mar⸗ 
tes, wird balbigit zu miethen 
geſucht. Näb in ber (Fo. 
Till) Cine gewandte Mells 
nerin ſucht aufs Ziel einen 
Dienſt. Näh. Büttnersgaſſe Mr. 
318, Parterre. 
7114) E8 ſind mehrere Fuhren 
geihlagene Ketten billig zu 
verkaufen. Näb. bei 
Maurermeiiter Erhard. 


oe 
— 








IL. A. Riedinger, Augsburg, 
Schrotmühlen mit Malsmeflungs- Apparat 


nah dem Bolzano- Riedinger/ihen Syiteme. 


Nachdem bie Einführung diefes Apparate nunmehr ge 
„erlauben wir uns biemit, den a Herren Inter effenten d 


in Kraft getreten if. 


l 
————— zu empfehlen 


Durch entſprechende Vergrößerung unſerer Fabrik ſind wir in ber Lage, alle Beſtelluggen in 


Lürzefter Zeit zu bemerfitelligen 
alle fonft 


Zuglei teilen wir mit, daß wir 
igen Branerei:&inrichtungen 


unter Zuſicherung billiger Preife und ſolider Ausführung ben neueften Forſchritien gemäß liefern. 


merkfam zu en, daß zur 3 
nur die Bolzano:Riedinger’ichen 


in: Gehraud genommen werben können. 


Um pi Anſichten enigegpmgutrsten, feben mir und veranlaht, bejon 


darauf auf: 


Upparate 


Abſatz II der Bollzugs: Inftruftion vom 10. Juni 1868 zum Malzaufſchlag-Geſetze vom 


416. Mat’ 1868 fagt: 
„Der Mal 
von bem Pal. Staatdminifierium 

— nad dem patentirten Syſtenn Boljano Nie 


eßapparat unb ber arg müflen wach einem 
er 

igten Synem confirwirt fein. Zur Zeit KH genebmigt die 
nger,' 

heben wir wamertlic beroor, daß eine etwaige Vrivilegieme Ertbeilung auf einen 


enehbm 


nanjen 
pparate 


neuen derartigen 858 ee zu verwechſeln ift mit ber erfolgten Genehmigung des 


Minilteriums nanjen. 


Mechanische Werkftätte von 2, U. Niedinger 


7061 5a 


in Augsburg. 





Aunnonge. 
30795) Die Blutegelhantlung 
von Lor. Schmalix ſel Erden 
in Münden empfiehlt ihre Waare 
en gros et en detail zu ben 
bilfigften Pretien, 


KB16 25) Gegen gefchlecht: 
liche Schwäceiuflände 
aibt ed nur eim ganz unfehl 
bares Mittel, welches id ſelbſt 
mit fchnellftem Erfolge auge: 
manbt babe. (feine Arznei.) 
Gegen Freo.:Einfendung von 
1 Rihlr. bin id zur Mittheil⸗ 
ung bereit. 

Carl Wenige 

in Arnitadt 


Privat-Entbindungen 
werben unter ſtrengſter ®er: 
ſchwiegenheit ımb billiger Bes 
bienung entgegengenommen 
Plökſtraße Nro. 68, 
Seidelbern. (4576 5 


941 36, Ein Meines Wohn: 
baus mit Garien und feld, 





Mit Gegenwärtigem bechre ich mich anınzeigen, bak ich das von mir in Gemeinſchaft mit |üher —— groß, iſt Krank: 


meinem Tansjähriaen Aſſoels Herrn Philipp Le 
Wechsel Geschäft an meinen Sohn Stefan 
Feis —2 — 


ürzburg, ben 30. Junt 1868. 


Bezuguehmend auf vorftehenbe Mittheilung des Herrn Gregor Oehninger bahie! 
beehren — im angmzeigen, daß wir bad von demſelben babier bririebene 5 


Sohn bed Herrn Philipp Seuffert, üreriragen habe. 
für das mir ſtets gefhenfte ebtende Vertrauen verbindlich) 
austeid, Toldes auch auf meine Nachfolger gütigit Abergehen Lafjen zu wollen. 


Gregor Oehninger. 


ert bahier betriebene Bankı- Kelbeit wegen 
ebninger um an meinen Better | Anzch ung 1000 fl. Näh Gip. 


ft banfe, bitte ich A Eine Einderlofe junge 


Bank- & Wechſel-Geſchäft 


übernommen haben und ſolches unter ber Firma: 


Gregor Oehninger’s Sohn & Cie. 


n. 


Wir werben bei Kührung dieſes Geſchäftes biefelben Geunbläge ber ftrengften Rectlich- 
keit und Solibität einhalten, welche uniere Herren Vor'ahrer geleitet haben, bitten daher, und 
gleichen Vertrauend zu würbigen, bem zu entipredhen jederzeit unſer eifrigfied Bemühen fein wird. 


Würzburg, den 1. Juli 1868. 








25 Dr. Scrbits Bausbalfam! 


igl. Bayer, Obermediz.»Ausihuß ge: 
—— win ſter ial⸗ Henehmiaung aus: 
n Pflauzenſtoffen be: 


ö es tn Dem 
Bu n 
chnete, aus ben —— — 
de Nervinum, durch feine jo reelle, treffliche 
chıngswerle inöbefonbere bei Magen: Be: 
fch en, Blaͤhungen, Leibſch nerzen. Diarrhoe, Appetit: 
und Sälaflofigteit, nersöien Sa wäche⸗An wandlungen, beög! 
äußerlich bei Wunden und Rrämpfen — bereiis 
allenthalben rübmlichit befannt — tft (& Flocon mebfi 
Gebraugsanweilung 24 E.) ftrıs ächt au b’zieben durch die 
l, Des — 3* bet ls —— Karlſtadt 
u. urch die Herren Apotheker An 
Srais in Rotbenfels, Denner in Weyhers, Höchilätter 
in Ochſenfurt, Ernſt jun. in Fladungen. 


7081) Ein Zimmer ıt an Promenade, iſt ein jchön möb- 
—— einen eß- |lirtes Zimmer jlündlih zu 
fremden. 2. Diftr. Mr. |vermietben 








145, innerer Graben. 04 26 Am Stenplag 3 D. 


7093) Im 8. Diftr., Ketten Nr. 170 ift ein moͤblintes Zim 
gaffe, Ar. 9, Ausfiht auf bie mer zu vermiethen. 








Stefan ®ehninger. 
Fritz Seuffert. 


geräumig und Gomptoir, in eis 


ner lebhaften Straße ſucht zu DOLL) 
un 
5. 3. Manz.'und jonfligen Bequemlichfeiter 


miethen 
7087 2a) 


7089) Ein quter Leiter: 
wagen mit eiſernen Achſen 
iſt zu — Nah bei 

. Editein 


in Höchberg. 


084) Schöne, große Drlean: 
———— mit — Blũ 
toen werben zu kaufen geſucht 
nah 3. Tiſtr Nr. 222. 


085) Ein Ebignon 
25. dB. auf dem grünen 
verloren worden Man 
— — tm 1. 








ift am 
Marft 


' Heußern, gebildeten 
!fudt in einem tofiben Hanfe 
unter zukommen, enimeber ala 


| Offerten ımter Mr. 69LR be: 


Dig zu verfaufen, 


ittwe von angenchmen 
tar des, 


Hauszälterin, Beſchlleßerin ober 
Kochin Säriftlige fronfirte 


forat tie Erpebition d BI. 


7080; Ein Logis von zwei 
Zimmern und Rüde ift bis 1. 
Auguft zu vermieihen 

Herrea Tönen auch guten 
Mittagätifch haben; auf 
über die Strafe wirb Koſt aes 
geben Eterngafie Rr. 166, 
über eine Stiege 


68830 3cı Vor dem Sanbeı thore 
vis-h-vis bem Ehehaltenhauſe 


Hr 8, iſt wegen Umug 
jeine Wobnung von 4 tape 


m Fzirten Jımmera unb ben übriger 
Zaden, | 


erforderlichen Räumlichkeiten 
4 Moobr au vermietben 


Mehrere Wohn 
4 Zimmern, 


13 


en von 


find pro Auguit und Novembe 
zu vermierhen. Mäh. in ber Erp 


7097| Ein ſolides Mädcher 
mwünfht eine Her haft auf Rei 
fen zu begleiten ober ald Zim 


| mermäbchen unterzuiommen 
När i (ro. 


Berloren 


wurde gejieın Abınd vom Plop’ 
ten Garten HE zum Hole 
Kränfiiher Hof ine Ihwarz 
leberne Brieftafhe, De 


bittet, jrebl. Finder erhält ei > 
Diftr, dige Belohnung. za anftän 
Erpeb. b. BL, 


in de 
(7094 


> ———— 





DE Anadeoli 


oder vrientalifche Zabnr 
Mehr als alle andern Mittel dien 
die ſchnellſte und umfhädlichhe Weiſe gu 
nd widrig riehenden Munddunſt un 
d 


—————— 


und 36 kr. und in Schachteln & 18 fr. und 9 Er. 


Eispomade. 


a 
elegonte Welt metteifert im Anltaufe dieſer 
Pomade, weil Ge In derſelben das Mittel Fand, eine ber f 

ierden bes Wenjsen, das Haupthaar in feinem böchiien 
lange erſcheinen u laffen, mwelder ftet# den Mugen jchmeicelt, 
bewundert wird und einen angenehmen Eiudruck auf das Gemüth 
macht. Nebenbei vermag die Fispomade die Geruchsorgant 
in hohem Grabe zu eraögen und zu entzücken. Der billige Breit 
‘bon 15 kr. für bas Heine und 30 fr. für das große Glas madı 

Dem f unb Gchrau der Eispomade möglich. 
arl Kreller, Ghemifer in Nürnberg. 


Alleinderkauf in Würzburg bei 


Carl Bolzano. 


Detanntmanhung. 

Nah erfolgter Hoher ‚Regierungs: Genehmigung wirb ber 
Zuſchlag für bag au 4 d Mi. im Reviere Lohrerſtraß ve jtei 
gerte Brennholz hiermit eriheilt, was ben, beireffenden Käufern 
mit bem Beifügen eröffnet mird, daß zur vorſchriſtämäßige 
Ueberwriſung des fraglichen Holzes Termin auf 

Montag den 6. Juli el. J. früh 9 Uhr 
* a SInfammenkinft im Lohrerſtraßer Wirthöbaufe feftge— 
etzt iſt. 

Lehr, den 27, Juni 1863. 

Der k. Revierförſter von Lohrerſtraße: 

Renner. 2a 











Bekanntmachung. 
Zufolge gerichtlich n Auftsags verfteigere ih im Wege ber 
Hllsvollfiridung am 
Montag den 13. Juli 1868, 
Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhaufe 2. Dit Nr. 294 dahier 2 gerichtete Betten 
mit Bettitätten, 1 Kommode, 1Kleiderſchrant, 1 Tiſch, 1 Nacht 
ti, 1 Spiegel, 4 Stühle und das vorhandene Küchengeräthe 
gegen Paarzahlung. 
Mürsburg, ben 30. Juni 1868. 
Dppmann, f. Notar. 


DI N 

Wegen ſchnellen Verkaufs! 
meiner fürslich annoncirten Seiden Stepp Müten babe 
mir ı deber eine große Partie derſelben kommen laſſen, & Stöck 
1 fl. 15 fr. Sochachtuugs nollſt 

Georg A. Braungart 

: a an der Siogſtiege. 

Eine Partie genäbte Sommerbüte, neueitir Facon, 
verkaufe, um fchnelt zu räumen, a Stück 2 fl und 2 N. 18 Er, 


7085) Wenn die Frau Die... 
in ber Korngaſſe ihre verläum 
deriſche Junge nicht über mich 
hält, werde ich dieſelbe gericht 


Ih Belangen. 
G. Güntber. 


Gefucht 


wird cire reintiche, nicht mechy 

junae Berfon welde Fleine 

Kinder m Friorgen vurrucht 
Neb u ber TION Do 





TO, Der Kerr mirb freund 
lich erſucht ſich perſönlich vorzu 
stellen, welcher am 29. uni 
die 2 Brieſe geichrteben bat 
Seh. 





ı 83, Gin guverläjjige Haus: 
£necht, duch für Wirihſchaft 
verwendbar, mirb geſucht, 
Has Is Kr (ro. 

7102} 
ungen von 5 bis 8 Simzerm 
ind gı vormitben 4 PN NT 
0 4; Bine Köchin wird 
gesucht, Näh in ber Erp 


2, Gin Pferdeknecht 
wirb geſucht. Räh. Ar ber In: 


















7101 3a} 


ı Nüberrs 


Möblirte Wohn ı- 


ſchwarze Tulljckieife. Ne 
















Danksagung. 


and chrende Theilnagme bei ber Beerbig 
Trouergotieblenfte un erer innigitgelirbten 


uocher, Fhmwäsei And Tante 
n s 


tter 7, 
uk Ari Heelen ‚geb. Schubert, 
Gattin des kurzlich weriehten ! 
Fordern Baftin Seeteieh ef, ee 
jagen den nerzliditen Dank 
Würzburg und Lorch aR, 1. Juli 1868. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Ausſchreiben. 


In ber Verlaſſerſchaft des Südens Jot aun Wolxert ven 
bier ſind etmarge Forderungen bei Meidung ber Nichtberücſich⸗ 
tigung in ber Wafjeoeriheilung am ; 

Dienstag den 14. Juli ce. Normittags 
dable r onımmeiben und zu begründen. 

Schlenjurt, em 22. Aunt 1568. 


WORIABIdER. Dunbgcciiit, 
Geis, f. Mg Mff. 


+ 
Bielfriften-Berjtrich 
Goncurs ds Georg Fnf, Fraued ven Roth, betr 

Im Auſtroge des Beziksgerichts Neuſtadt a/E. vers 
fteisere id} j ® 

Dienstag ben 14. Juli d. J. früb 10 Uhr 

in meint Amsjtube die zur ofengenannıen Gantſache gehörigen, 
auf 4 gleiche underzinsl che Djfterfriften 1669/72, bei Etei- ern 
von Roth, Haufen und Nordbeim grefentheil® in beträchtlichen 
Poſten anejiebenden Haus: und Güteifiiften, im Gefammtbeirage 
von 542 45 

Term 2. Juli an fern bie — — der fraglichen 
Güteriſten in meiner Amtsſſube eingeſehen werden. 

Mollrich ſiadꝛ, den 26. Juni 1868 

Vet Notar; 
Langenbrunner. 2a 


Strichbsbefannutmachung. 
An Sochen Moſes und Abighem Eilberfiein in Sümeln: 
furt gegen Anna Nöth von Oberſplesheim m. F. verfteigere ich 
im landgerichtl. Rufirege 


Montag den 20. Juli d. Is., 
Mittags 2 Uhr 
auf dent Gemeindebauſe au Obe ſpiesheſm die im der dortigen 
Steuergtrieinde gelegenen bNagtiiten 7 Grundſtöcke im Schäb 
ungemeribe von 535 fl. unter den am Striche belannt gemagt 












; merdınden Bedingungen, wozu Strichsliebhaber hiemit elngelas 
‚ben werden. 


Gerolzhofen, am 9%. Junt IR6B. 
a Dır f Notar: U. Sippler. 


:TORS) Zwei Ihöne Wohn: 
‚ungen von 4 Zimmern, mit 
+ Autiitt im groren Housgarten, 
inebjt allen jonitigen &ı forber 
niſſen ſind mean Perfckung 
ftundlid au vermieihen. Auf 
erlangen fann aud Ztallung 
i biesu gegeben werben. Naͤh in 
‚in der Erped 2a 


70481 





Getraute: 
In der Urſulinerlirche: 

Paulus Maier, Privarter, mit 
Fanni Endees, beide von Bier. 
In ber Pfarrk. zu St. Burkard: 

Peter Scheber, Delonom, mit 
Kungunda Werthmaun, beide 
von Kiſt. 

Franz Sée milt, Ockonom mit 
a verkauien | Miranretba Redmann, Schuh: 
vH, mahcrdiochter beibe non Hals— 


Drei große Orlean: 
be: ſtcke jind 


3 Dir Pr 





Augquſti ergaſſe tab, BerAnts Larttabdt. 
ne — ter Mliinspitelffiiche: 
L Li „Zi. . 
1 Mori 33 murde ot0 nt 3 / * 
—— hann Mecel Schremer⸗ 


wit Anna Marzareiha 
brire and Keubrunn 


t Zr .0 af N nei te⸗ 
sm WEIT DRDIHUI DT n —2 
min w. ps Jtrijt 
< 11 KT. 364 N 


Ausverkauf. 


Der Ausverfauf wird vorerſt in Kleiderftoffen noch 
Allmann © Strauß. 


dieſe Woche fortgejegt. 


Todes-Anzeige. 

Naben und fernen Verwandten und Bekannten bringen 
wir die traurige Nachricht, daß der Herr über Leben und 
Tod heute Fra um 2 Uhr nah fünfmonatligen Kranken: 
lager und anbädtigem Empfange ber bl. Eterbiaframente 
unfere tbeuere, unvergehlihe Toter und Schweiter 


Marie Emilie Wagenhäuser, 


in noch nicht vollendetem 26. Lebensjahre zu jih in ein 
beſſeres Leben abgerufen Hat. 
Wir bitten, ber Berblichenen eine freundliche Erinnerung 
zu bewahren und ihrer im —— zu wollen. 
Veitshöchheim, den 1. Juli 1666. 
N. Wagenhäuſer, Lehrer, als Vater. 
Marie, Julius und Ida Wagen: 
bäufer, Geſchwiſter. 


Danksagung. 


Für bie jo überaus zahlreide Betheiligung und ehren- 
volle Theilnabme bei dem Leihenbegän: niſſe unferes lichen 
Gatten, Baterd, Großvaters, Bruberd und Schwagers 


Garl Friedrich Weber, 


Landarzt babier, 
fagen wir allen till, Leidtragenden ſowohl von Hier, als 
in ber Umgebung, insbeſondere ben werehrlihen HH. Geift: 
lien, Lehrern und Sängern von bier und in der Umge: 
bung unferen tiefgefühlteiten Dont, 
Eibelitabt, am 29. Juni 1868, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Serren, Damen: K Hinderbemden in Shirting und 
Leinen in allen Größen, 

—— en in den neueſten Fagons und allen Weiten, 

erren⸗ Damen: K SKinbdberbeinktleider in Croiſei, 

Leinen und Shirting, 

Damen: de Rinderfchürgchen, 

Bloufen für Damen und Kinder in jhönfter Auswahl, 

Unterröcde mit Volants, glatt und geſtickt, 

„ empfiehlt zu ben billigften Preifen 


Hermann Dietz. 
Serrenbemden merben nad Maß unter Garantie bed 
Gutſthens ſchnell und billig angefertigt. 


7115 2a) Eine Wittwe in] 7116) Es ift eine polirte Wett: 
den 30er Jahren wünjcht ſogleich ſtatt mit Febermatrage und 
eine Stelle ald Haushälterin, |zugleih ein Mamapee billig 
—— — oder tn einer kgl.hzu verkaufen im 1. Diſtr. Nr 
Anttalt, — bier ober aus: 2Os, Stiſthaugerpfarrgaſſe. 

i : € 7 — — — 
m... 5 Syria sul Sl 71365 2a) Zu verfaufen tft ein 


Pianino von Pfilter. 
Nah. in ber Erp. 


7108) 3000 fl. werben auf 
41. Stelle ohne Unterbändler auf: 
zunehmen geſucht. Näh. Exp. 


7099) Ein für Geſchirrarbeit 

—— Näher er dauernde 
äftigung be 

en. &onr. Vervier, 
Sattler. 





3 Simmern, 
wird im 2. ober 
1. Auguft zu miethen geſucht 
durch 





feine Qualität, ift friſch einge 
troffen in ber 





Die feterlihe Beerdigung unfered innigit geliekten jo 
früh dahin gefchiebenen und nun in Gott rubenden Gatten 
und DVaterd 


August Maier, 


Untiquitäten:Neparateur dabier, 


findet Donnerftag den 2. Juli Abends 7 Uhr vom Kricen: 
haufe aus und der Tranergottetienit Samſtag den 4 Juli 
früh 10 Uhr im hohen Dom ft tt, wozu alle Freunde und 
Bekannte bed Verblichenen höflichſt eingelaben werben. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





In der Verlafienihaft der Diaria Kampf Wittme von Feue 
bach wirb zur Gelterbmadung von Forderungen an bie Maf 
Tagfahrt auf ERROR 

tontag den 20. Juli 1868 früh 8 Uhr 
anberaumt. 

Etwaige Forderumgen an den gebadten Nachlaß find c 
biefem Termine um fo gewiſſer anzumelden, ala ſolche im Unte 
lafiungsfale bei Auseinanderfegung des Nahlapvermögens nic 
weiter berüdfichtigt werben 

MWiejentheib, ben 23. „juni 1866 

Königliches Yandg:ridt. 
Reuß. 
Guts:Berpachtung. 
Montag den 27. Juli . J. Borm. 10 Uhr 


wirb bie auf den 1. November l 3. padisrei werdende fürjtli 
Domaine Sanſenhof, beitehend in 


4 Tom. 043 Dez. Garten, 
21 676 , Miefen, 
Pu)! 266 Ader, 
9 1 Weideplatz, 


ſammt Weideberehtiguugen, auf eine weitere Dauer von Nah 
im Vachtbaufe zu Sanjenbof öfientlih verpachtet. 
Der jog. Sanſenhof licat 1°. Stunde von Erbach im Od 
walbe und 3 Stunden von den Städten Amorbad und Mill 
berg am Main entjernt. 


Pachtbed ingungen oder font gewünjcht werdende Ausfı 


fönnen vor ter Merpachtungstagfahrt von unterfertigtem R 
amte erholt werben 


Amorbad, am 27. Juni 1668. * 
Fürftl. Leining. Rentamt. 
Boͤhm. 


Zu vermieth« 


iſt ein Logis von 2 Zimn 
mit Kuͤche, Keller und Ton ſt 
Erſorderniſſen ſofort oder 
m. 3. Walter. ||, st Ri. 5. Din 


Aultuspromenabe. | - 
Untere Juliuspr a —— wird von « 
R rubigen Familie ein Logis 
Acpfelwein, 3 Zimmern in Mitte in SE 
bis 1. Augnit. Näb. im ber ı 
125) @8 jin immer 


Wirthſchaft Baner|anitändige jolide Krauenzin 


7090 


Ein geräumiged Logis von 
Manblammer ꝛxc 
3. Diftr. bie 


7130) an ber Schrannenhalle. zu vermiethen. NAH. in Erer 


ren 





rei 
werden im Gaſthaus zum Strang (Yuliuspromenade) 
um gänzlich aufjuräumen und Mückfrachten zu erfparen en gros & en detail 
bejoubenk bei ee Bien von Ausſtattungen, enorm billig abgegeben. 
en np 


as La 
310 Stüc Leinwand (rein Leinen). in Stücden und Stücken, per Elle 14, 15, 18 Er. 
130 Stüd feine dto. d£o., 18, 20 fr. und böber. 
176 Stüd ſchwerſte Betttücherleinen, per Elle 15, 16, 18 Pr. und böber. 
12/4 breite dto. dto., ohne Mabt, in prima Qualität. 
290 28. reinleinene weiße und farbige Tafbentücher. , 
120 Dsbd- baummwollene und balbleineme, weifie und farbige dtv, 5 
115 Stüd rd gebleicht und ungebleicht, von 5 Pr. an per Elle, 
200 Dutzend Sandtucher, weißgebleichte, abgepaßte, per Datzend fl. 3. an. 
Tifchtücher, — ad ag n Damal, Thee und Eaffeedecken, wollene Cache⸗ 


mire:Zifchdechen, Pique: und Vietoria Bettdecken, Borbangitoffe, Shirting, 
adapolans, Pique's 


| zu bedeutend berabgefetsten Preiſen. 
Noch 3 Inge im Gaſthaus zum Strauß bei 
Jonas Schloß aus Frankfurt a. M. 


— 


4 


zua ug eu, or 


Muſikalien Anzeige. 


Soeben iſt erſchienen und in der unterzeichneten Muſikalien⸗ 
handlung zu haben: 


* j Tubelfei b Mhährt 32 Ic 3 
— Berfahuna Air v8 Alm rie, Ran oe | DIN grosses Logis 
Barth'sche Musikalienhandlung. 
BER ——— 

Schöne ſtarke Nußbaum⸗Fourniere wer- 


den abgegeben bei 
st. Vogt, Wittwe, 


2a 7123] Semmels ſtraße. 
Friſchen Blumenkohl empfiehlt 
Anton Minoprio. | ee 

7129) Gin brauner, halbieive: 


‚Gebrannten Kaffee vor Pfand 36,42 48 und on fi ; vrHegsufchirm zina von ber 
ſowie alle andern Sorten von befler Qualität, empfiehlt geiät: Trater’ihen xabrif bis an bie 


ligiter Ahnahme Neumähle verloien, Der rd 
Ad. Günter, Schuitergaiie. 


ide Kinder wird um Räckgabe 
B r t ber Erpedition b Bl. gegen 
e anıtmachun N Belohnuung gebeten. 

Bei der Verfteigerung bes ee, welche zut 7143* erloren wurde vor 14 
Zeit von mir im 3. Dift. Ne 76 bahier vorgenommen wind, | Tagen bei einer Beogeiion ein 
tommen inhaltli$ meines Ausjchreibens vom 20. Mai 1. 5 |Schläffel. Der redliche Fin 
am 4 und 6, Juli bie Blechwaaren, am 7. Juli die Ketten, amjder wird freundlich gebeten, ben 
am 9., 10. und 11. Juli bie Schlofiermaaren jum Verkaufe. jelben ſogleich is der Erpedition 

Außerdem werben am 4. Juli mehrere Gartenmöbel, und|d. Rt abgeben, 

. am 6. Juli eine größere Parthie gewalzter Zint, dann Meiiing: | > — — 
“ mwaaren — Mörjer, Leuchter, Pfannen — ferner beiläufig 17118) Verloren wurde ge 
| Sentner Meffing: und Eiſendraht zur Merfteigerung acbragı, jiterm Nadmittag anf deut Pleich 
* Unter den Blechwaaren befinden ſich groͤhe Parihien Koch— aher Glacis vn braunfarbiger 
geigirre — Pfannen, Kochtöpfe, affercle zc. x. Schlojjerwaaren Sonnenschirm und wird um 
[ | nd in weißer Zahl unb großer Auswahl vorhanden. deiien Rücdgade in der Exped 
+ Bezügli des Verkaufes der weiter vorhandenen umiaifer. [d- Bl. gebeten 
RT den Waarenvorräthe wird auf bad oSen allegirte Ausihreben | 71:0 > in hf : 
i 2a) Ein hüubſches Zim— 
| 3 ————— 
1? 





mit allem Comfort ist per 
l, August oder 1. November 
Js. zu vermiethen im ?. 
Distr Nr. 30, (?a 





135) @in Zonnenfchirm 
wurde ‚gejtern auf dem Pleicher 
Hlacid verloren. Megen Be 
lohnung abzugebin bei ‘Spengler 
Oppmann am Anker. 








=n--——- 


Kor auge ae ae 5 — — 


6007 








— mer, unmoblirt, it am cine 
taburg, ben 30. Juni 1868, IR) Ach — —*5 pe 
teidfe, !. Notar. mierben. Nat, d. Diitr. Nr | 
— — tt) —— — .. 
7128) Zwei Lanbmwehr-Arma-f7113 2a) Ein Flügel in ;u|zios) 


turen unb einige Thüren jinbfverfaufen um 70 fl 
zu verkaufen. 4. Diftr. Rr. 145.1 Nah. in der Erp. 





murbe im ‘Plag’jchen Gatten ner 
funden. Näh. 1. Diſtr. Nr. 123. 


Ein Sonnenfchirm 


Achten langen weiſen Rübſamen empfich!t 


Ad. Günter, Schuitergaife. 





Harmonie. 


Die verehrl außerordent: 
liben Mitglieber, deren Abon⸗ 
nement mit Juni zu Ende ge 
gangen, wollen bie Eiutritis⸗ 
farten für bad FI. Halbjahr bis 
längftens den 15. Juli im As 
jpeetionszimmer in Gmpfang 
nchmen 


vn. T » 
Sänger - Verein. 
reitag. den 3. Juli, 8 Uhr 
außerordentliche 


Plenar-Berjammlung. 

Da der Rırathungsgegenftanb 
raſche Erledigung erfordert, mer: 
ben ſämmiliche afıiven Mitglie- 
der zu puünktlichen Erſcheinen 
aufgejordert. 


Der Ausfchuß. 


Morgen Donnerätag, ben 2. d8. 
Abends 8 Uhr 


d’onferenz 


im Yofale des Farh, Geſellenverein. 





Schneider - Verein. 
Donnerktag, den 2. Auli 


Plenar »Berjammlung 


und Rechnungs Abſchluß, 
wozu die Ho Mitgalieder höf— 
lichſt eingeladen werben. 

Nichtmitglieder Haben Zutritt. 

Dirtenigen Mitglieder, welche 
ihren Berpfligtungen nicht nad 
gekommen ſind, werben um pinkt= 
lihes Erſcheinen gebeten, 


Der Ausfchung, 


ICE), weigert. 


tenge) 
bir 





tie KHanpt-Niederlage 


der ücht amerikaniſch 


en Wheeler & Wilson 


| Nähmaschinen 


vollfonunen geränfglos nach neitener Conſtrultiou mit verbefferten Apparaten empfichlt 
zu den "Billigften Preifen 


THerrfe Oppenheimer. 






Lciuen. 
bielefelder Bir — Leinen, 
en I. breite Betttuchleine Wr 


ıgebleichte H er, 

iſchtuͤcher und Servietten, 
leinene weiße Tafchentücher, 
ungebl. rböner Hausleinen, 
gebl. rböner Hausleinen und 
feine rböuer Hansleinen, 
billigen Sbirting und Piqués. 

kr 


—B vo heuhofte Futaufe In febr ſoliden Qualitä- 


ten bin im Stande ſchöne und reelle Waare zu den billig: 


fien Preiſen abarben zu Tönnen. 


3. &. Krämer jun. 


Firma Rhön-Depöt. 


Sterbelaſſa⸗ u. Kranten-Unterftügungsderein 


für Unterfranten und Aichaffenburg. 
Sonntag den 9. Juli Nahmittags 2 Uhr im Lokale 
P lenarverfammlung. 
Abrechnung pro II. Quaital. » 


7058 26) Ein — — 
fett 31/2 Fahren 
in eioem Nürnberger Kurzmaa; 
äft tpätig fit, unb bem 
ea) here ine Seite 
fiehen,: fucht unter bejchribenen 
Unfprüden eine paſſeude Stelle, 
gleichviel welcher DB: anche, Pie: 
Palige Oſſerte a er Ar. 





Die Direction. 





were 
5 Geſucht wirb eine Partie 

Roh: Eidzufaufen. Näh 

In der Erped. 6906 Be 
EEE 
7037 3b) Es wud ein cautıongd 
fähiger Berfänfer für Ma: 
ſchmenbrod geſucht. Nähere Auf 
ſclüſſe ertheilt anf franlirte 
‚christliche Anfragen Die Erpe: 
bition d. BL. 


90 bie Erp-d 
7038, Es mwirb ur Kellner: 1013-3. Im 3. D Nr. 166 tft 
lebrling geſucht, mit ‚oder Fein möbuhrieß Zimmer, a erre, 






ohn ——— Rab. | in —— bis 1. Auduſt au wer 








Domfitrafie 


Um den vielen Irrungen zu entgegnen, erkläre id, daß 
ich nicht derjenige Dumor bitt, ber um eine Wirbihafticon- 
ceſſion nachſuchte, bemerkte daher daß ich mein Schloſſergeſchäft 
noch wie früher foriseireide und bitte un fergere Aufträge: 








Io umor, 
2a 7077] iſter, 
in der unteren Bocksgaſſe. 
Waagen-Lager. 
De eim al⸗ Eentimal · Krtafchoadgen keiter Con⸗ 


uftion und- zu eben beliebigen Sröye; auch nedrere Wutten: 
forigen von auögezeichneter Triebkraft empfiehlt zu ben billigiten 


Breilen 
P. Sirch, —— u. Mechaniker. 
Semmelẽ 


traße Nr. 149, 


Heparaturen cnell und billig 4487 25 
C. %. Almeroth, 
Kunst uud Seidenfärber 
in Hanau a MM., 
ompflehle fich im teften iärden » den, Mollens, Barum 
wchen- und gemiſch n Stoffen, als Kleidern; Shawls, Hüten, 
PAndern, Spißen — und Federn ir allen Karben und 
sarantirr für brillante Re: und Fine Appretut Alle Sor⸗ 
en Kleiderſtoffe in Seide, Boll, Jaconas, Moil, Sowie ſeidene 


Eajbentüher, Tiſchdeden, werden in ächten Farben nad den 
neuchen Deifins gedrudt, Weiße Kreppfhawle ump Banber werden 
zufs Feinſte gewaihen und im dem reisten Lichtweiß aıfgefärbt 

it den neuenen und praktiſchſten Einrichtungen verſehen 
und durch langjährigg Ecfahtungent iſt derſelde in den Stand 
Beh, alten Aufträgen u genügen 

Seidene Stoffe werden binnen S, weilene binnen 14 Tagen 
und gebrudte binnen 3 Wochen pün iuv geliefert 

Dlage bei Aloya Rügemer, woſelbſt auch die Mufter» 
karten zur gefälligen Anficht aufiegen. 24 


Verloren | Brauerei Zeil. 
wurde letzte Woche ein jilbernes] 7095) 
Bleiflift. Der rebl finder 
wird gebeten, dasſelte in 3. D 
Nr. 241,1, Auguflinergafie, ob 





;095) Cine arme Peıfon le lieR ' 
geftern auf bem fäppel (etberg 
wachen — (ot einen Sonmenfchirm itchen 
7100 Ein Dienftmaddyen | und dittet um deſſen Zirrädgabr 
wirb gehudit 3. ‚ Diitr. Nr. dt, Jin der Erpebition b "BL. 










Non heute an bleibt die U 


Braubansihente ge ſchloſſen. 


—— — 


— — — — — — 


ſeinen erweiterten 


Würzburger Stadt- und Kandbote, 


Bahbnyüge 
L Würpbirg-Gamberg- Frankfurt. 

Ainfunftbon 8 a 
BE RAINHm. Schnellz. JUN. BU orm Pofts 
—B 85 M. Ab. Guterz 6 U. 
35; früh, 1 U. Mitt, u, 11,1. 58 M. Nachts, 

ab rn Bamberg: Schnell. 10U, 
KOM. ae. SO M, Nachm. w.E N. 
IR — dien, 41u. —8 fruh u.7 U, 
Bo. früh. 
121 untunftbon Damberga: Schnell. 5 
DOM. AbdE, Pofiz. SU. 1OM. felihu.1 U. 15 M. 
Ritt, Güh. BU,DOM. Ab. u. 1110.53. NEE. 

Abgang nah frankfurt: Cour, U. 
25 M, Mitt. Schnellz 5 U. SOM, Abt. Boft. 9 
1 5OM. Borm.w121U.15W. Nachts. Büterz, 
AUSM. früh, 2U.AOM. Racıım, u. EN. Abb, 

u,.W ürgburg-Würnberg. 

Abgang ach Nürnberg: Com 31. 
10OM, Rahm. Poſtz. 41.20 M. früh, Güterz. 5 
U.40 M. früh, 9 U. Borm, 41.40 M. Rahm, 
und 8.11. Abends, 


M. Borm. Poſtzug 41 N, 
umb 9 N. 40 M, Nachts, 





Wicbregrlärneg, 
Anlunft von Rürnbe 


u. 25 M. fruh, 12 U. 55 M. Mitt, 5, 25M. Abbe, 


II, Würjburge A 

Abgang nah Anaben ne dt. 
Radın. Poſtz. 5 U: fetih m. ION. 50, 
Güter, 31. Are AbbB. 

Antunftvon Andbadh: Schneig. IH. 5 
MR. Mitt. Pit. 54.13 M.Rb,.u. 108.58. Ns, 
Güterz. SU.IHM., früh 11 U. HM. Borm, 

Iv. Mürz »feidelber 
Abpang nahHeibelberg: En 


rd 
Et) U,30 M. —— 


rer 


10M. früh, 5N 15M, früh, 10,550 

EN. 0 M Ab. Btrz. 2.25, früh, LOTLSE 
M. Borm.u.9 11.90 M, Nachts, Lehtere beibe 
nur nach Bedarf.) 

Ankunft v. Heibelberg: au, 
SEM. Nadm.u.7U.55M, Ab Per, U,5M. 
u.5U,15M, frih, I0 U.b W. Drm.u. 6.8 
Ab. Siiterz. 


8u. 40 M. Nachm., BU, 25.8, 
w6125 


früh. (Beibe Letztere Be 
— — re es 
Arnftein 545 I. Abbe, Eſſelbach 


Uug 9 U. 35 


r 
N er —ã - 


4 U. Abbe. 
Wertheim Miltenberg 5 U. 25 MR. Mb, Eher 
haufen 4 I, Rachm 











M 158 Donnerstag den 2. Juli 1868, Einuudzwangigfter Jahrgang. 
eine 2 mindern Wenn die von mir beob 
Prozeß Ehorinsty. Er —* nen im — Bufonmenheng . Arden, in —— 
Mün gen (ertiegung.) Bien Wenn fe Solbrig RR = — —** keit erwarten, daß u längere, in einer 
„= er. eg ** daß le t beobachtete Wahrnehmung eine: 3 anberer 


babe, 
ei v. Ghorinäfy fp St deutſch, * en 

3 * * un. * und x aloe 
Deuiſchland reifte, um wg and J 
welche in der Kirche die Drgel fpielten gg 
bing® bringen es dieſe Leute mılr biß zu — —* 
ihrer Kunft. zus; wie ber — Augeklagte, ſchwanken 
immer wiſchen am ei Ertreme eben fie vom ber Liebe 
Haſſe über. Hs ih ben @f. € —348 fragte warum er 
t h De baffe, = ee eim . Ir ebt habe, ſagte 
er; „ dieſe iſt —* ftinft wie eine 

Sinne ee at e en ift —— das Charalteriſtiſche er 
an en Unglü flichen. Als Finder ſchon bringen fie * Eltern |» 
in Verzweiflung; als —— — plagen ſie Weib und Fin: 
ber; werben fie Beamte, jo bringen fie Alles in Unordnung und |6 


je 


Verwirrung. Am Ende m uß man jie —X in eine The 

—* — tt Solb A — je Be 

u beru elen, jo mu erjpre 3 er Be: 
Feruliom hr mu. let « eh ine 


o daß eine Zwangsj 

ehr eberfläjfiges iſt. Ih ale do En —— — — 
en Sie keine nee Kindiſch dieſe Leute immer; 
e helßen eben grands enfants. In wenigen Jahren werde ber 
Angellagte paralytiih; daß er es jetzt ſchon fait fet, gehe aus 
Bupillen hervor. Staat8anm.: Sie be 
ige daß joldhe Leute als Beamte Alles in Unordnung 5* 
greg wird aber wegen ſeiner Ordnung beim aͤr 

gelobt. © orel: &8 > nicht Alle im der Ordnung; 
wurbe als fein guter Offizter betrachtet. Staatdanm.: Ra 
rum mwirb er nduit 

Dr. Morel: Es treten auch je 8 bei —* 

a ein. Die Kranken vu laufen große Kıe 

die Krankheit und dann kehren auf einmal bie Niten 3 rn 
gsgemaͤß sg So ift gerabe Ieht D wi ngellägte 
uftande, bat er für vernünftig gelten kann. Diefe 
Dan 2 nichts t8 fertig und mechieln Abſicht. Ber: 
t — er: tevon — der Angellagte von 
ohnorte erft bus nah Wien ging, 
Staatdanm.: (Raſch —— —— ging er, weil 
m das Er ausging, und von ee) len, um gr 2 
von feinem Vater Ey Pıof. r. Meyer, Direktor 
ber Randedirrenanftalt 33 bebaure, dag der An- 
eflagte in wg Leben nie is ig in biefer A bin un⸗ 
aß ih mit Miktrauen an 


geftehe, 
die mir im G — ehem Erſcheinung gegangen Bin. 
Der Angeflagte bege — —— ba fe er Verdacht 
an eine We — — Daß ber Angeklagte jebe 
ein Sr Ah fein önne, zurädmet 


in —* — Zeit immer Befier *-Hänftigen 


‚ „be: das — 


ie hätte —— laſſen. Die Wahrnehmung des 
ern Hüter v. *2 Be un ten im 13. —S 
—* —— a“ * * En bed Zeugen * 
rer er gi eſe eig beobachtete nerdäfe 
Belen ſchtint nad) den Berichten ber ae 0m lange > 
beftanben zu Kr en. Mit 16 Jahren, dem Beginne ber 
eruellen Entwillung, trat er in die Armee. Wegen Leichtfinns 
wurde er vom Oberit Noch ernfter # ba er won 
"flürpte, Nah Erlangen 
bed Erſtrebten durch bie Heiraih dauerte es nur — Monate, 
io trat er wieder in ein neues Berhältnig. Bon ber Frau Fam 

— Ku an in Brünn, Laibach, von ba zur 

ur Ebergenyi. Ich babe viel mit ihm: 
Bee Ben us gelgrochen, ba ed das Zentrum feiner Seelen- 
ung it geſchloſſenen Augen konnte man ed nur 
nicht “u Ebergenyi eine Eourtijane war. Daß er es 
nit ‚bemerti, weiſt auf: Mangel an * Aa und be 
Urtheils Hin. Es frappiıte mid, eifterung er 

von ihr jprad, rd war feine Heili. F fein Ideal. Es iſt au 
fallend, wie er eine mad) ber andern liebte und dann ai ab 
tritten wieder wegitieß. Ich glaude nicht mit Collega rig, 
daß ſeine pn fih mit in der Sphäre bed geſunden Les 
bens bewegte. Ob ihn der Gebanfe an ein entgegenftehendes 
Verweigerung bed Wunſches 
oße —— Heft 
Wort, ein De 

er fign vollit dubig. "übe ih Eollega Solbri 
aube ale nit mit ihn, daß * ein 

Dr Spt t einr 


da üb t FA beruhi laſſen. 
Ar et Sm jene Berion, meihe 10 jo es 
& * = Das — Pet aa bajein, wenn er im 
er 
— en läht. Profeſſor Dr. 


Mo ober. Aufre 
—— —— Die 48 rität eines 


Grie 
ift, Irre ‚in d 
vr * pe ut, io oe En 


nheh einer 

während ber 6 Semejter meiner Berlegendeit, 
wenn id Kranke vorführen wollte, um * e —— zu zeigen. 

Kranke, die in ber hoͤchſten Aufregung ſich befanden, erſchienen 
in der Kltnit ganz verſtaͤndig. IH Bin wit Coll llega Mo re 
einverftanben, daß bei Kranken bas Eintreten des Arztes nicht 
nur feinen Konflikt hervorruft, jonbern daß ein etwa ent ſtande—⸗ 
ner ſich fehr leicht beruhigen läßt. —— des An geklag⸗ 
ten Aufregungen, fein Zerkratzen der fein momentanes 
Gebahren — ſeinen geſchlechtlichen Aufregungen zu. Mas 

Weſen des Angeklagten betrifft, jo frage 


g, b i 
weift mir, hab —8 nicht durch Berftellung von Wafninı] Sie, od denn eim vernänitiger Manı durch blohes — — 


ber Hanb ober ein einziges Wort ji berußigen läht, wenn er (tem Haufe, gemorben ift, was ber Direktion bem Beweis Liefert, 
— iſt. Wenun Tollega Morel den Angeklagten nr day bas Siehe Publikum gute Leitungen auch durch zablreide 
hliberte, jo Fanb ich ihm traur'g, MU daikudı Marl Thellaahme zu belohnen pflegt. Un Nositäien wurbe uns vor 
meine frage, ob er jih oor der Verbandlung amgıtige, fe vers geführt: „Er im Baron, oder Im Salon und in ber Schuſter⸗ 
meinte er cd unb — es werde ſi h ſchon * mit jeinem | werkitätte,” Poſſe mit Seſaag unb Tanz son n. in fs 
Prozeffe. Sein Gemüthäyu tand entiteht won ſelbſt und zwar genanntes Sonntagejugitäf, dad au vortrefilid lt mwurbe, 
meijtens in ben Morgenitunden. IH Hıb: ein — he vou Haljelt: Barth rer) re. d. Sämeidarbt 
nigt nnermähnt za fallen. Er erzipfte mir, Julie Eberzengi T(M:ifter Rorihuh), Frau Bille-Häbih (Baronin von Am > 
fet ihm erſchleuen. Sie ſei vor ſein Bert getreten und badejjelm) und beſondecs — Biiffe Eehrrjunge Auguſt) erdielten 
erufen: „Guſtav, komm, komm)! | Gr glaubte auch bas|bie Wteln beftändig im Wufrequng. Hermer: „Bet it A 
Kaufen ihreß Kleides zu hören und m börem, wie fie hinaus |tobt, oder: Der verliebte Schneibermeiiter in ber Ltemme,* & 
ging. Ich lege kein belondereß Gewicht auf einzelne Erſchei⸗ Bandeoille vom Hänther. Gleichfalls eime Piece für das Son 4, 
‚ jondern ich betrachte jeben Fall als ein Ganzes. So ſtagspublikam, wie die Wiederholung trog des treffligen Zu⸗ 
ällte Frau v. Hotovy, bak er oft eine halde Stunde forter: | sa nmenfpiel® des Hen von Shmweidarbt ( —— 
habe, ohne daß ihm Jemand daran hindern konnte. Das Keſt) San von Haffelt- Barth (Ejarlotte Bü el) fe | 
ft dad, 913 wir unter Zwangsgedan“en auffaffen. Ri glaube, ren Shneiderleirjunge Hınd) und bes om. 8 gelom E; 
bai er buch geſchlechtliche Mafregung in epileptiiche Anfäte ge (Friſeur Roth) zeigte. Zum Benefige für Fein. v. Haielt- w* 
. Dafür ſpeicht, daß biefelden im 8 jängniff: feltener wur-| Barth und in Wiederholung fahen wir „Marie, over: Die © 
weil er dert den geſchlechtlihen Erzeifen entzogen mar.| Toter bed Regiments‘* komiſche Oorr von Dontyetti, die eigent ⸗ 3 
Diefe Anfälle find evifeptifher Rutur, wenn auh bir Gomvul: lich nicht in das Bereid eines BasveoillesTgea ers geyder, aber Ey 
fionen jchlen. In Folge diefer Verhältniſſe würde man vorjiedetmal ein volles Haus machte. Frin v. Haljelt- Barth | | 
einem Dezenniun anders geurtheilt Haben. Rah dem heutigen |( Marie), * auch bie Walzer-Arie aus „Romeo und Jalie 
Erfafrungen ift ber Angellagte geiſteskrank von Natar aus.|oon Goanod einlegt:, zeigte ſich als eine tüchtige Sängeriu, auch J 
Rah dem jegigen Staubpunfte ber Wiffenihaft mug man iha in der Eolorutur, uab erntete, fo wie Hr. Strobel (Sergeant _1 
weiße fir unguechaungsfägtz halten. In Hannover wurben| Sulplz) ſtürmiſchen Beifal. ME gute Meprifen wurden uns N 
ale eubrches zwar freigefprageı, aber nicht freigelaffen, noch vorgeführt: „Eine zu \pät, ober: Zwei jyredlie &/ 
ern bis zur voll täudigen Heilung in’ Irrenhaus gebragt.| Verbrechen," Burledfe mit Gejang von Hiller, Muflt von B.%* 
& Habe ſolche Perfonen im meiner Anftalt; fie werben aber|Beder, wurde in ber Wieberholung abgerumbeter gegeben, was * | 
gehe 3 Hoffe, daß Beranlaffung gegeben morben iſt, beionderd von dem Mitgliede bes ———— Hm. G. 3 
daß bie menſchliche Geſelſchaft zukünftig won ſolchen Berionen|bemerten it. „Liebhen am Dache,“ komiſche Operette von Ref. r 
g efgügt werde. Dr. Budden, Direltor der Fern: Eln Arzt,” Buftipiel von Hefe, worin befonderß Hr. mon 
“ Werne: Die kleinen Abnormitäten in ber del Shmeidardt Arzt —— Feln. Hinterberger 
bildung rühren von einer Zangengedburt Im gegebenen ;Fallej(Emiiie), Frau Bille:Habich ( me St. Alyan) und br. 
Hegt nicht die minbeite Siamirtun auf das Gehirn des Ange-| Mathes (Urtgur Dermood) wegen ihres vortreffliden Spiels 
Bagken vor. Auffallend fit die pr Fans Weite ber reiten Bu [iu erwähnen find. „Ring! Kling! ober bie 9 te Hoce ts · 
* und die Unruhe im Geſichte des Aageklagten. Dieſe iſt nacht,“ Poſſe — „Eine verfolgte Unſchuld,“ Poſſe von Langer, g 
Laufe der Bergandlung beſonders, wenn er aufgeregt war, | „Sahlen in 2. ‚Ober ſaͤchſiſche Dorfiulmeliter und 
unverkennbar ge vefen. Diele Erigeinung dürfte ſich auf Bor- [die Berliner Nätherin“ Genrebild von Pohl — „Rur ni 
gi e im Gehlen zurüßiügren laſſen, welde mit ber — romantiſch. dramatiſcher Scherz, worin Hr. Mathe ee E 
ufam nent ange ftänben. Im Uebrigen theile ih bie An-| Mahlderg) und Frin. Junige (Mmalta) ausgezeichnet |pielten. 
ſcha aungen der Kollegen Martin ud Soldriz Mein Gutachten — 
t babin, bat, wenn der Angefl:gte nah dem Urtheille der Belanntli haben fi bie bayeriſchen Feuerwehren am 2tem 
eihmornen der Theilnafme am dem Morde für überwielen] Ofterfeiertag in Gunzenhauſen zu einem Ranbedoerelt ver« 
erachtet wirb, bicjen die oslle Verant wortlichkeit treffe, d. b.,|bunden. Diciem näslihen Verband find bereits bi: meiſten > 
wenn er in biefem alle volllommen zu ungsfähle war. | milligenforp® beigetreten, fo daß berfelbe jet ſchon einen 
anders wũrde ich urtgellen, wenn Graf Chor, perjänlich | glieberitand von 11,000 bayerifden $ uermrhrmännern aufmeift. 
DB. einen Nebenbuhler crftochen hätte, Ym Lig nu Falle eifrigen Bemühungen des gemäjlten Landerau?ſchafſen um 
—* er die Traqweite ſeiner Handlungen berechnen können und Servolllommnung —3 ch urichtuagen werben duch 
—* etannt, wie aus feinen Briefen hervocgeht, die er die anregenden und belehrenden Aufſätze ber in Münden ers 
in den —* Tagen geſchrieben hat e Aaffaſſung des lfheinenden „Zeitung für Feuerlöihnefen" weſentlich unterftägt, 
Hm. Morel ift mir nicht geläufig ; ich weiß nit, was ich und wir fönnen nur wünſchen, daß ben Röjcdhıntalten immer 
unter bem moraliſchen Wehe mir benfen fol. Staatdan:| mehr Aufmerkſamkeit zuge vendbet wird, mwad,leiver in vielen 
walt: * Yin — —* F die Lehre —— Orten biöher wenig der Fall war. 
Wehe eb EOMIER Geltung verjäe * Schweinfurt, 1. Jali. Der heutige Bichmarkt war ſehr 
Meyer: Sie iſt noch Rontkoverje; aber fie geminmt tagtäglich | gcpeuten Betrieben und + a —** ärkten gezahit 
mehr Anhänger. Der Präjldent Tägt nun ben Angetlaglen ein: | perhen, bie jemals um bieje Fapresgeit ab jehalten worden find. 
beten umb eröffnet ihm in einem Rejums dad Gurapten der 5| Der Qutrieb beftand in ungeräge 2500 Süd Ofen, 
änbigen. Forti. folgt) Fund Fungoieg. Der Hasdei war ein Außerit belebter uad der 


Umfag darf auf minbeitens 250,000 fl. geihägt werben; zur 

Audfußr nah Norddeutſchland wurden allein über 800 Stüd 

Zagsneuigfeiten. aufpetseit; nit minder ſtark war ber Handel mit Bang, Jung« 
vie 


und Kühen. Maſtoieh mar jehr gejuht und fehr hoch im 
Durd) allerhöhftes Reftript find bie von der jüngſten Land: | przife, Ben wie Be t:o — a + De 
tagäverfammluny gewählten befonderen Ausihüffe beider Rım fentlich Höher gegangen find, fo ifl bie® lebi “ dem ſehr ſtar⸗ 
mern für die milktärtjhen Steafgefege auf Montag ben 13. Juit (pen Zutriebe zusufchreiben. Schwere Offen Yolleten 38 biß 44 
einberufen. Earolin, Fangogien 27 5is 35 Carolin, Stier: 14 bis 29 Gas 
Auf Grund der Genehmigung des Landrathes unſeres Kreiſes Irofin. — Die ftädtifh: Halle war mit 100 Stäf Pferden unb | 
murben von ber kgl. Kreiäregierung 500 fl. für Stipendien am | Fohlen beitellt, der Handel dortjelbjt ging etwas beſſer wie biß« 
Schüler aus dem Kreife an verfhiedenen techniſchen Lehranitalten | her, Nädhiter 15. Juli. 
nn BE te a 
- n . Q . r 3 . von T 
GBR — 
verändert) Für bad Qnad: SHmwarzsrob 26 fr. (nnverändert), re —— — — 
Weißbrob 211/, Er. (unvderändert) Berlin, 30. Zuni. Wie die „Zuhunft* wiffen will, follen 
” Sen: wel Seit unjerm 3*8 Berichte können |die wegen — verurtheilten Hannoveraner durch Ka⸗ N 
wir bie erfreuliche Thatſache regiitriren, daß der Theaterbefuch |binetöorbre begnabigt fein und noch heute ihrer Haft entlafjen 
wieber ein bedeutender, mehreremale bei vollem und ausverfauf: | werben. 
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—— — — —— —— 
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Darmſtadt, 1. Das Herrenhaus lehnte 
dorm pro 4808 ab, und protchirt genen, bie Einführung ber 
yreußiichen Militärgefege ohne Genehmigung ber Stände, 


YHusland. 


Deflerreih. Wien, 1. Auli. Die heutige „Dibatte* 
meldet, daß die Differenz zwiſchen Defierreid; und Rumänien in 
Betreit der Jubenangelegenheit definitiv befeitigt ſei. Die Bu 
farefier Regierung entiprach den Anſprüchen Oeſterreichs in po- 
fitiver Form, und «8 bleiben nur no die Enishäbigungsan- 
ſprüche auf abminifirotivem Wege zu ſchlichten, wofür das ru: 
mänifche Gabinet feine nternention bereitwilligft zulagte. 

Serbien. Belarad, 30. Ami. Im Parlke von Topt- 
ſchider, welcher durch ucht wird, fahndet man nad TO Mevol- 
vern, mit welchen mat Boubringung bed Mordes bie Zucht⸗ 
Hausfträflinge behufe —— der Stadt bewaffnet werden 
ollten. — Eine große Deputation ber Volkemiliz wird nach der 

otlamirung Milans denſelben begrüßen. — Das oöfjffizielle 

latt veröffennicht sine Beileidsabreſſe der rumäniſchen Kammer, 
1.1 weider bie uralte, beſtändige erg eng amiigen Serbien 
und Rumänien, ſowie die Identität ber politiigen Verhältniſſe 
und nationaler Bejtrebungen betont wird. 


Der heutige Getreidemarkt war 
gina er Handel fehr Ieb: 





Schweinfurt, 1 Auli 
mit co. 400 Ecäffeln befahren und 


—* eigen koſtene 225 fl. 0 fr, Korn 16 fl. 15 tr 
gH. 30 kr. dor Schäffel zu 300 Pfund gerechnet, Haber 7 it. 
3 tr. — 9 ft 57 fr. der Shäfiel. 


Wörjenberit. fir nfiurt, 1. Ruli. Die Umſätze 
an heutiger Börfe marın bilangreih und das Geſchäſt recht 
lebhgft. Die Stimmung war im Ganzen feſt und nur in Cre— 
bitaftien unb Staatöbahn tet am Sclufje eine kleine Er: 





hlafiung ein. — Abenbs 6"), r. ber Effekten⸗ 
ocletät wurden Deſterr. Grebitaftien 199%/, bey, 1860er Looſe 
59, 76:/, bez, 1864er Hefe 9, G., Steuerfreie Me 


talliques H11y,, Stanrsbatu 2631/,. Sonft kin Geſchaft 
Verantwortliher Nebakteur: Fr. Brand 


Maintoärme: 17 Grab. 


' (Telegraphiicher Bericht.) 
Eouthampton, 29. Juni. Das Poftbampfichiff des Nordd. 
Lloyd „Weier‘, Gapt. G. Wenfe, welches am 18. Juni 
von u. abgegangen war, ift geitern 7 Uhr Abends nad 
einer ſchnellen Reife von 9 Tagen mwohlbehalten unweit Comes 
angetoınmen und hat um 9 Uhr Abends die Reife nah Bremen 
fortgefegt. Dasielbe bringt außer ber neueſten Poſt 178 Pafla 
giere und 1000 Tons Ladung. 

Mitgetheilt durch Carl Sieber, Generalagent für Bayerı 


in Würzburg 


Dir ungemein reise Obfictirag im vergangene. Jahre gab 
befonders in Franken Anlaß, mehr ald je zuvor Aepfelwein zu 
probugziren. Die Ausfihten für biek Jahr geftalten ſich noch 
Auafiger und jollte Niemand, ber, fei e8 zum Saußbebarf, ober 
ür den Handel Aepfelwein gewinnt, verfäumen, ſich mit einer 
tücdhtigen, —— aſchine j verfehen, die ſchnell 
arbeitet und das Obſt vollftänbig ausnützt. Die 
Maſchinenfabrikanten Reck und Joadin in Schweinfurt 
haben eine Aepfelmüble conftruirt, welde allen An orberungen 
entfpricht, und anerkannt bie beite und leiftungsfähigite Majchine 
in Due Genre ilt, —— bis jept exiſiirt. War ber Bebarf 
in dieſer Maſchine ſchon im vergangenen Jahre bedeutend, fo 
wirb er ih für dieß Jahr noch mehr jteigern, zumal bie An- 
(Hefen sojten in feinem Verhältniß au dem großen Nuten 
er Machine ftchen; es jollte deßhalb fein Produzent verjäumen, 
ſich mit einer folhen Majchine zu veriehen. 


en) Unter bem Titel: „Theoretifch-prafti: 
Iher Ratbgeber für Geihäjts: und Gewerbäleute” ijt von Herrn 
Kaufmann E 3. Schwidt dabier foeben ein Werkchen erjchie: 
nen, welchts jeiner proftiichen Brauchbarfeit wegen angehenden 
Ku Häftökeuten, die fih über das Wiffenswertbeite in der Bud: 

un; , 








F 











Münz, Maaß- und Gewichtskunde, jowie namentlifalt. Näh. in ber Erv. 


bie Re⸗Jauch über die Wechſelkunde und —— 
ierungsnerlaar, betreffend die Gagenerhöhung nach her preußi⸗gen orientiren wollen, — j empfehlen ift e 
j mate und. praftifche 


ä 
daß auch — 


ebene Woͤrterbuch der erkehr 
vorfommenben ——— e der — nk 


im, Magße mid Gewichte, Ecklärung des Gouräzettel® ac. wirb 
'her Bielen cine jehr willlommene Gabe jein. Der Preis bes 


auch änterli gut auögeftatteten Werkchens iſt 54 kr. 















Berichte der andanernd norzüglichen Wirß; 
aus des Liebig: Liebe’ichen Mabrungsmittels 
in löslicher Form vom Apotheker I. Pam 
Kiebe in Dresden. Herr Fabrifant %. #. Herold 
in ————— bei Beats ſchreibt 

unter A. am 12. Norember 1867 

unter B. am 23. Dezember 1867 | rn - sier 
unter C. am 6. März 1668 \ Berge 

A. Ich erbitte mir, wie neulich, & Fl. 2-8. Nahrungs⸗ 
mittel in lößlicher Form durch die Poſt 

B. Durch Gegenwärtiges bitie ih Sie um fernerweite 
Aujendung Ihres mohlthätigen Nahrungämitteld in 
ldslier TKorm. Nach erfter Gabe des Peht: mpfangenern if 
SIEENTEN ſofort ohne jedes andere Mittel verjhwiin: 

en! ꝛc. 

C. &echrtejter Herr! Micher fomme ich mit der hörlichen 
Bitte, mir eine weitere Sendung von 4 Gläfeın Ihres 
nern atigen N:M.. in [ösliher Form in früherer 
Weiſe zukommen zu laffen. ꝛc. 

“x Niederlage in Röttingen bei Hrn Apotheker 
uer, 


J Franzöſiſche Rothweine 


u 36 fr, “ 
Borbeaug Medoe „. 28:8 
ZB >x ent BE ETT > 
z Chatenn Saujac „LAS Er, E 
“ 4 argaug „ „ 242 Er, 
Burgunder Sapignn a ee 
empfiehlt * 
5645 40) Auton Minoprio. 


Perſiſches Infektienpulver, acgen Flöße, 
Wanzen ꝛc. a 18 Ir. 
sr in Pelzwerk anzuwenden, a 


Dresdener Fliegenpulver a 4 und 10 fr, 
Fliegenbolz a 9 fr. per Paket, empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Hutten’scher Garten. 


Morgen freitag, den 8. Juli: 
Grosse 


Produetion 


der vollft. Muſik des kal 2, 
Artillerte-Regiments wac. Küber 
nah außerlejenem Programm, 
Anfang 5 Ur, 
Entrde & Perſon 6 fr. 
und ladet biezu freumblichit ein 


(36) 
7173 Eine ſchöne Wohnung von 
4 Atımmern, großer heller Küche, 
Magd- u. Bodenkammer, nebit 
allen jonitigen Erforderniſſen ift 
bi8 1. Auguft an eine folibe 
Familie au vermieihen. 2. Dit. 

r. 371. 


Ein Meßlokal 


auf ber Domſtraße, im erfien 
Stod, ift zu vermiethen. en 
[Et } 








in ber üp 119 A. Kuchenmeifter 
Zu vermietben Ebemalige 


während der Meſſe ein Schlaf 
zimmer für einen Fremden. Räh 
ın ber Exp. 7175 


Zu verlaufen 
ein hübſcher guter Hofhund 
von gelber Farbe, 2/, Jahre 


‚, “la adrı 
7176 


Schießer's Reſtauration 

am alten Bahnhof 
Morgen Freitag Keſſel⸗ 
fleiſch und Leberwürſte, 
nebit gutem Schoppen unb 
ausgezeichneten Lager: 

Bier ver Maas 7 tr. 
Fran, Mott, 








Die meiner be Anna Maria TR Rn J der — chaft ber Marta Kämpf Wittwe von Feuer: 


im, in Ochfenfurt, 
Fr —— eurer Ai ge n — Ku ung vor Forkerungen an bie e 
bei 1 —— Dean a —* — em ln ontag den 20, Juli 1868 früh 8 Uhr 
Sobann öniger von — Etwaige Forberungen an ben gedachten Nachlaß find an 


diefem Termine um fo gewiſſer anzumelben, als fol u 
Um: ben vielen Jrrungen zu entgegnen, erkläre id, bafı |Tafinngafalle bei Hinbeinanbefegung des —E — 


ich nicht derjenige Dumor bin, der um eine Wirthigafttcon- 
" naöjuöt, bet, ver, ha (8 mem aioleejäi  lefenilele den 23 Sunt 1866 
wie früger fortheireibe, unb Bitte um. fernere —— andgerigt 
26 7077] Johann 7 Dnmpr, au 
7 , 
in ber unteren Vodögafle Geis Berpablang, 
Verfteig erung. Montag den 27. Juli J J —* 0 Uhr 
wird bie auf den 1. November I di pachtfrei werdende fürftliche 
Auft des f. Stab —* !gert ber Unterzei 
u ee den 3. Si engeren | Ort Sanfenkot Ti 
2 Uhr im 5. Di 212 zwei Mebftäßle, um 3 Uhr Pr Ark Miefen. 
324 Viſtr — — * ——— En 201 5 2 u Ader, 
on Nußbaumholz, SKanapı eberzug, zwe 
- 5 Stähle, 1 Mächenfchrant mit Stabauftek, 3 Kldberfähränt » w "MWäbeplab, 


mit en, mehrere Bettflätte u. bergt., am A), Uhr fammt Beehretigungen auf eine weitere Dauer von Jahren 
im Wachtbaufe zu Sanfenbof öffentlih verpadtet. 
"Ole Re 277 ie Bohle von Rubbaumbotz, Kleider. Der fog. Sanfershof er A Don Grbah gen Oben» 


(ran, 1 altes ganapee walde und 3 Stunden von den Städten Amorbach und Milten- 
Georg Schmanfer, Tarator. |derg — entfernt. R) 
actbebingungen oder ſonſt gewünſcht merbende Auzfu 
Bekanutmachung. fönnen vor ber Berpahtungstapfußtt von unterfertigtem * 


In Sache der Aftiens@igarren- und: —— Andbad) 
gegen Anicel Kuhn in Hochheim, yorberung von 717 fl. betr, 
verfieigere ich amangameife in akt Ib Auftrage 
Donnerstag den 16, Juli lfd. Irs. 
Nahmittags 3°, un ni nen nn 
Höökeim ein gerichtete Beh — Beitftätte, 2 Klelder⸗ Schöne ſtarke Nußbaum⸗Fourniere wer— 
Bine ‚4 File, 4 Stüßle, 2 Heinere Schränke, 1 Reiſekoffer, den abgegeben bei 


amte erholt werben. 
Amorbad, am 27. Juni 1868, 
Fürſtl. Leining. Rentamt. 
Boͤhm. 700 86 


— — — 


1 Sopha, 1 Stockuhr, 1 Schrank, das vorhandene 


a be, 1 Heinen Tiſch und ſechs meltere Stühle, im Ge: | st. Vog t, Wittwe, 
u — zu 140 fl, am ben Meifibietenden gegen, 2b 7123] Semmels ſtraße 
o atzahlun en Dis Ne rer ar sran EEE 
——— ofen, ben * Juni 1868 Vermiethung. 7163] Ein mit den beiten Zeuge 
t. Notar. 7007 be Vor dem Sandertgorefriiitn verfehener Penſioniſt ſucht 


ift eine Wohnung in erfier tine Stelfe ale Mentamtäbeibotr] 


Bekanntmachung. \ Etage, bejtchend in Salon miıj Offerte beliche er an bie Errg 
wirb ber) 5 


Nah erfolgter - hoher Repterum on und 6 Zimmern, Rüde, [unter Chiffre C. B. Nr. 7163 
Zuſchlag für das am A. d. M MR im rung — verftet | 2 Kammern ꝛc zc Gartenge’ [absugeben. 

gerte Brennholz hiermit ertheilt, ab ben betreffenden Käu en u und allen anberen Grfor- |y, 7156] Ein ſchon moͤblirtes 
mit bem'Beflinen eröffnet wird, daß zur vorſchriftsin bernifjen per erften Auguſt ober Zimmer über eine Stiege ift 
Uederweifung des fraglichen Do Termin auf “Jans auf ein fpäteres Ziel au lan 4: Muguft am einen foliben 


Montag den 6. Juli l. r verimiethen. Nähere Rander?: | nerın * vermithen. Näheres 

mit ber oniag en, im. Lohrerftra — & Mr: feſtge⸗ adererftrnge Wr. 16 ! Die N 

Sn. va 27. Juni 1868, u vermicetben N Aufder Domftrafie Nr. 138 
er f. ———— von Lohrerſtraße: üt ein freunblicheß, möblirtes [Üt auf ben 1. Muguft cin möbe 


Zimmer mit 2 Betten an fo [rtes Zimmer zu vermicthen, 
— rſtrich 











jet 


( — —— 
Hinterfaud_ MR 7088) Zwei ihöne Wohn⸗ 
7150| 2850 fl. werben auilungen von 4 Zimmern, * 
erſte Hypothek aufs Land auf: | Zutritt im großen a 
zunehmen gefu E Gef, Offerten|nebft, allen jonftigen Er ri, 
wolle man in ber Exped. subiniffen find wegen Berjekum 
Nr. 7150 Ginterlegen. fing J— — 

erlangen kann auch Sta 
7149] vom] pjeu en a a is 


Iıde Herren am Martt Nr. 430,| Näber. in ber Erpeb. 
Concurs des Georg Link, Brauer von Roth, betr. 
a Auftrage ee Bezisfögerihtd Neuſtadt a/S. ver 


Diensta den 14. id, 
ie hr? — in Sg 1 Dante gg götten. 


22 
3 


Roth, Haufen und bheim gro En h 
Sr RN; ade Hans: se 2 roh im Gefamz —* a Must —— Fi in be eb 
zen — Nah, Erp. 711525) Eine — 


fi an tann bie Zuſanmenſtellung der fragli 
— am ——— ————— 


FE otar: 


den 30er Jahren wünjcht 44 
Zu vermiethen eine er als Sanshälterim 

ift ſogleich ge ——— — — — Fr 

immer an ber SJuliuspromes | Anjtalt, gleichviel, hier oder aus⸗ 

Sangenbrunner a OH wärt®, 6 Ulmergaffe, 2, D) 


7152 pe olide 7142 Ind Rr. 268, 
ie nie ee 7101 4. Difte, Nr. 242 ift ein z 


ön möblirted Zimm let el Ein fer deknecht 
—— ae > als vrakien i — — Kal m der Om. 


> 


2a 


1 


Wir empfehlen unfere 
weyfelmt 
beſter Gonitruftion mit Kurhelbeweg Yu Sinenwalzen zur 
di > "Die Mi : en T St ca. Sigel bayer 
e Maftinen Liefe * 
werten nur im Fra i "Sieh —— "se 
ertigt — Nic, € ın ber , ung u De 
mäßigen —X —— Wat ine 
ir oh werden, der allgemeinjten Winerfenmmung a 
erite k 


Ebenio ſind 
Kalterſpindeln 


in jeder Stärte und Conſtruktion vorräthig, 


altern 


werben vollftändig auf Beftellung geliefert, 5 ; 
Maſchinenfabrik u. Eijengießerei 
Reck & Joachim - 

in Schweinfurt. 


Einfass-. & Besatzlitzen 
in neueſtem Genre empfieblt per Stüf a 20 und 
40 &lleu zu Jabrifpreiten 7052 2a 
&Gg. Strehmenger. 


Verjteigerung. 

Im Auftrage des F Stadtgerichts verjieigert ber Unterzeich: 
nete am 13. Juli Machmittags 2 Uhr im 3. Diftr 
Nr. 173 ein Kanapre mit 6 Seffeln, Kommode von Nußbaum— 
ol, 3 gerichtete Detten mit Bettladen, 2 Kleiverfchränte, Küchen: 
chrank, Spiegel und 2 Tiſche, um 3 Uhr 3 Diftr. Nr. 349 
einen neuen ſchwarzen Ueberrod und eine graugeftreifte Tuchhofe, 


Gg. Schmanfer, Tarator. 
Befenutmachung. 


Im Zwangdmwige verjleigere ich 
Donnerstag den 30. Juli 1868 
Vormittags 10 Uhr 
im Saale des Schießbauſes zu Kikingen das Anmweien 
Plan-Nummer 1167 — 0,03 Dez. Wohnhaus Nr. 807 in 


ber Kirhgafie mit dem im Haufe Nr. 807%/, befindlichen 
Schlachthauſe, 

Plan⸗Rr. 1173 — 0,06 Dez. Garten hinter dem Haufe, 
tarirt auf 1500 ft., 


Öffentlich an den Meiſtbietenden 
Kiuingen, ben 30. Juni 1863. 
Schäzler, E Notar. 


Bekanntmachung. 
Zofolge hoben Regierunge: Auftrages werben am 
Donnerstag den 9. Juli Ifd. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
in ber ärariglijden Stellerei zu Homburg a. M. 
47 Eimer Dejtreier, Gutebel, Ebling, Miſchling und 
16 @imer Ruländer, dann 
circa 6 Eimer Hefe mit Trübmwein 
öffentlich verjteigert und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
vengfurt, den 30. Juni 1868. 
Königlihes Rentamt. 
Amler. 





Einladung. 


Hnter dem 4. Juli d. J. wird in ber Pfarrfirche zu St 
Gertraud, Morgens SUhr, für die an bemielben Tane de 
abres 1866 in dem Gefechte bei Roßdorf Gefallenen ein Gottes: 
5 enft abgehalten werben, wozu alle Gameraben und Freunde ber: 
elben geziemend eingeladen werben. 7163 


Hier ne 


TOT Ba 





m —— des Verfaßers iſt ſoeben erſchienen und 


ſchpraktiſcher Hatbaeber für 
und Gew Hair Oder leich Anleitung 
je» angebendeKartfleute und Fabrifanten in 
„der Buchbaltung, Eorreiponden;, Wechfelr, 
ae Be Brennen ni Sem 
2 uch. a m- ta n a ⸗ 
ebr — * ——— dns wu, 
fowie der eunrfirenden Gold und Silbermüngen, 
nebft einem Anhang, enthaltend; alle,anf den 
Benbättsbetzieb bejüglichen in Bun gültigen 
geteslichen eitimmungen, Grblarung Des 
ourszettels 2c., bearbeitet und. Hırausgegeben don Erb. 
dein Schmidt, Kaufmann in Würzburg. 10 Ayn; in 80, 
oſchitt Preis 54; fr. , 


Steine Eomenrrenz mehr! 
+ 
Große Auswahl in eleganten Worzelfein: 
uud Thonmöfen von 12 fl. an in der 
| Schädler'schem Hafnerei. 
T141 da Dilir..d. Ur. 983. 
Die’ ermartete Sendung feine Atmdetschaisgfeh zum 
Schieben und Ziehen find in größer Auswahl eingetroffen und 
empfehle ſolche zu dem billigſten Preifen. 


Auch verlanfe eine Wartie runder Damen: und 
Serrenitrobbüte, um damit zu räumen, zu beveutend herab- 


gejegten Vreiſen. 
Balentin Franz Dick 
am Schmalzmarkt. 


® 
Verſteigert 
werben in ber Hofſtraße Nr. 599 — über 3 Treppen am 6. 
Juli um 2 Uhr — 2 große nußbaumene Bettftätten mit Schube 
laden, eine Kinderbettſtatt, runder T-fch, Tafixte Beltitatt. Nadit- 
und Waſchtiſche, Heine Tiſche, Schränfe, ein großer Spiegel in 
goldenem Rahmen, Pferdegeſchirr ze. ac 6955 2a 








Eine jehr qut erhaltene Mainüberfabrtöbrücke und 
ein Fahrſchelch find zu verkaufen; Einſicht hievon Tann 
jeber Seit genommen werben. 

Franfirte Offerte And on dem unterfertigten Stadtmagiſtrat 


zu richten. 2. 
Stadtmagiitrat Hakfırt. 
Bürgermitr. abmw. 
Reinhard, I. MR. 
Faßnacht, Stobtfärbr, 


Befanntmachung. 
Im Auftrage des k. Bezirkögerists Würzburg) werben unter 
meiner amtlichen Leitung am av 
Dienstag den 14. Juli fd. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Orte Greufßenbeim 2? Pferde (braune Wallachen), 
1 Kuh, 1 Kalbin, 1 Achswagen, verſchiedenes Hand- und Aders 
eräthe, eine große Quantität Klee und Strob, 3 Petten mit 
ettftätten, mehrere Tiſche, Stühle, Kommode und Schränte 
gegen Baarzahlung verfieigert.. 
Würzburg, den 30. Juni 1868. 
Seuffert, f. Notar. 


Wegen ſchnellen Verkaufs! 


meiner kürzlich aunoncirten Seiden-Stepp⸗Mützen babe 
mir wieder eine große Partie derſelben kommen laſſen, à Stück 


1 ft. 15 Er. , . Hodadtungsvollit 7103 36 
Georg A. Braungart 
an der Stodjtiege. 
Eine Partie genähte Sommerbüte, neueiter Facon, 


verfaufe, um jchmell zu räumen, & Stück 2 fl. mb 2 M. 18 Er, 


— — 





mires een, 
Madapolans, Piqu 


zu 


in BWürzburg 


BEE erabasfenen ran 
Noch 3 Tage im Gaſthaus zum Strauß bei 





3 werben im Gafihans — —— 
unm gänzlich —————— und n zu & en detail, 
— — * —— — von Free ri enorm billig ——— 
BE ad Lager 
i # gan tu ’ . ’ 
120 SEE Yen die Sie 5 28,3% e. Er Sa ober sg nn Eu mern, I 
Zara Veoite Wie Din, star Gabe Im ürkne Dualitkt ® 
290 d. reinleinene weiße und farbige Taſchentücher. 
120 d. baummollene und balbleinene, weiße and farbi — 
—* A — — gebleicht und unge bleicht, von 5 ‚ger u 4 
Sanbtücber, ——— — vie te, a. Dupe 
Zifätäcer, Bersieiten x Da RE weine Cache⸗ 


. Sbirting, 


Jonas Schloß aus Frautfurt a. M. 





7: Theod. Müller, 


—H 2. Diit. 402, F= 
= : 4 — rn 
—— — a. 


— — nach neueiler 
onfiruftion in 
‚allen beliebigen 
— ju den bil: 
ligiten Preiſen. 2a 





— 





—— "Bein, die Flaſche AS Er. 
Buraunder ZBein, die *5. 48 Pr. 
Mierfteiner 1862er, die Flaſch 42 Pr. 
Mariala (ital. Magenwein dir 

4, gie afe . 1. 36 fr. 
Den. bie, ie ij, Flache - 48 Pr. 

Gg. Jos. Mohr, 
Schufleraaffe. 
Eine Parthie 


Zaflingftieflettem Ia Qualıtät, für Mädchen von 6 bis 10 
hren, vertaufe ih, um damit auf zuräumen, zu bebentenb 


u eten Preiſen, ferner enmpieble id) 
Zederftieflettem für Kinder, von 24 fr. an; 


Sommer. Haus ſchuhe für Gegen und Damen, von 36 kr. an 
Friedberger, 
u der Marientap-Ie. 


Pferde-Berfteigerung. 
Samstag den 4. d. M. Mittags 12 Uhr wird 
im Gajthaufe zum Stern dahler ein braune ſtarkes Pferd gegen 
baare Zahlung an ben ————— öffentlich verſteigert. 
Himmelftabt, ben 1. Juli 1868. 
Häder, Vorſteher. 


7178) 2000 und 1400 fi. 
—— wer m = da Biel Kilian ein folibee 
zuleihen u der Exp. 

en geſucht, weiches im 
7182) Ein Fausse-mon- Ron zc. —— iſt * 
re wurde gefunden. Naͤh. Erp. in ber Erp. (718 





7164 


Am 13, dieſes Teonats Mi Hbenbe wurbe auß einem vor bem mwurbe auß einem vor bem 
Sonberbraubaud aufgeft;llien Wagen ein Balet, welches an ben 
Sellermeifter Konrab zu Fibe' tapt abyrefli t war unb 3 Pfunb 
Reudtabat, 1 Pfund Sänupftatal, 2 Pfand Lichter, mehrere 
Yundert Scmwefelhölihen und 3 ı Biund Hutjuder enthielt, dann 
ein Strobleber, cine Obftwaage wit hlehernen Schalen entwendet. 

Am 15. dieſes Mit ags zwiſchtn 1 und 2 Utr entfam aus 
bem Vorplage einer Mohnung im Hauſe Diftr. 2, Rr 8, 
ene Schwarzwälder Uhr und f!llt ber Verdacht dieies Diebftahis 
auf einen Burſchen von großer Lagerer Statar, ber lange ſchwarze 
Daare hatte, einen bunfeln Rod, belle Hoje und rumben Hut 
trug und bamals im Haufe bettelte. 

m ber Nast vom 14. auf ben 15. d. M. mwurben fermer 
aus einem Babnpoftwagen tm biefigen Bahnhofe cin Paar Hands 
au * rothem Pluͤſch entwendet 

ch erſuche um Spähe. 





Feen den %0. Juni 1668. 

Der Vertreter ber Staalsanwaliſchaft cm k. Et digerichte 
Ehrenfrieb 
Befanutmachnng. 

in Foler erhaltenen Auftsugs von ET Berirkäge: Lie vers 
feigert Unterzeicgneter bie zur Bonfuiscmcre bed Trmıyael 
Ziegler, Wahstuhfabrilanen dahier, gesörigen Gegenſtände 


Rr.10, ald: Betten, Bettftätte, Schranf, Kommobe, 

Slasigrant, Stühle, Tiſche, Spiegel und beraleihen mehr Ge— 
nflänne gegen Baarzahlung am Donnerstag den 9. Juli 

Racmittags um 2 libr anfangend. 

Derletb, Tarator, 


7168) Zwei Zimmer, mit 718: 3a) Tüchtige Zimmer: 
ober ohne Möbel, find auf 1 Igefellen finden banernbe Bes 
—— au vermiethen. 5. D ur ei 


im 3, Diſt 





Rr. Rreileder, 
Simmermeiiter, 
71179 3a) Ein Logis von 3 wohnhaft 2. Diftr. Ar. 307 
Zimmern und übrigen Bequem: am Hol.thor 
lichkeiten ift ſogleich ober bis 1. 
November zu vermietgen im 2, Gefunden 
Diftr. Nr. 307 am Holjtbor. 
a murbe eine Stablbrille. Rip. 
in ber Erpeb 7158 





7181) In meinem Laden bite 
ben vorige Mode ein Baar 
SDandfchube liegen 

Fr. Schuchbauer. 


7166) Es wird eine —— 
Hausmagd, bie auch melfen 
fann, gelu ht Räbh. hi Dei erPp: 


3* als 


r 


; = aufgefordert, ſolches bei 


“2 


f » wiege, 


Fur 


Bekanntmachung. 
Auf Wunsch mehrerer hiesiger Notabilitäten 
findet meine Vorlesung am Dienstag den 7. 


Jull 1868 dahier statt. 
Andreas Avellinus Reiser. | 





Sant der Johann Haaf Bauerdcheleute von 
Kleinrinberfelb Betr. 

Der Bauer Johann Sec! von Kleinrinderfeld mit feiner 
Ehefrau durch Kinder nerecht, hat am 24. März I. 38. dem 
Coakurje unterworfen, Nad dem Ergebniffe bes a 4 
—— beſteht ſeln BWermögen —*8* in 71 fI. 18 Er. 
Werth des Mobiliars und in 4455 fl. Werth ſeines zeſammten, 
auf der Markung SKleinrinberfeld gelegenen Grunbvermögens, 
während die Hypothekenſchulden allein Yon 5300 fl. und bie 
befannten nicht privilegieten Schulben 180 fi. betragen, unb wird 
bem,ufo'ge bel vorliegender Ueberſchu'dunz dir Snleltung beB 
allgem:inen Gantverfaßrend gegen ze. Haaf Eheleute erkannt, 
und werben daher bie gefehli n Ehiftätage, nämlid: 

I. u Anmelbung ber orberungen und 

chweiſung u N 
Mittwoch den 29. Juli l. J, 
IL zur Borbringung der Einreben gegen bie angemelbeten 
orberungen er 
Mittwoch den 19. Auguft l. J, 
III. zur Schlußverkanblung und zwar ſowohl für bie Replit 
ald für bie Duplif au 
Mittwoch den 2. September I, 8 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Seſchäfts 
mmer Mr. 2 anberaumt, wo u fünmtliche bekannte und 
unbefannte Gläubiger ber Gemeinſchuldner unter Androhung bes 
erg —— werben, daß, wer an oder biö — 
erſten Ediktstage weber mündlich zu Protokoll, noch durch Ein- 
reichung eines ſchriftlichen Receſſes jene Forderung liquidirt, 
ben Ausſchluß von der gegenwärtigen Conkürsmaſſe, ſowie, wer 
weder einer münbften noch fehriftlichen Erklaͤrung an ober 
I 518 zu ben übrigen Ebiktötagen einfommt, den Ausſchluß mit ben 
! an folden vorzunehmenden Handlungen zu gemwärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediftätage 
Zufinuationd-Manbatare um fo gemiffer dagter zu beftellen, 

außerdem bie an ſie zu HR ei Verfügungen am Ge: 
breite angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 
wiürben. 

ugleid werben alle Diejenigen, welche trgenb etwas von 
emeinjhulbnern in Handen haben ober Ai ef 
i De — SS ee ſtun 
-, Hehungdweije nochmaliger ung unter rer ! 
fr x ra zu Gerichtshanden ae p. — 
Da nach der ellung ber A 
Zeinmal die tm I. und II. Klaffe bevorzugten Gläubiger ur Be: 
friebtaung gelangen, jo werben bie nit bevorzugten Gläubiger 
aufgefordert, ſich am I. Ebiftätage über Erlegung eined Koſten⸗ 
vorhuffe von 100 fl. behufs ge ein des allgemeinen 
Gantverfahrend zu erklären, inbem anbernfalls 
ihrer ;Forberungen vorlä 


beren gehörigen 


Rechte ſiſtirt und nur für die Gläubiger in I und 
fortgefegt und ber Erlöß des kridariſchen Vermögens unter fo 
bertbeitt we-ben wũrde 
Am I. Ediftötage wird zugleich Über Verw 
wer Beſchluß werden und gelten die 
—— wi —— ben von 
enen gefa en. 
Bärzburg, den 16 Juni 1868. 


Königlihes Bezirksgericht. 
a 


zum Austragen eined Sinbes [die 


uft bezogen werden. 1 
ee Er 20. (1 


mafle vorausſi Htlich nicht Speyerei 


und mit —— bee! 
e 


J 


der Altlo⸗ 


nidt e — 8 
ber Dreheheh ber Er⸗ en 


Siegel. [mm 
— nn 

7159) Es wird ein Mäbheng7161) Eine fleißige Perſon — — 
ch allen ae abe 7165) Ein ordentliches Mäd 


Gormtagen fogkki — Monats. chem an in Die 
in ber Kercid gefußt. ee — 


Glace- und Sommer-Handschuhe 


in fchöner Auswahl billigft bei 
Gottfried Pohlmann 
am Markt. 


Liedertafel. 


deville-Turı 

Baudeville- Tyentei. ; 
(Im Plat’fchen Jenl y Sonntag, den 5, Juli 
Freitag, den 3 AJult 168 


Abonnement suspendu. Gaſt⸗ 


Garten- und Tanz- 
fpiel bed Sräulem Marie Gesellschaft 
Nenfeld vom jFriedrid- Bil: 


ım 
Helm fläbtiſchen Theater in Ber: [| Hutten’schen Garten. 
lin. Zum Erftenmale. Mit 


d . Wiener 
ee nei mit|mitgliedern, Damen 
Geſang und Tanz in I At ven|Herren, ist nicht — 


A. Blank. Muſtk von A. Mül- [und haben unbefugt Ein 

ler. Hıabella, Tänzerin, Frl |tende die Ausweisung zu ge- 
Marte Neufcld a 9. Großes |wärtigen, wobei gegen 

Quoblibet, kompontrt vom|Einführenden auf Grund der 
Eapellmeifter Joſeph Pahl, ge [Statuten noch besondere 
fungen von rl. Marie Neu: | Schritte vorbehalten werden. 
feld und Grand — — — 


getanzt vom Frl Marie Neu: Harmonie. 








ber: Gibertperen 
: 6 Verſprechen bin» e au 
. Genrebild mit] Garten⸗Geſell ſchaft finbet 3 


Gefang aufſug von A.|dei ungänitiger Witterung fpielt 
Baumarnm. Rand’ KL. Mariefdie Muſik im Saale. 


Reufeld als Gaft Einlagen im Gabler's Keller. 


8 Derfprechen hinterm Herb: 1) 
Morgen Freitag, ben 3. Jull 


8’ kranke Herz“ von J. Bol, 
2) „Mäble rud, , ud," 

Volkslieb von Käcken, gefungen Concert 
von FL Marie Neufeld, der erften _Xorofer Sänger 
7062 2a) B:8 Allergeiligen iſt Geſellſchaft J. Sinterw 

ein abgeſchloſſenes Logis von jner aus Insbruck. Damen 
23 au eine ruhige Fa: und 2 Herren. 

milie zu vermieihen. Näh. Erp. Anfang %,8 Uhr. 


Zu vermietben Tin? 53 — Bader⸗ 


eb nbet bei fofortigem 
tft eine neu Tadirte, tapezirte, | Fintritt gute und ftänbige Con⸗ 
ganz —— ——— bition. Rah. in der Erp. 
von mmern and Yorfigen | —— — 
Erforberniffen an eine ige Ti83 Herrn Sch. Bitte lafſen 
Familie, kann fogleih oder Au-| Ste mi ungefannt, 


—— 1172 Gepotfterte Kanape’s mit 
Seiiel find um * Preis 
t of 


echee 716220) @in freguentes vorräthlg zu haben 


: und Schmitt: | gel, Tapezier, Reubauftraße 
waarengnefchäft in einem Ne. 103. 
lebhaften Städtchn Uns 


i 
terfrantens iR ohne 7171 Ein Portemonnaie mit 


etwas Geld wurde auf dem Markt 


WBaareula t 
ber Eonturs in; verfaufen Granfieteuh gefunden. R it b 


fr unter der Ebiff.|7169 In einer Stabt in ver Nähe 

be orgt bie Exp] Wür —* iſt eine — 

dition d fi Bäderei und Weinmwirth 

ihaft, mit oder ohne Felder, 

binfihtlih ihrer fchönen 

aud zu jebem anderen Gef 

fehr geeignet, billig zu verkaufen 
geringer Anzahlung. Näber, 

bei Earl Ch. Richter, Com— 


Zu vermietben 


von 4 tapezitten und 
Immern unb fonftigen 
Bequemlichkeiten ſofort aber big 
1. Aug. Rah Erp. 71771 


7170 Ein beiibares Mejanen 
er ift ſogleich ober auf ben 

Auguft zu vermiethen. Gloden: 
gafie Rr. 


mifjtonsburean 2 D. Nr. 146. 
713%) Ein Flügel if zu 
een um on s 
Räb. in ber Ev 

7110 2a) n 5 —* 
mer, —— *F einen 
fo iden Herrn lich zu vers 
mieihen. Nãäh. 5. Diſir. Nr. 1. 


Ausvpertan 


m wein Lager inallen Arten Somamerstoffen;| 
gitın ber'menen“Saifoit 
ute an :sbedewm- 


Chäles und jonftigen Artikeln Bor 
zu räumen, werden dieſe Artikel von 
tend unter dem An 
ausverlauft. 


auflspreise 


August Frank 
i vis-a-vis dem Wirtemberger Hofe. 


7043 25) Vom 1. Juli an 

Bier pec Maas 7 fr. 

NHaab, Gaſtwirth 
Pfaͤlzerhof. 


Geſtern wurde in dem neuen 
Bahnhof ein Brieftäfelchen 
verloren, worin ſich zwei Briefe 
und ein Porträt befanden. Der 
redliche Finder wird erſucht, es 
gan Belohnung abzugeben bei 

alent. Loos, Schuhmager, 
hinter ber Fleiſchbank Nr. IM, 









Medicinisch-diätetische Präparate 
aus ber 
(3Ertractfabrit Di. Diener Stutigart. 


.. Von einem geprüften Mpotbefer K Eh er 
‚mit ampf und im Bacmarım vargelidlt. 
Ber bejierted 


Malz-Eixtiraet 
nad 
Dr. Linck. 


J 























Von namhaften Aerzten, wie Bock Leipzig, Nie: IIT Ein Pfandſgein ſt 
menyer Tübingen, der med. Mlinik (Prof. Dr. Evan Zell nach Margelshöchheim 
Ziemfer) Erlangen mit Erfolg angewendet unb em- gefunden worden. Der Eigen 


‚pfohlen. Wohljhmedendited leichtverbaulihes Linderungs⸗ 
* Heilmittel gegen Huſten, Hetferkeit, Bruft: und Hals⸗ 
eiten, 
vielen Aerzten ald Erfat des Leber— 
HEN eipfoblen. 


Liebig’s 
Nahrungsmittel für Säuglinge, schwäch- 
liche Kinder & Reconvalescenten 


in Extractform (löslich). 

Gibt durch einfaches Auflöjen in warmer Milch bie 
beräßinte Liebig'ihe „Suppe für Säuglinge“, bie 
nicht blok ein vollftändiger Erſatz der Muttermilh für 
dieſe, jonbern zugleich ein höchſt concentrirted und dennoch 
ſehr leicht verbaulihed Nahrungs» und Stärkungsmittel 
für ſchwächliche Kinder (Scropbeln), geſchwächte Krane 
(Bleich und Schmindbjühtige, Iophus:Reconvaledcenten) 
und überhaupt alle Diejenigen til, die an ſchwachem Magen, 
Verdauungsbeſchwerden, Abmagerungen ac. leiben. 

Beibe Präparate find vorräthig im Flacons zu 
36 fr. und 24 fr. bei 


Hrn. Apothek. Großmann Würzburg. 


Proſpekte, Zeugnifle gratis. Gratisflacons 
für Aerzte. s — 6342 4a 


thümer fann ihn zu Margets höch⸗ 
Heim in H8.:Nr. 45 abholen. 


T145 Rr. 39 Hat den goldenen 
Armreif gewonnen. Nübher. 
in der Erp. 


7143 Gin tüdtiger Schlof: 

jerartene wird auf bauernbe 

Arbeit gegen guten Lohn geſucht 

und fann jogleid eintreten. 
Näher. in der Erp. 


T146 Eine Berfon, welche kochen 
|tann und häusliche Arbeiten ver: 
richtet, wird in Dienjt zu nehmen 
geſucht. Näh. in ber Exp. 


7151 Ein im Franzoͤſiſchen ge: 
prüfte® Frauenzimmer mwiünjcht 
Unterricht, ſowohl in der Sprache 
ala in Handarbeiten zu ertheilen. 
Diefelde kann aud ald Bonne 
eintreten. Raͤh. in ber Erp. 


Geſucht 
wird in ber Nähe des Marktes 
ein Logis von 2 Zimmern, Küche 
unb ſonſtigen Erforbernijien io: 
fort ober pro 1. Auguſt. Räb. 
in der Erp. 7144 


Danksagung. 
Kür die fo überaus zahlreiche Betheiligung und ehrende 


Theilnahme bei der Beerdigung und dem Trauergotteßdienite 
ber Jungfrau 


ar findet bauernbe Ar- 
it bi __ 
U. Jäger, Bantgajie. 


Zu vermiethen. 

In der Nähe bed Landgerichts 
iſt ein Logis, bejtehend aus zwei 
— Kühe und ſonſtigen 

equemlichleiten im erſten Stod 
auf Auguft zu vermiethen. Näh 
in ber Erp. 7006 Ic 


Drad und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


Gertraud Brell, 


Köchin bei Frau Kern, Tabakfabrifanten- Birtwe daher, 
ſprechen hiermit den tiefgefüßlteiten Dank aus 
Mernfeld und Weihersfeld, 2, Juli 1868. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 



















7065 3) Ein tüätiger Schlof; 


| er he 
'Gesellschafk 


: Sigung Somätag 4, 
Zuli, Wehe 7 Uhr äge 
der Herrrm ogt: (Sillachten 
über bie Nation be@Stabt 

föhtd) And v. erer 


(über Würzburg. Brunneiwafler 
und über ben Kiffinger Mar⸗ 


Brunnen). 


Bu verkaufen 
ift ein >, Morgen Gerfte auf 
dem Halım Näh. im. ber Er- 
pebition, (7051 2 


7078 36) Mädchen, * 
im Kleidermachen ß t 
find, finden dauernde Be- 
fbäftigung. Mäb. Exp. 


70316) 2 Pferde: und 
A Schfeufuechte mit 
enpfehlenden Zeugnifjen 
können ſogleich Dienſt 
finden auf der Oekono— 
mie Gelchsheim, Landg. 





Aub. 


Zu verkaufen 


wegen Geſchaͤſtsaufgabe billigſt: 

Satinir⸗Walzwerk, 

1 eilerne Stocpreſſe, 

1 Abpreßmaſchine, 

1 Vergolbpreiie, 

1 Pappendedelicheere, 
fowie fonitige für Buchbinder 
wichtige Geraͤthſchaften Franco⸗ 
Anfragen an die Erpedition ds 
Blattes. (6727 3c 


Verkauf. 

7153] Durch Padtveränberm 
ftehbt im Orte Wipfeld, Bott 
Waigolshauſen, ein ganz ſchoͤner 
bis dato erjt zweijähriger Fa— 
jelochje feil, an Güte, Statur, 
und ganz jchöner Ädhter Schein: 
felder Farbe ift kein Tadel zu 
machen. Käufer hiezu mögen ſich 
baldigſt einfinben. 


71155] In der Nähe des Hof- 
gartens üt eine ſchöͤne Wohn⸗ 
ung von 6 Simmern unb allen 
Bequemlichkeiten bis 1. Auguſt 
zu vermiether. Näh. 3, D. N. 63. 


7155] Geſucht werben: ein ge 
ſchicktes Mädchen ald Köchin und 
eine Be Perſon zu Sins 
bern auſs Ziel, 3. DR, 63, 


7019 3c Ein voltommen foliver | 
Mann mit guten Jengnifjen wird 
ald Herrſchaftsbebienter geſucht. 
Rah, in ber Exp. 


7134) Ein Zimmer mit Kod- 
gelegenbeit iſt fogleih zu ver- 
miethen. unße am Neu⸗ 

tbor Nr. 101. 

















Prozeß Choriusky. 


* Münden. (Hortiekung) In ber Nachmittagsſitzung 
* ann das Plaidoyer. Pr Bere Wulfert: 

ö echmwornen! Im diefem Saale, dem Dienſie der 
eit geweiht, werben jo mande Verbrechen an's Tages 
t ge und mander Prozth zum Austrag gebracht. Raum 
hat je irgend ein Prozeh in foldem Maße die allgemeine Auf 
meeit auf gang, mie der, melden nun Ihr Wahl 
thcheiben ſoll. Die * iſt, obmobl eines der fhmwer: 
breden, jo Mar von Begriffen, bak Anklage 

und Verteidigung kaum ein Streit darüber moͤglich fein wird. 
Der Beweis iſt gegen Thäterin und Theilnehmer jo zwingend 
, baf jelbrt ein übermäßig vorſichtiger Richter mit guten 

be en fein „Schuldig* ausſprechen kaun. Auch bie phycho— 
F e Selle des Falles ſchien mir bis vor wenigen Stunden 






nt ejonberd hervorragend zu fein; benn bie gügellofejte Rei: 
haft , verbunden mit Haß und Eigennutz, und bie burd 
die Thätigkeit und mächtige Einwirkung des Geliebten eröffnete 
Audit auf ein gemeinjames zürellofes Leben war maßgebendes 
Motiv. Sie mußten dieſem Triebe um jo mehr nachgeben, ala 
«angenfheintih die abentheuerlichſten A re 
tten. Der —— tief verſtrict in bie Prätenjionen einer 
nicht übermäßig bevorredteten Klaſſe, nimm: als Recht in An: 
ruch, bag mar aus Rüdiicht für jeine Familie gegen ihn das 
An feiner vollen Strenge nicht anwende, und hat geglaubt, 
daß eben jener Einfluß, wodurch die Fhergenyi GStittebame 
wurbe, auch hinreichen werde, die Unterfuhung niederzuſchlagen 
Diefer Wahn crleigterte den Entſchluß zum BVerbrehen. Die 
ber Zurehnungsjähigkett hat durch den MWiberiprud ber 
eine hHösere Bedeutung gewonnen. Dus 
Publikum fand diefen ga beſonders von jeiner forialen Seite 
intereffant. Mit ver Ausführung des Verdrechens zeigt ſich 
timeiungemöhnlihe Nicberträchtigkeit. Zu Mug und zu jeig zu 
Fass Dan Angriffe betrügt der Mörder fein Opfer um bas 
Räder ber Selkftuertheibigung und reiche ihm heimtück ſcher Welſe 
bie Mittel, welde das Leben erhalten ſo en, Speije und Trank, 
meährend bie Geliebte ausgezogen iſt aum Morde feiner Gattin, 
wirt ſich ber Gatte auf dem chebreheriigen Lager feiner 
Buhlerin Gerum und ſendet ſchredliche Beitpiele von Mer: 
ruchtheit und gottedlähterlihen Gebeten emper zu dem 
—5— or aten. Allein bami: tit bad Ruf unf rer 
ung 
wir . jegen, mie 


nit erfhöpft. Wir jehen einı zerrüttete Ebe; 

\ jened Liebespaar, das Äh wit gegemicitieen 

——— en überichüttet, ſich gegenſelnig bie Treue bricht 
Wir ſehen in der ganzen Handlung eine große 

Zügellofigkeit und Untreue; wir jehen ben Verſuch, ven Meineid 

als Becheibigungsul au gebrauchen; ja ſogar der Veidäacht 

€ 
breder, wer find ſie? Sie iind nicht aus ber Heſe des Vottes, 
aus dem Bob ufabe ber Meuſchheit —— der durch 


Unfittlichfeit, 
ber. Abtreibung einer Leibesftucht drängte ji auh Die Mer- 
Armut, ſchlechte Erziehung der Sinnlichtelt Yingegeden {1 und 


Freitag den 3 .Quli 1868. 


wi WW un — 


und Sandbote. 
Eee 


u. 
Ankunft von Ansbach: ıu.5 


M. Mitt, S5U.1EM.Ab,u, NIE, 
i Site, U ESM Fu II Bor, 
unsere nad detbefher, 8 

N u. a Urn, v 
— früh. BU LS. früh, IL BER Atmen, 
EU. GOM. Mb. Gütrz. 21.25, fr, 100.86 


MR. Lorm. m IUIOM, td, Eehtere 
nur nad Bebarf,) — 


Ankunft b. Heidelberg: Schuch. 2 R. 


— 35 M. u. 70.55, Ub. Per, A, 5M. 
ae A —— —— 
Würpurg-Mürnberg. ; ( —— 

Ankunft von —— Bann su — —— na Beben) 
DORT MET ee a en ge 
zur... — WVertheim · Miltenberg 5 1.25 MR. Ah. Gum 


haufen 4 N. Racdım. 

Eimndzwanzigfter Jahrgang. 
durch Noth und Eiend getrieben von Pafter zu Lafter jinkt Nein! 
An ihrer Wiege fand das Süd. Sie aber lernten feine mahre 
Bildung und —— fo tief, weil fir ihre Begierden nicht zu 
ähmen mußten. Auch aus höheren Ständen gehen oft Verbredier - 

wor. Die Hier betheiltgten Berjonen gehören den beiten Stänben 
n Wir fehen — nahe Verwandten das Verlobungsfeſt des 
verhetratheten Mannes mit ſeiner Geliebten felern — wahrlich 
in jenen Kreiſen ſcheinen eigentbümliche Begriffe von Moral zu 
herrigen. Es fand eine TIjährige Stiftöbame, die Gräfin von 
Stom, feinen ittlichen Widerſpruch tarin, wenn der Graf Cho— 
ringfy, ein verheiratheter Mann, jen'r jungen Stifts dame in Brünn 
fo ſchöne und moralische Briefe geichrteben. Wir ſehen merk 
würbige Seftalten auftauchen; mir ſehen einen Rampacher, ber 
nach Julien's Meukerung für Gelb Alles thun wollte; der bem 
Statthalter nar mit „Sammtpfoten” entgezentreten wollte und 
zu einer Gewaltthat bereit wäre, wenn er die vöthlge phyſtſche 
Keaft hejäne; wir fehen bie Geſtalt des Lopreſti, der in höchſt 
verdächtiger Be;ichung zu Dem Angellagten Sand, Wir Stehen 
vor einem Abgrund jittlihen Verberbens Hierauf entmidelte der 
Staatsanwalt in > vollen Stunden bie einzelnen Verdachts- 
momente, weiche die öffentliche Verhandlung geliefert baıte, in 
einem zuſam menhängenden, Hasen Bilde Na difen (Frörter: 
ungen über bie Schylöfrage ging der Staatianmalt zur Frage 
über, ob Sf. Chor. im jhafrehtiihen Sinne für die That ver- 
antwortlich gemacht werben könne, d. b 0b er im Bewußlſein 
der Strafbarkit der Handlang unn aus freiem Willen bie Eber—⸗ 
geitgt zum Verdrechen auittftere und bat der Ausſührung fie unters 
Itiigte, hüten wir und — fuhr er fort — vor einer Verwechs- 
fung der vehtligen und moraliicgen Freiheit Rechtlich fiei iſt 
jeder, dor nicht dur) bad Gejex ausgenommen mırd. Moraliſch 
unfrei ijt jeder, wilcher buch üble Grwohunheit, weil er ſich nicht 
jo weit beherrihen Fann, bay er feine umlaniern Beglerben zu 
zügelm werwmöchte, unter bem Deude zieter üblea Se nohnheiten 
id zu Verbrechen bejtimmen läht. Iw bitradte von biefem 
Standpinfte aus die moraliite Kranfheit, deren Werth ih auf 
dem Rechtsgebiete jr problematiih erachte und die aut bem Her 
hrete der Wiſſenſchaft noch Kontenverte iſt Wenn Jemand in 
Folge feiner unmoraliſchen Neigungen nad meil er ſich nicht He 
kerrihen kan, eine widereehtlige Handlung bracht, so iſt für 
dieje Handlung feine Sntihulbigung geg:ben. Es liegt überhaupt 
vie Geahdr nahe, daß dieſe möraliſche Krankheit ſich vinfah im 
Jur; oral uãt verwondeit. Wer die Folgen einer Handlung kennt, 
it ſtraſgeſebllch dafür verantwortlich, wert HD in ſeinem geifte 
igen Peben nicht Überai ganz normale Fohheinungen zeigen for 
icon ſie war In biejer Richtung uilcht lei Unheil beeintächtigen. 
Man wird Les Eriſchtidang ditſer Frage das Augenmerk bahtn 
zu richen haben, 06 es ſich um Handblunger Iräyt, dir im Ge— 
biete er ſinnlichen ober berinnlichen An hassen Iteegen, Es 
gebt eine Reibe yon Befehlungen gegen das Beleg, melde auf 
vet biete geiitiger Art liegen jo dar fe nie Strifdarteit der 
Handi sagen might ſofort jenen Menſchen erfinnen laſſen. Abder 
ed gitt auch gemifie Handlungen, melde auch dem geiſtig Bes 





ſchränkten ald Unreqht erſcheinen, weil fie 
bie Rehtsiphäre find. = Ken otligen ee H ber 
Mord wohl bad jhme vn wirb ber fte ws von 
geiftiger Eckenntniß nur Se tflg jein, um deſſen —— zu 
ertennen. Jedermann, ber nur —— en feine geiftigen Fähig⸗ 
keite ı bewahrt Hat, tft im Stande, die Rechts widrigkelt des Mordes 
— weifehaf Un) ba es fi hier um einen Macd handelt, ber 
mweifelhaft Monate lang vorher üserbaft, die Fracht einer 
Ir Ueberlegung ift, p wird um jo mehr barauf zu 
beitehen fein, ba eine Uarähigkeit, eine ſol de — Mac zu 
erfennen, nicht vorliegt. Nun frage ih: Erkanate der Angellagte 
die Strafbartelt feined Unternehmen? ober niht? Ih glaude 
Ihnen die Antwort am Deutlichſten durch die Nieberjhreibungen 
des Angellagten vom 19. bis 22. R»9. 1857 geben zu Können, 
melde von Angit und Sorge Rropen und in welden jih Har 
das — — ber Rechts widrigkeit der Handlunz — 
Der Angeklagte hat in ſeiner —— —— von Aa ns 
an ein Verhalten eing Hagen, —— — lädt, daß er ſi 
klar bewußt war, welche —2* übe chwebte. Man hat in 
einen Antworten anf * — uff 83 gefuaden; er 
t mit größter Unumwan über gleichgiltige Dinze jih 
äußert. Als aber die —e Verhoͤre begonnen, ba hat er 
® knapp ala möglich geantwortet und Erklärungen gegeben in 
Silen und Fülle, welde ſelne ——*— darthun ſoten. Auch fein 
* Auftreten hier im Saale at Mar, daß er vollitändig 
erkennt, um maß es fi hanbelt, Er ift ng bewußt, eine recht d 
wibri ge That begangen i au aben, ebenjo ſich bewußt, ald Damals, 
ba er ben —— rg Beſorgniß in jenen Aufſchreib 
* ke eins — andeln in dleſer Sa he iſt das 
eg Bernünfeig en. Es entſpricht jebe — jedes Wort 
ede That dem Jede, ben fie verfolgt. 
nbelt, wer einſieht, maß er begangen, und el fo vertjeibi 
ft nit unzurechnungsfähig. Es mag richtig fein, wenn En 
—— fagen, daß der Graf in man 
(ins Bunt Sefed iR Aber wir haben au 


Wer jo —— 


ragen, iſt die Kichtungg 


ein deſſen, was er thut, in an Hit mindere Schuld ti 
anblung aufgehoben war. Jene 2 Sad I mie ber Angeklagte felber, wofern er bie 


— ae bie Unz dr faͤhigkelt 3 ach 
n urehnungs aus ſprache 
ier pe 8 —8 des W zer Ay mei 
beftimmen konnte für — dlung, N er u 8 "lege 
Ihlapenbe Beweiſe vor, daß Ch. vollkommen Herr ſeines 
Em pen bh bie —— Auftretens beweiſt bied. Die 
het u daß er außerorbentliche Proben], 

von 2533 Es waͤre auch undenkbar, t 
vu cn Dan, let ei ve bes Willens im firafretligen] © 
Sinne nicht hat, - Sielle wieberholt zur ren feiner 
Pie te b ten konnen. Pan weiß nich!s von 
fen und ver = mit Ausnahme von Shuldenmaden 

—* leichtſinnigen Strelchen war fein Verhalten im Dienite immer 
— obwohl gerade ber Militärſiand bie größte Selbſt⸗ 
ren ya egt. Hier ift oberfter Grundfag, ben eigenen 

zu unterorbnen und wir haben auh nicht bie 

—— daß der —— 1a gegen ben erften Grund: 

af jemals verfehlt Hatte. Jar Gegenis (, er wirb alß ein tüd: 
Solbat —— u iß kann Niemand ſagen, 
, wer — ie A See fuhren —— nicht die ge ige 
en 0 RER: 2 of befige. Gemwig war es rechtlich Die: 

= in bie Willenskraft le Ang en geftellt, ob A Seine 
Gattin ermorben wolle oder nit. Daß er nicht den merali den 
Om gehabt Habe, einem folden Entſchlu 2 2 * an zu 
wiberftehen, macht Er ie nl u bed los; 
denn —* > verp Kt, die tllichen und idee Seiete zu 
beoba nb wenn er dieß er thut, weil er vorzieht, feinen 
= * Neigungen zu folgen, jo muß er nah dem Straf: 


SE 


— 


ur ee gezogen werben. Ueber * Straſbar⸗· und der Lelnenſorten erg par a) vierich tig 
bieSadhverftändigen gar nicht n; fie Haben! Köper gem 
ang ch, welde wolltuch zu Hemden und Unterhofen angefhafft werben. 


uweiſen, baß er überha ade fern 
A Kö trüßt. Gas dem was über fein Reben und 
eine bienftliche Stellung belannt iſt, beftreite ich entjdhieben, daß 
Au En fo —— — iſt, daß er bie Straf⸗ 


—— eh: * einjehen konnte. Er iſt ja von * 

JJ a gebraudt wor: 

—* gewiß ein oa von Sertrasen ift Daher Fein An- 
3 n 


la — b te den anbe 
TE 


r ba‘ Dieje Erreg t 
— Be —— ig, mi jae Hndere. [90 


flihten, wenn 


er Ridtan bin nicht ‚tigen Grundlage biejed Ehe Ambniffeß liege ber Kern dieſes 


fliege, daß jenes ji "gt 


geif in Su nike Sch 1 an Der, ud Dr red 


budes: „Mein biefem 4 

id fterben.“ ih erfüllt ha Kin any — 
ahnt. Aber day bie —* — t: 14 yon a ber a N 
das Hindernig, weſches die Ehe er die Wiedervereinigung mit 
einer andern bildete, daß alfe biefe Umftände Gründe für bie 
Beranlaffung bed Verbrechens *—* find, und daß Graf 
Ehorinäkg wirklich * Ebergenyl veranlaßt Habe, feine Gattin 3 
zu töbten, darin werben Sie mit mir einverjtanden fein. 

Bertgeibiger Dr. Shauf: Hochehrenwerthe Jury! Ste 7 
werben mic zugeben, daß noh mie ein Bertheidiger unter jo 
ih vierigen Un änden plaibirt habe, wie ich Heute, und daß bie — 
öffentliche Meinun noch nie jo erregt geweſen, unb zwar ums i 


gen Weiſe, indem fie ed ſchon vor dem Urtheilsſpru he war. ni 
burg b | 
keit = 


BE 


or Allem mug ih Sie bitten, alle jchriitlichen Ze % —— 
mit Vorſicht zu wãrdigen. Trohdem, daß bie Sa 
Öffentliche Verhandlung ſchon ir: an ihrer Romanha 


foren habe, fo fei er do ge —X * wenn * noch fo be: © | 
ſcheidenes Siein hen — 4 Gra Ermordeten zu we {mag 
ba er au an ein anbered Grab zu Knie * —F 53 


ber Staatsanwalt ben erſten Schaufelſtich 


TE 


2 nochmals eine ———— der bet elite Bi —A —— 
laſſen. eſehen von ber ſehr neruö eljung , 
Ehorinäly — in ne enb unterlag, ift n en u En, 
geffen, daß er » junger Wann die Bchantfäaft Sys 
mit ciner heulen rt melde ſich, man barf es bier #2 
wohl jagen, ohne große Schwierigkeiten ben erften Suböchöen we 
feiner Kelaı ung nad nur wenigen Tagen ober Wochen 5 2 Fi 
ben bat. er Graf handelte damals edler ala vernünftig. Fre} f 
bem leichtgejhärgten Verhältniffe wurbe bald ein ernſtes gema 8 


Es wurde beiderjeitd die Ehe gi loſſen ohne * ng *5 
Eltera und das iſt ber Fluch ber Ihh That, fie fortzeu⸗ 
gend Boͤſes muß gebäfren. n ber unflttlihen unvernänfs 


anzen Prozefled. Bergeffen Ste aber nit, daß bie Getöbtete 
VN an den Ausgange dieſes Drama's, 

at verübt. 

(Fortfegumg folgt.) 


> 





se 
| 
Kagsnenigfeiten. = 


Se. Maj. der König baden ih bewogen gefunden, bem 

imporär penflonicten kgl. Oberkriegs kommiſſaͤr L Slaffe, Jakob 

55 in Würzburg dad Ritterkreuz I. Klaffe bed Verdienſtordens 
vom heil. Michael zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben die Erritung der —— 
tiondanftalt in nachſtehender Weife zu genehmigen er 
li: 1) Die Equitationdanftalt wird am ugu 
Münden — und unmittelbar dem Keriegsmi 
ſtellt; 2) dieſelbe Hat 


un nn 
zunähft eine Behrabtkeilung zu fein, auß 
ler eine richtige In leichheitliche Ausbilbung im — 
und in der Dreſſur von * u Verbreitung im 
Tangt; 3) demgemäß hat die Equitationd-Anftalt auch Pelle 
unter an bie Schüler ber Militäe-Bildunge: Anftalten zu ers 
len und wird bie zur Zeit hiefür combinirte Cavalerle-Ab⸗ 
theilung aufgehoben ; enbfi F ſoll dieſe Anſtalt, = abet ber 
Erfüllung I Auf fgabe als rar ot von 
Pferden aufftellen, aus wel: die nicht in 
bienenben n Offer, ihrem Dienftgebraude —2 beriiten 
maden Fönnen. 

Seine Majeftät der König haben zu genehmigen zerubt, * 
für die Mannſchaften der Armee vom erſten Unteroffizier 
waͤrts an Stelle der bis herigen ungerauften ——— Tüher 

ebrochenem 

ewebte und geraufte Uniformtücher, b) ungebleihtes Baum: 

erubt: ben bisherigen 

BER E L, Ben, 
eimi 


ie — 


Seine Majeſtät ber ie Br 

Reibarzt weiland Sr. Köni 

Dr. Lorenz Tulſchek ala Regimentsarzt .& 

Regiment Prinz Luitpold wieber — 

gefuhe der Oberlieutenants Paul Geher vom 9. Inf⸗Reg 

und * — von Zobel zu Glebelſtadt vom 10. 
Ritter von Mogifter vom 2, er 


4 — rege und Reinholb Fr 
® Bee Degen Anl Kae 


ann ün Asse anlünesne am —— 


und Dornheim vom 3. 
— vom “s Artil.:Re Eee 
Moſer vom 2. Artillerie 5 en Lüber, 


dann Ludwig Schmibt vom 2. Arlillerie⸗ Regiment vacant Lüber 
y Artillerie · 


und Robert Hausner Regiment Königin Mutter 
zu — dleſelben in ben Binenntek Abtheil 
— ide * des BStadtmwagifirates 

des a a 
= Yen 0 uni 18868. Bekannt gegeben 
wurde ein ber 2. Rr Bun, wodurch die Ausrühr: 
ung ber tung außerhalb dis Zellerthoöres genehmigt 


pr bank des Gemeindefollegiums, daß die Shrapen 
bauten Seen und Qerteung im a nur bann aus: 
wenn bie eg Ban ohne pre iger 
— wird zugeftimmt. ekannt gegeben wurde ein 
ber k Regierungs⸗Flnanzkammer F er bezüglich ber 
er Beh —— 5— rg J * —* 

han br Be es preiſes und der Zahlun 
ungen welter Antrag gejtellt werben. Die aus Waloh ber — 
über Ankauf des alten Bahnhofes an bie —* 
Bermaltung geftellte Auforberung, ihre Pin enhel zur Ber: 


bed Da — es bei Smolens en, ſoll mit 
auf Verkehr und bie für bie viele Grund⸗ und 
ber eintreten en Nachtheile fi abgelehnt werben. 


ZA Zu der Marienfapelle wird Samftag ben 4. b. aus 
* ber Gefechte bei Roßdorf und Cella, dann des Zuſam— 
melborn und Hinfelb ben 3. und 

bie Gedenkfahne ausgeſtellt. 

+ r fc bc Peru 6. 
nn aft in der Pfarr 
Ent, Haib 9 he Sefiprebi ur Del an 

C re ” m u 
‚2 Uhr eo ie 4 Predigt und Tebeum. — 
ig früh 4 Uhr das Jens nliche Traueramt I bie vers 
— ter ber Bruderſchaft 

Kiffingen zählt jetzt 3630 Kurgäfte. 

Am 14. Juli wirb bei Aſcha 2. das 
benfen an —* Kampfe vom high Ü 1866 gefall gefallenen k. E 

—— Dffistere und Be — wege mit 
—— ſchen Feier der zun 0 1os, felerlich 
eben worden. Das Denkmal tft A von Brofeor 
lein in Nürnberg — von 
in Aſchaffenburg ausgeführt. 

Der Ausſsbacher ® vom 30. i war weniger 
frequent, 323 Ehe urn juere, 166 re Die Preife 

blieben fo ziemlich, unverändert. 


zum Ans 


Der Oberp 
— verbreitete fi mit —— S 
u füböftlichen Theil ber Stadt und legte hier 1 


er entftand am 27. Jun er Mits 


Bo ngebäube 


unb 111 größere Nebengebäude in Aſche 
nn 1. Juli, Wie man in militärifchen Kreifen 
heabfichtig t Se. Maj. der König im Laufe der näch 


Tage eine Revue * bie Anmtlicer {ro 
auf bem Maräfelde abzuhalten. — Die Ber 
ber Serzegin Sophie mit Sr. l. H. dem 
binanb von Orleans, wirb in der eriten Hälfte bed 
nuͤch * ats Poſſenhofen ſiaufinden 
Münden, 1. Juli. Der Krämersfohn Fr. &, Sigl Ben 
Graſſau, be =. Pojtgehilfe in Zraunftein Geldbriefe und Poſt⸗ 


ermählung J. k. 


anweifun von fl. unterſchlagen hatte und 
auf feiner % 3. in Zürih nur noch mit TOOL. verhaftet warb, 
wurde zu 8 Jahren, jein Berather und Ifer, — etzer —* 
Weigelmaier von Traunſtein, zu 6 Jahren Gefängniß verur- 


ne ee Blätter Nie * —— der m 
fefjionellen haben er um (3 liche 
n zum —— zum Gubentbun gemelbet, 2* der 
—— Fi Religion angebörenden Bräutigame ebelihen zu 


„lien, 2. —* Der Wiener Gemeinberath hat einen 
en bie 


sen ocution ald eine Einmifhung in bie öfter: 
. pr angenommen und ſpricht bie Hoffnung 
aus, daß bie erung ben Uebergriffen energifch begegnen werbe. 


Deutſchland. 
wer yon lin, —— — —— Er 
ufe biejer R 
Ag ——— Bun u oche Zollbundesrath naͤch⸗ 


Juli I wannen gegen 


i feiert bie 14 Heiligen | —1/,— 
ra Que, ihr jährliches nr — 6 


lee 


en 
ermeifter Herkert nrahte kann nicht 


Uigteit über hervorgeht, feinen 


ften| Märlten auftauden. 
pen unferer “in freheliige Shan pe befte 





Husland. 


Serbien. Belgrab, 2. Juli, 91/, —* Morgens. 
B) Soeben verkünden Kanonendonner und Glodengeläute, 
die Sfupiihina Milan Obrenovih IV. als 
bien proffamirte, Die Stabt prangt In gen 
Fürſt fuhr, — der Volfäfavallerie begl au Topiäiber, de 
wo er von der Skuptihina 3* wurde. 
F Conſuln der auswarligen Maͤchte waren m . De 

3: ad — Skupt a „Obwohl noch fung, werbe ih 

* mein Bor — au 

— — — hlielt sit in Oberftuniform unter end» 
Iofem Jubel eine Revue über bie Truppen ab. Die vba 
neten von Belgrad ſchlugen eine Negentihaft vor, befte 
bem Kriegeminifter Blagnavac, bem ehemaligen nifter bes 
Aeufern, Rifiil, und dem Senator Gavriacovic, welche von ber 
Stuptidina einſtimmi J— beftätigt wurden. Auch bie biöherige 
Eivillifte wurbe für Milan dejtätigt. Morgen-wird bie Shuple 
ſchina ein neues Minifterium w en, 5 


8 
Hg Bi ex 





Börfenbericht. Krankfurt, 2 — Die e 
war bei — em Geſchaͤft fehr —33 animirt. Bars 
rund des Verkehrs jtanden vor Allem 1860er en 

taatöbahn, Erebit: und Nationalbantaktien. 60er eye 
eftern faft 2%. — Mibends 6i/,* * Uhr. 
In ber Effektenjocietät wurben Hafer —— —8 
bez, ng Loofe 76°/,—1/a — 
Serſrae Metalliqued 82 bei. u. P., *8 
bh, bez, Amerifaner Bonba per mp 7! ber. 
‚ per mebio TI bez. Mattere Tendenz. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Wranb. 
Mainwärme: 17 Grab. 


ele Dampfer „Eimbria* 
4 —— he ee: 29. Jun ——— a 
ew:Mort an. 





———— Nachrichten über eingeäfcherte 
a anf bie mu eorbnes 
ter Loͤſcheinrichtungen 5 ejen werben. Gem vernahm man 
daher vor einigen Monaten, daß bie Feuerwehren in Bayern 
ſich au einem anded» Verein” ujommengetgan haben, welcher bie 
Ausbreitung orbentlicher Böfdeinrictungen anzuftreben hat. Wie 


— — Fern betraf die Stabt Ries inf auß der in "Feitung fü erjchsinenben 


r —— des — — Feuer weh⸗ 
ewählten Landes: Ausfu fies vom beften Erfolg zu fein; Som 
je gemelnnuͤtzige Zeliſchrift berichtet fortgefegt von neugegrüns 
eten Feuerwehren, bie jet ſelbſt in ganz kleinen Stäbtchen und 
Jar Ganzen dürften in Bayern jetzt 230 
„eine große k gebt, im Ben 
x 


zu ben bayeriſchen St ten und aber bo 


Herzog von * zu Kein. 





Berichte der andauernd vorzüglichen Wirk: 
— Liebig Liebe ſchen NR Näbeungsmittele 
* $8licher ge vom U utbetes J. ul 
Liebe in Dr rr t F. FHerolb 
in —— — —* 
unter am Bund er 
unter B. am 23. Dezember 1867 — ** vier 
gr 5 am 6. März 1868 
‚* I LT. Nahrungs⸗ 


erbitte mir, wie neuli 
mie R daliher Form durch bie P 

nmwärtigeß bitte ha Sie um fernerweite 
le Nahrungsmitteld in 


B. Dur) 
Aufenbun 2, 
vn. Nach erjter Gabe des Letztempfangenen ift 


f Blier $o 


Durchfall fofort ohme jebed andere Mittel verſchwun⸗ 


— x. 
. Geehrte re! Wieder komme ich mit der hoͤflichen 
Bilte, a — Sendung von id res 
DIESE, N: — in — Form in früherer 
Meile zukommen zu la 
Niederlage in Röttingen bei Hrn Apotheker 
er. 






een ‚Blumenkohl vorzüg· Dekanutmacun 
vürſte und Küfe, Ai Eünftlches Ich verfü far gerichtlicher Ber am 
eh Fer 3 frifchen g den Gr Juli 1 
gm m tet * = ‚Paömitig 2 Ur beginnend, 2 Traume: 
reas irschten. er langer unb 4 turger Tiih ala Rorzellainaußlagen, 
a a a unse 
Honi —52 ohme Schubladen, 2 Huslagetiie und verjhiedens 


— Bienenbonig, aus —* Glarner 3 äffer, 1 &alze nnd Delfaften mit Waage, 1 
ö as * 3 * urn 27 Pr, Maul —— —— Site, 1 Raffeemühle, AO 
affe R ‚ Vis-ä-vis dem Sandhof, im verſchiede ne Stäfer und eine große —— 3 —8 * Rd 
und 3 ſolchen zn Fiſch 21] mit wi —— 6 — 
+ + € + 
I D fi r guy <? ——— * ge wenn minbeftens 3/, bed Schäp- 


Express-Compagnie Würzburg. [zin, ee 
A Baumfchul-Lopfe fi . ee et Notar. 


— — gegen, — 





— — — — — — —ñ nn — — — 
Bee —— Im HIRRIEL masnEm« — d Zunt d. 38. murben Im Dorfe Gurrfelb mitik 
n 3 nebjt mehreren Gulden an Geld aud ein paar 
Die Direftiom bene O ige nd en Sc. Flngerring entmenbet. — 
Adalbert Fiſcher. ver Mine anmit & 
ürzburg, ben * 1868. 


4 fehlung. Der — Uuterfäßungbriäter 
ert. 
Untergeiäinete einpfiehlt ſich zur Anfertigung von eiſer — 


ES ne Seine Concurrenz mehr! 
Große Auswahl in eleganten Porzellain: 
| ee Sie 


ur: ir — Schädler’schen Hafnerei. 
— F umoe, Sätoffermeifte: 1... 4b Diſtr. 5. Nr. 95. 
Ausſchreiben. Wegen ſchnellen Verkaufs! 


Am 12, Juni o J. wurien im Dorfe Keltenfonbheim mittelft s 
‚ Einbruded Ay —— 15 Salben * — —— em * Ede era ab: Bart rg —— habe 
gelbe r und time nbelubr, 0 
ein Hemb entwendet. Verbadht der Verübung bes Diebftaßlß be|T Tr } lese — Braungart es 
Inge Ka ml en Men un Sokn an eine —* —— 
eiten Aerme unkle Hoſen un ne war 
tie genäbte nd n 
dene Shirmmüge trug, ein längliches gebräunted Geſicht m Eine Partie A rn A Städ 2 fl umb wer 8 * 





— hatte * die Mundart der Sanbfeute, verkaufe, um ſchne 
er en 
teybarg, den 26 Nun 1 ik Guts-Berpachtung. 


Der 8. neh Montag den 27. Zuli I. 3. Vorm. 10 Uhr 
wirb die auf ben 1. —78 L 13: patfee werdende für ie 


gr ren — en — 


Ein grosses logis = 0 .' Sim 
pie ol Comfort 0giB über " bund 6# ert „Oblibäu u 4 Weibeptaf, 
1 un ee IE Sommer cbäns 10. in fammt Weibebereditigungen. auf eine weitere Dauer von Jahren 














bäuschen : 
abn ge: ‚im tbanfe n Canienbe öffentlich verpadhtet. 
Distr. Nr. 896. © 66 u. Näbe ber, B . 8 Seren deutet et bot if — erp ie 
Keen. a — — walbe und 3 Stunden von ben Cam Amorbach und Mitten» 
6933 *c) uter Lage berg am Main entfernt. 
der &ha it ci 2a] Ein angehenber Eommis, bedingungen ober fonfi —— werdende Auslunft 





Pacht 
Laden mit Comptoir ber im geıni — ——— —— N von unterfertigtem Rent» 


ber 

und momdglih größerem Ma: * —— Amordach, am 27. nf. Keming, 

Dir 5 — — zum zum bafbigen Einht gu oe * — Rentamt. 7080 

Anfehen, — no entfpreigenbe Er Sn — 6: Port = 

Räumlid ejehen um In Mir . leder — — 

Tiche na Get Kb irre Offer. [Im Würzburg mieberz — u rg 

BEE RT ao] mamma en ann 

u en, 
* "SE 3 bene Broche (ohne Nabel) * an allen Snfigen 6 orber 
einer Phono apyie ——— wegen 

iher Ge: — Finder _ een, — zu —— a 

olhe im 2 D erlangen, kann auch Stallung fi 


mann age ae 13600 DE. Büttnermei Scei 
—* Sara, Jana Bar Bütnenneite; Bäche ven en en werben. ur «ii 





7142 Indem neuerbauten Hauſe 
Kapuzineritiaße iſt Ste Etage 
eine abgeſchloſſene Wohnung ner 
l. Auguft zu vermiethen. 


— mie 
m Sieitermachen geübt 
find en dauernde Be- 
— Exp. 











— J — J z — — — — — 













+; Rübsanmien, 


Nhangen, ‚Bamberger, in. beflet Qualität, 
x Schwab, vorm. J. ©. Zink. | 


Pr nerfteigere M aerichu B. 


otag den uli Bormitra wit 10: U 
auf meinem — * das Wohnhaus im 
—* der Plaumersgaſſe dahier —— Ar. 1410 zu 0, ya an 


"erige m din 16, 1a Cr binnen, 

en 
BE en — ** ber Pr - Abe — Ma 4 
borbehaltfih bei: ben gern nad) $ 64 des Hypo⸗ 


t es 
58* — mir - wenn ber an ao 





— achung. 
Auftroge bed f. Landgerichts Miürzburg lints des Mains 


den 21, Juli L N 5 
— — Kir ve uf NE — te 


Mr. 99%, — Bi zimalen Wohn-Jerr — 
* ‚Hofraam, unter den oridäbl iden Die * zůgliche Schãtzungsurkunde Liegt vom 26. b. M. an 
verfteigert. auf meinem NAmtözimmer zur Einſicht offen. 
m 19 Yunt 1868. Würzburg, am 9. Mai 
Seuffert, t Notar. Grimm, ?. Notar. 25 


Belauntmachung. 


Zufol =: hohen Regierung: Auftrageß werben am 


— —— nn nn nn mn —ñ— — — —— 
—— 
114 — ber Georg Oppmann Eheleute von Erlabrunn 


tag b KB, 
—— ben 47. Qui 1868 Radın. uhr ——— N * 
re je zu Erlabrunn in ber ärariafifen Kelleret zu Sentng 
— en rumn, ee > Eimer Deftreicher, Gutebel en Miſchling und 


a 8 Eimer Ruländer, dann 





——— —— 
Rt hahan Nr, I lan dann 41 Korean Keder, 6 Eimer Hefe mit Trũb wein 


Hef 
et ‚ 4666 fi,|3 i d Raufslıehhaber 
eu in —— —* le made 0. 0. ya 108 u —— 
ar 4. Imi 1868. ® Kön giches Nentamt. 


Endreß. ? Nelar. 
J m Wohnung des Weter Reh zu linterpleich 


Dienstag den 7. Juli Vormittags 9 Uhr 
eitca 100 ‚ge 2 Klee und A) Eeniner Heu gegen baare Zahl: 
ung Verftelgert, wozu Strichsliebbaber eingeladen werben. 
Concurs des Brauereibefigerd Franz Martin 

‚Hein zu Alchfed Betr 
vorfiehenden Betreffe a 
——— den 22. uli d. J. 


Beri — der au rubrizirter Goncurdömafie 

eh 2. in-. einem Wirthihofti: und 

auereianwelen ſowle Sr gen Grunbftäden findet. bezu ksge⸗ 

richtlicher — aufolge ei chem hu Bun, 


in ben oberen oban » 
chen Gaftbaufes m u utareld. ftatt, maß 3 zur al 
gemeinen Kenntniß *288 
Rarlftabt, 


1868. 
Shen, fe. Notar, 


Am 22. d. M. Nahmittage wurde and der offenen Werk 
ätte im Danke Difir. 2. Nr. 59 * ein Tuchtock von brarner 
r 


ee were 


mehrerer Gorrectionsbauten am Malin 
—————— — erfor derlich, als: * 


1) Unterhalb Karlburg am ſogen. Kalbenſtein zwiſchen 
Stundenſte in LH, . 2 2 2 en 
2) * alb En: am Iogenannten Gambader — 
en Stundenſtein 458/ — 458.. — 
3) oderkaib Gemũnden zwiſchen Erunberein dien ar 8 
Die Lieferung biefer Steinquantitäten ſoll auf bem Sub- 
miſſionswege in 3 einacinen Loofen an die Wentgftnehmenben 
a * hlezu haben ihre Angebote ſtens bis 
e J— en ihre Ange zum 
16. Juli 1868, Abends 6 Uhr 
verſchloſſen und m ber Auffchrift versehen: 
en mitkon für bie teinlieteeunn, zu den 
Eorrecttonsbauten am 
auf dem Burean der unterzeichneten Baubehörbe un 
wofebft auch täglich bie Accordobedingungen eingefchen wer 
können. 


Die Eröffnung der — —— findet Freitag 
den 1 Juli I. 33, — 12 10 Uhr flatt. 


be — Dann — galten, x t —— u hun, Juli 1868 [2a 
eiben en en unb au in’ 
eine Brufttaldhe, in melder fi eine Brille Stabige Kal. Baubchörbe Würzburg II. 
ftell befand. Auf bem Patien ber Brille waren "ie Won: 5, af 
„Wertheiner, Optituß in Würzburg“ mit goldenen Bucftaben Jacob, Ai. 
GE per Zeit vom 21. auf 22. b. M. wurde aus einer un⸗ Befauntmachung. 
ch reine &uäjorpe mit Jamar em Drleanäfuttie uno] 29 Perfeigere — 
u mt m 
—* Saıntnöpfen, dann am-22. m aud dem Etalle bed Freitag den 10. . — 
aufes 488 cine weiße wollen Pferbebede und ein zu 
weiß carrirtc# mwollened Haldtuh entwendet. tm 3. Dift. Nr, 189 1 Hu 8 4 Me, 1 *8 1 


Alelderſchrank,4 he 7 Dolftändig nerichteted Bett, bamm 
verſch ie Kleidungsftüde, gran Baarzahlumg. 
Würzburg, am 2 zul 168 


— m Späbe. 


. Junt 1868. 
Der Vertreter ber — am k. Stadtgerichte: 
renfried. 





imm, f. Notar. 
6964 Auf einem größeren Gut[2] Won einer armen Perfon ‘ Eine A ——— 7087 36 ss a *55 
wird bie Sielle eines Deko:Imurde heute ein Geldbentel]! fähiger 


nomie:-Bermwalterderlebigt | mit 4 rangseidien und 1 fi.j4 
Den * mit genauer Angabe | Gelb verloren. Der zu Fin 
1 Serie unter|ber wolle folden an bie Erpe: 

u d. Erp. Ibjdition zurüdtellen, 


= m ‚mmer And tm —— N er au 
5 Dift. an einen ſollden Herrn —— 
ober kinderloſe Familie zu ver⸗ Anfragen Nee 
miethen. Naͤh. Erp. 


Samstag den A. 


Juli 
Atten & eettheiluu 


die 
—— höflich eingeladen werden, 


Seinem € 
maaren: Gef 


—B —— ee 
De Das Nittern beginnt um & Uhr Abend. (ai ie folitr Behanpl 
ndreas Vollmayer, |mebe zunciter Kent 


nädhft dem Schießtaufe. 
Bekanntmachung. 


Baia Date verfleigere ich er uftrag® bes f. bie Grpebition b. Di 
Freitag den 14. Auguft Ijd. Irs. 
Vormittags 11 Uhr 
auf bem Rathhauſe zu Ochſenfurt bie in ber Steuergemeinbe 

bortfelbft belegenen Realitäten: 
PLNr. 111 — 0,04 Des. Wohnhaus mit realer Väckerel⸗ 
955 tigkeit, Hs⸗Nr. 367, mit Gemeindereht, ferner 
2079*, 


Zum. eier unb Weinberge sub FRr. 2079%, 

079*, 2080*, 1063, 1064, 1065, 1066, 1067, 
1068 — im Gefama taähäugämeriie zu 

en Baarzahlung ber Strichſchillinge nad Maßgabe des ſ 

etzes vom 1837 —— — des $ 64 be le 

eged, wozu id Strihslichhaber mit bem Be einlabe, 

n- nähere Beſchreibung ber Realitäten inzwiſchen auf meiner 


ftube eingefehen werben kann und die übrigen Bebingungen 
im Termine felbft bekannt —— — 
— um 


Objfenfurt, ben 26. 
i 
Wendlinger, k. Notar Zimmern, Kühe und Mag 
kammer ju miethen geſucht. 


Befauntmachung. en 
Se Conturſe bed Jacob Oehm von Gerdägeim verfteigere — — — 
ich zufolge Auftrags be E. Berirkögerichts Würzburg 71800 36) Tüchtige Zimmer: 
Dienstag den 21. Juli [. 8, efellen finten bauernde Be 


loren gegangen. 


Ziel in Dienft 
fuht Näp. in 


vermicihen. Näh. in ber Erp. 


DIa) Bis zum erften No— 
vember, allenfalls auch ſogleich, 
wird am Markt ober in befien 
unmittelbarer Nähe eine Beine, 


! freunblide Wohnung von 3 





— ⁊ bei 
Nahmittang 3 Uhr — eileder 
auf meiner Amtöftube bie außftchenben, he Martinifriften 1867 Br. Rt meiter, 
zit 1871 zahlbaren und mit 4%, verzinäligen Güt:raielfriften wohnhaft 2, Diftr. Mr. 307 
Im Bitrage zu am Holıthor. 


1597 fl. nen 
en Daarzahlung der Valuta, mozu ich Strichslieb mit, 12) Se Öne Rueutel 
Pr ei abe, dab taß Bereit ber Sri {nd ku be — 1. Diſtr. 


auf meiner Amts ſtube — — en kann. 
Ein Garten 


nfurt, ben 2. Jull 
Wendlinger, k. Notar. 
am Glacis iſt zu verkaufen. 
Näh. in ber Erp. (178a 


Belauntmachung. 
18) 1000 Gulden werben 


7 





* ae nt ern —— rm 
verſteigere ig zufolge Auftrags bed E, Bezirkögerichts Würzburg ebenfahe Berfiggerun 
Dienstag den 21. Juli I. 33 * —— hat Mk ern 
Nahmitt 32 Uhr 23 3a) Ein Logis von 3 Zim: 
— meiner Amtsſtube die ausſtehenden in 5 Martinifriſten 1868 mern, nebft allen übrigen Be: 
1872 zahlkaren mit At), 0/, verzinglichen Zielfriften im Be: quemlicteiten kann Togleich 
trage zu oder bis L, Movember ver: 





2023 fl. miethet merben wegen Umzug 
gen Paarzahlung der Valuta, woru ih Strichsliebhaber mit, , Nr 551 : 
de Bemerten einfabe, daß dad Verzeihnig der Stridfgillinge im 2 DEE RE 
er auf meiner Antöftube eingefehen werben Tann. 
fenfurt, den 30. uni 1868 


Wendlinger, !. Notar. 


28 3a) Bor dem Sanderihoreg24) Ein * von zwei Zim⸗ 
vis-h-vis dem Ehehaltenhauſe mein und Kache iſt auf bin 1.129 
Nr. 8 iſt wegen Umzug eine Auguſt zu vermiethen. Reibeltd- 8 
obnung von 4 tapezirten|gafie, 4. Diftr. Nr. 147, zu er: besfbrant find zu verkaufen. 
immern und übrigen Erforber: [fragen im Vorderhaus Parterre. . in ber Er. 


en DIS 1. November ober Is; Eine junge Frau juät Heute Abend und morgen 
are Beigäftigung 15 2uafgen uns| rih Trifehe Butter, ncbn 
—— Pugen, ſowie auch Monatsdienſt. Buttermilch in der 
416) Erntewein if lg zu 


NAH. Elephantengaffe, 4. Dijir, 
verraufen. 4 Difir. Nr, Nr. 281, Parterre, 


3. 
1820) Ein braves Dienft: 
mädchen wird in einer Meinen 
Familie gefugt. Näh. in ber Exp. 
Eine 
nderb 





handlung. Schartengajle. 


CommisGeſuch. 


ecerei- und Kurz: 
häfte wird ein haupi⸗ 
ſächlich in Ichter Brande ver- 
trauter, foliber junger Manı, 
im Alter von 19—22 Jahren, 



















tritt follte in Bälbe ftattfinben, 
Einlaujenbe Offerte mit Zeugniß⸗ 
Gopie bat unter Chiffre @. M. 
Nr. 22 bie Güte zu vermitteln 





34) Am Kürichnerhof ift ein 
@infchreibbüchcben ver: 
Man bittet 
um Nüdgabe in ber Errebition. 


32) Ein Mädchen wirb aufs 
zu nefmen ge: 
ber Eyp. 








19) Ein Logis von 4 Kim: 

mern unb fonftigen Exforber: fr 

niffen ift bis zum 1. Auguſt zu 
p 












Albrecht ſchen Produlten [3 


27) S wird cin Labentiſch 
zu kaufen gefut. 2. O.Nr. 13. 


25) Bu vermietben bis 1. 
Auguſt ein unmöblirtes Zim⸗ 
mer, Korngaſſe Rr. 201. 


”. F Lg u 
u faufe h 
Büstgaffe 5* — 


) Ein gemwanbter Kegel⸗ 
ich ſogl 
iunge * — gejucht, 


Eine Ladnerin, 


it ben 6 
— u Sen e. —— 
Er (30 %a 


. in ber 


71622) @in 
Spejerei- un nitt- 
waarengefchäft in einem 
lebhaften Stäbtchrn in: 
terfrantens if obne 
MWaareulager fofort 
verfaufen. Sranfirte Um; 
fe en n * * Ebiff. 

efor Expe⸗ 
— 


Zu vermiethen 


iſt eine neu lackirte, tapezirte, 

ganz abgeſchloſſene Wohnung 

son 5 Zimmern und fonftigen. 

Erforberniffen an eine 

Familie, kaun ſogleich oder Au- 

gut bezogen werben. 1. Diftr. 
. 0. (7160 3 




















7062 26) Bis Allerheiligen if 
ein abgeſchloſſenes Logis von 
2 Zimmern au eine 

imilie zu vermieihen, . Erp. 


711526) Eine WBittwe in. 
ben 30er Jahren wůnſcht ſogleich 
eine Stelle ala t 
Beſchließerin ober in einer fg 
Anftalt, gleichviel, bier ober außs 
sap. Ulmergaffe, 2. D. 





Getraute: 


In der Pfarrk. zu Stift«Hang : 

Michael Schmitt, Wagenwär- 
tergehilfe bei ber kal. 6. = 
bahn dahier, mit Johanna Mars 
garetha Rothmund von Wafler 
trübingen. 

In ber proteft. Klrche: 

Johann Bernharb mibt, 
oe in —ã Ras 
iharina Bar'ara Leheineler aus 


chernau. 
Karl Theodor Kurz, Eiſen⸗ 
hammerbeſitzer in mit 
Anna Barbara Fuchs von Gers 
olds hauſen. 
Geſtorbene 
vom 1. Juil. 
Maximiliane Beitenborf is 
fräulein, St, Ana Sufiktame, 
79, F a. — Maria Marga⸗ 
retha Hamm, Buchhaltersfind, 
M. a. — Dorothea Philipp, 


Bahnwärterffind, 12 T. a. 


Wiedereröffnung: 


meines fotografischen Ateliers, nachdem dutch Crweiterung des 
Bun allen Anforderungen der Yeenzeit hiedurch Rechnung getragen fein dürfte, 
Gleichzeitig Habe ih die Preiſe, um 
jeder Concurrenz zu begegnen, 


gegen Baarzablung bedeutend ermäßigt und werde ungeachtet defien bemüht 
* nt Prima Waare ji liefein. 


——— — —⸗ 


Aufnahmen finden bei jeder Witternug von 10 Uhr Bor- bis 5 Uhr Rad. 
mittags flatt. 


Frz. E. Hesselbach. 
6. Zwinger und Hofpromenade. 6. 


Die fo ſehr belichten * bl 8 Ki l 
Dresdener Haudnühmaſchinen samt 





























d: und Zußbetrieb find wieber bei etroffen, HATMONIE 
a a en an 


4 Säumer, 2 Corbelführer, 1 Soutacheur, 1 Bandeinfafler, 1 Banbs 
aufnäßer, Nabeln, —* — Lineal, —X Schrau⸗ Baubebille- 
benzie " und Käftchen Ygut 
Sm Play ſchen Garten) - 
Hermann Dietz, | Sri ven 3. Jun 1808. 
Abonnement su 
(neue Paſſage). (ie des —e— 
= — 
eim & 
a ben 5. Sul toßem Orcheſter. Wiener 
ſchich ten. Genrebild mit 


* —— ——— * Betannen, weiße melde autbefegte e ben. Genzehtib mit 
räbniffe un rauergotitesbienjie ber u ang un anj 

31 Nofina Steib fo sahfeldh Beimoßnden, en ee Zanzmu ikieer Mufif von A. Mil 

IE rburg, der 3. Juni 4868, a Be 6.8 
raburg, ber uni 186 

ar Die tieftrauernden Sinterbliebenen. ausgeführt von ber überall all jo] Quoblibet, a an * 
ar iehr berannten und berühmten | Sapellmeifter —R 

— — —— — — —— —— — a —— — 

| Leinen un. Halbleinen⸗Strickgarne jowie Baum: = ei * * Spelfen erde En —— 
= rt in weiß, farbig und geringelt, auß ben beſien un te © — — Im und en. PRägelow. Ban: 
. — Max Hauschild u. Strutt's Striekgarne ir Her Tadet ernebenit ein m erd. Genrebilb mit 

J empfehle ih zu ſehr billigen Preijen. M. Schadel.|&eeng in 1 1 SEE Ware von U. 

J. Friedberger Gaftmirth. — — 
— an ber Marienkapelle. Göbelstehn. — Hinter ng 
i + krante von 

J bGrabhmonumenten-Verkauf. Samstag ver 4. Zul] 35 = 


—X von —— 


nberung meiner Arbeitslokalitãten a Bers Concert —— Tel, Mari 


Wegen Verä 
> kauf de Wi ———— Buwekei) verkaufe meinen jämmtlichen 


Borruth fertigen Grabiteinen — fowohl große ala|der eriten Xyroler Sänger] Samstag, ben 4. Jull 1868. 
— ferner mehrere ellaudein — An sie» Geſellſchaft J. Siuterwald. Gaſtſpiel des — 
eeignet, ſodann v ied n[wer aus —— 2 Damen feid vom 
3? Br armor zu möglichit 5 pe Herren. ftäbtijchen 


uhr. ——— on. = 
Hauer, Anfang °’%h 
. 2a 4. Diftr. Nr. Ri Korngaffe, a ber Reuererkirche. oe tz ter Hieb —— a — 
Te 28] Das —— ANoulad, — u. dgl, „Sein Berner ah — rg es uf vo * 
acob ra gr — 
R Fl ganblung K Pe er u TE en — edffnet und an den beis | Marie Neufelb ala Ga 


5 Tagen 
| ‚E 7163] Ein mit ben beften 14) ir cin Junges, an ——— Zu verkaufen 
verſehener niſt ſucht diges Mädchen, wel ön Musik. ein Gaſthaus mit Realre 
ine en * — en Brad wird due Cie de in einer I lebhaften AL 


erte beliche on an bie Kr Labnerin ober Zimmerm u nertaufen nd | Würsburgs, en Familiens 
Be 47 ee fer 2 ® * a ee 250/1, —ã Ss a 


Große Zufendungen 


rtigen Anzüge, Paletots & Echarpes 


dwiederholt eingettoffen bei 
Wagner. 











"" Cadolzburger-Haffnerische Baum- x 
ge | 
Die Biehuirg der Lonfe et unwiderruflich 
unb nr ich den 1 Auguſt Dieuf — | 
ee EL ert Fifcher. 


Pariser weisser flüssiger Leim 


des General-Depots von (ar! ‚Kohle in Seijersiautern. 
i ewendet; er erieigt 
wa en und Beh Mekka | 











- Beka antmachung. 
| Auf Wunsch mehrerer hiesiger Notabilitüten / 
h findet meine Vorlesung am Dienstag den 7. 
Jull 1868 dabier statt. 


Andreas Avellinus Reiser. 









a u u u — 
— u J 


Mein Tigarren-Lager 
Im Bun Dpelit * * — Waare 

!ben‘elben, ier, ppendedel, Worzel: |" tefle jortir unge ih in empfeblende Erinnerung. 
an, Glas, or —— Kader, orf u. {. w. %. ©. Schwab, vorm. J. G. Zint. 
zu leimen. Derjeibe follte daher bei feinem Sandwerfss! 2a Marktpiag, gegenüber bem Wittelsbacher Hof. 

eis pe acon 8 und 20 Pr. eine Sendung. ; 
aunein act ie 35 en bei 6 ©. F. Cronenthal, 
D 


Franz Conrad in Würzburg, ; *9 Gichtorngaffe Ar. Bst;z. 


gegenüber dem weißen Lam, 
A Er EEE BE TR 
In der Georg Franz'ſchen Buchſandlung (CLotzbech An ‚Empfeblung. — 
in Münden iſt erſchlenen und im allen Buchhandlungen zu haben, | tiche ———— acht * — Si ig A eh vorzüge 
Me Minssburo uns Neuftabt a ©. In Zulind Melner'e 1) fabrbare Böpeldrefhmafcbinen, vach dem Urtheil 


Buchbandlung: FIAT E 
‘ Sachberſtaͤndiger diefenige Maſchine, welche ſich am Beten 
Gewerbegeſetz vom 30. Jannar 1868 — und bie Dampfdreſchmaſchine zu erfepen im Stande u; 
nebft ben neuejten hiezu erſchienenen Beftimmungen, 2) Göpeldrefchmafchinen, 2 ınd 4Apännig, mit Schuttds 
insbe onbere ber werk welche das WSetrerde marftfertig puten; 


über Dia Ginit- = 46 59] nddrefchmafchinen, ganı von Eiſen mit Frictlonb— 
Berorbnungen über bie Vaſt und Schentwirth⸗ re —* en DOekonomen ben Hilligiten Kuß: 


[haft zr., das Trödlergewerbe, die Kommillionds| prufh Lirfernd; ch fönnen burd awei Mann gebreht täglich 
und Anfrage Bureaus 45 bi W) Sheod “terbe gebrochen werben; 
unb ber 4) fabrbare Handdreichmafchine, ganz von Eiſen und 
Verordnung über den Gewerbebetrieb im Umher-| 9 eingeriätet, daß ſelbe and mit Söpel betrieben werben 
ann; 
sieben und den Haufirhandel. 5) Handdrefbmafchinen mit Holsgeftelf, ſchr rein unb 
Preis 18 I. ſchnell dreich nd, mir Zahngetrieb gehend; 


> DER 4 Imüblen in 4 Sorten: 
Fortjeßung zum neuen Gewerbegeſetz. ——33— —— beſte und bauer« 
Hanfirhandel und Gewerbbetrieb im |.) H1%. at Selma unb Sei; 
- v t . @ tn; 
Umperzichen R —— Stabmwal:en, welche auch als Kar— 


nebſt den Verorbnungen über die Gaſt⸗ und Schenkwirthſchaft 
unb ben Kleinhandel mit geiſtigen Getränken in ben Landes⸗ velferne Kalterfindrt ——— Snge n 
theilen diesſells des Rheins, Über das Tröbleigemerbe, bie Com— Bewindthettung. forte Erhläfielcomitruftion, ſehe billig. 


miflions» und Unfragebureauß unb über dad Gewerbe zur Ver: Gutbeile au Virslen und Mafhinen per tr. 7 fl; 
ar Se ide Rock Anal oo 6910 3€ 
— | ouils Golz, 
Seſes Dom ABM 1O0B Maſchinenfabrik in Schweinfurt. 
Anmerhalb der Stadt. 
Malzanm la — — — — — — 
3 Preis Ss s 3 30 71 2 freumblige, jhön md Fränkischer 


a En Fe MAI NEROEER IM f 
5) Gin gut erhaltenes Min: JTLi6 2m) Zu verkaufen ift ein den Gartrn find bie 1. Auguft Gartenbauverein. 
—— “ — Iben 

r. 


. grfugt. 5, Näb in der Erp. ohnedmühle 1. D. Nr. 801, luhends S Ufr Sigung. 





Drud unmb Yıhrian nen Vonites Paner in »Hiirihnra 


Mit einer Beilage Der Stahelfchen Buch: und Runftbandlung in Würzburg. 
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Pianino von Püller. u vermiethen. Näheres In ber| Morgen, Sanötag ben 4, d. 


Menſch jei und day er biefed Verbrechen verübt, abjolut nicht. 
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su 4 8. haufen 4 1. Nadın 
so e: Samstag den zult habs. Kiunudzwanzigfter Jahrgang. 


Prozeß Ehorinsty. 


.* Münden. Mortſetzung) Wer. ift aber die britte Berjon 

ne Er mit hen Delail des Lehens 

‚Sekannte und vertraute Panbdewöhnerin, melde nad 

eht, mit einem GFinfomuten,, von fl., weil ihr bie 

ıtölihe Stätte zu Langweilig } * —** Verſon, weld 
ol, o 


j; — rt) I, obglei 
‚nifien, v0 ude don ‚Herten jeden, Standes und jeber 
ghaſſe be 66 habe (ber. An te Fährt. a 
e an * r tig 35 ns a 
er wird zur gemicien). Nach 
Fa erlaube ich nur, meine Herren au 
Yare Aufgabe Uar zu machen, melde, Sie nad ‚dem. Vortrage 
Herrn Staatsaumwaltes zu erfüllen haben. Sie werben 
breierlei Wcher zen zu Bilden Haben. Zunächit darüber, yo 
die Bräfin Rhede Ghorinäfg ger ermordet worben tft. m 
biefer eziehung wird. Ihrer Weberzeugung von meiner Perſon 
eine Schwierigkeit nicht bereitet werben. Bah Graͤfin Mathilde 
prinäfg vergiftet worden „el, und zwar ‚nicht mit Blauſäure 
fon’ern mit Gyaufali, bejtreite ‚ich, nicht. Die zweite Aufgabe 
wird fein, zu prüfen, ob der Angejchulbigte unb in melden 
Gade er an, ber. That betheiligt ift., Die, dritte Frage iſt, ob, 
* Sie die Uederzeun ung finden dafür, daß derſelbe in irgend 
einer Weiſ⸗ an ber That betheiligt ſei, ob dieſe Betheiligung 
und in welchem Grabe ſie ihm zugerechnet werden kann. Ich 
lte es für nothwendig, wid), zuerſt über die Zurechnungsfähig— 
it außzufprehen und war deßhalb, weil, wen Unzurechnungs— 
ihigkelt des Augeſchuldigten angenommen würde, bie weitere 
rage; ob er Theilnehmer und Anſtifter der That ſei, von ſelbſt 
wegfiele. Meine Herrn Geſchwornen! 5 ſtelle einen Sap auf, 
aud dem ih alles Uebrige beduciren will: Alle Zeugen einſchließ 
Lich, feiner Gattin bis zur leiten Zeit, geben dem Beſchuldigten 
ein. Zeugnig, welches dahin lautet: „er iſt ein gutmüthiger 
Menſch.“ Entweder ſorechen nun alle dieſe gen die Hnmabr 
Heit, zu mwelder Annahme abjolut feine Veranlafjung deſteht, 
ober was er gethan und geiprohen hat, iſt Wahnſinn Verbin: 
ben laſſen ſich die beiden Behauptuegen, bay er ein gutmütbiger 






— 


Mean hat Ihnen geſagt, daß der Beſchuldigte ein in Der Liebe 
ercentriiher Menſch je. Ih hade alle ———* vor ber 
Liebesercentrlzität und ich glaube, feiner in dieſem Saale ift jo 
uugfülih, day er ſie nit einmal in feiner jungen Bruſt ge 
übhlt; aber niHt ciner von uns iſt fm feiner Birdeßercentrizität 
D weit gelonmen, wie in hundertfältigem Maße der Auge 


“Schuldigte, Mo find die Verliebten, die Ah die Brut gerfleifhen, 


a8 Meſſer in die Brut ſtechen, ganze Nähte in den Straken 
zubringen, alte Schabe an ſich nehmen und herunihlenpen, Theile 
ihres Körpers ahjhireiden und der Geliebten aufdrängen zur 
ewigen Erinnerung? Das bt Wahnſtun Ich will nun zu be 
weiſen verjuhen, daß ber Beſchuldigte wirklich verrüdt Ter (Un: 
geklanter proteitivt jebesmal, io oft iha der Wertheibiger einen 


’ 























| Berrüdien u. dgl. nennt). Ich will vor Allem anfähren 


was 
in Unterfucgungstichter gejagt hät!’ Er Tante: Der Arigı 
igte“ tft · unruhig — leicht reigbar, einer ruhi * 
legung nicht faͤ — den —* nicht nur beeinkn 
tondetn gäuglı ältigt,* Hläube Au, daß ——a—— 
das Kriteriin der Unzuret gsi igkeit fei, hub matt ſeine 
eidenſchaften nicht duschen ati) E — Mlenberger er⸗ 
arte den Augeſchit * dirett für nattif —— * 
uns der Gehuſe des Be A a jazen find" dam; 
errlärtig tm’ Zuſammenhalte mit dei’ (Abrigen Zengen‘; bie Ike 
den‘ Grab jehter (Surediunngsfäpigteitvernomiieh mirrben. " 
wiffen ferner; ' dap feine Geburt ohne Schwirtigkeiten por 
nd) ging, ein Umftand, ber tele wir von ben Sehoerftändigen 
gepört-haben, bei der Frage über die — gleit im 
Betracht touimt. Auch en. wir aus einem Briefe feines 
Biuders Hemih, dab "der Angeſchuldigle im dem“ eriten 
Jahren feines Vebens bejtändig krant war, aud einen 
Igmweren Typhus durchgemacht Habe, in Folge deſſen fein 
muſital jches Taımt das er vorher gehabt hat, verſchwand. A 
meine Frage, warum Die Werfebte er jo arhakt habe, daß ber 
Haß Über das Grab auch hinausreicht erhielt ich feine Antwort. 
Erſt ald id) ihn bearbeitete mit beim Einſtuſſe, dem ich über ihn 
habe, traute er mir das Geheimniß ar, daß fie einen edelhaften 
Geruch, jo einen Judengeruch gehabt babe. Ich Lege Die Hand 
ms Feuen, daß dieje Ausfage nicht geſucht fein kann, weil ch 
damals Unſian gemefen wäre, mir gegenüber einen ſolchen Um— 
and aufzutiihen. Man hat gejagt, die moral insanity würbe 
zur Immocalität. Diefe Beleidigung hätte einem grauen Haupte 
gegenuber, wie Morel it, nit widerfahren jollen. Morel ver 
tritt keine Peinzipien, bie zur Immoralität ühren @r, die erjte 
Groͤße Fraukreichs in feiner Wirlenichaft und Führer einer ganzen 
Schule. Betrachten Sie diefen Main, ob er in feinem reifen 
Alter der Mann ift, der eine neue Arankhelt als Schwindler 
erfinden will, damit die Spitzbuben frei werben. Meine Hrn. 
Geſchwornen. Sie werden, wenn Sahveritändige jagen, mir 
halıen den Angeflagten für reif tm eine rrenanftalt, ſich brei- 
mal beſinnen, ibn dem Henter zu überliefern Glauben Sie 
denn, daß in ganz Deutichland, ja in ganz Europa bie frage 
der Thäterjchaft geprüft werben; o nein! aud) die phychiattiſche 
wirb gepräit; una manches frivole aber nicht überlegte Wort 
wird gerichtet werden. Rlauben Sie, dak ein Mann von Moral 
ausgeſprochen Haben würbe, in wenig Jahren iſt dev Angejchul: 
digte parotifh, auf die Gefahr hin, day man ihm dann vor: 
werfer Du Hat die Unmahrgeit gejagt, Wenn Sie aber an: 
nehmen, daß dev AUngellagte niht Herr über feinen Millen ift, 
daß er niht moraliſche Rrait genug beſitzt, um feinen Trieben 
zu widerſtehen, ſo werben Sie anmbeitens geminderte Zurech 
nun asfãhigleit annehmen, welche ſchon nah dem vortlaute bes 
Hefees gegeben it. Die Anwenddarkeit des betreſfenden Ars 
tilel im St: G. B wird wohl Niemand beſtreiten lönnen Ich 
erinnere Sie nochmal an das, was ſchon Morel demertte: Das 
ganze Dajein des Angellagten hat zwei Pole: Liebe and Han. 
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ARE A le De aan Bebingu 
* er mal A Me tun bat, —* —S sc alichen ——— — —— 


—— a a 

tomme nun zu r. Solbrig Sr Dumor erbielt bie er zur Yusübung einer Be s 

ernft genommen hat 5— — f horin — konzeſſion, be Anweſen 4. Nr. 1 

ei en ber Anilifier - enyi kein ° ER —— — un riet. oma 
ntereffe ſie fien ſind Münden, 


Ber a a Deere (eb Taten: fr 
j e, warm e tgenyi na m gegangen ng end ber E. Rektor ber polgte 3 
und hat die Gräfin ermorbet, wenn fe nicht jelbft Gr en [6 Nürnberg, Hr. mis, unb für bie — 
He; warum follte fie bie ——A begangen haben, etw EL Soyer ı und Würzburg ber ordentliche Univerfi: 

x fhönen Augen bed Grafen? Wenn Chorinsky fein — Dr. R era Wagner E Würzburg. a 
—— if, iu ſehe IR 18* daß er nah ben Er: ad Gaftipiel der remomirten 
fahrungen in jein t abjendete, um Soubrette Fräul. Bee Neufeld vom Friedrich- Wilmftäht 
eine zmeite N: mögen? ** er Ede ein Wahn. |jgen Theater in Berlin Hat geftern bei bidhtbefehtem Haufe bes 
8 iſt, jo ii ter Heirat mit ber Eder» |gonnen und bat uns biejelbe wahrhaft eleftrifirt unb zur Ber 
geng! | fi vorgeftellt Ir "de — fe um jeben Preis rau |wunderung hingeriſſen, und wir a und im Sinne aller 

nennen zu Können, bann ift mahrliä bie morellihe Sranfheit | Theaterbefuher, melde Frin. Meufelb gefern ala Rand im 
Yanian. © unb Sons eh er pe auf die Feſtung, fonbern * Verſprechen hinter’ = Herb* und als Wrabella in „Wiener o 


8. barauf eingehe ob © “ gei fonftatiren zu können, bak bie Künft- 
a De, BT En ir an la ee rs 
wiefen, betheilint —* —— in) — ie —— Applau bemieh. en Rn us eu Q 
Eee u ie Smiuagg; 8 —— ge — "rad, ud ‚son —— 5 

Küden, „'s 
(äulen, Ihnen gefäafen © 45* en Heilen —** wenn — krante — und „großes Solo-Onoblibet- , ——— vom i 
er Pop1, welder Birgire, mirben vom * 
ne den —— werden 16 [Dot —— Mit lebhafter Spannung 
zu erg ich Bafenidungen im Beife Di * Tide bie Jahres zum —2 ſehen wir ihren weiteren —— —— 
erſten Male einberufen werben, d anderen Bataillone jedoch _-r—_ ;: 
im n Asften In Steindad bei Michelſtadt ift ein Hjähriger Knabe, ber 
Ueber. den ** mit Landesprodukten im Umherziehen tft ſeinen zwei von gi übderfallenen Geſchwiſterchen zu důfe 
- 5 er —— wonach auf er bed Art. 77 > ey —J Mr — Thieren Zn fo at Er er — 
olizeiftra wird, erſo n er eginnen 
Zwecke —— ———— ben Auflauf von Getreibe ober Im mußte. Die beiden anderen Kinder ſind außer Gefahr. u 


emöhnlihhen, ben Gegenftand bed Wochenmarkts oerkehrs bil: Die Neuwahl eined Randtagsabgeorbneten für 
denben ——ã (wie mal Eier, Butter, — had = )\bezirt Brüdenau wurde auf x $ ee — wa ‘x 
tm Umherziehen von Ort betreiben, fh mit Bahl-Eommifjär gr Regierungsrath Freihert v 
ſonderen polizeilichen 2 — Pr verjehen unb fol: bei | beftimmt — * 
Ausübung ihred Gewerbes bei zu fügren Ibn. Diefe Die „Bofer —* * * Mangels an Theilnahme S; 
——— enipäte Bi Se 58 ra ee Bakın Die Branbe —— * 5 finb 104 d 111 
orted au e vo e n rei n Auerba um 
des Inha 8 und it nur für bie Daner. eineh Jahreh — I——e —— mehr al — der Stadt Liegt 
Ausländer find zur Einfuhr wie zum Abſatze ber oben s in Ace 600 Perfonen find obdachlos; Rathhaus, Landgerichi, 
neten Gegenſtände in ben Grenzdiſtrikten, = zum Einkau en Piarrhof unb ve — obwohl öfters” von mmen er: 
ie der Ausfuhr zugelajfen. Wollen fle aber in Bayern mit [griffen — se See ri ber ſchoͤne Ki ift adgebrannt, 
— Art aaren einen weitergehenden Handel treiben, fo jda® berrlihe Gel, geh molzen. Ein Eur wurbe von eis 
leichfalls mit einer — jener Difiritts: [nem einfallenben en; drei Feuerwehrmänner wur» 
—— —* Kr in deren Bezirk fie mit dem Handel a A tg retten juchten, von bem fal- 


Ya 'D 1 


innen wollen Berorbnung tritt fofort mit dem eſchmolzenen fo verbrannt, daß zwei der⸗ 
* Befanntmadun w Fe in ben Landes⸗ſelben ihren Wunden —* erlagen, der britte (von Stein bei 
teilen dieſſeits des Wirkſambkeit 1 in größter Gefahr jhwebt. Die ungsurſche ift 
Die (ea Sa cn ber orbentlidhen Mitglieber der u 
—* für deutf ung, se und Quellenforjhung beij,der Minden, 3. Juli. Die Errichtung einer Kunſtgewerb⸗ 
Alabemie ber 288 ften wirb auf den 30. September d. J. und - —— iſt genehmigt und bielefbe unmittelbar bem 


nah Münden berufen werben minifterium untergeorbnet. Zum Direktor ber Anſtalt ift 
Die Aufnahmdprüfung für das bijchöfliche — eminar = Bike Borftand der —— chen Vorſchule, Dyck, er- 
wird dahler am Montag den 10. Auguſt und ben pi genben —— oren Hiftorienmaler Echier Gilbhauer Otto, 
Tagen in dem Seminartumslotale abgehalten, unb werben neb —— ne Architekt Lange, Eribtidner Miller, 
ben Ganvibaten der Theologie auch jene der PHilofophie, mel — 
wenigſtens Ein Jahr bem Studium ber —— Wiſſen⸗ Trie one Yu. Sie heute rl org Ay nd 
ſchaften — haben, zur Bewerbung — en. (W. 1 8* —— —* Der Univerfitätd:Senat 
Erlebigt: bie protejtantijchen Pfarreien * — —*2* ben Begrunder und Woplthäter * niverfisät 
Berne, —— einem Reinertra ze von 634 14 5 Bm —* eſchloß, demſelben eine Gedenktafel zu fegen. 


ie Demmin Grebepk., mi dm — von TS. Huslanmd. 
1 tr, 

Die Urlaublaeit beb Metarß imer in Marlibre Serbien. Belgrad, 2. Juli. Der Kürft hat ben @ib 
wurhe Rotarietsechit © Jofepf Roaus YalS beffe Aurtöpermejer [Det he Zu en a re na eh an Fe nn 
auch Fürften ftatt. 


des — Bürz: 


58* *3 ael Krenger Auf unſerem re —— koftete 22 ft, 
von burg vom 80 ielt die m me und bie Vereheiih |— Ir. biö 25 fi. 9 f. — Mr. bis 21 f. — Mr.. 
ungserlaubai aib on Eitfabetda — von Buchen. Er ‘ 12 fl. — Kr bis — *8 Dr Haber 9 fl. 12 fr. bis 
Särol von Shönderling erhielt da recht bahier 0 M.AöMr, Erbjen — fl. — kr. id — fl. — fr, Pinfen — f 
Gartenwi omas Bauer wurde bie me eined Gejchäfts- „bis — fl. — ir, Biden — fl. — ir. bis — 


willigt, ben — Wilh. Seubert, Adam Hofmann, Wilh Biltualienmarkt.) Butter galt Heute 25 fr., Schmalz 
—— — Karl Straub und Erhard Schmitt * 10 Bis Mt a. 12 fr., bad Baar 


führer® in ber Pecſon bes 8* Lutz von ets hoͤchheim be 5.183 Wägen. 
Lemm 3 2 33 fr. per Pfund 
murbe ber usſchank von geijtigen Getränken, in jo lange fieljunge Tauben 18 Er., neue Kartoffeln u: 
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Sommto 
"egeoe türbifche, 


Zanzmufif, 


mo Ban einlabet 
E Ar Druniel. 


aubersader. 
Sonntag, den 5. 


—— Sanzunft, 
Wilhelm Star 
87) sur rone, 


— den 6. Juli 


lien Witterung: 


Grohe, N ale Nadıt, 
Gondelfabrt. 
Unierzeichneter veranftaltet am 
Montag Abend cine Gonbel: 
fahrt, woru —— — bie: 
figen Vubliku Eonbeln 
zur gefälfigen Ben g am 

eg uns eben. 


—2 en 9 Den 
Unmel ungen. hiezu 
toir bed D man Jap 
Ergebenfter 


[2 * 


Wilhelmshöhe, 
früher Albertsgarten 
in Seibinnstetb 

Morgen Sonntag Radittog 


Harmonie M ufil, 

re wird wie e Fräßer a Bier 

u 

— —— är’ichen —— ml 
u 

Sem Bude ah eumblichft 


3) 


Schmitt, Reftaurateur 


Unterdürrbach. 
m Gafthauß zur Schwane 


u 2 morgen Eonntag ben 5 


— Zanzmujl 


mozu — . Aline 
ing. 


u — 
ein Logis von 4 tapezirten und 
Tadirire immern und fonfligen 
Beauemlichkeiten ſofort aber bis 
1. 


g. Rh, Erp. 71772 


zu fleid Höheren Courſen. An 


— 


eintreten, 


Baubevile- alte She henter. 


feinen nur „Roblen: 
x e Reaction ſcheint (Im 
lauben. er bes] Samdtog, den 4. Juli 1868. 
ftanden + Grebit: | Gaftjpiel des Frl,.MarieMen- 
860er Loofe — etwaslfelb vom 
N Effekten; |ftäbtifhen Theater 
1860er Roofe 77) @imelei on. Bofie 
Steu — — mit Geſang in 3 unb 
merifaner nb3 . per [Bildern v 


ein tätiger Eon jun [oe 
gebilfe fu ogleid ober bis 
tte Juli eine Stelle hier ober 
Site rt. MNäh. in der Erp 
wo aud Abrefien unter K. M 
Nr, 74 gefälligft abgegeben wer: 
ben Fönnen. 


fremde 
find 5* ae zu vermieihen. 


NAH. untere Ju nn omenabe bei 
Franz hen eftau: 
ration. 88 


65 2a Ein Hochparterres Zimmer 
—“ ift mit ober ohne Möbel 
auf 1 guft zu vermiethen; 

—— — an — 
——— 

86 Zwei Achſenmutter 
Er ge me * —— 
anerp zur Sander e. 
Der ce Pi Finder wird —* 
fie abzugeben bei Laktrert 

in der Reibeltsgaſſe. 


Zu vermiethen 
iſt ein Logis von 2 —— 
mit Kuͤche, Keller und ſon 
Erforbernifien fofort ober 
1 Auguft. Näb. 5. Diftr,, 6 
lerſtraße, Nr. 114 8 052 dar 


67 2a) Ne 2, oder 3. Dijir. 
wirb pro November eine Wohn: 
nung von D bi 6 Zimmern und 
fonfiigen häuslichen Bequemlid;: 
feiten zu miethen aefudt. — 
Offerte sub Wr. 67 beiörbert 
die Erpeb. d. DI. 


ſehr ———— Getreide ei Se 

it R chone Sofri — 

circa 34 ** beſter Felder 

nn jepr gänich 22* 
billig au verfi 

Mi. 3. we ter. 

Untere Julinäpromenabe. 


u vermietben: 

Der eioe meined Haujes, 
Seftehenb aus 3 nen lafixten u, 
tapezirten —— nebſt fonft: 
igen Erforderniff 
Fritz Wachter am Fiſchmarkt. 


81 Eineneue abgeſchloſſene Man: 
farberwohnung aus 4 Zimmern, 
beſtehend, lakirt u. tapezirt, nebit 
Wafjerleitung ift Pin: zu ver: 
miethen. 2, 8. Nr, 72. 










Muſik von A. Mülle 
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neuen Welt; 


ben b. dei 
——— zu fin 


Tanzmufit 


einlabet 
adenklee. 


2. Neu-Smolensk,; 


Morgen Sonntag, * 5. Juli 


© — ce —— 
arie Reufe t. 
ben 5. ui 1868. TZanzmn it, 
Geiſt Zumpgei⸗] dabei einen ausgezei 
* ober: Das Stoff vom vormal —— 
lie ehun Veeblatt. Rofie|gaus, febr guten 
mit Gefang in 3 Alten und|wein und febe gute 
einem Vorſpiel von 3 Neſtroy. — 


Bei und iſt ſoeben eingetroffen: 


Die Jobsiade. 
Ein —— Heldeugedicht 


in bret na von 


.C, A. >» 
Neue verb. u. wohlfelle Mas a" TR 
gabe mit vielen Holjſchnitten. 
Kreis cartonirt 27 fr. und nad 
auswärts franco 30 Er. 
Stabel’ise And: u. Kunft: 
bandlung in Würzburg. 


Kloften@br ein 
gaue ai Sana n Ch 
reigeſchãft —— * —— re 
Hand zu verlaufen bet er 
Schmitt, Kaufmanndwittwe. 


101 Entwendet wurbe am 3. Juli 
eine goldene Damennbr 
(Anter: Eylinder), mit Seeunben: 
ge der. Er galhener Kette, 


ug {bt, eilt 

Strohg aſt Mr. 109 über eine 

Etiege angcmeffene Belohnung. 

ugleich wird vor An⸗ 
auf gewarnt. 


An Meßfremde 
tft ein einfach möblirted Zimmer 
zu vermiethen Schuftergafie 551. 


85 Eim möblirte® Zimmer ijt 
an em ann * vn. 
vermietien Zu erfragen 

59 Mr. 138 Arıtladen 


84 Eine orbentlice Zu ey 
wird fogleih geſucht. F Erp 


83 Aepfelwein feiner Quali⸗ 
empfiehlt Birthiehaft 


aber ander Schrannenha 


78 Ein Haus ift billi gg 
ajuanbe ben nA erg 3. 
T. 


Selters- und Sodawajler Heiß 


%/, und Flaſchen empfichlt 
3 rn Scheuer. 










Mo 
——— "Sao 


em aus bem hiefigen Bürger- 
pital, wo;u freunblichft einlabet 
BSammer. Hammer, 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 5. Juli 


wozu ——— ent 


Joh. ——— 


Böchberg. 
gutbejehte Sumpf 


76) om ers MWittwe. 


Tüchtige Steinhauer 
finden dauernde Beiäftigung bei 
5. [66 Müller, Heibingsfelb. 


Neberzieher verloren! 
Bor einiger Zeit | blieb 
in einer biefigen Wirth: 
fchaft ein gan, neuer 
Delgranee ERW räten 
gieber ti Er — Bremen ts 
um 
entipr en. Blech 
ung. Mäb. in der er. 


9% Ein Gonnenichiemiien 
mwurbe it ab an .. 
Schu ermeijter 

müller neben ber Bleicha 
Kirche. 


Sm 1. D. Nr. 243 
neue Bahnhofſtraße find 
bis 1. Augujt fünf in— 
einanbergehenbe Zimmer 
f.|zu vermiethen. 9 





9) Es iſt Sig ganz ar 

zu ver 
Biene 2. —— Ruff 
vis-Avis der Aumũuhle. 


ı 


Der 


BIN sl 


Dep tin Hambu 


— F e —— —— 
SEN arken, das von 
Im | — rfundene ent auf * 
Pariser Weltausstellung p te und wegen seiner 
inlibörtroffenen Ve erung, Klarheit 
! er, sowie namentlich des 
Pr es wegen schon welt- 
berühmte 


— Mikroscop in elegantem Etui, 
a Ir —— Erze 


— franko Fracht und * ohne 

Dmbiälxige-Berechnun 

Nr. 1.4 20. Ver grösserung 

Pirae; mit'wöelchem schon die 
tund anderi Flüssigkeiten etc, so- 


wis: Peleliinen) im g 
klar und deutlich sichtbar sind. 


"Nr. 2.542 Gl. Mit eigener —— für 4 


‚Frucht, Samen, Kaffee, Mehl, m 
}söwie auch’ zur: Untersuchung aklderer lebiker 
Biegenstände. (Die kleinsten ————— erschej: 


nen wie grosse Eier). Nr. 1 und 2 sind sowohl in 
tion, als im Gebrauche, sus YV ieden; 
Wer beide zusammenbestellt,. erhält dä räparale 


Vorzüglich scharfe Loupen à 1 Gl. 12 kr & 
—— — zu empfehlen a 12 Gl. ein} 


hatz oder das 


vollständ ve optische Aquarium | 


ee in feinem Lederetui mit Verschluss 7 ver- # 
dene — interessante Mikroscope nit # 
araten (N r 1 und 2 inbögriffen), zwei über- 7 


raschende op he Justrumenite, ein zweites 
silbereinfassung, mit * amüssanter Gabrauehsvor⸗ 
ir 7 v er 
, my X mitKatalog und ganz 
gen er Gebrauchsanwels aller Gegen- 
e 


Sämmitliche Instrumente sind neu und fehler- } 


frei. 
ischen Zeitungen huben diesem Aquarium 


—* lobende Artikel gewidmet. 
1) (Die, N orange! hkeit dieser Mikroscope beweist 


Pi enorme A 


Disengi. Times und amerikan-% 


ment, welches bei seiner eleganten Ausstatt 


(die nicht etwa in Karton gefasst, sondern in Me&sing- & 
plech emaitlirt öder vergoldet) #0 überraschende 1 


‚und belehrende Unterhaltung gewährt, in keinem Hause, 
ja selbst bei so billigem Preise, keinem Schulknaben 
möbr fehlen. 


2a” Wiederverkäufer erhalten annehmbare } 


Prozente. 


"NB Biarsendungen gehen am Billigsten durch } 
Postanweisungen. Aufträge werden nn 


 effektuirt. Biiefe franko: 
An das amerikanische Depöt in Hamburg 
von A. Leidts. 





Glüdsbude 
Du, auf dem Krabne 


alle. 


Der Unterzeihnete beehit jib, ein verehrte Publikum anf 


lüfsbud —— zu machen 
— Swsif Re ‚ foften nur 3 fr. 


ie ertbe von 430 Er. — muß. 


&.- Kühnreich. 


RUE, , 
t eh sur 
Kickers 


rüössern Massstabe 


lmafchinen für 


copen in Kryastall mit Neu-% 
kleinen emaillirten $ 


über 2 Millionen Stücke seit { 
der-Erfindung letzten Jahres und sollte dieses ‚Justru- @ 


nenplag nächſt der WBefltend: Ysätigung 5 bet 


=. 
abe ich «8 lo me) dab jebed Nro, e nen Gegenſtand 


Bekanntmachung. 


Auf Wunsch mehrerer hiesiger Notabilitäten 
findet meine Vorlesung am Dienstag den 7. 
= Juli 1668 dahier statt. 


Andreas Avellinus Reiser. 








Snzeige ud Empfehlung. 
Hiemlt theile ich allen verehrten Delonomen wer Sutbterr- 
haften mit, daß ich mein Geſchaft in Mearfrbreit jegt voll 
| tänbig — a a. nn 3 ——— Em) a 
£ m aftliche e 
mw jUlchen Geräthe, billig und —— Be—⸗ 


fonber®, mache ic aufmerfam anf meine af nel rte 
———— Sãulen⸗ Goͤpel malte Er täglich 30 bis 
Lig rein —— * trobföhnittler, Sie 
und Puig mü J Bere 
** —36 SH Fan. 
bis 25 Schober drei * — werben auf Ntãgige 
Probe und hair Garantie ‚eaeben, auch ftelle ih bie elben 
um Lohnbre hen; mit biejen Maſchinen kann man auch 
amen ganz vein - * 
erner € terfchneidmafchinen, bie nicht 


— — Eu nem ae f en f ' ie 
billig. Berreidpugmkblen ER, ber — wel 
n 


geraͤuſchlos ac und bar Gefteib Tor Hiten?" ellbobr- 
Schmiede und — mit Schwung⸗ 


rad; rkel en 

* Wampen,Zhonquet ee chna Hin ae ming» 

und ———— —J 
eur‘ 


fen, alle Arten Falterf 
fori> and alle Arteır jpindel und Yefergerätbfhaften. 


Alle Reparaturen an —— —— an Muͤhlwerken 


ee landwirthſchaftlichen Maſchinen weden ſchnell und Billig 


Vlxelgen Aufträgen entgegenſehend, zeichnet mit Achtung 


Michael Keller, 


F 2a Maſchinen-Werkſtatt in Marktbreit. 





— —— 
Im Concurſe des Johann S d verſteigert 
der unterfertigte Notar zufolge — ne me 
Viontag den 13. Juli Ifd. sr. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Semeinbehaufe zu Binzfelb jieberbolt das zu bief Concurs⸗ 
maſſe rige Wohnhaus vebſt Delonomiegebäuben, owie die⸗ 
jenigen € lat geh auf mine De ia Kai 
un Swerth nicht geboten — e un le mit 
vl SO os, 334Bah" und 33476 
find, öffentl an den — — wobei der he 
Rüditcht auf ben —— ertheilt wird. 
Arnſteln, ben 27. Run 
Leni, £ Notar, 


Couceſſ. Briv.-Entbindungsanftalt in Meız, 


Dieſes feit Jahren beitehenbe satte bietet alle Gauie 
forgfältiger Behandlung, Seheimnik, Hillige Bebingungen Protte 
ertheilt —S Direktorin, Neuer Käitrich 14, Walpodenfe. 


—— — — —ñ —ñ nn — m 11mm 0 — 
710 IE) Täachtige Zimmer Jionftigen ale 
gefellen finden dauernde Be [| Mitte ber dl 
Auguſt Ei vermiethen. 
fr eileder, wäh. in 1 ber &r» 


Simmermeifter, 








wohnhaft 3 Dijte Nr. 307 T44 30) Ein freundlihes Kor 
m Hol,thör. von 2 Zimmmern, Füge \ 
fonftigen Bequemlichkeiten ift 


54) Ein hübſches Logis von|l, Auguft au vermiethen. * 
4 Zimmern, Waſſerleitüng und! 2. Diftr. Nr, 46. 


| 
- 
* 
e 
- 










rm 
Por, 


— — dureh —53 * 
us allen Anfo u der xxcuzeit; hi Meqhnung getragen fein dürfte, 
Gleichzeitig habe ich die Preiſe, um 
Jeder Concurrenz zu begegnen, 
pen Bagrzahlung bedeutend ermäßigt umd werde ungeachtet deffen bemüht 

ein, unt Prima Waare zu liefen. 
Aufnahmen. finden bei jeder Witterung von 10 Uhr Bor: bis 5 Uhr Nach⸗ 


mittags ſtatt. 


14 







a 
Alf dad nferat meines Ehemannes im Stadt⸗ und Panb- 
bot 149 pr iebexe ich ‚48 

air wein. öhemame Johann Königer Vollmach 


an ‚ia dat ausſtellen müſſen, in Nebem, der smafere 
35 eiten — a Held beiten er am — — 


— meinem Feonne — Tinktur gegen rheumatiſchen Schmerz 
Gehpy gt: aber i deren Grand nicht; in wiemeit Ponft: 

ige Re ak — a Ho Dr (Fluß) 

Drängt, noch ſchließen möchte, gelten, wird das Gericht entſcheiden a 24 fr, a 10 fr, 


— — Eriget. Statigart. Nicolaus Bake. 
— Theod. Müller, — Lager unterhalten davon: | 


— in Würzburg: M, J. Michel in Lohr aM. 


















| 2, Dift. 402, — — * a €. Apothefer Schwargmann in Amor ⸗ 
— — . A Kiricten, Markt. bach. 

— emypfichlt Soljiom: Fee — 5 Joſ. Rohr, Schuftergaiie. I © Mantel in Groſewernfeld. 
-merläden (Dale! =... W, Eeubert, über der Wrlice, DS. Schmitt in Burgfinn. 
"fien) nah neueſte — ‚&potheler Fig! in Heidingsjed. HL. Stumpf in Scheinfeib. 

- Confirnftion I ne N - Ehirurg Gerold in Kıtingen a M. | 9. Steopmenger in Schweinfurt. 
“ alen beliebigen If re * I Dapenaurt in Aarlſtadt.  &. Thaler in Wieſentheld 


5 fi — &. Higelihäffer in Sommerhauſen. ©. €. Weiglein in Yellingen 
B ae an ben = Ki I M. 3. Wainpard in Geünsfedb, MM, 3. Welkenierl in Boltad. 











| Blntbildner und Wärmeerzeuger mie 1:38. 


| Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, 


Niebig's Nahrungsmittel in „Jöslicher“ Form deren Vortheile gegen andere Fabrikate dieſer Mt in Unterfrau— 
| im Deruum bargeftellt vom Apothefer fen bereitö rühmlicit bekannt find und Die ſich durch die ein- 




















3. Paul Liebe in Dresden. 3 tretende Holzerſparniß in furzer Zeit bezahlen, empfiehlt zu be 
Ein Erlöffel (25 re.) dſs Pıäparates gibt|® deutend ermäßigten reifen dic alleinige Nieberlaae bei 
durch einfache Löſung in lauwarmer Milch und E G Rö Ibe 
S Wafſer nach Vorſchrift (ohne das —2 —JF J r ers 
"fihe Anden)  — —— _ _ 3 El Eijenhandlung, am Markt, ehemal Hauptwache. 
s.& PR — ——— Suppe. re ; | KARMA Aussaat. Aires Die 2a Be sale Aal 
a ! agmittel für uttermilch, Naher: I. 
Se ömtttel für Blutarme, Recomvaleäcenten 2c.| R- Al bei geſammten Lehrerſtaud. 
* 1, Dh ) * —— 36 Er. 8; — = 
> ager in Würzburg bei Hrn. Apothelet Roth, | 38 ch 
358 Die auögezeidinerften Erfolge ſprechen ſich in®=% Der la ende ädagog, 
Ztiaͤglich eingehenden Priefen ans; — fo fhreibt:| - SMlein freifinniges, itluſtrirtes, bumoriſtiſche ſatyriſches Fachblan für 
err Dr. med. Jütte in Stettin unterm|& TUlden Sehlerſtand, echein monatlich zueimol. Per. 1bereits ers 
= Ei%6. April: Ich habe Ihr Liebig'ſches Nahr⸗ 3 SR isienen Diertelfährige Beflellungen durch die k. Poſt 15 Er. 
S ungämittel in meiner Praxis mwieberholt ver |E = Zum Monement ladet Höftichft ein 
5 jorbret und Bin mit ben Wirkangen deſſeiben fehr = |" Meünchen im uni 1868, 45 3a 
aufrieben gemefen Da zumal 28 eine rau) = die Medaftion. 
mit großem Nugen und gern nimmt, fo frage $ 









96) Eine Gartenwirtb 140) 68 mirb ſchnell und Schön 
tchaft mit Kegelbahn und voll |gewafchen in ber Pommerd« 
jtändbigem Anbentar iſt foiort Janije Nr. 275 über 3 Stiegen. 
zu verpachten Nüb. in der Exv 


ich hiermit an, wie theuer Ste mir BO XL. zum 
eigenen Gebrauce überlafien wollen,.“ 





„Durch alle Apotheken zu beziehen !" 











— — — — 111) Delinom Schwab tn der 
a m — 1601) Ein möblirted Zimmer Strobgsfje verfanft ſeinen dies⸗ 

Engliiches Patent Waichernfiall empfieblt iſt an einen ©" eirfremben aı ver: | jährigen Dbflertrag. 1. D. 
Ya Wilhelm Simon, @icbbornfir. Imierhen, Eternplag Nr. I50 Mr 114 





Anzeige und Empfehlung. 


Hiermit beehre ich mid, 
Kurz- und 


anzuzeigen, daß ich mein feit vielen Jahren beftehenbes 


Mode-W aaren-Geschäft, | 


Schustergasse Nr. 421, 


Breiting läuflih überlafien babe, 


welder basfelbe unter feiner firma unverändert fortführen m 


Herrn Georg ich. 
Anden ich für das mir geſchenkte Vertrauen meinen Dank ausſpreche, bitte ih, basfelbe auch auf meinen Herrn Nade 


n zu wollen und zeichne 


Auf Vorſtehendes bezugnehmend, erlaube ich mir, 
piehlen und wird e8 mein fortwährendes Beſtreben fein, 
geſchenkte Vertrauen auch mir zu erhalten. 

Würzburg, ben 3. Juli 1868 


mein neunfjortirte 
durch reelle und 


achtungsvoll 


— * Wolf. 
8 er’ eneigtem ud um ahme 
en A Prem bad meinem Herrn —— 


Georg Breiting. 


Schuſter zaſſe Nr. 421 im Haufe des Herrn ©. I. Mohr. 


Deutiche 
Lebensverficherungs- Gejellichaft 
in Lübeck: . 
@rrichtet 1828. 


Rah bem legten Jahresbericht ber Geſellſchaft waren ultimo 
41867 bei derjelben verjichert: 
27 Berfonen mit einem Gapital von Üt. m. 47,976,218 „ 
4 Gr. und Ct m 110,047 „15 Gr. jährliche Rente. 
Das Gewährleiftungscapital betrug Ct. m. 8,929,658, — 


&n ne De 2 — — — gg Ber: 

fiherter e bie Geſellſchaft von 18. 8 jekt bie Summe 

zen Ct. m. 11,359,147 „ 12 Gr. m 5 
Bis Juni ce. wurben auf’d Neuc gezeichnet: 

4203 — — zum Betrage von Ct. m. 2,732,956. 


54 Auöfteuern zum Betrage von Ct. m. 76,818. 12, 

40 Leibrenten zum Betrage von Ct. m. 1,815. 12. jährl. Rente, 
Proſpekte und Aniragsformulare werben umentgelbli aus⸗ 

gegeben, auch wird jebe weitere Auskunft bereitwilligſt ertheilt von 
den Agenten 

Mdalbert Stuber. Buͤchhändler in Würgbura. 
Earl opp in Würzbur 
Bürgermeiiter Otto 


in Heibingsfelb. 
Mm. J. ler in Miltenberg. 


Agedinan Machwart in Deltelbad. 
artin Schuler in Obertheres. 


Bene 
ei n a s 
Mangel Ma * eg 
Wäſche⸗Trockner, 
empfiehlt zu dem bllligſten Preiſen 
Hermann Dieß. 


De 









Bi meineram Zienltas deu 7. Juli Abends X 
8 Uhr dabier ftattfindenden Vorleſung find 
Billeten a 48 Pr. gu baben inden Buchbanb. % 
lungen von Stahel, Julien, Stuber u. Frank, > 
in den Mufitalienbandlungen von Barth u. 
Röser und beim Buchbinder M. Amberg in 
der Shuigafie, MUbends an der Eafle re | 
urch Plakate. 

Andreas Avellinus Reiser. 





A 
Mobnöl, kaltgeihlagen, ſehr reinſchmeckend, 
Dlivendl, fit. Mizya, billigit bei 


Franz Eonrad, 


hinter ber Marienkapelle, gegenüber dem weißen famm 
BERNER N: DRUNTER SER NEE SEE EU een Mer EEE 


Bekanntmachung. 


Anſprüche an den Nachlaß der verlebten frau megakıs 
Antelöperger, Heuptmanns wittwe, unb ber Fräulein Barbara 
Lauterweg, Kreiß« und Stadtgerichtsrathstochter dahier find am 
Donnerjtag den 9. ds. Mts. 
Vormittags 9 Uhr 
in dem Amtszimmer bed unterfertigten f. Notars geltenb zu 
machen, widtigens folge bei Auteinanderfegung des Nachlaſſes 
nicht berückſichtigt werben. 
Würzburg, den 3. Juli 1868. 
Oppmann, k Notar. 


Meobiliarveriteigerung. 

Im Auftrage des kal. Stadigerichts verfteigert ber Unter: 
gig am Donnerilag den 9. 1. M. Nachmittags 
N br im 5. Diftr. Nr. 153 Zellergafje in der Berlafienihaft 
der Gertiaub Rautenbart, Schlofjerdmittwe, 4 Betten mit Bett» 





Eervelatwürite in allen Größen und|ftatt, Kommode, eiberihränte, Tih, Stühle, irauenkleider, 


ganz vorzügliger Qualität jind mieder einges 
troffen bei 


I G. Ber er 
Ede der | Paſſage am Ben. 


Pfälzischer Viehversicherungsverein. 


Bilder, Weißzeug, Küdengeihirr md ſonſtige Hauseinrichtung 


gegen Baarzahlung, wozu Strichsliebhaber eingelaben werben, 


Würzburg, ben 3. Juli 1868. 
Weidner, Tarator. 


Mobiliarverſteigerung. 


Das der verlebten Fräulein Amalia Englert in Karlftadt 





Zur Uebernahme von Verfierungs: Anträgen von Pferben, [gehörige Mobiliar , beſtehend: in Nußbaummöbeln, Schränfen, 


Ninddieh, Schweinen ꝛc. ac. empfehlen ſich die unterzeichneten 
Agenten; biefelben find auch gerne bereit jebe zu — 
Auskunft zu eriheilen. 
Würzburg, den 3. Juli 1868. 
m. Ber mann, Eihhorngaile. 
onbard Pfeuffer, Kaufmann, Eihhorngafie. 
 Guflav Heiner, Münsgafie. 
Wilb. Seubert, Kaufmann im 5. Diftrikt, 


% 


ſchende Monta 


ommobe, Bettitätten, Tiſchen, Küchen eräthen u. j. m. mirb 
den 6. Juli Machmittags 2 Ubr in 
Karlitadt gegen gleich baare Bezahlung veritelgert, wozu 
Strihäliebhaber eingeladen jinb. 80 


76 41. D.Rr. 135 tft ein mmer Es wird ſogleig eine geſunde 
mit Kühe auf 1. | 
68! mietben. 


nme geſucht Näh.bei Stadt 


ug. zu ver Y 
Hebamme Müller. 


Ausverkauf. 


Wegen Umzug verlaufe ih, um mein Lager in = w 


Glas und 


zu räumen, um Fabrilspretiſt. 





‘© moa HAND 
| 
| 


Todes-Anzeige. 


Ar Bormittag Kalb 12 Uhr verichieb dahier, mit 
den Hl. Sterbjaframenten verfhen, unfer lieber Gatte, 
Bater, Schwiegervatir und Grohvater, Herr 


Wilhelm Schmachtenberger, 


PBrivatier. 
Er war — zu Eibelſitadt im Jahre 1799, und 
erreichte ein Alter von 68 Jahren 8 Monaten, wovon er 
131, Jahre im erfter, 2%, Jahre in zweiter und 25'/, 
Fahre in britter Ehe verlebte. 
dem wir theilnehmenden Berwandten und Belann: 

ten biefe Trauerfunde bringen, bitten wir für ben Ber: 
blichenen um ein frommes Andenken im Gebete und für 
und um ſtilles Beileid. 

Würzburg. Gemünden, Eibeljtabt, 3 Yult 1868. 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet morgen Sonntag Abend 7 Uhr 
und ber Trauergotteöbienft Diendtag früh 10 Uhr im 
hohen Dom ftatt. 


nk 


; | 
3 i 
= Danksagung. 
Br Für die jo zahlreiche Berheiligung und ehrenvolle 
> _ W Zhelinahme bei dem Potsenbegängnifte und dem Trauer— 
j = MW gorteödienite unferes num in Gott rubenden Sohnes, Bru: 
 M ders, Enlkels S 
Fi: Garl Kay, 
ı: Schäfer der I. Syannalia'kajle hier, 
az ſprechen wir Allen, insbeſondere den hohzerehrlihen HH. 
— Brofefloren und feinen verehrlichn Miſſchülern der al. 
— Studienanſtalt, ſowie feinen ſonſtigen Freunden und Bes 
=" kannten den tirfzerübfteften Dank aus. 
1: Würzburg, den 4. Juli 1865. , 
—— Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
En 
a5 
ıE > 
* Danksagung. 
= Für die große, liebevolle Theilnahme, ſowohl während 
> der Krankheit, als bei der Beerdigung meines nun im Gott 
=7 BE ruhenben Gatten 
AR Andreas Schloßnagel, 
— Ta eritatte ih allen lieben Verwandten, Freunden unb Bekannt 
* ten meinen herzlichr'en Dank ab. 
15 Zugleich verbinde ich hiermit bie Anzeige, daß ich das 
5 IGeſchaäft unverändert wie bisher fortfühſe, und bitte, das 


meinem feligen Manne gefchenfte Vertrauen auch auf mid 


geiälligit zu übertra cn. 
Würzburg, 4. Jufi 1868. 
Emilie Schloßnagel, Wittwe. 











Spiegel werden gänzlih ausverkauft. 


Val. Michel, : 
Hofitraße. 


Farben, verichiebene Sorten, troden und in Del 
rieben, Zeinöl Kr Leindlfiruiß, jhleifbar, Terpen L 
amerlc., Keim ächt cölı. empfiehlt 

Franz Courad, 
Hinter ber Marien-Kavelle, gegenüber dem weißen Lamm. 


Johannesgarten. | Grombühler. 


Vorzügliches Wiener Bier,| Heute Samdtag, ben 4. Jul 
reingehaltene Weine, Kaffee mit 
Badwert, Milch, Honig, nebft 
vorzüglidhen Falten und warmen 
Speijen, wozu freunblift ein: 


(abet 
Pbilipp Maupp. 

















Lokale, 
mozu um zahlreiches Erſcheinen 
ebeten wird 


7) Der Aus ſchuß. 





Gunderlachs⸗GarteuJ). Memoria. 
FR ag gu * Mittagbe u ee 5. s‘ 
n zu 12, 30 um aflerpa e na 
It D [4 P: " 
—— Eieine ung Veitsböchbeim. 
bie Maas 6 Er, bei größerer Signal zur Abfahrt: 
Abnahme billiger. Hiezu ladet Böllerfchüffe, 
ergebenit ein gg 
» ___ Gunterlas.) Talavera. 
rein arten Morgen Sonntag 
am aa Taciß } Septett, 
Morgen Sonntag Berfandt: 


Bier aus der Altienbrauerei 
Sachſenhauſen; auch gibt es 
wo die Maas 8 fr. foftet, und ladet 
köjlichit ein 

99) Fritz Burkard. 


Göbelslehn. 


a Sonntag, den d. Juli 
Nachmittags 4 Uhr 


Concert 
der ersten Tyroler Sänger: 
Geſellichaft J. Sinterwalbd: 
ner aus Innsbruck.2 Damen 
und 2 Herren in Nationaltracht. 
Entre 6 fr., Familien 12 kr. 
Montag, ven 6. Juli 
Concert 
im Platz'ſchen Garten. 
Heute ———— ungũn⸗ 


Reuter's Keller. 


Morgen Sonntag 


Harmonie-Muſil. 
Aepfelwein 


per Maas 6 kr. und 8 fr. bei 
Jakob Deuber. 
Büttnerägaffe. 
Auch iſt daſelbſt ein Mer 
zanenzimmer zu vermiethen 
bis 1. Auguft. 


Versbach. 
Sonntag, den 5. Sul 
TZanzmufif 
vom f. 9. Anfanterie: Regiment, 
wozu bei guten Sprifen und Ges 








jtiger Mitterung Äbends 8 Uhr tränfen freundlichit einlabet 
— Hirſchen. Ad. Neubert 
89) zum Lamm. 
Versbach. 
Sonntag, den 5. dd. Mis. NHaudersacker. 
Tanzmufif, Gaftbaus zum Lamm. 


82) Morgen Rachmittag 


wozu ergebenit einlabet; 
Tanzmusik, 


70) *%. MNüttiger ;. Abler. 


— 


Ehemalige sdellessgrs , Bestanration 


A- Sonntag den 5. Zuli 3 Mb: ia | 
Preis-Kegeln 


im Betrage zu DOOD Gulden, eingetbeiltint6l 
* =, .- — * — a — I MM — 1. He Gulden 
r Bi \ ” 10 7 
| 3 A: SE xıu. s“ xvn. Ri 
Das MN beginnt jeden — Rachmittags 2 Uhr unter Auf ſicht von Siebnern 


Das Loos zu 3 Kugeln koſtet 6 — 
ud ladet biezu er ft ein 
Franz Mott, 
gen Nachmittag 1 Uhr Mufik. 


* Hu gutes ehgerbier a a 1 % und fonflige gute Getränke und een fen ift beftens 





— — — — — 

























in. Dublin. Oporto. Pa be) 
A jew wi; 41365. E65. 1867, Morgen Spuntag, ben 


‚Empr hienswerth für milie! | 
angenehm kühlend ga d in der —— nam fi 


Reisen und auf om als Zu 5 ser mit TI 7 
o aag itter ’ 1 

. Fe »trenteller. 

Morgen Sonntag, dert 5. Juli 


Y „Oceidit, —A sorvat,“ 
Tanzunterhaltung, 


u | me Idee 
wozu er Fe einfabet 


Albrecht 
Reidlb ach. 


use in RHEINBERG am Niöderrhein, 
rant 
9) Ein Eamnenfchiem Mi 


910g 


1 — 
un) 





"IQ 
” 


— HR 
ay yovu upsinoy Aare 


'& Majestät des Knie Wwil-‘ Ir. Majestät sr — von 
d: L. von Preussen, Bay 
—* Sr. Br Hohaitades 7 


WMW— 


‚ Hoheit des Prinzen 


ed — n Preussen, RN‘ et * 
Dal Sf. —— jestät des Tai} Sr. Kaiserl. Majestät des : Sul- 


2 35 kuns von Japan, tans Abdul-Aziz, 
Ä Sr. Kaiserl Hoheit des Prin- "Sr’Majestät des Königs Lud” 
E = . zen von Japan, wig L von Portugal, 
E , } sowie vieler andern 'Kaiserl., Königl., Prinzl., Fürstl. otc. etc. Höfe. 
NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- 
er enügt für ein Glas von !/;, Quart Zucker wasser. — — 
e ist ia ganzen and halben Flaschen und in Flacons ächt Be 2 A a ent 
zu haben in wurg bei Herrn J. ML Röser jr. har ge beiten Betriebe 
. itchende Mehl: und Produkten⸗ 
Filiale für Frankreich; j Handlung zu vergeben Offerten 
H. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonnitre, Paris, be orgt die Erpeb b. BL. 


= 
m 
ce 
en 
= 
Ä 
= 


handier Sherer. 


59. 20 Gewaundte Eolpor: 
teure, welhe Gaution leiten 
können, werben von einer bie- 
an: gen geſucht. 


be 


"gopoIXuwz 
maodug „puv 
SIosiey EDp I 


Eüglisches Wasch-Crystall, Berloren Deädchen, v0 6 — 
Baſchen von Leinwand, Shirting. Mpuslin, |wurbs aufber Sırabe von Sciok ini ni 
Gans u. dgl, ſowie Laugenjoba, cryftallifirte] —— ae ng * * — in Sat : 
-—& 3 Seij enwurzel, feinfte Waizen-Brodenftärk:, beten Rücgabe in ber Grpeb [nehmen gefucht. Räb. in ber 8 


Wagqweis, Waſchblau, feinftes Kugel]? 2! sesen Belohnung, ge 

ua el in", — Dun ———— si | Lehrling e 

— ur o6Hlochit Silit be Gefunden | — 
dreas Hirseitten. wurden 2 füberne Deffer&lisätt geſuch N 

NB. Giftfreies Fliegenpapier per meſſer. Räh, in der 24) F I. Man; 











Bogen and Bud billigft. 53) Das filberne Eruzifig 7179 16) Ein Logis non 4% 
m be in Hffentiiger Brloojung | Zimmern md übrigen Begaem— 
49) Ein gefundes Mädchen 50) 3 bis 4 Weibspert von Dr. Bauer in Karl adi ge Fühteiten it fogleih oder bib 1 
3* Stelle als Amme.! lſonen werden zum Stahelefwonnen Sewinn Yer 111, Nosembder zu vermiethen im 2 
in det Erp beerpfläden geſucht Näb Erxp Karlitadt, 2. Juli 1858. Diftr. Ar. 307 am Halıthor 


Drud und Berlag won Bonitad:Baner in Würzburg. ' (Hiezu Beilage) 


— — — 


a. Enger: ——m — — —— — — — * — 
— © 


Dee: Siudt. und fandbote 


Bahnzüne. — 
. — 55 u. 10 Er 
Nach. u.7 U. 45 IM. Abbe. 


tv Kurt: 2 
— yongran 258 = 


* 


= + en tvon An Hiag: € IE 

% nn MOM Mitt. Pi, 5u1EM —88 RB, 

—* Ba — SGõile SUL45M, früh u. a Tg 
Radıın. 


or su. 


15 * AU. RM, früpu. 7 U. —— 
50 ER 
Ei von Bamberg: Sm. 5. (a u 
Son ORAL. — 
M.Ab u. 11 U. b8 R. NG. 


ng LTR & u 
u a End ©, U.15M, Rad. vn 


Iv. Wü 
— nad — * 8 
U.30 WR: früh u. Ion —— 
10. früh, RE Th IN, Bat 
EMMA en un 10 
MR. Lorm.u.9 


= Antunft wg —— 
J — BEER 


mon früh, 2U.40 R.Radioz u. 84, 
Wü «Nürnberg 6U25 ee: 
us ange —e 3 Gouz.. BU. u De Bee ag Baar) 


Amfiein 56 U. Abbe, Eſſelbach 4 IL a. 
eg eg — TE wm 


Kom Silbe. —— — 








Eimundzwanzigfter. fer. Jahrgeng. 


fte auch ausgeführt haben? Dafür ſpricht, daß in —— — 
ei Auifittond bad U 
——— — 


ofilcteflen Spionage, A es in — 25 


















Vrozeß Chorinsky. 
du — n SR ) ai den ap Betheiligung tft in gar 


niten Andeutungen 


Golgsenugen ih kann fein Verbrechen überführt mer: * ewendet worden if. tt ſonſt 

EB — a, Gere anfpären, onders | ti deſſen, maß Ni eye ene ' —— ng 
mu Ach had beftrei ber Anftiftung zu einem MWerbredien| Ste kennen bie Anafa —— ML, frrag » von, einem 
Urt:4 bei —— * nat hiezu außbrüdtichen Math oder] weitern Morde, den bie ee 

Auftrag durch * oder Geben eines Lohnes Fin Wien von eluem T ge Bu: nike: Perg je 
u kam’zar —* ber That, mit andern Worten, mat nichts herausgeſtellt. Sollte die Eberg bei bem gro 
muß ber —T That fein. Eigenilich hat der Stadtd: Vertrauen zur Zeugim A * die Schuld CHorinz 


anwalt —— Beweiſe har —— au8 2 
b nen; das genügt aber 

nicht. vaß aber —— het han die Heirath zu wün- 
, geht ſchon daraus hervor, daß J tägl von der Heimath 
bekam, worm ſie zur ‚Aenberung ihres Wandels und 

ur Heimlehr "aut eforbert würbe ; fie Braudte alfo die Ehe, um 
\ ehren r in ‚ber Heimath leben laſſen au Tonnen. 
— 35* dieß wäre Motiv ge a für jie, wenn ber. Charatter 

en ——ã zb zu verüben. Daß Ebergenyi 

2 we der me pe Re hate, behaupte ich, iſt durch 

Scene! daß, als Rampacher 

en omminen, —* on beſuchte er ihn in leiden: 
egung traf, waͤhrend fie, bie Hanb noch blutig, 

eifchen An — 5 rauchte. —5 — erinnere ich an ihr Be⸗ 
ma ie fie Hat 1a red Raffinement gefreut und ihre 
ipigbüb € Michteit erreicht jene der pe Verbrecher, 
ohne daß fie * ihre Uungebung verborben und angeleitet warb. 
Ad ift laut ae Si Waffe des Weibes, das pe: 
—— d Ibem. Ste wiffen, daß die —— 


undin der Photographin Angerer 
— ſie, wenn ſie ein Verbrechen A — —* 
‚zu verihaffen Unwahr tft, daß Ghorinsiy von 


mitgetheilt haben? Ueber e wohl; es kann 
Sie * vor einem — —— bew Be I Drama 


tiefem 
der Don Juan orello sie und biefer i 
Nampachet gewo * er wiifen aber von wu 
bak er auß Eigennuß ben verrückten Grafen ala site 
beirachtet hat, um burch Ausführung feiner den 
zeit zu Zeit von ihm Selb zu bekommen. Werm nd pe 
&hergengl ald Morderin erwartete, * u 
Thränen, vom benen Rampadier f srlung 
Köunte Julie nachdem, mie fie die 
den Tod rer Gräfin noch in Zweifel fen? A — re 
rinsty hat meiner Anfiht na ben Rampager nah Münden 
Hit, weil er — immer ‚für unmöglich Htelt, daß bas er 
ige wahr e —— Wien habe man das Meib für ben 
ftärkeren en. Durch die Berühbung des Mordes durch 
fie ſpricht ja v unmittelbar nah ber That geäußerter Hoch⸗ 
muth. Das Bon feft war eine Komöbdie von ben ari- 
fhen Verwaudten, u As yon lag es in boppeltem e ber 
Ebergenyi, daß bie — Y Stande komme. Ich ſchlleße, in⸗ 
dem ich nochmal auf Ehorindtys Gutmuthigkeit verwelſe mit 
Worten: „Es tft viel ſchneller gerichtet als geprüft. Prüfen. S 
aber faffen ſie fich biebei wicht auf Wermuthungen eim, 
Sie, nur rad wir Bemeldinitteln ber —— und 
Sie ſich nicht beherrfchen a ben Druck ber 5* 
und, melde eine große Gefahr für bie Hgfet m unb 'vor 


bes Hites wußte. Julle fagt bie nur Ein- 
—* 300 Lügen nicht — — kann nicht 
daß man die 301. glaube. —* Bornme mm ur 


t, Eines ft, na. er biefe Schachtel dazu geeignet wäre, das Inſtitut ber Schw ‚daB 
—— 5 ht JR, ba 55* uns ſo Bes if zu gefährben.* Fa Staatsanwalt Hielt Heute 


Stelin ber Du lie feine am vori Tage erhobene An 
kommen in ln Punkten au nu —* folgen 
Momente vor: Er vermahre fi dagegen, daß er ben * 
klagten durch er —— beleldi habe; mer wegen Mor- 
bed vor Gericht fit * 5 bara gefaht maden, — 
nehmeß zu hören; hberbieß_ Habe er feine mbfe deu 
Strafen mur auf ungweifelhafte Urkunden geftägt. De Det 
des Verthelbigerd fel romanhaft und nmoveltftiich, gereiche ihm 
nach feiner Anſicht zum Lobe; denn es Our nidı Aufgabe des 
Tojie Sn au weit ein; — wenn Julie mit] Staatsanmuttes "ein Produkt gu ‚ dad nad) dem 
ge, die Gräfin zu_vergiften, nad; Winden wäre, jo] Amtsitanbe — Ben ber —S einen Biberjprud 
be es ‚Leine Abſtufung. Kann bie E * das umgewille barin ſ wolle, daß ein von Natur jo gutmüthiger Menſch 
Ka der bem Grafen ſatt befommen , gefagt Haben, 


Salt wie ber Angellagte, ein ſolches Verbrechen b ger aben follte, 
ih That felbft verüben und ohne ie des Guitav|io ſei Dagegen conftatirt, dafı ber Graf jehr bösartig murbe, 


—— a —— 


—— geſehen werden 


J —X Tre eil 
BE En Wan 


ol ‚anf el in den me —— a * te Unertlaãr⸗ 
noch, daß ber ati des Verbrechens mährenb deſſen 


ü hinſetzt Briefe barüber ſchreibt, ob es ge: 
en Briefe jagt er: Ich Habe Augſt um Dich, ge: 
Ar 


Sue 
enehmen 
in 


wenn er 
u 


zu 
ige an "an gelte Be onen, bad Tragen 


t, fo betrachte er das als ver 

eder einmal * einem Leben, wenn auch dieſem ——8 

ſchen Maße ſchuldig mache. Was die Geiſteskraft des —— (Halbe 

Lagte * fo verweiſe er auf das beſtimmte 8% 

—* chun omie er) * — ber —Se 
—— —— Hin bem Bing € 


—5* abſprechen 
it 
Een 


ber 
An ebe, um 
ve Ueberfenbung ven 
von Kleidern ac. her: 


A beren fi 


af B auf b get —* au Bat d San Er 

uß auf bie € a 

* von 55 nbigen Behr a 

= Be eig bed Kopfes ftattgefunben habe, Bezügl 
—5 


ufälle, ur F Vertheldiger als epillepiiſ 

emerken, daß | ni rag durchaus nicht 

— bei einer o lang vorbereiteten und 
reg! ausfhlöffen. — Wenn ber Vertheidiger 

< bem Um daß der Angeflagte behaupte, ber üble Ge: 


aus, bag ber von —* 
ten Habe, mwährenb mit berfelben von einem Anbern ein 
Kind erzeugt worden fei, einen Schluß auf ben Geiſt bei 


Ya 
* als Schwindler hingeſtellt, ber it erfinde, um 
zu machen, gebe er dem Vertheidiger zurück. Er 
t ae in Entfernieften einen Ausbrud gebraucht, ber einen 
—* orwurf verdiene. Er habe übrigens als Staatsanwalt 
5* hl bad feine Bebenten 


egen bie „moralijche Krank: 
e . nid 


8 nit von allen N eh Dem an: 
Ah, was ber Anjiht des 


of. Sof Word * —32— der geifige 3 eh — eklagten 

ei au ae SR ‘ — = er 
ver e fü e Anſicht au rochen hätten 

Fa Pre an bie ablegen hart nicht 
gebunden ; denn fie allein 8* 8 KT dt prüfen, |: 
ob ber zur Set der pe chnungs — mar. 
Ben —* * Br eitirt 
—2 —— u bem Wingeflagten be: 
daß burchaus 


merkt worden ſeien, jo Halte F dage 
keine Wahnfinndform bei dem Srukn vertreten ſel. 
Wenn Herr Profefior Solbrig, Bxr den er fich berufe, Mo: 
‚ mente aufgefunden hätte, = eine —— begründen, fo 
würbe er He — a Obwohl ber —* —— 


aben. 
en ginn "u 08 nie mit ben Gefehen in 
—— er ) Amäffe 8 umerhört betrachtet — 


da m Kriegäminifterium angejtellter Offizier nit für 

einen Morh verantwortlich gemacht werben könne. Auf bie fpe: 
cielle Bemerkung bed Vertheidigers, Gift fei bie — — 
bed Weibes, entgegnete er, ba diefe Behauptung auch im Al: 
age zuge eben, da durch diefen Fall nichts bewieſen merbe, 
em ja eibit den Morb ausführte. Nachdem b 
Staatsanwalt no er ‚ Thon befannte Momente her⸗a 
—— hatte, ſchloß er mit den Worten: Geben Sie nicht 
—— Meinung nach, ſondern nur Ihrer 


erichts ſaal, mo über bie werthoollen 
Sie - *. heit abge —— wird, iſtſg 
eil =: ein- [9 


Die öff —— Dein be in ber Bein ni em 


* —————— 


& augıl 


bei Nachmittags 3 Uhr gegen Ehriftian Schwarz, 
Enheim, u we rn: a J 

— ein tobteß —* erhal von Scänepf fenbach 

m Baltönerbotd; ber 


inne. Die Behauptung, * habe den Hrn. Pısf. DOberndreit wegen Diebfta, 


er —— 


— 
Se e Sminifterial:Re t8 haben die MR 8: 
dt meld —* ent u — ——— 
tilanten oder — rer eine Goran überhaupt * 

t ober dieſelbe nicht mit ber Be [1 
erben n (welches erjtere nad) ber jetzigen Einrichtung 


en ber Fall ift), nur dann Ausſicht au —A— 


zum Unterauartiermeifter. wenn fie ſich nachtraͤ ol 

Prüfung mit gutem Erfolge A haben —— den. ge 
In ben nähften Tagen — das Reglerungẽeblatt weitere 

Vollzugs vorſchriften zum u etze, Bar = 7 

ft betreffen, — das 

einen Yufang nehmen. 


Die Inſpizirung des Smaßen-, Brüden- und Waflerbau: 
wejend bed unterfränfiihen Rreifed it auch für biefeß Jahr 
dem Oberbaurathe Bernatz übertragen worben, 

Für diefe Woche finb folgende öͤffentliche S e ar ur 
f. Bezirfögerichte Würzburg anberaumt: Am 7 es 

2 = 

—6 Uhr bie Bes 
iginger von Det: 
ce; J —— A der 


Tofep a Chriſt, Schau von Eifinge en, en 
ee . 3 Erhard 1 man 68 
bla; am y 3 Vormittags 9 er 
bie Berufung Se pe „Popp von Mainſtockheim 
——— um 91/, Uhr bie 
eim, wegen Uebertretung ber Dienftbotenorbnung; um 10 
die bed Geor A Pfeuffer von Aub, en 1 — 5 
lung und Störung —* ö entlihen Ru * um 10%, Uhr bie 
beklagtiiche Berufun ahen des ofen Reichert von Aub 
gegen Peter iFriebri . ba, wegen zu — 
tags 3 Uhr gegen Katharina Langenberg von 
wegen Diebflatls. um 31/, Uhr gegen Ma Is —8* 
rergejelle von Baftheim, wegen bedgl.; um 4 Uhr gegen Marie 
äußlein , er von Remlingen , en Berlegung ber 
ittlichfeit; am 11 M. — 3 Uhr die Berufungen 
bes Martin Konrad von Tüdeldaufen, wegen Bettelns, des 
Leonhard Feſel von Gopmanndbo:f, wegen Diebſtahls und bed 
Beit Kreuger von Siderähaufen, wegen Bebrofung, dann um 
4 Uhr gegen Andreas Haag von Helmigheim, megen Diebſtahls⸗ 


Vergehens. 
Oeffentl. Sitzung des Stabtmagiftrates Bür;z⸗ 
burg va vom 38. Sur ı8 1868, ug Br Berfteigerung 
ei längerer —— dem Verderben außgeichten 
—— die vom Hülfävereln für verwundete Krieger ber 
magiftrati den Verwaltung übermieien murben; bie übrigen 
Gegenftände find mit dem Shägungswerige von 5700 fl. gegen 
Brand zu verſichern. Die Aufitellung eines Zimmerheerbed im 
Marihuigebäude wirb penehuig igt. Ausſtellung eined Zahlungs 
faͤhigkeits zeugniſſes. D — und Diener bed Leichen⸗ 
taſſe· Vereins —— die m le. über Tobtgeburten 
u . 2 ftmoniraiion gegen einen 
cherſche Genen —— een ——— 


wegen Fe 8 res 


Kißhandiung und 5; 


* — Die Reisgrubengaſſe ſoll Tanalifirt werben, 
wenn bie zunächſt beibeiligten Hausbeſitzer bie Hälste ber im 
—* auf 1170 FL. ſich belauſenden Koſten beitragen. Bekannt 

en wurde ein der kgl. Regierung, K. db. Innern, 
Bernag De fi * uerwehr in Anerkennung ihrer 5— 
auger Klrchthurmbrande vom k. Stantd« 


— errichtet, fie kann Leicht gefälſcht werben und man rg enbeiten 
—— ch mit an Det —— * dier „Anzubrängen, Wir ——— a b* Fr ke Kerr ankam eilt 
F — a Si * Jater ſeibwe eiſung eimed von mehreren Metzgern auf ——— 
de a Nm ne . fen a * möäfen. nach | Nothfreibant und Bei rantung des —E in be 
hu u bencipellen, wie er auß unjerer Ber: reden Antrages. Bekannt gegeben wurben bie — age 
——— län Bin Fi bap Sie ald voll: um IE Söulbiftritte gehörigen — 
zieh * mit —— Minen a —— dad * —RA— uß folgt.) 
- u 
Forti er Amerikaner led Munde — vr - 
——— cvung folgt) — in —e— ſei nun direkt gegen den 4 A 





ZXRKagtnenigkeiten. 
Se. Maj. der König haben ſich 


Aſchaffenburg zu übertragen. Ernannt ee 


— der Acceſſiſt A. Klein an Aſchaffenburg. Ent 


bes norddeutſchen DBe.tragd gerichtet und nur eventuell 2 
den bayeriſchen, wenn dieſer gleihlautend. Nun werbe a 


äbigft bewogen ge-|ber letztere dur ein S Iugorotofoll auf befriedigende Weife 
Jeen, Die Pain uch Die eczpehition Geigesitchäen ben SC ftentem erläutert, und ae 
um | band 

en —— 


di Regierung auch ſonſt correft ges 
abe die bayr. Regierung aud fonft —S— — 


Der Protet gelte daher nur noch dem nor 


4— 


J 


Ta 


Fe 
* 


ER 


bed Valentin Ott von "Sid en⸗ = #3 


= 


& 


— — 


— 
vw. 


tem. Bernehmen nach wird gegen Ende Juli eine Zul 


Su 
femmentunft ber bayeriſchen Biihöfe in Würzburg jtattfinben. 

+ Dienftag ben 7. früh 9 Uhr findet der gewöhnliche Mo: 
nais Gotieöbienft des Paramenten: Vereins im Hohen Dome ftatt. 

Ein und heute augelommened Schreiben ſpricht die Rüge 
aus, bag man in unjerer Stadt j viele verltrüppelte Menſchen 
auf offener freier Straße betteln laffe, da doch ber Strafien- 
bettel polizeilich verboten fei. 

(Eingefandt) Am Dienitag den 7. d. M. findet zum Be 
nefige für den verbienftooflen Herrn Rapellmeifter unferd Vaude 
ville: Theaterd, Herrn Weiß, bie Aufführung ber Oper „Stra: 
della” ftatt. Dieſe Vorftellung gewinnt um fo mehr am Intereſſe, 
als tn derfelren ein junger Tenor, Herr Grogkopf, beflen 
vorzüglie Stimme wir ſchon bei Gelegenheit eines Gonceris 
kennen zu fernen Gelegenheit hatten, unb Herr Balletmeifter 
Sälögell mitwirken. gr Hinblid auf die raftlofe um keit 
unb das eifrige Beftreben bed Herrn Kapellmeifterd Weiß, das 
Publitum in Kr Hinficht zufrieden zu fielen, wünſchen wir 
bemfelben einen recht zahlreihen Befuh von Seite de8 biefigen 
tunftfinnigen Publitums, ein Wunſch, deſſen Erfülurg um fo 
eher zu erwarten ift, als fi basjelbe für Opern mehr in- 


Schweinfurt, 4 Juli Heute wurde von dem Land— 
wirthe Joſcph Martert von Mafjerlofen dad erfte neue Korn zu 
Markte gebracht. Wie üblich erhielt er vom Magiftrate ald Prämie 
eine Fahne in den bayer. Landeöfarben. Dad Korn, ſehr grob: 
Lrnig und mehlrelch, wurde um 16 fl per 300 Pfund verkauft. 
— Fer heute mittelmäßig befahrene Getreibemarkt ergab * 
des Reſultat: Walzen koſtele 23 fl. 30 Er. bis 25 fl, Korn 1B fl. 
30 ?r. bis 19 fl. ber Schäffel zu 300 Pfund — aber 
8 fl. 12 fr. bis 9 fl. 50 fr. per Schffl. (Schwf. Tgbl.) 

der Nacht vom 30. Juni auf ben 1 Juli find aus dem 
Krankenzimmer ber Gefangen: Anftalt Ebrach 3 Gefangene, näms 
lich Simon Schwind and Aſchaffenburgl, Joſeph Bahmaier aus 
Mintrabing, Bezirksamts Freiſiug, und Xaver Wägele aus 
Steingriff, Bezirksamts Schrobenhaufen, entwichen. 

m Aſchaffenburg ftarb vorgeftern nad Zmonatliden ſchwe 
ren Leiden Hr. Appellatlonsgerichts rath Joſeph Heinrih Wagner. 

Nürnberg, 4. Jult.; Der verftorbene Gutsbeſitzer Treſſel 
von Schwabmünden und befjen noch Lebende Ehefrau baben ber 
—— Schwabmũnchen 20.000 fl. vermadt: 14,000 fi 
Grunbfapital, deſſen Rente zur Errihtung einer Real- und Fort: 
bilbungsſchule und 6000 fl, deren Rente für Einrichtungen el: 
ned Krankenhauſes für ——— eines Krankenhauſes für 
hilfloſe Kranke beſtimmt — Am Nedar, an ber Tauber, wie 
am Main ftehen bie Trauben bis jetzt beſſer als in ben beiten 
noch dageweſenen Fahrgängen. 

Das Geſuch des Nürnberger Magiſtrats, die Hunbenifita- 
tiond: Gebühren erhöhen zu Be g vom Minen jr 
folägig beichteben mworben, indem daſſelbe bie Humbebefteuerung 
auf dem Wege ber Geſetzgebung — aljo für das ganze Land — 
in Ausfigt nimmt. 

Münden, 4. Jul, Die „Eorrefp. Hoffmann” meldet, 
daß der bayeriſcherſelts audgearbeitete En zur Bildung 
einer aus Vertretern ber drei fühbeutfchen Negierungen beftehen: 
den fländigen Milttärcommiffion, melde die Auffiht über das 
fübdeutfhe Defenſivſyſtem unb ben Zuſammenhang desſelben 
mit ber ee Gefammtbentfhlands führen ſoll, bie Ge: 
nehmigung bed Königs erhalten Hat, und daß bie beffällige 
Berhaublung mit Würtembderg und Baden daher begirnen wird. 

Sicherem Vernehmen nad) hat laut aus Amerika in Berlin 
eingetroffener telegraphiicer Nachricht ber Staatävertrag zwiſchen 
Bayern und Nordamerika bie Genehmigung des Senats ber 
norbamerifanijchen Union bereit3 erhalten. 


Berlin, 3. Juli. Der König wird erſt im Herbſt nad) 
ben —————— ſich begeben und auf dieſer Reiſe vom 
Grafen Bismarck begleitet fein. Er wird im Schloſſe Glücks 
burg wohnen. 


In Berlin Hat ſich ein djähriger Knabe, der von feiner 
Mutter gezüchtigt worben war und fernere Jüchtigungen fürdhtete, 
red inauögeftürzt unb ji auf dem Strakenpflafter beu 

chaͤbel zerjchmettert. 


Die —— der — Landwehr des norbbentichen | Juam., Eichhornſtraße, Philip 32 


Bunded mit dem Zündnedelgewehr wird 


b jest von ber „Voß⸗ 
ſchen Zeitung” als beendet bezeichnet. 





Schon wieber wirb auß Berlin eine verbrecheriſche That 


gemeldet. Der Sinbiojusjur. Guthier im Landhaushotel 
unter den Linben, wo er en Nacht mit feiner Braut — 
in bie Bruſt todtlich ver⸗ 


hatte, die letztere durch einen Sauß 
wundet. Sofort nad Berübung der in ihren Motiven noch nicht 
an ii That Hat ber Verbrecher ſich felbit ber Polizei 
geftellt. | 

Berlin, 4 Juli. Dad NothGewerbegeſetz wurde ges 
ftern vom Bundesraih augenommen. Der König von Preußen 
hatte. jeine Genehmigung dazu jhon am 29, Juni gegeben. 

Wien, 3. Jul. Die Heutige Wiener Zeitung veröffent- 
licht die ale mag zum Chegefeh. Durch dieſelbe 
wird bie Diepenf 
den politiichen Behörben w ewiejen, werben bie Mobalitäten 
Abjhliekung von Notbzivilehen beitimmt und bie Führung ber 
Zivilehregifter geregelt. Die „Wiener —— bringt (ame 
den Vertrag zwilden Deſterreich und Bayern über ben Anflug 
ber Gemein ugholz an bad baeriftie Zollſyſtem und bie 
laiſerliche Sanktion des Geſetzes in Betreff der Aufhebung beB 
Bekiftungdzwanges bei Bauerngütern. 

Daß dfterreihtfche Unterrihtäminifterium hat eine all: 
emetne Verfügung erlafjen, welche bie Bertheilung von Prämien 
n ben ®olfa n allgemein abflellt. 


Peft, 3. Juli. Einige Berhaftungen wit Bezug auf ben 
Fürftenmocb in Belgrad haben bier ftatigefunben. 1 


Getreibemarft Stadt Würzb — 
Dis en 





Jun a. Sul 

Walzen per Pib. 24 fl. 10 fr., Korn pr. 300 Pfunb 

Ey A % ei pr. * F 13 ft. 36 * pr. 180 
2 " en pr. — fl, * 

9,631 63" Orkape 30 Hi, .-L- un 


egen legte —— Waizen unveränbert, Kom 1 ",G 
% kr., Haber 10 Er. gefallen. Summa aller verkauften Dhunde 
189,635. Umſatzſumme 13,348 fl. 27 tr. 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 18 Grab. 








Das Tabaksrauchen. 

Zum Ueberfluß viel ift gegen biefe durchaus häßliche Sitte 
eipilifister und uneivilifirter Völker geſchrieben, ftetß ift im biefen 
Polemiten daranf hingewieſen, daß die Tabakspflanze eines der 
Ihärfiten vegetabilifchen Gifte, das Nicotin, enthalte, da 19 
jeber Rauder mehr ober weniger vergifte; alles bieſes ijt aber 
nicht im Stande geweſen, biefe üble Sitie zu verbrängen, im 
Gegentheil wird ber Tabals Conſum von Jahr zu Fahr jtärfer. 
Iſt jened mun nicht möglih, jo it es Sade ber Wiſſenſcha 
und Induſtrie, Mittel und Wege zn finden, mwoburd bie na 
theiligen Folgen biefer Ntcotinvergiftung gang ober 
neije befeiti t werben, und biefe Mittel und Weze find gefunden. 

Es find wohl bie eben jo mannigfachen als intereffanten 
Eigenſchaften der poröfen Kohle, mamentlih bie Abſo nds 
fäplgteit x Gafe und übelriehende Stoffe, Hinlänglid bekannt, 
weniger befannt bürfte dagegen fein, daß durch Anmerkung ber 

laftit aus pordier Kohle Pfeifenköpfe und Ei 

Ken angefertigt werben (Fabrik von Louis Glokke in 

ajfel*). Diefe Fabrikate aus poröler Kohle haben alfo den 
Bortheil, neben uͤbelſchmeckenden Probuften de Tabakrauchs, 
den Ammoniak und bie theerartigen gg: bauptiächlich 
aber das ber Gefundheit jo ſehr nachtheilige Nicotin vollftändig 
u abforbiren. Diefe Tabalsköpfe und Cigarrenfpigen zeichnen 

ch nebenbei noch durch Leichtigkeit, gefällige Form und Billig: 
feit vor allen anderen derartigen Erzeugniſſen vortheilhaft aus, 
Kür diejenigen Raucher, melde ſich von ihren Meerſchaum⸗ ober 
orzellan- Pfeifentöpfen jebod) nicht trennen Fönnen, fertigt bie 
abrit Tabaks filter an, welde in Korm Heiner Stöpjel in 
die Pfeifentöpfe gelegt werben. Dieſe — haben nalürlich nicht 
vie Kraft wie die Köpfe ſelbſt, ſind aber jo billig, daß fie auch 

ber Hermfte leicht anihaffen kann. 5 
Sündermann 


Vorrãthig in Würzburg: bei M. 
Keiner, vis-A-vis der Boligei — —— — 
ner, er r * ie sen, 
Ede bed Kürſchnerhofes, Aldor a Säuftergafle. 


nm von Eheaufgeboten unb rg 


von # 2 
k Kay Am — Naͤh. 


gene Sorte Dach ſchin del befige I 

A x im 34— is and) an Wiederverkäufer um mög + 
Ä | And, Enrich, 
410 Difte. 5. Nr. 142, 


— 
BEE EEE 


Der auf Seiner Majeftät aller: en Befehl von einem 
hnern und von 


bayeriſchen Staatsminifteri es 
—* —— — u der Me en 
approbirte Dr. med, Hoffmann 


Arbeiten zum Verkauf und von gro 
Medizin empfohlene 
- weiße Kräuter-Bruft-Syrup 
it ein I gr rtes Mittel 5 — Huſten, Halsbe⸗ 


und 
Um ben oft —— vorzubeugen, bitte 
achten. 


genau auf Siegel und Etiquette zu 
* Dr: med. Hoffmann, 
Würzburg hält Lager 


Für Herr 
Kronenapotheker ©, Schneller. 
- und Herr Mpotbeter I. Haupt in Kobr. | 


An. den geſammten Lehrerſtand. 
Der lachende Pädago 


ein freiftniiges, iMuftrirtes, humoriſtiſche ſatyriſches Fadbiau für 
ben Rehrerftand, eri monatlich zweimal. ber 
fienen. Vierteljährige Beſtellunzen durch bie k. Poft 15 fr 
Zum Abonnement ladet böfligjt ein 

Münden im Juni 1 36 





45 
die Nedaktion, 


Exekutionsſtrich. 
x I. Landgericht melburg werde i 
” Donnerftag den “3. Auguft d. J 
früh 11. Uhr 


u dem Ratbhaufe dahier das Wohnhaus und 7 Feldgrundſtücke 
Adam Wirth von Hammelbirrg,; zufammen tarirt auf 1355 fl., 
worüber die nähere Beichreibung bei mir eingefehen werben fann, 
amter den am Termine bekannt zu gebenben Bedingungen zwangs⸗ 


er ne 3, den 2. Juli 1868 
17 en <. „sult ” 
7a a f. Notar. 


SEP FRBSESESEEEESEOSEHBL — 
Nachdem durch bie Herſtellung eines feſtſtehenden Referve: 
dampf humpwerls die Beräußerung ber bisher zu dieſem Zwecke 
bereit gehaltenen Lofomobile ermöglicht ift, beabfidtigt bie 
Stabtgemeide Schweinfurt ihre im beiten Stande Befnbliche 
Dampfdreichmafchine mit oder ohne Lokomobile — beibe 
aus. der Maihinenfabrit von Freund und Comp. in Landäberg 
Warthe (Preußen) und von anerfannt vorzügliher Leiftungs- 
gkeit — unter günitigen Bebingungen bezüglich Bezahlung 

Kaufpreifes zu verkaufen. 

Kaufluftige werben eingeladen, von ber Majchine Einficht 
zu nemen und Offerte an bie unterfertigte Stelle zu richten, 
wobei nod bemerkt wird, daß zur Lokomobile ein au berfelben 
gehöriges ausgiebiges Pumpwerk abgegeben werben kann. 

Hmweinfurt, den 2. Juli 1868. 
Der Magiitrat. 
v. Schultes. 


4435) Ein freundliches Logis November zu vermiethen im 2 
immmern, Küche und ! j 
—— —E Diſtr. Nr. 307 am Holzthor. 

Ein füchtiger Uhrmacher: 

“ Br. — 7 16Gebülfe mirb geſucht und 

71793) Ein Logis von Ifkanı jogleich eintreten bei 
immern und übrigen Bequem: 

feiten in fogleich ober dis 1.|116) 






Zu vermietben 


..SBsitt handlung zu vergeben. Offerten 
in Dettelbad. beſorgt die Exrpeb. d. BI. 


In der Zeit vom 38. anf 29. ». M. murbe auß einem 
offenen Schränfhen im Buffet des Plat'ſchen Garten® dahier 
ein Opernguder entwendet. 


Derjelbe war ſchwarz gefaßt, ziemlich groß, und befand ſich 
in einem dunkelgrünen Iebernen Futterale, weiches roth gefüttert 
mar. Ih erjuhe um Spähe. 
ürzburg, am 3. Juli 1868, 

Der Vertreter der Staatdanmaltiaft am f. Stabtyericte: 
Ehrenfrieb. 


In der Naht vom 1/2. d. M. um 12 Uhr entlam auf 
biefigem Bahnhofe, Wartfaal II. Claſſe, eine jhmarzleberne, mit 
—8* — zugeſchnallte, verſchloſſene Reiſeiaſche, morin ſich 
efanden: 

Wajdftüde, M. K. gezeichnet, eine jchmwarzleberne, roh ges 
fütterte Umhärgetaſche mit Meflingbügel, ıtwa 12 t 
tüde, Franlen und Schöbäßner, Briefe 

a / M, deſſen Aufent 


worunter 43 
an M. Kunreuther zu. franlfurt 
haltöfarte, eine Brieftaſche mit feinem Namen, ein Notiz⸗ 


Bud). 
Dies zur Spähe. 
Würzburg, den 4. Juni 1868. 
Der £ nterfuhungs:Ricter:; 


Schwaab 





Würzburger 
Baudeville- Theater. 
(Im Pilatz ſchen Garten.) 
Montag, den 6. Juli 1862, 
Dittes — bes Fräulein 
Marie Neufeldb vom Friedrich⸗ 
Wilhelmſtaͤdl ſchen Thrater in 
Berlin Zum Eritenmale: Fritz⸗ 
chen und Lieschen, ober: 

anzöfifche Schwaben. 
perette in 1 Alt von Offen⸗ 
bad. Lieshen: Frl Marie Neus 
feld ald Gaft. Hierauf auf all- 
gemeined Nerlangen: Wiener 
ch Genrebild mit 









129) Fruͤh, Mittag und 
Abends ift frifchgemoltene 
gute Mil und aud ſehr 
quter Rahm zu Haben im 
1. Difir, H8.Rr. 345 bei 
der Pleichocherlirche beim 
Brunnen bin 





















Berloren 


mwurbe vorgeitern ein Saar: 
ohrring. Man bittet, das— 
jelbe gegen gute Belohnung in 
der Koͤhler'ſchen Brauerei abzu 
geben. (134 


Eine Mezanenwohnung 
von 4 Zimmern, Küche 
2c. ꝛc. iſt auf Auguſt bil: 
lia Fr vermietben, fann 
au leich bezogen wer- 


Meßlolal zu vermiethen 
unb zwar der Laden am (de 
der Mainbrüde vis-A-vis dem 
Vierröhrenbrunnen, 3. Diftr. 
Nr. 260, auf die Dauer ber 
Kiltani-Meffe. Am Auftrag 

d I. Manz. 


672%) Im 2. oder 3. Diftr. 
wird pro Rovembereine Wohn⸗ 
nung von 5 bi8 6 Zimmern und 
Jonfiigen häuslichen Bequemlich— 
feiten zu miethen geſucht. — 
Offerie sub Ir. 67 befördert 
bie Exped. b. BI. 


U. Blanf. Muſik von A Müller. 
Großes Solo Qoudlibet, 
componirt von Capellmeiſter J. 
Pohl, geſungen von Frl. Marie 
Neufe!d und Grand Can- 
can, getanzt von Frl. Marie 
Neufeld und Hrn. Pägelom. 
Arabella: Frl. Marie Neufeld 
ala Gaſt 


128) Ein gelber Glageband: 

Schub murbe Samstag Abend 

in ber Kettengaſſe gefunben. 
Naͤh. in ber Fr. 


118) Mehrere Gärten mit 
Objtertrag werben zu pacten 
gefuht bei Marl Gebling 
dem Mühlthor vis-A-vis. 


59 2) Gemwandte Eolpor- 

teure, welche Gaution leiiten 

fönnen, werben von einer hie— 

figen Buchhandlung geſucht. 
Näb. in der Er. 


Selters- und Sodawaſſer 
und Flaſchen empfiehlt 
Hermann Scheuer. 


ii ———— — 
Aepfelwein 

36 fr. und 8 fr. bei 

— Jakob Deuber. 
Büttnerdgafle. 





ift ein Logis von 4 tapezixten und 
ladirten en und jonftigen 
— * ſofort ader bis 
1. Aug. Naͤh. Exrp. 71773 


5535) Kür einen eautions 
fäbigen thätigen Mann ift 
eine im beiten Betriebe 
stehende Mehl: und Probuften- . h 

anenzimmer zu vermiethen 
Bis 1. Auguit. 


Auch iſt dafelbit ein Mes | 


\ 







erren⸗ und 


wolle, Halb inle von den oͤhulichſten Nach⸗ ums Nrbeitäh 
— an kl t — und ganzgen Dutzenb, in Tot 
amenbofen, in Shirting und B 


archent 
Seinene Berren⸗Unterhoſen, 


Teinene 








in Stet: und Umlegfragen, per %/, Dugend fl. 1. und höher. 


Nur während einiger Tage in Witrzburg im Gaſthans zum Strauß Zimmer 
Fr. 20 (Julinspromenade) bei 


! Jonas Schloss aus Frankfurt a 








1. fl. 30, 2. und Höher. 


Herrenkragen und 







\ m 


er rei np voll ee 
Brut 


een Sehr Sue 


M. 





Die Eifengießerei und Maſchinenfahrit van 


Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei 


empfiehlt ihre neuerbings vom landwirthſch ftlichen Vereine in Bayern prämiirten 


Meiningen 


Drescehmaschinen mit Göpelwerk 


in einfacher, praftifcher Conſtruktion und foliver Arbeit zu Billigiten Prelſen. 





Blutbilbner und Wärmeergeuger mie 1:38, | 


iq’ ittel in „löslicher“ Form 
Bei Namen ir 
Dresden. 


3. Paul Liebe in = 

Ein Exlöffel (25 Grs.) dfB. Präparates gibt|E 

dur einfadhe Loſung in lauwarmer Milch und) = 
Waller nah Vorihrift (ohne das umıftänd: | E = 
Alfihbe Kochen) — 
Pr die Berühmte Liebig'ſche Suppe. =» 8 
593 @rfagmittel für Muttermilch, Nahr. 1] 
=&3lungsmittel für Blutarme, Reconvaleicentn 1. _ = 
SE» slocons (& %, Pfb.) mit Anweijung 36 fr. | 
235 Lager in Möttingen bet Hrn. Apothefer Auer. | 728 
z x ie ausgezeichneiſten Erfolge jpreden ih in®”,S 
= täglich eingehenden Briefen aus; — jo ſchreibt 3 
E err Dr. med. Jütte in Steitin unlermiS „; 
2196, April: „Ih habe Ihr Kiebigihes Nahr-|s ® 
_ 3 J1 
Zungsmittel in meiner Praris wiederholt ver | = 6 









= ordnet und bin mit den Wirkungen befjelben ſehr S 
5 ufrieden geweſen. Da zumal cd meine Frau 
mit großem Nutzen unb gern nimmt, jo frage 
ih hiermit am, wie iheuer Sie mir 50 Fl. zum 
eigenen Gebrauche überlafjen wollen.“ 


„Dur alle Apothefen zu beziehen!” 





Ebemih 


Mei Anzeige. 


Ich mache einem geehrten Publifum die ergebene Anzeige, 
daß ih die bevorſtehende Meſſe wieder mit einer ſchönen Aus: 
wahl Damenſtiefel jeder Art, Pantoffeln, Kinderjtiefeln und 
alle fonft einſchlagenden Artikeln beziehen werde, und bitte um 
geneigten Zulprud. 

Meine Bude ift mit Firma verfeben, im Rürfch: 
uerbof, gegenüber des Herrn Kaufmann Nojen: 


thal. 3 ro 
A. Buttler, Schuhfabrikant 
ans Mainz. 
——— 
Schwarze Uhrketten von Kautſchuk, Prima Qua— 
litat, für Damen und Herrn in neuer Auswahl bei 
I. &. Brenner. 


®ngliiches Patent Wafcherpiiall empfieblt 


6 Wilhelm Simon, Eichhornſtr. 











112 4a 
Verſteigerung. 
Am Auftrage des kgl. Siadtgerichts verſteigert ber Unter⸗ 
eichnete am Don den 16. Juli Diechmittags 
3 Ubr in der Zienelbütte zu 00 E rüd 
Badjteine gegen baare Zahlung. 

Georg Schmanfer, Taxator. 


Bekanutmachnng. 


Der Landesproduktenhändler David Ublfelber von Neicen- 
bera, nun zu Mirzburg wo nhaſt, und beflen Ehefrau Kaına, 
geborne Baum aus Külszeim, welche ich am 1. d. Mis ai che- 
licht haben, haben dur Vertrag vom Heutigen Nr. 1052 meines 
Gefchäftsregifters die Gütergemeinſchaft, Errungenfhaftsgemeins 
haft, Gewerbsgemeinihaft ausgeſchloſſen, und zwar gleihgültig, 
ob aus der Ehe Kinder herdorgehen ober nicht. 

Mürzdurg, den 3. Juli 1868. 

Endreß, k. Notar. 


Kolkraben, 


einige junge, lebende, werden A 
4 fl. 45 fr. per Stüd zu faufen 
gejuht von Theod. Mayer 
in Streitberg, H8.Rr. 46, 
Oberfranken) (115 3a 


Mühl⸗Verpachtung. 
137 2a) Eine in einer frudt- 
reihen (Fegend, nahe an ber 


ersba 


‚pileptischeKrämpfe 
Fahſucht) heilt für Epilepſie 
Dr. D. Killiſch, Berlin, 


Jãgerſtr. 75, 76. Aus war 
tigebriejlid. Schon über 
Hundert geheilt. «1171 


Befanntmachung. 
1381 Bei Joſeph Edert in 


Rottenbauer, H3.:Rr. 47, liegen 
aus riner Vormundſchaft 18 biä 
1400 fl. ganz oder theilweiſe 
zum Aueleihen zu 41/,0/, gegen 
vorihriftämäßige Verſicherung 
bereit. 


Zu vrrfaufen 
find 1000 Gentner Fichtenkern— 
loh bei Martin Vouhau 
fen in Schweindhaupten, Poſt 
Hofheim. (111 

Zu vermietben 
ein großes Zimmer im 5. Dit. 
Nr. 185, Zelleritrake. [100 


Eifenbahn und einem ſchiffharen 
Fluß gelegene Mühle, mit 6 
Mahgängen und ftändiger Waſ— 
jerkrait, it auf längere Zeit zu 
verpadten, Pachtliebhaber wol⸗ 
len ihre Adreſſen sub Nr. 137 
bet der Exped. d. RI. Hinter: 
legen. 


2 pr 
Barterrelofalitäten, 
ſehr geräumig, mit gro⸗ 
ten Schaufenitern, für 
jedes größere Geſchäft 
eeignet, ſind zu vermie⸗ 
ben. Näh. Exp. (131 2a 


EEE EEE 
Shne Mifbrauch von Ausverkauf von heute an 
Jacquettes in Wolle und Seide, nur frifch gefertigte 
Sachen, zu berabgefetsten Preifen. 
| Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 





ag 


Ausverkauf. 


Der Ausverkauf wird vorerſt in Kleiderſtoffen noch | 


diefe Woche fortgeſetzt. 
Ullmann © Strauß. 
Ausverkauf. 


Der Ausverkauf in Kleiderſtoffen & Chales wird · dieſe Woche fortgeſetzt, und habe 
ich uoch verſchiedene andere Artikel beigefügt. 


August Frank, 
vis-a-vis dem Württemberger Hof. 
-DOMOEAAIIEIMNMG LE 


Zu meiner am Dienstag den 7. Juli Abends < 
8 ühr dabier ftattfindenden Vorlefung find = 











— — 



















Danksagung. 

Alen theilnchmenden Freunden und Belannten, welde 
dem Begräbniffe und dem Trauergotteöbienjte meiner Lies 
ben Multer 


Billeten a AS Pr. zu baben in deu Buchband 
{ungen von Stahel, Julien, Stuber u. Frank, > 
—— gg hr te en Den Bert Mor 
P er, m Buchbinder M. erg in Der« 
Henriette Gran, 3 Schulgafle, Kaufmann H. Scheuer, Spediteur 
Beleuchtungsdieners Wittwe, C. Schirmer und Ubrmacher Geist. Hbends 
fo zahlreich beiwohnten, fage ih meinen Innigiten und ver ge der Eaffe zu 1 fl. Mäberes durch Vlafate. S 
bindlicften Dant. Andreas Avellinus Reiser. © 


BRENNEN, Yo tieftrauernde Sohn: —* DEREN —— —— —S 
ae Bürgerliche Schützengesellschaft 


Georg Joſeh Grau. 
EEE u ern ae Schweinfurt. 


n 5 diesjährigen 

Todes-Anzeige. ren ro RT RER 

Geftern Abend nah HUhr verſchied, mit den Vogel- und Hauptscheiben-S« hiessen, 

ie Sterbiafrauenten, an einem Sungenleiben unjere welches am 9. bis incl. „17. Auguſt „e abgebalten 

ochter und Schweſter — — —— Berne it Damm 

N 4 emerken freundli eingeladen, dan: für gute 
Babette (Gitb Speifen und Getränke, —— für Mufie u. nie 

im Mlter von 15 Sahren. Theilnehmenben Verwandten Wlige Unterhaltung beitens geforgt — en ſoll. 








und Bekannten theilen wir unſeren ſchmerzlichen Verluſt Schweinfurt, am 4. Juli 1 
mit, und bitten um ftille Theilnahme, Der Bor ſt and. 
Mürzburg den 5. Jult 1868. Simon. Abe. Kraus 141 
Katkarina Gütb, Forftwarths-Wittme, | —j — — — 
mit ihren beiden Kindern. Unterzeineter wohnt von heute am in feinem eigenen Haufe 


2, Difte, Tr. 198 inneres Grabengäßchen. Für das mir bisher 
in meinem Geſchäfte geſchenlte Vertrauen verbindlichſt bantend, 
empfehle mich meinen verehrl. Kundihaften beitens. 
Würzburg, den 6. Juli 1868 
> 





Beste Kernseife, 


Greta Soda. feinste Weizen Brockenstärke, oifen | 152 Georg Albrecht, Büttnermeifier. 
und in Paquete, Waschblau, Kugelblau, Prinzessblau in R 
1/, Paquetes, Blausteinchen billigst bei Unterhoſen, Unterjacen, 
4 + & it Beſatz⸗ ikel, itzen, 
Th. Gottf. Schwarz. |Soter, Strümpfe, nu Deietrii Pete 


Bänder, Knöpfe, Erinolinen von 55 tr. ar, Er: 
vatten, Shlipfe, Sofenträger, Stricfgarne in meh, 





Ein fhön möhlites Dimmerf176) Verloren murden 2 an: | meli — nträg 4 
iethen bei a f r 3 t, marble und Ringel 2c. ꝛc billigſt Det 

ift zu vermieihen bei einanbergebundene Schlüſſel⸗ mel, 

8. Schuler, Bilbgauer.|chen, um deren Rüctgabe in 3. pP. Weller. 


Relsgruben gaſſe. ber Erped. d. DI. gebelen wird, @ichbornplas, frühere Gewerbehalle. 


Nicht zu überjeheit = 


Einem verehrlichen heſigen und auswärtigen Publikum mache Bit 


ich Die ergebenfte Anzeige, daß flet# bei mir 


elbit te An 
beiten in großer Auswahl —— billigen Preiſen 
abgeſetzt werben. Stieletten von Kalblebrr von & fl. 48 tr. 
an bi8 zu 5 fl, fel für Arbeiter und Lanbleute von 3 fl. 
54 fr. an biß au £ fl. 30 kr, ſowie auch eine große Auswahl 
von Knabenitiefeln von 2 a 12 fr. an bis 3 fl. 3Ofr.; Herm: 
chuhe von 2 fl. OO Tr. bis 2 fl. 54 Ir, Damenftiefelhen in 
eber von 2 fl. 36 Er. bis 2 fl. 54 Er, Zeugſtie elchen von 2 fl. 
33 Er. bis 2 51.48 Er, Damenſchuhe in Liber und Zeug von 
1 ft. 36 fr. Ba I fl» 48 fr; auch Kinderftlefelchen von Leber 
un Be zu auferorbentlich billigen Breijen. Meparaturen nebit 
„arte Bedienung werben beſtens bejorgt. [143 2a 
Schuhmacher, 


er, 
hinter ber Marienkapelle. 


— — —— — — — — — — — —— — — — ——— 

3 Die 7te und Ste Sendung umgefärbter Sand: 

rd find angefommen umb geht die 1Ute Senbung am 9. 
ult wieder ab. Wlage in — 
ran; Hoffmann's 

Parfümerles und Totlette-Setfen-Kabrit. Laden Schuſtersgaſſe 

1 Im — — — — — — — — — —— — nm — 


Um mit meinem großen reihhaltigen Sager aller Hirten 
peten u. Bordüren, gemalten gen —— 
Wachstuchen. Ledertuchen, Fuß keppichen, woll. 

Pique: Beitdecken ze. ꝛc. etwas au räumen, verkaufe zu 
g enbeuprbentligen billigen Pretien. 
Fe 


Ga. Dümlein am Markt. 
Wasserfeuerwerk 


jur heutigen Gondelfabrt paſſend, enpfehle ih zu 
billigen Preſſen. 


. Sä 
Katharinengaſſe 2. D. Nr. > 


b 
u 


Jos. Perathoner. 


Farben, —— Sorten, trocken und in Del abge: 
trieben, Zeinöl Ke Leinölfiruif, Eopallade, ſchleifbar, 
Terpentinöl americ, Keim ächt cöln. empfiehlt 

Franz Conrad, 


hinter ber Marten-Kapelle, gegenüber dem weißen Damm. 


* . ‚„„Ebemalige | 
\ Sänger - Verein.| Sgiejer's Rejtauration 
E Diendtaa, den 7. Juli am alten Bahn 

—— Abends 1/9 Uhr Morgen Dienstag 


of. 
Frũh 10 
Ur Kraut und Mnöchle, 
ucbit gutem Schoppen unb 
ausdgezeichnetem kager: 


: „Probe. 
PA hei en ae 
zubaltenben Stiftungs:zeites Bier Maas 7 
werben bie . activen Mit Pen fr. 
" glieder um —E Grichei: | 104 Gran; Mott. 


en unsre Reſtautation Mupler. 


| Morgen Eröffnung der 
:; Platz’scher Garten. \Bhessiee ‚m Sordraw 
a Denke Montog armonie i 

7 Concert da ergebenft ER a 1 


j 
Geſellſchaft J. Sinterwalbd: Auch f meinen 
r nee Saba, 2 Base |Borteräpfeiein. 
) Morgen Diendtag Gondelfahrt. 
: Concert 166 
ı im Edertö:Garten. 6 34 anberaumte Gondelfahrt 
findet ſtatt. 
Landgut geſucht /· as 
* > 
Asia Gin arrondirtes Gefucht 


ber eriten Tyroler Sänger: Simon Mubler. 
Anfang Abends 6 Uhr. 
Die auf Heute Abend den 
| pr 9 5 N . 
2 Anfang Abends 8 Uhr 
Gut in Unterfranken von] wi 


200—250 ar Pr 
ten geſucht. heres im 
Ar 62. Pfarrgaſſe (157 


} 


unb 
ermilch in der 
— 3 

Catun⸗ Vorhäuge 





ſchen und mit Ap 
werben gema un re: 5 
* tet; ehue 2) Kb olztbor aus, 


Stärt: Wälhe zum Bügeln an, 
in wie außer dem Hauie. 
Wittwe. 4. Difte. Ar. 47, nädft 
ber fol. Regierung 
150) , Zu vermieihen ift ein 
ogid von 4 Zimmern und 
Küche ſogleich ober bis 1. Aug. 
Näh. 2. Diſtr. Ar. 198, innere 
Grabengaſſe. 


—3 
en; am 
Be, he Sir * eb 
ve . Difte., Sterngaffe, 
Rr. 166 * 


Eine Madonna von mir, 
lebendgroß, in Stein ausgear⸗ 
beitet und nad) Rannungen be: 
flimmt, ift in meinem Xtelier 
bis 14 m. ce. auägeftellt, wo 
rauf ich Kunſtfreunde aufmerf: 
jam zu machen mir erlaube. 

F. Schuler, 
Bildhauer. 


156) Neue Kartoffeln find 
zu haben im 4, Diftr. Nr. 257, 
Rothelöwengafle. 

2 Ein braunes Sonnen; 
ſchirmchen wurde am Sams⸗ 
tag auf dem Markte verloren. 
Adzugeben im Bruderhof N. 96. 


159 3a) In Mitte der GStabt 
it ein jhöner Laden, nebit 
Labenzimmer, wozu noch ein 
immer ꝛc. 2c. gegeben werben 
„bis 1. Auguit zu vermie: 
then. Näh. in ber Erp. 


1582a) Es jind LO bis 11,000 
Gulden Vormunbfhaftgelber 
auf erite Hypothel auf Grunb- 
beſitz ſogleich aus zuleihen. 

Näh. in der Erp. 


154) Eine tuchtige Kellnerin 
wird ſogleich in eine Garten: 
wirthſchaft geſucht. Näh. Exp. 
—* Ein Zimmer mit 2 bi 
3 Betten iſt an Mehfrembe zu 
vermi im 4. Diſtr., Korn: 
gafle, Ar. 210 


140) Ein braudbarr Epm 
Bitorgebilfe findet Gonbition 


und kañn ſogleich eintreten. 


i Nah. in der Erp 


Züdtige Spenglerge: 
jellen finben bauernde Arbeit 
bei Spenglermeifter Heß, Sem 
melsſtraße. 


139) 


vb eine gejunde Amme. 449 1 ober 2 ummöblirte Zim- 
wird zu faus | NäH. bei Stadt: Hebamme Müt:Imer für einen Herrn bis 1. 


sub Nr, 149 


8. D.Iler. 1. Diftr. Nr, 326, Pleicher: | Aug. c. zu mieten gejudt Offerte 
an bie Erp. 


312000 


ten zur Sandberitrake verlo 


"| Musik-Verein. 


Sonntag, ben 12. HB. Mis 
2Sailerpartbie 
nach Zell. 

t 2 Uhr 
Aus ſchũ. 


werden uur 
Stelle hi —— 
sed ——— * 


145) Strobfeile 
kaufen. FA At Aa 


171 Ein Frauenha 

ging vom Platzſchen rang 8 
ren. 
wird um deſſen Rüdgabe gebeten. 
Näher. in der Erp. 


146 Ein Schlüffel wurbe ge 
funden. Näb. im Zwinger 301. 


161 Am Kürfchnerbof iſt ein 
@infchreibbüchcben ver: 
loren gegangen. Man bittet um 
Rüdıabe gegen Belohnung in 
der Erpeb. 


153 In einer kinderlofen Familie 
wird ein Mind in 5 
nommen. Blattnerägafie 

3 Stiegen; auch Bönnen ba 2 
Mehfrembe Iogiren, 


155 Ein Dienfhmäbchen von 
16—17 Jahren wird auf Kiltani 
geſucht NA. in der Erp. 


167 Ein geübter KQolporteur 
wirb gejucht. Näh. in der Erp. 


165 Im 4. D, Rr. 206 1 &t. 
iſt ein noch gutes Wett jehr 
Taufen. 
109 Nur Grünfern 
beiter Ducktät, ſowie neues 
Kornbrobd zu haben bei 

R. Rottenbäufer. 
173 —51* * De 
emwanbter 
i a Se 


necht in cin r 
Näher. in der Erp. ig 


%a Bor’m Sandertdor find 2 
Logis zu je 2 Zimmern ıc.. ze. 
— * —* auch eines ſchon 
früher, zu beziehen. N. i. d. €. 
151 Eine freundlide Wohnung, 
Ausftht auf die Hofpromenabe, 
nebjt allen Erforbernifien, bis 
zum 1. Aug. zu vermieihen. 
Näher. 3. Diftr. Nr. 10. 


Ladneringejud). 
144 3a) Für cin Sänittmaaren« 
Geſchaft wirb unter vortheilhaf⸗ 
ton Bedingungen eine Wer- 
fäuferinm zu engagiren geſucht, 
melde in gleiher Eigenſchaft 
con conbitionirt hat. Naͤh. Erp. 


Geſtorbene. 

Wilh Schmachtenberger, PBris 
vatier. 68 J. a. — BHenriette 
Grau Wittwe 65 J. a. — Fep 
Seubert, Spenglermitr., 72 FJa. 











Ä 







= ervietten. 
K 12 Zervietten. 


”„ 


| Wegen verfpäteter Nachfendüng DIT 
m Gasthaus zum Strauss a a * 
Wiederverkäufer bekommen besonderen Rabatt. 
eine leinene Tafchentü 
” ; 100; 


wird der J— 

| : 

in Leinen- & Halbleinen- Waaren 
BE von Montag den 6. Juli an 

noch einige Tage fortgeſttzt. 
; Gratiszu iszu ers bejonder3 bei größern Bedarf zu Ausitattungen. 
; in * von — = werden !/, Däb. leinene Tafchentücher — jugegeben. 
— demfelben Kerhäitmiß bei MR: FR Bamafttafeituc 
Preis-Courant zu festen Preisen! 


” ” 


| * 70 —* Brüſſeler N ige» auben, neueſte Kacon, 18, 24, 36 ir — 
200 äcte fram. fein —* attift-Zafchentücher, a 30 fr. 8 A 
\ = - 
LEINWAND. „38 
de breite — —— in Stüden à 30-38 Ellen fl, 6, 69 7. |S=8 3 
— anfleinen 1’ Betädhern und Arbeitöhembden, A 60. @lfen ft. 11, 12 bis 14 254 
IM A werfte Rigaer) Hanbgarnleinen zu Betttüher in Stüden a 60 Ellen ft. 15, 16, 18 = 22 
“ . werfte (Rigaer) Handgernleinen zu Betttüher in Stüden a 100 Ellen fl. 24 bis 30 8 * 
Semdenleinen in Stüden von 60 Ellen ft. 14, it, 17%, 19, 2 BT) 
a —* feine Leinen zu Herren: und Damenhemden a 50 Ellen ft. 16, 47, 19, al Au höher —25 
ndifche feinfte Peinen für Hemben und Beiwäſche 60 Ellen fl. 1717, 191) 30 u. böger *8 
fr breite Betttücherleinen ohne Raht in prima Qualität febr Billig. u 
Zajchentücher, — 


Füchenhandtücher, per Elle 5 Er.. ſchwerſte Sorten fılı 
Werkitätten 8, 9 fr., per Y, Dpd. Zellertücher 0 fı 

Zimmerbandtücher, abgepante, per Dugend fl 3... böber, 
per Fe 8, 10, 12, 18 Er. u. höher, in !/, Dukenb ven fl. 1 
AR tr. an. 

Feinſte Jaquard⸗ 


in deiß u. farbig für Kinder, per Dutzend 30 — 7 Mr; roße 
Sorten, per I, Durend 42 Fr, fl. 1. fl. 2 
Tarchentücher ga rein Seinen) für — "weiß u. 
kariig, per '/ Dubenb 45, * 54 „4. 1.3 große 
Sorten, per %, Dutzend fl. 1. 12. fl. 4. 24 und höher. 
und Damaftbandtücher im Dutzenb 


— — 


* | 
j Battiſt⸗ u. Sinon-Tafhentücher er Se] 


115,12, 2, fl. 3%, und höher. 


je ein Tiſchtuch u. 5 Servo 
u.6 


” 


" 


TB. Firizelne Tiſchtũcher von 45 er. ft. 4. 
Dub. Scrvictien, per Dubhend fl. 1. 12, 


Tiſchlũcher (ohne Kaht) per !;, Dugen 


inen 





J 
| 


othes 


lelten (in rein Leinen) A. 4, 41, 


Tafeltuch wit 12 Gerpictten 


Three: und Caffeedecken in grau, chamois, türtiihroth a fl. 


unb in Stüden R 
s', breite Bettzeuge, per Elle 14 fr. 
‚6b unb Höher 


(in rein leinenen Damaıt) a 8-10, 11, 14 fl 
jr a gl 14, 11°, und böber 
# {in rein leisen Mebilb) fl 103/,, 12, 14 18 
und Var 
ft. 1. 30, A. 1.45, MM. 2, fl. 4 umb Höher, 
dA. q, A 314 und hört 
‚ft. 2 uns höher. 


mit Franſen von Pi A 
W). a 


Gachemir (rein wollene) Tiſchbeden & fl. 2.3, ft 3%, u Höfer. Commoddeden fl, | 
Deffertiervietten mit und ohne Franſen in grau, Hamots und meih, per ’, Dugendb fl 


- fl. 1. 45 und hößer. , * 
Dique's 


——5 


64 breiten 


| Rot 
nn Federle 


& 24 fr. pr. ER, 


shirlings, Satin’s, Madapolam’s, Brillantin's, 


$, BB, te Shirtings in Aidın und Rejten, per Elle 8, Ri 12 tr 
Chiffons, Mabapolan, Doppeltuh à 10, 12 und 15 fr 


ri 


* 
= 


Satins, Brillantins, Piguss & 10, 12, 14 fr. und höher. : 
——— Bettdecken a 3, 3). bis 5 f., Meine für Kinderbeiten fl. 1. 12. bie pl 2 
Stüf Bictoria:Bettdeefen mit Franſen, ſchwerſie Sorte, a 4’, MA 


? Mull ud Tüll ver Eile 5, 1n, * fa fi * 
(m pr hengitoffe . aevanie ab Fenſter — nd höh — 
Nur noch einige Taxe im Gaftbaus zum Strauß — —— 


bi Jonas Sch 10ss aus Frankfurt am Main. 


— — — — — — 





lalbleinen 


ı7 








Dru und Nerlag von 


Bonitas:Baner in Würzburg. 


Beilage zu Nr. 161 





des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Große Zuſendungen 


der neueſten 


fertigen Anzüge, Paletots & Echarpes 


find wiederholt eingetroffen bei 


— — — — — — — — 
— — — 


Kupferſchmiederei nd Darrblechfabrik 


von Johs. Heyl in 
ablſchiffe, 


lief 
Walzdarrbleche verſchiedener Lochung, 


Ulm 


Malidarren, Senfboden, 
Keflel und Braupfannen, opfenfeiber, 
Borwärmer, i$apparate, 
Neferven, Brennereien, 
rande, Dampf: und Wafferleitungen ıc. ıc. 
unter Zufiherung ſchneller Bedienung und Billigfter Preife. 895) 4c 





Die günftigen Refultate, melde durch bie — 
geruchloſen Medicinal— 


Leberthranes 


von 


Karl Baschin, Berlin 


Spandauerfir. 29, erzielt worden jind und bie Arzt: 
lihen Anerfennungen, welde biejem vorzügliden Fabri— 
fate zur Seite ftehen, geben Veranlaſſung zur ferneren 
Empfehlung dieſes reinen Naturprobuftes. = 

Diefer Leberthran hat einen angenehmen, fühlichen Ge: 
ſchmack und wird von Kinder gerne genommen, 

Zu beziehen auß den befannten Niederlagen ober Direct 
von Carl Baschin, Berlin, Spanbanerlir. 29, 26 














Petroleum Aether, höchſt wirkſames Mittel gegen Eicht 
und Rheumatlömus, 

Benziu Ha, das beite Fleckenvaſſer, auch fehr geeignet aum 
Handſchuhwaſchen, 
uſtliches Terpentinöl, cin 
franzöſiſches Terpentinöl, 

empfiehlt 


illiges Surrogat Für 


L. Marold, 


Karmelitengeſſe vis-A-vis der Polizei 


— ⸗ 
Ausſchreiben. 

Alle Forderungen und ſonſtige Anfpräde an ben Nachlaß 
der am 8. d, M, gejtorbeiten Häckers- und Bauerdmitime Kalha 
rina Kreiner von Erlabrunn jind 

Mittwod) den 22. Juli ds. Irs. 
früh 9 Uhr 
beim unterfertigten Berlafienfhaftsgerichte anzumelben und nachzu— 
weiſen, mibrigenfall® ſolche bei Vertheilung bed Rücklaſſes unbe: 
rückſichtigt bleiben münten 

Würzburg, ben 30. Junt 1868, 

Königliches Yandgeriht UM, 


Lauimbader. 


6540 3 


Commis Geſuch. 


In einem Specerei⸗ und Kurz⸗ 
wagren⸗ Geſchaͤfte wird ein haupt: 
ſächlich in letzter Branche ver— 
trauter, ſolider junger Mann, 
im Alter von 19—22 Jahren, 
Katholit, zu engagiren gejudt 
Nach Leiſtung Ban a Sa 
fair, jowie folide Behandlung 
werben zugeſichert. Der Ein: 
tritt jollte in Bälbe jtattfinden, 
Einlaujenbe Offerte mit Zeugniß⸗ 
Copie bat unter Chiffre 8. ML. 
Nr. 22 bie Güte zu vermitteln 
die Erpebition d. BI 


2836) Mor den Sanberibore 
vie-A-vis dem Ghehaltenhauje 
HEN. 8 ijt wegen Umzug eine 
Wohnung von 4 tapczirten 
Zimmern und übrigen Erforder— 
nifien bis 1. Auguft ober 
Später zu vermiethen. 


26) Ein angehender Eommis, 
der im geiniſchten Waarengeihäft 
und namentlich in ber Eiſen 
brande, Kenntniß beſitzt, wird 
zum baldigen Eintzitt zu egga— 
given gefucht. Dfferten beliche 
man bei Unger und Graab 
in Würzburg nicderzulegen 


152) in jolides Mädchen, 
welches bürgerlich kochen und 
nähen kann und fich allen häus 
lichen Arbeiten unterzicht, ſucht 
bei einer ruhigen Familie auf 
Kiliani einen Dienft. Näh. Cry. 


3as| 2 freundliche, ſchoͤn mö 
blirte Zimmer mit Eintritt in 
ben Garten finb bis 1. Auguſt 
zu vermiethen. Näheres in ber 
Bohnesmühle 1. D. Nr. 2801/,. 


Kom 8 Wagner. 





703130) 2 Pferde und 
4 Schienfnechte mit 


empfehlenden Zeuguiſſen 
können ſoglei Sn 
finden auf der Delono- 


mie Gelchsheim, Landg. 


Aub. 


2035) Bis zum erſten No— 
vember, allenfalls auch ſogleich, 
wird am Markt oder in defjen 
unmittelbarer Nähe eine Heine 
freundlihe Wohnung von 
Zimmern, Kühe und Magd⸗ 
kammer zu miethen gefuch 
Rab. in ber 3 


Za 71) Eine complette Dampf« 
brennerei Pistorius nod) in 
ganz qutem Auftande, für zwei 
Scäffel Kartoffel, mit en 
Dampflefjel, eifernem Kuͤhlſchiffe, 
2 eijernen Mafierrefervotr, eifer« 
nes Kartoffeldampffaß mit Mühle 
Süß, Sauers und Speilepumpe, 
Vormaiſchbottich mit 4 Sie 
fufen, iſt wegen Gutäverändes 
rung um 1100 fl. zu verkaufen. 
Räh. i. d. Erp. 


Zu vermietben 
it ein freundliches, möblirtes 
Zimmer mit 2 Betten — 
de Herren am Markt Nr. 450, 
Hinterhaus. (70724 
3a 72] ine freundliche Wohn⸗ 
ung von 4 Simmern und ſon⸗ 
jtigen Bequemlichleiten tit bis 
1. Muguft im 1. D. Nr. 2201/, 
nächſt bem neuem Bahnhof zu 
vermiethen. 


2336) Ein Logis von 3 Zime 
mern, nebſt aller übrigen Bes 
aucmliäfeiten_ kann ſogleich 
oder bis 1, Movember ver— 
mitthet werben wegen Umzug 
im > Dir. Re 59, Katzen⸗ 
gaſſe 

136) Gin neugebautes Haus 


mit warten, außerhalb ber Stadt, 
iſt zu verkaufen Näb, Erp. 


1526) Ein braves Dienft: 
mädchen wird in einer Meinen 
Familie geſucht Rah in der Ey 


RE a EEE EEE 


Reeile Offerte. 


Die öffentliche Zigarren-Liquidation in 
Hamburg ist mit schneller Liquidation zur Hälfte $ 
der Originalpreisen eines grossen Lagers ächter 
importirter Havana, Bremer und Hambur- 
ger Zigarren beauftragt Wohl zu be- 
achten! Bämmmtliche Zigarren sind gut bren- $, 
nend, in jeder Hinsicht fehlerfrei und haben 
durch besondere Verhältnisse über S Jahre g« 



















rt. 
Acchte Havana-Zigarren. Feine Bremer u. Hamburger 


Zigarren. 
Nr. 1834 Glp.M. Nr. 4348 Gl.p. M. 
Nr. 24 70GLlp.M. Nr.5338Gl.p.M. 
Nr. 34 56 Gl. p. M. Nr.6& 33 GLp. M. 
Verpackung in ?/,. Aufträge von wenigstens ?/, M. 
werden umgehend pr. Post oder Eilgut unter 
Nachnabme franko Fracht eflektuirt. 
Bei Aufträgen über wenigstens 1 M. 10%, Rabatt. 
Nachbestellungen werden genau in gleicher 
Waare eflektuirt. Briefe franko an die 
- ®eflentliche Zigarren-Liquidation 
in Hamburg. 











| Metall-Sarge 


geeignet für alle Arten Beitattungen in Erbihadten, eigenen 
ern. ober Familiengrüften. Selbe find in verſchiedenſter 
Ausfattung, in jeber gewünſchten Form und Größe, zum Preife 
von fl. 10. — kl 200, ftetd vorräthig auf Paper. 

Aufträge per Telegramm werden, fofern es ber Bahnverkehr 
geftattet, jofort per Eilgut effeltufrt. 3e 


Für Sprenlanten!!! 
Zur Anlegung eines hier umb Umgegenb noch nicht be- 
ſtehenden ſehr rentablen Geſchäfts fuche ih einen Theilhaber, 
ig Kaufmann. 
lelchzeitig erlaube ih mir, einem baulaftigen Publikum bie 
ergebenfte Anzeige au machen, baß id unter ſehr billiger Be 
Pain Na Auzführung von Neu⸗Hochbouten (modernen Styl), 
om 
nehme und bitte um geneigte Aufträge. 
Würzburg. 
1. Diftr. Nr. 386. 


Mineral- & Soolebad Traunstein 


in Oberbayern 
Yon Mitte Mai am eröffnet, bietet ald Kurmittel: Mineral: 





6715 3e 


eißel, 


* 
Geometer und Bautedhnifer. 





raturen und Beränberungen an alten Gedäuben übers | auf 


| Dampffeifelarbeiten 


jeber Art, ſowohl neue Keftel, ald Reparaturen an alten, 
beſonders Eingiehen neuer Platten, neuer Sieberohre, Er« 
neuerung ber Feuerbüchſen an Locomobilkeſſeln sc. werben 
prompt und billigjt unter Garantie ausgeführt von 7015 36 


Reck & Joachim. 


Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei in Schweinfurt. 


Steine Concurrenz mehr! 


Große Auswahl in eleganten Porzellain⸗ 
und Thonöfen von 12 fl. an in der 
Schädler’schen Hafnerei. 

Diſtr. 5. Nr. 93. 


Theerseife 


in vorzüglider Qualität, empfehlenämwerth gegen alle Hautaus- 
ſchlaͤge, per Städ 12 Er., bei 
Carl Bolzano. 


y 
DBelsunimachung. 

Nachſtehend wird bie zu Art. 65 des P-&t-G.B. erlafiene 
und unterm 17. I. M. von ber k. Renierung als vollziebbar er: 
Härte ort3potizeilihe Morichrift vom 29, v. M. veröffentlicht. 

Würzburg, den 20. uni 1868. 

er Stadtmagiftrat, 
Der rechtstk. Bürgermetfter: 
Dr. Jürn. 










7141 dc 








_ Amenb. 
Die öffentlie Ruhe betr. 

Der Stabtmagiftrat Würzburg erläht zu Art. 65 Abſ. 1 
bed Rolizeiftrafgefegöuges folge nde 

Drtspplizeiliche Vorfchrift. 

Muſtkaliſche Aufführungen, Kegeliviele oder fonfiige ges 
ränſchvolle Unterhaltungen, melde in Wirthſchafts- ober Privat: 
gärten ober in fonjtigen nicht geſchloſſenen Räumlichkeiten abges 
halten werben, bürfen nit über 12 Uhr Nachts ausgedehnt 
werben 

Zuwiderhandlungen unterliegen einer Gelbfirafe bis zu 10 fl. 

Befuche um ausnahmswoiſe Verlängerung ber bezeichneten 
Zeit find beim Stabtmagiftrate einzubringen 

Würzburg, den 29, Mai 1868. 

Der Stabtmagiftrat. 
Der ——— Buͤrgermeiſter. 





Dr, Iſtrin. 
Schueider. 
133) Ein 8 6 Zim· 
—2 aa ouleid ber u vdermietben 


nb ber e ein Zim⸗ 


den 1. August zu vermieihen. fit w 
. [mer mit 2 Bein fe 6 








4. D, Rofengaie, fr. 232 Imer mit 2 2 SR, ke 
ar eifauer, Neubaus 

Ein Garten |frase Mr. 109. (135 2a 
ee " rsh [02] Ein Logis von 2 Zim 


ed 
. Auguft zu ve en. 
—— — — 4O. 3. 232, Rofengafle. 
eine abgeſchloſſene Wohnung per 
c 











erbig-alfalifche Duelle) Soole-, Rutterlaugen:, Moor-, Fichten: t 
une Bike, ; —— — Die ge — a * — — 
verbunden m enber er Luft, die reiche fräfti jung i : . 333. 

Abnchälung Bietenbe ſchoͤne —— freu — * —*3. u ie 3 erden u Berhäiigung. WAR. 2. D. 328. 
Difige Bedienung find feine befte Empfehlung. er ar Hilfe zugehen verfteht, fu eine Etele 2092) @ine ſchöne 

durd drei beit befannte Bier befindlige Aerzte geboten. Geh tz Kuticer ober Hausknecht. Ladenauslage if 
fällige Anfragen beantwortet ber Babbeflger . 7081 20] Qu erfragen im 3 zumlzm verfaufen. mel 

ar Paner. gel. gafle Mr. 51. 





Drud unb erlag von Bomitas · Vauer in Würzburg , * 








Würzburger Stadt- und 


Bahnzüge. < 
L Würjburg-damberg- Ne. 
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Prozeß Chorinusky. 


* Münden. Aus der Duplif des Vertheibigers heben wir 


folgende e hervor: Die Exhebungen bezüglich der dienstlichen 
Leit ein Angeklagten been nichts, Fat —X — 
al witzer ſagen aus, fle niit dem Angeſchuldigten eigent⸗ 
lich in feiner — Beruhrung gehenden; fte jagen immer 
über dienitlihe Kreiftingen atı8 en nun ein Paar Zeugen 
ihn als einen Narren bezeiguen würden, jo würde i — 

nter 


eti feine Notiz nehmen, aber es behaupten dieß b 
ungärichter Geiger, bez Elſenweiſter Kettenberger, bie Zeugin 
oldoij und die Grüfin Stone, ja jogar in ganz Laibach fagte 
man ivm nad, er ſei ein Mürtr. Seine Beh an Mathtibe be- 
weiſen weiter nichts. als feinen glühenden Hab gegen fie und 
das geſteht ex ja jelbit ein. Um ihn verurtheilen zu können, 
muß vachgtwieſen werben, daß bie, That nicht geſchehen wäre, 
wenn er nicht geweſen wäre Te Handlımgen, welde dem Hr: 
eklaͤgten etwa zur Ca gelegt merben fönnen, find 1) ber Bes 
4 ei ber Nerſotq wegen ots Paſſes, 2) die Herbeiſchaffung 
- von bayeriihem Geld ii 3) bie Beforgung des Magene, um 
auf die Eiſenbahn zu fahren, lauter Handlungen, aus henen 
‚man, nit auf eine Mitſchld jüliegen Fann. Bon der Annahme, 
daf rinsty von bem Morde nichts wußte, ipricht einmal dei 
ie Sera der Ebergenyi, jomie die Raifinität, mit ber ſie 
Bas Verdrechen verübte, dann and ihr Verhalten der Zelleuge— 
noffin Wiedemani gegenüber, der ſie es gewiß würde auperttaut 
haben, mern Graf Ehorinsky an der That irgendwie betheiligt 
iger wäre, ba ſie diejeibe Doch Die comprimittirendſten Briete 
en lieg. Der Vertheidiger ſchließt mit folgenden Worten; 
n ganze Drama, das jid vor ihren Angen entrollt, bietet 
eim ſchreckliches Bild der fittlihen Berfommenheit, in zwar jenen 
Streifen, die durch ihre Geburt vor allen berufen wären, auch 
im fittliher Beziehung ald Mujter dienen ſollten. Es ift zu be- 
Hagen, daß ber ganze ehrenwerthe Stand, deſſen Mitglieder im 
feiner großen Mehrzahl die Stellung, die ſie einnehmen, vollauf 
durch dieſes Drama im den Staub gezogen worden 
ift. Neben dieſer hählichen Seite hat diefes Drama aber and) 
feine guten Seiten. Einmal bat ſich herausgeitellt, dan die Pins 
chologie noch lange nicht ben Forderungen, die man an ſie jtellen 
muß, entipreche, zweitens, day eine Reforin auf dem Gebiele der 
Vertheidigung nöthig iſt, daß es nie jo weit gekoumen wäre, wenn bem 
An menu Is in ber Borunterfuhung ein Rechtsbeiftand ge; 
würde. Hierauf folgte das Frpoje des Präftdenten an 
die Geſch wornen, nad deſſen Beendigung er ihnen folgende 3 
zur Beantwortung übergab, 1) Iſt der Angeklagte, 
Guſtav Chorinsti Ledste, 36 Jahre alt, aus Wien geb., 
ug Ar Verbrechens ber Theilnahme an einem Verbrechen 
s rdes dadurch begangen zu haben, daß er in dem über: 
legten Eniſchluſſe, die bier in Münden wohnende Gräfin Death. 
en zu vergiiten, feine Selichte, Die ehemalige Stits- 
e 
ausdruͤcklichen Rathes duch Ueberredung und befon: 


LIE, Würybürge A . 






"trüb, 
au ann 
Bertpeim- Ritenderg SuUSm ab. @uers 


-— — — 


ders durch das oft wiederholte Verſprechen, ſie zu eheli 

That beitimmt und in dieſer Weiſe den Tod —— 
ſacht habe, welche Ermordung jene dadurch ind Merk ſetzte daß 
fie am 19. Sepibr. 1867 von Wien hieher reiäte, am folgenben 
Tage die Bekauntſchaft mit ber Ehorinäfy Ledske antuäpfte, fos 
fort am folgenden Tage Abends bi Gelegenheit eined Beſuches 
aut dem bortigen von ihr bewohnten‘ Zimmer ‚ihr PA 
wahriheinlid in der Form von Gyankali, in dem iberlegten 
Entichluffe, fie zu tödten, beibrachte und durch dieſes Mittel and 
den Tod ber Chorinsky-Ledske in der karzeſten Friſt berbeiflßtte, 
2) Iſt der Augeklagte ſchuldig, das Verbrechen der Teilnahme 
an einem Verbrechen des Mordes dadurch begangen zu haben 


daß er die vom Julie Ebergenyi beſchloſſene That unterjtitgte, 


der Julie Ebergengi vor Beginn ber Ausführumg der That Ber 
lehrungen übe bie Art und Weiſe ber Vollbringung derſelhen 
ertheilte umb bebufs der Ansführung der That der Julie Eber— 
gengi mehrfache Hilfe leiftete, io indhejondere durch Ermittlung 
und Bekanntgabe der Wohnung jeiner Gattin Mathilde, durch 
Vorigarjurg Aller Reifepäile von Wien nach München, burdy 
Verſchaffung eines Empfehlungsbriefes, durch Eiuwechſein fübe: 


deutſcher Münze, Bezeichnung hieiger Geſchäfte, Beſorgung des 


Wagens, mit dem bie Ebergenyi an’ die Ehenbahn fuhr, ſowie 
dur vorherige Rathſchläge und bie Zuſicherung eines Alibiaus⸗ 
weiſes den volldranten Mord befördert und dazu Hilfe gefeiftet. 
3) War bie Sclbjtbeitimmungstähigfeit oder die zur Erkenntniß 
der Strajbarkeit der in Frege 1 und 2 ober in einer derſelbeñ 
beſchriebenen Thatſachen nöthige Urtbeilskraft bei dieſem zur Zeit 
der Vollbringung der That durch eine Geiiteejtöruing erheblicheren 
Grades aufgehoben? — Nah etwa :weiltündiger Beratung 
traten die Geſchwornen in den Saal und der Obmann derfelben 
Hr. Val. Barberino verfündete den Wahriprud: „Auf Ehre und 
Sewilien, ber Wahrſpruch ber Geſchwornen lainet: Auf bie 
erite Trage (Theilnahme durch Ucheberigait) Mein. Auf die 
weite Frage (Theilnahme duch Beihilfe) Ya. Auf die dritte 
Frage (aeminderte Jurchnungsfähigkeit) Mein. Der Staats 
anwalt beantragte ſodan eine Iebenslänglihe Zuchthausſtrafe, 
welde auf ciner Feſtung zu eritchen wäre. (Schluß folgt.) 





Zegdnenrigfeiten. 


Duch die in Öffentl, Sigung des L. Bezirksgerichts Würz— 
burg am 23 und 27, Juni d, Is. verfünbeten Erkenntuiſſe 
wurden Caroline Bedenbauer, Die iſtmagd von Enderndorf, mes 
gen Diebitahls und Landitreicyerei, zu Imonatliher, Anna Fried- 
rich, Bofipaders:Wittwe von Hier. wegen Diebitahld, zu 1mo— 
satliher, Theodor Schallian Küffner von Oberieinah, wegen 
körperlicher Mißhandlung und Concubinats, zu Stägtger und 
Barbara Priefter von Kreuzwertheim, wrgen Diebitahls und 
Landſtreicherei — unter Einrechnung einer durch Erkeuntnißz des 


— Ebergenyi an best gemeinſchaftlichen Wohnörte durch kgl. Bezirksgerichts Aſchaffeuburg vom 1. Mai d. Is. wegen 
Ertheilung 


Diebſtahls und Fälſchung eines Dienſtbuches erlannten Gefäng— 


nipftrafe von 2 Monaten 15 en — zu Tmonatlider Ges 
inftrafe verurtheilt. Der Einipruh in ber Sache gegen 
amuel Adler und Joſeph Dechſsner von Alleräbeim, wegen 
— eines Minderjährigen wurde verworfen. 
rebersbörf, Fdgs. Arnitein, ereignete rich während bes 
orgeitrigen ide, a ee bad Unglüd, daß ein etwa 
2 riges Maͤdchen, F zu Hauſe, wahrſcheinlich beim Spiele 
mit jungen Kahzen d einen angelehnt —— großen 
Stein, der um und auf 8 Kind fiel, erjchlagen wurbe. Die 
von ber ar —— Multer fand ihr Töchterchen als 


Reihe v 
ein t 3939, Brüdenau 304 Surgäjte. 
— * a ult. a8 heute Morgens 5 Ust ber Poſt⸗ 
Bil von Würzburg fommend auf ber Strede Heidingsfeld⸗ 
haufen fi Bfün, —— der —— Äh dan bie 
Bahn ge Nur 


td geafeh Hug, m wo Be un es 
Ein Ken Mares Ich m zn! ber dieſes ruchlofe ——— 
oßen 


fo Maus Lüd: 
Gefa — Zwiſchen ge bingsfelb und 
* waren frevelnder Han 
ie Schienen hg * "ni Ballen über die Schienen 
* ſo —— Strecke von 100 Schritten —— 
NRachdem die Lokomotive 
—** gelegten Steine eine kurze Strede vor en 
eworfen und dann * Seite geſchleudert hatte, wodurch die 
tie —5 wenn auch nicht erhebliche — ——— erlitt, 
gelang es —*3 Zug pm Stehen zu bringen 
Be en e 3 gelingen, ben Thäter zu er 
—* gerechte Stra 
PIE. —— wurde Hr. Bürgermeifter Dr. Schneider eins 
w 


Am 31. —— 2. und 3. Sept. b. y, pie in Bam⸗ 
berg die 19. General verjammlung aller kathol. Bereine ber deut» 
fen Länder ftatifinben. 
Bom ge n ae — der led. Schuh⸗ 
eſelle ie Deier, 08 wegen Ber: 
rbverfuhs in Pe —ãA Bus —* ver⸗ 
Sch —— — —— — des —ã 
w 
—— —T rige ee a und machte am 13. Fe⸗ 


Gefangenen en ice * war, —— Mordanfall * einen Auf: 
ſeher, — er mit einem Schnitzer einen in ben Hinterkopf 

verſehte und ns er ſelbſt andere Ken, auch umgebradit hätte, 
wenn er 


die dem Aufjeher zu Hilfe 

eilten, zurü gl in wäre 
de gen age I Er Di ber König I bezüglich 
(ie anf den Truppen mitteld QTagäbe- 
eine vi ———— aus drũcken und hat * geſamm⸗ 
Da daft nom erjien * abwärtö doppelte 


eit des 2 j 
ey — Vie —— 


— "at „Tagblatt“ melbet: Der Reichs⸗ 
Eriegäminlfter bat die — ** Beurlaubung von 20 Mann 
Kompagnie 35000 Mikar — ungefähr eine Reduktlon . be ' 
. Muse 6. Juli. A Wales wurde Heute Z 
onbon, 6. n von wu 3 

7 er einer ade entbunden. Mutter und Bi; 
“ Wie bie „France* vr. wird in wenigen Tagen bie Are of 
orbnung erfheinen, welde — Ausländern Grun der I) 
al u erwerben 


—* 3 Beiſ — Toleranz — anz Be 
























als Charaklteriſtikum werden. chreibi ber 
„Patrie” aus Eonftantinopel: Km legten — 
—Ab bie Brogeflion ber Katholiten vom türkiſchen Soldaten 
N nett ihrer Muſik und —— in den Gewehrtlaͤufen bes 
gleitet. Den Hauptaltar bat ein iſraelitiſcher Kaufmann errich- a 
tet, mit Belfteuern von Blumen und koſtbaren Stoffen von 
reichen türkiihen Familien. ü Ta 
Deutfiblianb.ij = 
Baben. Da eine Verftänbigung der erz. Regierung 27 
mit dem Dom’apitel zu Freiburg —— — * pr * 
biſchoͤſlichen Stuhles en zu erwarten fit, fo find, * ein Kor⸗ Ey 
reſpondent des Schwäb. Merk. aus „quter Dueller vernimut, . || 
birefte Unterhanblun gen mi mit ber — en Kurie unter Bermitt: 7 . 
(ung Preußens eing Kardinal Fir on | 
Hohenlohe für — erzbiſch. er in Ausiht genommen. 
Ausland. 


Ztalien. Blovenz, 4. . Il Zwiſchen ben Bevollmaͤch⸗ 
er 


ae 


tigten von Preußen unb haben bie Verhandlungen de 
Se ei um bie Grundlagen —* neuen Roftvertrags uftellen. 
ie ſ prime Staaten find eingeladen, an biefen Verhand- 
lungen theilzunchmen. 
Serbien. Belgrad, 5. Juli. Die Stuptſchina hat 
Anträge angenommen, wonach Fürft Alerander und b: Men Stau 5 
niemals mehr = Regierung gelangen bürfen, ferner, bak bie 
Skuptſchina ahre einberufen und ein tonftitutionelled Re= * 
me einzu ei. Nachdem ber Fürſt die Skupſchtina wie= 
olt befucht hatte, wurbe bie Berfammlung mit einer kurzen 
Anſprache des „Prärb enten geſchloſſen. ge 
Belgr Juli. Unter bem — ber Kanonen 
und dem Gele — aller Gloden findet ber ge * 
Salbung Milan's IV. ſtatt. Bei der ſind die Min 
die Vertreter des Auslandes und bie Mitglieder ber 2 8 


anweſend. 
Amerika. Waſhington, — Die Theilnehmer an 
der Revellion de Sübend find, mit Ausnahme der wegen Nee 
verraths und Felonie Angeklagten, anläßlich ber Ve 

= Uns —5 ts Erflärung amneftirt worden. — Rad 


Heat 


N) ird be Mazatları — bie 
— 8* — — eingetroffener Be⸗ A— a ———3* der britiſchen 
—— eng, Sega aus | Sagge Bltic 
Ball, {erben ad ofen fe wohin er Nachſchrift. u 
—. Sein ber Kön ben brannten in Auer 
© Bingen, 6. — —* De ee bei —— Sue —* ſeiner inetstaſſe anwelſen 
—— 
oͤthigen Einzelausbildung ber —— 3 und der * Domkapitular 2. Lochner wurde am bie Stelle des 
*5* iger Berk wegen, welde fi etwa] Herrn Domtapitulars —— als Schulviſttations· Kom⸗ 
an knupfen koͤnnten — mifjär dahier ernannt. 
— en, 6 Truppen⸗ 


—— * Samſtag Abend und im P 
tehr ar, it bereit 2* g ei 1882er 
Amerikaner —2 Rational 641/,, Neue engliihe 1) 
63"/,, Steuerfreie Metall. 521,—/,,, 1860er Looſe fer Iv 
Ort| 1864er Roofe 9ar/,, 1868er Roofe 139, Bantaktien 775—772— 
—— Grebit‘ ale Staatsbapnattien —E Alſenz⸗ 
hnattien — tijaberh 139% — Kombarben 188%, — 
18, — hab 149 —5*— 4 —— er ee Iu 
ayeri ‚ yertjche 
‘ —Aã— 101%), Bubfige Fein —— * ine 80, A ‚Bas 
ii 94, 41/9), Naſſauer vl „/e, Frankfurt 
1 = warme: a übe. ber Effektenjocietät 
e t r. e 
Bein [108 5 Dxfterr. Grebitaftien 205%, —Yı de 1860er Roofe 76%, 


ru — * die Detail-Reubildung ber — Es werden 
6 Landwehrbataillone zugezogen. Die einen Monat dauern⸗ 
Landwehrũbungen beginnen am 19. Kusuf- bie ee 
Übungen am 1. * ember 
u aa Dam mt m Oi 
ed n ⸗ 
zig in Borihlag gebragt worben und he (IE) 
woch bie Stabtverorbneten über bie — — zu —E 
2 Wie man hört, ſoll indeß im Kreiſe ber mem nicht 
viel Sympathie für die Annahme vorherrſchend fein. 
Schwerin, 4 Juli. Nach Hier eingegan ener tele ie 
her Melbung aus st —* bat heuted Melt die — 
ung des 33 nz * Dee 
mit der Prinzeſſin Marie * burg —*&* 


enbericht. Frantfurt, 6 Die kleine 


dit th, Dr ne an Be a u —“— 
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t) Aus * Set Sie i b'ſchen Buchdruckerei zu 


En aemı 
rfaflın End die Soeialgeſetz gebung 
6 ern. Eine Sufammenftellung 
t neuen Geſetze mit leihtfaßlichen auf bie Pe 
Kammerverhanblungen ſich gründenden Anmer: 
, bann je einer praftiihen Anleitung für bie Ger 
t Ibehörben zur Behandlung ber einzelnen Geſetze, 
orn * nee allen m biefen zu. elle 
ungen — von ella 
biefes iſt in Belige ber 1. Abiheilung biefes 
Wehrgeſetz. — Dasfelde, Haup Nädtich als Leitfaben 
ee ben bearbeitet, "Hat neben durchaus ver 
1  Unmer en zu ben einzelnen Gejepes: Artiteln ala 
Anhang praftiiche Anleitung zur Behandlung 
— zugewieſenen Thelles des Wehrver 
in ber bie einzelnen bei dieſen Unterbehörben 
Pen, "auf ben Vollzug des mehrgenannten Geſetzes 
em * = genau beſprohhen und aufßerbem 


13 nun —— —— um gaͤnz⸗ 
ee Br nn ——— cht für alle 
lid get — Fälle, Eon Tangbpreiotöe, 
t Gemeindebehörten daher dieſes, im Selbfiver- 
MWiürz zug‘ bomilicirenden Berfaffers befindliche 

— is jetzt erſchlenenen berartigen Schriften 
ben ben praktiſchen ech durch bie beigegebene Anleitung 
Dortrefflih gewählten, alle nur immer mbglidden Fälle 
— — die den Verfaſſer als —2* Fach⸗ 
nn lafien. 


Man Kehl ben Semeindebekörben des Könipreih® einen 
Dienſt zu len, wenn man fie auf bad genannte Werk auf 


merfjam t. 
"X Dasieibe erfällt nad der auf ber Rückeite fich befindlichen 
uſſchrift in fünf au ungen unb zwar: 1. Gejek 2. die 
Te ni je über das Gewerbewefen;; 3. Gejeh 
über 3 und Aufenthalt; 4. Gefep über 
rad en - 6. —— * ig he be 
reits erſchienen und zum Preije von zu bezichen iſt und 
die 2. demnãchſt die ie Breffe verlafjen wirb. 


nes 527 
* arm 46 

























Die in diesem Blatte annoncirten und auf der # 
Pariser W.-Ausstellung prämiirte Ameri- 
kanische pe von J. Elıon ‚in New- 
Work erfunden, versendet franco à 2 GL 
Stück, sowie der wirkliche Hausschatz. oder das 


VOLLSTÄNDIGE 
OPTISCHE AQUARIUM 


a12A, 

das Amerikanische Depöt in Hamburg 

- (Briefe franco), von A. Leidts. 
Pe ME NEN EN BE DEN EDER. 
Die in letzter Zeit ld neue Erfindung empfoslenen 


Gesundheitskrepp- Jacken 

ein ſch son feit Sahıen, und empfehle Diele Sowohl ala mein 
Lager in Strumpfwaaren von Baum 

. I Beine Rolls und Zeide in reeller Waare 

zu den billigften PBreifen. 

J. M. Vornberger jr. 
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_ — — 


ichnele 


wer 


Maurer: Steinhau 


emo 
IN 


Geſchafts Empfe 
daß ER ben Pr "id Baur —— Mr 
——— Mar —— 

menden Arbeiten, Neubauten, ſowie 


Monumente, unter Verſicherung —— Bedienun ce 
Preiſen den geehrten Kunden — werbe. : fen 


fh, Naurer- 
urer⸗ u. Steinhauermeifter, 


feblung. — 


> "Hiftr. Wallgoffe Nr. 92%. 


Rad beſtehender Verordaung it im Monate Juli 
bie Bifitatien ber Hunde biefigen Bezirks ——— 


wird Termin anberaumt: 


Hunbeoifitation betr. 


— 


Für den I Diftirft auf Montag den 13. Juliel. 38 

" ” I ” m Diendtag " 14. ” ” $ 

" " IIL ” „ Mittmod ” 15. nn 

— a 2 „ Domerdtag„ 16. „ u 

und außerhalb der Stadt Freitag yn 
jedesmal früh zwiſchen 9 und 12 2 —— zwifden 2 
und 5 Uhr im unteren Gange des Polizeigebäubes. 


Die Hundebeſitzer haben für bie Bi 


30 Er. zu zahlen, 
Hunde an der Keine vorzufüh 
Nigtvorführung ber 
G.B. v. 10. November 1 
Würzburg, ben 30. Junt 1868 


unbe * nad Urt. 142 des P⸗St⸗ 
1 mit — bis zu 10 fl bebr 


on eines Hunbes 


ie —— entgegen zu nehmen und ihre 


tobt, 


Der Stabtmagiftrat. 
——— 


Umenb. 








241 2a) Zwei noch um: 
gebrauchte Betten 
und eine Enungfe 

ermafraje find we: 
gen 2 — 8 ietaet 
zu verfaufen. Band: 
gaſſe Nr. 25, part. 








Bauersgarten. 
Morgen Mittmod 


Harmonie: Mufil 

von ber £. 9. InfsReg.:Mufit, 

mozu böflichft eimlabet = 
Lu 


Ladnerin gef, 


144 36) Fuür cin Aue. 
Gefhäft wird unter vortheilbaf 
ten Bedingungen eine Ver 
Päuferim zu engagirem gefuct, 
melde in gleicher Figenihait 
ſchon eonbitionirt bat. Näh Erp. 
etraute: 
In der Pfarrk. zu Stift⸗-Haug 

Joſeph Blener, Lolomotibhei⸗ 
zer bei ber ?. b. Eiſenbahn da 
‚bier, mit Yuna Maria Volpert 
von Laudenbach. 

Georg Wehner, Tapezier da: 
hier, mit Sujanna Erejier von 
Rodenbach 

In ber Hoſſpitalkirche 

Joſcph Hub, Söniftfebe: ‚mit 
Märia Anna Fäth, Mentamtös 
dienerstochter, beide von hier, 

In ber proteft Kirche: 


Peter Krebs, Gigarrenarbeiter 
jbabier, mit Anna Schirmbeck 
aus Mündhen. 


a7) Ra bem der Heim 


rn er F.. st 2 am 
Juli 1868 Nachts wieber ftatt« 
gefunden bat, fo kann won heute 
an ungenirt auf meinen Namen 
wieder geborgt werben. 


— ben 7. primär 
868 
Pimpelbuber. 


Commis-Gejud). 


In einem Specereis unb Kurze 
waaren: Gejhäfte wirb ein haupts 
jählih im lepter Brande ver- 
t:auter, joliber junger Mann, 
im Alter von 19—2%2 Jahren, 
Katholit, zu engagiren gefucht. 
Nach Leiſtung —*— rechendes Sa⸗ 
lair, ſowie —* Behandlung 
werben zugeſichert Der Eins 
tritt jollte in Bälbe ftattfinden. 
Einlaujende Offerte mit Zeugniß⸗ 
Copie bat unter Chiffre 6. ML 
Ar. 22 die Güte zu sermittehr 
die Grpedition d. Bl 


Bermiethung. 

TOT be Vor dem Sanberihore 
ik eine Mobnung in erfier 
Etage, beſtehend in Salon mit 
Balkon und 6 Zimmern, Küche, 
2 Kammeın ıc. ꝛc, Gartenges 
nuß nud allen anderen Erfor» 
dernilien per criten Auguſt ober 
auf auf ein fpäteres Ziel zu 
vermicthen. Näheres Randers⸗ 
ackererſtrake Rr, 160. 





150) Zu vermietten iſt ein 
Logis von 4 Simmern unb 


Küche ſogleſch oder bis 1. Aug 
Kap. Diſtr Ar. 198, innese 
Grabengafie. 


’ 





Pu Bu" 


u For 





J. 8. Brenner. 





Aunſt Anzeige. 
Untergeiöftieter hat die Ehre, aameigen, ba er hier auf bem 
Krahne d der Meſſe eine 
—*2*⸗ * * * 
Große ülnftrirte Gallerie 
Banorama-Eyeluß von 1W Gläfern, der größte, welcher bis jegt 
——— mit: über 150 Gasflammen beleuchtet, auf uſti s 
„Ehre bat. Die Weltaußftellung von Parts mit allen ihren 
artd, aus der Vogelſchau die Ichönfte der Naturanſichten. Die 
fit auf den 5560 TI Hohen Berg Rigi Culm in der Schweiz. 
Fhen ſegu von 10 I. Zehen Freunde ber Natur iſt Bier 
‚Selegenheit geböten,, für weniges Gelb dieſe majeilätifche Schweizer: 
natur zu überbliden. Man ehr. Sie -befannteften Stäbte, Sec 
und Gebirge der Schweiz. Die herrliche Stadt Neapel mit ihrer 
nzen Umgebung. Großes Tableaı von 130 LI’ aus ber Vogel⸗ 
, Totalüberficht von London, von der Toemfe auß geieben, 
Haupt: und Refibenzftabt bes grosbritanniiden Reiches, an 
beiben Ufern der Themfe gelegen, mit 3,000,000, Einwohnern. 
ber Kumftkenner wirb ſich bet Anjtauung desſelben überzeugen, 
baf er ein, ähnliches Gemälde noch. nie geieken hat. Örokes 
Zableau von 1°0 D. Luzern in der Schweiz mit ihrer roman- 
tiſchen Umgebung. Die Erſchießung bei Kaiſers Marimilian in 
erifo. ?'ie Ankunft der Leiche bes Kaiſers Marimilian tr Trieft. 
Die Schlact bei Euitszza. Die Tchiacht bei Königegräk. Das 
Gefecht bei Tauberbiichofägeim. Nebſt diefen ſind noh Tableau 
mit eglichen wechaniſchen Figuren und eine Stereoäfopen- 
Gallerie, enihaltend dad Innere ber Pariſer Weltausjtelumg 
aufgefiellt. Dieje Gallerie enthält immer das Neueſte, von einen 
der erſten Rünftler werfertigt, und zeichnet. ich in ihrer Anfften; 
zynansen por allen’ anderen aus. @intrittöpreis 
6 fr. Zäglich von Morgens 9 Uhr an geöffnet. 
Zu zahlreigem Beſuche ladet höflichft ein 
Auguſt Bauer. 
Giftfreies Fliegenpapier bri 
Bierometer und Bieruhren 
zu herabgeſehten Preiſen upfichlt 
M. Sündermann jun., 


Fidhhoengaſſe Nr. 358, 
MWieberverfäufer erhalten Rabatt. 


au Betanntmiachung. 
dem Conkurſe des Sternwirihes Simon BPfeufer von 


J 
— —— — der un terfertigte Notar zufolge gerichtlichen 
am 


Freitag den 17. Juli I. Is., 
Vormittags 8 Uhr 
im Gafthaufe zum Stern bahier das zu obiger Conkursmaſſe 





ellain, jähler, 1 Kanapee, Tiſche, Stühle, Flaſchen, Gläfer und 
onftige Geraͤti ſchaften öffentlich an den Miijtbietenden, und find 
e Strichſchillinge jogleih bei der Verfteigerung zu erlegen. 
Arnftein, den 4 Juli 1868. 
Gentil, t. Notar. 


(vin de Bourgogne 
Magen ſehr empfehlend, per Schoppen 9 Er, im Dutzend per 
Fate 24 kr ohne las. 9a 
Cafe Restaurant Becke, Spiegelplatz. 


180) Eine Wohnung, ber|178 Eine bejahrte, treue Hands 
fiehend aus 4 Zimmern :c., mit|bälterin wird für eine Meine 
Garten, ift außerhalb bes San: | Haushaltung auf Kiliani ger 
ored = Pr eg zu ver ſucht. Näb. in der Erp. 

miethen Reente 

17530) 4 Zimmer, Küde 
frage Rr. 4 mit allen fonjtigen Erforber- 
niffen find ſogleich oder fpäter 
zu vermicthen. Zwinger 3OL/,. 
85) in joliber, junger 


* 
Ar 





182) Es können Mädchen 
das Weißnähen und Zeichnen 
unter guter Anmeifung gründb 


Lich ‚erlernen bei Fanni Hör: | Mensch iuht eine Stelle als 
5. Diſtr. Rr. 9, Hintere] Haustneht oder Auslaufer. Näp. | 
tjdpergafle. . Diftr, Kr. 106. ! 


‚Briefpapier 


3 i Schienen, 
gehörige Mobiliarvermögen: Betten, Meifzeug, 1 Billard, Bor: ! Zum Abonnement ladet höflichſt ein 


179) ‚Außerhalb des Sander 
Tbores iſt in angenehmer Yage 


sBerzügliven 65er franzöfifchen Motbwein! 
F ) bei jetziger Jahreszeit für ben; 


Bekanntmachung. 


Nachſtehend wird bie von und zu Art. Abſ. 2 bes 
P⸗St.G.B. erlaffene und von bee E Regierung, unterm 20, 
[ Dt als vollziehbar erklärte Allerbeiligenwarkttorbnuug vom 
2. l. M. zu emeinen Kenntnißnahme veröffentlicht. 

Würzburg, ben 26. Juni 1868. 

er Stadtmagijftrat. 
Rechtskundiger Bürgermetiter: 
Dr, Zürn. 


Amenb. 
Abſchrift Beſchluß. 
Den Verkehr auf Meſſen und Märkten betr. | 

Der Stadtmagiftrat Wüezburg erläht auf Grund bed rt, 
202 Ab. 2 des B:58.:9.B. vom 1. November 1861 folgende 

Allerbeiligenmarftorbmung. 

$ 1. Am 31. Dftober, 1. und 2. Rovember ift der Berfauf 
von Kränzen, Blumen und ſonſtigen zur Ausihmädung von 
Gräbern dienlichen Gegenftänden, fomie von Wachs in ber Nähe 
des Kirchhofs an dem hiefür vom Stabtmagiftrate beftimmten 
Plage — 

F2. Der Verkauf von Eßwaaren und Getränken auf biefem 
Pape ift ald ungeeignet gänz'ih ausgeſchlofſen. Der Verkauf 
an einem anderen als bem vom & tabtmagtitrate beitimmten Platze 
ijt verboten. 

$ 3. Die Anweiſung der Verfauföpläse gefhicht durch den 
Marktdiener, an welchen ich jeder Verkäufer hierwegen zu wenden 
bat. Dem Marktdiener iſt zugleich die Aufſicht Mertiagen unb 
— deßfallſigen Anorduungen desſelben unbediegt Folge zu 
seien 

& 4. An den Markidiener iii für die Anweiſung rincd Vers 
fauföplapes eine Gebühr von 3 fr. per Tag und für bie Ans 
weiſung eines Plare® sur Arfftelung eines Standts ober Tiſches 





eine Gebuͤhr von 9 fr. per Tag au entrichten. 


85. Zuwiterhandlungen werben an Gelb bis zu Sb fl 
befiraft. 
Würzburg, den 2. Juni 1868 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtsk. Bürgermeijter 
Dr. Zurn. 
Schueider. 





mit 2 Buchſtaben geſtempelt in Prima⸗ 
Qualität bei J. 8. Brenner. 


An den geſammten Lehrertand. | 


| Der lachende Pädagog, 


ein freifinniges, illuſtrirtes, humo riſtiſch⸗ ſaturiſches Fagblau für 
den Lehrerſtand, erfcheint monatiich zweimal. Nr. 1 bereits er= 
Nierteljährice Beſtellunzen durch bie k. Poſt 15 fr. 


Muͤnchen un Juni 1868 


45 dc 
die Nedaktion. 


Mt) Es iſt ein ihn Logis 
von 3 Simmern wegen. Umug 
bis 1. Auguft oder 1. November 
u vermietben in der Muͤnzgaſſe 
Rr. 29%, Auch mwirb guter 
oft zu 10 und 12 fr. vers 
zapft. Eın Zimmer mit Küche 
ift ſogleich zu vermiethen. 


ein Wohnhaus mit Gar- 
ten billig fü verfaufen. 
Nah. in ber Erv. 


177) 2 ihöne Meganen: 
Zimmer jind möbltrt ober 
unmöblirt an 1—2 Herren ober 
Damen zu vermiethen. Zwinger 
Nr. 301!/,. 


277) Ein Zimmermädchen 
von amftändigen Eltern ſucht 
baldigft eine Stelle und kann 
ſogleich eintreten. Räh. Erp. 


26 7156) Gin Schön möhlirtes 
Zimmer über eine Stiege iſt 
auf 41. Auguft an einen joliven 
—. zu vermiethen. Näheres 
3. Diſt. Nr. 80. 








213) Ein möblirtes Zims 
mer und ein Xogis von 3 
Zimmern, mit Rüde ꝛc, ſind 
im 4. Diſtr. Nr. 19% auf ben 
4. Auguft zu vermiethen. 





202) Eine freundliche Bohn 
ung von 3 Zimmern, Alfoven, 
Garderobe, Küche und fonftigen 
Eriorberniffen iſt bis 1. Auguft 
m vermiethen. 3. Diftt. Ar 
168, Sterngafle. 





; EN AR? 
FT IN geg 
A, Corsetts und’ 
un in 35 35 Neub *2* he ei Oinboruapet * 
or de 
in einer Buße vor Be i 
allerreidjte ve 2. bietet ——— neben * ein’ * Gegenſtaͤnden 
Leibchen von 48 fr. und ee von 
| 8 u Tl —— mie)e# 
zu bieten ve 
A Ah‘ = für Rinder als Ermad 
* — Fabrifpreifen, emp 
Meine Goriett® ind olle mit der meu 
eı — imetalliques) verſehen, wodurch es unmoͤglich gemacht, daß die Fiſchbeine ben 
to 


c ein Maß oder Muſter Corſett angefügt zu werben 
der Mufter- Corfett werben in fürzefter Zeit, in gebiegenjter 


=: 





ff burg 


— kun U.firigen belleb 
ES pecialitäten nad dem Maß o 


Ausführung geirakt. 


a A Aufträgen folgt auf Verla 
Für Wiederverkäufer entipredender R 
Getrager e Städe meines Fabrilats — ih in Wäſche und Reporalur. 


Carl Dessauer, Corsettenfabrikant. 


A 


Meſſe iſt m 


"Sängerta im Wildbade : Burgberaheim 


tag de 


”o rn Freunde des Belange 


öflihft eingeladen merben. 


Der Sejangverein — 


ei Auzei 


& ern 


jeber 


n 


geneigten 


“erbof, 
tba 


u se 


Eine Wärterin 


für das Diftriftspftünds] pie‘ — richtig geht, Viertel und 


nerjpital zu Aub wird 
geſucht, welche 
eintreten kann. Dieſelbe 
muß katholiſch, gut be— 
—— fin da3 
e rü ritten 
haben„ Jahreslohn 40 fL, 
re circa 24 fl. Wein- 


ung. bei ber 


Ss: Verwaltung in|s, 
DE ee (208 


2% Borm Sanderthor find 2 
— zu je 2 Zimmern ꝛc. ze. 
Füße, zu Bilden But 3. € |© 
Räber. in ber Erp. 

22%) Es werben Reineene|mi 


Br — geſucht. 


€ — 5 


23 rt, Pantoffeln, Kinderſtiefeln und 
ſonſt ein ſchladenden —2— beziehen werde, und bitte um 


ee den — au 


a. Buttler, , Göntfabeitunt 


fonleih 


geld Ab’ freie Verpfleg⸗ Kerle 


ige, 


fs 


e er 
einen) ihnen 


* im Kür ſch⸗ 
fmann u! en 


—— 


Es iſt eine Thur be, 


Ständen IhA;:, mit ober ohne | y 


Merstätter um feht ri. cm bejiern und auch Kinderkleidchen 
Ä zu machen verftcht, findet wö⸗ 


A zu vertaufen. 

paßt auf einen Heinen, mie au 

einen großen Thnrm oder Kirche 

unb wirb auch Garantie geleiftet. 
Näb. in ber Erp. 


200) Eine fhöne Wohnung 
von 4 ineinanbergehenben Zim: 
mern, "len ab mit Waller |? 


fomie 
2 be, i den 1. 
Ko Fe * Nähereh 
Nr. 138, parterre 


Zwei Zimmer für le 
Fr Heren ober folide Frauen: 
zimmer find auf 1. Auguft mit 
ober ohne er zu vermiethen, 
5. Diftr. Mr. 


38) Ein ze von 3 Zim- 
Ketten kann 
bls — ‚Rose 


194) 







na ee 


ar! bie 


beliebi * Farbe, Länge und Weite, ſowohl 
verkaufe zu belſpiellos billigen aber feſten 
ehle basjelbe jur gefälligen Benüt 


gen Aus wahlſendung. 








4 ee 


— Wolzſo 5 
aͤtcker vou gen! ‚eier. 
eibchen Harmonie-Mufil, 


eri 
au —8 


Aepfelwein 


rer Moes # fr. und 8 fr ei 
Jakob Deuber. 
Büttnerägaffe. 
Auch ift dajelbft ein Mes 
janenzimmer u vermiethen 
big 1. Auguit. 


Selters- umd Sodawaſſer 
*/, umb *, Slafhen empfehlt 
30) Sermann Scheuer. 


Ein Garten 
am Glacis it zu verkaufen, 
Räh. in der Ero (17 3e 


3A vermiethen 


it während der Weſſe ein Dim 


nie 


ung.‘ 
erfündenen Einrichtimg 





2 3a) Zur Pfſegung eines 

ih und Blumen artens | mer mit 2 Betten für 6 fl. bei 

wird auf einem Gite ein tüc Carl Deffauer, Neubaus 
* Gärtner gefucht 120|Nrabe Ne. 109. (135 25 


äh. i 
Bahn, SER, In Ber Er nd Kon gr 


— — —— — 
# 


n'b en Sem 


Betriebe De Re 





yenbe He = "Ofen ‚ 
ung au vergeben erten & 
eiorgt b te Erpeb db efucht 
d ein ve den, ſolides, mit 
16936) In Wie der Sta —* en 
1 Ihöne: Laden, neh \Fenmähden, Fat Na —* lich m 
abenzimmer, wozu nod nt eintreten fann. is, in 


Zimmer 2c. ꝛc. gegeben werben 
kann, bis 1. Anguit zu vermie 
then. Näh in ber (ro. 


— Frp. 


‚19 5) Ein o<beut!tdher einer 
167 Ein geübter — —2 fe A geſucht. 
wied geſucht. Näh. in der Erp. — — 
ee RT — ) Eine einzelne reinliche 
207 20) Kin folibes, fleißiges Frau 

Mädchen, weldes ſchön aus« a ie "ae 
zu nehmen Mäf, in ber Gpp. 


174) Ein ſchöner fchwars 
= Pudel, breifict, tft zu ver⸗ 
ufen. Räb. in der ep. 


36 71) Eine complette Damp 
brennerei Pisterius noch f 
ganz gutem Juftande, für Bone 
Schäffel Kartoffel, mit “ 


— el, eiſernem — 
nes —— 


She bot —9* 7 G 












chentlich 2 — Beſchaͤftigung. 
Naheres bei 
Conditor Buſchhorn. 


211) Eine Wirthſchaft in 
guter Lage —* ſofort zu ver⸗ 
pachten. 8.Nr. 130, 


223 3a) Zu vermiethen iſt 
ſchoͤnes, moblirtes Zimmer, 
Hochparterre. Nãh. in ber Grn. 
36 72] Eine freundliche Dei 
ige 3435 —— 36 bis 

en 
1. Auguft im 1. 2 Rr. 2201, 
naächſt dem neuen Bahnhof zu 
vermiethen. 


197) —— —* —* fl. 
auf 1. ot! en boppelte 
eu — Unter» 
bänbler. &. in ber Er». 


196) Billig zu verkaufen ift 
eine Delfarbenmäble. 1. 
Kapuzinergafie, R. 3 


€, * 





Woc) Vor dem San erihore 
vis-A-vis dem Chehditenhauje 
8 8.:Nr. 8 ift wegen Umzug eine 

obnung von A tapczirten 
Zimmern und übrigen Erforder⸗ 
nifien bis 4. uguft ober 


ipäter zu vermiethen. 


199) Am Zaihe 
wurbe eine Taſch etwas 
Gelb verloren. yRAk-in ber Eyp. 


* 


(FW) “ ” ” 0 ” v . ara * ” BIT I = ” “ 
A Pr en Di he A he Mn de An A Pr A An en A en Mn he AN te rn An A A 


S. Wormser's 


berühmte und mwohlrenommirte 


& N = Süddentfche Kleiderhandlung 







de Fe befindet ſich diefe Meſſe im 
243 A Hauſt des Uhrmaders Herrn Neuland, Domftraße, 


einer jeb - SUR ”: it 
i ‚ i i rei fe r 
ng —XE Leere id) einer jebem martiſchreieriſchen Unpreifung und verweife daß gechrie , 


BE außergewöhnlich billigen Preis-Courant | 


und bin im Voraus überzeugt, dak Niemand unbefriedigt mein Berfaufslofal ve 4 
Ich verkaufe immer 25 Proz. bifliger wie überall, immer 25 Proz. billiger ald üserafl. —* 


DEE” lieberficht des Lagers und Preisverzeichniß. XW 

380 Paar feine, mittelfene und elegante Beinlleiber fl. 4, 5, 6, 7. 

600 Pique feine Jaquetts in allen Farben ichon zn fl. 5, &, 8 und Höfer. 

800 Joeppen und Pijecks in ben neueften Deflind fl. 4, 6, 7, 9 unb 10. 

en in allen Deſſins fehr billig. 

160 Sclafröde, elegont und ſchön, find noch nie fo billig hier audverfauft worken. | 

20 Tu: rg Salonröce, aud Hojen und Meften paflend zu 14, 15, 16 f. F 
u er ganze Anzug. . N 

— — Des Raumes wegen iſt es nicht möglich, alle Artikel, die ſich auf * befinden, an- ft 

zugeben und erfuche ich das hochverehrte Publikum, fih ven der Größe ſowie Billigfeit deö Lagers zu überzeugen, { 


Ich bitte ganz genau auf meine Firma u. Verfaufslofal zu achten, $ 


— ⸗— ⸗— — — — — — 


—v 





en 


a 7 


















welches ſich einzig und allein nur im Hauje des Uhrmachers Hrn. NReu⸗ 
Aland, Domſtraße, eine Stiege hoch, befindet. Hochachtungsvollſt 
S, Wormser: 
7, 
F Todes-Anzeige. Kleiderstoffe 
bie: i 
fen Se ie uaucye Nadriät, dab Colt nad Kine |" "GA breite Oretonnde a 10 fer nn 
unergrünblien Enlſchluſſe unſer einziges liebes Kind 64 „ Panamas ä 18 fr,, 
Maria Agnes BR: mE En Inden 
a ee as 
niyeit im (4 
35 Scharlachfiebers im Alter - 7 ahren, 7 Monaten. 64 Cattune 
Die feierliche Beerdigung findet am 8. Juli Abends 6 in allen Farben a 12 Pr., 
Uhr vom Reihenhaufe aus jtatt. 5A Eattune ä — 
Um ſtilles Beileid biiten bie tiefgebeugten Eltern Zuttergenge K Sbirting gleich allen anderen 
Antonin Hp, 1%. Dastr —— 
— Sommerach, menentain, Odifenfurt unb u J. And. anglotz. 
gen. yur = [40 2a) @i 
Billard-Berkauf.|nenes wer in ans Kup 





3321) @in neues, fchö:jtrag Big ju verfanfen. 
® — .. i 3. i ⸗ * 1 im 
Franz. gestiekte Battist-Taschentücher — —————— — ——— 
mit und ohne Buchſtaben à 24 kr. verfaufen. Nah. Exp. |den vom Seidenreich. 


£ ngloß. 2) Ein Gefcbäftsbaus | Prima Mafchinendl, das 
I And La in —— ai Den ae R 3 billi Fe . 
. r neu eingerichteten en, Gas-| Melkendl, wohlfeiler, k 
Polytechnischer Central-Verein. jms Bafeeitung, it zu ver] 158. mei ira emp 
* * * i F » ” v 
* — —— ſchon AN —*— ** * der a oo a. == 555 A 5 am Schenkbof 
ereinämitglieder nachlommend wur e b en werden — 
—— iv unſerem Leſeſaal erheblich — us oben auf erfte Stelle aufzunehmen ge |) Fin —— — 
auf alle Parteirihtungen gleiche Rüdiiht genommen. Dies bringt fucht Nät in der Fo ip eh a 16 — 
ben en oxbentlicen und außerorbentlichen Mitgliedern |asg, söfanergafie Rr. 163. 
zur Kenntniknahme, & x B. ; > 
3 44 en ſucht Monatsdienſte. Yu 
Würzburg, ben 6 Juli 1566. erfragen Reibeltägafle Nr. 143 Letter Dieb. 
Die Direktion, Nüber 2 Stiegen tın Hinterfaus | Morgen geöffnet. 


— — 


Mein Lager in Bremer, Hamburger und importirten Cigar- 
ren erlaube mir in empfehlende Erinnerung zu bringen, 
S. Scheide, Domstrasse, 








mm? 
Ah 
dr 


Der unterfertigte C. C. erfüllt hiemit die traurige 
Pflicht, seine werthen Philister und Freunde von dem 
gestern früh 10'/, Uhr erfolgten Ableben seines der- 
zeitigen Seniors 


Otto von Neydeck, cand. jur. 


in Kenntniss zu setzen. 

Die Ueberführung der Leiche an den Bahnhof 
findet ‚heute Abond 9 Uhr unter Fackelbegleitung 
vom Juliushospitale aus statt. 

Würzburg, den 7. Juli 1868. 

Der C. C. der Franconia zu Würzburg. 
A. Wolff *. 


yun 3 eu yo... 





Danksagung. 
Den hochverehrlichen Herren, sowie den lieben 
| Verwandten und verehrten Freunden und Bekannten, 
welche bei dem feierlichen Begräbnisse unseres un- 
vergesslichen theuren Gatten und Vaters, des verleb- 
ten Antiquitätenhändlers 


August Meier, 


sowie bei dem Trauergottesdienste für denseiben ihre 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Meß⸗Anzeige. 
Mähr:nd ber Meſſe empſi bit ın Beiter Qualität 
Kern:Seife a Pfbd. 14 Er., 
—— Seife a Pfd. 12 Pr., 
alg⸗Seife a Pfd. 11 Pr., 


a0, ale anw “u — — 


Ak wa ad 


Yommade und Haardle billigit 


Franz Hoffmann'’s 
IE, Toilette: Seifen⸗ unb Be Fabrik. 





ET 


Eocod- n. Mandel Seife a 20 bis AS Pr., 


Laden Schuitergajfe, 









neben Herrn Eifenhändler Hofmann. 





Würzburger 


Baudeville- Tyenter. 
(Im PBlap’jhen Garten.) 
Dienstag, den 7. Juli 1868. 

Abonnement suspendu. 2. 
Dper. Unter gejälliger Mit 
wirkung ber Herren Großfopf 
und Schlögell von bier. Mit 
großem Ordeiter. Zum Benefige 
für Herrn Gavellmeifter G. W. 
Meist. Aleſſandro Stra: 
della. Romanliſch kon iſche Oper 
nit Ballet in 3 Alten von Flo— 
tom. Aleſſandro Strabella: Hr. 
Großlopf. Malvolio: Hr. Schlö 
gell. Im 2. At: Bernaise, 
grand pas de deux, getanzt 
von Frl. Doberer und Hrn. 
Pãgelow. 

Mittwoch, den 8. Juli 1868. 
Viertes Sajtipiel des Fräulein 
Marie Neufeld vom Friedrich— 
Wilhelmſtaͤdt'ſchen Theater im 
Berlin und einmaliges Gaſtſpiel 
der Frau Aurelia von Fiſcher 
vom ſcurſaaltheater in Raubeim. 
Die fchöne Galathea. 
Operette in 1 Aft von Suppe. 
Galathea: rl. Marie Neufeld, 
Gangmed: Fr. Aurel. v Fiſcher, 
Gaſte. Vorber: Bei Waſſer 
und Brod. Schmant in 1 
Alt von Jacooſen. life von 
Malfaifont fr A. von Fijcher 


im Bud) billiger, bet 


Gg. Pb. Wolpert 


am Schentkof. 
“ 


son 19—16 Kahren finden Be 
ihäftigung. Näh. in der Er 
yebition d. BL. (237 


Stod, aus zwel ober brei Zim 


Magazin zu mietben gefucht. 
Näh. in ber Erp 







gewandte Burfchen 


235) 68 mirb ein Warterre: 
Logis oder ein Fogis im erjten 


mern beitehenb, möglichft mit 


Liedertafel. 


Donnerstag, den 9. Juli 
Probe. 


Zur neuen Welt. 
Morgen Mittwod, den 8. Juli 


Concert 
ber eriten Tyroler Sängers 
Geſellſchaft J. Sinterwalbd: 
ner aus SJunsbrud, 2 Damen 
und 2 Herren in Nationaltradt. 
Anfang 4 Uhr, Eutree 6 kr. 
Abends Anfang 8 Uhr 
‚Concert 
in Dittmar's Reſtauration, 
mwo;u ergerenit einladet 


I U. Wadenfler. 


Gabler’3 Keller. 


Morgen Mittwoch 


Harmonie-Mufik. 
Hutten’s:+» Garten. 


Morgen Mittwoch, ben 8, Jult: 
Grosse 


Production 
der voll. Fünigl. 2, Ar 
tillerie « Megimentömnfit 


Hiezu Labet höflihit ein 


A. Kuchenmeiſter. 


Aumüühle. 
Morgen Mittwoch, den 8. Juli 
vollitändige 
Harmonie» Mufil, 

wozu freundlichit einladet 
Ludwig Drunfel 


Göbelslehn. 


Morgen Mittwoch 


= 2anlah 
Theilnabme an unserm unersetelichen Verluste auf $]*? Gaſt. nach anfang 50, a on. 
eine uns so tröstliche Weise bethätigt haben, sagen lie i m. z * 
en. . : * iegenleim, Programme an ber Kaffe. 
“e rarsburg, den & Sell ——* Olga i Sliegenpanter, Bogen ?fr.| Gnirde & Berfon 6 fr. 


' .r 

:& Platz’sch Gart 206) Ein folides Mädchen, | , — ——— —— — grosses 

t er er. t 242) Bier Gänſe haben Üh| Kern: } 

r bäusliden —— untersteht, verlaufen. Man bittet um Qu] Dereichorchester 


jr Morgen Mittwoch, ben 8, Zuli 
ı Produectior 


F von ber königl. 9. Anfanteri 
| Regiments: Mwiil, 
155 wozu freundlichſt einlabei 


hannitergaffe Nr. 9, 


metitershof. 





ſucht eine Stelle. Näh bei Ver- 
bingerin Schwab, obere Jo— 
Berg: 


239) Ein jchön möblirtes Zim 






rũckgabe gegen Erkenntlichkeit. 
Nah. in der Exp. 


244) Es ind 4 Gänſe au 
gelaufen. Näh. Kettengaſſe NR. 9. 





mit auönemwählten Piegen. 
———— 


Talavera. 


Morgen Mittwoch 


Artillerie-Mufit, 


ur R 2 * * —321544 

— Joh. Feineis | mer mit Shlaftabinet it bis fhr ae eh einen Bei mmgänftiger MWitterumg 
> ai Mäh. I Baal 18 

® 6964 Auf einem größeren Gut MDR JR —— für 12 Perfonen find billig aufn Saale 


Neubaugaſſe Ar. 108 
238) 


TE wird bie Stelle eines Ocko: 

nomie-Verwalters erledigt. 

Dffertbriefe mit genauer Angabe 

ber —— Garriöre unter 
‘ 


ist billig zu verkaufen. 
Nr, 3246 beforgt d. Erp. Be 


Räh. in der Erp. 


Mi 


Ein jhönes Kinder; 
bettitättchen mit Schublade 





verkaufen. 2. Diltr. 


Ulmergafie. 


245) 


Nr. 268, 


Ein Mädchen ſucht 
Monatsdienſt. Schildhof MR. 61 





2 freundliche, ſchön mö⸗ 
blirte Zimmer mit Eintritt in 
den Garten find bis 1. Anguit 
zu vermiethen. Näheres in der 
Bothneämühle 1, D. Nr. 2801/,. 


36 8] 


— Ehemalige Sellesser s Destanrafion 
Preis-Kegeln 


im Betrage zu DBOOD Gulden, eingetheilt zu 16 Preifen. 
* Preis 12 Gulden 








L. Preis 50 Gulden IX. Preis S Gulden | XEIE Preis A Gulden 
LA u 235 ” „ ” x. ” ” XIV. „ 8 f} 
MIN. [73 22 ” VII. ⸗ 9 xL ” 6 [73 XV. 7) 2 ” 


Das 2008 zu 3 Kugeln koſtet 6 Kreuzer. 
Das er beginnt jeden g NRachmittags 2 Uhr unter Aufficht von Siebnern 


und ladet 8 ergebeuſt ein | 
Franz Moetit, 
Nachmittag 4 Ubr 


Morgen Mufit. 
Für qutes Zagerbier A kr. und fonftige gute Getränke und u iſt beſtens 
eſerst. —— 


(Blattnerögaije) 
empfiehlt zur bevorftehenden Meſſe jein reichhaltiges Yager aller Sorten: 


Papier, Schreibmaterialien 8 Suineaillerie, 


unter Zuſicherung reelfter und billigiter Bedienung. . 


Durch perfüunlihe Cinkäufe in den Fabrilen mad in Frankfurt a. d. Ober ift 
mein Lageı ſowohl in Stoffen, als im gefertigten Herren-Garberoben bedeutend er 
weitert mad, um Platz zu gewinnen, ſetze ich mein ganzes mod zur jctzigen Saifon 
P ige Wagren⸗Lager einem Ausverlaufe aus und werde zu außerordentüch billigen 

t 


ſen abgeben. | 
S. Steinam, 


en u 
Ginladung. Nicht zu überjehen! 


Zum Eſtenmale heſuche dh bie ek Kilian! Meiie mit Einem verchrliger hieſigen und auswärtigen Publikum made 
meinem geihmadooll becoririen Earou ſell, welches nebſt den ich die ergebenſte Anzeige, daß fiets dei mir ſelbſtgefertigte Ar— 
2A Pferoen und ben bequemiten andern Zigen einen auf 32 fpeiten im großer Muämabl au auketorbentlich b Naen WPreifen 
‚Rüde ‚gehenden Sghnzug darſtellt und lade zu deſſen gefälliger abgeiegt werben. HerruStieflesten von Kalbleder Yan 4 fl. 48 fr 
Beachtung IT. Herrigaften, ſowie rin gechrtes Publitam ergebenſt an bls zu 5 fl, Stiefel für Arbeitet und Landleute von 3 fl. 
ein; mein Blaj it vor der Weſtendhalle. Hhachtungsvoll ing fr am dis zu 4 fl. 30 tr, forte auch, eine nroke Auswahl 
Friedr. eu von Knabenitiefeln von 2 fl. 12 fr. an 818 SH Yortr.; Herrn: 

3a aus Rothenburg an der Tauber ihuhe von 2 fl. SO fr bis 27 54 Ir, Damenftiefelhen in 
Leder von 2 fl. 36 Er. bis 2 Hl. 64 fr, Zeugſttie elchen von 2 fl. 
In dem großen dazu eigends erbauten Ausftellungs: Salon [33 fr. bis 2 fl. 48 fr, Damenſchuhe in Leder und Brug von 

am Maitt uttd Während der Kilianimeſſe täglihd von Morgens 1 fl. 36 fr bis 1 fl. 48 fr.; auch Rinberftiehelchen von ILeber | 











— — — 





49, bie Aende A Uhr vorgezeigt werben: und Zeug zu aukerorsentlich billigen Preifen. — DR | 
es > er Bebienung werben beſtens beſorgt. [143 2« 
N gnter 8 Dejor: 4 m 

Hartkopff 5 Muſeum Aud. Säger, Schuhmucher, 
aus Paris und Stockholm, Katharinengafie 2. D. Nr. 249 binter ber Marientapelle. | 
über 2608 Kunft- und Naturgegeuftände enthaltend. Geo — — | 
ie, Ethnologie ee Anatomie j Gerveiatwürfte in vorzügliger Qualität find mieber | 

nur Mr erwachſene H BR eingetroſſen bei Be 
e a ie Herten : &. Schwab, vorm. 3. G. Zint. 


Entre 12 Fr. Militär 6 Er. [210 Marlıplag; gegenüber bem Witteläbager Hof. 





Fertige Geschäftsbücher von ae 04) Ein orbentli i 24 in der Pommersgafie 
gr aug204) € rbentlider Kegel 24) In der Pommerägafie 
Habritpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Coptr-| junge wird ſogleich gehicht. Nr. 275 iſt eine Schlafftelle 
dnte bei 3.8. Brenner. Rab. iu der Erp. zu vermierben 













Drud und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 





| 


Beilage zu Nr. 162 des Würzburger Stadt- und Landboten, 





Die Eisenwerke von G. L. Rexroth in Lohr 
am Main M 

empfehlen fi zur Lieferung von Guß- und Schmiedeiſenſtücken aller Art für Mafchinen und 
Bauzmede, insbeſondere Mühleinrichtungen, —— — Krahnen, Waſſerräder, ia 
vorzü liche Sartgußräder für Eifenbabnban : Itnternebmer; 
dann Ben für Wafje- und Gasleitung, Straßenkändel, Kanalplatten,. Brunnenftöde, Fon— 
tainen, Dahfenfter, Keſſel, Feuerungsgeſtelle, Roftbalten, Schmwungräder, Säulen, Kandelaber, 
Konfols, Wegweifer, Ortstafeln, Hofthore, Geländer, Fenfterbrüftungen, Balkons, Wendel- und 
gerade Treppen, Gartenmöbel, Monumente und Grabkreuze mit aufgegofjenen Inſchriften. 

Eine reihe Auswahl eigener Modelle, wohleingerichtete, in jüngfter Zeit namhaft erwei= 
terte Werkjtätten jegen in den Stand, jeder Anforderung zu genügen; Zeihnungen jtehen auf 
Berlangen zu Dienften und werden die Preife billigft geftellt. (6766 46 


Für die Königreiche Bayern und Württemberg. Dr 


Patentirte elaſtiſche Drahtmatragen 


vn BR. Mitzky & Sieber in Augsburg. 

äglichkeit für Gefundheit, Beförderung der MeimlichFeit, außerorbentlihe @laftizität, umverwüflihe Dauer, 

i ſind die Fan Vorzüge biejer Drabtmatrapen , melde ji; eben Ir wejentlichen 366 für 

ann der zur Zeit übl Syeberrofte, —— ober Strohſäcke eignen, beſonders aber noch Gaſthöſen, 

: und Irrenanſtalten zu empfehlen find. 

Preis je nah der Größe bei übrigens any, glei folider Qualität zwifchen 10 und 14 fl. unter 

ſechsjähriger Garantie 

für jebe nicht —* wage ara Beihäbig 

ns abrheit oben 


owie 


Zur B ange heuer Vorzüge und auf nachfolgendes Zeugniß berufend, bemerken mir noch, 
daß bei Herm O. Raumer., Siebmachermeiſter auf ber Brüde in Würzburg eine ſolche elaſtiſche Drahtmatrahe 
zur gefälligen Einſicht befindet, derſelbe auch Aufträge zur Vermittlung an und übernimmt, und zeichnen hoch tung8voll 


R. Mitzky -& Sieber. 


Zeugniß. 
Den Herren M, — de Sieber, Patentinhaber 8 Anfertigung elaftiiher Drahtmatragen dahier, wirb hiermit 
auf Anfı beftätigt, daß bie ſtädtiſche KrankenhaussBermaltung dahier von denſelben Ende März bed vorigen Sehens brei 
b e tmatragen zur Probe bezogen und ſich bei derem nun eiljmenatlihen Benüpung ein in jeder Beziehung günftigeß 


Refultat ergeben hat. 

Diefelben Haben während ber genannten Zeit in ihrer urſprünglichen Elaftizität nicht nachgelaſſen, haben feinen Moft 
angejegt und find überhaupt folib und dauerhaft gearbeitet. e 

Unfere Patienten zogen die mit derartigen Seaptmatragen verjehenen Betten den auderen bei Weitem vor. Man vermeibet 
bei ihrem Gebrauche tn den Spitälern die befannten Naytheile der Strobiät: und kann bei ihrer großen und angenehmen Elaftizität 
an ben en erjparen, weil eine viel b innere Roßhaarſchi ste bei ihnen genügt. Es Lönmen biefe e 1 raht⸗ 
matratzen, wie ſie bie Herren Mitzky Me Sieber verfertigen, in der That als praktiſch und m. bezeichnet und beſoubers 
au) aur Einführung in Krankenhäufern und größeren Anftalten aufs Beite empfohlen werben, was hiermit ber Wahrheit gemäß 


8 
Augsburg, ben 7. März 1868, 


— — gene a ER nal 
8: t t v U) 
* ade ag für Schwaben und Neuburg. — 


— — — — — — — — = PA VER ER. VE 
2 2 J 
Geſchaäfts⸗Eröffnung. Grabmonumenten-Verkauf. 

Mit dem Heutigen habe ih ein Wor . ’ Weges, Veränderung meiner Arbeitslolalitäten (buch, Ver⸗ 

— EIN Khenterf ra ae 196 wre fauj- des Meindel’idhen Anweſens) verkaufe el me rar 

Mäbe des ruflifchen Dofs, eröffnet. Borrutd an fertigen Grabfteinen — jomohl große alt 

Durd billige Preiſe und reelle Bedienung werbe ich ſuchen [Leine — jerner mehrere Heilande in Lebensgröke, für Fried⸗ 

‚mir das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erwerben. 47 2 [böle geeignet, jobaun verschiedene Figuren in Holz, Stein 

und Marmor zu mdnlichıt billigiten Preiſen 


Leopold Bere. S. Höder, Bildhauer, 
! 26 4. Difir. Ri. 220, Korngafle, hinter der Meuererfirdhe, 
» warje Brochen, 9] RETTEN TEL AN BRET IN X YES VER nn 7 ° „ah 
j Für Trauer ringe, Uhrketten bei 
3.8, 


' Brenner. 





Kaffee-, Ess- und Vorleglöffel von Wiener Rem 
filber, Chin, Silber u. Christoffle bi J, 8. Brenmer 


Km 





— — — — — — — —— 


Brauerei-&Bremereieinrichtunge 
nad neueſtem, bewährtem Syſtem, 


ſewohl complet, ale auch Braupfannen, Waſſer⸗ 


efapkire, KRüblichiffe mit dorpelt aufgehogenem 
nd und abgerundelen Eden, üußerit folid, Meaifchme: 
Maifchpumpen, Senfböden, Mübr: 


fhinen, 
und Küblapparate, überbaunt alle Arten Ma: 
ſchinen :c. für Brauereien und VBrennereien, 
{ft —— ihrer Einrichtung prompt und billigſt zu liefern 
im Stande 


die Maſchinenfabrik und Eiſengießerei 
Reck & Joachim 


in Schweinfurt. 





016 36 


Strichsbekaunntmachun 


+ 
In Sathe mehrerer Gläubiger gegen Georg a Bäder 
von Veräbddg derfieigere ich 





öntäg den 13. Auli 1868, 
Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Versbach den in 4 Tagwerk 904 Dezi: 
malen Aecker und Weinbergen beftehenden Grundbeilg bed Georg 
Progeller, welder, Grundbejis; zur ‚Steuergemeinde Würzburg 
und Vers bach und auf 1565 fl. geſchaͤtzt iſt. 

Der Zu wird ertbeilt, fobald der Schätzungswerth 
erreicht fi; bie näheren Strihöbedingungen werden am Strichs 
termine Befannt gepebun 10 ö 
Mürzburg, der BI Int 1868, 
Endreß, !. Notar. 


Befanntmachung. 

Rad Vertrag vom beutigen haben Jakob Huth, Büttner 
dahier und deſſen Eheverlobte a Nuß aus Nedarsulm im 
Königreihe Württemberg während ihrer Che, es mögen daraus 
Kinder hervorgehen oder nit, fomohl bie allgemeine Güterge- 
wien auch Die Errungenſchafts geſellſchafi unter ſich aus— 


burg, den 3. Juli 1868. 
.n Oppmann,. E. Notar. 


run 


Bekanntmachung. 
ufolge Auftrags des Fol. Bezirksgerichts Würzburg ver 
F ich in dem Konkurſe des re Joſeph Schwarz 
zum zweiten Male bie in ber Steuergemeinde Würzburg 
gelegenen Grundftüde 

Nr. 714. T15ab. 716. 426ab. 429, A7Tab. 478. 479 

485. 486. 487. 488. 489. 499ab. 800, 481 mit einer 
Gefammtflähe von 5 Tagm. 495 Desimalen am 
Donnerjtag, den 23. Juli 1868 
Bormittags 10 Uhr 

in meinem Amtözgimmer. 

Der Strichſchilling ift binnen 14 Tagen von der Zuſtellung 
bes —— — anzuzahlen. Die übrigen Bebingumgen 
werben an der © gen belannt. gegeben: 

Der Zufölag wird Abrigens dießmal Ohne Rüdficht auf ben 
— werth ertheilt. 

ürzburg, den 4 Juli 1868 
Oppmann, k. Notar. 


Jedermann sein eig'ner Drucker. 


Eine Autograpifche Naguenean: Preffe (Auto: 
aphiſche Vervielfältigungs: Hanbdrud-Prefie) von Karl Göpel 
= Stutigart bezogen, welche mit vollſtändiger Einrichtun 
verfehen tft (größte Format) und im Anlauf 66 fl. Foftete, wir 
wegen eingelreiener Kamilienverhältniffe um 40 fl. verkauft. Die- 
feibe ift wenig gebrandt und fait wie neı. * 


Naheres Korngaffe Nr. 211?/, im Brobuftenlaben. 
a * Amlag pa 


17%) j 
ER PERL » 
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onitası Maner, iv, üfrabiig. 


Die Zeitiehrift „Sermania” 


mit dem 
Literatur⸗ uud Unterhaltungsblatte „Walhalla‘‘ 
erſcheint mit dem 1. Juli [. Is. Die „Germania” wird ſich in 
Bezug auf Bolitit an —— der Zeitfragen in liberalem 
Sinne betheiligen, das Beiblau Walhalla Orignal Novellen, be= 
lehrende Aufſäte über alle Fächer ber Kunſt und Wiſſenſchaft, 
Beſprechungen über Literatur: Frzeugnifie und Kritiken enthalten. 
Mitarbeiter find: 
Dr. Andräas, C. M. Cichendorf, Tr. J. N. Frank (Prag), 
Friedrich riebrih (Berlin), Claire v. Glümer, Prof. A. Gott- 
getreu, Dr. Franz Grandaur. Dr. Yulius Grofie, J. Grünjtein 
Kelin), Dr. Paul Heyſe, Gottfried von Leindburg (Wien), Dr, 
Herman Linge, Dr. Melchior Meyr, F. C. Peterfien 2 
Friedrih Rauchfuß (New York), Franceſco Reinhard abrib), 
Dr. Auguſt Silberjtein (Wien), Dr. Hermann Schmid, Dr. Franz 
Trautmann, Dr. Widmann ꝛc ıc. 

Die Jahreabonnenten erhalten zwei Freiannoncen vom je 
15 vierfpaltigen Pıtitzeilen, welde die meiteite Verbreitung: da= 
durch finden, daß unjer Journal niht nur in allen großen 
Städten Deutſchlands und DOrfterreih®, fondern auch in Stalien, 
der Schweiz, ag hr England und Axerika Filial- Erpebitio- 
nen haben wird. Außerdem erhalten die Abonnenten noch. eine 
pradtvolle Prämie (nah Wahl, entweder „bie babenden Möme- 
rinnen“ nad Rich!, oder „ben Erienkönig* nah Muttenthaler) 
deren Werth allein ichon den Abonnementöpreis aufwiegt. 

Man abonnirt bei allen Voſtanſtalten, ſowie in der Stabel- 
den Bud: und Kunftbandlung in Würgbur —V zu 
3 fl. 30 kr. halbjährig 1 fl. 45 fr. und vierteljährig fr. 

Das Berlagscomptoir der „Germania“ in Münden, 


—R— Mehrfach an mich —— Anfragen 
über Dreſchmaſchinen aus ber Eifengicherei von Herrn 
erd. Letih K Eo. iu Schwarza veranlafien ‚ bie 
Swedmähigteit berjelben bei ausgezeichneter Arbeit und ſolldem 
reife Hierdurch wiederholt öffentlih anzuerkennen. Dieſes zu⸗ 

glei den Betreffenten zur Antwort. — 

Schwarza, den 19. Juni 1868. 

Der Aıntnann Tb. Lieber. 


Sefannimnachun ; 
An Donnerstag den 9. d. Nachmittags 2 Ihr 
werben vom 2 Aitillerie-Regiment mehrere Partieen abgenügtes 
Lagerſtroh verjteigert und damit in der alten Kaſerne ber Anfang 
gemadit. 
Würzburg, den 7. Jull 1868 
à Etuis fl. 1. 45 fr, vorzüg⸗ 


Fluide imperiale lihes Mittel, die Haare in 2 


Minuten braun oder ſchwarz zu färben. 


! : befannt in ihren Wir: 
Summerfeld ſche Seife kungen gegen Haut— 
ausſchläge & 18 kr., find ſtets friſch vorräthig bei 


Carl Bolzano. 


Franı Harimann, Holzhändler babier, hat unterm Heutigen 
gegen Georg Vogt, Schreiner bierfelbit, Klage auf Zahlung von 
84 fl. Raufihiling jür gelieferte Bretter zu Protokoll gegeben. 

Bei ber durch bie Klagsbeilage gelieferten Beicheinigung des 
Klagsanſpruchs wird ber Beklagte, deſſen dermaliger Aufenthalt 
unbekannt ift, beauftragt, den Kläger zu befrichigen, oder Binnen 
14 Tagen ausſchließender Friſt etwaige Einreden gegen den Rechts⸗ 
beitand ber aber seine zu maden, widrigenfalls die Forder⸗ 
ung als liguid adkt er mit Ehireden gegen diefelb: ‚Aus: 
geichlofien ‘werben würde. j 

Zugleich wird Beklagter aufgeforbert binnen 14 Tagen einen 
Inſinnations mandatar dahler aufzuſtellen, widrigenfalls alle 
weiteren Verfügungen an ibm durch Anſchlag an bad Gerichts— 
brett gehörig zugeltellt erachtet würden. 

Würzburg, ben 26. Juni 1868. 


Königlihes Stadtgeridt. 
Ungewach. 
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i 
Prozeß Ehorinsty. 
» Münden. (Schluß) Während der Verlefung ber Fra⸗ 
gen und ber von den Geſchwotnen barauf gegebenen Antworten 
te ſich der Angeklagte ſehr unaufmerfiam, inbem er lange 
t nad 32* Ihm ſitzenden Idurnaliſten umſah, unb war 
ein Eindruck des verkündeten Wahrſpruches auf ihn mich 
bemerfbi Der Präfident verlas blerauf eim vom E £ 
im; Wien aufgenomammenes Brototoll, worin der Water bes 
ten, Statthalter, son Nieber-Defterreih, Ghıftan von 
Chorinäfy, jih aus Anlaß eined. Zuſchreibens bes Vertheibigers 
eines Sohnas Advotat Dr. Shaun bereit .erflärt, für die Koften 
r Unterh feine® Sohnes auf der Feſtung zu haften. Der 
Staatöanwalt beantragte hierauf in Rüdjicht die Urti: 
tel 228 Art, 54 Ziff. 2 Art, 55 Diff, 1, ſowie Mitt 19, ba 
bier ein Gatlenmoth vorllege, weicher einer eus Monate lang 
vorbereitet unb mit feltenem Raffiniment in Scene geſetzt wor: 
ben fei, andererjeit$ aber der wirkliche Mord eine außerorbent 
U milde Beurtheilung gefunden habe und als weiterer Milders 
Pr dem Schuldigen der Umitand zur Seite ſtehe, daß 
einer der maͤchtigſten Leidenſchaften zu feiner verbrecheri⸗ 
ſch dlung getrieben worden ſei, jo beantrage er: daß der 
Angeklagte Grr. Guftas v. Chorinsky wegen des von ihm be- 
amgenen Verbrechens der Theilnafme ar einem Morbe durch 
feletftüng zum Nachtheile jeiner Gattin, im eine lebenäläng- 
€ Zuhthausftraje, jomwte in die Koiten der Verhandlung und 
Unterſuchung verurtgeilt werde. Die Ummandlung biejer Strafe 
in Feſtungsſtrafe ſtelle er bem Ermeſſen des Gerichtähofes an: 
heim, die zu Gerihtshänden gekommenen Gegenjtände beantrage 
er dem Unterfuhungsrichter zur weiteren Verfügung binausgu: 
geben. Der Vertheidiger jtellte den Antrag in üdiicht da- 
rauf, daß bie Geſchwornen jedenfalls mit ſich lange zu Rathe 
gezogen ſeien, ob ſie ben Angeflagten für zurehnungsfähig hal: 
ten jollten ober nicht, daß derſelbe aber jedenfalls fehr nahe an 
ener Grenze (Blödfinn, Wahnsinn), welche den Richtern nad 
tt..55 Abſ. 1 b. St.-G.:B. bis zu einer Zuchthausfirafe von 
8 Jahren berabzugeben gejtatte, in fernerer Ruckſicht, daß der 
Angeklagte bisher mit den Strafgerichten niemais in Berührung 
efommen und, ſeine ſchreckliche Lidenſchaft ausgenommen, nad) 
ðAngabe aller Zeugen einen gutimiüithigen Chalakter habe, den: 
jelben zum Straf: Minimum von 8 Jahren au verurtheilenf 
Rah Verlauf einer Stunde verfündigte der Shwurgerihhteho 
das Urtheil, wonach Graf Guſtav v. Chorinsfy, cehbemal, f. f 
Dberlieut. im 12. öfter. nf Mrgt. Erzherzog Wilelm, zu einer 
wanzigjährigen Zuchthausſtrafe, zu erftehen auf ciner 
Vertlns, ſowie in die ſämmil. Unterfugung3- u. Verbandlungs: 
fojten verfällt wurde, und nach eritandener Strafe des Landes 
zu verweilen ſei. In den Motisen des Urtheils heißt es be: 
talich, ber Strafausmeflung, da einerfeitd das chelihe Ver— 
hälkhik zur Ermordeten, die monatlange Vorbereitung und vaf 
Anirte Ausführung der That, Fomie die Anwenduns von Gift, 
anderjeitd aber das leidenichaftl, Temperament des Angeklagten 


tt 


— 
erf Bir Hi 
dich, | — e 
und bie Zeugniſſe jeiner 35* welche ihn als einen tapfe⸗ 


die verhängte Strafe als Verbrechen am emeſſen Hätten 
nen laflen; * daß ee. * Famillenve 


ven. Offigier bezricmeten, die Ünmwandlung ber zuchthaus im 
Feſtungs ſtrafe te erſcheinen ließen. Ohne irgend ef 
Zuden ber Geffhtömuste n oder dis Ber vor fi blickenben 
Auges, vernahm Chorinäfy das Urtheil. 





Kagdneuigkeiten. 


In einer die diepjährigen Herbſt⸗Waffenũbungen betreffen⸗ 
den allerh. Kriegämintfterial-Entichliehung tft Folgendes au 
ſyrochen: „Die neue Formation bed Heeres und insbeſondere 
die neuen Vorſchriſten für den Unterricht der Infanterie begriüns 
den vor allem bie Nothwendigkeit möglichſt vollfommener Aus— 
bildung der Truppen im Detail nach jemen veränderten Grund— 
lagen, Die biepjährigen Uebungen follen bemgtmäß in erfter 
Linie auf diejen Zwed gerichtet jein, Konzentrirungen größerer 
Truppenforps daher für biefen Herbſt unterbleiben. In erhöße 
tem Maße bedingen bie gleichen Verhältniſſe bie unmittelbare 
Aufnahme der Detailäbungen aud für bie Yanbmwehrbataillone, 
weiche zu dieſem Zwecke, und zwar vorerft zur Hälfte (16 Ba⸗ 
taillone) und auf einen Monat zu ben Truppenübungen be 
ſtehenden Heeres zu ben Zruppenübungen des ftehenben Heeres 
zugezogen werben jollen.“ Die SHerbitwaifenübungen ber In⸗ 
fanterie unter Beiziehung der Landwehrbataillone haben in der 
Dauer von 30 Tagen innerhalb des Leitraumes vom 18. An- 
guſt bis 30. September jtattzufinden. Die Uebungen der Lands 
weirbataillone beginnen am 18. Auguft, jene der Bataillone drg 
iteyenden Heexes am 1. September. Die Landwehr: Uebungs— 
bataillone werben für bie Dauer ber Uebungen den treffenden 
Regiments Kommandos unteritellt und von Stabshauptlenten 
fommanbirt. 


* Jeht ſchon erlauben wir uns, auf die am nächſten Frei⸗ 
tage im Hut eu'ſchen Garten jtattfindende große Probuftion un- 
ferer vorzünlichen Landwehr Regimentsmuiit alle hleſige ſowie 
auch benachbarten Mufikfreunde aufmerkſam zu machen. Dies: 
mal wird ji benannte Kapelle mit ihrem ganzen Streich Ordies 
iter hören laſſen, und iſt dieſelbe ſchon deßhalb ganz beſonders 
zu empfehlen, da man hier leider in Öffentlichen Gars 
ten-Gongerten gar zu selten ein vollſtändiges Streid-Orcefter 
zu hören Gifommt. Außerdem werden auch dem Rernehmen nad) 


einige neue intereſſante Tonwerke zu Gehör gebracht werben. 
Herr Muſikmeiſter Brandl, dieſer fleikige, ichtig⸗ Dirigeut, 
deſſen große Kerdienſte heſonders als vorzũglicher Arrangeur 


gar nicht genug anzwerlensen jind, 
zägliche Wiedergabe der Werke ſorgen 
auch feine Schuldigkeit thun und domit 
nifal. Vergnügen im Hutten'ſchen 
tage zu erwarten, 


wird gewik für cine vor 
Ben h 

Herr Kuchennteiſter wird 
iſt ein fröhlich heiteres 

Garten am nächſten Frei— 
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Paris, 6. Juli. „Renter’8 Telegram Company“ in Ro 
uch ge bas 5 ———— — el 
bie Eonceffton Anlage francs:ame 
Hfanifepen Kabel auf bie Dauer von 20 Sabre —* — hr 


nr ber i 2 
in b 334 für 
— tBcutirt werben. Regierung ige de Biefe Der B. 


Aud in Meſſina wurde eine weit verzweigte Geſellſ J 
von Berbreitern falſcher un und —— in be * 
kanten ſelbſt eutdedt und verhaftet 


Billet in Arbeit Batıen. ie ® r 
und EI TER. m : * waren —8— — E 12: 
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bie Ermädtigung deb Mintfteriumß zur — en — 
ung ber Statuten ber Nationalhank und die Erm —2* a 
Minifterumb zu einem Uebereinkommen mit bem unge fen 
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waren, unb bei ber aud der nen Reale AB, erfähten. Sri je fl r —* Ian verantwo we 
zung habe ber junge Fanatiker einen Revolver mit bem Be: die Regierung * die vn Ei —* Michael eingeleiteten ie * 
em gezogen, „ wicht (Sartli en Beziehungen zu den fremben Mächten jtrerig aufs 28 
g — ſie au uud — or au gain s 5 ade, unb auf rechterhalten. 3 Ai 
er ang jedoch Hr yrun- Deigzab, € 5. Inli. Die Hinrichtung bed Rittmeiſters z 
en und babe dem Herm Grafen unter — r e Fürft tageorgienic, hat © 
5* Sürfeige Hi —— —— — und —5** bob Güwagers das Würden Aarageocpkei,. | ss 
dann den nn. w e Bel — li. Rad ber Salbung des Fürften fand - 
**2 von "LM und beren berbeigeeilten Ipei venteen 6 ufmartung ftatt. Der seite Generale ng 
er unb einer Freundin mit —— audgefüllt wurden. Konfut als er bed bipfomatiichen Korps , begrüßte den -2' 
In einer am 5. Juli zu Gerlachs heim jtattgefundenen Fürſten Milan im Namen bed diplomatiſchen Korps und des I; 
ammlung von bayeriihen, würtembergiſchen und —— umiſſars der Pforte. Abends feſtliche Stadtbeleuchtung. 
De dr Oi Baer ' 
ng bie ner ebörje in 3 ur u : ) 
; ’” l Rabihrift. Fr} 


eine Herabminderung ber Feiertage, durch bad Kreißcomits zu 
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Bene dh ed ne bier bie fünfte Sons 
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eg bed Aus ellung von Gartenbauprobuften AL —— 
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Die ander ven der richten über eine Reife he 
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egimentö-Mubitor 1. Kaffe Albert Grimm vom 1. 
— mente burn bei ar us der Da bei'm Generals z 
m Kg e er Hauptmann — u 
vom % Snfanterieregimente in ben a* 
m M. und 2. Juli wird an der hieſtgen Stubienanftalt & 3 

bie be —5* zur Erwerbung des Schlußzeugniſſes ber 

e abge 
Durch die Be — er Sizung des fol. — 


Würzburg wurden ferner als 2. Jaſtan — N. v 
ngen ber Maria Bee Odeaker von 


erh neigen mem ni a ir 


33% eo — 


mia —— —** * 
Wahl und des Emil Spielmann von Eberäbirg, > ‚nats/ STAR ERR, > 49n3143% 
JJ 
na neh Borifeais reigeproden. Enhlih marben,|, Dur Befätuß eb E Betägeridts Bahr vom 26 
a i 5 —— Katharina v von ber Eoncurs erkannt und daB unterfertigte 
2 { Ehrenkränt | der Abhaltung der Ebifiätage beauftragt. 
TE te Be * 6 * . in ber Es werben daher bie gejeglihen Esina: unb zwar 
Sade des Kajpar Wiefner von BYeuern gegen Aleuin Sahı I eben und, gehörigen Naqweiſung der dorder⸗ 
Mi ag 


m bier, wegen beögl, bie Arreftftrafe von 2 a gen en h erregen 
Pt Ron AR: Vittröod; ben 29. Jult 18668 
un Vorbringen von Einteben gegen ‚bie angemeldeten For» 
ungen au 07 593 ABER} 
Mittwoch den = Auguft 1868, 
II. zur Pflegung ber Schlußverhandlungen auf 
Mittwoch den 26, Knsuf 1868, 
jedesmal früß 9 Uhr im —— chts anberaumt, 
wozu fämmtlide befannte und unbefannte * des Ge= 
— mit dem Beiſügen gelaben werben, am erftern 
Eriktötage zugleich ein gütliches Uebereinfommen unter ben 
theiligten, welde auch über bie eräuberung, Bermertfung ber 
je, ſowie über Wuiftellung eines Mafleturators & zu er= 
Mären und Beſchluß zu faflen haben, verfucht werben ‚ferner 
unter dem Rechisnachtheile, daß, wer meber münblid) noch durch 
Eimeichung eines ſchriſtlichen Mezeffeß feine —— am oder 
bis zum erfen wbiltätage liquibdirt, den Mu ſchluß von gegen⸗ 
waͤrtiger Concurämafje, ſowie daß, wer weber mit einer m 
lien noch ſchriftlichen ärung an ober bis zu bem folgenden 
Ediktätagen einfommt, ben Austlup mit ben an biefen en 
treffenden Handlungen zu gemärligen hat, bie fi am erfiem 
Ka —— werben dein Beſchluſſe ber Mehr⸗ 
u end er t. ! 
Shmmtlice Gläubiger haben ferner an ober bis zum erſten 
Ebiktötage einen Infinuationsmanbatar am Site bed F. Bezirkäe 
gerihtd zu Lohr -umb bie Außmärtigen aud einen folden im 
dießfeitigen Gerichtsbezirke zu benennen, wibri enfallß alle Vera 
fügungen an fie lebiglih au's —*—— — und hie⸗ 





























— — — — ñ——— 
Schweinfurt, 7. Juli Aur dem heutigen Getreide: 
nartte gi ber Ver auf Jau und koſtele Weizen 24—25 fl., 
ın 1 w 30 fr., der Schäffel zu 300 Ifund gerechnet, Ha⸗ 
ber 9 fl. 30 kr. — 9 ft 36 fr. per Schaͤffel. 


Ssorſenbericht. Frantfurt, ul. Der Ruft- 
balon ift noch im Steigen! Der (eirie, ber ihn an bie eh 
Band, tft gerifjen und num weiß ber fiche Himmel, wie und mo 
fein Flug endet. Haufle und wiederum Haufe! Motive unbe, 
Tannt. Grebitaktien en wieder, wie chebem, bie Fäßrung 

ommen. Sie eröffnen auf Wiener Courfe den Reigen mit 
einer Steigerung von Hfl. Staatsbahn, Bankakticn und teuer: 
freie, auch Looſe werben fortgerijien. Staatöfonds gingen we 
niger mit, blieben jebod nicht unberührt. Bon Bahnen beion- 
ders O wiederum geftiegen. Amerikaner in Foige höheren 
Goldaglos etwas matter. Für Türken bält bie Kauft 
währen an. Diefelben geronnen abermald 13/,%,. Wechſel, 
auper Wien, bad mwelentli höher, matter, Das Schhift war 
fehr —— und flürmiſch. Als bezahlte Courſe notiren wir: 
1882er Ameritaner „, National 5i3/,, Neue enaliihe Mc: 
talliques 63%/,—64, Steuerfteie Ditall, 53, 41/,0/, Metalliques 
ey 1860er Roofe TEN TU, 1864er Roofe 951,,—961.,, 
= Aare ——— — 782, * Tr 

— 0, taa naftlen 265—67%/,, e Tal/,, 
Alſen zbahn 86°, , — 4/ la 
———— ar an — et q 

De TE ie m h ‚mit als rite zugeftelt erachtet werben würden. 

‚Unleige 101%, Baptige Präm.-Anleipe %0, Han Bor — 232* ale Diejenigen, welde Etwas von bem 

bifche ln, * Io Raffauer 96, 31/, I Sranffurter 81, Dfte Gemeinfgulbner in Händen haben, aber zur Maſſe ſchulben, 
Ey Bank AI, Weiiel auf Wien |aunfgeforbert, Toten bil Me ung voller Erjatleiftung, beiichr 
Ti gg nochmaliger Zahlung, wur zu Gerichtöhanden abzu⸗ 


SE 


antmortlider Redakteur: Fr. ran fie an 8 — — 
arme: ® em Gulbner diegegen wird aufgetragen, 
W —— e: 16 rap ung —— ———— von —— Altipe 
urzburg ermögen n zu v en, zu veräußern ober zu ver» 
Baudeville- Theater | Gefunden 








wurbe am Samätag ein Por⸗ 
temonnaie mit etwas © Ip. 
NAH. im ber Erp. 


a ae 2! 
a rang ten 8,30 

unb einmaliges Gaftfpiel | Turde irrtfüm MINE Bei 
der Frau Yurelia von ler Seiteröwa er ber Rott 


hen Fabrik auf einen unred 
Die —— ** ——— verladen Der recht 


e 
Operette 8 1 Akt von Suppẽ mäßige Eigentgümer kann folde 


(Im Garten.) Marttheidenſeld, bın 4. Juli 1868. 
85 Juli 1868. Konigliches Landgeridt. 

Viertes Gaſtſpiel bed Fräulein Franz- 

Marie Neufeld vom ——— 


adl ſchen Theater 310) e Frau, bie gefterm 


— 038 

241%) Zwei noch un: Fin d r Marientapelle einen jeibes 
gebrauchte Betten L,rın 
und eine Epırungfe: jagen einen braunmollenen vers 
dermatraje find we: Su Ste, wolle erfteren im 2, 


it. Wr. 4368 8* 
—— — 








Erle ber tion» j 
—— a Fa folten und gu rohe Yet mM. Safe Fr. 25, part. F|ie * vun — oͤffenilich 
Säfte. Berker: Bei Wafler er A re in genannt wird, | 

nd Brod. Schwant 1 * 
art von Jacodfen. Glife > 305) Ein abgeſchloſſenes Par⸗ Zu vermietben 


terrelogid von 2 Zimmern, [it der 2, Stock meines Haufes, 
Küde mit MWafferleitung undjbeitehenb aus 3 neu tapesirtem 
fonitigen Bequimligkeiten ift bis [und ladirten Simmern, nebſt 


— —— ———— 
304) Ein ſolides Frauen: 


Mal MU. 
als rg @. U. von Stfßet zimmer, das erft von Amerifa 


Donnerdtag, den 9. Zi 1868, |fum, mwünfgt mit Herrigaften 

ünftes Sarg Mr Fräufein [au reifen, ober als Zimmermäb: | ı. November zu vermiethen. 9. fonftigen @rforbernifien. 

arie Meufeld vom friebrid. [hen oder bei Kintern unterzu: |Difte. Nr. 36%, über 1 Stiege. Fritz Wachter, 
Migehmftäbr’fcgen Theater injfommen, fpricht u gut eng | ⸗ — — | 20) Fiſchmarkt. 


Gesucht alte Steinsehloss- · 
gewehre oder zu Percussion 3u vermictben 
umgearbeitete Steinschloss-[i1 cin möblirte Jimwer für 

ewehre in grösseren Par-[eine anftändige Dame. 1 Aa 
thiem, auch Handwaffen. Of-|p.r Grpeb. fe 
ferten bez. J. R. 748 bei — 
Haasenstein & Vogler|33) Gin ſolides, im Weiße 
in Berlin franco einzu-Inähen geübte M fin 
reichen. (246 Idet Behhäftigung. Nah. Erp. 


Berlin. Die 4 beilliih. Näh. in- ber 
ernen n. Operetie in 

1 Att. Muſik von g. *5* 309) Eine kinderloſe Familie 
Eee: —— Marie Neufeld ſucht i ber Nähe bes Bahn 
a ©. order: Eine ver: |hofes ein ** von 2 Zim⸗ 
folgte Unfchuld. Origina!- jmern, heller Küche, nebft übrigen 
pofle mit Gefang in 1 Mt von | Bequemlicfeiten Offerten sub 
A Langer. Eine fremde Dame:|Mir. BOB beliche man in ber 
Frl, Marie Reufelb a. ©. Errebition zu Binterlegen. 
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a ‚Wiener itzen, 

ESbderſi im fchönfter Aus 

K- E — Birdernerkdufer b 

Ei Gottfried 
0) 


a 
Während der Meile 
aſſortirten Lagers der 


ers der neueften, 
Jaquettes in Wolle 


fowie von 


Hier . 


Kleideritoffen 


zu ganz bedeutend herabgesetzien Preisen fatt. 


 Strichsbefauntmachung. 


Im Concurſe des Glafermeilters Joſeph Kreußer dahiet 


verfteigere ich x , 

Ä Beeitag den 17. Juli 1868 

Vormittags 9 Uhr 

auf meinem Amtszimmer (Hranzistanerplag, 3 Difte. Nro 164) 
das Wohnhaus des ı.. Kreußer, 5. Diftr. Ho.Nto. 46 in dei 
Lausferhaffe dabier, Keihägt auf 7000 Al, 
obann an demjelben Tage Bormittags 10 Uhr 

dem ri Hauſe verſchedenes Mobiliar, darunter ins- 
befondere Betten, 1 Aleiderſchrant, 1 Rüchenichranf , lehteres 
gegen fofortige Baarzahlung 

Medrigen werden bie Strichsbedingungen an der Ber- 
fteigerungstagfahrt befannt aeneben. 

Würzburg, den 7. Zuli 1868. 

Endreß, k. Notar. 


Jmmobiliarverſteigerung. 


Id verſteigere zufolge Auftrags dsl. Bezitlogerichts Würz 


burg am 
Mittwoch deu 26. Auguſt d. Is. 
Morgens 11 ühr 

auf meiner Kanzlei dad Wohnhaus in der Semmelsgaſſe, Diſt. 1 
58.Rıo. 50 dabier, gewerthet auf 21000 fl., drei Stodwerke 
bo, enthaltend im PBarterre Vorplag, eine große heisbare La 
denftube, Küche, Backſtude mit Badoten, Waſchkuͤche, einen ge 
wölbten Seller mit ca 75 eimerigen, in Eiſen gebundenen Aäf- 
fern, im zweiten und dritten Stode je einen VBorplag, fünf heig: 
bavey yiwei unheizbate Zharmer, wei Küchen, eine Kammer, zwei 
Abtritte, unter dem Dachboden Vorplab, wei beijbare, amei 
unbeizbare Meyanenzimmer, Küce, Sammer ıc. Ruͤckwaͤrts vom 
Haufe ift ein langer Gang mit Garten und Hofraum, in welch’ 
lepterem ſich eine ein Stodwert hohe Halle befindet, welche eine 
Mebllammer, eine Holzremife, einen 5 ieh⸗, einen Schweinftal, 
Abtritt und Dunggrube enthält. 

Die —— ſelbſt geſchieht nad Maßgabe der Pro— 
aeßnovelle vom Jahre 1837 und des Hupothefengefeges, und 
werden die näheren Bedingungen am Berfteigerungstermine felbft 
befannt gegeben, 

Würzburg, den 20. Juni 1868, ’ 
(2a) Huth, f. Rotar. 


270) Berloren wurben geftern,287) Ein tühtiger Glafer: 
2 aneinanbergefunbene Schlüfs| gefelle kann fogleidh eintreten 
felgen, um deren gef. Aück |bei 

gabe in ber Erped d. BL. ge: Franz Müllerklein, 
gen Belohnung gebeten mwirb. Glaſermeiſter. 
288) Ein braves Mädchen, |23 3b) : u vermiethen tit ein 
das nähen Tann, wird fogleihlihönee, möblirtes A 
geſucht. NAH, in der Erp. Hochparterre. Naͤh. in ber Erp 


Gr Lager in fämmtlichen Zabaköpfeifen-Mrtifeln, ächten @ 
— en, Spazierſtöcken, 


findet Ausverkauf meines 





Galanterie: und Kin: 
F empfiehlt zu den ——— 


eutenden Nabatt, 
Kreisel, : # 
Drebermeiiter. * 


noch gut Aepfelwein, 
2 Sachfenbaufenerp.M-Itr. 
& Seide, e 


Aichaffenburger „ „sk. 

von beſonders enp ehleuswecther 

Güte bei > 
M. Seyfr 

innered Grabengaͤßchen 193, 


Nebftvem (von nun an 


rifhes Bier aus ber Gehrb, 
Bauch' ſchen Brauerei p. ME; 7 Er. 


Schmitt. 
Bekanntmachung. 


In der Concursfadhe der Katharina Aüfpies Wittwe von 

KRandersader verfteigere ih am 
Dienjtag den 14. Juli 1868 
Nadmittags 5 Uhr 

im Gaſthauſe des Wildelm Etary zu Raudersader um iweiten« 
male die Grundftüde 
Pl Nic 28521/,5, 304: 3336, 3565'/,, 550, 2704, -2710, 

52934/,,. 5307, 2104, in der Sieuergemeinde Randersader, 
gegen Zahlung in 5 Martinitriften. 

Der Zuſchlag wird ohne NRüdfiht auf die Tare ertheil 
werben 

Würzburg, den 6 Juli 1868. 

Grimm, f. Notar. 


* * + 
Hgielfriftenverfteigerung. 

In Sachen Luder gegen die Marin Dürr CTheleute von 
Kirchheim, wegen Dopotbefenforderung, verfteigere ich in Folge 
Verfügung des fgl. Lindgerichis Würıdurg | M. am 

Dienitag den 21. Auli 1868 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer eine Barsie Zieltriften, welche aus dem 
Grumdyermögen des Sculoners in der Steuergemeinde Kirch» 
beim eriöft wurden, in 4 Lichimeßfeiiten, 1869 mit 1872 zahl⸗ 
bar, und mit 4/,0/, feit 6. Februar d. Is. verzinslich find, im 
Geſammtbettage von fl. 641, an din Wenigftabbietenoen. 

Der Zuſchlag erfolge durch das Proxergericht, 

Das Verjeichniß der einzelnen Sirichſchluinge, Grunvftüde 
und Steigerer fanın jederzeit auf meinen Amtoimmet eing eſehen 
werben 

Würburg, den 6. Juli 1868. 

Grimm, f. Notar. 


Strobhnte 


aller Art werben wegen vorgerüdter Saifon unter dem Kabrif- 
preife abgegeben. Erinplinen ıc. Cine Parthie Herren⸗ 
büte von 24 fr. an. 

Kürfchnerbof vis-a-vis der Renmufleren 

rche. 2 

286) in folides Mädchen]299) Ein Aunger, ſchwarz und 
vom Lande ſucht ſogleich eine | wei Reflenier Pudel Hat ih 
Stelle ald Stillamme. Nr. 258, | verlaufen. Abzugeben gegen Bes 
Ulmergafie lohnung bei Hrn. Hoffmann, 
300) Es find zwei freundlichel Sanderwajen Mr. 15 
Wohnungen, bie eine von 
jteben, Die andere von fünf Jin 
mern, mit allen Bequenlichkei 
ten zu vermiethen, Später fann 
auch Stallung dazu gegeben wer: 
ben, Näb. in ber en 





225 35) Zur Pilegung eines 
Gemuͤß⸗ und Blumengartens 
wird auf einem Gute ein tüchs 
tiger Gärtner geſucht. 120 
Gulden Lohn. Näh. in der Erp 


tr Zagetjeit) autE 


| 


Arten Sommer-Kleiderstofte 


’ 
ne und ſeidene Jaquettes verkaufe, um damit zu räüumen, zu 
' billigen Preifen * 










Carl Bolzane. 













> Befte Gelegenheit BE | Beilzense 


inen- & Halbleinenwaarent 
a7 | othts Federleinen' % 
Leinen- & einen waaren "eis Ferne 
z.: in jebwerften und beften Qualitäten einzukaufen, bietet fich \ 
nur noch einige Tage im Gajtbaus zum Strauß ( Yulinspromenade),$ 
7 D65 Lager enthält alle Sorten 6/4 und 124 breite Leinwand, Tisch-3 
euge, in ſt und Drell, Handtücher gebleicht und nngebleidht, Taschen- 
ücher in Zeinen, Battiit, Thee und Gaffeedecen, Deilert:Servietten ıc. ıc. 
#340 Stud Leinwand (rein Leinen), in Stücken u. ', Stücden, per Elle 11, 15, 18 Erf 
A130 Städ feine dto dto.. 18, 20 Pr. und höher. — 
176 Stück ſchwerſte Betttücherleinen, per Elle 111, 16, 18 kr. u. höher. 
30 Stück 12,4 breite Div. dio. (ohne Naht), in prima Qualität. 55 
290 Ded. —— weiße u. farbige Taſchentücher, per Dad. von = 5 
48 fr. an. = 
300 Ded. baumwollene weiße u. farbige Tafcbentücher, im Dead. n. ', Dyd.' = * 
-5, 6, 9 und große A 12 fr. i 
120 Ded. baummwollene und balbleinene, weiße und farbige dtv. 
115 Stüd Handtücher, gebleicht und ungebleicht, von 5 fr. an per @lle. | 
200 Ded. Handtücher, weißigebleichte, abgepafite, per Dad. von 3 fl. am: —— 
‚#Tischtücher, Servietten, Tafelgedecke in Damajt, Thee: und Caffeededen, 
4 wollene Gachemir:Eommode: und Tiſchdecken, Pique und Bictoria: Bett: 
era von fl. 3. an, Vorbangftoffe, Shirting von S fr. an, Madapolans, £ 
que's. 


| ‚zu bedeutend herabgefetsten PBreifen. 
Moch einige Tage in Gasthaus zum Strauss beil 
Jonas Schloss aus Frankfurt aM. $ 
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Express-Compagnie Würzbure. 
Danksagung. Die — Baumſchul Looſe find nur 


noch bis 15. Zuliſd. J. im Saupt-Eomptoir jn 
Fur bie ſo zahlreiche Betheiligung und ehrenvolle Theil: Ihbaben. 


nahme bei dem Leichenbegängntfie und dem Trauergottes: ; Di ti A 
dienſte unſers innigitgeltebten unvergeßlichen num in Gott Die Apulhe — et z nZ 
enben Gatten, Baterd, Schwiegervaters und Großvaters Adalbert Fiſcher. 


iübelm Schmachtenberger 
erftatten wir allen gechrten Freunden und Bekannten ben Bekanntmachung. 
herzlichſten Dank. Bei der Verfteigerung des Eiſenwagarenlagers, welche zur 
tzburg den 7. Juli 1868, Zeit von mir im III. Diſtr. Hs Nr. 76 bahier vorgenommen 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. wirb, fommen am 9., 10. und 11. Juli bie Schlofjerwaaren zur 
Verſteigerung 
Htesei werben an ſämmtlichen drei Tagen — insbeſondere 
große Bartien Borhäng.. Kommob:, Caſſa⸗ und Thürfchlöffer, 





aronen dazu eigends erbauten Ausftellunas: Salon 


— dont J- A 1 wif, kan Mirar 2664 FSMa Es 1 * Verk * 
“= ain wird während der Kilianimific täglid von Morgens eigene a u —— 
orgezeiat werben: bus * 
ia Abends 9 Uhr v vger ar ” Pr Außerdem werden am 10 dieß noch welter mehrere Centner 
Sartfopff & Muf eum Metallbraht, dann eine große Zahl Kafjeemühlen und am 11. d, 
Par * große Partien ordinäre Meſſer, Gabeln, feinere Deſſertmeſſer, 
aus Paris und Stockholm, Trang irmeſſer. Eßlöffel, Kaffeeloffel, Vorleglöffel von Britania⸗ 
über 2000 Kunſt⸗ und Naturgegenſtände enthaltend. Gep-|witall ıc. veriteigert werden 
logie, —5 — Anatomie a 13, 14, und 15. Juli findet der Verkauf ber vorhan— 
* a0 denen Lorräthe an Nägeln, Stiften ıc. itatt 
nur | T erwachſene Octren. Aürzbure, den T. Juli 1868, 
Entre 12 fr. Militär 6 Pr. 1210 @teidle, f. Notar 


— En — —T——_ 


Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
— RER — ax Se. Majeſi Di * en — 


in einen hieſigen un eintreten 


re _ ma 
Die Entſchlieung bes E. Staatsminiſter lums des den Min von ber Dienfth , bei welcher. der 
: Yaane vom Mai 1856 Pu Betr. wird zur Beachtung im Dienftbote eintritt, am ben — beim nie 
— betann gemacht Dienftboten-Bureau (Gefhäftszimmer Nr. 8 zu ebener 
am 30. 3 1868. Br und —— — 
t t am 20 ‚43, Juli Ifb. 
er tmagijtrat. 
Rehtstundiger Bürgermeifter: " ‚16, 16. Juli Tfb. 
Dr. Zürn. mM " * 18 20. N ng 
5 Autenb sy. 7, -% 21” ‚2% 23. ei ih 
Abſchrift. V. 24, und 2 Juli I... 
Köni greich Bayern von "8 8 12 ur Vormittags unb von * "bis 4 Uhr 
Stantsmigifterium des Innern. ’ Di le Anzei 4 * * Fern vorzulegen und in 
Ungeachtet des oftmald kundgegebenen allerhöchften Befehle, —8 von der unter genauer Angabe 


daß an Seine Mojeflät ben König Zuſendungen literariſcher re Ramens end — ſowie ihrer Wohnung 
Werte, Wanuferipte, Kunftjachen und "jo amberer Gegenftände]die Dienfi-Annahme zu Beigeinigen; bei ausländiſchen —* 
Ohme vorher hiezw eingeholte und erhaltene Bewilligung nit] boten iſt überdies der Reiſepaß oder 'Heimathichein zu übergeben, 
ae bürfen, erfolgen gleihwohl von Zeit zu Zeit ned —** haben diejenigen Dienſtherrſchaften, deren Dienftboten 
Einſendungen von Fe egachen, unter Vorlage des Dienſibotenbuches biejen 
Seine Majenät ber König haben befihalb allerhöchſt anzu] Dien Austn tt beim Den Bureau anzuzeigen. 
uf erußt, bafı von berlei Einſendungen mieberholt abge: Dienſtherrſchaften, welche dieſe Anzeigen ga — en oder 
5* Be dagenen beitehenbe Vorſchrift durch Bekanntmachung —— machen, haben Straf-Eiuſchreitung na 5 bes 
in Kreisamtsblättern und in geeigneten Tagblättern einge: 8 tr.-G.-Bucdes und ber ortspolizeilichen Borierif vom 16. 
Härft und folde Veröffentligungen wenigftend je einmal bes|Iull 1862 zu gewärtigen. 
8 erneuert werben foll. Würzburg, den 4. Juli 1868. 
nd £, —— Be 5* ug af * ee Der Stadtmagijtrat. 
Kenntn e m egen DBeröftentliung dieſer Ans Nehtät. Rürmermei 
orbunng Si Fahr Kreitamtäblatt und in gelefenen öffentlichen q Dr. Sem. (fer 
verfügen und hiebei insbeſondere aud zu bemerken, Eubres. 
ei - Zalle der Richtbeachtung ber gegebenen Vorſchrift bel 


enber bie Rückſendung ihrer nicht vorher allerhöchſt geftatteten 
“ass ihre A au —— hätten. Belanutmachuug. 
um 20, 08 Es —— eier be in Erinnerung geb 
tät All ebra 
* — Mh lie daß von allem Fleiſch, gleichviel, ob roh, geräudert —— 
Dur deu Minifter der General-Sekretär ſowie von allem Wilbpret, welches in bie Stadt eingebra 


int t { wird, Aceis zu entrichten it, 
———— Wer leiſch oder Wildpret einbringt, ober von aus⸗ 


waͤrts bezieht, en bei dem or sjemigen Thorch, 


Belauntmachung. * weldes basfelde paflirt, und, wenn es ner Bahn Bunt, 


Rehenb mb, bie an Grund deB fit. 153 be6 Pt. ae u Sinjeac zu . —— 
J ne —A— 26. vor. . Di und bem Letzteren ben Mlcciö g gegen Quittung zu — 
——— rn I&rift vom 5 Uebertretung diefer Beftimmungen wirb mad) der großherzogl. 
u a a DE era Ai ffentlicht. vondedverorduuug vom — 1810 mit Eonfiscation beB 
| Sad iß — ebrachten on firafe von ihalern bes 
Rechts ermeiſter. Waurzdurg, den 1 1868. 
Dr. Zürn. Der Srebtmagifirel, 
Amend Rede © —* 
Beihluf. Dr. Zur 


Ortöpolizeilie nn eg Straßenpolizei betr. Amenb. 


Der ud Art. 153 in Bezug au 

Strapenpo & teen on —SeS — ——— ——— Bekauntmach chun 

olneaber An In Sache bed —— Roſenbaum ı Rlinbarberf, 

liche —— 1. Di — ng „der Holy: en Rapdael Werp barborf, Forberung etr., 
tarren u. fog. —— en auf dem Rabattfteinen ſielgere ich ana ii “ tlihen u 
ES ain quai zwiſchen Yen Müfl- und Montag, d ſt 
te a ehe iefelßen müffen enge —— — = N gi 
gegen, bob Be u aufgeftelt werben. ulle amitte 13 Ia 

& Ag melde mit —— Bemittigung be in Nothe [auf dem Gemeinbehaufe zu Großsaroorf bie I legterer Steuer- 


en ad öffen: Strapen und pligen * eſtellt werden, Sg a. 1a — Nun 5, 8 — —X — 


welche an gen feuchten 
Ruhm ei an — „gl SEOR7EBId, Och, 1Brkro 18.6797" 13,720, 14602, 14,008 

alte, E tier Bemiligung auf N font Bu Eee ir en 15,207, 14,008, 14,850, 141, 65% be —— deren beim erften 
= t find, müſſen —— * mit — un 3 —5— die Tare nicht er: en Be nd ber 
—* werden. 3. Außerachtlaſſungen ber abnungen Strichsſchillinge in 3 Martinifriften 1888° F 1 

in $ 1 werben an Gelb bis zu 10 fl. und ber in $ 2 dem Bemerfen, daß Page ber 288 von Erreichung 
bis zu 25 fl. geitraft. Tare nicht abhängig ii, die Mb ebingungen aber an ber 
Bürzbure, ben 5. Ma! 1868. Tagfahrt bekannt gegeben — 


Der Stabtmagiftrat. ee 1 


Rechts kundiger Bürgermeifter: 10 %) Mitte der Stadt immer 1c. 2c. gegeben werben 


Sqneider. Ida Auen wozu mod einithen. Näp. 








— 


Den Vollzug bed GefepeB über ben Malzaufli 
- vom ee 1868, Ha 


ai zei m Vollzuge eined Meffripts ber J. Ram 
' Todes Anzeige. ber — —— vom 19. d. M. werben im nanfiehenben. 


555 3 und Befannten nur auf bie Ef Aphrude die Befttimmungen der Urt. 23 und 75 bed Malzau 
fem e bie traurige Nachricht, daß Gott nad jelmem Geſehes vom 16. — M. zu dem Zwece veröffentlicht, * 
Entſchluſſe unſere liebe Tochter figer von —— und Quetſchmaſchinen, ſoferne die⸗ 
auline elben eine Berechtigung hiefür nicht bereit® Befiken, vor ben ges 
Scaar feiner Kuserwählten rief. Sie ftarb am 7. a A ———— — Befiped zu wahren. 
Nut ih 2 Uhr nad 2'/,tägiger Unterleibsfranfheit zburg, am 26. Jun — 
ia 3 Der Stadtmagiſtrat. 
Die feierliche Beerdigung findet am 9. Juli Abends 5 Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Ufr vom enbaufe aus und ber ZTrauergotteädienft Dr. Zürn. 
ag 10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Gertraub Amend. 
, Um ftilles Beileid bitten bie tiefg er Eltern — — Malzmũhlen und Quetſchmafchinen 





‚Rubn, ifter, Urt. 23. Der von Malzjmühl b Queiſchmaſchi 
en Rubn. ea * —— Genehmigung ie 
ber! nt. 





Würzburg, den 8. Juli 1868. 
8 J AUB Dalmüßte ift jetch Wertzeug und jebe Vorrig 
zu betrachten, welche zum Malzbrechen in bem Grabe taugli 
ten — —* * ke * Bergleih zum befraus 
ufſchlag und gemöhnlidem Brecherlohne einen 
Danksagung. — —— er ; ja ir der ’of 
bie jo zahlreich bewieiene Theilnahme bei der MI. n 5 a zeettjeng ME Bder Opme 
ach „ed en unfereß num in m en au betrachten, welches das Grünmals in dem Grabe 
Gott ruhenden Gatten, Vaters Großvaters, Schwienerva: — —“ es zur Einmalihung für den auffchlagspflichtigen 
M ters, Bruders und Onfeld, bed Herrn a0: ame benägt — 
Wer im Befige einer Malzmühle ober einer Quetſchmaſchine 
; Franz Kas ar Seubert, ift, Hat innerhalb ber nächften 30 Tage, vom Eintritte ber Wirk 
— — ſamkelt bes —— en Geſetzes an gerechnet, Anzeige davon 
englerme ben zuftändigen Aufſchlag⸗Einnehmer zu erftatten, falls biefe 
— —— Pr — — Dank aus, ag ra ſchon früßer geſchehen ift. 
burg, ben 8. ul . rb ber einer ſolchen Muhle ober Maſchine 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Jijnach dem Eintritte der Wirffamfeit dieſes Gaebe — — 
hat * Anzeige binnen 8 Tagen vom erlangten Beſitze an, zu 


Neue Beiat Artikel, Spigen, Bänder, @nöpfe Befiger von Mühlen, Maſchinen ober anderen Werfzeugen 
Geasatten, Eblipe, 0 entries, —2 — melde nur zum Betriebe eined nicht euffalanpfilßtigen Ger.cäfteh 
empfiehlt zu ben billigiten Preiien en 3. D. Kaffee, Eigorien-, Gewürz, Gyps- unb 
Sg. Rochner, am Markt. —75 — und Thonwalzen ſind von der Ans 
‚Heimlicer Beſiß von Malmühlen o t inen. 
In der Holzreiäiten Gegend Bayern's iſt eine, an einem Art. er Ai Beige A Oele — —— 
hdaupifluſſe und ber Eiſenbahn gelegene id a — er one bie Mer Bien —— ober. 
Wwasserschne er, ze | ie im Art. 23 Abſ. 4 und 5 vorgejchriebene Anz x erftattek 
zu haben, unterliegt, wenn er von den bezeichneten ertzeugen 
de mit allen Verbeſſerungen berart cingerichtet iſt, daß nicht einen nad gegenmwärtigem Geſetze — ebrauch nicht ge⸗ 
Kur jede Sorte von Brettern ſondern auch Bauhoͤlzer bis su [mad kat, einer — von zwanzig bis eiuhundert Guͤlben. 
Siner Länge von 70° geſchritten werben fönnen, Umzugs halber | Auf Gewerbsleute, welche als folde berlei Vorrichtungen 
uf 13514 Jahre zu verpadien und bad damit verbundene und jverfertigen ober Handel mit benjelben treiben, finden bie Bes 
Rrit Erfolg betriebene Solsgefhäft entweder aus freier Handjjtimmurgen des Mb. 1 Feine Anwendung. 
Dder auch jo zu verkauien, daß ih ber bisherige techniſche Yelter 











wald Aijocie betheiligt Hieraaf Refl ktirende wollen ih unter Strichausfchreiben. 
———— — Haaſenſtein — — Im Concutſe des ehemaligen Gutspächters Matthäus Knoll 


wu Gühtengen verſteigert der Unterzeibnete im Auftrage des 


In Sade es Dep — Himmler von pl kgl. Betitlogetichts Würsburg am 

esgermeifterd Heinrich Himmler ter m; I) Ku; x 
gegen bie 12 Ar Johann Schrämel Eheleute bierjelbit, Mittwoch den Et Juli l. Is. 
wegen Ehrenkränfung wurden durch Urtheil des unterfertigten Nachmittags 3 Uhr 
Gerichtes vom 22. Juni I. 78. die Dellagten ber als Uebertre- uu Gübhingen bie dort noch befindlichen gemeinſchuldneriſchen 
tung ftraibaren Ehrenkränkung, begangen an dem Kläger, ſchuldig Wobilien, ala: ein Sunapee mit ſechs Seffeln, Tiſche, Stühle, 
erfannt, hierwegen in eine Geldbuße von je fün Bulden | Schränfe, Beten, Bütinereigeihirr, Spiegel, einen Sefretair, 


fo 


id Tragung ber Koſten des Veriahren® verurtgeilt und eine Standuht, Bilder, Viehletten und andere fleinere Sachen 
u 





8 bie Belanntmahiung des Urtheild quoad teror. im gegen baare Zahlung 
burger Stadt: und Landboten angrorbnet. Aub, den b. Ji 1868 \ 
oüiuge des nunmehr rechtäftaftigen Erlenntniſſes wird Etzel, f. Notar. 
bied biermit veröffentlicht. TEE TIESTEE GE FETT GGG 55— 
ürzburg, 1. Juli 1868. ı Ein junges, braumes Hind- 305) Tem liebenswardigen, 
Kal. Stadt ericht. ichen mit geitugten Ohren bat|blonbgelodien Fräul. Lou fe 
gl. Sa, g ſich verlaufen, auf ben Ruf jauf der Mainbrüde zu ihren 


m In Minto* gebenb Abzageben im| Namenstag ein breifah bon— 
sella. ;2, Difte. Nr 87 gegen Selohn: nerndes Hoch 

Borzüglicven Gier franzöfifchen Hotbwein "8. Vor !infauf — Sin fliller Verehrer. 

(rin de —— bei jeßiger Jahresen fir ben 1 Wi 2R) Eine Möcdin, mit 

“ 303) Ein Madhen, daslauten Jeugnifien serichen, bie 


5*5* I Shoppen 9 fr., im Duden), PET ihön anäbeflern kann, wünſcht auch Hausarbeit beſo at, wird 


— ‚noch einige Tage in ber Moceliogleih nefuht. Rah 3 Dulir 
Cafe Restaurant Becke, Spiegelplatz, 2 Kan — in ber ag ö Kar ee . 5 ltr 





ER PER — — —— —— — 






- 
—— 


nu — — — — 
wr . x . 
Zur Beachtung für die Sandwirtbe. 
x Durch bie von mir in den vergangenen Jahren gelieferten Handdreſchmaſchinen bei den Herren Oekonomen tin ber Um 
t, Wir Burg in noch gutem Andenken ftebend, erlaube ih mir, bei der 5 tegenden Ernte die a Lanbwirthe au 
. e und vom hohen ®. Staatäminifteriuuf des Handels unbber EHER Krbeltin ani ein Maſchinengetriebe 





— — 


aſchine zur gefälllgen Abnahıne aufmerlſam zu machen. 
"ten ben vlelſeitigen Anfragen zu begegnen, erwidere ih, daß ih, obgleich vor nicht ganı 1/, Rahre mein ſaͤmmtllicher Ei) 
rath an Maichinen durch Brand zerftört murbe, burch vermehrte Arbeitäkräfte über eine große Anzahl fertiger Maſchinen verfi 
Schlußlich füge ich noch bei, daß auch 


Drefchmaſchinen mit Göppel, 


Säckfelmafchinen. 


Achtungsvoll 
* Johann Scheuiten, 
— Mechaniker, Reibeltsgaſſe. 


zu den bilfigften Preiſen bei mir zu Haben find. 


— — — 


Wollene und Piqué-Bettdecken 
empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen⸗ | 
2% Carl Bolzano. 





— — — — 


—* b n — ——— . . 
dag on vorstehenden Meſſe empfehte mein wohlaſſorlirtes & rin of in e u 
» , Damen: Ke Hinderichäfte, ——— 7 — in neueſter Facon, von 36 fr. an, Sommer de Glace 


> enen, allen Sorten Schubnageln Kt Abfag:|bamdfchube empfiehlt in größter Auswahl. 
m, jomie affen jonftigen für Schubmacber nöthigen J. Friedberger 
rung billigter und reellſter Bedienun > Sa 4 
g j g. an ber Markutkapeſt 
Wieern er erhalten bedeutenden HE Die Denkmale: Ss ee 
Aare Die Denkmale von ilet: [halten einen Rabarı, in ber (Fit 
Aus bacher, — ** ettenfabrif von F 

Auguftinergaffe Nr. 21% tingen in Xarbendruf, bi fr au En > —— 





Wiedero zxlaner 





ver Stack 





Diezu Beilage.) 





Ausberlanj. 


Wegen Umzug vetlaufe ich, um mein Lager in 


Beilage zu Nr.163 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Ötes- und Werzeltein Wearen 


zu ränmen, um gabrilspreife. 
Spiegel werden gänzlich ausverkauft. 


Val. Michel, 


—— —— — — — — — —— — — — — —— — 


Großer — 
5100.000 Elle 
dem Da eb 2 eber. 1 5 a ar. 





Hofitraße. 


Meeller Ausverkauf 
in einer Bude Domftraße vor , 
dem Haufe des Herm Shirmfa- 


brifanten Weber. 


ber ſchoͤnſten und neneften Kleiderftoffe werben jo ſchuell mie möglich ausverkauft zu folgenden billigen Breifen: 


Kleib nur 


Karirte wollene Kleiderſtoffe zu 6, 9, 12 kr. die Elle, ‚sin ganzes 


1. fl. 30 ir. 2 fl. bis 2 fl. 30 fr. 
Das neuefte in feinen wollenen Ereton in allen farben von 12, 15, 18, 21 fr. bie Elle, ein ſchönes Kleid nur FA. 
3 ft. 30 fr bis 4 fl. @legante feine Stoffe in Wolle und Seibe zu 18, 21 bis 2 


4 fr. bie Cile, foldes Kleid Mur 


31 30 fr. bis 5 fl. Das Neuefte zu Meifekleidern in allen Staubfarben zu 24 biß 30 Er. die Elle, ein ganger 
Reiſeanzug nur 6 fl.__ Eine Varthie leinene Herrukragen per Stück 6, 9, 12 fr. Eine Parthie feine feldene Ser: 


renbindeben per Städt 9 u 12 Er. 


Die Bude befindet ſich Domjtraße vor dem Der des Herrn Schirmfabrifanten Weber, kenntlich 


an der Firma: 100 


Verde u. Fohlenmarkt zu Frankfurt a. M. 


om 25., 26. nnd 27. Auguſt 1868. 

Die vollftändig für 40 + Pferde Hergerichteten, mit ſchönſten Mufterplägen umgebenen neien 
prachtyollen Stallungen find zur Aufftellung der feineren Pferde beftimmt. 

Prũmiitun am 25. Auguft nebſt Vertheilung von Ehren-Preiſen an bie Beliger 

g ber beſten zu Markt gebrachten Pferde und Fohlen. 
Berlooſung am 27. Auguft, öffentlich vor otar, und Zeugen von 61 der ſchönſten 
— Meit: und Wagenpferde, 9 vollſtändige vier:, zwei: un 
einfpännige Equipagen, Schlitten nebit completten Gefchirren, fowie font: 
igen Weit: und Fabr: Nequifiten im Wertbe von ca. fl. 70,000, wenn 40,000 
Woſe verarifien find. 

Anfragen und Beftelungen auf Stallungen jowie auf Looſe, Leptere a Thlr. 1 (fl. 1. 
45) pr. Stüd beliche man franco an den Secretair des umterzeihneten Vereins, 
Herrn ©. Kappel, zu richten, wo auch Uebernehmer einer größeren Anzahl von Looſen bie 
näheren Bedingungen erfahrer fönnen 

Den Aufträgen für Voofe ift der Betrag franco mit beutliher Angabe der genauen Abrefie 
beiqutügen. Falls bie Zuſendung franco und recommandiri gewünſcht wird, ſind die erforderlichen 
Marken einzufenben. 

Ausmärtige Theilnehmer, welde ihre Yooje durch dad Sceretariat direct beziehen, werben, falls 
Ihnen ein größerer Gewinn zufällt, davon — foweit thunlich — mittelit Telegramm in Kenntniß gefeht. 

Der Vorfigende bed Landwirthſchaftlichen Bereinö: 
6821 Be Dr. Georg Haag. 


* BETT 5) &i is von 2 Aim- 
Graveur F. Nöth aus Miltenberg aM. |, rast u Bar 
bringt feine befannten Gravirarbeiten in empiehlende Er: [duftenladen mit Dabenzim- 
fmerung. Arbeitsſtand: Domitrage vor dem Buch ſiner, beides bis 1. Auguft zu 
binderlaben der Frau Scamoni. 3a jvermictben. 2. Difir. Ar. 153, 


Keine Coucurrenz mehr! 


Große Auswahl in eleganten Porzellain: 
and Thonöfen von 12 fl. au in der 
Schädler’schen Hafnerei. 
Diſtr. 5. Nr. 98. 








256) in orbentlider Bütt⸗ 
neraejelle wird geſucht und 
kann ſogleich eintreten 

NH. in ber Epp 


250) Ein ihöner Ehonpfen 
und ein Heiner Steinfoblen: 
ofen find billig zu verfaufen 


1 4 Räb. in ber Erp 


00 Ellen Ausverkauf. 
125420) Zu padten.sber zu 


übernehmen geſucht bie 


Pachtung eines Gutes 
von 2 bi8 300 Weorgen, jehod 
ohne Commifjlänär. NAH. Erp. 


Ein Berlaufsftand, 


djein Sprungderb, 2 


pelte Wirtbihaftähänte, 2 ftarke, 
große Fifendrahtgitter und einige 
ſehr große, lackirte Schränke 
find zu verfaufen im 2. Diftr, 
Wr, 315, (27 


Sofort zu verfau 

iſt ein erſt ſeit Pfingiten gef 
te8 und im Gebrauh ſich ber 
findliches Earpnfell. üb. 
am Krahnenplatz beim aber 
bes 1, Carouſells Tinte. 


HI) Nr 563, Domitrafe, 
iſt in der erſten Etage während 
ber Zuli⸗Meſſe ein ſchönes 
Verkaufslokal zu vermies 
then MNätered im Qaben zu ers 
fragen. 





276 2a) Ein in gutem Stande 
befindliche 10 bis 15 Eimer 
haltendes Megenfaß wird zu 
faufen gelucht. Näb. in der Exp. 


251) Ein folibes Mädchen, 
das ih allen häuslihen Ärbei⸗ 
ten unterzicht, ſucht ſogleich eine 
Stelle. Näh. bei DVerbingerin 
Berg, b. Dir, Ar. 178, Hof: 
ſpitalgaſſe 






Das ſchon ſeit Jahren Hier wohlbelannte große 
Wachstuch⸗, Nouleanr- 


und 
Teppich-Lager 
befindet id wie gewöhnlid Dom ſtraße, vor dem Haufe des | 
errn Goldarbeiter Ickelsheimer. « 
Das Lager bietet dießzmal eine beſonders reihhaltige Ausmahl, als: 
Giftfreie Berliner de @lberfelder Mouleaug von 35 tr. an bis fl. 8. | 
y 


r 
er Stück 
—— Wachs tuch decken auf Klaviere, runde, ovale und vieredige Tiſche, 
mmobe und a in jeber beliebigen Größe von 36 kr. an bis fl. 10. 
se He nad ber Elle in allen Breiten und Deilind au ben billigften Preifen. 
Stuch: Kr wollene Teppiche, um ganze Zimmer zu belegen. Xedertuch | 
in allen Farben zum Uebernehen von Möbel und Ehaifen Sopbar und Bett-4 
vorlagen in Wolle und Plüſch von fl. 1. 30 fr. an. 
Zifchplatten de Unterfäße für Släfer, Lampın und Leuchter von 3 fr. an bis J 


Fenftergitter in allen Breiten und Dehins von 24 kr. au bis fl. 1. 
Belonders empfehle eine große Auswahl in den beliebten 

Damen- & Kinder-Schürzen in2edertuh und Gutta-Perda | 

zum Schonen ber Kleider. 


Kur Domftrafge, vor dem Haufe des Herrn Gold- 
arbeiter Ickelsheimer, 

mit Firma verſehenu. | 

M. Reichgeld aus Ransbach | 

| bei Coblenz. 













































Eine Ladnerin, 
mit ben beiten Zeugniften ver: 


lichen, fucht eine Ste 
| NRäh. in ber Ep (30 2b 


Einem geehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige, bafı & 
ich bie 5 Mefie wieder mit einem wehlafjortinten e 


andſchuh⸗Lager 


old: Glace, Waſchleder, Dänifche 
ildecns, eine große Auswahl 


»atten, neueſte Façon, elaltiiche Poienträger ut 2 Lehrlinge 
wilbledernen Unterbei 


nPleidern bejogen habe. Ilwerden für eim hieſiges Won. 














Seiden, 


a 





Bejonberd beachtenswerth fit cine groke Partie Glacs- E|fectiong: und Modemaarenge: 
von = F anz Aa s : 
t ber Aufiherung reeller und prompter Bebienung % 
Br | Laden, 
Johann Strasser geräumig und Gomptoir, in ei- 
aus Zell in Tyrol. 
des Sattlermeifters Hrn. Lefch, mit Firma ver: 4 miethen 
ee IT Lo m —— 
ungen von 4 Zimmern, Küche 
und fonitigen Bequemlichlelten 


Handidube zu 30 36 fr. das Paar, Glacs-Halbhandſchuhe Kiihäft geſucht. 
8 36)" 3 3. Manz. 
um recht zahlreichen Zuſpruch 
Die Bude befin fd vor dem Sanfe} ner lebhaften Straße ſucht zu 
59116) Mehrere Wohn: 
find pro Auguf und November 





Bekanntmachung. 
Der Hiehjährige Ertrag bed Frühobftes am dem ftäbtifchen 


— HD) Bis ten Ro: 
Donnerjtag den 9. Juli SR anenfolle and 10 (ei, 
Bormittags 10 Uhr wird am Markt oder in deſſen 


im der Stabtfämmerei babier öffentlich ert. unmittelbarer Nähe eine Kleine, 





1253) Ein Pleines : 
it on ein jolided Mäbhen am 


verlanfen. 


droſchen werben. 
temonnate wurde verlorem. 





zu vermieihen. Näb. in ber Erp. 





Landgut geſucht. 


142%) Ein arrondirtes 


| Gut in Unterfranken von 


00— 250 Morgen wirb zu kau⸗ 


i * — Näheres im 3. D. 


| Zu vermietben 


ift ein —* von · tapezirten unb 
ladirten Zimmern und ſonſtigen 
a Fr fofort ober bis 
1. Aug. Naͤh Erp. 71773 


Zu vermietben 


It ein freundliches, möblirtes 


1 Zimmer mit 2 Betten an ſo— 
hide Herren am Markt Nr. 430, 


Hinterhaus 


(70725 


277) Ein Hübjch möblirtts Zins 
mer mit Schlajlfabinet, Aus⸗ 


ſicht womoöglich in einen Garten 
ober Glacid wird fogleih zu 


mietben geſucht. Adreſſen unter 
Chiffre Z. übernimmt bie Ers 
pebition d. BI. 


276) Zwei Ladeneinricht: 
ungen, bie eine für ein Spe⸗ 


zereis(Sefchäft, die andere für ein 


Schnitt oder Kurzwaarengeihäft 


geeignet, beide noch neu und im 
beitem Zuftande, find billigſt zu 
verfaufen. Nr 


we; 1. Difte. Mr, 
113/& und 1. Diftr. Nr, 142, 


vermiethen. Nah 5. Diftr., 3. 
Felfengafie, Nr. 228. 


sera 
2) Eine SHobelbanf if zu 
d. Dit Wr. 183, 
Spitalgafie. 


280) Es kann täglih ge= 
n Dr 


Näh. Sanderglacisftrahe N. 19, 


+79) Gin tüdtiger Glafers 
Gebülie wird geſucht. 
Hab in der pP 


374, Gin Dienftmädchen 
wirb auf Kitant geſucht. 


Näh. in ber Erp. 


273) Ein fleißiger, junger 
Burſche wird ſogleich als 
Haustnecht gef Kt. N Erp. 


269) Gin unmdblirteö Zim⸗ 
mer ift fogleih au vermiethen 
im Iminger Rr. 12. 


BU ARDER er na a EN 
253) Ein iragbarer, ſchoͤner 
Aochherd ift zu verfaufen bei 
Scherer. Fleiſchbantſtraße N. 313. 
st bar kehren ren eis 


In Randerdader it eine 


etalbte Muh mit oder 
—* * zu werfaufen. Raͤh. 


BL 
283 a) Kalligraphiſchen 


Die Strihßbebingnifie find eben freundlide Wohnung von 3}, 
Bekannte Gläubiger haben ſich vor —* — Zimmern, Kühe und Magd 212) 
Bablungsfähigfeitsatteften ausjumeifen. fammer au miethen gefucht. 

irgburg, den 4. Juli 1868. äh. in ber Exp. SR. 70, 

Der Stabtmagiftrat. 14 3) Ein freunbtiäeh Logie 2 
son Simmmern, de un 
Der — Bůrgerweiſter — equemlickeiten iſt bis Unterricht eriheilt Lehrer 
T. Fu. 1, Au 


2, Di 


uft ze vermichhen. Rap.) 


Joſeph Englert, Kapen- 
She Fr. b51/,. 


“ 


ee 








BER Keine Marktihreiereien, jondern uur Thatſachen Be u _| 
I u Nur bei Sutfabrifant Volkmuth, Donitrape,T 


findet zur diesmaligen Dult ein 


& Ausverkauf Berliner llerrenkleider = 


Statt, was die hiefige Stadt noch nicht aufzumeifen hatte. > 
Das Lager enthält alle Sorten Serrenkleidungsftüicde von den ordinärften = 


bis zu den. Geinften wie fol 
& mpiette Anzüge, Gaquets, Pijecks, engl. Cheviots, = 
» Joppen, Alpacad:, Luſtre⸗ Leinen: und Mohair-Röcke, E 
aus⸗, Garten: und Promenavde:Röde, Shlafröde & 
eberzieber, Bofen & Weiten, PIRISERAMEOG, = 


Ru 





utfabr. Volkmuth, Do 


a 


mc | 


20. 
= Alles 8 —— — ſpottbilligen Preiſen. 
⸗ Größere Abnehmer, ſowie Wiederverkaͤufer erhalten einen befon- 
Zderen Rabatt. 


Bitte genau auf mein Lokal zu adten: 
Nur bei Hutfabrikant Volkmuth, Domstrasse. 


—J— 


JIch AAI keehre mid, hierdurch ergebenſt anzuzeigen. daß ich mein 


Tuch- Schnitt- & liurzwaarengeschäft 


von Acholshauſen Hierher verlegt: und dasſelbe anı Sonntay den 12. dieſes Monats unter der Firma: 


„9 HOFHANN“ 


—— Feng R kit Ei delt (ofen mir ihr Vertrauen ſchenken, beſtens wahrnehmen und mid in allen Faͤlen vom 


das mir bewieiene Vertrauen böflichft * bitte an meinem neuen Beſtimmungsorte um ferneres ** 
wollen umb zeichne mit hochachtungsvoller Ergebenheit 

S. Hofmann. 
Wir empfehlen unſere 


Zum Zeichnen auf Weißzeun 
A e p f e l m ü h l e n gu zeige Zeichnen — ich —— F 
beiter Conſtrultion mit — und —— zur wieder Bogen babe mit eimer groien Auswahl von Bupfen 


35 iter Preis & Stüd 6 Schablonen Zeichnen auf u ald: Audit 
Diefe Maftinen liefern per Stunde ca. 4 Schäffel bayer., | verihietenen Säriften * Groͤßen, Bogen, Kronen, Ecken, 


—— * in der einen Sorte von uns ge |Nummern in allen Größen, hiezu auch Farbe, fowoßl zum 


haben ba fie in der Au ve: B 18 Ihe, bi ni teber aus waſchen 
mäßigen — eg Be an — vae —— en * —————— zum Zei * 


en werben, ber allgemeiniten Knerkennung zu Hi Kin 3 nffchablonen, Buchitaben, A Städ 2 tr., 
* und Mummern in allen @rößen zum Zeichnen der CoMis, 
euſo fin 


: R | —* —* —— —— * * alle in * —— 
Kalterſpindeln —— rtifeln werden bie Meſſe über nach jedem Auftrage 
in jeber Stärke und Eonftrultion vorräthig, Mein Stand befirdet jih Domjtrake am 
altern Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma 
werben vollflänbig auf sr geliefert. verjehen. | u 

Maſchinenfabrik u. Eijengießerei] „ Joh. Schmid, 

Reck & Joachim —— 
in Schweinfurt. zn m VBerfteigerung. 


Montag, den 13. I. M. Machmittags 2 Ubr 
a teftinen Emmenthaler: Ke Limburger: wirb im I, D Mr. 178 ein Photographie Atelier = Abbrud, 
empfie dann 2 große unb eine Kinberbettitatt, Drabtgiiter, Fenſterläden 
Ad. Günter. — „ont ed — verſtrichen, wozu Liebhaber —— 

ESchuſtergaſſe. 4 


— — 


— 












Br bli J 
— Georg Riedl 
"Schlch ers Müseum |... Ps bei Camm 
* ezie e hieſige Meile wieder mit Zeinw —XP 
und Flohtheater Zeidentäger u nei 
aufgefieft iſt Meine Bude befindet jih vor dem Haufe 


Erite Abtbeilung: 5 : u 
Boologifäe Gallerie, erstilher —* raierenper ded Thier. des Herin Sünbermann im Kürfchnerhofe. 
s aus allen Melttbeilen. r 
Zweite Abtbeilung: „. Emmentbaler Käse vollfaftig und vorzüglider Oua- 
Die wahrfarende Sauberglode, welde Federmann in feiner (tät, ſowie Limburger: Käfe in '/, und "/, Kiften billigft bei 


eigenen Hand Fragen beantworten mwirb. 3 G. chwab, vor. J. G Zink 
ritte Abtheüung: M iteläbneh ⸗ 
Snquifitione Gericht auf ber Burg Monwen. nebſt noch anderen ertiplaß, gegenüber bein Wintabager Hof. 
Pr — ar : Meuen Grünfern bei 
f ann : 
Ein in der Luft ſchwebender Kopf Dieter wird Spradorgane — — 


bernorbringen. Gin auferorbentliches Kumfimer. 
Zum Beichluß: Um mit meinem großen reichhaltigen gager aller Arten 
Ei T Tapeten u. Borbüren, gemalten Fenfter-Houlcau 
m 3 loh- heater — ride, Fuß enpichen, wol, 
S ue:Wettdecden :c. ıc. etwas 
— — billigen Dreiien. mas zu räumen, verkaufe IT 
&: a N 


Gg. Dümlein am Markt. 
Bekanntmachung. 


Ich verfteigere zufolge gerichtlicher Verfügung am 
Donnerstag den 16. Juli 1868 


Nachmittags 4 Uhr 

in dem Gemeinbehaufe in Güntersleben bas Anweſen daſelbft 
PL:RrT. 93 zu 0,087 Des. Gaſthaus zum Schönbrunnen, Keller 
eu ——** —— em Gemeinderecht nah ben ein- 

gen Bejtimmungen ber Prozegnovelle vom Jahre 1F' 
& 64 des Sopotbefergeiehes, ” —— SEST Mb 

Die Zahlung des Strichſchillings hat — unter Abänderung 
ber früher aufgeitelten Bebingung — mit "/, innerhalb ſechs 
Wochen nad) ertheiltem Zuſchlage, mit ben übrigen ®;, in brei 
leihen Martintjriften 1869 mit 1871 zu erfolgen. 

Dad Anweſen Hat einen Ehätungswerth von 6000 AL. und 


u Lu nung 
rer s wird ber Zuſchlag nur bei erreichter T theitt. 
Dur J naz Nüdling MWirgburg, am 3. Juni 1868 IE HR: 


aus Haufen a/Rhön Grimm, f Notar. 26 


empfiehlt fein befannted Lager, welches mit allen Eorten Lein- | ———— —— — ⸗ — 

Sn ndtüchern, Zifchzeugen und verichiedenen | ZOEF S 

in die et Artikeln — ie ee 2 S. Sperbe r aus Nürnub erg 
bringt wieder viele Nexigkeiten in Schmuf K Mürnbers 


bi ben billt Prei irb mie i — 
— Be Kehl, a illigften Preifen wirb mie immer ger Galanteriewaaren, Stereofcops, Salonfeuer: 
Seine Bude, mit Firma verfeben, befindet fich|werfe « Spielwaaren in empfehlende Erinnerung. 





wobel Fünfilich breiftrte Floͤhe, welche mit freiem Auge zu feben 
find, verjhiebene Produftionen ausführen werben 
Geöffnet von früh 10 Uhr an bis Abende, 
Entrede: 6 fr. Kinder die Hälite. 







wieder auf der Domitrarie, vor dem Haufe des Bude wie ſeit Jahren Kürſchnerhof vor der 
Seren Kaufmann Scheuer. — 3a Gruft mit Firma. 
. Sperber aus Nür A 
M. Funk, Du: Sperber mut Penkern, Tg 
Yeblüchner aus Nürnberg, Strichbsbefanntmachung. 
empfiehlt während ber Mefje feine überall anerkannten In Auftrag des tgl. Landgerichts Hammelburg ald Prozeß⸗ 
guten Lebkuchen gerichtes werden 

in allen Sorten per Dutzend von 3 kr. Bis 2 fl. 4 kr. nebſt Donnerjtag den 20. Auguft d. J. 
allen Sorten Schachtelkuchen, Zuder: und Maccaronenplägeln, früh 10 Uhr 


Gegaitunganoll uniergelnnt IH auf bem Rathhauje dahier das Haus Nummer 49 auf dem Markt: 
der Dbige. plate, fobann bie Feldgrunditüce ber Adam Sell Schmieb- Witte 
Die Bude befindet jich im Fürjchnerbof, Plannummer 1506. 6349'/,. 1668. 4599 1665. 1664. 158. 
665, in der Steuergemeinde Hammelburg, deren nähere Beſchreib— 
WM. Albrecht ung und Schägung bei mir zur Einſicht offen liegt, unter ben 
L “dur. 9 am Termine befannt zu gebenden Bedingungen im Zwangs wege 
Meerschaumpfeifenfabrikant aus [vericger. 
ien, Hammelburg, ben 3. Juli 1868. 

empfiehlt dem gechrten Publitum fein reichhaltiges Lager aller DI, f, Notar. 
Gattungen. ächter Meerſchaumpftifen und Gioarrenipigen, mit GE NEE EEE EEE — ARE 
und ohne Bernftein, von der beiten Qualität, zu möglicft| 173 Geſucht wird ein Fräftiger 17535) M Zimmer, Küde 
billigen Preifen. Für die Aechtheit wird garantirt. ewandier Burſche als Haus: | mit ollen jonitigen (tforber- 
Die Berfaufsbude befindet fich im Fürfchner: Enecht in ein offenes Sefchäft. [miffen find fogleid ober jpäter 
bof vis-a-vis Herrn Noſenthal. Müäher. in ber Erp Schau nermicthen. Zwinger 30117, 


Druck und Verlag oon Monitatıdaner in Ariraburg 
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Donnerstag 


ZTagsnenigkelten. 


Se. Majeftät der Köniz haben ſich bewogen gefunden dem 
andelägerichte Schweinfurt einen "weiteren Erg nzungsrichter 
igugeben, und hiezu den Kaufmann Friedrich irfing in 

Schweinfurt zu berufen, 

Der. in Kitzingen ſeither wöchentlich; zweimal erſchienene 

Kik Anzeiger” erſcheint feit 1. Juli täglich als politifches 

Tagb att. 

Am Freitag ben 3. d3, hat fih der Ortsnachbar Valentin 
Mai von Uechtelhauſen heimlich von jeiner en entfernt, 
ohne bis jetzt wieder zurüdgefchrt zu fein. Dieje Urfache feines 
Entweichens ift noch micht befannt, 

Kiffingen zählt 4141 Kurgäfie: 


Ansbach, 8. Juli. Geſtern Nahmittagd 4 Uhr wurde 
eine Entglefung des Wüterzuges Nr. 57 auf ber Strede Anẽbach⸗ 
Lehrberg daburch veranlagt, day ein Ochſe aus einem Gütewagen 
Iprang, an der Barriere eincd Mogüberganges zurüdgrallte und 
unter bie Räder des dahinbrauienden Zuges gerieth. Eilf Wagen 
entgleijten und wurden mehr oder weniger zertrümmert. Jun 
Glück hatte der Zug feine Perſonenbeföcderung, und ie außer 
der leichten Berligung eined Bremfers fein Unfall zu befiagen. 
Nach 6 Stunden war bie Bahn wieder fahrbar, jo dag Im 
zen wenig Uarcgelmäßigkeiten im Berkehr ſtattfanden. 

Fürth, 7. Juli. Ein Biiofteäger verlor geitern Nachmittag 
Hier einen mit Banknoten beihwerten Geldbrief, ben ein fünf: 
jähriger Knabe fand. (Fin vorüdergeenter Mann gab bem Knaben 
2 Pfennige für ben Brief und iſt bis jegt weser Brief noch ber 
Käfer desſelben wicber zum Vorſchein gekommen. 

Mänchen, 7. Juli. 


ans: 


© Heute als am 74 Geburtätage Sr. 
tal. 2 des Prinzen Carl von Bayern wurde im Tegernſee 
de ählung Hoͤchſtſeines Entlelpaares, des Grafen Mar 
Drechſel Sophie d’Almelba; feierlich vollzogen. 4 
Karlsruhe, 7 Juli. Die Karlsruher Zig.“ widerſpricht 
n in g unte 
—* Die Verhandlungen über bie — ber Kandida 
tenlifte würben noch mit dem Freiburger Domfapitel gepflogen. 


Am 3. Mai iſt in Magdebnrg Prof. Dr. Karl Rets- 
Lag geſtorben. Seit ten rebigtrte er die in ber Provinz 
Sachſen außerorbentlih viel gelejene Magdeburger Zeitung, nad: 
dem Dr.’ Hoppe die Redaltſon bed Blattes aufgegeben hatte. 
Ohne Zwelfel war Dr, Retslag ein kenntnigreiher Mann. 


Suhl, 6. Juli. Die großen Gemwehrfahrifen in Suhl 
find jetzt auf das angeſtrengteſte für bie preußiſche und hadiſche 
Regierung beichäftigt, um Vorderladungsgewehre in Zünbnabel: 
flinten umanbeln, und and in dem benahharten Sella, ob: 
gleich font daſelbſt mehr die Fabrikation der Luxus vaffen be 
trieben — arbeiten die Fabriken jetzt in der angeſtreugteflen 


Tätigkeit für die Militärgemehre, ba von verſchledenen euro: 












den 9. Juli 1868, Einundzwanzigfter Jahtgaug. 
paiſchen Regierungen anſehnliche Beitelungen eingegangen find.“ 
Auch in Shmältelden Kart bie preußiſche ———— jegt für 

ben Norbdeutigen Bund Hieb und Stoßwaffen verferfigen und 
die früheren verſchiedenartigen Modelle nah preugifsem Muſter 
umarbeiten, No niemals bat die Waffenfabrifation am weſt⸗ 
lien Fuße bed Thüringer Waldes jo auögebehute Beitellungen 
aus verfhiebenen heilen von Europa gehabt, als dies Yet 
18655 ber Fall tft. f 

Graf von Biömard wird vom 20. Juli ab auf brei Moden 
bas ſeebad Ruͤgenwaldermünde deſuchen. Alle anderen 
Nachrichten, welche über die Reifen des Buadeskanzlers vers 
breitet werden, find. nad ber „N, A. Z.“ umbegrünbet, 

Wien, 3. Juli. Der Havpttreffer der Kreditlooſe murbe 
von einem Wiener Konmis und zwar auf cine erſt vor meni--! 
gen Tagen in Zinner's Wehfelitube gelaufte Promeſſe gemacht. 

Wien, 4. Juli. Wie die Paplergeldwirthſchaft in Oeſter— 
reich betrichen wird, davon ein Leinsd Beiipiet. Bar bem Landes: 
gericht in Troppau wurden am 25, Juni: zwei Angeitellte ber 
Wiener Staatsdrackerei verhandelt, weil jtelbort eirte — —— 
Plalte geſtohlen und Huuderttauſende von Noten fabrizirt und 
verausgabt, und. dadurch die Eatdeckunz hecbeigefährt hatten. 
Bei bein Berhöre ftellte ji num heraus, daß der Eine der An⸗ 
geflagten bie Platte gany ruhig vor den Auzen des beaufjichtigens " 
den Beamten, welder glaubte, daß er fein bi: galvanopläſtiſche 
Anitalt trage wegnahm und im Raltzimmer in jeinen Oberrock 
midelte, bay weder über dad Wegtragen ber Platten in die 
galvanoplaftiige Abtheilung, noch User die Zeit bes AZurüd: 1 
bringens eine jtrenge Controlle beitehe, und day ber Dieb bei! 
ber in der Staatsdruceret notoriſch herrſchenden Nachläffigfett 
mit ſolcher Sicherheti auf das Gelingen bes Diebitahls rechnete, 
daß er jih ſchon im Voraus eine Wohnung zur Aufitellung ber 
Preſſe gemtethet Hatte. i ? 





Wien, 7. Jul, Die „Wiener Zeitung“ beröffentlichthag)' 
mit taiferlicher Akon verjeheme Geſetz —E bie —2* 
—— der — — jun ———— bie 
ung’ be eriums jur provifortiden erung 
der Statuten der Nationalbank. JE — 
Paris, T. Jull. Der Patrie zufolge wird der Kaiſer au 
19. d. nad Plomdieres adreifen uud bis zum 10, Wiguit bort . 
verweilen, Die France glaust, daß der Prinz VKapolesn gegen 
den 20. d. nah Paris zurüdtchren werde. Dasielbe Blatt, 
tabelt die Empfinblifett ber preußligen Joutnale über bie 
Rebe ded Hrn. Thierd. Man möhte, meint «3, bie Rational: 
empfindliägfeit Deutfhlanda für den preußiſchen Unitariäömug 
ausdeuten. Man ſei enttäuſcht darüber, daß Frankreich und 
Rußland, welde Machte man für unruhig und agsreffiv gehal-⸗ 
ten, ſich ruhig und gemäßigt zeigen. 
taris, 7. Juli, Bei Bertheiblgung des Kriegsbudgets 
im geſezgebenden —— tonſtatirte Narſchall Riel, daß der 
Kaiſer ſen feiner Ractehr von Chalons Halbjäjrige Brurlaus 
bungen in dem bisher gebräuchlichen Verhältniſſe bewilligt Hat. 





# 


\ 


Rahfhrift. 


1 nähen er Mermaftungepeniahe 1986/67 
J periobe / 
und bie von ben Gemeinbebörben 
In m an ben Tag gelegte Kr ie und beren Zuſammenwir⸗ 
mit bem Diftritts: —— hörden zur rberung dieſer wid): 
tigen Angelegenheit neuerdings wohlgef allerhoͤchſt anzuer⸗ 


en geruht. 
Die Hauskollelte Be Reubau einer elle in Borbrunn 
egierungäbezirke fl. 32 £r. ergeben. 


bat im unterfränfifchen 
* des Stadtmagifirates Wü 
vom 7. Zuli 1 Gegen Reftanten von Gemeinhe 

aufna! mögebüßren wird die Aus — verfügt. Verpachtung 
eined Hol zablagerungsplatzes oberhalb bed Schießhauſes um ei⸗ 
neu Pachtzins von 18 fr. per Ruthe. Ein Antrag wegen Ber: 
aufs des nähe Induſtriegattens vor = re wirb ab» 

gerehnt. Tu eined Geſuches —— 3 eined Rad): 

faflıa an ben einde⸗ Umla Gene m — 
Verkäufe von Sommerobſt. Die Stabttämmerei 7 die 
ſung, bei ag erung bed Obſtes der ftäbtijche —— — 
aus drücklich die ung zu rn daß das Obſt nicht mit 
Stangen heruntergej * werden darf, ſondern mit der Hand 
abzunchmen if. | Blunasaufforberun an einen Neftanten mit 
Shitatgelb unb Big anten mit Waflerzins. (SAL f.) 


. Maj. 


* (Baubeville:Theater.) Bei dem fortgefegten -Gaftipiele Ihie 


der Fräulein Marie Neufeld vom Friedrich MWilhelmftäbt- 
* Bes in Berlin wurben und folgende Novitäten vorge: 

ie leichte Perſon,“ Poſſe mit in von Al. Bittner 

Eines der mobernen Speftafelftüde ohne poe- 

Hin Werth, leidet ſchon an Fehlern in der Anlage ſowie 2 

Unwahrſcheinlichkelten und entbehrt daher der poetiſch 

Wahrheit. Was bie Darſtellung betrifft, fo war Frin. Reu * 
ang Feldberg) in Spiel und Gefang ausgezeichnet und 

rmifden Applaus. Sie wurbe bur 

mh piel ber interberger (frau 

— Biifſe (Mentier Hätſchler), des Hrn. Pägelo w (Gröhl- 

meier) und ber Frln. wa er (Emilie r) — 


Pohl. 


lich unterſtützt. Lleschen und n ober Framöllihe S 

ben,” Operette von Offenbach ie Offenbach ſche Kompo 
ten wir eine leichtfertige Muſik nennen, die das Ohr v3 
rers zu Ir ai weiß — ER nl unbebeutenden Sujets. 


In. Reufeld —— —A— 
gest ſich im Wetteife —— Pe? 
rifen fahen wir: „Wiener G'ſchichten (b mit Ge⸗ 


ang unb Tanz von Blanf. a Feenfeid, Arabella) zei 
auch in den Meinten Ruan —* ausge w Aud Hr. 
Liffe (Sporer) und 88 er ) ftanben ihr 
Dortrefflich zur Seite. „Der böſe acivagabundus 
ober das liederliche Kleeblatt,“ — u * von Neſtroy. 
Ein triviales Sonntags ſtück für die Sonntag * e der Gallerie, 
worüber bie allgemeine Kritik Dust 358 en * AA 
283 unterbleiben wi 
bei der man den —E F At ha | 
— ge weiter fagen wollen. — Zum Benefize des 
ſters G. W. —— die Oper Ar —* * 
—* Pr okow zur Au g gebradit. mo pern 
nidt in das eineh Bau Ne. Chenterd ehören, ſo können |; 
wir doch unfere Zufrledenh * rs Biefer Darftellung ausſprechen. 
hen von ——— Barth (Leonore) zeigte fi, mochte auch 
je Bejangäparthie - sm = ie eignet jein, aufs Neue 
als eine qutgejdulte, Brave S 5 Großkopf (Alej- 
ſaudro ella), der zum — Wale in einer Gejangajolo: 
Fa auftrat, bewies, daß er über tüdhtige Stimanmiktel zu 
—— , und möchten wir dem jugendliden Sänger, ber zu 
ihen, bei fernerem ir bie 


offnung —— igt, rathen 
— Shüdter zulegen und auch burdh es Stu: 
dium fi na —* im Diele zu vervolllommnen. Hr. Shlögell] 
olio) zeigte ſich als einen tücdhtigen s und © * 


x. Hinterberger (Barberino) bewies, er noch 
minmittel hat, fptelte auch vorzüglich, unb glauben —* + 
—— ſeither meiſt zu unbebeutende Rollen übertragen wur: 
Eine Sarg folfte ihre ** Krafte gehörig be⸗ 
— — In „Bei Waſſer und Brod“ von Jakobſen trat rau 
Arelia von Fiſcher, melde bei und nod in guter Erinnerung 
fteht, ala Gait in der Rolle der Elife in ihrer naiven Natür- 
Kichfeit vor ung, fo daß man faft glauben jollte 


nn lee 


diefer Schwantl| einer krankhaften Mordluft. 
jei eigens für fie geſchtieben worben. In der „Ichönen Galathe”| Opfer tit adit. 


von S —* riſſen sn Neufeld (Galathe) unb Frau v. 


“ 


d d Spiel 
Fu (dem Doite Saub Yin. Wer jaßtreie Che — den 
—* wird der Dir einen Fingerzeig gegeben 
* daß das hieſtge Theaterpublilun für gute‘ — ſtets 


empfänglich iſt. 


In Bayreuth iſt vor einigen Tagen auch Se Bampimace · 
eingezogen worden. 


Münden, 4 Jul Um 13. d. M. —— für Ober: 7 
a 3. pr Ben rn wurgerichtsfitz ung 5, 
melde um —— welcher Zeit in be 
rain 8 Berl u zur Aburtseilung * 
nden 


—— welche ſich an den —— bi ber — bei — 
aunftein am 28. März 13 beb 
— dieſes Falles ſind drei Top, —— 
= 22. Juli feftgefegt. Unter ben weitern ® 
&. li), 4 Mmtöunterue, Jobann Sanbgrebe, * —— 
hhinder von Freging (24. Full.) u 
Die Vermähl te. H. d ogin S wi 
— — —— ——— of kn 
September d. Is Fo 
Spanifiie Blätter berichten, daß Se. k. Hoheit Oito m; 
ſich wieberholt das des a 
In hönfie Bersun in Fee, —— 4 —* £ B 
— —— 
r 
der regierenden Koͤnigin * von Spanien , verloben ih, $' 
Auß ber ehe wird bem Mainzer FJoumal ® 
geſchrieben, 5 ffer won Biſſin 
ſtraf· von 75 fl. gef ber Ey ller von gun in * 
eine ſolche von 35 fl. und in bie Koſten verurtheilt worden 
jeien, wegen Aeußerungen gegen bie Verfaſſer, Begünftiger ac. — 
bed Säulgeieheb Gegen drei anbern Gel fei in ber ehem 5 
uhung eingeleitet, wie es ſcheine, aber wieder ‘ 
gelajjen worden. —* 
K 7. Juli. Die eier i 
laufen. Bus — 3 F —— —* *8 
njdarunter eine Anzahl a —— 8 Uhr fand ber Feit- 
zug nah dem Hußfteine mit Muſik unb unter —— 
F 
= 


von .- ftatt. Es wurben brei czechiſche 
jungen. ch ſprach beu a „an, 
uhr — ne E ar ie. a Me 
mp r reihe mend ge * e por as 
nn Deutfhland je Fine Einheit, Deu land * aber auch 
men feine nationale Eriftenz gönnen.” Sodaun war dasſ 
mahl im Gonziliumsjaale. 
erd. Freiligrath ift am legten Dienftag im Bab Rippolbsau 
— un eh dort längere Zeit Verweilen 
Die Loreley ift gerettet. Wie ber „ME. Kurier“ aus St. 
Soardhaufen melbet, hat ber König von Preußen auf ein an 
* erichtetes Geſuch die —— der an und in den Lore⸗ 
Felſen — Privaten gehörigen Weinberge auf Staats⸗ 
‚Toren verf 
Seat T. Juli. * k. Kammergericht verurtheilte ben 
ge er J. B. von Schweiger wegen Uebertre⸗ 
ng des Vereinsgeſetzes zu 2 Thlr. Strafe und ſprach bie 
befaitioe © Hliesung des „Allgemeinen deutſchen Arbeiternereind” 
aus. — Der Staaisangeiger ind 5 das Geſetz über Au 
bung der Spielbanten. Krkuzgeitung erfolgt 
Abreiſe des Königs erft gegen Ende der Wode. ; 
Berlin, 8. Juli. Der Staatögerihtähof a len 
ehemaligen hannover ſchen Miniſter Grafen v. Platen- 
mund in contumaciam wegen a zu Mh hriger 
Zuchthausſtrafe und zehmjähriger Polizeiaufſicht 
Brüſſel, 8. Juli. ‚Die „Independaunce beige” verſichert 
in ——1 mit verjälebenen auswärtigen Journalen, 
tige]aß die Nachri von eblihen Unterhanblungen zwiſchen 
Belgien, Holland und Frankreich über den Abſchluß eimed ge: 
meinfamen Zollverbandes vollfommen aus ber Luft gegriffen ſei. 
Genf. Das „Journal de Geneve* jpridt von einer 
Kerankenwärterin, die mehrere ihrer Aufſicht anvertraute Perſo⸗ 
nen mit Atropia vergiftet habe, ohne man bis jeht das 
Verbrehen aus einem anbern Grunde erklären kann, als aus 
Die Zahl der bis dahin befannten 


unga Ins nl@a "3 or dr nam m anna "u — — 
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Die Börie 


—— —— ae 
focietät 


— 

Erebitaftt — Boofe 77%, 

Chatsbahn 3643. — 6. — er u rar : 
ahn — T en 

39/, bez, Saul ber Ameritiner Bonda per 

Berantwortlicer Rebakteur: Fr. Brand 

— — Mainwärme: 16 Grab. 


— 


Er 


v ger u 
n, 6. 35 —— bed garen 


t 5 Uhr Nachmittags 
un an at — * dt | 


Br „Hermann“, Gap 
bie Reife nach 


t von = M. v rnberg * Markt: 
was, urg, —— ig ee 


Belanutmachung. 


In ber Dritithellungsſache der Meſſerſchmledswiltwe Bars 
thelmes ge beren Kinder von Bier — auf dem hieſigen 


Rathhaufe 
Mittwod; den 22. Juli 1868 und 
Donnersiaz den 23. Juli — jedesmal Vor⸗ 
mittags 8 Uhr anfangend, 
— ul, an ben et enden gegen 


u 4 ER für einen Mefferfcämieb 
——— ae ten, Schleifzeug, angen, 
raubftöde, Scälei eine, Drehſcheiben u. vergl ), eine 
g% Anzahl Meier unb Gabeln Art, mebrere 
ntner er: und eber flabl, roße und 
eine Teilen, Zangen, Hämmer, Hirfchgem ferner 
Kurmmanren — ee Lanhfram! Anbler paflenb 
Glas· und eg eg 6 Bfeifentöpfe Stednabeln, 
Bleiftifte Broden, Pak R —— , Ringe, Baͤnder, 
geben, —— Brillen, Bei fenrohre, Hofenträger, 
arrenipigen, Munbharmoniku, Geldbeutel, Uprketten 
un bergieiden, endlich eine mit Blech ebedtte Mepbube, 
und verſchl useinrichtungsgegenfiande. 
Mit dem Hanbwerközeug und ben Mefferfchmieböwaaren: 
Borrätben wirb am 44 Taye begonnen. 
Biſchofsheim, ben I 1 
Bo Notar. . 
34 M Ein braves, treues Min-| Ein gut rentirendes 
chen wir geſucht. 5.Jin beſter Geſchaͤftslage i 
Diftr. Re. 62, Fiſchergaſſe millenverbhältnifje wegen bi ig 


— —e — — — — —— zu 

345) & nid ein Maum, alter. 
ber mit Pferden en fans, ; 
in Din * 


Ex press- Compagnie Wi Warzb 


er ? 
Noc ie 18. u J. im De —* im 


‚ı baben. 


Die Direttiom 


Adalbert 


Fiſcher. 





Würzburg r 
Baubenille- 1 
(Im Platz ſchen 
Donnerdtag, den 9. 
Fnftes — 
J— 
mfläbı’j f 
Berlin. Die Ah ng t bei 
I8aternenf verette in 
1 Att. DE — Offenbach. 
ei tina: rl. Marie Neuielb 
. Vorher: Eine der: 
folgte Unfchuld. Original: 
pojje mit Gefang in 1 Alt von 
A. Langer. Eine frembe — 
rl. Marie Neufeld a. ©. 
Freitag, ben 10, Jull 1868, 
Sechs les Gaſiſpiel dei Fräulein 
Warie Neufeld vom Friedrich 
——— Thealer in 
Berlin. Auf a —* Ver⸗ 
langen: Das — 
binterm Ber. 
mit Gefang in 
Fıl. Marie 5 a G. 
rauf: Im Garderobe:Zim 
mer. Eolo Ecene. Fanny Ram: 
———— Fl. Marie Rem 
ield a ©. Zum Ehlup: Der 
Kurmärfer und die mie 
earde. Baubeoile in 1 At 
von 2. Schneiber. zen: Frl. 
Marie Neufeld a. ©. 


316 2a) Letzten mn blieb 

auf ber Orgel in ber Hoflirde 

ein Sonnenfchirm (En-tout- 

cas) ftehen Um Rudgabe ge 

gen Belohnung wird gebeten. 
Näh. in der Er. 


uli 1868. 


Seen cene 


348 3a) 2 fhön möblirie Zim⸗ 
mer im 1. Stod find an einen 
ge [digen Herrn ſogleich ober bi 

* gi vermiethen. Näh. 
2, Di r. 421. 


347) Schr jhöne Dratwur ſt⸗ 
bärme, gejalzene unb bürte 
Anentel Find Migß zu haben 
bei Karl Schübel Bayriſches 
d Aſaffeehaus, Auguſtinergaſſe, 211. 


— I ) Ein — Zimmer 

1. Stod, bas eine Heike von 
— ale Mehver’au fölotal 
vermiethet war, ijt für Knie 
Meile au vergeben Näb Erp. 


eat Bänger- - Verein. 


en 10. b8. präci® 8 Uhr 
Probe. 


piel 3 — Hinbentung bad in 


Ibe ſiatt —* 
feft werben Den 
alieber wieberbolt, cn 
Verpflichtungen gemahn 
baben Säumige — bie 
Ueberſchrelbung zur Pajfivität 
zu gemärtigen 

Der Ausichuß. 


*5383* 


am alten Babnhof. 
—— — 
—— e, Abend⸗ en 
erwäürfte und ans * 

netes — 3 ne 


Shöne Süiıe Siunntat 
Morgen Freitag, den 10 
Broduftion 
aa abge sonen 
Geſellſchaft J. Sinterw 
ner aus Inndbbruck. 
Anfang 1/48 Uhr, 
amen 3 kr. 
Heute Abend A Uhr im 


Gafthans zur blauen Glode, 


Göbelslehn. 


Heute Nachm ttag 


Soeo pPtett. 
Hutten’:+« Garten. 


Morgen freitag, den 10 Juli: 
Grosse 


Production 
der volländ. königl Landwehr⸗ 
Regiments: Mufit nah ausers 
leſenem Programm. 
Anfang 5 Uhr. 
Hiezu ladet gef ein 
a. meifter 
— Salt te 
334) Wenn jräulen E. U. 


ihre verlä mb-ri r nicht 
m Zaume — 


* — een Bag abe 
n ber e 

Geftorbene. der Juli: Deffe ein (ch nes 
vom 4.—7. Zuil. Berfaufslofal zu vermie 
v3. — S — then. Näheres im — zu er⸗ 

72 — Barb —— fragen. 
u ner 
ß, : 351) 'Mebrere Hundert Schober 
—— — gutes 


— tin dell 
—— —— 


—A—— 3 Wa⸗ 


dacger. ſti 
—— 30 J. a. — 
ug, Mufiterdtind, su 

Baum 


t — 3.0 — Baus 
—— — 


Kornſtroh find zu * n im 
Bauernhof, 2. Diftr. Nr 281, 
m. 8 it da quter Mittags 
ch zu haben Mint 

an Muß. 


352) wirb ein Rinde 
—* in gg a nebmen 
geſucht 3. Diftr. Ar. 191 übı 
zwei Stiegen. 


- 


ſie ger ſchtlich belangen 
A. 


5⸗ -Gulden-Schein 


Banden: von dir Paunersgaſſe, 
aradepiag zu doiftiahe Na 
Dir r Mh — 
349) W. F. —— 
64) Im junger Yan 
kann fid mit 00 —36060 * 
bei rinem jebr 1entahler ic 
jaäfte betheiligen, Nah. Erp. 


354) Ein Pleines Logis vor 
3 Bimmern, Kühe und suller, 
in Mitte der Etabt, ift auf 1 
Auguft e vermisthen 

äh. in ber Em 


Ein Sto.? 


wurde In der Näbe bes Riap’ 
Ihen Gartend orrlorın Wan 
bittet um Rückgobe. Naͤh in deı 
Erpebition. 342 










:„Beelle. Offerte-- X 
Pepe net ken ee m rn Denere Sehe 
re —— Wohl zu be 


achten! Sämmit 
d, in jeder Hinsicht fehlerfrei und haben 










auptfiraße-lient, e 


be 


Aechte Havana-Zigarren. Feine Bremer u. Hamburger 
Bunsz di Zigarren. 
Ne DR PM. Near ca p.M. 
' "Nr. 2& 70 Gl. p. M. Nr. 5438 Gl: p. M. 
'ı Nr. 3 3 56.Gl. p. M. Nr.6& 33 GLp. M. 
Werpackung in ?/,, ’ Aufträge von wenigstens M. 
erden umgehend pr. Post oder Eugut 
Nachnahme franko Fracht kffektuirt, "4 
' »4 Bei Aufträgen über wenigstens 1 M. 10%, Rabatt 
Nachbestellungen werden genau in gleicher 
Waare eflektuirt Briefe frahko an die 
DI che Zigarren-Liquidation 
3 in Hamburg. 






— 


ft; wird 



















I 
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J J | h r a 4 s 
Aechten Apenkräute rtrauk 
5 von ——— in Stuttgart 
‚Andreas Kirschtenin Würzburg. 
— —NB.-Belehrungen über deſſen Wirkungen ſtehen grai R 


PDienften; lc Suı- 














1281/, Mafter 
Semi f 


Arnica⸗Seife 77° . je r. &t. 20 ?r.,  " 

od:@eife et u. 

” „» 18 fr. 214), . 

onig’Seife „ „ 9 ee. | 1), r 

andelfl em:&eife ”„ ” 6 fr,‘ 152, i 

Kräuter:@eife, arpmat. „nn Bei. BB, , 

—— braun, „nu 18 kr. 7, . 

—— el weiß, us Pr, | au 

empfichl i h A 

1 E. Schneller, zur Kronenapotheke. 164, ! 

11/ 

Befanntmechbung. | — 

ie Liefcrang circa 70 Ruthen Steinen zu dem 0 „ 

im Lauſe dieſes Sommers auszuführenden rectjeitigen Parallels ; 2, 5 
werte tm Maine unmittelbar an ber Ghränze der f Yaubchärbe, * Sunbert 

ER) 


Ochſenfurt ind ing II fol im Wege der öffentlichen mind: 
lichen Verfteigerung in Alkord gegeben werben. 
Hiezu iſt Termin anberaumt auf 


Bekauntmachung. 
— 
ee Küse N y 

Würzburg ben 6. Juli 1868 


Ne 


h ttagd 8 Ur 
ändler8 Philipp Joſeph Purz —8* 


Wägen gegen fofortige Baarzahlung 
Steidle, t. Notar. 


| VBerpachtun 


+ 
Das hie ſige —— — welches an ber 
ne ganz zw ſprechende Einrichtun 
und mit Räumligfeiten zur Betreibung der hi un Ban 


am —— Dem 24. Juli d. J. 
i 


ags i Uhr 


auf bem biefigen Gemeinb bie D 
—— g nbehauje auf die Dauer von 6 Jahren 


Die fonftigen Bebingungen werden vor bem Verpachtungs⸗ 
ermin ſelbſt befannt gewacht ldunen aber auch inzwiſchen 
ier eingeſehen werden und werden Pachtluſtige hiezu eingeladen. 
Repperndorf, den 4 Juli 1868 
Die Gemeindeverwaltung. 
Pfiſter, Vorſteher 


Hermann, Semeinhepfleger. PAR 
SHolzverfteigern 
ng 
| in Burgfinn. 
| Dienfien 2% Juli I. Irs. 


beginnend, 


we ben aus dem bieitgen Gemeindewalde im Gaſthauſe zur , 
dahier Öffentlich verfteigert: Nieale) pr @Beft 
74 Eichen Abſchnitte, dann 


Buchen Scheit⸗, 


"„ Prügels, 

" Klop:, 

„  Anbruds, 

"” Ajtbolz P 
Eichen⸗Scheit⸗ 

„ SKuorz, 

„Aubruch-, 

” Brügel:, 

„, Aftholz, 
Birkene Scheit⸗, 

„: Prögels, 


Aſihoͤlz, 
Eichen⸗ Schaͤl⸗Průgel⸗ 
” "” Aſtholz, 
Unden⸗Pruͤgel, 
Buchenaſtwellen, 


undert Buchenausſchneidwellen. 
Burgſinn, dem Fun 1868, 
Die, Gemeindeverwaltung. 





Mitlwoch den AO Ki L. 36. Bormittags | Lu, Borftcher 

r f : 
in ber Kanzlei der unterfertigten Behörde, und werben Sic ———— 
ungsluſtige eingeladen. "eifernen Heifen nebun 
Die Altorböbedingungen werben an ber Tagfahrt eröffnet, dem und eirca 7 baperifche 


Prima Mafchinenöl, das 
breite urb billigjte; 

Vulkauöl, wohlfeiler, & Pb, 
10 kı., weil geringen, empfiehlt 





am Scenkpof, 


und fönnen in ber ct babier eingejehen werben, | @imer baltend, verfauft Gg- Pb. Wolpert 
- billi r 


Ochſenfurt, 5. Juli 186 





in Bamberg. 15)3a) Eine Manfarden- 


ttmann. 
se 71] Eime complete Dampf: 1324) Dem Forktwart Kubn N Wohnung von 5 Zimmern, 
es Pen SF ct, des. Ser Qu, Dermethen (8 Aida Su 
A ande, für mweisift ein Süpmerbumd tn. G., 5i8116 88) oder 1. Minh ein Fblehber, zu wraltien ; Ss 


Schaͤffel Rarkoffel, mit eifernem [brauner ‚farbe, zugelaufen unb i Si f x 
Fampitifieh ‚lo amgübliciife | kann gegen Gifüß ber Einrüd: elshant a ni Rech wenn Binden, ‚2. Tiftr. RriHl, 
er’ Nähe ee 


— Köni Banbehörde. | Earl Sriedr. Niezoldi 
| 


2 eifern \efreferodir, eiſer ungdgebühren und Futtergelb in » 


ned Kartoffeldampffah mit Mühe) abgeholt werden. Näh, Adreſſe Kaferne. 1 Eine Mezanenwohnung 


Süh-, Sauer und Speifepumpe, |ift ix ber Erped. zu erfragem 


von 4 Zimmern, Küche 


Vormaij —* mit Je Te Solide Mädchen tön |:c. ze. ift auf Uuruft bike 


Fufen, nat wegen Gute 


121220) Es erben fleinerne nen unenigeldlic das Weipnähen |Hia du vermietben, fann 


rum 11 faufen. en e 
a & An zu verfaufen Basen m — geſucht. und Kleſdermachen grünblid, eı gud glei —— men 


— 


— 


lernen. Pleiherbodägafie NR 382, 


äb. @rp. ( 
















liches Ueberein⸗ 
die Ver⸗ 


> Aufl Es Mehl ; ——— 






19 F8 _  [Erflärenden bem Beichtufie ber Beirbei aftmmenb 
Beſtellungen werben in allen are —— N vn Au —— — 






nr 
Ddem bie an ſie nden Verfügungen lebt 
an's Gerichtsbrett geheftet und damit für richtig zug 


Inge des £ irtẽs geri eroi j 
*8* es Beur 5* * m fier — 






nal nd en von dem Herren Hofratb Dr, Rainer, —— 
vorm. Profefſor der Phyfil und Chemie an ber Unmerfirät Eriangen, | werben mürben. u ‘ * 

Treie· und Stabtgerichtsphyfilus Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreis Zugleich werben ale Diejenigen, melde Irgerd Etwas von 
Stedtgerihts- und Polijeippyfifus und Medieinal ath Dr. Kopp zu [dem Semeinihulbner in Handen haben, ober zur Maſſe ſchulben, 
Münden, ſowie von vielen andern in⸗ unb ausländifchen renommir: Jaufgeforbert, ſoſches bei Meidung voller Erfogleifturg, bezieh- 
ten Aersten-unb Chemilern, nngsiweife nodjmaliger Zah —* unter Vorbehalt ihrer Medhte 


Gerichtshanden ab mlichtmnre: 
u, di’. (renp . ur ge — wird Karel RE 
—— zu Aa zur Erhaltung und Herfteil h —* Pa sone = ch —* 


te denen Aftivvermögen nichts zu verheimlichen, zu verjchleppen ober 

einer [hönen, reinen, weißen Haut, und F fmerziofen Befeitigung [zu weräukern bei "ermeibing nrajtegtiicher Einfchreitung. 

ver Gefichtsfalten, ae ‚ eb Kam derer gelber und Marktheidenfeld den 2 Ali 1268 

brammer Fleclen xx., fotbie f iger Hasttunreinbeiten. Seit 34 Jah Königliches Landgericht 

zen bei beiden Geſchlechtern im großen Ehren flehenb, und erprobt a , 

als beſte Toilettefeife, ift es zur Genäge Bekannt, welche bewunberungs I BAT 

würbige Zartheit, Weiße und Weiche fie der Haut verleiht und ihr 

ben ſchonflen und blühenbften Teint gikt. Sommerfproffen, Leber: 

und, andere ‚gelbe und braune ifleden verſchwinden auf ven Sebraud; |Hentigen erlaſſene Nangurtheil vom 18. ufi 8. 38. an, 

diefer Seife wie der Mebel ver den Strahlen, ver aufgehenden Sonne auf die Dauer von 30 Tagen an bic bießjeltige Berichtstafel 

Preis 20 fr. das Meine. und 40 fr. das große Glas; Mailän- lan Be fündunnäftatt angebeftet werben wird, 

——— Haarbaisam zu un = 54 fr.; Kau de Lohr den W Juni 1868. 

Mmme NMeriru in 18 kr. unb 36 ; Ess-Bouquet von ial. i J 

unvergleichlichenn Wohlzeruh zu 15 kr, 30 fr. mb 1 fl; Eixtraid Rönigl. Se Iche gericht 

Eau de Cologne tripie von hervorragender Unalität Reufchel, 

zu 18 fr. und 36 —— Glas; Anc doll over orientaliſche — — —— 
nreinigungsmaffe in Gläſern au 1 fl. 12 fr. und 36 fr., und im! J "IE 

"rare zu 18 fr. mb zu 9 fe Kispomade zu 15 Eu! ger quaz Nüdling 

und 30 kr. —— ee aus Haufen a / Rhön 

zu 6, 9 und — — ungarische Mart- empfiehlt fein befanntes Yager, welges mit alfer Eorten Zein- 

12 Ko bas’ re vn * Schwars SER wand, Dtücherer,  Tifcbzeugeit und verictebenen 


R m In dieſes Rah Arfhfadenden Artikeln volfländig aflortirt ift. 
Carl Kreller, Ghemifer in Rürnterz. Rrelle Bedienung zu den Pilfigiten Preifen wird mie Immer 






In bem Böncurfe des Kaufmann Fernbard Kuhn von Karl« 
ftabt wird fämmtlichen Intereſſenten eröffnet, daR ba? unterm « 








Alleinverfauf in Würzburg bei feine beſte Ewmpfeblung fein 
Carl Bolzano. | = Seine Bude, mit Firma verfeben, befindet fi 
- ‚wieder auf der Domfirare, vor dem Hanfe des 
Pe St ablen: Broden und Sten elftärfe, Herrn Kaufmann Echener. Bent 35 
WBarchblau in Kugeln und Waqueten, € lorfalf, | Tag 
eryot und caust. Zoda, Kern: und feinſie Waſch⸗4 Geor Riedl 
feifen in Stückchen empfiehlt billigt | g N 
I © Schwab vorm. J. G: Zink.‘ von Bruh bei Camm 


Marftplag, gegenüber Wittelsbacher: Hof. bezleht die biefige ‚ Mehe wieder imit Leinwand doppelbreit, 
— !Handtücher, Tifchjeug, Tafchentücher und it mie 


Defanntmachung. ‚einer großen Außmahl werichen i 
Konkurs des Georg David Lermann! Weine Bude befindet ſich vor dem Hauſe 
von Marktheidenteid ben des Her n Sündermann im Kürſchnerhofe. 


Das koͤnigl Bezirksgericht Lohr Hat den Konkurs über den ! 


Schiffer Georg David Vermann von Marttseideniclb erfannt: G * P' 
—28 umterfertigte Geriiit mi haltung der Ghiftätage) Zu verkaufen | Mil Verpachtnug. 





beauftragt. —— ho Un: un um in einer fructs 
Es werden daher die geſetzlichen Ebiftätage, nämlich: | gern nder ztepfeiwern, freifteigin Gegend, nahe an ber 
ag ! B Waſſer oder Bahn, Aſchaffen | Fifenbahn und einem ſchiffbaren 
J. 4 — der Forderungen und deren gehörigen gung, per Mans 4 te Mäh beil Kuh gelegene Mühle, mit B 
Vontag den 27. Juli 1868 | "in Mionenburg entf Te auf a Aa 
Anz Ir ’ in Aſchaffenburg, ſerkcaft, iſt auf längere Zeit au 
UI. — ——— von Cinveden gegen bie angemeldeten ; 328 26) Hfhergafie. verpaden, — J 1. 
a R j zen ien ihre Kbdreſſen gun Nr. 137 
Mittwoch den 12. Auguft 1868, f Barterrelofalitäten, bei ber Erped. d. PL, Binters 

III. wm ibtubberjanblung auf ä ‚febr geräumig, mit gro: den. 
Mi 26,9 8 & en ak: — —— — 
Wittwoch den 26. Auguft 1868 ‚Ben Schaufenftern, für IE T2] Cine freunblige Wagen 


ededmal früb 9 Uhr dabier andersumt, wozu jänmt Jedes größere Gejchaft e To! 
— und unbefamte Gläubiger des —— ibnerg eeignet, find zu vermie FR ge 4 —— und jons 
unter Androhung bed Rechtenachtheiles vorgeladen werden, daß khen Mab. Ern. (131786 ver 3 — is te 
wer an"ober bie zum eriten Gbiltätage weber mandlich EEE eng sh ven en % * 204 
Protofofl, noch durch Einreichung eines ſchriftlichen Receſſes Billard-Berfauf wã er neuen Bahnhof zu 
‚Seine Forderung liquidirt, den Ausichluß von der gegenwärtigen [„ [rermietgen. 

Lentkursmaſſe, jomie wer weder mit einer mündlichen mod ſchrift⸗ 23325) Ein neues, fchö: u 
lichen umg an ober bis zu dem übrigen Ediktstagen ein-'nes Billard. it ‚„wegen|313) Cine ordentliche, pünftz 
!ommt, den Ausſchluß mit den am folhen vorzunchmenben Sand: Lofalranmung billig suflihe Zugeberim mirb fogleid 
lungen’ gu gewaͤrtigen at. verkaufen. Mab. Erp. 'acluht. Nüh, in ber Erp. 


| J KIEHESEEEF EEE 


4 


+ 
J 





Pi 








Während der Meſſe 


werden mehrere Poften guter Kleiderſtoffe, ſowohl detail, 
als > sros bedeutend unter gewöhnlichen Preiſen ab- 
gegeben. 


Gegen Erkältung, 


ſewie Satarrbe, Mheumatismen, Diarrboen, 
Entzündungen, find ald beftes Präjervativ nah den 
PR niffen ſehr bemährter Herten Aerzie, die Unter: 


er, als: Hofen, Reibbinden zc., 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 


end. 


tbernd, iſt 


U 


wars ebrend erwähnten Fabri 


Einziges Depöt für Würzburg und 
=e 


F. J. Schmitt, 


Ede der Eihhorn: und Sandgafle. 
Wanzentinttur, 


zum Bertreiben ber Wangen, als fehr wirkſam zu empfehlen bei 


Franz; Conrad, 
binter ber Marienkapelle. 


Schreibmaterialienlager. 


° Einem Biefigen wie ausmärtigen gechrten Publikum 
made id die ergebenfte Anzeige, bag ich mit meinem Lager 
in Schreibmaterialien :c. ıc. zur Meſſe hier einge 
ei und verfaufe mebft guter Waare au ben billig: 

en en: 

60 Bogen geftempelted Briefpapier mit jedem beliebigen 

Namen und Wappen zu 15 Er. 

60 Bogen bto. fein, weiß, blau, grün, roth, lila, 18 Er. 

60° Bogen bio. farbig, Hein carrirt, fortirt, 24 Er. 

60 Bogen dto. ſchwer engliſch, in weiß, blau, gerippt, 

Iinirt, 24 1 


T, 
25 Städ gutgummirte Wriefeouverts 4, 6, 8 Mr, 
100 Stüd billiger. 
Stahl ebern, Bleiflifte, Sienellack zu ven billig- 
h = 
0 Stüd Pp evbie· Albums von 4 fr. an 
bis 3 fl. per Stü 
Kurz eine reihe Auswahl ber verfätebnfien Gegenflände 
“eine Bube befindet fich Rürfehnerhof 
ne Bude n nerbof vor 
ufe des Drechslermeifters @ündermann 
rma 


Ch..6Graeber aus Mannheim. 


dem 
mit 





Ein braves Mädchen 
ann in Dienft treten. | 
in Er. 


17) 6 
Die 
Difie. Rr, 3 


Diefer Stoff, ein Gewebe von Seide, Wolle und fil 
d’eccosse, frauß und elaſtiſch, dem Körper loder anliegend, 
durch eine beftändige Friction bie Thätigfeit ber Haut be 

dem Han bebeutenb vorzuziehen, da er bie 
Ausdünftung leicht durdläft und mie nad der Wäſche 


ht. 
Den Mlleinverfauf für ven Hiefinen Plah 
biefeß meines von der Ausflelungs: Jury 1867 in 
ats hat mir Herr 


und Nürnberger Leb 


iebenmann in Zofingen (Schweiz) übertra u 
i worauf id mir fpeziell aufmerffam zu maden er 
aube und empfehle biejen Artikel zur gemeigten Anfiht und 
Abnahıne. Ra } 


| 3a) 


mirb ein geringes 
enfimäbchen gefucht. 1. 
rt. Rr, 332, saugt 


3. Hofenthal. 
Preid-Kegeln 


m 
Heroldsgarten. 


Anfang beute R ittag 2 b 
Es re bien F — pe 


Sranz Bauer. 


Täglich friide Mördlinger Würfte, Mördlinger 
Buchen, empfihlt 
Sophie Bauer von Nördlingen. 
Bude im —— Br Seren Säcdlermeifter 
eller, 


Das ſaͤmmtliche Grunbvermögen des biefigen Ortönahbarn 
= — Anton Dürr wurde im Zwangẽwege 
auft. 
—— zur Liquidation und Nachweiſe ber Paſſiven 
au 


Montag, den 3. Auguft I. Ze. 
früh S Uhr 

dahler anberaumt, wozu die Intereſſenten bei Meldung ber 
Nichtberüchſichtigung bei Vertheilung der Meſſe und AZuflim- 
mung in ben von der Mehrzahl der Gläubiger gefaßt werben: 
den Beſchluß geladen werben. 

MWiefenthed, den 6. Juli 1868 
Mönigliches Zandgericht. 

eus. 


Befantmachun :. 


In Folge gerictlihen A ftrags verheigere ich im Imangä- 
wege dad zur Markung Kirchſchönbach gey.rige Grundvermögen 
des Jatob Holzmaun alda, beitenend in dem Wohnhaus Rro. 
3 mit Delonomiegebänden,, Grmeindereht und Gemeindetheilen, 
ſo wie mehreren Grundftüden im Geſammiſchätzungswerthe vom 


45 fl. am , 
Dienjtag ven 21. Juli 1868, 

Nahmittags 3 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Kırdihönbah gegen Bezablına binnen 
4 Wochen mad gerichtlih ertheil ein Zuſchlage nad Mafgabe 
ber Beitimmunaen des Abſchnitis VII der Prosehnooelle von 
1837 und bes $ 64 bed Hypvothekengeſetzes umd lade Steige 
rungäluftige hlezu ein. 

Wieſentheid, 2. Juli 1808 
Nappenbach, ! Notar. 


318) Das Frauenzimmer,[ 7) Dem l’ebensmärnigen 
—3. am an Someiag in |H'oudg- lodten Kıäulein Konife 
ber Rrimfub ein weiß und ſchnar zunaͤchet ber Moindrüde gratus 
jes Körbchen mitrahm, mös lirt um Waren»feite 

es in ber Erved d WI abachen ungenannt und doch 
——— befannt. 

3323) Eine annäudige Frau, 


— Bügeln gelernt bar 2 gewandte Burfchen 


Sittet um Seidäftigung tr und 9: 15. 16 Jamen finden Be 


außer bem Haufe. Räb Erp eg Naͤh in a 


333) Es iſt ein möblirted Zim: |3 5. Gin Parterre Eogis 
mer an eire foiide Perſon ulvon 4 Zinmern mit allen Bes 
vermietben Hintere Johanniter Jauemlih’eiten it auf Allerkei- 
gaffe Nr. 164. “ Vligen zu vermietben, Näh Erp. 


wird 










Ausverlauf 


Seidenwaaren = 


J. Ullmann aus Zürid 
bei Hrn. Adolf Treutlein, 


Der Unterzeichnete 
zu berabgejegten Preifen 


Lustrine, Taffetas, 
as. 


» 


Bekanntmachung. ’ 


Vorbehaltlich höherer Genehmigung werben bei der 
- Armee Montur: Depot: Commifſion babier 


Montag den 20. Juli 1868 
im Wege allgemeiner ſchriftlicher Submiffton an ben Wenigit: 
nehmenden 
66,800 Batronenbühjen von Weißblech, 
60,000 ſchwarze Feine Walzenfchnallen, 
40,000 mefjingene Heine Doppelknöpfe, 
40,000 mejfingene Haden, 
4,000 Ellen orbinäre Futterleinwand, 
6,500 Pfund Lohgarleber, 
6,400 Stüd rauhe Kalbfelle, 
2350 „ braune Kalbielle, 
1,800 „ * Schaffelle 
60,00 ſchwarze Schnallen 
in Lieferung gegeben. 
Das Bedingnißheft liegt vom Mittwoch den 8. I. M. 
Tan in ber Rechnungs-Kanlei ber unterfertigten Commiffion 


en dB wu FARUEPLIET 


v — — 


Oberanger 47/2) zu Jedermanns Einſicht a mo aud bic 
ufter und Beihreibungen eingefehen, dann die Submiffions: 


Formulare in Empfang genommen werben fönnen. 
Die Submiffionen ſeibſt mülen vorſchriftsmäßig überſchrie 
ben unb verfiegelt, längſtens bis u ger 
Sonntag den 19. Juli 1868 
* Abends 6 Uhr 
7 bei der unterfertigten Commiſſton frankirt eingelaufen ſein, und 
wird ausdrücklich auch auf den $ 10 der allgemeinen Submti: 
B fions-Bebingungen aufmertiam gemacht, s 
Die der diesfeltigen Commiſſſon nit ſchon Hinlänglich be— 
8 kannten Submittenten, jomie die Mitglieder von fubmittirenden 
BSeſellſchaften, oder deren aufgeftellte & eihäftsführer, Haben an 
ben oben beitimmten Rerafforbirungs:Terminen ſich perſoönlich 
2 dur gerichtlich bevollmächtigte Stellvertreter einzufinden, 
y ma Borihrift ber SS 11, 12 und 15 der allgemeinen Sub: 
miiffiond-Bebingungen ihre Lebrrnabmäfähigkeit, Betrieböver 
! mögen ıc. auf Berlangen ſogleich bei Rermeibung der Rihtberüd: 
u fihtigung ihrer Submifitonen genügend nachzuweiſen, und fofort 
en bebingten Zujchlag zu gewärtigen 
Münden, den 6. Juli 1568. 


*Die tgl. Armee⸗ Montur⸗ Depot⸗Commiſſion. 
Gurultze, Oberit 326 24 
’ 








+ 315) Ein witielgroßer Hund, 338) Gin qugereiltes, ſolibes 
Bulldogge, iii zugelaufen und] Mädchen, das foden fann 
kann gegen Futtergelb und Sin- und Ach allen hãuslichen Ar 
rüdungsgebühren auf bem Gute 


Giehhügel abgeholt merben Käh. in der &rp 





verfauft während der Mefje eine große Partie ſchweizer 
eirca 3000 Ellen ſchwarze und farbige 222 in 





koͤnigl. 


nnerie Corsett- Crinolinen-La; 


von fl. 1. 54 fr, Bis gl. 2, 
#meine Firma zu achten. 


% 
f Kürfchnerbof, viw-a-vis von Hrn. Sünder: ] 
'man 


beiten unterziebt, Jucht eine Stelle, | viertel im Wroduktenfa- 


Neidenwaaren 


Domfttaße, 1 Treppe Hoch. 


und Lyoner Scidenwaaren 
6Gros-6Grain, Gros de Faill 


Raye, Soults de Loie, Satine de Chine un 


Atl 
circa 3500 Stüd Foulards in allen Größen für Herren. und Damen, ſchwarze und farbige Fichus 
Herrentücher und Seidenresten. - 


J. Ullmann aus Zürich. 
Dei Herrn Adolf Treutlein, 


Domftraße, 1 Treppe hoch. 














Todes-Anzeige. 


‚Gott dem Allmädtinen hat es aefallen, unfere innigft⸗ 
geliebte Mutter, Schweſter und Schwägerin, Frau 


Johanna Tempel, geb. Weber, 


Suwelier: und Goldarbeiters:Wittiwe Dabier, 
am 8. Juli 1868 zu ſich au rufen 
Die feierliche Beerdigung findet Freitag Abends 7%/, Uhr 
vom Seihenbaufe aus und der Trauergottesbienit Montag 
frũh ?/,8 Ubr im hoben Dome ftatt. 
Um itilles Weileid bitten 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








er 
Kürfchnerbof und empfiehlt 
den geehrten Damen bier unb der Umgeaend eine große 
Ausmehl Eprfetts und Erinolinen Evrietten von 
Venen, Drell 54 !r, bis N. 4, neuefte Facon:Erino:! 
Slinen von 24 fr. an, überjogene Stofferinolinen &: 
12 fr. und bitte genau auf 


befindet ſich diesmal im 


M. Dressel. 





Ramadoux-, Emmenthaler-, Kräuter-., Parmesan-. Lim- 
burger und Mainzer Handkäs frisch bei 


Th. Gottf, Schwarz. 


Raturellen Senf, 
geinfl. Tafelſenf, 
Sardellenien, 
offen, empfichlt 


Franz Conrad, 
gerinüber bem merken Lamm. 


2403) Gin noch ganzl|iitı Win aanzbarr Pro⸗ 
neues Bett iſt aus Huf: |duftenbandlung wird zur 
trag billig zu verfaufen. jfaufen ober zu pahten gujußt. 
5. Biſir. Ser. I im Meain: | Adreiien sub Wr. 341 wollen 
in ber (Frpebition abgegeben 
werben 





den von Beidenreich. 


Verſteigerung. 
Um mein Lager von älteren Waaren, beſtehend in: 


r ‚ad: Ocgandy, Dacconeti) Mohair, elin, Poil de chebre 
1 tu ee — Jacconet, Mohair, Popelin, Poil de chevre, 


Ehe, 





Ehales: Gewirkte, Lamas und Semmer-Chales in doppelt und einfach, 
Winter: und Somiseritie ürhen, 
aequetten in Wolle und Seide, - „a 


anen/jeder At," 
in bald und ganz Wolle, 






achene;, Foulards, Shiips, Eharpes, Fichus, Colliers ze. ze. 
sräungeng Ib verfteigeue- "th Eifel U Ip me ag; den - AB. Disıund den 
ge — 


Hr und Mittags von 2>—6 Uhr unier ⸗den beim 


F. 3 Hiffer. 


„mirb ned) insbeſoudere darauf ufmatge ge« 


erden Tagen von Mo 
Free gen 


e 
‚»u179 


belannt zu gebenden Bedingungen. 











A 


— 


ee or wich. 11ER be.| 1) jeder Zahlende jih mit einen Sieuerbüch- 
reits verjall B ‚ ewerb:, Rapi: lein iur Adquitirung der Beträge zu verfehen hat, 
ee nat Vormittags um 8 13 Uhr 


angenommen werben, 
3) bie Einhaltung ber feftgefehten Terarine um fo mehr ge 
wärtigt wird. als Diejenigen, welche mit rechtzeitig er⸗ 


amlagen werben folgende Termine anberaumt : 
&) für den E. Distrikt: 


von Hs. Ne. — mit 150 Moutag den 20. Juli 1. J. {helnen, während ber auögejhriebenen. Perceptions zeit 
Den 151 wi 300 Dienstag „ 21. « u « abgemielen werben mähten, 
nn MM Tan f Misteoailfien 22: Juli Io x) bei ben bereiss abgelaufen Verjalldterminen aller bireften 
J b) den A Distrikt: Steuern nah Umſluß obiner Pe: ceptiondtermine gegen 
„ n „ 401 mit 20) Freitag den 24. Juli 1.4. lichen Zwangsmassregela vorgegangen 
„ # " DO mit 300 Samstag den 25. Juli 1.3, werden wird. 
» n „ 301 mit 500 Montag den 27. Juli 1.5. Schließlich wird bemerkt, daß mit Genehmigung königl. Res 
" " » MI mt Ende Diensiag den 28. Juli I. I.. aterungsfinangtamaer vom 26. Januar 861 Ar. 8655 die Er: 
e) für den IE. Disirikt: ebung und Quittirung der jämmtlihen Steuern dem Antöger 
zon Hs. Nc. 1 mit 0 Montag den 3, August 1. J.. siffen Schreiner übertragen in 
" " " 101 mit 200 Di d. 4. August l. J., Würzburg, den 7. Al 1868 
ae | mit 00 Mittwoch d. 5. August 1. .. Köni liches Stadtrentamt. 
2 # » POL mir Donmerstag d. 6. Aug. 1. J., g Mas * 


d) für den IV, Distrikt: 

ı mit 10 Freitag den 7. Aug. 1. J.,| Dienitbotenmeien betr. . 
301 mit 200) Samstag den 8, Aug. 1. J., Die am Kilianiziele in einen biefigen Dienſt eintretens 
2)1 mit 30) Montag den 10, Aug. 1. J.,|den Dienitboten ind von ber Dienſtherrſchaft, bei welder ber 


vorn HE-Rr. 


ı® ” ” 


uf " * u 
i #» n Pi mit Ente Dienstag d. 11. Aug. 1.9.,|Dienitbote eintritt, an ben nachfolgenden Tagen beim * 
e) für den V, Distrikt:jz Dienftboten-Bureau (Gefhäftszimmer Nr. 8 zu ebener Erde) 
von H3.:Mr, 1 mit 10 Mittwoch d. 12. Aug. 1. J.,[Anzuzeigen und zwar vom a 
> ® „ 101 mit WW) Donneratag d. 13, — 3 I. Diftr. am 10., 11, 13, Juli 4 Is⸗ 
" m. 201 mit Ende Freitag den 14. Aug, 1. J, mm 14, 15, 16. Juli Ib. Ir8,, 
Hiebei wird insbeſondere zur Keuntneß gebracht, d gemäa UVUl. 1. 18. 2. Juli Ib. Irs 
44 und 15 des Finanzgeseizes vom 16. Mai IV. u m 21,22, 28. Jeli Ifd,. Is 
$ zur Erhebung zu gelangen haben: V. 5 u 2%. 25 und 27. Juli Ifb. —* 
1) von der Grundsteuer 2'),, Simpia, ebeömal von 8 big 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 4 Uhr 
2) von der Haussteuer b°/,, oimpla ber Areal- und Nachmiltags. 


* Mit der Anzeige ift das Dienftbotenbucd vorzulegen und im 


Don Stnpla ner Mierhiteuer 

3) von der Gewerbsteuer |'/,, Slnpla, 

4) von der. pitalrentensteuer Ip Simpla, 

5) von der Einkominensteuer i', Simola 

6) von vorstehenden fünf Steuergattangen 
eine Kreisumlage von W/M. IR 

7) endlich gemäss 5 S des Finauzgesetzes für 
die Zeit vom 1 Oktober bis letzien Drzem- 
ber 1867 noch der vierte Theil ven sämmt- 
lichen direkt Steuern uud Beischlägen, 
wie solche nach dem Finanzgesetze vom 
10. November 1867 zur Erhebung gelang- 
ten, nebst einer Kreisumlage; von I1P/, nie aug 
uns it auf die bereits, eingezahlten Raten 
an Grund- und Hausstenern; pro &, Ziet 

2 zuit den Pllichtigen auf vorstehende 

Schu digke en Abrechunng‘ zu pßegen«. 








zu 52 
Freut und PReras ren Ponitas. Banner in Kürınura. 


letzteres von ber Dienitherrfhaft unter genauer Angabe 
pre Namend und Standes, jomwie ihrer Wohnung | 
bie Dienft:Annabıne zu beicheinigen; bei ausländiſchen Dienft- | 
boten iſt überdies der Reijepai oder Heimathſchein zu übergebem. 

Ferner haben diejenigen Dienſtherrſchaften, deren Dienjtboten 
von bier weggehen, unter Worlage bed Dienſtbotenbuches dieſen 
Dlenſt⸗ Austritt beim Dienitboten Bureau anzuzeigen. } 

Dienſtherrſchaften, welche dieje Anzeigen ganz unterlafjen oder 
verfpätet machen, haben Straf: Finfhreitung nah Art. 215 bes 
P.eStr G.Buches und der ortäpoftzeilihen Vorſchrift vom 15 
uli 1862 zu gemärtiger. 

Würzburg, den 4. Juli 1863. 

Der Stadtmagıltrat. 
Rechtsk Bürgermeiiter 
Dr. Zürn. 

Endreb. 






Mit einer Beilage der Frauk'ſchen Buchhandlung in Würzburg 








—— 
dom. b = ; ir en 8 


—— 


u. 


nr 


Bagsnenigfeiten. 


Dur en wich wirb angeorbnet, daß 
4 aillone Fahnen ag der rt, fogenannte Werden 
5* be Be fie im Jahre 1866: an bie Infanterie 

jenvebataillone abgegeben wurden. Zur 
un für 32 ern bmehrbataillone: nothmerbigen } — 

wurde das Xıtilleriecorpärommanbo fon f 

weitere 16 ſolche Fahnen in Stand ſetzen zu laſſen 

. biefe nunmehr den Infanterie Regimentern zugufenben, 
um an-bie Lanbwehrbataillone abzugeben. 

* Künftigen Sonntag ben 12. Juli Rahmittags von 2 bis 

5 Uhr wird Dabier auf der Feſtung Marienberg bie Anbetung 

bes Allerheiligiten Altarsjaframents mit der gewöhnlichen Feier⸗ 

lichtelt Hegangen. Bon: ber königl. Stadt: Gommanbantferalt iſt 
an dieſem Tage Jedem freier airitt geftattet. 


—— der Marienkapelle wird ag. ben 11. b3. bie 
n 





e aus —* aus Anlaß * Gefechte bei 

ngen und Hammelburg, — uſammenſtoßes bei 
FE: ns ben 10 und 11. 

Stand der Früchte.) Ei I ein Jahrgang hinſichtlich 


der Hofinungen, die ſich an ben Ausfall ber Ernten knüpfen, fo 
— elvoll gemejen, wie bie — ige. Hatten ſich auch die 
Imfrüdie einer —— chen Ueberwinterung zu erfreuen 
— ſo war doch ber Monat April ungemein rauh und ließ 
Vegetation nur jehr biürftig poranfommen Um ſo raſcher 
erfolgte eine üppige Entwicklung unter dem Einfluſſe dev heißen 
Tage bed Mon:ts Mai. Korn und Weizen trieben freilich au: 
ae woͤhnlich raſch im die Aehren und gaben der drüdenben 
ie wegen der Befürdtung Raum, daß der Körneranſotz nur 
ze ſchwach jein merbe. Erfreulihermeiie erweift ſich num Diele 
— als nichtig; denn der Roggen ſowohl, wie der Wai— 
Tat allgemein große Achten mit ſtarker Ladung. Die 

ee ſchaffte fh trog ber rauhen Witterung bes 

wit jo meit voran, daß jie im Mai ben Boden genü 

— um nicht allzuſehr unter dem Einfluſſe der iro 
* Hide geſchaͤdigt zu werben; dagegen blieb dir Spätgerite 
und mußte bie in manchen Gegenden und namentlich 

auf —— ſandigen Boͤden der Hitze unterlieg 1. — Der 
Raps gemährte dur hichnittlich einen reichen Schnitt, doch ſiel 
das Gewicht der Körner nicht nah Wunid aus, indem biejelben 
Be sl gezeitigt waren. Die verſchiedenen Kleearten haben, 
er Wieſen, reihe Erträge geliefert und verſprechen 

Fer dachſchuren. Kartoffeln, Rüben und andere berartige 
Selbfatterpfiansen laſſen nichts zu wünſchen übrig, insbeſon 

re zeigen die Rüben eine ſelten dageweſene Ueppigkeit, welche 
die reichſten Erträge erwarten: läht. — Der Weinſtock bat m 
biefem Fruͤhjahre lange Zeit gebraucht, bis er zum Triebe fan, 
allein ‚als jeine Entwidlung begonnen hatte, ging le. jo raſch 
voran, daß bie Blütge der überreih mit Geſcheinen beladenen 
Stöde früßgeitiger erfolgte, als «8 in cinem ber leyten Jahre 
ber Fall war. jet ſchon haben bie Beeren, bie no nirgends 
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Kaas ” Aneba 


"Bo u.10 Fa 
ar * 
früh a. 11 U, 24 Di: Born, 
Bi; hgang — 8 
53 ———— ea) ıL 
650. WEG. 2U:25M, frh, LOTL IE 
M. Ce Eettere beide 
* 
. unftb —348 ara 
u — * — ai 
ab. Sk, EU.40M, Nacm., 8 BO 
a (Beide Leptere nach Bedarf.) 
— Bar? en Tr me 


haufen 4 U. Nachm 


10 Qufi 


Abfall zeigen, die Dide von: Erben erreiit. — Ale Kngeiiien 
beuten darauf bin, daß wir im Ganzen reichlich — Ern⸗ 
ten zu erwarten haben. abe nur, daß in manden 
ben — Hagelſchläge großer Schaden angerichtet worden = 
Dom Bezirks: Geriht Pfarrfinhen wurde der Pfarrer Meit« 
berger nom Kirchham wegen Berläumdung des Wirths Jak Haider 
von Simbach (gelegentlich ber Zollparlamentömahlen) zu 100 fl. 
"TGeldftrafe und Tragung jämmtliher Koften veruriheilt. 


Vom Schwurgeriäte zu Bayreuth murbe ber led. Bauer 
Georg Welntheim von Oberelldarf bei Schlah wegen Morbs 
—8 be n an feinem Schwager, dem Bauern Hg. Flu—⸗ 
zel, zu hen ger Zuhthaugftrafe verurtheilt, 

Minden, T. Juli, Die Angabe mehrerer Blätter, ba 
Suitav Chorinäfy nah der Feſtung Mtojen.erg bet Kron 
bereits abgerührt worden jet, iſt unbegrünbet. 

Münden, 3. Juli. Prinz Humbert von alien tit ans 
gefommen und wurde am Bahnhof vom ObdersGeremontenmeijter 
empfangen. Es mirb ihm zu Ehren morgen eim Feſidiner im 
Reſiden ſchloſſe gegeben, wobei Prinz Abelbert den König ver 
ireten wird, 


Münden, 9. Juli, Die Aushebung der Wehrpflichtigen 
aus ber Altersklaſſe 1847 erfolgt vom 15 bis 31. Oftober !. Is. 

Prinz Arnulob, jüngster Sohn bed Prinzen Luitpold, ber 
am 6, Juli 16 3. alt mar, murde am dieſen Tage zum Ricutes 
nant im 1. Inf: Reg. ernannt. 


Die Mujifalienbandlung von Ed. Bote und ®. Bol in 
Berlin hat einen Preie ausgeiärieben für eine fomiiche Oper, 
und zwar foll die Bewerbung um Leu Preis eine boppelte jein. 
Für drei von den Preiörichtern würdig befunbene Texte jinb 
50, 30 und 20 rb’or geroten. Die Einlieferungszeit erflcedt 
ih bid zum 31. Oft d. 3. Für drei Gompoiltionen welche bis 
zum 30. Sept. 1869 einlaufen, find 120, 50 und 30 Frb'or. 
ausgeſetzt Die nähern Bedingungen macht ein Cirenlar der ges 
nannten Muſtikalienhaundlung befammt. 

Der Jahrestag ber Stladt von Königgräg wurde in ber 
— preußiſchen Wonarchie, auf Spezialbefehl des Königs, 
von tem Militär öifenttich nirgends gefeiert, In mehreren Gars 
ntionen, wo bereits Parade, Revellle und Japfenitreic anges 
orbrtet waren, mußten Die Verfügungen zurädgenommen werben. 


Der Wunderthäter Gasicpot bat cine Rolle nahebei aus⸗ 


gefpielt ; auf Napoleons Berch! erhält einſtweilen ein Theil bee 
einer bas praftiihere Wilfongcwerr- Neherbanpe ſche int man 
in X anfreis dermalen in militäriſchen Experunentenen it einem 
gewiſſen deulſchen Rönigret ze wedeſffern zu wollen; Die ver den 
Saoalerieregimentern abgejihaftten Mufiten werden wieder cine 
geführt — 

Baris,B. Juli. Die „Epoqut“ perfichert, es ſelen im 
Valencia und Barcelona Unruhen ausgebrochen, worühber die 
Details noch fehlen. Die Verhaftung einiger Geuerale Set aber 


offiziell beftätigt. 


ur — 
* FR 


— in Riffingen ; ea ala 


— 


* Oe ferrei W 
hie allgemeine Eutwaffnun⸗ — publijirt heute no Gefeb über bie Bi bireften Wahlen ; 
vollends in's Reine zu bringen. dach, wie „Died vom R Brath befäloffen wunbe. 

—In Mailand iſt es dieſer Tage zw einem Tumulte bas aus der Verhandlung bekannt ift, t bas rd 
Binmen.. Als der € rzbiſchof biefer Stadt bas Ronnentlofer . Juni und neben ber —— Unter ft bie * 
der heil. Sophie Sense, .. 2. el bem —— Plage natur ber Mintiter W 
eine bebeuteiibe Wo Ar Ib begann, a — nur an — — 
Steine ſowohl in Se e ent ed Kiofters, als a ber benad- Abgeorbnnetenhauje indirekte 
barten Kirche au —— Die —* mußte den Platz gewali⸗ — zu — Kußerbem bringt heute das 


8: 

am der Romagna währt in bes [gefethlatt Geh Der ie Ban und das ee: 
—— Weiſe —** —* —— in Faenza einedle re der neuen & 
egue wurde und in Folge deſſen bie Lambleute zahl: Fi Reichdrathes 

er In die Stabt jtrömten, benüßten bie Räuber dieſen Umftand, ve Barts, 8. ER Abends. Der „Abend» 


um ihre igkeit zu —— und ed kamen . einer ein- | Mo u: In Bezug auf bie Rebe U ae bei ber Bub- 
zigen Landitrage am hellen e nicht weniger ald dreißig bes |getbebatte : ber Mille. be Kaiſers ejeggebenben 
waffnete Anfälle vor! Es ift die nur ein Beiipiel unter vielen. rpers 52 des den 34 aufrechi⸗ en, ber eine 
MALE Griechenland dürften in Balde wichtige Nachrichten — * — ben Fortjgritt der Givilifation En 
eintzeffen. Seit bem Eintreffen > us eriten nordamerikaniſchen De Sam Narren Tin jede € d 
Gefandten in Athen st eb wegung&partei mieber dad Haupt | mil —— on * rt ce Bern mit ben 
| —* * und if ia» —— Die Rein, ii eine | em unfee ost 
v ern er nicht Alles au 
Spiel jehen will, — m bie Mm Arme werfen. —* die ie tale diem mi de —— ——— vertritt, 
Inowraclam. —— Zeituag“ erzäßtt for die egen geprn Sun wit ai 


aris, 6. n wird faum irren, wenn man bie 
2 * —S Am 1. Juli * * *8 I* —— Aenherungen bed Sigaisininiſter Rouher 


fpät einem nechie im Heune t Fal8 die Vorboten anderer umangenehmer Dinge nimınt, bie noch F 


vorzunehmen, maß sr denn * Pe 8 —— Sucht 


2. 


fagt werben follen. Wenigſtens will man auf dem auswärs 


bei Ext 

denſelben nicht und ging n —— äbrend b 

Ber "nciht cab (pi efrähfeiht un mar beim Bepad'n von | ee Hingegen mie Bit a Toll  Worauis be 

Kartofj ern aus biejem Grunde nachgeblieben. ouftier bereitet feine Mebe über hr auswärtige du Kb 

Als ber uipeltor, —* tommend, dieß bemerkte, aͤußerte reichs vor; er wirb diefelbe wahrſcheinlich noch am Ende biefer 

er zu dem Knechte, elbe ſei geſtern der erfte von Der Arbeit | m, Woche halten; äußerem Vernehmen nad wird der Marquis 

De and heute ki er ber leigle bei ber Arbeit, wobei er dem⸗ — —J ers Rebe —— als er auf's Reue bie 
en 


ben mehrmals in ig 3 flug. * Knecht Aber, 
de Tunden Gier Der Yaipcher le bat: — 5* — —57 ber — bethenert; er 8 


igen Worten dem Knuecht mit ſeinem mit einer Bleikugel ver- 

nen Stode wie wüthenb auf ben Mopf. Dreimal fiel ber|pas 55 dran —— Rang ide — Bag 

Hlagene zur Erbe, jedesmal fragte ber Inſpeltor ihn, ob erfiper die nationale —— wachen. ¶ Dieſer * feiner R 
ihn 1 fon, er Habe em ber fen — aufs —— — * wird eine Art Antwort au "biejenge Moltte's er en follen, * 
——— ri ifn 326 z3 a man noch nicht vu een hat, und auf bie Vorgänge 


en und 
a fort. Als E — zurüdfam und ben Menfen noch 8 — er Betraßtungen — 22 ee 


er 
en bei ber Arbeit ſah, fagte er zum Voigt: „Der Kerl ift ja offigtöfen Prefie — ein 233 für bie Eutwaffnung 


‚cr nicht da”, worauf ihm ermibert wurde: 3 err, mit 
m es —5 der wird re tobt fein.“ war 
eß bei näherer ber Zul. a gen 


Frankreichs genann 
Rachſchrift. 


‚fi 
Be Hi * By Degen, — Hrn Mit Rückſicht auf Art. 32 Ziff. 10 des —— iſt 


von der uſſee n n au njdie Baberorbnung von 1866 einer Revifion worben. 
* Inſp ktor: en, os Bes —* |, —— Ausübung ber ——* es eines Babırs men 
YAuziag bed er bat ber Inſpektor in Bromberg auf dem| Nunmehr die Julaͤnder ‚ melde n —— 
Morite eine Droſchke beſtiegen, aber —* geheißen. | orduungsmaͤßigen Vorausfegungen bie Approbationdprüfung nit 
Sein — iſt bis noch unbefannt Bei ber fiatig enlſprechendem Erfolge beftanben unb bung 21. 5* zurüd- 
habien Seftio Hat fi) ergeben, bat ber Knecht an ben erhal 6 haben, Au ift biefe Ausüb — 
tenen Mißhandlungen geitorben iſt.“ en Mehnfig, von —— aus der ie *— cab wird, 

aninife ach j uli. Mehemed Ali Paſcha, der Leite Marie .. Ru —— Bergung. > Die 

er des legten Sultans, jtarb am 26 8 ift ben — a 
— mit Im (eibet einer ber legten von einer | knbern iollen, haben ber Di Brian Suter, mi 1 Skalen 
»on ehe, welde, in der Schule Sultan Ma —22* ar Dicke Yizudee mit Dir 
AA = j Devon * € au moden 
fe ftanden, unb ihren Wochen vor ber beabſich og ——— ne wenn 


2 — Bd Bean Verwanbti an dem zu verlaffenden Orte ein weiterer Baber 
173 en wußten. 
en 


Lu} 
“ 


naftie 
Deffentliche Sikung ber Gemeindebevolmäc- 
+ —2 ee tigten vom 9. Juli 1868. Das Gchuh bes Sälofers 
wollten * —* de Reiches mehr durch | on Uhl von — — um —— und he⸗ 
Erziehung, bed türfifchen Elemenis bewirken , aid —— mit B Limbacher von Ansba 
ehung bed chriſtlichen Elements, welches fie mwurbe will Mc chin: desgl. das bes Schneibers 38 
8 feindlichen Augen anfehen, — die jebt — Wehnert von Wülfingen um Inſaſſenannahme und Berebelid- 
Bartei den letzteren Weg eingeſchlagen 5 ungserlaubnig mit Franziäfa abt von 5. a das 
New-HYort, 7. Juli. Das Ad, d bed Schreiners Joſeph —— von Geralgpofen um en 
Rationalconvention befürwortet bie en gerannahıne und erehelihungserlaubnig mit Barbara 
be —— aller Nationalbonds, au —— 2 — —— werke — 
€ 
olb auögejprodien wurbe. Das Programm| "gMorgeftern iſt der Artifferielorpätommanbant Se. Ercellenz 


er Takt r vi Rchtögleihheit aller naturaliftrten um TF 
nahe . dem —— — age men mg v. Brobefjer zur Inſpektion ber Artillerie da 


des Befehle nicht E en ne zejpektirte Soc Amt niht zugeben, baf man bie Empfinbligteit Preupens 


Bi} 


sr ii) 
5 


j 


j 
vn 


12 = 


am 


10 


une — 1 Hl a Mi Manrack " — u — 


+ Sonntag den 12. Juli feiert der Marienverein bas Feſt Herrenhemden in Leinen, Schirting, 


feiner hl Patronen, des b. Kilian, Kolonat und Totnam in ber 
Reumünfterfird 
Kiffingen zählt 4208, Brüden 
» we ET ET ACT ıtö: Abe 
eorbneten Dr) Volt zu Eich en Freunden und 
Wählern veranftalteten Feſte wurbe vom Bürgermeijter Arnoib 
von Kempten ein Telegramm an bem Grafen Biſsmarck abge: 
fanbt, welches demjelben meldete, daß ihm von ben verjammels 
ten Wählern ein Hoch ausgebradt morben fei . ber am 
18. Mai gefprodenen Worte: „ein Appellman bie Furcht wirb 
niemals Wiberball in deutſchen Herzen finden.“ Aus PVarzin, 
dem Lanbaufenthalt des Grafen, traf bierauf folgende Antwort 
‚om ben Mbfender ein: „Herzlihen Dank für die freundliche 
* gehung ber vaterlaͤndiſchen Geſinnungen, deren Gemeinſam⸗ 
feit und landsmannſchaftlich verbindet! d. Bismard.“ R 

Vom Harbtgebirg kommt die unliebfame Nachricht daß an 
einzelnen Orten, namentlih am obern Gebirg, die Trauben: 
krankheit wieder ziemlich Heitig auftritt. 

Das Jahn-Denkmal, welches in der Hafenhaibe errichtet 
werben foll, liegt immer noch in etwas weiten Feide, weil an 
ben Mitteln zu jeiner Ausführung noch 2000 Thlr. jehlen. 

Eine erfreut e und beachtenswerthe Agitation findet in 

. ac mir ftatt, um Verwendung der Solbaten zur Feldarbeit 
während der Erntezeit zu ermögligen. Die landwirthſchaftlichen 
Vereine Ungarns nehmen jih der Sade an; fie beaniprumgen 
die zeitweilige Entlafjung von 30,000 Mann für diejen Zweck 
Der iſter, an ben fie ſich gewandt, hat ihnen zugefagt, dies 
Berlangen zu befürworten. (In Bayern ruft man bie Leute zur 
Erntezeit ımter die Waffen). 


Börfenbericht. frankfurt, 
eröffnete ungefähr in gejtriger Haltung. 
—— von Wien 
a e 


9 Yuli. 


wefentli höher eingetroffen waren, 
Borbörfe Notirungen, verbefjerten auch hier Spefulationg: 


Papiere ihren Cours, bejonderö Erebitaftien, melde 1 ft. höher 


chloſſen. —— gewann ebenfalls, jedoch nicht im dem 
Maße, wie Greditaftien. National: Bankaktien blieben bei anbal- 
tender Kaufluft jehr feſt. Als bezahlte Gaurfe notiren wir: 
1 Amerikaner 773, National 545/,, Neue englifäe Mes 
talliques 635/,—7/,—!/,, Steuerfreie Metall. 53/,, 41/,6/, Me- 
talliqued 44/,, 1860er Looſe 771/,, 


— 1864er Looſe 95, 
1858er Looſe Uon Bankaktien 782, Grebitaftien 2091/,— 
210%, . Staatöbahnattien 640—658, Sberhefiſche 74'/,, 
Alfenzbahn 8,  Elifabethbahn 1401,,, Kombarben 102, 


Rubolphsbahn 1521/,—150Y,, 4'/,0/, Württemberger 941, 
41/40/, Bayeriſche 96—, 5%, Bayerische 102%/,, 4%, Baver. 
Prämien Anleiße 1024/,, BabildePräm.-ünleibe 93%/,, 41),0/, Da. 
diſche 949, 41/,%, Naflauer 9, 31/,0/, Frankfurter —, Oft- 
bahn 132—131%,,, Darmitädter Bank 242, Wedhiel auf Mien 
104, Abends 6, Uhr. In der Gfiektenfocietät 
wurden Deſterr. Grebitaktien 2131, bez, 1860eraQoofe 17315 
bez, 1864er Looſe — ©, Stewerfreie Metallioues 
Staatöbahn 265%, ©, Bayer. Oftbabn —— G. 5%, Türken 
991/, bez, Amerikaner Bonds per Mebio TTijg. Tendenz recht feit. 
AL DE 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand 


Mainwärme: 16 Grab. 


(Telegraphiſcher Bericht.) 
New-Nort, 4. Juli. (Per trandatlantifchen Telegrapb.) 
Dad Boftdampfihifi des Morbb. Lloyd „Hanfa“, Eapt. 8. 
v. Dterendorp, meldes am 20. Juni von Bremen und am 23 


ap! von Southampton abgegangen war, iſt Heute 7 Uhr 


rgend wohlbehalten hier angelommen. 
Mitgetheilt durch Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
Würzburg. 





* Die deutſchen Männergefangvereine dürfte es interejiren, 
daß bie offiziellen Berichte über das große Sängerfeit in Chi: 
ago in der „Neuen Sängerhalle“ (Herausgegeben von Müller 
von der Werra) in Leipzig erſcheinen. Desgleihen aus offi- 
cielle Belanntmadungen über pas am 8. und 9, August in 
Amſterdam ftattfindende internationale Sängerfeſt und enthält 
bie neuejte Nummer genannten Blattes bie Enticheidung bes 

reisgerichtes über bie eingegangenen concurrirenden Compo— 
nen, 











Nachdem jebod bie 


CEEEN 


Mädchen, Anaben: de 
Größen und Qualitäten, 


Blouſen 





Einſaß / Schirting mit Piqueeinjag und fran 
mit felerligem —A ob urn 
au 360 I740 


——— ? 


mit leinenen 


Sbirlin 
—E Percal⸗ 


emben, „. PAPA TR 

mdeneinjäge in Seinen, es und Shirtin 

e je & Mani ekten in den . Facons 
— 


Herren: und Damenbeinkleiber, in verfößlebenen Größen 
And Qualitäten, 
Damenbemden in Leinen, /, Leinen, Chiffon und S 


nderbemden in Ba 


Damenunterröcke mit und ohne Vollantd, geſtickt und ge- 
bogt, in reicher und geſchmackvoller Ausmahl, 
r Damen, Mäbchen und Kinder, empfiehlt zu außer 


gewöhnlichen billigen aber feiten Preljen. 


Hermann Dick, 


(neue Paflage) am Marti. 


Hemben werben nah Maß unter Garantie 


ſchnell und billigft angefertigt. 


haben bei 


enkl 
Vorrath und empfiehlt zur 
2a 


natdı und Wieſt 


Ihäfttaung ug Auch kann 
ein orbentliher Junge in bie 
Lehre treten bei Mohr 

Ein möblirtes Yimmer 
im 2. ober 3. D., wo möglich 
mit freier Ausficht, wird von 
einem Deren bis 1. Auguſt oe: 
ſucht. Gef. Off. sub Nr. 391 
beforgt bie Erp. 


331 Im 2. D. Nr. 37 find in 
I. Stage zwei elegant wmöblirte 
Zimmer, zuſammen ober getheilt, 
jogieih oder bis 1. Auguft zu 
verimiethen. 

352 Im 2. D. Nr. 37 find 2 
kleine Defen, ein Kochheerd nebſi 
Waferfeftel u Bratröhre, ein 
eiſerner Keſſel, ein Regenfah u 
einige Stüchte zu verfaufen, 


384 Ein Dieuſtmädchen wird 
jogleih geſucht. Näh. i. d. €. 
396 20) Ein Junge kann 
die Gonditorei erlernen. 
Näh. in der Erp. 
386 Zwinger 3017/, 3 Mezzanen 


summer auf den 1. Auguſt zu 
vermicthen. 











387 Ein ſchöner Yaben mit 
neuer Einrichtung, Küche, Wohn⸗ 
immer u. Steller iſt bis Auguſt 
zu vermiethen. R. i. d. €, 








be3 — 


— ———— 
Nübjaamen, ächter, langer, arüuköpfiger 
— ſo wie ächte —— ne 
faamen, jür deſſen Aechtheit garamtirt mwirb, iſt billig 


Valentin Uhl, Saamenhändler. 
Arch babe ich noch von ſchönem, reinen, und billigen Mo⸗ 
aamen, jo wie von Seideforn 

rachſaat zur gejälligen Abnahme. 


zu 


Valentin Uhl. 


Anzeige. 

Die wegen ihrer Dauerhaftigfeit und Fi 
tigkeit ſehr beliebten Dachziegel und Schlemb- 
Backſteine find billig zu haben am Mainquai bei 

Gebr. Brod & Mehling. 
395 2 tüchtige Schlofler 


können bei mir dauernde Bes 


Bollfaftigen Emmen: 
thaler (Schweizerfäfe), ſowie 
Zimburger, bejte Qualität, 


empfiehlt 
Gg: Iof. Mohr. 
Schuſtergaſſe 
3972) Ein junger 


Mann aus guter Fa— 
milie, von angenehmen 
Aeußern, kann jofort in 
einem Hotel als Kellner: 
vehrling eintreten. Näh. 
in der Erpeb. d. BL. 


— — — 
383 Bei J. 2. Reich if 
ein breiarmiger, meflinger Gas 
Lüfter mit Zug, wegen Abe 
änberung zu verkaufen, 





Es werden zwei tüchtige 
Giafergebülfen gefuht u. 
koͤnnen fogleich eintretenbei 

Balentin Michel, 
Glafermitr., Hofſtraße 5991/,, 


Zu vermietben 
ift eine neu Tadirte, tapezirte, 
ganz abgeichlojiene Wohnung 
von 5 Simmern und fonjtigen 
Erſorderniſſen an eine ruhige 
Familie, kann fogleich oder Auguſt 
bezogen werben im 1. Diftrikt 
Nr. 230 (394 3a 





* 


— — — 


Möbel. und Vorhang Stoffe, 
Tischdecken, Bett: und Sopha-Borlagen, 


emalte 


enfter-Nonleaur, 


ıi2d 
in ganz neuer Auswahl gen zu. jehr ‚billigen Preifen empfohlen. 


Mein 


Carl Bolzano. 





Lager in Bremer, Hamburger und importirten Cigar- 


ren erlaube mir in empfehlende Erinnerung zu bringen. 













g am 1. 





ie 


Gewinne: fu 5 bis 000. 
Cadolzburger ose 
: su flo kl As'fr. 


‚Ulmer Dombau-Loose 35 Krazr. 
[3 gig en Poſt: Einzahlung. 
bei Gebr. Schmitt im, tlirnberg, 
Dapt nd Wer fehridät. 
Augsburg: Pappenheimer-Loofe fl._6. 
ailänder-Loofe per Stüd fl. 5. 
An Wieder-Bertäufer mit Rabatt. 
u ofurfte araris und franco. 


cugliſcht Lebens Rerſiceruugs· Geſellſchaſt 


u London. 


be; 






Grundkapital 50 Millionen Francs. 


Banquierd: in London — die Bank von England. 
in 2 — Freiherr von Rothſchild, Gebrüder. 
in en — Nobert von Fröhlich. 


Die feit 1865 auch in Bayern conceifionirte Geſellſchaft 
Aberniunnt zu fehlen und billigen Prämien: Berfiherungen auf 


menſchliche Leben, Anskeuer nnd Kinberverficherungen, Leidrenten 


Refultat des verfloffenen Gefchäftsjahres: 
Neue Anträge 5,020, Aufgenommen 4,550 
mät Francs 41,403,344 


Einnahme bicjes Jahres von Prämien und 





„ 1,436,981 

— ketbefãlle und Ausſteuer bezahlt 166 
angelegt » 2,942,206 

Die Gelelicait brachte zur Vertheilung ”„ 1,875,000, 


wovon 80 9%, ben Berfiherten zufielen, j 
Der BVerfiherte hat ſtets die Wahl, feine Erfparniffe zu 
ai eigenen Beſten auf Lebenszeit anzulegen, ober fie zu Buniter 
er. Familie nad feinem Tobe zu verwenden. Wie fon er: 
wähnt, bietet obige Gelellihaft &0%/, Gewinnantheil, man fanr 
Ad) jebod a Er ehr ermäßigte Prämien aud ohne Antheil am 
—2 verſichern. 


Proſpelte und alle weiteren Aufſchlüſſe werden bei den unter 
fertigten Hgenturen unentgelblich verabreicht. 
I. P. Weller und 
MiE, Ebert, Colonialwaaren- 
9316 n) Handlung, Neubaugaffe, 


315) Ein mittelgroßer Dumd,|7°8) Ein zugerelites, folibes 
Bulldogge, ift zugelauien und) Mädchen, das kohen fann 
kann gegen Futtergeld und Ein: fund fih allen bäuslihen Ar 
—— en auf dem Gute beiten unterzieht, fucht eine Stelle. 
Gtefhügel abgeholt werben. Naͤh. in ber Exp. 









S. Scheidt, Donsträsse, 


neben Herrn Eifenhändler Hofmann. 





ET a RT Ta ac 

Däagewerkschnls zu Holzminden a. Weser 

für Baubandwerfer, Mühlen u. Mafhinenbaner ze. 
Beginn des MWinterunterrichts 2, November. 

Der Schüler erhält Unterricht, Unterriätömaterialien, Wohn⸗ 

Ei 8 — Pflege, einen Schulrod und 
ee: xift für Bauhandwerker und zahlt Bi i 

— nd zahlt hiefür im Ganzen 
anal —— im Winter 1867 68 — 638, 

Die Anmeldungen zur Aufnahme find Frühzeit t 
— 3 h nd fruhzeitig ſchriftlich 
Der Borjteber ver Baugewerkſchule: 


G. Saarmann. 65% 1 


Das fämmtlihe Grundvermögen des hieilaen Drtönahbar 
* — — Pr; ven; n 
und Geifenfiederd Anton Dürr murbe um ——— 


v 
Tagfahrt zur Liquidation und Nachweiſe ber Bait 
BR tadweije ber Paſſiven 
Montag, den 3. Auguſt I. Ze. 
frıb S Uhr 
bahier anberaumt, wozu bie Inteteſſenten bei Meibung ber 
Nichtberuchſichtigung bei Bertheilung ber Moſſe und Zuſtim⸗ 
mung in den von der Mehrzahl der Gläubiger gefaßt werden⸗ 
den Beſchluß geladen werben. 

MWiefentherd, hen 6. Juli 1868, 
Königliches Landgericht. 
3b) Neus, 


Kaas Kernberger und Friedrich 
Ellert, 


Flaſchnermeiſter und geprüfte Blitzableiterſetzer 
in Nürnberg, 
3 Kübnertsgäßchen L Wr. 703, 
empfehlen jih für alle vo: fommennen Mıten von DBligableitungen 
und fihern reelle und Bifige Bedienung zu. 373 3a 
Hiedurch beehre ic) min, meiner gechrien Nadbarıhart und 
Kundſchaft mitzutheilen, daß ich meinen biöherigen Paben in ber 
Sanderſtraße verlaffen und einen andern in ber Semmelsſtraße 
Nr. 74 neben dem Galthaufe zum Kleebaum bezogen habe, allmo 
ih um geneigten Zufprud bitte 
Sebastian Stühler, 


weinbäder 


Bekanntmachung. 
Ich verfieigere zufolge gerichtliger Verfügung am 
Freitag, den 17. Juli 1868 
Mittags 2 Uhr 
im 3. Die. Nr 173 eine Kommode, ein Kangapee, einen Klei— 
derſchrank und ein Bet mit Bettitatt gegen ſofortige Paar: 
zahlung. 
Würzburg, am 9. Juli 1868. 


379] 


Grimm, t, Notar, 





er 


’ f 
H ÄK; 4 


Ganz eb , wie in 
in dem Saufe 


des. Srn. W. Hab & Comp. 
Domjftrafe 
4 0) j ) 
Herrenkleider 
fe Bill 
Preis-Courant: 
> Ride 3—20. 
 Ueberzicher12—20 
Tuchtöde 11—18. 
Jaquets 9—18,. 
Schtviets 6—15. 
Schlaftöde 10. 






verfaufen, dos bew ein PreisEourant: 










Preis-Conrant: 












= [Bufstinfofen 4. 10. 


Herrenkleider. 





Herrenkleider. 


üßen Joppen A. 30 — 8. —. 









— Er — — EHE TEE BE Ted P 
Baat Einkaͤufe großer Stoffe haben mir bieg möglih gemadt, daß ih zı 
ſolchen noch nie bagemwefenen Preijen verfaufen fann. Um zahlreichen Bein bittet achtungs voll 


Jd. Steim. 
x Bitte auf meine Firma au achten: 
Nur Im Haufe bet Sn. WB. Rabu 5 Eomp., 


Exekutionsſtrich. 


In Sagen Hixich Schasmin von Theilheim gegen Georg 
Joſeph Bogt von Hainert Forderung betr. verſteigere ich im 
Auftrag bei E Dandgerihtd Haßfurt am 

Montag den 7. September d8. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf ‚dem Gemeindehauſe zu Hainert ben welter beklagtiſchen 
Srundſtücen Mlan-Rr. 98, 99 Wohnhaus mit Zuge d und 
Gemelnderegt Plan:Rr. 1265 873 875. 1049. "1402. Ind 
1676, a Antbeil am Korperſchafiswalde. Plan⸗Nr. 153 
154. 468. A75'/,. 603. 1782. 18081. 1817. IR 
1922ub, 21321/,. 212775. 280%, DDR, 22421, 6,480 
Antdeil am Körperihaftäwalde Plan Nr. 890 1034, 19, 476 
1381. 1380. 1412. 1523. 1607° 1654*. 6 854 Antheil am wär 
perſchafts walde Plan: Nr, 910. 10131/,. 1091. 13491, 1350,, 





den einjährigen 


1433. 1500 /.. 1595. 1689 1161Y/,.. 12.564 Aniheil am wörper: 
\aftomalbe BUNT. 16Rab. Mbab, 314. 395 30. Ho, das 
486. 170. 1900. 1801 und 6,480 Antheil am Nürper Iter 


| aftöwalbe auf 6 mit 4%/, verzinsliche Dlartinifri en 1868 mit 
1875 nah $ 64 bes Hop. Geſ. und den ss 98 bis 11 der 
Goilprozeßnodelle nom 17. November 1637 

ei wird bemerkt, bay bie mac früherem Ausſchrei— Verf fi. 
ben am 

Donnerjtag den 13. Auguſt d. J. 
zum Verſtriche kommenden Objekte gleichfalls anf 5 Martini 
triften 1869 mit 1873 veräukert werden. 

Haßfurt, den 3. Jult 1808, 
Haab, f. Notar. 


— Giirafiche 
(Sirzlider 
317) EB _mird ein geringes [12 2) * werden ſtein erne 


Dienftimädchen geſücht 1 Barren zu kaufen geſucht. 
Difir. Nr, 332, Näh. in der Erp. 


ligken Preifen bei 


“4 
MI 


daB geehrte Publikum mwirb Ay meiner no erinnern können. Miemand kann J 


Tricothoſen 4. 10.1 


Jeigenes Vermögen befitt, wuͤnſcht 













hell.Hoſ.Gallpn 3124 
Iduntl. Inh. 4. 10,8 
= /Arbeitshofen 1. 30.% 
"Drell:Hojen 2. —® 


Drel-Eäde 3. — Al: 








Bet uns It fochen eingetroffen: 


Der 
Einjährige Freiwillige 
45 Unterrihtäbrefe zum 
Selbſtſtudium und zur Vorbereitung auf dag 
Eramen 

rur ü 
Freiwilligendienſt 


— — — — — 


Opferbaum. 
| Auf! Auf! Auf! 


Am Sonntag, den 12. Juli 


Gakbrus ti 
ms jchiteen 


Zanzmufif 


ftatt. Für gute Epeijen und 
Setränfe ift deitens geforgt und 
(ladet Höflichft ein ser 
Michael Sammer, 
Garımi ty 


junger, Präftiger, mi— 
Mann, der bereus 


findet im 


370) Gin 
lität freier 


eine Stelle ald Ausfaufer, Rute 
dir, Hausknecht oder bal. und 
fann erjorberlichen alles Kaution 
leiten. Der Eintritt kann Hlünds 
bh rriolgen Möh, in ber Ep, 
ra) Kin biefigen Strumpfs 
“sarengeidhäit en gros fuct 
einen ‚mit den näthinennNorfennts 


niſſen versehenen Lebrling. 
NPäb im ber (Fr 


8) 2 hör möhtTte Zim- 
mer im !. Stod find an einen 
lebigen Herrn sogleich oder dis 


Nugut zu vermiethen. MäB. 
2. Diltr. Nr, 421, 


Gemüßß und Bumengartens 


Alwirb auf einem inte ein 


ner Gärtner gejuct 
(hulden Latın Näb im der Ep. 


u 36) Gin braves Kindchen 


Domftraße. | 


fann in Dienft treten. 
Näb in der Exp, 





—— 


n 
Geſchichte, Meographie, Phyſik, Matbematik, deutſcher Sprache 
und Literatur 
nebſt 
einem Anhang von Unterrichtobriefen 
in Latemiſch Franzöoſiſch und Engliſch. 


Herausgegeben von einem Verein praftiſcher Schul: u. Fachmänner. 


Brief 


Probebrief rebit ausfübrl Proſpekt und Anleitung zum Studium 
dieſer Unterrichtsbriefe. 
Preis a Brief 18 Pr. - 


Für das vollitändige 
11. 24 Er. 


Stabel’jgde Bud u. Kunſihandlung 


Wirıbura, 


Ausverkauf 


in Zonnenſchirmen und Ens-tout-cas zu den bil 


%. Tröster, 


am Fiſchmarkt. 


mad. Während der Meſſe 


Pund ", breite Leinwand, 
Tifchtücher, Servietten und Saugtücher, 


‚in reclifier Waate zu außer gewöhnlich billigen Preiſen bei 





S. Hofenthal. 





Nouveautes 


fertigen Anzüg ei, Paletots und 
Echarpes 


von 12 fl. aufangeud bis zu deu eleganteſten, empfehlen in reicher Auswahl 

Kom & wagner. 

ürzbunger 
Banbeville- 


(m Plahtz'ſchen Garten.) 
Freitag, den 10, Juli 1868. 


Zur Nachricht. 
erfaufßlofal wie jeit Jahren bekannt im Haufe des Hrn. Gold- 


arbeiters Guttenhöfer, Domſtraße, 
vn - Bi wie jeit vielen Jahren befannt aucd während der biesmaligen hleſigen J 


daupt Herreu Kleider⸗Magazin, 





Schlafröcle, Joppen, Kinder- und Knaben-Anzüge⸗Lager & 


en gros & en detail 


von ©. Leopold aus Nürnberg, 


Serren: Zr Fabrifant. 
Mein ed enthält die allerfeinſten, ſowie mittelfeine und ganz Billige Herren: 


garberoben, € 


lafröde, Joppen, Kinber- und Knaben: Anzüge und zwar in allen Größen 


und in größter Auswahl, fo daß aller und jeber Anforberung Genüge geleiftet wer: 


Bitte genau u meine Rirma zu achten. 








N Henry de Nancy. 


Eine große Auswahl frauzöfiſchen Sticfereien, iu 
ganz billigen Preifen 


zur Meſſt vis-a-vis der Nenmiünfterkiccde. 


Etwaige Forderungen an den Nachlaß der am 23. l. Mis. 
verlebten Mũhlbeſitzers wittwe Katharina Heelein find 
— den 20. Juli I. Re. - 
ormittags 9 Uhr 
im Geſchaäfts zimmer Nr. 3 anzumelden, widrigenfalls ſolche bei 
Ncherwetjung bed Nachlaſſes an bie Erben nicht berüdjichtigt 
werben mwürben, 
Mürzburg ben 30. Juni 1868, 
Königl. Siadtgericht. 
Ungemad. 





Schmerl. 


7 Im n Bahnhof zu Retzbach 
ER meißgrauer , langhäriger 
attenfänger mit Namen 
Pinſcher entlanten. Dem Ueber: 
bringer cine Belohnung. Bor 
Ankauf wirb gewarnt. 
Röb. in ber Erd 


372) Die Artwort auf bad 
Briefhen unter ber Ziffer. L. 
53 liegt jhon 5 Tage auf ber 
neuen Bahnhof: Boft. 


358) Elm getreueß, reinliches 
Mädchen, welches in ollen 
Arbeiten erfahren iſt, ſucht Mo 
natsbienjt ober einen Dienit 
3. Diftr. Nr. 313, Büttners- 
gafle, nädhft der S Schwane. 


De Ta ne 


Schäted Gaſtſplel bes Fräulein 
Marie Neufeldb vom Friedrich⸗ 
Wilbelmſtaͤd ſchen Theater in 
Auf allgemeines Ver⸗ 
Das Verfprecben 
hinterm Herd. Älpenfcene 
mit Geſang in 1 Mt. Mand’T: 
Al. Marie Neufeld a, G. Hie— 
Alt und ung, pas 


de deux, getanıt von Krl. Dos 


Berlin, 
langen: 


rauf: 


berer und Hrn. Pägelom Sum 


Schluß: 


Der Kurmärker 


und die Piecarde. Baube— 
ville in 1 Akt von &. Schnei— 


ber. Marie: tl, Marie Neus 


feld a 


G 


Samstag, ben 11. Juli 1868. 
Vorletztes Gaſtſpiel des Fräulein 


Marie 


Neufelb vom Friedrich⸗ 


Wilhelmſtaͤdiſchen Theater in 


Berlin 


Die Zillertbaler. 


!leberipiel in 1 Alt von Nes- 


müller, 


Einlage: ’Schwa- 


benmäd’l, Licb von Prod, 
gefungen von rl. Marie Neu: 
feld. Kath’: Frl Marie Neu 


felb a. 


G. Zum Shluf: Gas 


Ion Pitzelberger. Operette 
in 1 Aft von J Offenbach. 
Erneftine: rl DM. Neufeld a. G. 


iR ein 


Zugelanfen 


gelb und Tamarı ge: 


fleefter Sangbund. Yiäh. 
Spitalftrake Nr. 188, (393 


313) 


Fine orbentliche, pünkt— 


liche Zugeberin wird joglei | 


geſucht. 


Näh in ber Erp. 





” y 
Nähmaſ chinen, 
ei Bingers’e bef —— für Familien, 
„ dio. Imperia 


I».  ., Schubmader, 
Wheeler de Wiljon’s Tamilienmaldine, 
die neue Florence Majchine, ä 
Doppeliteppitic:Mäbmafchine zum Hand- und 
fomie bie ald. bad Beſte befannte 


Rußbetrieb, 





— ⸗ 


Sresdener Baudnähmaſchine, 
eute gratis be: 
we ne 1 Soutaheur, 1 Banbeinfaffer, 1 Bandaufnäher, Nadeln, 
— €, Lineal, Radelmoos, Schraubenzicher und Kiſichen. 


2 


— Fornituren, als: 
— Zwirn, Nadeln ꝛc. 


Eu | 


Hermann Dietz, 
neue Paſſage am Markt. 


— — — — — 





— — — — — — — 


Zum erſten Male hier zur Meſſe! 


Berfauf von Zanber:Apparaten: 
ganz neu und höchſt überrajchenb von Y fr. an, darunter: Zauberfarten, 
welche fih auf Kommando verwandeln, 52 fr. bie Karte, welche auf Kom: 
manbo tanıt, 45 fr, Zanberwärfel, meld: auf Kommando durd jeden 
Hut, Tiih 2e. jpazieren  f, Vegir,@tuis, um die Cigarre verihminben 
und eriheinen zu laffen, 45 fr., pie feinen fl, 1. 10, | auberbölzer, 
Janberfläfehehen unb magiiche Geldtäfchben per Stück 18 Mr, 
jehr üherraichend. 
v Ferner babe wieber ganz neu coaftruirte Apparate, deren Manipula- | 
itonen wirflich fehr räthfelhaft find, bejonber® weil Niemand im Stande it, ; 
ad Geheimniß herauszufinden. KR . 
NB. Eämmtlihe Apparate eignen ſih für ebermann, beſonders ka 
Lien= und Gejellihaftätreiien, für Gaſtwirihe :c., inöbefondere auch für Kinder. 
Das Berfaufslofal befindet jich im Eckladen des Hru. Strobmenger, | 


Plattnersgafie. n 2 — 3a} 
Herm. Sesias, Fabrikant. 
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Express-Compagnie Würzburg. | 

















t 
j 





) Zu vermietben 1 
möblirtes Zimmer pro 













= Auf Anfuhen wurde dem biefigen Jaſtitut ber Verkauf bei 1. Bunnd. Domitrafie 
+ Gabolzburger Looſe bis zum 24. Juli d 38. genehmigt. Die Mr. 138. 

Ziehung berfelben Anbet ben 1. Auguft d. J ſtatt. Hein es weites E 
1 Die Direction. nefett cempfichi Philipp 


MUdalbert Fifcher. 


ee SE FE nn 
Mein in allen Sorten beſtens ausgeſtatteres 


Cigarren-Lager 


e halte angelegentlihit empfohlen und made beſonders aufmerfjam 


güärter, Schweinemebger, Eich 
hornſtraße uud 5. Diſtr, Seller 
Br ‘ 


Lan 


A 


- 


— 
75) Eit orbentlihee Mad: 
chen, das kocheu kann, fich Allem; 


* auf bie DIN. USE, ke Plab. 
N Ri Y an. 
5 Vevey sans & longs, 3007 18 ieh für cm inD 
welde zu bem äuferft billigen Preiſe von —— ute le R ef! Ren: 
3 fl. 1. 30. pr. Hundert, 24 Fr. pr. Bund und — gen 1 
— 1 fr. per Stü gaͤßgen Nr. < 
=» ablafie. berthor. 


1 
* 314) Don der vohgasie bis zum 
Paraberlap wurde ein Gummi⸗ 
gürtel verloren. Abzugeben in 
der (rpebition db. BI 


Johannesgarten. 


Morgen Samötan, den IL, juli 


doncert 
ber beltchten echtes Turoler 
Sängergelellidaft J. Hinter 

waldner aus Inneteuck 


Uuton Müller, Domſtraße. 


Empfehlung. 

— Grobe Ruhrer Steinkohlen von der Zeche 
Saelzen, welche ſich zu Drei wie ſonſtigen Ma— 
ſchinen vorzüglich eignen, find zu billigen Preiſen 
zu haben am Mainquai bei 

5 Gebr. Brod & Mehling. 


Englifches Patent⸗ Waſcheryſtall empächlt 


Wilhelm Simon, 
Eichdornſtraße 368. 





10 N 


ur 





Anjanı 8 Uhr. Entrée h fi 
Rei ungänftiger Witienung Di 
das Goncert im Hofbrau— 
Anfang 5 Uhr. 


oa aus. 


— 


Bier pr. M. 
Mheinwein, jowie 


1399 9a) 


— 


Gabler's Keller. 


Morgen Semstag 


Harmonie-Muſilk. 
Reſtauation Völll. 


Morgen Samstag Fruüh 10 
uhr Kredelfleiſch, Mittag 
und Abends friſche Leber⸗ 
würſte, nebit gutem M 
perndorfer Bierp.M3.Tkr. 


Schießhaus. 


380) Samstag, den 11. unb 
Conutag, ben 6 ds. Mis 
roduction des „rbeini- 
ben Bocal:Quartetts‘ 
fie Maͤnnerſtimmen, 
Vorträge von ermiten und Eos 
mifhen Pieçen, Piebern mit 
Brummitimmen für Tenor und 
Bariton, Quodlibets ac. 
Anfang 7 Ubr. 
Enirse für Herren 5, für 
Damen 3 kr 





Einladung. 
Zu gutem Mepperndorfer 
kt, qutes 
epfel⸗ 
wein ladet ergebenſt ein 
Hummel. 
Buͤttuersgaſſe Nr, 341. 
Auch wird daſelbſt ein Ofen 
zu kaufen geſucht. ſowie cin klei⸗ 
nr Brunnenſtein. 


Neuer Bahnhof. 
MHepfelmoft die Maad 6 
fr., bei größerer Abnahme be- 
deutend billiger. 
391 


underlach. 


: Gefunden 


wurbe heute Frũh as dem 
Relidenzplape ein⸗ Brief 
taſche mit werthvol⸗ 
fem Anbalt. :tilı=ca 
hi Koffertrasner Hack 
im neuen Bahnhof. 
20 2090999099000 200 >7099000090099 











Bei einer Kreis: 


a 


|Anitalt dahler wiro ein 
vor dem Sant yerfäjjiger Mann als 
Portier jogleih auige— 
(nommen. 


Yohn OO FL. 
nebit freier Station; bei 
entſprechender Dienſtes— 
ſleiſtung und guter Auf— 
führung Erhöhung des 
Lohnes. Nüh. in der Erp. 





— — 
— — — 


„us Fine beſahree treue Perſou, 
velche tochen famı uns jich allen 
häuslichen Arbeiten unterzieht, 
ſucht bei einer Heinen Familie 
Dienft. Ju erfragen Hochparterre 
>, D. Nr. 246 rechte. 


> 





= 











f * 
—— 
>) « — 
— ne ae — 
_ —— — 


Zur Beachtung für die Landwirthe. 

* bie von mir in den vergangenen Fahren gelieferten bbref inen bei ben H 4) in ber Umgegenb 
von: in noch gutem Andenken ftehend, erlause ri mir, — ee Bene ——— —— — —9— b pr 
. mir erte und vom hohen k. Stantädniimifterium des Habe und’ Her Öff eh Arbeiten au’ ein Maichinengetriebe patentirte 
* Um d her re — ee —** fänmtlider 7 

m ben pieljeitigen Anfragen zu gnen, erwibere ih, daß ih, obalei icht 1/, Jahre, mein, ſaͤmmtlicher Nor: 
rath an Maſchinen burh Brand zerflört wurde, durch vermehrte —E ag ne leer Maſchinen verfüge. 
Diefelben- werben and per Tag miethweiſe abgegeben. 
Schlußlich füge ich noch bei, daß auch 
Dreſchmaſchinen mit Göppel, 


ſowie 
Bäckjelmafchinen 
ö Achtungsvoll 
Johann Scheuten, 


en. Mechanifer, Reibeltögafle. 


Friſchen Blumenkohl empfiehlt Express-Compagnie Würzbur 
Anton Minoprio. Ba bur I Betas Loofe s nur 
noch bis 15. Sul. J. im Saupt-Comptoir zu 

Ausverkauf — 
| Die Direftion. 
von baummollenen Stricfgarnen, Mund: Adalbert Fiſcher 

pfen, Ligen und verſchiedenen Aurz 
waaren zu bedeutend herabgejegten Preijen beil Garten:Berfauf. | Musik-Verein. 
Cari Philipp auer, Bor Fin wen air Sonntag, den 12. dE Mis 
Domitrape. men, nebh Brunnen.) WaWerpartbie 

Spmmerbäuschen :c. in na Il. 


e 
346 35) Letzten Sonntag blieb jcas) Heben. Um Rüdgabe ge | der Nähe der Bahn ge | Abfahrt Hahmittags 2 Upr 
auf der Orgel in ber Hoffirde gen ———— wird — legen, it Billig zu Q. vom Holzthot aus : 

R er ‘ 17 2 











zw ben billigken Preiſen bei mir zu haben jind. 








ein Sonnenfchirm(En-tout-" Näb Gr Paufen. Mäb. Exp. b) Der Ausichug. 
Druf und Berlag von Bonitas:VBaner in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 
— Ss 
+ 








Beilage zu Nr. 165 des Würzburger Stabt- und Landboten. 
— — — — —— — —— 


Ich beehre mic hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß ich mein 


Tuch-, Schnitt- & Kurzwaarengeschäft 


von Acholshauſen Hierher verlegte und daſſelbe am Sonntag ben 12. dieſes Monatd unter ber Firma: 


„+8. HOFMANN“ 


— werde das e Aller, welcht mir ihr Vertrauen ſchenken, beftens wahrnehmen und mich in allen Fällen vom 
— 7— ftrenger lichteit leiten lafien. 
für bad mir bemielene ge danke, bilte an meinem meuen Befiunnungßorte um fermered ua 


eichne mit —— Ergeben 
836 den 6. Jult 1868 
is 2 RANNR® 


DW) Le", DENT WW) “ . | “ ” 
nn —— — — Sin Im er. “ Rs ea TR SR EN ERTRE TER — — 






S. Wormsers $ 
berühmte und wohlremammirte \. 
Süddentfche Kleiderhandlung 
befindet fich diefe Mefie im ) 
Hanje des uhrmacher⸗ Herrn Neuland, Domftraße, | 
3 1 Stiege hoch. x 
. Ich enthalte mid einer jeden markijhreterfihen Anpreifung und verweile bad geehrie ‚ 
Bublitum auf meinen I,‘ 
> außergewöhnlich billigen Preis Courant — 
2 und bin im Voraus überzeugt, dak Niemand unbefriebigt mein Berfaufälofal verlafien wird. y' 
2 Ich verfaufe immer 25 Proz. biliger mie überall, immer 25 Proz. billiger ala überall, % 
* VOAE uieber ſicht des Lagers und Preiöverzeichniß. 4, 
4 380 Roar feine, mittelfeine und elegante Beinlleider fl. 4, 5, 6, 7. 3 
” 0 Ligue feine Raqurtts in allen Farben ſchon zu R d, 6, 8 und bößer. “ 
8 800 Joppen und Pijecks im den neueſten Defiins fl. 4, 5, 7, 9 und 10. ' 
it 300 Weiten in allen Drfiind ehr billig, } 
€ 160 Sılafröde, elegont und ſchön, find noch nie jo billig hier ansverfauft worben. W 
® 200 Zub: und Salontöcde, auch Hofen und Weiten paſſend zu 14, 15, 16 f. RX 
t ber ganze Anzug. & 
3 Des Raumes wegen iſt es nicht möglich, alle Artikel, die ſich auf Lager befinden, an “ 
2 — und eriuche ich dat —— Publikum, ſich von der Größe ſowie Billigkeit des Lagers zu überzeugen, 
Ich bitte ganz genau auf meine Firma u. Verkaufslokal zu achten, F 
| welches ſich einzig und allein nur im Haufe des Uhrmachers Hrn. Men: 14 
Aland, Domitrape, eine Stiege body, befindet. Hochachtungsvollſt 
7 9 
S, Wormser. % 
: * 


# ee a a —— ee —— — — w 
“ 





[3 * a * 2 2 


” Georg Welt | GeichäftsGröffnung, 


von Brud bei Camm Mit beim — en habe ich ein Porzellain und Glas⸗ 
bezieht die Kiefine Weſſe wieder mit Leinwand, — — — ft, — eaterſtraße Nr. 196 im der 


andtücher, Ei ug, Servietten, en tũ vfs, exoͤffnet. 
* ge = * —X I ver) —* 2 reelle — werde * fu 


Meine Bude befindet ſich vor dem Haufe * — 
des Herin Sündermann im Kürſchnerhofe. Leopold Berg. 


Rübsamen, Zu vermiethen Zu vermiethen 


weißen, Iangen, Bamberger, in befler Dnalität, — Bogen pin und Er 
J. ©. Schwab, vorm. 3. ©. Zink, Hinterjens am Markt — een ae 








Le Ä 


fe — — 
chlt zur jetzigen Kiliani-Meſſe ſein ſchon 
en bekanntes Schub: Studer 
eittem hieſigen wie auswärtigen Publi- 
kum unter uficherung uter und dauerhafter 
Arbeit zu äußerſt billigen Preifenamo ſieht zahl⸗ 
reicher Abnahme entgegen. — 
Verkaufsbude wie gewöhnlich am 
Grafeneckartsthurme, F enüber dem 
Bierröbrenbrunnen mit Firma. 


ft an, daß ich die hieſige Meile Johann Hofma 
habe an er gtoken Ansupl son Mpfers Ta 


Ä Korbhändler aus Lichtenfels. 
nen Et a 3 en in u —— 
hietenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, Eden, Feuerwerke 
ern in allen Größen, hiezu and Farbe, fomohl zum h 
rzeichnen als auch ſolche, die ji mict wieder auswaihen| für Salon, Waller und Land bei 
Bi — führe ich —— — zum Zeichnen Rudolph Müller, 
r, Binticraß 2 Buchitaben, "und." ; 
in allen |" Brößen | zum en "sber ln 


neue Ballaz:. 
zum Zeichn 
chaften, Briefſtempeln und alle in diefes Fach ein: 


"Bei bedeutender Abnasme, ſowie Anfertigung grökerer Kunſt⸗ 
feuerwerke bitte ich ſolches einige Tage vorher Mehnuachen, 
3* de Artileln werben bie Meſſe über nach jedem Auftrage 
: ertiat. H 


Aecht englische Stiefelwichse 
5 Mein Sun befindet A — —— am ER is Zen > Filungen N 9 u 5 
>@ Kür t tt Fi eje neue Wichſe, welde in eſter den j 
ee ET — 
Art ge i yaljenden Gehaltes an Par 
2 Jon, Schmid, — * ae — —— id ‚ine vor- 
35 Orasenr. Tr —* u. iu erhalten un onen und Springem 

f zu verhüten. 
ber Hölgreiägften Gegend Bayern's ift eine, an einm! Alleiniges Depot bei 







9 N ' * 2.11) 
am a groben bayy ber Kiliantmefic Tl on — —* 


Hartkopffs Muſeum 


U TOR u Bari und Stocdholm, 
er und ſtaͤnd altenb, . 
Iogie, Gtbuol ed —— > e* 


nur für erwachiene Herren. Mg 


Intre 12 fr. Militär 6 fr. [210 


Meſß⸗Anzeige. 
ch beehre wich Hiermit, einem Biej gen unb auömärligen 
Publikum bie ergebenfte Anzeige zu machen ba ich bie e 
Mefie zum erften Male mit feinen Morbwaaren Serlehe 
und bie en Ba ne en “ — * — 
ne Bude m rma befindet vor dem 
k. Bejirfsgerichte. 
Hochachtungsvoll 














Haupfflufje unb ber Eiſenbahn gelegene Carl Boljano, 
'Wasserschneidsäge, 
ie mit allen Verbefferungen derart eingerichtet ift, ba nicht ; Bekanntmachung. 


wur jede Sorte von Brettern, fonbern auch Bauhöizer bis au Es iſt ein neuer birefter Güterverkehr zwifchen ten badiſchen 
einer Länge von 70° geſchnitten werben koͤnuen, Umzugs halber Stationen und den Stationen ber franzöfifigen Oft: und * 

Deu 1314 Yahre zu verpadien und das damit verbundene und dahn in das Ncben getreten, bei meldem Verkehte Würzburg 

‚ Erfolg betriebene Sohgejgäft entweder aus freier Hand |Merkand- Station ift. 

"ober auch jo zu verfaufen, bay fid der bisherige techniſche Leiter Die betreffenden neuen bireften Frachtſätze, jomie bie fonft- 
aid Afjocie betheiligt. Hie auf Reflektienbe mollen jih unter igen Trandport-Vorichrtiten find aus dem Tarif zu erichen, ber 
Ehirve J. O. MT an die Herren Saafenflein er Vogler 
in Frankfurt a. M. wenden. 203 35 


, Pariser weisser flüssiger Leim 


ed General-Depots von Carl Hohle in Kaiſerslautern. Großherz. bad. Eiſenbahu-Amt. 
je — 2 Leim irlpale — er erſeht von Darans 


Dieſer 3 
graz * Kleifter, ben Leim und ben Mundleim Man | Frank. 


iſt, auch gibt dieſe Exrpedition jede nähere Aidkunft in Betreff 
ber Güterabfenbung. 
Würzburg, den 9. Juli 1858. 





x 2 Marmor, ee, Porgeli Auf dem freiherrlich won Großſchen Deconomiehofe Heuchel ⸗ 
zu leimen. 5 — ollte daher bei feinem Handwerks; 
—* ‚auf ureau und in feiner Sausbaltung 

reis acon 8 und 20 kr. 

— m ge Ben Be 

Franz Conrad in Würzburg, 
gegenüber dem mweiken Lamm. 


hof‘ bei — ſollen mehrere, im —* auf 17,500 FL. 
veranſchlagte Dekonomiegebäulichkeiten hergeitellt werben und fol 
bie Veraflorbirung biefer Bauarbeiten im Wege ichriftlicher Sub- 
mifften erfolgen. Pläne, Koftenanfhläge und Bedingungen lie: 
en von heute an bei der unterfertigten Verwaltung Dtftr. IL 
Fr. 2 obere Theatergafje über zwei Stiegen zur Einfiht offen 
vor. Zur Uebernahme diejer Bauarbeiten Quittragende werben 
eingeladen, ihre beffalliigen Offerten bis längjtens 


Freitag, den 17. ds. Mts, 
Vormittags 11 Uhr 


bei der unterzeihneten Verwaltung einzureichen. 


Eine Parthie 


Sommerbandichube und KHindertrients von 9 kr. an, 
forte ein Melt bunter was slederner Sandichube 


von 27 Er. an und Glaedbandfchube zu Her Bilfinften Würzburg, den 9 sul ISUB. 

Preiſen empfiehlt Die Negieruugs-Präjident Otto Philipp Freiherrl. vom 
J. Schwab. Groß'ſche Fiveicommiß-Berwaltung. 

aa Stand vor der Domkirche. NReupert. 


U —— — — 


—— Gůutererpedition das Fremplar zu 30 kr. zu haben | 


a u I 94 ++ 

Zum Erftenmale beſuche ich bie e Mltinti: 

einem geſchmadooll decorirten Garpufe welches nebit 

ven und den bequemſten andern Gigen einen 

eat LT. Berne, Erhalt web Ihe am 
- ; n, 

ein; Bar Platz ift por der Weilend =. 

edr, 

3b aus Rotsenburg an ber Tauber. 










yeten u. Borbüren, gemalten Feniter:Houleaur, 
bötuchen, Ledertuchen, ; eppichen, twoll. 
que, Bettdeden ze. ıc. etwas zu räıtmen, verkaufe 


außerorbentlihen billigen Preifen. c 
Gg. Dümlein am Markt. 


Den geehrten Damen Würzburgd und Umgegenb er: 
gebenften Anzeige, daß th gegenwärtige Meile, mie feit Suhren, 
wieder mit einem reiähaltigen Lager in Ebignons:Ramme 
in Schildfret, Kautihuf, Büffelhorn, nmebit vielen andern in 
dieſes Fach einfhlagende Artitel ezogen habe und bringe auch 
mein ächt isches Waſſer in gefällige Erinnerung. 

Die billigen Preife werben zugeſi hert und erhalten Wie 
berverfäufer Rabatt‘ 


Hochachtungsvoll 


Joh. Ruppert, 
De annfer and Nürnberg 
richner 
Saufe des Hrn. FE Fan 2 


A. Dütthorn’s 
Schuhmacerwerfzeug-Lager 
ürnberg 


au 
Befindet fich wie immer in der 3-freuger:Yute, Domftrage vor 
ben Haufe des Herrn Uhrmacher räunig. 


M. Hartmann, 


Reinwandfabrifant aus Poppenhauſen a, d. Rhön, 
empfiehlt feine hauggemachte Rhöner Leinwand von den 
inſten bis zu den ordinärſten Sorten von blesjähriger ſchöner 
aturbleſche, wobei ih gute Waare veriprede um billigen Preis; 
h bitte um geneigten Zuſpruch. 


ude auf der Domjtraße vor dem Haufe des]; 


Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma 
verſehen. 


DEE Bitte nicht zu überſehen! 
KK Maier, Bürſſenmacher aus Rohr, 


bat bie hiefige Meſſe wieder mit einer großen Auswahl felbit: 
RE Bürſten, ſowie aller Sorten Winfel bejögen und 
$ are zu Aufterft billigen Preiſen; auch werden alle Beſtell⸗ 
ungen gegen reelle Bedienung angenorimen. 
Die Bude befindet jih am Ende des Rürfchner: 
bofes vis-a-vis dem Kleidermagazin des Herrn 
Sub und dem Dreber Herrn Sundermann, mit 
Firma verſeben. 


Selbübereitetes Malz Ertract, a Slacon 

30 fr. empfiebit | 
E. Schneller zur Kronenapothefe. : 

458) 63 find 10 dis LL,0001254%) Au pacıten oder zul 
Gulben ger re Wernehmen geſucht dir 
oe ne Pachtung eines Gutes 

; —— Pi Al 8 Morgen. ichoß? 
— = 2 Sommilstonär Mär, (Frp 








2626 Ein in gutem Stande —— 
befinblihen 10 bis 10 Eimerfoagetey u vermieten ift ein 
altendes Negenfaß wird z:|ihänes, »öhlirtes Bimmer, 


fen gejucht. Naͤh. in ver Erp. I Hochparterre. Näh. in ber rn 


nur — 


mi]! 


ben Jim 







2, m mit meinem großen teichhalfigen Zager aller Arten 


burg 


Odfenfurt und 
lichen —5—— Altord 


ung3luflige eingeladen. 


Obhfenfurt, 5. 


V 


Das hleſige neu 
Hauptſtraße liegt, eine gan 
und mit Räumlichkeiten zur 
ift, wird 


verpachtet. 






ng von circa 70 
Laufe dieſes Sommers aus 

J 32] werke im Maine unmittelb 
en gefälliger 

um ergebenft 


Hochachtungsvoll Hiezu ift Termin anberau 


Mittwoch den De l. 38. Vormittags 
u r u 3— F 
in ber Kanzlei ber unterfertigten Behörde, und werden Stelger⸗ 


Die Afforböbebingungen werben an 


und können in ber Smifcgenzeit babier eingejehen werben. 
5 3 


Önigl. Banbehörde. 
ittmann. 


erpachtung. 


ebaute Geweindebackhaug, welches an ber 
zweckentſprechende Ein qhit 
etreibung ber Oekonomie v n 


am freitag, den 24. Juli d. J. 


Mittags i Uhr 
auf bem biefigen Gemeindehaufe 


- 5 





Ruten Steinen zu 


uführenben rechtfeitigen 
F in Gränze ih f, —* 
ſoll im Wege ber öffentlichen mänb- 
gegeben werben. 

mt auf 


de 


ber Tagfahrt eröffnet, 
WM. 


"hat 


auf bie Dauer von 6 Jahren 


Die jonftigen Bedingungen meiden vor den Werpa . 
termin ſelbſt befannt gemacht; fännen aber auch inzwiſch 


bier eingeſehen werben und —— 


Repperndorf, den 4. Juli 


* 
—— biezu ea 


Die Gemeindeverwaltung. 
Pfifter, Voriteher. 
Hermann, Gemeindepfleger. 


An Epileptiichen| Verloren 


Krämpfen (Fallſu 
Kopf, Bruit: un : 
enframpf Yeibenbe, werben 
Her und dauernd Hergeltellt 
Beweis mehrere Hunbert Dant: 
ſagungsſchreiben aits allen Slad 
ten Europad Näheres unter ge: 
nauer Angcbe ber Adreſſe durch 
rau Bw, J. Plaumannu 
eander Str. Mo. 18, 
Berlin. (335 1 


359 30) Ein freundliches, ta: 
pexirted, großes Zimmer, 
ohne Möbel, erſter Stod, in bis 
1. Auguft tm 3, Diitr. Nr, 29 
zu vermicthen. 


Zapneringejud). 


144 3e) Für ein Schnittmonren: 
Geihäft wird unter vortheilhef 
ten Bedingungen ein Wer 
äuferin au engagiren gefucht, 
welde in gleider F:racnidhait 


21 ſchon conditionirt hut. Nah. Erp. 


Zu vermiethen 
ift ber 2, Stock meines Hauſes, 
beſtehend aus 3 neu tape irten 
und [adirten Zimmern, nebit 
ſonſtigen Erforderniſſen 


Fritz Wachter, 
2) Fiſchmarkl. 
RT 2b: (Eine öchin, 

guten Zeugniſen verſehe 
auch Hausarbeit beio.ct. vH 


de Itnro per Waas 


Paleich geſucht Räh 3: vi 
Re 1% 


ing vor einigen Tagen ein gol⸗ 
ener Ring. Der 2* 
Finder wird eiſucht, Ihn — en 
Belohnung in der Erpeb. d Bi 
abzugeden (365 
Gefunden. 
wurde vor einiger Zeit "eine 


filberne Kinder» Bfeife. 


Näh. Sanderglacisfirake Mr, 
19. ; 71366 
en 


Zu verkaufen 
iſt ein 49 jäßei 
——— ee 


15 in Beratheim, 1369 
Folk raben, 


einige junge, Lebende, werben & 

fl. 45 Er, per Stüd zu faufen 
geluht von Theod. Mayer 
in Streitberg, H8.:Nr. 46, 
(Oberfranten } (115 36 
158 26) Es ind LO bis 11,000 

Iden Vormundſchaftẽ gelder 

auf erſte Hypothek auf Grund— 
beſiß ſogleich auszuleihen. 

Nöh In Her Erp 


— Din Fin 1 EEE 
Zu verkaufen 
ind 150 bayr. Maas Un: 
terländer Mrevfelwein, frri 
aſie oder Ba a ıfiens 
tr 38 
Anton Nückert 
m Whannbure, 
Riferaaie 


FIN 2a 





te gem zu beachten 


und nicht mit einer jeden marktſchreieriſchen Annonce zu vergleichen! 


4 | —— Depeſche! 


| Central-Kleider-Halle 


aus Berlin und Dresden 


—83 größten Stäbten Deulſchlands berühmt gewordenen Magazin fertiger 


H5is fpätefiens 10 Tagen ger 


I Preis-Eourant 


zu fe r Si a — ohne einen Kreuzer abzuziehen: 


J ine T — SelberSerge von 10 bia 22 
4 500 88 vor 2 infen bis gun oc u 1 E 46. bis 14 Mi 
{ Hab: und Schlafrde von 2 af, 
4 Kar di en fl. bis EM Kr 0x 
u. ener ns von 
y a Se von 10, 12 bis 


| Das Magazin der Norddeutschen 


: Geben Wel und bochgeehrten Publikum Würzburg's unb Umgenenb ganz — an, daß ed zum zweiten 








— — — 


[engen —— und im —— des Schirmfabrifanten Hrn. I. Weber, Domſtraße, Ite Etage, einen 
; Algen —— Anne nt eber unb Herausbezahlungen bebeutenber Summen fell unfer vollſtaͤudiges Lager 


en EEG TE TE TED ED ERS 


.-—-— —.———e rn. . nn... . 


„en. 


S "iefes Preis-Gourants — & ein Jeder überzeugen, daß die F 
IPr —* es Reich und Arm nicht ſchwer fallen dürfte, ihre Einkäufe zu: 
k Hochachtungsvoll 
der Verwalter des Magazins. | 
Täglich im Lolalt des Gru. Weber, Domftraffe, von Morgens 
\ bis Abends —— 





H. J. Pohlen, Stifen- und —* Mein Ci — — 
fümetie⸗Fabrilant aus Cöln a. Ahr, in allen Be und abgelagert 





ager 


it beoorfichenden M in auf's Reichhaltigſte auf das Befte fortirt, bringe ich in cmpfehlenbe Erinm 
eg Kg dr An erier aDefinnn mine] I E. Schwab, vom. 3. ©. aut 
igen Preifen: Patent Bleich ſeife p "kan 12 8.2 Marktplaß, gegenüber bem Wittelöbadher 


6°, Piunb 1 ff, 100 Bund 17 fi. feine 


37. Pfund 4 Bund 1 fl, pr. Dußend 24, 
und teurer, Mofen, Bilden, Mofchus, Winbio —8 
e Rotimein;, 
* x | trai >= 
Eau de Colo — ges Ketten rn »| 80 vn. Fee — —— 1 — Ken 
Die Bube bern! et fib Domflraße vor bem x ftepbe "" 11s#, 
© Fand — —— Auswahl bit tean Saujac 5 „ LAS Er, 
gfte Preiſe. 4 Marganr „ „ 249 Er. 
37) Ein Mind wird mot g (36820) Im 6. Dift. Wr. 100 Burgunder Saviguy „.n 1 — Br, 4 
u nehmen geſucht käßer: 8 | in ein ganz g uted Forte; eapfiehis 
Dinr., Burtarberftrafi., Ar. 224 Ipiano bilig 1 verfanten. 6645 41) Auton Minoprio. 





Drad unb Berleg von Bonitad-Bauer in Würbung — 


Bahnzüge. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 








R7 


— 


Abgangın 
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een 







& » 1.30. u.7 Abb#. 
re nfunft bon Ansbad; ir 
7 R. SU.15M. Mb. r.10N. 

Güte; SU AST fen u U AM. 

Abeang nach HSeibelberg; 8 
usoh tabu ION. 10m 0 
; _10M.früb, 5115 
su. früh, ON, 86 


M.Borm.u. 9 U. 30 M, Nachts, (Beitere beibe 


— a Mae 
ng 
———— war barg · Nut nb —R — (Beh Bike nach Ba) 
Mögansad Rürnderg: Gour: BL. Ankunft von a: au Poftomnibusfahrten wach 
10m Kat Sof di 000 dns 6 Ars Polen Al I 40 TE. Dein Meier 8 Menftein 545,1. — 32* 
er Ar DER U DR  mbon. 3 Nachts. Fa nun r run x Gun 





Kagsnenigfeiten. 


Montag den 31. Auguſt beginnt bie 3. Schwurgerichts 
hung fir Unterfranken unb Aſchaffenburg, zum Pr 
efben wurbe Hr. Uppellationsgerichtsvath Dr. Höfl zu 
uburg und zu deſſen Stellvertreter Herr Bezirlögeriäts: 
rath 
rãfung ber Rechts⸗ 


ıbwig Haus dahler ernannt. 

Die Commifiton für die biesjährige 
kandidaten an ln Bot ——— eh De Allee 
—1 HH. Srofefioren Hofrath Dr. Held, Hoftath Dr, Albrecht, 
lan De Rich, Dr. Dabn und Dr. Umpfenbad. 

f Die Schuͤtzengeſellſchaft zu a bat etwe ſehr “Abjche 
Doppelbüchie tm Werthe von 66fl. ald Ehrengabe zum Schägen 
fefte nah Wien geſandt. 

4 Büttbard, 10 Juli. Geftern Abend ereiguete ſich 
dei Ungfüdsfal, daß beim Lehmgraben eine große Erbmafle 
Herabitürzte und ben Dienſiknecht bed Ortsnachbarn Martin 
Kemer ws. Grit nach dreiviertelſtündiger Anftrengung 
konnte man die Reiche hevorziehen. Ein ebenfalls dort bejchäf: 
tigter Arbeiter, welder gerade im MWeggeben begriffen war, 
mwurbe zwar noch gefaßt, kam aber ohne Verlegung bavon. 

Schmeinfurt. Die Zufammenfunft der Stenogvaphen 
Bambergs, Wuͤrzburgs und Schweinfurtd findet nunmehr am 
tünftigen Sonntage den 12 Juli babier ſtatt 


Bom Bayreuther —— wurde ber Bauer Gg. 
MWeintheim von Opelborf wegen Mordverjuhs — er hatte nad 
feinem Schwager geihojlen in der Abficht, ihm zu töbten — zu 
10jäbriger Zuchthausſtraft verurtheilt. 

Die Verhandlung vor bem oberbayeriſchen Schwur- 
ericht gegen den Redalteur des Volksboten ift auf den 23. Juli 
ſtgeſeßt. Neben der Anklage wegen Beleidigung eines auß: 

wärtigen Staatsoberhauptes, nämlid des Herjogs von Coburg, 
iſt noch eine gegen ihn wegen Berleumbung des Landrichters 
von Desgenborf vor die Geſchwornen vermieten worden. 

Münden, 10. Juli. Mit dem um 6 Uhr 10 Minuten 
abgehenden Eilzuge wurde Chorinski in feine Strafhaft nad der 

tung Rofenberg bei Kronad von zwei Poligeibeumten abge: 

tt. Man jprad ſich im Publikum ſehr ungebalten darüber 
aus, daß ber eitungsiträfling in Der Reitauration 1. Klaſſe 
mitten unter der ebrenhaften Geſellſchaft feinen Kaffe trank! 

Paifau, 8. Jul. Wie und zuverläfjig mitgetheilt wird, 
25 geftern den 7. d. Mittags zoifchen 12 und 1 Uhr auf dem 
uſen im bayerifchen Walde Schnee, jo daß der Bergrüden gan; 
mit Schnee bedecki war. Niemand kann ji erinnern, daß je 
um dieſe Zeit, wohl aber einmal am 27. Juli, dort Schnee ge- 
fallen: jei. 

Darmftadt, 9. Juli. Geſiern Nacht endete die Schwur 
erihtäfttung in der Anklageſache gegen Bapiermüller Steiauf, 
. Balıny, Herbert IX. und deſſen Ehefrau wegen (Fntivend- 
ung, Fälſchung und Verausgabung von ächtem heſſiſchen Pa 
piergelb, welches unter Aufſicht heſſiſcher Finanzbeamten bei dem 


Samstag ben 11. 


benten 





ult 1908. — 


ermäller Steiauf vernictet 
Hmwornen —— die 
T 


Einundzwanzigfter 


—— Steiauf wurbe von ben 
übrigen jedoch ſchulbdig erkannt ; 
und Herbert zu .#'/, Jahr Zuchthaus, des Letzteren 
befrau zu 6 Monaten Rorreftionähaus, verurteilt. Ein weiterer 

ompfice, Kautb, murbe in MWiespaben bereits zu 5 Monaten 
Zuchthaus verurtheilt. 

Karlsruhe, 6. Juli. Der —— — d Freib 
hatie zu Ende voriger Woche das Verbrechen des Kindsmor 
unter Umsftänben abzuurthelien, welche gewiß zu den Seltenheis 
ten gehoͤren. Die —— te iſt bie.noh nicht ganz 15jäh 
Rarie Beck von —— badiſchen Amts Neuftabt, 
Mutter geworben von einen faum 16jäßrigen Burſchen, einem 
Nachbare ſohn, auf Anralhen und unter Beihilfe ihrer eigenen 
Mutter ihr neugeborne® Kind unmittelbar nad ber Geburt ers 
ftidt hatte, Marie Bed, die 14jährige Kindsmörderin, murbe 
ald noch außerhalb ber gejeglichen Unterſcheidungsjahre ftchend 
und daher nod nit vollitändig zurehnungsfähle, auf Grund 
bed Etrafgefeßbubes Hraffrei entlaſſen. Die ſiitlich ganz ver. 
tommene Mn.icı, Sem. Großmutter, aber wegen anftijtung und 
Theilnahme am Kindsmord zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt, 

Der „Haus freund“ zu Neurobe beriätet, daß in ber Nacht 
vom 1. Jult auf ber fogenannten Hecke bei Gerberäborf Schnee 
gefallen tft. 

Wien, 8. Jull. In Gemäfjbeit einer Initiative des Acker⸗ 
bau⸗ Mintiteriams bat das Heichäfriegemininertum bie fämmt⸗ 
lichen Militärbehörden ermächtigt, zur Einbringung ber bießs 
jährigen Ernte auf Anjusen ber Grunbbefiger und in Fällen 
dringender Nothwendigkeit, für 10 bis 14 Tage bie erforderliche 
Mannſchaft aus den vierten uud füniten Bataillonen — —* 
ſich dieſelde gegen einen zu vereinbarenden Lohn freiwillig dazu 
derbellaͤßt — beizuſtellen Die Maßregel wird von der Ranb- 
wirthichaft, der e* vielfach an den entiprehenben Arbeitäfräften 
gebricht, und bie bienmal eine Ernte einzuheimfen hat, melde 
ausnahmslos über cine halbe Ernie Binaus- un) an eine Zwei—⸗ 
drittel Ernte hinanreiht, mit hoher Genugthuung begrüßt wers 
den. Vollitändig irrig ift e8 aber, wenn ſchon hier und ba ver: 
muthet wird, daß fiH auf diefe Arbeitöbeiltellung bie neue Be 
urlaubung in der Armee beſchränke. Beide Mapregeln laufen 
vleimehr neben eirander ber, und in wenigen Tagen werben 
jämmt!ihe GCompaznien ber Line nur noch SU Köpfe ftark, 5. 6. 
auf einen Stand gebracht, der niedriger fit, als ber bisher nieb- 
rigfte Friedensfuß. 

KRopenbagen, 9 Juli. Sicherem Vernehmen nah mwirb 
die Verlobung des Kronpiinzen Vbermorgen jtattfinden, Graf 
Vachtmeiſter, ſchwediſcher Mintiter des Auswärtigen, bis her 
Geſandter dahler, iſt deßhalb einartroffen. 

Paris, 9. Inli Nah dem neueſten Auswels der Bank 
von Frankreich haben fih in ber abgelaufenen Woche vermehrt: 
bie Vorſchiſſe um 1/,,, der Notenumisuf um AD, M Kionen; 
abgenommen haben: der Bearvorvath um 14%, das Portefenifle 
um 4t/,, das Gutsaden bes Schates um 5'/,, dad der Privaten 
um 36%, Mill. Fr. 


YAnslamd. 


—— 9. 
folgenben 9 — 
ac da von dem 


er —— — mit —— 


——— 


—J. 8 Die Ren we ac Silence, ug En 


Kiffingen — 4321 Kurgãſte, darunter Erzherzog Karl 















de —— —— ee — ten Woch ftaftet 
uttgar einer vor 
J ehr 3 ID nen 1, Dame ruhige fung vor Beperbertuen um ben Gin m Den Kfz z 
4 Nemwyorl, (Kabeltelegramm aus u. enft wurben 12 Mäbdhen —— 2 auß au Samen) be BL 
1 enkiamig 9 —— ge de — be 5* gefunden. Seit einigen Jahren finden Damen bier wie 


i Sie — — — an 

o im Elſenbahn-, Voft- und Te enmwefen. 

a im biefigen hof find An Sheie in ihren F 
ttgart, 9. Juli. Der „Staatsanzeiger“ gibt in * 

ner Grir e 39 ablergebniffe von 70; davon find ü 

demofratiih, 5 national-liberal, 10 regierungsfreundlid) 

fallen, und 11 unentſchieden, jo daß Nahmahlen * 


werden. 
Stuttgart, 9. Juli. Unter unſerem Militär en 
g IE Erbitterung, gegen einen erſt aus Preußen zurüdge nee 2 
ter, ben ung von Sumeräbarfi, der vor ein —— 7 
gen gegen mehrere Solbaten, die betrunken nach Hauſe kamen 
und aljo Strafe verdienten, bie ode Strafe des Bock 7 
ſpannens anwendete. Die — politifchen Färbung, auch der * A 
confervatioften, erbob fi einitimmig dagegen, und da biefe Ar ® 
wendung einer Gier nicht eingeführten Strafart zugleldj- eine bem &% 
a Pair Offizier nicht zuſtehende Eigenmächtigkeit J 


prãſidentlſchaft u *8 nimmt tie ahnbitatır an. 


— Rachſchrift. 
{ rathol Stocſtadt, ſanmts 
— 
Freche Stabtoitariat be ©. Uirid In Yu * 
Einkommen von 470 und bie Schulſtelle von 
Sr Bezirksamts Hammelburg!, mit einem Gehalte von 
No 


—— i edel wurde als Amtäver- 
— — Seuffert 


———— * Kreiskaſſe zu Würzburg, 5 f} 
Gantner Smalent ii = ber Genm N ” 


Miün v ey tanten ber Streit ü 
8 ey a ge Farb 5 murbe er felbjt es in Usterfaßung genommen unb vor ein 


biefer Kaffe und vormalige eamte 
Eins ernannt, Kriegägericht ger: t, welches bereits eine Strafe gegen ihn auß: 
Bad Brücenau ift eine mit ber dortigen Pofterpebition i I en ba fol, beren Veröffentlihung man erwartet. Ein } 
Bereind: Telegraphenftation errichtet und mit beichränf: ges Blatt enthält unter —— auf dieſen Vorfall heute er} 
hin erg für den allgemeinen telegraphiihen Gorrefpon-|dehhalb folgende ironiſche Anze x und Mahlaufforberun 
benz-Verlehr * worden. —— er Schrift: „An das Militär ! Wählet den a Be 
Die Wahl des —** Pfarrers Andreas Roth in Ober: av Müller, den Ganbidaten der Bo panner: Partei. Kne⸗ 
bach zum Prokurator ded Kapitels Biſchofsheim und bes belmaier, Lieferant der fpanifhen Böde 
— * ohann Reuß in Wülfershauſen zum —— des 


- 


Dat „polizeiliche Irrthümer“ —— von Ich: tra — 


fen wurde — — Seine a Besteitet fein önnen, IA: t nachſtehender Fa m 
fie Gnaden Haben F Stett! et. Gelders- 1 Juni hatte ein Olmüter Geh —8 an ſeine 2 — 
Ei ven errn rer Kar Sotens dab zu Greßthal ver⸗ mutter ein Telegramm nad Wsetin gefandt. Die Telegramme Tr 
Ihe — ae Mi Köhler zu ellenjnah Wsetin müfjen jebod von Pohl aus durch Erprek beför— 
wurde wegen Fr beurlaubt. (Disc Br. dert werben, und ber Praktifant des Telegraphenamtes über- 
Deffentl. ur Bes Sean tmagiftrates Würze] nahm es nun, die Depeſche in der Nacht nah Möctin zu tragen, 
burg vom 7. Dem Scußmadhermeifter Bifcof um ben Botenlohn zu verdienen. Auf bem Wege babin begeg⸗ 
et die Wiebervere — mine mit Crescentia Märznete er einer Genbarmeriepatrouille , welche nah einem Indivi⸗ 
von Stäbtlen — — Grömling wurde eine Garten: duum fahndete, da kurz vorher mit einem andern Strolch in 


Meſeriſch einen Diebftahl ausgeführt hatte. Der Gendarm rief 
ben jungen Mann an und fragte, wohin er gehe. Das werbe 
ih Ihnen jogleich zeigen, antwortete dieſer und griff nad ber 
Bruſttaſche, um ſich mit ber Depeſche zu legitimiren. Der Gen: 
darm, bem befannt war, daß ber Hm ieb mit einer Piftole 
bewaffnet ei, glaubte, ber Angerufene beabjitige ein Attentat 
auf feine erion, und um fih vor demielben zu IHügen, legte 
er jein Gewehr auf ben jungen Wann an und jo ihm in bie 
Bruft. Mehrere Stunden darauf hauchte der Unglüdlihe feinen 
Geiſt aus, 

n MWien ging am Mittwoch bad Gerücht, ed ſey Wormit« 
asltagd in Schönbrunn auf ben Kaiſer ein Attentat verübt worben. 
An amtliher Stelle warb aber verjihert, daß das Gerücht völlig 
erbichtet jei. 


Be afts —— Dem Reftanrateur Nik. Endres 

e —* un By FR le in ber — * des 

Spitz v einfurt bewilligt. Genehmigt en die 

augeſuche Maurermeiſters Biener und bed Oekonomen Franz 

Bien, Eine Anzeige gegen einen Drojchkenführer wegen gros 

ben Unfugs und Uebertretung ber Droſchkenordnung wird an 

ben Bertreter ber Staatdanwaltihaft zur Strafeinfchreitung ab- 

gan: n. Ein Geſuch umBewilligung zur Errichtung einer Klein: 
ıbewahranftalt wird enihlägig beſchieden. 

* Morgen Big bog werben im biftcriichen Ber: 
ein fü bis jest beim Kanalgraben auf dem Markte yum 
Borſchein gefommenen Funbftüde zu jehen fein, worauf mir 
Bublitum aufmerffam zu machen nicht unterlaffen mollen. 

Nädften ur früh 101/, Uhr wird in —— is⸗ 
Lan das Stiftungsfeſt der Kleinkinder-Bewahran 
fe erli angen. 
wurbe der Oekonom und Landwehrmuſtker Lend⸗ 
ner, welcher ſeit 6 Tagen abgängig g war, Vater einer ftarken 
Ben an einem Baume auf ber Waldipise erhängt aufge: 


* Seftern zog über die Markung von Sommerhaufen ein 
furchtbares Gewitter, wobei Schloffen in der Gröke ber Hühner: 


J Em 2 = 





—— Butter galt heute H ir, Schmalz 
33 fr. per Pfund, er 10 bis 11 Stüäd 12 kr., - Paar 
tunge Tauben 16 kr. neue Rartoffeln das Mäschen 8 

Auf unferem heutigen Getreidemarkte — Wai J 22 ft. 
— fr. bis 25 fl. 15 fr, Korn 17 fl. 30 kr. bis Of — Ür,, 
Gerjte 14 fl. — fr. bis — fl. — Er, Haber 9. — EM bie 


0.1. —fr., Erb LEW —L—2 — 
eier faft alleb Getreibe umb ben gröhten Theil der Weinftödel Ic pin Bi rn f —— — ze 
zuſammenſchlugen und der Sturm klafterdicke Bäume entwurzelte ) 30 Wägen 


m und, Däder zerſchwetterte. 


Dipbad. Am 9. I. We. wurde bie Leiche des Hilfs— 
keßerB gr A Joſeph Bachmann zur Erde beitattet. Die Rfarr- 
gemeinbe gab durch ihre volle — ungeachtet der Ernte⸗ 
ne von ihrer Hohihägung gegen ben Dahinge— 

chiebenen. beſcheidene Lehrer hatte den Wunſch geäußert, 





* (Ungültiges Papiergeld.) Da im neuerer Zeit 
wieber mehrered jtark in Eirkulation befindlihes Papiergeld (wie 
B. die heſſiſchen Grundrentenheine) ungültig geworben ift, 
* machen wir unfere Leſer auf die jo eben erſchienene 21. Aufs | 
lage von Stahel's Notizzettel über gangbared, gefälfäted und | 
eh und - Leichenrede begraben zu werben; allein bie werthlos gewordenes —— (Würzburg bei Stahel, Preis 
gr Lehrer der Umgegend ehrten ihren Gollegen vurch auöges!6 fr., franco 7 fr.) aufmerkſam, durch deſſen Gehrauch man ſich 
zeichnete Grab: und Meßgeſänge und ber Ortöpfarrer machte! vor derartigen Verlusten ficher ftellen fann. 


— — m 
— — — — — — 





& 


rg Frankfurt, 10. Jult, 
fein Enbe! uißen au en mwieber Erebitaftien bie Tüte und er- 
Laufe, ben“218er, holten dann etwas Athen 


bir in 


Eon — bejonber8 badiſde Woſe beffer,. bi 


- — <= — — — m, 


— — en 


ae u re Ze — 00 = 







Dei‘ = Harmonie. Gartonhauyerein 


8, ei 
Aber nur, um wieber fejter ze ſchließen. mtr rn Arti Il 8% Heute 3 den 1 
* —— 
tig bie —— ‚gegen bayeriſche einholen. Bon Bohnen |feit, die Mitgl a a 
Sbafteur: monie zu * ——— —— den — ge 


a anliaer 


ainwarme; 18 
(Telegramm) Der — — welcher am 24. Commandanten Mitter von 


Nee — ſegelte, 


Herren-lHemden 


und engl. Krägen 
in en und Shlrting 


empfiehlt billigſt 
Car 


ı Philipp Bauer, 
Doamftraße. 








ran — welche zu —— Sr. ; at ber Vers 
Keen ib Set Sehlerte- Corps, —— Fe — 
am 7. Zuni wohlbehalten in ——— —— EEE 
—* Zur neuen Welt. 
Würzburg, ben 11. ag 1868. Sonntag, ben 12. Juli 


tand. i 

— — — 'Tanzunterhaltung, 
Liederkranz. wozu freu: AURR einfabet 
— * 13 dB. Mis. J. A. Wabdenfler. 


ea Berfumug, On er One, 


14 Me geftern eingetretes 








bie vereh — — nicht 
Mitglieter * ga he Be]. ang 
Würzburger Johannesgarten. |: en ngclakn wen. —— * 
a dien —— ung ic ag ——— et Verben . Banbw.s 4 
reinge ene Weine, Kaflee mi € 
, ben 11. Juli 1868 oe er] Mid, Honig, nebft Göbelslehn. —— ben 
—— saftfpiel be8 spräulein |norzüglicen kalten und varmen Morgen Sonntag ußerlefenem on 
Bügctdkigen Aa * —* I ara. ———— ER —* Anfang 5 Uhr 
— —— Als Philipp Raupp.| Streichorchster. — — * 
üch ti uſtſpiel in a ——— —— — — ezu ladet ergebenſt ein 
von ©, Freiherrn v. gen „ler Gärtden. Neu-Smolensk. « Buchenmeifter, 
Hierauf auf, vielſeitiges er: ögezeichneten Aepfel 
tangen: Wiener G’fchich: wor 8 kr. ver Maas, ſowie Aorgen * 42. Juli Hutten ſch 
a | Genie, a * Feifenteer. 
Sie TR . —— Kr ST re T Fans m u fi Y £ Morgen Ber den (ku Zult 
eufelb a i 
* = Die Ziller:| Huttem’sche Karten. [won kan nt — tere ug 
Ühaler, 6 ? kalt 1 er Morgen Sonntag, ben 12. Zufi ee Mr = wig Neidlbach. 
ey Ein gro 
a: 6" Sepwabenmädt | TA 5 mu fif Aumühle. Bachsgarten. 
Zieh von Prod, gefungen non | Morgen Sonntog a Morgen Sonntag, ben 
Fl. Marie N Peufelb, wozu —* einlabet große türkfifche Yuli Epncert ber belich» 
—— * 12. x Bei A. Kuchenmeiſten T an 3 mu fi k, = alas and Yantrnd N} Bo 
un 
situ fa dur mie SChiefshanS. [an muzstan angna je * in ne 
Ib d elmftädt’: 422) Samsta 11. unb udwi ' 
—— * in Berlin. Einzige —2— ea —— Tab ‚je e Bir 
aullsrung ee ——— —— —— Platz’scher Garten. 437) Eon — * —— 
I in 4 Alten von. F. Berg. ” ännerftimmen, Morgen Sonntag, den 12. Zuli rg —— 
von Cap. J. Pohl. Guft’l:[Worträge von ernſten und fo: uction |v::. Wertheim era fe 
Fl. N Marie ge eib ald Gait. Imifhen Piegen, Liedern mit von ber Mönigl. 9. Infanterie |mmofl per and 8 fr ep 
" Mnfieh verfpätet! Brummitimmen für Tenor und Regiments: Duft ers a ke et EN 
Anlieh verfpätet: Bariton, ——— Mi wozu freundlicit einlabet Zalavera. 
Da Herr A. B. ver @. Unfang 7 Uhr Joh. Feineis 
Säweigen auferlegen Bu Entree — 6 tr, für Morgen Sonntag 
e? — 
| eu ul@egter Khieb, AELLLIELIERUIL 
rg a — | 2 Soperlein 8 — — Heute, Sonniag und Montag Reufers Keller. 
belt! ber it Daß Dantdar Shöne Mainausft. gen. ven BebengRorgen ei Infiger Witterung 
teit @. U. mag nichts, Morgen Sonntag M 1. 
2 om On it del Snrmonie-Mufit,[Önrmonie-Mufi.|Sarmonie-Hujit. 
von ihm fpreen möchte! mozn ergebenft einlabet Verloren 
ee 7 . Troll. mwurbe geftern Abend von einem 2ilbelmsböbe. 
450 Sehr ſchöne Brat⸗ Gondelfahrt. armen Dienftmäbden anf ber $ onierior = 
wurfidärme, gefalzene u.j436) Die megen ungünftigerf Pleichacher Glacks ein carrirtes nn ut 
Bürrte & a find billigſt Witterung verlegte Gonbelfahrt | wollenes Halstuch. Der red: Bier, Wein ıc. 


u haben bei KGe 
ftinergafle 211, 


Karl Schübel, findet Im den 11. Juli Abenba 
ayeriſches Kaffeehaus, Augu⸗9 Uhr ftatt 


aut 
liche Finder wird ebeten, jolches reihen Beſuche Tabet Es 
— Exp. b — gegen gute kant ein z — 


Eiſel. | Belohnung. abzugeben. a51l Schmitt, Wirtäigaftäpägter, 


Der 


General Ausverkauf fir Süddeutſchland 


unternommen von dem Agenten WM. MX aus Fran furt aM. 


befindet fd wieder dor dem Gaftbaus zum Schöubronuen. 
Eine genbeit wie bieje, untenftehenbe Waaren zu wirklich billigen Preifen einzukaufen, 
wird ſich vielleiit niemala wicher barbieten, deßhalb geehrte Bamen MWiürzburg’3 und Umgegend, 
bevor Sie anbere Ausverkäufe und Versteigerungen Kefuchen, möchte ich Sie bitten, 
erft mein Lager in Augenfhein zu nehmen, umd bin ich feit überzeugt, daß Sie über bie außer⸗ 
Öhnlich billigen Preiſe ſtaunen werben, wovon nachſtehenber, nur auf Wahrheit berubenber 
Preis. Eourant Zeugniß gibt: 


Bayriſches Cafehaus. 
Morgen Sonntag, den 12. Juli 
Zanzmufik, 


Anfang 7 Uhr, 


Zu verkaufen 
ind 150 bayr. @imer Un⸗ 
terländer Mepfelwein, frei 
Waffer oder Bahn, Wicdafien 
burg, per Maas 4 fr Näh bei 

Anton Rüc-rt 




















10,000 Ellen feine franzöfifche Gattun (Zi) A 11 und 12 kr. in Aſchaffenburg, 
500 „ „ SKleiberjetige, 6—12 Er. 328 20) Fiſchergaſſe. 
10,000 „ „ Stuttgarter Daummollenzeuge & 11 kr * — 
20, „. Kleiberftofie ols Gretone, Ronama. we o — 8 
Das Neuehte in geftreift und marmorirt 1830 fr. per Elle, ferner Ripe, Mir, Luftre,|» —— Erle’ 

Thibet xc. 2c. ꝛc. t — a Er. 
Sommer-Shawles fl. 1. 30. bis fl. R. 45 5 = 5 7 
Gewirkte Wiener und franzönite Long⸗ Sbawles fl. 15, fl. 22. 45, f. 60 * —S > [s& 

” ⸗ * — a I 
Das Directorium für Auetionen und Ausverkäufe. | 5 5 58 
M. Marx aus Frankfurt a. M. m 5 "® BE 
Einzig und allein Tomjtrafe vor dem Gaſthaus zum Schönbronnen. = 2 gEr Se 
ür Snftitute und Armen = Vereine gebe ih bei GEinfäufen einen „Erwräle.s 
Kleinen Rabatt. u DS „EEISE 5 
Sn S = - DER Ta 
———— — — = —— —— 
— — a, "125 
L. A. Riedinger, Augsburg, SE _rE5::: 
3 2 c 5 = — 
Schrotmühlen mit Malzmenungs- Apparat BE —6 
nah dem Bolzano Ritdinger'ſchen Syiteme. — 8 seasl; #: 
. Nachdem bie Einführung d ıfes Apparates nunmehr geießlich in Mraft getreten iſt — wEslie 
erlanben wir uns Kiemit, ben orehrten herren Anterefjenten diete MHpparate au empfehlen E ®&78is = 
3 entiprediende Vergrößerung unferer Faenmt find mir in der Page, alle Beftellungen in nn > Erlige 
kürzefter Zeit zu bemerfiteligen Zugleich theilen mir mit, da wir = = =E u = 
alle jonfligen Branerei:Ginrichtungen a 5 ziımte 
unter Zufiherung billiger Preiie und foliber Ausführung ben neueſien Forſchritten gemäß liefern = S — —— 
Um irrigen Anſichten entgegenzütreten, ſethen mir und veranlaßt, beſonders darauf aus IS — ESS ST 





merffam zu maden, daß zur Zeit “0 “ 
nur die Bolzano-Kiedinger’ihen Apparate 
in Gebrauch genommen werden Tinnen. 
Abjag II der Vollzugs Inſtruktion von 10. Zunt 1868 zum Ralzaufſchlag⸗Geſetze vor 
46. Mei — ⁊ — — 
„Der alzue ßapparat und ber Contro apparat müſſen nach einem — — 5 = 
von dem Fol. Staatsminifierium der Finan en genebm: ge RL, 
igten Syſtem conftruirt fein. Zur Zeit find genehmigt bie Apparate Zimmer, möblirt, fogleh ober 
‚no6 dem patentirten Cpfiem Boljanv: Niedinger,“ dis 1. Muguft Hifi —* 
—— ar — Kan, ba} ae gras Veisileniums —— auf een en gan 
neuen gen erot nicht zu verwechſeln mit ber erfolgten Gene ung © : 
Minifteriums der Fina a sn. 


Mechanische Werkftätte von 2, U. NHiedinger 
in Augsburg. 


— 


12) Eine Zither iſt billig 
sa verkeufen im 3. Diſtr Mr, 
20 über 2 Stiegen, Glocken⸗ 
gaſſe 


tft ein ganz gutes Forte- 


7061 Be ano billig zu verkaufen. 


Belauntmachung. 


Es ift ein neuer birefter Güterverkehr zwiſchen ben badiſchen 
Stationen und den Stationen der frangöftfhen Oft: und WWeft- 
—— — —* getreten, bei weldem Verkehte Würzburg 
— Die er neuen bireften Fracht Apr, fi Die fonft« 











Gicht- Hämorrhoi en- & Bleichsuchtkrank 

kit Dr. J. M. Müller, Specialarzt 
in Coburg. 

Deſſen populäre Schriften über 













und Haͤmorrho 
find in ber Expebition diefes Blattes ſtets vorräthig. et Sr 
Brei — aa a a traie nf EN fr ” Haben 
ET iR au gi Me Erpebition jebe nähere Auskunft im Betreff 
2 ung. 
e „Eine Parthie Würzburg, den 9. Yufi 1868. — 
ommerban d Sindert 9 Mr. an, . bad. Ei ⸗ 
De ee wa en en u en 
Breit auf Glarehandichube zu den bifligften |, Front. 
J. Schwab. 384 Ein Dienſtin mirb |408) Ein Laden tft zu ver 
Stand vor der Domkirche. ſogleich gefuct. le €. Iniethen. Augufttnergafie Rai. 


& 


— Pe 


an nn en ne, EEE au En GER BEE NEE u u —— 


Alle Arten Sommer-Kleiderstofte, 


jowie wollene und feidene Jaqu 
außerordentlih billigen Preiſen 





Todes-Anzeige. 


Gott, dem Gebieter über Leben und Tod, hat ce 
gefollen, unsern theuern Mitbruder, den ehrwürdigen 


Fr. Bruno Otten, 


Profess-Cleriker, 
beute Nacht 12%,, Uhr nach längerern A ri 
in Folge eines Herzleidens, und gestürkt mit den hl. 


Sterbsakramenten im 21. Lebensjahre zu sich in die 


Ewigkeit abzurufen. 
ie Seele des Verstorbenen empfiehlt dem hl. 
Messopfer der Priester und dem frommen Gebete 
der Gläubigen 
Würzburg, den 10. ‚Juli 1868 
&uardian und Convent 
des Minoriten-Franziskanerklosters. 
Die feierliche Beerdigung findet Samstag den il. 
Juli Nachmittags 4 Uhr von der F'ranziskunerkirche 
aus auf den Friedho® statt, und die Exequien werden 
Montag den 13 une Mittwoch den 15 Juli in der 
Franziskanerkirche früh 9 Uhr abgehalten, 


zur Damen! 


Das ſchon befantte Madel:Lager befindet fih mieber 


zur Meſſe bier und virfauit: 
Stüt Stopfnadeln 1 fr. 


r 
8 Dutzend Kleiderhacken 3 fr, 
Es Zugnedeln 1 Fr. 

d 

A 


Dutzend Schubligen 3 fr, 


— — 


— Stricknadeln 1 fr. 
„  Shmalnabeln 1 fr 


4 Sicherheitönadeln? fr. tl „.  KRartengam $ Er. 
5. Mähnabeln( Pegel 1 Bods Spul Faden 
eisW. 3 Fr. 18 fr 
100,  Hanrnadeln 3 fr. t Elfäzerfaden 
100 u ar Haden und Holz 24 fr. 
Schlingen 3 kı. l Spulſeide in allen 
1 u Hädelnait 2 fr. Farben 9 fr 
2 Tadet Loth Nübjeide 30 Er, 


fodirte Haarnadeln | 
fr 1 Dutzend Mandelſeife 30 tr. 
1 Dutzend rimumterksöpfe Reifkämme und Krijtı füınme 3 ir. 
sfr. plöffel 1 Et 4 Er 
6 „  Porsilmtnöuies er Kaffeelöffel 1 Stüd 2—53 fr. 
100 Stil Stednabeln 3 fr. 25 Stüd Briefcouvert 3 Er. 
Damengürtel 1 Stift von 18|12 Bogen Briefpapier 3 fr, 
bis 36 fr. 

Photographierahmen 1 Stüd 3 fr., jowie ver: 
fchiebene Kleider und Jackenknöpfe, Faden, Bänder 
und Schnüre zu Fabrifpreiſen. 


Große Doppeldude Kürſchnerhof vor dem Bude, 


Haufe bes Hrn. Sündermann mit Firma. 


a s 
. &b. Rübfamen, Nadler aus Schmwabad. Seife 


Mein ın allen Sorten berteng ausgejtatteieg 
{ 
Cigarren-Lager 
halte angelegentlichſt empfohlen und mache bejonberö aufmerffam 
auf bie 
Vevey sans & longs, 

welche zu dem äuj.vır bdillige Preiſe von 

fl. 1. 30. pr. Hundert, 24 Pr. pr. Bund und 

1 fr. per Stud 

ablaſſe — 2 
Anton Müller, Domſtraße. 





Dutzend Kuñeelgarntitzen 64 * 
bis 8 


348 30) 2 jhön moöblirte Zim- 35036) Ein freundliches, 

mer im 1, Slock ſind an einen [pesirtes, £ 
ogflebiarn Herrn ſogleich oder bis ſohne Möbel, erfter Stod, if big 
1. Kuguſt zu vermietben, Näh 
2. Diſir. Nr, 421, 


verfaufe, um damit zu räumen, zu 
Carl Bolzano. 













Danksagung. 
Verwandten und Freunden danken wir Derzlih fi 
bie liebevolle Thriinahme beim Begräbnifie und Trauer 
gottesbienste unferer Tochter und Schwerer 


Barbara Güth. 


\ Die ti: jtraueı nde Mutter: 
Katbarina Güth, Fonſtwarts vittwe, 
mit ihren Kindern, 





Wachstuch Koulenur- und 
Teppich Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe 
nur Bude vor dem Haufe des Gen, | 
Soldarbeitere Ickelsheuter auf der 

Dom ſtraße. 
VI. Reichgeld nı3 Randsbad) | 


bei Koblenz. 


‚ x 
Leinwand: uud Bettzenglager 
Hiermit made ich dem biejinen und auswärtigen nblikum 
bie ergebenjte Anzeige, daß ich mit meinem Lager von ächter 
ohne [Serrnkuter Leinwand un? Mettjengen wieherum zıtr 


Menſe eingetroffen bin und zu Schr Bilfigen Vreiſen verfaufe, 
Herrnhuter Leinwand per Elle 14, ID bis 18 kr. 
Scleitiche Yeinwand per Elle 13, 14 bis 20 ir. 
Bettzenge in Blau, Roth und allen Farben per 

Elle 14 und 15 Er. 
Vernen=Bettzeuge per Elle von 18 bis 22 %, 
— von Handgeſpinnſt per Elle 
y Er. 
Kinderſacktücher, das Stüd 5 fr. 
Halbleinen-Reſte per Elle 12 kr. 
Dorftrafe vor dem k. Bezirfsgerichte, 
Feine beihäbigte Stüdjeife per Pid. 22 ie, 


3 Bid. 1 fl. in ber Seifen Bude, Domftrafe 
“vor dem Haufe des Herrn Schnös, 








Wichtig für jede ſparſame Hansitan. 


N. Hammel, Bürjtenmacher aus Hofheim empfiehlt wie immer 
fein qut aſſortirtes Bürſten-Lager nı den billigften Preiſen. Bude, 
Domftraie mit Firma. 





großes Zimmer, 


1. August im 3. Diſtr. Nr. 09 
zu Dermiethen. 


2: 


Große Zuſendungen 


der neuejten 


Sommer-Kleiderftoffe, 


Vegetable, Sultan satine und Barege-Grenadine 


find wiederholt eingetroffen bei 


Nom & Wagner. 


Bettfedern, Flaum, Nofbaare und Seegras empfiehlt in 


vorzüglichfter Waare billigit 


Bierröhrenbrumnenplag 
Nr. 187. 


N 





Todes-Anzeige. 
gen bat es gefallen, unfer einzigeß 
n 


Maria, 


in bem zarten Al von 4 Jahren zu ſich zu rufen. 
Die Beerbigu findet Montag Abend 7 Uhr jtatt. 
a = 11. zul 1868. 
€ 







Gott dem 
innigſtgeliebtes 


Pi? Zeugichmieb 
ndreai ger, Zeugichmieb. 
Boa Jäger, geb. Eichelmann. 


Danksagung. 
Für bie jo zahlreiche Deiheiligung und ebrenvolle 
hellnahme bei dem Leihenbegängniffe und dem Trauer: 
gottesdienſte unferer innigitgeliebten unvergeßlichen Tochter 


Pauline 


en mir allen geehrten Freunden und Befannten unb 
bejonderd allen ihren guten SFreunbinnen , melde fie io 
zahlreih an ihrem Kranfenbette befucht und fo innige Theil: 
nahme genommen heben, unterm herzlichſten Danf. 
Würzburg, den 10. Juli 1868. 
Die tieftrauernden Ellern und Eeſchwiſtern. 
Johann Kuhn, Mexgermeifter. 
arolina Kubn. 





Brauereiverkauf. 


n der gewerbreichen Sandels: und Fabrik: 
tadt Schweinfurt ift in der beiten on der 
tadt eine vollftändig qut eingerichtete Brauerei 
gelegenen vorzüglichen 
r Winter und 
Sommerwirtbichaft unter günfligen Bedingungen 
000 fl. und kann der 
eit des Raufichi * gegen Beratung darauf 

1 anten belieben ibre Abrefie|iind 2Gänfe und wollen ge: 
on d.fälligſt Diftr. 1. 
bracht werben, 


mit unmittelbar daran 
Zagerfellern nebit Inventar zur 


h verfaufen. Anzahlung 


Ener 86* = 
unter iffte 8, A185 i 
BI. zu binterlegen. i a egpehitn 415 


8 
das Ausitattungs-Magazin 


von 


Franzislanerpl 
Nr. 17 * 


J. Billigheimer. 


Aufforderung. 


Diejenigen, melde von Herrn Louis Yankomäly, Zimmer⸗ 
meifter, Srundftüde ober Plähe eußerhalb des Burkarbertbores 
zur Ablagerung von Schwellen, Bauholz, ——— zc. in Pacht 
genommen haben, werben aufgefordert, ihre Pachtgelder an Unter- 
zeichneten zu entrichten, außerdem ſolches jonjt von ben Lager— 
plägen entfernt werben müßte, 

Würzburg, den 11. Jult 1868 

Franz Hartmann, 
Holzbänbler. 


N. Hienry de Nancy. 


Grand choix de broderies et lingerie frangaise, prix 
trds modörds 
Zur Messe vis-a-vis NeurmünsterKirche, 


Verfteigerung eines Schmiedanweiens. 


Zufolge Auftrags des Pal Bezirksgerichts Bier veriteigere 


id) am 
Donnerftag den 36. I. Mts. 
Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtszimmer das Anmelen IL D. Nr. 294 bahier, 
PL:Nr. 998 zu 54 Dezimalen, mit realer Schmiedgerecht: 
fame an ber Mang zum Gaben genannt. 

Der Tarmwerth tit 12,500 fl, und erfolgt ber Zuſchlag nun- 
mesr ohne Mückfichbt auf den Schäbungswertb, 
jedoch vorbehattlih ber geſetzlichen Beilimmungen, mobet ſchon 
jegt bemerkt wird, bak nur gablungsfäbige Steigerer, bie 
hinfichtlich des Strichſchillings als fol mir befannt jinb, ober 
ſich hinreichend barüber ausmweifen, ober als folde von ben 
Hupothefgläubigern am Strigätermine anerfannt werben, zuge: 
falfen werden Fönnen. 

Würzburg, den 7. Juli 1868. 

Sutb, f. Notar. 2a 


453 Ein Hut wurde gefunten]4b4 Verloren murbe eine 
zwiſchen Findflur und Heidings: [goldene Vorſtecknadel mit 
bei, In Empfang zu nehmenfweißem gravirten Stein. Dem 
gegen Einrũckungsgebühren zufiginder qute Belohnung. Näher. 
Gtebelftabt bei Bierbrauerfin ber Erp. 


Müller. TE — 
Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik. 


Entlaufen 





105 aurüdge: 
o 


Ausverkauf. 


Wegen Räumung meines Lokales werden eine große Par- 
thie Herrenlleider, beſonders jchöne Winterröde von 2 fl. an, 
ſowie Zaquets, Hofen und Weiten zu erſtaunlich billigen Preiſen 
ausverkauft. Wiederverkäufer großen Rabatt bei Kleiderhändler 
Em. Haas, Auguftinergafie Nr. 211 im Baier'fchen 


ee — — — — — — — —— 
7 


‚Seidenwaaren von Seidenwaaren 
— EN J. Ullmann aus Zürid u 
Kr nt : bei Herin Adolf Treutlein, Domſtraße, 1 Treppe hoch. = we» 
? er seh uf verkauft während der Mefje eine große Partie ſchweizer und Lyoner ——— 
eirca 3000 Ellen jhwarze und farbige Seldenstoffe in Gros-Grain, Gros de | 
— Taffetas, Raye, Poults de Soie, Satine de Chine und 


a8. 
eirca 3500 Stüd Foulards in allen Größen für Herren und Damen, ſchwarze und farbige Fichus, 
N "Herrentücher, Seidenreste & abgepasste Sch 


J. Ullmann aus Zürich. 
Bei Herrn Adolf Treutlein, Domſtraße, 1 Treppe hoch. 
Bu lie Arten von Möbeln, Betten, Matragen, Tep- 


” piche, Möbelftoffe, Barchent, Drell und Leinen empfieblt bei 
I zeelliter und billigfter Bedienung 


= BEE Das Ansfiattungs- Magazin BE 


uno O7 won naeh 


7 Bierröhrendbrunnenplag von Franziskanerplatz 
Nr. 187. J. Billigheimer. Nr. 164. 
1 Mein Lager in Bielefelder Leinwand, Geſchäfts-Eröffnung. 


3 Damaſt⸗ und Drell⸗Gedecken, Handtücher, Ta⸗ J rt 

‘ * —— emdeneinſätze, S * ꝛc. ꝛc. bringe — — — u * Biaye = Engerihtien 
£3 unter Zufiherung der reelliten und — Conditorei- und Spezerei-Geschaftes 
© Bedienung in empfehlende Erinnerung. Zugleich |ergesenft ange BE in aa aaa Weiher 
® — daß id Serrudemden unter Öarantie beehren, ber u re Rand in unb reeller 

» 


des Gutfigens nah Maß anfertigen Lajje. — —88 
A. Schütte | Paul Koth. 
Rz 3a am Markt Nro. 408. Ochſenfurt, ben 11. Juli 1868. (40 
* Anzeige. Kronleuchter 


Fl 
Im Bon dem beliebten neuen Selterfer-Waifer]ftr Kirden und Salons neuefter Facons in größter Auswahl, 
F\ I,oder Apollinaris-Brunnen ift wieber frifche Fll- | ern Onant, in Fin Geld. un gemöfnlißen Rahmen zu 





— — zu billigem Preiſe zu haben O. Mangold, 
‚gem Mainquai bei i 2a] Markt und Kürfänerhof. 
I? Ünbe: Hs Ehe: | — — 
5 Gerlo = Anzeige | 
8 ag : Die Verfteigerung 3. Dift. Nr. 173 in Rr. 1: wird 
—— ein Mr. | widerrufen. 
Näh. 5. Diſir. Nr. 108. 25. Abzugeben in ke. Erp. Gg. Schmanfer, Tarator. 





—— Schlesarsike Röstanration | 
reis-Ke celn 


Bi —— B200 Sutden, Eins jur 16: Breite en. 











a wie j eure eis 8 a EL Weis: a Saiden 
Ir 77 ae: e 3 ” ö > * r 1 ” 


Das 2009 * 3 Kugeln Eoftet 8 Krenzer. 
egeln — jeden Tag Nachmittags 2 Uhr under Aufficht von Sieönern 


und * Die ergebenft ein 
Franz Mott. 


; 
— qutes —— 7 Fr. ar und — iſt beſteus 


— Paris. London. Cöin. Dublin. Oporto. Paris. 


u 
— 3 — 


EpileptischeKrämpfe 

















2 8 2 1865 1865 T. 
Me - 104 — = - 4 > * Fallſucht heitt 8 —— 
eeraa veren fir jede Familie! Dr. D Milli 
bi ms iNichts idt 6 angetishen külllsnd jüuhd erquickehd in der: heissen — 76, TU ndwär 
Fi Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen. als Zuckerwa'ser mit tige brieflichh Son über 
ee poim -Bitter, | SAY si 72 
bekannt unter Dipise: ZOScHAiE! Juihod dorvat,* 2 
f I * de ‚einzig, und 28 ihr von Be in 3) Ralligrapbifchen 
5 Re erber ihrecht 2 a A 
=P 1 am Rathhause je PAIELER Pr am. Niederrhein, 7 — IN a4 559), 
Es eferant IE 
234 Sr. init des Könirs Wil- Sr. Majestät des Königs von | Sal) Ein imggesmöiligen ge» 
? IL von Preussen, ln Bayern Ernie Frau mmer cr= | 
® : Sr. * Hoheit des Prinnon Sr. Kgl. Hobält des Fürsten |* : Aqbeit grändlicgen —— ſo⸗ 
* 9— Friedrich von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen 26 oh in ber Sprache als auch 
ung @| Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- 'Sr. Kaiserl. Majestät des Sul- | 5 in feinen Handarbeiten; biejelbe 
2 s kuns von Japan, tans Abdul-Aziz, a önnte aud ala Bonne zu größe 1 
Sr. Kaiser! Hoheit des Prir- "Sr, Majestät des Königs Lud- 13, 8 „rc MH eintreten NAb Erp. | 
Ei = - zen von Japan, wig [. von Portugal, SE» 
sowie vieler andern Kaiserl., Königl. Prinzl. Fürstl. ete. ete. Höfe. | 32m, si i | 
& NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Naag- 37 — We Aa, Aal | 
3 Bitter“ gonügt für ein Glas von ', (Quart Zuckerwasser M nanıt lautend, ging geflern ver- 
Derselbo iat in ganzen und hulben Finsehen und in Fl:cons ächt loren und wirb um gef Müdı 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. gabe in der Erped. b. BL. ges 
Filiale für Frankreich: Be — 
H. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonniörr, Paris. 30) Werfchiedene Mb: 
— bein and Wetten iind wegen 
Uni) 12 an r . Bi J FR PER WED 24 
aden Veränderung. |3229 Bei cine kreis Mm mie, 2 Di 
Don Ka mean Bahn, Ede der Maindrüde, verlaffen, und| Anitalt dabier wird ein]. — 
den er bem Dan Uhrmacher Mohr gehörigen, bem Fiſch läſſiger late) Fin er, gan 
Ein ee Re a ae aloe, Dem Ziiß verläſſiger Mann ala in) On Staitetaff A 
ei, befindlichen, bezogen habe, o hitie ich ein serehrliches Portier jogleih aufge: Prautftücht im Aıllig au 
Dutltım, as je u T gefchentte Vertrauen u mein| nommeit, Kohn 1 fl verfau'en. Untere Ficherzaſſe 
neue oral zu Nberitasen. Durd einer tuchtii ı Meihäfts- sr 8 
Führer bin ih in den >tund ash, alle um tehäfte wahr nebjt freier Station; bei ſir 88 a Be 
menben Arbeiten befteus außnejährt ter Inrantie zu Gefern entſprechender Dienites: h 
und empfehle mich aud in Reparaturen von Thurmuhren, leiſtung und quter Auf⸗ Beniet Gehe there 
. Palmer, Uhtmachers⸗ Wittwe, fuh ung Erhöhung des|:- me Web ung Mm erfiee 
En.n Kercheub Hi’ Salsıt fi 
früher Tſchofen. Lohnes. Näh. in der Erp = — un 6 Zummern Fühe 
. —— — 190 6 ꝛec 2, Garlenge·; 
Engliſches Patent Wafchernitull empfiehlt Es werben zwei tiichtine A 5 wi alien arıren Erfor⸗ 
36 Wilhelm Simon, | Giajergebülfen aut u b° len pt Auguſt ober 
Eihuormitraße Ins. tönnnfogleich eintretenbri uf An inkrereB gu zu 
Valentin Michel, ——— Nahs Randers- 
Blumen-Papiere bet +J. 8. Brenner. Alafernbr ‚ Hofit nie: „gaty,, atsrerfteahe "tr 16 1 





Drud unb Verlag von Bonitas:ı Bauer in Würzburg, 














(Hiezu Beilage.) 


Beil 





BUN: lh der Pirahunper Sp und Sandppgen 
Wanvenverfleigerung. 


Um mein Lager von älteren Waaren, bejtehend in: 
Kleiderftoffen © ala: Drgandy, Jacconet, Mohair, Popelin, Boil de chebre, Thybet, 
3 ama 2c. ꝛc. 
Chales: Gewirkte, Lamas und Sommer=Chales in doppelt und einfach, 
Winter: und Sommer:lieberwürfen, 
aequetten in Wolle und Seide, 
eifen Waaren jeder Art, 
enbelftoffen in halb umd ganz Wolle, 


* anda lipa, Echarpes, Fichus, Colliers 2c. ze. 
N —— * Be — Laden am Montag den 13. ds. und den 
darauffolgenden Tagen von Morgens S—12 Uhr und Mittags von 2—6 Uhr unter den beim 


Striche bekannt zu gebenden Bedingungen. | 
F. J. Hiller. 
. Der billige Ullmann | 


ift wieder hier mit jehr großem Yager in 


” r E —M * 
Galanterie, Glas, Porzellan- un Finder Spielwaaren 
“und wird zu befanuten billigen Preiſen verkaufen, als: 
ka Guwmmihoſentraͤger befter Qualität, von 12—48 kr, Leuchter das Paar 30 r., Srböl-Pampen zu 12 und 1% fr., 
> Wahtrflafge und Zrinfglas 24 Er. Schneeſchlager 12 fr, fein lakirte Kaffec- und. Theebreiter von 9—48 fr, Spud: 
P. ipte in allen Karben zu 18 fr, Kaffeelötfel 3 kr, Suppeniöffe: von 6—12 fr, Vorlegelöffel, jilberäfnlih won 18— 
“36 fr.. ganze Liqueur huilier mit 6 Gläßden und Flaſche 1 fl. 24 fr, vergolbete Taffen mit Devifen 18 Tr., feine = 
Trinkaläler mit Deviien 18 fr, Zünbhol:ftänder von Porzellan mit Golbrand 9 kr, fein: Hichenichalen und Becher 
von Porzellan ımb Bronce 9—18 Ir, Pfeffer und Zaligefähe, fein vergolbet, 9—24 fr, Zuderbojen in Porzellan 
und Blech 9—18 fr, jehr ſchöne Porzellanvafen und ikiguien von 3—24 fr., Weihfeflel mit Chriſtus, fein vergofbet, 
9—24 fr., Botanifirbofen 1824 Mr, Spiegel it Gold, Nußbhaum- und Barrörfraßtien von 9 kr. zweillingige 
aM Taſchenmeſſer 12 kr., Zahn und Nagelbürften 9 und 12 Tr, Gocosfeife, ımei Stil 5 fr, Manbelieife 4—18 Er, RM 
Cosmetit 4 Fr, Ubrgejtelle 18 fr, vergoldele Ubrketten mit Karabiner und Schlüſſel von 18 fr. bia1 fl. 48 fr., Kleider ER 
und Haarbäriten 9 tr, Meerf&aum:Eigarrenpfeifen 18 Er, feinvergoldete Brochen, Giarivari, Mangettentnöpfe vor 
9-30 Er, Lavaobrochen per Stüd 9 kr., Tamengürtl von Leder und Gummi in allen Breiten von 12 fr. an, Schneider: „ 
maße von Leter 6 fr.. in Portefeuillemaaren, als: Portemonna 8, Geldtäſchchen. Cigarrenetuis, Brieftaſchen, Notiz 7 





pag 


Em bücher, Feuerzeuge u bergl., praftifche Kleiderhalier zu 3 Er., feine Tafelalocken 12 und 18 !r, feine Dur-Salat- Beſtecke 
2 18 kr, Seitendojen, fein vergoldet, 15 und 18 fr Ale Arten Gummikämme, ächte amerifantihe, zit enorm; billig 
Preiien. Whotograpbierabmen, unzerbishtih, 5 fr, Meife: und Wartbieflafchen 6-15 tr, Puppen, 
es getleibet und ungelleibet, in großer Auswahl. Täuflinge und Schreipupgen mit md ohne beireglihe Augen von 9 fr. um 
an. Tiſchdeden zum Rollen von feinem Abonbol:, in ellen Größen von 6 fr. an Salz- und Meplfa mit Meſſing = 
Reifen beihlaren von 24 fr. an Vogelkäſige, eine jehr große Auzwahl. zu Fabrikprelſen, Gautfeut-Ubrletten 
mit Saden und Piſtole 12 tr, Cauſſchutketten fur Damen mit Kreuz 30 Fr, Gaurichuttetten nadı Maß, per 10 
timeter 36 Er, Eierbecher mit Goldrand 3 Er, Gufuhrgeitelle 30 fr, Gusihreibzeuge mit Koterträger 36 fr, Tabaks 
pfeifen mit langem Robr 15 fr, Gautiäuttecuie 3, 6 und 9 tr., Trinfbedier von Leder 12 fr, leider ober Garberob:- 
Balter 48 fr, Möbel- und Teppichtlopfer 12 Er ‚-Fileiharihahe 6 Fr, ewige Kalender in Meballlonformat zu I und Pr 
9 kr, Kiligrantheefeier 6 und 9 Er, Bonillon: und Berfeier 2 und 18 fr, Speiſeſtürze von 18 fr. an. 4 
—®) Da fih noch viele hundert Artikel in meiner Bude befinden, welche nicht annegeben ſind, jo erſuche ich einen I 
— hohen Abel und gechrtes Publikun, mein Lager gefälligſt in Anſicht zu nehmen, ind werde mich bemühen, Niemand v 
= unzufrieden von meiner Bude gehen au Tafien, i - 


MWiederverfäufer erbalten befonderen Habatt, 
| Bude am Stemplag Ns 1. 


Bude am Sternplatz Nr. 10. 


- Großes Lager in fämmtlichen Tabakopfeifen-Artikeln, | 
‚Wiener Cigarrenfpigen, Dofen, Spéezierſtöcken, Galanterie: und Kin: _ 
o& derfpielwaaren in ſchönſter Auswahl empfiehlt zu den Fabrikpreiſen * 

Wiederverkäufer bedeutenden Nabatt, 


Gottfried Kreisel, ” 


Dreberuteifter, 


=: 
& 
> 
” 
= 
ee 


Bude 


Sternpla 
Kr. 
Jan Hrıdunay 












vnod) 6 
im Gasthaus zum Strauss (Julimspromenade) 


Großer Ausverkauf 
in Leinen- & llalbleinen- Waaren. 


be t ’ ‚ ’ 
— ggg > ee mein Ioger in Bielefelder, Solländifchen, Belgifchenn. Sans 
| e jeder Haushaltu 


me ben Bebarf, —— auch — ei zu. Ausflattungen in ſchwerſten unb beten Qualitäten | 
außergewöhnlich billig einzukauf 
inderverkänfee bekommen besonderen Rabatt. 


| Grafiszu aben, bejonder3 bei größerm Bedarf zu Angftattungen. N 


Bel@infäufen von fl J werden * Dod. —— — Teiden atis zugegeben. 


7 ” 24 7 ‚ 100. 1 feines RS ervietten 
r y » 30 CHR . 12 Biseiskten. 
An demfelben Berbältni r bei — Eins Er en. 


Preis-Courant zu festen Preisen! 





50 -s feine Gla haudſcuhe in allen Fatben à 24 | fr. bas Paar. a 8 
n Dutzend Brüffeler Reis anten neuette Facon, 18, 24, 36 =sE8 
= 200 ächte franz. fein per. f:Zafch cher, & 30, 36 * = 8 | 

® DEINWAND. + 
x %/, breite Lederleinen in Stüden a 30—35 Ellen fl. 6,+61/,, SS. Fi = 
4 " —— zu Betttũüchern und Arbeitshemben, A 30. Sen Er 11, 12 bis 14. Cop F 3 
fle (Rigaer) Handgarnleinen zu Betttüchern in —* F. a 16, 18. 2 eg = 3 
Yeigikte Arad emdenleinen in Stüden von 60 . f. a Er Ar - 2 
Bi der feine Leinen zu Herren: und Dame 6, 17, 19, » und ho höher 





| 


bi che feinjte Leinen für Hemben und B —— h 6 a 60 4: —* * 24, 9 u. Böber. 
ehr 


@llen breite Betttücherleinen ohne Naht in prima Qualität fig.) 


Tat entücher, in weiß un farbig, Hand udtücher, | 
fir jchen N be penb — ro farbig Sorten, nen u er fh *5 ſchwerſte —S— für $ 
: per "fa 
Zafhentü ; fs, 
Teigentüher — Te 
J 1 1 * * Shake Ja —— Ha Damaftbandtücher im Dutzend n 
180 DD, ‚Batif-Tafoentüder ET per 1/, Duhend —— - 


—— fl. 2, ft. A fl. 3%, und höher */. breite Wettzenge, per Elle 14 fr. 


; 6 Servietten (in rein Lei 4, 4 nd 
ug e. a — Ei —— 6 —— naeh er 14 
i zeug —— Tafzttud, mit 12 Gemieten a fl. 14, 17%/, un ‚höher. 


(in rein leinen Gebild) ft. 10%, 12, 14—18. 
— — Eimeine Tiſchtücher von 45 Er, fl. 1 Öber. 

















225 — ver 3 Dub a i 46, 1.2, fi. 3. und bößer. 
Br | opne ! er 
P 32 x | m. —ã— —* * rot a. f. 1 ? 22. fl. 2 unb Höher. 
| 32.5: 5 @asemie (reln wollen?) Tifädeden a a kn Gommobbeden f.1.30. an. Ü 
* erg mit und ohne Franien in grau, hamois und weiß, per %/, Dutzend fl. 1. 12, 5 
u ber. 
3) 
Ve Satin’s, Madapolam’s, Brillantin’s, Pique’s 
%/, 6 x PH in or unb Reiten, per Elle 8, 10, 12 fr. und höher. = 
Viqne 3%, Biß 5 fl, Eleine für Seinberbeiten ft. 1. 12. Biß fl. 2. [882] 
uo art | Bletorielettlden mit Franjen, ſchwerſie Sorte, a4, fl S SER: 
in Mull und TAN per Elle 8, 10, 12, 18, 24 fr. . ee 
or ang Il e abgepaßte per Feniter fl. 2, 3 umd höher. = TE 3 
Eon ) 
E Rur noch während der Meſſe im Gaſthaus zum Straufi (Juliuspromenade)\— 2, 









bei J onas Schloss aus Frankfurt am m Main. 1 


3 zum Schluß Der Meiie in Nürzdurg 













in A FRE RENTE U SER —— — —— 


"om Laden des Her gi Kürjcner  Mbeinifch, in der Plattersgaffe 


Großer Mep-Bazar. 


oe ech 
. 


5 
ee A BAER 4 ? 
Für 3 Kreuzer 2 ng ute Feder r 12 Kreuzer eine weiße gummirte Brief-Couverts. 
pr Nott tabu Ag Vergolbung. = 48 = 6 Stangen allerfeinfteß engl. couleurtes TE 
En ® 3 Stangen fein Siegellaf. Siegellaf in allen Farben. , 
5 7 1 bitto ertra fein roth ditto „15. 10 Stüd - weiße gummirte Couverts, f 
F ; 3 Stüd ine weiße irte Gomvertö. in * Che: & 
7 5 Stüd gelbe ameri mir de Couverts. — 1 * ur Air raunen Poftlad, beiter DI 
4, “ 1 Pate, — * ahmen (unzer⸗ 
AM lich) in ben neueſten eleganteſten 288 21 — roth Siegellad. 
78 * 12 Stüd beſte Zeichnen-Bleie, von Nr. 5 
6 „ 24 2; Bee Ban Briefpapier 1—8. 4 
N ; —— abrirt — gerippt. „ 48 5 12 Stüd farbige Stifte in engl. Garten R 
= € a — * Aust 12 ereieenen ge arben. ) 
J. atent tift zum auben, (fo " " vergoldete rlette 
@ E von N Ges et a — — hen N 
XE * es engliſches couleurted end von Schulmännern empfo 
—* 2 day apier, in 4 Karben fortirt. 24 14 beſte Correſpondancefedern, für Ri 
6 „ 12 Stüd P Stabttebers ter, ai Sorte. die Herren Kaufieute ug ! 
u 48 Bogen feines Briefpapier er 1 Photdgraphie-Album zu Bildern J 
1 24 ditto allerſchwerſtes englifdhes couleur: in eleg. Preſſung, En Golbfnitt M 
4J tes Briefpapier, in 4 Farben ſortirt, und vergolbetem Schloß. , 
4 n, roſa — and lila). = 1 Photograpbie-Album zu 26 Bilbern ji 
Zn: „ 25 Stüd allerbefte engl. couleurte Brief» mit eleg. ————— — * 
Couverts, bazu paſſend in denſelben Goldſchnitt und vergolbete 
4 Farben fortirt. „5 sr 1 Pootegraphie-Mlbum zu 50 — 
=» 1 Notizbuch im ächtem Leber. achtem Leder, mit Elfenbeinverzierung, | 
2 12 Städ ächte Faber: Bleiftifte. ädten Golbſchnin unb vergoldetem V 
„2 144 Stüd ie — Stahlfedern. Schloß. 


u ſ. w u. ſ. w. nm nf{mw u ſ. w 
Ferner: Allergrößtes ei, Fi Stablfedern und en für. iebe ab paflend, von ben ei ie sie 2 
den beiten Sorten; — e Sorten Blei-, Blau:, Motb: und Patentſtifte zu ben billigſten Fabrikpreiſen, J 
ſtellſtifte in allen Fa y 
Großes — in a Serkälibenften Sorten Brief⸗Papieren und Couperten, Preije pro Ries, reſp. pro Mille, F 


3 
: \ a 
erverfänfer werben ganz beſonders auf biefe nur felten vorkommende Gelegenheit zum Einkaufe aufmerkſam ’ 
| E es — denfelben die billigiten Fabritpreiſen berechnet und bei Entnahme größerer Poften ganz — 
ortheile gemährt 

Ebenſo werben Aufträge von außerhalb gegen Nachnahme des Betrages prompt und gewilienhaft effeetuirt. Sälieh: % 
Ali wird im Intereſſe bed . ae 
ifumö 


‘ noch beſonders darauf aufmerkſam 34 daß Ic die Ausftellung und der Verkauf in feiner Bude, jonbern nur im ? 
Laden in der Wlattnersgaile Mr. 109 






4 befindet. woſelbſt ber Verkauf nur während der Meile ftattfindet. —J 
Grosser Mess-Bazar 
j im Paden bed Kärſchners Herrn Mbeinifch in der Plattuersgaſſe. 2 
DE FETTE FELDES A ee re 
. . CUT ETR a A RER Wer 7 9: 








Während der Meile findet Ausverkauf meines noch gut Zu vermiethen 
affortirten Lagers Der nenepen Zu neu lackirte, tben 


3aquette 3 in Ei olle & Seid e, ganz abgeihlofiene Wohnung 


von 5 Zimmern und jonjtigen 
fowie von 


Kleiderſtoffen 


Familie, fannı ſogleich oder Augurt 
zu ganz bedeutend herabgesetzien Preisen ftatt. 


bezogen werden im 1 Diitrift 
F. J. Schmitt. 


Nr. 230 (304 3b 

402) Bin Logis von 3 Jim: 

mern, Küche und Bodenkammer 

iſt bis 1. Auguſt zu vermiethen. 

Ab. in der Exp 

oo 0 400) Geübte Mechanifer 
Adam Riem aus Bamberg [30:9 Eine Manfarden- 
Hält biefe Mefie wiedir ein großes beit jortirtes Wohnung von 5 Simmern, 
€ u b la ger Kühe, Mag N, unb fon: 

ftigen Erforderniſſen iſt bis — I — 

eehrten ee Umgegend zu ben moͤglichſt ynyember au vermiethen. Ans 70630) Fin Thöned Logis 

Si — d nerer Graben, 2. Diftr, Nr. 111. [von 4 iſt zu vermic- 

omitraße vor der X. Kellner’s Buchhaudlg. then. 1. Difte. Nr. 178, 














finden Beſchäftigung in ber ' a= 
\hlnenmwerkjlätte von 
Seb. Burger, 
Lönial. Brunnen cijter. 
















J— 
i die hieſige Mefjet 
Glace, Wafchleder, 


nn te nn N — 
Dar 


blikum bie_ergebeniie Wnjeige, ; 
iM mit einem mostafjortinten: 


ſche eiden, | 
ecod, eine große Auskbahl , 
en, neuefte Fogon, elaftiiche 8 enträger neit 
ledernen Unterbeinfleiderm besogen habe. 


Beſondern beachtenswerth fit eine große Partie Glare: 5 
Sandicube au 3O—36 Er, das Paar, Glac-Halbhandſchuhe 


18 fr. an. 
she ih um recht zahlreichen Zulprue 
J 






















Mit der Zuſicherung reeller und prompter Bedienung 
Johann Strasser 
aus Zell in Tyrol. 
ar, Die Bude befindet ih vor dem Haufe 
25 Sattlermeifters Hrn. Lech, mit Firma ve: 








futtgarter Corsett- & Crinolinen-Lager 
findet ich diesmal im Mürfchnerbof und empfiehlt 
bi geehrten Damen Hier und ber Umgeaend eine große 
wahl @orfettd und, Erinolinen Eorfetten von 
en, Drell 54 tr. bis J. 4. neuefte Bacon: Erin: 
\ überjogene Stofferinolinen 
fi. 4254 kr. bis fl. 2, 12 kr. und bitte genau auf 
fine Firma zu adten. 








M. Dressel. 


3 Kürfchnerbof, vi-a-vis von Hrn. Sünder: 
nm. 


zur Weſſe bier 
auf dem Schweinem 


Das anatomiche Sabinet 


des Joſeph Dornauer aus Tyrol, 

be d aus feinen eigenen Stubien-Stüden, getreu nad ber 
Nakar gearbeitet, ift müglich und ſehenswerth für eineu in 
welder ſich genauere Kenntniß feines Körpers hinſichtlich ber 
au den und inneren Theile deflelben gerne verihaffen will, 

weite feparirte Abtheilung. Diejelbe enthält 
Deeigig verichiebene Geburtdarten, welche höchſt interejlant: und 
‚bei für Herren, am mejentlihften aber für Damen von 
igkeit find, indem es von fupbilitifisen und wmilitlichen 
änben gänzlich befreit fit. Ferner befindet ſich im Ka— 






EI” Der ipannelange Scpb, "ST 
Yrup 3 Zoll groß und 38 San alt, ohne Arm geboren, 
we jeine Kunnleiſtuugen das Zublikum auf das Anz 
genehmfte amüiften wird. Gnbli; nod eine Auswahl der 
ſchönſten Sterevöfopen, 7 bie das Auge, 
o mie das Herz auf das Angenehmite berürhrett. 


Eintrittspreis für Erwadiene 6 ®r., für Hinder|® 


x. 
Zum gütigen Beſuch ladet bösichft aim 
Dornaner aus Tyrol. 


Verfteigerung. 
Montag, den 13. I. Di. Nachmittags 2 Ubr 
wird im I. D. Nr. 178 ein Photograpbie:Atelier zum Abbruch, 


und jonftiacd Mobiliar verftrihen, 
erben.  Räb-Erp: 


Aechte Meerſchaumwagren, Stöde, Dofen 
u. f. w. — ft in reicher Auswahl 
: 


FKraft, Dreher, Schuſtergaſſe, 
sc W 


wozu Debhaber cingel 
Pr 


im Haufe bed. Hm. Uhrmacher Breunig 
elfungen und Meparaturen werben beſtens bejorgt. 










Er 


slligften Pr 


HlGarderobebalter A8 Pr, 















u innering al x 
Ibihderladen der Frau Scamoni. 


Gonceff. Briv.-Eiitbindangsanftalt in Mainz. 


forgfältiger Behandlung, Geheimnif, bill 
ertbeilt 


* 2* 





7 


* 





*2 und En-tout-cas zu den bil» 


fen 
%. Tröster, 
am Fifchmarft. 


Botanifirbüchien von A2 Pr. an. 
Desgl. arp i, fl. 1, 12 fr. 

Laufende Mäufe, Mecanique, a 21 Pr. 
Gautichnf-Damentetten, bübfch lang, zu 48 fr. 





21 Deßal. Serrnfetten mit Berloques 21 Pr. 


Garnrollen mit Alabaſterfuß 15 Pr. 






Möbelflopfer ju 9 und 15 Pr. 
Drabtförbeben in verfilbert 12 und 18 Pr. 
Ereife zum Zanzen mit Federfraft 12 Fr. 
Gwigfeitsfalender per Dzd. 24 Pr. 
Sinderpiftole per Ded. 27 Pr., Munition 12 Stück 
Schachteln 13 fr., jede enthalt 100 Schuß. 
. M. Wormfer, Nürnberg. 
DB” Wiederverfäufer Breisermäßigungen. 2a 


Anzeige und Empfehlung. 
Ih mathe den verchrten Herrfhaften und gefammtem Bus 
blilum Würıhurgd und Umgebung die eraebenite Anzeige, daß 
ich diefe Meſſe micher bezogen Hab: mit meinem ſchon früher 


befannten 
Schub-Rager, 


in allen farbigen Artifelm jortirt, wobei id bei moderner qut+ 
gefertigter Waare womöglich billige Preiſe zuſichere. 


Achtungsvoſl 
Valentin Dreſel, 
vormals Borſch, 
ar = aus Fürth. t 
Die Bude- befindet ſich Domftrafe vor Hrn, 
Kaufmann Wiriding. 


Gr Janaz Nüdling 


aus Hauſen a/dihon 

empfiehlt fein bekanntes Pager, welges mit allen Sorten Zein- 
wand, Handtüchern, Ziichjengen und ver'chiedenen 
in dieſes Rah einichlagenden Artikeln vokitändig afortirt iſt 

Reelle Bedienung zu den billigſten Preiſen mirb mie immer 
feine Beite Empfeblung fein 

Seine Bude, mit firma verfeben, befindet fich 
wieder anf der Domüra’e, vor dem Haufe des 
Herrn Kaufmann Scheuer. ! 


ES, Sperber aus Nürnberg 











Ateimat: wieder viele Mexigfeiten. in. Schmuck Ke Nirnber: 


er Salanteriewaaren, Sterenfepps, Zalonfeuer- 
werfe K Spielwaaren in empichlende Erinnerung 


Bude wie jeit Jahren Kürſchnerhof por der 
Gruft mit Firma. 


DES 3. Sperber aus Nürnberg. BE 


Gravenr F. Nöth aus Miltenberg aM. 


bann 2. große und. eine Sinberbettitatt, Drabtgitten; enfterläben vringt 


feine! befuinten Gravirdrbeiten in empichlende Er- 
Arbeitstand: Domitraße vor dem m. 


Dieſes feit Jahren, beftchende "u bietet alle Garantie 
he Bedingungen. Profpelte 
ulie Rauch, Direftorin, Neuer Käftrich 14, Walpobenftrahe 


52 








 Würburger 
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Zagtdneuigleiten 
ür bie näͤchſte Woche find bei bem kgl. Bezirksgerichte |y 


Bür, ung folgende dffentlihe Siyungen anberaumt: Am 13. 
L. 33. Nahmittag® 3 Uhr gegen Aung Ledermann, ig, Arie 
magb von Rönigähofen, wegen Diebſtahls und gegen Margare: 
a jsöriter, D —35 von Neuhaus, wegen Theilnahme an 
dleſem Vergehen; um St, gegen Leonhard Full, Kärner dahier, 
wegen Koͤrperverle ung, um & Uhr gegen Roſina Eberhard von 
Kigingen, wegen Diebſtahls; am 14. d. Ms. Nachmittags 3 
Uhr gen Heinttih und Matdaretha Schmeger ute von 
Re; teit, wegen betrügeriicher Berkürgung der N, 
en: 


: 31/5 Uhr gegen Anton und Katharina Roos Eheleute von 
rt, wegen dgl. ; am 18. desſ. Mts. Nachmittags 3 Uhr gegen 
Mann son Heinrichſsthal und Gompl, wegen Schlägerei ac. 
Dur die in Öffentlicher Sitzung bed kal Berirkägerichts 
Würzburg am 30 v., dann 2, 4. und 6. d. Mis verfündeten 
Erkentinnirje wurden verurtheilt: Kunigunda Weinmann, Paliter: 
geſellentochter von bier, wegen Diebitahls, zu 1 Monat Gefäng- 
Jakob Mühlig von Weißenbach, 3. 3. Droſchkenführer ba- 
‚ wegen Mifhandlung, zu Ztägiger Gefängnigitrafe; Adam 
fer von Kift, wegen Widerſezung und Mißhandlung, zu ei 
wet ſolchen von 4 Monaten; oh. Schwitt von Bingen, 
Dieb rahls, zu einer dergleigen von 1 Monat 8 Ta 
Seuffert vor Unterdürrbah und Philipp Stoll, 
von Dettelbah, wegen eng eines Gemeindekollegiums, 
Erſterer zn 8 Tagen Gefängniß⸗, Letzterer zu d fl. Gelditrafe; 
Nikolaus Oechſsner von Sähienheim, wegen Beleidigung einer 
über Beyörde, zu einer folgen von 15 fl ; Georg Die, Tag: 
f 


wegen 
en; Kranz 
eilermeifter 


er von Mainbernheim, wegen Diebftahls, au 1 Wonat Ge 

gMig und Joh Sehring, Bierbrauer von Ochſenfurt, wegen 
Malzaufiglagspefraudation, zu 60 fl. Gelditrafe, dagegen Mar: 
tin gand von Lindflur von der Anſchuldigung der Uebertre 
tung der Malzaufjdlagsdefraudation freigeſprochen. 

$ ee wurden murben in djfentl. Sigung dieſes Gerichts 
als II. Inftan; vom 30 sun db 38. auf Berufung bed Franz 
Brenner, Müller von Zellingen biefer von der Beſchuldigung 
Der Acciödefraudation und Georg Michel, Dachdecker von bier, 
von der Anihuldigung bed Betrugs freigeſprochen; hinſichtlich 
ber Uebertretung des unerlaubten Glücksſpiels aber wurde das 
erjtrichterl Erkenntniß beitätigt. 

Aus einer gütigen Mittheilung des Herrn Banquiers 
Reulinger dahier entnehmen wir, daß bie in den Jahren 
1848 bis 1855 emittirten großherzogl. heſſiſchen Grundrenten- 
Scheine jebenfalld no bis zum 1. Juli 1869 bei der Staats- 
ſchuldentilgungstkaſſe in Darmitadt gegen neued Staatspapier- 
eld umgeiauſcht werben, welche Mitiheilung vielen unſern Le— 
ern großes Intereſſe haben wird. 

(ein —* Am Freitag Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr 
war fen er Augenzeuge ciner empörenden Rohheit und Un 
enheit, daß er nicht umbin kann, ben Vorfall der Deffent: 
Mär zu übergeben. 20— 24 Knaben, mworunter bie meijten 


[4 


9 U. 95 
8 


Be a ae Gras A ii a. 
haufen 4 N. Nadm. r-0q 
Einnudzwanzigfter Jahrgang. 


Lateinſchũler, alio Zöglinge einer höheren Blldungsanftalt, Ketiten 
einen — An —* e ber —— — 
e unter laufem Standal und Pärmen umter, bis 
endlich wie tobt zufammenjtärzte. Da, id. Niemand bes au \ 
mehreren Löhern am Kopfe blutenben Mannes arnahı bob ihn 
die. in. der Nähe mohuende Baͤckersſrau Rautfe ;% “auf, 

wujd ihn gus und nahm ihm {n ihren Haufe Auf, Dis bert 
in’d Spital N murbe, Sn ‚stieb „melde icon | 
Beweife ihrer, Men — At gegeben und auch dor ei 
gen Jahren einen Beamten, welcher in —— Go 
e dlenſt —*3 wollte, gher anf ber Straß: 
5, ulle gerreffen auf das Pflaſtet mieberftürzte, 

n 





n einem 
L da I, 
88 um denſelben anuahm duch Aufheben und Aufnahm 
n ihr Haus und,liehevolle Pflege das Leben rettete, gebühtt 
öffentliche Anerkennung, während bie Böfen Jungen für biefen 
rohen, ſelbſt polizeiwibrigen Straßenffandal gerügt ‚werben 
müjlen. Dr, &, 

Ludwigshad bis T. Auli 47 Kurgäfte, 

Vorgeſtern Morgend um 4'/,- Uhr wurde außerhalb bes 
Orts Niedermerin berOrtönahbar und Schmiebmeifter Phi: 
lipp Müller von dort im Merrnfluffe ertrunfen aufgefunden. 
Aeußerliche Verlegungen haben jih an der Leiche nicht gezeigt 
und bürfte der Grund der Todesurſache zunä hſt in der plögli 
eingetretenen Geiſtesſchwaͤche des Verunglückten zu finden ſein 

Bei dem Gewitter am jFreitage fuhr in Shwebheim ein 
Blig dur den Schornitein in die Küche, von da in die Stk 
und vom tiefer in ben Hof, ohne zu zladen ober fonitigen Scha— 
ben zu thun. An bemielben Nahmirtage wurde bei Volkach eiue 
auf dem Felde arbeitende Weibsperſon vom Blige erfchlagen. 

Prinz Karl von Bayern bat für die dur Brand verun: 
glüdten Bewohner von Auerdah 40) fl. bewiligt. 

In Baden wird am 22. Auguſt in vielen Städtn das 
5Ojägrige Berfaffangsjubhkum gefeiert werben. 

Die Univerfität Heidelberz zählt 780, die Univerfität Freiz 
burg 296 Stubirenbe. 

Stuttgart, 11. Juli, Von 64 Gemwählten iind 32 De: 
möfraten geſchloſſener Partei, 13 „wilde* gegen Militäraufwanb 
geſtimmte Großdeutſche, 3 Nationale, 11 liberale Regierungs« 
partei. Trot 22 PBrivilegirien beiigt die Demokratie bei ge- 
loſſener Abjtimmung mit ben Großdeutſchen die Majorität, da 
fie auf 3 Nahmwasliicge hofft Hölder muß ſich einer Nachwahl 
unterziehen. 6 Nachwahlen find ungewiß. 

In der preußiſchen Monarchie beſtehen 199 Gymnaſien, 27 
Progyumafien, 64 Realſchulen erſt r Ordnung, 13 Realſchulen 
zweiter Ordnung und 45 höhere Bürgerſchulen. 

Wien, 9. Yuli. Geſtern Rahmittags wurde Emilie Hirfh- 
ler, Gattin des Meerihaummaaren: Fabritunten Hirſchler, in ihrer 
Wohnung in der Sicheniterngaile, wäjrend ſie bei dem Fenſter 
an dem Arbeitätijcge mit einer Arbeit bejhäftigt war, mitten 
durch die Zruſt geihojfen und fiel augenblicklich tobt zur Erbe, 
In dem an ben Hintertrakt des bezeichneten Hauſes anjtogenben 


% 


pol ber Stiftäfaferne wurbe ein Soldat von einem Unteroffizier 

zirt und ihm bie Handgriffe des Ladens beigebracht, zu 
melden Zwecke er mit mehreren, ohne Kugel verjehenen Patro: 
nen verjehen war. In ber Patrontaſche befanden ſich jedoch 
auch Patronen, von denen er eine in das Gewehr einlub 
und ber Richtung des gegenüberliegenden Hauſes feuerte. 
Die Kugel flug durch das Fenſter, töbtete bie Frau, bie er 
% Zabre alt war, flug durch eine gegenüber befinblihe Thüre 
etwa 6 Zoll bie, und fuhr in die Wand. Es fehlte nit viel, 


fo wäre auch ber im Zimmer arbeitende Lehrling ebenfalls ge: | Au 


troffen mworben. 

Wien, 12, Juli, 
ber Finanzminifter, den Zinsfuß für Hypothelenanmeijungen auf 
1/,p&t. herabzuſetzen. 

Die Gemeinde Reihenau in Nieberöfterreih hat jebed 
Säulgeld ber Eltern aufgehoben, und erjegt dasſeibe durch ei» 
nen allgemeinen Steuerzuihlag. 

‚Gegenwärtig find Verhandlungen im Zuge, monah auf 
ben öfterreihifgen Bahnen für reilende Hanbmwerker eine 
ermäßigte Fa rtare Sg we werben joll, mie joldhe für Mi: 
Htärs und MWallfahrer bereitö beitchen. 

Dr. Abolf Fick, Profeffor der Phyſtologie an ber Zürder 

chſchule, ſowie Prof. Prym vom eibgenöjishen Bolgtehnitum 
aben beide Berufungen an bie Univerfität zu Würzburg ers 
balten und biefelden angenommen. 

Baris, 10. Juli. Bei der Berathung bed Cultusbudgets 
im gejebaebenben Körper bezeichnet Olivier bie Zuſammenberu⸗ 
8 er Erzbiihöfe durch den Papft, ohne daß ar eine 

dung an ürften ergangen fei, ald ben eriten Ssritt 
zur Trennung ber Kirche vom Staate. 
rohe antwortet, ber Staat 
als Richtſchnur dad Concor 


bie Einberufu es Eoncild entftandenen 
. werbe ihre Enb — 


b 
gung über bie 
laſſung ber Beſcht e des Concils in 
Der „Etendart* bementirt einen- Artike 
in welchem gefagt war, daß bie auß land kommenden 
ditfhen Grän 


Reifenden genöthigt würben, ihre e an ber fr 

a ei er — —8 Blatt —* — in Bukar 

elne De — egen die Regierung entbedt morben jel. 
Baris, 11. Er i. Geftern Abend war ein fünfthalbſtün— 

diger Brand in ben Kellern der Zentralhallen. Mehrere Pom⸗ 

plers wurben vermunbet, einer verbrannte. 


ber „Rattonalgeitu 





NRachſchrift. 
Deffentl.& des Stab 
burg vom 7. Auli 1868. (Schluf.) Die Ausführung 
eines Kamald vor dem Haufe 2. D. Nr. 305 bis zu ben am 
Krahnenthore binziehenden Feuerbache wird mit einem Koſten- 
aufısande von BAl fl. 30 fr. genehmigt und follen die burd bie 
Beiträge ber betheiligten Hausbeſitzer nicht gebedten Koſten aus 
ben datsmãßigen tteln ber Stabtlaffe beftritten werben. 
Ein 2 um Errichtung einer Kleinkinderbemahranftalt wird 
abihlä Hi Er erg Zwei Geſuche um bie Licenz zum Wurſt⸗ 
und ei verkaufe auf dem Markte werden abgemiejen, desgl. 
ein Gefuh um bie Licenz zum Mägbeverbingen, 
Deffentliche Situng des Stadtmagiftrats 
Wärjburg vom 10. Auli 1868. Dem Ausihuffe bes 
Sifterifgen ereind jollen aus bem ftäbtifhen Archive Die ges 
wünfdten —— zur ze und Anfertigung einer 
Regeltenfammlung einzeln vu. eben werben, Nachdem bie 
Verband u a ütlicher tigen ber fFreitreppe vor 
dem Haufe 1.D. Nr. 229 geicheitert find, wird die Beſcheldung 
ber vom Stabtmagiitrate erfobenen Beſchwerde beantragt. Ein 
Antrag mehrerer außerhalb bes —— wohnenden Gaͤrt⸗ 
ner um Ermäßigung des Waſſerzinſes wird — dagegen 
ſoll die —— Waſſers auf Antrag in der Weife ** 
werben, daß das auf ein Semeſter treffende Waſſerquantum auch 
in 3—4 Monaten verabreicht werben kann. (Sqhluß folgt.) 
+ Morgen wird in ber Hieftgen Franziälanerfirche das 
be heil. Bonaventura gefeiert. Um ei Amt, 9 Uhr * 
digt, dann Hochamt. Nahmittags 3 Uhr Veſper. 
r Dienftag den 14. Juli früh 1/,8 Uhr ift in der Kilians 
ruft der monatliche Gottesdienſt für die ke und verftor: 
enen Mitglieder und Wohlihäter des kathol. Geſellendereins. 


firates Würz⸗ 


flfelöft Dirigirte 


Der „R. fr. Br.” zufolge beabjiätigt | Fr: 





Der Eultusminifter Ba: jei 
e in es Beziehungen zur Kirche Jachtet des vortrefflihen Zufammenjpiel3 fänmtliher Mitwirten: 
und bie Prinzipen von 1789, den, namentlich der Feln W 
welde bie Eultuöfr:igeit garantiren. Die Regierung ftubire biel@uftipiel auf das ziemli 


— — 
ul ober tzu⸗ 
4 mittheilen. — Ileß, um ni 
“Spiel das 


* (Banbeville-Theater.)Tirin. Marie Meujelb ſetzie 
Saffpid fort und age: genen basfelbe init ber —Xx 
„Die : Köchin“, von Berg. Das Sujet vers 
folgt bie liberale Idee unferer Zeitftrömung und ift die Durch⸗ 
—— des ſelben/ einige Un v —— abgerechnet, eine 
dramaiſſche ãuq die ft von meifter BopL, 
Melodieen. Frln. Neufelb 
—* ange re 3 von 
rtreibung und erntete ftürm u8, 
err v. Shweidarbt (Sanbofarrer —— 

übſch (Frau von Stein), Hr. Bliſſe Etieglitz), 
au Hinterberger (Stiftöoberin) und Fıln. Hinterber- 
ger (Flora) en hl ihr braved Aufammenfpiel zur vor, 
treffliden — g Bei. rd murben und als Mepriien 
vorgeführt: „Eine verfolgte Üaſchuld“, Pofle von Langer, „Die 
ochzeit bei Laternenſchein“, Operette von Offenbach, „’3 % 
— binter'm KHerb*, Alpenſeene von Baumann, „Der Kurs 
märker und bie Piccarbe*, Baubeoifle von Schneider, „Die 
Zillerthaler“, Ricderfpiel von Nesmüller, „Wiener G'ſchichten“, 
rebilb von Blank, und das fogenannte Luftfpiel „Rur micht 
eiferfühttg*, von Karl iFreiheren von Thüngen. Trog der ver: 
ſuchten perjönlicen Inveltiven gegen und von Seite des Ver— 
faſſers un 






Guſt üdte Derh ihre naive 
— 2 


Bitten 


so 


! 
2 
’3 


ber und zugelommenen pöbelhaften anonymen A* 


a 
ber 5 


Fr 
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Ri 


mr 


Schnäpbriefe, die wir einem gewiſſen Orte zur Benügung mit "_ 7 


—— Laächeln überwieſen, müſſen wir unſer neulich über 
dieſes einem anbern ig in nicht abſonderlich metiterhafter 
Weile — iſteskindlein ausgeſprochene Urthell 
aufrecht erhalten und haben wir „feine, dem geſammten Publi— 
fum entgegengeſetzte Anſicht“ ausgeſprochen, wie bie; jüngit 
nem andern wo -Ibefanaten Theaterreferenten paſſirte. Unge⸗ 


agner, vermochte das ſogenannte 
ſpͤrliche Publikum keinen Effekt zu 
üben; ein Theil, der bereits ber erſten Aufführung beigewohnt, 
erſchien erft nach Lange aufgezogenem Vorhang , ein Theil vers 
allzufehr gelangweilt zu werben, mährenb bes 


% 


eater,, und jo mußte dieſe Comödie — ein jeltes ! 


x 


* 


ned Vorkommuiß auf unferem Vaudevilie-Theater, wo man mit IE 


Applaudiren fehr freigebig zu fein pflegt 
tigen Fiasko in ben 08 der Vergeſſenheit verſtaken. —r— 

Auf dem heute begonnenen Wollmarkte, der eime große Zus 
fuhr zeigte 34 wenig Kaufluſt und wurden bis zum 
Schluſſe unſeres Blattes blos 6 Zentwer & 96 fl. verkauft. 

»Volkach, 11. Juli. Geftern Nachm 08 son Süb- 
oft nad) Rorbweit ein Gewitter über dad Mat von Volkach, 
welches neben reihlihem Regen leiber .. viele und E 
Schloſſen mit ſich —— wodurch ein großer Theil der Weinberge 
- erer eg? - erer Lage bebeutenb —— wurde, und eine 

o r ; 


acer erätochter it Bat 
Felde heimte = durch ben Screden über ——— Don 
nerſchlag getöbtet wurbe, ba an 


ber Reiche keine Berlegungen 
erſichtlich waren. ung ber Gegend von Eßleben u bie 
ganze Markung vom 
en 


= 


itter überzogen und faſt Alles von 


ammengeichlagen. 
Fin ee zählt at Bodtet 34 —— 


Vom Bezirksgerichte Aſchaffenburg wurde ber vormalige 
Poſtpraktikant Otto Goͤßmann von Frammersbach wegen Ver: 
gehend der Amtsuntreue durch Unterſchlagung eines Geldbriefes 
zu —— Gefängniß, auf einer Feſtung zu erſtehen, ver— 
urthei 

Münden, 11. Juli. Der Kultusminifter Hr. v. Greſſer 
ift aus bem Urlaub zurüdgekehrt und Hat bie Leitung ſeines 
Minifteriumd wieber Onımen. | 

Münden, 11. Juli. Die feierlie Ueberführung bes 
Herſens Koͤnigs Ludwig I. nah Aitötting wird am 28. d. ftatt« 
finden. 

Münden, 11. Juli. Die Ulmer Convention tft, in ber 
Vorausfegung, dan bie Bildung einer ſüddeutſchen Milltärcom: 
miſſion ftattfinden werde, von Wärttemberg noch nicht ratifizirt 
worben. Es ſcheint danah, daß bie ee hier gegebenen 
Beriiherungen, Württemberg vergalte ih gegen den bayeriſchen 
Vorſchlag nicht ablehnend, I zweifelhafter Ratur find. Die 
Angaben über das Projekt eines Ipfälziſchen Feſtungsdreiecks 
ſollen aller Begründung entbehren 
"Münden, 12. Juli. „Der Minliter des ern erlie 
ein Reſcript über die Behandlung ber Preſſe. ſſelbe w 
deineswegs gegen bie politiſche Oppoſition als ſolche vorgegangen 


— mit einem großar Tr 


or @ 2 


en, jonbern nur gegen bie gefegwibrigen Außfäreitungen und 
falſchen Anftnuationen. 

Lindau, 9. Juli. Das Gut Seefeld in ber Nähe von 
Arbon wurde biefer Tage von ber Königin-Wittme von Mür: 
temberg um 180,000 ft. — 

Don ben Tagesneuigkeſten, berichtet bie Frlf. Ztg.“ iſt 
bie wichtlgſte piejenige von ber Creitung des Poſtens eines ka— 
tholifchen Milttärbifhofd in Berlin. Der neue Biſchof wird 


demnãchſt in Breslau feine Weihe empfangen und bann in Ber: | Im 


lin einziehen, wo er feinen Sitz nehmen , und ihm bie St. 
Miharld-Piarr- (und Militär Garniſond⸗) Kirche für feine Funk: 
tionen eingeräumt wurbe, 





Getreidbemarkt der — Ya vom 5. 
Ibis 11. Juli 1 k 


Walzen per 300 Pib. 24 fl. 42 fr, Korn pr. 300 Pfund 
4195. 44 kr. Gerfte pr. 360 Pb. 14fl. 42 fr, Haber pr. 180 
9.33 fr, Erbfen pr. 320 Pib. 2, — kr. Linſen pr. 3% 

"#’— , Widen pr. 330 — HM. — fr. Bemnach 
gegen ER Schranne Walzen 32, kr, Gerfte 1 fl. g fr., Haber 

ge iogen Korn 5 fr. gefallen. Summa aller ver kauften 
Pfunde 219,068. Umfagfumme 15,592 fl. 4 Er. 

Schweinfurt, 11. Juli. Auf dem heutigen 
befahrenen Getreibemarkte koſtete Weizen 23 fl. 30 f 
15 fr., Korn 17 fl. 30 & 19 fr, der Schäffel zu 
300 Pfund gerechnet, Haber 9—9 fl. 54 Er. der Schäflel, 


Mainz, 10. Juni. (Markiberiht.) Nach Getreibe war 
während der Moche feine ſtarke Nachfrage, der Umſaß war daher 
auch nur —— Preife blieben aber, ta Offerten auch nicht 
dringend find, ziemlich behauptet; am Ve Markie war bei 
nit belangreihen Zufuhren wenig Geſchäft. Zu notiren ift: 


mittelmäßig 
w— Bf 











Baizen 13%, & fl. 14%/,, Korn 10%, fl, Gerfte 9%, ft, Hafer 
69 fl, Rüböl macht fih etwas feiter, das Geſchäft darin will 
fi aber nicht efjekt. rohes 19%/, fl, gereinigtes %0%/, fi. 
ohne Faß, per Olt. 19%, fl. mit Kap, Robliaamen 4f1. 

öl fl. a 35 fi, Deinöl 2/, 


’ 


: i g ſch 8lo8, 


ebenjo Kleeſaat, Repskuchen 84 
Börfenberiht. Frankfurt, 12. ui, 1 Uhr. 
beutigen Privatverkehr war bie Tendenz für dfterr. Effekien 


günftig. Amerifaner wurden etwas billiger abgegeben. 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 21 Grab. 


(Zelegraphiiger Wericht.) 
Das Segelſchiff „Magbalena*, Capt. Henke, welches am 
17. Mai von Bremen jegelte, fam am 5. Juli mohlbehalten 
in New:Nork an. 
Mitgetheilt durch Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
In Würzburg. 


— ZEN 
‚Dos Malzaufſchlaggeſeß, weldhes befanntih am 1. 
Juli in Kraft tritt, iſt jo eben tm ber beliebten, jo recht hand⸗ 
lihen und für den praktiſchen Gebrauch fehr empfehlenswerthen 
Würzburger Bolldausgabe bayeriſcher Geſehe erichienen. Kahn 
ber danfenämwerthen Beigabe von Erläuterungen aus den Mo« 
tiven zum Gefegentmurf, ben Borträgen d.8 Ausfchuäreferenten 
und den Situngeprotofollen ber beiden Kammern finden mir 
ein ausführlides, von ſachtundiger Hand forgfältig geiertigtes 
Sachregiſter, welches zum raſchen Auffinden der gemünjchten 
Stellen unumgänglih nothwendig if. Dant der Verlagdhand- 
fung für folde, für den Juriften wie für den Bürger und Ges 
werbömann gleihbraudgbare vorzüglide Geſehes ausgaben. 


Kur noch während der Meſſe 


werden °, nnd "|, breite Leinwand, 


Zifehtücher, Servietten und Handtücher 


in reellfter Waare zu den herabgeſetzten 


Waterproof & Negenmäntel 


— — —— — — — 


Eisschränke 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfere Tiebe 
Mutter, Großmutter, Schwejter, Schwägerin und Tante 


Susanna Klein 


geftern Abend 6 Uhr, geſtärkt mit ben Tröftungen unſerer 
bl. Religion, in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, 

Die feierliche Beerbiaung Andet Dienstag ben 14. Juli 
Abends 5! Uhr som Leihenhaufe aus und der Trauer: 
ottesdieuſt Freitag den 17 Zull früh 10 Uhr in ber 

farrfire zu Et. Peter ftatt, wozu alle Verwandte und 





Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
5’, Bid. 1 fl, feine Mandelfeife 
id 1 ‚ Jowie alle Arten Zoilettefeifen & Parfü- 
e vy,p! 


ST USTER UNS 

per Pfd. 18 fr, und 4 Bid. 1 fl, feine 

dp r den billigsten ‘Preifin in ber@eifenbnde Dom: 
icbet perläufern bei reiditer Auswahl billigfte Preife. 


reunbe ber Verblichenen böflihft eingeladen werben. 
L 2 ie Patent: Bleichfeife per Bid. 12 kr, 
DIE. van wel: 
Ce bejchädigte Stückieife pr. Rib. 22tr.. 
ae Fr dem Hanfe des Herrn Schnös. 


Preifen abgegeben, 


3. Hiofenthal. 


in allen Qualitäten 
billigft bei 


Ein Laden 


au vermicthen, Plattnersgaſſe 
Nr. 128. Dafelbft tft aud ein 
ſchöner Gas Lüſter zu ver: 
faufen. (2a 


Mebrere Wohnungen 
mit Barterre-Räumlicfeiten und 
Werkſtatt werden fogleich oder 
ſpaͤter zu miethen aelucht. Offer: 
ten mit Mi. P. Nr. 497 be: 
jorgt die Exped d Bl. (497 


513) Eine Meine Familie fucht 
bis Mitte Auguft ein treue, 
folideß und reinliches, tn elfen 
Arbeiten erfahrene Mädchen 
zu Dingen, Nöb. in der Erp 


495) Eine Dame fuht 2Zim: 
mer mit Küche ober Kochgele⸗ 
genheit au mietten. Adreſſen mit 
Ar. 498 beliebe man in der 
Erpeb. d, BI. zu Hinterlegen. 


beiter Gonftruftion, in 
verſchiedenen Größen bet 
Jacob Sohn. 


Zwei jolibe und gut geüb 
Vergolder: Gebülfen er⸗ 
halten ſogleich Beſchaftigung bei 

Joh. Reibdel. 
Hofitrafe Nr. 57917,. 


Fern 
2a) Ein neues Bett ift ſehr 
billig zu verkaufen. Pleicherbodg- 
gaſſe Ar. 382. 


— — —— 
499) Eine junge Gans ſſi 
zugelaufın. Käh. in ber Sp. 


Wohnungs-Geſuch. 
614) Von einer Meinen, fullen 
Familie wird eine freundliche 
Wohnung, beftchend aus 3 
Zimmern, emigen Kammeen und 
jonjtigen Grferdernifien 53 1. 
Auauſt geſucht. Näh, Erp 
501) Gebrauchte Möbeln, 
dabei cin gang gutes Kanapır, 
And mern Umzug au verkanin. 

Näb. in ver Ep. 


Große Zuſendungen 


der neu 


Sommer-K 


leiderf toffe, 


vorzüglich 


Vegetable, Sultan satine und Barege-Grenadine 


find wiederholt eingetroffen bei 










Todes-Anzeige. 
Heute Mittags 1/,1 Uhr verfchieb mein innigſtgeliebter 
Bater, ber kal. Revierförſter Herr 
Johann Dolles. 


Indem ich dieſes allen Verwandten und Freunden mit: 
theile, bitte ich um ftille Theilnahme. 
Baungch, den 10, Juli 1868. 


Der tieftrauernde Sohn 
Dobann Dolles, 
tal. Forſtgehilfe. 









Toded-Anzeige mit Dankfagung. 

eigen über Yeben und Tod, bat +8 in feinem 
unerforihlibeng Rarhiphurfie gefallen, umjeren innigſtgelieb⸗ 
ten Sohn, Breder md Schwäget, ben Killstehren Herrn 


Johann Joseph Bachmann 
dabier, 29%/, Jahre alt an cinem Lungenleiden, verſehen 
mit ben bl. Sterbfaframenten, am 6. d. Mts, von dieſem 
Leben in die Ewigkeit abzurufen 

Groß ift unfer Schmerz, aber mohltbuend war und 
die frdftende Leichenrede dB hochwürdigen Herrn Pfarrers, 
"die Trauiergefänge der Herren Lehrer bei deſſen Beerbigung 
unb des Trouergottesdienſtes urd die rührende Theilnabme 
ber ganıen Girmeinde, mofür wir hiemit unjern tiefgefühl: 
ten Dank ausſprechen. 

Oipbach, am 9. Juli 1868, 

Die tieftrauernden Sinterbliebemen. 






Im Laden Ede der WKainbrüde am Vierröhren- 
brumnen 
findet nur mährend der Meſſe der 


vollständige & reelle Ausverkauf 


med gut aflortiıten Wei  MWollwaaren Lagers 
hatt und iſt in&befonbere eine reihe Auswahl in 
erren Hemden und Rragen, 
efundbeits:Jaden K Spien, ü 
eidenen Serren:Eravatten Ke Binden, 
Damen: Manchetten & Siragen, Mebe ꝛc. ıc. 
und ba biß Ende der Weile das Pager total wegen Aufgabe des 
Geibäftd geräumt jein ſoll, jo wird möglichſt Tcbes Angebot 
beruckſichtigt und ale Artitel bebeuterd unter dım Fabrilpreiſe 
— 
B. Eine große Partie Caputzen, Kopfſhawls 
KK Fanchons, {owie alle fonfligen wollenen Ar: 
tifelm werben mit bebeutendem Rabatt obaeacben 


Nur im Laden während der Meſſe Ecke der 
Mainbrüde am Vierröhrenbrumnnen. 













Nom & Wagner. 


Mein rühmlichjt befanntes Lager von 
tewer 


Herrn- & Damen-Stiefeletten 
ift je Bollftändigite ajjortirt. 
Zugleich empfiehlt eine große Auswahl 


Kinder- & Knaben-Stiefeletten 


und bejonders ſchöne 
Haus- & Morgen-Schuhe, 
ılles in bejter Qualität zu den billigjten Preijen 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 


Doenmnittrahe 


⸗ 
Verfteigernug. 
Am Auftrage des !g!. Stadigericht ver fteinert ber Unter— 
zichnete am Dientlag den 21. Juli Nachmittags 2 
br im I. ©. Nr.337 | ladiıten Kleiwerihrant nd EL ladirte 
Kommode Um 3 Uhr in I.D. R. auf dem Wall I Kommob 
von Nußbaumholj. Um 3’, Ubr im II. D. Nr. 266 1 Koms 
mod von Nuſbanmholz. Um 4 Uhr im körigl, jtatigerichtl. 
Gonfervatorium 1 Weberzieber, 1 braunen Tuchrock, 1 grauen 
Oberrod, 1 Hcir. Um 5 Uhr im 111.9. Mr. 191, 1 Komımod 
mit 4 Schubladen gegen baare Zahlung, wozu Siri&äliebhaber 
eingelaben werden. — 

Würzburg, den 12. Juli 1668. R a 

Georg Schmauſer, Tarator. 


Gutsverfanf. 
Das Oekonomiegut des Andreas Kepler von Völkersleier, 
wie es in meinem Ausſchreiben vom 22, April db. %. bezeichnet 
ift, wird, nachdem beim erften Striche bie Schäyungsmertse nicht 
erreicht wurden — 
Mittwoch den 29. Juli ds Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Goͤtze'ſchen Gaſthaule zu Völkeisleier wiederholt dem Zwangs-— 
verſtriche, zuerſt nach einzelnen Parzellen, ſodann auch im Sanıen 
unterftelt und ohne Rüdjiht auf den Schätungämwerth zuges 
ſchlagen werden. — 
Beſchreibung des Gutes und Bedingungen des Kaufes können 
bei mir eingeſehen werden. 
Hammelburg, den 6 Juli 1868, 
Doll, E. Notar. 


425) Ein foltdes, im Weiß f!31) Für einen Arbeiter ift ein 
nähen geübte Mädchen wird [Logis frei. Reiögrubengafie, 
aefuht Mieiherpiarrgafle, 1.f1. Siſtr Nr, 21%, 

3 Jeti — — —— 
Diftr Nr. 316 über 2Stiegen (38) 12 Gänte haben Ii6 


484) Mr. 72 bat bie Cha: verlaufen. Wan bittet um Zus 
tulle gewonnen. rüdgabe, 1. Diftr. Ar. 47. 


















Jo Seorg Mark, t frei⸗ 
ea 2: ne 
Ka enber er bie geſetz 
r — der 4 en. beren gehörig, ue —28 * 
u rberunge en 
8* Hung auf —8 — S—— 


5 "Wittiwod) den 12. Yuguft L. J, 


Borbringung ber ss gegen bie angemelbeten öben io * * * * 


rabıför 


5 — 


Ber 


* — 


— 


Sugar 


ns 15 £r 
ehibert 1 12 und 18 kr. 


— ——— it 12 fr. 


berungen auf en in ve 
3 Mittwod den 9. September I. reirel —* —— 


DL. zur Sélaßverhandlung und ımwar für Die Neplit auf 
TE Mittwod den 7. Oktober 1868, 
— für die Duplik aui 








Milrwo — F *** * 

esmal 9 Uhr im dies gerichtliche afts : 
Fe er, ns anberaumt, * u ei —** —— —— : 
unbefannte Gläubiger des Sk mein it. fgebem eriälenen uns Mad 


—— unter Androhung des 

Rechts nachtheiles vorgeladen werben, daß, wer an ober bis gm 

ir Ebiftstage weber —— zu Protololl noch durch Ein⸗ 
dung eines ſchriftlichen Rhein —ESE li * 

den Ausſchluß von der gern 

rg = 35 — noch kt Erflärung an Be 

an in fiden 


33 einkommt, den Ausſchluß mit ben 
nes 


lungen zu ag at. 

n bis zum erſten 
— F J— cwiſſer da hier zu 
bdie.an ſie zu en en Berrkgungen am Ge 


Ahgcheftet und für richtig nfindrt etachtet werben 


ben alle Diejenigen, melde irgenb etwas vonre 
” a nlbner — —— —* - * de — 
— olches bei Vermeidung voller atzleiſtung be: Zugleich 24 Bänd 
ziehungsmelle. nohmaliger Zahlung unter —— a Rechte e chei. ber —&* —— 
nur au Gerichtshanden abzuliefern refp. einzube Voits aus gabe bayer. Geſttze 
Nach dem vorlie * Inoentar —— * ee Berk - Preis ib fr. „france per Boft 
n —* die A * 


Ne de 5095 fl, vMobilien 49 fl, wä 

— — w 
Ag Hafen a ſoll rote Befhteh Abe ih Au! als Sub lung angen 
mb Verwerthung der Altiomafje acfaßt werden, wobet die jih men, Eplporteure erbal: 
rät Grtiörenden al8 ten Befäläfien ber Mojprität zujtunftend ten — den Ha: 
rachtet werben 


olle Buchhondlungen zu beziehen! 


Der Malzaufihlag 
in Bapern. 

Sch vom 16 .. 1868 mit 
aus bun 

er — ıf, ben 
trägen des Auol 38 en⸗ 
‚du Sigu Sie tofollen — 
Eee aus: 

* Flichen regiſter. 

— he einrm 

Din eaniten 

1x6 4 Bogen g equrmern Ta 

ſchenformat 





en 





© Würzburg, dem W. Juni 1868. —— ſche 8 u. Kunſt⸗ 
Königlihes Bezirksgericht. ı handlung in Würzburg. 

Hofmann. [+52 2a) Eine freundiihe Hof 
Etröplein. \wohnung von 4 Ma gerän: 
migen, ee ee im 

mern; in e 
Edietalausfißreilän, Zutrit zum —5 —8 
N — Biquemlüchteiten ift im iftr 

Die ledige Eva Julie Bruft von Pfaffenhaufen, kgl. Land —* * Fe ——— frei, 


gerichts Hammelburg, hat durch den E Abvok. v. Ludenberger 
dabier als den ihr beigegebenen Pflichtanwalt für ſich und fr - 
außerehelihed om 1. Dezember 1865 gelornes Find Ramens 
Johann Eovafins bei dem unterjertigten Gerichte aur Anerkenn: 
ung ber Vaterſchaft, Leiftung eined Nahr ungsbeitrages und 
Ehrenentfhäbinung Klage geftellt, und murbe mit Verfügun 
vom Heutigen Termin * Verfuche ber Sühne, eventuell zur 
Verhandlung der Sade auf 


Sreitag den 2. Oktober ds. Irs. 


Vormittags 10 Uhr 

tabier anberaumt. 

Diep wird dem bermalen unbefannt wo abweſenden Ber! 
ei biemit auf dieſem Wege aur Kenntniß gebracht und mirb 

elbe aufgefordert, an biefem Termine zu — widrigen⸗ 
jalls er in Lie durch fein Ausbleiben verurſachten Koften ver: 
uriheilt würbe, 

An und bis zu biefem Termine hat Beflagter au 


7163 2a) Gin mit den beiten 
| Zeugnifien verſehener Pen 
onift ſucht cine Stelle als 
entamisbeibote, Offerte beliche 
man an bie Erveb. unter Chiffre 
‚C. B. Nr. 7163 abzugeben. 


' 406 36) Ein — Logis 
von 4 Zimmern iſt zu vermie 
‚de. . Difir. Nr. 178. 


405 3b) Werfchiedene Mö: 
bein und Betten jind weren 
Abreife zu verlanfen. 2. Diftr, 
Nr. 243 über 2 Stiegen. 





gleich einen; 
nbaften nfinuer | 
Stellen, wibrigenfalld jebe weitere in n biefer 5; 
ten ergebende Verfügung an bie Gericht: 
tafel mit ber Wirfun 3 a ger Le uam geheftıt wirb. 
** den 


"Rönigliges 8a Ranbgeit UM. 
denbacher. — 


im Sprengel des unteifertigten Gerichtz mo 
Henbmanbaier zu Ir A N 
Sache an ben Beklag 


Näh 


fuch — eine * Stelle. KIT 


Ber 

* 178, Ber. 178, Doffpatgaf. 
v iſt ei 
MRIIIE 
a an = nn Perſon. 


3a 233, Rofengafi:. 


1426) Eine bejahrte Berfon|Ri 


#8 ee jede 2er. nn ton 12 ed 


M. Wormfer, —E 
X — — Preisermäßigungen. 


I. 


Im Verlage ber u. 
ſchen Bude und Kunſſhandlun 
in rg erſchienen um 
burh alle — zu 
beziehen: 

Preſſt eine e Grofmacht 
..* j 
vioberler Re peltg? 

Dr. Pbition ammer. 
1338. 8, No. . Preis 

— 1 2. 
ndalt: Die fogenasnte „Tas 
tholiige* Brefie — Bir [Jfa- 
tholifche* Brent wenn nicht ein 
minus bonum doch «in minus 
malum — Gegenrebe und Ges 
genwehr. — Ausſichten hezit 
lich ber katholijchen Preſſe für 
bie Zukunft. — Beflee Aus⸗ 
pege u ſw u ſ. w. 
Durch ten Heine Wald menn⸗ 
hafter und koͤrn ger Hedanlen gebt 
ein ſriſcher, mitunter ſcharfer 
Aug Aber man befommt das 
von nichts zu feiben, im Gegen» 
theil, man wirb ü*er eine wich 
tige Zeitfrage Bar zurechtges 
wiefen, Mräitig unterhalten und, 
jedenfalls für. bie Anterefjen ber 
Kirche begeiftert. Tas wird Je—⸗ 
ber erfahren, ber die Broſchuͤre 
tiedt; in feinem Kalle gereut ed 
ber Leier, ste nefauft n haben. 
Dafür bürgt der Verfafler. 


+ 32a) Ein jolider Sun 
der aut zeichnet und duſt * 
die, Luhographie zu —— 
kann ſogleich eintreten. 

Näb in ber Erp 


467) Sehr 5* Aoggen⸗ 
ſtroh iſt Gaſthaus zur 
Stabt — zu verkaufen. 


ch —— *2 Bü —* 

ogleich — e = 

—— Näh. in ber 
Geftorbene. 


vom 8.—9. Juil. 
Johanna Tempel, Golbarb.s 
ittwe, 42 %.a.— Anna Mar 
—2* Schuhmacherskind, 8; 
M. a — Conſtanze von 
3 W. a — Michael Kiener, 
— 62 N —— — 
Bruno ter im 
„8faneıtfofter, 23 a. ⸗ * 
* Scmeidermeifteräfin, 
2 


* D * 
Große Leinenwaaren-Verſteigerung. 
Mittwoch den 15. Juli von 9—12 Uhr und von 6 Uhr und den darauffolgenden Tage 
fortgeſetzt werden im kleinen Theaterfaale gegen Baarzahlung verfteigert: 
50, Ellen Leinwand von der gröbjten bis zur feinjten Sorte, 
10,000 Ellen gebleihtes Gebild zu Handtüdern, 
10,000 Ellen ungebleites Gebilh zu Küchenhandtüchern, 
1200 Dutzend leinene Taſchentücher in verſchiedenen Qualitäten, 
400 Stück Tafelgedecke mit je 12 und 6 Servietten, 
eine große Parthie Thee-, Kaffee-, und Eredenz: Servietten. 
Simutlie Waaren bejtehen aus rein Leinen, worüber von Sachverſtändizen Attefte vor 
gelegt werben. 
Die Waaren liegen am Dienstag den 14. Nahmittags von 2—5 Uhr zur Anficht auf 
wozu Steigerungsluftige höflichft eingeladen werden 
Würzburg, den 13, Juli 1868. . Be 
Georg Schmaufer, bezirksgerichtlicher Tarator. 


— — — — — 


Pariser Corsetten Crinolinen i ws R J 
Weisse —⏑— A. kug emel 


___Zeinenftoffe für Derren-Anzüge nd wieder in großer 
Auswahl eingetroffen und empfehlen ſolche „zu billigen Preijen, 


laig & Hein 


am Markt, 












rn. run 








— — 
— Zu 


ET u ET FT ER. 


_ Vorläufige Anzeige. 
Große Leinwandberiteigerung, 


| welde von Morgen den 14, bis zum 18. d8. im 

ötel Fränkischer Hof 
i flattfinden wird. | 
| Näheres hierüber im morgigen Blatte, \ 


ER EETEE et yu ER a a5 3 ER ER ——— 
— — — [m — STE EEE —— 
s = ® 
Gabler’s Keller. ee salanund. BE. 
ente Montag den 13. d. Mes. “ Ehrmann Abam Abele, ehemal. Pofthalter zu Neufeß 
Produktion des rheinischen Vocalquartetts a/Sand, Chefheibung betr. 


— * Wird der Beklagte, welcher ſich ſchon ſeit längerer Zeit von 
für Männerstimmen, bier entfernt hat und deſſen bermaliger Aufenthaltsort unbefanmt 
Borträge von erniten und fomifchen Pirgen,|ift, anmit aufgefordert, binnen 


Ziedern mit Brummilimmen für Tenor un. Bari: 3 Weonaten 
— ꝛe. (1 [vom Heutigen an, bei dem unterfirtigten Ehegerichte ſich zu 


ftellen, = das — —* I. J und > ra | 
* — * e praes. 1. Juli I. J. in Empfang zu nehmen ober 
Balentin Flügel, Hausleirwandfabritant, eg ee au — ** —— —— beide 
aus Grabenhof a. d. Rhön. Sgriftſigee ſowie ale künftigen Etlaſſe an bie biesjeitige Gen 
empfichlt zur gegenwärtigen Meiſe fein wohlaſſortirtes Lager in [rihtötafel_für ihn angebeftet und biemit für gehörig zugeſtellt 
allen Sorten Zeinwand, Zifchzeugen u. Sandtüchern erachtet, Betlagter mit allen dießbezüglichen Handlungen ausge⸗ 
unb bittet unter Zuſigerung erller Bedienung zu mögligft bil |ihlofien und alles weitere Rechtliche progchoranungsgemät vers 
Haem Preife um geneigte Abnahme. Meine Hude befindet fihjfügt werben mirb. | 


ürfchnerbof, Eingang rechts, mit Firma. Würzburg, ben 4. Juli 1866. zu 
me —_ Conſiſlſorium des Bisthums Würzburg. 
ei ilbeilm Simon, Dr, Götz, Offisial. 
Sprudelforfzieher Eihhorufiraße Nr. 366, STE et. Glied 















= mehr wie rüber & vabe,jonberm 
ne Besehie vage Haufe des Ben. be f 
machers afob efinbet ſich dad 
Ftauzöſiſche Papier- und Schreib: 
mateı inlien-Zager 


von 
Julius Reiss aus Frankfurt 
und empfiehlt einem hohen Abel und gechrien Publifum } 


Bürgerverein. 
Somntag, ben 19. Juli 
| Parthie nad; dem T, Hof: 
u garten in Seitshöchhein. 
tt 2 
Rücfahrt 8 un 10 Winner 
Kjund 9 Uhr Abends mittelft Er» 
Ftrazũge. 


2a) Der Vorſtanb. 
Se SER ieh saure 















Eonias nen | 




















— folgende Artikel in bekannter Güte und zu auffallend 8 
Singen Preife. "akt Sänger - Verein. 
Sranzöftfches und englifches Poftpapier. Morgen Diendtag, den 14. Fuft 
h en * —— —— —— —— gepeeht, m A tr. “ ds präzis 8 Uhr 
ögen mit paſſen ouverts gratis, 
m Bogen mi I * — in. 1 fl. 36 kr. hi Probe und Ballotage. 
F an e Couverts, gummirt, 7 
= emeritn — Mn * * & A! Hutten scher Garten. 
ematllirte unb Porzellan: &ouverts, | . 
100 Couveriß mit Leinen gefüttert 1 f. 30 fr. te Montag, ben 15. 
% mann in En: —— Größe und Papierſorte. Kaufmänniſches Brief > Grosse 
Fi papier, tt und carrirt 
Hu: etall Federn aus den erften Fabriken. | Production 
x Aler. v. Qumboldt- und Aluminium-Sedern. | & la Gungl 
9 Probetäften mit 36 biverjen Sorten feinften Febern, per Käfichen 18 Fr, werben ab: genen Streihorchefter 
Achte Platin: und Kupferfedern, jowie feine Damenfedern, ergbirt, Guttapercja: Qjder Tal. Landwehr: Reg⸗ Nufit 
2 Federn mit Rejervoir unb Riegel zum Hart: und Weicftellen, fowie alle Sorten 1 nah außerlejenem Programm, 
2 mmercial:, Correſpondenze, Ranzlei:, St. Georged: und Schultedern von 12 bi D4 fr. } Anfang 5 Uhr. 
= M ba Groß. Feine Zeichnenfebern, das Dupend 9-4 tr. Große Auswahl von Federbal: Entre & Perjon 6 fr. 
u teen, prattiih und erleidternd beim Streiben. Neuefte Erfindung und ganz bejonbera ® | Dieau ladet ergebenft ein 
empfeblendwerth finb: Viktoria, Herzog von Malakoff-, Prinz Aibert-, Ladys: und Gutta: A. Ruchenmeifter. 
« || Deore, — 
ifti (Crayons mechaniques) mit ober ohne Feberhülfe, mit ober) art, bard ſche 
Laſchenbleiſtiſte ohne Meffer, in aim Blei oder Solj, ein wirt: $ Brauerei. 





512) Heute Montag 


© o neert 
er ten Toroler S 
Geſellſchaft 3. ur 
Anfang 8 Ur, 
Morgen tu Concert im 





li praftifer und zum allgemeinen Bebarfniß gemorbener Artikel u allen Beeifen. Feinſte 
Blei: und VWaftellitifte, Sienellad In allen Sarbeu und Qualitäten, & 
eberfäfden — ohne Einrichtung, Pennale und Schreibjeuge 
n gr wa 5 
Dem hoben Abel preſſe ich das Papier mit jedem beliebigen 

5 Bappen und Prone. = 
erner empfehle ih eine Partie Schr fhöner Damen-Meceffaire, ſowie Schreib: 
A de Photographie Albums und noch viele jolde Artitel, weiche zu jebem annehmbaren & arten, 
J Gebote abgegeben werben. Mi Anfang 8 Uhr. Entree 6 ir 
Dad Renomms meiner Waaren wirb dem geehrten Publikum von meinen früheren I Damen 3 fr 14 
Verkäufen hinlänglich Befannt fein und erfuche io Intereſſe des geehrten Bublitums genau uf —— 
i meine Firma und Stand der Bube zu ahten und mich mit amd anderen Verkauf zu ver- A516) Ein 10: fl. Schein 
wechſeln. IJ wurde am Ießten Freitag ge⸗ 

* funden. Naͤh. bei —e— 
ter Straub. 


k 
— ETERDEETEETETETITTTTTTE | 515) Derloren wurke auf bem 
Die erite in Süddeutfchland gegründete ne om Baubenifle Theater 


Ornamenten- 







— 
























Bl. abzugeben. 











* 
— bis zur Reildenz ein Pöni 
SR rä Terlanstung . 
— reuz. mir 
* basfelbe in ber Grpehiäen oX 

« > unb — 

2 0 3— — — — nn 
* ——66 HIT) Ein blauſeidener Gärs 
-& 0 Jalousien-Fabrik ——— 
28 4,5 ber erhälf eine Belohnung. 

In * N | von Naͤh. in der Erp. 
5” ee ——— Leopold Iller, — — Ein — — — 

Mathildenſtraße Nr. 10 im Fürth bei Nürnber ren euiielen. Im 

is % empfiehlt Jalouften in jeder beliebigen Groͤße —— ſolid und a gearbeitet, zu ge => — 8 Die 
|.\ den billigſten feiten Preiien. | Belohnung. ” mergafic, gegen 
BR» m. Hedruckte Original Preisverzeichniife, Beſchreibungen und Zeichnungen Liegen 8 

{ ur gejälligen Anfiht bei Herrn Th. Müller, im Haufe des Seren Glas: 5 |496) Em mittelgroße Haus 
F ändert Mangold, auf, — auch a —— für ——— He er in Nr sage, fir cin — 

@ gegend enigegengenommen und in meiner jochen erweiterten ‘a n € paijend, wird zu kaufen gef 
RE Außnefäßtt —* = — 3 1 Offerten mitt ML. Nr. 496 


"Intmmt bie Erpebition >53, BI. 


DOPPELT TITTEN |" 





. Schlesische Fenter-Versichermes-Gesellschaft 


En *— dligriiodak ion. Jabfe 1848 mi seinen Gewährleistung -Capitäfe von Fünf einhalb Millionen Gulden 
T atscher Währung, übernimmt unterzeichneter, von hiesiger Behörde bektätigter Agent Versicherungen ffir den 
Jmfäng der Stadt und des Bezirksamtes Würdbürg üuf,,. i 


Mobilien, Mrmioerzeugnase Vieh, Maschinen u. 
alle sonstigen bew: li hen‘ Gegenstände 


2 Be Se aan und Blitzschlag zu sehr billig gestellten festen Prämien und vergütet auch Schäden, welche 
urch Ausräumen oder Löschen entstehen. 
Zu jeder weiteren Auskunfts-Ertheilung und zur Annahme von Versicherungs-Anträgen hält sich bestens 


empfohlen 


| 


die Agentur Würzburg: 


3. B. Bauer, Agent. 
Büttnersgasse Nro. 334. 


Warnung. 
Hamburg-Amerttanifhe Vacetfahrt-Actien- Geſellſchaft. N ee 


3 haar ee Poſtdampfſchifffahrt wiſchen Mi ing — zu —— indem 
r eine Zahlung Teiitet 
HAMBURG & NEW-YORK Ns 
Micha ttaft, 
’ Southampton arlaupend, vermittelit ver Poit-:Dampffchiffe Hansmeifter 

Mllemannia, Mittw., 15 Juli ammonia, Mittiw. 12. Aug. auf Marienberg. 
bolfati 2 nia, „19. Aug. GE ET — 
Bimbri „2. \ Alemania, _ 26. Aug: Aufforderung. 
ein Bun. Weitphalia (im Sau), 461) Anna Nürnberger, 
Meile Kajüte Pr. rt. Thlr, 165, Zweite Kajüte Thlr. 100, welche vor 3 Jabren von 

T 


. 50, ew E bieber gereiſt 
Pid Sterl. 2. — pr. 0 Hamburger Kubikfug mit 15",/, Primage, für orbinäre Be ehe 8 ibre 
üter nach Uebereintunft :MHdreiie abzugeben. 1.D. 
Briefporto von und nad den Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per Nr. 372. 
Hamburger Dampfjghifs, us: 
und zwildhen Damburg und Mew:Orleans, Berloren 


Auf der Ausreiie Hadre min Haba, auf der Rückreiſe Havana un Spü Blurbe ‚anf Stiygktag Kerib auf 


thampton onlaufend, PEN TR F 
aypnia, Donuerstag; — Sagonia, Donnerstag, 31. D. I — 6 
‚Bavaria, Badaria, Montag, 1, Feb. 1SCH.EENE. Sindır mich oedeten, Tölde 
Keutonia, Dienstag, 1. Dezbr. Zeutonia, Montag, 1. März „, * F a ——— 
epreife: Crite Gajüte Pr. Ert Thir. 200, Zweite Cajüte Pr. Ert. Thir. 1" ERERNID - 8 
KFra 








— — 





































2 
en 
sudo 


— — 


suo aog 


Amifhended Pr, GEt. Ihr 88, RE | | gute Belohnung abiugeben. (473 
t pp. Sterl. 2, 10. per ton von 40 hamd. Cubicfuß mit 15 9, Primage. 


| Verloren 
Mäberes bei wurde vor 3 Moden von Pleich⸗ 
dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg, ae, Thor bis zer Ueb rfahrt 


ſowie dem allein für das Königreich Banern zum ep cn Buch über die Offen: 
von WMeberfabrtsverträgen couceflionirten Vertreter un barung Jobannes. Ger 
SHauptagenten der Dampfichifflinie i | — — u 
FE. 3. Bothof in Aſchaffenburg us 3 30 zeiosnung aba 

Ruorih in ® — — deſſen Korn: f ———— geben (476 
ch. or n ürzburg; Wegmeiſter rauſer in Volkach; eter — er 
Ss ger in werten: Jakob Willms in Rotbenjels;®. Fleifchmann MIN ). REINER CN = 
ingin; Ed. Schön erger in Königähpfen; Hof: Zink inıHofheim; —— zn | * augafie 
Y opf in Reujtadt a. S.; Franz Gerold in Münneriladt; oh Push ine Stabib kn Der 
obmenger in Shweinfurt; Sch. Ka in Sammelburg; Ferd. Würt Bat — a Ye —— e 
in Brüdenau; Karl Vogt in Lohr; Aldis Mabaletb in Bil hofsheim o. re.liche in F — — 
b. Rhön; J. B. ECußina in Gemünden und J. U. Sühnann un Hanfurt — — 


he 
gehen 






— 


E r n Di 469, Vorige Woche ae auf 
4 452) Ein Dienſtmädchen denut Narkte ein onnen;⸗ 
Gottlieb Kernberger und Friedrich |... Finn neunten. Näseres 2 
Ell t Markte einen breunen SonDiſte. ir. 250 

er, enfchirm⸗ Nehen und hitter == 
Flaſchnermeiſter und geprüfte Bligableiterjegering ar sn der Eryeditien ua —— 
in Nürnberg, _—- Indematrage nibit Berkmäjche 
Rübnertögkücen. I, Mr. 703 40) Ein Haus mit Ladenfiit wegen Abreije jogleich au 


—*— ſich für alle vorlommenden Arten von Blipableitunger und Fabeneinrigtung iſt zu ver [verfau en, fonie filverne Eh 
und fihern reelle unb billige Bebtenung zu. 373 3c faufen. Näh in her Ern und Kaffeelöffet Naͤh Erp 


Drud und Berlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. (Htezu Beilage.) 















Beilage zu Nr, 167 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Nouveautes 


in * 
fertigen Anzügen, Paletots und 
Echarpes 
bon 12 fl. anfangend bis zu deu eleganteſten, empfehlen in reicher Answahl 
KEN ä Nom N Wagner. 
58 r hre mich hierdurch a anzuzeigen. daß id mein ” h 
Tuch-, Schuitt- & Kurzwaarengeschäft 


non Acholshauſen hierher verlegte und dasfelbe am Sonntag ben 12, dieſes Mönats unter der Firma: 


„ „8. HOFMANN“ 


Mn Berger ti Aller, welche mir ihr Vertrauen ſchenken, beften® ‚wahrnehmen und mid in allen Fällen vom 





leiten laſſen ‚ — 
r bad mir ein böflichft danke, bitte an meinem neuen Beflimmuugsorte um fernereß Boll 
wollen and zeichne mit hochachtungsvbller Ergebenheit . 
Ochſenfurt, den 6. Juli 1868. 


i ®%. Hofmann. 
Die Eisenwerke von G. L. Rexroth in Lohr 


am Main 
empfehlen fich zur Lieferung von Guß- und Schmiebeifentücen aller Art für Maſchinen und 
Bauzwecke, insbeſondere Mühleinrichtungen, Transmiſſionen, Krahnen, Waſſerrädern, | 
vorzügliche Bartgufräder für Cifenbabuban : Unternehmer; 
dann Röhren für Wafjer- und Gasleitung, Straßenkändel, Kanalplatten, Brunnenftöde, Fon⸗ 
tainen, Dachfenſter, Keſſel, Feuerungsgeſtelle, Rofibalken, Schwungräder, Säulen, Kandelaber, 
Konjols; Wegweiſer, Ortstafeln, Hofihore, Geländer, Fenfterbrüftungen, Balkons, Wendel- und 
gerade Treppen, Gartenmöbel, Monumente und Grabkreuze mit aufgegofienen Inſchriften. 
Eine reihe Auswahl eigener Modelle, wohleingerichtete, in jüngjter Zeit namhaft erwei— 
teste Werkjtätten fegen in den Stand, jeder Anforderung zu genügen; Zeichnungen ſtehen auf 
Verlangen zu Dienjten und werden die Preiſe billigit geftelt. (6766 Ac 


Gefchäfts-Eröffnung. 











— — — 






Dampfkeſſelarbeiten 


Mit dem Heutigen Habe ich ein Worzellaisi: und la } 
Theateriirape Nr. 196 ia Der || jr Ar, jomotl rcuc Refki, als Rrparatunen an alten, 
Mähe des rufliichen Dofs, eröffne: bejonbers Einziehen neuer ‘Platter, neuer Sirberoßre, Er- 
Durch billige Freife un reelle Bedienung werde ich ſuchen [RE neiterung der Feuerbüchſen an vocomobilkeſſeln ıc. werben 
mir dad Vertrauen meiner gechrten Abnehmer zu erwerben. 474 | prompt und billigſt unter Garantie ausgeführt von 7015 3b 
| Reck & Joachim 
Leopold Berg. Ye —— 





— N. Henv. ug : — Vaaſchigenfabriku. Eiſengießerei in Schweinfurt, 
N. ey de Nancy. ee EEE ET N TEUER TEE 
Eine arone Auewahl f satichen Deiloraisı NE FORTE SER TEE RT * 
ganz Billigen Meeifen ahl franzöſiſchen Stickereien, Schwarze Uhrketten von Kautſchuk, Prima Qua— 

lität, für Damen und Herrn in neuer Auswahl bei 


' zur Meſſe vis-a-vis der Neumänfterliche. I. S. Brenner 














Das amerikanl 


versendet gegen Nachnahme oder Einsendun 
trages in Baar oder Postmarken, das von 


berühmte 


Amerikan. Mikroscop in elegantem Etui, % 


| mit 1 apa Gebrauchsanweisung, Erzeugung ver- 
schiedener 


Insekten ete, franko Fracht und Zoll ohne % 


Embalage-Berechnung. 


Nr. 1.4 2Gl. Vergrösserung 1500mal en sur { 
‚face, mit welchem schon die Infusionsthierchen h 
im Wasser und andern Flüssigkeiten etc, so-9 


wie Trichinen in grössern Massstabe 
klar und deutlich sichtbar sind. 

Nr. .42Gl.Mite 
Frucht, Samen, 
sowie auch zur Untersuchung anderer beliebiger 


: Gegenstände. (Die kleinsten Samenkörner erschei- % 
Nr. 1 und 2 sind sowohl in $ 


nen wie grosse Eier), 
Konstruktion, als im Gebrauche zanz verschieden. 


Wer beide zusammenbestellt,. erhält einige Präparate $ 


frei 


“@P” Sehr zu empfehlen à 12 Gl. 


wahrer Familienschatz oder das 


‘Vollständige optische Aquarium 


j enthält in feinem Lederetui mit Verschluss 7 ver- # 
‚schiedene sehr interessante Mikroscope mit # 


Präparaten (Nr. ] und 2 inbegriflen), zwei über- 


raschende optische Jnstrumente, ein zweites & 
> Etui mit 7 Stanhescopen in Krystall mit Neu- S 
» silbereinfassung, mit höchst amüssanter Gebrauchsvor- # 


riehtung, vermittelst einer kleinen emaillirten 
c© ner-Flasche mit Katalog und ganz 
genauer Gebrauchsanweisung uller Gegen- 
stinde 


Sämmtliche Instrumente sind ne: und fehler- #' 


frei. 


HB Dieengi. Times und amerikan-% 


fischen Zeitungen haben diesem Aquarium 
selir lobende Artikel gewidmet. 

Die Vorzüglichkeit dieser Mikroscupe beweist‘ 

de enorme Absatz, über 2 Millionen Stücke seit 

de Erfindung letzten Jahres und sollte dieses Instru-; 


ment, welches bei seiner eleganten — 
lech emaillirt oder vergoldet) so üburraschende 9 
# und belehrende Unterhaltung gewährt, in keinem Hause, % 

*;ja selbst bei so billigem Preise. keinen Schulknaben © 


(die nicht etwa in Karton gefasst. sondern in Messing- 


‚mehr fehlen, 









Prozente. 

NB. Baarsendungen gehen am Billigsten durch 
Postanweisungen. Aufträge werden umgehend 
, effektuirt, Briefe franko: 2b 
, An das amerikanische Depöt in Hamburg 


von A. Leidts. 


eine Stelle bei simer Heirſchaft 
als Zimmermäbhen ober einer 
Meinen Familie, Rah. ın der Erv. 


433) Im 3. Diſtr, Kettengaffe, 

Rr. 9 ifi eine gut erhaltene 

Gondel mit alle Augehör zu 
verlaufen. 


ober theifweije b’fin uerfauft. 
äh 


465) 


hr Per (din 


auf 1 Aucuft zu vermiethen 
1. Diftr. Nr. 364. 






Depöt in Hamburg | 


des Be-% 
ern DJ. 
Elson in New-York neuerfundene, auf der} 
Pariser Weltausstellung prämilrte und wegen seiner % 
unübertroffenen Vergrösserung, Klarheit 
und Schärfe der Gläser, sowie namentlich des & 
unerhört billigen Preises wegen schon welt- \ 


ener Vorrichtung für # 
eo, Mehl, Stoffe ete., 7 


"Vorzüglich scharfe Loupen & 1 Gl. 12 kr. \ 


ein # 


2a” Wiederverkäufer erhalten annehmbare | 


————— ————— — ——— 

463) Gin xeinliches, ordent· Ga) Ein Fat 1862er 

li jea Mädchen, welches ſehr Wein von güter Page vird 

gute Zeugniſſe hat, ſucht ogen wegen Mangel an Plaäß ganz 
A 


Ein ſehr ſHöurs Logis, 
von 5 Zimmern und fontigen 
Erjorberniffen ijt wegen Umu 














Medieinisch-diätetische Präparate 
aus der 
Mal;-Ertractfabrif M. Diener Stuttgart. 


Von einem geprüften Apotheker = Ebemifer 
nit Dampf und im Bacuum vargelellt. 
Ver beſſertes 


Malz-Extract 


nah 


Dr. Linck. 

Von namhaften Aerzten, wie Bock Leipzig, Wie: 
meyer Tübingen, der med. Ainik (Brof. Dr. 
SJiemper) Erlangen mit F:folg angewendet und em: 
pfohlen. Wohlihmedinbited Leichtaerdaufiches Linderungs⸗ 
— Heilmittel gegen Huiten, Heiſerkeit, Bruit- und Hals: 
eiden. 

Bon vielen Aerzten als Erſatz des Leber: 
tbrans empfohlen. 


Liebig’s 


Nahrungsmittel für Säuglinge, schwäch- 


liche Kinder & Reconvalescenten 

in Extractform (lsli). 

Gibt durch einfaches Aufloſen in warmer Nilch die 
berähmte Liebig’ihe „Suppe für Säuglinge“, die 
nicht bloß ein vollitänbiger Erſatz ber Muttermilh für 
biefe, ſondern juli ein hoͤchſt concentrirtes und bennod 
ſehr leicht verbaulihes Nahrungs: und Stärfunysmittel 
für ſchwächliche Kinder (Scropheln), geihwädte Kranke 
(Blei: und Schwinbjüchttse, Typhus Reconvalescenten) 
unb überhaupt alle Diejenigen tit, bir an ſchwachen Mazen, 
Verdauungsbeſchwerden, Abmagerungen ıc leiben 

Beide Präparate fin® norräthtg im Flacons am 
36 Er. und 24 fr. bei 


Hrn. Apothel. Grofmann Würzburg. 


Proſpekte, Zeugniſſe gratis. Gratisflacons 
für Aerzte. 2 e 6342 Aa 


Günzlicher Ausverkauf 


in BSonnenfchirmen und En-tout-cas zu den bil: 


ligften Preisen bei 
i. Tröster, 
am Sifchmarft. 


















| 
| 
| 
| 
l 


{3 





En gros- & en detail-Lager 
der 


Wachstuch-⸗ Roullenur: und 
Teppichfabrik 


von 


U.Gelhard in Fraulfutt aMain, 
Nur im Kürſchnerhof. 
25pCEt. billiger als überall. 
Preiſe feit. 








4 te Nähma⸗418 1. Diſtr. Nr. 289 
ne "1 men Safgafle, find 2 möblirte 
!zu verkaufen. Räh. in ber Erp. Jimmer zu v (2a 


—— — ——— 


— Avis fir Damen! 


Nur allein bei 


M. Marx aus Wetzlar 


befindet ſich wie jeit vielen Fahren das 


| j oße Wollen-, Baumwollen- & Aadellager 


Bude wie — Ede der Schuſtergaſſe. 
Preis-Courant. 








Faben ohne Holz das Dizd. 24 ir —— und Schlingen, ER 16 Did. 3 fr. 
bad Däb. 7 fr. weiß, 16 Dib. 7 B. 
Brodipuls das Dizd 18 Fr. Ehiefelnnket bad Deb. von 2, 3-7 ir. 
— 36 Stück 1 tr. En englijhe Golböhrnadeln 2 Etüd 3 tr. 
Iterfröpfe * das Dizzd. 3 kr. Langöhrige Stüůck A. 
erkndpfe in allen Deſſins dad Dtzd. von 6—18 kr. Stecnadeln 10 Städ 2 und 3 Er. 
Mandelfeife das Dib. zu A und 30 Er. Lyoner Seide bad Loth 30 Fr. 
Homigjeije dad Died zu 45 Er. 1> Strängden farbize Seibe IM. 
dto. gelb bes Tab 1 fl. 6 Fr. Reifkäcnne für Kinder das Stück 3 und 6 Er. 
nefeife das Dip. ” ee Frifirfämme das Eiüd 6 ir. 

8 Klettenwurzelöl in Flafchen 


Dann jinb mir circa 100 Gros Berliner Phot — Bau DM zugefommen, welde id das Stit« zu 3 fr. verkaufe. Außer 
biefen angeführten babe ich noch taufende in biefes Fach einſchlagende Artikel. 





435) Fine gangbare Gartens 
" Zum erften Male hier zur Mefet Hesamrtetae 
% m — zu verpachten. 

Verkauf von a RE. in ber U O3 
garı neu und höchſt überrafenb von 9 Er. an, berunter: Zauberfarten,|33)3c) Eine Manjarben- 
ſich auf he —— 52 kr. bie Karte, welche auf Kom-Wohnung von 5 Zimme 
has o tanzt, 45 fr, Zanberwürfel, meld: auf Kommando durch jeten|Küde, Magblammer ind‘ Ar 
N Hut, Tiſqh 2c. ſpazieren a Ri in? * * Cigarre verſ rei Rigen Grforbernifien ift bi8 
7 mb ehöeinen zu lafien, 4 5 fr, feinen fl. auberbölger, [November zu vermiethen. * 
J en unb sis Seiblärhsen per Etäd 18 Fr., Increr Graben, 2. Dijtr. Nr. T11. 
ehr rraſchend — — 
Ferner babe wieder ganz neu confiruirie Apparate, deren Manipila- ermi 
— onen wirklich ſehr Täthfelpaft Knd, beſonders weil Niemand im Stande tft, Zu v ladirt iethen 
as Geheimniß herauszufinden. ſt ob ur 28 — 
NB. Sammtliche Apparate eignen ſich für — beſonders in | Aa} — —— * 
Famtlien: u Geſellſcheftskreifen, für Gaftwirthe zc., insbefondere auch für Kinder. —— Sana un age 
F Das — befindet ſich im Eckiaden des Hru. — — J 
ttnerögafle. : im 


ejogen werben 


Herm. Sesias, Farkat. 1.0: 


— — 





Bekanntmachung. 


höherer Genehmigung * Sei ber koͤnigl. 
Urn Bon Be ge babler e 


Die Submiffionen felbit müßen vorſchriftsmäßlg überſchrie— 
ben und verjlegelt, längitend bis 


un. den 19. Juli 1868 
Montag 0. tal 1868 bends 6 Uhr 
pe allgemeiner en &u iffion an ben Wenigft: | get Her unterjertigten Commiſſion frantirt eingelaufen fein, unb 


ird ausbrüdli db 10 ber allgemeinen Submiſ⸗ 
66,500 Patronenbüũchſen von eg ons: Bebingun — — N at 8 u) 





60,000 fewarze Meine Walgenihnallen, Die ber diesfeitigen Commijflon * n binlänglih be⸗ 
40,000 meffingene Kleine Doppeltnöpfe, Yannten eb: ſowie hie mg — ——— 
40,000 mejjingene Haden, Gefelicaften, ober beren aufgeftellte Geihä töfügter, haben B 
4,000 Ellen orbinäre Fuiterleinwand, den oben beftimmten Verallorbirungs en IE) p 
6,500 Biund Lobgarleber, ober durch gerichtlich bevollmächtigte Stellvertreter einzu a 
6,400 Stüd * Kalbielle, nad Vorſchrift der SS 11, 12 und 13 ber allgemeinen Sub» 
30 „ braune Kalbfelle, mifftond-Bebingungen ihre Uebernatmäfähigfeit —— 
1,800 Sdaffelle, mögen zc. atıf Verlangen ſogleich bei Vermeidung ber Ri 
Pa 60,000 ſchwarze Schnallen Nagung ihrer Submifftonen genügenb nachzuweiſen, und 85* 
n Lieferung gegeben. edingten Zufchlag zu gemwärtigen. 


—— Li nißheft liegt vom Mittwoch den 8. I. M. 
- R — da —— Emm Non Münden, den 6. Juli 1868. 
—— zu Jedermanns Ein auf, wo au e ⸗ P 
Sic unb Befreibungen eingeſehen, bann de Submiſſions⸗ Die tgl. Armee-Montur= Depot⸗ Gone, 
Formulare in Empfang genommen werben fönnen, Gurultze, Oberft. b 






— — — — ⏑ —— a RETTET EEE WE FEAPEER 


‘ Bitte genau au peachten 


> und nicht mit einer jeden marktſchreieriſchen Annonce zu vergleichen ! 


; Telegraphiiche Depeſche! 
Das Maeazin der Norddeutschen . 


Central-Kleider-Halle 


aus Berlin und Dresden 


eigt einem Hohen Adel und hochgeehrten Publikum Würzburg's und Umgegend ganz ergebenft an, daß es zum zweiten 
— ven in den größten Oläkten Osuifälenbd Tehket gewerbenen Wiegeia jeriger bees zun; 


Herren-Garderoben 


* en und im Sauſe des ri Hrn. J. Weber, Domftraße, Ite Etage, einen 
g totalen Ausverkauf vd Big 
itglieer und Heraußbezahlungen bebeutenber Summen ſoll unſer volftänbiges Lager 


Preis-Conrant 


R bie — in 10 Tagen geräumt 
au] Io * Kine Pol aber feiten Ede ohne einen Kreuzer abzuziehen: 
e 


TUT TN 
60% a 





- en 
nn. vv. .„-„-„uL us) 








u — — 


> en ie fe ie re" Pe 








en von 1 
—— 2 
8 Eine Tudhröde, auf — von 10 bis 22 
500 Jaquets von den feinften bis zum — 1 45. bis 14 fi. 
— und afröcke von 2 fl. 30. bis 14 fl 
feinene Hoſen von 1 fl. . bi8 2 
Achte Wiener Schüken: oppen, nad Vorſhrift, von 5 * bis 10 fl. 
Semmer:, N und Winter: Baletot? von 10, 12 bis 30 ft. 


u An en A 


A 


Nah —* diefes Preis-Gourants kann fi ein Jeder überzeugen, daß bie) 
A Vreife derart geftellt, daß es Neih und Arm nicht ſchwer fallen dürfte, ihre Einkäufe zu 
befriedigen, Hochachtungsvoll 


| Ferdinand Feldblum aus Berlin. 
Täglich im Lolale de Grau. Weber, Domftrafe, von Morgens! 
bis Abends geöffnet. 


Der RETTEN! wo... .. „m. we. RÄT PIGI ET 
n > 7 


Wegen Sterbfall iſt eine ſchöne Villa am Rheine, 150 
ritte * der Eiſenbahn un y- Stationen der Dampfboote Em pfeblung. nn 
zu verkaufen, beftehenb in einem majjlo fteinernen Haupt: MED. sit ih verehrten Bes ee *3 aß 
aufe, enipaltenb 9 Zimmer, 2 Salons, Balkon und Glashaus, [tr am Montaz be t fein Weodbä ereigeib äft 
x unb Keller, Manfardenziumer, yor dem Haufe ein eröffnet und et F ——* ſowohl im Verkauf, als 
Hlınmengarten. 2’ Behengeblihe, enthaltend 10 Zimmer, 3 Ga: m. von Syudt jeber ® nt 1008. 
binets, Küche, rn üche, Keller, Stallung und Remife ac. ac. Rehzbach, den 11. Jul 6a 
—* ben Dante in Garten von > Morgen mit 60 ber ch Georg Kibn, Miller. 
en nme um njtoden. ie Bi liegt in — — — — — — — 
—— Lage mit herrlicher ml und freumbli * —2* m Concurſe bed —— Theodor Platz in Würzburg 
vn gehört ein vollfländiger Ameublement mit vielen werth. [wird den Anterefjenten eröffnet, daß das unterm Heutigen ers 
a Dar Kg | er Partien Teac Ds € all 
ngeben, age € 14 
ung ge franco im ber Erpeb. dieſes Blattes. 459 . n; — habler angeheftet wirb. 


Adam ©Ott'sche Mund- & Zahn-Essenz,| Fir "*önigtiäes Be Begirtsgericht, 


amtlich geprüft und empfohlen ala vorzünliches Mittel zur Epn- 
Tervirung ber Zähne, Befeitigung des Zahnfleiſches und BVer- Ströblein. 
treibung bed üblen Mundgerudes in Flacon A 36 fr. und 18 fr. teöyler 
zu haben bei I) R: — Dans iſt can 2a) er, in Parth —— ee 
m nzahlung zu ver- | fäffer, en Ki m ren ‚ 
Carl Bolzauo. |tafen. Räs. in der 


New — WW VE U U EI TU NV ET EDS 
a r: . je —— 


EIER, 








I lie Arten von Möbeln, Betten, Matragen, Tep⸗ 
piche, Möbelftoffe, Barchent, Drei und Leinen empfieblt bei 
reelliter und billigfter Bedienung 


BE dus Ausitattungs-Magazin Li 


Bierröhrenbrunnenplat .__ von Franziskanerpl 
——— J. Billigheimer. m. meriag 


empfehtt nafgenke Mi 7 onhanblung in Wirburg) Das große Stleider-Magazin 
von Alois Joſeph aus Frankfurt a, 












Bosco, Carlo. Zaubercabinet, oder dad Ganze ber Taſchen⸗ 
nit, enthaltend 154 mwunbererregenbe Kunſtſtũcke 2c. 2c. 


- Aufl. mit 24 Asbildungen. fl, 1. 12. empfiehlt für dieſe Meſſe zu enorm billigen Prei en: 
* a: * pet, * — gern goldene [hear e Eueöde er — N. « ven Be 
after, Taſchenſpieler und Luſtigmacher. 6. verbefterte [Bu urdcke im Jaquets von 6— |‘ in 
age. 45 fr. ® i Bukskinröcke in Sacfaeon von 510 fl., 
Eonverjations:Leriton der Liebe, ober Wörterbud ber | Joppen in Tuch und Nelour von 3—7 fl., 
Liebe von A— 3. 36 kr. ufsfinhofen in den beiten Stoffen von 34/, bis 61/, FL, 
Eourmacher, ber Heine, ober ber Gejellihafter comme il chwarze Tuch: «& Bukskinhofen von 4 fl. 48.bi8 8 fl, 
faut. 27 tr. tbeithofen ‘in allen Stoffen von 1 fl. 20. bis 3 ft., 
Bard e aus Deutſchlands Wehmuthsſchachtel. Genial: |MBeften aller Art von 1 ft. 12 bis 2.48, 


e 
Lomifch-buperbolifce Poejien. Jluftrirt von Heil. Te Minderanzüge von 2 f. bis 9 ft, 
Cherhardt, Aug. Ueber Umgang mit dem weiblichen Ge: ganze Serrenanzüge von 7 ft. 30 bis 24 ft, 
ſchlecht ꝛc. fl. 1. 12. . eine große Partie Damenjaden von 1 ft. bis 3 fl. 90. 
end, 4. Das Geheimniß ber Liche, heren Entitehen, Wefen Für Güte, folide Stoffe und gute Arbeit iit dag Geſchäft 
und Erkennung, ſowie bie Kunft, Liebe zu erwedfen und dauernd ſchon 12 Fahren bekannt und befindet ih dad Lager wie ver 
u erhalten. 36 Er. nangenes Mal bei Den Sattlermeilter Lefch auf der 
Flotwell. —— der angehende Weltmann, oder die Domitraße in urzburg. 
‘ ° 


Kunit zu Leben. Anzeige und Empfehlung. J 


Gelaufhomme, oder ber Geſellſchafter, wie er fein ſoll ꝛc. 
Hiemit theile ich allen verehrten Delsnomen und 


haften mit, daß ich mein Geſchäft in Markebreit jetzt voll⸗ 
ſtändig eingerichtet habe und mittelft vortheilhafter Einrichtung 
im Stande bin, alle landwirthſchaftliche Mafchine: und haus⸗ 
wirthſchaftlichen Geräthe billig und ſchnell au verfertigen. Be- 
ſonders mache ih aufmerfiam anf meine ganz neu Fonftruirte 
transportadle Säulen-Göpel:Dreffmafchine, melde täglich 30 bis 
36 Schober rein brift, woran Strobfchnittler, &ieb- 
werf und Putzmühle ehängt werden fönnen, ferner auf 
Ab’raus vortbeilhaite San dreichmafchinen, bie täglich 


2inderer, Ed. Der Ratbgeber auf Landparthien, ober bie 
Duelle bed Vergnügens im Freien 27 Er. 

Pofert, v. Zwetundilebenzig deutfche, franzöſiſche und eng: 
ur Bent ee, ald: Stat, Lhombre, Whiſt Prörfsrence ıc. 


eHer, 5. Neues Complimentirbuch für Anſtand und Fein⸗ 
fitte, W.Aufl. 45 Er. 

Magnus Albertus. Neues Mirakelbüclein, ober die un- 
* eierten Geheimniſſe der Natur ꝛc 6 Er. 

Aleibiades. Die Kunſt, in kurzer Zeit Braut und Frau zu 


werben. Ein Ratbgeber für liebe und heirathsluſtige Damen. ı bis 25 Schober dreſchen; biefe Mafhinen werben auf ‚nänige 
48; fr. —* und Ijährige Garantie gegeben, auch ftelle ih bieielben 
Postillon d’Amour, (in Brieffteller für Liebende beider— aum Rosnbrefien. mit biefen ſchinen kann man auch Klee⸗ 
lei Geſchlechts 27 tr. famen ganz rein dreſchen. — 
Grobian, der volltommene. Gegenſtück zu Alberti's Compli— Ferner empfehle ich 5 utterfchneidmafchinen, bie nicht 
mentirbud. 18 fr nur jehr leicht gehen, fonvern auch viel liefern, in fünf verſchie⸗ 


ter, 5. Bomben und Granaten aus gezogenen Kanonen, [denen Größen, mit breifacher Ueberſetzung, auch Goͤpel biezu, fehr 
ober ihr ſollt und muͤßt lachen! Ein luſtiget Geſellſchafter für | billig Getreidpuswmüblen nah ber neueſten Art, melde 


alle Welt. 36 Er, geräuſchlos gehen und das Getreib ſortiren; Schneilbohr⸗ 
Blumen ſprache, neueſte, der Liebe und Freundſchaft gewid⸗ mafchinen für Schmiede und Schloffer mit Schwung« 
met. Eleg. broſchirt 6 £r, 3a Irad; Handzirfelfägen für Soljarbeiter, aller Arten 
ö mm nn —⸗— con Ympen, Thonguetichma inen. Waſch⸗ Schwing« 
Hielfriftenverfteigerung un Mangmafchinen, Mepfelmüblen; Schrotmüh- 
I len, alle Arten Kalteripimdel, bie jehr Ihön geihnitten jind; 
IH verjteigere in ber Konkursjache der Andreas Fleckenſtein ſowie aud alle Arten Pflüge und Mefergerätbichaften. 
Eheleute zu Ro tendorf am ar Alle Reparaturen an Dampfdreſchmaſchinen, an Mühlmerfen 
Montag den 27. Juli 1868 * landwirthſchaftlichen Maſchinen werden ſchneil und billig 
pr ejorgt. 
in meiner — Keen: — Fterſtrichſchilinge Preisen Aufträgen entgrgenfefenb, zeichnet mit Aqtung 
in 3 Abtpeitungen N N ZUR, 1. 2730 und 2138 Michael Keller, 
ragliche Strihihillinge find in 6 Martin friften 1868 bis jo tafdinen- N | in M it. 
Pr mit 4 DerinBEid uuh. merken Sypotßetartihl Vafginen-Berkftatt in Marktbreit 
ficher geitellt. Der Zuſchlag wird unbedingt durch das Gonkurs- Einladun 
gericht ertheilt werben. Eritenmale Gef ih bie Bi > Riliani Meii 
Würzburg, den 10. Juli 1868. j Sum Erftenmale de uche ch die ide iltani 9 * mit 
Grimm, !. Notar. meinem geſchmadvoll decerixten Garoufell, welches nebſt dem 


2A Pferden und ben bequenſten anbern Sitzen einen auf 32 
; er > 1350* in — [Rädern gehenden Bahnzug daritellt, und lade zu deſſen gefälliger 
= 350: 5 ii - vrynzug Darjielt, 4* 
ER a — hl —— Er Beachtung TT. Herrſchaften, ſowie ein geebrtes Bublifum ergebenst 
einen mit ben nöthigen Borkennt- |ogne Möbel, eriter Stod, ift big Jein; mein Platz iſt vor der Weitendballe. Sodahtungsueng 
nifien verjehenen Lehrling. |1. Auguit im 3, Diftr, Nr. 9 Friedr, Men 
Nah. in der Erp. zu vermiethen, 3c aus Rothenburg an der Tauber. 


nenn — Aeeller Ausverkauf 
SEE: 100,000 Ellen "EEE 
— HT er, y TR —** Web * 


der jhönften und neueſten — werden ſo et wie möglich ausverkauft zu —— A Baum: 
Karirte wollene Mleiderfioffe au 6, 9, 12 Er. die GHe, ein ganzes Kleid n 2 ft. bis 2 fl. 30 Mr. 
Das neueite in feinen wollenen Ereton in allen ya von 12, 15, 48, 21 "bie er, ein ſchönes leid nur 3 fl., 
3.30 bii dk fl. Elegante feine 0 Sto m Molle und Seide au 18, 21 dis 24 fr. die Elle, foldes Kleid nur 
ar 30 fr. bis 5 fl. Das Neuefie ur eifefleidern in allen Staubfarben zu 24 bis 30 Ir. die Elle, ein ganzer 
*** nur 6 nn * * leinene Serrukragen per Stüd 6, 9, 12 fr. Eine Parthie feine feibene Ser: 
chen per u 


Die Hude endet fih Domjtraße vor dem Haufe des Herrn Schirmfabrifanten Weber, kenntlich 
an ber a ee u nn 100,000 Ellen 00,000 Ellen Ausverkauf. 


— Ô — — 


Babmweh-Zeidenden 


empfiehlt feine conceflisnirte vorzügliche 


Tinktur gegen Meern von hohlen 
ähnen 
unter Zurechnung von Verpackung und Porto von 8 fr. 
für 1/, und 5 Er. für 1/, Flacon. 
Stuttgart. Nicolaus Bake. 
Lager unterhalten davon: 
zu. 0 Baeue PILALL 


3. Sets 14 —— —— 


Apr —* * —e 
irurg @erolb in fi n aM. 
enauer in Karlftabt. 


in S 
a he 
















Nur bei S. Dambitsch aus Coblenz. 
de vor dem -Banquier Born: 


"Basen —— age — 














Ro eaur, Roleaur, Roleaur. 
b 
Wachstun, Aoleaut, Ze Seat Kor 


o billig einzufaufen, * Biefet — 
Das Lager bittet eine ſehr große Auswahl in 


„rast von Guttaperda-Lad, 
nicht bricht und lebt, u Tiſchen, Komoben, Klävieren 
aßt und nad ber Elle. Dasjelbe ift fchr zu empfehlen 
de Haushaltung und ehr Ba Gaftwirthe ift babur 
ann bie Gelegenheit geboten, fi für weniges en 
(üönes billigeß und banerbafte® Tiſchtuch für viele Jahre 


Gubbubenwachstuch zu Gangs u. Treppenläufe und 
um ganze Zimmer zu belegen. 

Aecht amerif. Ledertuch in allen Farben. 

Plüfe. und wollene Teppiche, abgepakt und nad) 


Elle. 
ben: u Damenfchürgen von Lederluch in 


Bettunterlagen, volftändig mafjerbiht und geruch 
x. x 
nd viele andere Urtikel zum häuslichen Gebraud. 


Gänzlicher Ansverlauf Mg 

eined großen Lagers in gemalten Kenfter: Moleaug, 
au — annehmbaren Gebote abgegeben werben. 

en 8 Maaß der Möbel und Fenſter bitte gef. mit: 


— bitte im Interefie bes bei mir einfaufenben Publi- 
. * — meine Firma ſowie auf den Plak meiner 
e au 

Pur Domftraße vor dem Haufe des Hru. 


— empfiehlt 
S. Dambitfch aus Coblenz. 


Lefauchenz-Patronenhülsen 
bon J. Gevelot in Barid 


empfiehlt in in allen Kaliberd und Qualitäten, Kaliber 16 & fl. 221/,, 
—533 — = E 1314, per Zaufenb fomie alle Sorten Lade: 

er arantie uver e Waare. eis courant 
gerne zu Tienſten RE v von Brud bei Camm 


Heinr. Bernhard Banden bie 3. wieder mit —— — 


Servietten, entü 

458 F in — — En nb iſt * ep großen h —— * Be | 

nt — — Meine Bude befindet ſich vor dem Haufe 
Zap eten u. Bordü ‚ ft 
2a stuchen, Lei ertuchen, Fu erriden, weit, de des Herrn Sündermann im Kürjhnerhofe. | 
—— — dedien Fr * etwas zu räumen, verkaufe 12m EnGonbitergebälfejii) ein Saben I u mr m 
— en en 427) Ein @onditorgebülfe]!08) Fin Kaden ift zu ver: 
64 Dümlein am aaa findet Stelle. Räb. r a u Änietben. Auguftinergafie R. 










oden: 


























su. Mantel in Großtwernfelb. 
* Schmitt in Burgfinn. 
| tumpf in Scheinfelb 


u € 

G. Stroßmenger in infurt. 
€. Taler in Wieſent En On 

G. €. Weiglein in Bellinge 

M. ©. Weißenſeel in Lotta. 




















Zum Zeichnen auf Weißzeng. 
Ja) aeine hiermit ergebenit an, bag ich die hieſi 3 Meſſe 
—— 2* habe mit einer großen —— * ten 
Schablonen Zeichnen auf Wäſche, als: 
verſchledenen Schriften und Groͤßen, Bo — — Ecken, 
Nummern in allen Größen, hiezu aus, sarbe, fomohl zum 
ge als auch jolde, die fi dabt wieder aud waſchen 
—* lache — —— au Sagen 
r 8 a nen, Bu en, un um» 
Mi —* allen Gröfien zum —— der Collis, 


aften Brieftempeln und alle in biefeß ein⸗ 
* (een, werben die Meile über nah jedem Auftrage 


ein Stand befindet ſich Domtcape am 
Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma 


— Joh. Schmid, 


Ze Grapeur. 


Georg Niedl 

















































N. Witzel 


Erlangen 





\ Yu RR A⸗ 9 AN r * si * 
Hefinden ſich alle neuen Sorten Stablfedern zu ben billigſten Preiſen für en gros & en detail. 


Die Eifengieherei und Mafchinenfabrif von 


Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei Meiningen 


empfiehlt ihre neuerbing® vom Tanbwirthfch ftlichen Vereine in Bayern prämtirten 


Dreschmaschinen mit Göpelwerk 


in einfacher, praktiſcher Conſtruktion und ſolider Arbeit zu billigſten Preifen. 112 45 














= Es finden Frauenzimmer der 
Für Auswanderer 5 Mlgeheimen Gnti 
nad Nord- & Sid-Amerifa und andern La, geheim A SunuUnn 
= überfeeiichen Ländern. = nn — * 


Frau E. Neubert, Gchurts⸗ 
Die unterzeichnete jeit 1852 von Großherzoglichem Miniſterium bed Innern conceffio- Mjhelferin, Quintiusſtraße Nr. 30 
uirte Haupt-Agentur beförbert über in Mainz. [456 8a 


Antwerpen, Bremen, Havre, Hamburg, Liver- | 9. „a... 

pool, London & Rotterdam Yu verfaufen 

er Dampf: und Segelichiffen wöchentlich ımeimal Auswanderer und Reifende zu ben billigjten MJtit ein Schnapsfeffel, 1€i- 
eifen und dürfen Diejenigen, welche ſich meiner Vermittlung bedienen, ſich einer forgräl- jmer baltend, bei 

tigen Bedienung verſichert Halten. er Ener — 

Zu Vertrags⸗Abſchlafſen empfehlen fid: ——— ——— 

Mich. Wirſchin z072) Gin junger 

HuuptsAgent Mannheim. Mann aus guter Fa— 

Der concellionirte Bezirfs-Agent Iuihe, von angenehmen 

Eonftantin Veüller in Wertheim, Aeußern, kann jofort in 

einem Hotel ala Kellner: 


— — — 
En gros. Avis für Damen! En detail. a — d. BI, 9 
Zur gegenwärtigen Meſſe ih mein groges Fabriklager von — 


2 474, Eine ſehr ſolide, brave 
Corsetts und Leibchen |3wseberin just fenteis eine 
z X Stelle bei ordentlichen Leute 
in meinem Laden, Reubaufſtraße, der Einbornapotbefelncnt auch zum Maiden m 
gegenüber, und in einer Bude vor dem Vezirfösgerichts: | Yunen. Srah im Dienfboten- 
gebäude, in einer Ausmasl von windeſtens 2000 Stück auf bas| onen von Weber. Auguftie 
allerreihite jortirt und bietet badfclbe neben den einiahften Gegenftänben| zergafje Nr, 211. 
(Leibgen en 48 fr. aud Gorfertd von 1 ji. ver Stück), das Eleganteſte — — — 
(biö zu 7 das Stü), wie es nur bie erökten Städte ter Welt wieber & 
zu bieten vermögen, in jeder Biltebigen yarbe, Länge und Weite, ſowohl Zn vermietben 
für Kinder als Erwachſen-, verfaufe zu baſpieſlos billigen aber feften [It ein Logls won & tapezirten umb 
Kabrifpreijen, empfehle dasſelbe zur gefäftigen Benüung ladirten Zimmern und —— 
Meine Corſetis ſiad alle mit ber neuerfundenen Ginrictung | Bequemlichteiten ſofort ober bis 
iatines metalligues) verichen, mosurd) es unmöglich gemacht, daß die Fiſchbeine denf!. Aug. Ni. Erp. 71775 
Zu vermiethen 


breden. 
* ec Aıfträgen beliche ein Maß oder Muſter Corſett — zu werben. 
Specialitäten nad dem Map oder Mujter-Gorjett werben in fürzeker Zelt, in gebiegenfter[ —3 ß 
Weiſe zur Ausführung gebraät. 2 j iſt, ein frennblices, moͤblirtes 
Auswärtigen Aufträgen folgt auf Verlangen Aus wahlſendung. Zimmer mit 2 Betten an fo 
Sfr Wiederverkäufer entiprehender Mabett Itbe Herren am Marft Rr. 430, 
Hinterhaus (0727 
417) Ein jhönes Logis, be- 
ftehenb aus 2 großen Simmern, 


agene Städte meines Fabrikats übernehme ig in Wäſche und Meparatur 
Küche, Wailerleitung und ſon— 


Carl Dessauer, Corsettenfabrikant. 

7 P ächter, lan er, rünkö * er 9. Eine weni ebrauchte a h h 

— ern nie Achte ee Shruscrike Feinablaymatchine kigen — re 

r ir terhthei sontirt mizb, 1 ii ufbillig zu verfaufen, 3. jr. [Stod, in ber e be ark⸗ 

aamen , für deſſen Vechtheit narantirt mirh, iſt Billig zu nr teB, (ft bi 1. Ronember an eine 
ruhige Familie zu vermiethen. 

Rah. in ber Grp. 



































aben bei * 
Valentin Uhl, Saamenhändler. 432) Ein Pleiner Laden 
Auch babe N noch von ſchönem, reinen, und billieen Mo: I mit Logis von 2 Zimmern 
natd: und Wiefenkleefaamen, jo wie von Heidekorn [und Zugehör ıc ift auf den 1. 
Worrath und empfiehlt zur Brachſaat zur nefälligen Abnahme. JAuguſt zu vermicthen. 3. Diſtr 
* Valentin Uhl. Im: 274. 





471 2a) Zwei ſtarke, maſſtoe 
Sanstbüren ud ;4 vera 
faulen. NA. in ber m. 


Zum eriten Male in Würzburg!!! 
Zauber:Apparate! 


ganz neu und höchſt überraſchend, 
von 9 Kreuzer an, 


& darunter: deutfche und franzöjiihe Zauber Karten, melde jih auf Kom- 
mando verwanbeln, das Spiel 54 fr, einzeln 9 ir, — Mehrere gezogene Karten, wicter in ba 
Spiel gemiſcht, nah tem Takte der Muſik wieder herausſpazieren zu lafjen, 45 fr. — Die 
auberſchnur, welche man zerjchneibet und tie durch einfaches Naßmachen witder gang mirb, 
8 Ir.; jehr überraſchend — Tas mogide Champagner: Flãſchchen, welches immer emporfteigt 
und nur auf Kommanbo liegen bleibt, 18 fr.; au jehr überrafhend. — ZYauber Diäten, um 
eine verbrannte Karte wieber beranitellen, 27 Er., größere 48 fr. — HBauberkugeln, bie man in 
jeben Hut, Taſche ꝛc. fpazieren laſſen fanr, 24, 36 und 54 fr. — ZaubersEier, melde jih aus 
lau in roth, und aus roth in weiß verwandeln unb bann gänzlich verfminden, 1 fl — Zauber- 
Etuis, um die Gigarren nad Belieben verfhwinden und erſcheinen zu laſſen, 456 ken; biejelbem 
fein von Leber 1 fl. 10 Fr.; fehr amedmähig für Eigarrenrauder. — Zauber: Mürfel,. welche 
auf Kommando durch jeben Hut, Tiſch zc. fpazieren, 64 fr.; höchſt überraſchend. — Daß. Ge- 
grund aus jeder hellen Waſſerflaſche diverſe Weine, Liqueure, Milch, Tinte sc. aus zuſchenken, 
Thlr — Perſpelllve, um durch jedes Brett zu ſehen, 36 Er. 
NB. Sämmtlihe Wpparate eignen fi für Jedermann, beſonders für Familien und Ges 
— Gaſtwirthe eꝛc, insbeſondere auch für Kinder, überhaupt für eben, welcher etwas 
eu ufen will. 











mit te 5 a 
ifendreber 
fönnen fofort eintreten bei 


Reck & Joachim 
in Schweinfurt. 






.. „Verloren. 
428 Von ber Yulläpromenabe 
bi8 zur Domftrage wurde neftern 
Abend ein Geldtäfchchen mit 
circa 6 fl. und einem ;Färbers 
zeichen verloren. Der rebliche 
Sinber * gegen aute Belohn⸗ 
ung umRüdgabe gebeten. Näh. 
in der Erp. . — * 


e 
478) Eine rubige, reinliche Dame 
(MWitme), ſucht eine Wob 
ung von 2 Zimmern, mit Hefe 
fer Küche in einem auitänbigem, 
ſtillen, womöglich abgeichloffenen 
Haufe. Näb. in der Erp. 








480) Ein Silberfchran®, 


U 
Meine Bude befindet ji dem Hötel de Wurtemberg gegenüber. Etagere und polirt Kommode 
werden. wegen Maugel andRtdh 


1. Mayer Cie. dillig verfauft. Näh. in ber Erg, 


mm — — — — —ñ — — nn mn nn ——— — — — —— —— 


Bettfedern, Flaum, Noßhaare und Seegras empfiehlt in 
vorzüglichſter — a — 
Bierrohrenbrunnenpla as Ausſtattungs-Magazin Franzislauerpl 
—— 18 Eu zo. B SH a 


— J. Billigheimer. 


















te Serrenbemden in Leinen, Shirting, Sbirling mit leinenen 


Finfag, Schirung mit Piqueeinfag und franzoͤſiſche Percal« 


bemben, 
—ã— in Leinen, Piques und Shirting, 
errenfragen Manſſchetten in den neueſten Facons 
und allen Weiten, 
Herren: und Damenbeinkleider, in verſchledenen Brößen 
El und Qualitäten, 
Damenbemden in Leinen, !/, Leinen, Ehiffon und Schirting, 
| Mädchen, Knaben: & Kinderbemden in verfgiebenen 
Größen und Qualitäten, 
Damenunterröcke mit und ohne Vollants, geſtidt und ges 
bagt, in reiher und geihmadvoller Auswahl, 
Bloufen für Damen, Mädchen und Kinder, empfiehlt zu außer- 
gewöhnlichen billigen aber feiten Preijen. 
Hermann Diet, 
(neue Pafiage) am Mari. 
Hemden werden nah Mai unter Garantie bes Gutfiken® 
ſchnell und billigft angefertigt. 25 















Schreibmaterialienlager. 


- Einem biefigen wie auswärtigen geehrten PBubliftum $ 
mache ich die ergebenfte Anzeige, dab ich mit meinem Lager F 
in Echreibmaterialien :c. :c. zur Meſſe bier einge: 
all ei und verfaufe nebit guter Waare zu dem billig: % 

en Preijen: 

60 Bogen geftempeltes Briefpapier mit jedem beliebigen 

Namen und Wappen zu 16 fi. 

60 Bogen bto. fein, meih, blas, grün, roth, lila, 18 Er. 

60 Bogen bio. farbig, Hein carrirt, fortirt, 24 fr. 4 

60 Bogen dio. ſchwer engliſch, in weiß, blau, gerippt, $ 

linirt, 24 tr. * 

Stüũck — Briefcouverts 4, 6, 8 tr, 

400 Ztüd billiger. " 

Stablfedern, Bleiftifte, Sie gellack zu den billig: $ 

ſten Preiſen 

WSiũd Photographie⸗ Albums vorn 24 fr. an 

bis 3 fl. per Etüd * 
Kurz —* reihe Auswahl ber verihichinfien Gegenſände & 
‚ au auffallend billigen reifen. lan Main wird während ber Ritianimefic täglich von Morgens 

—A befindet fich Hürfchnerbof vor } 10 bi3 Abends 9 un vorgezeigt — 3 9 8 


aufe des Drechslermeilters Zündermann —* 
— ; Hartkopffs Muſeum 


rua 
Ch. Graeber aus Mannheim. ; aus Paris und Stockholm, 
— — 





In dem großen bazu eigends erbauten Ausſtellungs Salon 


E fehl g —* re * Pie NER Besser enthaltend. Geo⸗ 

uRay> ung. ogie, Ethnologie Ke Anatomie 

Grobe Ruhrer Steinfohlen von der Zeche nur fit erwachſene vHerten. u: 
Entre 12 fr. Militär 6 fr. [210 


Saelzen, melde fich zu Dreſch- wie ſonſtigen Ma— 
ſchinen vorzüglid) eignen, find zu billigen Preiſen ſau6) Ein Logis von 4 Zim- 
zu haben am Mainquai bei — N 
m . tft 18 um Augun zu Der 
Gebr. Brod & Mehling. "ziehen Näy, iu der Grp 


Drue und Veriag von Bonitadı Bauer in MWürzkurg. 





39526) Ein Junge kann 
die Conditoret erlernen. 
Näh. in ber Exp. 















Abgang nad ansdd. i su, 
Boftz. 5 U. früh u. 400.50 M. : 

Büterz. SU.IOM. Radım. u.7 U. 45, Ubb8. 

Anbunftvon Ansbad: el. 10.5 
MR. Mitt. Pig. 6.18 M-Mb, u. 10 5 
Suler. 81.45 M. früh u. 11 M. 

iv. Wür Ne 

Abgang nach Seibelberg: —9* 
U.30N. früh u. 1OU. 16M. Armm. ‚18 
1OM. früh, 5U 15 MR, früp, 10.56 I. Rchm. u 
6U.5OM. U, Biltry. 21,25 M. früh, LOILBE, 
M. Vorm.u. 9 U. 30 M, Nachts, (Zegtere beide 
nur nah Bedarf.) 3 

Antunft v. Heibelberg: au. 
SEM. Nahm.u.7U.55N. X. Ver, a5. 
vB IHM. Früß/10U.5M. rat. u.60.5! 
Wirkurge Männer YOU SER fe. Meine Kepiee nad; Beben) 
r » u. . früß. (Beide Xeptere nad) ) 
Antunft von Nürnberg: Ua 9 U. 35 — n 
Zorm. Poſtzug 11 U, 45 R Nachts. Bilterzüge 8 ——— * 


Arnflein 54 U. Abbe. & + U. gbbE. 
25 * früh, 12 U. 55 M, Mitt, 5 U. 26 M. Abbe, Bibel itenberg rat Me. * 


baufen 4 U, Rachtn 








gellürnherg. - 
ee 7 
J 3 
arm, JUIOM.N u 


* 




























Dienstag den 14. Qult i808. Ginunpywamigiter Fahrgang. : 
Mebilangent verabreicht murbe und der Provifor ſich anſchickte 
Sagsnenigkeiten. bem Kunden auf eimen Gulden herauszugeben, erhielt er mit 
Bom Waramentenverein wurben in ber Quartalſttzung vom feinem Anitruntent (maßriheinlih mit der abgebrocdhenen | € 
2. %ali’an Kirchen vertheilt: 3 Mekgewänder, 1 Pluviale, f 


eined Schlägerd) einen Schlag über dın Kopf, daß ex Slufete, 
2 e, 4 Minittranten Chorrödgen, 2 Standarten, 2 Hu⸗und in Folge ber Berfepung ein Baar Tage a: beifsumfählg 
menlieny 2 Eingula, 2 Gorporalien. 9 


war, 
g 
(Sinaejatibt.) Bis jegt hatten wir nur Gelegenheit, aus 


qugfeich wurde ter Apotheker ven anderen mei —— m 
angegriffen unb mißhandelt. Die genannte Studentenverbinbung 
von Atelier bed Hrn. Bildhauers Schuler hervorgegangenen 
te : im Hola außgefährt zu jehen Heute fahen wir 


yat die 3 Helden ausgeſchloſſen. 
In der Gaut bed verlebten Beſtpers des Gaſthofs zu ben 
aid) eine: von demjelben Künftler in Kronumger Stein andge 
5 Tu hohe Ben — Immacu'ata. — Die Meiterhand 


„vier Jahreszeiten“ in Münden, Shimon, iſt endlich ala Re- 
Scäuler hat wiederum ein Kuuſtwerl geichafien, das 


Yuktat ein Wergleih zu Statibe gelommen in der Ari, daß bie 
släubiger ſofort 17 Prozent erbalten, während das ganze Mos ' 
fowoht in der Auffaifuing old in der Ausführung vortreffih i ‚[biltar und Ammobilisrverwnögen in das Eigenthum ber Sci- 
und ben beiten Gkeiftermerken dieſes Genre an die Seite geftelt Imon’ichen Reliften übergeht, und diefe ſich verpflichten, ben 
werden fann- Der-Raum b. BI gejtaitet und nicht, dad Kunit- | Hlänbigern 15 Jahre hindurch jährlig ein Trojent, alfo noch 
werk ausführlich zu beiprehen. Wer einen wahren Kumitgenuf [weitere 15 Prozent ihrer yorderungen zu bezahlen. 
rich verſchaffen mul, möge das Atelier des Hrn. Schuler heſuchen. Fms, 12. Jul, Der König von Preußen it heute um 
Schweinfurt. Die unterm Gejtrigen babier ftattgefun: | 11'/, Uhr angefo ımen und wurbe von den Spipen ber Civil: 
Bene Zulammenkunft von Stenographen aus Bamberg, Würz: und Pititärbehörben dei ſeiuer Aufusit degrüßt. Dasjelbe ger 
us und meinfurt bezwegte inebeſondere bie Beipregung|igah unterwegs auf dei Hanptitattoren und in Limburg, wo 
über das Fortbeftehen des frãuk ſchen Stendgrap nbimbes. Dielver Biihor zır Begrüßung bes Königs im Bahnhof erſchien. 
a gi — I Aragon * Er ee Hannover. Zwei Hunnöverijhe Olenftmäbden, melde 
en nun Dir en Vereine erſucht werden, ihreh.in Unteroffizier wegen Singen des Yirdes: „Kam ein Bo 
rllärungen darüber abzugeben . —— ne u 
Münden, 12. Juli. Nah einer Belanntmahung der I. 


geflogen, lieg ſich wieder uf mein and", demmeirt hatte, find 
zu einer Moche Vefãngniß verurtheilt worden, weil ſie den Unter- 
fibeatet: Intendanz hat Se. Maj der König die Ferienzeit an 
Et, HSoftheatern genehmigt. Diefribe beatnnt für bie per 


ofiiyier in Bezug auf feinen Beruf beleidigt hatten!!! — In 
t Felle hbt ein Orfigier zwei Bürger ohne allen Grund verhaften 
aa Ben A; Zuli, für das Schawipiel Freitag den T Au llaſſen; die Herren mollen — Beſchwerde ihren. 
Die Vorftellungen nah den Ferien nehmen ihren Anfang iq 1. ul. In Trieft 5 
* ; 2 Wien, 11. . Aus Trieit tern eine ſehr ſtür 
Onstan den 25. Aug. mit der Oper, Diendtag 1. Sıptemben ven, 11. Juli, Ju Trieit fand gejtern ein: jede Nürmiide 


; Stabtratvafigung wegen Durhfügr ung der fonfejitonellen (Sea 
dem Schauſpiel . ER ſebe, te ein Rolfsauflauf vor dem Ztatthallerel-&ebäude 
München, 13. Juli. Beide Kammerausſchüſſe find aut |natt. Das Mappen des päpjilicgen Korjule wurde adgeriflen. 
Miitä gefeisgebungäsberatgung heute zufammengetreten. Der| Wu durdeinander ertönten die Rufe: „Morte Pio Nono! 
wurbe bem Abgeordneten hausvorſtande vom Kriegämint- Abbasso Bach! Evviva Austria! Evviva Garibaldi! Evviva 
Keriumsmit bejonderem Schreiben überjandt, 


Italia!“ (Tod Pins IX, nieder mit Bad, «0 lebe Deiterreich, 
München, 13. Juii. Der Kronprinz; und Die Kronprin- Earikaldi, talten.) Die Karuiiner, welhe an zegriffen wurden, 
Fre Year find mit dem heutigen Morgeneilzuge mad) ſſöuteten Sturm Finige, Arretirungen winden vorgenommen. 
berg abgereiit und gehen von dort einige Tage nah zcant | Das Milieir wurde configaist, ſchritt jedoch nicht ein, Heute 
—* Gefiern wohnte das Kronprinzenpaar ber Autjührung ser tist Alles rubig. 
ifterfinger bei. 

Dom Munchener Bezitögericht wurden hie drei Mitalicder Zrane ich wird zent in Soſingen anaelorizt, ine Zeit mich 
der Stutentinperbindung „Viaterta” Karl Schafliver, Friedr. die Juſchrift tragen; „On parlern de sa glaire + (Kan wird 
unb Suftan Haindl, menen Hausfriedensſtörung und Körper [von ſeinen; Rukme ſprechen) 
verletzung zu je 3 Monaten Gefaͤngniß, in einem Bezir gerichtz 


(Fin prachtvoller Zäbel! für den kaiſerlichen Pin en von 


Das Dina der halien Attiondyarıct Movimento“, wie 
E i 0% — Das Digan Mr Kai Attioızyaricı „Movistei ‚mie 
Gejängnik 3" erfiehen, veruntächt ‚Sue hatten ich in der * auch Menoti aribaldt, i on nenen gari⸗ 
vom >. auj 9 ‚April etwa gegen halb 2 Uber vor der none gapiamiichen Mir werbizen jr eine arboumiſche ober Donar 
des Hrn. v Kießling an der Karlsſiraß, der ih cinine Tagel artisiiche Itae oder "rdrine 

vorher wißliebig iiber die betreffend: Verbindung geäunert hatte, RR EN AN N NE 
eingefunifen, einer derjelben batie dort angeläuzet 1 d hiedurch Die 7 verkaftien gniſ hen Geral⸗ reits vach bin 


den Apotheker und deſſen Proviſor veraulag von ihrer Mohr [romarifiten Inſels vorichiitt — Die zortugienſche Regieruug 
ung in die Aporhefr herunterzufommen. Mäprend das verlangte] verſtärlt ihre Grenztruppen. 


N — — os! 


st 


Bl 


Konfkantinopel, 11. Zul. Prinz Mapoleon machte * Worms, 10, —— Von ——— Seite wird und 
Heute Mittag einen uöflug nah dem Berge Athos und reift | mitgetheilt, daR ber Vereins in 
von dort nah Griechenland. — Der Sohn —* Vi Ra von Fjeiner* legten Sitzung eb beſchloſſen bat, feinen Bice 
Aegypten fol eine Tochter des verftorbenen Sultans Yspur- Bräjidenten, Herrn Dr. Eid, zu beauftragen und zu ermädti- 


medihid ‚eine „D i die Enthällungs 
on. KB euer di 2, aa Zr. Sal Je” 
JDieutihla;nb., (ih v ah herauszugeben. Die Schrift wird eine Abbildung und 


® "BPreugen. Berlin, 12. Juli. Es wird jest als ganz —E ſowie auch eine kurze Gefgigte bed D’ufmals 

—— bezeihnet, daß — und Lũbeck mit dem 1. Xuguit [enthalten, von dem Beginn bed Unternehmens an bis zu deſſen uf 
Solverein treten jollen, doch laſſen Berfonen, welche mit Vollendung; ferner: eine Beſchreibung der Euthüllungsfeier 

dem Umfang der praktiſchen Vorbereitungen hierzu betraut find, (Ammtlice, WPrebigten, Reben, egrüßungen, Anipraden von 

noch immer Zweifel laut werben, ob es möglich fein mid, dies | Bertretern von theolog. 5 Hefaliten Regierungen, rs ho 

jen Termin einzuhalten. Auf jeben Fall aber werben bie Zoll» ben, Kirchkreiſen und Städten; ein Verzeichniß der angemelbeten [ 


nen alien reugen und Mecklenburg bis zum 1. Oktober und. einquartirt gemejenen 5 ne x. 2. e. Dr. &i6 hofft, 
a, und bamit dürfte dann auch gleichzeitig an Medlenburg | wie wir hören, dieſe fehnlichit erwartete Ss Thon in einigen I; 


e ernite Mahnung Herantreten, die Berttimmungen bed Noth: | Monaten dr laſſen zu b2 
Bewerbegejeges, deſſen Publifation nahe bevorfteht, im volljten Köln, 12. Juli. De 100.000 Thaler, melde der Er- \ 
Umfanze in Kraft treten zu laffen.) bauer unjered Mujeumd zur Cerigtung einer ftädtijchen Irren⸗ © 

a d. Anftalt für umheilbare Irre unferer Stabt vermadte, werben 
AUnusuland.. - Ämun für biefen Zwei jur Verwendung gelangen, indem Die 
Spanien. Folgendes ift, ber ‚ Epoca“ zufolge, bie genaue |AUrmenverwaltung bie chemalige Abtei enedtfieben mit einem D, 


Lifte der in Madrid v:rhafteten Berionen: Die Generale Sercano, [Areal von 990 Morgen Alerland, Wiejen * Wildern - 
323 be la Torre, Dulce, Marquis v. Eaftelllorite, Javala, 184000 Thlr. angelauft bat. Sobald bie nn 
arquiß» Sierra-Bulloned, Gorbova, Marquis v. Menvigoreia, Düffelborf, in deren Bezirt (3 Stunden von Röln) das ut‘ 
bar —— era itän ber Armee, die brei folgenben General- liegt, ihre Genehmigung bat, wirb die Irrenanſtalt eins — 
marſchall Serrano y Bedo — —* ber Brl⸗ geriet R web. 

—— —— Zu gleicher Zeit, als man in b dieſe Ber: rieft, 7. Juli. Geitern wurbe dem Viceadmiral v. Te: $. 
Peftungen vornahm, arretirte man in St. Schafen m er ſich geeff daB Ehrengejchent überreidt, welches eine große Anzahl A 
mit feiner Familie aufhielt, ben Generallieutenant ague Senopner unſerer Stadt demjelben zur Erinnerung an ben Sieg 
mb in Zamora ben art Eaballero de Kolar Abends IHei Lifſa gemibmet.: (®. 3.) 
murben nad; Cadir abgeführt, um nad den canarifgen Juſeln Neapel wird von Tag zu Tag bie Orbre zur Ausrüft- € 
tramßportirt zu wen, ber Herzog be la Torre in Begleitung |, Eoolutionägeiäwaberd erwartet. Die Verwiglungen 
feined Vetters, Hrn. Lopez Domingo, der nad Oratana geht, Be Orlente follen bie U ae fein ‚das — die ® 
General Zula, der nad Zeneriffa- beitimmt if, und General! der %cvante vor Anfer : 
SercmoBeboga, der auf ber Jnfel Palmas wopnen wir. Eiigen ebeu. So ziehen be —— —— * Lotalblätter; und will 

reunden biefer Herren ift 3 worden, ihnen am Eiſenbahn⸗ 3 nee als o im Oriente*, ſon⸗ 

ie Senoh fc. Oma, Quast, nd Be 8 ben wi ng Ugebe Saie, We gen vn 
Ihe. Die General Me Bague und Gabaltero be Rabaz find na —— en Je, Die Borfhitmafrerin ver 


den balearifchen Inſeln gejanbt worben. 
Frankfurt, 13. t. Die 


NRachſchrift. an fen Tale, Se —— — 

— Hoſpitale zu Stabtprogelten find 3 weibliche Pfründen | an Het. be bap a5 reiten n Pr Ficourß (233%/,) erreichen a 
u. u 

= 


5 fte aud) biefen — 
An DO. IM. in ® reilen werde —2 (Bien en übrigens 
— Sg 
7 3 t * 
eine ncue Sunbgehung gegen "508 vom Gullusmläfer 5. rcher In Melnenber Belhfunn. Wind; Staatäfenbs, Befonderb englifde 1 


Bi Sa Bee it, Ber | ae a u Dr, Ben oe hehe me 





merifaner waren 


Ya Sk Ruf angenommen, 388 nun en An ing mat, fülehen jhnd, Teer, Ofsapn micer emab | 
—* — 55— nn aa ärih für ‚eine Brofe un * Older ui eitern. Bon 4 Wien —— — —— 
Maꝛhematik an —** Univerjität noch nicht abgeſchlo ——* — n * Ban at Bey . —— — 
Auf unſerm Wollmarkie, deſſen Zufuhr bad Doppelte ge gegen — 260, — eie Metall 53, 43, —54 
ee er entwicefte Ti gefteen Rad mittag unb | elrianes 45 — —— to, Ä 
heute Vormittag ein fehr lebhafter Be wi jo h — B Bade 84 44 , Sanfaftien Grebitaftien ty, | 
me RR > ‚Sisttehnahien 29), 3:7 Oberhefftfhe —— | 
na e elben mittheilen. volp 
“Le Reihe beB vor einigen Tagen auf der Malbfpipe] Rubolphäbagn 152, 34 Württember pr > a, —* 


denen Oekonomen Lendner von bier ließ man —* fie B0, eri . 
gi ——— weil von ben Nahbargemeinben Höferg |. * IR * erben * * F ib A Da 
und Self jebe auf bie andere bie Berrbigungspfliht een | * —* —— 8 — 
wollte, dis eine Verfügung des f. Bejetbumg. — bem | BD Ar * Er Er — 
Gemeindenorfteher von Zell die Beerdigung auflegte, 253* — die & —— N F ocietät 


peflen am Samftag Abend bie Reihe auf dem Zeller Ki e]1B60er Roofe = — Site: dh u Wh 


man — 5%/, Türken 
Shaben, ben dad Gemitter am 11. au ber Markung ig ge 2%71/, ©., Bayer. Oftbafın G. 5% 
von Sieben arte, wird auf 70—80,0%0 —— —— bez., Amerikaner Bonds 765, bez. 


—— bereits am 26. Mai von einem —— ze 


Snack Ht worden war. Auch bie Markungen von Rieden um Mainwärme: 223 Grab. 
ae wurben berührt. 


Ki ft A611, Bodlet 65 Kurgäfte. 1159 5 U Sat Feder Gahfer’g Teller, | 
| rn 10. uli. Die Direktion der Grohe Bere jüit im 3. Difie. Nr. 44 ein Gabler 8 Keller. 
fehrdanitalten läßt —* ber dießjährigen Reiſeſaiſon kürzere Gimpei entflogen. Dem Wie. morgen Mit 

ober längere Streden berührende Rundreije=, Lultfahrt = und !berbringer wird eine Belohnung ö arm snie Muſit. 


Sonntags billete mit — Preiſen zur Ausgabe gelangen. zugeſagt. 





Fr nn a 





Nur noch während der Meile 
Billigsier Leinen-Verkauf 


im er zusn Strauss (Juliuspromenade). 


Neelle gediegene Leinen-Wanren. 


5 Neinleinen in Stücen, — ——— zu. 16 Er. per @le. > ı 
> Si e (rein Xeinen) dtv. dtv. 18 £ 


elefelder, Hollaͤndiſche Belgifche und feine Hausmacher⸗ 
(Handgarn-) LEINEN von 19, 20 Er. per Ele an. 


> — 

Handtücher in — und rag fi per Elle 5, 6, 8 fr. & 

1 
: Taichentücher en 3 7 de a ge 42, 54 Pr., grofie und feine Sorten per S - 

5 Farbige Taschentücher per '/, Dgb. 30 5* — 48 Pr, 1 fl. 12.° — 
Seine farbige Zufrntüder weh 3, Dee fl fl. 21, und böber. a“ 
@ Zifebdeden ın Damaft Seel [sen 1. jet wollene Gachemirbeden von 24 fl. an, 2* Ni 
Er 

3 

28 

3 

En 


n HirEp20008| 












Bettjeuge, * 5* 


Im Gaſthof zum Strauf, ze noch während der Meile) bei 
onas Schloß ß aus Frauturt a. M 


— —— — 


Während der Meſſe wird eine große, erſt frifch er: Eine Mefieripise davon in Milch, Fleifäbrühe u. — 









baltene Partie der mobernfien gethan, verhindert beren Sauerwerben. Fleiſch G 
*2 badurd leichter wei und der Kaffee wird ftärfer unb 
Kleiderstoffe befier, Zwetich on Sanien, u. bergl. — burg e tleine 


. Zugabe füher. Zu haben 
en Aa Franz Conrad, 
6 


3 Panamas ä "18 fr., Binter ber Marientapelle, gegenüber dem meigen Lamm. 


44 „  Cretonnds a 12-14 fr., lnogaanng 566) Ein braves Kindsmäds 
a. * ———— aà s v er, u 8 Cq walnvyua ne ſchen wirb 5—* geſucht. 

eu Gattune Hu aayanıg wo (1 Minden 

in allen Barben a1l2 &. Entlaufen 622) Vorige Mode blieb in 

5A Eattune a 9 = ift cin gelber, Meiner Ia d» —— * che — 

—— & Shirtin gleich allen anderen | und ohne Beiden un RE | Cinch dungägebühren abge 

L * Man Pie um gefätine e]bolt werben. 
J. And. Langlotz. |xüsgae im 2. Difte Rr 2. Zeitler. Auguftinerftrage. 


ı ‚Soeben erjdien und iſt in allen Buchhandlungen vorrä-|595) E8 wurde ein goldenes| Kin mittelgroßes de 
in — in U Stuber’s Buchhandlung, Stern- Medaillon mit 2 Photogra |der Nähe des Marktes, für eim 
pbien gefunden. Der € Geſchaͤft paſſend, ift zu verkaufen. 


!oiumer IR 645 
Der Malz Aufſchlag. —— ofen im 3 im 3 — — 
Geſetz vom 7 Mai 1868. Diftr. Nr. 196. ar ne al gen 
Einzi e, mit den minifteriellen Suftruf: |592 2a) Der proteitantiigen| Glacıs einen Finderfonnem- 
Sry ai ſowie der Beſchreibung und [Fe ee — — — 
einer litho — rege: — Fe foren Si 4 IR. 230 — 
en königl. Finanzminiſterium z. 3. allein|Huguk wegen Geſchäftsverän— 613) Sapitalien von 6000, 
—— * Bolzano⸗MNiedingerſchen Malzs|"-7? 3: vermieisen. ___ 1 ritte "000 fl. Mind auf 
——— einem vollſtändigen Sad Steine gejucht. —— auf Dem —— aus⸗ 
Aegiſter verſehene Ausgabe. reis 30 kr. 623) Eine — großer Steine, — — 
E. A. en eier Bütt, 

aujen geju a ber Erp.| fann jog en. Naͤh. 
in München. Fauf fuht. RG in der tan leid) eintretert. Näb. Exp. 


Wadstud;, "Ronfean- und. 





A 
Ta Amenb 
ü wirt. 

Den Verkehr - —* As * und pia betr, 
ri a iftrat ba a — Et 
Fe Buches dirt und ———— 
rev und in folgen e rt. 
u etepolizeiliche Borfihtift. 
.Jedes, auch nur ı in xiſe Befinden, r 8 Strafen 
ohne polizeiliche —— — 
Mk des Se 


Üben bie poligeifiche Glaubaig sur Urkhneden beb Strap 
8 ertheilt, fo Hat er bie eniashrodenen Stellen bei Nacht 


ch 






jelbe bie e Er a —— zu —*5— 
Sa a ne ; Insbejonbere Das bas Stellen von Wagen ober 
müflen. wenig 


8:4, —— en und Auslagen, Ed: ober Abw ge 
Treppenvorlagen, Fußeiſen un» bergl. bürfen nur mit 
licher —— angeb · acht und en auf polizeiliche 


Re —XR N Friſt entfernt werden. 


be i l A 
——— —eS—— e irgend welcher Art 


Ra ein Herabfallen unmöglid in, namentlich ift das * 
er Karren vor. Herabfallen dur Ketten ober Stride 


ffore 


—— von Baugerüſten muß 
mb ki ; entlihe, 


2 * nalũcksfälle v 
en, — nnſteine. — En r | 
er ꝛc. Ruten t werben. Mr ein olcheB | 
er, bat bie von 


gg 


es —— Wiro 


— 





tt = 


ba5 beim Transporte durch "tie De 


Teppichhandlung 


empfiehlt eine große Nusmehl von ben beliebten 


Damen- & Kınderschürzen 


in Guttapercha. 
Diefe- Schürgen molle man nicht —— mit ben 
De ober ze. welche io 


bredgen. 
Buben Si fh: nn nee Baar 2 


Hefte Breije 


M.Kuenzer, vorm. Brammwart 
Weinwirthschaft Hörleinsgasse Nr. 78 


empfieblt jein Lager von felBitbereitetem weißen 


Brett bed. b mittel ei ‚Saterne bis zum 4 
NE u —— hi * — un rothen Johannesbeerwein (per Maas 48 kr. 
N ur c abt 


af Sr hergeftellt und bis 1 fl.) ver Flaſche 48 kr. weiß und 39 kr. 
mer Wee roth, ſowie Johannesbeer Schorle- Morle per 


Seidel 10 kr., mit Apfelwein gemiſcht nur 6 fr. 
gefälligen "Beahtung, indem diefe Pilgung 


— a: Trattoird ve —— vedenfenſteen ur 
un vor n xa en 
a — ent'ernt fein —* durſtſtillend ſich bewährt. 


Georg Riedl 
von Bruch bei Camm 
u Bericht bie hiefige Meſſe wieder mit Leinwand, doppelbreit, 
b Sand tücher, Ziichjeug, Servietten, Tafchentü tücer 
und. ift mit einer oroßen Auswahl verjehen. 


Deine Bude befindet jih vor dem Haufe 
3 Her n Dündermann im Kürſchnerhofe. 


Befanntmacdumg. 


, bes 


er Polizeibehörbe — richte b 


derung —— zu Shah, das Gerüft auf polizeiliche 


* zu entſernen und alle vorkommender 
Die Serfelungetofn au entrichten. (Forıf. folgt.) 


Nur bis Sonnabend 
ber Billige Borkauf.drr Herrnbuter Leinwand und 
Domftraße vor dem Hauſe des en 
aufmann Treutlein hier; und zeige ich bem gech den en 
MWürzburg’3 und. Umgegend an baf ih durch ——— —* 
Läufe der Garne um 30 pPCt. Billiger verkaufen kann, trotz allen 
Stelgens ber Garne, und verka e. 
Bettzeuge von 12 
Zeinbettzeuge von 18 tr. an. 
Sinderta e von 12! fr. an. 
——— 3 fr. à Stüd. 
Sr Pr 1 Gulden 
ür die Acdhiheit der Bam wirb garantirt, da bad Ge- 
—* ſchon fett’ vielen Jahren bekannt iſt. 
Leiuwandfabrilaut Ernst Michacl 
aus Seifdennersdorf sei Hermhut. 


Litpommabe & 15, 21 und 27 ®r. pr. Topf, 
geb bnwolle a 6 Pr. pr. Stück, 


il. Nie 
Sf hwatt tte —— 27 fr. pr. Stück, 


Bee a 18 und 30 Pr. pr. Glas, 
©. Schneller zur Kronenapotheke. 


ei@äßigung, im Gaftuaufe zu Geroda die Plännummern 1 
Haus Haus mit Stälen, Scheuer, 


Sn Swangsmege verfteigere ih aus Auftrag fol. Landge⸗ 
its den 24. I. Mts. Mittags 2‘, Uhr 

F 3334, ur 

164, 704, 1211, 1252 der Steuergemeinbe Berota, beftehenb 

Hofraum, dann 3 Tagwerk 

‚396 Deztmalen Garten, Miefe und Mder im Schaͤtzwerth 1040 


fl nad un: abe des Brozehgeſebes vom Jahre 1837. 
Tag cıjolgt —* ala auf die Tare. 


Der 
Der ul 11. Juli 1868 
Robibaas, t. Notar, 


——— Geschäftsbücher von Aanuover ju 
tabritpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
tinte bei J. 8. Brenner. 
7163 26) Ein mit bem. beften 
Reugniffen veriehener Pen⸗ 
omift fucht eine Stelle als 
Retitamtsbeibote. Offerte beltebe 
man an bie Erpeb. unter Chi 
€. B. Nr. 7163 abjugeben. 


Gefucht 


wird ein wsiegerieheling. 
Näh. in der Erp 


570 2a, ur gemäjtetes Rind⸗ 
Nein à Pfund 15 fr, Kalb» 


5772a) Ein nen gebautes, in 
einem Orte ee Rr —— 
an der Hauptſtraße gelegenes 
——— mit Scheune, hat 
arten und Mebgeret * 
aus A Ds zu verlaufen. 
Wäh. in der Erd 


405 3) Werfchiedene Mo: 
bein und Betten jind wegen 
Abreife zu vertaufen. 2. Diftr. 
Nr, 243 über 2 Stiegen. 


406 dc) Ein ſchoͤnes Logis fleif iund 13 fr. ift im ber 
von 4 Zimmern fit —5 vermie: | Bank Nr. 7 je haben 
then, 1. Diftr. Nr. arl Wetel. 








| Beintwandberft 


Im Hötel zum Frän 


rerben unter Leitung des verpflitteten Tarators Fuß 


Dienstag den 14. bis Samstag den 18. d. Mts. Vormittags von 9 bis 12 
und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 


N nachſtehende Maarennorräthe gegen Baarzahlung an ten Meiftbietenden veriteigert : 





uugs-Mzeige. 


ischen Hof dahier'! 


WE 


a) 36) Ellen hochfeine rein Leinen für Herren: Hemben, wofuür Garantie geletjtet wird, 
b) 1000 Ellen mittelfeined Leinen, 

e) 300 Tugend leinene Taſchentũcher in derſchledener Feinhett, 

d) 80 = Se rvietten, 

ec) 200 ZStüd leinene Taſeltucher, 

f) 200 Dugend feinene Handtücher in verichiebener Feinheit, 

g) 50 franzöifche Leinentaſchentũcher (Batiit), 


überhaup: noch mehrere in 
Sämmiliche Waaren lirgen zu 


dieſes Fach einiblagende Artikeln. > 
edermannd Einſicht bereit wıd Taben au diefer Verſteigerunz, welche gewiß für 


jebe Hausfrau, bie fi mit reeller Leinwand zu verfehen wünſcht, von wichtigem Jutereſſe ſein dar te, ein verchruches 


Publilum biemit böflichht ein. 


Sprudelkorkzieher * item Simon, 


Befannutmachung. 

Nachſtehend wirb bie van uns zu Art. 202 Abi, 2 des 
PS: B cerloffene und von ber k Rezierung unterm 20. 1. M. 
ald »ollzichbar erklärte Ehriiimarki:Ordnung von 2. L,M. zur 
allgemeinen Kenntnignahme veröffentlicht. 

Wirzburg, am 26. Sunt 1968 


Der Stadtmagijtrat. 
Rehtskundiger Bürgermeifter: 
Dr, Zürn, 





Amenb. 


Der Berkehr auf Meſſen und Märkten bitr. 
Der Stadtmagiitrat Würzburg erlänt zu Art. 2 Abſ. 2 
des Folizeiitrafgejegbuchs von 10. November 1861 folgend: 


Ehriſtmarkt⸗ Ordnung. 


$ 1. Der Ehriſtmarte beginnt am k. Dezemher und enbet 
mit dem 1. FJaunar Derselbe wird auf dem Niftualiermarfte 
abgehalten un darf nur von bicfigen Einwohnern bezogen roeıten, 

& 2. Der ven Chriſtmarkt ald Verkäufer beziehen will, bat 
dies dem Stabtmagiitrate längftend® 14 Tage vor Beginn des 
Ehrijtmarkied anzuzeigen und um Anmeifung eines Rerfaufs: 
Platzes nach uſuchen. Buben, Stände, Ver faufstifhe ꝛc dürfen 
nur mit polizeilider Bewilligung aufgejtellt werben. 

8 3. Elle Buben und Stände dürfen höchſtens 4 Tage vor 
Beginn des Chriſtmarkts anfgeftellt umb mäſſen binnen längſtens 
4 Tagen nad) Schlaß det Chriſtmarkts entfern: werben. 

$ 4. Jeder Verkäufer hat fih innerhalb ber Gränzen des 
ihm angewſeſenen Verkaufsplahes zu halten und muß ben des— 
falffigen Anordnungen des Siabtmagijtrats Folge leijten 

& 5. Durch den Ehriſtmartipiatz darf weder gefahren noch 
geritten werben 

$ 6. Der Verkauf auf dem Ghrifimarkt beginnt Morgens 
8 Uhr und dauert big Abends 7 Uhr Am Abend vor dem Tten 
Meibnadhtsfriertage bürfen die Buben bis Adends 4 Uhr geöfineı 
bleiven. Am Iten Weihnacdtsfeiertage müllen die Buden den 
ganzen Tag über geſchlöſſen Bleiben. An Som: uud Feiertagen 
dinfen diejelbin von Lormiſtags 11 bis Mbends 7 Uhr geöffner 
bleiben. 

T. Wer fon. Fhriſtbäume zum Markte bringt, hat ſich 
über teren rechtlichen Erwerb durch Zeugniſſe auszuweiſen Dieſe 
N Zeugniſſe jind von den betreſſenden Förſtern oder von ben Eigen 


Bauer & Schotten. 








thümern von Privatwaldungen zu erholen und müflen die ‚von 
fegteren ausgeſtellten Zeuanifje von den O:tspolizeibrhörbelt —* 
ſiãtigt ſein 

$ 8. Außer bem üblichen Martuoll an den Marktdiener 
(per dube 12 Er.) ift eine weitere Gebühr nicht zu entrichten. 

$ 9 Zumiderbanblungen genen vorſtehende Beftimmungen 
werben an Belb bis zu 25 fl, beitraft. 

Würzburg, ben 2, Juni 1868. 


Der Stadtmagijtrat, 


Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr. Sürn. 
Schneider. 


C. W. Almeroth, 
Krunſt- und Seidenfärber 


in Hanau a4, 

wmoftehlt ſich im beken Färben von Eciven-, Wollen, Baum 
wellen. und gemischten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Ändern, Spipen, Sammt unßd Federn in allen Farben und 
‚arantier für brillante Korben und feinfte Appretur Alle Gore 
m Kleideritoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie feidene 
zahbentüher, Tiſchdecken, werden in Achten Farben nach den 
neueften Deffind gedrudt, Weiße Kreppſhawie und Bänder 
aufs Feinſte gemafchen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 

Mit den neueſten und praluſchſten Einrichtungen verſehen 
und durch lanajährige Erfahrungen ift derſelbe in den Stand 
gejeßt, allen Aufträgen zu genügen, 

Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und — binnen 3 Wochen yünftlich geliefert 

biage kei Aloys Rügemer, wolelbit auch die Mufter- 

farten zur geiälligen Anftcht aufiegen, 25 


Für alle Schreibende 
empfehle mein Lager der allein echten patentirten Ali— 
jarin Tinte aus ber rühmlichſt bekannten Kobrif ven Aug 
Yeonharbdi in Dresden in Flacons A 15, 24 und 36 Ir. St 


Carl Bolzjano. 


569), Bin Hochparterre: Alts) Gine Darte juht 2 im 
Logis von 5 tap Simmern, mer mit Rüfe ober Kochgele: 
n.bn ſonſtigen Erforderriſſen it faetıbeit zu mieten. Adreſſen mit 
auf 1. Novbr zu vermletben. Air. 49% heliche man in der 
Rah. in der Erp. Fred, d. Bl. zu hinterlegen. 





Leinwand. | 


Heute find Die beliebten Sorten Leinwand in vorzüglich 
fter Qualität wieder angelangt und werden von morgen frül 


an außergewöhnli 


_— ç — 
— — 


En gros & en detail. 
Wichtig für alle Hausfrauen. 


Um mein überhäuftes Eeifenlager etwas zu räumen, jo gebe 
ih zu ben billigften Pretien 
Preis:Eourant: 
Trodene befte Kernſeife a 13 Er., 
Gelbe Seife 11 Er., 
Kernfelfe 12 Er, 
Harzfeife 10 fr 
Talgjeife 10 un 
4/, und !/, 3 
Ferner feinfte Parfümerien zum Ausverfaufe und Glycerin:, 
Theer-, Mandeilleienjeie, nanz feine Badeſelfe (Schwimmfrife) 
ws. w, ädt Kölniſches MWafler, Kleitenwurzelöl. Feinſte Mandel: 
feife pr. Pfb. 14 fr, 4 Pib. 52 kr. 
Biebererläufer erhalten doppelt Rabatt. . 
Die Bude befindet Nie wie feit Jahren im 
Kürfhnerhof, vis-a-vis von Herrn Nojenthal. 
K. Seidlein 


aus Schweinfurt. 


5 


7 Er. ver Pfund, 
tr, noch billiger 


billig abgegeben. 


S. Roſenthal. 


Gegen ben Gaftwirtb Adam Neubert in Versbach murbı 
bei befien conftatirter Ueberſchuldung bad allgemeine Conkurs 
verfahren beichlofien 
(58 werben baher die geſetzlichen Ebiftätage, nämlich: 
I. zur Anmeldung ber forderungen unb beren gehörigen 
Hmeifung auf 
Mittwoch 
ur Vorbringun 
Forberungen au 
Mittwoh den 2. September l. J., 
UL a unb zwar für die Reolif auf 
ittwoch den 16. September l. Is., 

bann für bie Duplit auf _ 

Mittwod den 30. September I. 33., 
jedeömal früb 9 Uhr im dieögerichtlichenGeihbäft®- 
zimmer Mr. 13 anberaumt, mo u ſaͤmmtliche befannte unb 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Androhung bes 
Rechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß, wer an ober biß zum 
—* Ediktätage weder mündlich zu Protokoll, noch durch Ein 
reichung eines ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung liquidirt, 
ben Ausſchluß von ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, wer 
weder mit einer můndlichen noch ſchriftlichen Erklärung an ober 


den 5. Auguſt l. J., 


IL der Einreden gegen die angemelbeten 


Den geehrten Damen Würzburgd und Umgegendb zur ers[biß zu den übrigen Ediktätagen einfommt, ben Ausſchluß mit ben 


gebenften Anzeige, daß ich gegenw 


wieber mit einem reishaltigen Lager in Ebignons: Kämmen 


in Schildkrot, Kautigut, Büffelhorn, nebjt vielen andern inf Injinuations-Mandatare um fo 


nichlagenden Artifeln beraogen habe. 


ärtige Meſſe, wie feit Jahren, fan ſolchen vorzunehmenden 


—— zu gemwärtigen hat. 
Ausmärtige Gläubiger haben biß zum erjten Ediktstage 
Be babier zu beftellen, 


als außerdem die an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Gie- 


dieſes Fach ei 
Die bifligften Preiſe werben zugefiert umb erhalten Wie: | rihtöbrette angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 


beroert batt. 
— Hochachtungs voll 
Joh. Ruppert, 
Kammmachermeiiter aus Nürnberg. 


de befindet 
— NE 


Zu verfaufen: 
ein großer Auslagetiſch, mit Schränken und Auſſatz zu 
Wirtbfhaiten jomie für Kaufläben geeignet. Gin Eomptoir: 
pult mit Bücherfchränfen, Foſſa Verſchiuh, Schubladen 
n. f. w., nmebjt 2 brebbaren Pultſtühlen, Compteir: Maid: 
beden, 1 Brieffach kaſten, ferner: FKautenil, 1 Kin: 
derbettitatt, dann eine große Werkbank für verihiebene 
Gewerbe geeignet und Wapageifäfig von Meiling, find 
wegen Mangel an Naum zu verlaufen, im 1. Dift. Nr. 220 
parterre rechts. [621 


Bekanntmachung. 

In Sache des Moſes Blechner von Sulzborf gegen Peter 
Katzenberger von Obereßield, Forderung von 267 fl. betr, ver: 
nee id zwangsweiſe aufolge landgerichtlichen Auftrags 

ittmod den 29. Juli l. F. Nachm, 3 Uhr 

Obereßfeld ein Poar 11,,jä rge Kohlen a 160 fL., eine Licht 
raune Kub au 80 fl und einen Stier von brauner Farbe 
& 30 fl. an ben Meittbietenden gegen fofortige Bearzahlung. 
Königähofen, ben 8. Juli IH6N. 
Reuß, k. Notar. 


Die in ber geſtrigen Nr. d. Blattes von mir auf den 21. 
d. Mis. ausgejhriebene Verfteigerung wird hiemit wiberrufen. 
Georg Schwaufer, Taxator. 


ermeifiers Sieber. 


Kürſchnerhof vor dem 


mwürben. 

zusteih werben alle Diejenigen, melde irgend etwas von 
bem Gemeinijhulbner in Handen haben oder zur Maſſe dulden, 
aufgefordert, jolches bei Wermeidung voller Griagleijtung bes 
ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern reſp. einzubezahlen. 

Das Ammobilier des Gemeinſchuldners ift auf 7000 Fi. 
nemwerthet, jedoch wird dasſeibe feparationsweile beanſprucht. 
Das Mobiliar iſt geſchätzt auf 460 fl., während bie bis jert 
bekannten Foiderungen ben Betrag von 8200 fl überjteigen. 

Am I. Ediktötage fol zugleih über die Verwerthung ber 
Aktiomafie Beihlug aefapt werden, wozu ſämmtliche Gläubiger 
unter dem Rechtönachtheile geladen werden, bay bie Nichter— 
ſcheinenden den Beichlüffen der Mehrheit ber Gläubiger als zu: 
ſtimmend erachtet werden. 

Würzburg, den 30. Juni 1868. 

Königlihes Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Berfteigerung. 


Mittwoch den 15. Juli ds. rs. 
Nachmittags 2 Uhr 

verfteigere ich im Auftrage des Befiperd im Gaſthauſe „aun 

Strauß” (Juliuspromenabe) babier ein im beiien Stande be 

finblies einfpänniges Ebaischen gegen Baarzahlung unt 


werben Strihsliebhaber hiezu eingeladen. 
M. J. Walter. 












Stroßlein. 





Am 







Es finden Frauenzimmer be 


Würzburger 

hufs i ihrer 
geheimen Gutbindung Suubeville- Thenter. 
unter der geöten Be N — 108. 
beit freunbli —*— bei Benefige-Vorftellung 
— Onintiasferage Sr, 20] Weit — 
in in [45686 ISchneidinger. Abonnement 

Ein gefatteltes Pferd, een uns Michte, 


Fußß, yt am —— ai 4 ar von Rubo 
intihen Mitertbeim" —* Ba 


= v. Schafmarlt des Jahres 1868 


in Schwei 
5 Dienstag Best Juli. 


Der Magiſtrat. 
Sqhulfes. 


Seifte. Fig ne Stüdfelfe per Pib. 22 Mr., 
in ber Seifen-Bube, Domftrahe 
eye ie Slate bed Herrn Schnöß. 


„ ‚ielfriftenveriteigerung. 


Gonfurje des Stephan Heil von Schernau werde ich 


















be — — ———— N am ag St ge ro es 2* — 
ontag den — Jakob Wilhelm men Pantomime mit Tanı. 
Uhr 600} in Waldbrunn 34 


auf meinem cn gr 
die aus dem Güterveritriche vom 15 ar in 4 Martini» 
ont unter Ben —— c zahlbaren 


— — — * —— 
545) Verloren wurde cin — Sära- 
brauned, Leinenes Sactudh, |ber — —— 
um defien Ridgabe in ber Er: 


im Gefammtbetrage zu 2976 fl. veriteigern. bition b. PL. aenen Belo n-|deux — 7 Er 
lung ber Baluta bar innerhalb ſechs Wo den na ” ges adel 
E —— baar au erfolgen * ih ber Zuſchlag ung gebeten wird Sant —— ni 


Ausfiht geitellt, wenn ein Abgebot von 8 Prozent erfolgt. 
Dettelbad, den 10. Juli 1868. 
Auguft Meus, !. Notar. 2a 


j 
Bekanntmachung. 
Forderungen an ben geringrüg en — bed zu Winter⸗ 
veritorbenen Dienitt nechtes Johann Adam Köhler v 
or u * — der Richtberũckfichtigung eier: 


— "den 21. d. rc, Bormittags 
babier anzumelben und au nbden. 
Ochſenfurt am 2. Juli 1868. 
| König Bandgeridht. 
| — Geis, Aſſ. 


| Mein Sohn F — 4 re K 
| n Sohn Franz, alt, bat 6 heimlich ent- 
‚ treibt eſchaͤftslos und m unter falſchen 
2 Gr — Aalen armer — In 
z marne und erſuche hiem —— demſelben ja 
FR rin zu bor ia ba ich feine Schulden zu bezahlen durchaus 
& nicht en Di 
$ rzburg den 13. Juli 1868, 


50) Dieleniee ©. MW Sälußgrappen 

530) Diejenige U., bielfeudtung, audgeführt von 10 
ben hr 5 eihnet wer] Damen und 10 in mit 40 
gen eineh — jollte H| Fadeln. biefer meiner Be 


Hämen Ibit; 
En | 
| e v —— air MB. Pägelow, 


id) nod midt 
eöorteit —* ei hikm| Liedertafel. 


Se ee ich von n ir — mehr] Morgen Mittwoch Probe. 


fien wollen EEE TE 
en Gaſthaus z. Roſe. 

Cervelatwürste 6 — 538 — 
* —— — Jon Feine |" —— 2—— 
Kreuzer, nie an ER I a ich benjelben zur 
8: . 
> 





y Abnahme à Maas Bkr. 
—— 5* Fortwaͤhrend werben Bes 
— — — —  Tjtellungen von !1/,—!j, 
611) Er (höne Bratwurſt⸗· |und aud größere angenommen. 
—— ———— und bürre 


F ie — * Kelterſchrauben, 


Kaffeehaus, Auguſtinergaſſe 211. [vorrä und nach Maß bei 
— cxækeſter ——* zu —— 
599) In Versbach iſt ein Haus Maſch inen⸗ 


Preifen liefert bie 
in beitbaulichem Zultande unter ffabrit von 
annehmbarem Preid zu verfau: 


ten und kann ein Theil des Kleyer & Beck 


Kauipreiies ſtehen bleiben, en g 
äh. in ber Erp. 376 6a) im —— 


547) Ein ... Medaillon 
mit — otographien wurde jmd 
3. verloren. — ap 
egen ng in 

ber en wo“ abzu- 


geben (2a 









V. ©. Wecker, 


Stabtfämmerer., 


rn Harmonie. |Platz'scher barten. 
3 Donnerdtag, den 16. Juli | Heute Dienstag, ben 14. »8. 
— Garten- und Tanz- | Production 

Gesellschaft de Sneak 


im für Winnerfimmen, 
= Wlawjchen Garten. Borträgen von ernften unb fo 
Anfang 5 Uhr. miſchen Pirgen, Liebern mit 
Die verehrl. außerordentlichen Brummitimmen für Tenor und 
I Mitglieder mollen ſich durch Vor: Bariton, Quoblibet sc. 


| 1 Ale ihrer Eintrittöfarten le: Anfang 7 Uhr. (61 
. Fin Dienftmäbhen Hat 
geitern auf dem Sraßnenplage 


* Aepfelwein von 5 biß 6 Uhr ein Worte: 


monnaie mit 4 { 
A guter Qualität & 41, fl. pr. [Der redliche Finder * —— 
| 2 &imır empfiehlt ten, — in der Erpebition 
Fein. — — DI. abaugeben 


Re je vn CN (og —e 


nn $ ge —— 7 = 
ef. Anerbi en nebſt Preis⸗ 
angabe nimmt Expeb. b8, 
DI. unter Bezeichnung MI. &. 
Billtgiter Ausverfauf von 
— — — hr 
ten une {achten Möbeln im| It der Pieret, zu Gt. Peter: 
Magazin von 


\ pe —— von Gemuͤn⸗ 
Corn. Kaufmannden, Denſtmann 

I dem mweihen Ramm. |iepfa Krauß von Er 
96L3a) Gin kräftiger Junge Fe — 


tan dad Mepgergejhäit mit 
Wurftlerei erl erlernen. N. Erp. 


Getraute: 


Geitorbene. 
vom 9. biß 11. Juil. 
Maria J er, — 
Bir ge guter gadirer kind, M. a ag: 
geſucht gegen uten —— dalena San, —S—— 
&. Selm.| tin, 7 MR. 





535) Ingelanfen iſt ein 


ge elleli in 
* Ey Be abuubelen im 4 Diftr. 
Scheuring. * 201, Elephantinzafi 


588) 
Kb DR 











* ucu ui: 


—8* 


— zu —— 45 %, 


ich jeht rraͤthſelhaft 
iß herauszufinden: 


en, für Gaſtwirthe ac 


npiorne! 


nn RA: yAnzeige 

Wohlvorhereitet und — Beil. Sterb⸗ 

jatramente eutſchlief ſanft und ruhig hu Ser am 12. Juli 
I er lieber Pi © ruater, und Großvater 


em Pe Albrecht, 
Ah: Würzb 
2. 5 Sosren. 
03 TI Hr vom Sterbfaufe 2. Diftr. Nr. 


"Büttermce und Yan many’ bei ber Grenadier⸗ 
Compagnie. 
u em 15. Oft. 1800 und 
* Kr von 

= — digung findet am Dienstag den 
Sb der Bien es dienſt Mittwoch den 15. Aut 
10 —Bus m, dann von Seite der Roſen— 

Kar ——— tag den —X a 9 Uhr, 


der m Fri Ab ftũh 
* Uht in ber a elle, 2— der rein 
haft Montag ber üli früh 9 Uhr in der Reumün⸗ 
b Me und von Seite ber Scapulier-Bruderihait Don- 


ziag dert 2%. Fall früh 9 Uhr in; ber Reuererkirche 
hätt, mozu bie Permändten und Freunde bes Verblichenen 
eumblichit ehrtgelaben werben, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


T J + 


Brüdenatter Stapl-, Sinnberger und — 


natzer *» friſch eingetroffen bei 







von I. 
zum d de — 52 
hand A bh 
Tıis %0- —— 45 — 
ne 
Ge 
ner babe ‚eieber une confiruirte Apparate, deren Manipula: 
d, befonbers weil Niemand, im Stande iſt, 
Sämmtlide Apparate eignen fh, für Jebetmann, „Sefonberd in 


inäbejondere auch für Ki 
I befindet fich Pi @dladen des Hrn. Eiropmenger, 


Herm. 1. Sesias, Fabrikant. 





















bie Karte, welche auf ‚stom: 
de auf Kommando durch jan] nis 
Ze um bie a ——— 

au er, 
Teen per Stüd 1 





590 2) Ein junger, tbätiger 
Raufınann wünfegt Ach mit 
einem Capital von 8— 10,000 ft. 
an einem beitehenben, nadweik 
th rentabeln Geſchäfte zu be 
theiligen oder auch fäuflih u 
übernehmen Wer Franco⸗ Offer 
tet subLa.A. Z. Nr. ı 

beiorat die Erpebition db. BI _ 


— — 
586) Es wurde geftern Mittag 
ein Wortemonnaie mit Bl 
M,fr, verlorer ‚von: der Feſtung 
bis in bie Stabt. Dem eb: 
lihen Finder: 1. fl; Belohnung 
und Abgabe in ber Frperition. 


578 3a) Fin junger Mann, 
* mehrere Jahre einen Sei 
dengeſchäfte vornand, ſo wie der 





dentſchen ı franyöfiichen 


Correſpondenz volltommen 
mädtig, jucht eine Stelle, als 
Budhalter oder Commid und 
könnte bis Auguſt eintreten 

Gef. frankirie Offerten ſend⸗ 
man unter Chiffer WW. bei Herrn 

Simon Brodbeck, Barſüßerplatz 
NrA, Baſel 


Ein hüubſches Meza: 
n ie von & Zimmern, im 
Älter, iſt auf Auguft zu ven 








h., Schäfleim, 
a ar Zürn auf der Brüdı 


BER 2.112 vv tr 
Therejia Zrum aus Höhr bei Coblenz| : 
vieſe Meſſe wieder ihr beſonders großes Lager inf 
gem’ zc., welche dieſes Mel zu außerordentlich, 

Frl N Brefen PR egeben werben. 
Er d am — mit Firma verſehen. 2a 





Von ei eloblaten mit Firmen halte ich die neueſte 
Mufterkarte — Anſicht und Beſtellungen empfohlen. 
6) J. 8%. Brenner. 





Baumwollene Unierhosen, 
Strümpfe & Socken 


empfiehlt billigit ER 
ari Philipp Bauer, 
Domitraße. 


—— "ud, tit baſelbſt cin 
#lasier big Mm verfaufen 
Näh in ber 


52 Et (Fine * icht Hof 

Avon 4 ehr grau 

mich, inciaunderg henden um 

nern, Küche nit Worlerleitung 

Zutritt zum Garten nebſt allen 

Bequemlichkeiten it im 4 Tiſtr 
Hr. 138 für 1. Auguſt frei. 





1.359) Ein foliber Junge, 
der gut zeichnet und Luſt gat, 
die Pirhographte” zu erlernen 
Tann fogleih eintieten. 

Nãb in ter Exp 


583) Eine junge Sant iſt 


war —54 
werden 


584) Bot einigen Tagen wurde 
—5 funden. 


Zu vermiethen 
ImÖblictes Simmer HKT 
Auguſt nn Nr. 188 


589) 200 fl — m — auf 


—* Grund⸗ 
in der — 


Ein: Mädchen ſucht 
Ah eine Stelle ald Amme. 
8 heres bei Stadthebamme Hub, 
— — — — — 


120; Ein gut erhaltener 

Flügel iſt wegen Mangel an 

Pıap billig zu derkaufen. Dchſen⸗ 

ieh, 1. Diiir. Nr. 366 über 
2 Stiegen. 


582) Bin tühtiger Wferds; 
echt kann ſogleich intreten 
en guten Lohn NAb. Erp. 


en 
589 a) Ein Neuer, jeuerfeiter 
Kaſſaſchrank fteht zu vers 
faufen 1. Dir. Nr. 73 über 
2 Stiegen 


AT1. :b) Zwei ſtarke, maſſtoe 
Haus thüuren Hd zu Der: 
fauıen. #äb in ber rn 


567,20} riſches Alpen- 
ſchmalz ar BB 3 * in 
g operen Parthien billiger, ift 
zu haben bei 

Rifolaus Schmidt, 
Melber in der Fatharinengaffe 


568 Par Fin vollitänbiger gu⸗ 
ter Bleizug für Glafer ift Bil 
iz zu verkauſen bei 
Jakob Mayer 
in Werdersheim 


Fin tächtiger Metalidreber 
ind zwei tůcht ge Maſchinen⸗ 
ſchloſſer finden dauernde Be— 
ſchäfrigung in der Ptjengiefierei 
und Maitinkifahrif oon 


Joſeph Blümlein jr. 


er 4 





Hr) Fr, Diür. Nr. 246 
it eine Pe ' von 2 
Simmern, Küche und —— 
Bequemlichfei ten. ‚or. 1,2% 
su oermiethen Nährr. bei‘ > 
binde: Autent oder haft 


Ein Laden 


u vermietben, Platt nersgaſſe 
Ir. 18.Daſelbſt iſt wurd ein 
ihäner Bas; Käfer w ver 





574) 3 grotze Backröhren. 
nebit Blech und Zubthör, 1 kauſen 26 
Choeoladekeſſel von Kuh | ñ ñ — 
eilen find billig su verfaufen bei] 26) Ein neues Bett tit ſehr 
% B. Herzing. hillig zu verkaufen, Pleicherbbes⸗ 
Eichbornſtraße aafie Fr 382 








Dru und Verlag von Bonitas:Bauer in 


Würzburg. 


 (Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 168 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Mein Lager in Bremer, Hamburger und importirten Cigar- 


ren erlaube mir in empfehlenve 


Zur gefälligen Beachtung. 
Durd den ſchnellen Tod meines Mannes 
— des Antiquitäten-Reparateurs Auguft Mayer 
dahier — fehe ich mid) veranlaßt, einem geehrten 
Publitum die ergebenjte Mittheilung zu maden, 
daß diejenigen Gegenjtände, welche bei dejjen Leb— 
zeiten zur Reparatur anher übergeben wurden, 
jedoch nicht mehr hergejtellt werden konnten, zur 
bolung binnen 14 Tagen durd) die Empfangs- 
berechtigten zur Berfügung jtehen. Zugleich 
ftelle id), um Alles ordnen zu können, dad Er— 
ſuchen, die von meinem jel. Wanne in Händen 
» enden Gegenjtände, Handwerkzeuge 2c mir 
ald gefälligit rückerftatten zu wollen, 
Würzburg, den 13. Juli 1868. 
Agnes Mayer, Witwe. 


In ber belzreihften Gegend Bayern's tft cine, an einem 
Haupifluffe und der Eiſenbahn gelegene 


Wasserschneidsäge, 
bie mit allen Verbeſſerungen derart cingerichtet ift, daß nicht 
nur jede Sorte von Brettern ſondern au Bauhölzer bis zu 
einer Länge von 70’ gefchnitten werben können, Umzugs halber 
auf 13—14 Fahre zu verpadhten und das damit versunbene unb 
mit Erfolg betriebene Holıgeihäft entmeber aus des Hand 
ober aud jo zu verkaufen, daß ſich der bisherige techniſche Leiter 
als Aſſocie betbeilige Hierauf Reflektirenbe mollen fich unter 
Ghifire J. O 247 an die Herren Saafenftein Kr Boaler 
In Frankfurt a. M. wenden. 203 3e 


Englifches Patent Wafcherpitall empfiehlt 
ilhelm Simon, 
Sc Eichhornſtraße Ib 


Anzeige. 

Bon dem beliebten neuen Selterſer-Waſſer 
oder Apollinaris-Brunnen ift wieder friiche Füll- 
ung angekommen und zu billigem Preife zu haben 
am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 
Graveur F. Nöth aus Miltenberg aM. 


bringt feine bekannten Gravirarbeiten in empichlende Er: 
innerung. Ürbeitsfiand: Domitrafie vor dem Buch: 
Bbinderladen der Frau Scamoni. de 


Wichtig für jede ſparſame Hausfrau. 
N. Sammel, Bürſtenmacher aus Hofheim empfiehlt wie immer 
fein gut affortirtes Buͤrſten-Lager zu ben billigiten Breiien. Bude, 
Domttrake mit Firma 


@Giftfreies Fliegenpapier bei 





J. 8. Brenner. 





Erinnerung zu bringen. 


8. Scheidt, Domstrasse, 
neben Herrn Eifenhändler Hofmann. 


Das ſaͤmmtliche Grundvermögen bed Siefigen Ortsuachbarn 


— Seifenſteders Anton Dürr wurde im Zwangswege 
verkauft, * 
Er fahrt zur Liquibation und Nachweiſe ber Baffiven 
wirb — PT 


Montag, den 3. Anauft I. 38.7 
— — 9 


dahler anberaumt, wozu d nterefienten bei Meibung ber 
Nichtberüchſichtigung bei Vertheilung ber Moffe und Zufttm- 
mung in ben von der Mehrzahl ber Gläubiger geſaßt werben» 
den Beſchluß gelaben werben. 
Wicfentgerd, ben 6. Auli 1868, 
Königliches Landgericht. 
dc) Reus. 


N. Henry de Nancy. 
Grand choix de broderies et lingerio frangaise, prix 
tres modärds 
Zur Messe vis-a-vis NeumlinsterKirche., 


Georg ling von Oberleinadh wegen Diebftadl. 

Der in mehrfaben Unterfußungen befangene Zimmergefelle 
Georg Zifing von Oberleinach, Amts Würzburg, 24 Jahr alt, 
5 9" groß, ſchlank, Haare dunkelblond, Augen grau, ift heute 
Nachmittags tabter auf tem Transporte entjprungen. 

Er trug hellbraunen Filzhut, graue Joppe, weiß und ſchwarze 
Vuke kinweſie, gleihe Hofe. 

5 erfuche um deſſen Feſſnahme und Hieherlicferung. 
ürzburg, ben 11. Juli 1868. 
Der k. Unterf.: Ricter. 
Schwaab. 


54220) Ein kräftiges Meits 
pferd, aud zum Fahren ger 
eignet, nicht zu hoch im Preiſe 
ftebend, wird zu faufen geſucht. 
Beichreibung und Preißangabe 
deliche man Franco unter . 
H. Kir. 542 an bie Expe— 
bition d. BI. ergehen zu laſſen. 


551 3a) Ein orbentliger Junge 
wirb umter vortheilgaften Bes 
dingungen in bie Lehre zu neh⸗ 
men gejucht bei ak 

G. W. Schebel 


in Kitzingen. 


In der obern Buhleite ſind 
1%/, Morgen Weinberg im bes 
ften Stande, jomwie 1'/, Morgen 
Aecker mit Kartoffeln bejtellt, 
billig zu verkaufen durch 

BE. 3. Walter. 


Aultuspromenabe, 


Ein Garten mit geräu- 
migem Gartenbauie wird zu Faus 
fen geſucht. Nah. Exrv (6o91 

1050 fl. — Bormundſchafts⸗ 
geld — find auf Grundbeſitz hie- 
549: Es kann cin Dieuſt⸗ igen Gwerichtsbezirkes 
mädchen mit guten Zeug- Stelle ſogleich auszuleihen in 
niſſen ſogleich in Die ft ireten. F. I, Löffler's 

Näh. in ber Ep. i Shreibeburean. 3. D. Nr, 263 








2b) Wehrere tüchttge 


Eifendreber 


tönnen Sofort eintreten bei 
Reck & Joachim 
in Schweinfurt. 


538 2a) Ein in den 30er Jahren 
ttehender verheiratheier Bram: 
meifter, ber bereitö 7 Jahre 
in einer der erſten Braucreien 
biejiger Stadt dieſen Poſten be 
gleitete und dem bie beiien Em- . 
pfehlungen zur Seite fliehen, fucht 
anderweitig eine Stelle. Ge: 
fällige Offerten unter A, BB, 
Ar. 538 beforgt die Exped 
v8. Bi, 








5331) Ein abgeſchloſſenes, ele— 
gantes Logis von 4 Zimmern, 
Vorsimmer, heller großer Küche 
mit Maflerleitung ꝛc. und eln 
Hoflogis von 3 U Zimmnters, 
Küde mit Waſſerleitung ae. fin 

su vermiethen. 3. D. Kr. 56'/, 


zur A, 














or Faser kit Fa ag v I 5 10 
Stuttgarter Corsett- & Crinolinen-Lager 
befindet fi diesmal im Mürfchnerbof und empfiehlt 4 
den geehrten Damen hier und ber eine · große 
Auswahl Corſetts und Erinolinen⸗ Corſetten von 
onen, Drell 54 ir, bis fl. 4, neuefle Facon:Grinns‘ 
Ainen von 4 fr. an, et fofferinoiinen 
von fl. 1. 54 Fr... bis 2..12 Er. unb bitte genau anf‘ 
meine firma gu adlen. Kindereor ſetten in größter Audr $ 
wahl zu ben bilfigitem Preiſen. 
M. Dressel. 


Kürfchnerbof, vis-a-vis von Sru. Sünder: 4 
mann. * Se 


Wegen baldiger Abreiſe nach Mü iſt 
der grobe Yanorama Epcius — bis — 
9. d. DR. zu ſehen. Derielbe enthält: Die Miefens 
zudon mit_3000,000 inpesbuer, die 










rachtvolle Sta eapel, den 3560 Fuß bobem 
Bera Nigi Eulm, die Weltausftellung von Varis, 
e —836 des Kaifers Marimilion inMerxrifo, 
nzern mit feiner romantischen Umgebung, Shladt 
a Königögräg und Cuſtozza, nebit einer Stereodfopen:Ballerie 
und Tableau mit beweglichen Figuren und if täglich von More 
gend 9 Uhr an geöffnet, 2 
Zu zahlreihen Beſuch ladet Höfichit ein 

August Bauer. 
m— — — —— — — — 
Das groß? Lager aller möglichen Gebrauchsgegenftände von 

C. E. Steinmetz aus Ruhla in Sachsen 


befindet ficb wieder in Mitte der Domiir 
Bude vor dem Haufe des Hrn. ©. et en 
Berkauf en gros & en detail enorm billig. 
seine böhmiſche Waſſerflaſchen mit Trinfglas zu 18°" und 
24 fr., Arak:, Eſſig⸗ und Delfläjähen zu 9 Er, ſehr jhöne 
Bajen, doppelte Salzfah 6 kr, Kaffechretter von 9 bie 48 fr. 
Brobkörbden, Zuderd jen, Spudnäpfe, Federrohre, Kaffeebü en, 
Schreibzeuge aud Taſchenfeuerzeuge SHofenträger von 9 bis 
36 r., Uprketten von 9 Er. bis 1 fl. 12 fr, Haar, Hut: unb 
Kleiderbürften, Gummiftrampfbänder 9 bis 18 kr., feine 
unb Nagelbärften, Speijededel von verzinntem Draht, bergl. 
Kaffee: und Bouillonfeier, Notizbücher, Reißzeuge, engl. Taſchen⸗ 
weſſer I kr. Geldſäckchen von 3 bis 36 fr, Railway Tickets, 
Brieſcouveris und Papier, Leuchter in 6 Sorten von I big 24 fr., 
neuſilberne ündholzbühshen zu 6 fr, Reservoirs, fein polirte 
Rähiatouillen, verihließbar, zu 18 bis 24 fr., Oellampen, 
Häfel- und Filetnabeln, Centimeters, Spiedel, nur feineß Glas, 


m —2 Taſchenlaternen. Meſſer und Gabeln per Did. billig, 
M. Hartmann, bci Eilöffel 9 Er., dergl. Worlegtöffet 18 An en Kae 
Leinwandfabrikant aus oppenhaujen a. d. Rhön, t 3 &. (nur (een) verſchiedene Sorten Drahikorbchen, 


Sdablonbuchſtaben, Pinfel, ſehr ſchöne Uhrgeitelle, S s 
empfiehlt feine hausgemachte Öner Leinwand von den trager, Nahnflorher. 2 84 J — ange —— 


feinſten bis zu ben ordinärſten Sorten von bießjähriger ſhöner Ht Batent- Blelfebern nebf Y 

= s t Refervebü 9 Kr. Pi 
N en 6 Dr (nc, Son Sekten Gm a 5 a 0"R 
R : ne Eau a9 fr. — 
Bude auf der Domitvape vor dem Haufe des au 2: au — — 




























befindet jih wie gewöhnlich Hier zur Meife 

nur Bude vor dem Haufe des Sen. 

Goldarbe tfur® Ickelsheimer aufder 
"Domiftr 


afe. 
M. BReichgeld nı3 Raudsbad) 
bei Coblenz. 

















Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma Bekantmachung. 
verſehen. ee Zoe: Dane — ——— vom 20. 
Ix. 6 at das kal. Einlöſungsamt babier au 
Ausſchreiben. für die Folge fortzubeitchen. Die Einföfung für —& 
Die praktiige Arztesſtelle in — betr. Silbermüngen, ſowie für Gold- und Silberborben unb Brocate 
Vom Landgerichtöberirte Rothenbuch wird bie Nieberlafjung |mirb mie bisher tm Bruberbofe, ehemaligen Salzamtslokale, 


eineö praktiſchen Arztes in der Gemeinde Laufach gewünſcht. In |Diftr. III. Nr. 98 beforet. 


em van is 5,16 —— * m Seelen u 1 ee Gl Ja 
zählt, Hifindet 3. 3. gar fein praftijher Arzt und bürfte Königlihes Einlöjungsamt. 
er «in folder J der Gemeinde Laufach um ſo mehr ein gutes 1 rung 


Hustonmen finden, ald zur Suftentation beöfelben bie f, Re 
gierung aus —— * Beitrag von 300 FR. zugeſichert Bekanntmachung. 
1, ber —* ſelbſt — einen ſolchen von 75 fl. ae In der Verlafienihaft der Margaretha Endres Wittwe 


defi:n Erhöhung unter Umſtänden in Ausſicht t % Ah * 
2 —— neiter 100 fl. zur ——— ins —* von Unterdürrbach werben hiemit alle diejenigen, welche Forder⸗ 


trägt, endlich eine ſolche aus den Bruderkaſſen der Arbe ungen an die Verlebte zu machen haben, aufgeforbert, ſolche inner« 

Be heiten —— Fabriken und eine er Praris * * —* —5* —— der Nichtberückſichtigung bei dem 
iſt, eine paſſende W aterzeichneten geltend zu machen. 

—* — an Ai Fe ohnung gegen mäßiges: Entgelb Zugleich werben ale Diejenigen, welche etwas zur Mafſſe 


raktiſche Aerzte, melde Luft tragen, dieſe Stelle zu über: ſchulden, ober F Maſſe a Gegenitände befigen, au —— 





ehmen, woll igſt ibre Bewe ſolche innerhalb gleicher Friſt bekannt bezlehungsweiſe zurädzugeben. 
— a 0. au ander einſenden Unterbürrbach, den 13. Juli an, Dorf 
öniali uch, Vorſteher 
“önigliges Degirtsamt. A ald Tejtamentar, 
{ er. 
Mep- Anzeige. F Berauntmgchung N. 
j nter Bezugnahme auf mein Ausihreiben vom 23. 
3: Grindler aus Kulmhach I. Irs. gebe ii) micberblt befannt, day bei der Veriteigerung 


empfiehlt einem biefigen und auswärtigen Publttum fein feitjeines Etjenwaarenlagers, welde von mir im IIL Dijte. H8.Rr. 
Nine ion anerlanntes Schublager mit » uſicherung veeller]76 dahier vorgenommen wird, am 16. und 17. Juli bie Schraus 
ung und diesmal zu außergewoͤhnlich billigen Preifen. ben und am 13, 20. und 21. Jall die Geſchirre zum Berfaufe 
— ante —— ſich * — gebracht werden. * 
Magazin des Seren Hub, mit Würzburg, den 13. Juli 1868. 
Birma verjehen. Al Steidle, !. Rotar. 


u — — —E— De —— u MP En —— — — a en A 


x ? 
f Im Laden des Ge — in der Matte daafie. , 
2 Rur — eſſe! 5 
— * 
* Dep: Bazar. } 
\ Breid-Eonurant: 1 
AFür 3 Kreuzer 12 Stuck gute ERS 5 Tür 12 Kreuzer 100 feine weiße gummirte Brief»Couverts. }) 
u 3 un 1 Notizbug in reicher Vergoldung. « 2 v 6 Stangen allerfeinfteß engl. couleurtes 
MB. 3 2 Stangen fein Siegellad. Siegellack in allen Farben 
MM. 3. 1 bitto ertra fein roth bitto. n„ 5° „9100 Stüd feire weiße gummirte Gouverts, n 
Mn 3 m 25 Stüd feine weiße gummirte Couderts. in Poſt Größe, ® 
HM, 3 „ % Stüd gelbe amerifaniihe Couverts. STE | 1 Roll: Ie raunen Poſtlack, beſter 
Be. 33 1 Patent Photographie-Rahmen (u re Qualitä 
— —— in den neueſten elegante «8 24 Stangen roth Siegellack. 
a Mujter «BB , 12 a befte eiönen«Biele, son Nr. 9 
HM. 6 24 * —* eg ————— —. 
„s — und gerippt. | „ 18 „ 12 Sue farbige Stifte in engl. Garten fi 
Bl, 6 „ i ee ni 136 Serfekbenen Tarben. 
135355 m zum —— (fog. „18 „ 1 PR —— Bar Uhrlette. , 
f „418 „ 144 Stüd beite Stahliebern, für Schulen } 
A. 6 u 2a Bann "eines engliſches couleurted — von Schulmaͤnnern empfohlen. ff 
\ - ier, in 4 Farben jortirt. „ 24 * 44 Stüd beſte Correſpondancefedern, für ?, 
el. 6 „ 12 Sr Staifeber —— —8 Sorte. die Herren Kaueute paffend. z 
De De 48 Bogen felnes B — — 1 Pholographie· Album zu Bildern Bi 
ee: 24 ea Arolsen . couleur⸗ in eleg. Preffung, Ar Goldſchnitt) 
tes Briefpapier, in 4 Farben fortirt, und vergolbetem & ) 
2 (grün, roſa chamois und lila). Pie — zu 26 Bildern 
= 25 Stüd allerbefte engl couleurte Brief: mit eleg Effenbeinvek Berg, ächtem Sm 2 
Gowvertd, dam paſſend in benfelben Golbfgnitt und vergoldetem Schlop. 
S 4 Farben fortirt. "54 u 1 zu 50. Bildern ? 
HB. 9 u 41 Notizbuch in ächtem Leber. tem Leder, mit Elfenbeinverzierung, (1 
2. 23.» 12 Stück Ahte Faber: Dleiitifte. — Goldſchnitt und vergoldetem y 
WR 18: ; 144 Stüd exe — a a N 
S Ferner: Aergrößted — un Era ifebeen m und 8 a I” en Dan paffend, von ben billigften bis 2 
1. u ben beften Sorten; ebenfo „die Sorten otb: und Patentflifte zu ben Billigften Fabrifpreifen; Pag 
N Bafteliftifte in allen Fa Großes — a ben verkhlebenfen orten Brief-Papieren und Touoerten, Preije | 


pro Ried, reip. pro Mille, * beſonders Billig. Wiederverkäufer werden ganz beſonders auf dieſe nur ſelten vor 4 
J fommenbe Gelegenheit zum Einkaufe aufmerkjam Fr es werben benfelben bie billinften Fabrikpreiſen — und f 
Ibel Entnahme größerer Bolten ganz befonbere eile gewährt Ebenſo werben Aufträge Ye bee egen Rad: Bi 
MH nahme des Betrages prompt und gemiffenhaft ect Schlieglih wird im Intereſſe des Publikums ud befonbers 4 
Mi darauf aufmerkſam gemacht. daß ji die Ausjtellung und ber Berkauf in feiner Yube, jonbern nur im Laden in der \\ 
N Plattnersgaffe Mr. LOB befindet, wofeldft der Verkauf nur während ber Mfie ftattrindet. 


Ku 
3 Grosser Mess-Bazar ẽ 
— tm Laden des Kärſchners Herrn Mheinifch in der Plattnerägafie. 
I DE EUREN ERTL ÄTTRE be A ee ee A ee A ee ee ee A A A A ee ee 
6 u ODE EN 7 





— — — — — — — — —— ———— — ——— — — — 


Reelle Offerte. Brauerei- &Brennereieinrichtungen 














Die öffentliche Zigarren-Liquidation In nad neueſtem, bewährtem Syſtem, 

Hambu ist mit schneller Liquidation zur Hälfte ſowohl complet, als: auf Wraupfannen, Waſſer⸗ 

‚der preisen eines grossen Lagers ächter Re erdpire, Kühlichiffe —* Bor eit — 
d abgerundelen Ecken, Außerjt 

—5 — —— Eenfböben 

um 


—— Havana, ne und Hambur- 
ger Zigarren beauftr su” Wohl zu be- 
achten! Sämmtliche arren sind gut bren- arate,: überhaupt alle Arten A: 
nend, in jeder Hinsicht fehlerfrei und haben fchinen ze. für Brauereien und Brennereien, 
durch besondere Verhältnisse über 8 Jahre ge- ift vermöge ihrer Einrichtung prompt und billigft zu:liefern 





lagert. ö Fei im be s E ö . i 
Aecchte Havana-Zigarren- Feine Ze die Maſchinenfabrik und Eiſengießerei 
Nr.1A4Glp.M. Nr4&48GLp.M. Reck & Joachim 
Nr A 86 GL D.M. Nr. 84 38 di.p M 76%: im Schweinfurt. 
ackung in J Aufträge von wenigstens M 
her von ehend pr. — en igut unter 
———— — Fracht effektuirt Kronleuchter 


Bei Aufträgen über wenigstens ıM. 10°,, Rabatt. für Kirchen und Salond neuejter Kagons in größter Auswahl, 
Nachbestellungen werden genau in gleicher —— Spiegel in fein Gold- und gewöhnlichen Rahmen 31 
Waare effektuirt: Briefe franko an die illigften Preifen bei 
— €; Mangold, 


in Hamburg. 2%] Markt und Kürfhnerhof 






Große Leinenwanren-Berfteigerung. Ä 
Mittwoch den 15. Juli von 9—12 Uhr und von 2—6 Uhr und den darauffolgenden Tagen 
fortaefegt werben im Kleinen Theaterſaale gegen Baarzahlung verfteigert: 
50,000 Ellen Leinwand von der gröbjten bis zur feinften Sorte, 
10,000 Ellen gebleihtes Gebild zu Handtühern, 
10,000 Ellen ungebleihtes Gebild zu Küchenhandtüchern, 
1200 Dutzend leinene Taſchentücher in verſchiedenen Qualitäten, 
400 Stück Tafelgedede mit je 12 und 6 Servietten, 
eine große Parthie Thee-, Kaffees, und Erebenz- Servietten. 
’ Sinti Waaren beſtehen aus rein Leinen, worüber von Sadverftändigen Attefte vor— 
gelegt werben. : 
Die Warren liegen am Dienstag den 14. Nachmittags von 2—5 Uhr zur Anſicht auf, 
wozu Steigerungsluftige höflihjt eingeladen werden. 
Würzburg, den 13. Juli 18 j . 
Georg Schmanfer, bezirlögeriätlier Tarator. 





3 m ge= 
DBekauntmacung. — a wirb noch insbeſondere darauf aufmerlfam ge 
Zur Gnpebung, der für das Jahr 1868 be:| 1) Jeder Zahlende ſich mit einem Stenerbüch- 
reitd verfallenen Grund:, Haus, Gewerb:, Kapi⸗ leim zur Abquittirung der Beträge zu verfehen hat, 
talrenten: und Einkommenſteuern nebit Kreis: 2) die Zahlungen nur Vermittags von 5-13 Uhr 
umlagen werben folgende Termine anberaumt : angenommen werben, 
a) für den I. Distrikt: 3) die Einhaltung ber feftgefeiten Termine um fo mehr ge= 
von 58.:Rr, 1 mit 150 Montag den 20. Juli 1. J., märtigt wird, ala Diejenigen, melde nicht rechtzeitig er» 
„» # m 451 mit 300 Dienstag „ 21. u — feinen, wäßtenb ber audgefchriebenen Perceptions zeit 
" "nn » M mit End: Mittwoch den 22. JulilLJ., abgemieien werben müßten, j R 
b) für den II. Distrikt: 4) bei ben bereitö abgelaufenen Verfalldterminen aller direlten 
von H8.:Nr. 1 mit 100 Donnerstag d. 23. Julil.J., Steuern nad Umfluf obiger Perceptionstermine gegen 
» » » . 101 mit 200 Freitag den 24. Juli 1.J. die Zahlungssäumigen mit den gesetz- 
* #" " Wi mit 300 Samstag den 25. Juli LA., lichen Zwangsmassregelu vorgegangen 
“* # » 3M mit 500 Montag den 27. Juli 1.J., werden wird. . 
* » » 501 wt Ende Dienstag den 28. JuliLJ.,| , Säliehlih wird bemerkt, daß mit Genehmigung königl. Res 
ec) für den III. Distrikt: gierungäfinangtammer vom 26. Januar 164 Nr. 8655 die Er- 
von HsNr. 1 mit 100 Montag den 3. August I. 3.,|'tbung und Quittlrung ber faͤmmtlichen Steuern dem Amtsge⸗ 
101 mit 200 Dienstag d. 4. August 1. J..hilfen Schreiner übertragen ift 
"» " »" 1 mit 300 Mittwoch d. 5. August I. J., Würzburg, ben 7. Juli 1868. 
» # „ $01 mit Ente Donnerstag .d. 6. Aug. I. J., Königlihes Stadtrentamt. 
d) für den AV. Distrikt: Brenner. 3b 
son Hs.Nr. 1 mit 100 Freitag den 7. Aug. L. I.| ———————— — — —77— 
"» » „ 401 mit 200 Samstag den 8. Aug. 1. J., Kolfrab 541) Es, wird ein ſolides 
» # » 1 mit 300 Montag den 10. Aug. 1.J,., EN, |Frauenzimmer ober ein Herr 
”» " » 301 mit Ente Dienstag d. I. Aug. 1. J.. eini zuge lebende, werben Ajin Logis zu nehmen geut. 
’ e) für den,V. Distrikt: 1 Mi E * — Naͤh. in der Erp. 
von H8.-Nr. 1 mit 100 Mittwoch d. 12. Aug. I. J., geſuht von Theod. MRayeılsis) 2 große Delgemälde 
» # „ 10! mit 00 Donnerstag d.13, Aug. 1.3.,]% Streitberg, HB.:Rr. 46, * eine Bi be anni 


© gel win inbeender nr Karat Mhrade N mas kora Gi Ron  Be ee h alı zn 
t niß gebracht, daß gemär i . Näh. in ber Erp. 

ss $ und 15 des Finanzgesetzes vona 16. Mai * — * Bet por EN. 

868 zur Erhebung zu gelangen haben: pezirt, mit allen Erforbernifien 5482a) Ein: Zabeneinricht- 

» von der Grundsteuer 2'/,, Simpla, Beh Zutritt Am dem guope.. [MB WBaarentiftchen ꝛc. 

2) von der Haussteuer 6%, Sirpla ber Areal und Hausgarten, ift pro 1. Auguft find zu verfaufen bei Weiglein 


23/,, Simpla der Mieihſteuer, in Bellingen. 
3 von der Gewerbsteuer 1?/,, Simpla, & ve “6 Nager ——— 
4) von der Kapitalrentensteuer 1'/,, Sinpla — 560) Ein Mädchen aus gu- 
5) von der Einkommensteuer 1'/,, Eimpla, 539) Ein folides Mädchen |!T Familie ſucht bei einer an 
6) von vorstehenden fünf Steuergattungen|fuht einen Moratöplag oder |Händigen 8 unterzulom⸗ 
eine Kreisumlage, vo: 9/,,'/y euch Beldhäftigung im Auänef. Men. Näh. in der Erp. 
7) endlich gemäss $ S des Finanzgesetzes fürjiern. Räb. in ber Erp. 551) Gine Umme, bie jhon 


die Zeit vom 1.Oktober bis letzten Dezem- | — —— — — — — —— [einige Zeit ein Kinb_ geitillt, 
ber 1867 noch der vierte Theil von sämmt-|7.229 ine Partie Weins|pirh geſucht. Näheres 3. Diflr. 
lichen direkten Steuern und Beischlägen, fäfler, in * gebunden, ſind ger. 440, vomgaffe 

wie selche nach dem Kinanzgesetze vom |! !ertaufen. Näb. im der Erp 562) Eine fre Mohn 
10. November 1867 zur Erhebung gelang=-|;.13) Gin Sadentitch mirpj?e2) Eine fre nblige Wohn: 
ten, nebst einer Kreisumt!age von 11"), bien, I Big ————— ung, bem gl. Hofgarten ge— 
und it auf die bereits eingezahlten Raten| — Se I 7 genüber, tft mit allen Bequem 
an Grund- und Hlavussteuern |pro I. Ziel 544) Eine Parthie Schel |liöfeiten bis 1. Auguft zu ver- 
1868 mit den Pflichtigen auf vorstehende |weiden find zu verfaufen. jmiethen. 3. Diftr. Ar. 10, Ket- 
Schuldigkeiten Abrechnung zu pflegen. MER, in ber Wr. tengaffe. 





ins son DoritatıBaner in AVkmmıma. 
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KRagsnenigkteiten. 


fe für bie Koftportionen ber Maunihaft und für 
ber Pferde bei Einguartierungen in Friedenszellen 
Kalenderjahr 1868 folgenbermaßien für Unterfran: 
‚morben: eötoft —— 
Katlon für ſchwere 
Ind dee En —* 
eſch er, id. Heu 
ein Fed Ration ri : und W * 

, Shäffel Haber und 10 Bid. Heu) 35 kr. Für das 
tier mit Viegerftart, Helzung und Beleuchtung merben, wenn 
Eirguartierung über Naht ftattfindet, per Maun 4 Er. 






























































Die ſchriftliche Abſolutorial Prüfung an den Gymnaiten 
geend wird in dieſem Jahre jhon am 15. dB. beginnen und 
4/2 Tage dauern. 

Den Maſchinenfabrikanten Fapbender und Roffen in Birz: 
arg wurde ein Gewerdäprivilegiun auf den Kraftregulator von 
» Reigers für ben Zeitraum von 4 Jahren vertichen. 

Schweinfurt, 12, Jult. Kür bie kaiſerlich rufflf of⸗ 

kung gehen ſeit pie Seit ‚täglich aroße —— 
ten und Gcpäd Hier durch nam Kifftugen Feder ſolcher 
Mnöport ift non einem elbjäger-Offigier begleitet. Börgeftern 
bie Einrichtungen zu einer ruiltichen Kirche bier durch, 
aiferin jelsft, erfolgt am nähften Mittvod 

Dede. — are Mijeftät, wird im der hiefigen Bahnhof 
Mration, bie jih cined gioßen Renomme's errent, diniren 
Dbann Abends bie Meile nah Kiſſingen Tertiegen. Zur 
zung Ihrer kaiſerl Majeität, der Großfüriten Borg 
a —— rege tanten rar 
öberg un at , Urferiffer, dann des 

Befo #8 ind ohne mie Pferden dahier in Bereitichaft 
hen In Schwabad wurde ein Wähter, welcher einen Bur 
\d en über, riner EN ertappte und fejtnehmen mollte, 

biejem dus Mefferftihe jo verwundet, daß er ftarb. 
 „ Berlin, 13. Juli. Der Staats anzeiger und das „Bun: 
beßgejegblati" ten bad Rothgewerbegeſetz. 
Sämuitde Stagstpinnereien Deutfhlands und Oeſter 
n Kapital von über AO Mill.onen Thalern 

mehr aldı0,u00 WRenid n. 
khrige Ernte in den Provinzen 

Unaien ſoll vie ergießigtte 





Deſterreichs 
ſeit Menſchenge⸗ 


eg Pre in Paris hal eine vornehme Dame 
# einem bübiden Kinbe an verfchiebenen Tagen aufs 
ichſte un ten unb ihm immer gute Eßwaaren ge- 
‚Auf eine ſolche, wovon aud des Kindes Auficherin 
wurde dad Kind 


plöglih krank, die Wärterin trug es ſeit 6 Wochen bie Kofler paden, 
en ber kurze Zeit bamad'gehen, dem Unruhlgen 


und Sandbote. 
er 


* en ya 
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; 10M. 5U15M, ıu, 
SUCORER.GUH, ZU 2 HA, I 
m. 


—— TEN. . 
Heibeibetg: am 
— — 
us 
„ SU,2EM. 





.. 


Ex} 
* 
— 
at 





wu. 15 


nur uch Bebarf, 
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auch die Waͤrterin. Jene Dame iſt mer fle war früher 
ie Geliebte des Valers jened unglücklichen Kindes und hat bag 
cheußliche Verbrechen ber Bergiftutg des unſchuldigen Weſens 
aus Eiferſucht und Radegefühl polljührt. 

Von ber Etih, 10. Juli: Der wälſche Hofpoet Jos 
zann Prati, Commanbeur bed Mauritius: 8 Lazarus⸗Ordens, 
ſowie jenes der italieniſchen Krone, fpielte — — den ias 
— in Trient einen ſchlimmen Streich Sie hatten, unge 
rähr 30 aa der Zahl,’ im dortigen Hotel de la Wille ihm au 
Ehren ein Feftmahl veranft iltet, und braditen dabei T nf ir 
aus auf ihren berühmten, am wälſchen Hof in boten’&hren 
tehenden Lundsmann; doch ſiehe da, kaum Haben Die er 
angefungen anf fein Wohl, fordert er feine Heden Freunde und 
Sun enoflen Auf: auch dem ritterlihen Maifer Franz 
Yo} ) Oelerreiäis eonjtitutionellem Monarchen, ein Hoch zu 
dringen Daß lautete mie eine ſchl mme Leetion für Hrn. Prato, 
ben Redankur bei „Trentino,“ der jelbitveritänblih auch mit 
und dabei war, und Geichämt diefem teueiten Ecelguiß ber Tren⸗ 
tiner Geſchichte nicht eine Zeile ſeines vatıdotiichen Alattes wid⸗ 
mete. ir willen nicht, ob es eine Folge dieſes wohlgemeinten 
Winks oder eigene bejfere Einſicht it, das „Trentio“ ſchlägt 
ſeither einen etwas veränderten Ton an, und ſtellt ſich in feinen 
politiihen Betrahtungen wieberholt auf den Standpuntt ber 
Bereinigung mit Deiteereih, was früher nic ber Fall war. 


Von der italtentfhen Grenze, 11. Juli. Menotti 
Garibaldt Hat vorgeitern in Bologna eine Hodzeit mit Fräus 
lein Italia Bedeschini gefeiert. Eine große Anzahl von Bürgern 
und ‚Freunden hat an der ‚seierlikeit tyeilgenommen , und dem 
Sohne Garibaldi's ihre Sympathien bezeugt, Die Neuvermähls 
ten find nocd am nämlichen Abend über Yiooruo nah Gaprera 
sum General Garibaldi abgereiſt. Was biefen jelbit und bie 
jüngit verbreiteten Gerüchte betrifft, daß er nah Ameri?a aus» 
manbern wolle, entbehrt jeder Begründung, indem Sarihaldi 
nicht im entjermeiten daran beuft, Caprera zu verlaſſen. 


Rom, 9. Juli. Der „Difervatore Romano,” bie „Eor: 
reſpondance“ und andere Zeitungen wanden aus italienifchen 
Blättern einen Blürhenfranz von Nachrichten, welche über bie 
aufs Neue betriebenen Freiſchaarenwerbungen feinen Zweifel 
lafien, noch weniger über ihre näditen Vorhaben. Sie jprechen 
wie jene, bie zwar Geheimniſſe haben, aber fie nicht hüten wollen. 
Die Actionspartei verheißt ſich mit Gewißheit was zupor etwa 
nicht gut gemacht worden, nun beſſer zu vollführen, unb mas 
auf ben erſten und zweiten Wurf gegen Rom nicht gelingen 
wollte, jegt ber Vollendung zuzuführen Nahdem dies geſchehen, 
werde dad Volk zumal im Rönigrrich beider Sicilien, der Eman⸗ 
cipation ſchnell entzegenreifen, denn ſtets im eiftigen Verſchluſſe 

ebalten, hätten bie einzelnen Mailen auch bisher noch mi 
Gelegenfeit gefunden, dur freien Wechſeloerkehr gegenfeitig im 
igren Berhältnifien fich auszugleichen. Garihalbi taffen fie. ſchon 
um nad Ischia ind Bab zu 
n Palermo nahe zu jein, denn Mazzinis 





ſten und 2egitimiften find bort für ihre Plane gar thätig. Soll⸗ 
ten b Avantgarde bereits eini Mt bis i 
bie ee Km bergefäohen Su — 


2A uslanmd. 
Serbien. Belgrad, 13. Juli. Der Färſt Alerander 
— * * 32* 
Ermordunñg 
Belgrader er gelaben. 


Rachſchrift. 
Der k. Dekan und Kreisſcholarch Dr. k babier wurde 
als Bifitator der hieſigen protejtantiihen Säulen aufgeftellt. 
Der Notariatögehilfe Johann Derleth wurde ald Amtäver- 
—— beurlaubten Notars Andreas Hippler zu Gerolzhofen 
ge 


Der Schullehrer Geor v u Klingenberg murbe in 
ben Rubehach — un 


Die Aufnahmsprüfung in das 


ael auf y. 21. Juli vor bas 





rerfeminar bahler 


— am J in das Schullehrerſeminar zu Altdorf 
u bed Gremiumd ber Gemeinbebevollmäcd- 
in Kitzingen Erjagmann Sädler Chriſtoph Wittwer 


mins einberufen worben, 
Generallieutenant von Brobefler Ercell. Hat been- 
—— haar un heute unfere A 

Der tmann Joſep 

ment wurde in den Ruheſtand verjegt. 
ute Abend 7 Uhr findet in Neumünfter ber luß ber 
fikhäfeier mit Prebigt und Zebeum jtatt.g — 

16 den 19. Juli wird bad Fe ber allerfeligiten 
Jungfrau Marta vom Berge Earmei ober daB Stapulier:izeft 
in der Memererkicche hochfeierlich begangen. 

(&ingejanbt.) vor en Eoncert ber Ranbwehr: 
Regime in 3* hoͤrten Eh — erſten Male bie ug 
—— des ſich zur Zeit hier als Sinjägrig-ärel ID 
williger im 9. Infanterie mente aufbaltenden D 
Könler, umb wurben durch bie, an tk, orgielen 
Ikelobieen Die wolen m auf das — 
und erfreut. wollen wir ie — * * aller 


Bubtlitim darauf * 
allgenein — x Feige en: rar be fung = 52* 
Componiſten bennädit rucke —— 
„in Euerdorf en: am 14. ber Bezirkdarzt Dr. Ritolaus 
Mer: im 72. Lebensjahre an einer Lungenlähmung. 
Kifingen zählt 4711, Bodlet 100 Kurgäfte. 
"oth, 13. eute Morgen 1 Uhr lam in bem 
kur ruer Ko Meriden Boßnpanfe a ae 
obnzebäube unb 3 — in ——— gelegt wurben. Daß 


das Linglüd nicht mod ein bede re wurde, ijt wor: 
ber berbeigeeilten Nürnberger ir mb Smabader F 7 


indem die gar 

appurate bei diefer Gelegenheit n FH 
ihrer Vorzüglichkeit ablegten. 

Münden, 14. Juli. Der bayer.-württemb Staatö- 
vertrag bezüglich der Feſtung Ulm Sat fiherem en nad 
nun au wuͤrtt {her Seit die Ratifikation erhalten. 

Stuttgart, 14. Juli. Rad dem „Staatdanzeiger wurbe ſtattf 
in ber gig — Be, —** ug — 
bie entton und = 


Bildun 
Emmen —— Ay ’ —S on verab 
ht sk nah Karlsruhe be 
ublifation ve annover’idhen —*— 
MR ka —— daß dafſelbe in Preußen ber 
mehrere Pendants be Das eine iſt betitelt: „Die Commu⸗ 
a % neunzebnten Jahrhunderis“, und bat 
A. Herrn Stieber zum Berfajfer, der daſſelbe „im amtlichen 
— in Berlin te hat, Unter den 760 Ber: 
reg befinden ih u. A Bamberger aus Mainz, Lothar 
9 2. ——— Arnold Ruge, CSchurz, A. Streck⸗ 
% Fetten, M Wiggers u. j. w. Ein anderes führt ben 
„Anzeiger für bie „pie Pollzei Deutſchlands auf bie 
eit vom 1. Januar 1848 bis zur Gegenwart“. Es e 
ie Ramen und Perjonalnotizen von ungefähr 6000 Berjonen, 


weniger ald ein Zeugnik 
2) 


{biger an ber Berfhmörung zur |( 


bie Gefahrlichkelt „Es 
Ben Milde — aus en ber Dit ner 16 1848 bis 
gie darüber von kundiger Seite bemerft, „beilen Trä- 


ie ald „Beau gungswerth“ ber Er fohlen i 

R ©, Sanbraif von len en, ni 3 — 

—* Joſeph Dumont —* Profeſſor Mittermater 
rof. Michelet in ‚ Oberpräjibent, v. Pla⸗ 

tom, bie — * Sch 

Minifter a. es 


ans er: Dedrient, Bonsai De ius u Mayen, 
Gompes u. Bier Röln), Friebrih Harkort, 


v. Arnim, Abvolat:Anmalt 

rs, Eduard Schulte (Hagen), Reglerungäpräftbent a. ®. Sn 
Bitgenftetn (Köln), Bu gdeudereibe, iger Tlouth a * 

on ı fompetenter Seite erfahren wir, daß ber 
fer Waaren Ben ge feit bem Beginne Ned 
einen ungemein * Aufſchwung genommen hat. Se 
titel, bie früher niemald aus Deutſchland bezogen —* et 
Tue, Hüte unb ee werben nunmehr in 
tenben Quantitäten von dort nad) Frankreich eingeführt, * 
Kommifjäre, welche ben internationalen Handel vermitteln, 
in biejer Richtung jetzt ſehr ftart in Anſpruch genommen. 

Bien, 13. Jull. Ein bedeutender Börfenagent dahier, 
—— * — an —— — 4 

ne Zahlungen 
bie ehe auf 400,000 Gulben. 

Trieft, 14. Juli. In ber —— Nacht kam es vor 
einem Kaffeehaufe zu Zumulten. Die wache wurbe mit V 
Revolvern beſchoſſen. Einer der Manni n murbe getöbtet, zwei 
vermunbet; nad Verhaftung ber Räbelöführer hatte der Tumult g, 


| 
% 


— 


pr 
E 


bh Ammann vom 9. Infanterie: Regi- ein Enbe. 


Die in Genf des en Biftmörbed angeflagte ul = 
wärterin ift N ne Tuaslate Auf Antrag des Un # 
terfugungsrihterd — vorgeſtern zwei Ausgrabungen vorge: 
nommen worben, eined Lürzl us geftorbenen Hrn. Grgtte } 
nebft feiner — * ebenfalls m rb die Ausgrabung ber ans 
erer in wenigen Minuten 17 Men» x 


beren 6 Opfer folgen. 
Trapezunt hat ein 
—— Er rannte durch die Straßen und wer ihm in 
tam, dem ſtieß er ein großes zweiſchneidiges Meſſer * 


e* 


phil. fin u ben eib. Enbli wurbe er durch einen Steinmurf zu Bo— 


ı 


ben geftredt und felgenommen. 

Baris, 12. Juli, Die Sammtbänber-fabrit von U 
Dedeourd u. Rp. Satnt:en-Eornillon (Loire-Departement) ift 
vollfiänbig niebergebrannt. Der Schaben mirb auf ‚000 
Franken geſchaͤtzt ; 300 Arbelter find ohne Brob. 

Wie man ſich in Paris ersäflt, huldigt -.. —— 
in Fontainebleau ſehr viel der Ein amten und er laͤßt — 
den Miniſtern Niemanden vor ſich. Den größten Theil feiner 
Zeit Bringt ev mit ber Anordnung und Ueberwachung von Wege- 
arbeiten im Walde zu; bejender® läßt er viele arteftjdhe Brunnen 
bohren. Menn trop feiner Befehle Befuche antommen, | fo äh 
er feine Gemahlin ſich mit denjelben —— en. Die Um pre ng 
Napoleons III. legt dieſes eigenthämliche fen des Kaiſe 
dahin aus, daß derſelbe zu einem Entſchluſſe über bie ihn augen- 
blicklich drängenben Fragen zu kommen ſuche. 


enbericht. —— 14. Juli. Ein großes 
Galiffement eined Wiener Maflerd hatte au = Wiener Börfe 
— ſo ee Bouleverjement ee en daß geitern Abend 


— in en von Regulivungen fait fein her 
Aa — 


use. tel 2 Effekten 
war wenig Geſchäft. — 219%, ak 
bahn 267, Amerikaner Bonds 18 


Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 21 Grab. 


Benrtbeilung des Sartkopfffi 
Brabnenplade anfgeßehten | 
‚Dr. med, ‚Topp. J 
Es gibt kein vichtigece Sprichwort, als „Lerne Dich -seroft 


LU a we | 








en, auf Dem 
ufenme vonli : 


kennen“, ſowohl im geiitiger als in för eperlicher — und 
es iſt abſolut unmöglich, daß 

jepe, welche das animalijge Reben bedin 
nthält "nicht 


Jemand die phyſiologiſchen Ge⸗ 

Br begreife, wenn er 
wenigſtens eine populäre Kenntn ber Anatomie. hat. 
Menu aljo ein ſolches vortrefflides anatomifcheh Mufeum, wic 


— — 


"wollen Bedarf redjtzeittg aufgeben. 


‚bad Stodhoim und Paris für einen umbebeutenden Gin 


ittöpreis die Gelegenheit bietet, unfere Keuntuiſſe fr erweitern, 
fo follte jeder Gebilbete dahin eilen und fih bie Einbrüde, 
welche er bort empfängt, fo gut wie mögli einprägen. Ehe 
wir zu ben vortrefilihen Präparaten übergehen, melde ben ins 
nern Bau unfered Organismus darſtellen, merfen wir nod 
einen Blick auf bie vollftändige anthropologiſche Sammlung, 
welde und das eigentbümlich Charakterifitice ber verfchlebenen 
Menſchenracen vor die Augen führt. Von der ſchoͤnſten Form 
bis au der allen Schönheitsſinn beleidigenden Geftalt bes jüb- 
afrifanifhen Buſchweibes, weld ein Abftand! Unb bo wie 
merlwürbig ift e8, daß bie inneren Organe bed ebelften Men: 
ſchenſlammes biejelbe Beitofjenheit habın, wie die bed faſt 
thieriſchen Papuo. Die embryologifde Sammlung, melde bem 
‚Mufeum beigefügt ift, entgält eine auferorbentlige Menge von 
eorrecten Mad &präparaten, welde die Eutwicklung bes Kinbes 
auf das beutlichfte vergegenmwärtigen. Nichts kann bie Treue 
unb Genauigleit übertrefjen, mit welcher ber bilbenbe Künfiler 
bier bie Natur bei biejen —— nachgeahmt hat. Eine 
andere Wachsfigur in Lebensgröͤße zeigt die ſchäblichen Folgen, 
welche bie üble Gemohnheit des Schnurens für bie Geſundheii 
nad ji zieht. Die Girculation bed Blutes burd ben ganzen 
Körper, biefer vielleicht mächtigſte Factor unſeres phyſiſchen Le— 
bens, iſt durch einige vorzügliche und äu erſt vollſtändige Wachẽ- 
arote dargeſtellt, und wir müſſen geſtehen, daß, obgleich idir 

e beflen Floreutiner und Pariſer Arbeiten geſehen haben, mir 
denen bed von B. S. Taniel verfertigten Stodholmer Muſeums 
unbebingt ben Borzug geben müſſen. Einige vortrefflih aus: 
geführte Figuren zeigen uns bie Lage jämmtliher Elngemeibe, 
en Berlauf bed Rückmarkes mit ben zu beiden Seiten aus— 
ftrahlenben jenjitiven und motorifchen Herven, bie Glieberung 
der Muskeln und Sehnen und das uropoetiiche Syſtem. Mir 
fehen täglid —— deren Conſtitution durch die Syphilis 
zerrüttet iſt, und bie in Folge davon ein ekelhaftes Siechthum 
mit ſich herumſchleppen, das fie leider faſt immer mehr ober 
weniger ihren Kindern vererben. Gewiß ber größte Theil dieſer 
Kranken befänbe fich nicht in dieſer traurigen Lage, wenn ein 
folder Inficirier einmal in einem anatomifc:pathologijchen 
Muſeum bie Gelegenheit gehabt, die Verwüſtungen, welche eine 
verſchlepyte Syphilis im menſchlichen Körper anrichten kann, mit 
eigenen Augen zu jhauen. Möge ber Künftler, welcher durch 
bie correcte und nmaturgeireue Nahabmung bed menſchlichen 
Koörpers in allen feinen Theilen der Selbſterkenntniß fo weſent 
Ude Dienfte geleiftet bat, diejenige lohnende Anerkennung finden, 
welde feinem aufopfernden Streben in jeder Beztehumg gebüßrt 


Pferdeveriteigerung. 
Samſtag den 18. Yuli Vormittags 10 hr 
werben tm Hofe der alten Kaſerne 13 Zugpferbe verfteigert. 


Ansbacher Rornfpiritus-Vrefibefe aus ber Fabrit 
Armold und Gutmann” empfiehlt die aleinige Nieberlage für 


Würzburg und Umgegenb. 0 ter M 
In eter Mesner, 
Semmelsftraße. 
per Pfund. — Ti 
a » 





NB. Preidermäßigung 2 fr. 





h 


*.— Für Damen! 


“Ein junger Mann von angenehmem Aeussern, 28 Jahre 
(alt und im Besitze von vorläufig einer jährlichen Rente 


von 1800 fl. wünscht zum Zwecke späterer Verbindung 


‘die Bekanntschaft einer liebenswürdigen, womöglich mu- 


sikalisch gebildeten jungen Dame zu machen, und bittet 
„geehrte Reflektantinnen, ihre Adresse mit Beifügung einer 
getreuen Photographie, die auf Verlangen sofort retournirt 
wird, unter Chiff. R. bei der Exp. ds. Bl. zu hinter- 
‚legen. Auf Vermögen wird nicht gesehen. 2a 





‚Boudre fevre, 1 ea ne et ai] Fun 
‘Rheinische Maitrank-Essenz 


pr. Fl. 36 fr. find 
friſch vorräthig bei 


Carl Bolzano, 


( 
barf trodener 


Den Verkehr auf öffentli Straßen und Pläken betr. 
"Bei. dem ahbe 


Fortſezung 
unter geworfen 
Art zu gefchehen, 


von Gebäuben 


huit mach ber Ehraie Bin niraenbe frei Bine 


Dad Ablaben von Holz, Steintoßlen ꝛc. hat in,ber 
daß bie Etrafe hiedurch micht uugangber [2 


madt und das Etrafenpflafter nicht befhäbigt mi 
Verunreinigungen ber Etrafen find fofort zu Befeitigen. 


69 Mer außerhalb bes 


Sorge zu tragen, daß hasjelbe fo aufgefſch 
hrdahn, noch das Tro 


das Holzmachen weder bie 


uſes Hol Iten läßt, 
ee, bai * 
r oder 


ber für bie Fußgänger möthige Raum längd ber Hänfer been 
wird. Auf ng ee dorf fein —*2 er 
Holsfpälter haben ſich beim Kleinſchlagen des Holzes eines Holz⸗ 


bocdes ober Steines old Unterlage zu 


bedienen. 


$ 10. geber Gefdäftäbetrieb auf öffentlichen Straßen ober 
Plaͤtzen ift ohme vorher erholte polizeiliche Bewilligung verboten. 


ir eſondere iſt es unterjagt, 
ildpret auszuweiden. Bir 


de, Wagen unb Geräth 


auf ben Strafen 8 —5* 
aften aller 


Art zu reinigen und auf oder gegen bie Strafe Wäſche, Bet⸗ 


ten, Kleidungsſtücke umb bergl. aufzu 
Ebenjo ifl bad Ausflopfen und Augjhütteln von Teppi 
Deden und fonftiger Gegenftände au 
verboten. Verboten ift ferner, zerbro 
ober fonflige Scherben auf bie Strafe zu werfen ober —7* 


gen. (Foriſetzung folgt.) 


hängen ober —— 


oder gegen die Straße 
e Släfer, Flaſchen, Kräge 


1 


Dr. Serbit'’s Bausbalfam! 


dur jeine jo reelle 


treffliche Wirkungsweiſe — insbeſ. 


bei Ma en Befchwerben und deren nächſten Folgen, desgl. 
Außerlih bei Wunden und Krämpfen — in race 
i acon nebſt 


allenthalben Sn has ag use iehen 
; in der @inborn: 


braudßanmeifung 24 


678) Im allgemeinen Inte- 
resse wird empfoblen 


Hartke des 
Hartkopff’schen 
Museums. 

Es dürfte Niemand un- 


befriedigt von dort gehen. 
Mehrere Besucher. 


Annonce. 
069) In einer Apotheke Um 
terfrantend wird ein Saus⸗ 
knecht ald Stößer geſucht. 
Näh. in ber Erp. 


672 3a) neu erbauten Er 
in ber Kapuzinerſtraße iſt in 
ber 3 Etage eine abgefhlofiene 
Wohnung mit allen Bequem- 
lichkeiten pro 1. Auguft zu vere 
miethen. 


Bu: vermiethen 
ift eine Stallung für 2 Pierbe 
mit Bebienten immer und Schlaf: 
Bin . Dil, Schulgafie, 


677) Ein reinliches, orbentliches 
Mädchen, wildes jehr gute 
Zeugniſſe hat, ſucht ſogleich eine 
Stelle bei einer Herrſchaft ais 
Zimmermabchen oder einer klei⸗ 
nen familie. Näheres bei Frau 


Göoß, Fiſchergaſſe, 5. Diftr, 
Nr. 56. Sie 


vermietben 
F ein freundliches, möblirtes 
immer mitt 2 Betten an 8 
live Herren am Marlt Rr. 430, 
Binterhauß, (7072 8 


* Baudeville- Th 


ft (& 
r Würzburg 
efe. 


Apoth 


enter, 
(In Plab ſchen Garten.) 
Mittwoch, den 15. Juli 1868. 
Benefize-Vorftellung für Senn 
W. Päügelom, unter gefäliger 
Mitwirkung ber Frau Hain- 
Scäneidinger. Abonnement 
suspendu. Zum Erſtenmale: 
Mit großem Orcheſter. Motbe 
Geate. ** in is Fa 
Srandican, Hierauf: 1. Ha 
und Henne. Komiſche Scene 
mit Geſang im Natur: Eoftüm 2, 
Großes Tanzdiverdiſſe⸗ 
ment, Mufer Polka, to: 
miige Pantomime mit Tanz. 
Diefem folgt: Mataplan. 
Vaudeville in 1 At von Schra⸗ 
der. Zum Shluß:1. Caprice 
heroique, grand pas de 
deux serieux. 2. Großer 
—— mit Sgroͤßen 
chlußgruppen mit beugäl. Bes 
leuchtung, ausgeführt don 10 
Damen und 10 Herren mit 40 
Fackeln. Zu biefer meiner Ber 
nefizevorjtellung labet ergebenft 


ein f 
TB. Pägelow. 


56435) Ein kräftiger Junge 

tann dad Mekgergefhätt mit 

Wurftlerei erlernen. Näh. Erp. 

541) Es mirb ein folibes 

Frauenzimmer ober ein Herr 

in Logis zu nehmen geſucht. 
Näb. in der Erp. 





668) ” guter — *— 
wird geſucht gegen auten 
bei a. 3 Selm 


Georg Niedl 
Brud bei Camm 


Gieht die Hiefige. Mefle mwieber mit Leinwand, böppelbeh, 
andtücher, Zijchjeug, Servietten, Tafchentücher 

und iſt mit einer arogen Auswahl verſehen. 9 

— Meine Bude befindet ſich vor dem Hauſe 
des en Sündermann im Kürfchnerhofe. 


Donnerstag den 16. de. Mts. Bormittags 
wifchen 9 und 10 Uhr mirb ber Frünodftertrag, be: 
—— in Pflaumen, Aepfeln w dergl, von dem Baumfeloe bei 

MWittwe M. Stabel, das neben dem Krämerähopfenfeld an ber 
Mainteite geleıew Hit, verkauft. Nähere Bedingungen an Ort 
und Stelle. Bei Regenwetter wirb ber Verſtrich auf ben nächſten 
ya Tag verihöben, wo berjelbe kann zu gleicher u. 


attfinbet. 
. Bekanntmachung. 
Samstag den 18. d. M. Nachmittags A Uhr 
fteigere ich im Nuftrage des Herrn Schuhwachermeiſters Lanz 
er das Heurige Obſt, Birn. Hepfel, Zwetſchgen 2c. 21, am 
äppeleßberg gelegen, von circa 100 Obftbäumen an ben Meift- 
bierenden gegen Paarzahlung. Zuſammenkunft in ber Leimſud 


3a Weber. 


Befonnutmachnng. 
Ich verfieigere zufolge Berfägung des Löniglichen Bezirke: 


gerichts Würzburg 
"Dienstag den 25. Auguft 1868 Nachmittags 
3%, Uhr 


im Gaſthauſe des Migel Grimm zu leinrinberfeld daB ges 
fammte Grunbvermögen ber Nohann Schreiber Eheleute, beſtehend 
aus dem Segen Nr. 85 und 15 Grundparzellen in ber 
Steuergemeinbe Kleinrinderfeld, im Geſammtſchähungswerthe von 
fl. 3048, gegen Baarzablung. 

Deir Zuſchlag ird nur bei erreichtem Schutzungs werthe 
‚ertheilt werben. m Uebrigen richten ſich bie Berfteigerungs- 
Bebingungen nah den einſchlägigen Beitimmungen ber Prozeß— 


Novelle vom Sahre 1837 und 


5.64 des Hypothelengeſetzes 
Würzburg, am 22 Si 1868 


rimm, E. Notar. 


Ausſchreiben. 


ir 
2 biß 
mit Spähe. 

Würzburg, den 11 


Am 1, d. M. enıtam ans einem Gaſthauſe — * ein Paquet, 
'5 bis 6 lanene Hemden mit ben Bud L. 
net, 3 bis 4 Paar baummollene farsige Soden 
3. weiße leinene Taſchentücher befanden. Ich verfüge an- 


fi 1868. 


taben F.“ 


Der ? Unterfuhungdriäter: 
Ruppert 


“Hotel Held. |Betzscher Garten. 


Wertheim am Main. 

New errichteter Gaſthof mit 
Gartenanlanen, dicht am Main 
Reizendbe Ausficht, Aufmerliame 
und; reelle Bedienung. (655 da 


664) 2 Zimmer mit Küde 
und Keller find bis 1. Auguſt 
—— Naͤh bei G.Gram, 
eiberhänbler. Fiſchmarkt. 


668) Geſucht wird ein roch gut 
erhaltenes, polirtes Bücher⸗ 
ſchränkchen. Räh. in ver Eri. 


648) 68 wird ein Dienft 
mädchen in Dienjt zu neb- 
‚men. geiuht im 3. Diftr. Wr. 
191 über 2 Stiegen. 


Heute Mittwoch, den 15. b8 


Mis. wird das jo ſehr beliebte 


Darmflädter Männer: 
quartett in meiner (arten: 
Iotalität eine Gefangs: 
Spirde geben, wozu id 
meine verehrten — und 
Säfte ergebenit einlabe, 


Anfang Abends 7 + 
Zu verfaufen 


iſt ein mittelgroßed Hans mit 
Laben in einer Geſchaͤfts age 
Naͤh. in ber Eip (620 


44) Ein Aranfenwagen 


in Rohrgeſlecht iſt zu verlangen. 
Näh. in ber Erp. 


und 


Zu vermietben 


ft ein freundliches Logis 
h Simmern. Kühe og 4 
eg bis 1. 


. Diir, Fifchergafie, Ri. 54. 
Fiſch NR 


Privat-Entbindungen 


werben unter ſtrengſter Der: 


30) | 


EpileptischeKrämpfe 
(Fallfucht) Beilt 
Dr. D. Killi 


für Epilepfie 
ſch, Berlin, 
Fägerftr. 75, 76. Aus war 
tigebrieflid. Schon über 
Hundert geheilt. - 11173 





514) @8 wird ein Mäbcben 


ſchwiegenheit und billiger Be inon 14 bis 16 Jahren ſogleich 


dienung entgegengenommen. 


Dienſt geſucht Maingäghen Nr. 


Plökſtraße Nro. 9 2 vor dem Sanderthor. 


Seibelberg. (4576 
619, Ein Mädchen, meldes 


651) Ein ſolldes Mädchen, 


| melde im Nähen jehr bewan⸗ 


in den Hausarbeiten bewandert porr ift, wünicht in ben Käufern 


iſt und auch etwas kochen kann, 
ſucht fogleih einen Pla Zu 
erfragen in ber Kühgaſſe 


ungen von & Zimmern, 
und fonjtigen Bequemlichleiten 


R 34 | 


59117) Mehrere Wo *5 
Keine 


u nähen. Näh. bei Verbingerin 
Nerg. 5 Diftr. Ar. 178, Hof⸗ 
ſpitalgaſſe. 

)Zwei Heine Logis ſind 
4. Auguſt zu vermiethen. 


bis 
ind pro Auguit und November , vretihbantgafie, 2 DIE. R.IR, 


— E N —— 
u vermieſhen. Näh. in ber Erp 538 26) Ein in ben 3er Jahren 


Ein Lehrling 


für ein frequentes Kolonial: 
waareng jchäftin Würgburgmirb 
unter günjtigen Bebingungen ge⸗ 
ſucht Mähered ertbeilt Otto 
Heblein, Kgent, Büttnerägaffe 
Nr, 274 (2a 


"5+) Zwei Häufer mit Gar 
ten, Hofraum, Keller, mit 14 
Mohnungen, welche fih zu allen 
Geſchäften eignen, an einem ge: 
tegenen Plage, find billig zu 
verkaufen bei 
Michael Hügemer, 
4 Di r. Wr. 03, Korngaſſe 


Gefuch. 


667) Ein orbentliher Junge 

fann unter anhehmbaren ‚Be: 

dingungen in einem hieſi gen Ge 

hätte die Conditorei erlernen. 
Näb. in der Erp. 








Ein mittelgroßed Haus, in 
der Nähe ded Marktes, für ein 
Seihäft paliend, ift zu verkaufen 
Näh in der Ep. 23 [645 


—— — — 
542%) Ein kräftiges Meit: 
pferd, aud zum Fahren ge: 
eignet, nicht zu hoch im Preiſe 
Ben mwirb zu 5 geſucht 
Beſchreibung und Prelsangabe 
beliebe man franco unter W, 
H, Ir. 542 an bie Erpe— 
bitton d. Bl. ergehen zu laſſen 


53136) Ein ordentliher Junge 
wird unter vortheilbaften Be: 
dingungen in bie Lehre zu neh 
men Pu bei Uhrmader 

G. W. Schedel 


in Kitzmaen 


547) Ein Ueines Medaillon 
mit zrei Photographien murbe 
geftern verloren Man bittet 








dasfelbe gegen Belohnung in 
der Erpeb 
; geben. (26 





' 


itebenber verheicathe er Bram: 
meifter, der bereit 7 Jahre 
in einer ber eriten Brauereien 
bieſiger Stabt dieſen Poften be 
Eleibete und bem bie beten Ems 
piehlungen zur Seite jtehen, ſucht 
anderweitig eine Stelle. Ges 
fällige Offerten unter A, BB. 
Ar. 538 bejorgt bie @rpeb. 
ds. Bi. 

669) Eine einzelne Tame ſucht 
eine Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern und Küche im ober aupers 
halb der Statt bis zum 1. Aug. 
| au miethen. Offerten unter Ehiff. 
R. Ph. in ter Erpebition. 


567 96) Friſches Alpen- 
ſchmalz & Xp. 33 fr, im 
größeren Parthien billiger, iſt 
za haben bei 

Nikolaus Schmidt, 
Melber in der Ratharinengafle 


55) Ein vollftändiger gu 
ter Bleizug für Glaſer ift bil⸗ 
(ig zu verfaufen bei 

Jakob Mayer 
in Weickersheim 


57836) Ein junger Wann, 
der mehrere Jahre einem Sets 
denaelbäfte voritand, Tomte ber 
deutfchen u frangöfiichen 
Gorrefvondenz volllommen 
mädtig, jucht eine Stelle ala 
Budhalter oder Commis unb 
fönnte bis Auguſt eintreten. 
Gef. frankirte Offerten ſende 
man unter Chiffer W. bei Herrn 
Simon Brodbeck, Barfüßerplatz 
Nr. A. Baſel 
343 3b) Ein großes Zimmer 
im 1. Stod, das eine Reibe von 
Fahren ale Meßverkaufslokal 
vermiethet war, iſt für fünitige 
Mefie au vergeben Näb Erp. 
592 2) Der protejtantiichen 
Kirche gegenüber ift ein Quars 
tier von 3 Zimmern nebjt 
ſonſtigen Erforbernifien bis 1 





ion d8. BI. abıu: [Uuguit wegen Gejhäftäneräns 


berung zu vermiethen. 


Tidüstrielle Credit-Genossenschaft. 
Die ord 4 P nlad { bet ein 
drbentti ienarverfamm 
st 25. lanf. wie Abends 7' 
* ig Be Male ber Marfchule ad 
‚wozu bie oereh len Genofjenigafts: Ditglieber mit bem 
uchen um recht zahlreiche Theilnahme hledurch freundlich ein 


qelaben menden. 
AB Lädrsorbnung wurbe vom Verwaltungsrathe felineitellt: 
1) Bericterftatturg über bie Geſchaͤſts⸗Ergebniſſe pro 1367/68 
un Befänuigeiu’g Hüräber: 
2) Anträge bed — auf 
a) Seiifelung einer Marimalfumme für bie Darlehen? 


ufnahmen; 
'b) Band der Vermaltungsperioben in bad Sta 
ende: jahr; 
e) — „für den and bienfllien Gründen abtreten: 
“ ben Kaſſier; 
4) — — für die nad F 19 der Satungen durch 
dad Loos austretenden, jedoch wieder wählbaren 4 Mit: 
eb r deB Berwaltungsratges, ber 59.5 Edenfeld, 
S. Geift, C. Möller und ©. Ro zilen 
e 


—⸗ 


Etwalee Anträge ber Herren Mitglieber 
am 0 L, M. in fentftliher Fafjung dein Vo 


werben, 
Der Eintritt zur rear iſt von Borzeigung 
— abhängig. 


längiten® 
übertenbet 


ber -Qulifung über. bie 
Würzburg, den 14. ul 
—Der Berwaltungsrath. 
an; Meiner, I. Borfiand. 

I. ®; Bl , u. 


ner, 
afflerx 


Empf⸗ hlun 


an Ahneler gibt einem vereh 


Ber old, 
Gecictär. 


-ten P 


er am WMontay ber 13. Juli ſeln Beobbädereigeichäft i > 
m 


eröffntzunb verficert reelle Bedienung ſowohl im Bertauf, 
Umtauſch von Frucht jeder Art. 
Retzbach, ben il. Juli 1868. 


460 
Georg Kibn, Müller. 
Ausſchreiben. 


Am 27. vor. Mis. kehrte im Bafıhauje zum Schwanen in 

gem ein bot von hier aus mit bem 9 Uhr Aben ge an⸗ 
getompener Herr ein, ber ſich als Oſstar von Hatleß aus Münden 
und für ben Privat Sefreiär eines bortigen k. Prinzen ausgab, 
Bi f inem Benehmen auıtrat, ohngefähr 26 Jahre alt erſchien, 
B Schude God und ſchlanken Hudled mar, friſches rothes Ge: 
fit Hatte, blonden Sanur: und Kuebeibart, dann Brille und 


ein Meines Strrhhäthen trug, ein ihmarz und lila farbiges Hemd, 


owie überhaupt moderne Kleidung trug. Er lebte jehr gut; 
atte aber an Sepäd nichts als vine nicht große ſchwarz lederne 
anmb- und sine mod; Meinere deßgleichen Geldtaſche bei ich, in 
welch’ legterer er ein großes Baquct von — hoͤchſt wahrſcheinlich 
en — Bartaoten jehen lie um” enblih am 30, besfelben 
nat mit Hinterlafjung einer unbezahlten Zee von 36 fl 
aus Kitingen, unbıfannt nad welher Richtung, verfhmwand, 
30 erfuche deibalb um Späte ad) biefer Pertönlichkett 
unb im. Betretungs falle eg Einlteferung besfelben in 
Das diesgerichil. Unter ſuchungs ——— 
Würzburg, den 10 Juli 1868. 
Der k. Unterfuhungsrihter: 
Ruppert. 


—,,——  — — — —— — 
Valentin Pittrof aus Thuruau 
at bie geaenmärtige Mei e wiederum mit einem Lager In ſchönem 

ochgefcbirr bezogen und empfiehlt dasſelbe zu billigſten 
BPreifen unter Zuſich rung beſter Qualität geneigter Abnahme. 
Berfaufslager am Mübltbor rechts. 2a 


——— ————— — — — — — — — — — — — 
en Im 4. Dijtr. Haus [371 dc, Gin hieſtges Strumpf 
Mr. 122 ft ſogleich oder bis I. | maarengefhäft en gros ſucht 
Auguft ein elegant möbltıtes | einen mit den nöthigen Vorkennt 
Sitmmer, 1. Etage, an einen |nifin verfehenen Lehriing. 

Herm zu vermieten. Näh. in ber Erp. 






+ 
Br befannt, ba 


66 
194 





Ich beehre mich Hientik € hiefigen ud auswartigen 


Vublum die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich bie Kiltani- 
Mefje mit meinem guten anerfannten Kochgeſchirr, indbe 
fondere große Ziegel zum Obſteiumachen gut geeignet und alle 
in biefes Zah einſchlagende Artifel unter reeller uub guter Bes 
— — let. befindet ſich * 

er Verkaufsplatz nde am,@i 
der Mainmäble rechtsin der 5. Meibe u et 


Firma verjeben. * 
B. Lieblen, Hafnermeiſter, 
aus BrarMtheibenfelb, 


Wegen baldiger Abreife uach Mi iſt 
der arofie —— Eyelus, bios bis 2 tag 
den 39. d. MM. zu feben. Derielhe enthäit: Die Miefi 
ftadt London mit 3000,000 Sinmwobnetii, die 
prachtvolle Zradt Neapel, den 5360 Fuß boben 
Berg Nigi Eulm, die Weltausftellung von Paris, 
die Erjchiefung des Haifers Di: arimilian in Mexiko, 
Luzern mit jeiner romantischen Umgebung, Shledt 
kei Königegräß und Cuſtozza nebit einer Siereosfopen-Sallerie 
und Tableau mit beweglichen Flauren und tit täglich von Mors 
gend 9 Uhr au geöffnet, 

Zu zahlreibem Beſuch ladet böflichſt ein 2 
August Bauer. 


*efanntmachung. 
Die Abaichung der Flüffigkeitgman: betr. 
Die Abaichung ber Flülfigfetsmate wird für dieſes Jahr am 
Montag den 27. u. Dienstag den 28. Juli J. 
im Magttrratszebäube ftattfinden. 
Died mwirb ben bereffenden Semerbetreibenden, in&befonbere 









vun 





‚den Gaſtwirthen Brauern, Gartühnern, Kaffer, Mein, Blers 
und Hedenmirtben, Epesereihändlern, Eeilern, ſowie Allen, bie 


fi mit Verkauf von Mild, Eıfig, Branutwein u f. m. —* 

‚ mit dem Bemerken bekannt gegeben, daß ſäämmtliche Ge— 
e an ben bezeichneten Tagen zur Abaichun bringen'finb, 
und boh ber Gchrauch und bezichungsweiſe — ungen * 
ter oder unrichtiger Gemäße eine Geldbuße ö 
25 fl. nach fich giebt. 
Würzburg, den 6, juli 1868 : 
er Stadbtmagifirat. 

Der rechtäf. BYürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amenb. 


Am 4 b. Mıs. wurde vor dem Gaſthauſe zum Anker das 
ter ein Schieblarren und am 7, d. Mtd. aus einem nor bem 
aftbaufe zum Ochſen aufgeftellten Wagen ein grauer Tuch- 

mantel mit Stehtragen und grauem leinenen Kutter, und anf 
dem Glacis nähft dem neuen Bahnhofe ein Paar Etiefel, ein 
baummollened Hemb und eine grane Sommerbofe, dann eim 
alter — Tuchrock entwendet. 

N erfude um Spähe. 

ürzburg, den 9. Juli 1868, 
Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft am f. Stabtgeriäte, 
Ehrenfrieb. 


Amortifations-Erfenntniß. 


Nachdem Anfprühe an bie im diesſeitigen Ediktalausſchreiben 
vom 19 Noobr vo. J. (cf Beil. u Nr. 75 der Sübddeutſchen 
Prefſe pro 1867, Nr. 295 des re Stadt: und Land⸗ 
boten unb Kreißamtäblatt pro 1867 Beil. Nr. 277) aufgeführten 
Forberungen und Rechte nicht erhoben find, werben N e dem 
angebrobten 2 gemäß biemit für erloſchen erflärt und im 
Hypothekenbuche geloͤſcht — 

Karlſtadt, am 9 Juli 1868. 

Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum. 
Diener, Aſſ. 





freier Weller mit oder ohnefler, 2. Dütr 
yuss, obere ſaſern⸗ weiß es Schweinefett, dag 
81, 4. Diltr, Pd. zu 26 fr, zu verlaufen, 


662) Gefucht wirb ein waſſer 163) Bei Stadelmirth ne P 
Nr 440, I 


Faß von 
gaſſe Rr. 


Großer Ausverkauf in Seidenwanren, |. Seiet 


Heute Mittwoch, den 16. Juli 

Da id von hier auß nad der Schweiz reife, fo beabfiätige ich mein zur Mefle hierher Abends 8 Uhr findet bie 
gebrachte Lager in Eeidenwaaren gänzlih audzuverfaufen. Ich erlaube mir er einffeierlihe Beerbigung unfere® | 
"geehrte hienges und — Puhlikum auf untenſtehende Preidliſte aufmerkjam zu machen verlebten Vereinsmitgliedes Ig⸗ 
und lade Jebermann freumbl hit ein, durch Einſichtnahme der Waare ſich ſelbſt zu überzeugen, Inaz Herold, Zimmergefeüen 
def bie Preife enorm billig geſtellt find. 






aus Schmweinheim vom m: 


"Etoffe Lustrine noir fin tout ceuit * breit per Elle fl. 1.24 — 4 . 36. lius ho ſpital aus ftatt, wozu 
©ros de faille w — u r in v» - f.1.36. — SI 1. 54 Igeziemend einlabet 
Gros-Grain ſehr ſchwer 4,33 „rk. — 11. der Präfes. 

bto. bto. 5 —— —e— re aa 2.2 — 2 0. ———— 
Dann eine große Partie farbiger Seibenftoffe, g unb glatt, 

Poult de Sole ete. ete, Rt 48. — 1%. Neue Anlage. 
Gros&Grain farbig rn A. 2. — fl. 2. 12.[684 2a) Morgen Donnerstag, 
Schwarze und farbice Fichus (Haldtüdle) per Stüd f.—.15. — fl. — 36. |den 16. d. Mid. werben in meis 
Foulards Pongis zum Umbinden für Damen "nf. 1. — fer Polalität die Sänger bes 

»  HTaconds „ z . „u RL. —0 14 |, NRbeinifben Vocals 

»  Südtücer Lyoner, 34“ arok „rk. —- fi 88]Onertetts eine ihrer fo 

' Eine gröhere Wartie ädte chinesische Foulards, melde fehr belichten Gefangs- 

bis jegt fl. 3. Eofieten, jetzt „  k2——01.212|Spirden abhalten, wozu 
Seldene Cachenez für Herren #» it. 2. —. — 2 24 jergebentt einlabet 
Abgepakte Schürzen nah neuefter Facon - t.1.— — f.430 


C. — 
Aufang Abends 7 Uhr. 


Göbelslehn. 


Heute Mittwoch 


Septett., 
Reuters Keller. 


Die Preife find feit. Wieberverfäufer erhalten Rabatt." _ 

3. Ullmann aus Zürich. 

Das Berfaufslofal befindet ſich bei Herrn Adolph Treutlein, Dom: 
ſtraße, eine Treppe Hoc). 


Lebensverſicherungs- und Erjparnißbanf 
in Stuttgart, 


Morgen Donners 
Neuer Zugang im laufenden Jahre 1,527 Anträge mit fl. 3,0%1,000 ; *. 
Bern. dich im Menat Yin — Annase nu . s33888armonie⸗Muſil. 
Verſicherungsoſtan olicen für 11,186 Perſonen * 23.31.00. nn 
venſas pr. ult. Juxt circa i : 400000) Verloren 
ahre8-Einnahmen an Bm unb Zinſen über „  1,000,000 h 
e Dividenden in diefem und in den nädften 4 Jahren . 757.000, [murbe in ber Babnhofitrake ein 


filberner Bleiftift, K. ge 


— — t 000. 
e Prämien ſtellen ſich durch dle hohen Dividenden (Durchſchnitt 38 Procent der eidnet. Der reblide Finder 


—55 — — den Verſicherten ſelbſt wieder zu gut kommt, auf das 
niebrigfte Maß. — ’ 
olicen:Gebübren ober fonftige Aufnahme Kofien werden dem Berficherten wicht 
berechnet. — Zu weiterem Beitritt laden ein 

die Agenten 
lb. old, Würzburg. | M. Bollertb, Odfenfurt. 
E. Schdneder, Würzburg. Stadiſchreiber Särtel, Sommerhaufen. 
SG. Meiſier, —æâ Kipingen, J. P. Pöllath, Zeil. loren. Abzugeben gegen velohn⸗ 
ung in ber Erpeb. d. BI. 


Balentin Flügel, — — 680) Eine Dienſtmagd verlor 682) Ein Shreinergefelle 
u 


Pr tern Abenb in ber Nähe bes 
aus Grabenhof a. d. Rhön. rgerfpitatbrunnend, Semmeige findet bauernbe ® ng 


empfiehlt zur gegenwärtigen Meile fein wohlafjortirte Lager in ed t bi K. Ber, Schreinermeiter. 
alın Sorten Leinwand, Tifchzengen u. Sandtüchern ee — en 1. Diftr,, —S 
and bittet unter Bufiterung reeller Be ienun au md id bil: eine Belohnung unb tolle er den a — — — 
oem Preiſe um geneigte Abnahme. Meine Bube befindet ſich jelben in der Reftauration Rein 683 2) Es wird ein guter 
Kürfchnerbof, Eingang rechts, mit Firma. fein abgeben. —— m erh * tr * 
— — lxvpelchem 
61) Ein gewandter, junger |!Icinen Yesinben untergebracht 
Adam Riem aus Bamberg Menich Ar Kellner, nd ome|merben fönnen. Näh. Erp- 
Hält dieſe Meſſe “u ein großes beft ſortirtes Magd werden fogleih gelust 570) Rum — 
> 98 ager 49. B8.|0.0)_ zucE f 
— — — Ungegenb zu ben mögtift| I. n3 
dilligſten Preiten beſtens empfohlen. . Deithöhkein LO Mann Fell | 1a. Rastrage bei Steiger, 
BubeDomitraße vor der J. Kellner’s Buchhandlg. | mer aefust_Nät. Ev. _(3a| Gaftmwirth zur Stabt Mainz. 
EEE 000 


u vermietben Feines d» 
' MM * Hartmann, 3 ein no de von ethen Pr R qugelanien. ———*— 


685) Geſtern Abend wurde von 
der Leimſud bis zur Polizei ein 
geſticktes Taſchentuch ver» 











en iſt 
i ji 4 i8 1. . t fr. 801, übr 
Zeinwandfabrifant aus Poppenhaufen a, d. Rhön, ur ofzlage F Aug in ber ‚Sort vaße fa 
empfiehlt feine hausgemacte Nhöner Leinwand von den|50, 6 —— — 
n bis zu den orbinärjien Sorten von diesjährige fchöner | —— 661) Einige , M 
aturbleiche, wobei ih gute Waare verſpreche um billigen Preis. |673) Ein Portemonnaie Zimmer —* gi permiethen., 





Ich bitte um geneigten Zuſpruch. en etwad Geld mwurbe geſun Diſtr. Ar. 
Bude auf der Domitraße vor dem Haufe des ben. _Näh- in ber Ep. (538845) Lager von Milten 


N . lſteinen in 
Herrn Golbarbeiters Guttenböfer, mit ma nr ir an oburg. Rip. bei den Rrah- 


verjehen. Aushälfe gefucht. Näh. Exp. |nenbiener. 


Die Baaren-Berfleigerung 


wirh uuunterbroden fortgeſetzt. | 
F. J. Hiller. 


Totlaler Ausverkauf 


von Damen: $ Kinder-Kragen & Manfchetten zu enorm 
billigen Preiſen bei 
Hermann Dietz, 
(neue Pafjage) am Markt. 
Tnlerʒeichneter hat die verſchiedenen Leinwandſorten des im kleinen Theaterſaale dahier aus— 
ber Lagers mitroffopiih unterſucht und fänmtlih frei von Baummolle gefunden. 


Würzburg, den 14. Juli 1868. 


n — Dr. Schubert 
ar __ Prinatdocent an der Univerfität und Zebrer an der Recisgewerbfchule zu Würzburg. 


* BB Ausverkauf. 


⸗ Wegen Aufgabe meines Detailgeſchäftes verkaufe ich mein ſämmtliches Cigarrenlager, um 
ſchnell damit zu räumen, 20 ° unter dem Yabrifpreiß, ſowie eine Parthie Tabak, mwobei bes 
Ei merke, daß der Ausverkauf nur bis Ende dieſes Monats dauert. 
Morig 2 


an 
Auguftinergaffe Mr. 215, vis-h-vis dem Hrn. S dl Müller. 


AT burg. |  Schweinfurter Kernseife. 


Zum Ertienmale in Würzburg. 


6 amddog 04 "U —00 u 6 mwunE 
* 















Haupt-Depöt Meinen werten Kunden, ſowie einem hochgeehrten Publikum 
refp. VBerfauf diene folgender Preis Courant zur Radridt. 
von —* — * De a 
/ elbe Delieife 1 ei %y, Ya . viel 
Zauber=- GBR, KEN J J — race 
tz. Bechjeife 
Apparaten. ge ne al aa Haaröle, Eau de Cologne werben 
* ant 

für —— ae ee I Bude Nr. 36 im Kür hnerbof. Reuntlih an 


Firma: „Schweinfurter Kernſeife.“ 


a OR Ex * Verkaufblokal befindet ſich im Eckladen ——e— 


trohinenger, Plattnersgaſſe. 
Herm. Sesias, Fahrikant. Mey. 


* s M. Kuenzer, vorm. Braunwart|Zberefia Trum aus Höht bei 


ẽ Weinwirthschaft Hörleinsgasse Nr. 78 |zi an en, mie hd — 
ft fein Lager von ſelbſtbereitetem weißen Stk re rei nr, 
in % — (De Wan — —A mit Firma verſehen. 2* 
is 1 per e wei 
IE ve Johannesbeer⸗ = Schorle= Morle per Bielfriftenveriteiger ung. 
4 * Se del 10 tr. mit A felmein emiſcht nur 6 ir, Im Eonkurje ded Stephan Heil von Schernau werde ich 
ep g zufolge Auftrags bes f. En Würzburg am 
5 Er r gefälligen Beachtung, indem dieje — — ntag den Mts. 
ar r durſtſtillend ſich bewährt. früh 10 
* Mer? nzeige. auf meinem Amts zim 
J. Gründler aus la 


die aus dem Güterverjtrihe vom 15. Beenden in 4 Martini» 
feiften 1863—187 1 umter &1/,pragentiger Ziusbellage zahlbaren 
Grein. einem hieſigen und auswärtigen Publitum fein ſeit er 3 — Sejammtbetrage zu 2975 fl. veriteigern. '’ 
ahren ſchon anerlanntes Schublager mit Zuſicherung teeller 
enung und biedimal zu he üb b —* =. 


der Balut ib 8 
—* — —— ers hallh ber 3 uldlog tk 
Der Berfaufs efindet wi * 
sor dem Rleider Magazin des Ad Sub 


Aus ſicht N er 5* * er * von 8 Prozent e lgt. 
Firma verſehen. “ — 22 t. Notar. % 


Mittwoch „Grobe Beinen Me von Verſteigerun en 


fortgeſetzt werden im kleinen Theaterſaale gegen Baarzahlung uerfteigertse i rren Arim 


* Aue keinwand von der gröbjten bis zur feinten Sorte, 
10, len gebleichtes Gebild Fi Handtüchern, 
10,000 Ellen ungebleihtes Gebild zu Küchenhandtüchern, 
1200 Dutzend leinene Taſchentücher in verfchiedenen Qualitäten, 
400 er u je 12 und e —— 
eeine? große e Dhee⸗Kaſſee⸗, und Creden Servietten. 
Sämmtlide Waaren beftehen aus rein —— — von Sadpverjtändigen Atteſte por⸗ 
gelegt werden. | I Bao 
ie Modden Liegen am Dienätag den 14. Nachmittags von 2—5 Uhr zur Anſicht auf, 
wozu EEEURBEHINL e höflichſt eingeladen werden. 
- Würzburg, den 13. Juli 1868. — 
Georg Schmauſer, brezirksgerichtlichet Tarator. 


Alle Arten Sammer-Kleiderstofte, 
fowie woͤllene und Feidene Jaquettes verlaufe, um damit zu tünmen, zu 
außerordentlich billigen Preiſen 2 — 
21 | Carl Bolzano. 

2 AN Be Arößen dazu eigend8 bauten Ausftellungs Salon 


Mur Buse Domftrafe vor dem Baufe des ain wird während ber Kiltarimeffc)täglih von Morgens 
Ex) Gödarbriters Ickels heimer. 10 bis Abends 9 Uhr vorgezeigt werben: 


4 ne = F 
achstuch. "Rouleaux- & Teppichlager Dartfopifs Mufenm 
aurg 


ift eine große Pace aiftfreier Mowlenug auge |] aus Paris und Stodyolm, 
Kommen und. werben Diefeiben, um einigermaken mit meinem Mjüber 2008 Kunit- und. Raturgegenitände enthaltend. Gev⸗ 
gende Lager zu räumen, zu anffallend bil, Mllogie. Etbnologie & Unatomie 

















gen Vreiten abgegeben. | nur für erwadjene Herren. WE 
a ons dead, Mollen web Herde Gutre 12 froMilitär 6 fr. [210 


— smatch ee bie de ——— ee Eau ae Herten 
Tuch. "Das Menefte —8 Ledertuch: und Gutta: achstuchen. Redertuchen, Sußteppichen, woll. e 
erchaſchürzen für Damen und Kinder. Diane Bettdecken ze. zc. et vas zu räumen, verkaufe zw 

Sude auf der Domftrake vor dem Hanfe M|auperorsenttigen butigen Breiten. k 
des Hrn. Goldarbeiters Ickelsheimer mit Firma Gg. Dümlein am Markt. 
z verjehen. ö— — — — — 

M. Reichgeld Anzeige. 

gub BenknaB bei ääoblen, Die wegen ihrer Dauerhaitigkeit und Leich— 
tigkeit ſehr beliebten Dachziegel und Schlemb— 
Baditeine find billig zu haben am Mainqudi bei 


* 









Die große 
ranwand = lee Long: Gebr. Brod & Mehling, 
wi * er ei erung r s 6) 1 Schöner, toppelter und 
—X aim’ Gräntifhen So Gaſthaus z Roſhe 


wird bis zum 18. d. Mis. fortgeſetzt. frijche Sendungen Unterläm Buatt find zu vertaufen 6. 
3 f g ſetz — sie ie erhalten, Diitr. Nr 251, Rzwii von 7 


ss WBauer & Schotten, |i enstei is veutciden zur #8 10 Us, Racınittags von 
| a a —— = BU — 
Fortwãhrend werden Be 1457, Et ganz neues Kinder⸗ 
Glage- und Sommer-Handschuhe iz: En rn ee 
empfiehlt billiaft a en LEE ED 





[ Pbilipp Bauer, 658) Em VWortemonnaie |N65) Sin Hausmädchen wirb 
be. 


mit etwas Geld ift gefunden ſogleich in Dienſt gefucht. 


Domſtra morben Nah im ber. Erp Räb. im ber 


Dyg und Beriag von Bonitas: Bauer ih 2öhrpug. |" Dar 


| 


gig Stadt· und Landbote. 


Babhnzüge. —* — sm j: 
— venkinet: ren ER ne. 
5— * En En 

—* rer NET 


ab bi Pr Sänelz.10N. 
— — m „digen ne nad I Ba, A 8 


15 Abbs To. Aalen 


nlauii a Va 


IU.OM, (Qehterg beibe 
Ritt, RM. 11003 ENGE ——— Thier⸗ 

au ab * —* ee Goa 10 ıu. 2 ——— hr 
—— er HM. Rad. u. ‚Perl. — 
AUS. früh, 2U.AOM. Radım. us, ge GU.KOM Hagen, SH ÄDBR RL. 


IL, ee ER 


RErHNEER 


1 Bor, Au Om. 








* en rent Düse”: 


Aufruf. 


n Inſtitut unferer Stadt erfreut ſich fo großer und mwohlverbienter Anerkennung und jo marmer und lebhafter Sympathien 
alfer Dre als unſere freimillige SFenerwehr. — Der Unerfchrodenheit, der. Thatkraft und Geſchicklichkeit biefer, waderen 
Männer haben die Einwohner Würzburg's es zu banken, daß feitzer bei verfchlebenen ſehr gefahrbrohenden Feuersbrünſten ber 

des Feuers fterd mit moͤglichſter Raſchheit begrenzt t mb en Unglüd —— wurde. — Bei ben Thurmbränden ber 
eubau⸗ und Stififauger Kirche, ſowie bei dem Brun em ar ie im Jahre 1855 Hat unfre Feuerwehr das 
Hoͤchſte geleiftet, was man von einem ſolchen Fnfkitute nut —— erwarten 
Daß treffliche Inſtilut ber — ermangelt zur Zeit noch eines außräifjchben Fondes zur Unterftägung verunglädter 
TUR tn oder ihrer Rılikten. 

MWiribirg’3 Bewohnern, bie ſtets bereitwill Rab, das —— Pr und Edle freudig anerkennen und zu dem bietet fi 
eine Gelegenditt, ihren Sympathien und bem Gefü für unfere Feuerwehr einen fhätigen Mußbrud zu geben, 
inbem J der berelis beſtehenden aber noch nicht ea 2 Unterftägungsfaffe ber Feuerwehr echt ahlreich beitreten, 
und auf'diefem Wege den waderen Feuerwehrmännern bie ihr Leben und ihre Gejunbheit fir dag Wohl ihrer Mitbürger in 
—— Weiſe zu wagen ſtets bereit find, bie Gewißheit verſchaffen, daß bei etwaigen Unglücksfällen für bie verung —* 

nner ober deren Hinterlafjenen ausreichend geſorgt werben kann 

eBewohner Wür burg's werden es ſicher als eine Ehrenpflicht erkennen, zur Hebung und Vermehrung dieſes Unter⸗ 
ſtũzungsfondes nach Kräften beizutragen. 

Die Untergeitneten, von dem Gedanken geleitet, daß es nur einer Anregung der Sache bedürſe, um Entipreigcnbe Abhũlfe 
zu verſchaffen/ erlauben fich an Wärzburg's Einwohner aller Stände und Berufstlaffen die freundliche Einladung zu richten, 
gene gleſt durch Einzeichnung in bie bei ben nahfolgenben Herren: 





anı Bauer Kaufmann Sr esnin 
‘ bin Serold Schnös 
Drebermeifter Zindermann sen. 

Arothefer te Buchhändler WB Hof. Stabel 
Eoriditor Memann Erped. des Wür,burger Abendblattes 
Stiltrineiner Mainbart ar e Unzjeigers 
Kaufmann Minoprio — ournals 
Apolheker Moth tadt u. Landboten 


aufliegenden Liiten ihren Beitritt zu der Unterjtüpungäfaffe ber freiwilligen Feuerwehr zu erflären. 
MWiürjburg, am 6 Juli 1868. 

De L. Adelmann, Kıbritant und Maglitrars- Rath; Anfelm, Pfarrer zu St. Peter; C. Attenfamer, Rechtsrath; 3. €. 
Badmund, Tünchermeifter; Seligmann Bär Bamberger, Diftrifts: Rabbiner; Biihof, Fabrikant; von Buhner, Re 
8 Direhtor ; 3. B Deninger, Fabtikant; Anton Ekert, Zimmermeifter; Föriſch, Revakteur; Dr. Funt, Dekan; 
fDr. Betitner; Ph Gilgen, Bıanofabrifant ; Dr. Götz, Domdechant; von Hıgens, Benerallientenant ; Hauck, 
ufmann; Hetenlauer, £, —— Rath; Hofrath Dr. v. Held, Ef. Univ. Prof; Ph. Hoſ Hiller, a. Studientehrer 
Dr. Himmetitein, Domtapitular und Dompfarrer; Hofmann, Beyirkögerichts: trektor; %. Yeberer, € Banfoberbeamter ; 
zent, t Mboolat; F. Lindner, Kaufmann; Hofrath von Cinbart, €. Univ :Prof.; Loeſſel, Oserfilieutenant ; C. Mans 
ot, Slashänbier; Dr. Millberger, praft Art; € Möller, Magiitrats: Rats; Mördes, Oberforftrath ; Gafpar 
oft, Weipbüttner und Magiftrats Rath ; Oppmann, ft Notar; $ € Dpberg, 5* tmeiiter; Dr. Re ihmann, 
Domprobit und Gen, Bilar; Dr Garl Reus, praft Arzt; J. M. Richter, Buhdruder; J M. Röfer ir, Kauſmann; ©. 
Rojentbal, Kaufmann; J Roth, Apotheker; Rottmann, Dberit; Rüdel, I. Staatdanwalt; Dr. von Scanzoni, ach. 
Kal und Univ. Prof.; von Sgellerer, ft Kämmerer und Oberpoftmeifter ; P. Ph Schnös; Mag: ſtrats-Rath; ra. Silig 
müller, Fabrıkant ; Seuffert, E Notar; Sippel, Hofapsthefer und Magiitrata Ruh; M. x Sündermann sen, Dreber: 
meifter; ®. 3. Stasel, Buchhändler; Dr. Steidle, E Adookat; Ungemach i. I Stahtriähter; Dr Boat, k Bez -Artt; 
VBornberger, Banquier; Weigend, £ Stubienreftor; 8. Weinhänpl, Kaufmann; Dr. W irfüng, t Univ :PBror.; Dr. 
Warmuth, t Advotat; *arl Fteihert von Wolfskcel, Guröbejtger; Carl Jier, Saftsofsefigır; Zorn, k. Advofat; Dr. 
Hirn, Bürgermetfier ; Freiherr von Zußbein, f. Regierungs- Prälide nt. : 
Kagsneurgfeiten. wurbe cim Mejeript ber kgl. Kreis: egierung, wel kes den Beſchluß 

Deffeuti. Zigung des Stadtmagiftrates WBürz [des Stobtmagificars, wodurch dem Weltpriejter Kieſel bie Be: 
burg vom 10, Sur 1868. (Sclup.) Belannt gegeben | willigung zur Errichtung eints Privat: Erziehungs» und Unters 





—— verweigert — 5* t. Einhebung des pro 


Kijfin hit 4759, Brüdenau 407 Kurgäſte. 
Quartal räftändigen Turng durch bie Dijächftökorporale. | fingen ;& ſte 


8ödyr, 12. Juli.) Geftern Nachmllttags * unſere bereits 
Die im Beſuche des Turuu und mit Zahlung des Turn⸗ſo hart georüfte Rachbargeneinde Ruppertshütten emald ein 
Ihwered Unglück getenffen, indem bort ein mwoltenbruhartigeß 


gelbes jäumigen Schäfer werben aus ber Zahl ber Turnſchüler 
geteigen, —— von einem oe Urbeitdochfen durch basj Gewitter nicderging und abermals bedeutende Verheetungen an 
tgeriplialventamt genehmigt. —— eines Weinaccis. | Felde 
— uspfändung eines Reſtanten von Gemeinde⸗ 
aufnahmsgebũhren. Dem Gaſtwirth Michael Kreß zum Bären 
mwurbe die Aufitellung eines ters in ber Perſon bed Geb: 
.- Heim von Spießberg bemilligt. Joh. Fuchſenberger von 
Fat erhielt bic B — auf Grundbeſitz und die 
—— mit Barb. Müller von Brũck. Schrei⸗ 
ne ner von Wüljingen erhielt die ———— 
und helichungh⸗Erlaubniß mit Barb. Ank von Ausbaqh 
Oeffentliche Sitzung des Stadtmagiſtratẽ 
hryburg vom 14. Juli 1868. Senchmigung des für 
das Fruhob gelegten —— von 32 fl. 15 fr. Belannt 
gegeben wurden bie Prüfungstage für die Volksſchulen bes 1. 
und 3. Shulfvrengels, dann ber Schule im Schuffehrerjeminar: 
Ein Gefuh um — zur Anbringung einer in einer Straße 
vo genden Flrmentafel wird abgewieſen. Niederſchlagung 
eines Schulgelvrüdfianded. Um eine freie Paſſage auf dem Ge— 
müs- und Blumenmarkt zu geminnen, follen in den Monaten 
Zul bis Janugr an ben Samstagen ale Wägelchen ind Kar 
ren ber cr vom Marktplatze bejeitigt und im Poltzeihofe 
aufgeftellt werben. Nachdem das alte Burkarder Schulhaus im 
June, o weit nötbig, eingerichtet ift, wird dasjelbe und 
i er: 






















en, Wieſen, Straßen und Wegen anriätete. Es ift im ° 
egenmwärtigen Sommer bad Derittemal, ba befagte Gemeinde 
o ſchwer vom Unglüde Heimgefuht worben und * hiern ach 
wohl auger Zweifel, daß fie unter allen durch ähnliche Ereig- 
—— Gemeinden die am härteſten und ſchwerſten ges 
roffene 

Aſchaffenburg, 14. Yuli. Heute wurde das Denkmal 4 
welches ein Bier gebllbetes Comits für bie am 14. Full 1866 

efallenen Deiterreiher aus freiwilligen Beiträgen erriätete, 
eierlih der Stadt übergeben. Aus Deiterceih mwırde der k. £. 
Major Freiherr von Kleinmaier, ber —— an dem Kampfe Theil 
genommen, vom k. k. Kriegäminifterlüm abgeorbnet; nebſt ihm 
waren mehrere oͤſterreichiſche und andere fremde Offiziere an= u 
wejend. Rad einem Trauergottesbiente bewegte fich der Feſtzug * 
nah dem Plage des Denkmals, mo durch ben —— des 
— bie Uehergabe an den Bärgermeiſter der Stabt er- 8 
olate. 

Münden, 14. Juli. Zu diefem Jahre beginnen bie Brüf- = 

ungen für das höhere Lehramt an den humaniftiihen und Real- * 
mnaſten, fowte an ben Latein: und Gewerbiäulen, und zwar E 
fir die Kandidaten der Philolo gie, Mathematif und Phyſik am 5 
Ey Kandidaten für den franzöfijgen Spradunter- * 
# —5 eng — zur Beil = ge - — nung für jene für bem engliigen Sprahunterricht 
witfen, ' ugeſu er ers⸗Wittwe Dorothea * 

— — Eaſpar Göpfert wurden bebingungsweiſe Der Getreidetransport aus / Bayern nad Norddeutſchland 
genehmigt; | u er a ger Förderung des Projefted einer 3 
Heute Vormittag wurbe ein Mädchen in ber Rofengaffe ainR, a 7 re 
von * Herzihlage getroffen; es dermochte fi nur mod in — gie - * ak ee 8 
das Bistum Rottenburg mit 715, Würzburg mit 618, Mainz - 

mit 473 F ſich finden. 

* Mainz, 14. Juli, Fr unjerer Stabt befindet ſich gegen⸗ 7 
wä ein im Bereiche ber Calligraphie befannter Meifter Kar {=} 
Ab. Ganber, ber uns jeiner Zeit von Darın abt und = 
Frankfurt aus, wo er in jeinem Fache längeren Unterricht * 
erteilte, auf's Rüpmlicsite empfoplen war. Derfelbe hat hier 
feine Kunft in Wahrheit —— jo zwar, daß erſtauneuns · 
werthe Reſultate der) Vortrefflichteit ſeines calligr. Unterrichts 














ein Haus zu begeben, ſank aber dann tobt —— 

+ Bor — * ——— ein Gerſtenacker in ber 
Ri ber leinfeproth’ichen bei Kikingen in Brand. 
Da; ge foll d den um 4 Uhr nad taburg fahrenden 
ei: ug entftanden fein. Glüdlichermeife gelang ed, ben 
Bond aldbalb zu Löfchen. 

Der „Schweinf. Anz.” jcpreibt: Pfändhaufje-, 13, Zul. 
. Weber eine Kunſtrechnung, nad nicht mehr allaufeltener Art. 
Ein ſchlichter, ſonſt nicht mit befonberen Geiſtesgaben un. 
ftatteter Landmann von Pfändhaufen borgte fi von einem im 


men Orte ziemlich enifteten ir. Hanbelömann aus vorliegen. Die factiſch überraſchendſten Erfolge, melde mittels 
Gt si —— Ka 


ber Gander'ſchen Schreiblehrnethode in kürzeſter Friit € 
zu Tage treten, empfehlen ſich durchgängig durch jchöne gi - 
volle Formen umb iſt vorzüglich eine — und Sicherheit 
der Hand nicht zu verkennen, bie für bad Auge den gefälligſten F 


Bu ind die Summe von 46 ie 
ftaun:. aber unjer Sandmann, ald er ftatt fl. bie 
Summe von 1600 ſage fünfzehnhunbert Gulben bezablen jollte. 


— Ob cr fie aber auch bezahlt? mein, ber Handelömann pruct hervorbringt, und biefer feiner rationellen Unterrictö- 
und beiica Sohn mußten Zeugen ping 1 daß ſie wirt 5* * Drt3  (berielbe denen u. 8. über jeine außerge— 
dem 2 mann bie genannte Summe von 1500 fl. borgten, auf) wöhnlichen Leiftungen als calli vapitt er Lehrer die ſchmeichel⸗ 
dad ngt Jämen, — aber micht ange, — benn bie Beiteh-|znsteiten Zeugnifie biefiger und ausmwärtiger Behörden, Schul- 
ungsjnıme wurbe von jebem der Zeugen auf ben Ti des ns ıc, jowie die rühmlichften Empfehlungen in öffent» 
Unte: ge gelegt, unb beide Geſchaͤftsmacher (1) Ba- lichen namhaften Blättern) eine ehrenvolle g — 
ter und Sohn waudeln in Folge deſſen ſechs Monate wegen! ns — Da eine gefällige Handſchrift in unferer Seit eines 
Beſtechung ind Gefängniß, und ſiud zu gleicher delt wegen Bes | ner nothwenbi Elemente geworben tft, jo dürfte die Unter 
trugs_vor bie nachſte Schwurgerihtäitgung wermiejen. rihtö-Methode des Hrn. Ganber, beffen Schriftzüge fi 

Säweinfurt, 15. Juli. Oekonom Nikolaus Göpfert von bei Anmenbung berjelben, ſowohl im Speciellen, wie im es 


Greitftabt brachte ben erften neuen Walzen auf ben heutigen Ge- ichnen, in 
— has Tekeyenhen: Diana. MR a en —— 


—— eine Fahne. Die t wurde um 24 fl. per Schäffel ften Schwiert am fiderjten und beiten zu be 
T . . 

Hweinfurt, 15. Juli. Der Zutrieb zu bem heutigen Sir ; elber Zeitung“ theilt 
Dichmartte mar nod Seirädtlicher, ald auf dem Icpten Matte] Eisen — wur: fen © en, 


und betrug über 3000 Stüd Ochfen, Kühe und Yungoich. Ob- aben: Jeder Staat ernennt 
gig wieberit fe Bebeutenbe Aufläufe zur Yndfuhe nad Weilitr-Gomnitjtn folgende Saumifion — Münden werben. 
töbeutjälanb gemadıt murben , gingen bie reije aller Died | gaJern Hıhri den Borftg. Die unbebingte Majorität befdhlicht. 
ange bennoh um 2—3 Carolin per Paar zurüd. Dielg., auptzmee® bed Bundes ift bie Heritellung eined mit bem 
bier, welde den Markt betrieben, erlitten in Folge deſſen yprppunbe harmonirenben fühdentihen Defenitojgftemd. Eine 
merkliche Verluſte. Das Zurüdgehen ber Preije murbe eines⸗ Eommiflion verwaltet die jübbeutihen Feſtungen und ift auch 
tpeilß buch ben mafienhalten Zutrieb, anberntpeild und Haupt-| Gonjuitationsbegörbe für alle Militärfragen. Der Zufammen- 
ſaͤchlich iſt es aber durd die anhaltende Dürre veranlaft, durch tritt findet am 15. Juli ftatt. 
del eingetreten if, ber Die Banbmicie uhren tehhen| Dei ber Firic in Stuttgart abgehaltenen Generaler 
au * dh zu verfaufen. * De 33. gu mie |[azunlung bes fübbeutichen Buchsändiervereind — * Bis 
is & Feen unb Foflen beftellt. Der Handel hortjelbft) fände gemäßlt: Aue in Stuttgart, Lampart in Augsburg, Sir 
eine ee —J * pin. —ã— 3 er | ef Anmeldungen zur Betheiligung am 
eine grökere Ana e verkauft und vertaufcht. er ie bis jeßt erfolgten Anmelbunge 
Markt 29, Juli. ſ or \beuifeen Bunkeahäichme zu Wien vertheifen ſich auf bie ver- 


— _— — 


ur 


Schützen aus ber Schweiz und dem übrigen Auslande 
„m en ber r 


ſchwerer 

als das 
eine dicht 
chen ein und bedeckie eiwa 50 
Eine Frau 


iebenen Theile Deutſchlands etwa wie : Defterreic (außer 
en) 2* Bayern Pr Sehens 750, Babe 
300, — reich Sachſen 1200, Preußen die 6 öjtlichen Provin 
zen 500, Fannover 900, Preußen die weftlihen Provinzen und 
en 1000, bie übrigen norbdeutfhen Bundesländer 300, au: 
amımen ohngefähr 11,750. Hiezu kommen noch — 1 
und 2000 
lebende Mitglieder bed deutſchen Schüpenbumbes. 
Rihard Wagner fol im Zürich nicht unbebeutenb erkrankt 


In Amlens ereinnee ih am Sommteg den 12. Juli ein 
Unglüdsfall. Es fand ein Pferberennen ftatt. Gerabe 
—— zum Handicap oegeben! werden ſollte, ſtürzte 

t Menſchen beſetzte Tribüne unter furchtbarem Kra- 
uſchauer mit ihren Trümmern. 
ar auf dem Plate ſelbſt, ein Mann erlitt ei- 


nen boppeiten enkelbruch. Außerdem murbe 


n noch gr 
bdene Perfonen weniger ſchwer verlegt. Die Nadläffigkeit bes 
Architekten ſoll Schuld an dem Unglüd fein. 


Man fhreibt auß Et. Helena: „Die ehemald von Ge 
nerai Bonaparte bewohnten Gemäder merden nen aus: 
ta» 7} rt, 

abrid, 14. Juli. Die „Madrider Zeilung“ veröffent: 
lit die Ernennung Valero Soto’3 zum Gelandten Epaniend 
in Liffabon. — Der Prinz Dtto von Bayern kehrt nad) Dentf: 
land zurüd. 

Florenz, 14. Juli. Die Polizei verhaftete 25 Mazzini- 
—* — Aus der Romagna wird gemelbet, daß in Rom und 

g 
— leidet heſtig an der Gicht — Das Lager bleibt in Rocca 
del Bapa troß ber Krankheit und Unzufriedenheit, melde unter 
den Truppen herrſchen. 

Baridau, 10. Juli. Das ruſſiſche Minifterinn hat ben 
Wanſchen und Vorſchlägen des Grafen Berg entgegen, eine über: 
aus Iırenge Derfügung erlajien, worin der Verwaltung in Warfchau 
aufgegeben wird, bie volljtändige Ruffifizirung des Landes in 
fürzefter 7 zu vollziehen. Dem zufolge ift ſämmtlichen Leh⸗ 
rern nichtruſſiſcher Nationalität im ehemaligen Körigreih Polen 
der Befehl jugegangen, bis jpäteftens 1. Januar 1869 bei ber 
Bräfungstommiffion für ruſſiſche Sprade in Warſchau Ihre 
Prüfung abzulegen, da mit dem genannten Tage in allen * en 
bes biäßerigen Königreihd Polen ohne Ausnahme bie —* 
Sprache — Unierrichtsſprache ſein wird, Aber nicht n 
on allen öffentlichen Schulen, ſondern auch in Priodatinſtit uten 
wird allein in ruſſtſcher Sprache unterrichtet werben. 


Deutiblanmd. 

Preußen. Berlin, 14. Juni. Schon feit langer Zeit 
weiß man, daß bad Bubget für 1869 mit einem FR 
fliegen wird, wenn nicht eine neue Steuer das Loch zuftopft, 

dennoch Hat jet bie Kunde, daß bajjelbe 6'/ Winienen 
betragen werde, allgemeines Erflaunen beroorgernfen. Leider 
find wir nicht im Stande, dieſes Erjtaunen zu mildern, im Ge: 
geniheil, wir fürdten, bag man nod) nicht am Ende bes Erftaus 
nend angelommen tft, ba fih das Pre wahrſcheinlich burd 
den Umstand verg Öhern wird, daß die Einnahmen aus ben bi: 
reften Steuern abne werden. Beſonders bei ber Einkom⸗ 
menſteuer dürfte ſich im nächſten Jahre ein bedeutender Ausfall 
zeigen, ba bie jetzt eingetretene Beſſerung im Handel und Ber: 
keht nicht fo ſchnell den alten Wohlſtand mieberherftellen Tann, 
daß man es nicht bei der Einkommensteuer merken follte. Aller 
dings wäre biejem Defizit mit Leichtigkeit durch eine Herabſetz 
ung des Militär Etats vorzubeugen, aber das geht ja nicht, dem 
fteht bie Verfaſſung des norddeutſchen Bundes gegenüber, melde 
den Militär: Etat noch für mehrere Jahre feſſſetzt. So bleibt 
alfo nur eine Anleihe ober eine neue Steuer. 


Ausland. 

Defterreich. Wien, 15. Juli. Die „Wiener Zeitung“ 
publigirt die taiſerliche Santtion des Geſetzes, betreffend die 
Einführung der neuen Abvolatenorbnung, ſowie des Gefekes, 
wodurch der Finanzminister zum An eineö Uebereinkore⸗ 
mens mit dem ungarijhen Minifterium bezüglich ber Stempel- 
gebübre und des Toxweſens ermäätigt wird. , 

Amerika. Newyort, 4. Juli. Die ron dem Präit- 
denten Johnſon erlofiene Proclamation gibt den Rebellen ihr 
Eigent' um mwieber zurüd, mit Ausnahme beöjenigen, auf meldes 
im legaler Meije Verzicht geleiftet wurde. — Nachrichten ans 


end bie Patrouillen verfiärft wurben. — Garbinal Un: 64 


Mozatlan 
eräriffen 


fummen ftanben, und etöfjneten ı 
Der Kapitaln verlangte entſchuldigende Erflärung 


neurs, 


vom ii, bielben:; Die merilanijchen Behörden 
den Kapitän und Zahlmeifter der erg ng ‚Ftedatte 
„Shanticleer*, welde im Berbact des Ein Ids 


na von 
egen Beibe. 
«8. Goup’rs 


ſchmugge 
eine Unterfugung 


jedod verweigert wurbe, unb drohte Hierauf 


mit einem Lombarbement der Stabt, das indeß durch die. Ber- 
mitilung bed amerilaniſchen Conſuls vorerft unterblieb. MWäh- 
tend dir Kapitain nunmehr auf die Infirultionen wartet, welche 


er von dem engliſchen Abmiral veriangt 


t, ift ber Ha’en don 


engliſcher Seite in Blokadezuſtand bezüglich des Verkehrs meri: 


fanifher Schiffe erflärt worden. 


Kabımerift. 


Würzburg, 16. Jull. Die 


enbigten 


den 25 bis 30 —* niedrigen 
Markte, wurde bie hierher 
Es wurde bezahlt für ord. 


ufuhren zu dem nun bes 


ollmarkte waren heuer viel zahlreicher, wie bei ben 
legten Mollmärkten, unb betrugen über 


Gentner. Trog 


reifen, wie. bei'm vorjährigen 
8 rachte Wolle jämmtlt 
eutihe Wolle 66 bis 7OfL. — ge 


verkauft. 


miſchte 75 Bid 80 fl, raube baftarb 85 bis 88 fl, mittel baflarb 


20 bis 95 fl. und 
ſchen Schäſereien 1 


cht. 


BArfenberi 
bejjere Courſe von Wien werkehrte auch unfere 
Itung. — Compenjationd-Eourfe am 15. Juli 1868 
par alerr ice Creditaktien 21 


iener Banlaktien 
bpCt. Rational 560/.. 5 


1860 T8—. 
1882er 76%. 


41,p6t. Meialliques 

28 — ——S Babifche doof 
ayer. Looſe i ooſe 

—— Staatsbapn 

Der Scontretag für ben nächſte Ultimo ift am 30. 


ochfeine Wolle aus ben Sehr. von Thün 
or 118 fl. per se er 


frantrfurt, 15. Jul. 


hun in fchr ken 
tie ın rt 
86 


rr. Meialliques in L. v. 1869 
5pCt. fl. 500 Looſe von 
6p&t. Amerifan. 


ien 267 4/2. 
Yult 1868 


— Vbends 6, Uhr. An der Effektenfocietät war wenig 
—2 ende M 


Geſchaͤft 
—— 3 
Bonba 764 /hs ber. 


, @, 
5%/, Türken 391,5, bei. 





Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 





Mainwärme: 21 Grab. 





In jebr guter Getreibege 


ift eine fchböne Sofriet 
eirca 34 Morgen befter Felder 


unter jehr günftigen Bebingungen 
zu vertknfen durch 


end 709) Bor einigen Tagen wur—⸗ 
wit ſden A Bettüberzüge voll 


neuen Federn entwenbet. 
Antauf wirb gewarnt. 


Dar 


M. J. Wealter.|?70! 2a) Zu Rindern wird zum 


AJulluspromenabe. 


716) Den 15. Zuli wurde da: 
bier ein rothes, geſtidies Geld: 
täfcheben, worin fich mehrere 
Öfterreihtihe Gulden und ein 
eine Schlüſſelchen befanden, 
lee Burhlucbe a um ge 
e abe gegen Be 
*8*. —* in ber Erp. 


738) Ein im Kleidermachen ge: 
übtes anensmmerwärft 
ap ung in ober außer bem 
Haufe. Näb. in ber Erp. 


Eine Beamtenfamilie int eine 
geräumige Wohnung und würbe 
ſolche moͤglicherwelſt im nächſten 
Monat beziehen können. 
in ber Erp. 1 


Geſtorbene. 
Suſanna Klein, Gartenwirths⸗ 
wittwe, 61 J. a. — Peter Al⸗ 
hrecht, Buttnermeiſter, 68 J. a 
— Johann Burger, Schuhma— 
hermeifterstind, 6 W. a 
Anton Schmitt, Gärtnerskiud, 
1 3. a. — Jalob Schäffer, Po- 
lizeiſoldat, 37 3. a. 





fofortigen Eintritt eim junges, 
— — u 
Räb. in ber Erp. 


ae) Se Serkanfen wegen 
Verjegung mehrere Kleider: 


ihränte und Kommode, Tifche, 
Se Fr Kar te 7 — 
eftun räflingsbau, 1 Stiege 
bod, Sr. 13 unb 14 > 


Eine Schlafitelle ift zu vers 
miethen. RN, Sardergacltre 
Rro. 19. (71 


Eine Zither ift billig zu vers 
faufen im 2, Diftr. . 145 
über 3 Stiegen. (719 


715) Semmelsſtraße Rr. 73 


ift ein möblirte? Zimmer an 











2 einen oder 2 Herren zu vermie- 


Hofgebäube. 


706 Tin zung e aus orbentl, 
Familie, der eine gute Hanbe 
Yerift igreibt und eine gedlegene 
Schulkenniniß beſitzt, faun als 
Lehrling in einem größeren Se: 
\häft unterlommmen. Wo? fagt 


die Erpeb, 


then. Näheres zu erfragen im 


: Industrielle Credit-Genossenschaft. 
Sinladung. am 


4 Pi a 8 —— — 

un en . . . 

"im mi ‚Sala * EN Ehen se r 
w e verehrt n Geno s 

* recht zahlreiche —— e freunblic * 

werden. 


AS Tagedorbnung wurde vom Verwaltungsrathe feftaeftellt: 
1) Berihterftattung über bie GrfcäftseErgebniffe pro 1867/68 
und Beſchlußfaſſung hierüber ; 
2) Anträge des Verwaltungsrathes auf 
a) geiftellung einer Martmalfumme für bie Darlehens 


nahmen ; 

b) nung ber Verwaltungäperioben in das Sa: 
uberjahr; 

ec) Beite einer Mevifionäbehörbe; 

3) ——— ben aus dienſtlichen Gründen abtretenben 
aſſter; 

9 —— — für bie nah $ 19 ber Satzungen durch 
bad 2008 außiretenben, jedoch mieber wählbaren 4 Mit: 
a bed Verwaltungsrathes, der HH. S Ebenfeld, 

. Getjt, C. Möller und ©. Roſenthal— 

Etwaige Anträge ber Herren Mitglieder müfjen Tängfiens 

am 20. LM. in ſchriftlicher Fafjung dem Vorftande überjenbet 
werben, 


Der Eintritt zur Plenarverfammlung 
ber Quittung über bie Aufrafmögebühr abhängig. 


Würzburg, ben 14. Juli 1868, 
er Sermaltungsratß. 
an ner, I. Borftanb. 
3. ©. onen du a A. Bergold, 
Kaflier. Secretär. 


Bekanntmachung. 

Bei ber Verſteigerung eines Eſenwaarenlagers, welche zur 
Zeit von mir im 3ten Diftr. H8.:Nro. 76 babier vorgenommen 
wirb, kommen am 18.20 und 1. d Mts beifäufig 50 Cent⸗ 
ner Kochgeihirre — 
nen 2C.; erner eine große Partie Wiegmefier, Blasbä 
Tenhobel und andere — — zur Verſteigerung. 

Außerbem werben am und A. d8. verfleigert: Bügel! 
eifen, Stähle, Megenjhirmbalter und Feuergejelle, jämm | 
Gegenstände in großen Norräthen, 

Ferner kommen am 22. und 23 d. zum Verkaufe: große: 

„ Lefaubeurpatronen, 


Er an Schiefertafein, Zünbhütchen 
einkohlenbehälter , Iuftbichten Feuerthüren, Rahmenherben, 
Möften, Dachfenſtern, Tirolergloden, Meifingihrauben , Pferde! 
an 24 Sal Degen 0 Bereigenna ir efngeet. 
m 24, eginnt die eigerum en . 
Würzburg ben 15. Juli 1868, — — 
Steible, £, Notar, 


ielfriſte 
ititemertcherng 


Mittwoch, den 29, l. M. 
in meinem Amts zim Up: 
„m meinem mer und 2500 fl. erzielte Haus» und 
Güterjtrihfhillinge, wel I i 
unter 4% Cm * A: bar find in 6 bez. 4 Zielfriften 
ugchlag erfolgt, wenn nur 80/, abaeboten werb 
| rind —— bleibt die Genehmigung 8 Glaubigern —* 
WWurzburg, ben 14. Juli 1868. 
utb, ?. Notar. 
n-Etuis, Brieftaschen, Albums, Porte- 
monnales, Reisenecessaires bei J. 8. Brenner, 
531 3c) Ein orbentlier Junge |bYb) Vor etlihen Tagen mwurb 
wird unter vortheilgaften Be ein —— Medaillon. 


Ige, Gur⸗ 


ift von Borzeigung |?OR 58.:Rr. 


Ringhäfen, Kochtöpfe, Gafjerole, Bratpfan-⸗ 





Belanutmachnng. | 

Be ang, ber für das % r 1868 bi 
zeitd verfallenen Grund:, Saus:, ewerb,, Fa 
falrenten: und Ginfommenftensn nebfl Brei 
umlagen werben folgende Termine anberaumt : 

a) für den E. Distrikt: 

von HER. 1 mit 150 Mon den 20. Juli 1.3 

» =. 461 wit 300 Diemalaen a 

"» ” „ O1 mit Ente Mittwoch den 22. Jul L.IJ. 

b) für den IE, Distrikt: 

von HB.:Nr. 1 mit 100 Donnerstag d, 23. Julil.J, 

. 101 mit 200 Freitag den 24. Juli LJ. 

201 mit 300 Samstag den 25. Juli 1 J. 

301 mit 600 Montag den 27. Juli 1. J. 

501 mt Ende Dienstag den 28. Juli L J. 

> ze —* LIII. Distrikt: 

ontag den 3. August L, J,, 

101 mit 200 Dienstag d, 4. August 1, J,, 

201 mit 300 Mittwoch d. 5. August I, J., 

301 mit Ende Donnerstag d. 6. Aug.LJ. 

d) für den IV, Distrikt: 

1 mit 160 Freitag den 7. Aug. I. J., 
101 mit 200 Samstag den 8. Aug. 1. J. 
21 mit 300 Montag den 10. Aug. 1. J. 
301 mit Ende Dienstag d. 11, Aug. L. J. 

e) für den V, Distrikt: 

1 mit 100 Mittwoch d. 12. Aug. 1. J. 
101 mit 200 Donnerrtag d. 13. Aug. 1.J., 
" n „ 201 mit Ente Freitag den 14, Aug. 1.J, 
‚„ „Hiebei wird inähejondere zur Kenniniß getract, bog gemäß 
$$ 8 und 15 des Finanzgesetzes vom 16. Mai 
1568 zur Erhebung zu gelangen haben: 

1) von der Grundsteuer 2'/,, Simpla, 

2) von der Haussteuer 6°), Sinpla der Areal: : nb 
2/4, Siwpla »er Mierhſt⸗ uer 

3) von der Gewerbsteuer 1'/, Simpla, 

4) von der Kapitalrentensteuer i'/,, Simpla, 

5) von der Einkommensteuer 1!'j, Eimpla, 

6) von vorstehenden fünf Steuergattungen 
eine Kreisumlage von 9/,,%/y, 

7) endlich gemäss $ S des esetzes fir 
die Zeit vom 1 Oktober bis letzten Dezem- 
ber 1867 noch der vierte Theil von sämmt- 
lichen direkten Steuern und Beischlägen, 
wie solche nach dem Finanzgesetze vom 
10. November 1867 zur Erhebung gelang- 
ten, nebst einer Kreisumlage von 1 1"/, bie auß, 
und in auf die bereits eingezahlten Raten 
an Grund- und Haussteuern pro IL Ziel 
15868 mit den Pflichtigen auf vorstehende 
Schuldigkelten Abrechnung zu pflegen. 

Ferner wird no inäbejonbere darauf aufmertjem ge— 


” 
" 
" 
" 


von H3.Nr. 
" 


” " 
" * 
” ” 


von Hs.Nr. 


” " 
“ " 
” " 


macht, daß 


1) jeder Zahlende ſich wit cinen Stenuerbüch- 
lein zur Abquittirung der Beträge zu verſehen hat, 

2) die Zahlungen nur Vormittags von S—I12 Uhr 
angenommen werben, 

3) bie Einhaltung der feitgefegten Termine um jo *. ge⸗ 
waͤrtigt wird als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig ers 
ſcheinen, er 5. ausgeſchriebenen Perceptions zeit 
abgewieſen werben müßten, 

4) — den Bereits abgelaufenen Verfalläterminen aller direften 
Steuern nah Umfluß obiger Per ceptiondtermine gegen 
die Zahlungssäumigen mit dem gesetz- 

lichen Zwangsmassregeln vorgegangen 


werden wird. 
Schließlich wirb bemerkt, daß mit ——— königl. Res 
terungäfinanzlammer vom 26. Januar 18 r. 8655 bie Er- 
ebung unb Quittirung ber jämmtlien Steuern bem Amtöge 


Hilfen Schreiner übertragen ift. 


Würzburg, den 7. Juli 1868. 
Königlihes Stadtrentamt. 





dingungen in bie Lehre zu neh |2 Photograpbien ent altend, ver: Brenner. 3 
men ech u —F Aa Se rt Kinder ir ẽ IR zu Ser 
. edel lgebeten, ſolchts im 1. Diftr.|696 3a) Ein photogr « fpiger 8 

in Kitzingen. Sr. 355 abzugeben. “ fches oe —X laufen. . in ber Erp. 
— — — ee 7 
—— — — x 
og wu en EL - U — 


WMiniſterlums 


— — ü — 


L. A. Riedinger, Augsburg, 
Schrotmũhlen mit Makmefungs- Apparat 


— * dem — ——— 
so u un a Un Socken —— re 


entfprediende Vergrößerung unferer asrik find wir in der Lage, alle Beſtell in 
kürzefter Zeit zu 35493 3 Selen * * ab mir u ai 

alle fonfti ntichtungen 

unter Aufiherung billiger Preife unb foliber Außführung dem neueſten For ritten gemäß liefern 

fehen wir und Gerade, 


gen Brauerei 


Um irrigen Anſichten emtgegenzutreten, 
mertfam zu maden, daß zur Erg 5: 


nur die Bolzano-Riedingerfiden Apparate 


in Eıbraug genommen werben können. 


Abfak II der Bollzuatnftruftion vom 10. Junt 1868 zum Malzaufſchlag⸗Geſetze nom 


16; Mat fagt: 


„Der Dralpmepapparat und ber Eontrolapparat müflen nach einem 
gl. Staatsminifterium der Finan 
igten Spitem conftruirt fein. Zur Zeit find genebmig 

nad bem patentirten Spftem Bolzano: Niedinger,“ 
unb heben wir vamentlich hervor, baf cine etwaige Privilegiums Ertheilung auf einen 
lgten Genebmigung 


jen. 
Wechaniſche Werkftätte von. 2. MH. Niedinger 
in Augsburg. 


von dem 


neuen, berattigem Apparat nit au verwechſeln tft mit ber erfp 
er Finan 


Zum Erstenmale in Würzburg. 
- . Haupt-Depöt 
refp. VBerfanf 


Zauber= 
Apparaten. 


Ze Ueberiafgend, intereſſante Unterhaltu 
—3358 det ſich im Ecklab 
Das Berfau ndet m 
des Hrn. Strobmenger, Plattnerdgafle. er 


Herm. Sesias, Fabrikant. 


Bekanntmachung. 
Die Abai d 
Die Abaichung der — be te au 


Donnerstag 23. 24. und Samstag 


reita 
25. i Ih. 8. 
im * des Schloſſermeiſters Anton Schmitt Tiftr. 1. Nr. 116 

Died wird ben —— Gewerbetreibenden, beſonders 
den Müllern, Bädern, Brauern, Gaſtwirthen, Fruchthaͤndlern 
und üb t Allen, bie ſich mit Verkauf von Landesprodukten 
befafien, mit dem Bemerken bekannt gegeben, daß ſaͤmmtliche 
Fructgemäße an ben — Tagen zur Abaichung zu brin⸗ 
gen find, und daß ber Gebrauch und be ehungsweiſe Beſitz un⸗ 
* ar unridtiger Gemäße mit Geldftrafe bis zu fl. 

e wird. 

Seitens ber Behörden wolle, wie bisher, gleicher Auftrag 
an bie angrenzenden Gemeinden für bie betreffenden Gewerbe 
treibenden ihred Bezirkes ertheilt werben. 

den 6. Juli 1868, 

er Stadtmagiſtrat. 





* 








Der rechtst. Bürgermelfter: 
. Zärn. 
Amenb. 
= z 
Rübsamen, 


weh langen, Bamberger, in befler Qualität, 


3clerhaltenes, politted Wü 
J. © Schwab, vorm. J. G. Zink, Fehränkchen. Räf. inder Cr. 


681) Eing ter, junger 
Meenich ala Kellner, m eine 
d werben jogleich gelußt, 
r Sonntag den 19. bB. 
Mis werben zur Parthie na 
Beitähöchein LO Mann Re 
ner geſucht. Näh. (Hp. 


ewanb 


Syiteme. 
lich in Kraft getreten iſt, 
e Üpparate zu empfehlen 





u vermietben 
rein freundliches Logis von 
4 Zimmern, Küde und allen 
GErforbernifien bis 1 Auguft. 


bejonber# d 
«Jon erd arauf auf 5, Dirr, Fiſchergaſſe Nr. 54. 
1617.36) 





Getraute: 
In der Pfarrt. zu St. Gertraud: 
Johann Schnadig, Fimmer⸗ 
en genehm | meifter zu Untererthal, mit Anna 
die Apparate Maria Gebhard, Malzunteraufs 
flägerstochter babier. 
In ber Pfarr, zu St. Burkard: 
Adam Behr, mit Ottilia Schei⸗ 
ner, beide von Roden, “Pfarrei 
Urfpringen > ' 


tes 


— — — — 
Der Verkehr auf oͤffentligen Strafen und Plägen betr. 

(Fortjegung.) $ 11. Das Trodnen ber Wäſche ift auf allen 
eng er äben, Straßen und Anlagen ber. Etäbt mit Aus⸗ 
nahıme der Stabtwälle, des Sandermafend und des Grasplatzes 
zunädft des Sanderthores verboten. 

$ 12. Das Rollenlaſſen ber Fäfler aus ben Haudfluren 
auf bie Straße iſt verboten. 

> Nerboten ift, figend auf Handwagen abhängige 
— * hinabzufahren, ſtatt das Fichrwerk an ber 
el zu ziehen. . 

14. Daß Tragen von Schie ßgewehren mit aufgeſteckten 
Zündgüthen innerhalb der Stadt ift verboten. Schießgewehre 
find überhaupt innerhalb ber Stadt mit ber Richtung ber Läufe 
nad; Oben zu tragen. Senſen, Holzhaden, Sicheln, Stangen, 
Latten, Bretter und beral Gegenftände müſſen ftet3 fo getragen 
engel bak den Vorübergehenben kein Schaben zugefügt wer⸗ 


$ 15. Das freie Herumlaufen ber Hühner und anderen 
Geflügeld auf der Straße iſt verboten. 

16. Es ift verboten, Hunde in bie Baſſins ber Glacls⸗ 
anlagen ober in die Brunnenfteine hineinzuhetzen ober bortjelbft 
baben zu “I 

$ 17. Die an Gemeinbewegen ftehenben Bäume und Hegen 
müſſen von ben Befipern jo außgeäjtet und ausgeſchnitten wers 
den, bak der Merkehr nicht geitört ober beläftigt wirb. 

18. Bei Revaratur eines deutſchen Daches iſt ein Schutz⸗ 
Grett anzubringen, bei Reparatur einc® jogenannten mwäljden 
Dades, wenn ge auf einer breiten Straße liegt, eine mes 
nigftend 10 Fuß breite BVerplant vorzunehmen. Je engen 
Straßen, bie nicht 20 Schub breit find, ift als Dachbederzei 
am Anfang und Ende ber Straßen daß bier gebräuchliche Pflas 
fierzeichen anzuwenden. Dasſelbe ift bei Reparaturen von Ka» 
minen auf einem Dache zu beobadten. An ben — 
darf in oder gegen enge und ſtark begangene Gaffen von 
Uhr Nachmittage, an den BVorabenden der Marfitage und ber 
Feiertage nad » Uhr —— feine Arbeit auf einem Dache 
Dorgenommen werben. Im Mebrigen wird auf Art. 162 be 
Bo — Buches verwieſen. 

49. Bei allen neu aufzuführenben Gebäuden, beren 
Dadflähen eine Neigung nad ber Straße en muß baß 
Dahmafler durch Dachrinnen abaefangen und Abfjallro 
abgeleitet werden. Das Ausflicgenlafien von Wafler auf bie 
Straße ift verboten. Bei bereits ftebenben Gebäuben miüjjen 
die Dahrinnen innerhalb bed von der Polizeibehörbe vorn etz⸗ 
ten Termins angebracht werten. (Schluß folgt.) 1 


G wird ein noch gut 1I314) Ein Aranfenwa 
668) Gefucht wird ein nm Fi |: och en —— 
Nah. in ber Erp. 





BEN NRZ RRO 
Nur noch während der Meile | 
- Billigster Leinen-Verkauf 


im Gasthof zum Strauss (Juliuspromenade). 


Reelle Keinen: & Halbleinen-öaaren. 


Stüden, '/, Stüden, 14. 16 £r. per Elle. Halbleinen pr. Elle 11, 
Reinleinen RAT nen pr. Elle 


5 
% 
* 
a 
E Sie (rein Leinen) dto. dtv. 18 Er. ver Elle 
E 


rt 


.- 


P “ 
⁊ 


elefelder, Holländiſche, Velgiſche und feine Hausmacher 
a EINEN von 18, 20 Er. ver Elle an. 


| Handtücher in gebleicht, und baibgebleict, per ee 56,8 Er. Bis feinfte Sorten. 
4%, 42, 54 rt 
Taſchentücher — ———— — —— —2— — —— 
— cher per, Di. x fr., „seoße AS Er, 1 fl. 12. 


Se arbige ae de tü in 2! und bö 
Fifebeden n Sr * don" fl. 1. 18. — — von 2 fl. an, 


Bettjeuge, ®;, breit, 1 


Im Gaſthof zum —5 er noch wä ibrend der Meile) bei 
: ongs Schloß aus Frankfurt a. M. 


DIESEN ISIS — — 
5% Pfandbriefe der württemb. 
Hypothefenban, 


Diejelben find in Stüden von ft. 100, 500 und 1000 nun⸗ 
mehr —** und können von und berogen ige fomte in 
Würzburg ki — Sigmund Edenfeld und Gregor 
Debrin er’s Sohn Kr Eomp, mojelbit auch von ben 
Statuten = Bank zinficht —— werben kann. Die halb- 
jährigen Yind:Goupond, ſowle bie zur Heimzahlung gelangenben 
Wiandbriele werben bei Verfall gleichfalls bei obiger Firmen 


foftenfrei eingelöst. 
ge: art, im Mär 715 


—— Hypothekenbank. 


Schöne jaftige Citronen a 5 fl. 36 kr. und 
6 ft. 30 fr. per 100 Stüd empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Schweinfurter Kernseife. 


Meinen werthen Kunden, ſowie rinem hochgeehrten Publikum 
biene folgender Preis Gourant zur Nachricht. 
5 Pin. Alchenkernſeife 1 fl } i 
ar Pb. A Dclichie ! nf Sei !z, I, 1, Er. viel 
6 Pd. Talgjeife I 1 fl. \ billiger. 
Bt/, Pid. Hary Pegjeije 1 fl. 
Feine Tollettenjeijen, Haaröle, Eau de Cologne werben 
zu — abaegrben. 


Aemg mag pad oT {pl —* 0008 


— ITTTTTTTTTTTE FETT — 








— — 





























Danksagung. | 
Für bie zablreihe Teilnahme bei ber Beerdigung 
bed nun in Gott ruhenden 


Sana; Gerold, 
aus Schweinheim, 
befonber3 jür din Beſuch des Herin Präſes bes Tatholl- 
fen Gefellenvereins am Krankenbenne, jowie bem verehr: 
lihen Mitgliedern beflelben für ben Srabgefang unb ben 
übrigen Betheiligten unjeren ttefgetüsftejten Dant, 
ae, ben 16. Juli 1868. 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 
— —* Onfel und Tante. 
Ehriftopt Höfcle. 





Es ift eine Thurmuhr, die jehr richtig geht, Viertel und 
Stunden i&lägt, mit oder ohne Zifferblätter, um jest billigen 


Preis zu verkauien. Bu r. 36 im Kür PA Renntlich an 
Diejelbe paßt auf einen Heinen wie aufeinen großen Thurn | Firma: — ernſeife.“ 
oder Kirche und wird auch dafür Garantie geleiflet; tet; fie fteht Achtungs voll 


Mey. 


a ee EEE 
junge weiße Gänfe|7142a) Den 14. Juli Früh 9 
Men ke verlaufen. Ge: br tft im 3. Diftr. Nr. 44 ein 
en Belohnung abzugeben Im 1.|Gimpel entflogen. Dem Wieo 
Difte, Rr. 41. (720 Iberbringer 1 fl. Belohnung. 


jeber Zeit zur Anſicht affen und wird aud cine alte dagegen 
genommen. 

Es empfiehlt ſich and zu jeber votfommenben Reparatur von 
Thurmuhren 
A Franz Krätzer, 
707 Ubrmacher in Schfenfurt. 





Die größe, eimuand-Waarei-Berteigerung 


kleinen Theatersnale 


J fortgeſetzt. 


— —br Mb "re 


q "og 


'c7 won eauss ar⸗ 


„me 


mo m—— u ME "CT won 4 





u gi feftgeiekt, 
Bergiheim 


En Ser - 


Säönften — Blumenkohl ä er unb 
Anton Winoprio. 
Nicht zu überjeben! 
troffenen Nachſendung in verſch — Salonfeuerwerfen 
anfzmräumen, verkaufe ich jolhe zu allen Preifen 
er feit Jahren Kürfchnerbof. 
PBatent:Pieichjeife ver Pid. 12 Er, 
ei o Br Did. 18 kr. und 4 Bid. 1 fl, feine 
eſchädi e Stüekjeifepr. Mid. 22Er. 
merien zı den bilfigiten Brei en in ber Beifenbude Dom: 
vor dem Haufe ded Herrn Schnös, 

Im Eonkurd des Friedrich Hauck von Fltmann wirb ben 
Betbeiligten anmit eröffnet, daß das heute erlafiene Priorität» 
ſtatt an bad hiefige ee angeheftet wurde, 

Schweinfurt, 7. Juli 1 
ER x 
| Sinterihanweibe Verpachtung. 
Zur Verpachtung ber Winterihafweide auf circa NO Lam. 
Lö fan, wird Strihätagfasıt auf 
Mittwoch den 29. Juli l. Is., 
wozu Vachtliebbaber eingeladen werden 
ben 4. Juli 1868 [7a 
Bollmutb, Poriteher 
Verein. Schöne Mainausiidt. 


30 fr. per Staude empfiehlt 
Bejonderer Beranlafjung EA! en gänzlich mit ber Joeben einge= 
. Sperber, Saufwans aus Nürnberg. 
bi, Pb. 1 fl, feine Dandelfeife 
3: Bid. 1 fl, ſowie N Urten Zoilettejeifen A Ne Sins 
Mage 
—* bet reichſter Auswahl billigſte Preije. 
Erkenntniß vom 1. Auguſt c. auf 30 Tage au Verkündigungs— 
Röniglihes 2 — irlegericht 
7 
* der Markung Bergtheim, welche mit 3000 Stück beilagen wer— 
Nachmittags 1 Uhr 
Die Gemeindeverwaltung. 
Morgen freitag, deu 17. 


Kreitag, ben 17. di. Abends ‘ Juli 
6%, Uhr bei gänftiger "Witter- | vorletztes Concert 
ung Bartdie fur Die Aftivitätiper Hefichtin 


Tproler Sänger | 
(Herren und Damen) nad ber 


£ 


Hi —— aus Innsbruck 
neuen Welt. Anfang u s 
5” | Der Ausſchie | wnee hi te, Damen 3 fr. 
Physik. medizinische ji ten. J ⸗ 
Ai haf utten barter 
J esellschaft. WRörsen Fidian. ber 17 Yalkı 
703) Sitzung Zamztag den Aal Be — 
MR 18. ul Abends %,, 2 
| gg monltraion dcs heim Znpe Production 
über Schwänme) * äge ber voll. Wluimtorps Deo fü 
FF erren: vo. Scherer (über Würz INandwehr: ſteaments nad) mm 
urger Brunnenwaſſer und ben erleienem Programm 


Kifiinger Marbrunnen, 
Kraus (über im Finſtern mad: 
jenbe Planen). 


Anfang HD U 


Hierzu ladet ergebenit ein 
U. Auchenmei 


W with way Freitag und Samstag von 9—12 Uhr und Nah nittags von 2—6 Uhr i 





ı Georg Schmauser, — Tarator,_ 





Todes- 


Mir erfüllen biemit Die — Pflicht, Verwandte und 


Freunde von dem heute Nacht 


ſcheiden unſerer lieben guten 


Anzeige. 


a Uhr erfolgten Hin 
Multer und Schwiegermutter 


Anna Maria Ament, geb. Seubert, 


in Kenntniß zu jehzen. 
Sie ftarb nad längerem 


ichmerzlihen Leiden, verfehen 


mit offen Trojtmitteln unferer Heiligen Religion, im ihrem 


74. Kebendjahre 


Indem wir die Berblihene dem frommen Gebete em: 


pichlen, bemerfen wir, daß 


bie Zeit der felerlichen Beer: 


digung unb bed Trauergotteädienites noch beſonders befannt 


gegeden werben, 
burg, den 16. Juni 
Andreas Ament, t. 


= dalena Drtb, geb. Ament, 
ael Ament, Kunitgärtner, 


1368, 
b. Hauptmann, ) 


\ 


Kinber. 


Frans Drtb, Schreibermeifter, Schwiegerfohn. 


Würzburger 
Baudeville- Tyeatci 
zur ih’ ſchen Garten ) 
— ten 17. Juli 1568. 
Zum Sritenmel:: Nachtigall 
und Michte. Poſſe in 1 At 
von Rudolpb Hahn. Sterauf: 
Bernilise, grand pas de 
deux. getanzt von Frl, Doberer 
und Irn. Pãgelow. Zum Schluß: 
Lott iſt todt, ober: Der 
verliebte Schneider in 
der Alemme. Vaudebille ta 
ı Alt von Y. Günther. 


21) Gutes Mittageilen 
te gegeben in und außer dem 
Haule. Auch ijt ein leider 
fchranf billig_zu verkaufen Sei 

uftav Giffel. 
Müänsgafie ir. 26N, 


734) Merloren murbe cin 
Spitzen Taſchentuch, gu 
W. P. Man bittet augen Be 
loynung um Abgabe im 1. D 
Nr 28, 2 Trepeen hoch. 
40; Gefunden wurde vor 
geſtern «in golder es Fausse- 
montre mi: Photographie 
Rab. Maun gaſſt 28. 
7451 Senn bie] enise Kent, weiche 
ı dia auf dem M * en 
genommenen brammeidinen 
onnenjchirm mit weihen 
rifi binnen 4 Stunden tn der 
28 dition ds Bi. nicht hinten 
in werde id Ye ge echt! ich 


en ange u uud —“—— Kumen vers 
erfannt wurbe. 


v 


Geist 
I Lgen 


e2 


Na 








4 
| Re: „ei emalige 

Schießer's Reflanration 

am alten Bahnhof. 

Den geehrten Herren Preis⸗ 
feglern unb Kegelfreunden zur 
Nachricht, daß im Laufe = 
näditen Woche das Preisſchie— 
ben zu Enbe gehen 
wird und zur Zeit 25 
immer noch 
* Döbe iſt. 

Preis 50 Gulden. 
ee «bet ein 
Franz Motit. 
g 

Berloren 
wurde ein Medaillon mit 
Photographie. Abgabe gegen Fr: 
‘ohnung im 3. Diſi. N. 55. 1736 
11) Ein Serrnrod it ge 
funben worden und fanı abge: 
boit werden im 2. Diſtr. Wer. 
248, Maulbardsgafic 
735) in ſolides Mädchen 
von anltänbigen Eltern ſucht ine 
Stelle als Simmermähdei uud 
acht auch zu größeren Kindern, 
nab of ganmitergaffe Nr 


En ), 


3 rgmei ter 5hof, bei Meıbimnerin 
⸗ 38 
3:2) eſchickte Köosdın 
mit Teiln l S 1m! N ul 
ogleich u St (fe * —R&& 
Hereſchaft ober in ein: t 
hauſe. Su erſagen im 3 Di 
*5 56 Fuchetgaſſe, bet Hau 
ß. 






auf % 


—— Dis! She Fabriklager 
— Routrunr und 
Teppichen aller. Art 
©; Gebhard aus Frankfurt a. M. 


befindet fih bier zur Meſſe 


aan im Kürschnerhof 


And bietet eine große Ausſswahl in ben meueiten: 








































eher Houleaur von 24 tr. bi 5 fl, 
Baderla en in Wolle u. Wlüfch von 1 fl. bis 30 
wen ı. gläufern ! per Elle von . tr. bis 
— * Zäufern \ 2, fe. 
> Eh re per Elfe von 21 fr. bis 2 KR, 
ertuch per Elle von 42 fr. bid 2 fi, 
2* — für Gläſer, Lampen ꝛc ꝛc., 
Ust de Betten, ganz ste los 
Bettded en, Meife: und Pferdedecken 
e), Ziich: und Rommodedecfen mit Stiderei und Borbüren, erflere 
stere 1 fl. 4 fr und höher, 
ten und Gummifchuben, prima Quclität, 
Damen: an. Kinderichürzen A 
in Guttäpetha, nur nicht zu veretjeln mit denen von Wachstuch, G.n fo leicht brechen, 
fehr zu empfehlen für jede Haushaltung. 
Verkauf en gros et en detail 
zu ganz billigen aber feſten Preiſen. 
ein Kürichuerhof vis-ä-vis von Herrn Gündermann. 
etreidejäcke 
mit doppelter Naht, 3 und 4 Metzen haltend, 


bit beitens ynter Garantie 


. G. Krämer jun. 
ma: Nhön: Depöt. 





Distr. Nr. 396. 


683%) Es wird ein 
Keller zu micthen Be 
we.chem 100 bi8 150 Eimer 





M: Kuenzer, vorm. Braunwart 
Weinwirthschaft Hörleinsgasse Nr. 78 
uno jein Lager von jelbjtbereitetem weinen 

— a ie (per Maas 48 fr. 
Lo, nt per Flaſche 48 fr. weiß und 39 kr. 
ro 


owie Kohannesbeer = Schorle= Worle per 
Sehe 10 fr., mit Aepfelwein gemiſcht nur 6 Er. 


werben können. Naͤh Erp 


Hub) Im 4 Diſtr. 
Auguſt ein elegant 


He rn zu vermiethen. 


Bro;. billiger wie überall! 


Ein grosses Logis 


mit allem Comfort ist pro 
1. August oder 1. Novembr 
d Jre zu vermiethen im II. 
(698 2a 





ter 


feinen Gebinden untergebracht 


Haus 
Nr. 122 ift ſogleich oder bis I. 
möblittc# 
Zimmer, 1. Etage, au einen 


578 Ic) Ein janger Munn, 
ber mehrere Jahıe einem Set 





a 

) . 

84 26) + en Donnerstag, 

16. $. werben in maß 
ner Sofalität die Sänger b 

„Rbeinifhben Vocals 

Duartetts eine ihrer fo 

iehr beliebten Gefangs- 

Spirden abhalten, wozu 

ergeben‘t einlabet 


le 7 
ei 


€. auer. 
Aufang Pr re 


Ecker 


113 
vorm Rennwegertbor. 
693) Morgen Freitag den 17. 
b#. Mis werben bie hier fo bes 
bir armflädter Sän- 
niſches Vocal⸗ 

uartett) in meiner Rofa- 
tirät eine angs Spirde 
geben, wozu ich meine Freunde 
und Gönner er Bey einlabe. 
ulius Troll. 
Anfang bands. 71/, Uhr, 


urgſinn. 
Burgſi 19. Zult 


findet babier im 
5 Po ſt 


Gaſthauſe 
Sqcheiber Cießen 

















nebſt Ball 
Hatt, ou u frrundlicht einlabet 
der Schüßenverein, 
599) Wine junge, buntelgraue 


Pfauta abe bat ſich verflos 
gen Wer dieſelbe zurüdbiingt, 
erhält eine qute Belo a 
Nähere im 1. Diftr. Ar. 7 
über 4 Silegen in ber Sem: 
mels gaſſe. 


TOO). Eins Ne Share dttens 
je Biegel mit Ehatoufte if 
ig. zu verkaufen. 2. Diftr, 
Re. 132, Barterre, 


Bgr 6 alloBannı 
uvgoß ug Bag all 
ꝓg qun »angg ank uspoßplang 
we u ygoydm wsagolıa 
wg MPNEIPE qun ualp 
og m *UAPID IK lg) (zui 
.: In Allersheim iſt das 
Haus Nr 48 jehr billig zu ver- 
fanfen. Näheres bei Lehrer Fried⸗ 
kein in Reitenberg 


un 
in 


633] ine kieine, rubige, pünkt⸗ 








ich zahlende Familie ſucht bis 
dep gefälligen Beachtung, indem Dieje Miſchung — —— gi 3 un Allsıheiligen ein Lo ogis von 2 
eu en u frangdfiichen | 5 3 3 Jinmern im oder 2, 
ehr durjtjtillend ſich bewährt. ein ei he 6 TER, Dmecn Im 
R mächtig, ſucht eine Stelle el» 
Ausverkauf Buchhalter oder Gommis und fr 34 Gut jemäftetes Rind⸗ 
x fönnte bis Auauft eintreten Hein a Mimb 15 fr, Kalbe 
von baummwollenen Striefgernen, And:| Ge — SW ende Jſa A Bruub 13 fr. in in ber 
tan unter Ehre bei Heern 3 
pfen, Litzen und verſchiedenen Kurz | Sinn, Beobbre en arriestan [Bent Str. 7 zu haben 


waaren zu bedeutend herabgejegten reifen bei 
‚arli Philipp Bauer, 


>omitioße, 


Mr, 21, Bafel 


a dem Fiſchmartte 









Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Mürsburg. 


‚Ol, Freitag Keith 8 Uhr ver 5614 
den ION Süd Wernkrebſe 
ver fasst 


Garl Wesel. 





Fin — — 
mn das Mepgergejhbat tmit 
Miritlerei erlernen, Näh. Erp. 


(Hiezu Beilage.) 






Würgburger Stadt. uud Landboten 


same + 






er na. 


— 


"Beben Penfiong- und — — 
in a. a. d. S. 


J— Mär; 1868 — in Kraft: 


are + — — erungen über i £ 2 2 e 2 3 2 * — 
* ee ber eine jhetie ee ee ee a We j BAT A. 
Neue Anträge feit bem 1. April er: 
809 zur Lebens ven ng über ER BEE NE RE 5 ED a J 
782 r Eterbekaſſe über . f \ j a ae a 4 
2 verfidderungen über eine jahrliche Renie von 


Davon ſind angenoumen worden: EZ a 

— Bi BES EEE F 
sr —* Deyember 1867 Ans gazehn worden far: 

— 34 Su ee en =: 


tungen 
x er. find angemelbet *5 
53 J in der RebenöverfiherungsBrande über 


304 eäfälle in Rad Spybela engerfi ®-Bronde über 
cr. 


p fenden Verſicherungen Bi: 
— ultimo era, 186 1 
Die Jduna beruft auf Geg feitigteit, fo daß alle Ueberfhüfle ben Derji Berten — wieder zeicher guflchen 
Ihre —— und ihre Grundſatze bet * Free fomie beim von Bollern find Übgral 
Die Auszahlung füllig gewordener Verſicherungs⸗Kapitalien erfolgt | * 
J Statuten, Proſpette und andere belehrende Druckhſchriften verabreicht ber unterzeichnete Agent gratis und empfiehl:t ſich | zum 
WWſchluß von Berfiherung en. 
Würzburg, ben 3 Jull 1868. 


ur 


Agentur Würzburg: 
Petzolt, Strohgaffe Nr. 120. 


eſchäfts Empfehlung. Englisch Patent- -Reinigungs-Wasch-Crystall 


Einem geehrten diene it Nachricht, von Brass Guiliame & Co. in Yond 
At ri f Re I x Mi Bene Diefed ausgezeichnete Präparat verſchönert bie Wäſche ohne 
Kahn En Süiger naar Mai sie FE Pr. 311 irgenbmir zu jhaben, eripart ſowohl Koſten ald Arbeit und er- 
wis-A-vis dem ‚um, Sdwan. freut ſich beiihalb eincs ungetbeilten — mo es eingefährt 


arger empfehle vmıt 5: geh 55 den in allen vorkom | iſt und iſt in Paqueten à 4 tr vorräthig 
owle of 


menden Glajerarbeite Neparaturen, ferner in Zugleich empfehle ih feinite ätent; Wei dr 2 
mes »01 Blbern, ———— und —————— pretur Glanzſtãcke, weiß lauf, in S u, 


ige Breite, prompie und reelle Bebienung wird flets Fi in Brocen, offen K in — ruer 
— Zahlreichen Aufirägen entgegenſchend zeichnet el, Blauſteiuchen, nebſt Blaupulver * 
———— ge —9— an 


Kaſpar Jeifner, Slafermeifter. ok. Schäflein, 
: Firma- Seb. Sarl Zürn auf der Brücke. 
Meß⸗Auzeigt. a 


Strihsbefanntmachung. 
N iko la us HK ® [| N er Im Gonfurfe des Paul Poſchet von Aub, Eat 
aus Schweinfurt — Au trage des kgl. I Bürz- 

empfiehlt zur jeßigen Kiliani-Meſſe jein ſchon Aromen, den 10. Auguit |, Irs. 


2 Jahren befanntes Schub: & Stietfel⸗ Nachmittags 2 Uhr 
einem Kiefinen wie auswärtigen Publi⸗ =, —— * Aub ji — —— 
y r > ollda vnd einen der gegen aare »sahlung unter 
—— Br Zuſicherung guter und dauerhafter ben früheren Strihabebingungen, jedoch dieſes Mal mit ber 











u äußerit billigen Preiſen und jieht zahl: |Wenterung, dB der Zufhlag ohne Ridliht et den Shäge 
J ee: entgege n. ungswerth an HIN fl. ertkeilt wird 
Aub, Bin 10 Jun 1868, 
Verkanfsbude wie gewöhnlich am Esel, tgl. Noiar. 


— — gegenüber dem 4a 689] Ein gemandter Eol: en, sin junger Menſch wird 
— brenbrunnen mit Firma, porteur =. geſucht als Hausknecht geſucht. R. IF. 


—⸗—⸗ — — — — — 





N 


Inn 3 RN bene Schlitten 


Die volftänbig für 40, 


Prämiirung 


equifiten im 


ofe verariffen find 


eriu 


6521 6 




















Antranen und Beitellungen auf Stallun ae 
45) pr. Stüd_deisebe man frauco an dm Scerttair dei unter 
; E. Kappel, zu richten, wo auch Vebernehmer einer größeren Anzahl von Looſen birfzu vermictsen. 3 D. Wr. At 
u Bhingungen erfahren können 
Den Aufträgen für Loofe ijt der Betiay franco mit deutliger Angabe ber 
beizu ũgen. Folls die Zuſendung frarco und recommanbirt gewünſcht wird, find b 
Marken einuſenden 


Pſeibe der 


ertheilung 
en 


n Ehren 


Bierde u. Fohlenmarkt zu Frankfurt a. M. 


“+ 26. und 21. Auanf 186: 

erichtelen, mit ſchonſten Mujterplägen umgebenen neuen 
vollen Stalungen And gur Aufftellung der feineren Pierre befti 
am :d. Auguſt nehft 
ber beiten zu Marti 


Ber[oofUNG Freie und zucne 


1868. 
beftimmt. 


de and’ 


e a The. 1 (fl. 1. 
Telhneten Nereins, 


nönärnge Toeilnebiner, welche ıhur Looſe durch das Sreretariat direct beziehen, werben, falls 


‚ Äpnen ei. giönerer Gewirn zufällt, bason — joweit thunlich — mittelft Telegramm in Kenntniß geſetzt 


Der Vorſitzende des Landwirthſchaftlichen Bereins: 







Noch nie hat mon in Würzbarg 


wachstuch 


jo billta einzukaufen, ala biefeämat 


Das Lurer birtet eine ehr grofe 


Dr. © 





Nur bei S. Dambitsch aus Coblenz. 
ude vor dem Haufe des Hrn. Banquier Born: 
".. auf der Domitraße mit Firma verfeben. 


achstuch, Wachstuch, Wachstuch, 
Roleaur, Roleaur, Roleaur. 


Gelegenheit gebabt 


Wa.bstuch, Noleaur, Tebpiche und Boden: 


Aus wahl in 


Wachstuch von Gutiaperda-Lad, 


Wr gang Aintmer zu belegen. 


der EN 
allen Größen. 


los ꝛc. ꝛ⁊c. 


zubringen. 











Valentin Flügel, Hausleir wandfabrikant, 


empfiehlt zur aeaenmwärtigen Meile ſein wohlaſſortirtes Lager in 
allen Sorten Leinwand, Tifchjeugen u SHandtüchern 
und bittet unter Sufiterung reeller Bedienung au möglıdit bil 


Beftens empfiehlt 


S. Dambitich aus Goblenz. 


aus Grabenhof a. 


Uaem Preife um geneigte Abnahme. 
Kürfchnerbof, Eingang rechts, mit Firma. 


welches mit bricht und kicht, zu Tiſchen, Ronoden, Klavieren 
bgepaft und mach der Flle, Dasijelbe iſt ſehr zu emvfehlen 

jebe Hanshaltu g und für Gaffwirthe 
Jebermann die G iegenbeit geboten, jih jür weniges Sch 
ein ſKönes llizes und danerdaftes Tiſchtuch für viele Jahre 
m verschaffen BZ 
Funbodenwachstuch zu Bang: u. Treppenläufe urıb 


Es iſt dadurch 


Archt am erik. Ledertuch in allen Farben. 
Plüſch und wollene Teppiche, abgepaht und nach 


Kinder und Damenfchürgen von Lebertuch in 
Bettunterlagen, volitäubig wailerbicht und geruch 


und riele andere Artikel zum bäuslichen Gebrauch. 


Dep. Günzliher Ausverkauf BE 


meined grotzen Lagers in gemalten Fenſter Noleaux, 
weile au jedem annehmbaren Gebote abgegeben werben. 
NB. Das Maaß der Möbel und enter bitte gef. mit: 


Ich bitte im Intereſſe des bei mir einfaufenden Publi 
mä genau auf meine Firma ſowie auf den Pla meiner 
Bube au achten 
Domfiraße vor dem Haufe des Sru. 
Bornberger. 


d. Rhön. 


Meine Bude befindet 


eurg Dana. 


auf 


: i b. 8. i 
‚Breiten an bie Beftger — N Bir vermiethen 


ft: | aanıcs Logis 


enauen Abreſſe [577 25) 
e erforberlihen feinem Orte wit !200 Scela 


Medieinisch-diätetische Präparate 


5 Zimmern, neu und t 
begin, mit allen Erforbernijle 
nebit ZJutitt in den aroßı 
Haudgarten, ift pro 1. Aug 
Näher: 


ar Ein & von Abi 


iſtt. Nr. 116, 


b n. 
* eg aen von = der ——— — 7, —ñ 

enpferde, 9 vo ndige vier:, web und]533 2) Ein abe 
— — Geſchirren, ders fon nme, ei 
be voii ca. #. 70,000, wenn 40,000 | Rorzinmer, beler großer Rüd 


» jowie auf 


vou 4 Zimmer 


mit Maflerfettung »e. ümb ei 
oflogis von 3 MM Zimkier 
üde mit Wafferleitung ıc. fin 


Fin nen gebautes, i 

an ber Hauptfiraße gelegene 

Gaſthaus mit Scheune, Stal 

Grasgarten und Metzgerei i 

aus freier Hand zu verfaufer 
Wh sis ber (fen 


| 
det 


Malz-Ertractjabril M. Diener Stuttgart. 


Bon civem nıprürm WÜpptbefer Me Ehemifer 


it Dampf und im Bacumm bargeiellt 


Re bei 


ſertes 


Malz Extract 


Dr. I 


Ron namhbaiten Aerzten, 


2 
‚uck. 
wie Bock Leipzig, Mie 


meyer Tübingen, der med, Alinit (Prof. Dr. 


Ziemper) Erlangen mi 
pfohlen. Wohlſchmeckſ nones 
und Heilmittel gegen Hinten, 
leiten 


tbrans empfoblen. 





— — — 


liche Kinder & 













Gibt durch einfaches Hu 






nit blog ein vollſändiger 
di ſe, ſondern zugleich ein hö 
ſehr leicht verdauliches Nas 





Beide Präparate ji 
36 fr, und 24 fr, bei 


Hrn. Apothel. Gro 





für Aerzte. 


Sanıötag den 18. d. 
verfteigere ih ı9m Auftrage bee 
hier das heurige Ohft, Birn 


Ach bie enden gegen Baurzahlung. 
36b 


für ſchwächliche Kinder (Seropheln) 
(Bleich und Sch vindſüchtige, Typhus Reconvalescenten) 
und überhaupt alle Diejenigen it, die an ſchva hem Ma;en, 
Verdauungsbeſchwerden, Abmagerungen ıc. leiden. 






t & fota onnem-n»et unh em- 
letcht serdaulihes Yınderungs 
Heiſerk it, Breite usb. 52 8 


Bon vielen Aerzten als Erſatz des Leber— 


Liebig’s 


Nahrungsmittel für Säuglinge, schwäch- 


Reconvalescenten 


in Extractform (l::lih). 


Nölen in maıner Miih die 


berähmtr Lichighe „Suppe für Säuglinge“, vie 


tag der Mutteciielch für 
Hit comcentrtrteg und dennoch 
rungs- und Stärfungsmittel 
geſchwächte Kranke 


nd onrräthig im Flacons zu 


ßmann Birzburg. 


Profpefte, Zeuguifle gratis. Gratisflacons 


h342 45 





Befauntmachung. 


M. Machmittans A 11 
Herm Schuhma ermeiſters La 
Acpiet, Zyeiſchgaen xꝛc4 


Kappelesberg gelegen, von circa 110 Obſibäumen am den Wei 


SZulammenfunft in ber Yemfu 
Weber, 





Georg Niedl,,., ‚|Sprubeltorfgieher, "Asa m 3 


von Bruß bei Camm 2 2) 27 


bie lei Meſſe wieder mit Leinwand, hoppelbreit, 2 17 Bekanntmachung. 


€ = 
und rg * J ——— Apentager In Sathe des Joſeph Bawerfäubert, Lehrer zu Forſt, gegen 


4 Johann Bet von Thulba, Eigenthimsanerkerhung und 
Dieine Bude befindet ſich dor dem Dane ut eine® Grunbitäds betr, murbe das Srsuisernlgen bes 

des Herin Sündermann im Kürſchnerhofe. klagten zwangsweiſe verfteigert. 

— * Zur Liquidation ſäm utlicher Forderungen und Anſprüche 

3 F en baldiger Abreiſe nach München iſt an den Beklagten, fonie zur Beſchlüßfaſſung über bie Verwenb⸗ 
er grobe Trans Cyelus blos bis Sonntag ung des Strichſerldſes und das meiter einzuleitende Verfahren 
en 19. d. M. zu feben. Derielbe enthält: die Miefen: wird Tagfahrt auf 
Hadt London mit 3000,000 Einwohnern, die 


rachtvolle Ztadt Neapel, den 5560 a onnerstag Ken jr — lſd. Irs. 
4 





igi die Weltausſtellung von Paris 
ee Kaifers un, in exifo, dahiler anberaumt, wozu die Gläubiger des Pellagten unter bem 
ern mit feiner romantischen Umgebung, Schlacht Reatsnastheile — werben, daß die nicht erjiheinenden ge 
Bei Könindgräg und Cuſtozza, nebit einer Stereosfopen:sallerie rihtöbefannten Gläubiger als dem Beſchluſſe der tk 
und Tabtcau mit beweglichen Figuren und iſt tägli ven Mor: erihienenen Släubiger heitretend erachtet, bie nicht erſcheinenden 
gen? 9 Uhr an geoͤffnet gerichts unbel annten äubiger aber bei Verteilung des Strichs⸗ 
Zu zahlreihem Beſuch ladet hödlichſt ein Sjeribies wit Derbäiihtigt würden: 
August Bauer. } Hammelburg, den . Juli 1868. 
a — Königliches Landgericht. 
"Malentin Pittrof aus Thurnau Kiting. 
Hat die genenwärtige Met‘c mieberum mit einm Rager in [hönem | TI 
Kochgefchirr vegogen und empfiehlt dasfelbe Au billigſten Im Eoncurje bed Nüllermeijters Philwp Diehl von Lauben» 
Preijen unter Zuſich rung beſter Oualiät geneinter Abnahme. bach wird den Betheil gten eröffnet, day bad vom Heutigen er- 
VBerfaufslager am Mübltbor rechts. 26 lafjene Rangurtheil in Kraft der Verkündung am 


} Samstag den 1. August Ifd. rs, 
Tberefin Zrum aus Höhr bei Goblenz tan bad Gerihtöbreit geheftet werben wird. . 











. Lohr, den 30, Juni 168. 
empfichlt dieſe Meſſe wieder ihr beſonders großes Lager m ER DR LU SORT, r a 
. — uud Krügen ꝛc, welche dieſes Mel zu ——— Königlides Bezirksgericht. 
billigen Preifen nge chen wrben Gleits mann 
Stand am Leichenhof, mit Firma verſehen. W Bertels. 
—— — —ñ ñ ——e — — — | 
— Ä Forderungen an ben Nachlaß ber Wittwe Era Maria 
Yusjchreiben. !Doeppert von bier, welche eine Zeit lang in Würzburg gelebt, 
—In dem Concurſe des Gaſtwirthis Adem Mann zu Delltel- ſchlüßlſch ader hier geſtorben tft, find bei Meidung ber Nichts 
bach .verjleigere ih am = ‚berüdjigtigung bei Theilung ber Maffe 
Donnerztag den 10. September | Samstag den 1. Auguft fd. Irs. früh 
Mittags 1 Uhr ug? ders: —— * J Ku zu machen. 
auf dem biefigen Rathhauſe die zur Concursmaſſe ge: endeim ‚van Zn 
in Realtiäke dr: 8 Königlihes Landgericht. 
Pi. Nr. 476 — 3 Dei, Wohnhaus mit Keller, Stallung, Krieg, k. Lor. 
Scheuer und Schweinſtällen, dann beſondere Stallun Schneidawind, k. Aſſ. 
und Wagenhalle bedeckte Kegelbahn mit Schenkhalle ns 


; coll. Sig. 
— * * re Schil dgerechtigkeit zur Rofe, | — ⸗ ⸗ 
Nr. #15 zu 218 De; Elchengarten, 2 . B . 

Br 519 90 5%. Adern im Blfe Pariser weisser flüssiger Leim 

feler befindet, mit ber Geiammitare zu 8950 fl des General-Depots von Carl Hohle in Kaijerslantern, 

Die Gebäude befinden ſich im beibaulihen Stande Diefer geruchlofe Leim ER — er eriegt 

Vom Kaufjnillinge find 2000 ' baar zu zahlen und It solltommen dem Sleiiter, ben Leim umb ben Munbletn. Man 

6 Sogen nad Auftellung bed Zufßlauedekreted, ber Reit iſt genraucht bemielben, um Papier, Wappendedel, Yorzels 

Hibar in 4 aufeinander folgenden Martini: Friſten, Martini an, 3, Marmor, Holz, Leder, Korf m. f. w. 

bi Jahres anlananh, mit Zinfen zu AY,Y, Der Zuſchlag | 4 Teimen. Derfeibe folte daher bei keinem Sandiwrrfss 

—— der Übrigen Bedingungen vor dem Ber: mans, auf feinen Vureau und in keiner Sausbaltung 








tehlen. ’ 
8* eis Flaeon 8 und 20 kr. 
Detelbah, den 9 Tun 18. Zu| au-id acht zu haben bei of 
. —— Franz Eonrad in Würzburg, 
' gegenüber bem weißen Lamm. 
Befanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaft her > Margaretha Endres Witwe nn . 
von Unterbürrbah werben hiemit alle diejenigen, welche Forder Frauzöſiſche Rothweine: 
ungen an bie Verlebte zu machen haben, aufgefordert, ſolche inner: | dan edde afl. — 36 fr, 
ab 8 Tagen bei Vermeidung der Nichtberückſichtigung bei ben | Bordeang Medoe — as ii, 
aterzeichneten geltend zu machen. — t. Julien 25 1— kr. 
ugleich werden alle Diejenigen, welche etwas zur Maſſe t. @ftepbe „nn 118 &. 
jan en, F ae tn —— —5 — * —— Ehäteau en "or J = —* 
ı er Fri nt beziehun je aurudgugeben, m "„n E77 
: Ge nterbärriud, ben 13. Juli 1868, . N Surgunber Savigun ..-ı-&, Ä 


Münch, Vorfi 
% gr Auer 0645 42) Anton Minoprio. 





lm Diendtag Nachts gin 
f der Straße von hier na 
el rin Paquet, enthaltend 
oſe, Weite und 1 Hemb, wer: 
loren. Der rebliche Finder wolle 
ſolches argen Belohnung gef. 
in ber @rpebition dB. Blattes 


Mineraliwaffer-Verzeichniß 
Joh. Schäflein, Firm: Sch. Carl Zürn 


in Würzburg auf der Mainbrüde. 











* * Füllung — — * —**— Noggenbrod 
ee ollinarisbrumnen. ergentheimer, concentr. Mergentb. i ernei 
Iheidöquelle, Wenndort —* el. ; ei ee —* 
—— Ne. 1u.2 Reubäufer Bonlfa buche. 332 € 
Stahl, Neuhäufer Elifabelhquelle. 
Brüdenauer. Oberfalgbrunmen. Pr zo n nimu 
Garlsbader Mühlbrunnen. andur. FE sun. 
Larlsbader Schioßbrunnen. nter. a zer Per * 
Garlöbader Sprubel. Rüllnaer Bitterwafler. merei Beige 
Sreuzrader Ratocıt. EEE 
‚Droburger. Saibfhüger Bittermafler. 2 .»B532 ES 
Egerer —— Schlangenbader. 25 8T 2 2 2a” 8 
Egerer Salzquelle Bean Stahl. = Er a mais 
Emifer Rrinden. Schwalbager Weln⸗ und = Een See » 
er Keſſ nen. Schwalbader Baylinegbrunnen. monssaE > 
er. Eelterfer. 1 nr n ELSTTESRE 
eorihähaller Bitterwafler. Einnberger. Ba Trasse, 
e Sodener Nr. 4 und 6. DE ee Ein 
ger Elifabethquelle. Schwalheimer. E73 Sheacm 
tper Jod Spürr. ware" 
Kr ei dſodawaſſer. Vichy⸗Waſſer. * * 5 =: 8 
Rrantenheiler Sodiopajchwefelmafter. Wailbacher Sqhwefel. EEE 
Kiffinger Marbrunnen. Mernarger. Ss = sr2 E 
finger -Bittermafler. Wiesbaber. © 2558 RE * 
Kohlenſaures Billerwaſſer. Wildegger. * 533s55 Zu. 
Ludwigebrunnen in der Wetterau. | Wildufger. ee 2275 ESES 
Marienbaber Kreugbrumnen. Mipfelber. x5 2 —— 
2 =. ee 
Sowie alle im Handel vorfommende Fünftlibe Wineralwaffer. — En DET 
aller Mutterlauge. Mutterlaugen« Ertract ber Drber Soole. DER E35 
ler \objodafal;. Drber Babefalz. Sen an „wann 
Lranlenheiler Jodiodafeife. Seeſalz. —V SR 
rankenheiler Jodſodaſchwefelſeife. Achten Berger Leberthran zum mebiziniihen|418) m 1. Dine. er 289 
Aſchaffenburg⸗ Sodener Quelfalzjeife. Gebrauche. Satgafie, iind 2 möblirte 
Kreuznacher Mutterlaugenfalz. Zimmer zu vermiethen (2b 
Mir empfehlen unfere 
EBEN epjelmühlen 
Friedrich Höhrich Plbeſter Gonftruftion mit Kurbelbewegung und Sägenmwiljen zur 


rühmlichſt befannter geneloten Abnahme. Feſter Preis a ag ” fl. . : 

: R i inen Li fiel 7 
Arrowroot-Rinderzwicback ||... mn Sr nein 
ein vollftändiger Erfak der Muttermilch, Ülfertigt und ‘Haben fi, ba fie in der Ausführung und aved- 
unben und mit beitem — angewandt von ber be; M|mänigen Gonitruftion von Peiner anderen Maſchine 

rübmten Geburtöhelferin und promovirten Älübertroffen werden, hei allgemeiniten !inerkennung zu 
petorin Fran Profefior Dr. Heidenreich Mi erjceuen 
Ebenſo find 


geb- @iebold, ift fet3 vorräthig in '/, Paqueten & 


OR in Würzburg, , kon Minoprio Kalterjpindeln 


P.S. Diefer Zwieback wird zugleih allen Denjenis &iä anitrufti i 
ga deren Werbanungs:Organe befonderer in jeber Stärke und Eonitruftion vorräthig, 
chonun bedürfen alö cin ſehr kräftiges, K a l t ern 
leicht verdauliches Nahrungsmittel enyſNen werben vollſtändig auf Beſtellunq gelieiert 


13678 7 - r * i 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei 
ae — Reck & Joachim 
Gefchäfts:-Eröffnung. in Schweinfurt. z017 be 
Mit dem Heutigen habe ich ei Hain: d Gl 3 = : 
Haaren ejcäft, Zheater ade Nr. 196 in Er Wiener Pußpulver f. ENT —* 
‚ eröfinet. 
Durd billige Preife um) reeffe Bedienung werde ich ſuchen Polir- 8 Schärfe-Pulver Inftrumente, na 
mir das Vertrauen meiner gechrten Abnehmer zu erwerben. 475] mentlih Rafirmefler, a 18 Er., bei 


Leopold Berg. Carl Bolzano. 


















Beriag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 
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abnzüge - Fire 
— ——— Zr m Basen us untba ; Sie. Eh 
Symtunft yon granffurt:Eour, 21. er: 4 Sutton LU TI — 
M.RHm. ‚IOU. BOM. Borm, — — Antunftvon Ansbach: ' 
TU. 86 M. Mb. Büter, 8* * 8 on Ansbad;: 1, 5 
a Tomi nsm. == — — ag ıd 5 
WEN Doreen Dan IE HR Ser 
KOM. . a. Abpand nad Heidelberg: f 
A rn. Baer 41.20 3. früh. nk pn lot vom u N 
F f i #, ‚fe, 5 1U,55 en 
Antun Loon Bamberg: N ER. 6, 5OM. Mb. Gitrz, 2U-25M. früf, LOU, 


Sitz. SU SON. Mb. u. 111.53 IR. RB. M. Borm.u: 9 U. 30 M. Race, ( 


Ritt, Sütz. nur Bedarf. 
u, nad —A 50 v. netweri eg 
a ke 
ausR. früh, 2U.40M. Rachm. u. 811, Abbs. J * a. 3ULOM, ; 
IT: fr * Sn. Racınr., 8,25 MR, EB, 
UWäcphurgrlürnberg. Wictelänner r u. 6 U a6 Beide Letztere nach 4 
Fpgamı ah Nürnberg: Goun. 9 u. Ankunft von Ar, sn, 35 j ————— vu 
1ca Ba. Sera, 200 5 M. Borm. Poiug 11. U. 45 M. fi 8 Xenfiein bb u. Nbbe. ea 4 1 be. 
Su Borm, 63 BU m REEL em. Wertfeim-Miltenberg 5 U. 25 M. Ub, Guens 
und 8 U. Xbends. u Rath, gaufen 4 UL Ran. : 7 
Einundzwanzigſter Jahrgaug. 
tum durch recht zahlreichen Beind unterſtũtzt und dadurch zu 
längerem Aufenthalt in unſerer Stabt vtranlaßt werben. 

Vom Schwurgeridte zu Bayreuth wurde ber ver ete 
Maudermeiſtet Karl Ziller von Bindlach wegen Mißbrauchs des 
Amts zur Falſaung von Urkunden (als Schaͤtzmann in Branb- 
affefurranfadheu), jedoch —* die Aſicht ji einen reditö- 
wibrigen Yortheil zu verſchaffen, zu einjähriger Gefängnißftrafe 
verurtheilt. 

Wien, 15. Juli. Morgen mwirb ein. . ** publizirt, 
welches bie zisleichani chen dandiage au den 22. Auguft eins 
beruft und die Reichärathävertagung bis zum 17. Ottober vers 
längert. Eine Regierungsverordnung bifchränft Die Verbote von 
öffentlihen Beluftigungen. 

Aus. Rom, 9. dB. wird ber „Köln. 3." gelrieben: gt 
ber Compagnie bed Hauptmaans Heiner aus Münden wurde 
eben ein Juave aus Weſtfalen und in noch jugendlichen Alter 
durch das Kriegögerigt zu jedhsjähriger Saleetenfirafe  verurs 
theitt. Der unerfahrene Jungling hatte im poͤpſtlichen Militärs 
dienste ein Paradies zu finden gebofit; jtatr deſſen glaubte er 
aun in bie unfreunblichfte Sahara eingetreten au ſein Er 
drachte baber feine Sucubrationen barüber zu Bapier, ſich au 
tröften und Andere zu marnen, und thilte fie verſchledenen 
Bıättern mit; ein gewifienhaiter Gleriealer fammelte ſie alle 
und ſandte fie dem aͤrlegsminiſter Kantzler hieher ein. Später 
icheinen auch einige feiner Briefe auf der Port geöffnet worden 
‚u fein Er murbe der bößwilligen Verläumbung des Zuapen⸗ 
corps, bejonders der paͤpſtlichen Regierung, vom Kriegögerichte 
für ſchuldig er(ärt und zu ber erwähnten Strafe vernriheilt, 
die er bereitö antrat. 


In der Teputirtenfammer zu Athen. bat dieſer Tage eine 
fcanbalöfe Ecene gelpien, Ein gewiſſer Jakobatos hatıe ano» 
nym ein Buch ver entlicht, welches hoͤchſt obicöne Stellen und 
fogar unſchicliche Anfpielungen auf die Perſon ber Königin 
Olga enthält „Grieche und Muſchit“ (rufiiicher Bauer) fi ber 
Für die zweite Hälfte 1. M. koſtet der Hfünd Laid Schwarz: | Titel dieſes poſitiſchen, Ruſſenhaß aihmenben Pamphleis, das 
brod 27%, te, (unverändert), die Waage Weißbrod 23°/, fr. jin Form von Voltsuͤedern die verſchiedenen Tagesfragen be— 
(anverändert). Auf dem Lande ioſtet Schwarzbrod 26 fr., Weiß deu Nach einem lebhaften Disput pwiſchen Bulgaris und 
212 fr. dem Könige beſchlon bie Regierung, gegen ben Berfatler einen 
(eingrierht) Geſtern hatten wir Gelegenheit das feit eimi- | reiprosen anhängig zu machen. Da ‚jatobatos im Verdachte 

gen Tagen hier anwe ende „Rheinifhe Quartett“ zu hören und ‚and, das Buch geihrieben zu haben, jo wurde die Kammer 
fauben wir im Iniereſſe aller Mufitireunde zu handeln, wenn | angegangen, die Erlaub iß au ertheilen, daß gegen ihn gericht: 
wir darauf aufmerfjam maden. Das Rheiniſche Quartett“ be: [lid eingefritten werde. Als bie Sade mn zur Berathung 
Beh aus vier Künftlern von ber barmjtäbter en dieſelben tam, erhob ſich Jatobatos jelbit „zur Vertjeibigung bed ano⸗ 
reifen ſchon lange zufammen und jind, vortrefflih auf den Quar: Ingmen Autord*, ald den ihn doch Jeder anieht, und beſprach 
tettgefang eingeübt, dabei bejlgen die Künftler Ihöne Stimmen]aus Anlaß ber ineriminitten Stellen bed Buches mit mannig- 
und einen ausdrudsvollen Vortrag. Unendlih reihhaltig und |raltigen Formen von Eros und Anteros, wie fie das alte Grie⸗ 
ut gewählt ift ihr Repertoir, wir hörten mwährenb bed ganzen henland auf feinen verjhiebenen Inſeln kannte und nad) den⸗ 
ben 8 nicht eine Nummer, bie nicht von dem zahlreich anwe ˖ velben benannte. Er ſprach mit einer Klarheit und Nadtheit, 
enden Pudlikum auf's ſtürmiſchſte applaudirt wurde, mehrere |die faum etwas zu ünjhen übrig ließ; jeder Scäleter wurde 
ummern mußten fogar mieb-rholt werben. Möh em die beichei: | gelüftet. Dazu iluitrirte er jeine Worte mit einer jo draſtiſchen 
benen Künftler von unferem mujifliebenben Würzburger Publi- | Action, daß bie zahlreih anweſenden Frauen wie auf ein gege- 




























Freitag den 17 ult 1808. 





Zagtnenigfeiten. 


Der k. Staatäminifter des Innern bat den Beginn ber Vers 
banblungen 2c. zur Aus ebuna der Wehrpflihtigen ber Alters 
Hoffe, 1847 auf den 1. Augu d. J feſigeſet und beftimmt ; 
daß 1) die Anmeldung der Mehrpflichtigen bei ben Gemeindebe- 
— * zur Aufnahme in den Urliſten um die Anmeldung etwaiger 

iprüche auf gänz'iche Befreiung von der Militärpfliht oder 
auf eirftmeilige Ausſetzung der Einreihung in ber Friſt vom 1. 
mit 14. Auguft d. 3. ſtattzufinden habe; 2) baß die vom ben 
Gemeinbebetörben Hergeitellten Urlifien in ber Friſt vom 29. 
* Yauit bis 11. September zur etmaigen Anmelbung von Win 

fprägen gegen deren Richtigteit ober — keit in der Ge: 
meinde öffentith aufzulegen jeien unb 3) das Erſatzgeſchaͤft von 
ber Erfagfomimifjton in der Zeit vom 15. bis 31 Oftober db. 
vorzunehmen iſt — Ta Hr. Advofat Dr. Völk zur Zeit als 
Miglieh des Gejepgebungsausfäufies ber Kammer der Abyc 
Orbucten in Anipruh genommen iſt, ſo mußte derielbe die ihm 
angetragene Vertheidigung mesrerer wegen ber Tra ‚niteiner Er: 
cite Angeflagten ablehnen. . 
Nach einer jüngiien Entihliegung des Minifterins ded Hen: 
deld find vom 1: Juli I. 38. ab die techniſch geprüften Baus 
Kanbisaten und prattiſch geprüften Baupraftitanten bei ihrer Ber; 
wendung im orbenilihen Staatsbaubienite, d. d. bei den Bau: 
behd:den und Kreishaubehörben, binfihtlid der Taggelder gleich: 

eftellt und Haben die prattiſch geprüften Baupraftifanten ein 
Fängeid von 2 M bei Verwendung im Bürcau, von 3 fl. bei 
ausmärtiger Dienfileiftung, Die theoretiig geprüften Baultandi⸗ 
Daten aber ein ſolches von 1 ft. 30 fr. im Bürcau und von 
2 ft. 30 tr. bei außmärtiger Verwendung zu erhalten. 


m 1. Quartale des Jahres 1867 wurben in ſämmtlichen 
Krantenhäufern der altiven Armee 5394 Unteroffixtere und 
-GSoldaten ärzilih behandelt; davon wurden 4169 Se: 
208 bienftuntauglih entlaffen, 107 transferirt, 35 ſind geitors 
beu und 875 verblieben. 


AM EEE". 


benes Zeihen alle aufftanden und bie Tribünen verliegen. Der hoſpitale dahler mit einem Gelobezuge von Wo M. nebſt freier 
ent Bette nicht Geikeägegenment, ihm das Wort zu ent: | Wohnung nnd Beblemuna. 
en, und bie Kammer, bie ſich vor Erſtaunen nicht zu fallen ⸗ (Haudenille-Tenter.) An Samdtag ben 18. wirb Hr. 
wußte, ließ ihm feine Mebe ohne Störung beendigen. Diretlot Garrons, welder bei jeder Gelegenheit bereit it, zu 
Auß Kreta wirb die Bejehung eines Teils der Hochebene mohlthätigen Zweden bie Haud zu bieten, eine Benefizeooritel: 
von Omalod am 13. Juni bejtätigt; vie Zürten De fi fosflung zum Beiten ber Untertügungätajie ber hieſigen 
dıran gemacht, daſelbſt zu verſchanzen um wei Blodelfreiwilligen Feuerwehr geben wobei zum. erftenmale bie 
Kar zu erriten; ba jedoch auf der Ebene von Omalos Mangelfreizende Poſſe von Grandican : „Er kann nicht leſen“, Hierauf 7, 
an Wailer üit, jo dürften fie ſich nicht (ange Salten können. Die die beliebte Operette: Liebchen am Dade*, banı „Uaprice 7 
zogen ſich, ohne ernſteren Widerjtaud zu verjuchen, |heroique pas de deux“ und zum Schiuffe: „Broier Fackel⸗ 
mg Samaca zurüd, welS:3 von ben Türken bis dahin nodh|tang*, ausgeführt von 10 Herten und 1 Damen en masque. a 
mie afnommen erben konnte. Auch im dem anderen Bezirken] zur Auffürung gelangen. Bir wollen nicht veriehlen, da$ ver: A 
rien die Türken langfjam vor, ohn: glänzende Waffenthaten ehrliche Pusktkum auf diejen Kunitgenuß und den damit ver-, a 
aber auch ohne fih zurüdzuziefen; durch das bald vollendete | bunbenen ihnen Zwet aufmerkjam zu maden An Sonntay N 
Strahmnek und die Blodhäu er wird es I mözlih fein, | wird das mit fo fürmiſchem Heifal aufgenommene Lebensbilb3 
Die ganze Faiel im drei bis vier Tagen nom Plerapetra bis Kla-Imit Gejang: „Die Piarterstöhin" won Yira Nu eritenmale 57° 
moB wit igren fliegenden Colonnen zu — fen, und bie In— wieberholt werben, misitz rin. von Hafi elle Halıy, menge e 
enten fortwährend anzugreifen und fchlteplidh auf bie höchſten dieje Rolle bereits in Wien und Belt) mit grotzem Beifall fpielte, oxf, 
ipigen Sinaufzutreiben. Die kretiſche Bevölterung ſelbſt jheint | diesmal als „Suftl" auftreten wird. —t—- aL 
de eriolglofen Kampfs mübe zu fein, zumal ba nicht nur bie Säweınfurt, 16. Juli. Rad eingelangter Mittheilung „7; 
von dem rufflihen Conſulat jo ſicher verforo hene Intervention | beträgt ber Schabenäbetrag in Folge des am 11. d3. 3. jtatt © 
außbleibt, jonbern auch Griechenland jelbit neo. hat, den|gehabten Hagelſchlags in ber Marfung Eßleben beiläufig 130,009 | ° 
Aufitand preiszugeben. Fmmer mehr ſcheinen bie Kreter geneigt k Diefer Betrag repartirt ſich pn folgende A ar Fs 
zu werben, die gebotenen Bedingungen anzunchmen, fobald ignen [nämlich Waizen mit 33,000 f., Korn mit 18,000 ., Gerfte ‘A 


nur di: Ueberzeugung würde, eb ber Biorte biegmal Ernit [50,000 fl., Haber und Wirken 5700 fl., Erbien und Linien 8% 
mit den ‚Sonceffionen iſt. . 800 fl, Kartoffeln 6500 fl., Rüben 4500 fl., Weinberge 6000 
z J ft, Klee 500 fl., in Sumata 130,000 fl. Nebſt diejen auseae· x 
Yuslanb. Denen Bej@äbigungen wurden * noch große Verheerungen tn >, 
ir Deiterreich. Wien, 16. Juli. Die Debatte vernimmt ; [dem "ui en und Bäumen angeriätet. 
Der Minifterrath get umter dem Borjig des Kaiſers beſchloſſen Kiffngen ’ (t 4850 Kurgäite. »g 
dah die Benennung des Öfterreiglih:ungarifchen Staated fünf- Mm 13. d..verfhieb in Neuflabt ad. 5. nah kurzem 2r 


> Ernennung Wüllerstorif's zum Statthalter In 61 Jahren. . 2 
Trieſt ſoll bereits erfolgt ſein. Kahl a. M, 16. Jali. Geſtera Barmittag brath im der 
Frankreich. aris, 15. Jul. Im gejeppebenben deu eines biefigen Müflanweiend Feuer aus, wodurch bie: 


s 


:g "TG 


tig —— — Ronarchie laute. Die „Morgenpot“ Krantenlagee ber f, Horitmeifter Auguſt Schmidt im Alter von | 
meldet: Die 
ä 
1 
I) 


Körper erflärt Miel, er werbe biejes „Jahr von 1 Wer ſelbe his auf die Grundmauern zeritört wurbe. a 
pflichtigen nur 40,090 Mann für das aktive Heer in Anſpruch ea ftarb in Bamberg der frühere geibarıt und Ober⸗ 
wehmen. Das Militärbudget wird genehmiat. mebizinaiinth ded Königs Dito von Brie enland, Dr. Bermarb g 
arts, 16. Juli. Der „Moniteur* bringt ein Defrei, [von Röfer, Jahaber von 6 Orden, im 6°. Lebendjahre. * 
welches das Prototoll zwiſchen Frantreih und der Türkei bes H0f, 5. Xuli, Von geitern Abends 10 Uhr bis heute 
trefi8 des Erwerbungsrechis unferoegfichen Eigenthums in ber kn 4 —* nd in ber Eike Borkabt ciren 25 Schennen 
Türkei für Franzoſen genehmigt; feraer ein Dekret, weldes bie volſtand ebergebrannt. Entſtehungsurſache no unbetannt. 
er Erklärung vom 30. Mat zwiſchen Frankreich und ern Hof, 15. Juli. Geftern Rast um Y/11 Uhr Fam in einer 
8 der Formalitäten enthält, melde bei ber Ausweiſung Scheune an her Schleizer Strafe Feuer aus, welhes jo gewaltig 
her Unterthanen vom franzöſiſchen Gebiet und franzoͤſiſcher [m fiä ‚gel han 34 berjeiben, einige Schupfen, und dad be⸗ 
Anterthanen vom bayeriſchen Gebiet zu erfüllen find. ar he Sand. zeufenfant, (den der Söe hen 
Italien. Klorenz, 15. Juli. In ber j {et miliche Gcheunen MODER Zei 
Kammer fam AR, bie Rorh RN lich Ss er Be ange on {autjen Straße). Das feuer, —— bie Ai =. r * 
Rente an zmei bourbonifche Peinzeffinnen, melde jet an öfter: [un rn unb vielen anderen Gegen, „Anauı BITTEN. D bäger 
zeißtiäe Prinzen verheirathet find, aur Verfanblung. Der &t.2 [Per — * bezünft! — Sa * 
ber Er a Ne —— Bene aut, 2,218,000 —— —n joldhe Heftizkeit, nur wenlg der 
. Binjen f Jahre u bezaßlen. werden e. on i 
Soon tritt der Anforberung enigegen. —X Me Münden, 14. Juci. Zu be: ſchwurgerichtlichen Ber 
Wiener Bertrag könne feine rüdmirkende Kraft haben. Mena» dlung der Anklage "gegen den Redakteur bed mBoltsboten“, 
brea und 232* vertheibigen die vorlage mit Berufung [Mn = ander , „wegen Bele.ibigung bed Seat von Koburg 
auf poliiie und Schldtictelerltiäten. Crlöni bekämpft ben fer Ad Zeugen in Boriglag gebraht: bar Meg fid toburgi- 
Artikel, welcher ſchließlich von Minghetti unterflüägt, vom ber Ge v. Seebad, ber Araogliche Kabinetädef v. Meyern 
Kammer genehmigt mwirb. > * 5 — —— ma ie & er 
loren;, 16. Juli. Die „Stalleni “ er €, wenn „db nicht irre — 
Heid. daß bie —— el Fo a ec u bed Wolkäboten über die Thellmah te des Herzogs von Ko: 
Rüditellung von Manufcripien aus bem venetianifchen ung an bey Sälaht von * 
ſt 





sone aa va 





i - f den off: 
en, von den Bevollmächtigten unterzeichnet worben  ift. Münden, 16. Jult. Die ofiife Korreipon ) 
Punkte wurden fpäterer utfeidung m . er Ar * —— — * 
= — vorzulegen. 
ahihrift. Nürnberg, 16. Juli. Geftern Abend hängt NS eine Auf 


Se. Maj. der König haben ſich bewogen gefur Zeit unbekannte Mannöperjon in der Nähe der ! in, tmettanlage 
arrei Rodenbach, — Gr gr eher ti auf, als jedoch ber Strid entzwei rif, — aan „einen weg 
am Berberich, Sotalfaplan in Fahriticleihah, Bezirfsamts | "er mad Sroreuth fort. I 
Dee ——— a Gutein Vernehmen zufolge find viele bayeriſche Fabeik. un 
, Zufolge einer Entihliegung des f. Staats miniſteri ams ber }Danbelögremien, fo in Münden, Nürnberg, Fürth ıc. aus de" 
Finangen ind bie zur Kenntniß ber Regierungäfinanzlammern Berbande des beutfen Handels iages ausgejchleben 
— an: - —— von Sehilfen und Schreihern Frankfurt, 16. Juli. Verfloſſene Nacht wurden meht 
IR beson ar —* enen — befannt zu geben, ſondern fach Arate an ben Straßeneden aufgefanden, melde auf Die 
DE ne ur ag HE Tagen 
cdledigt: bie Stelle eines Affijtenzarztes auf ber Abt eifung Imel v ber geringfte Tgeil berjentgen Flugblätter, 
a ee EB a m a Pens 


ti 13. t Mer Real 449, 4 7 el, Ahle 
a fall. u Fi a un de auf der| Be 8,"  Bueie M 1023/,, 40 NE an Ian aaa 


En — Buchholz an —— Derſelbe verließ um ler, Beier 
Er 10%, Uhr Berlin; als = in der Nähe bed ehemaligen Sie 100 En en 96 Eh I Sl} vor urter ——, 
tegelbergiihen Grundſtũckes angelangt war, hörte man u Kay © at, — auf Win 
den Ruf: „Na, warte man, au ber Wigädofe (eine = —* _ * ends 6, Br. "Aue 
malige —2* e auf ber Chauſſee, in welcher es regelmäßl äplg| ben Deſterr a 
ereien * ) friegen wir Dich!“ Es währte —5 gar nicht] 79/ Amerifaner Bonds 76%/,, ver * 76 
lange, — —— —— er erftiegen, —* be3. ri TU — UT, badiſche — je 101 bez. 
wei in der Rejerve waren = 
von Shen herunter, dann betrat Giner daB a bes an Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
und drang auf dic Paflagiere mir einem Meſſer ein. Diefelben Wtainwärme: 22 © sad 
—* aus * —* rit * eg F = 2 = ad 
vierter Herr jaß vorn offenen Eonpe: elbe zeigte ji a Telegraphiſcher Berid 
ber Tapferfte, er ariff den mit dem Mefler —— Kerl New⸗ Yort, 13. Imi. (Per traus atlantij 2 den Telegr 
= drängte ihn zum Wagen hinaus, exhlelt aber babei einen] Das —— — deB Norbd. Moyb * Eapt. 9. 


Mt flerftih in den Unterarm, bie Andern waren don vorher 
Berg Köliehlig, wurde der Dimibus nad mit einem Gtew|%,. gg Be A Brenn 374 
wurf bebadt, derſelbe zertrüntmerte eine große Schelbe und 8* orgena wohlbehalten hier ang u 


a offenen Türe ** ohne Jemand zu verlegen. Di 
ee 
Sch —— ide ereiden, da. der — 
: ALS man diejer Tage im — einen Haudlu He föntlen Re —— * 4 — nach 
der — die be Berfon De rihtige amgefommen unb hat um 6 Uhr fe nad Bremen: 
Ei * er hatte gehört, daß fie im Be "Dasjefbe bringt —— der neueften Boft 107 Paſſa⸗ 


ſitze — Augen ſich foris 
währenb ber Arteitanı fi ihm ei prã ——8 Der giete und 1000 Tond Saban 


Seel töfte fid) jeboc, ais der deiere — g geitand, aller: durch Carl Meber, Generalagent für Bayern: 
3 biäher zweiäugig umbergegangen zu en nämlich ein in Mann. 
= iches und ein fünjtliches age etra a gr letztere = mm... —ñ— — — — 
in feiner Noth bei einer Höderin für 41/, Sgr. verſetzt zu haben —72. ee he —— — am 27. Juni ab 
In Halver (Weitpgalen) wurden 41 Herren und Damen, | Hamburg , Hammonia“ am: 1. 
die bei ber Feier eind Turmfejled ſich vom dem nahegelegenen| Jutt ah — ii = 13. Juli m —22 in New Yort 
Baftoratöberge Laub zur Anferti von Gnirlanden geholt ——— 
hatten, auf Denunciatſon bed P aflor Krbter wegen — Bo: 
diebftapl3 zu 2 Thlr. Strafe ni Die Angeflagten Haben Ei — peyakiter Hedi: Zur Bea tun 
Berufung ei gelegt, behauptend, daß das mitgenommene Yaub —*— ant von einem g! 
nur einige Benshe werth fire jei. Iteren Eoneurfe, wel %) Ich marne t Jeber⸗ 


tech 
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Kopenhagen, 15. Juli. So ebeu, um 7 Uhr Abends, ſcher ſich dem Rotariate|enr, mit meinem jeitherigen 
mwurbe in Klampenborg die Berjobung des dänifjen Pronpringen widmen will, bierin bes|Maune Thomas Hugo 
mit ber Tochter des Königs von Schweden ntlih deflarirt. reits —— war — Verträge irgend 

Trieſt, 14. Juli. Die ‚genfogenen, bhebungen flellen. Jund auch Weber: [At abzuſch und ibm zu 
8* dah vier Nerſonen getöbte vieräig ver wurven,|mabme von Be ataders|Dorgen, inben id) weber für ben- 

der Stabt berricht große Gährung. An den Steapeneden | wejumgen bereit ift, fucht |1eTben hafte, nad a an 
it ein berubigender Aufruf bes Nruntzipunms angeichlagen. Au 868 es —— — ung leifle, unter dem 
ver Börfe zirkulirt eine age um zeitweilige Entwaffnung ge vpeb, Ein der : Gerächungernch I im 


ber Territorial-Miilig, mo de gefeuert hatte. Das Militär war|d#. Blattes, 1194} 

— — üdt, hat jedoch nicht gefeuert. — — — cc Anna Sugo. 
emanb gelöbtet. uger Rr. 301), iſt IITTTTTAæAAæ 
Wie man aus Florenz erfährt, haben bie —E— chen Ftei⸗ en abgeſchloſſenes — 773) Ein braves Mäd 

maurer Mazzini zu ihrem Großmeiſter gewählt. Logis mit Zimmern, Küche, — ſich ben häuslichen Ar⸗ 
London, 15. 15. Juli. Im Irland haben geſtern wieder — er, Kammern und Gar: beiten t und 

verſchiedene Religionstradau⸗ fialigefum⸗ en. antheil, eintreten kann, wird geſucht. 

— — — — — — 9). * abgejchlojjene Moknung| NG. in der Exp. 





Schweinfurt, 15. Juli. Auf dem heutigen ftark be-f mit mmern, Küche, Keller, 
fahrenen Getreibemarkte wurbe bie zum Verkaufe —— —— x. re Rov. A Enten 
Waare, meiftend aus Weizen und Korm beſtehend, zu Mn zu vermietben. 789) ſind bhanden gefo M 
Preifen umgefeßt; auch warben einige Schäffel meuer IE NR Se ——— —— eg er 
und Haber zu Markte gebracht. Weizen koftete 23—25 fl. 6 ‚77 Tine 1 goldene Uhr Br. 5* — 
Korn 17—19 fl. 30 fr. der Schäffel zu 300 ) Pins gerechnet, | mei Hückfeite,|g Te gegen ng 
Haber 9 fl. 15 fr. — 10 fl. 9 kr. per Schäff WebR — Rettel 


Wörienbericht. Franffurt, 18. Zul. Die Bürjef wurde verloren, Der) one; i 
war jehr ſtũrmiſch — ——8 bc ve faum ed * Be wird 35 Reine S bilfi 
unterbrochenen — — er einmal fort. Ob» eten, diefelbe 88 Erna zu gem 
wohl fehr hohe Eourje von Bien nnt waren, ging man hier fl. Bei inpuung m DE Er Pr 
doc) mod; über Wien hinaus. Auch 1860er Qoofe mwurben mit|PePitigm d. N abzuge: Ton, Neuland. 
etrieben, während Stoatsbah ai, = e Taum pro ben. Bor Anfauf wird Bleifchbanfgaffe. 
sten. "Yon Sühbeutihen 44 Supetiie et „un gewarnt. — 
befler bezahlt. Als bexahlte dat notiren wir: 681) Ein gemanbter, junger 
Amerikaner 76%, —/,, National 56%/,, Neue ennüfge ie 3a) Fraukfurter 7 Menich ald Kellner, und eine 
ee 64637), a, Öteuerfreie Mita. 53%,, Ay, Merl wein ift zu baben um Man —— — 4* 
es do, ey Looſe 7ẽ9 TP,, 1864er Roofe 1021/,,]8 fr. in goldenen Mrenz| ir Sonnt 
1a Loofe 140, Bantaktien 70, Grebitaftien 2261/,—274/,—| Bantgaffe, nad /, und ganzen | MB. ae * Barıkle 
Stantöbahnaktien 2681/,—67Y,, Oberhefilläe 74 ak 
Mlenjöahn 86%, Gifahepkehn 14076, Som 








Eimern billiger 


1907, Franı Minfes.|mer geht. Rih em CK 





fortgeſetzt. 
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Grzbu 
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Beingebt. 
Zu 
& 
2 


dieſes von 


— 
gen Erkältung, 
ſowie Katarrhe, Rheumatismen, Diarrhoen, 
Entzündungen, find als beſtes Präjervativ nad ben 
—A fehr bewährter Herren Aerzte, die linter: 
leider, ala: Hofen, Peibbinden ac. 
Jacken aus Gesundheits-Crepp. 
Diefer Stoff, ein Gewebe von Seide, Wolle und fil 
d’eecosse, Haus und elaftiih, dem törper loder anliegend 
durd eine beſtndige Friction die Thätigieit ber Haut he 
törbernd, ijt dem Flanell bedeutend vorzuziehen, da er die 
Ausdänftung Teiht durdläßt und nie nad der Wäſche 


Die große Seinvand-WaarenVerfteigerung 


kleinen Theatersaale N 
wird heute Freitag und Samstag von 9I—12 Uhr und Nachmittags von 2—6 Uhr | 


Georg Schmauser, 


Ten Alleinverkauf für den biefiaen Platz 
der Ausllellungs: Jurh 
Paris ehrend erwahnten Fabrikats hat mir Herr 
Strähl-Siebenmann in Sofingen (Schweiz) übertra 
en, morauf ih mir jpeziell aufmerffam zu machen er 


1867 in 


7 Tauße und empfehle biefen Artikel zur geneigten Anfiht und 
[25 


E Abnahme. 


F. J. Schmitt, 


Ede der Fihorn: und Sandgaſſe. 


Edertsgarten 


„... Porm Rennmwegeribor. 

688) Heute Freitag den 17. 
de Mis merben bie hier jo hr- 
liebten Darmflädter Sän 
Kt (Rbeinifihes Bocal: 
uartett) in meiner Pol 
Ität eine Gefangs Soirde 
geben, wozu id meine Freunte 
und Gönner ergebenſt einfabe. 
Julius Troll. 

Anfang Abends 7'/, Uhr. 


Sonntag, 19. Juli 1868 


Jakobi⸗Jaht-Markt 
zu (762 
Randersacker. 
694) Zu bem Sonntag, den 
19. d3. Mt, in 
Winterhausen 
abgehalten werbenden Jahr⸗ 


marfte laben ergebenft ein 
fammtliche Wirtbe. 


N, 
Logis⸗Geſuch. 
763) in anftänbiger Herr ſucht 
au Hp gelegened,_ gut möb: 
Zimmer auf Tängere Zeit 
zu miethert. Abreflen in ver Er⸗ 
pebition an Herrn A. C. 


71425) Den 14. Juli Früh 9 
Ubr ift im 3. Dias —35 ein 





79: ) Zu Kindern wird z m 
fofortigen Fintritt ein junges, 
braves Mädchen aus adır 
baver Familie gejudt. 

DAL ie In * 


7722) 1050 fl. Normunb 
fHaltsgelb find auf Grundbeſitz 
zur 1. Stelle ſogleich auszu— 
feihen bei i 

0 3. Löffler. 

3. Dritr. Nr. 263.) 
4) Eine Köchin, die aud) 
ale Hausarbeiten kann, ſucht 
bei einer biefigen ober auimwär 


tigen Herrſchaft eine Stelle. 
Nãäh. in ber Erp. 


581 2b) Ein gut erhaltener 
Flügel ift wegen Mangel an 
Play billig zu verkaufen. Schſen⸗ 
plag, 1. Diſtr. Nr. 365 über 
2 Ötiegen. 
Getraute: 

Fu der Pfarrk. zu Stift-Haug: 

Michael Spinbler, Wedel 
märter bei ber k. b. Eiſenbahn 
dahier, mit Eva Dechsner von 
Gamburg. 

In der proteſt. Kirche: 

Dr. Guſtav Ohlſen, praf. Arzt 
in Liepore, mit Ditilia Daumer 
von bier, 

Adam Betzel, Oberlieutenant 


Gimpel entflogen Dim Wie Jim t. 2 N.t-Regtm. dabier, mit 


berbringer 1 fl. Belohnung. 


Emilia Beyer von bier. 










Bekanntmachung. 


m Exrttulionswege verſteigere ich zuſolge Auftrags bes £, 


Bezirksgerichts et 
Montag den 27. Juli l. Is., 


Nahmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Fridentaujen wiederholt daB in der Steu— 
ergemeinbe belegene Wohnhaus 
l⸗Nr. 256 — jun 0,04 Dezimalen Hs-Nr. 224, geſchätzt 
auf 900 ft, . 
gegen Badzzazlung des Strichſchillingg nah Maßgabe des Pros 
zeßgeſetzes vom J 
thekenge ſetzes, wozu ich Strichsllebh ber mit beu Bemerken eins 
lade, daß der Zuſchlag ohne Rückſicht auf die Tare ertheilt wird, 
und die übrigen Bedingungen im Termine jelbit -befannt gege— 
ben merken. , 
Ochjenjurt, ben 13. Juli 1968 
üttner, Notariotsorrweier. 


Ja der Nadı vom 4 auf 5. d. Witö. wurden non einem 
Ader in der Nähe von Schwarzerau 80 Stud Korngarben ents 
wendet. Ich verfüge deßhalb Tpähe und Bitte um Mitiheilung 
fahbienliher Notizen. 

Wür barg, den 13. Juli 1868. 

Der k Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


Stri bekauntmachung. 
In Sachen Rarkus Hirſchberger zu Würzburg gegen 
hann Goldſtein jq. von Oberſchwarrzach w. F. verfleigert 
Unterfertigte zufolge landgericht Auftrags _ 
Donnerjtag den 27. Auguit d. %. 
Rasmittags 3 Uhr 
auf bem Memeinhegaufe zu Obeiſchwarzach das in der doriigen 
Stenergemeinde gelesene heffagtiiche Grundbvermögen, beſtehend 
in einem Wohnhaus und 7 Grundſitücken im Schäkungswerthe 
oon SM Fl. unter ben im Strihe befammt gemacht mwerbenben 
Bedinczungen, wo:u Strichstiebhaber hiemit etvgefaden merben. 
Gerolzhofen, 13. Juli 1868 
Der Notariuts: Serweſer: J. Derleth. 


Ye 


abre 18:37 vorbebaltlich des 6 64 des Hypo⸗ 


An epileptischen 
Krämpfen ( Falljucht ), nd 
Bruft:u. Magenkrampf Leidende 
werben ſicher und dauernd her: 
gern Näberes durh Frau 

we 3. Pleumann, Ne 
anberftrahe 18, Berlin. 576% 


Zu vermictben 
in ein freundliches, möblirtee 
Zimmer mit 2 Betten an fo 
lide Herren am Markt Nr430, 
Hinterbaus (70729 

761) Im 2. Die. Wer. 2 
hY eine Wohnung von 2 
immern, Kühe und fonfiigen 


Bequemlichkeiten pro 1. Muguit|ch 


zu vermiethen. Räb. bei Buch 
binder Attenfover dajelbft. 


Verloren 


wurde geſtern einc ſchwarzlederne 
Brieftaſche. Man bittet um 
Rüdgabe im 3. Diſtr. Nr. 73 
gegen Belohnung (769 
70) Zu verfaufen: Kin 
neugebauted Haus mıt Garten, 
2 Pirbegeidirre, ein ftarler 
Wagen. Näh 5. Diſtr. Nr. 7, 
Zellerthorſtraße nädjt ber Vo— 
gelsburg. 
68 2a) Eine Federmatraſe 
unb ein neues Wett ſind jehr 
billig zu verfaufen. Handgaſſe 
Nr. 25, Parterre 
7#6) &8 tönnen 2 jolıdr Mad⸗ 
en bad Blumengeihäft ers 
lernen und ſogleich eintreten. 
Näp. in der Erp. 


% 


Leinwand. 


EN Bettzeig, Die CHR pon n trd a ginder Dacktucher 
a ol 
Fun in der Bude Domftraße vor dem Haufe des Herrn 


Kaufmann Trenutlein. 
„= Der Verkauf dauert nur bis Sonnabend. 


Leinwand Fobrilant Ernſi — 
N) SE 


Bein. dem großen bazu eigends — Ausftelungs- Salon 
Die erwarteten ain wird tährend: ber Milianimefje täglich von Morgens 
10 bis Abende 9 Use vorgezeigt werben: 


Schützenhüte aus Wien ""gartkopfts Venfeum 


£ ei Stüd 
Br Fentheilnehmer iind heute angelomaen, Preis per . Zur Paris und Stodholm, 











mit Nehbart 
dee en werben fchnell und prompt beforgt. a u: — a enthaltend. Geo⸗ 
©. L. Bollermann, |135- @throlsgie & 2inatomie 
Hutfabrifant. RR mr für erwachſene Herren. Aꝛr 
Martinsgaſſe Nr. 374 Entré 12 fr. Militär 6 Er. [210 


Wegen baldiger Ubreife nah München if 


ee ee er — der role Zansrame Gudus bien Die Baksifen 
Einem geehrten Publitum die ergebenfte Anzeige, daßF m hy m fm a a ie Deep 
td; bie Bieflar and wieder mit einem Saaer 2 Bradbtpoile Stadt Neapel, den 5560 Zut: ‚oben 
chuh⸗ La 7 Bus! —— die — „= 0, 
ala: Glace, en. chleder, Dänifhe, Eeiden, & ie‘ eiebiefung bed Saitert Di azimilian indWegiko, 
—— er * ee Era 4| Yazern mit feiner eomantijcsen Umgebung, Calady 
Datten, neuefte fa gm, elattiihe Sofenträger neit | - grorag En nedit eimer Gitenpfopen-&e 
ufbichernn Baker beine eid 2 zogen habe. & | und Tabiemır mit beweglichen Figuren und tft täglich von Mor 
Beſonders Fe 5 ift eine —— —— * 3 u kein Brad ladet hoͤflichſt cin 
ki u 1:55 1} \ 5 
Handihube u 30-36 fr. das Paar, Glacs Halbhandſchuhe J August Bauer. 


Belauntmachung. 


— Samstag den 18. d. M. Nachmittags A Uhr 
verſteigere ich tm Auftrage bed Herrn Schuhmachermeiſters Lanz 


Die Bude befindet Äh vor dem Hauſe K|hier das heurige Obſt, Birn. Hepfel, Ametfchaen zc. 2c, am 


- 
des Sattlermeiſters Hrn. Lefch, mit Firma ver 
feben, | 


* 




















ven 18 fr. an. 
Mit ber Auflderung weeller und prompter Bedienung $ 
Bitte ih um richt zahlreihen Zuſpruch 


Johann Strasser 


ons Zell in Tyrol. 





Räppe! eäbirg gelegen, von circa 100 Obfibäumen an dem ſt⸗ 
bietenden gegen Barrzahlung. Zuſammenkunft in der Leimſud. 





—— — — Weber. 
Berjpätet angefonmene %aaren! 7 : = 
So Berl mir ng eine große Partie zum Theil Fuür SGeſchlechtsleidende * 


neuer — * un ae, um ale a) gu eitauen, Auer Sarteit. 2 Thaler ah 1 Thaler, Geihledtsftantgeiten, 
empjeblensmerth:_jehr fhöne Klaviertänzer, Wachstäuflinge, —— Bleichſucht, weißen 2 Bub * be Ba —* 
En Wade Cd umiälante, dep Ken Söreibgeuge, — |” ohreng eipzig. 
und Milchſeler, aumſchlager, eueſte ummtftrumpf: |. 4 n ——_ EEE — — 
Ba Eigarrentajgen mit Stahlbügel, Speiſedegel von 4 ne —* — RE 


chönem Drabtgemebe, neue Facon Drahtkörbchen, —— 
but Kaffeclöffe —— Senfmenagen e Crucifixe, ſe erben per — ann. ſogleih einises a a ee hir 


Leuäter, Siegelled, 5 Stangen 9 kr., Manbelfeife, befte Dualttä old.|itepende fhöne Wohnun g,58 


ö %. 8. Ser 
een darin nt ee — Qubmwigäber, 14. Juit 1808. [1. Muguft 68. 38. au vermi 


I börnden . Summballen, Epielfe teln, | 56 689] Ein gewandter Eol: 

Peitf a * ee Kbataien mt Chläheln |porteme wird gefugt. N. €. sc0| Gin, Garten it 
det gs S— vor "dem 68 687] Ein junger rg > über hundert Obfibän- 
Bi "res Ge Möller mit Firma O. E. Stein-|ald Hausknect geſocht men, nebfi Brunnen, 
ensure SE, Sem Gier |&5 Sommer —F ä öchen — in 

761) Eine freundliche Wo —— bis 1 Site As enheim wir er n 
d ofgarten miethen, 0, Ket Jein tüdtiger, mit guten Atteften De billig zu * 

bee in mit Se Bequem! u a verfehener Echäfer gefuht. Eaufen. —8 x». 


I fi.» 


100.000 Elle 


- 


i Beate et Aeeller Ausverkauf 
'. Haufe des eine a Bei u Donfiraie vor 
brifanten Weber. — Bun 


ver ſchonſten und neueiten Kl 
Karirte wollene Kleiderftoffe au 6, 9, 12 ir. die Elle, ein ganzes Kleid nur 1 fl. 
ag von 12, 15, 18, 21 fr. die Elle, ein ſchönes Kleid nur 3 f 


Wolle und Seide au 18, 21 bis 24 fr. dic Elle, foldes Kleib ni 
Neuefte zu ** eidern in allen Staubfarben zu 24 bis 30 Er. bie 6* ein ganze 
errukragen per Stüd 6, 9, 12 tr. Eine Parthie feine ſeldene Ser 


zer des Heren Schirmfabritanten Weber, fenntlid 
08 Ellen Ausverkauf. 


® 


Das neuefte in feinen wollenen Ereton in allen 
31.0. bis 4 Gegente feine etofe 
3830 ie. bi8 5 fl. 
Reifennzug nur 6 fl._ Eine Partbie Teinene 
reubindchen per Stüd 9 u 12 Er. 
Die Bude befindet fih Domftraße vor dem 
an der Firma: 100, 


!!Sörbe! Körbe! Körbe!! 


Wegen Beripätung ber Meſſe werben auf bem Kürfchuer: 


Borg har dem SHötel Württem eine Partie 
be, jomie Haus: und ePantoffel zu erſtaun⸗ 
mch billigen Preijen verfauit. 

Anton Seidel. 


BERBER: 0.0. er 
Blumenkohl, Holländer, Cervelatwürſte 
in allen Größen, bejter Qualität, ächten voll- 
faftigen Emmenthaler und prima Limburger Käs, 
feinftes Olivenöl, reinſchmeckendes Salatöl, jo- 
wie friſchen Fleiſch⸗ Extract (Extractum Carnis 
kiebig ) emp billigſt 
| ndreas Kirfchten. 
NB. Giftfreics Fliegenpapier per 
Bogen und Bud billigt. 


Mobiliarverfteigerung. 
Dienktag den 21. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
werben im 5. Diftr. Nr. 40 nachſtehende Mobilien: Kommode, 
Meiberfchränte, Tiſch, neu, 1 Handwagen, Bilder, Spiegel, ein 
—*—*— — —** — nn — —— 
zeug und fonſtiges Hausgerath gegen Baarzahlung verfleigert, 
— elehhaber eingelaten werben. . ö 797 2a 


Anerkennung. 

Habe meinen Biehftand bei dem Pfalzifchen Vieh⸗ 
vererungs: Berein ve t unb —— wollte, 
daß in meinem Stalle ein ; x Lungenſeuche vorfam und 
ein Stüäd zu Grunde Kir Um nun weiterem Umſichgreifen 





diefer ſchlimmen Krankheit zu begegnen, bat genannter erein 

iches in meinem Stalle befindliche Vieh übernommen und 
vermwerthet und ift mir heute der Betrag dafür mad) meiner ge: 
ſchloſſenen Verſicherungs⸗ Summe von dem Inſpektor und 
Haupte⸗Agenten des Vereins Herrn G. E Köpplinger 
in Würzburg vergütet worben. 

Mer in einer jo Lage ſich je befunden hat, der kann 
ermeflen, welche große Sorge einem ein berartiger Fall verur: 
fact aber auch meld Hohen Werth ein ſolches Juftitut für ben 
Viehbefiger hat, indem es benfelben von dieſen Sorgen befreit 
und ihm den erwachſenen Schaben vergütet. Es Tönuen dep: 

alb die Herren Oekonomen und Biehbefiger auf biejen Ver: 
ierungd:Berein nit oft genug aufmerfjam gemacht, 
und benfelben befien Benügung empfohlen werben, um bel 
ähnlichen Fällen vor Verluften bewahrt zu fein. 

Reppernborf, ben 16. Juli 1868. 

Earl Nasp, 


Gaſtwirth und Defonom. 


Zu verfaufen: ein Mezanenlogis von 2 Zim: 

4 ganz feine Damaft-Gervigen, | mern fogleih ober dis Nobem⸗ 

Gefiehend aus A große Zafel-fber zu vermiethen. 738 

tüchern nebft 48 Servietten mit 

ſehr jhönen Figuren, um * 
u 

igen Preiß; umtere ‚zulluß: 


e ñNi 


801) Ein kleines D 
malchinchen —S 


eiderſtoffe werden jo ſchnell wie möglich. ausverkauft zu folgenben —— 


2 fl. bis 2. 308 


Der Verkehr auf * Straßen und Plätzen betr 
u 


) 
520. Tritt Glatteis ein ſo haben bie Hauseigenthümer 
bie Gehen, Treppen ober Trittoorlagen vor ben —— mit 
Sand, Aſche oder Sägſpähnen zu befireuen, und zwar, wenn 


dad Glaucis am Tage eintritt, angenblicttid dem. Ent: 
ftehen desſelben, wenn es aber zur Nachtzeit — iſt, bis 
Morgens 7 Uhr. 

21. ublaufen auf Fahr⸗ und 


Das Schleifen, Sat 
Gehwegen, das Fahren mit Kleinen Gleitſchlitten von abhängigen 
Stragen tft unteriagt. Handeigenthümer haben bie vor ihren 
Häufern ſich bildenden @iöfchleifen aufzuhauen und mit Sand, 
Alde ober Sänfpäbnen zu beftrenen. v 

$ 22. Fällt Schnee im großen Mafien, jo muß von jebem 
Haudeigenthämer feinem Gejammteigentpume entlang ein Geh: 
weg gg und von Schnee frei erhalten mwerben. 

523. Tritt plöglich Thaumetter ein, che ſich noch eine 
Eis decke ebilbet bat, und vereinigt ſich daher ber geſchmolzene 
Schuee mit Strakentoth, fo iſt biefer Umrath vor 8 Uhr Mor— 
gend von ben Trotoirs zu ehren und vor jebem Haufe, os 
jich fein Trottoir befindet, ein reiner Gehneg beräuitellen. 

& 24. Wird Bei eintretendem Thaumetter dad Aujeijen vo: 
ber Koligeibehörbe angejagt, fo p* jeber Haußeigenthümer bi 
Straße, fomeit jie * zur Reinſgung :hliegt ($ 4 der orts 

olizeilichen Vorſchriſt vom 5. Mai 1868, Straßenreinlichkeit 

dir), fofort aufzubauen, vom Eife zu befreien unb au fäubern. 
Das Eis felbft ift auf Haufen Ju bringen und find die Gchmege 
längd der Häufer frei zu machen. 

$ 2%. Das aufgehauene Eid muß binnen 24 Stunden 
von den Strafen hinweg auf bie außerhalb der Stabt beftimm- 
ten Platze gebradt werben. Das Hinterbringen von Straßenels 
in bie Häufer und Hofräume ift verboten. 

SM. WI eim HaudeigentHümer Eid und Schnee au 
und aus der Stabt führen lafjen, To ift ihm 
das Aufladen und Hinmegjahren im Hofe nicht 
zeitliche Aufhäufung in der Straße ohne 
e zwar geftattet, das Abjahren jelbjt muß 


feinem Hofraume 
nur dann, wenn 
ftattfinben fann, bie 
Hemmniß ber Pa 
aber noch an demſelben Tage erfolgen. 

$ 7. Wer Schnee von feinem Dade ober feiner Altanı 
auf bie Straße werfen laſſen will, muß ein Warnungdzeichen 
aufftellen und den Schnee jofort nad) beenbigter Abräumung aul 

ufen Lehren und nod am bemfelben Tage and ber Stab! 

—— laſſen. 

88. Dem Beigenthümer wirb gleichgeachtet, wer Äraı 
rialiſche oder ſtädtiſche Gebäube von Stiftungen unb Corpora 


tionen vermaltet. 
$ 29. Zuwiderhandlungen werben an Geld bis zu 10 fi 


geftren. j 
ürzburg, den 5. Mai 1668. 
Der Stabtmagiftrat. 


Recht skundiger Bürgermeiſter: 
Br. Zürn. 
Schnelder. 
Gefunden 
wurde ber früh ein goldene 
Ring. aͤheres bei Voritehr 
Münd in Unterbürrbad. 77 
nun 


Gefucht 
ejunbe Amme. Kapen 


775 &8 wirb jogleid ein jo» 
lides Mäbden Kühe und 
häusliche Arbeiten in Dienft zu 
nehmen geſucht. Näͤh. 4. Diftr 
Ar. 166%/, Hintere Johaniler⸗ 
gafle, zwei Stiegen. 

Zu verkaufen  |mirbeine 9 


. 


ger 


BEP Wie feit einer Heibe von Aabren befanut 


Uhrmader Neuland 
befinbet ſich auch zur bie en Meſſe mein 
Lager Der fchönften plid gearbeiteten 


Herren-Kleider- 


Webergieber von 10 fl. an bis 40 fi. 
mu. He Anzüge, alles von einem Stoffe, von 16 fl. an 


Zurhröcde, Aaquets von 10 fl. an bis 24 A. 
Baus: und Schlafrdde von 5 fl. 24 kr. an biß 20 A. 
Regenrbde, enge: * voks, Yoppen, 


86 
zu auffallend biligen Preifen; == Stjiend emyfiehlt IE | 


S. Wormser, 


Ratchaud⸗ Taillent 
and Frankfurt und Saudau. 


Bei Herrn Uhrmacher Neuland. 


— — — 


Großet Ausverkauf in Seidenwanren. 


Da ich von hier gus nad der Schweir reife, fo beabjichtige ih mein aur Meſſe Hierher 
gebrachtes Lager in Seidenwaaren — auszuverlaufen. Ich erlaube mir daher ein 
geehrted Hieiged und ausmärtiged Publi auf untenftehende Preisliſte aufmerfjam zu machen 
und fabe Jedermann freundi it ein, durch Einfihtnahme der Waare ſich jelbft zu überzeugen, 
deR bie Preife enorm billig geitellt find. 


! !Unübertreffbare Billigkeit!! 
bei 


Heitr 














Etoffe Lustrine noir fin tous cuit * breit ger Elle fl. 1. 24. H. 1. 36. 
Gros de fallle B * = = — li 
Gros-Grain ſehr ihrer Hal m J — r 1. 54. 
dto. dto. befte und ſchwerſte Qualität "u „ : 2,12 2.89. 
Dann eine große Partie farbiger Seidenftoffe, geftreift und glatt, 
— Poult de Soie ete, etc. B f. — +. ft. 1. 30. 
Grow-Grain jarbig SR —— fl. 2, 12, 
\ Schwarze und farbige Fichus (Halstüchle) per Stüd fl. 15. — N. — 36. 
Foulards Pongis zum Umbinben für Damen „  . 8—- 3% f. 1. — 
| a. a. FR — 1a 
— m  Badtücder Eyoner, 34° groß 5 R. 1 ft. 1. 38, 
Eine gröhere Partie ächte chinesische Foulards, welche a 
Br bi8 jegt fl. 3. foiteten, jest 5 ur fl. 2. 12 
» Seidere Cachenez für Herren S Bun Ar r1.2. a. 
1 Abgepaßte Schürzen mach neueſter Facon ae — 
Pr Die Preife find feft. Wieberverfäufer erhalten Rabatt, A i 
3. Ullmann aus Zürich. 


N 3 
—F 


— 


ſtraße, eine Treppe hoch. 








Neue Anlage. 


Die feterliche Beerdigung ber geitern bahier verſchiedenen 


Frau’ Anna Maria Ament, geb. Seubert, 


udet Samstag den 19. ds Naymittags 5 Ihr vom 
ethenhaufe auf, der Trauergotieädienit I ber Pſarrkirch 
St 'Berer Diendtag den 21. be. früh 10 Ußr, dann in 















Samstag den 18. d. Y 


mA n rhrienfapelle von Seite ber Roſenkranzbruderſchaf: Sänger bes Aheiniſchen 
‚| 5 Mittwoch den 22. d8. früh 9 Uhr, furiter In dei Meuertt Vocal:Quartettd‘ in mei- 
ya firhe von Seite der Scapulirkrrberichait Montag ven 2; ner Votalität ftatt, wobei mehrer 
F Er dB. rüh 9 Uhr und endlich in ber \ uguitinerkirde durch neue Biegen zum Rortrag kom 
„e bie Bruberihaft Maria von Troft am Dienstag bin 25 mer werben 

[} 


d8. früh 9 Uhr jtatt, mom alle Verwandten und Freunde 
der Verblichenen höflichſt eingeladen werden 


a 





vorfauien. Ber: 
Nr. 8 


792] Es iſt ein meues und önftend, iſt zu 
guterhälichea Bett billia zu meiſtersbof ¶ D. 
verfänien im 1. Diſt Nr. 8] 7 : 
Stitfhanger Piarrnalie gu 
da 70) Min after am | ein Flügel um HA. Räh 
der 3°, Butten Majier hal in der Kim. (‘91 


7 Jung von 
und Magblammer 











ogleich, au miethen geſucht. 
Rah, in ter Erp 
















Das Verkaufslokal befindet ſich bei Herin Adolph Trentlein, Dom: 


Wr Blelſachen Wänfchen meiner 
verehrten Goͤnner und Freunde 
nadzufommen, findet morgen 


en nohmaliges Eoncert der 


GE. Mrugebauer. 
Anfang Abends 7>/, Uhr. 


19%) Eine ſreundliche Wohn⸗ 
3 Stimmen, Küche 
wird am Markt 
deſſen unmittelbarer Nähe 


* oder in 
verkaufen Hl3 1. Novembir, allenfalls auch aui dem Spiegiiplat gramm’ 


‚Ja; 


Würzburger 


ts: 
(Ju Platz ſchen Garten. 
Freitag, ben 17. Full —E 
Zum Erfienmale: Rahtigall 
und Michte. Pofie in 1 Mt 
von Rudolph Hahn. Hierauf: 
Bern grand de 
Ge gan Dan. Denn 
und Hrn. Bägelom. Zum Shluß: 
Zott’ ift tobt, ober: Der 
verliebte neiber is 
der Rlemme. Baubeville im 
1 Alt vom 2. Günther. 
Samdtag, ben 18. Juli 1868. 
Benefize-Borftellung zum De 
———— 
en en exwehr. 
Abonnement suspendu. Zum 
amale: Er fan nicht 
Pofie in 1 Alt, vom 
Granbjean, Hierauf: Liebchem 
sin Dache, Operette in #, 
Att von Conradi, Dann folgt: 
Caprice-heroique, grand 
pas de deux, getanzt von Hl. 
Doberer unb Hrn. Pägelom. 
um Schluß: Großerfadel- 
ang, audgeführt von 10 Da-« 
men und 10 Herren en masqua 
mit großem Schlußtableaur. 


(Eingefanbt.) Herr Uhde wirb 
biemit erſucht, recht bald wieber 


etwas zu fingen. 
Biele. 


Arbeiter: 
Nnterftägungsverein. 


Sonntag, ben 19. Adends 7 Uhr 


Blenar »Berjanmlung 
im Lokale, 
wozu nicht nur die HH Mit« 
glieder des Arbelterunterftütz— 
ungdvereines, ſondern auch bie 
Hd. Mitgliever der Mittwen- 
und Wailenfaife freundlichit ein: 
acladen werben, inbem für alle 
Kaſſen Beſchtüſſe geſaßt werben. 
2a) Der Yusibus. 
kränkischer 
Gartenbauverein. 
Morgen, Samötag den 19. 
ba, Abends 5 Ur Sitzung 
(Vortrag über Mehl, Ruße u 
»onigtbau) mit barauffolgenber 
Blumenverloofung. 
>» mr 
4. 
Samstag, den 13. d8 
Abends 5 Uhr 


Blenar-Berjammlung 
im Geſellſchaftslokale. 


Leimſud. 








is 





) 


= (Morgen Samaton, bea 18. 


ı 


Artillerie-Mmiik. 


Anfang Abends 546 
74] Dem Minis W....- 
zu eigem jUngen Feine jchm. 
ebemaligen Freunde: 





— 20 atentirte Sn nbp, —F 
N) ä 5 | — F ya | a Y 





e Zur Beachtung für die Landwirthe .. . 


Dur die von mir in ben ‚vergangenen Fahren gelicferten Handdreſchmaſchinen bei den Herren Oekoitomen in ber Umgegend 
von Würzburg in noch gutem Andenken ftebenb, erlaube ih mir, bei. der hevorjtchenben Ernte 
mir verbeilerte und vom Hohen E. Staatöminifterium des Hanbeld und ber öffenlihen Arbeitin auf ein Maſchinengetrlebe patentirte 


Handdreigmaigine zur gefälligen Abnahme aufmerkſam zu ma hen. 


Um den vielſeitigen Anfragen zu begegnen, erwidere ih, daß id, obgleich vor nicht 
rath an Maihinen durch Brand zerftört wurde, durch —— Arbeitäfräfte über eine große Anzahl fertiger Maſchinen verfüge. 


Diefelten werben aud per Tag miethmelje abgegeben. 
Schiüßlich füge ih noch bei, daß auch 


Dreſchmaſchinen mit Göppel, 
Häckſelmaſchinen 


zu ben billigſten Preiſen bei mir zu haben find. 
Achtungs voll 
Johann: Scheuten, 
Mechaniker, Reibeitögafie. 


— —— Suöus| Lorrom-Hæmden 
— —— und engl. Krägen 
von in Leinen und Shirting 


Zaub empfiehlt billiaft | 
uber“ Carl Philipp Bauer, 


Apparaten. Domſtraße. 
für vafgend, interefiante Unterhaltung Um mit meinen großen eıgpalıigen Nager aller Arten 


—— Jedermann. 

Zapeten u. Bordüren, gemalıen Fenfter:Monleau 
Das Berfaufsiofal ndet fich im Ecflaben| Za chen 

des. Hrn. Strohmenger, Plattnerögaife. Bi 252 ————— 


Bettbe 
. ußerorbentli billige eiſen. 
Herm. Sesias, Fabrikant.|""* en "Ss. Bümflein am Markt. 
Drud unb Beriag von Bonitas: Bauer in Bürzburg. 











ie Herren Landwirthe auf bie vom 


anz 1‘, Jahre mein jänmtliher Vor⸗ 





Bıahnzjäge. 





Würzburger Stadt- und 








Sanöbrtr 






AIi. Würzburg Öemberge Frankfurt. £ f : 2, Abgang ren "ar: 
: intunft von granlfurt: Eouz, 2U. Ss er BET Un * ur Me 
: e 86 J 4 * P ! 2 RR Anlunftvon Ansbad: 1 id 
1 6 „= ’ A ‚np * Er 
am, (rüpu.? Aa: * BT — DAEON 10T WB. 10 DM. iR, | 
AbgangmahBamberg: Schnell. LOL. ; si Ge RE ie a 
— Rachm. u.8 U. Aboa nad dei 338 ar 
—* * U ao M. früh u.7 U, no er - 
BR—— Sqhnellz 5 u. — * 
—“ SU.LOM. früh. 1.15 m. e — ——————— 
Ritt. Ghz. SU. FOM. Ab. u. 11 U. SFR. R einge Nachts, (Eehtere 
——— REES ee — Heibefberg: alin- 
5 — ———— 
ALLEM früh, 2U.40M. Rachm. u. BU, A6d8; En Fi are: ib. Bu BA u —* 
u.warpat g· uaraberg. ——— WENLEM. früh. (Beide Leptere nach 4J 
x angad —84 3 * m —— nt % 5 PR uch eg he ẽ J 
10 ftuh. r . . terzüge en Abbs. ach U, A 
LM, ar ———— — — 5 U. 25. bb, Derhehe ie 6, 25 3; Mb. Eupen’ 
nd 8 u, 3 : Race, haufen 4 U Ram. 7. ua iinn tariR 
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Zagtsneuigfeiten. 


Das Hanbeläminiitertum hat bejtimmt, daß außer ben für 
chemiſche Kabriten und für Seifenflebereien als zuläfftg erflär- 
ten, in Schweiel- und Salzſäure, beztehentlih im Petroleum be: 
ſtebenden Miſchungsmitteln zur Denaturirung des im chemiſchen 

brifen zu vermenbenben Salzed auch 3/, Bro:. unvermifchte Holz 

figiäure und zur Denaturirung des von Geifenftedern zu ver 
wendenten Salzes 10 Broz. tryjtalliftete oder 4 Prog., talzi 
nirte Soda benügt werben bürjen. 

Dem Vernehmen nah umfaßt die bem Militärgeſetzgebungs⸗ 

Aus ſchuß uͤbergebene Geſedes vorlage nur dad Strafreht umb 
das Einfuͤhrungsgeſetz zum Strafgeſttzbuche. Die Vorlage des 
Strafvro zeſſes eht noch aus. 

+ Sonntag ben W. Yuli wird in ber Kloſterkirche der 
Reuerer dad Feſt der hl Buüßtrin Marla Magdalena, als be: 
fonberer Patronin des genannten Gotteshauſes hochfeierlich be: 
gangen. 

Montag den 10. Juli früh 9 Uhr feiert Die Vierzehns Hei: 
—*—*— aft in ber Pfarrkirche Stift Haug daß Zeit ber 
heiligen Jungfrau Margaretha. 


Der Stadtmagiſtrat Schweinfurt hat anf eine Anfrage bed 
gl. Laudwehrbezitk Commandos wegen Injernwäpiger Unter: 
bringung der Landwehrmänner wäjrend den Herbitübungen bie 
Erklücung abgegeben, daß man lebiglid) die fiädtiſche Halle zur 
Veriigung ſtellea könne, uber nicht im Stande fei, für Fajernens 
mäh!ge Unterbiiogung ber Mannschaft Sorge zu tragen, ba dem 
Magiſtrate weder Kournituren, noch Kodeinrihtungen u. dal. 
ur Verfügung Ständen. Die Landwehrmannihaft wird baher 
Bier in Würgburg zu ben Herbitäbungen kajernirt werben. 


Bifhofsheim An vergangenen. Freitag wurde auf 

— ————— Markung eine Kuh auf dem Felde vom 

Blige erihlagen. — Ein Knecht, welder mit einer Fuhre Heu 

von Biihofäheim nad) Oberelsbach fuhr und jedenfalls in Folge 

Schlafens vom Wagen fiel, wurbe von bem über feinen Kopf 

8* Wagen derart verlegt, daß derſelbe ſofort tobt aus 
em Plage blich, 


An br Naht vom 12, auf den 13. db. brannten in Markt 
Leugaft bei Marienweiger 3 Wohnhäuſer fammt Nebenge 
bäuben ab. 

An Donauwörth hat ſich ein Schäferknecht erträntt, ber 
wegen jeldirevela zu 30 fl. Etrafe verurtheilt worden, 

Münden, 16. Juli Im Staatäminiftertum der Juſtiz 
2 die Vorarbeiten zu ber, befanntlihd mehrmald in ben 

ammeın anaeregten, Nevifion des Strafprozeßgeſetzes vom 10 
Nocember 1848 begonnen Bebufs Deflen jinb bie Gerichts— 
böfe zur Erftatiurg ihrer deßfallſigen Gutachten anfgefordert 
worben. Selbftverftänplih handelt es jih nicht darum, bie 
Grundprinzipien uniereß Straforozefied irgendwie zu äubern, 
denn dieje haben ji ja, wie allgemein anerlaunt wirb, voll: 










Samstag den 18 Juli 1868. 





Händig bewährt und find auch, jo zu jagen, in Fleiſch und 
Blut des Volles eingebrungen. 

In Königsberg bradı in ber Nacht nom 7. anf ber” 
8. d, in einem großen Gebäude, das gegen 20 Kamilten ber 
wohnten, Feuer aus, Die Inwohner konnten bei Neiten "basıl 
Haus. verlaffen bis auf 3 Perfonen im der brennenden. Dadnd 
Etage, been bie Rettung durch bie breunendei Zreppe und fürdhen 
terlihen Rauch unmoͤglich gemacht war. Bes muiten erblidt mau 
einen Arm aus einem etwa Noll im Durchmeſſer halteuden Loch inm 
der Mauer, der nach Rettung zu winken schien.‘ Von keinern 


Seile war ein gun möglih, aber auch feine Sekumbe Zeit 
au verlieren. ei Feuerwehrmänner unernahmen das kühne 
Netlungswerk. Feue weh mann Stengel ſtieg mit einer Leiler 


au ber Vorderfronte des vierſiöckigen Hauſes in bie Höhe; ! een 
hatte den oberiten Stock erreicht und; war nit, mehr meit von 
den Unglücklichen entfernt; da gewahrte.er, daß er feine Leiter 
nit noch einmal anlegen. könne, da am Dache fein Gegenftaud 
war, an weldem biejelbe eingehadt werben konnte. Ein ſchnelles 
Terjtändnig mit den ibm grfolgten Kameraden: ließ ih nun 
ein Außerit fühned Werk ausführen Die Leſter wurde von den 
beiven Männern gehalten, während Stenzel ſie beitieg und ; du 
ex immer noch etwa + Fuß von ber beichrichenen Definnug ent⸗ 
fernt war, ſich auf die beiden ſpitzen Leiterbäume fiellte und ſo 
in dieſer graufenerregenden Stellung mit feiner Art bie Deffnung 
in ber Mauer zu erweitert beganı (Er braudte zu bem Wer 
längere Zeit Das Publikum wagte feinen Laut; ’'eBhiekt ein 
a ben Athem inne. Da erfhalfte erit ein leiſer allgemeiner 
Ruf, er wurde jtärfer, Alles drängte näher, um eine kaunt ge 
abnte Möglihleit von bem braven Keitermann moöͤglich N 
zu jehen; cin enbloier Jubel verfünbete, daß ber Maglüdktidie‘ 
aus dem erweiterten Loche mit hundertfacher Lebensgefuhr het⸗ 
ausgezogen und von jeinen Meitern Heruntergetraten würde. 
Leider follte es den unſäglichen Mühen der ruecmehr nicht ge⸗ 
Lingen, die noch oben befirfichen beiden andern Menſchen zu 
ritten. Beide fanden in den Flammen den Tod. 

Nagay (Schweiz), 14 Juri, Wo wir Furſten Ober deren 
Semahlinnen in Bideorten weilen chen, da umgibt fie der Yurıs 
und die ſtrengſte Abgeſchiedenheit vom Wolke, Ader eine deutſche 
Fürſtin, zugleich eine wahre deutſche Feau, macht hievon eine 
rühmlihe Ausnahme Eine Einfachhelt, mit der ganzen Eriheilt: 
ung verbunden, eine Hihtlih aus dem Herzen kommende Freunde 
lichteit, mit ber fie dem Geringiten gegenühertritt, das iſt es 
»or Allem, was dieſe Fürftin auszeichnet. Ste iſt deshalb hier 
allgemein al3 tie „einfache brave Dame* getantıt mb celiebt. 
Dieie deutiche ;Füritin iſt Ihre Maj. Königin Mutter von Bay: 
ern, Allerhöchſtdieſelhen bleiben noch 8 Tage bier, nahdem das 
Bad Ragap die günjtigiten Reſaltate bei Ihrer Majeſtät bes 
wirfte, 

Wien, 15. Juft, Heute hat bie Unterzeichnung des Poſt— 
vertrags zwiſchen Defterreih und der Schweiz jtattgefunden. 
Der Vertrag tritt vorausſichtlich ſchon am 1. Auguſt in Wirk— 
jamteit, 


Wien, 16. Juli. Die „Wiener Zeitung“ veröffentlicht das iii en, das bie Anre vr: u d'efen le lungen gab, Herz 
t, 


faiferl. Schreiben, welchen die —* dieſſeits ber Leitha auf It mlider, man glaubt irrt —* Bell u 
*2* = einberuf laden und gr deßhalb an .. SR 3 

46. Jul: —— von Neupala beſchloß, Münden. 15. Jull. Wie v gebenft bie Rö End. 
in Be tition am ben Kaijer mit Hinweijung auf bie Sriegd» | Wittme von Griechenland bie —* eg —— zu F en 
beb des ‚bie 7* e Sripernte uuh Die und nad) überzufiebeln würde‘ weiter mit biefem 


biekjä! etıte außerordentliche 2 edunterftüägung von enthalts 6 das Anfgeben bes eigentli 
— epento ll bie Erlaſſung ber Chun er: [6alies Se menigfiend eine Reduktion desſelben in a 
Weiſe beabfichtigt, daß berjelbe mehr bie Ggeniüoft eined grö 
Zeitraum va 1. Januar bis 13. Zult b. 33. Iren Privath aushaltes annehmen würde. Dem Vernchmen nad 
nen 10402 Perfonen auf 101 Schiffen ausge: ffoll * — auch bereits in Unterhandlung wegen Ermer- 
a 31,036 auf 71 aan, nad —* ſtehen, — —2 es, es At. 
Bender, nk war 0 Sä., nad), Ducbed El er’ihe Haus im der Au 
5 Sch, nad New-Orleans 173 P. auf 2 Sch. BF wohnung rg ger aba Sender, = 
veſton 54 P. auf 3 Schiffen. ehemali reftor des Auer Volfdthenterd und wer 
In Turin ift im Theater Rota am 12. b, ne im 40 Jartiftifhe Leiter des Mtientheaierd liegt fo ſchwer fan Pr 
—* auf ber erg Feuer ——— Fr Lurzer Zeit J ſerſucht) — daß man täglich ſein Ableben befürchtet; nr = 
Sn Hplie uni Dt re 
u en ſich noch re un ter et an unheilbarer finanzieller . 
ng fein. —* für — zu ſung rückt trotz aller —— ———— Immer nä je 
unb da3 einzige Rettungsmittel märe nur cine —— 3 


a lm Ee 





* ‚1.3 HI rto Ma rb eblen Metalled, jalld etwa eine Finanzgrö s Aufopferung I 
sen der Belchülbigu 535 Surfen er für bie Kuuft Ay Toten Pine En uni! ifreh F 
Inſurreklion Werbungen angeftellt und ——— 8* Pr een könn 
Ehe anselanate weiße Vie Schlmmmung dar, sielge Sinfang © der ai —— ——— 
A iören Oemast nad) — u Dis be r - 


dann et tt Mutt 
Aus dem mittleren Frankreich et mar, ba Bart der der Hohenſchwang = — A Bee REN ” E 


Weinftodt feit Menſchengedenken nicht fo frühzeitig gemwejen i winden, 8 als —— egerichte des 
als in —* ı Jahr. * Jahre 1822, weiter zu gr Fa die | Rönigr —— Wohle 38 
erung ber jehigen Generation n trat ber’ Er und a ala —— —— ee 
nt im Bluͤthe, während er dieſes Jahr amftiondgericht —— beftinmt. 
ben begann, was man nod gar mie geſehen erlin, 17. Juli. ber „Kreuzzeitung“ flimmte bie 
ins jest bie —— er — aus· 


23 
—— 


ierung dem ruſſiſchen Vorſchlage, "die Mamendung ber erplo: &ı 
— von einer gem Die —* —— — ie * im: Principe be Sie pro» a 
Yhlanzten Weinreben — el 6 Sp wie bie rn e a Peer 













st na 13% — lie Dub Meta —* 5* * — —— von militariſchen 
t- n8 ein ganz aud: erftänbigen, aufgeg e ſetzen, 
——— 8 Jahr * tannerhalb welder bie Anwendung von Sprenggeiäofien, ſomohi 5 
ac 1 0000 2 Se Damen (Shöntalb) am a ts * üge wie auch für — —æ fol. Die ruſſi⸗ 
‚000 Fr. verfpielt, und erſchoß fi banm beslihe MR en biefen Vorſchlag aeceptirt Ju Herbite joll ‘ 
unter befjen Fenſtern. Rad einer andern Les ⸗ Commiifop zujammentreten. Ueber bie Oraniiagion Hanno⸗ 
—— wor —— feine ihm Gelb verweigernde Schme- vers fol nad) der Rüdkehe des Grafen Bismarck ein Beſchluß 
it , von ber Polizei 528* das | gefaßt werben 
nte Gewehr in eine Brufttaf welches dann beim Ein⸗ Dresden, 16. Jult, Gejftern verfhieb ber Mebisinalrath 
Dr. Rarl Friedrich Trink. Mit ihm verliert die homdopatiſche 


Br ch aus einem Wagen entlub, und | ben. Träger 
ers zum tiefen Sittenverfall des napo: | Schale ihre erſte reformatorische Autorität. 
(Bi ne, 6 Butter galt heute 
2 er 


ee nn ER ag wii iſche Anleihe hu N aufs]33 Er 10 bis 11 Stüd 12 ee - —— 
—* vom Publikum Es 


nach eröffneter ferien 1 Alfa Beine darauf 


Yusland. 
— Madrid, 15. Juli. Der Heriog und bie 


Herzogin von Mo erten ben Anmweil 
Be En 


B 
Ber 3beeret. Außerdem ige e @enerale, welde 
Mitglieber der liberalen Union find, ohne Aus: e bed Lau⸗ 
bed —— Fr ar: ei Br fort, in Be cr = in - 


—— ion Unton * ge Wrogreffiftenpartel anzugehören, zu 
verfolgen. 


hi 


HHHE 


" 


tr Hi Bis —f. — ir, infen — 
., Biden — fl. — tdi — fl. — 


WBörfenbericht. Frankfurt, 17 Jul. Die Stim- 
mung ift heute entjchleben —5 Wenn man auch noch 2 
von einem el Sega Rückſchlag in den Courſen reden kann, jo 
bat doch das —— und bie Geſchaͤfte bewegten ſich 
ber Jin engeren 0: Gre aftien jehten ſchon matter ald Ce 
—— ein verloren im Laufe ber Börfe 1'/, ne d 
Ten 


taatsbahn. 3 diterr. | maren An — ä. * 


denz matt. —— ebit —S rg 
187%, PB. Staatäbahn 651/,—2641/,, 1860er 8), 
Amerikaner er Bonbs 7 Ms per Eompt. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand 


MRainwärme: 23 Grab. 


* Die neuerdings In Berlin wieder ftattgefumbene jo fürd: 

—— eh fordert dringenb alle Gadconjumenten anti, 

ihren Räumen ge hen Gasleitung recht vorſichtig 
unb Es umzugehen. Die befte Belehrung über bie Gasbe: 
nügung bietet das joeben in dritter Auflage bei Woldemar Türf 
in Dreöben erfchienene „Basbüädlein, ein aufrichtiger Ratb- 
geber für Bagconfumenten vom Goumifliongrat Jan Direls 
tor der Gasanftalt in Prag.“ Preis 18 fr. (MWorrätbig in M. 


Xach ſcrift. 

Se. Maj. Mn haben von der Unzeige von bem freis 
willigen Ber; m Paul von Thurn und Taris auf 
feinen Biöherigen Pr — und Abel Keuntniß genom⸗ 
men und zu gene migen uht, daß derſelbe * nun an ben 
Familiennamen „jyeld 3% sühre, ferner haben Se. k. Majeftät ji 
allergnäbigft bemogen efunben , ben befagten Paul „ 18* für 
jeine Pe = — dem Hlabitate „von“ ir den Adelöjtand deä 


— erheben. 
—* "asıt 4957 Kurgäfte, darunter Prinz Alerander [mit 
vongHeflen. 
ns nahen, 15. Juli. Die Verhandlungen wegen eines 
Seen an zii n bem norbbeutfhen Bunde alien 
en unter Beiheiligung ber mü sei en unb babifchen 
Regierung im Berlin begonnen; unfere Be erung murbe ‘von 


— 


1005 3a Eine reale Gaſtwirth⸗Jlkann ein Drittheil des Kauf— 


r En 


tuber's Buchhandlung, St 469). "Das Schriftchen 
—5* Se ——— ——— 
e beften 


fumenten fördern, da es Fingerzeige im Bene 
Gasbrenner, über Gadmefler und —** irung an die —— 
83* bie ſehr bedeutende Erſparniſſe im Laufe des Jahrs ermöglichen. 

8 mag daher hierdurch rohmald recht dringend empfohlen jein. 


Bekanntmachung. 

Die oͤffentliche Echlußprüfung am kgl. Realgymnaſtum wirb 
unter Leitung des fgl. Minifteriallommiſſärs des hieſigen Uni: 
verfitätöprofeffors, Herrn Dr. Rubeloh MWagner,| am 

21., 22. und 23. Juli 
von. 8 r Morgens an abaebal'en. 

Die Eltern ter Schüler und Nugendfreunbe werben hiezu 
gejiemendb eingeladen. 

Würzburg den 18. Auti 1868. 

Das k. Neftorat des Nealgumnafinms. 


und Montag 


Le i imf nd ® 
Heute Abend. 
Artillerie-Mufit, 


Anfang 5 Uhr. 


Schießhaus. 


9%) Morgen Sonntag 
Concert 








Bayer. von einer Abtheilung ber Eal. 
Ehemalige . —â— ——— 
Schießers Jean Essel. 
Neſtauration 
am alten Bahnhof. Talavera. 





Jeden Sonn: und Feiertag 


MAttillerie-Muſil. 
Große Harmoniemuſil 


Sonntag den 19. Juli in der 
⏑ —— — — 

3a 1866er Aepfelwein zu S und 10 kr., aft am neuen Bahn 
fowie Borsdorfer Aepfelmoſt und Wein, * —— A — 3* 
noch einzig ſelbſt gefaltert auf Lager, em Bier au 7 kr per Macs, äc- 
pfieblt per Eimer S Hl. Weinwirtbh ten Miederländer Hepfel: 
M. Kuenzer, ii... om Bari 

€ 
vorm. Braunwert, Wive. Martin. 
Meinen Serren Kunden und Abnehmern 


Morgen Sonntag! von 10 — 
Ubr au ausgezeichneten 
ock 


nebit Bockwürſten Mittag Mufif, wozu einlabet 
Franz Mott. 


diene zur Nachricht, daf durch vortbeilbat:] Nen-Smolensk. * 


ten größern GEinkauf der Preis von 5 fl.30 fr. 
per Würzburger Eimer unverändert blieb, 
und daß Füllungen in Eimer und halb Ei: 
mer Jederzeit ftattfinden. Zugleich zur 
ich die berühmten Jobannesbeer : Schorle: 
Morle zu 6 und 10 fr. per Seidel zur ge 
fälligen Beachtung. 


hj r 5 
Feuerwerk 
in allen Sorten, als auch großes Lager in Ballons und La— 
ternen zum ANluminiten empfehle ich beſtens 
3os. Perathoner. 


Morgen Sonntag, den 19. Juli 
große 


Zanzmufif 
mit freiem Eintritt, 
babei ein amsgezeichnetes 
frifches Feltenfellerbier 
vom vormaligen Hofbrauhaıs, 

wozn freundlichſt einladet 
I. Sammer. 


|Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, den 19. Juli 


Geihälts-Eröffuung und Empfchlung | Production 
& erlaube mir ergebenit anzuzeigen, daß ich mein @efchäjt] von der königl. 9. Infanterie 
als Spengler, Julius Promenade Nr. 116 eröffnet und mid in Regiments: MRufit, 


wozu freundlichſt einlabet 
Joh. Feineis. 


m 1 
Randersacker. 
991) Sonntag, den 19. Juli iſt 
Jakobi⸗Jahrmarkt, dabei 
ausgezeichnete 


Tanzmuſik 

im Gaftbaus zur Krone, 

wozu ergebenit einfabet 
Wilhelm Stars. 


992 Ein Dienſtbuch wurbe 
verloren. Man bittet, es abau: 
f geben in ber Polizei Mr. 8 


allen in dieſes Tach einichlagenbe Arbeit, fowie einem Lager von 
fertigen Blehmaaren beitens empfehle 

Durch ganz neue Finrichtung werde ih im Stande jein, 
nicht nur gute und reelle Bedienung, ſondern auch bie billigſten 
Preiſe zuſichern zu lönnen. 

3% ſehe einer geehrten Kundſchaft entgegen und zeichne mid 
adhtumgsvoll E 


Leopold Neckermann, 


vis-A-vis dem Hötel Garni. 3a 
Ai 7 
Seife. 





Feine beihäblgte Stüdfeife per Pib. 22 Fr, 
3 Bid. 1 fl. im ber Geifen-Bude, Domſtraße 
vor dem Haufe bed Herrn Schnös. 


Ihaft auf dem Yande, mit ober ſchillings darauf jtehen bleiben, 
ohne Feld, ift zu verkaufen und! Wo” jagt die Erp. 


Letter Sieb. Gabler's Keller! 
Drogen Sonntag geöffnet| Morgen. Sonntag, ‚ben 17. Zulk 
Artillerie-Mufil,| Abschieds-Concert, 


e — —— —* 
Singen e ters 
waldner aus ae be= 


ftehend aus 2 Danıen u. 2 Herren, 
Anfang Nachmitiags 4 Uhr. 
Entree 6 Er, 4 3 fr. 
Abends Concert zur 
Schönen Mainansficht. 
Anf. 8 Uhr, Entröeb, Damen Zr. 
Heute Abend im ber 
Adam Gäbbard’ichen 
Brauerei. (96 


Bon beute am koſtet bie 
Maas Hepfelwein über bie 
Gaſſe 5 Er, im Rolale 6 fr.; 
biejelbe Qualität wie bisher. 
Auch ift eine friſche Sendung 
die Mand zu 8 fr. angelommen. 

Achtungs vo 
Endres. Buttnersgaſſe. 


Wilbelmsböbe 
früber Albertsgarten 
in Heibingäfelb. 
997) Morgen Sonntag 3 Uhr 
Harmonie Mufit 

ein, Bier ze. Zu zahl 
reihem Beſuche labet freund⸗ 
lichſt ein 

Schmitt, Reſtaurateur. 

Auf! Huf! machet Platz, 
Rabett Ferdinand M......i kommt 
Mit feinem Scag; 
Köſtlich iſt er anzujehen, 
!alfe wollen mit dem M......f 
geben. k 


951) Unferer lieben Schwefter 
Gretcben Hügel in ber 
hei zu ihrem Namens ⸗ 
tag am 20. Juli eim 1000fad 
bonnerndes Hoch von ihren 
beiden Brüdern 

in Bad Homburg u. Bodenheim. 
Beast Sir Ani ere 


92) Ein großes Garten: 
Anwejen mit Wohngebäude 
geräumigen Treibhaufe und ! 
‚Früßbeetfenftern, iſt in Kiffingen 
an einen cautionsfähigen G 
ner anf die Daner von zwölf 
Jahren zu verpadten Die 
günftige Sage dieſes Grundſtũcks, 
mit binreihendem, theilweiſe 
fliegendem Waſſer verjehen, der 
geliherte Abjak aller Erzeug⸗ 
nifie ber Gartenfusft daſelbſi, 
bieten einem tüdtigen Marme 
Gelegenheit, ſich da mehr denn als 
eine geſicherte Eriftenz zu grüns 
den. Näb. in der Erp. 


Verloren 


wurde vor 3 Wochen vom Plei⸗ 

acherthor bis zur Ueberfahrt ein 

Buch über bie Offenbarung 
Johannes. Der reblihe Finder 
wirb gebeten, jolcheß gef. in der 
Grpebition ds BI. gegen We. 
lohnung abaugeben (Bau 





J 


J 
{ 
\ 


— 

















Dhelluthn den Verwandten und, Freunden nur auf 
biefem ri Be richt, daß Gott nach feinem 
— unſere innigſigeliebte Mutter, 





scpwiegermutter. und. Großmulter, dis 


'Antonie Müller, geb. Münch, 


. Wittwe des verlebten Muller und Ber: 





olders Joh. Bapt. Müller babier, 
in Solar eines Scteimichlager am 16. Juli 1865 Nacht? 
1 Uhr ins einem; Alter von 64 Jahren zu Poppenhauſen 


zu ſich ‚gerufethnt. 

HA dic Verblichene kannte, wird unſeren berben Schmerz 
u ermeflen wiſſen, der Verblichenen cin gütiged Andenken 
ahren, uns aber eine ſlille Teilnahme nicht verfagen. 
a Die Besrbigung findet am 18. Zuli Abends halb 6Uhr 
„Dom. Le uje-aus und ber Trauergottesdienſt Mittwoch 
den 22 frah 10 Mir gu Stift Haug ftatt, wozu 

ie ten und Freunde ber Dabingeichiedenen 
‚einladen. 


arg ER und Schweinfurt, ben 18. 
Ju 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 























.— 


JJ— wird dit don ung ja Rrt. 161 de& h St. GeB 


erlafjene und von der F. Regierung unterm 2. v. Mis als voll 
Aehbar ert ort@poltzeiliche Vorſchrift vom 5. Mai I. Is 
zur th Ken 6 and Darnachachtung veröffentlicht 
Würzburg, am Quli 1868. 
Der Stabtmagiftrat. 


Der xrechtsk. Bürgermeifter: 
— Dr. Zürm. 


Beihbluf. 
Straßenreinlichleits· Polizei betr. 
Der Stadimagiſtrat bat die über Strafenreinlichkelt be 
ſtehenden Vorſchriften renibirt and erläfit zu Art. 161 des P. 
&.:G.:B. folgende Ortspoltzeilide Vorſchrift: 

E 5 der -Kenkrierihämer hat bie feinem Haufe zu— 
nachſt Tiegenbe ‚Strakenrinne, bie Abgußſielne unb die aus Jet: 
ne Haile cher einem Minfel deafelben anf die Straße lau: 
fenben Rinnen feinem Gejammteigenthume entlong täglih Mor: 
gens u. zw. vom 1. April bis 1. Oftober vor 7 Uhr, vom 1. 
Oktober bis 1, 
noch mit vehrern Waſſer auszufhwenmen. Unrath barf nicht 
in bie Sanäle gekehrt, ſondern muß fofort von der Strafe ent 
fermt werben, Di 
die Jſigkellen in bie Kanäle geleitet werben, find hiebei ſorg— 


920 Amend. 


fältig zu ſäubern. Befindet ſich in einer Straße ober Gaffe 


zwiſchen zwei Hausreihen nur eine Rinne, fo haften bie Haus- 
bejiger auf beiden Seiten ber Strafe ober Gaſſe und auf bie 


— ihres Geſammteigenthums ſolidariſch für bie Reinigung 
er Rinne. 

2. In ben Wintermonaten it das in ben Rinnen und 
Abgũſſen fid bildende Eis bei der in $1 angeorbneten täglichen 
Rein Straße zu entfernen. 


ung au — und von der 
FB.Ausſchütten von Waſſer auf die Strafe iſt im Win— 
ter, wie dad ganze Jahr binburd, verboten. Ebenſo iſt das 
Ausfliegenlaflen von Waſſer auf bie Straße unterfagt. 

4, Straßen müflen von jebem Haus: und Grunb- 
—— einem ganzen Haufe und den dazugehörigen Neben: 
gebäuden, Mauern, Gärten und — entlang, ſoweit 
biefelben gaſſenwaͤrts ftehen, bis zur Mi 


ns Be Rh » 


Wiftuafienmertte) Hßtenb 
ittual € en 
plätenjelbit an Be Pitch 
einenubiefer Tage ein Fetertag fällt, am Tage vor 
Sommermonaten Nachmiitags zwiſchen 3 und 4 


Wintermonaten Nahmittagd zwiſchen 2 und 3 Uhr, 


und Samdtag ober, wenn auf 


r, in ben 
Au dieſen 








HB Alle Abtigen Strafcr und Gafſen find am Diensta 
























Ran vor 5 Uhr zu reinigen und namentlich 


ie Definungen an ben Rinnfteinen, durch welde 





tte ber Straße zweimal] 78825) Eine Federmatraze 
t werben und zwar A. alle von und ein neues Bett jinb jebr 
arktpläßen (bem Geireibe- und|hilfig zu 
auptjiraken, fowie biefe Markt» | Mr, 8, Parterre. 


‚in den 95) Per. 92 bat das Bild, 


Hauptfiraßen gehören: 1) die Straße vom Rennwegerthore bis 


üngs der Spitalpromen zum Krahnenthore; 2) die Hof⸗ 
und — bie Straße Hinter dem Dom bis zur Shulgaffe, 
ber Neumünfterer Kirche und dem Viltualtenmarkte; 3) die S 
burd bie Hofpromenabe und bie Meubaugafie; 4) die Straße 
vom nemen Thor, die Semmels⸗, Eichhorn: und Katengalfe, ber 
Kürjchnerhaf und bie Domftrafe; 5) die Straße vom Pietnader- 
thore burch bie Bärengaſſe bis zum Gaſthauſe zum rothen Ochſen, 
bie Fleiſchbankgaſſe, der Filgmarkt und die Karmelitengafle bis 
zum Diertöhrenbrunnen; 6) die Strafe vom Sanderthor durch 
die Sander und A uftinergaffe bis zum Bierröhrenbrunnen; 
T) die Siraße vom; Zellerthor über bie Brücke bi. an die Doms 
ftraße; 8) die Straße voht Burkatberfhor bis an die Brücke; 
9) die Shufter und Blaftusgaffe, ſowie ber rg 
u 
Freitag, oder wenn auf einen dieſer Tage ein Feiertag fällt. am 
Tage vorber,. in den Sommermonaten Nachmütags 3 I: 
und 4 und in den Mihtermonaten zmifhen > mb 3 Mr 
u reinigen. Wenn aber auf ben Mittwoch oder Samstag ein 
es faͤllt, fo müffen diefe S:rafen an ben genannten Tagen 
(Diendtag und Freitaa) Vormittags von 9 bis 10 Ur gereinigt 
werden, damit Nechmittags von den Hauptfiraken und Marki⸗ 
plägen das Kehricht hinwegheſchafft werten farn. Findet ber 
Stabtmagiftrat außer den beiden gewöhnlichen Mocentagen eine 
Reinigung der Straße nothwendig, jo muß biefelbe ſogleich nad 


Elder Bekanntma ung vorgenonnnen werben. 


55. Beihecdenem Wetter müflen die Straßen ror dem 
Kehren zur Vermeitung des Staubes mit reinem’ Waller bine 
relchend beiprigt werben. Rage? ird Beftrodener aber kalter 
Witterung dad Beiprigen def Sttaken vor dem Kehren zur 
Vermeidung von Glatteiö: unt:rjagt. 

$ 6. Zur Grleidterung ber Kehrichtabfuhr muß an den 
Kehriagen das Kehricht, weiches ber Hauscigenthümer nicht jelbft 
benügen will, mit Sorgfalt in Körbe oder ſonſt vun eeiguete 
Geſchirre gefaßt und dieſe binnen ber zum Kehren beſtimmten 
Stunde vor dem Haufe aufgeſtallt, ſobald ader ber Kärner am 

anfe vorüber ifi, von. ber. Steakerwieber eutferut werben., Will 
ein Haudeigenthümer das Kchticht ſelbſt benügen, jo muß er 
jolches gie beitunmten @afjenkehritumbe und, che ber Kärner 
an ben betreffenden Play, kommt, wegſchaffen. Kehricht in dinen 
Winkel auf ofjener engl zu bringen, ijt verboten, 

87T. Wenn die Ailnigung der Yäcde nad Auwelſung ber 
Bahordnung vorgenommen fit, fo hat jeber Mrgränger, den 
bie Reinigung oblient, dem anägehobenen Schlamm birmen 24 
Stunden. von der. Strake zu entfernen und bie verunreifigte 
Strafe mit reinem Waſſer abzumajdien Verboien in, den auds 
gehobenen Schlamm wieder in den Bad zu werfen. 

88. Die Wirkhe, vor deren Häufern durch Abfütterung 
von Vieh, durch Aufe mb Abladen von Magen u. dpf. bie 
Strafe verunreinigt wird, haben biejelbe ſofort nah ber Ab⸗ 
fütterung, nad dem Auf: und Abiaben u. dal. zu reinigen. 
Dasselbe haben alle anderen Hauseigenthümer zu beohadten. 

$ 9. Verunreinigung der ‚Strapen durch Befriebigung na⸗ 
türlier Bebürfnifle int verboten. — 

$ 10, Auch dürfen weder bei Tag noch bei Nacht Unrath 
und läfitgleiten aller Art auf bie Straße geworfen ober ge= 
goffen werben. (Fortj. folgt ) 


BEE BEER ——— — 
77225) 1050 fl. Vormund [fc 689) Ein gewandter Col⸗ 
ſchaftsgeld find auf Grundbeſttz porteur wird geſucht. N. E- 
—— ſogleich aus zu⸗ — ———— 780] Ein WBailerlläm: 

Zöffler. der 37, Butten Waſſer hal⸗ 
S Diite. Nr. 263.) tend, ift zu verkaufen. Bergs 


Su verkaufen |35690) In Alersseim iſt has 
ift eine Kommode — Alter: 


Hand 48 fehr billig zu ver⸗ 
tum. 5. Diſtr. Nr. 43. (925 [faufen. —* bei Lehrer Fried⸗ 


lein in Reichenberg. 


793) Eine freundliche Wohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, Küche 
und Magdtammer wird om Markt 
ober in beifen unmittelbarer Nähe 
bis 1. wg allenfalld au 


; i tet t. 
— 

























verkaufen. Handgaſſe 


die Kinder 
j NG. im 


im jyelbe, gewonnen. 
ber Erp. 


und um ——— Naon Theaterftrage und die Sttihe | 
[4 


| 


Die. Eiſengießerei und Maſchinenfabrik von 
Perd. Letsch & Co. in Schwarza bei Meiningen 


empfiehlt iöre neuerbing® vom landwirthſch ſtlichen Vereine in Bayern prämtirten a 
Dreschmaschinen mit Göpelw 
in einfager u pe küder Eonſtruttlion und jolider Arbeit zu biffigiten Preljen. 





"Bekanntmachung. 
Am Concurfe der Oekonomenwittwe Elifabetba Markt von 
Heibingäfeld verzeigere ich in Folge Verfügung des k. Bezirks 
gs“ \ 
. men 
S 








den 8. ug d8, rs. 
achmittags D Uhr 
Rathhauſe zu Heidingsfeid nah Maßgabe der einſch äg— 

Beituinmungen des Prdzeßgeſetzes vom Jahre 1837 und 

& 64 des Hypotbekengeſeßes wiederholt das Anweſen ber 

nomenwiltwe pe rt in Hadingefdh Hp —F 

bit, beſtehend aus Wohndaue mit Keller, Stallung und Hof: 

zu 21 Dezimalen und ben in ber Steuergemeinde H ibings 

‚nelenenen O>jekten PL:Mr. 4662, 5649, 5727, 5757, 6780a, 

b, 4667, 660 5865 und 6866, im Gelammtichägungs 

Der 3 ot üdfiöt auf den Shäpungs 

Der. Zuſchlag exfolgt ohne R t auf ben ã ⸗ 
werth N Verde find in ſechs Martinifriflen, — 
zu bezahlen und vom Tagt des ertbeilten Zuicloges an jährlich 
mit 4%,, zu verzinfen; nur ber Steigerer bed ee hat 
bie zur Seckung der Goricuräfniten und zur Befriedigung ber 
Glaͤubiger 1 Elaſſe erforderlihe Summe zu beiläufig 100 fl 
8 Tage nad dem Zuſchlag & Conto bed Kaufıdilings an bat 
k. Bezirksgericht Mürzdurg zu bezahlen; — die übrigen Brding: 
unge werben am Verfteigerungstermine bekannt gegeben. 

Würzburg, den 16 Juli 1868, 

Eteivfe, k. Notar 
Befaimtmachung. 
Verfteigerung von Pfandgegenftänben betr 

u were. = den 3. Auguſt 1. J. und an ben 
folgenden Zagen jedesmal um 2 Ihr Mittags 
begtumenb, werben die unter bem Bucdftaben N Dir. 1 mit 9. 
babier verpfänbeten, nicht auẽ gelöſten Gegenſtände, beitehend in 
Sol; Silber- und Metalimaaren, Uhren, Betten, Kleibungs 
finden, Weißzeug ac. 20. gegen Baarzahlung im ſtädtiſchen Pfand 
hauſe öffentlich verjicigert. 

Bie zun Sirdtig ben >14 Jull und an biefom Tage kön— 
nen täglib Pländer ouägrlöft oter nad Umständen verzinft, 
nachber und bis zur Verſteigerung aber nur ausgelöſt werben. 

Pfãnder, melde IF n zweimal verzinjt wurben, ober bem 
Berberben ausgefrit fhib, Können nicht mehr unigeſchrieben wer: 


ben, es muß vielmehr die Auslöjung erfolgen, 
Heldingsfeld, am 19. Juni 1868. 
| Der Stadtmagiftrat. 
D 


tto. (6624 26 





Der auf Seiner Majeftät allerhöchften Befehl von einem 
Hohen !ol, bayeriſchen Staatsminiſterium des mern und von 
einem hohen Staatsmirifterium des Handels und der öffentlichen 


Ar “zum Verkauf geitattete und von großen Autoritäten der 
sin empfohlene um approbirte Dr. med. Hoffmann 
weiße Kräuter⸗Bruſt⸗Syrup 
tft ein jehr bewä 


es Mittel gegen —2 Huſten, Halsbe⸗ 
ſchwerden, Verſchleimung und ſtle 
Um den oft vorgetmmmenen Irrthümern vorzubeugen, bitte 
ich genau auf Siegel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Würzburg hält Lager Herr 
Kronenapotheker ©, Schneller. 


und Herr Apotheter J. Haupt in Lohr. 


a4 
Ja.» 


er 
112 Ab 


In dem groken dazu eigends erbanten Ausſtellungs Salon 
an Main wird während ber Kilianimefie täglih von Morgens 
10 bis Abends 9 Ubr voraezeigt werben: 


opt 8 Muſeum 


‚aus Paris und Stocdholm, 
über 2006 /Kunft- und ———— enthaltend. Geo⸗ 
3 
Herren. ME 


logie, Ethnologie & Anatomie 
ur fir erwachſene 
Eutre 12 Br.) Militär 6 Er. [210 
Dvale geſchnitzte Antik: Bhotvgraphle Habmen, 


röke von 69, bis 23 Bol Lichtmaß, ſwie aud in Viſtten⸗ 
fartemförmat bei I. &. Brenner. 


Bekantmachun— 


Zufens hoöchſter Finanz⸗Miniſterial Eutſchlleßung vom M. 

1%. 3. Nr. 65 bat das fat. Cinlöfungsamt bahier 

bie Folge fortzubeitehen Die Einläfung für Bruchſilber, 

Silbermünzen, jowie für Gold: und Stlberborben und Brocate 

wirb wie bisher im Bruderkofe, chemaligen Salzamtslokafe, 

Diftr. III. Mr, 98 beforgt. 
Würzburg, den 14. Juli 1858. 2 


Königlihes Einlöjungsamt. 
Edietalansfchreiben. 


Die fedige Eva Julie Brut von Pfafjenhauſen, Land» 
gerichts Pe En hat durd) er aheor D. — 
dahier als ben ihr beigegebenen Pflichtanwalt für ſich und ie 
außereheliches am 1. Dezember 1865 gebornes Kind Namens 
— Edaſius bei dem umterfertigten Gerichte gegen Joſeph 
Rech, lebigem Schreinergelellen non Hettſtadt, auf Anerfenn 
ber Vaterſchaft, Leiſtung eines Nahrungäbeitrages —9— 
Ehrenentſchaͤdigung Klage geſtellt, und wurde mit Verfügung 
vom Heutigen Termin zum Verſuche der Sühne, eventuell zur 
Verhaudlung dev Ende auf 

Freitag den 2. Oktober d8. Irs. 

Vormittags 10 Uhr 

dahier anberaumt, 

Dich wird dem bermalen unbefannt wo abmejenden Be 
Magten biemit auf biefem Wege zur Kenntniß gebracht und wirb 
berjelbe aufgefordert, ar dieſem Termine zu erjcheinen, wibrigen- 
fall er in tie durch fein Ausbleiben verurſachten Koften ver» 
urtheilt würbe. 

An und bis zu diefem Termine hat Beflagter zugleich einen 
im Sprengel des unterfertigten Gerichts mohnhaften Infinuas 
tiondmandatar zu beſtellen, widrigenfalls jebe mettere in dieſer 
Sade an ben Beklagten en Serfügung an die Grrictds 
tafel mit ber tn richtiger Zuflellung geheftet wird. 

Mürzburg, den 3. Jull 1868. 

u: Landgericht UM. 
audenbacher. 
Eichenmühler. 


Berloren 


murbe geſtern eine ſchwarzledertie 
Brieftafche. Ran bittet um 
Rückgabe im 3. Diftr, Nr. 163 
gegen Belohnung. (769 











Ma 
für 


3b 


Gefucht 


wird bis zum 1 Auguſt ein 
ganabares Wroduftenge 
fchäft, womöglih mit Wohn 
ung. Näh. in ber Gr. (938 





Berfleigerung in Seidentwaaren. 


Berugnebmend auf meine lete Annonce werbe ih fünftigen Montag und Mittwoch den 20. und 22. Zuli 


je von 16 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 bie & Uhr den Reft meines zur Mejie hierher gebrachten Lagerd in 
dur Herrn Fuchs, geriätlihen Tarator, verfteigern lafjen. Sonntag Vormitt 
Seidenwaaren nn 8-0 Uhr, Torie aud) Diendtag tönen Die Wacen aeiehes 
werben. — Ich erlaube mir, ein geehrted Publikum noch ertra auf bie audgezeichnet guten Qualitäten meiner Waaren, beſonders 
in ſchwarzen Stoffen und Foularbe, aufmerffam zu machen. 


3). Ullmann. 
Das Verkaufslokal befindet ſich bei Herrn Adolph Treutlein, Domſtraße, 


eine Treppe hoch. 








Die grosse Leinwaaren-Vérsteigerung 
kleinen Theatersaale dahier 


‚wird Montag den 20. Juli lfd. Irs. fortgejekt. 
Schmauser, gerichtlicher 





Tarator. 





| Belanntmachnn;. 
Da durch die heute beendete Waaren-Berfteigerung mein Lager von älteren Waaren voll- 


ftändig geräumt, ijt mein Laden von Montag den 20. an für den gewöhnliden Verkauf wieder 
eingerichtet und empfehle ich mein beftajjortirtes Lager in den neueſten Stoffen zu außerordentlich 


billigen Preiſen. 
F. J. Hiller. 





se EA, 

Todes-Anzeige. Gewirkte Long-Chäles 

M Mobloorbereit sh geftärt durch bie heil. Sterb, zu ſehr en Fein empfiehlt, ſowie 
aframent iſchlief janft big im He 17. »T-(& — Tücher 

(bar Früh * * * lieber Satte J Pater Er wollene Doppel Chales in Tücher 


Georg Scheuering, 


Jos. Oppenheimer, 


z : Blaſiusgaſſe. 
Bürger und Schloſſer dahier. 
Er ward geboren zu Sulzfelb eo. M. am 4. Dezember 
1805 und erreichte fonah ein Alter von 62 Jahren, 7 Ausverkauf: er 
Monaten und 12 Tagen, wevon er 34 Jahre 2 Monate Wegen Gefhälts: Veränderung verlaufe ih mein äch tes 
in glüdliher Ehe verbrachte. Vorzellan und Amberger Steingut zu Kabrifpreifen, 


Die feierliche Beerdigung findet Eonntag den 19. ‚juli Jlwelches ih einem-Hiefigen wie ausmärtigen Tublifum zu Ans 
Abends 7 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauer: Jlaeige bringe. ER — 
gottesdienſt Dienjtag den 21. Juli Fruh 10 Uhr im hohen Noch bemerke ich, daß id 300 Stüd Gaffee: und Ebre: 
Dome, dann von Eeite der Kilianus:®ruberfhaft Freitag Jlkannen, per Stüd 24 bis 30 fr. verkaufe, was nod nie 
ben 24. Juli Früh 9 Uhr im Neumüniter jtatt, wozu die ba mar. ” 
Verwandten und Freunde höflichft eingelaben werben. ur über: eugen! 
— ——— — Goßmannsbdorf a M, Sul; Der Verkaufsplatz befindet ſich auf dem jpg. 
feld a. M.. den 18. Juli 1868 Zeichenbof, vis-a-vis Dem Delbera, der erfte Stand 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. unter dem Bogen durch an der Domfirche. 


ee ee Ludwig Dönges. 





In Grwiderung vielfader Anfragen megen Berugs des J 
et meiner Kunjt» und Antiquitätenfammlung, En ich Haus⸗Verkauf. 
vom 31. Auguſt d. Is. — aus freier Hand dahier ver- Im einem Sanbitäbtdhen mit bebeutendem Weinbau, au der 
ſteigern lafje, bemerte id, Daß berielbe ſowohl bei mir, ald auch Gifenbahnitrede Würzburg Nürnberg gelegen, iſt ein zweiſtöckiges 
in allen Buchanblungen & 1 fl. zu beziehen if Wohnhaus mit vorzüglich gutem Keller, Kamilienverhältnifie 


Die Leitung der Verfteigerung babe ich Herrn Rath Dr.  aümtlinen Bebi freier Hand zu ver 
Sören au Wen überugn, meer ala — 
lie am bejorgen bat. geichäft betrieben und bejigt dasſelbe vollftändige Ladeneinricht 

&arl Etlinger. ung. Näheres in ber Exp. d. Al. wi 


u — 


⸗ 


in den neueſten Streifen in großer Auswahl empfiehlt zu den billig 


Jaconet und Percal 


jten Preiſen 


F. J. Hiller. 


mit einem Grundkapitale von Acht Millionen, Sieben Hundert und 


ünfzig Tauſend Gulden, 
in 5000 Aftien a 1730 Gulden, welche vollitänd 
m übernimmt zu billigen, feiten Prämien Berjiherungen gegen 
5 wie auf bem Lande auf bewegliche und unbemeglihe Gegenitänbe. 


nr u u ern 
wi 


ig ausgegeben find, 
Pe in Städten 





H In der Billigfeit ibrer Bramienjäse flebt diefelbe egen Peine andere 
rote Anftalt ee auch gewährt jte bei Verfiherungen auf — Dauer beden: 
Stende Vortheile. 

8 Bei landwirthſchaftlichen Verſicherungen werden ben Verſicherten jehr erhebliche Begünſtig— 
a {ing rt. 

i u. Rs Häbigungen durch Gas Erploſion werben den Feuerſchäden gleich erachtet und vergütet. 
ie Ueber bie jegr biügenden Zuitände der Geſellſchaft gibt der nachfolgende kürze Auszug auf 
‚3 bem diesjährigen Rehnungsabjchluife vollſtändige Wuztunft 11008 
IS Auszug aus dem — — 

der Magdeburger —— —— eſellſchaft für das 

2 Hechnungsjahr 1867. € 

5 Grundkapital, vermehrt zufolge bes tepidiren Statutd von 1867 auf 8,700,000 AL — Er, 

Aeſerven: 

Kapital⸗Reſerve 1,095,539 fl. 18 k. 


Prämien-Stejerne 2,949,014 fl. 36 fr. 
Brandichaben-Referse 489,672 fl. 45 fr. 

. Betrag fämmtliher baar vorhandenen Kejerven 
ämien:RHeferve der noch 


4,534,2% fl. 39 kr. 
r 
— — der i.%. 1867 laufe 


zu vereinnabmenden Prämien 6,731,502 A. 28 kr. 


nd gewefenen Berficherungen 3,797,89,122 I. — Er. 
Pramienm:@innabme: haar — 6,522.657 fl. 48 tr. 
Vortrag aus dem J. 1866 2,569,394 fl. 55 fr. 





— 9,092,052 il. 43 fr. 
Bejablte Brandichäden, einſchließlich bes 


Vortraged für 
noch ſchwebende 











3648 ft. 56 Er. 
: | Während des Isjährigen Beſtehens wurden bis ro; Schlufſe des 
I Jahres 1867 an 40,398 Brandbeihäbigte Erſatz baar 

Im ausgeiaflt 35T N. Gr 
* Zur Entgegennahme von Verfiherungdanträgen empfehlen ſich 
37 V. —— Stabel, Bud: und Runtihänblen. } Agenten 

Salomon Eckſtein, Kaufmann, in 
1 Earl Hausfnecht, Commifjionir, Shwanenhof Nr. 294, Würzburg, 
RS = Würzburger 
‚A Ju cquettes! Baudeville⸗Theaten. 
7 5 (Im Platz'ſchen Garten.) 


DR, 


Die erwarteten Zuſendungen jind einge: 


Sonntag, ben 19. Juli 4868. 
troffen. 


Arf vielſeitiges Verlangen: Die 
Pfarrers:Köchin. Vebens: 


bild mit Gefang in 4 Alten von 
Jos. Oppenheimer, |", fan 
Blajtusgaije. pellmeifter J. Pohl. 


Montag, den M. Juli 1868. 
Mabtigall und Michte. 
Poſſe in 1 At von R. Habn. 
Sum Schlus: 
Kied. Komiſche Operette in 
I Mt von ®. Ernſt. Mufit 
von J. Offenbach 


— 
Verſteigerung. 


Mittwoh den 22. d. Mts., 


Fortunio's 
Am 


52’ u MIR 
4 28 wor dann m 


Nachmittags 2 Uhr 
l ds 98 < a A) > 
| "ze verfteigere ich tm Auftrage der Befiker im Gaſthaus zum Straug, ‚sphannesgarten 
=; Kuspromenade, ein einſpänniges vierfigiges Chaischen, zwei am Sander⸗Glacis. 
Rollwãgen, zwei Leiterwägen, ein Steinwagen, ein eins] Ausgezeichnefes Wie: 
15 Wöägckben, zwei Pflüge, eine Doppelegge, amei (Fmteleitern, | ner Bier, reingehaltene Weine, 
” mehrere Magenräder ıc. gegen Banrzahlung, umd werden Stricha- Johaunesbeerwein, Jehbannes 
liebhaber hieju eingeladen. ſAabeer Schorlemorle, Kaffee wit 


Backwerk, kalte und warme Spei— 
fen, wozu jreundlichſt einladet 
Pbilipp Raupp. 


M. I Walter, 


Yuliußpronenade. 


Die Magdeburger Fenerversicherungs-Gesellschaft, 


—— ——— — —ñ —— — 
———— ————— —— —— — — — — — 


Rheiniſches 
Bocalguartett. 
1000) Worgen Sonntag, ben 
19. d. M. Gefangs: Quartett 
Soirde der Darmflädter 
Sänger Morgens 10 Uhr 
SHabderlein’fchen Gart 
Abends 7'/. Uhr im ber 34 
tät des Reſtaurateurs Zin 
Eingang in ber Herm- um 
Martinsgajfe. 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, den 19. Juli 
qutbefeßte 


Zanzmufif, 
wozu erge’cnit einlabet 


I. U. Wadenflee. 

Shine Mainansfidt. 
rgen Sonnta 3 

Harmonie-Mufik, 


wozu ergebenft einlabet 


ik. Troll. 
Aumüble. 


Morgen — 
große türfifche 


Zanzmufif, 
wozu freundlihit einlabet 
Ludwig Drunfel. 


Hutten’s+« Garten. 


Morgen Sonntag, den 19, Juli 
große 


Zanzmufif, 
wozu ergeben einladet 
A. Kuchenmeiſter. 


Reuters Keller. 


Morgen Sonntag, 
vollfiändige 


Harmonie Mufil, 
Bauersgarten. 


Morgen Sonntag 


Harmonie» Mujil 
von ber f 9. Inf: Reg. Muflk, 
wobei andacscihnetes Fi 
inger Vier und Sram 
furter Vcpfelwein die 
Maas S fr. verabreicht mirb, 
wozu ergeberit einlabet 


K. Lub, 








1004 Gin Haus, mittlerer 
Groͤße, in Mitte ber Stadt, iR 
su verfaufen. Näh. in ber Er. 


nn 


—— Fr u ne — — — 


— — * „Iese Familie 
ickend!in ir heissen 


de 3 Zuckerwaiser mit 


Nichts, ist er s2 Angon? —— 
of Mnag-Bitier, 


SR unter ser non 3 AH “ 
dc BLU 


Pr an Nie Hecht 


"Hofieferane 
jestät des König Wil- sone. Majestät des Königs von 
L von’ Preussbö; 5 Ba 
kı Hoheit ‘des Prinnen 2 Sr. K 
rich von 
——— des Fi: 
el kuns von Japan, 
Sr. Kaiser! Hoheit! des Prin- 
eh von Japan, 
sowie widler ärldeka Kaiserl, 
NB. Ein The Il voll 


— —— 
31 (Inga batierg im 


Me 


:„Qcei ui 





Be 
Fürsten 


— 
ee 


zu H 00 
IBK' — — des Sul- 
* sn Abdei-Anie, 


Sr, Majestät des Königs Lud- 
wig L von Portugal, 
Königl., Prinzl, Fürstl. ete. etc. Höfe. 
meines „Boonekamp of Maag- 
Glas von !/, Quart Zuckerwasser. 


anzen und halbsn Flasch 


und in et ächt 
arg bei Herrn 3. ML. I —T 


Filiale für Frankreich: .' 
FL Underberg-Albreeht, %' Boulevard Poissonniöre, Paris. 


Herren-Hemden 
in Leinich id Shirting, in allen Qualitäten umd 








Fertige Betten, 


Arbeiter: 
Anterftüungsvereim, 


Sonntag ben 19 Abends 7 UI 
Hlenar »Berfant 


im 2ofale, 
vozu nicht * bie 55, Mit 


——— des in ken au 


Rh ſſe French te 


D —* werben 


by eu Pia —S 
* gerverei 


— deu hir Fit, 
| Batie ii hi ni —* 
Baarien I 

Abfahrt I Uhr Sa. 8, 


kckfahrt 8 Uhr 10 Wi 
nd 9 Uhr Abende mitelft Er 


J 
* Der Vorſtaud. 


Neue Anlage- 


902) Vielſachen Wauſcherneirca 
verehrten Gönner und Freunde 
nach zulommen finbet morgen 
Samstag: ben 18. d. 

ein era Suurert der 


4 
Yarıodun pusjsuy F — 


Ido lura zuwd: ı 
7 





d owi t 
che H zen- & Knaben-Kragenlfsecratn& Zaun 
in neueſten cons empfiehlt billigſt in er eh 


F. 3. Schmitt. 


undıs/;leiflne Gedecfe mit 6 ten von 

€. get Köterfen am 15 tr an, Tifchtücher 

von 57 an, feine —25 12 2/, breit, 22 Er. 

Be erengei tr. an u. f. w., fomie Bett 

archente, Deells, Federleinen, Haus 

en, Kafchentühber, Gattune, Keinen, 

elle, Kleiderftoffe ze zc. chenjalls fehr billig. und 
„wur in teeller maihbarer Waare“ empfirhit 


Sonnemann, 
E77 Glockengaſſe 
Mein rühmlichſt bekanntes Lager von 
Wiener 


Herren- & Damen-Stiefeletten 
tft au h —— aſſortirt. 
leich empfiehlt eine große Auswahl 
r- & Knaben-Stiefeletten 
und beſonders ſchöne 


Haus- & Morgen-Schuhe, 
alles in bejter Qualität zu den billigiten Preifen 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 


Domftraße 


9 3) Eire liſg und weihjeibene 1696 — Ein photograpbi: 
Miedertaille gina verloren|fches Utelier ne ra 
und wird um er abe gebeten |diger Einrihtung ift zu ver: 
in ber Gr ed fauien.- Räh in der Erp 











jowie 
ale Sorten in⸗ und aus⸗ 








940) Glockengaſſe. 











Bis erſten Novbr. 
iſt cn Mejanenlogis 


von A Zimmern, Kacht ıc. 
zu vermiethen bei 


5 3. Schmitt. 
Eichhorngaſſe. 





93) EB find ſo gleich 
800 fl. auf Haus und 
Ser im —— 


rt ta at Mi J 


Häufer zu verſchie 
Wößen ey verkaufen. 1. 
Diftr. 346, zunädfi 

der — — 


enen 


Andreds Gobbel, 
Commijſionãr. 


935) Am 14 Juli wurde in 
der Nähe Matniondhe Imd ein 
feinener Beutel mit eini 
gem Gelbe gefunden Derjenige 
welcher jih ale Bejiner legiti 
mirt, kann heim Moriteher zu 
Mainfondheim den Kurb, ab 
züglich der Einrüdungsgebühren, 
n Fmprang nehmen 





Drac und Balag von Bonitas.Bauer in Würzburg. 


— 


neue Pi A zum Morkrag Lomts 
men werben 


©. 
Anfung ee Ps Uhr. 


Gafthaus 3. 


537 3c), Da ich R einige 
ber Sendungen Unterlän⸗ 






itellungen son 1,—"/, 
und auch gröhere angenommen. 


* 


aus zur 
Seeer den 19. 


A *8 
art, wodei mich 


Roſe. 


vr. Hepfelw,in erhulten, 
d —3 ich denſelben zur 


— Abnahme A Maas 8 tr. 


Fortwährenn werben Bes 
Eimer 


Bayriſches Caféhaus. 


Morgen Sonntag, den 19: Juli 


anzu 


if, 


Anfang 6 Uhr. (932 


Zeil 


er 
qutbefegte 


Tanzmuſik, 


wozu ne einladet 


99) Martin Schmidt, 


[ — [ [ 
36 Frankfurter Aepfel⸗ 
wein it zu baben um G umb 
8 fr. im goldenen Areuy 
Bankgaſſe, ad und gauzen 
Eimern billiger bei 


Franz Müfch, 
(Hiezu zwei Beilagen.) 


’ 





r 


Beilage zu Nr. 172 des Wurzburger Stadt: und Landboten. 


Möbel-Stolfe. 


Plüche, Rips und Damast 


empfiehlt in größter Auswahl 


das Ausſtattungs -Magazin 


Vierröhrenbrunnen— 
platz Nr. 187. 


Ausverkauf. 


Wahrend der Weſſe wird eine große, erſt friſch er— 
haltene Partie der modernſten 


Kleiderstoffe 


zu erflaunenswertb billigen Breiien aue verkauft, ſo 
6/4 breite Cretonnes a 16 Fr., 
6% » Panamas a 18 fr., 
12—14 fr., 


AM „»  Cretonnes A 

44 „ Chally al? fr, 

AA u Poilde Chevre a S—H fr., 
61 Satune 


in allen Jarben a 12 Pr., 
5/1 Eatune a 9 fr., 


Fut terzeuge vC ebirting ‚gleich allen anderen]: 
iq. 


Waaren ſehr bi 


3. And. Langlotz. 
Befanutmachung. 


Wegen Neränderung verkaufe ih eine Zucherbäderei: 
@inrichtung, bauprätlih 2 Badröhren, über 100 Stück 
Marzpan: und Torten-Kormen, einen großen Mörſer, einen 
neuen Fachſchrank und Padfifien und no viele zur Zucker 
bäderei gehörige Modelle und Requiitten, dann auch eine Partie 
verfchiebener Nürnberger Gonfeftüren um billigen Preis. 926 


Katharina Endref 
zu Königshoſen im Grabfelde. 


nd 
Empfehlung. 

Unterzeihneter gibt einem verehrten Publikum brfannt, daß 
er am Montäg ben 13. Juli jein Brodbäckereigeſchäft 
eröffnet und verflcrt reelle Bedienung ſowohl ia Verkauf, als 
Umtauſch von Frucht jeder Art, 

Retzbach, den 11. Juli 1868, 


460 be 
Georg Kibn, Müller. 


Mein Lager in Bielefelder Leinwand, 
Damajt- und Drell-Gededen, Handtücher, Ta— 
ſchentücher, Hemdeneinſätze, Shirting, ꝛc. ꝛc. bringe 
unter Zuſicherung der reellſten und billigſten 
Bedienung in empfehlende Erinnerung. Zugleich 
bemerke, daß ih Herrn: Hemden unter Garantie 
des Gutiigens nah Maß anfertigen laſſe. 

A. Schütte 


am Markt Nro. 408. 





3b 


von 


J. Billicheimer. 









Sranzisfanerplag 
Sir. 164. 





"| 


Blutbildner und MWärmeerzeuger wie 1:38. E 


Liebig’s Nahrungsmittel in „löslicher“ orm! £ 
im Vacuum bargejiellt vom Apotbeler 


Tharaud. 


I. Paul Liebe in Dresden. 

Kin Eplöfiel (25 Gr.) dis. Präparated gibt 
durch einfache Löjung in laumarmer Milch und 
Waſſer nadı Vorihrift (ohne das umftänd: CE. 
iche Hochen) — 

bie berühmte Liebig'ſche Enppe. 
"Erfagmittel für Muttermilch, Nabr: 
= 


ungsmittel für Blutarme, Reconvaleöcenten ac. 
Kacons (a 1, Ph) mit Anmeifung 86 fr. 

= Rager in Märıburg bei Hrn Apotbefer Roth. 

" 


ırdnlaog 


wornmlngßungungpug 


— 


beftätigt 


u. ald richtig zufammeng 


Nunpaganqung uoaaaqaut war 


IT zrartpgndag dp 
Chemiſch analhfirt 
Dr. R. Ulbricht in 


Durch alle Apolheken zu bezlehen!“ 





Gicht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrank 
heilt Dr. 3. M. Müller, Specialarzt 
in Coburg. 
Deſſen populäre Schriften über Gicht und Hämorrhoiben 
find in der Spedition dieſes Blattes ſtets vorrätkig. 
Preis 12 Pr. 





| Getreidefäcke 


mit doppelter Nabt, 3 und 4 Wesen haltend, 
empfichit beitens unter Garantie 


3. ©. Krämer jum., 


irma: Nhböm Depöt. 





Bekanntmachung. 


In Sade des Kaſpar Umhöfer von Großeibſtadt gegen 
Joſeph Bäder von da, werch yorberung, verjteigere id) zwängs— 
weiie in landgerichtlichem Auft age 

Donnerstag den 17. September ds. Irs. 

Nahmittags 3 Uhr 

auf dem Gemeinbesaufe zu Grorcibitadt die in letzterer Steuer— 
gemeinde gelegenen Grundbeiikungen des Bikiagten unter Pl: 
Nr, 161 Mohnbaus mit Nebenarbänden und Hofraum, danı 
die Heer und Wiefen unter P.:Nr. 265, N97, 2113, 2154, 
2166, 2344, 2524, 2407, 24, 4102, 5410, 5624, 6415, 6595 
6717, 688, 7110, 2163, im Gefammtiarwerthe zu 1618 7 
35 fr, gegen alsbaldige Daarzahlung uno unter ben’ übrigen an 
ber Tagfahrt befannt gemacht werdenden Bedingungen. 

Königdhofen, am 13. Auli 1868 

Renß, E Notar. 


vi Möbel. 


Betten, Seegras⸗ Ropbaar- und Sprungfeder- Matragen, 


alle Arten von Bolz, 


Poljte::Möbel und Spiegel empfiehlt 


unter Garantie folider Waare in größter Muswahl das 


"Ansjtattungs: Magazin 


Bierröhrenbrunnen: —— Franziskanerplatz 
piat Rr.ı87. J. bhilligheimer. Nr. 161. 
schmerstingennd rennen er) Industrielle Credit-Kenossenschaft. 
———— — | Eintadung, 
Waschungen und Bädern, beigichtisch- Die orbentlihe Pienarverfanmlung findet am 


rheumatischen Beschwerden viel- 
era Fremen dergleichen Bon- 
bons und Liqueure, ärztlich vielfach 
empfohlen, dergleichen gewirkte Un- 
terkleider für die Frühjahr- und Som- 
mersaison empfiehlt und steht mit senst 
Näherem gern zu Diensten 


I. And. Langlotz, 


Tuch- & Modewaarenhandlung. 


Das große Kleider-Magazin 
von Alois Joſeph aus Frankiurt aM. 


empfiehlt für dieſe Meſſe zu enorm billigen Preiſen: 
föwarie Zuchröde von 9—14 fi., — 
nröcke in Jaquets von 6—12 ff, 
Bukskinröcke in Sadjacon von 5—10 N, 
peppen in Tud und Belour von 3—7 fl., 
ufsfinbofen in ben beiten ofen von 31/, bis 61/, fl., 
w Zudb: K Bufsfinbofen von 4 
rbeitbojen 'n allen Stoffen von 1 fl. DO 
Weiten aller Art von 1 fl. 12 bis 2 fl. 48, 
Rinderangüge von 2 ji bis 9 % 
ganje Serrenanzüge von 7 fi_30 bis 24 fl, 
eine große Partie Damenjaden von 1 fl. bia3 fl % 
hr Gile, ſolide Stoffe und gute Arbeit int dad Giſchäft 
ſchon 12 Jahren belannt und befindet fich dad Lager mie ver: 
aangened® Mal bei de Sattlermeifter Lefch auf der 
Domftraße in Würzburg. 


En 
Geſchäfts-Empfehlung. 

Einem geehrten Publikum diene zur Nachricht, daß ich ſeit 
furzer Zeit mein Glafergefhäft ausübe und wohne im Haufe 
des Herrn Bürftenmadhers Mathäus Staus, 3. Dift. Nr. 311 
in ber ———— vis-A-vis dem Gaſthof zum Schwan. 

empfehle mid ben geehrten Kunden in allen vorfom: 
menben Glaferarbeiten, jomwie aud in Reparaturen, ferner in 
Einrahmen von Bildern, Spiegeln und Photographien. 





bis 3 fl. 


Billige Preife, prompte und reelle Bebienung wird ſtets 
augefiihert, ahlreihen Aufträgen entgegenfehenb zeichnet 
b] hochachtungs voll 


Kaſpar Zeiſuer, Glaſermeiſter. 


Adam Riem aus Bamberg 
hält biefe Meſſe —F ein großes beſt ſortirtes 





u ager 
dem geehrten Publikum hier und der Umgegenb zu ben moͤglichſt 
billigjten Preiſen beftens empfohlen. 


Bude Domitraße vor der J. Kellner’3 Buchhandlg. 


ft. 43.585 I. | m 


Samstag den 23. lauf. Mts. Abends 7'/, Uhr 
in der Aula der Marfchule — 
ſtatt, wozu bie verehrlichen Genoſſenſchafis · Witglieber mit dem 

Erſuchen um recht zahlreiche Theilnahme hledurch freundlich cin» 

geladen werden. 

ALS Tagesordnung wurde vom Verwaltungsrathe feſtgeſtellt: 

1) Berichterſtattung über bie Geſchäfts⸗Ergebniffe pro 1857/68 
und Beſchlußfaffung hierüber; 

2) Anträge des Verwaltungsrathes auf 

a) BeRfellung einer Marimaliumme für bie Darlehens. 
ufnabmen ; 
b) Ucherleitung ber Verwaltungsperloden in bad Ka⸗ 
lenderjahr; 
c) Beſtellung einer Reviſtonsbehörde; 

3) — den aus dienftlichen Gründen abtretenden 

aſſier; 

4) Erganzungswahl für bie nad $ 19 ber Satzungen durch 
das Loos austretenden, jedoch wieder wählbaren 4 Mit» 
glieder des Verwaltungsrathes, ber 58. S. Ebenfelb, 
©. Geift, €. Möller und ©. Rofentbal. 

Etwaige Anträge ber Herren Mitglieder müfjen längſtens 

OEM. in fhriftliger Fajjung dem Borjtande überjenbet 

werben. 

Der Eintritt zur Plenarverfammlung tft von Vorzeigung 
ber Quittung über die Aufnabmögebühr abhängig. 
Würzburg, ben 14. Jult 1868, 
er Berwaltungsrath. 
Fran; Meßuer, I. Vorjiand. 

Nöfner, MH. Bergold, 

alter. Secretär. 


VBerfteigerung. 

Im Auftrage bed fol. Stadtgerichts verfteigert ber Unter 
zeichnete am Dienstag den 28. Juli Nachmittags 2 
Uhr im I. D. Nr. 437 1 ladirten Kleiderſchrank und 1 ladirte 
Kommode. Um 3 Uhr im I. D. N. auf dem Wall 1 Kommob 
von Nußbaumbolz Um 3'/, Uhr im II. D_ Nr. 266 1 Kom— 
mod von Nufbaumbolz. Um 4 Uhr im Löntal. jtabtgerichtl. 
Eonfervatorinm 1 Ueberzieher, 1 braunen Zuhrod, 1 grauen 
Oberrod, 1 Hofe. Um 3 Uhr im (II D Nr. 1911/, 1 Rommob 
mtt 4 Schubladen gegen haare Zahlung, wozu Strichsllebhaber 
eingelaben werben. „ 

Würzburg, ben 12. Juli 1868. 

Georg Schmaufer, Tarator. 


Thereſia Trum aus Höhr bei Koblenz. 

Soeben eingetroffen eine Sorte Einmach⸗ Töpfe mit 
Zuftverfchluß, Steinfäßichen, welhe wegen ihrer 
Güte befonderd zu empfehlen find; auch fönnen alle Beitells 
ungen barauf angenommen und ſchnell bejorgt werben. 


Stand am Leichenhof mit Firma verfeben. 


I. G. 
R 


ehr  & ITUNFT, INN FTRINFN, 


Sm Laden ber — —XR — 
Rur während —— e! 








































— 
1 Groker We Bazar. | 
\ ir 
eis⸗06C urant: 
IFar 3 Kreuzer u Stüd gute ARE ür 12 Kreuzer 10 J fee weiße gummirte Brief-Couvertd. fi 
er er Notizbucd) in reicher —— uk ah Stangen allerfeinfteß engl. couleurtes > 
Un 3 3 Stangen fein Siegellack Oh ——— in allen Farben. 
ZZ, 3: u 1 bitto ertra fein rot ditto. „8 d 400 Stüd feine meißge guntmirte Couverls 
1, 3 „ % Etüe eine weiße gummirte Couverts. in Poſt Größe, ' 
B., 3 „ ” Etüd gelbe ameritaniihe Couverts. „ 3 . 1 er braunen Poſtlack, bejter 
Sr 3 u 1 Daten ng ige hie: Rahmen (unzer⸗ 
{ a u ben neuejten "elegant „18 , 24 Stangen roth Siegellad. 
{ „Wi 3 12 er bejte elönen-Biele, vom Nr. 
„6, 24 Ban "llerbefteh engliſches Briefpapier —3, f 
\ ein. Linirt, sen und gerippt. „8; © Se farbige Stifte im „engl. Carton $ 
%, 6 _„ 1 1 Kin heres in 12 verſchledenen N 
PFZ —— zum a (fog. «DB — 1 ächt vergeldete Pariſer m rfette. y 
Ä „7418 .„. 14 Stüd —* Stahljebern, für Schulen Ti 
Ar 6; = "rin Pr —— couleurtes paſſend von Schulmaͤnnern empfohlen. HE 
J fpapier den jortirt „U 144 Stüd befte Gorreiponbancefebern, für & 
5,6 „129 Stüd —2 befſere Sorte die Herren Kaurteute paffend 2 
. ee 48 Bogen gen fie ned Briefpapier. m 1 Vhotograpbie-Album zu 26 Bildern > 
J —— 24 bitto allerſchwerſtes engliſches couleur- in eleg. Preſſung, adıem Goldſchnitt E 
Ä tes Briefpapier, h A- farben fortirt, und vergolbetem Schloß. 
N u: Kr toja, chamois und lila). «U u 1 Photographie: Album zu 26 Bildern I 
DM. 9 „ — engl ** Brief⸗ mit eleg. Eifenbeinnergierung, aͤchtem 
Gonvertd, bay pafjınb in.benjelben Goldignitt und vergoldetem Schloß. 
= 4 Farben fortirt. „4 u 1 Photographie-Album zu 50 Bildern —* 
Pr ⏑ 1 Notizbuch in aͤchtem Leber. ãchtem Leder, mit Elfenbeinverzierung, ig 
WI u 12 Städ ädte Faber: Bleiftifte. —5 — Solbfänitt und vergolbetem }) 
ZU. 12. 144 Stüc gute bewährte — Schloß > 
u. ſ. w. u u ſ. w. u. ſ. w 
Kerner: Allergrößtes * er von Stabifebern 5 A jede "Hand paflend, von ben 5* bis 


u den beiten Sorten; ebenfo alle Sorten WBlei:, Blau:, tb» und YetentRifte zu ben billigften Fabrikpreiſen, * 
% Saftenft flifte in allen ER er Großes Lager in den veridiedenjten Sorten Brief: Papieren und Couoerten, Preife , 
Uoro Rich reip. pro Mi ge befonders billig. Wieberverläufer werben ganz beſonders auf biefe nur —* vor⸗ 
Mommende Gelegenheit zum Eintaufe aufmerfjam gemacht. * werben denſelben jbie billigſten Fabrikpreiſe —— * 
Abei Entnahme g be Poſten ganı beſondere Bortheile ge a Ebenjo werden Auiträge von —— Nach 
nahme des Beträged prompt und gemiflenhafi effectwirt. Schlieglih wird im Jatereſſe des Publikums Ay befonbere 
darauf aufmerfjam gemacht dak Hi bie Austellung und ber Verkauf ia feiner Bude, jondern nur im Laden in der 
Ki Plattnersgaffe Mr. 108 befindet, woſelbſt der Berfauf nur während ber M- »ffe ftattndet. \ 


Grosser Mess-Bazar 
im Laden bed Rürfchnerd Herrn Mbeinifch in ber Plattmerägaff:. 


“ IRODOSISLERIZCIOZISENE 7 OUT ID 








"Im —e zu ſparen! Haus: Verfteig gerung. 
En gros & en detail. Gerlätfichen Aufträge zu Folge verfteigere hi am 
Wichtig für alle Hausfrauen. Dienstag, den 15. September: 1. 33. 
Um mein — Seifenlager etwas zu räumen, jo gebe Früh 11 Uhr 
ich zu den billigſten Preiſen in meinem Amtszimmer das AumejemRr. 12 am Grombühl⸗ 
reis@purant: weg Plan: Rr. 5341, 5341Y%, au 676 Dezimalen, Wohnhaus 
Trodene beſte Kernjeife à 13 Er., zwei Stodwert hoch mit einitöcfigem Anbau, enthaltend: Keller, 
Gelbe Seife 11 Er., Wirthſchaftslokal, 7 Zimmer und Manſardenwohnung, 3 Rüden, 
Kernfeife 12 tr, Holzlage ıc, fobann eg Garten und gebedte Res 
Harzjeife 10 fr, ig bahter, gefhägt auf 810 FL negen Baarzählung und 
Sardleite 410 und 7 kr. per fen, "ind ber gefeglichen —— 
In Kon und 1/, Zir. nod bi — g, ben 10. Juli 1868 
— —3 re —52 — Er 6 Huth, E. Notar. 
anbeifleienfe anz feine Babefetfe mwimmfeife 
—* acht — Be, —— Seine Mantel: Für Damen?! 
feife pr. Pib. 14 Er, Ein junger Mann von angenehmem Aeussern, 28 Jahre 
iebero<rläufer — —* Rabatt. alt und im Besitze von — einer jährlichen Rente 
Die Bude befindet ſich wie ſeit Jahren im|von 1800 wünscht zum Zwecke späterer Verbindung 


4 die Bekanntschaft einer liebenswürdigen, womögli:h mu- 

Kürſchnerhof, vis-A-vis Don Heren Rojenth l. sikalisch gebildeten jungen Dame zu machen, u bittet 
HK. Seidlein geehrte Reflektantinnen, ihre Adresse mit Beifügang einer 

aus Schweinfurt. getreuen Photographie, die auf Verlangen sofort retournirt 


wird, unter Chiff L. R. bei der Exp. das. Bl. zu hinter- 
Blumen-Paplere be "4.8. Brenner, |legen. Auf Vermögen wird nicht gesehen, 2b 





















Zum erften Male in Wirzhurgtti] | 
Zauber- Apparate! Teer 


unter der größten Verfchniegene 
9* — me sn 
rau E. Meubert, Geburtde 
ganz men umd Dig überrafdend, |heerin, Qnintinsftraje Nr. 20 \ 
bon ® Kremer atı, — — 
darunter: deutſche und franzoͤſiſche Zauber Karten, welche ſich auf Kom⸗ 
manbo verwandeln, bad Spiel 54 Fr., einzeln 9 kr. — Mehrere gezogene Karten, wieder in das Kelterichrauben, | 
Spiel gemift, nach zem Takte ber Mufit wieber beramsipazieren zu lafien, 45 fr. —  Diefvorräthig und nah Maß bei 
Zauber fcnur, welde man zerſchneldet und tie durch einfaches Nahmachen mwicher ganz mirb,fbeiter —— au billigen 
kr. ; jehr überraſchend — Das moglide Champagner: Flaͤſchchen/ weiches immer emporfieigtf Preiien liefert die Mafchinche 
und wur auf Kommando liegen bleibt, 18 fr.; auch —* uberraſchend. — Zauber⸗Doſchen, um] fabrik von 
eime verbrannte Karte wieder berauftellen, 27 Er., größere 48 Ir. — Zauberkugeln, bie man im Kle er & B k 
Is Hut, Taſche ac. ſpazieren laſſen fanr, 24, 36 und 54 fr. — Zauber-Gier, melde ſich aus Y ec 
lau in roth, und aus roth in weiß verwandeln und bann gänzlich veiſchwinden, 1 fl — Rauber-1576 66) in Darmitadt. | 
Etuis, um die Eigarrem nd Belieben verſchwinden und erſcheinen zu Iafien, 45 Er.; dieſelben nn 
fein von Leber 1. fl, 10 Mr.; ſehr amedmähig für Cigarrentaucher. — Zaufer-MWiürfel, welde Zu miethen 
anf Kommando durch jeben Hut, Tiſch ac. fpazieren, h4 kr.; höchſt überraſchend — Das Ge : 
beitmniß, aus jeber beflen Wajierflaiche diverje Weine, Piqueure, Milh, Tinte 2c. auözuicenten, [Wird geſucht bis 1. Auguſt vom 
1 Thlr — Berfpeltive, um durch jedes Brett ſehen, 36 fr. einer Heinen Familie eine freund⸗ 
NB. Sämmtlihe Apparate eignen fich für Jedermann, beſonders für Kamiliene und Ge-flihe Wohnung von 3 Zim⸗ 
ſellſchaftakreiſe, Gaftwirthe ac, indbejondere au für Kinder, überhaupt für Jeben, welcher eiwas Fein Küde ꝛc. Rah. Mn * 
rpeb. £ 
> 
Gefucht 


Neue s faufen will. 
Meine Bude befindet‘ ih dem Hötel de Wurtemberg gegenüber. 
wirb bis 1 Nuguft von einer 
Meinen Familie — 2 Perfonen 


L. Mayer & Cie. 
I— ein ſolides Mädchen von 


17 bis 20 Jahren. Räb. in ber 
JErped. (931 


99 5a) Ein großes Zim- 

















Vegetabliſches 
Zahnu⸗Pulver 


. Schachtel a A ir, 
1, Schachtel à 18 Ir. 


; Die günftigen Refultate, melde burd die Anwendung 
8 


geruchlojen Medicinal— 
































mer mit Alfoven, ın ber Nähe 
L e h e r t h r1 g it e 8 Zahn-Pasta der —— IE, mäßet our 
2 unmöblitt jtänbli u vermies 

Ne Date — ————— then, Näh im ber ei 





Karl Baschin, Berlin 


Spandauerftr. 29, erzielt worden find und bie ärzt- 
lien Merlennungen, melde biefem vorzüglichen Fabri- 
fate zur Seite flehen, geben PVerarlaffung zur ferneren 
Empichluna dieſes reinen Naturprobuftes. 

Diefer Lebertiran hat einen angenehmen, füßlichen Ge- 
ſchmack und wird von Kindern gerne genommen. 

Au beziehen aus den befannten Niederlagen ober Direct 
von Carl Baschin, Berlin, Spanbauerfir. 29, 3e 


zum einigen ber Zähne, 
empfiehlt: 
Stuttgart. 
Ricolaus Baekd. 
Acht zu beziehen von mei- 
nen befannten Htu. Agenten. 


Vermiethung. 
923° a) Vor dem Sanderſhor 
it eine ſchöne Gartenwohn- 
ang von 6 Zinmnern und Sas 
lon, nebit allen andern Bequem⸗ 
lihfeiten in ber eriten Etage zu 
vermicthen. Mäb. in ber Erp. 


Zu vermictben 
it ein freundliches Logis von 
4 Zinnnern, Küche und allen 
Erforbernifien bis 1. Auguft. 
5. Dir, Fiſchergaſſe, Nr. 54. 
(617 3c) 























EpileptischeKrämpfe 
(Fall ſucht beilt für Epilepfie 
Dr. O. Killifch, Berlin, 
Jaͤgerſtr. 75, 6. Nusmwär 

tige brieilid. Echon über 
Hundert geheilt. (1174 











Biebung am 1. Auguft: 
Gewinne: fl. 9. bis fl. 75,000, 
pe — ——— 

In m 3 * 934 3a) Eine abgeſchloſſene 2), „im ©. Zt. Baus 

Ulmer Dombau-Loose 35 Krazr. Wohnung von an Nr. = ha TE 1. 
gegen Poft:@inzablun Zimmern, nebft fonftigem Qu | uguN ein eiegant woblirtes 


bei Gebr. Schmitt in Nürnberg, gehör iſt fogleih ober biß dio De — 





ER Bar, und 1.6 vember zu —— 
ugsbhurg-Pappen eimer⸗Looſe? f. 6. 0 ar el rue 533 3) Ein abgeſchloſſenes, ele— 
Mailänder-Loofe per Stüd fl. 5. r ie antcö Logis von 4 Zimmern, 


An Wieder-Werkäufer mit Rabatt. 


orzimmer, heller großer Küche 
tofvefte aratis und franco. 


Ki p @ fi mit ——4 aim ein 
N oflogis von 3 AM Zimmern, 
in ehrling ein a nn —— 
in— j für ein frequentes Golonial | iu vermictben. 3 D. Wr. 561/.. 

Couceſſ. Priv.-Eutbindungsanftalt in Mainz. nn memen |‘ — 
Dieſes feit Jahren beſtehende Inſtitut bietet alle Garantie unter günftigen Bedingungen ne 580 36) Ein neuer, feuerfefter 
forgfältiger Behandlung, Geheinmmiß, billige Bedingungen. Rroipeftch ſucht Näheres ertheilt Dtto  Kaffafchranf ſteht zu vers 
ertheilt Julie Rauch Direktorin, Neuer Köftrich 14, Walpobenftrafe. Neblein, Agent, — — 1. Diftr. Nr. 73 über 
Nr. 27 2 


65 

















Drud und Verlag von Bonites: Bauer in Würzburg. 





I, Beilage zu Nr. 172 des Würzburger Stadt- u. Landboten, 






Mein Cager i in Bremer, Hamburger und importirten Eigar- 


ren erlaube mir in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


S. Scheidt, Domstrasse, 
‚neben Herrn Eijenhändler Hofmann. 


Großes Lager in zu Fr tg — ächten @ 








2 
A ‚Wiener Eigarrenfpigen, —* Spazierſtöcken, Galauterie: und Kin: 
Spderfpielwaaren in —— swabhl G pfichtt zu den Fabrikpreijen R 
8; s eberverfäufer bedeutenden Nabatt, 
* Gottfried Kreisel, *8 
ð Drehermeiſter. 2 
1 nsfchreiben. 
IN. deutsches Bundesschiessen — I. zſchre iben ad 
in Wien. ebencr Grbe belegenen veriätoflenen Meßnzimmer bahler mittelft 
Die Abjahıt ber von Würzburg nad Wien reifenben Herren een Side, heiß in G in 33 beftefenb, ein outer —* 
Schutzen erfolgt dahier am thaler, ein ke Fausse-montre, eine vergolbete En 


Donnerstag den 23. Juli c. früh 4 Uhr 20 M. | fiserne Meriennedaille, zwei goldene und ein ftlberner A 

maß den Herren Mitgliedern ber auswärtigen Schüßenvereine] ring, ber eine ber beiden erfteru mit drei rothen Steinchen, ber 

behufs etwaigen An chiuſſes tuad gegeben wird. Die Feſikarten | andere mit —— Plãtichen beſetzt, auf welch ietzterem bie Buche 

ꝛc. werben bahier behänbig: werben. ftaben L. und F. eingravirt waren; ferner eine golbene platt 

Würzburg, den 17 Auf 1868, 1 und ey geformte —— F golbene rg u. 
tze . Jmweigen en, 2 eberute ge ein 

Die Sch# ameister glad in Beherform, innen vergolbet, zwei & ruf F unb 


Meerſchaumwaaren, Stöde, Dofen * —— — Regenſchirm entwenbet. 
u. w. — in reicher Auswahl Spähe nach den entwendeten Sachen und vm 52 
Kraft, Dreber, S uſtergaſſe, —* Entdedung des zur Zeit noch unbekannten Thäters ſach 
er I * —— —— * = Juli 1888. 
ellungen und Reparaturen werben befteng beforgt. Der t ü Her — — 


Ftaulfurter Fledenwafler, 


in Flacons & 16 fr. und 8 fr. dorräthig 7 4b 
— Für Geſchlechtsleidende! 
I Bol; Key. * pilen Ih san gegen 195* Mann⸗ 


oſis atranchelten, 
Berſteigernug von Ne a — ften. |3 —2 ——E — A Bet Ko nb fider 
Zu Schuldenweſen bed Johann Ganz von Th Dr 3. Fe peengel is Leipzig. 
a Boot. 1041, 318 gen on 1a, 
ufamme 
Bei Einwohnern von Xfeilkeim "quäftehenb. und ulller 1 Die erwarteten 


ie 4 2 .. * 
— — — * sel  Schützenhüte aus Wien 
ontag den i it ji * 
auf meinem Anime gene D Die. 10) K Any erg find ben e angelommen. Preiß per Sie 





ETUI I — 
des Johann Ganz können jeder Zeit a meinem — ©. L. B ollermann, 
eingejehen werben Pam: 
Würzburg, den 16 Fr ER Martinsgajje Nr. 374. 
Betauntmachung. ur ulakpromnge mike =, Billard-Verkauf. 
un Dh Sao Orten Bertempnngle min USE m) ein gu ade Bi 


Died wirb mit dem Bemerten bekannt gemacht, Ein: - wolle 3 en Belt en beſchrünkten 
wenbungen und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen —A— ie ber Erpeb. a abge rim 8 — m big Br verkaufen. 
Frift hierorts anzubringen jinb. ee en De 

Würzburg, den 14. juli 1868. 67235) Im neu erbauten 


in d in Geübte Mechaniker 
— her 4 Etage — fe Seräätigung —*— 
er ermei : chinenwe e von 
Dr. Burn. teen .. 4 Teer zu nn Seb. Burger, 


Amenb. miethen. önigl, Brunnenmeifter 


feinesfalls länger dauert der 


(rosse Ausverkauf in Leinenwaaren; 


in Gasthaus zum Strauss (Juliaspromenade). 
Um Rückfrachten zu ersparen 


werden nod zu bedeutend herabgeſetzten Preifen abgegeben! 
—— beſonders bei größerm Bedarf zu Ausitattungen. 





anni von fl. 25. werden !j, Däb. Iei gr —** —5 gratis zugegeben. 
» n" 7) cinene 
“ ee —* —— eines * —— 2 — — 12 Serviett 
” ei —* a vie 
in zul Verbältnis bei rößeren Einkäufe en. — * * 


— a a Bat zu festen Preisen! 
30 Dhd feine 









ehandſchuhe im allen Karben 18, 24 Mr. das Paadr. 
410 Dutend USER —5 — I Renten. neue 1 Bar Facon, 18, : FR 
120 ädhte franz. fein geſt attift:Zafcbentücher, A 3, % 5 + 5 
Cs 1 
LE I NW 1— ND. 23 
* zent — —— in Stüden a 30-35 Ellen fl. 6, 61/,, 7., ver Elle 10, 1 =. 5 
Beinen zu Betttũchern und Arbeitögemden, a v0 Glen ft. 11, 12 I 14. 25 
% —— Handgarnleinen zu Betttüchern in Studen & 60 Ellen ft. 15, 16, 18, De z = 
elgi ide Br Sembenl einen in Stüden von 60 Ellen fl. %4, 26, 27'/, und höher. -.- 
der feine Leinen zu Herren» und Damenhemben a 60 Ellen ft. 16, 17, 19 21 und höher. 5 


olländifche feinjte Leinen für Hemden und Bettwälde a 60 Ellen 17%/ FH ‚ 23, 30 u. bößer. 
17, breite B cherl Einen (ohne Rast) in mie 3 00 Gm U 60, ⸗ 





Tafchentücher, in weiß und farbig, andtücher, 
en per * Be — — gehe Sorten, | Küche „ri x — F „per Pr 48 rei nn ie 
er r., fl. i n per er er 
Each , abe (i n rein einen) für Kinder, weiß u. 7 e, abgepaite, per Dugend fl. 3.,u. böse, 


farbig, per 1/, 68 45, 48, 54 Er. fl. 1.; große “ ——— 12, 18 fr, u. höber, in 1/, Ongenb von fl. 
Sorten, per 1/, Dugend fl. 1.22 —— 24 und höher. 


150 Don Bati-Zafgentüger „ou Zeinfie Jaguarb- u. Damafthanbtücer 16 * 


8 fl. 2, fl. 24, H. 3%, unb 6/, breite Vettzeuge, per Elle 14 fr. 
FE ein — 6 Servietten (im rein Leinen) fl. 4, 4'/,, 6 unb —— 
ze . 6 in rein Teinenen Damait) ä 8—10, 11, af 
Pr Tafeltud, mit 12 Servietten af. 14, Yu höher. 
„18 4 Servietten (in rein leinen Damaft). 24 fl. an, 
Einzelne Tiſchtucher von 45 fr., fl. de n —* 
Servietten, per Dutzend fl. 1. 12, fl. 1. 30, ‚fi 2, #. 3 unb Gößer, 
Titüder ohne Waht) per !/, Dupeitb ft. 3 , ft 31, m * 
Thee⸗ und Caffeedecken in grau, hamois, — afl.1 5 = fl. 2 umb höher. 
Franſen von 2— 

Gachemir (rein wollene) Zifchdeden afl.2/,, Kau. höber. Eommobbeden A. 1.30. an. 
ab und höher mit und ohne Franſen in grau, hamofs und weit, per ?/, Dugenb fl. 1 12 

unb 


Shirtings, Satin’s, Madapolam’s, Brillantin’s, Pique 








a 2a fr. pr. s 





que: Bettdeden N 8, 31/, bis 5 fl., Heine für Riıerdetten fl. 1.12. bis fi 2 — 

⸗ 90 Bichoria-Beitdeden mit Frauſen, ſchwerſte Sorte a 41 fi. = EEE 
2 „ı7 

in Mull und Tüll per Elle 8, 10, 12, 16, 24 fr "© “ee 

syaug ito e abgepaßite per Fenſter fl. 2, 3 umb höher. = z Fer 
Er 


Herren- und Frauen-Hemden 3 


n Baummolle, Halbleinn unb einleinen, von ben gewöhnt ſten ng und -Arbeitähenben bis zu ben — Herren⸗ 
Sberbemden und feinſte gefticte ——— unb ganzen end, in ſolibeſter Arbeit und vorzũglichen Stoffen. 


Reinene Herren=Unterhofen, ? ft. 30. 2 ft. und Höfer. Brufteinfäße für Herrenhemden ir Sie. 
Teinene Herrenkragen und Man fetten, 


in Steh: und Umlegfragen, per ?/, Dukenb fl. 1., 1. 12. und 5 
Mur noch Drei Tage im Gotbaus zum Strauf ne a bei 


Jonas Schloss aus Frankfurt am Ma Main. 





| 





Reelle Offerte. 

Die öffentliche Zigarren-Liquidation in 
Hamburg ist mit schneller Liquidation zur Hälfte 1 
der Originalpreisen eines grossen Lagers ächter 
importirter Havana, Bremer und Hambur- 
ger Zigarren ing = a5” Wohl zu be- 
achten! Sämmtliche Zigarren sind gut bren- } 
nend, in jeder Hinsicht fehlerfrei und haben 4 
durch besondere Verhältnisse über S Jahre ge-3 


lagert. 
Aechte Havana-Zigarren. Feine Bremer u. Hamburger % 


Zigarren, 
Nr. 1a Gl p.M. Nr. 4448 Gl.p. M. 
Nr. 2 a 70 Gl. p. M. 


Nr. 5 a 33 Gl. p. M. 

Nr. 3& 56 Gl. p. M. Nr.6333 Gl. p. M. 
Verpackung in !/,,. Aufträge von wenigstens '/, M.# 
werden umgehend pr. Post oder Eilgut unter $ 
Nachnahme franko Fracht effektuirt. 

Bei Aufträgen über wenigstens 1 M. 10”/, Rabatt. 

Nachbestellungen werden genau in gleicher 
Waare offektuirt. Briefe franko an die 

©effentliche Zigarren-Liquidation 
4d in Hamburg, 








Befanstmachung. 


In Sache des Joſeph Bauerſchubert, Lehrer zu Forſt, gegen 

Johann Beck von Thulba, Eigenthums anerkennung und Heraus: 

abe eines Grundſtücks betr, wurde das Grundvermögen des 
Beklagten wangsweiſe verjteigert. 

Zur Liquidation fämntliher Forderungen und Anfprüde 
an ben Beklagten, ſowie zur Beſchlußfaſſung über die Werwenb- 
ung des Stridserlöfes und das meiter cinzuleitende Verfahren 
wird Tagjahrt auf L 

onnerstag den 6. Auguſt Ifd. Irs. 
früh 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu bie Gläubiger des Beflagten unter dem 
Rechtsnachtheile er werden, daß bie nicht ——— ge⸗ 
Ais betannten Släubiger als dem Beſchluſſe der Mehrheit ber 
erſchienenen Gläubiger beitretend erachtet, die nicht erſcheinenden 
erichtsunbefannten Gläubiger aber bei Bertheilung des Strichs— 
Erlöles nicht berücjichtigt würben 
Hammelburg, ben 1. Juli 1868. 


Königlihes Landgeridt. 
Kitzing. 


— 9— 
Ausſchreiben. 
In dem Goncurje des Gaſtwirthes Adam Mann zu Dettel: 
bach veriteigere ih am 
Donnerstag den 10. September 
Mittags 1 Uhr 
auf dem biefigen Natbhaufe die zur Concursmaſſe ge: 
börigen Realitäten, als: 
Best. 476 — 331 Dez. Wohnhaus mit Seller, Stallung, 
Scheuer und Schweinſtällen, dann beſondere Stallung 
und Wagenhalle, bedeckte Kegelbahn mit Schenfhalle und 
Hofraum, einſchluͤſſig der realen Schildgereghtigkeit zur Rofe, 
PLRr. 475 zu 218 Dez. Kuchengarten, 
PLRr. 5139 zu 388 Dez. Ader, unter welchem ſich ein Felſen— 
teller befinbet, mit der Sefammttare zu BHO fl 
Die Gebäude befinden jih im beitbaulihen Stande. 
Vom Kaufihillinge find 2000 A. baar zu zahlen und zwar 
6 Wochen nad Auftellung des Zuſchlagedekretes, der Reſt fit 
ar in 4 aufeinander folgenden Martinisigriften, Martini 
iejed Jahres anfangend, mit Zinſen zu 41/9, Der Zuidlag 
erfolgt bei erreichter Tare. 
Pie u der übrigen Bebingungen vor dem Vers 
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riche 
Dettelbach, den 8. Juli 1868. 2b 


Auguft Reus, k. Notar. 





















Stribsbefanutmachung. 
Im Erxelutionswege verfteigere ich 
Dienftag den 4. Auguft 1868 
Kahmittags 3 Uhr 

im Gemeinbehaufe zu Hetiftabt das zu dieſer Steuergemeinbe 
gehörigen Grundvermögen der Balentin Gotz Wittwe daſelbſt 

Dasielbe befteht in einem Mohnhaufe Nr. 43 mit Umgriff, 
und in 19 Parzellen Aeckern und ijt zufammen auf 914 fl. ge 


ätzt. 
Die Strichsbedingungen werden an der Verſteigerun 
fahrt befannt er ’ — 
Würzburg, den 13. Juli 16608 
Endrefßß, k. Notar. 


Winterichafweide-Berpachtung. 


Zur Verpadtung ber Winterfhafweibe auf circa 3000 Tgw. 
der Markung Bergtbeim, welde mit 3000 Stüd beſchlagen wer» 
den fan, wird Strichstagfahrt auf 

Mittwod den 29. Juli l. 38., 
Nahmittags 1 Uhr 
bahier feſtgeſetzt, wozu Pachtliebhaber eingeladen merben. 

Bergtheim, ben 14. Juli 1868. 

Die Gemeindevermaltung. 
Bollmutb, Vorſteher. 


Bekanntmachung. 

Kaufmann Herrmann Scheuer von bier hat fich um bie Come 
ceſſion — Betriebe des Kleinhandels mit Spirituoſen angemelbet. 

Dies wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Ein» 
wendungen und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchliehender 
Friſt bierorts anzubringen find. 

Würzburg, den 14 Juli 1868. 

Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bürgermeiiter: 
Dr. Zürn. 








Amenb. 


GefhbaftsEmpfeblung. 


Einem verchrl, Publikum ya ih zur jekigen Saiſon 
meine jetzt auf's Praktiſchſte mit Dampfbetrich eingerichtete Fär- 
berei zum Auffärben und Druden ſeidener, mollener, halbwol⸗ 
(ener unb baummollener Gegenftänbe und bemerke, daß, da jeit 





das Druden durch Maſchine bemerfitelligt wird, jomohl gebrudte 
ala auch gefärbte Sahen Binnen 8—10 Tagen, gefärbte und 
—— aaren binnen 14 Tagen, 32 fofont”geiefert 
werben. 


Bei billigen aber fejten Preifen wird für vollfommen 


ächte Karben garantirt. 
Tb. Arndt. 
Niederlage Langgaffe neben Herrn Berger’3 Laben. (4446 u 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Mit dem Heutigen habe id; ein — ————— und Glas- 
Waaren:Geihaft, Zbeateriirage Mr. 196 in dee 
Mäbe des ruſſiſchen Sofs, eröffnet. 

Durch billige Preife und reelle Bedienung werde ih — 
mir das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erwerben. 476 


Leopold Berg. 








Valentin Flügel, Hausleirwandfabritant, 
aus Grabenhof a. d. Rhön. 
empfiehlt aur gegenwärtigen Meije jein wohlaijortirtes Lager im 
allen Sorten Keinwand, Tifchzjeugen u. Handtüchern 
und bittet unter Zuſicherung veeller Bedienung zu möglichſt bil: 
ligem Preiſe um geneigte Abnahıne. Meine Bube befindet ſich 
Kürfchnerbof, Eingang rechts, mit Firma. 


* 








Vorhangstoffe, 


6,8%, 9% und ”, breit, jowie 


weisse Piquue-Decken 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen 


— — 


Bekanntmachung. 

In Folge gerichtlichen Auftrags verſteigere ich 
Donnerstag den 13. Augufı I. Is. 

Nachmittags D Uhr 


in dem Wohnhauſe des Oekonomen Kaſpor Durmich von Greufien: währt hat. 


heim äfientlich gegen Baarzablung 2 Etiere, 1 Schwein, 1Kuh, 
1 —— 4 Pflug, 1 Egge, 1 Saubkarten, 1 Pugmähle, meh 
rere Selten, 1 Waflerbutte, I ot, Cemmode, Schränfe, 
Trauben, Tiſche, Stühle, 1 Wanduhr und 1 Bert mit Betiſtelle, 
enblich beiläufig 35 Gentner Klee 
Würzburg, den 16. Juli 1868, 
Steible, !. Notar. 


Befauntmachung. 

Im Auftrage bed F Yandgeriht? Mürzburg WR bringe ih 
Donnerstag den 13. Auguſt d. 38. 
Nahmittags 4 Uhr 
im dem Wohnhauſe de Johann Seuftert in Greußenheim zwei 
Sferde, zwei Kühe, einen Stier, ein Jungftäd und einen Wagen 

zui öffentlichen gg 
ürzburg den 16. uli 1868. 
Steible, !. Notar. 


Photographie⸗Albums 
verkaufen wir von jehzt ab um die Hälfte des Preiſes und em- 
pfehlen diefelben gemeinter Abnahme. 

A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg, 

Sterngajje Nr. 169. 








u * 590 W) Ein junger, tbätiger 
Ein grosses Logis 
mit 


em Comfort ist pro 
1. August oder 1. Novembr 
d. Jrs. zu vermiethen im U, 
Distr, Nr. 396. (698 2a 


2* 


921) Bon dem jo ſehr belich: 
ten Maſchinen; Brod aus 
der Bäderet bes Herin Flecken⸗ 
ftein ift zu haben in ber Loc: 

des Gafe 


aſſe vie-A-vis 
€ mitt, 2. Difir, Nr. 19. 
M. Gran. 


922) Ein brauner En-tout- 
cas wurde gefunden und fann 
egen bie Einrüdungägebühren 
m 2. Dir. Nr. 350 abgeholt 
werben. 





Kaufmann wänjiht ſich mit 
einem Gapital von B—10,000 fl. 
au einem beftehenben, nachmwetp: 
lich rentabeln Geſchäfte zu be: 
tbeiligen ober auch Fäuflich au 
übernehmen, Ser, Franco:Offer 
ten sub La. A. Z. Nr. 190 
bejorgt bie Erpedition d. BI 


Wohnun 


von 3 Zimmern, nebjt Nbrigen 
Erſorderniſſen ift an eine ruhige 
Haushaltung auf 1. Noventher 
zu vermtethen. Einſicht Vormit: 
tags. Räb. in der Erv. (94 3a 








—* Ein Junge von ord— 
entlichen Eltern wird in ein 


Gafs ald Kelimerlchrling geiunt.|[ 4. Müller, Shneibermeilter. 


Näh. in der Erp. 





Preiſen 


Ch. Reich, 


am Markt. 


— Feweis x 
daß der ailändifche Danıhalfam fih nicht erft in 


ichon vor 34 Jahren als das befte Mittel 
Wahsthumsbeiörderung und Wie: 
Fülle und Glan; be» 


neuefter Zeit, fondern Id 
jur Erhaltung, Berihönerung, 2 
dererzeugung der Hanre in Ichönfter 


Zeugniß. 

„Der Unterzeichnete hat den von Hin. Kretler, tehnifgem. 
Chemiker zu Nürnberg, fabricirten Mailänbifhen Haarbal⸗ 
ſam ſchen im Xabr 1834 qemiſch unterſucht, und iſt in Folge 


dieſer Unterſuchung — die ihn auf Stoffe ſtoßen ließ, welche am 
ſich ganz unſchaͤdlich, bie dahin in feinem andern Hanrwahsthume 
befördernden Mittel in Gebraud genommen wurden — veranlaßt 


worden, verſchiedene Verfuche über die Wirkfamleit des Mittels, bei 
jüngern wie bei ältern, männlichen wie weiblichen Berfonen, welche 
an fiellenweifer oder gänzlicer Haarlofigleit des Kopfes litten, 
anjtellen zu laſſen, und fand, daß in allen diefen Fällen das 
Mittel leitete, was der DBerfertiger von befien Wirkungen ausges 
fagt Hatte. Dergleihen Wahrnehmungen find im Laufe der Zeit 
auch von andern Pofteren der Mediein (und praftifhen Aerzten) 
gemacht worden, je daß mithin der gute Erfolg des in richtiger 
Meife, verihriftsmäßig gebrauchten Mittels, außer allem Zweiſel 
ſteht. 
Erlangen, 14. Inli 1847. EB. ©. Raftner, 
der Mepiein und P"ilofephie Dofter, 
erbentliher Profeffe: der Phyſik und 
Ehemie, Aal. barıer. Hofrath.“ 


*) Vorrätbig iu großen Gläfern & 54 fr. und in Beinen & 
30 kr. nebit Gebrauhsanweifung mit vielen andern ärztlichen, amt= 
lichen u. Privatzeugniffen bei E 
Carl Bolzano in Würzburg. 


Befanutmachung. 

In Folge gerihtlicher Verfügung veritelgere id nad Maß⸗ 
abe der einfglägigen Beftimmungen ber Vrozeßnovelle vom 
Tahre 1837 und nad 5 64 des Hypothefengejepes wieberholt 

Montag den 10. Auguft d. 38. 
Nadmittags halb 5 Uhr 

im Kuhn'ſchen Gaſihanſe zu (ftenfelb daB Anwelen der 
Schmiedscheleute Joſeph und Barbara Loih in Eitenield Haus: 
Nummer 681/, dajelbit geihägt auf 1700 ji R 

Der Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf ben Schä 9,21 
werth; die Kauſſchillinge jind in vier Martinifriften 1 9/71 
zu bezahlen und jährlich mit nier Prozent zu verzinfen ; Wie 
weiteren Bedingungen werben am Zermine befannt gegeben 
werben. 

Würzburg den 16. juli 1868. 

Steidle, !. Rotar. 


un 
97) 2 Mrbeiter finden aui]548%) Eine Ladeneinricht- 
Tag dauernde Brihäftigung beilung, Waarenkiſtchen :c. 
find zu verkaufen bei Weiglein 
Sterngaſſe Nr 168 in Bellingen. 

1 





Druck und Berlag von Bonitad;Baner in Würzburg. 


rn 
| Würzburger 


Bahnzüge. 
II. Würzburg Bamberg- Frankfurt. 
Antunftvonfranffurt: Eour. 2 


‚100. 30M. Borm. Pos 
———— 35 M. Ab. Gutern 6 
M. früh, 


nu 
— 





Un. Mitt.u.11 U. 53 M. Nachts. 
Abgang nahBamberg: Schneilz. 

40 M. Borm. Poſtz. 2 U. 50 M. Nachm. u. 
En Süterz. 4 U. 20 M. früh u. 


Luntes tpon Bamberg: — 
R.Abse. su.Im.fruhu iu.l 
Ritt, Gütz. SU.SOM. Ab. u. 111.53 M.NGE, 

Abgang nad Frankfurt: Courz IU, 
REM, Mitt. Schnell, 5 U. FO W.Abs. Bofty. 9 
M5OM. Borm.u.12 U. 16 M. Nachts. Güterz. 
EMEM. früh, 2U.AOM. Rachm. u. 8 U. Ads, 


Stadt- und 


fandbot 


* 
gi München‘ 
Ä es _ Mbgang er Ansbadı sth 
N ZT, Dadım. Bolt 5 fh u.100. 50 3 
 Bterz, EN.SOM,Radım. u.7 IL A5R, Mbbh, 
— Ankunft von Ansbach 11.8 
Er  M.M PH5MIEM. M.u. 100.5. Mh, 
, 7 Gtery, 8H.45M, früh u. 11.24 MR, Born, 
PT mnpang nad Hstkeibere "Eanen, 
— Fre ang ma eibeilberg: 
— — a © 
m: VOM. Früh, HN 15, früh, IN, 56 MR. u 
I 7/  EUSOM. Ab. Guttʒ 2U.25 MM. früh, 10,85 
Bi ee MBorm.u.9U.30 M. Nachts, (Behtere beide 
Seen Pr ft b Beiders N. 
N: natunft v. Heibelberg: we 
Br, 2A 86 N Yan. TOR Mehee PEN 


„sn 169. Oh —— Bm use 5 
. .3U.40 N, BU,25M. 
Ab. Güter, Rachı 


‚Würburg-lürnberg. U25R. 

4] iu ah Rüenbe 59: Gau sn. 9u 35 — v. —— 
ne u Em De STE — 
—— — mon doM. Rad haufen 4 U. Nadım 

M 173 Montag den 20 „ult ıob. Einundzwanzigiter Jahrgang, 

Zagsnenuigfeiten. Kunftverein. Sonntag, ben 19, Juli reuansgıftellt: 

Wir find in der Page, eine Ueberfiht ber Mereine zurj„Herbitlandihaft im bayer. Oberland“ von €. Sertmaier. in 
Hörberung ber Landeskultur in Bayern nah dem Stande deg| Münden, Preis 40 fl — „Landſchaft auß dem Hochgebirg“ von 
ahres 1868 au geben. I Der Ianbwirthihaftlihe Gefammt: | H. Reber in Münden, 60 fl. — „Blumenjtüd von An. Kürs 
ein, vertreten Fur bad GSeneral:Gomit& in Münden, beftept| ber in Earisruße, 77 fl — „Dorfpartie in ber. Rheingegend“ 


aus 8 Kreißvereinen und 245 Bezirkäpereinen 
chen Vereine ne ala techniſch berathende Organe ber Staats 
regierung mit dem Rechte der Autragſtellung und Beſchwerde 
führung erflärt. II Die & laudwirihſchafilichen Kreißpereine 
zum: in Oberbayern 39 nur mit 4910 Mitgliebern, in 
ederbayern 30 Bez.:Ber. mit 2240 Mitgl, in-der Pfalz 13 
Dez; «Ver. mit 2860 Mitgl., in der Oberpfalz und e— 
30 Ber:Ver. mit 2783 Mitgl, in Oberfranfen 31 Bez.:Ber 
at 2810 Mitgliedern, in Mittelfranten 25 Bez: Ber. mit 2314 
Mitgliedern, im Unterfranken und Aſchaffenburg 42 — 25— 
uut Mitgliedern und in Schwaben und Neuburg 34 Bez. 
Der mit 4100 Mitel. in Summa 245 Beiirts Bereine mit 
25,135 Mitgliedern, III. Ein Verein zur —— agrikultur⸗ 
emiſcher Verſuchsſtalionen wurde 1865 in J errichtet 
IV. rg gen Ortövereine find gegründet. V. Landmwirth 
Tgaktlige Kreis Krebit: Vereine * iu Oberbayern 131 Mits 
glieder mit 29 Stammantheilen zu 100 fl, und 33 Stammans 
theile zu 20 fl, in Mittelfranken 803 Mitglieder und 8 Filialen, 
in Schwaben jteht die Geſchäſts —“ bed erſt in biefem 
ahre gegründeten Vereines bevor. VI. Landwirthſchaftliche 
ezirks⸗Kredit Vereine find 11 errichtet. VIL Gartenbau Bereine 
beftehen 12. VIII. und IX. Kreis: Pferbezuhts-BVereine find > 
im Thätigkeit mit 2 örtlichen Vereinen. X. Vereine zur Hebung 
der Viehrcht find 9 gebildet. XI PViehverfiherungs-Bereine 
Haben jih tonftitwirt: in der Pfaly 1, im Oberrranten 21, ba: 
runter Gladhütten in Hummelgau mit 16,000 fl. Berfierungs: 
Tapital, in Schwaben 9, darunter Kempten mit 458 Deitglievern, 
welche 4696 Viehſtũcke tm Werthe von 437666 fl gegen Seuche 
—— haben. XII. Di ee befteht in Schw in: 
I . XI. Hopfenbau-Bereine 6 die 2 in Schwaben; XIV. 
bit» und WeinbawBereine: in ber Pfaly 1, in Oberfranken 3, 
Mittelfranken und Schwaben je 1; XV. —— und 
QZeibler-Bereine find % gegründet; XVI. Fiihzuhts: Vereine 5; 
VIL 1 Korft:Berein befteht in ber Pfalz und XVIIL 
pfenverſicherungs⸗Verein in Oberfranken. Somit bejtehen in 
ayern 144 Vereine zu landwirthſchaſtlichen Zweden; außerdem 
ibt es noch Lefe und ortbildungsd- Vereine; Vereine zur An- 
Pa ung unb zum Betriebe vn lanbmirthichaftlihen Maftixen; 
Vereinigungen zu gemeinfaner Ausführung von Kultur Unter: 
nehmungen und 1 Hauptfrauen:Berein für Seibenzudt in Bayern 
mit dem Site in Münden. 
In Rr.29 des „Fraͤnkiſchen Landwirth“ vom 17. yun3 
Hat das landwirthſchaſtliche Kreiscomits 10 Preife im on 
von 20 bis 50 fl. für diejenigen Lehrer ausgejhrieben, melde 
—* —— in einem vorzüglichen Zultande unterhalten. 
e Bewerbungen um bie auögefegten Preije müſſen bis zum 
1, Septbr. d. J. bei dem Scomits eingereicht fein. 


Diefe fänmt 


u 
Ugeſtern 


von H. J. Frieb in Münden, 125 fl. — „Studientopf“ vor 
u Wien, 175 fl. — Diefe 5 Bilder find Eigentfum 
bed Kunftvereluß in —— „Parlie an der Iſat“ von 


Joſ. Wenzlein in München, — „Der verwunbete Jager“ 
oon 5 Defregger in Münden, 660 J — Dieſe beiden Bilder 
find Eigenthum bed Kunſtoereins in München. — Partie auf 


ben Judenkirchhof in Fürth“ von Conr. Schreiber in Nürnb 

66 fi — „Laco d’averno bei Neapel” von bemielben, 77 fl. 
— „Der hohe Kaiſer“ von 2. Perzl dahter, 150 fl. — „Spies 
lenbe Rinder“, Handzeichnung von C. Kaulbach dahier, 150 fl. 
— „eberzeihnung* von Rabus dahiec. 


Forft, Des Schweinfurt. Beim Abbrechen eines Kah— 
barrens im Stalle de3 hleſigen Delonomen Kiehling wurde ein 
Topf mit alten Silbermüngen im Werthe von ? 
aufgefunden. Diefe Münzen ſtammen meiſtens aus dem 15, 
Jahrhundert. 


Sn Berlin hat ein Arbeiter feinem Nebenbuhler, der ihn 
in der Gunft feiner Geliebten auszuſtechen fuchte, am Montag 
Abend, in dem Tanzlokole „Zum Fürſten Blüder“ auf bem 
MWebding, die Naſe abgebiffen. 

Dienftag den 7. wollte in ber Fiicherfaferne in Debenburg 
ein Korpsral von John⸗ Infanterie Reyiment einem Giviliften 
(BWirthichanbürger) die Handgriffe beim Laden und Los feuern 
der erjt fürzlid zur Hebung an die Truppe vertheilten Hinter— 
Liber zeigen, zu welchem Behufe berjelbe eine ſchon mehrmals 
—— biſher jedoch nicht explodirte Patrone verwendete. 

e Explitation fiel höchſt unglücklich aus, indem beim Los— 
drücken dießmal die vermeindlich verdorbene Patrone erplodirte 
und bie Kugel einem in der Nähe befindlichen Korporale bie 
Bruft durdohrte. Die Verwundung war eine lebenägefährlihe 
und ift ber Unglüdliche derſelben auch bald erlegen. 
teöbaben, 15. Juli. Hicfige Blätter berichten: Vor⸗ 
tft ber türkiſche Geiandte am P Hofe, Ariftarht Bey 
der fi gegenwärtig zur Erholung in feiner Billa zu vicheri 
aufgält, im Schloßgarfen bajeibit durch einen herzogl. Gartens 
biener gröblih infultirt worden, weil er eine Eigarre vauchte. 
Der Th it fogleih vom Dienft ſuspendirt unb ben Ges 
richten zur eremplariihen Beitralung übergeben mworben. Die 
f. Behörbe, nameatlih Reg» Präfident v. Dieſt, begaben ſich 
ofort perfönlic au Sr. Ercellen,, unb Haben benjelben ba® 
tieffte Bebauern über ben Vorfall — Die Plakate 
der herzogl. Hofverwaltung find zu glelcher Zeit aus dem Gar⸗ 
ten —— und bie Ausũbung ber Polizei ben herzogl. Dienerm 
unterjagt worben. 

Wien, 15. Juli Die Teilnahme am —*— wird 
großartig werden. Bei der Weſtbahn ſind bereits 12 Separat⸗ 


e unb bei der Rorbbahn 8 angemelbet. Die Dampfſchifffahrts⸗ 
— kann nicht Schiffe genug auftreiben, um en 
rberungen zu genügen. jun weiteiter Ausdehnung jet bie 
Sübbahn die Ertrazüge in Bewegung. Xäglid verkehren 15 
ge — Wien, en und Vösſslau und A 
Züge zwiſchen Wien und Märipefülog. Im en Feftzuge 
werden 20 Mufiktapellen eingereiht. — Um beim Schügenfeite 
aus ben Reben, Toaften ꝛc. unlicbſame politifhe und religtöje 
Anjpielungen fern zu halten, wurde ein Genfurbureau gebilbet ; 
ſollte ji aber dennoch ein Redner auf das verpönte Gebiet ver: 
‚ jo wird er von einem Cenſor unterbroden, und menn 
auch dieß nichts Hilft, jo wird ber kraftvolle Wirbel eines 
Trommlercorpd benjelben zum Schweigen bringen. 


Aus den Meldungen über bie u ar Vorfälle in Triet 
ergeben ſich nad —— Berichtigun dortigen Gemeinde⸗ 
xaths folgende Thatſaͤchen: Der erſte Angriff geſchah durch die 
Polizeimannſchaft, und zwar auf einen ruhig Vorbeigehenden, 
welder mit Schlägen ut den Kopf mittelft des Gewehrlaufes 
niebergefiredt wurde. Die Polizei wache, die Eivilpoligeimann- 
ſchaft und bie Zerritorial Miliz, letztere von der Polizei ange: 
t, haben ohne vorhergegangene regelmäkige Aufforberum 
»on den Maffen einen leiber ge Gehraud gemacht 
umb auf bad Furchtbarſte gegen bad Voll. welchen man im 
Boraus planmäßig jeden Ausweg abgeſquitten hatte, gemüthet. 
Es wurbe von ben ‚Boltel-Drganen gefeuert, worauf man ſich 
auf dad Volk mit Bajonnet Säbel ftürzte. Viele Verwun⸗ 
bungen famen vor. Kaufmann? Sohn blieb auf bem Plate, 
zon 10 Bajonnetitihen durchbohrt. Keine geeigneten Vorkehrun⸗ 
gen wurden getroffen, um das gräßliche Ungläd zu verhüten. 


Huslanb. 


Atalien. Rom, 18. Juli. Der Handels: und Säiff- 
jehetdoertrag der päpitlichen Regierung mit dem Norbbeutichen 
nde vom 8. Mai iſt publicirt 
Artikel über Auslieferung von Dejerteuren. 


Vorlage, melde bas tärcontingent 

Mann feititellt, angenommen, bagegen Antrag bed Aus- 

ſchuſſes, welder 50, Mann verlangt, verworfen worden. — 

TCommiſſion, Mintjterium und Tabakpachtgeſellſchaft find über- 

eingelommen, baf der Tabakspachtvertrag jo lange dauere, bis 

die audzugebenben Obligationen amortifirt find. Beiden Theilen 
ber Geſchaͤftsgewinn in a Hälften zu. — Der Vice⸗ 
von Aegypten wirb in Venedig erwartet. 

Amerifa. Washington, ‘16. Juli. Der Senat hat 
bie Bill angenommen, welde bie Ermädtigung zur Ausgabe 
von Bonds ertheilt, die in Golbwäßrung nad 20, 30 und 40 
gern einzulöfen und mit je 5, 41/, unb —— verzin®= 

find, Die 


Ey ſind gleichfalls in Goldwährung zu zahlen 
nub frei von jeder Steuer, mit Ausnahme ber —— * 
Einkommenſteuer. Der ausſchlleßliche Zweck 


—— Bonds iſt 

bie beliebige al pari Einloͤſung ber zindtragenden Schulden, 

ar — der bprozentigen Bonds und ber dreiprozentigen 
ate 





Rachſchrift. 

Entſprechend einer Bitte des unterfränliſchen Lehrervereind 
bezũglich der geheimen Gonbuitenliften hat bie k. Megierung ‚von 
——— un —— Par —— 2A. — J. 

& veranlaßt geſehen, ben k. Diſtrikts⸗Schul⸗ Inſpeltionen 
aub Lokal⸗Schul· Rommiſſionen Zu bemerlen, wie es em An⸗ 

unterliege, ben untergebenen Lehrern an ben deutſchen 
Säulen bie über biefelben geführten Bergen auf 
—— perſoͤnliches Anſuchen zur Einſicht vorzulegen und 
felben dabei auch bie gewünſchten Aufſchlüſſe über bie Gründe 
der eingetragenen Noten und Bemerkungen zu geben, 2) anges 
ordnet, bie uintergebemen Lehrer hievon „bei nächſter Gelegenheit” 
in Kenntnik m egen. Die in mehreren Bezirken unterbliebene 
Ausführung bes unter lit. 2 Angeorbneten veranlaßte die Bes 
Tanntgabe auf biefem Wege. 
ie Abvofaten- Wittwen- und MWaifen: Benflons:Anitalt in 
Bayern zählte am Schluffe des Jahres 1867 Mitglieder, 
— —— 27 ——— we —— 
mit minderjãhrigen roßjahrigen ern befanden. 
Pro 1866/67 ® i. Ditober fieR Dezember 1867) erhielten 
Penſtonsbezug: 143 Witrwen, 106 einfade Waiſen, 3 Doppel« 
waijen, 61 großjährige Walfen, melde beim Tod bed Paterd 


worden, und enthält einen zFafle. 


bereitd 20 Jahre alt, aber noch underſorgt jind, erhalten als 
Abfertigung ein !einjähriges Penſionsratum. Der Rechnungs 
Abſchluß pro 1866/67 ergibt eine Einnahme von 202,746 fl. 
inft. 99,080 fl. zurüddezahlte Kapitalien) — eine Ausgabe won 
202,447 fl. (influf. 143,000 fl. annelegte Fapitalien); jomit eis 
nen Altioreft von 298 fl. — Auf Benfionen murben verwenbet: 
35,496 für Wittmen, 16,614 fl. für Waiſen, 340 fl. für Ab⸗ 
fertigungen. Der reine Bermögensjtand beträgt: 1,058,830 HL; 
fomit ergibt fich feit 1842, wo ein Vermögen von 190,868 fi. 
bem Zentral:Ausfhuk ertrabirt wurde, eine Mehrung deſſelben 
von 867,961 fl., obmohl feit viefer Zeit den Wilwen mb 
Waiſen u fl. mehr bezahlt wurden, als vor berjelben, 
indem eine 44 fl, eine einfache Waiſe 44 fl., eine Dop⸗ 
velmaife 66 fl. F erhält, als zur Zeit ber Exrtradition. — 
&3 liefern biefe Ziffern den Beweis eined zufriebenftellenben 
Refultates, momit ver Zentral-⸗Ausſchuß feine jährige Thättg- 
keit reſumirt. 

Auch im beurigen Jahre werben an Gymnafialabjolventen, 
melde während ihrer Gommafislitudien in allen Fächern bie 
Erften zen, goldene Medaillen (jede im Goldwerthe von 
über 140 fl.) außgetheilt, und erhalten ſolche Auszeihnung bie 
Stubierenden Kreck in Speier, J. Luchs in Nürnberg und fr. 


Delisi in Erlangen. 

Deffentliche er ded Stadtmagiftrats 
Würzburg vom 18, | ut 1868. Der te Stod bei 
alten Burkarder Schulfaufes ift mit einem auf 550 fl. verans 
ſchlagten Koftenaufwande zu einer Wohnung einzurichten und 
um 150 fl. per Jahr zu vermiethen. — Abmeifung eines UAn— 
traged wegen Unteriaftung einer en eg am Wainquai. — 
Abweiſung eines Antrages auf Auszahlung des Lehrgeldes aus 
der Cantor Horn'ſchen Stiftung, weil bie —* noch nicht 
abgelaufen iſt — Bekannt gegeben wurde ein Reſeript der kgl. 
Regierung über die Viſt ale der jtäbtiihen Spar⸗ 

— Für ben neugebauten inkeller des Bürgerſpitals 


im Ulmerhofe find bie erforderlichen neuen Fäͤſſer und dazu ge— 
Florenz, 47. Jali. Im der Deputirtenkammer iſt die 
je 1869 auf 40,000 fanzujhaffen. — Die Baugeſuche des 


Hörigen Einrichtungen mit einem Koſtenaufwande vonf 2130 fl. 
—— Franz Hart⸗ 
mann, bed Oekonomen Paul Hergenröther, Weinwirthes Schöpp⸗ 
ner und Inſtitutsinhabers der wurden genehmigt. — Dem 
olahänbler A. Eyrich, Percipienten Joſ. Bollmuth, Gartenwirth 
Knoblach wird bie Wieberverehelihungserlaubniß, er 
mann J. .; Holzwarth bie Inſaſſenannahme und Berehelidh- 
ungsbewilligung mit Anna Genovefa Holzwarth von Hier er= 
theilt. (Schluß folgt.) 

* Einer Einjendbung, welde unjere Nachricht über die Ber- 
Handlungen wegen fafernmäßiger Unterkunft der Landwehrmänner 
in Schweinfurt für unrichtig erklärt, ermidern mir, daß bie von 
uns erwähnte Erklärung bed Schweinfurter Magijtrats in bem 
Schweinfurter Blättern im Referate über die dortigen öffentlichen 
Magiſtrats ſitzungen leſen iſt, was der Einfenber nicht zu 
wiſſen ſchein.. Uebrigens müflen wir bemerken, daß fernere 
anonyme Einſendungen unberüdfiätigt in den Papierkorb wan⸗ 
bern werben, ba wir Zuſchriften, deren Berfaffer nit den Muth 

en, ihren Namen zu unterzeichnen, eine Antwort ſchuldig zu 
ein glauben, überdies wenn ſie in pöbelhaften Ansbrüden 
fonmen. 

Kunfiverein. Montag den 20. Juli neu audgeftellt: Ein 
Blumenfreund von Karl Herpfer, Preis 380 fi. Der Dom 
in Erfurt von Mid. Neher, Preis 480 fl. — Ein Pferbeitall 

Bange Erm von 


q 
von San Guaglis, . 110 f. — 
, Preis 330 fl. — Sämmilich Eigenthum bes s 
= 8 in Sebi. 


d. 
rein 
PVorgeftern Abend fielen zwei in einer Gondel Da 
fahrende junge Männer durch Umfallen berjelben ne ber 
Brüde in ben Main und wurben von Saudſchöpfer Hügel vom 
Ertrinten gerettet. — Einem, wie es ſcheint, Iebensäberbräffigen 
Burſchen von Unterbürrbah, welcher ſich geitern auf die Eifen- 
bahnſchienen legte, wurbe ein Arm abgefahren. 


Kijjingen zählt 5122, Brüdenau 453 Kurgäfle. 


Regendburg, 16. Juli. Nach ben Tobedanzeigen ver- 
= am 25. Juni nah einem kurzen Kranfenlager Gen- 
rmerie: Hauptmann R. am Gelenkrheumatismus und am 12. 
ds. ein Infanterie-Oberliceutenant U an rg gi Das 
gleichzeitige Erkrankten ber Beiden Lie das nah den Anzeigen 
nicht begründete Gerücht entitehen, beibe Hätten ſich über ein 
dienſtlichess Geſpraͤch entzweit umd im nahen Brüfeninger Wäld- 


auf Piftolen buellirt, 
e töblic verwundet 
Münden, 18. Juli. Wie die „Sübd. Preſſe“ melbet, 
bat die italienifhe Regierung die bayeriſche zu Verhandlungen 
behufß eines Poſtvertrags auf Grundlage bed zwiſchen bem beut- 
— * und ber Schweiz abgeſchloſſenen Poſtverttags 
eingeladen 
* 4 Aus der Pfalz. Frankenthal, 18. Juli. Die Nacht 
vom 16. bis 17. d. Gätte fuͤr unſere Stadt eine ſehr verhängniß⸗ 
volle werben können. Abend? nad 10 Uhr überzog und ein 
Gewitter, welches in Blig und Donner alle andern in diejem 
abre weit an Heitigkeit übertraf. Nah 12 Uhr glaubte man 
das Ende besjelben zu bemerken, was aber leiber nicht der Fall 
war, tm Gegentheil die Blitze famen noch rafder, bie Domner: 
ſchläge heftiger. Nah 3 Uhr Morgens erfolgte ein Schlag, daß 
alle Fenſter zitterten, und glei darauf erfolgte Keuerlärm. Der 
Blig hatte im Haas'ſchen Bierkeller vor dem Yambäheimer Thore 
eingeſchlagen und —— In 10 Minuten d ba3 ganze 
Gebäude in edlen & ammen und ift dasſelbe bis auf bie Mauern 
tofel audgehrannt. Die Mobilien und Wirthsſchafts geräthe 
wurben fämmtlicd; gerettet. Ein Glück war, daß gar fein Wind 
gegangen ift, font bätte es gejährlid) werben können, inbem 
rechts bie Maſchinenſabrik von Albert und Hamm mit taufender 
von Modellen auf den Speidern jehr leicht hätten entzündet 
werben fönnen,, während linls der Bahnhof und zunächſt ber 
Güterihuppen liegt, wo ebenfalls brennbare Stoffe genug auf: 
ehäuft liegen. Uebrigen verlief das Gemitter erft um 10 
äh ormittags, jo daß basjelbe 12 volle Stunden über unjere 
Stabt und Umgebung ſich bewegte, babei aber einen recht frucht⸗ 
baren Regen brachte, der bei uns ſehr nöthig war, 


Karlsbad‘, 15. Jul. Wie ich im meinen früheren Brie— 
fen mehrmals der Königin Mutter von Bayern gedenken mußte, 
jo dart ich nicht verichweigen, daß biefelbe hier viele liebe Er- 
innerungen binterlajjen hat, und daß fein Tag vergeht, an dem 
nicht in Hieligen Kreiſen in wirklih ſympathiſcher Weile von ber 
hoben Frau geſprochen würde. Sie ließ nichts unbeadhtet, jon- 
dein intereffirte jih für ae biefigen Verhältnifie, und mo fle 
auf Noth und Bebürtniß jtieß, war ihre Hanb zu reichlichen 
Spenden offen. Sie beiuchte das bürgerlide und das Militär« 
Spital, wo ſie bie armen Soldaten tröftete und reichlich bes 


Ächentte, jo da dieje von biefer „wahren Mutter* und „gutenjgeludt. 
Königin® nur mit begriiterter Verehrung ſprechen. Am Brunmen|r. 1066 beforgt die Erp. 


unterhielt ſie jih auf das Peutjeligfte mit SJebermann, unb 
muhte ſich eben Durch ihre edle Finfachheit ‚jene Verehrung zu 
erwerben, weldye wahrer fönigliher Hoheit gezollt wirb. 

Ems, 17. Juti. Der König bat heute Mittag eine De 

pution des Frankjurter Magiftrats, am beren Spige ber Bürs 
germeiitier Rumm ſich beiand, ımpfangen. Vor feiner Abreiſe 
non bier reirb ſich der König auf einige Tage nad) Wiesbaden 
begeben. 
Berlin, 17. Juli. Die „Krenszeitung” jagt: Aus Anlaß 
des von Rußland gewmöchten Borſchlages bezüglihd der Erplo:! 
ſionsgeſchoſſe habe Preusien die Einfegung einer internationalen 
Erpertentommijiien zur ‚sjtiellung der Övenzen für Anwendung 
fernmweitiger Geſchoſſe aus Geihüg und Gewehren vorgeſchlagen 
und Rußland den preugiihen Vorſchlag acceptirt. Der Zufam: 
mentritt ber Kommiſſion werde wahrſcheinlich noch im biefem 
Jahre erfolgen. 

Berlin, 18. Juli. Die Geſetzſammlung bed Norbbundes 
veröffentlicht einen WPräfibtalerlag, welder zur Emiljion von 
3,600,600 Thir. Schatzanwe iſungen alö erjten Antheil der Bundes⸗ 
marinesAnleihe ermächtigt. 

Der Brest Morgens Z'g. liegt die Qulttung eined evange⸗ 
liſchen Schullehrers über ſein halbjähriges Gehalt von 6 Thlr. 
11 Sgr. 3 Pf. vor. Diefelbe lautet wörtlid: Sechs —* Elf 
Sgr. Drei Pr. halbjähriger Schulgehalt jür bie beiden Viertel⸗ 
jahre von Johanni dis Michacli d. J. und von Michaeli d. 
bis Neujahr 1857 ſind mir von Er. Hoch- und Wohlgeboren, 
dem Herm Siul-Patron und — Ritterguts beſitzer 
Herrn Lieutenant... .. . . bierfeldit gnädigſt ausbezahlt 
morben], worüber hierdurch danfenb auittirt. D....... d. 20. 
Dezember 1856. | , evengelifher Schullehrer. 


Getreidemarkt der Stadt Würsburg vom 12. 
bis 18. Auli AS6R, 5. 


Walzen per 300 Pb. 23 jl. 55 kr, Korn pr. 300 Pfunb 
419f. 3 kr, Gerfte pr. 360 Pb. 13 fl. 29 fr, Haber oO 


J. im Sanderviertel, Gef. Offerte 


— m mo 


wobei ber eine am Kopfe und ber]Y fl. 41 kr, Erbſen pr. 320 Pb. — fl. — fr, Linfen pr. 320 
worden märe, — 18 1730 Me Miden pr’ 320 Mb ———— 


egen letzte Schranne Waizen 47 kr., Kom 1 tr., 
ie fr. gefallen, Haber 8 rg geftiegen. Summa aller verkauften 
Pfunde 222,488. Umfagfumme 15,100 fl. 46 tr. 


Schweinfurt, 18. Juli. Der bentige q 
Getreidemarkt ergab folgende Preiſe: Weizen foitete 25 fl 
6, Korn 16—19 fl. 15 fr. (der Schäfiel zu 300 Pfund ge 
rechnet) + ae ai rd — 9 fl. Hal. 

el] 


beitellte 


der (Schwf. TgbL) 





Börfenberiht. Frankfurt, 19. Su, 1 
Sm heutigen Privatverkehr eröffnete dad Geſchãft in flauer Stimme 
ung, gegen ben Schluß trat jebod eine Beſſerung ein, well aus 
Wien gleichlautende Berichte einliefen. 


BVerantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Meinwärme: 22 Grab. 


dem grofien bazu eigends erbauten Ausftellungs:Salon 
tain wird während ber Kilianimeſſe täglid von Morgens 
s Abends 9 Uhr vorgezeigt werben: 


Hartkopff's Muſeum 


aus Paris und Stockholm, 
über 2000 Kunft: und Naturgegenſtände enthaltend. Gep- 
Iogie, Ethnologie & Anatomie 


DM niu ertwadhjene Herren. ME 
Entre 12 Er. Militär 6 Pr. [210 


Selbfibereitetes MalpErtract, a Flacon 21 
Pr. empfiehlt 
E. Schneller zur Kronenapothete. 


1066 Ein rentables Gaft:[1068 Zwei Orleander jinb 
baus auf dem Lande wirb|zu verkaufen. 1. D. 289 Sad 
mit ober obne Felder zu faufen gaſſe. 


Franco —— 1059 3a Alte Sohliieg AF 

hbillig zu verkaufen ım 3. Diſt. 

Un einem ber frequenteſten 187 am Vierröhrenbrunnenplatz. 
Pläge hieſieer Stabt iſt eine im 


beften Gange befindlige Me;[1092 3. Diftr. Nr. 173 ift ein 
— | akt Sinner la 
. . T. æ ' 


Suliußpromemabe. au vermieten. 


: tent:Spiegel 
Bu vermiethen 

bis 1 — — re zum, Bee — Gier wieb 
son 2 Zimmern, Kühe ac. im 704 
3. Difte. Näb, in der Ep. | Maper, Spengler. 
1057 in freundliches Sonia [run gun Tabiges MRädchen 
von 2 Zimmern, de, nebſt übaafle 218 enfte. 1. Diſtr. 
Augehör ift auf erfien Auguſt - 
an eine rubige Familie au ver: 
miethen. Näber. in der Erp. 


Zu mietben 
wirb geſũcht von einer ruhigen 
Familie ein jchönes freundliches 
Logis von A Zimmern, Küde, 
Kammer und jonitigen Erforber: 
nifien auf 1. November ober 
auch etwas früher, womöglich 





an 
10 bi 














er 








Zu vermietben 

ein IR. Zimmer Domſtraße 
Nr. 138 bis 1. Augnit. 1064 
1094 Ein kleines, heizbares, möb= 
lirtes Zimmerchen ift en 
zu vermiethen. Nah. 2 D. 4 
unter’'m Reichöapfel bei Lo renz 
Seufert, Schloſſermeiſter. 


1001 —— Wohn⸗ 
sung von fünf Zimmern, Zwinger 
Nr. 301%/,, kann auf 1. 

oder Scptbr. abgegeben 
1085) Ein Sattler, 
Wagen: und Gejhirr-Arbeit ges 
wandt iſt, findet eine dauernde 
Stellung. Näheres Zellerſtraße 
Nr. 154, 1 Stiege 


1098] * ed — 
nerin wird ſog geſucht. 
Räp. i. d. Eyp. 


- 


mit Preisangabe nimmt die Erp. 
d. Bl. sub Chiffre F 1096 ent: 
gegen. 2a 


1091 Eine jehr freundliche Wohn- 
ung von 4 Zimmern und einer 
Kammer, Kühe und Holzhaus 
ift auf den 1. Novbr, au ver: 
miethen bei Runfigärtner Thomas 
Bauer am Sanderthor. 


uft 
ei. 
der 





Vorhangstofie, 


u, and % breit, ſowie 


weisse Pique-Decken 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preijen 
| Ch. Neid, 


. am Markt. 


er ae ET VE = r — — nn 
Verfleigerung in Seidenivaaren. 
Beruanehmenb- auf meine lekte Annonce werde ih Fünftigen Montag und Mittwoch den 20. und 22, Juli 

je von 10 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 bis 6 Uhr den Reſt meines zur Meſſe hierher gebraten Lagers in 


durch Herrn Fuche, gerichtlichen Tarator verftcigerm laſſen Sonntag Vormittag 
Seidenwaaren und Montag = 8—10 Uhr, fomie auf Dienstag können bie Waaren geichen 


werben. — Ich erlaube mir, ein geehrtes Publikum noch ertra auf die ausgezeichnet guten Qualitäten meiner Waaren, beſonders 
in. ſchwar, en Stofien und Foularbs, aufmerkſam zu maden. 
J3. Ullmann. 


Das Verkanfslokal befindet jih bei Herın Adolph Treutlein, Domftraße, 
eine Treppe bach, 


Hefte, Nr. 36. Seite. ir. 36. Seite. 

EEE Das muß man leſen und Laufen! 2 
EGänzlicher Ausverkauf von den Neiten der Schwein: 
& furter Sernfeife. | 








Preis-Courant: 











92 
+ 
nd 
Beſte trodene Kernfeife & Pfund 12 Er., 5/, Prund 1 fl. } 
2 Befte trodtene gelbe Seife & Pib. 10%, tr., b Bid. 1 a In %/, und 1/, Gentner viel billiger. * 
ed ernſefe, feit und troden, & Pib. 11 Fr, 5%, Wfb. 1 fl. + 
+ Harz: Pechſetfe, ganz troden, A Pfb. 9 kr. 7 rd 1 fl. MWieberverläufern Rabatt. % 
= Soba-Talgjeife, jehr gut im Waſchen au, 9 und 6  & Pfund 
= Die feinften Toilettenfeifen, Cocos, Mandel, Glycerines, Theerfeifen für alle Hautkrankheiten, Mandeltleien· S 
Bad⸗, Schwimmfeife, Moihus:, Veilhen-, Mrä ters, Honigfeife, ädte Haaröle, Eau de Cologne, Esbouquet, ächtes 
Klettenöl werben zum Salut der Meſſe um jeden Preis abgegeben. Feinjte Manbelfeife & Pfund 13 kr. Jeder 
es Räufer erbält ein Stüd Tollettenſeife als Enaabe. R 2 
er Grobe Eckbude Nr. 36, vis-a-vis dem Eingange des Herrn Rofenthal, Kürſchnerhof. 3 
© 1014 A Htungsvoll h * 
M e y & B Ö m. + 
Hefte. _ Nr. 36. Hefte. Nr. 36. Hefte. 
re BEE bt ne a SE NER SE m a un LASER SENT a ne 
| Blutbildner und Wärmeerzeuger wie 1:3,8. Ks fl Empfeblung. 
2 Mebin’s Nahrungsmittel in „löslicher“ F 5 £ Unterzeichneter gibt einem verehrten Publikum bekannt, ba 
Sjviebig Ay — ee OOERIE s er am Montag ben "13, Juli fein Brodbädereigeichäft 
s_E BL aul Ziebe in Dresden. EB: — ve weile Behieaung ſowohl im Verlauf, als 
2 Fin Eßloͤffel (25 Grs.) dis. Präparates gibt! > MÄ [Umtaufh von t jeber Art. i 
BE durch ein fache Siuno —— u und 8 Retzbach, ben 4. 32* Kib Müller. d 
= El Wafjer nad) Borfrift (ohne das umfläandı © $_ eor u, Muller. 
85 & liche Kochen) Rich J 35* — 
die berühmte Liebig'ſche Suppe. ass n°® . 
Be@rfagmittel für Miuttermilch, Nahe] 3 I ı] fi ld I T | 
Bei ungsmittel für Blutarme, Reconvalescenten ® = zie er eimW alt 
AAE srlacons (A 1, Pfb.) mit Anmeiiung 36 ii. |E 7 ; ; W 
= IPager in Röttingen bet Hrn. Anolbcher ner. S & von der neuen Bleiche in reeller Waare 
F * Durch alle Mpoihefen zu berieben!“ — [E . zu Fabrifpreifen bei aa 
& u pothefen zu beziehen! 5 B. J. schmitt. 


u ER! Der Br Eger RP Be Ba Ei Bat Ei Ein We Ba Be Brei dee 


Die 
MWadstucd-, Rouleaux- und 
Zeppichhandlung 


‚A. Geelhard aus Frankfurt aM. 


empfiehlt eine große Auswohl von ben beltebten 


Damen- & Kınderschürzen 


in Guttapercha. 
Diefe Schürgen wolle man richt verwechſeln mit ben 
zvon Wachstuch oder Ledertuch, welche fo richt brechen. 
= Bude im Hürfchnerbof vis-a-vis von Hrn. 
Sündermann. 
Kefte Preiſe. 










an verfaufen: 
ein grober YHuslagetifch, mit Schränken und Aufſotz zu 
Mirtbichaften fomie Ir Kaufläden geeignet. Ein Eomptpir- 
pult mit Bücherfchränfen, Gafia-Berfhluß, Schubladen 
u. J. m, mebit 2 drehbaren Pultflühlen, Comptoii-Waſch- 
beden, 1 Brieffachfalien, ferner: 1 Fautenil, 1 Kin- 
derbettfiatt, dann eine große MRerfbanf für verſchiedene 
Gewerbe geeignet und Wapageifäfig von Mefling, fin 
wegen Mangel an Raum zu verkaufen, im 1. Diſt. Nr. 220 
ichtlihen Auftrags verjt 


parterre rechts, 623 
eigere ich 
ontag den 27. I. Mis. 


In Folge EN 
. Vormittags 11 Uhr 
im handelsgerichtlichen Gonfervatorium hier -einen Glasſchrank, 
zwei gepoljterte Sefjel, drei gerichtete Betten mit Betiflätten 
egen Fofortige Baarzablung, wobei der Zufchlag ohne 
ückficht auf die Taxe crtbeilt wird. 
Kürzburg, den 16. Juli 1868. 
Der f. Notar: Huth. 


In ber Verlafienfhaft der Fräulein Babette Lauterweg unb 
ber Hauptmannd: Wittwe Mapdalene Reilspenger werben am 
Donnerstag den 23. 1.Mts. Vormittags 9 Uhr 
und Nachmittags 2 Uhr ferner Freitag den 24. 
d.Mits. Vormittags 9 Uhr folgende Gegenjtänbe in ber 
nachſtebenden Reihenfolge an den Meifibietenden, Domſtraße 
Nr. 558, gegen Baarzablung öffentlich verfteigert: 

Betten, Weißzeug, Kleider, Bücher, Silberzeug, zwei Ka⸗— 
napees mit je 6 Sefieln, Kaunik, Kommode, Tiihe, Schränke, 
Spiegel, Uhren, Küchengeräfhfcaften. 

Würzburg, den 18. Juli 1868. 102% 


Verfteigerung. 


Mittwoch den 22. d. Mis., 
Nachmittags 2 Uhr 
verfteigere ich im Auftrage ber Bejiger im Gaſthaus zum Strauf, 
liuspromenade, ein — vierſitziges Chalsſchen, zwei 
ollwägen, zwei Leiterwägen, ein Steinwagen, ein kleines 
Mögelden, zwei Pflüge, eine Doppelegge, zmel Grnteleitern, 
mehrere MWagenräber ze. gegen Baarzahlung, und werben Strichs 


liebhaber hiezu eingeladen. [2 
M. I. Walter, 
Suliußpromenabe, 


Für Gefchlechtsleidende! 


2ebenspillen (auch Glirir) gegen geſchwächte Mann- 
barkeit. 2 Thaler Doſis 1 Thaler. Geichlechtättankheiten, 
Rollutionen, Bleihfugt, weißen Klufz heilt raich und fider 
765 13 3 Dr A. Lobrengel in Leipzig. 


Ein Lehrling 93 
wirb bei einem bicfigen use. | 
macher geiudt. Näh. i. d. E. 


Zu vermiethen 
ein Logis im 2. Difir. 186 an 
einen ſoliden Arbeiter, 955 





3b 1866er Hepfelwein zu S und 10 Er. 
fowie Borsdorfer Hepfelmoft und Wein, 
Dich einzig felbft gefaltert auf Lager, em: 
pfieblt per Eimer 8 fl. Weinwirth 
M. kKuenzer, 
vorm. Braunwart. 
Meinen Herren Hunden und Abnebmern 
Diene zur Machricht, daß durch vortheilhaf⸗ 
ten aröfern Einfauf der Preis von 5 fl. 30 fr. 
per Würzburger Eimer unverändert blieb, 
und daß Füllungen in Eimer und halb Ei— 
‚mer \ederzeit ftottfinden. Zugle ch einge 
ich Die berühmten Sohannesbeer: Schorles 
Morle zu 6 und 10 fr. per Seidel zur ge 
fälligen Beachtung. 
Schwarze librfetten von Kautſchuk, Bıtına Qua» 
lität, für Damen und Herin in neuer Auswahl bei 
J. S. Brenner. 
Mobiliarverſteigerung. 
Dienstag den 21. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
werben im 5 Tiftr. Nr. 40 nachftehende Mobilien: Koemmode, 
Kleiderſchraͤnke, Tiih, neu, 1 Handwagen, Bilder, Spirgel, ein 
Eäulenofen, Badwanne, entbehrlid gemorbened Schreinerhand⸗ 
werkzeug und ſonſtiges Haudgeräth gegen Baarzahlung v: riteigert, 
mozu Liebhaber eingelaren werben. 7197 2b 
Stribsbefanntmachung. 
Im Exekutionswege vertcigere ich zufolge Auſtregs des 
t, Landgerichts Och ſenfurt 
Freitag den 31. Juli l. J. Nachm. 3 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Fridenhaufen mwieberholt bie in ber hors 
tigen Steuergemeinbe belegenen Realitäten: 
Pl. Nr. 129 — 0,02 Desimalen Wohnhaus Nr. AM — 
dan 1,73 Tagwerk Aeder sub PI.Nr. 280 3118, 371, 
2644, 2845, im — — zu 
Baarzahlung der Strihfhilinge nach Maßgabe des 
* vom Jahre Sunahehene 
ejeges, wozu ih Strihäliebhaber mit dem Bemerken einlabe, 


bat der Zuſchlag biesmal ohne Rüdfiht auf die Schäkung er» 
folgt und bie übrigen Bebingungen am Termine felbft befannt 
gegeben werben. 
Ochfenfurt, ben 17. Juli 1868. 
Büttner, Notariats Verweſer. 


1000 Ein Schlüſſeltäſch⸗ 1021) Franzöſiſcher Not 
chen mit demfelben nebit han son —— 
ärztlichen Inſtrumenten ih geprüft und fr ben 
in —— — — Magen jehr empfehlend, per 
ebeten gegen einen Gulben Be | 5 } 
—— Abgabe in ver Erp. Soopen 9 Er, Die Slaige 


2% fr., im Dutzd. ohne Glas, 
1002 Ein Kiub verlor vor 8| Cafe Restaurant Becke. 





Tagen einen braunen baummol: (Spiegelplap.) 
lenen Em-tout-cas,. Man 
bittet gejäll gſt um Zurückgabe Geftorbene 


in ber Exp. 
1015) 15 Stüf Fa in 


Eifen gebunben, mworunter noch 

einige weingrüne, werben zu: 

jammen billig. abgegeben. 
äb. in ber Erp 


vom 15. bis 17. Juil. 


Margaretha Kremer, 
baltenhauspfründbnerin, 63 
Anna er 
meiRerd-gattin, J. a. — Anna 
Amend, Polizeleorporaldmittine, 
71J. a. — Dorothea Kunz, 
ledige Köhin, 44%. a. — Das 
lentin Keupp, Schubmaderäfind, 
5 a — Friedrich Mol, 
Ladiverälind, 3 Ya. — Thes 
reſia Djtberger, Rentbeamtens 
mittwe, 77% a. Georg 

aſchin 


Ehe⸗ 
a. 
— erl⸗ 


(2a 


1016) Eine jhöne, mafjtve 
Thür, ein runber, eiferner 
Dfen und ein Tbonofen 
find 4 verkaufen. Näh. in ber 
Erpedition d. Br. (2a 

enjchlofier, 


1023) Eine tüchtige Möchin, Scheuering, M 
ſucht Bier ober augmärts —J8— J. a. — Elenora Hufnagel 
Stelle. Näh. in der Erp. Weinhändlerätind, 5 M. a, 


Todes-Anzeige. 
Geften Mittag 1'/, Uhr iſt unfer inniaftgeliebter Bruber 


Georg Schäffer aus Kitzingen, 


k. Funktionär, 
Empfang der HI. Sterbjatramente in Folge eines 
eren Bruſileidens dahler fanft verfchieben. 
eilnehmenben Verwandten, Freunden und Belannten 
wibmen biefe Traueranieige 
die binterblicbenen Gefchwilter. 
Deitelbadh, 18. Juli 1868. 1026 


onnerdtag 
enb, im 


Nörblinger, ©. D., 
Sattler, Fabrikant in Forchheim, 
forberunn 


d. M. verfteigere ich 





RESTE ZENTREN ESTER EEE 
Hächite Zichung am 1. Auguſt 


fl. 20,000., 12,000., 10,000, 


9000. 7000.,, 6000., 5000. zc. 

Augsb.:Pappenbeimer Sooſe pr. St. fl. 6'.. 

i@ebr. Schmittin Nürnberg, 
Bant: und Wechſelgeſchäft. 

NB. Die Original Looſe find bei nicht verlierbarem 
Einfat, ohne Nach zahlung, für alle Ziehungen giltig. 
— Rad jeder Ziehung die Zıchungeliiter. 

adoljburger Sooſe zu fl. 1. 45. , 
Gefammt: Gewinne int Werthe von JTooſ Nextaugafie Rr. 109 ift 
fl. 95.000. eine Gans zugelauien und kann 

Ulmer DosbauLoofe 35 Kreuzer. segen Cinrüdungsgebühr und 
Gewinne: fl. 3. bis fl. 20,000. EFT edadelt werden. _ 
Ausführlihe Profpefte gratis und france. 1102| Gin Viezanenzimmer tft 


bis 1. Auguſt gu vermicthen. 
Strichausfchreiben. 


Näh. t. d. Erp. 
In Sachea Heinrich Mittelsbörfer Eheleute von Weimar: 
fchmieren gegen Jobann Georg. Shmiit, Wirths Eheleute von 
dort, werben im Yuftrage des 8, Bezirlsgerichts Neuftabt a/S. 
durch den unteriertigten ®, Notar 


Donnerstag den 30. ds. Vits. Nachm. 3 Uhr 
im Gemeindebanfe zu Weimarfchmieden 
zum Zweitenmale verjieigert die Grumdbefigungen der Beklagten, 
Steuergemeinde Weimarichmicben, beſtehend aus dem Gafthaus: 
Anweſen zum Adler, aeftägt auf 3400 fl, dann 17 ZTagwert 
19 Tez Weder und Wieien, po auf 4170 fl, nebſt einem 
Malbantheile, welder anf 550 fl. geihägt unb woranf zufammen 
beim I. Etride 3800 fl, gebotm mwurben, gegen Baarzahlung 
binnen 6 Boden nad) ertheiltem Zuſchlage. 
Diefer ijt nidt ahbängie von Erreidung ber Tare, 
Das Verztichniß der Befigungen mit Einzelgeboten iſt am 
Gemeinbebrette zu Weimarjhmieben angeheftet. 
Mellrichſtadt, den 10. Juli 1868. 
Der f Notar: 
Langendrunner. 


Georg Iſſing, ausgefchrieben am 11. d. M, ijt in Haft. 
Kürzburg, ben 18. Juli 1868 

nterfuhungssftichter: 

Ehmaab. 


SZanaycee mit Seſſeln, den Tiſch 
Rüdfiht auf Tare. 


1103] Bejtern blieb im Hol: 
garten ein neues Gebetbuch 
liegen. Näh. Grp. 


Für Bierbrauer. 
201097] Ja der Edert’jchen 
Brauerei in a iit eine 
faft no neue Maifchkuffe 
von 4* ſtarkem Eichenholz, 3 
meffingenen Hahnen, kupfernem 
Seulboden mit gebohrten Köchern 
circa 140 Einer haltenb, billig 
zu verkaufen. 


1104] Im 5. D. Nr. 64 iſt 
ein freundliches Logis von 3 
Zimmern, Bobenlammer 
Keller bi 1. Auguſt oder fpäter 
zu vermietben. 


795) Cine freundliche Wohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, Küche 
und Magdlammer wird am Markt 
ober in dejlen unmittelbarer Nähe 
biö 1. November, allenfalls auch 
fogleich, zu mietben geſucht 
Näh. in der Erp. (de 





Der £ 





ae —— 5 7 771%) Sanderglacisſtraße Nr 
ch zeige ergebenſt an, dag ih am nächſten yor dem Rennwegerthor in 


Boltacher Dragdalenenmarkft cin großesfim eriten Stoc eine aus ñ Heiz 
Lager in allen Waaren zu Markte bringe und| men inam BBohnung en 
bin in den Stand geſetzt, zu auffallend billigen] 1. Auguit ds. 38. zu vermiethen. 
Preifen zu verfaufen. Zugleich empfehle id mid 

in Eommerach mit einem großen Lager in Berloren 
Schnittwaaren von allen Sorten, in Baummollelmwurde am Samstag Abend vom 





. 
VBerfteig 
Am Privatauftrage versteigert ber Unterzeihnete am Binfti- 
en 23. Juli früb : 
Haufe Ar. 356, 2. Diſt Katzengaſſe verſchiedene Ge- 7 
gnenftände, als: Betten, Kommode, Tiihe, Spiegel, eanapee, 
Stühle und fonftige Gegenftänbe argen gleih baare Zahlung. 


Sof. 


in Stuttgart gegen Anton 


mbifi 


erung. 


9 Uhr anfang« 


Derletb, Tarator. 





wegen Wedhfel: 


Gemaͤß Dekrels ded k Handelsgerichts Bamberg vom 10 /16, 


Montag den 3. August ds. Ars. früh 8 
im Orte Aſchach 1 Woltimange : 
1 Badtrog zu 4 fl., 4 Stüd Holzfigoren, vergoldet, zu 400 ft. 
6 Eefjel mit Kanapee zu 300 fl, 1 Tiih zu 50 
y 50 fl. und 2 Schränke von Eichenbolz (antif) zu 100 fi. 
axwerth gegen Baarzahlung und amar bie Holzfiguren, das 


u 10 fi, 1 Mehlkaften zu 10 fl., 
| Spiegel 


und die Echränfe diesmal ohne 


Kiffingen, am 16. Juli 1868 
Heller, t. Notar, 


Warnung. 
1051) Ich warne hiemit Je—⸗ 
dermann, meinem der Va⸗ 
lentin Haag von Röttingere 
nichts zu borgen, noch zu leihen, 
indem feine Sahlung mehr ge> 


leitet mwirb, 
B. Hang. 


1060) Verloren wurde am 
Sumstog Abend ein federner 
Geldbeutel mit 7 bis 8 fl. 
Juhalt, um deiien Rüdgabe in 
der Erpebition d. BI. gegen Be— 
ohnung gebeten wird. (1060 


1059) Ein fehwarzer Pudel 
männl. Geſchl. tt augelaufen und 
tann gegen Erjag der Einrück⸗ 
ungögebühren und Futtergeld ab⸗ 
geholt werben. 3. Diſtr. Nr. 
232 über ? Stiegen. 


Geſtern Vormittags zwilhen 
8 und 9 Uhr iſt eim fjchöner, 
chwarzer Pudel mit weißer 
Wruft, 19, Sabre alt, auf ben 
Namen „Rappo* gehend, ab» 
handen gefommen. Derjenige, 
welder mir über den Aujent- 
halt des Pudels ein ſicheres Er⸗ 
ebniß mittheilt, erhält eine gute 


Belohnung. . 
Würzburg, ben 20. Juli 1868. 
Geor chmidt, 


Gejäfisführer zur alten Poft, 


Bei dem unterfertigten Rotar 
fann ein geprüfter Mechts- 
praftifant gegen entipregen- 
des Honorar Verwendung finden. 
Der Eintritt fann am 1. Aug. 
der auch am 1. September I. 
J. erfolgen. N: 
Sen il f. Notar in Arnitein. 
105% Ein aroper leider 
fchran® und «in Auszieh⸗ 


i Schiekhaus zur Thenterftraiejtiich für 14 Perjonen, ganz 

und Wolle und — —— etchen mi 97 Anja, find Ailig zu vertaufen. 
chtungsvoll 1053 3a| Papiergeld. Der redliche Fin- Ulmergafir D. 2. Wr. 28 2a 

Berman Löbhart der wird gebeten, joldheß in berj1065 in feines ett mit 


in Sommerad, früher in Volkach. |Belognung abzugeben. ( 


Grpebition d. BI. gegen ſehr gute Feder⸗ und Ro 
2alzu verkaufen. ‚in 


baarmotrage ift 
in ber 







— 


5% auögeführt werden. 


pP” 









Die erite in Süddeutſchland gegründete 


> = Ormamenten- © =. 
alousien-Fabrik 


von 


" Leopold Hiller, 
Mathildenitra 

empfiehlt Jalouſien in jeher be 

den billigſten feiten Preiien. 


RE IEZSTE TEN VRITBZETTZTARETTTZE 


5 — 
Wachstuch, Houleany: und 


Teppich 


Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe 
nur Bude vor dem Haufe des Hen. 
GSoldarbeiters Ickelsheimer auf der 


Dom 


ſtraße. 


M. Reichzgeld nıs Randsbach 


bei Goblen;. 


N —— 








Saale dabier. 





Würzburger 


Baudeville- Theater. 
(m Platz'ſchen Garten. 
Montag, ben 20. Juli 1868. 

Machtigall und Michte. 
offe in 1 Alt von R. Hahn. 
um Schluß: Fortunio’s 

Ried. Komiche Operette in 

1 Alt von G. Grit. Mufit 

von J. Offenbad). 

Diendtan, den 21. Juli 1868. 
Benefige- Vorftellung für Frau 
P. Hinterberger, Abonnement 
suspendu Salon Pitels 

er. Komiſche Operette in 

1 At von J. Offenbach Vor 

ber: &t. Georg im Frack. 

Schwank in 1 At von Warl 

». Keffel_ Hierauf: Mila: 

nollo:Marfcb, ausgeführt 
von Fräul. Doberer und Hra. 

Paͤgelow. Ju biefer meiner Be- 

nefize Voritellung labet ergebenit 


Vauline Sinterberger. 


Dienstag und Mittwoch Schluß der großen 
Leinmwandverfteigerung im Kleinen Theater— 


Schmaufer, q 


| 


erichtlicher 


—* 


Taxator. 


| Hutten’sch- harten 


Morgen Dienstag, ben 1. Juli: 
Grosse 


Production 
vom vollit. Muſikkorps 
des kgl. 2. Artill.:Meg. 
nah anzerlefenem Programm. 
Anjang 5 Uhr, 
Entree A Verſon 6 fr. 
Vrogramme an der Caſſe. 
Hiezu ladet ergebenft ein 


A. Kuhenmeiiter 


1057) Bei Sarfühner Baus: 
mann wir Mepfelmoft bir 
Maad 8 Er. verzapft. 


5334), Ein abgeſchloſſenes, ele- 
ganted Logis von 4 Zimmern, 
Borzimmer, heller großer Küche 
mit Waſſerlellung ec. unb ein 
Hoflogis von 3 ML. Zimmern, 
Küche mit Mafferleitung ec. find 


au vermiethen. 3, D. Nr. 561/,. 


he Nr. 10 in Fürth bei Nürnberg, 


Itebigen Gröge und Farde, jolib und elegant gearbeilet, zu 


SGedrudte Original: Preisperzeihniffe, 
% zur gejälligen Anfiht hei Herrn Th. Müller, 
bau lerd Mangold, auf, woſelbſt auch alle 
D gegend entgegengenommen umd in meiner jochen ermeiterten Fabrit 


Beſchreibungen und Zeihnungen liegen 
im Haufe des 
Aufträge für Würzburg und Um- 


Sänger - Verein. 
Sonnteg, ben W. Juli im 


Hutten’schen Garten 
jur XXE Stiftungsfeier 


Gartenfest 
mit Probuftion — bramatifcher 
BVorftellung — und Tanzunter- 

haltung. 
Morgen Dienätag, ben 21. Juli 
N Abends 8 ihr 
letzte Vorprobe. 
Der RNusſchuß̃. 


(resellschaft 55er. 


1056) Heute Abend 8 Uhr 
musikalische 


Abend - Unterhaltung 
für Herren im LoPale. 


5. —— 
IE Er 






— 


Ri 
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Pa 
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Herrn Glas: 


in fürzefter Zeit 


(Mainluft.) 
————ſ — — 
1049) Den ſchönen, braven, lie: Eckertsgarten 


benöwürbigen 3 (Gretchen vorm Rennwegerthor. 

im Chaufeehauß bei Lindflur zu [4401 2a) Morgen Dienstag, den 

ihrem heutigen Namenöfefte ein 21 d. M. wirb in meiner Ro- 

10.000fahes Hoch, daß bus] talität dad „Mbeinifche 

ganze Chauſeehaus zittert und Männer: Quartetr“ 

wadelt, eine nohmalige Geſangs · Soirse 
I. u. A. O. ſſeiner fo allgemein  Bbelichten 

u 

1100) Dem holden und liebens⸗ Aummern geben, wozu ergebenfl 


E einladet 

wärbigen Fräulein Marge: Aulius Trof. 

retba B.. in der Krone zu eg 

B.haujen zu ihrem heutigen Anfang V ir Abend, 

—— —— — Hoch, 8* 

aß die ganze Wirthſchaft zittert. a 
Ein Berebrer in der|furt 

Ferne. 


— deut DEREN 
1058) Dem jhönen, rothhädigen 
Gretchen R. in der Johan— 
nttergafie zu feinen heutigen 


In der Gonditorei von 
. in anf: 
a / M., Brücdbofs 
ſtraſie 6, wird ein Gehilſe, 
ber im Glaçiren bewandert und 
ein Lehrling geſucht. 

Ein 


talentooller, gelitteter 


Namendfeite meine herzlichfte Junge Tann dad Sädierge- 
Sratulation. ſchoft erlernen bei 

N. J. Carl Loschge. 
1050) WBerloren wurde am Regenwafler int ftets zu 


haben vie Butte 2 fr. im 4. 
Dijtr. Mr. 1741/,, nädft ber 
neuen Kaſerne. 


Samstag Abend ein weißer 
Kinderfchleier, um beiien 
ger. Rüdgabe in der Erpedition 
gebeten wird, 





6 A 
gs m wapga Bunugopg ano 
ag uabas quu qun maojua 
gr‘ Paris: ꝓoiaa; ↄuoaqjau 
ht ober 103 mie in ag | MU aan 9a (<oor 
171 m. 472 irrtümlich ange-11051) Es ift ein neues und 
geben, jondern im 3. D. Nr. 63 Jein gut erhaltenes Wett billig 
gegen gute Belohnung abgegeben |zu verkaufen im 1. Dijtr. Nr. 
werben, 208 in ber Stifthaugerpfarr- 


1054) Am Sternplagbrunnen 1 — — 
iſt vor 5 Tagen eine Waſſer-⸗1005 3b Einereale Gaſt wirth⸗ 
butte ſtehen geblichen und kann ji Haft auf dem Lande, mit ober 
gegen bie Einrückungsgebuͤhren ohne Feld, iſt zu verfaufen und 
abgeholt werden im 3. Diſtr. Jtann ein Drittheil des Kauf- 
Mr, 149. ſchillings darauf ftehen bleiben, 


DIENTEN Ro” jaat die Sry. 
Sainbuden=-Holz. 


VBermietbung. 


1037 2a) Ganz trodene® weiß: 923.5) Vor dem Sanderthor 
buchen Scheitbolg mwirdfiit eine ihöne Gartenwohn:- 
ejucht. — Franco⸗Offerten ung von 6 Zimmern und Sa= 
eſorgt die Jäger'ſche Buch- on, nebſt allen andern Bequem: 
handlung in granffurta/M [tiäfeiten in der erften Etage z 
nnier 3.8, Wr, 148, vermiethen. 3 ıD. 


ih, in der E 


nenn 
Die am legten Donnerätag 
verlorene ſchwarzlederne Wrief: 





© . 





HamburgeAmeritaniihe Packetfahrt⸗Aetien Geſellſchaft. 
H —5 lese: er ſchaf 


HAMBURG & N EW-YORK Franz Müfd 


Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſt-Dampfſchiffe | 
olfatia, Mittw., 22. Juli = Germania, Mittw,, 19. Aug.) Gutstanfgefug). 
imbria, „29. Juli‘ S Mllemania, „. 26. Ang | Sig | Su derftäße von — wWur 
Saronia, „» 5. Yug\5  # Boruffie, Sonnabd., 29. Aug. burg, Bayreuth, Aſchaffenbun 
amınpznia, „12. Aug. Weſiphalia (im Bau). i ae erg a Be 
e 22 Die mit * bezeichneten Schiffe laufen Southampton nicht an, TE — nn | 
— A Kajüte Pr. Irt. Thlr. 165, Zweite Kajüte Thlr. 100, im Preife amiichen 70,000 — 
a a i 150,000 dr 
Er 19. Auguſt inclufve an, wird der Zwiſchendedspreis auf Pr. Ert. Thlr. 83. aufen giudeßurGonmtond 
ie z Be ir en 0: Schä in Hilpoltſtein 
acht Pfd. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für ordinäre apler in 9 
—F ter nach Uebereinlunft. e — Roth a 
Briefporto von und nad den Verein, Staaten M Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſgiff!. 
und zogen Hamburg und Mew:Drleans, 


auf der Ausrcile Havre und Savana, auf ber Rüdriife Havana und Sou 


%) Frankfurter Mepfel 
Iwein ift zu haben um 6 ul 
4 5 m Bonn 
anfaafje, nad ’/, um ar 
Eimern billiger bet sr 






























Geſucht 
merben einige im Kleidermachen 
und Weitnähen geübte Mäb- 
hen, Näh ım ber Erpeb. 949 


Zu verfaufen 
ind mweyen Umzug 2 boppelte 
Kleiderihränte, Tiſche, Stüfle 
und 1 Anriht. Rh, i. d. Erp. 


390) Zu vermiethen ijt ein ein⸗ 
fach möblitted Jimmer an einen 
Herrn im 4. D. Nr. 146 Reb— 
beltsgaſſe 

ee 
HS MWeingräke Stüd- und 
Lagerfäſſer, 1 Megenfop, 1 
Shreibpult und 2 eiterne Oefen 
itnd zu verkaufen 9. Dit. Wr. 
7. 













tbampton onlaufend, 
Saronia, Donnerstag, 1. Detbr. | Saronia, Donnerstag, 31. Dei. 
Bavaria, Sonntag, I. Novbr. | Bavaria, Montag, 1. Feb 1869. 
Zeutonia, Dienstag, 1. Deybr. Teutonia, — 1. März, 
Vaflagenreite: Erite Eafüte Pr. Ert. Thir. 200, Zweite Sajüte Pr. Ert. Thlr. 
150, Smijhendel Br. Ert. Thlr 583. ' 
Kracht Pid. Sterl. 2, 10. per ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 %, Primage. 
Mäberes bei 
dem Schiffämakler Auguſt Bolten, Win Miller’! Nahfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum —“ 
von Ueberfahrtsverträgen conceſſionirten Vertreter un 
Hauptagenten der Dampfſchiffliuie 
EF. J. Bothof in Aſchaffenburg 


und allein dejjen Agenten: 
eb. Knorſch in Warzburgz Wegmeilter Braufer in Tolfah; Peter 
etzger in Ocdhfenjurt; I afob Willms in Rothenfels; E. Fleifchmann 
in eulngen: Ed. Schönberger in Königshofen; For Zinf in Hofheim; 
% W. n 

































1007 Fin Logis im Sternböf 
«hen, beitehend aus 3 Simmern, 
Kummern, Küche und ſonſtigen 
Erforderniſſen ijt auf Aler— 
Heiligen zu vermtethen. Naͤher. 
3, Diſir Nr. 181. 


Klopf iu Neujtabt a. ©; Franz Herold Miünnerftabt: Gg. 
Strobmenger in Shmweinfurt; Sch. Haß in Sammelburg; Ferd. Würth 
in Brüädenau; Karl Bogt in Lohr; Alois Mabaleth in Biihofäheim o. 
d. Rhön; J. B. Eufina in Gemünden nd Y UM Hohmann in Hakfurt 








396 'c)_ ir photograpbi- 
ſches Atelier nehit vollſtan⸗ 
ger Einrichtung iſt zu ver 
'aufen. Näh in der Grp 


11121) Eine freuundliche Wohn⸗ 


1009) Une jeune fille desire 


Baumwollene Unterhosen, _|avoir une plabe pour bonne 


denfant en ville ou en cum- 


Strümpfe & Socken pagne Distriet 1 Nr. 314. 


empfichlt billigit 956 Ein Muttergortesbilh N ae 

7 i ei nm r 5* U uche 
x Blaidu B Kz e * von Bolı, 5 Schuh hoch, iſt bil: er an * * es par 
Carl z hälipp a # 9 [tig zu verfanfen im Bayeriſchen N Kuguft — — * 


Domitraße Gaffeebaus, Anguftinergajie 211 

- — — — 3 Dlfteidt, 
1018) Eine gejunde Umme 85 N t ee nn 
welche jhon einige Monate ge eyu 957) Bergangenen Sonntag ben 
Mt bat, wirb Sofort gelucht | yird ein Commis in einem 12. d8 Mts wunde in der Reu 


län, ın her (ro 
—— 
946 Pommersgafſe Nr 2 ift 
eine Schlafſtelle jür einen Heren 
und ein Zimmerchen für ein 


äh. im Blumenladen von I Inemiihten Waarengeichäfte bangajie ein Sonnenfchirm]| mapsen au vermietben 
Stumpf vis-h-vis bem Bür [> * 8 efunden. Näh in ber Erp m Ze 5 
gerfpital. 5 Mäg. in der Er. U1022 [Feitnben Müb In der Ip 2 1m Sıodengajle Ir. 20 Ü 
101120) Ein Laden iſt bis ſde 2te Stod, bejlehend in 2 


3 Simmern, Küche, bis Augufi 


41079) Die betr. Dame, bie %0 Eirca 1000 Eimer 1. Nooember u vermteiben 
wu vermithen 


im Julius Spital ein geburtsh.| Aepfelwein ſind im Auftrag ©. Heinrich Beck 


* 6 * f * — — — — — 
Sp danons Beſtec zum Vertauf ſzu verfaufen durch ben con nägjit der Marientapelle | 105 ——— 


angeboten wird bajelbit um ihr cejlionirten Unterbänbfer = - 
Abveffe gebeten. * hie Michael Hüdert. [99 35) Ein großes Zim ſmern, Küche, Bodenfanmer it 
Waertheim. mer mit Alkoden, in der Nähe bis 1 Auguſt zu vermiethen. 





Näber in der Erp. 
Zu vermiethen 


im ein freundliches, möblirtes 
Zimmer mit 2 Betten an jo 
de Herren am Markt Ar AU), 
Hiuterhaus — 


ber Domſtraße iſt möblirt ober 


Wohnun 54) _ in hodgelber Kara⸗ wamsblirt ſtandlich zu orrmie: 


von 3 Zimmern, nebit übrigen[rienhbabe ift entflohen und [ben Räh. in der Kr 
Erforbernifien ilt an eine rubigelwirb ber Beftger fehr gebeten, [3 690] In Allersheim tjt dat 
Hausbaltung auf 1. Novemser|benfelben gegen gute Belohnung | Haus Nr 43 jehr billig zu ver: 
au vermieten. Einſicht Vormit [in der Stiſthaugergaſſe Nr. 181 |faufen. Näheres bei Lehrer Fried 
vags. Niäh.inberiir. (944 36" abzuliefern (2a "lin in Reichenberg 












Drud und Werlag von Monitad,Baner in zrituzburg 


Bahnzüge. 
fi. war burg· Gamberg· frankfurt. 
Unkunft von —— Courz. 2U. 
— vi 
M. fruh, 1 U. Mitt, u.11 U.58 RM. ; 
Abgang na — 100 
Nachm. u. 8 U. 


Würzburger 


15 R. Abb8. AULLOR. früh u. 7. 
N univafin Bamberg: Scmelly 51. 
h nsiun on Bamberg: 4 

ZOM.Hbbs. Poftz. BU.10M. frühu.1 U. 15M, 


Mitt, Süy.BU.BOR.Mb.u.111.53M.NGE. 
Abgang nad Frankfurt: Eoug. IM. 
2b; ‚50,80 W. Abs. Bofy.9 
MEOR. Borm.u, 12 0.15M. Nachts. Güter, 
4U,5M: früh, 2U.LOM. Nachm. u. 8, Abds. 
ILWürpurgsllürnberg. 


Wbaangadh Nürnberg: Courz. SU. 
10M Kadın. EDER BEL .5 


— züb, Vorm, 411.40 und 9 U. 40 M, Nachts, 
3 174 
Bagtnenuigfeiten. 


Das k. Handeläminifterium beabſichtigt, von nun an durch 
alljaͤhrliche Feſtſezung von Preisaufgaben für bie an ben Ge 
werbiäulen des Kö rei wirkenden Lehrer einerfeitß biefelben 

felbftänbiger Thätigkeit ame en, unb ftrebfamen Talenten 
Beregenfeit zu ‚geben, ihre w fientehdftlie — an den 
Tag u legen, anbererfeitd aber auch durch bie Wahl ber Stoffe 
für biefe Preis au rg bie Srgebattie ber wiſſenſchaftlichen Forſch⸗ 
ungen in gewerblicher, induſtrieller und landwirihſchaſtlicher Be: 
fehung, ſowie mit Müdfiht auf bie ——— ber Geſunb⸗ 
dei Spolizei nugbar au machen, und fo bad Jnterefle ber Be: 
völferung an ben Gewerbäfgulen und ihren Lehrern neu zu 
weden und zu förbern. Demgemäß wurben für das gegen e 
Behr zunächſt Die Lehrer ber Chemie an jämmtlihen Ge 
Aulen gur Bearbeitung einer Preisaufgabe aufgefordert, deren 
te Hemifche Analgfe des (Brunnene, Bad, Fluß: ır. 
erd iſt, welches am Orte der betrefienden Gewerbsſchu 
und in deſſen Umgegenb ſo wohl aum Trinken als aud zu ge 
werbtihen und induſtriellen Zwecke zur Verwendung kommt. 


Anläßlich des dritlen deutſchen Bundesſchlehens in Wien 
und der zum Beſuche desſelhen qszanpizen Geſellſchaftsreiſen 
wurbe Seitend der Generaldireltlon ber bayeriſchen Staats— 
Bahnen und des Verwaltungsrathes ber bayeriſchen Dfibahnen 
an das Staatömtnıfterium ded Handels bie Bitte geftellt, für 

berlei Bergnügungsfahrten, wenn felbe in geidlofjenen Ge: 
ſellſchaften mit wenigftens 300 Perſonen auf ber Hintour mits 

die freie Ruͤcktour nit mehr von 
bängig zu mahen, jonbern ben Theil 
nbmern folder er a die Rüdreije in aufgelöiter 
ellſchaſt nach Wahl des Einzelnen — und zwar innerhalb 
eines Zeitraumes von 10 Tagen — mit ben gewoͤhnlichen Zu⸗ 
8 zu geſtaiten. Das Staatsminiſterium hat num dieſem 
uchen entſprochen. 


Für dieſe Woche find bei bem E rg Würzburg 
folgende öffentliche Sihungen anberaumt: am 21. Juli c. Rad: 
mittags 3—5 U: gegen Mar Mendel von Mainſtocheim, Her: 
man Frank und Johann Schott von Kitzingen wegen Conſcrip⸗ 
tiondmiberipemitigkeit, gegen Magdalena Siegmann von Kron 
ungn wegen Berlegunz ber Sittlikeit, dann gegen Friedrich 
Weth von Reufh unb Georg Seler von Unterrimbah, wegen 
Diebſtahls; am 22. d. M. Nahmittagd 3—6 Uhr gegen Wolf: 
gang Michael Grombach, led 8 von Urfenseien, wegen Diebitahls, 
gegen Michael Baier von Sächſenhelm wegen Wiverfegung und 
gegen Apollonia Kämmer von Kit wegen Diebitahld und ge 
werbömiriger Unzucht, dann bie Berufung ber —— — 
Barbara Rugemer von Hier wegen Bettelus; am 23. deoſ. Mis. 
Nachmittags 3 Ur gegen Wilhelm Dieg von Münden mwegn 
Unterilagung und gegen Ferdinand Grau von bier wegen D eb: 
flaaͤhls und ey am 25. curr. Nahmittagd 3 Uhr gegen 
Ehrifttan Stahl, Taglähner von Dittigheim, wegen Betrugß. 


Extrazuges geıhehen 
ge hloffener Gefeiti Hajt ob 
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Würsburgellürnkerg. 
Anlunft von Nürnberg: 

M. Borm. Poſtzug 11 U. 45 M. Rachts. Güterziige 8 
u. 25 R. früh, 12 U. 55 M, Mitt, 5 U, 25. Abbe, 


Dienstag ben 21 Jull 1668. 


er Luther's, ift fo ‚weit potgeiäpiüen, 


Sandbote. 


ut, Würzburg München. 
Abgang nad nsbadı vom 80 
Radım. Poſtz. 5 U. fi w.10U,50M. Borm. 
Büterz. 3U.30 M.Nahm. u.7 U.45MR. Abbe. 
Ankunft von Andbad: .„1ıU,5 
MR, Mitt. Pi.5u.1E RM. Ab. u. 100 SR. 8, 
Güterz. 8U.45 M, rüg u, 110. 24 M, Borm, 
IV, Würjburg- Beidelberg, 
Abpang nad eibelberg⸗ Ean 8 
NORM frühu. iO, 15 M. Vrin. Verf un 
IOM. früh, SU1EM, früh, 55 —5 
ir SOM. Ab. Biltrz. 2U.25M, früh, OU, 86 
M. Borm.u. HU. 30 M, Nachts, ere beld⸗ 
nur nach Bebarf.) nn 
Antunftv. Heidelberg: Schnelle. 2U. 
IHM. Nachım.u.7U.55M, Ab Perf, a L5M. 
u. 8. 10 M. fruh, OU 5. Br u.6 LH... 
Ab. Güter. 3 LOM, Nachın., SL, 25 DI. N:E, 
WEUZER. früh. (Beide Letztere nach Bebazf.) 
Peftemmbusfahrten such 
Arnjtein 545 U. Abds. Eſſelbach 4 U. We 
Wertheim; Miltenberg 5 U. 25 M. Ab. Euer⸗ 
haufen + U. Nadım 


Einundzwanzigiter Jahrgang, 


Schnellzug 9 U. 35 


Br eg Mir wollen nit verfehlen, unfere- 
verehrlihen Leſer auf die Heute Abend ftattfinbenbe Beneftjes- 
Bornellung für frau nt rger aufmerkſam zu machen, 
wobei ein neues Raftiptel „St. Georg im Frack“ von Kefjel und 
bie beliebte Tomifche Operette: „Salon Pipelberger* von Offen⸗ 
bad zur Aufführung kommen werben. Bei ber längft all 
2—— 5 ber beliebten Benefiziantin, melde uns 
nets ‚gebiegene Leiltungen bot, ‚und ber guten Auswahl bür! 
wir und einen ſehr genußreichen Theaterabenb verfpredien und m 
fen wir berjelben ein volles Haus. 

Neuftadt a. d. fränk. Saale, 17. Yult. Die Wiebe 
grünbung-einer proteftantif den Sirdengemeinde an ber Geburtds 
rätte ber Margaretha Linbemana, der Mutter Dr. Martin 
£ en, daß am Sonntag ben 26. 
Jall Hier der erponirte Bilar eingefeht und dad Bethaus elıts 
geweiht wird, Uuter unferen Wohlthätern, welden wir diejes 
Ergebniß verbanfen, fiehen viele edle Männer und Frauen Rürn- 
len — vor * der ae in der 

ilföverein, Hr. qu. k. All:jfjor Schönniger, Hr. Fıbrikheflker 
eltner und Er u er 8 " 

Dad Augsburger Schwurgericht hat den T2jährigen Tags 
löhner Gg. Rarth von Burtenbach, welder grobes Gelb in Ferch 
—— und —— verfucht Ey wegen Gelöiäligling 


— Tr — 


zu Aähriger Zuchthausſtrafe verurthe 

Münden, W. Juli, Die „ örreſpondenz Hoffmann“ ers 
Märt, die Mittgeilung ber „Karlsruher 
fübbentfhen Milnärkommiſſion bezlehe fü 
beitimmten Tag des 


eitung“ bezüglich ber 
nur auf is Aaser 
uljammentritts, bie Verhandlungen 

feien gegenwärtig noch im Gange und die Karlsruher Mittheil- 
ung ——* n einen für dad Zuſtandekommen überhaupt 
ungünfligen Sinne aufzufallen. en erſchiene freilich bie 
ganze Angelegenheit In anderem Lichte.) 

Bezüztih der bayeriſch würtemberg’jhen Uebereinkuuft über 
bie Verhältniffe der Feitung Ulm erfährt man folgendes Näfere: 
m SKriegszeiten ſollen dem Gouverneur Ums 600,000 Gulden 
zur Berfügung geftellt werben, um bie Feſtung auf Kriegsfaß 
zu fegen. Jeder ber beiden Staaten liefert alsdann dir Häl 

ieſes Betrages. In F tebendzetien wird bie Barnifon 5000 Maan 
betragen, von denen Bayern W000 Mann ftellt (4 Bat. In= 
fanterie, 4 Batterien —— und 1 Kompaqnie Pioniere) 
ud Bürtember Mann. In Kelegszeiten ſoll die Karniion 
19.000 Mann betrazen, von denen 
— 800 Artillerifſten, 180 
tellt. 


ayern Rann Yus 
iontere und 150 Caballeriſten 
Der Vertrag ift auf ränf Jahre giltig. 
Die badiſche Regierung hat, wie vorauzufchen, bie bayeriſche 
Einladung zur Gründung einer ſüddeun ſchen Militär Commiſſion 
abgelehnt, unter —* — ihres ſonſtigen guten Willens be= 
tee ber Vertheibigung Südbeutihlanbs. 
Sämmtlich  Firber in Elberfeld haben die Arbeit cingeftellt. 
Der fähilite Oberfilieutenant Noſzlky hat wegen Suräds 
ſetzung fi entleibt. 


EEE. ee nee. ee ee nn 


* 


Dresden. Im „Dresdener Journal“ befindet fich eine 

De kanntmachung der dortigen Generalbirection der muſikallſchen 
Kapelle und des Hofthealers, wonach ed Mitgliebern ver Lö: 
niglichen Hofbühne, mit Ausnahme in ber Geſangspofſe, bem 
Ballet und bei Tänzen, von jest ab nicht geftattet iſt, etwaigen 
Hervorrufen bei offener Scene jyolge zu geben. 

London, 15. Juli. Seit Freitag Morgens find in ber 
Hauptitabt nicht weniger als 32 Feuersbrünſte ausgeb ohen, 
von benen glädlicher Weile nur 6 größeren Shaben verurſach⸗ 
ten. Um bebeutenditen und gefährlihiten war ein Brand in ben 
Lagerräumen eined Lichtzieherd unmelt ber Indiabocks, wodurch 
dieſe ernitlih beproht wurden. Dad Gebäude, in welchem das 
Feuer etwa 3 Sturd:n lang müthete, brannte gänzlich nieder, 
und rıchrere der um: und gegemüberliegenden —* wurden 


erheblid) beichäbigt. 





Nachſchrift. 


Das k. Staatsminiſterium des Handels und der öffentlichen 
Arbeiten Hat, um ſich einen genauen Ueberblick über bie Leiit- 
.. der Abiturienten der ſechniſchen Schulen zu verihaffen, 

Thema „Einflup der Eiſenbahnen und bed Telegraphen auf 
ben Verkehr“ an die Rektorate ſämmtlicher Gewerbe, Handels: 
und Landwirlhſchaftſchulen gejendet mit bem Auitrage, dasſelbe 
leich nad Eintreffen oder päteftend am barauffolgenden Tage 

Shülern vorzulegen, e3 fofort innerhalb zwei Stunden unter 
—— Aufſicht des Reklors bearbeiten zu laſſen und dieſe 

nad erfolgter Zenſur alsbald an das F. Siaatömini- 
ſterium einzufenben. 

Der erfte Schul: und Kirhenbienft zu Obertgulba im Be- 
zirke Hammelburg wurde bem Schullehrer Georg Katzenberger 


son Reiteräwiejen übertragen. 
Erledigt: der Schuldienft in dem am katholiſchen Pfarrei 
eſen, kgl. Bezirksamts 


len gehörigen Filialborfe Reiteräm 
ngen, mit 55 Werktags- und 24 So sh und 
— von350fl. aus dem Schul: und Kirchendienſte 
und 62 fl. auß ber Gemeindeſchreiberei. 

Für ben beurlaubten Notar Wenblinger in Objenfurt 
wurde ber Notariatsgehilfe Joſeph Bättner, für ben beurlaubten 
Notar Edmund Hippler in Volkach ber ——— Georg 
a ——ã—— ehrt Shen ge —— —— 

Notariatsgehilfe Friebr checher en beurlaubten 
Rotar Carben in Amorbach der Notar Krafft in Miltenberg ala 
Stellvertreter aufgeftellt. 

Deffentl. Sitzung des Stadtmagifirates Bär. 

vom 17. Juli 1868. (Scälus.) Gegen zwei zahl⸗ 

Slänmige othefihuldner ber Sparkaſſe db Binsflage 
gi: zugleih werben ihnen die Kapitalten gefün*et. 

agung ber Gartenarbeiten für das Ehehaltenhaus an ben 
Gärtner F. Jäger von bier gegen freie a N und Koft 
amd 5 ji. mom n Lohn wird genehmigt. Ein Reitant von 
Beichengebühren ift unter Androhung erg Nai Zahl: 
ung aufzuforbern. In ber Folge ſoll bei hoher Temperatur 
Beine Leiche auge: als 12 Stunden im Sterbehaufe Tlegen blei- 
Ben. Das Collegium ber — wird erjuäht, 

der dringend gebotenen Herjtellung ei —— 

Beigenfaale eine Suftlmmung zu ertheilen. Bewilligung eines 
Gefuhes um Streihung von ber Gejhwornenlifte wegen zurüd: 
gelegter 60 Lebensjahre. 


— 
eingetroffen und halten im 
Berathungen. Au  biefen Berathungen — ine weileren 


Berfonen beigezogen. 

Geftern Morgend wurbe am Bahnhofe ein hieſiger Burſ 
wie man hört, der Sohn eines Eifenbahnbedtenfteten, enape 
wie er einen Wechſel unrichtig ftellte und verh es 

heraus, daß derfelbe bereitö drei andere Wechſel während 

Nacht unrichtig geftellt Hatte. Für dieſe ſcheußliche That 
wodurch mehrere Bahnzũge en entgleiſen und großes Un 

e entſtehen können, wird bie Yuftiz dem bodha Tfäter 

e ganze geſetzliche Strenge fühlen laflen. » 
Berichte fahen 
Operette von 


* (NWaubeville:Cheater.) Seit unjerm ei Fin 
wir bie Novitäten: „Fortunio's Lieb," komſſche 
Dffenbadh. Die Muflt möhten wir, obwohl jle bemOhre kibei 
and manche angenchme Melobieen bietet, eine Teidhtfertige nennen, 


- 





ber bei dem mobljchen Zuſchnitte jeber tiefe Gehalt mangelt. 
n. von et (Balentin) war in Geſang und 
piel vortrefflich, Hr. Bliffe (Fortunto) oft zu übertrichem 
r. Bägelom (Paul Frigust) und Frau Bille-Hübid 
Marie) waren gut. Ach der aus Damen bejtehende Schrei- 
erchor Leiftete fein Möglichſtes. „Sc kanır wicht leſen,“ Poſſe 
von Grandjean — ein witziges Stüfhen, bad man fon einige 
Male fehen und herzhaft laden kann. Hr. Bliffe (Elarinettijt @ 
Primbs) führte feine Rolle, wert auch öfters mit Uebertreibun⸗ 
gen, gut durch. Auch rin. Junige ————— Lone) gebührt 7 
unfere Anerkennung für ihr Streben, ihr Möglichftes zu deiſten 4 © 
Hrn. Mathes (Hıdneier) mäſſen wir mehr Nitüeliglet und S— 
Ungeswungenheit anvathen. — „Nachtigall und Nichte,“ Poſſe 53 
3on Rudolph Haha — ein angenchmes Stückchen mit hübſchen 2 
Berwechslungen und vortreffliger Durharbeitung. Feau Hin: | 
terberger (Eglantine) war ausgezeiine: in ihrer Darftellung FA 
ber IHjährigen Jangfrau mit dem leisten Heirathsorrſuch Muh =’ 
r. von Shweidardt (Rihberz) fpielte vortreffliß „Mathe on 
aare“, Luſtſpiel von Grandjean, ein ächt hamoriſtiſches Stüd: m 
hen, dad mit einigen Kätzungen noh öfte. bad Publilun an: m’ 
5* zu unterhalten und deſſen Lachen zu erregen vermaz. > 
ie jogenannte fomijde Scene „Hahn und Henne“ dürfte un: | 
ferer Anſicht nah mehr in eine Meßbude an Mainquat als im Fa 
eine Beneftzevoritellang paſſen. Die „Muderpolla* unb ber’? 
große Fadeltanı, obwohl von geringem Balletwerth, wurden a 
oom Bublifum applaudirt. Die Benefizenausmahl des Herrn 5° 
Pägelomw ließ und unbefriebigt. Stıitt des —— 
Vaudedilles „Rataplan“, dad aus unbekannten Gründen unters 
blieb, entzüdte. und Frau Hain: Schnaibtinger durch ben 
Bortrag von vier jehr anzieheaden Liedern, wovon bad legte: 
„Lieben, wo bift Du?” von Gumbert, ftürmiih da capo ver« 
langt wurbe, und erntete durch ihren gefühlvollen und veizenben 


A 
3 
E, 


Geſang allgemeinen Beifall. ent laden mir folgend: Re— 3 
Bu: „Das Gänschen von Buchenau“, Luftfpiel von Kriebrid. ; 
Frin. Hinterberger gab bie Rolle der Agnes in ausgezeih- 


neter Weiſe fehr naiv und natürlid. Hr. Mathes (von Kin * 
erſchlen uns zu ſteif, wäͤhrend Hr. Bliffe (Silberling) zu jehr * 
übertrieb. Wir möchten demſelben auch mehr Mäpigung in ſei- RE 
nem Bortrage anrathen, ba feine Stimme oft wiberlich erjcheint. *7 

r. von Shweidardt (Baron) und Frau ———— 
Baronin) trugen duch gute Zuſammenſpiel zum Gelingen des 

anzen viel bei. „Lieben am Dache,“ komiſche Operette von 
Neſſ'l — „Die Pfarreräföhin”, Lebensbild von Berg, it 
von Pohl — umb „Fortunio's Lieb”, komiſche Operette von 
Offenbach. Der oft jehr geringe Thea erbeſuch in der jüngften 
Zeit, zu bem bie brüdende ſchwüle Witterung Vieles beitragen 
mußte, veranlapt und, bem verehrlihen Publikum eine regere 
Theilnahme an dem Theaterunternehmen bed Hrn. Garrond zu 
empfehlen. 

Kiffingen zählt 5197 Kurgäſte. 

Münden, 19. Juli. Das Herz bed Königs Ludwig L 
wirbam 233. d.M. nad Altötting übertragen. Die * ton 
bilben der Generaflieutenant Fehr. v. La Rode, Prodefan — 
ler, Stifts zeremoniar Dr. Trojt, die Känmerer Graf Mar Tauf- 
kirchen und Baron Anton Barth. Am erſten Tag hält der Trauer 
zug in Anzing Mittagdraft und nimmt in Haag Nachtaufenthalt ; 
am zweiten Tag hält er zu Mittag in —* ag und kommt Abends 
nad Altötting. An andern Tag zelebrirt ber Biſchof von Paflan, 
in deffen Sprengel Altötting liegt, ein Requiem, worauf das 
Gefäß mit dem königlichen Herzen an dem — 75 
in der — —— abgeſchloſſen wird. Damit hat die 
Trauerfeierlichkteit ihren Schluß gefunden. 

Münden, 19. Juli. Wie nunmehr beftimmt iſt, wird der 
Kaifer von Kußland am 27. d. M. in Kiffingen eintreffen unb 
ſich dann alsbaid auch unfer König zur Begrüßung ber kaiſerl. 
Majeftäten dorthin begeben. Der König vermellt ſeit eimigem 
Tagen wieder in Hohenſchwangau, wo demnächſt, von Ragak 
urüfkehrend, bie Köntain- Mutter und aldbald nach der Räck 
lese aud Spanien aud Prinz Otto eintreffen werben. 


Karlsruhe, 18. Zut. Die „Kırlörader Zeitung“ ber | 
ftätigt, daß kurz mad der befannten —— der A 
mann’ihen Korreipondenz*, die Einlabung aus Münden Hieder | 
m; eine füdbeutiche Militärko mmiſſion auf Grund eines 

1 


. IEOL Di 


— — 


ereitd entworfenen Siatuis in Münden zulammentreten zu 
laſſen; bie babiiche Megierung aber, jo wenig fie jih prinzipiell 
einer gemeinihaftlihen Beratyung der Defenſid⸗ Berhältniile Süb« 
deutſchlanda im Jufammenhang mit der Vertgeibigung Gejama 


— — — 


Deutſchlands tehen gedentt, ſie nicht in der Pa ie 
enf de — — einzugehen. (Gnadenſtoß bed Süd 
e Re 


Mainz, 17. uni, (Warkibericht) Am gg 
herrſcht —* Stille. Auf Heutigen Landmarkte war 
fangs — Kaufluſt, ſpäter exmatiete dieſelbe. Waizen rg 
169 5 144/, £. geringere 141/,—12%/, fl. per 

A Tenfrüdte geſchaͤftslos. Din flauen auswärtigen —2 
olgie auch unſer Marlt und war heute Rüböl zu 18, fl. käuf— 
lid. Anfangs dieſer Woche wurde für Reps 140, fl. angelegt, 
S— bie Gebote nicht über 14 A, Mohnöl 33 fl. ange: 





a Frankfurt, DO Juli. Nachdem es 
geichienen hatte, ald ob bie Hauffe einen Brud ge 
ek bat heute die Hauſſe ober doch menigftend bie Haufe 
Tendenz wieder Obermaijer befommen. Man ift mit Epekula- 
tiontpapiern und Stacisfonds feft, aber das Geſchäft hat an 
Ausbehnung bebeutend * und bie saison morte fängt 
denn doch an, in ihre Hcchte zu treten, Much ſübdeutſche Werthe 
waren heule recht gefucht und enimirt, —— au, Mürt: 
temberger Die i9, Bantbriefe der m ttembergijhen Hypo: 
thekenbank gewinnen immer A Publikum und iſt täglih Ge: 
Ihäft darin. Badiſche Loofe waren eiwad matter. 1882er 
Amerikaner flabil, nur 1861er dag 
bei vollftänibig fehlenden Merl, als —— Courſe notiren 
wir: 1882er Amerikaner —g, National 54/,, Neue 
englife Ptatl, 63%/, — — Metal. d 
Di, 1860er Looſe 4 . 1864er Looſe 101: — 
Looſe —, Bantaltien 90, Grebitaftien 2 —F 
Siaatẽ bahnaktien 2651/,— ar TFT — 
—— 8657 rag n = — 1/,, Lombarden 
1877, 18517, 183, a Sy, much 
Bayeriihe 8 Si, Sue 5 102) 2 —* 
Anleihe 1027/,, — — Bas 
diſche HP, 4, * > — vonffurter —, 
Di rn Dart ter But Zi, Pu au Wien 109 
6‘, Uhr. ber Gffektenfocietät war 
* Di er. Greditaltien 223 bez, —— 265, 
Steuerjreie Metalliqueß 535/, bez. 


Verantworllicher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 22 Grab. 


1, 
ort, u er tran tiſchen Tel 
— des horht Lloyd Balearen. Eapt. W 2 
Bödler, weldes am 1. Yuli von Bremen umb aın 4. 
von Southampton abgegangen war, ift Heute 3 Uhr Nach 
mittagd nah einer ſchnellen Reife wohlbehauen in Baltimore 
angelommen. 


— 


Das 


58 


Schiffe-Ankunft) Wir baben heute die Nachricht erhalten, 
dag der Dampfır „Emibt“, Capt. Raid) — wohlbehalten in 
Rew⸗York Fa iſt. Pailagiere fämmtli ih wohl. Bremen, 
46. Auli 1 Lange u. Co. 


— burch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in 


eh Anweiſung zum Grapirdrud. 
sunBt allen Hochglanz i —3 muß, namentlich beim Druck N 
non Bijitentarten, jiarte Farbe (Federfarbe) genommen und bie 
rar nur mit Copalfirniß angemadt werben, wobei eg 10 
id 12 Tropſen Gummi zujegt, damit bie Farbe bejier auf 
Bapier anjült. Schwacher 7 yiraiß ober gar Leindl tft für Gre |, 
virbruck durchaus unbraud Bei dem Einſchwärzen pen] 
Seins kann eiwad Terpentin und Gummi unter den Ballen 
ober Tampon genommen werben, Nah dem Drude, jowie ber 
Druder den Abdrud abgezogen Hat, wird mit Baummolle, * 
in Federweiß eingetaucht iſt, der ganze Abbruck überſtrichen, d 
weggelegt. Iſt die ganze Auflage gedruckt, fo wird mit dem 
Flanellappen das weihlich ericheinen: de eberweiß auf dem Drud 
'wicber abgemiicht, wodurch ji die Schrift wie bei Kupferbrud 
ftelt und Glan; erhält. Eine jo ren; we 
ben Glanz befalien die Schri t darauf ſchon dem nächften Tag 


— 


balttar fein. Fine lanpjährige Erfahrung lehrt, daß dieſe Da find zu verfan " Rüp. a 


nipnlation bie richtige iſt und dem Steine durchaus nit fhabet.| Erp 












egen heute bereits ApGt. Agio| rien 


Im Bel 


arbe muß ihren Th 


1168 W 


Umzug werben am]1145) Den beiden nube kaum⸗ 
22. —— 


8 ** Uhr mehrerelten Serren, melde von mir 
entbehrl. gewordene Meubles, angenen —— 
3 Defen und andere Gegen⸗ Mühleingange vom Ertrinten ges 
ftände gegen baare Pr: ung|reitet wurden, meinen Danf, weil 
—A verfirihen. 3. Difir. 


948 Ein ze. Zimmer mit 
Bett ift am 1 ober 2 ordentliche 
Arbeiter au vermieten. ler 
phantengaffe 283. 


1138 2a Ein jreumbliges Logis | ;n 
von 4 Zimmern, Garberobe ꝛc. 
ift big uft ober November 
zu vermietden. N. i. d. €. 


Woh hnunug 
von 3 —ãA nebſt übrigen 
Erforbernifien iſt an eine ruhige 
°| Haushaltung auf 1. November 
zu vermiethen. Einſicht Vormit: 
tags. Nãb. in der Exv. (944 3c 


954) Ein hochgelber Kara⸗5 

iſt entflohen und 
wird ber Beſitzer ſehr gebeten, 
denſelben gegen gute jet 
in ber Stift —— * 18 
abzuliefern. 


‚Sutstanfg aufgejuc. 


En —** —A— 

— den Speſſ 6 zu, in frucht⸗ 
ter ſchöner elone wirb = 

arronbirtes Oekonomieg 


















das Leben Hätte Toten können, 
und ih jo ſchnell franzöftich 
empfohlen ” en. 

Lothar Hügel. 


1143) Ein weißer Pubel 

ugelaufen und kann gegem 
bie nrüdungegebühren, Zutters 
gelb und Angabe ber Kennzeichen 
m. * t — 


Geſucht 
wird ſogleich eine gefunbe 
Amme. Katzengaſſe 3661/. 


1170 Eine freundliche Wo 

dem f, Hofgarten —— 
bls zum 1. Auanſt zu verml 

3. ©. Rr. 10 Eee" 


1141 € ob u 
wird wer a 


in ber Erp. 
Hure 


1142 Büttuerwerk 
wirb zu —— geſucht. 
in der 


Serren Enchmantel rirb 
u Faufen geſucht. 
tider Erp. 


9293) Ein großes Zim⸗ 
mer mit Alloven, in ber Nähe 
ber Domftrape, ift — ober 
*8 eu ra vermie⸗ 


wol, ben. N 


1015) 15 Stuff Faß in 
Eifen gebunden, mworunter nod 
einige weingrüne, werben zur 
jammen billig abgegeben. 
Naͤh. in der Erp. (2 


n 
Zu verkaufen 
find 2 MWerlbänke, ein Meier 
Ambop, 1 Schraubftot, ein 
großes Schleijer-Rab mit Zur 
gekör ıc. bei 
Earl Mainbart. 
Marltgaſſe. 


1130) Eine Mezanenwoh⸗ 
zn in Mitte der Stadt ijt 
Ip ober ir zu vermicthen. 

n der € 


a0) — u wirb ges 
Ein uhbaum poliries 
geil er⸗Tiſ Den, Schuh 
Bl ww 3 Schuh 2 300 hoch 
Näh,. in ber Erp. 


96 Ein Mutterastteablie 
von Holz, 5 Schuh hoch, iſt Bil- 
(ig zu verkaufen im Bayerijchen 
er Auguftinergafie 211 


Bermietbung. 
925.5) Bor dem Sanderthor 
ift eine [höne Gartenwohn- 
ung von 6 Zimmern unb 
Ion, nebft allen andern Bequems 
lichkeiten in ber erfien Etage zu 
vermicthen. Näb. in ber Erp. 


1051) Es ift ein neues unb 
ein gut erhaltenes Bett billig 
zu verkaufen im 1. Dijtr, Nr, 
208 In der Stiſthaugerpfarr⸗ 
gajle. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Burfarb: 
Heinrich Höflein, Marktigiffer 


von Rothenfeld, mit Joſepha 
1173 Zwei Zimmer mit ober| Philippine Hügel, Fiſchermei⸗ 
ohne Möbel find für ledige Herin | ſterstochter von hier. 
ober —— as 1. — 
zu veimielhen. N. i Geftorbene. 
Ei Eine — 5 — Emilie v. Zandt, Freifrau, 
r, * runber, eiferner ] 82%. a. — Therefla Bofeimder, 
und ein Thonofen —— 67 53. 
Ernſt Ludwig —3 Oben 
Erpebition b. lientenantätind, 15 W. a, 


1174 Ein blauer gut erhaltener 





anf ein 





anuntmachung. 
Die Aulpebune ber Wehrpflichtigen ber Allersklaſſe 


 beir. 
Nachdem bie Aushebung ber feit dem 1. Jannar I. Js. 
wehrpfliätig zen Alteröflafie 1647 noch in diefem Jahre 
vorzunchmen ft, fo wurde durch höchſie Entſchließung des fol 
Ctaatöminifterium® des Innern und des Kriegsminiſteriume 
nom 8. I. Mis. (Kr AD. pag. 929) mit Beaugnaßme auf 
Art. 94 des uoeheverfoflungägtieneb folgenbes beflimmt: 
1) Für die Anmeldung der Weile zur —* e 
bie mi und für die Anmelbung ber etwaigen Anſprüche 
pänzlide oder zeitweife Befreiung von ber Wehrpflicht, oder 
fimeilige Ausiegung ber Einreibung (Art. 45 und 46 bes 
W.B.G.) wirb bie Ri vom 1. mit 14 Auguft I. J. feſtgeſetzt 
2) Dte von der Gemeinbebehörben hergefiellien Urliften find 
in der Frift vom 29. Auguft mit 11. September I 38. zur 
etwaigen Anmeldung von Einfprühen gegen ihre Richtigkeit nber 
ea ar ” Gemeinden zur Einficht öffentlich aufzu⸗ 
(Art u © 
3) Am 17. September I. 38. find die Urliften den Diftrifts 
vermaltungäbehörben vorzulegen Hiernach haben ſich die Wehr: 
pflichtigen ber Altersllaſſe 1847 innerhalb ber zu Ziffer 1 ans 
gegebenen Fılfi vom 1. mit 14. Auguſt I. Is. bei der Gemein- 
bhörbe ihrer Heimath ober ihres Aufentbalisortes, falls fle 
ch im Auslande befinden, bei erjtsrer perſönlich oder fchriftlich 
ober durch Stellvertreter, melde. hierzu einer beſonderen Voll 
macht nicht bedürfen, anzumelden. In berfelben Frift bat jeber 
flichtige bei Vermeidung des Ausſchuſſes feine etwaigen Anı 
‚WWrühe auf gänzlie ober zeitweile Befreiung von ber Wehr: 
4 icht, ober euf einftweilige —* ſelner Einreihung bei 
er Gemeinbebehörbe anzumelben, und die zur Begründung fel- 
ned Anjpruchs erforberlihen Nachweiſe, ſoweit möglid, vorzu 
le 


Die von ber Gemeinbebehörbe Ent Urlifte ift fobann 


am 29 Auguft bi 11. September I. %. incl in ber Gemeinde 
zur ei Öffentlih aufzulegen, und ſind Einſprüche 
Kichtigleit 

Gemeinbebebörbe anzumelben. — Das Recht bed Einſpruchs 
ſteht Jedermann zu; über bie Anmeldung ift ein Protokoll zu 


errichten. 

Die Wehrpflichtigen, welde ber Ampeldepflicht innerhalb 
der sub Ziff. 1 fefigejchten Friſt nicht ——— — 
einer Geldiirafe his zu 10 fl. (Art. 76 Abſ. 11. c.) 

Die Gemeinbeverwaltnngen bed Amtbezirkes Markiheiben: 

Ib. werben beauftragt, vorfiehenbe Anordnung unter gleidzeitiger 
eichnung des für bie angeführten Verhandlungen, ſowle hr 

bie Reclamationen nah Art..47 bes Geſthes beftimmten Locales 
durch Anihläge am geeigneten Orten, ſowie durch wieberholten 
' Öffentlichen Ausruf innerhalb bed Gemeinbebesits Tundzugeben 
und bie bergeftellten Urliften, fowtie jänmtlihe gepflogene Ber: 
Handlungen und Erhebungen am 17. September 1. 3. = ihnen 
** en Diftrilts derwaltungsbehörden vorzulegen und hlebei 
naueftend nad dem Geſetze über bie Wehrverſafſung vom 30. 

war 1868 und den Vollzugẽ vorſchriften Hiezu vom 22, v. M. 

egad: Bl Nr. 42 ©. 10 3) zu verfahren 

Hiebet vertraut man zu ben Gemeinbebehörben, fie fi 
‚bei ber Wichtigleit der Säche AN mit dem Wehrverfaſſungs⸗ 
* und ben Vollzugsvorſchriflen hlezu genaueſtens vertraut 


en 19. Jali 1868. 
Königliches — Marktheidenfeld. 
udler. 


Bekanntmachung. 
Die —— der Weh pflichtigen der 
Iteröflafje 1847 betr. ° 
Nahdem nunmehr bie Beftimmungen zum Bollguge bes 
Webrverfofjungd: Geleked im Allgemeinen ae erg: vom 
26. Juni Regierungsblatt Nr. 42 & 141 x 2) und 
insbelonbere für die Außhıbung der Alteröflaffe 1847 (Mus: 


ſchreiben de k. Staatsminiſteriums bed Innern und bed Kriegs: | Wohnung 
l Ni. 0 ©. 929 u. | Yimmeı 
ergangen: finb, mid vom unterfertigten töniglichen Beztifä: |gehör tft fogleich 


mintftertums vom 8 Juli 1868) |fer. A 


—2 
eFoigendes veroͤffentlicht: 

1) Sämmtliche ſeit dem 1. Januar 
wordenen —9 rige des *7* 


L. 3. wehrpflichtig ge 
As Se 
ben biemit bie Beftimmungen ber Art, 


45, 46, AT unb 76 


1 
I? 


egen ihre 
ober Bollftänbigkeit innerhalb dieſer Stift Gi ber Ber 


’ 





. 1 des MWehrverfafjungdgeiehed vom 30. Januar 1868, von 
hen Abdruck der ————— Belanntmachung angefügt if}, 
aufmerfjam rer 
2) Zugleich ergeht an biefelben ber Aufruf, in ber Zeit vorn 
1. biß Ängend 14. Yuguft 1. nad Mafgabe ded Art. 45 
bes W-B.:@. bei der Gemeinbebehörbe ihres Aufenthalteortew 
ober ihrer Heimath ſich perſoͤnlich, ober ſchriftlich, oder durch 
Stellvertreter aut Eintrage in die Urlifie anzumelden unb zwar 
bei — € — —*— b3 Den —— PR 
Inner er genaunten en bie tigen 
and, und zwar bei Beidun des Aus ſchluſſes 
etwaigen ruche auf gaͤnzliche ober zeitweiſe Befreiung von 
ber raid ober auf infimeilige ra Se Einreibung 
(Art, 45 unb 46, dann 11, 1?, 8 und 14 HE W.V⸗G. bei der 
oorbezeihneten Gemeinbebehdrbe geltend de maden unb hiemit 
die Vorlage oder Benennung aller biefe Anſprüche begrünbenben 
Belege und Nachmeife zu verbinden. 
Am Beften wird bie Alles gleichritig mit ber oben unter 
Ziff. 2 bemerkten Anmeldung zum Eintrage in bie Urlifie ges 


ſchehen 
Gerolzhofen, den 18. Juli 1868. 
Röniglibes Beirtsamt 
er. 


Art. 48. 

Alle mit bem 1. Januar eines Jahres wehrpfidtig gewor⸗ 
denen Yünglinge finb verpflichtet, fih vor ng end Pa 
15. Januar bei ber Gemeinbebehörbe ihrer Heimath oder ihre® 
Aufentbaltäortes, ſalls fle ji im Außlanbe befinden, bet erſterer 
zum Eintrag in bie Urliften entweber perſönlich, oder ſchriftlich, 
ober burd Stellvertreter, welche hlezu einer beſonderen Bollmadt 
nit bebürfen, anzımelben. 

Alljãhrlich bis jum 1. Februar ift fobann von. jeber Ger 
meinbebebörbe eine Urlifte 
ei » Aion ohn =‘ —— im Aufenthal 
er borije ohne Heim erehtigung im thalte 
befinblien Sünglinge ’ 
ufertigen, melde in bemielben Jahre bad 21. Lebensjahre 
ollenden ober ber — Enreihung unterliegen. 


Zwiſchen dem 1. und 15. Januar hat jeder Pflichtige bet 
Meibung des —— ſeine —— Anſprüũche auf gä 
liche ober zeitweije Befreiung von ber sehrpfligt ober auf einſt⸗ 
weilige —— ſeiner Einreihung bei ber Gemeinbebrhörbe 
anzumelben und bie zur Begründung feined Anfprucdes erforbers 
liden Nachweiſe jo weit * lich — 

Art 


Die von ber Gemeindebehörde hergeſtellte Lifte wird vom 
11. biß 15. Februar in ber Gemeinde — Einſicht oͤffentlich aufs 
gelegt. Einiprüde gegen ihre Richtigkeit ober Vollſtändig 
möüfjen innerhalb bieler Zeit bei der Gemeindebehörbe angemeldet 
werben. Weber die Anmeldung ift Protofol zu errihten. Das 
Recht des Einſpruches ſteht — zu. 
r * * 

Meirpfligtige, welche ber in Art. 45 Abſ. 1 feftgeichten 
er nit nadhfommen, unterliegen einer Strafe bis 
zu z 


Brauereiverkauf. 


In der gewerbreichen Sandeld: und Fabrik: 
ar t Schweinfurt ift in der beſten Zage der 
tadt eine voltftändig gut eingerichtete Brauerei 
mit unmittelbar daran gelegenen vorjüglichen 
Zagerfellern nebft Anventar jur Winter und 
Sommerwirtbichaft unter günfligen Bedingungen 
n.Serfanten, njeblung 000 fl. und Ffann der 
Sich bes aufs ings gegen Berzinfung darauf 
fleben bleiben. * tanten belieben ihre Adreſſe 
Tr, 


—* 8. 418 in ber @gpebditi 
um —— in der Expe — 
ya) Eine eben Sainbuchen-Holz. 


cm Zu 41027 35) Ganz trodenes weis 


bit 
— min i8 buchen Echeitbolg wirb 


mber emietben seſucht. — Franco Offerten 
* gi Anton Rnab. ı Ara Häger’ihe Bu 
2. Difte Nr 243, obere handlung in Franffurta 
Dominikanergafie. "unter J, 3. Nr. 148, 







Gewinne ; 
fl. 20,000,, 12, r 10. 0009. ’ 
9009, 7000, 6 er) 5000. 2. 
AugsbePappenbeimer Looſe pr, St. fl. 
bki@ebr. Schmittin Nürnberg, 
Bart und Beaieio Thät 
NB. Tie Original Roofe finb bei nicht verlierbarem 
Einjag, ohne Nach zahlung, für alle Ziehungen giltig. 
— Nah jed-r Ziehung die Zıehungäliften. 

Eadoljburger Konfe zu fl. 1. 48. 
Gefammt: Gewinne im Werthe von 
fl. 895 000. 
Ulmer Donbau£oofe 35 Kreuzer. 
winne: fl. 8, bis fl. N . 


th {pelte aratis und Franco. 





















Aus 





Straßenrtinlichkeſts⸗Polizei betr. 
(Fortſetzung.) $ 11. Bierbrauer und 
eelgnete gr den Ablauf des Urins auf bie Straße zu ver. 
Hindern, Wo biefcd von ihnen 
Alet werden fann, muß bie 
br Befeiti;t fein 


$ 12%. Lobte Thiere, Hunde, Katzen, Ratten unb andere 


edtelerregenbe Gegenftänbe bürfen nicht auf bie Straße geworfen 
werben, Der Hausrigentbämer, vor deſſen Haufe folde Tiegen, 
bat foioıt für deren Wegſchaffung au forgen 

$ 13 Aud in bie dur bie Stabt fließenden Bäde, bie 
Pleichach und Kuͤrnach, darf keln lebendes oder todtes Mich ges 
worfen werden. 

$ 14. Das Ausführen trodenen Dunges iſt FH eber Zeit 
geflattet, wer aber am Tage Irodenen Dung ausführen will, 
muß benfelben im Hof aufleben. Die Wagen, mit melden 
irodener Dung ober auch Bauſchutt, Eid u dgl. ehgefüßrt wirb, 
mätjen zur eg} ber Verunreinigung ber Straßen wohl 
verwahrt umb gut geladen jein; ift eine Verunreinigung ber 
Straße gleichwohl erfolgt, fo muß bie Reinigung fogleih vor- 
genommen werben. Naſſer, d. 5. Irspfender Dung barf nur 
zur Nachtzeit von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang gelaben 
und nur in wohlverſchloſſenen Wagen ober Gejhirren auge 
führt werben. Eine ge wohl verurfadhte Verunreinigung der 
Siraße ift ** u befeitigen. 

8 15. Die Räumung der Abtritte —9— 
und zwar vom 1 April bis 1 Oftober zwi 
und vom’1. Oftober biß 1. April zwiſchen 1 
genommen werben. Nach beenbigter Arbeit Ift uaverzůglich re 
eimwa eniftanbene iin. | ber —— roſtoirs, 
Straßen ober Straßent innen vollſtäͤndig, inebeſondere durch Ab⸗ 
ſchwemmung mit Waſſer und genügendes Abkehren au befeitigen. 
Die Räumung bat ſich auf eine vollſſändige Ausleerung ber 
Gruben zu erfiten und muß bobei ber gefammte Sr halt fort 

al haft werden. Das Uusfüöpfen bed füffigen ®rubeninhals 

€ 
ftätten in bie Strakenrinnen It verboten. (Schluß f.) 


39 zeige ergebenft an, daß id am nädjten 
Volkacher Magdalenenmarkft ein großes 
Lager in allen Waaren zu Markte bringe und 
Bin in den Stand gefett, zu auffallend billigen 
Preijen zu verkaufen. Zugleich — ich mich 
in Eommerach mit einem großen Lager in 
Schnittwaaren von allen Sorten, in Baummolle 
unb Wolle und Seidenmwaaren. 
Achtungsvoll 1053 35 
Berman Löbhart 
in Sommerad, früher in Volkach. 


4011.) Ein Laden ift bis j1106) Ein Garten unb eine 
1, Rooember zu wermietben Ralter Ra gi verkaufen. 4. 
’ 


®. Sein Bel |Difr Ar; 
ich der 223 


nur zur Rachtzeit 
* 11 und 5 Use 
unb 5 * vor⸗ 





gaſſe. 


irthe haben durch 


ur Nachtszeit nicht gänzllich ver⸗ 
Beranteigigung Morgend vor 7 


das Ablaufenlaffen von Jauche aus Etollungen und Dung« BB 





obere ag” 





Zufo 


Joſeph Vogt von Hainert, 
ſchreiben vom 13. v. 


vielmehr das fammtliche 


‚am 18. Juli 
— 


1105 ieienige 
* u 

Seminarlirche den braunjeibenen 
Sonnenschirm mitnahm, 
mirb gebeten, benjelben im 
Grpebitiom abzugeben, ober fie 
wird geridilih telangt 


1111) Ein En-tout-cas ij 


Perſon, welche 


geſtern Abend vom Bahnhof bis 
um Weinwirth Zaͤnglein ohne 
riff verloren worden Der reb- 
Hide Finder wird gebeten, ſolchen 
in der Glodengafie Nr. 249 
über 2 Stiegen abzugeben. 


1113) Rubdünger ift zu 
— 1. Die. Nr. 345 


41109) Ein guter waſſerſreier 
Keller ift zu vermicthen. Naͤh— 
aße Ar. 130. 


41107 3a) Im 1. Dilte. Wr. 
401 ift eine elegante Wohn: 
ung von 5 Immern, ‚nebit 

elertetung n ber Küde und 
fonftigen Bequemlicleiten auf 
41. November zu vermiethen. 


rw Samstag Abend haben 
ih e verlaufen. Dem 
- Mebet eine. Belohnung. 
Zeller ſtraße, 5. Diftr. Mr. 161 


re m 41. Diftr. Nr. %0 
wird bie Maas oft übe 
bie Straße für 9 Ir. abgegeben 


414 2a) Bis 1: Novbr. iſt 
eine abgeihlofiene Parterte- 
Wohnung von 4 Simmern, 
2 Rammern unb jonfligem Com 
fort am eine ruhige Familie zu 


vermiethen bei 
Julius WBölffel. 


En 
nerin v . 
Naͤh. 1. d. Er. . 


Tge Auftrags bes Verlaſſenſchafts gerichts verſteigere 


ich am 
Freitag den 7. Auguſt 1868 Nächm. 3 Uhr 
im Gemeindehanfe zu Schwanfeld mwieberholt bas bortige Wo 
baus H8-Nr. 162 mit Stallung, Scheuer und He 
läge: 11 Dezimalen — danr 17 Deztmalen Garten brim 
Der Strihäpreis iſt in 4 Martinifriften 1868 mit 1871 
unter 4/,iger Verzinſung von Martini dB. 33. am zahldar. 
Werned, ben 18. Juli 1868. 
of. Hoͤhl, Amtövermweier. 


VBefanntmachung. 
In Saden Hirſch Schasmin non Theilbeim 
orberung betr., findet bie nah Aus⸗ 
M. am Donnerdtag ben 13. Au u 
zubaltenbe Verfteigerung- an, dieſenn Tage micht ftatt; «8 mir 
;rundvermögen om 
Montag den 17. September d3. Irs. 

Nachmittags 2 Uhr | 

auf 5 Gemeindbehaufe zu Huinert verſtrichen. 


Mittags in ber. 



















xt 


uſe. 


egen Georg 


41868, 
rt Notar: 
Raab. 





Liederfranz 
in Eibelftadt. 
Sonntag, den 26. Juli feiern 
wir unfer 
V. Stiftungsfest. 


Radimittagd 3 Uhr Aus 


um 
Garten be? Heinrich und Sei, 
Bldafeiht Gefengs: um 


vollftändige Mufif- 
Prod 48 pn. H 
Abends AR Uhr 
BALL. 
Hiezu labet olle weſangs · und 
Muſikfreunde Höffichft ein 
1119) der Ausſchuß. 


1124 2a) Eine abgeſchloſſene 

Wohnumg über eine Stiege 

von 5 »immern, nebſt 

mit Wafferleitung und rg = 
1. 


—— a 

vember zu vermiethen. —** 
innerer Graben R. 143, Parierre. 
1125) Ein Hleifiges Mädchen 
wũnſcht Hi x —8 
Familie ſoaleich einen Dienſt. 
Nah bet Verbingerin Ehmab, 
obere Johannitergaffe Nr. %, 
Bergmeifteröhof. 


1115) Bu vermiethen bis 
1. Yu * 4 mdblirtes und 1 


unmötlirte® Zimmer. Elep 
tengafle Ar. 3 


1108) Ein Mäbspen ſucht 
BE — 
in ber 


beiten. N 


1114 30) y einer jehr bebeus 
tenden Gonbitorei der Rheins 
— wird ein braver Feen 

ann unentgelblih als Behr 
ling aufarnommen, um 
ter L. T. 8. bei. d Erpeb 









Großer Ausverkauf 


von Wachstuchen, Noleaux, Teppichen und 
Senftergittern. 
Noleaux in allen Sorten unter dem Fabrik: 


preis. 
Wa or dig Tiſch und Fommod in allen Sorten. 
Ba ste ınb Wollen⸗Teppiche für ganze Zimmer 
au belegen. 
— > Halbwollen Tifh- und Kommod: 
ecken. 
Eine aroße Auswahl Guttaperchaſchürzen zum 
onen m Kleider fir Damen 7 — 
in neueſter Facon, 
Beſonders mache auf eine gaoße Partie ſchadhafter 
Nolecaux aufmerham. 
Nur Bude Domfiraße vor dem Haufe des 
ER Goldarbeiters Jcelöbeimer mit Firma 


Reichgeld aus Ransbach bei Coblenz. 





Mohnöl von reinem Gefhmade, per Pfd.|ermerben die Märiee: 


28 kr., Eſſig zum Einmadhen dev Früdte zu 
6 und 8 kr. per Maas, qut haltbar, Arac, Liqueure 
in Flaſchen und in ie fleinen Qualität em: 
pfiehlt billigjt 112 
| wilheim Lemm, 


Eichhornstrasse. 


. . 
Ausſchreiben. 
In einer Unterſuchungsſache babier kam cine Zange zu Ge 
richti handen, deren @igenthümer bisher nicht erminelt werben 
konnte. Der allınfolifige. Figenihümer wud armit aufgefordert, 
NH binnen A Wochen von heute an zur Empfangnatme bei dem 
Ainterfertipten zu welden, wibrigenfahö nah Umfluß biefer Frift 
weiter barüber verfügt werben wird. 
Würzburg, ven 15. Auli 1868, 
Der !. Unterſuchungörichter: 
Ruppert. 


Husfchreiben. 


Forberungen au ben Nachlaß ber ledigen Putzmacherin Goa 
Hartmann von Kiſſingen find bei Mermeibung ber Nicht erüd: 
Adtiaung Bei Aus einanderſe hung des Naclaſſes 

Freitag den 21. Auguſt Id. Irs. 
Vormittags 8 Uhr 
dahler anzumelden und nachzuweiſen. 
Kiſſingen, den 14. Juli 1668 j 
Königlihes Landgericht. 
Debon. 








Hoffmann. 


Berjteigerung in Seidenwaaren. 


orgen Mittwoch den 22. Juli Fortfegung 
der Ver — in Zeidenwnaren. 
Um mit meinem Lager gänzlich zu räumen, werde morgen, 
weil eö unbedingt der letzte Verkauft ſag, zu cußerordentlich bir 
. ligen Preifen abgıbeı:. 





J. Ullmaͤnn. 
Das Verkaufslokal befindet ſich bei Serrn 
Adolph FTreutlein, Domfirafe, eine Treppe boch. 


Express-Compagnie Würzburg. 
Auf Anfuchen wurde bem hiefigen Inſtitut ber Verkauf ber 
Sabolzburger Looſe bis zum 24. u db. J. genchmigt. Die 
Ziehung derſelben findet den 1. Auguft b. X. ftatt. 
"Die Direction. 
Adalbert Fifcher. 



















Danksagung. 


Kür die lehenolle unb chrende Teilnahme bei dem 
Begräbuiffe und Trauergottesdienſte unferer innigfigelichten 
Gattin, Mutter und Tochter 


Hura Erjgraber, 


eborne Weitfel, 
fagen wir allen Teilnehmern unseren herzlichſten Dant 
mit der Bitte um ſtiilles Beileid, 
Würzburg, 21. Juli 1868 


Die tieftranernden Sinterbliebenen. 





Musikalisches. 


Um mehrſeitigen Anfragen von Mufitireunder , Kapell- 
meiftern 2c. 2c. vom m mb Auslande zu begegnen, zeige ich 
benfelben an, daß ih jochen & neue Märfche (in Stijm) 
vollendet habe. Ron denſelben werben ſich beſonders viele Freunde 
„Mufitalifher Gruß an eund 
Bilſe!“ Muſit: Gruß on Freund Johann Strauß! — 

Muſikaliſcier Gruß an Freund Gung'l! an Freund Par— 
ow‘’ ıc. x. 
Alles Nähere erbitter ſich brirflich 


3 Bal. Hamm, 


Menfifdireftor in Würzburg. 


Bekanntmachung. 

Zu Folge gerichtlichen Auftrags verfteigere ih im Wege 
ber Hülfsvolliitedung am 
Freitag, den 4. September 1868 — 3 Uhr 

im Gemeindehauſe zu Kürna 
bas in ber Steuergemeinde Rürrad gelegene Grundsermögen 
bed Johann Schneider von boit und zwar PL:Nr. 9ab, 
Wohuhaus mit Wurigarten, ferner bie mit PL-Nr. 576, 1258, 
1812, 2841, 2350, 3959, 5938, 7686 a b, 7601, 5940, 7921 ab, 
1922, 6658, TWT, 3054, 7921 bezeichneten Gruudſtücke mit einer 
Gefammtfläge von 5 Tagw. 85: Dezimalen 

Das Moinbaus und die Feldgrundſtüche find zufammen 
auf 1364 fl. 51 fr. geweribet. 

Die Berfteigerung geſchieht nah Maßgabe ber einihlägtgen 
Beflimmungen des Prozeß Geſetzes vom 17. November 1857 
und vorbehaltlich ber Befiinimungen im $ 64 bed Hyp Gefekes. 

Dear Strichſchilling ift binnen 14 Tagen nad ertheiliem dem 
Progehgerigte voröchaltenem Zuſchlage zu zahlen. 

Die Übrigen Bedingungen werden an der Etrihitagfahrt 
befannt gegeben. 

Würzburg, den 17. Juli 1448 

Dppmann, !. Notar. 


Befauntmachung. 

Zu Saden Juda Adler gegen Jobann Geißler von 
Unsleben, Korderung beir., wird wangsweiſe an) drei unver» 
zinslihe Friſten am 

Donnerstag, den 24. September d. Js. 

Nachmittags 2", Uhr 

im Gemeindelofale zu Unslehen das aus Haus und Feldgrund 
ſtücken beftehende Grunbbeitttium des Betlagten mit den PL 
Ar. 123, 5137, 5:40, 5409. 8252, 2121, 2021, 605, 37 

1049, 1469, 1966, 19:5, 2261, 2493, 3512, 3986, 4072, 425 

4267, 5460, 5652, 6104, 7141, 7198, 7924, 7947, 8416,79, 

8353, 8399, 7658, und 6367? , im Gcfammtwerthe von 1184- 

öffentli; verſteigert. 

Der Zuſchiog it von GEGreichung der Tare abhängig 

Die Shäkungsurkunde kann in meinem Amtizimmer eur« 
geſehen werben 

Neuftadt, ben 15. Juli 1858 

Der f. Notar Baam. 


1133) Im 3. Difir. Nr. 29271118) Ein anfiändiger Here 
ift ein fdöned Wett uud cin|fanı bei einer twhigen Familie 


CStüd Sandtücherzeug bil |Kuft und Wohnung 
tig en : Tommi) Rähin Dir EV: 








vr. 


Borhangftoffe, Shirting’s, Madapolam’s, weiße Bettdecken, fertige — 
Hemden, leiuene Derrentengen 2e. 20, ausverkauft. 8 


Wer Geld fparen will, eile noch ins Gasthaus zum Strauß = 
(Sulinspromenade) bei 


Jonas Schloß aus Frankfurt a. M. 


.:: Preiskogeln: im "Heroldsgarten. — Gabler's Keller. 


ID Morgen, Mittwoh den 22. Juli Nachmittags 3, ‚ir wurde am Samstag Abend vom | morgen Mittwoch 


I Nur noch bis MOTTEN (Mittwoch) Abend | 

Ei eeinesrallöitänger) € 
> weroen um Rückfrachten zu erjparen, — 

alle Sorten Keinwan * 

I Leinenwaaren we! 
a 


— —— 


02 won —** 





Schießhaus zur gg 
* Aittern und —— 11 ein Padetchen mit 97 fl. in türkiſche Wuſik 
= Papiergeld. Der reblihe Fin] vom k. Landwe 
ber wird gebeten, ſolches in der und Schluß des — 
— erſt er Fe — Erpebition d. BI. gegen ſehr - Ergebenit Iabet ein 
be werben verjdiebene Gegenſtände, ala: 2 Sanapee, 1 | Belohnung abzugeben. (2 5 2. Gabler. 
Speiſeſchränkchen, 1 polirte, 2 ladirte Betttätten, Betten, Zijche, | / TI — 
Stäßie 1b neriiebene Rücgengerätfigaften, mogu Stelperunge‘ er j —* Sinn ü 
Inige eingelaben werden. [1146 — Zuſtande befindliche, aus Lg 


S tigt 

nu runtime | Reilsnumde mi Sub: 21. vILa 
eife von bier nah Marktſteft kann mein 

Geſchaft Als —* agdverdingerin für jetzt nicht mehr hier außühen, => Erg eg mer Berfammlung. 

auf nächte Micheli aber wieder betreiben. Nähere Austunft entbehrlid). 1131) Es ift ein Panariens 


j ertheilt mein he M. Weippert in der Muguflinergafje bei en. 
Kartenfabritanten Neumann Haus-Nro. 308. 1169 — — babı eutflogen. Zier ihn auf- 


t, b 
3, ER .. a den 21. Juli 1868 * J. Bötſch, Bierbrauer. Salfas ylm Sin am Ste 
— WMarg. Goes. | —— | fat abzugeben 
— Würzburger Verloren Zu vermiethen Ein Laden, auch als Werk— 
5 SBanbevile» Thenter 113) Sonntag Abend fiel ein Stallung jür Pferde mit * u > kei Meeinbart 
egenfebirmm zmifgen dem] Dedientenjchlafjtelle. —2 Marktgafle. 


hen Gurien. 

r ——* In 21. Juli 1968, = 8 Vaãt hocbein und — — — 
———— Difte, Dir. 66. Tin Manfardem 
run ug a a ent Waggon zmwifgen bie Sälenen.| 1127) Die 9, Senhung umge | Sobnung vor dem Sander» 
u: Komtide D pi neh Dem ehrlichen Finder eine qute |rärdter Sandſchuhe it an-jtore, benehend aus 3 Zimmern, 
erge — miſche Operette in | Belohnung. Arzugeben im Cafe gekommen und geht die 12 Senb- 3 Kammern, Küche ꝛc, ift zw 

3 14 *4— ey 1 Bede. Spiegelplat. en am- 26. Yuli ab. Ablage in vermiethen. NRäb. Im ber (Srp. 
3 1 Mt Dos Gm 1129) or einiger Zeit Biih — — ofmenmb  |1t17) Ein Gpmmaflaft, Satein- 
* — Mila; — wo ein draunfeldener Me: Laden. Shuftergaffe. oder Gewerbigüle kann Bei eis 
nollo:s Marfch, ausgeführt gen (di ee fichen. Dan bittet jet Roi u ib ruhigen Familie 
» von Doberer und Hin. um Rädfgabe a jepen Belohnung. 1171) Eine inderloje Witwe |R — — D zung erhals 


u biefer meiner Be: ]2. Diltr. Nr. 2 ucht bis 1. Auguſt ein heiz⸗ 
8 Sites 2. zu ladet ergeben ft | —— — — ⸗— | date, freundliches 2.7 122) Dieieni - 
VBerlaufen | Unten im 5. Dit, Mit a Aa u a ra 
u “ auline Sinterberger. bei Her Kaufmann Schmidt] Some eng je Bir 
1 gpitttmo ‚ den 2, Juli 1808. bat neh ein ze Mi im Mainviertel. ger ——— ei 3 
Nil — nn. — — 
Fr —— — Pe m * Wan Site, ben-|1172 3a) In — wird erfucht, iu — * 
Bi vom Dorfe. —234 felben gegen Belohnung im Hötel —V Dlir. Nr. 74, iſt im|aeben, mibrigentalls Ion elbe, da 
ee, cn 
1 gunb 5 Alien von 3. Aräger.|113030) Gin rentiges MRäBs Alnmern, mit Süd ogleih she Br esra 
it von Stiegmann. i 3 t 5 in ner re 
and 1 ben Bänlfkden | Todes au erfragen im 1. Gin |oon Rugbaumbaiz it Bil, m 
1140) Ein Schloffergefelle, |deiten unterziegt, wird auf dem|1110) Werloren wurde gesjverfauien. Räb. in ber Erp. 
welder allen Wrbeiten vort Lande, in ber Nähe von Würz|ftern am Krahnen ein Sands | 1059 35 Alte Sohlziegel jind 
fiehen en geſucht. bur gegen, guten Lohn geluht.1f fchlüffel und wird um gef. [billig au verkaufen im 3. Dit. 
Sag In der Exp. gabe gebeten. Näd. Grp. 1187 am Vierrögrenbrunmenplaig, 
lag 
























um - 





Mein Lager in Bremer, Ha 
ren erlaube mir in empfehlende 


—— 








iger, und importirten Gigär- 
rinnerung zu bringen, 
S. Scheidt, Domstrasse, 


neben Herren Eifenhändler Hofmann. 


Te "3 1866 er Lepfelwein u Ss und 10 Er. 
Die ermarteien fowie B de Aepfelmoft und Wein, 


Schützenhüte aus Wien 


x Keittheilnehmer find heute angelommen. Preis per Städ 
h 2. 36., mit Rehhart fl. 3. st 
Auswärtige Beftellungen werben ſchnell und prompt beforgt. 
©. L. Bollermann, 
Hutfabrifant. 
Martinsgajje Nr. 374. 





"Fertige Geschätisbücher von Hannover ju 


ha Copirbücher, Copirpressen, Copir- 
J. S. Brenner. 





Bekanntmachung. 

Die non den Schülern des hiefigen Realgymnaſiums gefer: 
tigien Zeichn angen, Mobellir- und ofltrarbeiten find mwährenb 
der Prüfsng, d. i. am 21., 22. und 23. d M,, im Zeichnung: 
faak aufgelegt und können Vormittags von 8—12 Uhr, Nach 

von 325 Uhr, von Allen, die ſich hiefür intereſſiren, 
eingejehen werben. 

Würzburg, den 20. Juli 168. ä 

Das k. Rektorat des Realgymnaſiums. 


! Bayer. 1116 


nie 
Copcurs des Idhann Matthäud (Ebert, 

Reſtaurateuts von Kiſſingen, betr. 

Zuſoige Detrets des f. Bezirksgerichts Neuſtadt a/S. vom 
41% d. M. verfieigere ih nah Maß zabe ber Beitimmungen 
bes Hypoihetengefegeö und der Poſeßnovelle von 1337 

Montag den 10. Auguft d3. Ars. 
von früh 8 Uhr an 
im Hauſe des Gribars: 

a) Pi.:Nr. 447b zu 0,097 Tagwert Gemüdgarten und das 
ba’auf ueuerbaute, dreiftödige, majjine Wohnhaus N 112 
in ber Stadt und Steuergemeinde Kıflingen, Taxe 25,000 fl 

b) das vorhandene, in Wirihſchafts elnrichtungen, Betten, Mu 
trazzen, Weihzeua, Tenpihen und Deden, Hılymöbels, 
Eh iftoflemaaren, Porzellan, Kühengeräthihaften und ber: 
gleichen beiiehende bewegliche Vermögen mit Ausnahme 
ber von Möbelfasritant 3. J. Degelbet aus Nürnberg 
geli ferten Möhels 

Der Strichsſchilling für das Frunbvermdgen tft im drei mit 
69,, verzimelihen Martinifitften 1558 mit 1870 zu zahlen; der 


Verſtrech des beweglichen, joweit es zum Verſtriche fommt, auf 


2008 f 54 fr. gemertheten Vermoͤgens findet auf Baarzablum + Matt 
Der Zuihlog wird diesmal unbedingt 
fibt auf Taxe erfolgen. 
Kiſſingen, am 17. zul 1868. 
heller, k. Notar. 


Glace- und Sommer-Handschuhe 


empfiehlt billigft 
Carl Bbilipp Bauer, 


Domftraße. 





4005 Ze Eine reale Gaſt wirth⸗ Jtann ein Drittheil bes Kauf 
Haft auf dem Lande, mit abe |jäutings darauf ftehen bleiben 
ohne Held, in zu verkaufen und! Mo? faat bie Erp 













ohne Nüd: 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würibirg. 


noch einzig ſelbſt gefaltert auf Lager, em 
pfiehlt per Eimer S fl. Weinwirtb 


M. Kuenzer; 

vorm. Branunmwdet. 
Meinen Herren Runden und Abnehmern 
diene zur Ma bricht, daß durch vortheilbaf: 
ten größern Einkauf der Preis von 5 fl. 30 fr. 
per Würzburger Eimer unverändert blieb, 
und daß Füllungen in Eimer und balp i⸗ 
mer Jederzeit ſtattſinden. Zugleich ae 
ich: die berihmten Johannesbeer : Schorle: 
orle zu 6 und 10 fr. per Seidel zur ge 

fälligen Beachtung ˖ 


Zu verkaufen: 
ein großer Muslagetifih, mit Schauken und Aufſatßz zu 
BWirtäihaften Somıe fir Maufliden geeignet. Eia Coniptoir⸗ 
pult mit Bücherfchränfen, Ciſſa Verſchlaß, 5d ıBladen 
u. w, nebt 2 drehbaren Pultſtuühlen, Comptolr- Wald: 
beten, 1 Brieffachka ten, fer er: 1 Fantenil, 1 #in- 
derbettitatt, van eine groie Werkbank für verigiebene 


Gewerbe geeignet un Papageifäfig von Miflina, find 
wegen Mangel an Raum zu verkaufen, im 1. Dit. Rr. 220 
parterre rechts. 621 


Ausfchreiben. 


Der Bauer Balntin Schmitt von Sleineinderfeld mwurbe 
unterm Heutigen wegen Verſchwendung unter Euratel gertellt 
und al8 deiien Curator drr O-tonom und berwitige Gemeinde— 
pfleger Johann Grimm ven bort verpfli hier. 

Died wicd zur allgemeinen Kerntnipmahne mit ben Be— 
beuten kund gegeben, daß Dalentin Shmüt nunmehr ohue Zu— 
ftimnung feines Curators, beziehuagsweiſe Genehmigung des 
Taratelgerichts, läftige Verträge rchtöwtrtiam night abſchließen 


n. 

Zur Anmeldung und Begründung aller gegen denſelben bereits 
beitehenden Forderungen und Anſo iche jeder Het iſt Termin auf 
Montag den 10 Auguſt d. J. Vormittags 
bahier anber umt und Ener mar die angemeldeten bei der er 
iolgenden Grundtheilung des x. Schmitt mit feinen 2 einge 

findichafteten minderjährigen Kindern bericht Htigt werden. 
Mürzburg, den 5 Su 18 38. 
Konigliches Yandzeriht UM. 
Lantenbager. 4 
Eichenmüller, Ai. 


a a — — 


Es finden Frauenzimmer be: 
Huf ihrer Eckertsgarten 
geheimen Eutbiudungſ, vor Rennmegerbor 
unter ber größten Verihmiegen | 1101 2uı Morgen Diendtag, ben 
heit freundliche Aufnahme bei H.d M. wird in meiner Lo⸗ 
Frau &. Neubert, Gchurts [faüı das „Mbei wisce 
helferin, Quintinsitrage Nr. 0 Männer Quartett 
in Mainz. ihn sp [eine nochmalige wieran 8 Solrde 

3 6 leid feiner To allgemein beilhten 
a — Rı'mmrı geben, wozu ergebenſt 
.> = —— ! ıbet 
tifch tür 14 Perfonen, gan EIER 
neu, find billig zu verfaufen 
Umergaiir D. 2 Nr. MR. 2b 
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Zugsnenigfeiten. 

Im Staatdminifterium ber Juſtiz ift Sie Bearbeitung des 
Geſehentwurfes bezänlih der Aufhebung ber Schulbhaft dem f. 
Minifterialrath Dr. Weis übertragen worden 

Berſetzt wurden bie f. Korftgehilfen: K. &. Lutz vom Re: 
viere Neuhaus nad len, und Ar, Molf von da nad 
Neubaus; K. Hart von Stalldorf nah Waldaſchaff und? M 
Schmitt von da nah Stallborf; 9. Rüb von Aura auf das 
Revier Oberfinn. Der Korftamtspraftilant PH. Ebel zu Bichelds 
dorf wurde vom 1. f. M. an zum k. Forſtgehilfen in Aura 
ernannt. 

Durch die in öfjentl. Sigung des k. Bezirksgerichts Würz-— 
burg om 7, 9. und fl. Juli d. Is. verkündeten Erkenntniſſe 
wurden wegen Diebſtablsvergehens Valentin Rath von Mübes- 
heim zu Amonatlicer, Katharina Yangenberq von Hersfeld bei 
Fulda, zu imonatliger, Mathias Greier, Maurergejelle von 

ftheim, zu 1 Monat lötägiger und Andreas Haag von Hel: 
migbeim, zu monatlicher, dann — Schwarz von Enheim, 
wegen Diebſtahlsverſuchs, zn Atägiger Gefängnikjtrafe verur: 
teilt; dagegen Maris Häuslein, Dienfimegb von Remlingen, 
von der Anſchuldigung des Vergehens ber Verletzung der Sitte 
lichkeit und der Uebertretung ber gewerbẽmäßigen Unzucht frei: 
geiproden. 

Ferner murben in öffenil, Sigung biefes Gerihts als IL 
Inſtanz oem 7., 9. mb 11. b. Mis. die Berufungen bed Mi— 

l Honneder und Georg Hitzinger von Dettelbah, wegen 

ebſtahls und Heblerti, der Katharina Fiſcher von Schnepfen 
bach, wegen Bruchs eines polizeil. Aufenthalts: Berbots, ber 
Joſepha Chriſt, Chefrau von Eiſingen, wesen Mißhandlung 
und Felddiebſtahls, des Erhard Mayer von Obernbreit, wegen 
Diebſtahls, des Valentin Ott von Sächſenheim, wegen Ueber— 
tretung der Dienſtboten Otdnung, des Georg Pfeuffer von Aub, 
wegen korperl. Mifhandlung und Störung der öffentlichen Rube, 
ver Peter Kriedrih von Aub, wegen Ebrenträntung des Joſ. 
Reichert vor dort, und des Martin Konrad von Tüdelhaufen, 
en Bettelnd verworfen; dagegen auf erhobene Berufung des 
Kadpar Popp von Mainſtockheim von der Beſchuldigung des 
freveld und Veit Kreutzer von Siderähaufen von der Be: 
Ibigung der Bebrohung freigeſprochen. Enblih wurde in 
der Sade gegen Leonhard Feſel won Goßmannsdorf unter Ab- 
änberung des erſtrichterl. Urtheils, diefer wegen Vorenthaltung 
einer jremben Sache, zu einer tügigen Arreſiſtrafe verurtheilt. 

(Eingejandt.) Baumalleen verihönern eine Stabt und er: 
böhen deren gejunde Lage durch ihre angenehmen Nusbuftungen, 
Es wäre nun sin annebmbarer Vorſchläg, dem gewiß Niemand 
entgegen fein fann, den Mainguai, jomohl den unterhalb ber 
Brüde ala den oberhalb derjelben mit einer oder zwei Reiben 
Bäume zu bepflongen. Died würde viel zur Verſchönerung 
unjerer Stabt beitragen, Wie wir bören, haben ſich mehrere 

äuferbejiper am Mainquai bereit erklärt, zu den Koſten einer 
oldien Stabtverjhönerung beizutragen, 


* (Maubevilletheater) Nächſten Sameſag beginnt 
ber bereits im vorigen Sommer amnoncirte und ſehnlichſt er⸗ 
wartete vorzügliche Geſangslomiker Herr Emil Sieberteinen 
Gaftrofle.cueluß, der nur Movitäten umfaht, jo baß bei je= 
ber BVorftellung neue Stüde zur Aufführung kommen, unb jebe 
Wiederholung voliftändig ausgeſchloſſen ift. Lim bie Bieljeitig« 
keit dieſes Gajied nicht unbeachtet zu laſſen, ſei erwähnt, daß 
Herr Emil Siebert, ber wohl von jeinem dreijährigen, Eu— 
agement al vortrefilicer Gejangätomiker und Regiſſeur am 
rnberger Stadttheater genügend befannt, mährenb der aller— 
höcften Anweſenheit Sr. Maj. des Fe balelbit, mit, einer 
Auszeichnung bedacht wurde, die Herr Siebert aud.theils 
durh feine muſikaliſchen Leiftungen und Kenntniſſe erwarb, 
Aulegt war Herr Stebert Mitglied ter kal. Hofſchauſpiele zw 
Gaffel; hierauf übernahm er in Münden Winter's Theater 
agentur fänflih und it nun Redakteur und Eigenthümer des 
— Theatercorreſpondenten“, zugleich Generalbevollmaͤch⸗ 
tigter des Componiſten Richard Wagner. Herr Stebert bat 
eigentlich feine Thaͤtigleit als darſtellendes Mitglied nad jeinem 
Engagement am kgl. Hoitheater zu Caſſel beſchloſſen und tft 
ſein biefiges, nur einige Abende umfaſſendes intereſſantes Gaft« 
piel eine Ausnahme, auf die wir unſer kunſtliebendes Publikum 
aufmerlſam machtn, und unter Anderem ben von Richard Gens 
für Herrn Siebert fpeziell geichriebenen muſikaliſchen Solo» 
iherz: „Die Eonzertprobe“ als höchſt originell bezeichnen, 
in weldem ji Herrn Siebert's muſikaliſche Kenntniſſe und 
Sicherheit vom Humoriftiihen Stanbpunfte aus erfenn 


laſſen. O. 


Herrieden, W. Juli. Das europäiſche Luftmeer iſt wie⸗ 
ber ſehr ruhig. Es herricht deßhalb, ungeachtet der Luftozean 
meift nur im mitlleren Niveau ober ſelbſt mod) tiefer fieht, im 
ber Regel Morgens heitered Wetter, welches Nachmittags mehr 
oder weniger durch Gemitterbildung unterbrodien wird, und 
dürfte ſich dieſer Witterungscharalter, da fi bie Luſtdruckdiffe 
renzen quer von Sũdweſt nah Norboit durch Europa ziehen, 
fo ſchnell nicht ändern, 


Die Münchener „R. Depeſchen“ jchreiben heute: „Den 
vielen Freunden R. Wagner’3, melde wir neulich mit ciner 
Nachricht feines plötzlichen Unwohlſeins betvübten, fönnen mir 
jest miitheilen, daß es nur eine Erſchöpfung war und ſich der— 
ſelbe wieder vollflommen wohl befindet.“ 


Münden, 19. Auli, Die erfte der drei Anlagen gegen 
ben Rebafteur des Bolläboten, Herrn ander, welche nächſten 
Donnerftag vor dem Schwurgeridt zur Verhandlung gelangt, 
ift durch einen Artikel des Voltsboten Nr. 302 vom 28. Dez, 
v. J. veranlaft. In dbemfelben wurde das im Sunftverein aus— 
geftellte Bild „Die Schlacht von Langenſalza“ beſprochen und 
hierüber, wie die Auflage behauptet, mit berabmirdigend ſpötti— 
ihen Ausdrüden Feighert and Verrath vorgeworien und ſohin 
der Herzog von Coburg am feiner Ehre geträntt. Die herzog— 
ich cobnra’iche Regierung hat Klage aeitellt, und lautet bie An— 


Mage auf Bergeben ber Beleidigung eined auswärtigen Staats- 


oberhaupted. Di ite Anklage iſt durch einen Artikel in Re 
68 bed Bolföboten eennlaft, in welchem 
aus Deggendorf behauptet wird daß dad dom kgl. Kandridhter 
Höflinger zu Deggendorf am 3. Mär, ds. Irs. Nachmittags 2 
* verkũudete Urtheil im der Anklage gegen den Stabtpjarrer 
g fer — [don eine en Stunde vor. der Verkänbung in 
ndahut befannt geweſen ſei; der Artikel ſchließt mit ben 
Worten: „wo bleibt ba bas Amtögeheimniz des Richters ?* 
Es wurde hiedurch dem Fol. Randrichter der Vorwurf gemadt, 
daß er das erwähnte Urtheil jchon zuvor mit Verlegung jeiner 
Dienftpfliät Dritten mitgeteilt habe, und dadurch bei dem Man- 
gel bes Wahrheitsbeweiſes ber genannte Beamte des en 
Verlegung der Amtsverſchwiegenheit ober doch jebenfalls 
einer ihn dem Haſſe ober der Berahtung feiner Mitbürger aus— 
—— That Fäljhlih bezichtet. Die Anklage lantet anf das 
ergehen der Derleundung, Schließlich wird noch eine vom 
uptmann Henle erhobene Klage wegen Ehrenkränfung ver: 
handelt werben, veranlaft durch einen Artikel Aber die Erzeſſe 


Zraunftein, mo Hauptmann Henle bei ber Eontrolverjamms | 


fung fangirte. 

Münden, 2. Juli. Die E, Akademie der Wiſſenſchaften 
wirb nähjten Samdtag den 25. b3. Vormittagd 11 Uhr zur 
Borfeier ded Gehurts- und Namensfeſtes Sr. Maj. ded Königs 
eine öffentliche Sitzun bergen es 
Borſtandes, Hrn. ch thes Frhru. v. Liebig, und nad Pro: 
klamation ber Wahlen buch benjelben und die HH. Klaſſen 
Sekretäre wird Hr. Projeflor Dr. Klucchohn, außerordentliches 

ieb der hiſtoriſchen Klaſſe, einen Borteag über J Adam 
v. Ickſtatt und das Unterrihtämweien in Bayern unter 

Kurfürften Marimilian III. Halten. 

Münden, %. * Ueber bie —— am erſten Ver⸗ 
handlungstage gegen bie Traunſteiner Ercedenten, bie ſich ber 

egen fie erhobenen Anklage nicht recht bewußt fcheimen, da fie 
—9 vor Beginn ber Verhandlung herzlich lachend lebhaft mit 
ſammen unterhielten, iſt wenig außer Dem zu berichten, was 
durch die Anklage bereits im fachlicher Beziehung bekannt gemor: 
den. Beim Verhöre geſſanden bie Angeklagten ihre Gegenwart 
zwar zu, leugneten aber ihre Betheiligung daram entweder 
änzlid ober ſuchten dieſelbe durch allerlei Ausflüchte zu be— 
— nigen. Wernetshammer allen, welcher ben unglücklichen 

lag nad) dem Revierförfter geführt hat, ſchien innerlich er 
griffen und geftanb offen, daß er ohne irgend einen Grund, mur 
aus Luft am Zufchlagen hinzugelaufen fei und —— habe 
Das Zeugenverhoͤr konſtatirte Haft nur bie’ thatſãchlichen in ber 
in ber Antlage ſchon überfichtlich zufammengeftellten Momtente. 

Landshut, M. Juli. Borgeftern Abend murbe ber aus 
der Strafanftalt in St. Georg mit noch ? Sträflingen entfpruns 
gm Riederer vom Gendarmen Ruber am Hofberg arretirt. 

eberer, mit ſcharf geladenen Piftolen und Stichwaffen ver- 
fehen, fette ſich ſtark zur Mehre und konnte erft, nachdem ihm 
vom Genbarmen mit dem Säbel eine nicht beſonders bebeutenbe 
Berwunbung am Kopfe beigebracht murbe, feftzenommen werben 
Auch der Gendarım erhielt einige Verletzungen. 

Am 11. Aug. d. Aug. db. 38. werben ed zweihundert Jahre, 
daß ber Jeſuit Balde, ber — erder gemü Ho: 
ray,” zu Neuburg a. d. D. ftarb. Eine Anzahl Verehrer feiner 
Duke, Dilar v. Redwitz, Friedrich Bell, Johannes Schrott u 
a., beabfichtigen dieſes zweite Säfular: Gedaͤchtniß in Groß⸗Heſ⸗ 
fellohe an ber ar oberhalb von Münden, mo Balbe — „Ho- 
seloia Tempe“ nannte er den Ort — mehrere feiner jchönften 
Saden, u. a. die Threnodien, dichtete — feſtlich; 7 

I vos: ter bebingungämeifen Erlaub der chfuhr 
von n durch Bayern ft d, mie ber „GB.“ fchreibt, be: 
reitd 12 Ertragüge bei der Elijabethen-Eijenbahn- Direktion an: 

eldet, welde die Bejtimmmung haben, - 36,000 Schafe von 

ten bireft bis Paris zu bringen. ' 

Stuttgart, 21. Juli. Der „Staatönnzeiger* findet — 
fihtlih der Wahlergebniſſe nichts Nachtheiliges gegen bie Me 
gierung, weil von Werigen dad Programm bed Beobachters“ 
angenommen fei. Einberufung des Panbtages nicht in balbiger 
Ausfidt. 

Gannjtatt, 17. Juli, dinand Freiligrath ift hier an⸗ 
gekommen und im „Hotel a —* ey —— 
ſichtlich einige Zeit verweilen. 

In Weſel ſtarb jüngſt der Rentner Rentz — eine originelle 
Perſdnlichkteit — deſſen — auf der Bruſt Kane 























— langer Bart nach Beſtimmung des Verlebten von eine 
iD Arzte mit ber unteren Kinnhaut 9 en, gegerl 
und jo aufbewahrt wurde; der it Fuß lang 
An Samstag Nachmittag wurde 


eirea 1/, Fuß breit, 
Köln, 20. Aufi. 
Wirthin einer bekannten Reftauration verhaftet, weil jie im Ver 
dachte fteht, ben Verſuch gemadt zu haben, ihren Mann mit v 
Streihhälshen abgelöitem Phosphor im Caffe zu vergiften. 
ſich bie Wirkung zeigie, war fofort ein Arzt zur Hand, meld, 
bie geeigneten Grgenmittel anwanbte und ben Wirth rettete. 

Coblenz, 20. Juli, Hente flarb Hier ber in weiten Kreij 
befa unte Verfaſſer des „Rheinifhen Antiquarius*, Chr. v. Stra 
berg, im Alter von 83 Jahren. 

Bern, 18. Juli. Das Bureau der internationalen Frieden 
und ffreiheitäliga bat ben Zeilpunkt bed zwelten babier flat 
findbenden Kongreſſes auf 22.— 28. September feftgefegt. 

Aus St. Gallen wird geſchrieben: Letzten Donnerſtag b 
ſuchte J. Maj. die Königia Dlutter von Bayern, die n 
of Ragaz weilt, nähiter Tage aber nad ber Billa Seefel 
bei Rorſchach überjiebelt, die Stabt St. Gallen und ben Freuden⸗ 
berg, und bechrte ben Verfaſſer des Schweizerführers ‚ Herrm' 
ar Tſchudt, welcher ihr jeine neueite Metfeihrift Mega; 

fferd und bie vereinigten SHmeizerbahnen” üderſandt Hatte 

it eiuem Beſuche in Die Icho ihrer 
Leuiſeligkeit willen allgemein beliebte und verehrte —— 
nad Anleitung des genannten Reifetafhenduches flei flüge ı 
nad allen Rihtungen bin, und ſprach fit ſehr beitätlig über ' 
das einfahe, aber heitere und freunblide St. Gallen aus, 1 

Nah verlähihen Berichten aus Rom ift eine Adreſſe der 
„Römer“ an das preußiſche Bolt, die dem Herrn v. Arnim über: ' 
ſandt worben, nichts als eine jener Myftificationen, wie ſie feit 


einiger Zeit in ber ewigen Stabt mehrfach vorgelommen. hr 
Berfaffer ſoll deifelbe fein, der im vergangenen Jahre bie be— 
kannte Abrejje ber 13,00 Nömer in die Welt janbte, bie Rd, 


als eö darauf ankam, als „unfinbbar“ ermiejen. 

Der Umſtand, daß kürzlich nicht nur der Kommandant bed | 
Tuilerienſchloſſes, General Rollin, plöglih jeine Wohnung ba= + 
ſelbſt räumen mußte und in ben Ruheſtand verfett, jonbern auch 
bad gejammte militäriſche Perfonal ber Lailerl. Reſidenz ge— 
wechſeit worben ift, madt in biefem Augenblide in Paris viel 
von ji reden. „Der Grund der Mar. gel,” bemerkt bie gran. 
Korr., „Sol darin zu ſuchen fein, daß das Schlog während ber 
Abweſenheit der kaiſerlichen Familie der Schauplag auſtößiger 
Scenen geweſen fei; andere munkeln auch von einer Verſchwö— 
ung, einem * den kaiſerlichen Prinzen zu entführen, und 
was bed wu derlichen Geredes mehr iſt. Auch in der Kammer 
it das muiteridfe Ereigniß während ber Iepten Tage viel be— 
ſprochen worben.“ 





Rabbit hbrifr . 
Für den beurlaubten Notar Faller zu Shölltrivpen wurbe 
der Notar Klein zu Alzenau ald Amtönermeier aufaeitelt. 


Erledigt: bie 4. proteftantiihe Pfarrftelle in Kulmbah mit 
einem Reinertrage von 632 fl. 26 fr, 

* Wir mahen bie Freunde Hafifher Muſik auf die heute 
Rahmitiag ftattfindende Schlußproduktion des mufitaliihen In⸗ 
ftituts im Rufifjanle aufmerfjam, wobei bie Duveriure zur 
Oper „Leonore” von Beethoven und „Frügling und Sommer“ 
aus den Fahreszeiten von Haydn zur Aufführung fommen. 

Bei dem geſtern Nachmittag von bier nach Bamberg abge: 
gangenen Poftzuge gerieth durch die Funken ber Kofomstive an 
der Scheidung der Andoaher und Bamberger Route bad Gras 
in Brand, das in einem Umfreife von 40 —500 Schritten ab- 
brannte, unb mwürbe, wenn nicht raſche Hilfe zur Hand geweſen 
wäre, auch ein Waizenacker ergriffen worden fein. 

Schweinfurt, 21. Juli. Der Heutige Schafmarft war 
unerwartet und troß den eingetretenen Ernte:Arbeiten bebeutend 
betrieben; es waren nahe am 5000" Stüd zu Markte; ber 

bel dagegen bei der großen Ausnabl und ben etwas hohen 
Preifen ein nicht fehr lebhafter. Jährlinge wurden mit 3—24 
fl., Zeithammel mit 31—32 fl. bezahlt. 

Kiffingen zählt 5298. Kurgäfte. 

In Aſchaffenburg wird die Errichtung einer Dampf: Brod« 
bäderei beabſichtigt. 


Wichtig für Laudwirtbichaft. 
beige ab Oetonpmen mit nam [anna Dersen Onte- 
Güte längft befannten Fabritale von verfejiebenen Sorten Ocmner 


RT et 4 ‚ 
wi Qatlenburg, 18. Juli. DaB f. Mppellationsgericht 
verhandelte in feiner öffentliden Sitzung über die von dem al. 
Riarrer A Ru ger‘ von Oberehfelb gan das Erkenntuiß 
dest —— 8 zen . > 52 
er wegen ergehens der Beleidigung yer iſchen ⸗ 
tugminiſterin ns zı einmonptlicher, auf einer Feftung zu er: a em 3% 3al ——— — — 
he af derwibeht — 5 eng ————— Ya fl. zur gefällt 
Nah dem heute verkünbeten Erkenniniſſe . Wppellations: . R 
geriht® wurde nun das berriinete Grfendinig im Schulbauß- tige ® Me u has rH —5 ſchad⸗ 
KA — Ar —— F —— — often v0 —— Herren diefes —— 3 
trofe aber cu; eine Geldſtrafe von . erkannt. ’ = 
* —— — mein einziges Streben das Wohl ber Landwi oft n 
Bambera, 18. ul. Schon von vielen Seiten treffen unbelohnt la en, vielmehr in ® t ziehen bap —— 
Armeldemgen ein zum Beſuche der 19, Seneralverſammlung ber den Peruaniicen Guans ar Güte gleichfteht und bar einem 
| tatholifchen "reine dahier welche großartig zu werben verfpriht.T anne, ber fo Diel diefen Zwecken geoptert, gewiß fein Bitte : 
Am 18. Rohmittag fand zwiſchen Pöflng und Mobing ein] an fie ereötfertigt ericheint, eine rege Ähnahme meine Guanos 
Volkenbruch ſtatt, der ben Bahndamm unteripülte. in Zug! au betöätigen. 
tugr Darüber, alüdliber Weiſe ohne Schaden zu nehmen. Abends Dieß hofft’ wit Achtung 


war bie Stride wieber fabrbar gemacht, Adam Sell nit: 5 H 
Berlin, 20. Juli. Der „Staatdange'ger” melbet: Das nächft * u —— 


| Bunbeöfanzleramt ſedt d’e Zinfen der andzugebenden Schahan— 
Bekanntmachung. 


meifungen auf 31/, pGt feft. Die Umlaufszeit ift neun nate, 
| 8 2 
Ter Raufmarn $ inch Carl Peter Leh unb beficn = 


vom 1% Juli 1848 bis 15. Mai 1869. Am 21. Juli und ben 

‚beiden folgenden Tagen werben bie Oberpoftäiter Anmelden en 

entgegen rehmen. fran Maria Louiſe gebörne Grämer aus Nirnber ‚ welde 
Peito. 20. Juli, Unterbausflgung. Tas Wehrfragecomitsj abſichtigen, bermächft hieher überzujiebeln, haben durch Vertrag 

beantragte die Anmauır bed .MWehrgefegentmurfes ut ummelent-Ivom Heutigen unter ſich nicht mir die allgemeine Gitergemein- 












lihen Mobificationen. Yuftiamieifter Horvat Bringt einen Geieg«} Haft, jondern and) die Errungtufgeftd- und Gemerbs: Jemein- 
entwurf wegen Aufhebung ber Wucergejege ein Ya nanelstofien, galt a zur Offenkunde gebracht wird. 
raburg, 17. 868 
—— —A 2. Du Di. Bitte Friedel, Not :Mermefer. 
war auch heute jehr icſt und alle Papiere eniſchieden preiähal: 
tend. Von öfter, Effekten waren beſonders Grebitaftien unb ch 
Staatöionbs höher Die Beſſerung der Gtaatäbahn entiprad Bekanntma ung. 


der Beilerung der Balula. Amerlfaner waren auferorbentlic Dienitag den 28. d. M. Vormittags 10 Ubr 
ſeſt und beliebt Neue 1881er wurden wieder mit ApGt. Ügio} wird dabier im Gemeindeſchulhauſe der äuere A rich der Kirche 
bezahlt. Bon Sübdeutfhen 417,9, Badiſche und babildhe Loofef nebft Thurm an den Wenigfinchmenben in Afforb gegeben. Koſten⸗ 
bejfer. Bon Devisen Win böher. Das Geihäft war nit] anſchlag zu 243 fl..A fr. und Bedingnißheft Tonnen bei bem 
ehr umfangreih. Als bezahlte Conrſe nolircn wir: 1882er] Unter eichneien ie werden. ' 

merikaner 76/77, National 547/,, Reue enaltfce Mes 008, den W. Juli 1868. 

aliques Er, Steuerfreie Metall, 53%, 4/,%, Metall. Aapps, Gemeinde Vorſteher. 1228 24 
RORe Boot —S 11:0 —— —— | 

Béer Looſe —— , ntaftten 7:0, Grebita al 
25, Staatöbabnaftien 2661,66, Oberheſſiſche 73,, Befauntmachung. 
Afenzbagn S—, Glifabethhahu 145%,,—144— , Kombarben Zufolge gerichtlichen Auftrages werben am 
190, Rubolpböhahn 149%,,, Afcin-Nahebahn 32%/,, Mann, Donnerätag din 27. Auguft l. Ze, 
keim-Karlöruber 94, 44%, Mürttem ger a, Al), Nachmitt 353 Uhr 

al — — gearise 24 pr Tage? — bie in der Steuer gemeinde Rusberdader gelegenen Befigungen 

n 14 Ei 0 ⸗ 

—— 3 bie Örund« 
echſel auf Wien 104] hüde PLN. 3320* 5073. 5084. 3401*. 3470*. 908ab. 909. 
‚[4124. 4169. 4491. 4492. . 61734/,. 4978, 28521 /,.. 2852/, 
mit bem Gejammtiorwertb von 2150 fl. in dem Gcmeindejaute 
Randersader, unter dem am Stridstermine befannt zu gebenben 
Bedingungen, welde nebjt ber Beichreibung der Sttichs objelte 
in der Amtstanzlei des d Notars Seuffert jeberzeit eingejehen 
werden fünnen, an ben Meiftbietenden öffentlich verfleigert. 
Würzburg, den 13. Juli 1868, 
Friedel, Not.:Verwefer. 


1140) Ein loffergefelle, 
weldier Er — vor⸗ 13 1229) Eine große, freund» 


* 










de BRaffauer 94%, , 34/49, Krenkfurter —— 
Hbabıı 127%, Tarinftäbter Bant 244, 646 — 

— BÜbends ©, Uhr. u der Effetienfocdetät war bie 
tmmung günjtig. Dxfterr. Crebitaftien 2264, —2255/, bei., 
aatsbahn 267-—- bes, Steuerfreie Metalliques 53%, Bbea., 
** Looſe 76 bez, 1882er Auctitcner Bond 77 per uk. 
in Dei. 






Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 







Mainwäarme: 22 Grab. 














(Telegraphifger Vericht.) Heben Tan, wird geſucht che Wohnung mit acht 

Zrii (Per gransatiantiſchen Telegrapg,)| NA. in der Gpr DO Zemern und Sin | ho 
ad Ro if deb, Rorbb. Mlopb „Anterifa*, Capt. &| — Getraute: en 
am 4. Yuli von Bremen und am 7. i Im hohen Dome: tben im 3. Dit Nr. 46. 


& ton ab — 
—— * gegangen — iſt Heute 8 Uhr Mor 


i durch Carl Sieber, General: 
Pre ch agent für Bayers 


Kranz Ledert Bierbrauer in 
Mobilew (Rukland), mit Maria / TTTTTAAXAXX 















tochter aus Bieberehren ſtaͤtte geeignet, iſt zu vermiethen 
er Geflorbene bei Earl Mainbart. 

Meine Sprehftunde für Augenkranke iftl . Shmitt, Seldfüter Marktgafie. 
n 11—12 Ur. ae A eg rg 
——* gg a Balter find * verkaufen 4 

Schwei ‚EM. a. find ; 
re a Dr. Helfreich, — Hal tebig, 761 Diftr. Mr. 191, obere Kaferm 
1. Diftr. 129, praktiſcher Arzt.|g. ak. gafſe. 





Die Auf ee Neuestes 
„nein ia er Gimchun au 3a fo Rue | Militär, Jäger "und Tonristen. 
Beh äten Sa Ama | — —— = Einen nen feßr zweckmaͤßig eingerichteten | 

a Surtägeftitte der Alterst fe und 1846 ber transpor tablen Danıpf-Koch- 

Berfefngögefehes vom 30. Yaiuer 1609 Tunbgegehen. ir ‘ Apparate 


Aufolge Entſchließung des ieriums um Suppe, Fleiſch, Kartoffel, Beefſteals und Caffee in kurzer 
Annern : ee —— —* 8. l. M. wurdeZeit * Ben 9 Benni zu kochen, empfiehlt r 1197 


EEE Brote m aut | _____ Zacob Bohm. 
rii rt bie p 2* 
a I u Dam Geſchäfts Empfehlung. 


des W 8 8 — wird v 1. 17 Einem geehrien likam diene zur N t, daß i . 
1a. Hau. 3. eng Rn Er * kurzer Zeit ws Sletergefäh ausübe —— AR 





e von ben arten ae eftellten Urliften [bed Herrn Bürſtenmachers Mathäus Stauß, 3 a E 314 
* "der Friſt vom 20 Augufl mit 1. Seht tember Jin der gar: afle vis-a-vis bem Gafthof zum Schwan. 

I. zur etwaigen Anmelbung von Einſprüchen gegen ifre| IC empfehle mich ben ar Kunden in allen vorkom⸗ 
Riätigkeit ober Nollftänbigfelt in den Gemeinden zur Einft menben Glaferarkeiten, ſow in Reparaturen, ferner in 
eh aufzulegen — Art. 47 I. Einrahmen von Bildern, Spiegeln und Photographien. 

De Be eiligten ergebt 2 Ku, x vorihriftämäßig Billige — prompte und reelle Bebienung wird ſtets 
* —— a E wit 14. Muguft d In de bei ber ber = be rau ablreichen u 2 an zeichnet 
treffenden Gem ehörbe zum Eintre 5*8 
melben und daſelb eu ge : 
Bet sn ee fung nr Bekpl awar Zeifner, Glafemeiet. 
en —— Bau ke Bele * Zu 1 Empfeblung. 
” : erzeihneter gibt einem verehrten Publikum bekannt, bat 
2 linie Con ——— — 1845 Fer = Deöntes ben 13. Fi fein Brodbäckereigeſchäft 
sei zeige —3 kr zeit- jerdffnet und Ye re ME ſowohl im Berfauf, als 
ut t —— ri r —. von Dam Tor: 
en Bernußfehungen bar: Retzbach, ben 11. Sur "868. 
ein ar hen je Orgeln grünben. Georg Kibn, Müller. 
Königli es EN. 11%) Ein Gebetbuch iftj1194) Allen Denjenigen, die ſich 


geiunben worden. Näh. Erp. *8 große —— —* — 
„besseres ee te 
„.. 10 Ein Mädchen, mel: —⸗ * 
Auszug aus dem Eiebrertaiungssefehe ches Morgens kochen kann, fucht eg ng Fr f 
Ale mit dem 1. Januar eined Jahres —— gewor⸗ —— Zugeherin. Korngaffe ʒeſen zur Hand zu nehmen unb 
ge Zünglinge finb —— ſich vor bem olgenben Ihre Wohnung zu reinigen. Zopfe 
5. Januar bei der Geweinbebchäche ihrer Heimath o — ihred 11176) Eine gebrauchte, no [NG nur te 3 ſeiner Raſe 
RE rteß, falls fie ſich im Außlambe befinden, bei erfterer I nur erhaltene Spezereiladen- atbarina 2er. 
verjöntig, * ſchrifich oder durg — —* einrichtung wird zu kaufen — 
Bollmagt nicht bebürfen, ſucht. Offerte sub in 2176| 1188) m 1. Difir. Rr. 178 
ind bis zum 1, Februar Te "Tobanı von jeber Ger Bei die Erped. d. ® it ein Tleiner eiferner Modh- 
meinbebehörbe e Ürlifte — —— — Ipfen wegen Umzug Billig zu 
1) ber in De Grmeinbe eimathberedhtigten, 5335) Ein — ele⸗ verlaufen. 
ber borifelbft ohne Heimathsberechtigung im Aufenthalte — Logis von 4 Zimmern, 
befindlichen Fünglinge orzimmer, heller großer Kühe 1191) Ein Parterre:2o * 
ufertigen, weile in demielben Jahre un Lebensjahr mit Waflerietung xc. mb ein|vond Zimmern ift an eine r 
u I oder ber —— — — erliegen. rg von 3 E. Zimmern, | Familie bis Allerheiligen zu * 
—— —— bie altive Armee, Bes [Küche mit Waſſerleitung ac. find miethen Näb, in ber Exp. 
—— ober Unmůndigkeitsgrũnde "hub biebei befonber# zu fau vermiethen. 3. D. Ar. I____ ——— 
N „|1189) Ein orbentlier Junge 
AG. 1186) 22 Bug! 
Zumifceu cm 1. unb 45. Jamuar het j * Mlchtige beijladirt 4 hend er Pure a le 
Meidung des Ausiätuftes feine etwai Bi —— 8 mern, Küche, Wa afeletung, ei 
— ri in * 2 et fe erabieitn er Ei eigen pr K ft ub 
chung fe * r 1. f 
weitige Mudfehing feiner, Cinreifung, 6 er werseitgen ul Kelterſchrauben, 


bie ein rü =  Ivermiethen. 3. ‚4 
—— — ſo J — ch ne = Pfaffengaſſe. vorräthig und nah Maß Ba 


befter NAußfüh zu billigen 
Art. 97. 59118) Mehrere Bohn: hinen- 
Die von ber Gemeindebehörbe hergeftellte Kifte wird vom ungen von 4 Zimmern, Kuͤch —— e Mai 
4. 6i8 15. Februar in ber Gemeinde zur Einſicht öffen —ãX auf: fund ſonſtigen —* auemlichteiten 
gelegt. Einſprũche gegen, ihre Richtigkeit * Vollſtaͤ it ſiud pro Auguſt und November eyer & Beek 
müfjen innerhalb biejer Zeit Bi ber Gemeinbebehörbe —— au vermieſhen. Näh. in ber Erp. tad 
werben. Ueber die Anıneldung tft Protofol zu errichten. das — — —_——— 7 u 1576 6c) in Darmitadt. 
Recht des Einjprudied fteht Sebermann zu. Zu vermietben ——— — 
Art. 76. Mbf. 1. it, ein freundliches, möblirtes |1180) Ein Logis von 4 Zim- 
ehrpflichtige, welde ber in Art. 45 Mbf. 1 feitgefekten Zimmer mit 2 Betten an fo: |mern und jonjtigen Eriorder: 
Sauce icht nit nachkommen, unterliegen einer Strafe bis jlide Herren am Markt Nr. 430, niſſen ift bis Ri E Fa zu 
zu 10 fl. Hinterhauß, (7072 12 |vermicthen. ber Erp. 








- 


— — 


u 


4— 







der We — en ber Alterd- 

dem die Auß na fett dem 1. Jannar 1. J. wehr- 
e i h 

75 er afie — 5*8* * 
0. me ehrver: 

wie ve Kreisamtöhlatte von Ihiterftän 

affenburg Nr. 9 d. d. 16. Juli 1868 pag 

be Refcript ber Ef Regierung Kaumer des 


iet d. d. 12 LM. ruhr. B nt, 
4) Alle im Jahre 1847 pr 
in bur vo 
er Bien ger — 


elt vom 


fih in ber 
14. 


© 1 Huguft Mb. Ib 
— ee ne zum —— ie 


anzumelben. Die Aumeldung kann perjänlic ober durch Stell: 
H er, welche dan befonberen Poland lat be: 


dürfen, gemacht werden. 
2) Gleiche Unmeldepflicht unterliegen Einwanderer und Rück 
wanberer unter den in dem in Abbrud untehfichenden Urt. 
9 mb 10 bed Wehrverfaſſungs⸗Geſetzes bezeichneten Voraud- 


ungen. 
3) Sn-berfeiben Feift find eimaige Anſprüche Ki 
3 el tel —* der — — 
ezun ren auf Grund ber unten abgebrudten 
Art 8, 11, 12 bei wg erg geltend zu 
m — bie zur Bearünbumg ber Anſprüche erforderlichen 
, Toweit moglich vorzulegen 
BDemerkt wird endlich daß nad) Art. 76 Abſ. 1 de W.B:G. 
Wehrpflichtige, welche der vorgeſchriebenen Aumelbepfliht nicht 
aahlommen, einer Gelbftrafe bis zu 10 fl. unterliegen. 
Würzburg, am 16. Juli 1868. , 
er Seutnagistet 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
s Dr Zürn 


| 


Amend. 
Abbrud. 


Befondere Beftimmungen. 

8, Wer in der Ausbildung zu einer wiſſenſchaftlichen ober | 
Eünftleriichen Thätigkeit oder zu einem höjeren techniſchen Ges} 
werbe kesrifien ist, und buch feine fofortige Einreihung an 
erbeblihen Nachtheil erleiden würde, barf im Frieden bie Aus— 
fegung jeiner Einreifung bis zu demjenigen Kalenberjahte ver: 

gen, tu weldem er das 24., falld er Candidat ber Medizin 
ober Thierheiltunbe-ift, bis zu demjenigen, in welchem er das 
25. Lebens jahr vollendet. 

Sind dieſe Vorausſetzungen nicht gegeben, es mwürbe aber 
unverfchuldeter Umftände wegen bei jdfortiger Einreihung ein 
ungewöhnlicher Nachtheil entſiehen, jo kann bie Ausjegung auf 
ein Jahr geſtattet werden. 

Beeintre ender Mobiliſtrung werben biejenigen Wehrpfllchl⸗ 
—* deren Einreihung auf länger als ein Jahr verſchoben wurde, 
ohne Looſung in die altive Armee eingereibt. 

9.7 Einwanderer, die bad 31. Lebens jahr noch nicht zurück⸗ 
gelegt haben, werben nad Grlangu des Inbigenatd, ſoweit 
wicht durch Staats Berträge anders beſtimmt iſt, unter ben ſouſt⸗ 

en geſe — Voraus ſehungen wehrpflichtig und find bei ber 

eeres. Ergänzung, Joferne fie am 1. Januar des ber 

J En Fahres dad 24, Kebenzjahr noch nicht vollendet haben, 
in frive Armee einzurtihen. 

iches gilt von egrpfligtigen, welche ohne ihr Verſchul⸗ 

Den nicht in bie Buatybunglüften eingetragen wurben und nad 


dem geicklihen Termine, jedoch vor zurüdgelegtem 31. Lebens: 
jabre aus Erfülung ihrer Wehrpfliät gelangen. 
%. Wer nah vollendetem 16. Lebensjahre aus Bayern 


aus gewandert iſt, ohne in ber aktiven Armee gebient zu baben, 
wird im falle der Rüdwanderung, ſoweit nicht durch Staat: 
verträge anders beſtimmt it, unter ben ſonſtigen geſetzlichen 
Borausſetzungen wehrpfliätig und unterliegt bei ber mädjiten 


Jahres das 51 Yebeusjahr noch nicht vollendet Hat, der &in | beforgt 


| 


zeihung in bie aktive Armee. 
Der ftänbige Aufenthalt in Bayern ald Fremde ijt Aus: 
ewanberten bis zum vollendeten 82, Lebensjahre vorbehaltlich 
Beionberer Staatöverträge unterſagt. 











3) der Sohn einer Familie, welcher 


} 


li 
eeres Frgänzung, ſoſerue er am 1. Januar des beireffenben ! 


Rüdwanb e in ber aft 
teten in Die geepfi) befiommte Dienftpfit Ihre 
’ She ber Wehrpflicht | 
1) bie Stanbeöherren und ihre 


d b f it J rt 
un 88 ($ 11 ber Beil. IV. 
2) ber geiftihe Stand 

er 


it. IX. $ 1 ber BU.) unb 
n Katholiken 


{) 
enigen, melde eine ber hö 
oder in —AX RI Ichensiän Er 5 
Lübbe abgelegt Haben, bei ben Proteftanten Jene de form⸗ 


id orbiniet find, ann bie vorfhriftämäßig angefteltem. 


Rabbiner, 
3) ber einzig übrig gebliebene Sohn ſolcher Eltern, wel, en 
ESohn während + von iha in ber 8— Veacht 8* —* 
eleiſteten Dienſtes oder in Folge desſelben verloren Hab 
4) jeder Sohn von Eltern, welde auf die bemerkte Weiſe zu 
2" Seitmee Anh won ber Wehrpffiät be 
e find von flicht befreit: 
1) — und proteſtantiſche Stabirende ber Theologie, welche 
ſich d ein Zeugniß ber Univerfität, des Lyceums, bei 
Orbendlektorats ober bed Vorſtandes einer Miſſionsanſtalt. 
ſowle mit dem Gymmaſial Abfolutorium verfehene Rabbinais 
Ganbibaten, welche ji durch Zeugnifie eines im Kö 
angettellten Rabbiners und ber betreffenden Eultußgemei 
© als ſolche ausweifen; j 
2) Scdullehrer und Schulgehilfen unb bie Candidaten des Schul⸗ 
“a amtd, melde in einer en ober dieſer gleichſtehenden 
Vorbereitungsanitalt ſich befinden; 
dieſelbe Burda feine Arbeit 


ernährt, ſo daß fie auferbem ber Armenpflege zur Laft fanen 
märbe; 


4) ber jüngere von zwei Söhnen, bis zu dem Kalenberjahre, in 
weldem bie Dienitpflidht bed nad Art. 7 eingereihten B 
in der aktiven Armee mit Ausnahme ber Erſatzmanuſ 
endigt. Unvrrebelihte Geſchwiſter, welche nad —8 — 


Eltern deren Haushalt gemeinſam fortführen, ſind als eine 
erfonen aus ben angegebenen 


Familie zu betrachten. 
Treten bie Ian © 

Berbältniffen oder tritt eine Mobilifirung ein, jo werben fie, 
wenn fie dad 31. Lebens jahr noch nicht vollendet haben, unter 
ben jonftigen geieglihen Vorausſetzungen wehrpflichtig und 
ſind bei der nächiten pen Ergänzung, ſofeine fle-am 1. 
‚Januar des betr. Jahres in dem Fällen der Ziff. 1 und 2 
des 25, in bem Fällen der Biff. 3 und 4 das 24. Lebens 
kr noch nicht vollendet haben, in bie arktive Armee einzu⸗ 
reihen. 


Deffentliche Anerkennung. : 


‚ Kür die große Beihälfe und Anftrengung der beiden Herren 
Pfarrer und änmtliiher Herren Witglieder der Gemeinde: Ver- 
watung von Kottenbauer, ſowie auch de Hrn. Enbres im 
Heichelhof bei bem Brande am 19. d. M. in Rottenbauer, fage 
ich genannten Herren hiemit meinen verbinblicften Dank, 

Rottenhauer, den 2: alt 1863. 1193 


Michael J. Mark, Metgermeiiter 


Meine Miederlage abgelagerter Eigarren von 
7%; fl an, von Eigaretten, Gür ifchen * anderen 
Tabaken, jowie von 

Pfälzer, 
Garmen;, 

Brafil;, 

Euba Robtabafen 


bringe in empfeblende Erinnerung 


E. 3. Gronenthai, Eichhorngaſſe 808,. 
Theresia Trum aus Höhr bei Coblenz. 


, Mein fänmtlices beſonders großes Waarenlager in Stein: 
ZTöpfen, Krügen, Schöſſeln, Einmachtöpfen, mit und ohne Luft⸗ 
verſchluß befinoet fh nur einzig und allein bei Frau Schener- 
ng, Häfners:Wittwe, auf den Marft, melde auch 


— 


zu veſonders dilligen Preiſen abgeben wird; auch können alle 
‚derartigen Berrellungen bort angenommen und auf's Schnellfte 


werben 


6723) Im neun erbauten Hauſe Bohnung mit allen Bequems - 
in ber Kapuzinerſtraße iſt inflichfeiten pro 1. Auguſt zu vers 
der 3, Etage eine abgefchlofiene miethen. 





* —— — ei der. 
uß.) e Fortii ng be truts dun e⸗ 
——— un ea) Tunges umb) der Übtritsjause 
Fr nur in ber oben angegebenen Zeit und in qut geſAloſſenen 


Für * 
Hechten Aipenfrantertrauf 
von Mic, Bade in Stuttgart 
hat bie Agentur übernommen 
Andreas Kirschten in Würzburg. 
NB. Belehrungen über deſſen Mirkungen ftchen gratis 
zu Dienften. 9 





ern und in feflgefalzten,,: wohl eingebedten Truben — Ton: 

sen — fo baf feinerlei Unrath durchdringen Tann, ftattfinbein. 
Stalljauche fann, wenn fie nicht mit Abtrittsjauche vermiſcht iſt, 
jeder Zeit außgefahren werben, jedoch gleichfalls nur in zur 
ern ober Behältern, die fo feit und dicht ge'chlofien find, dan] @ 
ein DurKbringen ber Jauche oder eines üblen Geruches ber: 
— ah ker Reinfiäeit der Straf Harmonie 
16. Die Anordnungen üfer Kiinlihfelt der Straßen EpileptischeK fü 5 

; 5 stehe i pilep rämpfe 2 : 

eiten auch für bie in Biehger Stadt beſtehenden allgemeinen (Falfucht) Beilt für Ezifepfie Morgen Donnerstag der 23. Juli 


urdgangäböfe und Feuergaͤnge. dei h 
$ 17. Ucher Reinigung der Stragen nad einem Hoc: | Dr D. Kilifeh, Berlin, f] Production 
waſſer werben beſondere Unorbnungen vorbehalten. ägeritr. 76, en Auswär Wipes „Mbeiniichen Boßals 
$ 18, fir vie Beobachtung der $8 1, 2, 3 Abſatz 2 uno[ !igebrie Tin. dom über Duartetts’ 
4 mit 8, 12 Abf 2 und 15 Abi. 2, 3 und 4 ſind nur die ans | Hundert gegeilt 14 im 
wie abwefend:n Hauseigenihümer daftbar, für die Beobachtung | 4 Hutten’schen Garten. 
drr übrigen een jeber E:niravenient und für die der] za „ua st foeheneinartroffen: Anfang halb 7 Uhr 
SS 14 und 15 Abf. 1, © und 6 ber Eigenthümer bes Fuhrwerls ri Were I > verehrt. auferorbentficdhen 
$ 19. Einem Hauselgentpümer jtcht «3 felhftvertändtig| Die Jobsiade. Imimicher wollen fd burd Bor 
frei, bie ihr obliegenden Ürbeiten burc Tritte vornehmen lin: fomifhes Heldengedidht| iciaung ihrer Eintrittöfarten Te- 
Iafien unb insbeſondere mit den durch bienjtliche Verhältuiſſe bei in breit Theilen oon gitmiren 
tufenen Haudbewohnen ober mit den Miethsleuten wegen ge| De. C. A, Ki(örtüm). s 
Gabler’s Keller. 














mauer Beobachtungen ber vorfiegenben Auorbnunzen ein Ueber: |Meue verb. u. woblfeile Ans: 


einfommen zu treffen. A ' - 
abe mit ntelen Kol;fchnitt 
enthümer wirb gleichgeachtet, wer Her ——— Ar nei Heute Mittwoch 


$ 20. Dem rg 
ärarialifge und fläbtifche Gchäube oder Wchäuse von Stiftungen audmärtd franco 30 fr Schluß des Keller 





und Gorporationen vermaltet. ü ö F 
82. Uebertretungen vorſtehender Beſtimmungen werben — Ide 2 Mn — bei Muſik 
mit Gelbſtrafe bis zu 10 fl geahndet. BEER een. None N vom F Lanbmehrrögiment. 
Märzdurg, am 15. Met 1868 221} Sin armes Dienfimäb ) ————— 
Der Stadtmagiftrat. hen verlor am Montag Ahead SGöbelslehn 
Regtöfundiger Bürgermeister: ein Bor temonnaie mit etwas 
Dr. Sürn. ' Geld umd Zeiden. Mau bittet Morgen Donnerdtag 
Schneider. [m Rüdgere gegen Belob uea— Mepietl. 
23, Gin Wanapre u 8| Leiinterzcigneiem wirt von 
an ch j s heute an unögezeichnet "feiner 
utma ung. Tiſche jind zu vertiwen Aepfelwein verzapit, prMs. 


Verkehr auf den Wochenmärkten betr. Räb. in der Exp 
Um auf dem Marftplate während = — NR J4 — — — 10 fr, wozu ergebenft elnfabel 
martle den nöthigen Ram zu * eg — 1:01) Ein Schreinerge ſelle/ V. Zink, Reſtaurateun 
winnen, ſind an allen Samstagen, ober falls auf einen auf Bouarbrit erhält Arveit 1227 158 tft eine Dohle ent- 
Samdiag ein Feiertag fält, an ben Freitagen während berj  Auh wird ein Fräitiger onen; abzugeben gegen Belohns 
Monate Juni bie Januar die Mägeihen und Karren[ Funge in bie Lehre genommen. ung im ber Earmenie. 
der Gewüs · und Blumengärtner vom dem Marktplage zu ent- Räy. in ber Ep. — — — 
fernen unb im Poligeitof geordnet aufzuitcllen. — —Packet, Soff zu einem 
Dur Unordnung tritt mit bem 1. Augufi d. X. in Kraft. —— Pe pe Rap — biieb in unſerem 
erner ift ber Obſtmarkt täher,. An ed } IM ET en | Baden a 
aan — ne * bet E. li, Büttnermir,) MU, Stuber’s Buchhdlg. 
karren und Wägelchen frei zu machen. . Bis 1. Hug wird ein Ds 
. Ber deſſen ungeagtet ſein Wägelhen ober jeinen Karten Würzburger is von Ft Ba 
Fi dem Marftplage ftehen Täßt, Hat befien En!fernung auf feine Band enilf To entci — ee au 
Ken und Strafeinfhreitung nah Art. 153 des Polizeiſtraf⸗ M. T. Walter. 











geſetzbuchs zu gemärtinen. Can Plagigen Ginten.ı 
Würzburg, ur 14. zu * a” Wittwod, deu?2 Juli 1868 — — 
er tmagiſtrat. Huf vielſeiliges Verlangen zum 
Rechts kundiger — — legten Rale Das Mädchen Rener Bah of. 
Dr. Zürn. vom Dorfe. Gharafıerhild] 1235) Unterländifcher 
Amend, [mit Sefang in Abtheilungen Mepfelmoft die Mans 6 
— Akten von J Srilger * — a groͤßerer Abnafme 
“ Muſit von Stiegmann. edeutend billiger 
Ausjchreiben. Donnerätan. ben 23. Juli underlach. 


Laufe des Monaicd Juni ec. wurbe ein am ber Land» ag Es EEL REN, 
— you Bebeisich nah Rappernborf fiebenked, 1 Zoll Dided Nomeo auf, dem Bu | 1331) Das Sintertbeil von 
— a nedung bob Täters. [TI — 
— den 18, Quft 1008 fire, ober: Den verdichten nen. Yan bitter, babfeibe 
rt Unterfuhungsridier: Schneidermeilter im derj@dban * im > Dt ——— 
"m t ß " Klemme. Naubeville in 1 abange en im 2. Diftr. Nr. 146. 

uppert. Alt von Be —— Zum Vor Anlauf wird gewarnt. 
= 2 Schluß: en in Preu⸗ 
a at Br nagmo| Ben, ter: Der jächfifche| 1117) Gin Symnaftaft, Latein, 
j 2 orf-Schulmeifter umd|oder vewerbigäler dann bei ei- 








en 
von a s E > 1 
Berliner Mätberin. Sion: |ner anftändiaen, rubigen Familie 
Jacob Bamberger. |rbilb mit Geſang und Tanz Koſt und Wohnung erhal 
(Plattnerßgafie.) in 1 Alt von Emil Pohl fen. M&G in der Erp. 


ir 











steinfinderjgule des Mainviettels. [Briefpapier Z3,8öRetn setemet in Sin 
Se gibt "hicmit Mad Bela m nd! Mlegeru] -— * url; 
di jen und bie, ihr vom 


n2 
A F la V 4 
öbticen. 'o übermiefene, im ehemaligen Schi: e 
Een BE Ep era], „Bennentunset in hr tn Kgayı 2 















a fie ihre alfe De os) 
w + 
figen Räumlichkeiten verbunden mit Dentzung bed qe|2 hr werben im 2. DM Nr. iebente 
iegenben Schulgartens, der Gefunbheit und Imedmäßig- [2 Be 1 poltrte, 2 Iadirte Beltkäteen, Stüpfe, 
vollkommen — fo ſieht Unter zeichnete einer weiteren — — derſteigert, wozu ——— 







en Teilr gen und wirb’biefelde das ihr nun Schon Ifaben werben. 
ine ax — * geſchenkte Vertrauen auch ferner 


8 Mährre im Lotale ber Unterzeichaeten. VBerfteigernng. 


araaretba Sambet Im Auftrag des Figenthüners veriteigere ih am Freita 
m > —— b, den 24. d. ar. Nachmitta % 2 Uhr ah oas gaſſe 
J ih Düftrikt, ⸗ 8 288 mobilen re ge 7 he, 
'arr - Stüble, ßzeug, ohörm, 1 grode Gelte und ſonſt⸗ 
Ich Feige ergebenſt an, daß ih am nädjten 


iges ARE: gegen Baarzahlsrg, wozu Fiehhaber er 
 Solfacher Magdalenenmarkt ein gropes| werden 
zager in allen Waaren zu M kin und Andreas Jacobi, Tapator. 
* bin in den Stand ar u auffallend billigen 
ug 










billig. Obſtverſteigerung. 
fen zu — eich empfehle ich mich Donnerstag = 30. Juli Vormittags 9 Uhr 
gınmera mit = einem grohen Lager in !üßı unter zeidnee Stelle ihr dies jaͤhriges Obſtertrãgniß von ca, 
ittwaaren von allen Sorten, in ‚Baummolle =. ee 5* — 
Wolle und Seidenwaaren Soß Tocres hei Hakfart, ben 20, Juli 1868, 
mi Ahtungsvoll 1053 3e Die v. Swainefbe Gutsadminiftration. 
ne Krauie. 
Fe. Berman Löbhart 


in Sommerad, ſrüher in Volkad: Gefucht Liedertafel. 

mm 3 Sommid - für gemlicte Heute keine Probe. 
\ unfere = 5 RE r: 

« nge jür be 

e p f e l m u h [ ce n —— —— —— beforgt 

befter Gonftruftion mit Kurbelb· wequng und Sägenmwalzen zur) Otto Vehlein, Agent. 


m 








(1220) 





Abnahme. Feſter Preid a Stüd 62 fl. 2a) 3. Dütr. Wr. 274, 
geil Ma]! inen Aetepn 2 —* ca. 4 Schäffel — 
m Werden nur in der einen Sorte von un e 
fertigt und haben fi, he jie in der Ausführung und 4 se vermiethen 


mästgen Gonfttuftion bon feiner anderen afchine Stallung für Pferde mit 


— — 
' übertroffen werden, her allgeneiniten Snerfennung zu ee. oe Be 


: : titelle.. 3.1 Preisfegeln 'n ber chemal, 
| erfreuen. (Bebientenjclafjtelle. 3.|Preiöfege 
Ebenjo find Diſtr. Nr. 66, m. te 


” Kalterjpindeln ana 5" Kath. Gefellenverein. 





in jeber Stärke und Conſtrultion borräthig, Wobhnung übir sie Sg a ; 
* ‚bon 5 imn duern, nebſt Küche Donue Stay, den 23. Juli 
K ad [ t era {mit Wafferteitung und fonsigen . Abends 5 Uhr 
werben vollftändig auf Beitelliht, Telieiert —— a N ois When Plenar -Berfammlung 
’ [} r . c gBBLERUEN. ae 77 ri, 5 u , x 
Maſchinenfabrik u, Eijengießereil Et ——— 
Reck & Joachim j111436) LES.) A. 







M. M. 
1200) Dankend abgelehnt, 
Retournirt nueh Vorschrift, 


in Schweinfurt 7017 ® Ha, Gonditorei ber Mjein 


al; wi db ein braver junger 
Mann unestacıtlih als leh 


ee Sa —— ufarnemmen. Offerte m: 1 79... ne eo 
Für Trauer Einge, Upsferten ba" ein, 7.3.8 se ona Gut amd billig. 








J. S. Brenner. 11134) Gin Manfarden — Apſepe 
Arnica⸗ Seife pr. St. 20 Pr.,, Wohnung vor dem Sander boſtet über die Gaſſe o fr., im 
od:Zeife f » 18 Pr.,ithore, beitchend aus 3 Zimmern, | Lokale 6 fr.; aut iſt eine friſche 
nnin:Zeife » i1i8 Er, j3 Zammern, Rüde ıc, iſt zu| Sendung Franffurter ange 

n —— 8 Pr. !vermieihen, NRäh iu ner ten fonmen die Maas zu 8 kr. 
andelfleien:Seife u ir 6. | Ich bite um zahlreichen Beſuch. 

S eife, aromat. » od Er,;, Die Eckbude vor dem Hauſe Endres. 
Scife, braun v1 Br. ijder Seihmiller Yunbreig —— : 
Ei e weifi, : 18 fr heim Kürſchnerhofe it auf bie 1199) “in Mädchen, mel» 
* fiehlt Dr "Allerheiligen Mıffe zu ver [8 gut Foden, etwas nähen 
ka ** imietsen. und bügeln kann, ſich auch allem 
J C. Schneller, zur Kronenapothete. i— ? hauslihen Arbeiten unte zieht, 
#3 1224) Um neuen Bahnhof ift wird fofoit in Dienst zu niebınem 


1138 26 Ein freundliches Logis 
von & mern, Garderobe ꝛc. 
it bis uft oder November 
zu Ride. 


1199) Gefunden wurde am;ein Logis bis 1.Noovember zuj Tut. Näp. im ter (Fr, 

Sonntag Abend ein Sommer: |vermietyen. Auch ihöne Schlaf. 12: SV Stüit mur Bier- 
überrock. Näheres Bohnes: ſtellen können jogleih bezogen] Deckel; Gläser find billig zu 
mühlgafie, 1. Difir. Nr. 286. imerben. Näh. in der Er. verfaufen. Näb, in ber Exp 











1 
I iu INS 


er“ a. ala "7 438 wiulet SIE BEHIUIK s 
| e⸗Syſtem — Marimilian Gander's — Neueite Reform. 
Wr ? 5 , * 
r Mſenten⸗ erlaube ich mit avijiren, daß ih Montag, 20. Juli bier abermald einen 
—— — E reibelchn Methode” zu eröffnen Beabfletige: vermöge derſelben wird reip. 
— Haufleuten, $e ern, Studirenden, Militärs, Gewerbetreibenden :c., jomo! Lin ber „dentfchen‘ 
3 oud „engl.latein.’‘ Guwwentiär., eine ideal j&öne, nad ber neueſten Art jormirte Sondichrift beigebracht — 
Dad Honorar (zahlbar rrit beim Schluſſe bed Unterricht#) beträgt im gemeinfamen Zirkel 7 fl. & Perjon; Scparatunterräct ie 
und auferm Haus. — Selbſtverſtändlich Ind die Damen:Zirfel von den Herren-Zirfelm netrennt; der Unterricht findet 
ſowohl in den Tages · ald Abendſtunden ſtatt. — Die Anrabme zum Beitritt, relat. Beginn der Stunden, geliebt von Heute 


bi in meiner Wohnung. Vlattneregafle, Weftauration Blanf (noımald 
Rafıe Wehe)! dal Art Senne Fnigl Bebörden, S Aul-Direktoren 2e., zur geil. Beſichtigung. : 


Würzburg, Juli 1868. Gander dv. Mainz. 
Bapier- und Schrei N erinlien-:Handlung 


Buchbinderei 


N Scamoni, 


empfiehlt fertige Geſchäftsbücher, eigenes Fabrikat. Wirthſchaſts- Haushaltungs- und Apothefer- 
Shin \ über, Geſchaͤftsbücher nach eigenem Schema werden ſchnell und zu den bilfigften Prei⸗ 
en angefertigt. U Lu 2 

r 22 Lager üchter dresdener. Alizarins,. Copir⸗ und? veilchenblauſchwarzet Stahlfedertinte, flüffiger 


» c 


Lei a Fl. 15 Er. Pariſet Shreidgeuge und Lurus-Briefpapiere. 
Avis für Damen); 


Unterzeineter " unterhält fortwährend Püger 
allet Arten orthopädiſcher Eorfetts zur 
Erzielung einer graben — FA Nerhütung von 

&entrimmmupmgen u. f. w., im Rüden mit Stabl- 
a fir Eluder von 4ıbia Mädchen von 16 
Sabre, empfiehlt dieſelbe BrtBebarf zur gefälli- 
gen Benägung 


ari Dessauer, 
Eorjettenfabrifant, 
Zaden Neubauftrafe Mr. 109. 

















— Ra — (it 
Ich fühle Deineg Odem 
Mich überall umwehn — 
Wobin die Augen schweifen 
Wähn’ ich, Dein Bild zu 
sehn! 

Im Meere meiner Gedanken 
Kannst Du nur untergehn 
Um, wie die Sonne, Morgens 
Schön wieder aufzustehn! 


1192) Ein Geldtäfcheben 
mit einigen Gulden wurbe am 
Samstag verloren Dem Jr 
rüdbringer in der Grpebition 
" Ib. BL. eine Belohnung. 


— — — — — — — —,— — 

Pferde u. Fohlenmarkt zu Frankfurt a M. eiegumies, 
Die vollftänbia für 100 Vferde bergerichteten, mit ſchönſten Mufterplägen umgebepen neuen ‚, | . 
yeatvollen Stallungen find iur Aufftellun ber feineren Pferde be i Ebaischen, nebit ei- 
| ämiirun am 25. Auguft nebit Vertheilung von Ehren-Preifen an die Beſitzer) gem uten, kräftigen 
ß ber beiten zu Markt gebradten Pferde und Fohlen. y fer ei au Eos 
3 looſun am 27. Auguft offentlich vor Notar und a von 61 der fchönften] # i zu verlaus 
. SU N Neit, und Föagenpferde, 9 volktiandige vier:, zwei: und|jen. Näh. in deurped, 
ſwangige — ———— litten webit completten Geſchieren, fowie jo ee 
Nenn Meit: und Faber: Mequifiten im Werthe von ca, fl. 70,000, wen 40, 1178) Ein Mädchen wünſch 
“ e vergriffen jind. i als Stubinmäbden oder zu Kin: 
Anfragen und Beftellumgen auf Stallungen jowie auf Lopfe, Lehtere a Thlr. 1 ( fl. 1.5 dern eine Stefle..Näh; 2. Diftr. 

45) pr. Stüd_beliebe man France an den Secretair des unterzeigneten Vereins Nr. 168 


tern ©. Mappel, zu richten, wo auch Uebernehmer einer, gröheren Anzahl vom Poojen biel —I-— 77 2 
—* Bedingungen erfahren konnen Stelle Geſuch. 
Den Aufträgen für Looſe tft ber Betrag franco — pin nA I — — Gin’ — 
beizuſũgen. ie} ; e erforderlichen] 1179 \ r 
fügen. u. = Zuſendung franco und recommanbirt gewünjcht wird, fin r FH: 1 Galant u Ci 
Smwärtige Theilnehmer, welche ihre Looſe durch bad Secretariat direct beziehen, werben, falls waazen: Geſc condittonirte, 
—— wen zufällt, davon — ſo weit thunlich — mittelft Telegramm in Keuntnih geſetzt ſucht S telle geichviel welche 
Der Vorſitzende des Laudwirthſchaftlichen Vereins: Branche Franco⸗Offerte sub, 
Dr. Georg Haag. Nr. 1179 an bie Erped d. @l 











6821 be 
en gemıtlin 80x Me ————— 
84) Ein ndw en ine gute Zither wir 5 e Soblyiegel \ind | und ein agen mit elfernen: 
i big le efauft 3. Sine. nr. 0 erg zu verkaufen ım 3. Diſt Jachſen ſind — — 
Näb. in der Erp. 2 Stiegen. 187 um Bierroͤhrenbrunnenplatz ! Mäk, in ber Erd 








Drud unb erlag von Sonitasıaner im Siegburg 


Würzburger 


Bahnzüge. 

L Würurgedamberg- Frankfurt. 
Yntunftvon 
Schnell. 100. 
yüge+ U, früh u. 7 U. 35 IR. Mb. h 
35 9. früh, 1 I. Mitt. u, 11 U. 59 B. Nachts. 

Abgang nehBamberg: Schnellz. 10U, 
4OM. Borm. Bolt, 2U. OR. Rachm. u. U. 
15 MR. Abbe. Wüterz. 4 U. 20 m. früh. 7. 
BO M. früh, 

Antunit von Bamberg: Schnely. 6 B. 
2o vi vibos. Pofig.u. ION. Frühu.1U.15M. 
Ritt, Gütz. SU. SOM. Ab. u. 111.03 M. RG. 


— 
— 


—— 





Stadt- und ſandbote. 


1. Wirburg- A Münch 
Abgan "ag Ansbad: Odmei. 90. 





HR 5.4. früh u. 10m. 
EP \ @üterz. EN. — n.Y EZB TE 
— Antunft von Ansbach: Schne,.1U. 


R.Mitt. 6U.13M. Mb, 100.5. Rt, 
Güterz, SU.I5M. früh u. 11M. 24 M, Bormu' 
IV. Würzburg Heidelberg, 
— msohemign IOu 1000 San. 8 
fruh u. ’ so, 1 
— DR —— 
9 EUSORM. Mb. Bükrz, 2U.2HM,frid, OM,BE 
TERM, Vorm.u. U. 30 R. Nachts, (Beyirre beide 


niur nach Webarf.) 
er Antunft v. Heibelberg: Schnell, 3 U: 


Abgang nadfrantfurt: Cours IU. 
20m Witt. Schnell. 5 1.80 M. Abe, Bot. 9 SEHR TU DOM Merher ER 
MLEOR. Borm.ı. 12 U.15M. Nachts. Güterz, — OR 
4U.5M. früh, 2u.40 D. Rachm. u. EN, Abds. —* — rt 
Asgansah Aüenberg: Gourz sn ——8 —X — on * — — — 
10M.Radım. Voſt. aU. 2s fxub. 5 Borm. Poltzug Arnftein su Abbe. 4 
LAOM. Born. 4.90’ Rad. nn... M. D5 3. Mit. BEL 20M. MbE. _ Merigeimiiltenberg 61 25 A 
, » Reiki. Saufen 4 U, Rachm. 












Zagsnmeuigfeiten. 

Auf Grund der Beftimmungen bed Zollvereinäverirages vom 
8. Zuli 1867 ift von dem Präjiblum bes Ubundesraths, auf 
den Wunſch der £ bayerifhen Regierung, der F. Oberʒollrath 
Sehr. v. Ruffen als Vereinsbedolmachtigier bei der preüßiſchen 
Brovincialftenerdireftion in Königsberg und Danzig mit dem 
Wohnfit in Königeberg auigeftellt worden ; ferner in gleicher 
Eigeniaft der f. Oherzollraid Wiedenmann bei der Provinzial: 
ftenerbireftion in Köln mit dem Wohnſitze daſelbſt; endlich der 
f. Oberzollinfpeftor Schubedt bei ber Provinzialfteuerbirektion:;in 
Släcftabt mit tem Wohnſitz in Glüdftatt. — Das f, Staat3- 
minifterium des Handels und ber öffentlichen Arbeiten bat ges 
nehmigt, daß auf ben k. Staatseiſenbahnen vom 1. Auguſt 1.J. 
an neue Veſummungen ſiatt ber ſeit 1. Juli 1865 in Kra 
befindligen Tarifvoridriiten, Waarenclafliftlationen und Tarife 
für die Petörberung von Perſonen, Reileg aͤck, Egquipagen, 
Thieren und Gütern in's eben treten, woburdh wmejentliche 
u Aenderungen ſowohl in ben allgemeinen Vorſchriften unb ber 

Baarenclaflifitotion , als auch bejonderd in den Tarifen hin: 

fichtlid) der zur Bejörderung übernommenen —** eintre⸗ 
ten werben. — Wie wir bereit? früher mitgetheilt haben, iſt 
von Sr. Maj. dem König genehmigt worden, daß nad dem 
Beifpiel anderer Staaten zum Zweck ber Erhaltung der in Be: 
zug auf Kumf und Geſchichte merkwürbigen Deulmale und Alter: 
thümer im Königreich eine Gommiflion von Sadverfländigen, 
welche unter der ummittelbaren Leitung bed LE. Staatäminifterd 
des Annern für Kindien- und Schulangelegenheiten ſteht, gebil: 
det und berjelben ein Generalconjervator ber Alterthümer als 
Mitglich beigegeben werde, welder nad näherem Aujtrag bed 
Mintfters aljährlich einzelne Theile des Königreichs zu bereifen, 
die dentwürdigen Werke zu verzeichnen und für ihre Erhaltung 
und Nugbarmahung bie geeigneten Vorſchläge zu maden bat. 
Dieje Commiſſion ift nun von dem f. Etaatäminijter v. Grefjer ges 
bildet und aum erfimaligen Jufammentritt auf ben 27. Juli 
Hierher eingeladen worden. Cie befteht aus ben nachbenannten 
Herren: dem f. Stantäminifter v. Greſſer ald Vorfigenden , k. 
Oberftfämmerer Dr. Fr. Grafen v. Pocei, dem E. Kämmerer 
und Minifterialrath %. H. Graf Hundt, dem Direltor ber F. 
Gentralgemäldegalierie Ph. Folg , dem Generalconjervator und 
Direktor de — Nationolmuſeums Dr. J. H. v. Hef⸗ 
ner⸗ Altenect als Berichterſt atter, dem k. Oberbaufaih v. Voit, 
dem Univerfitätäprojejjor Dr. H. Brunn, dem Profefjor und 
Vorſtand des germaniihen Muſeums in Nürnberg 9. Efien 
wein, dem Baurath und Domboumeifter S. 3. Denzinger in 
Regensburg, dann den beiden Minifterialreferenten über bie 
wifjerjhaftlihen und Kunftfammlungen des Staats, ben fol. 
Minifterialräthen G. d. Be;old und J. Giehrl. (9. €.) 

Erledigt: die proteftantife Pfarrei Holzhaufen, Defanats 
Rüpheim, mit einem Reinertrage von 475 fl. 51%, Ir. unb das 
Forſtamt Neujtadt a. d. ©. 

In dieſein JZahre findet fein theor etiſcher Concurs (Auf 
nahmsprüfung) für den Dienft ber igl. Berkehrkanftalten jtatt, 
scher Admiſſionsgeſuche vergebiih find. 





Donnerstag den 23. Zult 1868. = 





Die Approbationdprüfung für Babergefellen wird Freitag 
— 31. Juli im fläbtiſchen Kranfenhaufe zu Aſchaffenburg ftatte 

en. 

Deffentl. Sigung des Stadtmagifirates Bürp 
burg vom 21. Juli 1868. Die durch Veränderung ber 
Mainüberfahrt bei Zeil bedingte Verlegung eines ftäbtijchen 
Bahrmegs wird bebingungsmeife genehmigt. Nachdem bie Hause 
befiger der Reiigrubengafje bie Hälfte der Koften bis auf ges 
ringen, vorausſichttich noch zu zeichnenden Betrag gezeichnet 
haben, ſoll die Reiggrubengafie Laralifirt werben. — Rüdäufee 
rung an ben Wrmenpflegiaftsrath, dab bie Beſchußfaſſung über 
den zu Armenzwecn zu erhebenden Welzenmehlaccisbelſchlag 
biß zur Erlafjung des neuen Armengejeged unb ber G 
orbnung zu verſchieben ſei. Belannt gegeben wurde ein Refertpt 
ber 2. Regierung über die Ehlußprüfungen an ben Gewerbs— 
ſchulen. — Abweifung eined Antrags um Befreiung von S 
geld. Das Geſuch des Anton Lager von Nürnberg und Hein 
rich Pöfer von bier um Mieberverehelttung wird genehmigt, ein 
weitered Geinch abgewieſen. Gegen Hufjtellung bes Seribraten 
Sof. Befenreiter ald Agenten des pfälz. Vie verſicheruugs · Ver⸗ 
dus in Speier, dann des Buchhändlers Veit Joſ, Stahel als 
Agenten der dflerr, Verficherungs-Geſellſchaft ‚Donau“ beſteht 
teine — Schluß folgt.) 

* Gejtern —— fand in dem von Zuhörern d Sie 
drängten Muſilſaale bie &lufprobultion des f. Mufikin 
ftatt, Zur Aufführung Tamen „Frühling und Sommer“ aus 


dem Oratorium „Die Jahreszeiten“ ven Joſeph Haydn. Die 
Baß) hatte Hr. Balletmeifter 


Eolopartbien des Fädterd Simon ( 
Sälögell, bie derHanne (Sopran) Kıln. Kätbhen Sant 
und die bed Lutas (Tenor) Hr. Rechispraktikent Emil Schmitt 
übernommen, und führten biejelben mit einer nnanckrten Sicher⸗ 
beit, Präcifion und deutlichen Tertausiprade, bie jih jo mande 
Opernmitglieber zum Mufter nehmen follten, durch und zeigtem 
durch ihren ausdruckẽ vollen —— eine tiefe geifige Aufjafiung 
des berüfmtien Tonwerks. Auc die Chöre und bad Orde 
führten ihre Aufgabe vorzüglid durch. Den Schluß bildete bie 
Duverutre zur Oper: „Leonore“ von 2. v. Beethoven. Dieje 
Produktion lieferte aufd Neue ten Beweis von ber ia 
itufe des Mufitinflitutd und dem unermübligen erſolgreichen 
Streben des Hrn. Dirciord Bratſch, mit Schülern einen jo 
längenden Erfolg zu erringen. Der fürmiide Applaus des 
Bublifums galt Fomoßi ben Vortrogenden ald dem Hrn. Direktor 
Bratich, der in feinem Inſlitute ein Bollwerk gegen die Ans 
arifje der moberneren CS prktalel: und Zufunftämufit feſt erhält, 
cin Xerdienft, dem alle Anerkennung gebührt. 
Der „Fränf. Kurier“ bringt im Nro. 201 aus Würzburg 
die Ente, cö fei cm Eamfiog heim Gonbelfahren eine Tune 
bübjge Dame ertrunten. Hienon weiß man in ganz Würzburg 
nit unb ſcheint man bem betreffenden Korreipondenten in 
einer Wiribieft einen Bären aufgebunben zu haben. 
Kisingen. Wie man vernimmt, wurde unſer Herr Bür: 
germeifter beauftragt, einer demnädit in Mürden ftattfindenven 


— — 





Berfammlung der Borftänbe ber jg. mittelbaren Städte IL. Claſſe 
beizumohnen, um gemeinjhaftli mit —* bei ben Mitglie⸗ 
bern des Socialgeſetzgebungsaus ſchuſſes ihre ſchriftlichen Anträge 
auf Abänderung bed Art. 148 des Entwurfes der neuen Ge: 
meinbeorbnung perjönlih zu vertreten. Da den fg. mittelbaren 
Städten nad) dem Entwurfe für bie Folge eine ſehr unterge: 
ordnete Stellung juachadt ift und mıt Ausnahme einiger Be 
mmungen über die VBermögendvermaltung denfelben nicht mehr 
echte eingeräumt werben follen, ald ben Bandgemeinden, ferner 
das Gemerbeitenergejeg leinen Unterſchied zwiſchen mittelbaren 
und unmittelbaren Städten macht, ſohin die Laſten für alle Städte 
leich find, jo findet man ed in ber Ordnung, daß die mittels 
Baren Städte die Gleichberechtigung mit ihren Schmeiterftäbten 
anſtreben und durchzuſehen ſuchen und man kann deshalb biefes 
Vorgehen nur billigen. Wenn man jedoch bad Eine thut, joil 
man bad Andere nicht vergeiien. Mit Schmerzen vermißt man 
noch immer bie Errichtung der fo jehnlih erwarteten Gewerb: 
und ſcheint beinahe noch wenig Hoffnung vorhanden zu 
daß wir in ben Genuß eined ſolchen Inſtituts gelangen. 
Könnte denn nicht gelegentlich obiger Dienitreife Schritte; an 
en Stelle az werben, bie zur Realifirung dieſes 
Vorhabens beitragen? Die Bürgerfhaft, welche bie Wichtigkeit 
und bie Tragweite eines berartigen Inſtitutes erkennt, ift ge: 
wiß auch zu jebem möglihen Opfer bereit unb ed mwirb ſich ge— 
wiß nod eine Finanzquelle finden laſſen, auf deren Grund eine 
Gewerbſchule hier errichtet werben kann. 

Am 18. ertrant dev adhtjährige Sohn des Shifferd Seba 
ſtian Kirhgekner von Dorfprogelten beim Baben im Maine 
unb wurbe bie Reiche am 19, bei Freubenberg gelänbet. 

Kiffingen zählt 5393 Kurgäfte. 

Die ganze Eiſenbahnſtrecke, welche bie Katjerin von Ruß: 
Yand aurüdlente, nämlich von Peteröburg bis Aſchaffenburg, bes 
trägt 331 Meilen und wurde ohne Einrechnung des Aufenthalts 
für Nastlager, Diners ꝛc. in 56'/, Stunden —— t. 

Nürnberg, 22. Juli. Ein in ber un egenheit bed Tull⸗ 
nauer Pulvermagazind ergangened Kriegäminijtertalrefeript orbnet | 
an, daß die Hauptmafie des zu lagernben Pulvers auf einen) 


3 Stunden entfernten Plag komme, und das jeitherige Magazin | ühereinandergemorfen, 


Tünftiz nur das für die Nürnberger Garniſon nöthige Duantum 


ausgeſetzt: 1) 50 Thlr. für die beite Humoreske! 
Raum eined ganzen Bogend nicht Überisreiten barf ——— 
deſtens einen halden Bogen ſtack jein mußzz 2) WThir. für 
die beſte erg melde die Hälfte des Rauines der vorigen 
umfat; 3) 10 Thlr. für die Seite bumoriftiihe Poeſie (gleijoiel -. 
welchen Genred und melden Berömaßes), die den Raum von 
2 Seiten nicht überjchreiten darf; 4) 5 Tylr. für den beiten im 
Profa geihriedenen Artikel Aber irgend cin beliediges Thema 2 
ber den Raum einer halben Seit: nicht überfHreiten darf: 5) 
4 Tölr. für den fhlagenditen Witz ohne Raumbedingung, wosei 7 
gebandene uad ungebundene Surache gejtatrer it; 6) 2 Tplr, ai 
re den beiten humoriſtiſchen Bers von 4 Zeilen. Die dazu 
aöthigen Jluftsationen werben bei Ahmeffung des Raums mit 
in Anrechnung gebragt. Selzzen und geeignete Zeich ſungen zu ) 
den Arbeiten werden befond:rs Homorirt; aad it bie Koncur: 
venz für ben 5. Preis der Zeihnung geitattet, welche mit ober 
ir — bad Ziel erreicht. Einſenbungstermin bis 31. Au: 
guſt franko. S| 
Aus einer Motiz bed „Wiener Volksfreundes“ eriehen w'r 
daß es in Deiterreih 309 penftonirte Generäle gibt. m 
(Shredlihed Ende einer Waldparthie) Aus Werſchetz * 
wird berichtet: Vor mehreren Tagen begad ſich an einen fhönen Hi 
Sonntage eine Gejelihaft von jungen Männern und Mäpden, F 
über 40 an ber Zahl, in neun Hagen mit Fahnen und Bigenner- „. 
mufit in das wildromantifche, mit vielen tiefen Schludten ver: $ 
ſehene Waldgebirge, eine Wegſtunde von Werſcheh entfernt, um 5' 
eine Iuftige Yandpartbie bei Wein und Tanz burch zumachen Bis “| 
Nachmittags um 4 Uhr war die Geſellſ haft des Froheften Mutges. "! 
Da ſah man aber auf einmal ein furchthares Gewitter auffteigen % 
weiches mehrere Perjonen bemog, in 3 Wagen nach Haufe zu: 
fahren; bie anderen blieben, um weiter zu tanzen; Re das Z 
Gewitter brach auf einmal in furdtbarer Größe als einer der ® 
ſchrecklichſten MWolfenbrühe los, und vermanbelten alle Walb- 
Hludten in mwilbe, hohe, reigende Ströme. Unglädjeligerweife * 
uhr bie Gejellfhaft über die fteilen Abhänge in bie Foäter: * 
aſelbſt aber wurden bie Bogen (da Fein Wagen mehr zuruck 
konnte) von den reißenden Wäjjern in der engen Thalfhlucht > 
die Wagen zerbrachen in Stüde, es ge- a 
riethen alle Berfonen unter die tobenden Pferde und wurden 7 
weitergeſchwemmt, wo fie dann von ben Bauern mit Hafen aus 


Ei 


lte. 
Der oberſte Gerichtshof hat das Uriheil bed Münchener dem Waſſer gezogen wurben; darunter waren vier tobte Frauens⸗ 
—— erichtähofes vom 12. v. M., wonach Anna Maria Stiel: perſonen, a Vemeruermunbete Männer und zwei —— 
er, Gutlerswittwe von Günthersdorf, und beren Mutter Mag: fchwer verwundeie Mädchen. Die Zigeuner retieten ſich alle, 
dalena Abel, Taglöhnerin daſelbſt, wegen Mords, verübt an dem indem fie auf die Berggiuppen flüdteten. Man denke fih bie 
Ehemanne ber erjteren, zum Tode verurtheilt wurden, wegen Aufregung, die Angit und ben Jammer ber ganzen Stabt, als 
Verlegung einer weſenilichen Foͤrmlichleit vernichtet und bie wieber: Iman Abend bie Leihen und die Vermunbeten in bie Stabt 
holte Verhandlung biejer Sade durch das vägite Shwurgeriät hrachte, umfomehr, da mehrere Perjonen fehlten, bie erit bed 
—— Es war in der Zuſtellung und Verlefung ber Zeugen · andern Tages heimtamen, Seltſam, bie Geſellſchaft wollte bei 
au jagen einer Verwandten ein Fehler gemacht worden. der Rüdkehr Nachts noch einen Ball geben; ftatt deſſen mußte 
eggendorf, 17. Juli. Am Mittwoch den 22. d. beginnt man fih zur Trauer- und Leienjeier rüſten 
beim E. Berirlögerichte Deggendorf die öffentlide Verhandlung Aus der Statiſtik des Konigrelchs Stalien, melde die ge— 
egen bie Theiluchmer am dem dahier bei Gelegenheit ber erjten waltſamen Todesfaͤlle des Jahres 2866 mittgeilt, iſt eriichtlich, 
utrolverfammlung am 3. April I. 3. ftattgehabten Aufftande. daß die Selöftmorbe bie für dieſes Land unerhörte Zahl von 
Es find 23 Perfonen als Beihuldigge in die öffentliche Sizung |: 83 erreisten, Al Männer und 117 Weiber. 
gen em ans kickat Sion * —* Ar Nach engliſchen Blättern — in einem Bazar Fri Calcutta 
ahl der € h , und wird fein öffentlicher Verkauf junger en ftatt; bad Gefhäft wird 
die Verhandlung wahrſcheinlich 3 Tage in Anjprud nehmen, —ãe Fer e RR: toi 


Baben werben während ber Ernte vom 12. Juli - 5 
bis N Kuguk 20 Mann In je Gompog beurlaubt. * a F * ——— —— —* —— 
Regiſſ ar 
— ——— ————— umgeſetzt und koſtete Weizen 22 fi 30 tr. — 25 fl, Korn 17— 
ae gm 300 Pfund gerechnet, Gerſte 14— 


— von „Weliumſegler wider Willen“, „ber arteſiſche —— 
— 10 f.6 fr, Erbſen 19 fl. per 
eienbericht. Franktfur?, 2. Juli. Unter dem 


nen“, „lid und Flock“, „Ella“) ift an 16. Juli in Töpl 

plöglid) geflorben. hi ) pliß a5 FL, Huber 9 ft. 
6 

Eindrud günftiger Wiener und Berliner Notirungen bewahrte 

auch dic Heutige Börfe eine günftige Tendenz, welche fih nament- 


Maar ar 


1882er Simertiin 





Berlin, 21. Juli. Die „Zeidler'ſche Eorrefpondenz“ meldet, Schaͤffel 
daß gegenmärtig mit ben Agenten bes ne Braun: 
De g Läneburg über die Sicherſtellung des Kapitalbeitandes 

es ee Der Blehenhe La rer werbe. 

erlin, 21. . Der ende Ausſchuß bed beutfchen ; 

aubeistoge hat berigliß, ber gefeften BreiSaufgabe, melden 11 Rn A Fe eg 
die beiten Uebergangämaßregeln bei Einführung ber Goldwäh— Slmmung mit "Dufterr. vebitaktien 2251/,— 224%, be 
rung feien, worüber 18 Benerbimgäfeiten eingelaufen find, | Shantapakı 285%, bey, Steuerfreis Meiallitued —— Dei. 
den ausgejegten Preis von 50 Friedrichsd'ors dem Dr. jur. 8: 1860er Loofe 7 A ie —— 
Grote in Hannover zuerkannt ine höchſt werthvolle Arbeit — Ya De}, Sond: .p 
des L. Müngmeifterd Georg Milauer in Rünchen erhielt alaj mo bez. 
weiten Preis 25 Friedrichsd'ors. 

* Die Rebaltion bed In — —— iluftrir- 

ten Witzblattes „Der induftrielle Humoriſt“ ladet alle deuiſchen 
ES Hriftfteller zur Preiskonkurrenz ein, und bat folgende Preife 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





MWaliuwärme: 23 Grad. 


Sbit- 


Am Montag den 












Todes-Anzeige. 


| Teilnehmenden Freunden und Bekannten nur auf biefem 
| Wege die traurige Nachricht, daß ed Gott nad) feinem uner⸗ 
| gründlichen Entihlufie gefallen, meine liebe Frau 


Anna Maria Schubert, 


Schubmachermeifterd:Gattin, 

nach einem 1Umonatlıhen ſchweren Leiden in ein beffered 
Jenſeits abzurufen 

Die feierliche Beerdigung findet morgen 
24. Zalt Abends 6 Uhe vom Yeihenhaufe auß, 
goitesdienſt 
Haug ſtatt, wozu all: Freunde und Bekannten Höfihft ein 
geladen werben. 


wirb ber Obitertrag an Äepfeln, 


ipitalgartend an Aepfeln, 
trauben an ben Meiftbietenben 
2 fleigert. 

Freitag ben 
der Trauer: 
Mitwoch ben 29. Juli früh 10 Uhr im Sıift 


Zeit von mir im 3. Dift 


Dertieftrauerndbe Gatte: 


Andreas Schubert. 


loben, Hohleifen, Stemmeilen 
Bohrer, 


Schippen ıc. ꝛc 
Mit der Berfteigerung ber 

gonnen werben. 

Würzburg, den 2 


den biiigiten reifen, jomie mit feinem Gabinet zum 
Saarſchneiden K Friſiren empfiehlt ſich 
J. Iſſing, Coiffeur, 
Plattnersgaſſe Nr. 113. | > 


In dem Kreis Blinden-Fnititut dahier, neue Eiſenbahnſtraße 1278 Ein braun jeibener Him- 
* 36, werden die noch —— auten Durszugbalken, Pfoſten —— 95 ar 
and Sparren eines Hauies mit einfeitiger Dadung, worin ſich ws ie ne gabe im 4. D. 
\ eine Stallung für 4 Pferde befindet, mit dem Htheilungdpfoften, r. 42 Peteröplap, 
Barren, Raufen und Gebrüde und welches 37° lang, 17° 1° tief] 1280 Ein in allem häuslichen 
und bid zum Dadfirte 20° hoch ift, bem Verkaufe unterftellt. Ju. weiblichen Arbeiten erfahrenes 
Ferner werben —F noch aut erhaltene große Einfahrtd- | und mit den beiten Zeugniſſen 
thore, zweiflüglih um ſtark in Eiſen beichlagen, 1” 504, 11‘ verfehenes ale wünfct 
Breit, verkauft, und Kauföl’ebsaber zur Stellung von Angeboten hier oder auh auf dem Lun 
‚ eingeladen. 2aleinen Plap. N.i.d.E 2a 


} 
I — 
Zur Anfertigung ber neueſten Saararbeiten, Ehig- 
non, Flechten zc. zc. von neuem — mie von Birrhaar au 

3 





= Bekanntmachung. ing Keepeung von 
In Folge gerich licher Verfügung verſteigere ih am M Brick f * auch) 
den 6. Augujt d. Is — A 
gl Donneritag den D. g . . auf November zu vermiethen. 
4 Nachmittags 4 Uhr Rüh. 2. Difte. Kr. 146. 
I __ in dem Gemeinbehnufe au Günteröfeben bas Anweſen allda Te * 
Br Vl. Nro. 93 zu 0,087 Dezimalen, Gaitbaus zum Schönbronnen, er en bübichee 
gr Keller, Hofraun, Sheune, Stall ſammt Gemeinderecht nad bei i® von 3 ti8 4 Simmern 
einichlägigen Beitinmungen der Prozeß Novelle vom ‚jahre 1837 8 äbri Srforberniii ’ 
| 5 und $ b4 des Hopothefengeich 3 I ui en "Strafe Ya w 
le Banfıng des Strimditlinge hat mit %, innerhalb GI ln nBalin „7“ 
3 g Rosember geſucht äh. Erp 
2 Moden nad errheiltem uſchla ge, mit den urigen 3, in drei 3 is 


| # gleichen 

Dad Anveien dit auf 60 fl qrwertyer und wird ber 
rS Zufhlag ohne Rüdiiht auf die Tare num ertgellt werben. 
Würzburg am 22. Zuli 1868. 


"Rartinifriten 1869 mit 1371 34 erfolgen. 1255) Gm fjehr gebilbetes 
Mädchen mit ichrauten Zeug 
aiffen münjcht hei einer anjtän: 
digen Herrigait ſogleich. einen 
Dienſt. Näh. obere Johanniter: 
gaffe, Bergmeifteröpot bei Ber 
dingerin Schwab, Rr. W 


Zwei ichöne, möblirte 


= 


Grimm, k. Notar. 


Bielfriftenverfteigerung. 


» 


nat 


© teigere anfolge Verfügung des kgl. Bezirkögerichts |1276) 

. —— a a a Immer, 8* für 10) —— 
— y hievon mi sven, mit Au 

= Dienstag den 4. Augujt 1868, SE und Zutritt Im Garten, 
ir 


Bormittags 10 Uhr find bis 1. Yuguft auf drei 
auf meinem Amtdzimmer cine Parthie Gũterſteichſchillinge im | Monate zu vermicthen. Zwinger 
\ — da SUD.F Fri ara —— * Nr. 8 
* ttinifriften — ahibar und mit 4 %, verzinslihh — 
und — hypothelariſch fiber, eitellt. em 1243) _ Ein 2ateinfchüler 
Der Zufhiag bleibt dem Progehgerichte vorbehalten. ober Gymmnafiaft Tann Logis 
Das Berzeihni ber einzeltien Strichſchillinge Liegt auj und Koit erhalten. Näh. Erp. 


I 


on — 


—V 





Eint 
Im 


Verſtrich. 
27. Juli ds. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 


Birnen und Zwetſchgen auf bei 


hürgerfpitälifchen Jeldern an ber Faulenbergsſtraße in ber Trent, 

mit Ausnahme ber letzten 7 Aepfeibäume in ber Mid 

ber Schlüpferleinsmühle, ferner das noch übrige 
Birnen, Quitten, ? 


tung nad 
Obſt bed Bürger: 
owie bie Sp 
im bürgerfpital:Rentamte vers 


Bekanntmachung. 
Di der Verſteigerung eines Eiſenwaarenlagers, welche zur 
Nr. 76 dahler vorgenommen wird, 
kommen am 24. und B. Jult die Waffengeſchirre zum Verkaufe. 
Von ben erwähnten Gegennänden fin r —E— 
Vorrathen vorhanden; Beile, Aexte, Feilen, Hobeleiſen, Kia 
' 
Senf, 


insbefontere in 


Zangen, Schnigmejler, 
Stoßmeſſer, Hedendeeren, Maurerkellen, 
Siheln, Hauen, Schaufeln, Spaten, Pidel, Reden, Gabeln, 


gewerblichen Geräthe wirb be⸗ 


Juli 1868. 
teidle, !. Notar 


1284) Für den befiederten 
Sprößling der Infel Go⸗ 
noived meinen beften 
Dan. th. 
128) — ri rau B. U. 
n Eltmann i ſte 

tat befler im Reune Hi, bo 


Deltange id} fie gerichtlich. 


argaretba Walter 
tn 1. Diſtr. Nr. 312, Kühgaffe. 


2a) Aechte fette Lims 
burger und vollfaftige 
Emmentbaler Räfe cm 
pfiehlt in prima Waare 
Peter Metzner. 
Semmelsftraße. 


1282) Ein großer Xaden 
mit Mohnzimmer, Seller unb 
ihtung iſt zu vermicthen. 

üb. in ber Erp 


1285) Zum_iofortigen Eintritt 
wird ein Dienfimädchen, 
das kochen kann, geſucht. 

Naͤh. in der Exp. 


1281 Ein noch ganz guter Ofen 
mit Kochkaſten ift zu verkaufen. 
Nãaher. in ber Erp. 2a 


1277) Ein Schreinergefelle 

3. en, —* Arbeit. 
wirb ein tiger Jun 

in Die Lehre —— — 

Nikolaus Müller. 
4. Diſtr. Mr. 256. 


934 3) Eine abgeichloffene 
Wohnung von 4 großen 
Zimmern, nebſt ſonſtigem Zus 
gehör iſt jogleih ober bis No⸗ 





2° meinem Antözimmer zur Einſicht offen. 1254 : vember zu vermiethen 
w 3 wei Zimmer find 3 . 
\&- Würzburg, am RE bis 1. uguft mit ober ohne 2 Anton Knab. 
RE- en = Möbel zu vermieten. Näheres —— —— 
a Ein Pair: Kaufmann 1238] Eine anftär bige ‚frau Re 200, —— ul 
wünjcht alabenblich einige Stun: |jucht Bejhäftigung im Bügeln |1240 2a) Ein möblirtes Zims 1112036) Im 1. Diftr. Nr. 250 
den mit Buchführung zc. auß-|und [Ausbefiern, nimmt auhjmer ift bis 1. Auguft — wird bie Maas Moſt über 
zufüllen. Näh. Erp. einige Monalsdienſte. R. Erp.Imieihen. 2. Diftr, Mr. 304. Idie Straße für 9 Ir. abgegeben! 


Einlagen, für 


gen Benügung 


Gorjettenfabrifant, 











Todes-Anzeige. 


Am 21. Juli Abends 6%/, Uhr iſt mit allen heil. Sterb- 
fatramenten verjeben, an einem Gehirnſchlage in dem n 
feltg entſchlafen unfer innigfigeltebter Vater und Bruder 


Simon Müller, 


venf. £. b. Major. 

Die feierliche Beerdigung ‚findet Donnerdtag ben 23. 
dB. Abends 7%, Uhr vom Leichenhauſe aus, der Trauer» 
notteßbtenft Diendtag ben 28. be. früh 10 Uhr im hoben 
Dome ftatt, wozu alle Verwandten und Freunde Höflichft ein» 
gelaben werben. 

Den theueren Dabingefchiedenen dem freundlichen Ans 
denken empfehlend, bitten um Theilnahme 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, den 23. Jull 1868. 1%6 











Todes-Anzeige. 


Nach Fırrzem Leiden verſchied heute Vormittags 10%/, Uhr 
unfere liebe Echmweiter und Tante 


Barbara Josefa Mezler, 


Landgerichts: Matbsı Tochter dabier, 
im Alter von 76 Jahren. 

Die Beerdigung findet Donnerätag Abends 7 Uhr von 
Leihenhaufe aus und ber Trauergottesbiinit am nächſten 
Montage Bormittags 10 Uhr im hohen Dom ftatt. 

Theilnebirenben Anverwandten vnd freunden bie Trauer: 
funde widmend, bitten um ſtilles Beileid 

Würzburg und Paris, 21. Juli 18°8. 

1773 die Sinterbliebenen. 















Musikalien-Anzeige. 


Bei H. Häßner im Heidelberg ift erichtenen und joeben 1270) Mepger Dauner, San: 


bei ım8 eingetroffen: 
Köhler, Dr. Bı. Feſt Ball-Quadrille f. Pianoforte 
6 


Diefelbe murde hier ſchon von vollftärdiger Regiments: 


Avis für Damen); 


Unterzeidjneter unterhält fortwährend Lager 
aller Arten ortbopädiicher Eorfettö zur 
Erzielung einer graben Haltung, Perbütung von 
Rüdentrümmungen u. f. w., im Müden mit Stahls 
inber von 2 bid Mädchen von 16 
Jahren, empfiehlt diejelbe bei Bebarf zur gefällis 


Cari Dessauer, 
Laden Neubaufirafe Nr. 108. 





Hückfeite. 





Hutten’:cı« Garten 


Morgen Freitog, ben 24. Juli: 
j Grosse 


Production 
vom vollſt. Streichorche 
fer der tgl Landw.⸗Reg Mufit 
nad auserlcienem Programm 
Anfang 5 Uhr. 
Entroͤe & Perſon 6 Er. 
togramme an ber Caſſe. 
ie ju ladet ergebenft ein 


A. Kuchenmeiiter 


Reuter's Keller. 


Heute Abend 
gutbefegte , 
Harmonie-Mufil, 


Knöpfe und Bejagartikel 
empfichit bifliaft 
&. Lochner am Mark. 


1268 Ya) Ein junger Mann. 
16 Jahre alt, der bereits amei 
Sabre bei einem f Berirkdamte 
als Scribent beſchaͤftigt war, und 
Zeugniffe jeined Wohlverhaltens 
aufmweljen Kann, fucht fojortiges 





Engagement. Näb. in ber Erp.g. 





Annonce. 
1274) @in Junge aus ord- 
entlicher Fauiſie, der eine gute 
Handſchriſt fchreibt und eine ge- 
diegene Schultenntniß beſitt, 
kann als Lehrling auf dem Comp: 
toir eines Fabrikgeſchäftes un: 
terlommen. Näb. in ber Exp. 


derſtraße Nr. 244, verfauft von 
ng an das Pro. Rindfleiſch 
ür 14 kr., Kalbfleiſch 13 kr. 


Mufit mit allgemeinem Beifoll vorgetrogen, und wir brinaen]12713a) Unterricht in der 
biefe Anzeige mehrerer Nachfragen wegen, bie uns ſchon zuge: franzöfifhen Sprade und An: 


kommen ind, und als Empfchlung zu fernerer Abnahme. 


fängern des Klavierfpield wird 


Barth'’sche Musikalienhandlung in Würzburg. gegen bilige onorar ertheilt. 
üb. in der Exp. 


25 Friſchen Blumenlohl empfiehlt 
Anton Minoprio. 


sormularien zu den Gpnferiptions:Terbandlungen, 
Urlifte A. und B,, VBerzeichnifje der und 
rigen über Zurücſtellungs⸗Geſuche, jorte 

us *4 dem Geburtäregifter empfiehlt 


zürzburg: 





Ad) Gefunden wurde am 
Dienstag Abend ein Spnnen- 
fchirm, Näh in ber Ep. 


1237] Wegen Verfegung if 
eine freundliche Wohnung mit 
3 Zimmern, Küche x. auf 1. 
Anguſt zu vermiethen. N. Srp. 





Carl Scheiner, Yithograph in B 








Diue und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 





Sänger - Verein. 
Sonntag, ben 26. Juli im 
Hutten’schen Garten 
yuriXXE Stiftungsfeier 


Gartenfest., 
8 * 2* 7 Sand 
r e . Pr 
E — * 
um 5 Ubr: 


Gefang- Produktion, 
= 


um 1/7 Ubr: 
Dramatifche Vorftellung: 
„Er ift nit eiferfühtig.* 
Lujtipiel in 1 Akt von A. EL. 
„Domejtiquenfireide.* 
Poffe in 1 Akt von Bittner. 
Um 1/,9 Uhr 
Tenplnterbaltung, 
Freitag, den 24. Juli Abende 
Yuhr im Saale bei Hutten’s 
hen Gartens: 
Hauptprobe. 
2a) Der Ausihup. 


Karthusia. 


Hente Donnerstag, ben 23. d. M. 
Abends 8 Uhr u 
Zuſammenkunft 
im Johann rten. 
Die längit beabſichtigte Par⸗ 
thie nah Reichenberg finbet 
nunmehr bei nünftiger Witterung 
—— den 26. d. M. 
att. 
Abfahrt per Bahn Mittags 
1 Uhr 55 Min.‘ 
MWürjbure, ben 25. Juli 1868. 
Der Vorstand. 


Leimſud. 
Morgen Freitag, den 24. 


uli 
Artillerie-Mufi | 


Anfang Abends 5 Uhr. 


1279) Ein Kanarienhabn 
it entfloben. Wan bitter um 
Rückgabe gegen Belohuung im 
Auguitinerfloiter. 


1233) Geſtern Nachmittag blieb 
auf ciner Bank bed Giccis in 
ber Nähe bed Sanberthors ein 
Motizbuch liegen. Der red» 
lie Kinder wird nebeten, bass 
jelbe in der Erpebition d2. BI. 
abzugeben. 
1144 3c) In einer ſehr bebett- 
tenden Conditorei ber Rheins 
falz wird ein braver junger 
ann unentgeldlih als Lehr, 
ling aufamommen. Offerte um 
ter L. T. 3. bei. die Erpeb 


Zu vermiethen 
Stallung für Pferde mit 
Bedientenjdlafiielle. 3. 
Dijtr. Nr. 66. 


— 





1239) Es iſt ein lleines Kogis 
‘u vermieihen. Nab. in der SGrw. 
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Abgang ach Nürnberg: Coum. 3 Antunft von ürpbesg: u fi ae 
10m. AU.2OM. früp. „5 D- Borm. Boftzug 11 N. 45 M. . Bütergüge s Arnſtein 515 IN. Abbe, er 4 U, Mibe. 
De rrüh, Dil Bars AU AOL Nach. 25 M früh, 13 ML 6 Mi DIL 25 mie, ee RE 
———— und 9 U. 40 I. Raqte. haifen 4 I. Nacım. 


Kagtsnenuigfeiten. 


+ Samdtag ben 25. und Montag den 27. Juli feiert bie 
Vierzehnheiligen Bruderſchaft, jedesmal früh 9 Uhr, bie Feſte 
ber bl. Martyrer Ehrtitophuruß und Pantaleon. 

(Eingefandt.) Mehrere Bewohner ber oberen Neubaugaſſe 
Können nicht länger die öffentlihe Anfrage unterlaffen, warum 
denn die Neubäugaffe beim Waflerfprigen jo fttefmütterlich bes 
Handelt wird ?° Während die untere Hälfte diefer freien Straße, 
auf welde bie Natmittagsfonne mit aller: Gluth aufbrennt, eis 

e Male pärlich befprigt wurde, hat man es in biefem Som: 

bei der oberen Hälfte gänzlich unterlajfen. O5 bier Spar: 
fehrteitt« oder andere Rüdjthten obmwalten, wifjen a ge 

‚u 


Der auf Samdtag den W. d. Mts. fallende Jakobimarkt 
ER Kiſſingen wurde auf Montag ben 27. beöjelben Mts. 
egt. 


u Reuftadt a/S. findet am Montag ben 25. Auguft, 
ald am Barthofomäud: Fafelvichnarkte eine Vei looſung von Haus: 
und land wirthſchaſtlichen Geräthen und Thieren jtatt. Preis 
eines Looſes 30 tr. 


: m den Flurmarkungen Draijendorf und Rauhenberg, Be: 
zirksamt Ebermannſtadt, hat am Samstag den 18. d. cın Has 
elwetter faſt die ganze Ernte vernichtet. Zum Glück war bie 
He von Korn in die Sheune gebragt. — Auch Thumbach, 
gmanns, Zrainsreutd und Tyundorf im der Oberpfalz ſind 
fehr start Heimgefucht worden. 


Im Dündener Börjenlofale Haben 25 Beſchäftsmänner und 
Gutsbeſitzer die Gründung einer Landesproduften- und Waaren- 
Börje beihloffen und einen proviforiihen Ausſchuß mit bem 
Stätuterentwurf betraut. 


Münden, 21. Juli. Nah dem „B. Landb.“ wird die 
Bermählung dei Herzoge von Aengon und ber Herzogin Sophie 
in Bayern zwiſche; dem 15. und WU, September in —— 

ttfinden. Die Königin Marie von Neapel wird fo lange bie 

Ha in Reoni bewohnen, um an ben Vermählungsfelerlichteiten 
Theil zu nehmen, Anfangs Dftober aber die Rüdceife nah Rom 
antreten. 


Münden, 21. Juni, Nah Beendigung des Zeugenver— 
res iu der Verhandlung gegen bie Trauniteiner Exzedenten 
men bie Protofolle über die an den Angellagten vorgefunde— 

nen Verlegungen zur Verlefung und wurden bie leumunds: und 
Verhaͤltniſſe der Beſchulbigten mitgeteilt. Nah deni Iben Haben 
die meijten Angeklagten entweder gar kein ober ſehr geringes 
Bermögen und fait alle einen guten, einzelne, wie Schuhboͤck, 
Straßbeger, Maier, einen vorzüglichen LLumand. Als fait un- 
zurehnungsfäbig wird Gettl, als fehr leichtſinnig Holgner, ala 
roh und raufſũchtig wird Angerer, aid in der lehten Seit zum 
Trunfe und zur Rohheit geneigt Plank geſchildert Shög wurbe 
fon wegen ZKörperverlegungen, Werneishammer wegen Haus: 





2. mit den 


San. 

ebensftörung, Holzner wegen Diebſlahls beſtraft. et 
hie et — —* Vertheidigung der aus * — 
niſſe niedergeſchriehene 


N ng einer Predigt des gu 
Br Kia auer zu Traunitein verlefen, welche bei Publ 
es biſchoflichen Hirtenhriefe am 23. Kebruar 

Hierauf fritt der Staatdanmalt zur Begruduug der. Anklage 
und sührte aus, man habe gleih nad diefem unb äptl 
Vorgängen nicht * Grund allgemein veimuthet, 4 9 
einen pohtiihen Urſprung und gingen won der Geiſilichtell auß, 
denn eim Theil der ultramantanen Sreffe be ſich über, bie Bor⸗ 
änge in ber Innern und äußern Politit Bayerns in j —* 
icher Weiſe ausgeſprochen. Aber es ſei gemein, denn 
man habe bie Beſtrebungen eined ganzen Standes, bed Klerus, 

Erpeltorationen eined Theile der kleritkalen Preſſe, d 
auch ſehr ehremmerthe Kräfte unter fih habe, ibentifisiit. Die 
anzeftellten umfaflenden gerichtligen Necherchen hälten auch feit- 
gejtellt, dat bie Geiftlichkeit irgend eine mittelbare oder unmit« 
telbare Schuld bei ber Anſtiftung und Erregung dieſes Aufs 
itandes nicht ireffe, und dab in ber Nähe Tramftein’g nur 
eirige Predigten gegen dad neue Schulgejeg gehalten worden 
ſelen, welde aber mit dem Wehrgefege nikt im mindejten Fr 
ſammenhange jtünden. Bon anderer Seite habe man. biefe Vor- 
gänge als einen Ausdruck der Treue gegen König und Vater: 
ınd ausgegeben; auf ihn hätten die Burfchen in ihrem ganzen 
Betragen bei dem Erzeffe nur den Eindruf gemadt, daß ſie 
eine Beyhönigung für ihr Betragen geſucht und keineswegs die 
Ueberzeugung gehabt Härten, fie müßten duch die Kontrolver— 
launlung Prengen werden; denn die Buchen Hätten keine 
Delehrung gemollt, ſondern jeden Verfuh einer ſolchen durch 
Yärmen unterbrochen. ferner führte der Staatsanwalt aus, 
dag man bie Vorfälle auch nicht etwaigen Uebergriffen ber Gens 
darmerie dei der Kontrolverfammlung zufcpreiben köͤnne, ba keine 
ſolchen vorlägen, jondern im Gegentheile bie Zurſchen ſich gegen 
die Gendarmen Ungebührlichteiten hätten zu Schulden kommen 
laffen. Da au im bem Verhalten ber Beamten fein Grund 
zu finden jet, ber jene Vorkommniſſe hätte hervorrufen können, 
jo habe es jih im vorliegendeu Falle für die Burſchen lediglich 
darum gehandelt, ihre Unzufriedenheit darüber recht prägnant zu 
zeigen, bag man vom gemäthlicheren bärgerliden Stanbpunfte 
der Referoepflicht auf ben firengeren militärtichen der Landwehr: 
pflicht übergehen müſſe, und daß die fogenannte Militärfreigeit 
durh das neue Wehrgefep alterirt werde. Fur die Richtigkeit 
jeiner Unfhauung, daß hierin wiellich die Urſahe und der Uriprung 
der bebauerlihen Erzeffe au ſuhen fei, ſprehe ber ganze Ver— 
lauf derſelben. Die thatjählihen Verhäftniffe, welche vorlägen, 
wigten, da min es Hiev mit dem Verbrechen und Vergehen bes 
Aurftandes zu thun habe; und nun begründ te der Staatsans 
malt in einem. mehr ala zweiſtündigen Bortrage die Anklage 
gegen jeben der einzelnen Beihuldigten vollfommen im Sinne 
und Umfange der Anklageſchrift. 
Münden, 22, Zul. Sämmiliche Traunfteiner Angeklagte 

find bes Aufitands ſchuldig gefproden, und zwar 15 wegen 


red 
ation 
gehalten wurde, 


— — — 
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Verbrechens, 18 Vergehens des Au 8, Wernets⸗ 
er aud = Mipewe ; te Zurechnungd: 
higkeit wurbe bei allen abgelehnt. &r Staatdanwalt bean: 
tragt 4 biß 8 Jahre Zuchthaäus und 4 bis 12 Monate Gefäng- 
ni. Die Urtheilspublifation erfolgt Heute Vormittag. 
Mainz, 2. Yuli. Als Ergänzung zu unferer Ichten Mit: 
thellung über den Stand der Fonds für bie zufünftige Tatholifche 
Univerjttät gibt eine offizlöfe Mittheilung im „Abenbblatt” bie 
im den erjten zwei Jahren des „Katharinen- Vereins” zuiammen 
gebrachten Beiträge und Geſchenke auf 7655 fl. unb 4340 fi, 
unb bie im letten Jahre (1867) auf 4006 fl. an. Daß erzielte 
Gejammtlapital in den brei Jahren beträgt 16,162 fl., was ala 
erfreuliches“ Zeichen hezeichnet wird, für dem ſ. 3. auf etwas 
Über Eine Mition btrechneten Fundus ber römifchebeutjchen Hoc: 
ſchule aber immerhin nur ein jehr magerer Anfang i 
Coburg. An der gegen den Rechtsanwalt F. Streit von 
Hier ſchwebenden Unterfuhung tft endlich bie Anklageſchriſt er: 
gangen. Diefelbe entHält nicht weniger ala 121 Bogen und 48 
verjhiedene Faͤlle von Betrügereien, Fäſchungen und Uaterſchlag⸗ 
ungen. Streit war befamntlid einer der Maladore des Rational- 
Dereined. 


Weimar, 21. Juli. Der Turntag bielt geftern früh von 8 
bis 1'/, Uhr Beratungen... Dann folgte ein gemeinfhaftlides 


Mittagäefien, welches durch Trinkſprüche reich gewürzt murbe. |B 


Um 6 Uhr wurde die Berathung fortgejebt und fanden ſaͤmmt⸗ 
liche Gegenftände der Tagesorbnun e Erlebigung. In Be 
aug auf bie Abhaltung bes Feſtes in Kaſſel wurde großer Be: 
reitwilligfeit Audbru geaehen für den fall, daß überhaupt ein 
ftattfinden ſolle. Der Ausſchuß befürmwortete bie —— 

ed — der Turntag lehnte dieſen Antrag indeſſen ro⸗ 
Her Mehrheit ab, und zwar we weil noch nicht ber Feſt⸗ 
muth zurüdgefehrt fei und deßhalb feine Feſtfreude und rechte 
Stimmm i nden würde, Man könne und dürfe nicht mehr 


lauben — rt die Mehrheit — daß ei ein 
fi: si —* —22 * er Dee * 
er * 


aus der Abhaltung deſſelben erwachſe, ſei es unger 
irgend einer Beth Stabt, welche es aud immer bie Opfer 
2— welche die Vorbereitung und Durchführung des Fe— 
ei noihwendig machten. Man ſchritt ſchließlich zur Neuwahl 

Ausſchuſſes und wurden faſt ſämmiliche Mitglieder deſſel⸗ 
ben wieder gemählt. 


W Theiln der Verferti l Is 
gufbenfdeine figen Fr in "Webung, Gmb ey len 
gen 0 Berjonen in Haft. Sämmtlihe Ger ge ber Falke s 
zu. find in einem Malbe unmeit Haffel audgegraben 
worden. 


Im 22 


fort am 25. unb 


in Leipzig feiert die dortige Burſchen— 
ihr 580jähriges Jubiläum. Die Feitrede 
* vet al erſten a ri — ee ur 
aupt, en, e Bu Sbichter von Jena um 
ber Barkkun Friedrich rn liefert die Syeittafellieber. 
Das neue Theater beteiligt ſich duch Aufführung bes „langen 
rael“ mit einem Prolog bed Roderich Benebir. Zum felerli⸗ 
Commers nad bem Speater haben auch Frauen und Jungs 
jrauen auf ben Balkonen des Feſiſaales Zutritt. 


Nah einem Briefe ber K. 3. aus Bonn vom 19. Juli hat 
Se. Maj. dem Kurator und Rektor ber Univerjität, melde ge: 


ftern zum Könige nad) Ems gereift waren, De Erklärung ab- 
gegeben, daß er, „falld ber Arzt ed erlaubt,“ bem Jubiläum 
om 3. Aug. feine Gegenwart ſchenken werbe. Ein lebens 


roßes 
Oelbild Friedrich Wilhelm III. iſt geſſern als Geſchen — 
Maj. des Königs bier eingetroffen und im Senatsſaale ber 
Univerjttät aufgeftellt worben. — —* Durchl. die regierende 
Marie von Wied Hat ber üniverſitätsbibliothel die be: 
lich ſehr werthuolle Bücherfammlung ihres veritorbenen 
Bheimd, bed en Mar von Wied, zum Geſchenk — 
Dieſe großmüthlge Zuwendunz erjheint um jo mwerthooller und 
anerfenmenömerther, je unzureichenber ſich die gemöhnlichen Fonds 
ber Anftalt gegenüber ber jo reichhaltigen naturmwiffenfhaftlichen 
Literatur bisher ermiejen haben, 

Einen — meldet bad „Allg. Volksblatt“ aus 
Magdeburg, der an biejer Stelle erwähnt zu werben verdlent, 
weil etwas hoͤchſt Charakterijtiiches in ihm Liegt. Der Lieutenant 
v. Scheve iſt danach jr a und aus ber Feſtungshaſt, bie 
er verbüfte, entlaffen. Lieutenant Scheve Hatte befanntli 
Hauswirth, der den Mißbrauch der Wohnung zu uniittlichen 


es lärzte Dr. Wilpelm Pohl vom Feltungdgouvernement Germers» 


einen? tenhaujes 
\Solgmagazinstaffe gegen mäßige Verzinſung zu leihen, fol bied- 


nn — 


—— ae bulben wollte, erſchoſſen; er ſaß ungefähr brel⸗ 


Berlin, 22. Yu. Der Gefunbheitäzuftand bed Grafen 
Bismard ift günftig und feine völlige Wieberherftellung in Aus⸗ 
fit. Der „Staatsanzeiger“ veröffentliht cine Bekanntmachung 
Delbrüd’3, daß bis geftern Nachmittags Anmeldungen von Bunbes- 
———— zu 5,628,000 Thalern eingegangen ſeien. Res 


n nötbig. ä; 
Berlin, 22. Juli. Laut einer Mitteilung ber Kreuz⸗ 
Hiftoriker und E 


zeitung” ftarb geſtern in Röntgäbera ber ala 

Statijtifer bekaunte Geheimerath —* Schubert am Schlagſtuß 8° 
.'r 

Auslanb. 


L 

Frankreich. Das Organ der Mazsiniften, bie „Unta® | 
Faliana*, bringt eine ſehr merfwürbige Parifer Eorrefpondenz, 55 
bie ben Krieg noch für dieſen Sommer mit Beſtimmtheit ver: &* 
fündigt. Napoleon IIL wolle Preußen angreifen, mährenb 
Spanien gegen Italien operiren ſolle. „Der Kaifer will ſowohl 
bie beutfhe als italtenifhe Einheit auflöfen. Augenblide, = 
mo er alle feine Macht auf den Mhein conce , wird er ge ni 
gen Stalien Spanien loslaſſen, weldes, Dank der Heirath bes. | : 
Grafen von Girgenti mit einer ſpaniſchen Primzeffin, mehr ala 7: 
je entſchloſſen ift, etwas zu Gunften des Papfted und ber“ z 

ourbonen von Neapel zu thun. Der Kaiſer ſowohl ala ms 

und ihre Kriegsoberiten halten es für unmöglig), ak Preußen &° 





———— ober Italien ben ſpaniſchen Waffen Widerſtand 3; 
Rabihrift. * 


Bon Seite bed Handelsminiſterlums iſt eine neue ei F 
niſation ber Gener aldirektion der Verlehrsanſtalten ausgtarbei⸗ N 
tet worben, melde morgen Abend unter bem Borfige bed Mi- >} 
nifter8 v Schlör in dem Plenum ber oberiten Verwaltungsbe⸗— 
hoͤrde ber Verkehrsanſtalten einer näheren Beratbung unteritellt 7° 
wird. Wie ich böre, bleiht der Generaldirektor ald oberiter Chef. * * 
und werben zunädit unter ihn außer den ſchon feit längerer &} 
Zeit geihaffenen Poſten eines Eiſenbahnbaudirektors noch zwei — 
weitere Direktoren, und zwar ber eine für ben Poſt-, ber an« 
dere —E ben Eiſenbahnbetrieb als Abtheilungscheſs aufgeſtellt 
werbden. 


Militãrbienſt⸗Nachrichten. Verſetzt werben: bie Reglments⸗ 


—— zum Infanierle-Rtegiment vacant Gumppenberg, Dr. 
ubwig Lautenda der vom Infanterie-Leib Regiment zum 10. 
äger: Bataillon, Dr. Friedrich Kömer vom Gente:Regiment zum 
„Artillerie Regiment vacant Läder, Dr. Ebmund Bölf vom 3. 
aum 10. FägerBataillon, Dr. Otto Pachmayr vom 2. Artillerie: 
Regiment vacant Lüder zum 3. Urtillerie⸗Regiment Königin 
Mutter. 

Die Landwehrbezirks Kommandos find angemwiefen worben 
die auf die militäriigen Dienitverhältniffe ber Mannihaften 
Bezug nehmenden Angelegenheiten , wie Finberufungen und Urs 
Inublnerlängerungen, uitellangen von Militärpäflen, Ladungen 
zu Kontrolverfammlungen 2 , Het auf dem kürzeften Wege zu 
erlebigen, alfo ſich Hierzu der Vermittlung ber Bezirks eldwebel 
zu bedienen, oder bei einer bem Zwecke und ber Sade mehr 
entſprechenden Veranfafjung die Mitwirkung ber Gemeindebes 
börben in Anfprud zu nehmen. (R. Hoff.) 

Deffenti. Sigung ded Stadtmagiftrates Bürj- 
b vom 21. zul 1868. (Schluß.) Abgewieſen wu 
ein Gefuß um Geftatzung von Dbitverfauf auf ber Xheater- 
jtraße und ein Geſuch um Erlaubrig aum Wurſt- ud Flelſch⸗ 
verfauf auf dem grünen Markie. Wegen rüdjtänbiger Ges 
meinbeaufnafmägebühren murbe bie Auspfändung verfügt. Kür 
das Geſchift eines Nachtzettelſchreibers wird Polizei⸗ Soldat 
Stein in Vorſchlag gebracht. Aus zahluug einer Unterſtützung 
ur Anfhaffung von dandwerke eug aus der Cantor Horn ſchen 
Stiftu , Der ftäbtiiden Penſionskaſſe wird pro Auguft und 
September ein außerordentliher Zuſchuß von 1000 fl. aus ber 
Stabtkaffe bewilligt. Zwei ſiädtiſche Parcellen werben auf An- 
trag zur Ablagerung von Materialien verpachtet. Der abrı3= 
lohn des Tıormwartd im Bürgeripital foll von AO fl. au 70 ft. 
erhöht werben. Dem Erſuchen des — ber 
Armenpflege zur vorläufigen Dedung bed Deftzits bed Epebal- 
pro 1868/67 ein entiprehendes Kapital auß ber 
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m Der tal. Eijenbahnverweltung wird ſdiſche 96, 41/9 5 — 
— dee Sungerıden Im Bahn, er —* ——— auf Wien 104 
bingung rtheiſt. Das Bexehelichungsgeſuch eines — abe 6), Sr fiel war men 
»Solbaten wird abſchläglg beſchieden. Geiäft. Oefterr. Erebitaftien Slealbehn 2654/, bey, 
lor dem Gurfiren falj ger Münzen, Bereinäthaler preußi er Amerikaner Bonbd 76%, per Ultimo bez. 
— Einsubesfiäden Bauerifcen Verantworilicher Redakteur: Fr. B 
ige mit east 1861, = einer Miſchung von v: Br. Brand. 

Mainwärme: 21 Grab, 

Telegraphiſcher Bericht.) 


Zink, wird gewarnt. 
fe Vormittag wurde den HH. Adam Eußner von Würz 
Eoutbampton, 20. Juli. Das Poſtdampi des Norbb, 
— „Deutfolanbe, Cept. © MBAkle me neo 








ſiſtent am Gymneilum babier, und Kadpar Hartung, 
firiat in Ochienfurt, bie philoſophiſche Doktorwürde t. 
Gehtern Abend tit in ber Näbe ber neuen Kaſerne der acht⸗ 
je Knabe des Regierungäbienerd Joſeph Sandra im Main 
Morgen früh 8 Uhr wird im der Reumünſterkirche das 

5. Mına gefelert werben. 


+ Sonntag, den 26. Auli, mird im ber Marientapelle um 
b 10 Uhr das Feſt der hl. Anna mit Predigt und Hodami 


stadtihreiber Bauer In Mellrichſtadt wurde gejtern mit 38 
KA Stimmen zum Abgeorbneten des Wahlbezirls Brüdenau 


von New:P)ort abgegangen war, ift heute 11 Bormi 
an Uhr Bor 


Nachmittags die Reife nah Bremen fort Das ſelbe 

außer ber neueſten Poſt 158 Baflagiere * volle —— 

— etheilt durch Carl Sleber, Generalagent für Bayerm 
3 ; 


Privat-Entbindungs-Auftalt. 


Ein verbeiratheter und beichäftigter Arzt, zuglih Accou⸗ 
‚sr einem gefanb und reijenb gelegenen Orte Thüringens, 
zur Aufnahme von Damen, in Stile und Zurüdge⸗ 
zogenheit ihre Niederkunft abwarten wollen, vollfän » 
Die Arengfte Verſchwiegenheit und tie Liebevollie Bilene 
werben bei billigen Bedingungen zugefiert. Libreffe MR. IR, 
R. poste restante frei Weimar. [6044 i 














Kifjingen zähle 5446 Kurgäfie, 
In Hammelburg jtarb am 22. der Subreltor und Stubien- 
fer an ber Bateintäufe Priefter Sigmund Höfner, ein ge 
jiner Würzburger, in einem Alter von 27 Jahren. 
 Nürnbera, 22 Auli Heute früh hat uns bie feit einem 
fahre babier delachtrie Batterie Schufter (vom 2. Artil.:Reg.) 
um zunädft an ben Schiefübungen auf dem Lechfelde 
aunehmen, und dann wieder zum Regimente ran Würzburg) 
Anzurüden. Als Erſatz Hiefür langten Nachm 
FE Dislfionitommando ded Hrn. Major Menges die dem 4. Urt. 
z ni angehörigen Batterien Hofmeifter und Maurer (letztere 
Kommando des Hrn. Oberlientenantd Hit) bier an. 
Nürnberg, %. zul. Der Ausſchuß fär das Hans 
\ ſaͤmmtli 


= 


Soeben erſchien das nad den neueſten Veränderungen rec⸗ 
tificirte 


Zeitungs· Verzeichnißt 


Aunoncen⸗Expedition 


von 


Haasenstein & Vogler 
ın 
Frautfurt a. M., — Decks, Leipzig, Wien u. Baſel. 
Yte age. 

Daſſelbe iſt eine jnitemati — Znlammenitellung 
ber Titel von mehr ald 6000 volitiichen, wiſſenſchaftli 
belletriftiihen und techniſchen Journalen, Kalendern, Gours- 
Reiſebüchern :c., joweit ie Annoncen —— unter An⸗ 
gabe des Erſcheinens (wie oft per Woche — per Monat — oder 
per Jahr) der Inſertionspreiſe, ſowie der Auflagen, wenn ſolche 
genau ober annãhernd au ermitteln waren. 

Für gan; Deutſchland, Oeſterrelch und die Schweiz 
iſt jedem ande, reſp. jeder Provinz eine Harte beigebrudt, 
weiche in ihren obngefähren Umrijien die geographiſche Lage ber 
im Verzeichniß als die Domicile von Zeitungen »c. angeführten 
Orie veranihaulicdhen jol. 

Das Rerzeihnik wird gratis und framco veriandt. 


Sachs⸗Denkmal tat ar be deutſche Gefangvereine einen 
Aufiuf erlafien, den Denkmal durch — uktionen ihre 
Unierſtũ ee uzuwenden, und biefe Aufforderung wurde von 
der Boritan idan von Nürnbergd vereinigten Sängern, den 
tren G. Emmerling, A. Schrodt und J. Die durd herzliche 

te an ihre Sangeöbrüber unterftügt. Der Aufruf bat be: 

reis die erfreuliche Folge it daß ſchon Gelbbeiträge und 
u ngen von großen & angsproduftionen, u, 9. von Köln 
umb Augsburg, zum Beften des Denkmals eingelanfen iind. 

























Wörienberiht. Kranfiurt, 23. Juli. Die anbal: 
tende Sommerbige bat auf bie Stimmung ber Börje bic ent- 
eſetzte Wirkung geübt. Es zeigte ſich dort die große Hitze 
mehr; mon ſcheint cher abgeipannt und Fühler aemorben 
fein. Die Saison morte iſt im arogen Umgang eingetreten. 
lanten, die vom legten Hauffersgeldiuge ihr Schäfhen ins 
bringen ‚wollen, fchreiten zu Realifationen, um in ben 

auf ihren Lorbeeren auszutuhen. Die Eontremine bat 
Gontribution bezahlt und Hält fi im Augenblick ziemlich 
- Die Tendenz war heute im Allgemeinen feit, aber etwas 
Wiener Morgennottrungen gaben den Inpuls zu einem 
en Rüdgang ber öfterr. Spefulationspapiere. Grebitaltien 

a. ca. 2 fl, niebriger. Amerikaner verloren in Folge ber 
n Remwporter Bondsnotirung ca. In Füdbeutfchen 
‚ Eilenbahnattien, Prioritäten und Bantaktion jehr be: 
te Verkehr bei jajt unveränderten Notirungen. Bon Wechſeln 
ollanb und Hamburg beijer bezahlt. Mien ſeſt. Pacific-Fifen 
aktien 70%, —!/, besablt. Nationalcoupond 24. 18. Ame: 
iſche Solbeoupons 2. 243°, bezahlt. ME berahlte Courſe 
n wir: 1882er Amerikaner 76°, —765;,, National 05, 
55, Neue engliihe Metalligues 6G4—641/,, Steuerirele Metall. 
el ; pe Looſe 75%,, _ Aöbder Yoofe 1028, 
: ole —, Bantaktien 773776773, Grebitaftien 2241 a — — 
Stantsbahnafticn WB Bbr/,, Oberkeiliicdie 14 Be bermnten an er Zu vermiethen 
bahıı 86%, Blifabethbahn 14H1,,—147, Kombarben 1M—|— 7 a RE z 
sense Kan —— 1%, Manı-] 1299) wurde ein Säck⸗ Stallung für Pferde mit 
Parlärußer 943/,, 1/9), ürttemberger %, 41/0, chem mit etwas Geld gefunden. [9,8 jante, rolle 
de 97i/,, 5%, Bayerliche u ‚ 4, Bauer. Prämien- Gegen die Einrüdungegebühren SSENRIILSEIBLLIIRENE. 3. 
——_, Babifhe Bräm-Anleihe ——, 41%, Bas| im 4. Diftr. Nr. hl abanboten.'Dijtr. Ar. 66. 





1298) Ein Zimmer it Bis] 1307) Ein Wergolderge 
1. August zu vermtethen. Fleiſch⸗ | hilfe findet ſogleich bauernbe 
bankgajie, 2. Difir. Ar. 302. | Beihäftigung. 

— —— —7 R, Behr in Heibingsfelb. 
1314) Zwei Zimmer init 


Zugehör ſind zu germiethen. 1301) Zwei jhöne Wohn: 

Nah. in ber Erp ungen mit 4 u. 5 Simmern, 
— 
1113) Zu vermietben iſt abge ſchioſſen nebft allen Grfor- 
ein trodener Keller. Räb.|vernifien, find jopleich oder auf 
in der Erped 1. November zu vermicthen. 1. 
1302) Bine freundliche Mohn: Dir. Nr. 348, vormals Marzer- 


ung, Ausfiht auf bie Hofpro: Hofer, 












Höchst interessant für Herren! 


Gegen Nachnahme ober Pofteinzablung von 2 Thlr. 
Pr. ert_ ober 31, fl. verſendet die Kunfthandlung ron 

+ Denöler in Frankfurt a. M. 
25 pradtvolle Photographien von Krauengruppen 
in reizender Stellung, darunter bie pilanteften Kan 











Belauntmacbung. 


Den Vollzug des Polizeiftraigefehbutes betr. 

Bere wird bie zu Art 158 des Poligei-Straf- Geſetz⸗ 
buches erlaflene und von ber F Regierung unterm 25. vor. M. 
als vollziehbar erklärte ortöpolizeiliche Vorjchrift vom 5. v. M. 
veröffentlicht. 

Würzburg, ben 13. Juli 1868. 

er StatstmagHtret. 
Der reits, Bürgermeifter: 
Dr. Zärn. 


Beſchluß. 
Drtöpolizeiliche Vorſchrift. 

Der Stadtmagiſtrat Würzburg erläßt unter Bezugnahme 
auf dieiunterm 5. o M. zu Art. 158 des Polizeiftrafgelegbuches 
erlafjenen ortöpolizeilihen Vorſchriften nachfolgende Anordnungen 
über bie Sicherheit und Bequemlichkeit bes Berk hrö auf den 
fäbiiihen Straßen und Wegen außerhalb der Stabt und über 
Sicherſtellung dieſer Etrafen und Wege, fo wie ihrer Zuge— 
börungen gsarı Beihhädigun 

Hu it PETER, bie Böſchungen von Strafen und 
Wegen umzuarbeiten unb zu überbauen, b) den Wafjerlauf in 
ben Gräben ber Straßen und Wege durch Verſchũ ten ober auf, 
kn Weile zu hemmen oder au Hröcen, c) in die Gräben ber- 


Amenb. 


Strihsbefauntmachung. 


Im YAuftrage ber Franz, Dorothea und Barbara Neeb Ge 
ſchwiner babter verfteigert ber. Unterfertigte 
Wittwod den 5. Auguſt [fd Irs. 
Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhaufe dabier dad auf dem hieſigen Marltplatz ger 
(egene Wohnhaus sub H8.Nr 79 mit 2 großen und guten 
Kellern, Stallung, Waſchhaus, Brunnen und Hofıaum. 

Zu ben Sebäulihfeiten gehören außer dem Gemeinde: und 
Holzredit noch 566 Dezimalen Artfeld. 

In dem Wohnhauſe, weldes fich wegen jeiner vortheilhaften 
Lage bauptfätlid für einen Geſchaͤfte mann eignet, wurde früher 
eine Bi-rwirtäigaft mit gutem Erfolg betrieben. 

Außer den ortsüblihen Bedingungen wied noch fefigr 
werben, daß 4 Moden nad dem Zuſchlag 1500 fl ohne dr 
legung von Zinfen zu bezahlen find, während ber Reit in 4 Mare 
ein 1868 mit 1871 unter Beilegung 59%, Zinſen zu ent 
richten tft. 

Gerolzhofen, den 20 Yult 1868. 

Der Notariats-Berweſer: 
J. Deren. 


Bekanntmachung. 


Der Bauer Michael Wander jung von Helmjtabt, welcher 
jeit 1. Mat d. 38. feine Heimath heimlich verlaflen Hat und nad 
Rorbamerifa außgewanbert fein fol, wurde auf Antrag feiner 
Ehefrau Elifabetba, geb. Baunad, im Ginvernehmen mit dem 
nah Vorſchlag des Armenpflegfsaitsraties von Helmftabt zur 
Wahrung defiin Rechte aufgeftellten unb legal verpflichteten 
Spezial:Eurator Adam Wander jung von bort duch diesgericht⸗ 
lihen Beihluß vom Heutigen vorläufig und bis auf Weiteres 
unter die Guratel feiner vorgenannten Ehefrau geft-Ilt. 

Died wird mit dem Beifünen befannt gegeben, daß Michael 
Manber jung läftige Verträge ohne Zuftimmung feiner Chefrau 
bei Vermeidung ber Nichtigkeit nicht mehr abichliehen fan 

Zugleih werden alle Diejenigen, weſche an ıc. Wander eine 
rechtlih begründete Korberung zu machen haben, aufgefordert, 


elben Jane, Guß⸗ und Abmwäfler zu leiten. Auf die Zußhänte foice 
ubäbie Yahapı Dinfn mu, Le Bagmife Seat; Wittmod) den 12. t. M. Vormittags 8 uhr 
ätten find im einer Entfernumg von dahier anzumelden umb zu begründen. 


2. Ne D 
äinefen 3 Fuß von Außerften Rande der Strafen und Wege 
ober ‚deren. Gräben anzulegen unb gegen die Straßen» oder 
Wergfeite mit einer Dauer abimfchliegen. An Straßen müfjen 
ail mögiiratiide Weifung aud) bie bereitß beftehenden Dung- 
R J par Meife eingerichtet werben. 
$3. zum 
erien en dürfen — Rot 
nit überfahren, überritten ober jonft 


4 Daß fahren bei Schnechahn mit Wägen ober Schlit- 
ten ohne vernehmbare Schellen ober Rellen ift verboten. 
N 5. Das Anhängen von Pferden oder Rindoieh an ben 
Fr nn - Wägen ift ga —— en — 
met, jo ere nur fo furz ange wer: 
un daß jie F ur bes Pi end 4 möüffen. R 
6. Kommen e wei Fuhriwerke auf einem Wege, ber 
zum Au mal ift, entgegen, jo muß dasjenige Fuhr⸗ 
werk, welches zuerft eine an dem Wege befindliche Ausmerche 
eg daſelbſt halten, bis das andere Fuhrwerk vorbeigefah: 
ven 


$ 7. Bäume und Gejträude -in Strafen und Wegen 
müflen von den Befigern fo außgeäftet und audgefchnitten wer: 
ben, daß der Verkehr durch fie nicht grftört ober beläftigt wird, 
$ 8. Die Uebertretung vorſtehender Anordnungen wirb 
> Art. 158 bed Polizeiftrafgefegbudes an Gelb biß zu 10 fl. 


ftraft. 
Würzburg, ben 6. Juni 1868. 
Der Stadtmagiftrat, 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Schneiber. 


3a 1289] Eine Defonomie [1293] Eine Tame wünſcht 2 
Gens älterim wird zu einer |möblirte immer ſogleich zu 
utöherrfchaft geſucht. N. Exp. \miethen, Rah Exp. 


- 





Markigeidenfelb, den 18. Jull 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Franz. 
Simon, A. 


we bed Straßen: und Wegbaued abge-|1291] Cin Logis von 3 Zim:|1290) Eine rau, im leihers 

fälle auögenommen — mern und eined ven 2 Zimmern 

n Unorbnung gebradt find bis 1. Auguft zu vermiethen, 
Naͤh. i. d Erp. 


machen bewandert, welche auch 
veißnaht und aue beſſert wünſcht 
in und außer bem Haufe Be— 
fhäftigung. Näheres 1. Dift. 
Nr Pfarraaſſ⸗, 2 Et. 


107 35) Im 1. Diſtr Nr. 
401 iſt eime elegante Wohn⸗ 
ung von 5 Zimmern, WE 
Waſſerleltung In ber Küche 
onftigen Bequemlichkeiten anf 
1. November zu vermiethen 


Zu vermietben 
in ein freunblidhes, möblirteß 
Zimmer mit 2 Betten an 8 
ſde Herren am Markt Nr 430, 
Dinterhaus (7072 13 


1172 36) zn ber Semmeld- 
raße, 1 Dir. Nr 74, iſt im 
2 Siock ein Logis von 2 
Zimmern mit Rüde jogleih ober 
518 1. Auguſt zu vermiethen. 
Näheres za erfragen im 1 Siock. 


117720) Ein elegantes, 
neues, einfpänniges 
Chaischen, nebit ei= 
nem guten, kräjtigen 


Pferde ijt zu verkau— 
fen. Näh. in der Erpeb. 


633 5) Ein abgeſchloſſenes, ele 
ganted Logis von 4 Zimmern, 
Borzimmer, heller großer Küche 
mit Waflerleitung ıc und ein 
Sofogit von 3 M Zimmern, 

üce mir Wafler! ıc. find 
zu vermiethen. 3. D. Ar. 561, 


Stelle-Gejud. 


117930) Gin Eommis, be 
fhon in Eoloniul: und Eifer 

















waaren Geidhäften conbitiontrte 
ſucht —* nleihotel welcher | 1281 Fin noch ganz guter Dien 
Brande SFranco Offerte sub faufen. 


nit Kochkaſten ift zu ver 
Bir. 1179 an bie Expeb. d. Bl Naͤher. in ber Exp. 








Rüdwanberer, welche ſchon in ber aktiven Armee gebient 
a haben, ; im fie gefetäich +6 "Diei 
| gutm chung. baten pn — —— 
kla 7 betr. 11. Bon der Wehrpflicht find befreit 
Rachdem bie Auöbebung der ſelt dem 1. Jannat 1. J. mehr | 1) die Stanbeäherren und itre Familien ($ 1 ber Beil. IV, 
g gewordenen Altershaſſe 1847 noch in bieicın Jahre vor: ar Bi), 
men if, fo wird mit B zuanahme auf Art ML des Wehroer⸗ 2) der geiftliche Stand (Tit IX. 6 1 der BeU) unb zwar 
N 3. Geießes und das im k Kreisamteblatt⸗ von Unterfranken bei ben FKnthotiten Diejenigen, welche eine ber Bühnen a 
un iche ⸗ 


hafendurg Nr. 90 d. d. 16. Juli 1868 pag. 929 ent: erhalten, ober in inlaͤndiſchen Kidltern Iebensläng 
ne, hobe Refeript der E Regierung, Kammer bes Innern, fübbe abarlegt haben, bei den Proteſtanten Jene, welche förm⸗ 
er d. d. 12 1 M. ruhr. Per eitim nt, at: lich orbinirt find, dann die voricdriitamähin <angefteliten 
41) Ulle im Jahre 1847 vrenen flieht | Rabbiner, 
a in FBüryburd beimarbberech int find, |?) der einzig übrig gebliebene Tohn ſolcher Eltern) m Ihe einen 
oder yeitweife, in bieflger Stadt aufbaiten, Sohn während, des von ihm in der bewaffneten Uctr Bayern 
haben ſich tm der Yeit oom geleifteten Dienftes ober in Folge vetjelhen verloren habe 
1. mit 14. Auguft (fd. Ars. 4) jeber, Sohn, von Eltern, melse auf die bemerkte Welſe am 


ne-verloren haben 
ee re le kiumer Wand] ,, „2, grmik im za 86 nem gun 00 
arsumeier. Die inne ng Tan ef sber Dur Sit. | Kan 
an a En einer bejonberen Vollmacht nicht be aalatgratg ber des einer De itiönden 5 
penadt i t dein Ghmnaflal Abſoſntorſum verſehene Mabhindie. 
2) Gleiche ———— untei liegen Einwanderer und Rüd: Candidaten, welche ſich durch Zeugniſſe ein s im a irre 


ıwanberer unter den in dem in Abdruck untenfichenben Art. ton Mahhi ——— 
9 ind 10 dra Wehrven füfjungd«Gefete® 3 Boraus ar ge und ber betziffenben Cultut gemein 
ungen, 2) Schullebrer und Schulgehitfen und bie Ganbidaten bed, S 
3) F erjeiben Friſt find etwaige Anſprüche auf gänzliche ober sprer wu rau 'aeleifpu zehn. bie Getnbibalen. has, Siail 
yrunan Belang von dr NIT Offenen 
art $ Mi, 12 de6 Weiromfeflungs:@eiehen gtenb qu|” 97 52o0% <ner Tamili, zelhr bis; duss, eine A 
maten und bie zur Beqränbung J — erforberlicen — fo daß fle außerdem ber Nrminpflege zur Walt fü 
wire, Towelt mögttch, vorzuiegen · jaere v i Söhnen, bis iu dem lenberi N 
Berti mirbenbli) bah nad) Art. TOMB. 1 DB W-B-@| werhen’sic Sim — 
Wehru flichnge, melde ber vor eſchr ebenen Anmelbepfüigt nicht in ber aktiven Armer mit Ausnahme der Erfatnanı fchaft 
en * vi N 1a 10 5. merliogen. ;  enbigt. Unv’rehelichte Geſchwiſter, welche nad dem Tobe beiber 
burg, am Ib. „Su . R Eltern deren Haushalt aemeiniam fortführen, find als eine 
Der Stadtmagiftrat. Familie zu bitradten. 
Nechtskundiger Bürgermetfter: Treten bie bezeichneten Perſenen aus den angegebenen 
Dr, Zürn. Berbältniffen ober tritt elite Mobiltirung ein, fo werben fie, 
wenn fie das 31. Lebensjahr noch richt vollendet habım, unter 
ben fonftigen — Voraus ſetzungen —— und 
ſind bei ber naͤchſten Heeres Ergänußg, ſoferne ſi- am 1, 
Janvar des betr. Jahres in ben Fällen ber Ziff 1 und 2 
d:3 25, in den fällen ber Ziff 3 umb 4 bas 24 Lebens⸗ 


* J 


jabr noch nicht vollendet Haben, in bie aktive Armee einzu⸗ 
reihen. " 25 


Amenb. 


Abbrud. 
DBefondere Beſt 
8 Wr ım der Ausbildung zu einer wie vaftlicden ober 
tanſtlerlſchen Thärgkeit ober zu einem hö eren technl dien Ges 
werbe begriffen in, und burdh feine fofortige Einreihung eimen 
erbeblihen Nachtheil erieiben würb’, darf im Frieden v& Auss 
fegung feiner Eimeihung bis zu bemjenigen Kalenderjahre ver 
gen, nn melden er das 24, falld er Candidat ber Mebizin 
ee A au bemjenigen, in dem er das Aufolge gerichtlichen Auftrags verfieigere ih am 
Sınd diefe Bo außfegunen nicht gegeben, es würde aber} Miitwoch den 12. f. M. Abends 5 Uhr 
unver fhuldeter Umitänbe en bei fofortiger Einreihung ein ‘im Gemeinbebaufe zu Versbach Pl-Nr. 263 Wohnhaus bafelbft 
ung-wöhnlicer Nachtheil entiiehen, jo kann die Ausfegung auf omie die PL-Nr A751 und 4764 Keder am Stauberg, auf 
ein Jahr geftattet werben. Würzburger Markung, im Feſammtwerthe von 600 fl, gegen 
eintre enber Mobiliirung werben biejenigen Wehrpflicht: | Boarzahlung nah Maßgabe des Hypothtkengeſetzes unb der 
en, deren Einreihung auf länger als nn r verjhoben wurbe, jaeinovelle vom re 18837, 
2 5 in die aft ve U mee eingereibt. Würzburg, den 21. Juli 1868. 





Immobiliar-Berfteigerung. 





. Einwanderer, ie bad 31 Lebensjahr noch nicht zurüd: Huth, k. Notar. 
—— Th, ser ben ten 

u aats Verträge anders , unter 
igen geiegligen Boraudie en wehrpflidtig und find bei ber Befanntmachung. 


nachſten Heeres Ergänzung, joferne fie am 1. Januar des be Dien den 28. d. M. Vormittags 10 Uhr 
drefienden Jahres bad 24. Lebensjahr noch nicht vollendet Haben, irn ne a ber äußere —8X der 5 
in bie alive Armee einzureiben. nebft Thum on den Wenigfinchmenden in Alforb gegeben. Koftens 

—*——— Wedrpflichtigen welche ohne ihr Verſchule Snigtag zu 243 fl. 41 fr. und vedingnißheft Aönnen bei dem 
ben nicht in bie Aushebungslinen eingetragen wurden und nad] unterzeichneten eingefchen werben. 
a ER 

ve zur ung ihrer We 9: langen. e N ; 
0. Wer nah vollenbitem 16. Lebnsjahre auß Bayern Happs, Cemeinbe Vorſteber 2 


audgemar bert ift, ohne in ber aktiven Armee gebient zu baben, 

wird im Falle de gg fomeit - dur er Obſtverſt eigerung. 

verträge ander mmt iſt, unter den fonjtigen ge en : ’ 

Poroußichungen wehrpflihtig und unterliegt he der —* Donnerstag den 30. Juli Vormittags 9 Uhr 
eres Ergänzung, ſoſerne er am 1. Januar des betreffenden J Iaßt vnterztidneſe Stelle ihr bir sjähriges en von ca. 
ahres das 31 Leber tjahr noch nicht vollendet hat, ber Ein: F2000 biverfen Obfibäumen dffentlih unter ben b Termine 

reihung in bie ak:ive Aımee. befannt gepebenen Bebingungen —— 

Ter fländige Anfentbalt in Bayern ala Frembe ift Aus— Schloß Thered bei —2 den 20. Juli 1868. 


vanderten Bid zum. vollendeten 32, Lebens orb 
Veronderer —— —— jahre vordeiekliä] Die v. Ewaine ——— 





Ralligraphie-Syftem — Maximilian Gander's — Neueſte Reform. 


Anſchlleßend ber unter obiger Rubrik gebrachten ausführl. Mittheilung in Nr. 175 dB. BL — Unterweifung im Talligr. 
Unterriäte an Erwachfene (Stanbed: umd Alterd:Unterfchieb nicht qusgeſchloſſen) betr. — erlaubt fi ber Oblge barauf 
aufmerfjam zu machen, daß ber erfte „Eyelus v. KEN Lehrfl. feiner Schreib-Metbode‘ Tünitigen „Montag, 
27. a beginnt und firht berfelbe meiteren refp. Anmeldungen obnung: Wlattneröaaffe 93 — @ingang 
im Bruderhof — Reftauration Blank) entgegen. Honorar & 7 fl. pojtnumerando. Auswärtige lönnen den 


Unterridt in Tagen vollenden. 
@nalifches Waſcheryſtall im Ganzen und Einzelnen 


Ziehung am 1 Auguft. billigit: Wilhelm Simon, FCichhornſtraße Nr. 366. 1297 8a 
Gewinne: fl. 3. bis fl. 20,000. Glace- & Sömmer-Handschuhe, 
Ulmer Dombaustooje zu 35 Er. 1: und 2:fnöpfig, im neuer großer Auswahl bil: 


Gadolzburger Looft fl. 1. 45 Ir. Pet" 
Gewinne: fl. 5. bis fl. 75,000. — . weller. 


And vorthbeilbaft und billigſt zu Fexiehen durch - T. 
Die Haupt-Niederlage 


“Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Baunl. und Wechſelgeſchäft. 
⏑⏑ der kais. kgl. österreichischen Regie-Tabake 
bei 
Anton Minoprio in Würzburg 


Wirderverkäufer erhalten Rabatt. 
Augsburg-Pappenheimer Loose pr. St. 
l 
empfiehlt ihr gut ajjortirtes Lager Cigarren, 
Eigaretten, Mauch- und Schunpftabafe. 
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Bekanntmachung. m a ha a 

Der diesjährige Ertrag ber ftäbtiiche b 2 in ben lebten Tagen wurden ‚Dal er entwen ei! ) eine 
erhalb —22 und en Räbtiigen Epktobfibäume Hroche mit Goldfaſſung von Lava mit Mofaikeinlage, dem Bilde 
= an ber Zellerfirafe, eined Bettlers, 2) eine goldene Brode in Bandform, darauf er- 
2 an ber Veitshoͤchhe imerſtraße haben geforınt bad Wort „Souvenir“, 3) cine goldene Panzer 

i fette von geringer Etärke, etwa 1/,' lang, daB eine Ende ab« 


3) an der Kaulenbergitrafe, 


4) an der Wottendorterftraße, gerifien. dag andere mit einem Rirgelchen, Died zur Spͤhe. 








> — * Würzburg, den 23. Juli 1868. 
5) an er vor dem Burkarberttore und Guttenberg 8 Königlicher Unterfuchungsrichter: 
6) an der Veisbad erſtraße, Schwaab. 
ENT FE auf m Ansfchreib 
er rag der fäbliiden Nuß- und Zwetſchgenbäume fch 
Steinbahägrunde, Lindleinöberge und in ber Schweinau, wird Fa a — rei en, FREIE FE 
Dienstag den 28 Juli 1868 Im Laufe dieſes Monatd murben dahier 4 Bettüberzüge 
x ; % Ir von Yeinen, mit Federn gefüllt, entwendet. Zwei berjelben waren 
Bormittags 9 Uhr blan und weiß, die beiden anderen roth und weiß carrirt und 
in der Stadtlammerei oͤffentlich verſteigert. Die Strichsbeding⸗ | waren letztere mit blauem Zeuge ausgebeſſert. 
niſſe werden beim Striche ſelbſt belannt gegeben. Unbekannie Ich verfüge armit zur Entteckung bed Thäters und Wiebers 
Steigerer haben fih mit legalen Zahlungsjäbigkeitszeugnifien |erlangung des Geſtohlenen Epäbe. 
aus zuweiſen. Mürzburg, den 2Juli 1868. 
Würzburg, den 21. Inli 1868. Der k. Unterfuhungsridter: 
Der Stadtmagiftrat. Ruppert, 
Rechtskundiger Bürgermetfter: B 2 
Dr @ürn. efanntmachnug. 
3 Amenb, In Eade des Aal. Rentamied Königshofen genen Anton 
Herrlein in, Saal, Forderung betr, wird vom Unterfertigtem 
Bekanntmachung. wiederholt im landgerigtlichen Auftrage zwangs weiſe 
Concurſe des Backers Franz Gehling von Ochſenfurt Montag den 17. Auguft l. Is. 
verftelgere ich zufolge — bes f. Bezu tsgeriches Würzburg Nachmittags halb 4 Uhr 
Dienstag den 11. Augujt d8. Ars. auf dem Gemeinbehaufe zu Saal dad auf 460 fl. eingemerthete 
ormittags 1 Uhr —— des 52* —— en gel Nebenges 
— anzem Gemeinderecht un an Körper 
auf dem Rarhhaufe zu Ochſenfürt wiederholt bie in ber Steuer: (Saftsmatbung, an den Meiftbietenden gegen alsbaldige Baar: 
gemeinde bafelbit belegenen Realitäten: i 
RLNT. 15 — 0,07 Der, WM 8 mit Bãaereigerechtigkeit, [Jebluung unb unter ben übrigen an ber Tagfahrt befannt gemacht 
—* 3. Wohnhaus mi eigere |werbenden Bedingungen dem öffentlihen Verſtriche unterftellt 


— auf — 4,500 fl, und dermalen jhon bemerkt, daß der Aufchlag ohne Rüdjicht 
PL-de, 2112 — 0,47 Dez, Baumader om Linbard, trick [auf den Cä —8 *48 ſchlag ohne Rücſich 


auf — 
Koönigshofen, den M.Juli 1868. 
PL:Nr. 2115 — 0,31 Dez. Lindhardacker, gefhägt auf 200 fi, 2 
nad Maßgabe des Prozeßgeſetzes vom Jahre 188° vorbehaltlich Meup, t Notar. 
des 5 64 des Hypolbefengefeges, wozu ih Strichsliebhaber mit Morgen früb 10 Uhr 
dem erfen einlade, dak die Erihsicillinge in 3 Martini [wird auf der Hofpromenade bei der Michaelskirche ein fehler- 
frtften 1868 mit 1870 unter Beilegung 40/giger Zinſen zu be Gjähriges Mutterpferd verfteigert, wozu Sirichsliebhaber 
zahlen find, daß der Zufchlag diesmal ohne Rüdficht auf diefeingeladen werben. [1312 
Tare erfolgi und bie übrigen Bebingungen im Termine jelbft 
befannt gegeben werben. 1305) Meines Kammfett|1306} Por einigen Taaen wurbe 
Ochſenfurt, den 21. Juli 1868. ift immer au haben bei in ber Lochgaſſe ein filberner 
Bütiner, Notariatöverwejer. aum, Pferdemetzger. Armreif gefunden. Näh. Erp. 














ve 


ir bie liebevolle und chrende Thellnahme bei dem Be 
Be und Trauergotteäbienite unjerer innigitgeliebten 
tter, Schwiegermutter und Großmutter, Frau 


Antonie Müller, geb. Münch, 


Wittwe des verlebten Zum FAR Bergolders Job. B 4 
ler dahier, 
ſagen wir allen Theilmehmern unſern herilichſten Dank. 
Bent — und Schweinjurt, ben 24. 


Sie tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Glace- & Sommer-Handschuhe, 


fowie alle Sorten Stridgarne empfieblt Binigft 





Todes-Anzeige. j 


Gejtern Abend verſchied nad längeren Leiden unfer ae⸗ 
liebter Gatte, Vater und Bruder, Herr 


Joseph Maas, 


Bürger und Kleiderhändler dabier. 


Dieren Trauerfall lieben Verwandten und Bekannten 
mittheifend, laden wir zur feierlihen Beerbigung am Sonn 
tag ben 26. d. Abends 7 Uhr und zum Gotteddienfte am 
Mittwoch ten 29. ds. früh 10 Uhr im hoben Dome ein,” 
und bitten bem tSeueren Dahinge hiedenen ein freundliches 


Anbinfen zu bervahren. i 
BAT: ben 24, Juli 1868 1342: 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. 


Berloren 





Würzburger 


Gottfried Pohlmann 


—EX 


non ou 


Fiiſche Sendung 
— 


ng an 
P 


— an 


Garoliner:Meis bereitet, 


Hleimiger kocht, 


am Markt. 





Reismarl 


ber grohbers. bad. yrivilegirten Fadrit, das, aus dem feiniten 
von weldem die Blähunge:: 
—— Hüllen und Rinden jorgfältigit entfernt ſind, 
en den Meid in Körnern den großen Vorzug bat, 
bei weitem leichter zu verbauen, 


Ders 

dei: 
daß 
und 


dem Gutächten erfahrener Aerzte insbeſondere Heinen Kin 


f en und Schwerkfranfen ſehr zu empfehlen ift. 
fehr gut zur Bereitung von Aufläufen und Grämes. 


| 
7. 


Hente Adend 8 Uhr 


® Bienar: Berjammlung 


im Gefellichaftslofale. 


| Zeimfud. 


Heute Abend 


» Artillerie-Mufit. 


Anſang 5 Uhr. 


s Hofbrauhansteller. 


Morgen Samstag 


sHarmonie- Mujil 
“von ber ! Find Reg. Muñk, 
wozu ergebenit einlab-t 

1303) %. Debrlein. 









23 
* 


——— 
Aepfe lmo ſt 
ver Maas », 6 u. 53 kr. be 


Jakob Deuber. 


Büttnersgane. 
Gefucht 


si — Satin zur Auf: 


»on Pulver 
7 el bes Rof kal, außer: 
* er Exp 


* mn Ran in 
4296) Zwei — möb: 
Urte Mejane mer jind 
— feine Ber (lei ober 
vermicthen. | Zugehör 

* Dir Kr. rn 








Eignet jih auch 
[1520 2a 


A. Günter. 


1319) Unterzeichnete empfiehlt 
fh im Blumenmaden au Be 
Kellardeit, als Kirchen⸗Blume 
ihöne Grablränze und Myrthen⸗ 
fränze Wohnung im 1 Diſir, 
Handaafie Wr. 65, Parterre 
wohnung, Wingang über bem 
Höfchen 

Margaretba Brener, 

Slumenmaderin 

1318) in durch Unglüts al 
ſchwer bebrängter Kaunlienvater 
eriudt ein Her um ein Dar 


x 


Ichen von 15 bis 20 fl., wel 








Her in "', ‚jahr mit Sing wi⸗ 
ber bankiitd surüdbesahlt 1a. 
den kann Nas, in ter Exp 

1318) Gin möblttt:s Zimmer 
in bis 1. Augun on einen io 


liden Here au vermicthen, Hör 
lcinsgaſſe Nr, 77 

Sron Kr Schön, Piano 
lortefabr:fantenn Ztuttgart, 


wurde am Sonntag Abenb von 
der Scminarfirche bis in den Hof: 
garten eine noldene Broche 
mit ſchwarzem Stein. Der 
reblide Finder 
folge gegen gute Belohn⸗ 
ung in ber Stifthaugerpfaften- 
gafie Nr. 176 abzugeben (1292 


1310) Ein junger Mebger: 
Sund it zugelanien. Näh Erp 
find nur ge 


3000 il. gen doppelte 


Sicherheit bieber auszu 
leihen. Näh. Erp. (1416 


Meafchinenöl, prima, 


n, Idas feinite unb billioite bei 


1299) Gg. Pb. Wolpert. 


1310) „An der unteren Theater: 
itrape Nr 201 find auf 1 
Auguſt ds 6. mehrere 
Wohnungen au je 3s—4 
Simmern, nebit Küche zu ver 
miethen und Lin: un fo Ice jtünd 


lich eingeſehen werben 


1300), 3 
en 


Bürſchchen von 15 bis 
JZahren und WMiolide Mär 
heben fit ätionn: 

Yeah. in ber Urn 


Getraute: 
In ber Pſfarrk. zu St. Peter 
Georg & bnter von Herchs 


beim, mit Margaretha Reinhard 
von Rodheim 


In ber proteſt Kirche: 


empichlen Zatelptano’s viegan Ernit Hana, Ztattonsbterer 
ter Façon von MH. 250-0 und} sahier, mit us Barkare Fiſcher 
Pianinos von SI. AU ID mit} an id Ri; ‚and 

befanmt vorzüglihem Ton, ga tobann Leonhard Bauer, 
rantiren für <timmbaltung und STubmacher dahler, mit Phi 
Sohdität 5 Jahre, deſorgen die lippine Dorbath, Theaterkafiterin 
Stimmung vertaufter Anjtru- babier. 

mente? Jahre — und nehmen —* 

riedri N 

gebraudte TPianoforted preis: Chriſtian Friedrich Reaß, 


wüurdig an Zahlungsſtatt. (1286 1 


* 11308) —— — 
55 iſt eine ſchöne Gar: 
ggg vor 2 Jim⸗ 
mern —— — aebn 


vermiet 


t. Lanbrichter in Miefeutbeib, 
mit der Kaufmanndtohter Ma 
thilde Louiſe Julia Waſſer dahier. 

Friedrich Max Brucker, Be 


— ————— Hecefflitin Scweins 


urt, mit ber Land 


zu jjorstocter Anna 
mann von bier. 


—— 
aria Fleiſch 


wich gebeten | 


Baudeville- Theater, 
(Am Blah’iden Garten.) * 
Samdtag, ben 25. Juli 1868. 

Abonnement suspendu. Mit 
roßem Ordeiter, Erſtes Gaft- 
ipiel des Geſangskomikers een 
Emil Stebert. Jum Er 
male; Gine Eoncertprobe, 
ober: @in moderner 
tuofe. Komiıhes muftfaliideß 
Onodlibet mit Zukunftds Jaftrus 
menten. Compontrt, arrangirt 
und vorgetragen von Hrn. 
Siebert. Hierauf * Erſten⸗ 
male: In eöland, 
oder: Die pi bi find 
da. Rojie mit Sefang In 1 Wit 
von Bauer Muftt von E. Sies 
bert. Cäjar v. Prubelvig, Licute⸗ 
nant: Hr €. Siebert ald Gait, 
Sum Schluß: Motbe Saare. 
Luſt plet in 1 A von Grand⸗ 
jean Nultus Haaſe, Commis 
und Feip.ig: Hr, Emil Stebert 
ale Gaſt 


Sliegenleim, 
sliegenpapier, giftfreies, 
per Bogen 2 kr, 


im Bud bil» 
liast empfichlt 
1295) Gag. Ph. Wolpert. 


En ordentlicher, junger 
Burſche vom Lande wird als 
dou⸗e taecht arfucht 

Langlotz. Markt. 


LIT) Cam Plcines ; Dampf: 


maſchinchen fit zu verkaufen. 





3 Diite. Mr. 172. 
1441) Eine Umme wirb ge 
jacht. Nah. in Per Erp. 
Geſtorbene 
vom wmit 23. Juli., 
Simon Müller, auiesc, kgl. 
Major, fi a Rarbara 
Air die Schuhmachers w ittwe, 
23. 4 Lau A Ant. Stumpf, 


Kunftgärtneräfind, AMa— 
Anna Marta Schubert, Schuh⸗ 
mochermeiſtersfrau 39 J. a — 
Maria —— * 
lerömittwe, 62 3. a. — 

gitta Stahl, ————— 
Eins, 8M a. — Sabina Zenter, 
lebige eg 4%.a— 
Barb. Thorwart, ledige 


— — frndn, 72 J. a. 






Immortellen, 


niedergelegt anf das Grab des Herrn Fuunltionärs 


Georg Schäffer 


in Pettelhad. 










Todes-Anzeige. 
Dem Allmädtigen hat e3 gsfallen, in Miesbach den 
21 LJuli Abends u meinen t euern Gaitcu 

dr - d * 
7 


u. Poſt und Eiſenbahn Erpeditor, 
in EI um Herzichlages au ſich je rufen. 
Indem ich dieſes herbe — nur auf dieſem Wege 
allen VBrrwandten, Freunden und Befannten mittheile, ems 
hie ich dem Verblt denen dem frommen Anbenten und 
e wm Stille Theilnahme. 
Miedhah, den 22. Ault 1868. 
Margaretba Niebmann, geb. Hoderlein, 
mit ihren 3 Kindern: 
Theodor, Karl un Margaretha. 
Diele anher gelangte traurige Mittheilung veräffent: 
lien mit ae sem Serien en *— 
u die Gefehwilter und Verwandfen. 
Die Brerbiaung findet dahier vom Leichenhauſe aus 
heute Abenb 7 Uhr jtaıt. 
Würzburg, ben 24. Juli 1868 


Zu früge biſt Du aus dem Kreis geſchieden 
Der Deinen, die geliebt Did und geeirt. 
Rod in bed Mannes allerfhöniten Blüthen 
Der Hoffnungen, die Lieb’ und Freundſchaft nährt. 
Mad iſt bie Erbe — mit aller Pracht und Glanz? 
Wie Biele gehn in ihr oft ſchneil zur Ruh’. 
Dem Kinbe blüht bis zu bem reis der Tobtenfranz, 
Sie bee ep —— nie den pa wohl zu. 
50 'möge fe die ſtille Halle kühlen, 
Huf der träuflet Die Thräne, bie gemeint, 
Und fi durch Gott die heil'ge Schrift erfüllen; 
Daß über Sternen feh'n wir uns vereint. 


Kalt zum Kaltenstein. 


Ans bach er So iritus Prefibefe aus ber Fabrik 
Arnold und Ghtmahıt eihpfiehft die Fi —— für 


Peter Mebner, 
Semmiläftraße. 


NB. Preidermäßigung 2 fe. per Pfund. Wiederverkäufer 
wollen Bebarf rechtzeitig aufgeben. 36 


Bekanntmachung. 
Die Aufnahme des 5 Libebarfes pro 1868/69. 
Die Aufnahme des Holzbed ıriea aus bem ärarialifhen Holzes 
hofe dayier für den MW uter 1855,69 wird bei dem unterfertige 
ten Mentamte in ben Tagen $ . 
vom 27. Juli bis 15. Anguſt 1865 und zwar 
Bormittags von I—12 Uhr und Nahmittags 
von 3—5 Uhr 
befhältigt werben. 


Diek wird mit dem Bemerken zur Kenntniß ber Halbeiugd 
berechnigten g bracht, daß fpärere Arrmeldungen nur In jenen 
Fällen Berüdihtigung finden können, wenn nad ewieſen wirb, 
daß der Bezugsberehptigte erit nad) obigem Zeitpuntte ſeinen 
Wohnſitz in hieſtger Stadt genommen bat. 
Würzburg den 23. Juli 1868. 
Königl, Rentauit. 


Brenner. 3a 


a Se IE 
Garten:Berfauf. |S ni iſch 
73] Ein Garten mit An Epilepti) en 
über hundert Dbitbäu | Krämpfen —— 

men, nebii Brunnen,|Kopt, Bruſt und Mass 

Sommerhäuschen ıc. im|genframpf Veivenbe, werben 
der übe der Bahn ge |jiner und dauernd Sergeitelft. 

fegen, ilt billig zu ver:| dewcis — pe > ei 

. Mäb. Exp. fagungeihreiber au 'Staas 
ERRTEN: — Räb. gr — ebd . = 
Für PBierbrauer. nauer Angnbe der Adreſſe bar 

261097] Fa der Gitert’igen] Art DW. Fa et 
Brauerei in Heibingäfelb fit eine Neander: Str. (352 ; 
fan nod neue Maifchkuffe| Berlin. * 
von 4* ftartem Eigenpolg, | Pirnftiuchende jeder Brauch⸗ 

mfingenen Hahnen, fapternem | pen jiet? nortbeilhaft plachrt 

— mit gebodrten Löcheru merpen, Näheres 

eg baltend, billig Eompt. Hensler, 


ee — — 1267] Frantfurt a M 

— — — 
uhr: Fin Nunhaum polirtes [1238] (Fin poltirter Schreibtiid 
Pfeiler: Tiſchchen, Staub und 2 Spiegel Mind zu verkau 
breit und 3 Schut 2 Zoll hoch Jfen im 3. Dit Nr. 5t Schul 
Nãh in der Ero. gafle, parterre. 


Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 














Mürgburg und Umgegenb. 







'Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Freunden und Befannten widmen mir 


bie Trauerkunbe von bem erfolgten Ableben unjerer lieben 
Schweſter, Tante und Großtaate Fräulein 


.. Katharina Kirſchten. 
Sie flarb u Bolge eines Gehlruſchlags am 22, Juli 
a. c. zu Kranfiut a. M. 
Um ſtilles Beileid bitten 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Frankfurt, Würzburg, Zeil und Aub, 24. Juli 1868. 






































Kormuiarien zu den Eouſeriptions⸗Berhandlungen, 

Urlifte A, und B,, Verzeichmiffe der umd 
etofolle übe: Surüditcllungs:Srejuche, ſowie 
usjug aus beim Geburisregiſier empfiehlt 2b 


Earl Scheiner, Lithograph in Würzburg. 
ET In Wirgsurg 
werben auf Beſtellur —— 

Nene Keltern 


brauchte 4 und it/yohm. Keltern, ſowie eine Selterihraude mit 
wel. Muster find zu vertaufen Sadhjenhaujen bei Krant 
furta. M. Walliır. 11. €. Humbier. 


——— — 
Theresia Trum aus Höhr bei Coblenz. 

Mein Sämmtliches bejonbers großes Waarenlager in Stein- 
Töpfen, Krügen, Schäfjeln, Ginmahtöpfen, mit und oAne Yukt: 
verjchlun befindet fh nur einzig und allein bei Frau Scheuer 
ing, Häfnerd:Wittiwe, auf dem Marft, weige auch 
u veſonders billigen Preifen abgehen wird; aud fönnen alle 
erartigen Beltellungen dort angenommen und auf's Schneiliie 
bejorgt werben. 2b 


Bekanntmachung. 

Zu Sache der Hedwig Knobling zu Salz gegen Ernfi 
Knoblinz zu Saal, wegen Norberung, veriteigere (9 zwangs⸗ 
weiſe in landgerichtlichem Auftrage = 

Freitag den 7. Augujt I. Is., 
Nachmittags halb 4 Uhr 
"Saal ein Paar gelbe Per a 160 fl. und eime zweijährige 
zaune Kalbe a TO fl. an ben Meiftbistendben gegen jofortige 
— 
önigähofen, ben 20. Juli 1868 
Heu, k. Notar. 



















Würburger Stadt· und ſandbote. 
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— und — * auf den Stadt und Land 
‚bei affen fgl. Poftämtern, wie aud durch die Poftboten abonnirt werden. 


dem Befpfag, Nachmittags 4 Uhr Hauptaufführung. I. Mb: 
theifung: Feſtſpruch. 2) Begrüßung ber Sänger Namens 
der Siadt RR Herrn Bürgermmeiiter Dr. Eugen Schneider. 
3) Mit dem Herrn fang’ Alles an, Chor von Grobe. 4) ze 
tagdmorgen, Chor von Schiffer, *8 Feſtrebe des Bund 
genden Dr. Gerfler. 6) Das bdeutſche Herz, Ehor von 
T) Walbfirde, Chor von Sigmund ehr. v. Haller. II, * 
15 ) Siegeageſang ber Deutſchen von Abt 9) J 
alde, Chor von Bered‘ 10) Roͤmiſcher — = 
M. Bruh 11) Normannafntg, Chor von Rüden. 12) 150fter 
Palm von Berner. Nachts 9 Uhr bei feſtlicher Beleuchtung 
das treue Deutihe Herz, Chor von Dtto — Jaͤgerchor aus 
Furganthe. Montag deu 10, Auguit „rcap 8 Uhr Morgenipa- 
zlergang zur Altenburg. Nahmittangs 2 Ubr großer Feitzug vom 
— ſatze aus. Dann Vorträge von Chören und Muſik auf 
eRpfat. Groner AbiHicdhshor von Shräfer, gefungen 









Kagdueuigkfeiten. 


ilfe = Theater.) Fe wird bie Aufführung einch 
ip pr ber eiues biefigen Schriftftellerd 
ze „Das Sa von Würzburg" 


fe ale € — und daraus bie hi⸗ 

| FR noch unanfgeffärte Schwedenmacht von 14. Oktober 1634, 
bie * a — Schlelers größtenthells dem Ge: 
Biete des und ber Sage ange ehrt, und ba® daran 
— — —— ie des Aus Hlagens be3 Stabitbär: 
merd auf dem a Na ntd um 3, auf 10 Uhr 
Wie wir vernehmen, Direftor Saronnd auh neue 
Dekorationen, bazu Pe anftfenner, welche das Manufcriptf 


ba zu delefen, ſprechen ehr günjti ra dieſes Sthaufpiel re Bu 1 5 
ans. Wir ehen mit a m —** g ber Kuffähem com — * —— 
1 vorſtand. So reigatttig dieſes Programm tft, ſo hat bo 

ı entgegen — machen — auf — Ahentralif$en Bee! anertennenäwerther Weiſe der — des — 
nuß Mufıner ſam. M. nie Eintriitäpreile diesmal äußerfi niehriggeftellt, um die allgemeine 
N Küntigen ——— ben 2. Auguſt wird in der ranıiss| Theunagme zu ermöglichen. Uebe dies wurben die vom erſien Säns 

| kanerliche das Feſt ber Cinpeißung der Küche Mariä vom den] zerfeſſe her io belichten Satioufart, en wicder eingeführt. Diefe 
Bas genannt „Portiuntula* feierlich begangen. Zaiſonkarten berechtlgen Denjenigen, auf deſſen Namen ſie 
In der Marien!apelle wird Lünftigen Sonutag ſowie lauten, zum belichizen Ein- und Musyars während bed ganzen 
Monte * die re auögeitelt; aus Anlaß der Gefecht Feſtes, während bie Perſonenkarten nur einmal brauhbar jind, 
jerg Lettin Noßbrunn und bei den Heutſladier Münden, 23. Juli, Heute Vormittag Yuhr wurde das 

235, und in der Befhierung ber Veſte Marien [tetjcit des Schwurgerichtägöfes verkündet. Daruach ift Wer: 

| un der Stadt Würgburg ben 27. uli 1866. netähdmmer zu & Jahren Zudihaus, Plant zu 4 Sr. 6 Mo⸗ 
| ‚Bamberg, 23. Juli. Das hieſige Domtapitel Hat aber: [nat Zuchthaus, die übrigen des Werrehens dead Hufftandes 
eu [hweren Verluft durd das geftern erfolgte Ablesen|TGuldiq Befundenen tes zu 4 En und 3 Monaten Zucht⸗ 

| omkfapitulard und Lyztalprofeſſors Dr. Georg Karl Mager [haus vermthellt, die des Vergehens des Mufitandes ſchuldi 
F , Derfelbe erlag einem langwierigen Herzleiden, —— zu 3 —— * — Gefaugniß; in 2. 
ud dem nun feitgeitellten Programme für das 2te fräns DARAN AIHIER IDEEN SOSE Zr 6 hr in 

Sg Sefangjet Ps ——— — wir Folgendes: Unteriuchungshaft bereit3 eritanben angerechnet. 

tag den 8. Auguſt, Abends 6 Uhr fehtlicher Empfang Münden, >28. Juli. Der Redakteur des „Wolksb ten“, 

ahnhofe. yes der Sänger mit fliehenden ahnen un: | Herr Sander, murde don den Geſchwotnen für \hulbig erflärt‘ 
ee Borantritt des Ntcorp8 des 2. Eheoaurleger:Regimente. !) eines Ar ns ber Beleid gung eines auswärtigen Staats: 
Abgabe ber Fahneun auf bem Math aufe. Abends 7 Uhr Begrüungfoserhquptes, 2) eines Vergehens der Berläumdung, 3) einer 
ber — auf * Feſtplaßz. Empfangschor von Domkapell: Uebertret ung ber Ehrenfräntung. Der Staatsanwalt beantragte 
rafler. Anſprache des Feſtvorſtands Schneider, bier: | fehamonatliche Seftungäftrafe. Herr Sander wurde au einer 
ana: os ve: 1) Mailied und 2) Aennchen vonfjehamonatlihen. auf einer Feſt ing zu erſtehrnden Mefängnig: 

Fharan non Stier, 3) Der froge Wandersmann von Men |jtrafe und zur Fragung der often verurtäelt. 

—* ohn⸗Bartholdy. 4) Muſikvortãge. 5) Abends 9 lIhr, ‚Das 


he Vaterland von Reihardt. 6) (Finzelvorträge dev Mer Dir wüärtemb. Ratintatiousurfumde über den Ulmer dor 
* Somit berelts eine vollitändige Produktion. I. — trag iſt in Münden eingetroffen. 
ben 9. Auguſt. früh 3 Uhr Hauptprode auf Preupen zählte Ende 1867 48,72 deforerte Brrloncit, ba- 


las, & ormittags 11 Uhr Berdringung der Fahnen anfl runtet 16,562 Ablerritter ı Darunter wohl das Sprichwort 


„Dem Tod und dem zöfhett Ahler kaun in Preußen, Riemaub 


erlin hat die Humbefteter im vor. Jahre 50,141 
2250 5* blieben dabei undejteuert. — 
dad mächitjäßrige deutſche Turnfeſt murbe 


Tr. eingetragen. 
Zum eflorte für 
Dom ug 4 Keajieligemählt. 

In Berlin ift die Aufführung bed Werner'ſchen Stüdes: 


oligeibiretion verboten worben und zwar auf Grund einer 
en Deintfterialverorbuung, „weil nämlih ber Charakter Ru: 
erd in bem Stüde unglüflig angelegt ſei.“ 
ıf wandte fi nun gegen biejed Berbot 
Minifterium und an den König. Während jened nun bie Er- 
laubaiß zur Aufführung ertheilte, Hıt ber König biefelbe ver» 
weigert, weil er nit wolle, daß Martin Luther jo kurz nad 
bem Wormier Ze auf den Brettern erfcheine. 
aris, 3. Jul. (Durch Gewitter verfpätet) Im ge: 
ehgebenden Körper ift bie Garantie Uebernahme für eine von 
er Internationalen Donau Eommijjton aufzunchminde Anleige 
einftimmig und ohne Debatte genehmigt merken, 

An Sonnabend ereignete fih in Paris eine ſcheußliche 
Szene vor Gericht; ber Gerichtshof verurtheilte ein Dienftmäd- 
” —— —— Mutter, welche ihre Herrin beraubt, ermorbet 
um zu verbrennen verfucht hatten, zu Zwengs · 
arbeit auf Bebendz:it; Bas furätbare ee ehe Ik 
empörte ad Siehe, THrie: „Site last! fie lat noch! Yun 
ie gend mE ad BR en sa 1, 8 

n;. er m ' er bew a 
Madıt, Bleeite auß bem PA he zu Bi ar 
Paris, 4. Juli 


Der Direftor 


Die „Epoque” melbet, der Kaiſer 
werbe in wähfer Zeit Nancy und Metz, ſowie ** andere 
Feſtungen ber öftlihen Proo gen beſu hen. — Ein vulareſter 
Telegramm des „Eonikituttonel” ſagt, dad Miniſterlum habe 
volled Vertrauen in bie ihm zu. Gebote jichenden Mittel, bie 
reooluftonären Untriebe zu vereiteln, 

Madrid. Die „Eoprrefponbencia" berichtet von einem 
reclichen Walbbrande, ber in ber. Umgegend von ber Stadt 
oria ftattgehabt Hat. Derſelbe dauerte volle 8 Tage lang und 

verzibrte ungefähr 5 Millionen Tannenbäume auf einer Strede 
von & Stunden. Der verurfahie Schaben wird auf 11/, Mil. 
Gulben verauſ —* 
Ueber die Plünderung eined Waffenladens in Cork wir) 
be Nähere beriftet: Am 21. db. Vormittags halb zehn 
r ale —** ac hit Aa eat n * — 
eined enmachers en hinter ie re unb währen 
mei mit gefpannten Revolvern den Beilger zu wiberftanbäloier 
amangen , füllten bie beiben anbern einen Sad mit Flin- 
ten, ‚trugen benjelben fort, kehrten mit dem geleerten Sade mie: 
— ne m as — —* — > 
emp e nm Gewehre men nögefammt m 
Der Polizei —— unicht, auch uur eine S —* Räuber 
u entbeden, und bad Ereignii hat große Aufregung in Cork 


orgebradit, 

Bulareft, 3. Juli. In ber Nähe von Ruſtſchucks fand 
ein Gelcht zwifden Türken und Infurgententruppen ftatt, Ich: 
ürken waren flegreig. 


tere verloren mehrere Todte, bie 
Deutihland, 


Brennen. Die offiitöfe „Zedlerjhe Korrefpondenz* 
melbet: ie wir hören, wirb — mit ben Agnaten 
bed Geſammihauſes Braunf Rüneburg über die Sicherſtel ⸗ 
lung bed — Beſtandes bes Br Familien: Fibeilom- 
mies —— Bekauntlich find bem betreffenden Ver⸗ 
trage bergleihen Verhandlungen im Ausſicht geſtellt· (Wie es 
ſcheint, handelt e8 fih um bie dem König won Hanno ber 
Bertragd tat und befanntlih mit Beſchlag belegte 


Abfindungsjumme 
Ausland. 


Defterreich. Wieni, 22. Juli Mehrere Blätter Brad: 
ten gejtern eine ziemlih gleich autende Berger daß ee 
Preußen und Deiterr:id in Inafer eit eine Nanäherung ſtatt⸗ 

efunden babe, und bag nımentlih über die Dinge in Deutid: 
d eine Verſtäadigung auf ber Grundlage ber beitehenden Ber: 
haͤltniſſe erzielt worden jet. Obwohl biefe Mitteilungen ſich 
ben Anjhein geben, einer offiziöſen Inſpiration entitammen, wird 
man biejelben bis auf Weiteres doch als durchaus unbeglaubigt 
anjehen bürfen. Ja Kreifen, bie Herm v. Beuft jehr made 
jtehen und denen er fonjt jeine poliliſchen Nachrichten niht vor: 


55 Luther“ ober „bie Weihe ber ſeraft“ zuerſt von ber 
alt 


ja ma an bad 


im [Nummer bed „Bayerij 


Seite höre, 
Keuntniß 


von einer ſolchen Wendung bis zur Stunde ohne 
Die bezüglihen Korreſpondenzen rühren übri- 


jede 

—*— aus derſelben Quelle ber, welche vor eiwa zwei bis drei 
onaten wegen Verbreitung von Alarmnachrichten mehrfach in 

ber Deffentlichfeit als eine eben nicht verfähliche gekennzelchnet 


worden ift. 


RRa ach ch rift. 
Dideeſan⸗Nachrichten. Seine Biſchofliche Gnaden haben dem 
Herrn Decha atpfarrer ng Zier zu Pferöborf die Pfarrei 
Untereifeld, Dec. Königshofen, dem Herrn Pfarrer I. Martin 
raun zu Medenrieb die Piarrei 
bem Herrn Pfarrer Friedrich Stöcklein zu Jeſſerndorf bie 
Rinnungen, Der. Gelderäeim ‚ bem Herrn Pfarrolcar Kilian 
Hippler zu Erlabrunn, Dec. Karlſtadt, die genannte Piarrei 
üertragen. — Herr Gaplın — B. Reuß zu Nordheim 
v. b. Rh. wurde in glelcher Eigenſchaft nah Retzbach, 
Prieſter Earl Friedr. Reinhard Berwind, Commorant zu Elt- 
mann, ala Lokalkaplan nah Fab eik⸗Schleichach angemiefen, und 
Herr Caplan Auguſt Friedrich Ed. Gett zu Wies 
waltung ber Pfarrei Habichsthal betraut. — Die Reſignation 
des Heren Dedantpfarrerd Friedrich Städtler zu Röthlein auf 
die Funktion eines Capiteloorſtandes 
Herrn Pfarcers Jalob Wilhelm zu & 
bed Capitels Volkach wurde genehmigt. — Die 
Herrn Taylan Johann Fgnaz Schäpler zu Gro en auf daß 
bortige Frühmeßbenefizium wurbe gene — Yaftitwirt wurde 
ere Pfarcer Balen in —— Mendel zu Premih für. die 
atrei —— — Die Stiftung ber Katharina Schilling 
vom Kleinmüniter zur Grürdung einer Pfarrei dortſelbſt wurde 
mit, einen Gapltıle von 20) fl. genehmigt, 

Erledigt: bie ifraslitiihe Meligionälehrerftelle zu Mbeläberg 
mit. einem Reinertrag von 147 fl. mb der trarlitifche Religions» 
fHuldienft zu Rimpar, Eyl. Bezirlsamts Würzburg, mit einem 
Riinertrage von 09 K. nebit Holz und freier Wohnung. 

K fingen zählt 5509, Brüdenau 496 Kurgäſte 

Bon den bis 1&. Juli in zilfingen angelommenen 4891 
Kurzäften waren 3332 uus Deutfhland. und zwar: 1412 aus 
Beangen, 640 au Bayern, 194 aus Deflerreih, 127 aus 
Bien, 107 aus Baden, I) aus Hamburg, 82 aus Medlen- 
burg: Schwerin, 77T aus Helfen-Darmjtadt, 49 aus Bremen, 
44 aud Wirttemberg, 25 aus ben Anhall'ſ hen Herzogthümern, 
24 aus Sadjen- Coburg, 22 aus Braunſch veig, 18 aus Sadfen- 
Welmar, 17 aus Mdendurg Strelig, 14 aus Sadjen-Alten- 
burg, 14 aus den Schwirzbucg'ſchen Fürftenthänern, 13 aus 
ben! Reuß'ſchen Füritenthänern, 12 aus Sadien-Mtiningen, 
Ta. Dlvenbarg. 1509 Husländer unb zwar: 545 aus Rußland, 
4% aus England, 182 aus Franfreih, 99 aus Rorbamerifa, 
63 aus Holland, 56 aus der Schweiz, AI aus Belgien, 34 
aus Ungarn, 27 jaus Jralien, 21 aıd Schweden, 6 aus ber 
Roidau, A aus Brafiitien, 4 and Auftralıen, 3 aus Afrika, 
1 aus DOftinbien. 

Aus Oberhand find am 21. b8. zwei Militärfträflinge 
— Lenz aus ber Rheinpfalz unb Geber aus Amberg — ent⸗ 

wichen. 

Münden. Die kgl. Regierung von Oberbayern bat eine 
Summe zu Prämien für gebiegene päda gogiſche Aufſaͤtze der 
Redaktion des „Bayer. Schulfreund:s“ zur Verfügung geftellt. 
Es iſt baburd) dem oberbayeriſchen Lehrver ſonal Gelegenheit ges 
boten, auch nach dieſer Richtung ſeine Befä g zur Geltung 
zw bringen. Das Rädere hierüber, ſo vie bie ötjemen, * 
zum Theil wichtige Tagedfragen berühren, enthält bir neueſte 

n Säulfrennbes.“ 

Münden. Der oberſte Gerichtshof hat Betreffs bed Ver⸗ 
taufs der Stollwerihen Bruftbonbond eine Intereffante Ent 
ſcheldung erlafien. Ju letzter Zeit wurben eine 
leute, bei denen die Stollmerk’ihen Brufibonbong 


rafenrheinfeld zun Dekan 
aſenta ion des 


mwmiitels, und gleichzeitig mehrere Zeitungsredaktionen wegen 
der bloßen Auzeige, daß dieſe Bonbons bei Kaufleuten zu haben 
feien, zue Strafe gezogen, unter Andern auch Kaufmann Anton 
Minop.io in Würzburg, melder durch Urtgell bed bostigen f. 
Stabtgeriht3 wegen unbefugten Verkaufs eines Geheimmittels 
— der Siollwerk'ſchen Bruſtbonbons — in eine Geiditrafe von 
zehn Sulden und Volibartfd mit einem andera Beſchuldigten im 
die Koiten des Verfahreus verurtheilt wurbe, wobei au bie 


zuenthalten pflegt, ift man, wie ich von durchaus glaubwürbigeri Konfiskation der mit Beſchlag belegten Bonbons verfügt warb. 
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Auf feine wurhe Drinsyrie dur eieil Auf NEE Waizen 20 fl. 

®. Beil he bern fr. bis 24.4: 80 fr., **43 18 fl. * 

Pakete mit Bonhous an Miaoprio verfügt und bie Koften auf Gerſte 13H. 6 ir. bis 14 fl. Saber HH, — fr. bis 

die Stontätaffe überbürbet, Ösen Biel Hrikeil muche wohl 10,A 20. Geben — ML, Tsd A. — Er, f 

‚ dem funftionivenben Staatdanwaltd:-Subftituten bie Nictigkeit® | — Fr. bis 20 f. — fr., Widen — fl.  m.bis — fd. — EM. 
werbe angemelbet, weil Artikel 115 des Polizei: Straige: |97 Wägen. Ye 





Be 

{ Bd und bie allerhöchfte Verordnung vom 17. Mai 1 

durch NRichtanwendung verlegt worben feien, Der oberfte Ge ®örienb 

richtshof hat nun aber die ſtaats anwaliliche Nidtigteitöbe | ihäftsftille hatte 
ſchwerde „gegen bad Urtheil des E. Bezitksgerichts Mürzburg|beint. Deſierr. 

vom 7. — 1868 vermorfen. Es beißt in ber Motioirung mattere Wiener  Morgennötirupgen Hin zu, eimas — 

des Urtheils: Da die Fabrikation der Stollwert'ſchen Bruſibom en — Hbends 6, übe, an der Gff 

bond nicht mehr Gebeimniß des Fabrikanten, jonbern allgemein |war wenig Geſchäft. Diſtert. Grebitaftien 2241,,, Gtäntd- 

befannt gegeben ift, Tann aud von einem Geheimmittel im Sinne bahn 265°/, bez., 1882er Amerifaner Bonbs 7611,,, bez. 


bed Geſehes Teine Rede mebr fein, woran der Umftand nichts 
„Anbert, day Stollwert bieje Bereitungsweife ber Bonbons früher Berantwortlichet Redakteur: Kr. Brand. 
Mainwärme: 23 Grab. 


geheim hielt und um Bewilligung zu deren Verkauf in Bayern 
(Telegramm.) Der Dampfer „Germania“, welcher am 8. 
im 


ericht. Frankfurt, 4 Zul. Die © 
fi heute fat auf alle Verke 
Spelulationspapiere verkehrten Anfangs auf 








ren ein Hinderniß nicht mehr im Mege ftcht. 

(Biltualienmartt.) Bitter galt Heute 30 Fr., Schmalz 
3A-tr. per Piund, Gier 10 bis 11 Stück 12 tr, das Baar 
junge Tauben 18 fr., neue ‚Kartoffeln dad Mäschen 5 fr. 


—— — hat. Damit iſt ausgeſprochen, daß dem Verlauf der 
Stollwer'ihen Bruſtbenbons bei den bidherigen Kommifjiond- 

Juli ob Hamburg ſegelte, fam am 21. Juli woßlbehalten 
Rem: Nort an. 


— — 





— — — —— 


DE Wir icben uns veranlafi, wiederholt darauf aufmerkſam in machen, daß 
nur folche Juſerate anf Aufnahme in Die nächfte Nummer unieres Blattes rechnen 
können, welche bis längitens 9 Uhr Vormittags bei uns eingelaufen find. 

Später einlaufende müſſen wir im Jutereſſe rechtjeitiger Vollendung des Blattes 
für Die nächftfolgende Nummer zurücklegen. u 

Die Expedition des Stadt- und Landboten. 


— * h ’ i T H6 i b 
Liederfranz | BT ee ee ne 


oraen Sonntag 


W 


in @ibelftadt. PM <öni H \ 

R u6, Null fei B echmuſik Töpfen, Krügn, Schüſſeln, Einmachtöpfen, mit unb ohne Luft⸗ 

EN, —* a Een wobei aus — —— ven „de hate einzig zah elein bei Gran Scheuer- 
—8f dorfer ter undgute Speiien] Ing, Däfners:2Bittwe, auf dem Markt, weihe aus 
V. Stiftungsfest. verabreicht werben, wozu böflihft zu bejonber® billigen Preifen abgeben wird; auch fönnen alle 


Nachmittags 3 Uhr Auszug 
zum Garten des Roßwſths 
Heinrich daſelbß Geſang 
uud sohnänbige türfifche 
uſik Produktion. 
Abends 3 Uhr Ball. 
Hiezu ladet alle Geſangs— 
und Mufilfreunde Höflicit ein 
1376) der Ausſchuß 


Sonntag, den 26. Juli: 
Grosses Annafest 
im Gunderlachs Garten 
wit Diufif vom Fal. 2. 
Artillerie Hegiment, 
wozu fümmtlihe Bewohner 
Bürzburgd und Umgebung mil 
dem Bemerfen freundlichſt ein- 
gelaben werben, dan für aus: 
gezeichneted Bier und pilanie 

Speiten beitens geiorar ült 
Htem Iader egebennt ein 
Md. Gunderlach. 


Zu vermiethen 
Stallung für Pferde mit 
Bedientenſchlafſtelle. 3. 
Diftr. Nr. 66. 


1383 Es iſt cine gederna 
trage mit Bettſtatt und ein 
neues Bett billig zu verkanfen. 
4. Diſtr. Ar. 308 Stifthauger 
Niarraafie. 








einlabet 
F. Seidler. 


Bau= oder Yıgerplaß- 
Verkauf. 

In ber Nähe der Eifenbahn 
iſt ein Grunbjtüd mit einem er: 
giebigen Brunnen (befied Quel⸗ 
enwaſſer) und einem Sommer: 
haͤuschen aus Brettern erbaut, 
dillig zu verfaufen. — Derjelbe 
eignet ſich ganz beſonders als 
Bau- ober Sagerplatz und 
dürfte für einen Induſtriellen 
zur Anlage einer Meinen Kabrif 
namentlich paſſend fein. Näber. 
in der Erp. d. BI. 1406 6a 


@in Bergoldergebilfe 
wird arlucht gegen ſehr auten 
Lohn ober Aceordarbeit. Näb. 
in ber Erp 1397 


4377 Es ift ein Lagerplaß 
zu vermierben; auf Verlangen 
auch mit Seller umd Halle. — 
Eine Wohnung iſt auf nächſten 
Mai oder auch früher zu ver 
miethen; aud mit Garten. Näh. 
Sanberglacts 19. 


1404 Ein Zitbertijgden 
wird zu kaufen geſucht. Näher. 
in ber Exp. 


1379 Ein vollfiändig eingerich 


tete Zimmeraguarium it 
zu verfaufen. Räb. i. b. Erp 


— —— — 


derartigen Beſtellungen dort angenommen und auf's Schnellſte 


beſorgt werben. 


3e 





1405 Geübte Mech aniter —5 
finden in der —— Grombüũbler. 


merkftätte von Sch Burger, 
. Brumsenmeifter, banernde Be: 


ſchaͤftigung. 


1382 Zu verlanfen wegen Ab: 
reife verfchiebene Möbel und 
Betten 2.D Mr. 243 über 
2 Stiegen. 


1381 Swinger 301%, ift ein 
Barterre:logis von 5 Zimmern, 
Küche, Kauımer, Keller ıc, mit 
Gartenantheil per 1. Non. 
zu vermietben. 


1395 Gin gtoßes anmoblirtes 
Zimmer ift bis 1. Auguli au 
vermieiben. Näh. im 4. Diſir. 
Nr, 284 über 3 Stiegen. 


r. 


1399 Es iftein Aräbriger Hand: I8 


wagen abhanden gefommen. 
Man bittet um Anskunft in ber 
Erped. 


1402 2a Difte. 1. Pleihadher 
Kirchgaſſe Ar. 4 wird ein 
Brunnenftein, 4 bidd Aut 
ten baltend, zu kaufen geiuct. 
1407 Eine gefunde Amme wird 
geſucht 4. D. Nr. 59 parterre 
Geftorben. 

Georg Sander, Regierungss 

tieneräfird, 7.2 Ma 


Sonntag, den 26. Juli 
zum Annafeit im Gunders 
lahsgarten, wozu ſämmt⸗ 
He HH Vlitgliever und Freunde 
der Geſellſchaft eingeladen werben. 
Bon der Geſeliſchaſt werben 
verjchiedene Beluftigungen vers 
anſtaltet, wobei bemerkt wirb, 
dar jede anweiende Dame 
ein Freiloos erhält, womit eim 
werthvoller Gegenftanb gewo 
nen werben kann. ; 
Der Ausschums, 


— — — — — ——— 


Gaſthaus z. Roſt. 


„Täglich friſchen guten Unter- 
länder Aepfelmoſt, a Ms. 
fr NR. 1 —1/, Eimer be= 
deutend billiger. 3a 


Johannesgarten 


TanSander⸗Glacis. 
Aus gezeichnetes Wiener 
Bier, Johannesbeer- Wein, 
Jobannesbeer⸗Schorle⸗ Morle, 
Kaffee mit Bacwerk, kalte unb 
warme Speiſen, wozu freunb- 
ht einlabet 


Pbilipp Raupp 
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BIndtrii su ala: 
Bekanntmach 
Ar Forifek einer von mir im gerich lichen 
age 3 Iperung eines 532*28 e 
aeg bein 27., Diendtag ben 28. rind Tele ben 1 
d. Dis mittags 2 Uhr im 3. Dif. Nr. 76 dahier — 
beiläufig 17 Eertner Bleiröhren und Bleiroflen, 5 Gentner_ge: 
malzted Blei, einige Stüde Blod: und Stan enblet, eine Bar: 
thie Zint, einige Gußmaaren, ſchmiedeiſerne ettftellen, verſche· 
ojjerwaaren, dann beiläufig achtzig n ꝛ⁊c. um 
bene El dann beiläufig acht -3 
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Sen Kr "adobe. 


"One: 5 
Ulmer Dombau⸗Looſe zu 35 fr. 
nu — 1. 45 tr. 









winne: 5. bis fl . 7, 009. 
find vortheilhaft und sie * heichen os 
















‘1 Berfaufe. 
GChrRAaRE SOHWal —— ürn berg, ferner werben von mir in bem erwähnten Lokale — 2 
Ausrährli und Mittwoch ben 11. und 12. Auguft jebesmal ne 
—— —— She tis. 2 Uhr und wenn nothwendig Donnerstag ben 13. Au * 
N m Pa verkäufer — — St —— 8 a —— — * Defen — Ere 
ugsburg- penheim Tr T.  Wimitagöfen, Circuliröfen, Salonöfen, Kafernöfen, Säulend 
_ E P — 1 , p 1: re und Seiner:Kohöfen, Armenöfen zc. zc., ii 
— geh, Piz mehrere Eentner Mahmenherbe und andere Eifenwaaren ver— 










van mm — — 






Würzburg, den 24. Auauft 1868. 
Steible, k. Notar. 


Pretivjenveriteigerung. 


Meine Sprechſtunde für PragenFrahe. iſt 
Handelsgerichtlichem Auftrane zufol 
Donnerstag ben 7, Yuguft d. I, 


561112 Uhr. 
rt ao 
| 5 14 Uhr 


äuf meinem Amtszimmer einer Ban uck gegen Baarzubl⸗ 
ung, nach —— —— —J Be 


fer Ältig vom 183 
{heit ie Pau \ . Der 84 iſt auf 2500 fl gewerthet, und fann vom 
"Bereierug -eined Shmievanweiens; a taͤglich Vormittags au; meinem Amts zimmer ein⸗ 
Er | | richt igeret Würzburg, am 23. Jufi 1868. 
3 * HuftrapdıbeB fgk-Begirfßgericht®: hier derteigere enter. bs 
Donnerftag den 30. I. Mis. Das nur wenige Stunden von Fulda und einer Eiſenbahn 
- Bormittaaa 11 Uh hr allen! us liegende Dekonomiegut zu Shadau fol vom Petri 
in meinem Amts zimmer Wer * IT. D. Mr. dahier, | ! auf eime Reihe von Jıhren in Pacht gegeben werben 
Nr. 998 zu D4 Dezimalen, mit zenler Schmiedgerect: Das a gröten Zeile gefchlofiene und N an eh 












Arıbehehehbe: —* ue Garan 
ndlun ae 3 Rilke 14 Haan —— — 









an der Mana rım Gaben vorzugsweiſe eignende Gurt bat 224 Tagwerk Dezimalen 
Der Zwei Ei 12500 fl. — erfalat wir Zujälag nun- len Tagwert Wiefen mit einer Sten- 
ehe —* Bi gut Deu sungöwerth, ube in gutem " Gautigen Zuſtaude, bejtehen aus 


geiegl n — — —** mit Stallung, Scheuer, Schweinftall, Drenubauß, 
a get — folge mir befannt find, ober Angeröte 2 Hofraum, Brumnen, Keller und einem vollitänbig 
fid} Hinrelenb darüber ausweiſen, oder als jolde von den j eingerichteten —— ii Best — 


—— — — ——— Srpipbtermeine auerlannt werben, zuge: — —— bis 3 September I. Ja. bei der unter⸗ 
Würzburg, den 7. Juli 1868. . zeichneten Rentenverwaltung und ber Eonfulenti des Areiherrn 
th, f. Notar. 95 [Hermann ven Guttenderg zu Würzburg 2. Dift. Mr. 572 ent- 

Bayriitieh Gafehang, [199 — gegengenommen. 
Zariges Ca 1354) Ein Geldtäfchchen Nähere —— 2* die Pachibebingniffe find bei ber 
en Sonntag, den 26. au. 


mit etwas Gelb — Rentenverwaltung 
den. ten ie Sr Schackau, am 30. lt "1868. [3 


Tan zmuf i£. Rr. 1 Die Freiherrliche⸗ erwaliuug. 


ns Audihr. ann? „+ Anhang nl. (1366 u verfaufen 1371 
find biälg wegen Beriepung 2 Gambfarten, Pläne 20.113623 Bei Weinwirth Zäng- 


ganz nene Kleiderigränfen. 
‚Bermigtbung. |: On Ranapee. Ar der gepejmirden {höm ud billig aufjlein wirh bie Maas Mo 


a tr\ 9 kr. ab» 
er Wohnung m erter|uns Strälingsbau Rr. 14. a BER PR 
tage, .beftegegb in Salon mit 1364 Ein weiger geftidter Kim, Buchbinderei Domfirnke-|4121 25) Bis 1. Roobr. if 


Balkon’ und 6 Ziinmern, Küche, berfäleier ift verloren ges 126826) Ein junger Mann, | 53% cine abgeſchloſſene rterre 


2 Kammern :e. :c, Gartenge⸗ 
zup und allen anbeıen Grior- angen; um Rücgabe wirb in/16 Jahre alt, der bereit3 zwei h a A in 


Fr er Grp. gebeten. abre bei eimen E, Bezirköamte & 
—* per erſten al pe % Seribent befcäjtigt war, und Ber . —* ruhige — zu 


s f-. ein 

J Ms 1366 Ein neues Bett wird} Zeugniffe jeined oblverhaltens 

Seien Ar, eh —* billigſt verkauft. Pleicherbocks Far fanı, fucht Iojortigeß ulins Wölffel. 
ne — 2a | Engagement. Sat. in der Er 15089 neuer, feuerfeiter 
4870 Möbet werden billig e Kaffaichranf Heht zu vers 


Yirt in und aufer dem Haufe. [1363 Ein gut erhaltenes Forte⸗ 6724) Im nen erbauten ufe kaufen, 4. Diftr. Nr. 73 über 

Näber. in der Erp. iano von Martin Pfifterlin der Kapuzinerjtrahe it ED © 
mn Ds Ditebt — um annehm⸗der 3. Etage eine abgeichloffene 1304 2a) Jm d. Diftr. Ar. 33 
1361 Ein Mädchen wůnſcht im] baren ** bei Wohnung mit allen Bequem [tft ein Logis von 2 Zimmern, 
Nähen a a außer demf a. Benin. Hau tahier|Ägkeiten pro 1. Auguft zu ver [Rüde und Kammer bis zum 1. 
Dauie ammel 113. Aulgafie Mr. 87. miethen. November zu vermiethen. 





ac ngen a Röhm Nachlaß ded zu 9 rzburg ver: ff 


Horbenen —— bes fat. 9. Infanterie: Regiments Georg 
Bub von Droſendorf, melde nic t ſchon Hawibirt wurben 
find binnen 3 Wochen Bei Rermelbung der Nic tberũckſichti⸗ 
gung dahier anzumelden. 

Am 1%. „sul 1308. 

Kal. Landgericht Waldmünchen. 
Der £ Panbrichier beit. 
Xandgraf, Mſ. 


Diontag den 27. d. Mts. verfteigert daB 2, 
Artillerie: Hrgiment mehrere Parthieen audgeleeried Lager: 
firob und wird, in der alten wajsıne —— 3 
Ubhbr damit begonnen, 











nad) den 


verſchiedenen Seeplägen von Amerifa 
mittelft Bremer und andern Poft:, Dampfern und Dreimaftern; 


Glaſſe. 
Vertrage 
jeberzcit a efäfeifen werben. 
mer! Anfiche Belpiorien, 


ſteis a den billigſten ourfen begeben. 


Zum Abſchluß von Urberfahrts-Verträgen cupfiehlt ſich der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 


a N 5 Hrn. 
und deſſen Herren Agenten: 


Marnusgafle Nr. 368 im Haufe d 


. 4. Deckelmann in Ajdafienburg. 
. 4. Schöppner in Biſchoſſsheim with. 
Dr. Bertich jun. in Dinfelöbühl. 
Laun in Ficitädt. 
Martin Bat in (cin. 
B. Braun iu Kür). 
b. Sannawacer in Gemünden. 
Gebr. Schlefinger in Hanmelburg. 
. A. Wagner in wlingenberg a. M. 
fe 5 W Ditthen in Mohr a. M 


Die E. Weipic ſche 
HandſchuhFärberei 


in Erlangen 
empfiehlt ih im Zchönrörben von Glagehandſchuhen nad 
den zur Amis amlirgenden Farbenproben und lihert prompre 
Bebienung yı 
Aulirtar 
Entpfans, 


Gebr. 


8ilb. 





hieran! nammm ur Würzburg mid Unmegeno in 


Goitfried Pöhlmann, 
e am Marft. 


Sommer-Handschuhe. Strümpfe, Socken, 
Mauchetien. Krägen & Collier's, 
Urinolinen. Striekgarne u. s. v. 
enipfichlt billigſt 


Ga. Lochner 
am Markt 322. 
Gicht- Hämorrhoideu- & Bleichsuchtkrank 
heilt Dr, 3. M. Müller, Specialarzt 
ur Coburg. 
retten fiber Gicht und Hamorrhorden 
— Blattes ers porrathın 


Preis 12 Fr. 


pepniär: 
I-mahiHnn 


Deren 
ud in Di 





an alle Zeitungen des In- & Auslandes 


| - 6.L.DAUBE&CO 





- Sirefte Saitfs-Gelegenheiten|? 
Auswanderer & Neifende 


u den rebnlichft voriheilbaftejien Bedingungen fönnen (für gefeglich Legitimirte) 


ſowie ſichere Wechiel auf alle Handelsplähe won Amerika, werben 


8 im 

Sieger in Neuficht a. Aiſch. 
Ana » ; 
Schmidt in Nürnberg. 
Döderlein in Rörblingen. 

J —— in Rothenburg a. T 

Berlen 

—8 Sichelſiiel in Mtt Uehlfeld. 

Easvpar : Lippert in Haßfurt a, M 

Schneider in 3 in Bruͤckenau 



























um SGelbitfüllen 
(Blombiren) Der 
abne 
a 24 fx, pr. Flacon. 
Stuftgatt. 
"Wicolaus Backe, 
Aecht zu beziehen won 
meinen  befatnten Herten 


Agenten. 











FranktustS tl, , 
Hamburg — Bruxelles 
Stuttgart. 
&eneral-Axzenten in allen 
grösseren Städten. 














EpileptischeKrämpfe 
( Falfuct) heilt für Eptlepfie 
. Killifch, Berlin, 
—— 75, 76. Au8wär: 
tige brieflid. Schon über 
Hundert geheilt. (1175 









Bis erſteu Nov, 


ih ein Mejanenlogis 
von 4 Simmern, Küche sc. 
zu vermietben bei 


F. 3. Schmitt. 
Eihhorngafie. 










Es finden Frauenzimmer be» 
hufs ihrer 


scheimen Entbindung 
unter der größten Verſchwiegen⸗ 
heit Tveunblide Aufnahme bei 
Frau E. Menbert, Sieburtä- 
helferin, Quintinsſirake Rr. 30 
im Main. 146 Se 


1240 25) Ein möhlirtes Zins 
mer ift bis 1. Auauft au ver- 
miethen. 2. Diitr, Nr. 304. 


 Geimäfte: Eröffnung nnd Empfehlung. 
Adı erlanbe mir ergehenſt anzuzeigen, daß ich mein eſchäſt 
als — Julius Promenade Fr. 116 eröffnet und mich in 
aller in dieſes Fach einſchlagende Arbeit, jomie einen Yager von 
erugen Blechwaaren beſtens empfehle 
Durch ganz neue Finrichtung wurde ich ia Stande 
wicht mar gute und reille Bedienung, ſondern aud die 
Preiſe zurichem zu fonnen, 
‚ich jehe einer geehrten Kundſchaft entgegen und zeichn⸗ mich 
achrungs vol 


Leopold Neckermann, 


yir-A-vie dem Hötel Garni 





Profeſſors Tr. RR 


Marktheidenfeld. 


ften 


in König: horen 1.8 





jrin, 
hilltaiten 


Befauntmachung 
Bierwirth Georg Lampe von bier bat ſich um die Conceſſton 
zum Betriebe einer Weinwirthſchaft engemelbei 
Died wird mit dem Bemerken bekannt gemani, daß Wir 
wenbungen ud Mitberverburgen Binnen Tagen ansſchließen 
der Friſt hierotls on ‚ubringen find 
Miürzburg, den 18, Imi 1868 


Der Stadtmagifivan 


Nechtslundiger Bırarımı 
Dr. sr 
hunssh. 
1359 Am 2? Dir. 190 iſt eing Bohneuſtücht u Waficı- 
Yogis von’ Summer anf Aller [irinder ſind billig u Haben. 
heiligen zu vermmiethen: im Glen: | iRoiengajjs bei Bitinermelter 
benganchen Stſunmner. vorm. Schuler IH 


er 


Empfehlung. Geihäfts-Empfehlüng. 


Tehr vortheilhaiten Einfauf von einer Glasfabrit bin Einem geehrten Publitum mache ich Hiemit die ergebe 
ih Ma Dr ger ee arohe Bartkie Glafer: Diamanı | Anzeige, 34 iA mein Gelchäft * kurzer Zeit —— * 
ten einzeln wie auch Im Dutenb billigt abzuoeben. I3a [verivrede, alle in mein Fach vorkomm Arbeiten auf das 


W. Klein, Auguſtinergaſſe. pünftfihfle auszuführen, unter Zuſicherung ſolider und billiger 


Bedienung. 


Naſſauiſche Haferreffe ee 


a etüd 56 fr. find zu haben auf dem Sefretariat des Johann Bauer, Schuhmacher, 
Areis eomit⸗v. wohnhaft Kettengaſſe 3. D. Nr. 19. 


A n 3 ei g e gemate — — in allen Breiten u. Hoͤben, 
. Tiſch Eommode und Fußteppiche, 

Bejie ſtückreiche Ruhrer Steinkohlen, welche — me Neiſe Decken 

a Drei wie allen jonjtigen Mafchinen |""rentt zu Fabritvreiſen J. Und. Langlotz 

güh einen, empfichli zu den billigfen — — 

jen weuerwerf 


Adam Brod. in allen Sorten, bengaliſche Flammen zc., als auch 


reichhaltiges nud großes Lager der verſchieden 





ſich 
vor 
Kr 


Lager Ende der Scmmelsjtrake. [fen Sorten Ballons und Laternen zum Ilumi- 





niren empfeble 


Neuestes Iof. Peratboner. 


für B tm ch 
“+1. 2 2 n + 
Militär, Jäger und Tour isten. er ae ne - mittags 2 


Ginen neu fehr zweckmäßig eingerichteten Uber werben im Hofe des Kathhau es (unter dem Schwurge: 


transporlablen Darıpf-Koch- |uns verwundete Heleger aerbeae und su längerer har 
Apparat, 


bewahrung nicht geeignete Waarın gegen g'eih baare Zahlung 
an den Meiitbieienden verſteigert. Darunter befinden fi: Ge: 

um Suppe, Fleiſch, Kartofiel, Beeffteals und Gaffee in furier 

Zeit im Freion mit MWeingeift zu toten empfichlt 1197 


brannter und ungebrannter Kaffee, Thee, Tabaf in Blättern 
und Packeten, Gigarren, Dürrobit, Tabennubeln, 25 Schlafröde, 

Jacob Sohn. 
. ® 
Billiger Verkauf 


36 Yaden, Weiten, Unterhofen, Wollenmaaren, Watt, Filzſchuht, 
Glaͤſer, Flaſchen, ein Kautſchuk Regenmantel, Siglifien, Bett 
zeug, Matrtatzen, Federliſſen, Suſpenſorien, cirea 25 Sent: 
einer ſoeben erhaltenen jehr großen Partie der neueften 
Hleiderfioffe, as: , _ 
6A breite Panamas & I 


ner leinene Yappen u. dal. 
Mürzbnra, 22. Juli 1568. 
Der Stadtmagijtrat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
6 fr, Dr. Sürm 
4 [73 Cretonnde a 16, 18, 20 fr., 2 j 
%, ‚ dergl. a 11, 14 fr., 
% » Cattune in gen Farben 12 Pr. 
fi ” [24 . 
Futterzeuge, Shirting, Madapolam & Do 
peltuche, gleich allen anderen Artikeln 
auferorbertlih biffiz bet 


J. And. Lauglotz. 
Markt. — 


Im Verlage der Jul. Kellner's Buchhandlung in 
Sp burg erihien foeben. . 
ie @lemente der Arithmetik und Algebra. Ein 
Beltfäden Ihr den Unterricht an Gewerbſchulen, gemerblichen 
Foribildungsſchulen und zur Vorbereitung jür die Prüfung 
um einjährigen Kreiwilligenbienft, verfopt von H Ehmager, 
nf Mathematiklebrer ꝛc. Zweite, vollftändig umgrarbeitete 
















Amend. 


Verfteigerung von Plandgegenftänben betr. 

Bonta den 3. Augnft I. I. beginnend, werben 
die unter Lit, N Pr. 1 mit 9560 bahier verpfänbeten und nicht 
außgelöften Hegenfänbe gegen Baariahlung Im fiäbtiichen Pfanb- 
hauſe veriieigert. 

Unter biejen Gegenftänden it auf ein Rollierſtuhl jür Uhr 
macher enthalten, jowie eine Quantität geiftliger Ornate, 

Ersiercı wird am 5. Auguſt I J. Nachmütags verfteigert, 
legtere an demfelben Tage Voͤrwittoags 11 Uhr 

Diele beilchen in 
3 Pluviale mit Stola in Seibendamaft mit reichen Golb— 

verzieruigen, 

1 veiam von weißer Seide wit Blumen: und Goldverzier— 
ungen in gothiſcher Ausführung, 

12 Messgewänder, {0 in Zeide und 2 in Wollendamaſt, 
iamımt Stola und Kelhbededung. in allen Karben, mit 
Silber: und Goldverzierungen. 

Sämmtlit: Oruate find fetuſter Qmalität, aus einen Ver— 
faufsladen und nod nicht in Gebrauch geweſen. 

Die Oruote werden für die Kaufsliebhaber Montag dem 
3. Augquit I &%. früh von 9 bis 11 Uhr zur Anſicht auögeftellt, 

Auf diefe Werfieigerung werben insbejonbere dir hochwürbde 
igen Herren Gelſtlichen und tie Kirdenvermwaltungen ausmerfiau 


Auflage. 23 Ban. geh. fl. 1. 30, 
leſes Buch, weldes an mehreren bayerifchen Gewerbſchulen 
eingeführt ift, hat bei der nothwendig gewordenen jmeiten Auf 
lage eine bedeutende Erweiterung dadurch erfahren, dan das: 
selbe aub zum Gebrauch an den neu gegründeten 
ortbilduugsfchulen eingerichtet wurde. Auherbem eignet 
fi, dieſes Lehrüuch auch jür ſolche junge Leute, welche ſich zur 
Prüfung für den einjährlaen Freiwilligendienſt vor— 
bereiten wollen 


1378) Der ſchoͤnen, rothbaͤgigen 1280 Ein in allem haue lichen 
Anna am Plelhagermallgäf- [u. weiblichen Arbeiten erfahrenes 
Ken zu ihren Namendiage ein|und mit ben Bejten Zengnifien 
1000fadjeß Hoch verjebened Mädchen münidt 
Ninat Hoc, die Anna ſoll leben ſhier ober auh auf dem Lunde 
Und Herr Sch. aud bancher.[einen Plaz R.idE@ 26 


adı. 
Heteingsteld, den 24. Juli ISHE. 
Der Stadtmagijtrar. 
Otto 
368 2a) Ein neues Wert iit 1356 3a) Ein orbentlidher Junge 
aus Auftrag billig zu verfaufn. tan das Buchbinderge 
5. Dir. 2. Keljengafle Ar. 216. !fchaft erleınen Näh. Erp 


Industrielle Credit-Genossenschaft. — rl Ana 


„Heute Abend Jalb 8 Uhr 


Plenarversammlung 


ne ber Marſchule 


Liedertafel. 


Die — Geſellſchaft) Die ſehr verehrliche Geſell 


+ 
* 





in dem Sofalitaͤten des Hutten' 
Gen Gartens ſämmtliche active 

eber eingelaben, wovon 
mir biefelden biemit in Kentt- 


Der Ausſchuß 
_ Nou-Smolensk. | 


chnetem Bier 
Alam eier tt, 
Kun %. Sammer. 


Talavera. 


Morgen Sonntag 


ſSatumonic⸗Muſilſ 


mit freiem Eintritt. 


en’icher 
Weiteuteller. 


Morgen Sonntan, den W. Juli 


Tanzanterhaltung, 
»o4u ergebenft einlahet 
Ludwig Neidiback 


Zur neuen Welt 


—— —* a, ag 
Sarmonie Mafit, 


nogu freunbliht einlabet 
x U. Wabenfler. 


Letter Sieb. 


Morgen und ‚Montag ge 
— und am Irgten * 





Reuter's Seller. 


Morgen —* 
gu e = 
darmonie-Mufil.]; 


—— Fin noch ganz guter Ofen ängern des Klavierſpiels wird 36 1289 
ann J — —— 


Räber, a Da 











= 


(Stadelmirtb) 
—* 


Be 
e 
Der Borftand. Biene, m * —* 
Karthusia. —— 


1398). Der Kymasıen 


Bad, om der tiehen, dl 


in sie zu — 
Mehrere ——— 


ſchaft Sangerverein halte bie 
Güte, die Mitglieder der Kar: 
tbufla zu der am Sonntag ben [pen 
26. d8 Mid. im Hutten’fchen 
Garten jtatıfinbenden Stiftungs 
feier einzulaben, was mit bem 

Bemerten befannt gegeben wird, 








daß deßhalb bie eabflchtinte noch 
Partbie nah Reichenberg nicht 1000) t Sr 
ee Folge jeden Mont Sprung, er Dies 
r jeben Monta 
u —“ uſammenkun se es 
im Joharneßgarten. Dfarrg affe Nr. 80, 
Der Vorstand 2 Stiegen hoch. 2u 
* * 2 — —— 
Bürgerverein. 1355) In einem neu aa 


Die verebrlihe Geſellſchaft 
„Sängervrrein“ 
mörgen Sonntag ben 
R 


adhmittagd in ben 
falitäten des Hatten'ſchen Gar 
tens jatlfinderden Stiſtungs- 
feite Die Mitslieber des Bürger: 
—— freundlichſt eingelaben, 
d fiebt ciner zahlreichen Be: 
theiligung entgegen 


Haufe auferhath des geltertsors | DA 

it eine Wohnung von 5 in: 

einanbergebenben ‚Zınmeen, mebft 
v1 


* zu it hrem 





September Ei vermielhen, Pi 
—— auch Stallung bazu 
gegeben en. Nah. in ber Erv 


1376) Im 2, Diite, Mr. 72 
—* eine gang neue —A 


— ——— — anfarden : Wo 
1} it umb Tadirt, bi W 
Freundschaft. an — — 


Vontag, ben 27. Zult 1888 1 Gbenbafelbit find auch ver: 


Bienar-Berfammlung, \Hrdene Möbel yu vertaufen 


Ausfhbußwabl mit &- ‚1974 20) in wird ein Logis 


er — der —— — 5 von 
u r m! 
ee 


P latz’scher karten. —* * Buy bi 


Morgen Sonntag, ben 26 Juliinet if bis 4 September im ber 
Production | Reubauftrafe Rr. 10L zu ver 


jmietben. 
von ber Föninl. 9. Infanter 


Regiments: DRuftt, | Zu vermiethen 


wo —— — 
Fe i b a be Auguit 6 
Je neis ıfin gu 5 nbe — —— ans 


Egg 
Schöne Mainansfigt.;" !möhltrte ———— * 


— —* nös, 
fe = Pu dene 
Harmonie — 
wozu ergebenſt einlabet —— * täd- 
____ Nik. Troll. gefucht Fr — —X 
ung. 

Kleebaum. 

—— — SI 
hftäh irb 

Tanzmufik Rn a ce 


mo u erge 3 einlabet 
’ M. Me Offerten unter M. R, beforgt 


ee: Otto Uehlein, Agent in 
271 36) Unterricht in der Würzburg. 

frangöftfäen Sprade und Ans‘ 

Eine Defonomie 

aus hãlterin wird zu einer 

tahereſchaft geſucht. N. Erp. 





— 
Im Plax ſchen u 
Sonntag, den 26. Juli 

@in Wiener Or site 

mann. Origin 

fang in 3 ten von A 

Mut von F. v. —— 


A4 —* 
elmo ſt 


—— bei 


K. 
36) — 


1403 Verlaufen hat fl 
dem Sanderglacis — —34 
den, m. fr (Zottelhänbden, 
geioren) auf ben Ruf Minto 
age Dem Wieberbringer ober 
emjnigen, ber über basjelbe 
Auskunft geben kann, eine gu 
Belodnung im 1. Diitr. Mr. 2. 


human Mrz 
Eine Mutter oder Shraube 
von einer Ghaife wurde —— 
Man bittet um Räckgabe 

Polizeihofe ri 


1368) Gefunden wurde am 

Sele —— —— 
He en einegolbene Broche. 
Räh. 3 3. Difir- Ar. 338, 


Bon heute — wird bei mir bei mir 
Ey ag ubfleiih & 

14 fr, Kalbfleiih à Pfb. vr 
verfauft. 

G. A Zie gler, Me 
ee e vis-ävis Sr 
uni —* ——— he 

ud mir eine 
** Wiu ter ſch 
gegeben. 


1372) Gut gehal 
Ehaifen Gefehiere wirken 
—— Mh. Ci 


1357 verfa 

mi : Hg gi —— 

— Bl Pi Ph 
ften. —X tm ber Er. 


1401 Ein Meines Logis von 2 
Simmern, 1 Merzanenzimmer, 
Kühe ꝛc. 2, D. Rr. 612 am 
Holzthor iftauf 1. Nov. au => 
mietben. 


13855 Ein Mädden — 
eine Herrſchaft auf Reifen au 
begleiten, Näjer. Bauernhof. 







bekannt unte# der Devise: „Occidit, qui non sorvat.“ 
erfunden und einzig und allein destillirt von 


H. Underberg-Albrecht 
am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, 
Hoflieferant 
Sr. Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät des Königs von 
helm I. von Preussen, B 
Sr. Kgl. Hoheit des Prinzen 


IT 1; Pr Minh I “ ndon. Cöin.L ii 1 Pa ve 
AR 1856 a 1.3865. „4865. 1865. B67. 
n in Empf: ehlenswerth für jede Familie! rn 
“ u Nichts i26.38 angenehm kühlend jund erguickand in der — 
2 | Jahreszeit, Au Kälsen und auf Märschen. als Zuckerwa:ser mit ! 
5] Boonekamp of Maag-Bitter, 5 
* 
8 


‘IG su 


ayern, 
—$r, Kgl. Hoheit des Fürsten 
gu Hohenzollorn-Sigmaringen 


Sänger+-Vereim. 


Sonntag, ben. 26, Juli im 


Gart 
zur ee likunnsfie 


4 
Gartenfest, 
Don 3 Ur an: 5 
Vorträge der f. Land: 
webrmufif, 

„ am 5 Ubr: 
Gejang: Produftion, 
um 6, Uhr: 
Dramstiihe Borftellung: 
„Erijt nicht eiferfügtig.* 
Luſtſoiel ia 1 Alt von A. Ei. 
‚Domeltiquenitreidge.”* 
Poſſe in 1 At von Bittner. 


„u. Preussen, 

eat des Tai- 

kuns von Japan, 
Sr. Kaiserlı Hoheit des Prir- 
„.zen von. Jagan, 
—X vieler anderm Kaiserl.. Königl., 

Ein Theelöffel voll meines 

Bitter‘ 







v vor Flascheno 
— und ohne die 
„E. Underberg-A 






ben in 






plliale für Frankreich; 


Befauntmahung. 
Piänder- Verfteigerung betr. 
Am 
Mittwoh den 9. September l. 38. 
und ben darauffolgenden Tagen, mit Ausnahme der Vorobende 
vow Sonn: und jfeiertagen, frbesmal von Machmittags 
2-5 Ubr, wird bei dem Pianbamte bahier die öffe uliche 
DVerfteigerung der von bem Jabrgange 1968,67 noch vorhande⸗ 
nen Pfänder sub Lit, Z von Nr, 17 mit Nr. 16238 ,, nämlich 
derjenigen, welde vom 1. Oktober 4866 mit legten März 1867 


verfetit und biß zur Merjteigerung noch nicht ausgelöft mworben 
find, geam ges baare * vorgenommen unb werben 
Steig Liebhaber Hiezu eingeladen. 

ie Pfänber beftehen in Weihzeug, 
At, Zinn, Meffing, Kupfer, Garn u. ball 

„Die Berftcigerung ber Pretiofen, Gold: nnd Silbermaaren, 
Asren, findet gejonbert ftatt, beginnt 
Montag den 21. September I. Is, 

Nachmittags von 2-5 Uhr und wird an den folgenden 
Tagen zu berielben Zelt fortgeiept. 

fevon werben die Antereifenten und Eigenthümer mit dem 
Bemerken in Kenniniß geſebt, daß die Pfänber fortwährend bls 
zur Verfteigerang Vormitiagd von s—12 Uhr ausgeldit und 
ch Umfänden auch verzinit werben, daß aber eine Umſchreib⸗ 


ra tüden jeber 


za 
ung und tefp. Berzinfung nur bei Gegenftänden, bie durch das 
längere Liegen nicht dem Verderben auüsgeſetzt find, ftattfinden 
kann und daß Seleidungsftüce überhaupt, ſowie Weißzeug, welches 
chon einmal ver inft wurde, nicht mehr um eſchrieben und end- 
i4.,bak ypın Tage des Beginnend der Berfteigen:| 
zug nicht, iehr verzinjet werden tann. 
Zugleid werben alle jene, welde noch im Beitge von Pfand: 
sub lit, W von Nr. 39 mit Ar. 12703 find, aufge 
tbert; bie betreffenden ag el längitend bis zum 4. Sep: 
tember 1868 zu erheben, mit biefem Tage dic Anipräde 
Hierauf: erlöfchen: und weitere Auszahlung nicht mehr erfolgt. 
Würzburg, ben 9. Juli 1868. 
Der Stadtmagiitrat. 
Rechtsk. Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


3a Amend, 


Blumen-Papilere bei 3.8. Brenner. 









Prinzl., Fürstl. etc. etc. Höfe. 
„Boonekamp oft Maag- 
ügt für ein Glas von '/, Quart Auckerwasser. 

Derselbe ist in ganzenund halben Flaschen und in Flacons ächt 
Würzburg bei Herrn 3. M. Rüser jr. 


HL. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonniöre, Paris. 


Drud und Berlag von Bonitası Bauer in Würsdarg. 


"yotoıyuss] zuwd ıny usyu] 


anaodiur puwjsengg qouu uossuod zoy[T 


sıoney] S0p I7780[UJ 


ESr. ——— des Sul- Um 9 Uhr 
tans Abdul-Aziz, i r 
2Sr, —— —— Lud * ge: Er — * 
wi v ort A ni ⸗ç— 
a —* % Aechte fette Lims 


burger ımd vollfaftige 
Emmentbaler — * 
pfiehlt in prima Waare 
Peter Metzuer, 
Semmelsſtraße. 
aan Im 1. Dir, Rr. 230 
wird bie Maad Moſt über 
die Straße für 9 fr, abgegeben! 


—— — — — — 


Einladung. 


27 ruf 
Montag ven 27. Juli l. 38, 
früh 10 Uhr 
in der Franzistanerkiche ftatthabenden Feier eines Jahrtage 
Trameramtes für bie veritorhenen Mitzlicder und bie Augehöri— 
gen derſelden aus dem Leichentaſſa Verein? ladet der unterjertigte 
Vorſtand andurch geyiemend ein. 
ürzdarg, der %. Fult 1858. 
er Borſtand des Leichenkaſſa-Vereins. 


Empfehlung. 

Unterzetfmeter gibt eiemn vexehrten Publifum belannt daß 
er am Montaz den 13. Juli fein Brodbädereigeichäft 
eröffnet hat, und verſichect reelle Bedienung jowozt im Vertauf, 
als Untauih von Feuht [dr Art 

Repbad, de 11. Juli 1959. s 1469 6f 

Georg Kihn, Müller. 
Mein Lager in B ielefelder Leinwand 
Damaſt- und Drell-Gedecken, Handtücher, Tas 
ſchentü her, Hemdenei aſätze, Shirting, 2c. x bringe 
unter Zuſi herung dee reellſten und billigſten 
Bedienung in empfehlende Erinnerung. Zugleich 
bemerke, daß id Here: Hemden unter Ögvantie 

de3 Gutfigens nad Maß anfertigen laſſe. 
A. Schlitte 
ze am Markt Nro. 408. 


Befauntmachung: 


_ „8 ber Verlaſſ nihaft bei verſtorbeuen ‚Fräulein Agnes 
Fiſchet, Chirurgen: Tohter daskr, wird am 

Donnerstag den 30. Juli, Nachm. 2 Uhr 
in der Wohnung ?. Diſt Ir. I austvhalb des Mählt hores 
verſchied ne Modilien, als: tanapee mit Sehr sc. gegeit glei} 
haare Bezahlung verjtrigen 

Würzburg, den 32. Rulı 180» 

Das Zeitamentariat. 





Würzburger Stadt- 


Bahbnzjüge. 
L WirnbutgeBamberg- Srankfart. 
Untünftvonfgranlfurt: Kourz. 2U, 
a6 M. Nchm. ‚100. SOM. Borm, Poſt⸗ 
prtt. wanna BE DO. Die su 
MR. früh, 1 u. Mitt.u. 11 U. 58 M. Nachts. 
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UL Würbur 
Abgan nad Ansbe : 
. SU frap 
— 
ntunftvon Ansbach: 1 
i 100 5. 


M. Mitt, DR — IM.n. 
Efterz, BU.AEHM, früp u. 11.24 9. 
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Abgangrahdamberg: Schnell. 10N, u Art Borm, 
— Born Bol ZU.COR Ran u 8 U Abeang na Geibefere, 8 
+, Slterz. 4 U, 20 M. frühu.7 U. U.I0M früh u. ION. 15. Mrm, Berfj. 1 

funft 10M.früg, ’ 

Unlunftvon Bamberg: Schnell, 6U. 1m FAR BUIGR et. Im CR Ham 
20R.Abbs. SLIOR.FrÜhu.1U.15M, Damen , 

Ri. Bit. En 50M. Ab. u 11.53. NG, = gen j F Rachts. Lehtere beide 

Abgang nad Frankfurt: Courz IM. ti . . Are e Üsiverters: — 
25 M. Mitt 3.5 U. 80 M. Abs. Boy. 9 — * Br sm a  E a 
Rene ENTER au.ıe „früh, 1015. Bm u 6. 
4ALEM. früh, 2U.40 MR. Nachm. u. SU. Ands, * ET — — BULIOM, . tr 

HWürburg-Närnberg. Würsburgs- lürnberg. feüß, ( Kay en 
R f (Beibe Letztere nach 
Abgangag Nürnberg: Cours. BL Ankunft von Alrnberg: Lug 9 N, 35 —— Bebarf 
> — —— 11 U, 45 M. Radts, Gterlige 8 ütenftein 516 U. Mbps. Cieibad 4 N. 


0M. Nacın. Bora, AN 20 jrün. Güter, 5 
en " mb 9. 40 MR, Nachts, 
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früh, 12 U. 65 M. Mitt. 5 U. 25M. Abbe, 


Montag den 7 





Juli 1808. Einundzwanzigfter Iahrgang, 


Für die Monate Auguſt und September kann auf ven Stadt- und Land⸗ 
boten bei allen kgl. Poſtaͤmtern, wie auch durch die Poſtboten abonnirt werden. 





Bagtsnenigkfeiten. 


8 termin für bie Giltigfeit deö neuen Gemeinde 
ieffeitigen Bayern beantragt die Koinmiſſton beB 
drlalgefehgebu ſchufſes ber Abgeorbnetenfammer den 1. 
1869 zu be worauf im Monat November die n 
emeindewahlen nad den Vorſchriften des Geſehes ftattfin 
ollen Ueber ben Berlauf ber Kommiſſtonsberachungen hören 
te N. Nacht., ‚daß bie en, auf Sicherung 
des Selbſiverwaltungsrechtes gerichteten mit größerer 
Winfährigkeit entgegengelommen tft, ald vor einem halben Fahr 
erwarten gewejeh wäre, daß jebdoch ern Thon im Ausſchuß 
— Differenzen, 2 hinſichtlich der Beſtätigun 
Buͤrgermeifler und rechtskundigen Raͤthe, noch nicht — 


er 
ſind 

Oeffentliche Sitzung der Gemeindebevollmäch 
tigten vom 23, Juli Pooh. Dad Gejuh des Georg 

orn von bier um Bürgerannahıne auf die von ihm erworbene 

aſtwirihſchaft aum roſen nebit Verehelihungserlaubniß 
mit Thereiia Fleiſchnann von Rottendorf wurde wi tährig be 
ſchieden; dsgl. dad Geſuch des Untermeifterd Schrüfer beim Dienft 
manninſtitute dahier um Jaſaſſenannahme und Verehelichungser⸗ 
laubniiß mit Maria Katharina Treber von Edenkoben; dsql 
das des Schneiberd Mihacl Göt von Pepfel» um Inſaſſen 
annahme und Prreheligungserlaubnig mit Judith Kiein om 
Eollnar; bögl. dad bes Schneiderd Fridolin Äßmann von Mit: 
telſtreu um Inſaſſenannahme und V:reheliyungserlaubuig mt 
Se — — Werk⸗ 
zeugmachers Joſeph Mechler von Kirchzell um Inſaſſenannahme 
und Verehelihungserlaubuig mit Baker Dürr von Gründ 
De; dögl. das des Wubitoriats- Al uard Mihıel Wimmer von 

mernborf um Inſaſſenannahme und Verchelihungserlaubntg 
mit Ana Maria Malerp von bier; 2 Geſuche um Safaffen 
annahme wurben abſchlägig beihieben; dögl. 1 Gefug um Ber 
leihung einer Garkũchen⸗Tonceſſion. 

Würzburg, 4. Jul, Wie wir dem vor kurzem publi- 
cirten —— —— Hilis: 
Bereind bierfeldft, von welchem uns ein Eremplar zur Hand 
—— entnehmen, beabſlchtigt derſelbe mit ben biäherigen 


Als An 
eſetzes im 


weden auch eine Stellenvermittlung au oerbinben und 
e auf ben Kreis Unterfranken und üſchaffenburg auszu 
beinen. Haben wir früger ſchon bei Cinführung ber wiſſen 
"enger Vorträge für bie Vereinsm'tglieder uufere Freude 
beffen Aufih vung aus geſorochen, jo biet-t und dies jegt noch 
mehr Anlak, ihm au richtig Glück zu frinen Unternehmungen zu 
mwünfhen. Dies. Juſtitut Ser Stellen Bermittlung Bigrüßen wir 
freudig; bie Idee iſt gut und hat eine Bürg’haft für ihre wohl. 
thötigen Wirkungen in dem Borbilde faſt Nanımttier faufmän« 





niſcher Vereine im Morben unferd Vaterlandes. Wie bort, fo 
dürfte auch Hier bald ein lohnender Erfolg & zeigen, wenn 
inan fih feiten® ber Pringipale und Commis Mühe geben wirb, 

unterftügen. Der ® es 


dad Unterneh nen kraͤftig macht 

ſich us Aufgabe, — offener Stellen herzuſtellen und 
in gleiger Weiſe Liſten von ſtelleſuchenden jungen Leuten, hier 
wie dort für Die verfdicbenen Branchen bed Hanbeld. Er will 
dem PBrinzipal Gelegenheit geben, einen geeigneten jungen Mann 
für einen Platz in Ts ſchafte zu engagıren, bem Gommiß, 
einen folden, ber ihm zufagt, feinen Senntnifien entſpricht, 

finden. Bon welchem Northeile ein derartiged Projekt für teibe 
Theile fein dürfte, leuch et ein und beöhalb glauden wir ihm 
au ein gänkiges B sgnoftifon Heilen und bad Juſtitut fleigiger 
—— nach beiben Seiten Hin angelegentlichſt emp ehlen zu 
‚rien. 


Münden. Der oberfie Geritöhof hat im feiner Sig 
vom 17. 08. aud das Urtheil des Sch vurgerichtähofes von 
Mittelfranken, wonach die Häfneräfrau Wilhelmine Baala von 
Geiſſenburg wegen Verbrechens bed Moıded, begangen an 
igrem Egemanne, zur Todesſtrafe veructheilt wurde, wegen uns. 
rigtiger Anwendung des Geſetzes unter Aufrechtgaltung bes 
Bahriprudes ber Gejhmornen vernichtet und bie wiederholte 
Aburthellung biefer Sade, biedmal ohne Geſchworne, durch ben 
nichiten Schwurgerihtähof von Mittelfranten angeorbnet. Der 
Kaſſationshof ging nänli Hiebei von der Erwägung aus, ba 
die Thatſachen, beren Wilhelmine Baals durch den Wahripru 
ber Geſchwornen für ſchuldig erklärt wurde, ſich nicht ald ein 
Verbrechen bed Mordes, fondern Iebiglig ala ein Verbrechen 
der Körperverlegung, verübt mit üderlegtem Entichlufje, quali» 
fisiren, und daß bennad genannte Baals nicht wegen Morbes 
wur Kobeßitrafe, —— nue wegen Verbrechens ber Körper— 
—— zu 41Ibfaährigem Zuchthaus hätte verurtheilt werben 
ollen. 

Münden, 4. Juli Das Programm für das hiesjährige 
Zentral Land wirthſchaftsfeſt in Münden ift foeben eridienem. 
Aus bemjelben ift u. U. zu erjehen, daß für Thiere, wel ye 
bis er 15 September zur Preiäbewerbung beim Generalto nit& 
des land wirthſchaftlichen Vereined angemeldet werben, die Koften 
des Eljenbahntrandported nad Münden und zurüd auf ben E. 
Staa seiſenbahnen erlafjen werben. 

Der flebente deutiche Feuermehrtig wird am 6., 7. und 8. 
September in Braunjhmweig itattfinden. Zur Thellnahme 
an bemielben werben die beutihen Fexermehrmänner und Freunde 
der Sache, indberondere bie Abgeordneten ber Feuerwehren, eins 
laden. Za der mit dem Feagerwhrtage verbundenen Aus— 
tellung werden Geräthe und Gegenſtände aller A 


et 
und bie Fadritanten derartiger Begenftände zur erbeten, 


Bergeilizgung 


en biejer Ausſtellung eingelaben. Der Vorſihzende des Aus- 
Lungsausſchuſſes, Direftor Reuter, erteilt über die Aus- 
wre gr 52* F En Aumeldungen und 2 
rungen zu achtenden Vorſchriften auf portofreie Ans 
fragen — eis 
Gotha, 25. Juli, Dr. Petermann hat Nachrichten "von 
ber deutſchen Norbpolerpedition eralten, die bis zum 2. Juni 
reihen. Hiernach hatte biejelbe die Breite von 751/, Grab er: 
reiht. Grönland war ſchon in Sicht gekommen. "Saiff —* 
Mannſchaft Hatten ſich ausgezeichnet —8 
— 21. Juli. Unter der Anzahl ber 2 IN — —— 
pr und Zurijten befindet ih auh ein angebliher Jumelier 
Bar aus London, * ein Sänelltingerfämitler ber 
eitifchen Hauptitabt, denn er wurbe geftern Abend bei einem 
65 kühnen Griffe erwiſcht. Ein Fremder — Franzoſe oder 
ter — vermißle an grunen Tiſche fein Portefeuille mit dem 
artigen Sümmden von 40% Fraufs. Es entitand Bewe 
und der jehr ehrenwerthe Maiter Parks eg ſich dur bie bie 
Eile, womit er aus ber unheimlichen un bed Spieljaales 
in bie frifche Auft zu kommen ſuchie, bemerflih,. Fr wurde an- 
gehalten und das geftohleme Gut bei ihm — Nun beweint 
er hinter Schloß = Riegel jein Mißgeſchick 
ranlfurt aM, 24. Juli, Sum Gentigen Geburtätag 
8 von Rafjau erihienen zahlreihe Glüdwunfhbepu: 
tationen aus Rafjau, und viele Frankfurter zeichneten ſich ein. 


Nah einer Ucheriht, welde ber Preuß. Staatsanzeiger 


—— wird bie Ernte i in der Preußen 
und in Heſſen cine A 3* ge 
er zu werben. Mittelmäkig ift benburg, 
Hin Sadfen und Meftphalen, Nsleit. in in Säleften und in’ 


Holftein. 
Bei Eröffnung bed deutſchen Bundesſchießens in Wien 


wirb der Kaifer dem erften Schuß thun. Die von ber Se ſiol 
meinde Wien zum Bundesſchießen —— Ehrengaben find Is, 
wertövoll. Die eine Gabe beiteht in Stüf Dufaten , welche 
unter Glad und Rahmen in Arabeöten um das aus vergoibeter (pr 
und Email angefertigte, mit einem grünen Lorbeerkrauz 
umgebene Wappen ver tabt Wien (golbener Abler im ſchwar⸗ 
Ibe mit dem weißen Kreuz auf rothem Felde ala ja 

Isın irt find. Der zweite Ehrenpreiß find 1000 S 
‚ weldje eine aus orybirtem Metalle maſſiv * 

Beitete Gafjete im gothiſchen Sul bis zum Rande füllen. 

Wien, W. Juli, Nahm Das Ausſehen ber Refi 

wird immer feftlicher, die Gebäude pran gen im Fahnenſchmucke 
Aus der Schweiz find im Laufe de3 Nahmittagd über 5009 Schügen, 
aus Würtemberg nahezu 600 Schüten eingetroffen, bie —— — 
Schügen find auch Bereitß angelangt. — Abend treffen 200 
Bremer Angie unter Führung bes Sefretärd Knobelsdorf ein, 
melde tie Bunbedfahne überbringen. Die ragt den © 2. 

haben ben er, v. Beuft zu ihrem Ahenvo 
erwählt. Aus ben oͤſterreichiſchen 2 treffen —ã— 


zahlreiche Schutzen F 
egal > uli. Die Minifter — und Gisſkra haben 
anket Theil gu nehmen; werben, ebenio 
* Fra ifter Felinte und ber Reihärathäpräfident 


Kaiferfelb beim Banfet fprechen. gg wird ben erften officiellen 
Toaſt Deutſchland ausbringen. Es iſt bereits eine große 
—* ur bier eingetroffen, die Bremer werben heute Nach⸗ 


a 25. Juli. Geftern Abend kamen mittels —— 
in 450 Schüben — n und Main an und Morgen 


Tiroler vom Sminifter, dem Eomits 

und eimer zahlloſen —— ſehr lid empfangen wurben. 

Trieft, 2. ul, Mit ber Heberlanbpoft find Auge 
aus Aſien eing elben war in TH 


; nad 
Rei und Dalai 2 * 
unge 9 ee ze Rufen haben —— ochen, in I5 
keit it mit —— ame: 

Fe —* andel mit bin Tee verbo ze 
Paris, = SL De ne jagt: Die Telegra> 

at ihre Arbeiten tro 5 ber wichtigen Veraͤude⸗ 

ber Pariſer Songention von 1 beenbigt. 


Die — he m ku bie nene Convention ar r 
bär cheidu 
* ein er ber Höflichkeit gegen bie Bee 1 Fr ei 


benz | Peteröhurg und gegen Carl Boldınann, cand. med. aus Hafens 


zu l polltiſchen Beben. Wir fehen bem 


betradten fein, melde bei den Mächten zuerft bie Aubarbeitung 
eined internationalen telegrapbifchen Gefepducheh veranlakt bat. 

Paris, 35. Juli. Der „Ronitenr* I t in feiner Munb- 
ihau: &3 feinen neue verſuche in der Mbrlcht gmadt wor, | 
den zu fein, um bemaffnete bulgarische Banden —— 
die Donau auf einigen Punkten zwiſchen der ie unb 
Wipbin zu überfäreiten, und Hatten in Folge beflen mehrere 
Gefechte bei Ruſtſchu? ftattgefunden. Die ottomanijhe Regier⸗ 9 
ung bat bem Deitharb Paſcha Befehl erteilt, ih mit einigem 7 
Bataillonen an bie Donau zu begeben, um bie Ordnung wieber 
herzuſtellen. 

Rouen, 22. Jali. Es tft eine bedeutende Feuersbrunſt 
ausgebrochen. Magazine von Flüſſigleiten und ein Theil des 12 
Bofthoteld find abgebrannt. Die Verlufte find groß. | 

n einer Öffentlihen Schule zu Florenz wurde biefer X e 7 

ein I0fäsriger Knabe, der vom Lehrer wegen feiner guten A 
führung zum Aufjeher über mehrere Kameraden ernannt worben 
war, von benielben aus Reid und Rachſucht —— lägen 

und Fußtritten ſo mißhandelt, dag er nah 24 Stunden eine 

Reihe war. 3 | 

Mabrib Jull. Die Königin befinvet ſich wieder im | 








gefeaneten — Im Lande herrſcht Ruhe. 9— 
a 
Radhiwrift. Sy 


Si ® be Be &töafjeflo 
— F — ——— Kl 


Grlebigt Die kathollſche rg rg zu Klin % 
t. —— Obernburg, mit 48 Werk: unb m —* * —* 
— und einem reinen Re cher von 570 fl. 50 
ür biefe Woche find bei dem E. Be irksgerichte Rise 
öffentl. Sitzungen anberaumt : m 3, tb. Ru E 
Bea 3 Uhr gegen Alois Mattmaun, San —— 
Volkach, Dh * ls; d Mis Nachmittags Km 
egen Joſeph Sauer von Ze ing wegen ungüipliger Ha ⸗ 
an a Gewaltth re dann en Hei Bat Gehert von on ge 
—— wegen Bel igun eine ( betollegiums ; 
—* ec. Nachmittags 3 Uhr bie —— Ges Mitar 
Dei fer, Schubmader von Grodftabt, wegen Mißhandlung und 
ey Figler von Kitzingen, wegen umterlajfener Aufficht 
= Thiere; um 4 Uhr gegen Eugen v. Süfter, 'cand. med. auß a 


wi 


borb in Eurland, wegen Wiberfegung zc. ꝛc. 


Deffentliche Biyung, des Stadtmagiftrats 
Würzburg vom 24. Juli 1868. Zu dem am 1. Sept. 
in’8 Leben tretenben —— über Heimath und Aufenthalt wer⸗ 
ben bie wu en ortöpoligeilichen gg fejtgeftellt. — Ein 

iftirung einer vom kgl. rn ug *3— 

Beſch Fee des Lohnfünfteld wird abgemiefen. — 
er mehrerer Pen über erportirtes Bier —* 
yo; an bie al. Staatdanwaltihaft. — Rieberfälagung 
ber pro Quartal rüdjtändigen uneinbringlihen Taren. — 
Dem Siffsauer Chriſtlan Brod, dann dem Schweinemegger 
Sebaftian Reuß von bier wirb die Erlaubniß zur Wieberver- 
elihung erteilt. — Franz Joſ. Müſch und Emil von 

—— bie igung zur Auswanderung, — * 

-.. Kamber r in ber Bolsel-Anftalt R 

Dort auf Sie Dauer s. — Ausweiſung einer Iebigen 
— wegen — ungslofen Aufenthalt, (Schl. f.) 
* (Baubeville-Theater.) Porgeftern per: r. Emil 
Siebert jein Gaftjpiel und erfreute fi ber mwä Sym- 
pathien des zahlrelch verfammelten Publitums. Wir fahen ihn 
as mobernen —— in „Eine »onceri:Probe”, als Cäfar 
delwitz Feinbesland*, Pofje von net, Er 

tebert, —* — —— in dem Suite 
— von ee, Hr. Keen gab d Parthi (em — 
icher Lanne und zeigte ſich als ein feiner gemandier Komiker, 
fern von Poſſenreißerei, in die fo Häufig andere Komiker auszu⸗ 
Wied pflegen unb dadurch eine Widerlikeit erzeugen. Hr. Sies 
bert bleibt immer in ben gehörigen —— und weiß durch 
eine be — Geſte, durch ein mit gewiſſen Betonung 
— 


KR 


—— — — — ⸗— — ml m men en ee an — * 


Be 
ſprochenes Wort die —c —ã— we erzielen. Seine 
Goupletoorträg e find comme il faut, voll wik fptelungen 
und ee Sarfadmen ung Berbältnifie .- 570 en na 





ne — _ 
— — 


= —— — — — er — — 
ET a en De. RT u ne — 


18 mit oem Interefie ntgrgem. Frln. Hinterberger| Getreibemarkt der Stadt Würzb vom 
Gent) m r. v. — 765 Braun) ſtanden bis 25. Juli 16h, 
dem Gafte mit ihren Leiftungen bejlend zur Seite. _— Walzen per 300 m. 39 fr. 2. pr. 300 Piumb 
Kunftverein. Montag den 27. Juli neu audgeftellt: Nah „, Gerfte pr. . ‚ . 
dem —* von K. Rettig in Dresden, Preis & fl. — Im Bi * * |. Pd. — 
Panterbrunnentbel von A. Nejiengen in Hamburg, Breis 100 CE Allee Ton eg: Rom ih 48 
Thir. — Ginfomteit vor E. Mumann in Münden, Preis 180 R. er * — * en Ar PS . 18 !r., Gerſte 
— Abındlandigajt von J. Epıngel in Münden, Preis 300 fl. Bunde 206052. 1 — 14049 A Tr aller v 
Fr —— is —— Die Die 60 = =. . 
ie end A nen, Fre Schweinfurt, 25. Juli. uf dem beutigen mittel 
70 fl — S Maria de la salute in Venedig von 2. Medien. Rh. autart, 2 — een 8* a De 
ven — Fa f ken —* fl. g- a —— — e Korn 18—19 fl, der Ekäflel au 300 Pid. gerechnet, Gerfte 
nt ım Ballel, pre ‘ as B —— — — 
ans in Münden, Preis CO fl. — Partie bei Dachau DZ UL N EDNTERETFLCEEUIE 
von demſtlben, Preis 120 fl. — Am Meifinger See von W. Börfenberiht. Frankfurt, 2%. i, 1 Uhr. 
Zylander in Münden, Preis 120f. — Partie auf ben Himmel | m Beutigen Privatverkehr mar fehr wenig Geſchäft und die 
moo8alpen von F. Kreuzer in Mürcen, Preis 70 fl. — Früdten: &ourfe im Vergleich gegen biejenigen von geſtern Abend nur 
ftüd von U. Köder in Carlsruhe, Preis 140 fl. — Der Ober: [fer wenig verändert. 8%, Türken 39%/,. Steuerfreie Metall, 
jee von J. 6. Heerbt in Kranfjurt aM, Preis 140 fl. —[53%, 5%, National 541/, G., 1882er 
Portrait, Preis 40 fl. — * von H Raufimann in 5%, ealiide Metalliques 637/, P. 62, G., 5%, Bayer. 
Eronberg, Preis ICO fl. — Winterlondihaft von A Etabemann 102 P., 41/,%/, . 4jähr. — P., — 971, B.,, 
in Müngen, Preis 34 Thlr. — Partie om Oberfee von Mid.|4'/,%, Württemberger 961/, P. 49/,0/, ide M'/, re 
Leimgrub in Münden, Preis 100 fl. — Partie auß dem Oben. |Erebitattien 2211/,—2224/, bez. Darmitäbter Bantaktien 
wald von bemielben, Preis £0 fl. — u Brain = ug * 
Der „Fränkiſche Kurier“ bradte in der jüngſten Zeit viele u», 1860er ‚ja de). u. 
Enten und — siãgtu aus Würzburg. Co wird und von 1864er Looje 102%, —Y, &., 4%, bayer. Prämien Anl 1031/,. 
beiheiligter Eeite verjihert, dab bie Erzählung von ber Vor: 
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ftcherin eines bifigen Erzichungsinfiituld rein aus ber Luft Berantwortlicier Redakteur: Fr. Branb. 
gesrifien fei, —* * — —— en —— 
envrteran, ſtammt nicht au amilie Dur Sand⸗ Pi 
—* —— in die Welt pojaunte, fon Meinwärme: 19 Grab. 
bern Ajt im bayeriſchen Zllgäu geboren. . = 
Kiffingen zählt 0673 SKurgäfie, Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden. 
Bor einigen Wochen jand in Unterjelben bei Kolmberg Die im Regierungsblatte Nr. 42 zum Boll 


i t in Hoczeitd: Aus tt, bei e 
en) eine Dage, Die von’ eincm Bobenlaken 2, 13N9 des Wehrverjafjungsgejeges nom 30, Jannar 


jeb, af ein Beride —* an —— 5 —7 — „ac 1868 voraejchriebenen 
t ei imweg gebe. er Zurjde bielt leider 13 — 
ie er — — * zu schen um ſchoß ihn in bie F D r m u l a r i e n 
en mut Bierzehntägigen [ömer; haften! find fämmtlid in praktiſcher Einteilung bei ums 
Vom Echwurgerihte zu Bopreuth wurden die Angeflagten vorräthig. 
—— —— — 2* —— Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
t, Zimmergefelle Rebhahn von Kreu u * 
— Ole von Frumficht und Händler — Km und Expedition des Stadt- & Landboten. 
an des Bergehend ber Befreiung eined Gefongenen, ſowie 
fämmtlide Argellogte, zu denen aud der Schuhmachergeſelle [1458 3a) Geftern wurde Gaſthaus z. Roſt 


Krebs von Biſchberg und ber Flößer Zimmermann von Bijd: |; 
berg gib, des Vergehend der Gemaltthätigfeit gegen öffent im Hofgarten ober deſſen Täglich Frifchen quten Umter- 


lie Diener für ſchuldig erflärt und Stark zu 18monatliger, Nähe eine oldene|;; e 
Eur zu Imonatlier, Rebhan zu 10monatlier, Sänblein a en ame jünber Hepfeim v2 zu. 
Smonatlicher, Senger zu Imonatliher, Kiebs und Zimmermann : 6 Igentenb billiger » 
zu Amonattiher Gefärgnipftvafe verurtheilt. Die Angellagten Dem redlichen Finder 
hatien pa am 30. März, an welchem Tage die erſte Sandwehr: [eine ſehr gute Be=|1461) Eine Meine, rublge Fa 
KRontrol Berfammlung in Bamberg abgeh wurde, Nachmit⸗ N Räh milie ſucht ein 2ogis von 2 
tag 4 Uhr in der untern Sandfirage mehrfache Erzefle zu ohnung. . Ep. Ipis 3 Pimmern auf Allerkein 
Schulden fommen laſſen, den beurlaubten Urtilleriften Raab r figen- ober auch fost , unterm 
von Priefendorj, melden ein Polizeifoldat wegen Schlagens Zu vermiethen eljahr zu beziehen. 
eines Dienfilnchted feftgenommen hatte, gemaitfam befreit, N". neu Tadirte, tapesirte,g, Muh iR em Jaß mit feinem 
mehrere Roltzeifolbaten mit Stöden gefchlagen ꝛc : oe ölofiene Bsohnun g Gyps zu vertaufen. 
Lirfhenreutk, 22 Sul, a heute Radmittags 4 son 6 Stünmern und. jonfige äh. in ber 
Uhr ſieht die Stadt Bärnau (am ber böhm. Grenze an orbernifien an eine e i 
us —* din Raub der —— * Kirche, Familie, fann jogleid, Bert 1460 een — 
» Biarrhof, Kloſter ſind bereits dem raſenden Element zum Opferſer bezogen werben. . in ber - 
gefallen. » ee —— . De Ewa Eine. . (1457 3a| Naͤheres im weißen Lamm. 
auf einer Kegelbahn Feuer anſchürten, mo € and — — 1 III 
ben und F na aus jid) daß Feuer auf beiden Seiten 1427) Eine — — 1459) Ein ſchön möͤblirtes 
mit rapider Schnelligkeit jortpflanzte. wn- en Fade giumer von ge 
Zum Zentral:Lanbwirtbigaitäfefte in Münden wirb aml;u be ieben. Untere Theater: | Auch ann m di dazu ges 

Tage vor dem Haupifeitfonniage von ben Endpunklen ber Staats: | trane er 201. geben werben. Näh. Neubaus 
eifenbabsen aus nad Münden wicder ein azug befördert. —— gafie Ar. 108. 
deſſen Theilnehmer nur die halbe Rahriare zu entriäten haben. | 145020) Ein Logis von 3 
Die bis zum 15. Erptember zur ————— angemeldeten] Zimmern, Küche Kammer, TTT geftorb — 
pn werben auf Pi ig hen Sean — si . —— — 

ie Außfehung von Preiſen für Schweine nn en unter: ovember zu ver| Babel ‚ Weinmtrihös 
bleibt, King miethen. 4. Difir. Ar. 124 |Einb, 11/, J. a. 








Bekanntmachung. 


+ 
Die Authebung ber Web b el 
. * — Er ee ber Die rt der Mehrpflictigen ber Mlterdllaffe 


Nacfiehend wird unter Hinmelfung auf das hohe Megier Nachdem bie Aushekung ber feit dem 1. Januar I. BB. 
ae be vom 12, 1. Mid. Kreisamtöblatt ©. 929 der ——* gewor denen — 1847 noch een ze 
We 72* ber Alterstloſſe 1847, ſowie den auf Grund ber | dorzunehmen iſt, jo wurde durch höchſte Entſchlleßung des 
Bet: 12 und 14 des Wehrverfaſſungẽ geſetzes eb Befreiten | Staatiminifteriumd bed Anmern mb bed Sriegäminifieriums 
ober "Aurücgeftellten ber Alterötiafie 145 und 1846 ber Inbalt| nom 8. I. Pitt. (Kr-M-Bl. pag. 929) mit Berugnahme auf 
ber Art. 45, 46, 47 umb ber erfte * des Art. 74 des Wehr⸗Ari. O4 des — ——2 Folgendes beftimmt: 
aa er vom 30, Januar 1668 Funbgegeben. 4) Für bie Anmeldung ber Wehr ideen zur Aufnahme 
be 


Bekanntmachung 







ufolge boͤchſter Eutſchliefzung bed kgl Etaatäminifieriumd lin die Urlifie und für bie Anmeldung ber etmaigen Anſprüche 
auf gändliche oder zeitiweife Befreiung von ber Wehrpflicht, ober 
auf einfimeilige Ausirgung der Cinreibung (Art. Ab und 46 bes 
WB. G) wird die Fiſt vom 1, mit 14. Auguft I. X. fejtgeiekt. 

2) Die von den Gemeinbebehörben hergeſiell en Uıliften find 
in ber Frift vom 29. Auguft mit 11. September I De pr 
etwaigen Anmeldung von Einiprüden gegen ihre Ridtiofeit n 
Volfıär bigkeit in ben Gemeinden zur Einfiht dffentlih aufzu⸗ 
legen (Urt. 47 1. c.) 

. Um 17. Eeptember I. 38. find die Urliften ben Diſtrikts⸗ 
verwaltungäbebörben vor — Hiernach haben ſich die Wehr⸗ 
pfl tigen ber Aterstlaffe 7 innerhalb ber au Ziffer 1 an 

egebenen Frifl vom 1. mit 14. Auguit I. 38. bei der Gemein- 
be choͤrde ihrer De ober ihnts Aufentbahitortes, falls fie 
fi im Auslande befirben, bei erfterer perſönlich ober ſchriftlich 
ober durch Etellvertreter, melde hierzu einer befonderen Bolls 
mocht nicht bebürfen, anzumelden. In berieiben Friſt bat jeber 
Pflichtige bei Vermeidung des Ausſchluſſes feine etmaigen Ans 
iprücde auf gänzliche ober zeitweile Befreiung von ber Wehr« 
pfliht, oder ou einftweilige Auslegung feiner Einreifung bei 
der reg ee ————— und bie I Br —— ſei⸗ 
r erforderlichen Nachweiſe, ſoweit m vorzu⸗ 

jnigen, Gonferiptiontptiätign er, Atertofie 1845 ee Re vn 
und 1846, melde gemäß Art. 12 und 14 bed Wihrgefegeß zeite Die vom der Gemeinbebehörbe hergeftellte Urlifte ift ſohann 
weife von ber MWebrpfl dt befreit ober zunücgeftellt firb, haben om 29 Wuguft bis 11. September 1. *F irel. in der Gemtinde 
gleihjals die Jen dauct, ber debfadjigen Voraus ſehungen dar⸗ zur Einfiht öffentlich aufzulegen, und find Einfprüdhe gegen ihre 
reſp ihre u a Ft zu begründen. Witig eit oder MoDftändigkiit innerkalb biefer Frift bei ber 

Würzburg, den 20. Juli 1868 Gemeindebehörbe anzumelden. — Das Reit des Einipruds 


Königli 8 Degirisamt, fteht Iebermanm zu; über bie Anmeldung ift ein Protofol zu 
gand. 


errichten. 
2 — Wehrpflichigen, welche ber Aumeldepflicht innerhalb 

Auszug aus dem Wehrverfaſſungsgeſetze. ber sub Ziff. 1 fefrgefegten Friſt nicht nahlommen, unterliegen 

Art. 48, einer Gelbnrafe bis zu 10 fl (Mt. 76 ah. 11. c. 

Alle mit dem 1. Sanuar eined Jahres wehrpf ichtig gewor⸗ Die Gemeindeverwaltungen bed Amibtzukes Markiheiben- 
benen Jünglinge find verpflichtet, fih vor bem baran —— felb werben drauftiagt, vorfrehenbe Anorbnung unter gleiczeitiger 
15. Januar bei ber @emeinbebehörbe ihrer Heimath oder ihres Bezeihnung bed für die ongeführten hey ie fowie für 
Aufentbait$ö:tes, foll® fie fi im Außlande befinden, bei erfterer bie Rıclamationen nach Art. 47 des @eleged bejtimmten Locales 

&, ober fdiriftlih, ober durch Etellgerheter, welche hiezu durch Mnichläge an geeigneten Orten, ſowie durch miebeiholten 


Annern und bed Sriegemint- eriumd vom 8. I. M. wunde 
für Die laufende Aushebung bejtimmt: 

4) Für die Anmeldung ber Wehrpfligtigen zur Aufnabre 
in bie Urlifte und für bie Anmeldung ber etwaigen Anſprüche 
au ak ld ober theilweiſe Befreiung von ber Wehrpflichi oder 

uf einftweilige Ausſehung ber Einteihung — Art. und 46 
bed Wehrverie ſſunoſgeſetzes — wird die Friſt vom 1. mit 
14. YAuguft I. 3. feſigeſt 

2) Tie von den Gemeinbebebörben hergefiellten Urliften 

mr in ber Frift vom 20, Auguft mit 11. September 

%. zur etwaigen Anmeldung von Einſprüchen gegen ihre 
Nichtigkeit oder Bollftändigfe:t ben Gemeinden zur Einſicht 
Öfjent ich aufzulegen — Art. 47 I. c. — 

An die Betbeiligten ergeht der Aufruf, fih voriäriftämäßig 
innerhalb ber Zeit vom 1. mit 14 Auguſt d. J. bei ber be- 
teefienden Gemeindebehörbe zum Gintrogen in die Urlifte anzu 
melden und bafelbft gegebenen Falles gleichzeitig auch ihre An 
träge auf gänslice ober theilweiſe Befreiung von ber Wehrpflicht 
oder auch einjtweilige Audfıyung ber Finreihung unter Vorlage 
ober Bınennung aller fahdienlihen Belege und Nachweiſe anzu: 


Weinen. 


einer beionberen Vollmacht nidt bebürfen, anzumelben. Öffentlichen Ausıuf innerhalb des Gemeindebe zirks kundzugeben 
Alijahrlich bis zum 1. Februar ift ſodann von jeder Ge⸗ und die hergeſtellten Urliften, fomte fänmtlide gerflogene Vers 
meinbebeLörbe eine Urlifte bandiungen urd Erhebungen am 17. September 1.3. ben ihnen 
2 ber in ber Gemeinde Heimatbbereditigten, vorgejegien Diftriftäverwaltungshehörben —— und in 
ung vom 30. 


anuar 1868 und ben Vollzuügsvorſchriften hiezu vom 22. v. M. 


befinblihen Zünglinge 
* eges Bl Nr 42 S 1043) zu verfahren 


fertigen, welche in bimielben Jahre das 21. Lebensjahr 
vollenden nder ber nadträglihen Einreibung unterliegen. Hiebet vertraut man zu ben Gemeinbebehörben, daß fie ji 
Berelis früher erfolgter Eintritt im bie aftıye Armee, Be-! bei der Wichtigkeit ber Sache foiort mit dem Wehrverfaſſungs⸗ 
mob» ober Unmünbigfeitägränbe finb hiebei befonder® zu, Geſehe und ben Vollzugsvorſchriften biezu genaneſtens vertraut 
erlen. 
Art. 46. Den 19. Juli 1868. 
wien dem 1. und 15. Januar Hat jeber Pflichtige bei öniali i Marktheidenfeld. 
— des Aus ſchluſſes Pe en Iniprühe auf in Königliches ——— kth f 
= —F reis ——— — der a —— es u — — — — — 
e Audjegung ſeiner Einreihung emeinde € Semmeld 
anzumelben und die zur Begründung feiner Anſprüche erforder: ei ir oh. gi 74, ift im Zu vermietben 
Nachweiſe jo weit mö,lid vorzulegen. 2 Stod ein 2ogis von 2 in, ein freunbtigeh, möblirteg 
Art. 27. Zimmern, mit güge jogeiß abe ee tt 
Die von ber Gemeinbebehörbe Hergeftellte Lifte wird vom!bis 1. Wuguft zu vermieten re ag 
4. bis 16. Februar in ber Gemeinde zur Einſicht Öffentlich auf [Näeres zu erfragen im 1 Stod Ointergand, 2 WITT 
Sf Einiprüde gegen ihre Ridtigkit oder Volftänbigfeit 1416 2a) Es find 8 Zimmer 
wei 


der borifelbft ohne Heimathäberegtigung im Aufenthalte Senn 1 nad dem Geſetze über bie Wehrnerja 
( 


——ä— — 
en innerhalb bieler Zeit bei ber Gemeinbebehörbe angemelbet 3e 1289) „ Eine, Defonomie It Ausſicht auf bie Dom ır 
en. Ueber bie Anmelbung ift Protokoll = erridten Das aushälterin wird » —* (Entre soul) auf 1. edit 


Recht bed Einſpruches ſteht Jebermann zu. utsber haft geſuot. zu vermiethen. Naͤheres 
Art. 76. Abſ. 1. 137426) &8 wird ein Logis]? Diftr_Rr. 6:0 


Webrpflichtige, melde der in Art. Ab Abſ. 1 feftgefehten|in ber Nähe des Theatrrd von | 1366 36) Ein ordentlicher | 
Aume ldepflicht nlät nadplommen, unter! ei 6812-3 Zimmern und Zugebör auf|tarn das MWuchbinderge 
Mei Ian eier ee en efucht Diah Br. Ifepäff erfernen. MAG. Exp 





Lebens-, Penſions- und Leibrenten-Berfiherungs-Gejellichaft 
in Salle a. d. S. 


Kraft: 
43459 ——— — über . 


Ultimo März 1865 waren in 
42960 Pebenkverficherungen über 


5 Rehtenutrfiberumgen über eime jährliche Rente von 
Neue Anlräge feit dem 1. April er.: 
809 zur Lebens berſicherung über i er 
782 zur Eterbefajje über . . . : . i 
2 Rentenveriherungen über eine jährlihe Reute von 
Davon find angenommen worben: 
721 zur Lebenẽ verſicherung über ee cur e 
743 zur Sterbekaſſe ar 5 U een 
Zwei Rentenverfiberungen über eine jährlicge Rente von ER RE VE a 
Seit bem Beftchen der Geſellſchaft biß ultimo Dezember 1867 find gezahlt worben für: 
E07 Tobıöfäle in der Pebeninerfiherunge Braneeeee 
5278 Todesfälle In der Sterbefafrenver fiherungd-Brande 
63 Audfteuerverficherurgen i Ä . ß 
| Seit bem 1. Januar er. find angemeldet worden: 
75 Tobeöfälle In ber Lebendverfigerungd: Branche über . 
| 364 Tobesjälle in der Sterbefafierverfiherungs-Brande über . 
RF eöprämie für alle ultimo * er. noch laufenden Verſicherungen 
erven ultimo Dezember 167. . 
hre Verfiherungs: Bebingungen und ihre 
Die BI oh br fällig gemworbener ’ 
Statuten, 
ab von Ba in 
zburg, ben 13. Juli 1868. 


&runbfäge er Belcifurg ſowie beim Rü 
erjiherungs-Kopitalien erfolgt ſchnell 


—ñ— — 


Ag 


— — —— — — 


BEREITET TIERE Teer | 
Die erjte in Süddeutichland gegründete 


Ornamenten 
Jalousien-Fabrib 


| | * von — J 
—. Leopold Iller, — 


. Mathildenſtraße Nr. 10 in Fürth bei Nürnberg, 
5 empfiehlt Naloufien in jeder beliebigen Größe und Farbe, jolid und elegant gearbeitet, zu 
> den bifligiten jeiten Preiien. 

Gedruckte Original: Preißverzeihnifle, Beihreibungen und Zeichnungen liegen 
ur gefälligen Anfiht bei Herrn Th. Müller, im Saufe des Herru Glabı ; 
änblers Mangold, auf, woſelbſt aud alle Aufträge für Würzberg und Um 

gegend entgegengenommen und in meiner joeben ermeiterten Fabrik in Fürzefter Zeit 
> audgeführt werben.f 1 


PRSOFUFLPAPOPUFLPRPAPUFUB 5 


x 
1730) Ein ſchon möb-|Wafferteitung in der Züge und] ip Seifenfieder. 
— * fonfti B Hi 5 
as hen Ki > Renee rien nu Mic * son 
glei er bis 1, Augu - en m u m Ber j 
4 iden Herrn ) m verlaufen. Naͤh er Ep 
..n. vo. Kelterſchrauben, 1411) Michael Pſiſter aus 


vorrätgig und nah Maß beilSpeier trifit am 18 Auguft 
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then, Reisgrubengaſſe N. |b:fter Ausfügrung zu billigen fpier ein und wirb bis 20 Au 
er 3 gan Preifen liefert bie Drafinen. Retour-Fracten, als Möbel a 
110 > Im 1. Difte. Nr —— nie help h ehrt un 
2%) Im 1. r. e npfalz beförtern. 
401 if eine elegante Wohn⸗ Kleyer & Beck Näheres bei Jakob Rum: 


ug von d mern, nebitlb76 66) im Darmftabt. mer, Gaftwirth zum bayr. Hof. 


Die Idung beruht aut Gegenfeitigkeit, jo daß alle Ueberfäie den Berfiterten felbit micher ufichen 
aufe 


entur Wür 
Petzolt, Strohgaffe Nr. 120. 


der 


12727208 
44618 
6977 AL. 


905 FL. 
92059 
616 


803854 
56809 
516 
987788 


57125 
“ 20915 
40131 


i 
667394 
1360746 


von Policen find liberal, 


roſpelte umb anbere belehrende Diuckſchriften verabreicht ber unterzeichnete Agent gratis und empfichlt ſich zum 


burg: 


Gefucht 


2 Eommis für gemiſchte 
Maarengeichäfte ; mehrere Lehr⸗ 
linge für Apotberen und Hand» 
lungen. jranco-Offerten bejorgt 
Otto Uehlein, Agent. 
2b) 3. Diftr, Nr. 274, 


Stelle-Gejud). 


117935) Ein Eommis, ber 
idon in Golonial: und Eiſen⸗ 
waaren Geihäften conbitionirte, 
ſucht Stelle, gleihhoiel welcher 
Brande Frauco Offerte sub 
Air. 1170 an bie Erpeb. b. BL 


Gefucht 


wird einPleines, zur Auf⸗ 
bewabrung von Pulver 
dienliches Zofal, aufer- 
balb der Ztadt. Nah. in 
Exvped. (1309 36 


633 6) Ein abgeſchloſſenes, ele⸗ 
anted Logis von 4 Zimmern, 
orzimmer, heller großer Küche 

5 —— und ein 

oflogis von Zimmern 

Küde ne Waflerleitung ic. find 

wm vermietben. 3. D. Nr. 561/,. 


1415) Ein tätiger Schmied» 
gefelle wirb gegen guten Lohn 
jogleih geſucht be 
Reaper, Schmichmeifte 
n Gchähem, 


Todes-Anzeige. 


Dem allmädtigen Gott hat es gefallen, meinen innigft- 
Gatten . ’ : 


Herrn Fritz Thiel, 


Defonom, früher zu Wäſſerndorf, 


und 
geliebten 


beute Morgens 2Ubr in feinem 88. Lebensjahre von die er 
Welt abzurufen. 

Die Beerbigung findet Diendiag den 28 d früh 10 Uhr 
— wovon ich Freunde und Verwandte biemit in Kennt: 
n 5 
Kirinaen, den 236. Juli 1868. 

Die tieftranernde Wittive mit ihren 5 um: 
mündigen Kindern. 





Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmächtſgen bat ed in feinem unerforfc- 
lien Rathſchluſſe gefallen, heute früh 3 Uhr nach mehr: 
monatlichen ſchweren Velden unferen lieben Bruber 

Paul Haerti, 


Regimentö- Kanzlei: Altuar beim tgl. General: Commando 


von ausgezeichneter Triebfraft und Haltbarkeit. 
AN, was von einer auten Hefe verlangt wirb. 


gethan, verhindert deren Sauerwerden 
kochen dadurch leichter weich und ber Kaffee wird jtärker und 
beſſer, Zwetſchgen, Schnißen u. dgl. werden durch eine Meine 
I Zugabe füher. 


— —“⸗ — — 3— 


a" 


Kunst= & Presshefe. 


erren Gonbitoren, Bäder 
nits und 
Diefelbe Teifter 


Unterzeicöneter empfiehlt für bie 
Teinbäder feine felbit fabrizirte 


Einer geneigten Abnchme fiekt entgegen 


Ludwig Lippmaunn, 
Sanderjtraie Nr. 153 in Würzburg. 2a 


Küchbenpulver 


ver Pfund 24 Er. 
Eine Mefleripige davon in Mild, Fieiſchbrühe und beral. 
Fleiſch und Gemüje 


Zu baden bei 
Franz Conrad, 
binter der Marienkapelle, gegenüber dem weißen Lamm. 


Mein Lager in Cigarren, 


von den billigjten bis zu den feinften Sorten 
bringe in empfehlende Erinnerung. 


Zugleich verbinde biermit die Anzeige, daß. 


Mir; bur ‚ ’ . “ x og - 
in dab Beflere Senfeit® abanuufen id) eine größere Partie Reſte von gut gelagerten 
ndem mir ollen Bermwarbten, Freunden und Befann- E| Cigarren zu Kabrikpreifen ausverkaufe, 


ten biefe Trauerkunde mwibmen, bitten wir für den Ber: 

blidenen um geneigte® Andenken und empfehlen uns ftilfer 
Theilnabme 

Wür:burg, den 26. Juli 1868. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Diensiag den 28. dB. Abends Wi’ 

7 Uhr vom Kidenhaufe aus und der Trauergotteöbienft 

om Samitan den 1. Anauft früb 10 Uhr im Dom ftatt. 





RER RELTEN ZER ER PL ET EEE > 
im 


Danksagung. 

Für bie zahlreiche und freunblide Theilnahme bei der 

Beerdigung und tem Trauerg otteöbienfie für meine verleble 

tanigfigriirbte Mutter, Fran N 
” * — 

Barbara Börſchlein, 


meinen herzlichften Dank 
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ten 





EL TED — TREE 
Danksagung. 
Für bie liebevolle Theilnahme an der Beerbigung des 
verfiorbenen 


Herrn Karl Riehmann, 


Pal. Poſt und Eifenbabn: Exrpeditors, 
ſtatlen wir hiemit allen babei geweſenen Fieunden und Ber 
fannten den tiefgefühlteften herslichiten Danf ab. 

Würzburg, den 26. Juli 1868, 

1424 Die Berwandten. 






daß 






Bekanntmachung. 


Moſes Siegel, Kleiderhändler von Thüngen, wurde nach 
rechtstrãſtigem Urtheile des unterfertigten Gerichts vom 16. b. 
wegen Uebertretung der Ehrentränfun 
in Thüngen, in eine Geldbuße von drei Gulden und zur Trag- 
ung aller Kofien verurtheilt und murbe zu 
lichung bed Urtheils in diefem Pfatte ausgeiprode . 

Karlſtadt, am 25. uni 1868, 


Königlihes Landgericht. 


Küttenbaum. © 


m fihloffen, nebſt allen Erforber 
‚verübt an Regina Defjanerfniiten, iind ſogleich oder auf 1. 
November zu vermieiben 


leid die ® ‚ji. Difte. Wr. 348, 
——— Marrerkloſter 


1464) Eine gute, aber Billige 
ppelflinte wird — 
aͤh in her Exp 


.G. Berger, 
Ecke der neuen Paſſage am Markt. 


Viobiliarverfteigerung. 


Im Auftrag des k. Stadtgerichts verfteigert ber Unterzeich⸗ 





ja * ber Verieſſenſchaft des penf. Oberftlieutenants Ghriitiam 
ouhler 

Donnerstag den 30. l. M. Nachm. 2 Uhr 

3. Diſtr. Nr. 197 ein Bett mit Bettftatt, verſchiedene Kleid— 
ungeftüde und Weihzeug gegen Baarzahlung, wozu Strichs lieb⸗ 
haber eingelaben werben. 


Würzburg, ben 25° Juli 1868, 
Weidner, Tarator. 


Befaustmachung. 
Die Aufnahme des Holjbebarfed pro 1868/69. 


ic 


Die Aufnahme des Holzbedarfer aus dem ärarialifgen Holz⸗ 





Die tieftrauernde Tochter. jSefe dahier für den Winter 1868,69 mwirb bei beim unterfertige 
i 


Nentamte in den Tagen 


vom 27. Juli bis 15. Auguft 1868 und zwar 
Bormittags von I—12 Uhr und Nahmittags 


von 3-5 Uhr 


Dieß wird mit dem Bemerten zur Kenntniß ber Holjbezugs- 


bejgäftigt werben. 


berechtigten gibracht, daß fpätere Anmeldungen nur in jenen 
Fällen Berüdjichtigung finden können, wenn nach jewieſen wirb, 


der Bezugsberechtigte erſt nah obigem Zeitpunfte feinen 


Wohnſitz in hiejiger Stadt genommen hat. 


Würzburg ben 23. Juli 1868. 
— Rentauit. 


renner. 3b 


444 i ihöne & r — — — — 
——— en —— Wohnung 


ladırten heizb Zimmern, abge-jvon 3 bis 4 Zimmern, nebſt 


allen Erforderniſſen iſt ſogleich 
ober pr. 1. November zu ver: 
miethen im 1. Diftr. Nr. 278, 
Rohnesmühlgafle. (14531 


1452) Gefunden wurde ein 
Halsband. Abzuholen bei 
F. Gebard. — Johanniter · 
gaſſe Nr. 158. 


Wäb. 
vormals 





Weinberger, 


Zuderjtraße L. 1162, 





„u 


empfiehlt transportadle Sparberde für zanilien und Wirthſchaften, groͤßere Herde für 
Reftaurationn, Gaſthöfe und Oekonomien, Raster für Eonpitorcien, Bügelöfen für 
Hutmader und Schneider, Moch , Beiz Winddfen, Pechkeſſel tür Bierbrauer, 
Raffebrenner für Spezereihändler und Hausyılımıg, WarchPeifelöfen mit kupfernen 
Keljeln ze. zc. in großer Auswahl. 














x Mufterkarten und Preisconrante gratis. [?a 
Würzburger 

2 | feblung. Bandeville- Theater. 
E Dem Unterreihneten, welcher feinen Vı.yitand bei bem (m Blap’ieien Garten) 


Plälziihen Bichverfiherungs-Berein 
verfichert hat, tft ein Schwein umgejtanden, und wurde ihm der 
Betrag von ber Seueral-Agentur in Würzburg durch deren 
Agenten Herrn Leonhard Pfeuffer dort in prompteiter Meile 
vergütet. Ich empfehle daher die ſes nititut allen Viegbeilgern 
zur Benuͤtzung. 

Güsingen. ben 26. Juli 1868, 


Georg Fuchs, Gemeindevorjteher. 
Strichausfchreiben. 


Handelägerihtiihem Auftrage zufolge werden durch din unter: 
fertigten f. Rotar verjhichene Mobilien, insbejondere elegante 
Zimmereinrichtungsgegenftände, darunter ein Gewehrſchrank mit 
Glasthũre, Jagd: und Sheibengewehre und ſonſtige Jagdrequi⸗ 
"fiten, 2 Terjerole, Commoden Tiiche, Lehnitühle, ein eingelegter 
r Spieltiih, Schachſpiel mit Glasdeckel, porz. Caffee· Serdice, holz⸗ 

geſchnitzte Conſoles mit Figuren, brei Wand Etagoͤres, ein Schreib 
5 tiich mit Aufſatz, ein antiker Spieltiſch, verihiebine Scränfe, 
Spiegel, Bilder. eine Stockuhr, Porzelialn, Herrer:? ihmäldhe, 
ein Nachttiſch mit Maraorplatte, Eıgarrenbebälter, Broncrfigsrın, 


ſolche von Eifen, Liguenr:Seroice, ein itlbeines Sein, Oelge 


Montag, den 27. Juli 1868 
Gaſtſpiel bed Herrn mil 
Ziebert. Der Talidmann. 
Poſſe mit Geſang 
von Johann Neſtroy— 


7 


- 


als Baft. 
Dienstag, ben 28. Juli 1 


lers Hrn mil Siebert 
kann nicht leſen 

Ein : 
Poſſe mit Geſang in 1 Aft none 
r, A. Srandjean. Hierauf anfl 
allgemeines Verlangen: Eine 
Eoncert: Probe, oder: Ein; 
moderner Virtuoſe. Mus 
ſikaluch·s Quodlibet. componirt, f 
arrangirt und vorgetragen von! 
Arm Emll Siebert J 


ER 
mälbe, Tyenfteroorhänge und Nouleaug, Baromırı, 2 humor [xD vermiethen! 
Hänge von Seidenftoff. unteppihe u. dal. am . 1 on großer Produften: 
Mittmod den 26. Auguft d. J. und die darauf: |Raden, mit oder oyne Yogis, 


BE 
* 
* 


” 





ns RR r N An. 
f ſede ein großer Keller und eine Bo 
folgenden Tage, jedesmal Vormittag Uge | mar NS. Ern, (1MR 
B beginnend, i16, Gi Wichmann am 
eg im Schloffe zu Steindad a. M. nähit Pohr difentlich gegen jr —* pe 
ẽ daare Zahlung veriteigert, was biemit zur allgemsinen Rennt: aan ift bie {.Ro- 
En —— * 24. Juli AB6R vember au vermiciben. Näheres 
S Huberti, &. Notar. Grabengaſſe Nr. 115. 
R 1455 Die 7. Senbuna ner 1400 11449 30) In Bamberg mird 


Hin junger Mann 
im Poftfache tgätıy, wuͤnſcht als 
Privatgebülfe bei einer köniz- 
lien Boit: und Bahnerpedition 
einzutreten. Gefaͤllige Offerten 
“sub Ar. 1420 durqh bie 
Erpedition d BL. 


für ein renommirtes Gürtler— 

geihäft in Wilttär- und Kirchen 

arbeiten, ein foliber Junge 

gegen annchmbare Bedingurgen 

in bie Vehre zu nehmen geſucht 
Tab, in der (mv, 


| aufglagirter Sandfchube iit 
angelommen und gebt in einigen 

‚ Tagen wieber eine ab bei 

' Johann Schlereth 

»_ vormals Mittme Mobr. 

3. D. Rr. 35. Wohlfahrtsgaſſe 








1422) Ein — ar 
h . tändi Flier 
Zu vermictben| Guter Mercure en 


it ein freundliches und geiundes 
s bis 1. Auguft mit Küche 
erabthei 


und Kell lung. 
Räp. in der Erp, 


pr. bad. Fimer — M bayr. 
Maas, zu fl. 5 — fit in Wert: 
beim zu haben. MAS. in ber 


(1426 — (1435 3a 


Serrihaft jogleih eine Steile 
Nähered obere Johannitergaſſe, 
Bergmeiſtershof, Nr, 95, bei 
Berbingerin Schwab. 


in 3 Aften, 
Titus) 
Feuerſuchs? Hr, Emil Siebert) 


eotelme 


Aepfelmo ſt 


per Maas 9,6 u. Sk. bei 


Jakob Deuber. 


3c) Büttnerägafle, 


1367) @in noch ganz 
neues Bett und eine 
Sprung: Feder Ma: 
traje ze ſehr billi 
zu verfaufen. Weter: 
Pfarrgafle Mr. 30, 
8 2 Stiegen hoch. % 


Unlieb verjpätet. 


1419) Der jhönen, blauäugigen, 
blondgelodten ;räulein Anna, 
Bierbrauerdtocter in Birken» 
felb, gratulitt au ihren Na— 
mens tage 

eine gute Freundin. 


. * 


1425 3a) Bei einer f. Poft- 
tt, Banexpedition Unterfranfend 
kaun ein Gebilfe, der nos 
menilih im Poſtdienſte feſt iſt, 
einen Platz finden. Nur jolde, 
welche ſich durch gute Zetugniſſe 
aus weiſen, koͤnnen Beruͤckſichtig⸗ 
ung finden. Eintritt 1. Sep—⸗ 
teinber. Näh. in der Exp. 


1418) ine größere Parthie 
Zwiebel it zu verlaufen. 


ang jeanderglacidjirake, 4. Diitr. 
898.15 15. ’ ‘ 


3. Baftipiel des Selangatomif — — — 
Er 1401 Kin kleines Logis von 2 
oder:) 
anonymer Brief. 


Simmern, 1 Merjanenzimmer, 
Küche ı7 I Re. 512 am 
Holzthor it anf 1. Non, zu vers 
mie: hen. 26 


1417) isn unmöbitrtee Zim⸗ 
mer, üder eine Stiege, it bie 
I. Auguft oder 1. September zu 
vormietsen Näh. 3, Diner, Ar. 
Ir, Ariulinergape. 


Zu vermieten 
iind gegen Ende Nuquft bei mir 
im eriten Stock zwei freun lich 
möblirte ineinandergehende Zim · 


mer {2 
». Ph. Zchnös, 


am Bierröhreunb unnen. 


Zu vermiethen 


Stallung für Pferde mit 
Bedientenſchlafſtelle 3, 
Diſtr. Nr. 66. 


1373 Ib Gin möblirtes Wars 
terregimmer mit Schlajfubis 
net tie bis |. Sepiemher auf der 
Neubauftratze Nr. 114 au ver 
miethen, 


1451) Eine gute Weiſt näh⸗ 
maſchine üt billig in Raten= 
sahlungen zu verkaufen. 

Näh. in ber Erp. 


% 


















——ã— von and Saftlichen, gewerblichen und bauswirtbichaftigen Mar 
f Ti el 


Mäbmafchinen: 
unb Kirn . Whreler & Wilfon. 
— Grover & Bader. 
—— —— Weed. 
tamüß eebrenner. Ginger 
m her n für Göpel und Hand. Eoptrma pe" Dre = von — Muller 
Steppſtich· Handnaͤhmaſchlnen. 
——— EEE 
gie — —5z Bohrriaſchinen 
* an. Blehiäneid: und Stanımafhinen. 
Schweif · und Eircularfägen. 
——— 
IR fferentlal⸗Flaſchenzůge 
| Wangen ꝛc. Locomobilen zc. 


—— er —52—* —* ei Bunla — zu 2*8* 
afteigen und beſtens empföhlen haltend, bemerken wir no m umferer eige ⸗ 
ſtãt te a Arten Maidinen fagtunbig und bilig reparirt werben. R nſerer eigenen Nevaratur ⸗Werk. 


Permanente Maschinen-Ausstellung Scharrer & Cie, Nürnberg. 


" Send 
Empfeblun Siadiobrit Bin = Reis mark 
ih in ae at en 3 ie Gla en Diaman: een bad privilegteten Fabıi a aus dem feinften 
tem einzeln wie auch im Dußend billigſt abzugeben. —— —— —— — eg —F 
. Mlein, Auguftinergaffe.. halb gegen ben Meiß In Rörnern, hau graben organ Hat; b 

Bellevue 10 dem Gutalen ferne Be (mine Hi Ki 

) . us 
Um mehrfachen Anfragen zu begegnen, erlaubt ſich ber er» * — Berg un aaa Ge N 
gar Unterzeicänete die Anıeige zu maden, daß nicht allein 





in der — * — oelegene, ——— ſon ünter. 
rthſcha 
und Haufe fortmährenb bad —* —— ae gute Ehen Verftei erum 
rafchend ——— * —— er Seat mi g g 
mei ordin 
ren hen Ser ee ae Sr von Grundvermögensfriften. 


rituoſen. Auch ie hr —— in und Kremben — Conkaurſe der Mathäus Keupp’ichen erg von Gin- 


4 A merkiamfter Bebienn ger id die Sumne von 415 fl in 5 Mar: 
* 8 — tm Kann —— "8 tinifeiften 1368 mit 1972 unter Zulage von 4%, zajlbare 
— e ebentt Grundvermögenäftrihsfhill ngen 
Simon Mubler, Mittwod, 5. Lagult 1868, früh 9 Uhr 
auf meinem Amis zim mer (Fran iötanerplaß 3. Diſt. Nr. 164) 
zu Bellevue, in verſchledenen Pacthien nah ben Hypotgefenmaffen unter dem 
in ber ie ſtraße in unmittelbarer am Termine und zu gebenben Bebingungen. 
Nähe des Bahnbofes. Das Verzeichniß der Steigerer und der Strichsſchlllinge 


TE au jeber Beh auf meinem Amis aͤmmer eingefehen werden. 
Die Haupt-Niederlage | "wre sy" 


der kais. kgl. —— —— Bekauntmachung. 
Betriebe euer Derkmeirfiigen angemihe. 17 
e eme 
Anton Minop rio in Würzburg * Dies wird mit bem DBemerfen Sefannt gemacht, daß Ein 
2— ihr gut — a Ei unit ir ‚und Deibe — ‚Sinnen 14 Tagen ausfgließen- 
garetten, Hauch: und Schuupftabafe, 8. 
zburg, ben 18. Juli 1868. 
a Der —— rat. 
d ei8 Blinden Inſtitut dahler, Eijenb 
‚db, geh ben bie ns den gun Dora, Mohr BE en 
und Eparien eines Hauſes gm einfeitiger Daun Amenb. 
eine Siallung für ee befindet, mit den Marne Te 
um 











Barren, Raufen brüde und weldes 37’ Schwarze Uhrketten von — ‚rin Qua, 
und Be zum erben joe 20 * iR, — — (tät, für Damen und Herrn in neuer Auswahl bei 
Ferner werben noch aut erhaltene große Einfahrte: ’ 

ihore, zmeitägig und I —— in Eiſen — 12 — 11 — Enaliiches Watcbernilall im — ——— 
* zn fer zur Silang von Angeln Sp lsiligft. Wilhelm Simon, SıhöornitraßeRe. 365. 1297 85 

1408) Ein unmöblirt-# Jim 1413) Am Angotftabterhof Nr. 
4410) Gefunden wurbe amj14092a) Ein braver Junge —— ein Großer Koller 595 In Sin Immer an einen 
Samstag ;jräh eine Era:[tann die —3 er: Iind zu — 5. Diſtr. ſoliden Arb — ſogleich zu ver 
Datte,. Näh. in ber Erp. lernen. Näh. in Br. 17. miethen. 





Drut und ——— 


zn tee — — 4 
EEE nn En — — — Ad 


TE ZU — — — — — 






Bürzburger 
Bahnzüge. 


—* a Dom. Sat 


. @ilters. 6 
Früh, In, Mitt. u,.11 U. GEM. Kai 
— ey Schnellz. 100. 


Nach. —8 
nam: 


"2 





41.20 M. früh u. TU 
— von damter en 1.511 


Stadt· —* Be 


— nad Ansba 
— — 


Sms n.30M, u.7U.45 
Anlunftvon Ansbad: Sb 
zu U.13M. Mb.u,10 
Güter, 8 a TE, 
us ibelb 
Kngangı —— —— 


* 





Abbe. 50M. Ab. Bükr. 2U. 25 M.feüh, 10185 
MIOR. früh. 1 U.15M. 
wma done BL ITN BR. Bor 91503 Sa. Ki beide 
B,-, nad aastienl: Courz. 4 — ee Sqnell. AU. 
— ———— er Sr Are — 
i ä ELDER. 
U.Wücburg-llürnberg. a rt rer eye früh. erden — 
Abgang ach Nürnberg: Cours 3u. Ankunft von Nürnberg: sus 
wen eg on Bo wi SL So . —— — * * 
ou 4U.40 . 3 = 
er rue und 9 U. 40 M. —— — — 
M 180 Dienstag ben 28 Juli 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 





Zagsnenigkfeiten. 


Für ben beurlaubten Rotar Fran ——— in Schweinfurt 
wurde ter Notariatsgehilfe Anton tnzheimer ald Amtöper: 
weſer ag 
mr Ergänzung bed Stadtwagiſtrats Gerolzho ift —— 

PR de Se tonom Andreas Bauer zum Bürgertihen IR 
firatßrathe berufen und bejtätigt, unb zur — des 
miums der Gemeindebevollmã tigten in Lohr der Grjakmann 
—* er Georg Schneebacher als — tigter 

nber 
Die Stollmerfihen Brufibonbons 


n mworben. 
—* mehr old Gebeimmittel erflärt und iſt 
gern dur Kaufleute und Agenten geftattet, ba ber Fabrikant 
Fr "bereit erlärt hat, jeber zum Berfaufe gelangenben Portion 
eine Beiäreibung ihrer Beftandtbeile, Gewitäverhältnifje und 
Bereitungsweile beizugeben. 
er. Schulfreund“ eine Ein- 


Wie erwähnt, enthält der „ 
ladung an das oberbagerifdhe &igu ullehrerperfonal zu literariſch⸗ 
Die Regierung bat 50. als eriten, 


eye Weitlompfe 
O fl. als zweiten und % fl. als dritten Preis für —** 


Aufſätze der Redaktion genannten Blattes zur a 

et. Als Themate zur beliebigen Auswahl find üt: 9) 

Zarum entipricht bie Feiertagsſchule ben am fie gefteltten vor: 
derungen nit mehr? Iſt fie denhalb aufzu&chen pi burd ein 
anderes Injtitut zu erjegen ober ijt fie beizubalten und a reor⸗ 
ganifiren und wie müßte in bem einen wie andern 5 red» 
entſprechend vorgegangen werben? 2) Weldhen Nupen gem hren 
Ortefhulgronifen, und mie wären fie anzulegen und fortzus 
führen? 3) Wie mug der Schulunterrit in den gemeinnügigen 
Gegenftänden beihaffen fein, wenn er für bie Jugend wahrhaft 
bilbenb unb bem — Kulturzuſtande des Volkes an⸗ 
gemeſſen ſein ſoll 

Deſſentl —— — des Stadtmagifirates Bürzg 

burg vom 24. 368. (Schluß.) Ein Geſuch um 
Aufnahme ‚In’g Bürgeripital wird zum näditen Pfründnercon⸗ 
curs verwieien, zugleih wird dem Geſuchſteller eine. Unterſtütz ⸗ 
ung von ‘O fl. aus der Getreibeftiftung bewilligt. — Anlauf 
von 15 Eimr Piründnermein für die Hueberspflege. — Peter 
Bad von Gelchsheim wird als Polizeis-Soldat angenommen. — 
Das Baugeiuh des Hausbeſitzers Diftr. IIL Nr. 18 in ber 
Rettengafie nirb abgemiefen; brei meitere Baugefude werben 
bebingungdweife gerehmigt. — Ein Gefuh um Bewilligung zur 
Ausübung der Zahnheilkunde wird ber gl. Regierung zur Ab: 
weiſung begutadptet. — Unlage von 2800 fl. für die Erbader'- 
ide Stiftung bei der Häbt. Echulbentilgungdfafie. — Einem 
Tolizei-olbaten wird auf Anſuchen bad Vorrüden in bie 1. 
Loͤhnungstlaſſe mit 30 fl. per Monat gejtattet. — rtınetbeit] gr 
wirb eine Entihliehung fol. Regierung, wornach ber Magijtrats- 
beichluß, dat das Ficher ſche Privatin Hitut dahier auf Knaben be: 
ihrönft bleiben fol, ouf cıhobenen Recurs beflätigt worben ift. 
— Tas Gefud einer Pfründnerin der Gabrielöpflege um Ent: 


werben von nun an 


beren Verkauf in [den 


lafjung aus ber e unter ag des eingebrachten 
— ens Br ale = —— 
einer tte im oje auf ewige Seiten 
aıen me, de De Brake nm 
bier en älterer ren follen ungen 
** um hiernach zu —— in wie weit e Ahnen 
derfelben zur Eicherung gegen Feue ahr mötbig ii. — 
Auflage an * —— er, die re fte Abtrittäleitung 
—* Hauſes 3 Vorſchrift herzuftell en. 
Kilfingen an —— 
Aſchäffenburg, 27 Geſtern Abend entfland zwi⸗ 
den Bewohnern von nheim unb mehreren Solbaten 
eB k. 10. Rägerbataillons —— einer in ber Schraut'⸗ 
{chen Wirtdigaft bajelbit jtattgefun Tanzmuſik ein * 
welcher im eine großartige Schlägerei überging, wobei mehrf 
nit unerhebliche —— gem vorgefommen An, jo * —* 
Soldaten in dad Militarſpital verbracht werben mußten, Bei 
diefer —— wurde auch dem Wirth learn Camel —— Ein» 
werfen ber Fenſter ꝛc. von Seiten b 
Einwohner, melde ra 3 dieſem Fe: ligt Saft a 
beutenber Schaden zugelü 
Ein Bürger von m mollte mit einem belabenen 
Getreidewa hu bie Beige fahren, als ber Schlagbaum 
bereitd gefdloflen war. Denfelben man unb weiterfahrenb, 
wurbe ır von ber Lokomotive erfaßt und zermalmt, wie aud 
Wagen und Fradit. 

l. Salm'ſchen Hodofen zu Blandfo wid beim 
—— 60 — —3 Iben und Ben 
durch die herausſtrömende N hunde Maffe 16 Perfonen. 

Münden. Der Redakteur des Vollsboten Ernſt Zander 
Ki gen das ihn veruriheilende —— bed Schwurgerichts⸗ 
©. er 


S * ae ef Be CS he a ir u 
.. na en zur n ru 
ten. Bei um nächſtj : h rt 


Rektor 2* Univerfität ift 
merpräfibent Pözl ill 


Münden, 77. Juli. Ben yon Se Maj. der 
König bad Rıoteltorat des Veen — 8 übernommen. 

Ce. tönigl. Hoheit Prinz Otto Bu von feiner Reife aus 
Spanien geftern Abenb hier wieder 


Ueber die Ernte ber Winten frucht N ih bie meiſten 
Brite aus ben Kreifen Bayerns bahin aus, daß biefelbe eine 
worzügliche ift; über Brand im Weizen wurbe aus Altött 
EStaffelftein und Weis main gellagt. Der Roggenſchnitt Hatte 
beſondens günfligen Lagen bereits am 20, Juni begonnen, all— 

«meiner wurde berfelbe unterm 30. Jumt verzeichnet. Der 
ggen ſoll gut geladen Haben, theilmeife aber wen — ver⸗ 
Bang Dagegen haben bie Sommerfanten durch bie Trodene 
gelitten, doch jprechen jich bie — nicht ungünitig barüber 
aus. Die Heuernte fiel allenthalben vorzüglid aus. Kartoffeln 


| 


Wien, W. Juli. Der Schützenzug braudte fünf Stunben. | 
würhembergiien, Berlitr. Hamburgen Belgikärn uns nase 
w ’ ⸗ ’ um 
amerikaniſchen Schügen wurben — Fr begrüßt. 
























en. In Reuftabt (Pfalz) hatte man am unt fon reife 
—— im Feld, —* itt bie Traubenkr e umb .ba 
= —* — zu ſchwefeln. en en 
wegen Ben Witterung n entha gerathen. m Armenhauſe ber böhmiſchen Stadt Reichen ſtarb in 
Hopfen hebt gut. Bid Tagen 93 Jahre alt Katharina Poffelt, nat Feld⸗ 
Dom mittlern Regen erzäblt das B. B. B.“, daß amfzug von 1813 als Marketenderin mitgemadt hat, bei Leipzig 
16. d. in einem Sommerkeller zu R. ein Bauer bie volle große Jderwundet wurbe und mit ben fiegret BVerbünbeten in Paris 3 
Zehe jeined A6jährigen Sohnes in einen Linnen⸗Fleck einge: Jeingezogen war. mei 
großes 32 


ſiehen außgezeichnet ; u es in a N eg Zwetſch⸗ 
=; 


widtelt vorzeigte. Dem Sohne war bad ſcharfe Beil auf ben roffer Schickſalswechſel.) Kürzlich tehrte ein Schweizer 
Fuß gefallen und hatte jene Zehe weggehadt. Vater kam | aus 5 rg aan in in Fein —* ab nd 
eben von dem Arzie zurüd, bem er bie Zehe überbradt Hatte, Imehr als 10 Jahre im Amerika gemweien umb fi ein grofeß * 
mit ber Srage, ob er folde feinem Sohne mit wieber „anma⸗ *5 * en hatte. = —“ Belt bet feiner A 
2 v ten ‚ mwelde ein allerlicbiies db von 
Vom 3. bis 9. Sept. d. J. wird zu Braunfchweig, verbun- [3 Jahren Beleh Chen batte er ſein mitgebrachtes egen I... 
ben mit bem fiebenten deutſchen Fruerwehrtage, der am 6., 7. | Siaatöpapiere umgemwegjelt und biefe zum Zählen auf den Tui 1 
und 8. ebendafelbit abgehalten werden wird, eine Außftellung von Igelegt, ba ging er in ben Hof, und als er zurüdkehrte, jah er 
ag und Rettungs-Geräthen, ſowie aud Waflerleitungd: Inur mod ein Häufchen raudender Afche von feinem Gelbe. Das 28 
tenfilien fattfinden , auf bie wir Fabritanten und Verfertiger Feind Hatte ihn furz zuvor mit baftehenden Zündhölzchen feine Trap‘ 
von Feuerſpritzen, Schläuden und Ansrüftungögegenftänden für | Pfeife anzünden len und ihm nahahmend Selbhaufen in S%° 
erwehren aufmerfjam maden. — Die auszuſtellenden Saden | Yranb eieht. Der Mann ſchmetterte daB unglüdlihe Wefen | 
wüffen dis zum 15. Unguft beim MWusjtellungd-Ausfhug bdeöfmit einem einzigen Sauftihlage todt zu Boden und fit mum Te 
ebenien ——— es zu — an —— als Mörder im Gefaͤngniß. ia 
a; onen haben nicht vers 
Be BEE rd we, Fu Tata; Se east, Männer 87 
wenigen nad fehlenden ſt ſelbe Vergänfligung in — prengen. Iwei Schildwachen wurden neulich vermunbet. 3 
0 r 


il Be Fe red Sabre 1865 —— Tizet Hat auf eine Anzahl rother und ſchwarzer Hemden Bes 


‚ fteht zu hoffen, daß auch ber bevorfiehenden allgemeine 
u — werde. ag e 

* „Weſtph. Merkur“ ſchrelbt: Am Montag, den 27. 
on d dem folgenden Tagen mwirb in Münfter bie zweite 

alverfammlung bed Verbandes ber katholiſchen Stubenten- 
Vereine Deutſchlands ftattfinden. Diejer Verband befteht aus 
bem katholiſchen Leſeverein zu Berlin, ber Arminia zu Bonn, 
bem Vereine zu Breslau, bem Vereine zu Münden, ber Germania 
au Münfter unb ber Balhalla zu Würzburg, die auf Grund 
ihrer drei Prinzipien: Weligton, Biffenfert und ſtudentiſ⸗ 
Gemüthlicäkeit,. ein eriged Kartel-Berhältnig eingegangen find. 
Die Generalverfammlung wurde im vorigen Jahre vom 
28. biß zum 31. Juli in Berlin gchalten. 

Aus Düäfjelborf ſchreibt man: Einer unferer gentaliten 
gen Maler, eine Zierde bes Malkaſtens, bem bei allen Keften 
Künftlergefelihaft wegen feine ungemöhnlihen beforirten 

alent3 eine ber hervorragenbften Rollen angemiefen wurde, 
Mar Heh, ber Sohn bed berühmten Münchener Hiftorienmalerd 
—* v. Heß, iſt am 19. in Lipſpringe nad längerem Leiden 
eitorben. 

’ Wien, W. gell Soeben bewegte fi der Schützenzug 
bei prachtvoller Witterung durch die fürftlih geſchmückte Ring: 

e zum Feſtplatz, mo er von ben Volksmaſſen j bes 

gibt wurde. Am Schwarzenbergplate übe der Praͤſident 

— Schroͤder, bie Bundestah 

Wien. Bürgermeifter Zelinfa verſprach, bieje Fahne redlich zu 
hüten ald das Symbol beutfher Eintradt. Das Ziel, meldes 
erreicht werben jolle, ſel der Friede zmilen ben einzelnen Volls⸗ 
en, Friede, Met und gefetliche Freiheit jel bie Loſung, 
e nnd vereine. Beim Schäßenfeite begrüßte der Präfident deö 
Gentralcomitöß, Kopp, bie Gäfte., Er betonte die Zuſammen⸗ 
gehörigkeit Oeſterreichs und Deutſchlands und bradte ein Hoch 
auf das beutjche Streben nach und Freiheit aus. Wallau 
ans Mainz brachte ein Hoch auf den Kaifer auß, welder bas 
beitäbanner auf der Hofburg aufpflanzte. Miniſter Giskra 
unter ftürmifchem Jubel ein Hoch auf das beutfche Volt 
in allen feinen Stämmen aus. Bürgermeifter Zelinka begrüßte 
Bu Ba 5, Sy Ben, Herzen ne 
e e ein er utionellen ng De 
seid. Miniter Giäkr Daft. DaB jepige Wehnifieriim habe 
bie en tn ber —— übernommen, Oeſterreich 
werbe ein Rleſe werben, wenn e Seffeln gelöft, melde Unver⸗ 
und unglücjelige Verträge ihm geißigen ben. Im Fort 

e werbe ——— erftarfen. Bürg fter Zelinfa ers 

ei —* dem u er; beibe 5* auf * intelligente 

von Kaifer gene um. cius aus Frankfurt c. M. 
brachte ein Hoc auf ——— — — aus. 
Bicepräjident Hopfen dankte. Während des Feſtbanketis langten 
gebtreidhe Glũckwunſchtelegramme an, darunter eines vom Reichd: 
anzler v. Beuft und ein anbered vom Herzoge von Coburg. 


chlag gelegt und bie Eoncefjtonen aller Reinwaarenhandlungen 8, 
der römifden Campagna wiberrufen. ® 

Liffabon, 26. i. Die Zeitungen melben: Auf Befehl 2” 
be Gouverneurs von — landete bie bemaffnete Mann» 5 
Haft bed brittiichen Kanonenboot3 „Banbora* in unferer Gui⸗ 
nea:Golonte , hieb bie a Flagge um und ſetzte bie B 
englifche Flagge an beren Stelle, Die portugieflige Wade 
wurde gefangen genommen. Wie verlautet , follen zwei portu= 
gieftfhe Kriegsſchiffe an die meitafritantiche Küſte abgeben. 

Paris, %. Juli. Der Eonftitutionel fchreibt: Gegenüber = 
ber rumäntjcgen Regierung ſei fernere Nachſicht nicht erlaubt. Trm 
Man werde jehen, ob bie von ihr angekündigten e di a 


— 


Maßregeln gegen die Umtriebe ber Revolutionspartel bie 
vn Verfiherungen zu Gunften ber Orbnung un 
ber ge betätigen werben. 


KHabimerifr 

* Geftern Abend wurde von der biefigen Feuerwehr bie 
Kapelle auf dem Nilolauöberge zu einer eb auserſehen. 
Da über fo große Entfernungen und Höhen eigentliche Anhalts- 
punkte ber Außerften Leiftungsfähigteit der Sprigen fehlen, jo 
war bieier Verſuch ein doppelt intereffanter, Bei dem Mangel 
an Mafjer auf dem Käpelle mußte dieſes oom Maine binaufs 
geisaftt werben. Zu biejem Zwecke füllte regen von 
er Clemens'ſchen Babeanitalt aus bie Sprigen, melde im Fuchs⸗ 
Ih und auf dem Wege zum Johanneshof als Transpor« 
teure aufgeftellt waren. Biel beiben leßteren erreichten mit» 
telſt 600 Schub Schläude eine ſenkrechte Höhe von 400. 
Vom Burkarberthor aud waren in 2O Minuten die jämmtlichen 
Feat om eingenommen unb in 24 Minuten fticg ber Waſſer⸗ 





160,91 


xahl am Thurme bis an's Kreuz in die Höhe. Zu ben eriten 
imern wurben 7 Min. und zu beu 4 nahfolgenden 3 Min, 
gebraudit. Leider reichte die Kraft von 16 Mann im Pumpen 
nur für 4 Eimer aus, ba die Wafferfäule in ben Schläuchen 
ein .. von 370 Pfund entziffert, welches von beiben Spri« 
gen bei jedem Hube überwunden werben mußte, ift am bezeich— 
neten Stellen eine rt gene Kraft an Krbeitsmannthaft 
erforberfih, um nachhalt ge Wirkung erzielen zu fännen. } 
Boerſenberich t. M Zub ie neue [ 
Börfenwohe eröffnete awar mit etwas lebhafteren Verkehr, jedochh 
aleigzettig mit flauer Stimmung für äfterr. Spefulationspapiere, +: 
Man eröffnete zwar zu geftrigen Courſen, um fpäter auf mehr⸗ 
mals etmzetroffene flaue Wiener Courſe einen nicht unbebeutens 
ben Rüdgang anzutreten... — MUbends 6, hr. g" ber 
Effektenfosietät war bie Tendenz bei ſtillem Geſchäft ziemlich feit. 
Difterr. Grebitaftien 2%0—1/,, Staatöbahn 262%/,, Steuer- 
freie Deetalliqueß 527/, bez., 1832er Amerikaner Bonds 76%, ©. 


Verantwortlicher Rabakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 21 Grab, 


u — a — — 










— Todes-Anzeige. E 
hg athſchluſſe ber Vorſehung 
mit ne BL — en 2 Juli en 
‚Herzihlage unſer theuerer Gatte, Water und Großvater, 


rofessor Dr. Lorenz Gerhard, 


im Alter von 66 Jahren. 

Allen Berwandten, Freunden ımb Bekannten theilen wir 
biefen und betroffenen ſehr jchwerzlichen verluſt mit umb 
‚Bitten um ftille Theilnahme. 


Ratbarina Gerhard Wwe. 
mit idren Kindern und Enkeln. 
Würzburg, den 28. Juli 1868. 


Die Beerdigung findet Mütwoch ben 39. Juli Nach: 


Gicht- & Rheumatismus-Leidenden 


Tann’ ein vielfach bewährtes . Mittel nachgewleſen werben 
durch 



















Wilh. Cartheuser 
„rg in Stuigart, 2 







i Verfteigerung. 

r Im 2. D. Mr. 50 im Hinterhaufe Über drei Stienen mer: 
den Weittiwoch den 29. Nachmittags 2 lhr ver: 
Ichiedene Mobilien, als Kanapce, Seflel, Kommode, Schränke, 
eine g ümlihe Stockuhr, Spiegel 2. und fonftige — 
geräthe öffentlich verſteigert. 1518 









1 






mittags 51/, Uhr vom Leichenhauſe aus und ‘ber: Gottes: 
‚Si Würzburger Sonntag, den 2. Auguft 1888 en ben 4. Anguft früh 10 Uhr tm höhen 
@ Baudenille- Theater. | Scheibenschiessen 

=; (m Boris Ontn) | und Ball 

” tendtag, Ju i i . 

FE 5. Sofipiel vı8 Gelengetomi| _ im Möllrich. | Kleine Brauerei, | Liedertafel. 
Io fers Hrn Emil Siebert. Erf wozu ergebenit_einläder ber Keſſel 36 Eimer haltend, Morgen Mittwoch Probe. 
!'S 2ann nicht lefen. ober: RD. ©. Brunner, [wobei Wirtyiäaft, 900 Eimer — — 
Se ein anonymer Brief.| 2%) Gajtwirt. Verbrauch per. Jahr, 6 Zagmert}1520) Ein in Spebelröde-, Kin 


Feld, Garten und neucd Im; fberleiber: und Knabenkofenvers 
ventar, zu verlaufen. Preis |fertigen, fowie Herrnfleider auß« 
18,000 fl. Anzahlung 6 U jbejlern. gewandtes Frauen: 
Nähere Auskunft ertbeilt jummer wänfdt med einige 
1490) I Maßdorfer, *8 bejeßt. 2. Diftr. 


ER er Grankhenn. Hierauf auf 1021) Der jOdnen, hold, ie 
% Eincerh Probe ober Ein] Dähler in Beitsgdägeim gra 


= moderner Virtuoſe. Mu: ie oh zu 10.000fE 


° fikalisches Dyobiibet, compontrt, donneruden Hoc Eommijfionär in Schweinfurt. 
‘ — und vorgetragen von 3. me. 11514) 8 werden Serrm, 1499) Eine bejahrte os, 
Hm. Emil Siebert. — IM wie Frauen Sembden, ſowle weldje — 


Mittwoch, ben 29. Juli 1868. alle Artitel von Meikarbeite erri 
bes Gclanzotomirers] , ANlieB verſpätet. Harbeiten |Häusticheßtrbeiten verrichten 


tam, 

‚fra dem neueften und Beten | wünict fo leich einen Plag. Näp. 

Sen at OAclert Sum Grfen le ln mb hend Schnitt und af verfertigt. Muh | hei Werbingerin Chwah, Jos 

\  Bembürmein sbes. @in| Dach zu Ihrem vergangenen Sa, | Fe'den — mad) bem our» [hannitergafie Nr. 96, Berge 
mer Mebergefelle. Ori:|menölage ein tau er ban-Keint. Gemmelßitrahe Mr 7a 1reecebol. 

— — san Gelens und Tanz j nerndes Hoc, fie foll ieden und ſtigt. Srmmeldjtrage Mr. 74. 5, Gin foliber Junge ann daß 

3. Abteilungen von Julius [der Ludwig au daueben 1615) Am 27. Zul zwilgenf Tapeziergefhäft erlernen 

Muflt v. verfchiedenen Meiftern, Mehrere Gäfte.|3 und 4 Upr wurde anf demfbeitbam@runbel, Tapezier. 

| riebrih Mufter, ein armer —— von ber Franztöfanergafie] 1504 “in braver „Junge ven 

s 1 Mebergeielle: Hr. Emil Siebert Gefunden dur bie Sander: und Glacit- [Hier Tann fofort in bie Lehre 











ſtraße bis zum Kugelfang einftreten hei 
zu al8 Gaft. nu nanifehes Diobr mit Gen —— 
7 rip verloren er re h Fi ’ 
F Gefucht — (1463 Finder wirb gebeten, ſolches ge: Sl a Raben gu cat 





= 1465) Ein Logis 3 Zim: Igen eine Belohnung im +. Dift a RL bE wird gefudt. N. t. b. €. 
. . * 4 ä in D von : Ms „Ss j 5 = 
| # wird Feng * — mern und — —* Nr. 168 abzugeben it Sin ig pn ie —88 
— chin, u auch * = —— — —— en eine ]1506) Ein Sollen grauen: Bee 
af ers [Heine ruhige Familte zu ver zimmer Sucht cire Stelle tal —— — — 
x Beh, Nah, in ber. Ep wiegen. ‚NA. in ber Örp. | auehälterin ober — 
* i ———— e — — — —— — 


Zimmer iſt auf ben 1. Au 
pebition, a — 2. Die Nr, Sol 2 Sion Kin Kg m vermisthen, Si, 
= aufe, Kapuztineritraße, ritte — 

Ein Mjäsriger, fleifiger| Stage eine abgeiclofiene Bob: 1610, ee Zimmer 
Burſche, der bie. Shlähtril nung mit allen Bequemlickei- | DIT je Er —* * mit ober ohne Möbel foglet 
und Meilerarbeit ‚verheh Aide|1en de Deriiegen und Togtei ben. geludt, Kuda |au vermietgen. Maufgarbägaffe 
einen Pıak ald Hanäfneht. Joder per 1. Nonemder a. .c. zu Pr — Pe‘ . Sugmarki my. 252 

& „ib ‚in ber Grm —— Verloren — Ein Tan von ? Im 

or eg TIERE mern um e un en 

E 1496) 400 fl. werben a) Zu verkaufen er ren quemlichteiten iſt bis erfien Auguft 

= äunehmen;gefuht, Nüp, Exp it eirboflänber und ein beutfcher | Wurbe 33 Abend eine fil. zu vermiethen NA. in der En. 


’ um ber 7 
ı 1513) &8 mich ein orbentlicer | SRamanienbahn, vie cc a ee in Der Gr. | 1501 2a CS mirb ein jolides 





: 8 > te Geis. Räh. in ber Oro) Madchen für Kühe und häus- 
Im —— erh — Pebitio, (149% —55 — 2* — liche Bee ie Die ya * 
I ht 3. Die an ao orte 11499) Sin Logis von 3 Sim (1522) Em — ee le 
* 8. ME ææœv, m e, Kammer er d & Stroh a ——⸗ 
RB: tergajie. if BB 2 November an eine —— geſuch S oh 1484 Unterricht ım Latein, 


— — — — Deutſch unb ben —* Ele⸗ 
1493), Ein braver Junge — ——— fänger 
1. Auguſt ein Zaden zn kann das Tapezier⸗Geſchäft er- | wirb b 4 Au erfragen 
* gefucht —3 —* 311509) CS ift ein gut gefülktes |lernen. RAS. in ber Exp. 3. D. Rr. 298 Yürtnerägafie. 
—— — —— — fund ein gut erhaltened Wett |1478 3a) A Yimmer, Rüche,| 1456 Sa Cinxogis von 2 tıme 
1479) Herbarium zu sen billig zu verfaufen im 1. Diſtr. Mammer 20. zu_permier|mern, Küde 2c. anf Mllerheli gen 
faufen 4 Diſtr. Mr. 3011. |Nr. 208, Stifthaugerp e. then. Zwinger SO1’/,. Nzi vermieten, 3. D, Nr. 3GB 


| # 4511) In der Söuitergaife wirbfruhige Familie zu vermieten, 
72, 6i8 1." November, jedod noch „tn ber Erp. 





Landkarten-Zeiehnungen & Pläne 
werden schön und billig auf Leinwand. aufgezogen in 


N. Scamoni’s Buchbinderei, 
__24 1487) Domstrasse. _ 


u Die ersten neuen holländer vollhäringe, pur Milcher, 
| ____Mohn's Handlung. 
















Neue Holländer Bollhäringe 
erfte Sendung, poll g Todes-Anzeige. 
Joh. Schäßiein, Geſiern Nahmittag 3'/, Ur ift unfer innigitgeliebter 


Firma: Sch. Eari Shen auf der Brücke, Gatte, Water und Grokvater, Herr Kıivatier 
üchenpul Johann Baptist Steinam, 
up u ver, nad vieljährigen Leiden in Folge Ökehirmerweiterung, mit 


welches in feiner Hausfaliung fehlen foll, empfiehlt den hl. Sierbjaframenten verfehen in Gott verjichen 
Derfelbe erreichte ein Alter von 7 Jahren 4 Monaten. 
2a] 7 M. Böser, Die Beerdigung findet Dienflag den 28. Jult Abends 
© Hhorngafje Nr. 49. 2/48 Uhr vom Leichenbaufe aus und ber Trauergottcäbienft 


hr Montag den 3. Auguſt fräh 10 Uhr im hohen Dom ftatt. 
Geſchafts Empfehlung — den 97, Juli 186, 
Einem gertn Bublitum wage ih hiemit die ergebenfte Die Hinterbliebenen. 
a 


— daß ich mein Geſchäft feit Kurzer Zeit ausäbe, und Cresceneia Steinam & Kinder. 
Brede, alle in mein sad vorkommenden Mrbeiten auf das 


—* ni fe auszuführen, unter Zufigerung foliber und Big | 


ß. 
Recht vielen Auiträ t i = 
nn — Todes-Anzeige. 


H r 
Johauu auer, Schuhmacher, „Gott dem All mãchtigen bat es gefallen, Sonntag den 
36] wohnhaft Settenaafie 3. D, Nr. 19 26. Juli Raqts 12 Uhr unjer inntaftgeliehtes Kind 


| ; Georg 
olyte niſcher Sentral-Berein. im rg ee von — —— a. nn aim. 
An den biesieltigen & = 4 ® Die Beerdigung findet am Mittwo en 29. Auli 
ben bie Shlußprüfungen für das Aude 16670 m te Abends 6%, Uhr vom Peidenhaufe ang ftatt. 





abgehalten, bat Sonntag den 2. August d. 3. bie für ber fämmt: Würzburg, ben 98, Juli 1868, 

* —— ——— — en * 9. Auguſt 2 — ee 
jededma Uhr Vormi \; Chemle⸗ und — n e ‚ ſe T. 
—— — beginnend) jene ber Chemle-⸗ un Wally Seelen, gb. Yaır 


Hlemit ift bie durch Alehöcite Verorbnung feitgefetste Au $r 
trittöpräfung verbumben und Haben ſih bie Stler deſ —— 
tehnisgen Schulen am erftgenannten Tage in jrme Elementar- Die lith. Anſtalt von Ferd. Borft in WBürz 


“as a en Dur Ni zuletzt — haben. RR burg hält Lager ber treffenden neuen SFormularien für 
ah ber exhöchſten Verordnung können nur biejenigen . 4, \ . * 
Schüler ein von der Schu —— entbindendes Austrins Titl. Stadt- & Gemeindebehörden, 


Zeugniß erhalten, gelche diefe Prüfung mit Erfolg bejtehen. Das ſowie ſämmtlicher anbırer Heihäfttpapiere für £, Landgerichte 


I 





Nichtbeitehen berjelben hat bie Verp ihtung zu meiterem Be- fund Mentänter, Ya 
— Vin zur Folge. re Iren i 

Die verchrlihen Mitglieder ber Geſellſchaft, Somie alle Gönner 
und Fteunde der gemerblliten Jugend werben geziemenb einge: L queure: 
laden, biefen Prüfungen betyumopnen y x Anis, Pfeffermünz zu 15 kr, 18 ru. M fr. vr. Mat 
Zugleih wird bekannt gegeben, daß die Arbeiten aus ber | und feinfte Liqueure in Flaſchen, als Melfen, 3immt, 
ra eh unb wobeilir- Squte 5* — Nuß und Vanille empfiehlt zu billigften Preifen 

Sonntag den 9, Auguſt tä von 9-17 v Bormittag 
unb von 4 Uhr Nadhmittape ni dm Lokale der Abtheilung Wilhelm Lemm, 
für Zeichnen (Morſchuie über eine Stiege Ar. 69) zu Jeder: Eichhornstrasse. 
manns Einiicht auögeftellt fein werben. | ER 

Die Direktion. Die Schul: Kommiffion. Belanntmachung. 


Zufolge höchſten Minifterialerlajies vom 15. 1. Mts. wird Samstag den I. Huguft Vormittag‘ 10 ihr 
die Prüfung zur Aufnahme in bie erite zu dee E. Gumna-| werben in ber ttillerie ajerne + Pferde veriteinert 
ſiums dabier | on am 3. Juli 1.38. früh 8 Uhr it der Gym: Würzburg, ten 28. Juli 1858, 





nafiab Aula beginnen. ER: EEE 
Würzburg, am 27, „pali 1868, 1483 2a) In ber Auguftiners 1432) Ein fchwarjer Pu⸗ 
Kgl. Studienreftorat, gaffe Nr. 236 ift cin Pfeiner|del it zuortaufen und ann ge 
Weigand. Laden auf den I. November fan Unfojten abachoft werben 
ober auch auf den 1. Muzırit zufbei Midjael Hellerih in Herchs 
Gifttreies Fliegenpapier be J. 8. Brenner. |vermiethen. I beim. 
Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 








Beilage zu Nr. 180 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Die Gifengießerei und Maſchinenfabrit von 
Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei Meiningen 


empfiehlt ihre neuerbing® vom landwirthſch ftlichen Vereine in Bayern prämitrten 
. ® 412 
Dreschmaschinen mit Göpelwerk 
in einfoder, praftijcher Conftruftion und folder Arbeit zu billigſten Preiſen. 112 4e 
Bekanntmachung. 


| Mußgebung ber Webrpflichtigen ber Aiterd- 
| flafie 1647 betr. 











Die günftigen Rejultate, welche burch die Anwendung 













g keruchloſen Mevieinal luft hang zer Yet ame 
} ezirke heimathberechtigie Jünglinge der Alteröffäife e 
Leberthranes N 


ihrer Wehrpflicht und ur 
Wahrung ihrer geſetzlichen Zuftändigteit in —* Weile 


aufgejorbert: 

s ben ſich all ge —— — lin 
aben } e zur de eten Alteröklafle gehörigen Kün e 
wifhen bem 3. und 14. Augtıft d. % bei —2 

hrer Hetmathgemeinde, ober, wen fle im Bezirke hit heimath⸗ 

berechtſat find, ihres Aufenthaltsortes anzumt und über ihre 
Brrhältnifte Aufihluß zu geben, wibrigenfalls fie nach Met, 76 


von 


en — en ind — 


Hden Merlennungen, welche biefem vorziglichen Fabri- 
ie zur Seite fichen, *5 Veranlaſſung zur ferneren 
febluna dieſes reinen Naturprobuftes, 

Leberthran Hat einen angenehmen, füpligen Ge- 
schmal und. wird von gerne genommen. 












— 











Zu beziehen aus den befannten Niederlagen oder 
Carl 


direct 
n, Berlin, Spanbauerſtr. 4 


29. 





von 
















Belauntmachung. 


Erledigung bei Epetmann: Dertlod. 
[hen Stivenbium? betr, 
Das von den Brüdern Johann Jakob und Kalpar Mert 
Ganonifer und Dedant des Gollepialjtijteh zum heiligen 
or im Garden im Laufe deB 17. Jahrhunderts geftiftete und 
ber Säfufarifation von dem Eanonikus Speednratn wieber: 
errichtete Kamilienfiipenbium, im „Jahresbetrage von 45 fl, ijt 
vom Jahre 1868 anfangend erlediget, was diemit behufß ber 
Bewerbung zur öffentlichen Kenntnii arbradt wird. 
Nas den einfchlägigen Beitim 


ber S PPFR auf 
ftagliches Stipendium Knaben un a Unge Anſpruch, welthe 
a) ber Mertloch'ſchen Kamille burch Alut&oerwanbdt Haft an 





(od), 


gehören ; 

b) eine Er Säule, d. i. Lateinſchule ober Gymnaflum, 
—* en philoſophiſchen Curs an einer liniveriität Be: 
uchen; 


’ 
c) dei Stipenbiumsd bebürfti erſcheinen; 
9 der romiſch katholiſchen Keligion angehören; 
o) ehelich geboren find; 
f) ge Anlagen befigen, ſonach ge guten Hoffnungen in 
e gu das Stubtum bereihtigen, woran ſich nod dad 
Grior ernip eines tabellos fittlihen Betragens reiht, 
Die an bie E. Regierung von Unterfianfen und Aſchaffen⸗ 
Kammer des Innern, zu ſtylifirenden unb mit entſprechen 
d wohn T bie —— ſtiftungsmaͤßlgen Vor⸗ 
zu belegenden —— find innerhalb 
4 Woden a die inser. bei ber unterfertigten erwaltung — 
Geh : Zimmer Nr. 96 — einzureichen. 
ter einlaufendr ober unvollftändig belegte Geſuche 
können nicht berückſichtiget werben. 
Würzburg, den 20, Juli 1868. 


Kol. Verwaltung der Speckmann⸗Mertloch ſchen 
Stipenbien=Stiftung. 
eger. 





Abi. 1 des Geſehes in eine Strafe bid zu 10 fl. verfallen: 3: 
Diefe Anmeldung ann nicht blos yerfönlih, fonbern * 
chriftlich ober durch Stellvertreter, welche hiezu einer befonbereit 





ẽPollmagt nicht bebürfen, geſchehen Gleicher Anmelb:pflicht unter⸗ 


liegen Einwanderer und Rüdmanberer umter ben in 


en Art. 9 
und 10 bed Geſetzes bezeichneten Vor aus ſetzungen. 


Näch Art. 46 des © o 
bat jeber Pflichtige innerhalb derſeiben ng bei Bermeibung bei 
Ausſchluſſes jeine etmaigen Anipräche auf gänaliche oder zeitweife 


Befreinng von ber Wehrpflicht oder auf einitweilige ——— 
feiner Einreihung bei der Gemendebehörde anzumelden unb 
zur Begründung erforberlihen Nachmetje beitubringen. 
Mach Urt. 47 des Gef: 
wird bie von der Gemeindebehörte Hergeitellte Lilte vom 29 Anguft 
bis 11. Srptember im Anmelblofale aufgelegt und merben bie 
bagegen zu erbebenden Einiprüce bezüglich ihrer Bolftändigteit 
und Nichtigkeit, zu deren Erhebung „Jedermann berechtigt ift, zu 
Protskoll genommen 
Vie Gmeindebehörben mit den Stabt- und Gemrinbefchreis 
bern werben bereit fein, ben Bingen auf Ihren Wunſch 
dad Mehrverfafiungegef $ vom 30. Januar db. I 
die höchſte Minifterial-Entichliegung vom 8 id. — 
Kreisamtäblatt Nr. 90 und die ohne Zweifel demnach 
noch im Kreisamtsblatt erjcheinenbe Bollgugsinftrikttion 
— vom %. Juni db. I. — Regierungäblatt 


zur Einfiht und näheren Information anfzulegen. 
Karlitadt, ben 24. Yuit 1868, 


Königlihes Bezirksamt, 


Wiedenmann. 3a 
Bekanntmachung. 

Johann Mes J verheiratgeter Bauer von Kayenbach, wurbe 

durch retöfräftigen Beihluß vom 16. —* l. 3 als Ver⸗ 

gwender erflärt, unter Curatel geſtellt und ihm Michael Albert 


Bauer von Kapenbad als Eurator beigegeben. Diejes aird mit 
dem DBemerten befannt gemarht, daß Johann Meh I. ohne 3 
Aipnmang jeineß Euratsrö feinerlei läftige Geſchaͤfte reehtäper 
bindlich eingehen könne. 
Kilfingen, ben 2. It 1868, 
Königlihes Landgericht. 
Debon. 


Hoffmann. 


10 Ks] en: um bamit —— * Pi ; 


billi reiſe abgegeben. 
ei ich in Hu 

piehlende Erinnerung, welche fi) befonders zur 

Dampfbreihnaihinen eignen. 


Franz Hartmann, Holzhänbler, 


visa-vis dem Badiſchen Bahnhof. 


er Steinfohlen in em 
everung von 


1466] 


— — — — — — — — — 
Die Kreld-Frrenanftalt ſucht einen Werkführer * 4 
abre 
—* 40 
unter Vorlage ihrer Zeugnifie ſich perjönlic 


Schuſterei bis 1. Augufi L Is. im Dienft zu nehmen. 
lohn fl. und freie Station. Bewerber ledg, nicht 
e alt, 
er anzumelden 

Werneck, ven 26. Juli 1868. , [1477 

Kol. Verwaltung der Kreis-rrenanitalt. 

Kaufmann G edrich Wild dahler, Zeit zu Bi⸗ 
—— in der Re Me bem ————— * 
worfen. 


Es werben daher bie geſetzlichen Ebittätage, nämlich 
L zur Anmeldung ber Foörderungen und deren gehörigen 


jung auf 
Mittwoh den 2. September o.,: 
r Borbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten 


gen 

Samstag den 3. Oftober c., 
IU. zur Schlußverhanblung unb zwar für die Replif auf 

Samstag den 24. Oltober c., 

dann für bie Duplif aui 

Samstag den 7. November c 
jedesmal früh 9 Uhr im Diesgerichtlichen@efchäfts 
zimmer . 8 anberaumt, wo u jämmtlide befannte und 
anbelaunte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter ee be 


nadtheiles vorgelaben werben, daß, wer an ober bi 
Ebiftätage ** mündlich zu, Protokoll, noch durch Ein 
ig’ eines fchriftlichen Receſſes feine Forderung Hauibirt, 


* 


ben — von ber gegenmärtigen Conkursmaſſe, ſowie, wer 
weber mit einer mũndlichen nody ſchriftlichen Erffärung an ober 
bis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, den Ausſchluß mit ben 


am jolden vorzumehmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 
Auswärtige Glänbiort "Haben bis —* erſten Ebiktätagt 
Mandatare um fo gewiſſer dahier zu beitellen, 
außerbem bie an ſie zu erfaffenben Verfügungen am Ge 
—— angeheftet und für vidtig inſtnuirt erachtet werben 


yis gleich werben alle Diejenigen, melche irgenb etwas yon 
bem einſchuldner in Herden haben oder zur Maſſe ſchulden, 
gefordert, ſolches bei Vermeidung voller —* be: 
zi —— nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur — handen abzuliefern reſp. einzube zahlen 
8 zur Maſſe gehöri e Wohnhaus wurde auf 58,000 fl. 
gejüäst, ed 8 
Aläufig 


tr Merth —— und Mobiliars ift auf 

5000 Fl zufammen angenrben, mährenb bie bis jeht 
befannten Schulden auf circa 79,000 fl ſich belaufen. 

» Am I Ebikidtage ſoll zugleich Beihlsh über Verwerthung 

ber vorhandenen Mobiliarmafie gejagt werben, und werben ba 

ber fen G:äubiger, welche an oder bis zu biefem Termine 

e deßfallſigen Erkl gen wicht abgegeben haben, den De 
ſchlühen ber Mehrheit ala erachtet werben. 


— rg Berirf 
öni ayer. irksgericht. 
3 — Pr 3 ¶ 





ritM 4 
Lt u 


unbefannt wohin, von hier ſich 
hen Andrange ber Gläubiger 
mögens zu ermwarıen ſteht, fo 


Nachdem ber Krämer Gregor Kirft ba 
“entfernt bet,-umb bei bem 
eine Ueberſchuldung feines 


achung. 
heimlich und 
Ber: 


wird Termin zur ſummariſchen 


Säulden:Liquidation jowie zum Güteverfude 


auf 


unter dem Rechts nachthe 


Hilbers, 16. Juli 1668. 
Agl. 


den 27. Auguft d. 

le dahier auberaumt, ba 
ſcheinenden Gläubiger dem Beſchluſſe der Mehrhe 
nenen beitreterb erachtet werben, 


Is. Morgens 9 Uhr 
bie nicht er⸗ 


ber erſchie⸗ 


Amtsgericht. 
Sunkel 


vat. Schmitt € 





147430) Es wird ein 


> Sehen mit Hof ober 
rten von mittlerer 
Größe, in. der‘ Stadt, 
mit Einfahrt, oder mo 
eine zu bauen wäre, zu 
faufen gefucht. Näh. Erp. 


Groß Ke Schön, Plano 
fortefabrifanten in n 
eimp'chlen Xafelpiano’s elegans 
ter Facgen von fl. AN—2EN und 
—— von fl 280400 mit 

kannt vorzüglihem Ton, ga 
rantiıen für Stimmhaltung und 
Solibität 5 Jahre, beforgen hie 
Stimmung . verfaufter Anftru- 
mente 2 Jahre grati® und ne'nhen 
gebrauchte Pianofortes -prei 
vürdig an Zoblungsitatt (Ads 


Es finden Frauenzimmer be: 
hufs ihrer 


eheimen Entbindung 
geheim gi Verſchwiegen 
freundliche Aufnahme bet 
= E. — = 
‚ Quintinsjtraße Nr. 
Mainz. [456 ef 


Billig zu verlanfen 
ift ein aut erhaltene &chrei 
—— eng. Naͤh. H8. Nı 
157 in Beusiotbim (1464 
1469) Ein 10° Tanger, ganz 
ut erhaltener Barren von 

tein ift billig zu verkaufen im 
Zellerhof, 2. Dihr. mi. 


1402 2b RER 
Klichgaſſe Ir 334 ee au 


Brunnenftein, 4 bis But |} 


ten haltend, zu Laufen geſucht 
25 baute 
hu Aber Repıglerfrape I 


SZritſcher, B.-G-R. der 3. Etage eine abgeſchloſſene 
2a] v. Groß. Zobnung ” a Bequem 
1480 2a) Wegen Abreije it im|1475 3a) Yu vermieth m If ein al 2.2... 
4 Difte, Nr, 47 ein Eoms |ihön RX Simmern mt —— 
trabaß, ein Bioloncell Aitoven im 1 Stod. 3. Difte [1368 26) Ein neues Wett it 

en und 2 Mufifpufte| Rr 126, Piattnersgafle. aus Auftrag billig zu vertaufen 
billig au verkaufen. 1473 3a) Ein möbliıtes ITm 6. Diftr. 2, Feifengaffe Nr. 216, 


T366 Ein neues Bett wirdimer ift fogleth an eimen fo: 
pilligft verkauft. Peicherbocks.liden Se vermiethen. 
gafle Nr 32, u nun e, 


1481) Amei unmöblirte, heiz 
bare Mesanenzjimmer find 


136235 Bei Weinwin, Zäng 
lein wirb pie Maad Mo 
über bie Strafe für 9 fr. abs 
gegeben. 


1271 +) Unterricht in je 
franzöfifhen Sprage und Uns 
—** * ee 
egen Hilliges Honorar . 
— b. in ber e Fan: 


14%). Ein. militärfreiet 
‚ der gute Zeu 
nilje bejigt, wird als 
Pader für ein Manu— 
facturwaarengejhäft ges 
ſucht. Näh. in der Erp, 


—— —ñ—— —ñ ñ—— —ñ — 
1472). Mehrere in -PRutarbeit 
gut geübte Frauenzimmer 
werben gezen entipresenbes Ho⸗ 
norar geſucht. Näh. in bir Erp. 
pri} Se 5. —— 33 
e vgis von 2 Zimme 
Küde und Kammer bis nt 
November zu vermieten. 
1167) Geſucht wird eine Hamtı 
merjungfer, die bercit3 in 
— hauſern gedient hat. 
iefelbe muß eine geübte Schnei⸗ 
beria fein, frijiven, Bug unb 
Spigen zu waſchen vollfoms 
men verfiehen unb bie Sorge 
ber Hauswäſche überuchmen, 
Nur folche, bie gencigt wären, 
die Herrihaft au’ Meifen p 
beuleiten, ſowie auch zeitwelſe 
im Auslande zu verweilen, wer⸗ 
ben aufgenommen. Näb. Erp 
145025) Ein Logis vom 3 
Zimmen, Kühe unb Kammer, 
nebft er en Erforberniffen, 
ſt bis ovember zu ver 
miethen. 4. Diftr. Nr. 124. 
— — — — — 


er 
Zu vermiethen‘ 
ift eine neu lackirte, tap zirte, 
ganz abgefchloffene Baobnung 
von 5 Simmern und jonftigen 
Griorbernifien an eine e 
Familie, kann ſogleich oder ſp 
ter bezogen werben. Näh in ber 
Erved. (145736 


1400 26) «in — Junge 
ann bie erprofe er⸗ 
— 


u 
g Tiftr. Nr. 346 I zu veruieikenBlodengafje 255 lernen. 
ODruck ımb Berlag son Bonitadsldamestiin Wärzburg. 


»32.7% 


Würzburger Stadt- und Landbote. 
Babnzjüge Sn ———— 


— 


‚Srunkfurt. 
hen uantußl: —— 
— Ahtunftpom —— 


zu 333 
Be m si on DM. Mitt. Pig, 5 UISM. MH. u. 10 DM. MR’ 
angn 


a 45 
a —— 108, Gütern aa ma ——— 


am. w.8n. „gen na —— 8 
a YU. 15R.Sun, Perf. 1 
rg A SU15M. früh, 1 U.56 % 


ALWM. u. u. 
Su.60 ER ——— 
M. Borm.u.9uU.30M, Le 
— — Rachta. — 
“nlunfto ee 
BER, Radım.u.7 —— 


> Bit, Gütg, SU. COM. Ab. u. 11159. RAS, 


A: 1.5 UBOM.RSS. Borg 9 
LEOM Borm.u. 120. 18M, Nachts. Gütern, 





— — EN WEN e Lee 6 
ERBE [9 501 4078. Aaen. u. EU. HO08, —— — 
| «N E sus 
#7 — — —— Antunft von Alrnber ——— A 
AU. 2OM. früh. Güter, 5 P- Borm. Poftuug 11 U. 45 tt Dun: 8 Acnftein Sin il. Yhba, u. 
"13 r Borm, sU.40 M. Ram. M- 25 M früh, 12 I. 55 M. Mit, DU 25M Wertheim: Miltenberg 5U, 25 M. Mb. Eu 
ey Ale und 9 U. 40 3. Nachts. haufen 4 UL Rad 
—— —— — — —— ——— — — — 
*y Is 4 
' A181. Mittwoch den 29 Auli 1868, Einundpwanzigfter fer Jahrgang.‘ 




















Eagtsneuigfeiten. 


= Militävverorbnungäblatt veröffentlicht elne Entſchließ⸗ 
nifterium®, melde bie Vega zum 
Verordnung vom 20. Mai db. Js. über bie 
Schu ver I fürO Dfinlere ꝛc, fomwie des vom 
16. Mat db. %. über die Berjorgung invaliber Unteroffiziere ꝛtc. 
enthält, ie einer dazu gebörigen Inftruftion für bie Sanitätä>] 
Kommiſſion. Der etatamähige Stand ber —————— 
nien an Untero fizieren und Soldaten ift danach bis auf w 
teres für jede ber beiden beſtehenden Kompagnien auf 3 Feld— 
webel, 6 Sergeanfen, 18 Korporole, 3 Spitlleute, 420 Ge eite 
und Gemeine feitg efeh t. Bet ber dermalen beftehenden bebeu: 
tenben —— dleſes Standes Lönmen weltere ic 
ungen zu ben Garnilond:Koinpagnien —— nicht mehr jtatt 
finden, bis der Etatſtand im ganzen Ber t jein wirb, weh: 
alb foiche verforgun — —** iden welche nos sum 
— be ter A tau m end And, unb melde 
die fpätere Derktung zu ben F ——— en mi 
TT 
u er en 0m " 4 
—— und folange überhaupt ber Betreffende zum G — 
fonstienfte bei der Abteilung noch brauchbar ift. 


Die Verordnung über bie Organifation ber Gendarmerie 
ze bie allerhöchite nehmigung erhalten und wirb demnächſt 
im Reglerungsblart publizirt werden. 

Dem Löniglih bayeriſchen Oberzollrath Wicbemaun, gun | Zeit 

"reg bei der Provinzialiteuerbireftion Inf He 
ift auch bie Wahrnehinun ng der Bereindcontrole bei ber 
To — Zolldixeltion zu Luxemburg übertragen worden. 
| Dernehmen au tft nunmehr aud bie Beſehung der Kon 
—— Kr re * gg —8 gr 
ten befinbet ne 

e Anzahl —— — Zollbeamten — 

Inhaltlich einer Entſchließung vom 24. bs. Mis. Hat das 
Eultusminijterium beſchloſſen, für die Lehrer an ben Schullehrer: 
Serminarien und Präparandbenfhulen des Königreih®, melde 
den Turnunterriät zur Zeit ertheilen ober für bie Folge au er: 
* — in Münden durch den Turnlehret Weber 

bajelbft in ber er Bel vom 1. bis 30. September I. 8. einen 
— abhalten zu laſſen. Die * der zu biefem Turn: 
berufenen Lehrer beträ ‚ von benen jebem eine 


äb 
——— a für — und Aufenthaltö-Koften aus 


Stelle eine Aſſeſſors am Landgerihte Werneck den Stantbs 
— — am Landgẽrichte Ebern, H. Sellner, ver⸗ 
iehen 


Eingeſandt.) Am Freitag ben 31. ds. Mis. findet zum 
ünſeres noch vom Stabtifeater her all day, 
Opernlängerd, Kern Strobel, bie Kup hruug 
„Der Boitillon von Lonjumeau* ftatt. orſtellung pr 
um jo mehr an Apnlert e, als bie Barthie des „Chapelou* von 
Ham Emil Shmidt — und zwar it dieß das legte Auf- 
treten bed genannten Herrn in hieſiger Stabt — gefungen wers 
* 23 or — ug 2 er errn — 
errn elow und rin. von Haffelt-Bart 
Hung — einen genußreihen Abenb re 
ſchen mir Herrn Strobel, der fih nicht nur durch jein Mitwirken 
bei der Oper im Stabtiheater viele Verbienfte erworben, ſondern 
auf auf unferer Sommerbühne und manden genußreichen Abend 
bereitet einen recht zahlteichen Beſuch von Seiten des hie⸗ 
figen Bunftliebenben Publifums. 


Bor einigen — ftarb in Zeiligheim ein junges Mäbs 
Sonnenſtich 


* 


& 
F 


den am 
n Erlangen wurde Prof. Dr. v. S — um Prorellor 
der Wioerfät für das nädfte Jahr gemählt — 


2 27. Juli. Der erſt vor — ernannte 

rektor des Wtlennotbötienters, Herr Johann Schweiger, Hat 

feine Entlofjung eingereicht, und nachdem biejelbe von 

bed Verw — es genehmigt worden, find bie Herren, 
Hermann omie bie Schaufpieler Delciifeur und | 

mit ber inter — Leitung der Gejhäfte betraut worden 

Das Muflfcorps des 1. Anfant.:Regimentd wird ſich mit 
Allerh. Ermächtigung für die Dauer der Anweſenheit des kaif. 
ruf. Hofes nah Kiffingen begeben. 


Die Koften in dem Prozeß —— die dem Mater 
Laſt fallen, find, wie man ber „Lin ne Tageäpoft“ aus Mün 
chreibt, enorm. So hat bie Berth — allein Tauſende von 
Gulden barauf verwendet, um bie Unjurechnungsfähigkeit des 
Angel * u — ei Dr. rel aus 
Rouen Hat allein 4000 . erha — Antwortiägreis 
ben, in welchem Dr. Re ih bt erklärt Hatte, als Sach⸗ 
verftänbi u eriheinen, hatte er es aber außgeiproden , er 
betrachte Sie Ba: als eine Ihm erwieſene Ehre. 

Im Kreife St. Wendel wurde ein Kind weiblichen Geſchlechts 
8. Se Wie rg —* ing — ——— 
Auf die am —** erichte von U nten erlebigt JNaſe, doppelten Mund hatte und in Folge eren es 
———— erreiche s erihtärath 2. Haus in Würzburg * mit zwei Stimmen ſchrie. Dasſelbe lebte nach der Geburt noch 
auf deſſen Stelle ber Bez erichtüaficher A. Baumann in|> Tat. 

Bamberg beförbert ; ber —— ganfiet or K. Frhr. v. 3 er Durd den großen —** in Bärnau find bie Kirche und 

in Nenftabt a/®. in gleicher Ei * an das en 1178 Wohnhäufer, darunter der Pfarrhof und dad Mauthhaus 

—— um Aſſeſſor am — der zerſtͤrt worden. Der —S— ber Oberpfalz bat 
3: Affefior J. Ruppert * arme * * die 


ſich ſofort an Ort und Stelle be 


BR. 
Be 3 © - Fe Se Rn . — 


u. Me en. 








Berlin, 27, Zul. 7° ‚über den Eintritt 

ber beiben in P 
dem zwiſchen ben 
giſchen Denollmädtigten 

ven Mittheilumgen eines Fr 
Fe Anlauf Frankreichs gegen Preußen in nädjter 
Ausfiht. Als Einleitung bazu mwerbe Napoleon ber Dritte in 
—— gr An en erg v. —* ine EL 
ingungen men, u en Frankreich e € 
tung ands gefallen laſſen * und biejem 
durch ein Manifeſt an bie franzoͤſiſche Ration ein 
ernſtes Gepräge verleihen n. j. w. Wunderlich erſcheint nur, 
daß ſolche Gerüchte mit ſolcher Zuverſichtlichkeit gerade jeht wieder 
bervortreten, wo man in politiichen Regionen die allgemeine Lage 
als eine durchaus friedliche bezeichnet. 


Wien, 27. Juli. Den Zug ber fremden Schützen beim 
Schüpenfeftzuge eröffneten bie Schweizer. 600 Bann jtart 
bildeten He unter VBoraudtragung ber Schweizerfahnen ein uns 
etheilted Ganze. UWeberall murben fie von betäubenbem Bei: 
— unb jauchzenden Zurufen empfangen. Auf „Hoch 

Schweiz! Hoch die Schweizer!" antworteten fie mit 
auf Deutfhland, Defterreih, Wien, die Deutſchen und bie 
mer. — Beim heutigen Schügenfejibanfeite brachte. Profeſſ 
2. Eckhardt einen Toaſt aus auf das ſehyr ibeale beutiche Vaterland. 
Katfer aus Zug toaftete unter ſtürmi 
rei und feinen Reichs 
Konkordates abitreifend, 
Roeihmann aus Offenbach forbert bie 


gung erzielt worben ift. 
ein frieg 


ee 
i : re ® e in 
—* und ben — * follen und 5 ewier ‘Ye 
eine Verſtãnd 


Frankfurter Blattes el Periode ſoll nah Brutto-Ein 


fonbereß —5* Geſetzes auf 700 Mill. 


logie in der philoſophiſchen Fakultät ber k Univerſttät Würzburg 
orj3u ernennen. 


ſtürmiſchem Beifalle ouf Defter: | Würzburg am 13. und 14. 
‚ bem es gelungen, bie Feſſeln des wurden zınna 
e Eonfeflionellen Geſetze aufzuftellen. | wegen Diebftahlävergehen®, zu Dmonatlier, Margaretha Föriter, 

fie anf, dem Geban: | Dienftm 


it auf 
werben 


ren und 
ie Einnahmen der Regierung Fi bie erfte 
ch Ab 380 Far ee 1 a rioben wird bie 
ra zug von 9 Kür bie jpätzren n bie 
Einnahme der g nah dem Du * des 2* 
gewinns ber vorhernehendea Perioden normirt. — Die Kammer 
nahm eine Vorlage an, wonach bie im Umlauf befindlichen Ra: 
tionalbanknoten brei Monaten nad ber Ann 


in i ‚zwei 
In en u zwei Jahren, zwei zuj 


Dad „Diritto” und bie „Riforma” verfihern, Lamarmora 
lange vor Fröffnung des Feldzuges von 1866 mit preufi 
Offizieren und Diplomaten conterirt. — tal. Rente 58. 36, 
Napol. 21. 72. 





Nachſchrift. 
Seine Maj. der König haben ſich dewogen gefunden, 
außerordentlichen Profeſſor Dr. Lorenz Graſsberger zum orbent- 
lihen Profejje: der Pädagogik, Dibaktit und klaſſiſchen Philo⸗ 


Durd die in Öffentliher Sitzung bed Fat. or ts 
fi db. J. verkundeten Erkenntniſſe 


Ledermann, ledige Dlenſtmagd von Königshofen, 


von Neubaus, wegen Theilnahme hieran, zu 3mo: 


db 
ten einer allgemeinen deutſch hi Volkerverbrũderung natiicher, Beonharh Full, Kärner bahier, wegen Körperverlek 


@ing u verihaffen und bringt fein Hoch auf ba8 Deutid: 
fand er Bufunft aus. Der An Rei —— 
Beſſey Hebt die Verbienfte der Deutſchen um bie Cipiliſation aller 
Bölter hervor und bringt ein ses auf bie Berb 
Gleichberechtigung aller Nationalitäten aus, — 
Banketts * zablreihe Glückwunſch-Telegramme ein. — Der 
Zaljer beſucht den Feftplatz am Mitiwoch. 

Zürich, 4. Juli. 
feierlich enthüllt, welches bei Rapperäwyl am Ufer des Zürkher 
See's zum Andenken an den bunbertjäßrigen Kampf Polens 
errichtet if. Dieſes Denkmal fol eine dem Grunbjak der Un- 
abhängigkeit, ber Lebenskraft Polend unb feinem 
bargebradite Hulbigung fein Zur Theilnahme an ber 
Enthülkung find nad) dem Umlauffdreiben bed Grafen 2. Plater 


erung unbFje einmonatlicher —— 
Wahr end bes; 


Am 16. Auguſt wird das Dentmal (7 


um 
fetüden [Bf@ken ad) 


u Stägiger, 
die Heinrich und Margaretha eßer Eheleute von 
Marktbreit, wegen betrügerifer Verkürzung ber Gläubiger, zu 
afe verurtheilt; Dagegen wurben 
die Anton und Katharina 
legtgenanntem Reate freigeiproden. 

In die Kreistaub nanſtalt dahier wurden 14 Zögling e 

aliche, 7 weibliche) neu aufgenommen. 


Am 25. hielt die biejige Induſtrielle Creditgenoſſenſchaft“ 1 


ihre erſte flatutengemähe Plenarverfammlung. Dieſelbe zählt 
gegenwärtig 218 Mitglieder. Das na mährenb bes 
an etrug 143,000 fl. Als Reingeminnit ver- 

baug ber Regieloften 275 fl., welge ftatutengemäß 

bem Mefervefond übermwiejen wurden. Die ungsablage 


„alle Die eingeladen, denen bie Freiheit und Unabhängigkeit ber wurde einftimmig genehmigt. Ferner wurde durd) Plemarbeiglun 


Voͤlker theuer ilt. 
Aus Rom, 4. Juli wird ber „Alle. 
Weber die Zukunft ber Billa Malta ift noB 


humor, 


Canons an das benachbarte Klofter der Nonnen vom heil. Her- 

eſu befteht; dieſe haben mithin das Recht bed Erſtkaufs. 
Die onnen find ſehr reich, fie würden ſchon deßhalb von ihrem 
Privilegimm gewiß Gebraud maden, falls ihnen bie Concurrenz 


nicht genehm wäre, eB fei denn, daß ihnen ein Souverän ober] un 


eine frembe 8 ftände. Die Nonnen ſ 
ſchon fräher ungern, wenn ber Verwalter biefe und jene Neben: 
lotale an Privatverjonen vermiethete. 

Belgrad, 27. Juli. Heute Nachmi um 4, Ubr er: 
folgte bie usiiain beö unseils im Attentatöproy un 
ehu Angellagte wurben I Tode verurthellt, worunter fämmt: 
Üihe Madovanswiti mebit Sina und Soekojar Renabowiih. 
Der Fürft Karageorgiewitih und deſſen Sekretär Triftowiiſch 
wurben zu Wijähriger Zuchthausſtrafe, Philipp Stankowitſch zu 
Wjähriger Shanzarbeit und Jeremitih zu bjährigem Gefängnip 


verurtheilt. Die Bolljtredung ber Zobedurtheile wird morgen Umſch 


Abend um 6 Uhr erfolgen. 

Belgrab, 28. Juli. Die vierzehn zum Tode Verurtheil: 
ten wurben heute Morgen außerhalb ber Stadt am Donauufer 
in Anweſenheit einer großen Menihenmenge und zahlreichen 
Militãrmacht erjhoflen. — Kiamil:Bey tft mit dem Beftallungs- 
Berat aus Konflantinopel hier eingetroffen. 


YHuslandb. 


talien. Florenz, 37. Juli. Der Vertrag über bas Jihre Kleider harüber 
Tabafsmonopol wurde mit einigen vorher noch vorgensmmenen Ibargen. 


Zig.“ geſchrieben: des 
nichts entjchieben, Jaweite Verwaltungsjahr vom 1. Juli bis 31. Dezember 1868 
be ließ einftweilen Alles wie es war. Ueber bas |feftujeßen, bamit eine Gleiheit mit dem Kalenberjahre erzielt 
einft —— König Ludwig J. von Bayern, wird. 
—— nicht genaue Nachrichten um. Die Billa hatte eine Hrn. Archiosfunktionäus Rößner wurde Hr. Kaufmann 

und hat ſie nod, bie in der jährlichen Einzahlung eines fzum Kaſſier gewählt. 


n es | Bayerns 


ald Marimaljumme —— — ber fünfja 
t. 


Betrag 
BVereindvermögens feftgefte 


Dann wurde beſchloſſen, das 


Stait des wegen dienſtlicher Verhältniſſe abgetretenen 
noprio 
* Den Gedãchtnißtag der Gefechte von Rohbrunn und Uet⸗ 
tingen feierten am 26. Juli die Soldaten von Zimmern "unb 
ben umliegenden Ortſchaften d einen WMilitärball, wobei Hr. 
ramtd:Ranbibat Fuger eine für das Militär fehr rührende 
finnreihe Rebe — an deren Schluſſe derſelbe auf 
ulkunft in Einigleit Deutſchlands gepaart mit Kreis 
heit hinwies unb ein Hoch ausbtachte auf Audmig II, mwelder 
Umfianb ber ganzen Feier einen ernften Charakter gab. . 
Kiffingen zählt 5306, Brüdenau 505 Furgäfte. 


Der bener MWetterprophet ſchreibt: Ein tiefes Luft⸗ 
thal, es an der Norbmeitjeite der pyrenäiſchen Halbinjel 
eintrat, brängte ben im Weiten Europa’ befindlichen Luftber 
nad Norben und bebroht bei der mieber größeren Unruhe d 
—— Luftmeeres auch unſer heiteres Wetter mit einem 

g. 


Se. f. Hoh. Herzog Karl Theodor in Bayern hat ſich mit 
3.8. Hoh. der Prinzeſſin Margaretfja von Orleans, Tochter 
des Herzogs von Remourd, verlobt. Die Hochzeit findet gleich 
zeitig mit jener bed Due d'Alengon, mit . €, Hob. ber Her, 
zogin Sophie in Bayern im September zu Poſſenhofen jtatt. 
n einem Dorfe bei Ravendburg (Württem g) Mürye 
6 Schaitter beim Herannahen eines Gemitterß ihre jämmtlich 
Senjen im Kreife auf den Boden, jo daß biejelben, nachdem 
elt bildeten, worunter fie 


ehängt, ein 
Der Blik duß nun im dieſen Zufluchtßort und 


u 6 munadm, 


« 


3 
um 
Rofine Eberhard von Kigingen, wegen Diebflahle, - 


13 
08 Chelente von Odlenfurt von” 


S| 
den FI 
Fres. zu rebuziren —— — 20 


den * 


—09 


u 


q 
j 

























Monn [ben Mörper mom abe BiRl 17: 
- — [Die Aush i en ber 
St. Frantiurt, 27 Jull. Die Tendenz . — * — 
Mlgemeinen ziemlich farblod. Mani NG wird unter Hinweiſung auf bad Hape Regier 
it Bf h eren etwad unter geftri ungs-Aus vom 12. 1. Mts. Kreisamtählatt ©. 929 der 
holte jedod im meiteren Verlaufe beö Verkehrs Gen idtigen ber re 1847, jomie De lee ber 
üct sieber cin unb ſchloß in * Haltung. Bon [Art. 12 und 14 bed Me 3 tmeile Befreiten 
nlagepapieren verloren 5%, engl. Metall. eine leing ober Aurüdgeftellten ber Alterdflafie 1846 der Inhalt 
ationo! umd Eteucrfteie Meine Bruchtheil⸗ Habe: 6%, [der Art. 45, 46, 47 und ber erfte Abjak beö Art. 74 des Wehr- 
mer büßten unter bem Ginbrud ber weientl höheren | verf —A vom 30. Januar kunbgegeben. 
orfer Golbagionstiz ca. ',pCt. ein. Als bezahlte Eourfe ufolge böchfter Eutichliekung bed tal. Staatöminifterinms 
m wir: 1R82er Amerikaner Bonds 76%/,, National 642/,,|ded Annern und ded Kriegämint-eriumd vom 8. I. M. murbe 
&e Metoliqued 63%,, Steuerfreie Metolliques| für Die laufende Aushebung beftimmt: · 
4860er Booie 77/5, 1864er Looſe 1004. „HF Ar die Anmeldung ber Wehrpfliätigen zur Aufnahme 
le N nentaftien 700 6462, Grebltaftien 21947, [in bie Urtifte und für bie Anmelbung ber timeigen Mnipräe 
Stanttbahnaftiin —— Oberheifiihe au 14 ober theilweife Befreiung von vr nr ober 
2 Habeihbagn 143%/,, Kombarden — [au ein € Außfegung der Eim eihung — Art. 45 und 46 
— Württembe 1. mit 


abeimmsßt: er 91, 5/,, 41/20/0 | De® Mehrverfaffungsgejeped — wird bie Friſt vom 
2 En Orr , Anleil PR ’ 5 * Den u —— — hergeſtellten Urliften 
o räm.: ’ as 2 € en efie 
e—, 41,9%, Ra — I, gie I u. b_in ber Frift vom 20. Auguft mit 1. Eostenber 
u. äbter Ban 4. aur etwaigen Anmelbung von Einfprüden gegen 
Richtigkeit ober Vollfiänbigfeit in den Gemeinden zur Ein 

lie Kg, we " — Be — * Pr 

n bie Beiheiligten ergebt der Aufruf, ſi zoriirittämäß 
innerhalb der Zeit ai 1. at 14. Auguft db. 3; bei der be= 
trefienden Gemeinbebehörbe zum Eintragen in die Urlifte anzus 
melden und bajelbjt gegebenen Falles gleichzeitig aud ihre 
* auf gänzliche oder theilweiſe Berl won bee PETER: 
ober auch einftweilige Ausjegung der ihung unter Borlage 
en Benennung aller ſachdienlichen Belege unb Nachweiſe anzu⸗ 
ringen. 
Diejenigen Conſeriptions pflichtigen ber Alteröllajie 1845 
und 1846, welche gemäß Art. 12 und 14 bed We eſches zeit⸗ 
weiſe von-ber Wehrpflicht befreit oder zurückge ſte kind, haben 
gleichfalls die Fortdaner ber dehfalliigen Borausjegungen dar⸗ 
Pi Hi ihre Anſprũ * u begründen. 


jr 















































































- Mibends 6'/, Uhr. u der —— war 
4 bei flillem Geſchäft feit. Oeſterr. rebitaftiem 220%/, 

ta äbahı 262%, 9., Steuer:freie Metalliques 53 bez, 
e Aimerifaneı Bonds 76/4 © 


Beranimwortliger Nabakteur: Fr. Brand 
Mainwärme: 21 Grab. 


] a er — Telegraph 
8 ——ù— " W Aoyb Be Gapt. & 
te, meldjes am 11. Juli von Bremen unb am 14. 
Southampton abgegangen war, tft Heute 4 Uhr Nade 
gb nad) einer fönelen eife wehlbehalten hier angelommen. 
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Ka durch Carl Bleber, Generalagent für Bayern vg, ken 20. Juli 
— Königlichen Bezitsamt 
Bi A nn nr Kermeden für =. 
er x trefjen neuen Formu en fur 
Titl. Stadt- & Gemeindebehörden, Basyug ans dem Müchruerlaftungtnrfete- 


Alle mit dem 1. Januar eines 


— wehrpflichtig gewor⸗ 
benen Jünglinge find verpflichtet, ſi j 


ſowie jämmıli i x te 
fowie fämmtlier anderer Geihäftävapiere für f. Landgerich N Se Dersahiaen 





unb Rentämter. 25 N 
0 115. Januar bei der Gemeinbebehörbe ihrer Heimath ober ihres 
Donnerstac, ben 29. d8. aus & Au —— ſalls fie ſich im Auslande befinden, bei eriterer 
gezeichnetes, Friich —R eſu t onlich, ober fögriftlich, oder durch Stellvertreter, welde hiezu 
e ä einer befonberen Vollmacht nit bebürfen, anzımelben. 


wird eine ſolide Mb: 







Aljährlih bis zum 1. Februar ift fobann von jeder Ge— 
meinbebehörbe eine Urlifte 

4) der in ber Gemeinde H imathberedligten, 

2) der bortjelbit ohne He mathäberechtigung im Anjenihalte 

befindlichen Jünglinge i 

anzufertigen, welde in demielben Jahre dad >21. Lebensjahr 
vollenden ober ber nachträglichen Einreihung unterliegen. 

Bereits früher erfolgter Eintritt im bie aktive Armee, Be⸗ 
freiungs⸗ ober Unmiünbigfeitögrünbe find biebei beionber# au 
bemerten. 

Art 


. 46. 

Zwiſchen bem 1. und 15. Januar hat jeder Pflichtige bei 
Meidung deö Ausſchluſſes jeine . Anſprũche auf Sa 
liche ober zeitweiſe — don der Wehrpflicht oder —— 
weilige Ausiegung feiner Einreihung bei ber Gemeinbebehörbe 
anzumelden und bie zur Begründung jeiner Aniprücde erforber- 
lichen Radmeife io weit möglid vorzulegen. 

Art. 47. 

Die von der Gemeindebehörbe hergeitellte Liſte wird vom 
1. bis 15. Februar in der Gemeinde zur Finfiht öffentlih auf- 
gelegt. Einjprüge gegen ihre Richtigkeit ober Pollftändigkeit 
müften innerbalb biejer Zeit bei der Gemeinbebehörbe angemelbet 
werben. Ucber bie Anmeldung iſt Protofoll zu errichten. Des 
Recht des Einſpruches ſteht „jedermann zu. 

Urt. 76. Ubi. 1. 

— —— welche ber in Art. 40 Abi. | jeitgejegten 
Anmelbepflit nicht nadhfommen, unterliegen einer Strafe bis 
au 10 fi. 


EC 3 aum, Pierbemepger 


4591 Meine Wohnung befindet chin, die ſich aud) häus 


Eh von wert an Auautinergafiej hen Arbeiten unter- 
ü Haufe es gm. butten zieht. Näh. in der Ex— 
—— — Henning über drei pedition, (1508 26 


ET binta Damm,geb. Sohn, 


| 500%) Ein» de 





1480 6) Wegen Abreije ift im 
4. Difte. Nr. 217 ein Eon: 
trabaf, en Bioloncell- 
Paften und 2 Mufifpulte 
billig zu verkaufen. 


1478 36) M Zimmer, Küche, 

Kammer ıc. zu vermie⸗ 
tben. Zwinger 301',.. 

. padten ober auch zu faufen 


er; Zu vermiethen 
Mi. J. Walter. it eine neu ladirte, tapezirte, 
Yulinsp ganz abgeſchloſſene Wo hnun 
romenade von 5 Simmern und Online 
160 Im 5. Difte Nr. 320] rforbernifien an eine ruhige 
ft ein & von 2 Zimmern | yamilte, kann fogleid ober ipä- 
d Küche dogleich zu vermiethen. |IEr bezogen werden. Näh. in ber 


Erped. (1457 3c 
a 3 Eine faft neue EHE ——— 
Aft u Ta verfaufen. Raͤher 1495) 400 fl. werben auf: 
in ber Ep. zunehmen geſucht. Näb. Erp 


E @ine frequente Wirth 


, bier oder aufbem Lande, 















or, een ne — — — 


Biene n.’Fohlenmarkt zu 
—— am 25., 26. und a qui 


art 


ug Üirung © 3 BSH ce ee af a 


„Seantfurt aM. 


** umgebenen neuen eg 


na 
ae an bie Befier 


erbe und Fohle 


Verlooſung m * ak vor vor yo unb Zeugen von pi der ee Kür Scifenficder, 


agenpferbde, 2 v» Pant 
completten G 
ertbe von ca. a 70,000, wenn 40,000 


fomie auf Zoofe, Letztere a Thlr. 1 (fl 1. 
tair des untergeigneten Nerein®, 
ten, mo auch Uebernehmer einer pröheren Anzahl von Looſen bie 


einfpän nige — en, ER tten neb 
- Heit M ein un Dabe’Sleauiiten im 
e vergriffen 
Anfragen und Beſtellungen auf Stallungen 
‚45) pr Far beliche man franco an den Gerre 
„Herrw E. Kappel, zur 
7 ; Bebingungen erfabren Lönnen. 
Den NMufträgen für Loofe, 
wiüg Fells die Zufenbung 
einzufenben. 


ift der Betrag franco mit beutlicher Angabe 
franco und recommanbirt gemünfcht wird, ſiud 


e vi er:, 
irren, Geiste fonft: 


der —— Adrefie 
bie erforberlichen 


" talent eilnehmer, welde ihre Looſe durch bag Seeretariat direct beziehen, werben, falls 
Äbnen ein gröheren Gewinn lee davon — fomweit thunlich — mittelft Telegramın in Kenntniß geſebi 


Der Vorfipende 










‚6821 a DEE Dr. Georg 

’ \) ° 

‚Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden. 
Die im Negierungsblatte Nr. 42 zum Boll» 

Er des Wehrverfaſſungogeſetzes vom 30. Januar 

vorgeichriebenen 
Formularien | 

find ſämmuch in praktiſcher Eintheilung bei ung 

vorrätbig. 

Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
und Expedition des Stadt- & Landboten, 
— — — Ball nn nn 

Engliſches Waſcheryſtall im Ganzen und Einzelnen 
Bifigft. Wilhelm Simon, Eichhorn ſtraße Nr. 366. 1297 & 

Geſchafts Empfehlung. 

Einem geehrten Publikum made ich biemit die ergebenfte 
mzeige, daß ich mein Geſchäft ſeit kurzer Zeit außfibe, und]; 
* de, alle‘ in mein Fach vortommenben Arbeiten auf bat 

—— auszuführen, unter Zuſicherung ſolider und billiger 

Net vielen Aufträgen entgegenſehend, zeichnet 

Hochochtungẽ voll 
Johaun Bauer, Squhmacher, 
3] ohnhaft Kettengafie 3. D. Nr. 
Am 13.5. M. Votmittags wurde au: einem offenen Zimmer 
m St ERF. 6 an der Randersaderer Sıraje eine aus grüner 
Seide aehärfelte Geldbörfe,  morin ſich 4 Eingulben- 
e befanden; * und Fat der Verdacht auf eine länd⸗ 
Is getteivete — welche ein buntes Kopftuch trug und 
si, a bei hatte, 
A 11. bis 12. d. M. wurden auf einem 
e Aa Füge Kirhbühl non mehreren Barben bie Mehren 
en ah ee 
uche m 
Wur burg, den 16. Juli 1868 
Der Vertreter ber Stantsanmwaltihaft am k. Stadigerichte: 
Ehrenfried. 
abgeſcloſſenes, ele: Igeſchaͤſt in Militär und Ki 
2 Bode vun Au immern, N beiten, ein ſollder —* 
orziamer, heller gro Kühe gegen annebmbare Bebingungen 
mit Mafferleitung ic, und ein fin bie * zu nehmen gejuct 
87 & von 3 MH Zimmern, | Räh. in der Exp. 

em —— x, er  — —— — 

zu — ———— 1561) Wegen eines Krankheits 
falls wird zur Aushilfe ein 

1449 36) In Bamber H ausknecht auf einige Zeit, |o 

für ein renommirte® © piegelgaffe Nr. 71, gq nt. 


wird 
ürtler: 


nn 
un _ 


des Lanbmirtbihaftlihen Vereins: 
Haag. 


EpileptischeKrämpfe 
Ge heilt für Epilepfle 
De O Killiſch, Berlin, 


Jãgerſtr. 75, 76. Aus waͤr 
Mevbrieftis. Schon über 


Hundert geheilt. «1176 





69119; Mehrere Wohn: 
ungen von 4 Zimmern, Küche 
unb- jonjtigen Bequemlichfeiten 
find pro Angust und Rovember 


u vermierhen. Mäb. in ber Erp 


u dvermiethen 
Stalluig für Pfetbe niit. 


—A he iR) RT 


Diftr. Nr. 66. 
1423 35) Bei einer k. Poſt 


u. Bah Re: na! 


a ern 


mentlich „im Böfthlenfte fejt if [eine gefigerte Siſten zu grihte 


einen, Platz finden. Nur ſolche, 
melde fi durch quite Zeugniffe 
ausmeiien,: fönnen 'Berädjihtig- 
ung finden. Gintritt 1 va 
tember. Näb. in der Erp. 


Wohnung 


von) 3 bis 4 Zimmern, nebſt 


allen Erforbernifien tft, ſogleich 


Fober: pri 1. November; gu ver 
miethen im 4: Dijtr. Nr. 278, 


Bohnegmühlgafie. n 


15665) Ein freundliches Logi 
befichehb —— 
* Eier nebft Beier Ei che, 


n Eee lm — 


iten, 
iR bis 1, — au ver: 
miethen. 


Näh. in der Erp. 


Zu vermiethen. 


1517 3a) Ein Logis von 
Simmern, Küde und fonftigen 


Bequemlichkeiten ift auf Auguſt 


ober November zu vermiethen. 


Naͤh. in d 


er 


meiſter zu MWerned, mit 


* 


2 


- 


Gefucht 


wird einfleines, nn Bar 


nv 
— Ta 
En ex Tenfichek, 


Eifen mit breitem Bord ift 
u verfaufen. Näh in ber Exp. 


14143) Gin jhön möb- 
(irtes Zimmer iſt fo= 
gleich) oder bis 1. Auguft 
an einen ſoliden Heren 
oder Dame zu vermie— 
Reisgrubengaſſe N. 


Zu vermiethen 
it ein freundliches, möblirtes 
Zimmer mit 2 Betten an 
de Herren am Martt Wr. & 
Ninterbaus (7072 15 


1553) Manberdadererftrahe Nr. 
4 iit ein Schönes Logis von 
4 Zimmern, Küche, Rommer und 
fonftigen@®rforbernifien auf Allers 
teiiigen zu vermietben. 

92) Fin großes Gartens 
Anweſen mit Wohngebäude, 
ogeräumigem Treibhaufe und 32 
; Reihe Afenftern, ift ın Kiſſingen 


Os 


’ 





kan einen cautionsfählgen Gärt- 
iner auf bie Dauer von zwölf 


Jahren zu verdaditen. 
sönftige Yage biefes Gunbſtücks, 
mit, bihkeihendeni }; ÜBetlmweife 
I flichendem Waſſer verfchen, ber 
geiitierte Abſatz aller Erze 

niffe ter Gartentunft batelbk, 

bieten einem tüdtiren Panne 
Gelegenheit, ji ba mehr denn als 


Die 


x 


ben. Nãäb. in ber Erp. 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Johann SHalf, Inſaſſe und 
| Bali dahier, mit Joſepha 


in I Pfarrl. zu Stift-Haug : 
Johann Kleinihnig, berg vo 
Are 
bara Meippert won Brcberäborf. 
In der Pfarrk zu St. Burkard: 
Andrea Müller, Dekonom 
von Metterößeim, nit Boa Hoff: 
mann, Defonontentodter, von 
e 
A Iſſing von Ober: 
diribed, Kabrifarkeiter dahier, 
mit Anna aria Goller, Schuh 
maderäto ter von Sternberg. 
Ruin Andreas Eyrich, Buͤr⸗ 
ger und Holzhaͤndler dabier, mit 
Maria Anna Weis, Declonos 
mentochter von Dittigheim 





Geftorben. 
Georg Heele.n, Glaſermeiſterẽ⸗ 
find, 1 M. a.— Joſeph Stei⸗ 
ninger, Schreineräfind, IM. a, 


vo 
k 


— — - - —— — vr... — 


Danksagung. Durch ſehr ivontpäitgniten Einfanf don Einer Glasfabrik bis 


che v 
Id in den Stand gejept eine große Partie BlaferDiamans 
bie zahlrei d im bei ber Beem ei 
Bgud u hm Krnrienfeferufeen meh MT 2777 DES RICEE A ei” 
TEE Je y 1 


lichen ve ‚Brubers wiüller 4 
imon er — ——— 
erſtalten allen geehrten Verwandten und Freunden, ſowie Die H upt-N l de age 
dem jebr verehbrien Offizierkorps hieſiger Garnijon ben . 1294 « au 
Herzlicften Dant der kais. kgl. österreichischenkegie-Tabake 
Würzburg, den 28. Juli 1868 | bei EN = 25 
i b * \ 2 ⸗ 2 J 
Die tieftrauernden & interbliel denen Ant on m in op vis in W ürzburg 

e———— ———— —— empfichlt ihr Aut ajfortivtes Lager Cigarren, 
St 4 * t { Yir . TR 7 Pr 
* gi ji te Sa Hufag er eo — J 3 Eigaretten Man: ind Schuupftabake. 

e r's Südbayern, Tyrol un alzburg, #5 . 113: / 
Steiermarf, Kärntben und Brain, Mit en Kunst- «& Presshefe. 


ertä rn 55 
und 6 Plänen. Preis fl. 1:45 fr 1556 Interzeichneter empfi:hlt für bie Strren Gonbitoren, Bäder 













m — — — — — — ———— —— 
„Mir empfehlen unſere und Feinbãger feine ſeibſt fahrtzirte Hunt: d Vre e 
j h l l 3 f l von ausgezeichneter Triebkraft md Saltbartei0R — 
A e p f e m u ) E n Alles, mas von einer guten Hefe verinmgt wird, 
befter Gonitruftion mit Kurbelbewegung und Sägenwalzen zur (Einer geyeinten Rb.ichme Nicht est sogen 
geneinten Abnahme. Feſter un Stüd “ aa a Ludwig 2ippmann, 
Diefe Mafiinen liefern per Stunde ca. 4 Schäffel bayer., Sanderſtra Wr. 153 in kin 
werden nur in der einen Sorte von und ge Itrake Nr. 153 in Würzburg. 2 


= . on — — — —ñ—e e — — nn —— 
fertigt und haben ſich, ba fie in ber Ausführung und aucd: Im Berlage von &, Brügel Sohn in Anab 
mäkigen Gonftruftien von Peiner anderen Mafchine ir erihienen und durch alfe —— * beziehen: 
übertroffen werden, der allgemeinjten Anerlennung zu |Fessmann, 8., Alpbahetifcher Leitfaden zum 
erfreuen. Maljaufichlags:Gefete vom 16. Mai 1868, 
Ebenfo find ' Mit beionberer Berädiigpizung für Aufiglagäbetienftete 


K [N it 2 j p i n d e l n | Bierbraues und Mühlbeiger, dann Branntwein-, Sefens und 
t 


‚ . Eſſigfabrikanten, ſowie Yamdıwirtbe. Mit Tabellen zur Bes 
in jeber Stärke und Eonftruftion vorräthig, rebnung und Nejoloirung des Mälzauficlages. 80, In 


a 1 t ern Umſchlag geh. Preis 18 tr. 
_ Bei portofreier  Einfendung von AB fr. erfolat iranfirte 
werben vollitändig auf Beitellung geliefert , Zuſendung 





Beck & Joachim Im Auſtrage det f Stabtoerichta ug der Unterzeich⸗ 
EN Ian Schweinfurt. 7017 6e * Montag den 10. Auguſt Nachmittags 


ee FRE EEG br im 1. Diftr. im neuen Smolenet beim Babnhofe, ein 
(Hut t | ftenaper, 2 Gommote von Nufbaumkol,, Kleiberignänf:, Stühle 
verpa ung. 535* Spiegel u. * 3 8 Uber im 1 Biftr. Mr. 8 
* * ahlſtraße am Bahnhof einen Kleiberichranf rd einen 

Das freiherrlih von Huttem'ſche, größtentbeild arron⸗ Frohmdn 
birte Hofgut Watdenfelb, 1 Stunde vom Städten Hof- Saunit, beide von Nupbaumbotz. N * 


keim, 4 Stunden von der Gilenbahnftation Haßfurt entfernt, im Georg Schmauſer, Taxator. 
nachsgrunde liegend, zu weldem bei den erforderlichen, im 


gutem baulichen Zuſtande befindlichen Wohn- und Drfonomics Peranutm achun g. 


— — Tagw. 656 Dez. Gärten, Die Aufnchme bed H Tgöedarfes pro 1868/69, 
51 Tagw. 92 Dez. Wiejen, Die Aufnahme des Holzbedarfes aus dem aͤrarialiſchen Holz— 
153 'Tagw. 646 Dez. Art unb Krantfelder bofe bahier für den Winter 186969 wird Bet dem unierfertig⸗ 

gehören wird mit dem 22, Februar 1859 padtlos. ten Rentamte in ben Tagen 

A 





J 


Zit Wiederderpachtung auf weitere 12Jahre mittelft öffent: vom 27. Juli bis 15. Auguſt 1868 und zwar 
den Verfirtige fcht Terarin auf i Vormittags von I—12 Uhr und Nahmittags 
lo Donnexstag den 20. Auguſt Ifd, Irs. von 35 Uhr 
„„ormittags 10 Uhr befhäftigt werben. 
dahier an. * .Dieß wird mit dem Bemerken zur Keuntniß ber Holzbezugs⸗ 
Die Pachtbedingungen werden am Strihätermine eröffnet, berechtigten gebracht, daß ſpätere Anmeldungen nur in jenen 
legen aber auch jhon 8 Tage früher nebjt dem Steuerfatafter| Fällen Berückſichtigung finden können, wenn nach gewieſen wirb, 





— — daß der Bezugsberechtigte erſt - nach obigem Jeitpunfte- ſeinen 
3 —Ractliebhaber haben den Nachweis über guien Leumunb, Wohnſit in biejiger Stadt genommen hat. 
dtonomiſche Kenninifie und Bermögensverhältnifie an ber Strichs- Würzburg ben 23. Juli 1868. 
tapfahrt vorzulegen. k —* 
— Poft golheim, am 25. Juli 1868. Könt — Kenia R 
Freiherrlich von Hutten’sche, Nentei. 
ı Ziegler. 2a 1557) Ein Logis von 3 Jim [1554) Gin ordentlicher, junger 


— mern. Kühe und Bodenkammer Burſche vom Lande, der die 
1356 3e) Ein orbentlidher Junge! ist jogleih ober auch bis 1. Wo- | ärtnerei veritcht, wird ala 
kann dad Buchbinderge; vember zu vermieten. Knecht gefucht. 

ſchäft erlernen. Näh. Erp. dr Räh: in ber Erp. Zanglog. 


1562) Eine gewandte Putz erin 
* Beſchaͤſtigung. 4. Diſtr. 
. 424/,, Barterre. 









Beweife, ‚Erde, ſteht feft. 
e, noch um * onne dreht. 
Dr. O. Schöpffer. 


ee , Vreis 18 kr. 
au age ıflage m 








Etwaige For 
Mbit. 2 ai — 
Volkach, am 24, Juli 1 


Julius Kellner's Buchhandlung 
159 Gin Parterretogis mit 
einem Arbeitälofal für cinen 


in Würzburg und Neuftadt a. ©. 
Holzarbeiter wird geſucht auf 


 _Seffentlicher Dant. |: 


den ra Auguft. Zu erfragen an 
Der Unserzeidhnete füblt ſich verpflichtet, allen Denen, weldel- — ; 
bei der am 24, d. M. meiner Wohnung — 
Srande, jo ichnelle und wirkfame Hilfe leifteten, und fo mit 
80 des Allmähtigen mein fo ſehr dedrohies Anwefen tetteten, 
mit den her lichſien Dant ri aus zuſprechen. 
8 


Laudenbach, ben 27. Juli 
Joh. Bolt, 
Mühlbeſitzer. 


achung. 
Die Gemeinde Zell beabſichtigt die Herfichung eines An- 
as Be a Mainüberfahrt bei Kr nad ben bereitä 
Pen a ntauhchärbe und ber Baubehörde Würzburg II mn —* gro * 
— von 3 Zimmern iſt auf Aller 
— Te runs biefer auf 1100 fl. weranfälagten Ar- ,Geiligen zu vermietken. 5 Diitr 
— * Nr 160. 
Samstag, den 8. Auguſt I. Rs. Zone m GE vo: 
ormittags 9 Ühr |5% Senn maß bern 
ee Le et unb werben ber Erforbermifien, aft per —— 
en. ; r 
: Pläne und Koftenvoranfcläge tönnen’ bis zum und am elektr Beta ee u E 
ermine in der biesamtlichen Regiftratur eingejehen werben. 11999) Dım Jagbpädter Duſel 
Würzburg, den 22. Juli 1808. — i ei —e— 
—AIn * gelb gezeichneler Da un 
a nd Btzirtsamt. he ae 
eigand. . bringer eine gute Belohnung 
Stein. vor Ankauf ee — or 
26 ſonderes Keunzeichen: auf bem 
— Alusfehreiben. | en Augendbedel eine Marie. 
jan 8. Mis. wur n Deitelbad eine weiße hiſh —— 7, 20H 
lederne ; ; | Buchene oljfoblen 
— * — bet, was id zur Ermittlung bed Thäters zoße und — e Bell —* 
Würzburg, den 23. Juli 1868. a a 
Der k. UnterfuhungssRiäter: aafie, 2. DEM, Nr. 468 und 
—— — Job Ko, jun 
—,e — — — — — — — — —— 
Am 11. I. M. kurz vor 2 Uhr Rachts wurde von_einer| 
Mannsperjon, welde beiläufig 5’ groß, von jhmädtiger Statur 1597 2a 2 Tünwergejellen 
und mit einem bunfeln Rode und einer Schilbfappe beffeibet Fönnen jogleih dauernde Be— 
war, ein Biebjtahl mtitelft Einfteigen® durch ein Parterrefenfter (Häftigung erhalten. Näb. in 
des — Diftr. Rr, 69 bafıer — —— ber Erpeb. 
Ich erſuche um Mittheilung ſachdienſamer Anhaltspuntte Ing 
zur Ermittlung bed Thäters. ‚itet) Mitig 
Wrzburg, den 22. Juli 1868. 


1587) 3 meinem neu erbau⸗ 
ten Hauſe außerhalb des Renn 
wegerthores nãächſt ber rohe 
keit ift bis 1. Morember bie 
erfle Etage von vier inein⸗ 
anbergehenden Zimmern, Küche 
ꝛc. um ben jährlichen Miethpreis 
von 150 fl. an eine folibe Fa⸗ 
milie zu vermieſhen. — Auch tft 
dafelbjt ber diesjährige Obiter 
trag zu verfaufen. 


Bfifter, Poſicondulleur. 


u verkau 
+ fen ift ein qut gefülltes Bett 4. 
| Diftr. Nr. 205, Korngaſſe, 1 St. 


Der Unterſuchungsrichter: 
—— —— 3a) Ein braver Junge 
1588 Ein folides Mädſch en, 115890 1 Logis von 3 Zimmern, fann das Tapezier-Geijgäft er: 
welches exit von Meteröburg|Küce und jonftigen Erforber: | "TEN. Räh. in ber Err. 
— jucht eine Stelle ais niſſen wird ach bis infang ————————— 
adnerin ober in ein Kaffechaus | Auguft geſucht. N. i. d. E. 1585 2a) Zu verkaufen jind 


— — — — vwegen Abreile verichiebene ö 
1593 Verloren wurde geftern bei und Betten. 2. Dit 
[eine Gelbbörje, um deren Nr. 243 über 2 Stiegen. 
Rüdgabe in der Erp. 

Belohnung gebeten wirb. 
1573) Im 1. 
2 &t, it ein Stück Leinen zu nehmen geſucht 
und 1 Wett zu verkaufen. !Mr. 34 über 2 Stiegen. 


an's Buffet. N.i.d. ©. 


16% Zu vermiethen 2 elegant 
möblirte Zimmer an 1 ober 2 
Herren. Räh. in der Erp. 


1589 Kubbünger ijt zu ver: 
faufen. 1. D.R. 343 Kirchgafie. 








gegen 
1595) Ein Mädchen von 





Braun, Wittwe des 

Delonomen Kaſpar Braun von Untereifenheim, betr. \ 

en an ben Nachlaß der Kalpar Braun, 

Dorothea — von Untereifenheim, find 2 
Pi 


eitag den 7. Auguſt lfd. rs. 
— 9 hr N 


bei Meibung ber Nichtberückſichtigurg bei Auseinanberfegung der 
Maſſe dabier anzumelben und nadzumeilen. * 


Königliches Landgericht. 
DB 6. 
Bauer, Afjefior. 














tftr. Pr, 361,,13—15 Jahren wird in Dienſtj fch 
Rotheicheibe | Funden 


4 


(An Platz'ſchen Garten.) 


Mittwoch, den 29 Juli 1868, 
4. Gaftipiel des Gefangsfomiter® 
Hrn. Emil Siebert. Zum Erften- 
male: Der Bräutigam in 
Sembärmeln, obır: Ein 
armer Webergefelle. Ori- 


inalpefje mit Gejang und Tarız 
n 3 Abtheilungen von Julius 


Muſik v. verſchledenen Meifiern. 
— Muſter, 


ein armer 





ebergefelle: Hr. Emil Siebert 4 


ala Gaft. 


Donnerdtag, den 30. Juli 1868. 


5. Gaftiniel bes Hrn. €. Sie ' 
sert 
Voſſe in 1 Alt von N. Langer. 
Affefier Menzel: Hr. €. Sie © 
bert a. ©. 
meine® Verlongen: In n 
desla 
fen find da. Tojie mit &e- 
fang in 1 Aft von Bayer. Mujif 
von Siebert. Cäjar v. Prubels 
wig: Hr. €. Siebert a. ©. 


Bom AYurifientag. 


Hierauf_ auf allges 


nd, ober: Die Prem 





” R_ 7 
Schießhaus. 
Morgen Donnerstag, ben 30 db. 

doncert 
von der 41. Parthie der Fönigl. 
Landwehrmuſil 
Anfang 5 Uhr, 
wozu höflihj: eingelaben mwirb. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


mnſilal. Unterhakung. 





bes Fraͤul Kliebenſchädl 
aus Junsbruck, Sängerin ber 
f, Et. Hofopernichule in Wien, 


1598) Der liebens wuͤrdigen 
Martha im Hotel Garni gras 
tulirt ber Lich zu ihrem heutigem 
Namendtage 
ein fliller Berebrer. 
J. @. 





1601) Es wurde ein Megens 
irm auf dem Glacis ge 
Abzubolen in ber Sa- 
menkanbiung von sFr. Sieger. 


Pe 


— — 


— A — 





’ * 

Kalligraphie-Syftem — Marimilian Gauder's — Neueſte Reform. 

inn des weiteren (2.) Schreib-Eyelus: — 55 3. — — Reſp. Beamten, Kaufleuten, Lehrern, Studi⸗ 
renden, Militärs, Handwerkern »c, wird im 12 Lehrit. eine ideal fchöne, nenefte Bureau, bezw. Ranfmannd: 
Schrift beigebradt. Honorar: a 7 fl. Annahıne täglich: Wlattnerögaffe 93, Eingang tm Bruberhof, Reitauration 
Bart. — Taufende von Schülern (Betheiligung aus jaft allen Berufßkreifen) verbanten biefer „feiner r: Methode“ 
die Aneignung einer gefälligen und-eorrecten Handſchrift, was bu Schrift: Proben derf. und von eompetenten Au- 
toritäten audgeftellte Zeugniffe, ſattiſch nachgewieſen werben Tann. 
























# ©» Todes-Anzeige. Smolensk 
J vor dem Rennweger-Thore. 
Gott dem Allmächtigen Hat es gefallen au fih zu rufen, Einem oben Abel und an mache id 


gg ee rg unfere innigft ge⸗ die ergebenite Anzeige daß morgen 


und Nichte 3 
De : : onnerstag den 30. Juli J 
Fr änlein Pia ‚Ludwina Ulrich, (bei günftiger Witterung) bie Eröffnung meines Garten# 
ehrerötoditet aus Geylachshauſen und Kammerjungfer Nattfindet. u 5 
Erlaudt der Frau Gräfin von Monteglas. , Für guten Café, friſches Badmerk, kalte Speijen, Aftien- 
Sie ftarb zu Sünding tn ber Oberpfalz in einem Alter * aus Aſchaffenburg :c. zc. ꝛc. iſt beſtens geſorgt. 
von A Jahren nach nur 1Ttägigem Kranfenlager am Ner: Seine freundlihfte Einlabung maht und um geneigten Zu- 
Be Freitag ben 24 Juli 1838 Nadhmittags 6 Uhr. ſpruch bittet 
FF Un ftilles Beileid Bitten 


MB 171 die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Georg Grömling. 
aeg Beachtungswerthe Anzeige. ag 


Unterzeihnete iſt von einer überjeeilchen 
Handlung beauftragt, 100 Gentuer ge- 
rauchtes Pergament zu faufen und zahlt 
für das Zollpfund je nah Qualität 6—10 Eut- 
fer Dfferten nebjt Proben werden france er= 
eten. 
NB. Größere Bibliothelen, ſowie einzelne 
gute Werke werden ſtets zu den höchſten Preijen 
gekauft. 
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Danksagung. 
AWen genen, welche an ber — Fi unb bem Trauer⸗ 
gotteäbienfte unjerer lieben Mutter, Schweiter, Schwieger⸗ 
mutter, Großmutter und Tante 


Susanna Klein 


fo —— Antheil nahmen, unſern innigſten Dant. 
Würzburg, ben 28. Juli 1968. 
e tieftrauernden Sinterbliebenen. 







J. Frank's 
Buch- und Antiquariatshandlung (Theaterſtraße). 


Die Bahnhof: Reitauration in Lohr wird vom 1. Oltober 
(. 38. an in Wiederverpachtung gegeben, Pahtrofferte ſind bei 
dem unterfertigten Obıramte big zum 20. Auguit einzureichen 
und haben ſich die Bewerber über ihre perjönlihe Befähigung 
zur Führung einer Rejtauration und über binreihendes Vers 
mögen zur Errichtung und Fortführung ber Rejtauration auß« 
zuweifen. 
i — unter 100 ft. finden feine Berüdiihtiqung. 

Die allgemeinen Paytbedingungen fönnen in der Oberpojt« 
amtölanziei eingeichen werben. 
Wärzburg den 27. Jull 1868. 

Königl. Oberpoft: und Bahnamt. 


Ser. v. Schellerer. 


Danksagung, 


gür die zahlreihe und freunblide Theilnahme bei ber 
Beerdigung und dem Trauergottetbienfte unfered nun in 
Gott rusenden Gatten und Baterd, Herin 


Georg Scheuering, 


unferen een herzlichften Dant. 











e tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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Danksagung. 
Für bie jo chrende vielieitige Theilnahme am ber Be: 

erbigungsjeierlicgkeit und den Trauergottes dienſten für unfere 

liebe unvergehlige Mutter, Schwiegermutter und Tante 


Frau Anna Maria Ament 


ſprechen ben tleigefühlteftei Tank aus 
1572 


=. 
2 — " 


d az, "a2 


Sonbermanı. 


ie trauernden Sinterbliebenen- Danfjagung und Empfehlung. 
Der verehrlihen Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft 


Tanz Unterricht. „Deutfcher Phönirx“ in Frankfurt a. M. 


Von der wohlöblihen Sefellihaft „Harmonie“ mit ber meinen beiten Danf, indbejonbere deren Herm Inſpektor 
: — eines Tanzmeiſters bei deren Vällen betraut, beab— Serberich, ſowie and dem Agenten Hean Brennfled 








npa 22 
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000 


Yen 


aß 


tige ich mich hier ald Tanzlehrer niederzulafien und empfehle bahier für bie fchnelle und noble Rıqulirung und Auszahl⸗ 
biemit dem verehrlihen Publikum ganz ergebenft — T ung meines am 10. b. Mt3. erlittenen Brandſchadens. 
terrichte in Familien ſowohl als auch in größeren Cirkeln. Alen Denjenizen, die noch nicht verſichert find, lann ich 


up) 
J 


21 r Tanzfurje babe ich den hiezu ganz beſonders geci dieſe Anſtalt auf das beſte empfehlen. 

1. neten Meinen Sgrannen ſaal gemiethet und werde —E J Würzburg, den 25. „Juli 1868. er J 
mr Anfang September db. X8. mit den 109. Rorjtunden beginnen. Nikolaus Göbel, Kleiderhändler. 
Geneigte Anmeldungen nehme ich täglich während der Rad: 





mittagäjtunden von halb 2—A Ubr in meiner Mahnung 
(Sptel Hügmer, Zimmer Mr. 14, 1. Stod) em⸗ 


gegen. 
—— 
+ Schrell, Tanzlehrer. 
Bürzburg, den 29. Juli 1868, ⸗ 


Por einigen Tagen wurde dahier ein ſilberner Leuchter ge— 
rippt, oben mit eingeprägten Blumen, 1° hoch, ungefähr 22 Yoty 
ſchwer, innen hobl, entwendet. Dies zur Spãhe 

Würzburg, den 27. Juli 1868. 

Der f. Unterjuhungs-Ridter: 
Ruppert, 


Mon 


a ⸗* 


Fr 


Ä 
| 





“NS « 
—*3 * an und 


„weisse Pique-Decken 


empfiehl: in großer Auswahl zu billige 







Naonrad 


Nürnberg, 





emofiehlt tran?portable Sparberde jür Fa nilien und iWirthihaften , 


Reftaurationn, Gaſthöfe und Defonomien, WB 


utmaher und Schneider, Roc, Heiz Windöfen, 








=, breit s jowie 


u 






einberger, 


Tucherſtraße L. 1162, _ 


= — —— 


größere Herde für 


aföfen für Enmpitoreien, Bügelöfen für 


Mechfeifel für Blerbrauer, 


ffebrenner jür Spsereihändler und Haushaltuag, Waſchkeſſelöfen mit Lupfernen 


Zeſſeln ꝛc ꝛc in groger Auswahl. 
Muſtertkarten und Preisconrante gratis. 


An den Pfeudonymen. i 


Dem Heingegananen weihft Du ernite Worte 

Und wagit den chenden zu perſifliren? 

Dod a für dev Trauer Schmerzaccorde 

Gendet nicht, KRnittelverje binzuichmicren, 

Und dem von Dir fe angefall'nen Dichter 

Wird einft die Nachwelt ein gerechter Richter! 

Du aber bift nicht zum Poet geboren; 

Und Haft den schlechten Wig um ont verloren. 

Du bift ein ganz armſel'ger Poetaſter: 

Trinke Dein Bier und raude Deinen Knaſter! 
Würzburg, ben 27. Zuli 1868. 





Wegen Sterbfalls tft eine fchöne Billa am Rheine, 150 
—— von ber Eiſenbahn und den Stationen der Dampiboote 
entfernt, zu verkaufen, beftehenb in einem mafliv jteinernen Haupt 

ufe, entbaltend 9 Zimmer, 2 Salons, Balfon und Glashaus, 
he und Keller, 5 Manfarbenzimmer, vor dem Haufe ein 
Blumengarten. 2 Nebengebäude, enthaltend 10 Zimmer, 3 Ca— 
binetd, Küche, Waſchküche, Keller, Stallung und Remife ac. ze. 
er dem Haufe ein Garten von 2 Morgen mit 60 ber ebel: 

Obitbäume und 325 Weinſtöcken. Die Wille lirgt in 
reizender Lage mit herrlicher Fernſicht und freundlicher Umgeb 
ung, dazu gehört ein volltändiges Ameublement mit vielen wertb- 
vollen Delgemälben, dad Ganze mit einer I Schuh hohen Mauer 
umgeben Nachfrage franco in der Erp. diejed Blattes. 
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1519 Zwei Schüler werben in 
Koft und Logis geſucht um den 
Preis von 16 fl. im 2, Diitr. 
Nr. 224 in der unteren Wöller: 
gaſſe. 

1515 Im 2. D Rr. 266 find 
wei gebrauchte Kanapee, 1 Kom: 
mod, Tiſch, Stühle, Schränke, 
Bettftätten zu verkaufen. 


1502 3a Ein große Zimmer 
mit Altoven ijt Jogleich ji ders 
miethen. Sterngaſſe 168. 


1500 Ein ER unge wirb 
mit ober ohne Lehrgeld im bie 
Lehre zu nehmen geſucht bei 
SchmiebmeifterBeder in Höd: 
berg. 


1516 Ein gut erzogener Junge 
wüniht bei einem Saul. 
mader tn bie Lehre zu treten. 
Näh. bei Spengler Mayer sen. 


1566) Ein möblirted Zimmer 
it bis 1. Auguſt zu vermiethen 
4. Difte. Nr. 30, 2 Treppen 


. 459 | hech 
Oruck und Verlag von Konitatı Bauer in Würzburg, 


—3 


am Markt. 


Gaſthaus z. Roſe. 


„Täglich giſchen auten Un tor⸗ 
länder Aepfelmoſt, ä 
8. NBodg—t/, Eimer 
deutenb billiger. 


Guter Aepfelwei 


u 
pr. bob. Eimer — 84 bayr. 
Maas, zu fl. 5 — it in Werk 
Es zu haben. Näh. in ber 

eb. (1425 36 
1564) 


‘nı Unterbirrbach bei 
Jalob Seuffert, HaudıRr. 94 
nähit dem Adler, wird Moft 
für 6 fr, verzaptt, 


Berloren 


wurde am veranngenen Sams⸗ 
tag ein Wäckchen ſchwar⸗ 
jen Seidenftoffes. Um Rück⸗ 
abe in der Erpedition dieſes 
Blatted gegen Belohnung wird 
gebeten. (1560 


1569) W. © M. Hihiig m 
pfangen S 


1565 3a) Bei Tapezier Hart: 
ling hinter ber Marienfapelle 
it ein ſchöner Zaden mit 
Ladenzimmer, wozu noch ein 
Zimmer 2c. 26. gegeben werben 
fann, zu vermiethen 


Gefucht 


wirb ein freundf. möbl. Zim⸗ 
mer mit Alkoven bis 1. Aug, 
Gef, Offerten sub Nr. 155 
bef. die Erped. d. BI. 


1559) Im ber Nähe ber Käs— 
burg wurbe ein Wortemons 
naie mit etwas Gelb gefunden. 
Naͤh. in der Erp. 

1567) Bin Mädchen mirb 
jogleih in Dienft zu nehmen 
gejuht Mäh. in ber Erp. 

1459 Ein Bäderbadtrog 
wird zu faufen geſucht. Mäber. 
bei Blank, Rejitauration im 


Ic 
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* Die Neorganiſation der Wanderunter⸗ 
ſtutzuugs kaſſe. 

So wie mit der — — und Nenbildung unſerer fo: 
ialen SIE in unferem engeren bayeriſchen Vaterlande in neuer 
Her Zeit Vieles anders zu werben beginnt, namentlid auf dem 
Gebiete der Induſtrie und des Handels; — jo werben auch 
fpezielle bürgerliche Juſtitute davon berüßrt, alte ben Zeit: 
anfprüden nicht mehr entiprechende aufgelöst oder umgebildet 
und neue verheißungsvolle dafür ind Le gerufen. find 
bier in ——— eit der Einführun 
H etz's b.i einem ſolchen berartigen Punkte —— der 
entlich beſprochen werben muß, — bei ber Frage ber 
' Dealtes ober Bufldlung ber „Wanderunterftüß» 
ungskaſſe.“ Dem fhönen und mit vieler Aufopferung zur 
Unterftügung für burdreifende Handwerker vor ungefähr 18 
ihren ind Leben gerufenen Inftitute tönte mit Auflöfung ber 
ewerbö: Innungen fein Schwanengeſang, und bald werben wir 
eine leisten Mefte zu Grabe geleitıt — wenn nicht im ber 
ten nbe eine vettenbe ‚Samb ſich deſſelben bemädtigt und 
es von bem Abgrunde zurückreißt, und dieſe rettende Hand 
kann nur durch ben — Willen der ganzen Steflgen Einwoh⸗ 
nerihaft geboten werden. Seine Nahrung erhielt, wie berelis 
bekannt, das Inſtitut aus fogenannten Pfliätbeiträgen und frei 
willigen Gaben, welche lei ere leider im Laufe der Zeit ſehr zu 
ammenſchrumpften, denn Nichts ftumpft ſich durch die Zeit jo 
t ab, als mie bie Wohlthätigkeit. gar bie erfteren aber, b. h. 

r die jogenannten Pflichtbeiträge gi t ed nunmehr feine ge= 

e tihe Garantie mehr. e feibftftändigen Gewerb 
ibenden, Meijter und Prinzipale find nicht mehr ge 
ih verpflichtet, bad früher übliche Viatikum an durch— 
ende Gemwerbögenoffen zu jpenden, was feitger der Wan 
derimterftägungdfaffe zufloß Die biöher zu den Pflichtbeiträgen 
wangsweiſe beige ogenen Arbeitägefellen und Gehilfen müllen 
davon entbunden werben, da aud bier das gleiche Gele 

zu greifen hat, der Wandergwang längſt gänzlich bejeitigt 

i e zwangdweife Beitreibung ber — — 
träge ber Arbeitögefellen aber jept jeder geſetzlichen Baſis ent: 
behrt und eine Polizeiwillkür biefer Art nicht mehr ftattfinben 
darf, und dies no um fo mehr, da ed moraliih gar nicht zu 
zehtfertigen ift, bag von dem fauer verbienten Wocenlohne ber 
Handwertsgeſelle feine reifenben Collegen unterjtügen jol, ba 
a nidt er, ſondern ber Metfter guiereite an dem Zureljen von 
remben bat. Zudem ftnb bie Arbeiterverhältniffe berari ge 
worden, daß tücige Arbeiter meift erſt ihren Plak verlafien, 
wenn fie wieber anderwärtö engagirt find, und vom neuen Prin: 
zipale bie Reiſekoſten bejtritten werben müjjen, fo baß bie mit 
— Wanderbündel Zugereiſten meiſtens entweder ſchlechte Ar 
beiter oder Streuner und Landſtreicher find, bie nicht arbeiten 
mögen. — Nun wirft fi die bedeutungsvolle Frage auf: Mic 
fol biefem Uebelitande mit Erfolg abgeholfen werden? Wollen 
wir das biöher mit jo vielem Erfolge bejtandene Unternehmen 


» 
og 
vw um; 


Fa g neuen Gemwerbe:] pr 





—— laſſen und dann ſpaäter moraliſch gezwungen durch bie 

aus entſtehenden Mißfſaͤnde mit neuen Opfern wiederholt 

beginnen? — Das kann doch a ber Wille ber Ein: 
er 


wohner Würzburgs ſein. Ober fol noch vorhandene 
Fe is zum le Kreuzer auigezehrt mer 
dann au (liegen? — Ve — fe ar 


ein nicht zu verantwortended Handeln. Neit, wir wollen 
vielmehr eine Umbilbing des frag! ſtituts und wollen 
es unjeren Zeitanforberungen anzup uchen. Da es nicht 
leit denfbar tft, dab plöglih in Deutſchland has alteräher- 


tömmlide Wandern der Handwerkögefellea — trox der übers 
all auftretenden Gemerbefreifeit — aufhören wird, fo liegt 
es nohezu auf ber Hand, daß darunter fo viele Unbemittelte ſich 


befinden und der Unterſilhung bedürfen. Da ein zwangmeiſes 
Beirreiben ber Unterftügungägelber fortan bei Meiſtern und Ges 
fellen ober Gebilfen gefeglich nicht mehr möglich ift, fo ift e8 
jest eine Sade ber ganzen Cinwohnerihaft, das Haudbetteln 
reiſender Handwerksburſchen, dos nur Landftreiher auabilbet 
und zu Langfingereien Gelegenheit bietet und dadurch die öffent» 
liche Sicherheit gefährbet, zu — Es moͤge alſo, wenn 
etwas wahres Gutes crftehen ſoll, unſere ftäbtiihe Verwal: 
tumg&behörbe die Sache, wie anderswo, z. B. in Schweinfurt, 
in bie Hand nehmen, und bie Bewohner unferer Stabt zu freie 
milligen Beiträgen einfaden und Lirten zu freiwilligen Zeichnungen 
etrculiren laſen m ein Jeder mur bedenken, mie oft er, 
wenn das Betten wieder allgemein Plat greifen mürbe, bes 
Tages heimgefuht wird. Weniger wie 3/, Kreuzer kann man 
nit geben, da wir befanntlic feine kleinere Münze haben; — 
ſchenten wir Vormittagd nur zwei Handwerköburfchen je %/, Er., 
deögleihen auh am Nadhmitta e, fo Haben wir 1 Sreuger vers 
braucht, was bei — Wiederkehr jaͤhrlich 365 Kreuzer ober 
über 6 Gulden ergibt, eine Summe, bie bis jeht der Meichfte 
nicht zur Wanderunterftügungsfafie re Die Unterftägungs- 
anmeijungen, verbunden init ben Ar ellsnachwelſungen fönnen 
— wie es in Schmweinfurt ber Fall iſt — einem ſtädtiſchen 
Bebienfteten mitübertragen werben, fo daß nicht kr Honortrung 
und Lokalmiethe, wie — ber größte Theil ber Beiträge 
abjorvirt und ihrem eigentlihen Zwecke entfrembet wird, Nur 
auf dieſe Weiſe, wenn biefe unnöthigen bedeutenden Regiekoſten 
wegfallen, und unſere magiſtratiſche Behörde die Sache in bie 
Hand nimmt, kann dieſes 


d zweckmaßige Inſtitut von dem Une 
tergange gerettet werden. R. 








Kagsneuigkeiten. 


Oeffentl Ha eriy des Stadtmagiftrates Würj⸗ 
burg vom 24. Juli 1868. (Schluß) Zum Vollange 
der fol. Allerhögiten Berorbnung vom 11. Juli 1868, bie Schaus 
und Vorſtellungen betr, werben bie erfordeclihen Anordnungen 
etroffen. Bei Bewilligung ber einjhlägigen Geſuche jollen je 
N fl. bezlehungsweiſe 1 fl, für die Armenkaſſe erhoben werben. 


wo. ————— — — — — — — 
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Am Babifchen angefauft und Hieher zu Markte gebracht 
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* F 4 } fe ' As — er 3 ! eifter 

burg vom 28, . Habtmagif: ! Eernft ak end vom Bl. 

vom Fol. Banfgebäude bis zum eifernen Thor umb Michael, eheinnliger der Stein rit zu Damm unb 

aratır ded Rennweges bis zum Rennwegerthore, ferner Ums |frühered Langjährige Mitglied der Kammer her Mbgeorbneten, 

—— we * a * —— — * — — im 72. Lebensjahre, — wird 2 

pas von F em au erung n ber Nähe von Warzfelb Ansb ‚ber 

Stiftgauger-Pfaffengafie und bed Marktes, dann auf Pflafter- Big n einen Betreiben m Nah er ——— 
araturen bereits 14000 fl. verausgabt find, ift der aus etatd- | den Bruder ſowie bie beiben Pferde heöfelben, und. beichktigte SE 3 
zu ü bil Fotksnung *8* —— een einen Taglöfmer berart, dah man an feinem Yuflommen znetfelt, z4 = 
nen Sequetration eines Streitobjeftes — Die auf Gemeinbe- Die dreitägige Verhandlung am t. Bezirkögeriäite Dengem- _ 


dorf gegen bie Theilneh ner an bem Erzeffen gelegenttih ber 5* 
Controlderſammlung am 3. April endete mit deren Verurtheilung ia: 
wegen Bergehens bed Aufitanded. Der pthetheiliate, Job. PR} 
Bräu, erhielt 2 Jahre Gefängnig, Die übrigen marben zu ge |, 
ringeren Strafen (1 Jahr, 1%, Fahr) verurtheift Br h' 
Münden, 38. Juli. Der Sozialgeſehgebungsaus ſchuß = ) 
ber Kammer ber Abgeorbneten iit auf den 30. Juli wieder eins «o 
berufen mworben. 4 
Münden, 38. Juli. Wie ih höre, wird bad gegen bie 
„Hamburger Nachrichten“ vor circa 15 Jahren gerichtete Ber ”a 
bot auf dem Weg ber Gnabe al Das Blatt hatte ſich ‘ 
das Mitjallen-ber- bamaligen bayeriidjen Regierwug badurd zu. @ 
gezogen, weil ed bad Vorgehen des Minifteriumd Reigeräbeng „PR: 
gegen ben Uninerjitätöprofefior Dr. Weis tabelte.| 2 
Münden, Juli... Die bayerifhe Staatsregieru weiſt 
den Vorwur —J———— — — * dur 3 7 
bie Qualififation des polttiihen Verhaltens der Geiſtlicen im .u* 
der „Gorreip. Hoffmanit“ zurüf., Der Mißbrand jtantöbärger- 3 


(ungen der Regierung tönme jebod im ZJuterefie ber flantlicen: 3 
Orbmung bei ben Bewerbern um Pfründen bed ve 
Patronates nicht geduldet werben: 

In Sqhaidt, (Pfalz) Hat der dortige Pofterpebitor am 
heurigen Jatobitage —— —— feinen Freunden meuen Bein J 
porgejett, wie dieß fen Vater im Jahre 1811 getfan hat. 

Bei Gera, unmittelbar an einem belebten Mar „ge 
mwurbe am 25. ein junges, wie es ſchelut, dem dienenden Stande 77 
angehörized Mabchen ermorbet, deren Heimath nicht bekannt iſt; 
vom Mörder hat man Teine Spur. 

Wien, 27. Juli. Heute Vormittag begann das Feſt⸗ 
ee ar = 5 
or8 Dr. Lorenz Gerharb unter Auferit zahlreicher Theilnahme Schüftenfefte theilnehmenden gen. be gegen 10,1, — GH 

ia: Somohl mwährenb bes Gonbufted als vor und nad jAn der Spige bes Schügenfeitzuged ging Biener Blättern zu= 

entu Sarges wurden von ben Schülern ber — folge der Kambour: Major gr ber ftäbtijchen Feuerwehr, 5 

= 


koften reparirten Stanbfiguren auf der Mainbrüde jollen einen 
ſchutzenden Oelanſtrich erhalten. — Belanntgabe einer Einladung 
der Direltion bed polgtechnifchen Vereind und des k. Rektorates 
der Gewerbſchule zur Theilnahme an den Schlußpräfungen. — 
Den Paͤchtern des I. Jagbbogens wirb bebingungswelje bie Er- 
laubniß, vor Eröffnung ber Belbjagb Hafen zum Haußbebarf 
6 ſchießen, erteilt‘ — —* Stipendien ber Neumũnſterer⸗Ehe⸗ 
—— * zur Bewerbung aus zuſchreiben. — Genehmig— 
ngen ber Lokalſchul⸗ und Schulbentilgungätafe. 
— Mlehitung eined Antrages auf Aenderung bed Anfangstags 
ber Meffen; Anweiſung ber PolizeiInſpektion, Meßfremde, 
welde vor ber zuläffigen Zeit Geſchaͤfte betreiben, wegen Ueber: 
tretung ber Mehorbnung zur Anzeige Bringen zu ur — Ein 
Gefuch mehrerer geprüfter Rechtskandidaten um Zulaſſung zur 
ahminiftrativen Vorbereitungäpraris beim Stabtmagiftrate wird 
ber Kreis⸗ Ne a befürworten in Vorlage gebracht. — 
at € Ueberlafjung eines Thelles des Quellen⸗ 
baches zur ung eines Karpfenſees wird abgewieſen. — Ein 
Geſuch um Igung, zur Verlooſung eines Peiterwagens wird 
ber.t, Regierung zur Abmeijung begutachtet. — Dem Friedolin 
“pmanı von Weittelitreu, Joſeri Mechter von Kirdgel, S. 
Bamberger von hier, Michael Göß von Prepfeld, Georg Zorn 
von hier, | Särüfer von Kugelau, Heinrich Stug von 
Gnodjtabt wird die Infafjenannahme und Verehelidungsbenillig: 
ung ertheilt, zwei weitere Geſuche um Anfäffigmahung umb 
Berehellchung werben abgemiejen, — Abweilung eines Geſuches 
um Verleihung einer Garküdenconcefion, Esſchluß folgt.) 
3. Wie die Oftfeeztg. in Stettin meldet, ift ein Dr. Stube: 
munb bafelbit zum aufßerorbentlichen Profeſſor an ber Univer- 
Würzburg und zum Direktor (?) des dortigen philologi⸗ 
Seminars ernannt worben. 
Ge Abend wurbe die Leiche bes Hrn. Gymmaſialpro⸗ 


der 

Anft unter Snitrumentalbegfeitung unter Reitung bed Herrn ſdeſſen Bart nicht weniger ald 4 Schub 2 Fo mit. Für ges 
enfiches Bratih Teauergelänge aufgefährt Sr. ms [möhnlidh trägt der Beliger dieſes Schmuded benfelben — en 
Yapitular und Dompfarrer Dr. Himmelftein, ber jeldft vor 41 are unter ben Kleidern, am Sonntag lieh er ihn zu Ehren 
Zahren ein Schüler bed Berlebten geweſen, Hielt die Grabrebe, Feſtes frei flatteru. 

worin er bie gg 5— des * & 

n um bie enberziehung an ihaffenbu n e⸗ 
figen Stubienanftatt — —*— 

Schweinfurt. Sicherem Vernehmen nach wird bie Ge— 
neraldireklion ber k. Verkehrsauſtalten im Auftrage des königl. 
Staalsminiſteriums des Handels ꝛc. demnaͤchſt Terrainerhebuns 
gen für die Eiſenbahnverbindung von Schweinfurt nah Ges 
münben vornehmen laſſen. 

Schweinfurt, 29. Juli. Der heutige Vlehmarkt war mit 
belläufig 2300 Stüd Ochſen, Küfen und zungoih betrteben, 
für Norbbeutfcland und Sachſen wurben abermals fehr bebeu- 
tenbe Auffäufe gemadt, die Preije für — Ochſen haben in 
Folge deſſen etwas —— bie Preiſe für Gang- und Jung» 
8 mie 


Wien, 8. Juli. Beim Schüßenfeitbankette ſprach Redak⸗ 
teut Karl aus Stuttgart im Ramen ber beutjchen Volls⸗ 
partei in Württemberg lebhaft für die Bildung eines parlamen⸗ 
tariichen und milltäriſchen Südhundes, bie Schaffung dreier 
beutjcher Parlamente für den Norbbund, den Sühbunb unb 
Defterreih - und toaftete unter theilweiſer —— der 
Verſamm auf die Wiederherſtellung des Vaterlandes. 
Riby aus au toaſtete auf die Wiener und Wienerinnen. 
Seen fprach Trabert auß Hanau: Er erfenne die 1866 ge- 
haffenen Zuftände an, aber nur als Thatſache nit als S 
er trinke auf das Selbftbeftimmungsrecht ber Bölker. Gätjihen- 
berger aus Würzburg toaftete auf Defterreidh, Kunz aus Meran 
auf Deulſchland. 

Einer der Schweizer Schügen ift auf der Reiie nad Wien 
in Linz am Sclage geftorben. 


Hlerandria. Bon hier von 13. Juli berichtet die „N 
Pr. Ztg.: Vorgeſtern ift der wegen jeined Aitentat3 auf den 
König von Preußen befannt gemorbene Oslar Beder im hieſi— 
gen Diakonilfenhofpital veritorben.! 


Pelgrad, 8. Inli. Das Volt ſtieß gegen bie Verbrecher 
Verwänfgungen aus. Während der Erecution ift ein Unglück 
zu beffagen. Der fommanbirende Offizier, der undorſichtiger 
Meife ich in der Nähe einer ber Gruben für bie Erequirten 
befand, wurde von einer Kugel, die von dem Pfahle, an bem 
der Deliguent gebunden ftand, abprallte, in die Stirme getroffen 
umb bfieh ſogleich tobt. 


ee ⸗ 


hingegen ſind erholt gefallen, was nur ber anhaltenden 

re auzujchreiben ift. Schme.e Ochſen murben mit 34-43 

Karolin dad Paar bezahlt. In der Markthalle waren 98 Pferde 

und Fohlen amfgeitellt; der Handel mar heute ſehr belebt, 
— Markt den 12. Aug. 


Schweinfurt. Auf dem heutigen Viehmarkte haben die 
Gebrüder Wernthal aus Magdeburg ein Paar Ofen um bie 
Summe von 55"/, Karolin erfauft. Diefelben zeichnen ſich durch 
ihre Größe und namentlich dadurch aus, baf ſie nach dem Ur— 
thetle Sachverfländiger kaum 4 Jahre alt find. Diefelben wur: 
den von bem Biehbänbler Markus Gutmann von Nieverwerrn 


Kiffingen zählt 5866 Rurgäfte: 


Die in Folg gr u * 30 Bet acung. 

n Folge veuen Wehrge von 30. Januar Die Aushehung ber Wehrpflichtigen ber Alteröflafie 
bebungene Resrganilation umjerer Seh bat auch bie Ihn — er rriätis n 
menfegung unferer Mrtifferi-Megimenter geämbert umdb im Zu: Nachdem die Audhebung ber feit dem 1. Januar I. 8. 
fammenhalte mit den Erfabrimg-n bed Jahres 1E06 eine andere) weptpflihtig gemorbenen Mlieröllafie 1847 noch in diejem e 
Ausrüfiung erfordert. Bei der Unzulönglicfeit der Trefificher | vorzunehmen ift, fo wurbe bur höchſie Entiäliegung I. 
heit und Saußweite ber glotten pie Be DR dem Felb: | Stagtäminifteriumd des Innern und des Krlegsminiſteriums 
zuge 1866 bie Auärüftung ſön milk Ibbatl bed 1., 2.fyom:B. 1 Dis. (Kr ABl. pag. 929) mit Berugmahme auf 
un 


4. ments mit geisecuen 6 Pfünben, bed 3. reitenben | Art. 94 des guchrnerfafjungägejeped Kolgenbes beftimmt: 
ArtiDerie-Krgimenteh. mit „aczo MWierpfünbern anceorbnet. 4) Für die Anmeldung der Moehrpflictigen zur Aufnahme 
Die Anfo 4 PERS Meörganijation unferer | im bie Mılifte und für bie Anmeldung ber etwaigen Aniprüche 
Urmee, bier ter Auriffene, moßrb nun fa be nächtten Tagen ber T auf gänzlihe ober zeitweife Befreiung won ver Bro 
enbigt jein, und haben mir demradı: 4 Artillerie-Regimenter mit| auf einftweilige Ausfegung ber Einreibung (Art. 


flicht ober 
je adt elbs und fünf (Aeiungs-) Fußbalterien — bad 2. und] W.-3,®.)mirb die Friſt vom 1. mit 14. et 3 e 
en Gt 
mber I 








und oe 
. Regiment bat unter feinen Kelobatterien je/äjwer teitende —,} 2) Wie von den Gemeindebehörben ſund 
ſonach 32 Felbkaiterien mit 192 gezogenen dr chũtzen. in ver Friſt vom 29. Auguſt = 11. Sur di 
Sadfen: Altenburg bat jeine Diplomatie abgejafit| etwaigen Anmeldung von Einſprüchen gegen ihre Richtigkeit ober 
und bie ®ertrefung feimer nterefien im Auslande an — Bolftänbigfeit in den Gemeinden zur Einſicht öffentlich aufzu- 
übertragen. eg fegen. (Art. 471. €) 
— — 3) Am 17. September I. Is. find die Urliſten ben Diſtrikts 
—— —— 
— 5 f ’ j "Igegebenen Friſt vom 1. mit 14, uf I. 38. der Gemein- 
_ "n mu er Pr METER. geredinet. (Geßenöthe ihrer Heimath oder ihteß Mufenttalißorteß, falls fie 
a pfen IT A 0 er MIO ng im Mußlanbe befinden, bei erferer perjönlid) ober ferifili 
a oe f ’ $ oder durch Stellvertreter, welche Hierzu eimer bejonberen X 
Berichtigung Durd ein unliebjames Berfehen in ber ee Baal —— ae 
"Druderei dich 68 in unjerem Montagäblatte Rr. 179 im Schran- fprüde auf gänliche ober zeitweile Befreiung von ber Wehr 
nerberihte, daß Weisen und Korn geftiegen und Haber ge it, ober auf eimitmeilige Ausf ng feiner Einreihung bei 
rag = I Erg — — F en ek er Gemeinbebehörbe anzumelden, * bie zur Begränbung ſei⸗ 
"um4.tr. geitiegen, wos rir umfere verehrlichen Feier hiermit zu ehesten erforderlichen Rachweiſe, ſoweit möglich, vor) 
me le nit übe Oceiie 
EEE FETT TH TG BEI N uft bis 11. September in cr Gemei 
. #Börseubericbt. Fran fuxt, 28 Jul. Die bei Be t Einficht öffentlich aufıulegen, und ſind Einſprũche gegen Ye 
gr der heutigen Börfe verfpätet eingetroffenen flauen Partjer Rigtigteit ober Bolftändigkeit innerhalb bieler Seit bei 
lußcourje von geitern blieben nicht ganz ohne Eindrud auf Gemeinbebehörbe anzumelden. — Das Met bed Einfpruds 
bie Eourje der meiften Spefulationspapiere, obſchon die Wiener) ficht Jedermann zu; über die Anmeldung iR ein Protokoll zu 
den TR — dert — — —— errichten. 
'ombarbifhe Gifenbahnaftien erfuhren einen unmefent- Die Wehrpflichtigen, welde ber Anmelbepflict inner 
‚Uden Rüdgang,, vom dem fie ſig auch bis zum Schluſſe derider sub Ziff. 1 fefigejepten syrüit nicht —— — 
ae niet wieder erholten. Nad Eintreffen jpäterer und beſſerer einer Gelbitrafe bid zu 10 fl. (Urt. 76 Ab. 11. c. 
‚Wiener Eourie nahmen öfterr. Epefulationspapiere einen ent Die Gemeindeverwaltungen bes Amtbezirkes Marktheiden⸗ 
ſchlederen Aufſchwmung. Erebitaftiien gewannen gegen gefternf ſeld werben beauftragt, vorfehende Anorbmung unter gleich yo 
ea 3 fl, Staattbahnaktien 2'/, fl. gegen geitern. Auch Anlage- Bezeichnung des für die angehührten Verhandlungen, * 
papiere weiſen Meine Cours-Befſerungen auf 6%, Amerikaner bei; die Rıclamationen nad Art. 47 bed Geſedes beflimmten Locales 
„mähigem Umfage behauptet. Von fübbeutihen Papieren waren‘ durch Anichläge an geeigueten Orten, jomie durch mieberholten 
De! Mürttemberger eine Mleinigfeit niebriger offerirt. Auf, öffentlichen Ausruf innerhalb des Gemeinbebezirtd funbzugeben 
„beit ‚übrigen Verkehrägebieien bleibt daB Geſchäft ziemlih beslumb bie hergeftellten Urliften, fowie fämmtlihhe gepflogene Ver- 
Ihränft Bon Wichſeln waren Berlin und Hamburg begehrt] Handlungen und Erhebungen am 17. Septunber 1.9. —* 
and etivad beſſer bezahlt. Auch Wien nolirt_ eine Kleingkeit dorgeſebien Diſtriltsverwaltungs be hörden vorzulegen und hiebei 
Höher. Als berahlte Courir potiren wir: 1882er Amerifaner) genaueftend nad dem Geſetze über die —— — vom 30, 
Bonds 76, —,, Nationel d4t, "pr Neue engfiige. Ve) \anuar 1868: und den Vollzugsvorferiften hie zu vom 22. v. M. 
ntehiqued 63%/,, 1860er Yooie Tat,  1HLer Woſe 10L%,,! (Regas.: Bl. Nr. 42 ©. 1043) zu verfahren. { 
18öser Looſe 141%/,,. Baulaktien 766—68, Grebitattien 220— Hiebei vertraut: man zu ben Gemeinbebehörben, daß fie fl 
— 2, Staatöbahnaktien 252-2311, —63, Oberheſſiſche ——,| bei der Wichtigkeit der Sade jojort mit dem Wehrverfafjungß- 
Alſenzbahn 85%,, flijaberfbahn 143%,,,  Lombarben 187] Geſehe und den Bollzugsnorfchriften hiezu genameitens vertraut 
— 867%, Rudolphsbahn 149;,, NheinNabebahn 31, Manns machen. 
—— ra * I N ——— Fi %, Den 19. Juli 1868. 
aneriſche 66 ayeriſche 1149 yer. Prämiene i : ent 
Anteihe 108° Behiihe Prämsünteihe 10081, 4 « Königliches vez Marktheidenfeld. 
—— 
A—— — el auf Wien a660 1 Eine freundliche abge 4655 Ei vi 
I, — Mbenbe @. Uhr. Sn der Effeftenfosietäl] jhiofiene Meyzanenmohmung von — —* Haid un de 
waren Drfterr. Grebitaftion 222%,,, Staatöbahn 262'/,, 1860er]; Zimmern, Küche u fon — — ei 
Bonie 17%, Steverfreie Metalliques 53, 1882er Yimertfaner Bequemlichkeiten i ist Noubr. in ni abe werben 
Bonds 7674, ©. elle Tendenz; Morgen, Donnerjtag, finden] ju permiethen. ?. Dift. innerer |pei Geor 016, H8-Rr.112 
Die Perfamnlungen ber Sfiefteniocielät wieder in dem Saalbau f sraben Mr. 111. Eflenfelb z a 
alt, . 


3670 3a Cinbraser Zunge lan) —— — — 
1670 3a. Einbraner Junge laun Sonntag, den 2. Auguft findet 





% jun 











tmortli ! . ‚ bad Tapeziergeſchäft er 
Berantmorticher Nadaktur: Ir. Srand. hut nkesin hr rn fin der Wirihiaft bed Mugaufk 
Meinwärme: 18 Grab. —-[fReiöweber in ®irned ein 
1668 Ein braves fleißiges Mit: |nrofe® Preis:Kegeln Ratt, 


A647. Eine ehrliche, einfache Lad⸗ 1649 Ei möblirted Zimmer} hen wird gegen guten Lohn jo-j wozu Höflihft eingeladen wirb. 
mein wirb auf’8 Land geſucht. I japleich zu vermiethen. 5. DI gleich für auswärts —— Für gute Speiſen und Ge— 


Näh. in der Expeb. NH, im 1. D. Mr. tränfe wird beſtens geſorgt. 


Vorhangstoffe, 





q. P, 9 amd 4 breit, ſowie 


weisse Pique-Decken 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preijen 





Befanntmachnng. 


Außdebung ber Wehrpflichtigen ber Alters» 
Mafle 1847 betr 


Rah Art. 9A dei Wehrverfaſſungögeſetzes umb höchfter 
— Euntſchlleßung Ten Pag ——— ſam intliche im 
rigen ai ünglinge ber Aiteröflafie 1847, fobin 
18% melde inner eit vom 1. Jamıtar biß 31. Dezember 
se geboren find, zur Erfüllung ihrer Wehrpflicht umb zur 

rung ihrer gefeglichen Zuftänbigteit in madjtehenber Weile 


— * Nach A ® 
a rt. 45 des Geſetzes 
Haben fi alle zur bezeichneten Alteräflafie gehörigen Jünglinge 
jede den 1. unb 14. Auguft d. J bei der —e——— 
athgemeinde, ober, wen ſie ir: —* nicht heimath⸗ 
an find, ihres Anfenthaltsorted anzumelden und über ihre 
erhältnifie Auffglux zu geben, wibrigenfalls fie nach Art. 76 
Abſ. 1 des Geſthes in eine Strafe bia zu 10 fl. verfallen. - 
Diefe Anxıelbung kann nicht blos yerfönlih, ſondern auch 
CG ober durch Stellvertreter, welche biezu einer befonberen 
= Umasıt nicht bebürfen, geſchehen Gleicher Anmeldepflicht unter» 
en Einwanderer und Rücdmwanberer umter ben in ben Art. 9 
10 des Geſehes hereihneten Noraudfegungen. 
Nah Yrt. 16 des Gefeges 
dat Be Plihtige innerhalb berfelben Zelt bei Vermeidung bei 
Aus chluſſes feine etwaigen Anſprũche au gänzliche ober zeitweife 
freiung von ber Wehrpflicht oder auf einftweilige Ausſetzung 
einer Einreihung bei ber Semelndebehörbe anzumelden und alle 
zur Begründung erforberlichen Nachwi iſt beiubringen, 
Nach Art. 37 des Gefekes 
wirb die von ber Bemeindbehörte hergeftellte Lifte vom 29 eh 
biß 11. September im Unmelbfofale aufgelegt und merben bie 
— zu erhebenben Finiprüde bezüglich ihrer Vollſtändigkeit 
und Michtigfeit, zum berem Erhebung Jedermann berechtigt ift, zu 
Prototoll genommen. 
Die Gemeinbebehörben mit hen Stadt und Gemeinbefhrei- 
bern werben bereit fein, ben Piätigen auf ihren Wunſch 
das Mehrverfafiungägeirt vom 30, Januar d. J, 
bie Höchfte Minifterial-Entihliegung vom 8. Juli d. I. — 
Kreidamtäblatt Nr. MO und bie ohne Zweifel demnächſft 
noch im Kreisautäblatt erſchelnende Vollzugsinſtruktlon 
* ar vom 236. Juni d. 3. — Regierungsblat 


zur Einfiht und —— Anformation aufzulegen. 

Karlitabt, den 2. Juli 1868, 

Königlihes Bezirksamt. 
Wledenmann. 3b 

Donnerstag den 6. UHuguft I. Is. Machmit: 
tags 2 Uhr N bet dem unterer ten fol Rentamte in 
der Domer Piaffengaffe Nr. 68 dahier eine entbehrlich gewor: 
dene, jedoch noch in beftem Zuftande —— wohl verfälief- 
Bare Eu eiferne Geldtaffe s. r. meiftbietenb verfteigert, wozu 
Strihälufiige eingeladen werben. 

Mürzburg den 28. Zult 1868 


Könige. Damenftifts: Rentamt, 
Klett, ?. Renibtr. 





h Reid), 


am Markt. 


C. W. Almeroth, 
Kunft: uud Seidenfärber 


in Hanau aM, 
mpfichlt fich im beften Kärden von Seivens, Wollen:, Baum⸗ 
wslien- und gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantiert für brilante Farben und feinſte Appretur Alle Ser- 
m leiberftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, Sowie ſeidene 


1632 ftraße Nr. 138. 


Sajchentücher, Tifchdeden, werden in Achten Farben nad) dem 
neuellen Deffins gedrudt. Weiße Kreppfhawis und Bänder werben 
aufs Feinfte gewaichen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 
Mit den neueften und praftifchften Einrichtungen verjeben 
und durch Ianajätrige Erfahrungen ift derfelbe in den Stand 
gefegt, allen Aufträgen zu genügen. 
Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 


und gebrudte binnen 3 Wochen 


rünftlich geliefert 


blage bei Aloys Hügemer, woſelbft auch die Muſter ⸗ 


farten aur gefäligen Anficht aufliegen. 


1618 3a) Eire proteftantifche 
Familie fucht eine gefunde und 
freundliche Wohnung In der 
Nähe des Petri NWierteis, bes 
ſtehend aus 3 beiabaren unb 1 
unbeisbarem Zimmer, 2 Kam 
mern, Rüde und fonftigen Be 
quemlichleiten zu miethen — 
Srwünfht wäre ferner ein Pat» 
terreraum, fomte ein Meines Ges 
woͤlbe. Näh. in ber Erp. 


Zu verkaufen 
ift wegen Mangel an Plah ein 
großer Doppelfchranf, nebi: 
einem Mäbtifch im 4. Difir 
Mr. 190 


1634) Ein Xogid von 2-3 
Zimmern und tonfligem Zuger 
hör wirb von einer fleinen Fa 
milte auf 1. Rovember zu mie 
then geſucht. Naͤheres 3. Dijtr 
Rr. 75 über 2 Stiegen. 








1624 3a) Gin großes Zim- 
mer, NAusficht auf bie Hotpro 
menabe, iſt mit ober ohne Mö 
bel joaleid ober fpäter an einen 
anftändigen Herrn zu vermie 
then. Näheres Kettengaſſe R 10 


Zu vermietbhen 
ıft ein freund! möblirtes Zim- 
mer ſogleich ober fpäter. Dos 
(16271 





26 


1621) Eine folibe Perion ſucht 
ein einfach möbtirted Zimmer 
bet pünkilier Zahlung biß 1. 
Augufi Zu erfragen im 1. D- 
Ar. 289, Sadgafle. 


nr ee 
1322) Auf der Reubaugafie, 4. 
Difte Nr. 85, ift ein ar⸗ 
terre:2ogis, welches ih auch 
ald Werkitant oder Laden elg⸗ 
net, auf 1. Nosember zu ver⸗ 
miethen. 


1616 2a) Ein Parterre, am 
faglichſten zu einer Werkitätte 
geeignet, iſt auf 1. November 
ober früher zu vermiethen. Näh. 
3. Diftr, Nr, 197. 


1619) Ein ſolides Mädchen, 
welches gut kochen kann und ſich 
allen häuslichen Mrbeiten unters 
zieht, fucht balbigft einen Plahz. 
Näb. in ber Erp 
ERBEN LE LE 


26] Für ein Spezereis umb 
nn Geſchaͤft eined 
Panbtäntend wird cin angehe 
enda Commis geſucht. 
Offerten unter M. R. beſorgt 
Otto Uehlein, Agent in 
Wuͤrzburg. 





148326) In ber Auguſliner⸗ 
aafle Nr. 236 ift ein feiner 
Laden auf den 1. November 
ober auch auf den 1. Auguſt zu 
vermiethen. 


Ber 
dy® 
ri. 


Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden. 
Die im Regierungsblatte Nr. 42 zum Voll 
ug bes en vom 30. Januar 
u, riebenen 
Formularien 
m in praftifher Eintheilung bei ung 


Else Benerische Verlagshandlung 
und Expedition des Stadt- & Landboten. 


Ausfchreiben. 


— Anmeldung von Fordetrungen an ben Nachlaß des 

m Kilian Genheimer von Huckelhelm iſt Termin auf 
Samstag den 8. Auguft ds. Irs. 
9 übe 

dabier anberaumt, was mit dem Belfügen bekaunt gegeben wird, 

an dieſer Tagfabrt eine gütlite Bereinbarung unter den 

ern bei bis Fe fer Ueberjchulb ber Maſſe 

nicht erflärenden zeigen vor⸗ 

etw Bes vi ald dem Beſchluſſe ber Mehr 


heit Beitretenb Beiten follen. 
ftippen den 22 Juli 1868 
Konigliches Banbgeriät. 
pleffin 
— Ruppert, Aſſ. 
a 
gepemmade ä 236. 21 und p Pr. pr. Topf, 
4 pr. 
slie bei 24 — 
I. Sie ja aut fr. (pr. Sias, 
twatte und 297 fr. pr. Stück FR 
a9, 


— — & 18 und 30 Pr. pr. 
empfieblt 

C. Schueller zur Kronenapothefe. 
Belanntmachung. 


e biedgerichtlihen Auftraged verfteigere ich im Eon: 
— —— Bargareiha Möller Ehelente von Burg: 


—* 
Montag den 10, Auguft Ifd. 


Vormittags 9 Uhr 
im ber Wohnung der Gemeinſchuldner zu Burgpreppad) beren 
Grunbvermögen, — aus einem Bohne mit Stall, 
Scheuer, Badofen, Brauhaus fammt Inventar, Shmeinhällen, 
Hofraum nnd Kegelbahn, darauf rubenber Brauereigerechtjame 
und er mit ber Flaͤche von 52 Tagwert 912 Dei: 
odann 


Mittwoch den 12, Auguit Id. J 


Vormittags 9 Uhr 

ebeubafelbft das bewegliche Vermögen, beischend aus Möbeln, 

Betten, ehe haften, Bich, Bauereigeichirr. 
d Hichei, daß der Verfirih des auf 9318 fl. 
—* ——— auf vier mit 5 %, verzimältche 
eikmagısiri en 1868 mit 1871 vor fich acht, unb daß bas 
Anweſen zufolge jeiner Lage an ber Hauptitraße und ber por: 
Geſchaͤftseinrichung zum Betriebe des Brauerei: und 

&altögemerbeö Bin. geeignet erjcheint. 

fheim ben 24. Juli 1 
— Kiesling, !. Rotar. 

147536) Zu vermieth n iſt ein 147336) Ein möblirtes Zim⸗ 
I möblirted Zimmer mit|mer iſt ſogleich am einen jo 
ven im 1. Stod. 3, Dijtr [liden Herrn zu vermietben. 
Rr. 126, Plottnerägafie. Kahengaſſe, 2. Diftr. Nr. 356. 


ae IL TEL TEN FE FEN SER Sa BES 
10925: Re Penn Zäng 1630) Ein möblirtes Zimmer 
ie 


‘8. 


J 





lein wir Maas Mofıliit am einen foliben Hera ſtünd⸗ 
über bie Er für 9 fr. ab Jüch zu vermiethen. Näheres 2. 
gegeben. Difir. Nr. 316, Heifchbantgafir. 


Todes-Anzeige. 


Theilnchmenben Verwandten und Freunden bie tra 
Nachricht, daß Gott nad feinem unerforfhliden Eure 
Ar ———⸗ Tochter, Schweſter und Schwägerin, 

räulein 


Anna Rathgeber, 


nad faft jehäjährigen ſchweren Leiden am 23, Juli 1868 
Morgens 7'/, Uhrindem jugenbliten Alter von24 Fahren 
— vorbereitet au ſich gernien bat 
Mer bie Verblichene fannte, wird unferen herben Schmerz 
u ermeflen wiſſen, ber Dabingefchiebenen ein gütiged Anz 
neen bewahren, und aber ein filed Beileid nicht verjagen. 
Gleich zeitig jagen wir für die fo gablxeiche und freund: 
lihe Theilnahme bei der heute jtattgehabten feierlichen Be— 
und bem Trauergoitesbienfte unfern herzlichiten 


Königähofen i, Grabf, den 25. Juli 1868, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Bekanntmachung. 


Forderungen an ben Nachlaß der Anna Barbara Mai, Gaſt⸗ 
mirthömittwe von Fuchaitadt, find am 
Donnerstag den 13, Auguft ds. Irs. 
Vormittags 
bei Meibung ber Nichtberüdfiätigung bet Vertheilung ber Mafie 
dahier anzumeldin und zu begrünben. 

Zugleich werben alle Jene, welche zur Mafje Etwas ſchulden, 
zur Anerkennung, beziehung&meife Berihtigunn ihrer Schulbbe⸗ 
träge am obigen Termine bei Meibung ver Klageftellung aufge» 
fordert, 

Odfenfurt, am 18. Juli 1868. 


Königlihes Landgericht. 
Reiter. 
Geis, k. All. 





In Sahen der Maria Forſtmayer dahier gegen Ludwig 
Start alba Valerichaft ıc. betr., wird dem Bellanten, * 
Aufenthalt 3. Zeit unbekannt iſt, hiemit bekannt gegeben, a 
ber Lönigl, Advolat Kuecht bahier als Plidtenmalt der Kl 
gerin gegen ihn Klage erhoben, welche in der blesfeitigen Regi— 
ratur zur Einſicht bereit liegt. 

Zum Suͤhneverſuche eventuell zur Verhandlung ber Sade 
im mündlihen Werböre wird un auf 

Dienstag den 15. September d. Is 

früh 9 Uhr 
im biedge ichtlichen Beichäftssimmer Nr, b anberaumt, au wel 
ber beide Partbeien unter dem Rechtsnachtheile bed Roitenerjages 
geladen werben. 

Der Bellagte wird aufgefordert, bis zu biefer Tagfahrt 
einen Animuationsmanbatar babier au bennen, widrigenfalls 
fünjtige Berjünungen an bad Gerichtsbrett angeheftet unb bies 
mit iär rite inſinnirt erachtet würden. 

Würzburg ben 22. Juli 1808. 

Königl. Stadtgericht. 
Ungemad, 
Fella. 





In der Verlaſſenſchaft der ledigen Barbara Rößner non 
Unterjpicäheim ſind etwaige Forderungen an bezeichneten Rachlaß 
Donnerstag den 20. Auguſt lſd. Irs. 
früh 8 Uhr 
dahier bei Meidung der Nichtberückſichtigung bei Verthetlung bes 


Nachlaſſes geltend zu maden. 
Gerolzhofen, am 24. Juli 1808. 


Königliches Landgericht. 
Rehm. 
i Stengel, Aff. 


x 


nerboten. { 


raue — RE hund muthwillige Kmallen, inäbefondere auch beim Schlitten fahren 


Ortäpoligeil. Vorfärtften über Reiten und ahren beit. 


I; EI end 2 m, * 148 Zi. 2 und Art. 166 
0 rafge erlaffene, von der fol. Regierung 
3 D. Ss. als vollzichbar erklärte —* eifide Vor: 


rift vom 5 Mai I. 38. zur Kenntnißnahme un Darnach 
— am 0, Jun 1868. 153° 
ae Der Stabtmagiftrat. | 


w 


R 

" Rehtötunbiger Bürgermeifter: 

h ‚ Amenb. 
n N 

{ Beſchluß. “ 


Orts polizelliche Vorjäniften in Bezug auf Reiten 
unb en betr 


Der Stabtmagifirat hat bie über dad Reiten und Fahren 
chenden ortöpolizeiliden Vorſchriften einer Revifion unters 
unb eriäßt unter Aufhebung ber feither beſtehenden Beftim- 
zu Art. 145 Diff. 2 und Art. 156 des Pol⸗St-Geſ⸗ 


genbe 
Drtöpolizeilihe Vorſchrift. 
51. Das-Reten und garen, fomwie dab Biehtreiben quır 
Aber den Hofolat, über bie * „Julius- und Domplatz Allee, 
e über alle hölzernen Brüden und Stege, iſt verboten Das 
ren übrr ben Sanberwajen ift überhaupt und das Fahren 
& bie Schufter , Laug und Marktgaffe mit Ausnahme von 
Rothflillen, wozu bie Baht von oder zu ben Bewohnern bie: 
Gaſſen zu reinen ſind, verboten. Das Fahren durch bie 
borngafie HE zur Herrngafje in der Richtung vom Markt: 
—— gegen die Semmelsitraße ift verboten. Das Reiten auf 
Sanberwaien bei naſſem B.ben ift verboten. 
2. Das Reiten. Fahren, DViebtreiben und Fortbewegen 
von Schieblarren und fonftigem Handfuhrwerke auf. dei abge— 
ränıten Fußbänken und Trotioir® ber Straien, auf dem Glacis, 
oͤffenilichen Promenaben und auf den gemeinbliden Fuß— 
wegen ift verboten. 

F 3. In ben Straßen der Stabt barf nur in furgen Trabe 
gefahren und in einem mäh gen Trabe ober kurzem Balopp ge: 
Titten werben Im Schritt zu fahren ober zu reiten ift geboten: 
a) beim Eins und Husfahren in rein, auß Gebäuden, b) beim 

- mb Abfahren zum und vom Theater, c) um Strakeneden, 
-d) auf den Bräden, e) unter den Thoren f) in engen le 
in allen Strafen und am öffentlichen Orten, mo eine gröpere 
fhenmenge verfammelt ift, inäbefondere über ben Marft: 
und Mehplan zur Markts und Meßzeit, icrner an Orten, wo 
dur Wagen, Pierbe und dergl. die Paſſage verengt iſt. So 
Iange Schnee auf den Straßen liegt, dert nur im Schritt ge 
vitten werben. 
$4 Im Schritt müſſen jahren: ſchwer beladene uhr: 
- werke, inäbelondere ſolche melde zum Xrandporte von Effekten, 
Schla toieh und dergl. beſtimmt find, feruer au unbelaben- 
Müller, Brauer: und andere langaefiredte Magen, enblic bie 
nur mit einem Leitſeil gelenkten Pierbefuhrmerte. 
5 Bei ben zu den Marktpläpen nothwen digen Auffuhren 
Hat ich jeder geman ben Anorbnumgen ber Poltzeibedienteten 
ober be Martibiener: Perſonals zu fügen. 
86. Aum Abholen aus dem oter Dürfen die Wagen 
an dem Thenterhaufe nicht aufgeftellt werben; bie Wagenführer 
Haben ſich auf der entgegengejeßten Seite jo aufguitelen, daß 
die Hälfte der Straße fret bleibt, dann einzeln im Schritte non 
Der unteren Theaterjtraße her an: unb gegen ben Rejibenzplag 
ober argen die Marjtrake abzuſahren. Die Zn: umb Abfahrt 
zum und vom Theater auf ber Seite gegen bie Schrannenhalle 
zu iſt nur bem beim Theater beihäftigten Perſonen erlaubt. 
87T. Alle Fuhrwerke haben ji, um dad Aufammenftonen 
* vermeiden, in ben Straßen rechts zu halten, FJahrende und 
eitende einander rechts aus zuweichen und durch Techtzeitiges, 
vernehmliched Zurufen Fußgaͤuger zum Ausm ihen zit veran: 


laſſen. 

8. Beim Anhalten von Fuhrwerlen iſt jede Verſperrung 
der Straßen zu vermeiden. Das Ummenben von Fuhrwerken 
in fo engen Strafen, daß baburd Gefahr für Perjonen oder 
Eigenthum entftchen fönnte, ıft verboten. 

ar Das Knallen mit ber Peitſche hat nur ald Zeichen 
zum. Ausweichen zu bienen und ift alles Abermäßige, 


es 































810. Bü tenb Schnee auf ben Straßen fiegt, 
Befiger von Gefährten aller Art ihne Zugihiere mit tönen= 
bem Moll: ober Schellengeläute au verjehen. . 


en bie 


S 11. Bei allen Fahrten in der Stabt müſſen mit bem 
Eintrut der Dunfglgeit und zur Nachtzeil alle Chaiſen buch 


— erleuchtet fein 


ie ihzeerden darf nur in laugſamem Schritte 


gelahren ober geritien werben. 


813 Die Führung von mehr als einem Honbpferbe 


Das 
4 


14. 


andpferd mut am linfen Zügel eh 

i mit einem Haudpferde darf müht an⸗ 
der# ald im Schrüt geritten werder, j 

Es ift Jedem unterfagt, zu gleicher Zeit mehr als 


2 Bierbe = Schwernne zu reiten- und babin ein Pferd durch 


einen Rn 


n unter 15 Jahren reiten gu laflen. 


$ 15. Uebertretungen ber vorjichenden Beftinwmungen mer: 
ben mit @elb bls zu 10 fl geftrait. 
Würzburg, den 5. Mai 1868 
Der Stabtmagijtrat. 
an meifter: 


r 


urn. 


Schneider. 





N Worten menig, 
An Werfen viel, 
Pıinat am geſchwindeſten 
zum Ziel 

1669) J. 8 
u a Tr, an ie ae 
1562) Wegen O erſuche id jr 
nen Herrn auf feinen Brief 
bankbarft um gütige Mittheikung 
feines werben Namens. 

Gottlob Horn. 


— 
1648) Eine filberne Mut: 
tergottes: Medaille a ei- 
ner ſubernen Kette wurbe ver 
foren. Mäh: in ber Hrn 


hc SEE EL TEN RR FE RE 
u vermiethen 
His 1. November «in Logis 
von 3 ineinanbergehenden int 





Waſch Ider Erp 


mern, Kellerabtt eilung. Waſ 

haus und fonſtigen Erſorden⸗ 
niffen. Domſtraße 560 (1661 9a 
— ⏑⏑⏑⏑ — 


1664 3wei ſchöne Wohnungen 
mit 4 und D tape,itten u Taf 
Heizb. Zimmern, abgeilofien, 
nebit allen Criorberniffen jind 
ſogleſch obır auf 1. Noubr. an 
vermieihen. Nãb. in ber pp. 


ren 
1671 Ein Logis von 3 Zim 
mern, Rüde, Kammer u. Keller 
it bis 1. Noobr. an time rubige 
Familie zu vermicthen. Näber. 
in ber Erp 2b 


a ber ii AR — — 
Zu vermiethen 
Stallung für Pferde mit 
Bedientenſchlafſtelle. >. 
Diſtr. Nr. 66. 
—— — — 
16,784 Eine Meine, ruhige, fin 
derloje Kamilie imcht bis 1. Au⸗ 
guit ein Kogis von 2 Zimmern 
mit Rüde Nãab. in der Erp. 
— — — — — 
1565 25) Zu vertaufen ind 
wegen Ahreile verſchiedene Mö— 
bel und Betten. .. Ditir. 


unnöthige| Nr. 243 über 2 Stiegen. 





Mainluſt. 


16567) Heute Abend 
Letztes Gesang- und 


Violin-Concert 
bed Fräul Mlichenfchädl 
aus Junsbruck. Sängerin ber 
t. £ Hoſopernſchule in Wien: 


1646 Ein Mezzanenlogis, lafirt 
unb tapexirt, aus 4 Zimmern, 
Küche, Waſſerleitung u. Keller⸗ 
ab theilung deſtehend, iſt ſogleich 
ober Allerheiligen zu vermie theu. 
3. D. Nr. 45 Domerpiaffengaile. 


Zu vermicthen 
ift em Logis für eine Heine Fa— 
milie bis 1, Auguft Näher. in 

1636 


Eine Hanshälterin 
in der 30x Jahren mwünfht nach 
einem PViertchjahre eine Stelle 
bei einem einzelnen Herrn. Zu 
eriragen in ber Frn. 1639 3a 


3u vermietben 
jr eine ruhige Kamille eine 
freundliäe,ge unbe 
Sohnung von 4 Zimmern 
und 1 Kabinetchen, mit allen Bes 
quemlichkeiten, Antritt. im Gars 
ten, auf Mllerbeiligen vor 
dem Sanberthore, Weingarten 
ftraße Nr, 18. (A672 3a 


Zu vermiethen 
151736) Ein Logis von 2 
Simmern, Küde und fonfligen 
Requemlicfeiten tit auf Auguſt 
oder November zu vwermicthen. 

Räh. In ber Erv 


Für Seifenfieder. 
14132 3) Gin Keſſel von 
Eifen wit breitem Bord ift 
zu verkaufen. RAB. in der Ep. 














Danksagung. 


Allen Denen, welche an der Beerdigu 
gotteddienfte unjerer num in Gott ruhen 








und Schwägeriu 


13 


ben iR 
Johanna Teinpel Wwe. 


4 


ic prall atneh nahmen, unfern innigiten Bu 


/ e tieftrauernden 


Bieruh 


we 


Sl digen 


ver Dugend 21 fr., Stüd 2 fr. 


4 " * * r 


Unter dieſen legten Anweſen be 


mg 65 wou — 


ſtehen 


Dachreibung und überhaupt nähere Auskunft ertheilt 


und dem Trauer⸗ 
uttery Schweſter 


1663 
en. 





ren oder Trinkometer 


Eontrolivung bed Bieres, ein — Berloque per 
d fl. 2. 4 Mr. ober per Stück 12 fr 


"Pie veralternder Kalender 


J. Vi. Wormfer, Nürnberg. 
Zu verkaufen ſind: 


3 Oekondo mie· Arweſen, im Preis vom HN) bis 200 Fl 


2000 bis 5000 fl. 
5000 Bis 30,000 fl. 


25 

18 Anweien im Preis von 600 m "37,500 fl. 
nben N drei 
wereien, 2 große Gajthöfe, eine Glasfabrik und 11 Land: 


ufer. 
# Ron dem Kaufpreis iſt annähernd ber Ate Theil zu zahlen, 
der Reft bleibt ald ein zu 49, verzindlihed durch 5%, 
täten innerhalb 43 Jahren tilgbares Gapital auf dem Anmwefen 


gro 


Annui⸗ 


Auppert, Commiſſionär 
in Schweinfurt. 





Würzburg, den 29. Juli 1868. 


: und 15 fr., 


*— 
m 

* . L. Reich. 
RE 
Br" Einigen Anfragen zufolge made ich Hiemit befannt, daß 
E= Antiquitäten ſo wie Kunitgegeuftänbe neuer Zeit von Bernftein, 


* Schildkrott, Elfenbein, 


* 


van 


— 


ad 


5; Bergolder, 4 D. Ar. 273, Baberägafle. 
t: Wohnungs-Veränderung. 
e 2a 1660| Unterzeihneter wohnt innere Gradengaſſe, Im 


Neubau des Ulmerhofes 


Künftlgen Dienstag werten 
Iazeritvoh verjteigert und wirb 


\ 
dir altın Kaſerne ber Anfaig gewmacht 


Anzeig 


Die auf Montag dem 10. Augujt um 10 Uhr anberaumte 
| Berfteigrung im neuen Smolenzt it aufgehoben. 


e. 


reirteä Porzellain ꝛc 
das Fehlende ergänzt und reſtauriri merben. 
Hohadtengavoll 


Adalbert „ariedel, 


mehrere 
bamit N 


Tarator Gg. Schmanfer. 
Friſchen Blumenkohl empfiehlt 
Anton Minoprio. 
Neue holländer Bollgäringe per Stück 12 


Matjeshäringe per Stüd D und 
6 £r., empfiehlt die Delifatejjenhandlung von 











dauerhıft arkittet, 


ahmittan# 


Peter Schön, Getrelb: hänbler, 


Darthieen altes 
3 he in 





Wür barg, den 30, Juli ISBN (2. 

467026) Fin photegr. Hte: j1öl 2% er — 
lier zu miethen arcı kab⸗ Mi ir ab Yan 
fen geiucht., Sranco-Offer [che Arbeiten in Dienit zu nehmen 
ten an Friedrich Hartung, gelu B 4. Tiftr. Nr, 1661, 
Frankfurt aM. I 


2a 


So 1% Mi 
in Proz 
hu wozu le 


"Ad, 


bie Bärger-Sobafität 
Alf an Selen Dergent 5 


Andreas Eifel, 





Uuter;zeichneter warnt biemit Jedermann, jeinem Sohne 

Johaun Friebrid etmas zu borgen ober jonitige 

auf jeinen Namen abzuſchlleßen, 
Zahlung. Ietfiet. 


indem er für ben Ai ir 
[1637 
Friedrich, von Silberbof. 


ei ich alle Behoͤrd daß derſelb 
— en Kine aufzrtjen ki = iR 


bel herumtreibt. 





rgen, Nachmittags 


3 Uhr werben binter der 


Sofa —* Ben —— verſteigert 


Würzburg, den 30. Juli 1 





Theatei. 
(Im Platz jchen Garten.) 
5. Sat Se Hm Juli 1868. 
— 
bert. uriften 
Boffe in rg tt von A. — 


Aſſeſſor Menzel: Hr. €. Ste 
bert a. G. Hierauf auf, allge: 
meined Verlangen: ein: 
desland, ober: ren: 

n find dba. Poſſe mit Ge⸗ 
ang in 4 Akt von Bayer. Mufit 
von Siebert. Gäfar v. Prudel: 


mit: Hr. €, Siebert a. ©. 
‚Freitag, den 30. Juli 1868. 
6. Saftiviel ded Hrn, €. Gie: 
bet Der verwunfchene 
eing, ober: Fürft und 
utter. Schwant in 3 Alten 
von J v. Plöb. Wilhelm Schu: 
fter: Hr. Emil Siebert a. G. 


1468 3b) Im neu erbauten 
Haufe, Kapusiner ſtraße, iſt dritte 
Stage eine abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung mit allen Bequemlitei 
ten zu vermieihen und jogleid 
ober ver 1. November a. c zu 
beziehen. 


— 





147436) Es wird ein 
Haus mit Hof oder 
Garten von mittlerer 
Größe, in der Stadt, 


mit Einfahrt, oder wo 
eine zu bauen wäre, zu 
kaufen geſucht. Näh. Exp. 


1642) Es iſt ein großer 
Fangbund, in Kunit- 
ftücten und auf den 
Mann gut dreſſirt, bil: 
fig zu verkaufen. 

—9 in der Exp. 
nung von 4 Zimmern und 
allen Krforberniiien it anf All 


heili en au vernuethen. 2, Dir, 


N 116 





E40) 68 iit eine Brube Dung 
verfaufeit : „tier, er, 308, 
Bachgaſſe. 

1629) 1 — 6 


wird geſucht Nab. in ber 


Hutten’sche Garten. 


Bel günftiger —— 
———— 1. Ali: 


Production 
vom vollſt. Mufittorpd des 
Landwehr Regimentd nah au 
erlefenem — 
Anfang 5 Uhr. 
Hiezu Edet ergebenſt ein 
U. Küchenmeiſter. 


Chauſſee⸗Wirthshaus 

bei Lindtur 

Sonntag, den 2 Auguſt 
arofie 


Tanzmuſik, 
mobet ausgezeichneted un 
reine hieſige und pfälzer Weine, 
fowie gute warme unb Fi 
Speifen verabreicht werben 
Anden ich beſte und billi 
Bedienung aulichere, ſehe 
zahlreichem Zuſpruche entgegen. 
Achtungsvo 


Simon Pfeuffer. 


1645) Ein heizbares Rep» 
nenzimmer tt auf den 
Auguft zu ————— ——* 
gaſſe Tir. 248. 


147830) A Zimmer, Küche⸗ 
Kammer :c. zu vermie, 
tben. Zwinger 301), 


Getrante: 
In der Pfarrk. zu Stift-Haug : 
oh. Joſeph Winheim, Wechſel⸗ 
warier bet ber kgl. bayr. Eiſen⸗ 
bahn, mit Barbata Muͤller vor 
Rötringen. 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Alois Pfiſter von ‚Roligheim, 
Hautboift im 9. Anfanteries 
Reniment, mit Eva Jäger von 
Jelingen. 
In der Pfarrk. zu St, Purfarb: 
Shriftian Prob, Bürger und 


2a) 


Rang): tirer dahier, mit Suſanna 
"arbara Duaslia, Syhullehrers⸗ 
her pen adhtilsbauin. 
Geftorbene. 
Babetta Auguſe Wieſe. Srei⸗ 
nermei erstind, 15. M, a 
Auanſt Schöppner, Werts 
miıthätind, \ Wr. gq, 





8. 8. priv, N Verſtcheruugs Geſellſchaft 
anam.“ 
Grundkapital fl. 2000,000, wovon fl.1‘000,000 voll einbezahlt find, 


Hiemit apu wir zur oͤffentlichen — daß wir 


Seren Carl Sausknecht, Commiſſionär in Würzburg 
eine Agentur unferer * * pe Lebens: Renten, Aus ſteuer· Verſicherung übertragen haben 
ünden, ben 30. Jult 
—— tur. für Bayern. 
chmalir. 
- equgnehumend auf v eräpfehle ich bi 
— * a ni: — —— — —— —— 
Be and dtransport:Berfiherungdbraudhe im Königreihe Bayern zugelaffen it und 
Bro - bare, dm m — zu Dienften. 
taburg, 
F Carl Hauslinecht, Gommifionät, 


Agent ber k it £. priv, Oeſterreich. Verfiherungs-Geielliaft ‚Donau. 


Ansbacher Kornfpiritus: Prefibefe aus ber Fabrit 
„Arnold und Gutmann“ empfiehlt bie alleinige Niederlage für 


Mürzburg unb Umgegenb. 
Peter Wiener, 
Semmelaftrage. 


NB. Preidermäßigung 2 Er. per Pfund. — — 
vollen Bedarf rechtzeitig aufgeben. 


— Obſt⸗Verſteigerung. — 
Montag den 3, Auguſt Nachmittags 3 Uhr 
wirb im Pal. Sofgarten Veitshöchheim der diesjährige 


Steinobfterscag bem ——S Verftrihe mnterzogen. Strichs⸗ 
tiebhaber eingeladen. 1617 17 2a 


Hofgärtnerei Veitshöchheim. 


Zrüber Wein 


jeber Art, wirb durch meinen Klärapparet sofort und ohne 
jeben Sufag glanzhell dargeſtellt. Preiſe dilligſt. Erfolg 


yarantirt. 
Frieder. Hol in Worms ab, 


21) 
Endres’ihe Wirthſchaft. | Sonntag, ben 2. Auguft 1868 
Scheibenschiessen 





Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmächtigen hat ed gefallen, geftern Nachts 
nach ng Sa rien ſchweren Leiden im 37. Le— 
(denke en tigfigeliebte gute Gattin 


Lenchen, geb. Raab, 


fanft und Gott ergeben in dns beſſ —* — abzurufen. 
—5 — ich allen — en und Bekannten 
eſe Trauertunde widme —B * theuren Verblichenen 
ein — es ae > bemaßren, mir unb meinen 
drei unmündigen Kindern aber ihr fernered Wohlwollen 
nit zu verfagen, Kal 
Arnſtein, den 28. Yuli 1868. gl. 
ob. Balles, Raminkchrermeifter, eu 






Gemalte BRouleaux 


A 36 fr, A 48 Er, a 1 fl. und feiner 
find wicder angefommen bei 
3. G. Hrämer jun. 
Firma: Mhön:Depot. 


Ple herr oyalie, 


Ausgee‘ chnete: Mep- 





perndorfer Bier ver Maas 
ir, frifchen Wertheimer 
Aepfelmoſt per Waas 8 tr. 


enpfiehlt 
1635) %ob. Spip. 


162?) Für eine altbereifte 
Zour wird von einem 
biefigen Wein Geſchäfte 
jum fofortigen Antritt 
ein cautionefähiger, mt 
litärfreier junger Mann 
gefucht. $ranco Dfferten 
unter H. W. 180 poste 
rentante Würzburg. 

16%) Kin jhönes Kö— 
eg wird zu 
kaufen zejudht. Näh Exp 


1504 in braver gemae von 
? Tim: hier kann fofort im bie Lehre 
mern, Küche etc. auf Alle heil en Itreten bei 

zu vermtetben 3. D. Pr. 363.'36 


Drud umb Beriag von Bonit as · Bauer in Würzburg, 


Zum Einmachen von Früchten 2c. 

empfehle billigit: 

Hecht indifchen und rein gejtofenen 
Zucker (Naffinade), ſowie vorzüglihen ächten 
Weinefjig:, reiner Frucht, Treftern: 
und Zwetichgen:Branntwein. 


Franz Bachmund. 


Küchenpulver, 
welches in feiner Haushaltung fehlen fol, empfiehlt 


:« Mi. Röser, 
Eichhorngaſſe Nr. 49. 


nun EEE EEE 
41628) Ein noch gut erhaltenes] 1488 36 Ein vLogis 
Bett — billig > verkaufen. | ae 








26] 





und Ball 
in Höllrich. 


wozu ergeben einlabet 

J. G. Brunner, 
26) Gaitwiıth 
6331 


Beiatartifel unb 
Knöpfe zu den billigften Preis 
ven empfiehlt 

erd. Koch, Rofamentier. 
Sterngaſſe. 


1631) Ein meſſtuger Faß 
Hahnen blieb vorigen Sams⸗ 
tag bei mir liegen 
M. Hofmann, un 
Sanderitiaße Nr. 


Für Gerber. 
165) 10—12 Städ gut er⸗ 
baltene Soh ebergruben, 6—8 
Fuß Tiefe, find ſofort billigſt 


— 





Buchbinder Roſt "zu verkaufen Näh in ber Erp 


Babnzüge 
LE Würzburg-Bambergs Srankfurt. 
Kintunft pen tr en tinnd: Gourz, 2U, 
85M. Rehm. Schmellz. LOU. 80 M. Vorm. Poſt ⸗ 
— EUAR Ar I 
EM. früh, I u. Mitt, u. 11 1.53 R. Rache. 
Abgang radhBamberg: Schnell; 10N, 
LM Borm. Poſtj. 2 U, 500, Rahm. u.8 1. 
15 RM, Abd8. Güterz. 4 U. 20 M. früh u. 7 U, 


Würzburger 


wu 


F— ** 





80... früb. 
Knkunftvon Bamberg: Schnellz 5 U. 
DOM, Abbe Poſtz. BU.10M, früßu.1N.15M, 


RU St. SU SOM. Mb. u, 114.53 M.nchE, 

Abgangınad Frankfurt: Courz IU. 
26 R. Mitt, 4.5 U.50M. Abe. Roftz. 9 
WEOR. Lorm.u.120.15M, Nachts. Wüftrr, 
ss. früh, 2.40 M. Rachm. u. 81, Abbs, 

U.Würpburg-llürnberg, 

Abgangat Nürnberg: our. SU. 
1OM. Rad. Vofz 4U.2OM. früh. Güterz. 5 
1.40 M früh, 9 U. Borm, 4.40 M. Rachm. 
und 8 U, 


. 


Ankunft von 


und 9 U. 40 M. Nachts, 





MS Sreitag dm 


Sladit· 


— 6 

ürnberg: nellzug 9 U. 35 
M. Borm. RPoſtzug 11 U, 45 M. Nachts. Güterzlge 8 
u. 25 M. fruh. 12 U. 55 Mm. Mitt. 5 25. Abbe, 


und Sandbote. 


ar Würburge Ansbach“ Mitnchen,! 
— wesen nad Andb rg B 
Br Sn na An ıtd: Son a 


R 








, EN. Güter, BU.BOM, Nahm.u.7U.45R MbbE. 
Pre Antunftvon Ansbach: ıu5 
DM. Mitt, Pit, 5.13 V.Ab u. Iou 5. Nie, 
an ER Wüter, BU.45M, früg u, fl 22 M Norm, 

kin Ma Aid L IV —— 
el Abgang nad Heidelberg: &4 8 

*) U.80 N. früßu. LOL, 15M.Brm, 
R 


* ft Ri ibelb u. 

— nlunft dv. Heidelberg; 2 

Fe  5EM, Ra Inu TU. BSR De Her AEEBER. 
5 WBU.15R. fr, LU.5R. Sm u6tH... 

Ab. Güter. FU EOM, Rahım., SL 25 DR. RS, 

WEU2SR- früp. (Beibe Zeptere nad) Bedarf.) 

Poftomnibusfahrten wach 

Arnftein 545 U. Abds. Efſelbach 4 IL. Abbe. 

Wertheim: Miltenberg 5 U. 25 M. Mb, Euer 

haufer 4 U. Rad. 

31 ul 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 


Bei dem Bemeinbe-Vorfteher zu Wambach (Gericht Dorfen) 


Bagtsneuigfeiten. 


Se. Mai. der König Haben fih bewogen befunden, au ge 
nehmigen, daß die fathol. Pfarrei Stetlbach Bezirksamts Schwein: 
rt, von bem Biſchofe von Würzburg dem Priefter Karl Sof. 

t, Piarrer und Diſtrilis-Schulin peltor in Greßthal, Be: 

amts Hammelburg, verliehen werde. 

* (Baubenilletheater.) Samdtag ben 1. Auguft tritt unfer 
bereitd bobelichter Gaſt ‚Herr, Emil Siebert in der urkomiſchen 
alten Wiener Gefangspoffe „die falſche Eatalani* auf und führt 
und eine Rofle vor, durch melde er ſich einen großen Theil 
feined tünftlerifen Renomes in Deutfäland 24 Wer Hin 
Sichert ald Dame, als echte itallenlſche a Donna nicht 
ſelbſt geſehen, wird rich 5 einen Begriff von dem hoͤchfi⸗ 
eleganten, täuſchenden Ausfehen- desſelben machen. Wir “erin 
nern und jeined Gaftipieled ala falſche Prima Donna in $ fjins 
gen: wo Herr Siebert bei Auweſenheit höchſter Herrſchaſten 

eje Rolle zu oftwiebergolten Malen geben mußte und 3. B. 
vom Herrn Herjoge Mar u. j. m. — durch beſondere Ge: 
gen überrafät wurde. Dad Stüd ſelbſt, ausgeſtattet mit 

en reizenbiten Gefangdqueblibet3 und großem, volljtändigem 
Orcheſter, iſt eines jener urgemüthlichen Wiener Scherze, das 
und noch lebhaft in bie Zeit des Harmlojen Witzes verſetzt 
Nah ber außergemöhntihen Aufnahme, bie Her Sie bei 
feinem Gaftfpiele in Würzburg erhielt, läßt ſich natürlich vor; 
ausfagen, dag unfer Bublitum nicht verfäumen wirb, biefe vor: 
züglihe Leiſtung beö beliebten Gaftes zu fehen und man baher 
am Samiftag bei der vorlegten Gaftvorftellung bed Herrn Sie 
bert ein überfüllted Haus erwarten darf. Sonntag ben 2. Hugu.: 
nimmt Herr Siebert Abſchied von und und tritt in einer So: 
ottät zum lehten Male vor unfer Publikum. 

(Eingefandt.) Die im vorgeftrigen Blatte angekündigte 
Dper „Der Poitillon von Lonjumeau“ zum Beneflze ded Herrn 
Strobel findet eingetretener Hindernifje wegen erjt am Diens: 
nn 4, Auguft jtatt, worauf wir dad Publikum aufmerkjam 
machen. ’ 

Kiffingen, 29. Juli. Der Kalfer von Rußland tft 
gen Abend3 eingetroffen. B feinem Gefolge befanben ſich 

ie Grafen Schumaloff und Ablerberg. Die Kaijerin war mit 
ihren Kindern dem Kaiſer bis Poppenhaujen entgegen gefahren. 

Der 7. bayeriſche Turntag findet. wie bereitö früher mit 
geiheilt, am 15. und 16. Auguft in Amberg ſtatt. — In Au 
und Nanblftabt find neue Turmvereine entitanden. — Der Turn- 
verein Versbach ift dem bayer Turnerbund beigetreten. 

Bamberg, 29. Yult. Heute, ald dem Yahredtage bed im 
gehe 1866 zwiſchen fl. bayerifhen und großherzoglich mecklen⸗ 

urgifchen Truppen bei Seybothenrenth ftatıgefundenen Treffens, 
wird auf bem fogenannten Gelbhügel bortfelbft, als bem Sen 
tralpunfte ded Treffens, ein einfaher Gebenkftein von Granit 
errichtet und ebenfo ben brei im jenem Treffen gefallenen unb 
er zu Birk begrabenen bayerifchen Kriegern ein Grab: 
“ m g 


wurbe jüngft von zwei Dieben am ur Tage eingebroden 
und 10 ! Steuergelder und 300 fl. Privatgelder geftöhlen; 
bem einen ber Diebe wurden die 1000 A. wieber abgejagt, "ber 
andere entfam mit feinem Raube. 


Münden, 29. Juli, Se. Maj. der König wird wäßrend 
bed Aufenthalts in Ki en wieder, wie im Jahr 1864, bei 
—— Dr. Welſch tum neömen. 3. Maj. bie . 


utter iſt von im manga. eingetro t * 
Se. Mai der —— ußland iſt —— ——— 9: 
Uhr in Betingen 5* — Die Commiſſien neihe unter 
dem Borfi Juſtizminiſters v. up ber bie Reoition: bei « 
Strafproy für die Cidilgerichte in Berathung getreten iſt, 
beſteht aus dem zweiten. Staatdanwalt am oderſten Gerichtshof 
E. Hocheder, dem Auftigminiiterialafieffor M. Löe, dem erften:: 
Staalsanuwalt am Bezirksgericht Münden rechts der Iſar M. 
Stenglein, und bem zweiten Staatsanwalt am Bezirksgericht 
München: links der Zar 6. Barth. 

Bei dem deutſchen SH feite in Wien hat auf ber 
Scheibe „Heimath“ bis jest ierungsfunftionär. Grübel "von 
W 5 ben beſten und Locomotivführer Wagner von ba ben 
zmeitbeften Schuß. 

Wien, 28. Jult, Heute Abend ‚fand in der Schützenhalle 
der Feſtlommers der Wiener Stubentenfhaft zu Ehren der bad, 
dritte deutſche Bundesſchleßen befuhenben Säfte ftatt. Der Beſuch 
bed Kaiferd auf dem Feſtplatz iſt für Donnerstag Nahmittag 
angelünbigt. Mi 

Wien, W. Juli. Beim heutlgen Schühenbanfett brüdte . 
Kuranda die Hoffnung auf die Wiedervereinigung Oeſterreichz 
mit Deutichlands aus und brachte ein Hoch auf dad geſammte deutjche- - 
Vaterland, Hebinger aus ber Schweiz bezeihnete die Schüßen⸗ 
fefte als die Ruli’8 ber G:genwart, aus bemem bie Freiheit für 
Deutſchland erjtchen werde. Hechenpleilner aus Zirol brachte 
ein Hoch auf be neue Hera und das liberale Minijterium im: 
Oeſterreich aus. | 

Den polnischen Geiſtlichen aller —— wurde ange⸗ 
kündigt, daß von Neujahr 1859 am ini amtlichen Kor⸗ 
redpondenzen mur ‚noch bie ruffijhe Sprade erlaubt jei ; bie 
Benäßung jeder anderen Sprache wirb mit bis zur 
Amtsdentjegung geahndet. Da bie wenigiten Geiftlihen das 
Aufitihe verftehen, jo ift biejer Befehl nahezu gleichbedeutend 
mit bem Unterfagen jeber amtliden Korrespondenz 

n London wurde am 21. Juli ber erfte Sad Heuerigen 
Hopfen verkauft, maß feit Menſchengedenken unerhört. 

London, 38. Juli. Die Bill, den Ankauf der Telegraphen 
betreffend, wurde in fester Lefung angenommen. 

In Rußland droht eine neue Hungersnoth; bie Diürre 
des heißen Sommers bat den Saatenjtand vernichtet und man 
ſteht einem noch ‚größeren Elenbe entgegen, ald im letzten Winter 
in ben norbweitilihen und mittleren Gouvernementd wüthete, 


Konftantimopel, 23. Ju. Nah ben neueſten offi- 
tellen ee eng en aus ber Donauprovinz wären bie meiiten 
anben, welche bie Gränzen don ver Walafei aus überſchrit⸗ 
ten haben, verwundet, getöbtet ober gefangen genommen wor» 
ben.. Die Ergreifung der übrigen wirb als mahe bivaritehend, 
und die Haltung der Provinzbeoöfferung als ruhig geſchlldert. 


YHusland 


rankreich. Paris, 29. Jul. Der geſetzgebende 
—* hat mit 3 gegen 16 Stimmen den FERN Be· 
treffs einer Anleihe von 349 Millionen augenommen. 
Kammerſeſſion wurde geſchloſſen. 


Großbritannien. London, 22. Juli. Bon New— 
York find folgende Nachrichten vom 18. eingelauien: Der Se— 
nat genehmigte die Bill wegen Ausgabe von 25 Millionen drei⸗ 
— entiger Currench⸗Loan⸗Certifikate zur Einlöfung ber im Um: 

befinblihen Compound: Intereſt Noten. — Salnave in Haiti 
bat ben Kalfertitel angenommen. 





Nachſchrift. 


Mit der Reorganifation ber Gendarmerie iſt ug mm Bers 
einigung ber Dieösbei bisher in Münden, nöburg 
und Ansbach beitandenen Gendarmeriejhulen ji einer einzigen 
Schulanſtalt in Münden verbunden. Man Hört, daß zur Her 
52 geeigneter Schul · und ee mit 80 Bitten 
ereits Ordre gegeben ijt, und dieſe Unterrichtsanſtalt in threr 
Ermeiterung berelts am 1. September ind Leben treten ſoll. 

Der Berirkägerihtsaffeffor Dito Karl Freiherr v. Fuchs zu 
Neuſtadt a / S. wurde auf fein Auſuchen von ber Dienikletitang 
eined Unterſuch ungsrichters entäunden und, ald Unterfahungds 
richter der Bezirkägerihtäratd Adolph Merkel daſelbſt aufgeitellt. 

Für den beurlaudten Notar Bruno Langendrunner zu Mell: 
richſtadt wurbe der geprüfte Rechtspraltilant Chriſtoph Einwag 
aufgeftellt.| 

Auf die erledigte Stelle eines er eg für ben 
— aeg gr Würzburg, mit bem Sike in ber Stabt 
W - tft ber ——— ohann Diccas in Neuſtadt berufen 
unb emfelben zualeih bie Funktion eines amtlihen Erperten 
für das gedachte Bezirksamt, jedoch mit der Beſchränkung über: 
tragen morben, baß bie Bifitation ber Schafe, des Faſelviehes 
und ber Humbe in ben Gemeinden des ner Würzs 
burg I. d. M. mit Ausnahme ber Gemeinden Zell, Erlabrunn, 
Margetöhöhheim und Höhberg dem Thierarzte Earl Schnepper 
in. Alberedhaufen zugewleſen mwirb. 


(Eiugefandt) Far Brieflaften von Nro. 200 bed Würz- 
Burger Anzeigerd fordert ein Anouymus auf Geund einer po: 
Uzetlihen Berorbuung die Entfernung aller Wagen und Karren 
am obern Eingang zur Juliuspromenabe, ſcheint aber bie be: 
treffende ortöpolizeiliche Vorſchrift micht au kennen, wornach es 
geroiffen Gewerböleuten polizeilich geftattet werben kann, zur 
Reparatur erhaltene Wagen und Karren vor ihrem Haufe auf: 
1" ellen, wie bieß bei dem fraglihen Shmiebmeijter ber Fall 
fl. Die Geräumigfeit des betreffenden Hofes iſt auch — mie 
der Augenſchein ergibt — nit fo groß, um die dem bortigen 
Schmie —* Arbeit ũbergebenen Wagen aufzunehmen. ie 
Sämiebarbeiten mũſſen mit der Hand vorgenommen werben und 
kann man folde nit mit Dampfmaſchinen betreiben, fo daß bie 
Arbeiten nur nah und nad vorgenommen werben können 
Uebrigend möge ber Einſender beherzigen, daß bie Gemerbtreis 
benben, A dem Staate bie meliten Steuern zu entrichten 
gehen, nit von ſchoͤnen Spaziermegen, ſondern vom energiſchen 

ehe ihrer Gewerbe ihren Staatöbürgerpflichten e zu 
Te im Stande ftnb. te ber Einjender eine gegründete 

zum Beten der biefigen Einwohner funbgeben, jo wun⸗ 
dert ed uns, baf ber — änger nicht auf den Mißſtand 
aufmerkſam inachte, daß Selfenfieber nicht, wie in andern Stäb- 
ten, polizeilich — werden, das Sieden ihrer Grieven, 
womit ſie ange traßen verpeften unb bie Gefunbheitönerhält: 
niffe ber a arſchaft gefährden, wie bie beſonders im ber 
Lauggaſſe ber Fall ift, 


te ber Stabt zu verlegen. 
—e Man fleht ſich veranlaßt, Muſikfreunde auf 
e 


bultion ber Frln. lich I, Schül 
dert € Hofopernfäule m dien” bei Haberlen aufnertfam zu 


Die IT 


Brüdenau 505,  Rubwigäbab 64, 


- 


Kiffingen zählt 5959 
Bad Neuhaus. 186 Kurgäfte. 

Bom Schwurgerihte von Riederbagern in Straubing wurbe 
ber 23jäprige ledige Söldnersſohn Sebaſtian Reithinaier von 
Saalbaupt, Log. Kehlheim. wegen Verbrechens des Mordes zum 
Tode verurteilt. Derjelbe hatte feine hochſchwangere ehemalige 
Beliebte erängt, um fih mit ciner reihen Bauerstochter ver- 
ehelichen zu koͤnnen. 2 

Bei dem deutſchen Turntag, der in Weimar abgehalten 2 
wurbe, ftellte ſich heraus, daß bermalen im Deutſchland 2053 

urnvereine mit gegen XI,0I) Mitgliedern erlitiren. Den er: 3 
freuli ten Aufſchwunzg Toll die Turneret in Deiterrei genom: 7 
men haben. Es ift in Weimar ein neues Grundgejeg fir bie 
beutide Turmerei entworfen und genehmigt worben. Für bag 
Jahr 1870 ſoll Kıfjel zum Feſtort gewählt werben. In Weis 
mar mweilten 163 AMdgeordnete der beutihen Turnvereine. E 

Kafſel, 29. Juli. Heute Morgen gegen 1/,10 Uhr wur: & 
ben wir durch einen heftigen Donnerfhlag in unjerer Behaufun Be 
erſchreckt, nnd vermutheten wir anfänglich einen dummen Strei 
in der Nähe; bald aber durchlief unfere Stabt die Kunde von S 
einem Unglüd, das fid bei dem Ererziren ber 3. und 4. Batterie | 
des 3. Brandenb. szeftungd-Artillrie-Regimentd auf dem yorfte 
ereignet hatte, Bei bem Feuern jener Batterien entzündete fi * 
plögli der in der Nähe fi befindende Munltlonsvörralh; daß 
Wie ift unermittelt. Es war dem Vernehmen nad ber Reit von 5 
160 Pfd. Munition, die am Morgen ausgegeben war, etwa 
642/.0 Pfb. no haltend, melde theilweiſe in einer Tonne, theil- 7 
meile jih in Kartufhen befand. Ein Sergeant, Namens Schent, 
welder die Tonne ald Ruzeſitz ſich erkoren hatt‘, wurde in bie 5 
Luft geſchleudert und kam tobt und verftümmelt wieder zur Erbe. 
Zwei Unteroffiziere wurden berart verjtümmelt, daß bie Kama 
ben einen al3 unterwegs gejtorben bezeichnet hat. Weniger, aber 
immer bebeutenb verlegt, jollen der Befreite unb Kanonier ge: 8 
weſen ſein. Das Regiment, welchem die Leute angehören, * 
nifontrt in Mainz und befindet ſich gegenwärtig zü ben Schleß⸗ 3 
übungen in Bettenhaufen bei Caſſel. > 

Berlin, 29. Juli. Wie bie „Kreuzzeitung” vernimmt, 
Br beim Tünjtigen Reihätage das heimathsgeſetz vorgelegt wer⸗ 
en. Gleichzeitig mit ber Gemeltrung Br Verwaltung in ben 
alten Provinzen jollen auch die Berhältniffe in ben neuen Lan— 
bestheilen georbnet werben. 

Wien, 238. Juli. Einen würbigen Schluß bed geftrigen + 
> Feſttages bildete das nicberäfterreigiiche Sängerbunbeßfeit, . 
welches Abends Halb neun Uhr in Schwenberd „Reue Welt“, ° 
ein:m äußerft großartigen Berguügungäulage in Hießing, ftatte ! 
fand. 66 —— mit mehr als Ängern waren ver= 
treten. Der Andrang von Zuhörern — darunter natürlich 
viele ange — war cın fabelgafter. Das riefige, weit 
—2 tabitffement war buchſtäblich überfällt und es 
ſollen M,000 Perſonen anweſend geweſen ſein. Unter ben mit 
roßer Exakthelt und vielem Gefühl vorgetragenen Lledern bes 
and ſich auch „neuer f wg Ehor von B.&. Beder, un: 
ferem fräntifhen Landsmann in Würzburg. Das jhöne Lieb 
wurbe ftärmijh da capo verlangt und bie anweſenden fränfi» 
{hen Shägen freuten ſich herzlich über bie Anerkennung, die 
unferem Beder aud in Wien gezollt wurde. Außer im ber 
Neuen Welt fanden in der —A am Prater, im Sperl und 


noch vielen anderen Plägen großartige Unterhaltungen, Bälle, 
Feuerwerke zc. ftatt umb überall ſoll es überfällt gemelen —— 
Ganz Wien iſt durch bad Schützenfeſt in Feſtjabel und Freuden⸗ 
rauſch aufgelöft. 
Rom. Nah ben neueſten ſtaliſtiſchen Aufnahmen beläuft 
ih die Bevölkerung Roms auf 217,378 Seelen, mithin 30,000 
mehr ald im Jahre 1858. Die Gejammtbeoölferung ded nd 
um Kirchenſtaat gehörigen Gebietes beträgt niht über 729,00 
elen, Unter ben 217.378 S:elen ber Hauptitabt ſind 29 
Karbinäle, 23 Patriarchen, Erzbifhöfe und Biihöfe, 1372 Brä- 
laten und Priefter, 799 Seminariiten, 2947 Mönde und 2191 
Nonnen; ferner 2394 Juden, 2208 Fühinnen und 483 Schis- 
matiter, welde bie rufftiche, preußiſche, engliſche und amerika 
niſche Kapelle beſuchen. 
Bbrſenbericht. Frankfurt, 30. Jull. Die ſchon im 
geſtrigen — eingetretene günftige Stimmun hen 
au Geute an und am namentlich bem öſterr. Spefulationd- 
papteren zu Statten. Bon biefen nahmen Grebitaftien unb 
Stantäbahn einen bebeutenben Aufſchwung, einesthells unter bem 





* 
J 
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Eindrud ber befier gemelbeten Wiener Moörgennotirungen,, ans 
derntheils trug amd) der bei ber Heute gu regulivenden Ultimos 
Hquibation herrigende Stüädmongel in_öfterr. Grebitaftien bazu 
bei, ben Cours berfeleben zu heben. Defterr. Anlagepapiere be 
bauptet und einige Gattungen etwas befier bezahlt. Auf Amer 
rifaner wirkte bie abermals ſchleche New: Norker Valutonotirung 
entichieben nachtheilig, und trog aller guten Stimmung erfuhren 
diejelben einen RNüdgeang von ca Yudjg. Prolongation in Ame: 
rifanern per nädften Medio waren geute minder leicht zu be- 
weıfftelligen, al® an den Vortagen.t%;Pon fübbeutfen Papieren 
blieben FOR Bagerifche Obligationen offerirt; auch für andere 
Gattungen zeigte ji Fein bejontere® Animo. Oeſterr. Eifen- 
Bahnen notiren durdgehends ctirad böher. 5pEt. Türken 38%, 
bezahlt. Bon Wechſeln war London ſehr begehrt, ba groß: 
Poften davon zur Deckung ber aus — bezogenen Bonds 
verwendet werden. Der Geldſtand bleibt enhaltend günftig. 
als begapite Gourfe notiren wir: 1882er Amerilaner Bonbs 
7, National 545/,—!,, Nene engliihe Me: 
taDiques —— , Eteuerfreie Metalliqued 634/ 41/0, Mes 
ABDalr Boote 1419), Banfaftien — 
ofe 1413/,, Bankaltien 764—67, altlen — Ir. ‚ g. 
294%), Stontäbaßmattien 2631 7-63, Oberheffifhe 72%, [paufern gedient hat. Die- 
mugenaade 50, SERIE JE, Bun ‚or elbe muß eine geübte 
RKhein Na m 31%, 0 emberger A Ya URN 55 
ie 977 e —— ſein, friſiren 
Präminleihe 100°, 4/,%/, Naffauer 95%, Wedel auf Wien Putz und Spitzen zu wa⸗ 
104-1, — MUbends 8. hr. In ber Gfiektenfocietät schen vollkommen ver- 
wurben D«fterr. Erebitaftien 2245/,, 1 Looſe (nah Zieh⸗ ſlehen und bie Sorae der 
= ler Staatöbahn 269/,, 1882er Amerikaner Bonds Hauswäl ee 
a 
# ’ ’ ’ 
Nur foldhe, die geneigt 


wären, die Herrſchaft auf 
Reifen zu begleiten, jo= 
wie auch zeitweile im 
Auslande zu verweilen, 
werben — enommen. 
Näh. in der Exp. 


Verloren 10 
wurde geſtern Abend 1 Fansse- 
montre mit Photogra⸗ 
pbie und Saareinlage, um 
befien Rüdgabe in der Erpeb. 
gegen Belohnung gebeten wird, 


1698 Ein gefunbes, freumbliches 
Logis von drei biß vier Zim: 
mern wird per 1. Oktober zu 
mietsen gefudt. Von wen? zu 
erfragen in ber Erp. b. BI. 


1699 Ein ſolides Mädchen, ba3 
nod nicht bier gedient hat, eimas 
kochen fahr, prot. Religion, u. 
ute Zeugniffe bat, fucht einen 
Dien t._Näb. in ber Erp. 


Zu vermiethen. 
15173) Ein Logis von 2 
immmern, Küche unb fonftigen 
equemlichkeiten ift auf Auguft 
ober November zu vermiethen. 
in ber &n. 


1671 Ein Eos von 3 lm 
mern, Küde, Kammer u. Keller 
tft bis 1. Novbr: an eine ruhige 


Familie zu vermiethen. Näher. 
in ber Erp. dc 


1586 36) Ein braver unge 


A——— 
meine au a 
berei zum Suhkehen mb 


ald auf 
befatirte 
werben. 


ächte farben garantirt. 


1467) Geſucht wird eine 
Kammerjungfer, bie 
bereits in Herrſchafts⸗ 





Berantwortlier Rabakıeur: Fr. Brand. 
Mairnwärme: 17 Grab. 


Telegraphiſcher Lericht.) 
Sou ‚28. Juli. Das Po 
Zloyb "lat, Gopt v. DOterendorp, ed am 16. Juli 
von New⸗ Yort angen war, iſt heute 8 Morgens nach 
einer Seit von 11 Tagen mohlbehalten unweit Cowes angelom- 
men unb hat um 44/, Uhr bie Reife nad Bremen fortgejekt. 
Dasjelbe a der neueften Poſt 119 Paflagiere, volle 
Ladung und 500,000 Dollars Eontanten. 
burd) Carl Bleber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 





ae des Norbb. 





Künftigen Dienstag werben mehrere Parihieen altes 
Lagerſtroh verfteigert und wird damit Radmittagd 3 Uhr in 
der alten Kaferne ber Anfang gemacht. 

[2b 


Würzburg, den 30. Juli 1868. 
Bieruhren oder Trinkometer 
De 


Nie veralternder Kalender 


per Duhend 21 fr, Stüd 2 fr. 25 
I M. Wormfer, Nürnberg. 


Zu verfaufen find: 
24 Delonomie-Anwejen, im Preis von 600 bis 2000 ft. 
* —A 
—— — gie vom 600 bis "37,500 ft. EIER 
n en ten Anweſen befinden ſich brei 
Pr 2 große Gafıhöfe, eine Glasfabrif ar 11 * 


er. 

Ton bem Kaufpreis ift annähernd der Ate Theil zu zahlen 

ber Reft Bleibt ols ein zu 49, verzinsliches di 5” FR 

täten innerhalb 43 Jahren tilgbareß Capital auf dem Anmwefen; fann ba Tapezier- Gejtäft er: 
ber Erp. 


Beſchreibung und überhaupt nähere Auskunft eribeit 26 Veran. NäL. in 
Huppert, Commiſſionär | 502 36 Ein großes Immer 


35 mit Alloven iſt ſogleich zu ver: 
m Schweinfurt, miethen. Sterngafje 1 








— ia — — —— — —— — — — — — — — — — — — — 


lener und baumwollener Gegenſt 
das Drucken durch Maſchine bewerkfte 
efärbte Sachen binnen 
aaren binmen 14 Tagen, Trau 


Geihäftts Empfehlung. 


fehle ich zur jegigen Saifon 
mit © etrieb ei erchtete 
enden — — ie Dir 


ünbe und bemerke, — ba jetzt 
* wird, ſowohl gehn 

8—10 Lagen, te unb 

erfaden jofort geleert 


Bei billigen aber feften Preifen wird für vollfommen 


Tb. Arndt. 


Niederlage Langgafje neben Herrn Berger’3 Laden. (4446 w 





verfau 


eine talbte EN 
Mr. ea 1 


1702 Ein Logid von 3 Zims 


mern 2c. ift ſogleich zu vermiethen. 
Münzgafje 270. 


1703 Ein jHöner nupbanmpo- 
lirter Spiegelſchrauk wird 
zu er geſucht. Näh. Platt 
nersgaſſe 108. 


1696) Es iſt ein neues und 
ein gut erhaltenes Wett billig 
zu verkaufen im 1. Difte. Wr. 
208, Stifthaugerpfarrgaffe 


en er möblırte Simmes 

9 vermiethen. 

Diftr. Br. 270, Münzgafie. 
Friſch audgelaffened, weißes 


Schweinfchmalz; it von 5 
Pd. an zu haben per Pib. 26 Er. 
Näh. in der Ep. 


1697) Iwei Ecblaffiellen 
rm u 
—ã DR. 19. (2a 


1621) Eine jolibe Perſon fucht 
ein einfach möblirted Zimmer 
bet pünktliher Zahlung bis 1. 
Auguft. Zu erfragen im 1. ©. 
Nr. 359, Sadgafle. 


1622) Auf der Neubaugafle, 4. 
Diftr. Nr. 85, iſt ein 
terre: 2ogis, welches ih aud 
ala MWerkjiatt ober Laben eig- 
net, auf 1. November zu ver» 
miethen. 


1619) Ein ſolides Mädchen, 

welches gut kochen kann und fi 

— a —— 
eht, ſu en 

Näb. in ber e 


1630) Ein möblirtes Zimmer 
ift an einen foliden Herrn ſtünd⸗ 
lich zu vermiethen. Näheres 2, 
Diftr. Nr.316, Fleiſchbanlgaſſe. 


Geftorbene. 

Ludwig Zirk, Schneidermei⸗ 
ſterstind, 10 W. a. — Friedrich 
Johann Bauer, MWagenmärterd- 
ebilfenkind, 10 W. a. — os 
Sara Katharina Bayer, Eon- 
ulteuräfind, 3 IR. a — Anna 
Maria Hefter, Ladirerämittwe, 
63 5. a. — Balentin, Zerbig, 
Schneibergejelle, 26 3. a. 
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| "Den Vertehr guf Weſſtn und. Märkten betr 
eub. wird, bie-qu Url... 202.05f.2 ded B-St.®. B. 
Don. J. Meg ung, unt 30. v. Mts. ald voll» 
—9 HR, — om %9. Mai L. 38. zur all 
a lraburg, am 24, Yult 1868. 
Der Stadbtmagiftrat. 
Retöhmbdiger Vürgenneifter: 
Dr, Zürn. 


Beſcchluß. 

., „Den Berfehr auf Meſſen und Märkten betr 
Der Gtabtmagtftrat Dee erlägt zu Art: 202 Abi 2 
bes PS. bezüglich dei Wertehrd auf Mefien folgende 
Meßordnung . —4 
84. hieſiger Stadt werben jaͤhrlich drei ſogenannte 
Meſſen und zwar: a) bie Dftermefle vom Montag Au Deull, 
b}- mefie vom 9-Jult ;unb c) bie Alterheifigenm fe 
vom 2. November an 14 Tage lang, abgehalten. Fällt auf bie 
vorbezeichnelten Tage tin Sonn» oder Feiettag, jo beghuni bie 

er a enben Tage. . 

. Zum 
erfonen zugelafien, wilde fi über Ihre Handeläberetigun 

har ‚ug Bene deln außzsmelfen: wermögen. - Bor SHöR 
nun erfaufs bat jeber Audmärtige, welcher bie Meſſe 
als Berfäufer beziehen will, feine Legitimationspepiere beim 
Häbtifhen Duarlicramte in Vorlage zu bringen urd bie Piefr 
tarte gegen Enirichtung ber Gehätr zu Ibſen und tft jeber Ver⸗ 
Kauf wor Loͤſuug der Meßlarte verboten,  Hiejige Eigwoh— 
ner, welde bie Meſſe ald Berfäu iehen wollen, haben um 
Anmweifung eimed Bertanfsplateh tabimagifttate nachzu⸗ 


Es 






Amenb. 


fer .be 
delm 


en, Etänbe, Bertaufttifde ze bürfen nur mit: 


3, But 
—2 Bexilligung aufgeftellt werben. Alle Buben, Stände) 
2%. 


rfen böchfiens 4 Tage vor Beginn ber Meffe auf bim, 

e geriet mb müflen Sea längft nd 4 Tagen nad! 

"SR, eher Yertäufer bat —— 
4 Reber Derkäufer hat ſich uerhalb ber Bränzen. 

Üm_angemicjenen Bertaufäplageß zu halten, darf biefelben wirt 

überfchreiten und muß den Anorbnungen bes Siadimagiſtrais 

Folge leifiſen. Die. Pafiage im ben Budenreihen darf weder 

durch Kiſten, noch durch fjonftige Gegenftände verengt werben; 


and) ift e8 verboten, Kiſten hinter ben Buben aufzuftellen, Ver: 
Laufdgegenftänbe ober Firmas fo andzubängen ober aufzuftellen, 
die Durchſicht ober die Pafiage hindern ober ftören. 

65. Durch bie Straßen bed Mejplaged darf nur im 

e gefahren ober geritten werben. 

86. —* der Oſier⸗ und Nflerheitigenmefle müſſen alle 
Buben um 7 Ustr Abends und in ber Kilianlmeſſe um 9 Uhr 
Abends geihlofien werben, und ift c& nad biefer Zeit ſelbſt 
ben Bubenbefigern nicht mehr geftattet, ihre Buben zu öffnen 
ober au, beircten 
A⸗ 7:- An Conn⸗ und ——* ift bad Oeffnen ber Bu: 
den, ſowie jeber Verkauf auf dem Meßplatze verboten. Hinficht 
lich des 55 außerhalb des Mekplageh wird auf bie zu 
Art. 105 des B-&t.G.-R, erlaſſene aleıh, Berorbnung vom 
3%. Zuli 1862 und bie orlöäpplizeilihen Vorſchriften vom 4. 
Ollober 1862 Ringenichn. 

58 Bor bem Beginne_ und nad dem Schluffe ber Meſſen 
ift jeder Verkauf auf dem Mehplage verboten Den en gros- 
Händlern iſt der Verkauf 3 e vor Eröfinung ber Dieffen 
in geiloffenen Verkaufslofalitäten geftaltet. 

8 8..Die zu enirictenben Gebühren finb folgende: 2) für 
bie von auswärtigen Vertäufern zu. loͤſende Meftarte 24 tr, 
b —— und Votet N für eine Bude 2 fl. 30 kr, 
2) für einen Stand 1 fl. 30 fr, 3) für einen halben Stand 

kr. für einen Tiſch 15 fr. Außerdem find an bie Bu: 
benaufiläger für Auf: und Abihlagen, ſowie für Bewachung 
der Buben %0 
Die Stänbebefiger im Leichenhoſe haben F Bewãchung ihrer 
Stände zuſammen den Betrag. von 1 fl. 36 Fr. pr. Nächt an 
die Bubenauffäläger zu entrigten. 


aufe mährenb- ber, Meſſe werben. nur jene — nicht beb 


tr. per laufenden, Fuß jeder Bude zu bezahlen. ]f 





10. Daran vorftehenbe Beſtl mmungen 
— an Gelb bis zu 26 fi it raft. r 

‚Würzburg, den 29. Mai 1868, 

Der Stabtmagifirat. 

Rehtökundiger Bürgermeifter: 
Dr Zürn. 

Säneiber. 
Bekanntmachung. 


Ausbebung ber Wehrpflichtigen der Alters - 
vebung Kon IaH . 


tr, 
Rah Urt, 94 bed Mehrverfaflungdgeiehed und bödfler 
Minifterlal:Entiliehung vom 8. db M. werben —— im 
Bezirke heimathberehtigte Jünglinge ber Altersflaffe 1847, ſohin 
alfe, welde innerhalb der Yeit vom 1. Janusr did 31. Dezember 
1847 geboren find, zur Erfüllung ihrer Wehrpfliht umb zur 
Bahrung ihrer gejeglichen Zuftändigleit in nahfiehender Weiſe 


aufgeforbert: 
haben fi all —* bo 52*2 Jungl 
aben alle zur bezeichneten Altersklaſſe ge en ürglin 
Inden ben 4. und 14. Auguft d. %. bei der Bemeinbebehärke 
hrer Setmatbgemeinde, oder, wena fie in Vezirke vicht heimath- 
berechtigt find, ihres Aufenthaltöorted anzumelden. unb über ihre 
Ver haͤliniſſe — geben, wibrigenfollö fie nad Art. 76 
Abſ. 1 des Befches in eine Strafe biä zu 10 fl. verfallen. 4 , 
Diefe Anmeldung kann nidt blos Ferföniih, ſondern auch 
chriſtlich ober Ye &relvertteter, welche hiezu einer befonberen 
rfen, geſchehen Gleicher Anmeldpflicht unters 
liegen Einwanderer und Rüdwanberer unter ben in den Art. 9 
‚und 10 des GSeſttzes beseihneten Boraugfegungen, 
Ma rt. 46 des Geſctzes 
hat 35 Pfl chnige Innerhalb derſelben Zeit bei Vermeidung des 
Ausfſchluſſes feine etwalgen Anſpruche auf er ober zritmeife 
Befreiung won ber Mehrpfliät oder auf-einftmrilige Aubſetzn 


einer Einreihung bei der Gemeludebet dorde arzumelden und alle 


zur Begründung erforderlichen Nahmile beisubringen. 
ach Art. 47 des Geſetzes 
wirb bie von der Gemeinbebehörte hergeſtellte Lifte vom 29 Augu 
bis 11. September im Anmildlokale anf siegt und merben b 
—* en zu erbebenten Einiprüd;e be talk brer Voljtändigkeit 
und Nichtigkeit, zu deren Erhebung Jebermann berechtigt ift, zu 
Proiploll genommen 
Die Gemeindebehörden mit den Stadte unb Gemeindeſchrei⸗ 
bein werben bereit fein, den FRinkgen auf ihren Bunidz 
bad egencieflungigel 9 vom 30. Januar d. %., 
bie böctte Minifterial: atfetichung vom 8 Juli d. J. — 
Kreißamteblatt Nr. H und bie chne Zweifel demnächſt 
noch im Kreißamtäblatt erſchelnende Vollzugsinſtruktion 
gm —— vom %. Juni db. J. — Regierungsblatt 


zur Einfidt und näheren Anformalion aufzulegen. 
Karlfiabt, ten 24. Juli 1868, 


Königlides Bezirksamt. 
Wiedtumann. Ic 

Mer an bie Werlafierihaft- Ihrer Ercellcuz ber. hochwohl⸗ 
geborenen HE hm Emilie von Janbt, geboren Freiin 
von Neinad-Steinbrunn, Forberungen au richten hat. wolle bie- 
felben gehörig nachgewieſen binnen 14 Tagen bei bem Unter- 
zeichneten arımelben. ß 

Ebenfo wollen umter bemfelben Termine Gegenflände, welche 
obiger Verlaſſenſchaft angehören, ausgeliefert werben. 

Würzburg, ben 30. Jull 1868. 

Mar Freiherr von Zandt, 
k. b. Nittmeifter & la suite. 


3. Difte. Neo. 83, Schulgafje. 


Engliſches Waſcheryſtall im Ganzen und Einzelnen 
biligft. Wilhelm Simon, EihhornjtrageNtr. 366. 1297 8 


16881 Ein Srauenzimmer, wel: 
ches im Nähen bewandert iſt, 


1684) Bam 1. September oder 
1, November L $ ift auf ber 
ucht noch ein paar Tage im ber | Reubauftrafe eine Wohnung von 
Mode Beihäftiqung Zu erfra:17 Zimmern und 4 Wanfarbens 
aen bei. Ödtert, Öandgerie | Heimırrn xc. zu vermicthen. 

Nr. 19 1 Stiege. Naͤh. i. d. Erp. 
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jedrich hhrich 
Rrlche Loc ter 
Arrowroot⸗Kinderzwieback 
„ein vollitändiger Erſatz der Muttermilch, 
f dert und mit benem Erjolge angemandt von der bei 
mten Geburtsbelferin und promovirten 
vetorin Frau Wrofefior Dr. Heidenrei 
geb, Eiebold, iſt ife:s vorräthig in %/, Paqueten 


fr. in Würzburg 
bei Anton Minoprio. 
P.S. Diefer Zwitback wird zugleich allen Denjeni- 
‚deren Verdbauungs:Organe befonderer 
: bonung bedürfen ald ein ſehr Präftiges, 
leicht verdauliches Mabrungsmittel empfohlen. 
[3678 8 





) 






| Bekanntmachung. 
Das von bem geifllichen Raſhe und Hanger Ganonikus 
Enbres dabier im Jahre 1790 errichtete Famitienſtipendium tft 
für das Jahr 16876 zu verleihen 
Dasſelbe ift beſtiunnt für därffige Nahlommen ber Brüder 
und Schmeitern des Stifters und zwar 
a) für üuglinge zur Unterfiügung im Etubiren, zur Gr 
Irnung eines Handwerles ober jonfligen zur Nahrung 
bienerten Geweibes, fowie 
b) für Mäbten zur Heimiteuer, ober zur Grfermu g einer 
zum Unterhalte bienenben Gımerbäart. 
en Batmeen Mar bad gedachte Stipendium ſind mit 










Bi : 96 — bi8 zum 30. b. % um ‚fo'ger 
2 — als —— a —— 
Ri ae; ben’ 30. Full AR68. 

Kal: WVerwaltung 
Stiftung. 
Gyr, 
1674| -Zü verm “ft ct feutfonti 
a von Iwei Anden Au Epil tiſchen 
lat —* Küche x., nd @rämpfen "€ a 
fann auf Virlangen noch ein] opf:, Bruft und Dia: 


oder zwel Ziminer dazu gegehe 
werben. weinfurier' Sta; 
Ar. 9 visa-vis der Tpale’s 


euframpf veldenbe, werben 
ger und bauernd bergeftellt 
Beweis mehrere Hundert Dant: 
au ——— * allen. Siaa- 
46 E35 wird fonlrih cin [fen Europa ere® unler ge: 
M den — * —— nauer Angobe der Abrefie durch 


au | Kran Bw. I. Waumann, 
achen zu lernen münit 
—5* untere Theater = Neander. Str. an Pa 
Rr. 73 im Hinterhaus, eriim. { 


533 8) Ein abgeſchloſſenes, ele 


fottte Madchen, melde jentes Logis von 4 Zinunern, 


im erfahren, ſuchen ais 


" orzimmer, heil Kü 
Haut mãdchen Pläte. Näh. Erp a Bel a em de 
oflogi® von Inmern, 
Kelterjchrauben, A 
—** N nad) Maß be wm nermictben. 8 D. G6ꝛ/ 
rt ‚Ausführung zu billigen 142336) Bet tiner £ 
Preifen liefert bie Mafinen. u Bah Bition U i een 
\ na 
fabrif von kann ein Gebilfe, * na. 


Kleyer & Beck 


676 6e) in Darmftabt. 


Guter Acpfelwein 
pr. bob. Gimer — »4 bapr. 
Maas, zu fl. 5 — iſt in Wert 

»zu haben, Näb. in ber 
(1426 3c 


einen Play finden. Nur folde, 
welde ſich durch gute Zeuguiſſe 
aus welſen, kdoͤnnen Berüdiiätig: 
ung fiuden. Eintritt 1 Sep: | 
tember, Näh in ber Erp. 


1618 Wirabellen, Rainrciauden, 
Prbinetlägen an Bäumen zu 
erfaufen. Räber. in ber’ Erp. 




















mentlic im Voftdienfte feft ift, N 


1868 voraeichriebenen 


Till: Stadt: & Gemeindebehörden. 


Tie im Regierungsblatte Rr. 42 zum Vall⸗ 
zug des Wehrderfafſungsgeſetzes vom ß nuar 


Formularien 


vorräthig. 


und Expedition des 






richtes Prüdenau 


7400 fl. 


jind fämmtlkd, in praktiſcher Eintheilung bei ung 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
Buch- & Steindruckerei 


Stadt- & Landboten. 


Bekanntmachung. 


Im Zwangswege verfteigere th aus Auftrag #. Landge— 


Montag den 5. Oktober d8. rs. 
früh 8 Uhr 
auf meinem Amtdzimmer bie Plan Nummern 09a, 403b, 1920, 
20701, 40, 461. #32, 683, 1434, 2062, 776, 777, 718, 
Stienergemeinbe Brücenau, Im Geſammtſchäßungswerthe von 


Daß Anweſen beficht and bem Wohnhauſe Nummer 131 
babier mit realer Gaftwirtbichaftägerechtiame, Scheuer, Schwein« 


Hal, Etallung, Hofraum zu 0,159 Kagmert, nebſt anitohenten 
g, % 3 94* 


0,015 Tagwerk Wurzgarten, eus dem 


bahier mit Holzhalle, Hofraum 


ohnhauſe Nummer 145 
und Felſenkeller nebſt anftoßen- 


ben 0,399 Tagwert Meldung und Wurzgarten, aus einer ges 


Die Berfieigerung richtet 
Prozeigefeped vom 


: — trennt von dem übrigen Anweſen im ſ. g 
le Nachweiſen — um Stifter und über 
an # Br dei dei ühlerjertigtem —— — Reggo © 


Öiehgraben-gelegenen 


euer, dann aus 6 Tagwerk 512 Dezinalen Artfeld und Wieſen. 
ih nah ben Beitimmungen des 
ahre 1837. 


rüdınau, ben 25 Juli 1868. 


Kohlhaas, 


er Endresjgen Stipendien: Zn vermiethen Chauſſte⸗Wirthshaus 
‚dis 1. November sin Logis bei Lindflur, 


von 3 imeinanbernebenden im: 
mern, Kellerabtheilung, Waſch 
haus und ſonſtigen Erforder 
niſſen. Domſtraße 560. (1661 36 


Zu vermiethen 


reundliche,geſuude 
obnuug von 4 Simmern 
unb 1 Kabinetchen, mit allen Be 
quemlichkeiten, Zutritt im Gar: 
ten, auf Allerheiligen vo: 
dem Sanberisöre, Meringarten 
firaße Wr, 18, ‘1167236 
1676 Ein Par ag junger 
Mann, welcher ald Chevaur: 


Neger 5 Jahre diente, wünfdt 


als Kutiher od. Bebienter 
unterzulommen. N. i. b. 





1677 2a 2 weingrüne 3: umb 
8: Eimer: Fälfer find billig 
zu verkaufen. 3. D. Nr. 55. 


1674 Eine Meine Rartic Wirth: 
Haftöinventar = Gegen: 
tänbe werben zu faufen fe 
ſucht Das Nähere im 5. Dilir. 
Nr, 185 bei rau Shmwalb. 


159 Ein ParterresRogis mit 
cinem Wrbeitätofal für «einen 
Holzarbeiter wird geſucht auf 





ben 4. Auguſt. Zu erfragen infin die Lehr 
26* NAb. in 


ber Erp. 


25) 


t. Notar. 


Sonntag, den 2 Anguſt 

aroße 
Tanzmufik, 
mobei ausgezeichnetes Pagerbier, 
reine Biefige und pfälger Weine, 


Speifen verabreicht werben. 
Indem ich beſte und Billige 

Bedienung zufichere, ſehe 

zahlreichem —— entgegen. 


tungSooll 
Simon Sreuffer. 
1675 2a Cine große Grube 


Pferbebung iſt bilfig zu ver⸗ 
faufen. 3, DR. ae 


Erp.]1414 3) Ein ſchön möb- 


(irtes Zimmer ift fo- 
gleih oder bis 1. Auguft 
an einen foliden Herrn 
oder Dame zu vermies 
ve Reisgrubengafje N. 


1449 3 Bamb i 
—2 wur PR A 


für ein renommirtes 


* 


geſchäft in Milttärr und Kirchen- 


arbeiten, ein ſollder Junge 
gegen annehmbaore a 
e zu neßmen ge 

ber Ep. 


für eine ruhige Familie cine|fomwie gute warme und talte. 


L. A. Riedinger, Augsburg, 
‚Schrotmühlen mit — Apparat |» 


ch dem Bolzano⸗Riedinger'ſchen S 
di bi tes 
- . "arten ie —— es nunmehr azſch 


erlauben —— 


Fer Kraft iſt, 
parate zu empfehlen 


Interefjenten d 


Durch entfpreende Vergrößerung unferer Fabrik find wir in be Lage, alle Beftellungen in 


Reit zu bewerkitelligen N ** wir 
—— —— d ſolider A —* den ſt 
erung billiger Preiſe und ſolider Aus neueſten 
> en — ee und veranlagt, beſonders barauf auf: 


unter 
—X irrigen An 


merffam zu maden, daß zur 3 


it, da 
eve @&inrichtun en 


gen B 
Forſchritten gemäß liefern. 


nur die Bolzano-Riedingerihen Apparate 
in Gebraud; genommen werben können. 


16. mi 19 


— em 


igten & em eonftruirt fein. Zur Zeit find genehmigt die 
- bem patentirten ES an er,‘ e 
namentlich hervor, daß eine etwaige 
parat nicht zu verwechſeln ift Ss 
Finanzen 


Medanifde Berfftätte von 8. A. Niedinger 
n Augsburg 


unb heben 7 
neuen 5358 
Miniſteriums der 


7061 5b 





Begtrtägerigts Würzburg 


ara Sen 18, 


ber. 3009, 3998, 309 


Befanntmachung. 
Am Erekutiondmege verfteigere ich zufolge — bes k. 


ormittags 11 Uhr 
auf bem ya zu Ochſenſurt mieberbolt dad MWohnhaud 
BL:Nr. 488 i 0,01 Dezimalen, H8.-Nr. 281, in ber Eteuer- 

enfurt, — 1,17 Tagwerk Weinberge sub 
998%/,, 653 — in der Steuergemeinbe Fri 
Haufen, im Schinmhhkungamerhe u 


ab a der Bollzugd- Inſtruktion vom 10. Junt 1868 zum Malzauſſchlag⸗ Geſetze vom 


er Belpmeiey 


parat und ber Eontrolapparat müffen nach einem 
taatöminifterium der Finanzen —— 
rate 


il % @rtheil f 
—— — 


Würzburger 


Baudenilles Tpenter. 
—3 per Gartzii. 
den 30. Juli 1668. 
a aitfsket bed Hm. E. Sie 
verwunichene 
Sein ‚ oder: Fürft um 
. Schwant in 3 Alten 
LToon 3. v. Plög. Milfelm Schu 
m: Ifter: Hr. Emil Siebert a. ©. 
Samödtag, den 1. August 1868 


Auguft If. us. 


uni m * des Progehgeſebes vom Jahre 1837 vorbehaltlich re Baftipiel bed Hrn. 


—— gegen Baarzahlung ber Strig IC 
38. * 6 Wochen nad) ertheiltem Zuſchlage, wozu 
Br —— mit dem Bemerlen einlade, daß der Zuſchlag 


mal ohne 


I Siebert. Zum Erjten: 
nie —3 — Orcheſter. 
ie falſche madonne 
er adame Gatalani 


Aficht auf die Tare ertheilt wirb und bie Ahrinen | OPT: 
Bebirgungen am Termine fi ur befannt gegeben werben. 9 in Kräbwinkel. Große Bofie 
Ochſenfurt, den 28. Juli 1868 

Büttner, Notariatdveriweier. 


Mobiliarverfteigerung. 


mit *8 in 3 Abtheilungen 
von Baͤuerle Muſik von 
Ignaʒ * mit neuen Ein: 
lagen verſchiedener Meifter. Be- 
fondere Ginlagen: Das Mäd 


Auf Requifition bed k. Landgericht? Würzburg r. M. ver- Sn fingt, aus „Kampf und 


fteigere — 


onnerstag den 6. Auguſt d. Is., 
Nachmittags 5 Uhr 


Schwertliever" von H. Zeiſe, 
componint von Julius Meicent, 
aefungen von Hrn. H. Ubbe, 
Großes Quodlibet aus ver⸗ 


Preiöfegeln 


in der ehemal, Sch 
a am alten 
Diejenigen “ 
zn gooie 1. Seren, 
—— * —— En 
biemit erfucht, volle Kia bis 
—— 8 
nt, 
ee nde gebt. 


219 noch die Höhe, 
.. x) 
Neftauration 


Haderlein. 
Heute Abend ben 31. Juli 

wi vielfeitiged Verlangen nöch⸗ 
malige 


Gesang- und Vielin- 


Production 
bes iräul Marie Klieben⸗ 
{habil us Auıbbrud, Cdüs 
lerin ber & t Hofopemnigule 


wobei under —** zum Vor⸗ 
trag kommen: Lieber von Mos 
zart, Schubert, Abt, Prod ac. 


Uhrmader-Gehil 
ein mad wirb hie, { 
3a) Uhrmader F. U. Bölk. 


Bäderlehrling-Gefug). 
1691 2a) Zwei (Hfraeliten) 
fönnen fofort unter an- 
nebmbaren Bedingungen 
eintreten bei 
L. Strauss, 
Mrade ir. 18, Corisrube, 
rape Kr ’ risrube. 
En und ifraelis 
tiſche Feſttage werden 
fireng gefeiert. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein oder 
zwei Pferde mit Bedien— 
— 3. Diſtr. 


* a Seife zum Schönbronnen in Günteröfeben vier 2Oeimerige ſchiedenen Opern, aud einzelne] Per, 


Eifen gebundene Fäſſer und ein 2elmeriges Faß gegen | Stellen aus „dem 
—— wozu —— — . 


Fe f. Notar. 


Würzburg, am 29 


1688) Ein elegant möhlirte# 
Fe oder auch zwei in⸗ 
andergehende, ſind in der neuen 
—— ſtundlich — ver: 
. teten. Neue Bahnhoſſtraße, 
1. Diftr. Nr. 229%, Er 


Free u le a — 
41683) Ein Zimmer zur Auf: 
bemahrung von Möbeln mirb 
gefuht. Abrejien sub Mr. 
1693 mollen fofort in ber 
Erpeb. d. BI. abgeneben werben. 


un 2% 2 Tüngergefellen 
tönnen jogleih dauernde Be⸗ 


—E erhalten. Näh. in 


eifter- 


oncertino von Hrn. E. Gi 
bert. Luſtig, ze, Hr. 


c% 


14733) in möblirteb zim €. Siebert a. 

mer ti leih an einen ſo⸗ 

fiden Ser nun . rm 2 et Den eg eg 
iftr. Nr. init zwei 

Kaengafie, 2 Difte, Wr. 366, Vierteld Wendung, 8 Fuß 7 Boll 

1615 26) Ein PWarterre, am) Hoͤhemaß, 2 Fuß lichte Breite, 

füglichften zu einer Werkjiätte fit wegen — ————— fo: 

geeignet, ift auf 1. November en au verfaufen. 2. Diftr 


ober früher zu vermiethen. Näh. 
Wagenftell, Bierwirth. | 7 
es Zim- 


3, Diftr. Nr. 157. 

162436) win großes Se en 
mer, Ausſicht auf bie Hofpro: [1644 Eine abgeſchloſſene Woh⸗ 
menabe, iſt mit ober ohne Mö: nung von 4 Zimmern und 
— end * jpäter an * allen Erforperniffe en iſt anf — 
ib erm zu vermies|beiligen zu-vermiethen. 2 1 
ihen, Mäpereh Kettengafje R.10,| fr. 146. 





nger’, vorgetragen auf bem|1694) Ein ſolldes Mäd 


mit guten Zeugniſſen ver eben, 
wänjht eine Stelle bei einer 
feinen Herrſchaft ober ald Zins 
mermäbdhen. Zu erfragen in ber 
Reitaurarion YJänglein. 


3a Füreinen Weinreifenden 
(Iſraelite), dem qute Empfehl · 
wigen zur Seite — iſt eine 
Stelle offen Offerten unter 
Chiffre C. H. Nr. 1701 find 
Bei ber Exp. d BI. abzugeben. 
1670 36 Ein braver Junge lann 
bad Tapeziergeſchäft er 
lernen. Naͤh. in der, Erp 

1704 Ein Küfer u. Pferde 
tnecht werben in etn Geſchäft 
geſucht. Näh. in der Erp. 


ee 









EEE ET 


Eine. gute Ausgeherstelle 
findet fogleih ein gewandter Mann in 
einer Buchhandlung einer Kreishauptſtadt 
Bayerns, welder im Stande ijt, eine Baar: 
Eantion von fl. 30. u ſtellen. 
Monatgehalt vorläufig fl. 30. 
Näheres in der Erped. d. Bl. 1692 3a 
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Danksagung. 
Allen meinen freunden nnd Verwandten, welde an 
ber Beerbi ung und bem Trauergottesdien e meiner unver: 
geßlichen Gast n 


Anna Maria Schubert 
10 Herzlich Antheil nahmen, meinen innigtten Dant. 
Würzburg, den 30. Juli 1808. 
Der tieftrauernde Gatte. 





Bohnungsverändernug und Empjchlung. 


Da id unteım Heuiigen meine biäherige Ferne indr 
Hörleindgaffe verlafien, dagegen eine andere im Haufe bes Hrn. 
Kaufmanns? Schmitt, Sanderſtraße Nr, 237 (Wingang in ber 
Roiengaffe) bezogen, jo werbind: id, jür das bisherige Baker 
banfend, die ergebenfte Bitte, daſſelbe auch anf meine neue 
Wohnung gittgft zu übertragen. 

- Um geneigten Zuſpruch bittet 


Lob. Weichael Burkart, 


Schneidermeilier. 


Dürre Zwetfchgen ver Piund 7 tr, 

te mainzer Haschen per Stüd 2 fr, 
rt be ebrabnabme billiger; 

ferner bringe ich alle übrigen Probuften ꝛc. auch mene Gig: 
' und Salzqurken in freunblihe Erlnnerung ]3a 


> K. Henning, Auguſtinergaſſe. 
Die Parifer Handſchuh⸗Fürberei 


a 
. = färbt getragene Handichube in 14 verfhiebenen p-ahtvollen Mode— 
=» Karben volljtändig Abt unter Harantir, 
2 Ablage in 
E Franz Hoffman:d 
3 Parfünerie- u. Toilcttefeifen-Yaden. Schuſtergaſſe. 


ug 08 we @anoy:)j2@ 
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6 4° 





33 Verlaſſenſchaft des Johaun und Barthei ler 
2 von Winters bah belr. 
3 —— an din Nachlaß ber derlebteu Johann und 


at Barthel Eiter ven Winter sbhach find am 
En Freitag den 28. Augujt d3. Ars. 


= Borimittags 9 Uhr 
3 = dahler an zumelden und nahzumeiien, widtizens ſolche bei Aus 


= eimanberjegung desſelben unberückſichtigt bleiben. 


“ Rothenbuch, aın 9. Juli 1864 
Königliches Landgericht. 
2* Stöckel 


Haar, Wii 





> "46% 2a) Ein gejundes, ireund: 
-„ lied Logis von 4 Zimmern, 
' F Garderobe, Rüde, Bobentanır 


1582) (Fine Köchin gelegen 
Aliers, Div gute Zeugniſſe Fat 
und gleich eintreten kaun, wũnſcht 





= o mer, nebſt allen jonftigen *: feine Stelle bei einer ſoliden 
forbernifien, ift fogleih ode: auf Sırrichart entrwcher hier ober 
1. November zu vermicthen 4 Jauswärts. Yu eriragen im 


3 Nr. 187, obere Raferns | Dienitbotenburcau von Weber 
—* Auguftinergaffe Nr. 211. 





J. %. Dansch, 


Uhrmader in Würzburg, Murkt 
Nr. 400, gegenüber dem Würtem- 
berger Hof. 


Gute Auswahl in Taſchenuhren jeber 
Gattung, felbitverfertigte Chronometer, 
Pariser Pendules, Regulateurs, 
Meder, Talmi- und Mobeuhrkeiten. Atelier file 
bie feinften Reparaturen. 1687 


Yollhäringe 


jomie neue Matjeshäringe, nebſt ähten Emmens 
thaler und Limburger KRüjen empfiehlt 
we . Joh. Schäflein, 
Firma: Beb. Earl Zürn auf der Brüde, 


In frifger Sendung eingetroffen: 
Blumenkohl, Holländer, ähte Beronefer Salami 
und Neapolitaner Macaroni-Nudel, vorzüglide 
Gervelatwürjte, ſchottiſche Matjes-Häringe und 
Mainzer Handkäfe. 

Andreas Kirschten. 
_NB. Mineralwaifer in jtets frifchen 
Füllungen. ‘ 


— iNorſtoi 
Brauerei Verſteigerung. 

In der Concursia he des Bicıbrauers Gerhard Kalſer von 
Kemünden verſreigent dor Unterzeichneie zufolge Auftrags des 
Bezirfägeriäts Lohr au 

Mittwoch den 30. September ds. Irs. 

Nachmittags l Uhr 
auf dem hieſigen Mıthbiaui: den gſamenen Gruudbeſitz des Cridars 








in der hieſigen Steu rymeinde, Sefichen: 

A. in einem Braubanſe Pi. Wer. LIED, HB: Rr. 12 mil Hof⸗ 
Ta, yet auf BO N, Dom den dam gehörigen 
ware oh rk, u Schörn gswerihe zu 649 |. "0 
ram IE rhauſe mit Kezeſb hu und Wirtäichaftsgarten 
Panne Io mekhite ent ISIN FR, und einem Meinberge 
in dir uglern Burg, Pr Ar. 11804 geſchätzt auf M FL, 
Teint 


. bie im uugetheilten Miteigentbum jeined Schioagrıs Mihael 
Rrüdner von hier befindlichen weiteren Hrundrũcke des 
Kridba:s, berschend in 3,108 Legrizt dere, 1,210 Tag» 
were Istejenr und DUFT ToamrıE Mraldung, im Geſanmi⸗ 
ſchäbhunaewerthe zu 8 SL, 

aa vier Sit 9, Beinahe Marliniftiſten 1569-71 und zwar 

ei Mal im Ganzen und das audere Bal varzellirt unter dem 

am Termine befann: zu masenben meiteren Bedingungen, Zelche 
inzwiſchen ıtebit der uaberen Berhreikung und Schätzung bei dem 

Unterzuichieten eingeſehen werben können 

Bemünden, ben 29, Kult 1865 
Reinhard, :. Notar 
— — —— 

1686553 Im ngelitabterhofir.! & N 

593 ir cin Soais * * Holzlohlen-⸗Verkauf. 

mern und ſeuſtigen Bequemlich 11755) Bei Georg Obert, 

feiten 8.3 !. November an ene Holz; und Kohlendändler find 
finderloie Familie zu vermietten ; | vorrätbig Buchen Holzfoälsh unb 
auch fönnen noch zwel’Barterre: |fleingeipaltenes Holy zu haben, 

Zimmerchen bazugegeben werben. I. Diſtr. Nr. 509 am Holzıyor, 


“w 





an chun 







für die! n det kak ir I. öjterreich- 
ide ‚Berfiherungs = Gefelligaft. 

Im Auguit v. J. Eigen wir unſeren Verjierten au, ba 
wie vom 1. 1.3. ab Verſicherungen webder neu 
übernehmen noch prolongiren und daß bie Requlirung aus allen 
vom 1. September v. yo entjtehenden Branbiihäden fomie 
bie Auszahlung der Gntihäbigungen die M 


er 
Beuerverfiberungs Gefellich bewirken würde. 8 
— fſich ſofort ein Thell ber Eon: 


urch alſche „Behauptung ber Inſolven 
—— dui Klee Daritellung des retlichen Ber 
Hältniffes una bie Verfigerten abwendig zu machen 
Trot verſchiedener umfrerfeits ——— erlaffener Erklär 
in denen F — daß die bei uns Verſicherten 
e mit · u 


ung 
en, Haben Bi bis zum 
ab außzubalten, tro dag königliche Staats ⸗ 
— A Ken ale sen — 3 * — 

ich auf dieſe un ıDi itete offenbar jenes Treiben 
ber Eoncurrenz einige > ung vaſ die Jablung der fäll: 
karn Pordtmien zu verweigern und zu anderen Anjtalten überyus 

In mehreren dieferhalb bei den Handeldgerihten zu Mün: 


den und Augsburg angeftrengten Proceſſen aber ift, wie vorauss 
Fe wars zu unteren Bauten dahin eniſchieden, daß 


4 4 ſofort 
edingungen ein⸗ 


L. Strauss, Büdermeifter, 
Kronenftrafe Ne, 15 in Carlsruhe. 
Sabatb & ifraelitifche Feiertage 
werden itreng gefeiert. 1873 2a 


Die Haupt-Niederlage 
der kais. kgl. — — Regie-Tabake 
f ei 
| — gene Bang Birzburg | 
empfiehlt ihr gut ajlortirtes 
Eigare —* ne ers 
In dem Kreid Blinden-Inſtitat dahter, neue Eiſenbahnſttaße 


Rr. 216,Hwerbenibte neh ganz gulen Dur hzugbalken, Pforten 
und Sparren eined Haaſes mit einfeitiger Dasımı, worin ſich 
ilu 





ſicher ten ſchuldig feien, die Verficherungs |eine Statt 4 befindet, mit den A ngöpfoften, ” 
verträge aus te fällige Prämie nebft Barpeii Rau = Sidi : ) —— Ef —* v 9 * 
Berzu inte. pe yahlen; das Handeldappellationsgeriht | und HS zum: eile 20 Ho if, tale unter 
au ra beftätigte in AU. Juſtanz dieſe Erkennt: Ferner werben zwel noch aut erhaltene große GFinfahrtds 
unter Verurtbeilung der Werficherten im| Hore, zweifläglih und ſiart in Eifen beiclagen, 12° bod, 11‘ 
i oiten dee Appellation. — 


Du ‚Sehr ausführlihen Entſchelduugsgründe, welche wir ben 
enten gern zur Einfiht auf unjerem Burenu veritatten, 

en im Wefentlihen überein mit unferen im vorigen fahre 

- e: % vn ed —— in 
mäßigen Be ng ber urger Feuer 
etungs Gefelfichaft sur Zahlung cine 


zur Zahlung etwarger Brand: 


entihadigungsgelder Pr völlig ausreihende Garantie für unjere ab 


Died vorausgeſchickt, warnen wir nohmald vor ben Ent— 
—— Mia Vorſplegeluugen jenen Theil der‘ Koncurrenz, 
e fi üßrigens ihres Unrechtes von vorn herein fehr monl 
bemußt geweſen ift, wie aus — Clauſeln herdorgehi, welche 
vielfach den, für umd abmwendig genahte Verſicherte, ausgeftellten 
Policen zugefügt ſtud; wir fordern die mit der Prä nienzahlung 
noch Rüdftändigen in ihrem eigenen Intereſſe nohmals auf, ihre 
Pflicht ungejäumt zu erfüllen, widrigenfalls diejelben jich die aus 
ben alsdann umjrerjeitd einzuleitenden weiteren Schritten ent: 
ſtehenden Folgen jelbit zuzuſchrelben baben; wir machen noch 
mald darauf auſmertſam, daß bie Magdeburger Feuer 
verſicherungs Gejellichaft nach wie vor bereit it, die 
laufenden Berjiherungen direct zu übernehmen, unb conitatiren 
— —— * F Theil = bei ung — — 
ertritt zur Magdeburger Feuerver Ge: 

felschaft bereits —— hat, ſicheruuge 

Münden, ben 23. Juli 1868. 
Die Haupt: Agentur 
MrtE priv, I. öſterreichiſ en Verficherungs⸗ 
Geſellſchaft. 
Sn Bollmadgt 
S. Schmalir. 





















reit, verkauft, unb Kaufsltebhaber zur Stellung von Angeboten 
eingeladen. % 


Polytechniſcher Central-Berein. 


Ar den bießteitigen Sonn-⸗ un) Felertagsſchulen wers 
ben die Schluhpräfungen für das Jahr 189/,, in ber Weife 
‚bay Sonntag den >. Auguft db. J. die für der ſämmt⸗ 
lichen fünf Elementarſchulen, ferner Sonntag den 9. Auguft 





— 9 Uhrr Vormittags begtonend) jene ber Chemie ⸗ und 


eichnenſchaſen ſtattfinden. 
Hiemit iſt die durch Allethöchſte Berordinung feſtgeſetzte Au s— 


trittsprüfung verbunden und haben ſich die Schüler ber 
tehnifhen Schulen am erjtgeninnten Tage in jrne Elementar- 
tlaſſen zu begeben, melde fie zuletzt beſucht haben. 


Nah der Allerhöchſten Be ordnung koͤngen nur ‚biejenigen 


Schüler ein von der Schalpflihtigkert entbindenbe3 Austritis⸗ 
Zeugniß erhalten 
Rıchtbeitehen derſelben hat die Berpfliätung zu weiterem Bes 
ſuche der Schule zur Folge, 


velche diefe Prüfung mit Erfolg beiteben. Das 


Die verehrlihen Mitglieder ber Geſellichaft, jo vie alle Gönner 
and Feunde der gewerblichen Jagend werben geziemend einges 
laden, dieſen ee beisumohnen 

Zugleih wird bekannt gegeben, tab die Arbeiten aus ber 
högeren Zeihnen- und Modellir-Shule vom 2. Auguft 
bt3 Sonntag den 9 Auguit täglih von I—12 Uhr Vormittags 
und von 2—4 Uhr Nahmittagd in dm Rotale der Abthellung 
für Zeichnen (Marſchule über eine Stiege Nr. 69) zu Jeder— 
manns Enächt ausgeſtellt jein werden. 

Die Direktion. Die Schul⸗Kommiſſion. 


Sonntag den 2. Auguſt fährt die Bürger Sobalität 





in Prozeſſton nah Retzbach 


Adfahrt am Holzthor Morgens 5 


64 
Andreas Eifel, 


Ur, wozu freundlichſt einladet 


Die Mafhinenjadril. & Cijengieherei von 
Tasbender;S Loſſen in RBürzbumg| — — — — — 
— ſich in —— — — — Obſi⸗Verſteigerung. — 


xocomobilen, Brauerrieinrichtungen, Müblam| Montag den 3, Auguſt Nachmittags 3 Uhr 
ee un nnilennpnrafen. ih in ea. Qofageten Beitehöchheim er wat 
felter, welde hödıt einfach a handhasen mit einem —— Steinodjterirag dem öffenligen Verſtriche unterzogen. —— 
Bedienung per Tag 40-50 Eimer liefert; Melterfchrauben ıiebfaber werden eingelaben. rei Veitshöchhei * 
nad allen Muftern vorräthig und billig 3a Kgl. Hofgärtnerei eitshöchheim. 


Druck uud Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 






Würzburger Stadt- und Landbote. 









Babhnzüge. II, Würzburg» Ausbec München, 
L enter \ Ce dr a — ne es s 
KUnkunftvonfranffurt: Coutz. ? . —— ——— du On, 50 I Borm. 
100 so Sorm Hm. u u. Ku ibbe 
zor* uUs5M a. 6 Antunft von Angbach: Schne IN. 5 
et achte M, Mitt. Pig, 5U.1EM. Ab.u. 100 5M. RB, 


Güterz. 8U.45 M, früg u. 11 2. 24 Mm; Borm, 


Abgang oo: : Schnellz. 10U, EX. Wörburgeeääbere, 
om, em Ya. 20.50 Ram non igang nach eibelbere. F 
Sie erz. 4 U.20 RM. früß u. ee le 15. Armm Berfi. 1 
y N { OM. früh, BUIEM, früh, 1. HM. Nm | 
u. BU. DOM. AH. Mütrz. 2U. 283, fehh, weh 
Bett Sit eu M.Ab at k tr M. Vorm.u.IU,30 MR, Nachts, (Lektere beibe 


ch Bedarf. 
nom: ıu, — ;2% —— 234 v. Heidsiksr 9: Schuely, 2U. 
Are sn 9 an ee TE AT SEM Mad. 71.55.16. Perf, 41,5 M. 
150. Borm.u, 2u. cht hr EEE . —— It —— J u.8U.16 ‚früb, 10U.5M. Braun sus. 
«U.EM. früß, 2u. 40M. Nachm. u. 51. Abdo. Ab. Güterz. 3 U, 40 M, Nachm., BU, 25. RR, 


* MWürzburg-Mürnberg. su254 j ide Eobte r 
U.Würspburg-Nürnberg. & WERE. früh, (Weide Leptere nad Bebarf.) 
. Ankunft von Nürnberg: Schnellzug 9 U, 35 Doftomstuibusf: 
u Sure —A— no —* M. Borm. Poſtzug 11 0, 45 M. Nachts, Gütergline 8 Poftomsuhusfahrten nach 


MR - , Arnftein 545 U. Abbe, Eſſelbach 4 U. MbbE. 
OR FOR dt ee u. 25 M. früh, 12 U. 55 M. Mitt, 6 U. 25m. Abbe, Mertbeimfkittenbeig 5 * 3 Ab. Euesı 
unb 8 I. Bbenba und 9 U. 40 M, Nachts, Haufen 4 U, Nachm 


— — Samstag den 1. Auguft 18 


Gruß an DSefterreich. 


Zum deutſchen Schügenfejte 1868. 








Deutſches Volt! blick' ſtolz doch Hin Nicht der ſtarre, finſt're Wahn, 
Nach der Donau ſchoͤnem Strande; Der mit herzlos kalter Lehre 

orch’, wie Srlügelmorte zieh'n Scheut ber Nänftenliebe Bahn, 

vet durch Oeſterich's theu're Lanbe, Sei im —— Wehre! 

v endlich, endlich zeigt: Nein! — der Glaube ſens allein: 
De £ Aar zur Sonne fteigt!* „Da alle Menſchen Brüder fei’n!* 
Freudig fchlägt bed Mannes Bruft, Deutſchland! — und Du wär'ſt nit groß? — 
Sieht e le mit Geiftestl rheit ! Du bift’3 und unbezwinglich, . 
Sid ein Volt jene wird bewußt: tft Du erft der Bande los, 
Was es ſei um Recht und Wahrheit, Dem Beihräntten undurchdringlich! 
Wenn ’3, im heil'gen Drang zum Licht, Dann wird Wahrbeit, Licht und Recht 
Alıe, ftarre Feſſeln bricht. — Einft dem kommenden Geſchlecht! 
Deutſches Volk! nur dieß allein Biit in Liebe Du vereint, 
Kann Dir Helien, kann Did reiten! Brauchſt Du nicht mehr Mord und Waffen; . 
Niemals wirft ein Bolt Du fein, Bift niht Mörber mehr und Feind 
Schänden Did noch Geiftesketten ; Dem, ben Gott, wie Dich geichaffen! 
Fubl'ſt Du tiefinicht, was es heikt: Naͤchſtenliebe ſei bad Wort, 
„Baterland! mit freiem Geift! Dad und Bollwerk, dad und Hort! 
Nicht das ſteife Junkerlthum Drum: Millionenfaches Hoch, 
Wil Dir Gluͤck und Segen ſpenden, Das von Berg au Berge fhallet 
Nicht ein ſtrammes Sklaventhum Und aid volles Echo nod; 
Deine Einigkeit vollenden; — Durch ganz Oeftrelch wieberhallet, 
Mannedmürbe, Manneömuth, Dad zu reinem Ficht erwacht, 
Bringen nur bad theu're Gut! Euren Lenkern ſei's gebradt. 


Hoch bem Staat! ben Brübern Hoc! 
Wien ein Hoch und feinen Gäften! 
Zeigt das fhön? Feſt und doch 
Deutfeland’8 Eid’ mit Präft’gen Aeſten. 
Seil’ * Bild nur, nicht ein Traum! 
Werd's ein Präft’ger Eichenbaum 


Georg Ph. Wolpert 


Seiler in Würzburg. 


i Hoffmann” zurück. Der Mißbrauch ſtaatsbürgerlicher Freihelt 

Sagsnenigte — burch Entſtellung und Herabmwürbigung von Handlungen ber 

Die Genädarmerie wirb vom 1. September an neu * Regierung tönne jedoch im Intlereſſe der ſtaatliden GOrdnung 

niſtrt und dezũglich der Dienſtleiſtung ben Civilbehörden, dis⸗ |pei den Vewerbern um Pfründen des landeshertlichen Patronais 
eiplinär aber dem Kriegsmininerlum untergeordnet; bie unbe⸗nicht gebulbet werben. 

rittenen Oberbrigabierd follen bei veſehung von Offizierftellen Rahbem man bie Erfahrung gemacht hat, bakı bie Acker—⸗ 

berüdfichtigt werben. baufhulen, bie landwirthſchaftlichen Fortdilbungsihulen und die 

Die bayeriſche Stautöregierung weiſt den Vormurf der|mit Gemerbihulen verbundenen landwirthſchaſtlichen Winterfurfe, 

Beijränkungen ſtaatsbürgerlicher Rechte durch be Dualififation | fo wertvoll biefelden auch für bie Geiſtesentwicklung und bie 

bed politiigen Verhaltens ber Geiftlihen in der „Korreiponbenz ! Erweiterurg des allgemeinen Willens find, ber landwirthſchaft- 





> Technik nicht genügend Rechnung tragen, fo bat das Kal. 
minijterium des Handel ein Mittel zur — 
deeſelben in Abhaltung ber auf kurze Fi befdtränften Spezi 
kurſe erfehen, denen der Gebanke zu Grunde liegt, daß Bere 

e in einem Betriebözweige bereits Kenntniſſe und Fer⸗ 
tigleiten befigen, mittelft eined kurz gemeflenen Unterrichts Hierin 
weiter fortgebilbet werben. Solche Spezialkarie zen ſich, ab: 
geieben von dem in Weihenſtephan für die Bierbrauerei errich: 

‚ in Mitte und Unterfranken zunähft für Hebung ber 
Schafzucht gebildet, an denen von verichiebenen Lehrern ünter⸗ 
richt mit praktiſchen Demonftrationen kurze Zeit ertheilt wird. 
Da man mit den Peiltungen derjenigen Schäfer, melde bielen 
Lehrkurs befucht Haben, unter Anerkennung bed günftigen Eins 
falle ber Schäferjchule jehr zufrieden ift, fo hat das k. Han- 
elöminiflertum ben pe empfohlen, bie Frage zu 
erwägen, ob mit ben Kreid:Aderbaufhulen da, wo g ete 
Lehrkräfte vorhanden find, rg auch bezüglich anderer Zweige 
ber lan a Technik, 4 B. hie Branntweinbrennes 
reien, Käferei u. ſ. w. Spezlallehrkurſe in ähnlicher Welle er: 
richtet werben Könnten. 

Die Erhebung ber in Deſterreich anliegenden Rapitalien 
—— von —— u ar * es — 
von der egierung dem Handlungshauſe Gregor nge 
Sohn & Eomp. in Bürzbırg ae. * 

Durch ießzung vom W. l. M. wurde Herr 
vifar Andreas Markert in Frammersbach in gleicher Eigenſchaft 
* —* — Pfarrei Marktſtei ges 

ebigt: die fat a a n e wein⸗ 
furt, kgl. Patronates; Erirag 800 fi. — 

— bie proteſt. Pfarreien Schönbrunn, Dek. Wun⸗ 
—— 1 —8 fl 433 fr, Trommetähelm, Del. Weißenburg, 


23 fr. Ertrag. 


An der zwiſchen dem 21. Juni und 11. Juli in eh mei erhaften Leiftungen des Hrn. Siebert dur —— ES } 


abgebaltenen Anitelungsprüfung ber proteſtantiſchen 
ba , Ra 28 Poser Heißelligt, ” —— 
Note, 7 bie IL, 15 bie III. und 6 bie IV, Mote erhielten. 
Der Säul- und Kirchendienſt zu Fuchsſtadt, Bez. Königs: 
fen, mwurbe bem Lehrer Kafpar Zimmermann von —* 
agen. 


Kreis oon ber !. Regierung auf Samstag den 15. Auguſt, bie ; 
der Hafenjagb auf Diendtag ben 15. Septbr. feftgeieht. 

Für die erfte Hälfte bed Monats ur Eoftet der bfünd. 
Laib ——— a ran na —* * bie Waage 
Weißbro abgeihl.). Auf dem . 
brob 241/, ir, peikbrot 2ik. ——— 


Oeffentl Fine des Stadtmagiftrates WBürz- 
burg vom 28. Juli 1868. (Schluß.) Dad Ergebniß ber 
Verfteinerung des bürgerfpitälifhen Obftes wird genehmigt. — 
Zwei Gefuhe um Verlängerung ber Polizeiftunbe werben be 
willigt. — An einen Baufihrer unb beffen Werkmeifter ergeht 
ung aur Abänderung eined mangelhaft —— rten, 

Einſturz drohenden Baues bei rg geſetzlicher Einſchrei⸗ 

— Die auf Verpfl " eined Ausländer im Ehehalten- 

uje erwachſenen — chen Kurkoſten find aus ber Stabt- 

e zu decken. — Ein Ge - um Erlaubnig zum 

ſchenken auf bem grünen Markte wirb abf —V beſchieben. — 
Das Baugeſuch des Hausbeſitzers 4. Diſt. Nr. 3061/, wirb 
Fe genehmigt. — Un ber Stelle des verlebten Felb: 
üterd Schmitt wird nach dem Antrage des Feldgerichts vor⸗ 
fa ein Aushilfshüter in ber Perfon des 8 Derklein Dom 
4.8 Mts. anfangend aufgeſtellt. — Der an ber Stelle des 
verlebten Feldgeſchwornen UI won ben übrigen Mitgliedern des 
Felbgerichts als eſchworner a einwirth Knauer 
erhielt ald folder bie magiſtratiſche Beitätigung. — Einem Ge: 
ude um —— eines Weinacelsũberhauptbeſtandes wird 
gegeben. — Eine Beſchwerde wegen nachbarlicher Bauführung 
—*— auf Fi been gg — ange ion dreier Ges 
um erſchlagung von Zaren. — gen angezeigter 
—— et Srilitärperfonen wird die betr. Gnlee 
rde um Strafeinihreitung erſucht. — Auf Grund richter: 
licher Strafurtbeile werben zwei Bauherrn zur plangemäßen 
Herftellung ihrer Bauten aufgefordert. — An drei zahlungsfäu- 
2. Snake ber jtäbtijchen Kriegslaſſe ergeht Jahlungsanf: 
forberung bei Meeibung gerichtlicher Klageftellung. 


Pfarr: [feiftungen des Gafte® — vortrefflih amüftrte. Sein 


3 kr. und Betwar, Def. Rothenburg, mit 640 fl. fann, 


von melden feiner bie I. j 


Ike 


Die Eröffnung der Felbjagb pro 1868: wurbe für unfern; 


8: 
rg auf Verb 


Unterm Ge bie Clemens J = 
alt Fäuflic) in De Beh der 55. a 


(Kunfivereir.) Sonntag den 2. Au neu ausgeſtellt: 
—— — E. Rarch, rei do fl. — Balla- 
Hifhe Poft von U. van ber Venne, Br. 350 fl. — In einer 
Sennhütte von E. Heinel, Pr. 360 fl. — Der Teufelögraben 
bei Holzkirchen von F Bamberger, Pr. 175 fl. — Landfaft u - 
von G. Cloß. Pr. 350 fl. Sämmtlih Eigentyum bed Kunft- SE: 
vereind in München, mg 

Vaubeville⸗Theater.) Die geſtern erwähnte Benefizevorftelle 4 a! 
ung (ir Hrn. Strobel hat abermalß einen —— 
8 


erfahren und findet nunmehr beſtimmt am Miltwoch ben 4. , 
Auguft ftatt. 


* Baubdeoille-Theater.) Das fortgeſetzte Gaſtſpiel des Hrn, 
Emil Ar ert brachte „Der Tallamann“, Ki e von Mer m 
ſttoy, „Er kann nicht lejen ober ein anongmer Brief, Poffe ‘ 


von Srandjean, „Der Bräutigan in Hembärmeln oder ein armer 
Webergef:lle*, Poffe von Julius, „Vom Juriſtentag“, Voſſe von 
Langer, „Der verwunſchene Prinz ober Fürſt und Schuſter“, S* 
—— t a = ei an ir en ij Wieder⸗ 
olung „ nbedland ober eußen ſind ba“, e von an 
Bayer, „Ein Eonzertprobe ober ein moderner er von F AM. 
Siebert, bei benen fih das Publitum — Dank ben —A 5 

u 

Wilgelm“, „Friebrih Mufter“, „Baron von Brubelmip! Linus r 
euerfuhs“, „Aflefior Menzel“ und „Clarinetift Primus“ waren J * 

ein nuancirte, vollkommen ausgearbeitete Leiſtungen, bie in 

Sprade, Geberbe und Deine fehr gut Karakterifirt waren. 
Dabei vermied Hr. Siebert jede Uebertreibung, ein fehler, in ‘ 
welden man bei diefen Fomijchen Charakterzeicönungen leicht ver F 

er fpielte biefe Rollen einfah unb naturgemäß, 
und Schatten richtig vertheilenb unb erreichte da⸗ | 

b ben beften Erfolg. Das Publikum lohnte bie wirklich 


auf ben auch meiſtens bie übrigen Mitwirkenden, namentli 
n. Hinterberger, Frin. von Hafjelt-Barth, Frau ya 
interberger Sr Strobel und Hr. Bliſſe, melde ie 8 
unbebeutenberen Rollen beften® zur Geltung brachten, Anſpruch 
nm, Bliffe en wir mwieberbolt an Mäßlgung 
S mahnen, daſſelbe gilt auch der Frin. A 
welche in ber neueſten Zeit zu größeren Parthien verwen tb, 
und ihre Rollen durch allauübertriebene Affektirtjeit — wir wollen 
nur an „Schloßverwalterd Cohen“ im „verwunfcenen Prinzen“ 
erinnern — in and Fragenhafte grängende Widerlichkeiten vers 
errie. So gerne wir bem fidhtbaren Kunftftreben dramatiſcher 
änger unjere Anerkennung zollen und biefelben zum Fortſtre 
aufmuntern, jo brängt e8 uns, vor ſolchen übertriebenen Ver- 
zerrungen zu warnen, wenn nicht bie ganze Hoffnung auf eine 
erfolgreiche Zukunft ſchwinden fol. Hr. Siebert, ber und in 
einigen Tagen wieber verlaffen wird, liefert jo * Genre: 
Bilden, daß dad Publitum bet jeiner unübertrefflichen, brafti- 
ſchen Komit fait gar nicht mehr aus bem Lahen herausfommt. 
n feiner „Eongertprobe” Lieferte und Hr. Siebert eine koͤſt⸗ 
liche Satyre anf die moborne Mufll ber einge ung ae 
bie man falbft gehört haben muß, um fid einen wahren Be uf 
davon machen zu können. Auch bie Eoupletövorträge bed Hrn. 
Stebert, voll wißiger —— und beißender Sarkaſmen 
ältniffe — wir wollen nur am „bie beutfche Einheit“ 
— erfreute ſich des ſtürmiſcheſten Beifalls bed Pubs 


—r — 


RR 


Ze Feel 


Y 


“— 


likums. 


Schwelnfurt, 31. Juli. Geſtern Abend ſind für Se. 
Maj. ben König die Equipaaen und Pferde angelommen. Ra 
deren Anzahl zu jhließen, dürfte bie Auweſenheit Sr. Mafeft 
in Kiffingen ſchon einige Zeit dauern. — Ihre Maj. bie Kö— 
nigin Olga von Württemberg wird morgen Nachm babter 
antommen. (Schwf. Tabl.) 


Mün . But 31. Jul. Se. Maj. der König reift Samt: 
tag (heute) Abends von Berg mit 5* —— von Prinz 
Dito, zur Begrühung ber ruiffien Raijerfamilie nah Kijfingen. 


Die die „MR. Depeſchen“ hören, hat Frin. Mallinger, wel⸗ 
der von ber Direktion bed Hofoperntheaterd in Wien ein glär 
enber Engagementdantrag zugegangen ift, als —— res 

erbleibend an ber Mündıener fbühne einen £ id en 
Kontrakt mit einem Jahresgehalte von 10,000 fl., fünf 
Urlaub und Penfiondanfprud geforbert. 


"u pam m 


usa jun alla 


Monate 


5 


——— li. v enfe —— röße| Jahre lang in Folge der bortigen Parteifämpfe Errich 
5 en) Belonbers Bi = Zn ten m - 253* — — de * 
Sen —— Die gi An berfelben mußten —* ne. 
Himmel fälafen, belommen nichts a effen und nur 1 fl. 
verlangen 3 fl. ohne Mittageffen. Komite und Feſtwirthe u (Biltnalienmarkt) Butter galt Heute das Pfund —* —* 
ra orderung nicht bewilligt und es entitanb daher ber Strife.| Schmalz 33 fr, Eier 11 Stüd 12 fr, bad Paar 
—523——— mußte einſchreiten, mehrere Kellner wurden ben 18 kr., — Paar junge Hahnen 30-33 fr., b —5 


Karioffeln tr 
* Bien, 2 Juli. \ = —— — —— 
ayeriſche Hauptmann oulon mit einem Gewehre na bericht. ffurt, 30 . Di 
dem Coftem * in Rürnserg 33 Schüffe binnen — A: ge — ee ee 
‚ barumter 15 Treffer mit 33 Buntten, und €. v. Brand not rungen, welche einen Meinen Au Hung für öftırr. Epes 
au faft unveränberien Gourfen in Um — 6%, Ameritan 
Ci Berigt ber 3 gran. Atg. aus Wien vom 28. nennt Alfugren auf bie abermalige, mern ——— "Ste 
fübbentige Ehügen als Gewinner von Bedern auf ber Wehr | nerumg bed Nemw-Norker — weiteren — 
manns naͤmli⸗ bie Herren Dr. Franz Mittermaler auß|fegdr Bonde verloren ca. 3 Von fühbeuti pi un 
“E 








eibelberg, Louis Kröber aus Nürnberg, Dito Hammerer aus 9 
—— und Diſchler aus Münden. an dach surgßrige und Bine * — 


iebriger Fam In wur 
Wien, 30. Juli. Beim heutigen Skütenfefibanfett * Mau und mejentli niedriger Bist Wedel 
brachte Schrank aud Mien einen Toaft daB deutſche Baters 
ie M aus Berlin” auf bie Berduieen — deutſchen ! feft£onbon war nod) immer [ehr Degeprt. Mt. „Men ame Mi —— 


—— 
Süden? und Rorbens Lindner (Siebenbürgen) auf ein freies, 
—— Gaumenn aus Hanau auf ben beutjchen | Yaldaftner atche Gral Res u 








dr En 
—— ben Slatthelter, : — er Zen * 8 Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand 
— F— —DESB 
Säröter, > Sabrichuß * Brite alabann Sonntag den 2. Auguſt fährt bie Sodalttät 
ben Gabentempel, bie Feſthalle, die Schießftände und bie Küche, | in Prozejfion 2 — 23 


Abfahrt am Hol Morgens 6 
wo er überall mit b: geiftertem Hofrufe ber Vollsmenge begrüßt] Hr, wozu freunblicft ein! 21 
wurbe. Der Katjer that in ber Schießhalle drei Schäffe und 
tea in ber Selbe unter hubeleden Deka der —— — Andreas Ei el. 





auf dad Wohl der Shägen. Nah — — en 

weilen verließ ber Ralle ben Feſipl agdver achtung 

Berfammlung des Geſammtaus ars Je cl Pa Di — € er M 2 3900 

bundes wurbe einftimmig beſchloſſen, Leipzig um Uebernahme des cJag Sag er Eftenjelder Markung, melde Tag. 

nähflen Bundes ſchießens zu erſuchen werte mit 622 Tagwerken Waldungen enth lt, fol, nad Ge 
als Kör 6 6 — geſtern Ubenb Diger meindebeſchluß, vom 19. ee If. 38. ala Ende der biß- 


{ 8 Vorarlder {amt iej derigen Pachtzeit ab bis zum 1. Januar 1672, alfo auf 3% 
* — — auf ber —— Sn 3 Yan —— 
alſo ber erfie Preis, das auf 1500 Dollars gefchägte Stein. Hieau iſt Tagfahrt au 
way’ice Clavier, bie eft gabe der Nemyorker Soh —ã Donnerstag =. 20. Au * l. 38., 
zuerfannt werben. Auf dem Schnellieuerftande machte Bre EN - 8 x 
einbdebaufe u u Eftenfeld 


u in ber Schweiz in drei Minuten mit 30 Schäffen 26 
ve Ay sn Fagıließhaber böflichft eingel ben. 
- Wien, 3. Juli, Bel dem geflrigen Beſuche der Schiep. [fehaeiept un 
Br — der il auerft zw — Ship ven a ac u Ei: Au eg ee 
ver en, bie Lo er würden bie Wohlihaten, me e 
unter den Vorfahren des Kaijers genoffen hätten, nidht vergeff Die Gemeindeverwaltung. 
— Au —— (Frankfurt) —* der Kaifer: Ich denke iin Balz, Vorſteher. 
urt 


an $ zurüd, e5 iſt eine gute deutſche Stadt.“ — Zu Kirchner, Gbeſchrbr. 
dem Bräfibenten des Rentralfmite8 Dr. Klopp ſprach ber Kai: 


bei'm Fortgehen die Worte: „Wien ift Ihnen großen Dantf Giftfreied, ſichertödtendes 1682) Eine im geſetzlen 

r das ldig, bad beit ird Anknũ 1 3 
Den Eine — ie von —— Fliegen-Papier anal ee ke a 
am Schügenfeftie, aus Deutſch-Oe ſlerreichern und Sübbeutjchen | bei Earl Scheiner, ieine Stelle bei einer foliben 
beftehend, hat unter bem Worjige bed Reichärathä-Mbgeorbneten | 3a) Würzburg. Inerrichaft entweber bier ober 


Kuranda über bie Einberufung einer Volksverſammlung nächſten 
—— ng in. Le ———— = 
gelegt werben, darunter bie ptjä e beutjche 

ng jet —— auf Grundlage der Freiheit und Selbfthe [eine noch ſehr ſchone 

der Stämme. um ben Preiß von 5 fl. zu ver: 
den Berree R, Se Dinkel, dt 8 Senna Bunter [stage en Bönte 
ertretern] ber ſächſiſchen en im ammt-Ausjchn 

bes deutſchen —— — angezeigt, — 1811) Zwei möblirte Melyon 3 Zimmern lee 
r 


1810) Im Ingolftabterhof Nr. [aumwärtd. Zu erfragen im 
Dienfibotenburean von Reber. 
= h en net —— Nr. Mi. 


und 3 
Stadt —— reuden bereit fein mw vierte beut: Ienenpimmer mon isliäe find bis 1. November zu ver» 


ſche Bundesſchleßen in ihren Mauern zu veranftalten, 2. Difir. Kali 3 zu vermietben. | mietpen. 2. Difte. Nr. 163, 
Genf. Die Gemahlin tes unglüdlihen rn Ka Mar, 
bajell 





—38 —5 ii in * —5 um a 11813 2a) Ein — ERe ER — 
gen. ohnt tel des zanenjimmer N) r 
— in größter ee — ir ' han erfirhe Nr. 86 ſo132 J. 2 — — 
eich zu vermilethen. Pridatiersfrau, 7 
Adu obl aon d. 1803 Ein Dienftbotenbud sn v. H ker pt 
Belgien. Brüffel, 30. —* Nächften Sonntag findet— wurde verloren, Abzugehen auf 


in Antwerpen bie Einweihung ber Statue Leopolb’8 J, fiatt, bie|der Polizei. Sophie Biriäten, led. 663.0. 0. 


Die Haupt-Niederlage 
der kais. kgl. Snierreickischen Regie-Tabake 
ei 


Anton Minoprio in Würzburg 
empfiehlt ihr qut afjortirtes Lager Cigarren, 
Bineretien. Hauch: und Schnupftabafe. 


‚Für Titl. Stadt- & bemeindebehörden. 


Näheres in der Erped. d. BI. 1692 3 
Tie im Negierungsblatte Nr. 42 zum Boll: FETTE TTTETLTTTTTTETTTTTETTE 


ser 


ug des Wehrverjaljungsgejeges vom 30. Januar 
868 vorge hriebenen 


F ormularien cher Reitung des unteıfeitiaten 
find ſämmtlich im praktiiher Eintheilung bei ung | men ji 
dorräthig. Na 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
Buch- & Steindruckerei 
und Expedition des Stadt- & Landboten. 


m je . 
Ausſchreiben. 

Anfangs Juli d. J. wurden aus einem Schranke im ſtäbdt⸗ 
iſchen Feuerhauſe dahier 8 Mäntel von ſchwarzgrauem Tuche 
mit Kaputzen, ſchwarzen Hornknöpfen, braunem Bardentfutter 
und rothen Passepoils entwendet. 

Ich verfüge zur Entdeckung des Thäters und MWichererlang: 
ung bed Geſtohlenen anciit Spaͤhe. 

Mürzburg, den 29. Juli 1868. 

s Der k. Unterfuhungs: Richter: 
Ruppert. 


Befaunntmachung. 
Folge gericgtlicher Bertügung ih nad Maß⸗ 
abe der einjchlägigen Beftimmungen des Prozeßgeſctzes vom 
Fahre 1837 und nad N 64 beö Hypothekengeſetzes 
Mittwoch den 5. Auguft Ifd. Irs. 
Nahmittags 5 Uhr 
in dem Gemeindelofale in Hettnadt, dad dem Michael Körner 
von ba gehörige Wohnhaus Haus⸗NRr. 65 in Heitfiabt Pl-Nr. 
154 Wohnhaus mit Zugehör zu 97 Dezimalen, geihägt auf 
4100 Al; ber Zuſchlag erfolgt nur nad Erreihung des Schaͤtz⸗ 
ungs werthes des Objektes. 
Würzburg, den 31. Juli 1868. 
Stetdle, k. Notar. 


Befauntmachung. 

In Folge gerichtlicher Verfügung verfteigere ich Donners 
tag, bin 6. Auguft I. Its, Nachmittags 2 Uhr 
in dem Gemeinbelotale in Sıeinrinberfelb bas- Anweſen des 
Michoel Karches von ba, Haud-Rummer 37%/, in Kieinrinder  —————__ 
iD, beftchend and Wohnhaus mit Stallung und Hofraum zu}16W 2b) Ein geſundes, neunb 

3 Dezimalen, dann 6 Tagweik 556 Dezimalen Grunbftücen, lies Logis von 4 Aimmern, 
geſchaͤtz ei a —* — —— eg —— 
e Verſteigerung erfo aßgabe ber einflägigen mer, nebit allen jonftigen Er 
Beitimmungen des dr fees von ae 1837 ——— ift ſogleich ober auf 
$ 64 des Hypotbekengejege® ; ber Zufhlag ber Objekte erfolgt|1. November au vermiethen. 4 
mar nad Erreigung bed Scägun ẽwerthes. Diſtr. Nr. 182, obere Kaſern 

Würzburg, ben 31. Zult 1868, gaſſe. 

Steidle, k. Notar. 


174 30) Ein ordentlicher 
Strichobekanntmachung. 


Würzburg, den 21 


entwendet. 


:4775) Eine einzelne Fran fucht 
fog'eih ein +» eräumiges Jim⸗ 
mer, vomoöalich mit Zutritt in ber 
Küche. Zu erfiagen in der Dauch' 
Ihen Wirthichaft am Eternplag 


Gin braumed Kanaper, Kin 
berbetiftatt und Etähichen, Tiſch, 
Mehl⸗Kaſten, Die fibotenlabe, 
Waſcht ſchchen, Ecjierenberb bei 
Zapf in der Schuſtergaſſe 


Zu vermietben 
bi8 1. November sin Logis 
von 3 tneinandernehenden im 
mern, Kıllerabtbeilung, Walch 
haus und fonitigen Erforber 
nifien. Domftraße 660. (1661 3c 





unge fann in ein m hieſigen 
—5* bie Conditorei er- 







Eine gute Ausgeherstelle 
findet fogleih ein gewandter Mann in 
einer Buchhandlung einer Kreishauptftabt 
Bayerns, welder im Stande ift, eine Baar: 
Caution von fl. 300. zu ſtellen. 

Monatgehalt vorläufin fl. 30, 


Zu verkaufen: |}; 










DSefanntmachung. 


Im Conkurſe bed Peter Förſch von Bier werden unter amt: 


f. Notars 


Mittwoch_den 18. Huguft I. Zrs. und wenn noth— 
au Donnerstag den 20. Auguft Ifd. Irs. 
mittags 2 Uhe in dem Haufe des merrn Commtilios 
nad Manz — H8:Nr. 271 in der Brombachergaſſe bahier — 
21 Betten, mehrere Commode, dann Tifche, Stühle, Bänke, Spies 
gel, Kanape, Gläfer, Krüge, Küdengeihirr und andere Haus— 
und Wüthſchafts Einrichtungegegenſtände öffentlich verfteigert. 
Kult 1868, 

Steible, t. Notar. 


Ausfchreiben, 


Anfangs d3. Mis mwurbe aus eir em Gaſthauſe dahier nebft 
circa 5 fl. an Gelb, eine filberne Gplinderuhr mit der Nummer 
519 und gelber Meffingkette, am Ende mit einem Hunbsfopfe, 


Es wird anmit Spähe verfünt. 
Würzburg, ben 29. Juli 1868 
Der k. Unterſfuchungsrichter: 
Rupoert. < 


Zu verfaufen. 
2) ine Stiege mit zwei 
Vıerteld Wendung, 8 Fuß 7 Zoll 
Höhemaf, 2 Fuß lichte Breite, 
ift wegen Bauveränberung ſo— 
aleich * vertaufen. 2. Diſtr. 


Wasgenſtell, Bierwirth. 
Zu vermiethen 


ruͤr eine ruhige Familie eine 
freundlihe,gefunde 
Wohnung von 4 Simmern 
unb 1 Kabtnethen, mit allen Bes 
quemlichkeiten, Zutritt im Gars 
tn, auf Allerheiligen vor 
dem Sanbeıthore, MWeingartens 
ſtraße Nr. 18. (1672 3c 


Zu vermiethen 


Stallung für em oder 
zwei Pferde mit Bedien— 
tenſchlafſtelle. 3. Diftr, 
Wr. 66. 

i6:5 2b Eine große Grube — 


Pferdedung tft billig zu ver« 
fauren. 3. DM. 55. s 








Im Erekutiondwege verjteigere ih lernen unter günftigen Bebing |1677 2% meingräne 3: unb 
Montag den 10. Au zuft 1868 Nadım. 3 Uhr [engen NH In ber Ep. 8. Eimer ääfler find Hıig 
in ber Wohnung bed Am Sröhlih zu Eftenfelb 3 Pferde : = — —e* 
1 Wagen mit eiſernen Adien page jofortige Baarzahlung. Uhrmacher⸗Gehilfe, 1670 Ze Einbraver Junge fan 
Würzburg, ben er Ei 1 ein geichdter, mirb gejut hei bad ZTapeziergefhäft m 5 
5 ve, k. Notar, Gprmader F. a. BIER, lernen. Naͤh. in ber Erp. 





— 


" Fodes-Anzeige. 
Theilnehmenden F eunden und Verwandten bringen wir 
birmit bie traurige Nachricht, daß es dem Herrn üher Leben 
und Tod aefallen hat, heute Mitiog 12 Uhr umfere liebe 
Gattin, Mutter, Schmiegermutier, Graͤßmutter und Ur 


grogmutier 


r, 

Frau Margaretha Zeller, 

geb. Rummel, 9 
ad längerem Leiden und veriehen mit ben Tößungen 
unferer heiltgen Relinion, in einem Alter von T6 Jahren 
in's beffere Se ſeis adzurnien. — Um ſtilles Beileid bitten 
Würzburo, Scheyern und Aufftetten, den 31. Juli 1868. 
1752 die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 


Tanz=-UÜnterricht. 


Dem hieſigen und ausmärtigen Publilum bie ergebenite 
Anzeige, daß ih is 1. Gert mber einen 


Tanz Unterricht 
mit ben neueſten uud Ichönſten Tänzen im hiefiger Stadt ers 
Bifnen werde. Anbem Id mir gewiß jebe Mühe neben werbe, 
das Bertrouen meiner ıberthen Schüler 
erhalten, bite ih um recht zahlreichen 
Zengniffe über meine Leiſtungsfähigkeit 
defäligen Einſicht beıeit. 


3. Gemming, 


au erwerben unb zu 
ulerud Die beiten 
liegen bis dahin zur 


Kreis-ewerb-Schule ‚Würzburg. 


Die Affentlihen Schlußprüfungen begiunen! Mont 
den 3. Auguſi mit der me daniſchen Abıheilung unb mer 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag mit ber ges 
mwerbfihen und Handels: Abıhellung 'Fortgejeßt. Während ber 
Prüfungdzeit find in dem Prüfungsiaale, — ben, a, — 
die —— ber Schüler zur Beſichtigung aufgelegt. 

Am Donnerstag ben 6. Kaguft Vormittag wirb ums 
mittelbar nah Schluß ber Prüfung die feierlite Preiſevertheil⸗ 
ung abgehalten. 

Hiezu werten nicht bios tie verehrlichen Eltern der Schüler, 
ſondern auch alle Freumbe der techniſchen Lehranftalten geziemend 


eingeladen. 
Könizlihes Rektorat. 


Lampert 


Gegen bie Johann Echuiter Eheleute von Stadtſchwar 
wurde bri eonitatirter Ueberfhulbung die Einleitung bes —* 
meinem Conkurs verfahrens beſchlofſen. 
Es wird daher 
I. zur Anmelbung ber Forderungen und deren gehörigen 
Rahmeifing, dan 
I. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
Forderungen und 
x ur ——pe, erſter und einziger Edikts⸗ 
ag au 
Mittwoch, den 26. Auguft I. J. 
* 8 Uhr im diesgerichtlichen Geſchäftszimmer 
r. 15 anberaumt, wozu ſämmtlicht bekannte und 
unbefannte Gläubiger ber Geweinſchuldner unter Androhung 
bed Rechtsnachtheiles gelaben werben, baf, mer am 


Balletmeifter der böberen Tanzkunſt.bis zu dem erjten Edikſstage weber münblih zu Protofol, nad 


Mein Lager in Cigarren, 

von den billigften bis zu den feinften Sorten 

bringe in empfchlende Erinnerung. 

Zugleich verbinde kiermit die Anzeige, daß 

u eine größere Partie Reſte von gut gelagerten 
igarren zu Yabrikpreifen ausverkaufe. 

I ©. Berger, 
Ecke der neuen Paflage am Markt. 


Befanıtmachung. 


Aus der Reumünfterer Ehihaltenpflege find zwei Stipen 
diem au vergeben. 

Ans ruch auf bieielben Haben "or Allem folde durch Ge 
brechlichteit arbeitäunfähig gnemorbene weibliche Dienfiboten 
melde bei Ranonitern und Bitıren bed ebemaligen Stiited Neu: 
münfter oder ſonſt bei Geiftligen in hieſiger Stabt gebient 


haben. — 

Geſuche, mit den Nachwelſen über unbefoltenen Leu 
mund und Börperlide Gebrechlich'eit belegt, find binnen 4 Wo 
den vorn einzureichen ober in dieſer — im magiftratijgen 

Käftdzimmer Ar 5 zu Protofoll zu geben, 

Würzburg, den 28. Jult 1868, 


Der Stadt: Magiftrat. 
Der rechtötundige Bärgermeifter: 
Dr. kn 





1772) Amenb. 





Am 16.5. Mis wurde aus einem Wohnhaufe zu Thüngers 
.. miıtelft ride ein preußiſches —— üd in Gold 
tet fünfzig Gulden Rolen in prreuß. Thalern, 18 Dreiein alb 
Bulbenftüde, ein einzelner —— Tdaler und ein oͤſterreichi 
ſches Guldenſlc, ein zehn und cin fünf Guldenfchein und mehrere 
—* 8 — ade —— der Dieb zur Je 
noch unbefonnt ift, erjudht man um e nach jolden unb ben 
entwenbeten Gelbe — — 
Würzburg, ben 28 Ault 1868. 
Der f. Unter uchungsrichter. 
Ruppert. 


b —“ eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine Forderung 
liquidirt, ben Ausſchluß von gegenwärtiger Concursmaſſe, fomte, 
daß, wer weder mit einer münblichen noch ſchriftlichen rung 
am ober bis zu den übrigen Ediltstägen einfommt, ben Aus» 
j erg an felgen vorzunehmenden Handlungen zu ger 
w n bat. 

uswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Ebiktätage 
Yufinuationd =» Mandntare um fo gemifier bahier zu 
ftellen, als außerdem die an fie Er es: Verfügungen am 
Gerichtsbrett angeheftet und für richtig injinuirt erachtet werben 


vurden. 

a werben alle Diejenigen, melche irgend Etwas von 
ben Semeinihulbnern in Händen haben ober zur KR ſchul⸗ 
ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Etſahleiftung 
bez. nochmaliger unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
Gerihtäpänben abzuliefern reſp. einzubezaßlen. 

Die Atiomafle beiteht in Deobilien, tarirt auf 12 fl. 33 fr, 
unb in Jmmodilin im Anichlage von fl, während Die Hy» 
pothetſchulden ohne Zinjen ben Betrag von 1100 fl. überiteigen. 

Am cisten Edittstage ſoll zugleich über bie Verwertbung 
der Aftiomafje Befhluß gefaßt werben und werben hliezu fänmts 
lite Gläubiger unter dem Mediönadtheile geladen, daß bie 
nicht Erfcpeinenden ben Beſchlüſſen ber Mehrheit ald zuftimmenb 
erachtet würben. 

Bärzburg, ben 21, Juli 1868. j i 

Königlih Bayer. Bezirkegericht. 
D. 5b 
Fritſcher, B :@.: Rath. 


Bäckerlehrling Geſuche. 
Zwei —— können ſofort 
unter annehmbaren Bedingungen ein- 
treten bei 
IL. Strauss, Bädermeifter, 
Kronenftraße Wr. 15 in Carlsrube. 
Sabetb & ifraelitifhe Feiertage 
werden fireng nefeiert. 1673 26 
16746) vin großes Zim-|bei jonlelch ober fpäter an einen 


mer, Ausſicht auf die Horpro Janfıiänbigen Herm zu vermies 
menabe, ift mit oder ohne Mö- "then. Nähereh KRettengaffe N. 10. 


170) K. EL in W. Alles 
beim alten. . Sch.bb. 














































Leimſud. 


1816) Heute Abend wiederholte 





1799) Heute und Montag 
Berfammlung | Verloren 


:p, jim zotben Ochfen, mwor|ngienplage ein Wortemon Würzburger 
Gesang: And Violin-|st: Baker nd elek Imeie. 8er camscen ms] BandedillesTfenter 


loben werben. Kunbgabe dei — * gegen a : 


— Pre einen —— 
adl aus Innsbruck, } mitglieder haben > ı 
in der f. 7 Hofoprmihule| Der Bevollmächtigte.] Zu vermiethen 


(Am PBlay’ihen Garten.) 

Sonntag, den ? Auguft 1868. 
Letztes Saftipiel und Bencfiges 
Vorſtellung des Hrn. Emil 


m Dien, ift. Jis November eine freund, |bert it großem Orgefter. Zum 
Anfang 8 Uhr. ’ Erfienmale: Eine Pranfe 
Montag in — Hutten’scher Karten. |tis: Ssbnung über cine] amilie, ober: @in Bar- 


Stiege mit 4 Aimmen, Küche 
Talavera. Morgen —— 2. Auguft| und > cllem —— Sugar 
2. 
(1812 


en Te ee gro 5 nnere Gcabengaffe, iftr. 
Neu-Smolensk. |Sanzmufik,|t 0 cn" 
Morgen Sonntag, ben 2. Auguft wozu erge enit einlabet Ein Gewerb: oder Latein: 
große = A. Kuchenmeifter | büler kann Kofi und Logis 
—Dre — — —lclerhalten. 3. Dijir. Nr. 204 
Zanzmufiklz,, neuen Welt lürs euer 
mit freiem Cintritt. ITS 
Für fehr gute Speifen und| Sonntag, den 2. Auguit Bianino if At — 
Getränte ift beſtens geſorgt, gutbeſetzte 93 "Imrtung bed Hrn. Dolter Köh⸗ 
inlab . faufen oder auch zu vermieihen. je, und Maler Matted. Bades 
a mer. | IT ZURE TEE, |Räseres 2. Ditr. Ar. 374. (Euren. Runter m 2 an 
ar. zu, jmozu ergebenft einlabet 1586 3e) im braver unge |?on "®. zu Buttlig. Relnhold 
Aumühle. J. A. Wadenklec. — — ——A— er ihr Sohn: Hr. Dr. E. Köhler 
en, Nähb m . 
Morgen Sonntag 
große türkifche, 


— — — old Bat Hierauf: Schwar 
Kleebaum. BOB SI gan Dame * 
Tanzmuſik, 


Peter. Schwant in 1 Aufzug 
Morgen Sonntag mit Wlcven ift jonleich zu ver: 
Zanzmufif, — —— — 
wozu —8 einlabet 3 11776) Ein fleihines, reinliches 


ier ald Doktor, Große 
Poſſe mit Geſang in 3 Abtheils« 
ungen von Mofer, Troit und 
Sichert Dualm: Hr. €. Sie 
bert ala Gaft. 

Montag, den 3. Auguſt 1868. 
Abonnement suspendu. Be: 
nefize Vorfiellung zum Beften be# 
bayriihen Inoaliber«Unterftäg- 
unndfondd unter qütiger Mit: 


dr. Matthes als Saft. Aum 
Schluß: Des Friſeurs letz⸗ 
tes Stündlein. Solofcherz 
mit Geſang in 1 Alt von Saı 


von G. A. Gönner. Förfier: 
mietben. Sterngafje 168, 
el benft- einlabet = j ini 
g Drunfel |mozu ergebenf gi 5 Mädchen jucht ſogleich einige tingrde. Vorgetragen von Hrn. 


ner. | Monatsdienfte. Nöh ın ber Wrı 


— — — Maler Matibes. 
Talavera. FU er or ag Te en — 
Morgen Eonutag, ben 2. Yugufi Letzter Dieb. Gefucht Platz’scher Garten 
Harmonic- Mufil 1794) Sonntag und Montag] wird don einer einzelnen Dame s 
geöffnet, am letzteren Tage Fin Ma „| Morgen Sonntag, den 2. Auguft 
von einer Abtbeilung der Tl. Musik —— gen — 
Gntree far dern te, — ⏑ — os | Production 
Damen frei Bayriides Cafẽhaus 1796 Ein Junge als Schub von — —— 
—— 
Felſenteller Tanzmufſik. aa sa. | oh Felneis. 
Morgen Sonntag, den 2. Aug f Anfang 6 Uhr. gelett —38 — * gutem Lohn a Bee un 4 
AITA libauer e 
T — uſi Reuter's Keller. 2a ®. Jäger, Bankgaſſe. [aufzunehmen gejugt. — 





Morgen Sonntag 1795 Ein Logis von 2 bis 3 2 
in | Bümmern, in Mitte der Ctabt,j20) Zwei tüchtige 
HarmoniesMajil, ———— ——* Schreiner finden dau⸗ 


Göbel l 107 Michael Baumeiſter, uni — — 
Morgen —8 ehn. Schichhausſtraße Nr. 30, hat er 


— ei b ’ ß ’ 
Production. — TR Fräß 


trauben zu Markte. 


—— — 


Johannesgarten 


am Sauder-Glacis. 

Ausgezeichnetes Wie⸗ 
ner Bier, reingehaltene Weine, 
ohannesbeerwein, Johannes 
eer⸗Schorlemorle, Kaffee mit 
Backwerk, falte und warme Spei 

fen, wozu freundlichſt einladet 
Philipp NRaupp. 








1802 Ein Mezzanenlogis, lakirt 
und tapezirt, aus 4 Zimmern, 
Küde, Waflerlettung und Keller⸗ 
abthellung beſtehend, iſt ſoglelch 


Randersacker. Weinverkauf. Merken x vermegen 


Sonntag, den 2. Auguft ä Difte. 3. Nr. 45 Domerpfaffen- 
_ Plloo 
Wilbelmsböbe TZanzmu if — — ee = 1800 Ein gefunder kräftiger 
früher Aibertögarten |im Gafihaufe zur Krone |Moit, bann Roihwein über die] Mann in ben Dierziger Jahren, 
in Heibingäfelb. wozu ergebenit einlabet Strafe und im Haufe verfauft [Per Bübidh ſchreiben und reinen 
4793) Morgen Eonntag 1817) Wilhelm Star. | ______ [Tann und einen ganz guten deu⸗ 
Harmonie M uſil 1808 Ein Kind verlor am Don: | mund defitzt, ſucht eine Stelle 
Abende 1179120) Geübte Mleider: nerätag von der Peterer Schule | —— * * —— 
k macherinnen, jowie Ma-|bis zur Büttnerdgoffe ein braun; [anderen Geſchäfte. N. i. d. €. 
Zan mufi + &inennäberinnen kinnen|feitened Em - tout » eas-| ·—ñ— — 
Zu zahlreichem Beſuche ladet ſ ſowohl in ald außer dem Haufe] Schirmcben. Man bittet um|1801 Ein möblirte® Zimmer 
frennbligt ein dauernde Beihäftigung finden. | gefällige Rüdgabe im Schwanen⸗ | und ein Keller find zu vermiethen, 
Schmitt, Reftaurateur.| Nah. in ber Erp. Bern 
.. 











haus. b. Difir. Nr. 17. 


J— 


7779 - 
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u 


Kalligraphie-Syftem — Marimilian Gander's — Neuefte 
zefp. Anmelbungen zu bem (Montag, 3 Auguſt) beginnenden 2. Eyelus 
&bönfchreiben nach LEBE net = — 


erbof erbeten; bie Unterrichtsſtunden für D 


ſtatt. swärtige können ben Unterricht in 4 











Danksagung. 


Allen Verwandten und Freunden, weldhe an ber Brerkig- 
ung unb bem Zrauergotteöbienfte unſeres unvergeßlichen 
Gatten und Vaters 


Joseph Maas, 


go Keuter —— —— FR 
0 Tr eil nahmen, umern inntalten anf, 
: Die tieftrauernde Wittwe 
mit ibrem Rinde. 








Eine abgejhlojjene Wohnung von 6 
Zimmern, Küche, Bodenkamaer und fonts 
igen Bequemlidkeiten ijt bis 1. November 
im 3. Diſtrikt zu vermi:then, Näher. in der 
Erped. d. BI. 





Empfehlung. 
vorzüglid für Dreh: mie alle ſonſt— 


billigiten Preiſen 


Adam Brod. 
Lager Ende der Semmelsjtraße. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


— beehre ih mid, ergebenſt anzuzeigen, daß ich unter 
Sauderſtraße Nr. 155 
eine „Kurzwaaren-Handlung“ 


eröffnet habe. 
Mein Lager Bietet eine Hih'he Aus vahl In Knöpfen, 
Band, Faden, Garn und Beſatz Artifelm und bitır 
ih um aemeigte Abnahme unter Zujiherung reeller und bill: 
iger Bebienung. 
Auch werben dafelbft alle weiblihen Hand: fomie Nähma: 
ſchinenarbeiten angenom nen. 

Hohastungsrolit 
3. B. Heldwein Wwe. 
3a Sandarftiaße Nr. 1065, 


— — — — c—— 

Bengaliſche Feuerwerke, fowie alle Gattungen 
ertiger Feuerwerkok er empfich!t unter —* 
oliver Aaferiigung und gutes Abbrennen 


Nudolpb Müller, 


neue Paſſage. 


— _NB. Größere Beftellungen bitte ih einige Tase vorher auf: 


— 
-. 


e 
= 


ur 


zugeben, um prompt jedem Wunſche nachzukommen. 


180t Zu verlaufen ein Ha Ein [hönes Königs: 
* ber Er. * hündchen wird zu kau⸗ 
— — —— ffen geſucht. Näh. Erp. 


Mur billig. ——— 
11697) Zwei Schlafflellen 


aumpolirte Dvalti 
— Stühle ꝛc. 6. 
Nr. 3 Rapengafle. 


1808 Wedejjer. 1. D. Nr. 19. 


erren 
—5 Tagen beenben. Honorar 7 fl. en 


Beite er Ruhrer Fetrihrott: Kohlen, | 
welche ji 
igen Maſchinen gut eignen, empfiehlt zu benjz,, 


Diſtr find zu vermiethen ” . aſſe 


PA — 35 
ef. Mattnersgaffe in 
Ftags, für Nachmittags n. Abende 


** 





Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten und Freunden nur a 


uf 
biefem Wege bie tranrige Nachricht, dak Bott einem 
unerforichlicgen Gntföluffe unfern innigfigellehten Bruhn 
und Schwager 


Adolph Lang, 


Poſtgehilfe zu Menftadt a. 
in Folge u Bruftieibens, am ee rg 


6 Uhr in einem Alter von 22 Jah —A 
2 Jahren zu e 
v. d. Rhön, zu fi gerufen Bat. . ’ 
Wer ben Verblichenen Tannte, wirb unjeren berben 
Schmerz zu ermeflen wiſſen, bem Verblichenen ein gütiges 
—— bewahren, md aber eine ſtille Theilnahne nicht 
verfagen. 


Biſchofsheim v. d. Rhön, Merkerhaufen, Sulgfelb, 
Figenborf. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


2Bobnungs-Berändernn . 

Unterzeichneter wohnt von Beute an im Saufe d 

. Rr. 365 Meumünfterfi 

Hrn. Gonditor Bitterauf. 

Anbei empfiehlt ſich derſelbe einem verehrten 

A —— 

ein n a e 

nach den neuen Anforberunge, rs we r 
nter Zu ner uno re lung zeichnet 

«3 en Achtun Bo en * 


M. Stieller, Zahnarzt. 
Das Leinwandlager nebft Hembenfabrit 


von Heinr. Wültner 
befindet ſich beftänbig im unfe des Ken. Saufmann 


Fränkel, Domſtraße im 1. Sto 
Serrenbemden jeder Art werben umter Garantie be 
Gutfigend ſchnell und zu ſehr billigen Preifen angefertigt. 3a 


Bekanntmachung. 

Vorrätte an Kleidern und ſonſtigen Gegenftänden werben 
am — 2 den A. Auguſt und an dem daranf- 
folgenden Zage, jedesmal Nachmittags 2 Ihe 
anfangend, bei ber Hausverwaltung des f. Juliushofpitals 
Öffentlich gegen Baarzahlung verfteigert. 2a 


i Ö 8 Auguft I. 38. früb 11 Abe 
—— —— Fu u. Kirchens 
Ornaten unterbleibt. 
Seidings feld, deu 1. Auguſt 1868. 
Der Stadtmagijtrat. 





ollermann, 2. 
gaffe, neben 


1793 Es iſt ein freundliches w 
Zimmer mit zwei Betten for lift cine 
glei) zu vermiethen. Sander: | Wohnun 
ſtraße 4 D. Mr. 154. Keller, 

) ine fletpige on,jtenant 
welde im Kochen, ſowie im jejvermieth 
ber Haußarbeit zu empfehlen ift, 
ſucht eine Stelle; ebenſo ein 
brased Stubenmäbdchen eine 
Stelle ald ſolches oder zu groͤßeren 
Kindern. nr obere Johanniter⸗ 

N. 95, ergmeilteräpof bei 
ngerin Schwab. 


er Mr. 301‘), 

eſchloſſene Parterres 
5 Zimmer, Kuͤche, 
oben x. nebit Bam 
heil auf 1. Roobr. am 
en 1809 


? 


nein 
1815 Zwei Rogis, nen geba 
jebed von 2 —— — 
ein 


ne: — —— 
große azin zu vermlethen 
2. D. Rr. Ni 


pr. 1 
Zellerhof. 





“ Eandkarten-Zeichnun gen & Pläne 


werden schön und billig auf Leinwand aufgezogen in 
N. Scamoni’s 


Donistrasse. 


25 1487] 





Buchbinderei, 


BER u der Schuſtergaſſe oben, am Cingang des Schenlhofes 


Hi. O. Zapf. 


Dreher, 


verfauft um f Lager etwaß, zu räumen, fuft Ibflfoflenpreis, das Neuefte in 
Soarlern a Wenehen rafeil, Zaten sı ne une Oenanıe Dr Cafe un Tier te Ton Pien, 


5. E. Zapf, Dreher. 


Meparaturen werben gut und fchnell ausgeführt. 











1852. 1354. 1555. 1852 1805. 1865. 1365 


Empfehlenswerth für jede Familie! 
Nichts ist 30 angenehm kühlend und erquickend in; der heissen 
Jahreszeit; auf Reisen und auf,Märsehen ala Zuckerwn ser mit 











Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
zu haben in Würzbnrg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Filiale für Frankreich: 
H. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonnidre, Paris. 





[ara 





Todes-Anzeige. 


üsseldort. München. Paris. London. Cöln, Dublin. Oporto. — 
* 1867. 





BB Au ber Schullergaſſe oben ‚am Cingang des Scheulhofes. 


Fränkischer 


Gartenbauverein. 
Hrute Samdtaq ben 1. Auguft, 
Arends 8 Uhr Sitzung. 













1758) 







IRSt) 


mädchen 





Mr. 150 hat bie 





= — 
ã = Strumafe gewonnen 
-Boonekamp of Maag-Bitter, | ZT” 
* bekannt unter der Devise: „Oceidit, qui non sorvat,* SE Bo: sügliher Wertheimer 
ä { ' _ "erfunden und einzig und allein destillirt von 5 2 md Frankfurter Hepiel- 
% # 4 ma EMmoft ſind frıihe Sendungen 
E x ⸗ Underber Albrecht 5 ® Bingetroffen und wird oomerfterem 
—* am Rathhause — — (4 am Niederrhein, 5 Arie Maas um 6, vom lehteren 
3 oflieferant Eu ; 
3%] Sr. Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät dos Königs von 1 SM" * Nenn 8 Er. verzapft. 
3=R * von — & Bayern — ® —* ‚Dei größeren Senbungen per 
3 Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten |® gä —— la Ener Debeutenb 
3 Friedrich‘ von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen | 32 & ätbäns Ruen 
„.; @| Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- | (Sr. Kuiserl Majestät des Sul- |E 5 MW srnats Bra nvarı — 
238 kuns von Japan, tans Abdul-Ariz, nn mirthichaft. = 
@®| Sr, Kaiserl Hoheit des Prie- Sr. Majestät des Königs Lud- [3,5 Hörleinagaile Rr._78 
gr = zen von Japan, wig I von Portugal, 43 Ba or - —* 
5 dowie vieler andera KaiserL, Königl., Prinzt - Fürstl. ete. etc. Höfe. | 2:W, 73 ?%ı) Tu Milten- 
3 NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- | +3 berger Mühlſteinen 
* Bitter‘ genügt für ein Glas von '/, Quart Zuckerwasser. halt Lager 


Fritz Hertlein, 
Marktbreit a M 


Zwei zugerelite folibe 


Mädchen ſuchen ala Haus: 
Plaͤtze Näh. in der Erp. 








—-Gott-dem Allmächtigen hat es gefallen, unsern 
Annigstgeliebten Vater und Grossvater, den hoch- 
wohlgebornen Herrn 


Franz’ von Hetzendorf, 


kgl. bayer. Generalmajor, Ritter des kgl bayer. Lud- 
ordens, Ritter der kaiseri. französischen Ehren- 
legion, Inhaber des kgl. bayer. Veteranen- und des 
Militär-Denkzeichens, 
heute Morgens ?/,7 Uhr im 86. Lebensjahre zu sich 
abzurufen. 
Um stilles Beileid bitten 
Würzburg, den 31. Juli 1868, 
- die tieftrauernden Kinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 2, 
August Abends 6 Uhr vom Leichenhause aus, der 
Trauergottesdienst Dienstag den 4. August Vormit 
tags 10 Uhr in der St.-Peter-Pfarrkirche statt. 















> größeren Cirkeln 
), beginnen. 


entgegen. 


Tanz Unterricht. 

Bon der wohlloͤdlichen Geſellſhaft „Harmonie“ mit 
ber Funktion eines Tanzwmeiſters bei deren Bällen betraut, $ 
beabjichtige ich mich Hier als Tanılehrer nieberzulafien und | 
empfehle mic hiemit dem verehrlihen Publitum ganz ‚er 
gebenjt zum Unterrichte in Familien ſowohl als aud in 







Für Tanzkurſe habe ih den hiezu ganz befonders 
geeigneten leinen Schrannenjaal gemirthet und werde bort- 
jelbit zu Anfang September d. X. mit den fog. Voritunden | 


Genrigte Anmeldungen nebme ich täglich während ber ) | 
Nachmittags ſunden von halb 2—A4 Uhr in meiner Wohn- : 
ung (Hotel Nügmer, Zimmer Mr. 14, 1. Stock) } 


| 
Hochachtungs vollſt 7 
A. Schrell, Tanzlehrer. J 


J 
Wüͤr;zburq, ben 29 


Jult 1863, 3 


RE TE a u RE RIED IUT 








Drug und Verlag von Bonitad. Bauer in Würzburg. 





(Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 184 des Würzburger Stadt und Landboten. 












Bau= oder Lagerplatz— 
Berfauf; fl 


An der Nähe der. Eiſenbahn 
ift ein Grundſtück mit einem er⸗ 
tebigen Brunnen (befted Duel- 


— Für Auswanderer 
a na Nord⸗ & Süd⸗Amerila und andern 
RER überſceiſchen Ländern. Ä 

Die unterzeichnete feit 1862 von Großherzoglidem Minifteriun bes Innern conceflio- 
nirte Haupt-Ugentur beförbert über 


Antwerpen, Bremen, Havre, Hamburg, Liver- 
pool, London & Rotterdam 
er Dampf: und Segelichifien wöchentlich zweimal Auswanderer und Reifende zu den billigjten 
eifen und dürfen Diejenigen, melde ſich meiner Vermittlung bedienen, ſich einer forgfäl- 
tigen Bedienung verfidert halten. 


Zu Vertrags: Abichläffen empfehlen fid: 













enwafler) und einem Sommer- 
bäushen aus Brettern erbaut, 
billig zu verkaufen. — Dagjelbe 
eianet ih ganz beſonbers äls 
Bau: oder Zagerplag und 
bürfte für einen Induſtriellen 
zur Anlage einer Heinen Fabrif 
namentlich pajjend fein. Räber. 
in der Erp. d. Bi. 1406 66 


Annonce. 
30796) Die Blutegelhanblung 


von Lor. Schmalig jel. Erben 
in Münden empfiehlt ihre un 


Mich. Wirfching, 
Hanpt-Agent Mannheim, 

Der conceſſionirte Bezirks-Agent 
Eonitantin Müller in Wertheim. 


en gros et en detail zu 
billigiten Preijen. : 


1669 2 Eine freunblide abge 











ge Tee —— 7 ſchloſſene Mezzanenwohnung von 
| | Pltbitbner und Wärmecrzeuger wie 1:38 |? gl pikeptischeKrämpfe|5 Zimmern, Rüde — * 
g Liebig’s Nahrungsmittel in „löslicher“ Zorm|E FIN Kaniust) Heitt für Epitepjie | Sremligteiten fit bis 1. Noobr. 
| im Darum dararitellt vom Apothefer Es Dr. D. illifeb, Berlin zu vermiethen. 2. Dift, innerer 
gs) — a en a — = SEIN SäRerte. 75, 76. Auamar j "raben Mr 111. 
25 in Eßloͤffel (B Grs.) bis. Praͤparates gibt ¶ — etliche ’ ET FE SER TE 
SE2 duch einfache Loͤſung, in laumarmer Mil und 3_ = ee —— un — — 
3 ar (ohne das umfländ: E27, Fehde Mibsbkna abe 
Zzhcdbe Nocen ee 32] — — i 
544 Se kerilmte Cr Aeden Braumzimmer se | ik WE Ber üienes, Be 
EF3 Erfagmittel für Muttermilch, Nahr:|E =] Ui ihrer ; unbeijbarem Akummer 2 
© 5 2 jungömittel für Blutarme, ‚Meconvalcdcenten 2. = geheimen Entbindung mern I Rüde "und fonitigen Des 
= 5, —— (& * Pie.) * Anweiſung 36 fr. |5 ih [unter ber größten Verſchwiegen [auemlicikeiten au mietben. — 
— zager in Würzburg bei Hrn. Apotheler Roth. we 5 F freunhlice, Aufnaßme beil Scwänfcht wäre ferner ein Par» 
2 = > r —— 3 Frau &, Menbert, Geburt3: |terreraum, fomie ein Heined Ges 
2 | „Durd alle Hipotbeten an beziehen! & belferin, Quintinsjtrage Nr. | mölbe. Näh. in der Erp. 








in Mainz. [456 #q 


t it. Groß & Schön, Piano 
Ziehung am 15. Auguft:  Mioreastartenmetuttgart, 
Gewinne fl. 5 bis fl. 20,000. — empfehlen Zafelpiano’3 elegan- 

ter Kagon von fl. 30—2EO und 


Ulmer Dombau2opfe Hz cr 1. 20-10 m: 


— befannt vorzũglichem Ton, na 

a „u 35 Kreuzer rantiren für Stimmhaltung urd 
‚find vortbeilbatt nad billigſt zu bezieben bei Zolibität 5 Jahre, beforgen dir 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, #| Stimmung 'ertaufter Aniteu- 





1474%) Es wird ein 
Haus mit Hof oder 
Garten von mittlerer 
Größe, in der Stabt, 
mit Einfahrt, oder mo 
eine zu bauen wäre, zu 
kaufen gefudt, Näh. Exp. 










Bant und Wechſelgeſchäft. mente? Jahre gratis und nehmen | 7, <: — 
ge Profpecte gratis. — ————— preis nn — — * po 
Mailänder Looſe pr. Zt. fl. A. 10, ürbig an 5 286! E 
Serwinne: fl. 3 HR fl. Fo son. Turdig an Zehlungeau (IS mern, Kammern, Küche und jan- 


ſtigen Erforbernifien, ijt bis Aller⸗ 
heiligen zu vermiethen. Näh. 3. 
Difir. Nr, 181, 


1565 35) Bei Tapezier Hart: 


Wiebervertänfer erhalten Rabatt (da) Für einen Weinrei: 
fenden, (Siraelite), dem 
gute Empfehlungen zur 
Seite jtehen, ijt eineStelle 








Gicht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrank 


ling Hinter der Marienfapelle 


heilt Dr. J. M. Müller, Specialarzt * ift ei Ö i 

N er iſt ein öner Zaden mit 
j m Cobur - offen. — fferten unter A wozu noch ein 
Deſſen populäre Schrijten über Gicht und Hämorrhoiden Ghiffre C. H. Nr. 1701| Zimmer zc. z. gegeben werben 


find in der a Ei ſtets vorräthig. ſind bei der Expedition 
preis x. = : ; 
ds. Blattes abzugeben. 


Goncejj. Priv.-Entbindnngsanftalt in Mainz. | 179% Sir heubine ob: 


f i 2 h nug von 3 Bimmern, Küde 
Dieſes ſeit Jahren beſſehende Inſtiint bietet alle Sarantielund ſonſtigem Zugehör tit an 
fältiger Behandlung, Sicheimnifi, billine Bedingungen Proſpelte Jſeine Heine anftändige jyamtlie 
eilt Julie Raud, Otriftorin, Neuer Kaͤftrich 14, Walpobenftrafie. [auf Allerheiligen zu vwermiethen 

im 4. Difte Nr. 26, Peter: 
Blumen-Papiere b:i 3. 8. Brenner, Pfarrgafſe 


fan, zu vermictgen. 


1504 Ein braver Junge von 
bier kann ſofort in bie Yehre 
treten bei 

I Buchbinder Roit. 


1767) Logis zu vermicthen 
im 5. Diftr. Ar 1385 mit 
Zimmern, nebit Küche ꝛc. und 
Holzlager. 








for 
ert 





























Mar’ RUPTRIRRLITVETBENIER]" PESRRRFI PER | ie — 
Sarse in mu u — Bekanntmachung. 





hend bie u rt. 166 des Wolizeiftrafgeieh- 
und. ne and 27. Juni 1862 be — 
von, Feuersgefohren betr, erlaflene, und von ber Kol. —— 
nach» 30. », Mid, als vollzichhar erflärte ortäpoligeiliche 


darfärift vom 29. Mai 1. 38. zur allgemeinen Kenntnignahme 
Fe 
Der Stabtmagiftrat. 
ei 


mtearg-Ränfingee-Bryen nun bien ha DO Eon 
ceffion zum Betriebe einer Sarfühenwirihihaft angemeldet. 
erten daß Ein⸗ 


Dieß wird mit dem Bemerken befannt gemacht 
— J—— und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchließen⸗ 





hierorts anzubringen find. 
ürzburg den 27. Juli 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeiſter: 
Dr. Zürn. 





Amenb. 


y Kaufmann Georg Friedri Wild bahier, zur Zeit zu Vie 
ichofäheim in der Rhön, hat fih dem Conkursderfahren unters 
worjen. 

(v8 werben daher die geſetzlichen Eoiftätage, nämlid: 
1. ur Anmelbung der Forderungen und deren gehörigen 
Nachwelſung auf BR 
Mittwod) den 2. September o., 
II. zur Borbringung der Einreden gegen die angemeldeten 
orberungen auf 
Samstag den 3. Dftober c., 
III. zur Schlußverhanblung und zwar für die Replik auf 
Samstag den 24. Oktober o., 
dann für die Duplif auf 
Samstag den 7. November o. 
jedesmal früb Hllhr im diesgerichtlichenGeicbäfts- 


ober in Höfen log. 
H iken‘ E mmer Nr. S anberaumt, wor fänmtlie befaunte und 
Sig: - —— * scher ., ea bee = —— Släubiger des Gemeinſchuldners unter Audrohung des 


r Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, daß, wer an ober bis zum 
—— — —ã — er Edltlistage weder mundlich au Protokoll, noch durch in⸗ 
gem / 


ä " Yung eines ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung liquibirt, 
* —— —— nen auf den Ocfen ben Ausſchluß von der gegenwärtigen Contursmaſſe, ſowie, wer 
verboten. Das zum Einheigen beſtimmte Holz 


und ift meber mit einer mündlichen noh ſchriftlichen Erflärung an ober 
darf nicht mahe am bie Ofenlöder gele ıt werben. Kleider, Betten 


Anenb. 


Beſchluß. 
un DEN B Feuerpolizei betr. 
" Der Stabtmagiftrat Würzburg ae 168 bes P. 
&:&4B. und zu ber allerh. ronung vom 27. Junt 1862, 
wuter Aufpebung ber feither hieruber beitchenben Beltimmungen, 


oo 


folgen 
1 n 10 Drtöpoli sr u. 
gi —— 


ru = 


bis An — —— — den —— mit den 
an ſolchen vorzunhmenden Handlungen zu gem rtigen bat. 

anbere —— — maſſen von geheizten Defen — Släubiger - Si zum Ars er 

era — finuationd-Mandatare um jo gewiſſer dabier zu beitellem, 

ee —— Pe nee e ge 118 auferbem bie an jie zu Ketufienhen Verfügungen am Ges 

55. Dagboden-Drfinungen müfjen mit ‚Fenftern ober 2a. en angeheftet und für vichtig infinuirt eradtet werden 
den zum iehen verfehen-jein, um das Einbringen bed Flug: — Au lei anf 4 

i = werben alle Diejenigen, welde irgend etwas von 

a Trage Seuerögefaßr zu verhindern. bem ( en Huldner in Handen haben ober zur Maffe ſchulden, 








8 6, Kamine, welde bur Gelafje führen, in denen leicht auf En i 
gi — LAN gefordert, ſolches hei Vermeidung voller Erſatzle ftung bes 
— —— —* — — eg — Zhtuna * ee Reite 
van 2 Sub und auf die ganze Höhe bed Gelajled, mit eis a; y anden abauliefern veyp. einzunrsah ti, 
eh ar 4 f 4 a8 zur Malfe gehörige Wohnhaus wurd: auf 58,000 Fl. 
— a —— ober ähnlichem Verſchlage zu umjeben x gi, ‚sr Werth bes Anarenage — Woöiirh, i auf 
Ba nz : eiläufig 5000 fl zufammen angeg'den, während bie bis j 
i eifer f u dem Bobdenräumen, in welchen jid bie Werkftätten |pFonnten Sqhu den auf eirca 79,000 fl NA belaufen. 


nben, hürfen nicht mehr als 6@entner Flachs, Hanf und 

echnet, gehe werben. Größere Quantitä- 

j —— von den Seilerwerkſtätten in volllommen 
ofichen Tagerräumen aufbewahrt werben. 

4n..9 8. Bor, ben Heizöffuungen ber im immer beigbaren 

‚Defen ift ber Fußboden zur — der bung durch 

hfallende Kohlen auf 21, Schub Länge und Breite mit 

zu 34 ober durch bewegliche, mit Raͤndern ver: 
Vorſahzb ÖRe au | 
Ofentohre ba 


An I Goikistage fol zuglei h Beſchlaß über Rermerthung 
der vorhandenen Mobiliarmaile gefaßt werben, und werben ba: 
her diejenigen Gläubiger, welche an oder bis zu diefem Termine 
ihre depfalljigen Erklärungen nicht abaegeben haben, ben Be: 
ſchlühen der Mehrheit als zuftimmenb era htet werben, 
Würzburg, ben 3. Juli 1858. f 
Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Direktor beurl. 





I ehe von gleiher en. 
89. Das Audbrennen der Dfento mir an einem Friticher, B⸗G.R. 
* entzündlichen Gegenſtãnden € Orte ftattfinden.| 26] v. Groß. 
s 40: Bon deut Auspichen Ar er, von dem Geſchirr⸗ — — — Re IT 
5* m. ner und 8 dem Au 5* der Kamine muß Geihäfts-Eröffnung und Empfehlung. 
en —— ii —— md —— ch erlaube mir ergebenft anzuzeigen, baf ich mein Geſchaͤft 
an Gelb bis zu 26 als Spengler, Julius: Promenade Rr. 116 eröffnet und mid in * 
"Würzburg, den N allen in biejes Fach SE - lagenden Arbeiten, ſowie einem Lager von 
fertigen Blechwaaren beitens empfehle. 
Der Stabimagiitrat. Durch ganz neue Finrichtung werbe ih im Stanbe_ ſein, 
Nechtskundiger Bürgermeifter: nicht nur gute und veelle Bedienung, Sondern auch die billigften 
Dr. Zürn. Preife zufihern zu können. 
RR Schneider. jebe einer geehrten Kundſchaft entgegen und zeichne mich 
ee a m — 
Er er natsmäd⸗ 
——— ih Bi m [den wies aejuat Leopold Neckermann, 
taufen. 2. Difir, Mr. 363. Naͤh. im ber Erp. vis-A-vis bem Hötel Garni. de 


PUR.) nn ea 


Alterötlaffe 1847 betr, 

Ju Bollzuge des 5 2 der Vollzugsvorſchriften vom 22. Zumi 
8, N. über die Vornahme des Erfapgeihhäftes zu Mbichnitt VI 
& VII des Geſedes über bie Wehrmerfafjung vom 30, Januar 
1 In Ne 42 Seite 1041 des Regierungsblattes von 1868 
— mirb ben Wehrpflichtigen ber Altiersklaſſe 1847 fomie bem 
auf Grund der Art. 12 und 14 des Wehrverfafjungägejeies 
zeitweife Befreiten ober Zurüdgeftelten der Alteröklaffe 1845 
und 1846 im Amtöbezirte Volfab ber Inhalt der Art. 45, 46, 
47 und 76 bj. 1 bes Wehrverfaſſungsgeſetzes vom 30. Januar 
d. I. nadjtehend andurch Lund negeben und ergeht an biefelben 
mit Bezug auf die in Nr. 90 Seite 929 u. ff. des Kreiamts. 
Blattes von 1868 enthaltene höchſte Entſchließung bes E. Staats: 
miniteriumd bed Kriegs und bed Innern vom 8, — 
durch hohes Regierungsaus ſchreiben vom 12. d. M. auf. 1, 
der Aufruf, innerhalb der darin Heftimmten Friſt von 1. mit 
14. Auguſt d. J. bei ber betreffenden Gemeinbebehörde vor- 
—— zum Ein in die Urliſte ſich anzumelden und 

elbſt gegebenen Falls gleichzeitig auch ihre Anfprüche auf gäny 
lie oder zjeitweije Befreiung von ber Wehrpflicht oder auf einit: 
weilige Ausſetzung der Einreihung unter Vorlage der Benennung 
aller jachbienlihen Behelfe und Nachweiſe anzubringen. 

Die Gemeinbebehörben des Amtsbezirkes Voltach erhalten 
von —— er Belanntmachung mit dem Auftrage Kenntniß, 
—— ſchrift Soon Er nehmen, unb jolche auf bie in 6 2 ber 

angd erwähnten Voll ugsvorſchriften vom 22. Juni b. J. 
erwähnte Weife durch öffent:ihen Anſchlag und Ausıuy innerhalb 
bed Gemeindebezirks gleichfalls kund zu geben, wobei gleich eitig 
ben Beibeiligten bie in Ziff. 2 der hochſten Mim ſteria lief 
un bed Kriegs und des Innern vom 8. d. M. in Nr. MO) Seite 
929 des Kreisamtäblattes zur Öffentlichen Auflage der Urliſte in 
den Gemeinden beftimmte frift vom 29. Auguft mit 11. Sep: 
tember d. 3. zmr etwaigen Anmelbung von Einfprüden gegen 
bie Richtigkeit oder Vollttändigfeit dev Urliſte zu eröffnen iſt 
Es haben deßhalb die Gemeindebehörben —24 nach Em⸗ 
Yang gegenwärtiger Bekanntmachung die Urlifte der in ber Ge— 
meinde Heimathberedtigten bereit? am 1. Januar 1868 zum 
Aufrufe beitimmten Wehrpflichtigen der Altersklafſe 1847 nad 
dem Formulare I A ber mehrerwähnten Vollzugs vorſchriften zum 
neuen Wehroerfaſſungsgeſetze anzulegen und überhaupt genau 
nad) den Beittmmungen der $$ 3 mit 15 dieſer Bollzugsvor: 
ſchriften zu verfahren und bis zum 17. September d. X. aber 
die Urliften nebft dem Perzeihnif derjenigen Mehrpflichtigen, 
welche ber geſetzlichen Anmeldepflicht nicht nadhgefommen jind und 
dem Nachweiſe über bie Bekanntmmachung und Anheftung gegen- 
wärtigen Erlaſſes anher in Vorlage zu bringen. 

ei der Wichtigkeit des Gegenjtanbes wirb den Gemeinde 
bebörden die genaueſie Beachtung der geſetzlichen und verord— 
aungsmãß Beſtimmungen ausdrücklich zur Pflicht gemacht. 

Volkach, den 30. Juli 1868 


Konglihe⸗ Bezirksamt. 
mmersbacher. 
Auszug aus dem Wehrverfaſſungsgeſetze vom 30. Januar 


1868, 
Art. 48. 

Alle mit dem 1. Januar eines Jahres wehrpflihtig gewor: 
denen Fünglinge find verpflichtet, jih vor bem darauf —— 
15. Januar bei der Gemeindebehörde ihrer Heimath oder ihres 
Aufenthaltsorles falls fie ih im Auslande befinden, bei erjterer 
yerjönlich oder ſchriftlich oder durch Stellvertreter, melde hiezu 
einer befonderen Vollmacht nicht bedürfen, anzumelben. 

Alljaͤhrlich Bis in 1. Februar ift jobann von jeber Ge: 
meindebehörbe eime Urlite 

1) ber in ber Gemeinde Heimathberechtigten, 

2) ber dortfelbit ohne Heimathberechtigung im Aufenthalte 
befindlichen Junglinge anzufertigen, welche in demfelben Jahre 
das 21. Lebensjahr vollenden oder ber nachträglichen Einreihung 
unterliegen. 

Bereits früher erfolgter Binteitt in die aktive Armee Be: 
freiungs⸗ ober Unmürsigfeitögründe find Hiebei beſonders zu bes 


en. 
Art. 16. 
Zwiſchen bem 1. und 15. Januar bat jeder Pflichtige bei 
Vermeidung des Ausſchluſſes feine etwaigen Anfprüche auf gänz- 
lie ober theilmeie Befreiung von ber Wehrpfli 


L) 


t oder auf Neubau des Umerhofes. 


ein eye € 


beh “um ir Be: 
erforberlihen Nachweiſe jo ne vorzulegen. 


zur 
weit 

Die von ber Gemeinbebehörde hergeſtellte Lifte. wirb nom 

1. biö 15. ‚Februar in ber Gemeinde zur Einſicht öffentlich aufs 


gelegt. 

‚Einfprühe gegen ihre Richtigkeit: ober Vollitändigkeit müffen 
innerhalb diejer Zeit bei der Gemeindebehörbe angemeldet werben. 
Ueber die Anneidung ift Protokoll zu errichten. Das Reit der 
Jebermann zu. 


Einſprachs ſteht 


rt. 76. 
Wehrpflichtige, melde der in Art. 45 Abſ. 1 feſtg 
oe nicht nachkommen, unterliegen einer St 
zu ö 


Mailändiſcher Haarbalfam.*) 


Beieliipe een über die außerordentliche 

Wirkfamfeit des Mailändifcben Daarbaljams, 

wie Die foigenden, find jeit 34 Jahren zu Tau 
Venden eingegangen. 

Aus Paris jhreibt Herr Charles Krank: 

° Mein Herr! Soeben erhalte ih einen Brief von meinem 
beiten Freunde, Monsienr L’Abbe Trub; Pfarrer und Professeur 
au gymnase à Zug (Suisse), in welchem er mir meldet, baf er, 
nachdem er fih aller Haarfalben vergebens bedient, endlich eim 
Mittel gefunden, auf weldes feine verlornen Haare wieder gewachien 
find und ſich vermehrt haben, und dieſes Mittel ift Ihr Mailäns 
diſcher Haarbalfam. Ich felbjt habe mid vieler Mittel vergebens 
bedient und will nun auch Ihren Baljam gebrauchen; ich erſuche 
Sie daher, mir 1/5 Dutzend ſacons zu ſenden ꝛc. 

Charies Frantz, 
ancien Organiste de Ja Catlıedrale de Langers 
(Haute Marne) Ruc Meslay, Nro, 17. & Paris, 

Herr Karl Hahn in Oberbaufen (Baden) berichtet: 

„Die Anwendung des mir von Ihnen zugefendeten Haare 
„balfam war mit dem beften Grfolg begleitet: das Ausfallen der 
„Haare hört auf, — Ich drüde Ihnen für dieſes vortreffliche Mittel 
„weinen innigften Dark aus ıc. 

Rofenwirtt E. Hahn in Oberhaufen, 
Amts Bhilippsburg, Großberzontbums Baden,” 

Daß vorftchende Abprüde mit den in Driginal vorgelegten, 
mit Boftitempel verfehenen Briefen übereinftimmen, bezeugt 

Nürnber 


die Expedition des Fränkifchen Kurier. 


*) Borräthig in großen Gläſern & 54 Ir. und in Kleinen & 
30 Tr. nebſt Gebrauchsanmweifung mit vielen ärztlichen, amtlichen 
und Privatzeugniffen bei 


tem 
"bie 








Carl Bolzano 
in Würzburg. 


Dampikochtöpfe von Christ. Umbach, 


deren Bortheile gegen andere Fabrikate diefer Art in Unterfrans 
fen bereit3 rũhmlichſt befammt find und die ſich durch die eins 
tretende Holzerſparniß in kurzer Zeit bezahlen, un lt zu be 
deutend ermäßigten Präſen die alleinige Nieberlage bei 


Go ödelberger, 


Eijenhandlung, am Markt, ehemal. Hauptwade. 
Bcekanntmachang. 


Ju Auitvage des kgl. Stadtgerichts Mürzburg verfteigere 
ih im Srefntionswege 
Freitag den 7. Bus pe Is. Machmittags 
5 r 


in ber oberen Grombühlſtraße 1. Diſtr. Nro. 8 dahier einen 
Kaunig von Nußbaumholz und cinen doppelten Kleiderſchrauk 
gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg den 5. Juli 1868 j 
Friedel, Not..Vermeier. 





Wohnungs- Veränderung. 
25 1660) Unterzeichneter mohnt_innere Gradengaffe, im 
Peter Schön, Setreibehändler. 


Gegen Nervenfchwäche 


2 * baber —— 33 

n man ein in taufenden von Fällen erpro 

8 und in dieſen ſtets als volfommen bewährt 

befundenes Berfabren, defien Wirkſamkeit noch 

von feinem andern erreicht wurde, und das.allein 

den aan Weg jur ſichern Genefung zeigt, in 
em Schriftchen: 

Die Stärkung der Merven. Ein Rathgeber für Nervenleibenbe 
und Alle, melde geiftig friſch und förperlich gefund bleiben 
wollen, von Dr. A. Koch. 11. Aufl, Preis 27 kr. 

BVorräthig im ber 


Stahel'ſchen Bud u. Kunfthandlung 
in Würzburg. 









Höchst interessant für Herren! 


Gegen Nachnahme oder Pofteinzablung von 2 Thlr. 
Pr. rt. ober 3%, fl. verjenbet bie Kunfthandlung von 
©. Heusler in Frankfurt a. M. 
25 pradtvolle Photographien von Frauengruppen 
In reizenber Stellung, barımter bie pilanteften —— 








SEE Dr. Gerbſts Sausbalſam! 
Dieſes durch den Königl. Bayer. Obermediz.⸗Ausſchuß ge: 
präfte und durch Höchſte Königl. Dlinifterial: Genehmigung aus: 


——— Eng? * den —— fen * *8— ie 
ehende Ne num, durch jeine jo reelle, 

Extra Pariser Nähseide m Rirkungsweile — insbefondere bei Magen: Be 
leichtſchwarz in Heinen und großen Strängen. Knopflochfeibe in|fchwerden, Blähungen, Leibfämerzen, —— Üppetits 
allen Hidungen, Knopflohgimpen in allen Didungen, «| ınb Schlaflofigkeit, nersöfen Sdmäde-Anwanblungen, desgl. 

nebſt ollen anderen Kutter für Damen» und Meiders|iuperlih bei Wunden und Arämpfen — bereits 


mader empfichlt 2a 
L. Bundschuh. 


Eoncurd bed Johann Pfeffermann von 
Gernach betr. 

Gegen ben vormaligen Gemeindevorjteher Johann Pfeffer 
mann von Gernad) ift rehtäfiäftig der Eoncurs erkannt, daher 
bie — mie folgt, anberaumt werben: 

L zur Slendwagung und Nahmweilung von Forderungen 
und Vorzugsrechten auf 

Donnerstag den 10. September l. J., 
IL zur Geltendmachung und Nahmeilung von Einreben auf 
Donnerstag den 15. Oktober l. J. 
IL zu den Schlußverhanblungen auf 
Donnerstag den 12. November [. $., 
jedesmal früh 9 Uhr im Saale für öffentlihe Sigungen babier. 

Das Verjäumen des erſten Ebdiktötages hat den Ausfchluß 
von der Concursmaſſe, dad BVerjöumen ber andern Ebiliätage 
ben Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur Folge. 

Die Attiomafje beftebt lediglich in_16495 fl. ım verzinslichen 
—— zahlbaren Kaufſchillingen für das bereits veräußerte 

rundvermogen bed Gemeinſchuldners, worauf nad Vortrag des 
Hypothetenbuchs 19080 fl. 24 kr Hyvothetſculden haften. 

Am erjten Edikiätage ift darüber Beſchluß au fallen, ob ge- 
badte Bft verfilbert werben follen ober nicht und im lebten 
Fall cin Mofjakurator zu wählen, 

Wer in diefen Puntten keine Erklärung abgibt, gilt als ben 
Beichläffen ber übrigen Beteiligten beitretenb. 

ferner müfjen am erjten Ediktstage Betheiligte, bie bahier 
weber ihren Wohnſiß nod ihren Vertreter haben, Zuftellungs- 
Vertreter babier mit Ausnahme ber E. Poft aufftellen, wibrigen: 

8 fernere Verfügungen an fie Iebiglih am htäbrette da⸗ 
er angejhlagen werben und bamit alö gehörig äugeftellt gelten 

Mer dem Gemeinfhulbner Etwas ſchuͤldet, kann feine Schulb 
giltig_ nur an bad unterfertigte Gericht abtragen. 

Schweinfurt, den 21. Juli 1868. 


Königlihes Bezirksgericht. 
Kahl. 





Then. 


1685 2a) Ein möblirtes Zim⸗ 
mer ift an einen ſoliden Heren 
fünblih zu vermiethen. Räh. 
2. were. Nr. 316, Fleiſchbank. 
gaſſe. 


1764 20) Ein Parthie Fäſſer 
wird billig verkauft. Naͤh. Erp. 


1475 3c) Zu vermieth n iſt ein 
ihön möblirtes Zimmer mit 
Alkoven im 1. Stod. 3. Diftr. 
Rr. 126, Plattnersgaſſe. 


1769) Am 1. oder 2. Diſt⸗ 
rikt wird bis 1_ November eine 
affende Werkſtätte, mit oder 
Mohnung für einen Schreiner 
geſucht. . in ber Exp. 


1468 3c m neu erbauten 
ufe, —* nerſtraße, it dritte 
age eine a ——— 
nung mit allen Bequemlichtei 
ten au vermiethen und ſogleich 
ober per 1. November a. c. zu 
beziehen. 








Drud und Verlag von BonitatsiBaner in Würzburg, 


ıllentbalben rühmlichſt befannt — ift (& Flocon nebib 

Sehraudsanmellung 24 F:.) ftets ächt au beziehen durch bie 
Einhorn⸗Apotheke in ur 9 

yedgl. u. A. dur bie Herren Apotheter Anſelm in Karlitabt, 

Krais in Nothenfels, Denner in Weyhers, Söchflätter 

in Ochfenfurt, Ernft Jun. in Flabungen. 


Daß nur wenige Stunden von Fulda und einer Eiſenbahn 
entfernt Iregenbe Delonomiegut zu Shadau foll von Beth 
1869 auf eine Reihe von Jahren in Pacht gegeben werben. 

Daß zum größten Theile geſchloſſene und fib zur Viehzucht 
vorzug&weife eignende Gur bat 224 Tanmwert 284 D en 
bay ‚ bierunter circa 70 Tagwerk Wieſen mit einer Stew 
erverbältnipsahl von 2037,61. 

Die Gebäube in gutem baulichen Zuſtande, beftehen aus 
Wohngebäude mit Stallung, Scheuer, Schweinftall, —— 
Holzſchuppen, Hofraum, Brunnen, Keller und einem vollftänbig 
eingerichteten Müblanmejen. 

Die Verpachtung erfolgt im Wege ber Eubmiffion unb 
werben Pahtargebote bis 30. September I. 38. bei ber umters 
zeichneten Mentenverwaltung und ber Eonfulent e bed herrn 
Hermann ven Gutenberg zu Würzburg 2. Diſt. Mr. 572 ent⸗ 
gegengenommen. 

Nähere Aufſchlüſſe und bie Padtbebingniffe jind bei ber 
Rentenvermwaltung zu erholen. 

Stadau, am 20. Juli 1868. [35 


Die Freiherrlide Nentenvermaltung. 
Aul. 





aeg Beachtungswerthe Anzeige. eg 
Unterzeichnete ijt von einer überſeeiſchen 
— beauftragt, I00 Centner ge⸗ 
rauchtes Pergament zu kaufen und zahlt 
für das Zollpfund je nah Qualität 6—10 Sur 
es Offerten nebjt Proben werden franco er= 
eten. 

NB. Größere Bibliothefen, jomwie einzelne 
gute Werke werden jtet3 zu den höchſten Preiſen 


angelauft. 
J. Frank's 
Bud und Antiquariatshandlung (Theaterſtraße). 


Privat-Entbindungen| zZ esterger@art erlernen 
werben unter firengiter Ver IpeifpamGrunbdel, Tapezier. 
Ichwiegenheit und Billiger Be —— —* 
dienung entgegengenommen. 1486 3c Ein Logis von 2 Zim⸗ 

P aße Nro. 63,mern, Küche ıc. auf Allerheiligen 
Seidelberg. (45767 "zu vermietben. 3. D. Nr. 363, 











Bäbnzüge. | 8 
L Wur bur g· SGamberg · frankfurt, — — 
2 in & \ 
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pH B5EM. Mb. at — —* 2 
U. Mitt, u, 11 1.58 M. Nachts. ae. 
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a m b TV | dt: 3 sign en Tr | suggest 
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Würzburger Stadt- und Iandbote. 
Sue.“ a ed 
— — — Abgang — 
@üterz. 5 2.30 Milde. Tim 
Ber Antunftbon Andbad: ıu, 
Wr, - M. Mitt. 5U.IEM.Mb,u,10N SM. Ris, 
Ste, SU.AH5M, früp u. 11.24 M, Borm, 


IV. Wur zjhurg · Geidelber 
Abpang na —— 54 8 
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funft von Bamberg: 64 P; , ‚früh, U, 55M. u 
20D Rs SU.IORM, wat Et BO MB, Blltey 2 U 25 D.feah, 100,88 
mrüt, Büt.BU.SOM.Mb.u. 11.53. NEE. F ne 00, 00 00, Narlit, Vöntanubehte 
20 3 bi Sant) 6 U. 503 ube, Hof. N S : „Ankunft v. Heidelberg: Bänei. an. 
u. 509, Borm. u. 120. 15 M Radıts, Büterz engen Fe WR 35 M. Nadım.u.7 0.55 M, MH. Perf. ,5M, 


- : — u n WBLIEM früh, OU M6NB.! 
AUEM. früh, 2u. 40 M. Nachm. u.5U, Abds, FRRR } — Diteng SU. SO. ad, SN.25 M. RB, 
I.Würpburg-Hürnberg. ürzburg-Nürnherg. u.6U25M. früh. (Beide Leptere nach Bedarf.) 
Abgangnah Nürnberg: Go. 3. Anlunft von Nürnberg: ug 9 U. 35 Poftemnbusfahrten nach i 
Ko 
. ie » ’ . ' . € ir 
Rom du M, Ra —238 —6 Ste, — ws. Sum 


haufen 4 U. 

Einundzwanzigfter Iahegang, 
Kagsnenigkfeiten, 1868 [ließen und von ba an bie Verwaltung nach dem Kalen⸗ 

ben direkten öfterr.»bayerifähen Verkehr treten vom 1. Ba DU eoritee bei de Gemreiseriumutung 








M 185 Montag den 3. Augujt 1868 


Auguft an für Getreide, Hülfenfrüdte, Delfaaten und Mühlen- . ariehndnufnahene ben Dfagen 2 ber 
abrifate neue Tarife in un ehr ——— geahlien Meitglirberbeituäge den womit bad Dom Geüns 
im Berkeßre mit ber jüböfilicen | und hr ber Genoftenfchaften in Deutſchland wi 

Öfterreichtichen Stantseifenbagn find bemmad; durchgehende um [rn me tige Verhältmiß her eigenen: gu fecmben. Kapit 
einen Kreuzer pro Zollzentner erhöht. sige erhalß —** De ee * a a an —* 
‚bes Verwal henden 
Erfebigt: bie Prötefl. ie Trebgaft, Def. Kulmbach, mit gelebt, damit, biejelhe im Baufe des Jahued bie — 
973 fl. 55 fr. und bie I. Pfarrſielle zu Gabolbura, Det. Zirne |iomwie auch bie am Schlufle wm fieenbe Rehnung prüfe 
borf, mit 769 fl. 13 fr. Di pen dem Verwaltungsrathe oder —2 
* Am 25.1. Mis hielt die hieſige Treditgenoffene |." Renarverſammlung zur Beſenigung amitiheile — m 
ſchaft ihre Generalverfammlung ab, wobei a ruhe Kal mi * —— —— = = m. Gebahren 
Borftanbe, Hrn. Raufmang Mehmet, Bericht über daB zen | Son "m pi Zuftkammung —— 
a a dem @eimäfteperiobe, umfallens ie Zeit Yom Mai |geiferg anı Eielle:beh ans beuflihee Gräuken mh 
1867 bis Enbe Juni 1868 erftattet wurde, Kub bemfelben ent: in. Schiehaiealen ihuzr man Br Mo retenden 
nehmen mir im Kürze Folgendes: Gegründet wurbe bie Genoſſen⸗ ir rin a8 ger für bie burdhö E; —* sn 
jaeit Met 37 Perfonen, meihe Zahl Ende Juni 1868 fi auf N itglieber he H. Banquier Sigmund —82 
10 * Batte. Deſe theilen & nad) Beruföllaffen gefchie: — Schaklan Geih, Kaufmann & eslın tal 2 
nen oeiter, 1O Beamte, (ui 
' Kaufleute, 3 Künfiler, 1 Delonom, 2 Privatier, 3 Vereine, Reviioren find: bie HB. ? Gerichtäfchreiber Baumüller unbı 
Der Gejhäftsumfah überftieg bie. Summe von 140,000 fl. unb 8 uufmann Fra Selier aid Griablente bi er 
wurde nebſt aufgenommenen Darlehen vermittelt durch 911 fl Theodor Mä dr anb Berreibehänkler Ge —8 Bat m 
Eintrittögelber und Stammanthelie der —— Nach Abzug (ich wollen wir noch darauf hinwefen, daß nad —2** in 
ber —— a melde ſich hauptſaͤchlich durch das Hone: in der Plenarverfammlung bie Gefhäftsergebmiffe mit ihens 
Seitähtoat cu T0f f. Delle, werhich en rnce Denia] PAPER Dee Bemnääkt In Defem Bit, meh überhaupt 
i £ € reiner Gewinu . 
von 275 fl.,, welder vom, Verwaltungsrathe dem Refervefonde — a nn ed —— mehr ermähnten 
überwiefen wurbe, ba Pehungdgemäs erſt beim zweiten Rechnung: | ”* Bei eftxigen igenbegängnifie "bes verlebte 
ahfihlufle ber bort erzielte Geminm thellmeife auf bie Wiglicer| nerem Gemmeisierh urfebenbert Milben, 4 Buieikene Ser 
fällt. Schon aus obigen Zahlen erhellt, daß die Biefige redit· Fonterie unb eine halbe eie Artillerie den — 7* 
eeigen beruhend auf dem ſoliden, feit einer Reihe von melde bei ber Einjeguung bie üblihen Ehrenfaloen gaben. u 
‚ahren im Hunderten von Vereinen erprabten Grunbfage ber Ab ar 2 r Rn HR. SEVEN. 
jolidarifgen Hajt und Gethkilfe auf bie erfte Periode iprer|; ‚geRern Mbrud Halb D Uge far In einem ——— 
— ———— 
teiten als eine keines wegs ungünfti hr —55 fe ertönten, war von we vorüber. 
(m JR ae Bias Deka mit Mer ha, Del Ayo Dalen Sädtee 1 Min, mo mir 9 
wordene erfte Probejahr glüdtid A De en birefior ®, Hamm, |. 3. für daB — ——— 
wit ausdrũctich hiuweiſen auf das in Folge fperiellen ſchrifie ſcouponirte Sätibenfertmarfg auch, bei ber Ankunft der Schügen 
fifen Antrages des betreffenden Mitgliedes zu eröfinende Gonto: ſin Wien von dem am Perron aufgeftellien Muſikorps gejpiet 
—— —8 — — * * (Baubeville- Theater). Die erſte Auffuh bes 
ner großen Anzahl von Ber: vile-Theater). Die e 8 bereit 
po ung ließ. So bat erft —9— der Grebitperein in Hofferwähnten Schauſpiels; „Das Baiezeläen Son Wire 
zur weiteren Ausde * ed Conio⸗Corrents ben hierin zu ge: a von Julius Ruttor ifl auf Sonntag ben. 23. Augujt 
—87* m ür as dritte Jahr ſeines Beſtehens aͤuffeſtgeſetzt. Hr. Direktor Garrons tri 3 um biefes 
riet “7 ht Die Würzburger Genoſſenſchaft gewährt durch — Geiſtesprodukt eines einheimiſchen Dichters in wärs 
ich einen Credit yon 10%, des Umjages. Um den halb⸗ diger Ausſtattung dem Publikus vorführen zu können, und lãßt 
jährigen Abſchluß in biefer Sparte zu erleichtern und ugleih {neue Eoftume nad der tm ZOjäprigen Kriege herrſchenden Tracht 
das Kechnungsjahr in das Kalenderjahr überzulelien, wurde feſte Janfertlgen. Dem Bernehmen aach hat eine hieſige Gejeligart 
geſetzt, daß zweite Geſchäftsperlode mit dem 31. Dezember Iver Direktion zu biefem Zwecke ihr —* heaterdeko ra⸗ 


tionen mit Anſichten umferer Vaterſtadt Würzb in loyalerf Dr. jur. Wenzel in Traunften, Dr. med. Bernharb Fran 
Weife zur Verfügung geftel t. Wir ſind auf diefed Shaufpield mäller in ‚ Auguit Dorner in Rürnderg, Dr. Ehanbn | 
fehr geipannti, Tu: "2 $ TE ” Pi in Kai * Hit anal Gate in —— 
Ge 44 Hoden * en, 31. Jull. im gen tte E 
“ 936 Ar t. 2% — eg Vogel aus Frankfurt: die Deoife feiner Partei jet — — 
Scieiähungen auf dem Re ch j ci — —— —* era de Ya u frei Br | 
, e eriand. ar en radte ein 0 au e m 
ee en a Boch laud, melde Beweife, Daß bie Freiheit über ber —E 2 
“4 Diendtag ben A: Huguft früß.® Uhr findet! ber gemöfn: | Srakihiumban 5 und trank auf „eine glorreige. Zatıöafl 
liche Monatögotteöbienit bed Paramentenvereind im Hohen Dom Wien, 1. Yuguft. Bei dem heutigen Scäpenbantet 4 
Ratt.. 1» 9 | ſprach Freſe aus Stuttgart: Er belage bie Rostrennung Defters, 
Untet den am’29. ui preiögefröuten Schägen beim beut- reichs von Deutfchland als politifhen Selbftmorb und trank 


hen Schüpenfefte in Wien Iefen wir auf Hrn. Charles Wäit: Jauf die Wiedergeburt bed Vaterlandes zu Freiheit, 81. 
*8 aus Würzburg. ® ’ ’ —— — aus —5 Brad Kin 96 —* bad 7 
Bon Hrn. Regierungsfunktionäe J. V. Grübel ba g | selteomite, auer aus „jnnöbrud toaftere im Namen ber 

und eine. 4* * —— —5 bie im ben ne Majorität der Bevölkerung Tyrold auf bie diterreihiihe Ver⸗ © 

Blättern enthaltene (übrigend Wiener Berichten entnommene) afſüng. Dombaumeifter Shmibt aus Wien auf bie Stabt ad 
— — ald Habe er bei dem beutfchen Bunbeöfchiehen in Wien Franlfurt. 5 4 
auf der Göeide „Heimath* ben beften Schuh. ‚al8 eine müffige enge & 


ng erflärt, indem er bem genannten in Wien gar 
— habe. erreich. Wien, 2. Aug. Wie bie Heutige „Amtd- F .. 


Deft 

* (Baubeoille: Theater.) Nachdem unfer beliebter Gaft Hr. fzeitung* meldet, find die bisherigen Statthalter: Chorinstg in @._: 
Euit- Steh ert tm ber Poffe: „Die falſche Prima Donna oder —— Bat in Trie = ——8 in nalen 5 
Madame Eatalani in Krähwinkil“ von Bäuerle als „Schauſpie. ſowie ber Landeshef Meril in Schlefien ihrer Funktionen ad 

ler Zuftig“ durqh feine gebiegenen Tomifhen Darftellungen daB |&gefs der Vermaltungsbehörben enthoben; bagegen wurben er» % Er 
Publikum amufirte, verabfchtebete er ſich gefterm in der Poſſe: Inanınt: SFelomarfhalliieutenant Möring zum Statthalter von 29° 
„Eine Trante amilie ober ein Barbier ‚ald Doktor ber Mebis | Zrieft, Generalmajor Wagner zum Statipalter von Dalmatien, Pg, 
tm.*. Wie vorher in che Augẽburg, jo ermtete Sr IE v. Willersborf zum Landeschef von Schlefien unb Graf 


iebert in feiner Vaterjtabt Wü ine er 
a bat * ——— her ang 4u* henwarth zum Statihalter von Oberöſterreich. 7 


En ern de, Kam Elm Va Dinar Ta | Bi 
n ule D ei er Humor um 
em tm Gebiete laumiger und fomifger Charaktere find wahrel RABEN!“ H 
‚ e8 waren wirllihe aus bem Leben gegriffene Die durch das Ableben des Generald der Eavallerie Für- 
vn er und vorfüßrte, nicht Sarrltaturen ; er —— ſten von Thurn und Taris in Erlebigung gekommene Proprie⸗ 
reitet nie:bie Grenzen ber Komik, finft mie zur "Trivfalität gg bed 2, Eeang ei aber wurde von Sr. BE 
und Boflenreißerei herab, mas bei jo F ern durch ihre Maj. dem Könige dem Kronoberpoſtmeiſter erbli hen Reichsrathe 77 
Uebertreibungen ber Fall ift. Seine Eouplets findjund Generalmajor a Ja suite Fürſten Marimilian von Thurn 
has ih oft farfaftiich, aber mie außartenb unb verlegenb, und Tarid auf fein Anſuchen verlichen. 
er X bie rechte Grenze einzuhalten verſteht. Seine mu: Durch die neue Organifation der Gendarmerie wird ferner 
ſilaliſchen Leitungen auf Eoncertina” boten und jomwohlinoh folgendes beftimmt: Die Gendarmerie iſt unter dem Ober⸗ | 
durch ihre f ide Aufommenfehung als durch feinen gebiege: befehl des GendbarmeriesKorps:Kommandod in Kompagnien ad» NE 
nen. Bo berrlicften Kunftgenuß. Auch die vorgeftrigelgetgeilt, welche ben einzelnen Regierungsbezirken eutjpreden. — 
Geſangseinlage bed Hrn. Uhde verbient unſere Anerkennung. Die Kompagnleen find in Stationen eingetheilt; die fänmtlihen F 
Darum muß Hr. Siebert vor jebem, u fo rigorofem | Stationen eines Bezirksamts bilden eine Brigade. Dad Korps: _— 
erpublitum [buch feine gebiegenen Leiſtungen Kommando beiteht aus einem Oberftlieutenant ober Oberft ala " 
wir rufen bemfelben aus jeiner Baterftabt Würzburg ein| Kommandanten, einem Oberlicutenant als Adjutanten, einem 
liches Lebewohl zu mit dem Wunſche dab er und in ber! Renimentdaubitor, einem Megimentäquartiermetiter ımb dem er⸗ 
noch öfters ug möge. Der on aber ſ forberlihen Hülfäperfonale., Jede Kompagnie wirb von einem 
wir unfern Dunk aus, daß fie und biefen andgezeidineten Ko: | Major oder Hauptmann unter Beigabe eined und nur außs 
miter als Gaft vorführte. — r —[nahmdmweife zweier Hilfßoffiziere (Ober: ober Unterlientenants 
Die Ankunft S. M. bed Königs in —*——— erfolgte geftern |fommanbirt; derſelben iſt ein Beamter für bie Delonomie um 
Sonttag früh nach AUlfr; von dort ging ie Reife fofort nach Kif»| dad Rechnungsweſen und das noͤthige ne ag ame etheilt, 
: e 


i 
ber bo Aufenthalt i , Abgeſehen von biefem Hülfsperfonale beſteht die Mannſ einer 
* sr. Bi ben A ehe nen ee erhrigabiers, Brigad ers tatlons· 
el⸗ Ad 


r. 
3 





{ 
ı 


4 


fl 


unb futant Major v. Sauer; im G ‚lommandanten und Genbarmen, welche ſäͤmmllich unberitten finb. 
£ 2*8 Dito Major Fehr. v. Salem. u Jeder Station ift ein Brigadier oder cin Stationslommandant 
Submwigtbab zählt bis 31. Full 73 Babegäfte. vorgefeßt; bie am Si ed Bezirksamts befindlide Station 


wird jebod von dem Oberbrigabier fommanbirt, welcher zugleich 
R „s 2 A, 2 — te —* ———— — ber Brige e * —*8 vorgefeht Di die = einer 
: ortet en Kompagnie wird von dem Staatöminiftierinm bed Junern 

un Beyala ttfiahen zu Taten, —— ar mM.) eimmt. Die Stärfe einer jeden Station hat mit Einfluß 


Bien, 30. Juli, (Schͤbenfeſt) In Bote da Re: bed Vorgefeten nicht unter diel Mann zu betsagen; unter bes 


| onberen Berbältniffen können hievon jedoch Ausnahmen eintre⸗ 
KR an ait leer, wogegen die Shieß- - Die —— find ben Korporaͤlen, und bie Brigadiere, 


‚ bei Weiten nicht bie jaustapige melde in zwei Solblafien ſich theilen, den Sergeanten ber Linie 

e zu faflen vermögen. Uebrigens wurde ſchon geftern ſo | nteihgeachtet. Die Oberbrigabiere beftehen aus zwei Klafien, 

—* und gut geſchoſſen, daß die Vertheilung der Preiſe nicht | yon melden bie Oberbrigabiere II. Klaſſe ben Feldwebeln, und 

vo g vorgenommen werben konnte. Dem ug or bie bei dem Korps: und den Kompagnie-Kommandos verwende⸗ 

berichte beB —— Sgahenbundes iſt zu entnehmen, daß das en Dberbrigadiere J.Klaffe den Junkern ber Linie gleihgradjtet 

Bermögen desſelben 10,000 Thlr. wovon 5300 für dasſind für bie Oberbrigabiere II. Kiaſſe beſtehen zwei Soldklaſſen. 

Defizit beftimmt find, Bel biefer Gelegenheit iſt zu | Die Wertheilung ber Gendarmerie und zwar ſowohl bie ftändige, 

men, daß bie Koflen bes Bundesſgießens berelts über |atg hie vorübergehende, wird von bem Staatsminifterium des 

300,000 ft., d. i. 180,000 Thaler betragen. Innern beftimmt. Ueber die Ernennun — **2 Der | 
um Geſammtausſchuß des — —* find Jung, Penflonirung oder Entlafjung von (fairen Beamten, 

als Vertreter auß Bayern gewäßlt: Graf Zeh in Straubing, [fo wie über beren Rüdverfegung in bie wird von bem 


ware Ins vollem Han ne dr ma ın amnarı "2 — I — 







Sr I Dr N EBEN EN EEE DAN EN FRI TPNERR: 


Bminifterium nad Benehmen mit dem oe ns 
des JInnern Antrag geftellt: Das Avancement ver Offizlere be | bu: 
Gendarmeriecorpd erfolgt durch das Kriegäminifterium mad vor | 

J mit dem Etaatömtnifterium bed Immern] 









gängigem Benehmen R 

umter Mar v. ® * 3 BE IM —— —P 

Rangverhölinifird nad tem für bie ere ber ſetzteren gels| . Mr ; r 

tenben Grenbfägen. Berfepungen ber Hilis-Offigiere im Koıpa| 5 gan Peserite * fb. 13H. 5 Ph 

Hegen in ber Auftänbigfeit bes Korps: Kommando: Die Er: Of. Bir, Erbf —*66 et * ler. 
geder Difiziere des Korps erfolg: aus ben Ober und fl — — pr. 390 25 nn A er 2 


änzun 419 

Einterfieutenant? ber verfsiedenen Moffengattungen ber Linie. Pb. 2 3* 7* 
Werkehr auf den k bayer. Eiſenbahnen im Monat Juni —ã sr ah Dale dr. *. — Ay 

1868.) 591,591 Berfonen, Einnahmen biefür 581,144 fl. 88 fr, | perfauften e 291,24. Umfahi 17945 fl. 2 tr. 


— 3,642,770 * ——— * ner E — von ar fl. 

34%, fr, — für Bagagen, Equipagen, tere c. : Mainz; 81. Fult. -- (Merkiberkät:) - der Woch⸗ 
— Blieb eß mit Getreiße wieber recht ruhig. Die — 

€ 











gu * — —— —— an Dane De 
m entipreenden Monat des Vorjahres: 620,987 Perfonen läd, ferne, da man Billigere ‚ ermartet , 
mit eiuer Einnahme von 567,156 fl. 53 Er., — 2,558,263 Etr.|@ofalbedarf immer nur 4 Nötbigfte. Der heutige, Markt ver- 
Kunde mit einer Finnahme von 8°8,415 fl. 56'/, Er., fürf rief in rubiger Haltung bei mäßigen Zufuhren. Zu b 
agagen, Equipagen, Thiere ıc. 59,986 fl. 661, fr. Gefammt: Walzen 43%, —l, FL, Rom 10 ft, —* —W A 
fumme im Monat Juni 1867 1,465,599 fl. 45 fr. Mitbin ere| neue Waare; Hafer 6-6/, An Rüböl wenig Verkehr, eff. 
gibt fih pro Junt-1868, eine Mehreinnahme von 565,069 fl.]485,, fl. ohne Fah perOft. 19—19%/, fl. mit ie Leinöl 2% 
03%, kr. Mobnät 34 fl. Kohlianmen 14, FI. Sm 
"Der Schullehrer Johann Wagenhäuier von Rieden, Bez | Gejdäft; Kleeſaamen fefter gehalten; Iepäfuchen BL-B7, FL !, 
Karlitabt, wurbe feinem Anſuchen entiprederb in ben mohlver: - 





bienten Ruheſtand verfegt und in Berückſichtigung der lang: Verantwortlider Redakteur: a 
äbrigen treuen Dienftleiftung wie ber Familienverhältnifie des m“ v: Ge. Brand 
—* ber hiedurch ſich exlebigende Schuldienſt von Rieden ſei⸗ MWtainwärme: 17 Grad. 


nem Sohne ımb biäherigen Gehiffin Georg Anton Wagenbäufer 
übertranen; ferner ‘wurde ber iſraelitiſche Schullehrer Baruch 



















Blümlein von Unsleben feinem Anſuch tipredhenb auf bie ü 

Dauer eined Jahrıd in Naheitand verfeht. > | Eine abge (offene Wohnung von. 6 
Der Shul und Kirhenbienit zu Sommeram, Dez. Obern- |5 Zimmern, Küche, Bodenkammer und: jonjt- 

burg, murbe auf Präfentation ber freiherrl. von Fechenkach“ igen Bequemlichteiten ift bis 1. Lit er 






fen Gutäherrfhaft dem Lehrer Auguſt Handwerler zu Roͤllfeld 
übertragen. - 


Deffenti. Eigung des Etadtmagifirates Bürz: 
burgivom 31. au 31868. Der- Gemeinde Zell wird 
die nad geſuchte waflerpoligeilige Bewilligung zur Anlage eines 
der Ueberfahrt dienenden Dammes ertheilt. — Genehmigung ber 
bei der Spätobjiwerfteigerung gelegten Meifigebote. — Feltficl- 
lung ber Vollzugs Anordnungen zum neun Verehelihungs:Ge: 
f . — Ein von bem verlehten Privatier Feiſt Hirfh Berg und 
* Gattin zur Vertbeilung an chriſtliche Stabtarme gausge 
fegteß Legat von 25 fl. wird bem Armenpflegſchaftsrathe zur 
Bertheilung überſendet. — ine, eincd  ftellvertretender 
Pfandam:staratord,. — Die vertragamähig der k. Eifenbahnver: 
waltung obliegenbe Herſtellung und Unterhaltung eines Rinnjals 
im Quellentah im Anſchluß an ben fog. Kühenmafler:fanal 
bis an den Main fol gegen entiprehende Vergütung vom ber 
Stadt übernommen werden. — Ein Geſuch um Aufnahme ins 
Bürgerfpital wird zum nächſten Pfränten Concurs vermiejen, 
dagegen dem Geſuchſteller ein: Unterftügung aus Stiftungemit 
teln bewilligt. — Ein uneinbringlicher, Schulgeldrüditand wird 
uiebergefägla en — Das Banrelud, bed Hauebefiger3 Diſtr. 2 
Nr. 195 wird genchm'gt. — Anlage von 500 fl. für bie Stahel’: 
ſche Armenftiftung bei ber ftäbt. Echulbentilgungstaffe — Ein 
ohne Geldmittel und Befhäftioung ſich aufbaltender Frember 
wird von bier ausgemiefen, — Dem Samuel. Neumann von 
bier wird die Auswanberumgsbemwiligung nad Norbamerifa er: 
theilt. — Ein Gefuh um Verloojung von 2 Stahlſtichen 
wird der !gl Megierung zur Abmelfung begutachtet. — Aus—- 
weijung einer Iedigen Wanmäperjon aus Sicherheits rückſichten. — 
Kaufmann Schöneder von hier wird als Agent der Mobiliar: 
Verſicherungsgeſellſchaft „Deutiher Phönir* beftätigt. — Dem 
Wilhelm Wieöner von Kreuzwertheim wird auf die Dauer eines 
— bie Erlaubniß zum Lumpen- und Kunochenſammeln er: 





im 3. Diſtrikt zu vermiethen. Näher. in der‘? 
Erped. d. DL. ort 


7 


1851 Eine ganz geſunde Wohn: 11860 Es iſt eine freundliche 
ung mit 2 Zimmern in ber Nähe] Wohnung mit allen Erjforder⸗ 
Ber gu 
Zu er⸗ 










des geifilien Seminars iſt ſo⸗uifſen den 1. Ayers 
gleich zu vermieten. R.t. db. Efvermieihen im 4. Difir. 3 


1841 4 Zimmer, Rüde, Kauımer fragen Im 8. ®. Br. Rem 


ec. zu vermiethen. Zwinger 301!/, er 


— Schleim] Kelterichrauben, 
Schwan: Daunen empfichlt| yorrätig und nad bei 
t fööner Manre  ferjbier Ausfbrung 1 bien 

2, Spunemann. rs — — 


1842 20) Eine ſehr ſchön ge 
baltene Bezirks⸗-Gerichts _Kleyer & Beck 
afelore — ſowie 576.65) in Darmſtadt. 

Hut und Degem find au ver.) 1562 EinGymnaftaligäler 
faufen. NAH. in ber Wgp., ' sin mühe hr Isar | 
1882) Ein Stag Bauernxricht zu geben en 
feinen und 1 Wett find zufobder in Elementargegenftän 

ta fen. 1 Bijte.) Rr. ı Bid, |. Rip. in der-&rp, 

a ni SEE. 1111 SL EO 1863 4 D. —A 296 m 
1766) Eine freundlihe Bohn; [in Logis von mmern au 
—— 3. Zimmern, — 1. Rod; zu vermiethen⸗ 


ör 4 
eine Leine” ann * * echte Bein ng Fe 
| 4 
=) 4 Diite. Mr 26, Beier fans) 9 Ir. an emnpfiehlt 














* Am vergangenen Samftag wurde in einem Stalle eined Pfarrgafie. —— 
hieſigen Gaſthoſes einem Pferde von einem anderen das Bein Tod CB iſt ein neugebautes nn 
abgejhlagen. Dem DVernehmen nach it das Pferd beim Pfälzte | Haus auß freier Hand ıu ver: Seflorbene. 


ſchen Bieh-Verfiherungd: Verein verfihert und wird biefer ben 
Schaden zu tragen haben. 

Die auf den 1. Auguft feitgefekte Ziekung ber Cabolzbur⸗ 

ger Looſe ift verfgoben und wird die Anberaumimg eined_an- 

ern Termins demnächſt befannt Seen 


aufen, jedoch ohne Unterhänbler 

Ne - Katharina Holzer, Büttners⸗ 
im 5. D. Nr. 75 Kaferngafie. wlttwe, 68.3.0. — Mnna Stauß, 
1861 Eine abgeſchlofſene Mohn: | Bütmerdfrau, 37 I. a. — %0s 
ung von 4 Zimmern und Zuge |jepb Sattler, Eombultcurfind, 
hör tft‘ auf Allerkeiligen zu vers] 1 a — Katharina Mees, 


In Mandefter hat fih am Freitog Abend ein großes Un— . 
) det mielhen 2, D. 116. Polizetfolbatenlind, 2 J. a. 


glüd ereignet. Es entjtand nämlich in ber Muſikhalle jalfcher 
















Eine gule Auörokörsiele" 

findet fogleih ein gewandter Mann in 
einer Buchhandlung einer Kreishauptftabt * 
Bayerns, welherim Stande ift, eine Baar: 
Caution von fl. 300. zu ftellen. $ 
Monatgebalt vorläufig f.30. $ 
— in der —— d. Bl. 1692 308 


Ziehung am 15. Auguſt: 
ulmer Bomban Looſe 


ſind — und 5* I zu. beziehen bei 
‘Gebrüder Schmitt in Würnberg, 
Bant und Wechſelgeſchäft. 

Ausführlihe Proſpeete gratis. 
Mailänder Looſe pr. &t. fl. A. 40, 
Gewinne: fl. 5 bis fl. 50,000. 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt 


Perfijches Er gr gegen Flöhe, 
Wanzen ıc. a 18 fr 
—— in Pelzwerk anzuwenden, ä 


—n Fliegenpulver a 4 und 10 fr., 


Fliegenbolz ä 9 tr. per Paket, empfichlt 
(86) Carl Bolzano. 


Der auf Seiner Mafeftät allerhöchften Befehl von einem 
hohen gl. — Staatsminiſterium des Innern und von 








Für Till. Stat. & —— 


Die im Regierungsblatte Nr. 42 zum Boll 
Abr: des Wehrvertafjungsgejeges vom 30. Januar 
868 vorgeichriebenen 
wormularien 
find ſämmtllich in praktiſcher Eintheilung bei uns 
vorräthig. 
Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
Buch- & Steindruckerei 
— des. Senbele und der Allen und Expedition des Stadt- & Landboten. 
beiten zum Verkauf gejtattete und von gro — 


edijin empfohlene und approbirte Dr. me Das Leinwandlager nebft Semdenfabrif 


von Heinr. Wültner 
weiße Kränter-Bruit- Syrup "Befindet ih beitändig im Haufe des ar Kaufmann 
ir ſehr bemwährtes Mittel gegen Se Heiferkeit, Huften, Halsbe- Bränfel, Domftrafie im I. Stv 


„Verſch — und ſtleiden Herrenhemden jeber Art — unter Garantie des 


—*2 Ga al vorzubeugen, bitte Gutfigen® ſchnell und au jebr billigen Preifen angefertigt. 36 
* r. med. Hoffmann. | Gefchäfts-Eröffnung. 


el C. Schneller. |," is mis est anımegen, da 19 wer 





unb Kerr Apotheter 3. Haupt in Lohr. Sanderftrafe Wr. uhr 
eine rziwaaren- Handlung“ 
Gutsverpachtuug eröffnet Habe. „Kurz v g 


Mein Lager bietet eine hübſ Pt In „ ubpfen. 


Uch v —A gtoößtentheils Band, Faden, Ga b 
Eye BEE a BEE 


iger Bedienung. 
de liegend, zu weliem bei ben erforberlicen, in| 9 "Aud; werben dafelbft alle weiblichen Hand: fowie Nähma— 
Zyltan ebefindlichen Wohn» und Oelonomies fjinenarbeiten —— ® ” 


he Hochachtungs vollſt 
Ep en 08 Da Du. — J. B. Heldwein WVwo. 
J * m. 56 Du eg * ® Rratfefe 35 Sanderftraße Nr. 155. 
gehören, m SI 1lo3 —— zu Eieaib 
"Bir Bibenepasing u wei re dahre mittelft öffent: Rand Michael Keil von Kürn we n A 
Ilden Berfiriipeß fcht Een F —A— 


de b bi ti u 
“Donnerstag — 20, "Auguft fd. Irs. 1. 38. —— * —— hrenkraͤnkung be⸗ 


€ Reichert, |Hulbig erkannt, deshalb 
Vormittags 10 Uhr Gelbftrafe —— Fig gar — ee 


— — werben am Strichslermine eröffnet, urtheilt, und die 9 timimadung bed Uriheild im Stadt: unb 


Lanbboten dahier ausgeſproche 
ſ web; dem’ Otenerieiafier Volzuge ber nunmehr veftöträftigen Urtheils wirb 


2 Einfiht Bereit. Im 
ebhaber haben den Nachweis üb Leumund, dieſes hiemit vderdffentlich 
—— Aemkaie zb — — Striche: Mürzburg ben 24. Kun 1868 


BL 


dtonomiſche 
Königl. Landgericht r 
a Fon Hoffelm, am 25. Juli 1868. 3 Lanbgeric PM. 
Freiherrlid oon — Rentei. re 
Zie er. 25 
j Ta) en nis vermiethen 


Ovale gefchnigte Antik. BPhotograpbie Nabmen, Feſchaͤſte bie Eonditorei ‚ft ein freundl möblirtes Zim⸗ 
—*8 er a bis 33 Zoll Lichtmaß, ae au Bifiten- lernen en ingen Being mer ee a ober fpäter. Dome 
3. — ungen. Rah. in der Erp. firage Nr (1627 2 


—— — — — — — 


—*5** —— feiner Einreihung bei ber Gemeinde 
vrserun bebör! 355 und feine 
je Aus ber ae, * —E Fa — * x 








Bollzugbuoefeßtikten ‚ber, Gemein 111300) 5 
aber a 0 * ee zu Abfcnitt V RE ** Ai — zur ee auf! 





3 28* ches Über die W 
4 Me 42 Seite 4041, de erengbölatirE "non * Ks ober Bollftändigkeit müffen - 
tb bi bei der Gemeinbeb 
Ds — le To Sr nnd an SER 
— Kun gerieten ber —— 1845 en fteht Jebermann 
e * 414 

4 ren ſſungs 30. I aut 
—— nr hub a ae — — —* BR — unterliegen einer — at 


big 
3 
Blatteofben AUGE ei ke se He ——— Tem | 


miniteriumd bed Kriegs heil Befanntm tmachung. 
Perhätung : —2 uersgefahren betr. 


8 
zus hohes he — vom 12. d. M. if. 1, 
— Die a fte Verorbaung rubrizirten » 


IE Mk Dr — 
uruf 3 Nele 1a —* Dezembev —S a A befann — 
Wuͤrzdurg, ben 24 


— 5— Eintrag in Die 1 umelben und 

nem 5 gleidyze a e 1 

1a © = — ——— tm agijtrat, . 
e Ausjegung der Einreihung unter Borlage enennung }' 47% kun 

—— hen Bebelfe und Nachweiſe Ann Ah h en Bütgermeifter: 


Die Gem ren 8* —— Cala, fl | Amenb, ! 
von gegenwär anutmachung mit dem trage SKenntn } 
olort bichrift — u nehmen, 8 ſolche auf * je $ 2 der ‚ Aöriglide — ever ordnung, s.. 
er — 6 ugsovorſchriften vom d. J.J bie Ver: eu von tgeſatten betr, 7» 
nte Weife du entlithen Anſchlag und 4 .. —— 


2X65 gleichfalls kund zu geben, wobei gleichzeitig 


* Beiblligen bie im. Ziff. 2 der. Höchften Wiinifterialend ip: | von Gottes — win von Bayern, Pfalz⸗ 
3 and) des Innern vom 8. db.) MN 


FE raf bei Rhein, Herzog von Bayern, Frarten 
Sam! öblakted zur Öffentlichen Auflage ber Urliffe in 8 g 
= mia beflimmte driſt Un 9. Augak mit 11. en " und in Echwaben ac. zc. 


u. tmat a Wir haben und. bewogen gefunden, bi 
J. zur etwaigen, Anmeldung von Einſpruͤchen gegen a — — m 2799 —A 38 —8 


bie a ee epfalb Bir Benein * * u —— iſt A Betten DS ht € 1673) obauänbern, 
n- be bie ebehörden ſogleich nah Kın- Feuert geſahren in ai zuan 
pfang gegenwärtiger Bekanuntmachung bie Urliſte ein 0: Ge- | und verorbnen bimnad), baß an deren Stellen nachſtehende Bes 
meinde Heimathberechtigten bereiis am 1. Januar 1868 zum! ars © freien: 
Aufrufe. beſtimmten Wehrpfl — der Alterstlaſſe 1847 nach se Bere Getraibe:, Orl:, Farb: und Lob Mühlen, Lad- unb 
bem Formulare I A der mehrermähnten Vollzugs vorſchriften zum & * tebereien, ee Tempera en TFournierjchneibereien, . 
neuen Wehrverfaffungägeiege anzulegen und überhaupt genau, Strohflechte elen un — Anrbeitöftärten ıft zur Beleuchtung 
nad ben Befttimmungen ber 66 3 mit 15 biefer 8 nur. gefchlefiened, dunch Laternen, Gloekugeln ober Cylinder gegen 
ſchriften zu verfahten und bi zum 17. September d. aber| bie Berührung mit fenerfangenden Stofjen gefideries Lit zu 
die Urliſten nebft dem MWerzeihnig derjenigen Wehrpflichtigen, ai 
welche der gefepligen Anmelbepflict nicht nachgekommen find und In E hreiner:, Wagners und Drechslerwerkſtätten barf 
bem Nahmeije über die Belanntmahung und Anheftung gegen: auch offenes Licht verwenbet werben, basfelbe muß jeboch ent» 
wärtigen ** anher in Vorlage zu bringen. weber feftfichenb an burdauß jeuerſicheren Gtellen der Werk 
ei der Wichtigkeit des —— wirb den Gemeinde: ſtätten angıbradt fein, ober ſich auf einem elſenblechenen Leuchter 
Befäshen bie. _genauelte Beachtung — und verord⸗ —— —— ine ae —— he reite 
nun mmungen aus ur emacht. m Mer e 
le * ut 1868 a PER E Dicht in den vorbezeicineten Lotalen ohre Aufficht zu lafle = 


ift verboten. 
"öngtige — t Dieſe Beſtimmungen treten mit dem Tage ihrer Bekonnt⸗ 
* durch das erungidian — vera bas 





Auszug auß dem a vom 30. Januar ek ber Pfalz, — im Umjange des ganzen Königs 
m Art. en a Si. Deyember IB87. 
Alle — dem 1. Jana — —— gewor⸗ — & Ay i 8. 
ann sc — a Da ee a enlolih Mlerhöäf 
— ** dat —— befinden, bei erfierer ' Der Bu ehe Ai — 
—* ober Are id oder durqh Stellvertreter, welche hlezuſ Be 
olmadıt nicht bebärfen, anzumelden. Graf von Hımbt. 
Free b3 in 1. Februar If fobann von jeber Ges 
— — Bekanntmachung. 


ber in ber Eebate Heimathberechtigten, 

— an ſtleidern und ſonftigen u werben 

Bi: —— ohne dr na — am n Dienste den a Bugnt Es E dem deranfı 

enden 6, a 

En vl ic en end, d, ei der Hausverwaltung bes k. Seltusgoipuais 

Bexeits früher erfolgter Eintritt in bie aftive Armee Be: —RG gegen Baarzahlung verfteigert. 25 

frelumgs· oder Unmürbigkeitögränbe find hiebel befonber® zu bei — —⸗— ⸗ñ — 

merken. 880), Su 2. Difte. Mr 34711833) In ber Eichhorng eff 
au r 


Art. 16. November ein War | ır. 43 üit aufs Ziel Alle 
Zwifgen dem 1. und 15 Januar hat jeber Pflichtige bei —— is von 3 Zimmer ‚[ligen eine Wohnung von 2 
Dermeibung bed Ausſchluſſes feine etwaigen Aniprüce auf gäng 1 Rüde umb fonftigen nötbigen 'mmern und fonjtigen Bequem» 
liche ober tKeilmelje Befreiung von ber Beh der 3* Bequemlichkeiten zu vermiethen. ilchkeiten zu vermiethen. 








Harmonie. 


*% A 


Höchst interessant für Herren! 










Ida Müller, 






Sombrich, P| Fötgen, Dieuötag, den d. Auguſi 
Verlobte. >, Garten-. und Tanz- Nachnahme ober Pofteinzahlung von 2 Thlr. 





Pr. Ert. ober 31/,: ff. verfenbet die Runfthanblung not: 
























Moinftodseim a/M. 
Offenbad) a/. Gesellschaft €. Senster in Frankfurt a. M. 
955000 PIatz’schen Garten. 25 prachtvolle Photographieu von Grauengtuppen, 
190%) Veraonn Vergongenen Samdtar Anfang 4 Uhr. - : in reigeuber Stellung, barunter- die pilantefien Tablequr. 
a ne Sk —_—_ — : TRDESGEEN. [1287 3c, 
a Der her Hin tt — Lebewohl. Wir empfehlen unſere 


tbümer kann fie gegen bie Ein: 
rüdungögebühren in Empfang 
nehmen. ——4 


Verloren 


wurde geſtern von ber Brüde 
burdı bie —— — 
die Bahn bis zum neuen Smo 
Iendt eine gelbene Xorftek 
nadel mit Steinen. Abzugeben 
egen Belohnung in ter Spe⸗ 
on db. BL. (1888 
Eolportenre 
Bereifung ber aus mürtigen 
Be ierungsbezirke werben ge 
fudt. — in ber Erp. (185 


Neue bolländer Säringe 
empfiehlt 


Allen meinen guten reunbenf | RN 
unb Beten, von tik I j A e D f e l m ü h l en 
niat perjoniie) , nehmen | Geiter 'Gonftruftion mit Karbelbewe und Sägenwal 
konnte, — bei meinem Ab | g.neinten Abtinhme. Feſſer Preiß ey 
morjche nah Münden ein Hery |! --Diefe'Maftinen tiefern per Stunde ca. 4 Schäffel Bayer, 
liches Lebewobl erden nur in der einen Sorte von und ge: 
Max Steinlein, Fertige und haben ſich da fie in der Ausführung mb gmeds 
Oberfeuermerken im 3. MrtiMeg- züngen Conftrattisn Son Peiner anderen MRafebine 


n werben, ber allgemeinften Anerkennung zu 
tmader-Gehilfe | 
„mad mirb hilfe, Ebenſo find: 


9 Wende 5. Bö|)  Kalterjpindeln 


J u vermie — u ir jeber Stärfe unb Cenſtruttion vorrãthig, 
— eine freunbs ae K a l t e rn 
obn. 


ige g über ih werben vollſtündig auf Beſtellung geliefert 





Reck & Joaehim 
in Schweinfurt. 7017 6f 


Selbitbereitetes Malz Ertract, a Flacon 21 


18122 

Ein tuͤchtiger Shlofier: 
Bereit en = gutem Kohn 
auernbe Arbeit bei 
% U, Käner, Bantgafle: und 30 fr. empfiehlt 
— NT A E. Schneller zur Kronenapothefe. 
gu vermiethen Is Im Tas Rivsrn 
Stallung für ein oder|der die Gaͤrmerei und den Wein ſucht —— ira. Bu erfragen 
ʒwei Vferde mit Bedien- bergäbau verficht, ſucht Barhäf JI. D Nr 318. 


tenjchlafjtelle.. 3. Diftr. 
Pr. 66. 












mnere Brabengafle, 2. Diftr. 
et nee | 


Sanberftraße. 


1853) Gin Logis vos amei 
immern, Alkoven, Küch⸗, Bo- 
armer und Holilager iſt bis 

Allerheiligen au vermieihen. 4 

Diftr Nr. 39, 

1854; Ein Haus mit Laden 

und Pabeneinrihtung, für ein 

Melber: ober Probuftengeihäft 

geeignet, ift zu verlaufen. 
Rab. in ber Syn 


a 


cn LEN leinẽ gaſſe iſt ein Logls von drei 
1840 Ein Logie von 3 Zinmern] Zimmen, Hüte ‚und Boden⸗ 
und eine? von 2 Zimmern mitffaumer auf Allerheiligen zu ver⸗ 
Küde und Bodentaͤmmer find | miethen. 

bis Alferheiligen zu vermierben. 


DR 904 Zu vermiethen: 


1879 Eine Drube Dumg Hk zufgsgo e iit ein gaeres apge|1585:20) @in @dladen, 
verkaufen. 2.D; Mr. 207; ihloflened Logis w 3 Sim | eine Wohnung. Planners 
Ein tachtiger Buchbinder [reru an eine rutzige Familie zufmaiic Nr. 128 
Gebilfe, ter zamentiih imfvermiethen; auch ein Zimmer ligru) Far eıre Mudırlofe Ira 
—— — — [$oldjänittimaden geübt ifi, fin. [mit Küde jogleih. Wo? ſagt hmigre ird auf nächſies Ziel * 
1847) Ein m. von 3 AimzÜpst fogleic Reihättioung 5 bie Erp. 22T Wöchin geichten Alters ge 
mern, Rüde und Kammer, nebt] EU. Wifchoff Eie. Bis. 1. Mo: Must, weide ih willig den üb» 
fonftigen Erforbenuiffen, tt big | — — U Sie 11886 Buivermicthen DB I Sr In SauBarbeiten untersteht 
4. November zu vermieiben. 4.118584) Wiöbeln merben bil: — gi ge Far ſolche, melde längere Bik 
Diftr. Ar. 124. lg  Eeraafe, 5.D irrt 2 Yalin foliden Häufern waren und 


Ein Produften-Geichbaft| —— — [gute Zeugniffe befigen, mögen 
wirb 5 pachten-ober zu Laufen] 1764 2) Ein Parthie Fä ffer 189 Ein; unittelgrones Wohn |fich melben, RA. in ber (rm 
wird billig pertauft Näh. Erp 


( im beiten Zuſtande mit - - 
.. Walte — — —— — — außerhalb eines Thores 3a) Ein onniges e: 
Mn: Hs 7.1827) 800 fl. werben gegen | in angewehmer Zuge ik zu oe | janenlogis, bejtehend 

Suliuzprome voppelit Beıfl eh 

mew geſucht. Nah. in her Erv 

Sr ——— 


TERR“ —— —— tauſen. ‚Näher. in ben Erp. Says drei eizbaren Zim⸗ 
1665 - Eine frenndlide Wans 
1855 2a) Zwei ſolid iter Keller zum Wein und Obftab: id - 
a) a plibe Arbeiter Kellex A M j hafıli AR afferleitung 


1846; Es in ein möbltrtes 
Zimmer zu vermieihen. "Sin: 
tete SFohannitergafie Nr.’ 164, 


41846) Ein geſundes, freun®: 
liches Logis von 4 Zimmern, 
Gchverobe, Kühe, Bobenlam- 
mer, nebft allen ſonſligen Er 
forbernifien, ift jogleich oder auf 
41. November zu vermictben.. 4. 
Difte. Nr. 182, obere Kafern- 
gafie. 








— —— 1 1 * J 1 
farbenmehnung von 3 Zimmern, 1891 Gin geräumiger auterimern, Küche mit gemein= 
tönnen & und Zogis er Hlagern ift zu_seimielhen, Näh. 


Küde ac. ift um EO fl. per Jahr 
— ae vermirthen. | oiten, Naͤh. in der Erp. Semmelsſtraße Nr. 130 und fonjtigen Bequem⸗ 
1877 & D. Nr. 18%, Pelerei 1889 Für ein braves Maͤdchen lichkeiten, wirb bis No- 
——ñ ift ein Parterrelogis nidt von bier, wird ein Dienftſ vember d. Irs. mieth⸗ 
t 


ſtehend aus drei Simmern, geſucht zu einer ruhigen Herr⸗15. 3 
Küde ıc. auf 1. —X zulicaft. Zu erfragen Barthäufer rel, Näheres bei 3— 
vermiethen. SalStraße Ar. 17 zwei Stiegen. Bauch. 4. D. Nr. 140, 





184 2 Zimmer mit Küce 
2€. find on eine ruhige Fomilie 
bis 1, Be fe vermicihen 
3. Sifir. Nr. 128. 


und edem 3Maſchinenfabrik u. Eifengießerei 


Algung, Bäher. 5.D. Sellerfirafe jS56 Im& D, Nr. 79 Hr ; 











r 


TTeTTIraver Anfangs dB. Mt. wurde aus einem Gafthaufe dahler nebft 
Bott hem Almägtigen hat oB hefeilen tinfer Anziges’ | * 
nina ‚hen 















n ca.6 fl an Gelb, xine ſtlberne Epliubetubt matt der Ruummer 
is Ki und gelber Deffingte am-Ende mit einem Hunbäföpfe, 
fi « ! j Ce n V PR Ze i18 4 
ent un MR chen 3 — anmit Sr N 2 
ne ee > Monat zu ſich zu rufen. TOMTE Ph ner hugumgsridter: 
a 0% mim] } uppert. 


f 





‚tie tranernden Eltern: 
Knei 


Kne geb. Kirchbauer. 
nder Vollhäringe 
sind wieder eingetroffen. > f 


Th. Gottl. Schwarz. 


ey ns 
Mar Hauſchild 4: und 'Hfah, fowie Stentt’s Strid: 
u Ag * ——— —— * 2b 





Die Prüfung in der Kreis Blinden: Anftalt mirb 
de at bern Auguſt Nahmitars 2 Ur abgehalten. 

e Gönner der Anftalt und ihrer Zönlinge werben eu er⸗ 
ebenit einaefaben.. - - 


Chablonen ‘zum Wäfchezeichnen 
Buchitaben, eh, u. Berzierun ſchezeichnen 
empfiehlt 

Car! Scheiner’s Papierhandlung. 














Neue '"hollä 


⸗ au 


& 


Ka . 1 y 
u L. Bundschun. "Aufruf. 
—— — ——— ———— Um bie XXVI. Verſammlung deutſcher Philologen und 
= ne . Shulmänner, melde vom 30. September biß 3. Oftober b. J. 
'© Die Hau t-Niederlage bier tagen wird, würdig zu empfangen, ilt bad unterzeichnete 
SZ, 8 Beach, ran —* vor un Tage Behr — — 
| ig 14 iohi ig.’ lung durch geeignete Kräfte vorbehält, aufammengeireten. 
»der kais. kgl. öster r eiehischen Regie Tabake €3 —— Ad * —— um die —*2 einer Fir ciren 
= 4 bei * * De: N > — a or 
= ; mwede ergebt an ulle } tger, ind, 
= Anton Minop rio 12 Würzburg ein ober ee — un De — eiklabımn ihre 
—— ihr gut aſſortirtes Luger Cigarren, |Rancn ET i 
: er Stabel, 
Eigaretten, Rauch: und Schuupftabake. |: Be ler Gtabel, 





TIER Ur; N Apotbefer Großmann, 
Befanntmachun ee ee 
ug. aufgelegten Liſten einzugeichnen. 
(Grledigte Aufſeherſtelle.) Bei iefiger An Etmwaige Anerbietungen zu gaſtfreundlicher Aufnahme heroors 
' wird ein im Shuhmaherbandmwert volllommen t ce [ragender oder Befreumdeter Perjonen werben mit Dan? auge⸗ 
tiger und auch im Zuſchneiden gefihter lediger Mann nommen. 
ald Aufieher aufgenommen, welcher bei vollſtändig freier Sta- Würzburg, den 1. Auzuit 1868. j 
tion 12 fl. Löhnung monatlich bezieht, und bei auf Koenftekenbe: Dr. Dahn, Prof. Dr. Grasberger. Prof. unb II. Bräfibent der 
Dienitleiitung eine vierteljährige Zulage von 12-fl, erhält. XXVI Vhilologenverjammlung. Grokmann, "pothefer. Frei⸗ 
p dungen um dieſen Dienſt find perfönlic aber im fran. Jberr von Sumppenberz, Regierungsrats. Heimerich, Kürihnere 
kirter Zujchrift bei unterfertigter Behörde vorzubringen, und it meiner. Dr. Scany, Pıivatdozen Schripf, Baurath. Sämitt, 
irn MG dabei über geleifteten Militärbienft, Beumund, Ge; Stublentchrer. Psil. Stögr, Magiftratsroid Ungemad, Stabte 
*_ funbheit und Gewerbätüätigfeit aus zuweiſen Dem Ges |Tihter, Dr. Urlihs, Hofrach und }, Präfitent dar XXVEL 





juche iſt die genaue Mbrefie des Bewervers beizufügen. PH lologenverfarsmlung. Beigand, Stuvienreftor. Dr. Zürn, 
Ebrach, 8 1. Auauit — — Bürgermeiiier. 1 
;= SKönigl, Verwaltung der Gefangen! njtalt. 14857) Ein —— E 

4 * 3 Drei f. Snipettor, 3 Zimmer, ha Küche und Sänger - Ver cID. 
‚® —— — iſt er Mor;en Dienttag, den 4. Auguſt 
7 erheiligen zu vermietgen. 1. — 
Holzverſteigerung im Speſſart. 5 keine Probe. 
Wontag den 17. Augujt [. J., Vormitags 186 da) Gins abgeigtoen 1897) 22 bis LADE ſ. 
E 10 Uhr beginnend, pesepnnng Aber eine Stiege merden auf ein hieſiges 
5 werden im KGaſthauſe zu Rohrbrunn aus verſchiedenen Abtheile don D imern, nedſt Käche 


— it Wafferleitung und jonjtigen] Anweſen zur erſten Stelle 

ungen bed Revierd Roͤhrbrunn verſteigert; mit Wafier R As eg 
2360 Eidgen-Abfehnite, vorzäglicer Dualität, zu Holländer, TSnnanlen Ausiht auf biel gegen Sache Verſicherung 
= — und Nutzholz, theilweile auch zu Eiſenbahn hwellen P Ba e 


— 


Au 
EI ia ze! 





3 a Ar 


= dember au vermicthen, Mäheres BADEN gejucht. 

10 Rialen 9 unb zi/ ſchuhiges Eichen Müjfelhot;, 2, unb innerer Graben R. 14 >, Parterre. Näh. in der Erp. 

3 Klaſſe, i Im Shhmitlſchen Haufe| um 

4 Bugen-Abjänitte. i — Nr. 240 eine Stiege Gef: ucht 

Die Verſtrichsbedingniſſe werben bei ber Verfteigerung bes hoch ift eine Wohnung, Al... " 5 

:  fannt gegeben und wird Hier nur bemerkt, daß bie ber Forſtbe⸗ Simmer Ki uno fonjtigen wird jorert eine folide Köchin 

rbe Bit befannten Steigerer jih über ihre Zahlun afäst keit Bequemlichteiten, auf den 4. Ro. [elegant Alters, welche iih allen 
vember zu veriniethen. Mäheregjpauslist Nrbeiten unterzieht 


urch Zr Zeugntife en jene aber, melde für Andere 
ten 3 





Er —* —** wollen, ſich mit ſchriftlichen Vollma u ver⸗Sanderſtrabe im Laden. — i a Rindern Mir 
eben haben. denen BE. DEU WE J 
Siadtprozelten, den 1 Muguft 1868, ‚1850) Gejtern wurde am bin 
= Königlihes Forſtamt. ‚teren Ständerbübliseg ein Pfeis| 173125) Gcübte Kleider- 
’ Schäfer, f. Forftmeifter. da ner Koffer gefunden und kann |macherinnen, jowic Ma- 


derſelbe abgeholt werben beilfchinennaberinnen inner 

1881) Sehr billig zu verkauf 1904) Drleander: Baum, Wedjelwärter Emmert im nenenliomost in als außer beim Dante 
Bi Ein — gefüllt, im |6täpenbe, zu verfaufen. 2. D. Bahnhof gegen bie Einrücungs: | dauernde Beihäftigung iinden. 
Diſtr. Ar, 99 Nr. A438, ı gebühren, Näh. in ber Grp. 





1 m dd Ennn’si VERTRETEN IRTT 
TEELULL. 37 11818) Diejenigen nen, bi 
ſich traf —5 
vielen Set gegen 
PImö e bitten, en 2 u 

















Ornamenten- | EEE 
N (Es  Klienre — 
\ — en e, damit ſie 
ae zu Kräiten kommen. 
auere ſie jehr. 
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Jalousien-Fabrik. 
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hl 


1828). Wer guted Mepperns 
AR A 








0 NHL | nase 
ei rl Leope » ‚Mer ’ u ehe in; Neuſch N 
tz thi n Id. be las 7 Ä — 





2* 






mpfieblt Jalouſien in —* beliebigen Größe und Farbe, ſolid ann ent gebe, zu < 
BER A = — ale = ee 
ur gefällige vr ER er, im uje ER: di. 

, auf, le Aufträge für Wü nnd 
ändler® rar auf, woſelbſt and alle Auftr ge | A — SER get 


” gegen! entgegengenommen und in meiner ſoeben erweitert 


nenzimmer iſt ‚ober, ber 
—— — * ſo⸗ 


gleich zu vermiethen. 

Ein an gefliteter Knabe, 
Fe 

eriern . ‘ s 

ar bet is 

.W. Reuss 

1) ah allen Bahnhefplatz 

1618 3c) Eine —— 

—* t un 
enide 2Boßhting der 


Nähe des Petri Vierteld,  be> 




























efüßrt werben.;s 















1825) !Bei'ıhdiner Abreife von 


‚ Große Kunſt⸗Auetion bier mad Miesbah ſage id 


allen meinen - den. und Be: 
= tannten 4 Br Bra 


Driginal-Gemäld ————— 3 Heigbaren umb 1 
rigina Bem en Sectionsp ey en und. 
tebender beutfher Künftler unkejkkten inme, 2 Kam 


fi kl 4 
& cht mern, 5 und fan: en Be⸗ 
im kleinen Theatersaale dahier. $| ir ein Buryebe von 1820| Fran mietben. — 
An Donnerstag den 6. Auguſt und folgen: i ⸗ t wäre ferner cin Par 


Jahren, welcher die Mebgerei ‚ Sowie. ein Heineß Ge⸗ 
"sem Tag ar —— — fragen a 3 — fine ein Kinds —— — pi 

br an, wird in obengenanntem Saale eine reiche Samm ⸗FIm en, weldes nähen kann, | — 
fung von Delgemälben, Originale lebender deutiher Künıt- * 1565 3) Bet Tapezier Hart⸗ 


jogleih Unterfonit. Rip ie fing binter der Marientapelle 
ler der Münd nr, Dresdener und Düfjeldorfer Schulen, A| itauration von Canboogt (1824],7° m p 
meiftbietenb verfteigert werben. tauralion von Landoogt (1821 iſt ein ſchöner Laden mit 


ii immer, wozu nod ein 
ber Sammlung befinden fi außer einem reihen fi ch Labenz ‚ 
Eyclus von —— Motive aus den bekanntefien Ge u t ze &. x gegeben werben 
Gegenden ber Er *— open — = 3 — — ann, zu Derniinen 
der Nheingegenb 2c., ſchoͤne Genrebilber, Jagd⸗ um er: VYl und gebilbeter junger Mann als ]- ; 
—* — — Blumen: und Fruchiſtuͤcke, Marine: Behrling in ein frequuentes Ge — Fl — 
Bilder u |. m. Die Gemälde befinden ſich fämmtliche in Mlihäft auf dem Lande. Borzimmer, heller großer Küde 
reicher Goldrafmen: Einfaffung und bürften zu pradt: unb Näh. in der Erp. 61833 3a mit Waflerleitum sc. und. ein 
werthvollen Salon: und ZJimmersierben, ſowie für Kunit: (891) Ein Mezanen-Logis oflogis —* f. Zimmern, 
—— —**— — — ung findet f von 3 Aimmern, Küche unb|üde mit a Sr ind 
e QAubflellung biejer h son Tonftigen Bequemlichteiten. ift an| vermieten, 3, D. Wr. 56%,. 
eine ruhige Familie auf Aller 


Mittwoch den 5. Auguft von 3 Uhr am ftatt. 
1669 3 Eine freundliche 5 


F. J Manz. heiligen au vermlethen. Innere —* 
offene Mezzanenwohnung von 
Pa. —— — in ehe FE Simmern, a ern © 
[RT [1821 30) Ein Mezanenlo: | Bequemligteiten ift bis 1. Noobr. 
Dürre Qwetfänen ver Piund 7 fr, gie . 4 — Kammer|zu vermiethen. 2. Dift. innerer 
te mainzer Raschen per Stüd 2 fr, und Meiner Küche, gut erhalten, | Raben Nr. 111. 
bei Mebrabnabme billiger; 


ift auf 4. Mopember zu ver: 
ferner bringe ih alle —* Pro ußten ac. auch neue Effig- [mieten im 2. Diftr. Nr. 331. 1819) Zu vermiethen ift en 
und Salzgurken in freundliche Erinnerun 3 freunblihes Logis von 3 Zins 


: 1822 2a) Im 1. Diftr. Nr. %57,|mern, Küche und allen Efor— 
K. Henning, Yuguftinerga — Reisgrubengaſſe, iſt eine Bob niſſen bis Allerheiligen. 1. D. 


Enaliiches a ſcheryfiall im Ganzen und Einzelnen [Hung von 2 großen Zimmern, |Nr. 429 am Odjfenplat 
sign (ürkkeeien Simone: ——— . 366. 12 Sp [| Rüche, nebſt übrigen Erforber 
1416 3) Es find 8 Zimmer 


⸗ niſſen bis Allerheiligen zu ver: 
Einladung mit Aus ſicht auf die Domftrafe 
e 


miethen. 
+ — — — ICE ul 1. Rovembe 
Die feierlihe Preifevertbeilung an Zöglinge des Kal. 18%) Latein: oder Privat: Fe se Näheres 
Reolgymnaflums wird am Donnerstag den 6. August |Ibülern wird Znftrutiion zufp Fand Nr. 510. 
Bormittagd 11 Uhr in der Aula der Marihule ftatıfinden. 


geben gejucht. Näh. in der Erp 
tt ül Ober — — At 
ſem 25 The ee ne enbfreunbe werben zu bie-| 182034) Gin hibie yo 1685 36) Ein möblirtes Zim⸗ 


Würzburg, den 2 Wuguft 1868 hergerichteter Baden nebjt heiz: | mer ift an einen ſoliden Herrn 


* i j Es l l i 
Das tg Rektor at des Realgymnaſiums. barem Ladenſimmer tft auf i. nündlich zu vermlethen. Näh 
aber. 


November oder 1. Februar zu]2 Dijtr. Nr. 316, Fleiſchbank⸗ 
Drud und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


or 











vermtethen im 2, Diftr Nr. 331: I gafle. 





ee. um - 





Würzburger Stadt- und ſandbote. 








Bahnzüge. Tot 8 II. wanueg. Münden. 
L Würzburg Samberg- frankfurt. RS de) N . Feen —e z Hr I. 
UAnkunft ee Eur. 2 . — LE u INEOM.Nahm. u U. I5M. Abe, 
BEM.NEm. Scmel,. 100 soꝝ Dorm. Bolt» REN — Antunft von Ansbad: ın. 8 
EEE TEN N Güter; 6 U. WM —A—— EM. RES, 
M, früh, 1m. Mitt, 11U.55M. Gbdutetʒ.sðl. as MR, felih u. 11 U. 24 DR. Born, 
Abgangra — Schnell, 10U, De IV. —— 
LM. ha 2.0 . Racım. u. BU. es _ Abean *294 elberg: — 8 
15 M. Abbe. Büterz. 4 U. 20 M. fruh u. 7 U. - wsoR.fägu Ga AOR-Brm, Berl! 
80 RM. frlih. u, 10. früh, 515m, 11. 66 15 
—— haar Re Er 6U.50M Ab. Güken, LU RE ME Rah, Tee 
Witt. Sit. su. DA m U N.09D.nER. — — ne 
——— nad Frankfurt: Gourz. 1 HER Ankunft dv. Heidelberg: ‚an. 
25 M, Mitt. Schnell. 5 U.BOM.Mba, Kofy.9 Fi 5 3HM.Na TUR Me AR 
U.50M. Borm.u.120.15M. Nachts. Güterz. —— uu. 15, früh, ON. 5M.Brm u 6. 
AUHR. früh, 21.40M. Nachm. u. 5, Mbps, he 5 nn Sb. Gütern BN.ÄOM. Rad, EU.2EM. NIS, 
IL.Würjburge Nürnberg. « Wi ebenen Da WENLEM. früh, (Beide Bektere nad Scharf.) 
Abgangnad Nürnberg: Coutz. BIL nlunft von — neuzug 9 uU. 3 Poftomuibus nach 
a EN 3 
BO DE. DE und 9. 40 M. Naht, — aus BÜLIS HE. EU. Gum 
M 186 "Dienstag ben 4. Auguft 1868. Eimunbzwanzigfter Jahrgang, 
ee mm — — —— — ———————————————____ ZI 




















ZagsnenigPfeiten. 
Se, Maj. ber * haben dem Kronprinzen Rudolph 


Für biefe Woche find folgende öffentliche Sitzungen beim L 
—— ug —— ne Rafmittags 
3 Uhr gegen Gar er, cand. med. aus Freinsheim und Compl. 
* — pin Sale Haben "1 Sogn — den | wegen Zweilampfeß, ger —— eines Ge⸗ 
außerordenilichen Proſeſſor Dr. 2. Graöberger zum orbentlichen | Fan fine MR 6. b. —* Rahmittags 3— * egen Johann 
Profefior der Päbagogit, Didatut und Mafliihen Philologie in Fröml % gergrfelle von —— er — egen 
der phluͤoſophiſ Fakultät der gl. Univerfität zburg zu Michael Jörg, Schreinergefelle von Untererthal, wegen ahls 
ernennen. 
1) 


unb Kun Bernhard Schömig, Maurergefelle von ar, wegen 
Nachdem zu Ende bed Monats Juni au bie Beurlaubten 8 


Unteriglagung; am 8. ejusd. Nachmlitags 3— Tr genen 
und Erſatzmanuſchaflen 1. Klaſſe ber aktiven Armee und fomit 


Eonrab Geid, Ecneibergejelle von Schweinfurt, = b⸗ 
fänmtlihe Mannſchaften den Landwehr: Begirks Kommando’ zur fehle, gegen „Jojeph Stern von Alleröfeim, wegen Majeftätd- 
Kontrole übermwiefen worben find, bat nunmehr, nad einem 


—— en Apollonta Bruft, lebig von Heibingäfelb, 

Kriegäminifterialreffript vom 20. Juli, bie Gefchäftsthätigkeisf wegen Unt gung. 

biefer Militörbehörben in allen ie Buftändigkeit burd bie Der De ee —— und der Großherzog von 
nſtruktion über bie Dienſtverhältnifſe der Landwehr, Reſervi Selen * Der Es if eine kit ini Bi 
en, Erjagmannfaften und Beurlaublen übergegebenen Gegen: Be en Biefige Masiitrae Au 

Mn — —— ber Tarbehandlung von Fahrpofifendun: hi nämlich im ber Fraſe, ob Diejenigen, welde fi Kraft ber 
en nah und von dem Auslande ijt eh ee arif für tie &emerbefreißeit in der Stadt aufnehmen lafjen, förmlice, wahl⸗ 

Ber bes gemeinſchaſtlichen deutſchen Fahrporto's im Ver: 


bereditigte Bürger ober bloß Inſaſſen ober Beifiger wer 
u % 
— I Auslande aufgeftellt worden, in weldem zwur für er 


ered audgefproden. ine Regierungdentfäliegung ftellt 
bie Grundlagen bed für ben Wechſelverkehr giltigen Fahrpoft⸗ 


nun Lehtered feit nah $ 1 Ziff. 4 des biäher geltenden Ges 
tarifeß beibehalten, bie Süße bed Gewichtsporid's aber auf mur|jebed, jo baß ben Gemeindebevollmäghtigten ein abfolutes Wider⸗ 
6 Entfernungsftufen (Progreifionsfäge) und bie Säke ber Affe 


Ipen we — a — —— Wi 2 Zahl ber 
umf mmen ‚] Semeinbebürger au udfter at gejeht zu ſehen, wird 
Deriel e = ? —— —— vorl ufiger dus. dad neue Gemeinbegefeg befeitigen. — Der Staatäbahnpofbau 
nahme des Verkehres mit ver 23 und mit Frankreich bei 


dahier pi begonnen. (Augsb. Abbztg.) 
ber Leitung über Straßburg oder Weißenburg. Für ben inne: ® 


eberiä, 2. Auguft. Die Wintergärten bed Herzogs 
zen Verkehr von |Bayern, Baden, dem norbbeuti—en Bunde, | polp von Rafjau find an eine von jFranlfurter Bürgern ge- 
Defterreih und Württemberg bleibt ber mit dem 1. Januar 1, 


bildete Altiengeſellſchaft ar verkauft worden. 
38. in Kraft getretene Tarif unverändert, 


Krb rg ug. oe = —— Se herbei⸗ 
i gulati menben enoſſen ehemaligen Studierenden zu b 
dt -— —— J pi — 33 —* — ——— Aubiläum ber Univerfität iſt enorm. ie Deputirten br Une 
e zollam A * 9 des perſudien, bie Corps, die Burſchenſchaften, die zahlreichen rem 
Te —— 
deutſchen Zollvereinägebieted in —— welches jehr we⸗ Wien, 1. Auguft. (Schügenfeft.) Geftern Abenb — 
ſentliche Verelnfachungen und Erleichterungen bringt. in der Teftgalle bie grofartige Liebertafel abgehalten, wel, 
Die in ben früheren Jahren wird aud Heuer am dur Männergefangvereine von Wien unb Umgebung mit me 
vor bem ——— bed Dftoberfefted von ben Enbe aAis 800 Sängern veranflaltet hatten. Die Gefangvereine Wiens 
yuntten ber bayer. Staats bahnen ein Ertrazug nad Münden genießen feit Jahren in ber mufifalifcgen Welt einen jehr ehren. 
ee — en en —* A in MA vollen Ruf und haben u auch geftern wicher trefflich 
welche bis zum 15. September zur Preißbewerbung angemeldet — Er ea ehem hatte ME) zuit ben Eidüen 


f - - 3 Miener Publitum, befonders fehr viele Damen in ele- 
werden, für ben Hin» und Rüdtrandport Fraditfreiheit auf ben 
Bayer. Staatöbahnen ein. Frach T antefter Toilette, außerordentlich zahlreich eingefunden. Troh⸗ 


em 12» biö 15,000 Perfonen verfammelt waren, e bo 
Dei den am Samstage flattgehabten Univerfitätwmahlen ig Tine 


d äblt Rect ifi 1868,69 Hr. Proſ —— Fran beflieg. bie ni a Bean n ie 
wurden gem um Rector magnificus pro rt, Broyef: |mehrerer re 9 bie Tribüne Präfiden . Kopp: 
for Dr. het, zu Senatoren pro 1868,70 bie „Bro a za * 


Schüpenbrüber! Einft vor Jahrhunderten trugen bie deutſchen 
a ee aus ber theologiſchen Fakultät, Dr. Wirfing aus | Minnefänger bie deutſche Freiheit durch alle deutſche Gauen. 
ber juriftiichen, Dr. Rudolph Wagner aus ber ———— 


lichen, Dr. v. Rieneder aus ber mediziniſchen, Dr Kranz Ho 
= aus ber philoſophiſchen Fakultät, Brang Soft 


Seither haben unfere großen vaterländifgen Dichter durch ihr 
enifl mmenbed Wort die Freiheil weiter getragen in bie Paläjte 
und in bie Hütten, unb ben Worten unferer Dichter haben un= 


Wo es galt, 
de Be 
zu machen ganzen Volke, 
vor Allem auf ald bie Herolde bed begeifterten W ; Ie 
trugen bie deutſchen Lieber (begeifterter B.ijall) durch unſer 
deuiſches Baterland und entflammten unfere waferen Männer, 
die Schügen, zur. That. (Stürmifcher Beifall.) Es ift alfo bad 
Lieb und die That vereint und werbrübert. (Allgemeiner Beifall.) 
Daher ftetö die Sänger bie Bruberhand ben beut- 
Sen Schüäten gereicht (lebhafter Beifall), und was unfer ſchönes 
ſt bett, fo Haben die anweſenden Sangedbrüber neuerlich 
ewiejen, baß es ihnen um bie großen Bmede berfelben ebenfo 
ernit zu thun iſt, wie euch, theure Shügenbrüber. (Aigemel: 
ner, maus Di: Hätefchmenten.) Und wenn es unfere 
heiligite Deoife ift, bie greiget des Vaterlands zu förkern um 
jeben Preis, jo ift biefer edle, erhabene Zweck auch ber Zweck 
unferer Stammeöbrüber. (Beifal.) Was dieſes Feſt in ben 
Boben gelegt, das möge aufipriegen zu einem ee 
Gebeihen. (Begeifterte urufe.) „Dad Lich werde zur That, 
fruh ober ipat.” (Allgemeiner ſtürmiſcher Beifall.) Und darum, 
meine verehrten Sangeöbrüber, barum, meine lieben Schihen- 
Brüder, reihen wir und bie, Hinde (lebhafter Beifall) und heben 
wir dad Glas, um ein Hod zu yo unſeren verfammelten 
Sangedbrübern. Sie leben höch! (Stürmifhe Ho hrufe.) Den 
Ton beantwortete Dr. Olſchhauer Namens ber Sänger. Die 
Kiebertafel ſchloß mit Kalllwodas „Das_ beutiche Lieb“, 
Ehör bigeiltert von dbem,mo-! an 10000 Berfonen zählenden 
Publikum mitgeinngen wurde. Nach Erledigung bed Programms 
wurde auf allgemeines Verlangen „Was ijt bed Deuiſchen Ba: 
tetland“" angeftimmt und von der ganzen Verſammlung mit 
atöhter Begeiſterung gefungen. 

„Wien, 2. Auguft. Die Erzberzoge Karl * Ernſt 
und. Reiner beſuchten geſtern ben Feſſplatz. Den böditen Preis 
für die sKejtiheibe „Donau“, ben von ber Mainzer Shügen- 

haft gewibmeten Polal im Werth von 600 fl, fol gejtern 


{ung folgende Refolutionen an: 


ch zwei Scüfje Karl Forker, Gutöbefiger aus Stolpen in 
8 von 1 Gulden Batten ſich viele Taufenbe einge- 
„ Die im Feuerglanze ftrahienden Namen ber Teitorte: 
DE Fur abgeangen. Die deutihe Schügen- 
ha 
von, Hundert 

und, Heiter⸗ 
finnige Anjpielung auf bie vereitelten Beſtreb⸗ 
Seebaum aus Hannover: Der Meg, ben Preußen eingeſchlagen 
ches Baterland aus. — Bei ber heute ſtattgefun— 
"bie Die 
verurtheile bie Lodre 
land, ejtire gegen 
er \ = timme den frebangen der. deuiſchen Volts 


fen, erlangt haben. Das Monſtre⸗Concert, von ſechs Militärs 
mufifcorpf.. gegeben, erhielt reihen Beifall. Trotz bes hohen 
n. . Der erite Ball in ber Feſthalle war fehr animirt. Das 
rohe Feuerwerk, welches gegen 9 Uhr ftattfand, gelang vortreff⸗ 
ankfart, oe = = Ir m. reg Serge 
von; Andreas Hofer u riffen bie Zufdauer zu 
5* —344 — Die Fraukfurter Schügen ſind heute 
in Ka Ungarn) janbte heute dem Comité ein: 
y * —* em Ausbruch mit der Etilette 
Blut und jharfe Augen, doch auch — 
Biete rd —* entihäbigt das Comitoͤ für manches 
be id als eith Lam eine Trompete und eine Trommel, 
wahriheinlig a 
ungen bed „Ucherwahungscomitss“. 
u en,’ Aug." Belm heutigen Schügenfeftbantett ſprach 
e zur Dentihlande. Preußen möge auf diejem 
Be ——2 Der Rebner brachte ein Hoch auf ein ver— 
einigteß be 
ter ———— legten Mayer, Freſe und Trabert das 
Hera be deutſchen Volkspartei dar. Nach itärmilher De- 
A ing Oeſterreichs von Deutlich 
h bie Röfung der eutihen ‚Frage im Wege 
u. Die, beuiihe Frage koͤnne nur durch ben Arihlus 
Ei Sure Volkes an bie europaͤiſche Demokratie glöst wer- 
d 


en. Die Verſammlaag ernannte eine Kom miſſton Behufs R:- 
organijatisader Wolkspartei in Oeſtercelch. 


Die: Wiener, R. Fr. Bert berichtet: Auf die Shnellfener: 
ſcheihen wirb fleißlg —32888 Hauptmana Hiller erreichie am 
reitag mit einem Wernbl: Gewehre in drei Minuten 23 Shäffe 
19 Punkte und, 9 Treffer), 8 Kentner aus Württemberg: mit 
ilbant Amsler 12. SHüffe (3 Punkte, 12 Treffer), Hr. Carle 
mit eigene Waffe (ruffliges Hinterlabungsgewehr) 31 Schäffe 
N Buntie, 6 En und Herr Mauter mit eigenem Gewehre 
32 Schüfle (36 Punkte und 17 Treffer), Auch mit Wänzl- 
Gewehren werben jhöne Mefultate erzielt. Bis jept ift das 
























richt, daß bie Kaiferin Charlotte dahier ab 
auf einer Verwechſelung. 


nigins Mutter Marie, wohnte mit Gefolge vom 24. 
im Hötel bed Bergues. 


gramne aus Raitihut milden, daß zmwiiäen bulgariihen In— 


ſein. Dad Hauptquartier Midgad:Bıfha’d befindet ſid zu 
Sahroma. — Bei Salak wurde vom rumänifhen Ufer aus auf 
ein türkifhed Tanonenboot gefeuert. In Ibraila ſtud von ben 
rumänifhen Behörden zahlreihen Verhaftungen vorgenommen 


hat eine Botſchift an ben Congreß geiandt, welde ein Amende— 
ment zur Gonjtitwion empfiehlt. Daffelde geht dahin, daß ber 


Berndl-Grwehr von feinem ber auf dem Shiehftande vertretenen 


Syiteme übe worben. 


Genf 31. Juli. Die dem „Bimd* entnommene Rad» 
geitienen fet, beruht 

Nicht die Wittwe Mirkmiltand vom 
Meriko, jondern die Wittwe Marimiliınd von ** —* Kb» 
8 b 


YHuslanb. 


Donaufürftentbümer. Bukareſt, 2. Aug. Tele 


worben. 


zB 

gl 
F 

ga 

ee 

— 22 


jurgenten uad türkiſchen Truppen ein dreiftändiges Gefecht ſiatt-⸗ PRR 
gefunden bat, wobei 38 Jaſurgenten getöd:et wurden; der Reit € | „. 
der Yande Dimitri’! fol zwiſchen Raftanlit (?) und Schilkan ri 
(eine Walachei, füdlih von *rajoma) won den Türken cernirt 5* 


En 


rt 


Amerika. New-York, 22. Juli. Präſident Johnſon Me 





” 


anbent durch direkte. Abſtimnung des Volkes für ſechs Jahre * 
gewählt, und zum zweiten Male nicht wieder wählbar. jei, und 
baf bie Senatoren durch bad Volk, anſtatt durch bie Legislatur, 
gewählt werben ſollen. 


Augsburg, 1. Auguftl. Bei ber heute vorgenommenen 
ehung der Stadt Augsburg 7 fl.:Looie wurben folgende Ges 
en gezogen: 810, 1992, 620, 708, 20%, 1132, 884, 1574. 

Bei der am 1. Auguft vorgenommenen planmäßigen neuns 
ten Serienziehung der gräfl. Pappenheim’ihen fl. 7 Looſe finb 
[eigente Serien Bro etommen: 224. 610. 1445. 3046. 2351. 

173. 3537. 3769, 4552. 4499. 5648 und 7018. Die Geminn- 
siehung findet am 1. September ftott. 


Birienberieht. Fraunkfurt, 3 Auguſt. Die neue 
Boͤrſenwoche eröffnete mit allgemeiner Flaubeit für öfterr. Bapiere, 
von melden namentlich Erevitaktten und Staatöbahn einen ſehr 
erheblichen Gourärüdgang erfuhren. — Mbends 8, lihr. 
In ben ftenfoeietät war bie Stimmung günftig. Oeſterr. 
Örebitaftien 222,1, Staatöbahn 259%, —1/, bez, 1860er 
Looſe 76%,, 1892er Amerilaner Bonds 7513,,., ver Mebio 


755/, ber. 


Beranimortliher Radakteur: Fr. Brand 


Year 


a a U — Mal 


Mainwärme: 17 Brad. 


(Telegramm) Rew:Yort, 31. Jul, Dad Dampfſchiff 
„Ariel“, Cpt. Jones, welches am 11. Juli von Bremen jegelte 
traf bier geftern wohlbehalten ein 

Mitgetpeilt durch Carl Sieber, Ceneralagent für Bayern 
In Wurzhurg. 


1956) Eine freundlich Wohn 1957 Im Zellerhof 2. Difte. 
ung von 2 Zimmern, Küche, | Nr. 271 zu vermiethen auf Aller: 
Adtritt, Bodenkammer u Wafjer: | Heiligen: 

leitung im erſten Stod, ift in] 1 Logis im 3. Stod gegen bie 
der Nähe des Marktes und derf| Strafe, beſtehend in 4 im 
Kletichbant, au einer ſehr fre-| einander gehenden Zimmern, 
ansaten Sitaße, bis nachſtes Ziel] Rüde, Bodenkammer u. fonit- 
Ju vermiethen äh. in her (ren — en, F 
"om T. Roeder an ut ein [+ ‚eines Logis, im of, bes 
5— 8 elle re’ u ver ſtehend in 2 Zimmern, Küde, 
mieten,  Miher. odere Johan: | eigenem Abtritt re. Ben 
nitergafie Nr. 123 eine Stiege |! 5 = en 
hoch bei Kilian Thoma. 37] gazınz jerner au Dertaufen- 
A — Sinmermeilter Schäfer i_ ganz * erhalicner jteinerner 
u Beitäpöchhelm «finden noch Sutterbarren.. 
53 tätige Zimmergefellen [1955 Im Difte, 2, Nr. 593 
dauernde  Beihäftigung. Auch | Fugolftabterhof find 2- Meine 
Ind go je Fuhren Zimmerfpähne | Jimmerchen als Gemölb zu ver 
zu haben. miethen. 
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u betrichen wird, iſt wegen vorge f September eine Stelle... Ger.|1 


v2 


» * t 
NE Hustunft wird ertbeilt auffkrco.: | 
sau ii HHL Nr. 


» 
o 


2 


nf „_ {m ber Schufterdgaffe abzugeben. Ur ſulinergaſſe Nr. BA, 
8" 194 Ein Hauptfgläffel 1943 Möhel werden [hör und 
2” ı ft gefunden morben. R 1. d. &.|jbilig in und außer dem Haus ne. 11, Swinger 
= u 1939 Eine abaej lo ene S polirt. Nãh ın ber Erp. 


hy vermictben 
Rn re ohmung von iu vermiethen 


3 une ı 
per stogleich ober November beisgen 
8: > 17706), Tin OTDentLTger | norpen. 1 Sfr Nr. 230, Meids 


* 

S wit gelbem Def 
Bleibe Belo im majchine von Jak. Soh 
— Sam 


| & yermietbär: hi au fonft gen torberntilen tann 






Nofhaare, ä te, See⸗ 
as, rein und troden, & Atnr, 





‚Buchbinderlack, 


Here, hei ee. 
i Earl Scheiner, | Breiten bir ;ı 


1961) Im 2 Om mul 9 DB. Wolp 
find Bis 1_ September rei un | —— 1 — 
möblirte Mezanen:Zimmer]1954] Cine goldene Damen: 
einzeln oder zufanmen zu ver- Uhr, mit ſchwarz emailirtem 
mielhen. Dedel und feiner Halhlette wurbe 
Auch iſt dafeibit ein qutes Jentwentet. Ber auf wird 
MHegenfaß zu verfaufen. gewarnt. Näh. ı. d. Exp. 


Q — — — —ñ— 
1938) Im Zwinger Mr 30811960) Ein ſchönes freundliches 
it ein Parterre Logis auf Logis nebſt ſonſtigen Erforber: 
Allerheiligen zu vermleißen. —*— ift togteich ‚ber Bis Aller 
— m ti * 

Eine Hypothek von 1800 fl. heiligen an eine anitändige Fa 


mille zu vermiethen, Näb. h 
zu 5 °/, bei pünftlicher Zins: 3a1918] Ein eifeıner eff 


aablung wird zu cebiren geſust. it Hreiten Bord tft 
zu verlau: 
Nät. i. d. Erp. [1068 fen. Näh. Erp 


942] Bor den Rennwegerthor, 

Gerbrunnerweg Nr. 1 it Für]. Du verfanfen: ;· 
einen foliden, Heren ein möblir« JE Ga ten in dev Nähe des 
te8 Zimmer dB 1. Septhr. u Ebehaltenhauſes, welcher ſich zu 
vermietben. 2—3 Bauplãtzen eignet. 


— — Nah. td. Erp. 
tfog zu vermiethen. Stern: > 
108 Brauerei. 


gaſſe 3a 


4840 Ru vermiethen find fofort | 1837 2a) In einer Boritabt von 
2 unniöblirte ar —— Fa —* — 
andren Mr ?7r ut eing ete Bierbrauerei m 

puren u RE Wirtkfeaft und Sarten, neh 
190 In Mitte der Stadt iſt vollſtändigem Brau- und Wirt 

eine 333 en —* I aftsin —— —— Kund⸗ 
u 8 maern ebend, jihatt, qus freier Hand zu ver: 
ach Würfedieitme bis. 'NRo: Haufen, ——— auf Sranco- 
vember zu vermiethen. Ebenba=  Uniragen unter A. Z. N 
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:Todes· Anaeige. "” 
Theilnehmenden Freunden und Verwandten die traurige 
Vachricht. daß Heute Morgen 7 Uhr unſere unvergehliche, 
theuere Gattin, Tochter und Schweſter, Fru 


Barbara Bauer, geb. benheimer, 
—— — — und ruhig im Herrn 
Münnerjtabt, den 3 Auguſt 1368. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen : 
oa 12T 200 
. Genbeimer, alt. — 
.Genbeimer, jung. 1959 





(mn ar u 


Todes-Anzeige.. 


Gott ben Almästigen hat ed'gefallen, an 1. Auguſt 
1868 früh 7 Uyr unſeren innigitgelichten - Gatten, Water, 
Sohn und Bruber 0 fra 


Franz Valentin Stephan, a 


Zebrer in Untereßfel 


nad längeren Brustleiben, geftäıft durch die hl. Satramente, 


in einem Alter von 40 Fahren und 2 Tagen zu fh zw 
rufen. Gr ſtarb ſanft uab Bott ergeben. 

* feinen vielen Freunden und Bekannten zur Kennt« 
n J a . ‚ka 

Unterehfelb, Wärydurg, Aſchaffenburg, Veräbad. 
1853 Die tieftranernden Hinterbliebenen. 


r.11950) Geften find & Gänfe 


’ WR 
ſelbſt iſt auch eine ſchöue Man-|MOOM poste rastante Frank: entlaufen, 5 graue, Tweiße. Hutten scher Garten. 


farben Wohnung, aus 4 Zim⸗ furt a / We Abzugeben in der 






mern beftehend, ſofort oder bi — — —— — 
4 —32* au —— 4937), Eine halbe Stunde von 


Näh. Ar ber Erp. hier ift cn ſchönes Logis]: 


Fr 308, 3. Dift fun bie ergedene Anzeige, 5 
9b) & Gänfe ind zuge tommenben Freita Ra 


Urſulinergaſſe/ Einem hochverehrten Publl⸗ 
T, 


‚von 4 Zimmern db Kühe Am Laufen und können gegen Grjag Auguft Herr 


1865 Ein junger Burſche von !64 fl. zu vermiethet. Nah. Ery |h 
18 Jahren ſucht Stelle als Aus: ——— — 
(aufer ober Stöger. N. id €, 1953) in routinirier @gpe: 
— — — — ditionsgehilfe, der beitenä 
1838 20) Ein Haus, in wel jemdjohlen werben Tann, fugt 
chem ‚jeit 20 Jahren ein Spe |bei einer. Pal: Poſt⸗ und Bahı= 
cereigefhäft mit bejtem (Frfolykerpebition Mittelfranfen® bie 1. 











rüdtn Alter. ber, Eigenthümer Dif A. 64 poste restante 
eiſwũrdie ben ihre Würzburg E 


* 102) En guter & ügb Inch 
poste restante Kranffurt a/M. * ſogleich fauten Be 
41951 Sonntag Abendẽ wurde nädhjt der Wearientapelle. 


ein braune Eigarrenetui | 1. — ——— —— 
Hläde verloren, : 1723) Eine neue Extracı 


Der Finder wird gebeten, das. | tions Kaffee: uder Thee: 


fmann Deopı iſt ſehr billig wegingeben 
Mr. € 4 


ns —— — em hun Ein 
rüfungögebühren abgeholt wer- 
den, Weubauftrefe bei Sohn |9EOBES Fomcert(Btreich- 


tutſchet Edräs —— er 


Für Pharmacenten, 
Side =‘ — bis 1 3 
—— — Rn * 


€ 
Earl Riegg i 
—8 ter aa ern 


taten wirb 11656757 


Zu redt zahlrelchem Beſuche 







er hofli g sehn, 





—14 
zn A. Kuchenmeiſter. 
Bharmaceuten zur Aushilfe, 

G. Volkhardt, Würzburger 


Apotheker in Grafenrheinfeld 
bei Schweinfurt. 


Baudeville- Theater. 


(Ran Plat ſchen Garten ) 


1835) Zu verkaufen üft eine] Miltwoch, den 5. Hug. 1868. 
große Spinbelfalter und] Abonnement suspendu. Fine 
neue in Efen gebundene wein: | matines Gaftfpiel ded Herrn 
grüne Faß. 4 D Nr. 22. Emil Schmidt von hier aus 
1852, ine ordentliche, gejegte 
Perſon, weide im Kochen ctz 
fahren it, fucht einen Monats: 
dent! Art rirhaen 4 Diftr. 


beionberer Sefälligkeit zum Ber 
nefige für Herru Franz Stro⸗ 
bel. Der Vorltillon vor 
Ronjumeau. Komiſche Oper 
in 3 Alten mad“ bem 

jiihen der Hrn. Leuwen unb 


1931 2a Ein caution®: Bruns wick vom Frie fe 
fäbs er tüchtiger Wirtb: von 'Mbkm..’E ng ur 


Schmidt a. G. 


‚ae: Phar: Hr. © 
outenantheit At auf 1. Ronem: seine ganz abgeihloifene Im Dev @ES Föinlape: 34 


ber im Zwitger Nr. 301! ‚vor vð Zim 


J 


Junge kann in einzm hieſigen 
Geſchate bie Epnditorei er: 
lernen unter gan igen Bebing- 
ungen. Mäb. er Exp. 


grubengafie. (1962 3a 











vn TE ER heiziged Kind. Lieb von 


1906 2a) Ein erfahrener Kauff 
mann wuͤnſcht fidy bei irgend | Schm 
einem ſoliden Unternehmen zu 
— — — —  I5etßeiligen. Sefällige Offerten 1941) Täüchtige Waufchreis 
1946], Ein moͤblirtes Zimmer |unter Sch. L. K. Er. 1006 | ner finden ſogleich Arbeit. 

iſt zu vermiethen. 6, D. R. 17. beſorgt die Expeb. b. BL Nah. in ber Erp 


Fr 
aub:, gelungen von Hrn. il 
tbt. Der Chor iſt verftärft. 





Berebelichungsanzeige. 
Unfere beute vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir hie: 
wit allen gechrten Verwandten und Bekannten an unb fagen 
denſelben Bei unferer Abreife nad Linz zugleich ein berzliches 


Leb 
* Wilhelm Binder. 
Sabine Binder, geb. Schul; 


- Salz Niederlage 
ver königlich bayerifchen Salinen 


im feitherigen Lokale des Fönigl. Salzamtes 

j Deuderbof Nr. ‚a8. : 

a rob- und feintörnig, 100 Pfund Zollgewicht 

4 fl. 44 in@fden von 150 Blend Bayerii Gemiht mit 

Sad 8 fl. 15 fr. 

Viehſalz, weißes und rothes, Gewerbeſalz nd Dün: 
gerfalz werden zu ben Billigften Preiien abacaeben. 

Salze ber bayeriſchen Salinen verbienen megen bem 

vorzügligen Saljgebalt und Reinhaltigfeit, fomie durch 


ihre forgfältige Trocknung, durch welde legtere ben 
Käufern große Gewichts vorthelie zu gut lommen, alle Beadhtung. 
Die N ’/, und Centuer. 


bgabe geichieht in ?/,, 
Beftellungen auf ganze EIN 
en nimmt entgegen 
Würzburg, Auguit 1868. 


Joh. Mich. Röser jun. 


| Warnung. 

Ich warne biemit Jedermann, meinem Sohne Johann Sell 
etwas zu borgen ober demjelben Gelb au leihen, indem ich für 
benjelben F-ine Zahlung teifte, und überhaupt für den ſelben keine 
Verbin dlichteiten erfülle, welche ohne meine perföntide Einwilligung 
eingegangen werben. 

Münfterfhwarzah, am 24. Juli 1808, 

Safpar Fell. 


Gefchäfts-Anzeige. 


30 made hiermit bie ergebenfte Witiheilmn,, daß ich dasſ 

auf biefigem Plage unter der Kiima G. A. Leininger, 

vormals I I. Wirth beftandene Schnittwaaren: 

Geichäft füufih übernommen babe und dasjelbe unter meiner 
tma 


Franz Seisser junior 
fortführe, 

Unter Zufigerung ftrenger Neelität und billigſter Bedien— 
ung empfehle id mein auf das WVollfommenjte aflortirted Lager 
und bitte um geneigten Zuſpruch. 

Hochachtungẽ voll 1932 2a 

Würgburg, Auguſt 1808 er 

Franz Seifer junior 
am Scmalzmarft. 


agınladungen bireft von ben 








In der Geor anz’ihen Buchhantlung (Ed. Lotzbech) 
in Winden iſt erſc F = in allen Bubendlungen zu haben 
in Würzburg und Neuſtadt a. ©. in Julius Kellner’s 
Bucdbandlung: 


Fortjegung zum Wehrgeſetz. 


Vollzugs⸗Vorſchriſten zum Wehrverfaflungs: 
Geſetze 


vom 30. en 1868 


über 

e bes Griaßgeichäftes und Entlaffung der Wehr: 

— Wbidmit VI. und VIL des Geſctzes nebft Inhalis 

Kr — Insbeſondere zum Gebrauche ber Gemeinde⸗, Diſtrikts 

und —— — — —— Genehmigung. geh. 
Preis 12 fr, 











Druck und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


Todes-Anzeige. 


Vom Kummer tief ergriffen widme ig verehrliden Ver- 
wandten und Freunden die traurige Nachricht, daß cd dem 
Auguſt 


unerſorſchlichen Rathſchluſſe Gottes oefallen, am 1 
l. 3. in Wildbad meinen geliebten Gatten 


Johann Berres, 


vormaligen Sef.etär beim fürſtlich Liwenfttin: Wertheim‘: 


ſchen Conſiſtorium, 
in ein beſſeres Tenfeitk abzurufen 
Wärzbura, den 2. Aırgun 1868 
Agnes Berres für fih und ihre un: 
; mindige Tochter. 
Die feierliche Beerbiaung finder Dienstag ben 4. Auguſt 
t. 3. Aberbs 6 Uhr vom Lichenhaufe aus ftatt, wozu bie 
Vermandten und freunde des Nerblicenen hoͤflichſt einge- 
laden werben. 


Waldwollgichtwatte , sofort 
schmerzlindernd, dergleichen ®el, Spiri- 
tus, Seife, Pomade und Extraet zu 
Einreibungen, Inhalationen, Waschungen 
und Bädern, bei gichtisch-rheuma- 
tischen Beschwerden vielhundert- 
fältig bewährt; dergleichen Bumbons 
u Liqueur, ärztlich vielfach empfohlen, 
dergleichen gewirkte Unterkleider 
für die Son:mer- und Herbstsaison em- 
pfieblt und steht mit sonst Näherem gern 
Diensten 


— 3. And. Langlotz, 


Tuch- & Modewaarenhandlung. 


Zeugniss für Waldwolle, 

Gicht und Rheumatismus hatten mich total gelähmt. 
so dass ich wie ein Rind getrogen werden musste; da 
nalım ich meine Zuflucht zu den Waldwoll-Oel, Watte, 
Spiritus u. dergl. und wurde durch diese unübertreff- 
lichen Lairitz’schen Präparate & Fabrikate 
gänzlich hargestellt Ich erfreue mich jetzt der besten 
Gesundheit und fühle mich gedrungen dem leidenden Publi- 
kum die Lairitz’schen Waldwoll-Waaren zum 
häufigen Gebrauch angelegentlichst zu empfehlen, da ich 
nur diesen Erzeugnissen meine Wiederherstellung zu ver 
danken habe. 

Elberfeld im Monat April 1508. 


Georg Schuppner. 








Glac&-Handschuhe 
empfiehlt in neuer reicher Auswahl 19:5 3a 


2, Bundſchuh. 
Empfehlung. 


68 ift mir eine Kuh gefallen, die beim Pfälziſchen 
Vieh Berfiherungs:Berein verliert war I —* 
mir heute die Entſchädigungs Summe von der Haupt: Agentur 
durch ihren Agenten Seren Leonhard Tfeuffer in Ru v3 
durg prompt austezahlt, was ich unter Anerkennung uud Gan- 
pfehlung dieſes Vereines hiermit befannt gebe. 

Buͤtthard, den 2. Auguſt 18 


E. F. Weyrauch. 
12 Emmenthaler Säle] Liedertafel. 


vorzüglich fein und ſaftig beilyy 
4 > lorgen, Mittwoch — Probe. 
4) ermann Scheuer. Es wird um vollzähliges Er 


1920, Ein Küter:Burfche — — 
wird gegen guten Lohn 9619471 Eine geſunde Amme 
ſucht. Näh. ın ber Erp wird jofort gefucht. 2. D. 9, 












(Hiezu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 186 des Würzburger Stadt- und Landboten. 








Große Kunft-Anetion 


ven 


Driginat-Gemälden 


‚lebender. deutſcher Künitler 
im kleinen Theatersaale dahier. 


din obaınnanntent Saale eine Ib Sapıms 

von Oelgemälber, Origivale febenber deutfcher Kam 
Hang Ba Münch mir, Dresdener und Düfjeldorfer Schulen, 

meifibietend als werben 

* In der Sammlung befinden ſich außer einem reichen 

F Eycluß von Landſchafien, Motive aus ben befannteften 
Gegenden ber Schweiz, des hayerifgen Hochgeblrges und 


‚ber egend 2c., jhöne Genrebilber, Jagd⸗ und Thier- 
füde, Arbiiecturen, Blumen: und Fruchtiti ide, Marine: 
bilder u . m. Die Gemälde befinden ſich ſämmiliche in 


reiher Goldrahmen Einfaſſung und bürften zu pracht und 
wertboollen Salon: und Zimmer ierden, fowie für Kunſi 
jammlungen bejiend empfohlen fein. 

Die Ausſſellung dieſer Kunſtſammlung findet fon 


Mittwoch den 5, Auguft von 8 Uhr an ftatt. 


—— Manz. 













6 1832) 


Ziehung am s Anguft: 


Gewinne g, 5 biö fl. 20,000. — 


Ulmer Dombau-Xoofe 


Be 35 Kreuzer 
find oprtbeilbaft und billi zu beziehen kei 
&ebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bant- und Wechſelgeſchäft. 
Austührlihe Wrofpeecte gratis. 
Mailänder Looie pr. &t. fl. A. 10, 
Gewinne: fl. 5 bis fi. 50, 060. 
Wiebderverfäufer erhalten Rabatt 
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Selterfer Mineralwaſſer. 


Das unterzeichnete Königl 
fih veranlaft, zur öffenuiden Kenzteig an bringen, 
dem allgemein bekannten Eelterier 
Krüge nad) Zonjumtion beö wahren Anbaltd ſehr 
Fand od‘ ouderant,/namenilic 
auge und mit einer, unferer ähnlichen Yeberverfeppung, ge 


werben. 

Das Publilum 
tbeiligt und umtrlafien wir nidı 
u maden, daß umiere Krüge 

arnten äußeren Zeichen, 
weiche am unterer 
ir druckien Brandzcidien verfehen find, 


Nieverjelters, ben 16 Zuli 1868, 


(Seur SAl 
I IS König. Preuß. "Brummen: Konptoir, menabe Nr. 168. 


118 a 


Rotmitt 





1928) Zme hör Wohn— {in ter * 
zungen mit 4 und 5 tape. u.|teö 
Ice. heiazb. Zimmern abgeſchloſ [von 
en, nebit allen Friorkermilien fübri 
D Sfegleih oder auf ER %o: Jol'de Haushaltung 6:8 Aller 
pvember zu vermieihen. 1. Tirtv |heiliaen au wermietber 
Pr.348, normale Matrerflchter 2. ii) Nr. an 


INH 


en Bequimlichkeiten ar 


J 
"At Donnerstag den 6. Auguſt und folgen: r 
—3 — om Morgens 3 15: und Nachmittags von 3 z 
—— —— —— — üü— 






“kr nf. Bruenen zn licht 
daß bie mit 
Prunminzeiden verfchenen 
*äufig zur 
tanft ichem Mineralwaſſer be 

—5 — 


it Durch dieſe Felſchung offenbar benach— 

daeſelbe daranf aufmerfiam 
ahgeiehen von ben übrigen be: 
nur dur Etopfen geſchleſſen werben, 
Theile mit tem hierneben abge— 


'ühe tes Watt: \ 
iſt eine tapesterte Wohnung fthor iſt 
3 bis h Sitemerm nebit allen | incinandergebenben 


Näheres [nölhigenfafs auch Stallung da— 


Anzei 


Unterzeichnete bechren 1a einem hoben an 3 ehr ver⸗ 
ehrich Publikum anzuzeigen, daß biejelben hie ehemals Ele 
|| wienö’fche Badanftalt fäuflich erworben und mieber. in 
‚guten Zuſtand gefept haben. Bei ber günſtigen Lage —— Au⸗ 

alt ift eine Verunreiniousg des Waſſers nicht dentba 

jede Empfehlung überflüſſig Ernebenft Untergei nete Zen 
zur Aufgabe madhen, burd) Reinlicpkeit, aufmerliaome Bebienm 
und gewiſſenhafte Ueberwad ung der Anftalt bem früheren Ru 
wieber an erwerben. 

Inbem bie ergebenft Untergeiäneten bemerlen, daß bie bis—⸗ 
berigen —— eultig find, laben au recht zahlreichem Be 


ſuche höflichſt ein 
Gebr. Hügel. 
MWiürsburg, ben 3. Auguft 1868. 


Extra Pariser Nähseide 


leichtſchwarz in Heinen und großen Eträngen, Knopflochſeide in 
alien Didungen, Rnopflohgimpen in allen Didungen, Gunmat- 
futter nebft oDen anderen futter für Damen- und Hertenticiher: 


mader empfichlt 
* I. Bundschah. 
Zielfriſten⸗Verſtrich. 


Im Concurſe der Thereſe Steinmetz von Bünteräleben ver: 
ftetgere ich im Sn 19 Aujtrage 
Donnerstag ben 13.1 M. Mor end 
auf meinem Amtözimmer — fl. und 1874 
ſchillinge, zahlbar in 4 Martinifriften 1868 mit Br ee. Rn 
40 verzinslih unter den beim Verſtriche befannt zu gebenben 
Bıdin ungen. 

Ärzburg, ben 1, Auguſt 1868. 
Huth, R. Notar, 


Strichsbelfanntmachung. 


Am Gonemfe des Kaufmanıs Peter Heß von 
feld Derftet re ich mwieberholt ö 
Wittwoc den 12. Auguſt 1868 


Nadmittags 4 Uhr 

im Gemeindebaufe zu Unterpleichfeld bie zu diejer 
Steuergemeinde gehörigen SM ealtäten 

PL:Nr. 89 Wohnhaus Nr. 51}; 

PN. 1337 Ader im neuen Strafeniälas, 

PL-Nr, 408 Ader in der Wahl, 

BL: Mr, 6MO Ader im Gereuth 
urd wird der Zuſchlag ohne Aüdficht auf den Schaätzungswerth 
ertbeilt. 

Bei dem Haufe befindet ſich eine vabeneinridtung und mirb 
biefelke, ſoſerne der Hausſtreicher folge nicht mil, für ſich gegen 
lojortige Baarz Au verfieigert. 

Mürzburg, den 1. Auguſt 1866. 

‚Eudrek, €. Notar. 


Zu vermiethen. 


Sin Hochparterre-Logis von 





1544 Eine gefegte Perſon, melde 
qut lochen kann und alle übrige 
Handarbeit verſteht, Fur cine 


Stille und fenn ogleic ein J14 Simmern, Küche und ſonſt⸗ 
iteten. Su cıfragım Juliuspro⸗ igen Bequemlichkeiten iſt per 


I, November au vermitthen 
Auch iii daſelbſt eine Grube 
Ya 1755] In einem nen erbeu JDung fofort abzugeben. Näb, 
ten Haufe auferhalb am Jıller- fbei Yv. Rojenblatt 3.08. 215 
eine Wohnung von Biden ZSihullehrer: Zeminar vie- 


Sımmcın Ja-vis, 
cine * fonjtigen Erforderniſſen bid NSS Tg en 
I, September su vermieiben, kann [1925 An, Neubaulirage Air, 71 


n möbltıteg 
sihen. 


it über 2 Stiegen & 


zu gegeben merben. Näh. Erp. "Zimmer zu oeru 


u iſt ein Parterrelogid 
immern und Allofen, 

en Erforderniſſen auf 

—— 7398 zu — 


Fo — = * 
Zimmer zu vermiethen. = 


Bu — 
it jtünblih ein 8 von 3 

bis A Zimmern und fonftigen 
Srfochernifien. Elephantencafie 


2, Eine rg von 
De A. ER, vermteihen 


1913) Bis 1. Noobr. ift «in 
großeß, freundliches Fimmer 
mit ven, Tann auf Verlangen 
. 1 — ige da nebjt 
age bazu gege 
werben, zu vermiet u. 
Dafelbft ift ein mößlirteß 
immer an einen foliben Ar: 
eiter a zu BREUER 


Bu vermiethen 


* 7— —— Magayin 
E Gamptat r bie 1. Sep: 
Räh. Ep. (1914 


Zu vermietben 


ein Salon mit Schlafzimmer, 
elegant meublirt. 4. Dittr. N 


1921) Zwei Manfarbden: 
mmer, in ber Mitte ber 
tabt gelegen, find an ein fo- 

Udes Frauenzimmer auf 1. No 

vember zu vermiethen. 
Naͤh. in der Erp. 


41910) Ein Logis von 2 Zim: 
mern, Kühe und Holzlage ift 
a — zu vermieihen. 

gegenüber ber k. 


4191] Ein Logis von 3 Zim: 
mern —— iſt auf Aller: 
a Re zu — Sem⸗ 


er vermietben|.; 


1. Rovember ein Logis ron 
‘6 Zimmern nebft - zu jebem 
& * geeignet. 1.D. Sem: 
meldjtraße Nr. 72. 


Bu vermiethen 
4. D Nr. 1641/, ein Logis 
von 5 Zimmern unb fonftigen 
Erfo: bernifien, ſowie ein abge: 
ſchlofſenes Logis von 2 Zim: 
mern bis 1. November. 1844 2a 


Eine —— Die Maſchinenfabtil & Eiſengießerti von 


——— ſucht fü 


hieſigen Platz und Um⸗ 
er einen tüchtigen]e 
genten, weldem autella 
Referenzen zu Gebote 
jtehen. Franco Dfferten 
sub A. 1843 befördert 
dir Erpedition. 


—* Es — Frauenzimmer be⸗ 
geheimen Entbindung 


— der Pa ufnafne "Se 
* Aufnahme bei 
Neubert, Geburts— 

in Duintinsftraße Nr. W 


1836 3a Auf ein Dekonomiegut 
in der Nähe Würzburg's wird 
sum aläbalbigen Eintritt ein 
tüdtiger Oberknecht ober Un⸗ 
terverwalter geſucht. Nur folche, 
melde gute * niſſe vorweiſen 
fönnen, wollen ſich melden. N. 
in ber Erp. 


2a 1907] Eine folibe, mit guten 
Zeugniffen verfehene Kinbamagb 
gefekten Alter, wird gegen gu: 
ten Lohn auf Michaeli —— 
Wo? jagt bie Erpebitio 
1901] Eine ſchöne Wohnung 
von — heller Küche, 
ift auf 1. November zu ver: 
miethen. 5. D. Rr. 141 Zeller: 
ſtraße. 


488711899] Ein ſchönes Logis von 


2 geräumigen Zimmern, Kam— 
mer, Küche mit Warfferleitung . 
nebjt nod einem Logis von 
Zimmern ift auf Fereigen 
za vermiethen. 5 


1905] Ein Zimmer mit Küche 
ift auf den 1. November zu ver: 
miethen. 2. D. Rr. 222 in ber 
untern Wöllergaffe. 


0 Ein kleines Logis von 

immern und Rüde wird fo: 
a ch zu ar geſucht. Naͤh. 1 
ochgaſſe Ar. 1 


1905] Zwei freundliche Wohn: 
Pa N efont 3 ——— .- 
onftigen Erforhernifien 
ovember zu vermiethen, kon⸗ 
nen au im Ganzen vermiethet 
werben. Auch ift bafelbft eine 
roße —— mit geraͤumigen 
——— nn November zu 
vermiethen. 1 . D. Rr. 119. 


3e Ein foliber Junge kann bad 
gapeitergeiaätt erlernen 
bei AdamGrundel, Tapezier 


1864 Ein kleines Quartier iſt 
im 3. D. 1% auf 1. Novembr. 
zu vermiethen. 


empfiehlt 


Locomo Brauer ei 


‚|Fasbender $ Loſſen in Würzburg 


in ne rungen von Dampfm 
eine 


—A— 


tungen, 


en, eifernen Aüblfchiff: un mei chapparaten, 


aifch: u. Wit 
Felter, welche höch 


umpen, 
** m 


zn raulifcher Trauben; 
nbhahen ja einem Manne 


Bebienung ver Tag 40-50 Eimer liefert; Melterfchrauben 
na allen Muftern vorrätbig und billig. 35 


Fertige Geschäftsbücher von Hannover zu 
Fabritpreiien, Copirbücher, Copirpressen, Copir- 
bei 


tinte be 


J. 8. Erenner. 


Holzverfteigerung im Speſſart. 


Wontag den 1 


Auguſt I. J., Vormittags 


10 Uhr beginnend, 
werben im Gaflbauje zu Rohrbrunn aus verjdiebenen Abiheil- 
en bed Reviers un. verfteigert:: 


un 
350 Eichen: Abſchnitte, 


rzögliher Qualität, zu Holländer, 


* ee Nupholz, fr ilmeife auch zu Eiſenbahnſchwellen 
40 Kr 3 und Zi/ ſchuhiges Eichen Müfjelholz, 2. und 


3. Klaſſe, 
4 Buchen: Abichnitte. 


Die Verſtrichsbedingniſſe werben bei ber Eher 


kannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß 
hörde nicht befannten Steigerer ſich 2. 
durch Iegale Zeugnifje auszuweiſen, 


bie ber 


ihre ne Bafung it 


Holz fteigern wollen, ſich mit fchriftli ker ——* zu ver⸗ 


ſehen haben. 


a" Aa 1 Auguft 1868. 


— Forſtamt. 


chaͤfer, k. Forſtmeiſter. 


41816 36) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung über eine Stiege 
von 5 Siusmnern, nebſt Kühe 

mit Wafjerleitung unb fonftigen 
rforberniffen, Ausfiht auf die 
Auliuäpromenabe, it bis 1.No 
vember zu vermiethen. Näheres 


innerer Graben R. 143, Rarterre. | Bl 


1895] Im 5. D. Nr. 191 iſt 
zu vermiethen ein Logis mit 2 
Zimmern, Küde, Autheil im 
Keller, im 2. Stod bis Aller: 
peiligen au beziehen. [2a 


19241 — — Logis 
e em zu verinie: 
den ——— . 133. 


1877 £ D, Rt. 181, ——* 
Biere ift ein  Bartenelogiß, 
ftehenb auß brei Zimm 
me ıc. auf 1. — — 
vermiethen. 


Zu vermiethen 


iſt auf ber Neubauſtraße ein 
heizbares Mezanenzimmer 
pr Jahr für 24 fl Auf Wunſch 
tann dasſelbe einfah möblirt 
für ben doppelten Preis gegeben 
werben; iſt ſogleich besiehbar 
Näheres im Laden Rr. 109 
Neubauſtraße. (1927 

1920 2a) Eine freunblihe Me: 

janenwobnung von 4 Zim 
mern ꝛc ꝛ⁊c. ift bis 1. November 


** Laden nebit 
barem —— iſt 
November o Februar 

vermictben im 2. Diftr. Nr. 331. 


182136) Ein Mezanenlo- 
is von 1 Zimmer, Kammer 
unb Kleiner Küche, qut erhalten, 
ift cuf 1. Nooember zu vers 
miethen im 2, Diftr. Nr, 331. 


1522 25) Im 1. Difir. Rr. 267, 
Reisgrubengaffe, ift eine WB ob- 

g von 2 groben immern, 
—8 nebft übrigen Erforder⸗ 
niſſen bis Allerheiligen zu vers 
miethen. 


Gefucht 


„Iwird ein angehender Commis 
und gebilbeier junger Mann als 
bi2ebrling in eim frequenteß Ge- 
ſchaͤft en. * Lande. 

Nah. in ber Erp. (1888 36 


1898 Ein arbeitſamer u 
ber bie ®ärtnerei und den W 
bergabau —5* A Dear 
a 3* Räber. 5 — 


2% 
18520 3b) Ein bübich ar 
3 
r gu 


118% Es ift ein (&önes 1890 €8 if — 


ſchloſſenes Logis von 3 Zim⸗ 
mern an eine ruhige Familie zu 
vermieten; aud ein Zimmer 
mit Küche jogleih. Wo? ſagt 


zu vermiethen Näh. in ber Erp |bie Erp. 25 
Drud und Verlag von Bonitad:Waner in Würzburg. 


Würzburger 









Stadt- und 


Sandbote. 


8 ge. — — IU. Würpurge Ausbach« München. 
; — 5* we: “bg ns 354 —— 
Kntunft don Frantfurt: Sou. 20, — ER AETT — —— 0.609 
BER En 1on Sol Kor EB — Süter,. 3U.FOM, u. 11u. 4b 
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Wögangna Bambeng: Shuri ION. 3 | En ——— Ben 
tech: EN ER a 


BO I. früh, 

Anftunftpon Bamberg: Schnelg. 5 tl - 
DOM. Ars. Bofg. SIL10M. früh. 1. 15M, - 
Mitt, Güt. 81.50 M.U.wI11 UST, NE. 77 
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M 187. 


Zagtnenigfeiten. 


ufolge einer gemeinfamen Anorbn ber. Staatäminifte- 
rien = ſtiz unb be& g- s 
voraudfthtlih länger ald 14 Tage andauernden 
des 


orbentli Bertreters ber Staatdanwaltihaft, 
weiterer Bes 


amtsaſſeſſor ober kein Tunktionär bei bem Be: 
5* vorhanden iſt, bei der einſchläägtgen Sreiöregierung 
unverzüglide Abordnung eines Funktionäre —— dem 
alsdann auf die Dauer ber Verhinderung des Beatzläamtsaffejors 
bie Stellvertretung im ſtaats anwaltſchaftlichen Dienfte t. 
Bis zum Eintreffen dieſer Geſchaͤfts Aushil 
onfigen Fällen augenblidliher Verhinderun 
ertreterd ber Staatdanwaltihaft am den 
eſſor oder Funktionär außgeftatteten Bezirlsämtern Ift, menn 
tein taugliher Stabt: ober tichreiber verfügbar tft, Aus 
Hilfe von dem Aiiefior ober Gerichticgreiber des betreffenden 
Stabt: ober Landgerichts zu Tetften, felbftoerftändlich bloß für 
diejenigen Gejdäfte, welde ihrer Natur nah vor Gericht zu 
verjehen ſind, während affe übrigen Geſchäfte des ſtaatsanwa 
Ihaftlihen Dienſtes ausnahmslos von dem Bezirksamte zu be: 
forgen find, 

Das Comité zur Unterftüßung ber Nothleibenden in Oft- 
preugen veröffentliht rum bas Endrefultet unb bie Generalab: 
rehnung über die in Bayern zu obigem Zwecke beim Eomits 
eingegangenen milben Gaben; biefelben erreichten im Ganzen 
bie Summe von 57,493 fl. 7 fr. Hlevon kommen auf, Unter 
franten folgenbe Beiträge: Durch bie Rebaltionen ber Aſchaf— 
fenburger Fektung 621 fl. 6 kr, des Lohrer Anzeigers 35 fl., 
bed Marktdreiter MWocdenblattes 311 fl. 16 fr, des Schwein- 
pe Anzeigerö 67 fi. 18 kr, des Boten vom Untermain in 

morbach 7 fl. 15 Er., ber Nenem Würzburger. Zeitung 1448 fl, 
41 fr, bed Würzburger Stabts und Lanbboten 574 J 36 kr. 
bed Würzburger Abenbblattes 264 fl. 25 fr. Wärzburger Lie: 
. Aus Sommerhaufen bei ra! 121 1.30 fr. 

ir ‚zuefenbungen aus Unterfranken 126 fl. & fr. Summa 


+ Kommenden Sonntag-ben 9. Auguſt früh 10 Uhr findet 
ber feierliche Shlußgoneätenit für das s»erfloffene Sommers 
—5— * Hochamt und Predigt in ber Unlverſitäts⸗Neubau⸗ 

eſtatt. 

(Eingejandt.) Die gegenwärtig im Heinen Theaterſaale hier 
ausgeftellten und am Donnerdtag zur Verjteigerung kommenden 
Delgemälde bieten ben hieſigen Kunfifreunden einen wirklichen 
Kunigenuß , indem Gemälde von feltener Schönheit und ent: 
ſchiedenem Werthe daſelbſt vorhanden find. — Ein großes Bilb 
mit lebensgroßen Figuren, Scheherefäbe, bie. Mährchenersäglerin 
aus Taufend und Einer Nacht, entzüdt das Auge des Beſchauers. 
Ein herrliches. Bild von Profefjor Leonhardt in Dredben, „ber 
Moienfonntagabend* iſt voller Leben und Poeſie. Teer Murg- 
fee von R. Schulg in Düſſeldorf iſt ebenfalls .meifterhaft var 
geftellt. Allerliebite Genrebilber w.hieln ab mit Schönen SFruchts 


aber unb in allen 


nern wird in allen Fällen einer]! 


haufen 4 IL Radhın. 
— (Eimmndziwangigfter Iahrgang. 


dbilb nb ei eihen Cytlus von L $ 
—* be biefe Gemätbefemmtunn * — 
tung beftend empfohlen werben. 

8 i 1. Auguſt ber k. Bezirfägerichts ells 
Sn ehren —— Are — — 
Der Gro og und ber Prinz Mleranber vo 
bem heute ee um balb 8 Ude auf ber Fl Ri 
[iger unſere Stadt pajjiren, um ber am 8. b3. ſtattfindenden 

zißtagsfeier ber Kalſerin von Rußland beisumohnen. 
Die „Eorrefpondenz Hoffmann“ melbet, ber Wiederzuſam⸗ 
mentritt der Commilfion behufs ——— bei früheren 
u für tommenben Herbit in Ausſicht gem 
nommen, ba ber burch bie Befchläffe jener Commiſſion ges 


ſchaffene Zuftanb abnorm jet. 

Wie bie Korr. mittheilt, wird die Kaiſerin von Defter« 
relch demnaͤch ya “ im Schloſſe bes Herzogs Lubwig 
zu Gerathshauſen AufentHalt nehmen. 

Auf Antrag bed Juſtizminiſters v. Lutz haben Se. Maj. 
ber König geruht, ben Medakteuren ber „Hamburger Neueſten 

richten“ Dr. &, Hartmeyer in ig und E. A. Neus 

mburg, melde am 1. Oktober 1858 vom Schwur« 
gerihtäße für Mittelfranken wegen eines Vergebend des Mife 
rauchs der Prejfe durch Schmähung der bayeriihen Staatd« 
tegierung au einer —— in der Dauer von je 14 








Tagen, defgleihen zu Gelbbußen von je 50 fl. verurthellt wor 
gie eig Strafen in Gnaben ä erlafjen. 


Bonn, 3. Aug. Das gefirige Gartenfeft ift in glänzenbfter 
Weiſe und unter Beiheiligung einer ** Menſchen naſſe ver 
laufen. Um 8 Uhr Abends erſchien der Kroönprinz im Garten 
unb wurde mit enblofem Jubel begrüßt, Derjeibe wirb heute 
und morgen Hier verweilen. — Heute früh um 8!/, Uhr trafen 
ber. König und bie Sönigin bier ein und wurben von bem. fehr 
zabfreichen : Publikum in enthuſiaſtiſcher Weiſe empfangen. 


Brüuſſel, 2. Aug. Geftern bat hier, am Saume beö 
Waldes von Soignied und der Allee, bie nah ben Schlachtfel⸗ 
beru von Waterloo führt, ein Piſtolen-Duell zwiſchen Herrn 
Obyfie-Barot, Mebakteur dir „Libertö*, und dem beräcdtigten 
In * mexicaniſchen Expedition nur au viel genannten Bantier 


Ne ſtattge 

olar zu ——— Erſterer ſeine Collegen Leon Calum und 
Ulrie de Fonvlelle. Anlaß des Duells war ein am 27. Juli 
von Hrn. Odyſſe-Barot in der „Liberte“ veröffemtlichter ‚Artikel, 
„ber Epilog* betitelt, worin Hr. Jecker fi beleidigt fand und 
Satisfaltion fordern ließ. Man ſchoß auf 5 GSäritte. und 
gleichzeilig auf das Signal der Zeugen. Odyſſe⸗Barot - erhielt 
eine Kugel in ben Unterleib, die aber glücklicherweiſe an einem 
Knopie abprallte. Er Sam daher mit einer Schrammwuude da⸗ 
von, bie jo wenig Gefahr bot, daß Hr. Odyſſe Barot dieſen 
Morgen bereits mit: feinen Zeugen nah Paris. zurüdkehren 
fonnte, 


funden. Letzterer hatte die Herren "Morineau und 


Die Mailänder „ “ erzählt, ba am — 

Morgend, eine Frau, as = a — 
Wohnun verſchwunden mar, 8 ber Höhe des Domes 5* 
Ce at, unb kurze eit barauf ein junger Mann von 18 
Sehen ebenfallß Der leptere fiel zu noch größerem Unglüd 
Tremben, einen preußiſchen Grafen» welder baburh 

fehr — verlegt wurde, jo daß er im Lebensgefahr tft. A 
SIHL, 4 Aug. Fürft Gagarin, Adelsmarſchall von Mos-⸗ 
Eau, und beffen Sohn find geftern durch Unvorfichtigkeit ertrunfen. 


Ausland. 
anfreich. Das Mömorial diplom. 6 tet, bi en 
reiiichen — Agenten im —E —* * 


—— ſich bei be enden Höfen gegen bie 
eine Annäherung Aiifden reußen unb Defterreidh 
Rd 2. Ang. Am 29. Juli follte in Nimes —** 
ſammlung von Wählern, welche ben demokratiſchen au. 
baten —* ſtimmen, ab at —— Da ber Termin b 
reits abgelaufen war, nach dem neuen * 
eine öffentliche A —— a. jo ha A man 
einem Privalhauſe eine set — —— — ———— 
unter Gouvert zu verſendende Ei en von Seite 8 Haud- 
ei Bine nur bie Perjonen ein- 
fen laſſen wurben, welche eine folde —— vorzeigten, ſo er⸗ 
chien doch die Woltzeibehörbe, um bie enden —— 
— trelben, und als dieſe auf das Belek fi berufend w 
* wurde är requirirt und a Lo 
Bert ala, : — es nicht ohne Widerſetzlichkeiten und 


— 





Machſchrift. 

Beim Ausbruche des Krieges im Jahre 1866 wurbden bei 
und zum erjten Male vollitändig organifirte Werpflegd-Mbtheis [na 
lungen aufgeſt Ut unb ben —— Kommanbo’s zugetheilt, 
aber nad Beendigung bed Felbzugs wieder aufgelöft. — Ba 
der Neuoranifatton unferer Armee in Folge des Wehrge 
mwurbe inbe anf bie Wieberherftellung ber Abtheilungen Biss 

ommen, unb an ben Sitzen ber vier General-Kommanbos 

u Augsburg, Nürnderg und Würzburg, ſowie in den 

en Ingolftabt unb Ulm permanente —— 


gen organi bie bei den Gener 
—— en | m. Divifionen ind Feld, wäh —* die * 
—— ER für bie Befahung biefer 
* arbeiten I d achements nad) Gars 


und Landbau abgeben. Die bei einer —— — 
—— u ſowie jeber ng rider mi Br 
erpflegäabtheilung Hat jür ben betreffenden Tru — 
— Naturalderpflegung zu heſorgen und u biefem 
Anett zu emmengeich. aus: 1) einer Feldbaͤckerei (4 Oberbäder, 
Bäder), 2) einer yelbmeßgerei (2 — 16 Metz er), 
3) einem 2 azin mit einer Proviantkolonne (2 Magazins- 
aufe ‚ii Magnsinsarbeiter). Die m be eigaffen 
e bie mehilen Truppen erforberliden Bebarf an Brob 
— zu deſſen Herſtellung bie vorfindlichen Gemeinde⸗ 
ud vat:Badöfen a werben; ift dieß ni 1; 
werben bie mitgefüßrten eiferuen Feldbacköfen aufg ih Mn 
Keuagereen aben bie Aufgabe, ben Bebarf an Fleiſ 
en Truppen bereit zu ftellen, weßhalb vorher * Bei⸗ 
Leihen von lebenbem Vieh ſicher geftellt fein muß; bie Felb⸗ 
azine haben bie außer ben von der Felbbäderei und 
"geieee Verpflegsartitelu noch weiter nothmwenbigen 
— und — a — und Hülſen 
Kochſalz, —— en u. —— und Haber 
——— erde herbeizu chaffen Gi je gr e ſicher zu ſtel⸗ 
e Berpflegdabtheilung wirb von einem Hauptmann kom: 
erg 8 F nöthigen —— iziece und — auge: 
Er ei ber —— d fer Abtheilungen wurben 
Be —— bed del dzugd von 1866 berüdjichtigt und jo 
2 eſchaffen, was bem Lande zum Vortheile gereicht und ber 
te audgezeichnetiten Dienfte, Leiftet. (Sübb, Ztg.) 


26 tbe bie öffentl 
= — —— Saal —9 ffent! en ber Zöglinge 
im verflofienen Jahre 26 — — — 
Te a a m tie ga 
tat. Sie Seftungen ber Sa ca 


— 


Dagegen hat Hr. Cramer⸗Klett in Nürnberg, welcher ſeine 
ein ene Iliale “ 


3 Suhl —A 


en ta: 1631 
lehre, Med» Jie 


end mit 


nen, Leſen Betajtens), Garten — S 
N t wur⸗ 


ajdinerte, wovon Proben an db 

ben), — —— —e 88 —* (Demon 

einer Lanbfarte von lermach) a beſonders ya 
Deufit erregten ined Staunen. Man bte an 
bie gebiegenen muſilaliſchen Vorträge auf ber Violine, bem Bio» 
Ioncello und Bianoforte, ſowie bie Befjänge, wobei Biecen von 
Mozart, Haydn, Halevy, Mendelsſohn⸗ Bartholdy, .- .Eut. © 
e , Grehler, Labitzty zur Aufführung kamen, in einen Con: — 

aal verjegt. A ie zur Beſichtigun außgeiteliien In⸗ r 
—— —— —— site ereien waren alle 

n ge e ber n r. Red 

gierung Bra —* von Gumpenberg als Boch nr er 
tuts ie einer 2... an bie Zöglinge benfelben ed vollfte R 


I) t aus. tut Pi 
| re unermübete, Sn die: Sem, Dar —— 


* —* rg mn an. ber Kreiß-Gemerb — 
* edel * ei tags 10 Uhr, in ber men 
arſchule ft 
Am 7. Sep nr 38. Hält der Lanbwirthfchaftliche Be ra 
irks verein Morttbeibenfeld in loco Marlibeidenfelb ein 
Bereinsfeit mit Ausftellung landwirthſchaftlicher Maſchinen. 25 
ben Dienft während bed Aufenthalte® Sr. Mai. bed S 
ada in Ki Kiflingen —* ſich dort 1 Oberbereiter, 1 1 eigen den: S x 
meifter, 1 Rammerbiener, ofofftztanten und 33 Livree- nnb ° 
Brivatbiener. — Das e Ihrer * der gr von $ 
Würtemberg umfaßt 14 Perfonen. Am 2, Auguſt ift rar 
au Se. Tal. Hoheit der Großherzog von Dlbenburg m 
feige e und Dien * eingetroffen. Die neueſte Fee a 
Perfonen au 
Lo 3. M Die Nachricht, daß ber hieſige Poſthalter 
8 —* —8 in Wien * glich Gerfinnig ——* 
erg Brünneläfeld abgeliefert worden jet, * 
— g die Runde in verſchiedenen Blättern bed In⸗ und 
uslanded. Dem gegenüber können wir mitteilen, daß ſich Hr. 
epes JGundlach bereitö feit mehreren Tagen vollfommen wohl unb 
munter wieber babier befinbet und feine momentane Inhaftirung 
in Wien lebiglid auf Grund eined unbebeutenben mi 2 


ẽ 
u 


=) 


denen Vorkommuiſſes erfolgte. 9.) 
4 b ‚aa . Si Vernehmen na 
ae ak hfannie = bie dont, i 


at 

a5. [bie tefiger Stabt eine Mafhinenfabrit zu erbauen. Die 

‚erlun wegen Abtretung eined Bauplatzes Hinter dem Ba! 
838 genanntem Zwecke iſt bereits beim Magiſtrat eingeleilet 


— dieſen 5 


* 85 ac bier verlegen wollte, 
uftausburg n e Ze * 


Plan aufgegeben. 
ee —— 3. Auguſt. Heute — hier 
die Ankunft hoher , von Miltenben kommend, auf ben 10. 
Auguft un. bet, ir 3 Wägen für age, unb hrwerke 
für 5 Diener beftellt. Man vermutbet, dab es General Moltke 
mit Offizieren des preußifchen Generaljtab fein werbe, ber bes 
kanntlich ſoeben daran ift, dad Terrain zwiſchen Harz, "Türke: 
gen und dem Main zu injpiziren. 
Schüsenfeft in az Am Sonntag ftürgte bei dem 
* An Publikums ein Theil der Treppe beim 
Me gang zum Wahenteapel ig’ er. daß 3 —* 
Unfalle irgend and ernſtl u Schaden kam 
erlitten gan Teig e Gentebfälsfungen, jr 
7 bezeichnet werben 





Dame und ein 
kaum als eine halbwegs er) 
können. 





— — — — —— — — — 


F 


ı 


Bien, 1. Sertmziehung ber 1860er Roofe 24 
428 And 642 667 948 1180 — 38 
3999 4370 5237 6703 6935 7907 7977 8010 8268 8470 8473 


8732 8979 9026 9692 9721 9815 9828 10002 10086 10264 
410635 11390 11480 11667 11776 11894 12060 12536 13266 
43378 13461 12994 14119 14624 15295 16764 17424 17676 
18525 18078 18646 18705 18713 18632 19928 19413. 


2 2 irre ee — — 
 Mörtenberiht. Frankfurt, 4 Auguft. Die im 
Abenbverkehr eingetreiene befjere Stimmung für dfterr. 


ri 
er papiere hielt auch heute an, — Abends @i, 
An ber Gffeftenjocietät waren Deſtert. Grebitaftien 223, 
Stantäbafıı 259, 1882er Amerilaner Bonds 75%/, per Ultimo 
bezaßlt. 
Verantwortlicher Rabakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 19 Grab. 


Telegraphiſcher Periäht.) 


Da 
Sienftboten: 2c ꝛtc. Aucalut- Bazar 
W 


von Weber, 
empfieblt Till. 


Oterlänter Mätden, mit febr guten 
den Stellen. Eine gewondie Köchin, 


bei mir angelommen und fu 


wilde fdon ouf Meifen mit war, 


rjburg, | 


errihaften fein a jeder Brande, 


euanifien verfehen, find 
fucht eine Sielle bei einer 


Herriaft ald Köchin, Peilickerin ober KHarshälterin. Ein 

Kıliner fucht Eis 15 Augufi odır 1. Eıptember in einer Re 

ftouretion eine Stelle. Gute Referenzen fichen ibm zur Erile. 
Auch verfaufe ober verpete ich meine Probufieneinriätung 


mit allem Zugehör. 


Gifttreies Fliegenpapier bei 


2a Ein Commis, ber fon in 
Golontolmaarenneihäften con: 
bitionirte, auf Belle empfohlen 
wird, ſucht Stelle, gleichviel 
welder Brandıe. — Offerte 
unter Nr. 2006 beſorgt bie Erp. 


New Port, 1. Aug. (Per transatlantiſchen XTelegrapb.) 
Dad Po fi des Nordd. Moyb „Hermann“, Ept. 9. I.lp, DI 
D. am 18. Jull von Bremen und am 21. Nuli| — 


von tom abgegangen war, iſt heute nad einer ſchnellen 
Reiſe von 10 Tagen 1 
gelommen 


(Schiffs: Ankünfte.) Das Segelfhifi „Erna“, Ept. Schnibbe, 
welches am 17. Mai von Bremen jegelte, und Dreimafter „Ars 


nold an. weldes am 3. Juni von Bremen fegelte, famen 


Beide am 20. Juli mohlbehalten in Baltimore an. 
burd Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
———— 
Die bekannten Klavierunterricht sbriefe“ von A. 


$ 
fünfter, vielfach 


zu ee C. A. Händel), melde u: ihrer Hübfchen 
ungs 


ngsitüde von fo vielen Klavierlehrern a 
Unterricht benugt werben, find jegt bereitß in 


verbefferter Auflage erfhienen. Mehr ald alled Andere ſprigt 3a) 


' Zu vermiethen 


dieſes ſchon für ben praftiiten Werth biefer für das zartefte 
Kindesalter bereneten Klavierſchule. 





(Lingefandt.) Wie wir aus fiherer Quelle erfahren haben, 
I  veranftoltet Freitag am 7. Auguſt im Hutten’ihen Garten Hr. 
Carl Niegg, Kapellmeiſter des biejigen Stadttheaterd, ein 
großes Goncert, aufgefübrt von 40 Mann, Streihordeiter, 
und abwechfelnd türfifhe Mufil. Hr. Riegg, den wir als 
einen gebiegenen Mufiter und vortrefflichen Dirigenten kennen 
erni, wußte fi auch durch fein leutſeliges Benchmen in lurzer 
eit die Sympathie des biefigen Publilums und Orceiters au 
erwerben, unb jo bebarf es mobl feiner weiteren Erwähnung, 
daß uns biefeamal ein ausnahmsweis jeltener Kunſtgenuß be: 
vorſteht; daS Programm ift mannigialtig gewählt und kommen 
unter andern einene Kompofitionen ald: Mari; „Ya Graiceur, 
Bolla Mazurto*, aud Poipourri aus Afrifanerin, Fauſt ꝛc. zur 


Aufiährung. Möge durch recht zahlreichen Beſuch kundgegeben |-> 


zverben, day man au einheimiſche Künftler zu jhäyen wein. 
OÖ, 


Todes-Anzeige. 


Gotit bem Almäctigen bat es gefallen, am 4 Auguſt 
1868 Abends 10 Ukr unfere geliebte Gattin, Mutter und 


mefter | 
Maria Agatha Schroth, 


Sch 


eborne Hofmann, 
nah längerem Bruftleiben, gekärtt durch öfteren Ompfang 
der Bl. Earramente, in einem Alter von 47 Jahren zu jich 
in’8 befiere Fenfeits abzurufen 
Mir bitten um ftillee Beilcid. 
Randerdader und Kronungen, bin d. Auguſt 168. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





2012 Ein junges Mädchen vomg2010 Ein braver unge fan 
Lande findet jofort eine Stelle [pad Tapeziergeijhäften 
äh. in der Erp. lernen. Näh in der Erp. 





Leitfaden beim! 


\7014 Au vermieihen ift ein 


Uhr Vormittags wohlbehalten hier freunblibes Logis von 3 Zim- 


men, Küche unb allen Erfor— 
bernifier, eu mit ober ohne 


; 2 Mezanenrimmer bis Aller: 


heiligen. 1. D. Nr. 429 Ochſen⸗ 
platz. 


Zu vermiethen 
iſt auf Allerbeiligen ber 2. 
Stock nebſt Zuachir bei 
Franz Walther, 
Spenglermeiſter, 
der Amnen gegenüber. 


auf 1. November oder 
aud) jogleih: Eine Woh— 
nung von 4 Simmern 
und jonjtigen Griorder: 
niffen. Näheres in der 
Stadtlämmerei. (2007 


Su vermictben 


ift bis 1 November cin cebpe: 
ſchleſſenes Logis von Hi im 
mern, Küche x. 1. Diſtr. Nr. 
T (2000 


US Fr kommendes Ziel wird 
ein Stubenmadchen geſucht, das 
ſehr gewandt im Nähen und 
tüctig im Waſchen und Bügeln 
iſt. Das Nähere in ber Exp. 2a 


Nufbaumpolitte Rohr, Strob: 
und Holajtüble sc., Ihöner Kacon 
billigſt bei 8.6. Kaufmann, 
nãd ſi der Marienlapelle 


2016 Bine geräumige Mohn: 
ung vor 34 Rimmern nd 
2 Teinere Logis ſind zu ver 
mietben in der Gerbergajie 1. D. 
Nr. 368, 


2011 Ein Logls von 3 Zim— 

mern, Küche, Kammer u, Keller 

it bis 1. November on eine 

rubige Komilie au vermiethen. 
Räher. in ber Erp 


J. 8. Brenner. 


Platz’scher Garten. 


Donnerẽ tag, ben 6. Auguft 
grosse 


Production 

von ber vollftänbigen 9, Inf. 

Regim.Muſik nah Programm, 
Anfang 4 Uhr, 

wozu freunblidit einlabet 
Joh. Feineis. 


Morgen Donnerdtag, ben 6. d. 
Abends 8 Uhr 


Conferenz 
im Pofale bes dath Gefellenverein, 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


septett. 
Schießhauslokal. 


1900 Heute Abend 


Abschieds-Concert 
der Frl, Kliebenſchädl aus Wien. 
Anfang 8 Uhr. 


ME) Beftern gingen zwei 
Frauenhüte zu Berluft. Ger 
gen Belohnung abzugeben in ber 
Theaterkrafe Nr. 201,2 Stiegen. 


1997 2a) Ein tüchtiger SPri: 
bent mit ſchöner Schrift, milis 
tärfrei, ſucht bis 1. September 
Beſchaſtigung. Gef.Offerten sub 
Nr. 1097 an bie Erp. b. Bl. 


ul mei möbliite Zimmer 
ſtündlich zu vermiethen. Näher. 
in ber Exp. 





Gin braver Junge kann das 
Taveziergejhärt unentgelbs 
lich erler. en bei 

TH Vollgraff, Tapezier. 


''b 1355| In einem neu erbaus 
ten Haufe auperhalb am Zeller 
thor ift eine Wohnung von 5 
iteinanbergebenten Simmern 
nebit jonfttgen Erforbernifien bis 
1. Erptember zu vermietben, fanı 
nöthtgenfalld auch Stallung da⸗ 
au gegeben werben. Näh. Erp. 


1895] Im 5. D. Nr. 1091 iſt 


ur vermicthen ein Logis mit 2 
Aimmern, Küche, Unheil im 
Kcher, im 2, Stod big Allers 
heiligen zu beziehen. [26 






uſt Seiner vi Uhr fihbet bie 
ar 


eifev e zonlinge biedfeltigen So 
—* ei Auen —8 a ber Mehl at. as 
je verehrlichen Mitglieder ber Geſellſchaft ſowie alle Jugend: 


amd ‚Gewerböfreunde werben biezu ‚freundlich Salben. 
., Der Bericht über das Schulmelen wird bei biefem Akte ben 
„Mitgliedern behänbigt und Tann fpäter auch beim Vereinsdiener 
(Maͤrſchule parterre Ar. 26) entgeaengenommen werben. 
Die Direction. 


Giftfreieß, figertöbienbes 



















EpileptischeKrämpfe n _ 

Fall ſucht) heilt für Epilepfte f ‚Fliegen-P: Der, 

Dr. D. Killifch, B er l i n, 36) . er, 

| LET 
d .. (1178 we ge 

a Schreiner finden dau⸗ 


PP 30) Gut mind eine|ernde Bezutn bei 
Stelle als Ladnerin, gleichviel Pfifter. 
in welchem Beichäite ;.Gewandt | ___—_— —— 
I I — — dieſ214000 fl. 
ne ie Ka au merden auf ein hiejiges 
3 8 ſch it 

— Rn Grm Han E Anweſen zur erſten Stelle 
gegen 3fache Verſicherung 


ahren in einem gemiſchien 
Geſchäfte. Man beliebe ſich mit 
aufzunehmen geſucht. 


gl F Offerten an Korngo ſſe 


200, ju wenben. | 

Näh. in der Exp. 

e * 
„KGeſucht  — Wob.Eis 


über 1 Stiege), von J—5 Zim⸗ iſt ; $ einer Wars 
— 8. "ober 4 Diftt. Dt 
1. Oftober ober 1. Nobemter. } Johann 
_ RS. in ber Exp. (1969 3a in Kitzingen nädit dem Bahnbof. 





fee air mg 2 Butten En altend, 
n ene Ne iſt zu verkaufen. ngarten: 
d mit allen Bed tüchteiten 'ftrage Nr. 8. B 

zu vermicihen und fogleih ober; 
per 1. Nov a. c. zu beziehen. 


B1468] rba — gute Kal: 
Ei ———— Britt 85) en | Kal ‚ Tüdtigkeit bei dem Unterzeidjneten briefli oder perfönlich melben. 


3b) Ein fonniges Me: 


; 1962) Eine freundlige Wohn —— beſtehend 


ung von 3 ineinandergegenden aus drei heizbaren Zim— 
"Bobentammer ii bis Meg | MEIN, S 
Ligen Mu vermicihen. A. Difte. ;Thaftlicher Waſſerleitung 
Dr. "400. und fonjtigen Bequem=' 
‚Groß & Schön, Piano ‚lichkeiten, wird bis Nor, 
ortefabrifantenin Stuttgart, veinber d. Irs. mieth⸗ 


empfehlen Tafelpiano's ciegan⸗53 
ter Hagen von fl. 250-280 und frei. Näheres bei Gg. 


aninoß von fl 280-400 mit Baud. 4. D. Nr. 140.! 


.. en — ger) - 
rant t 

Solibität 5 Jahre, bejorgen bie] zu vermiethen 
Stimmung  verfaufter Inſtru- Stallung für ein oder 
mente2 Jahre gratis und nehmen zwei Fi erde mit Bedien- 


braucht tes is 
—8 an Zahtungsfatt. (10864 tenfchlafftelle, 3. Diftr. 


Zu vermiethen: 
1883 EN @in @dladen, 
eine Wohnung. Plattners: 
gafle Nr. 128 


Verloren 


wurde geſtern Abend ein Pen— 
Honszeugniß, um beflen Rͤckẽ — ⸗ 
abe in der Bierſchenke aum Im 2. Diſtr. Nr 497 iſt ein 

eichsapfel gebeten wird. (1977 Zimmer mit Küche bis Biel frei, 


* 


ift bis November eine freund 
lite Wohnung über eine 
Stiege mit 4 gimmen, Küde 
und ollem meiteren AZugehör. 
Innere Geabengafie, 2. Dijtr. 
Nr. 111. (1812 3 


rn u 


u (TE 





Lutz (1965 


cuiſcher Central⸗Verein. |Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden. 
v6 


Die im Regierungsblatte Nr. 42 zum Voll⸗ 


1 Nie a a vom 
e 


vorgeſchriebenen 


dJanuar 


Formularien 
find ſämmtlch in praktiſcher Eintheilung bei ung 


vorräthig. 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
Buch- & Steindruckerei 
und Expedition des Stadt- & Landboten. 





Das Leinwandlager nebſt Hemdenfabrif 


von 


Heinr. Wültner 


befindet ſich beftändig im Haufe des Hrn. Kaufmann 
—e— Dom ſtraße 8 1. Stock. 


errenbemden jeder Art werden unter Garantie des 
Gutſiens Schnell und zu ſehr billigen Preifen angefertigt. 


3c 





Dürre Zwetfchgen ver Piund 7 fr, 
ute mainger Käschen per Stüd 2 ir, 


bei 


ebrabnabme billiger; 


ferner bringe id alle —— Produkten ꝛc. auch neue Eſſig⸗ 
c 


und Salzgurken in freund 


iche Erinnerung. 3 


K. Henning, Auguſtinergaſſe. 





Engliſches Waſcheryſtall im Ganzen und Einzelnen 
billigſft. Wilhelm Simon, Eichhornſtraße Nr. 366, 1297 Be 





Ausfi 


Bis zum 1. Dftober 


chreiben, 


d. J. kommt bei dem f. Land» 


— er ih die Stelle cines Tagſchreibers mit monat» 
lider Beloldung von 30 fl. in Erledigung. 
i Bewerber wollen jih balbigft unter Ausweis über ihre 


Haffurt, den 1. Auguft 1868. 


Gerber. 


1912 





Für Trauer 


ichwarge Brochen, Obr- 
ringe, Uhrketten bei 
J. 8. Brenner. 





d mern, Küche mit gemeinz Commis Geſuch. 


2a) Ein tüchtiger Verkäufer, 
ber in der Tuch⸗ u. Schnitt: 
waarenbranche genau be 
annt tft, wird zum aläbalbigen 
Eintritt geſucht ande Offerien 





190 2a) Em brauner Thon— 
ofen it billig zu verfaufen. 
ı, Difir. Nr 175. 
1876) Sefucht werben gut ers 
baltene Beerbutten. 

Näh. in der Grp 


mit MI. u 8. bereidinet beför: |1979) Ein waflerireier Weller 


bert die Erped d. Bl. 


535 10) Ein abgeſchloſſenes, ele 
ante Logis von 4 Zimmern, 
orzimmer, heller großer Küche 

mit ——.n ꝛc. und 

Kofogit von 3 A Zimmern, 
üche mit Wafjerlettung 2c. find 

zu vermicthen. 3. D. Nr. 56%/, 


1669 4 Cine freundliche abge: 
ſchloſſene Mezzanenwohnung von 
5 Zimmern, Küche u ſonſtigen 
Bequemlichkeiten iſt bis 1.Noobr. 
zu vermiethen. 2, Dift. innerer 
Sraben Nr. 111. 


1968 2a) Ranberdadererjirahe 
Nr. 4:11. if eine ſchöne Wohn: 
ung, aus 4 Zimmern, Kam 
mer, Küche und ſonſtigen Er 
forbernifien beſſehend, bis 1 Nov. 
zu vermiethen. 


mit meingrünen Fäſſern iſt jo= 
gleih oder auch ipäter zu vers 
mieisen. 2. D, Nr. 407, Markt. 


19°0) Gefucht wird ein 
Motenabichreiber. 
Mäb. in ber Erp. 


1973 2a) Gin Aue häng—⸗ 
galten wird zu kaufen gefudtt.. 
äh. in der. Erp. 


1975) Zwinger 3OL%/, find 4 
Zimmer, Küde, Kammer x. 
su vermiethen. 


1855 2b) Zwei ſolide Arbeiter. 


tönnen Koſt und Logis er» 
halten. Räh. in der Eıp. 








1967) Pommersgaſſe Nr. 275 
iind 2 Zimmer mit Küche bis 
November zu vermicthen. 


| 


- 


4 


Bekanntmachung.  . 
ber rd ru ber Ay 

r kB 8 2 berorl ugsvorſchriften vom 22, | 
— Kormatsıe deB Erieparihhiteh. zu —— 


des Gefedes über die Wehrverſaſſung vom 30. Januar 
De ae Seite 1041 des Regierungsblattes von. 1868 


4 

— den. Wehrpflichtigen der Aliersklaſſe 1347 ſowie ben 

auf Grund der Art. 12 und 11 bed Wehrverfaſſungsgeſetzes 
r] «oder Aurücgeftellten der Altersklaſſe 1842 


| Befreiten 
mtäbezirkte Volta der Inhalt der Art. 45, 46, 
—— — vom 30. Fantıar 
b. anbur 


j fund gegeben und ergeht an ejelden 
wit Bezug auf bie in Nr. 90 Seite 929 u. ff. des Kreigamts 
Blattes; von A868 enthaltene hoͤchſie Entſchließüng des k Staats- 
minifleriums ded Kriegs und des Innern vom 8, milgetheilt 


ir ı Regierungdausiäreiben vom 19. d. M, Ziff. 1,1% 
ber: innerhalb ber barin beflimmten Frift von J mil 
14, u 3: bei ber betreffenden Gemeinbebehörbe vor 
ſchriftsmã in bie Urliſte ſich anzumelden und|f 


zum Eintra 


zeitig auch ihre Anſpruͤche auf gaͤuz 


8 Auisbezirkes V 
Befanntmahung mit dem Auftrage Kenutniß, 
on zu nehmen, unb folge auf bie in $ 2 der 
2. Zuni db. J. 
hen Anſchlag und Ausıuf innerhalb 


on gegenmärtiger 
—— 

zgangs er ten Fr Arge vom 

= ent! 


den Beibeiligten bie in Ziff. 2 der hödhften Diinifteriaientilieh: 
des 5* und des Innern vom 8, b. M. in Nr. 90 Seite 
— des Kreſsamtsblattes 


ur Öffentlichen Auflage ber Urliſte in 
den Gemeinden befiimmte g 


riſt vom 
tember d. %. zur etwaigen Anmeldung von Einſprüchen negen 
bie Ritigleit ober Vollftändigfeit der Urlifte zu eröffnen iſt 
Es haben deßhalb die Gemeindebehörden Togteid) nah Em⸗ 
—— — Bekanntmachung bie Urlifle der in ber Ge: 
meinde Heimathberedtigten bereit? am 1. Januar 1563 zum 


Aufrufe beitimmten Wchrpflichtigen der Alteröflaffe 1847 nad 9 
1A ber mehrerwähnten Vollaugsoorfäriiten zum % 


bem Formulare 
neuen Wehrverfafjungsgeiege anzulegen und überhaupt genau 
nad) ben 
ſchriſten zu verfahren und bie zum 17. September d. J, aber 









ung von ber Wehrpflicht oder auf einit: 

—— Ausſ I a ende — Benennung | 

aller nBebelfe un meife anzubringen. Y 
ea a be oltad erhalte: || 

ea duch 

nbebezirtd gie chfalls Fund zu geben, wobei gleichzeitig | 


9. Auguft mit 11. Sop: & 


me 
| Bilder uf. m. Die Gemälde befinden fich Tämuitlfche in 


J 


Beſtimmungen ber 8 3 mit 15 dieſer Voll zugsvor⸗ 


einftmeilige Außfegung feiner bei ber Gemeinde 
—** anzumelden und bie zur R 

vforberliden Nachweiſe jo F 3 vorzulegen. : 

Die von ber Gemeindebehörbe Hergeftellte Lifte wird vo 

Se 45. Februar in der Gemeinde jur Einfiht öffentlich auf 
egt. N 
infprüße gegen ihre Richtigkeit ober Balſtãän an 
innerhalb biefer Zeit bet ber Gemeindebehörbe angemeldet wer 
Ueber die Anmeldung ift Protofoll zu errichten, Dad. Rehtfb 


5] Einfprag ſteht Zedecnarg na een 


rt. 76. F 

e, melde der in Art. 45 Abſ dr Aeſtgeſehlen 
Katie ni nahtommen, unterliegen einer ne 4 
zu fl. z ‘St 


Große KunftAnetion | 
Original:Gemälden 
lebender deutfher Künitler 


im kleinen Theatersaale dahier. 
Am Donnerstag den 6. Auguſt und folgen 
ben Tag von Morgens 9 Uhr und Nächmiltags von 3 
m Uhr an, mirb in obengenanntem Saale eine reige Tamm 
> lung von Oelgemälden, Originale lebender beuti.ger Künfie; 
ler der Münd ner, Dredbener und Düfisioorfer Schulen, 
meiſtbletend verjteigert werben. ! 
In der Sammlung befinden fih außer einem reichen 
Eyelns von Landſchafien, Motive aus ben — * 
Gegenden ber Schweiz, des bayeriſchen Hodgebirges und 
E der Rheingegenb ꝛc. jchöne Senrebilder, Jagde und Thier: 
itäde, Arditecturen, Blumen: und Syrudtftüde, Mari 












reicher Golbrafmen Ginfafiung und hürften zu prächt und 
werthvollen Salon: und AJimmertierben, jorie für Kunſt⸗ 
J jammlungen beftenö empfohlen fein. In 

Die Ausftellung dieſer Kunftfammlung findet dom J 
Mittmoh ben 5. Augnft von 3 Uhr am ftatt. 


F. J. Manz. 


8e 1832] 


bie Urliften nebit dem Berzeihni derjenigen Wehrpfüchtigen, J > 


welche ber gefeglichen Anmeldepflicht nicht nadgelommen jinb und 
dem Nachweiſe über die Bekanntmachung und Anheitung gegen: 
mwärtigen Erlaſſes anber in Vorlage zu bringen. 
ei ber Micptigleit deB Gegenſtandes wirb ben Gemeinde: 
——— 3* aan, Fl geſetzlichen und verorb: 
nungdmä timmungen ausbrüdlid zur Pflicht gemacht. 
Voltas, sen 30 Sule 1868 — 


— Bezirksamt. 
mmersbacher. 
Audzug aus dem Wehrverfaſſungsgeſetze vom 30. Januar 


1868, 
Art. AB. 

Alle mit dem 1. Januar eined Jahres wehrpflihtig gewor⸗ 
benen — find verpflichtet, ſich vor dem darauf folgenden 
45; Januar bei der Gemeinbebehörde ihrer Heimath oder ihres 
a rei falld fie fi im Auslande befinden, bei eriterer 
perjönlid ober ſchriſtlich oder durch Stellvertreter, welche biezu 
einer befonderen Vollmacht nicht bedärfen, anzumelden. 

ANjäsrli bis zum 1. Februar ift ſodann von jeber Be: 
meinbebehörbe eine Urliſte 

ber in ber Gemeinde Heimathberchtigten, 


1 

N 
befindlichen Jũnglinge anaufertigen,, welche in bemielben Jahre 
bad 21. Lebensfaßr vollenden oder ber nachträglichen Einrcibung 


ber bortjelbit ohne Heimathberchtigung im — 


früher erfolgter Eintritt in die altive Armee Be— 


Art. 46. 
chen dem 1. und 15 Januar hat jeder Pfichtige bei) 


| g bed Ausſchluſſes feine etwaigen Aniprüde auf gänz: ivermietben. 4 
liche ober theilweiſe Befreiung von ber MWehrpfliht ober auf! Zohannitergajie. 


wünscht 


i 


Bde re 2 \ der Watbematif, der franz. ı. 
— ober Unmürbigkeitägrände sind hiebei beſonders zu be⸗ den claſſiſchen Spraden. 


6/4 breite Cattune in den neneſten 
Muſtern und allen Farben a 42 Er. per 
Elle empfiehlt i he 

Franz Seisser junior, 

am Schmalzmartt. 


Kalteripindeln 


liefert tadellos, prompt und billtaft | 
L. Nerrotb, Lehrer Eiſenwerke 
bei Lohr a /Main. 3a 


Befauntmachung. 


Unterzeihneter ift gefonnen, feine Hutbgerectigkeit auf dem 
juliusſp. Pachtgute Rotbenfreuz von jegt bi8 Martini bi, Irs. 
zu verpadten. u en 

Lufttragende wollen ſich gefälligft müntlih en mich wenden. 


wz 


1978 Heinrich Endres. 


1974 2a) Ein Alabemtferft972?} In meinem Laden bfirb 
während ber Serien |vor einiger Zeit rin En-tout- 
Interricht zu ertbeilen in cas jieben _ 


W. F. 


1948 20) Auf dem Etrrnplape, 


Wucherer. 


1971) Eine Wohnung mit|d. Diſtr. Nr, 170, ſind zwei 


Allerheiligen zu tneinarbergebende moͤblirte Zim⸗ 
Diſtr. Nr. 166, mer, weilte auch einzein abs 
segeben werden, zu vermiethen. 


Stall iſt anf 


Arnica⸗ erh 
en e ” „ 18 * 
nm ei ” „ 18 %., 


Yür 
a Mlpeufräutertrant fe 
ee —ã— — A 3 
e entur en ” ” 677 
Andngan Kirschten m wre (se 5 5 BE 
. naen en en * e⸗ ” ey) 
u Dienflen. 8 gen ftehen ar —— e, weiß, „nr sk. 





StelleGeſuch. 


Ein Seribent ud). Briefpapier Qualität bei 


„IIm Blap’iben Garten) Tnnstiger Hand { 
> Donnerdtog, den 6. Au aft|eit 1 Det Bet —— 


E. Schneller, zur Kronenapothete 


mit 2 Buchſtaben geftempelt in Prima- 
J. 8. Brenner. 


Die in ben Klavierunterritöbriefen von U. Henneß 


bei einem Adoofaten und über RA = —— Curſus 1-6) enthaltenen höch 


Zachtiggſee fuct bis 4. Sepibr. pa. |Mlt 


won Rubo Iis eine Stele in gleicher Ei, iebt 


Mann kann en ad 
3000 fl. bei An ſehr rentab: N) Es wird ein Haus 
len Geſchafte in einer Stabt am| mit 
elrhein beibeiligen. Franco. | Lagerplag innerhalb derweil 
ertenunter C.L. Nr. 1083| Stadt, am liebfien obne] und 
aimmt bie Erpebition bB. BL. Auch ft kaufen gefucht. | auf 


ten 8 
41983). Ein junger, Tebiger in b . 
Gt 2000 Ba | m ber Erp 





entgegen. ’ —* nd mebrere fchöne| ber 
. ung um einen du 
Getzante: bißlaen Preis, se“ 


In der Pfarrk. zu St. Gertraub: 

aaa Bi Bee nen 

Rod von Gamburg. : Bärdurg, ven 0. Ming, 
In ber Park. zu St. Peer:| MWicol. Hertel, 
Adam Sigmund von Kinds) Maurer u. Steinbauer: 

Pd in ‚ber Bfela Militärpen: Meiſter. 

= Korte, Bye Sind: 2009); Merloren murbe ver |zmei 


Georg Simon Scholl, Ders, [Hollenen Yreitag Abend auf ber 


aufiee bed 
Eiifobetfe —— * Stutzen eines Chaiſenzug⸗ | S 
ohann Leonhard Wolpert — Um 5—— in = ein 
terbeder Bon Birkenfeld, — gegen Belohnung wir 


mit Magdalena Mai Eier MEERE EEE EEE 

Biefentfeib, ee... 1904) Ein zur Schreiner: 

In der Pfarel./zu Gt. Burtaxd: | werfflätte geeignetes Lotal 
Sehafttan Reuf, Schweine⸗ —— ie j 


mehger babier, mit Walburga_ — — 
Mann aus Odjenfunt. 1985) Eine Herrihaft auf bem|von 





e 


genfhaft ober an einem fgl. Land⸗ HA 
lt der Profpeft) in außergew 
erihte ober Bezirfkamte. bite ) gr 


ſt 
ebungsſtũcke, welche von allen Kinbern mit 


all —ùẤ ç —6—* 
— 
Rivet L- 4 Alt von W. SFrieb- A de uab ante Beuunifie anferorbentliher Vorliebe gefpielt werben, haben in Berbi 


nb 
bem ftreng ftufenmäßigen Rehrgange bewirkt, daß biefed Bet 
bereitö in fünfter Auflage erſcheinen konnte 
Bon Kadhmännern aller —— (über 500 Belege ent⸗ 
hnlicher Melfe audgezeichnet, 


Kinder-Slavierfchule 


Garten oder Hof alö| bereits von ben meiſten Klavierlehrern bei Anfängern bemuft, 


fie dad — — wie fein anderes Werk befoͤrdert 
erleichtert ie (58 Tonftüde mit theoretifhem Xert 
159 ckſeiten) nebſt ——— fann von ber Erpebition 
Klavierunterrictäbriefe in ieöbaben gegen Roftinade 

nur 


eine wegen Näume: |nagıne von 15 Sgr. ald Probe bezogen werben, jebo 
bis zum 31. Auguft, indem vom 1. September an tür immer 
fowie|der Fadenpreis von 1 Thaler wicher eintritt. 


Bet Poſtanweiſung von 17 Sgr. erfolgt bie Ueberfenbu 


zu haben. france, Alle Bud: und Muflfgandlungen ſind in den Stan 
gelebt, Curſus I bi8 zum 31. Auguft zu 20 Ser. — 
nnen. 


Am 22. I. M. wurden dahler vor dem Sanderthore eine 


ſilberne Cylinderuhr und ein Tafchenmefler entwendet. 


Die ühr hatte Stunden: und Selunbenzriger, am Rande 
Goldreife und trug innen am Dedel bie Nummer 35,287... | 
Das Tafchenmeſſer, auf einer Seite des Heftes mit Silber 


Sander Glacts [eingelegt, Hatte einem Schildkrot ähnlichen Griff, eine Säge, eine 


ere, 2 Febermefier, ein Brobmefler, einen Propfziefer und 


Inftrument zum Schlagen von Löchern in Leber. 


Ich erſuche um Spähe. 
40 ben 29. Juli 1868. 
Der k. Unterfuhungdriter: 
Ruppert. 


Yusfchreiben. 


Anfangs v. We. wurbe dahier vor dem Wittelsbacher Hofe 
einem Wagen hinweg ein Reifefat von roth, grün unb 


Joſeph VWolmutb, Rentamts-| Lande ſucht einen gelerntenigelb geftreiftem Stramin mit Mefiingbefhläg, in welchem nad- 


perzipient von Volkach, mit Ma: R 
ria Unna Franztsta Müller von|niffen, ber jedoch zuglei 


tften. dienen muß, durch 
Anton Up, Schloſſergeſelle M. J. Walter.|so 
von Hammelburg, mit Maria Juliuspromenabe. 


e 
In ber proteft. Kirche: von 4 Zlmmern 2 


obnun 
einrih Ebmund Freiherr v. = * ift auf Allerhei- 
* —— ——— —II 2. D.R.116. 
ataill.: ant im k. 9. Mf.» z a 
Regiment rebe) bahier Set; 1996) &8 ilt ein PSohnung 
ber Gutß:Eifenpammerbefiperg. |pon 4 Zimmern, be, 
Ei a —— 
er x. 75 zu vermiethen. 


Barbara Linbachet von Neuborf. — abgeſhloſſen 


Eh, raun, 5) 1/, Pfund 


Gärtner mit guten Be bezeichnete Efjekten fich befanben, entwendet: 1) ein grauer Frauen- 
be | Shaml mit a Kranze, 2) eine grüntuchene ens 
jade, fchwarz 6 


nefaßt, 3) ein Gebetbuch mit Goldſch unb 
lebernem Einbanbe, 4) brei Ellen gebrudtes Baummollen- 
cn * mei Bar —— 6)1 
e eſchnittene Snabenjoppe von ſchwarzem > 
in gelb ipene Jaͤctchen mit braunen Zupfen. 
& verfüge anmit Spähe. 
ürz'nrg, ben 2. Auguft 1868. 
Der f. Unterſuchungs-Richter: 
Ruppert. 


Verfteigerung. 


Dienstag den 11. Auguft 1868 Vorm. 9 Uhr 


onhard Schott, Bür: 
— her zu Marti. 2a) 2 gute de: wirb von ber unterfertigten Verwaltung zunähft bed Kriegd« 


t Margar 
— aus Langenfieinad,. adjer 
Johann Peter Wiesmann, rſchner DT. —* 
Mourer Fr —— 5* 2013) Me. 7 hat ben ET 
n, alt onnen. Näh. 1. Difir. 
Deioet "aus Ueitingen. ae ala . 


3 den bauernde Beihäftigung bei] Pulver-Magazins ebened Rutz⸗ und Brennholz, worunter- 
sure ring ch. Geifel, Eduhmage a een Tanke 70 Bruch 322— gegen feld 
baare Zahlung Öffentlich verfteigert, wozu Raufsliehh er € 


e= 


nm werben. 
Marienderg, ben 4. Auguſt 1868. 


Die königliche Zeughaus-Verwalturg. 


{ 


— 


7 ben, 
rc 


. 


Az 


|? 


a7 
: 
2 


: 
2 


\ fi 


e et na! emo unb wieber in 
anb ngelest baben. Bei ber gen Page biefer Ans 
Verunteintaung bed Wa * ae benfbar, * 
* überfläflig. Ergebenft Unterzeichnete werben ch 
maden, durch Reinlichteit —— — 
am, gemifien flenpafte Uebermwadung der Hnftalt ben frügeren Ru 


ee bie ergebenft Unterzeichneten bemerten, daß bie biß⸗ 
Abonnements gültig find, laben zum recht zahlreichen Be: 


fuße Höfichft ein 
| Gebr. Hügel. 
Würzburg, den 3. Auguft 1868. 


Pre gern bringe Hiermit eblaefe Anzeige, daß ih unterm 
me'nem Meb bäfte en gros noch eine 


Detail- Niederlage 


ie Deutfchen und ungarifchen 
Kunftmeblen & Gries 


im Haufe bed Herrn Joſeph eis el, Säulgafie 3. Dit 
Fr hi dahler a — die i ker —— rerfler 
unb Billiger Bebienung zum — Beſuche empfehle. 


Würzburg, 5. Anguft 1 [3a 
L. Busch. 
Unzeige 


Meine verehrlichen PR benachrichtige Ih Hiemit, daß 
ich meine Wohnung im Jngolftabter Höfchen verlaffen, und nn 
Theaterfirae Nr. 1 wohne, und bitie um fernered Wohl: 


wollen. 
M. GE. Mütel, 


Schubmader. 


Verkauf 


eined (5 vielen Jahren im quten Betriebe ftehenden 


Gemiſcht Waaren Geſchäfts 


aus und Scheuer in der ſchönſten Lage eines wohlhaben 
eundlichen Staͤdtchens an der Bahn und Main mit dem 
mehrerer Behörben. 
Das Haus wirft nebenbei eine en von fl. 160 ab, 
und fann bei einer Anzahlung von fl. 4000. — der Reft auf 
längere Zeit verzinslih itehen bleiben. 
Der Kaufpreis überiteigt den Schänungtmwertb ber Gebäude 
nidt, unb kann ein augehender Kaufmann ih nur vortheilhaft 


1082 


WBohnungs:Berandrrung. 

—— wohnt von jetzt an im Haufe des Hrn. 
Bollermann, 3. Diſtr. Nr. 365 Neumünfterfchul: 
Fee: neben Be Eonditor Bitterauf. 

Anbei empfiehit ſich ber eibe einem verehrten Bublikum derau 
Stadt und Se in allen in bas Bereich — 
—————————— in operativen als techniſchen Hülfeletftungen 
= nad) ben neneiten Anforberungen. 

Unter Zuſicherung feiner und reeller Behandlung zeichnet ſich 

Adtungsvollit 


M. Stiefler, Zahnarzt. 
„ sHuminations: Geſucht 


8 






mit 


Anfragen unter X X. beförbert bir Frpeb $, Bl. 


Laternen wird eine Zugeherin. Nah 
ee rl er serie a 0 
TE um Ob. Sen 1877 4. D. Nr. 18%, Peterer|y 

Piarrgafie tft ein Parterrelogis, 


in Frankfurt a/M. 
ern ent» 


Pain aus brei Zimmern, 
NB, ®i 
ipreienben Wabatt. (1945 3a 


*5 


Küde ꝛc. auf 1. Rovember tag verloren, Wzugeben 
vermietben, Klee in ver Er. 


Bekanntmach 


Nachſtehend wicd bie von und achum * ige 
P.-6L-G-B. erlafiene und von ber E, Megierumg 
vor. Be ala vollgiehbar erklärte Freie vowd. v. M. 


veröffentlic 
—* ben 28. Jull 1868 
Der Stobimagifrat 
Rechtskundiger Bürgermel 
. Zürn. 
Nr. 7836. Abichrift, 


Der Stabtmagiftrat Würzburg er Grund beB) 
205 des P⸗ * 5:3. fein EN Pk 


beprdbnung 
$ 1. Die 


Länbeorbmuing see 6 
Selbenfitigen gen 5 Mains hieflaer arfung, : * * 
Die dem k. Hauptzollamte ge —— V —* 
durch elſerne Gitterthore ne Rei es untern — 


ift hievon ausgenommen Dal na Frohe 


1808 (1 bejonbrre Beige — Son Inter 
onbere e zum em v 
franfen mb —— don — maßge 7 
Die Benin ng bed ürarialiiden — (lin 
hafens) richtet ſich nach ben in ber ung bed k. Stabt« 
tentamted Würzburg vom 4. get. 1850 (Inielligen jblatt Bei⸗ 
lage Nr. 14) enthaltenen ® 


Bon bear redhtfeitigen —6 een 


ftimmt: A, oberhalb ber Mainbrüde: —* * 

Auguſtlnerſchanze bis zur 2. Stiege — dieſer Schauze 

für Hlöße und Kür bie mt Brettern unb Pape eu am —— 

Schiffe; b) dle Strecke von ber 2 Stiege vi 

En Kähne - an! ec * ee ES a een wemme 
zu den Abw en nfle für er; —5* 

halb ber Mainbrücke: a) bie Strecke von 

um 1, Mferaufgang für Schiffe mit Selen ı be Bel 

b) die Strede von en 1. Uferaufgang bis zum A u 


mauer unb längs berfelben bis ae —* Ende für bie —— 

c) die Strecke von dem Ende ber 

bis zur nädhften Weberfahrt für Biefel en da Sal 

rg nit —2 —— r * = Bär; 
d) der Ufer am Anfang ter ahrt zur 

jür bie — Saudbes; —* bie eg. Fand 
fahrt bis zum Quai be amted für Kähne und Gon— 
bein; f) bie Strecke Po 3 Quais be3 Hauptzollamtes 
bis zum Enbe ber — Anfang der r bie 


Gůterſchiffe die Stelle zwiſchen ber 1. unb 2, Stie are 
balb ber U EA für ben So ß ber Gerber; es vig Strede 
von der 2. zu Kan zum Ausfluß ber Kü lelchach 


für bie Stiatoblen life; ji) die Strede vom 5 bi 
ur Weberfahrt zu ihmwafen für dieſelben Schiffe wenn 
olche nicht vor! r Slöße. (SE. f.) 


Strihsbefanntmachung,. 
Im Goncurje bed Müller Michael Deppiih von Rillers⸗ 
haufen verftel ber Unterzeichnete im Auftrag tl. Bezirta⸗ 
gerichts Würzburg am 
Montag den 7. September Ijd. Irs. 
* g 12 Uhr . 
f dem Gemeinbehaufe in Ritterdhaujen ben gefaunmten gemein« 


Aulbneri Grunbb — —— f 
(due * 2 und fee, beſtehend — — 


die ii, Mühle genannt, unb —* 

fiäden, im Öcfummifödpugbwert) von 10.098 l. pet 

ns = Strihihilinge in 6 Martinifriften 186877 mit 
Zinſen, unter ben weiteren am ber Strichstagfahrt zur 

Ge lgug Tmnden 8 Bebingungen. 


Eiel, £, Notar. 


i mit 2 Betten | 1998 2a) Gin Dauss 
ift da verm Bernie 0 Ar An Eneiht a 


iſt > —— — 





* Ein = wurde am a Ein mit Feld 


Sürat, 


Geſchafts⸗Anzeige. 


Ich mache Hiermtt die 55 Mittheilung, daß ich das 
auf hieſigem Platze unter der Firm 


GN. Leininger vormals J. J. Wirth 


beſtandene Schnittwaarengeſchüft kauflich übernommen 
au und daſſelbe unter meiner Firma: 


_ Fun Seißer junior 


a ker Zuſicherun — Reellität und billigſter Bedienung 
ennpfehle ich mein a3 vollfommenfte afjortirte3 Lager und 
‚bite um geneigten Zuſpruch. 
| Hochachtungsvoll 


Franz Seisser: juniet, 


| am Schmalzmarft. 
—W Würzburg, Auguſt 1868. [1992 
Gefchäfts-Eröffnung. 


Hiedurch beehre id) mich, ergebenit anzuzeigen, baß ich unter 
er Sanderſtraße Nr. 155 
eine Kurzwaaren-Handlung“ 


eröffnet 
N Ag dager bietet eine hübfche Auswahl in Andpfen, 
Band, Faden, Garn und Beiat: Artifelm und bitte 
ih um geneigte Abnahme unter Zujiherung reeller unb bilk 
iger Bedienung. 

Auch werben bafelbjt alle weiblichen Hand: jomie Raͤh na⸗ 
fchinenarbelten angenommen 

Hochachtungsv solft 
J. B. Heldwein Ww.. 


3e Sanberjtraße Nr. 155. 















Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmädtigen hat es arten, unfern innigit: 
gelichten Batten, Water, Schwiegervater, Bruder und Groß: 
vater 


Andreas Grütlz, 


Beiefträger in Rarlitad 
nad — der bl. Sterbſakramente uns * kurzem 
Fl ie das befiere Jenſeits abzu 

a mir auf biefem Wege itiheilenb, bitten 
wir um ehe leid. 












tausenden Hinterbliebenen. 
Karlftadt ben A. Auguſt 






Sm unferm Derlage erſchien jo eben in neuer Bes 


arbeitung 
Plan 


Ser Kreisbanptitadt Würzburg Verſteigerung. 
u 
im Mapjtabe 1, Ban. ve — ind Sr a * 


Preis in Etuis — 36 
Stahel ſhe Bug: u. Kunfiganbling 
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A 188 Donnerstag ben 6. Auguft 1868. ‚Einundzwanzigfter Jahrgang, 
ZBagsneuigkfeiten. wegen Diebſtahls und Vetrugs, zu eimer ſolchen von 9 Mona⸗ 


Im Nachgange zu ben aus Anlaß der Aufhebung. bed *— 
monopols und ber Ueberweiſung ber Salinen-Waldungen an bie 
allgemeine Staat8forjt Vermaltang bereit3 erlaflenen organiſchen 
Verfügungen bezügli der Salinenyerwaltung wirb vom 1. Sept. 
d. Fan daB Saupifalzant Kifſingen aufgelöst umb auf bie 
Stelle des Vorftandes des Hauptſaljamtes Reichenhall ber bis: 
herige Vorftand des aufgelöäten Hauptſalzamtes Kiſſingen, Sa: 
Unen inſpektor Joh. Rep. Martin, berufen; dann der Material- 
verwalter des Hauptſal zamtes Reichenhall. 2. Denk, unter Be 
laſſung feines bleherigen Ranges als SalinensBabverwalter bei 
ber Gas und Soolbad Anftalt in ſeiſſingen ernannt und dem⸗ 
ſelben bis auf weitere Verfügung bie Verweſung bed Ber 8 
Kiſſingen übertragen ; der —— des aufgelödten — 
ſalzamtes Kiſſingen, EL. Braun, wurde definitiv quieszirt, ber 
Kaſſier de aufgelösten Hauptſaljamtes Kiſſingen, M. Helfreich, 
unter Vorbehalt geeigneter Wiederverwendung, im ben jeitlichen 
Rubeftand verfeßt, mit der Beſtimmung, daß deſſen Stelle nicht 
nieder bejekt mwerbe. 

Erledigt: Die fathol. Pfarrei Greßthal, Bez. Hammelburg, 
f. Patr., mit 958 fl. 39 Er. —— dann bie proteſt. Pfarrei 
Trumsbdorf, Dekanats Thurnau, mit 718 fl. Reinertrag. 

Erledigt: Die Lkathol. Schulſtelle zu Oberſinn, Difte. 
Schul⸗ Inſp. Burgſtan, mit 30 fl. Ertrag und ſehr beichräntter 
Wohnung. 

Zur, Bewerbung ausgeſchrieben: Die neu gegründete IL 
Sulitelle zu Barfarhrotd, Ber. Kijfingen, Diſtr.⸗Schul-Inſp. 
Albertöhaufen, mit, 350 fl, Ertrag. 

Geſuche um Aufnahme in eine der k. Präparandenſchulen 
zu Arnfiein, Hapiurt, Lohr, Marktteft, Neuftabt a. S., für das 
mit 46. ‚Ottober beginnende neue Schuljahr find längſtens bis 
17. Sepibr. mit: bem vorgejchriebenen Zeugnifien belegt bei bem 
Hanptlehrer der. gewählten. Präparandenſchule — 

Durch bie im Öffentliher Sitzung des kgl. Bezirksgerichts 
Würzburg an 21., 22,38. und 5. Juli d. Is. verkuͤndeien 
Erkenntniſſe wurden; verurtheilt: Dar Mendel von Mainftod: 
beim, Herrmann Frauk von Nöbeljee und Johann Schott von 
Kigingen, wegen Wiberipenftigfeit in Erfüllung der Militär: 
pflicht, zu je 100 fl. Geldjtrafe, Magdal. Siegmann von ro: 
nungen, wegen Verlegung der Sittlihkeit, zu 14 Tagen Ge- 
fünguiß; Wolfgang Mid. Grombach, ledig von Uffenheim, und 
Joſ. Eberlein von Karlſtadt, wegen Diebſtahls, Erfterer zu 2 
Jahren, Leiterer zu 1 Monat 8 Tagen Gefängnifitrafe; Mid. 
Baler von Sächſenheim, wegen Widerſetzung, Uebertretung der 
Berufs: Ehrenkraͤnkung und Bettelns, zu 6 Monaten Gefängniß; 
Appollonia Kämmer von Kiit, wegen Uebertretung der ftrajba 
ven Vorenthaltung fremder Sahen und gewerbömäniger Unzucht, 
in eine Arreititrafe von 38 Tagen; Wilh. Dieg von Münden, we: 
gen Unterfhlagung, zn einer auf einer Feſtung zu erjtchenden 
Sefängnißitrafe von A Monaten; Ferdinand Grau von Bier, 


ten, unb Ghriftian Stahl; von A beim en 
einer folhen von 11/, Jahren — kai fen 
Sitzung dieſes Gerichts ald 2te Inſtanz vom 22. 


Berufung ber Taglöhnersfrau Barbara Ruͤgemer von bier, we⸗ 


gen Bettelnb, verworfen. L 
Berihtigung.) Dur bezirtägerichtfi gr 
14. N Mts. —. mi —83338 
Eheleute von Markthreit, dan? Katharina — au 
Shfenfurt von der af vuldigung bra Bergehend "ber betrugeri⸗ 
ſchen Verkürzung —— teigefpröchen, dagegen ber Ehe⸗ 
mann ber Lehteten Anton Rods —3— genannten Reates zu 
lmonatlicher Gefängniffträfe verartheilt. 


due 


bura vom 4. Yu 1868. Bekannt gegeben wurben 
Finladungen. des kal. Rektorats bes —— — und der 
Dueltion des polytechniſchen Bereins zu den Preisvertheilungen, 
daun bed Turnlehrers zu der Turnprufumg. — U J 

Wägen für das ſtädtiſche Schlachthaus. — Anweiſung der Can⸗ 
tor Hornſchen Stiftung zur Auszahlung ber Lehrgeldshälfte für 
den Sattlerlehrling Denninger. — Rieberſchlagung ciıter ” 
— Die Gaöverwaltung wird. zur Anihaffung eines Erhau , 
ber bie Anwendung von Thonretorten an Stelle der Eijenres 
törten ermögliden fol, ernäßtigt. — Die Anfgaffung von 
Jalouſien für das neue Ulmerhofgebäude, fowie bie Ausmauers 
ung von 4 Bobenfammern, die ala Magdlammern benüht wers 
den Sollen, wird genehmigt. — Die Koften für Einrichtung der 
Keleinkinderbewahranitalt im Burkarberotertel mit 232 fl. br. 
werben genehm'gt. — Auf Zuſchrift berif. Stadtlommandant⸗ 
ſchaft fol durch Öffentlide Bekanntmachung die Anftorberung 
zur vechtzeitigen Erftattung aller mit bem Feuerallarmweſen zus 
Jammenhängenben Anzeigen erlaffen werben. — Auf bie Dauer 
der Verhinderung des Diftrifisvorfichers für die Häuſer & D. 
Nr. 328 mit, Ende wurde Gartenwirth Anton Kuchenmeifter als 
befien Stellvertreter aufgeftellt. — Die im Bürgerfpitale erfes 
bigte Koftgängerftelle wurde nad Antrag bed Bürgerfpitaltent- 
amt3 verliehen. — Zwei Gefuhe um Bewilligung zur jofortigen 
Aufitellung von Gradfieinen in ber neuen Kitchhofabtheilung 
wurden ı. 3. abgemiejen, — Das Geſuch eines MWirthes um 
ftändige Polizeiftunde wurde abſchlägig beſchieden. — Genehmigt 
murben die Baugeſuche ber Hausbeſitzer Dijtr. IL Nr.2, Diit. 
IL. Nro 57, Diite. II. Nro. 306 und Diftr. III, Nro. 18: — 
Abweiſung eines Geſuches um Erlaubnin zum Kaffeausſcheulen 
auf dem grünen Markte, dann eined: Geſuches um Bemilligung 
sur Ablagerung von Baumaterialien und eines deögl. zur Ans 
legung eined Außlegefaitens. — Die Anbringung einer Mar: 
quiie am Haufe Dit. III. Nr. 185 wurde bedinqungsweiſe be: 
willtgt. — Ein Unterſtützungsgeſuch wurde willfährig, ein ans 
dered abihlägig beſchieden. — Bewilligung eines Geſuchs um 
Frlaubnig zum Verkauf von Feuerwerksgegeuſtänden. — Ans 
weiſung der Bolizel-MannjHait zur genauen Ueberwachung, daß 


N 


Betrugs zu’ 
e in Öffentl Di 
von 


Deffentl. Sigung des Stadtmagiflrates Bürp 


Do 
der, 


* 


f 


—* * Hunbe u. dgh in den Main Bra en — 
egen bie vo f vor un 
bed deutſchen Kae 5 defleht kein ter A 
An mehrere Hauebeſther ergeht die Weiſung zur —— 
ne ameije Wanderung ordnungs widriger Baulichkeiten. — 
Für ats und Aepjelmein 4 en auch Im der Folge 39%, 
fr. Heid „per Eimer. von Schild virthen anb 321/, Tr per 
Eimer won Hedenwirkhen erhoben: werden. — Ein Geſuch um 
Abhaltung eines Preislegelns wird —5 — Eine ledige 
reg erhält‘ bie Melfumg ‚bei? Melbüng der Stadt: 
audmeifu 
Ein a uführer, 

ehend der Köcperverlebumg 
ichen Fuhrwerk entferut. 


er. wegen Mithandblung und Ver: 
gejtraftt wurde, wird vom öffent: 


* — 9. Augüft Halt die Maria · Schmerz Bruder⸗ 
—— + Kreugwezbefuh auf dem St. Ritolaus- 
erges Anfang früh T.Uhr am e, bann Kreuzwegan⸗ 
d — Vollendung in der Kirche Predigt und Hoch⸗ 
amt folgt. 


* (Baubepife-Thenter.) Zum Benefize bes 
mwurbe uns elite * € — "Det 


t Boltillom von 
Lonjumeau von Abam vorgeführt, worin Hr. EmilShmibt 













en. Strobel jdn 


Er ber Naht die eifrigften Forſchungen nad dem Fin de 
ſtellen e Ergebniß bis geſtern Morgens Aufrich⸗ 
ten ber. te Reihe des Knaben in ſchrecklich zerquetichten 
Auftanbe unter Denfelben aufgefunden wurde. 

Bonn, 3. Heute Morgen Um 9 Uhr trafen ber 
Rönid, und bie Königin oler ein. Alsbalb ſetzte Fich ber Feſt⸗ 
zug vom Arndt'ſchen Garten auß im Bewegung. * Sehr maleriſch 
nahmten- id) bie Amtötrachten ber Profeljoren und der Deputir- 
ten und indbefondere bie Trahten der Mectoren ber einzelnen 
Univerfitäten aus. Ja dem Zuge bemerkte man außer dem Mi: 


aa 


noch ben Minifter v. d. Heydt 
akademie Wetuß mit ber Feſt Cantate, componirt von Hiller 
md ausgeführt von Schülerinnen md Schälern bed Conſerva⸗ 
toriums und von Konkänftlern und Dilettauten aus Köln und 
Bonn. An fie ſchloß Äh die Feſtrede des Record v. Sabel, 
4, Auguſt. (Schũtzenfeſt) Geftern Abends 
in ber ftafle 
Abends ein fiarker Gewitterregen eintrat, jo war —* 
daB ſtomert nicht jahlreich beiuct, Heute haben wir wi 
das Tchönjte Metter und betheiligen ſich bie noch anmelenben 
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ng. Sinnen acht Tagen ‚In, einen Dienft zu treten. — Imifler d. Mübler und dem Oberpräiibenten ı»..: Bommer: Eſche « 
(ät * Rad —— —— 5 
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Vereins, ftatt, der Hiebei aufs Neue feine Meiftericha t bekundete. N 
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von bier ald Gaft auftrat -Derfelbe madhte ais Cpapelou und |Shüsen fehr Häufig am Säiehen. Heute Abendz wird im ber 
St. Phar mit ſeiner Tebtigen Tendr Ammne Ti” wihten Sinn: ——— der zwelie Feſthall ſtattfinden Sim · beabſichtigter foͤrm⸗ Piz 
bes MWorted Furore und erntel ‚Denen Applaus. Nur in [her Proteſt betin Feſthanlett gegen Die Beihlüffe der Boalks⸗ 38 
der Deffamation läit Hr. Schmibt mod einige Mängel füglbar |verfammlung wird mahrfeintid nigt zu Stande fommen, aus "= 
werben. ee en unſerm * ‚ber Bene Herr fperfönliher Rüdiläht ‚gegen ben Praſidenten bed eitkomited, $ 
Strobel:als Bin und Mieinbor und Frln, von Haſſelt Hrn. Kopp, ber BVorfigender ber Volls verſanmlung war, Wie ** 
Barth (Magdalena und Frau von Latour) zur Seite. as-jalgemeln die Volksverſammlung hier verurthellt mworben, das 9 
jelde, müjjen wir vom: Gem. Siuterb enger (Beben fagen, [eriehen wir aus hen Weugerungen aller Hiefigen großen Blätter ” 3 
unb ee wir eg er ger! derjelbe, welder mo Hj der derſchiedenen Parteirichtungen. J 
tüdgtige Stiammittel bejigt und ein rontinirter Spieler iſt, ſo Unter din bayeriſchen Schüßen, welche am Sonntag und — 
ſelten Bee erhält, ‚ih in größeren *58 zu zeigen. | Mohtag. Bier und Tagesprämien gewannen, lieſt man u. U. 

t. Rägelom veigertie bucdh alläuyrope Meberkreibungen bie] bie 58 Hiacid Rum aus Schweinfurt und Dorner aus 
N ER RA 

tur, ehr abjto auf das Publikum wirkte und bem 
Gage Dt | 3001  Hncamerfänie ann Wostau und an Sntal airh 
Saafiet ale dner foldın — Ele ame € mit emelbet: Der Sohn fol, während er R mit dem Sifange * 
Sämist mit einer ſolchen Lieblichleit, Feinhelt und Grayiöfl- 5 Miüsibade beicätigte, dur Unvorfißtigteit. in den Bag " 


tät vor, da; er zu allgemeinem ftärmifchen fortgefegten Applaus 
——— —— —— 


ihß. De lreiche 
—* daß bad: P tu nad} für Theater geoßed Jutereſſe 
wenn man ihm gediegene bei guter Auswahl 


Dasteibe 
Be I ai 6 
er ’ lung zum en 
—— m; „Be —— ker 
guten Zweites [) r war, 
volle: Koftenbetrag ber Direktion erzlelt wurbe. 

Bab Brüdeman: zählt 552 Babegäfle. 

4 enburg, 5. Aug. Ju ber 10. Wanberverfanm: 
lung —A —* e a beſchloſſen, este 
Wanderverfanmlung zu Schweinſurt abzuhalten. 


Münden, 4 Aug. Bereits find aus 42 Orten — aufer 
Bayern melft aus den öſterreichiſchen Ländern — Anmelbungen 
zum. fünfsigjäßrigen Jubiläum ber Gabelsbecger'ſchen Steno- 
graphie en, barunter eine aus Kopenhagen. Bon Neu: 
markt fommt bie einzige Tochter Gabelöbergerd mit ihrem Ge: 
mabl, dem E: Major und Landro:gr-Bezirktälommanbanten Hrn. 
K. Weftermayr. 


Der Ausſchuß für bie Berathung bed Zivilprozeſſes in ber 
Adgeorbnetenkammer Hat feine ipn obgelegene Arbeit brendet und 
hängt das — der Berathung des neuen Zivllprozeſſes 
num lediglich von dem Zuſammentritte des bezüglichen Ausſchufſes 
der — —— ab. 


Kempten, 3. Aug. Ein höchſt bedauerliches Unglüd er 
eignete fi —— Samdtag Abend. Auf einem Privat⸗ 
Holzplage zunaͤchſt der Stabtjäge bahier fpielte u. A, und zwar 
ohne daß derjelb: von Jemanb bemerkt murbe, ber 1ajährige 
einzige Sohn bed Hieligen Brauereibefiperd Hrn. Zorn zum 
Lamm. Ein Hoher Stoß flüchtig aufgejtellter Breiter, auf wel: 
hen ber Knabe höchſt wahrſcheinlich jteigen wollte, brach zuſam 
men und begrub bemjelben unter feiner Laſt. Auf Befragen ci: 
ned beftürz: herbeieilenden Arbeiterd ermiberte bie übrige er: 
ſchredte Jugend, daß alle glücklich der Gefahr entronnen jeien. 
Die Eltern des Berunglüdten, von ber Richtung, in welcher ſich 
der Sohn vom Haufe entfernt hatte, nichts ahnend, Teen wäh: 







erhaſchen, in bad Mafler, 


ei dem Verſuch, ben Sohn zu 
Ale Wiederbelebung 

ürften blieben erfolglos. Der Leichnam 
onnte biß fpät Rachts nicht aufgefunden 


m alten 


az Deutſchland. 

MPreufen. Berlin, 5. Aug. Die Prop⸗Correſp. jagt 
anläflic) der Wiener Schüßen :Beutſch mißbillige 
biefe Umtriche, weil es einen aufrichtigen Frieben und gute Des 
alehungen zwilden Preußen und Deiterreih Lebhaft wünſcht. 
Mit Genuztguung fei hervorzuheben, daß bie faiferl. Regierung 
auß freien Stüden dafür gejorgt hat, jede Urheberſchaft ober 
Theilnahme an beim Scüßenfene —** Kundgebungen 
in Abrede zu ſtellen, um eime Trübung bed guten verneh® 
mens zwiſchen Preußen und Defterreih zu üten, 

Berlin, 5.-Ang. Die „Spenerfche Zeitung” bementirt 
die von ber „Eorrefponbance Nordeſi⸗ gebrachten Nachrichten, 
wonach Oeſterreich und Norddeutſchland über ein Allianyvers 
Hältnig unterhanbelt, dieſe Unterbanblungen ſich jedoch in 
der Interpellation bed General Lamaramora zerihlagen hätten. 


Ausland 


Defterreich. Peſth, 4 Aug. Das Unterhaus hat bie 

Wehrgejegentmärfe mit 235 gegen 43 Sfimmen angenommen. 

ranfreich. Der „Köln. Ztg“ wird aus Paris ge 
frieben, daß jidere Nachrichten auß Spanien einen allgemets 
wen, von Seite der Negierung nicht abmehrbaren Aufitan ner 
naliftten. Die meiften fpaniihen Emigranten find aus Ba 
adgereljt. " 

Großbritannien. London, 3. Auguſt. Die viel« 
beſprochene Annäperung zwiſchen Oeſterreich und Preußen wird 
im elnem Briefe ber .„ Romingpojt“ aus Wie ausführlich be: 
fproden. Der Eorreipondent erflärt nah einer Betrahtung 
üher ben Widerſpruch der zwiſchen der Politik des ganzen oͤſter⸗ 
reichiſchen Gabinet3, zumal bed Hrn. v. Beuſt, ber doch gewiß 
dag Licht feiner Auſichten nicht unter ben Säeffel ftelle, und den 


or 'D 1 


7, 


“m sl m nn Fr Mena Fan _.,. HH u 113 
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Aunaͤhe rungsgerũchten liege , „ aus „allerbefter Quelle die Gewiß ⸗ 
heit * or her tin es in Berlin in Bee 
ee en 
en, Die einzi rum a mauchen gene er j 
—* in ber Mh 6 * beftimmt 


nahne dak man in zu | 
Zwecken die Sache in Umlauf geſetzt Habe. Unter den gegen⸗ 
wärtigen Berbälinifien . würde ‚Annäherung zwiſchen Oeftert 


unb Preußen ein Ginuerftändnif, beider Staaten: über poluiſche Die hierwad) jeweils Kein Plä 


Eventualitäten in ſich ſchließen, das weit über bie, Grängen ber 
geoenmärlig beftehenden freundnachbarlichen Beziehungen hinaus⸗ 


3 di. 


een gegen Shluß ),. m 
3 8.30: DAB Tintfeitige - Mamufer da den belben 
Kor von den Schiſſern und —ãS — 
en 
% Dem Stab ‚at F vorbehalten, die —* 


mungen der SE 2 mb: 3'nach Bebirfnig- zu , 
ehe x nur dom deneni⸗ 


ken fir melde fie Eeftimmt find, — werben. Abweichungen 
einzelne Faͤlle finden nur mit Befömberer Erlaubniß bes 


e. ‚Da —28486 qdiſch unggriſche Cabinet und Baron Beuift| Magiftrat: ſtalt 
feine Gelegenkeit, dieſe Granzen zu uberſchreiten, ohne daß 5. Die Benthung der de vom Main 
1 [u —— — F 


adurch bie Möglichkeit innerer Beziehungen mit ber 


jeboch b 
tenden Macht ded norddeutſchen "Bundes ausgeſchloſſen wäre, im ben Winterha 
ſobald die Stantömänner das Irgteren ben Wunſch an den Tagh geftärt werden Ju 


legen ſollten, im dieſer Wertelumg ben Amſang zu machen. Bis 
jeht fei das noch nicht geſchehen umb Herr von Beuft ſehe deß— 
bald feinen Grund, aus jeimer Autüdhaltung Bervorzutreten. | 





eurer 

Der oberfie —— des Koͤnigreichs hat erkannt, daß 
bayeriſche Zeitungen Berichtigun 

Borko e au: Grund 


eriheilten offiziellen Auskunft anfzunehmen haben. (Der Rebat: Vorrang, 


el Itlfer, der’ Pierbefeämernme, 


ber won auswärtigen Regierungen| weit vom Magiftrat nit anders 


und ber Einfahrt 
fen ihre Zwecke darf nicht verhindert Ober 
efondere bürfen Fahrzeüge vor den Trep⸗ 
penaufgängen nur fo lange halten, als bic® zum Ein und Uus— 
laden ober zum Eirt und Ausſteigen durchaus nothig Hit. Die 
Flößer dürfen auf dein Maine wicht in der Meife anhalten, daß 
‘6 en 5 Ufer durch Anlegen und Be 
6 ungen ber Ufer dur egen und Befeftigen 
von zeugen F auf ſonſtige Wetje find a — 
1 mehreren, deren nach 86 2 und 3 ein 


gen bezüglich nichtebayerijcher | zur. gemeinidaftlichen Bentitzung augewieſen ift, inſo⸗ 
— V 


Demfentden: der 


ber zueift an dem Plate eintrifft. Niemand darf 


teur bed „Wolfäboten“ hotte nämlich eine amtliche, die Beftenle: | jedoch In er als din Unbern ben Plag verfperren.- Inöber 


rung Franlfurtd betrefſende Berichtigung. ald von. ber preußi 


daB Gerichtönerfahren eingejlellt ) 


Eine Werortnung bee ! ing ber: bei Echinmt für 


bad Rentemitperfonel mementone Untaflügungen und fortlau 


fende Unterhaltungsbeitiöge bis zu 2CO fl. jährlich. 


Eent arn eriefelb beträgt monotlih für Oberbrigebierß 48, 46, ; 


tonbere müflen leere Schiffe, wenn fie nicht fofort und an ber= 


* eſandtſch aſt ausgegangin und vom Miniſterium blos) ſelben Stelle wieder Labung einzunehmen haben, ben beladenen 
mittelt, nicht aufgenommen und das Bezirlsgericht Münden auk welchen Die Aus we. 


Einladung darf, nit ungebüärlid 


werben. h et 
8. Dung barf mir unlerhalb beB Maflerbäufes ber 


verz 
eitendaßn, Kroden und fonftige übelrlechende Gegenftänbe bürfen 


— Derfrur En des Schlachthauſes ein⸗ umb auzgelaben werben. 


Tas Ablagern won Unrath und Schult an bem Ufer 


44, für Zrigabicıd 42, 40, jür Gtatiortfommanbanten 37, für, und a8 Werfen von Unralh und Schutt in den Fluß iſt Ders 
entamen 34, noch Sjöhriger Tienfizeit 36 Eulden. (Af 3) ‚boten. Schnee und Eis darf nicht an dem Ufer abgelagert, fon 


London, 3. Aug. Tas im 
atlantijhe Kabel ift ſeit geitern geftört. . 





Schweinfurt, 5. Aug. Ter Heutige Getreidemarlt war) der 
mit 1200 Stäffeln befahren und wurde biefe a vol ftellen, und ſobald ala möglich zu entfernen, 
. bis 
47 fl. der Schäfiel au 300 Pfund gerechnet, Gerfte 1316 i 


verkauft. Matzen koſtete 17— WO fl.,. Korn 15 


ater T—10 fl. 15 fr, Erbſen 16-19 fl. ter S lJ 
v r y (Sant Eu) 





Börienberict. vankiurt, 5 fl. Unmittels 
bar vor im ber Börje trafen weſentlich ſchlechtere Newyorker 
Eourje ein, n Eindruck jebod ein nur verhältnigmäßig ge- 
ringer war. Defterr. Epekulations- und Anlagepapiere waren 
ebenfalls flau, wozu maitere Wiener Morgennotirungen ben 

puls gegeben hatten. Sübbeutihe Fonds bei ſchwachem Um— 
age wenig verändert. Wechſel ſämmtlich ſehr feſt. Lonbon 
egehrt, Parts etwas befier bezahlt. Als bezahlte Courfe no- 
882er Amerikaner Bonds 761/,, National 544, 
Neue u Hr Meitallques 63°, Pr Steuerfreie Metalliques 53, 
41/9, Metalliques 45, 3860er Looſe 76°%,—1/,, 1864er Rooje 
401, 1858er Looje 141°/,, Bantaktion 760, Grebitaftten 222— 
2211, Staattbahnaltien 239—2581/,; Kubolphsbahn 1481/,, 
MannheimKarläruber 94, Alſenzbahn 851/,, 41/,0/, Bayeriice 
8 50/, Bayeriſche 1017/ 40/, Bayer. Prämien: Au 
1025%,, _Babiihe Präm.rtinteiße 100%, 4%,0/, Babifde 98/,, 
Adalo Naffaner 951,, bayer. Ofibahn 128%/,, fel auf Wien 
41041/,. — Zibends «,, Ubr. Im ber Effettenfocetät 
waren Difterr. Greditaltien 220%,, Staatsbahu 2574/,,—3/,, 
4860er Rooje 7513/,,, 1882er Amerikaner Bo 754/,, per 
Mebio 751/, offeritt. 


tiren wir: 1 





Perantwortliher Rodalteur: Fr. Brand. 


Meivmärme: 19 Frab. 





(Telegramm.) Der Dampfer „Holfatia”, welcher am 22, 
Nr von — **— ſegelte, kam om 2. Auguſt, nach ſchneller 
eiſe von 9 Tagen 4 Stunden wohlbehalten im Nemw-Port an, 


ahre B66 gelegte tiand: 


bein mnf in den Fluß g werben. 

$ 10. Die außgeladenen und bie zum Einlaben befiimmten 

Woaren und fonftigen Gegenftände, melde nicht unmittelbar vom 

Schiffe aud hinweggebracht werben, find in folder Welſe, daß 

alchr richt ht wird, an dem Ufer abgolegen ober. abzu⸗ 

ie Benügung bes 

Leinrilt® darf beim Ein: und Aufladen niit gehindert ober ges 
Hört werben. 

F 11. Die Einhaltung der vorſtehenden Befiimmungen wird 
von dem fläbitichen es eig mit Beihülfe ber am Dkin- 
ufer pofiitten Polizeifolbaten übermadt. Die Beiheiligteit Haben 
allen feinen Anordnungen vorbehaltlih ber Beſchwerde ng 
beim Magiftrat, jedoch ohne Aufſchub, Folge zu leiften. 

12. Ueberiretungen ber in ben vorſtehenden $5 2 und 10 
und & 11 Abf. 2 gegebenen gg werben nach Art. 205 
des B.:6:G.:B. an Geld bis zu 25 fl. geftraft. 
ürzburg, den 5. Juni 1868, j 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Frag eifter: ' 
rm 


Verfteigerung. 
Dienstag den 11; Auguft 1868 Vorm. 9 Uhr 
wirb von ber umterfertigten Berwallung zunächſt des Kriegs— 
Nulver- Magazin verfchiebened Rutz⸗ und Brennholz, worunter 
210 eihene Dielen, ſowie 70 Pi Schmelzeifen chen glei 
baare Zahlung öfftnilich verfteigert, wozu Raufäliebhn einges 
laben werben. 

Marienberg, ben 4. Auguſt 1868. 
Die königlide Zeughaus-Verwaltung. 


2060) Ein ganz —— 2059 2a) Eine Parterre⸗ 


Säneit ber. 


Affenpinfcher m. ©. it vor- | Wohnung von 8 Zimmern mit 
foren gegangen und wird um Zubehör ijt i vermiethen. 4. 
defien Rüdgabe gegen Belohn- | Dijir. Nr. 316. 


ung erſucht Herinaafle R.52%,,.17093) Gin braver Dferbe 
2055) An eine Gejellihajt find |Enecht unb ein Arbeiter 


wei Zimmer zu vermiethen. |fönnen ſogleich gegen guten Lohn 
n Näh. in der Erp. in Dienft treten. Näh. Erp. 


, 


vorigen Jahre ftiftele der Ortönadbar Noth von 

Der | — 3 14 Stationen. und wurden 3 von be Bi, 3 z * 

— Die Fe agb. pro 1863 betr. 

‚Bed, aur volliten Zufriebenheit bed Stifter ausgeführt. Durg hohe Re — — som 29. v. DR. ift für 
om Diefe: Arbeit verbient: aber; amd: das allgemeine Lob und|den Regierungäbezist Unterfranken u Uſchaffe nburg bie Ers 

Lnmen mir nicht umhin dem fireblamen jungen Künftler das Öffnung der yelbjagb auf 

beſte über feine Tůchtigkeit aus zuſprechen, um jo mehr, Samstag ben 15. I. M. 

‚als bie befa Stationen von ‚ben vielen Freinden, welche bie fund ber Aufgang ber Hafenjagb unbeidhabet ber im $ 7 der 
Iben ‚ Neid mit Wohlgefallen beiradgtet werben und Dans vom — Oktober 1863 geftatteten Aus⸗ 
er En Merpafte — ‚von —— — — nahmen auf 

e Stationen je nd im Hod: Relief ben tu iens 5 
namentlich der Geſichtsaus druck — ren ai The ieft Dienstag den 15. September l. J. 


elungen zu betrachten — Wahrend in den der leiden; fefigeſept. 
Ber der tiefite —— fh aus —* —* tritt In Dies wirb hlemit zur Darnachachtung befannt gegeben. 


























den bärtigen Geſichtern ber römiihen Stiegäfnechte und Würzburg, den 1. Auauft 1858. 
Trop tet beutlich hervor. — — SO Der Stadtmagiſtrat. 

‚Herr Gg. Flſcher iſt ein Schüler des Kunſtbilbhauers Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Kuies in Würzburg, beſuchte ſpäter bie Akademie ber Künfte Dr. Zürn. 
und Wi re in Minden mehrere Jahre mit beftem Erfolge 
und bildete jih alddann bei verſchiedenen düchtigen Meiftern hn 
feinem Fade DollenbB auß. Belanntmachung. 

Pr folge gerichtlichen Auftrags verfteigert ber Fol. Notar 

euffert am 


Amenb. 


empfehlen benfelben allen Kunſtſreunden auf’3 Beſte 
und mwünfchen ihm eine zablreihe Kundſchaft. Derielbe foll 
—* ber Nähe von Schweinfurt ſein eigents Geſchäft gegründet 


n. 
Wülferöhaufen, den 26. Juli 1863. 
Mebrere Kunſt⸗ 
freunde, 


Anzeige und Empfehlung. 


Großes Lager von Thondfen und Heerbverfleibungen in 
allen Farben, für Holz und Steinfohlen-Feucrung, neueiter und 
© Gonftruftion, welde eine ebenſo raſche als nachhaltige 
—* — eigtnes Fabrikat, empfiehlt zur gefälligen An: 


u den 6. Dftober d3. rs, 
Nahmittags 2 Uhr 
im Gafthaufe bed Andreas Ebner in Walbbüttelbrunn im Zwangs⸗ 
wege das in Waldbüttelbrunner Markung gelegene, auf 81fl. 
— Grunddermögen bed Johann Lug alt von Walbbüttel: 
tunn, bejtehend im der Hofriethe H8.Nr. 1, einem Hubantheil 
am Piaffenerb und mehreren mwalzenden Grundstüden, unter ben 
an der Strihätagfahrt näher befannt zu machenden ort#üblichen 
Bedingungen mit dem Bemerken daß diedmal der Zuſchlag nur 
nad Erreichung bed Schaͤßungswerthes ertheilt wird, 
Yürzburg, ben 31. Quli 1868, 


Gt und Abnapıne tie Mot Verweſer. 2 
die Schädler ſche Hafnerei, — — 
Diſtrikt 5. Nr. 93. Bekanntmachung. 


In Sade des Johang Joſeph Wohlfromm von Königs- 
hofen gegen Eduarb dembach von ba, Kordriung von 56 fl. 
betr., verjteigere iY zufolge lauegerichtlichen Auftrags im Wege 
ber Hilfsoollfiretung am 

Dienstag den 18. d. M. Nachm. 24, Uhr 
babier einen eifernen Achswagen, im Werthe zu TO fl, gegen 
jofortige Baaryahlung an den Meijtbictenden, 

Köntzähofen, ben 1 Auguſt 1863. 

Reuß L Notar. 


Etwaige Forderungen an den Nachlaß ber am 24. Mär; 
dahier verlebien Frau Louiſe Charlolte Roth, Privatierswittwe, 


ſind — 
Donnerstag den 20. Auguſt Ifd. Ars, 
ormittags 10 Uhr 
im Geihäftszimmer Nr. 3 
anzumelben, widrigenfalls ſolche bei Auspänbigung der Maſſe 
an bie Erben nicht berüdiichtigt werben mwürben. 
Mürzburg, den 25. Juli 1868. 


Königliches Stadtgeridt. 


Barthelme. 


Preiß_per Dfen 5’ 3" hoch 12 ff, Garantie felbftwerftänd 
NG ; 40 Sorten Ofenzeihnungen werden auf Verlangen zuge: 
ſendet. Rohrfutter a Staͤck 3 fi, 3a 


Wafchpulver, 


vorzüglih zum Waſchen non Leinen, Seiben:, Wollen: und 
Baummollenzeug ; eripaıt Soba und Lauge gänzlich, aud) einen 
Theil Seife und greift bie Wäſche nicht au, bet 4a 


Franz Hussla. 





Bekanntmachung. 

Aus dem im Exekullonswege verſteigerlen Grunbrermoͤgen 
des Burlarb Dit von Kielntinderfeld wurde ein Erlös von 
4749 fl. 30 fr. erzielt, wovon 

428 fl. 30 fr. in 6 Martinifrifien 1867 mit 1872 unter Bei: 
lage 4%: ,tacr Binfen vom 24, Juli 1867 an und 
1321 fl. — tr. in 6 Martinifriften 1668 mit 1873 mit gleichen 
‚ Zinien vom-27. April 1808 an 
zahlbar find. 


Zufolge Auftrags des F Landgerichts Würzburg I. M. ver: 
feigere ich diefe Güterzielfrifien wiederholt am 
onnerstag den 30. Auguft 1868 
Vormittags 10 Uhr 
In meinem Amts zimmer gegen Baarzablung, welche binnen 14 
Tagen nad eribeiltem Zuſchlage zu leiften H. 

Das Vexzeichniß ber Strichſchillinge kann in meinem Amtd- 
zimmer eingefehen werben und bemerle ich zoch, daß das bei ber 
erfien DVerfteigerung gelegte Meijtgebot 911/,";, beträgt. 

Würzburg, den 1. Auguft 1868. 

Dppmann, I. Notar. 


Fella. 





In der Verlaſſenſchaftsſache der Mittwe Ellſabetha Schenk 

von Wieſenbrunn find allenfalljine Worberungen am 
Freitag den 23. Auguſt Ifd. Irs. 
früh 8 Uhr 
bei Vermeidung ber Nichtberüchichtigung bel Vertheiluug ber 
Natlapmaije anzumelden und gebörig nachzuweiſen. 
Micjentbeid, ben 29. Juli I858. 
Königliches Yandgeridt. 


Meun za 








Georg Schuſter, Pflaſiererarbeiler, anägefhrieben am W. 
Juni d. J, iſt in Haft. Sn 
Würzburg, den 5. Auguſt 1868. 
Königliher Unterfuhungs-Riäter. 
b 


— 


Schwaab. 


1920 26) Eine freundliche Me Ein Buchbinder 
zanenwohnuug von 4 Sim Gehülfe findet danernde Be— 
mern 2c 2c. iſt bis 1. November ſſchaſtigung In N ö 
an vermieihen, Näh. in ber Erp IM, Scamoni's Buchbinderet, 





Belterger 2 


veranlaft, aur Öffentliigen Ken gen, ‚dat 
5 ana, befannten en Sen an Dre Ber 
e nad Eonjumtion deö wahren, 
entlih tünftt 


ähnlichen — geſchloſſen 


Füllung von wen n 
u und mit einer, tinfer 


— Publilum ift durch 


** a d unterlafiän wir nit, 


i 
gie 


er be 


nbaltö ** eäuft 
ichem Mineralma 


biefe Bi ung offenbar benad)- 


ſelbe darauf aufn 


en, doaß uniere Kıflge, en von au. übri 


arnten äufieren Reihen; nur 
ER welhe am untereit 


{NASSAL 


di 


fen. gt 


eile i dar N 


drudten Brandzeichen verfehen find 
Niederjelterg, ben 16 Juli 1868. 


NIS ’ Königl. preuß. ‚Brunmen-Eomptoir, 


— 
bChecerine 
Savon de Riz, 


und glänzend 


2019] Ein? ie a 74 
ſchloſſene Wohn vor, 

nen Zimmern, else, Boden: 
fammer und fonjtigen Eſoder⸗ 
niſſen iſt im 2. ©. Wr. NO au⸗ 
4. November zu vermieten 


2021) Ein Zimmer mit 
Betten ift biß 1. Oftober an 
Latein⸗ ober Somnafitichäer 
zu vergeben, worunter ein Herr 
einem Knaben Stunden geben 
fann. Näh Erp. 


2036) Ein Logis im Stern 

böfchen, b:ftehend aus 3 3 

mern, Kammer, Küche und Jon⸗ 

Erforberniſſen, iſt auf 
Uerbeiligen zu vermiethen. Nah 
3. Difir. Nr, 181. 


2044 20) Ein gewanbter Kell: 
ner, ber fhon mehnere Jahre 
in Hotels fer irte, ſucht fogl. ih 
ober bi 15. Auquit eine Stelle 
Bier ober auswärts. 


2015) In der Näse der Stift⸗ 
—— jind 2 — das 
eine von timmten, das an: 
—— von 3 Zimmern, mit Ton: 
Kam Zubehoͤr aufs Ziel Aller: 
ligen zu vermieiben, Zu er 
as Semmelsſtraße Nr, 71. 


2043) Eine Bezirksarzts⸗ 
uniform nebſt Hut und De 
gen, eine Goupel, Epaulettes 
unb Portepées find billig au 
verfanfen Reiögrubengafie, 1 
Diftr. Nr. 2421/,, 3. Stod, 


2028) 2 Zaden find auf 
Allerheiligen zu vermiethen. 
Näb. in der Erd 


2018] Eine Küdenanricht wird 
ſogleſch au kaufen gejucht 
Näh. t. db. Erp. 





Zim⸗ 


mern bis 1. Rovember. 


das Feinfie für Damen, um das Haar glatt 


zu maden, & 30 fr, 


fi. präpatirt, bewährt für ſpröde und auf⸗ 
geſprungene Haut, & 18 fr, 

Reismehlseife), 
chönheitsſeife A 12 fr., 


Practiseher Zahnkitt, a 21 und 36 tx., empfiehlt 
Carl Bolzano. 


eine : wahre 


1906 26) Ein erfabrener Hanf; 
manı wünjdt jih bei irgend 
einem foltben Unternehmen zu 
beibeiligen. Gefaͤllige Offerten 
unter Sch. L. K. Nr. 1006 
bejorgt bie Erpeb. b. BI 


Für Pharmacenten, 
1834 26) Auf vier bis ſcchs 
Moden ſuche id einen foliden 
Pharmaceuten zur Auäbilie. 
G. Volkhardt, 
Apotheker in Grafenrheinfelb 
bei Schweinfurt, 


Zu vermietben 
tt eine ganz abgeihlojfeneja 
Wohnung von 5 Zimmern 
und jonftigen —— lann 
ogleich oder November bezogen 
werben. 4. Dijir. Nr, 330, Reis 

arubengafie, (1962 3b 


1922] 6; ift ein Barterrelogis 
von 2 Simmern und Allofen, 
nebjt allen Erjorbernifien auf 
Allerheiligen zu vermicthen. 
Näheres 2. D, Nr. 280, 
Auch iſt bafeibjt ein einzelnes 
Zimmer zu vermicthen. 


Zu vermiethen 


4.D Nr. 1641, ein Logis 
von 5 Zimmern und jonitigen 
— * ſo wie ein abge: 
ſchloſſenes Logis von 2 Zim: 

1844 2b 


36 1916) Ein eiferner Keiiel 
mit breiten Borb ift au verfau: 
ten. Näh. Exp 

2042 2a) Ein noch wenig ge 
brauchter, nußbaumpolirter rum 
ber Tiſch iſt wegen Mangel 
an Platz billig zu verkaufen. 

äh. in ber Erp. 















zur 


a) * 


ge 


a 


we 


*— 


vorgeſchriebenen 


nen Rebe 


e im 
— * vom 30, Januar 


ormularien 


vorräthig. 


"Buc 


IH bringe hiermit 
b Heutigen neben meinem 


ergebenen A 


eblgeſchäf 


find ſämmtüch in praktiſcher Eintheilung bei ums 


Bonitas- Ds sche. Verlagshandlung 
& Steindruckerei 


— Expedition des Stadt- & Landboten. 





ige, daß ich 
en gros ‚nt 


Detail-Niederlage + 


in de 


ft 
ee dahier errichtet habe, 


t d 
unfmeblen & Gries 


aufe des Herren Joſeph Stahel, 


ries 
Schulgaſſe 8. Diſt. 


bie ich unter Zuſicherung reeller 


* billiger Bedienung zum — Beſuche empfehle. 


Würzburg, 5. Auguft 1868 


> [96 
L. Busch. 


A 0) Bine Mohnun 9 — 


genten Gesuch. 


2034 2a) Ein altes bedeutendes 
Weinhaus zu Borbeaur, Eigen: 
thũmer beträdtliher Weinberge, 
weldes in ber Lage iſt, aus; 
nabmömeije günftige Bebing: 
ungen Stellen zu Lönnen, ſucht 
aewiſſenhafte Agenten für ‚den 
Berfauf feiner Weine an Bri- 
vatfunden für ein oder mehrere 
Städte. Mean reflectirt nur auf 
Perfonen, welche gute Verbinds 
ungen haben, tHätig find. und 
guie Neferenien geben können. 
lien a in beutjher oder ran: 
Bl er Ei find zu richten 
B. 63, rue Pe- 
legrin — 


1835 36 Huf ein Oekonomiegut 
in ber Nähe Würzburg's wird 
zum alöbaldigen Eintritt ein 
tüchtiger Obertnedt ober Un: 
terperwalter gefucht. Mur ſolche, 
weiche gute Sengmiffe vorwelſen 
tönnen, wollen ſich melden, N. 
in der Erp. 


20) Ein guter Pferde 


ap bereiter ſucht fofort Engage 


ment. Näh. in ber Erp. 


2029) 2 tüdtige Ladirer: 
ebilfen werben ſogleich ge: 
Bi bei 
Ladirer Sauerbrey. 
Julius promenade. 


Zu vermiethen 
iſt ftimblich ein einfach möblirtes 
Zimmer. Näh. 3. Diftr. Mr. 
2985, Büttnerägajie. (2027 


Dom 1. November an ift ein 
wojlerjreier Kelier zu ver 
miethen. Näher. obere Johan 
nitergaſſe Ar. 123 eine Stiege 
hoch bei Kilian Thoma. 25 


itehend auß 8 Zimmern, 
Keller, Boben ıc., iſt ſofort * 
vermieiher. 
Eijenbändler Bachmann 

in Heidingäfeld | 


25. 1907] Eine folibe, mit 
Zeugniſſen verjehene Klnds magd 
geſeßten Alters, wird gege 
ten Lohn auf Micaeli ge 

Wo? jagt die Expebitiond 


1820 30) Ein Hübih elegant 
Beegettäicet Laden ne ir 
arem Sabenzimmer tft 1. 
November oder 1. Februar au 
vermicthen im 2. Diftr. Nr. 331. 


1821 36) Ein Mezanenio- 
i$ von 1 Zimmer, Kammer 
nb flkiner €, aut erhalten, 
it auf 4. November zu ver— 
mietben im 2. Diſtr. Nr. 331. 


Gefitcht 


wird ein angehender Commis 
und gebilbeter junger Mann als 
Lehrling im ein frequentes Ges 
ſchäft auf dem Lande. 

NH. in der Em. (1833 Ic 
4856 Be) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung über eine Stiege 
von 5 Simmern, nebſt Küche 
nit Wafferleitung und fonftigen 
Erforderniſſen, Ausfiht auf bie 
Juliuspromenade, iſt bis 1. No— 
dember zu vermiethen. Näheres 
innerer Graben R. 143, Parterre. 










1944 Ein Zimmer mit Alkoven 
in ſogleich zu vermiethen. Sterns 
gafie 168 35 





1925 35) Neubanjtrape Nr. 71 
iſt über 2 Stiegen cin möblirtes 
Zimmer zu vermiethen 


"Ehemalige Schiesser's Restauration am 'ülten» Bahnhof. 
Samstag den 8. Auguft 
Rittern  & Preisvertheilung. 
Bis Somstag Mittag werden noch Loofe abgegeben. 
| , Anfang der Musik 5 Uhr. 


utes frisches. Bier, gute Speiſen und ſonſtige Getränke jorgt 


+ Franz Matt, 
ai 


"Zepter Cyclus ¶ Gander's Schreibmethone — 12, 
Theil — eſp Fich F ideal ihöne, neueſie Gefchäfts: und Kanfmanns: Schrift eigen zu made iin 
be 










Beginn: Montag, 10. Auguſt — Tiejenigen verehrlihen Damen und Serren, welche noch An 
werben freundlich gebetem, ihre bezw. Anmeldung zum legten Cyclus fpäteflens bi Montag (Wohnung: Mättıt 
im Safe des u. Blank im Bruderbofe) zu maden; bajeibit liegen bie überrafchendften und faft unglaub 
Hefultate zur gefäligen Vefihtigung — Tas Honorar (zahlbar erſt beim Schluffe des Unterrichts) beträgt wie’ 
7 Mech Rerion. — €8 wrb, voımöge bifer „feiner elaffiihen Lebrmetbode‘ allen Intereſſenten, gleihviel, mögen 
fie Im Defige einer noch To ſchlecht gerieten, corıupten, fleifen, incorreeten und unleferlichen Sandfchrift fein — 
nach Ablauf von nur KEN Lehrft, — bie auffallend erſichtliche Verbeſſeruug berielben austrüdlih garantirt.. 


Befanntmachunz. 
Danksagung. Die Aufnahme in die ifraclitifse Lchrer- Bildungs- 
Für die zahlreiche und ehrenvolle Theilnahme bei Au ſialt zu Wũriburg betr. 
der Beerdigung und dem Trauwergottcedienste ihres Die biesjährige Aufnabmd: Prüfung in die iſraeliliſche Lehrer⸗ 


nun in Gott ruhenden Vaters und Gressvaters, des L Bildungs-Anftalt zu Kürsburg beginnt am 
Montag den 12. Dftober Bormittegs S Ihr, 


Aufgenonmen werben in Gemäfbeit b. Entihlichung tgl. 








kgl. bayer. pens Generalmajors Herrn 


Franz von Hetzendorf, Regierung vom 4. Oktober 1864 (Kreidamtäblatt vom 7 Oftbr. 


1864, Nr. 152) 

a) Zöglinge für ben 4 Vorbereitung. Eurs, 

b) für ben I. Scminar-Gar® und 

ce) für den II. Seminar Gurk. 

Dltgenigen Zöglingr, trehe die Autvalıme Prüfung mitzu · 

S im— en gedenten, baben bich ngiteni 
Achten Emmenthaler, ES dmeizer und Lint-|me6 "Do; nerstag den 10. September d. 8., 
burger Käſe m vorzüglicher Qualität empfiehlt der unterzeichneten Vorſtandſchaſt ſchajfilich mitzutheilen und ihrem 
billigft Anmeldungägefuce folgende Zeugniſſe beigulegen : 
4) Geburtö: Jeugnik, 


Georg Hreuizer, 2) Zenaniu über religiöjen und ſittlichen Lebenswandel, 


sprechen den tieigefühltesten Dank aus 
Würzburg, den d. August 1868, 
die tieftrauernden Binterbliebenen., 





: J 3) dezu tsarztliches Zeugniß über gute Geſundheit und das 
Fleiſchbankgaſſe Nr. 168. Nchtvorhanbenſein von körperlichen Gebrechen, melde ein 
£ t ch N er Zu können ober ſich 

mit bem Zufammenlchen mit Anderen nicht vertragen 

R Be ann mn Yung. hier ver- 4) Zeugniß über bisher genofjenen Unterricht, und —* 
— —* der Johonn Zahner Ehele a) —— welche * 4. — ungs⸗ 
urs eintreien wollen, daß ſie bie Prüfung des 
Montag den 10, mut ds. Irs. II. Curſes der Schullebrlinge, nah Map- 
Mittags 3 Uhr gabe des Normativs über Bildung der Säullchrexr 
in meiccm Wmtzinmer be3 a ber Eerannten Nr. 7 und des Normativd über das ralitihe Religions⸗ 
an ber Rllanfircke neigen — unter anrehmbaren Bedingungen Kan Dein Er 4. Desember 1800 mit Erfolg bes 

d eribeile bei günjligem Gcbote ben Zuſchlag. Das fragliche anben KUDEN, } 
ee 5 bat Garten, Keller und Brummen b) Bezüglich des — A. Seminar: Curs, 
und ein Morgen Mdelanb on das Anmwefen angren:end, ges bap fie im gleicher Weife bie Prüfung beö MN 
Hört aun Stribsobjehe. Sur der Schullebrlinge, beitanden haben 
abe f iofort erfolgen, um 
— €) bezüglid) bes Elntritis zum IM. Seminar⸗Curs 
Mürzburg, den 4 Auguſt . 
Grimm, k. Notar, über bereits beftandene Prüfung bei I. Seminars 
Eurfes. 





2056) Im 5. Difie. Nr. 12612047 20) Gin neues Wert] Diejenigen Zöglinge, welde Aufnahme in dirje Anſtalt ewe 
it D Schlaffielle an eiden iſt fehr billig au verkaufe, langen wollen, haben fih au erwähnten Prüfungdtane pünktlich 


Arbeiter zu vermietben Diitr. Nr. 421,22, Gerber: fin derſelben (3. Difte, Nr. 30) chunfinban, 
2059) Ein Meinet Dampf, gaſſe. Würzburg, ben 2 Auguſt 1858, Kite 

y n t ——— ip S . f iiir elit 3 threr- 
maftsinchen (Model) wird ein Tememer| DIE ANHIORDLNNL dei — ſchen Lehrer 
verkaufen. 8. Diſtr. Nr. Waſſerbehälter zu kauſen Bildungs: 2 nſtalt. 
172, Surnplat geſucht im 3. Diſtr. Nr. 67. Seeligmann Bär Bamberger, Diſirſkte-Rabbiner. 
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“ Morgen Freitag, ben 7. Auguſt: 
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„aulshgrrtr ET Ten 
ters: Anital Münd = vom 1. Auguft 1 Str. 544 mi 5 = Danksagung. ' ch 
vorbehalt Genehmigung werben >> i (Allen Freunden und Verwandten, welche an der 
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Donnerktan am 20. Auguit 1868, Vormittags 

TRRTRITESETINH SUR ZEREHTEN NT 
bet ber." Iuterfertigten fg. Eiſenbahnbau⸗ Sektion nachſt enbe 
Eifenbabnbau Arbeiten im Wege ber f 

a en lieben Submiffion - ., ; 

— Ye abbietenden zur Ausführung vergeben werben, 
nämlich: 
bad XXIII. 2008 ber Bahn von Münden nah Braunau im 
Bezirke ber unterfertigten gl. Gifenbahnbam- Sektion, 10,000 
Fuß lang, une Burg nad Jundobl, enthaltend: 
, Eigentlie Erdarbeiten im Anlage zu 71,121 fl 28 Er. 


und den Trauergottesdiensten unseres 
unvergesslichen Gatten, ‚Vaters und Schwiegervaters 


r. Lorenz Gerhart 


so herzlichen Antheil nahmen, unsern innigsten Dank. 
Die tieftrauernden Hinterb enen. 




















Danksagung. 

















1 xü ti F 
ten } Für bie fo ehrende und zahlreihe Theilnahme bei ber 
>: Tate der Wegübergänge im An: BR 9% Beeröigung a Free see für -un 
? j *4 2 tttn, Mutter, S e 
3. Kunſtarbelten im Anſchlage zu 15,500 ft. 34 Er. BÜRTR,: OBPERBED TODE: TR ’ eg ’ 
4 Lieferung und Ginbettung des Stein- ———— —7 


Frau Margaretha Zeller, 
geb. MNummel, 
forchen wir Hiermit unſern Verwandlien, Keen und 
Bekannten unfern innigſten und herzliditen Danf aus. 
Würzburg, Scheyern und Aufſtetten, bein 6. 
Auguft 1868, 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 


materiald im Anſchlage zu 5,928 fl. 48 Er. 
— in Summa: 106,553 fl. 59 fr. 
Die zu leiſtende Caution wird auf 5300 fl. jet est. 
Bebingnikheft, Pläne und Koftenanichläge liegen vom 6. 
Augnti S6S an im Amtälofale ber ltunlerke tinien tal. 
Gifenbahnbau-Sektion zu Jebermanns Einſicht offen vor, mo auch 
die Submiifiond-Eremplare in Empfang genommen werben fönnen. 
#; Die Submifjionen KR mũſſen in vorjchriftsmäßig über 
3, 





hriebenen umd verflegelten Gonverten längftens bis Mittwoch 
en 19. Auguft 1868 Abends 6 Uhr entweber bei 
ber unterfertigten Bebörbe ober bi Montag den 17. Hu: 
uft Abends 6 Uhr bei der f. Gineraldireftion zu Minden 
rt eingelaufen fein. : 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 
11 der allgemeinen Submifjtond- Bedingungen angebrohten Folgen 
gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirum 3:Eermine ſich 
perfönlih ober burch genüglich bevollmächtigte Stellvertreter einzu⸗ 
finden, und, wenn joldes verlangt wird, ihre Uebernahms: 
Fähigkeit, ihr Gautiond- und Betriebs-Vermögen ſogleich genügend 
n zumelfen und ben bedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 
Neuötting, am 4. Auguit 1868. 


Kgl. Bayer. Eiſenbahnbau-Sektion. 


Kreitner, Sektions⸗Ingenieur. 


5 2054 20) Ein tühtiger Bar⸗ 
im Bürgerverein. SiersGehülfe findet ſoſort 
Morgen Freitag, ben 7. be. bauernbe Gondition bei 

Mis, ee jeden Montag nd Friedrich Weidner, 
—— in der Woche ijt bie ‚ appıob, Bader 

ibltoihet von 8-10 Uhr offen. in Shmweinfurt. 


Stelle⸗Geſuch. 


0551 Bin WManxn, ber Caation 

zu Stellen dermech wub aut cm 

piohlen merden Lem, Turht eine 

Stelle als Ausgeher ober cine 

andere pajlende Verwendung 
"Rab in ber Erp 


Belauntmachung. 
Korberungen an ben Nachtaß der Therefta Schäfer Wittwe 
von Herchdhelm find am 
Donnerstag din 28. d. M. Bormittags: 


bei Metbing ber Nchtberückſichtigung bei Bertgeilung der Maſſe 
dahier anzumelden umb zu begränben. 
Ochſenfurt, am 3. Auguſt 1.68 


Königlihes Landgericht. 
Reiter. 
Bei, 1. Wg⸗Aſſ. 


20465) Derjenige, der fi gegen 
mich grob, roh und AB. y me 
benommen bat, den warne id), 
das er feine verkäumberifche, 
faiterhafte Zunge mahr im Zaume 
hält ober ich belange ges 
richtlich, indem and, Zeugen ba 


find, 
Katharina 2er. 


3037) Im 3. Difte. Ar. 191 
if ein Logis zu vermiethen. 


1973 25) Gin Yush 


2049) Ein freundliches Logis 
im erfien Stof von 4 aud 5 
Zimmern, nebſt allen fonjttgen 
Erſorderniſſen, Zutritt im Gars 
ten, it an eine folide Familie 
658 Allerheiligen zu vermiethen 

Zu erfragen Randersackerer 
Strafe Mr. 9. 


2057) Ein junges Mädchen, 
ba3 etma® nähen kann und ſich 
den häusligen Arbeiten unter 
sicht, kann jogleid, eintreten 


Naͤh in db 
ED Ba kaſten wirb zu faufen gefan 
tee R —— * wtah. in ber Erp 

erite Stock, beitchend aus 5 Tim Commis, verigonie 
Zimmern und fonitigen Eifor En un 020] om im 
bernifien, ſogleich oder auf Aller- — — ſten 33 
Helligen zu vermicthen NAH. dui bitionirte, auf n le . 
’ Hu. Volkmutb. wird, juht Stelle, gleich 


r. welcher Brauche. Franco Offerte 
nz unter Nr, 2006 — bi ki. 
ae Eine wenig gebrauchte] d. DI. 
einjpännige Meifechaife it] "p) 2 gute rauen’irbeiter 
billig au verkaufen. Nähereh in Anden bauernde Beicäftigung bei 
ber Frpebition, ob. Geifel, — 3* 
2058 Da) An einem hieſigen im Kürfänerbof. 
Golontalmaaren- unb Agenturen⸗ Seltorbene. 
Geſchäſte iſt Für eimen jungen] Gpitine Kneltz, Goldarbei⸗ 
Mann von orbentliher Kamtlis Iterstino, 14 M. a, — Katha⸗ 
eine Lehrlings:Stelle frei Irina Stigerwalt, 15 3. a — 

Näh. in ber Erp. Anrbara Kinzinger, Icdige Pri- 






















Der Vorstand 


DE ee nn 
x Hutten’s«++ harten 
Grosses Concert 


bed Hrn Gapellmeiiird Carl 
Niegg vom Meinen Stadt 
theater mit JO Mas nacdı aus: 
gewählten Prograum. 
Streih- und türtijhe Yu 
Anfang 5'/, Uhr. 
Entröe für Herin 12, Dawenb fr. 
Programme an ber Caſſe. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
A. Ruchenmeiite: 


Handlungs-Commis- 
_ Hilfs-Verein. 
* Sonntag, beit 8.d., 
> bei günftigem Wittee Partie — — — 
nach der Homburg bei|2043 2a) Ein neues Wett uud u TR a — Fran ſiska 


Gin Logis von 4 Zimmern, 
Kiche, Holzlage und eine Kams 
mer, iſt bis 1. Nov, zu ver 
mietben. 

Thomas Bauer, 
Kujt- u. Handeldgäriner. 


Gut und billig. 


Von heute an koſtet bie Miaad 
— über bie Gaſſe 
> fr. bei 

Endres, Püttnerzaaiie. 








65 enheim. Abjahrt vperleine Springfedermatraze 600 il iind fonleich anf | Mürzburger, Steingauerätind, 8 
Bahn 9 Uhr SO Min, früh nach IInd bleig zu verfaufen. 4. Dijir. +1. Stelle auöju | 3. a. — Georg Gberharht, 


Rehzbach. Rr. 30, Peierpfarrgaſſe, 2. Stock. leihen. Naͤh. in ber Cup. Shucideimeiteräfind, 10 T. a 


FE 8. priv. Oeſterreih Berfiheriings-Gefelfjchnft 
—J „Danau.“ 


* 


0 wovon fl. 1,000,000 voll einbezahlt ſind. 


ichen Ker 
Berru Carl Bau Commiſſionär in Würzburg 
eine. Agentur unſerer Geſellſchaft für- die Lebend-Renten-, Ausſteuer· Verſicherung übertragen habe. 
—  Miggihen, ven 30. Juli 1888; 
x Die — entur für Bayern. 


7 


chmalir. 


1 u: Eli, 
Beiugnehmenb auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ih mid zur Annahme von Verf fü s 
Seiehtmaft welche durch Milerhdffte — * zum Geſchaͤftsbetriebe für bie R———— 
* Di und ——ã tm Konigreiche Bayern zugelaſſen tft und ſtehen 


n& ind % 

PR r3 a Juli ers u — 3b 
£ Carl Hausknecht, Coumiſſionät, 

Agent der E k. priv. Oeſterreich. Verſicherungs-Geſellſchaft „Donau.“ 


RTL ERTEILEN Liedertafel. 


& i n H a u 8 Dienstag, den 11. August 

in. Mitte der Stadt, in welchem feit 40 Jahren ein Büttnergeſchäft mit qutem Abend -Unterhal ng 

F Erfolge Betrieben wurbe, fit mit ober ohne Werkzeug und Boreath, an einen fo- nit Musik- und Sesangs- 
fiden zahlu:gsfähigen Mann zu, verlaufen. Näheres in ber Erpeb. d Bl. 230% 2a vorträgen, dann Tanz- 

23,3 N Gesellschaft 
—D — E im 
—— ——⸗ [| Platz’schen Garten. 
Die Musik ac, re um halb 
Ihr. 


Die 
Kupferſchmiederei und Darrblehfabrit | ui. & 






































- i det Montag Abend 5 Uhr 

} von Johns, Heyl ın Ulm — HEN ring 

alidarrbleche verfiebener Cogun, Kübltchiffe, —— —— 

aldarren, Senekboben, —— — 

A un Braupfannen, —— Setern ag 8 38 
twärmer isapparate, ein mit 210 fl. Papierge 

. ‚Neferven, & Brennereien, , vom Dominitanerplag bis * 

Grande, —* Dampf; und Waſſerleitungen 20. X. Vierroöhrenbrunnen verloren Der 

unter Zuſichexruug ſchneller Bedienung und billigſter Preiſe. 805) 4d |redliche finder wird gebeten, ſol⸗ 


— e — — | Ta. Ermemhaler Kült ches in ae d. * * 
—A ei te Fra a j te B lohmung ebjugeben. 
‚Eine. abgejglojiene Wohnung von 6 — ee — Eu Gere — 
Zimmern, Küche, Bodentammer und fonjts | 8 8 











a 5 ; — 3b) ermann Scheuer. | tifch wird ſowohl in. ald auner 
igen Bequemlichteiten ijt bis 1. November Slraı 3) Ein cautions [Sin Haufe terabreiht im 4. 
E im 3. Diftrift zu vermicthen, Näher. in dev Jfabiger tüchtiger Wirtb Diſtt. Rr. 92,über 1 Stiege 
Exped. d. DI. fchaftepächter wird ge: 
2 ran 7 222: + — jucht. Präb. in der Exp. 


Strichsbefanntmachung. | Eine Haushalterin 
3 ; in ben 30: Jahren wünſcht nad) 
Der Unterzeichnete verfteigert im Privatauftrage kommenden] eiyem Mierteljahre eine Stelle 
Dienstag den 11. Huguit, Vormittags 9 br are — Herrn Zu 
im 4, Dift. Nr. 134 mehrere entbehrlich gewordene Gegeuſtände, erfragen tn 6 1639 36 
ald: Betten, Bettftätten, Schränte, Screibtiid mit Auffak, BEER ee En 
Küneniägränte, Tiſche, Kommode und bergl. mehr, gegen fo: | 2039) Neue bolländer Ha 
ne D T “ag anal Hausweſen eim Unterfommen 
— 2. * N \ ‚jan [ 
If. Derletb, Tarator. (her. Deaimger Sand |U° aber näer. Särlt 
fäfe emrftchlt Dfferien unter F. A, nimmt 


Chablo nen zum Wäſchezeichnen, Carl Chr. Schmitt, die Expedition entgegen. 


Buchſtaben, Zablenu Verzierun gen für Stiefereien Sandertraße Zu verkaufen ſind: 

empfiehlt z Defen, Kinu;iogel, Fenfter und 
Thuren. Näheres bei Abam 

Haub, Buͤtinersgaſſe 3:. 


2050) IE. Roſenbaum cr 
hielt 1 feiiche Sendung Liiu⸗ 
burger Mäfe und empfiehlt 
ſolchen zu dem billigften Preiſe. 


— ————— 
2171 Eine Wittwe, ſollden 
Charatters, in allen weiblichen 
Arbeiten volllommen bewandert, 
fucht bei einem Herrn ober Frau⸗ 
enzimmer, auch zur Stübe ber 
Hausfrau in einem größeren 

















— 2030) Ein Uhrmacherleh 
Cari Scheiuer's Papierhandlung. wird I — 











Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


un | * 


Würzburger 


Bahnzüge. 
L Wur pur g · Oamberg· frankfurt. 

Antunft von Frantfurt: Courz. AU, 
BE . chn. Schnell. 1ON. SOM. Vorm. Pot 

4 U, früh. 7 U. 85. Mb. Güter, 6 N. 

M. früh, 1 IL Mitt, u, 11 1. 53 M. Rachts. 

AbgangnahBamberg: Schnell. 10M, 
KOM. Borm. Poſiz. 2U.5OM. Nachm. u. 8 M. 
15 M. Abrs. Guterz. 4 U. 20 M. ſtuh u. 7 U. 
BO M. früh, 

Darin bon Bamberg: Schnellz 51. 
20 R Abds, Poſtz. 3IE1OM, frühu.it. 15 M. 
ik, @kt SW SOM.Ab. u. 11.53 M,NGS, 

Abgang nad Frankfurt: Courz ID. 
26 M. Mitt. Schnell. 5 N. 30 M.AbE. Voſtz.9 
0. 50R. Born.u, 12 VU. 16 M. Nachts. Güter. 
4u.5M. früh. 10 M. Rachm. u. SU, Abds. 

U.Würdnurg-Hürnberg. 

Abgangnad Nürnberg: Coutz. EN. 
1OM,. Radım. Poſtz. 4U.2OM. feld, Güterz. 5 
N.40M, früh, 9 U. Born, 41.40 I, Nadım, 


— 






und 9 U. 40 M. Rachts. 


LCag,nenigkeiten. 


Se. Maj. haben geruht, zu genehmigen, daß die katholiſche 
arrei Untereßfeld Bezirksamts Königshofen, von dem hochw. 
errn Biſchofe von ng dem Priefier Heintih Bier, 

Techantpfarrer zu Pfersborf, Vezirtdamts Schweinfurt, verlie: 
ben werde. 

Das t. Staatäminifterium ber Finanzen bat bie k. Regies 
rungs: Finanztammern beauftragt, mit Etrenge barüber zu ma 
Ken, daß Die Rentbeamten das zur geortneien Führung des 
Amteß erforberlite und enlſprechend qualifizixte Geilfenperfo- 
nal Halten und gegen diejenigen Renibeamten, beren alt 
Elaborate die Folgen von einem zu Meinen ober Targ bezahlten 
und baher ungenügenb gqualifigirten Gebilfenperfonal find, mit 
alfer Energie, nöthigenfalld dd) Beftellung bed eriorberliden 
Perfonald von Oberauffihtäwegen auf Koften besfäliger Be: 
amten einzujchreiten. 


Bei ber Organifation ber Feld: Verpflegungsabtheilungen 
wird auch barauf Bedacht genommen werben, dab für größere 
Truppenförper, z. B. cine Brigate, melde für einige zeit felbft- 
ftändig'von dem Hauptkorps betadjirt wird, bei außgebehnten 
Kontonirungen ober ſonſt zerftreuten Aufftellun en, Tilialen — 
Berpflegs Sige abageftellt werden Fönnen, um bie Verp egung 
zu ſichern, ba — wenn bie Faſſungen für eine Diviſion an 
einem Bunte tattfinden, zu ımregelmäßig ober doch zu zeit 
ranbenb mb ih -mwürbe; bie Rothwenbt tiefer Ein: 
—— fi im letzten Feldzuge gezeigt, theils aus vorbe- 
fagten Gründen, theils zur Schonung ber befegten Terrainitriche, 
ba anbernfalls Requiſitionen ober Ginquartierung mit voller 
Berpflegung ftattfinden müßten. 

Beim Zugange in der Genbarmerie erhält jeber zum Gen: 
darmen Ernannte für bie mit Ausnahme ber großen Montur 
unb der Armatur aud eigenen Mitten enufaflenen Eautpir: 
ungöftüde einen einmaligen Equipirungsfoftenbeitrag von 20 ft., 
welcher jedoch zurüczuerftatten iſt, wenn ber Betreffenbe aus 
irgend einem Grunde innerhalb ber erften brei Jahre aus dem 
Korps austritt, ober entlafien wird. 

Zu ber gefirigen Notiz, bie Verbefferung ber Lage bed 
rerttamilien Hilfsperſonels betr., iragen wir noch Folgendes 
noch: Momentane Unterſtützungen werben in bem e ge 
währt, wenn ein Mentamtö:@chilfe ohne eigened Verſchulben 
vorübergehend dienfiunfäßig wird, wobei bie Größe derjelben 
nah Maßgabe der verfügbaren Mittel unb ben Umſtänden des 
er bemefien wird An Rentomtsgebilfen, melde ben Dienft 

eimillig verlafien Heben und bei anderen Stellen verwendet 
find, ober folgen, melde wegen ungeeigneten Verhaltens ent: 
laſſen wirben, werben keinerlei Unterfiükungen verabiolgt. 
wen von Rentamsgehilfen, welche zur Zeit ihres Ablebens 
einer Unterftägnng nad negenmärtigen Beftimmungen würbig ge: 
weſen wären, jomwie den Witwen von vormaligen Rentamtäge- 
bilfen, melde im Genufie eine® fortlaufenden Unterhaltäbeitra- 


1) 
ges geftorben find, werben im alle ihrer Bermögenslofigfeig'jich bie Pretjevertheilung 


Stadt· 


—— 


Miürburg-Nürnberg. 

Ankunft von Rürnberg: 
M, Borm. Bofzug 11 U. 45 M. Nadıts, 
U. 265 M. küb, 1% U. 55 M. Mitt. 5 1, 25 M. Abds. 


Freitan ben 7. Auauft 1868 


und Sandbate, 


II, Würkburgs Ansbach München, 

Abgang nah Ansbach: Rn. 
Nadm. Pofte. 5 U, früh u.10n.50 M, Boren, ' 
Güter. 51.50 M. Nam. 0.71.45. Hide. 

Antunftbon Ansbad: Sue, im 
Mitt. Pi, 5U.IEM,. Ab, u, Ins Nis, 
Süters, 81.45 M, frilh u. IIM. 24 M. Dorm, 

IV. WürburgeSeidelberg, 

Aboang nach Heibelberg: Schnellz. A 
130 D.früßu. LOU, 16. Vrin. Perſz. 12 
10 M. früh, BUIHM, früh, 11,55. RI. u. 
EU. 60 M. Ab, Sütrz. 21.25 MR, früh, VOL, 38 
M.Borm.u. 9 U, 30 M, Nachts, (Leitere beide 
nur nach Bebarf. 

Ankunft ſv. HDeibelberg: Schnellz. 2, 
85 M. Nachm. u. 71. 66 M. Ab Perſ.46M. 
n.8U,15R, früh, OU. SM. Vrm. u 6U. 8. 
Ab. Güter. 311,40 M. Nachm. BU,2EM. NS, 
WEURZEM. früh. (Beide Letztere nach Bedarf.) 

Poftomnibusfahrten nach 
Arnſtein 545 I. Abds. Eſſelbach 4 IL. Abbe. 
Dertheims- Miltenberg 5 U. 25 M. Mb, Euer 
haufen 4 U. Nachm. 


Eimumdzwanzigfter Jahtgang. 


TR nn. 
’ Ren 
—— 
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neue an, 35 
Bütersüge 8 





gleichfall3 zeitmeife Unterſtützungen gewährt werben; boch innen 
biefelben nur als ein Eleiner Beitrag zur Erleichterung der Lage 
der Beihelligten in Betradt kommen, ba Renltamlsgehilfen, 
melde ſich verehelichen wollen, für bie Zufunft ber Srigen 
zunaͤchſi jelbjt Sorge zu tragen haben. SHiebei ift jebod nicht 
ausgeſchloſſen, erg fen, welde als Oberſchreiber ober 
felbftftänbig betraute Arbeiter mit wichtigeren Geſchäftsſparten 
längere Zeit vorzüglihe Dienfte geleiftet und das ib ihres 
Mohlverhaltens zur Eeite haben, behufd der Exmoͤglichung einer 
beabſichtigten —— —— eine momentane Unterjtügung „ge 
Beftreitung der Gebühr für die Aufnahme in eine folive Ver⸗ 
fiherungsgejellichaft zu gewähren. — Geſuche um fortlaufende 
Unterhaltöbeiträge ober momentane Unterftüßungen find bei dem⸗ 
jenigen Rentamte, bei weldem ber Bittfieller verwendet tft ober 
zulegt verwendet war, au übergeben und von biefem Reutamte 
mit yflihtmäßiger Darftellung aller mafgedenben Berbältnifje 
nebft amiligen Zeugnifien über Alter, Gejunbheitäzuftand, Vers 
mögen unb Familienſtaud ber einfhlägigen k. Reglerung, Ram 
mer ber Finanzen, in Vorlage zu bringen, welde bie rentamts 
lien Berichte und Anträge nad forgfältiger Würdigung umb 
etwa erforserlicer Ergänzung bei bem f. Staatöminifterium ber 
Finanzen vorzulegen bat. Auf gleide Weife werben Geſuche 
von Witwen ehemaliger Rentamtögehilfen infirwirt und mit; 
gutachtlichem Bericht der Ef. Megierungdfinanzlammern bei bem 
ft. Staatdminifiertum ber Kinangen in Borlage gebradt. 


* Geftern fand bie Preifevertheilung ber Kreis-Gewerbe⸗ 
ſchule ftatt. Diefelbe zählte am Schluſſe des Schuljahres 149. 
Schüler, bie damit verbundene Handlungslehrlings-Abendſchule 
90 Schüler. Hr. Rektor Lampert entwidelte in einer Einleits 
ungädrebe bie Aufgabe ber Gewerbſchulen. Die eingeführte Ges 
merbefreiheit im Zuſammenhange mit den übrigen ſozialen Um— 
geftaltungen ftellt an ben Gemwerbd» und Hanbelömann, will er 
es zu etwas bringen, ganz andern orberungen in Bezug auf 
Wiſſen, ald mie bie frühere Zeit der Aunfiherrfhaft. Der Ges 
ihäftsmann muß in jegiger Seit unbetingt nicht bloß bie "r 
niichen Fertigkeiten feines Berufes befigen, er muß auch b 
gebe ee in ber suffaflung , richtigen Denken und 
in ber Kundgabe feiner Gedanken in Rede und Schrift, d. h. er 
muß einen gewiſſen Grad allgemeiner Bildung jein eigen 
nennen können. Dieſe Bildung unferer Jugend zu ermitteln, ift 

urähft Aufgabe der Gewerbſchulen. Dies wird aber vom vie 
en Eltern nit erfannt. Denn, —*9* davon, daß ſie ihre 
Söhne, auch wenn es ihre Verhältniſſe erlauben, fie einer höhes 
ren Unterrihtsanftalt de8 Staates übergeben, dennod lieber 
Teih von der Vollsſchule in dad Gefchäft nehmen ohne Rüds 
At auf beren geiftige und körperliche Entwidelung, begehen jie 
nch den anderen Fehler, daß fie ihre Kinder den angefangenen 
Bildungegang nicht ganz durchmachen laſſen und ſich zufrieben 
geben, wenn fie einen, Izchftens zwei Courſe ber Gewerbſchule 
bejucht haben, vergefiend, da eine Halbe Bildung dad Schlimmſte 
it, was bem jungen —— werden kann. — Hieran reihte 

es Realgymnaſiums, das erſt mit 


b Fahre volftändig mit 4 Eurfen ins Leben trat unb 54 

ler und ——— zählte. % Rektor nr 
Vortrag über bie Bedeutung und Stellung ber mmnajten, 
worin er bie Angriffe ber Gegner ber ymna u 
legte 


4 Samftag den 8. Auguft ie 1 I Uhr feiert die Wierzehn: 
Heiligen Bruberfhaft in ber Pfarrkirche Stift Haug das Feſt 
bes heiligen Märtyrerd Eyriakus, 

eute Vormittag wurbe am Marfte eine abren 
und —— am — verletzt. ine 


Bergtheim. Ein neuer Unglüdsfall, ee durch 
Unvorſichtigkeit, iſt bellagen. Am 3. d8. ſaß das 2jährige 
Kind eines Wechſelwaͤrters auf den Schienen im Bahnhofe au 
Bergtheim, ald eben Arbeiter einen Wagen auf bem Geleije 
weiter ſchoben. Derjelbe ging über dad Kind und brüdte ihm 
bie Bruft ein, fo daß es auf der Stelle tobt blieb. Sein eianer 
Bater ſchob am Wagen mit. (Säwf. Tgbl.) 
Hammelburg, 4. Augufl. Im benachbarten Thulba Hat 
biefer Tage ein junger Burſche feine Schwefter mit einem circa 
4 Pfund ee Knüppel im Streite derart auf den Kopf 


e# 
jhlagen, daß diefelbe ſchwer barnieber Liegt ” ür deren geben | 


bielt einen I®: 


vertretung Leipzig nit mit dem Rathe zu verwechſeln. Der 

orfteher ber Gemeinbevertretung, als Abe — —— 
Abhaltung des Feſtes in Leipzig erhielt, ging auf ber Stelle Je en 
einzelnen Mitgliedern ber Gemeinbevertretung unb fie 
ihnen mit; von Allen ausnahmslos erhielt er ben Aushrud des 
Beifalls zu ber bee ber deutſchen Schägen, und nachdem er 
bls über bie Majorität hinaus Stimmen gejammelt , —* 
phirte er nach Wien, daß er mit einem Ja, freubig und bin 
für bie Gemeindevertretung antworte, Unb biefes Sa befteht 
auch Heute noch.” 


a 
> 


Wien, 6. Auguf. Die Gewinner der Hauptpreife beim z 
Bunbesfgießen find: Nueff aus Württemberg, Mayerhoffer aus =; 


Steiermark, Starhemberg aus Oberöfterrei, Fran 
Hierlinger aus Baden, Folfer aus Sachſen, 
ver, Seiler aus Sadjen, Fuhrmann aus Bu 
berger aus Bayern. 


Athen, 3. Aug. Die Königin ift von einem en ent⸗ 
— Prinz 


aus Berlin, 
aller aus Hanno» 
areft und Straf: 


Das transatlantiſche Kabel, welches 1866 gelegt worben 
ift, funktioniert feit Sonntag nicht mehr. Die Ver! ndungen mit 
merifa gu aber ungeftört durch Sn anbern, ein Jahr früher 
elegten el vor fih. Bis jetzt weiß man nicht, 


' 


* 


gefürchtet wirb. f. Tgbl ) was bie A 
* Ser —— 2 ——— Dajeit rſache dieſer Unterbrechung bed ſtabels iſt. 

nigs, na ni nt, 
der urfpränglig) Biß 8. Muguft Deftinnnte Mufenthalt Gr, Map Deutf&lamb. i 


in Kiffingen eine —— — u. TobL.) 


eußen. Berlin, 6. Aug. Das Präfibium bes norb» 
—*8 ee Hat im Binblide Auf die — Wege ber Gefeb⸗ 


® 


X 

burn ne an Paferin von Buark meren SB Enke ba den 
n e in Kijfingen verweilen un obann na ; — 
Darmftabt begeben. eſſen ri Kr egeben, im Intereſſe eines —— F3 


Am Mittmoh machte eine Deputation bes 

—— Regiments Kaiſer Alexander von Rußland bei 

x. Maj. dem Kaſſer in Kiffingen bie Aufwartung, Sämmt: 
liche Dffiziere wurben beforirt und zur Tafel gezogen. 


Münden, b. Aug. Wenn auch ber nogialgefepgebungs. 
ausjhuß ber Kammer ber Abgeorbneten heute die zweite Leſung 
ber neuen Gemeindeordnung beendigt hat, jo wird bie Mebaftion 
und Drudlegung ber Beihlüffe un! 
ſtenographiſchen — * hoc: e F . 
en, w e etwa zu gemwärtigende foͤrmliche Vertagun 
pe Ausſchuſſes jebenfalls ein in re Tagen * 
e. 


Coburg, b. Au 


haupffachlich zur auft. Die Schwurgeriätsfeffton , welde 


Verhandlung der Anklage gegen ben rüßeren 
Sejhäftsführer des Rationalpereind Rechts anwalt J Streit 
beftimmt ift, wird am 31. d. M. in Gotha zufammentreten ; bi 
Dauer ber Verhandlung ijt auf 8 bis 14 Tage berechnet. 


Einer in der N. Sr. Pr. veröffentliditen Zufchrift bes 
Stadtvcrordneten Dr, oe in Leipzig über bie — 
Antwort, welche ber — von — 
des naͤchſten Schützenfeſtes erihelt Hat, entnimmt ber 
Eorr. Folgendes: „EB ift wahr, ba ber Rat 
nuͤchſte deutſche Schüßenfeit, nicht etwa das got 
ig ablehnt, wie er auf eine an ihn 
‚Wien ——2 Genau genommen, 
des britten Jahres a dato Ahon ganz recht, 
Le Vorgänger, welche fr 
aben. Zu und nad —8 konn jeder 
—** * erg — mag 
er Stabt wollen ober „ablehnen“. Bedingt die Grö 
Zahl der Kommenden, daß Vor» unb Eintiötungen * 
—— — 

eſige Burgergeiſt nicht au warten lafien... De 
je Se auch — ber ſächſtſchen en 9 

Recht, abzulehnen oder anzunehmen. Sole olkäfejte 

Legen auß einer Behörben- Kompetenz. Der Rath zu 
zig Tonnte antworten, daß er nicht in der age jet, 
Antwort für Leipzig zu geben. Er aber muß ſich fragen, wie 
ed um ben Sinn und die Wunſche ber Leipziger Bürger nach 
drei Jahren ausſehen wird. Die Tann er ohne Anmahung 
ichod) nit beantworten, denn in Sadjen fteht cine Reform ber 
täbtes-Orbnung bevor; in deren Folge werben neue Stabträthe 
ya an: er wehekieint — ur . e ben 

en euerprobe ber Neum ‚wie er r 
gut weiß.. — 


a'ſche, für 


warum haben ſie 


bitten, bie Stadt Leipzig, bie Gemeinde⸗ von der 


zu Bayrenth —58* 


e7. rhein. Infanterieregiments Nr. 6 


en, wo fie nn ungejeagt X, * En 
eu ſche, er 11 
es der —ã weaeh ——— — 259 281/.28, Rudolphsbahn —S— 
der | Mannheimsftarlöruber 
fien | 735/,, Clijabethbahn 142, 
yerlig und würbig zu empfangen, jo wird deri@Wayerijche 102, 40 
r Rath | Bräm.-Anle 
— garl 951/,, 


F der 
43/,, per Medlo 
eine | 221%, 


e eg Be den Beitimmungen 
Wechſelordnung ebenfalls einzuführen. Die Antworten 
der vier Regierungen finb bereits hier eingetroffen. Baben bat 
fi dahin —— daß es durch eine beſondere Geſetzes⸗ 
vorlage eine Ab 

Wechſelordnung einzuführen beabfiätige, bie bem nächſten Land⸗ 
tage zugehen würbe,. In ähnlicher zuftimmenber Weiſe find auch 
bie Antworten der Regierungen von Bayern und 


von ferneren Ermittlungen abhängig machen zu em. 
militärifchen reifen en jest mit Fir Be 
ftimmtheit Saarlouis ald benjenigen Platz, welder durch Er— 
bebung zu einer Feſtung erfien Ranges zum * für Lurem⸗ 
burg ausermäßlt jet. Die hierdurch bebingten Ermeiterungd: unb 
Verjtärtungdbauten jollen bem Vernehmen nad) im nächſten Fruh— 
jahre in —A 5— 5 Eine => ung - —* 
i t dur tthinverlegun a 
rg . 5, —8 zweier Compagrien 
Feſtungsartillerie berelts eingetreten, 


enbericht. Frankfurt, 6 Auguſt. Troh aber- 





auf die Anfrage wegen mel höheren Golbagiod war bie Börje für Amerikaner 
ſehr feit, da die Arbitrage ui 
zu Leipzig bad mare get bat. — 

Fonds unver: 
ae Anfrage a ers Babiihe und bayeriſche Loofe 
ft bieß den Schügen|bez 


t abgab, inbem fie feine entjpre- 
efulationspapiere waren befler, 
Eüdbeutiche fit. Wechſel ohne 
waren in 

e notiren wir: 1882er rifaner 
—X Neue engliige Metall. 63%,, Steuerfreie Metall. 
—,/,, 29/0 Metall. 45, 1860er Looſe Tu 1864er Looſe 
—E 765, GCrebitattien 212232 


937/,,  Wlfenzbahn 86%,, Oberheſſiſ 
h 41/,0/, Bayeriſche — * 
ayer. Prömien-Anle 102%, Babif 
ige A00Y,, 449/, Badiihe 94), 44, Raflauer 
jel auf Wien 104%/,. — Abends 6i, 
ektenfoctetät wurben 1832er Amerifaner Bonds zu 
7411, bez. u. G. Deſterr. Grebitaftien 
Staatöbahn 3573/,—!/, bez. Sonft kein Umfap. 


Berantwortlier Rabakteur: Gr. Brand. 


Mainwärme: 21 Grab, 


b : a gr ia", Gapt. Ri 
„Saronia”, 
ie * am —* elite Packetf 


W 








Das 


— 


erung ber bezůglichen Paragraphen ber deutſchen J 


en audges = 
Protokolle auf Grund der fallen, während die Megierung Württembergs glaubt, ihre 
Tage in Anſpruch au 


* 
— 


er, 
ahri-Mtiens 


>. 





Sejelljaft trat: am 5. Auguft wiederum eine Reije via Sout⸗ En lisch Patent-Reini C all 
ampton nad Remw-Yort d hatt tarten Brief: 5 gungs-Urys 
= — —— ——— en alle vor Brass Guiliame & Co. in London 
a 


und dad Zwiſchendeck ganz mit Paſſagieren bejegt. zum Maiden von Leinwand, Spirting, Mouslin, Shawls, 
Mitgeieilt von F. I. Bothof, Mainz und Aſchaffen— Merinos, gefärbten Baummollenzeugen, Teppichen ꝛc. ıc. 
burg Dieſes ausgezeichnete Präparat verſchönert die Wäſche ohne 


irgendwie zu ſchaden, erſpart fomohl Koften ald Arbeit und er⸗ 
freut fi eines umgetheilten Beifallß; ferner 


Aepfelmühlen, Windmühlen, Wasch- — — 
Chemiſche Waſchſeife, einzig bewährtes Minel um 


Mangen &c. ; ſchwarze und farbige Seiden-, Wollen⸗ und Baummollenftoffe, 
neuejter Conſtruktion ohne ber Farbe zu ſchaden, ſchnell und einfah auf dad Schön 
finb wieber vorrätig au moͤzlichſt billigen Preiſen bei zu waſchen, weßwegen fie ſich daher vorzüglih für Bänder, Huts 

* ſtoffe, Cravatten, Sonnenſchirme, Foulardtücher, ſeldene wie 
J. Fertig, Mühlenbauer in Damm mwollene Kleider, Tiih» und Bettveden, Flanell, Thiebet, Bein⸗ 
a bei Aſchaffenburg. 2050 2a Ulkleſder, Weiten, Ehälsd, Schlipfe ꝛc. eignet, melde burd bie 
d nr ai. 5 RES ee. Behandlung mit diefer Seife und nur faltem Waſſer ihre ur» 
nen: iprüngliche Friſche wieder erhalten, empfiehlt in neuer Zuſendung 
| Kaffee-, Ess- und Vorleglöffel von Wiener Reu— Job. Schäfle 
$ 
D 
2 
; 
8 









filber, Chin, Silber u. Christoffle bi J.8. Erenner — 

mUBer, and, Fee ne U TUN Firma: Beb. Earl Zürn auf der Brüde. 
Glac&-Handschuhe (van elijher H d⸗ Würzburger 

empfiehlt in neuer reicher Auswahl 1935 36 gel and: Baudeville- Theater. 


2. Bundſchuh. werferverein. Re urten Bela) 


2 Sonntag bei gutem Metterna = 
Engliſches Waſcheryſtall im Ganzen und Einzelnen Delchbauten. ch Zamdtag, ven 8. Aug. 1868. 


bitigft. Wilhelm ®imon, Giöhornftraße Rt. 305. 1297 8 | Ysgang vom Echiehhaus um Ken — ae 
4544 2 Up. ? . 
Trandportable Waſchkeſſel und Glüböfen zu Büack- | Sr ug von M. Neſſ'l Hierauf: 
ftählen für Holz, Eoakd- und Steinkohlen-Feuerung empfiehlt 2078) Der Borftand Salon Pitelberger. Ro 
Konrad Weinberger, 2097) Sin —— Bra: oe in 1 Aft vom 
Tuderjtrape S. 1162, Nürnberg. en, bad en fanı und ih = . 

Su Muiterkarten u. Preidcourante gratis. EZ [allen häuslichen Arbeiten unters Harmonie. ie 
(Dombauvderein.) Die jtatutenmäpige PBlenarverjamm: BR om gie * m > 

fung ded Würzburger Dombauvereind zum Zwecke ber Mech: gleich eintreten. Näh Grp. DaB verehrlihe O 
nungsablage und © eined neuen Bo ra Ba ——— a u 9. Im > 

Sonntag den 9. Auguft Vormittags 1 v 12093) Ein einfach möblirtes 

s im — Nufiffanle 4 immer it am einen foliben (Sametag) nn 5 


' eine Reunton im Platz'ſchen 
ge werben bie verehrliden Mitglieder gezlemendſt ——— — — Garten anberaumt und hiezu die 
dazu eingeladen 


Nr. 74 Mitglieder der Harmonie freunde 
Würzburg, ben 7. Auguſt 1868. x 


licht eingelaben. 
Domdechant Dr. Götz, Vorftand. 2088 VY chi G N Würzburg, ben 7. Aug. 1868, 
—— EEE EEE RESTE Der V tand. 
" 9071) Am Diendtog verlor ein.ar- 2090 3a) Am 2. Diftr. Nr. 281 Kö ul ejud ———— 


299 2a) Eine gerandte Kö⸗ r 
F lee on one — — —— eh in “2 um fofortigen Ans Turngemeinde 
5 abaugeben in ber Grpeb. leicht und rein pugende Hand: aa a u. x Würzburg. 

S 91) Ein möblirtes Zimm pusmübfe billiz zu vertaufenjSeBTten BIS I TR 2 Morgen Samötag, ben 8. DB. 
ner 00r Valentin 151,12100) Ein Saus an einer] Abends präcis 1/,9 Ur 

ä 5 ww 4 In — — Szamenhändler Hauptſtraze mit 20 Zimmern Generalverſammlung, 
x _Rüb. in der Oro. und 3 Küchen, zu jebem Ges | nernihung bed ayriien Zur 

tage 


u 
ı——— icäfte geeignet, ih — 
o 2090 Bu Iter, Eomp Näh. in ber Erp. km Rotale (Blayriher Garten). 
2 toiriften Bagapimier m lcine im beiten Betrieb|2101) Ein Logis von 2Bim| Nas beriitn Morteag 
2 Lönnen folort Engagement cr: Itehende Bückerei mit Mel⸗ — ein * m ei N eng Bug 
S insel @arl berei u. Weinwirthſchaft ins 1. November zu vermiethen. | aöflfhen Revolution). 

f zu verkaufen. Näh. Erp.|?: Diſir Nr. 153 Der Turnrath, 


” * in Offenbacb « Mm. * * — ——— — 
= Bourlage 2ijo- (2a 12072) ine auenrpd> 12102) 2 polirte Rommode| 4 rf. 
— — —— lriaaſche mit einem Portemon⸗und 1 jhöner Ovaltiſch iind Nottendo + 
a 210520) Zwei — mit Inaie unb eſwas Gelb wurde vor|megen beſchränttem Raume bil:| Sonntag, ben 9. Auguſt 
jin gutbeſetz te 


it zu vermie⸗8 Tagen gefunden. Nah Erp. Ilia zu verkaufen. Näh. Erp. 
ee mh Gr | _ —_ U 183 = 
x Kalterfpindeln 210) Sebeifwähne In u za nzm u fie 


verkaufen im 3. Diſtr. Ar, 88, 

verjchlebener Groͤße ftchen zu 

verkaufen. (2095 2a 12104) Eire Parthie Daubs Kirfchbaum, wozu ergebenft 
Be. Haag. 1 D. 178 holy zu Bierfab, 9, Da, 2 u) Job. Sand. 

2105) Ein armer Drejcher ver» IB „08 08 VETEREN: RES IB: verlaufen. RES. Ey) | __ 7 


lor geitern außerhalb des Pleich | tn junger, gemanbter Mann, 

—— Thores 2 Doppelgul: cantionsfähig, ſucht irgend eine 

den, um deren Rü in der [Stelle burd) 

peb. d BL gegen Belohnung M. 3. Walter. 
rd. ZJulinspromenabe. 
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WI) In einem Städt— 
chen bei Würzburg iſt 








| ı 0225) Ein nod wenig ge: 
„ brauter, nußbaumpolirter run- 
ar der Aſch iſt wegen Mangel 
5; am Play billig zu verkaufen. 
in ber 


x 9: — 
2048 25) Ein neue? —— 

* federma 
= | zu verlaufen. —— 
80 arrgaſſe, 2, Stod. 





Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Burkard: 
Johann Theodor Behl, Delos 
nom aus Untermitibad, mit 


Chriftina Behl aus Mötibad. 


| 


. ® b) f} | 
Ehemalige Schiesser's Restauration am alten Bahnhof. 
7 Saristag den 8. Auguſt 


Ritiern & Preisvertheilung. 
Bis Samstag Mittag werden noch Loofe abgegeben. 
Anfang der Musik 5 Uhr. 


ür gutes frisches Bier, qute Speifen umd fonftige Getränk: jorgt 


JFrauz Mott. 


Höchst wichtig 
und vom größten Vortäetle für Kanzleien, Stulen ꝛc. ꝛc. über: 
baupt für das ſchreibende P. T. Bubliim © 
„ ’ &l = 
Wocelka’s Schnell-Tintenpulver, 
welches durch bie Vortheile, Die es gewährt, alle Fabrifate dieſer 
Urt weit übertrifft. 

Dieſes Bulver, welches durch Hingugiehuna. von falten 
Waſſer und Nujihütteln in 2—3 Minusen die fhö.fte ſchwarze 
Tinte erzeugt, welche nie ſchimmelt, leicht aus ker Feder flieht 
und unausloͤſchbar iſt, bietet roch die Annekmlichkeit füffige Tinte, 
welche ftetö dem Sintrodsen auspefett nit, nit vorrätkig halten 
u mülen, ba ber kurze Zeitaufwand bei Bereitung biefer Tinte 
es enmögliit, vor Bebarf jih das nöthige Quantum zu bereiten. 

‚arl Erz. Wocelka. 

Niederlage bei Heren 

 n ür * 3 
Jen. Sehhäfleim, 
Firma: Sch, Carl Zürn auf der Brüde, 
Würzbarg. 


Te 
were ER, 
Holländer Bol-Häringe, 

zu ſchon billigeren reifen, üchten Emmen: 

thaler, fetten Yimmburger, Parmefan, und Mainzer 

Handkäſe, reinſchmeckendes Salatöl und feinites 

Dlivenöl, ächte Neapolitaner Macaroni und 

Beronefer Salami, empfehle zur geneigten Ab— 

nahme, 






A ie Todes-Anzeige. 
er göitlichen Vorſehung hat es llen, unſer einziges, 
inni —S— gie Y ee 2 ac 


ophia Maria Brönner 


in einem Alter von 10 Jahren 1 Monat nad einem bwöchent⸗ 
lichen fhmerzlisen Leiden zu ſich zu rufen, 

Die felerliche Beerbigung findet Samdtag der 8. Auguſt 
Abends 5 Uhr vom Leihenhaufe aus jtatt, wozu freunde 
und Befannte einladen 

bie fiefbeirübten Eltern: 
Mich. VBrönner, Kerkieugfabrifant, 
Hofina Brönner, geb Klemmert 












Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat ei gefallen, PDonnerätag 
den 6. Auguit Morgens 5%, Uhr unfer innigiigeliehtes 


einziged Kind 
Aqguilin 


zim ‚zarten Alter von 10 Ftonaten ATaren zu fich zu rufen, 

Inden wir dieſen ihmersliken Verluſt theilnehmenden 

Verwandten und Freunden mittheilen, bitten mir um ſtilles 

Beileid, 

Wiribnrs, Steinsfelb, Panda, den T. Auguſt 1858. 
Die tieftranernden Eltern: 

Georg Brünner, Produltenhändler. 

} Hnna Maria Brüsmer. 2096 


Erklärumg. 


Ta trog der Zurückweiſung ber in öffentlichen Ylättern 
ebrachten Wirtheilung bezüglich meiner Vetheiligung am Wiener 
Eaükenfefte ib in Srjabtung gebracht, daß mehrfah behauptet 
wird, ich ſei wirklich in Wien gemelen, bin ic vereniaßt zu 
erklaͤren, daß ih Zirjinigen, weiße mir Diejed nadreden und 
mid) hieburch in abſid tlich bös williger Weife zu verbäggtigen fuchen, 


ald Verleumber ertlärr. a 
J. V. Grübel. 


Neue holländer Vollhäringe 
zu schon ermässigtem Preise, Raradoux, echten saftigen 
Emmenthaler und Limburger Käse frisch bei 


Th. Golf. Schwarz. 


















Andreas Kirschien. 
Erflärung. 


Um irziger Geräten entgegen zu treten, bin ich zu ber 
öffentlichen Eitlärung verenlaft, daß bad wegen Minderacmiätg 
bahier configeirte Dajhineubrod nicht in meiner Mieder- 
lage weggenommen worden iſt. 

Zugleich bringe ich meine Niederlage von Kibinger Ma— 
ſchinenbrod in empfehlende Erinnerung und bemerfe, daß das 
aus neuem Korn acbıdene Brod von vorzüglicher Büte iit 

Würzburg sin Augeſt 1808 

3. M. Faulhaber 


am Schralzmartt. 


Letter Dich,| Musik-Verein. 


Morgen Zamdtag. ben &. b3, Samstag, den $. d. Mts 






















V cAS ñ Ia Abends 9 Uhr 
2093) In ber Mitie der, Stadt nebſt alien Bequemlichteſten auf oo. ” BB * 
Ha — Logis von | Allerheiligen zu vermiethen und Schluß: des Kellers. alloiage . 
5 Jimmern und einem Msn MAR. in ber Erp. 3066) Ad. Gäbhard. Der Ausſchum 
oo.  Prad und Belag vom Bonitas Baucr ir Mirtuen. — * 


f ‚Beilage zu Nr. 189 des Würzburger Stadt- und Zandboten. 


42 kr. 


Eine Parihie Tuh-Müpen werben zu obigem Preid auß: 


RT Zeidene Stepp Mügen 


it bie Ite Parthie in großer Ausmahl eingetroffen, & Stüd 
4 4 45 fr., newaltene Tud-Mügen, Ihön gearbeitet, von Ar. 
an bis 1 fl. 46 fr. ar Bye 
Georg U. Braungardt 
ER an der —— * 
m: taffe Hüte in großer Aus 
— Silige Breite. Bautafie Güte In grober Dan, 
Im Verlage der Julien'ſchen Buchhandlung ift erſchienen 
Grinnerung an Rürjburg. 16 Anfisten in Medaillen: 
form. eis 54 br. 
@rinnerung an ingen. 16 Anjiäten in Medaillen: 


foım. preis b4 fr. 
Wiederverkäufer erhalten entſprechenden Rabatt. 2074 


Das 


Dienftboten- 2c. Agenturbureau 
bvon Weber in Würzburg 


hat auf Wunſch bober Herrſchaften ze. Honorationen feinen Raben 
a ee Yes Merrn ch ee 
e auſe errn 

eiſters an d 





Ziehung am 15. Auguft: 
000. — 


Gewinne fl. 5 bis fl. 20, F 4 


Ulmer Dombau⸗Looſe 


je 35 Kreuzer 
find vortbeilbaft und billigſt au bezichen bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bant und Wechſelgeſchäft. 
Ausführliche PBrofpecte gratis. 
Mailänder Looſe pr. St. R 
Gewinne: fl..5 bis fl. 50,000. 
Micberverfäufer erhalten Rabatt. 
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(5) 



























| — — ——— 
Bekanntmachung. 
In Fortſetzung einer mir gerichtlich übertragenen Verjteigers 
mg eine Efenwaarenlagers brinne ih Dienstag und 
Mittwoch — den 11. und 12. d. M. — jedesmal 
Machmittagd Zlihr — und wenn notbmenbig Dpnmerds 
tag den 2 d. Wormittagd 8 Uhr im 3. Dijtr. HE» 
Nr. 76 — Breitenbahshof bahier, beiläufig 50 Oefen ber vers 
ſchiedenſten Art — Gremitageöfen , Eirculiröfen, Salondien, 
Gaferndfen, Säulendfen, Seiner u. Ameritaner- Kohöfen, Armen» 
dfem 2c. 2c. 20. — fermer einige Gentner Rahmenherde, Roſt⸗ 
ftäbe und andere Eiſenwaaren zum Verkaufe. 
Würzburg, ben 6. Auauft 1868. 


m ner Mr. 271 an der Stociliege, 

über ad Stiege, bezogen. Srür * Pe * Kugeln Steible, & Roter. 2a 
gafje € Vertrauen berzli dankend, bitte id, m mit 0 

re t Sicien Aufträgen in — neuen Wohnung zu beehren, B efanntmachung. 


unb wird ftet# mein Beftreben fein, Titl. Herrigaften tüchtiges |. Im Eonkurje des Michael Mingenbörlein jun. von Eftens 
Berfonal zu verſchaffen. Bormerkungen unb Anfragen finden jeld werben Freitag den 11. September I. I, Bor- 
Kai Bol LOlr u nn 2 00 —— ei 
‚ Haus ägde ꝛc. 2€. aıllinge, anbibar AuNTE ; 
find Het Be Iterinnen, Saußmägbe, BEER 34. zinslich, gegen Raarzahlung verfteigert. Der Zuſchlag erfolgt 
Mit Hohadtung 


wenn dad Abgebot nicht mehr als acht Prozent beträgt. 
Webers Dienjtbotens ꝛc. Agentur:Bureau, Würzburg, ben 6. Munuil ID 
Büttnersgafie 271, Würzburg. 2089 3a 


Steidle, !. Notar 
efanntmachung. 


——— — — ——— EI EEE VIEZZETEES 
Am Monate Junt d Is. entlamen bahier drei Paar neue 
Im Concurſe der Oekonomenwittwe Eliſabeſha Mark von 


Waſſerſtiefel Dies zur Späbe. 
Mürzburg, den 5. Auguſt 1868. e 
; 5 f. Unterfud ichter. 
Heibingäfeld verfteigere ich in Folge Verfügung bed k. Bezirks⸗ * Interfuhung ee 
gerihtd Würzburg 
u den 8. Augujt ds. Irs. 


Schmanb. 
Sansvertanf. she — 
adhmittags 9 Uhr i 
in dem Ralhhauſe zu Heibingäfelb nad Maßgabe der einfchläg: 


i i ilfe find 
Za 20357] In einem Fandtädt: BES iffe findet bauernbe 
igen Beitimmungen bed Prozeßgeſetzes vom Jahre 1837 und 


den ber mohlhahenditen Gegend ejtäftigung. Näh. Erp. 
Unterfranfens iſt ein Haus im 

nad $ 64 des Hypothekengejepes wicherholt das Anmejen ber beften baulichen Zuitande, in 

Delonomenmittme Welifabetha Marf in Heibdingeield, Haus: 

Nummer 333 dafelbft, beftchend aus Wohnhaus mit Reller, 













sa hsietetl, —— 
TA] Ein Büitnergejelle findet 
dauernde Beihäftigung. 
Mich. Rlaußner, 
Büttnermeifter, 4. D. 226. 


——— — 
Ia077| Ein ſchon möblirted 
Dimmer ift an einen foliben 
\berrm ſtündlich zu vermiethen. 
SHodengaffe 3. Dift. Nr. 253 
über zwei Stiegen. 


— —— 
Sehr beachtenswerth. 
2065| Ein rod faft nener ele⸗ 
ganter Spiegelfchranf it 
wegen Mangel an Plag billig 

zu verfaufen, Näh. Erp. 


De — 
Ms4 tmeinandergehende Zim⸗ 
mer mit allen Erforderniſſen zu 
permiethen. Zwinger 301%. 


welchem feit Jahren das einzige 


auf biefem Plate befindliche Uhr: 
Stallung und Hofraum zu 21 Dezimalen und ben in ber Steuers machergejchäjt mit beſtem Erſolg 
gemeinbe See &felb gelegenen Dbjetten Pi-Rr. 4662, 5649, |Detrieben murbe, Familienver 
5727, 5157, 5780a, 570b, 4657, 6860, 5865 unb 5866, im|hältniffe wegen zu verlaufen. 
——— ——— von 1560 ft. Näb. in ber Erp. 
ze Zulchlag trfoigt ohne Rüdfiht auf den Schäpungds re: — * 
went; bie Laufjcilinge fin In 6 arunifriten — 1808/73 — [Ho A) latne Par N 
3 2; = — Tage des ertheilten Zuſchlages an jährlich ung, abgejchlofler, ter. 1. Stod, 
Der Steigerer des Mobnhaufes Hat bie zur Dedung ber * * ang ” Era m 
Soneurstoften und ur Beiriebigung der Gläubiger I. Glatie] — Rowember — 
erforderliche Summe zu beiläufig 100 fl. 8 Tage nad dem Au: 
ihlage & Conto des Kaufſchillings an bad f. Bezirfögericht 
Würzburg zu bezablen; — bie übrigen Bedingungen werben am 
Verfteigerungdtermine ſelhſt befannt gegeben werben. 
Würzburg, den 6. August 1868. 
Steidle, f Notar. 
2084] Ein gezähmter Fuchs, [2050] Eine Deyimalwaage 
A Monate alt, ift zu verfaufen. [5 Ltr. Kraft, iſt au verkaufen 
Naͤh. i. d. Ep. Naͤh. i. d. Grp. 





2079] In 3. Dit. Nr. 251 
Büttnersgaffe ift ein Laden mit 
Zimmer, ſowie ber erite Stod 
nebit 3 einzelnen beisbaren Zim— 
mern auf Allerbeiligeen zu ver 
mit then. — —⸗ 
262] Gin braver Junge kann 
ſogleich das Schuhmacherhand⸗ 


ER en use SEE 
Sort) 15 Eimer Aepfelmoſt 1 
werf erlernen. Näh. 3. D. 19, 


find bilfig zu verfaufen. N. ©. 


Die © 









206.90) vermieten 5* v. J. entfamen in Gauk dulgshofen inter andern 
läschen, verfchlebenen G 
ein ei — Zu 2.0" u gr —— 8 —* 9 — I * 
| Kleiner elperzierungen unb unten 
H ER Sina oa Heaieh J a Meinen Rec few: einer Reh Se "pie Be 
q Sn er nb 1 halber Marienbilbtbaler, 2 alte Ihnalerfi —— eine 
nern fa 36) bant gegenüber. mit zwei —— 1 alte Shaumünze zum An 
— (ante follen babier —— Kaufe — wor⸗ 
au * bit ol _ SE 24 t den "ine * von einem Manne und einer Frau aus 
— Beung auf HEBEE © nch u Babi 
htiguy pr 8 — —— ober. tete erſuche, —— bezüglice Wahrnehmungen mir mitzu⸗ 
o D St v 
ihren Wunden Verſtorbenen — im DR 7 Pete Darzburg —* 6. Auguft 1868. 
> 6 —A . Oktober ober 1. Bonnie. eu —— 
ber ftömä Rap. in der Exp. (1969 
re jur Ber 5 
——— — — — * Bekanntmachung. 
= eine fre 


Hi —— über eine 

io Joham. Levison. Stiege mit 4 Bimmern, Küche 
— und ollem weiteren 
ame (aha, Oendeneffe Se 





tere. Rn al 
— — LIU [I 
> ebrandtes Mobr 


antes Logis von 4 
— une PH 
“rue und ein 
flogis von 3 tE- Zimmern, 
üche mit — ꝛc. ſind 


zu vermiethen. 3 r. 5617, 


e, 30 bia 40, mit 
*— mi au Taufen aeſucht 
Nãh. i. d. Erp. 


Gans, 


= kein ' Utenid 
ben Erlen ng 
de fee (taufımänn 


Fade ſogleich eintreten. 
b. Erb 


F tt 
fenden, (Iſraelite), d 
ute Empfehlungen zu 


24 2064] 2 tüchtige Glaſerge⸗ 0 
'gilfen finden dauernde Beſchaͤf⸗ 
tigung bet 


ert, 
Su f Barast: a. ©. 


Zn vermietben]; 
bis 1. November 2 freundliche 
Wohnungen, jebe von 3 Zim- 
mern nebit allen Erfobernifien, 


& ift. bafelbft ee | ar 
Stalung mit geräumigem 
euboben und Hofraum bis F 
ber zu orrmtethen. 1. D 
Mr 119, Strobgafle. 
tms 


2068] Ein Logis von 2 3 
mern 1.5 zeg ift ſogieich 
ober auf A 2* au ver⸗ 
miethen. Nãh. € 


* Es wird ein Haus 
t Garten oder Sof als 
innerhalb 


tadt, am liebiten obne 
gan, a kaufen gefucht. 
u 


ifee C. H. Nr. 1701 
find bei der Erpedition 
ds. Blattes abzugeben. 


—— e ⸗ —ñ ——— 
1997 26) Gin tüchtiger wi 

bent mit jhöner Scrift, m 
tärfrei, ſucht bis 1. he 
Beihättigung. * ertensub 
2997 a b. Bl 


9748) Akademiker 
wünfdt mährenb ber u 
.[linterricht zu ertheilen in 
ber Matbematif, ber franz. ur. 
ben claffiihen Sprachen. 


1964 36) Gefucht wird eine 
Stelle als Labnerin, leichviel 
wanbt 
heit im Merfaufe, ſowie bie 
ftrengfte Redlichkeit wirb zuge 
—— auch Praxis V ſeit 
ahten in einem ft 
6 äfte. Man beliehe ſich Me 
gef ——— an —* e 













* 
= 





einen WBeinrei:|mit 400 Stüt Shaien beihlagen wer 


Donnerstag den 13. Auguſt I. Is, 


u Se — ber Schlagfläde ded En Korfibiffrittes 


uw 1535 11) Ein —— u age en ——— wozu Ka —S—— hie⸗ 


——— * "Point, ‚Rente Aſchbach. 


Exaſer i⸗Ve padıtau 

Die Hemeinde Hettftaht u ip: Ibae h Bu m ‚melde 
en fan 

Midaeli 1868 bis dahin 1869 — in Padt * geben, ER 

—— — welcher bie nähern Bedingniſſe bekannt "gegeben 


— ſtehen, iſt eineStelle Donnerstag den 13. I, M. Nachmittags 1 Uhr 
— Offerten unter anberäypt wirb. 


Liebhaber ladet Hiezu ein 
Hettftatt, den 3. Auguft 1868. 
die Gemeinde-Bermwaltung. 
Fuchs, Gmbe.-Vorft. 


De le ee —— 
beſte Dual, bei 


ein rn arten Pu junger Mann. — 
Ear ner. 


te “lehlein, Anent An Eyileptiichen 


Glockengaſſe Nr. 255 
2082) Zu vermietpen ift ein Seausfen (Self 37 
op 7} Bruft: 


Sehne Bänden sa 

& Tönnen en bad lgenframpf — — 
Kleidermachen gründlich erlernen. % her und dauernd bergeitellt, 
Hımbert Dank⸗ 


Naͤb. in der Ay. 
ſagungsſchreiben aus allen Staa⸗ 


Comic. ende nis 
25) Ein tüchtiger Bestäufer, |; wo a 3 ea 
nen enbrance 5 —— tel; eander: Str. No. „8. 
waarenbranche genau 

— Wh m alsbebigen Berlin. (335 & 


et gel. Gran Offerten Zu vermiethen 


mit n. uß®, Den beför: 


Bench mehrere 


| ud mehrere fcböne| Haus-Nr. 00 zu menden. jdert bie Gped d. ® Stallung für ein ober 
Grab —— erh 361468] Im meu erbauten|1968 26) Nandersadereritragelzmei Pferde mit Bedien- 
zu. am en —* ALaufe Kapuzinerftraße, iſt beitte Nr. 4/IT. iſt eine —— ene. 3. Diſir 
— A age eine abgefchlo —— ung, aus 4 Zimmern, Kam r 
St: Yngutrob: ee jenes ung mit * —35 — —38 * jonfigen Cr Nr. 6 
zu vermieihen ogleich ober | forderniſſen befiehend, bis 9.1 Jan On1 Hk he = 
8 Färbung, den 6. Aug. |yer 1. Rov a. c. zu beziehen. Ju vermiethen. De Fr . — 





1970) Ein brauner Thon: 
ofen ift —T zu verfaufen. 
3. Diſtr. Nr 


Nicol. Hertel, 
Maurer: u. Steinhauer: 
Meifter. 


2004 Ein Häuschen mit Feld ineinander —— — m: 
ift zu verkaufen bei Bärdr. mer, welche aud einzeln ab: 


Kasburgſtraße. Ab legeben werben, zu vermiethen. 


Druck und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


Bahnzüge. ER en 

L Warpurg · Bamberg» Srankfurt. N — 
AnkunftvonFrantfurt: Coutz. . 
35 M. Nchm. 3.100. so Vorm. Bot 
u, fruh u. 7 U 85 M.Ab Güter, 6 U, 
M. fruh, In. Mitt, u, 11 U. 59 R. Rachts. 
Abgang nahBamberg: Schnellz. LOL 
UM. Borm. Poſtz. 2 U. 50M. Rahm. u. 8 
15 M. Abbe. Gliterz. 4 U. 20 R. fruh u. 7 U. 

80 M. früh. 

wuHlunftwon Bamberg: Schneiu.5 U. 
LOM, Abds. Dofa. EL IOM, frübu. 1 U.15M. 
Mitt, Güt.BU.SOM. Ab. u. 11U.5IM. NE. 


Abgang nad Frankfurt: Com. LU. 
2. Mir EU.SOM.AH:. Bofz.9 


h — 
—8 
— 


> 





Stadt- und 








Kandbote. _ 


II, Würburg- A Mä 





— Abgang nach Untbach sh: 
FR — Rachm Bo Kr 
-4 BEN Güter, BU, SOM, Rahm. u.7 U. 45 R 
— Antunftvon Ansbach: 1, 
ES Mitt. Pi, 5U.13M. Abu. ION 5 e 
EL Wer, 81.45, früh w 110.26 DU More, 
KU —* ee IV; Würburgefeidbelbzeg, ' 
—— 7 Abeaug nad Heidelberg: 8 
En BON. früh u. ION, 15R,Brm, 
f I0M. fruh, 3u I6 M. Früh, 10,55, u 


61. FM. A, Blitz. 21.25 M, früh, 10u. 
M. Lorm.u. PU. 30 M, Nachts, (Beikere Beide 
nur nach Bebarf.) 

Antunit v. Heibelberg: au, 
5m, 






ML SOM. Borm u. 12U. 15. Nachts. Güter, — SR Eee 
4US5M. früh, 2U.LOM. Rahm. u. BU, Abba. u SB. hl Sn IOM —— OR 
IL.Würsburgellürnberg. Würpurg-Mürnberg. feüi ib n dar 


Abgangnad Nürnberg: Courz. BU. 
IOM. Rachım. Poſtz 4U.20M. früh. @ütern. 5 


n 9 „+U.40 a 
—* — een 4 MR. Rachm und 9 1.40 SR. Nackte, 
2 190. 


Zagsneuigkeiten. 


Se. Mah ber König Haben zu bemilfigen geruht, daß vom 
dem in ber Stabt Bäcnau gemählten Sitfetomite um Beflen 
ber burd Brand befchäbigten Einwohner im ganzen Umfang des 
Königreihd in öffentlihen Blättern ein Aufruf zur Leiſtung 
rn Beiträge erlaffen und bie einfommenben Gaben von 

felben oder bem biefür aufgeſtellten Berfonen in Empfang 
genommen werben 

Da mande Rentamtögebilfen trog vorzüglidier Prüfungs« 
noten und ausgezeichneter Dienftleiitung bei Rentämlern bie Tür 
ihre Zukunft wichtige Aufnahme in den Reviſtonsdienſt nicht 
erlarigen konnten, jo hat bad f. Finangminifterium angeorbnet, 
daß die Aufnahme der funktionirenden Meviforen durch bie kgl. 
— einggereT fänftig auf Grund einer Bromoliongtiltt 
ftattzufinden hat, melde von ber k. Regierungsfinanztannner iu 
tollegialer Berathung — und bem £, Staatöminifterium 
ber Finanzen vorgelegt wird ‘Für bie Aufnahme in bie Bros 
mottonslijte enticheibet ber Vorzug ber Qualififation und Kon: 
tursnoten, bei gleicher Qualifikation jener ber Ancienmität. 


Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch⸗ 
tigten vom 6. Auguſt 1868. Die Gejuhe der Kauf 
leute Hermann Scheuer, Emanuel Bonderheid, Karl Schimmer, 
Andreas Kirfchten, Mich. Bauer, %. Bapt König, ferner das 
bes Wachs dehers Joſeph Metzger und die ber Probuktenhänbler 
Aquilin Wer und Joſeph Kinbah um bie Conzeſſion zum Sklein: 
handel mit Spirituojen wurde willfährig beſchieden; bögl. das 
Geſuch ded Mebgermeiiterö Joſeph Linz von Greufjenheim um 
Verleihung einer ijraelitiihen Garküchen-Conzeſſion, dögl. das 
bed Glaſers Kafpar Zeiäner von Zensleben um Inſaſſenaunahme 
und Verehelichu 8erlaubnig mit Katharina Schwab von D.en 
need: bögl. das bed Schreiners Steph. Körber von Fricken⸗ 

fen um. Infaffenannahme und Berehelihungserlaubnig mit 
Margaretha Pfaff von Hier; bögl. das des Probuktenhänblers 
Adam Haub von Dettelbah um Ueberfieblungserlaubnig unb 
Bürgerannahıne ; bedgl. bad ber Wittwe Barbara Weinknecht 
von Obernlief um Verleihung beö — 8 Geſuche 
um Inſaſſenannahme und 1 Gefuh um Verleihung bed Hel: 
mathörechted wurben abgemiejen. 


* Don ben Blefigen Droſchkenkutſ hern hat num einer (Mro. 
57) ih ein zweilpänniged Fuhrwerk beigelegt; es iſt biefe 
Einrihtung als ein ürfnig zu empfehlen, inben baburd, 
wie in andern Stäbten Reifenden, welche von hier aus größere 
Touren maden wollen, Gelegenheit gegeben iſt, ſog leich ein 
guted Fuhrwerk zur Hand zu Gaben, ohne erft gemöthigt zu fein, 
nad) einem jolchen ſich erſt umthun zu müjlen. 

* Würzburg, 7. ig Soeben eröffnet ber im Bereiche 
ber Kalligraphie befannte Meiter, Marimilian Ganber 
von Mainz, defien Lehrmethobe von allen biöberigen injoferne 
abmeiht, ald He in ganz kurzer Zeit, oft nicht einmal zehn 
Stunden, wahrhaft bewunderungsmwürbige Refultate erzielt, einen 
weiteren (legten) Eyclus feiner klaſſiſchen Shreibmethode. 


Anlunft von Nürnberg: 
M. Borm. Poftzug 11 U, 45 M. Nachts. Gulerzüge 8 
U. 25 M. fenh, 12 U. 55 M, Mitt. 5 U, 25. Abbe, 


Samdtag den 8. Auguft 1868, 


w.6 25. früh. (Beibe Leiter nach 

Poftomnibusfahrten nach "+ % 4 
Arnftein 546 1. Abba, Efſelbach 4 I MEbB. 
Dertgeims Miltenberg 5 U, 25 N. Ih Guss 
haufen 4 U. Nachm. 


Einnudzwanzigfter Jahrgang, 


Diefelbe berwät nicht ſowohl allein auf äußerlicher Einübung, 
als vielmehr auf ber Darlegung und Untignung von Prinzipien, 
und mir koͤnnen es bejtätigen, daß, mährenb be: ae nliche 
Schrelb⸗Unterricht fi nur zu oft auf mechanifches Nachmalen 
ber Formen beichränft, bie Gander'ſche Methode ji dagegen 
von arbern dadurch unterfheibet,, daß ſie ganz be te Nor⸗ 
men für ben Schüler feſtſtellt, und daß fie biefelben in # 
genetiſcher Folge entwidelt Grohe Selbſtſtändigkelt wird a 
noch dadurch erzeugt, daß eben bicfe Methode Alles Dietando 
reiben läßt, fomit bie Mare Ein» und Anfiht ber Rernenben 
befördert. Wir haben mit Erftaunen wahrgenommen, meld’ 
überrajhenbe Erfolge Hrn. Gander's Unterricht im kurzer Friſt, 
ja in einigen Sunden liefert, und das feit vielen „jahren ers 
jäumte oder nicht Erreihbare erfeht. — Hr. Gander verbient 
in Wahrheit dad Prädikat eined crcellenten Schreiblehrers und 
—— ber oͤffentlichen Beachtung aufs Beſte empfohlen zu 
werden. 

Schweinfurt, T. Auguſt. General Molike traf in Bes 
re eined höheren Stabe offiziers nebjt Mbjutanten unb 

enerihaft gejtern Mittags mit dem Eilzuge bier ein, und ſetzte 
nah eingenommenem Mittagsmahl im Gafıhofe zum Raben | 
Reije, über Euerborf nah Hammelburg fort. (Sänt. Tgbl.) 

Se. Maj. ber König von Württemberg traf heute nun eben⸗ 
jalld in Kiſſängen zum Namendfefte ber Katjerin ein Auch 
ber Gefandte Bayernd am ruſſiſchen Hof Graf Tauffkirchen iſt 
zu biefem Zwecke bort angelommen. 

Afhaffenburg, 7. Aug. So eben vernehmen wir, daͤß 
Se. t Hoh. Prinz Aübrecht von Preußen mit hohem Gefolge, 
unter welchem auch ber General von Moltke, Hier eingetroffen 
und im Hotel „Freihof“ abgejtiegen iſt. Wie lange ber hohe 
Beſuch in unferer Stabt zu verweilen gebentt, iſt zur Zeit noch 
unbetannt. (Aſch Ztg.) 

Die Tagesordnung für ben am 16. Auguſt in Amberg 
Hatifindenden Zurntag umfaßt: 1) Eröffnung bes Zurntages. 
2) Wahl eined Bor a und Stellvertreierd. 3). Wahl 

weier riftjührer, 4) Berichterftattung und Rechnungsablage. 
3 Antrag bed Turnvereines Pappenbeim: Es jel unter ber 
orausfegung der Gegenjeitigkeit ben Mitgliedern le 
wehren, melde im Belige eined Feuerwehrpaſſes ſich befinden, 
ie unentgeltlihe Aufnahme in ben Turn-Vereinen zu gewähren. 
) Antrag bed durch bie Vereine —— Wöhrd, Burgfarrn⸗ 
bad, Zirndorf, Brud, Forchhelm und Herzogenaurach gebildeten 
Gauverbanbed: Der Turntag wolle behufs richtiger Auslegung 
einer Beitimmung der Bundesſatzungen ausſprechen: „Er Haben 
Anfpruh auf die Unterjtägungstaife für verunglüdte Turger 
nicht nur bei Turn» fondern aud bei Feuerwehr: Uebungen vers 
unglüdte Bundes Angehörige, in joferne legteren Berunglüdten 
niet andere Unterftügungen zutommen. 7) Aaträge des Turn— 
vereind Münden: a) die Bundesbeiträge von 6 Kreuzer auf 
3 Kreuzer herabguiegen, eventuell wenigitensd ben 7. Kreuzer für 
die deutſche Bundeskaſſa in Wegfaltommen zu lafjen und aus der 


chnellzug 9 U, 35 


ir Bunbestafja bie gr zur allgemeinen beutf 
Ausihu —* zu bezahlen; b) die Vorortſchaft 
ba uern zu laſſen; e) das DVermögen ber Unterftägungdt 
fü anzulegen, etwa dur Vinkulirung der Werthpapicre; 
ie merfblofen Atten zu vernichten. 8) Vorlage bes auf bem 
Zurntage zu Weimar heſchloſſenen Grundgefeged. 9) Vortrag 
über bad Verhältnig ber Turn-Vereine zu den freimilligen 
Feuermehten. 10) Wahl des nädhten Vororts. 
BWien,d5. Aug. (Schügenf.) Heute vermochte es nur Prof. Eds 
ardt aus Wien mit feinem Toajte auf das preußiſche Volk zu enthu⸗ 
Haftiichem Beifall hin zureißen. Er ſprach: Freunde! Es hat geheißen, 
dad Rebnerkomite Habe eine Trommel zur Verfügung, dag nit 
zu viel gefprohen werbe, aber jet geht dad Mebnerfomite mit 
der Werbetrommel umher, um üb dner zu holen und jo komme 
id) als Gepreßter auf dieſe Stelle. —ã— — Diefes 
Feſt, meine Herren, ed iſt entſchieden ein ebenfo bemoftatifhes 
als ein großdeutſches und weil es ein ſolches ift, ein Feſt, weiches 
ausiprigt, daß Deutſchland nicht fein will ohne Dejterreih, fo 
will ih als ein Deutſch-Oeſterreicher einen anderen Satz noch 
dagegenftellen, ben: „Wir wollen auch nicht fein ohne dad Wolf 
von Preußen”, und diefem, bem Volke in Preußen will ih an 
Kiefer Stelle mein Hoch dringen. (Beifall.) Wir wollen an ber 
Stelle erlären, in dem Uugenblide, wo wir ausſprechen wollen, 
auch Hier fei beutfcher Boden, bag wir nie und nimmer an einen 
Bruberfrieg benfen, daß wir nie und nimmer wollen, daß fo 
lange ein bdeutſches Volk in Bezug auf feine Gefhlde ein Wort 
zu jagen Hat, je wieber elm Krieg komme zwiſchen dem Wolke 
von Defterreih und bem Bolfe von Preußen. (Bravo! Bravo!) 
Wir wollen keinen Kampf ber Race, wir wollen von Öfterreich- 
iſcher Seite aud feine blinde Reftaurationd-Bolitit, Uns geht 
der Hof von Hietzi g, der Hof in Prag nichts an. (Bravo! 
Wir Deutih:Defterreiher werden nie und nimmer, und es tft 
aus kein Aulaß dazu im Augenblid, eimer Politik beiftimmen, 
bie um ber Rade willen, au nur einen Schritt deutſchen Bo: 
dens am Rheine preiögeben würde. Ei bin überzeugt, daß das 
beutjheöfterreichtiche Volk in Augendblid, wo bie Perlenlänber 
am Rhein bedroht würden, ih in Maſſe auch erheben würde. 
(Beifall), um dieſes Land, um biefen beutien Boben mit zu 
vertheidigen. Ebenſo beitimmt erwarten wir Deut: Oeſterreicher 
— unb «8 if „gelagt über die Halle hinaus an bie Abreffe ber 
preußiſchen Landtags: Abgeordneten — daß fie von ihrer Regier 
ung im Namen bed deutſchen Volkes Rechenſchaft verlangen werben 
für bie Uſedom'ſche Depeſche —80 Rechenſchaft dafür, ob es 
geſtattet jet, Jtaliener zu rufen in die Hauptitabt dieſes Landes, 
nah Wien. Diefen Männern bier, bie ih bier ſehe, den Ber: 
tretern ber oͤſterreichiſchen Armee, bie mir wiederholt und mit 
freubiger Theilnahme in unferer Mitte jehen, ben Siegern von 
Euftozza und Liſſa, ift es au verbanten, bat heute noch Xrieft 
und Airien bem beutjchen Volke erhalten blieben. (Beifal.) Wir 
vertheibigen dieſes Land, diefen Boden, ben Befig ber Abria für 
ein Deuſſchland der Zukunft. Ich mwieberhole es, ich freue mich 
des Aublida unjerer bewaffneten Brüber (Bravo!), benn 
es ift ber Tag gelommen, wo wir nicht mehr bie Armee im Ge 
geriobe zu uns fühlen (Braoo!]. Die Armee find unfere Söhne, 
Armee ift unjer Bolt in Waffen. E3 iſt ber große Gebante 
ber allgemeinen Wehrpfligt aud in Defterreich eingezogen. a 
Deutich Defterreicher, jeber Defterreiher muß durch die Armee 
rg und baher joll von num an fein Gegenfag mehr fein; 
wir Alle dienen in Waffen dem Baterlande. Meine Freunde, 
laſſen Sie e8 mid ausſprechen, warum ih dem preußlſchen Volke 
ein Hoch ausbringe. Es hat vor dem Kriege lebhaft proteitirt 
gegen biefen Krieg, *— des Sieges theilweife ſich von den 
egen bemebeln unb überrumpeln laſſen, aber nad) dem Kriege 


ift auch bie Ernüdterung eingetreten und fie find fchlimmer] 


baran ald wir. Ih Habe im Preußen gefehen, daß bort bie 
Gefi en vielfach mehr für und als gegen und mwaren und 
ih muß onen geftehen, daß id, aus —— unmittelbar nach 
Wien kommend, hier eine viel preußiſchere Geſinnung fand, als 
in Preußen ſelbſt, daß id; hier viel mehr Kreiſe von dem Ge— 
banfen erfüllt fand, bak der Weg, ben Bismark eingeſchlagen, 
der richtige fei, ald in Preußen Bisi. — Die Ernüdterang, 
bie na Siegen in Ben eingetreten ift, ift bort, wo 
ber Sieg durch dad Volk, burd die Waffen de Volkes errun: 
gen worden mar, doppelt verbienftlih; daß man ſich bort von 
den Stegen nicht blenden ließ, hat einen bopelten Werth. — 
Das preußiſche Volk wirb, von biefen Siegen entnüctert, in 
Zufunft wieder mit und auf einem Kampfplape erſcheinen, nur 


in einem Kampfe mit ung fänpfen, in dem Kampfe für reis Ihelfen bürfte. 


wei Jahre 
a 
} 






Beifall.) IH ſehe auf bem Tyrolerhäten bie fonenannte 
—— eber aufgeſteckt; — ich denke, das preußiſched — iſche 
[f ſteckt nur un Kampfe für bie Freiheit wedhlelf 
Nauffeder auf. W 
wird mit der Wehrkraſt; das ſoll der einzige Weittampf zwi⸗ 
ſchen und fein und daher bringe ich dem preitgiſchen Volke von 
1813, das damals und bie deutſche freiheit erfechten balf, dem 
preußiſchen Volke, ſoweit ed durchdrungen ift von deutſchein und 
demotratiſchem Geiſte, bem Berlin, dad 1848 gleichzeuig mit 
Wien fih erhoben hat, dem Volke von Preußen * 832 
zu ſeinem Regierungsſyſtem, Ramens, id darf es 
mens des ganzen beutjc:öiterreihifchen Volkes, deu p eußiſchen 
Brudervolle mein Hoch! (Hochrufe und Beifall.) 

Bien, 6. Auguſt. Bet dem heutigen letzien Schützenban⸗ 
fette erſchien der Reichſskanzler Frhr. v. Beuſt. Nah pre 
Kurti’d (Schweiz) auf das öſterreichiſche Miniſterium, beifen 
Deviſe ‚Recht vor Macht, Ehrlichkeit vor Tücke, Licht vor Fin⸗ 
fternig“ jet, und Freysleben's (Würtemderg) „auf daB freiheit 


fagte, er ſei ein guter Defterreicher gemworben, ein 
ter Deutidger geblieben; er betonte bie Notwendigkeit ber 
haltung beB 
Defterreich mi 
tenne Reine Poltiit ber Rade. Nicht nur ald Deutfcher, fonbern 
9 vet eigentlih ald Deftereiher wünſche er Deſterrelchs 
Fühlung mit Deulſchland“ überzeugt, ba Feine Partei in Deutſch⸗ 
land und keine Nationalität der öſterreichiſchen Gejammtmo- 
nardie biefen Wunſch zurückweiſen werbe. Sole aber ba8 
beutihe Element in Defterreih ber Träger biefe8 Gedankens 
fein, bann bürfe man es ni 
welche mit ber 
i Ingebung bem Reiche angehören. 
und ‚die Eintracht aller unter bem Scepter bes Kaljerd von 
Oeſterreich lebenden Böller können allein die Erfüllung jener 
kultur⸗hiſtoriſchen Miffion Oeſterreichs verbürgen, melde das 
— e Deuiſchlands und Oeſterreichs ſei. Der Reichskanzler 
rachte ſodann ein Hoch aus „auf den Frieben und bie Ber— 
eregelten Fortſchritts, die Hüter 
einer geſunden Freiheit, die Gruadpfeiler geſicherter Ocdnüng.“ 
Die Rebe bed n v. Beuſt wurde mit Hüemifhen Beiſall 
aufgenommen. Komite-Borftand Kopp ſchloß die Tiſchreden mit 


Ts 
tebens und einer verſöhnlichen Politik, erklärte, 


föhnung, die Träger eines 


einem Lebemohl an bie Gäfte, 


Unter ben Breiöträgern beim Wiener Shäpenfefte befindet 
fig auf Hr. Delonom G. Ernſt aus Aſchaffenburg, mwelder 
auf ber Standfeſtſcheibe Berlin ben 4. Preis erhielt. 

London, 6. Aug. Das atlantifche Kabel ift an berfelben 
Stelfe, wie früher, befähigt. Man vermuthet, daß das Sinten 
eines Eiöberged den Bruch bed Kabels verurfadht habe. 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 5. Auguſt. Es wird Ihnen ſchon 
bekannt fein Eſchrelbt man dem N. Corr.), daß die Kriegaminiſter 
ber drei ſüddeutſchen Staaten am 30. b. in Münden zufammen- 
treten werben, um über ben bayeriſchen Vorſchlag wegen Er: 
richtung einer ſüddeutſchen Militär-Rommtifion iu berathen. Bei 
ben engen Beziehungen Babend zu Preußen tft natürlich bie 
Stellung, wire —— gegenüber dem bayeriſchen Plane ein⸗ 
nimmt, von entſcheidendem auf das Schickſal der bevor⸗ 
ſtehenden Mündener Konferenz. Auch iſt es ein faſt öffentliches 
Geheimniß, daß der badiſche Kriegsminiſter v. Beyer —* 
aus keinem anderen Grunde in Ems war, als um ſich mit dem 
Könige über jenes Proſpekt zu beſprechen. Offiziell erffärt man 
tier, daß 32 dem Zuſtandekommen bed Planes durchaus 
nicht hinderlich ſein werde; aber eine ſolche Sprache iſt doch 
noch weit entfernt von einer offenen Unterſtützung, und wenn 
man fi ber übel wollenden Bemerkungen erinnert, welche bie 
Norbd. Allg. Sg: vor einigen Wohen an ben Plan einer ſüd⸗ 
deutſchen Milttär-Kommiffion Inüpfte, jo liegt bie Vermuthung 
nabe, daß man von bier aus cher beftrebt ſein wirb, Baben in 
feinem Wiberftanbe dagegen zu bejtärken, ala basjelbe dem Plane 
genetgter zu machen. 

Berlin, 6. Aug. Die „Zeidler'ſche Correſpondenz“ be: 
mentirt das Gerügt, wonah dem nächſten Zollparlament wieder 
eine Regierungsvorlage wegen Erhöhung der Tabaköftener und 
des Tabakzolles auge n folle; es ſei nur eine Steuervorlage 
beabfichtigt, welche den vorhandenen Bebürfniffen vollftändig ab⸗ 
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liche Deſterreich“ brachte Fehr. v. Beuft einen Toaft aus. Er r4 


e fi nicht im die beutihen Angelegenheiten und FT 


g bie 
r wollen ſehen, wer von und früher fertig 
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von anderen Stämmen trennen, 9 
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Berlin, 6. Auguft. Man fcheint Hier über bie Vorg National 544/,, Neue ei e Metall. 631/,, Steuerfreie Metall. 
Heim deuiſchen Bundesjhiehen in Mien verftimmter zu fein, al8]52%,—!;,, 4/,0/, Metall. 451/,, 1860er Losje 76%/,, 1864er Roofe 
man es zeigen will, und ber Artikel ber „Provinztal:Eorrefpon: [100%, , Bankaktien 763, Grebitaftien 2213%/,—2231/,, Staatd- 
benz", welder das Feſt beſpricht, hat erſt mad; wiederholter] bafnaktien 259%/,—259'/,, Alſenzbahn 847/,, 41/,%/, Wirttems 
Redaktion, wobei jebesmal einige ſcharfe Stellen außgemerzti berger 947/,, 41/,%/n eriihe 96%/,, 5%, Bayeriiche 1021,, 


wurden, die Billigung erhalten. 4%, Bayer. Prämien Uinleipe nt Babl he Anleihe 
100%,, AU dig Babtiche 945/,, 41/0, Naflauer 96t/,, 40 
Ausland. Raffauer Pd 0/, Frankfurter 801/,, Medciel auf Wien 


31 P 
Frankreich. Paris, 6 Aug. Die Königin von Eng] 1044, — M Io 77 Uhr. Au ber Effeltenfocietät 


land it heute früh hier eingetroffen und im englifchen Gefandt-| wurden Staatäbahn zu 7—1/,—2571/, bez., 1860er Looſe 3 
r Amerikas 


ſchafishotel abgeftlegen. Königin Viktoria ift auf ihrer Meile] 75%, P. Steuerfreie Metalliques 525/, B., 188% 


von ben Prinzefinnen Louija und Beatrir und dem Prinzen|ner Bonds 7445/,, begehrt. Die Stimmung war für Gffekten 
Leopold begleitet. In der Schweiz get die Königin nicht] matt, Isa begeh 8 für Eff 
ud bie 


fe einen Monat zu vermeilen, U Rückreiſe wirb wahr: 





inlich über Paris erfolgen. Die Kaijerin befuchte heute . i 

—— a Uhr 1 Königin von England im * hen —— nn r es ge — Bass Es * 
— m — dann nad) Fontainebleau zurũck pen 46 kr., daB Mäfchen Lerioffein 4 fr. | 

Spanien. Madrid, 7. Aug. Rad einem unverbürg- Auf unferem heutigen Getreibemartte Toftete Waizen 18 fl. 

ten Gerfht beobfihtigt die Königin im Folge bed Confeils In] — fr. Bis 20 fl. 30 fr, Rom 14 fl. — tr. biß 10 fi. 45 ir, 

La eg er gen eon herbeizuführen. © 14 fl. — fr. bis 15 fl. — Mr, Haber 8 fl. — fr. bis 





Die Mintjter find nah Madrid zurückgekehrt. ei ya % — 3 * Heben le = 
Rabihrift. —— 
Zur Aufbringung der Koſten für die innere Einrichtung antwortli Redakteur: Er, Brand. 

der im Sabre 116 abgebrannten katholiſchen Pfarrlirde in —n * ee URN 
ei en ehren, murbe eine allgemeine Mainwärme: 21 Grab. 

— —8 genehmigt. Telegramm.) Mew:Nort, 30. Juli. Das 

en a eh J —— par —— ** ep. Sat, weldes am 11. Juli von Bremen * 
ga, — dur Enifchüchung vom 5. I. m —— Joſ. — —— en 


= — wre —14 age — * 
er zu ROoNbay AIR TOratlapian nach ee Ace Wir haben ſchon mwieberholt Gelegen heit gehabt, der in ber 
— 3* — tt ®. —R Albert —3336—3 Verlagẽbuchhandlung 8* Berlin erſchie⸗ 
ESeſtern wurde bie öffentlie Prüfung ber Zöglinge bed] nenen Reifchibliothet als einer anpfehlene werihen Sammlun 
Kreid:Zaubftummen nftituts abgehalten. Die Anftalt zählte In| yon prattiigen Reifehonbbügrern zu erwähnen. Co eben t 
biejem Sabın, bem 27. * ig Bögln ih 29 "na: | 418 N ro. 71 biefer Samminng erihienen: Kiffingen und feine 
ben, b an) a en) Se Umgebungen , praltiſcher Wegweifer für Kurgäfle und Luflrel- 
Iafjen wer 5 a. gr v en waren proteftantif, die] senhe, mit Plan ber Umgebungen der genannten Babeflabt. Es 
übrigen Latholiih. Die im biefem Jahre verferigten Hanbar: Hlieht fidh diefer MWegmeifer den vorausgegangen Reifemerfen 
beiten ber > —— göntinge befianden in 457 Stüden |). Merlagsganblung würdig an und ift baher Allen, melde 
Näharbeiten, 142 Stüden Stridarbeiten, 69 Stüden Hädelar: | das genannte weltberühmte Bab befudien, beflens zu empichlen. 
beiten und 6 Etüden Stickarbeiten. Nebſt diefem wurden aud) Der Preid beträgt nur 36 fr. Dos Wert er fie 
mie Kleidungsftüde ber BZöglinge von benfelben u. die Reife nach Kifjingen, deſſen Quellen, Vorbereitung, Dauer 
- j - N und Gebraud ber Kur, Verhalten und Diät bei berjelben, His 
(Eingefandt.) Am Sonntag ben 9. früh 11 Uhr joll dem ftorifher Ucberblid, Epaziergang dunch bie Stadt, öffentliche 
Bernehmen nah im Mufilfaale babier bie erfte Generalverſamm ⸗ Anftalten und Vergnügungen E paziergänge in näherer und 
lung bes hieſigen Dombauvereinsd abgehalten werben. € fernerer Umgebung u. f. m n 
ift nicht zu zweifeln, daß biefelbe zahlreich befucht werben wird, AERBENEE VONENERER einigen 
da man in hiefiger Stabt recht mohl fühlt, mie nothwendig für Im Gonkurfe bed Taglöhner8 Georg Buſch von Oberleinach 
unfern Dom und zunächſt für deſſen Hauptfagabe am unferer| wird den nterejienten biemit eröffnet, daß das unterm Heutie 
—— etwas geſchehen můſſe, in welchem Punlte uns —* gen erlofiene Prioruatsertenntniß rom 24. Auguſt ec. an 
In ale übrigen Stäbte voraus jind. Man erlaubt ſich zugleichſ auf 30 Tage an TADEL angebeftet werben wird. 
en Wunſch auszuſprechen, es möge von bem Comité in biefer Würzburg, am 31. Juli 1868. 
BVerfammlung ber von dem berühmten Argitelten Direktor Hei: Königliches Bezirksgericht. 
deloff vor mehreren Jahren gezeichnete Plan einer neuen Sofmann 
Dom⸗ Façabe zur allgemeinen Anfict vorgelegt werben; dieſer . Siegel. 
lan ift vortrefflich und erfordert keineswegs eine übermäßige 
umme; woran man dem weiteren Wunſch küpft, es wolle auch 2148 Es find ein Paar gut 12154 Ein Mezanen-Logis, be— 
oß bie Fertigung von Koſſtenvoranſchlägen ür von Seiten] erhaltene Betten billig zu ver⸗ ſtehend in 3 — e, 
oliver Geſchäftsleuie durch das Comité veranlaßt werden, da⸗ taufen 1. D. 208 Suſihauger Bodenkammer, iſt bis Allerhel⸗ 
mit man doch einigermaßen ſteht und weiß, was zunächſt ge— Piarrgafie. ligen zu vermiethen. 2. D. 250 
baut werben fol, und welde Summe nothwenbi if; — — [gtbarinengafie. 
es wirft dieß gewiß auf das ganze Unternehmen höchſt 8 2158 2a Im 5. Diſt. Nr. 33 
n 





cheder zu Kirchzell mit Verwaltung farrei betraut.| en dur Carl Sleber, Generalagent für Baycın 





lid) ein. Katengafie ift ein Logis von|2149 2a Ein Tapezierge 
Kiffingen, 5. Aug. Prinz Albret von Preußen (Ba: ]2 ; — Küche, Kammer zufbülfe findet dauernde Beſchäf⸗ 

ter) ift bier eingetroffen. vermiethen. tigung bei , 

ee en dam Grunbel, Tapezier. 


Wörfenbericht. Frankfurt, 7. Auguft. Die Börfe Geftorbene. Auch kann ein folider Junge 
eröffnete bei im Ganzen I ſehr lebhaften Gejhäfte mit mat-| XTherefla Mechler, Euriftin im daſelbſt in bie Lchre treten. 
teren Courſen für öfterr. Wertbe, bie ſich Be im Verlaufe | Ehehaltenhaus, 76 * — Aa Were 
der Börfe auf höhere Miener Courſe weſentlich befierten. Ame-Aquilin Brünner, obuften-|2079] Im 3. Dift. Nr. 281 
rifaner waren troß höheren Golbagios abermald auferorbent- | händleräfind, 10M. a. — So-[Büttnerägafje ift ein Laben mit 
lich jeft und zu —— Preiſen auf vorliegende zahlreiche Pie Maria Bıönner, Werkzeug | Zimmer, ſowie ber erſte Stod 
Kaufaufträge, namemlich aus Bayern, fehr geiudt. Süd] fabrifantenfind, 10 J. 1 W, a.|nebjt 3 einzelnen Beizbaren Zim⸗ 
—* Sachen und Wechſel waren unverändert, AlsI— Johann Niedermayer, Ma⸗) mern auf Allerheiligeen zu ver» 
bezahlte Eourje notiren wir: 1882er Amerikaner 747/75, |iinenmeifterstind, 5 M. a. miethen. 
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Danksagung. 
Allen Freunden und Verwandten, melde an ber Bes 
erbigung unb ben Trauergottcßbienften unferer Gattin und 


Mutter Frau 


Anna Stauss ® 


geb. Niegler 
fo heralichen Antheil nahmen, unſern innigiten Dank, Sie 
war eine forgfältige Mutter im Leben und Gott wolle es 
ihr in einem befieren Jenſeits belohnen. 
Mürzburg, den 8. Auguft 1868. 
Die Hinterbliebenen. 





Anzeige 


Unterzeichnete bechren fi einem hohen Abel und fehr ver: 
ehıten Rublitum anzuzeigen, daß biefelben, hie ebemals Ele 
mensd’fche Badanftalt käuflich erworben und wieber in 

uten Zuflanb gejept haben. Bei ber günfligen Lage dieſer Anz 
talt ift eine Perunreiniaung des Maflerö nicht benfbar, baber 
jebe Empfehlung überflüfiig Frgebenft Unterzeidhnete werben ſich 
zur Aufgabe machen, durch Reinlichkeit. aufmerkjame Bebienun 
und gemifienhafte Uebermadung ber Anftalt den früheren Au 
wieder zu ermerben. 

Indem bie ergebenft Unterzeiöneten bemerfen, daß bie bis⸗ 
berigen Abonnements gültig find, laden zu recht zahlreichem Be- 


ſuche höflichſt ein 
Gebr. Hügel. 
Mürzburg, den 3. Auguſt 1868 


Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden.| Pferde: Wett-Nennen in Frank 


Die im Regierungsblatte Nr. 42 zum Voll 


furt a. M. 


34 des Wehrverſaſſungsgeſetzes vom 30. January, 22., 28, und 24. Huguit 1868, Nachmittags 


868 vorgeichriebenen f 
gormularien 


find ſämmtüch in praktiſcher Eintheilung bei uns Genter lag: 


vorräthig. 
Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
Buch- & Steindruckerei 
und Expedition des Stadt- & Landboten. 


Engliihes Waſch-Cryſtall, reine Waizenſtärke 
offen und in —“ le Paqueten, beite Kern= 
feife, Blaufugel, Blaufteinden, — Prinzeß⸗ 
blau in “. 
foda, ceriftallifivte Soda und Seifenwurzel, 
billigſt bei guter Qualität. , 

Andreas Kirfchten. 

NB. Sliegenpapier, Fliegenholz und In— 
fektenpulver, friſch. 


Befanntmachung. 


ur Verhütung unnötbger Feurraleımiıung werben alle 
Befchläffe, modurd) das Abbrennen von Feuerwert, die Abhalt- 
Sadelyügen, das Abfenern von Boͤllerſchuſſen und bergl. 


ung von 
geneigt wird, ſowobl dem Stobtthürmer al& ber tgl. Stabt: 
mmanbantii aft und durch biefe ber Feuerwache auf der Feſt⸗ 


ung mitgetheilt. 

— Na —* übrigens auch die Beſchlußfaſſung in ſolchen Sachen 
bißweilen noch Erhebungın vordusſetzt, ift es felbfiverftänblid, 
bak erſt am Ichten Tage ober Nachmittage geftellte eſuche dieſer 
Art Gefhäfttftörungen ſowohl beim Stabtmagiftrate als bei ber 
t. StabteGommandantiaft zur Folge haben müflen. 

Es wird deßhalb zur Damakadtung bekannt gemadt, daß 
alle Gefuche ber oben bezeichneten Art fpäteflend am Tage 
vorher anzubringen ober in ben magiftrattihen Einlauf zu geben 
find, wibrigenfalis diefelben als verfpätet abgewieſen werben. 
An ber ortöpolizeilihen Vorſchrift vom 29. Mat bB. Irk. 
über bie Anzeigen bezüglich bed Ausbrennend ber Kamine ꝛc. 
wirb burdh gegenwärtige Mnorbnung nichts geändert, 

Würzburg, ben 4. Auguft 1868, 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
. Zürm 
Amenb. 


Blumen-Papiere bei J. 8. Brenner, 
2110) Es ift ein braunfeibener Ine 3. Diftr. Ar. 209, Augufti: 





Sonnenfchirm ftehen ger |nergafie über 2 Stiegen Ho 
blieben. Gegen gute Belofrung — — ⸗ 


ſd. Paqueten, Chlorkalt, Laugen-⸗ 


4 Uhr am Forſthaus. 
18 Mennen mit Preiſen zuſammen im Werthe von circa 
Thlr. 12000, und 2 Fhrenpreilen. 

Eintrittspreise: 1025 2a 

für Serien fl. 5, für Damen: fl. 2, 
4 Herrenbilet tür drei Tagr fl. 10. Zweiter Plab: 
fl. 1. — Dritter Pla: 30 fr — Stebplag: 18 Pr. 
Das Tirectorium dei Mhrinifchen Nenn Vereins. 


Stribsbefanntmachnug. 
Im Auftrage des F. Bezirksgerichts Lohr verite'gere ih in 
ech Konkursjahe bes Auguſt Breitenbach, Shotolabefabrifant im 
ohr 
am 
Mittwoch, deu 26. Auguft I. Irs. 


Vormittags 9 Uhr beginnend 
in ber Behaufung ded Semeinjhuidnerd dad sur Konkursmaſſe 
aehörige Mobiliar, beitehend in Hausgeräthen, Uıenfilien zur 
Ehoko — einer großen Partie verſchiedener Folonal⸗ 
mwaaren, darımier 1 Fah mit beiläufig 70 Pfund Leblud) nteig. 
—— Schachteln, Bunbpapiere und Ettiquetien, Padtiften 
und Fäher, eine eiferne Hebmaſchine unb mehrere zu einer Mühl: 
einrigtung gehörigen Gegenftänbe, gegen forortige baare Be— 
anbann ber Strichſchillinge, i 
a 


m 
Montag den 31. Auguſt I. 38. 
Kahmittags 2 Uhr 
in meiner Amtöftube bakier, dad gemeinſchuidneriſche Grund— 
vermögen im ber Steuergemeinde Lohr, bejicherb In einem Wohn⸗ 
hauſe mit Keller, Stollung, Woſchhaus, Holzballe, Schweinfioll, 
ofraum, ———— und Wurzgarten, H8.:Rr. 104, PlNr, 
54 — 0,160 Toy läge mit Pl-Nr. 151%, — 0,12 Dg. 


Scheuer, 

Plan: Nr. 1612 — 0,001 Dez. Scheuervorplatz, 

Plan: Nr, 155 — 0008 Dez. Scheuer, tarirt auf 12,000 fl. 

Plan⸗Nr. 191a — 0,012 Dez. und 

Plan: Rr. 191b — 0,067 Dez, Gemüsgarten mit Garten« 

haus, taxitt auf 800 fl, 

an ber Haupiſtraße dahier gelegen, auf 4 Bielfriften unter ben 
bei ber ————— befannt zu — Bedingungen, mit 
dem Beifügen, daß bei ben beiden Verſtelgerungen ber Zuſchlag 
unbebingt und ohne Rüdfiht anf den Schäpungswerth erfolgt. 

Lohr, den 6. Auguft 1868. 

Suberti, !. Notar. 


218520) Ein braver Junge 26 2077] Ein jdn möblirtes 

lann 5 das Schuhmacher⸗ au it an einen foliben 

u erlernen. 3. Dijir | ſtündlich au vermiethen. 
rt. 19. Glockengaſſe 3. Di. Nr. 


AM) Eine im RKoden ver — 
auf Frau erbietet fi aur [2108 26) age immer mit 
14 n 





Aushäfie in Reftaurationen und |Rochgelegen vermle⸗ 
bei Hochzeiten. Näh. in ber Erp. !ihen auf 1, Nov. MB, Erp. 


er ee 
eat i 
= UE P-7 
« LI F 
ER 





efanntmachung. 


Vollzug bed neuen Samt Ente betr, 
t 


ve a ash, &L $ in BWirkjamfeit 


dm 36, April d. J 
wird hiemit befannt & en,. waß 1% 

„gs. V eptäinber. an barf die Verehelichung eines 
Angehörigen ber bayeriſchen Randedibeile biedjeitß bes Rhein? 
nur ne —*3* von der zuſtandigen 22 en 
Verebelihunggzeuguifieh- ı — ig zur Aus ſiellung 
dieſes Fe die‘ PR alſmigẽ Beborde jener 
us ni Ei —— ne bat, 8 hat 
hienach in jeber in Wür heimatbberehtigte Mann, 
der eine er n Ge ige 'Che eingeben. wili, 
lelchviel, ob er fi bier ober audwärtd aufpält, ji vom unter: 
ferien Stabtmagifirat ein Verthelichungszeugniß aus ſiellen zu 
affen, 
n $2 Dad Geſuch um Ausſiellung dieſes Zeugniſſes ift 
burd folgende Angaben und Nachmeife zu begründen: 1) 
Angabe-der perfönlicen BVerhältnifie des Braͤutigams, ald: a 
. und Zuname; b ober DE ol a 

“ I #; EB) Deimab; er 
2 °P Nine, Stand und Sn 74 En: ’%) Name 
und Alter etwa vorhandenen Kinder; 2) burh ben Nach 
weiß. dakı bie Militär: Dienfipflicht der, Verehelichung niet hinbernb 
im Wege fteht; Diejer Nachweis wird a) von Angebörigen ber 
aktivem Armee, ſowie vom Denjenigen, welde zur Wehrpflicht 
überhaupt noch wicht beigezonen morben find, durch Vorlage ber 
von ber Militärbehörde eribeilten —— ——— b) 
von allen Uebrigen durch Voriage des Militär. Paſſes, Abſchieds 
Freiſcheins Entlaßſcheins 2c. geliefert; 3) burh ben Nachweis 
über bie perſönlichen Verhältniſſe der Braut, ald 2 Vor⸗ und 
Zuname; b) ob lebig ober -vermittwet; c) Alter; d Religion ; 
, biöheriger Wohnort; g Heimath; *8 Geburtöort; h) Name, 
tand und Heimath der Eltern; i) Name und Alter ber etwa 
vorhandenen Kinder. Fit die Braut von bier, fo ift biefer Nach⸗ 
weiß burch ein im Quartieramte zu erholendes Zeugniß zu lieſern; 
bat die Braut dagegen ihre Heimath in einer anberen Gemeinde, 
fo iſt ein Zeugnig ber Gemeinbebehörbe ihrer — beizu⸗ 
bringen; 4) durch Vorlage einer Beſcheinigung ber Stabtfäm: 
merei barüber, daß bie Heimathgebühr mit 35 fl bezahlt ift und 
unb Antrapfteller ich mit feiner Leiftung zur Etabtlämmerei: 
Kafle im Rüditande befindet; 5) dur Vorlage der nach ben 
befichenden Dienfied » Berj&riften für Beamte und Öffentliche 
Diener erforverlihen dienſtlichen Verehelichungs-Bewilligung; 
6) gehört die Braut nicht der hiefigen, fonbern einer auswärt— 
igen, Gemeinde am, jo it Nachweis berüber beizubringen, daß 
in ber aihgemeinde der Braut bie geſetzlich horgelöckene 
öffentliche Belanntmahung über bie beabſichtigte Eheſchließung 
erfolgt ift. Diefer Nachwels wirb burd Vorlage ber gefeklich 
pen Bekanntmachungs Urkunde erbragt. 7) Sit enblid 
ie Braut eine Außlänberin, und wird nad den Geſetzen ihres 
Landes zur Verehelihung im Autlande Aus wanderungsbewillig 
ung erforbert, jo iſt aud bie polizeiliche Auswanderung: De: 
willigung vorzulegen. Wird ein weilerer Nahmeid darüber, daß 
feiner ber in $ & unten bezeichneten Einſpruchſsgründe vorban: 
den ift, für möthig erachtet, fo iſt berfelbe auf bejondere An: 
wetfung des Magijtrats ges 8 beizubringen. Die Geſuche 
um pe vu ber Verehelichungs zeugniſſe find: entweder ſchrift⸗ 
lich mil ben nothigen Urkunden belegt einzureichen ober im Ge: 
ſchaͤfts ziumer Nr. 3 blih zu Protokoll au geben. 

3. Die beabfiätigte Ghrjeliehung aller dabier heimath 
bere en Berfonen, welche eine nach bayeriſchen Geſehen gi 
tige Ehe ug wollen, wird durch 10tägigen Anſchlag an ber 
im untern Gange bed Polizeigebaͤudes nbli Amtätafel 
Öffentlich befannt gemachi. Diefer Anſchlag erfolgt namentlich 
aud) dann, wenn bie hleſige Braut fi) nad außen verehelichen 


._Anmerhalb obiger Frift kann Jebermann, ber gegen bie 
betreflenbe — auf Grund eivilrectlicher Beſtimmungen 
Einſpruch erheben will, feinen Einfprug im Geſchäftszimmer 


in ben ma» 


Nr. 3 zu Protokoll geben, ober denſelben erg 
(Sdhluß folgt.) 


giftratihen Einlauf gelangen lafien. 


2130) Im 1. Diftr. *— 2004 da) Ein ſchoͤnes, bewohn 

330 if 2. Stod fein bares Gartenhaus mit Feld 

möblirt er an eimenfift wegen Abreije a 9 Ks 
1) 


ed 
foliden Ham ftünbli zu ver Fe bei Büräl, urg 





Aepfelmuhlen, Windmühlen „. Wasch- 


Mangen &c. 


| neuefter Conſtruktion 
find mwieber vorräthig zu möglihft billigen Preifen bei 


J. Fertig, 


bet Aſchaffenburg. 


Mühlenbauer in Damm 
2050 2a 








Zanzunterricht. 


Ich erlaube mir, dem hochgeehrten Publitum die ergebenfte 
Anzeige zu machen, daß dic Torftunden, un Tanzturfe Big - 


erſien Stptember ihren Anfan 


nehmen. Anmeldungen hlezu 


werben in meiner Wohnung Mi. 211 Yugufiinergaffe ‚enigegens 


genammm 
rüber weiter nichts zu fagen 


men. 
Mes meinen Tongunigrrig 


t anbelangt, fo brauche id) das 
a id) bereits feit 7 Jahren, und 


le ich glaube, zur vollften Aufriedenheit meiner Schüler, Tanz. 


ftunden in hieſiger Stadt gebe. Es bittet daher das geneigte _ 


Publitum um richt zahlreiche Vetheiligung,, 
M. Kallert, Tanzlebrer. 


2183) Ein gut erhaltener Hus- 
lagefaften, 6‘ bob, 6° breit, 
11/,' tief, jammt 2äben ift au 
verkaufen im 2. Dift. Nr. 417 


2134) Im 1. Diftr. Nr. 372, 
Bärengaffe, ift eine Schlaf 
ftelle mit 2 Betien fogleih und 
bi 1. September ein freund 
lihe8 Zimmer miı| ober ohre 
Bitten zu vermiethen. 


2091 B alter, Comp 
toiriften, Magazinier und 
Verkäufer mit Prima: Referenzen 
tönnen jofort Engagement cr: 
halten buch das Agentur: und 
Commiſſions· Geſchaft von Earl 
iehr in Offenbach a M. 
urtage 2j,. (26 


2090 36) Am 2. Diftr, Rr. 251 
im Bauernhof ijt eine noch gut 
erhaltene, wenig gebrauchte, jebr 
leicht und rein pugenbe Hand» 
putzmühle bilig zu verfaufen 
von Balentin Uhl, 
Saamenhändler. 


— — — — —— —— 


Köchin-Geſuch. 
A99 2) Eine gewandte Kö⸗ 
chin wird zum ſoſortigen Ans 
tritt gegen hohes Salair zu em: 
gagiren geſucht. Näb. Erp. 
301468] Am meu erbauten 

aufe, Kapuzinerftraße, iſt dritte 

age eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung mit allen Bequemlidkeiten 
zu vermiethen und fogleid ober 
per 1. Nov a. c. zu beziehen. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 
zwei Pferde mit Bebien- 








lenſchlafſtelle. 3. Diftr. 
Nr 


+ * 


26: *% Ein tücdhtiger e⸗ 
iergehilfe et bauernbe 
Häftigung. Näh. Erp. 


Unterdürrbach. 
Morgen Sonntag, ben 9. b8. 
findet im Gaftkaufe zum Stern 
gutbefeßte i 
Zanzmufif 
ftatt, wozu ergebenſt einlabet 


2121) Ph. Fuchs. 


2103) Am 29. Juli blieb ein 
Negenfchirm % meinem La⸗ 
ben Jtehen. 


Zangloß. 
I*- Emmenthaler Käfe 


vorzüglich fein und faftig bei 
dc) ermann Schever. 





47) Es wirb in ber Nähe 

bed Marltes ein Logis von 

4 bis 5 Zimmern geſucht. 
Näh. in der Ep. 


2117 2a) Im 2. Diftr. Nr. 340 
ift ein freundliches Logis von 
3 Zimmern und heller Küche auf 
Allerbeiligen und ein Pleines 


Zimmer mit Kũche jogleih zu 


vermicthen. 


3) Es wird ein Haus 

mit Garten oder Sof als 

Zagerplag innerbalb ber 

Stadt, am liebiten ohne 

zauß, u faufen gefucht. 
a 


nd mebrere ſchöne 

Gra 
un einen du 
bil nen Preid, fowie 
Steingutrobre jeder 
Weite dafelbft zu haben. 
MBärgburg, den 6. Aug. 

1868. 

Nicol. Hertel, 


Maurer: u. Steinhauer: 
Meiſter. 





2131) Es ſucht eine Wittwe, 
40 —* alt, eine Stelle als 
gu bei einem Herrn 
ober Geiftlichen. Nãh. in ber Exrp. 


ERSTE gi we; a FL 1 Ann, Hr Sue 2 


Gaſthaus⸗ md Branerei-Berkanf. 
| unmittelbarer Nähe ber Gifenbahnitation Wernfelb und 
dem Maine in jhönfter Gegend Unterfrantend, an ber Kreuzung 
ber Würzburger, Frankfurter und Hammelburger Straße ift bas 
maſſiv gebaute Gaſſhaus zum Lamm mit Befteingerichteter Brauerei 
und Brennerei nebit den dazu gehörigen ausgezeichneten Syelfen- 
fellern, Anlagen, Sciehplag, Kegelbahn nebjt jchr geräumigen 
Staflungen mit Delonomiegebäuben und Gärten ſammt reichem 
ventar, Familienverhältniſſen wegen aus freier Hand zu ver 
fen; auch können circa 50 Morgen Feld und Wieſen dazu 
gegeben werben, und ein bebeutender Theil der Zauffumme kann 
derzinslich ftehen bleiben. 
Nachfragen wollen gerihtet werben an bie Beflkerin: MM. 
Genfer in Wernfeld in Unterfranfen am Main. 2104 3a 


2169 @rftes Würzburger 

afdinenbrobd jomie 
Werckeempfichlt bie Nieberlage verſchledener Größe ftehen zu 
in ber Eihhornftraffe Nr. 366, verkaufen. 2095 2b 
Frau Koͤhl gegenüber. Fr. 


2164 Ein goldener Manchet:] 25 2064] 2 tüdtige Glaferge: 
tentnopf mit rothem Stein [Hilfen finden dauernde Beſchäf⸗ 
eftern Abend im Hutten’, [tigung bei — 


g 
chen Garten ober von bemfelben of. 
& in Zwinger zu Verluft. Ab: —* in Neuſtadt a. S. 
2162 34) Ein braucbarer Epn: 


geben gegen Belohnung Dom⸗ 
—* Sir. 180. Ditorgebilfe, welcher ſchon 


einige Jahre — kana RE ae 
unter annehmbaren Bebingungen N 
eine bauernde Condition erhal: auch zur Tagszeit ohne 
ten und fönnte der Eintritt jo [Ion Dun 
fort oder biß 1. September ge-[Ferm tritt vom 
ſchehen. Näb. in ber Erp. 


Möbel:Empfeblung. 
2151) Gut gepolfterte Kanapee 
und Stühle, jomie Matrazen zu 
ben billigſten Preifen 


— * 
3 Handlungen bezogen werben: 


"Enthüllungen aus 















in ben 













unter 


2166 Am 5. Auguft aing von 
Thüngeräbeim bi8 Gemünden ein 
Etuis mit Werfjeug u. 
Elavierfaiten verloren. Dem 
—8* eine Belohnung von einem 

aler in ber Erp. b. Bl. 2a 


2145 Ru dem neu hergerichteten 
Haufed. D. Nr. 10 find 2 Wohn: 
ungen, jebe von 3 Zimmern, 


heller Küche ac. und eine Wohn⸗ 


ia außer Wirkſamkeit 


ung von 3 Zimmern, Alkaven, Tapezier Lang. * 
— ns * Ki — Juliuspromenade. 

onember ober | j 0 
aud früser zu vermiethen. |2170) Gin Seſcha frebaus  Lertbeimer iepfel 


moft über die Giafie per ME. 
nur 6 fr, jowte Johannues; 
bee: ShorloMorle, und 
weißen und rotben To: 
bannesbeerwein empfiehlt in 


(Bafjerleitung im Haufe). 


Ein ſchwarzer tuchener 
Nadmantel mit einer Quaſte 
ng vom Bahnhof aus bis zur 


in frequenteiter Stadtlage, iſt 
mit einer Anzahlung von 
fl. 3000 zu verlaufen, * 
ein kleines Haus mit An⸗ 
ahlung von fl. 500 durch 


erleind Wirihſchaſt verloren. 2 - vorzüglicher Güte i 
er reblide Finder wird ge: ne M. Kuenzer, 


vorm, Braummatt. 


Zu verfaufen 2137)  Hörleinsgafie_Fr. 78. 
Geſchäftsveränderung halber : Sen rohe Epindel 
’ —— de gie Stugeie Bulle yo —— Eiſen 
eichte elein, Schub aß jind zu 
farren,1 Schnigelbanf, 1 Sad: —— a, 290 
trod, 1 neue Etrohbant, 2 Tre: Me — 
berfäfier, auch zu a SL er 2139) Eine erg gr 
Stifihauger Pfaffem Jung von 2 au immern, 
ſchaug — Küche, MWaflerleitung und 





beten, benfelben gegen Belohn: 
ung in der Erp. abzugeben. 


nn 

2172 Ein ſchönes Bett ift Weg: 

pe balber zu verfaufen. Näb. 
er Erp. 


ee — 

2176 Eine ruhige Familie fucht 

ein Logid von 3—4 Zimmern | Per 

Tofort — bis Mitte Sepibr a 3 * 
e Nr. 192. 

gu heiten. Bäp: In ber Exp. 2aj 0 jonjtigen Erforbernifjen tit jo. 


en, =—_— 71 
2142 Ein gefundes veinlihes| Vortheilhaftes Anerbieten. |gieig ober auf 1. November zu 
Mäbden — eine Stelle alt 2165 rn Ihe Ram, ber Dich vermieten. 5. Diftr. Mr. 169. 
Amme. Näh in der Erp. Felbwirtkfcaft, — Oefonomie — | _—_———  — 
2143 G3 In a0 ————— [ grünblidh veritcht, Kann ſich durch 2135) In der Nähe der Ju: 
2143 Es ift eine freundliche eine reihe Heirath gut verjorgen, |liuspromenade werben 2 Zim: 
vaßige Yamile auf 2 Soske |73% I ber Er Yonfigen Geforberniferaufier 
1. Noubr. — — — ſt rderniſſen auAller⸗ 
—— — 6400 fl. werben vo fonitigen Erforbernifjen au 


i ũ the 
ei Konrad Wittme. bappelte een. wi ein a — * ug ben 
— — A Animeien Biefiger Stadt geſucht. 
2144 Eine abgeſchloſſene Wohn: 5 — — 
ung von 4 —* und Zus map: In 3er u. 2156) Ein Yimmer, m 


Sa A i — iſt Bet i 
a MIDIBL Auf dem Warlte iſt ein|dermiethen. Hintere Fiſchergaſſe 

vermiethen. 2. D. Nr. 116 Bund Schlüffel verloren | Rr_&8. 

2146 Pommerögafie 275 find] gegangen. Der redliche Finder|2160 3a) Es wird in einer 

2 Zimmer, Küche bis 1. Mov.|molle ſolche gegen quie Belohn-| größeren Apothete ein Stößer 

au vermieihen. ung in ber Exp. abgeben. gefuht. NAb. in ber Exp. 





Saag. 1 $ 17. Pneumatiſche 


Neueſte Erfindung 
zum eontinuirlichen Ausſchank von Getränken. 
Auf die Wichtigkeit dieſer vortrefflichen Apparate macht ergebenſt 
aufmerſam und ertheilt jede Kuskunft über Koſtenpu 
prattiſche Aufftellung auf perförlihe ober franeo Anfragen 
Ziff. A. 8. pneumatiſch der Erfinder direkt. Ya 


Br. tes see 25 Mei Se —— 

Das aus Anlaf eines Wutbfalles unterm 8. Mai I. Is. 
8 erlaffene Verbot des Freilaufenlaſſens von Hunden 
Maulkorb und des Mituchmens- 
unden in Wirtbichaftsgärten und Felfenkfel: 


Montag den 10. Auguft 


Im meineitSelbfluerlage erfäten umb rann hıtrah dlfe Bnd- 


bayeriſchen Klöſtern 


aus der neueren Zeit 
nebſt einer Geſchichte des Monchtbum's und der Criminaljuſtiz 


R.öftern. 


Aus ben ächteſten Quellen an den Tag gebradit von 
Stephan Gätschenbürger. 
19'/, Bogen, Preis fl. 1 12 &. 


Offene Dienftftelle. 


Zum nädften Mihaelt: Ziele kommt bie Etelle eines X 
warts im Bürgerfpitale bahier in Erledigung. Lufttragende Ber 
werber können ji mir ihren Zeugniffen bis zum 31. Auguft 


r anmelben unb bad Näßere erfahren im 
Ralterjpindeln |* Bürgerfpital-Rentamt. 


Apparate. 


unb 


ürzturg, ben 7. Anguft 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 


ürn. 
Amend. 


linterdürrbach. 


Morgen Sonntag 


gutbejegte Tauzmuſil 
im Gaſthauſe aur Schwane, 
wozu ergebenft einlabet 


2161) ". Kiefling. 
Einladung. 
uguſt 


2158) Sonntag ben 9. 

findet ie Keſſelring's Gars 

tem bie Verlooſung bed Näß- 

tiſches Nechmittags 4 Uhr fiatt. 

Sommerhaufen, ben 8. Aug.1868. 
Johann Werther. 


2183) Bier —— 
en 


ſchwellenſchneider wer 
geſucht von 
Gg. Dieterich 
in Kitzingen. 


2182) Bing ge verfaufer 
iin 2 Sto —— enfter 
mit ben bazu gebörigen Läber, 
6° 4” breit, 6° 3" Ho, ucch 
ganz gut erhalten, ferner 1Hars⸗ 
thür, 8° Ho, &° 2" Breit mb 
1 Stod geſtemmten Fenfterlasen. 
Räh. in ber Ep. 





2171 Ein neues Bett if fo- 
geld zu verkaufen ſehr Allig. 
. D. 292, 2 St. 


Die landwirthſchaftlich-chemiſche Fabrik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Gontrol: messe mebrerer an reg ii a Vereine, empfichlt ihre künſt⸗ 


Dünger: 
Funochenmehl ſrohes und aedämpites), Euperpbeöpbat, Ralifalze, Wie: 
fendünger, Weinbergsdünger :c. zc. 

unter Angabe und Sarantie des Gehaltes. 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Wr Anton Fiſcher in Würzburg. 


Würzburger 


Baudeville- Theater. |; 
et rg ſchen @arter. 
tag, ben 9. Ang. 1868. 
Auf een Verlangen und 
unter gefälliger Mitwirkung bes 








Ehemalige 


En, 3 Reſtauration 


am alten Bahnhof. 





r 5. Fmil Schmidt Mit 

Die anberaumte Preiſe-Vertheilung findet Fk Ocheler au vet 
wegen unginftiger Witterung wicht im Ghor: Der Poitillon 
‚8 beute fondern am nächſten Dienstag jtatt. ie — — 
3 Empfehlend zoͤſiſchen der Herren Leuwen und 
© ewick Fiedrich. ſit 

In Franz Monte. |... "naar Mu 
j — Montag, den 10 Aug 1868. 
a Mepfelwein, gumsritifhe, Studien, 
J oder > * 
* — — glan beil, ud angenehm pr ME. Tnustipiel in 2 Aten — — 
ffenburger, pleihfale ehr gut, pr. MB. 7 ir Zum Schluß: Pas de man- 

i Abnahme von Eimer mindeftens bedeutend billiger. teaux, gelanit von Frl, Do- 

"Mm. Senfrich, Wirth, berer und Kirn. Pärelom 
2179 Innere Grabengaſſe 193. u —ñ— —— 
8 
— — Rottendorf. 
——— a u 9 Wan 
werben billig verfauft, von Montag bis Donnerstag er Selee: gutbeſetzte 
Semmelögaf 2180 3 

ze baum (Semmelägaffe) 1 a T a n zm u fi f 


6/4 breite Battune in den neueiten |: 

el Meuftern und allen Karben à 12 fr. per 
Elle empfichlt ’ 

‚= Franz Seisser junior, 
am Schmalzmarkt. 


im Sajthaufe sur bayerifchen] 7 
firone, wobei qute Speilen, 
fomie da3 wohlbekannte 
Vier verabreiht werden, 
ergebenjt einladet 
Joſeph Brand, 


gute 
wozu 




















* 2178) Gaſtwirth. 
I= Neue holländer Vollhäringe Söchberg. 
- s * 
billigit [2147 SZonutag, ten 9, Wuguit 
- — ni 
de Gg. Jos. Wohr, |qutbejeste Tauzmuſik 
* Schuſtergaſſe. im Lamm, 
worn ergebenſt — 
3 iu iegel’ö Um. 
A Nicht zu überjehen! I EN SEE 
. Einem verehrlihen dieſigen und sen Publikum Aumühle. 
made ich die ergebenſte Anzeine, daß air felbitverier 
—— te Arbeit in großer Auswahl au außerordemad billigen Preiſen Morgen nn ch 
ga eſeht werben. Heirn Stieflenen von 4 fl 48 fr, bis 5 fl große türfifche £, 
36 Er., HerrmHaudiguh: von 2 36 fr. bie 54 fr, Gtlehl fi 
3 & für Arbeiter und Landleute von Kalbleder von 4 ji. 36 kr. bis Tanz m u r 
3 54 fr, von Raupenleber 3 it. AS fr bis A sl, ſowie Knaben bemertt 1 dat im Salon ein 
= ftiefel "von 24. 12 kr, 35 fr. bis 3 fl, Damenitieiel in Leder neuer Tanzboden gelegt worden 
| von 2 ii. 42 ir. bis 2 Hl fi Zeua I ft. 36 Ar. bis Dog Fit, wozu Freundlichn einladet 
Fr 54 tr., Damenſchuhe in Yebır I fi 32 tr. bis 1 54 fr, Ludwig Drunfel 
Kinberftiefelten in Leder und Zeug Im großer — ET — 
F And. Seger. Talavera. 
u Katharineugaſſe 2. 7 it Kr. 249, bei Webermeiſte: Srets Po457 Sorgen Sonntag bei 
I kopf, Hinter der Maricnt [2179 itöuem Netter abonnirt. 
» Der 
RS use & —— der Kirche in Rofbrunn werden noch S— 10 


Bang St einbauer auf Alfordarbeit unter Betanntgabe des 
Berbienited von täglich 2 . bis 2 fl. 30 fr. geſucht. 
BWürzbur Auauſt 1868. [2152 2a 


4,8 Morgen Sonntag 
; Stapf, Bauunternehmer. 








Göobelslehu. 
Production. 


2 an ee 


Harmonie Mufil, 


wozu ergebenit einlabet 


ik. Troll. 
Nen-Smolensk. 


Morgen REN, ben 9. Auguft 
große 


Tanzmuſik 
mit freiem Eintritt, 
dabei ein ausgezeichnetes 
frifches Bier vom vormal, 
Hofbrauhaus, für gute Speifen 
ift geforgt, wozu freumblichft 


einlabet 
I. Sammer. 


Hutten’scre- Garten. 


Morgen — 5* 9. Auguſt 
Be 


Tan smufik, 


wo zu erge einladet 
Kuchenmeiſter. 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, —* 9. Auguſt 
gutbeſetz te 


Tanzmuſik, 


mworu —— einladet 


2108 J. U. Wadenklee. 


Hutten'ſcher 
Felſenkeller. 


Morgen Sonntag, den U. Aug. 


Tanzunterhaltung, 
wozu erg. benit einladet 


Zudwig RNeidlbach. 


Veitshöchheim. 
Morgen Sonutag, ben 9. Aug. 
* — — 
gutbejegte Tanzınufik 
im Sarhauje zur Traube, 
wor eraebenft cinlabet 
251) B. Ktraufi Gaitgeber, 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 9 Aug.: 
Grosse 


Production 
von der fönigl. . Infanterle⸗ 
Regiment: Deusik, 
Anfang 3 Uhr, 

wozu freundlichſt einlabet 
Joh. Feineis. 


2141 3a) Eu noch unbemügter le⸗ 
kennt Neitekof er für Herrn, 
jorsie din aroner Meblkatten 
ind FExp. 





db au ——— Nah. 





2174) Fin Logis von 3 Zim⸗ 
mern, übe und jonjiigen Bes 
quemlichkeiten it auf Allerhei⸗ 
ligen zu — 
6. Difkr 


* 


ou Tilda minnnein 


EI THERER BEENEVUE. — 


"Muhler’8 Gartenwirthichaft am nenen Vahnhof 
ober der Bierhalle. 


Prei⸗Kegeln. 


Von Sonntag den 9. Anguft, Nachmittags 3 Uhr am beginnt ein 
Preistegeln zu 200 fl, eingetbeilt in. 10. $reifen. 


» _I. Breis 50 Gulden. h 145 reis 12: Gulden. 
HH. Preis 40 Gulden. reis 10 Gulden. 
III. Preis 30 Gulden. VIII. reis 8 Gulden. 
IV. Preis 21 Gulden. IX. Breis 6 Gulden. 

2 — 18 Gulden. X. Preis 5 Gulden. 


Eretes friſches Bier, gute stüche und Bedienung ift geſorgt und 


Simon Mähler. 


’\ J 
— — — — — — — — — — — — 


"ghdel' * 











Düsseldorf. München, Paris. London. Cöln. Dublin. Oporto. Paris. Liedertafel. 


1852. 41854: 1955. 18652 865. 1865. 1569. 1867, Dienstag, den 11. August 
Einpfehlenswerth für jede Familie! Abend- -Unterhaltung 

Nichts’ ist#6 — kühlend und erquickend in der heissen nit Musik- und Gesangs- 
Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen. als Zuckerwa:sör hit orträgen, dann Tanz- 


Boonekamp of Maag-Bitter, Gesellschaft 


bekannt unter der Devise: „Occeiditsj'qui non sorvat,“ . im 
erfundew und einzig und alleinsdestillirt von Platz’schen Garten. 


HH. Underberg-Albrecht Die Musik beginnt um halb 


6 Uhr, 

am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, Das Einführen zum-Ein- 
Hoflieferant tritte nicht berechtigter Per- 

Sr. Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät des Königs von sonen ist nicht gestattet. 
helm I. von Preussen, Bayorn, Die Häuptprobe für die 
Sr. Kgl-Hoheit des Prinzen Sr. l. Hoheit des Fürsten vorzutragenden Gesänge fin- 
Friedrich ‘von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen det Montag Abend 8 Uhr 
Sr. Kaiserl.Majestät des Tai- Sr. Kaisedl Majestät des Sul- statt und wird pünktliches 
kuns von Japan, tans Abdul-Arziz, und vollzähliges Erschei- 

‘Sr. Kaiserl! Hoheit des Prin- "Sr, Majestät des Königs Lud- nen gewärtigt, 

zen von’ Japan, wig I. von Portugal, — — — — 
sowie vieler andern Kaiserl,, Königl., Prinzl., Fürstl. ete. etc. Höfe. Bayriſches Cafẽhaus. 
XB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Mang- Morgen Sonntag, den 9 Auquft 
Bitter“ genügt für ein, Glas von Y/; Quart Zuckerwassor. 


Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt T au 3 mu fi £, 


zu haben in Würzburg, bei Herrn 7. M. Höser jr. Anfang 6 Uhr. (2132 















geil 


vor Fisdcnen-Ohns mein Die, 
— und. ohne die Firma: 
H,. Underberg-Albrecht. 
"yOrDıyuvıy zuw any Jauoge] 
yırıodum püvjseny yowu uassney 1oyw 


W aruung: 


Filiale für Frankreich: Vastt ahnt 
H. Underberg-Albrechst, 9, Boulevard 'Poissönnidre, Paris. Beitshöchhein. 








— — 8 Bun 2119) ae iſt 
Reinſchmecenden, vorzüiglichen — — 
Tanzmuſik 
C e y l N n = & 9 1 j v e im Gaftbaufe zum Lamm, 
wozu ergebenſt einlabet 
empfehle ich als bejonders preidwürbig. 2123 3a — Ent. 
H D 
ermann Schener. Sochberg. 
Sn — den 9 Auguſt 
— ⸗ ⸗ — — gutbeſfetzte 
1944 Ein Zimmer mit nit Aifoven] IC 1301916] Ein eiiemer & Ein eiſerner Keſſel 1212 —X— m 2. Diitr. Nr. 111 > 
iitfogleid zu vermiethen. Stern: = Breiten Bord tjt au ve F iſt ein —& oglel ch zu Tan 3 m ur ſik. 
gaſſe 168. Zelfen. Näh. Exp. vermiethen. 2124) G. Schmitt. 








Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. — iezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 190 des Würzburger Stadt- und Landbote. 





JJ. 


® 

verkauft um fein großes Lager etwas zu räumen, faft 

Spazierfiöcden, 
Mepvar 


BE In der Schuſlergaſſe oben, am 


— 


bringe Biermit zur ergebenen Anzeige, daß ich unterm 
Heulen neben meinem Meblgeichäfte en gros no eine 


-  -Detail-Niederlage 
in deutschen nnd ungarifchen 
- Kunftmeblen & Gries 


iu aan bed. Herrn Joſeph Stahel, Edulgafie 3. Dift.|a 


dahler errichtet habe, die id unter Zuſicherung reeller 
und billiger Bebienung zum-geneigten Beſuche empfehle. 


Bürzburg,)b. Auguſt 1868. [ 
—— L. Busch. 


v 
Anzeige und Empfehlung. 
Großes Lager ven Thondfen und Heerbverfleibungen in 
allen farben, für Holz und Steinkohlen⸗Feuerung, neuejter und 
beſter Eonftruftion, melde eine ebenſo raſche als nadhaltige 
aueh eitatten, eigenes Fabrifat, empfiehlt zur gefälligen An: 


St und abme * ’ — 
die Schädler ſche Hafuerei, 
Diſtrikt 5. Nr. 9. 
Vreis per Ofen 5‘ 3” Hoch 12 ſſ. Garantie ſelbſtverſtãnd⸗ 
Id ;.-40 Sorten Ofenzeihmungen merden auf Berlangen auge: 
fendet. Rohrjutier a Stüd 3 Er, 3b 


Bekanntmachung. 


Die Renten ‚ber. zum Andenlen des Kürfibiichois Kranz 
Ludwig errichteten Stiftung follen zur Unterftügung folder bie- 
figer gewerbetreibender Bürger verwendet werben, welche nicht 
gänzlid) verarmt, jedoch ohne ihr Verſchulden in bebrängte Lage 
gun unb einer Hülfe, zum Beiſpiel Anihafiung ber für ben 

etrieb ihres Gewerbes erforberlihen Materialien, benöthigt 
und bebüritig find. Wer eine ſolche Unterſtüßung enſprechen 
will, Hat fein Geſuch längftens bis 

Sonntag, den 6, September I. Ara. 

um Du gene Förkftlidh oder mündlich im Gefgättkzimmer Nr. 
3 en, als auf ſpäter augchradte Geſuche keine Nüd: 
ſicht rei werben wird. 

üraburg, ben 1. Auguft 1868, 

Der Stadt-Magiftrat. 
Der rechtslundige Buͤrgermeiſter: 
Dr. Zürn. 





Amend. 


Nachdem die Jagd auf hieſiger Markung pachtlos gewor- 
ben, jo ſolche auf mweitere 6 Nahre am 


Mittwoch den 19. Augujt 1868, 
Mitlags 12 Uhr auf dem Rathhauſe dahier verpachtet werben, 
wozu Pachtliebhaber einlabet 


Goßmanndborf, am 5 Auguft 1868. 
Breumig, Vorſteher. 


1836 Ic Auf ein Defonomiegut|fönnen, wollen ji melden. N. 
in der Nähe Würzburg’3 mirbfin ber Erp. . 
zum alßbalbigen Gintritt cinf2047 2d) Ein neues Wett 
tũchtiger Obertnecht oder Un⸗ iſt Sehr billig au nerfauien 1. 
terverwalter gefucht. Nur ſoſche, | Difir. Mr. Gerher— 
melde gute nifje vorweiſen Igafle, 


2 In der Schuftergaffe oben, am Cingang des Schenfhofes 
| C. Zapf, Dreher, 


eis, daß Neuefte in Meerfchaumfpigen, 


&el 
abaßspfeifen, Dofen zc. Ei Garantie der Echtheit und ſolider Arbeit. 
aturen merken out unb fchnell außgeführtt. 


BG. ©. Zapf, Dreher. 
Gingang des ScenkHofes, 









icht- Hämorrhoiden-& Bleichsuchtkrank 
heilt Dr. J. M. Müller, Specialarzt 
in Coburg. 
Defien populäre Schriften über Gicht und Hämorrhoiden 
find in der Expedition dieſes Blattes ſtets vorräthig. 
Preis 12 Pr. 









Couceſſ. Priv. -Entbindungsanftalt in Mainz. 

Diejed jeit Jahren beſtehende Anftitut. bietet alle Garantie 
forgfältiger Behandlung, Gebeimniß, billige Bedingungen. Proipekte 
ertheilt Julie Rauch, Direktorin, Neuer eäftrich 14, Walpobenftraße. 


en Ak Aust Ehen. RE en tn Ba Bash r6 hate 

Selters, Sodawasser, Limonade 
gazeuse, ſowie jämmtlihe Mineralwaſſer empfiehlt 
die Mineralmaflerfabrif von 


3. Koth, 


. Sanberftraße. 
Beitellungen werben in allen Trinfhallen angenommen. 


Befanutmachung. 

Die bisher bei frank befundenen Thieren üblich gemejene 
Beihaugebühr von 1 fl. 30 fr. an den Oberfleiſchbeſchaüer fällt 
von nun an weg; ebenjo iſt den Fleiſchbeſchauern von bem bier 
mohnenden Verkäufer oder Eigenthümer des Thieres nur dann 
bie herkömmliche Gebühr von I F. 30 fr. zu berichtigen, wenn 
die Fleiſchbeſchauer von dem Beſiher des Thieres zu Arbeits⸗ 
verrihtungen an dem geſchlachteten Thiere veranlaſit wurden. 

Wird ein Stüd Grofvich in ber Notbfreibant ausgehauen, 
fo beträgt bie hiefür zu entrichtende Gebühr 1 fl. 30 Fr., ferner 
taıf ein Gewicht von 2 Pfd. per Eentner, unb wenn ber Kopf 
mitgewogen wid, ein foldes von 5 Mid. als Gutgewicht in 
Abzug gebradt werben. 

Die Erhebung von Waagacbüßren bei jenem Fleiſch, wel—⸗ 
ed vom Lande eingebraft wird, und deſſen Abwägung nur 
wegen der Accieberechnung erfolgt, finket fernerhin nicht mehr 
ſtait; bagenen iſt ſür das Abmiegen, das lediglich im Intereſſe 
ber Privatbetheiligten erfolgt, an ben Brüderiperrer eine Waag⸗ 
jebübr zu bezahlen, die auf 3 fr. per Gentner fefgefegt wird; ‘. 
Bei einem Gewichte unter einem Centner ift die gleiche Gebühr 
zu bezahlen; cin Gewidt von 50 Bid. über den Gentner wirb 
bei der Gchührbereiinung nicht, ein weiteres Mehrgewicht das 
gegen alö voller Centner in Anrechnung gebradt. 

Würzburg, am 31. Juli 1858. _ 

Der Stadtmagijirat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


4 


Amend. 
In der Verlafienihaftdiahe der Wittwe Ellſabetha Schen? 
von Wieſenbrunn find allenfalliige Korberungen am 
cr s * yo Y r 2 
Freitag den 28. Auguft fd. Ars. 
früh S Uhr 
bei PVermeibung ber Nichtberüdiichtigung bei Vertheilung ber 
Nachlaßmaſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen. 





Wieſentheid, den 29, Juli 1868. 
Königliches Yandgeridt. 
Reuß. 3) 


Ausſchreiben. 
In der Nacht vom 28. auf dem 29. Juni dieſes Jahres 
wurbe aus einem unverfhloffenen Zimmer Moos eine dem 
Dienfifneht Lorenz Baunah von Helmitabt gehörige ſilberne 
Taſchenuhr entwendet. An berfelben befanden fi zwei Uhr: 
kettchen, bad eine von Mefjing, dad andere von Zinn, „ink 

i gewöhnliche Ubrjchläfiel. Auch hatte fie nebit den gewöhnt: 
lichen — noch einen Sefundenzeiger. IH erſuche um Spähe 

ürzburg, den 3. Auguft 1863 
Der Vertreter ber Staatsanwaltſchaft am k. Landgerichte l. d. M. 
v. Zuftein, Aſſ. 


——— ——— — 
Brauereibeſitzer Anton Eckert — beabſichtigt 
bie Aufſtellung eines neuen Dampfkeſſels zum Betriebe ſeiner 
Brauerei daſelbſt. 
— Erinnerungen gegen die Gewährung dieſes Ge— 
es ſin 
Donnerstag, den 13. Ifd, Mts. früh 10 Uhr 
diedamtlihen Geſchaͤſts zimmer Nr. 6 bei Meibung bed Aus— 
luſſes geltend zu machen. 
je> Pläne und mäbere Beſchreibung des Dampfkeſſels liegen 
babier zur Einfiht offen. 
Würzburg, den 4. Auguft 1868. 
Königliges Bagirksamt. 


eigan 


Edietalansſchreiben. 


Die ledige Eva Julie Bruſt von Pfaffenhauſen, kgl. Lands 
erihtd Hammelburg, hat dur dem E. Abvok, v. Lußenberger 
als den ihr beigegebenen Pflihtanwalt für jih und ihr 
aupereheliched am 1. Dezember 1865 gebornes Kind Namens 
— Edaſius bei dem unterfertigten Gerichte gegen Joſeph 
3, ledigen Schreinergejellen von Hettftabt, auf Anerfennu 
der Vaterſchaft, Leiitung  eined Nahrungsbeitrages 
Ehrenentjhäbigung Klage gejtellt, und murbe mit Verfügung 
vom Heutigen Termin zum Verſuche ber Suͤhne, eventuell zur 


Berbandlung der Sade au 
"Freitag den 5, Dftober ds. rs. 


Vormittags 10 Uhr 
dahier anberaumt, 

Dieß wird bem dermalen unbefannt wo abmejenden Bes 
tlagten biemit auf biefem Wege zur Kenntniß gebradt und wird 
berjelbe aufgefordert, an dieſem Termine zu erſcheinen, mibrigen- 
fall er in bie durd fein Ausbleiben verurſachten Koften ver- 
urtheilt würbe. j 

An und bis zu diefem Termine hat Beflagter zugleich einen 
im Sprengel des umterjertigten Gerichts wohnhaften Inſinua⸗ 
tiondmanbatar au beſtellen, widrigenfalls jede weitere in dieſer 
** an ben Beklagten ergebende Verfügung an bie Gerichts— 
tafel mit ber Wirkung richtiger Auftellung geheftet wird. 


Würzburg, den 3. Juli 1868. 
Königli es Landgericht UM. 
audenbacher. 


3e Eichenmühler. 


m — — — — — — — —— — — — — — 
Das nur wenige Stunden von Fulda und einer Eifenbahn 
ernt liegende Delonomiegut zu Schadau fol von Petri 
1 auf eine — von Jahren in Pacht gegeben werben. 
Das — groͤßten Theile geſchloſſene und ſich zur Viehzucht 
vorzugsweiſe eignende Gut bat 224 Tagwerk 284 Dezimalen 
—— ierunter circa 70 Tagwerk Wieſen mit einer Steu— 
mer ni seh von 2037,61. 
ie Gebäude in gutem baulichen Zuflande, beftehen aus 
Wohngebäude mit Stallung, Scheuer, Schweinftall, Brennhaus, 
Holzihuppen, Hofraum, Brunnen, Keller und einem volljtändig 
ae Mühlanmwefen. 

Die Verpachtung erjolgt im Wege ber Submiſſion und 
werben Padtangebote bis 30. September I. Is. bei der unter 
zeichneten Rentenverwaltung und der Eonjulentie des Freiherrn 
Hermann von Buttenberg zu Würzburg 2. Dit. Nr. 572 ent» 
gegengenommen. 

Nähere Aufſchlüſſe und die Pachtbedingniſſe jind bei ber 
Rentenverwaltung zu erholen, 


Stadan, am 20. Juli 1308 [dc 
Die Freiherrlige Rentenverwaltung. 
Aul. 











werth; 


hier oder auswärts. 


——— 


92— 


Ich verfteigere zufolge Auftrags des k. Bezirkogerichts Würze 
rg am ' 

— 26. Auguſt d. JIs. 
4 n rgens 11 Uhr 
auf meiner Kanzlei dad Wohnhaus in der Semmelsgaffe, DiR.1. 
HsNeo. 50 dahier, gewerthet auf 21000 fl., drei Stodwerfe 
bo, enthaltend im Parterre Vorplag, eine große heibare La⸗ 
denftube, Küche, Baditute mit Badoten, Waſchluͤche, einen ges 
wölbten, Keller mit ca_75 eimerigen, ia Gifen gebundenen —* 
ſern, im zweiten und dritten Stocke je einen Votplatz, fünf heiz« 
bare, zwei unheizbare Zimmer, zwei Küchen, eine Kammer, zwei 
Abteitte, unter dem Dachboden Vorplag, zwei beiybare, zwei 
unheizbare Menanenzimmer, Küche, Kammer ac. Rüdwärts vom 
Haufe ift ein langer Gang mit Garten und Hofraum, in welch' 
leterem ſich eine ein Stodwerf hohe Halle befinvet, welche eine 
Mebllammer, eine Holgremife, einen Vieh, einen Schweinftal, 
Abteitt und Dunggrube enthält. 

Die BVerfteigerung ſelbſt geſchieht nach Maßgabe der Pro- 
zegnovelle vom Jahre 1837 und des Hnpothefengefeges, und 
werden die näheren Beringungen am Verfteigerungstermine felbft 
befannt gegeben. 

. Würzburg, den M. Juni 1868. 
) 


Huth, f. Rotar. 


Bekanntmachung. 
erichtlicher Verfü igere i Map: 
abe edlen Eehlamangn ver erben ri 
abre 1837 und nad $ 64 des Hypothekengeſetzes wiederholt 
Montag den 10. Auguft d. 8, 


Nachmittags halb d Uhr 


er nen Gaſthauſe zu Ejtenfelb das Anweſen ber Schmiebs = 
eheleute 
68%/, daſelbſt, geſchätzt auf 1700 ft. 


Joſeph und Barbara Loth in Eſtenſeld, Hausnummer 
Der Aujala erfolgt Ya Mückſicht auf den Schäkungs- 
die Kaufſchillinge jind in vier Martinifriften — 1868/71 — 
bezahlen und jährlich mit A0/, au verzinien; bie weiteren Be— 


u 
—J— werden am Termine dekannt gegeben. 


Würzburg, den 7 Auguſt 1868. 
Steidle, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag des Kaufmanns Herrn Heinrih Knorſch dahler 


ontag den 17. Auguit I. %. 

Nachmittags 3 Uhr 
in bem Gemeindehaufe in Veitshöchheim dad dem genannten 
Herrn Knorih gehörige in der Steuergemeinde Veitshöchheim 
gelegene Anmelen Hs.Nr. 227, beitehend aus Wohnhaus mit 
Keller dann 2,920 Dezimalen Grundftüden. Die Strichsſchillinge 
find in vier Martinifriiten 18671 zu bezahlen und jährlich 
mit 49/, zu verzinfen. 
Würzburg, den 7. Auguſt 1868. 

Steidle, !. Notar. 





verfteigere i 


Bekanntmachung. 
In Folge gerichtlicher Verfügung verjteigere ic 

Montag den 31. I. Mts. 

Nadjmittags 4 Uhr 
in dem Gemeinbehaufe in Versbach das Anweſen bed Chriſtoph 
Benz von ba, HsNr. 60 und 601, in Beräbah, beſtehend aus 
Wohnhaus, dann ? Tagw. 392 Dezinalen Grundftücken, gejhätt 
auf 820 fl. Der Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf den Schätz— 
ungdwertb. 
Würzburg, den 7. Augquit 1868. 
Steidle, f. Notar. 


2044 26) Gin gewandter Kell:1G s 5 
ner, der fhen rehrere Zu De rmiethen 
iſt ein frenndl. möblirtes Zim⸗ 


in Hotels ſer irle, ſucht ſogleich 
ober bls 15. Auzuſt eine Steſſe mer ſogleich oder ſpäter. Doms 
ſiraße Nr. 138, (1627 3 


rahre 


Zuumobiliarverſteigerung 
















ehung am 15. Auguft: 


Zi 
Gewinne fl. 5 bis fl. 20,000. — 


Ulmer Dombau⸗Looſe 


u 35 Kreuzer 
find vortbeilbaft und billigſt au beziehen bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 

Bant und Wechſelgeſchäft. 
Ausführlihe Profpecte aratis. 
Mailänder Loofe pr. St. fl. A. 10, 
Gewinne: fl. 5 bis fl. 50,000. 
MWicberverfäuier erhalten Rabatt 


Das 


Dienſtboten- ?c. Agenturburean 


von Weber in Würzburg 

at auf Wunſch boher Herrihaften ac. Honorationen jeinen Laden 
3 Ben age lie iz —* Ma 
eröga m Hauſe de eren neider: 
meifters Meidner Mr. 271 an der Stockſtiege, 
über eine Stiege, bezogen. Kür das mir in ber Auguftinerz 
ſchenkte Vertrauen herzlich dankend, bitte ich, mid 


Perſonal zu verſchaffen. Vormerkungen und Anfragen 


find ftetö zu haben. 
j „ Mit Hochachtung 
Weber's Dienjtbotene 20. Agentur-Bureau, 
Büttnerdgafie 271, Würzburg. 2089 36 


Befauntmachung. 
In Fortjegung einer mir gerichtlid übertragenen Berfteiger- 
weg eined Eiſenwaarenlagers bringe ih Dienstag und 
Mittwoch. — den 11. und 12. d. Mi. — jedesmal 
a 2 Uhr — und wenn nothwendig Donners⸗ 
tag ben 18. db. Bormittags 8 Uhr im 3. Diftr. 53. 
Nr. 76 — Breitenbahähof dayier, beiläufig 250 Defen ber vers 
ſchledenſten Art — Gremitagedfen,, Girculiröfen, Salonöfen, 
Eaferndfen, Säulenöfen, Seiner u. Amerilaner-Rochöfen, Armen: 
Öfen ꝛc. ze. ꝛ⁊c. — ferner einige Gentner Rahmenherde, Roſt⸗ 
ftäbe und andere Eijenwaaren zum Verkaufe. 

Würzburg, ben 6. Auguft 1868. 
Steible, k Notar. 


Befanntmachung. 
Kommenden 


Dienſtag den 11. d. Mts. 
Vormittags 10, Uhr 

gibt die Oekonomie Commiſſton bed 2 Uzlanen-Regiments König 

600 Pfd. ſchwarzes Blankleder, 

3 Städ ſchwarze Rindshäute, 

131 Stüd Maulſäcke 

an den Wenigftnehmenden in Accord, 
Ansbach, den 6. Auguit 1808. 


Ende vor. Mis. wurde in Bolzhaufen von einem herum— 
zlehenden Bettler eine von Hinten aulinaichenbe ſilb Uhr mit 
röm. Ziffern, VII. iſt verlegt, mit ſilberner Erbfenkette und 
goldenen Schieber daran, entwendet. 
Würzburg, am 6. Auguft 1868. 
Der E. Unterj.-Ricter. 
Schwaab. 


2b 


Unterzeichneter ist —** ſein am Main gelegenes Gut 
Schwarzenau, beftehend in Haus, Scheune, großer Hofrieth, 
Gärten und ca. 24 Morgen ber beiten Selber unter ir en 
Zeblumgdbebingungen fofort zu verkaufen und ladet 

n, ſich wegen bed Nähern birelt an ihn h wenben. 


2109 Chriſtoph humünch. 


I Halb- Gulben⸗ und 


gaſſe ge mit] 
se: in Aufträgen in meiner neuen Wohnung zu beehren, 1838 26) Ein Haus, in wel 
und wirb fletö mein Beftreben fein, Titl, Herrihaften tühtiges | dem, feit 20 

nden|cereigefhäft m 
von früh 8 bis 1? Ubr und von 2 bis 8 Uhr ftatt. Tüchtige betrieben wird, iſt wegen vorge: Ipei 
Köhinnen, Haushälterinnen, Haudmägbe, Kindsmägde ze. zc.Irüdten Alters ber 


tebhaber | 1998 2a) Ein verläffiger Saus⸗ 


Unterzeichneter wohnt von jept an im Saufe des. 
Bollermann, 2, Diftr, Mr. 365 Fe erfchuls 
gafle, neben Hru. Epnditor Bitterauf. 

Anbei empfiehlt ſich der elbe einem verehrten Publifum ber 
Kr — et Fer en in - Ber ; ber Zahnheilkunde 
einichla en ſowohl in ven als te 
nad ben neueften Anforderungen. weiten 9 anfangen 

Unter Jufierung feiner und reeller Behandlung zeichnet ſich 

Ve rg 
we. Scickler, Zahnarzt. 

Am 15. v. Mis. Nachmittags wurden im Ort 
beim mittelft Einbruchs nebit * Sf an —8 —— — 
thalern, and ein P x: Eger oe — 

alern, an aar o 

Ich verfüge anmit —* — 
Würzburg, ben 2. Auguſt 1868. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


ñ ñ e ——— — —ñ — 
Trandportable Bügelöfen für Hutm 
für Holz, Koats- und Stein ——— —5 — 
— —— 
e e ©. E LE 
SE Muiterfarten u. Breiseourante Me, ma 


Giftireieß, fiertöbtended 
Fliegen-Papier, 
Earl Scheiner, 
enthümer 
preiämürbig — ———— * Würzburg. 
Auskunft wird ertbeilt auf Freo⸗ 2112) Ein junges, [eie® 
‘Anfragen Chiffre IH. Nr. 100 | Mädchen wünjgt in einem 
aben ober ald Zimmermäbden 


poste restante Franffurt a/M, 
— — Fir} einem Gaſthof eine Stelle. 
Näb. in der Erp. 


. 




















bren ein Spe 
beftem Erfolg 


Es 


1922] Es ift ein Parterrelogis 
von 2 Zimmern und Allofen, 
nebſt allen Erforbernifien auf 
Allerheiligen zu vermicthen. 
Näheres 2. D. Mr. 280. 
Auch ift daſelbſt ein einzelnes 
Zimmer zu vermieihen [3c 


Zu vermiethen 
. Nr. 1641/, ein Logis 
von: 5 Zimmern und beten 
Erforberntfien, ſowie abge⸗ 
ſchlofſenes Logis von 2 Zim⸗ 


2115) Ein junger Menfch 
vom Lande, 16 Fahre alt, der 
Fehr ante Schulfenntniffe be 
nebit ihöner Hanbfdgrift, fi 
ein anſtändiges Geſchäft ohne 
Lehrgeld zu erlernen. 

b. in ber Erp 


2116 Ra) Ein Lehrling wirb 
fogleid unter günttigen Beding⸗ 
ungen Ye: von 

. Stang, Gonbitor, 


mern_biB 1. Roember. 1844 2613175) Ein 2ogis von 2 Bim 
„mern, tt eınem Kadın u 
Baus oder Lagerplatz⸗ 7 1nesör 1c, ift Nündlic zu vere 


Verkauf. 
In = —J———— 
t ein Grumbftü u ee 
eigen Brunnen (befieß Quel-] 2128,30) , Ein, orbentlider 
Tenwaffer) und einem Sommer-[ Junge kann unter annehms 
nt, [baren Bedingungen die Eon» 
ejditorei erlernen; Räb. Erp. 


2054 25) Ein tuͤchtiger War: 


mietben. 3. Difte. Nr. 274, 
nädhit ber Stodjtiege. 





au: 0 tz und 

bürfte für einen Inbuſttiellen a a be — 
zur A age einer Kleinen Hoheit Triedrich Weidner, 
namentlid) paſſend fein. . approb, Bader 
in ber Erp. b. BI 406 be in Shweinfurt. 
2129 3a) Eine anen⸗2038 26) In einem hleſi 

f N gen 
—— — 3075 Tolonialwagren⸗ und Agenturen⸗ 


Geſchäfte iſt für einen jungen 

Mann von ordentlicher Familie 

eine Lehrlings⸗Stelle frei. 
Näb. in der Erp. 

1925 3c) Neubaujtrage Yır. 71 

[jü üder 2 Stiegen ein möblirteß 
Zimmer zu vermiethen. 


Griorbernifjen iſt anf 1. No— 
vember zu vermiethen im 2 D. 


knecht wirb geſuchi. 
NAH. in der Erp, 





Bekanntmachung. 


—* Nr. 7062 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
»  Preeitag und Samstag als den 21. und 22. Auguft 1868 


Vormittags neun Uhr 
bei ber unterferligten k. Seltion Mühldorf nachſtehende Eifenbahnban: Arbeiten im Wege ber 
allgemeinen fchriftlihen Submiflion 
an ben Meiftabbietenben zur Ausführung vergeben werben, nämlich: i i 
bie drei nachbenannten Arbeit3looje der Münden: Braunaner Bahn im Bezirke ber unterfertigten 
k. Eiſenbahnbau⸗ Seltlon und zwar: 
das XVFEL Arbeitsloos, 18572 Fuß lang, zwiſchen Axenbach und Ampfing 
das XIX. Arbeitsloos, 16500 Fuß lang, zwiigen Aupfing und Altmühldorr, 
dad XX. Arbeitölons, 19124 Füß lang, zwifhen Allmühlborf und Hedfelben, 


4 









enthaltenb: — — 

.]2008 - 18008 XX. | Jujammen | 

veraniädlagt zu | 

ME Me Mh ML Men 

Eigentlihe Erdarbeiten . 31190 |34]| 8987 147] 21055 181 61233 36; 
Kunfbautn. . » 2»... 20650 5314 3664 123] 2538 4 26853 159 
Bollenbung der MWegübergänge 11233 |43| 3640 17] 9558 ja7]| 24432 27} 
Steinmaterial zum Unterbau nz 15050 150] 7944 | 7| 11718 [33] 34713 3) 
im Ganzen # 78126 II 24236 1-1 4871 [11197233 35) 


Es kann ſowohl auf jedes der drei Rooje einzeln, als auch auf alle drei Looſe 
ſammen als einziges Akkordobjekt ſubmiitirt merben. 
Die Eröffnung ber rechtzeitig eingereichten Submiſſionen findet ſtatt: 
am Greitag Den 21. Auguft 1868 für das XVIII. Loos Vormittags 
neun A 
am eitog den 21. Auguſt 1868 für das XIX. Loos Machm. zwei Uhr. 
am Samstag den 22. Nuguit 1868 für das XX Loos Borm. neun libr. 
am Samötag den 22. Auguſt 1868 für das KXVIEE mit XX. Loos Nach: 
mittags jwei Uhr. 
Die zu ftellende Caution beirägt für bie brei Loofe ald einziged Alforboljelt zufammen 


ne Pläne und Koflenanfläge u vom 6. bed Monats Auguſt lid. Irs. 
an im Amtdlofale ber mitunterfertigten königlichen Eiſenbahnbau-Seltion zu Jedermanns Ein: 
fit offen vor, mo ou die Suhbmijjion?»Eremplare in Empfang genommen werden können. 
© — Submiſſionen ſelbſt müſſen in vorſchriſtsmähig überſchriebenen und verſiegelten 
uverten 
für ba XVIII. Loos für ſich und für ale bie drei Lonie als ein Alkordobjelt zuſammen 
länafiens bi8 Donnerstag den 20. Auguft d. J. Abends 6 Uhr, 
fr bad XIX. 2008 längfjiens bis Freitag den 2 . Auguft d. 9. Mittags 12 Uhr, 

r bad XX. Loos Läng end bis Freitag den 21. Auguſt d. I. Abends 6 Uhr, 
entweber bei ber unterfertigten Behörde in Mühldorf ober 
für jedes Loos einzeln, wie für alle drei Looſe zufammen längſtens bis Dienstag den 18. 
’ Augu bends 6 Uhr — 
bei ber königlichen GcnerabDireftion zu Münden frankirt eingelaufen fein. 

‚_, Die Submittenten find bi Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 ber allgemeinen Sub: 
miffiond: Bebingungen angebrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Y:erafforbirumgs: 
Termine ſich perfönlich oder durch genüglich bevollmächtigte Stellvertriter einzufinden, um, wenn 
nis verlangt wirb, ihre Uebernahms⸗Foͤhigkeit, ihr Kautions- urb Betriebsvermögen ſogleich 

ch amtlihe Zeugnifie genügend —— und den bedingten Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Muhldorf, am 4. Auguft 1868. ‚ 
König ie Bayer. Eijenbahnbau:Seftion. 


osmann, Eeftionds Ingenieur, 


Gutsverkanf. 


Nah gerichtlichem Auftrage werbe ich den Grundbeſitz in 
ber Steuergemeinde Hetzlos und Neuwirthshaus, welden Maier 
Damen von Nölferdleier auß ber Schulbenſoche des Johann 

ink von zu vor 2 Jahren om 4647 fl. verfiei- 
gerte, befteßend in Wohnhaus H8.:Rr. 7 mit Juachör und felb- 





EpileptischeKrämpfe 
(Fall ſucht) heilt für Epilepjte 
Dr. DO. Killiſch, Berlin, 


Jãgerſtr. 75, 76. Aus waͤr⸗ 
tigebrieilid. Schon über 


Hundert geheilt. «1179 


rundflüden bezeichnet, mit Plon-Mr. 24. hab. 227. 292. 298. 
abe. 297. 434. 435. 456. 469. 490. 5EB. 6884/,. 609. 616. — — — 
643. 646. 706. 727. 746. 829. 944. 533. 691 2059 25) Eine Parterre: 
Montag den 31. Auguft I. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 
in Hetzlos unter ben hiebei mit ben erſcheinenden Beieiligten 


feftäufegenben Bebingungen zwangsweiſe verfteigern. 
Hammelburg, din 


Wohnung vondgimmern mit 
Anbehör ift zu vermietgen. 4. 
Difir. Nr. 316 


2114 20) Eine noch menig ger 
baute WBeinabja: 
maschine iſt billinu ver; 
fmifen. 8. Diſtr. Nr, 214. 


4, Muguft 1888. 
Döll, *. Notar. 








Druck und Verlag von Bonitas⸗Vauner in Würzburg. 









Brauerei. 


Entfäliekung ber Generaibirektion ber.t. b. BVerlehräanitalien zu Münden vom| 1837 2b) In einer Borjtabt vom 


Franlfurt a/M. iſt eine Kleine, 
ut eingerichlete Bierbtatierei mit 
Kirk aft und a 
vollftändigent Brau⸗ u —* 
ſchaftsinventar und ſolider Run 

ſchait, aus freier Hand zu ver- 
kaufen. Räbere® auf Francde 
Anfragen unter A. Z. Nr. 
1001 poste restante frank 
furt a / M. 


Bei Weter Würth 


in der Marktgaſſe wer— 
den fortwährend Lum⸗ 


pen, Knochen, altes 


"apier und Spt: 
abfälle zu den höchſten 
Preifen eingefauft. (3a 


Agenten-Gesuch. 


203125) Ein altes bebeutenbed 
Weinhaus zu Borbeaur, Eigen⸗ 
thũmer beträchtlicher Weinberge, 
welches in der Lage iſt, aus⸗ 
nabmsweiſe günſtige Bebinge 
ungen ſtellen zu können, ſucht 
acwilienhafte Agenten für den 
Verfauf feiner Weine an Pri— 
vaifundben für ein oder mehrere 
Städte. Den reflectirt nur auf 
Perfonen, melde gute Verbind⸗ 
ungen baben, thätig find unb 
aute Neferenien geben Tönnen. 
Offerten in denifher ober fran= 
zölticher Sprache fin» zu richten 
an Mr. E. O. B. 63, rue Pe- 
legrin Bordeaux. 


3c) Ein fonniges Mes 
janenlogis, bejtehend 
aus drei are Zim= 
mern, Küche mit gemein= 
ſchaftlicher Wafjerleitung 
und jonjtigen Bequem= 
lichkeiten, wird bis No— 
vember d. Irs. mieth- 
frei. Näheres bei Gg. 
Baud. 4. D. Nr. 145. 


Zu vermietben 

it eine ganz abgeſchloſſene 
obnung von 5 3 

und jonftigen Erforbernifien,farın 

ſogleich oder November bezogen 

werben. 1. Diftr. Nr. 230, Reid 

arubengafie. (1962 3c 


2113 2a) Ein orbentlider 
Junge wird als Büttner in 
ie Lehre zu — geſucht. 

Nãh in ber 


2141) Ei —— Haus, 
renndliche gangbare Lage, ſehr 
autem trockenen Keller, iſt ſo— 
gleich aus freier Hand zu ver» 
kaufen. Näh in ber Erp. 






Würzburger 


Bahnzüge. urn 
L WürpburgeSemberg- frankfurt. — 
Untunft von Frankfurt; Courz. ? uU. 
BEN. NEM, 10. 30OM. Borm. Poſt⸗ 
Au. felh u. 7 U. 85 TR. Mb. Güter, 6. | 
BER. OB, U Milt,u. 11 1.58 M Nach. 
ang 


AbgangnahBamberg: Schnellz. 1OU, 

0 Mi. Borm. .2U,50M.Nadını.w.3n. FR 
zuns üterg. 4 U,20 M. früpu.7U. page 
50m. k h 
Unlunftvon Bamberg: Schnely. 5U, 

WR. Ads, SULOM, frühu.1U.10M. 


WEOM.Ab.u. 111.58. NE. 
Abgang nad Frankfurt: Cout IM. 
® .5U.30M.UbE, Voſig 9 
MEOM. Borm.u.12U.15M. Nachts. Hiterz, 
AU,5R. früh, 21.40 M. Rachm. u.8U, Abbs, 
U.Würsburg-llürnberg. 
z Abgangnad Nürnberg: Courz. 3U. 
0 


m. AU LOM. früh. * 
— 41.40 DR Racın. 
MM 191. 


Bagsnenuigfeiten. 

Se. Maj. der König haben geruht, auf bie zu Sceinfelb 
erledigte Notarjtelle den Notar Adolph Schägler zu Kitzingen 
auf fein Anſuchen zu verſetzen. 

Das Hanbeläminifterium hat verfügt, daß ber einmonatliche 
Zollkredit, welchen bie Hauptzolämter gewähren Lönuen, ſich 
auf bie anfallenden Ealzabgaben nicht zu erftreden bat, fon. 
bern, daß die Krebitirung der Salzabgabe lediglich dem Er- 
meſſen ber General-Zollabminiftration vorbehalten bleiben fol. 

In Würdigung der bejtehenden Verbältniſſe wurden bie 

ünftiqungen bed 4 19 ber allerh. Verordnung vom 28. April 

38. „ben Gewerböbetrieb im Umherziehen und ben Haufirs 
ban betr.*, ben Bewohnern des Steigerwaldes in Bezug auf 
Pech und Wagenfchmiere zugeftanben. Ä 

Bei ber Formation ter Berpflegd:Abtheilungen in ber 
Armee wurde bad Gutachten einer befonberen Rommifiion zur 
Grundlage genommen. Die Refultate der Forſchungen unb 
Proben birfer Kommifjion wurben mit den organifatorifchen 
Beitimmungen ald „Vorjriften für tem Tienſt ber Verpflegd: 
abibeilungen im Kriege“ als Direftive hinaudgegeben und ent 
Balten unter Anderem auch bie Infiruktion für ben Gchraud 
eines Mikroftops. Diefed bis zur Diagnofe ber Xridinen 
—— rument wird an jede ———— abgegeben, 
um tie Lebensmittel und das Fleiſch hinſichtlich der Güte und 
unfhäbliden Genuffähigkeit vor der Abgabe an bie Abiheilun: 

wi genau zu prüfen und bie nöthigen Eigenjhajten zu Tom 
atiten. 

Aus den Verfandlungen ber Konferenzen des fübbeutichen 
Eifenbahn:Berbandes, melde in Wien vom 8, big 11. Jult 
—5**— haben, iſt von allgemeinem Intereſſe der Beſchluß 

führung von Rundreiſe⸗Billeten. Dieſelben gelten für bie 2te 
Magentlaffe ohne Unterfchich der Züge und für bie Dauer von 
30 Tagen. Die Preife find ermäßigt, und iſt eine Grunbtare 
von 12,6 fr. jübd. Währung für bie öfterreihiihen Bahnen und 
10,8 Tr. für beutiche Bahnen p. Meile fetgeftellt. Dielbetrefenben Rei: 
ſe⸗Touren find folgende: 1. Wien, Elder Münden, Karls: 
—* Baſel, er Lindau, —— Paſſau, Wien. 2 
Wien, Paſſau, Nürnberg Frankfurt, Mainz, Heibelberg, Stutt- 
art, Münnen, Salıburg, Wien. 3. Wien, Salzburg, und: 
ck, Benedig, Trieft, Graz, Wien. 4. Wien, —** üns 
[ Negenäburg, Prag, Brünn, Wien. 5. Wien, Salzburg, 
nen, Regensburg, Eger, Leipzig, Dredben, Prag, Wien. 

6. Prag, Regensburg. Wien, Salzburg, Münden, Regenäburg, 
grag. - Prag, Nürnberg, Würzburg, Frankfurt, Mainz, Köln, 
ainz, Heidelberg, Stuttgart, Münden, Regensburg, Prag. 8. 

, Münden, Sunsbrud, Venedig, Trieft, Graz, Wien, Prag. 

. Prag, Münden, Lindau, Baſel, Karlörufe, Würzburg, Prag. 
10. —— Karls ruhe, Köln, Frankfurt, Lindau, Stuttgart, 
Mainz, en, Verona, Mailand, Florenz, Bologna, Vene— 
big, Trieſt, Wien, Salzburg oder Paſſau retour. — lau- 
fenden Jahre jollen dieſe Rundreifen nur in ber Ausdehnung 
ins Leben treten, als ber Ausführung nicht zu bedeutende Schwierig: 


J 


Stadt· 





Montag ben 10, Auguſt 1868. 


und Kandbote. 


II, Wur bur g⸗ München. 
Abgang na Knsbadı su. 
Nager Beh O1 rüp u 100.80 3 kam 
SUEOR. Rahm, u.7 U. 45. Abbs, 
Antunftbon Ansbad: 1m. 6 
M. Mitt. 5U.13M,Mb,u.10U 5. RB, 
Güter, BU.A5M, früh u. 11U. 24 M. Borm, 


— Tee Bien © 
ION Fih BHISM. üb IN BER Alm u 


EU.EOM. Mb. Gütrz. 2U.20M, früh, 10N,3E 
M. Vorm.u. O U.B6 M. Nachts, (Bektere beide 


„untunft v. Heibelßerg: . 2. 
NER 1BDR TOR, I0D. BI BE no : 
U. Oleg 5NÄOM Ram, BW.2EM Kit, 
— ———— — 


um 
haufen 4 U. Nachm ı 
Einundzwangigfter Jahrgenz, 


keiten entgegentreten; jedenſalls ſoll aber dieſe Einrichtung inners 
balb ber Grenzen bed Verbandes noch im laufenden Jahre zur 
erg —*—* — eine Einrichtung, welche von dem ge= 
ſanunten —— um mit Freuden aufgenommen werden wird. 
Die Korr. Hoffm. ſchreibt;: In mehreren Blättern , fo na⸗ 
menilic newerbingd in Nr. 186 der Pojtzeitung find Beſchwer⸗ 
ben borüber enthalten, daß bie Piarrer von ihren Gehalts⸗ 
Aufbefierungd: Zufgüfien aus Staatämitteln pro 1868 biäher 
nod nicht erhalten Hätten. Auf Grund eingegangener Erkuns 
bigungen finb wir in ber Lage mitgutheilen, von Seite des 
Kultußminifteriums ſchon unterm 9. und 29, Juni d. 98. an 
bie Kreiöregierungen bie nötbigen Weiſungen unb Krebitd-Ers 
Öffnungen erlafien worden find, um mit ber gb ber Ges 
altsauſbeſſerungs⸗Zuſchufſe für bie erfte Hälfte d Jahres 
ofort —— zu können, Wenn im Bollzuge dieſer Anorb- 
nungen ben einen ober bem anberen Bezugsberechtigten fich 
de ober Verzögerungen ergeben haben jollten, fo werben 
bieje in befonberen Berhältnifjen ihren Grund haben, worüber 
ber Einzelne durch Erkundigung bei bem betreffenden Nentammte 
ober bei ber Kreiöregierung ſich wird vergewiflern können. Ges 
gebenen Falls fteht dem Betroffenen ber Theg, ber Beſchwerde 
an dad Minifterium offen, welches nit jäumen whb, auf bes 
üntete Beſchwerde Abhilfe zu ſchaffen; biöker ift dem Mini« 
Herium jebod von einer Beſchwerde wegen verzögerter Außbes 
zahlung ber fragliden Staats zuſchüſſe nichts befannt geworben. 
Die Gemeinde Großlangheim wunſcht bie Errichtung einer 
Apothele; Bewerbungen um biejelbe fowie etwaige Erinnerungen 


gegen die Errichtung find binnen 14 Tagen bei ber Gemeinde 


börbe bafelbit einzureichen, 

Deffentl. Eigung des Stadbtmagiflrates Wür 
burg som 7. Huguf 1868. u an bie f, — 
anwaltihaft um Mittheilimg aller jener gegen dahier nicht je 
matbberechtigte Perſonen außgeiprochenen Verurtheilungen, meld e 
nad bem neuen Heimaths⸗ und Aufenthaltsgeſeze den Stabts 
magiftrat berechtigen, die Wegweiſung auß der Stabt zu ver= 
fügen, woburd der Heimatherwerb folder Perfonen — 
Gemeinde verhindert wird. — Geſuche um bie Erlaubniß zur 
Verpflegung ber eigenen Kinder follen vom 1. September an 
als geſetzlich nicht mehr nothwendig binwegfallen. — * 
eines Geſuches um Herausgabe einer ——— (Sch 

»Vorgeſtern fand die Preiſevertheilung bed Gymnafiums 
und ber Lateinjhule ſtatt. Das Eymnaſium zählte am Schluſſe 
bed Studienjahres 136, die Lateinſchule 246 Schüler. 28 Schüler 
erhielten dad: Gymnafialabjolutorium. Bei ber Preifevertheilung 
mwurbe von bem Lehrern und Echülern bed muflkalifchen Inflis 
tutd das berühmte „Trihorbium“ von Abt Vogler und bie 

Bayeriſche Natienalhymne* von Brati aufgeführt und hiedurch 
der Beweis geliefert, daß bie neuliche ———— Didas⸗ 
kalla, Abt Vogler ſei als Kompoſitleur in ber mufilalifchen Welt 
verſchollen, eine falſche war. Von ben Abiturienten wurde vor—⸗ 
geftern Abend ein großartiger Commerce im Hutten'ſchen Garten 
abgehalten. Hr. Abiturient Bumm hielt bie Eroͤffnungs- und 


— 


Feſtrede, Hr. Regierungs NReßler forberte bie Abiturienten] biefelbe außgebrannt und zufammengeftürzt. Die Entftehung 8=- 
zum Pr m eriseh und Watielanbäliebe, Hr. Dom: | Urjade ift no —— weit * 
apitular Lochner zur Aneignung von — — Hr. Nürnberg, 9. Aug. Geſtern Abend ein Viertel vor 9 
cand. med. Eurti zum wahren Genuß bed afa hen Lebens Uhr ertönte Feuerlaärm in Wolge eined im ber fogen. Kaiſer⸗ 
auf, Hr. Literat Ruttor vertheibigte ben Werth ber Sumanifti- | ftallung, woſelbſt Artillerie daſernirt it, ———— Feuers. 
ſchen n gegen bie materialiſtiſchen Angriffe ber Neuzeit] Durch raſch herbeigeeilte Hilfe wurde dasſelbe im kurzer Zeit 
unb rieth ben Abiturienten zu einem weijen Genuſſe ber Jugend, gedämpft, doch gelang es nicht mehr, drei Pferbe, welche im 
bamit jie weber menfhenfeindlihe Kopibänzer und einfeitige Fintern Stalle ftandben, zu retten. 
Stubengelehrte noch verſchwenderiſche itlinge würben, 
cand. philol. Schmitt forderte zum eifrigen Stubium der 
Thilofophie auf, Das Abiturientenfeft wurde geftern mit einem 
Gartenfeite in Talavera beſchloſſen. — Geftern fand bie Preiſe— 
vert g ber Säulen des polytechniſchen Eentralvereind ftait. 
Diefe Schulen wurden in biefem Jahre von 832, bie gewerbliche 
Fo von 94, die höhere Zeichnen: und Mobellir: 
Aule von 31 Schülern befugt. Es beſtehen zur Zelt in Unter 
franten 27 Fortbilbungsjgulen mit 1181 Schülern. R. 
tige Deontag ben 10. Auguſt neuaußgeitellt : 
Landſchaft ans dem Albanergebirg von Aug. Geilt in Münden, 
Preis 130 fl! — Der Ehtemjee mit bder Hochgern von U. Beyer 
in Salzburg, Preis 120 fl. — Motto bei Salzburg, von U. 
Schäffer in Wien, Br. 58 fl. — Partie bei Oberweſel von J. 
Weit in Münden, Preis 150 #. — Par:ie bei Zürih von 2. 
Mediendurg in Münden, Preis 44 fl. — Eine Ungarin von 
Saul in Wien, Preis 175 fl. — Die Iehten vier Bilder find 
Eigenthum des Kımftdereins in Regensburg. 
$ ngefanbt.) Belanntlih bat Hr. Hofphotograph Hoffnann 
bie efehtB elber bed Mainfeldzugs aufgenommen und biefe 
Blätter in ein Album zufammengeftellt. on ‚General Vogel 
vom euer ſprach Hrn. Hoffmann in einer Zufrift feinen 
Beifall: fiber dieſes Albırm aus und newerbing® wurbe Hrn. Hoff: 
















a 
Am 4. Auguft verunglüdte auf dem Lech felde ber Kı- “ 
nonier Schleret) ber 3. Feld-Batterie be3 2. Artill.:Meg, be F 
heimathet in Auchſheim im Kreiſe Unterfranten. Beim Schel-⸗ 
benſchlehen fprang ber Verſchluß des Hinterladergeſchũtzes mb 
traf die Verſchlußkurbel ihn derart an den Unterleib, daß bie, ,. 
Leber zerborſt, maß nah einigen Stunden ben Tod bes Ge Fi 
nannten herbeiführte. Da vielfeitige Verſuche der Artillerie 
Beratfungd:Commiftsn den Bewels lieferten, daß nur Täjiige 
ober ungeſchickte Handhabung bed Verſchluſſes ein Audfprengen 
besjelben veranlafjen Lönnen, da ferner nad ben Vorſ 5* 
.. bed Abfeuerns ih Niemand am Verſchluſſe befinden, Zum 
Be ern bie Mannjhaft einen Schritt ſeitwärts ftchen fol, fo „' 
ft mur anzunehmen, daß ber Verunglüdte dad Opfer feiner ©, 
eigenen Unvorſichtigkelt wurde. (Augsb.Tabl) 
Münden, 8, Aug Wie wir vernehmen, (ſchreibt bie — 
Sibh. 13) mwurbe zur Berathung bed zum Vollzuge bed Ar-* - 
titel XIII de8 bayeri an Ken Friedendvertraged (die Düf- © 
elbörfer Gemälde betreffend) einzufchlagenden —— eine 3 
befondere Kommifjion gebildet, welche heute ihre Thätigkeit be⸗— 
gonnen Hat. Als Mitglieder der Kommifjion werben uns bes A 
zeichnet: Appellationdgerichtspräftbent Abg v. Neumeyer, bie 
Direktoren am oberjten Gerichtshof v. — und v. Metz und 3 
j ber Rath, dieſes Gerichtshofes Hr. Schebler, der Präflbent der 
mahn von Sr. Majeftät dem König von Preußen von Ems aus [Kammer ber Abgeordneten Prof. v. Pözl, der Minifterialrath E 
in einem ehrenvollen Hanbihreiben abermals eine lobende An: und Kronanwalt vd. Graf, der Abgeordnete und. Archivs⸗Konſer⸗ 
erfennung biejed Mlbumd zu Theil und folgte diefem Schreiben vator Hr. Jörg und ber k. Advokat Hofrath Dr. Henle. 8 
ein werthooller Brilfantring. Münden, 9. Aug. Ihre Mai. die Kaiſerin von Deſter⸗ 
3 eſandt) Dieſer Tage iſt uns ein im der Stuber'ſchen] reich iſt dieſen Morgen 51/, Uhr im hiefigen Bahnhof eingetroffen, 
Buchhandlung unentgeltlich Rn habender Profpelt einer dahier Junb hat nad wenigen Minuten Aufenthalt bie Fahrt ne. Poſſen⸗ 
neu gegruͤndeten, ur enſchaftlichem Prinzip beruhenden |hofen und Geratshauſen fortgefegt, wo Ihre Majeftät mehrere 
Privatlehranftalt für dchen de Handen gelommen, auf die Wochen verweilen wird. Für bie nächſten Taze wird aud bie — 
wir biemit alle Eltern, denen eine vernünftige praltiſche Erzieh: Aukunft Sr. Maj. des Kaiſers erwartet; mie es heit, wird ber " 
ung ihrer Töchter am Herzen liegt, aufmerkjam machen mollen. !Raifer feinen Geburtötag, ben 20. dB., im Familienkreiſe in 
Die darin. ausgeſprochenen Grundfäge über Erziehung im Al: | Bofjenhofen feiern. (Allg. Sta. 
emeinen, bie ' gang ber Zeltftrömung entiprehende auf Gegen- Brüffel, 8. Aug. Eine ſchreckliche eg en fand geftern 
ß gkeit ſich — Einrichtung des Inſtitkuts und bie Ber. burh Erplofton ſchlagender Wetter in ber Henrſettengrube bei 
des Lehrſtoffs laſſen mit Sicherheit annehmen, daß das Jemappes ftatt. 51 Perjonen kamen ums Leben. 
unge Saite 


einer blühenden Zukunft um fo mehr entgegen- 
go, Ü0 unfere Gibt gerabe Tine Uertaß on berg —* Deutſchlaudb. 
ten uß, welcher n Eltern reußen. Berlin, 8. Auguſt. Dad Militärwochen⸗ 
auf Sie ganıe Leitung und Führung des Inſtituts geſtattet ift, De ee eneral aldenkein iM auf feinen Wunſch = 
— * —— — * * ———— — Zommando bed 8 rmeelorps enibunben unb General Man- 
N ’ ne ts ’ A 
.. m wollen, einerfeit® bald möglich fein * ic Fe ee ee 





Bi am 2. 


ird 
—* nicht hochgegriffene Schulgeld mehr herabzu⸗ Yuslamdb. 
Ki anbererjeitd Bere fh fadbıigen Ueberfällung ber Klaffen Defterreich. Peſt, 8. Aug. Griätlihem Auftrage zu 
rechtzeitig Einhalt zu tun. folge wurde Fürft Mlerander Karazeorgemitih Heute Abend durch 


Am n Nadmittage wurde auf ber Domftraße ein 
Ajäjelges Kind ⏑ — 
berart verletzt, daß es für todt vom Platze getragen wurde anfreich. Barid, 7. Uug. Wie a—336 
= Gemkanan, 7. Bugs ch Eller — bat bie te nachdem fie geftern ber Königin von, England 
fo ſtille wie erhabene Firhlipe KFeierlichkeit ftatt. Cs it nämlich ges Beſuch abgeftattet, über eine Stunde lang in bem einige 
die enbliche Kindemagt bed f. Herrn ® iefdanstö-Affe orB ritte von bem englijhen Geſandſchaftshotel entfernten Elyſoͤe 
je aus Konigshofen von ber proteftantifejen zur katholiſchen —— a a en —J — —— 

nigin kam nicht, und wie ce ,‚ war ihr 

an —— ee an A unvorhergefepen, da es, nah dem „iFigaro”, ein gemines Auf 
ale bed Louis Gberlein in bie Hände unferes ochwürbi fen fehen und unverfennbare Zeichen ber Unzufriedengeit in ber Ums 
En Dieb baB Tathalia —— 8 ig Jgebung ber Katferin heroorrief. Auch die Vollsmenge, melde vor 
abgelegt Alle Aumefende waren gr Heiligen Bohlen em Balaft ber Anfahrt der Königin barrte, ſoll allerhand ſonder⸗ 


‚ergriffen. bare Bemerkungen angeftellt haben. Die Königin hrachte übrigen 
Lubwigähab zählt bis 7. Auguft 87 Babegäfte. 


ben sangen Eng ge — m - befgäftigte fi = | 
“ Leſen ge er un oſop hiſcher riflen ihres Gemahls 
Kiffingen zählte bis 7. Auguſt 6720, Brüdenau bis 5. Aug. 8 (at wenigſtens Figaro“. Die —— Loulſe 
602 Kurgäfte. j unb Beatrice, ſowie Prinz Leopold machten einftweilen mit ihren 
Tie Hoff. Korr. beriätet: Se. Mai. ber u! erjäeint | Begteitern einige Spaziergänge durch die Stadt. Die Kalferin 
in Kiffingen fait ununterbroden mit Joren Majejtäten bem | mpurbe übrigens von Königin Viktoria jehr Herzlich empfangen 
Kaifer und der Kaiferin non Rußland ; im gegenfeitigen Ver Fund beim Anfomumen und Forigehen gefüpt. Etwa 20 Minuten 
ud ber ruſſiſchen Majeftäten mit dem Könige beſteht das berz- Klang unterhielten ſich die beiben hohen Damen, ohne alle Zeugen, 
Ugfte Verhältnig. in einem Saale des ——— mittinander. — 
Lichtenfel s, 6. Aug. T verwichener Nat ift im ber jund Diner wurde im engiten Kamiltenkreife eingenommen. Selbfi 
Kohlengrube „Marfhaht* zu Stodgeim Feuer ausgelommen, lLord Lyons wurde nicht zur königlichen Tafel gezogen. 


En — — — - TE — Lu an 4, 0 nn Do 


13, 8. Ang. Der „Eonfiitutionnel* ‚ In ber En- 
ee ne Fe Te te ine]. Ktricheheke 
v worden die beid en 
bie Cage ms unter bem frieb äften Bible — R a verfteigere ih wie 
elgien. Brüffel, 7. Aug. Geftern kam ber Herzog 


von Brabant, ber muthmahliche Thronerbe, fehr feidend von 
Dftenbe zuräd und heute ift ber Köuig, der ihn und die beiden 
Prinzeffinen aurüdbegleitete, eilends nach Span gereift, um bie 
Königin zu holen. Der gr des Prinzen iſt Bejorgnig er. 

wreckend. Wie wir unlängft auf Grund guter Informationen von 

| Ganyen Autoritäten berichteten, iſt bie fı 
a ei des Herzens auägeartet. Der König ift äuferft 
eunru higt. 


Getreidemarft der Stadt 

bis 8. Auguft 1 

Waizen per 300 Pit. 19 fl. 32 kr, Kom pr. 300 Pfund 

14 fl 54, Gerfte pr. 360 Pfb. 145. 92 fr, Haber pr. 180 

If. 14 fr, Erbſen pr. 30 Pfd. 17 fl. 47 kr, Linjen pr. 3%0 

Bid. 18 fl, Er, 51 Widen pr. 320 Bd. — fl. — fr. Demnach 

geg letzte Schranne Waizen 41 kr, Korn TO kr. gefallen, Gerſte 

0 fr. achiegen Haber 40 fr. gefallen. Summa aller verkauften 
Pfunde 319,933. Umfapfumme 18,634 fl. 38 Er. 


Mainz, 7. Aug. (Marktbericht) Auf heutigem Markte 
waren bie Zufuhren von Korn und Waizen ziemlich groß und 
o drüdte ſich der Preis des lepteren von 131/, A 12/, fl. Gerfte 

angenehm. Neuer Hader in Kleinigkeiten am Markt, Wer: 
& auft wurde Waizen 131,12 fl. per 20) Pis., Korn if. 
= per 180 Pd, Gerſte 8 fl. per 160 Pib., Hafer 5’, fl. per 
2 2%00 Pib. — geſchäftslos, Wicken bei einiger Nach⸗ 
S Trage ohne Vorrath. Neue Linſen große & 14—16 fl. Reps 
und Rüböl unverändert. Mohnöl 3132 fl. Leinöl 21 fl. 
Kuchen ruhig. 


Börfenbericht. Frankfurt, 9. Auguft, 1 Uhr. 
zu heutigen Privatverfehr war dad Geſchäft in günjtiger 
timmung und erhielten ſämmtliche Spefulationdeffeften eine 
Breiserhöbung. 


Verantwortlicher Redatteur: Fr. Brand. 
YHammwarme: 22 Grad. 


(Telegraphiiher »ericht.) 

' Das Bremer Poſtdampfſchiff „Bremen, Capt. Negnaber, 

von ber Linie des Nocddeutichen Lloyd, weldes am 23, Juli 
* New⸗Hork verließ, tft nach einer glüdlichen Reife von 12 Tagen 
z wohlbebalten in Cowes angelangt, und hat, nachdem es da= 
ſelbſt die für England und Fran reich bejtimmten Pafjagiere und 
Fi ten gelandet, unverzüglich die Reiſe nah Bremen fortgefeht. 
z afjelbe bringt 65 Paljagiere und vofe Fabung. 


ürzburg vom 1. 
se8. s 


2 
2 
9 
1 


J Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen— 
3 burg. 





Nußbaum-Fourniere 


werden billig verkauft, von Momnag b3 Donnerdtag im Klee— 
baum (Semmelägajie). [2180 36 


= Ein sender Soft und Fler ) — * iſt 
au verlaufen be er 1. Stock, bejtebend aus 

Hundefänger Seinbed.!4 Simmern ——— 
Hann ml Ideoerern ſſen, ſogleich oder au 
ax — —— Allerheiligen zu vermiethen. 

’ ’ \ r \ 

Erfordernifien zu vermietben. — Volkmuth, 
2160 3a) Es mid ın emer ö Domitrafe, 
größeren Apothele ein Stößer 
geſucht. Näh. in ber Grv. 
2206 3a) Gin ſolides Mäd— 
"chen findet aufs Ziel Michel 


einen Platz NRäh. in ber Frıp. 
’ Geftorbene. 


en 
7 
* 
J 
t 
2 
w 
} 

J 


iit eim freuntliches Logis von 
3 ineinandergehenden Zimmern, 
nebſt Küheac. auf 1. November 


zu vermiethen. 

2166 Am d. Auguit ging von 

Babeita Friedrich, Bahnar- Thüngeräheim bis $enünden ein 

beiteräfind, 14 T. g. — Phie Etuie mit Werkzeug u. 

lipp Lendner, Mufitustind, 44 Elavierfaiten verloren. Dem 
BB. a.— Johann Theodor 3apr,| 


‚Finder eine un von einem 
Keſſelſchmedskind, 14 T. a. Thaler in der Erp. d. BI. 


[heim gehörigen Real— 8 
frũhere Herzkcanfgeit im 









Montag 


PB 

Der 
ertheilt. 

Würzburg, ben 8. Auguft 


au verfaufen: 
2195) %ix Garten in näd« 
ſter Näje der Stabt. Näh. Erp. 


Zu vermietben 
auf Allerbeiligen: 
2197 24) ine freundliche 
Wohnung mit fechs Zims- 
mern und jonftigen Bequemlich- 
keiten in erfter Etage in ber 
inneren Grabengaffe Nr. 155. 


Zu vermiethen: 


2199) Ein elegant möblirtes 


einandergehende. Neue Bahn: 
jtraße, 1. Dijtr. Nr. 2291/,. 


2194) 8 fudt eine einzelne 
Frau ein Kind im die Pflege 
zu nehmen; fie wüniht auch Bes 
Häfttgung im Sit 

63 dit ein möblirtes Zim⸗ 
mer billig zu vermiethen in ber 
rothen Lö vengafie Nr. 256 über 
brei Stiegen. 


ut Sm 4. Difer. Ser. 224 
ift ein Logis mit freandlider 
Ausfiht, von fünf Zimmern und 
ſonſtigen Bequemlichteiten auf 
1. November zu vermiethen. 


2202) Ein Logis von 3 Zim- 
mern iſt ſogleich mit ober ohne 
Möbel zu vermieden. Miünss 
gaffe Nr. 270, 


2159] Eine Manſardenwohn⸗ 
ung von 3 tneinanbergehenben 
beizbaren Zimmern mebjt allen 
jonjtigen Erfoderniſſen ift bis 
Allerheiligen an eine ruhige Fa— 
milie zu vermicthen. 

Auch wird eine Köchin geſucht, 
bie fi allen häuslichen Arbeiten 
unterzieht bis Ziel Micpaeli. 

Theaterjtraße Nr. 75 parterre. 


2188] Ein nod wenig gebrauch⸗ 
ter Hepfelmabltrog nebſt 


2208) Im 3. Difte. Nr. 349! Zubehör ife billig zu verkaufen. 


mäherese bet Sternwirth 
Himmelſtadt. 


2207) Ein Logis von 2 Zim: 
mern mit Küde ift auf Aller: 
heiligen zu vermiethen. Sem⸗ 
melöttraße Nr. 133, 


in 


12186] Ein orbentlier Wiütts 


ner wird in eine Weinhandlung 


25 !gefucht, NA. Erp. 


im Gemeindewirthshaufe des Franz 
Steuergemeinde Erlabrunn, & — 
8 


leina 


Zimmer ober auch zwei in⸗ & 


untmachu 
een mama — 


den 31. Auguſt 1868, 
achmittags 3 Uhr 
3 


gi u Erlabrunn bie zur 
Unterleinad, Thüngers- 
Üihen baren Wi ber erjten 


Heigerung ber Sch ömertb nicht erreicht wurde, beitehenb 
in: arzellen Aeder und Weinberge. 
Aufehlag wird ohne Ruͤckſicht auf den Schãtzungswerth 


1868. 


Endreß, k. Notar. 


Theater, 
(Yın Platzſchen Garten.) , 
—— — 1868, 
umor e Studien, 
oder: Der todte Meffe. 
Luſtſpiel in 2 Akten von Lebrin, 
Zum Schluß: Lott' ift todt, 
oder: DerverliebteSchnei- 
dermeifter in der Slemme. 
Vaudedille in 1 Alt von &, 
Günther. 


Bas papel papel dat 
4%) Dem Thjährigen Schloffer 
prenz „n..... 

Dampf zu feinem Geburts: und 
Namenäfeite ein bonnernbes 
Hoch, daß die Feigenkübel grün 
anlaufen. ? 


. Ein folder Junge kann in 
bie. Lehre treten bei Sädler und 
Kappenmader 
3a Sof. Wachtermaier. 


Gefucht 
wird ein junger Mann, melder 
Luſt hat bad Frifeurgefchäft 
zu erlernen bei 
W. Reuss 
2107 am alten Bahnhofplag. 


219230) Es find noch eint 
Stüd guter reinerlepfelw 
zu_verfaufen. Zu erfragen bei 
ob. Adam Laug, jung, 
Büttnermeijter 
in Martheidenfeld. 


2 Ziinchergefellen 
fönnen jogleich in Arbeit 
treten bei 
Heinr. Steinfelder, 
Ladtrer u. Tünchermſtr. 


2199| Eine noch ganı gute 
hölzerne Badewanne, jonte 
ein großes Fenſter merben 
billig abgegeben. Näh Erp. 


219830) in Zimmer mit 
Altoven ift zu vermiethen. Augu⸗ 
jiinergajie Nr, 208 


2205) Em jrenndlihes Logis, 
beitebend aus Js n mmern, Kuͤche, 
Keller und ſonſtigen Beguem⸗ 
lichkeiten, iſt auf Allerheiligen 
zu vermiethen. Näh. 1. Diſtr. 
Nr. 313, 





eifhwaaren von rum 


Meinen verehrlien Kunden unb Audwäris ber Verkauf meiner im 
Iggeiner obmung Im ee Srn. — Kppenbeimer am R. enbrunnen attfindet, 
Anbei bringe ib meine frifheingetroffenen Waaren, 


Preßack in empfehlende Erinnerung. Auch werben 
einftweilen ihre Beftellungen an mich ergeben zu laflen. 





Aufruf. 


Um bie XXVI Verſammlung deutſcher Philologen und 
Säulmänner, welde vom 30. September bis 3. Oftober d. J. 
hier —— wird, mürbig zu empfangen, iſt das unterzeichneie 
Eomite, welches fih vor dem Tage ber Zuſammenkunft eine 


bie fogenannten rühmlichſt bekannten Offenbacher Mürfte, Gervelat, 
ejenigen, 


melde durch mid ihr Gänfefert beforgt wünſchen, erſucht, 


Jacob Mayer, zo und Kojderfleiihmwaaren-Händler. 


Ich Unterzeihnete made ben hocdgeehrieiten Herrichafter 
befanzt, daß ih meine Wohnung im Bergmeiftersof verlaſſen 
und eine andere wieder in der oberen Yobanniter- 

afle Se 125 bei Hrn. Zimmermann Langgut 
e,ogen babe. 

Für das mir feirher geſchenlte Vertrauen herzlich banfenb, 


Berftärkung durch geeignete Kräfte vorbebält, zufammengetreten, bitte ih, mich mit recht vielen Aufträgen zu beehren. Tüdtige 


Es handelt jih nun zunähft um bie Beihaftung einer 
30 Perſonen außreihenden Zahl von Wohnungen. Zu biefem 
328 ergeht an alle geehrten Mitbürger, welche geneigt find, 
ober mehrere Zimmer abzulafien, bie höfliche Einladung ihre 

Namen unter Angabe des Preifes in die bei ben Herren: 

Buchbändler Stabel, 

Buchhändler Stuber, 

Zpotbefer Großmann, 

Kürfchnermeilter merich, 
aufgelegten Liften einzuzeichnen. 


Etwaige Anerbietungen zu gaftfreunblicher Aufrabme hervor, fortige Baarzahlung. 


zagenber ober Befreundeter Perfonen werben mit Dank ange 
nomm 


en. 
& Würzburg, ben 1. Auguſt 1868. 
Dr. Dahn, Brof. Dr. Graöberger, Prof. und II. Präftdent ber 
XXVI. Vhilologenverfammlung. Großmann, Apotheker. Frei: 
herr von Gumppenbera, Regierungsrath. PEN, Kürfchner 
meifter. Dr. Schanz, Privattozent. Scherpf, Baurath. Schmitt, 
Siubienlehrer. Phil. Stöhr, Magiſtratsrath Ungemadh, Stabt: 


riter. Dr. Urlichs, Hofrat und I Präfibent ber XXVI 
Philologenverſammlung. Weigand, Stubienreftor. Dr. Zürn, 
Bürgermeifter, 1839 =1 


Marsala, ächt, 
fitr. Nil. Wein, 
als fehr edler und haltbarer 
wein empfeblend. 
Preis der ganzen Flaſche r 1. = — 
8 kr. 


bal en ” r 
Münden, Max Cammerloher, 
Nicberlage in Würsbura bei Hrn. 


vormals 2. Butti. 

Nie, Ebert, Neubaugafie. 
Die allerneueften Schaudgeaenitände, 
Dbrringe, Gürtelichliegen, Manchettenfnöpfe 
in Schwarz, Stahl und Gorallen, jowie aud Damenktetten 
in neuefter Kacon find heute in großer Auswahl eingetroffen 

und werben zu fehr billigen Preifen abgegeben bei 

Jacob Bamberger. 
2a (Plattnerögafle.) 


In kürzeſter Zeit trifft bei und ein: 
Der Herjog von 
Zangenfalza in der Echwurgerichtöverbandlung 
vom 23.7. 68 gegen den Nedafteur des „Volks 
boten“ Ernit Sander. Preis 28 fr. Franco nad Aus— 
wärtd 30 ir 


Julius Kellner's Buchbandiung 
in Würzburg und Neuſtadt a. ©. 


— — — ——— — 
Von einer geprüften Lehrerin der franzöſiſchen 
Sprache, welche ſich durch langen Aufenthalt in einem m 
inte der franz. Schweiz und Frankreich eine ganz reine Auss 


” 


Brochen,| mod, dann 


r circa Köchinnen, Hauemärden, Kinbsmäbchen find ftets zu Haben bei 


Lifette Schwab, Berdingerin, 
Strihsbefannutmachung. 


Der Unterzeihhnete verjteigert im Vrivatauftrage fommenben 
Dienstag den 14. Auguft, Sormittans 9 br 
im 4. Dift. Nr. 194 mehrere entbehrlich gewordene Begenflänbe, 
ald: Betten, Beititätten, Schränke, Schreibtiih mit Aufjag, 
Küchenſchränke, Tiihe, Kommode und dergl. mehr, gegen ſo— 


of. Derletb, — 
Bekanntmachung. 


Im Auftrage des k. Handelsgerichts verſteigert ber Unter⸗ 
zeichnete am 
Donnerstag den 13. l. M. Nadm. 2 Uhr 
im 4 Dir. Nr. 209 eine Kommode, einen Kleiderfhranf gegen 
Baarzablung, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, den 8. Auguſt 1868. 
Weidner, Tarator, 
Zufolge gerigtligen Auftrags verjteigere ib am 
Samstag den 22. Auguft 1868 
Nachmittags 3 Uhr 


fiert: und beſondes ald Magen; [in bem Wohnbaufe Difir. 1. H8.-Nr. 187 bahier 6 gerichtete 


Beiten 


geien jofortige Yaarzahlung. 
W 


zburg, ben 8 Nuguft 1868. 
Oppmann, k Notar. 


Mobiliarverſteigerung. 

Ich verſteigere zufolge Auftrags des f. Stadtgerſcͤts babier 
am Donnerstag deu 13. Auguit d. J. Nachmit- 
tags 2 Uhr im 2. DO. Nr 311 leifübankgaffe einen Comes 

2 Deimftätte mit 2 Unterbetien. 
Wärıbura, am 8 Auguft 1868. 
K. Starf, Tarator. 


Durb die Vergrößerung meiner Mafchinenbäckerei 
fommt in Folge beiien fein Brodmangel mie biäher mehr 
vor, und ij: ſtete das befte und geſchmackhafteſte Brod 
zu haben; meise Nieberlage befindet fih im Haufe des Herrn 
Dümlein, vis-a-vis dem Gaftbaufe zum weißen 
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Eoburg und die Schlacht beil Lamm, nächſt der Marienfapelle. 


Bath aus Gemünden, 


Stecherei. | Liedertafel. 


Heute Abend Heute Abend 


Muſik im Hansgarten.|  Hauptprobe. 
Freuudlichſt ladet ein 
Adam Gäbhard. 2200) Geſtern wurde auf ber 


Parade eine goldeue Broche 


prache ameignete, ſeit zehn Jahren Ichrt, wird ſowohl gründ|2209) Wenn Frlu. D. Bl... verloren. Der vedlide Finder 


licher grammatifaliicher Unterricht ald Converſationsſtunden ersfnicht fogdeih ihre unverſchämte 


heilt. Preis billig. — 


kann. — — 
Näheres Stifthauger Piaffengafie Ar. 195 über 


1 Stiege. 





Drus und Verlag von Bonitası Bauer in Wärzdurg. 


erhält eine gute Belohnung. 


Lüge vom 8. ds. Ditö. zurüd- | wäh. in der Erp. 


Diejelbe bittet um gütige Berüdfihtigung, da fie wegen|nimmt, fo erkläre ih jie aumit 
einer traurigen Fußlaähmung nigt außer Haufe Stunden geben |für eine Lügnerin und Ber: 
2193 2a |läumberin. 


In meinen Gejchäfte ift eine 
Zebrlingsitelle frei. 


M. ©. Mic, Ebert. 






Würzburger Stadt- 


Babhnzüge- 

LE WüriburgeBamberg- Frankfurt. 

nftvonkrankffurt: Gouy. 2U ı 
2 —8* 104. SOM. Borm. Bolt 

zu ur SET. Ab, Bilter 


von —57 Schnellz 5 1, 
wvioom an. De 


ang ha vankfurt; : Gourj. ıu 
— a u. 30 R. Abs. Boftz. 9 
M. Borm- A 15M. Nachts. Güterz. 
ALS5M. früd, ZU. SU R. Nachm. u. 8 U. Abbe, 
u. WürsburgrHürnberg 






— 
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N zadın. Beh HL tth un. 00 —2* 
x iu. 
AT DR MIE BG 5U.LIM. Ab. u 10U.5M. RE, 
5 om har BUIEM, er Ar 
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@literz. BU.45M, früh u, 111. 24 dorm. 
 EILEOW. RG, Gükrn, 2U. 2ER. fh 02.38 
(Betere beide 
85 M Radhm.u.7U.55M. Ab 
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IH, Wüũrſburg⸗ A 
Pros, Abgang nad Ansb — 525* 
ARTE Sad Bon. — 
IV, Wurjburz · geidelberg. 
angna Getdeiberg. Band, a 
‚frübu. 104, IHM.Uxche, 
M. Vorm.u. Fe a Nachts, (' 
nur nach Bebarf,) 
Der, sun. 
u. 6126M Beide 
— — — — 


ee 

AM 192 Dienstag dem 11. Auguft 1868. Einnndswangigfter | fter Jahrgang. 

Zagsneuigfeiten. ‚ ber am 8.6. M nbdenden Preijeveriheilung. — Die von 

ee br Rn — Me Bemegen gefunden, Ki Sl AR * ir — * 
ung von Unterfranfen, 5. —* —B * er Be re Baar 3 17. Februar 


bader, zu ernennen, 


ie zu bem bießjäi Garniſons Ib T 
— le en | 
abzuma 


Im künftigen Herbfte werden folgende Prüfungen für bas 
höhere one — Eine —E— Fr Diefnign, 
welche als Profefloren ber 3 fologie an Gymnaflen ober 
Studirnlehrer an vollänbigen ober — n koteinifigen 
—— — Dr — 2 er = hung Pa 
enigen, welche a eofefloren un tan 
6 und an Realgymnaſien, —* als Lehrer ber 
abematit an Gewerbe: —F inewijchen Schulen verwendei 
werden wollen. 3) Eine Prüfung für Diejenigen, welche ſich 
um —— als Lehrer der — ſchen Sprache an — 
niſtiſchen und Realgyınnıflen, ſowie an und lateint 
Säulen bewerben wollen; enblih 4) Eine Prüfung für E 
ung be8 Unterridteß der englifden Sprache an ben Bejkfneten 
humaniſtiſchen und techniſchen UnterrictBanftalten. Die Befuche 
um Geftattung ber Theilnahme an biefen Prüfangen find fobalb 
als möglih, und zwar bei Wermeibung ber Ridtberüdjiätigung 
jedenfalls noch vor tem 1. Septenber [. 38. bei bem f. Staata- 
—— ur eh für me un —— 
n. e Prũufungen be rat ı ber 
am ober v den engliſchen 
—— iht am 26. Oftober 1. 8. n us 
—— des Bir. en — u es Hrn. 
ve Ka Beyirtög —— 
8* zum ea 
— fes für die am 31. * b, Ko — 
dritte Schwurgerichtsſltzung unſeres Kreſſes ernannt. 
Die Umpfarrung ber Oriſchaft Neuhof aus ber kathollſchen | „; 


FH Rottend die kathol D 
farrei n= orf — Tas Pfarrei Effeldorf, Bes. 


Der Schullehrer Kaſpar — wurde ſeiner Bitte 
entſprechend, ber ibm au rt Anſuͤchen übertragenen Schulſtelle zu 
uchs ſtadt, im Bestrke igshofen, mieber enthoben nnd Diele 
jtelle jofort dem ——— > * Götz von Jaͤrkendorf 
feiner Bitte entſprechend, ũ 
Der Schul» und ar zu Saͤchſenheim wurbe bem 
Lehrer Heinrich Dietrich von Nöblmaier und ber 1. Schul- und 
—— zu Eſtenſeld dem Lehrer Otto Phil. Petavy in 
Wuůlflingen übertragen. 


Oeffentliche Sisung PR; Stadtmagiftrats 


burg vom 7. Schlüß) Be 
— he Einlabung des ————— — zu 


noch nicht entſprechen, ergeht bie An — a; ji — * 
entſprechenb — — 
ei: wegen Welgerun — 533* ae en 
Grundfläden nentgeiif a — en, nicht zu 
fol u eg ber Aufttmmung der Eollegi —* bes Soden: 
— glen weni — bi Beffereiten und bie Gas⸗ 
n verläng et werben , letstere [od mır nur bis —— 
—8 und lämfein’igen ehr Erwerber 


von Eonceflio Klein ——— Maß⸗ 
ee Bien rer Ärger r | =: 13 


abe bed nemen then 
ranntwemaccis zu ** — Zur 53 g ihrer Hanb⸗ 
waͤgelchen auf den Plage hinter ber ; — J nur bies 
k en, Netzger befugt, welche fäbtijche „nieht bänte in Miethe 
aben.-— Abgabe von 3 Eimer Wein alter —— ai 
an das kal. Piarramt Haug pro cura pastorali im Bär * 


te |ipitat. — Mehrere burd bie „SAulenilgungta, si bethä 
Kapltalaufnahmen werden genehmigt 6% 
—35— 3 eines Kapitals —* ——— —E wirb 
bit ag 6 eſchieden. — Segen die Aufnahme von 7 weiteren 
st e rn in die Pflegeanftalt ber Töchter vom göttlichen 
le befteht feine Erinnerung. — Anmeifung eined Hausbe⸗ 
figer® zur Befeitigung orbnungsmwibriger baulicher Zune. — 
Das Ergebniß —— fürglih vorgenommenen Streife bient zur 
Renn'nig. — Die im Monate Mai I. 38. mezen eines * 
von Hundswuth getroffenen Auordnungen ſollen vom 10 
an Außer Kraft treten, — Der Beilger eined gefunden, er 
biffigen Hundes erhält die Auflage, ſolchen niemald ohne Mauls 
korh frei laufen zu laſſen. — Anlage von 500 fl. für bie Doms 
fapitular Dr. Wälerihe Stiftung bei ber ftädt. nr 
ungskaſſe. — Ein Gefuh um Anmeilang eines Piatzes 
Sanda u gerung am redtjeitigen Mainguat —— ber Br de 
wirb eig beſchleden. — Gegen bie Vertheilung der heu⸗ 
tigen Karten ber Armenpreisftiftung zu Sit. Burfard in ber 
von der kgl. Lokalſchulinſpekllon daſelbſt beabſichtigten MWelfe 
beſteht feine Erinnerung. — Aus weifung einer le u Weibs⸗ 
erſon. Ein Geſuch um Annahme eines Pflegetindes wird abs 
beſchieden. — Der Garküchnerswiitwe E. Eckert wird 
bie Annahme eines Geſwaͤftsführers geitattet. 

Schweinfurt, 10. Auguſt. Geftern Abend um 9 Uhr 
trafen Se. Mai. ber König alt Prinz Dito und Gefolge von 
Kiſſ Ni hier ein und fepten mit Ertrazug Ihre Reife über 
Burzburg ohne Aufenthalt fort. (Se. Maj. find am 10. früg 
5 Uhr in Schloß Berg eingetroffen.) 

Aſchaffenburg, 10. Aug. Am Samstag fand die Er— 
öffnung der auf bie Erbauung eined Winterhafend dahier ein— 
negangenen Submijflonen ftatt. Wie wir vernehmen, Hat Herr 
Maurermeifter Schnugg dahier dad Mindeſtgebot gelegt und 


ben 


v 


». ber Keftuorfland bie Rebnerbühne und bra 


: herrliche ve: 
er ng se ie Straßen. ber Stadt, 


Mai” nit d 


- Beni 


und endete um 


‚nommen unb fo glänzend b rt haben. N 
und jo glänz 35 ad) 


wird die Erbauung des fraglichen Hafens ‚um bie Summe 
von srodo FL. übertragen, werben. Roat Big)‘: 
Bamberg mwurbe in den leßtvergangenen Tagen bad 
r ? Blundesfeft des fränfiigen Sängerbunbes gefeiert. Bes 
nilich Hatten die Würzburger Sejangvereine die ———— 
ſtes auch für dieſes Jahr im dtücſſicht auf bie gr gen 
tmißfe abgelehnt unb beantragt, das Feſt überhaupt 
no zm vertagen, mas aber bei ber Generalverfammlung am 1. 
urchging, umb fo übernahm ber Pieberfran; von 
Bamberg auch dad zmeite Bunbesfeft wieber. Am Samftage 
8 fand auf bem ste (Michaelsberg) ber feier 
Empfang unb bie Begrü ber Sänger fiat. Ueber ben 
Hauprfeittag (Sonntag) | t dad Bamberger Tagblatt: Der 
' Ahr e Haupttag umjeres Feſtes war in jeder Beziehung brillant. 


un 
i 


8 Weiler, vortreffliche, weihevolle Aufführung der Ehöre 
-unb. ber Einzelvorträge, gebiegene Muſik unb eine gottfrobe 
Stimmung einer zahlloſen Zubörerfhaft! Keim einziger Mißton 
ftörfe die erhebende Feier. Ruhe und Orbnung bei bem lautes 
fen Jubel! Die robuftion begann um 1/5 Uhr Nachmittag 
e. ° Herr Bürgermeifter Dr. Schnelder in 
Anntölleidung begriöl: nad Abfingung bes Seftipruded bie 
Sänger Namens Stabt in einer herzlichen Anfı 
dankte -ihmen, daß ſie trotz der U der Zelt dab 
benen Chore von be: Mit ang’ Alle am! beſtieg 
Seiner —2* 
dem Könige, dem Herzog ber Franken, ein Hoch, im welches die 
vielen Taujende von T 
rend ber Vorträge hielt Dr. Gerfier ala Bu 
inhaltvolle Feſtre 
ung grüßte der Vorſtand des mm bie Feſtordnung ‚fo verbienten 
Bereind ber Turner, Herr Mar Krongacher, bie Sänger in län 
A Rebe und {hlo mit einem Hoch auf die Freiheit Deutih- 
d8 unb aller Völker. Bis zur tiefen Naht dauerte bas 
Am Montage —— u Ih der Fe 
Abendd 8 Uhr wurbe 
ur einen Abſchiedschor bed Bamberger Liederkrauzes 
‚gef Hlofien. 

Münden, 10. Aug. Fuürſt Hohenlohe Hat feine Abrelje 
nach Kiffingen verfchoben, da ſich der Kalfer von Rußlaud nad 
—— begeben hat, um die Großfürſtin von dort abzu- 
holen. 

Die Zentraltommiffton für die Rheinſchifffahrt wird am 
23. September in Münden zu ihrer bießjährigen ordentlichen 
Seſſton zuſammentreten. 


Ueber ben bayeriſch⸗ wũrttembergiſchen Vertrag vom 15. 
Juni wegen ber ‚Heltung Ulm wirb ber „Köln. tg.” nod Fol: 
ades ald verläjiig mitgetheilt: Die Feitung mit ihrem ges 
ammten Material fol nad ber Uebereinkunft vorerjt minbeftend 


in bem vom Bunde überfommenen Zuftande erhalten . 
Fahrüch wird ein gemeinfamer Dotationd-Voranfhla aufgeitellt, 
nad Maßgabe beiten bie Unterhaltung auf jedem Ufer auf Ko: 
ften und dur bie Organe ber betreffenden Zerritorial-Regie: 
geſchieht. Etwaige Veritärkungen und Ermeiterungen ge: 
fehehen nah gemeinfamem Plane und auf gemeinfame gleiche 
Koften; eben jo bie Friegämäßige Inftandjegung. Den Gou⸗ 
derneut (mit Abjutantern 2c) ernenn Württemberg, ben Kom 
manbanten, zugleich Bizje: Gouverneur, Bayern; 
ben Genie: Direktor , 
——— im Beneh it dem württembergi 
e gen Fragen im Benehmen mit bem embergi: 
—— 


Anerdiretlor beſteht bie territorial nicht getrennte Artillerie- 


Direltion. Die Plap-Stabsoffiziere für das rechte und linke 
Ufer ernennen bie betreffenden erg a Bis 

fehle an 
ungen für 


Aufftellung eine gemeinfamen Organs für bie 
dns Gouvernement unterliegen alle organiſchen Berfü 
Ulm der Santıion beider Kriegsminiſterien. Es fol aüch ein 
——— entworſen, reſp. das proviſoriſche vom Jahre 

860 revtbirt werden, eben jo das Baurayon-Regulativ. Ein 
Separat: Protofoll enthält einige nähere Erläuterungen. 
Landshut, 6. Aug. Wie der „Landsh. Ztg.“ aus jehr 
uter Quelle verjihert wird, ift nunmehr ber Bau ber Eijen- 
Bahnlinie Nofenheim: Landshut definitiv beſchloſſen. Ob ber 
Staat ober bie Oftbahngejellihaft bauen wird, ferner ob bie 


Bahn direit von Rojenheim oder von Kirchfeon aus nad) Lands |fehr til. WIE bezahlte Courſe notiren wir; 1882er Ameritan 


ehmern begeiftert einftimmten. Wäß- [nung erfolgt mit dem 11. ft ber 
* a eineiben —* Für außlänbiihe Maaren 
und gleich nad) Beginn der zweiten Wbtheil- |ftenerung ftatt 


letzteres ferner 
die oberfie Geniebehoͤrde für bem ganzen 
ugleich Zofal-Geniebtrektor für Neu-Ulm (der aber 


{chen reltor zu behandeln bat), jo mie den Artil- 
leri- Direfior. Aus ihm und dem mwürttembergifhen Artillerie: 


) 
| 
A ee php Sgeiun befüiminte Beſchluſſe bis jet‘ 


Tauberbiſchofsheim, 10. Aug. Geſtern Nahmittags 
egen 2 Uhr famen in zwei Ehaifen von Miltenberg über Wert: 
im folgende Herren des preußiichen Generalſtabs anz Se. E. 

Hoheit der Prinz Albrecht von Preußen, General. », Moltfe, 
Oberſt v. Strang, Oberſt v. Schweinburg,, Major v. Verdy, 
Major v. Reclam, Major Graf Harbenderg unb Wajor u. Ra⸗ 
bede. Heute früh 6 Uhr begaben ſich bie Beben Reifenben über 
Werbach, Unteraliertfeim nah, Würzburg. . 

Rödelheim, 9. Aug. Geſtern verichieb im höchſten 

Gretfenalter der Geheimerat Dr. Hannibal Ki *23 
Billa ſeiner Schwiegertochter, der Frau Hofrath Fiſchet⸗ Goulette 

anau, 9. Auguſt. Zur Abhaltung des ſechſten mittel⸗ 
** Turnfeſtes hat ganze Stadt ein — ans 
gelegt und ſelbſt bie Regierungägebäube blieben nicht zurück. 
Die Straßen gewährten einen prädtigen Anblick; Karben 
ſchwarz weiß find nur ſehr ſporadiſch zu ſchauen, dagegen flattern 
Tauſende von ſchwarz roth⸗goldenen Fahnen in der Luft. Der 
Empfang ber mit ihren En zum Feſte eilenben Auswärtigen 
Zurner war ein mahrhajt herzlicher und die Gaftjreunbichatt 
ber Hanauer eine überaus lobenswerthe; maſſenhaft waren. bie 
Quartiere vorhanden/ ba es Th faſt jede Familie zur Ehre 
rechnete, durch Aufnahme von Gäften zum Geliäigen bed Feſtes 
beizutragen. 

Säwerin, 10. Auguſt. Laut großherzoglicher Verord⸗ 

A Eintritt edienbur 83 im 
finbet eine Nachver⸗ 


Deutihland. 


Preußen. Die Rubrit- „Perfonalveränderungen im, der 
Armee” im amtlihen Theile bed „Stantd: Anzeiger" bringt Die 
Beitätigung von dem Abgange des Generald Vogel v. Falden: 
ftein. 4 richtig bemerkt bie „Zufunft“ zu biefem Vorgange 
„Es ift meniger ber Abſchied des Herrn v. Kaldenftein, als bai 
wieber zur Macht Gelangen des Hrn. v. eg woburd 
dieſes Ereigniß zu einem ſehr bebeutungsvollen wirb, , Daß bi 
beiden Thatjahen in jo enger Verbindung: ſtehen und Hr. v. WR 
in bie Stelle bed Herrn v. F. tritt, das mag zugleih ala eh 
Abſchluß dei —— Urtheils in dem zwei Jahre lang ih 
der Schwebe gehaltenen Streite über gewifle Vorgänge bei bei 
Mainarmee gelten; dieſe retroſpeltive Bedeuiung indefien Hat 
meniger allgemeines Intereſſe als ber Umſtand, bag Herr v. 
Manteuffel, der Führer ber Öfterreichifch: freundlichen unb bem 
Bunbeötanzler keineswegs durchaus ergebenen Gofpartei, gerabe 
in ber — politijchen Lage wieder in ben altiven 
Dienit eintritt, welcher ihn, wie wir vermuthen, nicht allzulange 
von. Berlin entfernt Halten wird. (Fr. 3.) 


YHuslanb 


Großbritannien. London, 10. Aug. Die „Times“ 
fagt bezüglich der Rede des Herrn v. Beuft auf dem Sch en: 
tet, daß ba8 beharrliche Widerſtehen befielben gegen alle Vers 
ſuche, um Zwietracht zwiſchen Preußen und Oeſterreich gu ſtiften, 
u loben fe. Eine ſchließliche Allianz ſei nicht ungla 

ald zwiſchen beiden Staaten wieder freuudſchaftliche Beziehungen 
Peg feten, welche eine ſolche ermöglichen und dadurch den 
eben Europas ſichern würben. 





Rachſchrift. 

Morgen 9 Uhr wird in ber hieſtgen Franziskanerkirche 
das den der heil. Klara mit einem feierlichen Hochamte be: 
gangen. 

Ge Mittag 12'/, Uhr jind Se. f. Hoh. Prinz Albreit 
von * in ———— der Generale erden v. Molile 
nebft ganzem Generalitabe von Biſchofsheim a. d. T. Hier ein: 
getroffen und im Hotel zum ruſſiſchen Hofe abgeniegen. 





Börienbericht. frankfurt, 10. nr Die Birk 
ift jehr, jehr ſtill. Die Stimmung ür öfter. Werthe war 
fehr ausgeprägt, neigte fi jedoch eher zur Karel hin. U 
Eijenbahnen waren Oftbahn und Lombarden höher. Sübbeuti 
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pm — er, — Yen ae auer — 
urter Auer. tab arın er 
ei u Do m Sibende, ei 


Ubr, der Gfichtenfocierät waren Staatöh 
DOrfterr. 


bez. u. ©. 


’3 
Die Tendenz war recht jeft. 
Berantorortliber Redakteur: Fr. Brand 
ahammwurme: 22 Brad. 


Telegraphiſcher Sericht.) 
Das 
von ber 


Seieligaft ie der Hamburg-⸗Amerikaniſchen Padetfa! 


welded von New⸗York am 28. Juli 
ehr janellen glücklichen Reije von 


en gelandet, unverzü 
ngt 208 Paffagiere, 100 Tons Labung, 
Dollars Gontanten und (6 Brefjäde. 


Mitgelheilt von F, 5. Bothof, Mainz und Aihaffen- 
g. 


Zu den ſchoͤnſten Aus ſichts 


Der 
war von jeher das Wanderziel vieler Naturfreunde und ift es 
no heute. Zahlreicher aber mürbe ber Bejuh bed auch in 
Lulturbiftorifcher Hinſicht jo berühmten Berges fein, wenn ber 
Zowrift bier ein outes Unterfommen fände, um bejonbers das 


fo pragtvolle Schauſpiel bes Sonnen-Auf» und Unterganges zu [2255) Es werden bei Stift-|3a) Einige 
oder Privaten] Würzburg ift ein Gaſt⸗ 


genieken. un dem bajigen Franziekanerkloſter ift cd anerfann- 
termajjen gut fein; allein die Aufnahme der Fremden in bem- 
felben ftößt nit filten auf Schwierigkeiten, inbem wegen ber 
ziemlich häufig fallenden religiöfen Sefte befien Räumligfeiten 
von ben Gäſten und Feiernden beanfprucht werben. Ueberdleß 
fol dem Kloſter, wie man hört, das Beherbergen Fremder bei 
namhafter Etrafe verhoten worben ſein. Das Galtbaus (Wirths. 
haus) entipriht aber nah dem Urtheil aller Touriften micht 
einmal ben beſcheidenſten Anſprüchen, fo daß man basjelbe 


Niemanden empfehlen Tann. Auf allen bedeutenden Höhen nehmen 


ber benachbarten Gebirge, weldhe umfaſſende Ausfiht barbieten, 
(auf dem Walbjtein im SFiätelgebirg, Juielberg unb 
Schneekopf bed Thüringer Waldes x) find in nenefter Zeit 
ſchmucke und comiortatle Gaſthäuſer entitandenf, die bem jFrem: 
den alle Bequemligkeit bieten; in der Rhön vermißt man ein 
ſolches nicht mit Unrecht. Es folte und bo fehr wundern, 
wenn in bem nahen wohlhabenden Franken ein fpefulativer, 
mit ben any Deittein ausgeftatteter Kopf nit auf ben 
—— Gebanken käme, ein folıed auch auf dieſen ſchönen 
—* 














Grebitaltien 2221,,, 1882er MAmerilageriBonbd 751/,, 


amburger Poſtdampfſchiff Germania, Ept. Schwenien, 
Allien⸗ 


ing, iſt 
pe einer Tagen fin St. 
wohlbehalten in Cowes angelangt, und hat, nachdem es ba= 
jelbft die für England und ee bejtimmten Bafjagiere und 
o lich die Reiſe nah Bremen —* 
elbe bri 


reg in ganz Unteriranfen 
Be unbefiritten der Kreuzberg, bie gr. Waſſerkuppe 
und bie Milfeburg in ber Rhön. eu berg namentlich 


furrenz“ (alſo auch Juriften: — Unmälte, Rotare, Landrichter, 


Bezirkdamtmaͤnner, in ben höchſten Aemtern befindiiche Beamter 


inbegriffen) nicht bei ihr verblie 
ell ubergetrett d. 
Bun 27. Sun 1608 Hat 
näre ber T. öft. Geſellſ 
finitio und förmlich ſich aufld 


terauf tft zu 
te Generalverfammlung ber Als 
ft beichlöfien, daß fie nımmeht „bes 
e“, ſowie daß 2 


oder nicht —— 


ihre 


ttma zu 


F 
lauten habe: „kt. f. prio. I. öfterreichliche Verſicherungẽegeſellſcha 
. n_ biefer ———— erh \ 


In Aquidatlion“. 8 
mehrere Aktionäre der 


be 


Beurtbeilung entgegennahm. 


zazlungen nod —— 
weigert wurden; daß 6) 
Jahres wieder approrimativ fl 


der Erinnerung der 


1. öjterr. Verft 
aufgeiorbert, ob 
tigen oder zu widerlegen, unb 
bie oben angeführten 
ralverfammlung 


d 
nur bemerlt = fie feien „ 


ungen 


erungs 
) Gleidjgeiti 
geben, daß eine jehr bedeutende Summe auf bie geforberten Nach⸗ 
fet, und von Altionären biefe- vers 
er Berluft bis 1. September vorigen 


die Vorlage eines Geſchäſtsabſchluſſes 
A protejtirenben 

8) Diefem tft beizufügen, daß bie mieberhulte Denunciation fets 
tend der Vertretung der 1. oͤſterreichlſchen Gefellihaft (Magbe- 
burger Geſellſchaft) wegen Doppelverjiherung bei 
ten biß auf eimed nicht einmal bie Einle 
—— Teilen .. che bie von * * 
tigte Freiſprechung der Verſicherten zur Folge hatte. 
— in Liquidation wird nunmehr 

ge Thatjadhen direlt ohne Umſchweife zu beftä- 


rtmährenb ve 


Verenieatt Protefte gegen das a 
mäßige Verfahren ber Direltton, insbeſondete gegen bie 

regtigte Transaktion mit ber „Dowau” refp. Magbeburger Ger 
ellſchaft, als ungeſetzlich, den Statuten und Geſetzen widerſprechend, 
ohin ungiltig, ein und vermahrten ſich feierlich davor, daß dieſen 
eſchluſſen irgend eine Rechtskraft beigelegt werbe, melde Pro: 
tefte 4) der anmefenbe k. f, * 


ommiſſaͤr zur competenten 
wurbe bekannt ge» 


340,609. betrage, während 7 
und F Bilana tro 


Altionäre unterblieb. 


244 

n er 

ppellgerichte beit 
Die & k. 


gleichzeitig zu erflären, warum 


Hlüffe und Verhandlungen ber Gene 
—* blieben und darüber 


ne Intereſſe“ geweſen. 
en von 


25,000 fl. oder 10,000 haus zu verkaufen oder 


gen hinlänglihe Sicher— 
heit und pünktlihe Ber: 


zinfung baldigft aufzu= 


eſucht. Näb. in 
der Cape. 


2249) Ein tüdtiger Colpor⸗ 
teur wird geſucht. Näh. Erp 


2216) Ein fchwarzer Tuch 
rock und ein grauer Hut 
gingen —— Nachts ver: 
loren Gegen — — 


rgen zu errichten, wozu ber Kreuzterg wegen feiner gümftigen|augeben in der Erpeb. b. 


Lage, ber leichten und bequemen Zugänglichkeit und feines ſehr 
—— Gipfels ſich wohl am — eignen bürfte, ober 
och menigjtend bad daſige maflive Wirths haus käuflich an ſich 
brächte und es zu einem wirklich guten Gaſſthaus umwandelte 
Daß ein ſolcher gewi; ſeine Rechnung dabei finden, ſowie auch 
bie ganze, notoriſch arme Gebirgsgegend durch ben dadurch 
herbeigefuͤhrten lebhafteren Fremdendertehr gewinnen würde, 
ubt man behaupten zu dürfen. Schon jetzt wird die Gegend, 

er welde bie bei A. Stuber in Würzburg King erſchienene, 
fehr günftig beurtheilte Schrift: „die Rhön“ von B. Spieß, ben 
beften Auſſchluß giebt, mehr ald früher beſucht, wozu aud bie 
Bebra⸗Hanauer Bahn und in erhöhtem Maſſe bie nächſtens in 
Angriff zu nehmende Ehmweinfur- Meininger Bahn das Ihrige 
beitragen werben. Und jo jpreden wir benn bie Hoffnung aus, 
daß unſer Wunſch recht bald in — e. 
Ein Derehrer ber Rhön. 





(R. 8. 
gefellichaft 
ung“ vom 28. Yuli 1868 mwicberholt bie Hauptagentur ber I 
Öfterreihifchen Verſicherungsgeſellſchaft ihre Verwarnung geaen- 
über jenen Verfiherten, bie „in Folge Berleitung von der Eon: 


priv. I. Defterreichiiche Berficherungs: | 244) Ein Mädchen, wel: 


Möbel:Verfanf. 


ne Mehrere polirte Oval 
Aus ziehtiſche, polirte u. ladirte 


fl. ohne Unterhändler ge⸗ zu verpadhten. Näheres 
ilt 


ertheil 


8 
(alte Poſt.) 
Im Kleibermaden geübte 
Srauenzimmer finden bans 
ernbde Beigältigung. Auguſtiner⸗ 
affe beit Broduftenbändler 
ening über 3 Stiegen. 
2238) Heute Früh mwurbe ein 
Meſſer ee Näheres in 


ber Erpebition gegen Belohnung. 
ie Ein wicht au IR er, 
wachfamer Bund, (großer 
er wird zu faus 
fen geſucht. Näh. in ber Erp. 

t x for * 338 
ann ſogle aß acher⸗ 
Berner erlernen. Naͤh. 3 


Schränte, Ehiffoniere, Kommode, | Fr. 1 


Bettfiätte, Waſchtiſche u. Rohr: 
ſtũhle find billig zu verkaufen bei 
@ifelein, Schreiner. 
I. D. Nr. 157, ESterngafie. 
ZT) Sehr Ihöne_ Wrat 
wurfidärme und Kneutel 
find fortwährend Pnlant zu h 
ben bei Karl Schübel. Bay- 
Fr Kaffeehaus, Auguftiner: 
gafle. 


in Liquidation.) Wit einer „Belanntmad |ched noch nicht hier gedient hat, [2 


f; proteftan- 


te } iſſe be 
ii j ieh N t einen Platz. 


her Religton, fur 
ir, —* Ep 


Ein Zimmer tft ſo 
möblirt oder unmöblirt gran 
mielhen an Herrn ober frauen» 
zimmer. Hintere Fiſchergaſſe 
Rr. 88, 

Mar ei Hell * Bürg 

garı eller, er⸗ 
ipitalpfrünbnerin, 75 3. a. — 


Blind, h 
Schneyer, Magazinäbienerskind, 
4 M. a. — Joſephine 
gelmarth, Privatiersgattin, 50 
% a. — Marthe Büholb, le— 
dige Ehehaltenhauspfr. 69 3. 


Vollzug bed neuen Verehelihungßgefehed beir.“ | 
y (Sau) ‘Ak e pain nterfugung und Prüfung 
be ngöftanbed des Gefuchfielerd fintet nad dem neuen 
Geſetze nit a ftatt ; cbenjo wenig barf bad Verehelichungs⸗ 
8 wegen ſchlechten Leumunds ber Braut verweigert werben. 
kann die Gemeinde, in mwelder ber Mann feine Hels 
ih bat, im folgenden Fällen gegen bie Außftellung des Der 
ehelihungd:Zrugnifles Einfprud erheben: 1) wenn ber Mann 
wegen Berbtechend ober —— verurtbeilt iſt, und ſich weder 
über Abbußung noch über Nachlaß der Strafe auszuwelfen ver- 
mag; 2) wenn und ſo lange ſich derjelbe wegen Verbrechens und 
*5 in Unterſuchung befinbet; 3) wenn derſelbe in ben 
unmittelbar vorbergehenben brei Jahren Öffentliche Armen: Unter: 
* ung beanſprucht ober erhalten hat; 4) wenn und fo lange 
zjelbe ſich mit ben ber Gemeinbekafje ober Armenkafie feiner 
mathögemeinbe gegenüber ihm obliegenben Leiftungen im Rüd 
ande: — wenn und ſo lange derſelbe unter Curatel 
eht. Die Beſchlußfaſſung darüber, ob ber geſetzlich ftatthafte 
Einſpruch erhoben werben ſoll, ſteht den Gemeinbebevollmäßtigten 
und nur dann, wenn ber Mann eine angewieſene Heimath hat, 

bem ‚!. Regierungäfiäfalate zu. 

8 du Fremde, welde ſich dabier aufhalten, Tönnen ihre Ge- 
ude um: Ausftellung ducd BVerehelihungszeuguiffes im magis 
atif Gefhäfiszimmer Nr. 3 zu Protokoll geben und an 
ie. zuftänbige Vermwaltungäbehörbe überfenben laſſen. Ebenſo 


kann in Faͤllen, in melden eine Braut jih in eine auswärtige] Flaf 


Gemeinde verheiratgen will, der Antrag auf Öflentlihe Bekannt: 
madung (ſiehe oben $ 3) ber beabjidtigten Eheihlichung im 
Geihäftszimmer Nr. 3 zu Protokoll —— werden. 

86. Gegen Sequg des Stabtmagiſtrats kann 1) von 
Denjenigen, welchen die Ausftellung des Verehelichungs zeugniſſes 
verweigert wurde, und 2) von Denjeni en, deren Einſpruch genen 
Auäftellung bed Zeugnifies nicht berdctfihtigt ober zurüdgemiejen 
worden iii, innerhalb. 14 Tagen Beſchwerde zur k Krelsregier⸗ 
uno Sommer bed Inmern, ergriffen werben. Die Beſchwerde ift 

m Stadimagifirat einaureihen oder zu Protokoll zu geben. 
IT Angehörige ber diescheiniihen Landeätheile werben, 
wenn fie, ohne das vorgeichriebene Verehelichungszeugniß erhal: 
ten zu haben, im Ausland eine Ehe ſchließen, mit Gelb bis zu 
100 FH. — oder mit Arreſt bis zu 30 Tagen beitraft. 

$8. Ale am 1. Schtember d. J. vorliegenden und nod 
nißt erlebigten Gefuge um Grlaubnig zur Anfäffigmahun 
merben als gegenſtandslos betrachtet. Geſuche um taubaih 
zur Berehelihung dagegen werben nad ben Beftimmungen des 
neuen es 

9. Abdrüde gegenmwärticer Bekanntmachung find im 
magiſtratiſchen Geſchaͤfis Ammer Mr. 3 unentgeltlich zu haben. 
ürgburg, am 31. Juli 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bürgermeiiter: 
Dr, Zürn. 


Bekanntmachung. 


A Wieberverpadtung, ber mit einer vorzüglich gut gehen: 
ben fliegenden Brüde verſehenen Mainquerfahrt auf ein, eventnel 
mehrere Fahre, fteht Termin auf 
Mo den 17. [, M. Vorm. 10 Uhr 
auf bem Gemeinbehauje dahier an und werden Pachtluſtige mit 
bem Bemerken Sieg eingeladen, daß bie Bebingniffe vor ber 
Pachthandlung veröffentlit werben. 
Afıheim, ben 2. Yuguft 1868. 
Die Gemeinde-Bermwaltung. 
Ritter, Vorficher, 


Am 

Mittwoch den 12. 1. M. Nachm. 2 Uhr 
werben Bei ber k. jultusipit. Hausverwaltung die Spaliertrauben 
im Haudgarten, dann im arten ber Epileptifer öffentlih an 
d eifibietenben verfteigert und Liebhaber hiezu eingelaben. 


Ehablonen zum Wäſchezeichnen, 


—— Zahlen u Berzierungen für Stickereien 
empfie 
Earl Scheiner's Papierhandlung. 


Amend. 





Das 
2 
Dienſtboten- 2c. Agenturbureau 
von Weber in Würzburg 
hat auf Wunſch hoher Herrſchaften ꝛc. Honoratiomen ſeinen Raben 
in ber Auguſtinergaſſe verlaſſen und, eine Wohnung in der 
—— im Hauſe des Herrn Schneider⸗ 
meifter Weidner Mr. 271 an der Stockfliege, 
über eine Stiege, bezogen. Für dad mir im der Augnfliners 
gaſſe geſchenkte Vertrauen herzlih dankend, bitte id, mic mit 
recht vielen Aufträgen in meiner neuen Wohnung zu beehren, 
umb wird ftetö mein Beftreben fein, Titl, Herrihaften u 
Perfonal zu verihaffen. Vormerkungen und Anfragen finden 
von früh 8 42 Uhr und - von 2 bis 8 Uhr- Statt. e 
Kochinnen, Haushälterinnen, Hausmände, Kinbsmägbe ac. ıc. 
find ſtets zu haben. 
Mit Hochachtung 


Weber's Dientbotene 2c. Agentur:Bureau, 
Büttnersgaffe 271, Würzburg. 2089 3e 


DE Extait d’Eau de Cologne triple 


von hervorragender, bis Pin unerreihter Qualität, in großer 

fehsedigten Släfern mit Golberiquetten à 36 fr. und in halben 

aſchen & 18 fr, Alle Kenner feiner Gerüche, ſowie das 

grobe Geiammtpublitum zollen dieiem Extrait d’Eau de 
ologne triple ihre Anertennung und enthuſiaſtiſchen Bei⸗ 
fall und behaupten, daß ſich derfelbe nicht blos wegen ſeines 
billigen Preiies, ſondern hauptſächlich wegen feines feinen, nach» 
a erfriihenden und ftärfenden Wohlgeruchs vor den vie» 
n ahnlihen Fabrilaten auszeichne und den Vorzug vor: ven 
deften Kölner Erzeugniffen verdiene. 

‚ugleih wird empfohlen: 

| 

J 


' 2 Eau d’Atirona "SE 


[der feinfte flüſſige Schönbeitsfeife, in Gläfern à 20 fr. unb 
‘40 fr., nebit gegen, mit Yeugniffen berühmter 
Aerzte. Dieſe Seife ftärkt und belebt die Haut, bejeitigt leicht 
und ſchmerzlos alle —— derſelben, ald: Sommer- 
ſproſſen, Keber- und andere gelbe und braune Fleden, Dig: 
blaschen, Gefihtörungeln ze. und ertheilt allen damit bean: 
delten Theilen die angenehmite Friſche, Wohlgeruch, blen⸗ 
dende Weiße und Zärtheit. Auswärtige Beſtellungen unter 
Beifügung der Beträge und 6 fr. für Verpackung und Poſtſchein 
werden franco erbeten. 


Carl Rreller, Chemiker in Nürnberg. 


Alleinverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Anzeige und Empfehlung. 
Großes Lager von Thondien und Hreerbverfleidungen im 
allen Farben, für Hoiz und Steintohlen: Feuerung, neuejter und 
beſter Gonftrultion, welde eine ebenſo raſche als nachhaltige 
Heizkraft geſtatten, eigenes Fabrikat, empfiehlt zur gefälligen An: 
cht und Abnabme > $ 

die Schädler'jche Hafnerei, 
Diſtrikt 5. Nr. 93. 

Preis per Ofen 5’ 3” hoch 12 fl., Garantie jelbfiverfländ: 
Id; 40 Sorten Ofenzeihnungen werben auf Verlangen zuge 
fenbet. Rohrfutter a Stüd 3 fr. ge 


Belanntmachung. 

Anton Knab, Eſſig⸗ und Liqueurfabrikant von bier, hat ſich 
um bie Conceffion zum Betriebe bed Kleinhandeld mit Spiri« 
tuofen angemelbet 

Died wird mit dem Bemerlen bekannt gemadt, daß Ein 
wenbungen und Mitbemerbungen binnen 14 Tagen ausſchließender 
Friſt hierorts anzubringen find. 

Würzburg, den 7. Auguft-1868. 

Der Stadt-Magiſtrat. 
Der rechtstundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 





} 


—— — wen 





Amend 












* | en in £ * Aare ger 
== ‚Ormamenten- 
Zi] f unb Bi 

= Jalousien-Fabrik. =: 
TTS Mathifdenftrahe Nr. 10 in Fürth bei Nürnberg x 


empfiehlt Jalouſien in jeder bettebigen Sröje und arte, {olib und ei N abe: — 
y ben billigſten feiten Bedirn, . gant 
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7 Lil 2 
| Tanzunterhaltung 
> lim Hutten’schen Garten. 
1 Das Nähere wird jene Zeit 
GI nefaunt gegıben. PEREE —— N 

Kir .n Der: Vorstand. | 


— Sder. 


Mitwoh, den 12,9.M. ° 


{ { A h 8,7, ‘ & HN E& 
| z im Garten der 
var, Serudie Original Pretsverzethniffe, Befreibungen und Zeichnungen liegen & musikalische 
ur iu Ani: Herrn Th. Müller, im Haufe des Herrn Glass; 


ändferd Mannold, anf, moretöt auch alle Aufträge für Würzburg Et > Abend - Unterhaltung.” 
i 
5 














wet Erg 
! ⸗ —— ll 
(ranhintm u. 
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Een de —— 
Tas \ ee FF Ginführungen von Eeite der 
gt Ba ri und iR meiner joeben erweiterten Fabrik in Pürrgefler Z Mitgliedericait ind gefiatter. 


Der Uinsichu 
— RLSTIETTEUE VEAIIETEELEHETSUSTRTGT TATEN — 


ö—————— — — — ———— . EEE EEE. er h 
An unierin Merfoge erfhien jo eben in neuer Ber]216236) Fin hraudbarer Com |. o Hausverlauf. 
arbeitung ditorgehilfe, weicher ſchon 36 2087| Im einen Yanbftädte 
% J an cinige Jahre conditionirt, Tann 

unter annehmbaren Bedingungen 


der Sreisbauptitadt Würzburg eine dauernde Condition erhat 


hen berwohlhahenditen Gegend 
Unteriranfens ijt ein Haus im 
beiten baulichen Jultande, in 


Ichem jeit Jahren das einzige 
: N. 5 ten und könnte ber Eintritt fo ar er 

am Maßſtabe 1/5000, fort oder bis 1. September gt: auf biejem Plaße befindl Ur» 
Preis in Etuis — 36 Pr. ehen Näß. in ber Bro madergeihäit mit beitem Erſolg 


h — kbetrieben wurde, Familienver⸗— 

2153 25 Im 5. Diit. Nr. 33 hältnirie wegen zu verfaufen. 

seen Katzenzaſſe ar Logis von, äh in ber Inn 

’ . 3 2 Simmern, Küche, Kammer ui AA 
Tabakfabrikanten, Tabakhändler |sewmeisen. "Bei Weter Würth 


und Fabrikauten von Gegenständen, welche] 5510), Gin fleitiae® Map. n der Marktgaſſe wer⸗ 


Stahel'ſche Bad: u. Kunſthandlung 


in Würzbura. 2 


zum Tabakgeschäfte in Beziehung stehen, ben fudt Beihättigung tm den fortwährend Lum⸗ 


annoneiren ne le rn pen) Kuochen, altes 
am Vortheilhaftesten in der in Berlin erscheinenden Nr. 44. MPapier und Horn⸗ 


® öö ——— u a * 
h ı T; | k; 0 2211) 1500 fl. werden auf abfälle zu den höchſten 
Deutse en Taba (zeitung. BE —— gegen vor; Preifen eingekauft. (36 
Aufträge nimmt entgegen = en ww. [rk man Verſicherung aufs u vermietet 
Peiser in Berlin, Auguststr. 73, sowie die Annoncen- | zunehmen gefudt. Näb. Crp. ; gu ermie hen 
xpeditiou i 20 — 
Expedition von Rudolf Mosse in Berlin. 2090 3e) Am >. Diftr. Nr. 2elrift auf Allerheiligen her 2, 


Expediüon von Iimtelt Wonge Im seem. -— 
Die Majninenfabrit & Eijengießerei von im Tauanhor ii Area Ar Stock z 3834 





, zu erhaltene, wenig gebrauchte jehr : ramı Walther, 
Fasbender 8 Loſſen in Würzburg [it wir rein yayaı Sand! er ke 
Zu a e putzmühle billig zu verlaufen Ze) der Flaiſchbank gegenüber, 
empfichlt jih in Ausfübrungen von Damgpfmafchinen, Jon Valentin Hl, ——— — 
Sopcomobilen, Vrauerrieinrichtungen, Mühlan- Saamenhänbier. | G 
lagen, eifernen Küblichiff: uno Maiſchapparaten, ern t 


aifch u. Wurzpumpen, bydraulifcher Trauben: 3 : h a — 
—— eite —— einfach au handhaden mit cine Manne u vermiet en Ir — ern 
Bedienung per Tay 40-50 Eimer liefert; Helterichrauben Stallung für ein oder;mern im 3. ober 4. Diftr. biß 


nad allen Mujtern vorrätbig und bülig. wei Pferde u Bebienz Oftober oder 1. November. 


U EEE VERS TEEEEE ⸗ Näh. in der Exp. (1969 8e 
Bekanntmachung tenfelafftelle. 3. Difte. ——— —— 
Aufolge gerichtlichen Auftrags veriteigere ic) > Nr. 66. Zu vermiethen 


in dem Wohnhauſe Diftr. 4. Hs. Nr. 147 dahier ein Kanapce, Fiir ein freundliches Konis von’lite Wohnung über eine 
ein gerichtetes Bett mit Beitjtatt und einen politten DOveltiih, | 3 Zimmern und heller Küche auf! Stiege mit 4 Zimmern, Küde 


im Sefammtmwertte von Di H, gegen jofortige Baarzahlung. theilinen und ein Pleincs und ollem meiteren Zugehoͤr. 
Miürzburg, den 7. Auguſt 1865 — mit Küche jogleid; zu Innere Grabengafje, 2. Diftr. 
Oppmenn, k. Rotar. vermiethen. er RI. (18125 





’ 397,9 Hr Sraner | 

Engalifches Waſcheryſtall im Ganzen und iger aa Fre Er 

ini 7 = Gichhorniirane Nr. 368. 1297 81241490 26 Em zapezierger in — 

hälfe finder dauernde Beſchaf⸗ handwerk erlernen. 3. Diftr, 

1: F ine At 

76 Eine rubige Familie ſucht 214136) Gin no unbenügter le: Itigung bei u ‚Ar 19, ——— 

ein Logis von 324 Zimmern berner Neiſekoffer jür Herin,f Adam Grunbel, Tapezles. 2215, „m 3. Tiln. Nr, 39917, 

fofort oder bis Mitte Seprbr |iowie ein groper Meblkaften| Auch kann ein ſolider Junge Büttneregaſſe, iſt ein Zimmer 
au miethen. Näh in ber Ero. ?blärs au verfanfen. Nah. Exp. ydaſelbſt in bie Lehre treten. zu vermethen. 








Am 1. ‚September 1868 Al ar mierasneten; 
22. Ziehung der österr. Staats- * anf 
.. Woose:;v. 3. 1864. 


Höchster Treffer fl. 200,000 niedrigster fl. 155 
BI In '» österr.‘ Währ 


Einlage 2 Thir. = fl. 3. 30. süddeutsch. 
Sieben Betheiligungen kosten nur 
! RR. ı2 —= fl. 21 süddeutsch. 
Mit k.k. Stempel versehene Betheiligungen empfehlen 
2 VOELCKER & Co. 
Bankgeschäft 
in Wien, Kolowratring Nr.'4. 
NB. Nachnahmen können nicht erhoben 














find, Herrn 
bie treffenbe a prompt ausbezahlt. 


Anertkennung öffertlich außsufpreden. ur 


use mn... Jobann Henn, 
PR. Ko KIITIER ER"), 8 Yurspädter. 
@ispommade a 15, 21 und. 27 fr. pr. } 
dahnwolle a6 fr. pr. Stüd, ————— 



























werden, 2204 Ta Er es 2. F pr. Glas, 
n - * ei twatte EN 27 fr. pr. Stüd 
Empfehlung. | j u Til a 18 und 30 Pr, pr, Glas, 


unterzeichnete gibt fi die Ehre, nachdein fie vom hodlöb- 
lichen Stabimagifirate die Erlaubniß zur ran. der Heb⸗ 
ammenkunft in biefiger Stabt erhalten Hat, dieß din ver 
ehrteften. Frauen Würzburgs hiermit anzuzeigen, und bietet ihnen 


E. Schneller zur Kronenapothefe. 
— Ju ber Verlafienfhaftsfahe ber Wittwe Elifabetha Schenk 
c 


3 . ſenbrunn find allenfallfige Forderungen am 
ihre Hülfe ergeberit an. 3 ER 10) - in 

Agnes „Stadthebamme, Freitag den 28. Auguſt Id. Irs. 
2230 20 ei Nr. ’ ' früh 8 Uhr 


Naslanmafle anzumelden und gehöri 
Wieſentheid, den 29. Auli 1868. une 


Inler, 
Fliegenpapier, Fliegenbolz empfiehlt als ſehr Königliches Zndgeriqht. 
eu 


Frauz Courad 

inter der Marientapelle. 
— — — — — — — — — — 
Unterreichneter brinat hiemit zur Kenntniß bed verehrlichen 
Publikums, daß ſich at he von beute Stiftbau- 

ger faffengafie r. 188, I. Stock befindet. 

ürzburg, den 10. Auguſt -1858. 
Franz Milaszewicz. 


EEE — —— — — 
—— ächt perſiſches, Wanjzen— 
wirtfam : 


de 


Sm Goncurfe des Lorenz Lauer von Laubenbah wirb ben 
etheiligten eröffnet, dab das heute erlafiene Priorttätsertennt: 


y am 
Montag den 24. Auguft I. 8. 





8 
ni 


richistafel angeheftet wird. 
Lohr, ben 4 Auguft 1868 





2249 Eigarettenfabrif. Königlihes Bezirksgericht. 
vn. 
Bekanntmachung. Reuſchel. 
Sn der Concusſache der Eva Dorih Wittme In Brüd BERNER ÄNEL 
werbe ich zufolge Aujtragd des k Bezirksgerichts Würzburg Mergentheim 


bie — Guͤter ſtrichſchillinge, im —— — zu 

41,744 fl., zahlbar in 6 Wriften 1858 mit 1871 und verzinslidh 

mit vier einbalb Prozent vom Zuſchlage an gegen Baarzahlung 

am Donnerstag den 20. Augujt 1868 
früh 10 Uhr 


auf meinem AUmtözimmer 


Schafmarkt betreffend. 


In dieſeni Jahre werben hier drei Schafmärkte abgehalten 
und zmar am 18. Auguſt, 15. September unb 185, 
Oktober 1868, wozu ſowohl Verkäufer ald Käufer einge» 
— — 
erfteigern. en 10. Hugufi t 1868. , 

Dettelbac, am 2. Auguft 1858. Stadtfhultheigenamt. 
Auguſt Neu, k. Notar. Bandel. 


Am 29. vorigen Monatd wurde aus dem Hofe des An- 
weſens Diftr. 3. Nr. 76 ein jogenannter Stifts:Ambos, am 3. 
d. M. aus dem Wirthſchaftslokale Diftr. 5. Nr. 14 ein Herrn- 
Jaquet von rnſſiſch grünem Tud und im Gaſthauſe zum Klee—⸗ 
baum oder auf dem Wege von dort in die Auguſtinergaſſe einem 
Betruntenen eine ſUberne Spindeluhr, an ber 2 Uhrſchlüſſel mit 
mefjingenem Kettchen befeftigt waren, entwendet. 

Ich erſuche um Späbe. 

Wärzburg, den 4. Anguft 1868. 

Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am E. Stadtgerichte: 
Ehrenirieb, 


Nußbaum-Fourniere 


werben billig verfauft, von Montag bis Donnerdtag im Klee⸗ 
baum (Semmelsgafle). [2180 3c 


2251) Zu vermieten ift ein 


m Gonturfe der Thereſia Steinmeg von Günterälehen 
wird ben ——— biemit eröffnet, daß unter ag ba3 
RVrioritätderkenntnik erlaffen wurde und vom 24. uguft 
an auf 30 Tage an Gerichtsbrette angeheftet fein wird, 
Würzburg, am 31. uli 1868. , 
Königlihes Bezirksgericht, 
Hofmann. 
Siegel. 


ö — — — — ———— EEE 
Die Gemeindeſchaferei auf hieſiger Markung, 2550 Tag—⸗ 
wert haltend, ſoll von Michaeli 1868 an auf weitere ſechs Jahre 
Hin durch Aufſtrich in Pacht gegeben werben. 
Hie u iſt Termin auf 
Donnerstag den 20. Auguſt 1868 
Mittags 12 Uhr 
auf bem Gemeindehaufe alda bejtimmt. Die Bebingungen werben 
vor ber Werpaditung eröffnet und Strichluftige hiezu eingeladen. Logis von 2 Zimmern, Küche 
Dberpleichfeid, den 6. Auguſt 1568 "und Refferabtheilung auf Aller- 
Faulhaber, Vorficher. 2a'heiligen. 4 Dir. Nr. 192. 





2246) Ein folides rauenzims 
mer fucht jogleih eim möblirtes 
Zimmer zu mielben. 

Nãäh. in ber Erp. 





 Hirerkennung. 

7 beflen Viehftanb beim P älzifchen 2 
J — ift, ift ein Pferd 

urd Anfpeltor und Haupt S> 
pplinger in Würzburg <- 

in als Pflicht, genannten Verfterumgd- 
bem bbefiger, angelegenttichf au; empfeßlen und m 2°” 


bei Vermeidung der Nichtberüchſichtigung bei ‚ertpeilung ber . 
en, 1 


auf 3O Tage an Verkündigungsſtau a bie diesſeltige Ge— 


—0. uol 3) 








Getreide⸗Säcke 


un doppelter Naht im allen Onalitäfen empfiehlt zu den billigten Preiſen 









J Franz Seißer junior, 
J am Schmalzmarft. 

; v eh t fi Shiejer's Reftauration 
: VTNANgSTONE — — 
— @ jeder Gattung, neue Cattunme in Streifen, sowie Pi= SarmonieMRuffk. 
‚gane's empfiehlt zu ausserordentlich billigen — 
ss Preisen 


aypddo 


—r WR 
179 Or wmoa 





ind 


Todes-Anzeige. 
Tpeilnehmende Verwandte und Betannte Benad: 
er wir, daß umjere iheuere Gattin, Mutter und 
Schweiter 


Jofepbine Beiwarth, 


eb. Lud 
im heute erreichten Seentjahtee Yanjt und gottergeben 
verſchieden iſt. 

Die jeſerliche Be rbigung finder Mittwoch den 12. 
Auguſt Abends 7 Uhr vom A ihenhaufe us und ber 
ä Trauergotießbienit Freitag ben 14. Auguſt früh 10 Uhr 
& ; im Neumünfter ttatt. 

Würzburg, den 10. Auguſt 1858, 
Am Carl Holiwartb, Brivatter. 


Danksagung. 


Allen Freunden und — welche bei ber feier: 
lien ‚Beerdigung unſeres num in Sort ruhenden Galten 
und Vaters, Herrn Sekretär 


Johann Berres, 
jo herzlich Anteil nahmen, uniern inmaten Dant 
Die tieftraueruden Rinterbliebenen. 


rn ymad "ou 


at 


Ip a 


Nr 


noae aldk mma nd nz " 


ad 
5 
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„® 





Marktgaſſe. 


Die Vergrößerung meines ich, Häfteh durch Er: 
mweittrung ber 


Lampenfabrikation 


”„-y “un 


F,% Metalldruckerei & 
m —— hiermit ergebenſt an er 
= Petroleum:, Solaröl end Ligroine-Laım: 

en jeber Art, eigenes Fabri?at, ſowie alle in obine 2 


einilagene Artikel befteis empiehlend, bemerke, 


a8 mie früser Lampeureparaturen 


N) -j u 
non’ "), 
2: 


Splaröl, Petroleum und Ligroine offerire 


in beiter (Hüte. 
ww. Eydam. 
Marktgaſſe. 


August Frank. 


(Markt 405). 





und Einrichtung einer ve 


raſch ab 
* Hiligft umter Harantie vorgenommen werben 















Vorläufige Anzeige. 
2243 2a) 2ateinfcbülern, 
melde die Erlaubniß zum Vor⸗ 
rüden in die 2, Rateinflafie er- 
halten haben, tjt Gelegenheit ge» 
boten, an einem, Montag, den 
17. Huguit beginnenden Ferien⸗ 
kurſe Theil zu BIER, Nähere 
Auskunft Diitr. Nro. 139 
über cine "he täglih von 
10 bis 12 Uhr. 


Berloren 


wurde am Sonntag im Sander 
Brauhaus ein goldener Sie 
gen mit ben Buchſtaben 
Der reblide Finder 
wird gebeten, joldhen in der San⸗ 
derci gegen gute Belohnung abe 
zugeben (2232 


Würzburger 
Baubeville: Tprater. 
(im Plap’schen Garten ) 
Mitt voch, den 12. Aug. 1868. 
Abonnement suspendu Erite 
Vorftellung ber großem anglo- 
amerifantihen Künstler = Geſell 
ihafibes Hrn. Direktor Frangols 
Schneider, beitegend ın Dar: 
itellungen ausgerze chneter Mar 
mor-Aruppen, Nachahmung be: 
rühmter Meiitermerfe der Bild: 
hauerkunſt, Pantomimen, Teen 
haft lebeuder Bilder auf dem 
beweglichen Pirbeital, ſowie ber 
weltberügmten Wunder: Fon 
taine, birigivt von Hrn. Fi 
jcher aus Berlin, Sum Gritens 
male: Un Sie! orer: @ine 
Braut für ein Gedicht. 
Ori inal· Luſijpiel in 1 At von 
Dr. Zobotfa Hierauf: Dar: 
ſtellung lebender Bilder. 
Yun Schlun; Kalospinthe 
ehromoerene, du1: Die 
Marmorgruppe der Na: 

jaden. 


GypſerGeſuch. 


2239) 3 bis 4 tüchtige Gypſer 
finden fofort dauernde Beſchäf— 
tigung gegen guten Wohn in 





2236) 3wei einzelne Zimmer 
ind ſozleich zu vermicthen. 
Schwan: nhof, 3. Diftr. Nr. 293, 


2230) Fin Logis von 3 Zim⸗ 
mern, Küche und Sammer it 
bis 1. Noobr, an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. 

ah. m Ser Erd. 





Getraute: 
In der Pfarrk. zu Stiſt-Haug: 
Johann Erhard, Wechſelwär⸗ 
ter bei der f. db, Eiſenbahn da= 
bier, mit Eliſabetha Ruttger von 
Birbelvied. 
In der Pſarrk. zu St. Burkarb: 








Mergentheim bei Koritantiit Ruppert von Hoͤch⸗ 
Gypſermeiſter D Dur ſch. berg, Pflaſterer, mit Eva Kraft 
321) Ein‘ von Vangenprogelten. 
it ) R A. Bortempnnaie Jofeph Krönert, Dientimanız 
c . a 
4. aunerhald des Burlarder Banıen, .n eng — 
thores verloren. Man bittet den 0 Re 
Finder, dasſelbe gegen gute Be THAT. — N 
obnuna obere Johanuſergaſſe | mariirgegiite von Praftenhawen, 
Tr, 133 abıuı wbru mit N argaretha Ditri J 90% 
I -nühle 
2245) Geſucht mir eir — ac — 
$ | Lil * Fit ‘ x 
See ne hier, mit arbara st vr yo 
E ii 
3242) Win Kinder Ebais: Seinzich völer, Kasrtuutcher 
hen it billig zu verkaufen. von bier, mit Barbara er 
3 Diltr ir, 1849, von Sell 


* —2 auer’sche Verlagshandlung. rn 
UC n 


= m * — unn werben nog S—10|b. BL annonsirte Pferd und 
— FR ee des Ehaissien gan ® on 


Reinfchmedenben, 
N ia en, vorzũg⸗ 


Ceylon-Caffee 
ir 


Hermann Scheuer. 


— — — — — — 
22233) Eine freundliche 

ung von 3 Zimmern, 

und jonfiigen Erforbernifien f 


auf 1 November au vermielhen. 
3. Difie, Nr. 168: * 


— Grr— — — 
Ein — erbietet 
rünblidhen Unterricht ber 
anaditfchen u. deutſchen Sprade 
und Slavier, ſowohl in ald außer 


— a 



















die Gar unit brit 
Sau e Semi Fabr 


a in frankfurt a/M. 
Wieberverläufern ent: 
ſpre Rabatt. (1945 36 


DE Denise 
2214) Bon ber Kapelle bis 
zum Hofgarten tft eine —— 


itl. Stadt- & 6 meinde | 
Sig sd in 5 —X | 
A bes Wihryer aſſungsgeſezes vom 80. Jaunar 


vorgeſchriebenen 
Formularien 
find ſämmllch in praktiſcher Eintheilung bei uns 
vorrätig. NIRNENS NN 
ber Erpib. d. DI. 


An Mr. u. 1 


= & Steindruckerei, ' jun 
edition des Stadt- & Landboten. ne 









g= 





nerätag den 13. d. 


Mh 2 Mia 2, 30 Fr. gejud ._ 
von täglich 2. DIR 2, DO Fre SM Aaazaiog ı|8 ME a Aue mäiriht Ian 3 


De 1 

—— urg, 8. Auguft den Bar sifierieme 9 

— qudr 8 e r | Stapf, Bauunternehmer. Diftr. Nr. Mi. ———— an = 
unter » A bes 


* 


2221) In melnem Laden blieb |forgt bie Erpeb. d. BL. 
inened Tafchentuh — ————z 
Ar * 2229) Ein möblirted Zimmer 


Kaffeebrenner aller Art, um bis 60. Pfund zu breiinen, [liegen ° 
A. 2. Bickel, Wittwe.|iit an einen foliben Herem Der 












































au Für * be mit r, empfichit * — 
* Me — "Ko rad Weiber Sl Plattnerägafle. Monat um 4 fl. zu vermiethen. 
" Zu He ©. 1162, Nü 3. Diftr. Nr. 168. 20 
BU Muilerfarten u. Preiseonrante gratis. EB = — — 
nr 4 , 4 bei Kindern, als Zimmer 
Schafmartt in Schweinfurt wurbe ein Charivari in Fol mabg ob 18 Seel = 
— ——— Kant gest map. ner Bun. CI nd tine Sie Sin. A 


— 
23) Ein milttärfreier Mann, | 5571 3a) Eine Baobıung 


Zuchthull Zuchtvieh⸗Marlt allda mit guten Zeuguiſſen verjehen. 


lim 1. Stod von 4 ineinänber 


A twoch den 19 Auguſt. ber auch eine Caution von 2--3K 

z fünn, Füdht tete] gebtuben finmern, Küche, neb 

Der 7 ag i ft rat. reg r ne wir ae Not gen Geferberniffen, 
es, 

Schultes. Gefhäfte. Näb, in der Erp- —— eine ruhlee —* 


nn —— 
2 3292). Ein Logis von 2 biölzu vermiethen. N&b in ber Er 

usfchreiben. 3 inenandergehenben. beigbaren ne erg rn 

Der verheirathete Oekonom Sebafttan Jacobi von = murbe | Zimmern, Kühe, mit allen Erı ð bei —3 ** 
durch Beſchiuh dei unterfertigten Gerichts vom 28. p. M. wegen |Fforberniffen, Ausfict auf bie — einer; can 8 
Beiftestran'heit unter Guratel geftelft und bdemfelben ber in: | Zelleritraße, ift big 1. Novem: —— 8 weinen geht 1% 
wirth Friebrid Knauer von da als Vormund beigegeben, 108 |ber zu vermiethen. 5. Diftr, —— — Ber ae 
5 Pen. —— rg wird, = * un - Nr. 153. Ic Larsen ser I 
obi verbinbenbe Rechtsgeſchäfle nur unter ZU immung jene | 41219) Eine no any gu 
genannten Wormunbes gültig abgeidlofien werden önnen. AT2) Gewanbten, thätigen Lew: open Babewanne: m 
et . großed Fenſter werd 


Würzburg, am 31. Auguft 1868. j 
Königlices Stadtgericht. a  nndhgeniefen wer» [DIS Obargehen, MAR. EBp- 
den. Abreſſen umter . Ar.|3934) Menue Erbfen u: 


Ungemad). 
Haiber A. 2212 bei. bie Exrpeb. Sinfen, melde ichr gut | 
ſichlt 


— — 
Te —— werden aus: [9° enpfich 
linfieb verjpätet!. 300 wäre mul Imst 
Wir hatten Gelegenheit vergangenen, Treitag das Conecert Se u. Grun — — — 
des Hrn. Gapellmehters Rena hu ee a fiben ed fürl HR potber in —— 12 3) * er net 
—— Ar a ea he 8 en Me er = IT — Da Beologunam bie 9— 
eminente Leiſtung bed Orcheſter igen Dank aus⸗ A 
— — — —— er gr Re bitorei erlernen. Näh Ep 
ege, welche auch wirflid reizenb erefutirk wairben, ve en Bei: \ i uver |2% 
all, bejonber® ben 3 Ouverturen, bem Lieb, ber. hübjchen: —* —— ar Y a —* 
zurka von Riegg und dem Potpouri aus Afrlkanerin, ed ı — —— Kammer, Rüde und Fonfti 
twirflic eine Freude Hrn. Rtegg diriglten zu'fegen, das peoble] 2113 26) Ein orbentligeriereocherniffens äft auflt. s 
und jede Nuance markirend, ‚bie Aufmerkfamteit des Orcheſters, \ J 
Turz; ed war ein Concert, wie wir bier feit Gimgl nicht: * v A mihmen deſucht Tm., 331 
hat en; err Riegg, unterftügt von ber vortrefflichen Sand: Nãäb in ber Erp van x 
wedrmmufit und ihrem Muflfmeliter Hrn. Brandl, jeigte, daB]2116 26) Ein Lehrling wirh 
auch mit biefigen Kräften vorzüglices zu Leiften ift, und ber al: |fogleih unter gümitigen Beding 
emeine Wunſch ift, Hr. Riegg möchte recht bald nod mehrere Jungen gefuct von 
olche Eoncerte im Vereine mit Sen Brandl veranitalten. X &d. Stang, Conbitor |; 2ogis au ber — 


a 
Fe e Geschäftsbiicher von Hannover ;ı|2232) Ein möblirtes Zimmer oon 2 Zimmern, 1 Neben 


Kabrifpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Copir- | it jogleid an einen joliden Herrn|mer, Küche und Holzlage 
inte bei 5 3. Brenner. lau —— vermiethen. 












xiebrich. 


Y 5 id e 3 oſ⸗ vernethen im 2 





Zu vermitthen 


2213) Am 1. D. Nr. 38 





















sen 






=; 
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nn Babhnjüge. 
* —— — 

= —75 von Coutz. 2U, 

Nm. 





anlfwrt: 
.10U.30M. Borm. 

u, w7u. 35 M. m. 

friuh, nn — 
ng nach Bamberg: Schnellz. 
— DL DOM. Rad, 


J u. 
, 8 # 4.1.20 M. früß u. 
 nkunft von Bamberg: Scinell, 


Abp8. Bofn. SU. IOM. frähu.1 m. IHM, 
Gütg SU.BOM.Ab.n. 111.53 M.RGE. 


dgangnad 28 —** 
BE EL Urne 


VAR,SM. früß, 2.40 Di. Nachm. BU, 4 


Nähe ANaenderg. u a] 
—*2 ang na ——— PN / a 9n. 35 
IOM, bu oa AU ER Soc, a a M. Mitt, 5 U 25M. Abbe, 


‚unh.B.D,. Abenbe 
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rare lo 
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* ur 3 . 

BEE bach — 

— m SRNIE, 

- ‚SU. 46 Mfrüh u. kl U. 24 M. Borm, 
un AV; Al 
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WW Hr Damı 
= 
—— 
— 





— — 





den. 12.-Yuguft 1888, 


x Kagsnenigfeiten. | Ser,golbundearag sat ein im ganıen, Znlvereindgeßite 
Das Kriegämtnifterium Hat’ (mie bie Torr. Kofi berichtet ges RögulatioErkarien, moNad Dew Bronnaublunnen, Melde 
Heftlinmt daß Urt. 4 des —— Wehrverfaffun Bet, bean * ————— heuer. nie ftehen, 
if Deferteure, bie nad; bem früheren Gejege Ihre jehsfäßtige] unten p * Na — —— —— 
Dienſtzeit zu erneuern hätten, anzuwenden ift, und daß biefeiben |» 08 Du Bu In n fo 2 Aneıs: —— un A en 
gleich den durch Konjkripiion Zugegangenen fon nad Abtaufl. un ie gung zu en tt bei dh 
von 3 Jahren — vom Tage ihrer Verpflichtung an — ber a —— erfolgt, 3 Ian Ri ne ante, 
Neferve zu überwelfen find. Jene Deſerteurt jedoch, melde wong 94 Ar auf Banmmolhnkaren . Lkaten ee 
wegen Usbertritts in fremde Kriegsbienſte zur Dienſtzeitrer⸗ oder anderen Thierhaaren, Peinenmaaren, feidene u ebene 





zwsaısrumil 


längerung im ber Dauer von 2 Jahren veruttheift vorden find 
* diefe —— in ihrer vollen Dauer in ber a —— ————⏑ —* * a 
er Are 5 auferbem auf Mefplägen auf ulfe MWaaren, für weihe ha 

Der Bießjährige Gacnifonbrochel ben, ivte’ fon. ber|hrr Betrefenben Decherbnung ein Wepfonio eröffnet erben 

35* ae gi * er e Oktober —— fein. ann 

Das 1, aillon des 2. Jufanterieregiments verläßt Germers- — ei 
Heim am 5. Oktober, bleibt M Sn über Nadıt und txifft Fon — hegertde a * 
am 6. Oktober in Münden ein; das 2. Bataillon des 3. In— Naymittags 3-5 Uhr grgen Johann Adam Herold von Hans 


anterieregiments trifft am 6. Oktober von Neu⸗Ulm in Lindau, 
a3 1. Bataillon bed 4. Infünterieregiments am 9. Oftobir An melbu g megen Urkunbenfälihung, gegen Yugut Schneider 


R Mesgergefelle von ngoliadt, wegen Diebftaßls, um en 
Germersheim (zu Fuß) in Landau, das 2. Bataillon mit Repi- ERET Der 
menteftab hesfelben Kegiment® am 3. Oftober von Afduffenburg scheiß Haug da Drinktoki, er 5 49 — AH 
"in Germerdhelm, das 3. Bataiflon genannten Regiments am 5: beat mM Ragmiıt 3 3 sr die ÄRA, ; Sn. 
Dktober von Aſchaffenburg in Gexmersheim, dad 2 Bataillon Vertreterd Ir Saden egen Frany Pienffer Shüpmiärt von 
des 5. Iufanterieregiment® am 7. Ofober von Landau in Michaf: |" N 99 3 ' 
2 Genre ein: bad 3. Batalilan nom 6. Infanterieregiment ver: dier und gegen Regine Kcupp von Halsheim, x 3. in Efen- 
— —5 6 { r felb, wegen Berufschrenfränfung, des Mitael Fehn von Bergt⸗ 
ring * — — über gem, wegen Eörenträntumg ber Margaretha Spiegel, au 
kai des 7. Infanterieregimentä Hat ri, Oftber von AR e von ba, bed Eduard Muninger, Lotomotiofägrer baglet ‚Megen 
Ken in Forhgeim einzutreffen; das 1. Bataillon des 8. Infan —— ya ee re 
terieregimentd trifft am 6. Oktober nr in Reu⸗ Ulm.Regen unterlaffenen Auhalteng feined Sohnes Johann Baptift 
am 7. Oktober in Deahiat und (zu Fun) in ermeröhetm, bad zum Schulbefuge und des Friebrid Pebing - von Kibingen «mes 
3. — ————— — ——— 3 De Fr gen Uebertretung ber Ordnung für bie im öffentlichem: inter efje 
talllon biefe Reziments mit dem Regimentöftab am.:6. für beftimmte Dienftleiftungen beſonders aufgeftellten ‚Verfonen. 
Oktober von Paſſau in Burgau, am 7. Oftober zu Bruchſal ; mn rer in — ame En 
—und u Fu) in Germersheim; das 2- Bataillon ded 10 Jun; [Den am einer ihrer Sefahr wegen t ine, 
fanterieregimentB am 7. Ollober von Germersheim in Offingen won Den . zen ———— a a nn ac 
11. Sm antereregiments am 6 Ortober von Mnbau in Wräm|in ben Fluß und gelang es ifm au, ben einem @naben-ang 
en “und am 7° Oftoßer von ba in Regensburg; das 2, Ba; [and zu bringen, ber andere aber, ber Bjährige Sohn eines 
taiffon des 12. Anfanterieregiment3 am 6. Oftober von Fanbau [dortigen Kaufmanns, ertrant, - 
in Neu-Ulm; bad 1. Bataillon des 13. Jufanteriereg ment? am In BWaldbättelbrunn brannte vorgeflern ein Haus nieber, 
4. Oktober von Zmeibräden in Lubwigsgafen, am 5. von baf Im Bereiche des k. Bezirksamtes Würzburg famen in vier‘ Tas 
in a er = % "gg: von Augsburg *— Inn gen — Brände vor, in Unterleinach, Höchberg und Waldbüt— 
ein; da3 2, Bataillon des 15. Infanterieregiment3 verläht am |telbrumn. = DRS u 
3. Oktober Sandau, trifft Abends in Nörblingen ein, begibt ſich Bergangenen Sonnabend fand in Rijfingen zwiſchen bem 
am 4. Oftober nah Donaumwörts und drei Stunden zu Fun] Monarchen von Bayern und Würtemberg gegenfeitiger_ Beſuch 
nach Rain und am 5. Oftober zu Fuß u. Stunden nah Reu — ge Berge IE längere * * er 
Burg; das 5. Jägerbataillon dat am 4. DOftoder von Speyer|war bei Sr. Maj. dem Könige große Fam lientafel, an welder 
in N ineibrüden und bie 1. Feldgeniebigiiton am 8. Oftober von] Se. Maj. ber Kaifer von Rukland, IJ. MM. der König und 
Ingolitabt in Paſſau einzutreffen. die Königin von Mürtemberg, IJ. FE. Hoheiten ber Großherzog 


4 


— — — 


*21 Won mul 


L 


_” 


hal 
-,r 


= = —\ı 
an 


— .e.wn 


1] 


Bundes, Rechtsrath Freiherr v. Haller aus Fürth, ſprach im 
tiefgefäglten Wörten ber Stabt Bamberg” den Dank der Sän- 
ı für bie Audrüftung bes Feſtes und für bie freundliche Auf 


von Heilen, Prinz Alexander von Heilen und Prinz Otto An— 
theil genommen haben. Wührenb ber Zafel jpielten vor. bem 
aih Welſch ſchen Haufe‘, weldes Se, Maj. der König br 
wohnten, dad Mufitkorps des 1. Yuf ents und truginagme aus, melde biejelden jegt- Som zweimal bier gefunden. 
bie Liedertafel Kiſſingen mehrere eder ben oben Gäjten zuf Allmälig verſchwanden nun Fahnen und Sänger pom Seh 
Ehren vor. Als Se. Maj. der König anf dem Balkon ——* um ſich ber Heimath wieder zuzukehten An fet Herzen a 
nen, wurben Allerhochſtdieſelben von dem zahlreich or wird gewiß daß Felt, das als ein vont ngenes be—⸗ 
Publikum mit ben lebhaftejten Hochs Begrißt, wofär Maj. | zeichnet werden kann, die freundlichſten Ekinnerangen zurück 
Ve ee be ram 
en e 9 In Dem Kon Münden, 10. Hug. Se. k. Hoh. Prinz Dito datıqı 
Veen bs Bu U Sue Sc alien, mir eigen eat veahe — 
Marigalliafel anbieten laffen. Nachdem bie E. Tafel aufgehoben] Rue Fe men eoitte: von Qriehenlanb nad, Barkerg 
‘war, verabidiebeien Se. Maj. der König und Se. fal. Hoheit M 
Otio Allerhödjiiih bei den Mllerhöhften und SHöchiten 
rrihaften in beren Hoteld. Namentlih bei ben Faijerl. ruſſ. 
ajeftäten wurde der Abſchied mit wahrhaft rührenber Herz 
Hichfelt genommen. — Generallieutenant v. d. Tann erhielt von 
Sr, Moj. dem Kaiſer von Rupland bad Großkreuz weißen 
Ablerordens, NKabinetsjelretär Minifterialratö Lipomaly bas 
Kommanbeur:reuz des St- Anna Orbend II, Klaſſe in Bril: 
lanten, Klügelabjntant Major v. Sauer ben StanidlaußsOrben 
mit ber Krone. 

Die al Saalstg.*  ichreibt; Unfere Saijon ift in 
biefem- Jahre aukerorbentlih ſtark frequentirt und tft nament: 
Kid) der Jubrang von Paflanten fo ſtark wie noch in keinem 
Borjahre. Man darf als ſicher annehmen, daß geſtern wieder 
viele Taufende Fremde hier wären, um bad rege unſe⸗ 
res Badeortes anzuſehen; allein irotz allebem iſt nicht der ges 
rxingſte Mangel an Logis eingetreten und bekommt man ich 
zu geringem Preid die angenchmiten Apartements An Ber- 
mügungen iſt aber auch in biefer Saijon cine —— ge⸗ 

tem, wie noch nie. Außer dem trefflich geleiteten und el: 
nem onal eriien Ranges beſetzten Sommerihtater unter Lei: 
ung! 8 Hm, Direftord Boͤmly, melded zwar durch bie an- 
haltend heiße Witterung bis jetzi ziemlich oa beſucht wurbe, 
— bem Hrn. Direllor pekuniãr ſehr großer n 

entfteht; en een Künftler und Virtuoſen viele interef» 
Jante, Abende. Fnöbefondere aber ſind es bie e ber 
Kurcapelle jowie ber vortreffliden Mufllcapelle bes t8 
„König” aus Münden. — Ueber die Leiftu dieſes Mufit: 
corps herrſcht nur eine lobende Stimme und beren Dirigent, 
Herr Gapellmeifter Sicbenfäß , verſteht es, durch ausgewählte 
Programms feine hohen Zuhörer zu f eleln und für ſich lieb» 
zugewinnen. Unter den vorgetragenen Muflkpiscen find es aus 
gr den claſſiſchen Tonſtücken insbefonbere bie DER bed Hrn. 






















a e 
fehr yahlreidhe The Inehmer zu ber morgen ‚beginnenden. . 
en. Jubelfeier ber praltiſchen Verwendung der Gadelgberger 

tensgraphie Hier eingetroffen und in ben Bahnhöfen auf's Herz: 
lichſte empfangen worden. Die Begrüßung jämntlider ; Agäfle 
wirb heute Abend im Cafs Probit jtattfinben. ER | 

Der „Nat.:Ztg.“ järeibt man aus Dresbden, 6. Aug.: 
Mit Richard Wagner hatten ji die Unterhandlungen bed bie: 5 
I Hoftheaterß Fet Pers; - „Meijter “ 3er | 
agen, wozu gewiſſe ri erungen Waguers,' Denen 

man bier nicht —— fonnte, ben Anlaß gaben die F 
enti — ehe 7 hatten doch bie Langewellt zu⸗ 
— en, melde in Münden durch die unm Lunge & 
r — bei nur dürftiger Handlung — "dem 
bereitet wurbe umb bie Kürzung bes Berk um eine Stunbe 7 
nöthig machte. Wagner wollte aber keine‘ Kürzung‘ zugeftehen “ 
und außerdem für die muſikaliſche Direktion ber Oper eine be: 5 
ſtimmte Perſoͤnlichleit einſetzen Nachdem man hier unter ſol⸗ 
chen Bedingungen auf die Aufführung: verzichtete, hat der Kom: 7 
poniſt nachgegeben, und ſo wird num das Studium bed Werkes 
vor ſich gehen. 


eben. — Mit ben verſchiedenen Eiſenbahnzügen 


oyasdınf) * 
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AAuslanmd. 


Defterreich. Wien, 10. Auguſt, Wie das Tagblatt 5 
melbet, ift Mlerander Karageorgenitih im Gefängniffe bebeutend ; 
erkrankt. 

Frankreich. Paris, 10. Auguſt. Der Moniteur be» 
richtet über den Empfang bed Kaiſers in Troged. Der Kaifer 
ermiberte auf bie Anſpräche des Maire Folgendes: Jh wollte 
Troged nicht pafliren, ohne mich daſelbſt einen Augenblick 
aufzuhalten, um einen Beweis meiner lebhaften Sym- 
patbien der Benöfkerung ber Champagne zu geben, bie 
von To Henen Jah Gefinnungen beſeelt iſt. 3b Habe 

) 


Alm TR 


E m and Würzburg, ſowie jene bed Gapellmeifters, Herrn verflojienen Jahre mit Vergnügen die Kortfritte ‚ber . 
Siebentäs, bie mit gropem Beifall aufgenommen merben, und Sau e ms — — 6 —* Sie ' 
ft, wie wir hören, von Seite Sr. Waj. bed Kaijerd von Ruß- [Tur, Hierin forigufahren, denn nichts bebroht heute ben Frieden 
Yanb ber ng ausgeſprochen worben,. bie Partituren biefer Europas, Haben Sie Vertrauen in bie Zukunft, unb vergeflen 
Mäͤrſche für die Muſikcorps feiner Armee zu erhalten. Sie nicht, daß Gott Frankreich befchükt. 
Das Piarrdorf Simmerähaufen bei Hilders murbe am 6. Paris, 10 —— Regierungsblätter legen bie Worte, 
d. von einem ſchweren Branbunglüd betroffen. Beiläufig 40 Wohn: | werde ber Kaijer an Maire von Troyes tet, im > 
jer, ohne Beirechnung von Nebengebäuben, find in Aſche nes|fichiten Sinn aus. — Im SorbomneBiertel ift ein t a⸗ 
t, darunter auch dad Pfarrhaus. Die Entſtehungsurſache iſt Jriſcher Auftritt mit Leichtigkeit unterbrüdt worden. / 
noch unbefannt. —F Belgien. Brüfiel, 10. Aug. Rah dem „Echo be 
Aſchaffenburg, 11. Ang. Se. Maj ber Kaiſer vonfYruyelled“ hat fich her Sehen bed Kronprinzen gebefjert und 
Rufland kam Heute Nachmittag 3 Uhr mit h bier an, die Aerzte hoffen auf Heilung. 
nahm im Konigsſalon bed Bahnhofes einige Erfriſchungen und Serbien. Belgrad, 10. Aug. Die Güter Mleganders 
jeßte um 4 Uhr bie Relſe nad Schwalbach fort. Karageorgeritich in Rumänien wurden in Vollziehung ded gegem 
Bamberg, 10. Auguft. Der Heutige prädtige Morgen ihn gefällten Urtbeild fequeftrirt. 
vereinigte die meijten ber anmejenden Bälte, ihre Hausmwirthe 
.- viele ——— — der —— Pe ein gar 
unibewegt un e reinfte Gemüthlichfeit te. ift. Er 
* et Lim 1dod) ben PR Geh —— ru 108 Da bei ber u a 4 —* a Generalver- 
ag e rag: 25 —— ber Aktionäre ber bayeriſchen Oſthahnen bie zur Be 


R idt der i 
tern, schickte mmel gerade zur rechten Zeit Hlußfaffung erforberlige —5 von Aktien nicht vertreten 


tũchtigen Regenſchauer, ber bie t ; 
— ber Staub — als ————— hs mar, jo wurde eine anderweitige Generalverjammlung auf ben 


der Zug in Bewegung und freudige 3. September I. 8, fejtzejegt, wozu die Anmeldung bis zum 
und Fr — —* Als Ed ac he 24. Auguſt einjchlieglih be. Dermeidung der Rihtberüdjichtigung 
durchſchritlen, im reichſten Mape zu Theil, ungezwungener | zu geihehen hat. j 

Welſe unterhielt man id nun auf dem Seftplage, beifen fämnarl Eingejandt.) Am freitag den 14. dz. Mts. findet bie 
liche Räumligfeiteiten jajt überfüllt waren, bis 7 Uhr. Dann |Benefize-Vorftellung für den erjten Liebhaber unſeres Vaudeville⸗ 
aber ertönte der Abſchiedschor des Bamberger LiebertranſesTheaters, Herr Matbes, ftatt. Derſelbe Hat jeher gute und 
der Feſtvorſtand, Landrichter Schneider, erklärte das 2. fränkiiche [neue Stüde gewählt. Es kommen zur Aufführnng: „m Warte: 
Bundes: Sängerfeit ffir geſchloffen und der 1. Schriftführer de# |jalon erſter Klafie‘, ein retzendes Luftipiel, „Sur Wartejalon 
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Re In Rem: Not an 
—— durch Carl Sieber, Generalagent für Bayeın [VE 


hate 


ein ub hot — * He Se 


mb 
** ed Matbea Hot uns während diefer Saiſon 
mandengnenußreichen Abend bereitet; win münden ihm 
einen redhkır zahlreichen Beinch, von Seiten bes ‚biefigen ie 
eberiben Publikums um jo mehr als bieje Vorſtellun 
reg das lettgenannte: Stüdchen eine ſehr eg 





bericht. Frautfurt, 1, Auguſt. Ofterr. 
Fonds waren im Miasmcam begebrt umd bie Ba, Gattungen 
wurben etwas höher bezahlt. Für Bayerifche ahnaltien 
zeigten ſich Käufer zu höherem Leute. — de —* 


—5 eine a es euf gunfligere New⸗ Yorler No- 

Abends 6'/, Ihr. Im ber Effektenfocietät 

— —— Grebitoltien 222, Staatöbafn 2369, , 
1882er iimeritaner Bonds TR, bei. 


w Werantwortliher Mebakteur: Fr. Brand. 








DMHainwärme: 22 Grad. 


— Peridt.) 
Dort, Uug. (Per trattdatlanti Telegrapb.) 

Dad Ro anf des Nordd. Lloyd Kr dam. ©. 
H. Wenke, welches am 25. Juli von Bremen und am 28, 
von Southampton abgegangen war, ift heute 10 Uhr Morkns 
mwehlbehalten hier angefommen, 

Das Segelſchiff Everhard Dilhuß*, Ept. ee, weldes 
am 17. Juni von Eremen fegelte, famı au: 6. Auguft wohl: 





(Berichtigung) Berüglid des Artikels in Nr, 191 bes 
MWürzb- Statt: und Pandbeten, datirt Gemünden, 7. Au uß 
ſche ich mid veranlaft, zu cı !ärc, daß jraglidiee Artite 
pen eine Unma! ‚rheit enthält, als ich bei ber —— Han. 

ng gar nicht zugegen war. Auch trug ich zur Belehrung der 
genannten Perſon nit dad Mindeſte kei. Lonis Eberlein. 





(Eingejandt ) Dem Beſucher bes im Platz'ſchen Garten 
rechts gelegenen Theiles wird bafelbit in ben Abendſtunden ſchon 
öfter recht jrohe® und bewegtes Leben aufgefallen fein. Die 
Turngemeinde Warzburges ſchaffte ſich Hier mit ziemlich bebeu 
tenbem Kofter aufıs ende einen ſehr jdn eingerichteten Sommer 
turnplag und ift es für ben Intereſſirenden ein Vergnügen, bie 
Luft und den Eifer zu beobasten, mit welchem biefe jungen 
Männer fh jene phyſiſchen Eigenihaften anzueignen ſuchen, wie 
fie dem Manne jo jehr zur Zierde gereichen. Es gibt wohl 
auch faum ein folidered und nüglicheres Vergnügen, als Bier 
in freier Natur den Körper zu ftählen und ei Verlũmme 
rungen entgegen zu arbeiten, welche jo häufig durch einſeitige 
Beiäftigungen ober allzu bielcd Siten ze. erzeugt merben. 
Durch ernfted Streben bet fich bie Turngemeinke in „iantita: 
ver wie qualitativer Beziehung namentlih in letzter Zeit eines 
bedeutenden Zugangs m erfreuen gehabt, und ift es auffallend, 
unter den tnrnenden Mitgliedern jo wenig Mürgburgern zu 
begegnen. Sollte ſich Würzburgs Jugend beſſerer Einficht 
verſchließen und nur jenen tenbenzlojen Geſellſchaften, welden 
mar bier leider auzuoſt begegntt, mo nur ſtets und immer wie: 
bie Kneipfrage ventiltrt wird, angehören ? Und wohl auch Be 
friebigung Ann? 

adurch daß in hieſiger Turngemeinde jeder Kneip-, mie 
auch fonftiger Zwang aufgehoben und nur Zwang gegen 
fi felbjt n Üchung des Körper verlangt wird, r e3 Jedem 
mögli, jri er auch melden Standes ohne Anjton zu 
verfehren und jo einer heiligen Fflgt gegen ſich ſelbſt rad 
zukommen. licher die Mützlichket des Turnens zu ſprechen, iſt 
wohl unnöthig, man beobachte pur, meldhe Aufmerkſamkeit fämimt: 
liche Staatäregierumgen bemjelhen mwibnen und möhte man na: 
mentlich auf einen Fra ber f. mürttembergifchen Stantöregier: 


x 4 ‚ee 
en 
Ipeziel ufür as Bee um fehr von a he er 


an: 
betenen,, fein — teln 
daher * * Ni jene ee 


Berloren 


? lid, gefierm von ber f. Baut 
bis zur untern — afſe ber 


Ba um 
deſſen gefärige Nüdgabe iy ber 
Spt. gegen 9 g gebeten 


b. Kor TR rau e⸗ 
warnt. 


2291) Ein —— Gür⸗ 
tel mit Schmelze beſetzt iſt von | ne 
ber Plattners gaſſe bis zur Brob’- 
fen Badeanſtalt verloren ge 
gangen. Abzugeben in it 
nenarotbele. 


2295. Am Montag wurde eine 
10 ne Zafche mit drei Bier: 

* ein verloren ; man bittet um 
gejällige Rüdgabe in ber Exp 


Bu vermiethen 


Stallung für ein oder 
zwei Pferde mit Bebien- 
ee 3. Diltr. 








Gefuch. 
2304 3a) Ein in der Conbitorei 
und Lebküchnerei bewanbderter 
Gebülfe wird geſucht und 
kann fogleich eintreten. 
Näh. in der Erp. 


2292) Ein polirter runder Tiſch, 
Beiten, Stühle, Lehnſtuhl, Ki 
chenſchrank und fonftiges Haus: 
er ift billfg zu verfauien 

Diſtr. Nr. 75 über 2 Stiegen 


2296 600 fl. werben auf I. 
Hypothek gegen bonpelte Mer 
jiherung und pünltliche halb-|, 
jährige Berzinfung auf Grund— 
befig aufzunehmen gefucht: Näh 
in der Erp. 


218 Ic) Ein orbentlider 
Zunge kann unter ennehu: 
baren Bebingungen bie Eon: 
bitorei erlernen. Näh. Erp. 


2129 30) Eine Mejanen- 
Wohnung von 1 Zimmer, 
Kammer, Kıde und jonjtigen 
Erforderni ſſen iſt auf 1. No— 
vember zu, vermiethen im 2 D 
Nr. 331, 


2141 3c) Ein noch unbenügter le: 
berner Meifefoffer für Herrn 
iomie ein großer Mebffaiten 


find zu verfaufen, -Nüb. Erp. 


301 Ba) Eine vorzüglich Ma: 
fehinennäber! n findet dau 
ernde Peihäitigung. Näh. Erp 















Het au 


> —ch 


min 


Neu 
Sartenanlagen Di 


Reizende Aus 
und reelle Be 


—— 
* Yen Meissen, 


5** in bie 2, —E er⸗ 
Ken el haben * Gelegenheit ge⸗ gu 
Montag, 
22117 % — —— * 
kurſe Theil zu nehmen. N 
Auskunft Dr. 4, Nro. 
über ns Atrae. tãglich von 
10 bis 12 Ubr. 





—— erbietet 

ichen Unterricht 
mul. l * deutſchen Sprache 
und Shape er, ſowohl in als aufer 
dem Haufe. Dieſelbe nimmt auch 
während den, Nahmittagdflun- 
ben ber Ferien Wäbchen zum 
Arbeitd-Unterriht an. Dfferten 


forgt die Erpeb. d. Bl. 


Hausverlauf. 

Ze 2087] - In einem Lanbftäbt- 
hen der wohlhabendſten Gegend: 
Unterfrantens ijt ein Haus im 
beiten baulichen Zuftande, im 
weldem feit Jahren das einzige 
auf biefem Plate befindliche Uhr: 
machergeihäft mit beitem Erfolg 
betrieben wurde, Familienver⸗ 
Ba — zu verlaufen. 


Bei Peter Würth 
in der Marktgaſſe wer— 
den fortwährend Lum⸗ 
pen, Kuochen, altes 
Papier und Mori: 
abfälle zu den höchſten 
Preiſen eingekauft. (Sc 


223736) Ein braver Junge 
fann fogleih das — *— 
handwerk erlernen. Näh. 3. D 
Ar. 19. 


Zu vermiethen 


ift bis November eine freund» 
lite Wohnung über eine 
Stiere mit 4 Himmern, Küche 














unb collem meiteren 3 Zugehör. 
Innere Grabengaſſe, 3. Piftr 
Nr 11 (18126 
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Zeiſchrif Eu 
ro Seme] 
r RR; * * a üler im Winter 1867.68 — 
—— 79 zur Anfnahme ſind Frei ſchrijtlich 
h - 


"The Gresham, 
enge ie Berfstunge ia 


Eraudkapital 50 Millionen Francs, 


Saarmann. 





— — — —A Gehräber.. 
a [" T 
213>6 {m Biünden > Wober von Fröplid, 
—* 1865 in Ba eonceifionirte Geſellſchaft 


ab bill rämien V 
— —E lahm ver ———— — 9— 


eye des gerflofenen ‚Bejaäntpiehres: 





Neue 6,020. Au fgenommen 4 

Francs 41,403,844, 
e dieſen Jahres von Pramien und _ yasdlönı, 
Gtecbefäke und Ansfiener bezahlt e 165,004 
Die den te ne W 1,875,000, 

aaa at, 
Se * ſtets bie Wahl, —73* au 

ober 


ent eigenen Rebenszeif anzule A u Gun 
* a ac Tote zu —2 den. Wi —* ſchon * 
— 80%), Gewinnantheil, man Tann 
* ‚ge * Iebt ermäßigte Prämien auch ohne Antheil am 


of u alle weiteren Aufihlüfie werben bei ben unters 


$ertigten Agenturen unentgeldlich verabreicht. 
+ Weller und 
Nie, € &bert, Solonialwaaren- 
9316 o) Handlung, Neubaugajfe. 


C. W. Almeroth, 
Kuuſt· und Seidenfärber 


Hanau am, 
empfiehlt ſich im un. Färben von Seiden,, Wollen, Baum- 
re und gemifhten Stoffen, als Kleidern, Shawis, Huͤten, 
ern/ Spigen, Sammi wurd Federn in allen Farben und 
— für brillante Karben und feinfte Appretut. Alle Sor⸗ 
ten Kleiderſtoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, fowie feidene 
Saidenfiger, Tiſchdeden, werben in Achten Farben nach den 
neueften Deifind_gedrustt, Weiße Kreppſhawis und Bänder werden 
aufs Irg gewajchen und in dem reinſten Lichtweiß aufgefärbt. 
den neueften und praktiſchſten Einrichtungen verfehen 
und durch langjährige Erfahrungen if derſelbe in den Stant 
gelegt, allen Aufträgen au genügen. 
Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
edrudte binnen 3 Wochen günftlich geliefert 
blage bei Aloys Rügeıner, woſelbſt auch die an 
arten zur gefälligen Anſicht aufliegen. 


40) Eine Wohnung mit] 2256] Ein Eadirer ber bie 
—6 Zimmern, in ober vor der| Wogenarbeit verficht, findet bau 
tabt, wirb auf 1. November | ernbe * Näheres 
tucht. Ob. Johanniterg. 133.14, Dift, Nr. 130. 


ind 


—— — ‚Wohn: 
e, einen Sdulcod und 
r ea ee * m. Ganzen] 2 


teher der 
arſ eur r Bangevertfäule: ru 





Befanntmachnun,,„, 


Mittwoch 9. — ——— l. 38. 
und den bar —— der Vorabende 
von Sonn und tcdeswmal von 


tta 
fanbamte en bie oͤfſe u 
q ber vom dem Jahrgange 1866,67 no en 
sab Lit, Z von Nr. 17 mit Nr. 16% ich 
3 igen, welche vom 1. Oltober 1666 mit letzten Naͤrz 1867 
et und bis zur * noch nicht ausgeloöſt worden 
ſind, gegen gleich baare ahtung vorgenommen unb erben 
Strigflichhaber hiezu 
Die Piänder befichen in Weißzeug, ie jeber 
Urt, * Meifing, Kupfer, Garn u Sal 
Die Verfteigerung ber Pretiofen, Gold: nnd ——— 
Uhren, findet * nbert ftatt, beginnt 
Moniag den 21. September I. 
mn, von 2—5 Uhr und wird an Ben 
Tagen zu * elben Zeit fortgeſehzi 

Hievon — bie Intereſſenten and Eigenthümer mit dem 
Bemerken in Kenniniß geſetzt, daß die Pfänder fortwährend bis 
zur Verſteigerung Vormintags von 8—12 Uhr ausgelöſt und 
nah Umftänden aud verzinji werben, baf aber eine Umſchreib⸗ 
ung unb reip. Verzinfung nur bei Gegenftänden, bie durch das 
fängere Liegen nicht dem Verberben ausgefekt find, ſtaltfinden 
kann und daß Seletdungsftüde überhaupt, forte Weihzeug, welches 
ſchon einmal verzinſt — nicht mehr umgeſchrieben und end⸗ 
(id, dak vom Tage des Beginnend der Verfteiger: 
ung nicht mehr verziniet werben kann. 

Zugleich werben alle jene, welche noch im Beſitze von Pfand⸗ 
feinen sub lit, W von Mr. 39 mit Nr. 12703 find, aufges 
fördert, bie betreffenden u längiten® bis zum 4. Sep: 
tember 1868 zu erheben, mit biefem Tage die Anſprüche 
hierauf erlöfchen und meitere un nicht mehr erfolgt. 

Würzburg, ben 9. Juli 1868. 


Der Stabtmagiftrat, 
Rechtsk. Bürgermeiiter. 
A Dr. Zürn. 


VBerfteigerung. 


Sm NAuftrage beö i San veriteigert ber Unters 
eiöuete am Freitag den 21. Auguſt, Nachmittags 
r im 1. Diit. Nr. 187 amei Tiſche, ein Streibpult, ein 
Schraͤntchen. Um 3 Uhr im 3. Diſt. Nr. 230 ein Ober: und 
Unterbett, brei Kifien, eine —— ein kleines Schraänkchen, 
einen Tiſch und 3 verfdiebene St hle. Um 8%, Uhr im 3. D. 
* 235 zwei vollſtãndige Betten mit Bettftatt. Um 4 Uhr im 
5. D. Nr. 13 ein Kanapee mit Rehr und 2 Bilder, Um A'/, 
Ubr im 5. Dift Nr. 222 ein Oberbett und 2 Kiffen, wozu 
Strichdliebhaber eingeladen werben. 
Georg Schwanfer, 
Wöllergaſſe. 


Waſchpulver, 


vorzũglich zum Waſchen von Yeinen:, Seiden-, Wollen⸗ und 
Baummollenzeug ; erſpart Soda und auge gänzlich, auch einen 
Theil Seife und greift die Wäſche nicht an, bei 4b 


Franz Hussla. 


Glacd&-Handschuhe 
empfieblt in neuer reicher Auswahl 1935 3e 


2, Bundfchub. 


Die allerneueflen Schnudgeaenfiände, Brochen, 
Obrringe,_ Gürtelſchließen, — 
in Schwarz, Stahl und Corallen, ſowie auch Damenketten 
in neueſter Facon ſind heute in großer Auswoe ahl eingetroffen 
und werden zu ſehr billigen Preiſen akaegeben bei 
Jacob Ramberger. 

Plattnersgaſſe.) 


den 


—*5 
Uhr, wird bei bem 


— 


Amend. 
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Die Gejelihaft verjihert Mobiliar, ent Dieb, Ermeerzeugniſſe, wie En, bewegliche Gegenftände jeber Art 

gegen Feuer: und Blip-Schaben und zwar u mäßigen feiten Prämien ohme Nachicukrahln n 
Zur Entgegennahme von n Berfierungs- Ant gen, jowie zu jeber näheren Auskanft — ſich: 
Mürzburg im ar ‚ah RR \ 


nen 


MH jomwiesdie MT ae 
— — Lein, fmaun, Rartnc 
altbafar ann, termeifter 
alter, Commiflinär In Würzburg. 
g- Sauer, fol. Aufichläger — 
Abtsmwind: Oelonom G. Doblinger. Mainbernbeim: Gigmrenfabrifant e. a. Suäth. 2 
Arnfein: Gg. Krapf, Seilermeier. Marktbreit: Kamintehrermeiiter Hopf, Weckeſfer. 
Aub: Gerichts enerägehilfe M. Sartung. Müdesheim: Kaufmann G. ME. Willert. 
Burghaufen: Vorjieher Gafp. Prößler. Obereifensheim: Lehrer 2, m. ER beit. 
Büttharb: Leberhänbler 8. —— Sberſchwarzach — pur. 


Garlebürg: & G. 4. Kli O t; Bac 
arlebur ehrer wo rip tigen Beamter it, @ 


> 


— — — 


en ar 





Dettelbach; Seilermeifter we ‘ | Pr 
Eıbadäbof: gr . " Rieden: Kaufmanı B. MDefterrei * 
Erlach: Lehrer want —— | Rimpar: Maurermeilter Ga. Zürr ein. Zu 
Gambad: Gchrer Meter Rött nn Kaufmann G, E, Seubert. i 
Gemünden: Frz. beten Gberlein. ' Stab ıiawar ad: vhirm M. Stod. 
Giebelftabt: appıob. Bader 8, Betſchler. Thüngersheim: Lehrer S — 
dllrid: — Fenner. Bolten: Kaminkehrermeifter a. - 
igingen: I. Lehrer Hof. Hager. Beitöhöhheim: Zimmermeifier W. Schafen.) / 
Bellingen: Lehrer Fr. Urlaub. 2a 
Soeben tit erſchienen und au beziehen durd 9. Stuber’s Die Freubruberiäof führt wie feit Jahren bie fünftägige 


Buchbandlung in Würzburg ich d Nr. 169): tr —— — ti BT * En, 
slaahlreihe Theilnahme gang bier vom Neumänfter am 20, 

„And fie bewegt fich Doch, . d. M. früh 1/,5 Uhr. Diejenigen, welde nidt ben ganzen Weg 

Eine Sufemmenfcllung ber hauptjägliäften Beweiſe für bie au Fu maden fönnen, und wollen „theilmeife as Silk 


zweifache Drehung ber Erbe, benüken, müjlen fd) laͤngſtens bie 18. d. M. Aben tbet 


populär bargeitellt Unterfertigtem eingezeichnet haben, um für nöthige Wägen Serge 





t fön 
— * Preis — SE J—— Auguft 1868, 
Michael Stuauer, Weinwirth— 
Ausſchreiben. 2268 Diftr. 3. Nr. 11 Kettengaffe. 


Georg Jakob von Goßmannsdorf, Sohn bes Bauern Geor 
Jakob von dort, geboren 22, Mai 1803, bat ſich im Jahre 1 Epileptische Krämpfe Buchbinderlack, 
in bie Fremde begeben und ijt über deifen Aufenthalt bis dato Fallſucht) heilt für Epilepfte befte Qual, Bei 
nißts Weitered bekannt geworben. Dr. D. Ki ifeb, Berlin, Carl Scheiner. 
Auf Antrag der Brüder beifelben werben baher Georg Fig eritr. 76, 76. Huswär. Ma ——— — 
Jakob ober deſſen Descendenten biemit aufgeforbert, ihre An— ti RR Echon über 219235) Es find nod einige 
75 an dem in liegenden Gründen ei Vermögen Hundert eheitt (14710 Stüd guter reinerMepfelwein 
iefed um fo gewiller binnen 6 Monaten vom Tage Diele ß zu verfanfen. Zu erfragen bei 
—— bahier neltenb zu — und en eis ee | ob. Adam Zeug » jung, 
wibrigenfalld ber auf circa 415 fl. gewerthete Grundbeftg ben ütinermetjter 
Antragjtellern nad vorheriger Ableiftung des Verfhollenheits- Zu vermietben in Martbeibenfelb. 


c * auf Allerheiligen; Tg RR — 
eibes unb Berjhollenheitcrflärung des ꝛc Jakob — ohne Caution 497%) Eine Teesubliche 2259] Eine Parthie 3, 4- und 


— 





ur weiteren Aus einanderſetzung überwiejen würde. 
n Hofbeim, den 27. Suli 1868. Wohnung mit fechd Zi: [Seimerige weingrüne Fäffer 
Köni jlides Landgericht, mern und * en Bequemlic: [verkauft billig, zufammen ober 
g g feiten in eriter Etage in berfeinzgeln, Abolph Müller, 

Streit. Säerer inneren Grabengafle Nr. 155. —— — 

7— 24 Ab) Ein ſchönes, bewohn 2262] Aufs Ziel ſucht eine 
Kalterſpindeln bares Gartenhaus mit ib feine Familie gegen hoben Lohn 
ift wenen Abreije billig au ver- feine gejegte Perſon. Waſchen 


Iiefert tabellos, prompt und billigit kauf I 254 irb i 
fen bei Bürdl, KRäsburg und Pugen wirb nicht verlangt, 
RL, NHerrotb, Kohrer Gijenwerke Iitrane. * gute Zar ugnifie nen Be: 
Ü 3 — — rückſi ing fin h 
bei Lohr a / Main. 3b 2250] Mäbdchen, melde fin, gung finden. Nãh. Erp. 
3a 2258] Gin braver Jungef2198 35) Ein Zimmer mit;tig und reinlid im Nähen jind, [2160 36) ES wird in einer 
Fann ſogleich in die Lehre treten | Alkoven ift gie Augu- finden Beihäftigung im 3. D. [größeren Apotheke cin Stößer 
bei Anton Fill, Tapezier. Mtinergafie Nr. 208 Nr. 336 parterre, Bittnerdanife, Jgefucht. Näh. in der 
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Der Schirmfabrikan 
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en 
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Irene — 


ernommen und unter meiner 


— AUGUST WEBER 


re. 
efiortistes Lager in Regen- & 


sol 


SHochachtung j j 
August Weber jun., Schirmfabrikant. 
Würzburg, Auguft 1868. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen Hat es gefallen, unfer einziges 


Georg 


liched Kind 


im zarten Alter von, 11 Monaten und drei Tagen zu fich 


zu rufen. 
Um ftilles Beileid bitten 
bie trauernbden Eltern: 


&; ng‘ 
abette Krieg, geb. Brähl. 


Bobnungs-Beränderung. 
—— hat ſein Logis mit Laden bei Herrn Michael 
Schweine ine tzger, verlafien und ein anberes in berjelben 





rechts, 2 Stiegen boch, bergen. Für das feither ge 
ſchenkte Vertrauen höflich banfend, merbe ‚ich mid bejtreben, 
dur gute Arbeit und fiönehle Bedienung mir dad Vertrauen 
des ſttums zu erhallen. * 
elen Aufträgen ſieht entgegen 2a 
G. Moppers, Strohhutfabrifant, 


Empfehlung. 


Bei herannafendem Ziele Michaeli erlaube ih mir Titt. 
—— 7 anzuzeigen, daß bei wir jlet® tüchtige, ſollde Dienft- 
oten jeber Kategorie zu haben find; auch ſuche ich eine tüchtige 
DetonomiesHandhälteriu zum foiortigen Eintritte, Bor. 
merfungen geſchehen von jrüh 8 bis 12 Uhr und von 2- Big 
Abends 8 Uhr. 


Geneigten Aufträgen jicht achtungsvoll sin 
Anna Wilhelm, 


2294 Büttnersgaffe Nr. 274 





An 5. 1 M. wurden im Haufe Difir. 3. Nr. £8 babier 
eine Baarſchaft von 22 fl. 36 kr. und eine goldene Kette ent: 
wendet. Dad Gelb befianb in einem Doppel: Friebrihäb’or, 1 

weiguldenftüd und 6 Sechskreuzerſtũcken. Die Kette, ohne Haden, 
ſteht auß ineinantergefchlungeren dien Ningen unb bat ein 
Aeinis Gehaͤng, woran ein goldener Uhrſchlüſſel uad zwei Meine 
Pettſcha ten. Ih erſuche um Spähe. 
Würzburg, ben 8. Auguſt 1868. 
Der k. Unterſuchungsrichter: 
Dottermeih. g 





Die Lite Sendung umgefärbter Sandfchuhe 
ift angefommen und gebt 15. Sendung am 15. Auguft wieber 
ab. Äbgabe in 

Frau, Soffmann's 
Parfumerie- und Toilette-Seifen-Lager. 
Schuſtersgaſſe. 


Laden 


vis-a-vis bei Herrn Blümmlein, im Sof 


ben bei Marl Schübel. Bay- 


cherung reeller und billiger Bedienung empfeble ich mein vollfommen 
Sonnenschirme und bitte um geneigten Zufpruch. 


Fifchmarkt. 


Unterzeichneter tft gefonnen, das nur eine Viertelſtunde von 
der Eiſenbahnſtation Burabernbeine entfernte in einem romanti» 
{hen Thale gelegene Wildbad ſammt vollſtändiger Einrichtung 
und Inventar gu verpadten. Einſicht kann futt? genommen mwer- 
ben. Offerte, ledoch nieht unter 45000 fl. nimmt entgegen unb 
ertheilt alle gemänjchten Aufichlüffe 

Wildbad bei Burabernheim, 11. Auguſt 1868, [2290 


Johann Leidig, Badwirth. 


Gaſthof ꝛc. Verkauf. 


Die Unſerzelchnete hat fi in Folge eingetretener Femilien⸗ 
Verhaͤltniſſe entſchloſſen ihr Gaſthaus zum goldenen Kreuz 
mit dinglichem Rechte, Scheuern *c. 27 Morgen Gütern ſamm 
Inventär aus freier Hand unter annehmbaren Bebdingungen 
au verlaufen. 

Das berühmte Bad dahier erfrent ſich alljährlich einer fich- 

enben Frequenz, Die Tauberbahn tit rbın im Bau begrifien, die 
— eines Jaͤgerbataillons ind hieſige Schloß auf den 


Herbit iſt beſchloſſene Sache, — lauter Umſtände, welche die 


Rentabilttät dieſes Thon bisher beſuchten und einträglichen Gaft- 
hofs namhaft erhöhen werben. 
Mergentheim a. Tauber 


Loniſe Kiſtner We, jun. 


In Sachen des Samuel Ehrlich von Kiſſingen gegen Maria 





Marg. Burkart von ba wegen Forderung, verſieigere id; wie— 


berholt im gerihtlihen Auftrage am 
Donnerstag den 1. Dftober d. Is., 
Vormittags halb 9 Uhr 

in meinem Amtszimmer das nachbezeihnete Grundvermögen ber 

Bellagten unter den am Terminus befannt zu gebenden Beding— 

ungen. - 

Steuergemeinde Kiffingen. 

PL:Nr. 3765 mit 0,357 Tagıv. Ader in der Au mit dem tarauf- 
— Wohnhauſe, in dem bie Wiethſchaft zur Mu betrieben 
wird; 

Zare mit Rüdjiht auf die Moh.ungs: und Nukuugde 
rechte der Eltern und Geſchwiſter ber Beklagten 5000 ft. 
Tare ohne Rückſicht auf Dicke Rechte 6000 A. 
Pl.Nr. 3764 mit 367 Desimalen Ader in ber Yu, Tare 250 ft. 
Ich bemerkte, daß dießmal ber Zuſchlag ohme Müdiicht auf 
den Schähungswerth erfolgt. 
Kiliingen, am 4. Auguſt 1868. 
er, Noar 





229) Schr Ihöne MWrat 12237) Gin ſchönes Logis von 
wurfldärme und Pueutel|? Zimmern usb Kabinet (ohne 
find fortwährend biligit zu ba Küche) ift zu vermieihen 2. 
Diſir Nr, 371 





riiches Kaffeehaus, Augaſtiner SE EEE ET 
gaſſe. —5 
— — Göbelslehn. 
2286) Eine Cither und einel Mornen PDonnerätan 


Fa 2 Site 9 5: mufifal. Unlerhaltung. 


iuägafie, 2. Difir. Nr. 567. 


pe In „ber i fr A 
‚werde i ufolge Au u u; 2 sr Miür:ık 
Be gend 0 Geſe — „a — 

fl, zabldar\in 6 ; 1. un 


— 


€ B 
— mit ier_einbalb Pro Bus ie 
I nit — — — — |. 
auf meinem a kimmer | 


1% 4 | EU 
— a 2.Auguſt 1858. 
a sun Reus, E Notar, 


— te häferel i Mark 2550 B 
* de 2 Widoet Aue, auf weitere fech# er 
ii in Pacht gegeben werben. 
rin au 
a ohnerätag den 20. Auguft 1868 
Mittags 12 Uhr 
ai gen —— allda beftimmt. Die Bedingungen werben 


——— en 


tung eröffnet und * Iufiige hlezu eingeladen. 
ne 343 eb, „ge 6. Auguſt 1 68 Wan DRaR rin 
F Faulhaber; — 

im 





Aepfelmoſt die Maas 6 
und 8 fr. und aud ein guter 
Mittagsdtifch zu 10 fr. wirb 
verabreicht bei 

Jakob Deuber, 


Garkücner. 


» 

E Banbeville: Ten 

= (dm Plap’fhen — 

J Donnerätag, den 13. Auguſt. 
2. Borfiellung der großen anglo- 

ameritaniiden Künftler » Geſell⸗ 

ſchaft des Hrn. Hecker) Ag u 

Schneiber, beftehenb Dar: 

dns —— we Mar: 

mor-Bruppen 

rühmter Melitermerle ber 3 

55* Pantomimen, feen Re 


2288 24) 
Neubauber 


Geſtern wurde vom 


— — 


tergelb verloren. Gegen gute 
— — Diſtr. 
Kult Sud je se zn ee 3 
weglichen Piedeſt owie berf 2770 1 ne obnu 
weltberühmten under: Fon: von 3 Ye — 
taine, bixigirt von Hrn. Fi: ammer 2c ac. in bie 1. Nor 
| fer aus Berlin. Zum Erften- pernber zu vermieihen. 3. Diftr, 
j male: An Sie! ober: @inelmr. 186 
zu Braut für ein Bediht. | —————— 
= Srtirinal: Luſtſpiel in 1 Akt von] 21623) Einbraugbarer Con⸗ 
sr3 Dr. Sobotka. Hierauf: Dar-[ditorgebilfe, welcher ſchon 
ftellung lebender Bilder. [einige % e conbitio kann 
5 Sum —* Kalospinthe- |unter aunehmbaren Bebingungen 
„ ehromoerene, ober: eleine dauernde Gonbition erha 
Dieleine dauernde Gonbition erhal: 
ae der Masten und könnte ber Eintritt fo: 
jaden. —— oder * — ge⸗ 
w — aqchehen. n ber 
" — — 
199] Eine no any gute 
Heute Abenb 7 Uhr — — 33 * 
g3 im Garten der Mainluft ein großes Weniter werben 
Mi [ Unierhn billig abgegeben. Nãh. Erp. 
* Ial. Unter) altung. Setraute: 
> Mitglieberfhaft find geftattet. | Per Biarrk. za Stiſt-Haus 
Johann Meifel, Wechjelmärter 
Rt: Sonny, den 16. d.M. gi“ der tal. b. Eifenbahn, mit 
Nachmittags 4 Wir —* Br Du * 
— * Partbie nac der er Rügamer von Un: 
— Welt. |,” 
"on Der Ausſchuß. 
Ei Gaſthaus z. Maiuluſt 


In der Pfarrk. zu St. Beier: 
Johann Väih von Oberndorf, 

Parrei Eſſelbach, Steinhauer, 

mit Garolina Väth von ba. 


be t Krahneınt, R 

Br 230 Heute —5 — iſt mein] „onen Fughſenberger von 
N Garten für eine Geleflihait Seroi;hoien, Bürger und Schrei: 
Bonnirt nermeijter dabi er, mit Barbara 

ze abonnir Koch Müller von Brud 
. I. Lochner.|” yirelaus Device von Zei 
2271 Pommersdgafle 275 jindja/M., Schneider babier, mit Ku— 
2 Zimmer, Küche bis Noobr.Inigunde Barbara Schardt von 


au vermiethen. Markthreit. 

























3 


2051 2b) 

von Penfionen, 

Geltendmachung von Anſprüchen 

jeder Art aus —— Mill; 

—— *—— der Me: 

gi erung derBerein. Staa: 
e 


übernimmt und bejorgt Unter 
zeichneter prompt m 
Auskunft in Bezug auf bie Be— 
rehtigung ber Hinterbliebenen 
ber im Kriege Gefallenen ober 
an ihren Wunden Verſtorbenen 
wirb bereitmwilligit ertheilt und 
Stehen 








aa Ad — 5* und * nee 
Preiß der ganzen Naſqhe I. 1. = BR 


 Nie-. 
linden Max Cammerloher, 
vormald 2. Butt 


Niederlage in Würzburg bei ——— 40% 
ie, adauueſt 


De uns tjt joeben ee 


Einjährig ge, Freiwillige 
1 


Selbſtſtudium * zur Vorbereitung auf 
— 


den einjährigen reiiigenient 


21 Geihichte, Geographie, Bon, „Watsemätt, deutſcher Sprage 


Br 
ei u 
ai! bang ——e— und er 


Herausgegeben von einem Verein praftifdier Squl⸗ u. Fagmänner. 
Prost nebſt Br * et Anleitung zum 
Preis Aa Bri — — voll ſt 
Stahel ſche —— u. Kuafgestbeng 


Echt holländiſche vnc veur 


Mittelſt hollä auögezeichneten, neuen Bolitur, nicht zu ver« 


wechſeln mit bem biäherigen Möbelmachs, kann man alle Möbel 
billig und mit geringer Früse 
völlig neu polirt 


jo glänzend hberitellen, daß ſie 
in Flacon a 15 fr. empfiehlt 


ar! Bolzann. 


Don Siegeloblaten mit Firmen halte ih die neueſte 


einen. 
Dieſes praktiſche Erzeugniß 





— gefaͤlliger Anſicht und Beſtellungen empfohlen. 


.‚ 8. Brenner. 


Eine Schadtel Golb- 
muc mit Granaten- 
ein Hit auf dem Bahnhof % 
funben worben. Abzuholen 
Kofierträger aus Semmeld- 
ſtraße Nr. 1236. 


2293 Gin veinlihes Mädchen, 
das ſich allen Arbeiten unter« 
zicht, wird fogleih in Dienft 
geſucht. Näher. in ber Erp 


2305 Es iſt ein jhöner lafirter 

Auslagekaſten, 61, 
2 breit, 6° tief zu verkaufen. 
Balth. Schmitt, 

am Vierröhrenbrunnen. 





201 
omwie bie] Icbi 


Die —— 


n von Nord⸗Amerika 
billig 


eg 


vorichriftsinäßige 
Vollmachts Formulare zur Wer: 


fünung — — — — 
Berlin, Univerſitäts-Str. [2305 Im 1. D. Nr. 400 if 
— [eine Wohnung von 5 Zins 


mern und küche nebit allen atte 
beren Bequemlichkeiten bis 15. 
Dttober oder 1. November d. J. 
za vermiethen. 

RI 2a Sohliiene el ind zu 
vertaufen. 4. D. 13 —e— 


Otto Johann. Levison. 


2289 


22389 300 Bund ſchoͤne, weiße 
Weiden find zu verlkaufen. 


Näh. in der Erp. d. BI. 


# 


"45. Mat 'd. Jı'behäoffen, 


2773 2a) „ein ® 





Lohter hbrod, 


nn Qualität." Täglich friſche Senb- ea) 


gen bei weht nen füstigen en 
Degen, kn karuutin 

— a nt 
er Gefunden 


Zahn amd wurde am Sonntag auf ber 
ulie A wegen —— — Vrels 8 kr. OR: 










— Ei —— Dres de 


on ©. Franz). 
R ER TE IE | — a seiR Sehnen 
2 ———— TITEL.) WAR asgepoft Ku 
im Mürzburg und Neuftabt a. ©. 2207) Am Samäta —“ —X 


—AI — am Vierroͤhrenbrunuen ci 

Für Till. Stadt- & Gemeindebehörden. |} — —— 
ir im Regierungsblatte. Nr. 42 zum Bollz|gase an einen der Arbeiter am 
Behrneriafimgsgefeges vom 30. Jannar|genannten Beummen erſucht wir. 














































ea a 1837) Ein — 

Formularien 

fihd'fän in praktiſcher Eintheilung bei ung 77 über 2.8. — ie 
vorrät ig. x 






"Bonitäs-Bauer’sche Verlagshändlüng | -" 
Buch- & Steindruckerei 
d Ex edition des. Stadt- & Landboten. 









| 
danke in ber Erpebition b 
= ee 
ergangenen Sonni 
he Clever ei Srauat 


9 ip, mit goldenen Schlöß: 
—— — hen a x rebliche Fin⸗ 


ber _wirb ae, dasselbe in 
‚IR Se Genie Ice inte 


14 ped. byugeben, 
° 46, April 3 ũ er un 













Den — de * 













Art. 
alt von 
rin a Heimathgebuͤhren unterint 
gt: 

In der Stabt Würzburg ken vom: 1:xSeptember' 1868 
—— ——— nach folgenden Beſtlumungen er⸗ 






—— ei 
Saltend, ——— Man bittet, 
es ber Exped. d. BI aba] 


T. © 0 ku lPHUBRTER BIFÄER — 
Pi 18 noch ihre urſorũngliche Heimath dar Bal * 
—* ni en um —A Art. 3 des Heimathgrieped durch Tannin- -Baldahı Seife, 
ung Be ubige Helmalh ‚erwerben, Haben eine bad NO one weiße, meide] O 
Ahgebähr von 36 "Sulhen u, entrichten, gelunde aut zu erlangen; & 
uud Von Denjenigen, welden das Heimathrecht nach Art. 6 En. Sin bei) i 
* wegen hlahrlgen ober nad Act. 7 wegen 10jährigen 18 fr Franz Sußla. 
—— —— wird, iſt eine Heimathgebũhr von —— 
den zu erhebe 2779) Für den Verkauf 
88 Eine Heimathgebühr- von 48 Gulden Haben aud Jene | eines - biefigen Plate 
bezahlen, welche bie Heimath nad Urt. 8 des Geſehes durch Febr beliebten Mafchi 
cag ermerben, foferne icht-.iw dem Vertrag eine andere — werden einige 
Beitimmung hierüber getroffen wird. ,, (Shl, 2 Gefchäftsiente ge: 


—7 ſucht. 
Bekanntmachung. — — 
Ju Sachen der Koörperſchaftswaldbeſiher von Eichenhauſen [2272 2a Ein jum jr ——— 
en Franz Göbel von Könlgshofen, — son 148 ft. ſucht in einem R then ober 
Er verfteigere ich im Ianbgerigtlichen Auftrage — am gröheren Marklflecken cin ge 


Montag DR StB. Inch uk ned ner 
u 


länfig ca. fl. 1500. bi fl. 2000. 
auf bem — Fe er bie — beä —— An a hluag leiſten Gef. Anträge 
in bieflger Steuergemeinde unter P:Mr. 3167, 6567, 7182, f6ittet man an Franz Com: 
7780, "029, 3165, 359%, 3030, 3354, 7027, 3520, 7026, 7030,Irad (Hinter der Marientapelle) 
3166, und in der Steuergemeinde Spthaujen unter PLsRr. 2107, Igelangen zu laſſen. 
im GSefammtiHägungdwerthe zu 1125 fl, an ben Meilibietenden — — —— 
egen Zahlung der Strihäjhillin je binnen 4 Wochen und unter | 2275 Ein Logis mit 2 Zim: 
— übrigen an ber Tagfagrt bekannt gemacht werdenden Be⸗mern, Küche und allem Zuge— 
höre, ſehr paſſend Für eine 
Schneider, iſt zu — bis 
Aüerheiligen. 1, D. 75 



















bingnngen 
Keönigäbofen, den 7. August 1868. 
Reuß, L Notar, 


Drud unb  Berlag von Bonitası Bauer in Wärzdurg. 
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b verl and eure 2265) Ein qut ergogener 
verloren, eſſ ii Be n8 e 8 5 


Zur feine rüßige Familie jur v 


2034) 63 ba tin Fausse-]; * 





















er Qualität per MB. 
IK Als von . e 
bebeutenben Rabatt, 


3a)“ a8. Senpn 
Set u 


wird zum fofortigen Ein 
Senecht. Näb. i 
—— * 3 





treten bei 
"Ant. Gresser 
Buchbinder. 


a 


es dengi 
ie —* Alto 4 Man 
und —— nebſt Hola 
Kellerab effung und Mal 
feitung 1. Rovbr. 











then. Neu auftrafe Nr. 7O üb 
t Stiege. 
277) Eln freundliche Bin 
wer mit Kochgelegenheit wm 
Holzlage iſt 9 —— Aus 
En vermidtGen. 
509 am er 
vermietben 
ic Nr. 347 auf 
er 2ogid von 
immern,) Küche, : mit lopftu 
equeıntich keiten; 


2785 Eine KRödin, 
e,jAiterd, wänidt ‚auf a 
un! Siele bei — alten Her 
er ſonſt au_ciuer je 
gersfamille und fann 
nifje aufweiſen. — 
dem Dienſtbotenburea ebı 
in der Büttmerägafie Nr. 27 


2233 Eine freunblihe Woh 
ung von brei biß vier’ Zin 
nebſt Augehör iſt — 
ui HR 


Daferbft wird Kid re 
— init Kochgele 
beit frei. Naͤh. in der Erp.” 


2274 Ein Hausknecht, ber f 
leich Mepger Hi, -unb 
Bier A umsgugehent verſteht 
geſucht in ber Stabt Fran 


20) E 
lee a 








* 


oder ohne Möbel ſi 
zu —— er 
gaſſe Mr. 


2369) Ein Eommis (ira 
wird geſucht. Offerten bef 
bie die Erpebitton b. BL 


















bft vs 
' . Würzburger Stadt- u andbote 
. 
2 er 
DBabn suge. — * II, Wur burg· An⸗bach München. 
er L. Würzburg-BambergsSranlfurt. Bi % — EEG uch —*2 Samen 88. 
Twmmlunft *6 Cout. a . F —2 —— — ee Bee, 
N BER. NHM. Schmelz. 10. WM. Borm, Poft- TER ey Ankunft a In 6 
ges, früh u. 7 U. 85 IR. Ab. Gltery. 6 U. \ i Wit Dh SU IEM Ar 
a % WE. feilb, 1 UL DMiEE, u TER 53 DR NARHER. Güterz. ELAGM, früh .11 1.24 MM 
c Abgang nabBambera: Schnell. 1OU, 0. TV. Häebererfie: . Borm, 
: a A gefiridelberg,. 
jet AO. Born. Poftz. 2 U. 50M. Nacım. u.8 1. Fr ri. t 
15.M. Abbe, Güter. 4 U. 20 M. früh. 7 N. gang nad Heidelberg: Schneig, 8 
80 mM. Fri. x z b .. ea 10 erg r 1 
ei Knkunftpon Bamberg: Schnellz 51u. sn er er h .. 
— 20 Abb. Poſtz. BL. IORFrÜh u. 1.15 UN, Ba Bi: y,2u. ‚trüb, on, 
Britt, Gütz. SN.SOM. Mb. u. 11 U.53 TR. Nie. er 2385 M. Nachts, Eeitere beide 
Abgang nad Frankfurt: Courz IN. —** —X —— 
J MM ik Scnelly. 5 1.30 M. Xbs. Pot. 9 SBHM.N . Tu SM 9: nells. . 
MM EOM. Borm.u.12U.15M, Racıts. Güter ‚Rachm. u.7 U. 56, 9b. Perf, 4 U,5M. 
ft HS Arab, DI dOM Radın.u sit Abos, u.5U. 15. früß, 10.5. Dem, u.61.5-;, 
an Kiga engere Mb. Güterg. IN LOW, Nam, 3U,25 MR. RIB, 


Würsurg-llürnberg. 
Ankunft von a 
M, Born. Poſtzug 11 U. 46 M. Rachts, 3 
n. 5 M. 12 U. 55 M. Mitt. 5 1. 25 M. Abbe, 
und 9 U. 40.M. Racıts, 


wENZ5M. früß, (Beide Lektere nach Bebarf.) 
Poftemnibusfahrten m 

Arnftein 545 U. Abds. Eſſelbach 4 IL, And, 

Wertheim; Miltenberg 5 U. 25 M. Mb, Euer⸗ 

haufen 4 U. Rachm. 


Einundzwanzigfter Jahrgang, 


3 1 Würburg-Hürnberg. 

— Mbgangnad Nürnberg: Courz. 3M. 

GE  OM.Racım, Poll. 4U.2OM. früh, Gütern. 5 
L40M,füb, 9 U. Born, 41.40 M, Radım. 

Ep umb 5 U, Mbenbe, 


- 1194 


n Zugsneuigfeiten. Blatie aufgetaucht war, ihr mit umerhörter Heftigfeit entg 

ir Se. Maj. der König haben zu genehmigen gerußt, daß die trat, jet JeIbR buch daS nadbrädtiäe Betoneh ber Saite 
ser Fathol. Pfarrei Zeuzieben, Ber. Schweinfurt, von "dem bodw. teit und Innigfeit bed DB beB Finiigs Subuuig wit beim 
Hrn. Bitdofe von Würyburg dem Priefter M. Braun, Plarrer|ufifden Keilerpaate bie Hfentige Meinung auf bie Enitpfg 


ug 9 U, 35 
8 


Donnerstag den 13. Auguft 1868. 





fi r 
;, In Mechenrieb, verlichen werbe. engerer Bande zwiſchen benjelben vorbereiten zu mollen ſchei 
* Der Fürſt Hohenlohe, welcher ſſich in den nädfien Tagen nach 

iht Die Ziehung der Looſe der Kadolzburger Baumſchule findet bärf 
nunmehr unmiberruflih am 15. September b. J ftatt. = — —8 Fa el = ut 
Deffentliche ratd | nifter bed fol. Hauſes zufommen, * berufen fein. 


= Sitzung des Stadbtma 
Im Würzburg vom 11, Augait 1868. 28 e eines 
U FReglerüngsreferiptes, wornadß das tgl Staatöminifterkum des 
2° Hanbeld und der öffentlichen Arbeiten bie Herftellung einer Te: 
N Ieprahen- Leitung vom Den — zur Feſtungẽ hauptwache 
und deren Ausführung burch die kgl. Telegraphenanftalt gene 
5J migt hat; ferner eines Reſcriptes derſelben Stelle über die Er: 
+ flattung der Gchurtdanzeigen durch die Lönigl, Kreis Entbind- 
ungsanjtalt. — Ein Antrag mehrerer Haudbefiger ber Bütt- 


Se. Maj. ber König bat bei ber Mbreife von Kiffingen dem 
Armen biefer Stabt cine we aus ber Kabinetälaffe 
überfenbet,, ferner der pröteftantiiäen Kirche zu Kiffingen eine 
namhafte Spende angewieſen. 

Nürnberg, 11. —* Bu ber geſtern Früh begonnenen 
unb morgen Mittag enbenben „Prüfung ber einjährigen reis 
—— ee fi * — —— — 5 

nerögafje wegen theilweiſen Abbruches der Mauer des Schul⸗ Meilen berjeiben find Kaufleute; au otpetergebilfen, 
# fe — wird unter Empfehlung zur Beräd-| Bauteniter, 1 Graveur und 1 Landwirth finden fi unter 
= tügung an die auftänbige königlicge Baubehörbe abgegeben. | Denfeiben. 
te — Die Stabibau:Fujpeftion wird zur Anfhaffung einer für das Münden, 9. Aug. Nachdem die Prüfungen des bieh- 
jel Kanalbauweſen nothwendigen MWafferpumpe und zur Vornahme | jährigen Kurſes der nad dem neuen Etubtenplane —* 
en ber nöthigen Reparaturen in ber Polizeikaſerne ermächtigt. —| Kriegsſchule beendigt waren, wurden bie von ber Obereramis 
ir Genehmigung ber Ehehaltenhausrechnung. — Ein Geſuch um] nationd-Kommiffion Hergeftellten Refultate den Schültrn mit 
1 Verleihung des Heimathsrechtes wird genehmigt, ein zweites ab-| Bezeichnung bed von ihnen erworbenen Ranges befannt gegeben, 
1r. Ilägig beſchieden. — Mehreren Kaufleuten wird die ee wobei fi ergab, daß Einer als Frank tie Prüfung nacmaden 
e zum. Kleinhanbel mit Spirituofen ertheilt. — Aubitoria wi darf, mas aud vier Durchgefallenen no nmal vor en 
Kleinhanbel mit Spirituofen erteilt Aubitoriat® barf 8 aud vier Durchgefall ch Einmal halt 
ri Micsael Wimmer erhält bie Infafienannahme und Verehelihungs: | bleibt, 23 Beitanbene aber ala eg rg 2. Ale 
- bewilligung. (Schluß folgt. mit bem Präbifat Kadet“ und monatlich fl. Zulage für 


» Hente Nachmittag gegen halb 5 Uhr wirb ber Faifer von 
4 NAufland auf ber Rüdreije von Shwalbah nad Kiffingen hier 
N wieber durchpaſſiren. 


zwei Monate zu ihren Megimentern gejhidt wurden, um na— 
mentlih den Herbitwaffenäbungen aftiv se nad) denen 
fie zur Kortfegung ihrer Studien wieder einzurüden haben, um 
0 nad Vollendung des 2. Kurſes bie eigentliche Offizteräpräfung 
„ Da D. 4 Ztg. wird von Kiſſingen, 7. Auguft ge⸗-zu machen, deren Beſtehen bei fonft a ufigen Voraudfehnngen 
# Trieben: Zwiſchen ben hier anweſenden beutfchen Sonveränen |ihre Ernennung zu Offizierd:Abfpiranten 1. SE zur Belt 
unb ber rüuſſiſchen —— beſteht ein ſehr freundlicher dat, ald welde fe unter ber Bezeichnung „Junter* und m 
- Verkehr, insbeſondere ſcheint die Beziehung bed Königs Ludwig der bisherigen Uniform folder in ben Regimentern ben praftt- 
j Bra dem 85 KU feier ge D —— gigenfetigen fen Dienft des Unterlieutenaniö erlernen. 
efuche waren offiziell feierlicher r. wig war 

# mit glängendem Gefolge in ruffifder Generalöuniform be’m| ae; nnrang gu ben Prüfungen ber einjährigen ifreis 
Kalſer Aleranber erjtenen, welcher dann in ber Untiorm eine# 
„ bayerifchen Oberften mit ebenfalls jehr glängenbem Gefolge ben 
‚ Beluc) erwiderte. Eeitbem jedoch iſt der Verkehr ber beiben 
y Monarden ein weniger ceremoniöjer, unb bie gegenfeitigen Be: 
de wiederholen fich öfter®, jo daß die allgemein als bevor: 

ehend angenommene —— des bayeriſchen Königs mit 
einer Tochter des Kaiſers (mit der bisher in Schwalbach wei: 
Ienben, * aber vom Kaiſer nach Kiſſingen abgeholten Groß— 
fürftin Marie) immer mehr Wahrjheinligfeit gewinnt,” Mir 
—— um fo weniger Anſtand, dieſe letztere Nachricht unfern| ber König nähfte Woche nad Hohenſchwangau — um ſein 
Lefern vorzulegen, als auch bie Hoffwmann'ſche Korreiponbenz, | Geburtsfeſt bajelbft zu feiern. Prinz Otto wird ſich bereits 
welche vor einigen Wochen, ba biejelbe in einem baheriſchen morgen früh. vom bier mad Hohenihmangau begeben. — Wie 


willigen ift bei verſchiebenen Abifeilungen dießmal nad; größer 
ald das legte, Mal. 

Der Allg. Big. fchreibt man aus Münden: Im Auftra 
bes —— — begibt ſich Anfangs nächfler Bose der ra 
Minifterialafjefior Dr. Huller nad len um von dem afı= 
erfannt vorzügligen Etande bed Volls ulwefens und inäbes 
fonbere ben Bildungsanftalten für Lehrer unb Lehrerinnen genaue 
Einfiht zu nehmen. 

Münden, 14. Aug. Wie es Heißt, wird fih Se. Mai. 


’ 


ich höre, wird von unferm ehe im naͤchſten Monate 
eine — * Summe zur nn Subjfription aufgelegt wer⸗ 
ben, infoferne als erfrenlich erſchelnt, da I ierauß ber 
Schluß ziehen nr daß es mit unjeren Eifenbahnbauten nun 
raſch vorgehen wirb. (Augsb. Abdztg.) 

Unlãngſt ſind in Lobenſtein, im reußiſchen Voigtlande, drei 
nach amtlichen Urkunden zum Theil bereits im Jahre 1840 ges 
kannte Stahlquellen, deren Wieberentbefung ind Fahr 1862 faͤllt 
wieberum zu ihren verbienten Ehren gelangt. Die eine bavon 
kommt ben ftärfjten Stahlquellen ungefähr gleich. 

Am 11.d. ift aud ber Eintritt Läbeck's (wie Mecklenburg's) 
in den Zollverein erfolgt. 


Deutschland. 


Preußen. Berlin, il. Aug. Der „Staatdanzeiger“ 
fagt, aus feiner Erklärung vom 31. Fafı betreffs der Note Uſe⸗ 
bom’3 an Ramarmora habe das italienische Fournal „Opinione”, 
welches barin eine folenne, Lamarmora gewährte Satisfaltion 
erblict, eine irrthümliche Folgerung gezogen, beren Abfihtlih- 
Teit leicht ertennbar ſei. Der Redaktion des „Staatdanzeigers“ 
—* nichts ferner gelegen, als der Gedanke, Lamarmora's Ver: 
ahren zu billigen ober zu beichönigen. Das Verhalten deſſel— 
ben begegne in allen amtlichen und außeramtlichen Kreiſen Preu⸗ 

end elben DVerurtheilung, wie in ber öffentlihen Meinung 

taliend. Die Erflärung bed „Staatsanzeigers“ hatte nur den 

wech, die Verantwortlicteit für ben Text der Note Ujebom’s 
von ber Regierung abzulehnen, weil barin einige enthaltene Re: 
dewenbungen nad Form und Inhalt mit ber Auffaſſung ber 
preußiſchen Regierung nicht übereinftimmten. Der Feldzugsplan, 
welchen Ufebom’3 Note empfiehlt, war bereit? vom Augenblide 
an, mo ber Kriegsausbruch wahrſcheinlich geworben, enftand 
ber Beſprechungen von preußiſchen und italienifhen Militärs, 
fonnte demnach zur Uebergabezeit der Note für feinen der Be 
ihelligten neu ein. 

Berlin, 12. Auguft. Die — —— 
ſpricht ſich ſehr anerkennend über die Rebe Beuſts beim Schützen⸗ 
feſte aus, beſonders wegen ber darin ausgeſprochenen Erkenniniß, 
daß innerhalb des Kalſerſtaates das deuiſche Element keine maß⸗ 

de Stelle einnehme und daß Oeſterreich weder als deutſcher 
Staat noch als berufen gelten önne, auf Deutſchlands Geſchicke 
einen leitenden Einfluß auszuüben. Preußen werbe bie innere 
Gntwidelung Defterreihs nicht ftören und gern Freundſchaft mit 
demfelben halten, wenn Oeſterreichs Politit den aufgeftellten 
Grunbfägen „Friebe und Verföhnung“ treu bleibe. — Die 

Provinzial-Eorrefp.“ erklärt, Preußen ſtehe ben — ————— 
der fübbentihen Staaten über ihre Militärverhältniffe fern, billige 
biefelben aber durchgehends. 


Huslanb. 


anfreich. Baris, 10. Auguft. Heute ift ed zu 
bemertenẽ werihen Kundgebungen im Quartier Yatin nelommen. 
Es fand bie allgemeine Preisvertheilung ber Lyceen ſtatt bei 
welcher auch ber kalſerliche Prinz anweſend war. Der junge 
Eavaignac, Sohn des ehemaligen Präftbenten ber Republik, er: 
hielt den erften Preis für griechſſche Ucberfegung. Die Verkün⸗ 
digung biefer Auszeihnung wurde mit jtärmijhen Beifalle von 
ber jugendlichen Berfammlung begrüßt. Der Beifall wurde aber 
noch fürmifcher, als der junge Caoaignac bei Aufrufung feines 
Namens unbeweglih auf dem Platze blich, weil er nicht wollte, 
daß ihn der Laijerlihe Prinz umarme, wie er Das einem vor 
ihm PVreißgekrönten gethan. Als Duruy ſchlie zlich die Sitzun 
aufhob, ri einer der Änweſenden: „Vive le prince!“ Tiefe 
Stille und einige Sekunden barauf einiges Händeklatſchen, aber 
unterbrochen von Gezifh. Beim — — aus der Preis: 
vertheilung gerieth Einer der Zöglinge in Wortwechſel mit einem 
olizei-Sergenten, ber ihn feltnahm, und als eine Schaar von 
tubenten zu befien Befreiung herbeleilte, wurden noch unge: 
fähr zwanzig andere Verbaftungen vorgenommen. (Köln. at) 





Schweinfurt, 12. Auguſt. Auf dem heutigen mit 1300 
Schäffeln beitellten Getreidemarkte ging der Berfauf raſch. Wei: 
en kojtete 1521 fl., Korn 15—17 fl. der Schäffel zu 300 
Dlund gerechnet, Gerfte 14 fl. 45 fr. — 16 fl, Haber 7 fl. 

fr. — 9 fl, Erbien 16 ft. 30 ir. — 19 fl, Linfen 17 ft. 
der Schäffel. — Der heutige Viehmarkt zäßlte zu ben ftärkit- 
betrichenen bed heurigen Jahre, nasegu an Städ Od: 


fen, Kühe und Jungvieh waren zum Verkaufe au ; das 
Geſchäft ift indeß ein fehr filled geblieben, obw el Käu= 
er aus Norbbeutihland, Sahlen und ber Nheingegend anwe⸗ 
enb waren, melde nahe an 1000 Stüd zur Ausfuhr auflauften ; 
er große Markt-Vorrath, darunter mehrere Städ ſchwere Och— 
fen, bazu bie anhaltende Dürre verfehlten nicht, die Preife fanmt=- 
licher Biehgattungen mit Ausnahme bed Fetiviehes und fehler- 
freier ſchwerer Thiere herabzubrüden. ( f. Tabl.) 

uguft. 


Börienbericht. Fran?art A A Zur Ab- 
wechſlung zeigte die Börje heute einmal eine — flaue Teu⸗ 





benz, bie ſich beſonders in ber weichenden Richtung von Credit⸗ 
altien u. Staatbahn ausſprach. Aber auch Amerikaner waren vers 
bältnigmäßig ſehr matt, da fie troß befleren Golbagioß 1/,0/, 
ntiebriger zu haben waren, als geitern Mittag. Auch auf füb- 
beufche Werthe blieb bie flaue Haltung ded Marktes nicht ohne 
Einfluß und waren biefelben etwas offerirter, ald geitern. Oſt⸗ 
bahn war ebenfalld niedriger. Als bezahlte Courſe notiren wir: 
1882er Amerikaner Bonds 75%,, National B4—53'/,, Neue 
engliſche Metalliqued ;63%/,, Steuerfreie Metalliques 52%/,—T/,, 
41/.0/, Metalliques 451/,, 1860er Roofe 75%/,, 1864er Roofe 
1013, ‚ „1858er Roofe 142%/, Bankaktien 768, Grebitaftien 
au, 24, Staatöbahnaktien 259, Rudolphsbahn 149, 
anz⸗ Joſephsbahn 159/,, Eltſabethbahn 142—, Mannheim 
arlöruger 9, 41/50, Württemberger 948/,, Baye⸗ 
riſche 96?/,, 4%/, Bayer. Prämien Anleihe 102°/,, Babifihe Präm.- 
Anleihe 1bo1/,, 41/,0/, Babiihe 945/,, 41/,0 ; 
bayer. :Oftbahn 128%/,, Darmftäbter Bant 242, 
Wien 108/,. — Übends 6, Uhr. In der Effelten- 
focietät war fein Geſchäft. 





Berantwortlicer Rebakteur: Fr. Brand. 


Mainwärme: 21 Grab. 
Den Vollzug bed neuen Heimathsgeſetzes, bier 





Ai aa aan Far oe Ho ran“ hen 


- un — 


die Heimathgebühren betr. ! 
(Schluß.) $ 4. Für Ausländer beträgt in den Fällen ber 
vorftehenben 88 2 und 3 bie Heimathgebühr 72 Gulden. — 


Deutſche werben hiebei nie ald Ausländer behandelt. — 

8 5. Minderbemittelten Perſonen kann der Stabtmagiitrat 
auf Anfuden die — —— bis zur Hälfte ermaͤßigen. Als 
minderbemittelt gelten Diejenigen, deren Nahrungs ſtand durch 
Erhebung ber vollen Gebühr beeinträchtigt mwiürbe. 

N 6. Kraft dei . (Art. 11 Abi. 2) find folde Ans 

ehörige des eg taatd, welde dad Heimathrecht auf 
Grund bed Art. 7 des Geſetzes erworben, von Entrihtung ber 
—— ganz befreit, wenn fie ſich während voller 10 Nabre 
ununterbroden in ber Gemeinde ald Dienjtboten, Gemerbüges 
hilfen, Fabrikarbeiter oder Lohnarbeiter ernährt haben und zu‘ 
einer ke richterlich nicht verurtheilt worden find. 

8.7. —— en von dem in $ 6 erwähnten Falle iſt bie 
Erwerbung ded Heimathredhted jederzeit von vollftänbiger Ent= 
richtung ber feſtgeſetzten eg abhängig. Der Heimath⸗ 
ſchein und in bem Falle des & 1 das Verehelichungszeugniß wird 
deßhalb erft dann ausgehändigt, wenn bie Heimatbgebühr ganz) 
entrichtet ift. 

8 8. Denjenigen, welde eine Aufnafmögebühr zu zah 
baben, wirb bie früher gezahlte Hetmathgebühr hieran zu 
gerechntt und — 

Würzburg, am 7. Auguſt 1868. 

Der Stadt-Magijtrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn, 
Amenb. 


Wohnungs: Beränderung. | 


Unterzeichneter hat fein Logis mit Faden bei Herm Micha 
Kiefel, Schweinemetzger, verlaſſen und cin anbereß in derfelb 
Straße vis-a-vis bei Herrn Blümmlein, im So 
rechts, 2 Stiegen boch, berogen. Für das feither g 
{chenfte Vertrauen höflih dankend, werde ich mich beſtreb 
burd gute Arbeit und fihnelle Bedienung mir daB Vertrau 
des Publikums zu erhalten, 

Vielen Aufträgen ſieht entgegen 


G. Moppers, Strohhutfabrikant. 





Shaf-Winter- Welbe auf ben Wieſen —— r, 
circa 300 Stüd Schafe gute und geſun Se: 


wirb am 
Freitag den 21. d. Mts., 
Vormittags 9 Uhr 


auf 

Geige Anden, 
BIER" 

auf bem Rathhauſe dahier verpadtet, und Pachtluſtige hiezu 


den 11. Auguſt 1868. 

Der Magiſtrat. 
Roth. [2322 
ches a — er 47 
allen Häußligen Arbeiten unter: |genpapier empfiehlt 


elaben. 


ieht, mirb gegen guten Lo Wilhelm Simon. 
bs 1 Oftober gefuät. Fur 8 366. 
ſolche, welche gut empfohlen find, 





Ä mögen ſich melden. Randers 
aderer Straße im Wolfel'ſchen 
Haufe über eine Stiege. 


tüdtige, mit guten Zeug: 
m enverjehene Futterinchte 
=; werben mit gutem Lohn auf bem 
En Hettftabter Hof geſucht. 3a 
° Eine Haushälterin 
$2 in ben 30: Jahren wünſcht nad 
E einem Vierteljahre eine Stelle 
= bei einem einzelnen Herrn. Yu 
FR erfragen in der Erp. 1639 Se 


a Ein junger Mann, ijrael. 
Religion, mit den beiten Zeug: 
niffen verfehen, wünjcht bei einem 
Vieh⸗ ober Vierbepänbler eine 
Stelle. Näh Erp. 


2306] 
mt 


Photographie. 
2319 3a) Eine ganz vollftän- 
bige Einriätung aur Mboto- 
graphie mit 2 Kranz' ſchen Appa- 
raten iſt zu verlaufen. 

Nah. in ber Ern. 


2a) Ein Säfnergefelle, 
melder gut mit Ojenarbeit ums 
quaehen weiß, erhält me 
auernbe Arbeit bei Häfner 
Meiſter Bier. 


Gefucht 


wirb ein grögered Mapi 
auf ein Haus, ohne Unterhänd- 
fer, gegen mehr ald doppelte 
Sicherheit. Näh. in ber Erp. 
— FE BT 3 DU (2377 2a 
Ein ſolides Mädchen, 
lches dochen und eiwas nähen 
verſteht, wird zum fofortigen 
Eintritt geſucht. Nah. Erp. 


2203] Unterzeichnete bringt hie⸗ 
| mit in Erinnerung, daß ſie alle 
. Sorten Bettfedern auf das 
* 


befte reinigt. 

’y 5 Müller, 

8 2. D. Rr. 509. 

= 2. Ein 
ähen 


Arbeit treier bei j 
Heinr. Steinfelder, 
Ladirer u. Tünchnermſtr. 


2356) Eine Viehmagd ober; 
eine Tazlöhnerin, welde gut 
melfen Tann, wird ſogleich ge- 
ſucht. NAh. in der Erp. 


2325) Gin orbentlicer 
Kegeljunge 
wird jogleigy geſucht. Räh. Erp. 


2355 3a Eine Preganenwohnung 
von ? Zimmern, Küche und ſonſt⸗ 
igen Erforberniiien ift auf 1. 
Noobr. zu vermictben. 5. Dit. 
Flitergaik Nr. 54. 


| 


_ Mädchen, mweldes 
2 im bemanbert tit, ſucht 
J außer dem Haufe Beichäitigung. 
> F exfragen 5. D. Nr. 178 bei 
8 erbingerin Berg. 
x Schrling geſucht! 
2313) Im größeres Tuch⸗ und 
5 Mobewaarengefhäft auf einem 
3 kleineren Blape am Main, Wohn: 
* ung im — Näh. Erp 
fe ,  ‚- - LTE EEE a 
3316) Zu verkaufen jind jan? 1. Novdr. zu vermiethen. 
T mehrere — altern. | di U 
= Näf. bei M. Schweiger in|Rr 37 
*“ Xheilheim. (2a 
mern nebſt jonitigen Erforder: 


niffen ift anf Allerheiligen zu 
vermietben. Näber. in ber Exp. 


3a 311] Am 1 Nr 
iſt ein ſonniges Logis von 4 


218) Ein Abiturient gibt 
im Lateiniſchen, Griec., 
Deutfchben und Franzd- 
üben Iinterricht. 
| RB. in ber Exp. 

3 234 Eine freundliche Wohnun 
?5 von 2 biß 4 Zimmern, Ride 





. 
an 
£ 


zu verniethen. 


und jonftigen orbernifien, 
pers Ang ogleich ober 
auf den 1. . zu vermieiben | Allerheiligen ein uamöblirtes 


f 
im 5.D. 159 breite Schloßgafſe. Zimmer im 3. Diſtr. Nr, 38. 


tals 


2) Mebrere Tünchner: |von H. Müller Hierauf: 
geiellen tönnen joglid im; 


'falon IL. GElaſſe. 


det ergebenit 


12354) Ein 2flügliher geftemm- 


2a Ein freundliches Mezanen- | e , 
Logiẽ von ?—3 Zimmern, Stüde, lonfieläden, 5* hoch, 3 5‘ 
und foniti en Erforberniiien iſt 


Mepner, Zellerſtraße | 


TE msn — 
2352 2a Ein Logis von 3 Zim⸗ 


| 
289! 


Zimmern, Kühe und ſonſtigen 2242) Ein KHinder:Ebais; 
Erforderniffen auf Allerheiligen chen ift billig zu verkaufen. 
2 


2321) Zu vermieihen ift auf,2300 3b) Eine — We 
Näh 


Befanutmachung. 
Exekutlonswege verfteigert ber unterfertigte Notar zu⸗ 
ftrags des königl. Bezirlögerichts welnfurt am 
a De 22. Auguft Ifd. Irs. 

ahmittags 2 Uhr 
im Rathhaudſaale dahler die nachbezeichneten, in ber Steuerge- 
meinbe Arnftein liegenden Realitäten : 
PL-Nr. 3124 zu 366 Desimalen Wohnhaus, euer, Stall» 
ung, Holzhalle, Ziegelhütte und Hofraum, H8.-Mr. 306, 
PL:Nr. 3953 zu 141 Dezimalen Baum: und Gradgarten im 
ter Manggafle, 
im Gefammtihägungsmwerthe zu 3150 fl. — wieberolt öff 
an ben Meiftbietenben, mobei ber Zuſchlag ohne Rückſicht 
ben Schaͤtzungswerth erteilt wird, jedoch vorbehaltlid bed bem 
Hypothelgläubigern bei nicht erreichter Taxe zuſtehenden Ein- 
löfungsrchtes und wird nod bemerkt, ba ber Steigerer be 
Wohnhauſes 500 fl. anzuzahlen Hat. 

Dad Wohnhaus neh Nebengebäuben unb bie Aicoshhütte 
wurben vor wenigen Jahren neu und maſſiv erbaut, bie Zlegel⸗ 
bütte insbeſondere iſt jehr geräumig und zweckmäßig —— 
und wurde das Ziegeleigeſchaͤft bisher ſehr vortheilhaft 
welches aber unzweifelhaft noch eine beſſere Rente abwerfen wich, 
ba bie Erbauung einer Eifenbahn von Gemünden über Arnſtein 
nad Schweinfurt beſchloſſen ift, diefelbe in kurzer Zelt audges 
ührt werben joll und die Errichtung der Bahnhofgebäude unb 

abnmärterhändden einen reichen Gewinn erwarten läßt. 

Arnftein, am 10. Augujt 1868. 

Gentil, k. Notar. 


—— Hutten’st Garten, 
Baudeville⸗ Theaten — 6* Auguſt: 


Im Platz'ſchen Garten. ) Feige 
Production 


IR 
Freitag, ben 14. Hug. 1868, 
vom vollft. Muſiktorps bed fol. 


Abonnement suspendu. Zum 
Beneflge für Herrn Robert 

Landwehr: Regim. nad auser⸗ 
lefenem Programm. 


Matbes An Wartfalon 
I. Elaffe. Luftfpiel in 1 At 

Entree & Perſon 6 fr. 
Anfang 5 Uhr. 


@i 
möblirte Wohnun in 
der Lochgafle 3. Stock.] Hiezu ladet ergebenft ein 
A. Kucdenmeifter. 


Schwank in 1 Aft von Görner. 
“Gute Aepfel zum Moften 


Zum, Schluf: Wart 
werden ſtets angekauft im 


Poſſe 
mit Geſang 1 Alt von Salingre. 

Sutten’fchben Garten. 

2312] Verloren wurde am Dieus⸗ 


Mafit von R. Bial. Zu biejer 

meiner Benefize-Borftellung la⸗ 
tag ein Sausichlüffel, um 
beifen gef. Rüdgade in ber Er 


ein 
pebition gebeten mwirb. 


Mobert Matbes. 
Frau Tröfter,jvbition gebeten wiurd. 
2314] in Zimmer mit Sams 

mer unb Küche ift auf Aller 


Schirmfabrifanten= 
beiligen zu vermiethen im 5. D. 
Nr. 117. ; 


Wittme, wohnt Sem- 
melögajje Nr. 125. 

22388 25) Vorgeftern murbe vom 
Neubaubera bis zum Bahnhof 


ein Wriefeounert mit Ra> 
piergelb verloren. Gegen gute 
Belohnung Nenbauberg, 3. Diftr. 
Nr. 368 abzugeben. 


folge 



















ter Fenfterladen, 5' 4" bodh, 
3’ 6” breit und 3 Paar Ra: 


breit, noch ganz gut, ſowie eine 
Parthie Bauholz, zu Brenn 
holz geeignet, und Hobel⸗ 
ſpähne find zu verkaufen. 5 Getraute: 
In der proteit. Kirde: 

Anton Brochier, Geometer im 
Nürnberg, mit Bezirksgeometers⸗ 
tochter Rofine Bränblin von hier. 


Geftorbene. 
Barbara Englert, Taglöhners⸗ 
find, 9 M. a. — Gg. Ludwig 
Schretzenmeier, Schuhmachermel⸗ 
fteräfind, I. a. — Mar Jos 
ſeph Göpfert, Weinwirthslind, 
12 W. a. — Georg Krieg, Mel⸗ 
berstind, 11 M. a. 


10 





33) Zu kaufen wird ge 
si ein gebraudtes Kinder: 
Ebaischen zum Schieben. 
Adrefien beliebe man bei ber 
Erped. d. BI. zu hinterlegen 





J 
—* 


IE Difir, Nr. 189 


baus 


äberi 
fchinennäberin ee 


ernde Beſchaͤft igung. 






„Die unt te Hanpt- Agentur bringt hiermit zur Anzeige, 
erſextig Dane ggntur bring biermit zur Anzeige 






Pfälzis zischer Viehversicherungsverein. 
in in Zellingen zum Am l. September 1868 


daß fie. Gg. ER 
Behrea-ldenten beftellt und berfelde bie amtliche Bejtätigung #2" Ziehung der österr. Staats- 
erhalten hat. | ose v. J. 1864. 

»  MWBürzburg, ben 12. Auguſt 1868. Höchster Treffer fl. 200,000 niedrigster 11, 155 


Der Juſpettor und Haupt: Agent des Pfälziſchen österr. Währ. 


"an. ’ 2 Eint 2 Thir. = fl. 3, 30. süddeutsch, 
Vieh⸗ — Vereins f. d. Konigreich Bicben Beihulligungen — 
ayern. 


— er ei — er 21 — 
G. E. K linger. IAMit k.k. Stempel verse ene Betheiligungen emp ehlen 
Unter Bezugnahme auf Obiges empieble ih mich aur Ueber: V ÖELCKER & Co. 
nafme Er erfigerungen von Pferden, Nindern umb Bankgeschäft 

en genen alle Kranfheiten und Unglücks in Wien, Kolowratring Nr, 4. 
falle zu ben möglichft billigen Hgg u, und eribeile je] VB. Nachnahmen können nicht erhoben 
Auskunft mit Vergnügen. — Prefpekie gratis. werden. 2204 7b 
a ben 12. Auguſt 1868. — Ra . 

. Earl Weiglein, Kaufmann, 


gent, 


Fabrik des ächten Düsseldorfer Senf. 


IH erlaube mir Hiermit anzuaeigen, daß Id von beute an 
in Betrieb efeht babe, unb täglich friſchen feinen 
Senf jzire und nad Bedarf frei in’s Haus auftelle, 
Damit nun Jebem ber Genuß beöfelben geboten mirb, habe 
ich ben billigſten Preis geftellt und verkaufe: 


halben Shoppen Düfleldorfer Senf 
u 





















Anzeige. 
Die Berfleigerung 3. Diftr. Mr. 235 wird 


wiederrufen. : 
Gg. Schmaufer, Tarator. 


Montag den 17. Auguft Lid. Zus. 
Mittags 3 Upr 

werben im F. Hofgarten zu Weitähöcheim bie daſelbſt befind⸗ 

lichen Spaliermeintrauben dem öffentlichen Verſtriche unterſtellt 

und Strichsliebhaber Kiemit eingeladen. 


4 zu 3 Ir, Kol. Hofgärtnerci Veitshöchheim. 
ee a euer ? Bekanntmachung. 
? e 


Anmelbungen um Zuſtellung des mödentlichen 
Bebarfd unter Authrzung reellſter und pünftfichiter Bebienung 
wolle man gütigjt bei mir maden umb fehe mit Vergnügen einem 
zahlreichen Zuſpruch entgegen. 
©. M. Schmitz, 
Auguftinergafje 215, 
vis-a-vis dem Herrn Eonditor Müller. 


Wiener Mehle 


troden gemahlen unb von vorzũglicher Qualität offertrt billigft, A us f chreiben 


mit dem Bemerken, dag die Abgabe auch pfundweiſe geſchieht 
®. Bu Dur bie Bejörberung bes bißherigen Stadtſchreibers ift 


N. bie Stadtſchreiberſtelle babier abermals in Erledigung gelommen, 
Schulgaſſe r. 88. Dieſeibe gewährt einen Fahresgepalt von 600 fl. an baarem 
Gelbe, Bewerber, welde bie vorgeſchriebene Prüfung beftanben 


Aufftelung von Beeihütern betr. 

Bewerber um Beerhüterftelen zu dem heurigen Herbit haben 
—* —— binnen 3 Tagen im Geihäftssimmer Nr. 3 an- 
ubringen. 
t Der Lohn eineß Beerbüterß beträat 1 fl. per Tag und Nacht. 

Würzburg, ben 11. Auguft 1868, ; 

Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Biürgermeifter: 
r. Zürn. 
Amend. 





Geſchäftsempfehlung. haben müflen, haben ihre Geſuche, mit ben nötbigen. Zeugniſſen 
Unterzeichneter gibt dem verehrl. Publikum bekaunt, daß EUR 14 Tagen bei der unterfertigten Stelle bahier 


er von ber Wittwe Hornung in ber Elephartengafie das Bro: Arnitein, den 10. Auauſt 1868 


duktenhaudelgeſchäft übernommen hat und von Beut a i 
Brob in ber Eu tnenbäderei des Herrn VBäth von Be Der Stadtmagiftrat, 
den mitführt, und ſieht der gefälligen Abnahme achtungsvollſt Amierlein, Verweſer. 
en 
G. Bollmnth, Produktenhändler. Bekanntmachung. 
Der am Bezirks⸗ und —— — — 
te Hauſe Nr. 
Zeichnungen für Stidereien auf Der Be. an dem Da 
aller Art auf jedem beliebigen Stoffe werben ſchnell und Billig Mürzburg, den 12. Auguſt 1868. 
angefertigt: Theaterfiraße Nr. 9 im Laden. [2309 2a Königlides Oberpoſt- und Bahnamt, 
. D. a. 
Tanz-Unterricht. Mayer. — 
Bezugnehmend auf meine früheren Anzei Kun ie —— — — —— 
mit befannt, daß id} nunmehr in ber Söhuftergaffe bei Herrn J Meinjhmedenden, vorzüg-| 2a) Von heute an täglih 
—— ger re a wohne, — Fin Anmel: lichen füßen means b 
ungen zum Unter ormittag von 2 Uhr bortfelb Dittmar 
entgegernehme. Hochacht jan Ceylon-Caffee in der Sterngaffe. 
ochachtungs vollſt Te ih ald ber preid: | —— 
A. Schrell, Tanzlehrer. —* — (2123 35] 23%) Ein guter Es Bombar- 
Würzburg, ben 13. Auguſt 1868. Hermann Scheuer. |dom it zu verfaufen. Näh. Erp. 


Drud unb Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg, 


e 


— — —— 





wũrburger 


Bahnzüge. 
L Srankfurt. 


Würzburg demberg- 
A —* —24 
—— 35 M. Ab 


su 
M. ıu Mit.u,11 1.58 ade 
Mb —** th ara 
5 20.50 u.8 
Abbe, AUWOM. u.7 
Reh Bamberg: Schnell. 5 
onDa *r9: 
SsLIoMR. w.1u.16R, 
BMIOM.M.u. 111.53. NR, 
Abgang nad Frankfurt: Eour. 11. 
m wi 5U.30M.Ub8, 
LEOM. Borm. u. 12 1.15. Nachts. 
AUSM. früh, 21.40 M. Nachi. u. 51. Abds, 


E 355 
FARB 


jtät geruit zu genehmigen, 
baf bie katholiſche Pfarrei Erlabrumn, —— Würzburg 
von dem ar Hrn. Biſchofe von Würzburg bem derzeitigen 
Berweier berfelben, Priefter Kilian Hippler, verliehen werde. 
Anbetraht der Nothwendiglelt, eigene Trupprnabtheil- 
A haben, die fi "ei einem Beige ausſchließlich 28 
Transporte ber Verwundeten und ber een auf ben Ver 
banbplägen während und nad dem Gefechte befchäftigen, wurden 
im re 1850 aus Offizieren und Mannichaft ber Infanterie, 
ber figen Thellung der Armee in zwei Armeelorp® entipres 
end, zwei Sanitätd Eompagnien gebildet; im Jahre 1859 wurde 
dem mit Frankreich drohenden Sriege aus beiden Compagnien 
eine britte, und 1863 auß ben vorhandenen brei Gompagnien 


eine vierte erriditet, fo baf’ jebe Mrmeebioifion eine Sanitäts: |1O"lni8 


Gompagne hat, melde am Sihe bes betreffenden Generalcom: 
mantos garniſonirt; biefe ——— hatten auch für die in 
ihren Generaltommando⸗ Bezirken liegenden Militär» Spitäler bie 
Krantenmwärter und Oberfrankerimärter abzugeben. Um num biefe 
Abtseilungen immer fo —— als moͤglich au erhalten und 
die Ablommandirungen zu vermeiden, Surde bei ber Me a 
fation unferer Armee in Folge bed neuen Wehrgeſetzes bei Jeder 
Sanitätscompagnie eine eigene Unterabtheilung zur Verwendung 
in ben Spitälern unter ben Namen Sranfenmwäarter- Abtheilung, 
tm Friebensftande 48 Mann flark, gebilbet. Durch ben Beitritt 
Bayerns zur Genfer Convention haben bie. Sanität8-Compagnien 
— ine erhöhte Wichtigkeit erlangt. (Südd. Pr.) 


Grlebigt: bie vroteft. Pfarrverweſung Tambah, Dekanats 
Michelau, mit 435 fl, 51 fr. Bewerber müljen Kenntniß im 
Geſang und Orgelfpiel haben, 


Zur Beitreitung der Koften für den Anlauf eine protejtan: 
tihen Pfarrhaufes in Willmars, f. BA, Mellrihftadt, wurde 
eine Kirchenfollefte in ben proteft. Kirchen von Mittelfranken, 
Unterfranken, Schwaben und Oberbayern Allerhöhft genehmigt. 

Durd) die in öffentlicher Situng bed gl. Vexirkegeridtä 
Würzburg am 28. und 30. vor., dann 1. dieſes Monats ver- 

beten Erkenntniſſe wurden verurtheilt: Friedrich Weth von 

6 wegen Diebftabld-Vergehend und wegen Uebertretung 
der Theilnahme an einer Uebertretung bed Diebſtahls, u1 
Monat 15 Tagen Gefängnißz dann Georg Geier von Unter 
rimbach, wegen Uebertretung bes Diebſtahls zu 3 Tagen Arreft; 
geh Mattmann , Schuhmadergefelle von Volfah, wegen 4 
Diebitaglävergehen und eine® Vergehens bed Diebftahläverfuche 
zu Ajähriger Gefängnikrafe ; Joſeph Sauer von Zellingen wre 

en Gemwaltthätigfeit, ungüchtiger Handlungen und vorjäßlicher 
Örperverlegung — unter Einrechnung einer bereit erkannten 
Amonatlihen Gefängnikitrafe zu 4 Monaten Gefängniß; 
Peter Mann von Heinrihetbal und Joſeph Bös vald von Mühl. 
haufen, wegen Vergehens der Schlägerei und Uebertretung ber 
Störung ber Öffentlichen Ruhe, Erfterer zu Amonatlicer, lebte 
ver zu Adtägiger Gefängnißftrafe; Abam Lang von Matten: 






Dr 
Ankunft von — 


m. 
11.WürsbiurgeMürnberg. ee WENZE (Beie ze nad) Bedarf. 
MRIHULINBIEREN ——— 
EI . ED aake ne 
195. Freitag ben 14 Auzuſt 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 
KBagtnenigkeiten. heim und Balentin Goßmann von; Frammersb en Ueber» 
Seine Mafe ber König haben tretung ber Schlägerei, zu je Ik ern Peter 


Bi N) A rate 
"Sandhote. 
— ach, m. 
Era „Abgang nad Antbad: ht 
BT 5“ 8* m, ie 
N 
Pr Anlunftpon er 
— DE EN. ‚EM. Nik, 
* N: en Hunger M. Borm, 
Ten N h Seik - 
—— 86 a AT 1 a 
AD o.00m En. Ohm, EU 20 m feih, AOIL ER 
Er Biden 1 31L50M And Br ha 
nur * * 
* Ant tv. ibelb H au. 
so wi n. — 


x — 101.8 us... 
"BE Sieg IL IoR ade CUBA wi 


Köppel von Ellingen, of 


Rirner von ‚Ellingen , 
mert von Oberjireu und 


am Detſcher von ? 


. wegen Uebertretung ber Schlägerei und Störung der öffent» 
lien use, %o er Arveititrafe; bagegen b 
Eugen Char . —— aus Petersburg 74 der. An 


v. 
ſchuidigung bed Bergebend ber Wid und Karl: Golb- 
— Be LEHE 
{ ! nung, n⸗ 
Mr Pi von, Marktbreit von ber Beſchuldigung des DWerges 
hens ber Beleibi en uud der Weber» 
ichen Eigenthumdbeigäbigung Iseigeiptihen, 
rg N der Berufs-Ehrenfräntung 
zu Stägiger Arreftfirafe verurtheilt, ‚Fermer 
wurde im: Öffentlicher — * Gexichts als 2. Jaſtanz 
vom: 1. b. M..ble jung bed. Michael Moſer, Schuhmader 
von Gnodtſtadt, mn Mikbandlung verworfen, dagegen auf 
erhobene Berufung Auguft Styler von Rigingen von Be: 
ſchuldigung ber unterlafjenen Aufſtcht auf Thiere freigeſprochen 
erndorf Hat es, wie man dem Schwftr. Tabl. be- 
—— hen } und in Forſt feit dem a Keinen 
Tropfen mehr. geregnet. 

Aus Kiffingen wird gemelbet, daß der ruffl of jeis 

nen bartigen en um a Wode —— ſce def 


gifingen zäßfte dis zum 11. Auguſt 6928, Brüdena 642 
te. * 


Münden, 12. Aug. Das ey bem Zollbundesrathe 
und bem Kollparlamente vereinbarte Geſetz wegen Einführung 
einer gleichen unb gemeinichaftiten Beiteuerung des Tabats 
unterliegt gegenwärtig nad erholter allerhoͤchſter Ermaͤchtigung 
der Berafhung im Stantsrathe und wird fobann im Fe ter 
publigirt werben. 

Münden, 13. Aug. Fürſt Hohenlohe it Heute nach Kiſ⸗ 
fingen abgereiſt. — Da a Ai Traunftein vern theilte 
Herrn Benefiziaten Forſtmayr von ! —5*— wegen Aufforderung 
um Ungehoriame gegen die Wehrverfa 
Feftungsitrafe. 

Münden, 13. Aug. Neuefter Beftimmungen zufolge trifft 
der Kaifer von Dejterreih morgen im Starnberg ein, mofelbjt 
ihn ber König von Bayern * 

Bad⸗Schwalbach, 12. Ang. . Der König von Preußen 
ift Heute Nachmittag um 5 Uhr 45 Minuten bier eingetroffen 
und hatte jofort eine Zufammenfunft mit bem Katjer von Ruks " 
land. 

Miesbaden, 12. Auguit. Der Opernjänger Theobor 
Wachtel bat die jhöne Blomberg'ihe Billa am Hainerweg für 
50,000 fl. angefeuft. 

Bei der Glafftfizirung der verſchiedenen Hinterladerſyſteme, 
wie fie fi bei dem Wiener Schügenfeit dur bie zahlreichen 


ung zu zweinonatlicher 

















—— ze He ie Being 


— Den beheen Sen Berufen unh * dant 
— räumen. 
. G. Burgen in. Rem: ort. auf eine —** 


und — 
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während je na ang Belte 


ernähren. hatte, 







Kuppel⸗ 
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ge An 


JE ENETB 


Auslanrbh 


Deiterreich. Wien, 17. Aug. Am 22, d. werben bie 


Eidteit ger — Die Minifter_de8 
u Sat sen Franka na en nen la 
—* En auf “türtifcheß Gebiet beharrlich Aurüd, 
n_ 


Tan 
1 Kf Ind Br net 
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— — 8 Diesen wi — PR armen unh 
— — Kalibers verſehen mar | 
an u 
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‚Eng ——— don Hiuterladern —— 
Offigiere find swieber im größerer Mnjahl in die, für 
SE To en Adler fire DO imegen "und ihre — 
Die dðfierxtichiſchen B pl * 
—— age na Ei — aus⸗ 
ee a nicht dt der. 4 1 ei, go der Such die 


eru bed Er —* den in er⸗ 
5* kin — jofort * eg au dm Bot Inhaber zu 
geben, daß ab r bemrädit zur Unterhaltung ber zege igen 
diplomatifchen‘ Verbindungen in einem, der Würbe eiden 
Mädte entipreenben Rang eine Perſonlichkeit begel 
würde, bie ken Wiener «Hofe von nornherein bie B 

währe, daß man in St. Peteröburg, auf cin gegemfeitigeö gutes 
Einvernehmen ebenfo hohen ——8 ald, wie 
mit Genugthuung vorausfege, in Wien 


Franfreich. Darin, 3 11, Auguft. Die Barifer Korrer 


eo — en Blätter eben De einjtimmig von: ber 
ed kon bie Frieden, Verföfnung nd Richt 
en perfündende Mebe des 


Frhrn. v. —F —* 33 ie 


egäpartei, Reihe 3, macht 
bavon, eine Ausnahme, mu 2 


aber, en auch wider Willen, 


fürg —5— en befennen. Mie man hier über bie Morte de 
Öfterreihijchen Neich lers benft, davon mögen bie „Times“ 
eine Probe liefern. jreiherr v. Beuft,; fagt da leitende Blatt, 


verbient —— — für feine Beftänbigkeit, womit er an bem 
Programm, ite Aa A fein, ohne aufzubören gut 
bentih au steißen “, teithält n alter Plan, aus Preupen 
und Oeſterreich . ben übrigen deutſchen Staaten ein gemein⸗ 
ſames Vaterland zu machen, Ieint ihm heute noch —*2 
Seit Sadowa hat er ernſtlicher als je an ber an der Verwirk— 

hung dieſes Planes gearbeitet, und wenn im gegenwärtigen 
Augenblick Preußen und Deſterreich Norddeutſchland und Süb- 
deutichland einiger und einftimmiger find als ehedem, jo gebührt 


Anügige Freunde kann 


welde außer 
am 12. ihre Failt. 


fie ent: 


für bie 
mb Jerhlelt auch eine ungewöhnliche 


werden; bie ganze Kuppelung fon ſeht ein 


ent den von —* —— Hat In der Form, inwelde fle erſchien grnduches Fiesto ge» 


den Rufe: 





befien, 

ben ng. J —— Bat feine 
pt die Jrrthämer eines —— in — * ie 
anb auſgegeben und iſt eine Donaumadht -gemorben. —* 

Seſterrei uberaf finden eine natur 
gr —— iſt ner mit fand md Yan —A 
en He EN, 
mal als r er el. verfo 

man daß ijetzt Ibn ein — — 


ſchen Oefterreich und Preußen nicht für 
Schutz· und Tru dniſſe inb übrige 
nõöthig, im Kriege gehen ſie aus ber 
——* * Ber ſchaft, ch = 
ed auch wohl, was der er: mit. ſeinen amm ' 
„dentih und öſterreichiſch“ ſag rn mu 
Neben den berichteten acht! en. tumultuariſchen Vorgängen 
sahl von Gerüchten eine ‚ges 
ı haifle Aufregung in der Stadt.  Man-prah in umbefttmmter 
Weiſe von einem Attentat. Die —2 beſchränkt fh darauf, 
Adabß, alö ber Saleı term in —I— Fontainebleau Tpazies 
* Bing, ein Ri uum, we päter als geifteßfrant er» 
hinpfworte gegen a eh. fagte 
Be bie Rede von Troyes babe urſprünglich gen anders 
gelaute und fet für den niteur total" umgearbeitet worben. 
Möglich und befio ſchlinmer für ben Mebalteitr ; kenn die Rebe 


macht. Endlich hie es daß neue Demonitrationen «für bie 
Revue bevoritünben; —* Ber Kaifer am 4 oder 46.Aug. — 
der Tag iſt noch nich: beſtiumt — über die Pariſer Nationals 
garde — wirb ; bie jelbe foll, jo jagt man, den Kaifer mit 
Vive aix !* empfangen. Es würde, und nicht 
weiter wundern, wenn. die Bürger von. Paris bem Kalſer laut 
einen Kc — zuriefen, den ſie alle im, Herzen tragen 
3% bemerkt zu den Vorgängen in u Parid: Ar 
ſich ae mögen: biefe Auftritte, bie e nalicher Form auch 
ion anderwärts vorgekommen ſind, und ſolange es eine. über 
muͤthige und *58 Jugend Aberall vorfümmeı 
konnen und werden, wenig Bebeutung ha * aber im Zujammen 
“Ihalt mit anderen Symptomen ber öffentlichen Meinung Frant 
reichs find fie ‚nicht d unterjhäßen. ebenfalls fühlt man jid 
——— etrachtungen angeregt, wenn man ſieht, mi 
noch ‚vor ‚wenigen; Jahren jo übermächtige Mögime de 
* Kaiſerreichs bereits zum Kinderſpott ans neen bi 


Belgien. Brüfiel, 13. Aug. Der. Moniteur“ zeig 


n Jeine Verſchlimmerung in dem Zuſtande des Kronpringen un 


bie geſtern Abend erfolgte Rüdkehr der Königin von-Spaa a 


Nachſchrift. 
Das neueſte Regierungsblait publizirt eine Bekanntmachun 
des Staatsminiſteriums des Aeuſſern, nah welcher die Centra 
Schiffahrtäcommtifton für den Rhein am 28. EM. zur Abhal 





"fung ihrer biefjährigen ordentlichen Selfton in Mannheim 3 


jammentreten wird. 

Mit dem 1. Septbr. wirb der neue Poftvertrag zwiſch— 
bem beutjchen Pojtverein und ber Schweiz ind Leben treten. 

Bei bem in den legten Tagen bahier ftatigefunbenen Erı 
men für Cinjährigfreimillige wurben, wie bad biejige Abb 
berichtet, von 40 Thellnehmern 29 für befähigt crflärt. 

In ber legten Sonntag flattgehabten Plenarverfammlur 
bes Dombauvereind mußte wegen. zu geringer Betheillgung vı 
der Neuwahl des Ausſchuſſes abgejchen werden und bleiben vc 
läufig die bisherigen Mitglieder deiielben in funktion. D 
Vermögen bed Vereins beträgt 3. 8. 1576 fl, bie Zahl t 


Mitglieder bed Vereins 547. 


Wie die „Kiffinger, Saalztg.“ berichtet, wird Se. Mai. d 
ya Fr Ludwig IL. in diejer Saiſon Kifjingen nochmals wi 

ihtenfels, 12. Auguit. Geftern Nachmittags Hal 
find beim Baden im Mainfluffe der 1djährige Sohn bes W 
rabahnſchloſſers Langloy und der Werrabahnpadmeiiter Ehre 
berg ertrunfen. Letzierer Hinterläßt eine Krau mit 5, Flein 
Kindern. 

Der Ort Waidhaus in der Oberpfalz wurde von ceir 
fürdterligden Brandunglüt betroffen, Nachdem in ber Ri 


* 





nut ben J, d. Di \ "ISDDTUGL 1 en ne _ ‚I 

Michel ebuchent fob. Tina ch cm Radmlag halben Sa I —38 
ges ntag 1 i Stauber) [vom der Linie ber Semb i . ö 

branen an. gurdg Me mehrer u Feuers iſt Gefeichaft, melde 36 —— ge vie 
ieh der ganze Ort mit Kirde, Pfarr und Schulhaus, das] & u , ‚ftonarh einer, fehnellen Reiie 
ea 
tags Chedautlegerekaſerne in Arab nerteth 4 > ER 
bald wolen.‚slanuen jtand. Das Gebäude Hat eine],  Mitgeikeilt von W.’F. Bochof, Mainz mb Adafien- 
ungefähy keine) 860 She — be die 7 — —— —2 
hoqg olblen Stellungen, welche ganz underjehrt Kliehen ; d — „2 E01 N rg 
Aber € Kalernenräume für bie fact, ‚bat . ir * — freu For el. 3 

hen D efüllte, F eräum en. erde, ene Wo 3m] · —5 
Be Se hehe Bene haft konnten gerettet werben ;| mekn mit allen en Sonntag, ben 16. Auguft 

b Ha wurde ‚die Gluth non dem mächtigen Feuer |ift auf 4. November zu ver: T up 
jo groß, baß ſich die amgejtrengicite Thätigkeit der Feuerwehren, [mietfen. 2. D. 116, | 1 anzmufif, 
wie dhed Ber, Sevälferung, daraüj beſchränken mußte, wozu ergebenft einlabet i 
bie Uweiſe jehr nahe liegenden Käufer und Häuschen zu 2503 Ein abg ened Logis M Wehner. 
was benn auch volltänbig u, wenn = großer - 3 — * 1. —* ES —— 

— en bereitä in’ gie ge: | au. perim ’ 
Aühter halte ran OHR Abınte war Der Dagfäht tohfmit Rüde jogleih im Oi Sußen Aepfelmoſt 
das oSere Stocwert des langen Gebäudes völlig in zu Nc. 293 Parterte, i fehlt per ME. 7 fr. vom 
fammengebramt ; das mallioe Maiermert und Die fchönen Zu vermieten orten Sommerobft, jetbft , 
Stalftingen Titten nur geringen, Ießtere gar keinen Schaben. (eihet er N gefaltert, über bie Feiertage 
gie der Rheinproving, 11. Aug. Um’ere Getreide | ft ſogleich eine freundliche Wohn | MM. Kuenzer, Meinmirth. 

Ernte darf al8 beendet angefehen werben und Hat überall, wo] IR, Ur J en Bm Hörleindgafje Nr. 78. 


die Gewiller biefed Sommers, mie es in einigen Gemarkungen 
ber Fall war, nicht gehauſt haben, fehr reichlich ergeben. Es 
fann' namenifih von Röngen und Weizen geſagt merben. 
= Allgemeinen haben unfere Landwitthe lange mehr kein fo 
uhibared Jahr gehabt, mie ba heurige. Auch Obft und vor: 
unömelfe Acpfer, Blinen und Nüffe ernten ſie in Hülle unb 
Fate In eben fo reichen Segen prangen bie Kartoffelfelber, 
nachdem der Negen vor einiger 3 it jehr günſtig eingewirkt. 
Es gibt viele und geſunde Kartoflels, von ber leidigen Krank: 
it feine Spur. Ale heuer Alles früß reif it, ſo bat aud 
ier und da die Karioffelernte Shom begonnen. Nur über bie 
Futtetgewãchſe hört man unfere Landwirthe lagen. ' War bie 
erite Heus unb Kleeernte ziemlich ertlecklich, ſo Hat wegen ber 
früheren Trodengeit der Nachwuchs weniger gut gebeihen können. 
Dagegen jind Die, Herbitausfichten in allen mweinbautreibenden 
Gegenden Aberaus vielveripregend. Nicht nur, daß der Wein: 
ſtock gegen andere Jahrgänge fehr viel voraus iſt, fondern er 
prongt auch im,reihjlen Segen, ſo dat wir aller Vorausſicht 
nad ſehr vielen und jehr guten Wein bekommen werben. Das 
Beurige Jahr wird in biejer Hinfigt viel mit dem Jahr 1811 
vergl F und bat in der That große Aehnlichkeit mit ihm. 
Mander Winzer muß feine Fäfler, welche heuer ein ſehr theurer 
Artifel find, um jeden Preis leeren, um Raum für das reue 
Gewächs zu erhalten. Allem nah dürfte dad Jahr 1868, feine 
Frudtbarfeit anlangend, in ben Annalen der Zeit ald ein Stern 
erfter "Größe zu verzeichten fein. 





(Biltualienmarlt.) Butter galt heute das Pfund 33 kr, 
Schmalz 36 fr, Gier 11—12 Erüd 12 fr, dad Paar junge 
Haben 2733 fr, bad Paar junge Tauben 15—16 fr., das 
Maͤßchen Kartoffeln 4 fr. 

Auf unferem heutigen Getreibemarfte koſtete Waizen 18 fl. 
15 kr. bis 20 fl. 45 kr, Korn 14 fl. 30 Er. bis 15 fl. 5 
Gerfte 14 fl. 30 fr. bis 16 fl. — fr, Haber 8 fl. 
10 d.— kr, Erbſen 17 jl. 30 fr. bis — fl. — fr., Linfen 18fl. 





kb — ſl. — kr. Widn — K. — kr.bis — fl. — kr. 
116 Wägen. 
Börfenbericht. Tvanffurt, 3 Auguft. Die Börfe 


geist euch Heute eine cebrüdte Phyiiognomie für alle Effekten. 
ie Prolongation für Erebit und Staatsbahn zeigte ſich ziemlich 
ſchwierig und waren von beiden Stüde übrig. Umtritaner be: 
gegen waren ziemlich leicht zu prolongiren. Das Geihäft war, 
aufer in Amerikanern, jehr ftil. — Abends 6'/, Uhr. 
In der Gfieltenjoctetit war wenig Geſchäft. Oeſterr. Grebit: 
altien 2201,,, Staatebahı 259'/,, 1860er Looſe 75%,, 1882er 
Amerikaner Bonds 75 /, bei. 





Peranizsortliger Redakteur: Fr. Brand. 
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alte Mr. 199, neue Ar. 7. 


ee u — — — — 
2397 Zu vermiethen ift jofort 
ein Loats von 2 Zimmern, Küche, 
Waſchhaus ze. mit ober ohne 
Möbel. Näh. in ber Erp. 


2394 3 ie find -an 
i u ver» 
ae a de Grp. 


2382 Im 5. D. Mr. 126 ift 
eite Schlafitelle an einen Ar: 
beiter I En vermiethen. 
Auch wird dafelbft ein Kochofen 
zu kaufen gefucht 
2383 Ein Logis von ? Zimmern, 
Küde, Bodenkammer ift an cine 
ruhige Kamilie jogleih oder auf 
Allerh * zu vermiethen. 

4. D. Nr. 204 


2378) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung über eine Stiege 


von 5 Bimmern, nebſt Küche mitge 


MWafferleitung und fonftigen Er: 
forberniffen, Ausfiht auf bie 
Aultuspromenabe, iſt bis 1.No. 
vernber zu vermiethen. Näheres 
innerer Graben Nr. 143, Par: 
terre, (2a 


239 Ein Kegeljunge wirbf- 


foglei im Johannesgarten ge 
ucht. 


Geſucht 


wird ein Pla als Auslau— 
fer. Näh. Erp. (2388 


208 Fäſſer, weingrün, von 
verſchiedenen Größen, Lager: 
holz und Lagerſteine ſind 
zu verkaufen. Näh. Kettengaſſe 
Nr. 27,2 Kr. 

23551 Ein in allen Arbeiten be 
wanderter Schloſſergeſele 
findet dauernde Arbeit. N.i.d. E. 
2393 2 gute Geife find zu ver: 
faufen mit ober ohne Sutter, 

Näher. in ber Erp. 









12384 5000 qute alte Breit 


siegel ſind an vertaufen. 2. D. 
Re 113y. i 


r en F ic — 
rote er u 22 
dergebälfe eine- dau⸗ 
ernbe unb gute Stelle bei 


; NM. Scampni. 
—— 


ber Nacht vom 24. auf 
9. Juli Lam ein Mat» 
tenfänger, auf ten Namen 
Schnauz gehend, abhanden ;biefer 
fand ſich jegt im Mborte bes Ge- 
bäubdes Nr. 240 auf Marien- 
berg tobt vor; wer hierüber ge⸗ 
nügenbe Audtunft geben Tann 
und ben Thäter zur Anzeige 
bringt, erhält eine, Belohnung 
von 10 fl. Näh. in ber Exp. 


2389 2a 3. D. Nr. 63 wird 
ein braned Mädchen gejudt, 
bad kochen und fogleich eintreten 
ann. 


2380 Eine gebraudte Gelds 
fifte und ein Waſchkeffel 
ſind billig zu verkaufen im der 
Sterngafje bei Schlofjermeifter 
Hammer, 


Anzeige. 

Zur Führung eires Heinen 
Haushaltes wird ein anftänbiges 
Frauenzimmer gefucht im Aiter 
von 30 bis 40 Jahren Schrift 
life Anerbietungen, gezeichnet 
mit N. L. Nr. 2509 nimmt bie 
Erp. entgegen. 


06 Ein noch gut erhaltener 
Flügel, für einen Anfänger 
geeignet, it wegen Mangıl an 
Raum billig zuverfaufen, Näh. 
in ber Exp 


eyu t 
wird bis 1. oder 15. £. 
Mis. ein fchön möblir- 
ted Zimmer von einem 
foliden Herrn. Gef. Off. 
sub Ar. 2504 bejorgt 
die Exped. (2a 


wrr 














ictalladn 8 
nr im Ku — "aa — het in 


nr gi " folgt, an — 

ur Anmelbiing der Forderungen und Vorzugs 

fowie Rn der mung ämitt u 8 rzugöredhte, 
Mittwoch den 2. September, 

II. zur Geltenbmadung von Einreden 


Mittwoch den- 16. September, 
JUL zu den, Schlukve Be en 


Montag den 8. September [. u 
— —63 8 uhr anfihgenb, aim tonigl. Vndgerichte 


Das Nichthandeln am erflen Ediltẽ tage hat ben Ausſchluß 

von der Mafle, das Nichthanbeln an einem ber übrigen Edilts⸗ 
tage den Aueſchluß mit ber treffenden Handlung zur Folge. 
Am erfien Ebiftötage fol zugleich ein Arrangement verfucht 
and im Falle ein folce® nicht zu Stande kommt, Beihluß über 
Berwert der Gorcurämafle und Aufftelung eine Maſſe⸗ 
curators & efaht werben unb werben alle Gläubiger unter bem 
Rehtömactheile hiezu geladen, doß bie fich nicht Erffärenden als 
dem Beſchluſſe ber AH. zuftimmend an *6 werben. 

Au dem eriten Ebiftötage haben bie Gläubiger ſowo — 
das £. Landgericht dahler ald auch für das kgl. Bezirks 
Schweinfurt einen Inſinuationsmandatar auf ufteften, mi 
alle fpäteren Rerfügungen an ber Gerihtstafel angebeftet m 
und baburd für zugneftellt gelten. 

Werned, den 10. Auguft 1868, 


Suuge Sandgericht. 





—* den *5 Tableaitr, 
wollene Bettdecken 
Fabrik a 7 fl. empfiehlt 


. G. Hraemer jun. 
Firma: NRhön⸗Depot. 


‚Handschuhe, 


ſter — 5. — und Farbe, em⸗ 
nehlt 3 eigten ahme 
Breiting 


früher U. Wolf, hehe. 


Technicum Mittweida 


ei Chemnitz, — Sachsen, — Direetor Ing. 
Weiltzel 
nicht zu Verwechseln mit —* ähnlichen Anstalt 


in Frankenber 
iinzige höhere etechnischePrive at-Lehranstalt 
Deutschlands 
ir theoretische und praetische Ausbildung - 
im Maschinen- und Ingenieurfach, iluminations: 










2291) Ein ſchwarzer Gür⸗ 
tef mit Schmelz beſetzt ift non 











verbunden mit Maschinen-Werkstätten und einer Laternen der Plattnersgaſſe bis zur Brod'⸗ 
Handelsschule. empfiehlt die Gartonage-Kabrit ihen Babeanjtalt verloren ges 
Referenzen: von bh. Sennelaub, gangen Nbpigeben in ber > 
e. Durchlaucht Fürst rg Joseph Schwar- FL, Kornmarft 5 —— e. 
zenberg auf Libe, — Höhkmen. anljurt — 
er Königlich Sächsische angsdireotor| NH Zbicheroertinfern em: [tere nn 


den nögarten ein — 
temonaie etmad Gelb 
verloren; ber rebliche Finder 
wirb um gefällige Abgabe ba» 
jelbft gebeten. 


2273 %) * Mannbeis 


Herr von Burgsdorff Leipzig. — Rabatt. Bu 3 * 
. Feustel, Abgeordneter für das Zollparla- 5 i —— —— — 
t in ayreuth, 
— Geheimer Hofrath, Professor in W ar. An Epileptiichen 
Dr. Tröbst, Professor, Realschul-Direc- |Mrämpfen (Fallfucht), 
tor in Weimar. |#opfi, Brufl: und Ma: 


‚„ Dr. Hecht, —— in = — —8 ** gg er mer — 
‚ Leonhard, Advocat in ittweida er um auern eite 
„ Dr. Stumme, Bürgermeister in Mittweida. — fin are —* Co nialwaaren 
— —— ſagungeſchreiben aus allen Siaa· ſucht einen tüchtigen 
NB. Beginn des Wintercursus den 18. October. 2a ten —— — —— —— mit der 


Sn iſt. 

en der J 

36 2262) Aufs Ziel [ut eine 

— — gegen hohen Lo 

— Waſchen 

aſt⸗ und —* wird nit — 
Nur gute Zeugniſſe — 

—— finden. Naͤh 


aſduguũa finden. WÄR Exp. 
249236) Es find noch Iwein 


Auf-die gänzlich auf un (2348 etben ill s ‚ 
at eit — Be inffort o Fire 5 A A zu 2. fer 18 
ee En ie ee ae ber He er Inte — — — 
n, m ! 

fe eine Schadtel Golbfehmud| Raferne. Näher. in A 36) Einige — von 
— —— Beben 239 — Wlbien Dribaen, | Seirzburg ift ein G 
a Tr das fi allen Arbeiten unter Dau® zu verkaufen ober 
auchte, in folange ala einen sch, wirb en Dienf zu —— Nüheres 


Igen Verläumber erfläre, bi ertheil t Stüdauter reinerepfelw 
nir feinen Namen nennt. \ * erfrag 
* Eine Wohnung mit Georg B zu **8 Zu en bet 
W Bürzburg, 13. Aug. 1868, 5-6 Zimmern in oder vor ber e aum, ob . Adam Bauß, jung, 
Sad, Kofierträger. Stabt, wirb auf 2: — (alte Poſt.) —— 
n Warthei 


in verbitratheter Dann, treu gefucht. Ob. Johanniterg. 133. In vermietben 


b fleikig, im ben 30er Jahren, 

3 Schreibens umb Rechnend|2a 2807] Zu vermiethen; einlift ein freundl. möbltxtes Jim 
ndig, welder aud Gaution] Wohnhaus mit Keller, Garten, mer ſogleich ober jpäter. Dom— 
Uen kann, jucht bei einer Stellung, an ber Zeteftraße firaje Ar. 138. (1627 & 
aft ober jomit eine paflende [7 bie eriien Seytemben Rd. | 55 2258] Ein braver unge 


teile.  Dferte Ir a unter {zu erfragen bei Ghntber in pam 5 in bie en ireien 


2237 30) Ein braver Junge 
ann fogleid; das — 
handwert erlernen, Nãh. 3 

Rr. 19. 

3a 2364 Neue gupeierne Ofen- 
teile ſowle — ſind zu 





—* pet Anton Fin, T haben. Näh. Er 
7 — —— Zu verkaufen 2198 Be) Ein mn —|5 PS] Gin farkır Sand» 


kaufen. 
wub Ogmalb Die. zu Ham- tt ein großer Mebitaften. Altoven iſt au vermtethen. Augu [wagen an billig zu ver 
Näh. Erp. 12365 | Nr. 208. vo. 1. b. Em. 


Wurg zu erfahren ftinergafie Mr 
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5 F ‚Rt. 1 Pe 


Fofeph Knapp. , f} 


Für chriſtliche Eltern. . 


dem ‚Unterfertigten können aud für das kommende Schuljahr wieber Studienſchũler und Privatſtudirende In größerer 
Ba ME ELSE net vu ———— 
e, gemi a auf’ naelnjte redende Au ebenſowohl einer entfpreden uten an 

va Ehikten a ein wahrhaft religiöß-fittliched Leben ce Iten8 ber ihm anvertrauten Binden verbürgen — s * 


Kiefel, Weltprieſter 


Difir. 4. Nr, 351 Sanderftraße. 


* „Bekanntmachung. / 

‚MRittw ft früb 3', Uhr Der Oommerce der Abiturienten sämmtlicher bayer, 
gi ie a Sie Heeupbruberfaafe ji u Och an 17. 15 un wird nach dem „festgesetzten Programme 
; furt in feirrlier Prozeſſion ouf dem bl Kreuzberg 18. und 19. August zu Nürnberg abgehalten, was 
y —J —* alle Mitglieder und tie, böflihit dazu ein. den verehrten Eingeladenen hiemit bekannt gegeben —* 





Gefchäfts: Ti 


ce u ee — mein Gonditor:Gef 
erdfinei babe, fo bringe ich folches in empTrblende 
Würzburg, den 15. Auguſt 1868. 


58 Weitere auf dezüglige mündliche oder jhriftlie Anfragen. 
ürzburg im Auguſt 1868. 








ie Präfectur. Würzburg, 13. August 1868 
— nn Die Präfectur. | Die Abiturienten‘des Realgymnasiums zu 
— — — —ñ — — — — — —— — — — — — y 
‚Bon Nürnberger Eſſig- und Salzgurken, Würzburg. 


offen und in Füßchen, von 100 und 200 Stüc Holländer Vollhärin Be, 
allen. en a a Kar vorzüglide Cervelatwürſte, ädte —— Sa⸗ 


lami, Weſtphäler Kernſchinken ohne Bein, prima 
V — — de Eimmenthaler und Limburger, Mainzer Hand⸗ 


8 käſe, beſten Moſel Pisporter, reinen Bordeauyr 
NB. Au jind Mainzer Handkäschen beiſſehie deutigen und franzöfiichen Champagner 


min eingetroffen. —7[OWTTT Sempfiehkt bigſt 
Die Thüringer Kunstfärberei a — een. | 
m Königsee ruchlos brennend. ; 


aus ſchließlich zum Aufärben und Wiecberberftellen feiner Damen: | — — — — — — — 

— e ⁊c. ⁊c. eingerichtet und für ſolche auf mehreren Anzeige nnd Empfeblung. 

Ausftellungen, I. Prei Da ich meine Wirthſchaft eröffnet habe, fo Bitte ih das 

in Chemnitz mit dem reise, geehrte Publitum um zablreihen Zuſpruch; Für gute Speifen | 

rämfint — ſucht für biefigen Pla eine Agentur zu erwerben. ai Getränke iſt beſtens geforgt. Auch bringe ich in Erinnerung, 
8 wollen ſich nur —* erſonen melben, bie ſich entweber der dag id mein Schloſſergeſchäſt wie früher betreibe, und bitte 

Bekanntſchaft Hoher Herrigaften und des jeinern Publikums] meine geehrten Kunden um fernere Aufträge. 

erfreuen ober Deren efhälte von benfelben viel befucht werben Achtungsvoll 


— Offerten mit Angabe von Referenzen beſorgt unter Chiffre 
H. vi das Annoncen-Bureau von Eugen Fort. 2387 3a — — en ‚ 
EEE 


Mobiliarverfteigerung. Roll & Marquisen-Jalousieen 


a Aeen me vi near am Mitt fo Glen ober Suküahisieh; amfeht für Schanfenfer 


* d Wohngebäude in neueſter Einrichtung [2386 30 
Rahmittags 2 Uhr beginnend, im 4. Dift. Nr. 152 Neibelg: |" - ; i N 
Pr eh wi Scffeln, Kommode, Schränke, Spiegel, Wilh. Tillmanns in Remscheid. 
—— Betten mit Bettftätte, Tiſche, Suhle, Rohhaarmatraen, — —— 22 — — 
eine große Parthie Meifizeug, Frauenkleiber, Beitzeug, Glad [2376 3a) Zwei Dimmer nebjt 2372) Es ift ein neues unb 
und Porzellain, Küdengeihirr um) fonjige Haußeinrihtung, Kũche And bi 4 ter fein qut erhaltenes Wett billig 
gegen Banrzahlung, mozu ass eingeladen werben vermiethen. — Nr.fam verfaufen im 1. Diitr, Nr, 
 Beidner, Tarator. 120, Hinterhaus über eine Stiege. 1208, Stifthaugerpfarrgaile. 







Ip 


nd Sonntag Re 16. Auguft 
ee REETEN, Mon le und bemerkt, 
Sonn: 33 terbalt- 

ung in jeinen mearehlaugirien, Lokali — chalten wi. 
guten —8* —* warme S Fiſche ꝛc, fe 

Brom vo Pr ee fenmweine, fo 


— 84 Ak Sin m ae ein 


tungöpoll 


‚men Kobann Falk. 
tadt-& Gemeindebehörden. 


Die im Regi ENT. 42 zum Boll 
ee lungegeietes u vom . Januar 
iebenen 
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ne "Formut arien 
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win. 


* in hraktiſchep Entheilung bei uns 
= Boniias-Bauer Be ' Verlagshandlung 

> - teindruckerei 

= Ba Stadt: '& Tandboten. 


Reigen... = 
8 en en 18. d. to. 
drante ne 8 ie 


auf De Mens ta darunter & Sekretair, fe 


Kronl: Gelt Ua dal. b 
Inden —— —* * 4 —— wi ig 
gelab 


erben, 


; Hutten’:s+Garten |Zur neuen Welt. 


s Morgen Samdtag ben 18. Aug.| _Samdtag, ten 15. Auguit 








| autbefegte armonic- Mufil 
— ——— ß Sonntag, den 16. u 

Samt, da at Tanzmuſik, 
F ai z m wobei frifches — 


füßer Aecpfel-Moſt und 
PVfepfeliveim verabreicht mich 
Es u ergebenit ein 


„wozu ergebenit ciıladet adenPflee. 


ee Bachs Garten. 
Bachs Garten. | m — Feiertagen 








neter inter] Gartenmuſik 
länder pfelıZBein ver|von einer Abtheilung ber fal. 
fm Maas 8 —* wo ju böflihft ein-| 9, Anfanteric-Megimentsmufit. 
‚gelaban mirb., (2388 wirb (2388 Am legten Tage von Abends 
— Moinansfidit. halb R Uhr an 
De ee Tan zmufif,|n 
& wobei ein audgescihneted 
‚m ÖRrmomic» Mufit, agb, an aussagiöncet 
‚ wozu ergebenft einlabet gehaltene Reime und gute Spei— 
—* Nik. Troll. jen verabreicht merben, wozu 
a” —* ft Ei 
2398) Seidler, Bm. 
2 Zalavera, | —— | 


2373) In dr Reftauration von 
Zint üser * Stegen iſt cin 
freundliches Kogis von 2 2im 
mern und Kabinett (obne Küche) 
zu vermietben. 


An ben beiden Feiertagen 


Harmonie-Mufil 
von einer Parthie ber f, Yand- 
wehr: Muſſt. 
















mehrere Bertltätten, 


Söbelslehn. 


— ** u Morgen Dee und Sonntag 





mit FR A 


Reuters Keller, 


An ben beiden. Keiertagen 
gutbefehte 


Harmonie Mufit, 
Brogellers-Garten 


4% Avis dem Ebehallenhauſe. 


fühlen Hepfelmoft, 
fowie jehr guten Wertheimer 
Uepfelwein. für gutes 
—— iſt beſtens geforgt. 

‚U. arfert. 


Platz’scher Garten. |® 


An den beiben Feiertagen: 
Grosse 
Production | 


von ber . 9. Anfanterie 

Regiments- rt 

wozu freundlihft einlabet 
Joh. Feines. 


2374) Ein En-tout-cas 
mwurbe gefunden. Näh. Erp. 


En E05 RR BRETT TEE EEE EEE Dr 
2a) Ich ſuche Für weine Kr: 
— einen tũchtigen 
Silfslehrer. Vorzug Firbet 
ne, der im Stande iſt, Uns 
terricht in kaufmännischen wiſfen 
ſchaſten au ertheilen. Bewerb⸗ 
ungen werben franco erbeten. 
H. Erankenburger. 
Nürnberg. 


2392) Ein arıned Dienitmäbd: 
hen lie geftem auf dem Pleicher 
Hacid einen Sonnenschirm 

Tlegen. Der redliche Kinder wird 








gebete „ ſolchen in ber Erped. 
d. BI. abjugrber. 
2775 Inu) In der neuen Bahn⸗ 


hofftreke Dir ein fein möblirted 
Zimmer bis 1. Oktober zu 
permietben. Off. unter 4. B. 
Nr, 2375 bei. die Erp. 


Zu vermiethen 

Stallung fir ein oder 

zwei Pferde mit Bedien— 

tenſchlafſtelle. 3. Diltr. 
Nr. 66. 


Gefuch. 


Dr 35) Ein in ber Conbitorei 
und Lebküchnerei bemanberter 
iGebülfe wird geſucht und 
tann joglei eintreten. 

nah. in der Erp. 


503 1 Diſtr. Mr. 





64 et 
1 Kleber: 
ihrent, Kommed und eine Ida 


1 Spieluhr billig zu verkaufen 


ud Fallen 






Bo 
amerifanifchen sei tler bes rm. 
Direktor Fraucois Schneider, bes 
ſtehend in Darftellungen ausge⸗ 
jeichneter Marmorgruppen,R 
ahmung berühmter Mei 
der Bidhauerkunſt, athletifcher 
und gymnaſtiſcher Produktionen, 
——— PA lebender 
Iber / ewegli ea 
beftäl, «fomie der —— 
Wunder: Fontaine, Diri- 
girt von Hrn. Fiſcher aus Ber« 
lin. Große Kraft- Brobuftionen 
des Hrn, Francois Schneiber 


— 5— re einen 


Ei Eh ent 
uf 2 Ta 
Wit bel ſchlagen, mit Sägen 
halten. Hierauf: Ubr 
et Auftipıel im 
Grandjean. 


machers 
1 Aft von 
aumdolat:; —— le» 
— er. Zum Schluß: 
Kalo pin? echbromofrene 
obetz u a 
der 4 


Aumüble. 


Morgm Samẽta 


volltän 
Sarmanie- ufil. 


—* be türkifche 
Tanzmufik, 


wor freundlichſt einlabeif 
Ludwig Drunfel. 


Wilbelmsböbe 
früber Albertögarten 
in Hetdingsfelb. 
Morgen Samstag u. Sonntag 


Harmonic-WMufil, 
gutes Bier, Mein ꝛc 

Auch wird Bier ans der Mär’ 
ichen Brauerei versapft Zu 


ablveihem Reiche ladet freund 


‚|iiöt ei 


02 Schmitt, Reftauratenr. 


23%) Ein Frauenzimmer 
wünicht eine Stelle aı3 Kam⸗ 
merjungier (bas'elde würbe har 
mit auf Reiien gehen) oder au 

eine Stelle 


ur Stübe einer 


Hausfrau, Naͤb. in ber Erp. 
3377 2cı Im 4 Diſir. Mr. 
164%/, tit bi "8 1. November ein 


abge dloſſenes xogid von 5 
Aimmerm und fonitigen Bequem⸗ 
lichkeiten zu vermiethen 


H0L Zxrei ſchoͤne Wohn ungen 
mit A und 5 tan. n. iat heiah. 
init, aberiloijen,, nebit 
(Friorbernillen, leßtere ſo— 
gleich oder auf 1. NOD. zu Ders 
mrethen. I. D. Rr 348, vorm. 
Morrertloſter 


in grosser” ‘“Auswähl’sind wieder eingetroff 


Grinolins -“ PiR enge a DE DEE 


früher As, früher A. Wolf, Schuster, 


- Gefchäfts-Anzeige. 


iemtit beehre ich mich, Die ergebenfte Anzeige zu machen, daß ich Das Gef 
der S — — —8 — ——— ec 


AUGUST WEBER 


fortfü re. 

Durch 8 Zuficherung reeller und billiger Bedienung empfehle ich mein — 

aſſortirtes er in Regen- & Sonnenschirme und bitte um geneigten Zufprud 
Sochachtungsvoll 


August Weber jun., Schirmfabrikant. 
Würzburg, Auguſt 1868. Fiichmarft. 


RR priv. — Berfiherungs-Gefellicaft 
anam.“ 
Grundfapitalfl.2,000,000, wovon fl.1,000,000 voll einbezahlt ſin 


Hiemit bringen wir zur — * — daß wir 
Seren Garl nk Sommitfionär in Würzburg 
eine Agentur unferer Geſellſchaft — bie Lebens⸗Renten⸗, Ausſteuer- Verſicherung übertragen haben. 
Münden, den 80. Juli 1868 
Die va entur für Bayern 
hmalir. 








tretene In ſchafl, welche durch Mllerhötfte Eutſchlleßung zum Beichäftsbetriebe für die Kebens:Menten, Ausſten 
dann See, Flaͤß⸗ und Landtransport: berungsbrande Im Königreihe Bayern zugelafien ift und fh 
Profpelte, * mientarife und — — zu Dienſten. 


Würzburg, den 30. Juli 1 
Br Carl Hausknecht, Commiſſionär, 
Agent der k. k. priv. Oeſterreich. Berjiherungs- Gelellihaft „Dona 
Ba u dei Schuftergafie oben, am Cingang des Scheulhofes 
.O. Zapf . Dreher, 


an. um gi ae 8 Lager etwas zu En fat zum foflenpreis, a8 Neuefte in Meerſchaum ſpit 
Spazierfl "Zap aköpf feifen, Dofen ꝛc. R: unter der Echtheit und folider Arbeit. 


——— werden nut und ſchnell ausgeführt. 
8. ©. Zapf, Dreher, 
BE Yu der Schuflergaffe oben, am Gingang des Scheuthofts. 


— * Nothwein (vin de Bou gogne) Gut gemäfletes jetes Wind: 3 I Befunden n mc 
' 


2 berg auf vorjtehende —5757 empfehle ich A zur Annahme ı von Berfiherungen für bie von, mir! 





rg{ 
eit für ben Magen jehr empfehfend, per Sgoppen neiich 











* All t zu haben B aut ein Geldtäfchcben und! 
* jer K Mbeinweine gut und billig im 2366 80 N 3 5313. D. 69 abgeholt werben, 
afe Becke, Spiegelgasse. 20 Täglich guten Zrikten: 2358] Fine Broche gin! 

tisch zu 10 Ir., wozu ein gutes ] Hofgartın bis zur Kapelt 

Re. [en 2324 Chr gelegter Mann vom Bier verabreicht wirb bie Me.|loren. Man bittet um RM 
fieritein, Sande, welher in allen Arbeiten | au 7 Er.; auch ift daſelbſt quter|gegen Belohnung in ber & 

1 ‚Krautftücht, erfahren ift, Tut Stelle ald) Aepfelmoſt zu haben bei —— — 
Bronnenſug. [236220 IHaustnegt, Kutiger u. dgl. Jakob Deuber, |2299 2 Sohliien el © 
Naͤh. 1. * Erpeb. Näh. in ber Erp. Büttnerögafle. nerfaufen D 139 Sud 















| Drat unb Verlag von BonitasıBaner Würzburg, 
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Zagsnenigfeiten. 


Ein von dem !, Miniiterial-Affejior Em. Riedel verfakter 
. Kommentar zu dem Geſetze über Heimath, Verchelichung und 
thalt, erſchienen in ber Bed’fchen Verlagshandlung zu Rörb- 

ent im Preife zu 1 Hl. 48 fr., wird vom fol. Staatöminifie: 
rium bed Innern den f. Pfarrämtern — und deſſen 

Anſchaffang aus Kirchenmitteln geftattet. 

Erledigt: die Maljauſſehersſtelle an der er 
Neufiabt a. d. S., Bewerbungstermin bis zum 23. d. M. 

Das heutige Didee anblatt enthält einen Hirtenbrief unſe⸗ 
res hochw. ‚Deren Pe bie Erriätung eined Knabenſemi⸗ 
nars bahier, und in Verbindung damit hauptfächlich zur Auf: 
bringung, ‚dazu, benötbigten Mittel, bie Grümbung eines St. 
Ehiltand-Prreined. Das Knabenfeminar fol, wo möglih, noch 
im dieſem Jahre in's Leben treten. 

Der t Diftriitd- Schulinipeltor Pfarrer Schedenbad in Eichen: 
bũuhl wurde in Folge feiner Beförderung auf die Pfarrei Zeubel⸗ 
ried der Inſpeknon über die fatholifhen Schulen im Landgerichte 
Miltenberg unter — ——— Anerkennung der ſeither für das 
Schulweſen geleiſteten Dienite enthoben und dieſe Funktion dem 
Pfarrer Andreas Sopp in Bürgſiadt übertragen. 


Der Vehrer der Naturgeſchichte an ber't. Sereiägemerbichule 
m Mürgburg, Dr. S. Bauer, wurbe unter Anerkennung feiner 
Tnslähriarı Dienfie mit Schluß bed gegermmwärtigen Schuljahrs 
in den erbeteren definitiven Ruheſtand veriekt. 
Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch⸗ 
vom 13. Auguſt 1868. Das Geſuch des Schnei- 
ders Georg Michael Wagenhänfer von bier um Injajlenannahme 
und Verehelihungserlaubnig mit Rojina Shwind von Heidings— 
eld wurde millfährtg beihieben; dogl. das Sefuch des Gärtners 
ael Baumeiiter von Rimpar nm Bürgerannahme und Wie- 
derverehelihungserlaubnt mit Dorothea Paul von Iphofen; 
bögl. bad bed Taglöhners Lorenz Schmitt von Gifingen um 
Berleibung des Heimathsrechtes; dögl. das des Bildhauers Lud— 
wig Wammes vo n hier um Inſaſſenaunahme und Berchelihungs- 
erlaubnig mit Katharina Gerbet von Bamberg; dägl. bas bes 
Hülfsarbeiters Janaz Schmauß von Bamberg um niaffenan- 
nahme und Berchelidunggerlaubniß mit Marta Henfelmann von 
In; beögl. das des Nuslaujerd Adam Müller von Biidofs 
eim a. d. Rh. um Inſaſſenannahme und Verehelichungs-Er— 
laubnik mit Maria Lampert von Königshofen; desgleichen das 
des Pflaſters Franz Geißler von hier um Inſaſſenannahme und 
BVerehelihungserlauenig mit Juliane Oehling von bier ; desgl 
das bed Pojamentiererd Adam Aüttmer von Kleintahl um In 
ſaſſenannahme und Verehelihungserlaubnig mit Anna Franziska 
Diem von hier. Drei Geſuche um Anfaffenannahme und ein 
Geſuch um Ueberfichelungserlaubnig wurden abgewieſen. 


Oeffentliche Sihung des Stadtmagiſtrats 
Würzburg vom 11. Auguſt 1868. (Schluß) Dem 
Antrag des Feldgerichts entſprechend ſoll der Schluß der Wein— 
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- - ⸗ 
enehmiigt wurde das Bau⸗ 
uabeſihers D. III, Rt. 157. — Die Baugefuche 
er gu iger Diſtr. L Nr. 202/204 und Nr. AA) dann 
D. V. Rr. 268 wurben eg gene migt. — Befannt 
gegeben — —* Mitt gi N Bi Bi ipitald, —* 
bie Verp adgebühr u m te Perſonen 
Aufiustoipttale in ber Folge 42 fr. 22 En heile Die 
Ben Saftwirthe werben angemwiefen, baj'r Sorge u tragen, 
aß die Deichieln der nor ihren Scttäfen ftehen bi u 
Wãgen —— ober abgenommen werben. I Ein Ges 
ſuch um Befr von Säulg’b wurde bewilligt, — Ein An⸗ 
— wegen —* ter Errichtung eines Schlachthauſes wurde 
em Be ber Stnhtöehmaltfehaft etheilt,— Abgewieſen 
wird ein Gefuh um Bewilligung zur Aufitelung, von Wirth- 
ſchaftstiſchen auf ber Strape. — Mehrere Hansbefiger werben 
zur Befeitigung feuergefährliher Zuftinde in ihren Häufern auf- 
gefordert. — Die Zahlung eined Bankzinsrüdttandes in Friſten 
wird bemilligt. — Ein uneinbringtider Bankzinsrüdftand wirb 
niebergeihlagen. — Dem Skiffer und Holzhändler Valentin 
Hügel wird ber Beirieb der don Ihm übernommenen Clemens— 
Ihen Babeanjtalt geftattet. 


Deffenti. Eikung des Stadtmagiftrates PBürz- 
durg von 12, Auguſt 18658. Bekannt gegeben wurbe 
eine von ber F. Kreieregierung, Kammer ber Finanzen; mitge— 
theilte gemeinfchaitlie Eatfhliekung des E. Staatsminifterfums 
der Flnanzen und des Krieges, wornach die käufliche Abtretung 
der Befeftigungämerfe r/M. ap bie Stadt unter ben vereinbarten 
Bebingungen und gegen Zahlung eines Kaufpreijes von 13 2000 ft. 
vordehaltlih de? zum Bertragsabichlufle noch nothwendigen Cura⸗ 
teleonjenfes bie alerhöchfte Genehmigung erhalten batz nad Ueber— 
mweifung der Befeſtigungs werke an die Stadt jinb zufolge vor— 
Ltegender Beſchlüſſe beider ftädtiichen Collegien zunächſt Tolgenbe 
Durchbrũche in Ausführung an bringen; 1) ein Durchbruch in 
Verlängerung ber Sauderſtraße, einmünbend au; bie Randers- 
aderer Straße; 2) Durchbruch durd) den Zwinger zum Sanber- 
rap für Fußgänger; 3) Durdbrud durch das Stabineutbor 
[3 zum dortigen Eraminatorbäuschen; 4) Dammanlape in Ber 
(ängerang ber Stelyengafje für Fußgänger ; endlih ſollen bie 
grfundheitsihäblihen Seen am Pleichacherthor eingefült werben. — 
efannt gegeben wurde ferner eine Entſchließung ber Generals 
direftion der & Verkehrdanitalten, wornach das f, Staatämini- 
fterium des Handels und der Öffentlichen Arbeiten vorbehaltlich 
allerhoöchſter Genehmigung, danu der zum Vertragsabſchluſſe 
weiter nothwendigen Euraielgenehmiqung die Abtretung des alten 
Bahnhofes unter ben: mit ber Stadt vereinbarten Bebingun gen 
und um dem Preis von 330,000 fl. genehmigt hat; die notarielle 
Vertragsbeurkundung bat am 18. ds. Mts. ftattzufinden; bie 
Tradition der Kaufsobjefte und die Berahlung ber eriten Rate 
wit 100.009 fl. erfolgt nad der allerhöhiten Bertragsgenchmig- 
ung. Die obigen 380,000 ſi, dann weiter nothwendige 5ONO0 IE. 
zur Musführung einer auf die Schweinfurter Staatsſtraße ein— 
mänbenden Straße, ſowie 10000 fl. für Reparatur der Bahn 


berpe am 22. 1 DaB. erolgen. it; 
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4,150,000 Ki inaufgett eben worden... Der Käufer ift * 
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— Qä beB Monats Muguft toſtet bet Bpfün Er Aermales 
„Ft .die zweite Hälfte oſtet ber Gpfänb. Rondon, 1% Aug. Das bermalen Wigilhfte fit 
a ERBEN SEHE m ae F 
— dt). Au } um 
Bea 21 dr, Weihbrob 181, fr. ee en reiten —— 


"7 Wande dille Theater Seit unſerem lehten Berichte wurbe ſchweren Brandunglüd heimgeſucht; es * an —5* 

:, „Un Taaglreigen Spripen, und nahbem 2 Lagenhäufer umb 18 
Wojuhäufer miebergebrannt, wurde man bes euer 
‚Sieden vierde kamen in den Flammen um; ber Schaben 3 
auf 30,000 Pr. St. geihäht. 7. 
SR 
Deutibhland. nn 
Preußen. Berlim, au Die „Bank R Hans — 
— ag Di — st bed Generald — 
von manden Seiten bie beigelegt ‚ am geeigmeten 
Orte Pi zeigen , daß man nit ara —2* Eine 
e 


d beutfche Armee , melde Süd» und Meittelbeutjhlanb zu 
Germania, „und Det ngrotte will, mülle-an-ber dem —— ee 
neied —— en Den Anbfie berjelben bein|des Generalſi abschefs, aufge eilt werben. * 
win 1 Di.) ' \ * 
nden werben, Mit ber Berlin, 13. Aug. Wenn man Preußen biöher im Verb 
Matbes: „Im Wartjalon 4.'Slafje", „Im Wartjalo Jatit dat es Baben 2 feiner Abneigung — Koenig 
Wiaſſe“ und „Eine möblirte” ng in ber og Zter | Militär: Projekte beftärke, {0 Hatte dazu Die „R 43." ben 
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sag 8- beren Bequemlichkeiten bis 15 —— Abe pr Se 


Al’ den edlen Männern, beſonders den Herren Fürſt : \ 
Wittftabt, Wild. Röhr, von Shorn u. M, melde bei Oftober —* 1. November d. J Meiſter Hier. 
—2* unſeres —* m. Dito aus dem A des Maineg j 3 DerWit ven 2300 036) Eine vorsinlie Mies & Anliche 
Auffugen unferc® geliebten, verunglückten indes Ernft, mit 2300 3e) Eine vorziglige Ma⸗ 
3 ji fo cifrig betbätigten, fühlen PBhotograpbie. ſchinennäherin findet dau⸗ 


Preiägeben ihres eigenen Beben nal 
mir und aebrungen, öffentlich uuſeren tiergerüplten Dant audzır 2319 36) Eine ganz voljtäns [ende Beihäftigung. NS. Erp. 


fprechen. Möge Coit fie ſegnen und vor affemUnntäc bermabren |bige Einrichtung zur Photo: 





Zel pM., den 13. Auguit 1868 - graphie mit 2 Kranz’jhen Appa⸗ 2515] Es merben zwei tiichtige 
Simon Wabhler. |raten iſt zu verkaufen. — Bein bei 
. Schlimbach, 


2516 Zina Wabler. Raͤh. in ber Erd. 
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FR ii Dankeag um BLIER 
Für bie ehrenbe ' Ag "pr und 

Trauerg Fi 
Wutter, u a AA 


Josefine Holzwartli, geb Ludwig, 


Niocn, Eee Danf 






urg, ben 14. Auguft 1868. 
e tieftrauernden B 


Glac6-Handschuhe 


empfiehlt in befter Duolität zu bem bitligften Preifen 
Fr. Sander, 


Auguftinergafje Nr. 208. 
Neue Boll-Häringe in 


d Mes To 
empfiehlt billigft ” ig 
. Wachter am Fischmarkt. 


Anzeige. 


Zateinfcbülern, welde die Erlaubnig zum Vorrücken 
in bie 2. Lateinklafie erhalten Haben, iſt Gelegenheit geboten, 
an einem Montag, be 17. ba. beginnenden Ferienku 
Xheil zu nehmen. Anmeldungen in der Wohnung bed Unterzeid- 


neten, Sanberftraße 4. D. Nr. 139 
H. Jacob. 


Bekanntmachung. 
In Folge gerichtliher Verfügung verfteigere ich 
Montag den 31. d. M. Borm. 9 Uhr 
iu meinem Amts zimmer die bem Joſeph Bauer von Versbach 


nen, 






1* 
6 







f m 


ten enitpelihden Boılärfen von 24. © deln 
ſolche dur e Regierungscntichlie ‚vom 1./3. b, 
En als —— — —— 55 Na⸗ be⸗ 
annt gemacht. 

Mir bemeifen übrigens: hiebel, dag ‚bie Erſtattung ber Auf⸗ 
enthaltdanzeige auch berjenigen, melde Ve u nit verpflichtet 
find, in ihrem eigenen Ahereie zu cmip ip tji, namentlid 
follten alle jene, melde in biefiger Etabt ihren ftänbigen 
Aufenthalt iehmen, üher welche durdy längeren- Kine 
Is enf dies Heimath dahier erwerben pollen, es nit, unters 

fien, ge 41 ) 
ie | 
| 





ihren) Aufenthaß‘ anzuzeigen, da’ ‚ohne biefe 
biämeilen münjhenswertse rajhe Außftellung eines’ —* 
über Merfonafderhäftiiffe, oder ber Nachweis über bie Aufen 
Baltöbauer unmöglidp werben Tann, > 

Würzburg, ben 11. Auguſt 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
Rehtätundiger Bürgermeifter: | 

Dr. Zürn. ) 

Anend. 


rv 





Beidluf. 5 
Der Stabtmogifirat Würzburg erläht auf Grund des Art. 
44 des Geſetzes über Heimath, Hufentbaft und Verchelichung, 
vom 16. April 1868; : dann : gemäh ‚if. .88,.der Bollzugsnor 
feoriften zu bem bezeichneten Geſehe vom 29. Juni 1868 * 
amtöblatt Seite 905) über die Erſtattung der Aufenthalt 
anzeigen folgenbe ortspolizeilihe Vorjhriften: | 
$ 1. Wer in Hiefiger Stadt feinen Aufenthalt nimmt, ohne 
Heimatb ober Bürgerrecht dahier au befigen und nicht zu den 
in nadftehendbem 8 2 bezeichneten Perjonen gehört, hat binnen 
8 Tagen nad) feiner Aukunft bet bem magiitratifchen Quartiere 
amte feinen Aufentbalt in ber durch gegenmärtige Dorfhriften] 
näher beiimmten Weiſe anzuzeigen. Far biefe Anzeigepflicht 
macht es keinen Unterjieb, ob ber Fremde In einen Gaſthofe 
oder Privathaufe wohnt, und ab berjelbe jeinen ftändigen ober) 
nur einen vorübergehenden Aufenthalt in ber Stabt zu nehmen 


en, in ber Steuergemeinde Würzburg gelegenen Grund» beabfightigt 


de 
PLN. 4515 Uder am Elend zu 674 Dezim. und 
A561 Ader dafelbit zu 292 Dez, 
gerät auf 150 f ; 
Die Berfteigerung richtet ſich nad ben einfchlägigen Be: 
ungen bed hr vom Jahre 1837 und nah $ 64 
8 Hyp.Geleked. Der Zuſchlag ber Objekte erfolgt ohne Rück⸗ 
figt auf ben Schähungdwert berjelben. 
Würzburg den 14. Auguft 1868. 
Steible, k. Notar. 


Belanntmachnng. 
Zufolge gerichtlicher Verfügung verfteigert ber tal. Notar 
Grimm in der Eliſabeiha Vollrath'ſchen Berlafienihaftsiage am 
Dienstag den 25. Auguft 1868 


Vormittags 10 Uhr 
auf feiner Amtöfanzlei ein 8 potheffapital zu fl. 1249. 20 fr. 
Diefes Hypotheffapital f an 8. Stelle im Vorgange von 
f 6550. auf einem Wohnhaufe dabier verfihert, mit 
Auguft d. 3. am jährlich verzinslih und bis 1. Mai 1872 
umauffhnbber. 


n 
Der Aufälag BIeibt ber Verlafienihaftsbehörbe vorbehalten. 
Die näheren Bedingungen fönnen auf dem Amtszimmer bes 
rimm jeberzeit eingejehen werben. 
Würzburg. am 12. Auguft 1868. 
Ganz, NRotariatövermeier. 





der Naht vom 9/10. d. M. wurde dahler entwendet 
.eein diaues Jaquet (Ihwarzed Orleansfutter), worin id ein 
Paar rothe lacehandſchuhe, eine grünfeidene Halabinde und 
einige Qifitenfarten bed Amntögehülfen Hrn. Gregor Heim be 
. Died zur Spähr. 
Würzburg, ben 13. Auguft 41868. 
Der k. Unterfugungädricter: 
Schwaab. 


43/,0/, vom|der Aufenthalt nicht 


— — 


$ 2. rei von der in $ 1 bejtimmten Argeigepfüßt find: 
4) Angehörige des bayeriſchen Staats melde auf Grund ihrer 
Anftellung im Dienite bes Staates, der Klrche, ber &emeinbe, | 
einer öffentlichen Körperihait oder Stiftung oder zur veſorg⸗ 
ung eines vorübergehenden dienſilichen Geſchäſis in ber Stadt 
ſich aufzuhallen gemöthigt find; 2) Perſonen, melde zur Er 
füllung einer geſetzlichen Pflicht, 3. B. ald Muglieder des Land⸗ 
raths, als — Zucg x Ti hier aufhalten; 3) alle 
im altiven Per ftchenden Militär: Berfonen ; 4) die Stubi- 
renden ber Hochſchuit/ ſowie alle Zöglinge ber biejigen Unter» 
rihtsanftalten und Grziehungsinititute. 5) Handlun Scommiß, | 
Gewerbögehülfen, Gejelen und Lehrlinge, Arbeiter, Taglöhner! 
und Dienftboten, welche bei ihren Prinzipalen, Meiftern, Fabrit⸗ 
herrm Arbeitgebern und Dienjtherrihaften wohnen; 6) alle bei 
Öffentlihen Behörben und Stellen, Notaren und Rehttanmalten 
in Prariß ftehenden Accejfifien, Aſſiſtenten, Coneipienten und 
Praftifanten, bie bei öffentlihen Anjtalten angejtellten Haus⸗ 
und Ajfiftenzärzte, dann die Privatbocenten ber Univerjität; 7) 
Fremde, melde ji bei hiefigen Berwandten aufhalten, foferne 
über 3 Monate dauert. (orti. folgt.) 


2389 2 3. D. Nr. 63 wirb 
ein braves Mäbdhen geludt, 
a. kochen und jogleid eintretem 
ann 


25 2307) Zu vermiethen: ein 
Wohnhaus mit Keller, Garten, 
Stellung, an ber Zellerſtraße 
7 biß erjten September. Näh. 








au erfragen bei Günther in Gefucht 
Talavera wird bis 1, ‚wre 18, ?. 
; ts. ein n möblir- 
Anzeige. tes Zimmer von einem 


Zur Führung eines Meinen 

aushaltes wird ein anftänbiges 
—— eſucht im Alter 
von 30 bis 40 Jahren. Schrift 


foliden Herrn. Gef. Off. 
sub Rr. 2504 beſorgt 
die Exped. (2b 

fife Mnerbietungen, gegeicner[ 2522) Im 2 Diltr, Rr. 80 
mit N. L. Nr, 2509 nimmt diefird 2 möhlirte Mezanem: 


Exp. entgegen. Zimmer zu vermiethen. 


x 


ur 


ons l Bekanntmachung: | 


* * — 


eitag en 11 € September d3. Irs. 
Bormittags 10 Uhr. 


Era — ER us zu Iphofen 
ne 
an ee den 


* und 8 Hedet, Aſammen gewerthet 
gefegfichen Bedingungen. 


Bibart, den 14. —— 
ef L£,RNotar: 
Strebel. 


2 sanibusden ® 


od kauntmachung. 
erihtliher B ei in d 
ee — —* 
sim 


Talllfı 
ARontng De, 17, Augnit I. 38., 
ormittägs 9 Uhr 
in meinem Amtszimmer bie in ber Steuergemeinde Würzdurg 
Realitäten Plannummer a Wohnhaus mit Keller 
en und Blanı ummer 2065 Garten in der Sum 


zu 
dere an Derimalen anf 600 
— ef m nad) win engen ded Pro: 
— rg Sahre 1837 und nad $ 64 bes Hypotheten 


Würzburg, ben 14 Auguft 1868. 
Steidie, !. Notar. 


2529) Eine Geldbörfe mit 
blauen unb meinen Perlen, In— 
haft eine 10 fl. 























Y 
hi 
5 
5 
un 
= 
: 
i 
* 


ash 

(Im P Ne ® * 
en Garten 
Sonntag, den 16 Aug. 1868. 
Zum v Mit theilk 
weife neuer Dekoration und 
neuen Koftümen. Das Wahr: 

zeichen von Würzburg. 
———— —e in 518 
Alten von Julius Ruttor. 

Meinen geehrten Gönnern und 
dem verehrlichen Publilum zur 
efälligen Nachricht, daß „da? 
\ hrieichen en Mittzburg” 
en bränge 










Difir. Nr. 554 


346 Verkäu— 













ember ‚Stelle, 












die ker d. 81. 





2a 


Darmitädter 
Banknote mebit Silbergelb wurde 
verloren. Dem Fioder eine. „gute 
Belohnung. Abzugeben im 2. 


2 ET —r 
2028) Ein junger Mann, 


fucht per Mitte 
ent: 


‚fiit ein möblirteß, heizbared Me: 






Bormals 


—J 


PL — — 


In der St 


3 Kennst all 9 ofhr 


Die fe buabert gen], de 
des Eulen 



































u — Wirthihafts-eröfnung, 

Aus dem Ftaltenijchen. Far Samstag ben et 
Neue Außgade. — — ver Für 

2 Bänbhen in 1 Bord gebunben. ; 
aute8Bier uKahlgrüffner 

Preis 57 Fr., ca Aepfelmwein, Hs 


nad; auswärts franco fl. 1. 


iſt beſtens — 
Götz, 
Geihäftsfüßter. 


Bettfedern 
fertige "Betten 


2, Sonmemanı. 


300 fl. 


werben auf 3 Jahre aufzunch- 
men geſucht. Näh. in ber > 
pebition d. BI (2527 

242) Ein Kinder-Ehais: 


chen {ft —— zu — 
2. Difir, Nr 


Dret beimrige u 
ee —*8 g ut 


einem Jetuet, 

Rüdgabe im 2. Diftr. Nr. 326 
binter ber Marientapelle. 

2533) Ein Dienftmäbhen ver: 
for geſtern am 13. 40 fl. in 
Banknoten. Dem rebficjen ‚pin: [6 
der eime gute Belohnung in ber 
Erpebition d. Bl. 


ze nen hen FE 
2541) Eine tapezirte, gelunde, 
freunblihe Wohnung mit 2 
AUmmern tft an einen fol 
den Serrm ober an eine Pins 
— e Familie tn ber Raͤhe 
der Univerfttät ſogleich an ver 
miethen. Näh 3. D. Nr. b4. 


get 
Zu verfaufen 
ift eine audgezeihnet gut ar: 
beitenbe Mäabmafchine für 

Schuhmager oder Schneider, 
€ — 2 Maſchine) Sofiemn 
Singer) für den enorm billigen 
Preis von fl. 60. 


Zn vermietben 















2512] 
werben 
Rh. 


BB...) d. DE 

25191) Ein blügender Orleans 

derbaum ift zu verkaufen. 
Räb. in ber Erp. 


3377 25) Im 4 Diſtr. Wr. 
164%, dit bis 1. November ein 
abgeihloffenes Logis von 5 
Simmern und fonjttgen Bequemt- 
fichkeiten au vermiethen. 


2376 36) Zwei Zimmer nebft 
Küche find bis 1. November zu 





janenzimmer tür fl. 4 per 
Monat bei 
Garl Deſſauer. 
Neubauftrage Nr. 109. 
























Zu verkaufen 


3 tann. Zu in nö 
inä 1 neues mann * 


vermiethen. Semmelsftraße Nr. 
20, Hinterhaus über eine Stiege. . 


Privat-Entbindungen 


mjmwerden unter ftrengfter Ber: 























































































































ar: nniged Shalı ech 
A Boortag, den * Aug. dlicgmiegenheit und billiger Ber — — 
4. Gaftvorftellung ber ren Terbeneiäf ee und fs ch — * ein ufß, Biel — * 
ruhe. ug a sul; Geit. “ab Grp. (5% 3a Pi or Ren, 63, cin —5 8838 
Schnei beſtehend in Darſtel G elberg. un Papen wird nicht — * 
* ungen außge neter Marınor efucht 53) Cin Logis, lad. und|Rur gute Zeugniſſe fönnen 
—F ahnung berügmter |4 Reiſender, 3 Commis, 5 Lehr» tap., mit allen Exjorbernifien iſt rüdfigtigung finden. Näj. Erp. 
et er 8 hen unft, Ifinge (irael.) für Schnittwan: zu vermieihen. Zwinger 301%; I57g33c) 8 nr Pr 
N gymnaftiicher Pros rengeihäfte zu —— Ein- RW) ” Mädchen vom] Stüd guter —— — 5 
—— teenbaft|tritte. Nätered bei Lande, uten ugniflen u verfanfen. Zu ern bet 
T 5 Iehenber ‚Bilber auf dem bıme| Dtto Ueblein, Agent. Ifuht ee — ne roh. Adam Laug, jung, 
EEE —* "on 30) Glodengaffe Ar. 25. | Näp. in der Exp. 2 Oittnermelfer 
7 taine. Diri ns von 3524) © Udes it: in Martfeibenfe 
Fe aus Be Hierauf: : Das Geſucht 2: Ps en ——— 26 2364] Neue te 
Em —— . Baubeoilelmenrere Lehrlinge für Eo-| Biel geſucht äh. In ber Grp.|tbeite fomie Thürhen find zu 
— 1 von ©. Schb’! Mufilftonial, Eifen und Schnitt: haben. Näh. Erp. 
rl arftel-| maarengeihäfte. Näheres bet 32020) Eine Partbie Wer 
ir? fandtfäfler, c. %/, Eimer]2370) Zu verfaufen:1 Wianp 
Dtto Uehlein, Agent. n 
mr Slodengafie Nr. 255. haltend, find billig zu verkau⸗ nebſt einigen Tiihen. Johanni⸗ 
f Ps : ten Se Göpfert, Weiifäfer. lergaſſe D. Mr. 121. 
gr ug nl 1 
FE unotpo Bash * qun Marktgajie Nr. 321. Geftorbene. 
Leonhard Straub, Arbeiters⸗ 






ppup| aperg Aarm gun A991) 
e, 3. Diftr. Nr.| ug uopolobuberg ampl aımol 
nder:Ebaife|’swäumg 8g munıng aın 
nagmaig maum 89 (KIT IIEN 


kind, 5 M. a. — Thereſia Loch⸗ 
— Zimmermannsehefrau, 49 
J. alt, 


— — 
Hal) Ein Eigarren:Etuis 
öit hei bem Kiaker Nr. 53 lie: 
geblieben, 


2550) Stern 
189, iſt eine 


zu nerfar fen, 






DU 


hm 








ci 
Bi 1. W0 
pormularien... 

find ſäm ‚im prakliſcher Eintgeiläng bei um 































PNUNNRT VeEtind 

"ng don Metall, Höchft elepant und ziert voche m 
* de (Gericht nur 6 Pur), dabei jo einfach, daß eine 
—* ng zur Exlermung bed Gebraucheb genil 


t. N 
Wegen bes au — niedrigen 3%) fl.|vorräthig. 
Br. Incl, 6 Nabel, Näh-Lineal, 5. er, Pincetie, B g . 
4 onitas-Bauer’sche Verlagshandlung 
a uckerei 









f Buch- # Bteinärucheres 
und Expedition des Stadt- & Landb 


. [ N — 7 

Die Thüringer Kunstfärberei- 

| in Königsee 

his fchltehlich zum Auffärben und Wieder ner Dan 

Gelee x. Aa edit ach —* re 
ungen, 

I in Chemnitz mit dem I. Pre 
ink — fucht für'Hiefigen Play eime Agentur zu erwer 
wollen fi nur folde onen! melden, bie ſich entr 
Belanntfhaft hoher Herrihaften und des jeinern Bublikm 
erfreuen ober beren Gehhä te von benfelben viel beſucht wer 
zz Dferten mit Angabe von Meftrenzen beiorgt unter © 
H, das Annoncen; Burrau on Eugen Fort 1387 


fen Knliy>— „Unleitung ‚zum Gebrauhe” und Kifthen — 
weg hrer Nũtzlichteit (bie hy ‚was 
r nm 


zhaltung vorfommt) und ehml 

dienf die Mignon mit vollem —— chen Min 
milie, ſowie in ſeht vielen Geidäften. 

—— — Depot für Würzburg im 

murt! hen-Paramenten-Gonfectiond-@efchäft von 
Franz Messner, ' 


NOIR . Rr. 2381/,, obere Domintkan 





‘ Besre —— — —— biene 
a t, ba mein er innege ofal v en 
—2** von jest an 2. D. Rr. 262 bei — 
Geriter, Maulbardsgaffe. Für das mit ſeither geſchenkte 
‚bantend, bitte ih, mir —* auch in.meiner neuen 
Sehnung zukommen am Lafien. Zugleich empfehle ich mid in 
allen in mein Fach einſchlagenden Arbeiten unter Garantie guter r 
a SB 7 Bekanntmachung. 
erthelle ich grü Unterricht im en PR Ye 
Zu Auen für — Seite, Be ihr gründen an tofge gerichtlier Verfügung verfteigert der kgl. 
wollen. 
Würzburg, ben 14. Auguft 1869. Donmebtugten Kal Tagnt IB08 
2, Alaud, Schneidermeifter. Fin 2: Difr, Nr. 246 in der Sanb af Kleiberichrent, 1 € 
2, D. Rr. 252 Maulhardsgaſſe Imobe, 1 Tafirtem Tiſch 1 Bett, 2Stüsle, 1 Labenihränthen 
Die feinſten wie ordinärften Wetfftidereien a Dameh Regalie und 57 Damenhüte gegen ra Baarzahlung. 
werben ſchnell und billig gefertigt. Würzburg, am’13, Augujt 18 


Befanntmachu Ganz, Rotariatävermejer. 
n — * 
Saga Ser — srtäet e 010122703 Eirte Wohnung|Bayriihes Cajehn 


Grimm in der Goncuräinhe ber Johann und Barbara Haaf,|von’3 Zimmern, Küche, | Morgen Sonntag, den 16. Wu 
Bobentammer ꝛc. ꝛc. iſt Tanzmuſ 
bis 1. November zu ver⸗ Anfang 5 Uhr. 


iethen. 3. D. Nr. 186.| 4 
— —— Neu-Smolensk. 
u * Sonntar, ben 16. 4 
ea = a ang Witte —— — 

t Haare, 
te. Men bei Tanzmuf 1 
Franz Hupßla. | woru freundlihit einlaßet 
arm Du vermicihen Mi 3. Sur 
7) Zu vermiethen iſt -- 
jofort ober jpäter ein Aumühl 
elegant möblirtes Jim⸗mMorzen Sonntag | 
er mit freier Ausſicht große türfifche 
um den Preis von 6', Zanzmuft 
fl. Näh. in der Erp. Imoru freundlichit,eimfabet 
nn Zubwig Drum 








Delonomeneheleute von Kleinrinderjelb, am 
Donnerstag den 27. Auguſt 1868 
Racmitta ® 3 Uhr 
in dem Gafthaufe bed Michael Grimm gm Kleintinderfeld das 
gelammte Grundvermögen ber Gemeinſchuldner, befiehenb aus 
einer Hofritth und 29 Grunbparzellen in ber Gteuergemeinde 
Kleinrinderfeld gegen Zahlung in 6 Martinifriften. Bom Strid3- 
ee aus dem Wohnhaufe find fl 300. 6 Woden nad er 
eilten Zuſchlaze baar zu erlegen. 

Nah Glaäubigerbeſchluß folen anerjt die einzefnen Parzellen. 
und dann verfuhäweife bad ganıe Anweſen zum Aufmurfe ge 
langen und ſoll je nad Mehrerlös im Einzelnen oder Ganzen 
der Zuſchlag ertheilt werben. 

t Zufchlag erfolgt nur dann, wenn und jo eit ber Schäh- 
ungswerth erreicht it. Kür ben all ber Sch gungömerth nicht 
erreicht wird, jo wird zur Verfteigerung derjenigen Srundobjefte, 
bezüglich welcher die Tare nicht erreicht ift, foſort Tagfahrt auf 

Donnerstag den 8. September 1868 

Nachmittags 3 Uhr 
an gleichem Orte anberaumt und wird bei biejer zmeiten Vers 
fteigerung ber Zuſchlag ohne Rackſicht auf ben Schaͤtzungswerth 





























eilt werben. Franz Kuhn, Schuhmacher, ; | 
= Far Uebrigen richten fih bie Bebingungen nah ben ein: ihr Nr. 221, Pe Lebrli 8 la 
Sagen Beitimmungen ber Brogenuovelle vom Jahre 1837 und [liefert gute und billige Arbeit Schneide 
bes Hypothefengeiches. und bittet um geehrte Aufträge. 


Die Urkunde über die Schätzung bed Anweſens liegt auf In verfaufen: 
dem Amtözimmer des Löniglien Notard Grimm zur Einfiht| Zwei tüchtige, mit guten Zeug- 1, Bafierftein, 
auf. niffenverfehene gutterfmehte] 1 Krautftäct, 

Würzburg, am 12, Auguft 1868. 


1 Bronnenzug. [236 
Ganz, Notariatsverweier. 





werben mit gutem Lohn auf dem 
Hettitabter Hof geſucht. 35 


Nãäh. i. db. Erpeb. 












Drad und Berlag bon Bonitads Bauer in Würzburg. 


Wiürzburge 


Babhnzüge. 

1 Mürpburg-Samberge Frankfurt. 
Untunftponfrankfurt: Com, 2, 
De ‚ION. BOM. Torm. Pohl | 
AU, Füh, 70. 35 M. Mb. Güte 6, | 

. ıu, Bitt.w11 gr 
Abgang nahBamberg: Schnellz. 10 
Wlan 
M. Abbe. 4U.2OM. ftuhu.7 u. 
bo M. ftuh. 

Ankunft von Bamtera: Schnella 5. » 
VOM. Ahd3. Pofg.5U.I0M.frübu.In.15M. 
Mitt, Sit; SU.SOM.Ab.u. 11 U.DBTU.NEE. N 

Abgan x 
Sn. 


1 


FB. * 
* 
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58 









Stadt- und ſandbote 








0 

I, rt gr 
2 nad Ansbad: zn u 
— nah ton mr 


62 RE, 
Büterz, 81.45 M, früh u. 11 U. 24 MR Borm, 
iv. Wü re — 
Abeang nach HSeibelberg⸗ 
——— u ion. 16M. Orm. 4 
10 R. früh, EN 15M, früh, 1, 55M. u 
HU. BOM. AH. Güttz. 2U.25M, frfih, 101,85 
M. Borm.u. U.8õ M. Nachts. (Leilere beide 


2- 
—— 
——— 
. KR 
— 


gnadfranfjurt: Geurz IU —— Antunft dv. Heibelberg: Surrn B. 
Sa BL Soma. .9 — — Auer SEM. Ab. Party, a1. 53. 
MSOM. Vorm.u.12M.15M. Nachts. se c. — 4.80.15 —R 
4B,5M. früh, ZU.AOM. Rad. u. 51. NEM, e E kunt —— 31. 40 Naden, U25M. RB, 
11. Würzburg-Nürnberg. on Hacks. ba WEU2HER. früh. (Beibe Leptere nad) Webarf.) 
Mbgangnad Nürnberg: Cours. BU. ,„, „Anfunft von a 9 U. 36 Pofi 
—*2* ———— W260 Mn Th. BB MR. mir ⏑c 
— du. Born, 41.40 M. Na A . en 8 . 
AM 197 Montag ben 17 Auguſt 1868, Einundzwanzigfter Jahrgang, 


Reueles. 

Wien, 15. Hug. Ned einem Telegramm ber „Reuen 
een Prefie*, datirt aus Agram, hat in Ecutart ein bintiger 
ufammenfloß zwiſchen Ehrijten und Türken ftattgefunben, ver- 

arſacht burch bie Bebrüdur gen ber erjteren. ad dürkijche 
Militär fchritt ein; «8 aab viele Tobte und Verwundete. 


Zagsneuigfeiten. 


Se. Mai. der König haben nerubt, den Afjefjor ber Kam: 
mer bed Innern ber Regierung von Unterfranten und Aſchaf 
fendura, %. Kopp, zum Bezirlsamtmann in Haßfurt zu ernen- 
nen; ber Megierung von Unterfranfen ftatt eines Aſſeſſors 
einen Raih beizugeben unb auf biefe Stelle ben Bezirtdamt: 
mann von Bogen, L. v. Stefinelli, zu bejörbern ; der Kammer 
bed Innern der Regierung von Oberfranken flatt eines Rathes 
einen Affeffor beizugeben, und auf biefe Stelle den Bezirks— 
amtsafi-fjor zu Miltenberg, J. Mebltretter, zu beförbern; auf 
bie hieburd erledigte Etele eines Bezirksamts-Aſſeſſors zu 
en ben Acceſſiſten der Regierung, Kammer bed JInnern, 
von Mittelfranken, Kail Mark zu ernennen; ferner nah bem 
Ergebniß der an der Univerfität Würzburg ftattgehabten Wah— 
len ald Rektor für dad Jahr 1868,69 den orbentlihen Pro— 
feffor Dr. Kaıl Edel; ald Senatoren pro 1868,69 für bie 
theologische Sacultät den orbentlißen-Brofeffor Dr. of. Her: 
aemöther, ür die jurififche rg den orbentliden Profefior 
Dr. Georg Adam Wirfina, für bie ſtaatswirthſchaftliche Facul: 
tät beit ordentlichen Proiefjor Tr. R. Wagner, für bie mebis 
intiche ee den orbentlihen Prof. Dr. fr. Rinefer, für 

e philojophiihe Sfacultät den orbentl. Prof, Dr. * Hoff: 
mann, enblih ald Senator für 1868/69 anitatt des bißherigen 
Senator? Prof. Dr. Edel den orbentl. Prof. Dr. Ludw. Gerſt⸗ 
ner für bie ſtaatswirthſchaftliche Facultät zu beftätigen. 

In Betreff der Herbfimaffenübungen hat das f. Kriegd- 
miriftertum verfügt, daß die zu benjelben einberufenen Land, 
wehrmänner auf die Dauer der Präfenz im ben Bezug ber Löh: 
nung und fonftigen Garnifonggebüfren der Infanterie treten, 
ein ropretätägeib jchoch nicht erhalten. Jedem Lanbwehrba- 
taillon wird für bie Dauer ber Einberufung ein Unterquartier: 
meifter ober Negimenisaftuar aus bem Stande des betreffenden 
Regimens Speziell zugetheilt. Die in den Garnifonen wegen 
Mangel an Kafernirungsräumen unter Zelten lagernden Manns 
haften vom Feldwebel abwärts erhalten, zu ihren gewöhnlichen 
Garniſonsgebühren eine täglihe Zulage von fünf Kreuzern, bie 
betreffenden Ofliziere die normativmäkige Anzahl von Munb- 
portionen. Die bei ben combinitten Sanbiwehrbataillonen ein- 
getheilten Chargen beziehen während ber Marfchtage bie nor: 
mirten Marfchgebühren. Die Lanbwehrmänner werben mit 
ärarialiften Montur» und Ausrüftungsftüden, dann Propre: 
täi8artifeln verfehen, beren Zivilfleiber aber mit Ausnahme ber 
Wäſche und Fußbelleidungen, welche ſoweit ald thunlich zu ben 
Waffenübungen beizubehalten ſind, genau verzeichnet und in ben 
Kompagnieverfhlägen aufbewahrt. Da bie Lanbmehrbataillone 


mit Munitionämägen vorerjt nicht verjehen werben, 3 wird 
auch den nad) beendigten Uchungen an die Landwehr: Komp 
nie Berirks⸗Sitze —— Mannſchaften Munition n 
mitgegeben. Die Aivitte er ber Landwehrmänner werben n 
heendigten Uebungen, in Padjäfjer ober auf fonftige Zr na 
Halbfompagnten zwedmäßig verpaft, von ten abmarjchirer 
Kompagnien an bie Landwehr: ompagnieBezirld:Site mitges 
nommen, Zum Transporte berfelben werben bei ben Fußmär—⸗ 
ſchen der Kompagnien bie nöthigen Vorſpannswagen requirirt, 
melde gleichgeii au zum Transporte bed Oftigierägepäds 
benußt werben jollen. x rg er ige ober ſonſi verſchulbete 
Beſchaͤdiguug ter Montur⸗ und Ausrüſtungsſtücke wird ber bes 
treffende Landwehrmann haftbar — und ber feſtgeſtellte 
Entjhätigungäbetrag, wenn derſelbe nicht — ch erhoben wer⸗ 
ben faun, Dem betreffenden —— Kommando für 
weitere vorſchriſismaͤßige Behandlung überwieſen. 
In Folge des Abſchluſſes eines neuen Vertrag 8 Balder 
dem norbbeutichen Bunde und Belgien wurbe im Fahrpoſtverkehr 
mifchen Bayern und Belgien, abweichend von den allgemeinen 
erjenbungäbebingungen im Wechſelverkehre Folgendes beſtimmt: 
4) Jeder Sendung ohne Unterſchied muß eine offene in ae 
filher Eprade abgefahte Begleitabrefie beigegeben jein und bürfen 
verſchloſſene Briefe nicht dazu verwendet werben; 2) alle Senbs 


ungen ohre Ausnahme, jomit aud Mine Gelb: und Werthſend⸗ 


ungen müffen vor einer —— in ee Sprache aba 
gefaßten Zolldeflaration begleitet fein und iſt letztere — 
auszufertigen, wenn die Sendungen zum Tranſit durch Belgien 
beftimmt find; 3) Briefe ober ſonſt fhrifilige Miſtheilungen 
bürfen ben Sendungen nicht beigepadt iein und 4) bie Berpad- 
urg von Gold, Pretiofen, Juwelen und guderen zur Fahrpoft- 
bei —* geeigneten Gegenftänden in Briefen iſt nicht eilig. 
— Vorſchuͤſſe können auf Fahrpoſtſendungen — nicht auf Briefe — 
bis zu tem Betrage von 60 Thalern — 871/, fl. entnommen 
werben. Die Auswechslung ber Sendungen nad und aus Bels 
gien erfolgt durch bie Poftanftalten. in Köln, Aachen und Eupen, 
Deffentlihe Citung des Etadtmagifirats 
Würzburg vom 14. Auguſt 1868. Antrag an bie 
tol. Baubehörte Würzburg II. wegen Freiſtellung des Lands 
brüdenbogens durch Abbruch des zur unteren Mainmühle gehö— 
rigen Hofraumes aus Rüdfihten bed Hochwaſſers und Eisganges 
zu im Intereſſe der Paſſohe; bie Koften würbe bie Etabt 
übernefmen. — Belanntgabe einer Einlabung zum a 
ber Bürgerfobalität. — Wegen Aufhebung einer eigenmägtig 
vorgenommenen Abjperrung eincs öffentliden Brunßens ergeht 
geeignete Aufforderung. — Um tie Anzeige über ——— 
wechſel zu erleiätern, ſollen ben Vermielhern unentgeltlich For⸗ 
mularien zur Verfügung geſtellt und ſoll hierüber Belanntmach— 
ung erlafjen werben. — Bericht —* k. Kreisregierung über bie 
Gußfuührung in den hieſigen Bierbrauereien und ben Betrag ber 
beim Biererport zu leiftenden Rüdvergütung an Malzaufiälag 
mit ber guiachtlien Acuferung auf Belaſſung ber beſtehenden 
fheifung bes FR, Dezirtdamteg 


Vergütungsnorm, — EineMit abier 


— 


über bie Mainũberfahrt bei JEIL dient zus Kenntniß umf © Rütnderg, 16. Bon ben 113 jen, w 
Befreiung —— wurde au be * — F die Behfung der einjährigen Fr well el Dahn 
Auszahlung ‚von Unterflügungen aus der Gantor Hern’ihen]91 d 
Stiftung. — Die Bermieihung von Hbänfen zum Aufbe⸗ } fund 
wahren von Fleiſch fol! wegen ber keit ber bieburd 
u erzielenben Mitethzinfe und wegen ber 4 befürchtenden Bes 
16 en nicht ftattfinden. — Daß Accisamt wird ermäd: 
tig bie Rück des Mccifes für erportirted Mehl 
lern 2c. ohne bejonbere — bewilli⸗ 
gen, 0. lange e and ergiebtl. — vertre⸗ 
in jo I fih kein Anftanb b ſtell 
tenber Diſtrilta vorſte — * bie Häufer D. J. Nr. 431 bis Ende 
Manrermeiſter zner aufgeſtellt. — Ein Baugeſuch 
wur —— — An einen Bauherrn ergeht die Weiſung zur 
volftändig plangemähen Ausführung feines Baues bei Meidung 
geieglicher Einfareitun . — Gegen bie vorgelegten Satzun⸗ 
en bed Sankt Chiliand » Vereins zur Wufbringung ber 
Ro bed" babler gearünbeten Knaben » Seminar bes 
fteht.. feine Erinnerung. — Dem Safpar Zeißner von 
Zeugleben und 4. Mesler von Lengfurt mwirb bie Sufefiens 
annahme und Verehelichungsbewilli ung erteilt, neun weitere 
bergl. age werben abſchlaͤgig —* en. — Georg Gerling 


von hier erhielt die Vercheli leubniß, Probuktenhänbler 
N. Hebel Me me. — 
Eine e on. € e ge, bei ung ber 

weiſung acht Tagen in einen orbentlichen ftän- 
bigen Dienft 4 treten. — Gegen bie Aufftellung des Paul 
Sin und A. Sterzer dahier ald Agenten preuß Lebens: 


— gr ſchaft in Berlin befteßt feine Erinnerung. 


ie Prüfung beftanden, 22 mwurben nicht für befähigt be 


nbex. 
Belanntlih verlaß bei dem jüngften Prozeſſe ae 
Redakteur des Volksboten ber Herr ee Se Den 
Münden aus dem Bericht des frühern hannoveriſ Silbe 
miniſters Generald v. Brandis nachſtehende Stellen: „ 5 
Tage nah ber Schlacht von Rungenfalza erzäßlte mir mein Neffe, - 
ber Herr v. M. (Meyern), daß der H. v. K. (Herzog von Ko= " 
burg) im Wagen und im Jagdkoſtüm auf einer X oͤhe Hinter 
Langenfalya, jeboh außer Schußmelte, gehalten Habe, um dem & 
Gefechte beizumohnen. Böfe Jungen behaupteten damals, er habe , 
eine vollftändige Uniform im Wagen unb ferbe hinter dem⸗ 
jelben in Bereitihaft gehabt, um ſich im günftigen Kal ala 3 
























reicher Felbherr den Truppen anzuſchließen und auf diefe Welſe 
mohlfeile Lorbern wie bei Edernförbe zn ernten. Ob bie Sa 
fi fo verhält, kann ich nicht verbürgen.“ Herr v. Meyern hat « 
bann in ber Neuen Preußiſchen Zeitung (und Allgemeinen Zeit: x 
ung) erflärt, daß, wenn diejer Brief echt fet, fein Oheim, der 
General v. Branbis, ihn arg mißverjtanben haben müſſe. @ine | 
neuerliche Erklärung des Lestern ftellt nun feft, daß jein im r⸗ 
ericht verlefener Brief echt war und daß Hr. v. Brandis ſeinen i 
en Jeinezwegs mißverſtanden Haben mil. General Frhr. v. 
Brandiß gibt nemlich im der Deutjchen Volkszeitungen | 
Erklärung ab: „In Beziehung auf die der Neuen Preuß. Big. 
—— Allg. Ztg) entnommene Erklärung des Herrn geh. Rab + 
aths v. Meyern erfehe ih, daß bie Echtheit eined von mir - 
— En um Ausſtellung eines Paſſes zur Reife nad —— im Schwurgericht zu Münden verleſenen, übrigens + 
Nor damerita wirb bemilligt. — Abweiſung eined Geſuches um Inicht für bie Oeffenilichkeit beſtimmten Briefs angezweifelt wird. * 
Nigung. Ich jehe mich daher gezwungen, zu erflären, daß meine barin — 
1 ihr.) Vielen Unwillen erregt bie Höhe ber Brand» enthaltene Aeußerung der Wahrheit gemäß it. Schloß (übe } 
Affekitrtang für das abgelaufene Jahr 1867, wornach 121, kr. |lingen, 9. Auguſt 1868. v. Brandis, Gen. d. Juf., * 
in IL’ El’ und 15 kr. in II. Claſſe zu Eis find, ein Beltrag,jminifter a. D (Bon bem gebrudten Bericht über die Schwur⸗ 
der burch die zunehmenden Brände verurjacht fein fol und fürfgerihtöverhanblung gegen ben Rebakteur des Volksboten“ [Der , 
u ten um jo Härter ift, als gerade im biefem Kreis die Herzog von Koburg und die Schlaht von Langenfalza In ber. 
m fen Branbfälle vorfommen. Die Haupturfahe ift jeben-] Schwurgeriätäverhandlung vom 23. Juli ꝛc.] iſt am 12. Auguſt 
falls in den Verfiherungen ber Gebäube mit Stroh⸗ und Schin- |bereitd eine zweite Auflage erfgeinen. 
deldãchern zu ſuchen, welche in andern Kreifen noch eriftiren. Hudlanb 
In dieſem Betreff Tönntem fich unfere Mbgeorbnete ein Verbienft : Bu 
erwerben, wenn fie bie Abänderung des Verjtcherungdgefeßes durch⸗ Frankreich. Paris, 14. Aug. Das Ereigniß bed Ta: 
jä rien . dahin aehenb, daß jeder Kreis feine — * ges 2 * — an — — rer 
ä ober Gebäube mit roh⸗ i sätionalgarbe, Die daiſerliche ’ 
Hätte, Gieepn und Güinpeihäßern nit ent das 1. Armerforpd abnahm. Das Wetter war dem Shaufpiel 
fehr günftig. Das Publikum, von weldem bie zu bem morgis | 
en Feſte herbeigejtrömten Provinzialen beſonders ſtark vertres | 
en waren, verhielt fich fill. Der Kaijer ritt im Schritt von | 
dem großen Bitter des Tuileriengariend über ben Concordienplatz, 
bie Kenne der Elyſãiſchen Felder Hinan; er verwandte während 
befien keinen Blic von den Nationalgarben, ald ob er jelbft eine 
Kundgebung von biefer Seite erwartete ober vielleicht gerabe 
tur feinen Blick beichwören| wollte. Die Rufe: Vive l’Em- 
ereur! ermwiberte er und ber kaiſerliche Prinz mit beftänbigen 
utſchwenken. Das Ausſehen bed Kaijerö war gut. 
Paris, 15. Auguft. Der Bericht des Finanzminiſters 
Mague über den Erfolg Anlehens feat: Mehr ala 781,000 
onen zeichneten mehr ala 660 ionen Fr. Rente ober 
ein Kapital von 15 Milliarben. Mehr ald 3 Millionen Fr. 
Nente find nicht reduzirbar (aljo in Abſchnitten von 5 Fr. ge— 
zeichnet worden). 


Mainz, 14. Aug. Während ber Woce war dad Ge 
— etwas belebt, indem Waizen zum Erport efrager 


genommen würben, ober zwei Affecuranztaffen für das König: 
veih, nämlich eine D bie Gebäude mit Metall- und Steinded« 
ang und eine für Gebäude mit Stroh⸗ und Schiadelbahungen 
g tt würben, oder ben Belikern der Gebäude die Freiheit 
er Wahl eined auswärtigen Berfiherungdvereind eingeräumt 
werbe. Nur auf biefe Weile wäre bem allerbing® gegründeten 
Klagen abzubelfen. enn das Miniſterium felbit erwähnt, daß 
bie Bränbezunaßme beunruhigend ift, jo ift Die Ergreifung einer 
Gegenmagnaime am Play und wird am erften in ber Abände— 
rung bed Veiſicherungsweſens getroffen werden können. 
EGeſtern morgen ereignete ſich cin bedauerliches Unglüd bei 
ber Uebung ber freimigigen Feuerwehr, inden ein Feuerwehr 
many von dem Uebungsgebäube mehrere Stodwerke Hod her» 
abfiel zınd fi dur einen Oberarm » und Schentelbrug ſchwer 
verleite, Er wurde fogleih in’s Spital gebradt. 
tern früh ritt er Mann am Schmwanenthore zwei Pferde 
zu S mwergue in ben Main, gerietö aber zu weit hinein und 
ourbe fammt einem Pferde vom Stiome erfaßt; JKnell nad: 
Schiffer brachten den ſchon Untergefuntenen gluͤcklich wie- 
bar heraus und gelang ed als dann auch, bad Pferd zu retten; 
das. andere Pferd Hatte fi ſchon vorher losgeriſſen und war 
Ufer gelangt i 
ag (Baubeoile Tfenter.) Das mehrerwähnte hiſtoriſche Schau: 
fpiel „bad —— von Würzburg“ von Julius Ruttor 
ging geftern bei Iroß ber —— Hige üderfüllten Haufe in 
vehr gelungener Daritellung über bie Bühne. Der Dichter 
mwurbe am Schluffe gerufen. Wie wir hören, wird bad Stüd 


und Haber zum Lofalbebarf befier zu placiren war; tu Korn 
und Gerfte weoig Bedarf. Am heutigen Markte waren Käufer 
etwas zurüchaltenber und bie Tendenz weniger feft ald währen 
ber Mode. Wir motiren: Waizen fl. 12%, a 13, Karn fl. #/ 
a 10, Gerfte fl. 10%/, a Yu: Saber fi. Di, & fl. 6; im RUb 
mar ed rubig, effekt. rohes fl. 18%/,, gereinigteß fl. 19/, ofm 


= 


aß, per Oktober fl. 19 mit 2 Kohlſamen fl. 141/, A 3 


— — 


Mohndl fl. 32 à 53, Leinöl fl. 22, rothe Kleeſat A & fl. 
{a Baufe biefer Eodpe wieberholt werben. a löte adch oöne Geldäft. Hepätnden 1. 82 4. BR. 
@eraljpofen, Dim ID BER. Bach ZUEG Set 1er Ko" Börjenbericht. Arankiurt, |16. Auguft, 1 U. 
— — * —* — — Im heuligen Privaiverfehr mar das eihäft umet/t ben 
a ——— 1882er Bonds zugemwenbet, welche in Folge eines —E— an 


Ihre fgl. Hoh. ber Großherzog und bie Großherzogin von 
— ol Anh ke —5 Marie und Elifabeth 
reihem Gefolge jind in Siffingen eingetroffen und im 

bayer. Hofe abgejtiegen. . getroff 


der Newyorker Börje ebenfalls billiger abgegeben wurden. Dejterr. 
Bı bei ſtillem Geiäft feſt 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


| ® 


Deutſche Bieh-Berficherungs-Gejellichaft in Berlin. 


Die auf Gegenjeitigfeit gegründete Geſellſchaft veriihert Pferde, Rindoieh, Schweine und Schafe zu 
billigen Prämienjägen. — 


In Bayern wurben Verfiherungen abgefäloffen: 
881. 3 








uli 1868 766 Pferde mit Thlr. 85,990 — —. BVerficherungs- Summe 
Zugang bis 1. Augut 33 „ „ ._ 33,950 — — 
’ 1.049 Pferde zufammen mit Thilx. 119,930 — — = fl. 09,877. 30 kr. 
Bis 1. Juli 6649 St. Rindvieh mit Ir 32610 — — 
» Zugang bis D ogaft 37, J * 16,750 — — 
n hu 1,025 St. Rinddieh zufammen mit _ le. 49,360 — — — fl._86,380. — fr. 
? Dis 1. Zui 585 Säweine mit Thlr. 6310 -— ee | 
R Zugang bis 1 Augut 409 —„ R „ 570 — — ‘ 
| 942 Schweine zufammen mit . Thlr. 12,060 — — = fl. 21.105. — I, . 
Bis 1. Juli 693 Schafe mit Ir. 3,340 — — 2 
‚Zugang bis D Augui 130 P * 710 — — J 
828 Schafe zufammen mit Thlx. 4050———fl. 7097.30 fe. 
; J Summa Thir. 185,400 — — = fl 34,50. — fr. 
H Zur unentgeldlien B rabreigung von Statuten, Erteilung jeder näheren Auskunft und Entgegennahme von 
nungs.- Anträgen find bie in jebem Bezirk angeftellten A ;enten gerne bereit 


Die Haupt-Agentur für das Königreich Bayern. ! 
— Fe. Tb. Pfeiffer in Münden ' 


Die auf der Mürzburg-peibelberger Bahnlinie zoifhen Schnittiwanren-Beriteigerung ; 


Heibingsfelb und Wittighaufen liegenden entbehrlihen Bahnpars * 
—— ſollen öffentlich verſteigert werben; Termine hiezu find ans : zu Kitz en am Main 
= am Mittwoch den 18. Auguft Anfang 9 Uhr. 


aumt ; 

Für die Gemeinde Heidingäfelb auf Diendtag den 18. b. Nad- Auftrage des Herm 9. %. Schetpt verfteigere 
| mittag 1/,3 Uhr im bad. Stationäplag, beffei Tänmiliges Banvonlager Befichenb in %,, %, unb Pr 
Ion e Reidenberg Vittwoch ben 19. b. früh 81/.|preiten.seibetjtoffen, färbige Thibets , Möbelzeug und Unters 
| Uhr am bee Grenze Heibingäfelb/Reichenberg, |roejtofen, Worhangmulls und Futterzeuge, Leinwand 
„nm  Linbflar Mitmoc ben 19. b feig 10%, Uhr) Damalt Life und Bettbeten, gemirkte und [hmarze Long: Ä 
an der Grenze Reicenberg/Lindflur, - jeldene und baummollene Foularbs, Seidenzeuge, baummollene 
„nn, .  Mbertöpaufen Mittmoh den 19. d. Nad- [und jeibene Hofenzeuge, einen großen Vorrat in allen Farben 
mittage 2/, Uhr an ber Grenze Aldertd- Ion Tuch und Bulsfin, Sommerfloffen, Rattines Doubel, 

Velour, ſeldene und mollene Weitenzeuge, Sommer: hr. 


| el — — — 
eroldshauſen Donnerstag ben W. d. früß db ie 
® 6 Uhr an ber Grenze Mlbertähaujen/Geroibs, — ankert Su 








—— 

















ı — . die lee Be — F 7 
4 ‚ erehrliche Kaufsliehhaber Ta ezu mit bem er 
—be'n " Sulzborf Donnerätag den 20. d. früf IuHr ſten Bemerken ein, daß ber Zuſchlag fofort gegen Baarzahlung 
— * un gg gefteht. 
.% u 098 Donnerätag ben 20. d. m. 21/, Uhr 
FE . an der Grenze Zulzborf/ Moos, i 35] A. auller, 
5 — an — den —— ggggg. .ous10.i uote. ER 
„an ber Grenze Moos / Kirchheim, |255 ä . ba8[2235) Ein fhön möblirtes 
“ umd Einen We Verteufßtisgungen —* bet der —E nd eg ) —8* (= 


toten far und fih den Häuß-Imer ift zu vermiethen im ber 
"hen Arbeiten unterzieht, wird Auguftinergaffe Ar. 224 im 3. 
ogleich geſucht, Nah. in der Erp. | Stoc bis 1. September. . 


— 2537) Ein hübſch möblirtes 
mern Ries —— rl —— —— 
—— 301 = zu vermiethen. Näh in ber Erp. 
; 3 ſucht demand Be: i 
Gi Per See, SSH a 

us effern in ober außer] gu jang, fammt Bödch, if Bil» 
dem Haufe. Räh. in ber Erp. Näh. Erp. 


ald auf beim Stadimagiitrat Heidingsfeld nnd deu Vermalt: 

; ungen ber oben genaguten Bemeinten eingefehen w.rben, 
Würgburz, an 14. Auguit 168 Ri 

Königliche Eifenbabnbau-Seftion Heidingsfeld. 


rient. 


= eu — — 
32551) Ein im Yügeln und 2646) Ein frembes Mädchen, 
„ allen andern weibligen Arbeiten] welches ſhon im größeren Häu 
2 ga Mädchen von adıt:|jerm mar, ſucht jo lid eine 
baren Eltern just eine Stelle| Stille als ———2 Die 
‚ad Zimmermädhen ober aufbefien Zeugniſſe find aufzuwei · 
' größeren Kindern. Dasſelbe ſen. Näheres bei Frau Weber. 
ge aud mit auf Reiſen. Se: | BüttneısgajjeN.271, Würzburg 
ige Dfferten bittet man böt | — — * 
"Diät unter A, Ki. Wr. 2551 |2555) Es ift eine Werkſtatt 
in der Erped. d. Bl. zu Hin: [für Holgarbeiter ober Lackirer 
> x ſtündlich zu vermiethen. 
2:54) @8 wird jogleich| "r&b. in ber Ep. 


‚ein \ er nr zur 2538) 10 Erd: Hrbeiter 

 ashälfe Lunen auf 4 Wogen Befhäf: 

* 7 == n * eg da - Zu erfragen vor 

2552) 7 St. e DÖrle [dem Sandertbor ober bem Mein: 
anderbäume ſind zu ver-|garten bei 

kaufn. MAR im her (Frm, Zimmermelfter Förſter. 


wa aan AN 


lig au verfaufen. 

2541 en gg Ser —— 4 Diſtr. iſt eine 
n ſucht ober freundliche Wohnung auf 1. 
Stelle. äh. in ber Ep. November zu 


erfragen im 3. Difte. Nr, F 
zu a — 4 bis | Kettengafic- 

6 Wo ein ! als Aus 15 — men 
geber ooer jonft bergleidhen — ae Dun "tr. 72, 
Velhäftigung. Rah in ber Erp. —— ie, find Sogis zu 


23534) Die in Nr 195 d. BL. Geftorben. 
angegeigte Berfleigerung findet] Margaretha Ott, Iebige Eher 
8.5 23 a. 





ben .M. Machmittags |Haltenhruspfrändnerin, 
3 Uhr 4. D. Rr. 102 ftatt. I— Nik, Ott, Privatier, 56%, q. 





Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten und Freunden bringen wir 
—— die — Nachrticht, —* der Allmachtige heute 
achmitiag 2%/, Uhr unſern lieben Gatten, Vater und 
Schwager, Herm 
Nicolaus Ott, 


PBrivatier, 

nad) längerem Leiden und verfefen mit ben Tröflungen 
unferer heiligen Religion, in einem Alter von 56 Jahren 
in’8 befiere Jenſeits abgerufen hat. 

Um ſillles Beileid bitten 

Würzburg, den 16. Aupuft 1868. , 

die tiefbetrübten Sinterbliebenen 

Die feierliche Beerbigung findet am Dienstag den 18. 

Auguft Abends 7 Uhr rom Leichenhauſe aus umb 


ber ga nl ei am Miltwoch ben 19. Augnit früh 
T 


10 Uhr in — — zu 2 ftott. 


Todes-Anzeige. 
Eott dem Almädtigen hat c8 gefallen, unfern Innigft 
eliebten Gatten, Cohn, und Bruder, Schwlegerſohn und 
Shmager, Herrn 


‚Franz Wirsching, 


Raufmann dabier, 
in einem Alter von 29 Jahren geſiern NRachts */,12 Uhr 


ploͤtzlich zu fich zu rufen. 
ne Beerbigung nebſt Trauergotteädienft findet 
Dienstag den 18. d. früh 8 Uhr ftatt, wozu jänmtlide 
Fremde und Pefannte did Verblichtnen höflichſt eingelaben 
werben. 2554 
Marktheibenjelb a/R., den 16, Auguft 1868, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Bekaunntmachung. 


Nachdem die ältere Landwehr fich mit dem 
31. Dezember I. I. auflößt, die Nechnungen aber 
es R 
minifteriums des Innern vom 20. — 
orlage 
v wird den Herren Melu: 
efannt gemacht, daß die 
Monat 
erboben werden, wobei noch bemerft wird, 
dag von der Ginjablungsqunte pro 1868, von 
dem Meluenten nur 2, der Sabres: Anlage er 


nach einer allerböchſten Entichliegun 

@laatsmini 

d. I. bis längitens den 15. Oktober in 
gebracht fein müflen, 
enten des MNegiments 
Peluitionsbeiträge pro 1868 ſch 
Hugnit 


on 1m 


e 
en werden, jobin ’;, nachgelaflen ift. 
Würzburg, den 17. Anuguft 1868, 


Das Commando des kgl. Yandmwehr = Negiments 








| 


Hans und Garten-Verfteigerung. 


Die —J2 Verwaltung läßt burch dem kgl. Roter | 


Hrn. Huth dabier 


Donnerstag den 3. September d. J. 


ormittags 10 Uhr 
de Anweſen in der Strobgafie 1. D. Nr. 113%/, öffentlih ver- 
eigern. 

Dieſes Anweſen, auf welchem feit einer Neige von Jahren 
bie Kunftgärtneret ſchwunghafl betrieben rurde, und welches ſich 
durch bie Nähe am neuen Bahnbofe vorzüglich zu 
eignet, und überbaupt ben Raum zu «iner Fabrikanlage und 
jedem größeren Geſchäfte bietet, hat cine Fläche von 459 Dezts 
malen, beitcht aus einem erft im Jahre 1804 neuerbanten Wohn: 
haufe, welches im Erdgeſchoße eine Waſchhalle, Holzlagen, Kel- 
ferräume, im Parterre und 1. Stod je 4 Mnmer und Küche, 
unter ben Dache 4 Kammern und freien Raum enthält, Garten, 
zwei Waflerrejervoirs mit Maflerleitung und Halle längd ber 
vorderen Gartenmauer, 

Dad Wohnhaus mit —— und ein Theil der Halle 
Pa: bes Keinen Gartens ind von ber übrigen PER): 

ur einen Zaun getrennt, und befindet fih Garten und Gebäude 
in gutem baulihen Zuſtand 

Das Anweſen wird ungetbeilt, ſowie in brei Parzellen — 
Wohnhaus mit einem Garten und 2 Bauplägen — zum Auf- 
ftrid gelangen, und werden bie näheren Bedingungen an ber 
Tagfabr! befannt gegeben, können auch vorher bet ber unterzeich« 
neten Verwaltung eingejegen werben 

Würzburg, den 12. Auguſt 186%. 

Siönigliche Berwaltung des Kreis: Blinden: 

nitituts. 


2a 
Sänger - Verein. 


Dienstag, den 18 Auguſt 
Abends 8 Uhr 


Dorner. 





Würzburgfr 


Baudeville: Theater. 
(Im Plat’iger Ginzter ! 
Dienstag, ben 18. Aug. 1868. 

5. Gaftvoritellunn ber aroken 
anglo » amerilaniihen Kuͤnſiler 
bed Hrn Direltor Franucolis 
Schreiber, beftehend in Darjtel 
ungen auẽ gezeichneter Marmor- 
gt ppen, Nahahmung berüfmter 
Meiſterwerke der B.lnbauerfunft, 
athletifcher und aynmattiicher Pros 
duftionen, Pantomimen, feenbait 
lebender Bilder auf bem beweg 
lichen Piebefial, fowte ber weit 
berühmten Wunder: Jon 
taine, Dirigirt von Hın, Ri 
cher aus Berlin. Dann: Große 

Kraft: Produktionen des 

Hrn. Frauçois Schneider mit 

150 Pd ichmwerer Eiſenſtange 

Derielbe wird einen Tiſch, wo 

rouf 2 Tambours einen Wirbel 


Beſprechung. 


Reſtauration Zink. 
Morgen Abend ?,,8 Uhr 


er uiniett oe 
Reftauration Dittmar, 


Heute Abend 


muſikal. Unterhaltung. 


Anfang 8 Uhr. 


Verloren. 
2542) Samstag Abend ging 
vom Jobannisgarten bis zur 
Reubaugefie cine goldene 


Würzburg. 
Graf Spreti, Oberſt. 


54 — * [4 

Mobiliarverfteigernug. 

m Privatauftrag verficigert ber Unterzeichnete om Mitt 
woch den 19. |. 13. und bie folgenden Tage jedesmal 
Nachmittags 2 Uhr beginnend, im 4 Dir. Nr. 162 Rebelis: 

fie, Kanapce’3 mit Sıfleln, Kommede, Schränke, Spiegel, 
ihren, Betten mit Bettftätte, Tiiche, Stühle, Rokhaarmatragen, 
eine große Paribie Weißſeug, wrauenlleiber, Bettzeug, Glat 
und Porzellain, Küchenge chirr und ſonſtige Hauseimtichtung, 
gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber eingelaben werden. 
eidner, Taraior. 


2545) Heute Abend großes /20) Zu verkaufen ſind zwei 
—— im Sander: Algfter ſchönes Slod: 


ſchlagen, mit den Zähnen hal: 
ten Hierauf: Zu treu. Scher; 
in 1 Aufzug von S Ehlefinger. 
Dann: Darftellung von 
Marmor: Bildern. Zum 
Schluß: Kalofpintbechro: 
mokrene, oder; Die Mar: 
morgruppe der Najaden. 


2565) Ein jhönes, großes 
Simmer mit Kocgelegenbeit 
it ſogleich zu vermiethen. 
Mäh. in ber Erp. 

2543) Freitag ben 14. Auguſt jind 
dem Unterzeihneten 6 Gänse 
entlommen, Dem Ueberbringer 
eine Belohnung. 





brauhaus, wobei fih derſholz und mehrere andere Ge: 
Alleih Her Sd.... 
probuciren wirb. 


eigend — Burtkarderthor Haus- 
ro. 4. 


Sand chöpfer. 














Druck and Tectes von So teeanee in Düraiusc, 


GSeorg Gerner, haus if, zu 
. m 


| 


Broche verloren. Der redliche 
Finder wird gebeten, ſolche ge» 
gen cine gute Belohnung abzu: 
geben im 4, D. Nr.101, 2542 


2:39) Berloren wurde vor⸗ 
geitern Beim Hulten’ihen Gar 
ton ein Rinderbütchen. Man 
bittet um Nüdgabe gegen Be 
lohnung in ber Büttnerägafle 
Nr. 341. 


249) Echmarzvälder Uhren⸗ 
verjertiper Joh. Val. Götz 
wohnt im 3. Diſtr. Wr. 324, 
Gothengafie. 


2547) Cin Garten mit Wohn: 
verkaufen, 
er 


MER 





| 


Probe, Ballotage und 


| 


Würzburger Sta -, und. fandbote,. im 


8* 2 * 


Dabniäge ir At: n A ern nad In 
un "Sir IoM 


ı Mürbuigedemhetgestankfurt. SW * * ee BR: 
tunftn ntfürt: an f 
—— — Sie Bf — im. 

yet w 71,85 R. Mb: Gütern 6 U..; Me... —— EIERN: 


MWRUWIIUDSER.N 









Güter, 8 Früh u: 111. 24 
—— rt: * % Iv. — re 
— oo I, Me ‚ih —— 26 WM; früh, — 7 
Be Sa EWR Mb u. Im BONN 1 ge en) —. 
Mbgäng nad —— Ar: u m ts, Beibeiser ir 
ars 5U.OM.UHE. Tod | - 8; 
oh EHLAON Rad nö Abbe, £ ET —5 —B; — ne 
Wünberg._ — Wenbegiüheiberg:  Chiyic 7° Lone — nach 
ang erg: enberg: Gong. 3u Untunft don Nürnber m * u Poftemnirusfahtten wach 3 
+ — M. Borm. Poftzwug 1.463 Made A. :enflein-Gis Mh 4 Ch; 
rg N er 4u. 40 M. u. 25 m. — 5313 m. Mitt, 1 ER. u Bit 4.51.25 D. Un. nee 
AN und D. 40 M, Audi, ° < 4 — — — * 
M 198. Dienstag den 18 Huzuft 1868. a Ghmunbsweanziafter fer, Jahrgang, , 














Zagtneuigfeiten. 


Die Fahrpoftfenburgen nad Dänemark können nad) ‚einer 
Belonntmachung ber Generalbireftion ber rien na rg ent 
mweberunfrankirt ober bis zum Grenzaus gangs e ſtankirt 
ober ganz fränfirt abaetäitt werben. Sas orto mirb fürf: 
Sendungen ohne beflariıten * nad bem Gewichte, für SeundeJu verſchiedenen Anfügrung 
ungen mit beflartrtem Werthe nah dem Ökmichte. und bem bes ieren se rer ‚au ben. B —— 

rien Werlhe beredinet und werben Vvorſchuffe auf Ieere Briefe —— er Aler Kin, ud muchen. ‚I — nenen —— 

in —* mag: bis zu dem Betrage von 60 Thalern unterg 
= geleiſt Pa achmitlag in vom Weften 
Grlebigt.; bie Lehrfielfe ber Handelsw Kenlgeten an de an ver — a 838 is, man des Windes w 
2. Giemwerbichule N Fürth: normaler ey end über unfere ı Stabt ziehen) was —— Branb 
werbungen 20, Aug. bei bem:t. Netto rate * genamı. n. ber Um vermuihen lieh.’ Leiher wurde vie Bermuthun 
ten Sale —— = alzubald durch die Nachricht beſtütigt, daß was us 
Der Schul: und Rirenbienft zu Reiterswiefen une, "dem Tagen von. einer Feucxsbrunſt *— farrdor —*— 


Preis 280 f. — Am A ri Bade, ia Sabtpkof yon Be 
Mayer im finden, P 300 fl... — Strand bei 2 

am Garbafer von € 53 in Münden, Preis 360 

—— drei Bilder * a beB — 13 “ 


Lehrer: Foh. Roſt zu Neuſchleichach, und ber en — unn in, oc Sei be, ging v 
—— Ber. Rifingen,, dem ae Anl eine then Bi 
—— Fr Ben eh I Kalt habt ir —X —3 te * * — 


5 berg u. a.D. — ein, ‚allein en 
Äe biefe Woche find bei bem k. —— — our — — ee Alle — — 


folgen e'öffentlie Sipungen anberaumt: am ur ua Dem 486* Sitten 


—— ühr gegen Katharina Pfeifer, Taalöhnerin vonjmeldes begünftigt vom en 
ereulh —* —— * — —— vG he griff, Dap-das. ur 
—* ir — ann gegen Jatob —55 — ie eine Rüine, HM, aus ber mur,chiige wenige, 
* on’ Ruyperteßllten we Landftrelderei urb gemerbg: gen! Heriie mötgen neg brannte es ligterlog. 
er Sehferet 317, egen - Dorothea Beidinger, | PET er Radıt eingetretener heftiger Kötiterregen Mmpfs bad sit 
ME wegen Diebftahls‘; um Jjetiaß, allein nah Aufhören befielben br Eee wies 


machersfrau von Heidingsfe 
Ude sin Rat dk on Se J * von eig enbr en, — * der anı allen Orten hervor, Die Noth und bad lend ber Bes 
äumbung 5m 44/, Uhr db Sera ber Barbarc | Wo —* 


* Er 9 er —— — Obba mb Habe verfo 
der von Marktjieht, wegen Die Hape gro a da er in berf 
u Kunferein. Dienftag den 18. au uf neuaußgeftellt: Auf En wie nor agt Ta —2 findet ——— ———— 


Wetterborn von burger, im Saljburg, er vielen A 
Br 0 | 460 fl "Sfoß im 2 Bike son M. Steuermalb | > ngfler Rummer "ach öfterem Weifel „be, ie 
Preis 2 ee Säleswig’fäen —— wa ber, Gabtiäreierflle eine fränfı 
rasen ei von * nk I in ‚Flensburg, kg Fr Ir. — | Etabt KR 


e denn .ü ch t Inrbiefer —* 

I bie —2*8 —— eh fehr fg ‚mer —— Die Fa "de 
urſache I x 0% ven 

alten Befolbungs- leise ri Bernd rg und bei-einer ’ 


Ein Früblingdmorgen-von 


ak PETE FIG 


Lachnit in au Ieiborf, Kal 297 fl. — Der treue Wächter von beiferen: ahlun en koniglichen Aemtern bie Zahl —— 
**— — — em ee —— E. Weich⸗ fi —— jene zuſammengeſchinolzen F 
in mer 9 * us von bems sb was auch die Koften und ngen zu eſner 4-5 


er 8 36 
len, Preis 50 Thlt. — — t von. — igen Pruſüng, wenn man ungeprüft eine beſſere Erlſtenz 
Schwerin, Preis 12 Lonisd’or. — Spielende Rinder von haben kann? eber behelfen fi die Gemeinden Fir Japesehnte 
demjelben, Preis 6 Louisd'or. — Bauer vor einem Wirthähaufelmit Verweſern ald durch Me —* einen georbueten 
von D. v. ee Stuttgart, Preis 50 fl. — gpeignagtBgeit, ftanb berzuflellen. : Obgleich 2* dtiſche Dienſt durch 
Aquarell von Prof Geyer — YAugsbur Preis 40 Fe 5 fr. — Imeifung aller infiruftiven Berhanb y’ = bie Unterbeh 
Mäbdien im Regen, Aquarell von bemjelben, Preis De 45 tr. |midtiger wird, obgleich $ sh beB * €. für Se Dienft 
— Hammerjchmiebe, Aquarell von bemfelben, Preis 24 fl. 30 kr, Jeine räfung forbet, fo findet man a auch Im fraͤnkiſchen 
— — in Vene von K. Heilmater in Münden, Preis Kreiſe viele Verweſereien mit: Häufl erg fel.  Würbe Sei- 
Det Ste ei Murnau von J. Scertel in Münden, |tend hoher Kreiöregierung auf pün ollzug des € 48 
Bi 730 fl. — Ba und Früchte von A. Kärcher in Garld: [be ren... G. E. beſtanden, jo mwürbe e — * Beſol⸗ 
rube, Preis 70 fl. — MWalbpartie von DO. Roſtosky in Münden, Ihungd-Regulatio von ſelbſt ſich bilden, es würde ſich wieder 


G tm > —— 


nn | 
* Kl — zu Wir ar 
mi wa 


Bor: 2. * — en du * 


— — 


b, mit 3 und umn 
Bor und I 
Rx ——— er 
eg Y mg e jebod ben 
| gsi weg ——— fi eig er lan Prem erſt 
wenn ie ge Bezahlung bes 
A. 22* 
a 5. Die Anfenthaltdangeigen find tn de u ale 
auf uublgen Quer Bögen zu — Trenisie biezu 
en ir — hen. Da 
a" beim — — amie machen. 
(Schluß folgt.) 
achen Löb Mbi u 
* Be Ira BEN 
ẽ —— 
m fi biefelben uni unbelannt = entfernt haben, 
en — Bien He aufgeforbet, binnen 30 Zagen 
a *8 anbatar aufzuftellen anſonſt fünftine Ver⸗ 
rer gungen für ſie Iebiglih an bie & Geriihtötafel angebeftet und 
hiedu 8 als gehörig zůgeſtellt ae würben. 
— Würzburg, am 7. Auguſt 1868. 
Königliches Veietögeriät 
Som. 


Rüdert. 


In ber Naht vom 6./7. d. M. wurde ein frecher Einb 
in ein Comptoir dahier unternommen und enifamen dabei Hilfs⸗ 
— ür weilere en: 1) das jhon alte Borbertheil einer 
ppelleiter, zwei Sprofien find buch —— Laiten 
Ei) 2) nd — Lederriemen vereinigte & 
- orlegſchloſſern, ein großer wie ein Hauptfhläjiel. Durch 
en Leberriemen war ein ovaled Blech gezogen mit ‚ben einge 
| drüdten Worten BROILIS KELLER... ‚Id eriuhe um Mit- 
| „teilung einer jeben —— © Wahrnehmung, 


2 Würzburg, m 17. Auguft 1868. 
Der. E. Unlerfuhungeriäte: 
3* * 
— DEREN SUR. u. — 
Am 10. b, F Abends wurde auf einem Bauplatze in ber 
Be affe eine blaue gm wollene Sat mil um: 
468 m Tuch * dann ein Blau carrirteg Eee entwenbet. 


uche um Spähe. 
Pr Der Vertreter ber Sta 


— 


Schlüſſel, drei 


— ben 12. Auguſt 1868. 
atBanmaltichaft am k. Stabtgerichte: 
Ehrenfried. 





5 2006) Die Ueberzüge von Sonn] 2189) Eine Manfardem 
egenihirmen, wenn auh| Wohnung von 3 ineinander: 
bereitö in ben Falten zerrijien, igehenden heizbaren Zimmern, 
werben wieber völlig brandbarinebit allen jonitigen Erforbers] ® 

a bergeiiellt von niffen iſt bis Allerheiligen an 

2 Minna Großmann Jeine rubige Familie * vermie⸗ 
* im Cig A — then. Theaterſtraße Nr. 75, 

Jasır a 


— 
* KO Zu vermieten ift A 


2615 2.Parterre⸗ Zimmer mit 
ober 





8 1. September ein möb» [eu find fogleidy zu vermiethen. 

Fr lirte8 Zimmer - untere Möller: —— Bi ” 
41 6 r. en — * — — ⸗tß — 
n tleines Logis 2355 Ic Eine Mezanenwohnung 
af eenbht von? 3* - 4 

en Erforbernifjen au 

— © 252026) Cine Partie Sen —— Bee en. 6. 

altend, Hier "sing Ar verlau⸗ 
fen bei 2511 2a Ein Logis, lat. und 


U. Göpfert, Meiptäfer. tap., mit allen Ertorberni en iſt 
Marktrafie Mr. 3. nt nermietben. Zwinoer 3014/,. 


—* — unb gi — 


und * oertaufe ic zum 
Bi SE dien Beten, 


enbalifayige wird A 


(Zwangs 
—— 


ik, den 14. nun 


ee 


Strebel 
Gifttreies Fliegenpapier bei 


R — hen 
wurbe geftern vom en Mar 
bi8 Hotel er eine Geld. 
börfe. Der reblihe Finder 
wolle ſolche bei Handihußfahri- 
kant Höfer gegen angemellene 
Belohnung abge 


2a Ein Ha 
Be er ai ke 
en 1) rterre 
3 Zimmer, Kuͤche, Keller 2c, im 
erften Stod 4 Zimmer, Küde 
und fonftige —— — fit 
unter annefmbaren Bebinaungen 
5 vermiethen ober zu — 
üb. bei Gebr. Hügel, 
händler in Würzburg. 


12a in Haus im 5. Diftr, 
in der Nähe der Leimſud, — mit 
Keller, jhönem Gärten bis 1. 
November zu ee ar Nat. 
bei Gebr. Hügel, eiheiger |} 


Heibingäfelb, 
28 Nähe Dr 


Holz: 


füde 12610 Am 17. find 8 ne |im 


Ranarienhahnen mit bunt: 
— leceu entſlohan. Es wird 

ückgabe im 3. D. 309 ge: 
— 


259 Bu verkaufen find hier 
mehrere große u. Heinere Häujer 
unter ſehr günftigen a en. 
Dfferten unter are > 


er ber — 


2617 Ein neues un ift billig 
zu verlaufen. Nr. 15 Gerber 
afle in der ehemaligen Wirth: 

Halt zum ſchwarzen Peter. 2a 


2600 


—7 am Bau 
— chte em 


weißen — anben ge: 
fommen. Der Befiter 
wird böflihft um geltend 
gabe eten in der vorberen 


B——— Nr. 169, 2St. 


Zu vernuetoen 
ift bis zum 1. Novem 

der zweite Stud. Tab, 
in der Exp. (2609 609 2% 


Es find mehrere alte Defen 
zu verlaufen bei 
Georg Nedermann. 


2602 Ein Parierre⸗Logis ig zu 
vermietben im Zwinger 2.80: 


anutmachung. 
angs- ve rkaufß). 
—— 09 ben 14. Septembev, hasfhebs... 


2600) Ende vergangener Wode| Tine Ind 
Binden» ax 50, Biniechanß Aber ame 


10 Uhr 
im Rathhaus zu Iphofen 


i 
erg, * —— eſe und 8 Yen zufammen gemerthet 
unter. bei — Bedingungen. 


Ritie: 


& 


'J3. $. Brenner. 
23618 2a) Ein neued Wett und 
eine 4 —— 
traze u — 
Peterpfarrgafle Rr. ; 
(68 finden, tügtige, Spfens 


ST fund Weitenma 8* dauernde 


Beſchaftig bei 
Nedermann. 


23613) En noeh ganj netter 
heüblauer Uniformrock — 
einen Poſtbedienſtelen — billig 
zu verkaufen. NAH: in ber Erp. 


8 





—* > 
eeignet 

are 5 

Mäb, in der @xp. 


2536 26) Eine Partbie ach, 
dauben, 50 Städ, 

4" Tang, ſammt Böden, ift bil» 
Üig au wertaufen. Näb. Erp. 
2604 Ein hübſch möblirted Zim- 
mer mit, jhöner Ausſicht „auf 
ben Main ii bis 1. Septbr. zu 
vermiethen. 1. D. Rr. 417. 


35 2353] u — 
|. m zu verlaufen. 


Dt — 
Semmels ſtraße 
ara 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 
zwei Pferde mit Bedien⸗ 
—5328 3. Diſtr. 


Getraute: 

In der Pfarrk. zu St. Burkarb: 

Karl Anton Würth, Inſaſſe 
und ——— dahier mit Bar⸗ 
bara Müller Bergabeinfeld. 

Michael Per ug rg 
nijt und Scäneiber dahier, mit 
Barbara God, Seilermeiſters⸗ 
tochter von Ebern. - 


Sieden. : 












14 


— 


‚in Goib und She, — 
acoB, 


ö 
—— 77097 ii KR vis-A-vis. br —* 5 


a d Einzel 
Englifches EBaiheruttan Bi rd * a * 


apier bei ———— Simon, Eichhornſtr. 















Vigeg dler Dad 











riſche Zuſendungen bei 
Andreas Kirschten. 
— ai Werſteigerun 
b i latz des Jankos 
—— 66 Er * —— 
—— gegen. Baarzahlung, wozu 
nn — RER 
Born einiger R 1 rtö 
„ae er som 8a, Bi Inel, 27, &taguft 1 "= 
Königlihe Baubehörde II. 
Spar. 
au Geschäftsblicher von Hannover zu 
J. 8. Brenner. 
- Bekanntmachung. 
Sagen Hirſch Schasmin von Theilheim gegen Georg 
— den 
ittags 2 Uhr 
auf Ku N Be — 
Der tk Rotar: 
dahler entwendet: 1) ein bunkelbrauned Jaquet mit hellbraunen 
fi Kamen wi — zwei Pfandſcheine, ber eine law 
ienb_auf 6 6.f., ber andere auf einen Damen- 


„Wildunger Wasser. 
1im ———— u. Hrn. Mnets, 
—— iden. 
befahren werden. 
Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
n 
Pc von — Forderung betr., wird des fammt: 
Raab. 
burnus mit 2 2 Yj * Gigarrenipige von Meerſchaum, auf 


fe alle ‚übrigen en Mineralwaſſer, —* 
“a. am. Samstag 
—— 
org Schmauſer, Torator. 
burg, ben 14. Auquit 1868. 
undvermögen eo 
eptember ds. rs. 
Am 10. Auguft wurbe aus dem Haufe 4. Dift. Nr. 199 

welcher zwei 8 riche außgel@mipt find, 4) einroihjeidened Sad: 


mit „ gezeichnet. 30 — um Spahe. 
Würzburg, ben 13. Augujt 1 
u 


Drud und Berlag von BonitasıBauer in Würzburz. . 





guft Hrn. 


2616) 


Würzburger 


Baudeville- Theater. 


(Na Plak’tchen Garten \ 

Mittwodh, den 19, Ang. —* 
6. Gaftoorftellung ber 
anglo = amerifanifchen ſt 
bes Hrn. Direktor — 
—— beſtehend in Darſtel 


an gezeichneter Marmnor⸗ 

range n,Redabımıng berühmter 

eiflern werfe ber B Iobauerkintit, 
athleriiher und gumnaftifcher Pro⸗ 
duttionen Pantomimen, feenhaft 
lebender Bilder auf dem beweg 
lichen Piedeſtal, fomte ber weit: 
berühmten Wunder: ‚don 
taine. Dirigirt von Kern, 9 
scher aus Berlin, Dann; Große 
Fraft⸗ Produktionen WE 
Francois Echneider mit 
einem 4 Gtr. ſchweten Umbos, 
während ber Zeit der Atleh 
auf der Bruſt Hüft, 
werben 3 Schmiede ein glũhen 
des Gilen darauf ſchmieden 
Hierauf: Eine verfolgte 
Unfchuld. Original Poife mit 
Geſang in TAN von. Langer 
Dann: er Por leben: 
der Bilder. Zum Séluß: 
Ktalofpintbechrompfrene 
oder Darftellung des Bun: 
derbrunnens. 


2123 3a) Br amE Rene 


vorgüglichen 


Cey lon- Caffee 


empfehle Ih als beſonders pıei?- 
würdig. 
Hermann Scheuer. 


2a) Weintrauben quter 
und- bejter Qualität, beion: 
ders zum. Verſenden geeignet, 
werden bei Gärtner Franz 
NHomeis dahier, Wallaafie, 1 
Nr. 1%, im Haufe verkauft 





2599) Der glüdlihe Empfänger 
des Cigarrenfilichens mit Trau 
ben wolle die beiliegende no: 
tarielle Urtunbe, welche beige 
padt, Herrn F. Notar Grimm 
grrälligft Kberſenden, um meitere 
Unannehmlichkeiten ſich zu er 
ſparen. 


Es ſind täglich Moſt⸗ 
Aepfel auf ber Ne eibinadfelder 
Straße zu verfeufen. 


. —* 


— —— — — 
85 Dem Kofferträger Hat 
biene auf feine Anzeige in Mr. 






























Schießhaus. 


Morgen RAben 


| —A— 


Ruf il. 


WS 7 y — u "Tüng 


ng 0 


195 des Stabte in. 
Nachricht, daß bie Perſon es tft, 
melde ihm Fagliche Beidjulbig: 
ung »or karzer Zelt auf — 
licher Straße vorgeworſen 

und wänjcht zugleich Genätlie 
Forderung. 

— ben 17 Aug. 1868. 


junger Mani, wel 

abre in eier ber 

beufeniten Ehsum- 
weinfabrifen der Rheins 
piovinz combitionirt und fich eine 
genaue Kenntniß ber Fabrikation 
mouſſ. Weine unb ber dabei vor⸗ 
fommenben Nıbeiten erworben 
bat, auch etıcad faufmännijche 
Bildung eſitzt, ſucht Stelle in 
&inem derartigen Eeſchãfte. — 
Rraneo-Offerten unter R. H. 
e1401 werden binnen 8 Tagen 
odn ben Herren Saafenttein 
«& Bogler in Franffurt 


a / M. entgegen genommen. 


266 Eine tul pe wurde vers 
loren und wird um deren Rück— 
gabe in der Erd. gebeten. 


2512 3a) Ein orbentlih"3 Zim⸗ 
mermädchen, welches wa- 
ſchen, bügeln und nähen kann, 
auch mit einem grökeren Slinbe 
umzugeben weiß, wirb aufs Ziel 
aefucht 2. D. Ar 75, 1. Etage. 


3 Kin foliber, junger 
Menſch ſucht eine Stelle als 
Hauslnekt ober Auölauier und 
Tann ſogleich eintreten. 
Räb. in der Erp. 


2619), Ein Kindermähdchen 
wird zum jojortigen Eintritt ges 
Int. 2. Difir. Nr. 209, 


2508) Zu verkaufen jinb 
mehrere Herrnkleiber, cin Kächen⸗ 
ſchrank mit Auſſatz, eine Kom— 
mode, ein Kanapee, ein gerichtetes 
Reit, eine Badwanne von Bich, 
Bilder, 3 gemalte Rouleaur im 
4. Diſtr. Nr, 181/,. 


2568) Sofort ju vermie- 
then ift ein hübſch möb- 
lirte® Zimmer in riner 
frequenten Straße, incl. 
Bedienung, um Hof. Näh. 


in der Gzved.. 
3n verfaufen 





and 2 qut erhaltene eiferne 
Defen aut Kochtaſten. Näh. 
2583 


in ber Exved 





(Hiezu Beilage.) 











Am 1. September 1868 


22“ Ziehung der österr. Staats- 
Loose v. J. 1864. 
Höchster Treffer fl. 200.000 niedrigster fl. 155 
österr, Währ. 
2 Thir, = fl. 3. 30. süddeutsch. 
———— Betheillgungen kosten nur 
R. 12 — fl. 21 süddeutsch., 
Mit k.k. Stempel versehene Karen en empfehlen 
VOELC R & Cp. 
Bankgeschäft 
in Wien, Kolowratring Nr, 4. 


WB. Nachnahmen können nicht erhoben 
werden. 204 7D 





Marktgaſſe. 
Die Vergrößerung meines Geſchaͤfles durch Er- 
weiterung ber 


> Lampenfabrikation 


und Einrihtung einer 


Metalldruckerei 


zeige hiermit ergebenft an. 
Vetroleum:, Splaröl un Ligroine-Lam- 7. 
en jeber Aıt, eigened Fabrikat, ſowie alle in er 2 
her einſchlagende Artikel beſtens empfehlend, bemerte, 
ah wie früher Lampeureparaturen raſch und 
billigft unter ®arantie vorgenommen werben. : 
Splardl, Petroleum und Ligroine offerire 
in bejter Güte. 3b 


W. Eydam. 
Marktgaſſe. 


Soeben in 15. Auflage vollftändig erſchlenen: 


Methode Touſſaini· Cangenſcheidt. 
(Beftes Hüljämittel für den Selbſtunterticht im Franz. ober 
Engl.) Zu bezichen burd alle Br ober von 
©. Langeniceidt’8 Verlagsbandlung in Berlin, 

Hallefheitr. 17. 


. 
Verfteigerung. 

Montag den 24. —— veriteizern die Erben ber 
Walburga Wagner Wittib von nderöacfer im Sterbhauſe 
3.0. 75 allda einen etiernen Achwagen, Pilug und 
ge, mehrere weingrüne in Eijen gebundene Faß, 1 Kalter, 

1 Velnernen Thorbogen, 1 Zränfirog und 1 großen Mehllaiten 
Radmittags 1 Uhr. W58 


Berfteigerung. 
Aufolge Auftrags bes F Stabtgerihts dahier verjteigere ich 
am Donnerstag den 27. Auguit d. I. Nachmittags 
2 lihe im Erefutionswege Dir. 5. Nr. 278 einen Commod 
gegen Baarzahlung. 
Würzburg, am 16. Auguſt 1868. 
K. Star, Tarator. 


Unterzeicneter bat feine bisherlge Wohnung untere Theater: 
ui Mr. 201 verlaffen und cine im 3. Diftr. bei Schreiner 
üller Wittwe, Haferngafle Mr. A, besogen. Dan: 
fenb fr bad mir biäher geſchenſte Zutrauen, bitte ih, mir das: 
felbe in meiner neuen Wohnung au übertragen. 
uch werben alle Sefiel mit Strob, Rohr und Weiden über: 
ochten und alle in's Fach einſchlagende Reparaturen auf das 
mellfte beſorgt. 3 
Matbias Boll, Korb: und Sejjelmader. 


33.10 
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Beilage zu Nr. 198 des Würzburger Stadt- und Landboten. 








Die Erhaltung der Gefundheit Pr zn 
Theil in ber Reinigung und Reinhaltung ber Säfte und 
des Blutes. Die behe Anleitung hierzu in das gebiegene, 
bereitö in mehr ald E0000 Erpl. verbreitete —— 


Dr. Werner's Wegweiser zur Hilfe für 
alle Kranke, ".$3 ein Derfahren enthält, das be- 


reits vielen taujend Kranken zur Ges 
funbheit werbolfe und Gefunbe vor Krankheit gefhütt hat. 
Möchte Jeber, bem feine Gejunbheit lieb ift, umloweniger 
verfäumen, fich biefem treuen Natbgeber anzuſchafſen, als 
ber billige Preis (21 Er) dieß Jedermann und ſelbſt dem 
Unbemittelften —— Zu beziehen iſt dieſes er 

a 


ung. 


durch jebe Buchhand 


Transportable Sparherde und Kochöfen für Familien 
und Wirtbihaften, für Holz, Coake- und Steinkohlenfeuerung, 
in großer Auswahl empfiehlt 

Konrad Weinberger, 
Tucherſtrahe S. 1162, Nürnberg. 
BEE Muilterfarten u. Preiscourante gratis. eg 


Bekanntmachung. 


Tom 20. d6. Mts. an findet auf ben Anhaltftellen 
Tbüngersbeim, Wernfeld, Goßmannsdorf und 
Dbertberes beihränfte Rejegepädabiertigung ftatt. 

Die Beihränfung beftcht darin, daß Gepäditüde über einen 
Ceutner bad Städ nicht aufgegeben werten können, ferner barin, 
daß dad angenommene Reiſegepäck unmittelbar nad der Ankunft 
in Empfang genommen werben muß. 

Würzburg, ben 14. Auguft 1868. 

Königl. Oberpoit= und Bahnamt. 
ge. von &chellerer. 
ge4. Franz. 


Stribsbefauntmachung. 


Im Exekutionswege verfleigere ich 
a: den 7. September 1868 
Nadmittags 3 Uhr 
im Gemeindehauje zu Nandersader 
das dem Bernhard Englerth, Ichig von Randersacker, eigenthüms 
liche Grunbvermögen, nämlich: 
a) zur Etenergemeinde Rondersacker gebörig, Pl-Nr. 2802, 
5019, 5020, 5023, 2265, 
b) aur Steuergemeinde Theilheim gehörig PE:Nr 
8039 
Aecker und Weinberge, zuſammen geſchäht auf 1325 FL, nad 
Mafgabe des Prozeßgeſezes vom Jahre 1837 und bes $ 64 
des Hypothekengeſehes 
Die Schätzungsurkunde kann auf meinem Amtszimmer eins 
geſehen werben. — 
Würzburg, ben 14. Auguſt 1868. 
Endreß, f. Notar. 


Ein orbentlihe3 Mäd: 12569] Ein Logis im 1, Stod 


4993, 


2504 | 


hen ſucht ſogleich eine Stelle 
ald Zimmer- ober Kindemaͤdchen 
unteraufommen, 2. D, Nr. 608 
über ben Hof. 


2597] Ein freumbliches Zimmer 
mit Kochgelegenbeit und Holz 
lage iſt auf ty zu 
vermietfen. 2, D, Ar. 909 am 
Holzthor. 


92) Ein gutes Bett iſt im 


ad. a Nr. 142 zu verkaufen. 


Zellerftraße. 


mit Rüde, Abtritt, Bodenkam— 
mer, Holzlage und Waſſerleitun 

in ber Nähe des Marltes su. 
ber Fk rag ift an eine ruhige 
Aamilte Bid Ziel Allerheiligen 
zu verımiethen. Näh. Erp. 


1896| In der Nähe bes Mark⸗ 
tes ijt eine tapezierte Wohnung 
von 3 bis b Zimmern nebjt allen 
übrigen Bequemlichkeiten an eine 
folide Haushaltung bis Aller 
peiligen zu —— Naͤheres 
2, Dift. Wr. 326 


Schnittwaaren⸗ 


—9 u ud en. 
ſſen m 9 ER befieh — 9 — * — 
een, färkige Thibeis, Mibelzcug. und Unter: G r Bau ch 
odfiofien, ——— ulls unb Futterzenge, 2 Leinwand chi, * € , 
ns unb- — 5 ſaͤmart Long € Alte alt RoY.) 
Eee enge, fi He N erh din Kr 36 fudhe Fir menen@r-f2P8° 
N 


on Kuh und B 
Damen: Mäntel, fertige Deiten 


ſowie die gelammte — tun 
Berehrlihe Kaufsliebhaber ig ich hiezu mit dem ergeben ſſchaften zu eriheifen, Bewerb: 
Bemerten ein, ba ber Zuſchlag fofort gegen Baarza lung ungen * rauto erbtien. 
bt. rankenburger. 
. A. Müller, Närmberg: 
&] Commiſſionaͤr. — Eine ade Sollen! 
2593] Ein jdn möblirte8 Par: [2698] 3 it ein Dans an opuung Uber eine 2 
52 ift am eimen ſouden ſeiner gengbaren Straße mit ge: — 
Herrn ſofort ——ã— ringer 5 zu verlaufen. forbernifien, e us t auf bie 
Patersylch — b. Cry. Juftuspromenabe, it biB 1.N0- 


Ein möblirted Zimmer|2696) Ein neued Kinder: 


5 ion ober jpäter —— einen 
u a Pr N vermiethen. 


u verfaufen 


1 nened elegantes ein- 
Tpänniges Ehaishen 
ebene 


irr un 
en ener en 
pult. Rab. Exp. ( 8 SE 


A Ein junges, —— 
äbchen, jeit länge Arten 
in einem  bi:figen 

Se, _. —* Ki is 


bern. 
ir erle — 


i 


Ehifire A W. 


2581] In Smolensk am Nenn: Imre. 2375 bei. die Erp. 


2 {ft eime gut erhaltene 
zu verkaufen. Dafelbft 
if Tebter Tage auch ein Shaml 
—* ein Regenſchirm ſiehen ge⸗ 
eben. 


BreunereisBerlauf. 
23% 35) Maihinen und Appa- 
zate einer erit 16 Monate im 
area geweſenen Brennerei 
für etwa 1:00 bayr. Maas 
Did: Maijhe) —  verbefierten 

J rias'ſchen Apparat, Ein: 

chmaſchine, ——— — 
— ——— — 
pen ꝛc. Fũr Gobpelwerl Kuhn se 
veränberten &teuerver 
wegen unter billigen Beb 


verfaujen. Näheres bei Buts- 


ben er Souchan in Künzell 5841 Gine Wohnung von 3 

bo (Heilen). ee * bis 4. No⸗ 
= Im 1. D. Nr. 400 ift pember ober 
eine Wohnung von 5 Zim⸗ vermiethen . Näh. Erp. 


mern und Küche mebft allen am‘ 
deren Bequemlichteiten bis 
Dftober ober 1: November d. J. 
zu veriniethen. 


zu Fine am RN. 


in, —— 6 
—* ‚ Seibene A ine Weſtenzeuge 


Fran⸗ —— — —— — 
man ber] 2375 3c) In ber neuen Bahn 
Er. d. ar. au eg under | bofftrage ift ein fein möblirted], 


hungen Unterfranfen® mirb, ein 


45 124 2566 
‚Betten it 





Ze) Einige En von 


Würzburg ift ein Ga 
baus zu verkaufen N) = 









eu 


) 

tebu —— It er „een 
— v. Minter: | Kin a 
an ——— andere Artikel, 


dember au vermiethen. Näheres 


elchen wurde Sonntag Graben Rr. 143, bj . 


auf Ka ges ‚fefre. 


3 1 FREE m 4, Bin FR 224 


Bi 


gi aa]: —5 — von fünf 2 innen = 

tod von drei Zitnern, Küche, giien au 

2 — re. Biß 1. Nosember u verkteifen. _ [1 
ept oder dv. zu vermie⸗ 

a RE 


Ansjicht auf den Man ıc. ꝛc 
und rüdmärts in bie Gärten, |® 
ift is or beſonders zu 


€. Loschge. 
4 Diftr, Nr. 1741/, 


gehenden Zimmern, Küche nebjt 
allen —J erforberniffen, imf 
der Nähe des Dale ah pıo 
Februar au —V ige Famii 

zu vermiethen. Nãäh im ber En. 


Zu vermiethen 


His November eine freund: 
he Wohnung über eine 
Stiege mit 4 Aimmerın, Küche 
wid. allem. weiteren Zugehör 


nnere Grabengafle, ?. Diftr. 
ale 4111. (18128 


— —— 
26] Gegen 1000 Giner Wein: 
und Bierfaß hafte ich jtets aufs], 


Lager. 
K. Göp fert, 
Auguftinergaf] e. 


— — 
A 3c) Ein Mädchen, wel: 
ches gut kochen kann und jic 
allen däuslichen Arbeiten unter: 
zieht, wird gegen en Lohn 
bis 1. Oftober geſucht. Nur 
folche, welche aut empfohlen find, 
ind en ſich melden. Randers 
aferer Strafe im Wöiljel'ſchen 
Haufe über eine Stiege. 


— — — — — 
2569| Ein Logis von 4 Zim⸗ 
mern, Kühe und jorftigen Gr |( 
fabernifjen ift ſogleich zu ver: 
mieiben. Näb. Exp. 


er er — 
meitüchtige, mit guten Reng- 
niffen verſehene Futterknecte 
werben urt gutem Kohn auf beim 
—— Hof geſucht. 


niburt. 


ER 


Zimmer bis 1. Oktober zu 
vermietben, Off. unter A. B. 


32311] Im 1. D. Wr. 
ift ein jonniged Logis von 4 
immern, Küche und fonitigen |: 
Erforderniifen auf Allerheiligen 
zu vernieihen. 


250] Ein in allen Arbeiten 
erfahrenes flelßiges Mädchen 
ſucht Dienft und fan ſogleich 
eintreten. * erfragen im gol: 
denen Engel, Semmelsftrape. 


2589] Es wird ein Kinds⸗ 
Hgg‘ ſoglei * geſucht. 
202586] In eine —— 
ling geſucht. Näh. Erp. 


4. September zu 


o 


— 


Ein nr 
im 3. Nr. ae, 
Uirstlabe u vermieden. 











18 


findel 


Ic 


—2 






er "a 


race wird er 
Auguflinergajie Nr. * 
Surae im Dir 









Ya: Zwei tü 


etallbre 


ige 
rfi 


ſer 
bei 


















5 E in z 
—— 35* 


576 3a) in Darmfladt. 


2560) Mehrere yolirte Roms 
mode, Oval⸗Ausziehtiſche, po⸗ 


lirte und ckirie Bettl 
Shhränfe, Shrhoniere = — 
zu verkaufen im 3. Dt 

7, terngajie- 


2557) Ju der Bütt 
en oder wu deren N Lebe 
Sen Wieb, — 
it Futterboden, nd 
fagt 
a 


ucht. —— wem 
die Exp 

2512] Drei 16eimrige Stũckfaß 
werden zu faufen geſucht. 

2560) Ein geũbter Möbel- 
arbeiter finbet bauernbe Bes 


Milde. EN felein, Schreiner, 


2544) Ein Lacfierer, ber die 
Magen: Arbeit verftcht, findet 
ei Berdäjtigung. 4 D. 
NS F 35. 


mern x. "ih mit ober ohne Mö« 
bel ſogleich zu vermiethen, NAH. 
Nr. 270, Münzgafie. 

HT02R) In der neuem 
Bahnhofftrage Nr. 11 
ift 1 oder 2 jein möb= 
lirte Zimmer jogleid 
oder jpäter zu ver— 
miethen, 


229 3) Ein Eommis 
(Iiracl.) wird gejucht, 
sale —— bie E 

pebition d. Bl 


wen 


ee 
24N Gin Kinder: — 
den ir Biffir * v 

Tine, Ir. i 


Müũrzh 








urger Stadt 



















Babnzüge. MA ey ng ntoed- ga om 
I Würburge Bamberg frankfurt. r ja Ü A er ** *1 Bug *— * 

AUnkunft von Frantfurte Coutz. 2U * —— n. rin he 
B5 M. Rehm. ION. SOM. Dotm. * —— —— AnfunftvonAinsbad: —* 
Ay u. 711. 86 M. Ab, Güter, 6 U, > jet N; FR, Mit, ENIEM. Ab. u.10U-5 

M.früh, IN. Mitt. u, 11 1,53 FR, — er a Gikterz, SU.I5M, rüpu. 11H, 24 M, Borm, 

Klenue ne —6 Sqhnella. 10 u. ei r IV. % = ‘ j 
= . Zu 50M. Nadım. u Fe Abpahg Aa ibelberg: 8 
en erz. 4 U. 20 M. früb u.7 u. — — 

a PR ar Schml;.5 1. ; = N 5 en DM. 1 Pe 
BOM. Kb, ‚BUIOR frübu.ın.15M, - — ———— 
Witt. Güt,. EN.SOM. Ab. u. 111 53 WM. ME. = — mur nach Bebarf.) - 

Abgang nad Frankfurt: Cout ıM. — — Antunft d. Heidelberg: Seun aM. 
WM, as U.BOM.AB2. Voſta 9 } — F Br, ZE IHM. u7U.05R. Kb, Bat, sü,5M, 
OR. Borm. u. 12 0.15. Nachts. Güterg, — — — 10U5R.Brnu.6ilb. . 
AUSM. früh, 2U.LOM. Nadın, u, Su, Abb, NN ten Ay Ach 

1] per er RP Untunft von Rürnberg: Bamang 0 n.20 ae 
— ach MDR fh Tan. en rd 
hr — und 9 U. 40 M. Nachts, haufen 4 I. Nadyt. 

A 199 Mittwoch deu 19 Auguft 1868, Einundzwanzigfter Jahrgang, 

Zagdnenigkeiten. man bie bedeutenden Regieloften unndtbige nennen will, 


Se. Ma; der König haben genehmigt, daß dem beutfchen 
Se in Livorno eine Zuwendung von 200 Fr. gemacht 
werbe. 

Se. Maf. ber König haben zu genehmigen gerubt, daß bie 
kathol. Pfarrei Rannungen von dem hochw Herrn Biſchof von 
Würzburg dem Pfarrer F. Stödlein in Jeſſerndorf verlichen 
werbe. 


* Die Neorganifation der WanderUnter ſtütz⸗ 
ungsd:Eaffe, weihe in Nr. 182 des Stadt: unb Panbboten 
beſprochen tjt, hat aud ben Elnſender dieſer Bellen ſchon lebhaft 
beihäftigt. Die Anftalt, melde unter der Leitung bed polytech 
niſchen Vereins ftcht, ber alle erdenklichen Anftrengungen zu ihrer 
Erhaltung — leiter bisher erfolglos — gemacht hat, fell und 
barf nad unſerer Anſicht nicht zu Grunde gehen, denn nicht nur 
ift es nicht leicht denkbar, daß plögli in Deutihland das Wan— 
bern ber Hanbmwerkögejellen aufhören. wird, ſondern gerabe bei 
freieien Ginrihtungen im Gewerbebetrieb muß e& ſich vermehren. 
Den Beweis für die Wahrheit dieſes Sapes neben bie ſtatiſtiſchen 
Notizen ber hieſigen Anltalt und anberer — men 
Caſſen. Wir plauben, dag bie von ber hieſigen Bevölfernng 

nüber ben Bemühungen bed polytechniſchen Vereins zur Er: 
En biefed jchönen Inftituts bekundete Gleichgiltigkeit faft au 
dem Schluß berechtigt, ald ob man für basfelbe Fein Interefſe 
mehr babe und deſſen Noibwendigfeit bezweifle. Es wäre fehr 
erfreulich, wenn bie ſtädtiſche Behörte, nad dem Vorſchlag des 
oben erwähnten Artikels, jich für die Sache interefliren würde. 
Bieleiät gelingt es ihr bad Inſtitut vor dem Untergange zu 
retten, was wir innigit : ünſchen mũſſen. Was die moraltfche 
Berpfligtung der Gewerbögenilfen zu Unterftügungdbeiträgen 
anlangt, jo fönuen wir bie in bem erwähnten Artikel ausge 
ſprochene Anſicht nit teilen, zumal die Vorausfegungen auf 
melde dieſelbe geftügt ift, keineswegs allgemem vorliegen. Es 

len nidt allein die Meifter das Bebürfnig nad Arbeitern, 

nbern auch bie Arbeiter das Verlangen nad) Arbeitögelegenfeit, 
was fie in deu meillen Fällen zum Wandern zwingt. Wir 
muthen ben Arbeitern auch einen, aber bebeutend geringeren Bei: 
trag zu, wie ben Meijtern; denn biefe werben bei an 
ber Wanderunterſtũtzungẽ caſſe durch die Arbeit fuchenden reifen. 
den Gehilfen zumeift beläftigt werden und fi der moralijchen 
Verpflichtung der Deradreidung einer Geldabgade — wenn fie 
nämlich feine Arbeit zu bieten haben — kaum entjchlagen können. 
Sie zunächſt würden aljo die Vortheile einer für fie höchſt an- 
genchmen und bequemen Einrichtung verlieren. Unrichtig iſt, 
was wir aur Ehre der either Beitragenden bemerken müffen, 
daß bis jept ber Reichſte nicht mehr ala 6 fl. jährlich au 
Manderunterfiügungecajie bezahlte. Für Honorar und Local— 
mieide iſt auch nicht, wie bort behauptet wird, feither der größte 
Theil der Beiträge abfoıbirt und ihrem eigentlichen Zweck ent- 
fremder worden Wir baben Einfiht von den Rechnungen ge 


fo muß man verlangen, daß ſich opfermillige patriotiſche Männer 
finden, welche entweber unentgeltlich ‚ober doch gegen eine kaum 
nenmens werthe — die. oft unangenchmen und jehr.lä 
Geſgäfte des Juflituts zu beforgen bereit find, oder man 

die Organtfation desſelhen jo dlich verändern, daß e8 ſeine 
moraliſche Bedeutung li, verliert. Die mit dem In⸗ 
ftitut verbundene Arbeitsnäch veſſe⸗Anſtalt, in welder 

theils der Schwerpunft desſelben liegt, iſt jetzt Au 

ber Zünfte) von viel höherer — als frũher. Es it faum 
denkbar, daß bie Eluwohner Wurzburg's eine — Anſtalt werben 
zu Grunde geben laſſen; ſicher aber ift, daß die mit dem Unters 
gange verbundenen Beläftigungen und Gefährbungen ber hieſigen 
Sinwohnerjcaft die neue tung einer folden Wanberunters 
Nügungscaffe ald zwingenbe eur 5 werben erjcheinen 
laſſen. Möge es nicht dazu kommen! Wir find überzeugt, daß 
bie Verwaltungscommiffion der zur Zeit noch beftehenben Ans 
ftalt gerne jeden, aud dem Hleinjten Beitrag entgegen nimmt, um 
das Auftitut lebenskraͤftig zu erhalten. 

Die höhere Knaben Erziehungs: und Handel: Lehranftalt 
bed Hım, J. Meber a heute das Schuljahr mit einem feier⸗ 
lien Goues dienſte. Diejelbe war. im abgewichenen Schuljahre 
von 126 ordentlichen Schülern — 38 Penſtonãre) und 
40 außer ordentlichen Schülern, in Summa 166 beſucht, in deren 
Unterricht fi) neben dem Hrn Inſtitutsvorſtande 14 Fachlehrer 
theilten. Diefe große Betheiligung fpricht wohl auf das Glän- 
zenbjte für bie verbienftlide Peitung wie für, bie erjprichligen 
Xeiftungen bed Inſtituies. Das nächſte Schuljahr, beginnt am 
8. Oftober. 

Die Großfürftin Marie von Rufland wirb heute Nachmit- 
tag auf ber Reife nad Kiſſingen bier durchpaſſiren. 

Nah den gemachten Erhebungen find in Waldbüttelbrunn 
36 Wohnbäufer, 414 Scheunen und 21 Stallungen und fonftige 
Nebengebäude abgebramnt. Die Immobilien jollen fämmtite 
verfiert fein, dagegen hatten mur 10 ber Abgebrammten ihre 
Mobilien verfihert. Wie wir hören, hat ſich unter ben zahl 
reihen Hilfeleiftenden inäbefondere and der Kaminkehrer 
Schlotter beck von Marktheidenfeld durh Muth und Thätigkeit 
ausgezeichnet, 

Bei den vorgeftrigen Gewittern ſchlug der Blik in Goß— 
mann&borf bei Hofheim ein, und brannte in Folge befien ein 
Haus und ein Stadel ab. (Auch aus mehreren Orten Mittel: 
franfens wird beritet, daß durch Bligihlag Gebäulichkeiten 
eingeäfhert wurden.) 

Die Saalztg. Schreibt auß Kiffingen vom 18. Auguft: 
Wir haben die freubige Nachricht zu conftatiren, daß heute ber 
Eoncertmeifter Herr Balentin Hamm eus Mürzburg für drei 
Jukelmärſche („Erinnerung an Kifjingen“), welhe während ber 
Alerhöhften Anweſenheit der Kaiferlißen Majeftäten bahier 
Allerhulbvollit Demjelben gewidmet wurden, in Anerkennung ber 


nommen und können deßhalb das Gegenteil behaupten. Wenn hohen Verbienfte des Herrn Hamm um bie Muſit, von Sr. Mai. 


ben Raifer Altyänber von Ruflanb mit einem ſehe reichen Brillant: 
ring beichentt wurde. 
Der Röulg und bie Königin von Württemberg find von 


15 
Kiffingen nad Stuttgart gurüdgekehrt. Bor ihrer Mbreife hat —— 


tem ſie noch bie p he Kirde und bie Stabtarmen von 
tn 
T s 

en Spenven bedacht. (Allg. Big.) 


‚Won 
Kurgäften 


den bis 4. Auguſt in Kiſſingen angelommenen 
gehörte er den beutfcen Ländern bie Mehrzahl 


en am, nämlich 2336, dann folgt Bayern mit 885, Oeſter⸗ 


reich 234, 


burg Schwerin 1 


Sadfen, 176, Baben 140, Hamburg 136, Medien, 
nf. f _Bom Auslande ſteht Rußland 


obenam mit Gem folgt England mit 523, Franfreih 241, 


Rorbamerifa-1 


09 
, Holland 89, Schweiz 73, Ungarn 63, Bel: 


iem 50, Jiallen 49, Schweben 38 u. ſ. w. Bls zum 15. Aug. 
Betrug die Zahl ber Kurgäfte 7195. 
Bet bem —* Turntage zu Amberg wurde als ſter 


Vorort, nachdem 


⁊tzburg abgelehnt hatte, Nürnberg gewählt. 


Münden, 17. Aug. DaB heule erfäienene Regierung3- 
enthält. 


blatt Nr. 55. 


nifation ber Genbarmerie, in der Haupt und Mefibenzftab : 
den. Hienah befteht In Münden eine eigene Genbarmerie- 
r agnie ee in Bezug auf Disziplin 


eine E, Kr Nerorbnung über bie Orga 


erfaffung militärif otganiftrt, im oneller und 


“und Innere 
Bi iplinärer Beste bei Krtegämintftertum untergeben tft, 
umter 


g ‚ihrer amfeit ud Dienftl a 


m 

in ung, 
= ler, Kamıner bed: Jrinern, son Oberbayern umb ber 
Poftzibtreftion Münden bem Stantöminifterinu des Innern 
‚Imter eordnet it. Die Stadttkompagnie wirb unter dem Ober: 


Die 
H° 
de 


08 von’ einem Major ober 


8* unter —— von zivei pifgetiperen tommanbdirt. 
ni ER —— —— unigt ben, ——— 
‚ xicte na cheitde und ſonſtigen FH . 
i nd wird wie vr änbige Berthe * * bie —ãA d. bi 
a 


... Münden, 17. Aug. Her Stäatd: und Reichsrath Dr. 
jibent de 


para Stat plöglih. geforben. In anfeinenb beftem Wohl«! HDeufch: Defterr 
m 


eriter Prä 


le, die Eingelabenen, forte 
Id Saale -- einem Haft’ 
folgte, ber bis zum 


and 


ſammiliche Arbeiter im Rambadhers | 
elchem ein Ball 


en Abenbefien, w 


ern Morgen dauerte. Das erſte Hundert 
en mwurbe in.ca. 61,, Jahren vollenbef, was ein 
daß biefelben ſich eines guten Mufeß erfreuen, 


Tauberbifhofsheim, 17. Auguft. 


Wittighaufen ein 
zeichnungen über 
Kaſſel, 16. Aug. 


rer Kapellmeifter am 


Anbenten ftehend) 
fahren zu w 
zu erleiden. 


ner W 


zur Leitung der dortigen 
der erſten Hälfte bed. Sep 


feiften. 


Defterreich. 


ein offiziöjer Korrejpondent 
Journal“ folgendermanen : 
entſpricht nicht bloß ‘ben e 
einzige Mittel, welches De 


ner 


Geftern 
n any. Kapitän feitgenommen. Derſelbe war 
im Bette einer größeren Anzahl von Spezialtarten umb Yuf- 
Derllichteiten eines Theils unſeres 3 
(Ax) 


Herr Hoftapellmeiſter Reiß (als frühe: d 
tabitheater in Würzburg nes im b : 
Hatte dad Unglüd, von einer Droiäte über⸗ 
erben und babei einen Brud bes reiten Oberarmes 
Slüdlicerweife ift die Verlegung Leine lebe 
Inden allein immerhia wirb Herr Mein mehrere Wochen jei- 
tkjamtelt entzogen jein. Es ift bie um jo bebauerfider, 
ald e3 ihm baburd) unmöglich wirb, dem Ruf nach Baden-Baden 
toßen Opernoorftellungen, welche in 
embers daſelbſt ftattfinden, Folge zu 


Yuslanmb. er 
Ueber bie Politik Orfterreich® äußert ſich 


bes Wiener 







wurde in 


> 4 


Kabinetd im „Dredbe: 
„Die Neutralität Deſierreichs 


ereſſen, ſie iſt auch das 


— 
eich au Gebote ſteht, um. mitgtı- 


wirken, daß ein europäljäer Ronfiltt fo lange ala möglih 


Del 


'w 


r 


* in de nen Stabitheile von dem Te hen = franzöftihen Interefien im Orient } 
mcntfigrinu bes. Junern beftimmt. ' Hrängt Defterreidh, Me bort * 
enn man auch auf ‚bie Wiedergewinnung einer Stellung ir: 


arirte Störung d 


Frankreich anz 


ausgeihoben, vielleicht völlig hintangehalten wer 
— entſchieden auf A > 
tritt, vergrößert ed bie ohnehin feit 


unb noch nicht rep 


Seite —— 
em Jahre 


u 


en und Frankreich 


y kam berjelbe. vor einigen Tagen vom — hleher, allein gen unmöglich madhen mürbe, bag De 
enden, Zu ee Zwecke arbeitete er noch vorgeftern tm Ständer ' eine en er 


um fein Referat über dad IV. Bud des Zibilproz 


"Haufe imb g 
Referat, um zum Drud zu 
aber hatten bie betreffenden 


ung bed 
Shlayan 
angewand 


Ein, der dem Lande einen feiner verbienftuollfien Männer raubt. Feruchien, welden 


‚Während 


wurden zwar alsbald alle ärztli 


all. 
t, über Teiber vergebens; Nachts A1 Uhr trat ber Tod | miigen granfrei 


der Ranbtage von 1843 bis 1843 eines der hervor⸗ 


ragendſten Mitalieber der Kammer der Mbgeorbneten, wurbe Hr. 


tigufen ımb wurde als folder insbeſoudere bet 


Höpyer unſeres 


neuen Strafpro ‚ wwrbe ber: Water ber 


«Bayern, 
Nachdem 


eine Schöpfung, bie feinen, Namen werten 


1850 v.: Being aus bem Minifterum getreten, (ft 
Seid 


waren: feine Konnte und feine hohen Kenntniffe gr oberiten 


aa Br 


peB Reiche gewibmet, zwerit, 45—16 Jahre lang, 
äfibent, dann, jeit 2 Jahren, 


als erfter Präfibent bes 


Bart 
Bin: man 
v. Heing 1848 als Jufttgminifter in das —— e⸗ ittel zur Heritellung d 


man 


als bie 


be, benn jobalb 
oder Preußens 
1856 batirenbe 


e3 Gieisgewichts und be⸗ 
Den eigenen Interefjen entipridht 
e Vetmielbimg einer Entiheibung 
gr am beiten; benn die Gemein⸗ 


chlleßen, während, 


oberften Gerichts hofes Ik ver- | Neutigland — Ki) bod er ber 
er mit Teutſchland m 


nen läpt und es 
rei im alle 
in Deutſchland 


an ber Seite Prrußens einnähme. 


durch den 
jeden ſichern will.. Wa 


un 


od erblict man hier in Wien in ben 
enen oder abzufcließenden Verträgen 


Belgien. unb 


Normittags Tonmte Ah bie Meinfchrift des Aug hiefer boppelten Strömung ergibt Ah die Haltang unferes 
gelangen, vorgelegt werben. Kansı —— — R n Srleden di N dı 
fBarbeiter ber Kammer bie Mohr: pie Neutralität ben 


im. v. Hein verlafien, fo traf benfelben plöglich ein | nigtäfrage anlangt, | 
hen WttelYhdıen OB abgeſchlo 


eutralität, vurch 
8 bie Steläge | 


es! 


olland — 


in gut unterrichteten Kreſſen troß des 


fer Dementis_ Glauben fhertt — fein beunruhigendes 
eneigt, in biefen Verträgen ein 


indem man glaubt, 
nichts anbereß, als ein Gegengewiät gegenüber 


Höchiten Gerichtähofes des Bandes. Dit Herrn v. Helutz iſt ber pie 
Vepte Märyminifter B:wyernd auß bem Reben geſchleden; möge ber 
is Band je Godjverbiente Mann in irieden ruhen! nugen werbe, daß aljo, jo 


Mi 
Mittag? 


wurbe vor einigen 


boch ein 
heil. 


die Hunbertfie Schnellpreſſe — welche Gelegenheit die 


Arbeiter 


elabenen Säfte zu vertheilen. 


(Augsb. Abdztg) 


wegen eines Ausfluges ind Gebirge, 


oßer Theil ber 5 
der Maihinenfabrit von Albert und Hamm wurde 


benußten, die Fabrik, Werkitati und eſonders bie Ma- 


m 
gen Bevölkerung hieran herzlichen 


erhalten bleibt, bieje Vertrã 
brauden. Man glaubt hier, 
nden. 18. Ang. Se. Maj..ber Körig Hat ih meitern ſei. 
nach: Gerathähanfen begeben, ben Kaijer von Oeſier⸗ 
*8 vi yo Geburtstag beplüdtwänidt umd ſich zu⸗ z 
glei verabſchie 
° (Aus der Pialz- rantenthal, Ein eigued Feſt 
\ % 2 N unferer Stabt gefeiert. Obwohl 


ag 
bb di nur von einem Segen Geſchaͤfte ausging, jo n 


Courſe bei 
1/,0/, auf 
—— hehauptete € 


fine zu beforiren, ein Gedicht gi bruden, und unter bie ein Ju allen übrigen öfterr. Spefulat 
q er Abend vereinigte bie Prin= und 


gewichts in den M 
Pie baher eben jo wenig zu bejorgen, 
räge zu Stufen für eine Annerion 


ift vielmehr 
es ge 


Sduß: und Trutzbündni 


Schweiz. Bern, 17. Aug. 
iell erfiärt, er werbe ſowohl eine militäri 


zielle Allianz mit Frankreich ablehnen, tm 
würben. 


Börienbericht. Krean?furt. 18 uf ‚Stagn 

völlig Ieblofem Geſchaͤſt. Nur in 

den nennendmwerthe Umjäge ftatt und verbejjerte 

auf das von Reapc 
enfall 


Trußbandniſſen Preußens mit den ſuddeutſchen 
aber mit her durch ben 
ashtverhältnifien begnügen und man 
daß Frankreich bie Vers 


im Norden, ald MWreufen 


Abſchluß erzielten 


e zu Annerionen 
ange ber Bra er 


ſuͤddeulſchen Anlagefonds fanden nur t 


e keine Belorgnifie 
4 auch England Anſi 


Der Bundesralh hat offl 
che ald eine fommer: 
Falle ſolche beantrag 


törten Gleichgewichts zu erblicken, 
olcon bezwecke mit dieſen Ver rägen 


den Schutz⸗ und 
Staaten, würbe 
Heritellung tes 





im Süben be 
cn aufrecht 
uflören 








ſich deren Cou 


5/,9/, günftiger gem e Goldagu 
3 € er onen feften Stan, 
nseffefte, ſowie in bem dftert; 


male Umſätze 


i 





































+ ir SR 
Eisen |e 
ee! — Massl & 
A. mM 


-UIE e 
B 7A), per Ultimo bez — 7 tr, mozu einlabet Dönnerdtag, den 10.Ahı; a 
Werthe in flauer Tendenz verfehrten./- "4. Markert :; 7 Gatvorftellung der großen 


„langto » ameritant 
dem Ehehaltenhaus gegenüber Dee gm Di u. Srancsiß 
‚12680 2a) Am 9 — wurde Schneider, beſtehend in Darſtel⸗ 
ein Kreuzchen gefunden. Ab: Jungen ausgezeichneter Marmor⸗ 
ruppen, Nachahmung berühmter 
223. — — 
— ——— — und gymn Pros 
Hühner und verlaufen —— Pantomimen, feenhaft 
eiern am Bahnhof, gelb, glatt, De her auf auch 
—2 get auf Splvan. Abzu ur Piebejtal, jomie Fon. 
= D:- Nr Be, Bor 96 taine. Dirigirt von Hrn. 


2631) Am Sonntag iſt in Bell 
id nah Würzburg seine gol⸗ 
dene Broche verloren _ge: 


Belohnung. Näb. in der Erp 


De BES re terauf: An Sie. — 
em njuge von i 
* rn. u Hg R ade |% niet in M art al Dr. Sa- 


mittans 4 Uhr 40 Min. 2 lat.|pender “ 2 
Ind 1 beutfüeh Bud, vaeer 

bittet den reblichen finder um 
gefällige Rüdgabe in ber Er⸗ 
pebitton d. BI. gegen Belohnung. 
nn 


Giftfreies Fliegenpapier, Zu verkaufen 
—2 bei Int Sapraberbuitiähn 
_ Gab. Wolpert. di fehe großer — 
3a) Ein ſolider ge, wel: * mit Sockel und 
er Lurt hat Bucht inder zu wer⸗ ab, ſchön Fl nits 
ven, fann bei mir in die Lchre,tem, dann ein fchiwerer, 


a nn 
| (Telegraphtiher Beride) I I. DAN“) 
So ton, 17. Aug. Das Po fſchiff des Nordd. 

Aoyd ‚Weſer“, Capt. ©. Wenfe, w am 6. Auguſt 
von New⸗York abgegangen war, ift geftern 10 Uhr Abends nad) 
einer Reife von 9 Tagen mwohlbehalten unweit Comes angelom⸗ 
men und bat um 12 Ur Nachts die Reiſe nad) Bremen fort: 
geſetzt. us bringt außer der neuejten Poft 112 Pafjagiere 


ER und volle Ladung. N 04 
3 eilt burd) Carl Sieber; Generalagent für Bayern 


in Würzburg. ‘ 


Bekanntmachung. | 


+ Im Auftrage der Erben und mit Vorbehalt deren Geuchm⸗ 

3 igung I Zuf dinge verfleigere ih am 

PR ntag den 31..d. M. Borm. 9 Uhr 

OO auf meinem Amtszimmer bahier bie zum Nachlaſſe bed verſtor⸗ 
benen Kaufmanns Herren Philipp Ebel dahier gehörigen Grund⸗ 


& realitäten, als: . 
a) dad Wohnhaus an ber Hauptwachſtraße bahier D. I. Neo. 
= 551, beitehend in geräumigen Wohnungslofalitäten, dann 
Fr vielen Gewölben, Lagern, großen Geihäftslofalen im Erb- 
geſchoße, al Brunnen, Stallung, — aan Holz: 

lage, großen Kellern und Böden, ſowie allen. fonjtigen Be— 
quemlihkeiten unb vermöge feiner Lage und Räumlichkeiten 
beionderd geeignet zu einem. geobartigen Gejhäftäbetriebe — 

majliv von Stein gebaut und im beiten baulichen —35 — 

b) das Lagerhaus an der Promenade D. J. Nro 255b, mafliv 


der NMajaden. - 


F ch 
treten runder Ofen. Mäb. in 
Hier. Decker, Buchbinder. der Exp. (2679 


















i von Steinen neu gebaut und fo eingerichtet, daß es leicht in 
ein Wohnhaus umgeftaltet werben kann, | 
c) die beiden Gärten am Schillerplag, beziehungsweiſe an ber 
uam Dainkzeie, mit großem Gartenhauſe, beſonders zu 
auplägen zu empfehlen, Büttnerägafie. : f 
1 Öffentlid an ben Meiſtbielenden, wozu ih Kaufsliebhaber mit — — 30) Ein 
dem Bemerten einlade, daß de Sicichsbedingungen im Terminet2654) 2 Koſtkinder werben zuverläſſiger Sch 
er befannt gegeßen werben and bi3 dafin bei mireingefejen werden fin gute Pflege zu nehmen ge⸗ 
 tönnen. int. Nah. Hs.Nr. 205 in zer wird Ay } 
3 Bamberg, am 18. Auguft 1858. Zellingen. De. w 
: Sälefinger, t. Notar. %75) 3000 fl. werben, je Gut Moskau ” 
| F 9545) Ein Kleines Logis ift Am der Stabel’ihen Buch [doc ohne Unterhändler, auf dan — - 
“5 rein zu vermiethen. —88 — —— in BWürz Haus tn BDO: TR & il 2 Ba —— — - 
. 288 ara tit joeben eingetroffen: erite Hypothek aufzunehm 
8 pre 660 = d fort b. did . 
7323645) Zwei gemandte Bütt⸗ Die hundert Erzählungen jagt. SUät, In ber Wen" - Ki Carl Schübel, —— 
ä — gie geſucht. des Delameron 2582) Einige * und 2fuberige riſches Kaffeehaus, Auguſtiner⸗ 
Näb. in der Erp. von mweingrüne Fäſſer werden zu gaſſe 
Giovanni Boceaecio. |tawfen geſucht. Näh. Reſtau— 
a ehe Er | Mut dem Atalienifhen. [ration Blanf im Bruberhof Gar —— 
—* eer— Nene Ausgabe. ĩ gesate Tr’r ya Ba 
zögerplag unb Logis üt zu ver jo yanngen in ner — ne wire 2 \häftigung bei 
er 4. Difir. Nr. 117. Preis 57 tr, (da Ben D —— * Bagbinder ug. 
32643) Kür eine Hiefige Con nad) auswärts franco fl. 1. 3. | perfanfen. Si Difte. Rr. 78. 42652) Ein Laden mit Zimmer 
> 


2549) Zwei Wohnungen, 


= pitorei wird jofort ein Lehr: ——foöer Berljtäte it im 1. Dil. 
ieb: von 3 Zimmern, Küche 2640) Ein Zwetfchgen: 


= fing geſucht. Näh. in ber Erp. L Nro. 72 zu vermiethen. 

= IRFa (Fin Kmalf uon 3 Rtınz] BON g Ertrag :lt zu veriaufen | /·— — — 

F ı 2653) Fin Logis von 3 Bin] Bodenkamtier und Walerfetfung, Näh. Bu hfie. Nr.36Y,, 1St| Ein zuverläfliges Mädden 

mern, Küche 2c. ift in der Sem: | nebjt lonjligen Bequemlichkeiten - empfiehlt Acht Waichen und 

g* melögafie, 1. Diltr. Nr. 72, zu ſind bis 1. November und auch 23399 Ein freundliches] Puzen Näheres Büttnerögaffe 

j } yermietben und ein ſchönes möb: | vüger zu vermietgen. 5. Diſtr. Logis von 2 Zimmern|Ntro. 299 über 3 Stiegen. 26 
10. auf der Domfirafie ift 


lirtes Zimmer ſogleich. ie Dt 
a — — — bis Allerheiligen zu ver: 
i% Geitorbene. mietben. Nah. ind. Exp. 


'7 Sunigunda Umend, Polizei _—— — 
8 47) Es wird ein gut ergo⸗ 


FE foldatenwitiwe, 74 J. 8 Ma 
- 7 — Sufanna Schmitt, [edige Bür- — geuner Junge mit oder ohne 
eripitalpfrünbnerin, 74 3. — 1265124) Spaliertranben | Xebrgeld in die Lehre zu nehmen 
oa Mohr, Roltpadersgebilien: [find zu haben nad) dem Pfund. |geindt. St. Vogt, Särei- 
ud, Fi, mM, A Dir, Nr. 147 nermeilterdmittme. 


> 


2655) Der Ertrag mehrerer 
Mirabellen, Reineclauden und 
Frũhzwetſchgen iſt zu verfaufer, 
Näh in der Erp 


2850) Es ift ein eichener 
Tiſch zu verkaufen im 1. Diiir, 
Nr. 235, Reiggrubengafle. 





2681) Es find 2 unmöblirte 
Zimmer bi 1. November, zu 
vermietben. N. in d. Exp. 





WB ürzbu 

















, r 
In duſtrielle "Credit: euoſſ enf haft.” 
Erſter Jahres Bericht und Abſchluß = > S 1868. ) 
k Mitaliederzabl 2 
ab: geftorben I, ausgetreten * a 4 = 6. . 
k 202. 
HKasseverkehr: 
in Einnahme . . ..:.. . fl. 144,840. 5 kr. 
in Ausgabe . 22 ein ea. fe 141,665. 37 kr. 
s Kafjebeftand fl. 3174. 28 Er. 
| Bilanz 
Activa. Passiva 
wu bei 15 Mitgliedern tn Contoeorrent fl. 19266. A.IReferoefond . » 2 2 2 22. fl. 64. — 
Vorjdüfie an 68 [Stammantbeile . © 2 222202... ; 
Cüddrutfcie 4 4/,0/  Obtigationen im —— ce —— Kapitalien 7288. ze 
von fl. ). incl, lauf. Zinfen . . » . fl 7867. 48. mit laufenden Zinfen . . fl. 72. 3 
—— an N ei öl . fl. 865. 38, | @uthäben von 18 Folio-Fahabern . Nee rs 46 
—B88 peſen FE br 36, id. von Hug. Siebert in Franlfurt . 13170. 66 
J—— En J Free aefänhge Dial. berihäfle . . . 4 10 7 
—— — ge — 3174. 38. eerjhäle J 
* Abſchluß des Bol und Berluft-Eonto. 
nü rör Gewinn und Provifions- Ueberipäfle . 1032. 7. 
TE IE 3 2 ab Gefdäftsipeeen . - . 761. 36. 
Keingewinn fl. 270. 31 


e velcher gemäß Kundgabe in der Plenarverfammlung vom 27. zul 1868 bem Refervefondb übermiefen wurbe. 
ıJın« 9 


Höhe bed Reſervefonds pro 1. Juli 1863 fl. 885. 3 


«7% « 


Namens bes Bermaltungsralhs 


der I. Vorſtand: . 


Franz | Messner. 





Todes-Anzeige. 
Theilmebmenden Freunden und Befannten mibmen wir 
früh 1 Uhr 
re * erfolgten Ableben unſerer theueren 

rau 


>. Agathe Emmeline Lipp, 


Gattin bed Opernſängers au ulius Lipp, Muglied des 
tabt 


> die Trauerfunde von bem am 17. db. 
-& 


biefigen Stabtiheaters, 
unb bitien um de liebevoſles Uinbenten für bie Verleble, 
ſowie F J um ſtilles Beileid 
& fühlen wir uns verpflichtet, für bie bet ber 
Beer —* der Verblichenen bewiefene jo ehrende Theil⸗ 
nahme, ſowie insbeſondere dem gm. Eapellmeifter Wei, 
und ben geehrten HH. Eollegen jür ben erhebenden Grab: 
gelang, Lnfern innigften Dant auszuſprechen. 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Audgezeichnete 
Wiener Mehble, 


fehr preiäwürbig, empfiehlt 8, Bu * 
Schulgaſſe 
Schöne ſaftige Citronen empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Drud und Verlag von Bonitas ⸗ Bauer in Würzburg. 














Bekanntmachung. 


wfolge Hoher Genehmt ig f, Regierung Kammer . 
gued Na 11. d. M. 16793 u ge ber £ 
fellerei babier "nchre "entbehrlig bu Fäſſer und fon tig 
Gegrnftänbe, a 
4 Stüd Suaifäffer, in Sätteln von Eichenholz ruhend, wo 
von jebed zu 42 Eimern, 
412 Stüd Häfler, rund, dad Stüd 52-55 Eimer haltend, 
1 rundes Faß zu 236 Ehnern, 
1 —— in drei Sätteln von Eichenholz ruhenb, zu 21! 
i 
4 dto. zu 8 Eimern, ferner 
6 Kalterfpindeln von Birnbanınbola, 
Donnerstag den 27. d. M. Vorm. I Uhr 
öffentlich verfieigert, wozu Strihäliebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, ben 18. Auguft 1868. 


Königliches Stattventamt. 
Maubderer, Dberfärbr. 


, Sodawafler, Hutten’ scher harten. 


1 
* Ehener.| Täglich friſchen süßen 
35 elmoſt und 
en. 


ein Sein | Febelslebn. 


für ein Golonialwaarengefchäft 
Morgen Donnerstag 


n Würzburg wird unter 
Sseptett, 


günftigen Bebingungen geſucht. 


% 





Selters⸗ u 


3) 








Nah In der Hın (M42 2a 









Hiezu Beilage.) 


r 


an ET 29er 


x 





Knaben-Brziehiings- &- Untenri 
Anstalt E64.98,8 30 











ts bringt hiermit zur Anzeige, 
Jlein in Zellingen zum 

















| von - j bie amt iche Betätigung 
H. Fränkenburger in Nürnberg. — — ben 1D.. Maguft ABB. «u. du cu, 
we ber Anftalt: it den ihr anvertrauten gen eine _ : 
ge NS ER ee nk] Dip Yerigermge- Brenb |. Kira. 
» .r T J @ en = * * 
— * Re % tier uk vom Vorſtande, Bayern. 
! ©. €. Röpplinger. 
cla € t, Auf das e auf Obiged empfehle ich mich zur Ueber 


h ter B 

der mobernen Sprachen wird ein ua uch Den 

Anwefen, in welchem bie Anjtalt, ® einer ’o 

Venfionate ſich befindet, Liegt in gefunber Lage „chf 7 
täten find geräumig, auf s Beſte und Zwedmã de eingerichtet, gemwünfchte Anbhuaft 




















@ 
din eh erden, Mindern und 
gen‘ an —— und Unglücks 


atzen und ertheile jede 


—— Mr 5 = franzd« —*2* Er * R —* — Proſpekte gratis. 2 
Sprache, Rechnen, Ge e, Geographie, Zeichnen un kein WM 8* 
Sehen fürsalle’Rlafien; ferner enolüiche und italienifche Sprade, g · Kaufmann, 

mnijhes- Reihnen, ülgebta, Raturwiſſenſchaften, einfadhe Agent id : de 


unb doppelte Buchaltuns, Wedhiellehre, Waaren, Gelb», Map: 
und Gemidhtäfinbe, Taufmänniice  Eorrejponbenz, Handels geo⸗ 
graphie und Handeisgeſdhichte, Muſil und Stenograp ie, 

4 finden Böglinne vom 6—18 Lebensjahre. 

68 tft noch befondere Vorlehrung für Aufnahme, Ueber: 
wachung und Unterricht folder jumger Leute getroffen, die andere 
biefige a beſuchen oder in hieſigen Geſchaͤftẽ haͤuſern 
in ber Lehre ſiud 

— ——— beginnt am Montag den 5. Oktober. 
Proſpelte find: gratis zu haben. da 


H. Frankenburger; 
Gefällige Anmeldungen um Aufteilung, bes wochentlichen 


Vorſtand der Anſtalt. 
Die Thüringer Kunstfärberei Ver tn nd — 


—** lreichen Zuſpruch entgegen. 
in Königsee aa 
außfcliehtic zum Aufärben und Wieberberftellen feiner Damen: C. M. Schmitz, 


Garderobe 2c. 2c. eingerichtet und für ſolche auf mehreren Auguſtinergaſſe 215 
Ausftellungen, Er | ü en vis-a-vis dem — RZ Müller. 


in Chemnitz mit dem I. Preise, Bekanntma han 


mäirt — fuht für Biefigen Plaß eine Agentur zu ermerben. 
8 wollen fih mır ſolche Rerfonen melden, bit ſich enlweder der Garküchner Franz Pfenffer von Hier Hat \id um bie Eon« 
ceſſion zum Veherhergen von, Fremden angemelbit. 


Betanntſchaft hoher — und des feinern Publikums 
Dies wird mit dm Bemerken bekannt gemacht, daß Ein— 


erfreuen oder deren Geſchäfte von denſelben viel beſucht werben 
Dies mit Angabe von Mrferenzen beforgt unter Chiffre] wendungen und Mitbewerbungen Binnen 14 Tagen ausſchlleßen⸗ 
H. M. ber geil bierort® anzubringen find. 





Fabrik des ächten Düs eldorfer Senf. 
Ich erlaube mir, hiermit anzuaeigen, 


v iu ! 4 24 — 
meine Fabrik in Betrieb geſehht babe und A u. 
Senf fabrigire und nah Bebarf, frei in's Hans zuftelle. ) 
Damit mun erg ber Genu ** geboten wird, habe 

id) den billigſten Preis geſtellt u Sitte j 
den halben S oapen Diebe fer Seuf 


* 
bei ip Abnahme und an Wirte billiger. Ic 
MWieberverfäufern entipr 


das Annoncen Bureau von Eugen Fort. 2887 Se 
ürzburg, dem 14. Auguft 1868. 


Wafchpulver, 


Der Stadtmagijtrat. 


vorzüglich. zum Waſchen von Yeinens, Seiden-, MWollens und re a 2” eh 
olenzeug; eripart Soba und Pauge gänzlich, auch einen . Bürn. Anend 
il Seife und greift bie Wäſche nicht an, bei Acl | TREND. 
Franz Hussla. Bekanntmachung. 


Kalterſpindeln 


liefert tadellos, prompt und billigſt 
G. L. Nereotb, a Eiſenwerle 
ain. 3 


bei Zobr a/ 
anntmachung. 


Der Tanlöhner Heinvih Hubert von Großgreilingen und 
deſſen "Braut Marionne Fuchs, Bauerstochter von ba, haben 
dur; Vertrag vom Heutigen für bie ganze Daner ihrer vorhab- 
lien Ehe die allgemeine Gütergemeinihaft und aud jede Er 
werb#r ind Errungenſchafts gemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hie 
durch veroͤffentlicht wird 

Burgebrach om 14. Auguft 1868, 

TOT Notar: 
Döllner. 


Anzeigen über Wohnungsmiethen betr. 
| m dem Bermietern von Wohnungsräumen bie vorge 
ſchriebene Anpeige Aber Eins und Aus zug ber Miether zu er⸗ 
leidtern,: bat der Stabtmagiftrat Formularen, | melde, won: ven 
Bermiethern und ben Mietbälenten ansgefült werben. können, 
herftelfen Hafien, was mit dem Bemerlen bekannt gemacht wirb, 
dafj biefe Formnlarien im fiäbtifcen Quartieramte unentgeltlich 
abgegeben ‚werben. G 
Würzburg, den 14. Auguſt 1868. _ 
Der Stadt-Vtagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


c 


Amend 


— — — — — — — — — — — — 
se mit 2 Buchſiaben geftempelt in Primas 
Briefpapier Suati st 4. ©. Brenner. 


riWwi' 


Kölnifche Feuer⸗Verſi 


Grundkapital nud ra 8,486 


 ——ÖOolonia. 


Ki} 
RER IN. 
J 


‚Gefellfchaft. 


cherun 
3 Guben. 


2: 





chert Mobiliar, Waaren, Vieh, Ernteergeugnifie, wie bh bewegliche Gegenftände jeber Art 


— ſich: 


Der Haupt⸗Agent 
Heinrich Knorsch. 


* Würzburg. 


Mainbernheim: Gigarrenfabrifant €, A 


Die seiten v 
gegen Blitz /Schaden und zwar zu mählgen feiten Prämien ohne Nachſchuß 
ahme We BD foherunge Anträgen, ſowie zu jeder näheren Austan 
Auguft 1868 
Lowie die Agenten: 
* gene ne Kaminfehrermeifter / 
ers Korm ann, —— 
alter, Commiſſinãr 
G- Sauer, fol. Aufihläger 
Nbtämins; Brom: 


Arnf re: 


a 1 
EM. & k 











€ 
Dettelba 
2 Bhf: re 
rla ne 
Sambad 
Gemlnten: He He: — 
Giebelſtadt: ber 
gitterg: En ann —— —5 
— Lehrer — 
Belanutmachnne. 


Berlaſſenſchaft des Johan Nep. Kleinhenz 
in Donaumörth, 
—— —— no an, ben Rücklaß bes dahier verlebten |? 

ee ohann Nep. Kleinhenz won Kleinbrach 

inſoferne deren Anmeldung nicht bereitä erfolgt ift, 

nzuen 30 Tagen 

vom Tage der Einrücung diefer Aufforderung an, dahler geltend 
zu maden, * bie Berlafienihaft ohne Rüdjiht hierauf 
außetnanbergejeit 

Donaumörth, am 13. Augujt 1868, 


Königliches ae und Landgericht 
Reiner, k. Afi- 


67) Ein braves Mädchen 
jucht bei eimer bürgerlichen Fa— 
milie fogleih einen Dienit. Auch 
eine Wirthſchaftstkochin wird ge 
ſucht bei frau Schwab, ob re 
Sobannitergafie Mr. 125. 


2630] Bel Schreiner Wänfch 











—* Ein gebildetes Mäbchen 
eflerer Familie, im Seil 
sen, Bügeln und allen 
arbeiten bewanbert, ſucht 
Stelle ald Kammerjungfer. Dies 
Er würde fih aud in einen 
en eignen, ba fie in ben Ele: 
mentarfähern viele Kenntniſſe 


befist. Auf Salair wird nigeffaun ein Junge in bie Lehre 
gejehen. Näh. 3. D. Nr. 53. [fommen, mit unb o am Lehrgelb. 
Auch ijt bafelbft 


rn. 


@in Kellnerlebrling, |Bimmer ſogleich zu vermiethen 


ſolld und gut ergogen, kann jo- 
fort ohne Feprgeib in ein hiefi« ger Ay weh, —— 
es Cafo eintreten. Näheres in anebmen gefucht 
Der Erpebition. 12636 [BngT in der &xp 
eg Ihön möblirtes Zim: 2628] ine freundliche Hof: 
m einen foliden * wohnung von 4 Zimmern ac 
3: ch vermiethen. ‚Lift ei ? Rovember zu vermie⸗ 
, Bilgergaft afle. „then. 1 . D. Nr. 217. [2a 








— 
Müdesheim: Kaufmann G 


Dee Lehrer 2. M. Ereubeit. 
Oberfhmwarzad: Kaufmann MM. rear 


Marftbreit: eg —3 


a agree er * 
r enſtabt: tritts·Wegmeiſter ebmi on. 
—2 — Kaufmann B. MDeflterreicher. ' 


Rimpar: Maurermeiiter Ga. Zürrlein. 
Röttingen: Kaufmann ®. ©. Seubert. 
Stabtfäwarsadh:  hirug M. Stock. 
Thüngersheim: dchrer . Eiswann, 
Volkach: Raminkehrermeifter A. —— 
Veitshöchhe im: Zimmermeiſter W. Schäfer 


Zelltngen: Lehrer Fr. Urlaub. 


Am Dienstag den 1. September 1868 Vor: 
mittags 10 Uhr wird auf dem Wieſenhaufe bet Eitleben 
* Ohmetgras pro 1868 von dem ärarialiſchen Wieſengrund 
u 800 Morgen nad) ben befichenden Abtheilungen verfteigert, 
ne Lichhaber hiezu eingeladen. 
Meined, den 15. April 1868 
Königlihes Rentamt. 
Hechtel. 20 


2335] Am 14. Mugufe wine 
auf dem Wege von Rigingen 

nah Wieſentheid ein Bayerif 

Geſchäftskalender mit 2 Zinse 
quutungen über 820 fl. — umb 
852 fl. 48 ir. pro 1863/64; 
1564,60, verloven. Der reblidhe 


Epikeptische Krämpfe 
ug heilt für le 


Dr. D. Killifch, Berlin 
Aügeritr. 75, 76. Auswär. 
figebrieilig, Schon über 
Hundert acheilt. (11712 


Photographie. 
2319 Ic) Eine ganz vollftän- 
bige Einriätung zur Photo— 
graphie mit arten Aa Appa: 
raten iſt zu verkaufen. 

Näb. in ber ? 


Granatbaum, 


gefällt blühend, wegen Mangel 
* Plat zu verkaufen. RN 
n ber Erp. (2623 


Es wird ein Ladi: 
rergefelle geſucht. Näb. Erp. 
2629| Gin großer breflirter 


ü * — zu verlau⸗ 
8 * BE 


Finder wird gebeten, ſolchen ge⸗ 
gen gute Belshnung ei ber Poſt⸗ 
erpebition Wiejentheib abzugeben. 


2632] Ein größere Kapital 
it gegen qute Hypothek ohne 
ts aus zuleihen. 

Näh. ib. Erp 
20 2522] Stünblid 
then ein 
Logis. Naͤh. Erp 


Ein (hönes, bemo 


2004 3 

bates Gartenhaus mit; * 

iſt wegen Abreiſe billig ——— 
Sburg» 


faufen bet Bürdl, 

ſtraße. 

26 2586] In eine Lanbapothele 
Unterfranfens wirb ein Zehrs 
ling gejugt. Näy. Erp. 





vermie- 


2a 2635 





Drud und von Wonites: Bauer in Märzburg. 


mittelgroßeß 


EHE 


— 


NG gun | II. Würpurge u 











r 2 v MET, * — ei . 
Würzburger Stadt- 
‚193 13? ee D 






Biabhnzjüge. 

ET Würburgeemberge frankfurt. — — Abgang nad Antbad: = 
tunftieo nrfunt: ou. 2 u. * RAD, 
oBt Bm Diele 10 OB Bar Sof, — 0* — — Vz A5M, 

wT7u.86, 9b. v VEN FF * von ach 
J————— e — 
———— : Schmeig, 10%, PN... ii Güter), SUAHM. früh u. 110.4 M. 
HOM. Nahen R Nam us. RN, er 
16 St. Abbd. 41.20 M. frühu.7M. —— 





— —— —— * * 
J 





a ft t: .ı a nur * nu } nd 
—— en re Alu 
OB Rom.) N. 15. Nachts. — TEEN BU. 15 —— Dh eh... 
AUSM Früh, ZU.LOM Rad. u. En, A588, * FEN — er ER 
Er = MU. Würsburg-Mürnberg. Mürnber A wol . früh, (Beide Leptere mad) Bebarf.) 
Euer gone 

1 x 54 U. Wbbs, En 
M.AOM. früh, HU. Born, 4U.40 M. U. 25 9. fean, 18 U. 56 m. Mir 5 U SOBR Wittenber; ums 
*2*—4 um» 9 2. 40 DR. Rat ——8 

M 200 Donnerstag dem 20. Auguft 1808. Einundzwanzigfter Jahrgaug 

—— —— —— — — — — —— — — — — — — — 
TZagéenenigkeiten. dblieſer Kaſſe 5* — Die erledigte Stelle eines vierten 


r biefe find ferner bei dem kagl. Bezirfägeriähte Rechtörathes ſoll gemäß Reſcripts des Fol. Staatsminiftertums 
———— ————— Sihungen u: en 21,8 Innern ‘vom 11. —* b. 38., duch welches eine Ber⸗ 
Anguft d. I, Nadmittage 3 Uhr gegen Chriftoph Weinmann tagung ber Wahl auf die Dauer von 6 Monaten henehmigt 
von ‚Meppernborf, wegen Malzaufie ädefrandatiom, bier Ein: wurde, zur Bewerbung arögejchrieben werben. — Da 
» um halb. 4 Uhr gegen Maria Walz von Hachtel, 3. 8. des Michael Baumeiſter von Rimpar um Bürgeraimahe um 
‚ wegen Diebſtahls; um 4 Uhr gegen ftian Fedler von Wiedervereheligungserlaubnig wird bewilligt ; Taglößner 
Sormerhaufen, wegen Deriekum der Sittlihfeit, am 22. ve, |%, Smitt von Cifihgen wirb has Seimalhärcht bafler ver: 
Rachmittags 35 Übr bie euung der aria Shonder vonjliehen. — Die Gefuße bed Borg BRiäjael Tagenpäuftr von 
Brüdenau, 3. 3. in Münden, wegen Diebitahls, hier Einſpruch, hier, 9. Büttner von Kleinkahl, Ludwig Wammes von bier, 
gegen Martim Stodmann von Sberleinach, Borenz Rügamer Geißler von hier und Janıyz Shmaup:von'Bamberg um 


von: Zell; i Maad von Heibt ib, Kilian Wal enannahme und Bereheli ungserlaubni werben « eneh t, 

Eriabrunn Hilipp Amon Engler, * Ranberdader, Yeah er meitere brot. Gejudhe abichlägig beichieben. — wieerholte 

Sonfcriptionswiderjpenitigkeit. Abweiſung eines Geſuches um eine Gartenwirtbiaftäcon fion. 
Dur bie in Bent, Cigung des 1: Bepstögerigte Mey Soluß folgt. 

Kurg am 5., 6. umd 8. Auguit d. 33. verfünbeten Erkenntniſſe 


Ge —* entſtand in der amt @rerzierplage Ties 
wurden verurtheift: Johann Grömling, Megergefelle von hier, [genden Härberet auf Bi —* noch nicht ermittelte Weiſe Feuer. 
Wegen Vergehens ber fortgefegten erfekung, verübt tm Yu-| Som nahen Ehehaltenhauſe wurde ſoglelch die Löſchmaſchine zur 
be geurinberter Durelmmn Sfähigfeit und Michael Jörg, Brandftätte beorbert und kurz darauf erſchien auch bie Teuer» 
eimergefelle von Ünferertbat, wegen eine® theilweiſe vollen: wehr mit zwei Sprigen; es gelang ben Bemfhungen derjelben 
beten, theils verfügten Wergebens des Diebitaßls, zu je brei-|da8 Feuer aldbalb zu dämpfen, ‚bodh foll eine nicht unbebeutenbe 
monatliher Gefängnipftrafe, Bernhard Schömig, Schmiebgefelle Mafje vom gefärbten unb gebrudten Zeugen zerftört worden fein. 
von Rimpar, wegen Vergehens ber Unterjchlagung, zu einer Der 27 Jahre alte ledige Sohn des Vorſtehers Bötih von 
olden von 8 Tagen; Bonrab Geld, Schneibergejelle von Schwein: Dittelbrunn verunglüdte am 17. ds. Nachmittag beim Nach— 
rt, wegen Diebitahld und Apollonia Bruit, lebig von Hei: hauſefahren einer Fuhre Mepfel, indem er unten ben Wagen ges 
ingöfeld, wegen Unterfälagung, zu je Zmonatliher, dann Joſ. rieth, welcher über ihm binüberging und ihm 5 Rippen — 
Stern von Allersheim, wegen hiehtätäbeleibigung. zu 2 Mo: [er wurde nah Haus geiabren, woſelbſt er balb barauf feinen 
naten Abtägiger Gefängnißitrafe. Geiſt aufgab. 


Kerner wurben in öffentlicher Situng dieſes Gerichts ald Die kaiſerlich ruſſiſche Familie wird bis zum 26. Auguft 
2. Iuftang vom 4. d. M. die Berufungen des Adam sFehlerfin Kifftngen verweilen, um dann nach Jugenheim übergujiebeln. 
von Kift, megen Faugens von Nadtigallen, ber Barbara Man ſpricht von einer wiederholten. Zujammentunft, melde 
gu von Schnepfendah, wegen Bruchs eimeß polizeilichen |amiihen bem Kaiſer Alerander und bem König Wilhelm von 
a — * — Andreas —— T.Vreußen ſtattfinden ſoll. 
par Gernert un entin fuͤmmtliche von Albertsho⸗ amber (ef 
fen, wegen Forftfreveld verworfen; desgleichen bie —5*3 —— 3 Salh A a ee 8 et 
bed Raipar ara von, Sonerofen mirbe burg bie Knrengung Ber Feige Bewer: 
ß i s ba - 
Jatob Volkamer von Bullenheim auf ergriffene rufen *8 ——— 4. ehr zahlreich zu Hilfe geellt war, ber 
ver Anſchuldigung der nächtlichen Ar ftörung und einer cher * 8 ‘ 
tretung in Bezug auf Feuerpolizei freigeſprochen. J . — * —— * — ip 
ndahut wirb beftimmt verfihert, daß die Oſtbahngeſellſchaft 
— a —— Are nd fi bei dem demnäch zufammentretenben Landtage um die ons 
Direftion des polgtedhnijchen Vereins über die Unterfuchung ber giion zum biejer Linie —— mole. m, wall ber 
biefigen Winter: und Sommerbiere dient zur Kenntnig. — Die heilung biejer —2 nn eje-für ben Verkehr über 
Koſien für Herjtellung des Blitzableiters auf dem Grafen Eckards— deu Brenner jo wichtige er a —5 über Waſſerburg, 
thurme und Rathhaus mit 159 fl. 39 kr. werben zur Zahlung Saas nn. mg Alpe an ef a werben. Bon beut 
angemiejen. — Xurnlehrer Meitmaier erhält für den Monat mweg über Kirdfeen ift nicht bie Rede. (Sir. 3.) 
September zum Beſuch des Turnlehrkurfes in Münden Urlaub. Münden, 18. Aug. Im Hanbelöminifterium werben bie 
— Die Bahnhofsrealitäten follen nad Ueberweifung durch das | Arbeiten für die in ben techniſchen Schulen Bayerns einzufüh- 
Lal. Eifendahnärar einer bejonderen Verwaltung unterftellt wer [renden Reformen eifrigit betrieben, damit biefe mit Beginn bes 
ben, und wird Herr Magiſtratsrath Bornberger ald Verwalter nächſten Schuljahres alsbald ind Leben treten Fönnen. 










your Mae ir iger Ba — 


ben Raifer morgen den 
—— en, 19. Aug. Geftern · ſind nmeuerbings k. Equis 


i ’ 
Eee ee ee 
It boriäin begeben. 
un a len te 1a as am See finb ven 


en aufhalten, buchſtaͤbl 


SE: reiner — ai mem man ohne nur 
fun on u ” a NR na an * **1 


—— von 
ea Gewer efalz, w obon er en Da um 2 fl. 
—— den entner zu 6 fl. verfauft und in 


ab Die k. Staatöbehörbe dat [MR 
b Ibi: ber — 
— rc ru ru Gelb 

> fl.-36 Er., —— 


Ar 350 ft., "Abgabe ihn our 
one 


Koften unter Entzieh „gene 
een au Dre, beta; 3, Kenn mi Om (8 
>... Muß Prerau, 17. Aug, wirb telegraphiſch F ‚Die 


Stadt breunt feit gehn Uhr Do von mehreren S 

ee ift gro hof ift verloren. Ueber Re — 
Aa foeben —— — und &lreaitien 
“ von rerau abgej worben. 
Pi Wr unb —— gleichfalls ein Braub. 
— 17. Aug. Zu dem Streite über bie Schlacht 


* * in — Tagen weg meer FB 
man „Sereugzeitung“ folgende 
bes Generalö v — f 


. Braun 8, 
. b, mi v lebten: öffentl! 
per, =; unse uwer Men ion Mech 
Kchen er A rad dahier eidlich erflärt habe. General 
v. Brandis, ein Te ——— muß Mittheilun zug 
S * * erzog von ter pe ad Di Banana Ir 
v, 
nem 8 kai, —*8 36 in ua Glauben, mit bem = 


a IF Ace G. v. Meyern⸗Hohenberg. 
Das Defizit bed Wiener Schüpenfefte® beträgt gegen 
100,000 fl. A 
Deutſchland. 


Berlin, 19. Auguſt. Wie 
zergeiianagn Fe bemerkt, it ber General. Vogel 3. Salem 
genben Wunſch aus NRuͤckſicht En bie ſundheit 
Familie vom Kommando des erſten Ärmeecorps entbun 


—— 18. Aug. Die Gerüchte von einer Abberufungiſt. Diejeni a We 
DDr Di v. Uſedom finden Gr weite geftern bie „Mon⸗ —* ri 
tags⸗ 8 ige; nn ER bie 
u: 


Regierung Hat feinen ve 
berufen. ‚Wenn er fich nicht — udn Sie —— At, 
wie man officiöß feine Mote desavouirt hat, 

Abderufung verlangt, jo bleiht Herr v. 


Meclenbu in, 19. milttärt: 
—— — * die —S— Pr ee Wil Militär- 


Preußen und Mecklenburg⸗ Schwerin ver 


Anuslaub. 


Defterr wi 19.9 Die „BP 
Das eg — Sei täntte ſichts 


mit bem zisleithanijden und = 
im Orient im Einsernehmen — he duch: 
erben —— und 


transleithantihen Ranbesvertheibig 
bir von * en und Munition na 

oBnien. Bei gropen WRunitiond> und 
biefen Ländern Mt ein Gelet on erft n 
ber Se fe ee 


Waffenlieferu 


mung 
Freie Breff 






täntt * 
Km in —52 erſtmaligen 


nad 

olgte des 
zu uote Re he * = 
richten aus ber Molbaw beftätigen, [lung ans freier 


7.% 
. & it b 
Das tr edlem Be e 
einem Geſpräch, weldes n ” 
— — — weg: Dein Deren 
en me e" 
—— einanber erö a a ne Bun - 









Inen A 
“l& fäumen au vg ee lagen. —Se—— 
ilheim wollen die Fri ——— ungen unb 
Erfolge vr unb wenn "bie —— 
ſie vorge — wirb, jo werben ſie fie 
falld allen sollen. Bas ve Form, bie 
‚ jo wird eine nahe Zukunft und 
Pi pr © 


Paris, 18. Aug Der „Etenbarb* bementirt dab We» 
An von einer — dreußen und Rukland abgeſchloſſenen 


% 





end 


rdentli ig A fi ze en en 
—3* an de rofeffor =: — en — 
8 


kultät ber Untverfität Würzburg gu ernennen 
hol. Pfarrei Weiberäbrunn, tgl. Bez Wiheffenburg, 
bem Priefter H. Biert, Kaplan in Elfenfelb, Bezirksamta Obern- 
burg, zu übertrag @ 
Se. Mai. 
bie Erlaubniß zur er Bagger unb um u A bed 
——— — — zu ern 
war: ; 
—— tr rg v. Hartmann für das 
bem 2, Wiutänten besjelben, ifter —— Ritter v. gen 
ber, für das Ritterfreng 1.81. ; — Ku Bands 
vom 4. en | zum % etißferie-Di da 
Ulm zu ernennen, bann b om & Juan — der 
Attuare Heinrich Pfeifer vom Han 
aupt: und — —* 


er ve ber Ko - - er Hau unk 
abt u en, va en 
—— Gemmingen ir —— enbach vom En Beben, 
in ben Rubejtand, baum ben Unterapot al Rar 
Seibel von der Stabttemmanbantfheft ZB Betungb- 
tommando in Ulm zw verjegen unb ben me O 
Frhrn. v. Ejebec von ber Garnifond-Kompagnie Koͤnigshofen 
auf Nachſuchen von ber Charge zu eniheben. — 
ut Bekanntmachung bed k. Kriegsminiſterlums an bie 
nen —* bie zu auge und 
Uebungen einberufenen Wehry n (Landwehrmaͤnnern, Mes 
erviften, Erfagmannfhaften umb Beuelasbten) gegen Barı 8 
—8 Militaͤrpaſſes au * Staals⸗, ben Oft: fä 
Eifenbajnen um die Halbe Fahrtare befärdert, wobel jebod 
Tare ſtets vor ber 3* von ben Einzelnen zu bezahlen 
tpflichtigen, vr fh zu ben im Bronat 
obgepate werdenden Gontrolverfamm- 
n haben und ben 2 Mil aß 
* ee bei ben Eifenbahnbehörben nod bes 
— ge — von —2 — reſp. — örben aus: 
geitellten a e n Ce zu verje 
— — 


erjimald 


e für den 
* ver⸗ 
En bern on —* — 
Hahrtar ya —2360 —* die be 
- * —* beB Fahrbillet; den einſchlͤg 35 


‚Minifecalefergt® murbe bad Grfichen 
ver "Bali ee hab @inteitß —— 


e *8 ——— zu de a sa er auf dem Reviere Ham: 


Die bied e Zafpizirung bed Landbauweſens in umjerem 
Krelfe wurde Bach ne — des Haudels und der 
Öffentlichen Arbeiten bem k. Oberbaurathe von Bolt übertragen. 


Bom 21. Aug. d. J. anfangenb wirb dahler Junter Leitung 

ogl. (dene —— Raths Foͤr bie bebeutenbe 
ibert Kunſt · und Antiquitätenfamm: 
54 — lat Diefe herrlicher Stimm: 


ijedoch fe wieder ein und ſchloſſen 
— Anfang ebenfalls und en 
ann ihren Cours wieber. Amerikaner verkehrten In Halt 
— Kay che ons. "Eihbeutiäe Papiere mern pen 
e ere 
En. 1* e enthalt zum Theil nur — unb vor zůgliches. [ohne 4 bezahlte Courſe 2 + 1882er me 
Die. un — in dorzuglichen Delgemälben, Kupfer: tilaner Bonds 761/,—Y,, — RR Ban eglite 
fihen und Lithographien, Krügen, Gläfern, Porzellan, Kirken: | Metaliques 63, ie Metall 
* en, Muſilinftrumenten, herriichen E culpturen und Altäten, Metalliques KATI, *— Boote Ta), —X Per de 
en; Teppichen, Kirchenparamenfen, Glatmalereien, Folter: Bankattien 769, rebitaftien 119%, — taatöbahn- 
— Yen Eiſenwerken, Rüftungen und Waffen, einer großen | aftien —— — 140, — ee 
ee —B———— reich geſchnitzten —A N a —R —DA 961 has 5% i 2,102, 
fhlten- 102°), ; Babi A win Anl 


un u —** —8 ya en — M 
— uftrirte Kalalog er Eammlung owo 100% +. 4/a0/a Babiiie 94r,, 41,9, Raff 9%, 
3 auch ji — ——— Er aA —— ah 


bei allen Wuchhandtungen und Wnti quitätenhänblern al 
von ber en Berlagsbugbandlung in Würzburg zu u uhr, der Gfiektenfocdetät wurben Deſtert 
1 fl. ober 18 Ser. in Briefmarken franco zu .. , Stantöbahn 5254), be 
Am are ben 16. Augufi I 38. er * die —— 5326 75 per Ultimo gefragt. ai Wa: war 

Eröffnu enden Brüde an der M beilziemlich feft. - 

il ne Be eine fie —— 5 * * * ein 

ehr ud ed Publi et erfahrt befind Berantwortlier Mebalteır: Kr. Brand 

verünbelen Mainwärme: 18 Grab. 


Wirihſchaft zur ein cuachaben a 
— ke 
Batlantiigen Telegraph.) 


lien 

Boͤll erſchũ = a J v bie } d 

— — 
d Boller a A be ein: ed 1. Magen? in bie Report, 17 (Ber tr 

Das * Norbd. „Rem: York“, Gapf. 

Selen — HT 8. Km ee am 1. Yug. von —— am 4. Aug. 


fent beforirte Brüde vor fi 4 ging; bis tief in bie Nacht 
wahrie bie Feſtlichkelt. Dur 

Matutorre * Southampton —— — war, iſt heute 8 Uhr Morgens 
4— —— Generalagent für Bayern 


reibt ber AU I . 
Is Ge ne EP Pie 


—— F 
ae mit wiſſenſchaftlichem Ern d Sachfenninii, zuglei 
= aud mit * — J PER 











n war bie —* inbung * 
358 lang unterbroden und wird daher 
— des Beſitzers Georg Gotz een, — 
Die ſechswoͤchigen Verhandl * — ua 
e gen —— er ollzu 
bed Artitels XII. bed u Te ER Tr ne 
Bayern, ve den beiberjeitigen Kom — eh. Rat .. 
* Fang unb Reihsarhivbireftor v. Löher von M 
—— haben, Kt — beendigt. es yar 
und 9 ur Verhandlung, welde 


u pad Bolt, ee Ept. 


Barbua, 
Er welches — ort tn nen ER aber * & 


einer ſehr fenellen Reife von 1 
He —* en in Come 6 elangt, und Bat, nen ed da⸗ 


egen 

* —24 — he a A, unb ru ori die für England und ch beftimmten Pafjagiere und 
e Bezieh aeg | bie Brandenburger Burg und Mark ti] 9 = 58 andet, * aaa bie Reiſe — igeieht 

h —5* Bin! aben ober nit. Preußen erhielt bie ea —— Ir 700 Zons 2a ma, 965 Dollars 


— 


chen — —— e und Eh und Hausfa 
eim wert v Mitgeibeilt * 9 * Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗ 


Han * —5* eg Ahr 1: * een ber Ar - 
an rger fntereffanter Zum um geheimen Haus» ! 
ern Ber ben Tann Landes» 


bat, BEL EEPREDEEN FE 
und — gsfachen alles befalten, morin eine tagen, Mer Selters, Sodawasser, Limonade 


— nn re ‚ober au —— gazeuse, ſowie —— Mineralwaſſer empfiehlt 
Koeln ber er Tr Einheit dient. Im A die Mineralma Don 
—— von 5 *8 * 60 Seen Bell erg reifung bed preußiſchen J. R 

*6 ſeit mehr al ; Bamberg aufgehäuft ge⸗ Sanderftrape. 





aſſenhaften Auslie 
the u —— le Eobe Kachı| 7 ausge ——— 
Fe u a Mafle altbambergiiger Arhivalien. cin kaum % sa del ir für ben be at ſehr empfehlenb, per Saoppen 
— schien I IE — aber di — = iz de Mbeinweine gut unb bilig im 2366 35 
—— HT —F He — Beute de sel in Ca Becke, Spiegelgasse. 
2722 
* — Sa ve Art Ep pilepfi iſchen xtonmennemesen 3 
uögeliefeiten, als *2 —556 allfucht), [jousführen Tann, ſucht Beſchäf⸗ 
alfo nit nur —5 liberale Vorlage ober Kopf:, Bruft: und Ma: Haung, am liebfte tm Taglobn. 
Arhiwalien zu amtlider und — — Le Tas enframpf — werbeniRäh in ber Erp. 
26 Dtifelung von Bergeiänifen und —— Ernie wi fir men dauernd Bergefelt —— — 
ben db de Berhäfti 
Sämelnfurt, 19. Aug. Buben — — ENT ER Sn & ii ne * 


wurden 1000 to atzen — cce 
— a ETISR HR de der Cain m zu Som — Del De ee bh Gut —5 — 





‚ Gerfte 15—16 ft. 24 ran Bw. J. Baumann, jeber Gattun 
Dr per Saft (Sm Kohl) er Eee. Din. RS ng c0b, Uprmade 
Wörfeubericht. Ärankfurt, 19. Auguft. Die Borſe rung ee rg 
trariit mit de ben Anl den eine Wi bot, Getraute: 2719: Billig zu gt =: 
— — * — — Im Di Zu der Pfarrk. zu Stifi-Haug [ein ſchoͤnes Bett. Näp Erp. 


Rafiendurdfuhr durch Serbien und Rumän 5 Nö, Manenwärter | — —ñ 
and W u verboten ijt“, zur Herabſetzuug = — —— nebilfe bei ber k. b. Eiſenbahn, 2681) Es find 2 unmöblitte 
Spekuläfiondpapiere. Diefelden wer mehrfachen Shwant: |mit < Mar gareifa Urlaub von| Zimmer bis 1 November zu 
ingen, Cıeb taftien. gingen raſch auf 2181/, herunter ‚holten | Eriabrumn. vermieten. R. in d. Ero 


nah Betteinlage in vorzũglicher Qualität em⸗ 8 — kenne 


— — u 


Franz Seisser jJunior|\sel % 


am Shmal;martt 3648 20) Bei Chr, 


2706 2a) Ein freundlih möh. in Franffurt a; 
“Am 1. September 1868 “ 


—— iſt an einen un ——— 
22. —— F BETEN, Staats- 
Loose v. J. 












3 
—* —— 
heben mp Sie el Ds 6 Gasbiclein 
—158 —— rt a bed Herrn Jahn, belenchtet won 
a2 1236) Kr en 8 Zim, N, Sner din Warnung 







Höchster Treffer ü. "200.000 — fl. 155 weidieß wa- r ten. 
e2 Thlr. — = q. 32. 20. süddentsch. Er Fre n — naͤhen Ka Pl Eine Manfarden: 
leben Betheillgungen kosten nur mit einem größeren Rinbel Wohnung won 3 ineinander 






12 = fl. 21 süddeutsch, 


Mir k.k. Stempel versehene VOR eRmEe nerppfehlen Q|° 
Bankgeschäft 
in Wien, Kolowratring Nr. 4. 


NB. Nachnahmen können nicht erhoben 
werden. 2204 Te 


uiigehen weiß, mh aß A| gheben Abe 
geindh 2 D. Die 70, 1. lche | Seht ale ae 3 
niffen ift bis ———— 


Zu vermiethen — 

HAN Ru: Rovember * —* RER. . 
un 14 

Stiege * 4 Allemcın, Bär Zu verkaufen: 

es — PER 3 Th En mit 

nere Grabengafie n, gut erbalten, 

2 N Mein. gut aften mia 


387) Im der aa den und fonftig 8 
pe⸗ 












HR 


Nachdem das Verwaltungsjahr 1868 bereitä über bie SB 
abgelaufen ifi, jo erlauben wir und bie verehrten Herm DM 
dalare nm balbige ya —* * een ber Ah biefeß 

r en Beiträge unſerer Verein er zu en. 
* zu den 20. Auguft 1868. ie: 

nd bes ns zur uns > 


Borfla affe oder in deren Nähe Böhlen, r u. mehrere & 
Sedo, Blinden. Intitus für Unterfeanfen 


8 eeignet 
es|jwird ein Stall für 3—4 A 
SEES, ern SEIEN can 


t ge: * 
J ne" wen? Inst *3t6 Pier Be der Exp. 
a 


—— 

23617 Ein neues Wett ift billi 
u: ber Mlterd Massen, — Ben zu verfanfen. Nr. 15 — 
Token ne Seffäfte pie in ber ehemaligen — 


das im Kreidamtähf ft 
— unbe — ——— von He —— | me Stelle ale  !9alt zum förmargen Pete 


—ãA da Br "1. me eript, — 3 oe erden beB — Bier ge 1° ul gu vermiethen 








: d. BL terl 
— dep rliften in in der Zeil — J Pa —— — ein oder 
ng von Gin ihre — — — zwei Pferde mit Bebien- 
ki ober F magiftratiihen — verkaufen — 3. Diſtr. 
ber Burcauzeit zur Einſicht aufliegen. neues elenantes ein IN. 6 
ürzburg, J —* 1868 ann ige Ehbaisden 
tadtma gi fr at, neh Deneieier und. 2621 4b) 2500 fl. werden 
« Birgermeifter: — — ** be von einer —— 
———— t. Mäb. Exp. (2526 3c' (munehwen efucht. 
— Räb. in der Erp. 
a a an et, EHRT — — 
u * au, “ = ” — Dessen | a Bi in Be 
t 
* Si hengen, En En * gu — * Pe ahnung * — 2] Stünblih au vermie= 
ae eing um ie ert bie Mafginen- then Tv Ihönes mittelgroße 
m Frei n —— ice) ba Logis. Näh. Erp. 
a er —1_ 0 
Bgbemg, den 17. ‚dagaf 1 er — "Kley er & Beck|21 Am 14 !usıt mr 
Det —— 57636) im ae nach Wiefentheib ein Bayerij 
—— — —— * —* 
70: er neu gen 
Ausichreiben. ahnfofluhe Sir 11 EEE, Par n u 
die ie Den kreäung verfteigert ber Unterzeich⸗ iſt 1 oder 2 fein möb- Finder mirb beten, olden * 
ntag ben. 21. September Ifb. Irs. lirte Zimmer ſogleich 


Nach — 3 Uhr oder ſpäter zu ver— 


* m ———— zu Wildenfee dad Grundvermögen derſmiethen. =) ar tltige — unb 
8.: 


etallbreber en 


te von bort beftchenb tm Modnhaufe bauernbe Beſchaͤft ——ã— 


ann 
— ———— den, i ammt 21 
en Zahlung in 4 dire A * —— u vermiethen 
—*X den 17. —* 1868. b gel. Air io. Mn on —* Bene 

Ki / er zweite Sto w ſt 
Lin, t. Rotar | ae N Bllig zu verkaufen. 








ie 








in Mitte ber Stabt, in meldem feit 40 a * — 
Erjölge Beiticben wurde, If 
— —— Mann zu verfaufen. Naͤheres in ber 





Heute früh 7 Uhr entichtiet fanft eis ergeben in Folge 
4 unferinniaftgeliebter Gatte, Vater, Schwieger: 
vater unb Großvater, Herr Privatier 


Johann Erb 


dahler im 65. Lebensjahre. 
Died allen PVermandten unb Belannten mittheilenb 
bitten um stille Thetlfnabme 
Tod, am 18. Auguſt 1968. 
B86 Die trauernden Hinterbliebenen. 


Fechten Mlpenfräutertrant 
von Mic, Bade in Stuttgart 
Hat die Agentur übernommen 
Andreas Kirschten in Würzburg. 
NB. Belehrungen über deſſen Wirkungen ſtehen _ 
zu Dienften, 


Unterzeichneter hat feine hiäherige —5— untere Theater⸗ 
BE Nr. 201 verlaffen und eine im 8. Di fir. bei ei Schreiner |} 

üller Wittwe, Haferngafle Mr. * bezogen. Darts 
kend für bad mir biäher gejchentte Jutrauen, bitte ich, mir baß- 
felbe in meiner neuen Wohnung zu übertragen. 

Auch werben alle Sefiel Strob, Ro —— Weiden über 
flochten und alle in's Fach einſchlagende Reparaturen auf das 
ra bejargt. 3b 


Matbias Boll, Korb- und Sefjelmader. 


Etwaige Forberungen an ben Nachlaß ber am 8. Juli l. J. 
dahler verlebten Johanna Tempel, Golbarbeiterämittwwe, find 
Samstag den 29. d. M. Vorm. 9 Uhr 
im Gelhäftszimmer Nr. 3 
anzumelben, widrigenfalls jolde bei re ber Maſſe 
an bie Erben nicht berückſichtigt werben mürben. 
Würzburg, den 11. Auguſt 1868. 
Königlihes Stadtgericht. 
Barthelmes. 
Schmerl 
Im Beſſze eines wegen Diedſtahls verhafteten Burgen 
murben a) eine filberne Uhrkette, b) ein filberner Gebenfthaler 
— efu.ıben, welche Gegenſtände wahrſcheinlich geſtohlen ſind, 
* ich um —— bed Eigenthümers erſuche. Die Kette 
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mit ober ohne Berkieng und 


‚ein ’ 
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Praltiſches Rafirpulver, * 2 I die Shader, 
Königs = & Badepulver, 3 12 fd. Shadtel, 


Aromatiihe Mandeljeife, ver Stir 21 tr, 
empfiehlt Ac 


Carl Bolzano. 


nglifches Waſcher yſtall im Ganzen und Einzeln 
Ko AT ächt perfifches Juſektenpulver und 
Fliegenpapier 4 Wilhelm Simon, Eichhornſtr. 


fattung ber Aufenthaltsanzeigen betr. 
(Schluß) 9 Wer nur vorübergehenden Auft enthalt — 
gezeigt hat, iſt ſhuldig, Binnen 48 Stunden nad Ablauf ‚ber 
Ks * Aufenthaltöpnzeige angegebenen Aufenthaltäbauer eine 
. nee 3 zu erjtatten, wenn er feinen Aufenthalt in ber Stabt 
ortzu 


a beabſt —— 

Alle Diefenigen, welche fih 4. 3. mit Aufen Fer 
farte Saster aufhalten, haben binnen 48 Stunden nad) 
der Zeit, für melde die Hufenthaltäfarte geldft wurde, im Sa 
ferneren Aufenthaltes in ber Stabt, AufenthaltSanzeige nad 
Mafgabe gegenmwärtiger Vorſchriften zu erftatien. Dieje Anzeige 
kann — auch früher gemacht werben, 
Nichtbeobachtung dieſer Vorſchriften wirb ar Gelb 


88 
bis zu 40 fl. beftraft. 

$ 9. Gegenwärtige Vorſchriften treten mit dem 1. Seps 
tember d. Is. in Kirffamfeit: nit biefem Ta ag tritt bie zu 
Art. Bi des Polizel Strafgefehbuches tiber bie Löfung von Auf⸗ 
enthaliäfarten erlajjene ort#polizeilihe Borjhrift vom 8. Oftober 

4 außer Krait. 

Würzburg, den 24. Juli 1868. 

er Stadtmagijirat. 
Rechtskundiger SEEN 


Dr. Zürn. 





Gros, 
Un Dienstag den 1. September 1868 Bon 
mittags 10 Uhr wird auf bem ** bei Etilehen 
das Obmetgrad pro 1868 von dem ärarialtihen Wieſengrund 


ca 1 Schub Iang, (eh aus brei ſchmalen Strängen, | 34 800 Morgen nad ben — Abtheilungen verſteigert, 
de aud enggeglicherten flahen Ringen gebildet find unbjund —— hlezu a 

u 'einen hen Schieber | werben. Der Werned, den 15. April 1808, 

Gebenkthaler hat bie Größe eines SKronenthalerd; auf ae Königliches Rentamt. 

Vorderſeite befindet fi bas Kopfbilb des deutfchen Kaiſers Hechtel. 26 


gan ‚ auf ber Nüdjette find bie Worte: „Den bicberen 
en Deſterreichs bed Landesvaters Dank“, fomie bie Jahres⸗ 
hl DCCCX VII audgeprägt. Unverfennbar war an biefer 
—* e ein Dehr befeitigt. 
35 * 12. Auguſt 1868. 
Der k. Unterfußungsridter: 
Dotterweid. 


ie in Rr. 17% bieje$ Blattes unterm 20. nor. Mis auf 
Mittwoch ben 26. bE. Mis und bie folgenden Tage aus gefe rie 
bene, im Schlojie zu Steinbah bei Yohr abzubaltende Ver 
ung von Mobilien findet, handelsgerichtlichet Verfügumg Äh 


nmicht ftatt, 
Rarlitabt, ben AP —— 
Huberti, t. Notar, 


Hofe I Naht vom 23./24. vor. Mis. entfam aus dem 
Bahnhofe dahier 1) ein Shanl, groß, wollen, ſchwarz imd grau, 
2) eine ſchwarze leberne Reiletafche, * ch unter andern 
befanden 2 Hemden, Pr AS. e braune Hofe, 
1 leinener Sommerrod, ein Rafirzeug, ein —— mit dem Namen 
A, Kühn. Dies zur $ pähe. 
Würzburg, ben 17. Auguſt 1868. 
Der k. Unterjuhungdrichter: 
Schmaab. 


ne, MalyExtract, Aa Flacon 21 
und 30 empfiebl 


&, Schneller zur Kronenapothete. 
















y i I. Stadt 8 babier i 
exbaltenen ** * tg ‚6 abge * Fo Me ** Mehle, 
22. uſt Bormmittage 10 Ubr im dem Sm "8 
deb Haufeb 3 Dit Wr. 160 G Dchemätb,.Senhißafen . ib, 
— a Binthlech sehe in verzierien Go en, | Schulgaſſe Rr. 84. 
gegen Baarzahlung. . 
Ei i 
Sof. Derlcth, Tarator, ME arohe Bart { luefhußGonverse, babe wicher 
en ne ste — — 
2000, 1000, 500 :c. zu einem Thaler per Stüd von| ___ Plattnersgaſſe. 
Beute an zu haben in KH Sktuber's Buhhandiuie Ale Sorten feinfier Totleiten-Seifer, Extrait d’Ode 
in Würzburg, Sterngaffe 169.5 


Militär-Auszeichnungen 


in Golb, Silber, Seide und Kameelgarn, Portepdeped, Bruft: 
ſchnũre, Uniformtndpie und Orbenöbänber empfiehlt zu ben bil 


Ugſten Preifen 
Ge: BölE, vorm, Nhein, 
gegenüber db m MWürtteniberger Hof. 


in componirien Gerüden, in Bläschen geiült und offen in bes 
lichigem Quantum empfiehlt billiaft | | 

Franz Hoffmanu's 
Tollette· Seiſen · und Parfumerie: Fabrik. Faden Schuſtergaſſe. 


DES” Die schönste Zierde, ME 
[de die Natur dem M Ti t,i weifel 
na Gen, Dem Miefes Fehnt — 
Körperbau, und dient nicht nur als Schmuck, fondern auch als 
Schuß bes menſchlichen Hauptes, zu deren Erhaltung fi) der 


Bür, Bbotograpben. DER“ Yailändische Haarbalsam 


Alle zur Photographie notwendigen parate billigft 
bei kit 84 Jahren bis jept am beften bewährt hat, was durch bie 


a Conrad rüfungen ber; Wiſſenſchaft und durch. Dis unzählig überr — 
u —* Marienkapelle. den Erfolge unb ** —* Fra —R ift. 


Ausfallen der Haare hört auf den Gebrauch des Mailänbif 
Güter emeinfchaftsansfchlu + IHantbalfams A und dauend auf, ber Wuchs wirb —X tig 
Der —2 Philipp Joſeph Netſchert von Gemünden befördert und ſelbſt Table ae bededen ſich wieber mit die 
hat laut Notariatöurkunde vom 31. Juli d. $. fein gefammtes tem ara wenn bie ge eig —* *—* v . 
wegliches und unbewegliches Vermögen an feine Ehefrau Anna,, Net Ri De * En itte ri mwurben. Preis 
eborne Brönner, und am feine Sinder mit obeivormunbfgait:, 0 I. er —— 5 Dr; as große Ölas. 
keie ale J ** und u. geranktch Tage an bie Zugleich E u Por 
beli gemeine Güter:, Errungenichafts: und Gewerbägemein- au j. rona 
a 1 a ratunde Geb a, Käfige Schönbeitsfeife, in Gläfern a %0 Er. 
1 Reindarh f. Notar und 40 fr,, nebſt ebrauchsanweiſung. Dieſe Seife ſtärkt und 
Strich b fi - - 5 (ungen ve; aut, —— leicht ul -; eb. Retunalere 
sbefanntma ung. ungen berjelben, alä: Sommerfproffen, Leber⸗ andere 
’ ‘gelbe und braune Fleden, blädchen, Gefichtörungeln x, 
In Saden Lazarus inte von Tpeildeim gegen Ih ertheilt allen un Mer Theilen ng angenehme 


Seljam von Wipfelb Forderung betr. f 
—— —* — —— — 8 Frifche, Bopigerug, blendende Weiße und Zartheit, 














uftragö i Nu 
Dienstag den 29. September 1868, Rh 43 N ne ak Ei 
Nahmittags 3 Uhr Carl Bolzano. 


in bem Gemeinbefauje zu Wipfelb das häusliche rg be8 


Fr mit a, ee gr. 700 * hy unge 5a 8 Verſt i erun 
gwerken an en im Taxe zu . gegen 116: eig n g. 
— ber Strichſchillinge in vier gleichen Martinifriften n Ru ber —— des Kaufmanns Carl Finckh dahier 
Der nähere Beſchrieb der zu verſteigernden Realitäten, verſte gere id; wieberholt am 
welche — in Bipfeiber Markung egen, kann auf dem onnerstag den 3. September ds. Ars. 
u bed Notar Fehr eingejehen werben. Vormittags 9 Uhr 
erneck, 18. Auguſt 1868. 
Joſ. Söbl, Notariatd-Verweier. in meiner Amtstanzlei dahier 
- er Nummer 1006 Wohnhaus in der Rückertoͤſtraße Haus-Nr, 
Die * — waſcht und färbt g92 383 rahler zu 7 Der ; basielte ift auf 15.500 tarirt, 
etragene Handſchuhe in 14 prachtvollen Mobefarben unter 3itödin, hat einen geräumigen Laden, Seitengebäude unb ein 
Garantie wer Nechtheit. Ablage in —53 Hntergebäube. Der Kauifhilling tft in einem Viertei— 


anz Hoffmann’s jabr/vom Tage der Auitellung des Zuſchlagdekretes baar zu ber 
ifette: Selten: \zabfen Im hebrigen finden die Beilimmungen der Progeinovelle 
— — — ————————— $$ 96 mit 107 und bes $ 64 bei 
ber Naht vom 30./31. vor. Mts. entkam auf dem | Hypotbikengefetes Anwe burg. 
Bahndofe dahier eine ſchwarzlederne Handtafdhe, mit bein Zettel; Schweinfurt, ben 18 Muguft 1858. 
„Eper® beflebt, und neben andern mit Waſchſtücken, gez | Foͤrſier. k. Notar. 
v.R, 


und einem Etuid mit Waſchrequiſiten. Dies zur Epähe, | ——————— —— 
ürab ben 17. Auguſt 1868, 5 0 — 
EEE lasse: ‚Vorzügliches Ansbacher Bier 
im gut *7— iR] Ein 8 umd ein A6einietiges ‚wieder augelommen, wozu höflichſt einladet 
De u a anne | J. Matterstock. 


Pommade, Haaöle, Triple in allen Blumengerücen, dergleichen 


> 











fen-Unterftäßungsverein Koran 






re 42. — ae; 









ab Art. fl. dd 


Einladı 


tänbe bes 
ent und 
} 68 aufen u. Wchaffenburg.] Springredern ve 1iäin eff en 
= 22, Augufl Abends 8 Uhr Sn. Si. 2 Wolpert. 4 reif 
ad ie. 0 nat ⸗ chenthof. welches = 3: 
Mm genbäufer — — — — 
} Die Direction. Mühl i 6 t freunblichft 
eintihtun 2 
; rung. für 2 Gänge, nämlig: 1 8 ————— 
* Bufolge hoher Gench ng E ——— Kammer ber|mifge Hab mit Trieh, 1 eeeie zue ne 
— Finamyen, som Al. d. W. werben im ber f. Hof |rab mit 2 Getrichen, Königs: |ter Ditcbe im der Reitau- 
ge fe entbeh —— Faſſer und ſonflige —* Müpleifen, Hauen 2C. 26.5 a AR Büchs. 
1 Dncifäffer, in Sütteln von Eichenholz ruhend, wo: 1 Sisto; 
vom jebed zu 42 Gimern, 3 Wafferrabrofetten, 8 
J ir — 13% Se 52—55 Eimer Baltend, Jı Bene Waflermeike, 18° lang, R —— * 
rundes "did, — Aepfelwein bekom⸗ 
e in brei Sätteln von Eichenholz ruhend, zu 2191) 12 diverje Müptftei ; 
Einern, 1 * Wa 16° bod, Da I ne et 


Eünern, 
Donnerstag den 27, 


Mauberer, 


eg ier —— 


und md 
Seiner ner Majchkt des Stönigs: 


Garten- und Tanz- 
‚Gesellschaft 
i 
Hutten’schen Garten, 
l — 5 USr. 
! ſpielt bie h wit = ——— 


e —— Rita ti „ 
eber vor: 
ſtellen laſſen. 
Dor Vorstand 


2724) Unsere heute voll- 
en eheliche Verbindung 
wir Freunden und Be- 





ergebenst an. 

R Waren den 18. August 

B ürzburg, en ugus 
Sigmund M. rg 

3 Epenna 





Morgen 88 — 21. Aug.: 
' Production 


3 Delft. Muſittkorps des Kal. 


* Regiments nach aus 
‘4 em Programın. 
R tens 41/, Uhr. 


Entröe & Berlon 6 k, 
ramıme an ber Gajle. 
i u 4 ein 
Küchenmeiſter 


— — — — —— — 
Ein — Junge kann 


das Polamenrtier-Geigätt erler, 











i f ferner 
—— von — — 


d. M. Borm. 9 Uhr 


— 18 ga 100 eingeladen werben. 
Königliches —— 


Oberſchrbr. 


Prüfung 


zum I jährigen Militär- 
diemat. 
2695 5a) Das Internatlio- 
nal-Institut bereitet junge 
Leute vor, welche im März 
1869 die Prüfung bestehen 
wollen. Von sieben in der 
Anstalt vorbereiteten Exa- 
minanden haben fünf die 
letzte Prüfung mit Erfolg 
bestanden. — Nähores bei 


2b 


Geſtetn Nachmittag wurde in 
dem Pleichacher Glacis eine 
ſchwarze Dofe, mit Eilber 
deichlagen und mit den Buch 
Raben J. B H und Jahres. 
wabl 1817 beieichrer, verloren 
Abzugeben gegen Belohnung in 
der Pleichacherthotſtraße Nro 
306. 12709 


Gin Feiner gelber Affen: 
pinfcher bat ſich verlaufen 
und wird um Rüdgabe gegen 
Belohnung im 2 Difte. Neo, 
92/2 gebeten. 


2703) Wegen Berfegung dit er 
abgeihlojiene Wohnung, | 
Stod, von 3 Zimmern, &e, 
2? Manſardenzimmern 2c. ıc. bis 
1. Sept. ober 1. Nov. au ver 
miethen. Wegen der ſchoͤnen, 
jreien Ausjiht auf ben Main, 
ꝛc. 2c. iſt dieſes Logis beſonders 
zu empfehlen bei 


Loſchge. 
4. Diftr. Nr. ar, 
2b 2666] Ein Zimmer mit 2 
Betten fit im 3. D. Nr. 1281), 
DER ET RR Mr — 


Heemtelhinr 






ıhäftigung bei 














— —* rer nur eine 
ro ann überzeu 

feine weitere Cinlabang 2 
hen, man kommt wieber er jr mir. 


find wegen Gejhäftäveränberung 
ju verkaufen. Näheres bei 


2, Würzentbal 





2a) in Lohr. im Sotale $ F *5 — 
Ein Leh rli in g ſchnelle m a8 
Par tnerßgafle. 


für ein — —— 
in Wü wirb unter]: 


gäünfti ——— ne 


3) Ein ordentlicher, 

zuverläffiger Schwei— 

ern wird gefudht. 
M. J. Schwab. 
Gut Moskau. 


2683 26) Sehr ſchöne Brat:|) 
wurftdärme und Mneutel 
ind fortwährend biigi: zu ba: 
ben Ki Earl Schübel. Day: 
Ps ——— Augnitiner: 


em 
gerichtlich 


nes 


g . 
3a) Von morgen an 2 
ibn Tag gut gemä 

Find *38 das ie 
u 12 Pr. bei 


Jakob Deuber. 
Battnersgaſſe. 


7143) @in maſſiv gol⸗ 
dener Ming wurde ge 
funden. Nab.inder @xp. 


2511 2b Ein Logis, lak. unb 
tap., mit allen Ertorberniffen tft 
zu vermiethen. Swinger 301'/,. 


271 Wine gewandte Wirth⸗ 
ſchaftsköchin, mit guten 
Zeugniſſen, wünicht he! eine 
Stelle, biejelbe geht auch als 
Kellnerin ober Zimmer en; 
aud ein jehr fleißiges Mäbdhen 
ſucht fogleih eine Stelle als 
Köhin und unterzicht ſich jeder 
Haußarbeit. Näheres bei Frau 
= ch * ab,obere Iohannitergaffe 
r. 125. 


obli 


* unmoͤblirtes Zmmet ift 
bis 1. November an ein ſolides 
sranemjimmter au vermiethen im 
rer Ketiengaſſe Ar. 25%,,. (2710 

Sin ſreundliches Logis nebit] 
ſonſtigen Erforderniſſen iſt an 
eine ruhige Familie bis nad: 
ftes Ziel au vermietben, Näh 
in der Erxp. (2707 


Im 1. Diftr, Neo. 309, Stilt- 
hauger Pfartgaſſe, ift ein Laden 
ein Logis zu vermie 

12713 
264) Auf dem Sander 
Glacis wurde ein Nod 
und ein Hut gefundeu. 
Näh. in der Exp. 


01) Eine Mezanenwohn⸗ 
ung von 1 Zimmer, Sammer | In der Pfarrk. zu St. Burfarb: 
und Kuͤche it auf 1. November] Andreas Schmitt, immer: 
I maler bahier, ınit Marta Anna 
Veronika Mahr, Bilberhänblerds 
tochter, beide von hier. 

Peter Goͤtzelmann, Oekonom, 
mit Margaretha Kaufmann, beide 
non Waldbrunn. 


2723 Auguſtinergaſſe Nr. 339 
tft ein Laden zu vermiethen ; 
auch ift bajelbit ein Logis zu 


baben. 





Getraute: 


Ein geübter WBuchbinder: 


e findet dauernde Be 


Rırtkinder Mritn. 







———— 212336) Rein edenben, 
fanij A, Bra r IPTHSHUGT Aſch af 311) 5 re fe 


Per NEW. Tonk I 


— Een ee der ———— — Scheuer. 


0— 
m, —* = — 


beit au heres im 
laufen are nit an, ber Erpebition. [62 | 


Gefuch. 


Fand —* —— on 

na ‘unter q eb 

ungen bie Gonbitoret Tr I 
NAH. in ber Erp. 





























von‘ den Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
| Hamburger Daupf chiff“ 
nu und zwiſchen 


HAMBURG & NEW-ORLEANS, [2704 20), Eine — 
auf der Ausreiſe Haure und ‚epson auf un Rüdriife Havana ER Son: Feen, 


Itefert und ſich noch im beiten 
Zuſtande befindet, in wegen Vers 
änderung bed Ge rd — 
‚u verkauſen. N 


u nerknujen. RAD. In ber Exp] 
3a] @ine frequente v⸗ 
theke el v. —— 


st * ia, Donnerstag, » Der. 
I Wer — — onbr. Bavaria — 33 
a, onta 
Feutonis, ae of * Thlr 50. Zweite Kae. Pr. Er, 


Mafia fe: en 
2 ul nb 
— Fracht Sterl. or per Ar von —— Cubicfuß mit 15 %% Primage. 








— cht; gute — 
dem Schiffömafler Auguſt Bolten, Wır. MilersM N kann og 
fowie dem allein für das Königreich Boden zum iA —— 







Expedition 


2703) Es wird ein Mädchen 
gleich in Dienit, geſucht wel⸗ 
ey —— El hat 


anptagenten der Dampfich 
. F. d. Bothor in Aichaffenburg 


nd deſſen ee 
IRFr Braufer in Wolfe eoger 26 — 
Sin Rot — * —— in en — — 
2 in Königänsten; Jof —— Ai 2 — 
ünnerſta 
an Karl 83* in ande; void Mabaleth 


— 
* PR 3. Eufina in 
ann in Sakfurt. 











2698] Es wirb — leich ein 
o demliches Mabch e u in 
Dienſt zu nehmen geluät. 

2. Dift. Nr. 38: 


2684] EingeietiehtMäbchenz 
lwelches im Koden, Naͤhen und 
Hügeln bewandert ift und mif 

Kranken umgeben kann 4 
bis Ziel einen Plap. Näp. Er. 


12694] Ein Pleines gelbes 
Sündchen iſt gefterm: zus 
gelaufen; das ſelbe fann 
abgebolt werden “m ® 
D. Nr. 322 über zwei 
Stiegen. 
512689] Eine Ralter, 4 Gut 
ten haltend, ift zu verfaufen. 
Semmeläftrahe Nr. 43. Au if 


eine Garküdengereftfame zu 
verpachten. 


— EEE EEE RE ſſ— 
2690] Ein tuchtiger Cond 


toegehilfe, * Seren 



















— die a v, emünben und J 


von Weberfahrtöverträgen * es a re Vertreter 


Die erſte in —S S — — 


— Ornamenten- u 
2 Jalousien- Fabrik _ 


von 


—— Eller, 


a Rr. 10 in Fürth bei Nürnberg, 
ee) ih je be 





























digen Groͤße und Farbe, jolid und — gearbeilet, zu 


—— —— Beſchreibungen und Zeichnungen liegen 
en Anſicht bei Herrn Ih; Müller, im Baute-be 38 aan 2: 





K — Mangold, auf, woſelbſi po alle Aufträge fir —— und Um 


nitein, 
- ‚b entgegen nommen und in meiner jochen ei t — — 


9 
Re es ee Re 


2693] Ein getragener Sr. 12693] Ein getragener Stiefel 
ſchwarze Brochen, Obr- wurde verloren. Der reblihe]3688] Fin Meiner Laden 
Für Trauer ringe, Üprfettem bel Finber wird gebeten benjelben|bi8 1. November zu vermt 
in ber Erpeb, abzugeben. Longafte Nr. 19, 


i 











J. S. 





Würzburger Stadt- 


Bahnzũge. 

L Wurburg· Samberg· Srankfurt. 
Ankunftvon Frankfurt: Eour, 2U, 
Rqhui. Ehnelly.10N.3OM. Vorm. Poſt⸗ 
4, frih u. 7 N 88 M. Ab. Gbterz. 6. 
M. früh, 1 U. Mitt. u. 11 1. 593 dagts 
Abgang ——— Schnellz. 100, 
KOM. Vorm. Poſtz. 2 U. 50 M. Radıım. u. N. 
15 N. Abbe, 4U.20M ſtilh u. 7 U. 

50m. ei: 

Anlunftron Bamberg: Echne;.5 


N 


u“ 






Jandbote. 


* II, Würzburg« München. 
ae ® Abgang na insdadı 
* Bahn: Seh bil u.10n, 50 9, en 
m. 
Antunftvon Ansbach: ın.d 
M. Mitt. 5U.18M, Mb,u,.100 5. Rt, 


Güterz, SU.A5M, früh u. IL. 24 M, Borm, 


PN 


IV, ri —5* 
ig or. eidelberg: 8 
U,80R. früh u. OU. 15M;.Brm, “2 


10M. früh, EN IHM, früh, LU, 55. Hk. m, 


i EN. 5OM. Ab. Gütrz. 2U.25 M. lid, 10U,BE 
20m. Abbe, SUIOM. früh. 1U.15M, 
—— er m gen ad (Seiiere beide 
angna rankffurt: Cours. 1N. = i i 
25 m. DR Edmel. 5 1.30 M. Abe. Toftı. 9 Fr — — 2 
MOM. Borm.u. 121. 15M. Nacıte. Güterz, a US IOR OL DR RE * u.5 
AU,EM. früh, 2U.AOM. Nachm. u.8 U. Abb8, A est “5 J ne * tags 
EIER IL WürzburgeMürnberg. Würyburge Nürnberg. WEULEM. früß. Bei Beyer va J 
Abgangnad Nürnberg: Cum. IM. Ankunft von Nürnberg: 2 Bedarf 
10m ad. Ba LTE ⏑ DE u HaRR Öfhad dm une 
—— rt und 9 U. 40 iM. Nachts, nen BE.M . 8b. Guess 
201 Freitag ben 21. Auguft 1868. Einnudzwanzigfter Jahrgang, 
Zagtneuigfeiten. Wegfalles des Inſtitutes der Erfagmannftelung, nur noch 


Se. Mej der König haben bie allergnädigſte Bewilligung 
am ertheilen geruht, daß von dem in ber Stadt Auerbach, Bez. 
Eſchenbach, gemählten Hilfslomite in allen Regierungsbezirken 
des Königreiches durch bie öffentlichen Blätter cin Aufruf zur 
Leiftung Feimilliger Gaben für bie Abgebraunten zu Aierbad 
erlaffen und baf bie einfommenben Spenben von bemfelben ober 
defien aufgefielten Brvollmädtigten in Empfang genommen 
werten. Sie Zahl der vollitändig beſchädiglen Hauptgebäude 
beträgt 107, bie ber vollſtändig beihäbigten Nebengebäude 147, 
von denen 49 gegen Branbihaben gar nicht verfidert waren. 
Durch diefed Brandunglück find 619 Perfonen, darunter 193 
Familien, obbachlos geworben. 

Die Stantöninitierien des Innern und ber Finanzen haben 
über den Vollzug ber Art. 89 und 90 des MWehrverfafiunge: 
gi? vom 30. Januar 1868 im Einverftänbnifje mit den f. 

tantöminifterien der Juſtiz und des Kriegs Nachſtehendes ver: 
fügt: „1) Die Beitimmungen in Art. 89 bes Wehrverfaflungs: 
geſetzes beziehen ſich ausſchließlich auf die Einſtandskapitalien 
und überweiſen dieſelben unter den dort ſeſtgeſtellten Voraus— 
ſetzungen an die Staatskaſſe. Dieſe pie rg ge find 
von ben £. Rentämtern in Empfang zu nehmen un gehörig zu 
verrehnen. Die Diftriftöverwaltungd: und Gemeinbebehörben 
haben baher bie bezeichneten in ihren Händen befindlichen Kapi- 
talien unter Mittheilung von Abſchriften der deßfallſigen richter: 
lihen Straferfenntniffe an die einihlägigen k. Hentämter abzu— 
liefern und hicvon gleichzeitig bie mittelbaren Gemeinbebehörben 
durch Vermitilung ber vorgeſetzten Diftriftöverwaltungsbchörbe 
ber betr. f. Regierungdfinanzfammer Anzeige au erflatten. 2) 
Die Beitimmungen im Art. 9 des angeführten Geſetzes bezichen 
ſich Iediglid aut das mit Beihlag belegte Vermögen ber Wider: 
ſpenſtigen und ber Dejerteurd. ($ 79 des Heer:-Erg.-Gef. vom 
15. Aug. 1825.) Diefed Vermögen ift nad Erfüllung der im 
Art. 90 des Wehr: Verf. Gef. aufgeführten Verbindlichteiten an 
bie Berechtigten hinaus zugeben. Die Ermittlung der zum Empfang 
des fraglichen Vermögens Berechtigten wird in vielen Fällen 
eine gerichtliche Entſcheidung erheiſchen. Es erjcheint daher zweck 
gemäß, daß bie Bereinigung ber geſetzlich angeordneten Rücker 
ltattung bed mehr erwähnten Bermögend von Seite ber Diftrifts: 
verwaltungäbehböiden durch eine öffentliche Aufforberung mit 
Vorfegung entiprehender Friſten eingeleitet und benjenigen Per: 
onen, welche die Empfangsberechtigung nachzuweiſen vermögen, 
ie Geltendmachung ihrer Anſprüche überlafien werde. Meldel 
ſich für eine beſtimmte Vermögenemaſſe kein Berechtigter inner: 
halb der gegebenen Friſt, ſo werden die zur Beſtellung von 
Abſent Kuratelen zuftändigen Gerichte auf Anzeige der beirefien- 
ben Gemeinde ober Diftriftsverwaltungäbehörde Bie erforberlichen 
Borkehrumgen treffen, eventuell wirb bie Behandlung berelinquir: 
ter Vermögenätheile als Valantmaſſen eintreten. — 3) Das be 
reils confiszute Vermögen der Dejerteurd verbleibt nah Maß— 
gabe des 5 85 des Heer-Erg.:@ef. vom Jahre 1828 im Eigen: 
thum ber betreffenden Heimathegemeinden und haftet, in Folge 


bie Unterfuhungsfoften und für den dem Merar durch den * 
ſerteur zugefügten Schaden.“ 

Der Verwaltungsrath bed allgemeinen Unterftützungs vereines 
für bie Hinterlaſſenen ber k. bayr. Staatöblener und bamit- - 
verbundenen Töcterkaffe macht die Betheiligten darauf auſmerk⸗ 
fam, daß der Termin zum Beitritt zur Toͤchterkaſſe für die bei 
Gründung des Vereind am 1. Oktober 1865 bereitd angejtellt 
geweſenen k. b. Staatäbiener mit bem 30. September 1868 abs 
läuft, ba nach $ 27 ber — en ber Beitritt währenb 
ber erſten drei Jahre von deflen Entfichen an cerflärt werben 
Aa * Ablauf derfelben aber die Aufnahme nicht mehr ftatt= 

nden kann. 

Dur: ben Poftvertrgg mit der Schweiz, ber am 1. Sept. 
in's Leben tritt, wirb Das Porto nah ber Schweiz weldeß 
bisher 12 und 15 fr. Betrug, auf eine gleihmähige Tare von 
7 kr. bis zum Gewicht von 1 Loth unb von 14 fr. von 2—15 
Loth incl feſtgeſetztt. Was ———— und Tranſit⸗ 
gebühren betrifft, jo werden vorläufig noch bie früheren Tarife 
beibehalten werben; es jinb aber aud in biefem Bunfte 5 
tie gewünſchten Rebuftionen und Anorbnungen zu erwarten. 

Der Dedant: Pfarrer Wilhelm Remeis in Helmftabt wurbe 
feinem Anſuchen entipregend von ber Funktion eincd Difirifts= 
ge über die katholiſchen Schulen im Landgerichtd» 
Bezirke Marfigeidenfeld unter roller Anerkennung feines Tangs 
jährigen erſprießlichen Wirkens für das Schulweſen enthoben 
und biefe Funltlon dem Pfarrer „Johann Barthelme in Markt- 
eibenfeld übertragen. , 

Erlebigt: die mit Kirchenbienft und Gemeinbefchreiberei ver⸗ 
bundene Pfarr Schulfielle zu Rödelmaier, Bez. und Diftrifts- 
Schulinſp. Neuftabt a. S.; Ertrag an wozu noch 62 ff. 
für Gemeindejhreiberei und Rehnungsfertigung kommen ; It: 
die Pfarr⸗Schuiſtelle zu Fridenhaufen, Bez. Mellrichſtadt, Diftr. 
Säulinipeft Mitteljtreu, mit einem Ertrag von 350 fl. nebit 
51 fl. für Gemeinbefcreiberei und Nehnungsftellung. 


Deffentlibe Sizung des Stadtmagifirats 


Würzburg vom 18. Wuguft 1868. (Schluß) 
Ein Geſuch um Bewilligung zur, Vornahme von Leid 
bornoperationen babier wird abgemiefen. — An einen Haus—⸗ 


befiger ergeht Meifung zur Herftellung einer ausgemauer⸗ 
ten Dunggrube. — Die Doctortgattin Maria Barbara Bayer 
erhält bie Bewilligung zur freien Ausübung der Hebammens 
funft in hiefiger Stadt. — Gin Gefuh um Bewilligung zum 
Anfaufe von weißem Arſenik behufd der Vertilgung von Ratten 
wirb als unzuläſſig abgewieſen. — Bewilligung einer Gelbbes 
lohnung an einen Privaten wegen Entdedung des Urbebers 
einer an ſtädtiſchen Gaslaternen verübten Beihädigung. — Mes 
gen Beſchödigung einer ftäbtifchen Straßenböihung ergeht an 


be: |den Urheber Weifung zur Wieberherftelung bei Meibung von 


EStrafeinichreitung. — Ein Gejud um Rüdvergütung von Ee— 
meinbeaufnahmägebühren wird abgemiefen. — Die von ben 
Schreinein eingereiäten Sahungen eines Sterbefafjevereind ber 

















Oberpfalz, 4 aus Oberfran 
Unterfranfen und 5 auß Schwaben. 

Münden, 19. Auguſt. Auf ber Rädreife nad Wien tft 
an + a —— ** der A 8 
m heftigen Bahnhofe offen, woſelb er ichi 
Geſandte Graf von Trautmansdorf mit ben Herren ng 
ſandtſchaft, dann der k. Stantöminifter Fürft v. Hohenlohe be⸗ 
janden. Der Kalfer begab fid mit dem Fürſten Hohenlohe in 
den Wartſalon unb verweilte nahezu eine Halbe Stunde allein‘ 
mit dem are daſelbſt. Um 8°/, > bat dann ber Kaifer 
mit dem Kourierzug bie Neife nah Wien fortgejekt. 
Der König von Sachen mit großem Gefolge wird am 25. 
db. von Dreäben über Eger und Negendburg kommen, Bormit 
fhufen mit 1160 Schüferinnen. Die Abt ber Schulkinder ift jtagd in Feen eintreffen und nad kurzem Aufenthalt bie Reife 
fich. feit 1865 nahezu gleich geblieben ; bazegen wurde bie da⸗ Jauf der Kaljerin-Elifabetäbahn nad Gmunden fortjegen, wo 
malige Zahl ber Schulen (25) ſelldem um 13 vermehrt. J —— 58— nah Iſchl zu einem me .. 

r d zn. Kurgebrauch begeben. .B. 

4 Deflentliche Gibung be um * ern Den Berliner Blättern wird aus Münden, 18. 3 


Säreiner werben ohne Erinnerung ber Reglerung vorgele . 
— Mehrere ed von Schulgelb find zur achlun Bi 
Pfänbungdmelbung aufzuforbern. — Anlage von . für 
die Huberöpflege und vom 100 fl. für bie Lokalſchulkaſſe bei 
ber ſtaͤdtiſchen 5 ulbentilgungstaffe. — Auszahlung von Unter 
ftügungen für Lehrgeld und Hanbwerdäzeng aud ber Ganior 

orn’icen Stiftung. — Mligetheilt wirb eine Ueber ſicht über 

eZahl und Frequenz ber —F Volksſchulen am Schluß 
des heurigen Schuljahres. EB befanden ke) biernah in 38 
Säulen 2229 Schulfinber , alſo durdhfäänitttlih 59 in einer 
Säule ; ber katholiſchen Säulen waren ed 33 mit 1924 Säul: 
tin Durhfönitt 58), ber proteftantifen 5 mit 805 Schul ⸗ 
fındern (Durdignitt 61), unter fänmtlihen 33 Säulen befin: 
den fi 18 Rmabenfchulen mit 1059 Shülern und OD Mäddhen: 


en von St um Bürgerannahme Verehe: ptelegraphirt: Seitend bed Königs von Preußen tft ein ſehr 

— 3 nn —* 3 —— —* a. 2 heralidher — zum Geburtöfeite bed Kaljer8 von s 
fährig beicieben; bedgl. dad des Dekonomiepächterd Franz reich auf telegraphiihem Wege in Geratöhaufen eingelanfen. 
Niebling von Untererthal, 3. * auf der Neumühle dahier, um Pafifau, 19. 7 
Heim von ler um Snfaffenannafme und Verehelijungserlaub- während ber Prüfung freiwillig zurüd; von ben übrigen 7 Kan⸗ 

i mit Rofina Dit von Mengen; beögl. das bed Huhmagerd didaten erhielten 3 bie Note ber Bejähigung, 4 wurben für nicht 

ofeph Wagner von Arnftein um Sufoflenannapme und Ber: — rer 

ngserlaubnig mit Thereſia Trudenmüller von bier ; deögl. 

das bed Schneiberd Georg Reuß von Gerolzhofen um Jnſäſ⸗ 
fenannahme und —— Zerlaubniß mit Maria Krämer 
von Gerelihofen; bedgl. daß des Polizeltkorporals Franz Lorenz 
Hohe um Usberfieblungserlaubniß. 

4 Geſuch um Ueberfichlungberlanbeit und 2 Geſuche um 
Sufafjenannafme wurben abſchlägig beiäieben. 

Beriätigung. Nidt vom 21., wie, dur ein Derjehen 
im gejtrigen Blalte angegeben, jonbern vom 31. db. Mts. aı 
beginnt ier bie Verfteigerung der €, Etlinger'ſchen Kunit- 
jammlung. 

* Adt nur für Schutzen, ſondern überhaupt für Freunde 
der jhönen Natur und bed gefelligen Vergnügens bürfte es ans 
genehm fein, daß am Einftigen Sonntag den 23. Aug. in bem 
herrlich gelegenen nagarten bei Roihenduch ein folenneß 
E Heiden leben ftattfinbet. —— 

Schweinfurt. Die kaiferlich ruſſiſche Familie wird am 


(welcher befanntlih die ablehnende Antwort des Stabtrathes 


nicht länger verkehren zu wollen. In Folge defien wird Dr. 30» 
feph freiwillig von feiner Stelle zurüdtreten. 

In Baltimore (Amerifa) hat fi in Folge der Ueber⸗ 
ſchwemmung eine große Noth eingeftellt. Mehr denn X Bas 


Rügung, und über 5000 Doll. werden dieferhalb jeden Tag 
vertheilt. Einen annähernden Begriff von der Ueberſchwemm⸗ 


den die Fluth zurückließ, weggeſchafft wurden. 
Huslamb. 

anfreich. Paris, 19. Aug. Sicherm Bernehmen 
nad) bat der Minifterrath geftern beihloffen, daß bie allgemeis 
: ) nen Wahlen erft im Jahre 1869 ftattfinden follen. Die France” 
nachſten Montag ** 42 Uhr ihre Rüdreile von Kiffingen Nfinbet in ber Vertagüng ber Wahlen ein frledliches Symptom. 
antreten und in der bieftgen Bahnhofreftauration diniren, wozu seriell nn 1 — — 
400 Gedede beftellt find. Börfenbericht. Frankfurt, 20 Auguft. Eine aus⸗ 
ai &haffenburg, 20. Auguft. Wegen Verweigerung ber eprägt flaue —— —— bie pentige Börie. ‚Die elbe 
Abhaltung eine® Trauergotteßbienfted für Lehrer Wälder nom [it auf bie ſchlechten Wiener Eourfe zurüdzuführen, bie ihrerjeitö 
Grite des Hrn. Stabtpfarrerd Tau Haben ſich bie Lehrer he, [micht ſowohl in politijgen Motiven, jonbern in finanziellen Con⸗ 
ſchwerend an das biihöflige Orbinariat in Würzburg gemenbet juncturen begründet fein ſollen. Grebitaftien verloren 3 ft, 
and zuglei um Auſſchluß über ein ſoich unerhörteß Workomm: | Staatöbahn 2 fl. Auch = Staatsfonds büßten durch⸗ 
niß gebeten. (Aſchb. Ztg.) gäng! am Eourje ein. Auch Sübdeutſche waren ſehr offerirt. 
En Bayreuth iR am 19. do. Nachmittag die Srükung nd Feibit auf Ameritaner wirkte bie allgemeine un ünftige 
Hehufs Zulaflung zum einjährigen Breiwilligendienfte au Ende | Stimmun fo zurüd, daß das um 1%/, von ewyorf_bejier ges 
gegangen. Von den 48 Kandidaten, welche fi) der Beüfung [fommene =. eit ar keinen Einbrud machte. — Abends 
unterzogen haben, find dem Bernehmen nach 10 nicht beitanden, 6 Ubr. /| eftenfoeietät wurden Deſterr. Grebit- 
darumter 3 Bamberger. attien W131, —!/,, Staatsbahn ty —t,, 1860er Woſe 
Unter ben —* Gemälden ber Staatsgemäldegallerie 2 erfreie Metalliques 4882er Unerifaner 

Säletgheim befindet ſich eine ni —— Zahl ſol⸗ Bonbs 751/, per Ultimo. Das Gejhäft war belebt. 


er Bilder, melde mad ihrem känſtleriſchen Werthe und n E 
ihrer Erpaltung zur Yufftelung in einem baffenben Botale und Berantzortlider Zr. Mramd- 
damit zur entſprechenden —. Nupbarmahung wohl Wtainwärme: 18 Grab. 
en wären, bie aber megen ngel, an em —— 

umlickeiten in Schleißheim disher zum großen Theile nit 


——— ——— — 
—* — a Ol AT 
ur Wufitellung gelangen fonnten, Um bem Mi „Malen einen en Gurjus eröffnet, geht aus ber s 
— eu biefe Weife eine Anzahl guter Fang ae = —— vorliegender Nummer abgebrudten Belanntmadhung, 
gemeinen Anfhauung entzogen waren, und um bie förberung | DB im Bereiche ber Galligraphie bekannten Melfters, Mari 
und Pflege ber Run auch außerhalb der Haupt und Mefibenz- milian Ganber, heruor, daß berjelbe ab ermald von verſchie⸗ 
fiadt Münden zu heben, Haben Se. Maj. ber König bie An- denen Seiten erſucht worden, einen weiteren Säluß:-Eyelus 
ordnung gro: daß biefe im Depot zu Schleinheim aufbe: [Neined vom größten Erfolge begleiteten „ Schri erbeflerungd 
wahrten Gemälde unter ben im JIntereſſe ihrer Erhaltung ge: Syftemd* zu beginnen, und bürfte dieſer Umſtand wohl ein 
hotenen Bedingungen unter ®orbefalt bed Stantdeigentgumß unb|beiTered Zeugnip für feine Reiftungsfäß igfeiten abgeben, alö 
des Königlichen Verfügungsrechtes an bie größeren Städte beö wir bie dur belobende Worte zu thun vermögen. 
Koͤnigreichs/ melde die geeignete Gelegenheit zur Pflege ber ) Im 1. Die. Nr. 7212740) Eine große ter mi 
Kunft bieten, abgegeben werben bürfen. find Logis bis 1. Novemberjeiferer Spinbel, —*2* 
Zu dem im September in Münden abzuhaltenden Turn⸗ | zu vermietjen und ein möblirteg | Mufen und Weinbutten 
Ichrer-Bildungdkurs find 38 Lehrer einberufen, darunter 4 aus] Zimmer jogleld. find zu verkaufen. Näb. Erp. | 


Oberbayern, 4 aus Mieberbagern, 7 auß ber Pfalz, 3 auß ber 
it auß Mittelfranten, 4 auf 


weaen Uebernabme des naͤchſten deutichen Schügenfeftes fo Iharf * 
geißelte) im feiner Gigenihaft ald Stadtverordneten, Borfteher € 


milien erhalten von Seiten der Regierung eine tägliche Unter; 3 


ung gibt die Thatjache, daß bis jegt 75,000 Karren voll Schlamm, 5 


* 






Aug. a dem Freiwilligeneramen für : 


4 
geipniger Stadtrat; Hat erflärt, mit Dr. Zojeb 3 


| 


Würzburger 
Sunbeville» Theater: 
— SL. War iben, 


Abonnement 
















Zu vermiethen 
an flille umb folibe Miether ohne 
Kinder von Ende Dftober an 
anf bie Dauer von 6—7 Mor 
naten eine Wohnung in 
ihönfter Lage vor ber Sabt, 
beſtehend aus 4 Zimmern und 
Küche auf angel chloſſenem Eorri: 
dor. Die Wohnung kann im 
Ganzem ober getrennt, moͤblirt 
ober unmöblirt, abgegeben wer: 
ben. Näb. in ber Erp. (2729 3a 


Danksagung. 


Für bie zahlreiche ehrenbe Theilnahme bei ber Beerdig⸗ 
und bei dem Zrauergotteßbienfle unſeres unvergeß⸗ 
Satten, Baterd und Schwagers 


Herrn Nicolaus Ott 


allen geehrten Verwandten umb freunden, fomie 
1 Dffigierd- Corps ber Lal. Landwehr ben 
| 5 an 

aburg, ben 20 Huguft 1868. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


ung bed Pebteren, fomie ber 
welt len Wunder · Fon- 
taine, dirigirt von Hrm, Fiicher 





2155) &8 Tönnen 2 Zungen aus Berlin. Auf vielfeitt 
— — 2137) © inc 3 Jun —— — 
c 


uktionen bes a 
Schnelder mit Fig % Gem. 
ſchweren Amboß: Währenb ber 
Zeit ber Athlet ben Ambos an 
ber Bruft hält, werben br 
Schmlede ein glühendes Eiſen 
1 ſchmie den Hierauf: Dar⸗ 


auf Berlangn pur Milchner, empfiehlt 


Wilhelm Lemma, |555 3 va es 
Eichhornstrasse, Haufe, 5. Difte. Nr. 10, find 


S, 12, 16, 24, 30 $ 10 Eimer | omungen von ie 


das betreffende Bejchäft er! Ä 
Ni. in ber u ; ri 


mu VE 


baltende weingräne Käffer find zu verfaufen. Zu erfragen im|mer, er gen logirt und{ftellung lebender Bilder. 
5. Diftr, Nr. 116. 2746 Zaltapezirt, biß 1. November ober zum Erſtenmale: Großes 
auch früher au vermietben Damen: Bett: u. Breit 


Samstag den 22. d. M. Rahm. 3 Uge |pumennser Menib, mn|ringen, angeln sen 6 De 


BVofibienfte feit, wunſcht zur wei- [nen der Geſellſchaft. Die Siegerin 


anberaumte Berfteigerung von 6 gerichteten Betten in bem Wohn: 
hauſe Diftr. 1. H5.:Nr. 187 bahier findet nicht ftatt. 
Würzburg, den 18. Auguft 1858. 
Oppmann, f Notar. 


VBerfteigerung. 

Im Auftrage bed Hrn. Hartmann, Holzbänbler babier, 
verfieigert Unterzeichneler am Samstag den 22. Augu ſi 
Nachmittags 3 auf bem Zimmerplat bed Janktomäly 
vorm Burkarderihor das Obſt von 6 Nußbäumen und einer 
größeren Partie 
— 


arg UG 


——— gegen Baarzahlung, wozu 
ngelaben werben. 
Georg Schmaufer, Torator. 


Belanutmachung. 
Einem hochgeehrten Publikum bringt Unterzeichneter zur ers 
benfien Anzeige, daß er unterm 29. Jull db. $. vom —— 
Staatöminiferium bed Handels und ber Öffentlichen Arbeiten 
ein Privilegiam für&eifenfabrifation erhalten habe, welche 
"ich für alle Waſchereien, mebft bem billigen Preife, vorzüglich 
‚auch zum Waſchen ber zu. und Wolle befonverß eignet. 
f Aus möchte id meine 4 Sorten von Guano, bei balbiger 
» Saatzeit, den Herren Landwirthen beſonders empfchlen. 
* tete deßhalb beide genannte Artikel zur gefaͤlligen Abnahme. 
Ho vachtungs douſt ergebenſter 
z Adam SHeller, 
privllezirter Seifens und Guano Fabrikant nächſt der Blümlein’- 
= ſchen Eiſengleßerel. 
3 — — —— — ⸗ ⸗ —ñ — —ñ —ñ— —— — —— — 
3 Laden-Eröffnung und beschäfts- 
Empfehlung. 

Der Unterzeichnete verläßt Samstag Aben 
feine bis Puh nnegebabte Fleiſchbank No. 3 und 
eröffnet Sonntag den 23. früh in feinem neuen 
Semmelsgaſſe Ro. 20, dem Gaftbaufe 
el g® ber, feinen Laden. 
eud für da 


s bis t igt tr D 
Diefes ee Eofa 


= 
n 
z 
= 
E) 


‚um @n 
Da 


ee: Den, indem lnterzei be 
@ D nd 
„mübt fein wird, Dem Derebrlichen Baplifum Het 
nid By Bleifchwaaren von allen Sorten zu 
‚ verabreichen. 
Achtungs voll zeichnet ergebenlier 
Philipp Schiele, 


n fein neues 


yrer 


2a) Mebgermeifter. 
Neue Häringe empfiehlt Wilhelm Siımo 
Pa Eichhorngaſſe 366. 


d | Mädch 


teren Ausbildung unentgelblich 
bei einer Pot: und Babnerpe- 
bition einzutreten. Offerten sub 
Nr. 2760 dburd bie Grpeb. 
2127) n n möblirs 
tes Zimmer ift an einen 
foliden Serrn flünblich 
ju vermietbhen. 5. D. M. 
8, chergaſſe. 
2706) Kin orbentlider, zuver- 
läfjiger Burfche, guter Pferde⸗ 
BWärter, wird ald Hausknecht 
ceſucht. Näb. in ber Erp. 


2735) Fin möblirtes gimmer 
it zu vermtethen. 3, Diftr. Nr. 
230, Auguftinergaffe, Zinkhof. 

774) Ein Lleined Zimmer mit 
Bett mwürbe für einen Monats: 


dient für 2 Berfonen unent- 
geltlich vemiethet. N. i. b. €. 


ih Porn Junge Amteln 
me on agen, find zu 
verkaufen Korngafle 209. i 
50 Gin Kleine Zimmer mit 
Bett iſt für 2 fl. 30 Ir. an ein 
ſolldes Frauenzimmer ſogleich 
zu vermiethen. Näh. ti. db. Erp. 
2768 3a) Ein Idön möblirtes 
* iſt ſofort oder bis 
. September zu dermlethen. 
Säuftergafle Nr. 551%/,. 
2748 Ein braves gutempfohlenes 
en, welches in der 
Küche und allen häuslichen Ar 
beiten erfahren ft, wirb in einer 
Heinen ftillen ve ra auf 
Ziel Michaeli geſucht. Näher. 


al in ber Erpeb 
74 Ein Meblfaiten für 


einın Bäder wirb zu kaufen 
geſucht. Näfer. in der Exp. 

27: 68 it ein Baus aus 
freier Hand zu verkaufen mit 
Stallung, Hofraum und Heu— 
boden. Näb. in der Erp. 2a 
2736 1 Zimmer mit : tten 


2, 5 fogkid zu vermiethen H8.- 


Holztborgafie. 





—* = Preis eine 
oche. Zum * 
——— — ober: 
rfiellung des Wun⸗ 
Derbrunnens. 
Samdtag, ben 22, Aug. 1868. 
3. Jung 


er 

er in Stettim 
Mitwirkung bed 
Sämidt Mit 
großem Orchefler und verftärk- 
tom Chor. Der Greif üß. 
Romantiihe Oper 3 Alten 
von Fr. Kind, Muff von €. 
M. v. Weber. 


2762) Auf bie geftrige Annonge, 
unb * ——— 
fleifi zu 12 Er, betreffend, blene 
biemit bem — zur Auf⸗ 
Märung, daß das 
einem Faſelochſen un 
ringfter Qualität iſt 
Liborius Braun. 


770) Mr. 28 hat die Kom- 
mobbede und bie Spiken ges 
monnen 


3a) weinsboriten, 
weins haare un No» 
aare Lauft zu ben höoͤchſten 
Preiſen J 
Michael Mügamer, 
Bürftenmader. 
Schufteraaffe Nr. 551'/,. 


2743 Ein tädtiger Schloffer- 
gefelle findet banernde Nrbeit ; 
aub kann ein braver Junge bie 
Schloffer- Brofeflion er- 
lernen. Mäder. in ter Erp. a 


2767) 68 iſt ein Kanapee 
mit eg und jeh8 Seſſeln 
und ein jhönes Wett BIT zu 
verlaufen im 1. Difir. N. ’ 
Stifihauger Pfarrgaffe 


276920) Der ®rtrag von 
34 Ametihgenbäumen, innäditer 
Nähe der Stabt, ift zu verfau- 
fen. Näb. in ber Erp. 


Schluß Cyclus der Gander ſchen Schreib- Methode. 


Die meinem Unterrichte zu Theil gewordene ehrende Anerkeunung und bie zahlreichen Anmeldungen zu dem am 17. b8, 


Mt8, 
—— fich erſtreckenden Curs D 
nden erftredtenden Curs zu er [ 
ideal: ihöne, neuefle Gefchäfts: und Haufmanns-Schri 
Unmeldung in meiner Wohnung: Tlaitnerägaffe 9, im 
bie überrafi i R 
Schluff⸗ des Unterrihtö) beträgt wie bisher 7 fl. A Perjon. 
Würzburg, %. Auguft 1868. 


begonnenen Gurfus, melde nicht alle Berückſichtigung finden konnten, 
Walen einen ſchliehl. Curſus angekündigt Hatte, noch einen — Dom 








Den geehrten Abonnenten * 
‚von Würzburg, welche ſih bi 
»ber Kunſtanſtali von Louis Bah⸗· 
\\ müller-in--Stuttgart auf Oel⸗ 
drudbilder abonnirten, bringe ih |“ 

ur Veröffentlihung, daß das * 
Srcajı Hrn. Sejeph” Warmuth 
























von bier übertragen wurbe. N 
a Holt 
. —— Reiſende: Wilh. Schreiber. 
Sommerach. 
Sonntag ben 33. Auguft 
utbe ſetz te 


ng bes hie Leiden verfchleb am 20. d. Mis. unſer 
Sohn, Bruber und Schmager 


Frauz Adam Nichter, 
* echtspraktikant. 
—* Die fſelerliche Beerdigung findet Samsbtag ben 22. L 


Tanzmufik 
im Gafthauß zum meißen Lamm, 
wobei für gute Speifen und 
a2 Getränte beſtens geſorgt iſt, und 
N ro;n ich alle Iuftige Herren und 
Bine Frauenzimmer böfligft 
aleinlabe. rn 2742 
A U. Burkard Zänglein. 


Kirchweih im 
Mainbernpeim. 


andlungs-Commis-Hilfs-Verein zu|#. m & kun 
Würzburg. 
B BAbh, 


Die feiten® des Vereins angebahnte Stellen Bermitt 
Jung für ten Kreis Unterfranten und Aſchaffenburg bat ſich ſwobei für gute Speifen und 
feitend ber verehrl. Handelsräthe und Prinzipale bed Bezirks Getränke beftens gejorgt ift, und 
einer jo warmen ** u erfreuen, daß ber Unterzeiche ladet hiezu köflichit ein 
nete ſchon jetzt inter Lege i 2 Stellen für Verkäufer G. M. Keller, 
in Schnitt: und Colonalwaaren⸗Geſchäften, ſowie für Eomp: Gaftgeber z. Löwen. 


8 mich veranlaßt, obgleich id ſchon zu wieber⸗ 
ontag, 24. Auguſt ab — auf 12 Lehr: 
finen; — bitte baber bil verehtl. Damen. und Serrem, melde fih no 


eine 


t anzueignen beabfihtigen, um gefälfine rechtzeitige 
Haufe ded Hrn. Blank im Bruderhof; dajelbjt liegen 
endften und fait unglaubliben Mefultate zur gefälligen Befihtigung. — Das Honorar (zahlbar erft ame 


Mar Gauder. 


. Fränkischer ; 
Gartenbauverein: 
Morgen, Samdtag ben 22. b., 
Abends 8 Uhr Sitzung (Bor 
träge, Balotage) mit barauf- 


folgender WBlumenvderlonf: 
un 


Turngemeinde 


Versbach. 
Sonntag, ben 23. Auguft dB. 
3 Pr Are 35 
ſein ftau 
mit: reg gatiei 
die HH. Mitglieder auswoͤrtiger 
Zurngemeinden hoͤflichſi einge⸗ 
laden werben. 


737) Der Zurnrath. 
52 Gefunden wurde eine 


goldene Broche und kann 
n ber Erv abgeholt werden. 
2769) WBergangenen Sonntag 
mwurbe ein Buch (ber Epoit) 
verloren Der reblide Finder 
wird gebeten, basfelbe in der 
Erpedb ober Suhler'ſchen Lelh⸗ 
bibliothet abzuaeben. 

3715 Eine Yihr wunde gefunden 
und kann in ber Kärnerdgaffe 
467 abgeholt werben. 


Verloren 2739 
mwurbe «ine golbene Uhr— 
fette. Der rebliche Finder wolle 
folde gegen gute Belohnung in 
ber Prauen Apotheke abgeben. 
2744 Ein Schirm mwurbe ges 
funden und kann gegen Erjab 
ber Einrüdungdgebühren abges 
holt werben Stifthauger Pfaffen- 
aafle Nr. 1. 


toiriften na en au können, Er beehrt dies öffentlich ri 
ia zu erg fieht deafallfigen rad en NRäl. Neftanration Mübliteine, 
fit auf glicbſchaft, mit dem .Bemerfen entgegen, daß er mit vol meier. neue Senbung, große Auswahl 
® bereit, bie Offerten zu vermitteln und jede gewünschte M t zu bilfigften Vreiſen bei 
Auskunft zu ertheilen. orgen Samäta h ic. Ott’ Wwe. 

| Der Ausſchuß. Harmonie Mufil,|sc_vor dem Beigacer Tor. 
Bacanzen: 1 Stelle ald Eorreipondent, mo möglih mit Anfang 4 Uhr. Eine Finderlofe Wittwe ober 


Spradfenntniflen, und FETTE TREE — 
4 Stellen IB Bertäufer in gemiſchten Waaren-| Selters: u. Sobawafler, 


Siener Boländer Bnmantınl | ger She 
Neuer Holländer Blumenkohl, . 7, don See on 0 
eute in friiher Sendung, fowie vorzüglide Gerz] zn 279. 

— ausgebeinter Weſtphäler Kernſchinken ———— RR 
und ächte Veronefer Salami, ftets billigjt bei 


Andreas Kirschiten. 


Büttnerägafle. 
3755) In der. Bank, Rr. 7 


lediges 
Alters 
fojort 


rauenzimmer . reiferen 

ıb für ein Ladenſchaft 
eſucht von 

. 3. Walter. 
Untere Juliuspromenabe; 


3764) Eim geübter Möbel 
arbeiter findet bauernde Bes 


Jakob Deuber. | rg ein, Steiner. 


3, Diftr. Nr. 157. 
Auch kann daſelbſt ein ord- 


747 Ein gebienter Unteroffizier haften ober Offizierspferde zm wird fortwährend gut gemäftete 8 entliger Junge in bie Lehre 


Shevanzleger) ſucht bei Herr: reiten. Näber. in ber Erp Rindfleiſch zu 15 Mr. verkauft. |treten. 


© 


Do nitas Baueı n Wörisurg 


Drugd unb Zerlag von 


— — — 


Würzburger Siadt· und Landbote, 


v Biabnzüge 
L WiürburgeSamberg- Srankfurt. 
antunftpon Frankfurt: Seoutz. 2U, 
Schmelz. 100, 80M; 





SU.IOM, 


* —*7 ne 


— —* Ale Br Antunftbon Ansbad: 

ae um. 8. eg ge 

Abgang nahBamıberg: Ehneiy. ION, Vier, BU AG M, früß u, TU, 24, Born, 
KOM. Borm. 2U. BON. Rat Eu u: IV. Würjbur pt 
15 M. Abbe. üterz 4 I. 20 M. früh. 7 U. gang rad Heidelberg: 
“m ni — BE TIL REN A. 
——— — DW — 
— MM. 11 LBEMNEE. °F Borit.i. air 

ang nagpeaktiurt: Gouty IM. rt wait 
m M.Ub8, Bofg, 9 rn —* 3. Beide erg 
M50M. Borm.u.1 3 Tom. * en — „en 355 wem. 
AMEM. frü, 21 IOM.Radm.u, EU. Abbe, —** el * 
U Warburg · NUnruberg Wir geMürnber WEUZEM. früb. (Beide er 

4— ang — ur Goa. #0. Untunft von a u we 
20 Fer HR Em DEM En so ae rnfien D°6 u Mae. Cm u. MB. 
— on war 9 040 kn. made, , bu. 25 








M202 


Samstag ben 22. Huguft Love. 





Aufruf. 


* Sri Driigaft Walbbüttelbrunn ift vor einigen Tagen 


Bei z Schnelligkeit, mit welder das r wegen be3 


on einer ben . 
Ortes (Im Ganzen 104 Gebäude, Haruntet 87 $o af eeren Pt Heimgefucht worden; nahezu 


— in A 
—— * den des um I griff, konnten bie Bewohner von 


ben "Die om en, ihrer Hnußrinrtätun * —— — retten. — 
— troffen, 
— ie im & Stande 3 B, muBrelgens" zu Seffen fen — 
—— 


ꝛc. ꝛc 

— biefem —* ben nähflen & 

bem nehmen bie Derehefichen Redaktlonen der hieſt 

ze, ꝛc. wollen im m 
Das Erge min 

Würzburg, ben 21. Aug 


nn —— aft bie Bitte, ben Abgebranuten milbe Gaben an Gelb, Pleibung, Waſche 


Tagen eine Buchſ 


enfammlung vom ze zu Hauß —* en; —E 
—— Geſchaͤfts zimmer u gr Peungen nd Saale 


Karben wir feiner 35 veröffentlichen 
_ 3 ffentlich 


Der Stadtmagiſtrat:? 
rgermeiſter: 


——* An 


2 


— — — — —— — 


Tagenreulgteiten. 


Se. Maj. ber König haben zur Wiederauſbau ber abge 
brannten katholiſchen Pfarrkirche zu Waldthurn, Ber. Bohen- 
ſtrauß, die Bornahme einer Kollekte in fänmtlidhen fatholifchen 
Kirchen des Königreih® zu genehmigen gerubt. 


Dem Pfarrer * nſen wurde die erbetene Enthebung 
von beruproteit. arrei interhaufen und m —* die Ent: 
uf aus dem te.ber proteft. Landes Ic 8 König- 
reſchs bewilligt. 


Gerolzhofen ift nad ärztlicher Conftatirung bie 
Roh Feantgeit außgebroden unb mußte bereit ein mit Biefer 
Krankheit befallenes Pferb getöbtet werben. 
Schweinfurt, 20. Aug. Dem Aus ſchreiben em 
wurbe heute babier auf dem Schiehplage durch eine Commi 
der !. Lanbgeftütd-Verwaltung eine Preije-Bertheilung für Pferde⸗ 
abgehalten, bei welcher bie Beihälftationen Ada fenburg, 
burg, Marktbreit, Wiejentheio, Königshofen und Schwein: 
furt comcurriren konnten. Vorgeführt wurden nur zwei Stuten, 
Don denen bie eine, Eigenthum bed Hra. Guthefikerd Eisfeld 


Don Obbach, eine Präme von 20 Thlen. unb eine Preisfahne Thel 


erhielt, während bie zweite, bereits fünfjährig, bei ber Preiſe 
Verteilung deshalb feine Berückſichtigung finden fonnte, meil 
der Anforderung ber Bebedung durch einen Landgeftütäbejcäer 
nit genügt war. Sehr bebauerlid, iſt, daß ſich feine gr Öhere 
Goncurrenz geltend machte; für ben hieſigen Bezirk waren Preije 
im Gelammtwerthe von 400500 Gulben bejtimmt, welche nun 
in Folge des Aurüdbleibend von der 28* Bewerbung ander⸗ 
wärt8 verwendet werben; bei ber nicht unbedeutenden Pferde⸗ 


Amenb. 





— in unſerm Kreiſe durfte füglich eine Beben. Berheili 
er Pierbezügter erwartet werben. Echw 8 

—*8 un bis 19, Auguſt 7355, Brädenau bis 18, 
Auguft 7 rgäfte. 

se, 20. Aug. Vorgeftern brannte der Ort Hemmens 
dorf im grunde biö auf 2 Häujer und bie Mühle nieder. Bon 
= Habje gleiten unb Getreidenorräthen forte nur wenig ge⸗ 
rettet werden 


General Molite ber ſich jängft mit ve 
ftabäoffizieren zum Zweae von S Studien im X be 3* 
nk bat, Ta man jest erfährt, ben ba Bau eimer 

tjenbahn von —* mainanfwärts über ftenber 2 


Tauberbiſchoft heim nah Würzburg als eine ſtrategiſche 
wendigkeit bezeichnet. 

Mit der Erbauung der ar u von Eger nad) Karlabab 
wirb enblih Ernſt gemadt. Am 17, db. haben bie bayeriſchen 
und bie oͤſterreichiſchen Ingenieure bie —3 ber Linie be⸗ 
gonnen. 


London, X. Aug. Geftern Abend brannte ein großer 
I von Northumberland-Bonfe nieber. Leider wurden durch 
das Feuer bie koſtbare Gemälbegalerie, ferner bie berühmten 
Sammlungen von Sövreöpor, ellan, barunter bie ne Bafe, 
im Werte von 10,000 Pb. St, welde von Karl X. geſchenkt 
mworben war, zerftört. 


London, 20. Aug. Die —n hat wegen des maſſen⸗ 
haften Imporis von kranken Schafen bie fofortt € ——— 
diefer Thiere nad) ihrer Ankunft angeorbnnet. — (Zwei Schiffd- 
ladungen Schafe, welde ſchon dieſer Tage im Londoner Hafen 


Pe) 


4 










Hatten bie Schafblattern mitgebra ht; bie Thiere, 2290 






















Lanbeten, Schreiber werbe, ber bie vorkommenden Genbarmerieangeleg 
Stüde, wurben jofort ben Werften getöbtet.) beiten bei bem Bezirksamte bejorgt und nebenbei bie ihm 
London, A. Yuguft. Geftern ereignete fi bei Llandu⸗ geſchtiehenen Mufterungen vornimmt. Die voraus ſichtlich 
las, Grafigaft Wales, ein gräßlies Eifenbafmungläd durqh |ergedenben prinztpiellen Srogen bezägli ber neuen Genba 
Zu eined Berfonenzuged mit einem MWetroleu e. jorganijation find bei dem Ef. Staatöminifterium bed Innern 
53 Menfchen wurden bis zur Unfenntlicleit verbrannt. Bad: Vorlage zu bringen, um bie Einheit des Genbarmeriebienftes 
reihe Verwundungen. wahren. Bel vorftehender Eröffnung weiſt baß f. © 
-Titerium bed Innern im Algemeinen darauf bin, daß burd 
allerhoͤchſte Verorbnung über bie —— — 
Bezirksaͤmtern ber entjchiebenfte Einfluß auf ben ft 
Gendarmeriemannſchaft, ſowie auf bie Ordnung und 2 
derjelben eingeräumt wirb, und baf biejelben Bieburch, | 
durch die vollzogene Uebertragung ber Staatdanwalti 
tretung an bie innere Verwaltung in ben Stanb geſetzt fin, 
fortwährend von ben auf bie Öffentliche Siherheit, Ruhe 
Ordnung in ihren Bezirken bezügliden Borkommnifjen und Ber | 
—— genaueſte Kenntniß beſitzen und auf Grund der: 
elben jene ao regreſſive und emtbedenbe Thätigfeit zu 
entwideln, welche die ihnen obliegende Aufgabe Bilbet. | 
Erlebigt: bie Pfarreien Eyerdhaufen, Del. Köntgähofen, 
und Premih, Det. Kifjingen; Gollator berfelben ift der hochw. 
Hr. Biſchof. j 
Dur Entſchließung vom 14. Anguft I. 3. wurde bem 


ErH. Benarsähpies. Bisoga Her bie Gaplanei in Heib- 
gäfelb. übertragen. — Das 14 ee la Kart. 
nrieb Indbung vom Antritte ber Ihm 


‚ 


Ausland. 


Griechenland. Aus Athen, 3. Aug, wirb ber „R. 
Fr. Br.“ a „Seftern, eine Halbe Stunde vor Mit- 
tagßzeit, riefen bie Glocken fümmtliher Kirchen ber Hauptitabt 
die Gläubigen zum Gebet, um den Segen bed Himmeld zu 
einem Er guib zu erflehen, bad ſich feit den Zeiten bed Königs 
Kobrus (1068 v. Chr.) zu. Athen nicht mehr begeben hat; erjt 
Abenda Halb 7 Uhr aber verfünbeten tauſend Stimmen in allen 
Straßen und bald barauf ber eherne Mund ber ehemaligen 
bayeriſchen Scehöpfünber — das übrige Geſchũtz im Lager 
— dah ber neuen Dynaftie ein Sohn geboren worden. Alles 
ftrömte dem Palafte zu, und harrte rubig, bis ber König mit 
feinem getrenen Steuermann Bulgarid auf dem Balkon erichien 
und Ießterer in wohlgeſetzter Mebe dem Bolfe das —— 
Gluͤck verkündete. Als aber hinzugeſetzt warb: ber künftige 
Thronerbe werde en, da erhob· es ſich 
oe 3 — —— nt *7 Braun in Mede ba 
. Der iſcho or von einem Fenſter aus die 
Menge, Rönigin rublg au Ip, —— — a 
Be wollte, jeber mußte freien, und erit ald ber —* auf/ Ha8 diſ völl. Glerical- Sen den fu J = 
‚den Schloßplag Kerablam und um Mube bat, warb ed wirtlid as bifhöft. ca mar wurden für bad nädhite 
etwaß ruhiger, denn ftatt bed Geicreied ſogen bie Mafeten, Jah Ganbibaten ber Theologie und 12 ber Phlloſvphie als 
‚tnachten F Deadtein, u * — —— umnen aufgenommen. 
8 T,8 ermeije ohne ge e- ang ber Für bie: nädite Woche find bei bem kgl. Bezirksgerichte 
dhen . Morgend war Dantgottesblenft, und‘, Würzburg folgende öffentliche Sipungen — * u 
ir haben drei gewiß geräuſchoolle Feſttage vor und. Auguft d. J. Nahmittagd 3 Uhr gegen Michael Fuchs, Tag 
(Ag. Ztg.) Flöhner von Höttingen wegen Belegung einer äffentlichen Be 
rde; um 3/, Uhr gegen Sebaftian Mat, Mehgergeielle von 
ttelbach, wegen. wibersehtliher Wegnahme eigener ‚Sachen; 
= = d. M. Nachmittags 31/, — gegen —— 
Bezuglich des Vollzugs ber allerh. Verorbuung über bie —* —* er a —X Su ur 
—— — und der erlaſſenen Dienſtesinſtrultion — wegen wiberredtlicher Wegnahme eigener Sa 
eröffnet bad T. taatöminifteriuum bed Innern 23 - zum Nadiipeile Berechtigter, veip wegen Tfeilnapme Hleran, 
üit umerläglic, daß ſich bie Bezirks amter jhom beim Beginme der dann gegen Michael Schneider, Gartenmirth vom bier, wegen 
Wirkfamteit neuen GenbarmerieOrgantjation mit den ihnen Befreiung eine Gefangenen ; am 27. beil. M. Radıni r 
3—$ Ufr gegen Georg Adam Müller, Dienſtknecht von Markt: 
fer vwegeü * gegen Heinrih Trapp, Gaſtwirth zu 
rfihreit, wegen Körperverlegung und bie Berufungen bed 
St-N-Vertreterd am i. Siadigerichte bahier und der Meitbe 
fhulbigten Margaretja Troft, Wittwe von bier, in Saden 
gegen egtere, wegen Diebitagl3; am 28. 1. M. Nagmittags 
—5 Uhr gegen Anbread und Eliſabetha Barbara Schmitt von 
obtjtabt, wegen Betrug, bann gegen Adam Deftering, led 
vun Siabiſchwarzach, wegen Körperverlegung; am 29. db. M. 
Nachmittags 3 Uhr gegen Mainfährer Kadpar Germert von 
Albertöhofen, wegen Mißhandlung. 


Deffentliche ieuns des Stadtmagiftratt 


MBürgburg vom 21. Yuguft 1868. Erlafjung ein 
Aufeurs für die Abgebrannten in Walbbüttelbrunn. — 
des Bürgerfpitalrentamts über die feinerzeltige Verwendung bei 











sd; 


— Rachſchrift. 





n haben bei Anorbnung und Leitung des Gendarmerie 
-bienfte® bie Hauptaufgabe ber Genbarmeriemannihaft in Ent- 
detung der Stäerheitäftörungen, in Cinfärctung gegen Bettler 
Pond Landftreiger und Mitwirkung zum Bollguge der Fremben- 
ofizei zu erkennen und zu verhüten, daß bie Thätigkeit ber Mann 
* ſich auf minder wichtige Angele enheiten und auf Gegen⸗ 
der Ortapoligei vorzugs weiſe richte Von ber Gendarmerie- 
„mannjhaft find unbebingt alle nicht nothwendigen Schreibereien 
ferne zu 5 und wirb deßhalb bie Erftattung von Anzeigen 
« über- vorgefallene Uebertretungen an bie er x : mehr 
vorgeichrieben, da legtere hievon durch die Bertreter ber St 
anwaltigaft ag Keuntniß erhalten können, Die Anzeigen 
über Verbredgen, Vergehen, Uebertretungen, Unglüdsfälle und 
‚außerorbentliche Wertoumnie an bir Kompagniefommandoß und 
> das Korpstommanbo Behufs Vorlage an bie Kreisſtellen und Scmeigerciguted bient zur Kenntniß. — Einem Reſtanten von 
da8 £, Stantöminijterlum des Innern un:erbleiden und werben | Gemeindeumlagen wird eine Gmöchize Zahlungsfriſt bemilligt. — 
lediglich bie in ber Dienfteß-Inftruftion bejtimmten Anzeigen} Die_ zur Ausfügrung ber Straßenburgbrüde in ber Sanker: 
eritattet, ba bie * —— ih von diefen Bortomnnea ſteaße und den Jmwinger nöthigen Kanalbauarbeiten werben as 
durch bie von ben Beſirtsamtern zu erftattenben Wochenberichſe die wenigitnehmenden Submittenten vergeben; Beginn ber Ar 
Renntniß verjaffen kann. Bezüglich ber Anzeigen der inı Höheren beiten zur möglichften Bejeiti von KFelbjhäden er nad 
Grade ftrafbaren Uebertretungen und Poligelübertretungen find !vollendeter Ernte und bis bahin erfolgter Vertragsprotofollirung 
in ber Dienfteinftruftion bejondere Beftimmungen nicht getroffen, I — Wegen eventueller Vermietung des oberen Stodeß bed Bahr 
weil bie richtige. en diefer Fälle her. Gendarmerien hofhauptgebäudes fol in Unterhandlung eingetreten werben. — 
mannfhaft jebenfalls jhwer fällt und jolde den Vertretern der Auf bie Dawer ber am 22. 1. Mi, beginnenden Beerhut werde 
Staatdanwaltigajt anheim geyden wird. Dom entideibenber nach Vorſchlag des — acht Brerhäter mit einer glige 
Wichtigkeit iſt es, ba bie a NE Oberbrigadiers richtig Lohnung von 1 fl. aufgeftellt. Der Oberhüter und die * 
aufgefaht wird. Demjelben darf ainerſeing bei einem Wezirts:|hüter erhalten während der Beerhut eine tägliche Löhnungszula 
amte die Bejorgung ber Genbarmerieangelegenheiten nicht mit von je 18 fr. — Ein Haußbefiger wird aufgefordert, Dimmer " 
„größerer ober geringerer Selbſtſtändigkelt überlaffen werben, i Tagen ben in feinem Anweſen — ſicherheitſgefũ 
andererſeilz ſollen aber auch alle vermeidbaren — uftand bei Bermeibing von Strafeinf a 7 be eigen: 
von beujelben ferne gehalten werden, bamit er nicht-von beim; Dem Kürjchner 48 enbühl wird die Verehellchungs ante 
e m MA, 


‚ Dienfte auf. feiner ‚Station Ipsgetrenmt unb ein bezifßamtlicher mit Barbara Gög von hier ertheilt. — Zwel Mei 


+ Tante PBetpomtt: 
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(Eingejanbt. 

artigen jwrufl 

aha sd —54 bed Koͤni 
ges Sr. 
ten werben fol. Dieſelbe Ih 
fiter biefiger Stadt unter Leitung des Landwehrkapellmeiſters 
ze. Brandl (obmwechielnd ‚mit Streichorcheſter und türkifcher 
ufit) ausgeführt und gewinnt dadurch ein beiondered Snter: 
Ei daß mehrere ganz meue, bier noch nidt gehörte Biegen zum 
gelangen, wier. DB. bad im Berlin und. anberen 
Städten mit ungewöbnliem Peifalle aufgenommene, höchſt pi 
„Melodienfträufhen* von Conradi (bem Com⸗ 
poſiteut der_beliedten Poſſe: „Eine leichte Perſon“), ein ‚weite: 
res, eben exit vollenbeieh „ eſſektvolles Potpoursi aus Meyer: 
Herr’3 „Afritanerin“ ; dann ein reizender Walzer : „bie Tele; 
mme“ von Joh. Strauß ꝛc. Wenn wir won bem übrigen, 
maus gediegenen Nnmmern bed reichhaltigen Programms 
nur nod der Ouverturen zu „Egmont“ und „Rienzi*, fomie 
einer Feit Ouverture jvon Bratfh erwähnen und ü erbieß be 
merfen, baf fämmtlide Piegen mit ber gemifienhafteften Sorg 
it einfiubirt werben, jo. mödte bamit E Gemüge bewieſen 
eim, day dem tunftlichenben Publikum ein Genuß It Ausiidt 
fteht, wie er im biefem Genre nur ſelten bier geboten iſt. 

* (Baubeville- Theater) Kaum hat Herr Athlet: Frangois 
Schnelder mit feiner vorzüglhen Geſellſchaft unſere Sommer: 
bühne verlafien, entwickelt ji daſelbſt eine neue Thätigkeit, wie 
und dad neuefte große Plakat belehrt. Heute Samfiag „Der 
Sreifgüts” mit der vr hmlift bekannten Goloraturjängerin Frau 
GE Nung als Gaft Morgen „Die Afritanırin“, eine herrliche 
Parodie auf die Oper gleihen Namens, und Monta 
der Geſchwiſter Rosner aud Wien, genannt „Die dre 
Blati’in®. Die Leitungen dieſes jugendlichen Kieeblattes, 
denen das ältefie Mädchen erft zwölf Jahre zählt, find außer: 
orbentlig. Die Meinen Künftler find bei ihrer jüngiten An— 
meienheit in Pereräburg in einem ber kalſerlichen Theater in 
Gegenwart bes Kaiſers von Rußland zw befjen voller Aufrieben 
heit anfgetreten. Der Kaiſer fam, was mut bei bejonderer Der: 
anlaflımgen geſchieht, nach beendigter Vorſtellung auf die Bühne, 
Veh sich vom Intendanten bed Tbeaterd die kleinen’ Künſiler 
nebſt igrem Vater voritellen, und iprad auf bad Herablaſſen bite 
feinen Befall über ihre Keiitungen ‚aus. Prachtvolle Geſchenke 
unb ein ebrendes Atieft geben Zeugniß von ber 
beit des Mönarden. 

Münden, X. Aug. Im Wartſalon des Bahnhofes 
gehe Abında, unmittelbar nad) ber 

oj. der —* an — —— tat. 
riten v. Hohenlo t hat, eime Unterrebu 
I ben f. 338* v. Schlör und v. —3 ſtattge · 
funden. — Da vor einigen Tag von hier abermald koͤnigliche 
Hofequipagen und Pferde 1a 9 
man daraus ben Schluß zichen, daß Ah Se. Maj. ber ing 


Es 8 4. 3. Vorbereittn 


jchen Probultiew tn © — 
au tm ‚, Die 
eier des aller ten Sein t8 > j 


| 


Gaftjpiel| der geftrigen Nadbörfe ıjt immerhin 
Schwarz: eigenung wahrnehmbar, Jam Uebrigen war bie Bör 


aatöminifter 


nodhmal$ dorthin degeben werbe; dieſe Wermuthung tft jebo 
eine irrige, victmehr stud bie betreffenden Cquipagen ze. der au 
Schwalbad; tommenden Großiärftin Maria zur 
fielt und von 3. £. Hoh auch bei der Fahrt von 
nad Mifingen benütt worden. * 


Der in Wittighauſen angehaltene franzöſiſche Offizier 
wurde über bie u ein * fein nn 1 nit in 
Drbnung befand. In feln:m zur fanden ſich u. a auf 
Aufzeichnungen über Bunfte der. Taubergegenb, wo Beiefligun en 
anzulegen wären, jowie Notizeu über bie £eiftun Biähigkeit er 
Gegend für Proviantirung. Bersaftet ift ter Offizier aber fo 
wenig werben, wie bie in Hers jeld und Schlüdtern 

ätten tie betrefferben Herten als frangöfl Difiziere bie 
eife unternommen, fo mwürbe ihren Etubien ſchwerlich ein Hin 
bernig in ben Weg gelegt worben fein. Große Neuigkeiten wer: 


Ertoppten. 


den fie nicht aulammengebraht haben, ba bie Generalitabäfarten |Tiihe, polirte und ladirte Beit- 


vorhanden find und bie jtatiltiigen Werke Stoff genug für Ge 
neraiftabswifienihaften barbieien. 

Gegenwärtig ſchweben, wie) bie Köln. Zig hört, zwiſchen 
ber preußiihen und niererlänbiichen Stantdregierung Verhand⸗ 
iumgen wegen Anſchluſſes ber Oldenburg: Bremer Eijenbahn an 
das norbholändiiche Eiſenbahnnetz, welche Verbindung durch ben 
Musbau ber etwa. brei Meilen langen Eirede von Neuſchauz 
nad) Ihrhove bewirkt werben foll. 


g von Commiſſionsbureaus unter‘ ben. om Me- > (@ittuäl 
ate aufgeftellten Bebingungen ——a— —S— an 


Kartoffeln 4 Er. 


8, ten” Garten 
b ED Al Daher At Gerfte 44 fi 9 


von ter 


Zufrieden | Has Poſ⸗ 
Un 


batlvon Southampton abgegangen mar, eute 11 
nterrebung; welche Sei | wohlbehalten . m 


fingen J— wurden, wollte] Etuber’fhen 


8 it em ein fehr fhärbared Material, 


das Hiünbert Kraut 4 


133 Wägen — " 


Nürnberg, 20. Aug. (Hopfenbericht U. H+3. 
geftern war hab Geſchäft ziemlich rubig und im 2 eng 
KRaufluft zu bemerken.- Faſt täglich finden; Heine Zufubren fta 
und wurben noch einige Ballen von 33—36 fl. gekauft. 
neuer Waare kamen geitern 20 Ballen Au Markte und eben 
viel in verſchiedene Sandlungähäufer birefte; erfiere erloͤſten 
62—66 fl., gute trodene, rein prima 70-75 fl. Württemberge 
58 Ausftih in ‚nur einzelnen Ballen ausnahmsweiſe jo ar 

5—80 fl. Der Heutige ‚Donnerötags:Marft war mit 80-100 
Ballen neuer Waare verjehen, von ber ber größte Theil gebrannt 
und halb troden, ſonſt aber auch ſchoöͤne trodene, helle zu finden 
war. Stimmung matt, bis a. mwurben Dreiviertel der neuen 
Zufuhr zu 55-66 fl., befiere bis TO fl. vom Markte genom⸗ 
men. Gegen Schluß des Marktes kamen einige Ballen er⸗ 
tauer bis zu 68 fl, Württemberger Ausſtich prima ſogar noch 
höher zum Verkauf. j 





Wörfenbericht. Frankfurt. 20 Auguft. Die Boͤrſe 
war heute beruhigter. Die Spefulationdpapiere waren zwar 
wenig hößer vI® aeftern, allein gegen: bie niebrigften Rotirungen 
eine nicht ae Dreiße 

e 


dert. Amerilaner waren wegen ber feblenben Golbcourje 
fehr ruhig unb ohne Veränderung In fübbeutfgen Fonds waren 
babijche und bayerifhe Looſe etwas niedriger, 





Berauirortlider Rebakteur: Fr. Brand 
SHaiuwärme: 19 Grab. 


ECelegraphiſcher Bericht.) 


New⸗ Yort, 18. Aug. t x 
fſchiff bes an. Bond Berl, —— 
Aug. von Bremen und am 4. Auguft 


in Baltimore angelommen. Hin 
durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 





dutſch, welches am 1. 


des Letzteren im Wü A 


Das kürzlich ſchon in dieſem Blatte erwähnte, in ber 1. 
handlung dahier erſchlenene Werken: „bie 
Rhön“ von B. Spieß, liegt und num vor, und ift nach ſeinen 
reigen Inhalte nicht unr für Touriſten ein fehr bequemer Weg- 
meijer, jonvern bietet auch in biſtoriſcher — geognoſtiſcher Ber 
8 Bu 
einen Stoff in zwei Xheilen, nämlih 4. Das rg im # 
meinen unb 2) bie Thäler mit ihren Bergen und Ortfhaften. 
beigefügter Anhang, — Touren durch das ganze Bes 
Gebirg von Geräfelb zu 3 bis 8 Tagen angibt, De: de 
—5—— ſehr genaue Karte werder Touriſten ein ſehr will» 
willtswmened Lilfemittil fein, während der beigefügte Holz⸗ 
fnitt „bie Miljeburg* ald eine Zierde des Buchs zu er en 
ift.. Möge fi) das verbienfinole Werkdien tet weiter Bers 
breitung zu erfreuen haben. 


2317) ® iedene Mös 
Dr rg ‘andere 





‚Geitorbene. 
Alphons Michel 
— Eirtuhauerstinb, 17%. 
a. — frz. Mb. Richter, Rechts- 
aftitant, 25 %. Franz 
ea 


ftätt inte, Wa 3 
ichapter € er * 
— 
* 0 eph Eälzlein, Curiſt Im 
a Ro 
Hue? 
chen wird zu kaufen geſuücht. Bun — 
Rah in ber Erp. 


Arbeitshojen 
ver Stüd 1 fl. 30 kr. bis 2 fl. find in 
haben bei Kleiderhändler Em. Saas, 








im Bayer ſchen Kaffeehauſe. 


Gicht- Hämorrhoiden-& Bleichsuchtkrankef 

heit Dr. J. M. Müller, Specialarjt 
im Coburg. 

a ar 

Yrels 12 Pr. 






Brivat-Entbindungs-Anftalt. 
+ in verbeitatheter und beſchaͤftigter Arzt, zugleich Accon» 
Hear, in einem gejunb und reigenb e — Die Thürinnens, 
‚jur Aufnahme von Damen, welche in Stille und Aurüdnes 
eit ihre Nieberkunft abwarteı wollen, vollſtändig einge: 
= Arenafte Berichwiegenheit und die Hebevollfte Pflege 





werden tel biligen Bedinaungen ugefihert. Adreſſe R. R. 
MR. poste restante frei Weimar. [6044 ? 
»BrennereisBerlauf, | _Reichenberg. 
33) Mafginen und Appa-| Sonntag, ben 23. Auguit 
einer Gi 16 Ran: ie eſttzte Zangmufl, 
ion 1.00 Kyr, Ma 74) Georg Dietrich. 
u — t 
En RE rar 


tft —— 
Rüdgabe gegen Belohnung. 
Feettengofie Ar. 9. 


2784) Berloren: ein gol⸗ 
Dener Girgelring mit Ras 
mendzug. Der redlſche Finder 
wolle ibn abgeben Sandergla- 
ciämwen Nr. 10. 


miſchmaſchine Grünmalzquetiche, 
Rartoffe-Raih Maſchine, Pum⸗ 
pen ac. Kür Goͤpelwerk find ben 
veränderten Stenerverbättnifien 
wegen unter billigen Bedingungen 
verkaufen Naheres bei Guts⸗ 
ben er Souchay in Künzell 
da (Hefien)- 


— — — — — — 
Bau⸗ oder Lagerplatz⸗ 
Berkauf. 

In ber Nähe ber Eifenbahn 

iſt ein Grumbftüd mit einem ers 
eigen Brunnen (befted Duel- 
wafler) und einem Sommer: 
Shen aus Brettern erbaut, 

ig zu verfaufen. — Dasjelbe 

et ſich ganz beſonders als 
"Bau: oder Zagerplaß und 
bürfte für einen nbuftriellen 
zur Anlage einer Meinen Fabrit 
Genen) paſſend fein, Näber. 
im der Erp. d. Bl. 1406 be 


Gefucht 


4 Relfenber, 3 Commis, 5 Lehr⸗ 
Lnge (Dirael.) für Schnitiwaa⸗ 
xengeihäfte zu ſofortigem Ein 
tritte. Näheres bei 

Otto Weblein, Agent. 
35) Glockengaſſe Nr. 255. 


2778) Amel tüchtige Schneider 
finden bet freier Kojt und Wohn 
ung gegen gute Bezahlung bau 
ernde Arbelt 


ofepb Reichmaun, 
hneibermeifter in Bieber: 
gau bei Dettelbach. 


Eis:Pomade, 
befannt wegen feiner guten @i- 
genichaft, empfiehlt 

an; Dußla. 

3) Schweinsborfien, 

Schweinsbaare und Hof: 


haare kauft zu den höchſten 
Preiſen 


Bürftenmader. 
Säuftergafie Rr, 5511, 
2748 Ein braves qutempfoslened 
Mädchen, weldes in ber 
Kühe und allen häuslichen Ar 
beiten erfahren ift, wird in einer 
Heinen ftillen Haushaltung auf 
Ziel Mihaeli geſucht. Näher 
in ber Erpeb. 
2787) Huf dem Reunweger — 
Sander Glacis bis zu ben San⸗ 
beribor wurde am 17. Au uft 
l. 38. eine goldene Reit: 

Brille verloren. Gegen 
Belohnung Zurückgabe in Pro 





fengaffe Rr. 1 










Michael Nügamer, | W 


ute 
17.720,41. Diſtr, Kapuzinergafie. 


Abb a) Ein Kochvfen if 
zu verlaufen. Stifthaugerpfaf: 


grober Auswahl 
uguſtinergaſſe 


— nm 





Geschäfts-Eröffnung & Empfehl 

Unterzeichneter eröffnet unterm Diendtag den’ 25. db, 
neuerrichtete® B 

Spezereir Mehl: u. Produltengeſch 
und ladrt ein Siefiges wie auswärtiges Publikum zur ne 
Abnahme mit dem Bemerken freunblich ein, daß nur Hera 
gute Waare Sorge getragen wirb. 
am Haub, 
vis-a-vis dem Hrn. Gaftmirh Schwarz, Büttnergaffe. 

Ich erlaube mir mein vollftändiges * fertiger Blech» 
waaren beiten® zu empfehlen, ſowie in Anfertigung jeder Ber 
ftelung in Mefling, Weißblech, Bau⸗ unb Ofenarbeit. 

Durch meine jelbft importirten amerikaniſchen Mafchinen 
und Wer euge ift es mir möglich, Töne und gute Arbeit zu 
rn 7 * a — auaufihern. — 

uch wer dets die beſte Sorte Amerikaniſches 
Erdöl vorräthig halten. '& 
Leopold Neckermann, Spengler, 
3a Julfuspromenade Nr. 111, vis-A-vis bem Hötel Garni, 
Belannimachung. 

In gt rar mung | bed k. Bezirfägerichtd Würzburg ver 
fteigere id im Gonkurje bes Kranz Friebrih von Guntersleben 
Donnerstag den 22. Dftober 1. Is. Nachmit 
tags 1 Uhr im Gemeindehaufe in Güntersleben das Anwe⸗ 
fen Hausnummer 51'/, in Güntersleben beſtehend aud Wohn 
haus mit Keller, Scheuer, Stallung unb Hofraum zu 0,111 
Dezimalen dann 10,536 Dezimalen Grundftüden gelegen in ber 
Steuergemeinde Güntersleben, Oberdurrbach und Thüngerdheim, 
zufammen geihägt auf 2266 fl. — 

Die Strichſchilinge find in vier Marilnifriſten 1868/71 zu 
bezahlen und jährlich mit 4 9, zu verzinen. Im Uebrigen ers 
folgt bie VBerfteigerung nad ben einjchlägigen Bekimmungen bed 
Prozengefepes vom Jahre 1837 und nad $ 64 des Hypothe⸗ 


kengeſehes 
Würzburg, ben 21. 5 1868. 
Steible, k. Notar. 


Bayrijfjes Cafehaus 


Morgen Sonntag, ben 23. Aupuf 


Tanzmuſik. 


Anfang 5 Uhr. 


Reuters Keller. 


Morgen Sonntag 





3792 3a) Eine freunblide 
obnung von Zim: 
mern wird bis 1. November ober 
aud früher au miethen geſucht 
Erwunſcht wäre, wenn ein mal: 
—— geräumiger Keller 
nebft Hofraum Ar wer 







ben Könnte Abrefien wolle man 
efälligit unter 8. Mir. 2702 
n ber Erpebition ds. Blattes 


nteberlegen. gutbeſetzte 
— Gin amt a gi VRTMONIe> Muiil 


mermädchen,ı melde wa- 
ſchen, bügeln und nähen kann, 
auch mit einem größeren Finde 
umaugehen weiß, wird aufs Biel 
geſucht 2. D. Nr 75, 1. Etage 
A re ——— 


Bu vermietben 
tft ein möblirted Zimmer. 2. 
Diftr. Nr. 231, untere Wöller: 
gafle. (2793 


2794 2a) Im 2. Diftr, Nr. A 
it ein kleiner Laden mi 
MWerfitätte, worin das Spengler 
Beichäft betrieben mirb, amf det 
1. November gu vermtethen 
Näheren in bemjelben Hast 
eine Stiege hoch 

2725) Ein möblirted yınzım 
ift zu vermiethen. 3. Diftr. ! | 
2330, Auguftinergaffe, Zinfhof: 





i gegen Baarzaflung unter den am Termin brfannt Gm 
t 


“der Steuer: Eu 


Bekanntmachung. 
ee esfreügtm Staktmnglkre 16 [3 Stele eineh 


1 
| 


Ne: u ——— wollen ihre rede den durch 


48 des revib. Gem. Edikts 13 hriebenen 
meiien verfehen, binnen Ya zog Sn in ben —— 


—S a5 der Gehalt ehded NRetöralgs. im 
























Bi en: 


24. (fb. Mis am, unſer 6 ftälofal ufe unfered ber» 


Nr; a] — Rh ie ‚Dife. 


Der Verwaltungsräin.. 


eimm 1000 fl, nad. erfangtem Definitioum aber 1 
= ———— — —— — 
Be me “ erlaube mir, bem 
Betehenben Benflonaaff — baken In, ande zu made, Bat eBorhunden am Tamiturie 


ürgburg, am 21. Auguit 1869. 
Der Stadt-Magijtrat. 
Der De Ba e Bürgermeifter: 


20 Amend. 
— — — — — — — — — — 
Blumen-Paplere bei J. 8. Brenner, 


Zwangsverfteigerung. 


Zu Sache Ejtger Müller Wittwe von Dittlofsrob ge i 

ze. Köpler von Gräfenborf, wegen Forderung, Bee 97 
—— zufolge Auftrags des E. Bezirksgerichts Lohr im 
name 


bis 1. September * fans 

—* ie u Bee in ineiner Woiuns N Bu —* 
g entgegen qemöttmen. 

Es Ki u um ge zablreihe Betheiligung 
| U. Ka 


ert, —— 


Eee ch En — 
Die- Srabenige 8 Bud: und Rauftiaublung in Baürzbur 

empfiett nacftehenbe Bücher: k 

Bosch, Carlo. Raubercabinet, ober bus 6 e. ber Taſchen⸗ 
men ft, enthaltend 154 munbegervegenb ſtſtũcke ac. ic. 
Au! * 24 — I1 

Babr, Louis: 1 Mir ober “ Fer ern gefehene 

Selig, or re und Ruftigmader. 6. verbefjerte 
uflage 

— — der Liebe, ober Wörterbuch ber 
Liebe von A fr 

Sonrmager, der Meine, ober ber Geſellſchafter comme il 
au 2 

Bardenflänge aus Deutſchlands Wehmuthsſ en og 
komiic-huperbolijhe Poeſten. Illuſtrirt non 

** F e Aen Umgang mit dem meiden Bes 
et ic. fl. 

Engel, U. Das Gchehmmih ber Siehe, beren Entflegen, Wefen 
und Erfenmu sung, jomie die Kumft, diche zu ermeden und dauern! 
u erhalten, 
otwell. Sapientius, ber angehenbe Weltmann , ober bie 
Kunit zu leben. 

|Satanthomme, ober ber Befellichafter, wie er fein ſoll ze. 


rn 1 

m m m ——* Ed. Der Rathgeber auf, | Landparthien, ober bie 
In der Naht vom 6./7. bB. Mis wurten in ber Stift-|_ Quelle des Vergnügens im Freien 27 Er. 

or er Pla: mittelft 'Einfteigen 8-10 fl. — und eine Poſert, v. Ameiunbflebenzig deutſche, franzöftfe unb eng⸗ 

kenn Sparbüdhle, eine Trommel voritellend, entwendet An: Uppe Rartenipiei, als: Stat, Lhombre, Whiſt, Proͤſoͤrence zc. 


baltöpunfte Liegen vor, daß der Diebftahl von Denfelben 64 
welche in jener Naht eingebrochen find in ein Haus ber Stro —“ Ei für Anftand und Fein- 
itte. 5% u 


gafie. Dies zur Spähe 
Mür;burg, her 20. Auguft 1 Magnus Mibertus. Neues Miratelbüchlein, ober die un⸗ 
hleierten Geheimnifle der. Natur ꝛc. 





€ 
& den 7. Oftober d. J Nadm. 2 Ube 
im Ku rg ni nachbeſchriebenen Liegenfaften im 
täfenborf 

a) PL.:Nr. 476 Buſchenwieſe zu yo Tgw., 

bien “m Bufhenader zu = 8 Tgm., 

3 „nm #18 bedal. zu 1, 
d) u” 5* —* mit" Diet je" Flammenröder 3 


e) * 8ia — im —* Roder —— 0,268 Tgw 
dingungen, md mobei — ber Zuſchlag ohne 
den Schägungswerth erf 


Gemünden, ben 19, ruf 1868. 
Reinhard, k. Notar. 


1868. 
Der k. Unterſuchungẽ-Richter: 


Schwaab. Aleibiades. Die — in kurzer Zeit Braut und Frau zu 
— — no Set ẽ = — Ein Rathgeber für Liebe: und heivathäluftige Damen. 
rnica: e ; r. &t. 20 fr,, 
ob: Seife » ” 18 Pr,, Postillom d’Amoer. Ein Briefiteller für Liebende beiber« 
min eife vn 18 Be] Te geſchlechts 237 ke. 
Somi Seife Fe | fr. |Grobian, der vollfommene. Begenftüc zu. Albertl's Compli⸗ 
Nmelen · Seife 6 Be,|_ mentrbuh, 18 Er. 
Anter:@eife, aromat. „ „9 Be,|Reuter, 5; Bomben und Granaten aus — REROnEN, 
sende e, braun, re | | Ken 3 Bun und müßt lachen! Ein luſtiger ejellihafter für 
eer e, wei „ 315 e Welt. 
empfiehlt t — ——— wenn | op? Liebe und Freundſchaft u 


C. Schneller, zur Kronenapotheke. met. leg. broſchirt. 


—— — — — — — — — — — ER gs 

ur : 2 . ’ 2756) Es % 2 

en Zengnenint zum Beidnen auf —* —— > Erna fogle * gen —— 
ꝛc acon 27 kr., n 


nen, e, Baummo 
burg tit joeben 8363 a Hi cr — "oh 
Reinigen aller ſeidener as betreffende en 
Concentrirte Gallenfeife ii) moucer Stofe, per Die Hundert Erzählungen = 


Na. in der Erp. 
Stüch 9 !r., 1 Paket von 4 Stüd 30 fr., empfieylt des Delameron 





A En 
von 738 Es if ein Haus aus 

Carl Bolzano. Giovanni Boceaecio. |“ Hand, zu vertaufen mit 
Aus dem Italieniſchen. Stallung, Hofraum und Heu⸗ 

Neue Ausgabe. hoben. Näg im der Grp._ 26 


2768 36) Ein ſchön möblirtes 276926) Der Betrag von 

immer. ift fofort ober biß]| 34 Zwetichgenbäumen, tn nüchiter 

. September zu —— Nähe der Stadt, iſt zu verkau⸗ 
Säufergaf Nr. 551!/, fen, Räb. in ber Erp. 


Boden, un 

2 Bändchen in 1 Band — TO, Mehrere weingrüne 
Preis 57 ir, (3c| Fäſſer ſind zu verfaufen. 

nad auswärts france fl. 1. 3. Naͤh. in ver Ep. 


Ye vz7r möhzen >) > £ mn D) - ” ” 
Sal Ni er 2 Höchſt beachtens⸗ und empfehlenswerth für Herr⸗ 
* ieden lage Ihaften, Be und Kirdienpatrone * 
iſt bie von E. J. 2. Mübler, Techniker in Beeiiii, 


8 den königlich bayeri Salinen, : 
—* ——— ee Säden — — 7 
N 


vn baverifhen Gentner A 5 fl. 30 fr. mit Sad. chemiſche J 
— — werben zu ben billigfien G 0 | d > | u a d SE i ib er- © ei f e. 
eſe Seife reinigt nicht nur ächt ſilberne Tafel 

M. Ullmann, 35 


alrchengefchitre, Pferdes und Wagengeſchirre, ſondern verſilbert 
neben dem Gaſthof zum rothen Roß Jard ds dergleichen tupferpfattitie und nenfllberne Gegen- 





Neu conftruirte — a ih Km Gold: Zeife nebſt Gebtauchsan v. koftet 4 Er. 
Non plus ultra Kaffeemaschinen a i — 
Sic, Syn, mn 2 ea mei 


Jacob sohn. Niederlage bei Herrn 


ENTF ; Joh. Schäflein, | 
ver an u —— hen ee a 


Gottfried Kreifel, Eihhorngajie. Gefchatts-Gmpfebl 
Bekanntmachung. — — 
Concurſe bed Peter Förih von hier — ich — ge — — Seee 


amstag den 29. d. M. Nachm 4 Uhr zerci zum Auffärben und Drucken ſeidener, wollener, balbwol« 
{ener und baumwollener Gegenſtaͤnde und bemerke, daß, * jent 
ebrutte 











in b ufe ded Herrn Gommijlion'vr Manz basier (H3 Me |, ; —* 
Fin & ——— bahier) — ein Fit Ban. dad Druden durch Mafdine —— wirb, pr 
Würzburg, den 21. Auguft 1868. als aud gefärbte Saden binnen 8—10 Tagen, gefärbte unb 
Steible, E Notar. —— Wagren binnen 14 Tagen, Trauerſachen Kofort geliefert 
werben. 
Strihsbefanntmachung. ade Fligen aber fefien Preifen wird für vollfommen 
In Sachtn des fol. Renlamts Werneck gegen Johann ächte Farben gavantirt, . 4 
Wicherer von Schwanfeld, Forderung betr, x zb. rndt. 
verfteigere ih zufolge gerichtlichen Muftrags am Nicberfane Panaaafle.neben Herrn Rerarr's Yaben (449 
Monta en 19. Okto er 1868, Berauntin ach ung. 
—— 3 Uhr Während der letzten Tage wurden dahier von einem unbe- 
im Gemeindehaufe zu Schman’eld das Anmefen bes Belfogtenffannten Manne mehrfahe Entwendungen in ber Weiſe verübt, 


— Haus: Nr, 161 — in Schwanfeld, Wohnbaus mit Etall daß fich derfelbe in verjgiedener Häufern Zimmer miethete und 
Scheune, Gypsmühle und Ziegelhütte ſammt Umgriff, gefchägt zu ffih unter dem Vorwande einen Ausgang maten au wollen’ 
2350 fl. unb beffen Grundliegenfhaftn zu M Tagmerten 24 bald baranf entfernte, mebet er Bettüher und Bettüberzüge- 
Dezimalen im Ge amniihäpungewerige au 3552 fl mit ih fortnahm 

umächft gegen Baarzablung, fodarn gegen Zahlung des Derfeibe ijt von mitlerer Status, ſchlant, von blaſſer Ge⸗ 
Stribsjhilings in den o-18üb ihen Friſten vorbeha‘tlid derfithtäfarbe, Hat dunkle lange Haare, trägı cin Shnurbärtien | 


gefegligen Bettimmungen. und ift bunfel peflei:et. ® RN wen > 
R Der Beſchrieb der Strigsosjette kann auf dem Amts zimmer Bei ben Vermiethern gab e— ſich theils für einen Litho— 
bes Pal. Notar Fehr eingeſehen werden, zraphen, heils einem Studirenden ons, 
erneck, M. 4 1868. Da mir des eiben bis jet nit habhaft werben fonnten, 
of. Söbl, Notariaisvermeirr. io geben wir Vorſithendes zur Vorſorge gegen weitere Entwen⸗ 
dungen hiemit kelannt. 
Belanntmachung. Mürzburg, 22 Maquft SED DO 
Donnerstag den 27. d. Mits., , SPORE Der Stabtmagiftrat. z 
1 Wbr verfteigert die biefige Gemeinde einen & Jahre alten be 
Kafelodfjen nächſt dem Gemelndehauſe dahier gegen gleich baare Schackert. 
% fung, wozu Steigerer böflihft eingelab n werben. Amenb, 
Maigolshaufen, an 19. Auguft 1868. Bin Cm Wohnhaus mit Di Hm vergangenen Gonn- 
Die Gemeindeverwaltung. En — — tage Peer von ee 
— irſchin Abe: ddenraum, nıbft Blumen: und | sur Juliuepromenade ein e⸗ 
———— Gemüsgartın zuvermistgen auf fangbeft (betitelt Regens- 


& der Neumiüple, oberhalb derfurger Liederkranz) verloren 2. 
Berfteigerung. Aumühle, ’ 2a lwird der Rinder geleten, baß- 
ber Berlaffenjhaft ber Walburga Wagner von Ran- — — — —— — elbe inder Exp b Al zu hinter 
versaeter Iaffen bie Erben dajeldft in ihrem Haufe Nr. 75 von[2813 Ein Mühlburfch, ter legen, Sr 
Herm Vorftcher Montag den 24. Augu nachfolgende das Müblweſen grünbitdh ver ——  ——— 
salitäten verſteigern; ale: cinen Wagen mir eifernen Adien, | licht und dem dad Geſchaft einer [2702 Fine Heine rubige Familie | 
— und Epge, eine Kalter, mehrere meingrüne Fäffer, einen tleſnen Mühle allein anacıtraut ſucht ein Logis von 2 Zinmern, 
Mehltajten, einen großen Thorbogen, tmebit Tränttrog ; au) tann{mwerben konn, wird fogleid in Küge, Kammern und jonfligen 
bas Haus, weldes zu verkaufen und fpätır zum Veririche koms | Dienst geſucht. Mo? fagt bie Griorbernijien bis AUlferbeiligen | 


men won * in Einfigt genommen werben. Srpeb. au mictben. Rih in der Erp. 
nberdader, 22, 1868, — — — 
ein MAgRR: 1ER [2819 3542 1 oder auch 2 jüngere Mäbd. | 2797, Ich marne Hiemit er 


Auguſt Wagner. 


ben merben guelnr leisten Be |d ımann, meinem Sohn: Sta: 


2814 Ein braver Junge kann 128311 Eine feine —— {dfit gung Sofort geſucht. Näb.ſnislaus Mandl ctmas auf 
tas Schuhmacher : Hand: | Uniform, für einen Boube- im Blumenladen von J Stumpf [reinen Namen zu borgen, in 
wer® erlernen bei Schuhmacher { vis Semfter ich Beitr feine Zahlung 


her [amt jeyr geeigner, iſi Billig au Zimmeldinahe, viea 
Kott in ber Rehhecle 2. D. 539, I verkaufen, Jap, in ber Erp. 2a Bürgerjpital. leiſte. Mandl. 


" 
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‚mon au TE 


Ei 


Neu-Smolensk. 


— *5 groß türfifche Tauzmufit mit 


allerlei frifchen Obſtkuchen, von 
ee Allerb Er lee dis @ burt3- und 
ta dchiten Feier des Ge „ 

on Hnensfehes Seiner Majeftät des Königs 


Montag von früh an 
2 Uhr an 


grosse türkische Tanzım 
wozu auch freundlichſt das Militär eingeladen wird, 


An Königs 


Aecht bayeriſch bei mir 


3% Hammer. 


Hutten’scher Garten. |x 


Mir Biyern jind gar luſtige Leut, 

Lieben Land und König allezelt, 

Geburts und Mamensfeit 
Rein guter Bayer ſichs uehmen länt 

Bei frofem Schmauß, bei Tan uub Wein, 
Sich zn Ehren ſeines Monarchen zu freuen; 
Drum iſt Sonntags große Vorfeler ſchon 
Mit Gartenmuſik Ta und JM i 
Iq lade drum alle Patrioten hũbſch ein 

fidel zu fein. 

Grgebeniter 

A. Kuchenmeister. 


umtnation, 





Würzburger 


Baupeville- Theate:. 
m Plab’tcdher Garten 
nntag, den 28. Hug. 1865 


"Mit neuen Dekorationen unb 


Kostüme unter Witwir fung ber 
ee Beten 
des Hrn 5. Schneider. Zum 
al Die: Afrika: 
nerin Große parobirende Poſſe 
in 3 Alten und 3 Bildern von 
EA Hörner, Muſik von Mater: 
beer und andern deutſchen Com: 
poniften, arrangiıt von Herrn 
Kapellmeiſter 2. Hötſch. 
Montag, den A. Aug. 1868. 


+ Grftes Auftreten: der Meinen Ge: 


#16 


milter Mosner, genannt „bie 


+ Schwarzblattln.“ Hans und 


f 
J 


Er % 
75* 
FE 
78 
Wr 
F | 
— 


4 
Pr) 


i 


J 


Hanne. 


Se; 1) 
fatfchmäulchen, arfungen 


GR 


Ländlihes Gemälde 
in-1 At von W. Friedrich 
Mut von Stiegmann, Vor: 
Donau⸗Lied, 2) 


von ben 4 Echmwarzblati’ın. Jum 
Schluß: Marfetenderin m. 
Mefrut. Genrebild mit Ge— 
fang, bargeiteflt von ben brii 
Shmwarzblatt'In. 


Bachs⸗Garten. 


Morgen Sonntag 


gutbeiehte 
Tanzmuſik. 


Anfang 4 Uhr 
Hutten ſcher 
Felſenkeller. 


Morgen Sonntag, ben Aug. 
große turfifche 





wozu ergebenjt einlabet 


Ludwig Reidlbach. 


09 Ein Ubrmacherlebr: 
’ uf *9 3 





pi: 
rt: 
[; 


*22 
Mir! 













anzmufik, 


Aumüble. 


Morgen Sonntag, 
große türkische 


Tanzmuſik, 
mworu freundlichſt einladet 
Ludwig Drunfel 


Platz’scher Garten 


Morgen Sonntag, den 33. Aug.: 
Grosse 
Production 


‚von der Pönigl. 9. Infanterit 


Regiments: Duft, 
mozu freundlichſt einlabet 
Joh. Feinels 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, deu 23. Auguft 


* [2 

Tanzmuſik, 
wobei friſches Backwert, ſüßer 
Uepfelmoſt und Aepfelwein ver 
abreiht merden. Es ladet er 
gebenit ein 





Smolensk 


sor dem Rennwegerthor. 


frifches Backwerk, hefon- 


dere Yulcbelluchen zu haben. 


heundlihft cin 


Morgen Sonntag 


2810 


rhay 








3. U. Wadenflee 






An Montag den 24. b8. iſt 


Rur nefälligen Abnohme ladet 
G. Grömling. 


Kleebaum. 


Zwei Zimmer ſind jo: 
gleich möblirt ober unmöblirt 
Sternplag Nr. 173 zu ver Lieber Frangaise von Strauß ꝛc lirteß Zimmer ſtündlich zu 
‘ Anfann 8 Uhr. 





Aleiderbeſatz KRnöpfe Musik-Verein! 


8 Gene en 


2805) In einer Effigfabrik wirb 
geſucht, Ber m 


—* Büttner 5 
ugeben ver 
derſteht Nah in ber Om 


Hauger Kirhgäkchen eine gol- 
N) be von einem 
Dienfiboten verloren, um beren 

abe gegen quic Belohnung 
erſucht mwirb. Nah, 


230 Ein t empfohlener 


„und 
Eommis findet fofort Stell feit 


ung MNäb. im ber Erp. 
verfaufen 2808 


find gi Die. Nr. 37_brei 


immherthüren, zwei Defen, ein 
chheerd, ein eiferner Keſſel, 
= berg Mh —— 
ein Regenfaß und einige 
Balayelten. 2 


2801 Ein jehr gebildeteß braves 
Mäbdhen von achtbaren Eltern, 
welches Liebe zu Kindern Hat, 
wünjdt. bei einer anflänbigen 
Herrſchaft fogleih einen Dienft. 
Näh bei frau Schwab, obere 
Johannitergafje 125. 


2799) Ein Logis von 2 
Zimmern, Küche und Bo: 
denfammer ift an eine 
rubige Familie ſogleich 
oder auf 1. Movember 

vermietben. A. Diflr. 
Sr. 204, 


2796) Kin ſchonts, möblirtes 
Zimmer it jogleih odtr bie 
l. Sept. an einen foliden Herrn 
zu vermiethen. Zwinger Wr. 8. 


2795 2a) Ein brauchbarer Eon: 
ditorgebilfe findet Condition 
und fann bis 1. September cin: 
treten. Näh. in der Erp. 


sa) Blonden, Tülle, 
Spitzen imd Schleier cm 
pitehlt billigt 

G. Lochner am Matt. 

00) Ein tägtiger Büttner: 
gefelle, ber die Keller: Arbeit 
veriteht, wirb fogleich gefucht. 

Näb. in ber rn. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


große Blechmuſik 
mit Heerpaufen 
und ausgemäälten Piegen, dar⸗ 


von Mozart, Duverture über 
Themas aus ben Krondiamanten 
von Brand. Bariationen für 


x anz mu ſi k. Pifton von Neumann. Großes D 


Kohrourrie von Seifert. Solo: 
j Bolonatie iür 2 Tromp. und 


— I 7 Imerben dringend um 
2803  Geftern früh wurbe im| Erfäeinen 8* 


in ber Erp. Ita 


a 
Wahl des Ausſchuſſes 
und Rehnungsablage. 
Die verehrl HH. Mitglicher 
zahlreiches 


ce Aus ſchus. 
Gunderlachs⸗ Gatten. 


Morgen Sonntag und Dion 

a son Morgend 9 Uhr.„an 
friſchen Räs-, Zwiebel: 
arm: Buchen, 


eScor % 
tag den 24 Mittaad von ?Uhr an 
gutbefegte 
Sarmonic-Mufil 
mwoßei für gute Speifen und 
Setränte, _beionderd_ auten 
rates ge gelor t —7 
ezu lade 
ee, 


Zeil 
Gaſthaus zur Nofe. 


Morgen Sonntag __ 
autbeießte 
Tanzım ufif, 
wozu freunblichit: einladet 
Martin Schmibt. 


Wilbelmsböbe 
früber Aibertögarten 
in Heibingäfelb. 

Morgen neir 
Harmonie Mufif, 
ie r —— * = — Mär'- 

en Brauerei. Zu zablreichem 
Beiude {abet —— eim 


2804 Schmitt, Reftaurateur. 


Talavera. 


Morgen Sonntag 


Harmonie» Mufil 
von einer er ber Tal. 
Ä Landwehrmouſil 
Süßen Aepfelmoſt per 
MI. 7 kr. Auch iſt bie Schaufel 
von morgen an wieber im Gang. 
— — — — — 





vlzkohlen, große und 
Feine Bellen An au. haben 
in ber Kürnerägafle, 2. D, 458 
und am Main bei 


oh. Koch jr. 
Zu vermiethen 


unter Quverture 5 Op. Titus|fofort oder fpäter ein 


chön möblirtes Zimmer 
mit freier Ausſicht an 
einen foliden Serrn oder 


ame, 


23818 Eine Wohnung von ’ Jim: 


Alıhorn von Hamm. Studenten: [mern mit Küche, Daun ein aidb⸗ 


miethen. 8. D. Mr. 17, 


All ieh, 
"Laden- Bien - Geschäfts- — Mehle, 


ı Ifehr preißmärbig, empfichlt 
yet 2. Bufch, 
Schulgaſſe Wr. 547 


Gefchäfts-Empfeblung. 
Nachdem ih die Eckert —8 urn im5. 
übernahm, gebe ich dies mit, de n Bemerlen zur belichtgen 
nahme, hat ich ftel® beitrebt ſein werbe, meine Gäſie willf 
zu bebienen, jo auch Mittaaefien um 12 fr. zu verabreichen 
Heute Abend —— und Beitzbraten bei 


Halbig, Wirthſchafsführer. 











tere uete * ai Hben 
feine Erg et nn Bean —— 0:8 unl 
er ae: 55 

Aꝛu⸗ aſſe M ie Gaftbaufe 

Fi ef gegen Bunt, Ro. 20, Laden 
ir das bis jest geyeigte Zutrauen, 
— A 
a wollen, ne : 
a een derebrlichen Pavlieum fets 
eek 3 Fleifhwaaren von allen Sorten zu 


Pen Shlliee @eiiete 














1 Mebgermeifler. Rothe Ungar-, Languedoc- und 
Neue Häringe empfiehlt Wilhelm Simon, Bordeaux "Weine: 

SEO \omer. . a fl. — 86 kr. 

K.. K. oest. Regie-Tabake und \Langueaoe am G0 he 

Cigarren —s . ed 

auf > Chklae Kamine In 1a0ıe 
dad Anton Minoprio. —— a ae 
empfiehlt Er 


erikanif, ett, ür Eiſenach mM a 
E le — at He, * 7 


ns Bun a Bib. 18 it, | 
Gg. vb. Wolpert, 


Schenkhof. 


Cylinder- und Ankeruhren 


iu Bold und Silber, aut abaegogen, empfiehlt au — Preifen 
- . ©. Jacob, Uhrmager 

* im —8c— vis-h-vis der Neumüunſterkirche. 

— — — — 


Anton Minoprio. 
Für Titl. Stadt- & Gemeindebehörden. 


Die im Regierungsblatte Ar. 42 Aue: Voll⸗ 
zug des Wehrverſaſſungsgeſetzes vom 30. Januar 
1868 vorgeſchriebenen 


Formularien 
ſind ſämmtlich in praktiſcher Eintheilung bei uns 
vorräthig. 
Bonitas-Bauer’sehe Verlagshandlung 


Buch- & Steindruckerei 
und Expedition des Stadt- & Laudboten. 


Kirchweib im; 
Dad 5 Birthfgaft Mainbernheim. 


7781) Friihe Sendung fehr [26 2712) Sonntag den 23. und 
guter Aepfelmoſt ijt an: | Montag ben 24. Auauft 
gefommen. Zanzmnfif, 
30) Bon heute an aibt eg | Diensta 1 
Bi Tag, ar gemäftetes 9 A 

indpeiich — Pfund wobei für gute Speifen unb 


Getränke beitend geſorgt iſt, und 
—— Deuber.da biezu — ar — 


Unterzeichneter hat ſeine bisherige ie untere Theater: 

eNr. 1 verlaffen und cine im. DR: e. bei Fe 

Bittwe, Haferngafle Mr. 40, bezogen Dan- 

für bag mir bisher gejchentte Zutrauen, bitte ih, mir das⸗ 
felbe in meiner neuen — zu übertragen. 

Auch werben alle Seſſel mit Stroh, Rohr und Weiden über: 

nel und alle in's Fach einjhlagende Reparaturen auf bas 


"Math beforgt. 3c 
ia: 8 Boll, Korb- und Sefjelmager. 


= Holländer Vollhäringe 
—* — —— Ramadoux- und Limburger-Käs 
© 1 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Loehgasse, 





—— Büttnerägafle. ®. M. Keller, 
et ber unterzeichneten Erpebition wurben im Laufe ber| 7 Gaftgeber x. Löwen. 
Zeit’ Naqhbenannte —— Gegenftände übergeben, Gut abgezogen Uhren — — — 
welde bis Io noch nicht abgeholt worden find, nemlich jeder Gattung bei 271435) @in maſſiv gol⸗ 
41 Sonnenjhirm, 1 Gummigürtel, 1 grauenft elette, F Heiner] J · ©. Jacob, Uhrmacher dener Ming wurde_ ges 
Kinderſchuh, 2 weiße —— inteihandſchuh, | 2) im Kuͤrſchnerhof. funden. Näb.inder Exp. 
4 Räder, % alte Portemonnaig ausſchlüſſel in en EEE NT 





1 Gigarrenetuiß mit — 1 Gehetbuch, 1 Baͤnd⸗ 

hen Schiller's Gedichte, 1 Liederbuc), 1 Paar Slacd 
— 1 GSelbtäigihen mit Geld, 1 Brieftajche, 
Granatbrode, 1 weiße Pelgmandeite, 1 Kinberpulß- 
wärmer, 1 englifched Gebetbud). 

Die Expedition des Stadt: K Landboten. 


Drud und Verlag von BonitasıUgner in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


35) Ein foliver Junge, mel | 7776) Ein junger Eur“ 
> Luft Hat Budinber zu wer: | hund männl. Gejhlehts i 
— ann bei mir in die Lehre [gelaufen und kann Deren a 
rüdungsg:bühr abgebolt werben 
"Hier. re Buchbinder. |bei Wechſelwaͤrter Baader im 
üttnerögafle. neuen Bahnbof. 


3 





s 


Beilage zu: Nr 202 des Würzburger Stadt⸗ und Landboten. 






















Für Auswanderer 
Sr a Nord: & Süd⸗Amerika und andern I 
ui überfeeiiden Ländern. 


Die unterzeichnete jeit 1862 non Großherzoglichem Minifterium des Innern concefjio- 
nirte Haupt-Agentur befördert über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Hamburg, Liver- 

ool, London & Rotterdam 
er Dampf: und Segeſſchiffen wöchentlich zweimal Auswanderer und Reifende zu ben billigjten 

Greifen mb dürfen Diejenigen, welche fih meiner Vermittlung bedienen, ſich einer jorgfäl- 
tigen Bebienung verjihert Halten. ’ 

Zu Bertrags-Abilüffen empfehlen ſich: 


— 


Mich. Wirſching, 
Haupt-⸗Agent Mannheim. 


Der conceſſionixte Bezirts-Agent 
Conſtantin Müller in Wertheim. 


Die landwirthſchaftlich⸗emiſche Fabrik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Eontrol:Fabrif mehrerer IauPINIEABTBäFSIkcprt Vereine, empfiehlt ihre künſt⸗ 
ichen Dünger: 
inochenmebl ſrohes und aedämpjtes), Superphosphat, Kaliſalze, Wie 
fendüuger, Weinbergsdünger :zc. zc. 
unter Ungabe und Sarantie des Gehultes. 


% 


Niederlage jür Isürzburg und Umgebung bei a 
Spediteur Anton Fiſcher in Würzburg. 
Kaufe, namentiuy ſoſche weiche an ver= 


Verfauf. 
Geſchlechts⸗ alteten Uch. Lu, ober ben fh .eren Folgen f 
der Onanie leiden, Anden gründliche Hilfe in dem be: 


277) Durch Padtveränderung 
rühmten Bud:: 


ſteht im Orte nee 

Weigolshauſen, ein Kafelitier 

„Dr. Netau’s Zeibiibewahrung‘‘, erde —— zwei 

welges in G. Poenicke's Schulbuch handlung in |] Xahre alt wurde, am Güte, ädt 

Leipzig in 71. Auflage riesen und dort, wie in II Sceinielter Farbe und aana 

jeber 'utbanbtung für 4 Thfr. zu bekommen Üt. ichöner Statue Aft fein Tadel 
BEE Belege für die Nutzbarkeit dieſes Buches 
Bi wurden allen deutfchen Megierungen zur 


zu machen DBerfäufer mögen ſich 
Dur Einſicht vornelent. baldigit cinfinben. 
Gefchäfts-AUnzeige. 


2791 3a) Eine geütte Ma: 
fchinennäberis findet dan: 
ernde Beigältigung. 

Näb. in ber Erp. 
temit bechre ih mid, die ernebenite Anzeige au machen, 

daß ih im Hau’c des Hrn. Walther, Sprngfermeilter, ber 

Fleiſchbant vis-A-vis, ein Hut: und Filzfchuh Lager, } | 

eigenes Fabrikat, u. ter meiner Firma F — ch — 

(a Hejiene Wohnung mit allen 

Georg Schucebacher Erquemlidfeiten, An ober per 

errichtet habe. 1, November a. c. bezlehbar, 
Durch Zuficherung reeler und billiger Bebienung empiehle zu vermiethen. 

ih mein voltommenes ajjortirtes Lager in Zeidens und Fily: 

büten, ſowie Filzſchuhen und bitte um gene'gten Zuſſtuch 

eparaturen merten beſtens beſorgt 
Hochachtungs voll 
Würzburg, Auguſt IS18 
Georg Schneebacher, 
vis-a-vis der Fleiſchbank. 





2706 1) Im meu erbauten Haufe, 
ſtepuzmeriſtraße Ar. 19, Ut in 


246%) In der neuen Bahnbof: 
firahe iſt ein fein möblirtes 
Simmer b3 1. Oktober zu 
permicther. Ecriitl. Of. sub 
Ar. 2765 bei. bie Erped. 
2775) Bin eined und ein 
gröh:res Zimmer, welches ſich 
Meuen gerändelten Blück und Grünfern, ſowie auch au eınem Laden eignet, ift 
neuen, Jangen, weißen Nubfamen cmpfiehlt einer ge: jaur Allerheiligen zu vermieihen 
fälligen Abnahme Burfarberiirage H8.Nr, 251. 


; 
3a 








Aid. Güuter. ci Kocofen ii m 
Schuſtergaſſe. verfauien. 3. Dir, Mr. 319 


2786) 18 Stüd weingrüne, in 

Eilen gebundene, gut erhaltene 

Weinfäfler, 6—32 Eimer 

haltend, find zu de durch 

Bũtinerweiſter Würfflein 
in Ansbach. 


30) Ein ſolider Junge 
kann bei Schuhmacher⸗ 
meifter M. 2, (2. 
Diftr. Mr. 216, untere 
> Uer gaſſe), in die Lehre 
en. 


2775 20) Ein gut erhaltenes 
Ralterbüt, 6 bis 7 Butten 
baltend, und ein ein vierediger, 
eifener Dfen mit Blehauflag 
finb Billig au verlaufen, Näher. 
2. Dijtr. Nr. 273. 


Auf der Ziegelei bes Unters 
zeichneten find Dachziegel in 
ardgeren Parthlen umb- befter 
Qualität wigber —— Bes 
jtellungen 1. Tiftr. Nr. 113%,. 

Georg Siegler. 


Zu vermiethen 


Ih bis November eine freund⸗ 
de Wohnung über eine 
Stiege mit 4 Zimmern, Küche 
und allem weiteren gi ehör, 
em Srabengafie, 2. Dit. 

118; (1812 10 
26 Gin junger Mann, welcher 
mehrere “Yahre in einer der bes 
deutenditen Schaum- 
weinfabrifen der Rhein- 
provinz conbitionirt und jich eine 
genaue Kenntniß ber Fabrikation 
moufj. Weine unb ber babei vor« 
fommenben Wıbelten erworben 
hat, auch etwas kaufmanniſche 
Bildung 'efigt, ſucht Stelle in 
einem derartigen Geſchäfte. — 
ranco:Offerten unter R. H. 
404 werben binnen 8 Tagen 
obn ben Herren Haaſenſftein 


Ke Bogler in Frankfurt 
a / M. entgegen genominen, 


% Ein Haus in Heidingsfeld, 
neu gebaut, in ber Nähe bes 
badiſchen Bahnhofes, Parterre 
3 Zimmer, Kuͤche, KReller:c., im 
erjten Stod 4 Zimmer, Küche 
und fonfiige Bequewlichkeiten ift 
unter annehmbaren Bedingungen 
iu vermiethen ober zu ver — 
Näh. bei Gebr. Hügel, Holz⸗ 
händler in Würzburg. 


Zu vermictben 


ift ein freund möblixtes Zim⸗ 
mer jogleih ober fpäter. Dom: 
frage Nr. 138. (1627 5 


2700 26), Ein ſreundlich möb« 
lirtes Zimmer tit an einen 
foliden Herzen ſogleich zu ner- 


mielben. Näb. 3. Diſitr Mr, 
171, vordere Seiaumitergefte, 












nsd-Zermin in — —* der 
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‚Sau oriftiich s —* Schäfer Wwe von Herchheim nach Aus heiben vom 
x — anete do MB. finder um Ka 
— aftafıie | Proßenummern grati mb]... Donnerſtag ben 27. d. Mis 
ber d. & erfeint in Elaffiter, v 
raten: er Ber umd. gef obſeiſan, den Be 
——— — A ER der Sei, r Kar 
in m muß — = 16 Ormäjehten w ui Bamberg iit ein Wohnhaus in —— 
—— bie ‚befte Gelege, allen 1 Oben, titeaße, welche jeit dev Erd ung einer ; 
fowie den jogenannten Spltagern ben * 2* 5 we Hauptbrüde an Frequenz immer m 5 
Wungeh, Imenoäheneh 1 Bacon Bi ch uzimehmen verſpricht und in der jo mande G 
* —53 — herũckſichtigt, mangelhafte r äfte noch — r nit vertreten find, aus freier 
* ni nf a a er — zu verkaufen, wobei bemerkt wird, daß der 
8. Friderichs. — eil des Kaufſchillings bi erne gejehen 
_— — — lauf dem Verkaufs-Objekte ig —— kann 
a Ne as Den Berfäufer nennt die Exp. d ATi 2a 
14 1 2. a — 
— —3 tmachu 
Folgenden ern be 6 en ve dabier verlebten br anfen Im Auftrage — * k. Ta Würzburg werben — 
bie nachverzeichneten SE RL meiner amtlichen 2 
Kalbinen 11/, Fahre alt —— i sd den 31. Ge 38, 
7,12, 3 5 achmittag s ha — 
16, ,D, Ike a 7 EBD EA neun ern ug an den [den Fu n jebrämal Nachmittags halb 3- Uhr 
Meinbutten, brei Kufen, 4 Elan u je vier Cimern, ſamm- [fm Wohnpaus 1 57 eng nn babier eine A 
lite Möbeln, Befeend im * as Eiegein, Bildern, Kleiber⸗ [Anzahl zu einer — aſſe gehörigen Gegenftänbe, unter die⸗ 
ihränten, Tijhen, Kommoben, Seffeln, einem ortepiano, Betten | 1" ein ſeuerfeſter Kafjalhrant, ein * mehrere Kana⸗ 
und Bettftellen, ferner gi Zinn: und Silherwanren, pee's, Betten, und verjhiebene Möbeld, Mleiber, Weißzeug ıc. 


wei 
— verſchiedene Gifenwaaren, zwei Wägen, mel Säge, gegen, Bnaryabtung ln 





tr, verſchiebene Ge zburg, den 20. U 1868. 
—— ene Brennholz, — unb Glasmaaren, — Seuffert, f. Rotar. [2a 
en a Ba — 
roh, e 
Walzen, : Dr —— , tine Quantität Erbfen und 2m > efanntmachung. 


Zufolge Verfügung bed f. Bezirfögeriht® Würzburg vers 
fteigert der f. Rotar Grimm am 8 zburg 


—— den 10. September 1868, 


deangerfen⸗ Ertrag achmittags 4 Uhr 

das Ohmet von Morgen Wiefen, ben Rees unb Oßfiertrag auf dem Schleehofe (bei end 2 — und 1 roffe Kuß 
eineß Aderd am gr Weg In zwei —— eine] gegen —— Baarzgahlung 

Partie Saamenklee (Wieſenllec) in der Setz, den Ertrag von ürzburg ⁊ * 

einem! — — a * in ben Marftitefter Wieſen j — eben. 

! u t bem Bemerken eingeladen, daß 

ans bau 3 Behtng sat iſt. Die übrinen Bebingungen Am 13. Auguft wurbe auß einem Ges ie, in Unterbärrbad) 


riches bekannt gegeben. Die : 
Fig anb va Obf Lnnen di, zur Bertemsnnet, mit | Dope earisabr 
— werben, Dit bem Dieb wirb ber Anfang | geperumfclag, ber mittelfi einer Gummitorbel befeftigt wurke. 

ge * — zum — Dasſelbe hatte zwei hg und befanb fi in ſolchem aud ein 
Rotigbüchlein, auf beiten Außenfeite eine Blumenverzierung ges 


Ar ft eigerung. Würzburg, ben 2 


Der k. Untrfahung Rider 
Fa Auftrag dei Ef. A ge verjteigert ber ur 


nee am Samsta Auguſt Nachmitta 
@ lbr vorm ae ee Gaſthaus⸗ und Branerei-Berlanf. 
—* ackirten Kommod und ein Kanapee mit grünem Ueberzug. J n unmittelbarer Nähe ber — Wernfelb und 
Um A Uhr im 5. Diſtr. Nr. 159 ein Obers und dem Maine in fchönfter Gegend Unterfrantend, an ber Kreuz namng 
2 Kiſſen und lackirte Bettfkatt, einen Kommob von Nupbaums|der Würzburger, Frankfurter und Hammelburger Straße ift 
* ein Ober: und Unterbett und Bettlade, wozu Strichslieb-⸗maſſto gehaute Gaſthaus zum Lamm mit era word Brauerei 
eingelaben merben. unb B ei nebſt den dazu gehörigen ausgezeichneten Felſen⸗ 
Georg Schmauſer, Tarator. tellern, Anlagen ——ã — it fehr —— 
Stallungen it Detond 
ventar, —— en — —— zu ver⸗ 
aufen; — konnen cirea 50 Morgen Feld und: Wieſen gu 
* ER —X und — bedeutender Theil ber Kaufſumme kann 
vers eben 6 
Nachfragen a "geridtet werben an bie —— M. 
Genfer in Wernfelb in Unterfranken am Main % 


558 —— et k , * —— —— 

chgenbaäͤumen, circa ; Mepen on 

Ertrag von 7 men, circa 17 en betr 
ng von 1%, Morgen, Ri Rüben nn — 


Br 






















r Diesjä en Rölner Dombaulotte:- 
Looſe Er ——— 25,000, 10,000, 5000, 


2000, 1000, 508 zc. zu einem Thaler per Stüd Ru 


heute am zu haben In [ 
A. Stuber's Buchhandlung 
lin Würzburg, Sterngaffe 169. 


Ediktalladung. 
Im Concurſe bed ſKaſpar Koßner von g 
den im Mäftrage des #> Bezirk 
ns folgt, anberaumt; 
Zur 
wie zur Vorlage ber Beweismittel 


: Montag den 1. September I. 3, 
” Mg Geltendmadhung von Einreden 
} Montag den 5. Oktober I. 3, 
III. zu den Schlußverhandlungen 
Montag den 19. Oktober I. J. 
ebedmal Vormittag 


tage den Ausſchlutz mit 


heit ber Erihienenen einverjtanben. 


Am erften Ediftätage haben endlich bie auswärtigen Gläu: 
Biger, ſowohl für bad E. Laudgeriht Werned, ald aud für bad 
£. Bezirlögerigt Schweinfurt In ſinuationsmandatare zu be 
tdrigens alle künftigen Verfügungen an ber Gerichtö« 


nennen, 
tafel angeheitet merben und baburd für zugeſtellt gelten. 
MWerned, den 18. Auguft 1969. 


Königlihes Laudgericht. 
Huler. 


Haus-Verſteigerung. 


Gerichtlichem Auftrage au Folge verſteigere ih am 
Dienstag, den 15. September I, 33. 


: Früh 11 Uhr 
in meinem Amtszimmer bad Anweſen Nr. 12 am Grombühls 
weg Plan⸗ Nr. 5341, 63417, zu 676 Dezimilen, Wohnhaus 
wei Stodwert hoch mit einjtödigem Anbau, enthaltend: Seller, 
Wirhihaftstotal, 7 Atınıner und Manfarbenwohnung, 3 Rüden, 
Holzlage &, fodant Pumpbrunnen, Garten und gebedte Ke— 
gelbahn tahier, geihägt auf St O fl gegen Baarzahlung und 


nad abe ber geſetzlichen Beitimmungen. 


- 1 er 
"Würzburg, ben 10. Juli 1008. 
26) 






EpileptischeKrämpfe 
Fall ſucht) beitt für Epilepfle 
2.D. Killifch, Berlin, 
ägerjtr. 75, 76. Auswär 
tigebriejlid, Echon über 
Kurden geheilt. (11713 


Kelterſchrauben, 


vorrätig und nach Maß bei 
bene Ausführung zu billigen 
Preiien liefert die Mafchtuen 
fabrif von 


Kleyer & Beck 


5765 3) in Darmitadt. 


—— — 
25 Ein Haus im 5. Diſtr, 
In der Nähe ber Leimſud, ift mit 
Keller, jhönem Gärten bis 1. 
No vember zu vermiethen. Näh. 
bei Gebr, Hügel, Babbeliger. 


mit Futterboden, 
iucht. 
die Erped. 
















Nas. in ver Exp 


2704 28) Kine partler 


u verfaufen. 





2621 4) 2500 fl. werden 
von einer Gemeinde auf: 
vunshmen qeinät 


Man, in 


Stanco 


SeneNtion. 


iöte8 Säeinfurt bie Epift 
(hung der Forberungen ufb Vorhugereäte- ſo · + 


8 Uhr anfangenb, brimj fgl. Landgerichte 


ed. 

Das Richthandeln am erften Ediktgtage hat den Ausſchluß 
von ber. Mafle, dad Mann an einem. ber, übrigen Edilto⸗ 

treffenden Handlung zur Folge. 

Am erften Ediktstage ſoll zugleich ein Arrangement ver- 
ſucht und begiehungdmeile Beſchluß üher bie Verwerthung ber 
Mafle und Aufstellung eined Maſſecurators gefaßt werben und 
werben jene Gläubiger, melde jih bei biejen Handlungen nicht 
betheiligen, jo angelchen, ale feten fie mit dem Beſchluſſe der 


Huth, !. Notar. 


57) Ju der Büttners: 
gaſſe oder in deren Nähe 
wırd ein Stall für 3—4 
Stück Vieh, womöglich 
ge: 


Bon wen? fagt 
(dc 


Gefuch. 


2702), Ein ordentliger Junge 
fan unter günftigen Bebing 
unaen die Gonbitorei erlernen. 


Fournierſchneidmaſchine, 
die ein ausgeeichnetes Produkt 
liefert und ſich noch im beiten 
Sultaube befindet, tit wegen Ber 
änderung des Geſchäfts Billig 
Näh. in der Erp 


3] @ine frequente Apo—⸗ 

tbefe wird zu faufen ge- 

ucht; gute Anzahlung 

ann gemacht werden. 

Offerten sab.! IHR) Stündli zu vermie |2651 2b) 

2. 2697 beforgt dielifen ein ſchönes mittelgroßes find iu haben nad bem Pfund 
ocis. Ah. Frp. 5. Difir. Nr. 1471 


















- Gonturd ber Jo Apollonia Schneiber Eheleute 
7} ** Frickenhauſen bett· 
Dem Anttag bed Gcein idurs auj 
——— 
werben haber bie g tage, n 
1. Ki Band ce unb deren ‚ gehörigen 
fung au en 
Mittwoh den 23. September, 

IE Haan un ber Einreben gegen ‘die angemelbeten 

Serben u tun An mare 2 

Wed den 21. Oktober, 
III. zur Schlußverhandlung unb- zwar; für, die Replit auf 
Mittwoch den 4. November, 
bann für bie Duplif auf ; 
IE Mittwo hen, in Ropeistger l. 8% *8 
i r im diedgerichtlichen 

Pair ze Feb, anberaumt, 5 u jänmtlie befannte unb 
unbefannte Gläubiger der Gemeinſchulbner unter Anbroß bes 
Rechtönachtheiles vorgelaben werben, daß, wer an ober bis zum 
erften Ebiktötage weber münblid) zu Protokoll, noch dur), Eine 
relchung eines ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung a a 
ben Ausichluß von der gegenwärtigen Contnrämafie, fowie, wer 
weber- mit einer mündlichen noch Gäriftlidhen Erklärung an ober 
bis A „ —— ‚gaben. ben — * den 
an ſolchen vor en zu Er: 

hate Öldubiger” Towle AR abe 
bis zum erjten Ediktstage Inſinuatlons-Mandatare um jo ge 
wiffer babier zu beftellen, als außerdem bie ME erlafs 

r richtig 


* 


ſenden Verfügungen am Gerichtsbreite angeheftet 
infinuirt erachtet werben würden. : . u 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas vom 
ben Gemeinjhuldnern in Handen Kae ober zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjak be= 
siehungämeile nohmaliger Zahlung unter, Vorbehalt, ihr 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern reip, einzu len. 

uf den um 3970. fL eingewertheten “Wealitäten haften 
3770 fl. Hupothefen, während a bed von 
Dritten angejprohenen Mob liarvermögens 150 fl. 44 Er, bes 
trägt, und ber Erlds aus einem Teil ber Feldfriihte" 31 fl. 
W Er. ergeben bat. 

Am I. Eriktätage Soll über die Verſteigerung ber Martinis 
gielfriften gegen Baargeld und über bie Frage, unter welder 
Voraus ſetzung ber —— derſelben zu erfolgen habe, Bei 
gefaßt und follen jene Interefjenten, welche fid weber perſonli 
noch mittel® ſchriftlichen Rezeſſes über ben Begenftand ber Bes 
—— — ren, bem von der Glaudigermehrhelt gefaßt 
werbenben Beſchlüſſen als zuftiommenb angeſehen werben. * 
Märzburg, am 11. Auguft 1869, , 
Königliches Pe — 

Sofmann. 
Nüdert. 


Ausſchreiben. 


Im Wege der Hilfsvollſtreckung verſteigert ber Unterzeich⸗ 

nete zufolge Gerichtsbeſchluſſes am 
Montag den 21. September Ifd. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 

auf dem Gemeinbehaufe zu Wildenfee bad Grunbvermögen ber 
Johann Müller 1. Wittwe von bort, beftehenb im Wo ie 
58..Nr. 29 und 11 Grunbftüden, im Gefammtwerthe von 2165 fl,, 
Er Zahlung in 4 Martinifriften und Zuſchlag bet erreiäter 
Schäbung. 

Klingenberg, den 17. Auguſt 1868. 

Link, k. Notar. 2b 


—— —— — 

In der Nacht vom 12. auf 13. v. M. wurben mehrere 
außerhalb Deitelbah am ber eye stehende Obſibã 
boäharter Weile abgeknidt. IH v e anmit Spähenmbbitte 
um Mittheifung fahdienliger, zur Entdeckung bes Thäters 
führender Notizen. 

Mürzburg, ben 17. Augujt 1868. 

Der k. Unterfuhungs-Ridter: 
Dokterneih 





paliertrauben 


Direkte Sqiſſz-Gelegeuhtiten 
Auswanderer S Neifende 


nach den 


verſchiedenen Seeplaͤtzen von Amerika 


mittelft Bremer und “ne 8** Dampfern und Dreimaſtern 
aſſe. 
Verträge zu den moglichſt vortheilhafteſten Bedingungen können (für geſetzlich Legitimirte) 
jeberzeit abgeſchloſſen merben. 
—* anijche Selbiorten, ſowie ſichere Wedel auf alle Hanbelöpläge von Amerika, werben 
fietö au den billigiten Gourien begeben. “ 
um Abſchluß von Neberfahrtö: Verträgen empfiehlt ih der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 
Martinsgaſſe Nr. 368 im Haufe bed Hrn. Profefiord Dr. Adelmann 


und deilen Herren Agenten: 
ſſen 9 —— x 
Rang} midt in Nürnberg. 


U. Dedelmanı in Aſchaffenburz. B- 
a. wagte in Bifhofsbelm v/ Rh. J. 
* Hua. Döderlein in Nördlingen. 
A. — in Rothenburg a. T. 


un. in Dinkelsbũhl. 
F% Br F * h 
raun in yürth. \ 
. - ich. Berleng in König: horen 1. ©. 
eh Gammeibs Brit, Sicheiffiel in Ditt, Uehtfeld. 
aspar Lippert in Hakfurt a M. 
Wilh. Schneider in Brückenau. 
tn An — 


br. Echlefinger in Hammelburg. 
agn 
Prüfung 


A. Wagner in Klingenberg a. M. 
. Diltbey in Lohr a. M. 

zum I jährigen Militär- 

dienst. 


Am 1. September 1868 Ta 


— — —— cas — nal · Instotui — 
nnd ee Leute vor, welche im März 
Höchster Treffer N, niedrigster fl. 155 W569 die Prilfung bestehen 
, . . ‚ollen. Von sieben in der 
Einlage 2 Thir. — fl. 3. 30. süddeutsch, Ich —— — 
Sieben Bethelligungen kosten nur — ee reg 
R. ı2 — fl. 21 süddentsch. oo Prüfun — it Erfolg 
Mit k.k. Stempel verschene Betheiligungen empfehlen — ung Näh * 
VOELCKER & Co. RN RN. I ua 

r ae dem Vorstand in Bruchsal 
” BR nasse —— NA ee ge ker — ni alle 
‚Ihe I. iolie J en 

NB. Nachnahmen können nicht erhoben ———— ER 
werden. 2204 17 - 




























Ic) Ein ordentlicher, 
zuverläfiiger Schwei: 
jer wird geſucht. 


Bekanntmachung. 


Auspebung ber Mehrpilichtigeu ber Altere- 





!läffe 1847 betr. 

Unter Bezugnahme anf bad im ®reifamtebiotte von Uster: 
franfen und Ajdaffenburg Nr. W dd. 16. Juli 1.X. pag. 929 
enthaltene hohe Rejeript ber &, Regierung, Kammer des Annern, 
dd 12. Juli 1. J rxvbrizirten Betxeffs wird andurch bekannt 
gemacht, daß die Urliſt en in der Zeit 

vom 29. Auguſi mit 11 September I. J. 

ur eimaigen Anmeldung von Giniprühen gegen ihre Richtig: 
Brit ober Rolfftänbigfeit im magiitratiichen Geſchaͤfts immer Nr. 19 
innerhalb ber Bureamgeit zur Einſicht anfliegen. 

Würzburg, am 17. Auguſt 1868. 

Der Stadtmagiſtrat. 
Der — Bürgermceiiter: 
Amend 


Zürn. 
ME en ee 
Eoncejj. Priv. Entbindungsanftalt in Mainz. 
Diefes ſeit Jahren beſtehende Juſtitut bietet alle Garantie 
ſorgfaͤltiger Behandlung, Geheiinnif;, Billige Bedingungen. Proſpelte 
ertbeilt Julie Rauch, Direktorin, Neuer Kaſtrich 14, Malpobenitrafe. 


nenne 7777 
Englifches Wafcbernitall_im Han und Einzeln 

bilfigft, ferner ächt perfifches infeftenpulver und 

Sliegenpapier bi Wilhelm Simon. Gihkonitr. 


ir 04 
na re 


Derlag non Bo nitas Bauec in Miu, 


M. J. Schwab. 
Gut Moskau. 


En 
(ine vollftändige, noch nicht 
gebrauchte 


Mühleintichtung 
für 2 Gänge, rämlid: 1 co 
niſches Rab mit Trich, 1 Stirn: 
tab mit 2 Betrieben, Koͤnigs 
welle, Mühleifen, Hauen 2c. 2c ; 
ferner: 

1 Steinfreus, 

5 Wafjerrabrojetten, 
{ hölzerne Waſſerwelle, 18’ Tarp, 
18 did, 

12 diverie Mühlſteine, 

1 neued Walſe rad, 16‘ hoch, 
find wegen Gefhäftsveränderung 
zu verfaufen. Nheres bei 


2. Würzenthal 
26) in vLohr. 
TER) Sonleich farn ein Meß: 
gerlehrling eintreten. 
"MAR. in ver (ru 













u 


hri 


DI) Fin Weinhaug 


erften Ranos in Borbeaur 
fuht tüchtige ÜUgen: 
ten. Beite Rejerenzen er: 


forberlih. Franlirte Of: 
ferte sub Nr. 102 an bie 
Beitunad : Innorgen-Erpe 


bition Sachſe u. Co 
in —— * 


7783 3a) Ale Buchbandlun 


und Poftaritolten nehmen Bes 
ftellungen auf bie weit verbreitete 
Woch enſchrift 


Kunst u. Gewerbe 


mit artift. Beilagen 171/, Ser. 

ae — 8 

Die Verbreitung von „Mun 
und Gewerbe” macht E 
Mocenihriit fehr geeignet zw 
alfen auf Kunſt, Indunrie unb 
Gewerbe bezünlichen Anzeigen. 
Der Inſerllonsprels beiträgt 2° 
Sar. für die gefraltene Petit- 
zeile und werben Aufträge von 
den Herren Haaſenſtein unb- 
Vogler in Hamburg, Berlin, 
Reipsig, frankfurt a/ WR, Bafel, 
Mien, Sowie durch bie Exrpe— 
dition · Buchhandlung von E F. 
A Kuhn in Weimar enigegens 
gendınmen. 


IN In ber Yinguftinerftraße 
it ein ſehr quter Seller 
zur Ablagerung von Nein, Obſt 
und birgl. au vermierhen Näh. 
in der Sommeldhirafe Wr. 66. 


Gefucht 


mehrere Lehrlinge für Eo- 
tonial, Eiſen- und Schnitt: 
mwaarengeihäfte Näheres bei 
Dtto Uehlein, Agent. 
Gloder gafie Nr. 205. 


Gefncht 


wird ein junger Mann, mwelder 





36) 


Luft bat das Frifeurgefchäft . 


ei 


W. Reuss 
om alten Bahnhofplatz. 


zu erlernen 


2107 





6) MWeintrauben auter 
und heiter Qualität, befon- 
ders zum Werfenden geeignet, 
werben bei Gärtner Franz 
Nomeis dahler, Wallgafle, 1. 
Nr. 11/,, im Haufe verkauft, 


Zu vermiethen 


Stallung für ein oder 
zwei Pferde mit Bedien— 
tenſchlafſtelle. 3. Diſtr. 
Nr. 66. 

216 Dmei tüchtige Schreiner 


finden barerndbe Beihäftigung 
N. Prtiter. 
















| 


) 


Würzburger — und : 








Ba . HM. 
en R : —— * — 
ntunft von 24 Bad. Dot ER. * 
— it? 85 DI. Ab; Gutera 6 U. Anfun Zus * 
früh, 1 U. Mitt, u. 11 U: ern eg * — 5 sie, 
Kr Ar na ne ee ch 2% h 
aan Om han u 7u. — ei u — pe 
— 3 Bamberg: Schnell. 5. a —— er 
LOM. Mbps. Pofa.BU.10M. früh N. 15. >, Rt BE 
Tritt, Gütz. FU, SOM. Mb, u. 11 I. SB DR. NGE. —58 
an a lom.u6. Korg, 5 —— ———— 
BOM. Korm.u, 121. 15M. Nadits. Süterg — — —5* —— — 
An früh, 2U.40M.Nadım, u. 81, Abbs, * A 5 
6 — Courz. s U. Ankunft von Hürnder en ed nach Bebarj., 
108 has. 9 In held. ter. 5 MR. Borm. Pofzug 11 U. 45 8, Menflein Dad I. Mbb8 u 
— arm, Pen DRM n. 25 M. rap 12 u. 55 M. Mitt. 5, 25. Ar ee 
unb 9 II. 40 M, Nachts, haufen d IL Mad 





— 


Kagdneuigfeiten. 


Dir die Gendarmeri»Mannihaft vom Oberbrigabier ab 
wärtd wird eine eigene bem Staatdminifterium bes Innern | 
ausſchließlich untergeordnete Kafle mit ber Benennung Gendar- 
merie-Wittwen- und Waijen: —— gebildet, mit welcher 
Angleich eine Unterſtützungskaſſe für Gendarmerie: Benfloniften, 
Wittwen und Waifen verbunden it. Die Verwaltung biefer 
Kaſſe wird dem Ef, Genbarmeric Korpälommando übertragen. 
Die Offiziere und Militärbeamten ber Genbarmerie leiften, fo 
fange das feitherige Verhälniß berielben zu ber aktiven Armee 
foridauert, ihre Beiträge ın ben Militärfond8 ganz wie früher 
bit, wogegen ihnen aud ihre Anjprüde auf biefe Fonds mie 
ber verbleiben. 


Ueber bie Einlieferunge:-Rayond ber Zuchthäuſer find fol; 
ende Beftimmungen — worden: Von den zur zuhause 
afe oder zu einer im Zuchthauſe zu vollziehenden efaͤngniß 
Au e Verurtbeilten werben vom 1. September I. J an in das 
tbaus. Koisheim bie in den Regierimgäbezirfen Niederbayern, 
Mittelfranfen und Scmaben verurtheilten männligen Indivi 
duen Fatkolifger Konfefi'on eingeliefert, in das Zuchthaus Mün 
Gen die in dem Megierungäbezirke Oberbayern verurthetiten 
männlihen Indivibuen Firholifcher Konfeflion, in bad Zuchthaus 
zellen burg bie in dem Regierungsbtzirken Oberfranten, Unter: 
franfen unb Oberpfalz; veruriheilien männlichen —— 
——— Konfeſſien, ferner die in fänmtlihen Regierungebe 
zirken dießſeus des Rheins verurtbeilten männlichen Suptolpuen 
roteftantiiher Koniehtion, in Das Zudıhaus Et. Georgen bie 
fänmtlihen Regierungẽbezirken biefjjeitß bes Nheins verur: 
ur männliden ifiaelitiiger Religion, und in das Zuchthaus 
ürzburg bie in fänmtlihen Regierungébezirken dießſeits des 
rar verurtheilten webliden Individuen ohne Unterjhich 
des Glaubenẽ belenntniſſes. 


Die Korr. gef, ſchreibt: Mit Berufung auf bad Auguſt 

ai ber —— des landmwirtbidafiliten Vereins in Bayern 
richt eine Korreſpondenz des „Bayı Kuriers“ in feiner heu 
* Nummer davon, daß man an kompetenter Seiie ernjtlid 
bamit umgehen joll, "den Ludwigs: Donau: Main-Kanol gänzlich 
aufer Gebraud zu ſeben und daß das Generalkomué des land— 
wiribſchaftlichen Vereins vorſchlage „denjelben zur Bemäfjerung 
der längs jeirer Fluren befindlichen delder zu verwenden.” Wir 
lauben bemerken zu follen, daß bie frog iche Aeußerung in jenem 
Set melde lautet: „Ant den legten Jahren ift in Bayern bas 
uigeben des Donau Main Kanals als durd bie Eifenbalmen 
entbehrlich — beſprochen worden; im Falle dieſer Gedanke 
Raum gewinnen follte, waͤre es gemik nahe gelegt zu prüfen, 
ob man ihn nit au "Bemwäflerungen benügen konnte“ — eine 
Privatanfiht bes Rebaftenrs ber gemanntın Zeitſchrift, nicht 
aber ein Vorſchlag des Gencraltomit6s dee land wirthſchaftlichen 
Vereins ift, und daß hievon abgejehen aus biefer Meuferung 
überhaupt jolde Schlüſſe, wie die in Rebe ſtehende Korreiponben; 
des „Bayerijchen Nuriers“ fte zieht, nicht gemacht werten fünnen. 


Montag ben 24. Auguft 1868. 


Das Gutachten des Generaljekretärd. bed 
lihen Vereins über die Gründung von lanbıw —— 


ſuchs ſta ionen, für welche bie Kammern des 


lich 6000 fl. in dad Staatsbüdget eingeſetzt haben, X 
nachdem derſelbe zu dieſem Zwecke bie in — * 
ſchen Laändern bereits beſtehenden Einrichtun Il En Art —* 


hat, im Weſentlichtn für bie Errichtung (et 
Zentrolfiation in Münden und einer rein er in 
Verfuhsftation in —26— aus, wozu Yon 

und Hilislahoratorien in den einzelnen een en wer⸗ 
ben follen. 

Die U. 3. erfährt aus Münden, daß aufer bem —* 
Dr. Sa —— Im Bielsgau auch Dr. Lexer 
ald Pro der er beutihen Philoiogie am bie — eale 
burg berufen a ſel und den Ruf angenommen habe. 

* (Raubeville: Theater.) Nachdem bie —— der 
anglo:amerifaniihen Athletengeſellſchaft bes eigen 
Schneider, welche beim Publifum feinen großen An re BL 
finden vermodten, wie ern geringe — zeigte, —5 
großen Damen: Wett: und Preisringen zn waren, muıbe 
und vorgeftern die klaſſiſche Oper: —— Sen 
M. von Weber bei dichtbeſetztem Haufe ee 
Jung vom Stadttheater in Etettin und ni ed 56 ala 
Säfte auftraten. a Emil Schmitt 88 Teste vn feinen 
auögezeidineten Eeſeng und fein ortrefflid es Spiel ftärmifchen 
Aprlaud. Auch — ng | (Agatbe) —— * ie i 
Sängerglanzperiode hinter ji bot, reichlichen Beifall 
ftanden den Bäften Hr. Strobel (Kafpar) und —* — 


Barth (Aennd en) zur Seite, Waͤhrend der männliche Chor, ver- 


ſtärkt durch mehrere Mitglieder des Eängervereind, Vorireffliches 
iciſtete, erſchien der —* beſetzte weibliche Chor, ber und baß 
herannahende Ende der Eommerfaifon anzubenten ſchien, matt, 
mad namentlich im Brautliede der war. — ern 

wir „Die Afrifanerin*, große parobirende Pofie vom Börner. 
Ueber ben Werth reip. Unmertb biefes Speftafelftüdd, worin 
die Mortfpiele weit über ben * binausgeben, und jeder üfthe- 
tiſche Gehalt mangelt (Beifpiele die mehrfahen Prügeleien) er 
laſſe man uns jebe weitere —— und flimmen. wir mit 
den Schlufmorten des Hm Etrobel überein, daß die zwar 
u die echte Afrikanerin gemwejen, aber eine volle Kaſſe gemacht 
habe. 


—r — 
Der Urheber der mehrfachen Entwendungen von Betttüchern 
und Bettüberzü gen wurde geftern von ber Spähemannſchaft er— 
mittelt und verhaftet. Derjelbe ift ein Sattlergefelle aus ber 
Umgegenb. 

Im 7. Erptember verenfoltet ber Tarbmirtbichaftlice Be— 
zirf& verein Marlıbiibenfcld ein Vereinzfeft mit Auöftelung land» 
wirthihaftiidyer Maſchinen. 


Ludwigsbad (Mipfelb) zählte biß 20. Auguft 104 Babe 


gäfte, 


—* ber Herſtellu 
Muhr Br oe —*— —E von @iejen —— — 2—— 5 20 Bet 
ein 


7 

I wird bemmädhft ber Ausland. 

— Dicker iterreih, Graf Ehorinäfy in Bam: ‘ 

* —— um bier feinen ſtaͤndigen Wohnſitz aufzu⸗hem en Be — Anden N 
er 


29 Millionen Reichsthale t, ab ber 5 
* a a — ar ig auf bem Leäfelbe ereignete ſich ſahllen 5t/, lien 56 ——— 


Be —— Erplodirung einer » vath, 2euy in Berlin, audgezahlt worben. 
—— und eh dl einem ar b —* Belgien Brüffel, 2. Aug. Die 13, Jier erf 
= — 5 
ve ‚Hm: beit — in 3 Militär] — Der Graf und bie Gräfin von Flandern And —* 
er Oberlieutenant aber von Hrn. gekehrt — Der Zuftand des Prinzen hat ſich wenig u 
—— Kup * FE mwelder fofort an bie Unglüds: Nufland. Gin oſtpreußiſches Blatt teilt den Brief einer 
zur Behandlung übernommen. Der [it Wilna lebenden deutſchen Gouvernante aus Königeb 
*5 Händen vie — entfallen war, bileb merte aus dem hervorgeht, wie das vielbeſprochene b nr 
wü a Sm ine ftändig unverleg: ; tn, —— * — Sort. e jelbft im —* chen Ver⸗ 
wie bie damit verbundenen hart 
5 18, en und RR Winsen —— en —* ——— 
* je ort in er un tr — 
Anover u en ei Bet pr Fa Sahnheclonen - * er Mann —* an — Tage 400 Si et * 


nr — berzogl. DOREEN Se je. —— in Menge - ruſſiſchen Fiskus zu. Bela br bett 
a SR URSTN TE 
ne ai = 
3* —— iR Abgeorönete — m. überauß hükere Stimmung. Ile Bffentlice Beben Bat aufge: 


bört; Muſik und Concerte find verftummt. ber be 
—— * rd Chi * auf feinen engiten Familienkreis. Daß — keine 













Ber: 
bwarzen Kleider tragen bü ift eine alte Geſchicht 
en infofern gefiefert, || * eig habe: ai » Sr ei E e Per 2 e. RE 





| Bunften erzielt verpönt 
icpreiberin felbft, welde kürzlich zufällig ein von fh 
21. Auguſt. Kri — ehr, v. Pran 
HR von — Großkreug deo Fr * Ri ging un trug, i Br 


| ; Münden, 21. Aug. In Bezug auf Herftellung weites Betreidemartt der Stadt Bürsburg vom 13. 


ief Gefahr, als eime 





er ‘z abahnv Fa augen in © — —— 22. Auguſt 18 
ommiſ Dumas n Au Ss mare gg Waizen per 300 Pib. 20 tk, Ro ‘ 
ta im Tommenden — erd m 15 ft. I P Berfte 20. * ‚br 17 * 


en en mit Heffen wegen » 
* u Mi 'Gifen En Hab noch nicht —* — a6. Dr " elny: 20 98 N 34 3 Kr r. 8 
Sie fe — chledenheiten wegen ber Anfäläife | ecen Te Schranne Waigen 10 tr, Korn 1) — Senn * 
MACHE, 2. Auguft. Nah ben ‚Neueſten D — ra ——— 12 gefallen. —— SE. ] 
det € Bermätlung * ‚ser in Sophie und des Herzogs a ie säf la aa R. | 
I ia ol zu fe 5* TE A — 
Deifterrei ieh ei zah fürſtliche Gäfte find Mainz, 21. Aug, (Frußtberigt.) Im Laufe biejer Woche 
Ste war für Weizen und Korn etwas mehr Begehr al8 in ber 
Die in. Le r abgehaltene Prüfung zum einjährigen woche. Auf heutigem Markte dagegen war das Angebot wieder | 
ch 


ben 11 De Gerfte etwas höher gehalten. Hafer ruhi u notirem 
a ———— Sinne, ie 1a bar, Bi, — 
:.. Hu Wamnfeim fand am-20 b. bie Eröffnung der ftehenben |f- Neue Hälfenfrädte wenig am Markte: roße Linſen tan 
Breüde über, den Rhein für den Perfonen: und Fuhrwerkvertehr [1% 1772 I —5 — —— — 9* Er 
Ratt. Eine Menge Perionen pafjirte die Brüde, deren pracht- Ben. Mn Koh a Nor lat a J 
voller Bau, bie ſchöne Auffahrt zu derſelben, der damit harmo- | AM eboten. Repb ni * ft. Motnöl 32 af 
nirende Rheindamm und bie Biadufte im Schloß⸗ — — Die 10 Dh. ir 8 St, Busen 
anzten eine Zierbe ber Stabt genannt werben Lönnen. f gu find gut bie Berichte von auswärts ziemlich matt, in Felge 
Aus vom 18. Auguft theilt man dem „Wanberer” defſen Angebote von ſchöner vorjähriger Saat zu 29 fl. ohne Ber 


M t mit: Dunfle Gerichte durchziehen die Stadt.) rind fieben. Onserner aeihäftBlos. 
Te lott —* entbedt. rin 56 haben sijßtigungbüichen, Bugerner gidähiod. 
—— a Deaf zu töten. Der Burſche Börfenbericht. Frankfurt, 23. Auguft, 1 J 
übernommen, fitt bereits Behivermaßr Bel trägem Gefgäft ift in ben Gourfen feine bemerfensm 
Veränderung eingetreten. WUmerifaner Bonds etwas bilfiger, 





u ——— und 5* a Berne, Bi —* 
8 Zverze er Verſchwornen an ber An | 
= — —— gehunen. Der, Ihe, ber Ber —— nern — 
worenen bat das 15. Lebensalter noch nicht aurüdgele — = = ' 
Töndon, 22. Aug. Die Leihenjury in Betreff der Ber: Meinwärme: 19 Grab. | 
— ** m ber — Holghrab- Linie in Mberglee Bat fich —— Beriät.) 


ber, 23 getöbteten Perfonen bat 
su —— Unter > Trümmern ge El 8 R Das Hamburger ———— Germania, Ept. Schwenſen, 


rd fen und Gold im Werth von Taufen, [von ber Finie ber Hamburg Amerikaniſchen Padetjahrt-Aftieme 
Sch — i ſen —E trat an 19. Auguft wiederum eille Reife via Soul 


Den BEN, ihampton nah New: Nork an und halic außer einer ſtarken Brig A 
Deutſchl d und Badetpojt 450 Tons Ladung, 164 Baijagiere in der Kajäte }| 
> EN Fund das Zwiſchendeck ganz mit Paiiagieren beſetzt. 
ß 
reußen. Berlin, 21. Auguft. Der „Staais eiger“ Mitgelheilt von B. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗— 


publiz # den Stnatövertrag zwiſchen Preußen und Heflen betreffs wurg 








win u Be | — 
€ f ericht ber 
An : tag den A m. Machu 
7 ber der Wohnung des — Earl 
yo ode, 1 —— — m ze, 2 eu 

’ ⸗ e 
gegen Banrzaplung, mozu Liebhaber Be: npelten were 

Würzburg, ben-23, Nuguft-4068 
Weidner, Torator. 


„Rob biliarverfteigernn 
8 dgerichtlichen de eigen D 8 
Diensta - ” September I. Is., 











Eoncurfe des Saftwirths Adam Bei ” 
ert ber f vn Su er Er geri iden Auftragi 
Donnerst er ih Se ‘ 


& — gs * 
| ð = | 
au — Dei en 2 —— * 
— —& * — * 


ſodie die PLMr. 4929, 499, 4929 4920 di 


Versb Mart i aäͤdung von 106 Mi, 
— ag ben an * 
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11uU ahrt bekannt zu > 
im 2 Diſt. Nr. 821/, gegen‘ Baar 2 gerichtete Betten, — 
beitehenb aus Ober» Mn sn. Sara Kiflen, — * asıh, Notatiahe: Berwefer. I ICICN 





ter ir 1 Kanapee mit % epolfterten Seffeln, 1 let: 
Grant, 1 Kommode mit 3 Schubladen, 1 betto mit 2 Schub: 
laben, 1 Wafätifh, 1 —— Raͤhllſchchen. 


Würzburg, at ir ER 
sftelle, 


„geringe ein hieſiges 


Scäniltwaarengeihäft wird 
ein mit den nöthigen Vor⸗ 
genzentiien veriehener jun: 
ee Mann von adtbarer 
Familie in die Pehre ge 
Sucht. Nab. in ber Erp. 


6 G wurde ei w + 
rien weit Burg Bald cater. 
oren, Dem redlichen . 

Ainder eine Belohnung. (jun PBlay’fchen et 


Dienstag, den 24. Au 
äh. in der Ep. Große V 
851 Ein tüchtiger Geſelle und mit F rolog zur 


ein | werben geſucht des allerhoͤchſten Geburts· 
Grömling, Schreinermſtr. —— 7* 

— — —— — — 8 

2843 &8 ift ein neues gutges|Hämpifter —— 

a . a | Sömarzbiatt/in“. as le 

zu verkaufen Im 3 

Diſir. 208 Hauger Pfarrgafe, befangn bie 'Tageßettel, ij) 3 
3R45 2a) 


2853 Gefucht wird zum fo Wobnung von 4.bie 5 & 
wozu freundlihft dad Militär —558 Eintritt ein agtiger mern, Küche, Waflerleitun 
eingelaben wird Vferdefnecht. Bon wen ?|penfaumer und ann 


Ergeben —TViaest bie en ift biß 1. November 
Ludwig Neidtsah.| Verloren |. gaussurae | Rikt 2: 
| 2844): Dem nur fhönen undj wurde Donnerötag Ragts einf piffig and treu, findet \ ——— — 
— Sm. pn St — Te = Stelle. "NAH. in bet Exp. A e ni 
eßelmeier bei Sm. J 
Säwab in Moskau gratufiren fie "finder wirb gebeten, folheh Gin gutempfohlener Seribent|pefter Qualität ift noch 
wir herzlich zu feinem Namens- bei Schreiner Dögel, Stiftbau Fit fhöner Eee Handſchrift Quantum zu verlaufen bei 
feſte mit einem dreifach bonmern gerpfe engafle, 2. Stod abıu: ſucht baldigft unterguflommen. POL, — 
en Hoch es lede Heir dudwig | geben. (2825 °F Dfferte sub 2847 bei. b. Erp. der in Gemünben, 


Drek frile -Verehrerinen. 158.65 Gin onlhener Aülieder- 
K. L. und auch Sophie Gr. ne len Blimer 2849 Geflern Vormittag wurbe[2848_Ein möblittes Zi 


von der Meuerergafie dur diefmit Sälafkabinet ift an 
Verloren 


mitag auf dem Wege vom Hof: Stephantengafie auf. bie Hof: Kann * vermieth 
wurde am Samstag 


ar — — — promenabe und zurũck im bdie] Näh, in ber Exp. if 
MUbend auf der Meuban: 
Weate 2 braunes Spa⸗ 


ipen Garten verloren. Der rep: pProt. Kirche ein goldener Ohr (5553 Gin * bedrängte 
öckchen. Man bit- 





Hutten ſcher 
Felſenkeller. 
| ER Sn 25 uni aus 


= NRamensfeftes Eee Maje 
Mät des Königs 
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vebliche Finder wird erſucht, deu: riug (bouton) mit einem raten anftändige Frau bittet fä 


Stein und 4 Perlen verloren. 
jelben gegen gute Belohnung ir Ste ide Damen, fie im 
Der vebl u; zu beichäitigen, — 28 5 he 









Pe 
















„jier Kinder wirb gebeten 

25 tet den der Expedition d Bl zurückzu 

“ iän ge elohnung in ber 

ſol ie A Erp. — —— auher beim mini * J 

ab. eben] 841 ‘m 4. ©. ift eine freund: 5705 35) Ein brandturr Epgr - 

; m mode —* Wohnung —— er Er: Fr enebiife fi e Gonhia ober ı äpelle | * 

orderniſſen au ooembir uf di \ ; 
u: An Freitag a a —— Her von 10 Uhr und ann bis 1. September eins i ——— gebe es in 

> Pötfinnen n Hi otte | Bid Mittogd 4 Upr ehnajepen. treten. Näh. in ber Exp. Safrifiei ab 

a — fenbiehs ver [2 erfragen 3. Diftr. Nr. - ine kam 
= Z ihren und. wirh der vedlidse Zins Rettengaile. 3b) * Tulle,der englüügen Sprache 
3 a kur ‚gebeten, hirfelbe genen qute Auch iſt bajeldit ein Zimmer 5 ae und Schleier em: ſowle eine Bilden Wohl Be 

R Selehhuna bet Hrn. Saftwirts nebit anime am cine’ jolibeip u" billigfit * weiblihen Arbeiten — 
3 Kenp —S ab nigeben. Perſon zu vermiethen. G. Lochner am Markt. verrichtet, werde Pan 


fürtiers Antrift Seil! Hr 
it der Erp 
2346 Sa) Die watjerfreie 
Weineller, theilmeile mit 
Rap belegt, nebit einer großen 
Pemite und Benũtzung des Hof⸗ 
raumes, für einen Weinhändler 
ſehr geeignet, ſind zu vermieihen. 
58 fönnte auf Verlangen aud 
Eröfmng dazu gegeben werben. 
f em — von Millags 
1A hr, Mäh. in ber Erp. 


2842 2a Auf dem Sternplatz 28114 Cine fei 
jeine Landwehr: 
32. 13 A ya en Uniform, für einen Pofibe 
—*79— Feige anten fehr geeignet, ift billig au 
1,8 I (F 2 
Zu neiwierieh —5* däh. in ber Exp. MIF 


1000 fi. ae sn 
a? Diftr. Nr. 294, 3 Etage, (2835 
1.242330) Reinfhmedenden, 
3 norzüglichen 
Ceylon-Caffee 


empfehle ich als beſonders preis= 
würdig. _ 





12815 Ein Wohnhaus mit 

Anuonqço. 13 Zimmern, Küche, Speis kammer, 

2840 3a In einer größeren! Bobenraum, nebit Blumen» und 

Apotheke Unterfranfens wirb bis! (Semüggarten rvermlethen an) 

* September ein Stößer ge⸗ der Renmithte, oberhaid beeft 
War, H rn ’ fr. ill 


“or 


ar 


1: 
“dr 
: 


ir 
= 








EEE ZECHE HC HC HC HC HL LOCH HK ACH HE —— 
BER mit D%3 x ar in meinem. biö 
.. 2 Todes-Anzeige. 2 per Auayneafe dr, 208, 0ua Br urn AT ungen 
% + en n au er. De uche Un " 
” 7 eo ern Allmächtigen gefallen; meine YA} ft. 6.tr., bie erite Probe wirbs bemeifen Sleifgmwaaren = 
Gas3e 


4 fiber ganz friſch eingetroffen. 
“Marie, geborene Weyer, X Jacob Weaver, Koſcherfleiſchwaarenhändier. 
in ihrem Heimathsort Badenweiler nach langen 


4 Eervelatwürtte, Pleine Würftchen, das Paar 
und schweren Leiden in das bessere Jenseits ab- % 2 
zurufen. Ich bin versichert, dass alle meine Freunde 2.88, vollfaftigen Emmentbaler, fowie reifen 


» Zimburger Käfe empfieblt 
d. Bekannte mir bei diesem schweren Verlust s 
ihre Theilnahme schenken werden “ GE : Jos. Mohr, 
Schuler, Bildhauer Schuflergafle. 


Neue holländer Bollhäringe 


09 9 9,9 99,9 919,9 90,99 9,9 0 0 0,0 Femme 
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2 , J. G. Schwab, vorm G. Zink 
“ + * ’ . ” * m . 
s Todes-Anzeige. ® Marltplag, gegenüber dem a 8 
I Theilnehmenden Freunden und Befannten wibm: . - 
6 ih, Kiemit ‚die Tranerkunde, dab meine innigftgeltehte I Dilffeldorfer Senf- '; Scheppen 3 kt. 
PR rau PA) in meinen ae bei 
> H o fi une, x errn Albrecht, @idborngone, 
eb Bauer 4 errn Hoffmann, Semmels ſtraße, 
auer, 

BF geftern Mittag 12 ur in Folge einer unglädlichen Ent: ſowie in der Fabrit vom 
B Bindung nad Öftündicem fhweren Leiden in einem Alter 6) c. M. Schmitz, Würzburg. 
6) von 31 Sahren verſchieden ift +! Auguſtinergaſſe 215. . 
* Um ein eg a im die har sen unb + Wieberverfäufer Rabatt. Ba 

ſtilles Beileid für fi bitt:t ber tieftrauernde Batte vi IE 
— Mikolaus Oberlechner, Stationsmeifter, 62 
> mit feinen 2 unmünbigen Sinbern, + Offer l. 
* Die feienliche Beerdigung findet morgen Nachmittag A Drainagerobre, 
° 5 * vom — Ga * A Fre & obige! ee Bagifriue, i 

am Sanitag fıi r in ber Kirche zu Stiitbau a 
— fi ae se * * 50,000 gewöhnliche Vackſteine 3a 
FI AHAAHAHAHHHHAHAUHLHH N 0d vorrätig zu babemin ber Ziegelei von 


a Eafpar Brehm zu Haffurt. 
5 Hutten’scher Garten. Warmonie. 


Zur Doppelfeier. des aller 

bl böchften Geburt® und Namens; Eh 1a 
alfehtes Sr. Majeftät des Nönigs] „0, Majeftät d 6 4 —* 
Pi morgen Dienstag den 25. Auge: Ludwig TE nigs 
5 — Mittwod den 26. Auguft 
Monstre - Concert, jgarten- und -Tanz- 
7 auẽ geſührt von 45 Mann, nad) 

EN auserleienem Rrogramm,® treich« Gesellschaft 

PS und türkijche Mufik, unter Leitung £ 


im 
des Hrn. Mufilmetfter Branbl, » 
Anfang 4 Uhr. Platz’schen Garten. 


III DOT VOUDOT 






Todes-Anzeige. 

Sort dem Allmädtisen bat es nefallen, am 22. Aug. 
früh 4 Uhr nah längerem Leiden in einem Alter von & 
So. Jahren Krou 

Annaga Berger, 
fol. Hofzimmerwichſers⸗Wittwe, 
zu ſich im ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Die felerlich Berrdigung findet Montag ben 24. 
Auguſt Nachmittags 5/, Uhr vom Leichenhaufe aus und 
I bee Dre Rn den 26. Kuguft früh ® Anfang 4 U6 

hr in ber Hoflirche Ntatt $ + ires fü Ir ang r. 

Die trauernden Hinterbliebenen. | Te er 


7 . 
IUIOCODCHIH) “een a Verloren, 


7 m... 12262) Geſt i 
Gegen Nervenſchwaͤche A Krsermeite |). Zeiler Strahe ai, 


— BanyE Zapiienne Teiken Hutten’sche Karten |igen“ Tivoli und dem 


det man ein in taufenden von Fällen erprobtes 23 Sa 
Kara diefen ftets als ——— bewährt be | Morgen, Dimd tag den %. Aug. Kinzinger'ſchen Sommer⸗ 
fanden Bertabren, befreit Birkiamfeit noc von Fadmittans & Ubr anfangend) |feffer ein goldenes email- 
einem andern erre wurde, und das allein den a tea’ (En a 
Schfftehen: zur Feier bed allerhöditen Na daillon zu Verluft. Dem 
Die Stärkung der Merven. Ein Ralbgrber für Nervenl idende | Tend_ und ——— Sei: redlichen Finder in der 
und Alle, weſche geiftig friſch und körperlich geſund bleiben ner Majeſtät des Königs Grped. d8. BL. zehn 
wollen von Dr. U. Hoch. 11. Aufl. Preis 27 Er. Ludwig IE, By. DR. 3 
Vorräthig in ber 5 = —— Gulden Belohnung. 
4 ” in beit th En 
I Staudinger ihen Buchhandlung Rublitum zu zahlreicher Theil: 12832) 3wei aneinandergebun⸗ 
in Würzburg und Lohr. nabme einlabet bene eSlaſe gingen, geftern 
t eebisquit empfie J. Brandl, Mufilmeifter. |verloren, um beren gef Rüds 
Englilge 2 —5 pi yit (Das Proaramm wird burd Igabe in ber Erpeb. d BL ber 


Anion Minoprio. Anfchlaarttl veröffent!icht) vebliche jrinber gebeten mirb. 


Drud und Belag von Bonitas. Bauer in. Würzburg, u (Steam Beilage.) 
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Beilage zu Nr. 203 des Würzburger Stadt: und Landboten. 





Oeffentlicher Dank. 


waͤhren bie Lelden des Krieges von 1866; noch find 
bie Fr De nicht geheilt, mie | die * — noch 


ber durch den Brand om 80. verurſachte 
here vergefien, und wir ‚rue (0 (don wieber von| binden 

einem furdibaren tüde Helm 
—5— abier aud int = e Brand ufer, 
41 vom Se; ie * ‚ie © —— 29 — unb 
30 — —— fm 144 —— Rn 
Stunden an er er größte Theil be 
Orites bei m an Winde verheert worben fein, hätte nicht 
bie end nahe unb fern tm —— Anſtrengung 


1, das entfeſſelte Element zu bändige 

giten Dant Allen, bie Hülfe gebra 

ften Dant 5 en —— Gemelnden und 
erwehren von H ee" Zell unb Keil 

irkes; ber 3 — te Müitärfpr 
darmerie von Würzburg, Memlirgen unb 

ber Abtheilung bed 9. Infenterieregimentd. melde für R; „omie 

und Sicherheſt neforgt; dem Frauen umb = frauen ber Um: 

—— —————— n Eifer bie hen ‚mit Waffer 

Seen, fter * vn En tal. — or 

— ie gegebenen haeifen unb höcft 

erfol —— 8 


— 
x Dank all’ den Menſchenfreunden, welche in unſerm 


fe geleii 
Alle möchte —* lebe Sott vor Unglüd bewahren und fegnen 
ihre Menſchenliebe! — 
Walbbättelbrunn, ten 1. Auguft 1868. 


Die Gemeinbevermaltung. 
Zeebert ‚ Vorfteber. 
—— 


Eine Gevr 


833 


Korner 


ofepb veiinger. Shejährbr. 


nduftrielle 


Gredit-Öenoffenf chaft. 


Wir bringen;biermit zur Kenntnik, dat von Montag ben 

24. ifd. Wtts. an unſer Gelhäftsietal im Haufe unjereß ber» 

a Sum erften Vorſtandes, Kaufmann Hal Meßner, 2. * 
Nr. 2381/., obere Dominifanernafie, e ehnbet 


Der Verw — 


K. K. oest. Regie-Tabake und 
Cigarren 


Anton Minoprio. 


Ban ift ein Wohnhaus in einer 
traße, — eit der Eröffnung einer nahe 
Tan Hauptbrüde an Frequenz immer m 
gu ehmen verfpricht und in ber 'o mande Ge= 
8 fte noch —— nicht vertreten ſind, aus freier 


empfiehlt 


Du; u verlaufen, wobei bemerkt wird, daß ber 
il des Kaufſchillings gerne gejehen 
auf Sem. erkaufs⸗Objekte jtehen bleiben 


Den Berkäufer nennt die Erp. d. BL. m % 


20% Ag ge Nr. 224 12743 ———22 er: 


freunblicher elle findet 
see kann 2 —— on bie 


E im 
} jonfigen von anf z He mern u * Ecioffer 1, Brofehlen 





Gegen Erkältung 


fowie Katarrhe, Hbenmatismen, Diarrboen, Ent 
ündungen ala beftes — nach — uguifjen 
A je Be Herren Werzte bie Unterlleiber, ala Hofen, Le 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 


Diefer aanlia ein eg von Seibe, Wolle und fil — 


frauß unb elaftif % er Inder. anliegend, * ie 
e Friltio e Tpälg 
in — an . Ar er * ——— kit had 
ßt > nie een ber &: eingeh 


Billeiaverfauf für * hieſigen Platz dieſes Don 
der ——* Jury 1867 in Paris ebrend erwähnten oe 
kats bat mir Her Sträbl-Stebenmann in — 

si 


em (Schweiz) übertragen und empfehle biefen bereit# ald vorzä 


anerkannten Artlkel zur geneigten Anfidt und Abnahme 
FF, J. Schmitt, 
Ede der Eihhorn- und Sandgaffe, 


rin ehe —p— 
Baumwollen⸗ und wollene Stridgarne in allen 
Sorten empfiehlt zu is billigften * 


ochner am Markt. 


— 
Be eine einer * törathäftelle bei 
bem u 4% Siestmagia ift bie Stelle eines 
— in "Rath 


er um * e Si ‚mol ihre Gefuche mit ben durch 

48 des revid. Gem.Ebittd vom 1. Juli 1834 vorgeſchi iebenen 

achwelſen verſehen, —— 1a Tagen in ben dieẽ amtlichen 
Einlauf gelangen laflen. 

Bemerkt wirb, daß ber Gehalt eines Rechtsraths im 
viſorium 1000 fL, nah erlangtem Definitivum aber 1 
beträgt und febann in Quinquernien auf 1400 fl. und 1600 
fteigt, endlich, daß bie Rechtsräthe ber für bie ftäbtifchen Be— 
amten beftehenden Penfiondtafia beizutreten haben. 

Würyburg, am 21. Auguſt 1868. 

Der Stabt-Magiftrat. 
Der rechtöfunbige Bürgermeifter: 
Dr. Brn. 





Amenb, 


m Dienttag den 25. d. Mts. und bien 
—— Tage, * Abends halb 5 Uhr werden im hle— 
ſigen alten hr * alte Ediwellen in Parthien zu 25 Stüd 
genen I er Erg a, Öfienttih verfteigert. 
ür ur EL 21. Augılt 


önigl. Eiſ enbahnbau- :Seftion. 





In Sade ber Anna Marta Uehlein von Versbach q 
Urfula Schmilt von da, Ehrenfränfung betr., mwurbe ir 
el iheil des unterfertigten Geriht® vom 13. 1. M. die Be 
Urſula Schmitt der Ehrenkränkung, — on ber Klaͤ 
> ſchuldig erkannt, befikalb in eine Geldſurgſe von 1 fl., ſowie 
bie Koften des Lerfa rens verurtheilt und bie Befanntmadhe 
ung bed Uriheild im Stabt- und Landboten dahler aufgeipr: 
Im Vollzuge des nunmehr rechtskräftigen Urtheils 
Dip as me * entlicht 
F Zu, Auguft 


— "Königlichen Lanbgeriht r/ M. 


Kraus, "ii. PR 
reae. 


2816 Ein möblirted Dane Selen 2500 fl. werben 





an einen anftänbigen ulvon einer —— 


15 — von elzaunebmen Bir 






Bielefelder Seinwand, Tifchzeug, Sandtücher, 

Taſchen er, ꝛe. empfiehlt zu außherorden tlich igen 

9. Wülther bei Herrn Kaufmamı Fräntel, 

— Domſirahe im 1. Stod, 

— — Er daſelbſt unter —— 2 

u - er 'e A 

Kalt "Hemd AT Kehle, st Wi Einfa, 

— * Sn DIR A — 7 a fr.; 
eb aus Bielefelber Leinen mit feinerem J 

und Manfcheiten koſtet fl. 3. 36 Tr. ; Ye 


\ 
Befauntmachung. 

In Sachen . Seuffert- gegen Georg Achtmanũ von Bergt⸗ 

heim wegen Forderung verſie gert ber E, Notar Grimm am” 
Dienstag den 15. September. 1868, I 

Mittags 4 Uhr 

in dem Gemeinbehaufe zu Bergiheim die Grundftüde PleNr 

336, 1940, 2732, 5738°, 6064 bes Bellagten in ber Steilerge- 

meinbe Bergheim gegen Yaarzahlung. 

Die Strichsbe Ingungen richten fi tm hr eg nad 


Amts September> 1868 


Ziehung der österr. Staals- 
—— V. J. 1864. 


lar iedsigster N. 155 


2 Thir. = fl. 3:30, süddentsch. 
Sieben Betheiligungen kosten nur 
R. 12 = tsch., 


— fl. 21 süddeu 
Mit k.k. Stempel versehene Betheiligungen em fehlen 
9 VOE F & | 0 i 
— — — eschäft‘ 
0 in Wien, Kolowratring Nr. 4. 
"B. Nachnahmen können nicht erhoben 
‚2204 Tg 




















I 
4 






werden. 












Wichtig für Herren Gürtler u... mperfertiger! 
"Sie Helm-Zabrif von M, Ballin in Münden 


: ihre oo baver,.. Kriegäminifterium gene 
a realen ra 





(gepreht, ofme, Naht, mit ober DOänelben einfclägigen Defthmmungen be Progef ** 
Pe HE ne 
y und: ‚billigen Preis, vor geile. Auf&lag wird nur bei” erreihtem Schaͤzungswerth 


Ba tleganteſte 
ie — et En th Süudlenbe ee aus ‚eichnet, fo Würzburg, am 22. Auguſt 1868. 
nn ee cines jeden Heu E — Gans, Notntintäpermefer. 
D 4 „7 1 - —— — — — —— —— — 
‚+ Beftellungen gegen Nachnahme werben beſtens efjeftuttt, Im Coneurs des Sopann Sufnagel von Vögnig wird ber 
— m. ri Münden. Kg —— * —— afſene a nnte 
” 2 A ni vom . Septem er * J. an auf 8 4 c 
Knödelgaſſe Nr. 5. Perfündigungäftatt an’s dieſtge Jerigtsbren —3 —⸗ 
P Schweinfurt, ben 14 Auguft 1868. fer SM 
Zu vermiethen Königliches, Beziresgeriät 
an stille und folide Mietber ohne Dr. Göttihall, v. 2. 
Ping: on Enbe Kalter n Bredt. 
uf, bie Dauer von 6— :12587) In der Büttnerd:( 21) Ein junger M 
"elohnlung one orte ägnen Kühg|Fonn ur eunebmbe 
beſtehend 3 31m ern und — Riebent ai lieb Sr einsauacn ia 
Rice aufahneflöfienem Gorrl- o —3* amberg die Eonbitorei 
dor. Die Wohnung Tann im —3 t @utterboden, gerierlernen; auch” ein 
| ucht, Bon wem? Tant folider Eonditprgebilfe 













2782) Ein Meintaus 
‚erfien Raugs in Borbeaur 
juht tüchtige Agen 
‚ten. Befte Rt — 

derlich Franti *— e" 
ferte sub Nr. 102 an die 
Nr Sadfeu een 











tion Sachfe u. Comp 
n Stuttgart. 







Ganzem ober getrennt, möblirt . 


ober unmöblirt, abgegeben we — 
Zu vermiethen 


ben. Näb.-in der Erp. (2729 36 

FRI In 

2794 26) Im 2. Difte, Nr. HS 2 

it ein Pleiner Laden mit Stallung für em ober 

a as —— ar na mit —2 — 

eichäit-beirieben-wirb,;-euf den | Hey LE ER. * 

4. Rovember zu vermtethen 2 a ſtelle. 3. if 
Ir, DD. 
3756 2) Im neu erbauten Haufe, 
Kopuzinerjirape Ar. 19, At im 
der dritten Stage cine aba: 


Nähered in bemjelden Haufe 
iclofjene Wohnung mit allen 


eine Stiege hoch 
Y:92 36) Eine freunblide 
Biäuehliäeien lach ober per 
{, Nosember ac. beichbar, 


Wohnung non 5-6 Bin 
zu permiehhen. 


mern mitb biß 1. November oder 
EN ee —— 
35) Ein folider Junge 


aud früher zu mielhen geſucht 
Pann bei "Schuhmacher: 


Erwünſcht wäre, wenn ein waf: 
**6* geräumiger Keller 
,‚ Mr. 216, untere 


ancos 

—— — B. Ar. 
eſor 

be. Blattes 5 — 


— u — — —— 
2323 2a) SON bis 90 Eimer 
wängtfne Käfer im beiten 
| Stande, & rernmoifto gebaut, 
A bt? —— wer⸗ 
ben *Billigft verfrhft. Nheres 
DH ebay Haus Ar. 55. 


%-3:) Himbeer oher Mor 
fenäpfel werden nat Meben 
are Sanderglacisfiraße 


$c] Eine frequente Apo 
theke wird zu faufen ge 
ucht; gute Unzablung 
ann gemacht werden. 
anco Offerten sub. 


Gefuch. 


2702, Ein’ orbentlider Junge 

kann unter günftigen Bebing 

ungen bie Gondiarei erlernen, 
Näp. in ber Ery. (de 


227), Ein hölzerne: Aepfel 
mahltrog mit Stein, nod 
ft neu, iſt billig zu verkaufen, 
äbered beim Siernwirth in 
Himmelftabt. 


T—m 
30 Gin folider Junge, wel 
u Luſt bat —5 zu wer⸗ 


den, lann bei mir im die Lehre zu vermiethen | 


treten, 11, fe TEE EEE 
Hier. Secker, Vachbinder hiſt NRouemfit eine freund [2770 25 Gin gut erhaltenes 
en le Lie Wohnung über eineltolterbüt, 5 bis ı Buiten 
_—tfötiege mit 4 Simmern, Küdelbaitend, und, cin cin vierediger, 
786 26) Ein Kochofen iſt jund «lem weiteren Zugehd eifener Ofen mit Blech tar 
verkaufen. Stiithaugerpfaf: A Beabengajie, 2. i find Billig u vertaufen. Räher 

e Rı. 1. j FIT (sr? Lt Diträ Ne 203: 


Tun aGıma Drud unb Perlon Don DBonttas.Baner in usierburg,. 
L nut IArar/l mi ‘ 





































































27143) Ein mario gol⸗ 
ener Riug wurde ‘ges 
funben, Nah. in der! 


3% 2a) Ein unmöblirtes . 
ak Bobenfammer Hihduf 
Alferbchigen au vermiethen e 
im 2, On Nr, u 1006 


— m — — 
2320) Win ädchen 

ed fochen Pi unb — 
arben rndlich verſteht, win 
an&- Ziei Mecht li⸗geſucht. Nah 
2 Dim. Ar. 406 im Laber 


net Hofraum gegeben wer: 
den könnte. Adreſſen molle mar 
grfälligft unter 8. Mr. 

n ber Erpebitton ds. Blatt 
nieberlegen. j 


=. 






ifir. Mr. 
W llergafte))in die Lohre 


treten.· 
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„u 
tm 


bnyüge. 


Dia 
L WürburgeSamberge$ 


* 







m. 
: 2 


= ——— 

na enbergs. ‚gm. 
Lo hie Bi .B 
41u. 40 m 









u, 45 M. 
ran mu m 
und 9 U. 40 M. Nachts, 


ürzburger Stadt- und Sandbote, 


Anlunftvon Ansbad: 

MR; Ritt. BN.15M. &b,u, 5m 

Gütery, SU-4B DL. feüpm ILIL 24 M. Borm. 
n 


I — Eon: 
—— len 
R Bora IM. 30 M. Rache, (ehtere bein 


nach . j 
—— v. Grnkise: egmay an 


5* S 
fü> es "gan —— 5 
Ai, — Bi FERNEN, J 
— —T ım.ä 
* W Rus, 


—— DEM. 

u.8U.15 früh, 00.5. Bm cos. 
‚81,40 8 MR 

Bebarf.) 






gu 3 
8 












Dienstag ben 25. Auguft 1, Jahrgang, 

Neueſtes. 2 —— —— bem — ir —— 

abl.“ folgende ung zu: Mit ends w wit 

Zr her — I 
„Großfürftin Marie von ußland ift ald fißer zu ber werben, daß der Dedel gefchlofien werben konnte. Die 


Siherem Vernehmen nad 


arls , 24. Augu i 
ER berg 55 — ben 15. September in 
beta bie um 


teilt von Bevollmäct: ur Be: 
Erg einer fühbentichen Wlitktrorwiflen 
Eee attfinden. Tat Projekt fol ald begraben zu betrad: 


‚Maris, 24. Yugufl. Der „Eonftitutionnel* fon atirt: 
* von —* — geſprochene eg tragen — 

Friede 5 Vertrauen erwacht, bad Kapit t 
wieber Unternehmungen, bie fälchten Zeiten find vorüber. * 





Zagödneuigfeiten. 


Erlebigt: bie mit Kirdenbienft und Geweindeſchreiberei 
verbundene E&ulficde u Särkenborf, Be; Beta Difr. 
pad ——— ED fl. nebft 60 fl. für Gemein 

n 
— Accnungsfertigung Bewerbungktermin bis 


Durch die in öffentl. Sitzung deu f Bezirksgerichts Würz⸗ 
a 11. und 13. Huguft db. Is. serfünbeten Erfenntnifle 
Dverurtheilt: Cart Deppiich, Schuhmacherlehrling von 
Drttelbach, —* Betrugs und Landjtreigerei, au ciner Gefäng 
nifftrafe vom 2 Monaten 8 Tagen: Joſeph Wieland, Schmieb- 
m Marktau, ;. Zt. in Odien rt, wegen Vergehens 
Ghlägeret, zu einer folden won 6 Tagen; Georg Rir, leb. 

t, wegen Ueberttetung ber Schlägerei, au 5 fl 

5 Barbara mem. Tanlögneräfrau von Etwas 
Dicbhabl® ergchend und einer Uebertretung bes 

» a0 1 Monat 6 Tagen Gefängnik; Job. Abam 
melburg, wegen ergehen ber Kälfhung einer 

, fowie a Ucbertretung des Bettelß, zu 
Befängnipftrafe ; ug Schneider, Mepgergefelle von 
‚, wegen Diebſtahls zu einer folgen von 2 Monaten 







Das Hohe Mamend: und Geburtsfeſt Sr Maj. bed Königs 
murbe beute in ber. herkömmlichen Meile burg Kanonenbonner, 
mufifalifiche Tagreveiie und Botichbienft unter Anwohnung bei 
Buhöıden und Gaınifon geiriert 


Das ruſſiſche Kaiſerpaar mit Familſe paſſirte geftern Nach 
mitfog auf ber Belt von Kiſſingen rod Formftaht ıefp. Qu 


bier durch, wo Gefolge und Dienerihait bereitö vor: 
— Eingetroffen waren; — 


Der König von Württen berg kat dem Bert ldamimann unt 
Babfowmifiär Do. Parjeval in Kilingen bas Kommentburfreu, 
2. RI. bed Frledricht ortınd verliehen. 


J 
mußte alſo wieder herausgebracht werben und eim Unteroffier 
mollte fie in Empfang nehmen ,. lieh fie jerod auf ber Bo 
fallen. Vier Mann bei der Bedienung bie Geiſtesgegen⸗ 
wart, fi in demielben Moment auf bie Erde zu legen unb 
fomen unverlegt davon. Drei dagegen blieben fichen und zer⸗ 
ri ed dem Oberlieuterant Haufner (vom 2. An Re im 
Würzburg) ben Oberſchenkel, einem verheirateten Lan wehr 
Artillerifien den Fuß, während es reinem zweiten Panbmehrmann 
bad Schlüſſelbein am reiten Arm zerfchmetterte. 


Münden, 23. Aug. Es ift noch immer nicht beftimmt, 
bis wann der Geſetzgebungs · Aus ſchuß der Kımmer der Reichs⸗ 
räthe feine ſeit mehreren Monaten vertagten Berothungen wie- 
ber aufnehmen wird, und es bür ie das jedenfals vor Mitte 
September nit der Fall ſein. Da ber Ausſchuß in Folge bei 
fen nit im Stande 7— wird, ſeine Aufgabe vor Eube No— 
vember zu erledigen, jo haben Mitglieder desſeiben ber Staats» 
regierung ben Wunſch ausgeſprochen, es mödte die Wiederbe 
—* der Kammern nicht vor Ende November ober Anfang 
Tod dürfte zu bezweifeln fein, ob biefem 
Wunſch entiproden werden kam, benn wenn bie Kammern erjt 
io ſpaͤt beruien werben follten, wird es benfelben nicht möglich 
fein, bie zohlreihen und zum Theil wichügen Rrgierungspors 
lagen die bereitö eingebradt find und noch ferner eingebracht 
werben follen, vor bem Ende ber Pegiälaturperiode ber Kammer 
ber Aboeordnieten (29. April ron} zu erledigen. Nachdem bie 
Mitglieder des Ausihrficd ber Kommer ber Reihäräthe ihre 
—— monatlange ausgeſeht vn wird ihnen eben nichts 
Anderes übrig bleiben, als bafı IM tejelben, während bie Kam⸗ 
mern verfammelt find, fortjegen, und beenden. (N. €.) 


Münden, 8. Aug. Aus je Duelle erfahre ic, 
(fhreibt man ber Augab Abdz), daß ber Referent br& befon- 
deren Ausſchuſſes der Abgeorbnetenfammer für bie Berathung 
ber neuen ——— ng, 208 Stenglein, das Meferat 
über den allgemeinen Theil bed Wirlitäriirafrechtes tereitt voll- 
ınbet bat und daß beabfichtigt ift, ben Militärausſchuß für bem 
15. Sept. zufammenguberufen. Wie ich weiter vernebme, dürfie 
ed noch immer zu lebhaften Debatten im A..afchufle jelbft führen, 
ob, falld über bie rechtzeitige Vorlage des Militaͤrſtraſprozeſſes 
nicht genügende Garantie von Seite des Kriegen inſeriuns 
gegeben wird, tm bie einſeitige Berathung det Mıilitäritraireh- 
te® eingegangen werben folle ober nidt. — Auch ber Cibilpro— 
vehgeleggebungs Aue ſchuß der Reihäratbäfammer wid ur 
Foriſetzung unb Vollendung feiner Arbeiten am 15. Sept. wieder 
wiormmentreten. Das Referat liegt jept nad bem Tode des 
Heidöraibed v. Sein In den Hönben bes Korreierenter Reichs— 
rathes v. Bombarb. Heute ift ber Austaufd ber Ratıfilationd: 


Dezembers erfolgen. 


- 


Urkunden wegen bei mit ber Schmelz abgeſchloſſenen Poſtoer⸗ [fun irie, ſolchen Reſpekt eingeflößt, daß ex nicht magte, auf bie 

trages erfolgt.j Befaßr ber nfubordination Bin der Stimme —E 
Münden, 23. Aug: Die Abgeorbueten Kolb und Soyer Gehör zu geben.“ 

Er. Soziak Ausſchuß ber Kammer der Adgeordneten nicht 

oß Modifitationen zu dem Gejeg- Entwurf, bie Gemeindeorb- Huslanbh 

nung betr, wie aus ber zweiten Leſung des Ausſchuſſes Her 

vorgegangen iſt, eingereiht, fonbern ſie Haben einen vollitändi- —* aris, 23. Aug. Einige Blätter, wor: 

gen Dejey: Entwärf, „die Gemeindeordnung für die Platz Betr.“ Junter die „Temps“ , beftreiten ber Regierung dad Medi, eine 

vorgelegt, ber nur aus, 182 Artikeln beiteht, während der erftere | Zeitung, Fels dieß geitern ber „Lanterne” gethan Hat, 

20E Artikel zaͤhlt. Von den 132 Artikeln jind zubem nur 60 [vor ihrem Erſch 


| 


einen mit Beſchlag zu b:ilegem Es fei Fer \ 


gleichtaatend mit den Artikeln ber allgemeinen Gemeinde-Orb: [jagt Julius Ferry, ein gerabe jo ungejegliger Att, als die bes , 
nung ‚während die übrigen Artikel = entiprechende Bejtim: jrüßtigte Beſchlagnahme der „Geſchichte der Prinzen bed Haus 3 


mungen enthalten. Der Geſetzes-Vorſchlag der beiden Pfälzer ſſes Condé unter dem Minifterium ea geweſen iſt. Ju ” 


Abzgeordneten wird vorausſichilich feiner Zeit im Ausihuffe und [der That Hatte die Ausgabe ber geitrigen Nummer ber. „Lanz 
in = Kammer zu ſehr umfaffenden Den fügren.| f A |terne*, bie Aasgabe im gefeplihen Sinme bed Worteß , noch 


Münden, 23. Auguſt. Ju den nädhiten Tagen werben [709 nit cnmal begonnen und Kerr Rodefort —— ng 34 


bier Schiehveriude mit Injanteriefanonen, vom benen mehrere bieje —2* —— in feinem Rechte, wenn er 
Eremplaze aus Kırlörue eingetroffen und im hieitgen Zeugs — pet 8 nd 89 
baus.audgeftellt find, vorgenommen werben. —— — u 8 
, mit Beſchlag belegt worben. 
Münden, 24. Auguf. Als Profefforen des Polytechnis Bel Brüffel, 3. Au cate hat } 
Fund in Münden find ernannt; für Datpematit Hefle in Hei- | „r gen gen. 1 * It in, u & ar i0 Dicken 
bebers, Big iu Amelbrüen: für Pipit Brep In Erlangen, auf Berlangen nigb eine grobe Gonjultation Rattgefuns 


pon Bezotb in Wün (07 Kautet bie offiziöfe Note, fanden den Zuftanb bed Prinzen 
den, Oügtettar“ 3 Apeifenlepken, Trankell m Weka [Bebenffth, abe. Higk verimeifiil Reiber helm. biefe“ Notiz 
für geinumgstunft Fler in Aarau, —T M en; für feinen andern Zmwed u baben, als das Publikum aufbie un: 
Bauhunft Neureutber und Bottgetreu im 





niſche Mathematit Barſchiuger in München ; für Maſchinenlehre 


— — in vermeibliche Katajtropbe vorzubereiten, welde bie optimiitifchen $ 


e auf Schabenerjak en bie Behörbe 
00 Eremplare, ein — RN I 


& 
) 


en; für Rationalölenomie rg in ben, welder 7 Merzte fi beiheiligten. Sämtliche Herzte, F | 
in & 
a 


= 


Rürnderg ; für Majhinenbautunde Ludwig in Zürich ; für tee Bulletins der legten Enge micht vorherfejen Keen. g 


In Mändes: * MWörienbericht,. Araukfürt, B-Huguft. „Die: Borſe 
ee — * "fir Wepereioste Deck it in Haafje mit Grebliatien, bie auf beine Wiener Geunje 
ofer in Münden De bed. bigen). Direktor für die näg,|> N. gewannen. Bon füdbentfhen Werten waren 41/,0/, Würt- 
kr brei Zahre if Weof. Baurrnfeind,, temberger etwas gefragter, von Eijenbahnen Lombarben. Ames 


‚3. Batazin, 24 Ang. Herr’ von Bismarck ift geftern. mit 
feinem Merde geftärut; et erlitt Feine Berlehung, bad fieliten ITcnporter Courfe. einlaufen, in ftller Hat 


tung und heute zu 


rifaner verkehrten, mie gewöhnlich des Montags, we keine > 


Ha 
Rs in Folge beB Glurzed Sämerzen dur bie ganze Muöfılar | Samtian, WR bezahlt aan am IR. höher GIB, am = 


urfe uotiren wir: . 1882er 


tu des Kötperd' ein ritaner Bonds 751/,—d,,, National 54—, Reue englifße SE 
rip 


"Pondon, 22. Aug. Der BVerluit am Dienigenleben bei | Metalliques 63, Steuerfreie Metalliques 521/,—1,, 1/0) 
ben: furhibaren Cifenbabnunglüd ſol ih auf 27 fteigeru. Die Metalliques 445/,, 1860er Looje TAr/,, 1864er Roofe — 
Frerails ſind graßlich. Mit Ausnahme bed Heizers, der tobt Bonfattien 757, _Erebitaftien 20-220, , Stantöbafn- 
unter ber zerirünmerten Lokomotive lag und wenigſtens noch laktien 56-55, Elifabeth 140%, Öberhefftiche 7347, 
Si. Gerippe barftellte, find bie übrigen Berunglädten zu Aſchen⸗ — 845/,, 414%, Württemberger 94%/,, 41/,0,, Bayes 
majjen verbrannt, und einzelne waren nur noch am Fehen von frifche 96, 50, Bogen de 1021/,, 4, Baver. Prämiens 
leidungs ſtũden oder, anderen Effekten erfenntlic. Anlelhe 102/,, _Babilde_ Prämien-Anleige 100%/,, 41/,9/, 

Babiiche 9%, 41/,%, Naffauer 95, Bayer. Oftbahn 127%, 

Deutſchland. —— — Ua N * Wien u 

euißen. Stettin, 21. Auguſt. Die hieſige „Ober- end: ı Ubr. er Eftektenfocietät wur , 

PR. * folgenden cat ori? ſus Ge; Creditalties zu 220%, bez, Staatsbahn 265 bei. Sonſi 
Fiir dolph Pa von der 6. Kompagnie des 14. Regiments geſchäftslos. 








terit Nachmittag in ker Miitär-Schwinmanftat ertrunfen. | —— — 
Das klingt Thon faft unglaublich, aber Be näheren Umftänbe, ; Verantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand 
wie fie und glaubhaft mitgetheilt werben, machen die Sache nod | — 
föredlicher. —* ſollte „th freiſchwimmen“, d. h. er hatte_ge: Meinwärme: 19 Brad. 
wiſſermaßen die Schlukprüfung nad beendeten Schwimmunters 
richt abzulegen. Bevor bie für bie Dauer des Freiſchwimmens Telegraphiſcher Vericht.) 


vo ichene Zeit laufen mar, bat Fritz, ihn aus bem i u | 
zächer zu 1afn, ba [ehe Räte yu Enke sogen. [cn Chmimm ——— 
— F dos, dm, — Carr u — Gefellſchaft, ** zes —* ort am 11. Auguft abging , tft 
n u m n wieder⸗ i i i 
Hofe Der Unglädtige von Sacagen 7 Gin, 
oß auflammern wollte, ba ftieh der Schwimmmetiter ihn mit |felh bie für England und Frantreich beitimmten Bafjagiere und 
* 3 Bei * — ———— gr A en gelandet, unverzüglic die Reije nah Hamburg fortgefebt. 
uicht wieder emportam da mar hei Shret und Angft groB, Gonhanten und. 60 Bi ide, een * 
die Shwimmmeiter und Offisiere Ilefen ujanmen, man machte! ? h i 
Rethungäverfu * ieh en Be Ei —— — FE di von FB. A. Bothof, Mainz und Aſchaffen— 
en len 
€ s au em aſſer gezogen werden. 

Den —S wird man vielleicht weni — reng beur: Wohnung von EEERR IE ro am vermiethen. Nah 

eilen, wenn man ji das Sähreddilh der illbäciiöen „Sub: | mern, Küche erkenne, um . Nr. 277. 
orbination“ ver —— ni hoffe“, jagt Arnolb e,‘denfammer und Kellerabtheilung 
„bag es fein —* ort gibt für dieſen preußifchen Bes iſ His 1. November zu vermic: 2828 25) 900 bis 950 r 
Ei Run Bde femme Kam Cie — 

e Lurze epauje geſtattet, als ein Lieuten te 1236 alt , ‚5 8 Nro. | Stande, Äuperft maſſiv ge — 
—5 abi „Zum Donnerweiter, id) Habe Fhm doch ee N — 
ß agt, er jo 





m bad] nenn 
j Keinen heranlafjen!“ Dieje geflügelten Worte) 2826 26) Ein unmöhlirtes Zim- |ven billigft verfauft. Näheres 
aben jedenfalls dem armen Gefreiten, der ald Schtwimmlehrer| mer Bodenkammer ift auf 1 Dettelbah Haus: Mr. 55. 


EC 


P 


— — — anne Am aa Mar — ⸗ El De wi een deu 


— 


aller Flecken aus 


ee ge 


es 
pfiehlt in Flacon A 10 fr 
36) 


Handelögerihtd Würburg am 
Donnerstag ven 3. 


4 drei Pierde, ſechs 

fraide, ſieben Klafter Holz, 
vd ommobe, Koffer, 
= Liebhaber hiezu ein. 


—E 


Vormittags 10 Uhr 
in ber ſchuldneriſchen Wohnung Haus nummer 13 
die abgepfäubeten Gegenſtände, als: 
| tũck Vieh, mehrere Schweine, zwei Chals⸗ 
| — mehrere Wägen, einen SHolsichlitten, dürres 
m 


eſchitre, Betten, Tifhe, Schränke, St 
Trüßen, eine Schnellmaag 
Sim ‚Gefammtfhägungsmerthe zu 4945 fl 30 Fr, 


eide, W 


Carl Bolzano. 
Strichausfchreiben. 


Im Erecutionswegeverftelgere ich im Auftrage des kgl. 


September I. Is., 


Dr Futter, 
—— eine Egze, Pferds 

hle, Spiegel, Uhren, 
e, Mehllãſten ꝛc. 
und lade Strichs 


Aub, ben 21. Auguſt 1868. 
J. Albert, Notariatöverrejer. 


Strichsbekauntmachung. 


egen Umzugs werden tm 


ih verjtriden. 
Würzburger 


Baudevile- Theate:. 
Im Blay’iten Sarız: 
Dienstag, ben ?b. Ang. 1868, 

Große Feſt-⸗Vorſtellung 
mit Keflorolog zur Frici 
E bed» aflerhöchiten Geburtd- und 
+ Ramensfeit:s Sr. Majeltät des 
vn Könige, 2 Gaftipiel der Ge: 
j 


| ein Schreibtiig und me 
j 
| 


_ Ihmilter Nosner, aenannt „bie 
7 Schwargblatin‘. Feit-Pro 
og, geſprochen von der Meinen 
5 Klora. Hierauf: 1) Grußan 
‚m Steyermarf. Tergit, ge: 
‚ungen von den 3 Schmurz 
‚$ batvim , 2) ’5 Korle geht 
z zum Theater. Solo Scene 
| * mit Geſang, dar geftellt von Floro 
Rodner. Dann: Sans und 
* Banne. Ländlises Gemalde 
tm 1 A von W. Frieb ich. 
5 Mujit von C. Stiegmann, Zum 
Schluß: Adam und Eva. 
7 Schwant mit Gefang nad einem 
> ——— Märchen bearbeitet, 
& dargeſtellt von den 3 Schwarz 
* Blaitl’n. 


Zu vermiethen 
= Stallung für ein ober 
| zwei Pferde mit Bedien— 
Stenſchlafftelle. 3. Dijtr. 
* Nr. 66. 


Ra POS TREE EEE. 

2842 2% Auf bem Sternplag 
3.D. 170 find zwet ineinander: 
gehende möblirte Stmmer, welche 
aud einzeln abgegeben merben, 
aıt vermtethen. 


Schulhauſe zu Eitenfe 


2:05 


ae er. 
olle, —7* 


in deotuingen liſche 


W n {m | Nr. Hof 
Donnerstag den 3. September Ifd. Irs., 
5 Mittags. 1 Uhr anfangend, 
ein Flügel von Pfüter, ganz gut erhalten, 6%/, Dftaven ent 
hrere fonjtige Mobilien öffent» 
012899) 
Pommerdögajle 276 ind Lohn 











in 


—* in 
fahrt auf 
en 2, 


Au} ’ 
ormittag 
tahler anberaumt und werben 
mit dem Bemerfen eingela 
Bedingungen bis zur Tag 


Würzburg, ben 22, 


Bor wenigen Tagen 


iſſen, das 
tingen Died 


RAN 


2 ſog W 
W 


Inm Lauſe des vori 
B'ntue Teinene Manns hen 


Gifttreies Fliegenpapier bei 
1902 Ein, Ganarieiido 


ei 
ift zugeflögen. Näp. in der Erp 
m re suisse 


obann Bader, 
tier, fährt mit einer 


2 Heine Parterrezimmer, Küͤche Shaife nach Brückenau am 


N 6. . Le — —ñ —ñe —ñ—— 
bis 1. November ıu verimneihen Weittwoch den 26. Au 13899) Sn treamlige Bob 





und wünſcht Mitreiſende. 4. 


2906 Fin Frauem immer ſucht Rr. 135 


Beſchãftigung im Stricken. 
Naͤh. Neubaugafie Nr. 84. 


2904 Schöne Weintrauben 
werben pfundmeite billig ner 
kauft im 4. Diitr, Mr. AB8 Ba 


2893) Ein Zimmer mit Koch 
gelegenheit int ſogleich oder aufs 
Ziel au vermielhen fin 5. Diſtr 
Kr. Yo. (2a 








Getruute: 
In der Pfarrt. zu Er, Gertraud 
Johann Stinmer, Hefenhünd⸗ 
ler, mı Mar, Anna Shmweringer. 
In der Park. zu St. Peter: 
Auguſt Eibert, Schneider von 
Amorbach, mit Barbara Henne 
mann vor ba. 
In der proteſt. Kirche: 
Rudolph Knoblauch, Lokomo⸗ 
tivjũhrer dadier, mit Ellſabetha 
Sauer aus Niederwerrn 





Geſtorbene. 
Anna Berger, 
wichſers witt ve 80 I. a. — 


2852] 600 fl. werben gegen 
Gefjion und boppelter Beriiger: 


ung aufnmehoeen geſucht. R. €. 


2001 An einer ern Pr 
teftantiichen "Familie Tönnen 
Gewerb: oder Lateftt: 


ſchüler Logis und Koft er- 
balten. NAH, I ber Frp. Ha 


23 Ein Madchen, weldes im 

Kochen erfahren iſt und allen 

häuslichen Arbeiten votſtehen 

fan, ſucht ber einer Kleinen 

irael tiſchen Familie bis Toms 

mendes Ziel unterzukommen. 
Ray. in ber Exp. 


2298) Billig zu verfaufen!|y 


3. Difir Nr. 292, 2. St, ein 
ſchönes Bett. 


207) Mädchen, welche 
im S#leiderma geübt 
find, finden dDauernde 
De — Glocken⸗ 
gaſſe Mr. 249. 





Dofzimmer« 2895) wo guted Wett und 
St 


in c Hausleinen ſid 


Ad. Fiſcher, Burgerſpitalpfründ⸗zu verkaufen. Näh. in ber Erp. 


ner, Öf 
pen). Poſtkonbdukteur, 60 J. 


65 J. a. — Balentin Gleis, 





F. 0.420) Ein guter Frauenar⸗ 


— Rojing Oberlehner, Stalldus⸗ heiter findet bauernte Beihäf: 


meifteräfrau, 31 J a. — The: tigung bei i e 
reſia Bundfchuh, Raufmannzkin, } Johann Geisel 
Ta 1 im @irfchnerhof. 


Gerbrunn an 
b 






Königliches Bezirksamt, 
0 tm 


ben 
Reititangen aus Stahl, bie 
braunem Leber, 2) eing boppelte 


ine , 


v 
ben Meiftabbietenben 


N J OR | 
EEE STE Eu alu 


ı7n 


dahier entwendet N zwei eng« 
ügel- und das Lopfgeftell von 


— — von braunem Leber 
Er runden, has andere mit 
ur Spähe, 

ürzburg, ben 22. Yuguft 1868. 


Der f. Unterſu ER s 7 
er 


FITHEER «a Ch u 


en Monats wurden) zus Marktöreit 
en, mit ben Budjtaben „GokkA gen 


eichnet, entwendet, X ONE 
* —— — * PN :@E 
Der er LEN 
\ J 


47 »iton 


J. 8, Brenner. 


Mayer’8 Doppel-Stletten- 


-wurzel-Oel ud Tinktur, 


beſtes Mittel zur Beförderung 
bed Haarwuchſes, ach bei 


Franz Hußla. 


ungen, jede von 3 Zimmern, 
Füge ꝛc, ſind bi 1. November 
au vermiethen, kann auch im 
Sarzen vermiethet werben. 
Strohgaffe Nr. 119. 


Ga — 
Rn 


raum, melde ſich aud) ‚zu einer 
Werkftätte für einen s 
ober Lackierer eignet, ift biß 1. 
November zu vermiethen. 1. 
Dillr. Nr. 119. 
Auch ift daſelbſt ein dierecklger 
Rfen mit Blechauffah Billig 
zu verkaufen. 


En 
Es wird ein Träftiger, joliber 
junger anıt, ber qute 
Zeugniße beſitzt und — * 
en gut umzugehen weiß, im 
Dienft zu nehmen gefuct. 
Direltion des Dienſtuannns⸗ 


Imftitut: 
Adalbert Fiſcher. 


W6).Anſfangern im Fraum⸗ 
zöſiſchen wird Unterricht er= 
theift, Die Stunbe 15 fr. 

äg. in ber Erp. 





Für die Abgebrannien im 
Waldbüttelbrunn werben ung 
übergeben: Bon der Prozeſſion 
Mainvieriel nah Höhberg- 9 fi. 
133/, &. Weitere Gaben nimmt 
bereitwilligit entgegen 

bie Erpebition bes 
Stadt und Landboten. 


„tianolorie-Fabrik & 
— »Pianolorte-Leihanstalt 


‚ Don 





1% 
ET N 


empfiehlt ihr 

nnd gefchma 
- . Daß fre 

* Eint groß e Auswahl überfpielter gebrauchter 
‚Barantie mehrjäbrig für edes Inſtrument. 


ed Fabrifat in allen Sorten, mit enalem, 
oem Venferen in allen Holzarten 
mbe Kabrifat #ft nur au ben need Haken Fabriken. 


'NB. Gebrauchte 
"genommen. 


Meine Sprechfiunden für Obrenleidende 
nd täglich von 1—3 Uhr. 
‚Für Unbemittelte unentgeldliche Behand: 


‘ Inng. 
Dr. Mohr, Bataillonsarzt, 
Bobhnung: nächft dem Julius ſpital u . 


Toilette-Zeifen 3 





* + 


zeichnete im einer Goncusdfode 


Fabrik: '& »Pianoförte‘Ha 


>N. Pfister, Würzbur 


Blangvollen, kräftigen Kon, präjifer © ieları 





ndkun 









nfirumente fiehen zur Zeit im Magazin und werben billig 
ustrumente werden stets im Tausche enigegen- 


T € t r i * = ifen 
Abfall in “ehönen san ee a 
A en Brit 
€ r —— rik Laden 


Berfteigerung von Wachs, 


Im Usftrag dea Lgl, Mezıtißgevichts ‚Derfteigert ber Unten 


am Piendtan den 1. u 
jedesmal um 2 Ubr be 


Hein 


Warientapelle 1 Aklagı 


an Borkäglithe \ [Mittwoch den 2. #. M., 

* | Iginnend, im Con ervatorınm des f Berntöocrict® ei 
13191 „Wiener Mehle, tie verihiederen Wachſes, als: Ba 9— 3 
‚lin biuig bei 15 107 3a Hera, Waöfiguren mit und ohne Glosftärie, Cräcifip 
* ee 
als Schulgaſſe . 84. vo ———— gegen Baarzahlung, wozu Piebhater ein 
—— gelaben werben. 
— achun -MWürzburg, ben 214. Auguſt 188 


Unterzeidöneter Hat das Produkt 

TI at oduftengefd äft ber Witlwe 
»Hormung übernommen umb fü und IR en: 
84 4 Sefölliger Abnahme ficht adtungsnoll rer 


Georg Bollmueb, Brobu enhänoler, 
‚Geschäfts-Eröffuung & Empfehlung. 


erlaube mir, biemit anzuzeigen, bak ich mein Geſchäſt 

er ee 

in —* ——— Arbeiten eupſehle 
e Ai 


it, ſowie aratu ber Art, b I 
unb pünttih Belornt, Bıcc hasanıen jebet rt, merben füne 





4, umd Flaſchen, em fiehlt 
3 } —— Scheuer. 
Gut abgezogen Uhren 

leder Gattung bei 
G. Jacob, Ubrmader 


bitte daher Hin er 3) im Kurſchnerhof 
artin Mecrkfermann EEE ET EEE | 
3a] “4, Dit. Rr. 415. ; Für Gärtner. 


29t 2a) Eine Partbie Blu 
—— ift au verlaufen im 
b Dilir. Nr. 98 


BIT) Mehrere Spätjahr 
Jaquettes find zu vertaufen 
Steragaſſe Nr. 168 über eine 
Stiege, 


2898) Aufs Ziel Micacli ſuch 
eine treue Werfon, die ſich 
allen häuslihen Arbriten unter 
weht, in einer ruhigen Haus 
baltung Dienft zu nehmen. Näh 
Hendgafle Nr. 13. 


2-85 2a) Eine Epringfeder: 
Matraje und ein Bert find 
billig zu verkaufen. 4 Diftr 
Nr, 90, Peter Biarraaffe 


Die 12. Sendung umgefärbter Hatibi ube ift angefommen 
unb GEN 13. Eralung om 30, —* — 
e an aun’s Parfum un 
Tette Seifen-Paden, ee) —3 


Für Reſtaurationen, Gafthöfe, Oekonomien ꝛc. zc. empfiehli 
J Seuchen. anerfannt Per Sparberde in derſchiedenen 
tößen 


Konrad Weinberger, 
Tucherſtraße S. 1162, Nürnberg. 
BER Minilerfarten u, Preiscourante gratid. "er 
— EEE BEER BEE — — —— ———— 


Bekauntmachung. 
Künftigen Freitag den 28.8. Mts., Vormittags 
10 Ubr werden am ehemaligen Panbgeridtögebäube nädıı 
dem Zellerthore mehrere Partbien alles Holz und altet Gier 
gegen gleich baare Zahlung öffentl’ verjteigert, wozu Steige 
zungäluftige eingeladen weiben, 

Würzburg, den 24. Muguft 1868, 











Drud und Berlag von Bonitas. Bauer In Mürpburg. 2 


Sobanıı Weidner, Torater. 


Fertige Geschäftsbücher von ilanuover 
—— Copirbücher, — — Coplir- 


Selters- u. Sodawafler, 


zu 
- 8. Brenner. 


Musik-Verein. 
Norgen Wittiwodh, ben 26.5. DE. 
Abends 8.Uhr 


Wahl des Bene md 
Rechnungs⸗ Ablage. 

Die verehıl. HH. Miglieder 
werben dringenb um zahlreiche 
Erideinen gebten. . 

Der Ausſchu 
0) Dwd Zufall Tas ich 
die Annonge von Frl. Minne 
Srokmann, Eichhorngaſſe 
‘58'/,, und befenne gern, 
ie vollftändig gehalten, was ſte 
in berfelben veriprocdhen, indent 
ie mehrere bereits als Bölligg 
unbraudbar ‚bei Seite g ene 
Sonn und RegeniHtrme Wiebe 
oollſtaͤndig berftellte, jo daß Be 
no längere Fett gute Diem 
feifien werben 


mM. Abdelbei 


WIN In der Domtırde wur 
ueftern ein Epnnenfchir 
vermwichfelt und wird um D 
Austauſch in der Erpeb D, 
gebeten. 
















(Hiezu Beilage.) 










Ornamenten- 


von 





— bei Herrn Th. Müller, 


bänblers igen 
auge 





eführt werben, 


—X — —6 — 
Di erfte in Süddeutſchland Be 34. 2. 


ES) alousien-Fabrik\_\ 
Leopold Iller, 


- Mathildenftrafe Nr. 10 in Fürth bei Nürnberg, 
ftehlt dato in jeber belichigen Größe und Farbe, folib und elegant gearbeitet, zu 


den billigiten feiten Preiien. 
$ ve Gedruckte Original: Preißve le, Def ae en und Zeichnungen liegen 
3 9 Hauſe des & 
Mangold, auf, woſelbſt aud alle A für Würzburg und Um— 
enb anne und in meiner joeben erweiterten Fabrik in kürzeſter Beit 











= 





eren Glass: 


a Keſſel Arbeiten aller Art, Sy 


ald: neue Dampfkessel, Locomobiikessel, ferner — —;XX— 

fannen, Wasser-Reservolrs, Kühlschiffe, Laugenkessel für Eeifen: 
Rebertien , überhaupt alle vorfommenden Blecharbeiten, bann: Reparaturen an 
Dampf: und anderen Kefieln, Einsetzen neuer Platten & Feuerbüchsen, Er- 


neueru 
und billigiten Ausführung unter Garantie. 


en & Reparaturen an Siedrohren ete. übernehmen wir zur Prompten | na 


Maſchinenfabrik und Eijengießerei 
Reck & Joachim 


in fm Schweinfurt. 


Beim Herammahen der der Saifon [leider 


machen wir die Herren En-gros-Räufer die 
den biefigen Pla befuchen auf unfere 


neubegründete 


Damen -Mäntel-Fabrik 


anfmerffam. 2831 
Bermas, Hahn & Co. 
Berlin, Schlossplatz, Neubau I. Etage. 


Anzeige & Empfehlung. 


Der Unterze us zeigt hiermit ergebenft an, daß er eine 
rn bat non mehreren Sorten Suano, ala: Whosphor:, 
Schnecken⸗, Wollen: und Biefen-Guano aus der 
—— a rg von Adam Seller in Würz 
urg und empiet e ich —— allen Landwirthen und Deko 
nomen zu den billigften Preifen 


Karlitabt im August 1868. 
DM. Herbit. 


Heute, —— den 25. d. Wits. und bie nächſt 

ige Tage, ebesmal Abends halb 5 Uhr werben im bie 

gen alten Baknh ofe alte Schwellen in Paribien zu 25 Stüd]|d 

gegen ſogleiche Baarzablung öffentlich verfteigert. 
Würzburg, am 21. Auguft 1868. 


Königl. Eiſenbahnbau-Sektion. 


Trient. 








[26 


Kleiderbefag befa &Anöyfe 


= 5 er —— empfichlt 
3a) G. Lochner am Martt am Marti. 


2269 3) Perg ey er Eommis 
(Iſrael.) wird gejudt. 
Offerten bejorgt die Ex— 
pedition d. DI. 


3) Schweinöborften, 
Echweinshaare und Hof: 
baare kauft zu ben hödjften 


Preiſen 
Michael Nügamer, 
ürfienmader. 
Scuftergafle Nr. 551!/, 


2858] Ein ladirter Kommod 
mit 5 Käſten iſt billig feil, aud) 
fann ein gleicher Schrant dazu 
gegeben werden. Neue Bahn: 
hofſtraße Nr. 2271,,. 

2860] Ein großes Zimmer mit 
—— ſowie ein Me⸗ 
zanenſtübchen ift zu vermiethen 
en * u ſ Ar bejogen wer: 


58 Ein ſchon möhkrtee 

Zimmer iſt fofort ober bis 

1. Sepiember zu vermiethen. 
Säuftergafie Nr. 551!/.. 


27 36) € eübt 
— — 
nbe 
Rit. I bern. 


2879] Eine freundliche Wohn: 
ung von 2 Zimmern, Küche -unb 
ſonſtigen oderniſſen iſt am 
eine ruhige Familie ei Allers 


ligen zu vermiet . Dt 
Ih Gar —— * r 
2876] Eine geübte Mafbl 
nennäberin findet fo 


dauernde Beihäftigung. a 
Sanb- und Eichhorngaſſe über 
2 Stiegen, 





2872] Ein brave Mäd 
proteſtantiſch, meldes Di ri 
Kindern bat und fi häuslichen 
Arbeiten en ‚ 
Michaeli einen Dienit. 


Geſucht wird bis 1. — 
* Fi möblirte® Logis von 
ee" Küche nebft pe 
5 aſchlammer, 
Fr en Be und Tiſch else 
nerbieten sub 
et die Erpebition. 


ielfriften 
werben getauft und vermittelt. 
Näb. = [2877 


2890) 2, Difir. Nr. 497 
I eine 1 Chlafiee für Mäbs 


eo Ein ſchönes Logis von 
2—3 Zimmern mit allem Zu⸗ 
gehör tft bis 1. * zu ver⸗ 
miethen. er in ber Hands 
gafje Nr. 9 eine Stiege höch. 


2688) Ein elegantes, einipäns 
niges ig em ift zu ver» 
faufen garten. 
2a 2883] Es fucht ein Maͤbchen 
Monatsdienit. Zu erfragen 


3. D. Nr. 324 bei Schuhmacher 
Wallenftätter in der Gothengafle. 


Eine Dame ſucht ein Meine 
—— von einem Nr eren ber 


mer, Kabinet und en 
orgt 


Offerte Nr. 2884 
Grpebition. 

71] Eine fleihige Perſon 
wänfhtBeihäftigungim Waſchen 
und Bügeln, verfieht euch zur 
Aus hilfe eine ———— Rel⸗ 
belſsgaſſe Nr. 148. 


2882) Ein fleifiged Mädchen 
das kochen kann und ſich allen 
baͤuslichen Arbeiten unter ieht, 
ſucht ſofort einen Platz. N. €, 


2874] Ein waſſerfreier KR Mer 
wird in ber Nähe ber Fleiſch— 
bank au miethen geſucht. Von 
Mem? jagt die Erpedition. 








Marktgaiie. 
Die Vergrößerung meines Geſchäftes durch T:: 
weiterung ber 


> Lampenfabrikation 
und Ginritung einer 
Meitalldruckerei 


seige_biermit ergebenft an. 
etroleum:, Splaröl: und Ligroine-Lam: 


en jeber Art, eigened Fabrikat, ſowie alle in obige 
cher einſchlagende Artitel beftend empfehlend, bemerke, 
+ bi 





Die Erpaltung der Gefundheit Faust zum 
Theil in der Reinigung und Reinhaltung der Säfte unb 
bed Blutes. Die befte Anleitung hierzu atbt daß —* 
bereits in mehr ala 50000 Erpl. verbreitete —— 
Dr. Werner's Wegweiser zur Hilfe für 
welches ein Verfaßre thält, das 
alle Kranke, reits vielen Pd ge vn — 
funbfeit verholfe und Geſunde vor Krankheit geſchüht hat, 
Möchte Jeder, dem feine Gefunbheit Tieb ift, umfoweniger 
verfäumen, ſich dieſen treuen Raibgeber anzuſchaffen, als 
—— * fir ) — —— und ſelbſt den 
nbemittelften erm . Zu ift biefes 
durch jebe — * TE DH 










arktgaſſe. 






wie früher Lampenreparaturen raſch u 

igft unter Garantie vorgenommen werben. 
Solaröl, Petroleum und Ligroine ofierire 
in befter Güte. 3 



















Ti 









Ww. Eydam. r x 
Marktgaiie. von Für MR 2. enle iDende 


auf Wahrheit und Richtigkeit Bafistes Heilverfa en, we 
wirkliche Hülfe in der Leichtefien Weife en a ZU 
neuerſchienenen Schrift: 

Das naturgerechte Seilprincip für ſchwere und 
leichte Mervenübel aller Art und L tlihe da⸗ 
der jtammenbe Krankheiten des Körpers und des Geiſies 
—* ige, le HS gefunb werben ober bleiben 
wollen. Bon Dr. Ado abn. 2. Aufl, Preis 6 

Borräthig in der Re * 


Stahel'ſchen Bud- u. Kunfthandlung 
in Würzburg, 
Belanntmachung. 


Im Auftrag des kgl Begivkägerichtsnerfleigert ber Unter: 
zeldjuete am Samstag den 29. d. M. Nachmittags 
Ube im Gonfersatorium des f. Bezirkägerichts 1 Oberbett, 
4 Unterbett, 2 Kiffen, 1 Bettftatt und 1 Dich. Um 3 Ubr 
im Auftrage bed E Stadigerichte in ber Invalidenkaſerne am 
neuen Thor in ber Berlafienihaft des Sergeanten Neder, einen 
Untformärod mit Hofen und fonftige Kleidungsfiüde gegen Baar: 
zahlung, wozu Liebhaber eingeladen werben. 

Würzburg, ben 24. Auguft 1868, 

Weidner, Tarator. 


Mobiliar Berfteigerung. 


IH will hiermit alle meine gechtten Kunden baranf auf 
werten maden, bab mein bisheriger Geihäftsführer Jakob 
Könner nicht mehr bei mir ift, fonbern ich mit einem andern, 

en, geprüften, gie MWerlführer mein Gefchäft fortführe 
und bitte um ferner blmollen. 
Barbara Klammer, Häfnermeifterd: Wittwe. 


2869 
Ein Mäbhen, welches im Weißnähen, Kleidermachen voll: 
Tonme en beſitzt, ſucht Beihäftigung im oder aufer 
bem Kaufe. NRäßered bei 
= , Dienftboten- ꝛc. ꝛc. Agentur-Bureau, 
Düttnerögafle Mr. 271, Würzburg. 
Nachdem jest Künbigungdzeit auf mg ift, erlaube ich 
— = Ei ſowie —— au Be zu maden, 
te g be anzumelben, um jomo erriöaften, 
als Dienfiboten vollfommen geredt zu werben. — 
ac von 8 Uhr frag ia br .. in — Dien i 
oten: zc. xXx · Agentur: Bureau, Büttners gaffe⸗ 
Mr. 271, 1 Stiege. ser 


Zimburger Käfe, 


feinfte Sorte, find eingetroffen ; auch bringe ich eine Menge längfi 
abgelagerter Eigarren, eine Menge Zundhölzer, beionbera 
für Wirte geeignet, in Erinnerung ; wafjerbelled Petrpleum 
u. bal mehr, alles zu ben billigiten Preifen bet 


+ Frleder Zufolge gerichtlichen Auftrags verfteigere ich 
Wöllergafie 246, — Hrn. Diawirth Pregler. ie! den 8. Septem er Ifd. rs. 
Nahmittags 4 Uhr 
Befanntmachung. im Gemeinbehaufe zu — 3000 Städ Cigarren, 


5 ber Verlafienihaft bes Holshänblers Anton Kehl 
Sof Yerteiger ing f Holshänblers Anton Kefiler von 
Freitag den 28. Auguft Ifd. Irs. 
—— 10 Uhr 
. auf meinem Amtszimmer bie Obfterträanifie von 
PLNr. 1601 Uder ober dem Kirchhof, 
2 4767 Ader in ben Siegädermn, 
dann im Keller unter ber fogenannten Mangſcheuer 22 Stüd 
u nämlich: 
2 


—*5 1 desgleichen mit Rücwand, wobei ber Zuſchlag ohne 
Rückſicht auf die Taxe ertheilt wird. 
Würzburg, ben 24 Auguſt 1868 
x. Harth, Notariats-Verweſer. 


5 Pfandbriefe der württ. 
othekenbank 


Dieſelben find in Stücken von fl. 100, 500 und 1000 nun⸗ 
mehr erfhienen unb Fönnen von und bezogen werben, ſowie in 
Bürjburg bi herren Sigmund Edenfeld wb 
Gregor Debninger’s Sohn Ke Eomp., woſelbſt auch 
von den Statuten der Bank Enſicht genommen werben fann. 
Die halbjährigen Zins: Coupons, ſowie die zur gran | ge⸗ 
langenden Pfandbriefe werben bei Verfall gleichſalls bei obigen 
Firmen Loftenfrei eingelöst 

Stuttgart im März 1868. 


Württembergiihe Hypothekenbank. 


2887 2a) Ein neues Wett ifigda 55] Ein paar Thor” 
biklig zu verfaufen. Nr, 25 in|pfeiler mit oder ohne ho? 
der ehemaligen Wirthſchaft zumfmwerben zu Faufen geſucht RäB- 
ihmarzen Peter m Meingarten v. Sanberthore- 


Städ von G—40 
er %-2 
A. u 2-15 ) Eimer haltend, 
6 n ” 9— 9 
6 " ” 4— 1 
egen Iofentige Boarzahlung der Kaulichillinge, was Strichs 
febhasern befonnt gegeben wirt, 
Lohr, ben 24. Auguft 1868. 
Huberti, £, Notar. 
261] Ein kräftiger Junge |a 2873] Abgefallene Zwetſch⸗ 
ber bad Büttnergemerbe erlernen gen werben aelauft, Naͤh Erp. 
will, wirb geſucht Räb. Grp. [9857] Ein Rarterreaimmer miı 
2310] Eine Uhr murde ve |Schlaffabinet iſt auf ber Hof: 
funben. Näh 2. D. Nr. 394 Iſtroße Nr. 40 au vermietten, 


— Deut mıb Berlag von Bonitat. Bauer in Würzburg 
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* * 


Würzburger 


abnzügne. 





















Siadt· 








Im, Würzbur % . Münche m. #4 7 n 
—* * — Abgang na Ansbadı Li% 
1% rgeBambrrg- frankfurt. ES, v_ Mache 3 
Bu 5 — ——2—— a: au — 
— — —* * —“ —— — 
1 M Vorm. Roft« EEE r Antunftvon Ansbad: im, 
üb x, 7 1. B6M. DIb. @itern. 6 Bi RAU HR LICH Mu 5M. Ri, 
eine ars 2 One, — — 
— Abgan nad ei —5* g 
6. AM2OM Kühn rt, ER 1 
56 
on are tms sum, Ana 100.58 
, Gt 8° rm ullmn. a - me na © : 
Abgangnıd? : Eur. — Anktunft dv. Heibelberg: ‚au, 
EEE LNAN ER ——— —— 
nr : EREIN u. u. — 
R. früh, u. a0 . Raqan u 8u. Abdä. RER u. ‚BU.LOM, Radıın., EN.2EM. Ni, 
Butt: m BUN em ne 
. Moft. AN 20 M. rnit. Stern. 5 - Pofjug Wrnflein 549 U. WEbE. UL Rode: 
“ U. 25 M. früh, 12. N. 55 M. Mitt, 5 U 25. 
x Borm, 41.40 m, J Dr 





Neueſtes. 


üncen, 25. Auguſt. Die „Neueften Depeſchen“ 
Br... ans befter Quelle: Die von Darmftabt aus —— 





verbreitete t von ber Verlobung bed Königs von Bayern 
mit ber Marie ift unrichtig. 
Zagbnenigfeiten 
Die theoretiſche Prü tr ben Etaotöbaubienft im Jahr 
1868 b t am 19. Dt Diejenigen Ranbibaten, Sin 
am derfe Theil mehmen wollen, boben ihre Geſude bis 21. 
September ‚bei ber oherftem Baubehörbe einzureichen. Dielen Ge; 


ſuchen find. bie vorgefchrichenen Zeug niffe beigufügen; bie vor- 
—— gefertigten Probearbeiten aus dem zeichnen und 
em Steinjänitte find dagegen erft bei ber perfönlihen Anmelb 
ung an bie üfungsfommilfien abzugeben. 


Erledigt: die Pfarrſchulſtelle zu Untereßfeld, Ber Königs 
hofen Seen torhardori. Ertrag 350 fl. 26 fr., 
neh 67 f..D8 Er. für Gemeindejehreiberei und 16 fl. 56 fr 
fir Kechnungsfertigung. Bemwerbungstermin bie 17. September 

Dienſtes· Nachrichten ber fat Verkehräanftalten. Ernann 
murber sum Poromotivführerlehtling ber Maihinenfhlofier Carl 
Selber tm Wärgburg. Verfekt wurben: bie Amtägchilfen Hein 
rich Mohr von Würzburg nad Münden und Garl Auller von 
* ‚mach Burg Entlafien wurde ber Aſſiſient Chri 

n 


rg auf Anfucen. 
Som 1. I. M. angen wurbe im bem Orte Wendelſiein 
eine Mofte 


im rpebitton errichtet und biefilhe bur 
—3 mit Nürnberg verbunden. ’ 
Aus dem Rechenſchaftsberichſe über bie Verwaltung bes 








BU ereined jür Witten und Mailen bayeriicher Herite 
er daß bie Zahl der Mitglieder im abgelaufenen Jahre 
1 nicht unmelentlid — bat; ſie fiel von 686 auf 
643 ber. Geftorben find 7; die übrigen traten aus ober 
murben abgeiärieben nah 6 Di her Sagungen. Viel befriebi 
gerder ift finanzielle Stand bes Vereind, Ceit dem 1. Ja 


sur 1867 wurde nad Beflimmung der Sapungen eine Riot. 
ienbe von 0 Prozent verteilt, woburd bei einem Stand von 
6 Wittwen, 149 Waifen und 10 Doppelmaifen eine Ausgabe 
entftand und bie Penfion der MWittwe auf 110 fL., bie 
er tfe auf 2 fl. unb die ber Doppelweiſe auf 33 N. ſtleg 
Jamit hat ber arziliche Penftonsverein den Stantpuntt erreicht, 
i5 er mehr bietet, als irgend eine Pebenäverjiherung® » ober 
mlihe Anftalt. Das Vermögen des Vereins beträgt 367,724 
‚ nämli 277,571 fl. im Penftonsfonds und W153 fl, im 
tferve: Fonds, 


3 den Monat September kann au 
Ytämtern, wie auch durch bie Poftboten abonnirt werden. 











fden Stadt und Landboten bei allen 





Deffentlide Situng des Stadtmagifirats 
—— —* 21. Zu 1868. (Echluß) Gegen 
zwei biefige Einwohner, welche ungeachtet wieberhofter 


mit Heimzahluug der im Jahre 1 erbaltenen unverzindlichen 
Darlehen im Rüditand find, wird gerichtliche Kiane erhoben. — 
An ben Befiger eines den Einſſurz brohenben Haufe ergeht 
Weifung zur Vornahme ber erforberlidien Reparaturen bei 
Meibung gefegliher Ginfcreitung. ' Desgl. an den Beftterleiner 
Eifterne an einem öffentlichem Wege zur Verplankung berfelben. 
— Banquier Gregor Ochninger Sohn m. Comp. werben ala 
Agenten ber Münden-Macener — — 
ſcůſchaft für bie Etobt und das fol. Bezirkgaut Würzburg 
ftätigt. Deägl 3. ©. Heldrich babier als Agent ber beut- 
ſchen Seuerverfiherungs-Gefelitaft auf Srgenjeitigfeit in Lud⸗ 
wigthafen. — Der beurige Meibenertran im ber Lage „Wann“ 
wird auf deßfalls gejiellten Antrag Bere abgegeben. — Das 
Baugefuc eines Grundbeſſtzers im Saalberg oberhalb der Wirth⸗ 
haft zur ————— wird gerehmigt. — Mehrere Schuigeld⸗ 
rüdjtänbe ſind extkutionsweiſe beiqutreiben. — Genehmigt wird 
ein Geſuch um Stundung von Aufnahmsgebühren. 
Unt rfrügungsgefuh wird abgewiefen. 

Kunfiverein. Mittwoch den 26. Aueuſt reusuögeftilit: Uns 


Ein’ 


gariſche Hufarerpotrowilie von Yang, Pıeis 350 f. — Paß 
Ferr ſtein am Sigmurdsſee in Tirol von Edertei, Pr. 40 fl, 
— Tas Welterhorn von Vdider, Preis 30 fl. — Ale drei 


Bilder find Eigentzum bed Kunfivereind in Münden, 


Am 21. Auguſt wurden auf bem Kirchhofe zu Broß-Rinber« 
felb zwet Grabbenfmale eingeweiht, welde für fünf hei Tauber- 
biihojsheim gejallene märttembergiite Offiziere aus Privatmitıelm 
geitiftet worden find. Die mürbige Feler fand bie grökte Theil- 
nahme bei der wackern Sinmohnrihoft von Eroß Rinbereld, 
Am 20. September ſoll auch zu Hahbaufen für bie don We- 
faenen ber Oldenburger Brigabe gleichfalls ein Dentfiein ge- 
jegt werben. us. (Allg. Zıg.) 

Dirt Einersheim, 2°. Auguſt, PVorgeficın wurde om 
bellen Tage zwiſchen Iphofen und Birklingen, unmeit ber EtiDr, 
mo vor nit ganz einem Sabre der Genbarmeriilommanbant 
Brunner durch Mörderhand gefallen iſt, ber Apbofer Baldauf: 
jeber Pulinger, ein rechtſchaffener und bienficitriger Mann — 
mwabıfheinli& durch biefeibe frevelnde Hant — mit cincı Senſe 
ermortet und ber Leſchnam, mic bei erfierrm Role, barboriſch 
eorftümmelt. Tas bei dim Kalle Bınmıer in Haft genehne 
Snbivibuum aus Apkofen ift flüdtig gimerben mb man fand 
on deſſen Edhublarten, mit dım — mie man termuthet — bir 
Leichnam eine Etrede weit m dem Wold gefobien wurde, wo 
mon thn anfiond, Blutipuren. Kıflenilid, gılingt te, bee Thä: 
teıd bald habbaft zu werben, Möge dann ober auch bie Unter: 















eine fo e Hand fü ee dem Prinzen 
aa se See Sb NEE en 


Peine. zählte 22. Auguft 7450, Drüde 731 Kur: 
* * das von Kailsruhe aus — — Tel —— * Bine 
——— 5. “ug. 2 uhr (ſchreibt | Militärkonvention durchaus unbegründet. Der 15. 


Geftern . mar ald Tag bed Aufammentre ber Konferenz 
————— x iS Ale rien ae | efgefegt, auch it daß Stern, bed Droiehä be an 00 nit 
wieber v 


fig aunädit nad) guaens ugenpeim, wärtigen Sadlage hoͤchſt unwahrf 5 
rue 22. u 
— Tee Bee — * Souvenird — J A — pam Ba m lenikalben 6 buch A A 













3 


een m wir —— die und bis jet befannt gewordenen | Feitlichteiten gefei : 

Se. Ereellenz —2* Regierungs. — Koburg, 4. Ag. Die Heutige „Roburger Zeitung“ >. 

Zaöktein aus Bin eit eine praßtvolle goldene Doſe ſenthäit an der Spige folgende Erklärung bed Generald m Fl 

nit rn he bed Kalſers umringt und in Brillanten ge] Branbis: „Ih habe meine Erflärung, Sangenfalıa und. ben ® 

eat al bes —— * un mieten Se deren ie betreffend, — nad) beiten: r 
” —* habs bene Dal Comm ereun dei Han St geben und aufrecht erhalten. achdem aber Her ©. 


mir perjönlih bie einyelnen Umftände unferer Unterrebung im 


Anna-Ordend in Brillanten ; ferner erhielten eufif € Drben: [das Gepägtnin 2y2D hat, derſelbe mir als — 


Deer Banbriiter, Hr. Greb, L 8 —— Or, u gut bekannt it bak id am feinem Worte, geichm 
$r, Bien Cr — in — Ahaff, !. bein an feinem Eibe zweifeln ER jo erfläre id a = 
Major Graf von — riectbũmliche ——6 meinerfeits moglich —* 
—— und Ritter vo n TÜ’Alarmi, Hr RL Klingen, 22. Aug. 1863, 2. Branbis, Sneral-be ber Jnuf.“ - 
—— ame ie —* Ku Barzin, 24. Aug. NAH guter, fait —— 
ring rg —— —— —— Engel. bat Graf Bismare * Bett —— * au t fi, 


ph, ») Sowie Töummtie übrige Bene — betorirt und ben ehe! must De up ung be Be Eau, 
' ober innerer 


lei Verlegung  änferer Organe fe 
Lohr, = Aug. 5* ih Fe nääen Nonat faͤhrlichen Sturz verurfadt, beftätigt ſich 


ab eneuefu 18, 3. 4 ee ee 3 
OHESHAT — —— — dr, MeSchön —— er ie = Si kn Seite son Montmartre in. : 
ygattenburg, 2. Ang ER werben [ju Beeläem).cin — — — — 


Yan. Einberufene zu. ben in der Pi Ontrenben  Hiefe 0 ene Das bed Orts 
chimentern auß dem Bin — 5— * fiat Orr —* Einbrue er Baer. diefer ——— 
Be a SEE an a an er Een 
nam, Pu es > 
den in »erjchiebenen 2 ad, ll Na berauß, ve Ainbefens Be — —— De Pers 
m — Fa Ar a he “m. Den ac Bert fonen umd Leben Lam, wenn fie auch alle mehr oder minber * 
Bo 


ne ungefähr 


—2 dahler von aj. ſcwere Verletzungen erlitten hatten. 
von — St a⸗ Orden is. Bi F Peter burg, 24. Aug. Heute Racht find bie Peterß« 


MM * — * —— 8* man —* 
* —— er Umſchlag in eine kühlere deun Schaden, welchen das euer angerichtet Hat, auf unge 
Bit alere ge y u ‚Europa —5 dreivieriel Millionen Rubel, 


* —— zurüdgergen. F Ausland. 


Sn tft aber gr eu eer jehr unruhig, was auf 
8 


Fr 3.) ‘5 anfreich. Der ato* verſichert aufs Neue, daß * 
FT Be tn va un BETTER TE SER ER 
n worben, fo bas alfo in etwa 14 Tagen cn werten * gegeben Hätie. Beftätigung dieſer Racheiche iſt 


dam, birfte, 33 en Fall, bap bad erfte Urtheil |" merten 
a Al Er .. * 33333 ——— 5 Augufl. Die Börfe 
ä Do t . Sraonkfurt, u e 
AR —— zu —* —— Iigieren öffnete mit Creditaltien in feſter Haltung, — jedoch in 










Folge von Realifationen auf ben —8 egraphiſch bekannt geworde⸗ 
5 * amt — —* er im berünternung. i en Gemeftzafauöweii. Auch Staat —X —— der im 
Mei tiefen Hobenlohe pe feiner, Duxihreife.de- |Brtufe bed Geſchafts ermatteten Stimmung ein Meines Opfer. 
Hiet ge * it ab befriedigt, über De n öfter, —* waren beſonders National niedriger, von 
und ar A ER 0 elcher der leutere Ye 5* enbahnen Oſtbahn geſucht und höher. Amerilaner —— 
Ahelegenh nd zu lelten und auf Se litt Süb> ba Gold 13,9, Höher und Bonds niebriger ort: ehr 
bei in eten bamäht If: > Die wärtenbergifde Die —— —— a BA * 
we A, Dat > — sgeben, Bayern *— wurbden Deſtert. Erebitäftten —* 219), Be}, 


der 
A, wegen der Feftung Ulm gejölofiene at een 254%, bez. 188er Amerilaner Bonbb 74), du. 


veröffetliht mir. Augsb. Stil umd matt. 


A: ber Bot 24. an — hat Be ** Aulanımen- 
en bie er ext. ber eldov⸗ 
rt a Bernehmen nad li a Verantworilicher Redakteur; Fr. Brand. 
—* * es dal * wichtigen Dolumenten zur Hefte ! 7 
te — A bieje Bilber in bayeriichen Ar⸗ Meainwärme: 19 Srab. 
ge —7 — ſchon aufgefun ia theils bie —— ‚ra! 
kumente angebahnt unb im ſicherer Ausſich 3) 12899) Zwei freunblige Bob: 
Münden, 3. Aug. Se. Maj. ber König —— feinen [am en, jede von 3 Zimmern, 
heutigen Geburts: und Wamendiag bei ber f. Mütter unb bem [Käcye ac, ſind bls 1. Nonemder 
ringen Otto in Hohenſchwangau zu. Er ließ dem Kullusmini⸗ au dermiethen, kann auch im 
exium 5000 FL. zur Gründung einer Erziehungsanftalt für Ganzen vermielhet werben. 
Trüppelbafte — verabfolgen; auch ſoll es im ſeiner Ab ſicht Sixohgaſſe Nr. 119. 





238) Aufs Ziel —— ſucht 
eine treue Perſon, die ſich 
allen haͤuslichen Arbeiten unter⸗ 
zieht, in einer ruhlgen Haus⸗ 
balkung Dienft zu nehmen. Räp,; 
Hanbgaffe Nr. 13. 








yes Po ır Arm! 


neb — A Ban — an Fertige Beintranben-Verfendungein 


n * alte unb durch Berbind: | merben auch in ar ie Jahre — puͤnktlich beforgt und auge 


en 123 bebeutenden Gejhä td im Stande bin, zu über: 
d billigen Vreifen zu verkaufen. e vfichit antgezei S. Sun tumpf billigen Preifen | 


bem te ih in fur it eine große Yusmwahl t 
— und Mäntel ger ——— Bkumenlaben Fri vis-A-vis dem 





„Arbeit bejtend empfiehlt Bürgeripital. 
A. Neth Ber > 
in Marktheidenfeld. Berſteig gerung. 
un ENERGIE de Bere | 5 Bel on 3 Sehienkn Ranking 
A ke Hbei — Ai et billig im 2: 5, 2 Uhr im 2. Dit. Nr. 312 einen Rleiberfchrant, einen Roms 


mob, 1 Aufſchlagtiſch, 1 Nachttijch und 5 Meidenftühle ; um 


Cafe Becke, Spiegelgasse. |3 br in 3. Dir. Rr 159 amei große Birtöiaftätiihe ab 
rn NRobritühle; im Pi Dijtr. Nr. 209 ur 31/, Uhr 1 Kleider 


\ 
Nachdem das Vermaltungsjahr 188 bereitd über bie Hälfte ſchrank und 1 Tiſch mit Wachstuch; um AM nädhit bem 
\ iR, 10 erlauben mir una bie verehrten Herrn Mans utten'jchen a 1 —— —5* 1 — 5** 
batare um u Einbebung unb Ueberfendung ber für dieſes ſchrank, 1 Stuhl und ein kleinen Ti, wozu Pirlänlichjaber 
* N u a zu ’erfuchen.  jeingelaben werden, Ga. Sb f — 
maufer r. 
‚Der nd db ereins zur Förderung des ————— — 
Rreis: Bl * — für Unterfranken unb : eblaet ein frequentes Würzburger 
Aichaffenburg. ME % 2 ——2 Baudeville · Theater 
Bürgerverein, (Baer — 
Ak gen m biieh neiterm - 
Montag, ben 317 Auguſt Bee ac, Ciflare 2944 2a) Ein ſchönes Lo Bo re —— 
loon 3 Kirmern ift bis 1 Nov, BAND 1) Schweierli 
Tanzunter altung gegen Belohnung in der Exp. Im ie —— —— abe die *— ee —— 
941 2a] Medrered Yuchbind wichhen äh. in ber Exp. . ungen von ben 
Platz’schen Garten. Bertjenn a cda TEN — blatf!!n Sterauf: mark 
" Anfang 8 Uhr. zufammen billig au verlaufen. 947) Geftern wurbe vom Gafistfalon M. Glafle. een 
20) Der Borfianb. Näher. An- ber Grp. (Sans zum —*288 bis ietich- in 1 Alt von SB. Müller, 
m —— a ein Fell: Büchlein ver: | Shlus:3) Preußiſche 
2940 20 Eiue jeineUntform}loren. Der reblige jinder wirb —* TER ce Epilsbe mit 
wirb Die —— pack, ——— ge rang Zar page ne er — fl r se — 
N ‘ e ohnu N 
—— Mebic e ——— ven. ar am ra —2 ie — Dee —— — 
et, PER, nn 
in Mannheim, — 296 Eine geprüfte Lehrer} Meines Hammfett pe 


franeo (ls eiit ardablihen tramöfk| Prund 24 tr., wobei fietd Früge Harmonie. 
Unterricht negen bei,g auım Einfü lem bereit nehen, bei Die auf heute anberaumte 
8 Hoperar. N. i. d. Erp. Jobh. Raum, Pierdemepger Gartengefelihaft findet fiatt; 
2935 2a) Ein jdn möblirted bei ungänfiger 3 Witterung ptelt 
Zimmer über eine Stiege und die Mujit in Saale. 
nacht der Hoftrape, 3. Dijte 


} 2887 26) Ein need Wett iſt eintreten Ray in der Erp. gr BO it ſoſort Yan einem folk Göbelslehn. 


— t 
„billig zu’ verfaufen. Nr. 25 in| —— — Morgen Nachmiuag 
W Ein Laden, deu Sahauied ur. m n. 
——— Sb zum. übler gegenüber, zu vr nr Cine Desimahnange Sseptett. 
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Diele mie bl oe 
[ 
— kaufen geſucht Nat 942 Ein Büttner, der auch 
rim Weingarten v. Sanberthore. | mit * umzugeben verſieht, 
wird geſucht und kann ſogleich 




















— — —  imietßen ven I Kite Kraft und wWa 
a en {nd zuvertautm {m 5,8. ur aut und biflie ! 
f 25 273] Bbgeialene wetich- a 3.8. Ebr B Ebrenburg. ir inuserbalb des Sr ellk riboree. a er etw — 
"gen werben gelanft. Naͤh Gr. — 
| 946 3vei Zimmer iind u m 1 Diftetft Sera. 209 if bie Maas 5 fr. über die Bafle 
— Bin 3 — — Pe e RTL sin" Maden und cht Meineß Pogie dei Endres, Buttuersgaſſe. 
en u ırfragen 2 Ziege u vermickhen. (2923 Se) Munden, "alle 
Da ber Shupmancı | | — — — f 
im.ber — 2933 a) Schaufeluferde 2994) Gin Weädchen wünict Spigen und Schleier ms 
. von früggeitigen. yahlenfellen An] Seichäftigung tu Rlcibermachen |P Pic Bien! Markt. 
— —— Feder: |verichiedenen tönen, desgleichenin un) aunen bon Saufeim 2. |! Xochner am Ma 
= ———— und ein Bett iind Equipageit, Ebatfen und PD. Nr. 119%, 1m Hammel Hr f 
2 * verkaufen: 4 Dir. | Biegeaböde mit Stimmen — —— — Zu ver aufen: 
BC, Beta Piarngafic Piarrgafie. und dergl. mehr bei 299 Bine Meine Wohnung 81293220) 6 bis 8 Pferde 
Reinhold Römmert|}}" an TO — auf der Theilbacermũhle in ber 
; er au verrmietsen. 3. CifteftifRäse von Werteim bei bem 
ür Kür Gärtner. in Gotba. T Ri. 96 Zchwanbof. Bauunteruehmern 
Preitevurant gratis Muſter _ ____—. Mund & Eie- 
4 2b) mentönfe ii ———— tarte franco gegen iranco zur J Fuee Gurten md Bobs 
"ee Difte. Rr g nei anſicht find zu vataufen. [2a Ein tügtiger Glaferger 
‘) Ar — a Sander ralacts "r. 19 ſelle jindıt Be —— — 
3 — Fran; Müllerflein, 
Getraute: 2000 Stüd Bei Schloijermeiite: Johann RNaſermeiſter. 
In ber proteſt. Kirqe neue Sãcke, zu 8 und 4 bapr.; — in der unteren Bode: 


Fridolin Ahmann, Schneider | Meten baltend, werben u geile fanıı ei braver Junge] 7936) Zwei Logis jud bie 
me‘ fter ne mit Regina Kling: |faufen gefuht, Mufterfäcket ionleid in die Pehre trete. auch | 1, 1. Nosember im I}. Diytr. Ar. 
‘‘r por Sir when Mäh in der fFrn fanden Reirllen Beihäftiauna.! 72, Semmelsgaſſe, zu vermiethen. 


- 


. ern 


Bir empfehlen unfer Lager von u uuebicaftlichen, gewerblichen unb bauswirtbichaftlichen Me 


ſchinen und Apparaten, worunter bauptfäglid 


Y hen! 3e5:1130] # Arnfeljchät-, I not Mahm nos & 
ws ce ki a ar BAR AR Aepfelſchnitz⸗ arg en re P 
“> Hädfelfänelber. Bohnenjchneib , Grover & Bader. . 
enfäneiber. Brodihneibmafchinen. Web. ; \ 
Drestuuikten fir, Göpel und Hand Gehkemunelken. | —— uf 
‚Me * pel un pirmafchinen. Dredbner von Clemens Mülkter. 
gmüslen. Eafieemüblen. eppftich- * 
ni — en —— ai 
3: afinen. Ne neibmafinen. Bohrmaſchin 
zu Ni Art. Waſch — —— Stan zmaſd inen. 
ger. ‚Sid » unb Ei - 
‚Senken ei Nubelfcueiier | be imafäinen. — 
er. tial. 
u Waagen ır. — —— 
4 „52.5 


my“ u gef Au und beftend emp 


Hätte 





‚eiöcourante und eichmungen ſtehen auf Wunfh gratis zu Dienft n. 
bien baltend, bemerken wir noch, 
alle Arten Maſchinen ſachkundig ımb billig reparirt werben. 





ba in unferer eigenen Meparaturı Berk: 


Permanente Maschinen-Ausstellung Scharrer & Cie., N ürnberg. 


Große Kunf-Ancdiem 


III. District Nr. 155 im Hofe. 


5 Eine große Partie älterer Artikel, als: 


no Gtablftiche, eolorirte und 
.. MDelfarbendruce, Nabmen in jeder 
| Erneifire, Weihwaſſerkeſſel ze. ze, 


"morgen Donnerstag den 27. Augu 
I Uhr anfangend und an ben folgenden Tagen, 


Sitaltef'schen Buch- und Kunsthandlung in Würzburg. 


werden 


2 bon Morgens 
wverſteigert von der 


<» 


— — mo 


Einladun 


Zur Feier der Eröffnung bes ne g ießplatzes hält 

bie —— —— 
la), Mitzingen 

ein Feſtſchießen mit 42 Preifen und iſt damit ein 

er teihand-, Ringe uud Löffelſchicßen 
under. 

Die Geſellſchaft Bechit fi nun biermit noch alle jene Herren 

Schuͤtzen⸗· Ke Schüsenireunde, denen fein Programm 

zufam, einzuladen, unlere: freubigen Frier, melde 


Sonntag den 30, A 
beginnt unb ° — 


Dienstag den 1. September 
enbigt,, beizumohnen. 
Kitingen, den 25. Auguft 1868. 


Die Schützenmeister. 


Neue Sendung Aepfelmoft erhalten, wozu 
freundlichſt einladet 
J. Matterftock. 


29° Ein Mädchen, im]293:) Nächſt der Neubauftrafe 
Weißnähen und Ausbefjern ge Jim 4. Diltr. Nr. 64 werben 
übt, münfht noch einige Tage]Mleider, au Weißzeug 
in ber Mode zu bejepen. Näh.Fbilig verfertigt; auch fan em 





im Gais Schwarhäufer amjorbentlihes Mädchen in Logiöjgelbüchfe iſt billig zu ver 


Sternplatz. genommen werben. 





fchwarze Lithonrapbien, 
Größe, Medailtons,” 





Tanz Unterricht. 


Einem bodjaeebrten Publikum bie ergebene Anzeige, dal 
mein Unterricht für Familien, Er dehunas Anftalten, größere ober 
Heinere Zirkel wieder beginnt und bie Worftunden Mitte Sep 
tember ibren Anfang nehmen. 

Auch erlaube ih mir, für alle in bies Fach einſchlagenden 
Urrangements bei vorkommenden Feſtlichkeiten 
jeder rt mc beiten zu empfehlen 

Anmeldungen und Beitrellungen merber täglich in meiner 
Wohnung Pfaffengaſſe Mr. 38, cı — all; 

Sodadtungdvoll 


= chlögell. 


Die Fifchergenoflenfchbaft „Schweinfurt“ be: 
abfibtigt ibr feitberiges Drdinarifchiff, welches 
fih noch in ganz gutem Zuftande befindet, am 
Sonntag den 30. Augujt im ſog. Weifterhaus 

Mittag 1 Uhr 
gr gleich baare Bejablung öffentlich zu ver 


ern, wozu Strichsliebbaber hiermit eingeladen 
2931 2a 


2a 


werden. 


Die Unterzeihneten vericigern am. Freitag den 28.% 
Auguſt Nachmittags 2 Uhr anfangend, im ber Bütte® 
nerögafle im Haufe der verlebten Katharina Holzer beren Hause 

Die Erben. 12935 2a 
‚927, Zwei Tünchergefel, 
fen können dauernde Berhäfti: # 
aung finder HH Wal. Nötting, }| 


Mobilien 
2948 2a) Eine fehr gute Au 


Näh. in ber Err 





taufen 

















Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. . 


(Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 205 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


K. L. — Regie-Tabake und —— 
Cigarren Eredit fe, 


Wir bringen biermit zur Kenntniß, bak von Montag ben 
4. Ifb. Mis an unfer Geihäitslofal im aufe unſeres bers 
zeitigen erften Vorſtandes, Kaufmann Bu nz Mefner, 2. Diftr. 
Nr. 2381/,, obere Dominifanergafe, fi befindet, 3e 


Der Verwaltungsrath. 


Getreidefäcke, 
8 de 4 Meben baltend, in auten fchweren Zwilchen, 


alle mit doppelter Nabt veriehen, empfiehlt zu ben bis 
ligften Preiſen s 




















empfiehlt 
Anton Minoprio., 
Düfleldorfer Senf ', Scheppen 3 Er. 


meinen Nieb en bei 
S Seren Mibrecht, @ichborngaffe, 
ſowie in ber Fabrit von 
c. M. Schmitz, Würzburg. 
Auguftinergafie 215. 


Mlebersertäufer Rabau » Franz Seisser Junior, 
Ki llert. am Schmaljmarft. i 
— ür richtiges Maß wird garantirt. 
obre, Die bekannte, gute, feinfte E 
— negtne, Stärfe it weh fg enteapen En 
‚000 gewöhnliche Baditeine 36 I ©. Schwab, 


find ätbi haben in ber »iegelei no 
ea "Eafpar Brebu zu Haßfurt. 


Wajchpulver, 


vorzügli Mal von Leinen, Seiben:, Wollen⸗ unb 
—— eat Soba und Lauge gänzlig, auch einen 
Teil Seife Dr greift die Wäſche nicht an, bei 4b 


Franz Hussla. 


Unf häbliche Gummijauger 


per Stüd A, 6 und 9 Pr. im Dugend billiger. 36 
Gottfried Kreifel, Eihhorngafie. 


Gefchäfts-Anzeige. 


iemit bechre ih mid, bie er ebenfte Anzeige zu machen, 
Er = ur bed — Sn Terme ber 
anf vis-A-vis, e ı um u er, 
eigenes Sabrifat, unter meiner Firma " 


ti, Georg Schneebacher 


Durch Zufiherung reeler und billiner Bebirnung empieble 
ih mein volllommenes afiortirteä Heben Te Seiden: ud? ilz: 
bitten, jowie Filgfebuben und bitte um geneigten Zufpruc. 

Reparaturem werben beftena beforgt. 

Hochachtungẽ voll 

Wur burg Auguſt 1868. 

Georg Schneebacher, 
vis-a-vis der Fleifchbanf. 


Aepfelmühlen, 


erfige, mit ſteinetnen Walzen, ſowie Falterſchrauben find 
ets worätbig zu haben in ber Maihineniabrif von Ja 


Fasbender & Lofen, 


— großes reihhaltiged Lager von Bremer, Ham: 
er imporfirten Savanna Gigarren, fowie 
* anilla, Veven igarretten feine griech · 
de e türfifche Tabate ih mir in empfehlenbe 

g zu bringen. 3a 


Carl Kern, Eichhornſtraße 357. 


Baumwollen⸗ und wollene Strickgarne in allen 
orten empfiehlt zu ben er Sreifen .- 


G. Lochner am Markt. 


vormals %. G. Zink, 
Marktplag, gegenüber . Pe mad Hof. 


- €. W. Almeroth, 
Kunft: uud Seidenfärber 


in Hanau aM, 
empfiehlt fih im beften Färben von Seiden-, Wollen, Baum 
wellen- und gemiichten Stoffen, ala Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt md Federn in allen Farben und 
garantirt für brillante Karben und feinfte Appretur Mile Sors 
ten Kleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, fowie feidene 
Taſchentücher Tifchdeden, werten in aͤchten Karben nad den 
neueften Deffins gedrudt, Weiße Kreppibawis und Bänder werben 
aufs Feinfte gemafchen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 
Mit den neueften und praftilcdhiten Einrichtungen verfehen 
und durch langjährige Erfahrungen ift berfelbe in den Stand 
geiept, allen Aufträgen au genügen 
Seidene Stoffe werden hinten 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedrudıe binnen 3 Wochen rünktlich geliefert 
blage bei Aloys Rügemer, woielhft auch die Mufters 
farten zur gelälligen Anficht aufliegen. 8 


Unterzeichneter empfiehlt ſein Lager in Watten, feinft 
eſt riche ner Baummolle unb Schafwolle unter Zus 
rede der reelſten und billigſten Bebienung. — 
J. Krämer, Vattabritant 
2a Untere Dominikonergafle Nr. 207, Würzburg, 


Bei ber unterzeichneten Verwaltung ſtehen zum Verkauf; 

2 Brennblafen, eirca A @imer Anbalt; 

1 sam —— Vorwärmer mit doppelten 
en; 


eitenwän i 
1 vollländiger Apparat zur Deſtillativn von 
Brauntwein. 
Bemerkt wird, daß ſämmiliche Theile noch derartig beſchaffen 
find, daß ſie mit geringen Koſten noch verwendbar ſind. 
Die freiherrl. v. Thüngen ſche Gutsverwaltung. 
€. Arbeber. 


Zufolge gerichtlichen Auftragẽ verfieigert mein Antsver⸗ 

weſer am & 
Donnerstag den 3. September 1868 
Narhmittags 3 Uhr 

in dem Wohnhauſe Diftr. 8. HsNr. 277 dabler 2 gerichtete 
Betten mit Bettitäiten, eine Säreiblommede, 1 Kanapıe, ! Spie ef, 
1 Waflerftänber und 1 Knchenſchrant mit Aesanffer gearn [os 
fortige Baarzahlung. 

Würzburg, ben 21. Augufi 1868 

Oppmann, k Notar. 


















Pa Si vor An Bi Sonntage ben 16. b8. Mis. Nachmittags enttamen in 
w un Höher Fin Rod, eine ne ae in, 
Re Bun u alone: 
672.-1022.. 1028,--4301 9087, Zu war innen..ein Rofifled.. Berbadt. f alt auf zmei en mit 
6333. 5497. 5928. 779. 7918. 7963. 8219.13 von bemen einer mit bem — Fuße hinkte, einer ein 
9938. 10464. 10528; 11469. 11629. 11712 —— rat DE, in Späbe. 
uguſt 


— 9335 ER But > 


416623. 16891 17027. . 17148. 17648. 


Der k. —— Richter: 
8600, 4620. 18959, 19095. 19269. 20001. 20116. 20199. 































































0310. 20465. 20479. 20663. “ 20871. 24080, 211391 _ = ' 
BB 2192. en 23399. a . 23780. 23808. 300 Zu, Ss! 8:4 5 
R . h 56. “4 = E 
— 30600. 31206. 31206 | 9 3,8% Ser — 92 
31508. 31520. 31532. 31048. 31060. 31568. 31872. 31819. E FERE| SER se: E.88 
31886. 31899. 32482. 33673..33700, 33922, 8sesleef Fu-67 57 
— Sie siet in Empfang genommen: worben jimb, SErE a8 1 2 &] &5 
wpIa 2 = vo J a» 
ware an bie * — —— Be IE x 3,2 
dieſelden bis ſpaͤteſtens L J ‚EB et s.4 385 7 
er p » 5 2 N 7: = 
entubcher Safer Hber. bie Leoſe an * — 2 Ber 2 5 =] & 
———— ta L; ie joförtige — 85 u Fi ı 
| Te el GENRE 
en etwa vorban * — 
Fr — und über die Berwendung d — Beſchuß Von morgen am gut 
gefaßt EpileptischeKrämpfe —3 BT 
1. Auguſt 1868, Crattfuct) heilt für 156 —* —* per Pf 5 
Bas erloo im 3-&omite. Berlin, Mhesisnei —— 3— 
Sennit orſtand. [2881 Yin 6.Ausmwätr: „oo. 





Hgedriettie. Schon Mer 


un — 
—* als, 21 er * Pr. pr. Topf, Hundert eheilt. 


wolle A 
nal. Kcch be (pr * 
a le Fr ‚ai Süd 


— Mark 
aſſe Nr. 283, 


37663) Im neu erbauten Haufe, Dt Meued Sanerfraut 















PU Nr. 19, {ft injoon morgen Donnerätag Alte 
wurjelöl & 18 und 80 fr. pr. Ölas ver hr cine abge |Te"8enb {u Befanner Bitte Be 
38 ſchlofſen⸗ sin Mita undermann, 


— — Ki, gleich — — — 
cin ‚Orh&rie 

t 
wc ca RER N fiäjerftes at bequemſtes t 


E. Schneller zur Kronenapothete. 
Pretiojenverfteigerung. 

































zn = zur ®ertilgung ber Warzen, em 
Hanbelögeritlichem Auftrage zufolge er ich am 840 36 Im „di 
Donnerstag den 27. Auguft d. Is. — _ Stan HSrüla. 
11 Uhr —— 


auf meinem den, dia * Brillantſchmuck gegen Baarzahl⸗ 
2 nach ben einjhlägigen Beſtimmungen ber Prozeßnodelle 
— em 


Ber auf 2500 fl. gewerthet, und kann vom 
20. Hugh — täglich Vormittags auf meinem "Anntsgmmer ein: 


— am 23. Juli 1868. 
Grimm, t. Notar. [26 





II) Elite Freunblihelmorben und kann abgeholt wer 


Wohnung von 5-6 Zim- 
mern wirb 1 abe — den · dei 8. Stern, Lehrer 
Rettengafje Mr. 3 30 


auch früher zu miethen gefucht. 

Erwuͤnſcht wäre, wenn ein was —————— I 

m er geräumsiger Keller 2916) Eine kinderlofe Wittme 
ofraum Iugeacben wer: | angeheube 40er, wũnſcht beiveinien 
nnie. Abrefien wolle manjfleinen familie, Herrn über 









— unter S. Mr. 2702| Dame, das Hauämweien au übers 
— ae ber 5 ber Erpebitton ds. Blattes —— Näheres bei x Mits 
Saiver 89 von eretenes nleberlegen. 2. Di. Nr. BA obere 
in Bun ver: * Ebifia Arc vom 18, d. M. — nn — — Ei 
(5) ai 3 ri erfte Ebiftätag ven; 10 Ein jünger wilitärfrei 
September ds. Aus. ann fucht eine Stelle. Zu er: NE, Sofe und 


basic ae ” = os bie Anberaumutig auf Mentag 


bei 
1, September auf einem —— beruht. —— Hana j ei eu, für age Tuch, 


d, iſt billi per J 
—* den AAuquſt 1868. ngaffe sel, it Billig zu v —— 

# im 1. Dift. 

— Banbgeriät. Hl I: & 1Gen-|3. En. ni 
timal nage. | ſpwie eie/ —ñ —— — 

große Zadeneinrichtung, zu vermiethen 

Im 3. 98. Mis. entlam zu Zell eine golbene Damenanter: —— * in Abihellungen ad Ch 
x 2 z emaifirtem Berl, ftählernen eigern, und eine[g N a — A zu je verlaufen —5 gr * Saben * 
e Golblette, Be guche Wahrnehmungen erſuche ich kund zu| Naher. i. Ste ge‘ u — —3 * 


N indie, den 24 Auguft 1868. 9915) Rum Franzöftfchen eignet. Näb Ep 
Der k. Unterfuchungs- Richter: Unterricht werden now einige] 29%) Ein Doppelichlüffel 
Schmwaab. Schüler geluät Raͤh. Erp. ging * Abgabe E 


Druf unb Berlag von Bonitab:Baner in Mürsburg 
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168 0 AUOM. früh 7, 7 (RUE * — ON, 159R.Brm, Periy. 1 
Ankunft bon Bamberg: Schneiy. 511. mar M — — — 100.88 
KOM. 1. 15M = | MR. Borm.u.9 1.30 M, Nacht, 
Witt. Bütz. SU.SOM. Mb. u. LU. SIT. NGE. bi wir 
rn ron ms — Antunft v. Heibelberg: au. 
0. 50M. Borm.u.120.15M. Nachts. Gilterg, —— kr er Bes un 
AUSM. früh, 2UAOM. Ram, u. BU. MbbE. * Bi, zn. LOS Mad, SHAB sis, 
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A 206. 


Zagsnenigfeiten. 


SE; bad 
Woaffertrübingen, mit 456 fl. Ertra 

An Stelle dei a Unteragenten Hrn. H. Kno 
wurde Herr Kaufmann J. M. Röfer in 
bie ra ser mirne Padetfahrt- tiengejeifhnft umb ver- 
fhledene Erpebientenhäufer für Auswanderung 
von der £, Regierung, beitätigt. 

Die diesjährige Generalverfammlung bed Apothelergremtums 
unſeres Kceifes findet am Montag ben 14. Septbr., fatt. 

Eine —— der Augsb. 
ſprach ſich jängit mißbilligend über bie Einberu 
wehrmänner aus, bie zu einer Zeit angeordnet fei, mo bie Land⸗ 
—— fo vieler Hände bedürfe, und bioß, bamit bie Ein 
berufenen das Linksum — rechtsum nicht verlernten. mr 
jegt num eine offiziöfe Ermwiberung in ber Allg. tg. Folgen— 
: „Die Einberufung der Landwehrmänner zu einmonatliden 
Waffenũbungen iſt wahrlich nit bloß darum geſchehen, damit 
biefelben das „links⸗ und rechtsum * euch“ nicht vergeſſen. 
Der wirklich ſehr ernſte Zweck und bie umerläßliche Rothwen— 
digleit dieſer Einberufung iſt in dem Kriegs-⸗Miniſterialerlaß 
vom 2. Juli d. J., welcher dieſelbe ausſprach, klar —— 
Es hieß darin gleich im Eingange: „Die neue Formatlon des 

eeres und insbeſondere die neuen Vorſchriften tür ben Unter- 

cht der Infanterie begründen vor Allem die Nothmenbigkeit 
möglihft volllommener Ausbildung ber Truppen im Detail nad 
It veränderten eig Die ge Uebungen 
o nie a 


g ber Land: 


Den demgemäß in eriter I uf biefen Zweck gerichtet fein, 

ncentrirungen größerer Truppenforps daher für dieſen Herbſt 
unterbleiben. In erhöhten Maß bedingen die gleichen Verhält 
niſſe die unmittelbare Aufnahme der Detailübungen auf für bie 
Landwehrbataillone, welche zu diefem Zweck, und awar vorerft 
ur Hälfte und auf einen Monat zu den Truppenübungen des 
heben en Heered gezogen werben follen. „Alſo um bie Land— 


wehrmänner für ihren erniten Zweck auch praktiſch brauchbar zu 
machen, fie namentlich aud im Gebrauche der neuen Schiegwaffe 


zu unterrichten, dazu find fie einberufen worden. Die Mot 

wenbigkeit dieſer Maßregel muß jeber einfehen und anerkennen, 
ber nicht die Wieberholung von 
1866 erlebt haben, ber nicht will, dag wir im Fall einer ein 


tretenden en bed Heeres wieder mur eine Reſerde 
auf dem Papier haben, bie aber praftii nicht verwendbar iſt. 
Mer mödhte die BVerantwortligkeit für bie Wiederlehr einer 


80* Lage übernehmen ? Unſer Kriegswiniſter ſicherlich nicht 
ad Datum des Kriegsminiſterialerlaſſes widerlegt auch hin 


Donnerstag den 27. Auguft 1868. 
fabile proteft. Vilariat Bechhofen, Defanats nn ber 
g. 


v 
dahier ald jolder für 





n. Ha aburg! wieber nur wenig über bie Häl 


g. vom Sberled | unjerer 









ufiänden will, wie wir ſie 


Einnndzwanzigfier Jahrgang, 
bie Erntearbeiten fo ziemlich vorüber fein würben, wie bieß aud 
all iſt, jo daß bie *74* Landwehr⸗ 

änner auf bie eitpunft ohne zu große Benachtheiligu 

für bie Landwirthſcha geigehen fonnte, Eben auf um in 
zu viele Hände ber Arbeit zu entziehen, find von ben vorhans 
denen 32 Lanbwehrbataillonen nur 16, und aud von bieien 
fte ihrer wirklichen Stärke ein» 
berufen, nämlich im ganzen 64 Compagnien zu je 132 Mann, 
in Summa alfo nur Mann von ‚ben. 32,000 des Gejammt- 
Ken Don einem Mangel an Rüdjihtönahme auf bie 
erhältnifje ber Landwirthſchaft kann alio, wie überhaupt bei 
egierung nicht, p auch im worliegenden Falle nicht bie 
Rebe jein. Dispenſen Lönnen laut Urt. 26 des MWehrverfafs 
fun gerieben „aus Rüdfiht auf ben Algen Dienft ober auf 
perjönlie BWerhältniffe einzelnen Pfl tigen von Controlver: 
erg und Uedungen ausnahmsweiſe“ erteilt werben, und 
nd auch in einzelnen Fällen gemährt worben, jelbit nod am 
folge, bie bereitß einberufen und eingerüdt waren. Gleichfalls 
aus Rüdjihtänahme für die Pflichtigen und im ntereffe ber 
Arbeitgeber, um biefen nicht zu oft ihre Arbeiter zu entziehen, 
wohl aber auch um die Erreichung bed Zwecks ber Einberufung 
zu fiern, erfolgte die Einberufung zu ben Waffenübungen ſo— 
gie auf die kraft Artitel 25 bes Wehrverfafjungägefeges zur 
äffige Gefammtbauer eined vollen Monats, Nah Ablauf biejer 
einmonatlichen Uebungen baden bie Lanbwehrmänner nur nöch 
in ihren Compagniebezirten jährlih an 4228 Tagen an Meirieren 
Uebungen theil zu nehmen. * dieſen Uebungen können ſie 
aber nur noch im Fall einer Mobilmachung und zu vorüber 
gehenber Dienftleiftung für Erhaltung der geieglgen Or dnung 
einberufen oder im Dienſte behalten werben, Die eingerückteu 
Landwehrmänner jehen den großen Bortheil, der ihnen jo aus 
ber gegenwärtigen Einberufung jogleih auf den vollen Monat 
it, au Fer gut ein, und gleihwie ſie ben beften Willen 
zeigen, jo wird ihnen aud von Seite ihrer nn gelehten jebe 
mit ber Erreihung des Einberufungs zweds und der Aufrecht⸗ 
haltung ber nothwenbigen Diciplin vereinbarliche — 
nahme in Ihrer Behandlung zu Theil. Möge das beſtehende 

ihöne Verhältnif von keiner Seite getrübt werben. 

Münden, 25. Aug. Die Korrefpondenz Hoffmann erklärt 
bie Mittheilungen der Wiener „Preffe" über auffallend gün ſtige 
Haftverhältniffe Guitav Chorinsky für erbichtet, 

Se. Maj. der König bat der Konferenz von St. Aue, 
ag des Vereins vom h. Binzenz von Paul in Münden, 

ne Geldipende von 400 fl., ben Abgebrannten in Grafenwöhr 
eine ſolche im Betrage von 300 fl. zugewendet, und für bie 
Rorbpol: Erpebition fl., für ben Wohlthätigkeitsverein in 


reihend ben Einwurf, daß bie Einberufung „jo plöglid* erfolgt| St. Petersburg 100 fl. aus allerhöchſter Kabinetäfaffe anweiſen 


alö bie ei „vom Oberlech“ behaupten will : ber 


6 
aß iſt vom 2. Juli, 


e Einberufung lautete aber erft auf 
ben 18. a m 2. Juli d. 38. konnte man aud ſchon 
hinreichend überblicden, daß bei ber außergewöhnlich 


tretenen Meife der elbfrücdhte in biefem Jahre bis 





I einge: 
8, Auguſt 


en. 
Wie aus ek berichtet wird, ift ber Entwurf eine® 
Geſetzes über bie Fünftige Bürgerwehr, ber dem nächſten Land— 
ta 5* iſt, berelts bearbeitet und ſollen demnächſt kom⸗ 
miflionelle Beraihungen desſelben ſtattfiuden. 


“4 Bei ben bemnachſt zwiſchen 3* —* —— * ſich in letzterem mit 
Bi benben Eiſenbahn⸗Konferenzen Trunfenbolbs*, Be“ vu Si v 
Baperifgerfetß Caaibraif v. eher und Winiferilrath h. —* ———— Beehrt finden, "während erftere bafil” 
Sutner zu Commifſaͤren ernannt.|'y ben Horatio Seymour einen „Säuren“, einen An 
Zu ber auf ben 3. September anberaumten außerordent-«Verraͤther“ nennt. 


Generalverfammlung ber HH. Aktionäre ber bayerlſchen 
Oſtbahnen Haben ſich re zu bem abgelaufenen Termine mehr 
ni * F Attien um en — 8 ‚ep, 
wirllich —— ——— 
(auch tie Anker beö $ 35 lit. er — 
ibenbe ber Mitglieder bed —— 
* erledigt werden 
Die Königin Mutter und Prinz Dtto entgingen am 22. b., 
mie man ber u 3. ſchreibt, A I Reutte ke Füpen”gläd: 
lich —* drohenden Unfall agree 
Blätter mittheile 
bie on & —— bem Köni ie 
Lubwigshähe bei Edenkoben 500,000 


Karlsbad, Bun — ee in Folge des Ge 


— der —— für 
—— liſte erworbene Villa 


es bed ganz orbenen ÜBafferB ber Tepel hatten fi unter 
J DBeoälterung * a einungen ernfter Art gezeigt, 
überbieß Ba hen —* eig droßten. 
& mehrere Berne ge ben, und man kann fi benfen, 
—— fe Fälle unter ben rgäften. fofort einige Beunrubigung 
riefen. Jetzt Haben * die Geſundh er = k ge 

0. 
Am 25. db. iſt zu Berlin bie durch ihre bramatiiden Ar: 


Beit ielbefannte Schriftitellerin 
Alter von 68 Jahren plöglich gefto 


Deutſchland. 


Preußen. 238 BU Der Poſener Provin« 
ziallanbtag tritt Ende S N ammen , "bie — ber Ion 
neuen ron werben im Laufe heB Monats Ofte Ans 
— Der —— bolländif-norbbeutfchen 

—— — iſt bevorſtehen 
Nach näheren — n war ph Biämard auf dem Spa- 
zierritte, auf bem —* — —** eſtoßen —* von dem Abs 
eorbneten v. Blan * Legationdrathe v. 
Feubell begleitet und fiel jo, "ak bad * auf ihn zu liegen 
eig we in Folge bed Schmerzes auf kurze Zeit Spradito g⸗ 


ai otte Birch: Pieiffer im 


efterreich. Wien, 24 Sicerem Vernehmen 
ge auf Grund * — 
—8 verhaftet eg () —— ar 
an ber Ermorbun en Michael, ja. jelbit —* intel, 
Helle urbebericaf? tof faft außer Zmeifel fie ne ei foll ber uns 
gr Juſtiz u. U. eine von ber Hand des Fürſien nu 
Rx — Degen. bi * — auf, den Mord 
8* Karag kei ehr Aal 8 —* — — 
eorgiemitj n Beru ung zu 3 g 
KR enge eigen hy t wahrſcheinlich. Es Tommt ihm |, 
y ein Kartellyertrag zwiſchen Deiter- 
Ungarn unb Sen Socistoffen wirb, 


ya Paris, 3. Aug. Der „Moniteur“ fagt : 
I Vaillant wieß inf —— ede, welche er am Mon 
tag in Dijon hielt, Kara daß die überreihe Ernte bes 
. — um ſo ———— —* fie mit ben beruhlgendſten 
erhältnifien des Landes en Der Kaiſer Habe erſi 
Ka —2 der 58* nit geitört werben folle, daß 
rau daß derſelbe 8 dauernder ſein werde 
——— 
D T a in or⸗ 
ten die Situation unſeres Landes.“ er 4 
Italien. Florenz, W. Aug. Die italienifhe Regierun 
tt unabläfltg bemüht, dag Au — Ah > One ation 
Rom's zu erreichen. Sie c biefelbe 
fertigt, —— das bezũglich der I Ben ungen 
unterzeichnet worben ill. 
Amerika. New: York, 8. Auguft. — der Spitze der 
einerfith Die repußitanif 


Vräfbentenwaßlfi e New: 
Dar — anf der * A et ber —— World, und [Graf 





Rachſchrift. 


gm er wurde ber in Tit. X. 6 3 vorgefdhriebene 

igmachungs Geſetzes vom 1. Juli 1834 erlangt rt 

nad eingetretener Rechtskraft * Kurt — — 

—— Dieß it von 1, —— . an nicht mehr = 
Geſetzes Über Heimat ꝛc. bas mr Zu A von 1834 

wie Aberhaupt ber rechtliche Be ber Anfjäfli 

Sinne bed letzteren — —S — "das —— im. : 


Eib 
ber bie Anfäffigmudung nad & 2 be& revibirten An- 5 
1. da von biefem Tage an mit eten bed neuen 
ſtlum des Innern hat daher angeorbnet, da Ei 
liche Eib Jeden, welder in —* ni, ka art 


eine ſelb änbige Heimat im zum des Urt. 3, 5 bis 9 - 
Heimatgefeged vom 16. April d. %., En in ber Pfalz im 
Sinn der Art. 28 unb 29 beöfelden erm — fofort nad 4 


biefer Erwerbung —— Hg * ua: 4: tädten mit ma« 

giftratifcher — ige e Ma , In anderen Stäb- | 

ten durch bie Bezirfsämter. ere Gaben bie” Eides abnahme 

in#befonbere bei Brmeinbesifitt nen unb auswärtigen Amts: 

tagen 875 x nen. no. ra ** daß 
emand au end zu biefem an 

zieföomtß reifen müfe: » 8 ER 


Y öffentlicher Situng kgl. ee Wücpung | 
als ſtanz vom 14. d 8. wurben bie Berufungen bes | 
— hn von 35 — Ehrenfränkung bes —XX cha el 

une! von da und bed Ebuarb ge von bier, wegen f 

nbluna —— — dagegen auf erhobene Berufung r. 
von ei von ber Anfulbigung ber Uebertruturg ! 

tbrunge bie im öffentlichen 5— für — 
Dieeftunge, bejonbers aufgeftellten Perfonen und Leonhard } 
Bollamer von Bullenheim von ber Beihulbigung ber Uebertret- " 
ung ber a freigefprochen. Endlich wurde auf Der 

—— St.⸗A.Vertreters am k. Stadtgerichte Würzburg in 

Sachen ge franz Pfeufer und Regine Keupp von . 
Berufss ut. bie eingelegte Berufung in ber ing 
gegen 2c. Pfeuffer verworfen, bagegen Regina Keupp bei ges 
nannten Reats ſchuldig erkannt und in eine Blägige 2 Are afe 
verurtheilt. Die Sade gegen Simon Leimeifter von Heibingß- 
feld, wegen unterlafiener Auffiht auf ben Schulbefuh feines : 
9 [Son wurde vertagt. . 


Ein Iangjähriger, verbienjtvoller ſtädtiſcher Beamte, Herr 
Magiitrats: Sekretär Säneiber, ift mit Tod abgegangen. ? 


* (Baubenille-Theater.) ——— gaſtiren die kleinen 
8. Geſchwiſſe Rosner and Wien, genannt „Die Schwarzblatt’In“, 
und faben wir biefelben bereit3 zweimal auftreten. Das Lieb: 
nr Geihwifter-Dreiblatt, Flora, Wilhelm und Marie, entzüden 
ihre einfachen, naiven und ungezwungenen, mitunter Toger 
He igen, aber dennoch kunftgeübten Reiftungen und reifen das 
mon um zu flürmifchen Beifall Hin. e Leiftungen im Genre: 
: „Marketenberin mb Rekrut“, und im Schwank: „Abam 
und Eva“, ſowie ihre Geſangsvort äge mit ben Jodiern unter 
der Direktion ihres Vaters müſſen wir als rg be: 
zeichnen und . e Niemand, ber biefelben noch nicht gejehen 
und gehört, * mei, dad Theater zu heſuchen, zubem das 
Saftfpiel dir „S Hmarzblatt’in“ nur ein kurzes jein wird. — 
Das als Yoftat — hrte Luftipiel: „Die zerbrochene Taſſe“ 
von MW, Friedrich ift mit geſundem Wit "and mit Humor burd- 
— — Die vorgeſtrige ungen; zur Feler des Doppelt: 
gsfeſtes wurde mit einem Feſtprolog von Jullus Ruttor 
eröffnet, ber von Hrn. von Sch — (nit, wie angekündigt 
mar, von ber Keinen Flora) 8 en wurbe, waͤhrend Flora 
N und "Marie Rodner an ber 8 igsbuͤſte flanden. 


Ki 25. Aug. 
richmß Ir son. Sr. 3 dem —F 


« 
Nachſtehend theilen wir dad Ber: ı 
* weiter vertheilten 4 


Orben und G n mit: es erhielten bie ie gene 
* —* — St. Annenorden II. El., 2: 
ER Martin, Babearzt Dr. "fie 


— — 


Sie erkranzes Herrn Schrüfer für 


a 


— 


Ba Bei er ae Biest 
ed den > — *— IV. Fr 5 5 v armi 


an König, ben &. Stantäfausorben” IIT. EI. 
Bote "Brg ve benf. 11. GL, Beyirksamtmann v. MWeinbad 
Annenorben m. Cl. 


irisamin. Traui in Reuſtabt den St. 
—— Aſſeſſor Wagner in —4 — 
burg, Ber Amt. Döberlein von Schweinfurt und Beziıta 
Antefor Halder von ba ben St. Staniälaugorben III. CL ni unb 
Bohne Weber von Ehweinfurt den St. Stanislausorden 
EL Die Herren Funktionäre Vervierd und Schrauth, ſowie 
Aitnar Ebert erhielten Brillantringe, Genbarmerie: Brigabier 
Engelbarb und bie zur perfönligen Dienftleiftung Fommanbirten 
Gendarmen goldene Uhren, Caſtellan Schmidt fl., bie An 
Tagen: Auffeher beträchtlide Geldgeſchenle. Dann hat Se. Fi 
N ät ber Kaifer zur Anerkennung der aufmerffamen Haltung 
er Bevölkerung Kiffingend und im ber Abſicht, berfelben fein 
Wohlwollen zu bemeifen, einen beträchtlichen Selhöcre ber 
Thercfienfpitalftiftung zugemenbet. 395 
Aus Starkenburg, 25. Aug. ſchreibt — ei Fr 
SFourn.: Bei der gefirigen Fahıt * ruſſiſchen Kaiſerfamilie 
von Kiffing en nach Darmftab t: Jugenfeim waren ganz bejonbere 
Borfichtäuepregeln angeordnet. Auf ber ganzen Strede war 
bie Bahn von Gendarmerie bewacht und mußte bem Exrpreßzug 
in kurzer Entfernung zu: größerer Vorſicht noch eine Bolomolige 
mit einem Wagen voraudgehen. Inwiefern bie hieran gefnüpf 
ten Gerüchte einen Anhaltpunkt Haben, wird fi bemnädjit ers 
> eier bem Vernehmen nad die Berhaftung zweier Verfonen 
nben 


Bamberg, 26. Aug. Nachdem bie Rechnung bed Finanz 
ans ſchuſſes be zweiten — Fe babier * 
ſtern fe nn 5. war es moͤglich, aus ben Einnahmserübri 
—— — bem Be beat ben Vorſchuß von 500 fl. 
—53 zu 53 fl. zurückzuzahlen, ber bie- 
foen —2* und ber hiefigen Turn Vereine tafſe einen Bei: 
von je 50 fl. rar zu lafien, dem Dirigenten bes 
jene aufopfernbe Thätigkeit 
ein Houorar zu beftimmen unb enblih noch ber Lieberfranzla 
felbft eine namhafte Summe zuzuwenden. (Bamb.Zgbt 


In Nürnberg beriethen im vorigen Monat 60 Folomotiv 
führer aus faft allın Theilen Deutſch u: emeirfam ihre Air: 
gelegenheiten. Zweck ber —— — eines 
ug —— * —— ee Karls er 

er Intereſſen er red a d g⸗ 
—— Das Einkommen dient zur ag an — ſten, * 


nu Unterftüßungen. tejen gungen ift 


noch I. — vorhanden, 2— edem —— egen 
einen entſprechenden jährlichen in in —5 
it Sabre 1867 traten 


ungs⸗ ober —— *F aus zahlt. 
dieſe ungen in Kraft, Für bie nächſte Generalverfamm- 
Kun ift Leipzig —* worden. 


Diefer Tage ſchoß zu Münden ein 
berg einen von * erſundenen Hinterlader einer Militärkom 
mifjion auf dem Wiefenfelbe vor und machte per Minute — 
Schuſſe mit ber Hälfte Treffer. Die anweſenden Herren 
Sommifiton ſchoſſen einige gu weniger, aber fait — 
Treffer. Beſunders gut —* r. Generalmajor v. Stelnle. Das 
Gewehr jelbft Hat einen befonderen Werth durch Einfachheit und 
Deuerhattigeit bed Mechanismus. 

Schweinfurt, 26. Aug. Der Verkauf auf dem heuti 

mit circa 2000 © qaffeln —— — ging 





rt. R. Stabl aus Amsf|: 








22. Aug. (Per trandatlantifdien * 
Das — deB Norbb. b —— 
H. —— 8. Ang. A 11. 


von Southampton abgegangen war, ift heute J — Morg 
ge hier ne 


—* —— ‚ak. u $. Bat is 

von Nemw-P)ort Ei angen we tft heute $ —33* 
einer en win en w 25* Coweũ Bremen (ref. 
Dabjebe Seingt a — — —— — Pafiagiere mb 


ff. | volle 


u Big Ind Cart Mieher. Generalagent für Bayern ı 
Apotheke-Verkauf. | Süßen Achfelmo 


—* 2a) In je yo = de pe friſch galt, 
a —2 unter —— mad bil⸗ 
—* ſofort zu — nn —* Bepfelwein zu 


r 


ered in ber Erpedition b8.|6 u 8 kr empfi hit 
DL. oder Franco Offerten ei M. Kuenzer, 
&. D. Ar. 2 dort zu vorm. Braunwart. 
hinterlegen. Hoͤrleinsgaſſe. 
2978) Es wird ein Mäb: 
An Epileı tiſchen , welches kochen und ſon⸗ 
Beuel fu 2 ftige ‚hust e — Sm, 
’ amen 
enfra Leibenbe, werben 
ker agn seh, er |E Bud A Our 


Beweid mehrere Hundert Danl: 2981 3a 


fogungsfchreiben aus allen Staa |paren — * Br Ni de sage 


ten Europad. Nähere® unter ge; 

—S na oo: be Be Bun * — * Ir sk 
aun, 

Kin Ei — Lehre treten. —8 

Ta Im 3. Difr. Mr. 349 

2983 —— Möbel, darunteriſt ein freundiiches Logis von 

en Kanap e find zu ver-|3 tmeinanbergehenben Zimmern 

laufen. rg Fo Mänzgaffe. nebft Küche ıc. gi 1. Novbr. 


zu v 
Baus “x Sera 


er ligen zu vermietben. 41. Difir. 
412 am Mainguat. 


2886 Ein mt len beiälagene x 


Koffer, De ehe BE pi 


wi t 
Nr. 412, quat. 
Lackirerer & An⸗ 


zu — Das ſelbe 
ſich ganz befonbers = 
Bau- —— Lagerplatz unb 


gen 
raſch und ergaben — * die F np epo t: Waizen koſtele 17 buftriellen 
Een 9* ig: Gerfie 14— KH a er Sehe ftreicher Ennen * Anlage eier fein 3 

1 im 47-2 R. 1b tr. einen 18 M hal Aleid) in Arbeit treten bei[ramenttiö p 
Im io ke Heinr. Steinfelder, |" mb ar 1406 6f 

= Geftorbene. 

Bert, t. Ejurt, 26 Au Die Börje| 2988) Eine orbentt 

ift mit ir ar Cab — —— feſt. — —— wirb fan Sim Wilhelm Heinri — 
aftien verbefierten ihren Cours gegen geitern Mbenb um 1 flfzu nehmen gefuct. gg 8 ®. 
Staciäbehn um ih f Defterr. Stantd- Fonds zeigen wenig > 9 Wehner, 


ional waren matt. Amerilaner waren 
ohne —— Animo. ſũddeutſchen Vglben 
Bon Eſſendahnen waren beſon 


——— 


eben | 2904 Schöne Küeintranben 


— 4 m n Anna 
bmans, Schneibermeifteräfind, 


werben pfundweiſe billi =; 


Kauft im 1. Difir. Mr, 365 





palsg —* ma & r * re ud be Pr 
* ſiplatzes haltſ nen⸗ et 
re ven ‚8 Poultry London E. C. 
tzingen iefert die Hanbnähmaigine 

ein Sefkfchießen mit 42 Preifem und ift damit ein de „gplil on, „ 
| teihand», Ringe und Loffelſchießen Palihe (Gemiär une" babei —3 * 
elen bechn ſich nun biermit ne dh ale jene Herren Untermeifung zur Erlernung des Gebrauches genügt. 


Wegen des aufßerorbentlid niedrigen Preifes von 96 
en: de Schübenfreunde, denen fein Programm|;g ni 6 Nadeln, Näh-Pineat, Si a —*8* 


44 


il: 
4 


zulam, einzulaben, unjerer freubigen eier, welche 3 verſchiebene Säumer, Einfaffer (ein hödft: nigliches In 
Sonntag den 30, Anguft Ar, mit weldem man in %,, Stunde ein Kleid voll Fe 
beginnt und iehötan den 1. Seſtenb affen kann) — „Anleitung zum Gebraude* und Kiſichen — 
> 3 ag ben X. September gpjlowie wegen ihrer Nüplichkeit pe Mignon näht Alles, was 
Ei m —TF an A808 n einer Haus — dorkommt) und ber Annehmlichkeit Ihreß 
’ Ei gen, en 5. Auguft ü Gebrauches verbient die Mignon mit vollem Rechte einen Pla 
Die Schützenmeister. in jeber familie, ſowie in fehr vielen Geidäften, 


Garantie. — Depot für Würzburg im 


* 8 
erreliciberpei@äit Sölzel $ Eo,, ——— Ssan von 


—35 hinter der Matienlupelle in Würzbut i 
2: fe —— —9 ——— 2. Diſtr. Nr. 338"/,, obere Dominikanergaſſe. 
umwo 
eſten 












bei en, Vreilen; Hoypen, eme, und [2791 3c) ine geübte Wa [2972 Eine Porte - epde- 
8 ———— — 28 um damitſchinennãherin findet dan | Quaſte Bing verloren; ab 
34 räumen, bebeutend unterm Preife abgegeben. ernbe Beihäftigung. neben gegen elohnung in 
Räb. in ber Erp. Erp $. 9. : 





In Saden Hepp, Fran und Carolina, Euratel von" m 
gen gegen Sunbemann, Johann, Müller von da, wegen [2951] Gin Logis von 3 Zim⸗ 
tung, Verfteigert ber tönlgl. Notar Heller dahier im ge mern, Kühe ums fonfligen Er: 
ur: zwangsweiſe —— mit Zutritt in ben 
nnerala den 29. Oktober da. Irs. Warten, ift bigs T November zu 
Nagmitta 82 Uhr vermiethen Auch iſt ein möblir- 

c 


2969 Ein trodened Gewölbe, 
—55— * ein 

erdeſtall it zu vermiethen. 
3. Diſtr. 203. ’ *8 


H71 Ein Mädchen, welches 
lochen kann, fi allen häuslichen 
Arbeiten unterzieht, fucht einen 
Play und kann fogleid eintreten. 
Naͤher. in ber Erp. 


2966 Ein freunblid möblirtes 

Immer iſt jogleih ober fpäter 

zu vermiethen obere zedllergefie 
r. 74 



















tes Zimmer zu vermlethen. 
NAH. i. d. Erp. 


im Wohnhauſe des Beklagten befien nachbeſchriebenes Grund: 
— in der Stadt und Steu iR: 
PLRr. 341 zu 0,324 Tag. Wotuhaus, feg Nr. 69%/,, Geſucht 
gi it Ar. 76, mit Mahlmühle‘äuf zwel Gänge ic, wird auf Micaelt ein braves 
‚Mr. 


343 zu 0,233 Tagw. Garten, Mädchen, welches gut kochen 
[L:9r. 344a zu 0,199 Tag. Pflanzgarten, . kann. Näh. t. d. Erp. 2912 26 
Rr. 344b zu 0,942 Tagw. Garten, Grad, Baum: und ———— 

Gemüsgarten. Tare 14,000 fl. j Annonce. 
2840 30 Im einer größeren 


Kiflingen, ben 18, gr rin 1888. £ 
Markus Schiefer, Not. Verw. Apotheke Unterfranfens wird big 





SE 





267 6 Stüd gute meingrüne 


















ri 1. September ein Stößer ge|Fäffer von 20 und AU Eimer 
genden" heute am gut vermiethen fucht Näh. i. d. Erp. sr billig abgegeben. Kapu⸗ 
Kin eih per Pfund 13 fr fan ftilfe und folide Miether ohne u verkaufen: — ⸗ ⸗— — 
S u „+ B% Kinder von Ende OMober on 2052) G bie 8 * 2068 Eine kleine Familie ſucht 
Kalbfleiſ „129 tr. auf die Dauer von 6—7 Mo- 22%) 8 8 Pferde fogleich ober auj’8 nächte Ziel 


auf der Theilbachermühle in ber ,; . 
Näfe von Wertheim "Bei ben [ae Talibe gegen "= 


Bauunternehmern Lohn. Näher. in der Erp. 
— A A ei laufendes 
23) Ein tühtiger Glaferge nd in bie Pflege zu nehmen 
felle findet —50 geſucht. 1. D. Nr. ab. 


Franz Müllerflein,| Gin braver Junge tann 
Glaſermeiſter. bad Tapezier⸗Geſchaͤft erlernen 


bei Luitpold Vogler. 
2944 25) Ein fchönes Logis |: ET 
von 3 Blarmern ift biß 1. Son. [2978 Ein Logis von 3 Aims 
an eine rubige greite zu ver, [ern umd ya“ Erforber- 


nijfen ift bi ov. aneine 
mieten. Ah, In ber Exp. rubige Familie zu vermiethen. 


Ein Laden, dem Gaftgaufe] Domerpfarrgaſſe Nr 8. 
Ma — gegenüber, zu ver [3963 Gin braves freundliches 
: Mädchen wird zu einem Finde 
rp. 


2941 26] Mehreres Buchbinderin der E 


Michael Mark 
26) Elephantengofie Nr. 283. 


— —— — —, — — — 
239, Ein Schäler ber Ober: 
Uaſſe bed Gymnaſiums bahier 
—— Unterricht zu ertheilen 





Kühe aufab eihlöfjenem Eorti: 
dor. Die Wohnung kann im 
Genen ——— möblirt 
ülern der Lateinfchnie big jo. ummöblirt, abgegeben wer: 
- ¶ Klafie ee Hierauf den. Nab. in ber Exp. (2729 3c 
ungen mögen Bei 2846 36) Drei wafferfreie 
rd 

2a 2954 Frauenzimmer | Faß belegt, n großen 
echten Mer ſucht — —* und Benützung des Sof: 
ald Saushälterin in einem|TCumes, für einen Weinhänbler 
oliden Haufe. Diejelbe eignet | ſebhr geeignet, ſind zu vermielhen 
& in einen feinen Haushalte Es könnte auf Verlangen auch 


t ie, Wohnung dazu gegeben werben. 
— oe pe Nr.| Sinzufehen Fr von Miltagẽ 
2954 bejorgt bie Erpebition. [14 Uhr. . Am ber Gep- 


























— — — — —— 
2893) Ein Zimmer mit Koch⸗ 


3a 2950] @ine freundliche ift ei d R 
Bobuung pon 8 Bie'6 iaenki Mi Jopleih ober aufs Kaufanmen tig vn vertufen Zu vermiethen 
mern ir * 1x Tr. * — " 
Tober mu mietben aefacbt.| 3. 8. (a6. j__ über. In ber Gap Stallung für ein ober 





2940 25 Eine fjeineuniformjzwei Pferde mit Bebien- 


für einen Poftbeamten pafienb tenjchlafftelle. 3. Diſtr. 
Dan tue Bea 


Dfferte mit Angabe des 
Se Sbeeniiune der 


Beet u a er 
2a 2965] Ein möhlirtes Zim- 
Uiniveritätspebell Serr —— 


mer it um 4 jk 30 fr. ju ver⸗ 
mietgen. Plattnerägafir 112. 





















Jeder Gankgaltune Ik ur = 8, 12, 16, 24, 30 8 AO Eimer 
9 wein d zu verfi : { 
"Die Rartoffeltüche.  |Ktrk mnin Baer m m ontum. Su aray m 
b: ern 2 een —22— 
en, n e ” ufe, 
Bee Offert. 
ferei, offeledteletten, verſchiedene Schmalzbacdereien Drainagerobhre, 
von am: n, Xorien, Meine Bodereien, Kuchen, Salate, ver: oblacbrannte Baditeine, 
Er: —— Gerd —— x. — € ne 9— 
„Bon olin ber. 7 
; Eleg broſch Preis 24 fr. And vorräthig Ft in * Ki e Pr * 


| Jufiine Kellner's Buchhandlung 


in Würzburg und Neuftadt a. &. 


BSekauntmachung. 
Erledigung * ee a ber Eatioıtus’; 
tiftung betr, 
Bei der 







‚gelommen - 


5 zu ee 


use Sttitung Haben: I. nurTögter der dormals fürfilich 
® 4 —— unb dofr be, ber Regierungsräthe 
and jeaflefjoren zu Würzburg, ber Appellationsgerichts 


the und Appell 


ejforem dahler, ber Beitrlögerichtäräthe, Beztrfägerichis 
n —ã 


ı © artorius’ihen Stiftung find burd bad Ableben 
som Stipendiaten zwei Stipendien zu je 150 fl. järlih in Er- 


um Verleihung diefer Stipendien find mit den ev: 
en: belegt, »binnen 8 Woden von Beute an, 
' in ben Einlauf des 
prubh auf bie Ear- 


one gerichte aſeſſoren zu Wichafienburg, ber 
horimaligen Kreid, und Stabtserihtäräthe und Kreis: und Stadt: 


und Stadigerichtsaſſeſſoren bahier, ber 
oren an ber Univerfität Würzburg, der vormaligen fürft: ) 







Eafpar Brehm zu Hakiurt. 


Bei der unterzeichneten Verwaltung ftehen zum Verlauf; 
2 Brennblajen, circa 4 @imer Anbalt; 
1 dazu geböriger Vorwärmer "mit doppelten 
eitenwänden; 
1 vollfländiger Apparat zur Deflilation von 
Branntwein. 
Bewierlt wird, da ſaͤmmtliche Theile noch berartig beſchaffen 
Anb, da fie mit geringen Koften no verminbbar ſind. 
Die freiherrl. dv. Thüngen ſche Gutsverweltung. 
€. firveber. 
Die 


ifchergenpffenfchaft „Schweinfurt“ 

abfichti eg ee ehe: —“ 

ſich noch in ganz gutem Zuftande bein t, am 

ben 30. Auguſt im ſog. Meifterhaug 
Mittag 1 Uhr 

gepen gleih baare Bejablung öffentlich zu ver⸗ 


ern, wozu Strichöliebhaber hiermit eingeladen 
werden. 2931 25 


Sonntag 


deu 28, 


Die Unterzeichneten verfteigern am Freita 
& Würzburg’iäen oder babiefigen domiopitel ſchen Amtöleller, Yaguft Machmittags 2 lbr — 5 ber Bülts 
danfı ber —— Landrig ter Renidegunten, Forſt 'merßgaffe im Haufe der verlebten Katharina Holzer deren Saub- 
meijter unb Oberzolbeamten in tem Umfange bed vormaligen Mobilien. Die Erben. 12953 


®r thums Würzburg. II Die Bewerberinnen mütlen 
nebfibem 1) einen —— guten alter haben, 2) fatholifcger 
Retigton ebigen Standed, 4) ihr Vater nicht net am Leben, 

) olches Ver: 
cmäß leben können ; ſie müflen 


imMBermögen baben, 6) fie bürfen 
melde 150 fl. beträgt, 7) fle bürjen Pi 
} 


und 5) biefelben vermögendtos fein, ober boc fein 
mögen deſthen, wovon Ne hand 
barthun, kai fie feine 4000 fi. 
feine Benfion beziehen, 
vom Abel und nit vom Militär fein und müfjen enblid 
ren Wehnſitz im Umfange 
Rürzburg babın oter 5 
Vobnfig daſelbſt nehmen. 
Urkunde geringes. U 
heres Lebensalter den 
nen nebſt ihren Bermögend«, aud; pfarramtliche 
über ihr, Miter vorzulegen. 
burg, ben 18. Auguſt 1868, 
er Stadbtmagiftrat. 
Rechts lundiger Bürgermeifter, 


vn. 
Schacert. 


UI. Da nad $ 
en und falls auch dieſes gleich ıft 


Umenb, 


uneheliche, minberjährige 
der ak Schuhmacher⸗ 
kLandgerlchts Obernburg, 
jmen, be 5 —— — unbefannt iſt. 
en daher alle te und Behörben erſucht, ben» 
Mben im Entdetuugäfalle bekannt zu geben ober andere biezu 
Mittkeilungen hierher zu madıen. 
W * ;8. 


In Sade ber Pflegfhaft über das 
kind Georg Buſch —— ht 
ie Wernig von Mömlingen, 


„den 2%. Augujt 1868 \ 
önigliches Landgericht LM. 
8. b. 
Eichenmüller, Afi. 


3 a06 uhr er en] 2000 Stück 
bt ald Rinde 0 
dchen unterzulomm 


en u fann 
ort 


ee, 3° erſteben 


taufen geſucht, Muſt 
erbeten. Naͤh in ber Erp, 


! 


bed vormaligen Grofberzogthumd 
Erlangung der Stipendiums ihren 
12 ber Stiftungs: 





er Haus: neue Säcke, au 3 und 4 bapyr.| te 
Meten baltend, werben au‘ d 
erfäcke| fchüler Logis unb Koft er: 

halten, N&b, in ber Exp. 


Weintrauben Verſendungen 


ei quch in Piefem Johre micher püntıli heforst und em⸗ 


pfiehlt ausgezeichnet gute Wagre zu billigen Preifen 
J. Stumpf jun., 
Blumenladen Semmelsgafle, vis-a-vis dem 
Bürgeripital. % 


In Sachen ber bayrrifgen Hypotheken und Wesſelbank in 


| Münden gegen I. B. Imhof, Sorelbeiiger im Kifiingen, wegen 
orzug gibt, fo find ven ben Bewer: | Forderung, ’ 


Zeugniſſe 
|amwangämerje 
i 
I 


sm gerichtlichen Huftrage verfteigert ber f. Notar Seller 


Donnerstag den 8. Oktober ds. Ars. 
Nadmittags 2 Uhr 
in ſeinem Amts ziumner dad nechteihhrichene Wohnhaug des Bes 
klagten. Hotel zum pteußiſchen Hof in der Stadt Kifſingen 
PLN. 78 zu0 178 Tag, Wohnhaus mit Hinterbau, Pierbes 
ftall, Holybalte, Scheuer und Hofraum, Tore 50,000 fl. 
Kiffingen, den 18, Auguſt 168 
Marfus Schießer, Not.:Berm. 


Bekanntmachung. 

Um Mittwoch den 2. Zeptember 1868 Vor 
mittags 11 Uhr wird in dem Gemeinbrkonfe zu Cit’eben 
bad Obmetaras ber dorligen unlverſttätiſchen Mielen pro 1868 
in ben feltberigen Abtbeilungen salv ratif. öffentlich verfteigert 
und werben Eirihälichhater hiezu eingelaben. 

Würzburg, den 22, Muguft 1868 

Königlihes Univerſitäts-Rentamt. 
Up. 
2WI In einer achtbaxen pro:J2b) Ein guter Frauenars 
tantijchen sagiie innen 2beiter findet dauernde Beſchäf⸗ 
ewerb- r Latein: guͤng bet B 
SIobann Geifel 


36 im Kuͤrſchnerhof. 





-  Grinolinen und Gorfetten 


in großer Auswahl empfiehlt zu billigſten Preiſen 


 Hutten’icher Garten. 
Fel:Produftion, 


welde auf letzten Diendtay anberaumt war, jedoch wegen um 
günftiger Witterung nicht abgehalten werben fonnte, findet nun: 
mehr morgen, Freitag den 28. Zlugaft (um 4 Uhr 
anfangenb) nad bem bereite durch Anſchlag bekannt gemachten 
Programme ftatt, und wird — wie auf bemielben bemerft — 
durh 45 Muftker auögeführt, in deren Namen bad hochgeſchätzte 
Publikum wiederholt zu zahlreichem Beſuche ergebinft einladet 


3. Brandl, 


Mufifmeifter. 


Schützen Geſellſchaft. 


Das *4 Hauptſchieſßen Bin fünft'gen 
Senkta 0. und Montag den 31. d. Mts 
Em damit vi Glũcks⸗ — * —2 
—— an welchen ſich auch Nichtmitglieder ber Geſellſchaft 
Beiheiligen önnen. Das Nähere befagt dad Programm, welches 
im re zur Einſicht aufliegt. 
9 zahlreiher The Bun werden hiemit die HH. 
=. eber u fonftige Biebhaber des Scheibenſchießens ein 
laden 


Würzburg, den 27. Auguft 1868. 
Die Schützenmeister. 





Der auf Seiner Majeftät allerhöchiten Befehl von einem 
hohen fol. bayeriichen Staatöminijterium des Innern und von 
einem a u Staatöminifterium des Hanbels und ber öffentlichen 

Arbeiten zum Verlauf —— und von großen Autoritäten ber 
Mebigin empfohlene und approbirte Dr. med. Hoffmann 


weiße Kränter-Bruft- Syrıp 
{ eiferfeit, j ; 
— ken 
— at Deu Bilanet —— ee 
lachen Dr. ee Hoffmann. 
Für Würzburg hält Lager Herr 
Kronenapotheker ©, Schneller. 


und Herr Apotheter I. Haupt in Lohr. 
Wegen —X meines Ausſtellkaſtens verkaufe ich ſaͤmmt⸗ 
chuhmacher· Arbeiten. 


Hide vorräthige 
Baltin Berling, 
Auguftineraafie Mr. 211, 








bayr Kafleıhaus. 
Bordeaup®ein bie Flaſche fl. —. 46 kr 
Burgunder Bein " r tr. 
Be einer 1862er on un 
ala, tal. Magenwein — 
aſche, 1.36 fr 
u. X laſche —. 46 kr 


empfiehlt 


Gg. Jos. Mohr, 
Ecuflergaffe. 






+ 
* 


[ — 


Oscar Wiegand, 
am Markt. 


Todes-Anzeige. 
Bott dem Allmäͤchtigen hat es gefallen, unſer einzig 


geliebte Kind 
Anna 


im aarten Alter von 9 Monaten am Diendtag Abenb 
8 Uhr zu fih au rufen. 

Theilnepmenden Freunden und Befannten bringen 
—* hiemit dieſe Tranerfunde und bitten um ſlilles Bei⸗ 


Die tieftranernben Eltern: 
Gottfried Assmann. 
Margaretha Assmann. 


Danksagung. 


Für bie ehrende Theilnahme bei ber Beerdigung umb 
besı Trauergotteöbienfte unfered unvergeklihen Sohnes, 
Bruberd und Schwager 


en — — 





EEE EEE SEEN BEER ANETTE TUT N 
Geſchlechts⸗ Kante, namentlich joldhe, welde an vers 








alteten Uebeln, oder ben ich. eren Folgen 
ter Onanie leiben, finden gründliche Hilfe in bem bes 
rühmten a 
Dr. Hetau’s Zelbjibewabrung‘, 
welches in @. Poenicke’s Schulbuchbandlung in 
Leipzig in 71. Auflage rigieren und dort, mie in 
jeder Su‘ handlung für &_Ehlr. au befommen fit. 
u Belege für die Rutzbarkeit diefes Buches 
gu wurden allen deutjchen Megierungen zur 
— @inficht vorgelegt. 


Friedrich Nöhrich 
rühmlichſt befannter 
—— — inder erzwieback 
ein — der ttermil 
{ge — von der 
en n > veamonirten 
ee © r. Seibenrei 


—— 2 
Er u Ai, 8 ne. 1/, Paqueten 


ei Anton 
P. = u wiebad ik win me allen —— 
en sungsd:Örgane ee 
—— bedürfen Kir eine { töget 
leicht verdauliches RAR: —— an in 
















Serſt für Obrenleidende 
* find ati von 1—3 br. 
27. Unmut balb a >. übe im un Laben des Dale Ian elte unentgeldliche Beh 
5 A ber eine —— altges — 
backenes Brob Ken übrigen Wädere Bu Sad Dr. Mohr, Bataillonsarzt. 
Iof. Derletb, Tarator. Wohnung: nächft ge - 
gafle Mr. 5. 
| Specialitäten. a — —— 
* — „Beiden, täfige «| Rothe Ungar-, Languedoc- und 
2 —— & @itpommabe Bordeaux-Weine: 
& 10 und 18 Er. Fife von allbelfannter hervorragender 
Güte empfiehlt —5** land 
Hoffmann's — u Pa 
Totlette-Beijen« und at iin. hu Laden Scäufterägafle.|yodor  — . af — 48 = 
m Ist. Julien . al. 1 — kr. 
Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. — ——— 338 
eichnet m | „  Marg afl. 242 kr. 
sn —— Bud a ——“ eg Ko — afn.a3 * kr. x 


Spezerei» und Produlten⸗Geſchäft 


und bittet unter Zuflderung reeller unb Billiger Bedirnung um 
gütigen Zuſpruch. Hochachtungsvollſt 


IP. Keß. 
Yferde⸗Vertauf. 


Um Mittwoch den 2. September Vormittags 
und Uhr werben im Hofe ber alten Kajerne 22 Artillerie 


e perjteigert. 
Befanntmachung. 
Im ey ber Johann Völker Eheleute zu Burgpre —— 
dles gerichtichem Auftrage zufolge zum Aen 

Saft, beftehend aus dem rg zum Sm! 
mit Brauhaus, euer, Stall, Backo ahn, Hof, dann | 

‚ ehren 32 Taym. Feld, tarirt au 9,81 lih das Inventar 

am Bates ben 14. —— 


Uhr früh 
- in ber Wohnung bed Cribars zu Burgpreppach unter den vorher 
befannt werdenden Bebingungen, inobeſondere unter Zufiherung ? _ 
bed befinitiven Zuſglag ®. 
Hofheim, den 23 Auguf 1868. 
Theodor Kießling, f. 





— 


en 
en, —* 


Notar 





Roll- & Marquisen- Jalousieen 


aus Elien ober Sunitablölch, empfichlt jür Schaufeniler 
und Wohngebäude in neuciter Einrichtung 2386 36 


Wilh. Tillmanns in Remscheid, 
Zrüber Bein 


jeder Aıt, wird durch meinen Klarapparet sofort un) ohme 








veben Aula glanzheil dargeſſelu Preue dilligf. Erfoln 
garantiıt, 
2) Priedr. Hol in Worms ah. 


957) Eine ſreundliche Wohu 
von 3 Simmern, 
ni fonftigem Zugehör ift au 
ovember zu vermiethen. 


her | Bir Sr 23)" Pelerpfeergefe 


Auch wird das guter| en e Bart 0 s 

1 — —— ge 3 A 5* wor — > 
c ⸗ 

moſt zu 8 u. z8 k. ge außuertauft bei Ph — 

J Steinam jr, 


gutes 2agerbier zu 7 kr. 
verabreicht Blaftusaaffe, 


Gut gemäjletes Rind f * 


Aare ı ju 12 fr, ſowie alb: 


de 


zu 12 fr. ift täglich zu auf 


ob Deuber 
Jet in ber —S— 





1 
| 


Anton Minonrio: 


(Im Platzſchen Gurten & 
freitag, ber 28. Aug. 1868, 
Abonnement suspendu. - 
Benefige der Geſchwiſter 
ner, genannt bie Shmarıblatten. 
)_ Ernte Lıed, die 
luftigen Oberlandler, ge 
Jungen von ben 3 Schwarz⸗ 
blattl’n. Hierauf: F 
bei meiner Mutter. Su 
Br in 2 UN an Me Winters 
bb. Zum Schluß: Die Nüch; 
Pebr in's Dorf. Schwant 
mit Seſang. Dargeftellt von 
ben 3 Schwarzblattl’n. Zu bie: 
jer unferer Bene — — 
laden ergebenſt 
die Sefämifter Rosner. 


— In einem Städt: 
ben linterfranfens. ift 
eine im beflen Betriebe 
lebende Effigflederei mit 
Inventar, ausdgebreite: 
teräundjchaft, mit oder 
ohne Hausanweſen um: 
ter günfligen DBeding: 
ungen aus freier Han 
zu verfaufen. Gin aro- 
Ber Theil des Kaufichil: 
lings® kann verzinslich 
ſteben bleiben. 
Näh. in der Exp. 


217 2aı Ein großes ober zwei 
Heinere Zimemer, möblirt oder 
unmöblirt, werben in ber Nähe 
des Aufiusfpitald zu miethen 
geſucht. Dfferte unter Ziffer 
2977 in ber Erp. 


4.12962 3a) Eine Gemeinde bei 


Würzburg nimmt fofort einen 
Sc nich ai ald Bürger an. 


Oferemub GEN 2962 
find in ber Erpeb. d. Bl. zu 
binterlegen. 


2964] 2. m. yo 
— zu kaufen geſucht 
Rab, i, hd. Erv. 


Hutten’s+= $arten. 


Die am Diendtag ben = 
pn de Maier 
ung nidt 

—2X — —* * 


Fest- Production 
— der Wa 


a. auserleienem Programm 
att 


Anfang 4 Uhr. 
Enirde für Herrn 12, Damen 6 kr. 
Programme an ber Gajie. 
Hiezu Tabet ergebenft en 
uchenmeijter 
Abends brillante Beleuchtung. 


ME art na Decker ai 

Morgen reitag alle Sor⸗ 
ten Fiſche in ber Reftaus 
ration von 


Joh. Büchs. 


2980) Bine arme Perſon ver» 
lor am Samstag vor 8 Tagen 
einen braunen En-tout-cas, 
um deſſen Nüdgabe in ber Er» 
pebition dieſelbe Bitter. 


297 3a) @in brlin 
fit wird jum 
—— —— gm ni 


fortigen 5 — 

—* ein lung 
ri 

— unter nee SE 


2055 
orgt die Expedition 
d8. Blattes. * 


— 3ar Kine Gemeinde iu 
ber Nähe Würzburgs ſucht 
1000 fi. — 
Räb. in ber 


2952) Ein Ihön möblirtes Zim⸗ 
mer ijt an einen ſoliden Zerrn 
au vermiethen. Näb. in der Erp. 


2319 3a) Ein ſchoͤnes ar 
terzelotal —— * —— 








an‘ 
Guy 


Beate rte a ; 


Würzburg, den 26. Anguſt 1888: 


' Todes-Anzeige. 


Verſehen mit dem Tröftungen ber HL. Religion: farb: 
' Abend um 1/8 Uhr in Folge mehrjähuigen Gicht: 
5 mein geliehter Schwiegervater 


„Gottfried Bestlen 


auör enhauſen am Main, geb. zu U enburg am 
en 1798, — 


ie ſtille Theilnahme bittet 
Miltenberg, den B. Auguſt 1848. 
Ioepf 






























+ bie —— Theilnahme, die meinem am 22. V 
2 d. M. verle 





“25 tur Valtin Gleis, bei deſſen Beerbigung wie bei 
bem Traneramte bemiejen wurde, fage ich hierdurch im 
Namen fämntliher Verwandten ben innigiten Dant, 
Wöärzburg und Augsburg, ben 26. Auguft 1863, 
Anger, !. Hauptmann wid Plak-Abjutant, 


0 9 9 9 9 HH 9 HH HH HH HH HH 


International-Lehrinstitut. 


Erziehungs-Anstalt mit Unterricht in allen Fächern. 
— Gründliche Erlernung der französischen u. eng- 
lischen Sprachen. — Handelsschule: Buchhaltung, 
Correspondenz in den drei Sprachen ete. — Vorbereit- 

zum Examen für den einjährigen Militärdienst: 
Von sieben Examinanden haben fünf das letzte Examen 
mit Erfolg bestanden. — Pensionat zu billigen Prei- 
sen. — Lehrplan und Bescheid übersendet franco der 
Vorstand in Bruchsal (Baden). 2696 5a 


Borzügliche 


Wiener Mehle, 


fehr Billig, bei 
2. Buch, 
Schulgaſſe Pr. 84, 


Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 
erlaube mir, biemit anzuzeigen, baf id; mein Geſchäft 
als Schloſſer im 1. Dift. Nr. 415 — mich in Kr 
in dieſes Fach —— Arbeiten empfehle, 
Rene Arbeit, ſowie Reparaturen jeber Art, werben ſchnell 
und pũuktlich beforgt, bitte baher um geneigte Aufträge. 


36] Martin Neckermann, 





1. Dift, Nr. 415, 
für Topfgewächje aller Art 
empfiehlt pr. Baquet 18 Er. 


Blumendüugepulber 
* Carl Bolzano. 


Schwarze Uhrketten von Kautſchuk, Prima Du, 
lit at, für Deu und Herrn in neuer nd A 


I S. Brenner. 


bruderel einſchlagenden Arbeiten beſtens 1! 
—— Gepchenkit It el 


N Zafhentücher 
en 







Mäand in db 





billigſt bei 


Biel 


Herrenhemden 
Gutſthens und für 


[2a 
Neue Holländer Bollhäringe 


I ©. Schwab, vorm. 3. ©. Zint 
Marktplag, gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 


Zei m d, Ti ’ d 1 
ꝛre. empfiehlt 4 — it 


9. Wültner bei Herrn Kaufmann Fränkel, 
Domftrage im 1. Stod. 
den daſelbſt ſolid unter Garantie bei 
ff nad Maß ober Muſter ange ertigt. 
Preis per Hemd aus gutem Spirting mit feinem Einjat 
— * = apart — J— 3 er. 
emb aus Bielefelber Leinen m nerem Einſatz, Frage 
KARKAKITGIOOOHOOHOOOOON ——— vb 


Schwager, dem penf. Oderpoſ Condut 9% 


iſodr arhifge Wafinlı "urn Sirhitudere 


Zuſicherung geſchmachvollſter Aus fuhrung owie billigfter Preiſe ber mir werbenden Aufträge, halte ich miı 
ie rohe hin . n en. 


Louis Stürtz. 


Gegen Nervenfchwäche 


und daher fammenbe Fetden 
findet man ein in taufenden von Fällen erbrobte: 


fundenes 


en: 


iefen ftets als volllommen bewährt Br 

erfabren, deſſen Wirffamfeit noch vo: 
Deere — met Bug — — ae or 
einzigen Weg zur ern Genejun ‚ın Dei 
5 % Mi tb [} 8 zeig 


Die Stärkung der Uerven. Ein Mage: für Rervenleiben 


unb Alle, welche geliti 
wollen von Dr. 


Vorräthig in 


friſch und ? 
och. b 


rperlih geſund bleib: 
12, Aufl. Preis 27 Er, 


Sulius Kellner's Buchhandlung 


in Würzburg und Neuftadt a. ©. 


3a] Dur perfönlihen vor: 
theilhaften Einkauf ſchenle von 
heute an 


echenbacher, 
epfelwein 


nur ädt und reine Weine 
pr. ME, 8, über bie —— 
" " ), * " T, 
Winnagel, Garfüder. 

Bültnerögafie. 


Dffert. 
2903) Ein Badhaus nebit Ju: 
ehör, mit Gemeinderecht zu 3'/ 
rgen Ader und cin Lau 
Holz, in Mitte der Staot auf 
dem Markte, iſt aus freier Hand 
unter ben jhönften Bebingurigen 


u verfaufen. Much wird es in] 3& 


Baht abgegeben. Näheres bei 
Aisis ofmann, 
Ocſenfurt. 


292] Es iſt ein Megen: 
Schirm im Dom ſtehen geblic- 
ben. Derielbe kann gegen Erſatz 
der Einrüdungdgebühr im 2. D. 
Nr. 163 über 2 Stiegen in Em: 
pfang genommen werben. 





Drud und Verlag von Bonttas:Warier in Würzburg. 


E Kirhweibfen - 
in Eibelftadt. 


Sonntag ben 23, und Mo: 
taq ben 24. Nuguft 


£ “ 
Zanzmufit 
ip \h 
abıh 

4 
mobet für ausgezeichnetes Rc 
tenborfer Bier und gute Sp 
fen geforgt ift, hiezu labet bi 
lichſt ein [2356 2a 
Michael Geitz 
Gaſiwirth zum Roß. 


Kleiderbeſatz KKuöp 


in großer Auswahl empfiehlt 
36) @. Lochner am Mar! 


295] @in fcbon gebrauc 
tes Hinderchaischen whı 
zu Faufen gefucht. Bo 
wen jagt die Exped. 


2969] Ein orbentlihes Mä 


chen, ba3 kochen und näh 


faun, wird auf's Ziel gefud 
Näh. t. d. Erp. 


Würzburger Siadt- und Jandbote. 


Blahnzüge. 
Br ee! der ankfurt. 





Di 


— 73 
> 


8 
SM, 


— — 





Knt end von Frankfurt: Coury. 2U, . Z “r MN "%.45 
sm a Sand. 100. som. — * Ankunft von ——— ir 
BETEN. En En a Em 
MT angna Bander ih — Be ni Kurgeheieherg 
15 8 ui Kern Ya AUOR. kühu Tu A J ae N ar ei —— “ 8 
Untunft von Bamberg: Cana. u. * —— * 
ROM. Abds, Poſ BU. 10M. frühu. 11.15, i EL x N Ermususcn, 
—— DENE 5 Se ee 
ang nad Frankfur ur. 1 ee, — x 
25 m. Wir ZOM.AbE. —* J — — —— — —— 
— — ENT —6u it — U OU B.. 
AU5M. früh, 2U.LOM. Nachm. u. 8, Abos, — REN) — M, SU.25M. RB, 
nn n FREE ALERT 
10M. feih Güter, 6 1 dB me pa ——— — ALL 
110 B ah Dilkem, 4U.40 M, u 9 I Io be Made BerigeimBiltenberg 5 U. 26 m 
KM 207. Freitag ben 28. Muguft 1868. _ Einmubzwanzigfter Jahrgang. 
Zagsneutigfeiten. * 2222 d. feiert ber hleſige Unter⸗ 
Se. Maj ber König haben geruht, ben Acceſſiſten ber Re 5* der Bugbruger fein zwanzigfles Sti kungsfeft 
germ g von Unterfranfen und Ajcha — Kammer bes In n Räumlichkeiten des UM UHR ENERN wozu von dem⸗ 
an Hattemer aus Kitzingen, 3. erirfsamte Bone —— zahlreiche —— ergangen find. Tiefe Feler wird 


nn. aksamts· Aſſeſſor in D Ningen, 22 emınnen; ferner unter 
tbindung des Pfarrerd Johann H 
Aniritte ber Pfarrei Brand, ber —8 benfelben Geiſtlichen von 
bem freiherrlid von Bobel’fchen Kirchenpatronat außgeftellten 
Den auf bie proteftantiiche Pfarrei —— efanatä | d 
der von dem freiherrliih Schenk von Geyern’s 
ix ——— für den —— Bart land 
olfgang Ehriftoph Rudolph Ha * aus —— — Üten 
—8 entatton auf bie proteftanti farrei B anatd 
almeifingen, bie allerhöchſte Ian * rill * üe * er: 
al, Bezirkdamts 


einrih Weigel von bem 


eilen ; en he katholiſche age Wiedt 


ſchaffenbu an Michael arrer in Rechten⸗ 
bad, Zei —* hr, und die —5 Pfarrei um 

— ———— dem Priefter Michael Jof⸗ 
Bezirldamtd Hammelbur eg 


zus yon in Gbenhaufen, 

—2 arrei Medgtersminfel, Bertildamts Meltrieftabt, 
—* Priefter Nilolaus Scholl, Biarrer in Trappftabt, Bezirts: 
amts Königähofen, und bas Frühmehbenefizium in Fuidenhaufen, 
Bezirkd amis Ochfenfurt, dem Priefter Seb Mebler, Kommorantlj 
in ne Bezirldamtd Gemünden, zu übertragen, 

d. Pr.“ publizirt eine” Anzahl (61) von Ordens⸗ 
verleißungen an Ausländer aus Anlaß der Leichen Feierlichkeiten 
Sr. Mojeftät des Königs Ludwig I 

— lich des Ausbruchs ber Erg in ber italienifchen 

3 Ubine bat bad Miniſt 8 Innern angeordnet, 

“r Fig be ee ge ih, frifchen Haͤuten ze. 
lien nad und duich Bayern die über bie Die ſeuche er: 

fer geiehlichen Beitimmungen bis auf Weitered in Wirk 


ey — Mündb öff 
er Meber an ncberg eröfinen fi für d 
nädfte am 1. Oktober beginnende Canfj jahr 10 He —* 
dur gen zur Aufnahme, für weldte ſich junge Leute von 14—2 
Jahren eignen , ſind bis zum 15. Sepi. bei'm Direltorium ber 
Anftalt zu magen. Der Zweck der Weberſchule iſt eine grünb- 
> ‚Bereit und praftiihe Bildung tüdtiger Weber für 
Drar chen dieſes Induſtrie / Iweiges zu verbreiten. Sämmt: 
* glinge en in ber Anftalt wohnen, genießen voll: 
e Derköfti ‚gung nnd Verpflegung und werben gehörig 
beauffichtigt. Ar Unterriät, Wohnung, Koft 2c entrichtet ber 
An 1. Elafje eine —*——— von 160 fl in halb 
n Vorauß;ahlungen ; ein Zögling 2 CL hat für bie Kofı 
H Aue geringe Abgabe zu leiften, für Wohnung, Unterricht 
pflegung bagegen bie Hälfte feines Arbeils verdienſtes 

Kr Hl u ih tiſch —— * Uach⸗ Oſtheim, 
tlebigt: bie proieſtantiſche Pfarrei Gola Dei 

Ufienheim, mit 5 608 49 9 kr. Rein m 

Der 1. Schuldienſt au eg wurbe dem Lehrer unb 
Gemeindejhreiber Joh. Mid. Reuß zu Ronberiader übertragen 


befonber8 dadurch erhöht werben, daß vier Mitglie 

ber bed Wereind, nämlıh die HH. —S— 

—— ——— — 3333* begehen 3 
eh FR eine befonderß zahlreiche Theilnahme im Mud 


Im einem „Eingefankt” mwirb umter Hinweiſung auf ben 
jüngft vorgefommenen Unglüädsfall darüber Im dab bad 
Uebungshaus ber freimilligen Feuerwehr auf dem Eanberwajen 
an feinem Fuße nicht mit Rohe umgeben jeien, ja, daß tm 
gentheile bort 2* aufgthaͤuft ſeſen; wir R nicht, wie 
weit bie Klage gegründet ift und unterſtellen baber biefelte bem 
Löblihen Direktorium ber Feuerwehr zur arg 
7 Morgen fräh 8 Uhr wirb im — * onatã· 

e für bie Ichenden unb verfiorbenıen Mitglieder bed kathol. 
& ellenvereind celebrirt, 

Gaiba veriieb am 25. Auguft ber Ermein 

Önborn: Wiefentheib nad) längerem Keiben im 26. Lebens» 


— kfim gen, 27. Hug. Zu ben Auszeichnungen von Seite 
ber kaiſ. rufl. Mojeftäten müflen wir noch nadiragen, daß Hrn. 
Kopellmeihter M. Heinefetter für eine den ru 'olefiäten £ 
widmete Eompofition ein prachtvoller ee verliehen 
fowie noch weitere mit ben allerböcdfte Mejehäten birelt vers 
vn Ta, Berfönlicteiten mit ähnli ı Andenten oe wor⸗ 


hebt 


(Saaljtg.) 
Aug. Sicherem Bernehmen na 


A 27. 
er h entral Zen alt, 


der hi Side: en tfigen 


Earl . ale Profefior an bie Univerfität zu an bie 

a8 | Erelle bed Hrn Pro . Dr. Heyer eg worben. cafe ) 
Die änt. * äußert ben geredien Wunſch, 

ber bevorfte ben — — as Ssulgelb in * all» 


—— Steuer umge wandelt werbe. Dieſe Umgeſtaltung würde 
em Anſehen des —— und dem — en ber Volls⸗ 
ſchule mehr Vorſchu en als faſt olles Anbere, jedenfalls 
mehr als bie überſchwenglichen Reden und bie unpraltiſchen Be⸗ 
ſchlüſſe, welche in neuerer Zeit in einzelnen Lehrerverſammlungen 
— - gefaßt weıben. 
en, 26. Aug. Einem Gerüdte zufolge flünben im 
——— um dB Junern mehrfade Perjonalveränderungen 
in Ausfiät. 

Münden, 26. Hug. Abermald werben zwei Arfla en auf 
Verbreden bes Nuffiondes, — erufen ig * Mo⸗ 
tive, bei ber nod ſten IV. orbentl iden Eik des Schwurge⸗ 
richte für Oberbayern zur Aburiheilung Leah Die eine bi 
Anllagen ii gegen jene ſechs Bauernburfie und zwar gq „> . 
wegen Verbrichens, gegen bie andern 3 wegen Vergehen 
Autfianbes, erhoben, melde bei dem Erceſſe, ber bei —* 


hberfäet. 
— 


——— 
len In Ber Saneinde Er — 
im Wahllokale, N ea zwei di ull — 


ber ze. 
die einen —5* als die übrigen ei beren 
EM. Ali — * —— * wählen wollten, was bie ur 
pe rm und Farbe ber Wahl,ettel 
nulen a De — — en Fintreten mit dem Geſchrel: 
— mit ihnen, jolche kloͤnnen wir nicht brauhen!“ begrußten, 
delten und aus dem Wahllokale hinauswarfen. 
ünden, 26. Aug. Das wegen ber Frage eines Bin 
bilteß ober einer Damnfährung Tange uneniſchledene 4. Ar: 
b {181008 ber Braunauer Bahn duch Giefing ift am 13. Auguft, 
nahbem. man won ber öffentlien Ausihreibung Umgang ge 
nımmen hatte, an bie Bautechniker Del Bontio und Otto 
Allord gegeben worben unb auf bem fehr — ——— 
Poofe bereils die in Regle betrieben werdenden Fundationen 
Ian et voriger Woche begonnen. Die Länge bed Looied ber 
55‘, nt an ber Jarbrüde und enbet am Auer 
Ri Hofe. "Die Bahn muß von ber Jarbrüde bis zu ber 
er Höhe auf 24 5 ons durchweg aufgebämmt werben und 
5. ginnt bei bem Einfchn ber Siefn er Höhe die Steigung 
von 1: 200, * der 2 ſich ar — erhebt. Die an 
3% Brüde anzule enbe nen Radius von 2000 
Fuß. Das ganze 2oo nd auf 464,000 fl. zu ftehen, wo: 
—* a * auf die Erbarbeiten und ber Reft auf die Kunft- 
ebauten treffen. bauten Tommen in biefem Loofe 
w "as Münden, 27. Hug, \öreit man b 9 
* uchen, 27 man dem — 
welche ber ae angebliche Geiahttien 
des "Stontöminifterd Fürften Hohenlohe in ber! 
Aid eis Bariemand worben find, entbehren —* Grundes 8 
nd als 


artelmandver Ed 

Stuttdart, ug. Es dürfte mit eint gan Sicherheit 
an yinehmen —* * ber Kalfer von Ruflanb einige Tage zum 
Bei. iche ber kö —5 Famille in Friebridöhafen zubringen 
wird, falls nicht befonbere e— dem Beſu inbernd in 


han Weg —— Der Beſuch würbe etwa in 86 es naͤchſten 
R) — NA. Au um — find 440 Theil⸗ 
nehmer —— 


an Braten 
o r Miniſte; 
sial ash Kalb hielt bie En 
beiden lchlen Tage hindiirch furchtbare Stürme gerast, die großen 
— dem Lande, en aber noch zw Waſſer | 
Das aus bem Merſey eben nach ueber außgelaufene| B 
‚Tara, 1017 Tonnen, —* auf die Sandban Yormby] 1 
fam nur der Kapitän Armitreng mit 
—— * Shwimmend erhielt er ſich auf beri Ober⸗ 
Ir 
großes Schifi, welches vor. dem ftärkiten 
— ie ur des Formıbn Leuchtihurms geichen worden 
‚allem au erden u —— gegangen. Kanal: iſt, wie 
Portland meldet, in * rWelſe eine 
anchen Stellen rü liche Dienfte geleiſtet. 
det a eg a bie bis jezt fand gemorbenen Une 
Ban fälle Hein 
den Sturm anf) dem Meer angeri 
Deiterreich. Wien, 27. Anguft. Die „Oeſterr. Eorr.“ 
BER. eined von Iſchl aus verbreiteten Gerü 18, wonach ber 
j — 25. Aug. Die Studenten und Handwerker von 
Eger haben dem polnlichen „Demokraten* D., Smolka, mel: 
auf a ae bes Ölterr en Abgeordneten⸗ 
hauſes flellte, einen a gebracht * Jung 
ehr 
einen autonomen Staat für ji bilden, an den ſich jpäter . 


nbon, 24. Aug. Huber * Eh Süptüfte haben bie 
Das Geſtade ift an vielen Stellen mit —— — 
Spit ———— und ging aus den Fugen Von ber ganzen 
—— 
kun er berannabenden Dampfer aus gerettet 
er 
RR iſt ganz aus En Augen verſchwunden, und om einlich 
a je non. —9* —— derfchiunge en! en: Die Reit 
nur einen en Theil beö —** Unheils ausmachen, 
t. 
Ausland. 
—— und vielleicht auch die Reiferkn, naͤchſtens Giue bei 
leid) Am der eriten Sig gung des en Landtags einen 
a 
polen will durchaus nt m zu S gehören, ſondern 
preußiſche und ruſſtſche — —— fol, 


in Trofiberg am 
* — iſt — — — bdes Sonititutionnel® ift his ber" er 





nlreich. Bari, 23. Aug. 


Höfe 9 

a. en der Journale. Die 
wie erholt enge ald einen untrügligen Beweis o * 

Frankreich die Made Europas nicht gefährde. Die — 

reſſe verhält ſich kühl zur Friedensprotlamalion. Dem 

oͤßt ſie nur nur ſehr geringes Vertrauen ein. —S—— 
Mg po cherungen fei verbraudt. Dad Uebel ber „Ungem : 

e nicht mit Artikeln geheilt. Es könne ſogar nicht mit 

gefeift werben, Die öffentlige Meinung glaube nicht mehr an r 
die Reben und we babe fie zwei trifti : Ocände; eritend näm« u 
lich Hatten ax ehn Fahren bie Priebtichen 4 Berjiherungen = 
niemals efehtt, 1 —1* nicht am Vorabende ber größten Rriege; 
— en feit pwel Here bie Thatſachen — 

iderſpruch mit den Reben. Die Worten hans frieblich, bie 
nf Thaten jeien es nit. Es werde dem vernünftigen Sinne ber & 
Maffen bed Volles ſchwer anzunehmen, daß es eine Garantie @ 
für.den europätfchen Frieden fei, wenn ber Neffe Napoleons I. & 
Frankreich bi8 au - Zähnen bemaffne a 

Paris, 25. Auguſt Der Minifter Duruy bat eine — 

Verorbrrung erlafien, er zufolge der junge Cavaignac unb fein F 
Freund Genet (Leterer wurde befanntlih wegen des flürmifden 9 
Beifalls, welhen er bem jungen Gavalgnac fpenbete, ald biefer F 
ben ihn zugefproden — nicht in Empfang nehmen wollte, 
aus dem Loceum vermiefen, worauf der junge Gapalgnac freis 
willig audtrat) wieber in das Loceum —— — ommen & 
werben ſollen. Es it übrigens wo unbelannt , avaignac * 
in das Lyceum zurüdtreten wird 8 ſcheint 4 er feine 
Gymnaſialſtudien in einer Prisatanftalt vollenden will. ; 


ibrjenbericht. Frantfurt, 27 Auguft. Auf mattere 2 
fe | Wiener, Gourfe 55 man auch bier in Tufklofer "nk 
Dabei waren die Umläbe au rorbentlich — Cre 
altien verloren gegen gejtern 2 fl, Staatsbahn Auf 
Öfterr. Fonds waren gebrüct und ioänstos. ebene 
Werthe und Eifenbahnen aeigen feine namhaften Variationen. 
1882er Amerikaner verkehrten bei ftillen Gejdäfte ebenfalls one 
alles Animo. Taufhoperationen in Auerikanern wurden zu uns 
veränderten Bebingungen ———— Als bezahlte Courſe notiren 
wir: 1882er Auerikaner B—Natloual 338 Neue 
eagliſche Metalliques 63, Steuerfreie Metalliques 523/,, AU oe 
Metalligues 44%, 1860er voofe T43/,, 1864er Boofe 1 Ju 
Banfaftlen 750, _Grebitaftien 219—218!/, ak 100 1 
altien 2633/,', Gtijabetöbaßnatticn zen, * Dberhefftfche 3 
Aliens bahn 847/,,, Rubdolphsbahn 146, 41/,0/, Württember 
Al/z0/ Bayeriihe 96l/,, 4% —— Vers 
108, abi —— 100%/,, 41/20 gr 

4/9; Rajlauer 9 bayer. Ditbahn 138, ale 
aut il, — 

03 


ag 


ar 
Bent 241t/),, Wechſel auf f Wien ? 

— Hbends 6'/, Uhr. In der Effekteniocielät 
war Die Tendenz bei jtillem Gejhäjt matt. Deiterr, Grebitaltien 
zu 219 —2185/, bei, Staatäbafn WII, ber, 1882er 
Ameritaner Zonds 75 ©. 


Verantrrortlier Mebakteur: Fr. Brand 





Telegramm.) Der Dampfer „Hammonia*, welder am 
12. — Hamburg fegelte, fam am 24. Nuguft glüdlidh | 
in. Newyork an. 


K. K. oest. Regie-Tabake und 
Cigarren 





empfiehlt 
Anton Minoprio. 


2a) Ein tätiger. Metall: 3014) Zwei möblirte Zim⸗ 
u... wird’ gegen guten Lohn| mer jinb im der Meurergafie, 
geſucht 
9%. Blüämlein jr. 
Eijengiekereiu. Majhinenfabrif, 


4 Diftr. Nr. 194, zu vermiethen. 
— — — — — — 


3007 3a) Weingrüre Fäſſer 
von 12 dig 36 Eimer jinb, bil: 
liq zu verfaufen. Näh. Exrpi 
Ein tühtiger Buchbin⸗ 
findet Arbeit bei 
Bofch in Volta. 


3009] Ein jdöner Schwein $: 
laufer um Mälten ift zu ver: 
kaufen. Maingäßchen Nr, 2 vor 
dem Sandberthor. 


—* 


"eh 





owie — — — — 


beſter Waare billigſt 


P. Pb. Schuoes 


am Bierröhrenbrunnen, 


Feuerwerke. 


Raketen, Räder, röm. Lichter, Kugelmerfer, Schwärmer, Fröſche, 
— Räber mit Strahlen, Gänſeſuh, Ballons, 
ag 













rafeten, gefüllte Raketen, Scheibenrad, Quabratjonne, 
Goldregen, Röfren. Flintenſchläge, Handraketen, Brillantfontaine, 


Leuchtkugelwerfer, Bombenröhre, bengalifche Teuer in allen Farben. 
SGroͤßere — erſuche zuvor zu beſtellen, um 
diefelbe richtig anfertigen zu können, 
Nudolph Müller, 
Markt und neue Pafjage. 


Mittwoch den 9, September 1868 

E Nahmittagg 3 Uhr 

in der Wohnung bed Delonomen Kafpar Luk dahier im foge: 
nannten Bauerdgarten außerhalb des Sanberthores 2 geritete 


Gen gegen fofortige Baarzahlung. * 
— Würzdurg, ben 24. Auguſt 1868 
Oppmanı, f. Notar. 


Pferde⸗Ankauf. 


Vom 2. Artillerie:Regiment in Würzburg werben mehrere 
vollkommen geeignete Artillerie Reitpferde in der Höhe von 15 
Want F 15 Fauſt 2 Zoll unter ben landesublichen Bedingungen 
angelauft, 

Die Porführung von hiezu geeigneten Pferden Tann am 
r Samdlag den 5. September, fowie an ben darauffolgenden Mitt: 


wochen und Samztagen Vormittags 10 Uhr im Hof der alten fd 


Kaferne geſchehen. 


Taͤgllch gut gemäftetes 

t Rindfleiid per Pfund 13 Er. 

i Schweinefleiſch, „18 ir. 
ammeafleifd „ „ Ad. 

albfleiſch u 

ei 













Kalterspindeln 


vorräthig zu den billigſten Preifen. 
%a) Fr. Haag. 1. D. 178. 


3003) Eine ladırte Kommode 
Michael Mark * —93 iſt billi at auch 
gan Jlann ein’ Schra azu Ge» 
Elephantengaſſe Nr. 283, geben werben. Neue Batnbor- 
»&8009) Außerkaib dra Lfeidh: [rate Nr. 220%, 
achet Thores bei J. A. Brach Eine erion, 3« Jahre 
ird von heute an ſelbſtgebanter fo im Nähen nicht uner: 
einer Steinen, per Maaelizgren, juckt Bei ciwer Serr 
ſAaft au größerem Rindern eine 
3011) Eine Maßkarte murbej te; mehr auf gute Behand» 
3 Men: —— errucht, die: [RO en ee ** 
feld: daldmöglichit im Ser Grpes [ide 2 a » a. * 
bition, DB. DI. abzugebep. boter- 't. Agentur Bureau. Butt 
“ —— rersgaſſe Rt. 2747 Würzburg. 
- 2 J 1 * 1 4 P} a u = 2 
a En ine; — 
’ Beutel, „BirlEgeN 3 4 * 
2* —3 Er, Ki Ada gen, wildes Liehe zu Kindern 
:5 und kann gegen bie Einridungs: [9° und id den häuslichen Ar- 
S“ gebühren im Fnpfang gemom Ale — sie Be 
# . EFT Pande, ti ber Rähe von Würz⸗ 
3 men Yefden. Aut ta ber Sry. burg, gegen guten Lohn, auf 
5790 Zwei tüchtige Schreis kommendes Ziel Michäeli ge: 
ner finden ren Be: liudt. Rãt. Erp. 
Fr ‚närtignng: sten, Sonntag den 30. 
3015 2%: Züchtige, gut 
” > empfohlene Eolporteure 














reiiende. Philipp Kurt. 


i 51 pre re | itergafle Ar. 125 
werden gegen gute Deo, 3004) Ein Hochofen ii 1} Obere Johann 
en Kae gen Mangel an Plaß zu ver-i3019) Ein Pferdeknecht 


viffon von einer bie 


Buchhandlung geincht. |fauien. Näheres Stifthauger: 
Seh in der Er». . 


pfarrgafie Nr. 5 


3a] wurbe geftern Abend vom Hir: 


a —ñ ——— —* 
Zufolge gerichtlichen Auftrags verſteigert mein Amtöoer, [hängenden Löwen auf röthlichem 
weſer am S 


"Betten mit Bettjtätten, 1 Kommode, 1 Mleiberfgrant und 1 Xifep- |Murde gefunden. äh. Erp. 







Ein gebildete Mädchen| 





!erfaube ich mir, ütl. Herxſchaf⸗ 
3005] Item, jomie Dienſtboten, mich mit 
Auguſt sähr Unterarimeter recht vitlen Aufträgen zu bes 
nad Kiſffingen und wünjdt Weit: ehren. 


erfteigerung, 
— DIE INT 
Mittwoch den 2. September d3. Ars. 
Nachmittags 1 Uhr 

nachſtehend bergelänek, entbehrlihe Gegenftände, als: 14 Stüde 
weingrüne, in Eiſen gebundene Fäfler zu 6, 7, 17, 16, 24, 30, 
34, 44 und 52 Eimer ; ferner eine Drofäke und einen @rntes 
wagen unter im Stride bekannt zu machenden Bedingungen der- 
ſtei jern und ladet Kaufliebhaber hiezu cin. — 
Mainſtockheim am Main, ben W. Auguſt 1868. 24 


Eruſt Kleinfeller. 
Verloren |Fath. Geſellenverein. 


Morgen, Samdtag den 29. 
b3. M., Abends 8 Uhr, 
Anweſenheit des Generalpräfes 


Plenar⸗Verſammlung. 
Smolensk 


vorm Rennmegerthor. 
Morgen Samdtag bei güns 
ftiger Witterung von Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr an 


Toncerk 
Hiezu ladet ergebenſt ein 
Ga. Grömling. 


Unterdürrbad). 


30233) Morgen Samötag ben 
29. und Sonntag ben 
fügen Moft und Eranben, 
wo zu ergebenit.e ut 
Biest aſtwirth 
zur wane. 
3016) en, 
s im a br! allen men 
en Arbeiten erfahren ift, fu 
bis zum Ziel eine Stelle 7, 
Rab. in der En. ; 
Au Allerheiligen {ft der 3. 
Stock meines Haufe, beftehend 
aus 3 neu hergerichteten Zim⸗ 
wern, nebſt ſonſtigen Erforder⸗ 
niſſen, zu vermiethen. 


itz Wachter, iſchmarkt. 































ſchen zur Infanterlekaſerne ein 
Fausse-montre mit 2 
Photographien und einem au: 


tein. Der rebliche Finder wirb 
gebeten, ſolches in ber Erpeb. 
d. BI. gegen Belohnung —* 
(302 


— mn nn, 
3036) Ein Fausse-montre 


geben. 


Gejud. 
3a 3003] in gut bemanderter 
Serrnfchneider der nothi⸗ 
genfald auch zum Zuſchneiden 
gebraucht werben kann, ob ledig 
ober verheirathet, wird au ens 
gagiren geſucht. Auskunft hier; 
über in der Schneiberherberge, 
dahier. 


| Ein Mädchen, mil 
ches kochen kann und ich ten 
häuslihen Arbeiten unterzieht, 
mirb fofort oder jür nächſtes 
Biel. geſucht. Näh. Erp. 
© Airabi Hehe m Be Brhehe ah A 


2028) ine Bereit noch neue 
vierräberigne Kinder Ebaife 
und cin Winter: ZJaquets 
für ein Frauenzimme jind au 
verkaufen. Untere Wöllergaffe 
Re. 218, 1 Stiege, 


3022 Ein jleiniges Mädchen, |: 
renes in alle a Ba (ch 
beiten erfahren iſt, ſucht fogle 
einen Dienit. Näh in der Erp. 
In einen lebhaften Städichen 
am Main mit Gerichtsſitz iſt 
wegen sramilienverbältnifie ein 


ſehr rentablen Gefchäfte 
beteiligen Mb’ in der (ro. 


Sin Ertrag Zwetichgen 
it, zu verfaufen. NA Mi im 
1. Diſir. Nr, iom Su 


iußs 
promenade. 











rentables Backhaus mit| = 
—* Kan —— üt: —— — 
—— ge — ih allen Kaukiden item 
Iru "A Walter. |! 3, wird_|ogtek oder 
J. Ke|bis Micaeli in: Dienft: auınch» 
Juliuspromenade. men geiuht im 2. Dir 37 


302) Kine aqute in. 
Afrael. Gonferfion, die jih 
aud andern Ib Tora — 
unterzieht, wird ſogle u en» 
a given geſucht = 1. Dift. 
Nr. 310%, Aultudpromenndr, 
Geltorbene. 

Bid. Weberbauer, Landge— 
richtsdiener, 60 J. a. — !jufoh 
Schneider, Magiit:Sch,£) Ya. 
— Rofa Eug. Bamberger, Priva—⸗ 
tieröfind, SM. a. — Flij. Stein, 
Schneidermeiſters wittwe 75%. a. 


wũnſcht ala Zünmermädehen obe 
Ladnerin jogieih oder, auf Mi: 
Kaelt einen Dienſt Zugleich 


au Schwab. 


wird 


eſucht auf Hofgut Büffens: 
heim v hr. : 


ei Seligenjta 





Fortfeßung der Oander’fchen Schreibmethode. 


Die mir allſels gemorbenen fo ehrenden Anerkennungen, ſowohl burd öffentliche Blätter ala durch ehvat Zeugnifie unb | 


tfertigt durch bie immer wieberlehrenben Anmelbungen zur Theilnahme an meiner Lehrmethode, Tegen mir bie 

iht auf, meinen en bafier zu prolongiren, um ben geftellten Anforberungen entfpreden zu können; — merbe daher 

n Montag, 31. Auguſt abermald rinen Cyelus von 12 Lehrftunden, mittelft welchem — und Damen, 

fowobl in ber „deutſchen“ ald auf „engl.latein. —— eine ideal ſchoͤne, neueſte Gefchäfts: und 

— — beigebracht wird eröffnen. — Bitte daher diejenigen —— Damen Br Serren, bie ſich 

nun —— a —— en la in Ben Dee senn — PN See di8 Herin 

erkof, woſe e überrafchendften und faſt unglaubliden @rfolge zur Be ng au 

Kine 368 An mal zu wollen. — Des Honorar (zahlbar erft am Schluſſe des Uskerridis) a Meyer Fr 

& Berfon. 


Würzburg, Ende Auguſt 1808. | Mar Gander. 


m Berlage der I. B. Bleifchmann’isen Berlins ROOOOOOOOOOOOOOOOOOOG 


Buchdruderei ift erfhienen und durch die Leo Wörl’ige Bud; 9% R 
und Kunfifandlung in Würzburg zu belegen: Todes-Anzeige. 
Goit bem Allmächtigen hat es in feinem unerforſch— 


Zum Frieden. lichen Rathſchluſſe gefallen, unfere inniggelichte Schwefter 


En Wort in Verſtändigung an bie kotholifhen Schullehrer, IE ab Tonie 


mel itglieber bes bayeriſchen Lehrerdereins find. A R ? x 
” Preis & Pr,, nah Auswärts 7 Pr. 3a Fräulein Anna Sinner 
nach furzem Kranfenlager, geitärft burd bie Bl. Sterb: 


Musikalien-Anzeige. Sakramente im Alter von 72 Jahren in das beffere 


Die focben erfhienenen Eompofltionen für Pianotorte: Jenſelns abrufen. * 
Seckendorff, Aler. Freib. v., Cavallerie⸗Marſch. Op. 1. 18 kr. Indem mir geehrten Verwandten und (Freunden biefen 
— Slänge aus bem Maintbal. Walzer. Op. 2. 30 Er für und jo Ichmerzlicen Verluſt anzeigen, bitten mir 
— Gruß an bad neue boyr. MWehrgefeg. Parade Marid. um files Beileid, x 
Op. 3. 18 fr. Würzburg, ben 28. Auguft 1868. 
And vorräthig in ber Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Barth’schen Musikalienhandlung Die Beerdigung findet Samstay den 29 Auguſt 
in Rürzjburg. 


Abends 4°/, Uhr vom Peichenhaufe aus und der Trauer: 
Crinolinen 


gottcädienft Dienktag den 1. Seprember früh 10 Uhr 

in ber Pfarrkirche zu St. Haug tat... 3095 
ia allen Größen und neurfter Kogon, empfiehlt au Fabrikpreiſen 
Gg. Völk, vorm Rhein, 


gegenüber dem MWürttembergerbofe. 


Neuen Holländer Blumenkohl, 
Holländer Vollhäringe, vorzügliche Gervelatwürfte, 
ausgebeinten Schinken, ächten Emmenthaler, Lim— 
burger und Mainzer Handkäs empfichlt billigſt 
Andreas Hirschten. 
Petroleum, raffinirtes, aanz waſſerhell 


Laden Beränderung. 

IH beehre mid, die ergebenfte Anzeige zu 
maden, daß ich den eine Reihe von Jahren inne: 
gehabten Laden im chemals Grehihen Haufe 
verlafjen, dagegen einen andern vis-A-vis der 

leifchbanf bei Hrn. Spenglermeifter 


räf bezogen habe. Für das bisher gefchenkte] « 
—— * ich, dasſelbe ga in Fertige Grabmonumente 








































Todes-Anzeige. 


Sotted unerforſchliche Fügung rief heute Morge ns 

4%/, Uhr unſern lieben Gatten, Bruder, Schwager und 
ukel 

Herrn MagiſtratoSekretair 


Jacob Schneider 


nad bwoͤchentlichem Kranfınlager — in Rolge von Ge: 
birnleiden und Schlagflaß, im Hften Jahre, aus biefem 
inbifchen Leben ab. freunde, Verwandte und Bekannte 
werben um ftille Theilnahme gebeten 

Würiburg und Arrſten ten 27 Auquft 1868, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung mirb vom YWıidzenhoufe aus am 
Sandtag den 29 d M. Abenba 5°/, Uhr, der Trauer: 
noitesbienit am Montag ben 31, d. früh 10 Uhr im 
Neumünfter ftattfinden. 





meinen neuen Laten übertragen zu wollen. mit und ohne Figuren jind zu haben bei 
M. HKnierer, Bildhauer schuler, 
Schirmfabrikanten-Wittwe. [3a 1. Difte. Nr 2427, Reißgrubengaſſe. 

Deffentlicher Danf. Bekanntmachung. 


te Verjteigerung alter Schwellen im biefigen alten Bahn— 
Der Feuerwehr Zell, weite beim Iekten Brande durs|, . © g Bien On. \ — 
Umfigt ei auferorbentlige Kraftonftrengung wein Haus und doſe wirb gegen fofortige zaat —3 auch —* — 
meine Scheuer, obgleich in allergrößter Gefahr, geretiet, meinen Jund rn ——— —— hr arfangendb, jortgejegt. 
herzlihften Dant! — g, 27. Ay 


Walbbüttelbrunn, den 25. Augnft 1868. Königl. Eiſenbahnbau-Sektion Würzburg. 
Balentin Gerhard, Gartühner Trient. 








- Standpunkte ber 


* 


ahn znge. 
Dur ut g· Bamberg» Sraukturt 
R. 


3 
v u Er31d5 au 3 b urge 
© wo: 
Srank: N 


5158* —3— Goury, AU, N 
Fa min uns m. u, 


“bpangned Bamberg: Shneil. ıon, ER 
KOM. Borm. 2U SON Radm.u.au. ; 
15 Abbe erz· A U. 20 M. ftuh u. 7u. 
B0 M. früy, 

Untunftvon Bamberg: Shney 5n. 
KOM. Ubde, Poſuu. en reühu. 1 — mM. 
Britt, Bütz. 81.50 M. Mb. u. 53 R 
Absang Bea a rankintt: Gourz. 11. 
Wit Sänelz. 5 U,BOM. Ups, Bofts. 9 
MOM. Borm.u.12 U. 15. Nachts. Bliterz, 
ALEM. früg, 2U.40M. Rahm. u. SU Mbde, 


— 


5 





t Zadt- und Sandbote,. 








2 wi50 mM, 
— — 
nlunftbon in $ 
wie BB 
f Finn 5 — u. 110.24 8. Bosm, 
—— 
“ab nad Hetbelberp: 
u.soH.hn non m "1 
SU. EN RB. Gin, ZUR AIR ION dd 
6, f 
ME a PU. BOB NAAR Ieralee be 
Untunftv. Heidelberg: au. 
— ae en er 
u.80. 15M, früh, 10U.5M,Brmu o 






- ey DM. Nachin. EU.25 DM. RS, 

VIE Wiürburgelürnberg. Ahlers wur dur g· Nur nder wen2E —— nad Bedarf.) 
Abgangnad Nürnberg: Cours 3U. Antunft von Nürnberg: 9n.% Poftommihusfahrten mach 

om Ragm. ee 26 Mh, er. GRebaE Yu. mus, 

u a Bor, AU. M. ern 47 ar erg 6 SUB. Mb. Eu 

AM 208 Samstag ben 29. Anguft 166 — Eimunbzwanzigfier Fakrgamg.- 

— — — —— 


Die Erhaltunug der biefigen Wanderunter— 


ſtützungskaſſa. x 
Die Wanberunterftügungdfafla dahier 


gemeinten Artidel im Nro. 182 naqcuutragen 


Die Wanderunterftügungdfaffa war fon öfter in den Di: 
‚ ber bad fraglide 


reftiondjigungen bes polgtehniichen Berein 
Iunſtitut mit Mühen und Opiern vermaltet, Ge enftand ber Be: 
ratdung und es murben aud die Mittel in wendung ae 
bracht, zu dem vorgeftedten Ziele zu gelangen, 


dem obigen Aönliche Auffäte geliefert, e8 wurden Liſten in Gir: 
eulation gebracht, und nicht nur bie fremden, ipäter allbier An- 
äffigen, ſondern aud) mehrere der Ausgetretenen erſucht, bem 
ereine ſich wirder anzuſchließen, welches wohl einigen, jedoch 
umzureichenden Erfolg hatte. Da bie Verwaltung nicht. ohne 
Gelbopfer möglich, jo wurden mit bem löblihen Magiitrate 
Verhandlungen gepflogen, wodurch derielbe Einnahme und Aus: 
Hung ber Gelder auf ſich nahm Allein eingetretene Umftänpe, 
nöbejondere das zeitraubende Gefchäft ber Auszahlung an Hun: 
derte oou Handwerksgeſellen, bewogen nah kurzer Zeil bie 
ſtãdtiſche Behörde, dadon abzuſehen, und bie alte Dermwaltung 
mußte wieberum eintreten, melde ſchon viel möglihit in den 
Ausgaben beſchränkt gemorden war, 
Nr. 182, der im Alluemeinen bie biefigen Verhältniffe trefflich 
ause mandergeſetzt bat, ſcheint bie obigen Anfirengungen nicht 
gekannt au haben und infoferne nicht unterrichtet zu fein, wenn 
er jagt, ber Reichite von hier gebe nicht über 6 Gulden Bet: 
—— während es Mitglieder gibt, die bis zu 30 Gulden jähr 
ich zahlen und bie eingehende Summe auch nod jetzt nicht unbe 
beutend aber dennoch au Eleim iſt, 
manchem Monate zureiſen. 

Da, wo Verfaſſer über die Beiträge der Meiſter und Ge— 
jellen ſpricht, faßt er ſich etwas turz. Es it allerdings wahr, 
daß dic Beitreibung ber Priträge derſelben nicht mehr ſwange 
welſe geihehen Tann; früher geihah diejes geſetzmäßig, aber 
von polizeilicher Wilführ konnte babei feine Rebe jein und fte 

atte auch nicht ſtatt, nur das Gefeh wurbe gehandhabt. Dieſes 

eſetz bat nun aufgehört zu beſtehen, ober jest follte nach dem 
Ubung unferer Zeit bie möraliiche Kraft das 
Geſetz vertreten, wie dies auch in anderen Länbern ber Fall 
iſt. Beinahe jeder Meifter und Gerelle bat gewandert und ber 
die Welt nicht gefehen bat, wirb nur in jeltenen Fällen ein aus: 
———— Arbeiter ſein, viele waren, wenn auch nidt arm von 

tern aus, doch auf ihrer Meile mandmal ohne Gelb und 
mußten auf Zehrpfennige Arfprud machen ober fogar fechten 
mie man jagt). Diefe follen fi nur erinnern, wie e8 ihnen zu 

the war mb wie bankbar fie ihr viaticum einftedten um 


. A . f — 1* , * 


bei den Tauſenden die in 


*221 3* * N Pen 












iſt von folder 
Wichtigkeit, daß fie micht oft und einbringlih genug zum Gegen: 

fand öffentliger Beſprechung gemadt werben kann. Defbalb 
erlauben wir und ım Anſchluß an ben Aufiag in Nro. 199 


- einige Berichtiaungen ımb Ergaͤnzungen zu bem früheren wohl: 


Es wurben in 
der grmeinnägigen MWocenigrift jowohl als in Tageäblättern 


Berfafier des Artikel int 


ihren Durft und Hunger zu ftillen. Was wäre e8 denn, wenn 
auch jet noch jeder Meifter einen Groſchen und jeber Geſelle 
einen Kreuzer in der Woche in einer Büchſe bewahren und dleſe 
Gabe alle 3 Monate zur Einlieftrung an ba8 betreffende ver 
waltungdorgen übergeben würbe! else moraliſche Bervdlgung 
wurde es wicht fein, das Gefühl zu Hefipen, feinem: Mitsruber 
eine bülfreiche b geboten zu haben! E8 wird Hielleicht fo 
mander Herzloje jagen, biefe 4 Kreuzer langen mir in jebem 
Monat zu einem Glas Bier ober 4 Gigarrin, viele werben e8 
aud denken aber ſich doch ſchämen, es ausgniptedensünber bie 
Meifter jollten ſolches durch ihren moraliſchen Einfluß au bes 
ſeitigen wifjen und fie vermögen: ts aud, wenn fie nur a 
in die gute Sache und ein: ernftltdes Antercffe für fie haben. 
Wenn bie Betbeiligten nicht zeitig für den beſprochenen wichtigen 
Zwick thätig werden, jo wird ſie das Sprichwon ereflen: wer 
nicht bört, muß fühlen, d. h. es wird der alte Wetter (rtne bes 
fhämende Noth für den wanderuden Gefellen und eine nm 
träglide Qual für das Publifum) wiederkehren. 
Ein zur Wanberuntertügungscafia freiwillig Beitragender. 


— — — ——— BEE Bad 
Keuegbnenigkteiten. 

Zu dev am Montag beginnenden bis zum 16. September 
dauernden dritten Schmurgerihtäfikung unferes Kreifes für bag 
laufende Jahr find 17 Straffälle (darumer amet ala Comttts 
matial Fälle ohne Zuziehung von Geſchworenen) vermwiefen, 
welde an nahbenannten Tagen zur öffentlichen Perbanblung 
ommen: 

1) Montag den 31. Auguft früh 8 Uhr gegen Job. Stürmer 
von Heilenthal, wegen Kindsmordes, Staats: Anmalt Hr. 
Rübel, Vertheidiger Hr. Rechtsconcip Full. 

2) Dienstag den 1. Sept. Nachin. 3 Uhr gegen Joh Bonfig 
von Neubaus, wegen Mißbraucht ur mwibernatürlichen 
Wolluſt, St-Anm. Hr. Rübel, Wertheib. Hr. Rechtsconcip. 
Adelmann. 

3) Mittwoch ben 2. u. Donnerstag den 3. Sept. früh 8 Uhr 
gegen a) Joſeph Holzheimer II von Münnerftabt, megen 
vorjäklicher Rieperverichung und b) Michael Bardorf von 
ba, wegen Theilnahme bieran und Schlägerei, St.:Anm. 
Hr. übel, Verth. ad a Hr. Rechtäcone. Übelmann, ad b 
Hr. eg De u; ) Chriftopf Geit 

4) freitag den 4. Sept. r genen a) © p 

) Gr Obernbreit, megen Meineldes und b) Ernſt Litterer 
von Sannftabt, wegen Begünfigung bie, St:Anw, Ar, 

Rüdel, Verth ad a Hr. Nechtöcone Wbelmann, ad bh Hr, 

Rechtsconc. Richter. 

5) Samätag ben 5. Sept. früh 8 Uhr gegen Geoıg Schuſter 
von Bubentent, wegen Mißbrauchs zur mibernatürlicen 
Wolluft, St:Anw. Hr. Kirchgeßner, Verth. Hr. Rechtscone. 


Dömling. 
6) Samatan den 5. Sept. Nachm. 3 Uhr gegen Johann Pie 
müller von Mafbab, wegen Rothzuchtsverſuchs und Mär: 
s a7 A * I 1 Kt J * 5 ‚ 


chnels, 11. 6 
Mb.w10u RB, 


a‘ m np 
FG m % —— 


1. 1 £. J much od 
stern. Am. dr Ra, 9 mon Ai per BB a ee re 
T) Montag ben-7. kn früh 8 mn Welch, © ——— reise h ber landwirthſchafli eh 
—— 






von Bie Durch Delvet vom 14. b. M. w Pfarrvitat Lud⸗ — 
—— Berith wig Hunbrifjer von Rodendach ais —— nad 3 Es 


9. Sept. Ai Uhr Georg Appold i 
“ Im on A RE, —2 — > [geiwiefen und unterm 25. Aug. dem Cofalkaplanı Hrit. 


ud Giebelftadt —— bie Verwaltung ber elite 
unb Be ber Wacht, Staats: |, : 

$- > a * Belelbigim " —S— J raten |" —8 golſtadt üb:rt — Rah —— vom sr 

an. 


n Ro Urlaub Ge * 2 Jet, me 2 en — * 
den 9. Sept. Nachmitags 3 einri a 
ni I ept. a t Ar — — — era Bstorf, Landkap. —— 
10) j3- ben 10. 8 hr gegen 


In ber Zeit vom 5. bis 9. Oklober werden au 5 — 
* ——— nr wegen ver: 


er bed hochw. Hrn. Biſchoſs für ben Gleruß“ ar 
41) * er 11. ** per 8 Uhr gegen Ferdinaud 















or 


getjtliche Erer itien durch einen Priefter auß ber 
—* Jeſu ini — — ——— werben, 


a 


en, me Not t8 eB, Um 9. und 10. September wirb der Verein unterfrã 
12) ——* 2.0. Babe m fi gr Redtä * En Bio = Aſchaffenburg tagen. ae 
2) Samfi * r gegen n er) v eGewinn ⸗ Zie liſte ber. Berloufung 
v. Don grüben, wegen Körperverlegung, Staattanı. Fauipageh, „Pferden, Reit: Den Requiftten fung. 50 a | 


r. ———— ‚Werth, Hr. Reätspraftitant Reu euſchel von 
43) Montag ben 14. Sept. früh 8 Uhr aegen Anbrens Avelli⸗ 


mus Reifer von Münden, wegen Mi rauch zur wider⸗ 
1... natürl Bolluft, Staatsanw. Hr. Kirhgehner, Bertf. 


14 Er ei Se Stans 8 3 uhr 8 
— ‚Reinhardt von Sicerähaufen, me Bogen Sen —* 
Hr. er Bol Be dr r. ober c. Sänarz. —* 

eg verfuchs —— 


16) — ben ie 5* — n 2.8 dir gern Bitiep Des Bes, 


—— run 
17) — ben. 16. —— gegen Matthias Stein⸗ 


—— u er Herbjt- Pferdemarkt er 


7 Dienst ben 1. tb 9 Uhr feiert die 14. is 
ur —— in Bee Marirde Su 1 Mi el 9 


* —* be tt ammlung bed 3 
— * —— 
die Herren v t 
Sürgermeifter Dr. den gemisl, BR USE ET 
andt.) Es iſt bereits unte 
bie. Pr —— — ante mehr dee en TE 
atif * 


ergängen , ber bereits im — gene Birch 
Berein "möge doch Be Pr rag treten, ba eB am reger 


"| Tpeilnapme gewiß nicht fehlen wi 
Bab —— bei ——— a. 6 zählte bis 22. Auguſt 


np) nn "4- 


—— +1 


me von Günter&leben, Amtöımtreue, Staatsanwalt [251 Babgäfte. 
‚Hr. —— —— (bei Kronach) iſt man in dem v. KQüuns⸗ 
erzeichniß — —— — erg ſchen Bergwerke auf —8 Abern des sinn Blei» 
ſchworne bie 8: Dittmann und © erzed gejtoßen und iſt bemmah ber Betrieb ber feit Kurzem 
meinbevorjteher v —— 2) Adam aufgeſchloſſenen Gruben voljtänbig gefichert 
—3 Vlerbraue von me 


J Die „Donaujeltung“ will wiſſen, daß bie „Südb. P u. 
and. Inemmächft eingehen und ftatt ihrer ein bayeriider *— 
Rauf- zeiger” ‘unter edaktion be3 Herrn Dr. ng 2. gegründet 
merbe. Gleichzeitig ſollen dann bie un nen Krefamts- 
Blätter im —— — aufgehen und Herr J. Froͤbel außer 
ber kontraktlichen Entfhädigungs-Summe von Gulden € 
Scänei ) Profefjur an der Mündner Univerjität erhalten, 
Rarl { ann von Schweinfurt: 12 Wie bie N, Dep. erfahren, wird ber Landtag im Novem- 
— Ma ln. PEN Wartiheibenie 13) RE) ber aufanmenberufen. Als einer ber naͤchſten —** wüte 
Sandwirig von Grogofiheim, Algaffenburg. 14) Heimeich ben, jagen jle, bie Borjhläge über ve vohtänbigung des baye⸗ 
Sälerlinger, Privatier von Bindung 15) — — riſchen Bahnnetzes zur Berathung kommen. 
urn eher von Thängeräheim, Bez Würzburg. Münden, 27. Auguft. Geftern Nachm a. 4 Uhr trat 
brih Ed, Geireibehändler von Wü burg. 17) 14— bie ie Br Prüfung ber Rehtdaniprüche Bayerns und Preußens 
Seiler von Bo ch. 18) ) Johann an Seiten, Land virth ie jogenanate Düjjelborfer e berufene Kommiſſion zu 
von Rimpar, Bez. Würzburg. 19) —— ofması, Bein: —* zweiten Sigung im Lokale des Ständehaufes zujammen 
Händler von Würzburg. 20) Adam Ba , Zanbwirtb von|imd erledigte im Zeitraume von 34/, Stunden bie * ihr 


wi — and Be 6) Karl ee 
Sich von ne —* —— Fabrikant von 
tt. eißer, fmann von Würzburg. 8) 
eph —— ckel, A: von —555 Bez. Karlſtabi. —— 

g Heßler, Privatier von —— er 
ber, Gerber und Magiſtratsrath von Königähofen. 11 


BLONT 


. . Ute Aufgabe. . Wie ute twelfe erzäblt, 

are 2a, Martbebeti 20 dis Diiimeun, Band nn inte biefer — ——— rd * 
8 22) Balentin Hofmann engen von Büraburn. ‚[Meögligteit daß Bayern wenn aud nur a A the jener 
Johann Meier, Dagiizetöratg von Hahfurt. 24) Jato inlung verlieren inte, ausgeſchloſſen zu halten. (R. €.) 


Leiniager, Kaufmann von 25) Paul Hammel), Münden, 27. Auguft. Die van ber k. itallenifcher Mes 
In Be * ——— Be. "Selen 26) pierung an bie deuti  Shanten gerichtete Einladung zit Ber« 
Kajpar reicher, 


andwirt Schweinfurt. handlungen über Abſchluß eines —— es i erifcher 
27) Aubreaß Spiie, Sei RA ee —— hörath 3. Banmann 


rath von — 25), Michael Fe zum Vertreter Bayern® bei dieſen Verhandlungen, bie in Berlin 
»ormals eig —— sen ale. 25% eführt und im * Monats September erdffnet werben 
ip9 Peibent, Kaufmann von Würzslfoflen,, ernannt worden 


Anton \ 
* — Ke * en Vorſteher und) Vandw um Di Eifenbahn von Mannheim nah Wertheim wird, ba 


Her Ber Karlfiabt. Il, Erſahgeſchwarne die HH.: en Steffen * Bauten nicht wit fertig werben, erjt ° 
—* — a a —** * * 6. ftober eröffne ’ — 


—2* Ftn am 97. Ulter der rühms | 
—— Bine) Wollipp Leid, Kauf. uafıe % — ——— feier a * 
—— Helmeric, Ki Gun, ‚von Würze fm muftaliföen Literatur —— artenfee mit 

vB * angen. 


Der Be ber Tanbwirt tlichen Si — und Aug. Nach dem „Eorrefpondent” waren | 
ER o * eh Ka pt Weibens ' big Sambur 618 —— zum Iniſtemage angemeldet. | 





— —— —— 


—* 
— 8* 


Deutſchland. 










ans. Baier — 
— rg Sen eu ‚bei 







miligung dei 


— übbeditehen Militär 3 — Hi 
con 
ze a — 2* 2 4 ieth = oe m 4 = 
t j nn, ere \ 
Han 5— Shen Nest he 8 ran) in ihn inmibtkg gutes Eihorlen, 
Schranten zu halten —— bie — Oeſterreichs] San Sanlgefie Nr. 354 nädft der wirb. N 





‚einem Ö die fihere Niederlage 3069 
— Ye —** —— völlige 6* —— ma male an ee Sen 
trenmung ber vier Sübjtanten von ber Berliner Politik zur folge I 
ka, Ban Ei Bee rn | oe ee © ic Set 
deutlicher heraus ſtellenden Lage ber Dinge ei bie Soffreme|: quad nortpg aeg aↄ· F — fri zu 


















einer definitiven Ausföhnung zwiſchen Preußen und Oeſſerreich Ar * a 3 aus Pen 


und bamıt anf bie Erhaltung des Friedens. (N. Anz) Fun paupS maBun] Dittmar 
v 3049 2a) Sterngaffe 
san \ Unsland. 3078 ‚Pommersgaffe BR a era 


an » Paris, 27. Aug. Das „Bays“ ift Feute] ? Meine Parterr a tag ben 30. Muguft 

— ae baß e8 auf ben Serie guand möre” me Kühe bis November iR vn 

en —— hr Es würbe ſich bier mit der Fort; [miethen. Harmonie» Mufit 

bauer des Friedens befreunden können, wenn Preufen, das "Ein Zebrju m u pet 

Ey bewaffnete Drohung-über ra Gränzen jhmwebt“, | Ayer ohne Koft bie Lehre 
—F el bequemen will. „Es muß — dann treten Bei 


anfreich 16 m nadfolgen. In diefem Falle mürbe Frank 2a 
zig eine gerechten Gihen cin in fein ge zurücbrän en Sata aha 


Andr. Vollmeyer, 
mozu freunblichft eingelaben wirb. 
bein allgemeinen jfıieden ein Opfer, bringen. Entwaffnet 


2Bilbelmsböbe 
—* Preußen nicht, jo muß ber Sache einmal ein gründliches früper * 


Ende gemacht werben. Frankreich wurde noch nie umfonft be ummibanın vonf Morgen bei Mitterun 
broßt, wahrlih unter eg IL wird dieß nicht zum gänftiger 3 


erftien Male geſchehen. — Die Friegerifihe „Epoque* ſchreibt 

heute: „Man ve. ſichert un, daß man in allen beieftigten Plägen — netes Bier 8 
damit beichäftigt it, Alles entfernen und bemoliren zu Lafien, iu en Brauerei und 
was vorlommenden "Falles die DVertheibigun bindern könnte.” 59077 Es werben fogle elf apen epfelmoft. 

— Wie die „Gaulois“ meldet, hatte ein Meiner Geſchäfts mann ich Ieläen * uche ladet fr 


Ar beiter in Dienft ge nf ge ſucht bei 
WBürt 


bei ſich zu Haufe etma 3000 Heine vergoldeie Laternden für erger 





Uhr ehänge earbeitst und jle für ben Grport beftimmt. Die vorm’ Neuthor, 3070 Smitt, Reftauratenr. 
Rokhel'erf auf feinem — — ihm rg 5 — — — — 
und die Ser euge weg — Derielbe „Gaulois“ meldet, ba - v r 

ter Heryog —— dem wehrſceiniig für „lange auf teinhauer , Unterdürrba 


dad Ausland angewieſenen Hemi Rodefort eine Zufluchte ſtätte — Sabre = Bin re 
in Twidenham angeboten habe. Figuren ‚und. Berzierungen * 
Italien. Florenz, 38. Auguſt. Die offigtde , Eorr |beiten kann, finden gegen 
italienne bementixt bie Nachricht ber „Köln Ag“, daß von Den | Berbienft Dauernbe Beihäft ri 
italieniſchen Gefandten in Parid und Wien ungünftige Berichte ) bei Bildhauer b 
Betrefid der Fricdenserhaltung eingetroffen jeien, Bal. Häusler, 


3080) Bön heute an tag 
Trauben aus ben beiten La⸗ 
nfgen eigener Weinberge, 


Key recht zahl Beſüůch 
Philipp Fuchs, 


(Dit t) 28 heute das Pfund 30 tr. in Würzburg. Gahminh zum Stern. 
ualienmarkt.) utter galt Heute das Pfun — Fee — 
Schmalz 36 fr., Eier 11 Stüd » fr, das Paar junge Tau | 3074 ] Ein tm Kleibermachen febinenbrob tirb a hirgen 


ben 15 Er,, das Paar junge Hüsner 24-27 ii, Kelbhühner | gewandies anen,immer 
In er Stü@ 477 !r., das Hundert Kraut 4 fl. 30 fr, bas Dänfht 1 ae 55* 
* Kartoſſeln 9— atr. beſetzte Ni. 24 
unſerem heutigen Getreidemarkte — Maizen 15 fi Woͤllergaſſe 
Kt ln 25 fr., Som 16 fl. — fr. bi8 17 Hl. — —— — — 
Gerfte 14 fi. 40 fr. bis 15 fl. 40 fr, Haber 1 fl. 40 fr. bie] Ausgezeichnete Gebirge: 
If. 30Mr., Erbfen 16 fl. 30 kr. bis 1871. — fr., Linſen 191 | Febmmasg empfiehtt billigft 
ERTL — E, Bidn -L — eb —h J. U. Braunwart, 
129 Wölgen. —— al 
3076, Ein reinliches M 
Ssrſenbericht. Frantſurz, 23 Auguſt. Auf gute p 
Wiener Ftuͤ gt erdfinete bie Börfe feft per ward in biejer —3 gejnäht gay 
Stimmung befonder8 roh durch ſpäter eingetroffene höten i——— — 
she von Wien beftärtt Das Hauptgeiäft in d die animir: [3084 Dem: hold Lage 
ieh — herrſchte in Stacusbahnaltien, die von 154 auffdigen, chwarzie ——— 
ao gi ngen. Grebitaftien dagegen bıwährten nur ihren ge J@abina zu ihrem 
ig Stand) DOrfterr. Fonds und Süddeutſche wenig veränsfiage ein tauf & bonnernbes 
ert. 1882er Amerikaner verfehrien ebenjals in fefter Haltung | Hoch, daß tas ganze Treppnierd: 
und ermatteten erft gegen deu Schluß ein menig. — MÜbends hnus jlttert. - 
—— Ar: Im ber. Efiektenfocietüt war bie Stimmung “ih er ‚Belt ba gudi⸗ 


Brodpreiſe ee bei 


Ä a 


Dart. Gäbbard’ide 
Brauerei. 


1 Bon Montag an iſt bie 
ü * auf kurze Zeit ges 
&en| ſchlo ſſen. 


Unterdürrbach. 
Pi. « a 4 — —* 


gen Mürzburgs: au 
Aufträge zum Verjan gr 


N Waither, Gaftnirih 
er, & 
3075) zum Abler. 











u ut 17% 


. mb, —— * bei 


I —** der FAF — —5 


Ausverkauf. 
a inne babe noch eine 


* 
—— a —— Warkbıe s ”, einen, Halbleinen & 
.&r Bl den: ; le En Leinentaichentücher, Shir⸗ 


‘zur Hilfe für 


Piquée & Piquededen zurücgefegt, 


nt ® tt, bo3 6 weiche bedeutend unter Dem Preiſe abgebe. 
alle — Bi ; * Heinrich Frank. 
e Haben, Their feine Geftnbbeit Ti IM, umfomeniger 1 __ esr de Dempeete — 


— 2 ru lie a al Anzeige und Empfehlung. 


jten crm Pi ‚Bu —* iſt Def B 


dem 1ch Unterzeichneter in Compagnie Montag den 31. 
1 jebe Bucsanblun Auau 





meinen Mebgerladen im Haufe bes 
Schreinermeifters Grömling A. D. Mr. 43 @de 


eo Da 18 drleinsg öffne, gutgemäftetes Rindflei wie 
Mailändilcher Haarballam, ) 19 Kaibneiis, au) Wurfmanren, verareie, 


omerfahnt beſtes Mittel zur Erhaltuug Berfhöuerung, Bader amiks bittet um zahlreigen Zufprud 


förderung und Wiebererzeugung det Heupthaare fomohl, ale zur 
Hervorrufung Eräfti Sämur: Be te im "eng Ser 
* * —————— rg die fe Ein geübter Möbelarbei: 
— ber die außerorden e am ak), © i 
fams, wie — folgende Mind —* eit 34 —— zu ide r et dauernde Beihäftig- 
en ei egangen, 
Bergrüg anmıit, er ih Das Ausfallen — Zentner. 
ik 2 —— An be tree —— 3. D. Nr. 88, Schulgafie. 
* a — 


us tbarer Familie wũnſcht 
un —— vortzeffliche Mittel ohl mir felbft, als aud meh] 6% — — 2 Ahern 


Belannten die, beften Dienfte leiftete, indem durch bie 
Arne —8* — wicht far das beveutende Musftllen ber 4 iel — na — 
tag Ver Bu u BD Me Be Stwab 
verloremm Haare wieder -volflänbig —— * e be Ban ed, 
Hutopl, 19, Mir, 1848. „U, Scheidegger, Med, & Chir. Dr., obere Johannitergafl 
vᷣl PRER UN ZIEHE ein athes ber Hepubli Bern 3044) In j — — 


fift bei Stabt if eine elegante, ab 
EShlok Zradjelwaln,, a6 Mär, 18 chloſſene Wohnung, aus 


el 
— 8) Der —S €. Karrer. Zimmern befupent nebſt 


* ——— in großen Glaſern 4 54 fr. und im feinen a 30 Wafjerleitung, bis 1. Novem: 


kr. nebft —— mit vielen andern ärztlichen amtlichen * m vergeben, ae Di 


(a Möbeln zu verkau: 
en. Näh. in ber Erp. 


Gefucht 


wird fofort eine ge 
wandte fellnerin von 


DI | an anehmen —— 
MS Wit. eg en 
3060] € d 
m Ausſtattungs-Magazin Frau— (höner Dr — er 
jetänerplag Mr 164 find von Montag] jehr Binfber, en — 

en 31. an bis ie) eine arafie Bartbie zu verkaufen, Nä. Erp. 
Maha ony:Möbels aller Art bedeutend I sen 
unter dem Fabrifpreife dem Verkauf el —— 
aus geſehzt. fofort zu vermtethen. Naͤh Erp 


— FlafbenPorke, Tpige und glei Mae in ſehr fchöner |3007 36) Weingrüre Fäſſer 

Qualität, ſowie Blafchenlade in biverj. Farben empfieglt |von 12 bis 36 Eimer jind bil 

billuft lig zu verfaufen. Näh. Erp. 
Frans Conrad — — 


-Carl Bolzano in Würzburg. 


— 0 I 0, — — 
Von Siegeloblaien mit Firmen halte ich die neueſte 

Deäfterlarte gefälliger Anfiht und — empfohlen. 

7 s. Brenner. 











hinter der Marientapelle. Getraute: 
In ber protejt. Kirche: 


u 

Wi ch. Kalters indeln Johann Heinrich Bernreutber, 
iethgeſu vorrãthi — Weinwirth zu Abtswind, mit 

3053) Für eine Meine ruhige 26) . Saag. 1. D. 178. Anna Margaretha Ehmann von 

53 wird ein von], Pr We ſcice hauſe 

Zimmern, momöglid 1 — 3037) Zu verfaufen Joh Georg Tolfamer, Gaſt 

ober Hochparterse, bis 1. Ok |Yepfe feinster Sorte|mirtt zu Markt: Einersheim, mtı 

tober ober 1. November zu mir« | metenmeife. 5. Diſtr. Ar. 138, | Eva Par 


garetha Molzberger 
then gefucht. Nah. in ber Erp. | Schottenanger. von ba, 


| 


Achlungẽ voll 


Hand, 


&ibelitadt. 


Kirdweihfen. 
Morgen Sonntag ben 30. 
und Montag den 31. Auguft 


gutbefegte 


Tanzmuſik. 


Diensag ** 
Schützen⸗ u. 
Turner-Ball. 


Für guten Wein, feines Bier 
und Braten 

Ich aufs Beite geſorgt habe, 

Drum fommt herbei ihr lieben 
@dite 

Zu I Inftigen Kirchweih ⸗ 
feſte. 


oh 

Joſeph Schäsglein, 

Wajtgeber und Bierbrauer 
zur Schmane. 


050) Ein maflerfreier Keller 
mit circa 35 Fuder meingrüne 
Faͤſſer iſt zu vermiethen. 

Näb. in ber rp. 


2%) Ein tüdtiger Metall» 
dreher wird gegen guten Lohn 
geſucht. 

J Blümlein jr. 
Eiſengleßecel u Maſchinenfabrik. 


297935) Ein ſchoͤnes Par⸗ 
— {ft zu vermiethen. 
“id, in ber Erp. 


3010 2a) —— — 
zu vermiethen. 2. D 


3056) Für einen 14jährigen 
jungen Menfchen mit gu 
ten Vorkenniniſſen wird in eis 
ner Speyereihanblung eine Lehr⸗ 
stelle aefucht. Schriftliche Offerte 
nit HL. Nr. 3056 nimmt bie 
Froed. b BI. entgegen. 





3051) Eine feine, *4 
tragene ——— 
form iſt billig zu verkaufen. 


; IHN“ 
finung bed neuen NR 


na N, reigı 
ja. Eintadun 


bie hengeſellſchaft 
in & a Liz insen ‚. 
BR... , Ringe und Löffelfhießen 


Die Geſellſchaft bechrt Ni mım hiermit noch alle jene Herren 

ügen ⸗ üßgenfreunde, benen fein Programm 
zufam, einzulaven, unferer freubigen eier, welche 
— Sonntag den 30. Auguſi 

Dienstag den 1. September 
enbigt, beizumohnen. 

Kipingen, ben B. Auguſt 1868. 

* Die Schützenmeister. - 


Herren- Hemden 


3c 


in Zeinen, Shirtiug, Viqud K buntem Vercal mit 
Zr ohne-Kengen in: verſchledenen Dualifäten und allen Gröpen, 
fowie 


englifche Kragen ja Serrn 1. Knaben 


in ben neueften Fagons empfichit in reichfter Auswahl 


FF. J. Schmitt, 


p, Hemden nach Maaf laſſe in kürzefter Zeit 
unter Er 4 bed Gutſitzens anfertigen . 2a 


—— —— r çe — —ñ —ñ— —ñ —ñ — — — 
Mein Lager von importirten Savanna, abge: 
lagerten Bremer und Hamburger Gigarren, ver- 
fcbiedenen Sorten ruflifcher, türfifcher Tabafe 
and Eigaretten, offen und in Paquete, Mollen: 
Varinas, jowie alle anderen Sorten Naucbı u. Schnupf: 
tabage bringe in empiehlende Erinnerung \\} 
I ©. Schwab, vorm J. G. Zink. 
Marftplag, gebenüber dem Wittels bacher Hof. 


Unterzeichnete erlaubt ji den geehrten Frauen Wür burgs 
en anzuzeigen, baß fie vom hochl. Stabtmagiftrate die Er- 
ubniß zur freien Ausübung des Gebammengefchäftes 
erhalten bat umb Bittet „um geneigteß Zutranen 
arie Meyer, Stadthebamme, 
Obere Wöllergafie Nro. 79 bei Hera Schneider: 
meilter Lochner. 2a 


2a 





Befanntmachung. 

Am Auftrage des königlichen Stabtgeriit® verfteigert ber 
Unterzeicnete im Amangewege am Freitag den A. Sep: 
tember 1868 Nachmittags 2 Uhr ım Gaſthaus zum 
rothen Ochfen bei Leopold Ziegler 1 Kommode, um 3 Ybr 
im 4. Diftr. Mr. 147 bei Georg Vanino, 2 Kommode, 1 Kleiber 
IHranf, 1 Waſchtiſch, 1 Büherfgränfhen gegen Baarzahlung, 
wozu Liebhaber eingelaben werben. 

Würzburg, den 28. Auguft 1868. 


Weidner, Tarater. 
Gntsverfanf. 3033 2a) Alte Porzellan: 
304) Ein Hofgut, ca. 100 


ſervige, Fanencegefäße 
Morgen, tft unter fehr annehm⸗ 
baren Bebingniflen zu verkaufen. 


und ander Euriofitäten 
Näb. in der Erp 


ind zu verfaufen. Semmels- 
ftraße Nr. 25 im erften Stod 

| Gefucht 

wird zum Ziel eine gemanbte 


und jeden Vormittag von acht 
bis neun Uhr anzujehen. 

Kellnerin. Näh in ber Er- 

| »ebition d, Bl. (3039 


\ 7 
Gefucht 
wird bis Ziel Michaeli gegen 
möblixtes [guten Lohn ein braves, gut em 
pfohlende Mädchen, das 
jelbjtftändig kochen kanu. Näß. 
in ber Erp. 





—— — —ñ— — —— ——s — — 








29566 Bin freundlich 
Zimmer ift ſogleich ober fpäter 
— ae⸗ obere a" 


rar 








P) 






® 


welde ‘Mitglieder 
” Preis % 


Größe von 
fartenformat 


ET fon 
ber Fleiſch mann 
J en ie Leo 


urg zu 


i,_ N 
Bu 
rieden, | 


Ein Wort zur Berftändigung an bie katholiſchen — 
des bayeriſchen Lehrervereins find. 
kr., nad Auswärts 7 Pr, 


i t A tif. t + ‚ 
Dvale KT * Su Se ograpbie-Mabmen 


omie_aud in Bifitens 
+ &. Brenner. 


Hans- und Garten-Berfteigerung. 


Die ae ate Verwaltung läßt durch den Lyl, Roter 
$ - 


Hm. Huth da 


fteigern, 


durch die Nähe 


jedem größeren Gefchäfte bietet, 


vorberen Gartenmaner, 

Das, Wohnhaus mit 
ſowie des Heinen Gartens 
durch einen Zaun getrennt; und 
in gutem baulichen Zuſtand 


Donnerstag den 3. September d. 
Vormittags 10 Uhr 
ihr Anweſen in ber Stroßgafje 1. D. Nr. 1131/, Öffentlich). vers 


Diefed Anweſen, auf welchem feit 
bie Runjtgärtnerei ſchwunghaft betrieben 


Sr 


einer Reihe von Jahren 
wurde, und welches ji 


am neuen. Bahnhofe vorzüglıh zu Ba 
eignet, und überhaupt ben Raum J —F — 


Zeige unb 


bat eine fläche von 459 Dezis 


teht aus einem erft im Jahre 1854 neuerbauten Wohns 
aufe, welches im Erdgeſchoße eine Waſchhalle, Holzlagen, Kel⸗ 


erröume, im Parterre und 1. Stod je 4 Zimmer un. Küche; 
ander dem Dache 4 Kammern und freien Raum enthält, Garten, 
zwei Waflerrefervoits mit Wafjerleitung und Halle, läng®: ber 


ofraum und eim Theil der Halle 
nd von ber übrigen Gartenfläde 


befindet ih Garten und Gebäude 


Das Anweſen wird ungetheilt, ſowie in drei Parzellen — 
Wohnhaus mit Meinem Garten und 2 Bauplägen — zum Auf⸗ 
ſtrich gelangen, unb werden bie näheren Bedingungen an ber 
Tagrabrt bekannt gegeben, können auch vorher bet ber unterzeich« 
neten Berwaltung eingefehen werben 

MWüriburg, den 12. Auguſt 186%, ’ 

Königliche Verwaltung des Preis:Blinden- 


Anftit 


Dorner. 


B463c) Drei re 

‚Keller, theilweiſe mit 
Faß belegt, nebit einer großen 
Remife und Benüsung des Hof 
raumes, für einen Weinhändler 
fehr geeignet, find zu vermiethen 
Es Tonnte auf Verlangen aud 
Wohnung dazu gegeben werden 
Einzuſehen täglih von Mittags 
1—4 Uhr. Näb. in der Exp. 


Mühlſteine, 
neue Sendung, große Auswahl 
zu billigſten Vreiſen bei 

Nie. Ott's Wwe. 
3c vor dem Pleichacher Thor. 


Gefud. 

36 3003] Ein gut bewanderter 
Serrnfchneider ber möthi: 
genfald auch zum Zuſchneiden 
gebraudt werben kann, ob lebt. 
ober verheirathet, wird zu en- 
gagiren geſucht. Auskunft Hier 
ber in ber Schneiberherberge 
babier. 


nen, 
3006] Ein Mädchen, mel 
ches kochen kann und ſich den 
haͤuslichen Arbeiten unterzicht, 
wird jofort ober für nächſtes 
Ziel geſucht. Naͤh. Erp. [36 


* 





uts. 


Bell. 


el Sonntag ben 
0. b8. edereröffnun 
der Braubausfchenfe. 6 


Eierdotter Seife, 

” ” Del und 

7} 7) Pomade 
gegen Schuppen und ſpröde 
Kopfhaut empfiehlt 


Franz Sußla! j 
3b 30015 Ein reinliches Mäb- 
hen, weldeß Liebe zu Kindern 
bat und ſich dem häuslichen Ars 
beiten unterzieht, wird auf bem 
Lande, in der Rähe vor MWürzs 
burg, gegen guten Lohn, auf 
kommendes Ziel Michaeli ges 
ſucht. Näh. Erp. 


3013 26) Tüchtige, gut 
empfoblene Eolporteure 
werden gegen gute Pros 
viſion von einer biefigen 
Buchbandlung efucht. 
Rab. in der Exp. 


25) Zwei tüchtige Schrei«- 
2.2 nden — —* 


ſchäftigung bei 
Pfister. 


Brauerei 


3042) 


Die neuejten Herbft und Winter of br Herren- 
"Anzüge find in großer Answaht eingetrof be fehlen, 
folk e zu billigen Breiien: 


# —ZJlug veint 


am Marlt. 
arm: Re —— 


in Seide — Alpacea und ai a0 empfiehlt zu billigften Preiſen 
August Weber, 


ant am Fifch 


Schirmfabrik marft. 
___ Meberziehen ber Schirme, ſowie jebe andere DRepasaar werben fünel und Bi orgt. 
Ausverkauf von Herbst- & Wintermänteln.' 


Um zu räumen verkaufe mein vorjährigeß Lager in biefem Urtifel zu . billigen Preiſen 


Alois Rügeıher.: * 
imne „Knabenerziehungs- und Handelslehr-Anstalt mit Pensionat. 


g den 5. Dftober I. Is. Eröffnung ber verſchledenen Eurfe für die Sprach-, Real: un Han» 
— * Curſe für die chlune Au njährigen freiwilligen Dienit. * 
Borbereitung ber Zoglinge * — in d e Bateint afle. Näheres der Profpelt. 


. Würzburg, ben * Auguft 1 I Meder, Direkto⸗ 
er 





en: tuniy 


— 








Neue, ——— Einſpänner nebſt Würzburg 
Den Ban, * — Pferdgeſchirren empfiehlt Sandeville: Thenter. 





(Sm Platz'ſchen Gerten.) 





Stephan Dillmair — 
Fleiſchbantgefe, Pe unb Magenbauet. —— aM 





m ———— 


—2000000000000 franzöſiſchen 

Pal und eng eben en 
Plwerben noch einige Schüler und 

® rn ger. 


— — — — 
3064 Eine Herrſchaft auf dem 
EA Lande ſucht bis Ziel Michaelis 
lein ftreng ſolides Mädchen 
A von den und gerltkteh lern, 
am liebften vom Lande, als 

Georg Bollmutb. 


1 Kindermäb t { 
Margaretba VBollmutb. $ — TA 


nehmen. Es wollen ſich ſedoch 
74/4 + DOSCSGVCOSGSCGE 4141441 4 hl folde melben, bie ſchon mit 
Nene Holländer Vollhäringe 














Gott dem Almädhtigen bat es gefalfen, unfer einzig 
lUebtes Kind Maria im zarten Alter von 2 Jahren CI 
Monat, bente um halb 9 Uhr zu ſich zu rufen. 

j Theilnchmenden Freunden unb Bekannten tbeilen wir 
dieſe Trauerkunde mit, und bitten um ſtilles Beileib. 
Die tieftrauernden Eltern: 



















Kinderpflege vert aut find, hier 
über ſowohl, ald über Treue, 
Se und Sittfamfeit bie beiten 
eugniffe aufmweifen fönnen, und 


billigt bei fi auf den häußlihen Arbei- 
J. A. Braunwart, ten unterzteben und wird für 
Ja] Sterngaffe. Sole bie. liebenollite Behand 





ung dus zugeſichert. * —* 
” bingungen werben auf fran: 
Fäſſer⸗Verkauf. Me Bricte unter Angabe ber 
AH. Nenburger in Mürnberg verfauft Welle DD.- poste, mostante 
Fi Std Nheiniide e Huibfiäd, Hassfurt bekannt gegeben. 
ß ganze Stüd mit Thürden, 05 Wenn bie un nte 
runde Käfirr mit Thürden, circa 12 6:8 27 Eimer.| Werfon, melde im 4 Diitr. 
—— äfſer ſind ſehr gut erhalten und waren bie Nr. 12 die Wohnung gemlethet 
vor Kurzem mit feinen Weinen gehe fie nicht bezieht ober ſich biö 
Hierauf ‚Mefleltirende belieben ih direct an wid an Sonntag nidt chen laͤßt, wirb 
enben. 3068 3a fe welter — 


a 


—XVXR .E 


widerruflich 


Sam ieg ben W. Aug 1868, 
Auf vieljeitiged Verlangen. Uns 
zum letten Male: 
Gaſtſplel der Geſchwiſter Ros⸗ 
ner, genannt die Schwarz 
blattl’n.” 1) Bel und auf 
dem Lande, JoblersTerzeit, 


gefungen won ben 3.& wirz | 


Blatter. 2) Schnaberl, So- 


loſch 
von 


Darla Rosn x. Hierauf: 


mit Gefang, dargeftellt 1 


Große Arie aus „Loms | 


bardi” von Verdi, ge 
fungen von frau Jung Daun: 
SHabn_ und enne. Ko⸗ 
milde Scene mit Geſang aus 
500,000 Teufel“ von Offen 
— Zum Schluß; Zimmer- 
berr und Stubenniadel. 
Schwank mil Gelang, barges 
jtellt von ben 3 Schmarzblattl'in.. 
—*** ben 30. Aug. 1868. 
Baftipiel der Frau €, Jung 
vom Stadttheater in —* 
unter gefäliger Mitwirkung des 
Herrn Emil Schmidt. Tai 
großem Orcefter und ver jr 
em Ghor.): Der Beeif 
Romantifhe Oper in 
a Fr. Kind. — 
J. Jung a. 
Emil ei a. 6 
3062 2 tüchtige Gejellen 
unb einen gehe] Jungen ag 
Groͤmling, Schreinermitr 


| 
eu 
; 


FREE ESTER. nn — 


ui, rei 15 
eigtegeln i im Herold garten, SET Handlungs- Commis- 
vBei innt am 30. &. SR, ct Preit-] Sonntan, ben 30, Kuguf Hilfs-Verein " 
— 150. tar Geld gewonnen werben umb groſie türfifche in —— 3 
BE zn Men Tanzmnfik, ——— 


— —— — hotel ein an etes ä . 
eterbefafja- ı. KsantenUnterftügungsverein altes Bier, 19 fr — —— em 
für alle & eined Bad:| um pezereimaaren - Hand⸗ 
— — Für] I Land ⸗ 
Beige ee SF an 
> ’ en 
——— 
m nungdltiten 
Bine st vn Lper Meuen Welt] Kleebaum. 


Ei her, Wedfelmärter, f fümentihe Besnbehenfit Sonntag, den 30. ei Meran Comes 


1, Kranten + Unterfhgungd Raffier, vishvis ber — ‚Zanzmufik. 










2 * — erren freunblichft Fr n wobch frifches Bacwerk 
zahlveich zu beihriligen. für 8 ae Fe a 
Binburg, ben rg Auguft 186 — ge SARER 0 Bachs⸗ Garten. 
we Das Keft-Gomite. - *— — ergebenftein| Morgen Somtap 
Strob-Berfteigerung. —— uiund — 
* * 6 den Bier pe Dun Tan smufik. 
der alten Artiller BR Boleme eine Parigie auge 7 tr. empfiehlt zur geneigten ut 4 Ufr. 
= —— verſtelgert. — — — ñ—ñ— — 
zelääineter mag;t bie ergebenfte Anzeige, daß ein zu Taufen gejucht Drop ers⸗Garten. 
Hummel, Buttners gaſſe. 
fünttliches Blumen- Bouquet ih füßen epfel- 













and Horn, im Werthe von 2000 f. » jeden Nach— Platz’ scher Garten. nu Coming fi [glichen 
mittag in den Räumlichkeiten des Platz'ſchen Gartens | Morgen Sonntag, den 30. Aug. :| Dbiks und Zwiebe 
a ti für quted Lag —— ift 


Entree nad; Belieben. (Wenn ih ein eigened Lokal hate Production beftens geforgt, ne —— 


Euttee 18 Er) 
teilen Beſuche jieht entgegen von ber königl. 9. Infanterie: 
en nzel Fiedler Regiments: rent 


aus Saromer in Böhmen. wozu freunblichſt einlabet Göbelslehn. 


— — — — — — Joh. Feines. | Morgen Sonntag 
einem größeren Dorje am Main iſt ein Wohnhaus 


mit Ban? 2 Scheumen, Stalungen, Hofraum und circa Hutten’scher Garten. Production 


8 — — aus freier Hand unter ſehr günjtigen zen Morgen Sonntag, en SH Aug, ohne Entree, 


* verlaufen. %7 2a — — — 
—— ie ignet ſich, vermöge feiner gänftigen Lage Ben Hutten’fcher 
und geräumigen Both täten, zu jedem Ge \häfteberri rlebe Tan zzmufik, N iy £ ii 

udtun ih it gerne auf frenlirte Anfragen da3 eiIenie er. 

ere ft eriheilt g I mon erge* 5 einladet Morgen Sonntag, den 20, Auguſt 


Eher Bureau von 


; 
: 
j 


A. Kuchenmeiſter 


Täglich ſüßen Acpfel⸗ 
1 ud friſchen Dbil: 


Fuchen. 


Bauersgarten. 


gutbe fetzte 


Tanzmuſik 


mit freiem Eintritt, 
wozu ergebenſt einladet 


Ludwig RNeidlbach. 







a 


Die Mündgener und Aachener jgeuerverliherungägejel.iäel 
den ber hiefigen Gemeinde cine aweiräbrine Feuerſpritze zu m Be: 





gemadt.‘ Indem der Gcherin hiennt der tiefgelühltchte Rornen Sonñtag Füßen 
Dant Par ejprochen wird, mirb zugleich bemerkt, daß bie Ma— WUepfelmatt bie Mags 7 fr., h) 
5 * en Dom. — 8 Münden gefertiat, Vor: ausgejeichustes Klier, für Zalavera. 
J Teiftet. gute und jriige Speiſen tft be Morgen Sonntag i 
BT onbheir, den 28. Auquſt 1868. jten® geſorgt, woru ergebenft Harmonie — Muſit 
5 Die Gemeindevermaltung. einlabet Kaspar Lutz, |" ciner Abtheilang ber Land⸗ 
} artmann, Vorſieher ————— en... an ’ 
chmitt, ieger. c n r zußer epfelmoſt per 
Jof. Ludwig. Schöne Mainansfigt. was: « 
seh. Wehr. Morgen Sonntan 
obann Schmitt. Harmonie Mufil, 


Aumühle. 


Moraen Sonn taq 
große türfifche 


Zanzmufik, 


auch aibl 3 täglich füpe 


Denninger, wbichrhr. wozu er abe einlabet 


Ex * u Nur 3045 Fin ei äler ber hieſi En I en aa 

r gwiebels u. Zwetfch: Lehranſtalten taun bei siner 055 Fohntulicher tt fähr 

Et aß > au — amtentamikie Roit und Logis * on * Be arte in 
ſchaſt, 6 alten. wäncht Mitreijenb:. 


Ibig, Toimhfherietäßrer. 3052 Auf bem Dominitanerptat | FOUR Win freundliches Jim: Hepfelmoit unb friſchen 
3063 @in Glafergebülfe|neue Nr. 8 iind zwei möblirtefmer mit freier Jusſicht it, Obſtkuchen, wozu freunde 
findet ag efcbäf: | Zimmer zu vermiethen; chenfo|möblirt ober unmöblirt, au vers|lichit einladet 
tigung. Nab. i. d. Erp.Icin Meines Hof Yogis mterhen. Näher, in der Erp. Kudiwig Drunfel. 



















ge Eh *5 —00— 
HAMBURG & NEW-YORK. 


bet gr RT vermittelſt der’ Poft:Dampffchiffe 
















\ golfa te 2. en. x Germania, Mittw., 30.& 
* —— a, 9 S#Zeufonia, nab, 8. 
— > a = Alemania, ttw., 7. © 

— urn WR ee Soliatia, P 11.08 


Die mit * bezeichneten ch laufen kr richt ar. ug 
Kajüte . 165, Zweite Rajüte Ir. 100, 
a regt — jũte Pr. Grt. Tlr 3 ajite Thlr. 10 


Pfd. Sterl, 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15% mage, für orbinäre 
"Güter ma — nft, I Peimage, 


ind nad ben, Verein. Stanten M Bri bezei — 
Benkergrt Dampfisi ft. * Se. eje zu bezeichnen „per 
und zwijchen 


HAMBURG & NEW-ORLEANS, 


m bee) ‚ Außreile Havre und hampton al 3 Ber Havana Er Spu 


nur ach Al elm 
pr. * 5 —* — 








in 5 











ia, Donnerstag, Ye Dounerstag, 31. „ash Morgen Sonntag ben 30. u 
nntag, 2 —— ontag, % 1869,50 | Diontag den 34. Auguft 
* ai⸗ Gun Thlr. 00 ee le Br Get le. Tan zmufiß 
® Bee — Dienstag zun 


Fracht Pb. Sterl. 2. 10. per ur * 40 bamb. Cubicfuß mit 15 %/, Primage. Ih B 
—J Mäheres bei % 
I Yen Schiffsmatler Auguſt Bolten, Wm. Miler's Nachfolger, ah —58 —— Ron 
ſowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abfch up I aa "ste 1 BE 
von Weberfahrtsverträgen ————— Vertreter um Fichte Pu: 
— der Dampfſchifflinie ael Bi! 










. Bothof in Ajchaffenburg Orte vum MR 
IE ——— F mich. Nöfer jr. RE Briedr. Kiefer In Wildbad 
ir in in egmeilter Bra : t 
Biesger — in —— in? Rotbenteis : ‚Bleiföomann Burgbernbeim. 
f} en; E * Schön erger in —2 dof, jur! in yore Nächten Mittwoch, dem 2, 
— pp Sn) Ken 33 Herold 3 * at; Se: ln ru L.. 
trobmen er in meinfur n Hammelburg; Karl Bo 2 
— Mabaletb in Bi FORT no. 58 dn; 3. I B Gufina k — änzchen 
3 —— und %. U. — in ed a jahre Befuce babe 








hoͤflichſt 


wmebig, —— 
Bayriſches Cafchan 


Morgen Sonntag, ben 30: Aug 


Tanzmufi 
Anfang 5 Uhr. 


- Kür bie Abgebrannten in Walbs 

5 [bättelbrunn: * 80 
„113%, &. P.+G. 2 fl. vn 
Stloße —— 30 fi. 

Summa: 41 fl. 133/, 


Zugelaufen 


iR ein gen Pr 
auf den Namen 


Pianoforte-Fahrik & — — 
Pianoforte-Leihanstalt zum 


von 


N. Pfister 
Würzburg 


empfiehlt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, — ———— 
—— Ton, präcliser Spielart und geschmarckvollem Aeusseren in allen 
olzarten. 

Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. 

Eine grosse Auswahl überspielter gebrauchter Instrumente stehen 
zur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben 

Garantie mehrjährig für jedes Instrument, — — m * 

NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche ent-|,., Grit ber Einridungse 


gegengenommen, bübren und ber Futterkoſten 
— — — — Empfang genommen werben 


Allgemeiner deutſcher Stueiber-Berein. ee. EP: m 
utag den 31. Huguft Sauptverfamm: Ber andtbier, Macs 


Mon 
Inng im rotben Dchfen, wozu um zablreige Er, a ., ft bente ange —— bei 3031) Trauben, Pfir 
ung; gebeten wird; Nichtmitglieder haben Zutritt. Jakob PBregler,|aug ein Garten find 
Der has: untere Wöltergaffe. |faufen 4. Difir Nr) 19E 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 








































in En m 00 5 On — 


Nr. 208 des Würzburger Gtadt- und Landbote 


‚Beilage zu 






“ HR Begenwärligen beehre ich mid; bie ergebene Anzeige zu machen, daß ich an hieſigem Platze eine N 
hographiiche Anftalt und Steindruderei 


unter Buftäjerung deſchmackoollſter Ausführung, forte billigſter Preife ber mie werdenden Aufträge, Halte id) mich 
b alle in bie Lithographie 8535 erei einſchlagenden Arbeiten beſtens empfohlen. = 


gövoller Ergebenheit u t ß 
’ 7 Louis Stürtz. - ; 
Rinburg; den’26. Anguft:1868. - ” } Sofanniterplat 4. D. Re. 167. im Froͤhlich ſchen Hanferrı | 


M: Herbſt, Carlſtadt am Main, 


m t ſtets großes Lager von: 
dagen, Schwangerschaftsbinden, Leibbinden in Leder, &ummi 
Leinen und Wolle, Fontanellbinden, Suspenforien, Mutterfränge, Deutterflügel, 
"Chnür und Gummiltrümpfe, Milchpumpen, oller Arten gläferne, zinnene und Gummi» 
zigen,. Btutterfpriten, Luft und Waflerfiffen, Urinbalter, Eiyfopompen, Weipirarpre 
; sadbbalter ꝛc. :c. aus der rühbmlichft befannten Fabrif des großherzoglich heſſiſchen Hof: 
agifien 6. Bleicher in Mainz. 


(naben-Erziehungs- & Unterrichts- Anerkennung. 


4 Hi o'c Anstalt Die General Agentur ber München⸗Aachener Feuerverſiche⸗ 
rungs Geſellſchaft zu Münden hat der Gemeinbe Pag eine 

4 Pl ER 2 zweirädrige Drudieneriprige als Geſchenk anzubieten die Güte 

H. ' Frankenburger ın Nürnberg. gehabt, ünd ift dieſes auch unter den Ausbrude lebhafteſten 


Afali ine} Dante angenommen worden, Die unterfertigte Gemeinbever- 
he Anſtalt Ex * * anvertrauten Yöglingen eine — füktı fid) gebrumgen, mit Gegempärtigeir Mejeh Idöne 


ed bildun orgfältige Erziehn u geben 
die elflänig organifint * — an An- | nd freiwillige Entgegentemmen der febr verehrligen Geſellſchaft 
vrb en unferer 5 Der Unterricht wird vom Morftande, öffentli bekannt zu machen und ben Berfihernben Diefelbe tn 
ölehren ups Fachlehrern nach ben beften Methoden, j mpfeblenbe Erinnerung zu bringen. 
la fe eriheilt, Auf bad theoretifhe und practiiche Erlernen Kirchheim, ben Auguſt 1868. 
er — Epraden wirb ein Hauptangenmert gerichtet Das Die Gemeindeverwaltung. 
Inwefen, in w bie Anjtalt, jammt dem bamit verbimberen Rillmp, Norficher. 
Jenflönate‘ ſich befindet, Liegt im gefunber Lage, ſämmtliche Locall⸗ Sturaud, Fileaer. 
äten, find auf's Belle und Zwedmãhigſte eingerichtet. Adam Deppiich. 
Unie ——— find: Religion, deutſche und frauzö⸗ Michael Deppiich. 

(Be Orteher Beten, Berhläte, ————— — — 
e en; er engliihe und Htalfemfihe Sprache, 7 2 . 
—— Rechnen, Biene Naturwiſſenſchaften, einfache Sei chäfts-Empfehlung. 
ab d uchhaltun echſellehre, Waaren⸗, Geld⸗ Maß Ich laub ein ollftändized Paaer fe ti 3 
ıb Seivictsgtunde Tauftnänniihe Torreſponden, Hanbelägco: AIR LSEAURE DIAE. ger Tirtiger Blech⸗ 
ap ‚ Hanbeläge ihte, Mufif und Steno Te ‚bie waaren beitenö zu empfehlen, ſowie in Anfertigung jeder Be⸗ 

nahme finden alinge Dom 618 SchenBiohre ſtellung in Meſſing, Meipbiech, Bau⸗ unb Ofenarbeit. 

A no beiondere Workehrung für Aufnahme, Ueber- Durd meine felbft importirten amerltaniſchen Mefhinen 
BR RT. und Werkzeuge ift es mir möglich, jhöne und gute Arbeit zu 


h e folder junger Leule getroffen, bie anvere| .; sgenge 11 r_ mi 
Een ae U N range 
; 1 Erdöl vorräthig halten 


DAB Schuljahr beginnt om Montag den 5. Oktob 
————— is a re — = Leopold Neckermann, Spengler, 
r Garni. 


3. Frankenburger, |? _ nt % 1} yirbyis ben Hötel Garek 
Pr. V ° Ani aft: i 
Vorſtand der Anitalt. Geſchäfts-Anzeige. 





Vorzäalice Hiemit beehre ich mich, die ergebenſte Anzeige zu machen 
W daß ih im Haufe des Hrn. Walther, Eprnglermeilter, der 
Ben. iener Mehle, Fleüchbant vie-A-vis, ein But: und Filzfchuh Lager, 
fr billig, bei Sch eigenes Fabrikat, witer meine: Firma 
| 2. Bufch Georg Schuecbader 


Säulgaffe Nr. 34. errichtet Habe 


Durch Jufiherung reeler und billiger Bebienung empfehle 
Düffeldorfer Senf N Schoppen 3 ft, Ich mein vellfommene® ofioriirtes Loger in &eiden: und Fly 
meinen. Rieder * bei büten, ſowie Filgichuben * —* * geneigten Zuſptuch. 
eparaturen werden beftens bejorgt, 
en Albrecht, Eichhorngaſſe, Hohadtungsul 


ne in ber Fabrif von 


€. M. Schmitz, Würzburg. a ei En 
Auguftinergaffe 215. u Geora Schneebacher, 


Wieberverlänfer Rabatt. 6eläc vis-a-vis der Fleifchbanf., 


— & Empfehlung. * 


erlaube mir, hiemit 
er im 1. Dif. ——— — 
Pic LT —— enben Arbeiten empf 
fe Reparatur 


hatt Belatr Bite Daher um heneigte Hulfäge 

unb pün orgt, aber um geneigte Au 

Martin M aun, 

3c] 1. Diſt. Nr. 415. 
len, 


„Ienfel rel alterfchrauben y- 


oräthig zu ua in * —— 
— Fasbender * — 


Unſchädliche Gummiſauge 


— A, 6 und 9 kr. im Dutzend b vor 3e 
Gottfried Kreifel, Eihhorngafle. 
eFauntmacbung. 
Gefud um Bug. —* Wirthſchafts⸗ 
Bader Hat ein Ge Ber: 
Lcp ee Er anberkafer = dem 
4) — ——— ner S —* 


31 ann 2 Beratung von Kaffee, 3 warmen Getränfen 


PER. 


Sinnen ei — * ——— 
—““ ——— ur bein 


Königtiäe Baritsam. 


€ 
— eil vom 9. September d. J. 


Tage = am ee —— —— ſein wird. 
—S 5 Beileksgeriät. 


Horn, 


e. Wirfing. 


des Bütinermeifterd Martin Götz von bier 
tem eröffnet, & 
aufiz 


Straub. 


— Mobiliar⸗Verſteigerung. 
folge gerichtlichen Auftrags verjteigere ich 
———— 3. September Ifd. Irs. 
ormittags 10 Uhr 
7 ber oberen Mainmühle bier. gerichtete Betten mit Bettftätten, 
2 eommoben, 1 runden Tiih, 1 Canaper mit 6 Seffeln, 2 Ihmere 
MWägen mit "eifernen Adfen, 2 Pferde (Rappen) gegen Baar: 


a "Würzburg, F 28. Auguſt 1868 


2. Harth, Notariata-! Vermefer. 


t wird ein Sanptagent in jeber 


Artikels kem Nutz d 5 * *8* ande na |re 
von großem Nutzen, wodurch man im Stande sh 
in In Jan Mußeitunden ein gutes Einfommen zu erwerben. 

Briefe franco an ben Director der Alliance in Chaux |; 
de fonds (Schweiz) unter Beifügung von 4 Ser. in Boft- 
warfen für franfirte Antwort. 308 


— eh — 

909] Ein Schüler. der, Ober: 127664) Im neu —— paul 

ai des Gymnaſiums —— Pe ra Nr. 19, iſt in 
erh —— u ertheilen! der britten Etage eine —* 
lern der Chteh nihule bis Fihlojiene Wohnung mit a 

’ A inelufive, Diereuf Bequemlichfeiten, gleich ober * 
ag lafragen mögen beili. November a, c. begehhar, 

pebition geichehen. iu vermiethen. 


daB unterm Heutigen ers mi 


ww. 


er is { 


Lager von Bremer, Sam 
Ferry 


Bi —* 3 T iföe & ———— Zabafe Alaske Fi mir in emp 


"Earl Kern, Eihhomſtrahe 357,” 
K. K. oest. Regie-Tabake und 
Cigarren 
Anton Minoprio. 
Getreidesäcke, 


owie wollene und feidene Müplbenteltude, empfiehlt 


empfiehlt 


n beſter Waare billigk 


P. Ph. Schuoes 


am Bierroͤhrenbrunnen. 


Feuerwerke. 


Raketen, Räder, röm. Lichter, Kugelmerjer, Schwärmer, Fröiche, 
8, 


S wärmertöpfe, Mäder mit Strahlen, GA 
gefüllte Raketen, 


— 


Go Röhren, 
Fr eh Ph 


njefuß, Ballons 
cheibenrad. —DBW 
ge, Handraketen, Brillantfontaine, 


bengalifche Teuer in allen ‘farben. 


Größere Feuerwerke erfuhe zuvor zu beitellen, um 
biefelben richtig anfertigen ' tönen ee 


udolphb Müller, 


—* und neue Paſſage. 


einer achtbaren pro: 
te Ionen —— — 


od 
332 Logis J Koſt er- 
halten. Näh, in ber Erp. Bec 


_ Ein Laden, dem Gaftpaufe 


zum BED gegenüber, zu ver 
3. B. Ebrenburg. 
Apotheke-Verkanf, 


298426) In ſehr jhöner Ge: 

‚dUnterfranfens tjt eine gute 
Apotheke unter günftigen Be 
— un zu verfaufen. 
Näheres in der Erpebition ds. 
—* oder Franco⸗Offerten unter 

-D. Hr. 2984 bort zu 
—*355 


Lackirerer &S Un: 
ſtreicher können jo= 
gleich in Arbeit treten bei 
Seinr. Steinfelder. 


2981 35) In einer ſehr gan 
baren Faͤrberei kann ein träl. 
tiger Junge unter fehr an- 
baren Bedingungen in bie 
re treten, Näb. in der Exp. 


2968 Eine Heine Familie fucht 
fogleich ober auf’ nächſte Ziel 
eine ſolide Köchin sn —* 
Lohn. Näher. in der ( 


3034 6a) Ein ſehr gutes Tafel: 
| &lavier Fi zu verlaufen. 
Näh. in der Erp. 


3036) Ein Menenfchirm 
wurde gefunden. Näh. Erp. 








Noh⸗Honi 


kauft ſtets ein 
J. — Wachsbleicher. 
3030) In Folge ein * 
— as 
Gläubiger werden Bis 
vs Ende November 
J. auf ein Anweſen 
dahier 2,900 fl. — reſp. 
3,000 fl. aufzunehmen, 
vefp. zu eediren geſucht. 
Das Anweſen bietet 
vollſte, mehr als drei— 
fache Sicherheit und wird 
die Zinszahlung quar— 
taliter punktlichft gelei= 
ſtet. Näheres 1. D. Nr. 
220%, — neue Num. 14. 


. ( ® 
Ein Zimmer, 
geräumig, Schön möblirt, im er= 
ften Stod, mit Ausficht auf bie 
Aulinspromenabe, ift ſogleich 
ober pr, 15. September au ver⸗ 
mietben im 2. Dijtr. Nr. 116, 
innere Grabengafie. (3032 


| Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 
zwei Pferde mit Bedien- 
Ne 3. Diſtr. 
Nr. 66, 





eilt Dr. 3. M. Müll 


in Coburg. 
a ee 
Aseeid 19 fr. on 





Bluibildner und Wärmeerzeiger wie 1:3,8. £ 
® Liebig's Nahrungsmittel in „lösliher‘ Form : * 
im Barum bar t vom Apotheler = 
s Ei Me on Geh) Ma Präparat PA 
2 € TB. ” 
SEE pur einfache Wſung in Immmarmer —* = 
90 — Vorſchrift Kohne das umſtänd⸗ ER 
3 = vo — 
2A die berühmte Liebig’ihe Suppe. Fir: 
@rfagmittel für Muttermilch, Nahe) = 
7 ömittel arme, Reconvaleöcenten ıc.|Z * 
ã ——— A !/, Pfb.) mit Anweijung 36 fr. |5 
3 lQager in Würzburg bei Hrn, Apothefer Roth. IE & 


Durch alle Apotheken au beziehen!“ 





Belanntmachung. 


Im Yuftrage des k. Stabtgerichts Würzburg werben unter 

meiner amtlichen Sellung am rn Bei 
Montag den 31. Augujt l. Is., 
Nahmittags Halb 3 Uhr 

und an den folgenden u jebedmal Nachmittags Halb 3 Uhr 
im Wohnhaus 1.D. Nr. 357 am Odfenplage dahier eine große 
Anzahl zu einer Nachlaßmaſſe gehörigen Gegenftände, unter bies 
fen ein feuerfefter Kaſſaſchrank, ein Regulator, mehrere Kana- 
pee's, Betten, und verfhiebene Möbeld, Kleider, Weißzeug ꝛc. 
gegen Baarzahlung veriteigert. 

Würzburg, den 20. Auguſt 1868. 

Seuffert, k. Notar. 


Bekanntmachung. 

Im Zwangswege verſteigere ich aus Auftrag kgl. Ranb- 

gerichtes dier _ 
Dienstag den 15. September d. Rs. 
Mittags halb 2 Uhr 

im Gaſthauſe zu Oberleihteröbah bas Ziegeleianweſen 
auf dem Buchtaſen, beitchend aus Haus, Scheuer mit Biegel- 
bütte, Hofraum, Gemeinderecht, dann 10 Tagwerk 079 Dezima⸗ 
len Gärten, Neder und Wieſen ber Steuergemeinde Oberleich⸗ 
gr bann der in hieſiger Steuergemeinde gelegenen Wieſe 
im Hofgrund, zu 1 Taamwert 629 Derimalen im Geſammſſchätz 
ungömwertbe von 2135 fl. nad) Maßgabe des & 105 des Prozeß⸗ 
geſetzes vom Jahre 1837. 

Brüdenau, 26. Auguſt 1868. 

Koblbaas, k. Notar. 


Im Eoncurje bes MWeinwirthd F. J. König dahier wird 
ben Intereſſenten eröffnet, day das unterm Heutigen erlafjene 
Prioritätö-Urtheil vom 10. September 1. I. an auf 
30 Tage an Berkündigungsitatt an bie Gerichstafel ange: 
heſtet wird. 

Würzburg, den 14. Yuguft 1868. ’ 

Königliches Bezirfögericht. 
v,n. 


Horn. 


[26 





Sääfr. 





ou Yan 


.f 


hfimap-bihtahilngenn IE 

a 
BE Smmebung, ber Torberungen und deren gehörigen 
Brachweifung 


L 
| ontag den 21. September, 
ur Borb g der Einreden gegen bie angemelbeten 


orberungen auf _ 
Montag den 19. Dftober, 
II. zur Schiufverhandlung und zwar für-bie Replit auf 


IL. 


ontag den 9, November, 
dann für bie Duplik auf BRETT, 
Ri! Beuth ben —* *— l. ur 
jinmer u —— wozu : 7* he mb 
unbefannte Gläubiger des Gemehnfäulbners unter Androhung deb 


ee Höre vorgelaben mwerben, daß, wer an ober big 
n —* —ã—— —8*8 noch up : 
dung eine en Receſſe orberung 
ben Ausflug von der gegenwärtigen —— e, forte, * 
den r an ober 


meber mit einer mũndlichen noch ſchriftlichen 
ötagen 4W den Ausſ 


un — — ja 

an jo vorzunehmenben ungen en bat. 

.. Auswärtige Gläubiger ſowie = Beneinfhnfdner aber 

biß zum e Ediktstage AAA um ſo 

—* —9* er zu b F 8 —— —— 
en am Ge augehe 

Krone gi werben — 

X werden alle Diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Gemeinſchuldner in Handen haben ober zur Maſſe ſchulben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzl bes 
ziehungämetje nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
nur zu G anben abzuliefern reſp. einz Ten. 

Am erſten Ediktstage ſoll zugleih über die vorgeſchlagene 
Einweiſung ber gg in bie treffenden Strich⸗ 
ſchillinge jomie bie Feititelung ber Mafie und 
eined behaupteten Außenftandes von 2000 fl. Beſchluß gef 
werben und gelten bie ſich nicht erflärenben Gläubiger für zu« 
flimmend in den Beſchluß ber Mehrheit. 

Das Gefammtvermögen ijt veräußert und b bie aus· 
ſtehenden Strich und Rauffhillinge 18592 fl, während bie baranf 
rubenden Schulden auf 19872 fl. ohne Einreinung ber Zinſen 
ſich belaufen, 

Würzburg, am 7. Auguſt 1868, 

Königliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Straub. 


Exekutionsſtrich. 
Nah Verfügung k. Landgerichts Hammelburg werben das 
Haus und 6 Felbgründſtücke des Adam Wirth von hier 
Donnerstag den 10. September ds. Irs. 
früh 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier wieberholt gegen Friftenzahlung vers 
ſteigert und ohne Rüdiiht auf ben Schäßungswerth zugeihlagen.» 
Hammelburg, ben 26. un 1868. 
Döl, k. Notar. 


Bei der unterzeichneten Verwaltung fteben zum Verlauf: 
2 Brennblafen, circa A Eimer 3 t3 
doppelten 


1 deyn geböriger Borwärmer mit 
Seitenwänden; 
1 volltändiger Apparat zur Deftillation vom 
Branntiwein. 
Bemerkt wird, daß ſämmtliche Theile noch derartig beſchaffen 
find, daß fie mit geringen Koften noch verwenbbar find. 


i iherrl. v. Thüngen'ſche Gutsverwal 
Die freiherrl. v Thüngen jiye utsv tung. 


Rroeber. 


Conceſſ. Priv.Euthindungsanſtalt in Mainz. |Zlüfigez, Seim, pr. gacon 9 1, 


ri feit Jahren beitehende Anftitut bietet alle Garantie 
2* 
ertheilt 


Blumen-Poapiere bti 


er Behandlung, Geheimmif, Billige Bedingungen. Proipefte 
ulie Rand, Direktorin, Neuer Käjtrih 14, Walpobenftrakie, 





J. 8. Brenuer; 


euer Kitt, für Glas, Porzellain :c., ale, 
Verfilberungs:Tinftur, pr. Flacon 36 kr. jowie 
Feine Patent: Zabnitocher, pr. Hundert 4 kr, pr. Tau— 


jend 36 Er., empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Rt: 


Die landwirthſchaftlich-chemiſche Fabrik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Eontrol:Fabrit mehrerer —— cbaftlicher Vereine, empfiehlt ihre künſt⸗ ale. 


Snochenmehl (rohes und —— — 
rohes und ne , 
fi 2 nber sbün 


en er 2c. 2. 
unter Reh: ud Garantie des —— 


eberlage fur — und Een bei 


Speiten Anton Fiſcher 
m Sreismedule 1807 fir Iünmitlihe Mrtitel 


Weinverbesserung, Weinveredlung 
Effenzen und ——— eringe 
ringen 
Zandweinen feine und edle Beine ——* en. 


0. Kraus & Co. in Mainz, 


Dampf-Alcoholisir-Anstalt. 
Gebrauchsanweifungen E Preiscourante 
u, 7 gegen ranceo. 

—— — zur Verbeſſerung fammtlicher Meine 
usb Recepifammung Aut Verfertigung aller aus andiſchen 
eine gegen Franco:-Einfendung von. 20 Gr. = * 

ee a 













Berfteigerung von Oelonomie-Geräthichaften 


— zZu Kitzingen am Main, 
Donnerstag den 3. September, 
üb 9 Uhr anfangend, 


werben im Hauſe Nr. 734 zu Etwasbaufen nachverzeichnete 
A— des verlebten Oelonomen Hertn Fritz 
e : 

J. Wagen u. Gefchirre:: IV, Stetten: 

2 Chaifen, Schlitten, 7 aröhere | Hemmfetten, Spann= u. Spreis- 
unb Heinere Wägen 10 Baar | fetten, Aufgaltketten, 
Wagenleitern, 8 Pflüge, 5| Fetten, Hemmſchuhe ꝛc ac. 
Eggen, 2 Strohbänke, Futters | V. Echanpeuge: 

—— Markeur, Hacken, Regen, Heugabeln, 
inben, Rechen ıc. ic. Vreſchſchlegel, Herte, Sägen, 
au. — Schnitbom, Senſen ıc_ıc. 

4 Paar Pſerdegeſchlere, Chaifen VI. Bodengeräth 
geſchirre, met, ſchaften: 
Schabracen, Riemen, Zagei 30 Säche, Pupmüble, Siebe 
ꝛc x. Schauſeſn, Gemäße, Tücher, 
Hau. Ochſengeſchirre: 





5 Baar Ochſengeſchirre;, Etirn- 
lätter, Halörinnen, Maul: | 
törbe,; Zaumletten, Leitfeile | 
“. x. Stichie, Gelte ꝛc. ꝛc. 

Die meiſten Gegenſtände elgnen ſich zum Gebrauche auf 

größeren Oekonomie. 


Belten, Beitnellen, 30 Sıüd 
ſteinerne Muchbäfen, Jagd 


einer 


üller, Commiſſionär. 


Bielefelder Leinwand, Tiſchzeug, Sandtücher 
Zafchen 


Breifen 
Hd. Wültuer bei Herrn Kaufmann Fränkel, 

Domſtraße im 1. Stock. 
Herrenhemben werten bafelbft ſolid unter Garantie beä 
Eutfigend und für Stoff nad Maß oder Mufter ange ertigt. 
eid per Hemb aus gutem Shirting mit feinem Giniag 
Kragen und Manſchelten aus Bielefelder Beinen, f. 2. 42 kr 
1 Hemb aus ar Leinen 
und Manfcheiten koftet fl. 3. 36 


JA — 


ei feinerem Einſatz, Krager 


Vieh ze) 


+1 2107 


uperphosphat, Kaliſalze, Wie: 


in Würzburg. 





EpileptischeKrämpfe 
Fallſucht) heilt 
Dr. ©. Rillif: 


Epilepfie 
‚Berlin, 
Jãgerſtr. 75, 76. Aus wär 
tigebrieilid. Schon über 
Hunbert geheilt. (11715 








Dffene 

+ Lehrlingsſtelle. 

# 2854.26) In ein fien ed 
t, Schnittwaarengefäh ob 
ein mit ben nöthigen Vor⸗ 
= Lenntniffen verichener jun 5 
aer Mann von adibarer 4 
# Familie in die Lehre ge 
J judt. Näb. in ber &m $ 


Gefucht 
1 Retfender, 3 Commis, 5 Lehr 
finge (Sirael,) für Schnitiwaa 
rengeichäfte zu jofortigem Ein- 
tritte,. Näheres bei 
Dtto Uehlein, Agent 
Glockenaaſſe Nr, 255. 


Gefucht 


mehrere Xebrlinge für Co 
lonial, Eiiem und Schnitt 
mwaarengeihäfte. Näheres bei 
Otto Ueblein, Agent 
30)  Gloder gafie' Nr. 256 


24 Brobnäpfe, 6 vollitänbige [9913 4 Deeimal Ke 1Een: 


timal: Waage, jomie eine 
große Kadeueinrichtung, 


bitber, Jagbflinte, Sclöfier, | melde au in Abtheilungen au 


gegeben wirb, find zu verfaufen 
Mäber. 1. d. Erp db. 2 


Verehtliche Kaufsl ebhaber werben Hier höfllchſt eingeladen. |) Ein folider Zunge 


ann bei Zchubmacher 
meifter M. Spies, (2. 
Diſir. Mr. 216, untere 


cher 20, empfiehlt au außerorbentlich billigen BROBELBATIE Im Duchegee 


Gejncht 
mirb ein junger Mann, melde 
Luft hat bad Frifeurgefchäft 
zu erlernen bet 
W. Reuss 


am alten Bahnhofplat 


2951 36) Cine Gemeinde in 


aeg 4. 00 
294825) Eine febr gute Kar: 12904 E int b der Nähe Wärzbungd fuhr 
elbüchfe ift billig zu ver- höne Weintrauben j (us 
aufen. MRäb. in ber Eyy. 


fauft im 1. Difir. Nr. 268 Sc 






werden pfunbweite billig ver: [1000 fi 


. aufgunehmer. 
Näb in ber Erv 








Drud und Verlag von Bonitadı Bauer in Würzburg | 








Kl fu 





DI »5 2954] 


|getmngus, 


gung ber Warzen, 
a» sin I rau 
Franz Sußla. 
2975 35 inem 
chen — eh 
eine im beiten B 
ftehende @f per 
Inventar, *85 
— — 
auweſen 
ter günfligen Se * 


ungen aus freier 
zu tut Ei 


her Theil Des Saure, 


lings Fann ver 
fießen 6leiben, 1. 

b. in ber Exp. 
a — 
2977 26) Ein großeß ober zwei 
Mleinere Simmern, möblirt * 


Ilunmöbliti, werben in der Näe - 
Ides Juliusſpitals zu mlethen 


ſuht Dfferte unter Biffer 


Jo in ber Erp! 
#1 2967 8) @in 


ebrlin 

raelite), wir 
Sa en ee 
einbandfun es 
ee AR 
ferte-unter Z. Ur. 20955 


beforgt die Erpebiti 
een 


ner 





6236) Eine Gemeinde Bei 


Mürgburg ninmt fofort einen 


Schmied ala Bürger an: 


Offerte sub &, E.Er. 2962 
find in ber Erpeb; d. Bl. zu 
hinterlegen. 


Zu vermietben 


ft ein freundl möblittes Zim⸗ 
mer jogleich oder fpäter. Doms 
traße Nr. 138, (1627 6 


2000 Stil 


eur Säle, u 3 und A bayr 
Metzen hbaltend, merben au 
faufen gefubt, Mufterfäce 
erbeten Näh in der Erp. 


Ein Frauenzimmer 
geſetzten Alter ſucht eine Stelle 
As Saushälterin in einem 
joliden Haufe. Diefelbe eignet 
ih in einen feinen Haushalt, 
iomie auch zur Delonomte, 
Schriftliche Offerte sub Nr. 
2954 bejorgt bie Erpebitiom. 


35:90) @ine freundliche 
Wohnung von 5 bis 6 
Jimmern wird bis1. OR 
tober od. 1. Movember zu 
wiethen nefucht. Diferte 
mit Ungabe des Vreifes 
übernimmt der linivers 
firätspedell Herr Götz. 


2b 2966| Ein moblirtes ', 


mer iſt am 4 fl. SO fr. zu vers 
mictHen. Plattmersgafir 112, 





KU u - 


| ſtand zu leiten. 


Babnzüge 
tunft p Hurt: Go. 2ı, 
un nge aan antfurd: Gum 
M. früh, 1 U. Mitt, u. 11 U.55M. 





KgangnahBamber Sqhnellz. 10, . - n - 
LM Ran su. 3 * 2 
Ion moon WS ah Oribeiberg: 
Enfin Boy IL 10 Pays Tu A ” un 
——— * — 8 R. NG (Ke mi 
na rantfurt: J — 
en fta. 9 tt 7 —— 
LER Sorm.u1 U.15M, Nachts. 0160 OU Imuos. 
AMEM. früh, 2U.40M. Nadım, us, — sh, — 
= Kerr TR 3 WEURLSR. früh. (Beide nad . 
anana rnberg: . 
10M, 3 u Aenftein 546 U. Wbbs. Effeldacd KL. axde 
u 9 AUAOM, MR 12 U. 55 M. Mitt. 51 25 M. BU 25M. r 
— Borm, —X N, —— ebene ©. Gum 
a ET _ Montag ben 31 Muguft 106 — Einmubswanzigfier Jahrgamgı 
Bagtsnenigfeiten. ———— aus den Forſten in nen Gebãuben und 
Se. — der König Gaben allergnäbigft u beſtimmen ge geſdioffenen Hofräumen nur in bem Full aß. bie g 
rußt, dafı walfenbienftummärbige Dejerteure, welche no unter [6er Spuren ober andere Umftände Beitiunmte Verbachts 
ber Herridaft bes Heeres Grgänzungs: Gejeges vom 15. Aug, jan Bie Hand geben und nie in Begleitung eineh Moltzeihenmten 
1828 * $ 76 beöfelben auf bie Dauer von zwölf Jahren ober eineß Mitgliedes ber Gemeinbeuerwaltung d J 
zu milttäctfgeu Arbeiten verpflichtet find, nach ben Beitiimman, [der Ort ber — über eine Stunde von dem in 
gen des Art. 16 des Wehrverfaflungs Gefehes vem 30, Jan des näcjften Polizeibeamten oder * ber Gemeindevers 
868 behandelt werben follen , wornad b eleßen 5108 jo Iange | maltung entfernt, fo genügt bie Beiziehimg eines For ſtbedienſte⸗ 
—— Arbeiten in Fa B Balten find, va * len ober Flurmwärhter®, mir 
ereffende Zeit mit jener, welche fie im fiehenben Heere allen 8 . a 
bereitö zugebracht haben, ſechs Jahre beträgt = im Falle —— — —— für a 
ihrer Verwendung zu militäriichen Mrbeiten Lähnung und Ber: | nt ewerbungen find bis 15 September db, %8,; Heim. £, 
plegung ber Soldaten erhalten follen. Staatöminifterium bed Handels und ber FR Arbeiten 
Se. Maj. ber König Haben gerußt, bie erledigte Bezirks einzureichen, 
amtSdienerftelle zu Waldmänden bem Gerichtsdienersgehufen zu 


Brũckenau, J Ruft, zu verleihen. 

Se. Maf. der König Haden für das Jahr 1888 an zwölf 
Aerzte behufs ihrer weiteren theoretifhen Ausbildung im ärzt 
ligen Berufe auf die Dauer von vier Monaten Reijeftipendien 
Im Gefammt:Betrage von 530 fl. zu verleihen geruht. 

Se. Maf. der König haben gerubt, ber von bem freiherrl. 
v. Stein’iden Kirhenpatronat fir ben Pfarramtscandibaten Y 
Degen aus Bayreuth ausgeitellten Präfentation auf die prote 
Pfarrei Rappertähaufen, Der, Rotbtaufen, und der von dem 
freiherrl. v Bibra’jchen Kirhenpatronat für ben Pfarrarus 
canbibaten W. Rübel aus Nrlosried ausgeftellten Präfentation 
auf bie ‚proteit. Piarrei Sämwehpeim, Def. Schweinfurt, bie 
Allerbödjfte lanbesfürftliche Beftätigung zu erteilen. 

Das f. Staatöminifterium der Finanzen bat bie Oberauf: 
THlagämter und Forftämter beauftragt, bie von bem k. Staats 
minijterium bed Yonern unterm 27. Juli 1.38. erlaffene Dien: 
ſtesinſtruktion für die Gendarmeriemannihaft ben untergebenen 
Aufihlagseinnehmern, den F Revierförftern und übrigen Forft 
bebienfieten zur genauen Beachtung befannt au geben. Die hie 
ber bezüglichen Beitimmungen lauten: Die bewaffnete Reiftands 
leiftung ber Gendarmeriemannſchaft bat auf Requiſttion ber 
Oberaufihlagämter oder ber Auficlanseinnehmer hei der Nach⸗ 
Hau der Aufihlagäbebieniteten in den Muͤhlen, Brauereien, 
owie in anderen Betriebäorten mit Malzverbrauch; ferner an 
Dıten der Aufitellung von transportabeln Mühlen, Fuiterſchrot 
und Hausmuhlen, wie auch bei Nachſchau an andern Orten und 
Dertliäfeiten außerhalb der Mühlen und Vetriebsorte in den 
Fällen au erfolgen, in welchen biebet die perfönliche Sicherheit biefer 
Bebienfteten ernſtlich bedrodt fein sollte. Ebenſo iit ben Korftbeamten 


- bei Amtshandlungen, wobetihre Sicherheit bedroftift, aufigre Requi⸗ 


tion oder auf Auweiſung der Zioildienſtbehörde bewaffneter Bei: 
Ohne beſonderen Auftrag ober ohne vorliegende Re, 
uijition ift die Genbarmerie zur Bornahme von Hausfırhungen be 
fügt, se Entwendung von Gegenständen aus ben Forſten nad) ol en= 
u näheren Beftimmungen: Die Senbarmerie ala Hilfsperfonal zur 


Danbhabung ber Forftpoligei ann Nachſuchung nad entwendeten 








- OR Hat 
Pr 















Für biefe Mode find folgende öffentliche Sigungen Bei dem 
f. Bejirfägerichte Würzburg auberaumt: Am 1. Sept. d. 38. 
Vachmittags 3—6 Uhr die Berufungen bes Franz Heimbed von 
Detielbach wegen Beeinträdtigung einer Öffentlihen Verfteines 
Pe! und wegen ungebührlihen Benehmens vor einer oöͤffentl 
Behörde, des St⸗AlVerirciers und bes Beſchuldigten in Sachen 
des Joſeph Friedrich, Doſchkenfuhrer dahier, wegen groben Uns 
fugs, der Margaretia Fuchs von Neufed, wegen Landjireicherei, 
des Georg Wadenreuter, Spenglergejelle von Nenjtabt ha 
wgen Mißhandlung und bed Jakob Friedrich, Mullersſohn von 
hier, wegen Diebſtahls; am 5. dB. Dis. Nahmittage 36 
Uhr bie erufung des Fugen Moier von bier, wegen groben 
Unfugs, bes Nikolei Müller Stubirender aus Peteröhurg, mes 
gen Rubeitörung unb bez torg Dürr, Ziegler aus Sul feld, 
En A Forfifreveld; dann gegen Johann Miacl von Haibt, 
Johann Jakob Satieß von un Andreas Hiller von 
Herrnäherm, Georg Nikolans Schranz von Kltzingen und Jo⸗ 
banıı Schlee von Rödelfee, wegen Vergehens ber Eonferiptions- 
Wibderfpenftigfeit, 


Bei Allerhöchſt Zhrem Aufenthalte dahier im Spätjahre 
1866 beſuchten, wie er nnerlih, Se. Mai. dev König wieberholt 
das hleſige Stadttheater und iprach ſich dabei gegenüber dem 
Hrn. Diretor Hahn fehr günftig über bie Keiftungen, namen 
lich bie Aufführung von Sciller’g „Braut von Meffina* aus: 
fürzlic erhielt nun Herr Oireltor Hahn als Hulboolles Geh 

St. Maj. deö Königs eine Photographie, eine Scene aus dem 


genannten Trauerjpiele bar jtellend, zugeſandt. 


Bezüglich ber Erwerbung ber Räumlichkeiten des alten 
Bahnhofes und ber Befeftigungsmerke rechts des Mained von 
Seite ber Stadt iſt nun auch bie letzte noch erforderlich gewe⸗ 
jene böchſte Genehmigung erfolgt. Man iſt jet mit Räumung 
bed Bahndofes von den noch zurüdgebliebenen Schie nengeleiſen 
beſchaftigt, und jollen alsbann Yofort die nöthigen Kanalifirungse 
Arbeiten daſelbſt in Angriff genommen werben, Der obere Stod 
des — iſt, wie wir hören, dem Serger’ihen Mäbs 
Gen-Erziehungs- Inftitute miethweiſe überlaffen worben. 


onſtatiren, daß dasſelb ein leeres Gerücht 
Beh biefer Gallerie rang he geſichert iſt. er 


YHuslanmb. 


Italien. Florenz, 29. Aug, Garibaldi bat auf bie 
Stellung ald Deputirter ded italieniſchen Parlaments verzichtet. 

















. » —* ſtern feierte — 44 et 
en zwang teötag feiner g durch ein gro 
Bankett im nee Hullen ſchen Gartend, an bem fehr viele 
—— aus allen Stänben, ” - * enge erer 
Gemeinbegremien, Theil nahmen. a - begann m m 
von unferm, beliebten Hrn. Muſildirektor cum rien 
2 äumdmarih“, welcher allgemeinen Be fand unb auf 
—— DE en Se ve lt werben mußte. Zwi⸗ 3 

en den 12 ven ber we en ‚ecen 
murben 6. Gporlieber gemgen. Dr Berchuänerflanb —A Rachſodrift. 
bad u Jahresbericht vor, weldem wir e men, 2 Ueber die Verehelichung ber Staatsbienfi-Abipiranten und „ 
ber am 2.9 1848 gegründete Verein 81 Mitglieber zähltfder im wiberrufliger Eigenihaft im Staatöbienft verwendeten 
unb bet einer von 19609 fi. 29 kr. und einer Aus-f Individuen find folgende vom 1. Sept. an geltende Beftimmum- 
gehe von TT2SR, 13%, Er. ein Bermögen von 11,781 ft, 15%, Er. gen von ſaͤmmtlichen Etivil-Staatöminijterien getroffen worden: PR 
eſt Ferner erwähnte Hr. Welzgeubad, mit dem ) Alle für einen öffentlichen Dienſt, beffen Webertragung vom # | 
Stiftungäfefte die 5Ojährige Aubiläumäfeier der? 4 Bereind-] Stantsoberhaupte oder einer Stantäbehörbe auögeht, als Ab» . 
mitglieber, bed Hrn. Buhbrudereibefigers Thein, des Hru. ſpiranten vorgemerkten Perfonen, jowie alle in einem berartigen 
Faliors Einnet feit 1834 in biefer Eigenjft in berfDienfte nur auf Ruf und Wiberruf verwendeten Indivibuen ,;' 
Bonitad:Bauer’ihen Druderei, des Hrn. Kor vor ber Verehelihung oder MWieberverehelihung bem Vor⸗ 
ſchen Druderei und bed Hru. Seubert, feit 30 Jahren Eti⸗ de —— Stelle ober Behörde, bei welcher 8. verwen · 
ettenbruder in ber Schůter ſcſen Tabatfabrit, verbunden iet,|det ober ala Mbfpiranten vorgemertt find, eime ſchrifiliche An- T 
und ſchloß mit einem Xoafte auf das fernere Gebeihen deöfzeige von ihrem Vorhaben und ber getroffenen Wahl zu erftat» 
Vereind. Hr. Rechtsrath Schadert fprah im Namen beöften. 2) Diefe Anzeige iſt iger vom bienftlihen —— Fe 
Stabtmagiftratd dem Verein fein W eine Anerkennung aus zu mürbigen und hienach a) wenn cin bienflliches en: * u 
auß umb verbreitete ſich üher den Hohen Werth der Buhbruder: [ken nicht obwaltet, dieß dem Betheiligten ſchriftlich zu en, ; 
kunft, erwähnte, daß Hr. Jubilar Thein, ber leider nicht ans] b) wenn aber ein bien * Bebenten beiteht, dem Betheiligten H& 
weſend war, eim Märtyrer für ben Zweck ber Buchbruderkunft, | bekannt zu geben, daß er im Falle bes Vollzugs feiner Verches „u 
Wahrheit und Licht verbreiten, gemörken und ſchloß mit einem| dung bie Eatlaffung aus ber Verwendung, beziehungsweiſe Ir 
Ho auf bie Jubilare, Hr. Kalter Einer fp die Streihung auß ber Lifte der Bewerber um Anftellung zu 
der Jubilare deren Dank für die ihnen bereitete er aus. Es | gewärtigen habe. 2 —— welche unter —28 

Er beoo den Vorſchriften eine Ehe —— ſind ſof 
€ 


murben bann zahlreiche te : 
De Belzeñbach — —** Hm. Schrift⸗ | von tet bienftlichen Verwendung zu entfernen, —— 7 
en. ® 





eher Wagner bem Dichter bed Stiftungältebed Hrn. Vereind- laus der Lifte ber Bewerber um Anftellung zu fire 
vorflande —— von Hm. Welzenbach ben Gäſten, Anzeigen, in bie hierauf ergehenben Erd Ad find tar» unb 
von Hra. Buchbrudereibefiger Steib dem Berein und ben ‚Rempeipfiitig allenfallfige Erhebungen jebod ald Amtsſache 
—5 - u: von gr Literaten eg nt Kg au behandeln. 
po vortrug, ben Jungern Gutenbe Verkehr auf ben Hal. riſchen Eiſenbahnen im Monat 
ihrer in . m. Das jhöne u hielt bie meiften Theil⸗ x 1808" 602.630 Ber onen, 04406 fl. an: 3,516,220 
nehmer Morgen? geiefielt. Möge ber Verein unter ber tner Frachtgüter, 420,585 Zentner Regiejendungen, 1,146,879 
—— energiſchen und umſichtigen Leitung fortblühen JGinnahme age, Equipagen, Thiere 2c. 88,817 fl. Ges " 
kg pt (9009 face gern a Bea Mr en Be 
. Sep r emöhn» ſprechen nat o 4, onen 
liche Monatsgottesbienft bed Paramentenvereined im Soßen Dom!unb 39,409 j. Einnahme mehr; 837,663 Zentner Fey 
ftatt. mehr, nn —* ——— ee unb 0 — 
* Der k erfte Bezirksamts⸗Aſſeſſor Herr Wagner in Aſchaf⸗ Einnahme mehr; Bagage, Fquipagen, Zhiere ac. 11, - 
fenbur —— von Sr. Majeftät ai ale a dasjmehr. Gejammt-Mehreinnafme 306,399 fl. 


St. Annaordens. * 
wurgerichtsſitzung für, linterfranfen und 
Riflingen, 9. — Zu ben Auszeichuung en vom Seite fcha —— Yarhas dritte Quartal 1868. 
der rufflj üten haben wir noch nadzutragen : nge te Vormittags wurde die Schmwurgeridtäjigung dur 
erhielten: Die Borftänbe ber Telegraphen- und Zollftation dar den Schwurgerichtäpräfidenten Heren Appellationsgerichtsra 
bier, Hr. Kurhandpäcter Schlatter, Hr. Haußmeifter Daud, Dr. Höfling mit einer Anfprade an die HH. Geſchwornen über 
Be — Bu — Pin nen ihre Binfesotiegnfeten eröffnet. f Hierauf wurbe bike Ge 
mei eger amiel, DT. eteur r. wornenliſte verleſen und über bie eingebrachten Dispenſation 

Dofen: Die Buchhalter — und Ebert und Portier ee entſchleden. oh 4 Diöpenfationögefuce murben wills 
Schott im Kurhaufe; ferner bie Gemahlin des Kurhauspäcters R rig eniſchieden und bie SB Landmirtd Johann Weiganb 

Sälatter eine golbene Sroqche in Brillanten. (Saalztz.) Ivon Frammersbach Weinhänbler Miharl dojmanı von 
Sch Geräte mad weihenemen ri cher! vor Miciburg _ mepen _Lörperüge 

„MW ⸗ 1 
ib Biemelabeunm aka keine 6 Selen Ya Bepfüäungn Su gruen line 
n . 

vorerft bahingeftellt tafen, * und wie weit dieſe Gerüdte gr Kindsmord bringen mir ben eiiht im morgigen Blatte. 
grüne u, um 08 Re Mt, I re Bekug nntäl| _Deffentlihe Situng des Stadtmagifrats 
v 28. Auguſt 1868. Dem Lehrer an 
Das, maß man mänfßt, aiß Tpatfade ausgibt. IH alaubteIAer geh, Säule Georg Up mich das Worriden in die fünfte 
an, te Kg ach eat 
A B i ttet. — Mitget wird eine En ng ber 
er de ge arm nun en ern Fr iss wornach Be Ma rat Beabfigiige Ghinbe 
icheinen, ja vielleicht ſolche berungen zur Nothwendigkeit ..; ner hutbibfiothet bie Genehmigung erhalten hat. — Ein 
gemerben jein bärften. * Geſuch um Verleihung der Heimalh wird bedingungsweiſe ge= 
_. Ründen, 29. Aug. Der König hat dem Staatsminiſter fnehmigt. — Ein Antrag auf Errichtung eines d Intliden Bruns 
Fürjten v. Hohenlohe mit einem bödft ſchmeichelhaften Hand: Anens im Zinkenhofe wird abidjlägi beigieben. — An bad Ehe 

h Zinkenhof chlagig 
ſchreben bie —— feiner bisherigen Leiſtungen in der haltenhaus foll eine von dem Betheiligten nicht erhebbarer Kurs 
El er Bu 720, 6R Ba (then u be East Ka ct Sm 
x edun r 

Münden, W. Ang. Bezüglich des Gerüchtes über die —*2* Fe — es — — * 
Reſultate der pre bar ae für bie —— der * bie Auspfändung verfügt. — Für bie Feldgeſchwornen wird eine 
dorfer Gallerie ausdrüdlich ift auf Grund fpezteller Information jnene Otenftestnltruftion unter Berückſichtigung der Beſtimmun⸗ 
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_. "180791 
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en zu en werben, — 
te Br I Habt. Etiitung w 


—— er Kr —— ‘ 
ol hergeftellt werben, wenn bie 
— 


übernehmen. — © 


a we D. r * nd —— 
rentamf a ojlene, Accor 
ara - " - Em uneindtingliher Schulgeld» 


Beate ern wird genehmigt. - 
ftand wird niedergeſchlagen. 


Ginheholt von der hoben Generalität und 
Eſſenbahn mittelft zweier 5* die 


trafen aan g per 


beiden nad der neuen Orgonifatten bem hieſigen Arti 


ht mel 
ber 





at % 
af fir Glaciöverfchönerun 
Geſuch 


ird ab 
des 


aſſe) 
er Lieferung von 


(Scemme 


Schluß folgt.) 
zahlreiher Suite 
erterei 


mente zugetheilten reitenden, bann geftern auf dem Sandmwege bie 





% 





er m 


@ zur gelälligen Anſicht bei 
bändlers Mangold, 
egend entgegengenommen 

> ausgeführt werben. 





Sänger - Verein. 
Dierdtag, ben 1. September 
Abends 8 Uhr 


‚Probe. 
63 wird —— er voll 
ice3 Erſcheinen erwartet. 
N Der YHusichuß. 


es 
Sußer Aepfelmoſt. 
Von heute an täglih ſüſten 
Hepfelmoft von vorzügliher 
Güte bei . 
Piroth, Senmeldjtrage. 
Dafelbit gibt es gutes neues 
Sauerfraut, Effig: und 
Saljgurfen, ſowie Main 
zer Handfäfe, was zur ge 
neigten Abwahne empfiehlt. 


HausVerkauf. 


In Roltendorf, in ber Nähe 
ded Bahnhofes, iſt ein zu jedem 
Gelsäite geeignetes Haud unter 
güuftigen Bedingungen billig zu 
verkaufen durch 

M. 3. Walter. 


Auliußpromenabe. 


3104) Eine gute Amme 
wird Toglei® gejucht. 
MRäb. in der Erp. 








MNIET ENTE 
Die erite 


(rnamenten- 


Mathildenftrafe 
mpfiehlt Jalouſien in jeder belieb 
en billigiten feiten Preiien. 

Gedruckle Dri 


in 


unb 


'Jalousien-Fabrik! 


von 


Leopold Iller, 


Mr, 10 im Fürth bei Nürnberg, 
igen Größe und Farbe, folid und elegant gearbeilet, zu 


Beſchreib d Zei > 
ihre = 33 chnungen liegen 


inal: Sperzeichnifle, 
— En Müller im 


EELSASTELSTSAPTFREE GRPZEREIETSTPAPOPTELPLSTELETZTETPE 


. ’ ben beifk au ben 
Fr GE e äh wieber hier 





auf, mojelbft auch alle Aufträge für Würzburg ınb Um $ 
und in meiner foeben erweiterten Fabril in fürjefler Zeit 


30 
kr., 
gegen letzte Schramme 
ge egen, 

auften 
54 tr. 


Maizen 


Kir 


8 heutigen 
pefulation® 


Berantwortlider 






Seren Glas: 


ir 
» 
m 
—* 
N 





3114) Eine noch neue Ar: 
matur ift billig * verfaufen. 
Desgleichen eine feine, nod we 
nig getragene Uniform, ge 
eignet für einen Herrn Frei 
oiligen. A. Difir. Nr. 277. 


3118 2a) Eine tleine Familie 
fucht auf nächſtes Ziel ein jo- 
lides Mädchen, welde alle 
Sausarbeiten verrichten fann. 
Näp. In ber Erp 


3:07) Ein ſolides, gebilbetes 
Frauenzimmer von gejegtem 
Alter ſuchi eine Stelle als Haus: 
bälterin oder Köchin. Gefällige 
Offerten belicbe man an bie 
Ervebition d. Bl. unter Nr 
3107 abzugeben. 


—— ———— —ſ 

Ein gewandter Tagfchnei: 

der findet dauernde Beihäftig 
ung im Kleidermagazin von 
€. Kiliani. 

Zwei tüchtiae ESchlof 

fer und Metalldreber fin 

ben bei mir dauernde Bejhäf- 


tigung. 

2a) U. Mobr. 
3117 3a), Vorzüglicher 

Aepfelwein, hen Eimer, 


ind au verfaufen 


Näh, in der Erp. 


3116 2a) Zu einer anftänbigen 
Femilie wird ein braves Mad 
ben für Küche und häusliche 
Arbeiten auf nächſtes Ziel ges 
ſucht. Näh. in der Erp. 


3a) Ein in allen Arbeiten 
durchaus tüchtiger 


Wahözicher-Gehil 
wird — sit each Ife 
tritt gefucht. 
Joh. Bapt. Lampert, 
Würzburg. 


—* 

Zu miethen 
wird ſofort geſucht ein freund⸗ 
lich möblirted Zimmer mit 
Schlaflabinet und eigenem Ein 
gang und mwomöglid mit Stal 
lung im Haufe Schriftliche 
Offerte sub Nr. 3102 be 
forgt bie Erpebition d. BI. 


Ein orbentlider Zunge fann 
in bie Lehre treten bei 
M. Attenfover, 
Bucht inder meiſter. 





3111) Von heute an koſtet das 
Piund Rinbfleiih 13 fr. bei 
G. U 


i gie ler. 
Sonberfirage Mr. 154 






Bid. 1751.29 Er, 

ed . 

12 fr. Korn 858 kr, © 3. 
und er 18 fr 

Pfunde 357,860 Shäffel: 


Babe ten eh Eranditgh. gut, Lite. 
atverfehr war bie 
eften. re id ”* 


Rebakteur: Fr. Brand. 


Than, rk e AANT Kg Ae dentaurrien 


Banburg vom ‚23. 
— ran —8 * — 
eden. — Bat 
ji ———— der 16 ft. 12 fr. Serfe — *. 
Betheiligten bie Hälfte [8 fl. 16 r., Erbſen pr 
vera. 20 Fa 


47T Re, Korn 


"300 Pfunb 
ABH. 0 tr, 6 


pr. 180 


— 


r. 


efallen. Summa aller ver⸗ 


& 
Umjagfumme 21,762 fi. 
30, Auguſt, 1 







3100 20) | 
Kreid: Hauptftabt Bayerns 
> ein mit außgebehmtefter 
Kuubſchaft und im beiten 
Betriebe fiehenbes 


Uprmager-Gefhäftf 
| &tabt, mi Ober oje Mao: 


renlager, unter ben billig⸗ 
ften Mebingungen fogl 








Eine fein 
für einen Cinfäheigen IR Big 


1 [3115 
g hu verkaufen. Räb. in ber Erp 


3110) Es wurbe am Samdtag 
vom Dehſ bis zur Walds⸗ 
> ein junges 

N wein verloren. Der re 
iche Finder wirb gebeten, fol» 
des im 1. Diſtr. Wr. 364 ge= 
gen aute Belohnung abzugeben. 


Gntsverfanf. 
304) Ein Hofgnt, ta. 100 
Dee elalünaifien Ve serluubn, 

NAH. in se =, ann 


Gefucht 


wird zum Biel eine gemwanbte 
Kellnerin. Näh in ber Er- 
pebition d. BI. (3039 


2966 Ein blih möblirte® 

Zimmer ift ſogleich ober fpäter 

u vermiethen obere a 
r. 74. 


Gefucht 


wird bis Ziel Micaeli gegen 
guten Lohn eim braves, gut ems= 
pfoblened Mädchen, das 
ſelbſtſtändig kochen kann. Näh. 
in der Erp. (3027 


Geftorbene. 
_ Anna Sinner, Privatiere, 72 
J. a. — Adam Schadtel, Mi- 
ttärpenftonift, 65%. a. — Bars 
tholomãus Mahler, Privatier, 
79 J. a — Maria Vollmuth, 
Mourerslind, 2 J. 1. M. a. 
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u A RR SEES EEE Ben En Ba 
Lorenz Fri Gintetklehen" auf Donnerstag, den ie han! ey en 
a tt ee 
vr - er , für 
— den 10. * tember I, Irs. Arran mente Bei Borfommenden ji en 
“7 { ‚ mi u en. . 
Gereüheiufe — — — — ——— täglid in meiner 
) ' —* engen 
Watzbutg, den 20 Auguft, 1868. EEE nung —— —B * 
Be — — lögell. 
BSetkannutnachung. Unterzeicneter Slt fein Rager i “ 
Im Nacqhg ——* usſchreiben mom 24. I. Mis. *5* Ama a und ee tete 
verft dort —** ber deeiſten und billigften Bedienung. 
onnerstag den 3. September T, rs. Krämer, Wattfabritant. 
—— Mittags 4 % Untere Dominikonergafie Nr. 207, Würzburg. 
- einbehaufe Kleintir iD b t r > 
Ei ‚Betten, Bettwäfche, Leinwand ————— he * —— * pr. St - * 
* gu 130 — J 3* 
pu [73 ” 
Harth, Notariatövermweier. — ne eife 2 > 
7 12962 3c) Eine Gemeinde bei] Rränter:Seife, arpmat. „in Dim 
Würzburg nimmt fofort einen Seife, braun, „» „ 18 
SE binied als Barger an, [77 weiß, ” ” 15 Pr. 
guifjen, Oft aub SC E.Kr. 2002 |cupfihlt z 
Ih er Erped, d. BL, zu 
Be — 7— usbalfam! 


a An 
wich den Kon 
efucht. Offerte 
äbe'd Vreifes, 
‚Jübernimmt der Lnivers| fchwerde 
i8 1, Nop. |ftätöpedell Kerr G5%. und Sklaflofigkeit, 


! het 
7* londukteut Pfrfter 2766 5) Im neu erbauten Haufe, äußerli& bei 
außerhalb des Rennmegerihorg Ropujinerfttaie Nr. 19, {ft in 
en Froͤhlichteit zu ver Iher dritten Etage eine abge: 
en 


—— aa = a 
296 tee ee, | onen DIE Oder per‘ 
Getrnibeboben und du]! 


e 2 —** a. c. belehbar 
erdeitall iit zu vermiethem. [9 -mieigen. 

3. Venen Y 

*— 


2081 Be) In-einer fehr 














Einhorn⸗Apot 


in Ochſenfurt, Ernft Jum. in 


933 

von frühzeitigen Fohlenfellen in 
verſchiedenen Gröhen, beögleichen 
Equipagen, aifen und 
Biegenböde mit Stimmen 
unb dergl. mehr bei 


Reinhold Römmert 


in Gotba. 
Preiteourant gratis Mufter: 
karte franco gegen franco zur 
gef. Anfict. 


Ein Lehrjunge fanı miı 
ober ohne Koft in bie Lehre 
treten bei 


. @ir 2b 
—— unb — 


2231.30) Eine Wohnung 
im 1. Stock von 4 ineinander: 


gen Erforberniiien, in 
ber Nähe bed Marktes, ift pro 
[Februar an eine ruhige Familie 
zu vermieten. Mäb im ber Gr. 


Ze 3001) Ein reinliches Mäb- 
Ken, weldeß Liebe zu Kindern 
pe und fi den häuslichen Ar 
eiten unterzieht, wirb anf bem 


baren 'Färberei Tann ein frär 
ft figer Junge inter fehr an: 
ne im be Betriebels. 


anni ie 
ende @ffigfiederei mit % re zen Sarnen ID 


ter Mundfoaft, mit oder| BI vermiethen 
Stallung für ein ober 


obne —— un 
zwei mit B 


ter edin J 
tenſchlafſtelle. 3. Diſtr. 
Nr. 66. 


3086] Zwei tüchtige Tünch⸗ 
nerg finden -bauern 
Arbeit gegen guten Lohn. Näh. 
zu Retzbach im Anker. 
Pr 3097] Geſucht wird zum .1. 
Sept, oder Oftbr. ein Sans: 
mädchen, welches gut waı 
und bügeln fan. Sofftraße 
699%/, äber 3 St. Tinte, 
Außgezeihneted Gebirgs: 
a ehlt billigft a 


. auntwart, 
3b Sterngaffe. 


u verkaufen. 
Per 


eben 
en * 
det Erb. 
2%7,%) Ein Lehrling, 
55 te zum —* 
ortigen Autritte im ei- 
———— 
Schriftlich 
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eiosat Die @rpeblelen 
por e pe u 
do. Blattes. 5 
2961 3c) Eine Gemeinde in 
ber Nähe Wärzburgs ſucht 
1000 f vu 

NäB. in ber d 









bi 6 Dieſes durch lBay 
Immern wird bis 1. Ok prüfte und durch Höcfte Ran Mini 
ber od. 1. November zu! # eichnete, eus den beilfrafti 
ehende Nervinum, durch 
ungsweſſe — insbeſondere 
nr, Blähungen, Leibfehmergen, Dierr 


Schaufelpferbdei tande, in ber 


N fervigpe, Fayene 


er. Obermediz.»Ausihuf ger 
fterial» Gemebmigumg aus 
ften Pflanzenftoffen bes 
treffliche 
Magen: Bes 
oe, Yppetits 






i 


eine fo reelle, 
bei 


nervöfen Schwäde:Anwanblungen, Desgl, 
2Sunden und Rrö 
allentbalben rühmlichſt befannt — 
Gebraudsanmeilung 24 Er.) ftets ädt 


ER (6 Bloc neo 
ocon 

au beziehen burd die 
in Würzbur ’ 


u, 9. durch bie en efer Unfel — 
Ki in a Wenders, * * 


—* 
Fladungen. ———— 


Raãhe von Würz⸗ 
uten Lohn, 


hurg, gegen 
ed Micaeltı = 


kommendeg 
fucht. Näh 


3037) Zu_verfaufen flib 
Aepfel feinerer Sorte 
megenwelje. 5. Diftr, Ar. 1 
Schottenanger. 


Gejud. 

3c 3003] Ein 2. bewanberter 
Serrnfchneider der nöthte 
genfalls aud zum Aufchneiben 
gebraucht werben fann, ob febig 
oder verheirathet, wird au ene 
gegiren geſucht. Auskunft bier 
ber in ber Schneiderherberge 
dahier. 


a m 
30333) Alte YBorzellans 
efäße 
Euriofitäten 
find zu verfaufen. Semmeld- 
ſtraße Rr. 25 im erften Stod 
und jeben Vormittag von acht 
bis neun Uhr anzuſehen. 


FE FEED ARE ARTEN 
30102a) Schlafftellen find 
zu a A 2. D. Rr. 504. 


’ 


und andere 
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rn dB. wi 
— Heu 
nein — 


Bun N 4 55 
En Kauflie —* PN ein 


Mainftodpeim am ae —— 2* 


u Waide Verpaginnn 
Die Schaf⸗Winter⸗Waide auf der bi — 
be 200 Sad ine reichliche und g Belunde Nahrung nben, 







b h * 
zu Se, am Main. 
— den 3. September, 


I Ubr anfangend, F 
Bu De er 
DOrfono rathſchaflen des verlebten Denn erm 


Thiel verfteigert: 


L Wag Befcirre: * tten 
2 J — 
a — wirt Sehen 





ahanhe —* 4  reiing ben, ; Sertenber er, Id. Irs 
(neib: Hefe Ma At — Rechen huge: | Ni tet 2, Nbr 
1 alpinen tier, J ug ’ N Rat i 
Binden, Regen 2. xc. | Srelafälegel, Werte Herte, Sägen, un9j£he Bear aan ae Berpadjiet, und joerben zahle 
IL Vferde * rre: Schn Seufenizc. ıc. Hbreit it, ben 26 Auguft 1868, 
Ba, Gem “ Kae [+ Stabtmagiftrat. 
3 raden, Riemen, Zügel |30 A, RER le, Siebe, Sofmeilter. 
Or ſchi Frhr Ma ae — en 
enge re: rodnäpfe, 6 vollit 
6 Och f i Sti Belten, Beitſtellen, 30 Sie 
le, Bi” Mei Shin, Sa aͤfts Anzeige. 
törbe, "Zaumfetten, Reitfeile |  Bilber, agb Se PR 2 biermit bie Gröffmung ge eihäftes “uf 
xx | Stiche, Seite * x. Plage Art und bitte bei Bebarf in meinen Artikeln 
Die weiften Gegenftänbe eignen fi zum, Gebraude auf Haken unter a derung prompter unb reeller A— um 
einer größeren Defonostie guͤgen Aufpru 
Vereprliche Kaufäliebhaber werben bien Höflichft eingeladen. Remlingen Im Auguſt 1868. 13 
36 A. Müller, GHmmiffionär. Joh. Marens Samen, 
3a Södler und Kappenmadser. 
- Beräunfnäcbung, Dankfagung 


Die Straßenftrede von Marktfteinach noch Loffelſterz var) Der Berehrk; Bargerſcho Ben Feuerwehren 
einen Theil ber von Schonungen nah Hofheim führenden diſtricis =. —— — jo n Herren Verwaltern 
—— bii * en ge — — ne ae Tea, Tees ya —* Ep > —— be ame me 
aues nach Abzug ber Grunderwer ungsloiten ge bon 

ber, durd ben Stastöwald, AbiHeilung Speilels, führenden, — dor "€änben gerettet, fage ich Hiemit meinen 
von beut sat „Sorhärare herzuftelfenden Stragenftrede, find auf) NrigRen Van 












5854 fr, näm! ih a auf Waldbattelbrunn, ben 30, Anauft 1868. j 5 
nut 1994 fl. 11 kr für Erbarbeiten, Michael Schramm. 
„966 fl. 10 fr. für Kunitbmuten, m 
28 = 5 ir — Zu verkaufen. — Rise, Speifammer, 
— 30% 2a) @in uen tes 84 14 
veranschlagt. . obenraum ne öf Blumen- un 
—* zur Verakkordirung dieſer vom Diſtrikte Schwein⸗ Zpejetei- um Fehni ito Gemüßgarten i 


furt zu ebauenden Straßenitrcde an ben Wenigftnehmenden im Debatte —— —— 


—— 
auf ve Neumühle ober 
Wege Ffentlichen Abſtties if auf ‚terrranfens ift obne müßle. 


Num 


veitag den 11. September d3, Ars. Fr la biki 059] Ein 80 Be 
Greiing 9 Uhr 3 |Bedin gungen * — — — im 
gel an 


babier anberaumt und werben Steigerungsluſtige hiezu unter fen. tan. Unfragen 
bem Bemerken eingeladen, daß Pläne, Koftenanfchläge und Be: —— B. R. 3095 
bingnißheft an jebem We * in der Kanzlei ber unterfertigten, beforgt die — d. Bl. 
n 


aus. 
3087, @in foltbes ma ven, 


Behörde eingeichen werben fännen. an — — 
Schwein enfun, den 27. Auguft 1868. 3091] —F —— Wohn⸗ ejegten Alter, weiche⸗ 
" Königliches Berirfsamt ung von 4—5 Zimmern, —* ochen und Hausmelen vol 
nigliche * amt. airt umb — nebit gase· krfahren en, fu aufs Sief 
r. Döbderlein. — Bis 1. November als Haußhälterin ober Mg in 
zu vermiethen. Näh. Erp. bei einer ‚Serriaft eine & 
„Defanntmachung. | 3000 Zwei gut möblixte freund» | _NRAB- i. d. Erp. 
Eine größere Parthie Erlen⸗ unb Bappeln- Stänmmchen wirb | liche Snmer je einzeln ober jo, 5094) Ein gr 
ür bie — e ——e— zu kaufen geſucht Offerte ‚zufammen auf 1 ber En koffer IR zu —— Ku 
ait Angabe der und Gröhe und bes Breiteß wollen beim | —— 2. Dit. Nr. 176 Ehenbafelbft werben meh —— 
merbof. 


Ragtiftrate ——** übergeben werden. 
————— 
u Ein militärfreier Fräfti: 12988 Gine klein⸗ Familie ſucht Dale werben 2 tüchtige 
n mit den beften Zeug liogleich ober au PH ug iel Bi Eresnefelen um bal: 
iffen ſucht Stelle ald Außlau: eine ſollde Köchin ge We digen eine Welngroß 
T ober Haußfneht. Naͤh. Erp. Lohn Naͤher. in b vr 3e, handlung gefugt. Näh. Erp. 


|. er; verfauft. 


— — 
3007 36) Mein se 
von 12 ia 36 — 
lig zu verkaufen. N, Ep 


J— ) Band-Nöde 4 30 kr. ganz, überzogene Stofiedde 
/ ma entpfiehlt | lie) 
Crinolinen. Gg. Strohmenger. 
Eine große Auswahl Damenkleiderftoffe, in ven neue 
fen Genres iſt joeben eingetroffen und empfiehlt. ſolche zu den 
billigſten Preiſen 


Franz Leininger, 
auf der Mainbrücke. 


 Wollene Bettdecken, Herren Plaids und Neife 
decken find in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen ſolche 


zu billigen Preiſen i ' 
Flaig & Hein 
am Markt, | 


Ausverkauf 


einer großen Parthie ſchadhaft gewordener Filzftiefletten für Kinder, Damen und Herren 
zu außerordentlich billigen Preifen bei | 
J. Wriedberger, 


an der Marienkapelle. 


0 Erziehungs und Sandels-Lehr-Iuftitut 
in Marltbreit a. Main. 


Das Winterfemefter in meiner Anflalt beginnt Montag den 19. Oktober. Näheres ber roſpelt. 
S. Wohl, Inſtituts-Vorſtand. 


— Großer Ausverkauf. 
m mit meinem Lager vorigjähriger 
Winter-Jacquettes, Paletots & Mäntel 


vollftändig zu räumen, verkaufe ih folde von heute an um Die Hälfte des Fabrikpreifes 


and zwar von D fl, anfangend. ‚ 
F. J. Schmitt, 
Ede der Eichhorn- und Sandgaffe. 


RETTET IST WERTEN 
Shawls, Tücher, Herren-Plaids ! 
Neue AZufendungen zu ſehr billigen 
Preifen empfiehlt 
Jos. Oppenheimer, 
Biaflusgafle. 








Danksagung. 

Für bie ehrende Theilnahme bei ber Beerbigung und 

dem Zrauergotteödienfte unſeres unvergekliden Gatten, 
und Vaters, des quiedzirten Gerichtsdieners 


Michael Weberbauer 
ſegen allen Freunden und Bekannten, beſonders Herrn 
Direltor Becker und den Mitgliedern des verehrlichen 
Sangervereins ben tiefgefühlteften Dank 

üraburg, ben 31. Auguſt 1868 
Die tieftrauernden Sinterbliebenent. 


GOGGEEGCDOGCOOOGOOO 


— — — — — — 
3105 3a) Engliſcher Caat-| 3109 31) Notten dorfer 
weizen iſt zu verfanen, Hof [YagerBier aus der Brauerei 
gut. Rürlensheim bei Seligen Ides Herrn Baron dv. Hirich em⸗ 
lobt; Proben gcusgeftellt imppfichit von morren an | 
‚Milhlaben, Sandgajie Würz Wirtbichaft Wiener | 
burg, F an ber Ehrannenballe. ) 
| 


B | Saıbenit nie: Sic 










Ey _ 1, Reit , ftet8 reich unb vollflänbig fi 

HER 03 VAR ERS? Kae Gattungen sen Dienstag, den 1. Sept. 1068, 

5 61% (pi ber Ara Funk vom Ehahte 
Gorsetts und Leibchen eier in Olctin. Bm Be 
empfehte ic. befoibeß als Spegiafitäten ..., = ung Am de: 


„ui i Gürtel-Eorfetts fir. Die 
auch Schweizer⸗Corſett genannt, in ber monigfaltigjten * weiße Dame, ap: 

xner t dem 

—927 —— mit, ——— 6833 für Beibenbe und andere Ride Den e A ET 

vi wecke; habe meine Laden⸗ t, A emüber, . Mufi 

mit ben neueften Modellen auge attet. npoen-Bpothete gegenüber, Anna Fr. Jung a. ©. Georg 


2 x. ES 0. ©. Bu die⸗ 
Carl Deſſauer, Corjettenfabrifant. [er 
NB. Meine Fabrikate find nicht mit ‚wi Yohaıma: ». Haflelt-Bi 
folche ſelt — eit Blue pl Handel gar tern __ Johanna v. Hafelt-Barth. 
von Leuten ein t und verkauft werben, denen jeder techniſche 31132.) Am S 8. 








Begriff von Urtitel mangelt, id verkaufe meine Habrilate| Diftr. Nr.170, find fu möb- 
unter Garantie des Gutfigend, werben tm nicht comvenirenden Falllirte Zimmer zu vermiethen 
umgetauſcht, ober auf Wunſch ein Neues angefertigt. unb eine —— mit 

2a Dbiger. 1Glasfenfter zu verkaufen, 
— girten Studenten. Lufifp. 3A. Benedix. — Der 88ſte Geburts⸗ 
* Ste 4% be ater. tan. Luftip. 3 A. Benebir. — Der Neujahrdabend. Sähaufp. 
arftellendes Perſonal. 1A. Benebir. — Stadt: und Landbote Nr. 10416; Schwant 
5 aifon 1868/69. 1A? — Die Selige an ben Derftorbenen. Luftip. 3 A 
Dper und Operette. ag ‚Elzevir. Eharakterbilb 1. Wilken. — Auf Piftolen. 
Erfter Helben- und Spieltenor — Hr. Hagen. Lyrifcger | Pole 3 A. Sommer. — Gute Freunde. Poffe 3 A. mit Muflt. 


und II. Tenor — Hr. Beyer. Tenorbuffe — Hr. Schubert. | Salingrs. — Hof:Sänger. Tiederfp. 1 W. Winterfeld, — Das 
Baryton — Hr. Preußer. Erfter Ba — Hr. Gangemüller.|weihe P. Schmwanf 1 a. \ ; 
vaßbuffo — Hr. Seelia. Zweiter Baß — Hr. Lipp. Erfie Um den Wünfhen ber geehrien Abonnenten nahzulommen , 
ooleratur- und bramatiicde Barthien — rau Schnaibtinger. [werben bie Probevorſtellungen im Abonnement gegeben werden 
Dramaliſche und jugenblige Sängerin — Fräulein Fabrizius.|mit freier Benugung der Spieltage; mit bem Beginn bes II. 
öhere Opernjoubretten, Operettenjängerin — Frin. Hedt.[Abonnements finden bie Abonvenents + Vorftellungen wieber : 
—** * Vaudevilleſoubreite — Frin. Neher. Menzoſopran Sonntag, Montag, Mittwoch, Freitag ftait. Das Probeabonne⸗ 
Frau Beyer. Opernalte — Fran Seelig. Erfter Kapellmeifter [ment verpflichtet nicht für bie Saijon, Das Nähere beſagt bie 
— Hr.Riegg. Zweiter Kapellmeifter — Hr. Frank. Ehorrepetitor | Abonnementd:Einlabung. 
Bl Hr. Herold. j Die Direction. 
Schauſpiel. — — — wñ——— 

Erſter Liebhaber, Helden, Gonvivants — Emil Hahn, 

Fr —— —— — eng kg ie de —* 
graven. Erſte jugendliche Liebhaber — Hr. Eſte. Naturburſchen] 
II. Liebhaber — Hr. Hoppe. Anſtandsrollen — Hr. Beyer.) Todes-Anzeige. 

g Alte Diener — Hr. Rojenow. Erſte komiſche Rollen — Hr. Heute Morgen verſchied nah furzem Leiden, ver- 
1.* Seelig. Geſangskomiſche und jugendlich komiſche Rollen — Hr. KJ ſehen mit den Tröftungen der hl. Religien, unfer innigit- 
m Schubert. Humoriftiſche Väter — Hr. Rofen. Erfte un I gelichter Gatte, Vater, Bruder, Großvater, Schwager 
— F oh — —— = Be ah, Eeſte * und Schwiegervater, Herr 
Stragiſche Liebhaberin — Frin. Weiß. Sentimentale, muntere % ) ’ 4 

5 Liehhaberin — Frin. Werra Muntere Stebhaberinnen, II. & Bartbolomans Mabler, 

Soubrette — Frin Kfayda. Naive Litbhaberin — Frln. Donot.|p%y Brivatier, Harakt. Major bei dem. Lanbwehrregimente, 
E Spubrette — Frln. Hecht. Soubrerte — Frin. Reber. Humorift. I8 Beleran der bayer. Armee und Inhaber des Militär 















Mütter — Frau Beyer. Mütter, Anſtands damen — Frau Schu: dentzeichens der Jahre 1814 und 1815. 
bert. — * — Fıln. Feuerſtake. J ⸗ Die feierliche Beerbigung findet Montag ben 31. 
9 3° I [ wi Auguſt Abend 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, unb ber 
5 Solotanzerin — rin. F Ti 5 Trauergotteöbienft Dienstag ben 1. September früh 10 
* Solotänzerin dr Fu * * e nzer — Hr. Dornewas. Uhr in ber 7* zu St. Burfarb, —— eite 
» 2 * ber Kreuzbruderſchaft Samdtag ben 5. Septhr. früh 9 
& Oper, Operette, Bofe — Emil Hahn. Schauſpiel — von’ ühr im Neumünfter ftatt, wozu bie Verwandten und 
= Otbegraven. Soufjleufe * > Freunde Höflichft —— werden. 
! ovitaten. Würzburg, den 29. Auguſt 1868; ‚A 
N Ein Glädstag. Kom. Oper. 4 Allen von Auber. — Ruy Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Blas. Rom. Oper. 4 A. von Zenger. — Schöne Helene. Burs 103]: u 
Er leste Oper 4 9. von Ofienbad+ — Blaubart. Burlesfe Oper. 
ı & 9. von Offenbach. — Schönjte Mädchen im Stäbthen. om. au 
_ Oper. 2N. von Conradi. Urlaub nad Zapfenftreih. Kom. Oper.|3108 3a) Eine gewandtet3106) Ein geiundes Mäd— 


FA N. von Offenbach — — Turandot (meue Austattung) Mellnerin mit qutenichen just cine Stelle als 
Schiller. — Wallenitein (Trilogie, neu ſcenirt) Schiller. —IZeugniffen wird fogleich Amme. Näh. in ber Em. 
- Don Garlos (neu fcenirt) Schiller. — Hamlet (neu fcenirt)|gefucht. Näh. Erp. — —— ————— 
7 Shabkſpeare. — Wie es Euch gefällt. (Zum erſten Male / — — — — 13059) Cine neu hergeriätete 
Shakſpeare. — Aus ber Geſellſchaft. Schauſp. 4 A. Bauern- 3112) In der obern Wöller-größere Wohnung iſt ſogleich 
feldt. — Böje gungen. Schauſp. 5 4. Laube. — Umnejtie.jgalie, 2. Diſtr. Ar. &, ſind 2jober bis November zu vormies 
Schauſp. 5 4. 


* — Tod Iwan bed Furchtbaren. Tra mödlirte Mezanen⸗Zimmer |tben in der Gerbergaſſe, 1. D. 
acho. Lu 368. 


5 A. Tolſtoi. — Mit ſtiſp 3 M. Förſter. — Die rele-lzu vermiethen. 


Ausverka | ‚vom Horse 


* Um zu räumen verfau mein vorjähriges Lager in 


Regen 








* 


Wintermänteln. 


"Alols Rügemer. 








ſchirme 


in Seide — Alpacea und Baumwolle empfiehlt zu billigſten Preiſen 


August Weber 
Schirmfabrifaut am Fifchmarkt. 


Meberziehen der Schirme, fowie jede andere Reparatur werben [hell und billigft bejorgt. 


Sterbelafja- u. Kranten-Uuterftüßungsverein 


für alle Stände 
bes RegierungsbezirkesYinterfanfen u. Aſchaffenburg. 
ber Plenatberſammlung vom 22. Auguſt murbe be 
tiftungäfeft abzuhalten und bie Koften bie- 
urch freiwillige Einzeichnung zu decken. Bu biefem ide 
iegen von heute bis 15. September Einzeiänungstliften 
——— ung at Pirotb, Semmelsſſraße, Kranz, 
alle Fiſcher, Wechſelwärter, für fänmtliche Bahnbebienftete 
und vöf 6, Kranken : Unterftügungss Kaſſier, vis-A-vis ber 
ner Bavaria, 
werben bie Herren Mitglieber freumblichft 
Hiebei recht zahlreich zu betheiligen. 
Würzburg, ben 29, Muguft 1868. 


3057 2% 
Das Feit-Gomite, 


Allgemeiner deutſcher Schneider-Berein. 


Montag den 31. Auguſt Hauptverfamm: 
lang im xotben Dchfen, wozu um zahlreige Er ein- 
ung gebeten wirb, Nichtmitglieder taben Zutritt. 2b 


Der Ausschuss. 


nn 
zu —5 F 3. — — — — 

t enen und bu e Zeo rl ſche Bud: 
und Kunſthandlung in Wür bur g zu beziehen: —— 


Zum Frieden. 


Ein Wort zur Verſtändigung an bie katholiſchen Säullehrer, 
melde Mitglieder des bayeriſchen Lehrerbereins find. 
Preis & Pr., nad Auswärts 7 Pr, ge 


vB Mühe. BE 


Im Husitattungs: Magazin Fran: 
isSfanerplag Nr 164 find von Montag 
en 31. an bis Freitag eine große Parthie 

Mabagony:Möbels aller Art bedeutend 
unter dem Fabrikpreiſe dem Verkauf 
ausgejegt. 


Feuerwerke. 


Hafeten,; Räder, röm. Lichter, Kugelwerfer Schwärmer, Fröſche, 
wärmertöpfe, Räder mit Strahlen, Gaänſeſuß, Ballong, 
lagrafeten , gefüllte Raketen, 

Golbregen, Rören, Flinlenſchläge, Handraketen, Brillantiontaine, 

Leugttugelwerfer, Bombenrohre, bengalifche Feuer in allen Farben. 

Srößere Feuerwerke erfuche zunor zu beitellen, um 
biefelden richtig anfertigen zu können. 


Nudolph Miller, 
Markt und neue Paſſage. 


erſucht, ſich 





Seibenrab, Quabratfonne, |’ 


"1063 @in Gtafergehütfe 


_ Diud und Beriag von Bonitatılaner e tn Würzbung. 


Düfeldorjer Senf '. Schappen 3 fr, 


in meinen Nieberlagen bei 
@ihborngaffe, 


Seren Hlbrecht, 
ſowie tm ber Fadrik von 

c. M. Schmitz, Würzburg. 
Augujtinergaffe 215. 


Wieberverfäufer Rabatt 


Getreidesäcke, 


—* wollene und ſeidene Müblbeuteltuche empfiehlt 
befter Waace billigit c 
P. Ph. Schnoes 


am Vierröhrenbrunnen. 


mm I — — 
—— grögeren Dorfe am Main iſt em Wohnhaus 
mit Anbau, 2 Schemen, Stalungen, Hofraum und ches 
8 Grundſtũcken aus freier Hanb umter fehr "günfti ion Sr 
ungen au verkaufen. 3067 2a 
Das Anmwejen eignet NE, vermöge feiner günitigen Rage 
und geräumigen Lokalitäten, zu jedem Befhäftäberriehr, 
Nähere Auskunft erıheilt gerne auf frankirte Anfragen das 
Commiljions- Bureau von 


M. J. Ehrler in Miltenberg. 


Fäſſer⸗Verkauf. 


A. Reuburger in Mürnderg verkauft 
30 Stüd Rheinti he Halbitüd, 
= — ganze Siück mit Thärchen, 
18_ „ runde Fäaſſer mit Thürchen, circa 12 big 27 Eimer. 
Sämmtlihe Fäller find ſehr gut erhalten und waren bis 
vor Kurzem mit feinen Welnen gefällt. 
Hierauf Refleklirende belieben Ah direct ar mich au 
wenben. 3056 36 


3 Önli iii 
ige tn Ye], „SÄNET epetmaßt 


6b 


heute an 





echenbacher ben bei 
n epfelwein Dittmar, 
nur At und reine Meine 3039 2 fo > 
pr, M3. 8, über bie — kr. — Stern ga ] j e. 
SO Dr 2 
Rinnagel, Garfüder, MHepfelwein. 
Düttnerdgajle. WI) Wer ganz ädten unb 





3045 26) Sehr kräftires Mep: 
perndorfer Bier per Maas 
fr. empfiehlt zur geneigten 
Abnahme; auch werben.Defen 
u kaufen geſucht 

Summel, Büttnerägafie. 


billigen Aepfelmein beziehen will, 
he fi an Herrn Rentels 
Verwalter Kohlhaas zu Fe— 
chenbach, Poſt Stadtprozeltem. 
Fin Steinleidender, dem die⸗ 
fer Wein treffliche Dienite ger 
feiftet bat 
3044 66) Fin jehr auter Bafel- 
Elavier it zu verkaufen. 
NRäh, in der Ep 





findet dauernde Beichäf: 
tigung. Mäb. i.d. Erp. 








a‘ 


n6 
— 


». 


Biahbnzjüge 906 i 

* 

Knkunftdon — — 
35 ‚ION. SOM. u, ,” 

A. fcaha TU. 85 MU. 2 Bu = SS 

3. ans »- N an Ion. Bi 

ahBamberg: Schne 
rn. PLEOR Nas BU. 


VOM. Bo 
15 M. Abbe, 4u. 20 M. u. 7u. 


t berg: Sch 
ty Ann 








rn 48 BPWYVTE 4 397 DR. 
! H7 Pinen u uf‘ if N sl pinık EM 9 
l. nnd 3 [ 
fart. T 


di — 
3 "RR 
> 7 









u 8 1 

un 

Be Be BLUE OR ; 

5 ir 

j ’ w. eidell 

Abpan ehe eibelberg: 
IA, 


u,808, 
10m Füh BU1 


RER 
BERNER 







gang Ha Unsbah: 
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wlU.15M, — ** 

Bit — Ba et: 
Pi. Kür Edel 81. Dom. A,‘ er — * — —————— 
U. 5OM. — — Nr ae SED. u 7U.BE, Ip. — 
AILER früh, 2U.AOM Rachen u. Bu u ee ———  .BU.15 10U.5R.Prnu.6.5. 
m Würburg-Hürnberg. ' naehize —5— 2 cu \ —— — 

Abgangnad Nürnberg: Coutz. Bi. Ankunft von Ara ‚Eaneing » u. 58 5; Pofternnibis —8 
om Sinai hun Bl. mem Mahn I LG EA era) — 
un EL Miet, nm wid 9 1 40 DR. Race ; " Km na ran ih Ole 

M.210. Dienstag ben 1. September 1968. Einundzwanzigfter Fahrgang. 


Bagsueuigleiten 


twurgerichts ü e d 
the * u A he: ses. 


L Fall. Gerihtöhof: Präfibent Hr. Appellationsgerichts- 
rath Dr. Hörling, Beiriger bie "Berirlögerichtäräthe Bruder 
Behr, Baumann und Bezirksgerichts-Aſſeſſor Earben, ‘Protokoll: 
führer Here Bezirksgerichts Sekretär Freiherr von Grailäheim 
Staatdanmwalt Hr. 1. Staatdanmwalt Rüdel, BVertheibiger Herr 
Nehtöconcipient Full. Geſchworne bie HH. Valentin Sofman, 
Leininger, Seiler, Keller, Gäbhard, Saum, Joſeph 
Klüpfel, Rörer, Lermann, Baunad und Sehler. Ungellagt iſt 

ohanna Stürmer, . 22 Jahre alt, ledige Taglöhnerin von 
Zeſſenthal, wegen Verbrechens bed Kindsmords. ieſelbe if 
nämlich beigu gi daß jie in ber Abſicht, ihr am 2. Apr 
1368 gebornes Kind männlihen Geſchlechts zu töbten, dasſelbe 
gieid nah der Geburt buch Zuſammendrücken bes Haljes mit 
en Händen unb buch Einprefien des Daumend unter bie 
Zunge in der Richtung gegen ben Kehlfopf erwürgt und dadurch 
defien Tod bewirkte, Die Angeflagte jtellt bie Abſicht, ihr Kind 
u tödten, in Abrede. Es find J Zeugen geladen, darunter bie 
9. eg er Dr. Vogt, Bezirks erihtäarzt Dr. 
tumpf von Äſchaffenburg und Privatdozent Dr. Müller ala 
Sahverjtändige. Die Verhandlung findet ‚bei bejhränfter Def 
fentligpkeit ftatt. Ueber den Thaibeſtand eminchmen wir ber 
Anklageihrijt Folgendes: Am 2. April 1863 Morgens nah 7 
Uhr — der Poſtbote Johann Aulbach von Heſſenthal let: 
tered Dorf, um feinen —— Dienſtgang nad Weibers— 
brunn zu machen und ſchlug den gleich bei Heſſenthal von ber 
Vizinalftraße abzweigenden, zunädit an ben Wald und von ba 
nah Meiberäbrunn führenden Weg ein. Als er etwa 100 
Schritte gegangen war, jah er an den rehts am Maine befind- 
lihen Gebäjhen cine große, friſche Blutlahe, hörte plöglic 
binter jih im Gebüſche ein leiſes Winmern und entbedte in 
einer unter ben Wurzeln zweier überhängenden Hainbuchen be: 
findlihen Hoͤhle ein völlig naktes Kind männlichen Geſchlechts 
unter dem Laub verſteckt. Dad gang mit Plut und Erbe be: 
ſchmutzie Kind lebte noch. Die herbeigelommene Bauerdehefrau 
Amalia Margaretfa Hepp von Heſſenthal —* das Kind 
vorſichtig aus ber Hoͤhlung heraus, wiccelte es in ihre Schürze 
und trug es in ihre Wohnung. Auf ber linken Seite des Kin— 
bed befanden ſich mehrere Hautabihärfungen und floß Blut aus 
defien Munde. Zrog ber jorglamiten Pflege jtarb das Kind 
neh an demjelben Tage Abends nah 9 Uhr. Nah dem Er: 
gebniſſe der Leicdenjefiton geht das Embgutahten des Herrn 
Bezirfögerichtö- Arztes Dr. Stumpf dahin, dak a) bad 
erwähnte Kind im lebenden Zuſtande geboren, volllommen aus: 
etragen, gefund und lebens fählg war; b) an bemjelben offen: 
ar btfide Mikhandlungen vorgenommen wurben und nantent 


ktimann 


— 


lich eine heftige Gewalt auf die Gegend des Kehlkopfes gewirkt) dieſe impoſante Zierde, 
die Athmung unterdrückt, Ueberfüllung der Qungel Bayerns voraus hat, ihren vollen Eindruck auf ben 
mit Blut und Zeritörung von Eapillargefägen, jowie Huperämte 


babe, wobur 











F- 


ber Gehirnhaͤute erzeugt, eine höchit bebeutende Quetſchung und 
Blutung aus ben Thellen unter der Fi e bewirtt, dadurch 
die. Funktion der Athmungs- und Ürinasbraine unter⸗ 
biochen und ber Tod des Kindes unmittelbar und noth weundig 
Derbeigefürt wurde, Der Verbagt der That richtete ald« 
ald auf die Angeklagte, melde auf einer. dem Poſthalter ges 
börigen Wieſe in ber Nähe als Taglöhnerin inif no 
Frauendperfonen arbeitete, Sie wurde bald nad ber, Auffine 
dung bed Kindes von dem Genbarnerie-Brigabier Welsbecker 
hinter eınem Gebüſche betroffen und in ihre Wohnnng gebradt. 
Sie geitand auch glei zu, die Mutter * aufgefundenen 
des zu fein. Ste will das Mind nicht abſichtlich getöblet hab 
und behauptet, es fet bei der’ Geburt zu Boden gefallen. Sg 
nad der Geburt habe le den Poftboten Aulbach des Wege 
herauffommen gejehen, weßhalb fie dad Kind, das fle für tobt 
gehalten, ſowie es gefunben wurde, verſteckt babe. Ste babe 
das Kind nicht tödten wollen, auch Feine hierauf bezügliche Hand⸗ 
lung vorgenommen. Die Ungeflagte, bereils früher Mutter eines 
noch lebenden Kindes, führte ſchon von früher Jugend an ainan [de 
leichtſinnigen, jittenlojen Lebenswandel. mochte ihr 
fragliche Kind als Hinderniß zu ihrer ‚projektirten Abreiſe nad 
Amerika erjheinen, wo ſich bereit3 mehrere Geſchwiſter derſelben 
befinden, Die Angeklagte hatte auch ihre —— ver⸗ 
heimlicht und verleugnet, und hatte ſich auf Oſtern als Dienſt⸗ 
magd verbungen. Während Hr. Bezirksgerichtsarzt Dr. Stumpf 
th in feinem Gutachten dahin ausſpricht, daß das Kind eines 
gewaltiamen Todes durch Würgen in Folge ber —2 
töbtlihen Verletzungen ohne jegliche Ziſchenurſache geſtorben | 
und ein poſitives Handeln ber Angeklagten währſcheinlich jet, 
jeboh die Möglichkeit einer Ungeſchicklichtelt beim Geburtsalte 
nicht ausgeſchloſſen ſei, mit weldem Gutachten Hr. Bezirks⸗ 
gerihtäarzt Dr. a! übereinitimmt, gibt Hr. Privatdozent Dr. 
Müller gleichfals die Möglifeit einer. Ungeſchiglichleit ber 
Mutter beim Geburtsalte und einer tangfamen Geburt zu, er 
flärt aber, eine Entſcheidung für größere Wahrfheinlichkeit könne 
er nicht geben. (Schluß folgt.) 


G Feine Brüde In garı Bayern ift durch eine jo immpos 
iante Zierbe ausgezeichnet wie bie hieſige Mainbrüde durch 
die zwölf kolofjalen Statuen. . Um jo mehr ift zu bebauern, daß 
die Reitauration biefer Statuen, bereitd vor 1 —* begon⸗ 
nen und ſeit vorigem Jahre, mit fo. gutem Erfolge fortgeſeht, 
jeit Juni abermals ins Stoden gerathen zu fein ſcheint, ‚wie 
auch die Entfernung der Gerüfte befürchten, läßt. Öge doch 
der hochloöbl. Stabtmagiftrat, ber in jo anerkennenswerther 


Weiſe für Verfhönerung der Stabt- die größten Opfer nicht 
ſcheut, ſich veranlaßt een, bie jofortige Rejtauration der noch 
übrigen Statuen, bie indeß auch nur eine verhältnißmäßig ges 


betgätigen lafien, damit doch einmal 
bie unjere Stabt vor allen Stätten 
Beihauer 


ringe Summe erheiſcht, 


zu entfalten im Stande iſt. 


Deffeutliche ea EaMmasifrate örterungen, über bie. Operationen. bed Felbzuges von 1836 ein» 
Würzburg vom 28. u! = Hu 5.) Ge in, Farin bas —— Kriegämint ee nit Snake 
gie 




















Eee bie ——— des —— C. A. er ald Wgent fie wohl aber fühlf ſich dasſelbe zu der Beflimmten Erklärung 
—— feine Erinne: veranlagt und verpflichtet, daß das Verhalten des genannten 

rung. — eg * — b zivatiers Mi Biedermann, Generallieutenant®” bei Kijfingen an mahgedenber Sielle voll» 

bed - Wurftlerd unb des madhermeiiterd | 


fommen gereätfertigt erfannt und gebilligt murbe, daß ff 
Breifenbörfer * ſich derſelbe bei jeder Gelegenheit — des Felbzuges I 

ben aufgeforbert, bie rem Anweſen nen feuerge- I nit allein als tapferer Soldat, jonbern au ala har. * SE 
faͤhrlichen —* zu beſelligen. — Drei Perſonen, melhelrer Führer —— inbbeſondere als wahrer Patrio 
ed Hehlerei, Kuppelei * Landſtreicherei beſtraft wurden Münden, ben 26. Auguſt 1868. Köntal. Ferdi he A 

ben won hier auögewieien. — Zwei Gefuhe um Gelaubnif Fehr. n. KL, 

—* Knochens und Lırmpenfanmeln werben un em —X Der R. Fr. Pr.“ wird aus Min * n beridhtet: ¶ Seit 
willigung eines Ge uches um Erlaubniß Hung zu langer Zeit "wurden zwiſchen Bayern und Württemberg Ber 2 
Unterricht im Kleidermachen und — MT handlungen in Bezug auf bie “— weiterer Elſenbahn⸗ | 
—— en mirb bie —— * —E verbindungen geführt. Der en —— war 


at — ‚Mehrere Hausbeſiher wer: 


dier ertheilt; ebenfo bem Kaufmann B.|yor Adem ne gelegen, ben für fie ft unangenehmen 

titel des Staatävertragd vom Jahre 1 u befeitigen, mwelder 

ihr ben Ausbau ber Bahnlinie Ulm⸗H m verbot. 

war bie Linie Friedrichshafen-Uſlm nah Norden eine Sadgafie, 7, 

NG Fund die bayerifche Nord Sübbahn Hatte im ihr Leine Koukurren 

gr. v. Barnbüler fand nun enblih bie —— * * 
ayern zwingt, von dem Artikel zurückzutreten, und *8 

war die R poſition gegen bie Fortführung ber inte X —* een P= * 


auf gerabem Wege nach dem Bodenſee. 
* wurde viel 7* 8% 


Ballin mit Rojalie Gütermann von Lem — Gaffetter Kaıl 
Heinlein und J. Stahl, Schneldergeſelle, Belbe von hier, ers 
halten bie MWiederverehelihun ungserlaubniß, — Ein Gef uch um 
chtung eines Commiſſionsbureau's wird unter Einhaltung 
on geftellten Bebing bemilligt. — Se ıgner, Schuh: 
ader von Arnitein ep cierergehilfe von 
br erhalten bie Anfaffenannafme und erehelihungserlaubniß ; 
rei weitere dergl Gefuhe werben abſchlägig beſchleden. — Dem] y 
Franz Niebling, Gutspächter von Untererthal, dann dem Polis 
gel. Eorporal 62 3.90% von Kiſt wirb bie Ueberfteblun —— 
ertheilt. — Haͤfner von Stettfeld, erhält die Bür 
gerannahıne und Be % die Suffiehung ein @ Der Blerwirths⸗ 
wittwe Schwalb wird bie Aufitellung eines Geſchäftsführers 
arjlattet. — Garküchner dran peu: erhält ble Erlaubniß 
Frege ar * inem en wird bie| dig 
Beranftaltung eined öfegelnd geftattet. — *— Aufftellung 
des Kaufmannes Anton 2 von bier ald Agent ber Glab⸗ 
bacher Feuerderſl erungsgeſellſchaft für die Stab und das f. 
Brjirtgamt | Biürzburg gr feine Erinnerung. 
Für bie erfe Hälfte des Monatd September koſtet ber 
* er de Laib a 23 5 (1 Fr. aufgeiälagen), Weiß⸗ 


r unb herüber gejprieben, auch bie Beiben 
Miniiter Barnbüler und Schlör Hatten einige Ach Im Herde RI. 
und bie Sade tft nun endlich fo weit gebichen, * im 
kommiſſariſche Ver or en zwifchen Bayern und 
bevorfiefen, bie Pinten geführt werben. 8 öllen bort * 
nicht A ald BR Linien in —— gezogen werden, deren 8: 
dem Verkehre großen Bortheil ar — de 
ag — —— Crallsſheim, 
en: Aulenbor n Lindau durch gerne pt» Bi 
Peg Gebtet und ——— hafen FRA —* Bruchtheil 
der zu Grabe getragenen Boden 
— ——— —— Au s Ye Sn ya Ber, en 3 
rze un t roffem Zone gehaliene Depeſche 7 
* —— art murbe, * 


rs. a 


4*8 ¶ te. auf ja) Auf dem Lande — reußiſchen Me En bahier ein, in mel 
toftet Eamarıkıop A Vhten —— ba en Berlin ch jeht = ber Seit eradhte, er A. xıu. MR 
Um für die zu ae — Beurlaubten|ded Berliner Friebensvertrages (bie Schl g ber Diffibien 


und Reſerviſten iu gewinnen, mußlen 2 Gompagnien des 
s —— ein Zeltlager vor dem Zeller Thore be⸗ 
ziehen 
Die 19, ee —* ge er Deut ſch⸗ 
lands in Bamberg wurde am Sonnta urch ben feier 
lien 3 der Gaſte am A rg mo ſich eine 
groͤße Menjhenmenge eingefünben hatte, um bie Gäfte in bie 
Fahnen, Flaggen, Krängen a finnigen Inſchriften feſtlich 
gi Stadt und in die Quartiere zu geleiten. Abenbs 
Uhr fand in der Aula bie feierliche —— ber Gaͤſte ftatt, 
und zwar zu 1 durch ben Bräflbenten bed Verbereitungs-Eomitd 
Hrn. Generaloifar > Dan, hierauf durch den Bürgermetiter ] I 
ber Stabt rn, Dr. Schneiber. Die Generalv:rfammlung felbit 
A re A dur ein —— —— wo⸗ 
e nehmer in georbnetem e begaben, net, 
mworanf bie Berathungen im ei en, ber Al 
fefttie name Yatobafirce, begannen. 


—— ſtarb am 29. Auguſt Hr. —— ch. Keim, 

e —*88 aſelbſt, Stifter ber Bien Er au Er 5 
Gegen ben „Nürnb. Anz.” ift wegen eines u — in 
weldem das Verhalten des Divijlonstommandanten Generallieu» [X 
tenantö v. eg am 10. Juli 1866 als offenkundiger Uns [au 
gehorfam bezeichnet tft, weil er bamald ber bebrängten bayeri- 
hen hen Armee bei Kiffingen, trok —— Befehles, nicht au 
jene ng fei, —* zen aus —53 wirb, daß ber offi- 
— a a mid er Thalfachen den Ver⸗ 

a8 enge 


wegen ber Däffelborfer Gallerie) zur Ausführung zu — 

Die Depeſche Boah U mo ER, fi Tängft in ben —E 

hineingeiebt, Preußen werde im Hinblick * die mangelhafte 1" 

Begränbung feiner Anſprũche und vorzüglich. meil es in ber a: 

jegigen ſchwierigen Lage, mo eime für bie Dauer unerträglide 

Spannung aller Alte e beftcht und demnach vor Allem mit > 

ber nääften Rachbarfchaft in Ruhe und Beiden leben muß,’ nicht &* N 

gerathen *8 nt en N rg —— * 

ten, von ber ten e an ⸗ 

men, ben peinlichſten Eindruck Wan vermuthet auh in bem 

—— Talle, je es wieder Herr v. d. Heydt er en fe, * 

r feinen dem Süben unb jpeziell Bayern men 

Ein uß zur Seltung gebracht hat. Uebrigens iind, 2% 

früher mitgetheilt, t bic geringiten Anhaltöpuntte ‚gucken, 

welche die Beforgniß, als tönnte ſich Bayern nicht vo 

über ben rechtlichen Beftg ber werthoollen 323 audmwel« 

fen, zu * ertigen im Stande wären. (Br a 

Münden, 30. Auguft. Die Mittheilung 4 der % 

» 
7 
E 
£ 
i 


unb bie Ri erin von De rt ber Vermäßtungtieter er Her 
ogin en am 14. Sptemder Geimohnen würden, erweiſt 
bet, hie wirb bie Raiferin im ben 
—* äften Bode Garatshanfen verlafien und nad 


Bon * ſtenographiſchen Bericht über die Schwurge⸗ 
richtsverhandlunge n om ben „Boltsboten“ („Der — 
von rg ber bie Hat von — Ad ift 
ve —— * erſchienen. Die Verhandlung der von 
errege, — Unterſuch⸗ |Rebalteur des 1286." erhobenen ‚Ritigeitbelgmerbe — 

% Rebellen an ‚ bie Amtsehre [vor bem oberften Gerichtshoſe am —5* ftatt, und bärfte 

e8 Generals v. dadurch be Ipt qu haben, daß ſſehr interefjant werben, ba bie Sgmuign töverfan duch 
Dieter bes ® beſchuldigt worben je u. ift demfmande fon in ber Preſſe Hervorgehobene Abnormitäten 
Nürnberger Anzeiger. vom Rriegdiminifterium folge net war, bie vorausſichtlich vor N Rafiationöpofe zur 
—— u Ei go" eier Bee von Bi * rung kommen werben. 
Nürnberger e bienftlihe Haltung bed Genera 
Hleutenantd u Öeneral. Kommandanten "Ri Henn. Hartmann Auslaud . 
während des Treffens bei Kiſſingen zum ——— von —* 
griffen und Beſchulbigungen gemacht morben], 


—— Wien, 29. Aug. Dem „Neuen Frem den⸗ 
ter Weiſe entgegengetreien werben muß. In aaa ke r⸗ 


»[blatt“ zufolge: joflen in den Beziehungen wiſchen Preußen und 
ae —* ——* Inloferne eintreten,  alg bie 


die Hıbeit bed Menzel Flebler mit volllommener 
tigen und deſſen Keuntuiſſe in ber Votanik 
en Kunſiferligleit in ſeinem Fache, ſowie deſſen 
3, ben nor karauf rerwendete, in belohnend⸗ 


Hulp I 


Miltärkonvention nad bem Belſpliel ber F 
fen Konvention erweitert würbe. 
im Avarcement nit auf ein ſächſiſches ] 
Bleiben. Der Kronprinz Albert ſoll nebſt bey ſue 
„TorpB. auch nr ae — T * 
Fraukreich. Paris, 80. Auguſt. er 
ie einem —5* in Marigille einen Toaft auf den Kal⸗ 
fer aus und tiefer inf: Die Politik bed 
les —XA des Friebens re Nadbarn willen, 
dafı ber Kalfer- bem Frieden will und ihm ohne Ebrgeiz, aber 
anch obne Schwäche nah Mafgabe ber Ehre bed Landes au 
rethalten wird. Wenn Frantreid; den Militärfiatuß Lompletirt 
hat, 















ma INnIT;fE TDRRII WEHT JJ mm) 3 
Karlsruhe, 31. Auguſt. Bel ber heutigen Eerienziehu 
ber badiſchen fl. 36 Poofe mwurben nadfiebende 50 Serien * 
en: Nr. 4443 2065 3915 6807 433 6232 7319 6886 1948 
921 357 720 696 6967 2317 629 895 4307 4110 3746 6344 
225 6707 5416 4194 4027 381 7030-6028. 3766 4638 6061 

Ä 124 1689 6390 5487 6820 1928 2173 3871 2641 3613 1144 
0 mei Jebermanın, daß dies nur geſchah, um bie Aufrecht⸗ Er . * 


ö l € € en ber 3 arurt, 
a — ————2 wieberher: —ã— 4 dur bie mit ber Ulimo —— 


erifant t 
og jo leiht als Hahn — — N rien. Be mar ae 


2 m * } * * Bei 

ber —— reg a ah Slals Wilgelm * ng Yofrern Binfen zu — Die Gourfe I 
von Preußen dom Gzar bie preußifcernffiidie Altanp auf das] ! unlex Dem Tu de — Spelulatlon 15 
beat murbe „Die Birgnmente,* Molhwenbig gemerbenen Mertäufe. Deferr. 
Faller Mlranber II , ber inäbefonbere auf bie Mnvermelbliäpteit ee * gr ” — —————— 
eined Kampied Frankreichs gegen Deutſchland hingewieſen NG) n ——e— Bufier beyasıt, ebenfo — — 































































te, haben Eindruck ben König gemalt. Diefer geftonb i 
> a kr — — Einberſtan dniß zwijchen —53— unb Wi — = un Veränderung. 
ben und Rußland der Erhaltung bed Friebens förberlid) ® ——8 — 

in könne; ferner, daß in mander ät bie beiden Mächte or6s, he; AB8Der Mm ur u, 2. j" 

leichartige Intereſſen haben, bie ein gemeinſames nbeln er 19 * Bonds 1 
allein er hat nicht g ebın, daß ber Friebe in dieſem an PR. = 

ee — dei a ‚ Pie e Ge Beramr,ortliger Redakteur: fr. 
eined Bündnifjed unerlaͤßlich machte ni ⸗ 
ſchleden —— * —— 9 ſich zu eg Mainwärme: 15 Grab. 
ein beſſimmtes iechen abzugeben. An biefem Bun 
ber König nur bie Ten Bismarck empfohlene Haltung beobadtet. Bekanntmachung. 
Der vundeskanzler miberbolt Sr. Maj ſortwährend, daß es Auß dem Kriegkjahre 1866 blich dakier ein Wagen zuräd‘; 
nicht vortbeilhaft für Preußen rd AR eigen — berjelbe iſi cin detericogen mit eifernen Adfen, war blau an 
Sutenfe Wrenfekkomäre, 19 lange ald möplid freie Hand zu] Dfiantumen ter Narre Mal mut ber Auhrekgußt 18007 em 
behaltın. Graf Biämard würde bie Altenz mit Rußland erit — gg Me Btwlkiae 2 
dann empfehlen, wern ber Krieg mit Frankreich MG ald unver) 44 Fogen nicht Iegitimiren, fo wird fraglider Gegenfiand für 





meidlich erwleſen hat. Me Berrenl eich Gut ertlärt *8* —— Striche unterfiellt. 
‚ 31. Yugu n xt \ . Augu 
— —— (rt „eo ben chanen —— — Die Ortspoli eibehörbe. 
i rei), [2,7 
Seien Sraptreih zu Derlotgen Sri, 20 anne 
vermeibe. Die Grofmähte würden einem folgen Plane ent- Berfteigerung. 


bie U igfeit Belgien® bedrohe. j an 
fühcden aygankren, —— Mittwoch, den 9. September Vormittags 9 Uhr 
beginnend werden Im larthofe zu Gollacho ſiheim ver- 
Rabihritt Rei Pl ; 4 Bere ha *8 at mit }- en 
i Ibireftion ber Verkehrsanſtalten mat bekannt, atje, verjgiebene Delonomieger often, Stroh, er, 
ba bie Ariel Pitrin eib und Biteinfäure, mit Afaliın, Na: Omd, HU io, 
trom ober Kali vermiichte, ald aur Frploflen oder Selbſleut ünd- 13708 35) @ine gewandte up er? a ufen 
ung geneigte Subftangen vom Transporte auf ber k. bayerihen Io II nerin mit guten | + 
Stantöbahn außgejälofjen wird. Zeugnifien wird fogleich J 25) King puteb 
Für bie Detailprojeftitung ber Sinnthalbahn wurde in Ge | nejucht. Mäh- Exp. | SPeber eicbä ran tt, 
münben eine %, Eifenbahnbau Seklion uuter der Vorſtandſchaft 310636) @nalifeber Saat: Vebbaftes ©tä ee 
ded funttionirenben Sektiond: Jugenienrd Karl Hettig konſtituirt, i ) it glifher® St terrrantens ift obne 
weiße am 1. Sepiember b. 3. in Wirtfamteit iii Aut ifens eim bei "Seligen: Baarenlager zu billigen 
Be (Eingelant), Ein ** ge per in abt; roben außgefleit im Bedingungen u verfau: 
erit Blum: i :t Ten. era 
jien * —* en Gebilde Der naturgetren enihalien u Sandgalie, 3 





unter OB. R. Ar. 3 s 

Be: wmirb gegenwärtig vom bem Meifter und Erfinder dieſes — — — |beforgt die Exped. d. BL 

nicums — Kammacher Wenzel Fledler aus Jaromir bei] 311325) Am Sternxlab 3.187457 Ein neuer Hi: 

Rönigägräy n Döhmen, in hieſiger Siadt zur Sau gebrat Diftr. T. 470, find ſchön möb: verlaufen, Ur ſu⸗ 
t 


tft billig zu 

Diefe pradvolle Kunftleiftung, am welcher ber geiidte Kamm: Iirte Jimmer zu vermiriben 
made ver Jahre gearbeitet hat, erregt bie Bewunderung ber /und eine Doppeltbiir mit Ina Se a 7 
Kenner und gefällt allgemein. Abgeſehen davon, baf der Ber: Slasfenſter zu verkaufen. 3 Ba Pr, Bi 
ertiger Wenzel Fiebler auß ZJaromie ſowohl von  Mi|___ — — —33 — —— Sermicdhen 
Kaiſer von Deſterreich für Ueberreichung eines ähnlichen) g109 35) Mottendorfer ne * 


Exemplars neben 400 fl. €. M. noch mit einer goldenen Ge— aus ber Brauerei — 
ſchent Medaille, beſtimut für gang beſondere Kunſileiſtungen, —* rinnen v. Hirſch em; [3118 %) Eine Ucine Familie 


unb anbbillet Sr. Maj. belohnt fucht auf näcfles Ziel ein for 
u ee ER 8 oe ee fein —— ft Bever idee Mäbeen, weites fo. 
König Ludwig I. zeigen ürien und böchfibefien vollften an ber Schrannenhalle. [den und alle Haußarbeiten ver- 


Beifall zu ernten. Es iſt Yabei unzweifelhaft, daß jeber Kunſt⸗ richten kann. Näb. in ber Erp. 


nfragen ı 


Ausverlanf 


einer großen Parthie ſchadhaft gewordener Filzſtiefletten für Kinder, — und Herren 


zu außerordentlich billigen Preiſen bei 4* 
J. Friedberger, 
e. 


an der Marienkape 
——— —⏑ Er 


Bekanntmachung. 


Conkuts detz d 
ber Hit ertigte Im biebgeriätliden Yafılan — 
ntag ben 12. Oftober I. Irs. 
— —— 2 Uhr 
efigen ftäbt Rat 
in den ——— —— — * —— 


legene 
Orunbvermägen beftchend in einem Mo x 
bäuden — H8.:Rr. 60 au Gerolzhofen ahnharke mi * 

ürren 









Ziehung am 15. September. 


Gewinner fl. 7 
Cadolzburger Looſe fl. 1. 45 
= in Partien mit Rabatt — 
fortwährend zu baben, bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg 
und deren Agentur in ber Erpebition bed Boten für 
Stadt und Land, 







1 ofpefte gratis. ftüden im Gefammtwert$ zu 1572 fl, dann ein Quantum 
Klee’s, b t 
Mailänder-%o £ pr. Ste. 1. 4. 40. babier Seffnben — Beerahteng a ned Beet Ga * 
Gewinne: 5. bit fl. 50,600. bem Strich befannt gegeben werdenden Bebin ungen verfleigern 
— Wiederverfäufer erbalten Mabatt — uſchlag erfolgt mur bei erreichter Fars imb wirb, im 





Ziehung am 15. September. 


Der 3 
Falle die Tare nicht erreicht } 
— Unmwiderrufid! = ba oge niht € — ſollte, jegt ſchon Termin 


zum wiederholten Aufitri f 

Mage 19. Oktober 1. Irs. 

nn Im Befaen PAhHhen Banken me 
’ en en Rathhausjaal , 
Defänutmarhung. sem es Bulag oh BREI aD Elena 
Durch hoͤchſte Eutiäliehung des f. Stactömtniftertum bes | folgen wird, 

we — des Handels und der öffentlichen Arbeiten vom Gerolzhofen, ben 13. Auguſt 1858, 

r 












{ 3 1%. wurbe ber Stadtgemeinde Uffenheim bie Be: Den Notariatd-Vermefer: 
willigung erteilt, alljährlih 4 Schaf: und Zuchtwidbder: 3. Derleth, ü 
ir —— — — — 
am zweiten mo ona 13, 
— Bekanntmachung. 
3 ER eptember und Eoncurd des Johann Keupp von Retiftabt betr. 











” " " 

4) „ britten > ".. Oktober. Bezirlsgerichtlichem Wuftrage zufolge werben durch ben 
Died wird mit bem Bemerken zur öffentlſchen Kenntniß ge⸗ alien f. Notar die aus ber Verjteigerung des gemein- 
bracht, baf von ben zu Markt gebraten Schafen nnd zu t: ſchuldnerſſchen Grundvermögen® erzielten, in 4 glei en Weihe 
wibbern ein Brüden- und Pflafterzoli nicht erhoben wird, nadtäfriften, 1868 mit 1871 — und vom 24, April I, %, 

zu wird zu bem am an mit 4%, verzindlichen Güterzielfriften im Gefammtdetrage 
ittwoch, den 9. September I. Irs. von 3083 fl. am 
ftattfindenben erſten Schaf und Zuchtwiddermarkt zu zaplreiem Mittwoch den 16. September d. Irs. 
Beſuch eingelaben. B ittaas 10 U 
Uffenhelim, den 26. Auguft 1868. ormittag ‚Uhr 
Der Stad i un des Iinterfertigen ——— zum Zwecke der 
er Sta tmagiſtrat. Ceſſton oͤffentlich verſteigetrt, was hiemit zur allgemeinen Kennt⸗ 
Grieninger riß — wird, 
2a) Schörk, Stadiſchreider. Die Ceſſtonsvaluta ift zahlbar ſofort nad erfolgtem Zu: 


ſchlag; bie übrigen Beblugungen werben bei ber Tagfahrt ſelbſt 
Für Raucher & Händler. 


befarnt gegeben werben. 
Karlſtadt, ben 26. Auguft 1868. 
3129) Erbibelfungshalber ſoll ber ganze Vorrath von ca. 800 Suberti, !. Notar. 
Mille If, Habanna-Cigarren aus einer größeren ıc 
nommirteit Import: und GigarremFabrif ftanmend folort 25 Am Laufe ber legten 14 Tage wurben auß dem Haufe TIL 
bis 30%, unterm Fahrikpreis verkauft werben. Unterzeldhneter] Diftt- Nr. 221 folgende Begenftände entwendet: 1) eine Blumen: 
urtt dein Verkauf beauftra t, empfiehlt namentlich ala fehr preis. Laſe von weißem Porzellain, mit rother und olbener Verzierung, 
werth und pradtvnll in Brand und Qualität: 2) ein Gigarrenhalter von braunem Holze, mit 6 Meinen Thikren 
La Reyna: 11%, ZThlt. Ba WVietorla: 13%/, Thlr. zum Aufdrehen, 8) ein Tintenfaß von Elfenbein, eine Lokomitive 
Cominerzial IT; 13 Tl. Pinat el Rio: 15 Thit vorſtellend, 4) ein Tintenfäßhen von Alabafter, 5) eine Uprkette 
Commerzial I: 14 Tr. La Bandera: 16%, Thlr, von weißem Glafe mit großen Gliebern, 6) ein Aſchenbecher von 
EI Progresso: 16 til EI Hyguera: 12 Thlr 1M.| weißem Porzellain, 7) ein weiß und roth gefchliffenes Schoppen: 
Upmann: 15 Tölr. Fler de Crespo: 15 Thir Fior glas von Eryitall, 8) ein Ubrenhalter von i ronze, 9) ein Zinten- 
de Cabannas: 19 Thlr Balsamieca: 16 Tblr. Cob« milder, einen buntgeffeibeten Mohren vorftellend. 
den: 20 Thlr. Hercules Regalla: U Tblr EI Orbe sh erfuge um Spähe. — 
25 Tälr. Selecta Hab.: 25 Tor La Caoba 32 Thır, ürzburg, ben 27. Auguft 1868. 
La Sinara: 25 Tblr. La Crema de Hab.: 26 Thlr Der f. Unterj.-Ricter. 
La Patria: 5 Tblr Hab.-Ausschuss-Cig. 15 Ihr, Dotterweich. 
ſowie Sorten von — 120 Thlr. 

Muſterſendungen von %/,, Kiſten an, gegen Poft: Nachnahme 13137) Ein gebilbeta Mad; jüberbaupt jich zu jebem Geſchäfte 
Umtlauſch nichtconvenirender Sorten gern gefiatte. — Briefe|eben vom Lande, welches alfefeiguet, juckt al Laden: ober 
gegenfeitig franco. — feinen meiblihen Handarbeiten |Rammerjungfer eine Stelle, 


Leipzig. .C. A, Beyer, verfteht, auch muſikaliſch ift,d Mäh. in ber Exp. 









2" Kechtenglische’'Stiefelwichse" 
— 4* im #/, und %/, 1 wNiIırIg 
TE ASUNS. —7 * a ne von ‚aflen: ;chäblichen Säuren 
J Be ange in e „troftreiche vermöge ihres pafjenden Gehalte an Paraffin und 
hebeude The ilnahme — e und Pal Sy die vortreffliche Eigenſchaft, dem veder fteis eine vor- 
tteßbienftebes nerleh atl-Sekretärs 57 5 Elafticität zu erhalten und daß Austrocknen und Springen . 
akob Schneider N Befibn — u Salt. Haid sion Sun 
jüßlen mir und zu,dem Mußbrudte des inmigften Dänted — — Earl: Boljano, 


Die naanasrdien sag Für Strickgarnhändier und Consumenten, 


Bom 1. Dftober d. Y’an haspeln wir -unfere trickgarne 
Bekanntmachung. 














gen & Hab 
in | Lürgefier 




























nur noch zu vollem Zoll gewicht jo daß 
m Stränge genau er Pfb. Zollgemicht, 7 
” " " r 
Die Vermarfımg von Grundſtücken betr ie — rang A * Bündel. ich “4 
g von wiegen. jedem tunbigen nbel, jebem- bp 
ee Nunmehr in Wirtſamleit tretenden Geſetzes Ras ober halben Bündel und jebem %/,pfündigen Pactie jcht 
»om ib. M eh, ‚bie Bermarkung der Grundftüce beir;,| neben unferer Firma die Angabe des Anbalts en Gewicht unb 
wird —* kw Darnachachtung verdfientlicht: Strängen. Gebleihte ® rne, erleiden durch bie Bleiche einen 
1) ‚jeder Eigentfüner eines Grundjtüd® kann, eine neue feinen Gemichtäneriuft. Garne leichterer Saspelung 
ober ı uberBerwarkung ber Grenze zwifden feinem ımblftammen nicht aus anferer Fabrifg Die Jahl ber 
ben un ar anjtöhenden Grundſtũcken durch bie Feldgeſchwor· | im beutichen Stridgarnhanbel Ihugeßöteren Nofkhannten leich- 
nen beanipruidien, wenn bieje Gränge umbeftritten feititeht, jebo& | fen Gewichte beläuft fih auf mehr ald 25! Die leicteften 
wegen gärzlihen ober thellweiſen Wangels entipregenber Mark |pavon find bald jo ſchwer ais volles Zollgewicht, erſcheinen aber 
zeigen nicht hinreichend erkennbar gefichert tft. durch ihre loſe Pafung fait ganz jo-völlig. 
2) Zu ben Bermarkungen werden dauerhafte, nad Beſchaffen⸗ armen, 1. Scptember 1868. 
2 Zahl bem Zweckt ‚genügende Steine verwendet. Diel3123 6a) Ermen gels. 
endung von bebauenen Steinen findet jedoch nur dann — 
ftatt, wenn dieſes von einem ber Betheiligten ausdrücklich bean.¶ Fertige Geschäftsbücher von Hannover zu 
tragt wirb. Fabrifpreijen, Copirblicher, — * Copir= 
: 3) Die Koften der Bermartung werben, Denn NR vonjtimte bei . 8. Brenner. 
en Betheiligten etwas Anderes vereinbart wird, zu g hen FTIIIITTUG UT 
Theilen won denjenigen Grumbeigenthümern getragen, welde an Befahntma + 
ber feitftellung ber u ein Jutereſſe haben. Im Auftrage des fal. Stabtgerichts Würzbirrg werben un - 
Winde von einem der BVetbeiligten bie Auwendung bester meiner amtlihen Leitung! am —— 
hauener Steine jur Vermarktung beantragt, jo fallen bie hie: Mittwoch —** September d Is 
durch verurſachten Mehrkoſten dem Antragſſeiler zur Laſi ren, P ! N 
4) Anträge auf Vornahme von Vermarkungen in der Ge Nahmittags 2"); Uhr 
meindemarfung Würzburg find entweder bei dem Obmann berlim 1. Diſtr. H8.:Nr. 101 in der Wallgaffe babier in einer 
Feldgeſchwornen, Herrn Privatier Nifolaus Herbert ober im Nachlaßſache 1 neuer Mühlwagen mit eifernen ren, einige eis 
m atiſchen Geihäftszimmer Nr. 3 unter Bezeichnung der ſchene Bohlen und eine Rartie Heu gegen! Baarzahlung vers 
Lage und ber Plannummern ber zu vermarkenden Grundftücde fteigert. 
anzubringen. Würzburg ben 31. Auguſt 1868. 
5) Mill bie beftehende Gränze mitteld Austaufches von Seuffert, k. Notar. 
Grund und Boden verändert werben, jo bat dem Untrage auf 


DT — ——— — — — — —— —— 
Vermarkung die Vermeſſung durch den Bezirksgeomeler und bie he Ay 
Beurkundung ber Bejigveränberung — N Neue holländer Boll aringe 
6) Iſt bie Gränze, deren Vermarkun — wird, bes" billigit bei . - 
firitten, jo iſt zunächſt bie Feſtſtellung berte en auf dem Rechts⸗ J. A. Brauuwart, 
wege zu bewirken. ae] Sterngaffe. 
Würzburg, den 98 . 1868, ” gene, 
Der Sta 











tmagiſtrat. PR 
Da wäfler-Berfauf. 
Oäukit. Amenb A. Meuburger in Mürnberg verkauft 
: 2 Stück Rheinlſche —— it Tharche 
2 * ganze m ren, 
Dausverfteigerung. 18__” runde Häffer mit Türen, circa 12'618 27 Eimer. 


Die Unterzeichneten find „gelonnen, Freitag den A, 
Auguſt früb 9 Uhr das Wohnhaus der verlebten Katharina 
Holzer HL D. Nr. 344 in ber Boͤttnersgaſſe im Haufe bafelbft 
—5 — verſteigern zu laſſen und laden hiezu Strichsllebhaber | wen 

sans sn 
hoͤflichſt ein. 3134 20) Am Sonntagjdir Einxuüdungsgebühren umb 


ürgburg, ben 31. Muguit 1868. Die E — wurde eime golden e|Xuttergelb abgeholt merben bei 
e Erben. Broce mit Smaile Michael Haag in Zell a/M. 

fopf verloren. Der red: |313324) Ein Meiner Thmarzer 

(&uerfeld.) Donnerstag den 24. September licbe Finder wird gebe:) Hund mit braunen Mötchen, 

l. 8. Mittags 12 Uhr wirb auf bem Gemeindehauje zu ter, tolche in der Erpe:|(Affenpinicer), Hat fih Beute 

Euerfelb ber mit 22, Februar 1869 ſich enbigende Pacht ber Hition gegen Belohnung auf dem Markte verlaufen. Dem 

Gemeinde: Päderei daſelbſt, nad geichehener Kundgabe ber Be: abgeben ju wollen. I Micherbringer eine gute Bes 

—ãA auf weitere 3 Jahre us verfteigert, wou[_ — [Tohmung. Gafe Bee, Spiegel: 

autionsfähige Steigerer eingelaben werben, 4484 5* lat Nor Ankauf wirb ewarnt 

34014 3136) Ein Metgerbund; das Vor Ankauf wird gewarnt, 

101 2a) Scheller , Gemeinbepfleger. von ſchwarzer Karbe, aelben[3125) Eine Mmme, bie 2 bi 
— — — — —— — — 


Pfoten und geſpaltener Naſej4 Monate nährt, wird geſucht 
Gifttreies Fliegenpapier hei J. 8, Brenne,| it zugelaufen und kann gegen|t. Difte, Nr. 261, 


Saͤnnntliche Fäſſer —— ſehr gut erhalten und waren bis 
vor Kurzem mit feinen Meinen gefüllt 

Hierauf MReflektivende belie Ah direct an mid * 
den. 3056 3e 





Vom erfter September an koſtet bei unter⸗ 
Dat 
ae 


pe meiftern 3140) 
Pfund, enteiid efterQmalität 17 


Schweinefleif 
ammelfleif 
was wir hiemit veröffenlliden. 






robezeit 





auf ®- 


gebenbe Wiltern finbe 
nberlih am n 
September d. $ Habt. 


Peg re 8 rt — er a. ——— ee * 5 
V. Diſtrikt). Konrad Frener. Heinrich Himm⸗ ſtäglich ſu ß en Hepfel- 
Ier. — —— Marl. Mathäus u, uhren BR ziel mot. Erdres, Büttner 
Riebenjtein. Valentin Reuß. Peter Neckermann. —— —— a“ Die) — Markt: 
Emanuel Frantenfeider. Joſeph Bader. ee mein 
Ei Uhl. Valentin Heinlein. Sammel Lauber. —— —— Wirthſchaft Beyer 
lLurz. Löb Fleiſchmann. en Ekftein. tige Zimmer And einen abe an ber Schrannenballe, 
Grant Dhs. Sojeph Piviem. Philipp Schiele. einen. Umerpor 2 Bm Theater ⸗Reſtantation 
Gottfried Schwanhäufer. Friedrih Zorn. Ir 1.6 3139) Heute Dienktag 
a rt 
Ausverkauf. > —— ken ige ug ung 6 ii sta lnnen 
z e 
= —— werben von fl. 1 30 fr. bis fl, — und. Iankigen —* * nger.. 


M. Volkmuth, Domſtraße. 


WMWohnungs-Veränderung,- 


Unterzeichneter wohnt innere Grabengaſſe, im Neubau des 
fd. Andreas Wolf, Kaufmann. 20 I &imern werden billig abgegeben. 
Kapuzinergaffe Nr. 19. 


Anerkennung. (3169) Eine freundlige abge 


Der Unterzeicnete, welcher vor einigen Wonaten jein Vieh ihlofiene Wohnung von 4 

kein Bräljifhen Bieb:Berficberungs» Berein ve | Kinmen und une 20; 

ließ, bemerkte mach einiger Zeit, daß eim Pferb nichtrigen Erforbernifien ift a ben 

feeffe und Frank fei. IC lieh fofort Herrn Bezirkö:)4 Movember zu vernielben. N. 
Min Dit. Rr 118. 


ligen zu vermiethen. Sterngaffe 
Nr, 168. * 


2967) _Schs Etüd gute wein. 
grüne Fäſſer von ©) und 40 





: un der bier bol b unterlieh nicht, Alle zu ı 
Thierarzt Hecker bier holen un — 
was Dem Thiere hilſen fönnte; aber vergebens, bad Perd ging, 
zu Grunbe. 3155) Zwei Familien ohne 

Heute erhielt ib nun von bem Imfpeftor odigen Vers; Rinder fuhen fogleih Logıs. 
eins, Herm ©. S. Köpplinger in Würzburg meine Näheres zu erfragen Mennmener 
Entjhädigung ohne ben geringfien Anſtand und auf das Wpromp: ; Glaciöftaße HEN 2 beim 
tefte vergütet, was id unter Empfehlung bed Vereins hiermit Kirchhof 
— aneriranz 3147) Ein braves freund: 


Kitingen, ben 31. Auguſt 1868. iches Mad welches 
‚ welches 
Johann Neinlein. en bei Sundern ea 


Kanzlei-Anterftügungs- und Penfious-Berein 2) zuheen netur von 
ir Antırfranten und Aſchaffenburg. in der err. 


erfammlung der hieſigen Mitglteber umd eingeladenen/3145) Eine Auslage mit 
Herren Kollegen am Tafelwaage, für Melber, Pros 
Samstag den 5. September 1868 duftenhändler oder Kaufmann 


3 ceignet, iſt zu verkaufen. 
Abends 8 Uhr AB. in der Emo. 
Der Ausſchuß. ;3156 a) Ein Gutöbefiger ſucht 
Eꝛ einen —— nur ſolche, 
bie Pferde und Wägen zu putzen 
veritehen, mögen ſich melben. 


im Herolbigarten. 
2a) 


wünjgt bei einem Schneider: [von 3 Zimmern, Bodenkammer 
meijter im bie Lehre zu kommen und jonfligen Erforbernifien ift| Aa 
heres bei Spengler Mayer, | bis 1. November an eine upige 

Spiegelgaſſe. Familie zu vermiethen. Obere Aunonce. 
Kaferngaffe, 4. Diftr, Nr. 182. 30797 f 

Dann ebenbafelbft ein weitered }" (97) Die Blutegelpandlung 
oon 4 Zimmern, Garberobe, von Zoe, —— Erben 
Bobenfammer 2c. ıc. in Münden empfiehlt ifre Waare 
en gros et en detail zu ben 


3160) Ein ordenilicher ——— Ein freundliches Logis 





3159) En 9 Fuß langer, vor: 
üglih bewährter Winkel 
arometer, phyſikallſch und 


oriich wichtig, vielleicht einig — —— > 

* ——— Verlauf alter Waffen |Hiligken Breiten. __ 

üb. in ber Erp. im 2. Difir. Nr. 392, Blafius: — Hoͤrleinsgaſſe, 4. Diftr. 
—— — S 52 rx. 4 
3141) 600 Gulden neben gaffe, eine Stiege hoch. (3145 2a 2b. 1% en * 
auf exxfte Hypothet auf Felder 11457) Ein Flügel iſt wegen Pjd 19 Fr., Kalbfleifh per 
——— en geſucht. Abrelſe zu verkaufen. IPpid. 12 Mr. 
p. Hauck. 


üb, in ber Näh. in ber Erp. 


31%) Guten Mittagb:- 
—— ein —— 
er und ſehr guten Wein. 
Hiezu ladet ergebenſt ein 


——— 


3128) Ein junger Hühner⸗ 
bund, 5 Monate alt, ift zu 
verfaufen. Näh in ber Erp. 


4000 ſind auszu⸗ 

le hen. Nah. 
Schwanhof 294, 3. Etage. 3149 
3122) Awei unmöblirtte Me⸗ 
janenjimmer ſind ſogleich 
oder auf ſpäterhin zu vermie- 
then im 2 Diſtr. Nr. 37, 


3135) Für einen angehenden 
Schũler ıjt ein Sogis mit ober 
ohne Koft billigſt frei. 2. Dift. 
Nr, 269, eine Stiege, 


3131) Argos, ſowie anbere 
grietiide und tüecklſche Tabate 
in Loth von 3 fr. an bei 
E. 5 Eroneutbal, 
Eichhorngaſſe N. 3081.. 


im (Ein ni huge 
mmer jinb jogleid zu ver: 
meethen. 5. Diftr. Mr. 5, Hein: 
feinthaus. 








a er einen Arbeiter ift 
chlaf ſtelle zu vermictgen. 
3. Diitr. Ar. 296, Schwanhof. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Ralentin Hufnagel, Lokomo— 
tivgeiger, mit Margaretha Pfeife 
fer aus Treffelſtein in der Ober: 
pfalz. 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Michael Schneider von Goßs 
mannsborf, mit Katharina Neuk 
von Eibelltatt. 


Geſchafts nebergabe· 


ec Dem verehtlichen hieſigen als auswärtigen Publitum made ich 


Heutigen meinem Sohne abgetreten 


d 














Bl 
Ani bie ergebene Eenpf ich mein Gef ER 


Für daS mir biäfer gütigft gefhenkte Zutranen fage heute den Beflen Dank, und verbleibe fo achtangsbollſt als ergebenft 





Mm a Peter Metzne 
Hit’ ber ebernaßme bee Gefhäftes meines Vaters eröffne_ich htute unter ber Firma: : * 
Peter Metzuer Sohn 
255 4 oduften:, Tabak · & Gigarrew Handlung, 
unb empfehle fölhe einem geehrten biefigen und auswärtigen post x gefälligen Beadtung. 
— = * lichſt Billig zu bedienen wirb meine Aufgabe fein, Bitte daher um gütigen Zufprud und zeichne 
achtungavollſt und ergeben - - aa T Ta Dr ar 
—— Metzuer, 
FT imma: Peter Megner Sobe, 
’ Würgburg,-4. Sepiänber 1868. nn ” 
= 
F Sekanntmachu 
JUN | - 8 kutions t--der Um 
> Todes-Anzeiee. OD Verfügung bed fat, —— — nach mus x 
—F S I en ber Prozeß⸗Novelle vom Jahre 1837 des 
8 Dem Herrn über Leben und Tod hat es en, * 4 des —— amn 
unſeren theüeren umvergeflihen Gatten, Vater, wies Montag ben 28 September if Irs 
2 gerbater, Großdaler und S on Abel ) ’ Radmitt * Uhr . ” 
ge ' „sofepb S rd wi e ' lin dem Büntterihen Saale zu Marktdreit nachbenannte in ber 
‚Bürgern und Vereinäbiener dahler, Steuergemeindbe Marftbreit gelegenen Mealitäten der Mükergs 

5 geftern Abenb 7 Ußr, verſchen mit ben hi. Sterbſatra Wittwe Margaretha Strofmenger von va, welche an ber Tage 
5 menten zu ſich in das unerforſchliche Jenſeils abzurufen, fahrt vom 9 v./ MS, nicht den Zulchlag erhielten — 
7 Diefe Trauerkunde Verwandten, Freunden und Be: . 4 . 


4 fannten mittheilend, bitten um ftille Theilnahme 

die tieftrauernden Hnterbliebenen, 
| Würzburg, Volkach, Lohr, New York, Wien, Ger: 
> nah, ben 1. September 1868. 

Die feierliche Deerbigung findet Mittwoh den ?. 
. September Abends 6 Uhr vom Leichenhaufe aus, und 
m ber, Trauergottesdienſt Donnerdtag den 3, eptember 

früh 40 Uhr im der Pfarrfirde zu St. Peter flatt 










4 
4 


Briefpapier 


* 
a 
Er Todes-Anzeige. 
= Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe Hatıed gefallen, 
In geitern Mittag balb 42 Uhr unferen innigfigeltebten 
ı FI Satten, Vater, Bruber und Schwager, Herrn 
m Kaspar Scinrich, 
| Pe Gaſtwirth zu Gibelftabt 

r nad) längerem, ſchmerzlichen Lelden, au ſich in die Emig- 
24 keit abzurnfen. Die teierlibe Beerdigung. findet Mitt 

‘ woch den 2. September Nehmittagd 2 Uhr vom Sterb: 
= 5 hauſe aus-fatt; wozu bie tieftrauernden Hinterblichenen 
B. alle Freunde und Verwandten des Seligen hiemit gezie 
e: menb einlaben oe) 
we Eibelftadt, am 1. September 1868. 
a2 Chriſtina Heinrich, geb. Geis, ald Gattin. 
5 Michael Geiz, Gaſtwirth, als Schmwager. 
38 nigunda Geiz, geb. Heinrich, als Schweiter 
87 

N 12,208 Reucfe in Filge de Seidenbüten, joaie Tafet: 
F bütchen empfiehlt ichr billig e i 
Br M. Volkmuth, Domſtraße. 
iu araturem werden ſchön und mobern beſorgt; gewaſchen 
ar Pet Stüt 48 fr,; gefärbt 1 fl.; neu garnirt berechnet. 


tag Sendungen dahin ab, 


A. Bickel, Wittwe, 
a) Plaftnersgaſſe. 


Bi 
ı* Fidel Klimmer in Miltenberg 

sr I empfiehlt feine durch bie neueften Einrichtungen verbefjerte Schön: 
“ und Seibenfärberet, ſowie auch Druderet und gehen jeden Sams⸗ 


1) Die Zapfenmũhle mit Ein 2 unb realer 


2) Die Wa 


Dom 24 auf 25. d. Mts. entlam in Margets 
Pal ganz neuer ſchwarzer, gelblich getupfter Sommerrod, 
mel gelb gefüttert, eine braun lederne Briefe und Ei 

mit bem d 
an biefen md eine 
muthliche Dieb (25— 
al Seit, hellblond, blaues Staubhemd und Reifetajhe von 
erbtem wird führte einen falſchen Vorweis der G 
oͤllrich auf \ 
oͤllrich unb begab ſich rt non Margets hoöͤchheim nach Zelt. 
Um Mitteilung bezitgli 
Miürzburg, den 


nämlid: => 
Maflgereige 
— ein dreiſtöckiges Wohnhaus mit Mal le, 4 
— 1 Ger gan, Gyps⸗ und hle ar 
bad Wohnhaus, der Nenbau genannt, Scheune, 3 
5*8 Botibale, —— altend 
* — e enmuͤhle, * * 
PUNE 88 — 26 Dei Gorinergurten, Bra 
3. Ader an ber le, PL-Nr. 1434 — 70 Dee 
m: unb Sommergatten an ber Mühle im Schäge 
De Ban —* Wohn it 3 Mahlgän Re, 
e, Wohnhaus mit 
1446 — 10 Des, Hb.Nr, 77 im nee 
8,600 fl. unter den an ber Tagfahrt vom.9. v. Mi. 


fejtgejtellten Bedingungen, jedoch mit ber Abänderung, baf der 
ER Ding nunmehr ohne Rüdiiht auf ben Schaͤhungswerth 
ertolgt. 

Schaͤtzungsgutachten. Belaftungseertifitet und Strichshe⸗ 
dingungen liegen in bed Unterfertigten Amtölanzlei zu Jeber⸗ 
mannd Einficht offen. 

Martibreit, den 26. Auguſt 1868. 


Alzheimer, E. Notar. | 

im ein 
era 

ngejhriebenen Namen „Iohann Alois Konrad“, 


oto te unſeres Königs. Der 
a gi d'.8" —— x 


en Namen Georg Weiß, Bäder und Müller vom 
r Wahrnehmungen erfucht 
. Auguft 1868. ’ 
dert. Unterfuhungs- Richter 
Schmwaab. 


prima Qualität zu anßerordent⸗ 
li billigen Preiſen, Stempek 


mit 2 Buchſtaben gratis, Firmenflempel billigfi bei 


Jacob Bamberger; 
(Plattnerögaffe Mr. 124.) 


Parifer Damenbindcben, fowie auch bie neueſten 


errnbinden find in großer Auswahl eingetioffen und ers 
868 ſehr Hilffgen Preiſen abgegeben bei : 


Jacob Bamberger, 





— * andelslehr-Anstalt mi 
In e Curfe für die fun ER oe wüligen Bien ae — 


Arzkıg. km — nge m — F Lateinklaſſe. 


Bei herannahender Verbrauchs zeit empfehle meine groie) Auswahl in 


Petroleum- Solaröl- & Ligroinelampen 


und, verkaufe diefelben unter Garatıtie zu durchaus ermäßigten Preijen 


Petroleum, Solaröl & Ligroin 


in — R Lampentheile und — — ſowie alle zum Lampenfach gehörige Gegenſtände zu billigſten 


Prien ei 
2. Marold, 


EL vis-A-vig_ber Polizei, 


RITTER | Privat Enthin dungen 

werben unter jtrengiter r⸗ 

— Zur Nachricht! Ax 24 ſchwiegenheit umb billiger Ye 

Hoc are © t zur Anzeige, daß ich Herrn J. ZUR er junior in \i IR: —— * 63 

Speztalagentur für bie Fr nn, —— Dampf Ni 5 | Seidelber (4676 9 

| (ai inie © nk bie Geehäfen Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam 4 — 

Antwerpen übertragen babe und empfehle ich denfelßen Hiermit beftend zuc PR P I ai 

ftermittelung von Mccorbabiälüffen, jomie auf für Gommiffiond, Spebi N oemade, 

A tiondr und Wejelgelhäfte nah Amerika. braun und ſchwarz, zum Deden 

ee igrauer Haere, a 12 Er, cm. 


F J. Bothof in Aſchaffeubutg, | pfiett 
> Franz Sußla. 


General: Men! | für daB Königreich Bayern 
2701) Eine Wohnung 


von 3 Zimmern, Küche, 
| Bodentammer zc. 2c. iſt 
bis 1. November zu vers 
Almiethen. 3. D. Nr, 186. 


513126) @in (um: 
naflalabfolstoritm und Untver 

siTtät), and praftifch gebifbefer 
liunger Mann ſücht auf 
> einer Kanzlei ober ſouſt paſſende 


Joh. Mich, Roeser junior in W ürzburg, 1 > Verwendung. Näh. in der Erp. 
Spezial: Agent. 13127) Ein 2ogis von zwei 


Zimmern und Küche ift an eine 
= REINE VE Pe De feine Haushaltung — Aller» 
F er: zu vermiethen. 4. Dift. 


— bit iſt ein unm öb⸗ 
lirtes Zimmer au vermiethen. 


3 
* Meder, 
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| —— | 
„2, Auswanderer & Reisende 
u nach Amerika 


Sit, Dampf und Segelſchift Ge Setegetheiten 


te ich dnich unter Bezugnahme auf obige Mittheilung zu nähe nfter und Ab 
* von Ueberfahrtavertrãgen beſtens empfohlen, indem ich billige und qute Beforgung K 
zuſichere. 


N 
4 
{ 
{ 
E- 
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— — re N en — 
a [} “ 2 2 I [} ” [2 * 


I Sciiel- Arbeiten aller Aıt, W 


die: —— Dampikessel, Locomobilkessel, ferner dl Wasser- 
‚Wasser-Reservolrs, Kühlschiffe, Laugenkessel für Seiten: 

erden, 3 überhaupt alle vorkommenden Blecharbeiten, bann: Reparaturen an 
fr mb an * Keſſeln. Einsetzen neuer Platten & Feuerbüchsen, Er- 


neuerungen & Reparaturen an Siedrohren ete. übernehmen wir zur to = 
und billigften Ausführung IM Garantie. . oe 











3124 2a) Raͤchſt dem Hofgarten 
ift an eine ruhige Familie ein 
Logis von 4 Zimmern, Küche, 
Magdkammer, Waſhaus und 
Keller, ſogleich ‚oder bis Oktober, 
November.-zu vermiethen Zu 
erfragen Kettengaffe Nr. 13. 


Maſchinenfabrik und Eiſengie erei 
ee & he a ER ET AEN 


in Schweinfurt. Defen, ein Kochherd, ein breis 
Fe armiger Gaslüſter mit Zug, ein 


> 








+ In der Stabel’ihen Bud: und — — traf ſorben Ne 
genfaß, mehrere gro e und 
wicber — bie hoͤchn intereſſante Brofchüre Zeichnungen fleine Städte und Walßgelten. 
3 von Koburg und die Schlaht von Lan für GStiderelen aller Urt, auj (3121) 
4a, in ber Rebel di Ca gegen ben Me; iedem befiebigem "Stoffe, mer: 


a bes Molfähoten: ven ſchnell und billig angefertigt 3130) in tücdtiger Pferdes 


Theaterſtraße Mr. 9 { t ofort eintreten. 
Preiß 28 fr, Nach außerhalb 29 ft. france pr. Kreuzband. FRaden. ß (3132 9a — 


Druck und Verlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. 
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Wurzburger Stadt- und — 


Biahbnzüge. 
L Wirbmrgeßamberg- Srankfurt. 


— 








früh. 100.605 kam, 


Untunftbonfrankfurt: Cor. DIL TUR, — 
MRS. 10U.0R. zum. DE ** Antunftton Ben 
4u. früh, 7 U. 95 WM. U5. Site 6. —— 5u.15 0, ion HM. Ra, 
m. U. Mit, 1 08 M. Nachts. iv Winnie 
Böneb oneBiBam et act Schnell. 10 U, 
om. East Nam. u.B U. * ei — Eau; € 
mu. AWLOR. früpu. 7, En wa denken 
u 1,50 
Uulunftvon Bambera: Schnell bu. Fr — is — 
VOM, Mir. su. iom fruha 1. 15 MR, ee ae 
Mitt, Büt.3 1.60 M. Mb.u. ILL. 58 IR. Nhe. pur nach 
3% ngnad Frankfurt: Goutz IM. Pntunft Seth erben 
Ri 5u.s3oM,Abe, Koftz 9 in BR Rad. u. RE Derty m 
nor Borm. u. 1 u 15M. Nachts. Sülterr, REN \; sn. 10M. OR OS sn. 
EN.EM. Früd, 2ZU.AOM. Rahm. u. 8, Atbs. — zb. 3 ———— 
U. Warurg · Nürnberg. Würpurge Nur vdeꝛ u. 6u 26 eig, (re Sic va Boat) 
angnad Nürnberg: Cour IN Untunft von Nürnberg: ns Pofi 
AU.LOR. früh, — M. Dorm. Pofyug I1 I. 46 8. fen 545 I MEDB, u. a8 
=. An DU Born. du. Le 12 u. 55 M. Wit 5 25M Wertfeim-Biltenbetg 5 N. 25 M. I. Euch 
und 9 U. Nachts. haufen: 4 U, Radım. 


MM — 1 Mittwoch den 2 September 1868, — — Jahrgang, 


Kagtnenigfeiten. 

oe. chts ſitz un ? lnterfranfen d 

—X burg a dritte Quartal Ise8. 

L Fall. (Schluß.) Die k. aeg Im, © führte bie An. 
Lane burd und beantragte ein Schulbig he —— bi er 
teen. Die Bertheidigung ſuch 

bie Gemißbeit,, die Angellägte babe Kind —* 
Wſicht um’ vehen gebracht nicht vorhanden 
—— die ſaͤmmtlichen brei Sadverfi urn, 
an * mußten , daß bad Kind bie töbtl 


nfdielicteit" ber Mutter bei’m 
Br und plaibirte au Preiipreg ung. Die 


bie An iq en — Urtheil: 
abten t 
2 *7 —— m Bert 


eniihe|| 
ei, bap im 
n bie Moͤglich⸗ 
chen Verlekungen 
Gebun tsalte erhalten 
HH Geſchwornen 
ler Balentin Spam von Würzburg 
abre Zuchthaus. De 


Stantäbehör igung 5 Jahre be: 
Geri —* Afibent ation? ö: 
raih Dr OHR 4 : de 5. ee hibränke 1* 


t und ns 20 


richtsa i d i 
Frontier Br. Bir ge ri flefioren Kliem un Bart 


at wer Schwab, Staatäan: 


Hr. 1. Staaldanmwalt Kübel, ® per.ör, Rechtẽ conc. 
—ã ——8 bie u ker, Krüdel Seifler, 
Röder, onn, Deſtieicher, Gäb * Saum, Baunad, | pe 
Meier und Schneider. Angeflagt if vonfie 43 Jahre 


alt, —* Taglöhner von NReuhaus, Bezirkſsamis Neufiadt a. 
Te ne 

* en nm bie 
Zuni 1868 an ber 8 & - 
Haus, Der Angella 
om zweiten wegen 


zur wiberna 
ai und am 16. 
te altın Dorotben Günther von Neu— 
ellit dad erfte 53 in Abrede vn -- 
runlenhelt nichts mwiffem Der Ange 
if ein En verföümmener Buride nom geringen —** 
ten und ſehr u er Schulbildung. Er wird alö e 
Trunke ergebener Menſch geidilbert, ber aber noch Sirasthr 
genug befigt, um das Eirafwürbige einer folden That einfehen 
nnen. Er beſthzt einen geirübten Leumund. Außer einer 
Beh von polizeilichen Beftrafum 7 wegen Bettelns, Streu 
Vagirens und Ent tztehung otigelaufficht wurde er 
*5 Kationen des 5 hid von Unterfranken 
ſofſenbing vom 16. Jull 1847 wegen Diebflahlä zu 1 
Dam Gefärgnip veruriheilt und Fr ai sm bei Fol 
Gr A vom 19. Oktober 1847 auf 4 Ben 
auſe Plafſenburg detinttt. Es fin 53 
graben Die ag en fand bei befchränfter Deffert eit 
att ‚Die kgl. Etantäbehörbe führte bie Anklage dur‘) und 
beantragte ein Schuldig im Einne dreh Verweifung ertenniniffes. 
Tie Beribeibigung fuchte barauikım, —** vorwäÄnfl figen Sana Ik 
nicht ee Bergehrnt feten unb e auf Fre 
eventuell Annahme unzähtiger Handlungen und — Kr 
zechnungsfähigteit. Mon den HH. Geihmornen (Obmann 'Hr,|d 
abrifant Serbinand Sabemarn von Echweinfurt) vom erfien 
eate ſreigeſprochen, wurbe ber Angellogte des zweiten ſchuidig 


Dr. Albr 
) Freu N Behind — "Krone verl 


erkannt. 
4 Jahre 


FR zeiten. "De tal. ——s——— — 


ät der Koni De 
— 9 Senne gi, ee, 1od ee 


Ruheſtand zu verjegen Tan 

sten weft in Nürnberg mwurbe auf ein Jahr im ir 
{ 

S der Köni —* ngen erlebigte 
* — = ame — we \ 

, Heint enfu ve 
. m. £. „Here 38 te * ——— 

tbe ton 


gi bie Ergänzung des ey, hat das 
t, Sılegäminifierium verorbnef, daß ag tmann (Witte 
meijter) ober Oberlieutenant ber Aımee, welder. eine Dien 


von minbeftend 7 en zurüdgelegt 
fpirant — En ee Der 

—— ür die Vorlage ber Geſuche bei ben A, unb Korp8- 

Kommandos ift pıo auf den 15. Oftober feftgeirkt. Ra 

Umftänden follen jebod auch nrier ben Dfftzierent, melde 

nid;t gemelbet Haben, von ben Genral- umb 8: Komma 

in Senrrolguartiermeiterftab 53*88 nie emacht wer 
= bie f für ben Generalfta ** beſonders zu eignen 
feinen, fowie ber er erftab felbft zur Bezeid- 
nung folder Offtziere defugt bleibt. 

Das Reglerungsblatt Rr. 68° Bar eine ———— 
wonach zwiſchen Bayern, Baben, AIf 
—IJ— —* Sad Em en 

en, Sachſen ‚ Sadfen: Koburg: 

d Te gmar 5 Rubolftabt, — Sonberdbauf re 
Reuf älterer Linie Reuß jüngerer Linle Shah e 
Lippe und Lübre eine Vereinbarung dohin di en wor 
dab bie Angebörigen jedes andern von b taaten, jomwelt 

ſolches nicht genen bereit der Fall ifi, in Betreff der Ber 
jeldmung ober Etigtieitrumg von Waaren ober dern —— 
| horn 
jellen 

Mit dem 
Beier 

Norbtrn 


41. September trat ber om 29, 24 
— ——— —— 


vum nn 
das Po SFR, 


des bie Beſtinn ung gen af bie gewöhnlichen 
tiefe > und aus Ar Beftimme 
Bun frantirt cbgef 
Bıiefe * im ia 7 ee pro 1805 
den unb Baarenpr in bemjelben Umfange umb unter 
njelben Bebingungen wie im Mechjelverkehre der beutichen ” 


ele — —2 Die ſelhen müflen bis zum Seſi 
ungsorte h 


































Erlebigt: Die E. Au e —— Bewer⸗ —2* 31 Tue. offiziäfer Mitt wi 
bun gätermin bi 10. Se eine Confer br Stan a 2 
* A zum Beſten be en a RR ion Stan ie if 
Abgebrannten in Wald ch ein einen mit Italien abzuſchließ —— Poſi⸗ 
Vocalconzert verbunben, mit, einer. — Vorſtellung in uf zu unterhanbeln. 
Ro Ye Bartend zu veranftalten, und Hamburg, 1.Sept. Der deutſche Arditeltentag iſt 
' bei den ſiel Tigen-Sinne unferer Mitbürger [eröffnet worben. Senator Hegb begrüßte im Namen der Sant, 
rege Zi! je — bie Berfammlung. } .® 
- ” Yubelfeler‘ 'b rigen Beſtehens jel, 31. Aug. Die ärztlichen Bälleting - Saelen 
des | Bayern” wird in der Marienfiche fangen an, Nee bedenklidh zu lauten. Der Zullaud- be Rom Ri 
anf dem Nitolauäberge. eine. Stägige Feier, verbunden mit 


— ft ein verzweifelter, Er wird jCmerlic bie Woche übers € 
re”) 


—— win um dug he ig n 
ge um x Sonden, 29. Aug. Rah 7 Uhr geitern Abend —— 
Ru rein dad ſelbſi in den befebteren Straßen ber Baustftaht re unge 
Er —— bie erſte Liche Stile; 4000 Droſ fentutfäer haben hi u einem & 
Um Süß IK ik mei entföloffen , und waren ben Tag übe 


onen Ö 

„Kein ofchfenmono ol* an ihren Rn en — 5 die Straße: 
be und ER: —Igefahren; am Abende Sielten Re ein — in be 
Kgrieuftural: Hat. Ein Muſikeorps unb ein ner mit ber 
Inschrift „ ee unb nichtd mehr ; —— und richte 
meniger“ an ber verſchafften bie Kutſcher 
in das Gebäube. Zwei * murben ge 
ufolge die Anweſenden s verp et — * 9 
eireten er Bab Aub: 

Ror: 


fi - em Teeman en 3 IQ), 

us nr zu‘ bleiben, Bis Die "erahnen das Privie = = 

a em abgeſchafft hätten. Sollte bieß im Verlaufe von 6 ro 
Tagen nicht erfolgt fein, fol bie Arbeit garız eingeftellt werben. F 

Nachdem bie Babe: — en —— 

enommen worden waren, eß ber. 

er den erh ber Mahnung, zn nah Hauſe F gehen. 


gun olgen wird. * 
% — a, Mr a ‚ragen — b a N d | 
1 ———— nöbejondere be: usland 
holiiheh.„ Bauch. ‚er SOnREnde. Bei Oraunan en ee _ Großbritannien. London, 1. Sept. Die „Timeh* EB 
£ 
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or — eriten ges 


rx. v. * in Ei 



















Münden, 31. — "Dem —— nach (or in 
der leizten ou 26: Hug. bad vom Zo Upar⸗ 
Lament bef „megen < Einführung ber kſieuer 
—— und aur a Grau pebradt en fein, af daß nuns R 























der bayerljchen Regierun ‚ Genera alh 
Aliadelt Lamarmora's jüngftes Verhalten. Nichts fei tallen une 
Den Beet —* East — heilvoller, als bie Dißcaff ion der refpeftiven nn einer 
8 HERE — allen gten ac» franzöflichen ober beutfhen Alllanz. 
an n u € eine au eprägt flaue = 
kunden ab Et, — —S we ung, bie yunääft * die herren Gourfe, le räg Haut Saft * 
i 


5 Berlin famer, harũuchjuführen tft und ber ferner auch Verkäufe 
Kuba — Wi ie 3, it er Gropfiti Hiefigen PL (bei rue lagen. Grebitaftien, Staatsbahn, 


FE 


rg hier eintre ale ———— ae a und 
foffen tbeilmelfe noch matter, als fie ſhon am Anfang waren, 
— ein weitere® — läßt ben at: ING Amen ertfaner erfreuten fig feiner beſonders animirten Halt⸗ 


ung, obmoßl jie ſich relativ feſt hielten. Won Sübbeutichen 
waren 41/,%/, Württemberger gehn ter. Don Denen, Sn 
a8 mater. Als beza te urſe notiren mir: 
eritaner Bonds 75%,, National —36 Neue — 
— — 6N/,, ° Steuerfreie Metal auch 52, —* 
ues 2M5166ber Looſe N, 1864er Woſe — 
— T54— , Erebitaftin 200218 Stantäbafn- 
—* 56 — 41,,0/ Wärttemberger B—,. MM Io 
Bagerifche 96'/;, Ba getifähe 103, 4%, Bayer 
23 bie Prämien: Ynleibe 100°, 2 


An 192?/,, 
Bablſche gar) 41/,0/, Nafjauer 95'/,, bayer. O —35 I — 
— f Wien BB, mbenbe e, ubr, a 
e — waren biſi Fi vebttaftien zu ind * 
van 255 bei, —— 491%/, Hg. Matte Stim: 


ee Oberlieutenant Haudner, 
nr 6 erſpriugen einer Granate verun⸗ 
u Bi Ay pn ieh nicht in Folge ber Uns 
— ganz ne an ut Beilte, 
dam ae eberver melde durch —* Streif: [Meta 

ine Au Granatenfplitters or Ber mar. 
Rätge im} eu, 1. Sept. Sicherem Demehmen nad find bie 
terium des. Innern v. Rehlingen und Staubt: 
‚Ihrer ge auteszirt worben und 
— — Biel telle, eine BE 


— Derfanmlung —* Techniker des Vereins deutſcher 
findet heuer in Münden vom 28. September bis 

ktober ftatt.; — —B —— bilden * Fra 
we nem unb — * u. 6 Fragen über Betrieb. Der 
d Fand 
54 deu 1170 


enmärti um 

———— und ⸗ re (X: 
HAB en; HE Mh. Wie verlautet, werden der Köni ad 
der Kro ring von en ih binnen Kurzem bier einfinden, 
ie tm Borjahre, ——— des —* im Fami⸗ 
Ben in; Dab,ud, Anlap er Belude cin Ken 
gegenwärtig: in mengezogene badiſche 

chalten w ind; era ee un Pe fein. 
—— —— —* gu Baden⸗Baden an einer 
Shemifer, Profeſſor Schön: 
— berger, bet — deB 
— 20,6% Fahre al 

Geſiern Nachmittag‘ "2 * iſt nun 
R dahin geſchiedenen 


De Mebakteur: Fr. Brand 
Mainwärme: 16 Grad, 


EEE Tod 
in 5) Ein —7 end Einige —— und 
mmer, bad eine Haußhaltun Tag er werben ger 

hren, alle weiblien Arbeiten — 3— * 
U. Kropf, Tailleur. 


ann und im ber Mena iſchen | 
i A ee ee 
ele al Haushälterin ober|gmgga Gin Heiner Zaden | 


a2 — m (1 m ru ME Bam "az —— 21 


0QEE 


rache bewanbert ift, ſucht eine 
erfüngier. Räh. Exp. it zu vermiethen. Vochgaſſe 


er re —— No. 19. 
t tigung TP.| 390. ff erfaufen 
jan Ch Meefäphen MIT 2 om x 3. 20, zertanien IR 


fe ubolen Im II. D. ef fehhnes Bett 





































I —J rg des-Anzeige. 


Gott d 8 
’ er M > ol. ne Bra Sn 5* — 
4 u a Zu. : — 
PBrivatier arl Auton Sürn, 


nad längern Leiden - Folge Alteräfhwäde in einem Brivatter, 

Alter von 83 Jahr nat E ſich 3 rufen. in einem Aller von 65 E nad längerem gelben 
' vs in ein beſſeres Jenſeits abzurufe 

n [3 


Die feierliche Beerbt = bet Donnerdtag ben 3. 
— — ten, —— mar —— September Mittags ri Uhr vom Reihenbaufe auß unb 
interbaufen, b mber 1 


FI der Trauergottesd ag _ben 7. September früh‘ 

die tiefbetrübten ute ebenen. IB eter, u Seite ber 
ig; 9 ea den 9. Septbr. 

+i+i% 20000000000000000 + früh 9 Uhr tin —— —* zw Stift "un von | 


F * * — — == * —— —— den 
que, e nd utter r en r r in der Reuerer att. 
—— ie Biüigen Ar A Be u. 2 elleiß bitten 3 


fileß 
Franz Seisser jwmior, 


























+ Würzburg den 2 September: 1568: 3 

























die tieftrauernden Hinterbilebiuen: 
3 am — 
Für be : 

Er Dem —— —2 — bei der $ 3200 34) 3 tũchige Schuh⸗ Warnung. 

g DE ei Burj. - Gejelligaft Buy! machergeſellen finden tau- 83206) Ich warne —— 
Deut] — en jHäftigung,.in Da« $ | meinem ‚Sopue 2 b 
en bie 9 - m 15. 1. Mte. * I ei io a Berater Pr alt, immer 

e bemjelben € e r amme 
J ae yon A ale, Verf e vu an 2— ee rar 





was 
an ibe mit dem Bemerken-veröffentliät, ba ee Mir jeben 
en jo, mohliälige Infiiint jeb Vepbeige auf bad |3I96 2a Cine ittwe in 
—— den „Ber: Jahren wänict er 
gleich eine Stelle ald Haus 
—— Bejäliegerin, ale 
Oberm lerin, 
leichvi "ober kB märte 
’ Mas uU. a „Limergefis 
ber „3, Stiegen., 


"Stabelhofen, den 28, Auguit 1868 


Joh. Sp. Gehling. 
| Kleider: 


Dormerätag ;7 den 3. Septenber LAY: uibo die folgenden 
ein" ——— bald 2 Uhr anfangend werben! in 
—E u eider, gegen — uerfiridhen, 






17 
pi Beugniffen wu * — 
verloren und wird um ge» 


file = Rüdgabe ‚in der 


321 nn großer anfifer ı Sehr 





>. Srane -aus der frübe: wurfidärme und Saentel 
7* Strich geladen werden. ven astinenge" be a En 
mmlung, b u } 
a — —— —— — 





— Zufolge Verfügung bes b. dezistägerihtd —X vers) d J 
* fteigert ber t. Notar Grimm am iii 3007) Gin junges Dab: 


& Diensta den 29. September 1868 eben, 17 Jahre alt, von qut 
| | Ayiiage 5 Uhr elterlijem Haus, in alten Häus- 
im Baftfaufe ie 


ru) 
Stary zu Randerdader das Wohnlichen Arbeſten ehe gut’ Runbig, —* neue a find 2 möb- 
haus No. 174 und in Grundftüde: ber Adam Brüder [Huth und gut erzogen, juhtflinte Dasmer, ſowie ein Aei⸗ 
Sn in ‚ber Stemgrgsmeinde Randersader gegen Baar: |war bei einer Hersihaft als nes HofXogis au vermiethen 
Zimmermabchen unterzubringent. 


Nähere Auskunft ertheilt auf mäßigen Ri aueh eu 






_. —*8* richten ſich die Bedingungen nah ben einſchlä⸗ 











gar Ben er Procchmovele vom Jahre 1837 umd|gefälige Aufrage bie Erpebition, euch. 
ii —— Z br —8 wird nur bei er⸗ 37 u pten wurde Br Mihee rd : 
lt werben ienstag Morgen vom eh: 
ale dem 31. Mugafı 1808, auS DIR onnherhader — 


mit ber Aufſchtift Hr. Augu 
Schmit von Eltmann unb eine 
gie ar: rebliche Fin⸗ 
der wird‘ gebe gg en 
ftände im 2. Diitr, 476, 
Kaͤrnersgaſſe, gegen —— 


neueſter Gonftruetion iſt zu 
verlaufen, Näh id. Er 


Ehrbraver Junge kanu for 
fort in die Lehre treten bei 
Th. VW ren Tapezier. 


Grimm, k. Notar, 
R- 


£ Belanntmachung: 

Der auf Donnerstag den 3. 1. ME liegt 10 Uhr 
= in ber —— ent mühte_ anberaumte Verſtrich findet nicht ftart. 
5: — 1868, 


dr 2. Hartb, NotariatdVermwefer. abzugeben * 4%) 38 ar iftr, & En 
3203) 'Bimmerfpäbne find|5174j, Um Samstag wurde] 3212) Ein junger, gelber „Has ſind breit ist ns 
I 4 au haben bei eine große marzieherneßdeieis uerienbabn“, etwas ſchwarz ungen auf ober ober 


am Kopie, iſt jim Bu Stod, beöpMonember au v —34* Die 
neuen Seißer'ſchen Hauſes amfeinePartetre 4 Zimmern, 
Markte entflohen. Mamı bittetf bie zweite in ber erſten Etage 
gegen Belohnung um Rüdgabe.|von 4 Zimmern und Alfoven, 
"eh 0 die — von a Eee 
enes Sauer er Afthlic, 33 enfammer, 

zu haben gr ae 8 R ſonſtigen 
Georg Brünner, — keiten. Auch Tamm 

Korngaſſe Mr. 27 Stellung dazu grachen, 


43 Ifer © äfer tafcıe 50 fin Papier 
; Neilepait - verloren. - Der 
Per Bis 1. ie wird [renligge söfinber (mich gebeten, 


mE folde in ber Erpebition gegen 
v Er a "ie 55 Oft Belohnung abgehenzu 


u öllen. 
* — — 319:) Eine gute Geis &n 
Grein Fer abzugeben.  zitnerfaiifern. R&B. in der 





Von Samstag den 5 September 8* 8 Uhr an wird in meinem unteren Lolale —5* 
— ers, um damit zu räumen, beſtehend in Tuch, Bukskin, Joppen 
enfleiderf foffe, Shlipſe, wollene Hemden, Baummwolljeuge ze; Ze. an bie 
Reiftbietenden abgegeben. 
Würzburg, 2. — 1868. 
Franz Leininger, 


auf der Mainbrüde. 


en Langsdorf, Schmalzmartt. 


Mein — * in Stablwaaren, von ben feinften bis zu ben sonder, a6 ale: zer, — ae 
afchen: und —— alle Sorten Scheeren: ae 5 chen: und Au 

seren, Säfelnadeln, „Beten, Biziemen, Sandfchbubfnopfer, Er eilen, Pinzetten, Ziehnn F 

pur fen, Rorkzieber, Werlfchlüffelringe, Scheerenfetten, Löffel mit Stahleinlagen oder Britannia-, 
unbe * Saffee und Borlegelöffel, Scheeren⸗Etuis ze. iſt volltändig afjortirt und empfehle basfelbe zu den 


Ku gute Mlchen- und Metzgermeſſer in allen Größen. 





Langsdorf, Stämalzmerli, 
Eonditor Diecad 
Pianoforte-Fabrik & Pianoforte-Handdlung, Musik-Verein. 
Pianoforle-Leihanstalt zen — — 
von —— im Hutten hen Garten 


Tanzunterhaltung. 


Einführungen finb nicht ges 
F et. 
- 124) Der Ausichuf. 


N. Pfister 
Würzburg 


— 
empfiehlt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, klangvollen, hräf- 1 
ne Ton, präciser Spielart und geschmarkvollem Acusseren in ullen Liederkranz. 
Tonnerttag, den 3. September 





Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. Probe. 
.‚»" Eine grosse Auswahl überspielier gebrauchter Instrumente stehen u (reiches Erfcheinen wird 
zur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben * re 


Garantie mehrjährig für jedes Instrument, Hus R 
NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche ent- — 8 
gegengenommen. ende Br 
Gleifch : ——* (Extractum Carnis Würzburger Conferenz 
—— . Xöpfen, a Leberthran Baundeville- Theater. |im Lolale des lath Geſelenverein 
19 I Nas ort } ’ 
en Flaſchen Orber ð jalz, Mutterlau⸗ — ————— Platz scher Garten. 


* Etraet fuſch und billigſt bei Abonnement suspendu, Bafls| Morgen Donnerttag ben 3.b8: 
Andreas Kirschten. Srahtih ———— Grosse 
(äuiger Mitwittung des Hm | PROHUCHOR 


efälli Mitmirk bes 
Die Varifer Sandichub: Färberei a un und färbt Ei Samt zum Snhic Hk von ber fat. 9. Infant.: Reim.» 


geiragene Handſchuhe in 14 pradtsollen Mobe- Farben unter Ga: Herrn Sigismund vonfMufit unter Leitung bed Hrn. 









vagatic Ihrer Aechthelt. 
— ER 
Franz Hofflmann's Komtihe Oper in 3 Alten nad Entide a Perjon 6 fr, 
Parfümerie und Toilerte: Ceiten« Laden, [dem Franzöiigen von cribe]wozu freunblihft einlabet 
Säuftergafie. un. ee — Joh. Feinels. 
L 1 
Cafe Becke a. @. George: Hr. € Sämiht 
Heuie Mitwoch a a. ©. Ei biefer meiner Beneftge Göbelslehn. 
oncer 6 den —8 gi oneitarit. Morgen Donnerstag 
gismm weick 
der Birtuofinen Geſchwiſter Deininger. 7 77 Septelt. 
Anfang 8 Uhr Täglih felfeden wett: 
Donnerstag in ber i genfuchen empfichl: 3181) Meiner theueren Ku 
Bl Glock 3. A. Friederich,|din S. S. in Aub noch ein 
auen OCH®, Bädermetiter herzliches Lebewohl. 
Anfang 8 Uhr. 20) nädit der Hofpromenabe a. Pt. 





Drud unb Berlag von Bomtas Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


a Zn 








Beilage: zu Nr. 211 des Würzburger Stadt. und Landboten. 


Negenjchirme 


in Seide — Alpacca und Baumwolle empfiehlt zu 


Ueberziehen der Schirme, ſowie jede andere 








Ziehung am 15. September. 
Geminne: fl. 76,000, 5000, 1000 :c. :c. 


Cadolzburger Looſe fl. 1. 45 


— in Partien mit Rabatt = 
fortwährenb zu haben, bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg 
und beren Woentur, in der Grpebition des Boten für 


Stadt und Land. 
R Proſpekte gratis 
Mailänder:Loofe pr. Ste. fl 4. 40. 
Sewinne: fl. 8. bis fl. 50,000. 
— MWiederverfaufer erbalten Rabatt — 


Ziehung am 15. September. 
— Unwiberrufih! = 5b 


Karbige und weiße leinene Taſchentücher in 
den neueflen Muftern in vorzüglicher Qualität 
empfiehlt billigt — —J— 

Franz Seisser jwier, 
am Schmalsmarft. 

Für rein Leinen wird garantirt. 

Mein gropes rechhaluges Lager vo Bremer, Ham 
burger importirten Havanna -Gigarren, ſowie 
äbte Manilla. Vevey, Cigarrettei Kr feine griech: 
ifchbe Ke türfifche Tabake tilaub: id mir in empreblende 
Erinnerung zu brinyen 3c 


Sarl Kern, Eichhornſtraße 357. j 
Fertige Grabmonumente 


mit und ohne ia ren ſind zu haben bei 
Bildhauer schuler, 
zb 1. Diſtr. Ye 242", Reißgrubengaſſe. 
VE en Be ES 
Unter jeichneie erlaubt fih den giehrten Frauen Wür burgs 
hiemit anzuzeigen, daß fie vom hei Statſinagiſtrate die Er— 
laubnif zur freien Ausübun, bed Sebammengefchäftes 

erhalten hat und bittet mm genented Iutrauen 

Marie Meder, Stadthebamme. 
Obere Möllergafje Nro 79 bei Hrn Sckneider- 
meißer Yod,ner. 2 


Das Kieidermanazin 


von Peter Graf ift für Die Herbft: und 
Winterſaiſon auf Das Neichbaltigite ausge: 
ftattet und werden Ueberzieher, — 
quetts, Hoſen, Weſten, Joppen und Schlaf: 
röcke bei anerfaunt dDauerbafter und ſolider 
Arbeit zu den billigiten Preifen abgegeben. 
Auch liegen Die neueften Stoffe zur gefäl: 
ligen Anticht und Auswahl bereit. 4a) 


4 








J 


billigſten Preiſen = 

"August Weber, :' 
Schirmfabrifant am Fifchmarkt. 
Reparatur werden jhnell und billigit bejorgt. 


Einladun 


* 
Don Seite der Schügengeiellihaft 8, wird Samdtag 
ben 5. und Sonntag ben 5 September auf biefigem Schießplatze 
ein Ganntfchiehen abgehalien. 
8 wird biebei Gelegenheit gegeben, ſowohl auinelegt als 
aus freier Hond au ſchießen. Aum Schluß findet ein Ball im 
Gaftbaufe zum Löwen fat. Für ausgezeichrete Mufit se 
eine Abibeilung Muſiter des !. bay. 9 Infanterie Men ments um 
gute Speifen und Geiränte iſt Lehtens geforgt. 
Zu eier chi sahlıeiken Theilnabme ladet biemit Höfe 
lichſt ein 
Marktheidenfeld, den 44 Auguſt 1868. 


Siofepb Flaſch, 1. Schügenmeifter. 
Tanz: Unterricht. 


& zeige biemit ergebenit an, daß die Vorſtunden am 
10. Septeniber ihren Ani ny nehmen und im Theater: 
faale abgrhaltın werben. Das Nähere betr. der Eintheilung 
ber Unterrichtsſtunden wird ben bereit3? angemelbeten Damen 
und Herren noch befonbers mitgetbeilt, 
Meitere geneigte Anmeldungen biesu nehme ih in meiner 
Wohnung (bei Herin Kaufmann Mobr in der Schuftergaffe) 
täglid von 10—12 Uhr entgegen. 
Hochachtungs vollſt 
A. Schrell, Tanzlehrer. 


Würzhurg, ben I. September 1868, 


Düffeldorfer Senf '; Shoppen 3 Tr. 


in meinen Nieberlagen bei 
Herrn Albrecht, Eichhorngaſſe, 
fomwie in der Rabrit von 
c. M. Schmitz, Würzburg. 
Auguſtim ⁊auſſe 215. 
Wieberverläufer Rabatt be 


y N ” 
Aepfelmühlen, 
fertige, mit ſteinernen Walzen, ſowie Kalterſchrauben find 
itet3 voräthig zu haben in ber Maſchintnſabrik von ge 


Fasbender Loßen · 
Conditorei⸗Verkauf. 


Eine im beſten Betriebe ſtehende Conditorei 








slift ſogleich günſtig zu verkaufen. 


Offerte unter Chiffre H. R. No. 3171 be— 
ſorgt die Expedition. 6a) 


3172] 400 fl. werben auff3170] 2 Kapitalien zu 7500 fl. 
doppelte Sicherheit, jebod ohne] und LOW fl, auf Gebäude hie⸗ 
Unterhänbler, aufzunehmen ge |figer Stabt zur 1. Stelle vers 
ſucht. Näh, Erp. [3a Jitchert, werden zu eediren geſucht. 
Ah er 

3193| Gin oibentlides Mäd- REM 
hen, welches kochen und allel Ausgezeichnetes Gebirgs: 
häuslichen Arbeiten verrichten ſchmalz emofichlt billlgſt 
fann, ſucht aufs Biel einen 4. U. Braunwart, 
Dienft. Naͤh. Erp. de Sterngaſſe. 


Belauntmach bung: 
And bem-Kriegejahre 1866 blieb d { 
bie (cn Gnemanen m nen Mn, mat Wa 


—— en ** von hiute 
ee 4 * 2 mit be 5 — gg dem 
ollte 


Berfiäigerinmg bohr Seat Bere 
zu Kihingen 



































anne Sen 4 (einen Y 
werben im Hau ae er Au - * Gib Tate Ge 
& zu Etwas aufen nachverz e Tagen nit Ie pi (0 wirb 
ee beB, nerfehten Drtonopen Kerem Frlpge, fe8 Gut. citlärt und dem ‚fg —— Antgfient 
titreir, ben Hnguft 1 > 
2 Sin Sat { a NE en Die —— 
W —5 ja Vieh: | 2b) cbirber, Vorſteher 
dis x ıc. — eng Zu NE VE — —— 
(435) Ein in Arbeiten 20) Ganı ale 8 fche 
2 —— * —— durchaus Adtiger + friſch gewäflert — 
inben, ar en 5— * —5 Wadchszi * er-6ehilfe au J ‚änete zu Haben 
Ya — ch Senſen ꝛc 2. wird 53 ofoxtig Ein 
a Alec Ghatiem | WE Wodengeräth —* * ugenperger 
— Kummet, chaften: | t. Lampert, Bag * Haufe, fie 
a Zügel 30 Kt Butanäble ,; Fre | u - rer 35 39 Kärneräga t. 
oe Ochfengefchirre: | 4 el tänbige | 416 26) Qu einer amftänbigen| "10 0) Ein fehr jcmer her 
dar Si aefhine ‚Stimm: | Betten, —5 = Ein, braves Mi brängter — t ein 
Tätter, Rn —— Maul: | fteinerne Viilhhaſen — — ne 
‚Zörbe, ‚ Leitjeile | Bilder, Jagdfl * Sale Arbeiten auf es a ge⸗ an 
it. ic. Stichte, Selle ac. ꝛc. ſucht. Näp. t 
— eg, — eignen ſich zum Gebraucht auf 7 von — > air 
briiche — werben hiezu hoflichſt —— fer bei mir b Ode Berdar.|; 
iller, Commiſſionär ung. —— 
a. Mohr. 5 65 gt 
Fa Arsen den 24. Sept “| enkrn — zu a 
12 Ihr wirb auf bem Gemein hi rg ; 3190) en Mafchinen. [dem Wege vom — 
mil 22. Februar 1869 fi enbinenbe —X elber undjüber ben Warkt bis zur 4 
i dad: Side —— nad ———— ende der ! Ber] Shuhm 2 * ſchäſtigung horugaſſe Man bittet um Rüd- 
ngungen , weitere 3 Iahre öffentlich verfteigert, "wozu ſitn Diftr., innererfnabe in der Krpebition, 
—2 teigerer eingeladen werben. ra Graben A AB09), 3192) Eine Yugeberin wird 
9101 Scheller , Gemeindepfleger. ——— Mn — V — junger gejucht am einen N. 431. 
austne X 
xxxverxachtuuo in einer —838 deſucht. Kae —* ge Amme 
mi Sen Den bie add vrpadtung Bi Markung | NRäG. in der Er | rl „BER tu ber Ere. 
en r vom t — — — — 
* Gemeinde 3 * CE he Genau 3173), Sm Hauten Dunaimı Zu vermiethen 
L 8 — —— har Sat Ban Kheme |Xbores neben dem Woi ſchen Stallung für ‚ein ‚ober 
vom Bonne ke Susi L 7 3 — — EExlen zwei Pferde mit Vedien- 
onners kn eptember ö,, s tenſchlafſtelle. 3. Diftr. 
hmütags 2- Uhr Er DErmieehen Inc. 66. 
auf F ——8 in Eſtenfeld zur Verſteigerung ausge— ———— möblizied Dimmer ese — 
Rels ruben are N 34947, 3177 . s 
Eftenfelb, am 1. September 1858. 3186) Für das kommende Ziel Zu bermiethen 
Walz, Borficher. —2 wirb rige bie fich duch in ori fhönes Logis air 
x R I gröke u eineren 
6 S— 
verſchiedenen Bam b 3184) Ein anfiändiges Mad ſicht auf — — 3 — 


Equipagen, Ehaifen * 
das längere Zeit Kam: en Nr. 
en 4 sa en merjungfer nur, hut Stelle; *22* 


a — iſt eine 


es il A bie fm Selei- 
gute Ralter F verkaufen. 


Reinhold Römmert |bermasen. Räs. bei Heinrich 
Nah. Hs Mr. 177 daſelbſt zu 


Soshe. Wegner, Breitenbahähof. (2a 
re ei r Wähtet, ——— — — 
Salliu Del-Seijt, |: torle frames gegtt Trazen zur |5189) Ein — milnnd- 2 h1ßöÿ 
fläyerfteß unb bequemftea Däittel]Bei- Mmfd.- 17.) +... jBelegend a zu_ ver 13178) Ein jolidea Mädchen, 

— ber Wangen, em» en miethen F Di r. 12 an weiches als Ladnetin ſer⸗ 
—* foffer St * Pr gelacht. eine Berfon. *8 wi er Ziel geſucht 
* Bran, Oupla. Ebendaſelbſt werden ———— 
3189) Es wird in einen ge⸗ * big verkauft. Tote. —— Bütt- 
mifchten Waarengeſchäfte auffı = deſucht R 
5 un ein in dem nötbigen |B185, Eine: gangbare Asein - ficfeiten, je 

emmtnifjenerfahrener Xing |wirtbfchaft -_ * pachten Sig 2 —— ans der ſmit Kammer 
Hi 


— ana anfamehiien gelacht —— 52*— bh want Dot und Ru‘ —* um 4. Tür I Antike — 
MNärd. 6. Difte. Mr. 266, bend find zu werkaufen, N. Ey-idg — ER vermie 


Druf und Verlag von Fe im Grau 





24318853 5 eine Weinhand ER hen eb 97 ie 
3199) Ein Logis von 2 Zıms 
mern, Aebfl Mu 








rin 10m | 


11 M. apura | A 


dan wie 
— 


Zagsneutgteiten. 


533* a ung de * 
1. 

5 x "8 3336* ne ung,..m 
un € 


tet i b Er b * 
et * J — kat I unbebingt> eribeilt He 
a 


* ber beiben Gemeindecolleglſen aus Anloß 

erne 

Ein ie —— — — 

m ıb erim e en. um er 

Kt Hana Pape —— * aus 

5 ER De s 

— keine af au teißen cht gemelbet 

ken ei. — PR eine. Re ac * der. Cantor Hop’: 

(hen S non ber verleht 


Rath hin "so ber Leichen hoflapell eher er 
ar Hi of er ber enho * en vermachtes Legat 
zu 100 fl, mitt er Leihen — Als fin eeiaten werben 

- angetsmmen. Feonbarb EUR von —— und 
M von Fraulenec ie Baugeſuche bed Metzgermeiſters 8. 
Frener und der Kaufmiannd: Wittwe — werden —D 
— Dem Metzgermeiſter Ochs wird bie Bewilligung e n 
—* Baufe einen Keſſelherd aufzuftellen. — gr ndeber 
figer werben np Ans bes Poltzeitbierarzte fragt, ihren 
—* anzulegen 


unden einen’ deb Beißen —— * 
Zugleich wird das Hımböfä — onal angewieſen, ben 
— des 5 10'der orföpolizeilichen Vorſchrift vom 27. Feb⸗ 
xruar 1866, wornach frei herumlaufende Hunde groͤßerer . 
tung mit, einem moblbefeftigten Maultorbe zu verſehen find, 
nau il überwachen, mb alle Jumwiberbanblungen zur An gel 
zu in en. 0— Dem Bierwirihe ®. Lampe wird eine Mein: 
wir —— —— Iwei weitere dergleichen Geſuche 
— * abgewieien., Der Witime Roſalie Planern von Ai— 
| —2 das imathärccht dahier ertheilt. — Drau Loff⸗ 
Ir u Riebern erhirkt unter Einhaltung der gefiellten Bebing: 
en bie ten ze zur Errichtung eined Schreibebureansd. — 
Auf bie Dauert der Abweſenheit bed Diftrittänorfichers — 
in. Kaufmaun Bunbſchuh als Stellvertreter anfa 
Ausweiſung einer wegen hellen Unzucht 
Perſon. 
Baubevilletheater.) Sen Abend —— zum Benefize bes 
5 S: v. Schweidarbt Wiebergofn ung ber am Diendtage 


ftratd 


tebei 
an 


ngen, das rentirliche a er — ; 


* 


br get worgeführten Oper „Die weiße Dame“ von Boieldieu 
tatt, » auf a wir im Intereffe bes gefhägten Hrn. Bene- 
alanten, der eines ber befhäftigtiten * —** Mitglieder 
be8 Sommerthenterß var, biemit aufmerffam maden wollen. 
&3 ift diefe Oper gugieich das iehie Auftreten ber * von 
Haſſelt⸗Barth, ſowie der HH. Emil' Schmitt und Stro 
Bekanntlich haben bie pfälziſchen Mitglieder des is 
ſebgehungsausſchuſſes Kolb und A n einen eigenen Entwurf 
einer Gemetubeorbnung für bie alz eingebradit. Als grund: 
ſatzliche Unterſchiede bien Entwurf? von jenem ber rechtärbeini: 





bie te dh benb 


obann 4b 


were AU} Tun ms 


„öRntuntt von — — 
Dit. 5. SM. 


Then, Landesthelle bebt et 


er — der 
tg.“ 


rvor: Re Diesfeils Behn beha —* Sr der Aus ung 
Stäbtes und Landgemeinden mit verfi = 
m Saniie Ir nis Oi —— 


des fallſigen Leiſtun e Berwaltung der dies 
gi —— me Poldi. ben Magiſtrat —** —— 


ebevoffmädhti .b KRollegium,. d 

an — 2 Ar Mu Arrikren a fh 

ed verhalnißmãßig wenig; N *— ne do 

F el — user Ki — Pr ale Bu 
als Nas der ya Bi We meiheE; bu ** 


als deſſen Vollzugsorgan 
deamts wird man —A * — sein. aus mar 
— shi an Ge on B —5 — 
vo e er de, je „an 
follen die Stellen —33 —— Fu undige 
Bürgermeifter. ober Magiftratäräthe —2* Jahren; 
anf Lebenszeit angeftellt unb aaa ba echte 
wie Staats iener, mit Quies — chen für 
ſich und ihre Relikten, — ao Net, | Genen: 
—— ein er, Ver⸗ 


ben ; bie Piälger dagegen, wollen 
pflahzung bes Beamtentbums „in ve mi 
eh 


wenigſten von — —8* 
säihen. , 8). Dies ſells —2 gie web A. Beni ni 
en 3 * 

gen, fönnen elle; 


Beigeorbnce auch nur 
orfen 
nah * er —*— zernalien 


wird jolde ‚Audfchlie 
paar be 
— ſolche ae ee An 18 a — 


genannten Beamlen 
unb bie —— —— 


tione ſſellung au erlaſſen 


er feine derartige Kafte führen dürfen und Niemand 
echt. hat, ben Einnehmer. von. ber Rauitonäftellum hun. 
10) Die Stäbtebürgermeifter durfen biesjells Gemeindeh 


—— 8 sr laug bisciplinarif einjperzen laſſen; jenſeits 
nicht eine Mimu 

. Münden, 1. Sept, Bei ber Vertciung von KRonzeifior 
nen für Rommilf —*— und Schreibbureau's aller Art. it auch 
nach der ung * — 9 einer Kaution zulaͤſſig 
nur bat dieſelhe he wie Iber bie —*— 
ſondern ber Ma inet —— bieſer tung, Bde 
derjelbe heute nad dem Äniage | bed zu Mer 

ſchluß, bie- Erlegung einer Kant Tu von num an als > 
liche Bebingung hir jede Kong en * der oben 
nannten Art feftzubalten, * Sie ee biefer Kaution für Then 












—— — auf 100, für ——— auf 200 


—— —S ee ver: 
nöt werben, unb A "in 5 | 
— Kautionen zu a sn m ale or u 
Rängen, 2 Sept. : J. Mei erin von —A—— 
a en a ke en walls IE 
FT — 
Der „W. 3.* jhreibt man aus —— 21. Aug. : 
Die Mtmofphäre der Hauptftabt d von dem Rauche 
Ye In le — Mn Gehen af uhr soft, Affen un "% 
blauem Himmel feit f ht. m die Rebe ift. Die Sonne Gen Beamten ber Serra und u Aid an ei nn Zent 
ehen wir im Folge bieten va * * nun „ng faats — erumgen, „pelationdgericten 3 
—— Tel — == a uftiz_ ftehenben Beamten ber — — 
mir felten, * Re iebod fp — SER re nwseltiäeft, fo” 


„> MDeutfbland 
erlag Be a fer Die „Prov.:Eorreip, 



























in Hole eine befonberer % Sufocherng | ähnten ‚Ste, auf Bf 
bed PR Bus —2 gu Sup * BU: ee: | 3 und di angel: * * — von ben 234 
achſen R en oder De we Borftäns 
| biejeß ahr um breilp — ber vorftehenb ab nit it . grau Behört * 
harte Serra — auf Erhaltung — — unter deren Dlägiplin fie Reben Bert aid 
= ——— blos auf R 1 Widerruf —— Dienern * Behörben Fr 
a Tai und Anjtalten von. den Borftän 3 8) ben Rotare 


* een Berirts —A as den —5 
’ 6 r 
son vr Ceiten) eine vom Bi Aha daten Ag be eg —* Sn a Me ae 5 






fterreichtichen fen nor 
— ——— — — * — "ur au m Ara Die en ie jerası Ne F 
Die er 
g bie a. — zus ei jher in bigen m Sidin, Brno Torftänbe aben Gebe a » 
—— ee € Hänzli ‚pet —— Ver * 9 ten 
— Feng on’ jie De ir SL nete * ln ofen! vorbe⸗ 
ee bie ber * eng zu u Ghune —5 — balilich der Beſchwerd Ag —— e, das ger Mt 
—— läßt, betont doch bie bendliebe Defterr ftellte Geſuch hung une Stempelanmenb 


allein * migenben En 
—— —* —— diterr äifgen Sebi ent: Ic ——— — — u. arm ae) ten ” —2 
ferner in Änzerbing u Eoms, 


Ba 4, Kia Ye einem dern Mini: dien ie Mi 
— ee Er I Sn — He, 
en v cn rch bie 
* BE — als ſtart Bean | — — Kae wirb das nad dem Gefe rn 
und. Aufenthalt vom 16. 4 


a sr joe — —— 
* —— b in. — 
ne —* en — an ae [3 fe A feine ir —* ed Bifteitpofigelfide Verehelichunge zeugniß Be keinen © 


ganze Melt ift es ewußt, dal eh zum Kriege Hörtre is 

—* if Mus Olge des wit dem 1. Sept. in's Leben getreieuen Ber 

— net Ra Re Senf Pu lwhis"ähtr Me Heimat sc. Haca Kine meter, Ei = 
Klee Arbeiten lit ff. Der Friebe — 57 auerhaf: nr die biäheri ig Landwehr ‚mehr ſtaltzufinden; die betre — 
ter'fein, . denn Culdya Kae Ste en. Der Rai fer wäniht —28 werben inbefien notgemerft, um. eaentuell; im % 
ihr, urb Frankreich it mädti m in ertragen gu Kön: Fhafiende Bürgermehr berufen merben zu fönnen. | 
nen, ohne en — 8 * — be sul 2 Per Seit 1. t. finbet ber eg ahrpofttari ben 
ben, 2% ale Brände Fir * iwbie der ‚Verkehr mit — — auch auf bie — ie r 


Kaiſet gejagt, Riemand ein bem Frie ia —S— 8 tereiie, fund aus Frant ſowohl bei ber Seltung über We burg 
—— —— zu — — Der — an ber Rh * auch be ber Leltung über —— Ans | 





bad e Frankreich werben in ber Rede Magne's b d werben die doraiſend und aus ee 
I} m Maren und ſehr aufrihti gen ——— * "ie: nach —— aus Suite —X nad dem en uk 
Tfeliden potie em um ARE * Far Im — —— 
anwe N Fri « 
6 Unterfranken und 

Kr Men He: ße ng, ir, refeant 1888. | 

R 
Rabichrite * Ball. Gerichtshof Herr a Bi F 


‚ Beifiger die HH. Bezirkägerichtsräthe 2 
5* bie dienftllche — für hir 8 — vn —— ———— tal. 

und d a Diener find folgenbe mit bem 1 tember In Iführer Hr. —— —ã— —— 
Kraft tretende Beſtunmungen * den toilflantöntintkerien ge: tr 1. Stantöanwalt Mädel, Bertheibiger bie Nechtöcon- 
troffen worden: Alle im Dienfte bed Staates ve —— dienten Abelmann und Miebel. Genen: ar >. Mi 
— rporation ober SIG ur 108 auf Ruf mb |Mtüdel, Keller, Shierlinger ‚ Pohl,  Bermann, 

idertuf verwenbeten Berfonen, beren — von Seiner 1 Mkier, Schneiver, S Ki und Sxeuplein. ——ez —5* 
Majeftät bem Konige unmittelbar oder von einer © chorde Sol helm U, 2% Napre alt, lediger Mepgergeicle von Müns 
ausgeht, find verbunden, —* ung dber —5 neritabt , Ber a ber voriäglichen Körperoerlegun ar A 
üi bie dlenftli ung eininholen. Der unmittelbaren und Milhael arhorf Jahre alt, lebiger Schreinergel 

wi ften Entiälichung y — bes iſt bie von bort, —— ens ber en Mesa I Ft 
Verchelichungs · Beiwilli un ‚fit bi fter und Stants: Ifufje mit einen Vergehen der Schlä at. Ks 
Raãthe, fo ie Fir bie‘ Rotregtat range ober über den-Tnämlich bayin, a) daß Jofeph Holz nt u 8 Kr 










Ban A — 
ne — aufn un o Bang pr 


‚mer Lörpetli zu mi —— übetlegtem 
tedtön Ho an8 —— von Mur 
‚ge en Midael Werner einen nn ſchleu⸗ 

fe in. dem Ehädel desſelben hervorbrachte 
ng ber am 14. 


Kai Bofge eine dur chenbruch 
— ber dadurch —— 


—— In V———— 


ng erner ae — fürn 

JFoſtph Holsbeimer IT’, 
m; Guftas Heriling dur 
eig ig pr gei 
mit bem nad 





Entfernun 
































nannten Schindberge aufzulauern und thätli ugreifenl, mb 
daß bei bem hierauf u Angriffe er m Die 
dur einen in der Mt verlegt wurde, bay biedarch 
defien Ted am 14. Apıil 1868 eimirat, daß ferner Michael 
“bei dem: von ihm in Verbindung mit ben genannten 4 
Angriffe, wobel biejer von einer 
durch e teinmurf derart verwundet murbe, 
beflen Xob eintrat, vorjäglih und vehtämibrig 3 
—— ſieuberle und denſelben an ver⸗ 
eh Koörpers irai. Die heiden Den 
= zu verleben, in Abrebe. Es 
r. Besirfdarzt Dr, Weibenbufd von 
biger. Uber ben Thatbeitand ent- 
ee ve Are —5 gended: Der Bauernſohn 
Eltingehaufen en hatte längere a mit ber 
pe ne 8 — von Burglauer ein Licdes verhältniß 


welches jedoch im Anlan e dieſes Jahres durch 
—— wurbe, me die Gertraud Schmut ein gleicheẽ 
— it dem febigen Schreinergeſellen Michael Bardorf 
erftabt — rahbem fle ſolchen bei einer Tauz 

mufit am Kaftnadhtsf onntage hatte Fennen lernen. Wie Bar 
dorf behauptet, Hatte er auch bie ermftlihe Abſicht, die Gertraud 
zu eheligen. Deſſenungeachiet ſcheint eftere ihre Be: 

2 zu Werner nicht gan aufgegeben at haben, mie fie 

m auch am 29. März dem Barborf mittheilte, dak fle am 
eigenen, Tage mit Werner anf dem ed e zu Münneritabt 


wolle. Dieje ärung ber Schmitt madie 
Eiferſucht des Barborf, 5 ſchon früher bei ber Schmitt 
Drohungen gegen Werner ausgeſtoßen halte, auſ's Neue ent 
——— aus * andern Grunde machte ſich Bar—⸗ 
en 30. — Aufgabe, ben Werner und effeh übere 

u ben Wirthähäufern aufwufinden. 
unädft — er Rh in le Poſt dafelbft und als er bier bie 
nten nit traf, fragte er ben wor der Poſt ftehenben 


ob t wi bt 
pri bem lingähäuler "guriihen He el Folat “ 


Kun .) Donnerötag den 3. Sept. neu ausgeitellt: 
ft von 3. Wenglein in Münden, Preis 66 fl — 
a pa aus bem —— von Aug. Seidel in Münden, 


Baboratorium von A. Naumann in Münden, 175 fl 
von U. ee in Münden, 36 Thlr. — 
daft von 33 Chir. — Sommerlandihaft von 

son J. Wenglein in Münden, 


= Fa 
Er Samaızan von ©. jr. Harveny 


* te J Dlumenſtũck von W. Ddienhau⸗ 


Ine son bemi., 100 M. — 
Herbitmorgen von & Hellmaler, 55 fl. 

iebhof Hat wieber eine neue Zierbe erhalten durch 
ein pradtoolles 9 ber bewaͤhrſen Kuͤnſtlerhand bed Hru. Bilb: 
Ib in Kfnge en eg A ge Denfmal. Ted 
elbe, für die Bubeftätte ber Familſe Iſſing aus Gelchsheim be: 
«A ein verkörperter Gedante, ber in folgeuder 
Weiſe Dt iſt: Im drei gothlſchen durddrogenen Sternen 
firaßlt ald Siunbilb der Dreieinigleit das Auge Gottes, das 
rg Be bie Taube ald Vater, Sohn und heiliger Geiſt, "denen 
bie len ber — hAenen a Ah Hi jind, von ter Höbe 
des Monumented Kerab, mährenb in dir Witte desſelben auf 







— hen dh 









Kopf Hinter Beim’rechten Ohre traff 








—— 1868. eingetretene 


— Auf 
rar 3 nd 
b Werner außerhalb —— auf dein ſoge⸗ 









ı Auen — —— ee — 


Rn. 


w in Form ein 
—— 
grober Engel in ng 2. Dornen u 

nited Kr r bie zurä 
— nn Eee 

e Namen ber Verfiorbenen am 
feine Flügel über biefelben aus : rn 








ER at ke Verkauf auf beim heutigen 
mit nahezu abrenen Geir rfte ing Fehr 
3 und — nn Dei: De — Hi 

5 . 

—— — 8 fl J der Schaffet au 

47 fr. — 21 tr,, Haber 

— —J — 36 ir. — 20 ft. 45 ir., Linien 
16 ft 12 kr. 


L Brauner aus — 


geftern umb —* —— ‚Onentitäter Gerfte hier 


märehetg, 1 Bent. (mitt Der Dapfageiuig.y €: 
e —— 
hide en begann Er hu glei ai 3 pein ut au 


lat mit der u igen er bes —— —* ver 
C&rilt zu kälter 1 eint, Die geftri ne neuer 
beſſanden in beiläufig 50 Ballen, ie 50 fl., je nad 
Qualudi, begeben mwurben; er e wurben einige —* 
den, Sollertauer unb Widgrü aber prima zu pa ir 

g — Der heulige —— war mii 

efahren, auſchnliche Zufuhren aus ber Hallertau an Yiefl 
Hantlun; Ahöufer nit gerechnet. Trotz ber — vie 


anßmärtiger Hänbler * 54 Geſchäft ſehr flau. ü 
——— Eutin ie a Mer —* er 
Qualität und tbeilwzrife mangelhafter Moare zu I hatt, 


jo daß abermals cin Breidridgang in guten Dualitäfen von 
45 fl, in > ange: ſchedlger Markimaare von 6—7 fl. anzu⸗ 
nehmen if. 86Ter waren in guter Mittelmcare zu 26 fl. am 
«beten, ta aber Heute Feine Nehmer. Bis 12 Uhr war bie 
Sufabr fat gänzli vergriffen 


Bel ber am 1. d. M. er ebabten 9. Gewinrziehung er 
aräftih Popperheim'ſchen f Looſe find auf na 
Nummern folgende Geminnfie — Serie 353 16 
Gewinn Fr 000. Serie 4 8. @emwinn fl. 1000. 
2 Sta , 500. Serie 2046 Mr. 14. Serie W351 Rr. 1. 
5 @tüc N . 100. Scıie 224 Nr. 14. Serie 3178 Nr. 3. 
Ernie 3637 Nr. 7. Serie 3769 Nr. 2. Eerie 5648 Nr, 3, 

Edluß folgt. 


Mörfenbericht. Frantfurt 2 Sept. Die Börfe 
erölinete in —* Haltung für — Werthe, ermattete jedoch 
im Laufe des Geſchäftes auf etwas niedrigere Wiener Courſe, 
um am Schluſſe wieder einen Heinen Aufſchwung zur Befferum 
zu nehmen. Defterr. Fonds und Süddeutſche waren ftil un 

ab namhafte Veränderung. Amerilaner waren vs etwas 
ebriger als geiterm, hielten ſich jebod relativ feft. — Abends 

/, Übe. An ber Effeftenfoctetäöi wurden Deſterr. Erebite 
ale zu 248, ber, Staatöbahn 256%, ©, Lombarden 
193 G. Stilled Beigäfn 


Berantwortlicher Mebaktenr: Fr. Brand. 
Mainwärme: 17 Grab. 


—— — ericht.) 

Nem:Mort, 31. ne (Per trandatlantiihen KZelegr 
Das By chiff be — Ploygb „Hana“, rk 
Brideniteln, weiches am 15. Aug. von en unb am 18, Aug. 
von —— abgegangen Bine tft heute 7 Uhr ak 
mehibehalten hier, angefommen. 

Mitgetheilt burh Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
n Bürgburg. 


106 2b Eine Wittwe inJ3248) Mehrere Sorten eiferne 
ben Wer Jahren wuͤnſcht je Pflüge und Helterfchran- 
gleich eine Eıclle als Haushäl-Iben find zu verkaufen bei Fa⸗ 
terin, Beſchlitßerin, Auffeherin,|tob Feſer. Münigaſſe, 4. 
Obertwäigerin ober Büglerin, | Diſtr. Nr. 295. 

gleiviel bier ober audmärtd 
Nähere II. Diſtx. Ulmergajie 
No. 2b über 3 Eitegen. 








3176) Kine geſunde Amme 
ſucht Stelle, NAb, in der Erp. 


Sur Beachtuug. 
BER Sagt ————— Kg — ai Ex a — * 


verſicherun 
er u Juano a eine ech —— 
—* Großen, ſind wir in Stanb Preife ce nn 192 R. 30 ee Tübh 
a a ER 0 


pri ame 
ſehr San von unbe eefllher üte zu For | Ani zum eigene * 


i 
Ep. in. | —— a ee IR Tom —— ‚ame SR. wie 









ee 5 t ell abgehoben werben — 
— un ef — ver Ah 5 * > 
Bachreinigung beir.. upferne Waſſer r pr 
Die Reinigung des Bu ober des — Baches und —* * 2 A ig eher * * 
bat eye F ns Bilnahe Bu * in einer Minute 80 er affer — * 





am 
‚Strahl eine von Died w 

ur — — —* —* des ee St — des a 

ii — über Meinigung wird | maier oma, als Dre: —* sn Sa 
i den 1 Sestember belobter Gelelljänft hierm 
de g’den 28. |he, Dertinblgte dant "enger Beneinbe Tür kan 

5% —F * I ehe 1. September 1868, 

' Anftöh t ei ed,-b e de aber 
—— Reg Ben e Gemeinde- Verwaltung. 


5 & ‚® 
np "gl. Kg —— ae igung- ee ee 2. Ritter, Gbſchrbr. 
— ——— nn na en 
te — der Grund gl bed St 
—F Kr ihre Koſten * Rasen ie um ſeph Ks ‚von —— > Auftrage ber er 
fm | * freitag den 18, Se * 233 


dmmifflon „tum Gemeindehaufe zu Lemgfurt das — zum Stern im 
9 en - Di erfäriit Aber tie, Saat mi ic al. — — * —— — und Br = 
age ‚mel lemit nad dem Bortrage be iu 
Bi mit Sg ——* kn, me un ng ken einge | 154 a Er cn une zn * Ih mie 
urch bem unterzeichneten 
be von er = Te fern un. Dun Bene —— nn wirb ber biesjährige Ertrag vers 
16 


votefen, 5 Unterlaſſungen nad Art. bes — dem Haus ſtrichſchillinge find 500 fl. binnen 4 ge Hi 


m :B. gejtr 
ber Haus ſtrichs ſchillingsreſt ift in 3 

u ie Ba a 3* — 1869 — Re Bane 6%, Der N 

ei ta * ag i ſt rat. vom Verſteigerungs tage ee ‚Daten zu berichfigen. Die 

Guterſtrichs — b in ben gen zu etgen, jeboch 

Shader erjt vom 11. November 1869 ji gen %Y, zu * * 
Amend. — —— —— Johan * elt ſind 
onnerstag den 24. September 
Erfenntnig. Vormittags 8 Uhr 


Das k. Landgericht M.-Bibart tbenfelb im Geihäftszimmer des unterfertigten, mit 
erfennt in Sachen, bie u bed Jakob Brunner von Buräihrung er Grunbt 5nt panel beauftragten E. Ros 
Krautoftheim betreffend, un tars bei Vermeibung ber tberüdfihligung bei ber Maffaver» 

Der feit mehr als 25 Jahren a. zero ng tgeilun — und nach uwelfen 


ner von Krautoſtheim wird für tobt ‚ und ttheldenfeld 1. September 1868. 
ragen feinen näditen Erben ohne Kaution ebrlein, !. Notar. 
naus zugeben 
I. Die Koll bed Berfahrend ⸗Ind auß bem Brunner’; 
(gen Derimögen zu Defteeiten. Detenztmacung, * 
—* ün u d ei Auf Anfuchen des Herrn Johann —— 
*5 —— en Su Dane MIR Dielen 
dbern Ma e bier auögejchrichenen P 
REED, be 3 a anf 1608. fonbern einer bort wohnenden britten Wer fen gehörten. 
Behr. Würzburg, ben 2. — er 18 


2. Sartb, Rotarlatd Verweſer. 


Für Trauer en Dr Aechtes KlettenwurzelOel, wir 


te8 
—— ben Sncruudß u beförbern und bad ——— 
Te — nn inbern, 
Neue Holländer Vollpäringe, Edamer, |! inihren vorzäglis 
. Hand ati) ünterjeife, sm wi 
Mi —* — — ai —— Aromatide Ki ————— 
Käfe empfiehlt, Carl Bolzano, 


‚Joh. Schäüfle 320936 Ein Heiner Sabenı263188] Für cine Teinpanb 


ti 
Firma: Seb. Earl Züru auf der rücke. [it ni vermiethen. Lochgaffe u ht. SiS n * oe Bütts 






















’ 2c, 26, 
Mailänder Looſe per, Stüd I. 4. 40 Ir. 
RT ir ot N 
ki Gebr. Schmitt iu Nürnberg, 
Bank- und Wechſelgeſchaͤft 
NB. Die Looſe find für alle Ziehungen giltig mit nicht 
Nah — Sieden eliſten 
r — 
Ausfüprlihe Pt o 5 Eee gr — portofrei, 
—— Loo ſe fl. 1. A8 Pr. 
Gefammt-Gewinne: fl. 95,000. 
uptgewinn im Werthe von: fl. 75,000, 
iederverkäufer erhalten Rabatt. 
Vroſpekte gratis. 


Der Schneibermei 

allgemeinen Conkurs verfahren unterworfen. 
Es werben baber bie gefeglichen Ebiftätage, nämlid: 
1. zur Unmeldung ber SForberungen unb deren gehörigen 
ahmeifung au h 
Mittwoch den 23. September, 
I. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
—53* en J 


tittwod den 7. Oktober, 
DI. zur Schlußverbandlung und zwar für bie Replif, dann 
für die Duplif auf 
Mittwoch den 14. Oftober I. Is, 

jedesmal früh 91lhr im Biesgeri tlicben®efchäfts 
zimmer Per. 3 anberaumt, wozu fänmtlice bekannte und 
unbekannte Gläubiger des Gemeinfhulbner® unter Androhung bei 
—— vorgeladen werben, daß, wer an ober bis zum 
eriten Ebiktötage weder münblik zu Protokoll, nod durch Ein: 
reigung eined fchriftlichen Receſſes ſelne Forberung liquibiri, 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, wer 
weder mit einer mündlichen nod | riftliden Erffärung an ober 
bis zu den übrigen Ediktstagen einkommt, den Ausſchluß mit ben 
an jolden vorzunehmenden — —— zu gemwärtigen bat. 
Gläubiger Haben Bid zum erften Ediktstage 
Sufinuations-Manbatare um fo gemifier babier zu beftellen, 
ald außerden die an jie zu erlafienben Verfügungen am Ge- 
—— angeheftet und für richtig inſinuiri erachtet werden 


—* werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Gem ufbner in Handen haben ober zur Maſſe fchulden, 














Ausmärtige 


€ 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller — bes 
stefungsmeiie nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern Pelz einzube zahlen. 
1 


Die Maſſe befteht auf einem at 
Mobiliare und circa 200 fl. zum Theil uneinbringligen Außen 
ſtaͤnden, dagegen find big jegt 1673 fl. Waarenſchulden bekannt 

Am I. Ebiftötage fol zugleich über Wermert ung ber Waffe 
Beſchluß gefaht werben, weihalb bie eine Erklärung hierüber 
—* abgebenden Glaͤubiger als dem Majorttätäbefchluffe ber 
Ue ir auftimmend erahtet werben mürbem. 

frgburg, am 14, Auguft 1868. 
Königlies Bezirksgericht. 


Sofmann. 


33 —F kr. geſchätzten 


Michel q. 8. 
mit 2 — geſtempelt in Prima⸗ 
Qualitat be J. 6, Brenner, 


Briefpapier 











— 40,000, 20,000, |" 






Rer I. ©. Hartung dahler hat fi bem 






















3117 35 li 
x A ——— 
3 h € 5 
" ——— üble ji tau tAusfuhr — 
leſtant t — — 
— Offene unter Ir. 3218 hiatmt bie Sp ii on be [2a 109, „2 te 
800000 be bern om d. Nirfch em 
— — pfieh AT if 
Ein noh gut erhaltener irtbichaft 8 
Rich Mt 3 r ni — an der ——— 
> « : u 2 wegen angel an Kaum 3138 35 örlet , 4.Di , 
Biebung am 16. Eeptemnber: [Inn 33 SER ERD armen: 











ittftakt, Haußmeifter auf Mar 
enberg. 


Bib. 13 fr, Schwein i 
iin ME HE} Br nn wo 
3220) Es ift ein mittelgropes | Bid. 12.8... 7 
Haus an einer gangbaren 4 
einem 


Steape,, welches fich 
Gh — —— 
Eine Sirthſchaft 


wird zu miethen geſucht in fre⸗ 
quenter Lage. Dfferte poste d 
restante L. ML. ürr: 
(3222 


gut erhaltenes 
für Anfänger nod 
aan geeignet, iſt um 21 fl. au 
verfanfen Näh, in ber Erp. 


3225) 5. Diſtr. Nr. 38, 
eine Stiege, iſt ſlündlich ein 
Zimmer mit Schlaftabinet zu | 





egen Meiobnine 
abgeben . wollen. * 


3217) Am — — den 7. 
September fruh 10 ühr 
laͤßt 4 B. Sartorius in: Ran« 
deraader im Haufe Edelhof ſich 
—— — 1000 —— meins 
ne er, 
—— Ze Sutten — 
verſchledene Gegenftaͤnde verftei⸗ 
gern, wozu Strichsliebhaber ein» 
gel werben 


Zeiehnungen -° 


je Stidereien aller Urt, auf 








































vermiethen, 
3226) 4 Tünchnergefellen 


finden gegen guten Lohn 
— Beichäftigung 
ei 








bem beliebigem Stoffe, wers 
en ſchnell und billig —— 
Theaterſtraße Nr, 9 ueu, dm 
Laben. (3132 25 


31053) @nglifcher Saat: 
eher ift F dr ufen, Hof⸗ 


Adam Sanftmann 
in Giebelitabt. 


3227) _Xür einen foliben, jun⸗ 

en Mann, der bie Hand: 
En erlexuen will, iſt beſonders 
fürd Comptoir ein Play ofien. 





ut Püffensheim bei Sel 

me | Ian; Proben aus ent im 
3219) Es find 1 oder 2 fchön Milchladen, Sanbgafle, Wuͤrz⸗ 
moͤblirte Zimmer an ſollde burg. 
Herrn fögleih ober vom 1.08 
toder an zu vermietbhen, 3215) 3000 #9, ſind mır 

Näp. in ber Fyp gegen gute Verfiherung in ber 

je aus zalelhen. Näb. Erp. 


Verkauf. 


Eine io Bau: —* 
äſſer, in Eiſen gebunden, welche 
ai Erport nit mehr paflen,!  Kafpar Zeisner, Glaſer das 
1698 zum Lokalgebrauche noch bier, mit Katharina Schwab aus 
ange gute Dienite thun —— 


Getraute: 
Im hohen Dome: 


ſuche ih in kleineren oder größe: | In ber Pfarrk. zu St, Gertraub: 

ren Parthien jehr bilftg zu ver Friebrih Martin, Lokomotive 

faufen, beizer, mit Barbara Eäctlia Go⸗ 
Th. Ehemann bel von Bergtseim. 

in Kigingen. In ber Marienkapelle: 

| Philipp Klüpfel, Bürger unb 

Berfauf alter Wa en garen 9 ——— 

im 2. Diſtr. Nr 393, Blaſtus⸗ mit Margaretfa Roja Ruf 

gafle, eine Stiege hoch (3145 26 von da 

3156 26) Ein Gutäbefiger jucht 

einen Mutfcher, nur force, | 

bie Pferde und Wägen zu putzen 

verftehen, mögen ſich melben. 

Näh, In ber Erp. 


Geftiorbene. 
Carl Anton Zürn, Privatter, 
60 N a. — Joſeph Schnabel, 
| Ber nödiener, 66 J. 8 M. a, 


HluzruFf | 2 ’ — 
 Winterhaufen. 

gie ange Rd weide R 

tag dei 8: Srvtember Anbei At Feier ber Kirdmeihe 


Bei —“ 
h: ‚gutbejeßte Tanzmuſik 
Hakt, mobel für gute Epelſen und @etränte deſtens geforgt ift. 
— den 5. September wird das übliche 
VBoreſſen verabreicht. Hiezu ladet ergebenſt ein 
Ba Kaspar Dauch, 
"Ra Gaſtwirth zum ſchwarzen Abler. 


* ‚Defanntm achung. 

... Die XX. Verfanmmlung des Vereins unter: 
fräntiiher Thierärzte findet am 

8. Oftober Bormitteg 10 Uhr 

* im Hoͤtel von Zier 

ſtait, wozu: der Unterfertigte ſeine Vereinsmit⸗ 
re —* alle Freunde der Thierarzneiwiſ⸗ 
enfhaft ergebenfi einlabet. 

r Der Berwaltungs-Ausfguß. 
Bei anrüdenber ya eit empflehlt ſich Unterzelchneter im 
Badiren aller Sorten Blecharbelten ald: Lampen, Rampenfchirme 
u Bene, Schllder in allen Schriftarten, Kaffeebretter 2c. zc. 
in allen? und Broncearten, Verzierungen 2c 2c. bei bauer: 
halter und ſchöner Arbeit zu billigen Preiſen. 


Lampenjchiime unb Kühe werben in 3 Tacen geliefert. 
3a Blehladiverei von G. Reuſchel. 


_ Wollene Bettdecken, Bügel: und Pferde 
allen Farben und verfhiebenen Qualitäten, meihe 


n 

und farbige Flanelle, Unterjacken ꝛc. ꝛc. in neuer und 

großer Ausmahl zu ſehr billigen Preifen empfiehlt 3a 
. Dümlein am Markt. 


Menue Holländer Vollbäringe per 
Stück 6 fr,, Sardines a Thuile, volljaftigen 
Emmenthaler Ramadoux und Parmeſankäſe em— 


pfiehlt 
3. L. Reich. 


Schöne vollfaftige Citronen und füße Oran- 


gen empfiehlt 
Anion Minoprio. 


Die Haudrath-Verfteigerung am Freilag ben 4. September 
Hs.Nrx. 344 in der Bültmerögaffe DR — Hinberntfie 
wegen am genannten Tage nicht — werben, und wirb 
bie weitere Verftelgerung bekannt gegeben. 

Die Erben. 


MHusfchreiben. 


Der Witimer Martin Hetterich, Meurergefelle von Unter: 
— * iſt nad vetäfräfiigem Erkenntniß vom Heutigen als 
erſchwenber erllärt und bie Verwaltung feines Vermögens bem 
Ritolaus Fifher von Unterpfeichfelb ald Gurator übertragen 
worden, was zur Darnahadtung befannt gegeben wirb. 
Würzburg, ben 31. Auguft 1868, 


Königliches Landgericht r/M. 
RUM 
Kraus, Af. 








3233) Es If ein Haus an]3236) Ein orbentlider Junge 
einer Kin Rage zu —— bad Poſamenlier⸗Geſchaͤſt 
w. (Ra aͤh. in der Exp 


fen, äh. in ber erlernen. 
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Le. * 


* 


men ‚if, > 





= R 


beginnt 


er 
—— ” 


N patbologiſch ana omiſchen Nuftrationen), 
in@. Töünicke's 


in in 1. Aufläge 
wie in Ber Buchhandlung für 2 fl. AS Pr. WB 





Brüffel'ichen Handels und 
‚&rziebungsAnftalt © 


bad Winter-Gemefter den 14. Oftober, 






















Schulbuchhandlung 
eridienenruun Ad ee 










Proſpelte und nähere Auskunft durch 


Segnitz bei Markibreit a. M., im 
Dr. arg 


3235 3a 


September 1868, 
Eichenberg, 


sıflanb. 





Strickwolle in allen 
Ring 
Ki 

rei 


€ 
Preifen 


und Qualitäten i 


l:, Zebra; und Mignonwolle, dad Nrucfte für 
erftrümpfe, empfiehlt in jehr großer Auswahl zu billigen 


J. Friebberger, 


an ber Marienkapelle, 


Strichsbefauntmachung. 


Im Conkurſe des Merkzeugfabiifanten Michael Brönner 


bahier verfieigere ich wiederholt 


——— 15. 
ahmittags 2 Uhr 
im Amtözimmer bed E Nolars Anton Endreßz, jsranziäfaner- 
plab III, Difir. No. 164 babier eine Tleine Partie in Winkel⸗ 
unb SHobeleifen ze. gegen Baarzahlung 

Würzburg, den 1. September 1868. 


September 1868 


Pfeuffer, Amtövermeier. 





Am 28. v. Mi. wurben dahler entwendet eın Baar kalb⸗ 


PN Dies zur Späbe. 


831332) Ein Heiner ſchwarzer 

und mit braunen Pfoͤtchen 
Affenpinſcher), Hat ſich heute 
auf .bem Markte verlaufen. Dem 
Wieberbringer eine gute Be 
lohnung. Cafs Bede, Spiegel: 
platz. — Ankauf wird gewarnt. 


Bei Georg Maufner, 
Zündpnermeifter, 1. Difir. Nr 
9, Sadgaffe, find 3 Stüd 
Fenfiergemänber, 3’ 8 Hoch, 2 
8” breit In lien, ferner ein 
Chriſtus am Kreus, aus Hol; 
eihnigt, 5’ 6” groß, aus bem 

ittelalter, zu verlaufen. (2a 


3234) Ein folides Mädchen, 
prot Religion, welches im Ko: 
chen, Nähen und andern häus 
lichen Arbeiten erfahren ift, ſucht 
einen Dienft bis nähftes Ziel, 


Näp. in ber Exp. 





lederne Stiefel, roth gefüttert, mit blau umb weißen Strupfen, 
ein Paar Gummiftugen, ein ſchwarzledernes —— bie 
eine Seite nit Perlen geftidt, mit mehreren A 

einem Rotizbüdglein, innen ift „A. H* golbfarb 
ferner ein Paar rolh und ſchwarz carıirte Hausſchuhe von 


——— und 
g eingedruckt, 


ürzb 2. September 1868, 
— Der k. Unterſuchungkrichter. 
Schwaab 


Belauntwachnug. 
3229) Ein Anweſen im t. 
Dezirksamte Königähofen, be 
fcbenb aus * Stal ⸗ 
lung, Sqheune, engebäuben, 
Kühengarten mit Brunnen und 
18 w. Artfeld und Wieſen 
beſter — iſt aus freier 
u verfaufen; auch kann bie bet 
em Anweſen befinblide de 
(ei mitverfauft werben. Naͤheres 
im Gommijflond-Bureau au Kde 
nigshofen im Grabfelb. 


3237) Eine tüdtige Köchin, 
melde ih aud der Hausarbeit 
unterzieht, wird bis Ziel Mi 
chael geſucht. Nah. In der Erp. 


3940) Ein waſſerfreier Keller 
ift au vermietfen im 4. Dift, 
Nr. 123, 


sag RISN Ale ARIEReReer- "olaprrt Arena 
das ee Ajin.von. . e 
* ernetnethußz 


ns 
’ batty. IE 


- Bierrö 
IERNPEISATITTE 
NB. — hat — entſprechend 































Aliudt 333 eine Sielle als 9 nn ni 
Fr bie ehrende Theilnahın Deerdigun g und 2] Jungfer, Hausbälterin oder Lab: ober ie 
; * BEN —— m opel olnerin.. Dasfelbe ift in allen mn fofibe, Melige 


me 8 biefen zn beſtens beman- 
«| dert. Näbh. in ber Erp. 


Anng Sinner | En 


jagen allen Freunden urd Belannien ben Veigefüßseiten 


Würzburg, ben 2, September 1888. \ 
die ıtieftrauerubden Hinterbliebenen. 









au 
Obere Fr Zonen, Ne. 1%. 
Menue Effig- und Sal 
Pa an est 


jr Beyer Pi rm 






























Ankauf wird gew * 
Päb. in — 


3231 30. Ein flelßlges, rein- 
liches Mädchen, das ſelbſt⸗ 
ſtaändig kochen kann und ſich 
allen haͤuslichen Arbeiten unter- 
dat, faun Bei. ade Heinen Fa⸗ 

2 guten Lohn 
fort, n terug 0 






änger - - Verein. | Siben Aepfelmof, 
Morgen ——— ben 4. Sept. täglich if getaltert, 


enbä ‚präcid -Bitige, " «hl Er. „per Maus, den 
Sauptprobe. Eimer noch billiger, em- 


Der Ausschuss. pfiehlt 


Blue (Slofe.ise  enmirt), 


Heute Donnerdtag en I. 78. 


Concert Berg 


ber, Virtuojinnen 
— er Et ia 69— jum rn 





— — — 
32330) - Eine Irene, 
Per ſon ſucht ce 













75, üßer eine 
€ 












in 
244 










m— 


13 Fuß lang, eirca tien [Boppelte Siäerheit, jebod ohne 


baltend, ift „= en Emtbehrlig. ‚ Umterhändler, aufjunehmen 
Nädjien — ten 6, Sept. feit hei Geor En von Find: NR — 


flur zu verkaufen Aller” ift ba: 











| Freitag im En 














äh. Erp 
ı Ihöuen, Deainnusfidt, Harmonie Rufil, kenn cn Qugficer. sel Zr DErMieLHeN 
J wobei für gute Speiſen * Farbe an 8 o talktın für ein oder 
keit. ER AR Getränfe beitend, Serge g.[aum Ritt, billig zu verkauf ukunn TUR € 
; Hutten’:+* Garten. "En 510) Gin ober 2. möblirte A B 
E Morgen Zurttag * —** sa“ {abet ei ‚|Bimmer jinb fogteih zu_ver- chlaf od Ian 
* piegel. I mieihen. 5, Difte. Nr. D Heine Nr.i66 Adu 
T Production — ———— 





von volfft. Muftfforps bdes tgl. 
5 SuntöweherRegiments nad auß- 
erlej, mm Programm, wobei un⸗ 
u ter anderm zur Aufführung kom: 





—— 
3200 36) 3 tüchtige Schuh | 
—323 —8*8 

ernde Bel —A J 

menſchuh⸗ 


einrich Fellmanuag 3 Ainmmern, Küche ıc 
zur blauen Glocke iſt bie 1 November zu 


wird bis MINE Otober Berjapit. — 
Das beit eine * Näheres im 2, Diit. 









* ſtOuverture: „Gaud —— —— 
— ——— Praichinenbrov, | 247) Ein mad gut ahnen] | eieitsie &rpewionb-BL 
ber ;) ng era für Pifton von Pkiederlage Augufliner: b ae ! Fury —— 
eriu xoßes Eonzert Duo > A aufen geſu 3245 € end ent: 
A: 558 kaliſche Riper u * Henning. üb. t Cm. Be i Cu brauner Süb- 
ERgrele 2 —— ame Mectter Xruf, uf Dem 
= — an der Caſſe tr , lit Zu — 8 en Beer Bent, > 
"Gy ‚ ein Due p R 
* Ende, a —Xb — 45 ei 3 2 großen und 1 fleineren Zim⸗ Dun —e e ei 
- Hiezu abet ergebenit ein ee "ron e⸗ jenätigen Er, mes Weitere, ch wird ges- 
A. Kuͤchenmeiſter |3254) Es ift ein Banapeefiorberniren, mit ichöner Aus: beten, "wem 





mit ne 2*8 ſicht auf * en 3 mean 
ein gut erhaltenes Wett 8 . 5 Dit, Nr. n 
F Reuter N) Seller. —— im ara Nr. —* (3182 % 
bi] günftiiger Witterung je Stifthauger Pfarrgaſſe. Kr WESTF 
= ben Tag von 2 Uhr m. — — [4184) Ein anſtaͤndiges Mäd⸗ 
5 Öffwet dA gensarseichne: 3241) S wird ein Kapital zuldhen, das längere Zeit Kam 
tem Lagerb 3009 fi. aaf 1. Stelle gegen merjungfer war, ſucht Stelle; 
ache Verſicherung, Ani —* es iſt beſonderg pi ey im lei |tened Willard mit Banden 
3246) _Ein Sounenfchirm]| Unterhänbler zu cediren. gefucht.|ber bei Heinrichſ weuejter -Gonftruction ift- -zu 
wurde gefunden, Mäh. Erp. Nüh. in der Erp. (3a Wegner, Breitenbahähef.  (26' verfaufen. NAh. i, d. Exp. 


beufelb 
— 


ch J 

—— —— wird ass: 
nfau warnt. 

3714 36 "Ein ſehr gut erhal» 


bienft. Naͤh. Ennögefie Nr. , 
tiege. 


Geſch verehrlichen oe äft&ltel ti pad Rad, N) eſchaſts ingf een daß ei mein hung, — 


Heutigen meinem Sohne 
re mie De ai aayiart — gar me ben v ee et 


Mit ber uebernahme (bed Sädäites meined Vaters eröfine i heute unter ber Firma: 
eter M —* 


ua ED, — — 






Anaheim —* —* Billig, au bedienen wir ee 
—* j gem — Metzner, 
| . n: Wetter Metzner S 
— 1. September 41868. ı or dem Yärgeripitale aegenüber. be, 









egerung, 


an wird in meinem — Se ein 


=. Waren 
f ER — den 5. September früh 8 
ers, um damit zu räumen, 
= Bleiberlofe, Shlipfe, wollene 
— enden abge m 
vzburg, et 1868. 
Franz Leininger, 


— ... 16... auf. der. X tainbriicke, 
— und Penſions⸗Berein —— | 
” fen und Aſchaffenburg. 


nferzeichueter Ara innen geile, im Neudau N 
——— li 
ung — biefigen Mitglieder und eingeladenen 


—— — 

8 Reuefte in Seidenbüten, ſowie Kaffet: 
. Samstag ben 5. September 1868 büteben « wre 
Abends » 


FEnutb, Domſtraße. 
i Berodige ten. 8 Uhr Repatatuten werben Schön und nid: — — 
3) —— Der Ausichuf. 


per Städ 48 kr, ; .gefärkt I N.; neu narniıt bereihnet. 

Wei 
=. 24 Amen! BR eit--Verkauf ' über die Strasse. 
8 Sa er — hole 110 * x* einen Curſus in 


Neuthor, neue No. 70 wirb reiner und ſelbſtgehauter Wein 
erei und gern eſchnungslehre Ober bie 


vn eat Ma Kuehmen;, Muftergeiätten] 


und Zuf meiben in 1A Zagem grömblih zu erlernen. 
Bet ben Ihönen Erfolgen, die meine n e, aber prof: 





26, 2e. an die 


1 



















ſelbſt — Faſſer gekauft. 3221 3g 


HK. Schön. 
Prü fung Biebelried. 


ala 1jährigen Militär-| Zur Feier ber Kirchweih 
dienst, In ® Sonntag ben 6, Mon 






2695 5e) Das Internatio- |tay den 7, de 
nal-Institut bereitet junge beitbefeste 


ee | TANMZIMMFER, 


wollen. Von sieh in der 
Angtalt , vorbereiteten Exa- Diendtag, ben 8. September 
miftanden haben Fünf die DATMDNIE- Mufif 
letzte, Prüfung mit Erfolg|ftat. Samstaa ben 5. wird 
bestanden. — Näheres beifyaz übliche Bpreffen ver: 
dem Vorstand in Bruchsal |obreiht und labet hiemit erges 
(Baden), der —* — alle |Henft en 

rauf bezüglichen -Fragen 
er 2%) Joſeph @bertb. 


3216) Ein xuhig ſolldes MAd: IH) Ganz neue Stodfifche 
eu ah ——— in Ki gemäfiett, ſtud am Fre ag 
Räfen und Bi: 


big ver ” 8 
em —— einfabenb, bemerfe id 
‚ba auge: ‚Bifte aur, "Ein g für bie vere rlihen Da: 
l abi ai wird, bajelbit auch 

u 


du } A — N ey 
—— — Sttilie Lindner 
rd tun Nustk sıihn and Sachſen 


ter ee nn ur 
si6 ek enkomımend, bat die Unterzeid 
nee —* tern anzuzeigen, bafı bie Ein: 
enn und Erternat ; Vorbereit: 

— und re furj um) aub für das kom— 
a Otiober Be inmahe Schuljahr biejelben bleiben. 
m der Profpeft, ber, neu aulgelegt, n ber Auftalt 













, 


— 


vi Tag der Eröffn wirb befannt gegeben, Difte. lauf dem Fiſchmarkte zu haben 
3 wer —— neuen Lokale —* Re. 303, Bachgaſſe Bei Stoefhhändter | 
gebäube 5 a werben Kann. A922) Shnbfi ae Zongenberger. 
j pe ein in witeigeo:h Sp " Täglih im Haufe, 2. Difk. 

H. Serger. Rr. 469, Kürnerögaffe 





Drut mb Berlag Yon BonitadsBauer in Märrburg 


nn fein, Be ke un gätigen Zuſpruch und zeidine, 


per Mafı zu 16, 4 und 32 kr. abgegeben. Auch werben dar, 



























oda id Aaya! P 
Kir) —*38 em 
Übganı er neba — 
—J ——— 
a on 2 Got, au Form. 
D 2 el * N . — r “ 
* wen. A ln Bi ei elberg: Can 8 
ESINRRTA«TE ee ee! 
7 2 Une Ei. a * ⸗ ey eh rn 
i F uU. BIER. RER. a; mE a Te, Klinke 
=. Sn A HEFT"  nnlunftn. ribeipeep: ögwarlan 
| * mm — & Br 36 3 Recn u.7 — — 
EIER SBCFER ν IE 4 Ban d * Kb, — 
* mon IE 3 Een: . ey Kntlunft von Nürnbere: su 3 URN —— * Rdaꝛ J 
TR a: 5  M. Borm. Porug 11 I. 45 M. Mini ”6he H"BchoB, eidg 1 I. pre, 
—— — 12 1.665 9. Mes RoM — 2 MR dam 
CHR uns ® U: 40 U, Radtd, Ga. Mn, bilar 
Bu. Äreitag be 4 September —  Eiumpbpwanzigfer Iahrgay;. 
- z 7 nn 3 Kıre 























bad Hauß ſeines Meifterd,, des Dädermeifiers und Withes 
Hammer. Ullein auch in die Wirths ſtube Bes Lehleren folgten 
III (EHE) Als Kneher bie Frage verneinte, [Barborf umb beffen porgenannte drei. Kameraden bei Werner 
äußerte fi Barborf; „Der Ellingähäufer friegt heute Schläge, [und deffen Begleitern auf bem uße nad. "Her Derimmgie'Bar- 
er,verredt.“ Bon ber Poft aus begab ſich Barborf iu das |horf für feine Genoffen vom Bäder Hemmer Wein ,defien Ab- 
Sirenen, wojelbft er den Werner in Geſellſchaft mit gabe jedoh verweigert wurde. Werner dog ih num if der 
der raud Samiit und dem Bädergefellen Michael dag an|Sertraub Sgmitt in die Badfinbe des Öamter gurüf. Bars 
einem Zifde figend, antraf. Barborf, melder in Begleitungfdorf jebod fchaffte Hatt des wermei erten Weines ans ter Miller» 
—* weſter und ber Barbara Böiſch in bas Lowenwirthe 


ſchen Bierbrauerei Bier bei, im me Heß er jur Erhöhung feiner 
oınmen war, fette fi bort am einem anderen Tiſch, an | Wirkung Schnaps eingiefen lieh, und gab Folches fehnen Kame⸗ 
melde 8 Burſche, Ramens Joſeph 


ein ——— vaben, zu benen ſich nunmehr auch Franz Suſtav Hertlimg ge- 

ert, dem Barborf alBbald einen Sechſer mit der Auf- |fellt hatte, unter ber Aufforderung zu trinfen, fo — ber 

forberung jumarf, fol&en zu vertrinfen. Ale Emmert hierauf] Straße vor dem Laden des Hammer Heben zu bleiben, die Metner 
mit Bezug auf biefe Spende meinte, „wenn fo bie Kugeln flie: 


entweder bie Gertraub Schmitt berausi de, ober ohne ſolch 
gen, fei ed recht“) entgegnete Darborf im bebeutfamer MWeife:|das Haus verlaffe. Da das Haus bed Hammer zwei Yußgän 
Heute fliegen fie anders,“ Anzwifhen war Werner von ber hatte, nämli einen auf ben Markt, und ben auberen auf bie 
Seitr nit In Kenutnig gefett worden, daß ber Hinen | Sauptftrane, fo ftellten ſich die Burſche in zwei Hauptnruppen 
e erfigenbe Barborf ihr mımme tiger Liebhaber fei, worautfauf die Lauer. Dabei klangen vor nehmlich im die Ohren des 
Kerner mit lauten Worten ber Schmitt gegenüber erflärte: „dal Werner und feiner Begleiter bie Drohungen ber außen befinde 
bürften 10 folde Burſche fommen, fo fürdte er fih noch nicht.“ 
efe 


Eagsneuigkteiten. 


lichen Yurjde: „Raus wmuß er bo ;.er darf vorne oder hinten 





Auf biefi bin bob der bei Barborf fihense (Ffmmert berans, jeine age er doch“ „Wie er hergus gekt, ift 
feinen in be und drohte, jolden dem Werner anler bin.“ Werner lie jih nun von dem Polizeibienir Rabina 
den Kopf zu wer Septerer, melder ſchon b’er nichts Autes|wit der Sertraud Schmitt zum Schupe zur Stabt hinaus bes 
ahnte eh aldbalb mit dem Dädergejelen Lit umb ber Ger: aleiten. Bardorf mit feinen Geuoſſen teilten auf einem Mebern- 


v 

traub Schmitt das Fomenmwirtgähaus unb begab ſich mit ber 
Genannten in bie PRoft, nadbem er, wiewohl vergeblich, bie 
Sctmitt von jih gewiefen haben will. Ohnt Iweilel kaite Bars 
borf alsbald nah Anfihtigwerben de8 Merner bie Ueberzeuguna 
gewonnen, daß Merner, deſſen Geſtalt eine arökere Körpertraft 
verrieiß, und ber ein Mann ohne Furcht zu sei ſchien, micht 
leiht von einem Einzelnen bezwungen werben Lönne. Defbalb 
Beftreben bed Barborf darauf gerichtet, ſich 

zur Aus ng feines durch die Eiferfucht eingegevenen Racht⸗ 
planes en zu ſammeln, um fo mehr, ba Bardorf von ber 
Gertraud Schmitt erfahren haben mollte, ba Merner „kein 
met ſei Barborf zögerte denn auch nicht, dieſen Plan ins 
er? zu ſehen. Kaum batte Meiner mit feiner Begleitung in 
einem —— ber Poft zu Münnerſiabt ſich nieder gelaflen, 
old Barborf mit den ledigen Burschen Jofeph Holzteimer IT, 
alob Ernſt und Joſeph Cmmert ir dem aͤußerſten Wirthe 
immer bed genannten Gaſthauſes erſchien und ſofort Für ſich 
und feine Begleiter 5 Mans Pier verlangte und erhielt. Mer: 
ner wollte ben Burfchen auch hier ansmweihen und verlteft dei 
halb aläbald mit der Gertraud Schmitt und dem Bärfergejellen 
Lug dad Gaſihaus zur Poſt. Vor der Thüre murse Kerner 
noch aus bem Munde eines der Surſchen die Worte hören: 
„Du haft Recht, dah Du: fortgehſi; Tu hätteſt mod giftient.“ 
! er ging nunmehr mit jeinen Begleiiern bie Stadt binan 
biö oberhalb dere Adlers, wobei Luk bemerkte, daß \ufch Ernſt 
wit einem Maaskruge unter dem Node ibnen auf Schritt ums 
Tritt nadfolgte. Fur kehrte dexhalh unit Werner und defien 
früheren @eliebien mieber um unb begab ji mit benieiben im 


wege auf den Schindberg, um dem Mertier unh beffen Beglei⸗ 
terin ben Meg zm verlegen. Werner hatte fi nad) dem dFort⸗ 
geben des Rabina mit der Gertraud Schnitt an mihrere von 
dem Markie zu Münnerjtabt zunidlchrende Einwohner oo Nab 
Lingen angeſchloſſen. Als biele von den anflauernben Burſchen 
in einen Hohlpfad ablenften, eilten die Burſchen ben Werner 
nad und ſangen hlebet: „Du munt ſchon fierben, Biſt noch fo 
jung, fo jung.“ WS die Burſche auf 10 bie 15 Schritte nahe 
actommen waren, begannen biefelben auf Werter mit Steinen 
zu werfen. (Fr wurbe auf dem Rüden, im Eeſichte md auf 
det Arm getroffen. Holzheimer warf aıi Werper einen ſchweren 
Stein, ıvaf denſelben am Kopie hinter tem rechten Obre, wor⸗ 
auf derſelbe blutend zuiammenitirzte, ih ober alsbald micder 
aufrafile. Die Gertraud Schmitt war inzwiften von den Bur: 
ſchen umringt und nad Minnerflabt zurückgeführt worden. — 
Auf bie am 31. März erftatiete Anzeige erfolgte Wundkeſchau 
und zeigte jich Binter den rechten Ohre eine fait fenttecht ver: 
loniende Wunde 6i8 auf bie Proseuhan bıin,end 1:5 richt 
Hoffend. Die Umgebung der Munde mar geihrolfen und sehr 
ernx fiudlich, cu war in der Nätc terlelben eine jtattgrkahte 
siemlige Lerbiutung mwohrzunekmer, Wujter di ſer Verlekung 
ierben ſich nod cinige vextabfhärfungen vor Die Koyfrcnde 
zeigte Anfangs cine qutartige (Fiterumg, alleln am FM, Mprif 
Lien ſich Fieber und Kenneichen einer elngeiretenen Blutver⸗ 
ziſtung und Bintzerfegung ein, worauf am 14. Morit dr, Tod 
des Werner eintrat. Auf Grend ber Leigenſettien geht das 
gerichtsãr ztliche Gutachten dahin, dat Alyıner im Folge ber 
froglichen Kopfverlegung getorben 1ei, inter: ber oh deſſelben 


iieiß ie 
a Ta in 5 


Dluieh ber herbeigeführt worben fe. Barb It i 

2 ſeine * * —— — des Berne Me 
forbert zu haben heimer mil ht bie Abſicht gehabt 
Haben, ben fte feien ihm nur deßhalb 


* deln 
nachgeellt, um * ſeine Geliebte abzujagen, babei wollen beibeln 
damals beirunfen gewefen fein. Die bret — Burſche find 
wegen lnahme an einer Schlaͤgerel zur Verhandlung vor 
dad Bezirlögeriht Neuſtadt a. S. vermieien. Barborf wird 
ald roh und en geſchlldert und wurde am 10. Mat 1867 
vom Landger er sun wegen 

vogeld) zu 1 treft ve It. 
verbotenen ———— Dieb Schlägerei und 
Ruheflörung au 6, 1, 3 Arreft und bur kenntniß 
des —— Reuflet a. 's m 21. Mat 1867 wegen 
Ft Körperverlek nat Gefän verur⸗ 
theilt Die k N Staciabehönse Hiplie bie Anklage a be: 
aim te Su —— im Bender a ee 
Rue: 8 uchte barzutfun, daß bie 
beffelben erden fe, baß ber Tod durch einen 
— ge, und pleibirte auf Heen De ah 


Fee 53 —5*— —— 

Teun enbeit, —— —* a bes Dam 6360 

zuthun, daß feine Werabreb —— x * 
unb — —— au Berge ı ber 

ſchwornen ftratörath I. Meter von Per 
* 10% — tan — ben Holj = wegen || 
end ber ohne über: 
en BE Baden m en Mn Belegen ber Theil 


ahme = — ber vorſaͤtzlichen Körperverlegung bur 


Berabre unb Spenb d V 
be 56 He hie Mn — —— Jahre Sud 
ti 6 A uchthaus —* —. 
uchthaus, Mr rborf 10 Fahre 


— 2 Jahre Gefaͤngniß, \gen 


mwurbe angeorbnet, daß bie 
—* aus Bayern zur 


un —— ten, —22 — hend 
na 
—— — oder - t ge zu ——— * 


gar genießen, 
werben en im Werthbetrage 
£ a eitig bie Marken 
— Gehe berge rg und bie bls⸗ 
. in blauer Farbe, ſowie bie Marken 


ur l. oe l. 
von 7 Er. in blauer 
u ur fr. in —— 
* Marten zu 6 
fr. eingezogen. 
Die a, —** für die Lateinſchule und die drei 
oberen Symnaflalt m babier nehmen am 6. Oktober ihren 
Anfang; dad = E ubienjahr beginnt am 10, Oktober. 
* (Dur Ro eunbe elliger Bergnügungen 
—— wir bie Sn Rad ——— * 
on e att» 
ER in ber eg m. 585 m. Dauch, 
— Getränfe orge ger 
tragen ift. —— wirb bas Sobenfelber 2 —— Er⸗ 
ee verehrten Gäjte ver und jehr nie Mut 
ng: im Wbler. rate 
—— 3 Uhr 30 nen. Zuräd A 


bends 9 Itag 

Di einfurt pe beabjihtigt de d 
"3 Son 9 * * KR a * — — «|, 
Ben m mögti J——— — ber Uebun⸗ 


—* au⸗Verbandes anzuregen und hat 
rm u e ihm — Feuerwehren des Umkreiſes 


zu einer ach eingeladen. Diefe 
Einlebung erging an 555 nn Banner, Riffin- 
en, m, Reife Si — gel, m, Gopmannäborf, 

fen, Kön Wonfurt, Gerolz- 

SR enjtabt, a Toltah Sommerad, 
5 J bie "Bergrheinfelb * Schonungen. 
Amorbad, 1. Sept. Ju ber v enen Nacht wurbe 
unfere Stabt durch SFeuerlärm aus — chreckt. Der 
Brand war in der Hinterga e, mit großer Raichhe ausgebro⸗ 
en und Hatte ſich im Nu über fünf Dachfirſte Derbreitet Bei 


ehem (eines Sing» | Pemolten 
heimer wurde wegen 


ber Söhnen ber gefetfteten | Wind: 
fe war eig, * —— age 
ngebäuben find 


ju werben. Bon ben 5 

volftänbig, das fünfte blos tHeilmeife gerftört. (Aſchb. Ei 
Bon ber eben in Bamberg geſchloſſenen 19. Beneralverfamm« 

fung ber katholiſchen Vereine Deutfi 8 wurde als Ott ber 

. — — Eonftanz, eventuell Manſter im Ausſicht 





Rad offiziöfen Mittheilun werben nur zum 
Em ert Buhl nb Di 
At ——— he ie I ton Buhl © Dark ge 


mmen. 
Die Allg. ſchreibt: Wir Haben bie vom range 
„Rürnb. Anzeiger” eſandte 78 Erflärung” mit» 
getheilt. Dabei ki ag satin um bie Thatſache —— 
qhtdaß Ge nn. welder am 10, 
dt 1866 früh ur Uhr von —38 Poppenhauſen 
marſchirt war, — Kavallerie und vier ſeiner beſten Ba⸗ 
tatllone — wobei brei in und bei Kiffingen fochten — zur Un⸗ 
— ber bebrängtm Stabt detachiri Hatte, gegen 5 Uhr 
Abends aber, wo er erſt ben ng ‚nad allen 
renb.. Euerborf 


von 
teit | Entfernung und Uebermübung feiner Truppen — n 
| Stellung an bem Strapenhnöten nad ingen unb mg di 
em erreichen —— Indem ng Ir * — dieſe vor⸗ 
ke ne — en Abend des 11. Yuli behauptet 
at er bie ganze ufmertfnfeit ber —— loiſtonen al 
ch gezogen und baburh dem in ber Richtung von 
urädm Genben, — u —— 8 einen wefentlichen 
enft erwieſen.“ ftand iſt durch die preußlſchen 
Nee ſelb ——*8 * die Wahrheit des Uebrigen iſt 
verb — 


ünchen, 3. t. Ueber bie Veränderungen, melde 
Segtgli ber —* ältuiffe reglerungsſeitig vorgenommen 
werben follen, er Korrefpondent dem Fraͤnkl⸗ 


ch, Igeführt wird 


Kurier folgende authentiſche Muthellung machen. Der 
iniſter v ge bat ein —E se memoria über 
n ber — — — ee 
Dasfel iR lit gran ıt ben einzelnen 
mworben ımb n üdtehr berfelben aus ihrem lau = 
Minifterrathe barüber Beſchluß gefeßt: Hiernad fol bie ‚Sib: 
deutſche Brefie* aufhören, ein Staatdan en — dem — 
fen unb würtembe ifen ahnlich — gegründet werben, 
einen rein offigiellen Charatter Bat, bie STenfteßnadrigten, bie 
ſãmmtlichen —— ꝛc. enthält, jo daß bie einzelnen Mir 
nifterialblätter — aber nit Die Kreigamtäblätter — Überfl il 
werben. Die Wirkfamket ber „Rorrefpondenz Hoffmann“ 
anerkannt und fie ſoll fortbeftehen unb „vervolllommnet" wer⸗ 
ben. Daß biefe Abfihten des Miniſters, bie alſo noch 3* 
nicht Beſchluß find, durch Indiskretlon eined Minſterialbeam⸗ 
ten jo vorzeitig befannt geworben find, wird beflagt. 
Münden, 3. * Das eben erſchienene Gefeßblatt 
Nro. 42 enthält eine konigi ide Deflaration, gar ver Zoll⸗ 
erg die Tabaks beſt euerung betreffend ayern ein⸗ 
Münden, 3. t. . ber General der Bu 
lerie unb General: Be ji 2ab garbe, Freiherr v. 
ehe feiert am 6. db. Mis jein, mit h Einieluß 3 
ige 8 Yubiläum aktiven Dienited. Zu feinem 80 * 
e lieh &e. et. Hoh. Prinz Mbalbert am Geburtöhaufe beB 
—X in Daau eine Gedenktafel anbringen. 
Frankfurt will man am Miltwoch Nachmittag um 4 
35 Minuten und 37 Minuten mehrfach zwei leichte Erdſtöße 
wahrgenommen haben. 
Deutihbland 
eußen. Berlin, 2. Sept. Indem die „Norbb. 
Alg. Ztg ” auf bie auf 3 Monate hinausgeichobene Einberus 
fung Rekruten, ſowie auf bie bevor tehende Entlaffung ber 
BRelernen hinweiſt, wodburch die Friedensſtärke ber Armee um 
ben britten Theil rebucirt wird, conitatirt ſie, daß Preußen da⸗ 
mit die „Abräftung” begonnen und einen thatjächlihen Bemeiß 
feiner Fliedene liebe geliefert habe. 
Ausland . 
Oeſterreich. Wien, 3. Sept. Die Wiener Abendpoſt 
erflärt, bie Angaben eined Wiener Korreipondenten des „Schw 


fen Werhur*, Preußen rerſuche, Defterreich für 
minnen, mibehrten welfiändig jeder tt atjächlichen Begründung 
Großbritammien. Sonden, 2.&ept. Die „Timeß* 


heftötigt wicht, daß bie rumän ide Reglerung zur Fo 
fepung der Eifenbahnlinie Lemberg: Cztrnowi bis Tofig: Bottu 
[dan die Konzeflion eriheilt und eine gern von Ti, 


Proz. bewiligt habe. Nach dem Bau fer Bahn iſt zwiſchen 
Rorkkee, Ofiee und dem ſchwarzen Meere eine ummterbrodgene 
Berbtubung hergeftellt. 





(Säluß_ ber gif, Pappenbeim’igen fl. 7 2aofe.) S@tüd 
ı fl. 50. Serie 610 Mr. 7, 15, 18. Serie 1445 Rr. 4. Serie 
351 Mr. 20. Serie 3769 Nr. 5. Gerie [4499 Nr. 2, 9 
22 Stüd a fl. 20. Serie 224 Nr. 20. Serie 610 Nr. 3, 
11,16, 0. Serie 2046 Nr. 5, 13, 18, Serle 2351 Rr. 7, 
18. Serie 3178 Nr. 1, 5, 7, 8, 12, 13. Serie 3637 Nr. 2. 
Serie 3769 Nr. 7, 20 Serie 4489 Nr. 15. Eerie 4542 Rr. 
(6. Serie TO18 Nr. 4. Alle übrigen im den gezogenen Gerien 
ntbaltenen Promienſcheine werben mit 7 fl. eingelöft. 


Wien, 1. Sept. Bei der heute vorgenommenen 22. Ber: 


oofung ber Eerien und Gewinn-Nummern bed unverzinälihen 


Prämien-Anlchend vom Jane 1864 murten radftekende 9 Er- 
Ion gegogen: Mr. 524 1524 1989 1040 2159 2590 2609 2623 
nd 3556, Aus biefen 9 Strien wurben nechfolgende 60 Ger 
oinns Nummern mit ben nebenbezeihneten Gewinnjten in öfter: 
eihiiher Währung gezogen, und zwar fiel ber erſte Haupt- 
seffer mit 200,000 fl. auf Serie 524, Nummer 51; der zuete 
ait 50,000 fl. auf ©. 3656, Nr, 56; ber dritte mit 15,000 fi 
uf ©. 2623, Nr. 8, enblid ber vierte mit 10,000 fl. auf ©. 
040, Ar. 100. Ferner gewinnen je 6000 fl. ©. 1969; Nr. 
0 und ©. 2608 Wr. 90 je 2000 fl: ©. 2040 Ar. 5 und 
tr. 92 un S. 2609 Nr. 36; je 1000 fl.: ©. 624 Nr. 49, 
5. MO Nr. 4, ©. 2159 Nr 3 und Nr. 50 und S. 2609 
‘r. 4 und Rr. 53; je 500 A.: ©. 524 Nr. 71, S. 1324 Nr. 
i und Nr, 79, ©. 1989 Ar. 11 und Nr. 39, ©. 2040 Nr. 
> und Nr. 58, ©. 2159 Nr. 14, 36 und Nr, Bi, ©. 2590 
vr. 72, ©. 2609 Nr. 49 und Nr. 77 und S. 2823 Nr. 6 und 
r. 18, und enblih gemirnen je 400 fl.: ©. 524 Nr. 15, 25, 
), 67 und Nr. 87, ©. 134 Mr. 26 und Nr 63, S. 1989 
r. 32, 55 und Rr. 59, ©. 2040 Nr. 1, 10, 30, 42 und Rr 
, ©. 2159 Nr. AT ımb Nr. 56, S. 390 Nr. 16 und Nr. 59, 
;, 2609 Nr. 11 und Nr. 98, ©. 3823 Wr. 10, 15, 19, 72 
1b Nr. 73 und ſalleßlich S 3556 Nr. 7, 39, 74 und Nr. 98. 
tuf alle übrigen in den verlooäten 9 Serien enthaltenen 840 
'eminn: Nummern ber Nrämteniceine, entfällt der geringfte Ge 
Inn von je 155 fl. 6. ®. 





Wörfenbericht. Frantfurt, 3 Eept. Man ift in 
ter Stimmung für diterr. Efielten Beſonders Staatöbahn 
arem auf die durch telegraphiiche Privatmittheilungen bicher 
langte Nachricht von der abermals in Auafiht ftehenden ge 
ngeren Minbereinnofmehöher. Aud Grebitahien germannen gegen 
eftern Y,fl AufAmerifaner machte der befiere Gold unb Bonds 
ur® nur wenig Eindruck und waren biejelben ung: fähr zu geftrigen 
yurfen im Umſatz. Als bezahlte Eourfe motiren wir: 1882er 
nertfaner Bonds 757/,, National 53°%,, Neue engliſche 
etalliques 68/ euerfreie Metalliques 51T,, AN, 
etaliiqueß 44°/,, 1R60er voofe TI—!/,, 1868er Looſe 130 
intaftien 751— , Grebit- Aftten 218%, Staatäbahn: 
ten 81,257,  Glifabetgbahnaftien 136'/,, Ober eſ⸗ 
de 3—, 41,0, Wurttemberger 9%,, 4'/,9n — 
1/,, 5%, Bayeriiche 102%,,, 4%, Bayer. Prämien Anleihe 
3%, ,  Babiihe Brämientnleibe 100%, 41,0, Babiide 
37,, 41/50, Raſſauer 95t/,, bayer. Oftbahn 128, Yanffir. 
nt’ 224," Vormftäbter Bant 40, Mediel auf Mien 104. 

Abends 6i;, Uhr. iu dev GEfiektenfocdetät wurden 
fterr, Grebitaftten zu 219%, ber, Staatäbahn 28’, — 
&, 1882er Rerüanet Bonde 751/, per Mebto be4 





Nermirortiiker Mebaftenr: Fr. Brand 
Mainwärme: 17 Grad. 


(Tolenrepbifcher Yersht.) 
Das Segelihifi „Pulas“, Cyt. Meerderks, welches am 3. 



















in Remyorf an. 


fi zu ge] Yuli von Bremen fegelte, kam am 18. Muguft wohlbehallen 
in Den Di. cc 
en durch | — Generalagent für Bayern 


eier 


— — — — — — — — — — — 
Telegramm.) Der Dampfer „Germania“, 
19. aaa von ei fegelte, kam am 31. Kuguft ale 


Berichtigung —— Ausſchreiben von Seite bed 


f, Notars in ®erol 


No. 210 Seite 4 d. BI. ift fait 


„Im Gonturie gegen Johann Bader zu ſehen „Johann Madler*, 
en. 


mas wir zu beriätigen bitt 


eigene 
Seihledte: re, Te ar 


an 
alteten Uebeln, ober ben: fd ı erem Fol 


ter DOnanie leiden, finben 
rühmten Bude: 
‚Dr. 


— 





jeber Bug handlung für, 2 


x Metan’s Selbfibewabrung‘ 
welcheßs in G. Poenicke's Schulb Ai. in 
— * eri —— * ne in 


Belege für die Nutzbarkeit mn. 
wurden allen deutfchen Negierungen zur 
@infiht vorgele 










grünblice Hilfe in. bem 


fe. zu befommen i 


Rothe Ungar-, Languedoc- und 


[1 
Bordeaux-Weine: 

Ofner . 20.0. af. — 36 kr. „ 
Erlauer . af. — 48 kr. 5 
Languedoc af. — 36 kr.) 
Medoe. .: | 
st, Julien . af. 1 — kr 
u. Entephe . 5 - 141 —— 
ch tea Laujac . . 

F Margaux af. 242 kr. u 

* Leoville ; af.3 — kr 3 


empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Düſſeldorfet Senf ", Schoppen 3 Er. 


In meinen Niederlagen bet 


Herrn Albrecht, Eichhorngaſſe, 


ſowie in der Fabrik von 


c. M. Schmitz, Würzburg. 
Auguftinergaffe 215. 


WWieberverfänfer Rabatt. 


3275 30) Wein : Berfauf 
über die Strafe. Neutbor, 
neue Nr. 70, mirb reimer und 
jelbftgebauter Wein per Maas 
zu 14, 24 und 32 fr, abgegeben. 
Auch werben bafelbit wein: 
arüne Fäſſer verfauft. 


Zu vermictben 


ift ein freundf. möbltxtes Zim 
mer ſogleich oder jpäter. Dom: 
firafe Nr. 138, (16977 


ee le — 
3254) Es ft ein Kanapee 
mit Reßhaar und ein neues und 
ein gut eraltened Wett billig 
su verfaufen im 1. Difir, Ar. 
AR, Etifthanger Pfarrgafle. 


3184) Gin anftändiges Mad 
chen, das längere Zeit Kam: 
merjunafer wor, ſucht Stelle; 
8 ift beſonders pirfett im Klei 
dermachen. Näb. bei Heintid 
Wegner, Breittnbachshof. (26 


6f 


GStelle-Gejud). 


3239) Ein Fraurnzimmer 
ſucht fogleih eine Stelle als 
Jungfer, Haußhälterin oder Lad⸗ 
nerin. Dadfelbe ift in allen 
dieſen Branchen beſtens bewan⸗ 
dert. Näh. in ber Erp. 


392) 5 fl. Belohnung 
demjenigen, ber mir wie: 
der bebüulflich ift jur 
Wiedererlangung es 
mir vor ein paar Tagen 
entwenderen blaufeide- 
nen Kleides. Bor defien 
Ankauf wird gewarnt. 
Näh. in der Exp. 





3234) Ein ſolldes Mädchen, 

prot. Religion, welches im Ko⸗ 

hen, Nähen und andern häuße 

tichen Aıbeiten erfahren iſi, ſucht 

einen Diemit bis nädited Ziel. 
Näh, in ber Erp. 


\a 





= 
— 


Tarr 






























Frau Dttilie SinDuer), 
rt % —aus Sadjfen, 


— u—Wir rg Kigft bei dero⸗ Wafeerflan im Ganzen und Einzeln Bil: 
NETTE 
un 


ku Wilhelm Simon 
a Sad Kahrung } se Gihhornftrage 366. 


mie 

+, D00 DEDEDODEDOR Damen 

% E **8 „Fir Damen — 

€ u 

+ gung, 4 e .) fider a und Fagon ee ober bie 

+ Ei, ehrenoole Thellnahme .) Anweilung, bad Sleidermaden, Mainehmen, Mufterzeichnem. 

Pe don Seite '$ Hut rel Herrn Stabtpfarrers — s und Frl * nee 14 Tagen grünblih zu eg fi. 

PS bed Gohmürbigen Herrn Pfatrers zu the = Gönen Erfolgen, v, bie meine einfache, aber pral- 
Tehrer vom Pindeibach, era Bel tiice ehrmeißene nad) 14 Tagen erreicht, empfiehlt fie ſich * 

iefigen Gefang- und Muftkoereined, und Be an + a für Familie nmũtier und Mädchen, bie ji bie 

2 mer von Gibelilabt,, jomwie ben Knlkgenben Ortfchaften, 63] cu eg Bel, indem biejelben fofort im Stan 

PS dei dem Leidhenbegänguifie b pie a in) & Be FERN * obne jede Beibähfe, | 

riigen zu Pönnen. Du. 

+ Kaspar Beinrich, x Zu odigem CLurfe hiermit erge r einlabend, bemerke id 

= 2 no, daß eine Liſte zur Einzelchnung für bie verehrliden Das - 

+ en inrigften beiten Ey men im, Wittelsbacher Ho” dahler auflegen wird, daſelbſt auch 

(ftabt, am * „am 8. Septenber 1868, r bie näheren Aufihlüffe zu erhalten find 

+ — die ftrauernden Hinterbliebenen. ürzburg, im September 186$. 

& + 

% ” 





>200000000000000000 










. bitt Re dem derzeitigen Aufent 
. mber If. Irs. orte u Ledigen —— ——— 
2 Uhr beim und Kundgabe besſelben anher. 





auf hleſlgem Ka aufe tere et, und werben zahl: Würzburg, den 1. September 1868. 
u as s Du Mel ie Der Ynigl. Untertugungäriäter 
Atbreit, a 1868. 2 Ruppeit. 











= — es adtmagiftvat. Am Mittwodh ven 19, l. Mis. wurbe bafler ein kupferner 
aA DE Sofmeiiter. Kefiel entwendet. Derjelbe hatte einen Durchmeſſer von ca. 
ie n« Wagner 


21/,, eine Tiefe von 11/5‘, Iwei eiferne Hanbhaben und 
wenigftens 2) Pfund. Ich erſuche ei enliche Wittheit 





um 
.; Bifähntmachung. ar Würzburg, den 31. Auquſt 1868. 
* —X og verſteigert der k. en tanz Beth Der Deine Sa 
> 5 au zäh ut zufolge Auftrags bes Fol. Bezirksgerichts 5 
— til BARON Vedleinberele Za Bekanntmachung. 
7 m Ereeutiondwege verfteigere ih zufolge Auftrags bes 
— halb 3 Uhr fol. — Binz burg — — 
auf dem — ftabt die in ber Steuergemelnbe Mittwoch), den 1a Dftober L Irs. 
Eibelſtabt belegenen Realitäten : N 
PL:Nr. 141 — 10,02 Deiimaln Wohnhaus mit Stellung, ahmittags 3 Uhr 
Hofraum und Wur ärten, HbNr. 115 nebft Gemein anf dem Matbhbaufe zu Frickenhauſen 
bereit, geiägt auf AUD Hi: Man Nr. 214 — 0,01 Dezimalen —2— H8.:Rr. 182, 
BL: Fr 0 — 0,5 De imalen Ader Eichenlohe, PlauRr. 212 — 0.01 Dezimale Hofraum, bele * in ber 









PER * 9559 — 0, 34 Deytmalen desgl. alla, gemertfet auf —— ee ‚gei@äst nt en 

gegen Baarzahlung bes Strichſcillinzas innerha ochen 
eſches on 8 vorbehaltlich tea ln erteilten Zuſchlage nach Mafizabe bed Brozeiiaefeped vom 

ee Bert en Zahlung der Strihfgtllinge | Ya ; 3 b -. ö *56 


eh 1837 vorbehaltlich des 6 64 bes Hypolhekengeſetzes, wozu 
Bde: in Wochen Fon. Tage des Zuſchlags an, wozu Striche: ji Stricaliehhaber mit dem Bemerken einlabe, dab die übrigen 
Hiebhaber mit dem Bemerken eingeladen werben, daß d’e übrigen 


Bedingungen im Termine feldit bekannt gegeben werben. 
Bebingungen im he nt er == gegeben werben. Odjienfurt, den 29. Auguſt 1668. I Fe 
, t 

eng Büttner, Notariatsverweſer. — — 2 


Berkanuntmachung. Verſteigerung. 


Der Unterzeichnete erlaubt ſich im Auftrage des Eigentgüs 

a eig A ig ert der tgl. F Franz Wend⸗ wers folgende Geagnſtande, als: ? Ermewagen, 1 ſchweren 

linger an Gienfurt zufolge Auftrags bet Landgerichtä daſelbſt Big, 1 Walze, 2 Rollwägen, 1 zweiipännige Chaife, alte 
€ 





e werf und 1 engliſches ieg. (jweiräbrig) nebft einem 6 jähs 
Montag Den mitte : — L 8, — ſchweren, —— Augpferde am 
126 Samstag den 12, d. Mittag 1°, Uhr 
ETTE, uf dem —— zu Sommerhaufen Odjfenpl 
Pt. 36 — 0,05 Düzisialen Wohnhaus mit Stalung am Odjenplag 
ee En hm’ 58..Mr, 152 mit Bemeinberedht, — eg seid, zu — und ladet 
elegen in ber Sleuergemel Abt | Sır ebhaber Bau höflihit ein 
such — — aeſchabt Würzburg, ben 4, ———— 1668 3a 
gegen Baarzaflung nad Maßgabe be Prozeßgeſetzes von 1837 Carl Ehr. Nichter, Commiſſionär. 


vorbehaltlich des SG 64 —— vpothetengeſe hes unter Betaunt ⸗ 
gabe ber übrigen Bedingungen im Termine jelbft und werben 3259 ?a) Ver lau fen bat jih 3249 2a) Es fin 3 gute weine 
Strichsliebhaber biezu eingeladen. ein Kater, jhwarı u weiß (grüue Fäſſer, 1 ovaled und 
Ochſenfurt, ben 19. Yuguft 1868. gefledt. Kapuzinergafie, 1 Dift. 3 rumbe, jebeß zu 33 @imer, 
(L. 8.) Büttner, Notariatövermwejer. Nr, 36, neue Ar. 6. billig zu verkaufen. Näh. Erp. 










Ä breit er: 


— 1) 7 


— 
iehund a6. 
‚000, 20,000 


k get 
Fres. 100,000,4 
28,008 20. 2c, 
Mailänder Loo * Stüd iI 4. 20 tr, 
10 Städ für fl. 


bei Gebr. Schmit im Nürnberg, 


NB. Die Looſe find für alfe ungen giltig mit nicht 
Nah jeher Siehe a dliſten 
a er n c 
Audtährlide Profpe rg ra Ha yortefrel, 
Eadoljburger Loofe fl. 1. 45 Pr. 
Gefammt-Gewinne: Fl. 98, 000, 
——— im Werthe von fl. 75,000. 
iederverkäufer erhalten Rabatt, 
Vrofpefte gratis, 
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ie 
& füng, i 
— auge Birds u 








Mus ik- Verein, ein, 2, 
a er 
im ——— — Garten 
„| Tanzunferhaltung., | 
en find nicht ge⸗ 
2 > Aus ſchuß. 
BL 8) e 
wein, 


Ir M — 
Näh, in ber Erp. 


en 
ut twas 
deu, NR. I. 4 


—— ——— 
Hepfehnoft oder zum Zwetſchgen 


17 
Köhin. NAH. in der Erp. 
ur * eignen, verkaufe ich — eine Walter zu) 
8. I. Knab. Zap. In; den, Exp. 


2 Es find 3, 4, 18 Und 


4 eltierige ro gar; “ee und 
we e Fälfer, fomie nr 
talterb et: *6 
Spin pindel und er‘ 24 
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373] Außerhalb des Sander: 
thor Frag Rr. 5, ifi 
ein is von 3 Zimmern-zu 
vermſethen. Auch iſt daſelbſt A 
möbliniee Zimmer, 3m ver- 


DD 




















Far Haufe Diitt. IV No, 99 bier wurbe ein Frauem Par] - 
tot mit Kragen von ſchwarzem Tuchtips, mit zwei Seiten 
ſchen und ſchwar jen — entweder, 

35 erfuhe un Epähe,) 

Würzburg, ben 27, Auguft 1868; 

Der Vertreter ber — am k. Slabtgerichte. 
Schm 


Strichsausſchreiben. 


Am Erxekutiond wege — ber Notar zu Aub Im Auf⸗ 
ıge des Ef, Landgerichts Aub am 


Montag den 19, Oktober [ rs. 


























320135) Eine Büglerim 
Tui Beihäftigung. Naͤh. Exp. * 


‚@in ifraelitiſcher 


auslehrer 








Nachmittags 2 Uhr weinbeennerelgeugnunpen 
dem EEE u Sonderhofen (Guldneritche Hof no m ‚in, Bil. * * De v — 





b H8Nr, M sub Pl.Nr. ne ind 179 _. dann ?Tag- 
#37’ Deztmalen warb sub PLNr. 3925, 3903; 2366; 
A 942, 78,863 mit einem Geammtfhägungsmerthe von 
nn ftfer dem amı Strigätermim hefannt gegeben werdeuden 
— wozu Strichsilebbaber eingeladen werden. 
, ben 23. Auguſt 1R68 


Gehalt bei.entiprechenden en’ . 
ungen 200-300 fl. pro, anno 
und freie Station, 

Bewerber mit Zeugniffen an 
bie Adreffe Jacob Kahn in 
Altenftabtan ber Iller bei Neus 
Un an der Donau. . (3267 


3a) Ein ſchöner Laden mit 
Laden Zimmer ift fogtei ober 
jpäter zu vermiethen 


3252) Ein Tolided Mã 
mit guten Zeugniſſen findet en 
einem ruhigen Ladengeſchãfte auf 
fommended Ziel Stelle. 

Näh. in der Erp. 


Albert, Notariatävermeler. — — — 
An Epileptiſchen 


Gerbrum. Süßen Aepfelmoſt, es —3 


Sonntag, den 6, de Dis täglid) ch friſch gefaltet, Kopf, Bruft: und Ma 
anzm nf if 7 tr. per Maas, den —— — Levende, werden 





cher und dauernd Hergeftellt 
zur. Zchwane. —* noch billiger, em⸗ Dr jackiere Hundert Dant- Tapezier F. Hartling. 
ür gute Speiſen und ®&e |PfLe agungsſ veiben aus allen Slaa⸗ 29a8) Gin Mfäfchem tude 
fe ijt ‚beftens gelorgt, woz ten Europas. Mäheres unter ge: [7 7) Ein Mädchen judt. 
nblichft —— en h Mm. —— nauer Augabe der Adreſſe durch — 518 2. Mai) an: 
5.24) Dof. Reupp. 3b) Weinwirth, Frau Am. 3. Plaumann, geſſe Nr. ©1 se 
— — — — Hörleinsgaſſe Mr. 75. 1Reander: Str. * Rn 3220) Zu _wermiethen. ift ein 
Tottendorf. ee Be ( Zimmer mit Sclafitelle am 
* BothengaſſeSir. Nr. Arbeiter. Schuſtergaſſe Nr. böl. 
onutag. ben 6. d3. Mts 325 iſt ein neues Logis von 213232 26) Ein ſehr ſchönes noch 
gurt beſetzte Zimmern mit Jugedör und ein|, —6 (Rösren) |3269) Ein Logis iſt op 


zis von 2 Meinen Zimmern | ı fang, eitca 7 Butten|au ermicthen m 2, 

auzmufit mit Kochofen im 1. Stod ſogleich 30 iit ler Entbehrlig |Rr. 302. 
Gaſthaufe zum gol-[odet auf Allerheiligen zu vers Ffeitipet Georg Bauer von Lind: | —— — — 
en #irfchbaum, mon | miethen. —* bei fun zu verkaufen. Auch in ba-|3271) m der Bank, Mr. 1 
enjk: cinlabet, Hutf. M - Boltmutb, elbſt ein Feen gelber das Pfund Rindfleiſch 14 fr., 
) Bob. Saud. Domftrake. aıbe, Un Rapre alt, fehr gut das Piund Kalbjleifg 13 Er. 

Jum Nitt, billig zu verfaufen. Feinft rafinirted 

Zampenöl e 


Petroleum 
empfieblt zu billigſten Preiſen 
Wilhelm Lemm, 
Eichhornſteaße 


3209 3e Ein kleiner Laden 
ift zu vermichhen. Lochgaſſe 
No. 19. 


) Per. 68 Hat bie zwei Fer Pan halb geit * Kin: 
ır. gewod R er ſchu ing vom Hofgarten 
—— RR EREN bis über N Brüde len 318495) Ein fehr fchmer he: 
» @in Glafergebülfe| Segen Belohnung abzugeben in|Prängter Familienvater —* ein 
et Dauernde Beichäf:|der Erpedition db. Bl Dariehen von 30 Gulden 
na. Mäb. Egp. (2a _—laf en Jahr und werden an 
—__ — — 132560) In der Bommerdgaffelitatt 3U Sulden AO Gulben re 
) Ein weingrünss Fap|Nr. 275 find 2 Meine Var: [tour bezahlt und kann auf Ber 
3 Eimer zu verfaufen. |terregimmaser wit Rüde bis langen verſichert werben. 

iſtr. Ver. 84. November zu vermietben, äh. in ber Exp. 
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Todes-Anzeige. 
8 111 t an 
‚ber — — hend * — Mutter, 


Schweſter und Tante Frau 


% Maria Antonia Rlisabeth Tausend, 


3 Wittwe des Buchhalters Johann Adam Tanjend dahier, 
Ey im 59 Lebene jahre. 

‚Lieben Verwandten. und Freunden biefe Trauerfunde 
Die felerliche Beerbigumg findet Samftag ben d. Sıps 
V iember Abends 5 Uhr vom Peichenbaufe and und ber 
PO Trauergottcädienft Montag den 7. Erptember früb 10 
























leieielelelelefeieieleieieleieieie 


Donneritag den 3. Eıxptember früh 3 Uhr verſtarb 
dahier im Auliud-Hofpitale unfer Vereins Mitglicd 


Her Johaun Endres, 


perbeiratbeter Untertänbler, im Alter von 42 Jahren. 


ußr vom. Qullusro'piale aus ſtatt, wozu verchrlige 
Bereini mitglieder freunbiichft eingben werben 
ante ie Direftion. 


—— Milchner Vollhäringe, ächten Emmen— 
aler, Limburger, Parmeſan- und Mainzer 
andkäſe, weſtphäler Schinken (ausgebeint), 
owie vorzügliche Cervelatwürſte empfiehlt billigſt 
Andreas Kirschiten. 


Fäller-Berfteigerung. 

Der Unterzeicinete verfteigert am Tommenben 
Mittwoch den 9. I. Mts. Nadmittagg 2 Uhr 
im Hofe bed F. Univerfitätigebäubes 8 ganz aut erhaltene, wein 
grüne Fäſſer & ca. W Eimer, unb ladet Lichhaber hiezu er- 


gebenft ein 2a 
J. Oppmann, 


der Nat vom 29. Auguſt 1868 wunden in bem Haufe 
II Fin No. 0 us der unverfhlofienen Gart erobe ae 
Effellen entwendet: I) ein bunkelgrancr wollerer Doppeſhawl 
mit 2 weißen Streifen, Kleinen Rranzen, und hatte derielbe am 
Rande zwei Fleine Löcher; 2) zwei lange Frauenjadeu (Jaquete), 
die eine auß ſchwarzem Luce, mit fhmarzen Perlenligen befegt, 
bat 4 ſchwarze Knöpfe mit weißer Einfaflung, bie andere aus 








— — 
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+ 
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Die feierlide Beerdigung findet Sametag Abend 7 I 
4 


) 


+ 


Socaccocoocooot 
Friſchen Holländer Blumenkohl, 


empfiehlt 












C. 
SH. Söllner in Arnſiein. 
Auſſchl. J 






Ernft 
Seinr. Map in Werttem 


machergeſellen finden bau: 
ernbe Beihäftioung, in Da- 
menſchuh ald Herruſtieſel⸗ 
arbeit Nähere Auskunft 
erteilt bie Erpebition d. Bl. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein oder 
zwei Pferde mit Bedien- 
lenſchlafſtelle. 3. Diftr. 


3291) Ein Anweſen miı 
arten, unmittelbar vor ber 

Stabt, welches fih aur Oeko— 

nomie, Fabrik, Wirthſchaft, Gärt 

neret, ſowie Baus und Rager: 

pläpen eignet, iſt unter günſti⸗ 

gen Behingniffen au verkaufen 
Näb. in ber Er. 





ſchwarzer Ecibe, mit je d Kuöpfen an den Airmeln, halte Mleine]3241) Es wird ein Kapital zu 


acken am Ranbe. 


ie Kuöpfe diefer Geibenjade waren ou8]3000 fl. aaf 1. Stelle gegen 


dwarzem Glafe, und war in beien Mitte weißer Kıyftall ein: FIfache Werfiherung, jedoch ohne 


gelegt; 3) eine ſchwarz und weiß nefprengelte Minterbudälin 
meie mit ſchwarz überfponnenen Knöpfen. Diefelbe war innen 
mit weißem und außen anf der Küdieite mit ſchwarzem Futter 


Unterhändler zu cebiren geſucht 
Näb. im ber Grm. (36 


verfehen ; 4) ein leinened Beittuch; 5) cin Serrenhemb mit „F.|3138 3e) Hörleinsgafie, 4. Diftr 


— gezeichnet; 6) ein augefchnittene® halbleinenes Frauen 


emb. 
Würzburg, den 1. September 1868. 
Der k Unterſuchungsrichter. 
Dotterwelch. 


Nr. 43, gutes Rindfleiſch per 
Pid. 13 fr, Schmweincfleifh per 
Did 19 fr, Kalbfleiih per 


Bid, 12 kr. 
Hauck. 


000000000000900000 2000000000000 
8 320036) 3 tücrige Schub: 8 


 Herren-Hemden, 

Englische Krägen, 
Seidenen Shlips & Binden 

in größter Auswahl 

Carl Philipp Bauer, 


Domftraße: 
Stand der Lebensverfigerungsbauf f. D. 
in Got 


ü 
am 1. September 1868. 





r Uhr im hohen Dome, bann von Seite der St Mafarlus- + RN 
brmbderichaft Mittwoch den 9. September früh 9 Uhr in Berſicherte . . 32,626 ers. 
V ber Marienfapelle und von Scite der Kreuzbroderſchaft 3 Bafiherungdfumme 5» 2. + 2. - . 59,269,6L.0 Thlr. 
% ae den 10. September fıüh 9 Uhr im Neumin- ©) OHR — Zugang ſelt 1. Januar: 8120 Berf 
er Halt. erlihere .. . oo 0 20 000. ‚ie . 
— — 
Die ieftrauernden Hinterbliebenen. &2| Ginnasıne an Prümien uund Zinfen jeit 1. Jan. 1,700,000  . 
g + —5 für 442 Sterbefälle . . 740 
Bantſondee «72 25000000" 
Dividende ber Verfierten im J. 1868 . . 36 Proz. 
Dvibenbe ber Verfierten im 3. 1869 . . 9 „ 


Derfiberungen werben vermittelt durch 

u eg Te in Würzburg. 
+ Ziegler dal. 

Wilh. Wucherer in Amorbach. 


Fuchbändier E. Mrebd in Algafſenburg. 

. Geyer in Gcmünben. 

7 Aufihlangeinnehmer J. Echenering in Hammelburg. 
Hug. Ammann in Kigingen. 

%. F. Hartmann in Markibreit. 

Stabtichreiber Probſt in Prichſenſtadt. 

Sandtrocd in Schweinfurt. 


Im Gaftbaus zum Stern 

in Unterdürrbach. 
Morgen Samitag Mebels 
fuppe, vorzügliche Weine, 
wirllich ſüße Trauben auß mei⸗ 
nen Weinbergen befter Lage und 
noch altes ausgezeichnetes 
Wiener Vier aus ber Kin— 

zinger’shen Brauerei zu Zell. 

Hiesu, ladet ergebenft cin 

Ph. Fuchs. 


3288 3a) Eine jhöne Wohn⸗ 
ung von 4 Zimmern mit allen 
Bequemlichkeiten und Ausſicht 
auj eine ſehr belebte Straße, ift 
im 4. Diftr. Nr. 139 über eine 
Stiege bi8 1. November ober 
aud 1. Oktober zu vermieten 
und kann täglih von 9—12 u, 
1—2 Uhr eingefehen werben. 


Das beite 


Maichinenbrod, 


Miederlage Auguſtiner⸗ 

gaſſe bei 

36) Henning. 
Von Heute an bas Pfund 

Rindfleiih 13 kr Bei 
Echjweinemegger Schwab, 

2b) Eichhorngaſſe. 


—— 3 — 
323826) Ein lleines Logis 
aus 3 Zimmern, Küche ꝛc. bes 
ftehend, ift bia 1 November au 
vermiiethen. Mäheres im 2. Dilt. 
Mr. 344. 


Zur Bellenne. 


Simon Muhler's Gartenwirtbfchaft am nenen 
Samstag den 5. September 1868 


Rittern und Preisevertheilung 
um 5 Uhr. 


Meufit, Abends Gartenbeleuchtung, Feuerwerk, wozu alle Kegelfreuude uud. Be- 
pr eheiligien eingeladen 
£ 


— I 8 Ba 


werden. 
r gute Speifen und Geträufe ift beitens geforgt. j 
Simon Mubler, 








P Mein großes Lager in allen Sorten 

n wollener Strickgarne 

=> iſt wieber vollftändig affortiet und. das Neuefte in 

s ® | melirter Ringel: uud Phautaſie⸗Wolle 

= ioeb ingetroffen. 

F en J3. M. Vornberger junior. 

'g 3 Holland er H ärin e Milcher, empfehle ich in „Zum Würzburger 

z Pollinder, Düringe, Merszme | qäreiöfegelm | Babel en 
3. Wachter am Fifpmarkt. | tm Neroldsgarten, | Samstag, ben b. Spt ihos, 
















o n 150 fl. gewonnen wer: | Zum Benefize für nen 
7 Ausgezeichnetes außmärtigeß den, ladet Unterzeihneter Kegels | Sekretär Hand Uhbe. 

Mafchinen-Brod FEN On Me ber, gefingen von Frl vom 

3220) 3. H. Bauer.|öafielt: Barth. Hierauf zum 

ſehr gut audgebaden, tft fortwährend zu haben bei ——— —  [6rftenmale: Zeitartifel und 

| Fran; Krieg, |328230) Ein orbentliger| Feuilleton. Scherz in 1 At 

* Sterngaſſe. —— 3 = Ladirerge |von gig“ * 3 — 

— — — — — — — bcft grün erlernen. folgt: er Menſch ohne 

Er Mein großes Steingutla er im allen Gattungen von) Näb. in ber Erp. Rich’, Lich von H. Weit, 2) 

Schäffeln und Töpfen mit und ohne Luftverſchluß, bringe id | —————————— — 1 ip einem Füblen Grunde, 

197 in empfehlende Erinnerung. FR Ein Logis mit 3—4 Zims | Roltslied von Silcher, gejungen 

NB. Große Ziegel und Töpfe zum Einlochen ber Früchte, Imern, Hocparterre ober1. Stod,|von H. Uhde Hierauf: Un⸗ 

F 15 beiter Sorte aus dortiger Brennerei, empfiehlt ſucht auf Allerheiligen garifcher, Mationaltanz, 

"r Kasp. Scheuering Wittwe. ML. 3. alter. denk von Om, Bü com. Zum 

Ü 5 f irſcht⸗ Juliuspromenade. Schluß: roße Arle au 

A Laben am Markt, im Haufe ded Hrn. Kaufmann Kirjhten J Eroubadonr, gelungen von 


— 5 13285) Ein Ofen mit Bled: 

Bei anrüdender Jahreszeit empfiehlt ſich Unterzeichneter tm” "; h - 
ar: Ladiren aller Sorten Biecharbeiten ald: Lampen, Lampenſchirme a He —— 
J und Füße, Schilder in allen Schriftarten, Kaffeebretter ꝛc ꝛc AR Fe z 


ã in allen Farben unb Broncearten, Verzierungen ıc 2c. bei dauer: — ——— 
hafter re Arbeit zu billigen Preifen. Beingrüne Dpvalfäfler 


rau Juna. Zu biefer mir vom 
Herrn Direktor Carrond gütigjt 
bemwilligten Benefize Borftellung 
ladet ein hochgeldäes Bublis 
fum ganz ergebenit ein 


Sampenfchirme und Fuͤße werben in 2 Tagen geliefert, von 8, 12 und 24 Eimer Mind Sans Ubde. 
i 3b Blehladirerei von GG. Menfchel. zu verkaufen. Näp. Ero (3776 Sander Branhaus. u) r 
* J 3286 24) Eine kleine Kal: 3276) Em ſchones eiſernes — = au ® 

I ẽ Schöne Mainansficht. |} 9 Adtel ha'tend, ift zu — — in —* au ver: hand Samdtag _ 
AR = Heute freitag verkaufen. Näheres bei Chirueg Jtaufen. Näb. in ber Erp. volftändige Harmonienufit. 





, Anfang ?/,7 Uhr. (3281 
18° Concert N EN is: — 3283) Geſtern verlor eine Per: 
Fr Der, Oiiztuglinnen 3292) 2 doppelte Mleider: |ion einen Damen: Paletot, 
Er Geichwifter Deininger. —— und 1 einfacher [um deſſen gefällige Rüdgabe in 
le Anfang 7 Uhr. , nd billig zu verkaufen. 2 D.|der Erpebition d. BI. gegen gute 
| Samdtag Anfang 3 Uhr in Ir. 86. Belohnung gebeten wird 


* 
ar Göbelslebn. 


Zu vermiethen. 
3277) An Odfenplag, 1. Difir. 
Nr. 357, iſt ein freunblides 
Logis von 4 Zimmern und 








* 3287) € in b . allen jonftigen Erforderniflen zu 
8 2 abends 7 Ur im — 33 Be * Stecherei. vermichh u u Näheres — * 
ar 5 E&certsgarten. miethen. Morgen Samdtag, bend. d M.jgen Kürichnerhof Nr. 388. 


3236) Ein orbentliher Jun 
tann das Poiamentier- Gefchäft 


ä { | ‚ € wird zu kaufen] Freundlichſt ladet ein ojan 
wärter wird für Sonn unb|derfchran N f F ch ee ig 


3290) Ein gewanbter Huf 3289) Ein zerlegbarer Mi" mung, :Muiil. 
Feiertage geſucht. Näg. Erp. lgeſucht. Ni. in ber Erp. 2a) Ad, Gäbhard. 


——— und an he an —— Schreibmethode. 


Da meine Äbreiſe gegen een, teil verjegt gemeien, * 
— An meldungen ah ” "Be unter gl en, jo will id in Anfehur 
ehrenden Anerkent ung, bie dam: —— ni dd dep of rg in *8 € wird, mich hiermit bereit — —— 
br —— um bie er ec 46 age) zu verlägg —7— m ie def Zeit genügend — 

Ay es 4 

innenden SE se ren — donag (Mo 6* — im Haufe bes "Her rer 2 
Bru u anzumelden. — Im Uebrigen verwelſe Ih auf % wa Ankün igungen. 

Würzburg, Anfang Sıpkenbrt 1868: x AL . 







An 


Mar Gander. 


Höhere Knabenerziehungs- und Handelslehr- Anstalt mit Pensionaf, 
EL RETTEN Ds. Erd zung ber Kg Ba 17 ur | und Hans 


Vorbereitung ter Zöglinge zur — in d e —— aſſe. Raͤheres rg 


— den W. Auguft RAin Brain Fin‘ nbrts® Gm ; [3e 


rent” u I Meder, Diretor. Weder, Diretor 


— MEERE er 


meines Waarenlagers, um amt zu räumen, beitehend in Euch, Bukskin, Joppenſtoffe, 
Damenfleide ffe, Shlipſe, wollene Hemden, RmmKljENge 2c. 20, an ‚die 
Meijtbietenden —— 

soBinzburgsr2; September 1868. 





Franz Leininger, 
auf Dar Me 


Kirchweihe in Repperndorf. Gefchäfts-Anzeige. 
Samdtsa den 5. September 3 zetge"htermir die Gröffnung meines Geſchäftes auf 


en mit Sarmoniemufif Slefigen Plage an und bitte bei Bedarf im meinen Artikeln umb 
dann — — —* m tag ER Arbeiten umter Zuſicherung prompter und reeller Bebienung um 


Tanzmuſik. — Muguf 1808. 
Fur alles Uebrige iſt beſtens geſorgt, und laben bie un ob. Marcus Bauer, 
zeichneten biemit zu hei Beſuche hoͤflichſt ein [3355 [36 — Sädller und Kaypenmader, 
Ebri ftopb Weinmann, Waſſerhelles Petroleum und Kigroine empfiehlt 
&arl FHasp, Wilhelm Simon, 
A t Ba er SI: Eichbornſtrahe 366. 
Dit u ee u — 
n empfihtt fi Fidel Klimmer in Miltenberg 
tmpnehit jeine durch bie en Einricht & 5 
Chaiſen⸗, Mobel Yan: & Blechwaaren⸗ und — —— pe a 
Rariren beitens. tag Sendungen dahin ab. 
Arbeiten in bielem Fache ftrken zur gefälligen Einficht ; A. Bickel, Wittwe, 
obere Wallgaſſe > Be nächit der neuen] '®) Plauuers gaſſe. 
nhofſtraße. [3a ET ET Tu TE ET Er 
Gemalte Fentter Houleaug, S, 12, 16, 2A, 50 8 40 Eimer 
Nöachstuche * Art, gr —5 — tr Fäſſer find zu verlaufen. Zu —— * 
Tapeten ord uren, 
| nditorei-Verkauf, — 
au en billighen tel en be [Aa 4 
* Dümlein, am Markt, Sonditorei er auf. 
* ben Eine im beften Betriebe ſtehende Ednditorei 
raubeı: Berfendungen ist ſogleich günſtig zu verkaufen. 
* m. Jahre a Bat Bi, = Offerte Ne Chiffre H. R. Wo. 3171 bes 
erben eichnet gu ! e ü s 
—— Wen ol be hl 101 m Ci [oc De Crpebition, 6 
zeinverfauf das Pfund zu 9 fr, verrechnet, und cam pfhn zur 
geneigten Abnafıne : Sranffurter Fledenwaſer, 
= * Stumpf Blumenlaben in Flacons A 16 Zr. und 8 fi. > bei 
2a] vis-A-vis ben Bere Semmelägajie Carl Bolzauo. 
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su — ende Wertfeim, Miltenberg BU. 16 3. IB 
FETT ww Samstag den b September 1M06 Einmnsnoanzigher — 
Mt. .2. WENGBERGCHERENHERBESBE LER. nn Tem 
Zagtsneuigfeiten, mit ber Uchertretung ber Falſchung eines Arbeitsbuches. 
Hurch die in öffentlicher St des fol. Be; eg geht nä — babin, a) * Chr iſtoph u. am 7. Ra 
En Be, —— 
h m 
en verurtße t: Raibarina P a, Taglögne: en Im ı —21c8 — Beth 


tin von eftenber erenth, wegen gewerbömähiger Unzucht und |? 
Diebfehts, yı 1 Yahr 10 zog —— Jets Bi — genommenen Gib. bie, bi 
mann, To bäner von Ruppertihätten, wegen Vergehen tlich —* Ausſage — 2— —— ber 
ewerbäm Ken Heblerei, zu einer folden von 8 —— er weisen er (Gel) hereingetragen, er ihn — 
othta Meidinger, *— — —— we lbate, aufgeplagt, bad Malz jei heraußgefallen und habe jo 
Diebftablävergehen®, zu einer dergleichen von 1 Monat 16 — Sauer juſammengelehrt und in einen Kübel gefaßt b) 
en; —— Hafenflab,. Ichia von Sa —* ‚wegen Ernft FR um bem wegen Meineibö in —* 
erleumbung, zu 2 Monaten 15 Tagen Gefängnip; Georp bi nbliden elf zur Flucht zu verhelfen, fein (des Litterer 
Adam Erhard, Rumpenfammler von ® oltah, 4 2 3 er, wegen |; Wanderbuch übergab, um mit bemjelben 1a fegitimiren, u 
Diebftahls umb —— — in eine RR vikfirafe von [1 feinem WBanberbude zu biefem Zwede auf ber erften Seite, 
1 Monat 21 Tagen; Anton Sollen, && Säuhwadergefelle von —* fi bie re deB Jnhabers; Befindet, ii 
Odienfurt, wegen wiberregilider Wegnahme eigener Sachen ber Rubrif „Profefiton nad ben Worie „Bäder* noch bie 
7 Rochthelle eregtigter, au 6 Tagen und Valentin Kobalb, j4Wet Worte: gun Möller“ beifehte. Grit ift'gefiänhig,; Litterer 
hiffäfncht b wegen Miöhanblung, zu 8 Tagen Gefäng: | mil vom M bed Geitz dis 9 einußt oben. Es find 
25 Ghriftion achter von Eommerhaufen, wegen Verlegung 5 Zeugen gelaben. Ueber ben Thatbe fand entnehmen wir ber 
der Eüitlihfeit, zu Itägiger Gefängnipfirafe; Peter Mann zu|mtlagefärift Folgended: Die Atienbierbrauerei Bihefienburg 
Seinriönihel, wegen Gewalithätigtet, zu einer dergleihen von erholte unter'm 2, April bei ber f. Malzaufichlags gar eine 
1 Tagen, tann Martin Etodmann von Oberleinad, Lorenz| olspolette, Tautend auf 14 Echäffel trodenes Walz unb 
Rügomer von Zell, Hirfh Meas von Heibingäfeld, SKiltan —— auf bem Cylindermalzbrechgange ber Pfaffenmuhle 
Mal; von Erlabrunn und Philipp Anton Englert von Ranberd Aſchaffenburg. Dad Malz wınde in bem Akrienbrauereigeh 
ader, wegen Ichuen uuh Klee Klon u je 150 fl. Gelb: gemefien, in Säde gefaßt unb auf einen Magen verlaben, wel⸗ 


der en alädann von bem Dienſiknechte bed Pfaffenmüllers, 
Buefe; 2 "tn de Beil —* = —* Ster > Anton Cabel. Adam Stenger, in des Lehteren — 
fung. freigefpreden. nfpıud) * Chrifioph Weinmann, mwurbe. Der Tontrolirenbe Malzaufichla ebene von — 















ber ſich inzwiſchen in bie Pfaffenmühle begab, traf Hier ben mit 
per —— —— * Hofe —— un. A 
aufgeladene Quantum ev en Schäffel zu 
Ak ao une vo bieleß Gerichts als überfteige n ſchien, fo Ar er bie Mblabung des Malzed an 
ıl g fiong vom 19. und 22. d, Mis 8, ben n, fi jofort, daß die Zahl ber Säde, ftatt wie gemö 
nflons Ben pri ia 4 ba, jeder Sad }, Car el enthält, 29 betrug, unb In bei 
Sagen der ibn Gira In Enden Va Anti Egon] mi, ben bopfiäin Mäkigdeen bi Der eigen 
—— 3. Zt. Dienfimagb in München, wegen Dieb. 5 ne “s M — bb De Zonen en 
—— bed Öetreibeß don ben untern Räumlichteiten ber 
Echwur ——*4 „ja Unterfranfen «nd |s 
—* enburg für d % dritte Quartal 1868, 
al. Gerichtähof: gel Appellationẽ tsrath Dr. 
fing, eiſther bie HH —— S md rn 
ezirtögerichtsaflefloren Kliem und B Proto 
— — regen Sta at Herr 1. 5— 
anwalt Rudel, Bertheibiger bie HH. Rechtsconcipienten Abel: 


Bierbrauer von ed wegen Mal auifclagsbefraubation, 
— * verworfen und bie Sache gegen = Walz von Hach 


u biefe Weife wurde dad Malz, nachdem bie S 
Dienftfneht Jakob Sauer und ben Igejellen Chriſtoph Geitz 
vom Wagen herab in die unteren Räum! ft ten verbracht waren, 
in ben britten Stod ber Müple hinaufgeſchafft. Während eben 
mann unb Richter. — bie 5 — Pohl, S auer und ber Mühlgefelle Peter Dorn bamit beichäftigt waren, 
Georg Dittmann, Joſeph Dittmann, Seifler, Gademann, Röder, [die Säde vom Schlitten binwegzubeben, und biebei ber Malı« 
Baunach, eg er,. Hofmann unb Keller. Angeklagt find —— * Goſen glei folls bafelbit zum Behufe 
Ehriftoph Geitz, e alt, lediger — von Obern⸗ | ber Coniroll wie Dar Mefiungsbefundes anweſend war, mufte 
breit, wegen —* des Meineibs unb Ernſt Ritterer — Chriſtoph Geitz die Säcke unlen auf dem Schlitten aufſtellen 
„Jund aufziehen Helfen. Letztere Arbeit ging, ba Geitz allein war, 


Jahre alt, Ichiger Bdergefelle von Gannfinbt in Würte 
etwas langfam, weßhalb Jakob Eauer von bem Mühlgefellen 


wegen Verochen ber Begünftigung hiezu im ———— 


er 








us, Bitt ber Anſchulbigu Ar Hünd: 
vo 
fi u . e 


gen Bereit 


or 


tet wurbe. Die beihe — * — 
e. deide geſe * » 
® benten fofort 2 — — 4 — hr dt nu 
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et hierauf einen Sat] Anfuhen von Antrit — 
Br BIETE an SB EEE TEE 
ER ur Oberfranten —* —— 

het ug Mer, u Gefördert, Dann ac eilt 
mmelbung zu Defnmen,; eree den Bo 
Pe an —54 ae Brei Kr) * bie —— 

’ lember . an ii ‚erbe! 
—55 urde Raheſtand treten en; zum Rathe En « von 
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ber” ommen und mil en m ev 
fattete Anzeige murbe: gegen bie tendrauerei Uaterſuchung 
Mal zaufſchlagsdefraudalion eingeleitit. Bei ihrer Ber: 
be. vor- dem Fear rag am 7. Mai machten 
Gelg und Sauer die eiblihe Ausſage: „ed jei ein Sad 
mit Mal; beim SHinunterwerfen geplagt und das Malz 
herau en, bad Sauer danu t und - 
"einen gethan Habe.“ Am 23. Mai ftitirte ſich Jalob 
Sauer don bem Unterfuhungdrichter und nahm jeine am 7. 
Mai gemaäte unmwahre Ausfage ausdrücklich zurück, ba fein 
Sack geplaht jet, ſondern er einen auf den Math bed Geis ge 
öffnet abe, is aber fahte den Entſchluß, das Weite zu jahen, 
und theilte jein Vorhaben, in’8 Ausland a gehen, bem gleich: 
ſalls dei dem Biaffenmüller Gabel in Arbeit ftehenben Bäder: 


R nnern, ben Bezirfgamtmann { 
bofen „ Joſeph —— — und — in 7 
J 

* we 


nigs hofen den Bezirf3amts: o oabronn 
un befördern, meiter Se & ham Bone 


burg tm Erledigung gekommene Rathäjtelle dem 
er Ehekar- up —S Boreibt zu —— & 8 
Se. Majı der’ König haben bie Errichtung einer eigenen 8 
—*— meet zu Biſchwind, Bez. Gerolzhofen, Allırhödjt ge Ir 
nehmigt. 
Das k. Staats miniſterium des Handels und der öffentli— 
chen Arbeiten hat den Kreisregierungen zur Untecſtützung ber 
auf Vermehrung und Erweiterung der erh Fortbifbuugds 
b ſchulen gerichteten eigen pro 1968 aus — — F 
gefellen Ernſt erer mit Diefer ließ fih von feinem Dienſt⸗ | Gansen bie Summe von fl. zur Berfügung geſtelll und 
errn Gabel ein Austrittsgeugnig geben, trat aber niht außer Heitimmt, daß bieraus nur jenen Anfialten ul je zugewen⸗ 
rbeit ‚holte fein Wanderbuch vom Stabtmagtitrate und gab pet werben dürfen, melde er ben Normen ber Verorbnung 
ed beim eig, und da —* auf bie Perfon des Geitz miht vom 14. Mat 1864 organtfirt find, fomwie deh der Betrag ber 
paßte, ba folher Müllergefelle ift, jo v te Bitterer auf ber den einzelnen Schulen zu gemährenden Zufhüffe in ber Megel 
en Seite, wojeldft ſich bie Perfonalbe Greibung des Jahaberä kein höherer fein fol, als die Summe, melde bie betreffende SB 
bejinbet, in ber Rubrik „ —— nach dem Worte „Bäcker“ Gemeinde der Schule berelts gewährt ober in Zukunft zu ges — 
noch bie 2 Worte „unb Müller“ bei: Am 9. Moi verlieh Sei währen ih verpflichtet Zugleich bat das Handeldminifterium " 
auch Aſch burg mit dem Wanderbuche des Bilterer, begab fir die Folge ſich bereit ertlärt, Gemeinden, welche, eine nah ben 
fi über Darmſtadt nah Mannheim, ———— und Kehl, um Rormen der Verorbnung vom 14. Mat 1964 organiſirte Fort⸗ 
nad Frankreich zu flüchten. Allein fein Gewiſſen drängte ihn Eildungsichufe in’d Veben rufen, foweit bie verfügbaren Mittel 
und er fehrte um, ging nad) Baden, Karlsruhe, Pisrzbeim und ca erlauben, bei nachgerbieienem —— jenen Betraz, wel-⸗ 
wurbein Bachingen verhaftet, weil man bie Fäſſhung der en ſie ſelbſt jährlich der Shule gewaähren, ala Zuchiß aus MR 
Wanberbuhes endet hatte. Hier blieb Geitz 12 Tage im Haft | Yentraliohds zu bewilligen In Bayern beſtehen zur Zelt 139. — 
und wurbe fodann zu Vahingen vom Oberamt: am 3). Mat Inewerbliche Fortbildunäfgulen, melden aus Krelsfonds, aus 
wegen Laudſtreicherei zu 3 Tagen Arreft verurtfeilt Aus der ! Stiftungen, dann auz Mitteln von Gewerbe und andern Ber: 5° | 
Haft entlafjen, reifte er nad Aſchaffeuburg zurüf, mo er NH einen Zuihäffe im Yetrage von mehr ala 24,009 fl. zuffichen. 
am 8. Juli beim Gefängnigwärter der Frohnveſte flellte, um Der Pojtpraftlfant Sottfried Fuß von Würzburg würde 
eine gegen Abm ingwiihen vom F. Stabigeriäle Aihıfeuburg zunt Affiitenten am Telegrappenamt Nirnberg befördert. 
wegen Beruföchrenfräntun aus geſprochene brehtägige Arreſtſtraft Herr Gfarroikar Abati Knoblach von Untereßfeld wurde 
zu erfleen. Erſt hier erfugr er die Anotbnung feiner Verhaf⸗ imit ker Pfarrei Biersdorf bitramt,- Heer Neoptesbyee Georg 
tung wegen Weineidd. Er geitand am demſelben Tage auch zu, Fliſcher ald Cooperator nah Gramſchaß, dann Reopresbyter Hr. 
da er ar der Verfolgung unb Beftrafung wegen Meineidä | Joſeph Dittmann ald Cooperator nah Bergtheim angemwiefen. 
durch die Flucht habe entalehen wollen. Am 11, Mai meldete (Did}-BL,) 
fi Geit freiwillig zur Vernegmäng und nahm feine am 7. Mai Erledigt: die Pfarrei Rechtenbach, Yandkap. Yohr; olle- 
emadte Ausjage förmlich zurük und gab zu, den Sauer zur |tor it ber hochw. Hr. Biſcho 
—S des Malzes überreber zu haben. Geitz Hat —— Erledigt: die mit Organiſtendieuſt und Gemeindeſchrelberei 
teinent getrübten Leumund, wurde aber wegen Betufschrenkrän⸗ verbundene Mäbchenſchulſteile au Randersacker, 9. Würzburg, 
fräntung bed Aufihlägerd von Goſen zu 3 Tagen Arreft und Diite-Schulinip. Gerdrunn; Dienfteintommen mit Finihluß bes 
vom würtembergiihen Oberamte Vachingen wigen Ranbftreicherei | Schulgeldes 415 fl. 20 ke., dann 150 fl. Flzum füc Gemeiade⸗ 
au — vecurtheilt. Litierer wird als cin Leicht [und Stiftungäigreiberei uno 39 fl. 3 Er. für Rehnungsfertigung. 
Yinniger 5 geläilbert. Geit glaubt, er ſel Wegen Zurüd In Folge vorgefommener Vergiftung eines Minded durch 
nahme feiner Audjagen ſtraflos. — Die f, Stantöhehörbe führte ‘tor, Kliogenpavier wurd: eine tehmijge Peätuız d.cier Papiere 
d 6 er a 4108. Flegenp e tehuipge P j d.cjer Bap 
bie Anklage burd und beantragte ein Shuldig Im Sinne d+# angeordnet und wurden biejelben als arienifhaftig b-funben, 
Vermeifungserfenntniffed. Die Vertheibigung des Geig ſachte dehhalb der Verkauf vom fslchen ferner miht geitattet Ai, 
tarzuthun, daß berfelbe eine irrelevante — zum Defeat: + Morgen frũh 8 Uhr geht von Seite ber Bürgerjobalität 
bationprogeile beihmoren, überhaupt Fein firafrechtliches Motid |; alrnueimde ana her m aeientanele aus auf den Mitolaugpe 
vorhanden jei und plaibirte auf Freiſprechung Die Dertherni. FE Brozeflion voa der’ wrienlapelie au Ai en * au er 
gung bed Litterer fuchte darzuihun, * derſelbe nichts von dem * Am Monhtg und Mittvoh kommen in der Etlinger' ſchen 
Elde des Geitz gewußt und bloß der Ahmenbung der dreitägi: | Runjtauftion nad dem Waffen die ko tbarſten gatziſchen Mö: 
en Arreftfirafe wegen den Geis fein Wanberbuh gegeden Fbel zar Beriteigerung, worauf mın alle KRunitiirbhater hiemit 
abe unb plaibirte in biefer Berichung auf Freiipredung. Die jaufmerffam machen will. 
HH. Gelhwornen (Obmanı Hr. Kaufmann Jakob Lrininger! (Ranitverein ) Sonnliag den 6. Seplember neu ausgeftelt : 
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von Schweinfurt) erhichten 2 fragen und erkannten ben a an ber Küste ber Normandie von Karl Hellmayer, Preis 


160 
om ji» pipe "y — BE un u Kapıez "u — U — 


für nicht fhulbig, den Bitterer wegen Brgünftigung gum Meis] 220 fl. — Ruinen eines Aquadufted in ber Campagug ol Rom 
neide für nicht ulbie, bagegen wegen Faͤlſchung eines Arbeits [von Aug. Geift, 330 FH. — Eine Kloſterküche von Friebt. Gärts 
) 


buches für ſchuldig Belt würde Im Folge defjen vom Gerichts⸗ ner, 220 fl. Alle drei Eigentum des Kunfivereind in Münden, 


für Herren 


Sgäge Ad Ir ak —A oe empfehlen 
— — Flaig & % Being 


Win anfen, — 
— fen. Herren- & Damen-Stiefeletten, 


m S. ntag dem 7. und Diens- 


tag ben — Der Biden Kinder-Stiefelchen & Hausschuhe, 
ebte zmuſik ſowie ein großes Lager 
or E* este Taı * BB ei Filz-Schuhe & Filz-Stiefeletten 
——— FIT "fkige Er Aa und Beder:Soblen 
Per Tun Carl iR Bauer’sche Handlung, 


omſtraß e. 


Tanzunterricht. 


Jq user mir dem hochgeehrten Burblifum bie b 
Anzeige P machen, bag mein Tanzkurse hi um 12. Schhembe * 
Abends 8 Bid 9 Uhr für Serren, oh bis 8 Uhr für 
i: cf * * —* Damen 53. —— — nehme — Anmeldungen 
lee er u en, bie em O6 lin meiner um ugu ü 

— eſelben ſofort im Staude fein entgegen. —— ur 


—5 urfuß obne jeb e — A. Kallert, 


rel Be tg —— — Tann 
ER — an us Anton Bauer 


ne Dttilie Lindner mpfichlt fi im 
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aus Sachſen. a 
PR joe Bettdeden,, Bügel. und Pferde: Chaifen-, Milch, Dei & Blechwauten⸗ 
Decken in allen Ben und verfdi ie Qualitäten, weiße ndiren eiten s. 
— mar EEE EEE 
. Dümtlein am Markt. Gebiborlirade. 









Ingwer, eingemachter, vorzüglich für Ma- 
ie iſt wieder friſch eingetroffen bei 


Andreas Kirfchten. 


ſſer⸗ Ve gerun 

* er abe und gen bed Rellerö werben 

1. Ds, eormittags 3.9 Uhr 

im Rd no Ro. | 194 (Eingang der Ürjulinerga 

eine. Partie in Ale gebundene, weingrüne Sale) 
ingr * id, j de dt —* gie wre 7* 
N, 5 R en verfteigert er 
Se ae “ 9, 10, 11, 12, 16, 18 
5* 32, 33 und Frl Be a Ans 2 „Doatfap zu 11 und 
12° ‚babel, Önneh bie Foſſer durch Büttnermeifter 
Wogner —— Nr. 328 taglich gezeigt werben, wozu 
S gerungsllebhaber hoͤflichſt eingeladen werben. 2a 


Lager⸗ oder Sanplab - Bertauf. 6a 











ei 
Aue Es ishweib 
ea bebelebt⸗ 
Tanzmuſik, 
Diendtag, den 8. September 
Harmonie- Mufil 
ſtatt. Samstag ben 5. mtb 
bad übliche Voreſſen ver. 


Sn und ladet hiemit erge: 
benft ein 


26) Joſeph Eberth. 


Beitshöchheim. 


Sonntag, den 6 Sevtember 


Sonntag, * 6 — 


Tanzmufik, 


woau ergebenſt einlabet 
3301 2, Müttiger 5. Adler. 
EEE Ei 


Gerbrumn, 


Sonntag, ben 6 b3. Mes. 


Tanzmufit 


jur Schwane 
Für qute Spetſen unb Ge 
tränfe iſt beſtens nejorgt, mom 
freundlichſt einlabet 
3365 Ab Hof. Keupp. 








3304) Ich crfläre Biemit bie 


Ein Grunditük mit ergie nen gutbefegte ar ‚Zberefia Kobler a. 
ellwasier), in —— ittelb Mäbe d ier ald cine ganz ehrenwe 
Silenbabn — iſt ſtünd dich Bärer Stäbe — T a u zm uf i f Perſon und bereue das folder 


—— eignet ſich ap befonders jur Anlage lim Gaſthaus jur Traube, 
einer Pleineren Zabri er auch ald Baus oder |worı eracbenit einlabet 
Lagerpl ab. — Mäberes in der Erp. d. Blattes. 3303) B. Krauß, Gaſtwirth. 


vor einigen Tagen Zugefitgte, 
Wirzburg, am 4. Sept 1868. 


A. I. H. 








PN ® 
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Markt 409. 


Dei Beginn der Winterfaifon erlaube ich mir mein veichhaltiges Lager in allen Sorten 
Sarnen und Kurzwaaren in emptehlende Erinnerung zu — 


Durch den in jüngſter Zeit ERAREPE IFA enoxmen Abſhlag, a ‚auf Wolle, wie auf 
Baummolke, ſind meine Pretie Wieder bed iehender Preiscourani 
zur gefälligen Durchſicht. 


% 
Preiscourant. 
Estramadura von Max Hauschild. 
Preiſe: per 2% fund volles. Zoligewicht weiß, 

— jedes Pfund zum 5 3 ager. 
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eutend ermäkigt und dient unten 











Neo. 3 5 8 g 
1.1.50. MIR. Kir l.2. 3. 1.25% K2ich MALTE 
Schafwolle: Feinſte ſcharlach 40 fr. 
Beſte deutſche, grau, ', Pb, 16 fr. „ Zephir 54 fr. 


— Baumwolle: 
ditto ——— in grau und naturbraun Beſte ungebleichte 32 fr. per Po, 


i ; ditto weiß 40 kr. 
bitto Hamburger in weiß, ſchwarz, gran und Alle farbigen ohne roth, blau, melirt, braun und 
natarbraun und alle gefärbten 24 kr. elb 48 Er. 
bitto ſchariach 32 fr. Ringel Y, Mb. 22 fr. 
bitto feinjte en se he in weiß, grau und na=|Marble ', Pd. 16 und 18 kr. 
turbraun 30, fr. Acht Ermen und Engels 
in allen andern Farben 36 Er, ditto Strutt in allen Nummern billigit. 
Ringelwolle Zfarbig ', Pfund. 28 Er, in allen Nummern, außerdem feine Ringelwollen. 
Sämmtliche Garne jind vollwichtig (überhaupt das ſchwerſte Gewicht das fabrizirt wird) 
und Garantie bei jänmtlichen Farben für echt in der Weide. 
Außerdem empfehle ich meine fümmelihen in diejes Fach einfhlagende Artikeln zu 
äußert billigen Breifen. 
Wiederverfänfer bedeutenden Mabatt. 
Adtungsvoll 


B. Ballin., 
Feſte Preife. 
—r — —— — — — — — ———————— — | 
4 T d ’ i t defe, mit: 
Ausverkauf. un ine Sans, apfel I — a en billigften 
Von meinem Umzuge habe nod eine Bartie| Preiien > an: 
u und * Leinen, Halbleinen und Hausmader- A. S. — Wittwe, 
tuch, leinene Taſchentücher, Shirting, Piqué, — — — — 
Figuödeden und Vorhängsmoli zuridgejegt, Bayriſches Kajchaus. Stecherei. 
welde bedeutend unter dem Preiſe Ba Morgen Sonntag, den 6. Sepibr.| 7 amätag, ben 5 b 
Beiurich Frank, Zanzmufik.|gttiierie-Mufik, 


Ede der Domſtraße und Sternplak. Anfang 5 Uhr. Feundlichſt laden ein 


7 —126) Ad. Gäbhard, 
3282 35) Gin Be | Papa 3208 25) Verlaufen hat ih] — —— 








Junge kann bas Ladiverge: [aut gewandtes Frguenziumen jein Water, ſchwarg und wein |3319) Ging terue, Heine Per⸗ 
IHäft gründlich exiernen, wänjgt noch einige Mocenta ze gefleckt. apuſiuergaſſe⸗ 1: Oiftdion ag) Miunatsdienft. 


Naͤh in ber Erp. bejept.2. D. 224, untere Wöllerg Ir. 36, neue Mr, 5. Naͤh. In ber Sp. 













Be 1868 


J 
Rittern und Preisevertheilung 
um 5 Uhr. 


RUE, ne or nt Feuerwerf, wozu alle Kegelfreunde und * 


tbeit en eingelade 
Simon Mubler. 


gute — — Getränte ift beitens geforgt. 
= Beten, 5——— — ſPpoie m Bettitoffe, 
Barchent, re u er nen und Seinen, empfiehlt in größter Auswahl billigft 

eibr Jan a er Vierröbrenbru N 
Bierrbhee t Aunenh a6 J. Billigbeimer ie eenbrunnenp at 





Auf das Inſerat in Nr. 35 beB Mürjburger Moden] Mocenblatted „Stehäpfel’‘, bie Molfsmüniterer Begebenbeit bitr., 
erfläre id Hiermit, daß ed zwar meine Sade nicht tit, Rrontgeitöguftände außzuplaubern, Allein zur Bellätigung des wahren 
eg fowie er zur Beruhigung ber Gutgejinnten in Wolſsmünſter umd Umgegenb muß id veröfientliden, daß ber 

anb ber Schmweiter bed Hrn. Barker Splegel ein wirklich krankhafter war und noch ift, und ermeift fi jeht jede Ver— 
— als Verläumbung. 
Gemünden, den 3. September 1868. 





Dr. Hartmann, pr. Arzt. 


Das Nenefte n 
(Paletots und Ueberwürfen 


für jetzige Saiſon ift joeben eingetroffen bei 





Rom & Wagner. 


" Pariſer Beſatzartikeln und Knöpfe find die neuefien|_ Hruts fozie jeden Abend 
Rufe fir Herbit- und: Winterfaifon in reichfter Auswahl Önicerli un Lungens 


Nagout, ſowle einen ausge⸗ 


troffen und empfiehlt ſolche zu den billigſten Preiſen — Branffmetee 


August Frank lität per Mand 8 fr, Lager: 


is 32 Wu F— Bier A 7 Er. 
2a) vis-ä-vis dem Wirttemberger Hof. Jakob Denber. 


oO Brosellers-Garten. Bütmerägeffe. 

Fi Süßen WVepfel: Vrof,inn -, u z 2a 
aa ih gekaitet, Ge, per Veitshöchheim. 

Maas. Morgen Sonntag Frühſ Gaſthaus sum Lamm. 

AH en wiebelplat nebft | Morgen — den 6. Sept. 


—0 chen; für gutes La; utbefette 
* ln ift beitens aefo: at autbeieh 
AH. Ma 


ATanzmuſik, 


OT TI 7 
Versbach. 79 um us. 
an ie|, Sihen Aepfetmaft, 
“ atro täglih friſch gekaltert, 
Tanuznn fif 7 Er. per Maas, den 


x ven der Fal 2. Artillerie Beni Eimer noch Billiger, nz 
mentd:Mujik Hatt, wo au zahl pfiehlt 














Anzei e. 
sung Hg "Abends halb 11 Ußr verſchied mit 
ben — — Me verſehen, an ‚einenf Gteniltien 
—— im 73 Jahre, unſer licher Bruder, Schwa 
y ger ünd Onfel, Herr 


Joſeph Gutbrod, 
ie von nn. er’jher Renten: Bermalter. 
tiefften Sckwer gefühle wiimen mtr tiefe Tray: 2 
erkunde allen verehrten Verwandten, Freunden und Be 
faunten des Berlebien, 

Die jelertide Drerbigung fürtet Eonntag ben 6 
d8. Nadmiltesd 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, ünd bir 
Traue Ottesbienft Mittwod den Y, DE, im koben D Donie 
früh 9 Uhr fratt. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 




















Würzburg, Lohr, Ahüngerisheim, Stödach, Heffurt, sehen Beſuche ſreundlichſt cin M. RKuenzer, 
Köntgskefen, Helmbach, ben 5. Eiptember 1668, ladet q RER. 
2| Adam Neubert|‘‘)  Wenmirt), _ 
SOGSGSsScssgscccscäcee sum Comm. Hörleinsgafje Nr. 78. 
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VOOOOOOOOOOOOOHDHH: 
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"Bott ven a 8 ‚ ‚heute. Fräß, 
* uhr unfern —* Uran ’ 
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Friedrich Baunach. 
penſ. k. ** dahier und a nhaber bes £. an. ⸗ 
chiſchen Dentreichens für illige, 
aus biefem Leben zu fi aSquberufen, £7 

Der Verblihene war dahier geboten an 4, Februar 
1812, wurbe im Jahre 1831 tin "Sanfer erıtanstt, diente * 
als Officier 5 Jahre in ber E griedhifchen und 25, Jahre 
in. der £. bayerifhen Armee, Ichte 12 ; Jahre im (Eh: D 
und S Jahre im Mittweritanbr. + 

Die feie liche Beerdigung findet am Sonnlag, den * 
6.)d. Abends 5 Uhr vom Lelchenhauſe auf, der Trauer 

Ottesdienft Montag den 7. d, finh 10 uhr in der Piarı- Ag 
itche zu Stift Haug ſlau. ® 


E36 38.36 3£ 5 


« 


— — 


Danksagung. 


Für bie jo ehrennolle unb — A unſerem Schmerie 
ſo erhebende Theilnahme bei dem Leichenbegräbniſſe und 
deu Trauergottesdienſte bed verleblen Privaliers Herrn 


Bartholo mäu 3 Mahler | 


füjlen wir uns zu den Ausdrucke des innigſten Dante? 
verpflichtet 
Die tiefbetrüubten Dinterbliebenen. 


DOSDOIOODDDDDODDITIOSD 
Tanzunterricht. 








Ich zeige Hiermit eſgedenſt an, da bis Monlag bin 
21, Septeinber der erite Curſus beginnt. Humeldungen hierzu E Roh 
nehme ich in meiner Wohnung, Neubauftcage Nr, 60 üdee ein 
Stiege, entgegen. 
Adtingävol 
2a Stang. Tanılebrer, 
Hutfledern 
werden stets gewaschen. gefärbt, gekrausst, 


b,roneirt und nach Wunsch verändert. 
Seidenstofle. Sammet, Bänder, 


»ehuhe ete. sc hön gewaschen und gefürbt 
sieh Hochachtungsvollst 


Ad. Heibig. 


246 im Haı use d des Herrn Blüm! lein. _ 


3317) Heute Abend Leber 
Plöße und age Her unb 
zorgen Sonntag Zwetſch 
——— in der Edert' 
den Wirthſchaft. 5. Diitrike. 
47 Wirthſchafts ſũhrer 


Ja 


Sandgasse No 





Morgen Sonntag 


SarmoniceMujil, 
wor ergebenit einlabet 


Nik. Troll, 





PS) 
« 


| 


ſiebenten 
Beriot, vorgetragen von Hen. 


Auch werden Bier, 

Blonden, Kaffee mit Backwerk, Drug h, 
Diill, sowie Wollenstoffe, Kleider, Glacdhand- nig ꝛc, 
Es empfiehlt ladet 


> er ; usveri DPI 


x. bon Wi 
b ft. = per Sun — — 


ash mr olssıse, 193 


"gem, Sonntag ben 6. September 1 
Seoftnung, des neu hergerichteten 


er Mänt an 





yasıy 7? 
PS 
Typ ie! 


ahlreihem Belu 
einbıng © 


— 


Würzburg 
Vaudeville⸗ —* 8 


isn Mhap’ıyen Sart 

Sonntag, den 6. Sept. 1863 
Einmaliges Gaitipiel des bes 
tühmten, obne Arme ge 
bornen Bivlinpirtuofen 
Seren Serrmann Un— 
than. Fantasie sur 
V'enchenteresse von Sin: 
nelce, vorgetragen von Hrn. 


Würburg, den 4 September 1858, + ⸗ 9 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Rn "Beitartikeln, — 


Dann! 2) 
Guiode au bord 0. Meyer 
herr. 2) Andante ans dem 
Eoncert von 


Hermann Untyau. 

Selbſt unter Ben ſchwierigſler 
8 rbältnijien war ih ſtets be 
müht, meinen geehrten Gömern 
und bem Eunitiinnigen Publikum 

bie beit renommirteſten Gäste 
vor anfügen und iſt cd mir aud 
ließlich geluugen, Dat gedfite 


Weltwunder viner Art, Hrn 
Derrimang Unthan au Nein 
Saſtſpiele zu gewimnnen. 
deſſen ausgezeichnete Leſſtungen 


brinat die „Gartenlaube“ im ihrer 
hr. 28 een Bericht von J. 
°, nebjt einem gelungenen 
Bortrait des Violin-Virtoſen 

1 Seren Unthan 
€, Carrone. 





Johannesgarten. 


Muögejeichnetes altes 
verngehaltene We eine, 


wozu freunbliähit ehr: 


Philipp Naupp. 


Hutten’sHh- Karter 


Veorgen Sonntag, den S ept. 


große 


Zanzmufik, 


wo zu erge*enit einladet 


A. Kuchenmeiſter 





6. 


Mänte [ 


—— er 1868. 
I. G. Büttner. 


= wozu 


— au 


x) 
* 
. 


f 





‚29 
e ladet ergebenſt ein 


Zur» nenen 


Sonntag, hen 6. 

Son *40 en —* R 
Tanz zmufik,, 

kei aus etes 
gecbier 11 fer Zepfele 


moft verabreigt a j 
Diendtan,- den 8 , | 


Sarmonie-Mufit,.. x 


wozu ergebenft einladet 
.A. 


Böbelslenn, 


Heute Nachmittag 
Toncert 


ber Virtuoſinnen 


Seſchwiſter Deininger: 
abends 7 Ufr im 


Sdertsgarten. 
Platz’scher Warten, 


Morgen Sonntag, den 6. Sept. 


Produacdom 

der gt. Artillerie-Muſik, 

freundlichſt einladet 
Joh. Feineis. 


- Neu-Smolensk.... 


Sonntag, den 6. — 
große 


Tanzmufit, 


wozu ae —— 
J. Sammer. 


*) Schiefhans, 


Sonntag. ben 6. September 
fügen Funkel und 
ausgezeichnetes ‚zager: 
Bier, ou TÖEZT, elnges 
Tabden wird. 
— 
Setroleum, waſſerhell, 
Erny ſtall Lampendl, 
Stearin: Ke Talgkerzen, 
alle Sorten Dochte 


Billigft 8. 
Ph. Wolvert. 


Si 


2 


anthoi 


„Par —— 
Gonceffionirte Gehetal Ageutut fur Bayern 


— du er ar —— 
Dreim 


ortheil 
chf 


en Bedingun bie e —* 
— ae Saspt —5 — —— — 


—* mögli hberfeeifchen — du 
uöwanberer, — Eo etene von Am rila erhalten haben, — Betreff ihret Reife unentgeldliche 


le Bezirks. Agenten | find bie Herren 
in [2 
Ba a Ben in planen 5. Wie ſentheid. en — Sans in re 
Pe ee in Biihofshelm a. b. Rh. BB of. Winbeim in —— 
Imand erand in Brüdenau, 
rk amım in Danfınielb bei Eltmann. 


erer"Wiebenann in, Rifinge 

eher r 

er-in Dinkelsbühl. artbelmeß in Lendert hauſen 5. Hofheim 
elder in Chrın. 


Kaufmann Deufert, Firma Mayer in Lohr, 
nger in Markt Einerähelm. 


Lehrer Arnold in Metrihfiadt. 
m. Fe Kaufjmanr Mecermann in Miltenberg. 
€ 9.80 acher Her 
Ne Albert in Sladungen. 


üne ie 


age AR, — 
lefien, 
baften "Benfene "; 


_ 


—— Fun In Reuflabt ae, 
ermetjier 

of. Eberlein in Gemünden. Serbig I Difenfurt. 
ommiljlonäar Math. Nixner in Nürnberg. 


— en en 
Wundarzt Brachinger in Hakfurt. 
Großes Hut: & Filzſchuh— Lager 


Eichhornſtraße. Audreas Hehn. Eichhoruſtraße. 
Serren: & Damen Filjbüte von der 


—— bis zur feinſten Sorte, von welch letzeren Mufterhüte aufliegen, 
Bi in neuefter Herbſtfoçon in grofer Auswahl vorrät 





big. Zugleich empfiehlt ber Unterzeichnete ein großes Lager ſelbſtverfertigter 
Ifchube K Stiefletten, dern Güte befannt ift und für melde garantirt wirb, zu ben billigften Prelfen zur gefölligen 
nfit und Abnahme Reparaturen von Herren und Damen Filjbüten werben ftet nad der neuejten Kagon auf das 


I&hönfte hergerichtet und fieht vielen gechrien Aufträgen entgegen. 
Andreas Hehn, Eichhornſtraße. 


Pianoforfe-Fabrik & Pianoforte-Handdlung, Liedertafel. 


Pianoforte-Leihanstalt Vom künftigen Mittwoch 
den 9. ds. an beginnon “ 
von 


er ; —— — 
| —— N. Pfister 
Se Würzburg 








weiteres noch jeden Mitt- 
empfiehlt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, kKlangv ollen, kräf- 


woch. Da in nächster Zeit 
zu einer besonderen Gele * 
tigen Ton, präciser Spielart und geschmackvollem Acussercen in allen 
Holzarten, 


heit die Mitwirkung der 
dertafel in Anspruc oh — 
men ist, ferner auch die erste 
Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. 
Eine grosse Auswahl überspielter gebrauchter Instrumente stchen 
rur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben 
&arantie mehrjährig für jedes Instrument, 


NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im 


egengenommmen. 
3213 @in großer “reine |oerfaufen® "Hähere 


Tausche ent- 


billi 
Schrank aus der frübe |verfaufen Sähere In [finder — 
ren Martinengo See, der Exp. tigung. Näh. & 


Winterproduction bevorsteh 
wird um vollzähliges und 
pünktlichee Erscheinen er- 
sucht (2a) 


Veitshöch heim. 


Sonntag, den 6. September 


gutbeſetzte Tanzmuſik, 


053) @in Glafer chälfe wozu erarbenit einladet 
" 3306) 


Dofepb Gerbarb, 


Kronenmirth. 





Drud und Verlag von BonitasıBaner in — 


(Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 214 des Würzburger Stadt- nnd Landboten, 





erlaube mir mein vollftändiges Lager fertiger Blech⸗ 
waaren beſtens zu empfehlen, fomie in Anfertigung jeder Be: 
ftellung in Mefling, Weißblech, Bau: und Dfenarbeit. 

Dur meine felbft importirten amerifantjchen Maſchinen 
und ph pe ift es mir möglich, Tchöne und gute Arbeit zu 
llefern und bie billigſten Preife zuzuſichern. 

Auch werde ih ſtets die beſte Sorte Amerikaniſches 
Erdöl vorräthig halten. 

Leopold Neckermann, Spengler, 
AJulluspromenade Nr. 111, vis-k-vis dem Hötel Garni 


Gefchäfts:Empfeblung. 
I 


Ic 


wertige Grabmonumente 
mit und ohne Figuren jind zu haben bei 
Bildhauer Schuler, 
1. Dijie. Nr 242%, NReißgrubengafie. 
Die Kreis-Irrenanſtalt Werned ſucht: 
2 Büglerinen, Jahreslohn 80 fl. nebft freier 
—— 
2 Mädchen, die das Waſchen und Bü — 
0 fl. 


$e 


lih erlernen wollen, Jahreslohn 


1 zweite Köchin, Jahreslohn 60 fl. und 
2 Küchenmädchen, Jahreslohn 40 fl, nebjt freier 
Berpflegung. 2a 


Der Eintritt könnte ſogleich erfolgen. 
Bewerberinnen wollen ji unter Vorlage 
von Zeugniffen an die k. Verwaltung wenden. 


Defannimacung. 
Mittwod den 9. September I. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 
verfteigert ber Unterzeichnete im Galihauß aum weißen Lamm 
In Volkach ans der vom f. Aerar gefauften Waldabtheilung 

Fürftenbol; 


33 Klafter eichene, 

31 - Heferne und 
3. aöpene Stöde 

500 eichtne Wellen, 


fowie ben Grund und Boben genonnter Walbabtbeilung in Hei: 
neren Parzellen von ca. 500 Der. eingeibeilt. 
Die näheren Bebingw gen werben bei ber 


Verfteigerung 
bekannt gegeben. 3 


07 2a 


Auguſt Schmitt. 
VBerfteigerung. 


Im Privatauftrage cined auswärtigen Geſchäftshauſes ver 

fteigert Unterzeiäniter von _ 
Mittwoch den 9, September 
und wenn nölbie Donnerötaq drn 10. d. von 2 Uhr 
Nachmittag anfangend in jeiner Wohnung II. Diit, Ro. 219 
eine große Wartie fertigen neuer Wäſche als: Arbeitäbloufen, 
Hemten, Tiſchtücher, Handbtüher, Servietten, ebenſo aud ge 
brauchte Wäſche, umb ladet hierzu ein hieſiges, sowie auswär- 
tiged Publikum ganz ergebenit ein 
Georg Schmanfer. 


Conceſſ. Briv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 

Tiefe jeit Jahren deitehende uftitut bietet alle Garantie 
forgfältiger Behandlung, Geheimniß, Diltige Bedingungen. Proſpekte 
ertheilt Julie Rau, Direktorin, Neuer Käſtrich 14, Walpobenitrake, 














ſucht. 


Ziehung am 15. September. 
Eeminne: fl. 76,000, 5000, 1000 ze. :c. 


Gadolzburger Looſe fl. 1. 45 


— in Partien mit Rabatt — 
fortmwähren® zu haben, bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg 
und beren Agentur, in ber Erpebition bed Boten für 


Stadt und Land. 
Proſpekte gratis, 


Mailänder-Loofe pr. Ste. fl 4, 40, 
Eewinne: fl. 5. bis fl, 50,000. 
— Wiederverfäufer erbalten Mabatt — 
Ziehung am 15. September. 
— Unwiberruflid ! 


= c 


Bekanntmachung. 
Pfänber:Verfteigerung betr. 
Um 
Mittwoch den 9. September l. 38. 

und den baraufjolgenden Tagen, mit Ausnahme der Vorobende 
von Sonn: und —* jebeömal von Nachmittags 
2—5 ihr, wird bei dem Pfandamte bahier bie öffent 
Verfteigerung ber von bem Jahrgange 1866,67 no yo. 
nen Pfänder sub Lit. Z von Nr. 17 mit Nr. 16288, n tie 
berjenigen, welde vom 1. Oktober 1666 mit Iehten März 1 
verjegt und bis zur Verfteigerung noch nicht außgelöft worben 
find, gegen gleich banre Yablung vorgenommen und werben 
Strichẽ liebhaber hiezu eingeladen. 

Die Pfänder beſtehen in Weißzeug, Kleidungsſtücken jeber 
Art, Zinn, Meſſing, Kupfer, Garn u. — 

Die Verſteigerung ber Pretioſen, Gold: nnd Silberwaaren, 
Uhren, findet geſonder ftatt, Eeginnt 

Montag ten 21. September I. Is., 
Machmittags von 2—5 Uhr und wird am den folgenden 
Tagen zu berjelben Zeit fortgefegt. 

Hievon werben bie De und Eigentbümer mit bem 
Bemerlen in Kenntniß gelegt, dah die Pfänder fortwährend bis 
sur Verficigerung Tormittagd von 8—12 Uhr —— und 
nach Umſtänden auch verzinſi werben, daß aber eine Umſchreib— 
ung und refp. Verzinſung nur bei Gegenſſänden, bie durch das 
längere Liegen nicht dem Verderben ausgeſetzt ſind, ſtattfinden 
lann und daß Kleibungsſtücke überhaupt, ſowie Weißzeug, welches 
ſchon einmal verzinſt wurde, nicht mehr umgejd,riben und end— 
lich, daß vom Tage des Beginnens der Verſteiger— 
ung nicht mehr verzinſet werben kann. 

Zugleich werben elle jene, welche noch im Beſitze von Pfanb- 
ſcheinen sub lit, W von Nr. 39 mit Nr. 12708 find, aufge— 
ſordert, bie betreffenden Mehrerlöſe, längftens bis zum 4. Sep⸗ 
tember 1868 zu erbeben, da mit diefem Tage die Aniprüde 
hierauf erlöfchen und weitere Auszahlung nicht mehr erfolgt. 

Würzburg, den 9. Juli 1868. 


Der Stadtmagiftrat. 
Rechtsk. Bürgermeiſter. 
Dr. Zürn, 
Je Amend. 


In eine ber angenehmften, gefundefien Lage mit reigenber 
Fernſicht, ankakolb eine Etübtgen®, an einer Sauptitraße 
ter Shönfteen Maingegend Unterironfens gelegen, iv ber Nähe 
von 3 Eiſenbehnhöfen, ift cin Lorbfis zu verkaufen. Dasfeibe 
bejicht aus einem geräumigen 2ftödigen, maſſiven Wohnhaus 
mit beiläufig einem I Morgen groben arten mit Brunnen 
Frar kirte Bieſe unter den Buchſieken H. S, No. 3299 beiorgt 
bie Exp. 
3311) 
mädchen mirb * Ziel ge 
Näh. in der Erp. 


(Kin braves Dienft-]3314) Am 2. Difte, Nr. 497 
ist eine Schlafſtelle jür Mäb+ 


ben frei, 


Die landwirthſchaftlich⸗ chemiſche Fabrik von 
in Ingelheim, 


& Klein 


fandwirtbichaftlicher V 
ken 
H p 


ünger ıc. 2c. 


D’Avis 

Eontrol-Fabrif mebrerer 
Kuoı sy ebt (oheh ut 

inter „* 53 Se s 


Niederlage für — und — bei 


Speditent Anton Fiſcher 


Bekanntmachung. 


—— a Sceuering- von. hier bat ſich um bie 





einer Rein und Speifewirthfchaft am 


— nb. 
. September 1868. 
Stadtmagiftrat, 


a‘ 
ädert. 


| Bekanntmachung. 


Ak ı Tal, Regierung Kammer ber Finanzen 
en wurde angeothnet, baf bie 
ng bed — 
Sr hg m 15.8 


Der 


Amend. 


pro 1868/69 
%. Mits. anfangend 





3* V pboephat, Kalifalge, Wie: 


Die 3 dem —— Befarint gemacht, daß Ein 4 
wenbu wige bitten 14 Tagen andjäliefen| 
der erort 

urg, ben 









ereine, empfiehlt ihre Fünfts 


in 


Würzburg. 


— — —— — 








3400 W) Es mirb in einer J 
Kreid: Hauptftabt: Bayerns. $ 
et) a außgebebntefter & 
/ Kunbf aft und im beiten 


s it 
& in günfligiter Sage ber 
|, Stadt, mit Ober ohne W . 
tenfager, unter ben big: j 
& ton Bebingungen ſoglelch 
# au verfaufen geſucht. 
a Nabe en. ; 


Ladneringeſuch. 
3298) Eine — Lab: 
nerin wirb für ein ge 





J 


zu J ſchäft geſucht. ef. 

“wirb' mit dem Bemerken zur Kenntniß der Holgbezuge: | Offerten mi gabe 

dere a des bisherigen irf 

Ste Preife für bas Holz pro 1868/69 auf 18 fl. für ungöfreifes nimmt bie 

das RI Buenjgeit5olz und 16 fl. für dad Klajter Buchen⸗ &rpedition d. Bl. unter 

norzbolg feſtgeſehzt ſind, deim Zeichen W. Ar. 3298 

2) die Lenitimationäfarten, in foweit fie nicht den betreffen [entgegen. 

den B erelts zur — — EEE TER u TE EEE 

41. und 12, ds. Wits, bei dem Fol. Rentamte In Empfang ger Verkauf. 


‚werben koͤnnen/ 


nommen 
3) Beaiiglich der Holzabgabe felbit auf die von tgl Regter- 
ungsfinanzfammer —— Vorſchriften, welche auf bie Legi— 


ölarten enthalten find, zur genaueſten Beachtung hinge— 
wirfen mir. e 
Würzburg, ben ?. September 1868, 
Königlihes Stadtrentamt. 
Der Pal. Nentb keurl. 
Mauberer, 


Oberſchr. 


— ——— —— — 
Immobiliarverſteigerung. 
Zufolge gerichtlichen Auftrags verfteigere ich 
Samſtag den 12. l. Mis. 
Nachmittags 4 Uhr 
im Gewmeindehauſe zu Versbach wiederholt die 
300 fi. gegen Baarzablung nad) —— der einihlägigen Ge: 
jegesbeftimmungen und unter ben an 
enden Bebingungen. 
Mürzburg, den 3. Eeptember 1868. 
ae 8. Sarth, Notariatävermeier. 


ge 








Wir empfehlen hiermit ben Hirren Zandwirtben 
unfer Lager von garantiıt ächtem orima 


Peru Guano 


zur gejälligen Abnahme 

Durch Bezüge im Großen, find wir in Stand geieht, 
‚jehr billig unb Raare von unübertrefilicher Hüte au Kiefern 
n n 9, in Mannheim, 






PL-Nr, 4781 und 
4784 am Streuberg auf Würzburger Markung, gemerthet auf 


er Tonfahrt befannt zu 


3313 2a) ‚Zwei bayr. Eimer 
vornjähriger Weichfel 
Brantwein teſter Que: 
Lität: And gu verfaufen. 

Nah. in ber Erxp. 


En — 
Logis zu vermiethen. 
3305 33) 2 Diſtr. Nr. 30 
im Sinterhaus über 2 Stieoen 
ift ein Freunbliches, abge'cjloife: 
neß Po;is von 4 Simmern mit 
Schleifabinet, alle nen tapezirt 
und Iodirt, nebft Küche, Kam: 
meın und allen Erforbernifjen 
an eine ruhige Fawilie biß 1 
Olteber oder 1. November dB. 
Ars. zu vermlethen 


er RE 

Sin Heiner Xaden mit Logis 
von 2 Zimmern und Zugebör ꝛtc 
ift ftündfich oder auf's Ziel au 
vermickbin im 3. Dift. Nr. 274, 
nadıit ter Stodftiege. 13312 


Zum folortigen Eintritt wird 
ein tücbtiner Oberknecht 
(Braumeirter) ledigen Standes 
aejuche,. NR. in» Erp. (3309 


Bei Er 
303) Ein ganz neuer, am Be: 
ſien für Ehenbahndedienſtete gr 
eianeter Mantel it am Fiſch⸗ 
art Nr. 503, 2 Dürer, 2 
Stiege, billig zu verkaufen. 


Diuf und Verlag von Bonitas Dauer In Aikizbug. 



























































Fatih) Hei .. 
BR; — 
eier "ee über 


‚Hundert geheilt; , (117 17 


Wallrat-Oel-Seife, 
fiherfted und bequemſtes Mittel 
zur Bertilgung ber Wangen, em» 
pfiehlt 
Fran, Sußla. 
) Ein in allen Arbeiten 











durchaus tüchtiger 
Andezicher-dchitfe 
wird zum fofortigen Eit- 
tritt geſucht 
ob. Bapt. Lampert, 
Würzburg. 
Noh-Honig 
kauft ftetö ein (3b 
J. Metzger, Wahäbleier. 
Gefucht 


{rd ei + Mann, T 
ale eeurgefepärt 


zu erlernen 

wW. BReuss N 

2107 am alten Bahnhofplag. 
Pomade, 


braun und ſchwarz, zum Deden 
grauer Hacır, & 12 fr, em 


prieblt 
Franz Sußla. 


330) Eine Gartenwohn: 
ung von 2 Zimmern und Rüde, 
anf Verlangen mit Garten ꝛc, 
tft zu vermiethen, Näh. Erp. 


a ee ee 
3310) 880 fi. find gegen dop⸗ 
pelle Sicherheit fogleih au&yte 
feihen. Näh. in ber Erp. 


— SE er Fre EBEN 

237930) Ein jhöns Par⸗ 

terrelofal ilt gu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


323135) Gin fleikige®, reins 
tiches Mädchen, bad ſelbſt⸗ 
Händig lochen Tann und ſich 
allen häuslichen Arbeiten unters 
yieht, kann bei einer Heinen Fa— 
milte gegen guten Lohn 105 
fort in Dienjt treten. 
Näp. in ber Erv 


Bein se — — 
3214 3e Gin ſehr gut erhals 
tened Billard mit Banden 
neueiter Gonitruction dit zu 
serfaufen. Ni. i. d. rp- 


3172] 400 fl. werben auf 
doppelte Sicherdeit, jedoch ohne 
Unterjändler, aufnehmen ge 
ſucht. Näh. Fr. [3c 


3233) 63 üt ein Hand au 
einer gefunden Lage zu porfatt: 
ien. Rab iu 1% 3 












Wüũrhur 





une. lc 


Fandbote.. 


4 Ansbach München. 
», Wahnzüge Abgan 7535 su 

Anfunftvonfrenkfurt: Com. 2. Bade BER BL had u TG ve 
** rt ve Antunftnon Ansdar: — 

sa] 1. Bit. u DO Bad Büieny BU 10 M.früpn 114.24 Dr Borm. 
angnabBamberg: 10 ıv. Wit Mriselberg, 

03 — En Abeang rap eiberg banct. 6 
mu. — R: Fe. Ti. Re 0.30 M.früpu. ION. 16M Mer Berig 1 
„Anlunfivon Bamtır ‚dmg bu, SUPER ER Bu Van OEL 
Weit, Bill, SU DOM ME u IL. BSR. NE ui en eri beide 
—— —— 
WSOM. Borm. u, 120. 16M. Rats. Olten, „BA AO früh, 1OWGER. Sem BB. 
nen früß, 211.40 M. Nach, u; BU. Abba. "0 SU.20m Badın. SU ADEK iR 

Kbgancnad Rhenberar du 8 MORE lat ——* 

u 5 
I0m, ad. ep, u 000 ah ülin 6 —— 
i ———— SUB. u, Ein 
und 8 IL. dB. ! haufen 4 U. Nachm h 
MA 215 Montag den 7 September 1868 Einnndiwenzigfter Iahrgang. 
“ne felt Nothzucht im Zufammenfluffe mit dem Vergehen ber' Körpers 
——ã— — begangen am Pfingſtmontag ver 1. Juri dat Dee 


Schwurgerich ts ſitzuu ür Unterfrank und 
— ———— 


V. Fall Gerichtshof: Präſident Hr. Appellationsgerichts— 
roth Dr. —— Beiflger bie Do Beitrkögerihtöräthe Bruber 
und Baumann, ie bee ören Kliem und Bari, Pro 
tofolltührer Hr. Bez rfägerihtsaceffiit Rüdert, Staatdanmalt 
Hr. Staatdanmwaltsiubjtitut Kirchgehner, Vertbeldiner Hr. Rechts 
concipient Doͤmling. Geſch worene: die Schinlinger, Saum, 
Betz, Lermann, Pohl, Gademann, Joſeph Dittmann, Baunach 
Leininger, Keller, Deftreiher und Schneider. Angeklagt ift 
Georg Scäufter, 34 Jahre alt, Tebiger Tienſtknecht von Buben: 
reutb, Deztı ksamis Erlangen, wegen Verbrechens de; Mißbraucht 
zur mwibernotürlihen Wolluft, begangen am 1. Funt 1868 Abende 
an bem 1 Jahr 5 Monat altem Töchterben des Kalfdrennerd 
Jakeb Reinhard auf dem Nifolausbergae Marla Reinhard. Er 
find 5 Zeugen gelaben, barunter Hr. Berligeridisarit Di 
Vogt ald Sahverftändiger. Die Verhandlung findet bei be 
IF neter Offentlichkeit ati Der Angeklagte Georg Shujter 

eigentlich Tuchmacher, übte ober jeit längeren Jahren jeine 
een nicht aus und befand ſich feit 3 Fahren als Dienft: 

echt bei bem Beſitzer bed Defonomies und Rirtbfhaftdanmefent 
„zur Reuen Welt“ auf bem Nıfoiaudberge Pflafterermeifter Jo 
hann Adam Wadenklee Er bat einen ſehr getrübten Leumund 
und wurde 1851 vom Appellationbgerichte von Mittelfranken 
wegen Perbreend ed Diebſtahls zu 2 Jahren Arbeitshaus 
und 1854 vom mittlmäntiihen Schwurgerichtähofe wegen Ber 
brechens bed Dicbitahl& zu 10 Zabren Audtiauf weruriärilt 
Während ber Angeklazte in ber Vorunterſuchung geleugnet hatte 
legte er in ber Öffentlichen Sigung cin Geſtändniß feiner ſcheuß 
lichen That an bem erwähnten Finde, bad noch Gängling war 
ob, und entſchuldigte fih nur mit Trunkenheit. Bon ten HH. 
Geſchwornen (Obinann Hr. Privatier Heinrich Schterlinger von 
1) mwurbe Georg Schuſter ısegen bed erwähnten Berbregung 
egangen bei geminderter Zurechnungs fählgkeit, ſchuldig erfannt 
Nrtteil: 4 Jahre Zudhaus. Die tal Erastäbehörde batte 5 
Sabre Zuchthaus, die Vertheid'gung 2 Jahre ug bean 
tragt; Road Verkündigung bes Urtheils erflärte ber Angeflagte, 
auf dad Nicht ber Nichtigfettöbefhwerde verzichtend, feine Strafe 
fofort antreten zu mollen. 

VE Kal. Gerichtshof: Präiitent Hr. Appellatiendgeridts: 
rath Dr. Höfling, Beifiger die HH. Bezirksgerichtsräthe Aup— 

ert und Hertel, Bezirkéegerichts-Aſſeſſoren Kliem und Barſch 
Beotofeflfährer Hr. Bezirlsgerichts Acceſſiſt Wohlfahrt, Staats 
anwalt Hr. 1. Staateanmalt Rüdel, Vertheidiger Hr Rechts 
conzipient Hofmann. Geſchworne die HH. Beh, Jo eph Ditt 
mann, Meter, Georg Dittmann, Sauüer, Röber, Oeſtreicher, 
Heßler, Seitz, Gabemann, Eck und Seiſſer. Angeflagt ift Jo 
hann Birmüller, 24 Jahre alt, lediger Dienſtknecht und Reſerdiſt 
des 5. Infamerie Regiments von Maßbach, Bezirksamts Kif 
ſingen, wegen Verbrechens des Verſuchs zum Verbrechen der 


Straße zwiſchen Stabtlauringen mid Oberlantingen an der 45 
Jahre alten ledigen Hefenhänd lerin in d Tagloͤhntein Margaretha 
Stoͤtzer von Oberlautingen. In Folge ber Myhandlungen war 
bie Margareiha Etöyer 8 Tage arbeitäunfähig Rw 
ſtellt die That in Abiede Es ſind 5 a efaben. 
Verhandlung findet bei beſchraͤnller Drfientlichkeit ftatt Der 
Leumund des Angellagten mar feittir jtreftediilich ungett 
Ton den HH. Geſchwotnen (Obinann Hr. Ranjınani 
Seifier von bier) wurbe der Angeklagte im Sinne der Anklag 
ihulbig erfannt Urtheil: 3 fahre Gefängnif." Die t.Sta 
behörbe hatte 6 Jahre Zuchthaus, die Vertheidigung 2 ahre 
Gefängnik beantragt. 

Ce. Maj der König haben geruht, ben Revierförſter Je 
Martel von Bunborf, Forſſamts Eichels dorf, auf bad im Farſt⸗ 
amte Eltmann erledigte Revier Baunach, dann an drfien Stelle 
ben Reoierförjter U. Lampert aus Porpenlauer anf das Revier 
Bunborf, beide auf Anſuchen, au verjegen und ben bermaligen 
Altuar des Forſto mis Würzburg, Aıwator, zum. Reyierjöriter 
in Boppenlauer, Foritamts Nenftabt a. ©, zu ernennen, 

Der Bunbedrath des Kollo:ruin® hat in Bezug auf die 
dem Großhandel mit fremben Weiren gemährten Zoll: rieichtes 
vungen zu genehmigen beichlofien: 1) daß die Minimeiquantität, 
in welden auf Tranfitlogern befinbliger Mein in dad Ylnsland 
verjenbet werben dari, auf Emer berabgeiegt werbe; 2) 
daß bei cimretendem Bebdurfniß nad bem Ermeſſen des Haupt» 
amtes bie tägliche Arbeitszeit in. ben Weimtanſtlägern, von 
8-12 Etunden verlängert und für bie Tage mit verlängerter 
Arbeus eit die Beaufſichtigunge gebͤhr ‚von 50 fr; verbälinige 
mäßig auf 1 fl 15 fr. erhöhl werde; 3). daß ‚bei Verfenbung 
von Mein in das Ausland in gleicher Weite mie ſolches ſchoñ 
jept für bie Verfenbung von Waaren aus ber Nieberlage nad) 
elafien iſt, von ber Musiertigung eines förmlichen Begleit- 
cheines cbgeſehen ugd ‚der mirtiihe Außgang des von. dem 
Tranfitlager emelbeten Weine® auf ber mit entiprehenbem 
Borbrud zu Derlchenben ——— — beſcheinigt werde. 

Unfere Stabthaubehorde hat durch die eben vollendele Res 
novirung des Vierröhrenbrunnens unſerer Stadt eine neue 
Zierde verſchafft; derſelbe war dur den Zahn ber 34 ſehr 
beihäbigt worden, dieſe Beſchädigungen namentlich au ben den 
Brunnen ſchmückenden allegoriſchen — — wurden von kundi⸗ 

er Hanb durch Ausbeſſerung und Finſeßzung ber fehlenden 
— beſeitigt, ber Rand und bie Inſchriflen erneuert und dem 
Ganzen ein paſſender Anſtrich gegeben. Wie wir hören, wird 
in naͤchſter Seit auch ber Brunnen auf ber Hofffraße, deſſen 
Skulptur von großem künſtleriſchen Werthe iſt, remoaitt wer⸗ 
den, ſowie auch Vorſorge netroffen tit, daß bie kürzlich erſt in 
unferem Blatte angeregie Wiedreherftellüng ber noch übrigen 
Statuen auf ber Brüde fortgefegt werden wird. 

Shmweinfurt, 5 Spt: Hente fand man in bem Shofe 
feines Wohnhauſes einen hieiigen verhelentheten Häcker erbängt, 


‚6. Sept. ‚baycni 
—— 5*5 
Sm ding, MÜHf Ai Ser; Regenöburg, Neumarkt, 
Nürnberg, Vilshofen und Landshut. Fr. J. 
Southampton, 4 Sept. Eine BE wüßte 
bu ME Docks. Die Factory der Weftinbian Company iſt total 

> h — u— 
Ausland. He 
Deiterreich. Beith, 5. Sept. 
ten, darunter —* im Bei, fiöht Die aa | 
tirung auf Widerſtand bie betreffenden Comitate haben aus 4 
blefem Anlaß außerorbentliche —— einberufen: Man 
‚ ‚ 


































Derfelbe fol jhon I e Zeit «gern getrunken haben, 

cheint in ein egefhrien euren Weich 
ng feinem: j gefebt. zu haben. (Shn. TI 
——— bis 2, September 7617, Brüdenau 762 
Haffenburg, 5. Sept.“ Geitern Abends kam Ge. 
05. Smerakl 


Hör f 

it 
Kurg 
Sl w 6 eutenant Ritter v. Hartmann mit bem 
— Darmitabt aub ber Pfalz Hier an, um bie Kies 
figen Truppen: zu infpizirem | ·. 

" Münden, 3. Sept. Der Thon früher erwähnte Aatra 
—— ———— ee * der —— 
räthe ber Oftbahnen konate in ber heutigen Generalverſamm⸗ 
tung nit beralhen werben, ba die ge genbe Anzahl Aktien 
ıicht vertreten mar; es wird tum Hlezu eine neue Generalpers 
farımlung berufen. Ein $ 12 ber beantragter 
Zuſahz, nad weldem bie a — von ju Derluft gegange: 
— den Inhaber lautenden Aktien ſoll ftattfinben önnen, 
kam gleichfalls —* zur Berathung, vielmehr warde hierauf 


—* da? —— eines dauernben Eonflittes. (Pe 
ran VParis, 4. Sept. Es fault au, a 
„Moaiteur* b: Mbräftun 

en nu HE Bene 


übereinitimmend, daß ber preußifche — 
den Ealichluß feiner Regierung, 120 Mann nad ihrer 


228 


n t, ba die Staatöregierung in einem eingelaufenen Re c 

der Betr. Stantöminiiterien erflärte,. daß Ile ‚michtehn ber ja entiafien , „offigie U zur Kenntnif des Murguis de Mouftier gi 

‚fein würde, einem ſolchen ihre: Gench zußgebrast hätte. „..n m 5 : BITETARN 
ertpeilem enen "Ahänberkgen deck *) Barid, 5. Sept. «Der Confitiutlonnet ſprich „üben ee ) 
Fan en bürfte number Zuſatz ws 37 von Bebeutung fein, | den Toaſt Wague's 'kommentirt, —— ER G —* A 
Fahr jet: ie oder Dividenden Coupons werde- -Don-;t q 
Ablauf ' fünfjägeigen" Werjfäprungsfrtit ald zu Grunde ge | Seite ergriffen Herden. re Si 8 
gangen oder als abhanden gekommen —— werben, I rofbritannien London, 5. * 


‚Ablauf der Berjährungsiriit-ber Betrag ‚der, angezeigten mahregeln vorgeſchlagen und bie deifalljige Jnitiative dur: 
bis babin nicht u Ga jung; Ionen, aß; ober Utası vom 2. September rpafn ps Re Er} ——— 
erGoupond von ber Geſellſe ahtatafle gegen Dalltuug| Serbien; ‚Belgrad, ötpk : Das Journal „Sedbla" *; 
It, in e niht ein Dritter innerhalb der Berjägrungsd: [meldet ; Die Bildung ‚neuer njurgentenbanben im Dalfange $ 
Fir eln Recht hierauf durch en Ertenntnig nadgemie-|birge währt fort. ‚Neuerdings fand ein Gefecht Hatt, aus bem 
Ay Die. Anweilungen auf Aus dr 
en 


ertiguing neuer s oberf 20 Wagen Todte und Verwundete nach Ruſtſchuk ge wur⸗ 
en: Abichnitte verlieren ihre Sitte nad wi non jden. Die Sajurgne waren. biäher * rg een E 
zen vom: dem Derfalltage des lehten Zind» ober Diviben- 


jeboch aus und erwarten Zuzüge. N 
Eoupond, angerechnet und es Taun won biefer Beh an die . 3 
er 1. Toupons nur auf Vorzigung der betreif, Rabfhrift B 
irn ſelbſt erfolgen. n R 

* Das neueſt erſchlenene „Neglerungsblait* Pr. 60 enthält 
München, 3. Sept. Die neu errichtete Equitationd-An: Be * * 
ſtalt iſt nunmehr vollitändig organifirt und Bei don bie nor» * —— — ——— * 
iirten 200 Memonte Pferbe,; welche durch Saoallerie-Difiziere 3 unb des ® I : 
und Unteroffiziere abgeriäitet” und Een werben, um ihm r Haufe äffentticen —* * ber Finanzen, dann des Haudels 
Bebarfäfalle den Offieren ber nigt beritenen Aafiengattungen |" Tinfere Chevauflegere ind die Weiilerte wetden ebenfalls 
gen —— ee regen in Kine und Teichtere Helme, Apntih den Heimen der Infanterie, 
—— ber Infanterie, Kavallerie und Artillerie ge⸗ wo. — — 
ritten, um fie vertraut au madjen unban das Schießen, Trom: Der „Bayer. Lanhb. ihreibt: ie mit pernehmen wer 
mein, Mufit st. zu gewöhnen Daburch mwirb c8 möglich, ge: ben bie Herren Regierungäprälibentsn ve Zwehl nah Scpaaben 
mante Öfen Breuer und Sefmiae 

* e tele \ L. 
ziolafjen umd fie vor großem Shaben zu bewahren. v. Braier ernannt werben. 


m Münden, 4, Septbr. Gegen Enbe der nähiten Woche ' * 
wird, wie es beißt, S:. Maj ip König eine Meone Aber bie Deifentliche Ale were 2. — — 
brei' neuen Rand hiba aillone abhalten. — Das Reſultat ber Würzburg vom 1. nn * tie 
tm vorigen Monat hier fattgehahten Prüfung von einjährigen ſtdeilung ber €. Baubehörde Würzburg I, wornach ber Abbruch 

aitigen it eeftjeht bekannt geworben; e& ift fein günftigeß, De a nn Ye —— ——— nl 

32 A e 

a von 75 Theilnehmern an der Prüfung nur 32 biefelde be ee oberen Arariatiihen Dainmüsle auf ihr Rechnung über 
nimınt, ſou erwidert werben, ) bag ber Stabtmagiltrat auf bie 
eitekten Bedingungen eingeht. — Das hoͤhe ren Orts verlangte 
utachten bezüglich der RKeodiſion der über Mobiliar Feuerver⸗ 
fiherung beitehenben Beſtimmungen ſoll dahin ‚abgegeben wer 
ben, daß bie. Beitätigung ber Feunerverſicherungsagenten und die 
Genehmigung aller Berfiherungsverträge buch die Diſtrilts⸗ 
polizeibehörbe, danſtig nicht mehr gefordert und ſich mit 


G Sept. z N 
dem. quexjt Anmeldenden oder deſſen Rechtsnach folger je poft" meldet: Rußland hat in Berlin und Paris — J 













— 


fanden haben unb von diefen mur 2 mit beſoaderer Befähigung. 
(Augsb. Abdztz.) 

Münden, 4. Sept. , Der dem Mititärktar gehörige 
Theil des Sahne betrug bißger 5994 Tag werk, ice ganz 
arronbirt find; mr ein Zmidtel de3 Gemeindegates voa Shmah: 

el war an bem ſabwe illchen Teile Er bay Klofter Lech⸗ 

noch einzeiprengt uad fcht_ Bla ef omoit beim Egerzie: | 
ten ala auf ShHiehen ber Artillerie; bdiefer Tell, 80) Tg: 
siert, warbe nun gieichfalz um 3,09) fl. acquiciet, io %1 
pe} gr mitittäräcartaliihe L:chfeld munmehe 6394 Tagwert 
umfakt. 


Wie man ber N. — 4 von Münden ſchreibt, Hätte ji 
Se Mai. der König brieflich an ben Staatsrath v. Pfiſter⸗ 
meifter gewandt, um benfelben zur Wieberäbernahme des Ka— 
binetöjetretariatd zu veranlafien. 
Münden, 6. Sept. Die ſchon mit Beginn der laufenden | & 
zung = beabſichtigt geweſene Armee-Eintheilung im zmei len unnachſichtlich — wãrc. > (Sälußf. 
jemeecorpd und bie Erridtung zweier Armeecorpdcommandos (Fingefanbt.) er dochlöblicher Stadtmagiftrat [o 
wird dem Vernehmen nad) im nägften Monate ind Beben treten. ſehr für bie Sichtrheit ber Einwohner jorat, jo moͤchte doch aud 
Die beiben Armeecorpdcommanboß werben ihren Sig in Mün: |ber neuen rg an ber Kaſerne ein — zuge 
chen und Würzburg haben, werben, ba die Sicherhen ber zu Wafler Borüberfahrenden ernfl: 


ce 


ber Agenten, melde Angehörige eines deutſchen Staates 
müfjen und nicht wegen eines erbrechend ober entehrenben Ber- 
chens verurtheilt fein dürfen, und mit periodiſcher Vorlage ber 
Duplitate der Berjiherungäperträge tee werben möge, wo⸗ 
egen bie Diitriftäpoligeibehdrben vierteljährig darch einen von 
nen aufjuftellenden Sachverſtändigen eine bejkimmte Anza 
von eriherungen prüfen zu lajien hätten und megen ber fi 
hiebei heransftellenden Weberverfiherungen nit mir gegen bie 
erfiherten, ſondern — auch gegen bie betr, Agen⸗ 


Uch bebroßt i ern. ember jun⸗ 
* ger Bann Kellartoreii 2a Tan sonati/ icm ven 
Barbirt ie —— he * 8 auſ geworfen wurde 
fo. mödte am auf geeignetem Bee 

Br Fr Auges 


” Ceukoife2teter) Das Fettenfte pr noch tie bage⸗ 
weſene Schauſpiel bot uns en der jugenbdliche Mahrige 
Biolinſpleſer ohne Arme, Dr. Hermann Unhan aus Eommer: 
feld bei Elbing. Berker ir mit feinen Füßen dus, mas 
bis zu ihm nur mit ben Handen au —* woglich ſchien 
Huf einer At — den Unthau ſelbſt erfunden und vor⸗ 
pe eichnet, Tiegt bie Violine. Vor benfelben auf einen gewöhns 
idien Stuhl fekt fi der junge Nortuos und faht "dem Bogen 
zierli und teicht ld den crften Zehen des linken Fußes und 
Er tie Seiten durch Nufbrüden ber ehen des rechten Fußes. 
führt auf dieſe Meife Piecen von Singeler, Meterbeer, Be 
ot and. Wenn fein Spiel bie rapiben Virtuofenfünfte auch 
nit u or renzt batjelbe tod immer noch an das Wun 
derbare. trägt ridt allem langſame geſangvolle Stellen, 
ſondern F ziemlich ſchnelle Paſſagen von den tiefiten bis in 
bie 5 . — über alle vier Sallen aleitend, ſauber 
und re er probuzirt Triller mit ne Zehen fo * 
unb nett, "le der befte Wirtuoje mit zwei Fingern; er ſplelt 
gie Reiben von Doppelgriffen in Terzen und Dezimen Hr. 
uthau trägt zugleich mit. vieler Empfindung vor, indem er alle 
Nüancen des Ausbruds vom Pianiffimo bis au mittleren Stärte- 
raden in feiner Gewalt bat, Stärmifcer Applaus lohnte den⸗ 
— nad) jeber Piece. Das Publikum iſt Hrn Direltor Car 
zond für diefen feltenen Kunftgenuß vor dem Schluſſe be: 
Theaterfaifon großen Dank fhuldia.— Die Novität: „Leitartikel 
und Feuilleton“, Scherz von Schleſinger, ift von ſehr umbebeu« 
tenbem dıramatifchen Werthe. 
Ein allgemein geachtetes Ehepaar, ber Privatier, ehemalige 
Weinhändler und Magiftratärath * Michael Lauk und ſeine 
Gattin Eya, feierten am 5. Sept. d. Is im ſtiller — ge 
enbeit den Zog, an bem fie vor 6 Jahren das Banb 
e ſchloſſen. Der Jubelgreis zählt 80, bie Keen Bat: 
tin 78 Jahre. Möge ber gütige Himmel, ber ihnen dieſes jel- 
tene Süd zu Theit werben Sich, die rüfıl ge Geſundheit, beren 
A beibe Ehegatten erfreuen, fie noch viele Jahre geniehen 


8 


_tr— 





Getreidemarft der Stadt — — vom 31. 
Huguft bis 5. September 1 
Walzen Ve 20 ft. 15 fr, hg pr. 300 Pjunb 
416. 24 fr, Gerfte pr. 2360 Abi 22 tr, — F in 
8 f. 8 kr, ————— N a Kinfen 
FR. 16 fl. — He Seimad 
gen lebte Schraune Walken 2, de 8 ß gr, * 
2 tr. und Gerſte 2 fr. geſtieg en. Summa aller verfauften 
Piunbe 505,066 Scäffel. imfagfumme 30,428 fl. 10 fr. 


Mainz, 4 Sept. (Marliberiht) Im Getreibegefchäft 
madte ſich während ber Mode feine erheblige Veränderung be— 
mertdbar. Waizen war zu beinahe vorwöchentlichen Preifen zu 
placiren. Juhaber — jedoch feſt, mußten aber ſchließlich 
nachgeben. Gerſte fand bei ſchwachen Offerten Nihmer, Korn 
Am heutigen 





und Haber biteben ohne befonbere Anregung. 


Markte waren Käufer en R ber Umfaß beher Klein, Zu ſtr 


orn 10, bis ., Gerlie 
410%/, bis 5/, fl, Hafer a Skasaı ftationär, effekt. 18%/, fl 
ohne Faß, per Dfiober — fl. mit Zah; Mohnöl 32— 
33 fl. Kohlfamen 14 fl. Hülfenfrüdte nad) Ihmwadı zugeführt. 
Bohnen 14 fl. Erbſen 104,—11 fl. Linfen 10%,,—15 fl. Klee 

Er weuig Geichäft, beuticher 27—50 fl. Repoluchen 84 bis 


noliren ift: Jeg 12 Br 





Augdburg, 1. Sept & Prämien Ziehung. * den 
am 4. Aug. 1868 gezogenen acht Serien: Nr. 6.0 
1132, 1574, 1902, 2095 — Serie 708 Nr. * "5000 fL, 
&. A93 Rr. 51 1200 fl., ©; 881 Ar. 10 500 Hl, 6, 1132 
Rr. 6, ©. 1574 Nr. 15, ©. 80 Nr. 61, S. 620 Str 8 5, 
620 Nr. 37, ©. 708 Nr. 48, ©. 2 Nr. 97, ©. 2093 Fr 
87, ©. 1574 Nr 1 je 100 @uiten, 1132 Nr. 67, ©. 620 
* 56, S. 6W Nr. 16, ©. —A 66, ©. 1132 Nr. 25 je 
&. S10 Nr. 7, &. 2093 Nr. 63, ©. 1132 Nr. 82, ©. 
Re © dor. 28, &. 102 Nr. 45, ©. 884 Mr. 
56, ©. 620 Nr. 29, ©. 708 Nr. 45, ©. 19089. 0, ©. 


Shahnen 


77 
28 


1.19. ©. 


10 Of. Auf oe —55 * * gerog 






he: —— 
—* F 4b, ©. 810 ve 


enen Ein enthalte 


arb biet mt Eeforteid enfgrführten Ar Teihersigeine entiäßt 


ein Gewinnt von 8 fl.@- 


Deiflerr. ‚280 fiugoofe von Jose. Kaupiarwinne 


om 1. Eıpt. N; 039 200 
Nr. 17, 
Nr, 45724 er ER 


40734 I 5 5.0 
Nr. 2EIEI 47 : und 


ER) 


ik 


sech X co fi, 


4 Lock 67 und 
mp 8002 Kt 


— 


25616 61187 und 148347 je 2000 fl, 9% Kr d ann 616 
22618 80592 und 106134 I — Nr. 25612 0680 611 


77629 78461 91309 104142 


und 11486h je 1200 fl., Nr 11574 


27.620 51708 59701 651710366. 72748 9227 91556 und 


108130 je 1100 
54242 ge; 
EM. u. ſ. w 


Börfenbericht. 


Frankfurt, 


Nr. 4091 18045 42634 46028 50691 
9%0 14927 und 140477 je 1000 ft. 


6. September, 1 


Im heutigen. Privatverlehr waren Dcfler reich! .. —— * 


dapiere eiwas matter, Amerilaniſche 


Fonds jaft unverändert, im 


Prioritäten ber Eüb- unb Staatsbahn fand viel Seöäft zu 


höheren Gourjen ftatt. 


Rerantmortlicder MNebaftenr: Fr. Brand 
ainwarme: 19 Grab, 


Würzburger 
Baudeville- Theater. 
(San Plehſchen Garten.) 
Dante ben 7. Sept. 1868. 
Zweites Gajtfpiel ve" berũhm⸗ 
* m nn Vio⸗ 
Unoirtuofen Herrn mann 
Untbon zul enlieb von 
Misfa Hau — 22 
von Hrn. Den or 
RR a 
Elaffe. "ufifoiel ini an 
J H. Müller. Dann: Air 
varie’ von — vor⸗ 
etragen von Hrn. Herrmann 
20 | änthan. Dann fokt: apa 
tine und: Großes Duett 
aus Lueret ia Borgia von 
—— geſungen von Frau 
Jung und Hrm. Uhde. Zum 
Schluß: Dberländler don 
Jofepb Gungl, vorgetragen 
von Hın. Herrmann Unthan 


3388) Wer guten Moft 
trinten will, ber ge in ben 
Baytiſchen Hof in ber Sander: 


trafie. 
Mebrere Mofttrinfer. 


3374) In einem gemifchten 
Maarengejhälte kann demmächft | 3 
ein Sfraelite als — 
aufgenommen werben und iſt im 
Haufe Gelegenheit zur Erwerbs 
ung«der nöthigen Kenntnifje des 
Theoretiſchen unb ber franz.Di 
Sprade. Abreſſe in ber Erpe 
bition zu erfragen. 


3370) 4 in e Kanarien⸗ 





nb im 3. Etod bei 
neuer Sciperrigen Hauſes am 
Markte entflohen. an bittet 
gegen Belohnung um Ruckgabe 


3347) Eine Gertäde ift zu 
vergeben. Nãh. in er Erp. 


Johannesgarten. 


— St 
e 

ten Db Bun ou 

Bbilipp ae. 


20) 12 bi 1500 @tüd 
air iegelm merben zu kau⸗ 
gi bei Körber vor 

ur — Nr. 3. (3364 


38356 * ) Eine ſchͤne Bommde 
ift in ber vormaligen Wirthſchaft 
u ſchwarzen Peter zu vers 


—— — 
3389) Ein durchaus braveß 
Mädchen, welches kochen und 
ausliche Arbelten vernichten 
ann, wird in einer ruhigen 
—* von zwei Leuten 
.. obır aufs Ziel 5* 

Naͤheres Sandgaſſe Nr. 9 im 
2. Stod, lints, ober im Par 
terre zu erfragen. 


3376) Verloren murbe vom 
Edertögerten bi8 zum Bruber- 
bof ein grümteidener Sons 
nenf * — Belohn⸗ 
un ugeben im Brauns 
J— Hr def, 


33E0 2a) Ein An äd 
chen, üwelches SE 
fann, unb mit 


u; —X wir 
* ohne hoch 


38 83500 fl. werben auf 
ein nened Haus gegen bfade 
Berfiherung bis \ S December 
geſucht. Naͤh. in ber Erp. 


3387 Im 2er 2 
—J 4 täglich Stroh 


au h 


Inte 6 raten 











BH :Hämor roiden- &E eichsuchtk: f 
heilt Dr. J. Mi. Müller, Specialarjt 
in Coburg. 


iben 


lã über nd Hämorrho 
ind a ber Era Sa ‚Alatiee 4 —— 
r } 











O. M. Zemmerich 
Tuchicherer, Dekateur, 
obere Zohanniteritrafße Mr. 129 


it fi für Das kommende Spärjihr im Defatıren, Ap⸗ 
ven, fomie im Waſchen von Herm: und Damen Kleibern, 
wals ac. ıc., mohel ſchnelle und reelle Bedienung zugeſichert 


* 
Verſteigerung. 
Im Privatauftrage verfteigert ber Unterzeihneie 
Freitag den 11. und Samitag ben 12, Pepieaiber 
von 2 Uhr Rachmittagd anfangen 
in ber Dittmar'fchen Neitauration in der Sterngafie 
eine große Parthie Cigarren 


unb (abet Hiezu ein Hiefiges, jomwie auswärtiges Publikum er- 
gebenit ein. 
Georg Schmaufer, Tarator. 
Bekanntmachung. 


Exekutlonswege wurbe dad Haus und gejammte Grund: 
vermögen des Banern Andreas Bick jg. von Büdolbd ver: 


en. 
Ra. Ligwibatlon ber Bafliven gegen denfelben und Beſchluß 
foflung über bie Art und Weiſe der Verteilung bed Erlöjes 
oder bas weiter einauleitenbe Verfahren wirb Termin auf 
Mittwoch ben er une d. rs. 
r 





dahier anberaumt, wozu Jämmtlihe Bläubiger unter bem Recht» 
aachthtile geladen werben, daß bie unbekannten nicht berüdjid- 
Defannten aber als den Beſchlüſſen der Mehrheit der 


et, bie 
mmeienben zuitimmend erachtet: werben. 

An diefer Tagfahrt Haben auch jene Gläubiger, melde in 

bem frügeren Debitwelen bed A Bid mit ihren 


erklären, ob jte unter Eintrag der Strihjhillinge in dad 
yp:Buch die Loſchung ihrer Hypotheken bewtltgen, außerdem 
re Auftunmung angenommen wird, 
Arnftein, din 31. Auguſt 1369. . 
Königlibet Landgericht. 2 


aper. 


Bekanntmachung. 


In Sachen des Moſes Kohl von Kleineibſtadt gegen Joſeph 


Then von ba, Forderung von 50 fl betr., verſteigere ic, lands 
geriälihn Auftrage gemäß, Im Ereeutionswege am 
ittwoch den 30. September [, Ze, 
Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindehauſe zu Kleineiöitadt bie in biefer Stenergemeinde 
elegenen Grunbfüde des Beklagten unter BL:Nr. 1472, 1556, 
144. 2200. 2337_ 2361. 3135. 3140, 8337. 3707. A165. A786. 
4926. 5335. und 5379 im Gejaummttare zu 631 HL. gegen als⸗ 
baldige Baarzahlung und unter ben am Stridsternine jejbjt 
weiter belaunt gegeben mwerbenden Bedingnifjen. 
Königähoien, 31. August 1868, 
Meuß, t. Notar. 





Blumen-Papiere bei J.8S. Brenner. 





3361) Zu haben find fertige] 3348) In ein rentables Ge— 
Ralter: Schrauben ncuelter |ihäft wird ein Mädchen vom 
Konitruftion bei Schmiedimeifter | Rande, mit ober ohne Lehrgelb, 

Georg Hofmann] in die Lehre zu nehmen gejucht. 


in Eibelftabt. Rah. in ber Ep. 














—————— 
an Zahlungsſtatt in die Zielfriſten eingewieſen worben waren, 


—— 
3336 2a) Ein nicht unter 6 DI’ 
meſſendes, eichenes und mohlbe: 
ſchafſenes Kalterbiet (Trog) 











Bekanntmachung. 
der Conturs des Gaſtwirthes 
lert F —— ich —— — — 


trage gemäß in loco Wülferähaufen am 
Montag den 21. d. 5, Mach. 2/, 
die Mobilten des Kridars beſtehend in Tiſchen, Bi 8 
Rampen, Shmwanfgelten, Bildern, Epiegeln, Shwarzwälber- 
Uhr, Büttnerwerkzeug, Bauereigefgirr, 1 Kleiberjchranf, vers 
Iepiebene Bierfrüge und Gtäjer, eine Partie Hopfen, .t Partie 
504, 7 Hübner und 1 Sehr und bergleihen im Gefammt- 
tare zu 96 fl. 19 fr. gegen fofortiae —* dann am 
— en 12. Movember |. 38. 
achmittags 2'/, Uhr 
des Gantnerd Grundvermögen in der Steuergemeinbe Wülfers⸗ 
haufen unter Ple⸗No. 193 ab. Wohnhaus mit Zugehör, Pl+Ro, 
193 ab Wohnhaus mit Zugehör, PL-No. 300 — mit 
Augebir. dann Pl«No. 1648, 1687, 6264, 6257, 1241, 4535, 
6905, 8313, 8381, 10981, 11821, 124%0, 287, 301, 317, 1296, 
1649, 1743, 2501, 2709, 5249, 6326, 5617, 5642, 5743,5913, 
6697, 7088, 7475, 8314, 8874, 9068, 9516, 9660, 9601, 9993, 
10485, 10989, 11051, 11917, 1%086, 12743 *, 5248, 700, 2766, 
2960, 3044, 3634, 4120, 4293, 4810, 4932, 6049, 6624, 6870, 
6990, 6816, 6983, 7836, 8524, 8683, 9172 9330, 9577,10113, 
10556, 10575, 10580, 10780, 11934, 1050, 12239, 12511, 
6:65, 6366, 1294 a und b, 1295 im Gefaumtihägungdwerthe 
von 6048 fl. 45 kr, gegen Zahlung ber Strichsſchillinge in 3 
leihen, jedoh unverzindlihen Martinifriften 1869, 1870 unb 
BTL und unter ben weiteren am Strichsſtermine befannt ges 
neben werbenben Bebingniffen, was id; mit bem Bemerfen vers 
Öffentliche, daß fih umbefannte Steigerer an ber Tagfahrt felbit 
über ihre Zahlungsfäbigkeit aus zuweiſen haben und zahlungs— 
unfählge Steigerer nicht zugelafjen werben. 
nigöhofen, den 3. September 1868. 
Meuß, t. Notar. 


3275 35) Wein - Verfauf 
über die Strafie, Reuthor, 
neue Nr. 70, mwird reiner unb 
——— Wein per Maas 
zu 16, 24 unb 32 fr. abgegeben. 
Aus werden bafelbit weins 
grüne Fäffer vertauft. 


Bi Georg Maufner, 
Tlinhnermeifter, 1. Difir. Nr. 
229, Sadgaiic, ind 3 Stüd 
Fenitergemänber, 3° 8* Bad, 2° 
8” breit im lichten, ferner ein 
Ehriftus anı SKteuy, aus Holz 
geſchnit, 5* 6 groß, aus bem 
Mittelalter, zu verfaufen. (2b 


3124 2b) Nädit dem —— 
iſt an eine ruhige Famille ein 
Logis von 4 Zlamern, Küde, 
Magdkammer, Waſchhaus und 


Anzeige. 

Ein Haus in Heldingsfeld in 
der Nähe des badiſchen Bahn 
bofs, beftehenb aus Keller, 3 
Parterre: Zimmern, Küche:c, 1 
Stod 4 Zimmer, Kühe und 
fonftigeBequemlichksiten tft umter 
jehr annchmbaren Bedingungen 
zu vermiethen ober au verfaufen. 

Ein Haus außerhalb des Bur—⸗ 
farber Thored, in der Nähe Der 
Leimſud, beftehenb aus 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Waſchhaus, 
Ihönem Gärten, ift zu ver 
miethen. Näb. bei Gebrüder 
Bügel, Babbeflger, 


Nüngere Mädchen werben zu 
einer leichten Beichäftigung fo: 













fort geſucht. Näh. bei Keller ſogleich oder bis Dfiober, 
. Stumpf, November zu vermiethen. Bu 
Blumenlaben, vis-A-vis dem 


erfragen Kettengaffe Nr. 19, 


3339) Es mirb ein Kapital 
u 2000 fl. gegen boppelte 
Berfiherung, ſedoch ohne Untere 
bänbfer, aufzunehmen gejudt. 


Birgerspital, Semmelsgaſſe 





wird zu faufen geſucht. E Ä Lu 
Näb, in ber Erp. Nah, in ber Erp 
3363) En Zimmer mit Küche Geitorbene. 


it au vermicthen. Auch ijt eine 

alter, 7 Butten haltend, zu 
verkaufen. 4. Diſtr. Nr. 191. 
3346) Ein einfah möblirtes 
Zimmer tit an einen Heren 
zu vermiethen im + Diltr. Nr 
146, Reibelts gaſſe 


Agnes Jankowsoty, Zimmers 
miriterslind, 10 M. a, — Hugo 
Auguſt Moritz, Ecribentenkind, 
4 T a — Antonia Tauſend, 
Yucgänblerd: Wittwe, 59 J. a. 
— Friedrich Baunad, kgl. b. 
Artillerie Major, 67 J a. — 
E03] | Marin Franzioka Kernbruſt, 
%) Xüncher und Ladirer| Schnetderäfind, 13 T. a, — 
finden dauernde Beihäfttqung bei] Franz age Berg, Chirurgen 

3. Earl Backmund. kind, 15 T. a. 












} tm Hutfedern » Strichsb tmachung · 
werden stets gewaschen, gefärbt, 0 Baier; ben Margaretha Grebinger von Unter⸗ 
bronelrt und nach Wunsch verändert. Auch werden er ne für den f. 4 Endreß 
Seidenstofle, Sammet, der, . Blomden,|pahier aufge Antöverweier 
Düll, sowie Wollenstoffe, ider, Glagdhaund- f itag den 414, Ifd. Mts 
schuhe ete, schön gewaschen undgefärbt. Es empfiehlt * — 224 
sieh Hochachtungsvollst 3b Nachmittags 3 uf 

Ad. Helbig. tm Gemeindehauſe zu Unterbittrbady bie gu dieſer Steuergemeinbe:. 

Sandgasse Nö. 46 im Hause d errn Blümlein. 


gehörige Realität. 
BL-Rr. 7874a und b, 78741/,a und b zu 0,70 Dezimalen 
Weinberg in der Pfaffenbergskehle. Die Bedingungen werben 


am Ibft ‚befannt 6 1* J 
a ee TTS 
Pfenffer, Amtövermeien, |... ; an 


Bekanntmachung . 


F Folge Verfügung bed k Landgerichtb — — UM. 

verftelgert ber Unterfertigte nad Maßgabe der einfchlägigen Bes 

ftiimmungen bed Prozeßgeſees vom 17. November 1837 am 
Dienstag den 29. September Ifd. Jr. 
Nahmittags ZU en 

im Rathhauſe der Stadtgemeinde Heibingateld die nachbeſchrie⸗ 

enen in biefer Stewergemeinbe gelegenen Grunbobjelte als: 

P,Rr. 6230 au 119 Dez. Ader in der Steig, ges 
werthet auf 7 fl. unb 


‚Anton Bauer 


I emmpfieple fü ie 
Chaifen-, Möbel-, Bau⸗ Blechwaaten⸗ 
—— agiten beftens. 
obere Wallgaffe N Be 16 is —— 
Bahnhofſtraße. [3e 


Fidel Klimmer in Miltenbeig 


empfiehlt feine burch bie neueſten Einrichtungen verbefferte Schön: 
und Seibenfärbereti, ſowie auch Druderei und gehen jeden Samd» 


tag Sendungen dahin ab. 
A. Bickel, Wittwe, 


3c) Plannersgaſſe. er 
ST — —— PL-Nr. 832a zu 155 De. 7 

Bei anrücender Jahreszeit empfiehlt ſich Unterzeichneter im P.Nr. 832b je 16 Dey. ; Ader Im Küglein, 
Lackiren aller Sorten Bleharbeiten ald: Lampen, Lampenſchirme gemwerthet auf 25 fl. 


nl 
und Füge, Schilder in allen Schriftarten, Kaffeebretter ıc. zc. Die näheren Bebingungen werben am Striätermine befannt > 
in allen Farben und Bronccarten, Berzierungen 2c 2C. bei bauer: [gegeben. 


bafter um» ſchoͤner Arbeit au billigen Preifen. Würzburg, ben 5. September 1868. 


= 


Lampenjhirme und, Hühe werden in 2 Zaren geliefert. | Kür k. Notar Oppmann 
% PBlehladiverei von G. Neuſchel. Woptfahrt, Amis verweſer 
nenn 


Fäfler- Berfteigerung. Ausfchreiben. 


Wegen Gefhäftd- Aufgabe und Räumung bed Keller werben Der Soldat Urban Amon, gebärtig von Kleinrinderfeld, E 
Mittwodh den 9. I. Mts, Bormittags 9 Uhr Beurtaamts Würzburg, welder —* wegen verbrechens ber 
im Keller Franztöfanergaffe Ro. 194 (Ei- gang ber Ürſulinergaſſe) -Nothzucht ih in Unterfuhung befunden Bat, fit in ber Nacht 
zu. Würzburg eine Vartie in Eifen gebundene, weingrüne ‚Fäfjer[pom 1. auf ben 2. dB. Mis. aus bem Arreftfofale bed kgl. 
untee den bei bew Strich befannt zu gebenden Bebingungen gegen Mititärkrankenhaufes bahier entiprungen. 

—— öffentlich an ben Meiſtbietenden verſieigert. ‚on Derielbe in 5° 8” 3’ groß, von unterfegtem Körperbaue, 
Gehalt der Faſſer iſt von 4,6,7,8,9, 10, 11, 12, 16, 18, hat dunfelblonde Haare, trägt einen Volldart und war mit Unis 
21, 32, 3% und 35 Eimer; au find 2 Ovalfaß zu 11 und form des Negiments bekleidet. 

42 Eimer dabei, und Aönnen bie Fiſſer durch Büttnermeifter Es wird um Spähe, Aufgreifung und Anherlicferung deB« 
Wagner Büttnerögafe Nr. 326 täglich gezeigt werben, mon jelben erſucht. 


Steigerungstiebgaber Höfligjt eingeladen werben. 2 Würzburg, den 3. September 1888. 
ee 7 I Kl ö. Infanterie-Regiment „Wrede“. 
Zraubem Berfendungen Maillinger, Oberft, 


werben auch rigen Jahre wieder rei 59 und Zum, Aubitor. 
werben auögezeichnet gute Gartenfvaliertrauben ineluf. Berpad:|3359) 3 Hi8 Atüchtige Bütt⸗ 2a) In der Stahet] en Buch⸗ 
ung und Berbringung zur Poſt bad Prund zu 10 fr, im Eins Sergefelen ben ener au und Kunſthondlung 8 ee 
zeinverfauf bad Pfund zu 9 fr. verrehnet, und empfichlt zur Fe Hi buyp Aft vorräthig: 


ten Lohn dauernde häfttg 
geneigten Abnahme ung. Näh. bei Stadelmann Wirlungskreis 











J. Stumpf, Blumenladen Lorenz Beckert in Aub.| der Feldgeſchwornen (Sieb- 
26] vis-h-vis dem Bürgerfpital, Semmelsgaſſe. 3351) Ein Im Schlagen ger im Shladten ge: ner, Märker) nad bem Vers 


maitungẽ geſetz vom 16. Mat 
1868. Mit 33 Abbilbungen, 
vielen Formularen und einem 
Abdruck des Vermarkungsge⸗ 
fehes. Preis fl. 1. 12. 


EB. 4 ui — — 
3344 3a) Ein junger Mann, 
der feine Fehrzeit in einem ges 
miſchten Waarengeihäfte vollen» 
det, und bem bie beften Zengnifle 
ur Seite ftehen, ſucht ſo gleich 
eine Stelle als Commis. 

Näh. in der Erp. 


FJ D wandter — * 
auch mit Pferden umzugthen 
Er amen. ‚_Ämeip, wird ſogleich geſucht. Naͤh 
Anfang September beginne ih dahier einen Curſus im) im wilden Mann dahler. 
der Runfifchneiderei und Façon- Zeichnungslehre ober bei —_ _ 
Anmeilung, das Kleidermahen, Maßnehmen, Mufterzeinen [3343 3a) Geübte Kleider: 
und Zuſchneiden im 1A Tagen gräündlich au erlernen. macberinnen finden bau: 
Bei den Ihönen Erfolgen, die meine einfache, aber prafs|ernde Beihäftigung. 
tifhe Lehrmethode nach 14 Tagen erreiht, empfiehlt fie ih noch) Auch können daſelbſt Mäd- 
befonders für Familienmätter und Wäbden, bie ſich biefem Ber | hen daß Kleidermachen und Zw 
rufe wibmen wollen, indem biefeiben jofort im Stande fein ſchneiden gründlich erlernen. 
werben, nad Beendigung bed Curſus obne jede Beibülfei Nas. in der Ei. 
alle — ſelbſtſtändig * zu — — 
Zu obigem Curſe liegt eine Liſtſe zur Einzeichnung für die 3322) Mei or De 
verehrligen Damen im Mittelsbaher Hof auf, mofelbit and 9320 — —— — 
nähere Aufjhläffe ertheilt werben. ß j |Siefigen Lepranflaiten bei guter 
‚rau Dttilie Lindner eye. und Beauifihtigung 
aus Sadjen. 


— 
3358) Es wurde vom Markt 
big in bie Peterönafie ein 
Schlüffelbaden mit & 
Säläffeln verloren. Abzugeben 
Koit und Logis erhalten, im 4, Diſtr. Nr, 91, 


Hehe Verſteigerung mein Lager Hm ültereru Wander günglich geräumt ift, 
meine veihe Auswahl neu eingetro re. .eBlan.. — I 


Kleiderftoffe ——— 


au den ‚billigjten Praſen einer — Abnafımt, oin 
F. S. Hiller. 


Ce Barthie ältere Kleiderſtoffe verkaufe ich zu eich Iu bedeuten — 
—— feſten Preiſen. 
Garl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


— —* Hutten’+« Garten, 
{ Sofbraubans. Morgen Dienbing, ben 8, Sept.: 


Heute Montag Grosse 





wu Terrain 
Mehrfachen — entgegenfommenb, bat bie Un: 






ierzeichnete die Ehre, ten verehnligen Eltern anzuzeigen, 
Wär Einrichtung ihres Inſtituis (Penfionat und Er: Concert Production 
ternat; Vorbereitungs:Oberlajle umb era er der Nirtuofinnen 
jus and für das fommenbe, Anfang Oftober beginnende Gefchwilter, er au voltit. Mufitkorps des Tat. 
— biefeben bleiben. Mähereß befagt ber Pro- Anfang %/,8 Uhr. IETIBREE  RRINERER Mad Ende 
fpeft, ber, neu aufgelegt, im ber Anftalt zu haben ift. (| R: vacn Dienätag Nadımittag in erlefenem Programm, unter Leite 
Der Tag ber Gröffnung wirb befannt gegeben, ſobalb Göhbels! b ung bed Hrn. Stabötrompeterß 
er, wegen bed Umzugs nach dem neuen Cofale (Haupt DBEISIEHE, Kradbarbt. 
gebäube des alten — * beſtimmt werben kann. Anfaug 3 Uhr. Anfang 3 Uhr. 
Würzburg, September 186 — vera 
*8. Serger. Talavera. Hiezu Iabet ergebenſt ein 
M Dienät — 
000000000 ——————— A. Kuchenmeifter. 
Feinftes waſſerhelles Petroleum und Harm onic» Wuſil, Sropellerd- Garten. 
einlode orgen cierta uBße 
eine (Hell und geruchlos brennend), emz [Most ergebenſt ninn in Fraubeumon, — — 
ae It billigjt — frifch gefalterten 
Franz Badımund. | Ederisgarten Seofelmont, ht, Or 
— — — — — — — — — —— —— — — nn ri K * 
Kisfomaoren nerkbiebenart! Ar Bun. Heute Abend * een —— Bier iſt bes 
gen, Leberwurſt, bie befannten offenbacher Würſte u. |. w. ſind Artillerie-Muſil. A. Markert. 


wieder in beſter Güte friſch eingetroffen. Auch meinen ungari— 


ſchen Koſcherrothwein, deſſen Aechtheit und Eüte jeder Arzt br] ° Anfang um 6 Uißr. pr 
zeugen wird, ſowie berüglidh bed Verfaufs von DIMMN) DNIDN ui Ham Iabe freunbligft, cin Aumüh le. 
Julius Troll. 
Morgen Dierdtag, den 8. Sept. 


— TETET rg ollftändige 
Teintranben | ormanie-Waufit, 


made wiebecholt aufmertjanr. 


Jacob Mayxer, Koſcherfleiſchwaarenhändler. 


S ehlt zum Ber: EM SL —— 

Defauntmachung + Be A a u. —*— * DATEN, 
z e 4 Ibitfuhen, Trauben, Nüfie, 

Mittwod den 9. September d. Is. werben auch auf Nachnahme per Dele Honig und guten Kafier. 


dachmittags 2 Uhr Hd und Gijenbahn Bejiend be) a" gahfeeichem Befuche ladet 
werben bei bem unterfertigten Nentamte verſchiedenes altes, theil⸗ 8 Mit. Ott's Wittwe freunblihft ein 


weife noch braudtares Reitzeug, ältere Mobilien und ‚Defen, Ludwig Drunfel, 
eine Partie Blei zc. öffentlich Pe den Meifibieienden verfteigert m eher. NEIN Uses. Kuckineel ia 
und Striügliehhaber hier eingelaben. 2 2 R t 8 8 ü 
Würzburg, den 6. September 1868. 3372) Eine gefehte Derfon, ei er > c 4 
Königliches Uninerfitäit- Rentamt. bie perfelt im Koden ift und] Morgen Dienstag 


gut empfohlen werben fanır, Artillerie— Muſ il. 


— — — wird gegen guten Lohn aufs 

3373) Geſtern Nachmittag ging | Biel geſucht. Näh. in ber Erp Be 

Platz scher Garter auf dem Rennweger Glacis ein | —_————————— ——— Unterdürrbach. 
Die auf geftern angezeigte, | brauner En-tout-eas mit|?>57) Auf Ziel Migaeli just Ton heute an eibt ed täglich 


tud cd { ſchmarze eine lleine Familie ein braves 
— eh A EL arte Dienfimäadchen, das Hang: | füußen Zraubenmoft und 








nicht abgebeltene Produktion berl Srödhen verloren. Der ıch — 2 Trauben. 

Lönigl. Nuierie Wufit finberflihe Finder wird gebeten, den [mannstojt kogen tann. DM. Walter, Adlerwirth 
vun morgen Dienstag icken in der Erpedition da. BL | Näh in der Erp. — ——— —— 
—— 2ER 
—* a ee fait und | abzugeben, 3360) Privatunterricht in|3371) Ein Logis von zwei 
zu jreun Left ein ber laufmãnniſchen Buchſührung | Zimmern und Küche tft on eine 
3 h.Fe er 13340) Sileberarbeit it au) wirb zu nehmen geſucht Heine Kamilic auf Nilerheiligen 
oh. Feineis !vyergiben, Neubaugafie R. 108. Näd. in der Ep. zu vermicthen. 4 Diftr. Nr, 46. 


‚Kleiderstoffe 


im neueſten Sehe empfiehlt im großer Auswahl zu billigen 


Preiſen 


— 


> 
38. 


3. 
7 
it,*fowle Ber 


’ zDanksagung. 


ewelde Bei F Rra 
nes fe. annes Herrn 


Johann Endres 

y zahlreih Theil nahmen, meinen beraliien Dank, ins⸗ 
ejondere dem Sterbelaſſe⸗ unb Krankentaffelinterftüßs 
ungd:Verein für ale Stände des Regierungsbezirte Ins 
terfranfen und — ben elfrigen Kranken: 
beiuh, ſowie Auszahlung. dev Krankgeitds wie Sterbe- 
jallädeträge. Segen und Gebelhen dem Streben ber 
Direltion er dem Vereine! 


Katharina Endres, Wittwe, 


une * 


AD TR REED 


Anerkennun 


ch fühle mich pemnulaßt ben Pfälziſchen Viehver⸗ 
a erungd-Berein allen Biehdefigerm zu empfehlen. 

Ich Habe mein Wich bei demjelben verfihert und ift mir 
eine Kuh umgeitanben ‚bie mir. von dem —I 38 Ver⸗ 
eins, Herrn G. ©. pplinger in Sage arg, in 
prompteiter Welfe vergütet wurbe, Farb ih unter Anerkennung 
öffentlich erfläre. 

Bütthart, den 4. September 1868. 


Heinrich Gebring, 
Mülfermeliter. 


Geſchäfts Eröffnung. 


Bon Heute an dit mein Laden bei Herrn Wurſtier Hen- 
ninger. im Schenkhofe, dem Haufe des Herr Geilermerfters 
Wolpert vis A vis, täglich geöffnet, was ich biemit mit bem 
Bemerfen in empfehlenbe „Srinnerung, bringe, daß ih ſtets be— 
ſirebt fein werde, alle Fleiſchſorten in Beiteer Draalität und um 
biffige Breife, inöbefondere gut gemäfteied Rindfleiih um 14 Ir. 
per Piund, zu verabreichen. 


Wilhelm Dieb & Comp. 


Anzei 


Schöne Weinbergspfähle find zu Haben 
Gebr. Brod & Mehling. 


Hlermit die ergebenfte Anzeige, 


RR, 





28 ON aa uvoa ad 1 ot am 
2) 
2. 


+ 


dab ih unterm Heutigen 
in —** Rd und am Mittwoch den 9. September meinen Curſus 
er Kunſtſchneiderei und Fagonzeihnungslehre, oder bie An: 
ur weiſung dad Kleidermachen und Zuſchneiden in 14 Tagen grün: 
lich ce tan * innen werbe. Anmeldung hierzu nehme id 
5 Zimmer Rr. 17 über 2 Stiegen von 1 big 
2 Uhr —— 
Achtungsvoll 


Ottilie Lindner 
aus Sachſen. 






Knohe 


— Carl, 
J nn. im Rünfhnerhof- Zu 
len trick 


in den neueſten Farben, A—5« ind Ba, ‚and ‘hen RR: His 
zu ben feinften Sorten, empfiehlt in großer Auswahl kn 
ein, 


g. Völk, vorm. 
0 


gegenüber bem MWürtemberg, 
Fi büte für Herren und Damen werben nah jeber bes 










+ —— J ihön und ſchnell gewaſchen, braun und ſchwarz 


H. Poisket, 
5 _ Stroßäntfabrifant. 
Hufgepapt. BE 

Filzfchube-ager 





lin fcböniter und befler Qualität, mit Ba nn 


ae und Beſatz, zu berabgefesten Preifen 


‚ Anton n Dlümmers, 


in 242 — wi — 


Bekanntmachung. 


Die Herbitweffe au Bamberg betr, 
Die blesjährige Herbſtmeſſe beainnt am 
Montag, den 19, Oktober I. J. 
und endet 
Samätag, den 31, Dftober L J. 
Die damit verbundenen: Biefmärkte werben halten ame 
Dienstnt, den 20. Oftober ES. 
groſſer Schaf und Rindoichmarft und 
Dienstag, den 27. Sktober l. 
großer Viehmarkt, was hiemit zur üfenttigen * 





empfich 


bracht wird. 
Bamberg, den 1. Stptember 1868, “ M 
er AUT II EAST 
u Schneider. 


° "Raab. 





In Sahen ber Margaretha Wegmann, Iebig von 
Randerdader, gegen Philipp Urlaub, lebig von * hreu⸗ 
fränt N haurhe aus Urtheil bed "untertert —— 
vom 27. ke Berlagte Bölltop Inland b 
ung, verübt an ——— Wegnann für ſchuldig oa 
beöhalb in eine Gelbitrafe von 10 I. fomie in bie Koften des 
Verfahrens verurtheilt, und zugleich bie Bekanntmachung des 
Urtheild im Stadt: und Yandboten dahier ausgeiproden; ı: Im 
Voll zuge bed mr tehtäträftigen Urtheils al bieſes Ans 
mit verdffentliäht. 

Würzburg, den 3. September 1868. 


Königliches — r/M. 
Andreae 





3365) Eine Kalter tft in]3319) Eine treue, fleikige 
—— Haus⸗· Nr. 30 nn er, 
verkaufen 


Sleiaeriiofje, 
RE ge Rente Shien Pb. I rapwrinfrtian: Papa; ehr Alien Mirehlen einge 
S. Nofenthal, 


Wollene Bettdecken, Herren Plaids und Neife: 
decken find in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen jolche 


‚zu biffigen Preijen a \ 
Flaig & Heint 


am Marft, 





Das Neuefte in 
Paletots und Ueberwürfen 


für jetzige Saiſon iſt ſoeben eingetroffen bei | 
Rom & Wazner. 


Det berannabenber Verbrauchszeit empfehle meine arshe Auswahl in 


Petroleum», Solaröl- & Ligroinelampen 
umb vertaufe biefelben unter Garantie au durchous ermäßigten Pretien 


Petroleum, Solaröl & Ligroin 


Fr befter Qualität, Sampentbeile und Lampengläfer, jomie ale zum Lampenjah gehörige Gegenftände zu billigfien 


— L. Marold, 


Ftarmelitengaſſe vis-a-vis der Polizei. 


— — — — — — — — — — — — — 1 — 


Semalte Fenſter Mouleang, 
Herren — Hemden — aler Art, 
> Zapeten de Borduren, 
in Leinen, Shirting, Piqud Ke buntem Vercal mit ußteppiche, abgepoßt und nad ber Elle, 
und ohne Kragen in verfchiebenen Qualitäten und allen Größen, Jzu ben billigiten Preifen be 


4 
Gg. Dümlein, am Markt. 








fomie 
u ⸗ 
engliſche Kragen für Herrn n. Knaben 3282 3e) Ein orbentlider . 
in ben meueiten Fagons empf t in veihiter Aus wabl Junge kann das Satire] Luiedertafel. 
F. «I. Schmitt. — — erlernen. Vom künftigen Mittwoch 
5. PS. Semden nah Maas lajle in füzeiter Zeirf oe" ber Ern den -®, da, an beginnen 
unter- Garantie bed Gutfigens anfertigen, 2513362) Zerriſſene Sonn wieder die regelmässigen 


; und zwar bis auf 
und Megenfchirme merden |} "ben, . R 

{ ? i ; > weiteres noch jeden Mit: 
Mein Lager von wieber völlig brawbar herge | och, Da in nächster Zeit 


Wollen Striegarnen r Be — zu einer bes orderen Gelegen· 


—* un, heit die Mitwirkung derlie- 
weiß, ſchwarz, neulilla, modefarbmelirt, gejtreift —— — dertafel in Anspruch genom- 


een TER 
f ' * 3320 2a) i toli men ist, ferner auch die erste 
und Yen at empfehle ich unter Zuſicherung der a gr rn er ae Winterproduction bevorsteht, 
billigſten —— rerin fan no einige Tages: | Wird ich —— — und 
46 ſtunden zum Unterridte in berfpünktliches Erscheinen er 
Carl Philipp Bauer, deutſchen Sprache, im Rechnen sucht (2b) 
Domitrake. u} mw verwenden, Wäb. 3.4321 280) In einer proteltam 
Diſtr Nr. 232 über eine Stirge Itiſchen Beamtenfamilic können| 
Bei J. Baunach, Kleider; Gegen auten Yohn finden Z{1 over 2 Gewerb- oder La⸗ 
reinigen, 2 Dun, Nr 470, u |gute Dfenfeger dauernde teiuſchüler Louis und Kol 
nächit, am. Fiſchmarlt, fine 2] Seſchäftigung in der Schädler’: Teısalten, Näh. 3 Div Mr) 
möslitie Zuhmer zu verleihen |ichen ;aäfnerel, 5, D. Mr 93,” 4232 über eine Stiege 








3360) Ein tühtiger Condi⸗ 
torgebilfe fuht Steie und 
kann jogleid eintreten. 

in bei. Ero 











Oruck und Verlag von Bonitas:Baner tn Winbum (Hiezu Pellage.) 


N 









TE 
Der Untergeichtiete A im 35 —* eig 





Ziehung am 15. September, 
Gewinne: fl. 76,000, 5000, 1000 15 ꝛe. 


Cabolzburger oofe ft. 1. 


i a —— mit Rabatt = 
ortwährend aben, b 
„ Gebrüder Schmitt in Nürnberg 
und deren Agentur, in der Erpebition des Woten für 
Stadt und Land. * 
gra 


Weiner 1. "Sid, fl. 4. 40. 


mers folgende Gegenftän wrf 
ug, 4 Walze, 2 Rollwäge se 1 zweilpämm e Ghaife, altes 
wert und 1 emalifdhes —— nebft einem 6jäh> 
tigen, ſchweren, ſchwarzbraunen Se 
Samstag den 12. d. Mittag 1% Nr 
| N: AR D8i enplaß * 
—— — 2x mean mb. 
Würzhurg, ben 4. September 1868. 


Carl Ebr. Nichter, — 







Gewinne: 5. bis fl. 50, 
— Wiederverfäufer — 24— — = 









Ziehung am 15. September. a anntma 
= Unwiderruflich = bb 
— wo Tate ——— St 13 f Sitze 
— | ng ben 


—— Kr 
auf meiner Amtẽ ſtube die = nd Meartinifriften 1868 
a. Ber und ga r) Ki 


lung ber V * i 
ben "aenlen eintabe, bab * si Eile * ie 


fHitinge a u meiner Amtaftube eingefr * ed 


ung. * 

Mittwod * 9. Eee Irs. 
Vormittags 10 

verfieigert ber Unterzeichnete im Gaſihaus * weißen Lamm 

in Volkach aus ber vom !. Herar gekauften Walbabieilung 

Fürftenbolz 

83° Mlaiter eichene, 

31 „ Meferme unb 





übrigen Be 





600 ° ae " eg Stöde Obfenf a Bi st Kat N befannt * ne 
fowie ben Grund und — —— Balbabtfeilung in klei⸗ endlinger, Noiar. an 
"OR lee kam ebinguygen 8 vr ber — Bekanntmachung. 

betannt gegeben. Juſtus ng rger von bier * ſich um, bie, Con⸗ 
Auguſt Schmitt. —— artenwirthfchaft, mit Fremdenbeher 
Die Kreis: *Xrer enanjtalt Werneck ſucht: Dieß wird mit dem Bemerken bekanni 2* daß Ein⸗ 
2 —— ER, 80 fl. nebft freier — * Bu ee — 
erpflegung, 
—ãA— die das Waſchen und Bügeln gründ— Der ShabteMagifent, 
Rt erlernen wollen, Jahreslohn 2* 
1 zweite —— —55 * —* ie 2 —. med. 
2 Küchenmädchen, Jahreslohn 40 fl; neb il 
— * ‚Betanntmadung. 
Der Eintritt könnte jogleid erfolgen. Durch Höhfte Entihliehung bed & En 


bes Gaubelh und Arbeit 
Bewerberinnen wollen jid unter Worlagefdb wktz 1 2. much Dr Cru ke en som 


. e Ufienheim 
von Zeugnijjen an die k. Verwaltung wenden. — g al, en — 4 —— — 
Fafler-Beritei erung. 5 am Auelien "Shuot im Monat M 
Der —— verſteigert am dommenden Pi se Bis: et und 
Mittwoch L Wis, rer: 2 Uhr 4) „ britten tn Oktober. 
Im ber: t tert 8 ganz qut erhaltene, wein Died wird * ur Bemerten ur — Kennt 
üne, Faſſer & ca. 20 Eimer, und ladet Liebhaber biezu er- bradt, daß von 
* ein 25] mibbern ein — ar — nicht erhoben 
I: Oppuann. — — "208 
- - ittwoc&b, den —5 September k rs. 
Bekanuntmachung fattfinbenben erfien Edef- an d Zudptrmibbermarlt zu zahlreiche 


— er Müker, Geier von bier, Hat fi um bie Gonceffion ar en 26. Kuguft AR6B 


angem 
— wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Ein— Der Stadtmagiſtra 
und Mitbemerbungen binnen 14 Tagen ausfcliehen: Grieninger. 
er 


era ansubringen find, 
19, ben 1. September HEG8, 25) Schört, Stabticreiber. 


ee e ———e —ñe —ñ—e || 
er Stab magiſtrat. 3) Ein fchöner Laden mit 3249 3) Es B find 3: gute wein“. 


en» Zimmer ift fo glei ober grüne ovale und 


424 fpäter F vermieihen runde Bei 4 Eimer, 
Amend. Tapeater — billig zu verkaufen. Naͤh. Exp. 






Daul für Heilung der Schwindſucht. 


Bor mehreren — wurde unſer Neffe, der Kaufmann 


x b 
58 Kom tettim, bruß —— Ale unb a pa 


ange + it be Den u, da 
schdt vi, { A Zeit leben würbe. > Hoch 





Zahnweh⸗Leidenden 


empfiehlt feine 


Tinktur gegen rheumatiſchen 
ee 






elenb; mit: allen Zeichen ber — tam er bier zu uns, fo 
daß wir jeden Tag befürdten mußten. Bloß um AAk.A1d 
In &ı mann etwaß zu mildern, — ** wir und an Herrn Dr. ” : 
m ju Berlin, Schlten mftaße 30. = All Stuttgart. Nicolaus Bake. 
57 ich der Su nn beB Ara — u vor: Lager unterhalten — 
e ſta use ni be in Würzburg: M. F- in Lohr aM. 
Nil, Ebert, Sandergaffe. — fen. in Amo 






A e Bufı en *lleßen na , die — — u; * 








eber mit Peihtinfeit a mb empfanb nur noch ehr Br bad. 

Schuſter gaffe. J. 6 in 
—— en Reiben. 2° Seibert, Uber Der Bde en 
3325 Län si fol. Kammermufitus E. Eich baum. —— in dingsfelb. —— —6 





Chirurg Grrold in Aibingen JM. 4 Ken er tweinfurt. 
g. Hngenauer in Ratiftabt. ne 
&. Hligelihäffer in Sommerhaufen. 8. 1% — in in Sellingen. 
M. 3. Mainhard in Grüngfelb. M. ©. Weibenfeel in Vollach. 





‚gie. Weinhändler. 
— 6 A 


zeit prompt 


as} ‚Richard Beyer in Coburg. 


te da Verkauf. 
Eine im —* Betriebe ſtehende Conditorei 
eich günſtig zu verkaufen, 
fferte * Chiffre H. R. No. 3171 be⸗ 
— die Expeditiin. 6e) 


BR; nn | ug. 
ch erfeig er a bes Mais 
— den 1: "September 1868, 













VBerfteigerung. 
Auf Erſuchen be Andre verftelgere ih am 
Dienstag den 15. September 1868 


Mittags 1 Uhr 

auf dem Bemeinbehaule zu Zeuzleben bad in biefem Orte ds 
fegene, neugebaute Bsirthibafte gie HOs ⸗Ro. 112, 

An Sirichs ſchin nge können 1100 fl. auf dem Haufe ſtehen 
Bleiben, und ift ber Met in Sriften zahlbar. Die welteren Ber 
dingungen werben —* Striche bekannt gegeben. 

Werneck, ben 4. Seplember 1868 

Joſ. Söbl, Rotariatd: Verweſer. 


Noh-Bonig Maichinenbrod, 


kauft ſtels ein 


*3 F an Bulle Ur J. Metzger, Radökelöe. Dieberlage Augufliner: 
! d bi en 7 — 
aa ab 1 Rampe a nehnten&rtraft, |30 Henning. 


den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. 
: ch 5335 nur. dann — — wenn min⸗ 
beften merihes 'erreiäit | 
Würzburg, dem 4. 1 Crpfember 1 
Grimm, f. Notar. 


unſchaͤdiiches und Beh Weikel ann un a ae ee 
zum Duntilmahen der Haare, | — — 59* — 
u st u stein und Aubjiht 
Franz Sußla.| u; eine fehr befehte Straße, (it 
— — — & Ditr Nr 139 Aber eine 
Verkauf. | Ss 1. Rovemder ober 
auch 1. Oftober zu vermietben 
3513 26) Zmwel bayr. Fimer fund kann täglth von 9—12 u. 
vornjähriger WBeichfel:|1—2 Uhr eingefehen merben. 


Brantwein keter Dua | ————— — 
{hät find Ki — — 63 mwirb ein Kapital zu 
Nah in der Erv. 










den 24. Ei urn Ei 
ayd en 
— ger gie — —— Auh 


* „he — bie Grund⸗ 
* Bars, 38: — am Rein ae leute 5 er at Mr * —— Au —* in 
3231 3) Ein, fleißiges, ei b 
4366, 3980, EN ir Stegen lnnnere a liches adıbe “ons feet Me ea ven ans ai. 
ben bergitß befannten Bebingungen ftändig foden kann und jid —— ———— 
Wuͤr burg, den ——— "1868. allen Baustichen Arbeiten — ir Wurtler! 
3 Himtan ı) Grimm, t.; Notar. Jzieht, kann bei einer Heinen F X Biänig fü mich mi men ie 





milie gegen guten Lohn * 

fort RER treten. ee * 
Brei u 3111 16 1 ST FRE am Soriität und b, Dauerhaft F 
3357) Ein reinlihe Mad, tl vor em anbern aus Je 
eben, bas fih allen Häusligen] nen. Biefefben ftehen zur ges 
Arbeiten ımterzieht, mirb aufs] fälligen Unftdt Bei Sälolier 
ap gefucht. Kahengaſſe, 2 artin Redermew@n * 

Dlftr. Nr. 2 nen, über 2 Stiegen Gerbergaffe Nr. 41 


3774) Eine Falter, 4 bis|3337) Cine qut erhaltene Kul⸗ 
5 Butten haltend, und eingaß,| ter, eine Butte haltend, ein 
12 Eimer haltend, jnb zu ner großer Handwagen und 
ah in ber Semmelditrafel eine Strobbanf find zu Br 
Nr. 43. ana in —— — Nr. 36 


Contu des Heintich —— f 
En = Hafen bes E. Bei ————— ———— 


gg. » er Ki; 


und! "> Donnerätag: den 4%. Mis 
Nadmittage, 2 Uhr 

im Hotel zum 2 
ei 


3 große Spiegel; AR: 
41 verfgjiebene — chetls mit Gold⸗ theils mit Holz⸗ 
rahmen‘, Gefammitare der Lebieren nie 


—— — 5— unter ber · bei ver Ta befannt zu 


dngiffinigen, ben. Bi‘ Beatenber 1 1868. 
ud Marc us Schiefer , Rotariatäıßermeier. 


Drud und Verlag vor Bonitas Daner iv Würzburg, 





r ki zur 
Biünburg 
urzburg 
Sabnzüũnge. 

VWur jur g· Gamberg- frankjurt. 
Knianft® Hurt: % 
EEE 
4. ‚w. — 
— USE ⁊.Saqqthtee 

Abgang na — — ZU — 
LO MR. Borm. 2U50R. Rahm. u. s V. 
15 I. Abbe. AUDOR. frühu. Ti. 


OM. De 

BE Bamberg: Schnellz. 5, 
VOM, ‚Boy. EL10M, fühu.1m.15M, Ay 
mi, Bü. EU. SOM.Mb.u. 11 EE.NEE. 1“ 

Abaana nad — &ouy. IM. 
REM, Mitt. ‚ER, er 
150M. Borm.u. 12 U. 15, Nachts 
4u,5M früh, 2LIOM. Nahım. u. EU. Abbb. 


8 


n en reg 
Migangnadh Nürnberg: Eu SU. 
BIOR.FAb, —3 
‚früb, i m 0. 
und hen 





Kagtsunenuigleiten. 
® erichts r lUnterfranf d 
Afehaffenburg “ir bad dritte Quartal 1868. 
VII. Kal, Gerichtshof: Präfident Herr Appellationäge: 


ritsratd Dr. Höfling, Beifiger die HH. Bezirke törätbe 
. —— *4 et eigitaiher Saen 


eıtel, Behr, 

rotötoljührer Hr Berirfögerichtdaceefjift Weber, Staatẽ anw. 
r. Gtastdonmwaltd-Subflitut Kirchgehner, ne rt 
echtẽ coneipient Wiel. Geſchworne bie e eller, Betz, 


Sch ierlinger, Georg Dittmann, Meter, Pohl, Schneider, Selſſer, 
Krüdel, Heim, Müpfel und Deftreiher. Angeklagt iſt Chriſtoph 
Mori Hanit, W 5 alt, lediger Bädergejelle von Bieber: 
lag, herzoglich fa fen: meiningen hen Amtes Eichsfeld, wegen 
erbrechens ber Nothzucht, verübt am 14. Juni 1868 Abenbs 
auf ber Strafe zwiſchen Zell und Margetöhödheim an ber 30 
Jahre aiten Baneröchefrau Anna a Hofmann von Mar: 
getöhöhhehr. Der Angellagte ftellt die That im Abrede und 
will betrunten geweſen —J Es find 13 Zeugen geladen. Die 
Berhandlung findet bei befhränkter Oeff feit jtatt 
Der —— ſtand tei dem Bädermeifter Herrmann in 
Zell in Arbeit. Sein Leumund war jeither ungerüßt. Ron 
feinem Meifter wirb er ais braver, fleifiger umb orbentlider 
Burſche geidilbeit. Der Wabripruh der HH. Geſchwornen 
(Obmonn Hr. Frivatier Heinrich Schierlinger von Hier) lautete 
auf Edultig drö vorgenannten Verbrediend unter Ann 
minberter — —— Urtheil: 2 Jahre Gefän u. 
Die kgl Staatsbebörde hatte 3 Jahre, bie Vertheibigung ’ be 
antragt Nah Verkündigung des Uriheils erklärte ber Ange 
Magte, auf bad Recht ber Richtigkeitäbefchwerbe verzichtend, feine 
Strafe fofort antreten zu wollen, 


Für biefe Woche find bei bem k. Verirfägericht Würzburg 
folgenbe öffentliche Sigungen anberaumt; am 10. —— 
d. x Nadimittagd 3 Uhr gegen Kilian Geiger, Iebig von 
Gaytönigäbo'en, wegen Körpernerle ; um 1), Uhr gegen 
une ontheimer von Walbmannshofen und Eompl. wegen 

—— eines Minderjaͤhrigen begich ömwelfe megen 
Theilnahme an biejem —* am 12, besſ. Mis. Nahmit: 
tags 3 Uhr gegem Georg Stürmer, Schreinergejelle von Hil: 
pertöbaufen, wegen Fagdireveld; um 3%/, Uhr gegen Andreas 
Seubert von Linbflur umb gegen Georg Röhner von Siabi— 
Hmwarzad, wegen Wiberfegung. 


Deffentlihe Sitzung des Stabtmagifirats 
Würzburg vom 4. mr BE eo 1868, (5 [u $.) 
Finem Antıag anf fäuflicbe Ueberlafjung bed Ertrags mehrerer 
‚er Etabt ge 2 Obfibäume wird flattgegeben. — Anidaff: 
ng einer nemen Brücke mit Blechbeſchläg für bie Heinere Waage 
ed Wangamid. — Die Benü und ber Verſchluß eines 
dtiſchen Brunnend vor bem Sellerthore wirb einem benach 
orten Pıivatgrunbbefiger auf Auf und Widerruf bebingungs- 
veife geflattet. — Die von brei Grunbbeflkern be# Shotten. 


tadt- 





j Dienstag ber 8 September ug 


EEE EEE 


sm m i% m u } ua 3 
und Zandbofe. 
1 u # 
ce "UL München. 
— ** Kbgan ung Ansbadı © & 
Nadım. 5 u.10n. 50 . 
Een a ii 
Anfunftbon Ansbach: Schne. 10, 


M. Mitt. PAENMIEM. Mu. ION 5M.R 
Wüutera. HU.45 DE frith u. LED. 24 Mr Rem, 


Ni, IV A idelberg, 
ie Khean —— —* 2 8 
—— 
—— * u, 
Ba OH I 6n.EOSE HB. Bateı. DTSCH RAR, ut DR 


DM, Korm.u. 9 U, 50 M. Nachts, (Dehirer beide 
mr nad Bebarf.) 

Antunfto. Heidelberg: Ey; AH, - 
Ir BER. Radm.u.7U.55M,. Mb. Perii, 1,5. ' 
Ss WEN. 15 felih, LOU.5M. Br, u. 60.5. 

‚ %b. Glitter, BU. LOM, Nach, 8U.25. NE, 


* u.6 U 26 Rfrſib. (Beide Letztere nach; Webarf.) 
: Schnelim P n, 35 Poftummibusf auch 
Nachts. GSoteruges x ARM, Abbe 1 
U. 25m. abe. A 
baufen 4, Rachım. * 


Eiunnd wanigſer ohrcare. 


*746 beren Häufer mit ber Maffereinriätung nicht verſehen 
find, beantragte Einrichtung eines Brunnens bajelbit wirb ab⸗ 
—3— — Abweiſung eines Geſuches um Aufnahme in das 

hehaltenhaus. — Die Ebſchaft einer aͤußeten Huberspfleg⸗ 
pfründnerin iſt unter ber Rechtswohlthat bed Seſetzes anzutreten. 
— Bewilligung zweier Geſuche um Stundung von Gemeinde⸗ 
umlagen. — Mehrere uneinbringliche Gefälle ‚werden nieberges , 
ſchlagen. — Dem Lehrer Joſeph Lutz tm I. Schulfprengel mirb 
unter Anerkennung feines nunmehr jährigen elfrigen ımb ers 


ſprießll Wirkens an ben hieſigen Stadtſchulen Has Vorrücken 
in die IE. Gehaltatlaſſe der Lehrer bewilligt; desgl. dem Lehrer 
Valentin Goͤpfert zu St. Burkard bei 1Wjäsriger Dienſtzeit das 


S 
Vorrücken in bie III. Gehaltöflafie. — Wegen Vollzug ber 
ortsp Vorfrift vom 9. Mat Ifb. Jrd., bie Verhütung von 
Feuerẽgefahren betr., ergehen bie entipr Weiſungen an 
bie Stadthaus Inſpektio umb die Kaminfegermeifter. — Auf An» 


g e des Kaminfegers bed I. Kehrbezirkes werben mehrere Haus» 
ber zur Befeitigung ber in ihrem Häufern vorgefunbenen 
feuergefähr änbe aufgeforbert. — Ge. tim Vers 


leihung einer Licenz als Droſchkenführer wird abnemielen. — 
Eine wegen Vergehens bed Betruges beftrafte Perſon wirb auf 
bie Dauer von % en von bier ausgewleſen. — Abgabe einer 
Anzeige wegen Hecid ation an ben Vertreter ber Staatd- 
anwaltſchaft. 


Die leider beftätigte Nachricht von der Qulescirung Sr. 
rc. bed Hmm. Reg ungspräfibenten Frhru. von Zu⸗Rhein 
verfehlt nit, bei allen Bewohnern unjerer Stabt und er, 
auch bes ganzen Kreiſes bie tieffie Senjation zu erregen. Hr. 
v. Zu Rhein Hat fi während feiner Tangjäfrigen Wermaltung | 
bed Regierungsbezirkes durch feine warme Beförderung ber . 

ntereffen begfelben, fomwte durch feine Humanität und — 
e allgemeine Liebe und Verehrung der Bewohner des Kreiſes 
in ſo —* Grade erworben, daß er ſich in Aller Herzen ein 
änglies Denkmal geſetzt hat und fein Andenken ſtets 
ein —— fein wird. Man wirb nicht irren, wenn man 
annimmt, daß Hr. von Deine ald ein Opfer der Politik 
gefallen ift: Sein Nachfolger ift übrigens nit, wie Mündhe- 
ner Blätter berichten, Hr. Miniftertalrath v. Prader, fonbern 
2 ——— — von —— 6 v. har tit = 
fibent n egenäburg m u r. Regierun 
Direltor v. Buchner ſoll im gleicher Eigenfhah 
burg verjeht werben. 


Geftern Abenb im Halb 8 Uhr Halten wir einen Keller 
Brand, der zwar burd; bie unglaublich raſch am Plahe gem 
—— — leich umnterbrüdt wurde, aber mehrere Menſchen 
bwer —2 ſo daß man für das Leben des Einen fürchiet. 
Die Veranlafſung war —* Ein Büttnermerfter war beſtellt 
worben, in einem zer n ber Sanderſtraße am Nadmittag 
ein db Meingeift abzuziehen. Durch anbere Arbeiten vergögente 
fih beflen Erſcheinen am und erſt Abends bei. 
Dunkelheit trafen ber Büttner und jein Gefelle ein, um bie Ars 


nad Regenß⸗ 


beit vorzunehmen. Sie traten mit off 
und kamen beim or bes nn biefem mit bem Lichte 
zu nahe, bie Flüffigkeit fing Feuer, verbrannte ben Büttner 
am Oberlörper in jolder e, daß er ſchwer barnieberliegt. 
Auch ber Gejelle wurde fehr erheblich bejhä Kir fowte au nad 
mehrere ÜUrbeiter bed Haujed, melde zur Rettung Herbeigeeilt 
waren, Brandwunden ten. — Einige Stunden [päter, noch 
Halb 11 Uhr, ertönte abermals ae Ein Kanonenſchuß 
von ber Feitung verkündete eimen in der weiteren Umgebung ber 
Stabt auögebrodgenen Brand und, von ber Mainbrüde aus 
Tonnte mau ben hellen Feuerſchein in ber Rihtung mainabwärts 
wahruehmen. Die Fenerwehr hatte fih raſch am Feuerhauſe 
verſammelt und harrte mit beipannter Feuerſpritze näherer Nach⸗ 
richt, um fofort an ben Ort ber Branbtätte ab 17 ed kam 
jedoch Meldung, daß nur ein Strohhaufen nächſt der Beitähäd- 
ir Straße gegenüber von Zell in Brand gerathen war. 
(Eingefandt.) Wir wollen nicht verfehlen, das verehrliähe 
eg nohmald auf bie morgen vom Sängerperein veran: 
altete mufitalifch dramatiſche Abenbunterhaltung zum Beften 
der Ab m. regen * wo F — 
wel en großen Kunfigenuß bieten wird. Zur Aufführun 
—— Dr 24 Plalm- von Müller, Chor mit Orgefterbe: 
gleitung, bad Tenor»-Solo gefungen v. Hrn. E. Schmitt, Kriegerhor 
»on Donizettt, Weihgefang von B. €. Beder und ein Biolin:Eon- 
cert, vorgeltagen von Herrn Muſiklehrer Kimmler. Ser 
ner wirb von Pereindmitgliebern daß Ruftfpiel von Börner: 
„Des Magifterd Berüde” geiptelt werben. 


te ein in ber Trie 

ve Er Ba ara te 

erfaßt und ihm Stüde aus bem Oberfchentel greifen batte, jo 

daß an beffen Auflommen ze wirb, bie ganze Stabt in 

Kae neh nun — 

— fie enbli zu (Räheren Bericht mer! wir 
ei en. 


b 
im Ertrassfelleifen bring 
Untertherea bei —— ſind vorgeſtern Nacht 
g . 


4 — janımt Inhalt ab 


Heigenbrüden, 6. Sept. Geſtern Abenbs um 8 Uhr 
ereignet tm ein b es Unglüd. 
* blut rs a ſchauderhaftes Ung 


von Lohr, früher zu 
enthal, mollte mit bem Güterzug von U e 
en. In Heigenbrüden audgeftiegen, um ein Glas zu 
trinken, wurbe berjelbe in bem ide von ber retourgehen- 
ben Lolomotive erfakt, mitten in's @eleife geworfen und über- 
fahren, als er im Be ftanb, wieber in fein Goupe zu ſtei⸗ 
en. Dem Un wurde bie rechte Hand abgefahren, 
vr Ad hun Seren Er en Selen — 
mer me) ur a berbei, 
Bw: mit vollem ein trat derſelbe mit bem De 
Lohr eim, wo m fofort ärztlicher Beiftand warb. elchen 
Schrecken mag dieſe Helmkehr ſeiner Fran und feinen 5 Kindern 
Bereitet Haben! „. 6 3) 
Andbah wurde vom Schwurgerichte jährige, 
— —— 
olzgarten⸗Inſpektor H. Köhler wegen Verbrechens gegen bie 
iäteit gangen durch unfitlihe Handlungen an zwei un: 
ter ——— Kr — * enge Haufe 
wo en aren e) zu 3 and 
Fon einer Feftung zu erftchen) ek us 
Nürnberg, 6. Sept. Bon bem heute bier abgehalten 
Krbetters Bereinätag murbe nad ficbenftänbigen ten Debat- 
ten ber von Schweigel außgearbeitete Programm Cntpur! mit 
Empfehlung des Anſchluſſes an die Beitrebungen der interna» 
tionalen Arbeiter-Mjjoclation nebſt zwei Amendements, ba eine 
von Eichelsdoͤrfer und Sonnemann, das andere yon Stuitmann 
eingebracht, welche bie nahme auf bad fogenannte Genfer 
Ein heit ei in rei > Hoßberger’ä 
n ‚ eiffer's un er’s 
gg —— gegen ben Beſchluß. vo 
T „Öayerife Lanbbote” in Münden b 
zutreffende —— gegen bie neue —— 
aus: Die Mei 
tm Kriegöfalle über dieſe Hinauß verlängert werden. Der Dienft 
im ſtehenden Heere dauert 6 Jahre, unb zwar, mit Ausnahme 
des —— etwilligenbienjtes, 3 ve in ber altiven 
Arme um 


* 


eine 
Er führt 





8 Inehmen wollte. Denn am allerweni 


tpflidt dauert im Ganzen 11 Fahre und kann [ich 


abre in der Referve, woran ſich nod 5 Jahre nicht beftpen. 


enem Lichte in ben Keller] Landwehrbienft reifen. Die aftive Armee ſoll bis Ende 1871 


ohne Einrechnung ber Offiziere, Militärbeamten und Erfagmann. 
fhaften in runder Zahl 48,000 Mann betragen, fo aß all 
im Durchſchnitt jährlih 16,000 Mann audachoben und 
reift werben muͤſſen. Der ganze Ueberichuß von gr 
—— bildet bie Erſatzmannſchaft. In ber Menel t i 
wehrfähige Bayer 11 Fahre lang wehrpfliätig, ber als 
Soldat, Referoift und Lanbwehrmann, ober als 

Uederfleft man bie Summe von Wehrpflichtigen 
friegddienfttauglihen Bayern von feinem 2. Beh 
au —— vollendeten 32. Lebensjahre, jo muß man fid unmill 
fürlih fragen: 1) Wozu draucht man in Bayern nod eine 
Er 2) Woher nimmt man bie euer: u?’ 
Wil man bie erjte Frage wahrhellsgemäß und rüdhe io ie 
antworten, jo kann man nur jagen, daß wir eine ** 
hoͤchſtens zu dem Zwecke brauchen, damit ein Theil unferer 5 
berigen B ne ifaiere noch länger Soldaten ſpielen Unne. 
As Mann 

Bürger nehmen, melde ihrer allgemeinen 


Fr OR Jh 


fall aud) keinen Zweck hätte, wenn man 
Herren bienen, ber bewaffneten Ma 


Männern bilben, welche ihr 32, Lebensjahr ſchon vollendet haben. 
Die lange follen fie dann noch bienen? Dis zu ihrem — 
gar noch bis zu ihrem 45. Lebensjahre? Das heißt nad 8 ober 
ar noch 13 aa Belche Opfer an Zeit unb Gelb umb 
ſchwerlichkeſt muß ber Bürger ba nod bringen? Welde Mehr: 
ausgabe macht bad ganze Land und muß baburd) bie Steuer 


endjahre an big 7 


e 
elnge· 


Amann, 3 


| 


aft für die Bürgerwehr Fönnte man nur ſolche * 


Mil bereitö 
genügt haben, ba «# nicht wohl angehen wird et 
3.2. Erfaßmänner bayu - 
ſten kann ber Solbat zroet | 
t bed Landes und neben bei x 
noch ber Bürgerwehr. Die Ser fann ſich alſo Bloß aus ® 


i 
5 
, 


fähigkeit und der Ioyale Bürgerfinn nicht deiden? Ueberfchreiten 
J 9 Mas 3 


et die Errißtung einer Bürgerwehr nicht felbft 
ber militärifchen Leiftungen in Preußen? Diele Fragen ſind eB, 
welche uns in bie Oppofition aaa bie Errichtung einer weiteren 
Bürgerwehr drängen... . . tr brauchen keine Bürgermehr! 
Münden, 6. Sept. Die in Außfiät genommen 
fene ————— Prälibium der Regierung von Ob: ’ 
welches an ben Minijterialrath und Sabinetöfefretär Lipomsly 
übergehen follte, während Staatsrath v. Pfi mie 


e Biferneiftr — den erflä Funktion, 
a», ermetjter ede rt batl, 
aus Ruͤckſichten für feine Gefundkeit, kr ——— zu 


Lönnen, 


Münden, 7. Sept. Der Herzog! von Nemours, Bater 
bed Deraogß von Alengon, ift in Rippo ns a 
erkrankt, daß er der VBermählung feines Sohnes n 
nen könnte. Da er jebod ausdrucklich wünfcht, berfelben anzu= 
wohnen, jo murbe bie Bermählung um 8 Tage verſchoben. 

Paris, 6. Sept. Man melbet aus Chalons, daß ber 
Kaifer feinen Aufenthalt im Lager bis über Fünftigen Donners 
ftag verlängern und wahrſchelnlich dort and) den Befuch ber 
Katjerin empfangen wird. Beide Majeftäten follen nämlich 
nach ber etwas ee außgefallenen Unterrebung, welde 
bie Kaiferin kürzlich mit ber Rdn in von England ! ge 
feine befonbere Luſi verfpüren, bie Fön n Bilterla *, er 
Rüdreife no einmal in Parid zu begrüßen. 


Deutidland. or 

eußen. Berlin, 7. Septbr. Die von Bonbon aus 
— aus — —S "Rußland babe in Berlin 
unb Zu Entwaffnungsmaßregeln vorgefhlagen, Tann au 
zuverläfjfiger Quelle ala erfunben bezeichnet en. 


Rachſchri'ft. 


Die Rektorate der Gewerbeſchulen ſind vom Hanbelömint- 
Bm angewiefen worben, bie Aufnahmsprüfungen ſowohl im 
e 1., als in die übrigen Klaflen ber Gewerbeſchule mit ber 
gehörigen Strenge abzuhalten und bie nit g ri u 
ten Schüler unnachſichtlich zurädzumeifen, da nad den Wahr» 
neßmungen, weldje ſeit ber Reorganijation ber wialtäne © ⸗ 





len gemacht worden find, ber Grund dafür, d > 
{en ei überall en in jeber Richtung bie ——— 
In Pad ib m hie tnfgenommer were 
u ſuchen ift, ba ei. e er 

n, welde bie in & 13 ber Schulordnung geforberte Borbilbung 


uni 
*5 


Funktion treten follte, Kae alte Ratt, 


—— 


| 


— 





one Hoffmann meldet die Errichtung techni⸗ 


R hen den Gewerbſchulen und bem Poly: 
‚mit A Bezeichnung —ä—— = 
nen 


menden Schul Beginnen deren zumächft zwei, 
ge ar mit — — Ste liebern 


und 
cheiniſch⸗ techniſche und kauted- 


Miünberg, 
fid im eine — — 
* Abtheiluu 


Geſtern fand w Marlibeibenfelb daß früher ſchon in un- 
fesem Blatte erwähnte landmirtkiaftlide Kit mit Anstellung 
und BPreifegeribeilung fett Nechts um 40 Ukr entftanb jener 
und ne eine Scheune eingeäſchert. Wie wir bören, hat bie 

m deſſe anmeiende Fener wehr von Lohr ehr meiente 
—* gegen bie Wellerverbreinmg bed Feuers geleiſtet. 


Frankfurt, T Sept. Bei flillem 
eröffnete bie neue Börfenmode in auferorbentlich fefter 
Itung für die meiften Epelulationäpapiere. Im Vorbergrumb 
8 fanden Staatsbahnalien, mwride im Verlaufe ber 

Börfe ca. 1%, fl. gewannen. Auch andere Öfterr. Epelulationspa- 
piere weifen ne en en). Amer — — 
ten Gourfen in Umſatz. Süddeut che Fonds und Eiſenbahnen 
128 bezahlt. Abendo 6, 1br. 
der Ei ocietät war ie Tendenz flau. Oufterr. Erebit 
20-48, bez, Staatdbahnaftien 261-160, Bez., 
4860er Looſe 73 bez, Steuerfreie Metalliques 51°/, bez, 

AB82er Umerifaner Uimerifaner Bonds 75%/, per compl 


B: 





Verantmortlider Rebakteur: Ar. Brand 
Mainwärme: 19 Grab. 


Dad Bremer Poftdampfihiff „‚Ballimore”, Gapt. Vödler, 
von ber Linie des Norbbentiden Lloyd, trat am 1. September 
wiederum eine Reije via Sontbampton nad; New: Norf an und 
hatte außer einer ftarfen Brief: und Padetpojt 341 Pafjagiere 
und 110 Tons Labung an Bord, Bon ben Paſſegieren reiſen 
61 in der Gajüte und 280 RPofjagiere im Zwiſchendeck. 

Mitgetteilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchafſen— 





burg. 





Bekanntmachung. 


Oekonom Franz Joſeph ee * Varfibreit 


läht am 
Montag den 14. en — Ss. 


Nadmittags 2 Uhr 
in feinem Wohnhauſe burd den Unterzeihneten verihiebene Mo: 
bilien und Moventien gegen Faarzahlung — in, barunier 
ine beſondere 2 zweiſpannige Chaiſen, 1 einipännige Chatſe, 3 
Mögen, Pflũge, verſchiedene Delonomirger ättichoften, 1 Getreib 
pu maläine, 2 Rıpag abeln, 2 ſchwere Ketten und Winden 
Fahrgeidirre 1 Sabrjattel, 1 Reitfaitel, 
ult, Kanapee, Exfieln, Crübfe, Gommode, Tiide, 
Betten, verſchlebene Sankgerärhbihaften; bann Käfer, darumer 
A fünfzigeimerige, 6 breißigeimerige, mehrere ſechs und din 
eimerige und Kufen, mom Etrihelthhober eingelaber werten, 
arktöreit am 7. Ecptember 1868 
Alzheimer, f. Notar. 


1 vierfigiger Schreib 


Der Oitenachbar und Bouer 
Aſchach bat, fih ircimilig 
Barbara Wohlfohrt, gebornen Werner geſellt und kann baber 
ohne Auflimmung ber Pıpteren fünftiohin meber Schulden fon 
trabiren voch ſonſt laͤſtige Verträge eingehen 

Kilingen, 29. Auguit 1868. 


Konigliches ta andgeridht, 


RER ; “a Neſſor. 


u ber Rede vom 3. aut 24. vor. Mia. wurde anf 
son der Biride hinweg cin Siüd Leinwand zu Si 

und mit dem Budltaben „L' 

Späl 

NER 

srchtet 


ba 
Uen, mit Baummolle durchwebt 
— entwendet. Ich veriüge 
ürzburg ben 4 Eıptember 
Der fal. Unteriud me 

Ruppert 










= 


— 


Beuſtellen, 


Michae! Weblſobret von 
under bie Curatel Seiner Ghefrau 


MURUN 


SCECOESGSEGGSSSOCEESSECE 
Todes-Anzeige. 


Theilnehmenben Freunden und Belannten bie trau« 
rige Nachticht. daß ed Bott gefallen Hat, unſern innigſt⸗ 
gtliebten Sohn, > unb Neffen 


Aaspar Auguſt Sartlin 
im Blütkenalter von 13 (fahren und 11 Tagen zu fi 
zu nebmen. 

Um ftille® Beileid bitten 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feierlihe Beerdigung findet heute ben &. Sep⸗ 
tember Abends 54/, Uhr vom Peichenhaufe aus und ber 
Trawergotietbienft "erreitog früh 10 Uhr im Dome ftatt. 


eccoccccococcccccccce 


AO. zei 






De Fr 


Trauer-Anzeig 


Theilnebmenten Verwandten unb Freunden Briusen 
mir bie traurige Nadridt, deß unſer fs geliebter 


Schwiegerſohn, Skwager und Onke 


Adam Hailmann 


heute Vormittag 9%, Uhr in feinem 53. Lebensjahre,t 
grfrärtt mit den Heimitteln unserer beiligen Religion, 
in das beſſere Senfeitd abgerufen wurde 

KRiffingen, den 4 Eeptember 1868 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


SOSSSOGSGSOOHSGSHSHocsco 


Gotte Herr 


Danksagung, 


Füͤr bie ehrende Theilnahme bet ber Peerbigung und 
dem Trouergotieodienite unſeres unvergeplicden Gatten, 
ter@, Grcje und Schwlegervoters Herin 


Joseph Schnabel 


ieren ben tiefgrfüniteften Pant 
die tieftraueruden Euterbliebenen. 
Würzburg, din 7. Eıpumbea 1868 


gseescecceoCcCaCcCccCoC 
Alusſchreiben. 


Auerfellſige Ferderurgen oder ſenſtige Anſprüche an bie 
Nachlafincſie tes Lendarztes Karl Fricdrich Weber von Eitel 
art find am * 

Dienſtag den 22. September ds. Irs. 
Nachmittags 1 Uhr 

im Sterbhauſe Ss. :Mr. 261 in Eibelftadt 
bel Wiritung der Niditerndjidtigung bei Versheilung bir Maſſe 
anzumelben und zu begründen. 

Och enſurt, den 20, Auguſt 1868, 

Königliches Yandgericht. 


Meiter. 
Geis, ft Mi. 


28h 26) Eine Pleine Kal— 
ter, ? Adıtel haltend, iſt zu 
verfauien. Näheres bri Chirurg 
Amon am Odhienplap. 


me Halter miro zu 


ah 2a) Meingrüne, 1 fuberlae 
Oval Faß ſind zu verkaufen. 
Rab. in ver Erp 


Ein unmöbliıtes Zim 


— 
A KEUTT 





mer it zu vermieten 
augertirchgaſſe Nr. 1 über 2] fanfen neindt. Rän. in ber Erp 
2 2 — 3336 26) Ein ride under 6 2° 
1122) Ein Zogis von I Zum: meſſendes, il once und mwohlber 
mir ums Sonpigen Kit ber Kidaflenes Kalterbiet Teeg) 
niſen iſt mıo 1. November zu jawich zu fanten geſucht 

Bill (a k2, 'm «er Gm. 


sermigtben. ”. ®, Rı 






Einladung. 
‚kam 18, Septeihßer: Flus; Sut ar Basti Sud 

ährlih 4 Zlieb unit fe) — 8 12. und 3. Oktober itatt, 3 ide: Betheiligung 
— —— —J——— 
00,000, 40,000, 20,000 Ai ——— 









































* 
108,000 ze. ꝛc. find. (Schullokal Dift. U Ro. 46 in ver Piaffengahle) 
Mailänder Aula der Stüd 44h, % Der Schulausfchuf : 
10 Stüd für fl. 44. — we. Beh de —— — Banfoberbeamie; ED, 
’ tat: N tftrat® ; Dr. } 
bei Gebr. Schmitt in Nürnberg, 1; von Zröltfch, £. ————— dr 


Bank: und Wechſelgeſchäft. 
NB, Die Loofe find für alle Ziehungen giltig mit nicht, 
Nach Aalen Sie ngslifte 
r n en, 
Austäprli loch netter portöfret. 
olsburger Zovfe fl. 


| — Grohe: fl 95,000 


Brauerei? And Breutereißefigern | 
geläligen Nahricht, daß in der Fabrik bed Unterzeichneten 
R 1) * — Braupfanne von 200 bayeriſchen Eimern 


ubalt, 
2 3 inwenbi: & 
; di intenbig serplaptte elratp astra, 





Verfteigerung Er 
von Pferden, Wägen, ern und 
Brauereieinrichtungsgegenftänden. 


Erhaltenent Auftrag des Befiders zufolge 
Aufgabe bed Sefhäfted am werd zufolge werden zegen 


Dienstag den 15. September d. J. 


Vormittags 9 * 

anfangenb in dem mit Nr. 164 a bezeidmeten Lagerhaus zu 

Goſtenhof neben dem Holgbändler Beck wefen 
e 


u 
und vis & vis dem Barthel'ſchen abeifgebäuß u 




















Holzwagen, ein Kohlenwagen, circa imer 

gröhtentheild in Eifen gebunden, 9 bis 22 Eimer halte 

erit 2 Jahre im Gebrauch, ca. 300 Städ Einelmer, dann 

Halbeimer in &ifen gebundene Fäfler; ferner am-nädften Tage 
4) zwei Spiritus Brenn Apparate & 25 Stäffel und 6 Mittwoch den 16. September I. 38. 

Shäffel pro Tag liefernd, friih 9 Uhr ' 

e8 im meuer, oerbefferter Ausführung, für a Kult berel und wenn nöthig bem darauffolgenden Tage im Kaufe Lit. 400 

ents beſt Fin ER, einige Tage zur gefälligen Aaſicht bereitiam Häfnerdplag in Nürnberg zwei Faltanienbraune Wferbe, 
2% * * 4 


. : Ai, engite, Gefdirrzeug, 2 Dextmalmagen, eine eiferne MU 
> wm Krackhardt, ken Subpfanne auf 10 Shan, ein fupferner * 
a ' aan boden mit Pfaffen, eine Fupferne Wärapımpe mit Brand, ein 
22 3 2.2.2 2 2SMariyeg 2 2 7 ö n = . fupferner Kühlapp'rat, Bierpumpe, 2 Meine Biermägelein und 
Der großt Mihaelis:Markt fonftige Braurequifiten äffentlich an dem Metftbietenden gegen 
“ in Wert eim fofortige Baarzahlung verfteigert und Kaufsllebhaber hiezu eimw 





- v elaben, | 
bunben mit dem Feſt⸗ und Freiſch eßen ber bürgerliden Schüten: u Nürnberg, den 3. September 1868 
gereligalt, wirb am > Ebriftian Heinrich Geyer, 
6., 7. und 8. Oktober I. J. 2 Sommiflionät. 
> i 2a 111 
auf den auf Denk. Häfen‘ Tauberiter, ge er der Stabtmühle] / ñ⸗ — ———77 
8 Wieſen, und ber damit verbundene Vichmarkt Unter Sezugnahme auf meine Befanntmahung vom 13. zu 








ienstan den: 6; b. IB. forbere i$ Hiermit alle Diejenigen, mwelhe meinem 
dem u. er —— Manne Gegenftände zum Repariren übergeben haben, auf, ſolche 


= i bei mie abzuholen, indem ih nah Umfluß 
ertbeim, den 1.. September „1868. innergalb 8 Tagen —2 
3 , } biefer Friſt wegen Umzug eine Berfteigerung abhalte und fernere 
’ 35 *. Bürgermeifter "Amt. ie at mehr Berhäfihtigt werden. 
Fr 322 Zugleich erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich noch einige 
Pe fhöne eingelegte Spieltiſche nebſt verſchiedenen anderen antiquen 
Ausſchreiben. Begenitänden verkaufe, wozu Id Käufer hoͤflichſt einlade. 
Am Morgen des 27 d3. Mid. entjernte ſich ein vermutd- Würzburg, ben 7. September 1868. ER 
—— — w ae Oct von — — Agnes Mayer, Wittwe, 
urſche, g. 24 Jahre alte, von mittlerer Statur, vollem ohnhaft Breilenbach's Hof II. Diſt. No. 76, 
rothem Geflht, röthlihen gelodten Haaren und Badenbart, eine wer > — r 
ſchwarze Tuchofe, einen gleihen Tuchrock und einen weißen 
Stroßhuf Ira aus dem von ihm Tags zuvor gemietheten 
Zimmer im Diftr. Mr. 76 und rahm einen weiß unb blau 
carrirten leinenen Bettüberzug, deßgleichen baummollenen Kopf: 
Hiffenüberzug und brei Reintüder mit hinweg Ich erfuche um 
Späbe nad dem Thäter und dm entwenbeten Objekten. 
Würzburg, den 29. Auguit 1868. 
Der Vertreter ber — — am k. Stabdtgerichte: 
mitt, 











A EN 

Eine in Nurnberg wohnende, gebildete Wittwe, proteflans 
tiſch, Mutter eined einzigen eilfjährigen Töchterhend, wunſcht 
einige junge Maͤdchen, welche bie bortigen Lehranjtalten befuchen, 
in Koſt, Logis und Erehung zu nehmen. 

Befähigt, die Nachhülfe in weiblichen Arbeiten und Klavters 
fpiel außer den Schulftunben zu übernehmen, würbe fie für beren 
Ausbildung forgfältig bemüht fein. # 

Auf das Zeugnik verehrlicher, vorgeſetzter Säulftellen kann 
hingewiefen werben. 3413} 


f | 

Nähere Ausfunft unter M. R. durd die Erp. d. DI. 
Die 13. u. 14. Sendung umgefärbter Hanbihube ift ange: ee 00 ft > 
kommen umb geht bie M. Sendung am 12. Sept. wieber ab. | Gifttreies Fliegenpapier bei J. 8. Brenner 
Ablage in aus Hoffmanns a 
Parfümerie und Toiletten: Setfen-Laben, [340°) Ein graues Tuchkin⸗ 3411) In einer wir ude 
Schuſtersgaſſe. derftiefelchen mit rotyem|hanblung mirb zum }efortigem 


mollenen Futter ging geftern! Antritte ein gewandter Eob 
3402) _&8 wird in einer hie 13406) Ein großes Gewölbe, |Rahmittag in ber Süße des porteur gejuht, mwelder ge 
figen Bäderet ein Lehrling |ncbit geräumigem Eomp |Kirähofes verloren. Man bittet| gen Prooiſton Abonnenten 
gejucht, mit ober ohne Lehrgelb. |toie iſt ſofort En vermiethen, [um gefällige Mücgabe in ber Zeitichriften ze. ſammelt. 
Naͤh in ber Erp. 3, Difte. Rr. 76, Erpebition b. BL Räh. in ber Erp. 
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> Ben mit Rabatt = 
Gebrüder Schmitt in Nürnber 
q * ag der Expedition ded Boten fir 
4..40:: 


Vrofpefte gratis. 
®, 


Looſt pr, Std, ! 
n ur : * 5. bis fl. so, 0 
Wieder er? ufer erbalten Mabatt — 


am 15. Septendber. 
= Unwiberruflig! 1) 


























verheiratgeten Gausknecht 







. in Würzburg. 


341660) In einer frequenten 
A⸗otheke Unlerfrankens wirb ein 
mit den nötbigen Borkenntniffen 
oerſehener junger Mann 
aus achtbarer Familie unter bil⸗ 
Üigen Beringumgen in bie Lehre 
zu nehmen geſucht und könnte 
ber Eintritt bid 1 Oltober ober 
‚Ppäter erfolgen, Offerten unter 
A, BR. 1013 bejorgt bie Er: 
pebltion da. BI. 


3418) Es werben 410800 fi. 
gegen dreifache —— — auf 















_2uitpold 
2 Buchen AN de 








bie zunehmen aefucht. Näheres kei 
3 1 eingranit wa⸗ Enbdres, Büttnerägafie 
ee Bee 919409) Zimmergefellen wer 


ben gefust bei 
Safilauer jr. 


3379 Ein BRmekanıer, 
das in ber franzöil hen Sram: 
matif und Gomverfation vorzũg 
lich iſt, in ber enaliichen Sprache, 
in ber Lim. Arihmelik und Cor- 
reſpondenz, fowie in ber Bud: 
baltang viele Uebung bat, ſucht 
unter ganz befcheidenen Ans 
ſprũchen eine entſprechende Stelle 
als Yabnerin ober auch auf dem 
Gomptoir. Dfierten unter Wo, 
6347 beſorgt bie Erpebition d#. 
Blattes. 2a 


3381 3a) Der erſte Stod 
son 2 großen Zimmern, heller 
Kühe uud ſonfligen Erforber 
uhien, ſowie eine PWarterre 
Wohnung mit berjelben Eins 
rihtung find auf Allergeiligen 
zu vermietben. Raͤh Sry, 
3384 Im 3. Diftrift ift ein 
Zimmer ſogleich au vermie- 
Ihnen. Näheres am Marlt Mr. 
5 neu. 


Iohmung in ber. Erpebition 
3414) Zeere Delfäller, |»: 
Dh — * — 
nd zu 
Berg Späth 
in Karlftapt. 
3399) In ber Dorfwühle zu 
Wipfeld bei Job. Sendner 
werben tägli Aepfel gemahlen 
und Lönnen jogleih auch ge 
Laltert werben. 


3201 3c) Eine zmgiestn 
fugt Beihäftigung. Nah. Erp. 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu St. Gertraud. 
Meldior Förft, Eigarrenar 
beiter, mit — bier 
Friebrih Bauer, Aıntögehilie 
beim E. Oberpofi- und Bahn 
mit Barbara Leininger, 
von Bolfad. 


Gefiorbene. 


8 Gutbrob, quiescirter 
3375) Ein Logis von 3 Jr 


Bentbeamier, 73 3. a. — 
Shäfer, 8 M. a. — mern, Küche nnd Zubetdr umd 


'jein großes Zimmer mit 

[I Rochgelegenpeit ind bis 1. No: 

vember zu vermiethen, Ar. 10, 
Innererer Graben. 


















vr 
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3417) Ich fuche einen mit gu IRQ der ill⸗ 
ten Zeugniſſen verſebenen un⸗I ira 9 Lihr. 
Un fuſlles Beileid bitten 
die tieftrauernden 
Würzburg, Landau, Kerrweller, Godramſtein und 
Haßfurt, ben 7 Seprember TAGS 


9 9 9 99 99H HOP HOHHH HH 


> 


Carl Möller|% 
2 
s 







% 


am 






, MWittwerftand sexlehte. 


tember. früg 


Serrn Hemden 


tin 
ollene 
Wollene 


für Herren und Dameu 


Todes-Anzeige. 
F Be ——— Hagel N) ee 
thihhtt gefallen, geitern fr ern inn 
® —8 Dat / Beider., Schwager und Vetter 


Johann Adam Neuert, 


' Ä 
SE vlöglich und in Folge eines Schlagfluſſes zu fih in ein 
P beileres Jenſells abzuberufen, 

Der Verblichene erreigte ein Alter von 56 453 
wovon er 16 Fahre tm Eheſtand und 1%, Jahre im 


— 
Die feierliche Beerbigung findet” Dienstag ben 
V 8. September 1/, auf 6 Uhr Abends Dom Leichenhauſe 
PS ad und der Trauernotiräbienit Wittwoch bem 9. Sep: 
1/, 10 Uhr, im. hoben 
nd s Bruderſchaft 




















—A 


itag 


interbliebenen. 





A HH HH HH HH HH 


in einen, Salbleinen, Madapolam, Chir 
+ Telnfaltig und breifeltig, 

errenbemden, 

nterjäckchen und Sofen 


naliie und Berliner Serrnfragen und 


E 
anchetten, 
— a 


von den ſeimten bis zu ben’ gewöhmichſten, 
Damen⸗Hoſen und Meglige Jacken, 


— Hemden für Herren und 


amen, ſowie alle Arten 


Wäſche werben ſtets auf's Sorgfältigfte und Elegantefte 
in fürzeiier Zeit nah Maß gefertigt und find ftets 


alle Sorten Zeinen, Sulblei 


en, Madapplam, 


Sbirtiuns, Piqud, Semdenflanelle, Sems 
den:@infägeze. in großer Mahl und deu Briten Qua⸗ 


(Häten auf Yager 


3: Andr. Langlotz. 


Zu pachten geſucht 
wird ehae grbßere Garten 
wirthſchaft in MWiürsburg 
oder Umgegend. Schrift. Of 
ſerte sub Nr. 3104 bei. die 
Erpebition b. Bl. . 


3401) Es sing von der o&eren 
Kaſerugaſſe an bis zum Käppele 
eine goldene Bruche ver 
loreu Dem vedligin Finder 
einen Gulden Belohnung in ber 
Erpebitton d. Bl. 


78) 3m oder in der 
Mühe der Weingarten: 
ſtraße wird einmöblirtes 
Zimmer arfucht. Näh. 
in der Erp. 


3821) Ein eleg. abgeſchl Hopf: 
Logis von 3 MM. Simmern, 
Küde, Waflerleitung 2c, int jo 
glei) oder big 1 November zu 


vermiethen. 3. Diltr. Nr. 66,. 
3368 3a) Eine ihöne : obn 
ung von 3 Simmern, mebit 


fontigen Grforbernifien iſi io 
gleih ober aufö Ziel zu ver 
miethen. Mäh. in der Erp. 


je 





eo Au — iſt ein 
ogis von 2 Zimmern 
Aerheifigen. 3. Die. Nr. 300! 
untere Bocksgaſſe 


3425) Ein kleiner Thor 
fchlüffel wurde am Sonntag 
serloren und wird um gefäflige 
NRüdgabe in ber Erpebition $ 
EI. gebeten 


Logis zu vermiethen. 
330, 35) 2. Dilien, Nr. 330 
im Hinterhaus über 2 Stiegen 
it ein freundliches, abgeichlojjes 
ues Logis von 4 Simmern mit 
Shlajlabinet,. alle neu tapezirt 
und ladirt, nebſt Küche, ame 
mern und allen Erforbernjien 
an eine ruhige Familie bie 1. 
Oftaber ober 1. November n$, 
Irs. zu vermieihen 


26) Ein Weinberg 
it zu verkaufen. 
tn ber Erp. 





mit 





3105) Zwei möblirte Jim: 
mer werben ſofort zu mie 


then geſucht. Näh. in ber Erp. 


Gef häfts-Gräffmung. —— 


Von gen an ift mein Laden bei Herrn Wurſtler Heuninger im 
ei 


des Herrn Seilermeifterd Wolpert vis à vis, 


* 


—— dem Hauſe 


täglich geöffnet, was ich hiemit mit dem Bes 


merken in empfehlende Send bringe, daß ich ſteis beftrebt fein werde, alle Fleiſchſorten 


in befter Qualität und um billige Preiſe, insbefondere gut gemäftetes Rindfleiſch um 14 kr 


Wilhelm Dies 8 Comp. 


Phund, zu verabreiden. 


| .. Einladung. 


* . 


* Mittwoch ben 9 September 1868 
im Saale des Platz'ſchen Gartens 


uſiſaliſch dramatiſch Abendunterhaltung 


Beit 
der Abgebrannten in Baidbüttelbrunn. 
R Programm. 
er X. Abtheilung. 
4. ang, Männerhor von B. E. Beder. 
2 Da es an Ballade für eine Tenorftimme, com⸗ 
ponirt von Dr. Mud, gefungen von Hrn, Emil Sähmitt. 
3. Kriegerchor aus ber Oper: „Wbelia* von Dontzetti. 
4 Souvenir de Bellini, Brillante Phantaſie für die Violine 
son J. Artot, vorgetragen von Hrn. F. 4 Kimmler. 
5. Der 44. Palm für Männerhor von J. J. Müller. 
AI. Abtheilung. 
Des Herrn Magifterd Verüde, 
Luftfpiel in 2 Aften von C. A. Börner. 

Sullete find zu haben in ber Stahel’ichen Bud und Kunits 
Banblung, * der Barth'ſchen und der Röferihen Muſilalien⸗ 
handlung und Abends an ber Kafle. 

Breife der Pläpe: ne Platz J fr., Aer Platz 24 kr., 
Ster Play 1 Br 
Aufang balb 8 hr. 

- Bu recht zahlreichem Befuche Tabet- et 
Der Ausſchuß des Sängerbereins. 


Eenlon: Cafe in feinfter reinſchmeckender ſter 
Waare per Pfd. 40, 42, 44 
Gebrannten 


pfiehlt 





Wilhelm Lemm, 


Eichhornstrasse. 





Billige, echte Havanna-Cigarren, 


um zu 
Regalla I. pr. Rile er * on 25 Thlr. 
4 Douglas „ „18 „ 28... 5 
Eı Orbe 16 
Proben von 400 Stüd frauco. 
3383) Eduard Franz. Leipzig 


Ausſchreibung. 


Da durch Penſionirung des ſeitherigen eg en des 
Löniglihen 9. Inſarterie Regiments „Wrebe* dieſe 
lebigt wurbe, jo ergeht am Jene, welde Luft haben, fi um 
diefelbe zu bemerben, bie Aufforderung, ihre besjallfigen Geſuche 
und Qualifitationd: Zeuanifje dahier einzufenben, worauf alds 
dann weitere Entſchließung, reſp. die Einberufung zur Prüfung 
erfolgen wirb. 

Würzburg, ben 8. September 1868. 

Das Kommando 


des Pöninlichen 9. Su lauterirWenimente 
ede.“ 


* 


afe a 86, 40, 48 fr. em⸗ 


Stelle er: [Prei 


fr. per 





Bekanntmachung. Ä 
Vollzug ber allerhöchſten Berorbnung vom 3. 
die Schau und Porftellungen betr. wird bez 
Srodußtionen von med pen het in 
f&haftslofalitäten Folgendes zur Darnada 
berd 5* gemacht. 
he Vorträge — 3 
ung nur durch ſolche ellſcha flen 
— welche a her ——— polizeilih anerkannt find. 


id her 
gr 


t in kgeſell iſt bei der 
nigen © ——— — —— 
der Geſell —— obnſitz bat kann ut band 
ſch eine höhere Stufe 


t werben, wenn bie —— notori 
der Bolllonmenhett einnt ber ſich über *8 ober min⸗ 
deſt ſeht gute Leitungen — ein Zeugniß bed Vorſtandes eines 
Schull — eminard ober eines als — bekannten Muſik⸗ 


ausweiſt. 
Rinigreiäb, jdch nur. ec Bel ängtenb af ef 
r ? nur au e u. en 
bie Dauer ein Jahres. Na Seitraumeh , 
—— n 


welchen fie eribeilt wurbe, iſt um ide MUT, gm 


4) Bet jedem Gefuche um Anerkennu 
ſchaft find —— Mitglieber der —ãæã zu —— 


Felertagsſchüler können nur unter ber ——— — lieber 

fein, bat burd ihre Bermenbung ber Beſuch der Felertagkſchule 

unb ber GEhriftenlehre a beeinträchtigt wird. Tritt während 

des Zeitraumes, für melden bie Anerkennung eriheilt worden 

iR, in der Perfon ber ng eine Veränderung ein, fo tft 
—— welche bie Anerkennung ertheilt bat, Anzeige 


* lieber jebe Anerkennung einer Muſikgeſellſchaft wirb letz⸗ 
er ein anig außgeftellt; dieſes —— hat der Dirigent 
eg Geſellſchaft bei Ausübung bes Muſik⸗Erwerbeß ſiels bei fi 


6 Htä t ben Mufik b fe 
ee Be Up ng 

ir ihred Garnifondorted für Geld Mufif 
Bpäflen ober bergleihen Außmelfen ihrer — ie 
ber vorfiehenben Beitimmungen werben: 


ig yet fein. 
nad Art. 64 bes B.St1:0-B. be 


beftra 
8) Geiude um ee von * — 
Pe der Dirigent babier u 5 unjerem & 
ſchaͤfts Ammer Ro. 8 anzubringen Ki find bie 2. 
De —— über —— in ber Perſon ber 
ftö-Mitglieber zu erftatten. 
ern en 4. rn. 1868, 


Shader. 


au er 


Amenb. 





Anmelb om Quartieren für bie Bhilologen-Berfamm- 
ed Diikr) umter Zingabe bed 
es, nehmen bie hehe 
Bu — Stabe = 
anı, 


lung 


* udler S 
tr Großm 
ehriänermeiiter Selmerich 


twährend ent 
Bun an 5 J — werden die Liſten geſchloſſen. 
rum den 7. September 1868.; 
Das Eomite 
Urlichs, Vorſitzender. 


—— 
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2 Zur Nachricht! 


# bri iermit zur Anzeige, daß id Herm J. M. Möfer junior in 
Bü te ————— ee Fa Umerifanifche Dampf: ? 
8 A 


„u * 
ie tn 





Würzburger 
Bandeville- Theater) 
(m Platz'ſchen Garten ) 
Diendtag, den 8. Sept. 1868, 
—* Gaſtoorſtellung des be⸗ 
rũhmten ohne Arme geborenen 
Violin-Virtuofen Herrn Here 
zur 3 „Serenade ». 
30}. aydn, vorgetragen 
von Hrm. Herrmann Unihan 
Hierauf: 8 abe, nach ’m 
legten Fentterl’n. Alpen- 
fcene mit Sefang in 1 Alt vom 
Holtey. Mut von Lachner. 
Dann: Un die Aungfran 
von Schubert, vorgetragen 
vorn Hrn. Herrmann Untban. 
Dann_folgt: Große Arie 
aus Troubadour, gefungen 
von rau Yung. Jum IR: 

Liebeslied von Wis 
Haufer, vorgetragen von Hrn. 
Unthau. Jeder Beſu bdes 
Sperrſihes, J. und U. Platzes, 
ſowie der Parterre⸗Gallerie ers 
alt an ber Kaſſe als Souvenir 
ein groges in Stahl geſtochenes 
Vortrait des Hrn. Herrmann 
Untfan gratis, 
€. Carron&,. 


Joh. Mich. Roeser junior in Würzburg, 
DI) Wein : Verkauf 
über die Straße, Reuthor, 


Spezial: Agent. 
 Nejiel-Arheiten aller Art, my ner 


alö: nene Dampfkessel, Locomobilkessel, ferner Braukensel, Wasser- au 16, 24 und 32 fr. abgegeben. 

fannen, Wasser-Reservoirs, Kühlschiffe, Laugenkessel jür Seiten:  Yus werben  bajelbit weins 
eg überhaupt alle vorkommenden Blecharbeiten, dann; Reparaturen an grüne Fäffer verkauft. 
Dampf- und anderen Kefieln. Einsetzen neuer Platten & Feuerbüchsen, Er- 


— — — 
neuerungen & Reparaturen an Siedrohren ete. übernejmen mir aur prompten | Süßer Aepfelmoſt 
und billigſten Ausführung unter Garantie. be iſt täglich friſch zu haben im 


7 Deajchinenfabrit und Eijengießereiisner u Sie, 
| Reck & Joachim 


ee 
t i 3431) Ein tüdtiger Pferde: 
in Schweinfurt. 


Pniecht, ber aud) In ber Oeto⸗ 
- — — — erfahren iſt, und dem die 
Auf allgemeines Verlangen | Heften Zeugniffe zur Seite frben, 
gibt eö heute zum Giftenmale I münfcht bei einer Herrſchaft ala 
j üben Traubenmoft Pierte- ober Hausknecht ober 
bei Unterzeihnetem von den —— — 2 rue 
ebehiten Sorten Trauben aefals Auskunft ertbetit Michael Ban 


hi _ r nn, Gaſtwirth. 
tert aus hieſtger Schweizerei maunn. ! 5 


und Stadtgraben berogen, bie jagge ki 
in ihrer Güte und Feinheit be— —33. Di follden Seıe 
fannt find. tober ein freundlich möb- 
M. Kuenzer.|jirtes Zimmer und ers 
Hörleinägafle 73. ittet rich Far 2 
> ce 4 £ 34 9 ur e 
3433) Für eine Bleine ga: |Tub Fir. 
milie wir eine erfahrene Expedition b6. DB. 
Sausbälterin fofort gef... Bin * 
fucht und wollen Offer: ——————— ee 
Gehe ame ee eg Haren —— ten sub Nr. 3433 4 lober Simmermäbden auf Mir 
| Schneider's Wirthſchaft, >41 3a) Ein mit guten Zeugeh der Expedition do. BI. Zaell dahler einen Dienft 
"Heute Abend Sartoffel: Aihen Weefehener ei kann, [hinterlegt werden. Näs, in ber Ep . 
—* echon längere Zeit in Kunſt ————— r — 
Be — — und Dampf-Müblen beihäftig| 3432) Gin guter Zünchner: 









inie und bie Sechäien Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam — 
ntwerpen übertragen babe und empfehle ich. denſelben hiermit heſtenẽ pr 

J Vermittelung von Accordabſchlüſſen, fomie au für Gommiffions-, Spebi- 
F tiond- und Wechſelgeſchäfte nad Amerika. 


F. J. Bothof in Ah euburg, 


General: Agent für dad Köntgreih Bayern. 













„Z& Auswanderer & Reisende 


j nach Amerika 


vermittelft billigen und auten 


Poſt, Dampf und Segeljchiff-Gelegenheiten 


5 balte ich mich unter Bezugnahme auf obige Mittheilung zu näheren Ausfünften und Mb: 1 
© itluk von Ueberfahrtäverträgen beſtens empfohlen, indem ich billige und gute Beſorgung ’ 
1, zufichere, 
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Die Erhaltung der Gejundheit ige 
Theil in ber Reinigung und Reinhaltung ber Säite und 
bed Blutes. Die beſte Anleitung hierzu gibt bad gediegene, 
bereits in mehr als 20000 Exrpl verbreteie Schriftchen: 


Dr. Werner's Wegweiser zur Hilfe für 
alle Kranke, weldes ein Verfahren enthält, das be: 


reits vielen taniend Mranfen zur Ge— 
funbheit verholfe und Geſunde vor Krankheit geihügt hat. 
Möhte Jeder, dem jeine Gefunbheit Tieb ift, umjomweniger 
verfäumen, ſich biejen treuen Ratdgeber anzuſchaffen, als 
ber billige Preis (21 Er.) bie; Jedermann und ſelbſt ben 
Unbewittelſten ermoglicht Zu beziehen it biefes Büdlein 
durch jebe Buchhandiung. 2638 Ab 
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* sun ; i Zum fofortigen Eintritt wird 
war, ſucht andermeitige Beihär-[netelle wird ſogleich geſucht 5* 
I wozu RN — r. |tiaung is Marcinin ei gegen guten Yohn. Zu erfragen —8 ua Dberineht 
e — Ragengaite | Dampfı, Schneid:u.Drebs|dri Jorepb Schmitt, Haus-Sr.[(Braumeifer) Iedigen Stan 


mafchinen. Näb. Erp. 190, inneres Grabengaͤßchen. Igeſucht. R in». Erp. (3309 
3424) Eine feine Dürrofen: — 1 — — — — 
einrichtung ſammt Zennen, 3435) Einige Thore, fogenannte) Fin braungelder Meggers[3425) Cine gewandte Melle 
eine Meine Kalter, nchit cis | Barriere, und das Daubhol; mit hund bat fich verlaufen. Man nerin münidt aufs Ziel Mi⸗ 
ner verzinnten, ſehr großen |Roben zu einer großen Kuffe, bittet, denfelben im Gaſthaus chaeli eine Stelle. Näp. obere 





dwanne find au verfau: |jind billig zu verfaufen. 4. D.faur Mainluft abzugeben. Vorl Jopannitergaife Nr. 125 bei 


fen. Näß. in ber Grp. Nr. 145 zu erfragen. Ankauf wird gewarnt. Fran Schwab. 


Das KHleidermazazin 
von Peter Graf iſt für die Herbfi- und Winterjaifon auf das reihhaltigfte aus- 
geitattet, und werden Weberzicher, Rodjaquetts, Hofen, Welten, Joppen und Schlaf 


töe bei anerkannt dauerhafter wid folider Arbeit zu deu billigiten Preiſen abgege- 
ben. Auch liegen die neneiten Stoffe e zur gefälligen Auſicht und Auswahl bereit, 


Große Zujendungen der neneften 


Damentleiderftoffe 


für die Gerbft-Saifon find bereits eingefenfien und empfehlen ſolche u dei 


billigften Preiſen. 
Kom 8 Wagner. 
- Rebensverfich herung®: & :Erfparnißhent Erſparnißbank in Stuttgart. 


Gegründet auf reine a im gr 186 — Alle -PVerfihciten — gleiche Rechte und aller gurl. 
fommt denfelben felbft — wieder e 
Die Verteilung des Gewinns im diefem und An b 4 NYabren Beträgt . 767,000. 
et Durchſchnift der feit dem Beftande der Anftalt — 2 —— (Gewinn) beläuft ſich ouf 40 Poocent 
ber — und etmäpigen fi hiernach bie in ben Stawien enthaltenen Brutte-Prämienfäge für eine Berfigerung von fl. 1000. 
— auf Pebenszei 
& — 25, 30, 35, 40,- AS, 50, = 60 
auf fl. 1324. ft. 16. fl. 164/2. » fi. 19% fl 28%. E 18 48, 
Volicen.Gebübren und bergleichrn werbeh bem ırfidderten oo on ber Bour nicht —— BER 
Auf bie —— der Ins ern a — — gewährt “ währt. — niſche Si 
tr Kenntnik, owo rgen Depot a et als g othela cherhei en 
—— a ung A rüdzahtbar in zen Re Bier Gelber zur Ausfelhung eh, cken. * 
Statuten, Proſpelte ꝛc. unentgeldlich bei 





den Agenten: 
Mlbin Gerold, Kaufmann in Würzburg. 8 P. Vollerth, — in Ochſenfurt. 
€. Schönceker, Kaufmann in Würzburg. Panc. Hertel, Stabtihreiber in Sommers 
Georg Meifter, Notarigts-Gehilfe in „haufen. 
Kiwir gen. J. P. ᷣbllath, in in Zeil. 


Verſteigerung. Gefchäfts: ft3-Anzeige. 


Am Auftrage des Fol. Stadtgecichts verfteigert ber Unte Ich zeige hiermit die Gröffnung meines Geſchäftes auf 

cchnete on Donnerfias den 17 7: September 1868 Hefinem Ploke an und bitte bei Bebarf in weinen Artikeln und 

arhmirtags 2 Uber im 2 Dit. Mr. 312 cin Oberbert Arbeiten unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung um 
nnd Anterbitt, 2 Kijlen, eine Bettitatt, einen fleinen Komod. Auf gütigen Zulprud. 


Ihlaattidh und NRadttiiö, um 3 br III. Diftr. Ne. 38 drei Remlingen im Auguft 1866. 
vollftändige Betten mit Beitiaben , einen Welß zeug ihran, einen Joh. Mareus Bauer, 
Komod mit Glasaufſatz einen runde en Tiſch und 6 Stühle, wozulg. Sädler und Kappenmacher. 


Strigäliebhaber eingeladen werben. 


eor manfer, Taxator. rauzöſiſcheu Motbwein (vin de Bourgogne) 
8 =. f z e i PR. ir Sendung eingetroffen nöch beffere Qualität wie 


Fertige Geschäftsbücher von Hannover zu * vorzüglid qut für ben Magen per Shoppen 9 tr. — 
—— Copirblicher, Copiraressen, Copir- |NÜurd einem geehrten Publitum beſtent 


änte bei J. 8. Brenner, Cafe Beche, Spiegeiplab. 


6 lace= Handschu h @ a 23 324 * ſchmeckenden, — 2 ) ———— 
für Damen und Herren, gut, ſchön und billig, |" ey lon- Kaffee fußer Traubenmoit ver 


zapit; aud find Trauben zu 


empfiehlt a p 
u. ſehle ich als beſonders preis: |haben. 

Gar! Philipp Bauer, mürbip. en: 3410) Zu verfunen find wein⸗ 

Domitrake. ermann Scheuer. | ine Häffer, 2 und 3 — 


Oelfäſſer in verſchiedenen) haltend eine große en "fie 
ar: [beit ift auf ben 1 November | Größen find billig verkaufen bei | und — asien 
een: zu vermiethen im 5 D. Nr. 169 Fran, Backmund. Glafer. 1. Diſtr Wr. 33 


Drau und Berlag von Bonitas ⸗ Bauer in Würzburg. 


3403) Ein freunbiides F 
terrezimmer mit Kochge 


















— —— u. 


— — — ——— TER = 


Würburger” Stadt- und 


Bahbnylüne. 
L Würburg-Gamberg- Irmuhfurt 


22 rantfurt: Cam. au. % Es " 


Rein. Ecnelig 10M. 3OM. Born, Pol 

Me u, nern BD. Ab. © 6, 

— 11 U. 58 M. Nachts, 

Abga Aa pembere: SEEN: 10u, 

om Re warum Rahm, u. 8M. 
a is. 


—— ivon Bambera: Shruly.bu. 

— Be Bopg. 51. 10M. rübu.1 IL. 15M, 

ütz. 5.50 M Wb.u. 111. 5I, NER. 

ne nad Franffurt: Courg IN, 

u Wei Snch, En.som. a8, Bolt. 9 

Dom Born. u. Tu 15M, Nachts. Büterz, 

ALLEM. fruh u. ao MR. Radım, u.5U. MbdE, 
I. WürsburgeHürnberg. 

ngned Nürnberg: Cours. EM. 

0m. A Poſu. 4u. 20 M. frilh. @üters. 5 

R.IOM, früh, 9 U. Borm, 4U.40 M. Rachm 

unb 8 Uu. Abends, 


M 217 





Lagdregigteriiim 


Ein Kriegäminifterial-Reftript verfügt, daß die eimährigen 
zen nicht blok am ben Garnifonderten ber verfchtebrnen Ip; 
menter, welchen fie zugeibeit 8 — auch Bei den 


von biefen Regimentern 
aen ihre Dienitzeit — ee 


Die von ber — der Baperiicheh Ofen jur il 
a 


vorgeſchlagenen von a. 
dem Fönige enemisen ac weiten —E —5*—* 
Nenf Ergold abach direkt nad trag ing, 
bei Straubing direkt nad er 
burg über Neumarkt nad. Nürnberg, 4 


dad Vilsthal nach —— 
bing und von be bireft ober über 

Die von bem —— der 
ri —— vo 


dur Techniter ber 
deßbalb weitere Projektirumgs- 
ag vorläufig nicht. 


offmann’iche Ko benz“ ſchreibt: 
mehreren — 28 ee Binden a 


eine Eintheilung ber 
Betrifft, o dit im dieſer 


— Keinedialld yet 


Aenberung eintritt, biefelbe ſchon mit Beginn bes —* 


Donate zur Ausführung gelangen.“ 


Die bießjährigen Ruinen, wie lg Verfammlungen find für 
Igt, and Bi db. Dt. 


ben ef u 


in nn 


— 


jtab g uhr am 10, 
früg 9 


err ai, MR SEEN Ritter von 


nen 
Bi eoaeteofien, unb begann heute bie Inſpizirung * dena 


Monat September Halten folgende Vereine — 
—— — Fe un erg —— 1. 
bis 5. — ber internationale —5* — 
Kon u Bonn, 14 bis A. September; bie 
deutih erzte und Natur —— zu ee: 18. und 


—— e Generalv 


deutf — und fern Mr 
25. September; bie ze. de Piiiotogenserjemmlung au Würz 


burg, 3 Eepiemb er b 


Schweinfurt. Die im Sprengel des biefigen !. Bezirks: 
amts für ben Peſchenmüller G. Schnu 
nommene Collekte hat das geringe Erg 


er UDO M. frühun.7u. 


5) von "Cham nad Strau⸗ 
—234 Müblborf. 


ene weitere Bo 
begrifiene —— —— Münden iſt ſchon 


gemelbete Radrict über 
en Armee in 


Big unb rg S., am 5 Pa Ad = 
in Kiffingen und Blabungen, a“ 


niß von 3 fl. 





A 
Ankunft von DArabriE Sdnlun 9 D..96 


M, Borm. Poſtzug 11, 48 hun % Süteriliee 8 
n. 25 M. frab, 12 U. 55 M. Mil. su. 25M. wöte, 
und 9 U. 40 M. Nachts, 


"iokietwonc ben 9 September un 





gen. 


nnen. 


detaſchirten Abtheilum 


von —* 


Shofen durch Drittens mach 


"Ifeiert bad Wubenten 


Wa bie von 


in mel a 
feine zum Ent 
db, wenn eine behfall- 


ſichts der ernften Zu 


—* Bere 


Bien, - 
weil ber Proteft 
er 
nannt. Schluß. 


eber ) im Präflbium 


eg ber 
zu Erfurt, 21. bis] Abend um 7 Uhr . 
neral 


ben Ropport 


von —* * er 


gti 1 Ber ufi * $ Yafık hätte vorgeb then 
möglichen Verluſten durch Verfigerung vorgebeugt: we 
(Schwf. Tg 


5 Katholiken, welche eine S 
men unb ein Aergerniß für alle chre 
ed verewigten Erzbifhofs Hermann ». 
Bicari und dankt ben Morfämpfern für Gewifſensfreiheit und 
kirchliches Leben in Baben. 
ſen ber eurpäifchen Mächte am die gemarterte Kirche Polens, am 
das ſchwere an ber polniſchen 
unerhörten Greuel und forbert alle öffentlidien Blätier au 
Reiben Polen? zu gedenken und bie ee —* an an ihre 
u mabnen. ftend empfiehlt fie db 
Bereine in allen Bezirken und Drifchaften umd erwartet 
ufunft von aflen fatholifchen Männern Op 
willigkeit und Hingebung. 
Nürnberg, 7. Sept. 
ArbeitersBereindtages — einen ruh 
Bigen —* Die Vereine, welche geſtern gegen den vom 
diag gefaßten Beſchluß proteftirt hatten, ertlärien 
—— ihren Austritt F dem Verbande ber-Arbeiternereine. Die 
erſammlung ging über dieſe Erklaͤrung zur Tage sordnung über, 
Brei und Unmabrheiten enthält. aus 
Vorort wurbe wieder Leipzig und zum Präfibenten Bebel ers 





Sandbate. 


1, Würkburg-Ansh 
Abgang na Yunsba — su 
Nachta Poſ. 5 fefih u. 100.50 9, Worms 
* 3 1.800, Nacdhım. u.7 NEM. M 
Antunftnon Ansbach: Ener IH, 
m. Mitt. Dit, EN.IEM, Rb.u,10U 5. Mk, 
— FU. AS DA u. 11 U. 24 9, Borm, 
IV. Würzblrge Neidelbgrg, 
— Be re eu 
1.20% v. 109, 15.Dım, 
10M PR A N E5 HT Mh 
EHEM AH Cr PN IR, A 
DM. Bormi FUB6M. Nachts, (sentere Beide 
nur rad Bibari;ı 
Snfunft b. Seibelberg: Snnly% 
om R Bad, v7 55. Here 
us, VOR, EM, Urmi.u sus... 
* Farb, ENAOM, Nachm. AN.25M. 
wEU25M Früh. (Weide Lektere nach @ ) 
Pofteenthmsfohrteä wach { 
Arnſtein Si I. Uhhe, Efielbadh 4 N. Wos 
Bertbetms: Miltenberg 5 U. 25 SR. 56, Euey 
Saufen 4 U. Nadım 


siundzwenzigfier ‚Iahrgung, 










Die Folleften häufen ſich aber * derart, daß eab⸗ 


zumal in den wmeiſten Fällen 
bl.) 


Rah ber „Tromauzeitung* bat bie Geueralverſ ber 
tathoi Vereine Deutſa lande in Bamberg folgende Beſchlüfſe 
gefaßt: Sie erklärt erſtens die Unterſtüßnng des heil, Baters 
F Aufrechthaltung der weltlichen Hertſchaſt als erfte und hei⸗ 
er tr r 
chweren Kıhtönerlegungen gegen Di 
—— aus und begräft freubig ir 
reihifhen Epiftopat® in Dertheibiaung ve tirhlicen —* 
e aufmerlſam 4— die Mißhandlungen der 


Zweitins, ſprich fie d — 
ie Eniſchieder helt bed 38 


ke | für dem beutichen Nas 
aften Männer feien; fie 


Viertend erinnert fie das Gemifs 
Nation vol brochte Unrecht * 


dung kathoiiſcher 


Die heutigen Verhandlungen des 
In und progtammmäs 


Mü , 7. & Einem Gerü Il I 

Ka Dee Beglrung u Obabeyem can ee * 

ae * Ha Präfi dr. Philipp v. * 
Münden, 8. —* Der Koͤnig verabſchiedete 

u Gerahshauſen in 

I. on Gefleireih unb reifle 

Kaiferin ift —— BIN j Ubr auf ber Rüdreife nad FE m 


Spt. Der König von Preußen tft heute 
ngetroffen unb murbe im Bahnhofe vom 
König von Eadtjen in Begleitung des Kriegäminifterd, der Ges 
hat und bes Officiercorps begrüßt. Der Ar 

war dem König bis Roͤderau entgr 8 abren, wojelbft er ihm 
er bad zmölite ( Ada 


—— Weiſe von der Kali 


nad Hobeni&mwangan, 


nz; Albert 
che) Bundes: Armercorps 


Wie mar auß Baben-Baben ber Karldr. tz. fchreibt, war 
bort die am 5. da. erfolgte Auffügrung bed „Lohengrin” ein 
Triumph der W Maſik bei den — welche 

bie weitaus größere Mehrzahl des Publikums bilben. 

raͤulein Mallinger und Münden ala „Elſa“ fang und ſpielte 
4 Pac 9 a, —* — nee De 00 Rah 
aud für die außerdeutſche Welt fefti e HH. Rah: 
aut von Münden und Ber. von Berlin reihten —9 Jener 
—* an. Das Pablikum ſpendete wiederholt ſo begeiſterten 
Beifall, wie es hier als Ausnahme erſcheint; namentlih wurden 


Tel. Mallinger und Hr. Nachbaur mährend des dritten Altes] Herem 


mehrmals gerufen. | 
r —— —— Er = Kae she 
onſtiger en en 
— eh * * Tagen Sir Karl * 
Dei ri von Reuß, Priny Nikolaus von Hohenlohe, Fürft 
adanoff, Ariſtarchi Bey ac. gefellten, kann nicht verhindern, daß 
bie abenbliden Skanbale Schluß bed Spies wieder be: 
innen. So erregte geitern Abend ein ſtark betrunfenen Eng- 
er, ber fich gegen einen Lanbdmann, ben Träger einer . 
Uſchen —— unziemlich benahm, einen furchtbaren Tumult, 


er und 
adlichen, 


der jo ziemlich bie ung eined Rationalitätenzmifted annahm, 
inbem bie anmejenden Deutſchen, empört über dad Benehmen 
bed Ruheitörerd, deſſen Verhaftung Iaut guthießen und inbirekt 


Beförberten, währenb bie Framppfen, unterjtägt von ben Damen 
ihrer „halben Welt“, 19 energiſch gegen bie Verhaftung aus: 
fpragen. Der Laͤrm und bad Hin: und Hermogen bed Streited 
wurbe fo ftarf, daß nad und nad) bei 20 Genbarmen aufgeboten 
werben mußten und ein Gebraud von ber blanken Waffe nur 
durch bad maßvolle Auftreten ber öffentlichen Sicherheitsbeamten 
vermieden werben fonnte. A 


—* * erſte Aufführung iu D 
Berichte lauten fehr günftig fiber bie melo 
Oper und ihre trefflihe Au Auch 
die ung eine beifallveihe Anfnahme 

Anzeige der Theaterbireltion befanntli in bevo 
Salfon aud vorgeführt werben. D. R.) 


Wie man ber U. 3. aus Wien jhrRidt, wurde in ber 

2, PBlenarfigang ber 25. Berfammlung deulſcher Laub: unb 
orfimirtde auf Antrag bed Prof. Dr. Ebermayer au Ajdhaf: 
enburg beſchloſſen, bie auf ber an Frage: 
„Gibt eB bereitd Hrgamijirte und in Thätigleit jtehende Ber» 
—— fe für bie forſtlichen Intereſſen; iſt ed an ber Zelt 
aud in biefer Richtung vorzugehen, und wie?“ ber forfilichen 
Sektion zur Beratfung zuzutheilen. In ber letzten Siyung 
diefer Seltion * Prof. Ebermayer in einem längern Vortrag 
die Bebeutung, bie Aufgabe und bie Einrichtung forftlicher Ber: 
—— n eingehendſter Welje auseinander, und konſtatirte, 
Bayern und in Sachſen bereits der Anfang zur Er— 

tung forſtlicher Verſuchsſtatlonen gemacht wurde. Nachdem 
3 Alademiedirektor Judelch aus Tharand, Direltor Weſ⸗ 

y aus Mariabrunn, Prof. Bauer aus Hohenheim u. ſ. w. 
bie Errichtung diefer Stationen ausgeſprochen hatten, wurde 
anbedoberforftmeifterd Kirchbach aus Dredben 
von der Verfammlung beihlofien: ein Komits von fünf Mit: 
Hebern zu ermennen, welches einen Plan für bie Erriätung 
Porftficher Verſuchsſtationen auszuarbeiten unb bie Hierauf be 


re 


u 


nber 


aus folgenden fünf Mitgliebern: für Preußen Akademiedireltor 
Dr. Münden, Yür Defterreih Afabemiebirektor Weflely 


in 
in Mariabrunn, für Bayern Prof. Dr. Ebermayer in Aſchaf-ſtehen müßte) 


eich in Tharand, und 


nburg, fü Alabemiebireftor 
ij irienbeg et Dr. Bauer in 
Kronprinz ift as Derfaeiben nahe. Derfelbe 

com 
Tebsten fehr ſchlecht verbradgten Naht die Sterbejacramente. 


Deutiblanmd.. 
en 


obenheim. 
Laeken, 


fein. Die Details, jest über bi % 
MW enrtiat werben, et age he 
abiegung bed Friedensfußes ber 


n niteim, —— 


land erlebt. Dortige 











hat bed greifen Auber Bi Oper: „Der erite 


(Die Oper fol uns 


en erörtern fol. Ueber dad Mefultat ſoll vom 
mmtliche deuiſche Regierungen Bericht erftattet 
werben. Das von der Verjammlung gewählte Komits beftcht 


8. Sept., Borm. 81/, Uhr. Der 
empfing nad ber 


Aus Berlin :fchreibt ber „Schw. M.“: Daß 
ernftlih gemeint war, konnte vom erften 
Augenblide des Belanntwerbend biejer Maßregel nicht zweifel⸗ 
ver⸗ 
die 
rmee in bem angekundig⸗ 


J 


ten Mahe ſtatthaben wird, und bag nur in Bezug auf bie 
Kavballerie und die Speylalwaffen gewiſſe Ausnahmen ſtattfinden. 
Bemerlens werth it, dag bie Kreuntge“ heute ganz unum wun⸗ 
ben erklärt, die Eatſcheldung über Kcieg und 3 liege in 
ber Hand Defterreihd, denn von dem Augenblide an, wo Frank⸗ 
reich unbedingt niht mehr auf Deiterreih we Lönne, ſei ed 
um Fer geywungen. Gegen bie Bühr eit dieſes S 
ls ch nit viel einwenden. Daß es- nöthig erſcheiut, Ike — 
gegen Defterreich geltenb zu machen, zcigt, wie wenig man hier in 
an ber — ber vielgelodten Friedensliebe bes F 
v. Beuſt g — Berliner Blätter leiten bie Maßregel 
der Wrmeereduftion lebiglih aus ber Notwendigkeit ab, in. 
welcher ji die norbb she nn Seiser nur burd) , 
eine eingreifenbe Reduktion das Gleihgemiht im Armeebubget 
er mweldeB ohne jene Maßregel bebeutenb 
ſchritten morben wäre. Während fie alio der Armeerebufs 
tion menig politiſche Bebeutung beimeſſen, Lonftatiren fie gern, — 
daß man im ber sverwaltung bejtrebt ift, dem vielbeſpro⸗ — 
Genen drohenden Audfall in ber Bundeskaſſe zu beden, ohne u 
zur Ausſchrelbung erhöhter Matrikularbeiträge zu ſchreiten, zu 
ln bie Bundedſtaaten ſich nur ungern herbeizelaffen Haben 
m 


Ausland. H 


Defterreih. Wien, 8. Sept. Die Neue freie Preffe g 
meldet: Die Eröffnung bed Reichsraths findet am 10. Oktober 
ftatt. Im Zuflgmintiterium werben G ürfe über Ber- y 
bängung bed rn unb über ein Bgerit 
zur Borlage am ben Reichärath vorbereitet. Eine tel. Depeſche 
aus Peit in einigen Morgenblättern melbet, daß bie bei Alexan⸗ 
— — dd an u 

usſagen bie r en. 
Die Unterfuhung fei nahezu —— 
Frankreich. Paris, 7. Sept. Der ‚Conſtitutlonuel“ 
agt: Die Sprache der „Rorbb. Allgem. g“ gibt db 
Bin De Daltua ber Tearköhfüen Regierung und ben na 
von ber ag en un 
malen N n zu bilben vo . 6 e 
t eine gleiche Unpar⸗ 
t zeigte. — b t, u päpfiliche 
Nuntius m Minifter, Marquld vo: Mou Rote über 
babe. Die Laijerlihe Regierung Hat kelneswegs bie Ab⸗ 
ihre Truppen aus ben hen Staaten uzlehen. 
Etendard“ melbet, as von 
Mouftier hätten bie friediichſten Verſicherungen betreffs aller 
wiätigen politiihen Fragen ausgetauſcht. — Der Zuſtand bei 
Grafen v. d. Golg hat ji verfhlimmert. . 

Das Verhältuig zwiſchen Frankceich und Preußen wird 
einer Pariſer ya asien ala auf einer ſcharfen Sqhuelde 
ftehend gekennzeichnet und in bie Alternative zufammengefaßt, 
daß Frankreich entweber über die noch nachtraͤgllch ſich voll zie⸗ 
ende Einheit Deutſchlands ruhlg hinweggeſe, oder daß es zu 

unften ber Aufrechthaltung des Status quo von Preußen 
aus reichende Garantien verlangen mälle. Da Erſteres canf« 
reich nicht zugeben werde, und das Zweite Preußen nicht zu: 
eftehen könne, fo führe jebes Raifonnement mit unerbittfißer 
ogik zum Kriege, denn eine Unmöglickelt ſei es, daß bie er» 
drüdenden daſten bed bewaffneten Frledens von ben Völkern 
in’3 Umenblide ertragen werden Lönnten. Doch 'gibt es nah 
Anderer Anſicht noch ein Dritteß, bad wäre eine Kompenjation 
vanfreih, gegen welche dieſes bie Vollziehung ber Bereinigun 

ord⸗ und — hinnehmen würbe, Preußen mir 
eine folhe Kompenfation (die nicht in den Mhelnprovingen be: 
ht geben; daß Frankrelch eine folde aber im 
eit, wenn bie nationalen Empſindlichkelten fig ab- 
aben mwürben, doch 3 erhalie, in dieſer Ho und 
Barifer Kreifen Hauptfählih” bad Vertrauen auf bie 
bes Friebdens. 
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— al alcth 


en 
Berubt in 
Erhaltung 





Rachſchrift. 


Würzburg, 6. Sept. Den Beſuchern der dieslährigen 
Berfammlung eg nr ng Germaniften und Orlentali: 
ften bürfte manches Jnterefjante geboten werben. Schon find 
für die allgemeinen Verſammlungen von verjdiebenen rien 
mehr ala „jo Bo e von a erefie angefünbigt 
worben, nicht minder für bie verſchledenen nen, beren Ver⸗ 


1 Plenum bei ber Mevifion ber Statuten ellen 
ey 2 Auf gefellige Unterhaltuugen ber verf 
xt ift beſtens gejorgt worden. Da ferner von erem Eiſen⸗ 
= ee Ermäßigung ber Fahrtaren theils bemiligt 
if, theils im Aus ſicht ficht, tät Ni für bie Verlammlung eine 
bedeutende Frequenz erwarten. Das in at: Zeit colportirte 
falfhe Gerüdt, die Werfommlung werbe< hberhaupt vicht ftatt: 
finden, wirb hoffentlich feinen Eintrag hun. (#53) 
Herrieben, 7. ——— * —* ee bat 
er Himmel über gang Europa fo aufgeheitert, daß er vor: 
—* . an 4 nörblien Stationen bedeckt war. Dabei haben 
e Paflate nabezu eine Etellung eingerommen, mie fie in mct- 
ner zorigen Motiz für Shöne Herbfimtiterung bezeſchnet ift, und 
Ah auch die Fufibrudbifierenzen verfleinert. Dech ift im Nor: 
den dad Lufimeer ziemlich ftark bewegt, namentlih inRormegen 
und Finnland, was der Sicherheit der Foribauer bed ſchönen 
Wetterd etwas Eintrag thut. (F. 3.) 


Börtenbericbt. jjrantfurt, 8. Eept. Nachdem bie 
eftrige Uberbbörfe durch einen plöglihen Gonrärüdgang ber 
arijer Rente um 50 Centimes etwas allarmirt mar, ſich jebod 
auf befjere Parifer Schlußcourſe raſch wieber erholt halte, er: 
öffnete man auf bie inzwiſchen wieber eingelanfenen frieblichen 
Naıriäten in feſter Stimmung. Die Eourje der Epekulations- 
efjekten eröfineten höber als gejtern Abend und verbeſſerten fi 
im Laufe bes Geihäfts, das jedoch nicht umfangreih mar. 

egen ben Schluß bin ermatiete man wicber Eimas unb bleibt 

omit immer noch hinter dem gefirigen Mittagscours zurüd 
faner waren unveränbert. Ms bezahlte Courſe notiren wir: 
1882er Amerikaner 76° National 53%/,, Neue u tr 
fe 


* 
Metalliques 63/,, St a 
bbaer Br 
ats 





Steuerfreie Metalliques 517,,, 
Metalliqgues —, 1860er Looſe Til, Y,, 
a ee 
—22 er 9, 41/0/, 
961, ar Bayeriide 102%, 4%, Bayer. Prämien- Anleihe 
2 ämıtensänleipe ]100%,, 4%,%/, Babilce 
92, 41/,0/, Rafieuer 95%, bayer. Oftbafn 128%), r. 
Banf —, Varmftäbter Bant 42, Wediel auf Wien 1037/, 
— Abends 6, Uhr. In ber Effektenjocietät waren 
Stoatöbahnaktien 361%,,, Difterr. Grebitattin 49%, ber, 
Lombarben 193 bez, 1882er Umerifaner Bonds 75%, ©. 





Verantwortlicher Rebakteuır: Fr. Brand. 
Mainwärme: 19 Grab. 


Das Segelihiff „Eapellad*, Ept. EHrift 8, welches am 
17. Zunt von Bremen jegelte, kam = 18 gut in Bal- 
timore an, und bad Segelſchiff „Columbus“, Ept. Hilmer, wel⸗ 
ches am 17. Juli von Bremen fegelte, hat am 2. September 
New: Hort glüdti erreicht. 
= etheilt burg) Carl Bleber, Generalagent für Bayern 
urg. 











(£elegrapbtiber Bericht.) 

Dad Hamburger Poſtdampfſchiff „Sarenia”, Capt. Stier, 
von ber Linie der Hamburg-Amerifanifchen Padetfahrt:Aktien- 
Geſellſchaft, welhed von allen am 20. vg: abging, ift 
nach einer ſehr ſchnellen glüflihen Reife von 10 Tagen 15 St. 
wohlbehalten in Comes angelangt, und hat, nachdem es da— 
felbft die Ben un Kran eich beftimmten Paſſagiere und 
$ en gelandet, unverzüglih die Reife nad Hambur — 

aſſelbe bringt 16 Bafja iere, 1200 Tons Ladung, 390686 Dollars 
Eontanten und 82 Brichjädt. 
Mitgeteilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen- 


—r — — — —ñ —ñ —e — — — — —————— 

Vom 1. Oktober an erſcheint regelmäßig wöchentlich ein 
mal in Nem:ork (vierteljäßriger Pränumerationäpreis mit Ein- 
ſchlaß bed Porto 2 fl. 20 fr., Abbonnement bei jeder Buchhaub⸗ 
lung) ein neues Blait, betitelt ‚Amerikaniſche Poft, internatio» 
nal Journal für Politif, Handel, Induftrie und Leben.“ 
De Willionen von Deutſchen, welde ber Strom der Audwan- 
bering jeit zwanzig Jahren von Europa nad) Amerika gejührt Hat, 
nehmen jet eine Stellung ein | melde fie, gegenüber ihren 
—— n im alten Valetiande mit ei binmwelfen 

en. 


ja :eihen Treibens in den Ber. Staaten haben fie bie Erinners 


Aktien lerfchienen ift. — 





ai 
umitten des an politijchen und foctalen Wandlungen 


ung an bie alte H treu bewahrt; bafür legt ihre in Wort 
und That fletd und beſonders ſeit ben 6 des Jahres 
1866 bewährte Theilna für biefe * 8 ſpregendſte 
Reuant ‘ab. Aber nicht blos auf ihre po ar unb jocialen 
Ruftände und Veränberumgen erftredt fidy bie an ud ie fon 
bery auf alle Aeußerungen des nationalın Lebens, mögen biefe 
pun im ber Rumft, in ber Literatur ober in ber Kiffen Haft zu 
Tage Ireten. Unter ſolchen Berhältnifien kann e8 nit Wunder 
netmen, daß das nterefie ber Deutſchen im alten Waterlanbe 
an ben Brübern dießjeitd des Dceand einen erhößten Aufſchwung 
genourmen bat, beſonders ba es in Deutiälend zur wenige Fas 
milien geben bürfte, melde nit durch Bande des Blutes ober 
ber Freundſchaft an bie Ver. Staaten gefnüpft find. „Die Ames 
ritaniſche Poft” iſt mun befitimmt, ein geiftiged Band zwiſchen 
bem alten Baterlande unb ber großen Republit bed Weften® zu 
bilben, inbem es ihr Beſtreben fein mwirb, ben biedfeltß bes Ote- 
and lebenden Leſer im gebrängter und bob umfafjender Weiſe 
von allem in des Ver. Etaaten Geſchehenden zu unterrichten, 
frei ven Voruriheilen, von keiner Müdfiht ala ber auf bie 
Wahrheit geleitet, Land und Leute jensſeins bes atlantifchen 
Meeres zu ſchildern, wie fie find, und auj’3 Eifrigſte dazu bei— 
agen, daß biesjeild bed Oceans in Bl ber polttifchen, 
ocialen, commerciellen unb inbuftriellen Berhältniffe dieſes Pan- 
bed das Verſtändniß ein Immer allgemeinere werbe. Es tft 
bei biefem Beftreben wohl nit zu ‚ereifeln, daß ſich dieſes Blatt 
recht bald eines zahlreichen Leſerkreiſes zu erfreuen haben wird. 


Das Selbſtſtudium ber engl. oder frany. Sprade 
wird Jedem, der ernftlih lernen will, in eimer früher unges 
abnten Weiſe erleichtert und ohne Beihülfe eines Lehrers ermoͤg⸗ 
licht durch die Unterrichtöbriefe nach der Methode Touflaint- 
Langenſcheidt, von welchen nunmehr die — durch 
eine — Korreltheit ſich auszeichnende Auflage vollſtaͤndig 
egen die früher jo zahlreich vom Äuslande 
ber entnommenen Methoden hat fih in der Touffaint- 
Langenſcheidt'ſchen Lehrweiſe endlich einmal auch in diefem 
Bade ein Produkt Deutichlands gefunden, das tem Auslande 
zum Borbilde dient und bereitd von Franjzoſen, Hollänvern, 
Belgiern, Amerifanern 1. adoptirt wurde, fowohl in einfachen 
Ueberjegungef® ald in entipreddenden Bearbeitungen. Einer fol 
hen glänzenden Anerkennung fichen etwa sehn nah und nach 
in Deutſchland erſchlenene Nachahmungen zur Seite. Sind Iep- 
tere, troß ihrer anfdeinend größeren Billigfeit, nicht über bie 
erfte Aufl. binaus gefommen, wogegen von Zouffainte 
Langenſcheidt bisher aljährlidh neue Auflagen erichienen, je 
liegt hierin wohl der befte Beweis dafür, daß feine jener Rad 
bildungen ed vermocht bat, ihr Vorbild zu erreichen, dieſes viel⸗ 
mehr fi feinen wohlerworbenen Ruf ald das gegenwärtig befte 
Hülfsmittel für den ſprachlichen Selbflunterricht durch Retce Ber» 
vollfemmnung zu erhalten wußte. Namentlich aber ift ne 
heben, daß ein Hauptpunft, die Ausiprache, wohl fhwerlich 
—— — Genauigkeit und Korrektheit verſinnlicht werden 
ann; kutz, 

„die Zouffaint-Langenjheidt'fden Unterrichtäbriefe 

verdienen Die Empfehlung velfländig, welde ihnen von 

Diefterweg, Herrig, Scheler, Schmig, Städler, 

Freund, Biehoff u. andern Autoritäten geworben ift.* 

(Allgemeine Deutfche Lehren Zeitung ) 


oldenerj34732a Für ein hieſiges leb— 
Hing mit Emaille wurbe am| haftes nittmaaren = Geſchaft 
Samdtag vom golbenen Krenz|wirb ein Lehrling mit gutem 
bis zum Vierrößrenbrunnen ver | Vorlenntniſſen gerät. Das 
loren und wird um Rüdgabej Nähere in ber Erp. b. BI. 


in ber Expebition gegen Be | ag7g En gut erhaltener Fü 
gel it verkaufen. D 
lab. 


3474 2a) Ein 


lohnung gebeten. au ; 
4422) Ein Logis von 3 Zim⸗ 86 Bierrößrenbrunnens 
Ber —— * * ba 
en Erforderniſſen tft pro 1. 
Dede: zu vermietben. 2. D. 
Nr. 560. (35 
3442 Ein farler Junge, 
welder das Wurfilergeihäft er- 
lernen will, wir gut Nü: 
beres in der Eip. d. Bl. 
547° in jdön mötlittes 
Bimmer ift fofort zu ver 
mieten I, Dit. No. 284, 


p 


3475 Eine Haft auf bem 
Lande ſucht eine tüchtige Mös 
EI 
unterzieht, gegen bo 
—* bis —— "Biel 


3434) Ein unmöblirted Zim⸗ 
mer ift zu vermieihen. Stifte 
baugerlirhgafle Nr. 1 über 2 
Stiegen, 


Tüchterinftitut und Penſionat zu Nürnberg. 


eis Oktober werden Tagesichülerinnen und Wenfionäriunen nen aufgenonimen, 


ürnberg, weberrne 


Hecla Spann geb. Weber, Aurelie Weber 


aus Leipzig. 


Große Zufendungen der neneften 


Damenkleiderſtoffe 


Herbſt⸗Saiſon jind bereits eingetroffen und empfehlen ſolche zu deu 


ie die 
| illigſten Preiſen. 


Kom & Wagner. 


hen - Gefhäfts-Cräffnung. 


Bon Heute an iſt mein Laden bei Herrn Wurſtler Henninger im SchenkHofe, dem Haufe 


des Heren Seilermeiſters Wolpert vis a vis, 


merken in empfehlende Erinnerung bringe, daß ich jtet3 beftrebt fein werde, alle 


täglich gebffnet, was ich hiemit mit dem 'Be- 


Fleiſchſorten 


in heſter Qualität und um billige Preiſe, insbeſondere gut gemäſtetes Rindfleiſch um 14 kr. per 


Wilhelm Dies S Comp. 


d, zu verabreiden. 


Gebrannten Kaffee, 


reinſchmeckend, 
er Pfund 32, 40 und 48 fr., ſowie feinſte Sorte per Pfund 
56 fr., empfiehlt 


August Haltemer. 
elleritraße. 
te für Herren und Damen werben nad jeber be: 
Tiebigen Fagon ſchoͤn und ſchnell gewaſchen, braum und ſchwarz 
gefärbt bei 


H. Poisket, 


Strobhutfabrifant. 


Ausfchreiben, . 


BVermögenätheilung ber Müllerseheleute Johann und Elifa- 
betha Unger von Poppenlauer betr. 
Forderungen und ſonſtige Aniprüde an bie obengenannten 
Eheleute finb am ber zu biefem Zwede auf 
——— W. Oktober d. Irs. 
ormittags 9 Uhr 
beim unierjertigten kal. Landgerichte anberaumten Tagfahrt bei 
Vermeidung der Richtberüdiigtigung bei Auseinanderſehung ber 
Theilungsmaſſe anzumelden. 
An alle Jene, welche im die genannte Bermögendmafje et- 
ergeht die Aufforderung, ſolches lebiglih an das 


wa, den 
ze Landgericht bei Vermeidung nochmaliger Zahlung 
ee" Gambgerit. 
öniglihes Landgericht. 
s @bel. g 
Schmidt, Aſſ. 


Ich erſuche um Auskundſchaftung und Bekanntgabe des 
—— — bed ledigen Dienſtknechtes Nikolaus Schmelz 
von ’ 

burg, : September 1868. 
Der k. Unterfuhungdriter. 


36] 


Giftfreies Fl ier, li lz, ſowie 
ächt an fches Inſe —2 —— r 
Auguſt Sattemer, 
Zellerſtraße 


BEE. — —— 
Eine in Nürnberg wohnende, gebildete Wittwe, proteſtan- 
tiſch, Mutter eines * eilfjährigen Töhhterhend, wũuſcht 
u jue Mädchen, welche bie dortigen Lehranjtalten beſuchen, 
in Soft, Logis und Erziehung zu nehmen. 
Befähigt, bie — in. tunibliden Arbeiten und Klavier- 
fpiel außer den Schatftunden zu übertiehmen, würde fie für berem 
Ausdildung forgfältig bemüßt fein. 

Auf dad Zeugnik verehrlicher, vorgefegter Schulftellen * 


ingewieſen werben. 
Nähere Ausfanft unter M. R. durch bie Erp. b. BI. 


— — — — — — — — — — 
Brauereiverlanf oder Verpachtung. 
In einer ber fhönften Gegenden Unt:rfranfens iſt eine ſeht 
rentable, ganz men eingerichtete Brauerei wegen Krankheit bes 
Befigerd zu rag ie ober zu verkaufen, 


ei : Haus mit Wirthſchafts Inventar, Stallun 
2 Gärten, eine gebedte Kegelbahn, 2 sFelfenkeller mit circa f 
3000 fl, gan Anzablung beim Kaufe 5090 fi. 


neue Faß ı. 
Nähere Aastunft erteilt ihriftli ober münblid, 


+ ’ 
Schleßhausſtrae Ro. B in Würzburg. 


Fäſſer⸗Verſtrich. 


Der Unterzeichnete verſteigert im Äuftrage kuͤnftigen 
Samſtag den 19. September Ifb. Irs. 


Vormittags 9 Uhr _ 
am biefigen Plate aus freier Hand und unter ben beim — 
noch näher bezeichnet werbenben Dehingimgen ca. 14 Stüd tb 
neue, theil3 weingräne Fäher. Diejelben find fämmtlich mit 8 
eifernen Reifen und Schraubenthären verfehen, und 26 bis 31 
—— haltend. Hiezu werben Strichsliebhaber freundlichſt em 
gelaben. 

Hammelburg, ben 9. September 1868. 


2439 [2a 


2a 


urnder ' 
ee 


f 


ne 





{ ber General-Dir 
und 


Apr Main on 
Beeitag u und Samstag als am — mat 1 eptember 1868 
3 r 


pe der unterfertigten kgl. Mrs. Dorfen nachſtehende Eijenbahnbau: Arbeiten 


5 ai Wgetär ger 
etenben zur ehrung verge werben, nüm 
ie ne Ar:beitdlooje Der Mänden-Braunnner Bahn im Bezirke ber unter: 
:Seltiomumd zwar: 
3 Fuß lang zwiichen Anning und Mooſen, 


2. 


bad XV. "Arheitslooß 10 Fuß lang zwiſchen Moojen und Waſentegernbach, 
nn: XIV. 2008. XV. 2oo8. Zuſammen 
Si een Im Mala u ER BE BO LAN, 
— antergange im Mn nn te SSL ÄL BE BOT RL 58 fe 
ER Unterbau im Anſchlag zu 18809 ft 23 fr. 19945 fl. 42 fr. 38749 fl 5 fr. 


Im Gangen 75607 fl. Hi kr 6 47 Er. 11732 FH 44 ie 
Es kann fomohl auf F che ber zwei Looie einzeln, als aud auf bie beiden Looſe zuſammen 
ala einziges Mfkorbobjeft ſubmittirt —* 


ber rechtzeitig eingerelch ubmtifionen findet itatt; 
* ® 






am den 18. September 1 —— br für das XIV. Loos. 
den 1 [7 ” für bad XV. Loos. 
2 18. „ PR * 10 „für das WEV. und 


e 


zufannen. 


Die fielende Ghntion beträgt für das XIV. Loos 4000 fl. und für das XV, Loos 
3500 fl., für bie beiben Looſe ald einziges Affornohjelt zufammen TOD fl. 
Pläne und Koftenanichläge —* vom Montag den 7. September] 
I. 3. an tölofale der unterfertigten tgl. Filenbahnbau- Sektion zu Jedermanns Einſicht 
offen Se ** wo auch die Sub aifſions⸗Exemplare In Empfang genommen werben können. 
2 lage ſelbſt müßen in vorſchriftsmaͤßig Üüberjhriebenen und verjiegelten Cou⸗ 
BE... : ee dad XEV. 8opd für ſich und bie beiden Looſe als ein Alkorhahjeki 


ftend bis Donnerstag den 17. September 1868 Ubends 6 Uhr, 
— längitens bi8 Freitag den 18. Sevtember 1868 Abends 
6 Uhr entweder bei der unterfertigten Behörde In Dorfen ober für jedes Loos * mi 
zwei Rooje zuſammen längitens bis Dienstag den 15. Zeptember I. J. 
—— & be bei der töonlgl Generaldireltſon zu Münden franfirt eingelaufen jein. 

Die Submittenten find bei Bermeibung aller in && 9, 10 und 11 ber allgemeinen © Submiſſions⸗ 
Bedingungen angedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen eraccordirungs- Termine 
fich perjönlich oder durch genüglid bevollmägtigte Stellvertreter einzu inden, wm, mern ſolches 
verlangt wird, ihre Uebernahms-Faͤhigkeit, ihr Camisns- und Betricba- Vermögen fogleih durch 
amtliche Zeugniffe gemügenb —5 — und den bedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 

orten, am 5. Septem 
Königliche ige Daye 
— 


‚cm 


ayer. Eijenbahnbau=Z ektion. 


er, SektionsIngenieur. 





erſtt. 75 
* — Schon über 


Hunbert geheilt. 111718 


Die Lungenſchwindfucht 


wirb naturgemäß, obne ins 
nerlide — geheilt. 


Adreſſe: Rottmann 
in ———— Co enfeitig 
franco.) 945 


3288 3c) Eine fchöne ein 
ung von A —— mi 


—— 
auf eine ſe ——— 


m 4. Difte De 
Stiege bis : —*— 
auch 1. Oktober zu v 


— „ann täglich don — u. 
2 Uhr emgeſehen werden. 


12 uhr cugeſeben merben. 
* 25) Eine —— — 
Srfolge geprüfte Privatleh⸗ 
verin kann noch einige Tages⸗ 
Hunden zum Unierrit in ber 
beutihen Sprade, im Rechnen 
uf mw veribenden. Naäh. 3. 
Diſtr. Nr. 232 Aber eine Stiege. 





332126) Ja einer proteflans 
tiihen PBeamtenjamilie Lönnen 
L oder 2 Gewerb. oberfas 
teinfchüler — und Koſt 
erhalten. Nãh. Diſte Nr. 
232 über eine A 


3366 25) Eine ihön: Kom mde 
ift in ber vormaligen Wirthſchaft 
sum ſchwarzen Peter au vers 
eaufen. 

26) 12 Hi 1500 Ztüc 
alt Ziegeln werten zu faur 
fen gugi bei Mörber vor 
dem Burfarber tho Nr. 3. (3364 





ER. Almeroth, 


Kunft- und Seidenfärber 


in Hanau a M,, 
Achu ſich im beſten Färben von Seiden⸗,, Wollen, Baum: 
wellen- und gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Huten 
Bändern, Spigen, Samsıt und Federn in allen Farben at 
für brillante Karben und feinfte Avpretur Alle Sur: 
Keiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Doll, ſowie reider« 
zi en, werden in ächten Farben nach dei 
neuen Deifins gedrudt. Weiße Kreppſhawie und Bänder werden 
aufs Feinfe gewaichen und in dem reinſten Lichtweiß aufgehärt: 
Mit den neueſten und praftüchften Einrichtungen verjche 
und durch langjährige Erfahrungen ift derſelbe in den Stant 
geſeht, allen Aufträgen zu genügen 
dene Stoffe werden binnen S, wollene binnen 14 Tagen 
edrudte binnen 3 Wochen yürftlih geltehert 
ki Aloys Rügemer, wofelbſt auch die — 
fartem zur gefaͤlligen Anfiht aufiegen 


Uene Bettdecken, Bügel: und Pferde: 
in allen Farben umb verihievenen Qualitäten, weiße 
umb farbige Flanelle, Unterjacken zc. ꝛc. in ueuer und 
guoßer usmwapl zu jehr billigen Preiſen einpfiehlt 3b 


&, Dümlein am Markt. 





Tanzunterricht. 


3b zeige hiermit ergesenit an, bap bi Wiontay ben 
21. September der erite Gurfus buglunt. Anmeldungen Hierzu 


nehme ich in meiner Woynung, Neubauftsaise Ne. 60 über eine 
Stiege, entgegen. 

AThtune a 
tan, Tamlehrer. 


Dep ?lufgcpant. "TSE 
Filzſchuhe-⸗Lager 


in ſchönſter ei befter Qualität, mit oder obne 
Lederfohlen und Beſatz, zu herabgeſetzten Preifen 


empfiebit ; 
Anton Bliüimmert, 
Schuhmacher, 
in Gemünden, vis-a-vis dem Pfarrhauſe. 


Conditorei: Berfanf. 


Fine im beiten Betriebe ſtehende Gonditorei 
ist ſogleich günſtig zu virkaufen. 

Dfferte unter Chiffre IL R, No. 3171 bes 
jorgt die Erpebdition. 66) 


— — EEE u 





— — — 


Pariser Nouveautes - 


in Hnöpfen, Fransen, Besätzen, Spitzen, 
Alois Rügemer. 


auupfiehlt in reicher Yusmwahl billigft 


Neue Holländer Milcher-Häringe, _ 
offen nnd in Original:Tönnden von 25 und 50 Stüd, billigſt in 
Kohn's Handlung. 


Das Neuefte in File K Seidenbüten, ſowie Taffetı 
bütchen empfiehlt —** 
M. Volkmuth, Domſtraße. 
rd werben ſchon und mobern beforgt ; gewaſchen 
per Etüd 48 fr. ; gefärbt 1 fl.; neu garnirt berechnet. 


Billig zu verkaufen: 


Eine Partie gut geaibeiteter Möbel, darunter polirte und Tadirte 
ätte, Schränke un Waſchtiſche, Mobrftüble, 
altifche ze. ze. im 4. Diftr. Nr. 222, Reuerergafie. [3476 


345%] Montag den 14. de. Machmittags 2 
Ubr Sten Difir. Mr.83, Echulgaffe, werben folgende 
Grgenftänbe verfirihen: als Kanapee, Exjiel, ein großer Eryitall; 
Züfter, ber ſich für eine Kirche beſonders eignet, Spieltiiche, 
Schreibtiſch, Spiegel, ein Stabtwagen, eine Chaife unb ein gro: 
ber Leiterwagen und fonftige Gegenfiänbe, wozu Stridälichhaber 
hoflichſt eingelaben werben. 


Ausſchreiben. 


Barbara Ludwig, Wittwe des Sädlerd Melchior Ludwig 
von Gochsheim, wurde wegen Altersſchwäche mit ihrem blöb: 
ſinnigen Sohne Kalpar Ludwig unter Enratel ent und ihr 
als Eurator der Bauer Melchior Ludwig von bort beigegeben, 
gr: welchen keinerlei läflige Verträge abgeſchloſſen werben 

nnen. 

Schweinfurt ben 28, Auguft 1868. 


Königl. Landgericht. 
Schultheis, Lor 


In der Naht vom 10. auf 11. vor. Mt. wurden an ber 
Staatefirafe von Dettelbah nah Mürzburg mehrere Obfibäum: 
Sen boshofter Weiſe beikäbigt, weßhalb Spähe verfügt 

Würzburg den 3. September 1868 

der kgl. Unterſuchungsrichter 
Ruppert. 


Befauntmachung. 


Im Erefutionämwege verfeigert der unterfertigte k. Notar 
zufolge Terfügung des k. Bentegerichts Würzburg nad Maß— 
abe ber Beftimmungen der Prozeßnovelle vom Jahre 1837 und 

8 8 64 des Hopothelengejehes am 
Mittmod den 14. Oktober I. 38. 
Mittans 12 Uhr 

auf dem Eemetirdehauſe zu Mertinsheim das Grundvermögen 
ber Johann Georg Wirſching Eheleute zu Martinäheim, 
nämſich das kaͤusliche Anweſen Haus Nummer 59 im 
Schätzungswerthe von 2000 ji. und 47 Grunditüde im Schötz— 
ungsweribe von 2655 fl. unter den om ber Tagfahrt brfannt 
zu gebenden Bedingungen, wozu Strichsliebhaber eingeladen 
werben ä 

Schẽtzungs qutachten und Cataſterauszug liegen im des Unter- 
fertigten Amtezimmer zu Jedermanns Einſicht effen. 

Moartibreit am 4. September 18F8, 

Alsbeimer, !. Notar. 

















3468) Re — — Heltauration 
der⸗Chaiſe iſt zu verkaufen, ei > 
Untere MWöllergajie Nr. 218, Friedlein. 
eine Stiege. 





Von beute an ausgezeich 
3470) Give Zugeberin —A Windsbeimer La⸗ 


gelnät Räh. in ber Exp. gerbier. 








Ladnerin-Gesuch. 


3445) Kür ein Kurzwaarenge⸗ 
ſchaͤft wird ein folibes, freund 
liches Mädchen, welches ſo— 
gleich eintreten kann, als Lad—⸗ 
nerin geſucht. Näb. in der Exp 


Zu vermiethen. 


3277) Am Odfenplak, 1. Diftr. 
Nr. 357, ift ein freundliches 
2ogis von 4 Zimmern und 
allen jonftigen Erforberniffen zu 
vermiethen. Näheres zu crfra- 
gen Kürſchnerhof Nr. 388, 


Offener Reiſepoſten. 
Für ein Schnittmaaren 
engros Geſchäft in Nürn⸗ 
berg wird ein tüchtiger 
Heifender — Iſrae— 
lite — gegen gutes Sa— 
lair ſofort zu engagiren 
geſucht. Franco-Offerten 
unter Chiffre A. Z. Nr. 
3446 beiorgt die Expe— 
dition d. Bl. (2a 


3440) Gin Mädchen von 
guter Familie, welches kochen 
und Hausarbelien verrichten kann, 
ſucht einen Dienſt und ſieht we— 
niger auf Lohn, als gute Be— 
handlung. Näheres im Storchs⸗ 
hof Nr. 126, Parterre. 


Zu verkaufen. 


Wegen Kündigung bes Polt- 
ftalles zu Kiſſingen verkaufe id 
1& Pierde, eine leichte Chaif 
mit Patentachſen, einen Lanbauer, 
noch ganz neu, einen neunſitzigen 
Omnibus, einen Jagdwagen zu 
8 Perſonen, für 6 Perſonen ge 
bedt, faun aber aud ganz often 
fein, 6 Sättel, 4 Felleſſenwägel 
den und jonitige Stallrequifiten, 
ſowie Sälitten und Heumagen. 

Kiffingen, im Septbr. 1868. 

J. J. Fuß, kgl Poſthalter. 


3444 2a) Eine freundliche 
Wohnung mit freier Aus 
ſicht, beftchend aus 4 Zimmern 
und allen fonitigen Erforder— 
nifjen, tft Fiſchergaſſe Nr. bi 
im 5. Difir, auf dad nächſte 
Ziel an eine ruhige familie zu 
vermiethen. 


3469) Sehr jhöne Brat: 
wurlidärme und Mneutel 
jind billioft zu haben bei Karl 
Schübel. Baytiſches Kafier: 
bau, Auguftinergafie Nr. 211. 





- 





Platz’scher arten, 


Morgen Donnerdtag. ben 10° 5. + 
Grosse - 


Production 
ber vollftänbigen kgl. Artilferies 
Muſik, unter Leitung bed Hrn, 
Stabötrompeter& Krackhardt, 
nah Proaramm, 
Anfang 5 Ußr, 
wozu freunblichft einlabet 
Joh. Feineis: 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerätag 


Sepftett, 


m. J. Wolz'ſche 


Brauerei. 
Morgen Donnerstag, den 10. dB, 


Quimtett 

ber Gebr. Hausknecht, Anfan 

7 Uhr und Gröffnung mn. 
neuen Lokals bei ausgezeich⸗ 
netem neuem Bier. 

M. J. Wolz. 


eben Freitag und Quatember 
friſch gewäflerte Stoch- 
fche und Tittlinge auf bem 
Fiſchmarkt und" im Haufe, 5 
Diftr., Paufergaffe, Nr. 69, bei 
ob. Bapt. Ullrich, 
Stodfiihhänbler. 


3467) Ich warne biermit Je— 
dermannm, meinen Sohne Se— 
baſtian Amrehn von Ober- 
leinach irgend etmaR zu borgen 
oder fonft ein Geihäft mit ihm 
abzuſchließen, ba ih durchaus 
in Keinerlei Weife Zahlung für 
denſelben leifte. 

Oberleinad, ben 28, Aug. 1868. 


3438) 
fen. 

braunen 
Pr. 506 


3471) Am 4 Diſtr. ift eine 
reundliche Wohnung bis zum 
1. November zu vermiergen; auch 
ift ein Zimmer neöft Sammer 
an eine folide Perjon zu vers 
mieten. Zu erfragen im 3. D. 
Rr. 10. 


347%) Am Samdtag fährt eine 
Chaiſe nab Kiffingen 
und werben Mitretfende geſücht. 
Näheres bei Karl Gehling dem 
Muͤhllthor vis-a-via. 


343525) Meingrüne, 1 fuberige 


DvalFaf iind zu verkaufen, 
a der Erp. 


Fin Hund it entlau—⸗ 
Derielbe iſt ſchwarz mit 
Zupfen. Fiſchmankt 








Rafpar UAmrebn._ 


f 


4 


— —— 


J re" — 


9 Knaben⸗ Erziehungs: — Unterrichts— Inſtitut 


Mit Beginn des Winterſemeſters — 5. Js. — wat. wie früher, ſchulpflicht Knaben 
Alters in De analı be8 Unterzeichneten —— und denſelben eine gründliche Vorbereitung — rege unb 
226 Ent: ertheilt. Ganz beiondere Aufmerkiamkeit wird auch allen, feinen Kindergarten einen Zoͤglingen, Rna- 
ben md Mädchen von 4—6 Jahren, zugewenbet. 


* ered. ber. Profpeft. Fi unls⸗S 
er —— 





* Ausverk auf 
wollen. gef 58 die ia Sc * Ay 2 Jahren und 
— en * Br J. Friedberger, 
BR —A befiäbigten Flgieieten finb ned Hewreuftieſteiten mit Ldherheſab und Leberfohlen — — mit 
Do ne 
} Nen eingetroffen: 
i 
| Kleideritoffe 


im großer Auswahl und zu äußerft billigen Preifen bei 


Reich, 


am Markt. 


Pariſer Corſetten 
neueſter Façon in allen Taillen-Breiten von 1 fl. 45 fr. am 
fangend bi3 7 fl. empfiehlt 
Therese Oppenheimer, 
EEE Domitraße, 
Begenmäntel und Waterproofs in den 
neuesten Farben 
Alois Rügemer. 


Moitwagen, von Pedretti verfertigt, 
jind zu Haben 


empftehlt dilligſt 


‚„Bollene Strickgarne 





Qualitäten, au 7 
Abe in fchöner nee a UOTE DEE H. Issing, Uhrmacher, 
ed Pochlmann Eichhornſtraße. 
FRE NED EEE — Zonf, 
ji Laufe des Monates Juli d. 8 wurden zu Ne ui a1 BER 
olg ee Marinoro Ar — pr. Glas, 


Bi 


@iöpommabe a 15, 
Ge Aw —— a6 Pr. 
ein ſch warzes Klelb, 3) ein Tilla den —— aa 
3 unb 5) eine ſchwarzſeiden⸗ ze iiche um 6 Idtwatie di um 7 kr. pr. — 

——— ben 1. elöl a Er —— 
— —S Mn Schneller zur Kronenapothele. 


empfehle Por ARTE UA" Term Weis ing Beta, h 
Rleiderlioffe 


zu den —— an einer geneigten FRAME 
Re J. Hiller. 


j Tine Parthle ältere Kleiderſtoffe verlaufe ic) zu zu bedentend 
herabgeſetzten feſten Preiſen. 
Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


& Pianoforte-Handdlung, A a gras 
Pianoforte-Leihanstalt Secunda-Havanna 


=. ausgezeichnet in Qualität u 


N, Pfister ae serie a 
Würzburg | 


per Stüd, 

Sermann Scheuer, 
empfiehlt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, — — * if: pas nett 7 nein — 
tigen Ton, präciser Spielart und gesch iss voneue Aecusseren in allen Päraffin-Kerzen I 





da): dem Sternplat. 
ee 


Domftraße, gegenüber 
Holzarten 


Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. & Padet 24 Er. 
* grosse Auswahl überspieitsr gebrauchter Instrumente stehen] bei Fran, Hußla. 
sur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben TR er ut 
Garantie mehrjährig für jedes Instrument. Süßer Aepjelmoft 


NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche ent- ib-tögl ———— im 
goldenen Kreuz, Bankgaſſe 
gegengenommen. 36) 5. Wi 


An Parifer Defatartiteln und Mnöpfe find die meuefiei %c, Ein feböner Laden mit 
Mufter für Herbits, und Winterfaifon in reichfter Auswahl einges|Frber Zimmer il jopleig ober 


fpäter «auf vermiethen bet 


‚and empfiehlt jolhe zu den bilfigfien Breiten Tavesiet F. Sartlirig. 
August Frank 3344 3) Ein junger Mantı, 

_ Megeaan lo slan suyayWilränvis dem Württemberger Hof. [ing Kat m dm se 
VRRIRROLTTTLTTTTEE LETTER ELETTTTE | i Seite Neben, ud joalel 


Die erjte in Süddeutſchland gegründete 2, eine Stelle ald Commis 


Ornamenten- Ar 


FF Jalousien- Fabrik‘ & 


macberinnen finden baus 
ernde Beihäftigung. 

Auch base daſelbſt Mäb- 
hen dad Kleidermachen und Zus 
ihneiben gründlich erlernen. 

Näb. in ber Ep: 
Ze Leopold Iller, Zei Bu vermiethen 
Mathildenftrafe Nr. 10 in Fürth bei Nürnberg, Stallung für ein oder 
empfiehlt Jaloufien in u belichtgen Gröke und Farbe, ſolid und ern gearbeitet, zu wei Pferde mit Bebien= 
den -billigiten feiten Preiien. 3 — 
Gedructe ———— Beſchreibungen und Zeimungen Tiegen & tenfchlaffielle. 3. Diſtr. 

efälligen Anficht bei üller, im Haufe des Herrn Sla% Wr. 66. 
Jändlerd MR Mangold, auf, woſelbſt aud alle Aufträge für Würzburg umb I m- & 

gegend ————— und in meiner ſoeben ‚erweiterten Fabrik in kürjeſter zeit 3437) Ein noch gut gehaltener 
; auögeführt werben Kinderwagen ift bilig zu 


verfaufen Mb in der : Erp. | 
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il nee eher 


— ae. beitre Kin al Iseh. 


Fall. Gerichtshofs Präfibent Herr Uppellution dge 


ER En "Dr, 58 ev bie Beyirt dr 
* > is ey nn Beılı el = a 
n um 


Schäfer, Staatt anwalt Gr 2. Staatsanwalt Bandel, 





Berthels 


Hr. Rechtsprakt Ph v. Rotenban, chwo HH. 
5* aller — —— —— 
he — © 
efägt {ft *86 hre alt ir ae 
8 von Fridenhd —— Berirtsamis Köhfiebt In Ober 
, wegen Berbrechens des Berfuhs bei Raubes im Zufaı 
fie mit elaem Vergehen der Majeftäthbelrid aaa. 
der Beleidigung eine® Theiles berbemaffneten Madt Derielbe 
‚nämlich befchutbigt, a) daß er am DB. Yunt 1868 Abends 6 


a 
auf dem Wege von Rigingen n pr endi 
pre Maler v. Arc —B 
Ben ſuchte, defjen "Wok mei ——— 
era eBäuce —— dem Vahnhofe trand 
reftionög e nach dem öfe 
—* murbe, Ei bfe Gendarmerie, c) auch g A ua 
ben König fe j imeite Schtmpmörter gebra nge 
je! + gend Es find 6 Zeugen geladen. Ueber ben 
and entnehmen wir = Anklageichriit 5 it enbed: Am 
Sonntag den 28 Juni 1868 kehrte bie ledige D —— Marie 
Mäder" ven ——— welche —— in Dienjten fand, 
von einem Be ei ın in; Kigin zuräd.. Da 
—*. a a Be * An aus einem Körnielbe h hervor unb 
pi: Dein Geld ber, oder!“ Sich voor dem Barſchen 
tt göfleidern fürditend, nahın bie ** aus ihrem Gelb: 
mwortn fi eine Baariaft von . 30 tr. befanb, 
einen pienfilden Thaler, um * bem Dur] en zu ac ha [Ep 
Kar Ber gie icher Wetfe Männer von eiyingen 
aub vereltelten, Burſchen feitn 
— ——— Der Angeflagte war in ehe in 
eberbayern aufge egriffen und megen —— u 30 
pi Arreſt verurt . ft worden. Nah Erſtehung bieler Strafe 
gab man ihn ftatt feiner jetumpten Kleider Züchtlingäkleiber 
umb ſchidte ihn per Schub in jeine Helmath. Irriger Weife 
wurbe er gun nach Höhftäbt bei Dilingen ftatt nah Hödftabt im 
Obe franken tranäportirt. Auf bem Transporte georauchte er 


—5 ——— 
dem Pofreiti 


im Münden ‚die erwähnten beleibigenben Worte. Der Ange 
Magte wirb ala ein ber Öffentlichen Sicherheit —* —— 
bten Leumund 


— Burſche geſchildert, der einen 
befigt. Außer einer Anzabl polizeiticher Strafen wurbe er 1861 
vom ———— — Wur bu en Verbrechens des ausge 
—5 — n late Su 18 zu 3 Jahren 
te Lohr wegen Mojeitätöbefeibigun 
— verurtheilt. Der Angeklagte will —— 


zu 6 Monaten 


| in einen — und, Be 
da 


ri, Brototolführer Hr. —— — (Ob 


tbeitshan® imb 5 vom [au Frankfurt a. M. 7 
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Bertpei Mn 
Hr 


ih Ec von hier 
die 3 vr jed d ungen bien 
Lö Lane: —— dire di 


tal. „Staat enipres. 
enb, 2 abre in thaus und —J— ‚Stellung unter 
jdn 1* 3 Stra hi ‚Die Ber eibiguug 
d: tünbt 2 
mag auf ya! a 2 
Beh Ai fü ve trafe jofort antrefet au m 


IX. 
Häder, x. bie HH. Berirfögeridiärätbe Dr. von 
und Baumann, Bezirfägerichts:Aifefioren , Garben: und iM 
— ne Beairkögerihtde Aeceſſiſt Schwab, 
anmalt Hu; 2 A Bandel, 2 ger Se Fe 


——— eu Bann bie 88 a 


Set, mi Ode heim fell B 
re alt, lebiger —* e vom teut les 
brechens bes theils vollendeten, ae vertudten A ex 
ſelbe iſt nämlich 3 vollendeter un ** —— Betru —— 
angeſchuldigt, deren ne ſich zu en Berbiechen 
Berrugs geſtaltet. Der br arg: iR ——— Mn 7. 
Zeugen gelaben, «Der Angella ate ſtand nom 24. — bis 
Anfangs Dezember 1867 bei Bhemermeifter Gebrüber Vobhold 
in Boden eim in Arbeit. Mad! er auß der Arbeit getreten 
war, trieb er ſich in Bockenheim und Frankfurtia. MM 
und Det er ———— 4) der 8 

bett er Ayo 


zereihändler Ludwi PT Beh gro Bockenheim mit⸗ 
—306* are faͤlſchlich oe ben Ramen ber Gehrüber b om 
dort geichriebenen Beſtell zetiels nah und nad, um —— 
a: Kaffee, Roſinen im Werthe von 140 fl 46 kr; :2) am 
zem 1867 verſuchte er bie Raufmanndmittive Maria 
Magdalena Baum im Bockenheim mitteltt eines falſchen Wer 
ftellgetteld auf ben Namen des Apothelers Friebrih Wibmanın 
—— dort um 400 Stück Cigarren im Werthe von 2 fl. 20 Er; 
3) am 27. Dezember 1867 ſchwindelte er bei bem 
ng Martin Röder, Theilhaber der Firma © Roth 
in Frankfurt a M mittelit 4 falſchen Beftellzettelö auf ben 
Namen des Meblhänblers F. A. Glödler von bort ein 828* 
mit 260 Stück Cigarren im Werthe von 6 fl. heraus; am 
31. Dezember 1867 betrog er den Kaufmann Nathan” * nam 
eines falſchen *8 au * 
amen bed Buchdruckereibeſitzers Reinhold Batft daſel 


Gerichtshof: Praͤſideut Hr. wre 
f 


— 


geſchaͤmt Haben, IHemben, Taſchentücher, Unterhoien und mollene Soden m 
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en geht {f 
Bbchörbe führte/h 
6) er — ie 
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23 Fon, * Er — m 
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Mae ng — 5 Ge = 
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I 3 { tt \ 
er en Ay a — ten on — 7 
2 il, 7 runs fi 
} : n nd 
it 70 ein — —— sta we gt 
neten ge —— Ing" Bi Wien,k — 
= — Eh I St SCH: — 
u € ei er 
— En Der N Ö: Iapnfenen — * BE ehren * jest — 
A 5 At — t a ——— rei gr Berl, * — aa 
Mahgabe: ber I: IM eur 
— erer „Zeit wieher J 
ung ee De ——— wurde lee lage und ä g 
FobEontrolfparck dich wire Comm] faug ber . ——— ——— 
„Aner eingehenden Prüfung iger. feinefilt ‚lebt nämlid,, ‚wie folgt: „Ja wo £ 
= F eu —— Profi Bau; h SH aran am fi, —*— mu entj ich ei s 
n ts ufrichlig den im Sande, . y 
haben mim, — Ihe — ** er. will ihn mit dem Sen F 
—— Controfl-Apparat feiner ftunteiden Eon. |bem geſehgebe aden be Zweifel iſt ber 
Fgrältigen Ausſahrun wegen fihere Bir af fryrleden ned ein Ka — 3* ber Krieg mod von geRern bätitt,, 
bafı Homsohl ie gu tere ſen des tal * * als N der x ur Heel ung hat in. Deutihlgub vo 39 en, und 
uer gerer ge werben ‚lg. bieg —533 ten Könuten, dah bie — Erfolge Pre 
ine perfönfiche Beaufiigtigung ber F ſel die Fra nd —— Gleihgewicht ftären un einen al gemeinen 
Apparat in Hleinerer Conitrufign ah fr Rich mäuer sand Heibeif hren Torten. Peager re Sat Bi eje, Ges, 
9 eigue und ‚ob heffen Unwehbung ug) bei F beſch — Steichgemicht exp alten und a eu be,, 
Men mögt ich feh, wurben unbehinge bejaht. n regligten, Anlerefjen — —3 Der Kaifer Hat 
ttwoch ‚den 33. Sept,’Hält bet " uhtebfränfifdegierhe, Dur feige ‚neutrali *— ende — in bief Te Due 
zus thofe zum Maben in Scweinfrt feine: jägms|bit, beiden deuffhen, & — wie Faß; ie Unteigen 
—— ae mit derfelben sine Mer — hüsigf:s ——* Pi je Frleb:a Wurde in Deutjch And 


unter ind» Deit gliedern umb ‘edit dffente up, Fealien, inter —— hien unb wur Ieen nd ea 
There Berbumben. 


lie rung —— neh er. niht ben 
Be gegen Ana en Teer Mr a er De Abe Alien aetge N 
Ei - ee, aur Grändung — die, gehabt Hat, die Pieuklihe Na I zu ———— e ber 
—— in Berat een Ste — gone Fiedii nur grinde % en. 
lchögefinnten. Vereinen; für edenfas wi Verf, ben. Ihredlige #gufällen eineß ‚Kriege mil Staufceig 
ec ben Auftra hasın tem, aber Mala with —* 8 n? Et I de Mort brechen anf . Die 
— —— BEAT aa | — Haube?" Watte 
y)% ” „DaB ' 
13d MAI ‚Lie MER, noch nicht alle Reh an Frieden alebe. 
1 Ne me Ser Bits * En ae det — Ka Haus Brei, no PR Kal De? 
— arnljon ber abe —* Kuh 5, Aa = in ien Ih, Abe vielmehr an Itnen, u ei 
* ewhe Be Sonpahre ee U en]! Io bei a Mil a ——2* Harinädigfeit 5 


Sonden Su: 5— ju ar en, ud, 
Ka Shit Da Ha Bungen. auj m tera,, Hofinugen , 
—J — — ER, * Befin dl Saat * had 2 ah Pa Aut sie Befapr wären, afd der Me 
















Mo, J Sue] N 1 3 Nu 207 
ia (öpiaben u —2 * 

ia hie R Ri hr 

uf, in Fontatneblean einen eh 31 
—* m, * ne —X r 


Der „Et 
vet wech, Ai a “ar! A Teine Frage war 


* ter —— wenn bie — 
en Maris, A —— Nah * ——— —— Aget — — 
—* märe AR * würbe ii = 


fra erwartet. Gerädien guiel „eine —— Kt —— 
ria b My. h 
en 4, Bl EL SIE | a Bsäfet und 
i and itan u er Aus rg hg 
ite 3 f i 
Hauke bre MELDE ine) nat — af Ne, Et ne : — Au age 
en, v. Eee 


und 
iftet Fe Geliebten zu 
eilt nb_ werben ‚mit ‚ben Leichen eier Are I Aruba | 
Beil ib kat, conftonfiıt, .., r * 
Hupland. Bon ber polnifgen Srenhk- 5783 36) Alle Buchandl = nerfantfen 
N ——— n ber Nnbulbjamfeit ‚melde bie =; nd Poftanftalten amehumn 55 
glerung feit längerer Seit ergriffen Hat, reiht ſich cine mini Ser 4 bie weit verbreitete r eine Kalter, 10 Be 
dee Berfügung wüıbig, an, laut he, an Liner ruſſiſchen 
Be eis mehr als CO Katholiken fiubiren türfer. reicht 
zeitig. it der Sprachzwan auf bie beutichrewangeliihe Haupt 
täule in Warihau aufgebehnt, jebog mit ber vom Direliot 
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5 — en — ⸗ 


Kunst, ist u, Gewerbe — In 4 Di 2 

















ssergphelteni Wergünftigung, einitweilen ‚noch in einzelnen Lehr⸗ quartoliter. 
»@egenflänben bie dauſche Sprache anwenden zu bürien: “un Ken 4, * er J 1 Po I "el Kr 
faufen. nl" une 
1‘ Wo ift eignet 
&äweinfurt, 9, Sept. Die Preife auf bem heutigen 3 auf Run a ie 4 FJ. J. Ma 







36%) Gin Kochofen iſt bil⸗ 
fig — Eichhornſtraße 





„Fark, befahrenen &etreibermarkte Kae N eine weſentliche Aenber⸗ | (emerbe 
we und foftec Bigen 10-21 A kom 17.18 f, Samen: |Der Auf shpabaliäen. rc) 
or 48 fl. 45 tr. — 19 RL ber * 5 —— [Sur ir Die —— —— 


mehnet), ya 14 fl. 45 Ir. — — kr, ben 
30; 39 Erblen fl, nn, % F elf den — — * Er ER — 
der Pr Vogler in Hambu das 


i lied 
Ele ui —— Seipıig, ran al Kin Bejestten —* Bat, ah 
Ele. Frarfiurt. IUSepk" "Die Umfäge Wien, iowie-hurd bie Erpe [518 4. Ottober eine Stelle 
Be fi; au) Heute im jehr engen Brängen. Belfere Wiener dition:- Buchhandlung * cr einem a * — * 
tgenmoktrungen gabert bett Impuls zu ner Goursaufbefirr: [4 Kuhn in Weimar, entgegen⸗ Dj Abe 
er —— — ng — dr er genommen... — F a 
‚diene ner Rotirungen mi ehanpten fonute — —* 2 
waren etwas malter. Kr ganze Haltımg der Börfe bleibt ab- 3 vn 
— sehr feit, aber ale ——— Hub. Dürselen gu ve iethen 
— * gen vn —* mut Be ö un a ‚Rhein, —— für ein oder 
eränberungen auf. Von ein = n ni im Eo ns ns = 
Vetmab melie. — bende 6', — a Pe zwei Pie * mil De 
‚el war wenig Geidäft. Shen —S 2197, bey, [Vertretung außmörtiger Hädfer teilt e ftr. 
Stagtähahraftien 262 ber, 1B82er Amerlfaner Bonds, 75° & Hürden: und Verkauf von 
Getreide, Ocliamen, — 
fruchten, Del, Mehl, Colonial⸗ 
waaren, Spirtuẽ ꝛtc ac. (3495 2a 


eg 26) Bet Ehr. Winter 

in Frankfurt a / W. it er 
jchienen und in allen Buchhand⸗ 
Lungen für 2 Sgr. zu haben: Das 


Gasbüchlein 


bes Heren “Jahn, beleudiet von 
J. Brönner, eine 
arnung 
für Gasceonfumenten. 
































Brantmortliser Mebaltent: Fr. Brand. 
Mainwärme: IP Grab. 


Telegraphiſqer Mericht.) 
Mew-Nort, 7. Sept. (Ber trandatlantiicgen Telegraph 
‚Dat 29 mpichifi bes Norhd. Mond „Amerifa”, Gapt. ©. 
Ernſt, welches am 22. Auguſt yon Bremen und am 25. Auguſt 
son Southampton abgenangen war, iſt heute wehlbehalten bier 
an 


geboutwten. 
«dar —— durch Carl Bleber, Gentralagent für Bayere 
4473 2b Et ein hiefiges leb⸗ 


3344 3) Ein junger Mann, 

der feine Lehrzeit m einem ge⸗ 

milchten * u. 

—* See en, tut fol 5 

zur te N, 0 

eine Stelle als Comm y 
NA. in ber Exp. 


— 
3187) Eine Pleine Kalter 
wirb zu kanfen gefudt. Gum—⸗ 
derlach am Bahnhof. 


— Are 
3523) Ein Bett und — 
find billig Pe — D. 
Nr. 205, 1St. 




































b EN ——— 
Ge rüder Pfiſter haſtes Schnittwaaren- Geſchaft 3288 Ic) —* ſchoͤne Wohn: 


Marmor— Haudlung uud Fabril, m'rb ein Lehrling mit quten|ung von 4 Zimmern mit ‚allen 

Norkenntrifien geſucht. Das Be uenlichkeiten und Aus ſicht 

Auguftenftrafie Mr. 23 in München, Nähere in Ir Fa vi * eine ſehr belebte Straße, iſt 

—3* ih * — von Möbel⸗Platten, Boden —— 7 Diftr. Nr. 139 über eine 

2, Sodel und Wandbefleidungen, Ehemi-|3524) Ein Unterbett und —* "Bis 4. Wovember ober 

ern Monumenten, Hob:Marmor in allen cour. 33 KRopfkilfen find ſehr auh 1. Oftober zu vermiethen 
Qualitäten ze. zc.; vollendet {höme et und Fab-|hiflig su verkaufen. Korngaſſe ws tann täglich von 9—12 u, 
ifpreife anfidernd, 508 Ja Ar. Alt. — 2 Uhr eingejehen werben. 

r 


J 







en 
Dir — Ss 


‚shweren © ph 
tag den 12. d. Mittag 1", Uhr 
am Ochſenplatz 


| \ 
fi —6 —* Kann Fr au veritelgern und fabet 
ger 8c 


& 4. ander 1868, 
Ehr. Nichter, Commiffionär. 


teen 


a Theod, Gottfr. Schwarz von Hier Hat 
die Eoncefflön zum Kuba von Spimtusfen au — — 
—— - —— ——— —* Fer 
wendungen um werbungen Sinnen agen au 
ber Fri hierots ——— en 

Würzburg, ben 5. September 1868 
er Stabtmagiftrat. 


Der in Fo Bürgermetiter: 






Sei lechtö-Strane, 


* auch jolde,. melde an Be adam en, veralteten 
d eckun 
rei * en en ren ac Ben ——8 — 


Di Retau's Selbsthewahbrung,“ 


mit 2 rer aua omiſchen Illuſtrationen), 
uflage erihlenen ur unb bort, 


u jeder 3 anbdlun *1 AS Pr. zu befoms 
eben, Buch g für ı fl. —— 


> — Haarbalſam 9 


niss. 



















lo: 















Amend. 




















Br stehe KB gr — 
Beranla * ir feine ganz veri d —* 
sine * — —— Inlius Wölffel, 









am Hera -Rarl Areller im — gebra 
tie —— feiner —— 4 der 
ze. aren fich bed Sa 


5 weiße — nn — 
Ieberne® 314130) Zmei jehr [höne 

eis 

teen jede Sulz eine else 53*5 — Le mol gar ſojahrige Wagen-Pferbe, 

It MA ‚die zuuar getragene P als unndthig nrubengafie Nr. 251%, abgeben. | braune Wallachen, a 


w 
ER Itäciet Kilsbefen, den 24. Mär; 1865. |3485] Bergangenen Sonntag eingefahren und feh 
Wimmer wurbe im Hofgarten-ein- geitiet- jomie zwei ältere 


Säullehrer. 

Den n ande —24*8 en Zeugniſſes Mes neo eigenhänbiger — — — Wagenpferde, ebenfalls 
die Berwaktung Garbaw, den 25. März 1865,|felbe gegen Erkenmtlihteit in]braun, 1 Wallad) und 
(L. 8.) 5 Vorfie A Lang, Bileger. —— Aagaller. der Erpebitlon abgeben. eine Stute, ſind zu ver⸗ 
— —————— — 3434] 2800 fi. werben auf 


I Frärktg in großen Slaſern is Pe .. leiden kaufen. Näh. in der Erp. 

L) " um — — — —— 

u u le a — 
Carl Beolzäne in Würzburg. Guhnunehmen efucht. Von wen |Logid von 


ea Wofferfeitung Ki erg * 

Ererntion⸗ſtrich BT Be ae ne er 
a ne Parterremohn- | ver miethen r ie. 

In Saden Dura 69 da vn — * von 3 Zimmern nebft Küche, —— — 
Kammer und Kellerabibeilung 


| —8 3.35 
wunbe bei hergefttigen Derfteigerung für baB Wohnhaus DL, ) Eine iGöne Wohn · 


ift auf Allerheiligen zu vermie [ung von 3 Zimmern, nebſt 
Nr. 98, 99 x. x — für bie Sbiet e (BL:Mr. 1402, 18006/ ‚Honnt Erforderuiſſen iſt ſo⸗ 
1922 ab, 2171), 218015, 22 228, und- 24344, Cine | ag eefeägen So irtaner Te "he auf8 Biel zu ver» 


mi Näh. in ber Exp. 


3421 5 Ein mit guten Zeug⸗ 
niffen verfehener junger Nann, 
ber fchon längere Zeit in Kunfts 
und Dampf Mühlen beichäftigt 
mar, ſucht amdermeitige Beihäf- 
Houng ais — bei 
Dampf, Schneibd: u. Dreh⸗ 
— Näh. Erp. 


Der k. Notar: Naab. Logis zu vermiethen : it Dienftmäb:s 

Empfehle hiermit mein Lager in feinem ungariiden Kunſt ge 30) 2. Diftt. Wer. * — F 
mehl und verlaufe vom ’/, Zentner an und barüber mit reeler lim Hinterhauß über 2 Sti — uns —9 Pr ae ze solr 
Zuſicherung. if ct freuſidliches abgeichtche, o 





















la i 36, auch 

er g zum —— und Schobeiſgui), ferner für das v vd p) erfrei 
Bi —— nicht ee rar gi ei ee: — 3 & 5 —— 
Dieſe Beſitzungen werden am itend, wermicthet. 


‚Montagen 14: d. 9 ir) 3 3a 3489] Gin Hübich eimgert 
auf bem Gemeiwbebaufe zu H ken yes etſtelche eier Balen weht At 
— und dabei ber Zuſchlag vorbehaltlich des den Hypo denzimmer bis 1. Nor ober 1. 
ung der Tare jnftehenben 5 Mm serwiciten im 2 
füngörchtes: unbebingt ertheilt Dif. Nr 
Aiurt am 8. September 1868; 





Hite. —— "bs nn a 


Moſes Maver ned Logis von Amer wit?‘ 
3a) 3, ch Nr. * Schlaftabinet, alle neu tapealrt eine Seid’ Ha 
— mm fund Taditt, nebft Küche, Kam: [3a 3190] Eu orbentitwer Juigge 


3496) Ein Haus ſchlüſſel 13492) Eine filberne Brille imern und allen Eıforderniffen fan unter a En 
—— verloren und wird umfmurbe gefunden und kann Sem: fan eine ruhige Familie big 1 [gen die Conditorei in 
ige Rüdgabe in ber Er: melsſträße Ne, 137 abgeboltjktsber oder 1. November d8. |hiefinen me erlernett: 
ktion d. BL, dringend gebeten, | werden. Irs. zu vermielhen. Nah. i. d. Erp. 





EFRRRNHHIFHRHHKH KR, 
iu * M Bere 










Ziehung am 15. October: 


Ulmer Dombau-Loofe — 


bt b Bekannten, 
os 36 fr, we Berwardteun unb Bekann 


* 
IK und den u 
Stüd für fl. 1 & za a wm brn verftorbench Privatier 
38* i6,600, sooo, le Garl — ürn 


Po innigen and eöſtenden Mthell Mimen, iagen mir 
Bun sortbeilbaft au 5 ee, — te —* io heil nahmen, 'agen 


RBB. 
Breiburger-goofe ver St. fl. — Buttrmesselen Binterbilibeine 










Pa iz: 


> 
’ 
2 
14 
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.B. bis 50,80 A 
Biere fer erhalten batt. 
ar ie. —8 Am 5. Auguſt d. Is warden zu Oberpleichfelb ie 
‚ 7a Pe boppelgehäufige Spindelußr, b) zwet Riemen geräuders 
a 6 Tr Ei 
* er 
Möbel Verſteigerung — ——— 
umb an 6 —* —5 ge — Sa : : ; 
en acbmitta 

in ber Reitengatle 3. Offtr, Mr, 13 mehrere Mbeld, als: Life Zielfriſtenverſteigeru 
Keınmobe, & * Nachttiſche Schränte, Spiegel, Stähle un In Sache ber, Leonhard Schmitt Wıttwe von 


fowie aud ein ganzrd Sclofler wert — mit einer Drebi|gegen Albert Deubel Schmiebmeiiterdeheleute von Höllrich, For⸗ 
—— —— air werben können, 2 Supporte, fderung betr. verkeigett der Unterzeichnete zufolge Auftrags des 
* 5 ei — Er. — le —* gro, f. Bezirksgerichts Lohr am 

anbfeilen, v ebene Hausger aften öffent gegen Mon 
—— ie ED 


Fäſſer⸗ Verſtrich. in feinem Auils zimmer die laut Notariatöurkunde vom 6. des 


sor. Mis. erzielten mit 60 vertzinslichen, in 6 Martintfriften 
Der Unterzeihnete verfteigert im Auftrage künftigen 


1868— 73, fälligen und bei zwölf Steigerern, von „Hei 2 
Samjtag den 19. September If, Irs. ftehenben ——— mit Yusuahıne bei Steigej 
Vormittags 9 Uhr 


Ha für bad Wohnhaus im Inſammtbetrage zus ETT® vor 
—— eingeladen werben. 

am hieſigen Plage aus freier Hand und unter ben beim Striche 

noch näher bezeichnet werbeuben Betingungen ca. 14 Städ theild 


dın 4. September 186 
nbard, t. Notar, 
neue, thells weingrüne Faͤßer. Dicſelben ſtud ſämmtlich mit, an 
eifernen Reifen und Schraubenthären verfchen, unb 26 bis 3 


Eimer paltend. Hiem werben Strichsliebhaber freundlichſt ein, Pachtg eſuch. 


gelaben. 3452 20) in g er, verbeir. 


























Neue Häringe 








Hammelburg, ben 9. September 1B6B. Bann fuct einen Garıhef, Res|® empriehkt bifligft ".') (3a 
Purucker, ſtauration ober Gartenwirth⸗ Sermann Scheu an 
2439 [25 Stabtichreiber. haft als Pächter zu überneh 


men Frauco Offerten sub 


Nr, 3482 .bei. die Erved 


3504) Ein Mädchen, bas 


Füybite für Herren und Damen werben nad jeder be- 
Her oe ſchön und ſchaell gewaihen, braun und ſchwarz 


Zeil. 





im Koden, jomte in feber Haus: Geſtbhen zur Hofe 
H. arbeit tüchtig it, münfät fo-f „even Lan fhen Ab 
3€] — aleich eine Stelle Mäh. Beil benmoflt. en Zeam 


3494). Dei einer adtbaren Fa 13501 2 


milte ‚kann ein € —— der hie⸗ 
en Lehranſtalten bei guter 
ar ıblung und Beaufitähtigung 
Logls nebit Anitruftion 
gialerun —* erhalten. 


— Weingrune Fäſſer 
von 2 bis 17 Fimer, Lager 
raffe u. Lagerholg iſt "Billig zu 
— Er Kettengajle 
Rr. 77, 


2a 3493] 1—2 ſqoͤn möblitte 
Zimmer find ſogleich au ver: 
miethen Rapurmeritraße Nr, 20 


350220) Es werben einige 
Schüler ber hiefigen Anita 
ten, mo folde ſchon mehrere 
Fahre wohnten, um billige Preiſt 
und gute Behandlung in Kof 
und Logis nerommen im 4 
Diftr. Nr. 224, 


ſt ein. ſchönes 
Log (When don 4 vos 5 Bimmern, 
mit 9 höner Ausfiät und allen 
Bequemlichkeiten, biUlg zu ver 
mierden bis 1. November im 4 
Diftr. Nr. 224 
350) Ein Küferburſche 
wird geſucht Näh. tm ber Erp. 





Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Gertraub 

Joſeph Wehnert, Bürger und 
Scneibermeifier, mit Frarzisla 
Mittftabt, Schreinermeliterätod: 
ter son bier. 

In der proteit. Kirche: 

Lud wig Stüra, Lithograph ba- 
bier, mit Babetta Noͤll, Fabri 
fantentochter von bier. 

Karl Wilhelm Niezofbi, Kani- 
mann zu Bamberg, mit Sabina 
— Kaufmannstochtey von 

er, 


Berbingerin Schwab Obere 0; 
bannitergafje Mr. 125 


Commis gesucht 


[dr ein. biefiges Spezereige 
af. Offerte unter A. B. 
3503 in ber Erpeb. d. BI (2a 


Wein fäſſer verſchledenet 
Groͤße, darunter auch zu Fahr 
faͤſſer geeignet, er u verkaufen. 
Näheres bei Gebrüder Oppen 
heimer. Sandgafle. 





26) Verſchiebene entbehrlich gs 
wordene Fäſſer, welcht ſich u 
Aepfelmoſt oder zum Zrerfegen 
einilagen eignen, verfaufe id 


billigt. 
N | a a 


2307] Sehe Stuͤck qute wei 
grüne Fäſſer von 20 und AU 
Fimern werben billig abgegeben 
Kapuzinergafie Nr. 10, 


ben, mozu ergebenit einlabet 
DM. Schmi 





3479| Ein treue, flethigeß 
ädchen wird aufß Ziel zu 


2 —— geſucht. Räh. Erp. 


Geſucht 


wird ein gewandtes 
Mäbihen von an 
nebmen Heußern ie 
feines —— at 
Schriftl unter 
grapkle be Dr Photo: 
e übe 





graph! a, die 
Frxped. (3480 
2174 26) Ein goldener 


Ning mit Emaille wurde am 
Samstag vom goldenen Kreuz 
bis zum Vlerroͤhrenbrunnen vera 
(gen und wirb um Rikdgabe 
ig, ber Erpedition gegen Ben 
lohnung gebeten, 






ER EN 2.3 GE 











zu ben 
Bedienung 
Etwaige Ford 


* zeichen ex 
24 








Ev 


Eeihäf 


2; — 


Hutien scher FATER. 


Morgen Beeitap, ben 11. Eepf.: 
Grosse - 


Production —* 


der vollit- fol. Landwehr · Regi ut 
ments· noch auderlefenem 
an Programm. 
Anfang 4 Uhr 
Entrs⸗ & Baion 6 Me 
Programme an 
„. Hieu FR udn cn —*— 


u. A Küchenmeifter 
affinirtes Zampendl, 


Ligroine 
Ee de 


are Ber 


am sr 
— a 
8 1.5 —— ‚wa hier, 


T Core) | 


mr Ein —— Ning 
tag vom Bier 
—— bis in die Bätt 
nersga —* 68 wid unc 
‚Rüdg —— er 
ſuchtin ber Grpebition b. BL 


> 17 b 
—— —A 


#tag din 
) von einem —* —5 — 
len 1, Degen ‚Die —5 
Jatob ‚Fröhlich, 


Ken 4 Difte. 





Fans 


I 


Del — — 

17 2a) Eine Köcin, welche 

ch aud häuslicher Arbeit um 

terzieht, wirb aufs Ziel gefucht. 
„in ber Exp. 





Geſucht wirb fogleich ein mößl. 
Zimmer mit 2_guten Betten, 
womöglid mit Gabinet, nicht 
höher ala 10 fl. Offerten sub 
Ar, 3486 bei. bie Erpeb, 


feinften, Wettft 
Pr iũ * 


n den N | 
* — Sr 7. don ! 
A "den. 126. d. Mit. Beim | 
$) 


mmer Ro. 3 anınmelben, wib 
2 Pushänbigung ber * an. bie Erben — 


* Farben, en BE — 


a ine ua 


Be rt Har Milies 


Eichelſee betr. 
vom Eichelſac hat, fig freiw 


er — 


‚068 * — 


I. zur Vor Ben, (dl gegen die angemelbe 


gr —* den W. Oktober, i» 
* ni Sites sub mo Bra, ® 





e 
406 


®. 














on 


an Tolde 
erhg tigt ‘ 
n L: 









a 































RR; Ka) of =‘ — ae 
Schwert; Bimmer —* 17 — wo gu m befannie 
Süßen Sranbenmoit = — Bu — a Brite — 
ch gefaltert, din eine Foiberung lonibirt 
fr, 104 Pfiher re —— jowie, — 
—— epfeuſ Reale EN 5* Satan, der Audi FA I ai den * 
u 
vr; * 2 an ſolchen vorzuneh —— Handlungen zu 

= ER 0 IE —e—— Glaͤubiger haben bis zum — lege 
züglich er] Zuinuations-Mandatare um fo gewiſſer da hier zu —35 — 

Güte empfiehlt | 4 auperbem. ‚bie an. ſie zu-. erlajlenden „Berfügungen am 
M. Kuenzer, * —5 angeheftet und. für richtig. inſinuirt erachtet wer = 
vorm. PBraunmart. | werben alle Diejenigen, melde irgenb etwas non 
er |3a) Hörleinsgaffe N. 78, Bee a — dem Ye sad Spas fung = 
Sonde) wi“ gelber zB —5* re —* — — ln eg 
and mie —— 39 —5 er un — J ——— —— 
‚ eſchlu ea m en, mt am Inte enten 
— — —— ents| pie ober u biefem Termine zu erflären haben, it eoentaile hi je 
ip abem, Der ib Fe Unterlafienden bem von ber Mehrheit ber Gläubiger ge» 

E * faßien Beſchluſſe als aufimmend erachtet würben. 

Os, then es käninee 
m ; während fi die Hppothefigulben 
äb. im der Exp. ohne — — der Zinſen auf 7750 fl. und Pie Eurrent- 
‚l?2a) En — Bucbin: fSulden auf 6750 fl. belaufen 












older ebi det Beichäfti ürgburg, ben 25. Auguſt 1868. 
um Sand ar ch Se m. —— 
Sin n bie teten bri! 
I YV jerheilig | Straub q. 8. 
3. in ara 4 — — 
— — — =] Süßer Aepfelmoſt 
3518) Es ſucht vi ordentliche, iſt täglı i aben i 
erfan Belhäftigung.im 5* friſch zu haben im 
‚and Waſchen; u. | ut & billig, —— Streng, re 
ben Wferbomtginge un ftreng! sn BEER 2 
| Due: BEER N 3 — 
—— eg Marfipleg, Nr. 25 nen. 3512) Eine 


* 
neu 


Nähbrreä Ko 4, ute Amme mirb 
Pi —X ea fogleich chi Näheres bei 
Stabtpebauime Frau Sorber. 


2, Difir. Mr. g rien, 


Die 

aufglagirter Handſchuhe ift 
gelominen, und geht in einigen 
agen wieder eine ab bei 


Johann Schlereth 


R. Serbun 


3379) Ein Hantummen 3916 
das in ber franzoͤſiſchen Sram. 

——— 

n ber em 

in der Lim. Ariihmetik 28 
refponbenz, ſowie in ber Buch 
haltung v ele Uebung bat, fudht ; 
unter gon; beicheibenen Aniprib | 
hen eine entſprechende Stelle 
ald Labnerin ober auch auf dem 
Comptoir. Offerten, unter Mir, 
6347 beſorgt bie Erpattiot | 
b3. Blattes (2b 


3343 3), Geübte Kleider: 
macherinnen finden ba 
ernde Beſchaͤftigung 


u 





3522) Im 3. Die Nr, 282 
2 St, it ein jhönes Bett 
zu kaufen. | 


Gefiorbene. 


Regina „Sägen, a 
Wittwe, 3. Jalob 
Büttel, "Sartensoirtfätind, VB. 
a. — Übelheid Wittmager, Ber: 
walteräfind, 15 W. a — Ma- 
ria Magdalena Bauer, 17 X. 
— Kaſpar Auguſt Hartling, 
Taprziersfind, 13 I: a — Bas 
betta Jabella Kaller, —— 


N vormals Wittme Mobr. 
3, D. Nr %05. MWohlfahrtägafie 
TE En Beh 
307) Ein Mädchen, mL 
ches gut Lachen lann und bie 
Hausarbeiten wünblih verftcht, 
wird bis nädiitee Biel. geſucht 
Räb. in ber Ev. 


3a) 1 Pferdefnecht wird 
geſucht. Hoſgut Püflensheim bei 
Seligenftebt. 





Auch shi daſelbſt Mäps|3511) Schmargmälber Uhren meiflerölind, 7 X. a. — Karl 
chen das Meibermaden und Zus macher ob. al. Maollenftätter, 3 3. a. — Bar« 
fGneiben gründlich erlernen. wohnt im 3. Diſtr. Nr. bara — — — 

Näb, in ber Erp Gothengaſſe. 139 J. 9 M 
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fimdıgnn En Nlonsgauihn « 28) 
darımle? — & Kal htibo gis von au er. an, e kb 
fchöner naht a bi a 2 nie une. ad u empfiet ” 
daS 7 3uay TE 1933 
| j nuniön: IS: id * —* l)a% astindai dos6GNE . Zon a 
f) "Höhere iu, und Händelslehr-Austalt mit Pensionat.- 
en 5 Ber I d ieh ür bi :; 
1-1 Gurfe Mi die a "blühen ie le 
or 9— ‚her Zöglinge mm. Aufnahme in ateinklaffe. —— ber Proſpett 
3 Würzburg, ben 29, Aguſt 1868 j * 



















IJIMeder, Direktor. 
— BT TE 
00000000009 BODODDOODO Giurhbae © velatwürfte, 


Ra —* —5 das Stück 6 Kreuzer, friſch 


ID —68 
3 Jos. Mohr, 


Geſchäfts-Empfehlung. 
2a] Unterzelchneter magt bie —*5 Anzeige, da 
unter dem Heutigen ſein Mehl⸗ und Früchtenge eihäfe 
jeder Art „auölinet bat, Fr bittet ve hochgeehrtes 
—7 a t en are em B Ir ehreu⸗ 
J— vehnther Baber, Ede 
der. * 4. 
pon ‚ge benſt 


Paul 


—DODODODOO—D———— ICE * +4 
Mehl: und FFrüdtenhänbler. 


of si Danksa, UNS: dent Reihen! RZ Geichbäftsbucher aller Art, Gopiebüder, Gapleprefe en 
— —*2 — — ienfte unfereh tie a — J eh Kenn ſtets in groben Baba vorräthtg b 
Bruders; Shwagerd und Onlels —— — 


Herrn Joseph Guthrod, 
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pillid Dankaa fon I 

Fuͤr bie I zah reiche um uns e — — an 

bem Leichenbegaͤngniſſe und Trauergottesdienſte unſeres 

nun in Gott ruhenden Vaters, ber a und Ontels, 
J des Beni. ß, b. Artilleriemajo 


„Herrn Friedrich B Bikdseh 
en ben tiefgefüßlteften Dauf a8 
Würzburg, den. I) Erpieinder 1868 
die tieftrauernden Ginterbliebenen. 
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Ja na ‚reiberrlid voa Münjter';cher Renseunerwältet, ‘ Qualität febr fein. 

7 fogen den innigſten Dan e Durch Gelegenheits⸗-Caſſa Kauf kann ih cx; 300,000 
'n die tieftrauernden Hinterbliebenen. Stüdt der fo Belichten ſuperfeinen Havanna Flor Amerika-Ei» 
* Würzburg, 9. September 1868 a2 arten (im HHehbühjen & 250) Stüd), melde überall 
* *Pir 100 Sa DA A gone — SA nerfaufen: Inden & 
Br Haoaana alor Sc 23 jL- (in Kifi 

i ©090000000000000090D9/: SSEg), Ppainige Dat ins Kane, age 
5 ’ j P 2 er und ber wahrhaft enorin bil lige Pr 
* — ©. Mode’s Verlag in Berlin. — } Hast dieſe Waare wirklich, empjehlendwerth.. ProberD ri» 
— lat alt — 5:0 ,Sütd oe Team: franc,, gegen. Einz 
a . ſendur are: N ihm Des, Descag: LT 
F Keine Flechten ls ‚Seipiig, 5 St. =. Fsiedr eib. 
} 4 feige Davannn La Wa 

3 Herzliche un — — Flehten, —* — — or 2 8 58 Pr; 34 
7 bierzötge Naſe, Pideln, —— Finnen, Hißslattern, Er — 
t den Salıflug, Sommeriprofien, Grind, Fugichweiß und — — —— — — — — 
‚= andere Hrutausihläiıc und Hautuare nigfeiten burd ‚ein Fromagede Brie, Edamer, Parmefan, Schweiz 
* eigjeägs ab Bemignied dtae Huch mi ſiget Jſzer⸗Kräuuer, Mainzer Handkäshen, ſowie ägte 
| Mit Angabe der Heilmittel. Emmenthaler und prima LimSurger Käſe em= 
—E Von * Aler. : arot. pfiehlt 
reis 27 Mr. 

| Zu haben in allen Buchbandlungeg Deutichfands, im Joh. Schäflein, 
sr Würzburg namentikh in der I. — In 1, Firma: Scb. Carl Zürn 


Suhhanbluns (Kärignechof). auf der Brücke. 


ar 1 TE GERT TER | | ann Bader, Lohn⸗ 3506) Für eim biefiged Schnitt⸗ 
36 ie reines Wutterfchmalz iſt au haben per Pfund — hrt mit einer "Ehatit ——— —— 
Sonntag ben 13. Sepibr. mad ann mit ben nöthigen Bor« 
— Nikolaus Schmidt, *** Bodliet und-wünjcht Mitreifende. |lenntnifien als Lehrling ges 
2a] in der Kalbarinengaſſe, 2, D. Rr..2859n* & Diftr, Mr. 185, ſucht. Mäb. in ber Erp, 
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ifum älligen ® 
u TB ei si Fr cn abe ei F ——— um gütigen Zufprud) und rl 
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‚sun! = * 
— En 


tetö reell amd möglidft bi 


EN Sache 
nee * 3 HEolang, Mebuer, 
OR r ner 
Bürzburg, 1. September 1868. "dem ee ‚ 


u....Rleiderstefe 


—* Seihmade empfiehlt in großer Auswahl zu billigen 
Carl Knohel, 


ALLEN am Kürichnerhof. 


Erziehungs: und Handels⸗Lehr⸗Inſtitut 
in Marltbicit a. Moin. 


Dabi Winterfeinefter in meiner Anfalt beginnt Montag De 19. Oktober. Nähere der Proſvekt 
Ss. Wohl, Inſtituts-Vorſtand. 


Prenssische Lebensversicherungs- 
Bihhten — Saupels und]  Actiengesellschaft in Berlin. 


alt 
PIE? das Winter: Späcfler, den 14. Ofis Dieje im la Bayern allerhäcft cor ceffienirte Lebens⸗ 
BVroipelte und näbere Auskunft durch verfiherungd-@efellihaft übernimmt gegen fefte und fehr bilfige 
Segnig bei Martıbreit a, Sy fm Ehe 1868. . Ans orte Auer auf Leben * — * verbundener 
erſonen jomie Aue ſteuerverſicherungen für Kinder 
Dr. philos. ichenberg, Beifptele A. 27 Jahre alt, ſicert burch eine Prämien⸗ 


8230 55 Borftand. aahlung vor er 2. vi ‚HroN ober Kinböue 
f . * > ein Kapital welche ce ‚mag 
‘International-Lehrinstitut. | »sieise fras oder frät eintreten, geyadit wird; B. fidert 
durch eine während 24 Jahren zu lelitenbe Prämienzaht ng 
Erziehungs-Austalt mit Unterricht in allen Fächern vom jährlich fl. 27. 40 br. feinem etwa eimem- Fahre altem 
3 en — N derer 3 us Kinde eine Ausſteuer von fl. 1000, weldes nady feinem zus 
— DE Dee, — ea ieh ehem: uehhaltung, | rüdgefegten 24. Bebensjahr ausbezahlt wirh Ctirbt bad Kinb 
rrespond en drei —*— en ete. — Vorbereit- vor feinem 24 Alterejahre, fo zahlt bie Gejellihaft fämmte 

* vor Zen! für * einjährigen Militärdienst: uͤche eingezadlte Prämlen mieber zurüd. 
Aue — — —— a ne Profpekte, iom’e jebe gemänfcdte Auskunſt werben von ben 
BE» * ensionas zu billigen Frei-T anterzeichnelen amtlich beitätigten Agenten ertheilt, welche auch 

sen. — rplan und Bescheid übersendet franco der Anträge entgegen nehmen, 
b 





Vontand in Hrmeimai (Baden). 3006 Dh] guarzurg, 4. September 1868 
J. Easp. Zebner, Hauptagent, Hauger Pfaffengaſſe Mr. 12, 
Obere prot. Knabeuſchule. \Bereznses. eu an Aucancn, Sruer 
— 3 ee re [3499 2a A. Sterler Bilberfändter, Neubaugaſſe Nr. 109. [3488 
an. ten te 
emp in größter Ausma — or uren — 
Carl Philipp Bauer, zu ben Goa Brafen — BEINE Ac 
Domſtrahe. Gg. Dümlein, am Markt. 


Drud unb Verlag son Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


Biabnzüne. F 
L Würburg- Bamberg Stankfurt, 
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19. 


Zagdneuigleiten. 


Schwurgerichtöfitung für Unterfranken und 
Aichaffenburg für das dritte Quartal 1868. 
X: Kal. Gerigtshof: Präfitent Hr. Appellationsgerichts 
rath Dr. —J Beiſitzer die HH. here älhe Rrıy 
der, el, Dottermeid und Bezirfsgerihtsafleffor Barſch, 
Protofonführer Hr. Bezirkgerichtsjelretär Bergold, Staatdar- 
malt Hr. 1. Staatianmwalt Rübel, Vertheibiger Hr. Rechtẽ con 
eipient Adelmann. Geſchworne bie HH. Schierlinger, Heßler, 
Scheuplein, Schneider, Cäbharb, Permann, Georg Dittmann, 
Heim, Seiffer, acer Dittmann, Seit und Reininger. Anger 
Fagt iſt Jakob Wilgelm Schippner, 48 Jahre alt, verheirathe: 
ter Buchdındereibeitger und Rebakteur des „Beobaditerd am 
Main*, von Aldaffenburg, wegen Prefvergchen. Derfelbe ijt 
nämlich — ** daß er in Rro. 140 des von ihm redigitten 
und verlegten Blattes im einem Arlikel, worin die Pouut der 
bayeriſchen Regierung einer Kritik unterzogen wird, durch bie 
Ansbrüfe „Verihmwommenheit* und nchelhafte Größe” eine Be 
Teidigumg der bayeriſchen Staatsregierung und durd den Bor: 
wurf des „Meinungsmechild* und einer „rauenzimmerlaunen 
boftigfeh” eine Aıntöchrenbeleibigung des Staatäminiiterd für 
ften von Hohenlohe, feruer in Nıo. 148 ſeines Blatied durch 
einen aus dem Remptener Tag: und Anzeigeblatte abgebrudten 
Artikel über das PVerbältnig des Königs Ludwig IL zu bem 
Eomipofiteur Richard Wagner ein Vergehen der ojeftätäßeleir 
bigung begangen habe. Der Angeklagte erlärt, er habe im 
erſten Artifei bloz bie von ter Regierung jubventionirte umd 
offtzidſe „Sitdeutfche Prefie* von Aulius Fröbel brandmarken 
wollen, eine Beleibioung des Miniſers v. Hobenfohe und der 
Staatöregierung babe er nicht brabihtigt, er habe bloß eine 
Kritik jenes Blattes und ber Menderung ber Politik desſelben 
gelegenttich der plöglichen Aufgabe des Sübbundes üben wollen 
Mit dem zweiten Artikel, defſen Anhalt er nicht theile, habe er, 
der im feinem Blatte ber ultramontanen Rihtung hulbige, feinen 
Leſern zeigen wollen, wie Blätter ber nationafvereineriichen 
Richtung ſich gegen bie Perion des Könige fogar verſteigen 
Er Habe dem Artikel daran eingeleitet: „Mir entnehmen bem 
Kemptener Tagblatt, einem halbwüchſigen Volksorgan, folgen: 
den Meitel*; ber Schlußzuſotz ſei durch Unactjamkeit des 
Setzers weggelaſſen wocden. Wegen bed zweiten Artiteld war 
egen ben Kebalteur bes Kemptener Tag: und Anzeigehlatter 
artmanu Unteriuhung eingeleitet, aber durch Ertenntniß 
des Appellations gerichts zu Reuburg vom 28. Aug. d Is das 
Strafverfahren eingeftelt worden. Auch dad Werivkegerict 
Aſchaffenburg Hatte am 20. d. 38, wegen beö ameiten Artifela 
auf Einſtellung des Strafverfagrens erfannt, das Appellations- 
gericht aber hatte auf erhobene Berufung ber Staatsanwaltichaft 
auf Bermeifung vor das Schwurgeridt erlannt. Nah einen 
heftigen Kampfe wwiſchen der gl. Staatsbehörde und der Ber 
theibigung,, melde das Vorbandeniein jeglicher Beleidigung fo: 
mo*L im objeftiver als fubjeltiver Beziehung beftiitt und aui 
Freiſprechung plaibirte, verneinten bie HH. Geſchwornen (Ob: 


Freitag ben 11 September 1868. 


Eimunppwenzigter Iahranur. 


mann Hr. Gifenbänbler Aleranber Helm von Hier) bie 3 Haupt⸗ 
fragen, wodurch die 3 Nebenfragen auf ee Um 
mwerfielen. Der Angeflagte mwurte Hierauf vom 
freigefproden, jebeh auf Antrag ber Il. S 

bie Unterbrödung aller vorfindliden Ercmplare ber infriminir- 
ten Nummern 140 und 148 des Berbachters am Main ausge 
ſprochen 

Se, Maj. der König haben — um Ratte am Bezirks⸗ 
erichte Lohr ben auge: ieſes Gerlchtes, Karl Oegg, au. bes 
Reken. auf die Sielle eined Bezirkägerichis Aſſeſſors in Lohr _ 
ben Aflefior am Landgerichte Femünden, Adam Enalert, und auf 
die Stelle be Tegteren als Aſſeſſor am erichte Gemünden 
den Affefior des Landgerichts Brüdenau, Dito Rein, beide ihrem 
Anfuchen entſprechend, zu verjepen; danu zum Aſſeſſor am Land⸗ 
gerichte Brüdenan ben Selrefär am Bezirksgerichte Schweinfurt, 
Franz Fur, zu ernennen; ben Bezisfögerihtäraih Karl Fiſ 
in Schweinfurt wegen Krankheit und. dadurch herbeigeführler 
Funktionzunfähigkeit in den nachgeſuchten ‚zeitlichen Ruheſtand 
auf bie Dauer von ſechs Monaten freien zu Taffen, und, zum 
Rathe am Bezirlägerihte Schweinfurt ben zwelten Staatdanmalt 
am Bezirkägerihte Bayreuth, Chriſtoph Stöhenreuther, zu er= 
nennen. 

Im Hinbli auf bie anerfennenämeriben IZwede des Ber« 
liner Vereins zum Schutze deulſcher Hußmanberer hat dad Staalds 
minifterlum des k. Hauſes und des Aeußern, bann bes Innern 
bie Krelsregierungen auf denſelben aufmerkſam gemacht und deſ⸗ 
ſen Unterfiügung empfoblen. Der Verein bat ſich aus Anlaß 
bei in neuerer En hervorgetretenen Mißſtaͤnde auf dem Gebiete 
des Auswanderungsweſens bie Aufgabe geftellt, der Verlodung 
zur Auswanderung ent *3 Denjenigen aber, me 
gleihmohl eutſchloſſen fi ‚ außzumandern, bei ber Ausi 
hres ey taibend, chühend und helfend zur. Seite zw - 
treten. Dieje Unterfiügung bat — —— darin au beiehen, 
daß bie f, Bezirfäämter bie —5* fragen des Vereins mes 
gen Bezeichnung ſolcher BER iten, bie ſich zu Vertraueus⸗ 
männern eignen, bereitwillig beantworten, batın daß bie unent⸗ 
geltliche Auſnahme und Berbreitung ber von. biefem Vereine aus—⸗ 
gehenden Anzeigen, Mitteilungen und Belebrungen burd) bie 
Kreiäamtählätter unb ſonſtige dazu geeignete Preforgane, ſoweit 
es deren Raum geftattet, zugefichert und gegebenen Falles ver⸗ 
mittelt werde. 

Am Landwehrbezirke Schweinfurt finden bie im Herbſte 
biefch Jahres abzubaltenden Controlverfammlungen im ben 
Tagen vom 2. bis 10. DOftober ftatt. Zu dieſen Gontrolvers 
jammlungen baten zu erſcheinen Tämmtlihe Erjakmannihaften, 
Referviften, Lanbwehtmänner, ſowie Beurlaubten der aktiven 
Armee. Diepenfirt find alle jene Landwehtlente, Reſerviſten 
nnb Beurlaubte, welde den el ng Herbitwafienübungen 
beiwobnen. Ale Mannſchaften haben zu dieſen Gontrolver: 
fammlungen ihren Militärpaß und ihr Leumundszeugniß mitzu⸗ 
dringen, Ju Würzburg werben biefelben am 7. Ollober —— 
halten, und zwar Vormittags 9 Uhr für den Verwaltungsbezirk 


bed Magiftratd Würzburg für fäumtlice Gieher gehörige Lanb⸗ Die Dienftzeit ber meu zu erridtenden Bürgerweh 
— 322 nebſt ©: Na 2 F für nach dem Pr Sentwurfe bi8 pic 60, Bahr 
ben Verw abezirk W für jänmt gar werben. fießt aber fehr in Frage, ob bie Kammer 
liche hieher gehörigen Referolften, Erjapmannihaften und Be: überhaupt uf dieſes Gefez eingehen wird. 
urlaubten ber aktiven Armee, Wußerbem finden bie Control: In Sraunſchweig were am 6. Sept. ber 7. allge 
—5—5 ftatt: am 2. Oltober in Schweinfurt, am 3.) meine deutſche Feuerwehrlag gehalten, zu weldem fi ahlreiche 
In Marktfleinad, am 5. DOM. in Poppenhauſen, am 6. — ber Feuerwehren aus Nord: und Subddeut — ein⸗ 
DM. in Wernech am 8, Olt. in Karlſtadt und Kiſt, am 9. Oft. gef t hatten. Wir finden im Braunſchw Tagbl auß 3 
—— und Eſtenfeld, am 10, Oft. in Burgſinn und 0, & — —— Eßlingen, Ulm, Münden, a 
enfurt und vielen ern Orten genannt. 
Grit Di BezirlBarzisjielle 1. RI. zu Malleräborf. —— in ben Loͤſch⸗ und Retfungs-Mpparaten amen zur | 
Der teilmagen Ei Schweinfurt und Kifjingen mit | Sprache; ebenfo bie Gründung einer allgemeinen U um 8, 
bem Ubgange aud Schw um 10 Uhr Nachts und aus af für bie im Beruf verunglüdten Feuerwehrmänner 
Kiffinzgen um 39° —— eingeſtellt. Hinterbliebenen. In Württemberg, berichtete Herr Großmann 
Au bei g, Ge — Malnburg, Siegenburg Jaus Eßlingen, ſei dieſer Gegenfiand geregelt. Site welche 
und Wolnzach find mit ben F. PoR-Erpebitionen vereinigte Ver⸗ [noch feine Thurin wache beſihen, wie au allenberweife Braun: 
eind:Telegraphenftationen errichtet und mit befhränfktem Tages: [imeig felbft, wurde bie Erridtung einer ie dringend em 


bienfte für ben allgemeinen telegraphiſchen Korrefpondenzverkehr Ipfohlen. Das in Münden angewendet 

—— Münchener Eorrejponden; ber Augsb. IAbbzt a — a ch —— Ie Sal F 
n Vetſam 

wäre an Stelle des nad MRegendburg verſetzt werdenden ri —— — (aus. 3) 


Regierungddireltord von Buchner dahler der Regierungsrath Ausland. 
u 2 Ormcn in gen (früher Stabtlommiflär in Würz: *8 beitannien. RL F can — Die Kabel: A 
immt. Frag ER a ERS „Ifeung rn nem nunmehr uollenbet 
a F Er * —— — —— Betr > mit dieſer Aufgabe betraut geweſene Dampfer Hier ein- 
** a San deshalb ger Arge 
olt darauf aufmerfjam zu machen e Kreu ezogen Sept ã 
Ab und feinen anbern As allen Metallwerth — aa fo es — — ** re Beau perfi Ar oe —* 
zben fie von einem Mainzer Haufe erſtanden und zentner⸗Gegentheli bei — eek. © e Börlen geraten auß ® 
ne e AR: —— en erg — Ian Be ihrer berlin Unbefangenheit in ein Stabium ber felſucht 7 
* € R gran ® ah er chem arts born en = * ne unter lauter Friedenscombinationen gehen bie Tourſe ben 
hu: iR ' gut, Bgang. Paris eröffnete ſchon vorgejtern ben Reigen, Wien 8 
Hegensburg, 7. Sept. Tagegeſprich bilbet ein Woran Ts ötnad unb iranffurt it beute im Bunde ber Dritte. Dam if 
in einer bifigen Tamilie, melde gefen Nachmittag, auc Sande him hend sad N mumh. makien verloren gegen ges 
aetie auaging, ihre Kinder aber inmifgen mit Striden an um 1/.0/, gefallen uud Stuneteile au 3/20 vofe jinb ci 
Bettflelen anband. en veranlafte —* unb ann" Ku Mneeituner Beriehren I —— — 
—— we Haft, doch wurde biefer Vorfall die ganze Haltung der Börfe ift eime gebrüdie. WIE bezahlte = 
Minden‘ 9 es — ash: ee ik Courſe no ten wir: 1882er Amerikaner Bonds 757/,,—),., 
iA ae Berorbenng Vekafin der Einteilung ———— la, 
je Armee in zwei Armeeco 8 wird, mie Fi vernehme en? 1860er Ko —— N * ——— te alas 
ber beB £. Rriegäminifterh aus dem Urlaube pubfi irt en (ar aktion Ser Bao 1A, ! 
Kl merken Den a lt her Ur a aa auf 1 Jattien 261 21 0, Elifabetbahnaftien 139%, Oberhefe | 
, enben vier | / —— 
Aeraitomandos an die zwei Armeecorps Kommandos über: — — 2 Fr a a a ee ar 7 al 
geht, fo wird letzteren ne ein Theil der Offizlere und Mili— Imten Anleihe 10, Babif € Prämien-nleiße 102%, wen 
ärbeamten ber Generallommandos zugetheilt werben. — ch |&1/,0/, Babiſche 943, Fa, Rafjauer 951 3 Br 
laube ziemlich gut unterrichtet zu fein, wenn ih Ihnen melde, 1128,,, D ädter" — — je Bi Br 
das bei ber beoorftehenben Organtfation ber £ eee ler —— —2* 
Des ** ung ——— Geihäft. Deſterr Grebitaftien 218/, bei, Staatsbahnaktien 
tum ened ber often ber Generalbireftionsrat 1, ber, 1882 TH, 
aumann in Ansiiät genommen find; Diefe Direftorien find gebe Be Mesh ice ee A 


jedoch nur Funktionen 
a in F se. 3 Beta: neuer * ahnung eb Verantwortlicher Redakteur: Fr. Wrand. 
nbes im rgeießgebungd: Ausſchuſſe, Prof, Dr. Ebel, * 
* — * * * — Mainwärme: 10 Grad. 
€ erung hat barin ihren Grund, daß bad Referat des 
PK t ben allgemeinen Theil be8 Milttärjtrat, (Zelegraphijger Sericht) 


rechteß jo bedeutende Abanderungen bed Regterungsentmurfes Southampton, 8. Sept. Das Pojtbampfiäifi beb Rorbb; 
bea Y ba bie zeit biß um 15. September nit par Lloyd „Nem-Pork*, Eapt. F. Dreyer, weldes am 27. Auguft 
für bie glieder bes ——— erſcheint, um fi bes Gr; [UN New⸗NYort abgegangen war, iſt heute 11 Uhr Vormitta 
nauere zu Informiren. Der Xermin, biß zu melden bp. wohlbehalten unweit Cowes angelommen und bat um 2 
Stenglehn bad Weierat über dem befonderen Theil des Militär | namistage bie Reife nah Bremen fortgefeht. Dadf 
firdfredtes vollendet Haben wird, länt fidh zur Zeit mod; nicht bringt außer der neueiten Poſt 63 Paſſagiere und volle Labung. 
angeben. — Mitgetheilt bur& Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
ee Rind * ge — „Sekretariat ber Kammer der [in Würzburg. 
neien er Entwu ‚ „die Se: z — 

me — für die Landes ihee ee ri ‚Zum jolortigen Eintein wird Getraute: 
treffend“, zujammengefteflt nad ber Megierungd: Vorlage, den ein fühtiger Oberfnecht In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Rejeratövoriclägen und ben Bejclüffen bes Mudfchufles in T. — nen | Friedrich Ferdinand Frige von 
und II. Leſung, verteilt; — ledleren fol die neue Gemeine, [arlubı_R in » Erp. 13309 Wideräborf, Bürger und Lohn» 
Ordnung vom 1. Jult £. 3. im Kraft treten. 3506| Zu vermiethen if eine tutſcher, mit Anna Rrönert von 

Die Mündener N, Nacır. jchreiben: Von Hrn. Stantärath freundliche Wohnung mit|Hicr. 
». Pfiftermeifter geht und bie Beriätigung zu, bag die Wit: [Rüde 5 Difte, Nr. 145. Julius Geyer, k Regierungds 
theilung ber N. Sfr. Pr., e8 Selen „in bieien Tagen“ Säritte 13529) Em Sftbahn:Hetien: | Revifor dahier, mit Yarbara 
geſhehen, um ihu zur Wiederübernahme bed k. Kabinets-Sekre- JinsEonpon murbe gefun- | Phllomena Scheller von Dettels 
tarlale® zu veranlaffen, unbegründet ift. den. Räh, in ber Exp. bad. 





Strick: Wolle Theater ht 


in allen Farben und Qualitäten, DienStag ben 45. 
a rag Zebra: und Perl⸗ Wolle —* unter Auflcherung ber billigiten und Peer 
neme 
Georg Breiting, von Morgens 10 Ußr Bi Rad- 
2a] fräger A. Wolf, Säuflergaffe. mittagd 5 Uhr im ber 


tafig auf. : Mouteg ben 
3664) Im —— Stern —5 — * au —* 
in Dürrbach ift nebit gutem unge lahe 
altem Bier noch audgezeichnet e reetion. 
Danksag SUNS. — — fowie vor: „Stecherei. 

die t be Theil d begä gute Weintrauben zu ba- 

J ae Su Den Kraueroateabenfen unfer guten Taler, — BR. SONO. Volk WEETIR We Morgen Samstag, den 12, 
v 
I 
| 
I 
1 





tter und Schmeiter, rau made barauf A 
i ia Eli Sem ttillerie- ii 
Mari Ana ssbiha Tann, "SS ana | rear 
erftatten u eseutten Dan s Zateinı und Bewerb» Lager-Bier. 


fchüler werben in Koft und 
Würzburg, den 10 September 1868 Fogis zu nehmen gefucht, Rä. | or a cin 


bei Bergmann in ber Cihhorn 


— —— —— — — 
ſtraße, Maſchinenbrod⸗ N 
Wurſtlerladen zu erfragen 6 tr. pr. Maas 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





ãglich ſüßen Hepfelm 
5 Strihsbefanntmachung. 543) Ein —— Eudres, Bittneräge 
RN (Gretutiondmege verjteigert ber tn für ben [von 3 Ziuumern, Sode — der S —— 
Ar. Notar breß bahier aufgeftellte Amtävermeler —* —— hu Das Pfund gut gemäfteteh 
E Sarhstag ben 19, d. Mis. Nachmittags 2 Uhr |Famiiie as vermiagen: dam Rintelie Tofet AB Pr. De 


im Wo € Difir. 1. Nr. 282 in ber Bohnehmrühlgefle da⸗ Jofenb Schipper, — 
er * Mobiliar, darunter insbeſondere 3 Betten, —— ——— n der Maulhardegaſſe 


















bi immern, 
Rn a ge rege 
1 t man 
-Miürzburg, 7. September 1868 3544 2a) Ein neues Wett und orbentlicher Famllie fur 
Bienffer, Umtöverweier. feine Sprungfedermatraje —— anlan in einer % 
2a e ‚Am " Unfrosen mit Bebinaun Ha 
Verloren hr —* Beſchaͤftigung Fa Nr. 30, „ta hoh, Beier: jerat bie zit Bobingen er Mr. 


ofmann, Biarrgafie 


aurermeijter. 3568) Gin ober zwei mÖbs] ereiniate leere Bau de Gm 
&ereinigte Icere Eau de Co- 
3549] 2 no wenig gebraudee]lirte Dimmer ind Bilig Zu logne Bläler, nad Weufter, kauft 


wurde von einem Dienfimädchen 
ein Minderftiefel von ber 
Langgafie bis zum Wittelsbacher 

Hof. Wbaugeben gegen Belohn: 


ung In ber Panggaiie Mr t0|nußbaumpolirte Wa is find vermicihen, 5. Dir. Mr. D .. offmann, 
neu, über 2 Treppen. 13557 ws n verkaufen 4. Difte.|5n 3530) Mehrere Latein: oder ment, 


MM — —WBEscwerbſcqhuͤler loͤnnen bei = aber Schuftergffe. 
34822] Imet hübih möhileie | orbemtligen familie Logis und I zngg) Gin gemanbter Bebiente 
Rezanenzimmer find a 31, und ‚stolt erhalten. Nüßerd, im 1. mit in — * 
T an jolibe Arbeiter - jogleih Di, Ri, 38 SegEM. | fofortigen Eintritt gefudht 
zu vermiethen. Naͤh tb. Erp. 3532| Ein Metgerbund,| Näb. in ber A ae 


f 2137 t a Pr — 
| Es wird cin Kind in %/, Jahre alt, ijt zu ver 3551) Gin armer. Dienflbote 
ober gegen einen ge ehrien Hund‘ 

u, ragen Ol zu vertaufden. a en 


fl. Gelb, e 
ſucht dafelbit cin Mädchen Bela. { = * init den B Aasen 
(Häfttgung im Bügeln —J —— Si 3. Man bittet. um 


EEE Te Albrecht, —* pre Br gim2.D. 
Commis gesucht | 3 SE im Ahern Graben 


neue 
neue Bahnhofſtraße 3HyT) anftändiged 
bolisan. Oflene une a. ARE ie Wefgen un Bıyen An 
2 *inbe en eind 
3508 in der Erpeb. b. BI. (D6| 66H Braes Mädchen badtodhen jung. Näb. in ber Exp. 


- Gefunden 


wurde ein — Hin 
a Na in (35: 
r 3539) Ein —“ 
Bin am Sonntag im lag’: 
ſchen en gefumben. 
Näh. In ber Erp. 


J... 

558 Ein Egarren Etuis 

: mit Photographien wurbe ver 
% loxen. Dem reblichen Finder eine 
g ge Deisluuug. WE. Gm. _ Beloinung. Näb. Erp. 


—* | 3546] Die SI. Familie Pefus, deln. eis 
77 ehr 
R sms J chuh A 4 












294.) yzıvıglkann und ſich aflen häuslichen 22a) ine elegante, abge⸗ 
— ig MI. Auge — wg ¶no Arbeiten unterzleht, geſucht tape Wo ng, aus 6 


297 21q —X 22000) 
Pad a⸗daijga aꝙ 


Geſucht wird 


2, D. Nr. 414, 1 St. Zimmern beit nen 
En Es ua ae a Ben 
ernbe Beihä Di bei Bütt- vemichen, Pe 
eifter 4 D. ® 
— auch verſchiedene ns 


45] Es wird für fommenbes 
jel eim folides, treue: Mad 
San rt * auch ei: 





en kann, eine Heine|von einer Familie e Rinder 
— a. — eine Wo ung 3 Alm = Aussee u — ie in ber 
£ der Expe * im 1, 2. ober 3. Dit: 2 8 EEE de 
ft auf 1. 
’ -Duei — une } NR im F * di —— * Cine Halten, gebe] rin Er — Ex: 3 
GET EEHTTEBER — — an a — Märta Treu, Dürg 
met ae Sat — 19055 24) Es ift ein Saus 2 ES. Hnab._|taiprründnerin, 71 
a na. BIT Sr | Seal 
zu einem te € ullanı ein Junge in rela. — ne ler, Tagloͤh⸗ 
aufen. verfaufen. RR treien. eg Erp. | neräfind, 3 W; a 










ce in grosser eingetroffe 
Crinolins und —— zu. seit 5 
Rise As S. Waır.. ‚Schustergasse. se. 


Kirchweihfeier in Randersacker. | _ * rricht. 
Kirchweihfeſte am nächſten Sommtag, |, —— ii Si .. in * io, 
Boni mn ee findet Be Tem —— —* Bir tie Se 


By an musik er ihren Anfang nehmen 












bonn —— Bu 5 alle in * Fa 
von dev k. Artillerie: uſik En und ladet zu icder © — — —8— en Berl 
em. Befuche ergebenſt ein telhingen werben | tägtkdh 
dersacker, 10. September 1868. Bonn, 3. Difr. Pfaff.ugafle Mr. h 
Seb. Englertb, J Det Unterricht findet im Saale des Sof 
Zum Bären. Hofaglungvol 


7 Salz Niederlage Me Ipäten Anmeldungen — einen * 
— der föniglid) ba yerif en Salinen in * e mobei bie en Bas von beute bis 


ipäteftens Montag den 14. 
Im feitherigen — — Isa Hören Saljamtes entgegen genomeen arbn, wo in Sail ——— 


ittlte Mäbden daB Kicidermachen, Maßnehmen und Zur 
- Die Wbgabe = * En Bicbfal efchleht in|ien 
Drig Q — — am Een u. geſchieh ſchneiden in 44 Tagen grundlich erlernen können. 





ungen auf - ganze ee rg ——— — in — dem Gof 
Salinen nimmt entzcgen tti us Coburg. 
Wur burg, September 1868. 
Joh. Mich. Röser junior. !% Srcwatsieunfvreirte $| 5er. 


Brand) empfehle ich zu be 
ki Faanenüeie: —5 — Limburger, ſowie —B—— — 
e 0, Einfü fiaitet, 
EngeR Handkäſe empfiehlt u ee iD inf brungen gef gefiaite 


August Hattemer. oufttahe,gepenäter Mn — Der SinS EEE 
Zellerſtraße. 3 ai Er er Johannes arten. 
rischen holl. Binmentohl, u zägtid ei 


Gedenke mein Aepfelmoit, * B 
vorzügliche Eſſiggurken feinſte Gervelatwürfte, Und meihe nidt, Puiben, autgejeichnetes 
aus gebeinten Keruſchinken, Mainzer Handkäfe, 


Secunda-Havannah,$|Sarstay, dm 12. Septir. © 
eue holländ er Häringe, außgezeichnet in Dnalität u — für "Berne | 








ni 


— — 


— — Sch — — erg die z 

ſowie bolfänder Vollhäringe billigt bei 85 8 lrdſe Dich or Ki ; 
Andrens Kirſchten. ——— Philivv Rauvv 

Söhere,Tünter- Erziehungs: und Lehranftalt Stearin:Kerzen| Smolensk 


iin 
— 









Ta. pır Bad 30 ti. dem Rennmegerihor. 
und, Penfionat ber englifcjen Sränlein Mia), se 2, Bin Sans Yoga 
Würz —— 
———— 3. len Nr. 83.) belFranz Sufla. euer an D 





Das Winter: Semefter beginnt in unferer Erziehungsfepr-| Ein geprüfter Nechts Georg Grömling, 


anftalt, in welcher ſowobl bie eganıe, ald auch Halbe oder Bier, |praftifant vom Eon : 
MB Benflon geboten mid, a "Teure 1868 incht, eine] Süßer Traubenmo 
Montag den 5. Dftober I. Is. Eoneipientenitelle bei ei-fiit von Heute an täglich zu bar 


Bam eröffnet ber Proſpelt, wle auch jederzeit die Unter: |mem Bern Mechtsan: [hen bei 
weite Gef. Offerte sub| E. Straub, Reftanralene. 
rung, im September 1808, Nr. 3541 bei. die Exp. 24) Spitalpromenabe Rr. Ib& 


a — En Me tr Zum Blätterauöttagen 


NE NE ann > wird ein ſolides, treues 
3a] Ein im Zeichnen gemanbter, tüdtiger Bauaufſeher |3535) Ein folibes, fleißlges chen geſucht, — I 





wirb für ben —— in Haarb gefu cht. Mädchen, weldes kochen kann [eintreten fann. 26, 
Offerte nimmt entgeg und ſich allen Häuslichen Mr | Gin geübter — findet 
die Pal. Baubepörde Kiflingen. beiten unterziebt, ſucht aufs Ziel] bauernde Condition bei 
einen Plak, Näb. im bei er 


Ant. Grefler, Buchbinder 





 Drue unb Verlag son BonitasıBaner in Mürzburg. 


Biahbnzüge. 


Würzburger Stadt und Kandbote 


—— 
en SEM. m. 
ei 


m Ritt, will. 79m. 


———— 


Auntun Ldeon Bamber sw. 
rg n20M, — ICH, — 
su DIEB 5. KL ARER e 


* — A er 


18 —3233 ar 
it je 


am: — ———— 
1.Wärurgr h lem on 
9" rade 
i — JI—— 54 
Br —— Lan iR 
ob B.n. —* 





EEE —— 


Anfunft von Mau — 
M. An 18M.9. 
ter, 8 mas 11 

3 * 


8* — | 


— *28 J 


——— unft». ee 


; * ae. 
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Jaasnenigkeiten. 


PRRsehenberg Yard AR hi 


gt Ze Gerichtshof: Präfibent Sr. App. Ger,BRath Dr. 
flin ber. bie F Bezrkogerichtsräthe Hertel, Dr v. 
nie Baumann und ag eg Bari, Proto⸗ 
Ei Hr. —— — eßner, Staatdanwalt Hr. 
atſanwalt el, me Rechtöconcipient Bogt 
EN orne =. . Beh, Leininger, Pohl, lüpfel, Baunac, |P 
er, Joſe Dütmenz, Saum, Hofmann, ed, Beor Ditt 
mann um tt. Der —— * Ditonom Andreas 
Speier von —* Zube wen icher Leiden für bie 
noch Äbrige Dauer der Ehwurge sein vn von ben — 


ungen eines Gedhmötnen —— und von der Geſchwornen⸗ 
fe geſtrichen. An en iſt Ferdinand Schmuck, abre alt, 
hendauſen Herzeglich Na ſiſgeu 


Fi. WViaurergejelle von Ri 

Meiningen, wegen een bed Verſuchs zum Ber: 
brechen ber Noth uöt, be ed am 25. Mat 1868 Abends zwi⸗ 
ſchen 6 und 7 Uhr auf — eller Thores dahier, —*— 
Nähe des landwitthſchaftlichen agartens, au ber 55 

alten Delonomeneheftau Anna Roth ven hier, Der Ange: 
Hagte - 4 yo geweſen fein, bak er von gar Nicts 
ai, 2 en geladen, Die Verhandlung findet bei] ti 

äntter nit ei Halt. Der Angeklagte erfreute ſich D 
jeither eines ungetrübten Leumunds. Konſtatirt ijt, daß ber: 
jelbe an bem fraglichen Nachmiltag bis Abends mit zwei Mit 
—* in zu mo biejelben an einem urban beichäf- 

maren, 12 ‚Mak Bier tranken. Dur prud ber 

Geſchwornen (Obmann, Hr. Kaufmann Rarl Röber von 

) wurde der Ungeklagte wegen Vergehens unzüchtiger Hand 

‚ verübt bei geminberter eu ri uldig 

erfannt. Urtheil; 7 Monate Gefngniß. Die Staatäbe 

Dr atte 10, bie Bertheibigung v Monate. beantragt. Nad | Lan 

igum des Urtheil$ erflärte der, Angellagke, auf bad 

Recht ber AAgPeBrAmerbe verzihtenb, Keine Eirafe jofort 
antreten zu wollen. 

Seine Majeflät ber König haben zu —— pen geruht, 
daß für Aufbringung ber Mittel für den Ankauf" eines prote 

Pfarrhauied in Willmars, E. Bezirksamts Mellrich 
abt, eine Kollekte in ben prote antiſchen —— v.. Mittel- 
anfen, —— und Aſchaffeuburg, Schwaben und Reu- 
urg umb Oberbayern vorgenommen merbe. 

Se. Mai. ber König haben gerubt, den Stubie ':hrer An: 
dreas Schmitt. zu Würz ug aus ber Kehrftelle dr. I. Klaſſe 
Abtheilung A der dortigen Lateinfhule in die Lehrſtelle ber L 
Klafje Abtheilung A; den Etubienlehrer Michael Zink daſelbſt 
aus ber Pehrfirile ber 1. Klafie Abtheilung B im die Lehritelle 
ber IL Silk Abtheilung Boorrüden zu laſſen; auf bie ne 
der I. Klaſſe Abteilung A ber —— Schule in 
Bug, ben Stubtenlchrer ber III 
Schule zu Amberg, Dr. Anton Riebenauer, feiner Bitte ent: 


Samstag dm 12, September 1868. 
ſprechend, zu verſehen uud *6 ber L 


lateini 1 
Kun an, rg. 


e Abthellung 

B an ber. lat l rzburg dem Stubie J 

on Dee Hetten nein Sale in Ribingen,. Franz. | ade 

in proviſoriſcher Eigenſchaft zu verleihen. A 
Mit dem 10. September I. Is ijt eim neuer Tarif für dem 

Verkehr an der su —* 1. bayeriſchen ae und Oſthahnen 

einer: — ben,ö m de 


bafn 'umd ber sk ru 
treten, ber T a i 
u u 35 vom 1. — F nebit Pe 9: 


—* — — je A wunbe. 

Die von der ifraellliſchen Rultuögemeinde Rimpar, k. Bes 
} irldamts Würzburg, beſchloſſene Mebertragung ihrer Relintonds 
ehrerd: und Borjängerdkeile an ben ifraelitihen Religiomälehrer 
Simon Buttenwiefer in Fechenbach, E Be —— Marktheis 
denfelb, wurbe von ber f. rglerting gen 

Durd bie in 5 entliher Sitzung bed FE gr ne 
Würzburg am 4, , 38. und 29, 

F 

Geiängnihitrafe, Anna Maria Hofmann von T — 
wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen 4 N, 
Haie zu einer jolden von 3 Tagen; Georg Adam rag 


tänbeten Ertenntnifle "wurden verurtheilt: 
e Dienſtkaecht von —— wegen Verleumbung , % 
enſtknecht von Markiteft arg Diebftahls , zu einer derglets 


g- von 4 Monaten ; Hein Trapp, Gaſtwirth eg Markt ⸗ 
„wegen erverlch - ui Monat 8 € 1 Oeiege 
un "a reas mit > Schar ermeifter von Guo eftabt 


eiif a Barbara * von da, wegen Vergehens des 
en, zum Vergehen des Betrugs, Erfterer zu ne, 
Letztere zu 5* ——— Kadpar Gernert, 
fährer von Albertshofen, — Bad Yorker, 
= — Zimmeter von ach, — ehr aus der 
beöverweifung zu dtägiger Gefängniß ——7—— 
Michael Fuchs, Tagloͤhner von —— * der Anſchulbi⸗ 
aung bed Vergehens ber Beleibtgunn einer Öffentlichen Behörbe, 
Sebaſtian Mat, Metzgergeſelle von Dettelbad, von ber Be 
Ihuldigung bed Dergehens widerrechtlicher Wegnahme eigemer 
Sachen z. N. Berechtigler, Stephan Oechs ger von Tauberretterd« 
am von ber Kathulbigiing dir deiluahme an einem ſolchen 
eben, Michael Schneider, Gartt. von hier, von 
——— Vergehens der 2 · eines Gefangenen, 
d Abam Defterling von * varzan, von ber des Ver— 
€ ber Körperverlegung freigeiprog,rn. 
— as der wurben In öffentlicher Si btefeß Gerichtes als 
2. Inſtanz vom 27. v. Mis. die Berufungen bed Staatdan- 
maltö:Vertreterd am fal. Stabtgerichte Bir, urg und ber Mit⸗ 
beſchuldigten * Troft, Wittwe von bier, in Sachen gegen 
Letziere wegen Diebftahld verworfen, } 


Der Eommandant des Geniekorps, Hr. Generalmajor Rit⸗ 
1 Inſpizirung der militär-ärarialtihen Ger 


Geftern Nachts gegen 10 Uhr verkündete ein Kanonenſchuß 
abermalä einen Brand. in ber egenb; bie bes 
deutlich ſichtbaren Feuerfcheineß lieh das 
davon betroffene vermuihen, was jih auch beilätigte; das Feuer 
kam bei dem Delonomen Friebrih Karches aus und legte Haus 
und Scheuer dräfelben in Aſche. 

In der Naht vom 9. auf den 10. d. brannten in Kleln⸗ 
beubad ein Wohnhaus und eine Scheuer ab. 

Bon kompetenter Seite wird ber Augsb Abdztg. mitges 
theilt, daß bie Nachricht, melde in ben Blättern Eurfirt, als ſei 
der Sanbweir:Artileriit, weldem bei dem legten Uafalle auf 
dem Ldechfelde ein Arm mweggeriffen worben, geftorben, vollſtändi 
unrichtig iſt. Der BVerunglädte liegt in Augsburg im Qazaret 
und befindet ih jo gut ald ed ihm gehen Fann. 


In Regensburg Haben von % Teilnehmern in ber 
Prüfung der einjährigen Freiwilligen 11 biefelde befanden. 
Münden, 9. Sept. Die Abſicht des Miniſteriums be: 
Uqh der Regierungspräilbenten Zvehl und Lerchenfeld ſcheint 
AB nicht zu realificen. Man hatte nämlich gehofft, wenn man 
die beiden Präjidenten aus ihrer liebgewordenen Stellung ver: 
er wärbe, wärben fie um ihre Benftontrung ur x Vor: 
ufig ift bad noh nicht geſchehen. (Fr. 3.) 
Münden, 10. Sept. Welde bedeutende Arbeiten bie 
Kammern während bed bevoritehenben Landtages zu erledigen 
en werben, ergibt fih aus nachſtehender ———— 
ereitd vorgelegt und in ben Ausſchüſſen thellweiſe herathen, 
find 1) Geftgentwurf, bie Privatrechtsverhältniſſe der Genoſſen 
ſchaften betr.; 2) Gefep:ntwurf, bie Aftiengejelliaften ꝛc betr. ; 
3) der Entwurf eimed Berggefehed; 4) Gefegentmurf, bie Er 


b es 
Dt Gerbrunn als bas 


welches bad Prinzip ber Nichtintervention zur unwandelbaren 
feiner auswärtigen Politik‘ - wäre. (N €) 
en. Florenz U. Sept. im Um: 
lauf befindlihe Gerüdt von ber Abreije Garibaldi’ 3 von Cap: \ 
vera entbehrt jedes Grundes. | 


Rachſchrift. 


SB 

Eine von Sr. Maj. bem König genehmigte meue „Schühen- — 
orbnung für das Königreih Bayern“ eh a Ta in Fr H 
Regierungsblatte publizirt werben. - ai 
Mit Senehmigung des k. Staatsminiſteriums bed Handels Sn 
und ber öffentlichen Arbeiten werben im Berorbnungsblatte der 
Verkehrsan :alten bie Beitimmumgen bekannt gegeben, unter benen ar 

det audgebrohenen Bränden bie E£, eriſche Staatdeifenbahn $ | 
und Telegrapfenanitalt unentgeltlich benüpt werben kann: Die 3 
Bewilligung zur Benügung der Bahn wird von bem Stationd: w* ' 
vorſtaube ———— auf ſchriftliches oder bei Gefahr auf Ver: & } 
zug mundliches Verlangen cined Bezirld:- Beamten oder Vertreter as. 
der Gemeindebehörbe erteilt und fogleih bie Anorbnung behufs er 


! 
. 
S 


der Beförberung getroffen. Der Trausport ift auf Löicgeräthe D &' 
und Hülfsmanet aft beihräntt. Bei Mangel an Piah genieht | =; 
bie organifirte Feuerwehr bem Vorzug ber Beförderung. e to 


Beförderung erfolgt in der Regel mit ben gemöhnlicden Zügen “ u; 
unter Ausfhlug der Schul: und Gourierzüge. Vorausgeſezt S 
wird babet, daß dadurch feine Fahriftörungen eintreten und nit & $ 
auf freier Bahn angehalten werben müßte. Bei grögeren Brand: ="! 
fällen kann auch zur —— Lokomolivſiationen aus A 7. 
bis auf eine Gutier von 6 Stunden ein Ertrayug es 8 

itanben werben, wenn derſelbe rechtzeitlg angemelbet, . n* ẽ 


richtung eines Verwaltungs gerichtshofes betr.; 5) ber Geſetz⸗ nädhit vorhergehenden Zug vocjhriftsmäg'g ſignaliſirt und bis —3* 
era über bad BVoltej —— 6) Site bie = zue Enditation telegraphiſch angejagt worben If. Staats. und 5 
behnung und Vervollftänbigung ber bayeriihen Staatöbahnen Bahntelegraph bürfen bei Branbfällen für Feuerberichte oder 2 
betr. ; Geſetzentwurf das Betitiondreit 8 Landtags. betr. ;) Mittheilungen zu Loͤſchzwecken duich ben Wertreter bed Bezirks⸗ BE 
8) Gefegentwurf über öffentliche Armenpflege ger bereit von jamts ober ber Gemeindebehörbe oder ben Kommandanten ber An 
der Kammer ber Abgeorbneten erlebiat An ) Gefehentwurf Feuerwehr unentgeltlich benügt werden. Die zu beförbernden = 
die Semeindeorbmung betr ; dann 10) der Entwurf bes neuen | Mittheilungen merben dem Statlonsvorſtande ſchrifilich über * = 


Eivilprogefied jarımt Einführumgägeies. 
im * ee ter Reihäräthe noch bie 
gen einiger Jahre. Auger biejen ‚bereits vorliegenden Geſetz ⸗ 
entwürfen wirb bie Staatäregierung noch einige andere vorle- 

‚ To insbeſondere, fo weit biß jet befannt, ben Entwurf 


ber Schuldhaft, dann wahrigeinlih aı r 
bie Pfalz und, wenn möglid, die revidirte Strafprogepordnung, 
wenn bie beirefjende Kommiljion ihre Arbeiten vechtzeitig 
Abſchluß bringen kaun. Außerdem aber liegt noch eine 
große Anzafl, zum Theil jehr wichtiger, —— 
neten unerledigt in den Ausſchaſſen, deren 8 
öffnetem Laudtag vorausſichtlich noch mejent.i 


der Abgeord⸗ 


Kammern werden ſohin ein ſehr umfaſſendes und bedeut: Sinn und Zweck der vorgenommenen Perſonai- Aenderungen, 
famed Material zu erledigen baden, und es wird Das, felbt welchen no9 manche andere nachſolgen bürften, wie ihnen 


bei möglioh früßzeltiger Berufung ber Kammern, nur bei ber 
angeftreng . 
lieber, möglich fein, wenn alle Borlagen bis zum Schlujfe ber 
Beaisiaturperiode ber Sammer ber Abgeorbnelen zu Embe April 
ihre Erlebigung finden follen. [R. €. 
Münden, 11. Sept. Die Hoffmauu'ſche Korreipondeng 
erflärt gegenüber ber betreffenben 
Vrefie, daß ie Sr an Bayern fein Antrag auf Ein: 
teilung der bayerifhen Armee in zwei Armeelorpß geitellt wor: 
Par jet. — Fürft Hohenlohe iſt zurückgekehrt und Hat fein Porter 


wille übernommen. 

London, 11. Sept. Ein Brüffeler Telegramm des 
„Herald“ melbet : Der Kronprinz ift geftern einer Operation 
unterworfen worben, vom welcher ein guter Erfolg für bie 
Beflerung ſeines Zuſtandes erwartet wird. 


Ausland 


Sranfreich. Paris, 9. Sept. Wie man und verſichert, weſung der Pfarrei Wiesthal betraut. 


hat Lord Stanley in feinem legten Geſpräch mit dem Marquis 
de Mouftier diefem erklärt, er könne keinesfalls dafür fichen, 


daß England in einem Kriege zwiſchen Frankreich und Preußen Schmalz 36 fr 


unbebingte Neutralität beobachten wuͤrde. 


muß bemerkt werben, bag mau } 
Sturz des gegenwärtigen engliſchen Kabinetö und auf bie 
ehung desſelben durch ein Minifterium @labftone fpefulirt, 


—3— 


{ 9J. 
Bis Bea ‚gelangten. Diejem Treiben ein Enbe zu maqchen 


orten Urbeit, namemli Seitend der Ausſchußmit⸗ 
Iu Gebote ftehen, bie feinen und nur feinen Willen und feine 


‚vollzogen 
ttheilung ber Neuen Freien } 
3 


prattitant Abam Eſcherich, auf zweitere ber Aufſchlagspraktikant 


Die Erklärung foll Tauben 15 kr., dad Paar junge Hahnen 27—30 kr., Feldh 
—— gewiſſen Eindrucks auf die hieſige Regierung verfehlt per Stüd 24 
haben; doch ier ſtark auf den Metze Kartoffeln 29 Er. 


Iso 


Unerledigt find ferner igeben, ber für unverzüglige Beförderung ala Dienftiadge zu 
A tjorgen Hat. Die Annahme, Beförberung und Safelunn ren 
auch außer ber gefhäftsmäßigen Dienftzeit bei Tag a 4 bei” 
jNayt unverzögert zu erfolgen. Iſt 
en einem Grunde nicht ſofort thunlich, fo iſt ber Aufgeber hlebon 
— Bürgerwehrgejegeö, einen Geſehentwurf zur Aufhebung ji De 
ih auch ein neues Targejeg für ; 


bie Beförderung aus trgenb 


ritänbigen. es 

Die „N. Fe. Pr.“ bringt au Minden folgende Bemert- 7 
ungen über bie ——— in einigen Kreisſtellen: Es "3 
‘war in einigen von "are. rien nah unb nah fo weit ge: =4 
kommen, bay bie Arorbaungen uns Erläffe ber Minifter, ja Z 
ſelbſt Beftimmungen ber neuen Gefege nicht ober bo nur im == 
Sinne ber betreffenden Regierungs: Präfidenten zum Vollzuge 


[ das ift ber 
bie 
vor mehreren Tagen geſchehene Penſtonirung zweier Mixifteriale # 
räthe vorauggegangen it. Im konftitutionellen Staate tft ber 
Minifter verantwortlih, es müffen ihm deshalb Vollzugsorgane ® 


Erläſſe, und das in bem Sinne vollziehen, im welchem er fie 
baben mil. 

Ige Erlebigung ber kgl. Aufſchlagsſtationen Ebern, 
Memmelsborf und MWiefentheib wurde auf erflere der Aufſchlags⸗ 


—— Schnetzer, auf brittere der k. Aufſchläger Johann Scheue ⸗ 
ring von Hammelburg und auf bie in Folge lehzierer Verſetung 
ſich erlebigenbe E£ beein 7 erg Hammelburg der Au LE 
praftifant und OberamtsAfftftent Theobor Wirth berufen. 
Durch Dekret vom 9. September wurde Herr Pfarroilar ‚ 
Adam Wiedner von Stettbach in gleicher Eigenſchaft nah Greß · 
thal angemwieien und Kerr Gooperator Friebrich Roßbach als N 
Kaplan zu Elienjeld aufgeitellt, ferner Herr Piarrollar Anbreas | 
Leipold von Sulaborf nah Dekret vom 2. Sept. ee : 
4. 


(Biltualienmarkt.) Butter galt heute dad Pfund SO! 
> k, Eier 10 Stüd 12 fr, das Paar junge 
hner 

Ibe 


19 fl. 
Se | 


fr., das Hundert Kraut 5 


Auf unſerem heutigen Getreidemarkte Toftete Wa 
fr. bis 21 fl. ha Kom 15 fl. — fr. bie 17 


— — — — — —— 





@erfte 14 fl. 30 fr. bis 15 fl. 24 Pr, Haber 7 bd e 
sh. * Erbſen 17 — 45 fr. bis 181 NAH. h 
820 — f., Bid —P — Ibis ef — fr. 


Düffelborfer Senf. 






















— &. bi * Eu 
— Sur miecn ber Bei ger — 
Mbrienbericht. £, 1 t. ” Obne 
rägte Tendenz a otne Sn! — ift ter Charalter * Schm tz. 


— Gefhäit ift träge umb ‚bie — — 
ſehr unbedtutend. Als I ar Courſe noliren Dt: N 
gi 30 


—8 ads ey rn s —— eat 
Reue englüde rg u erfreie as in allen Breiten und Soden ey 48 fr. bis zu ben feiniten mit 
zus bil, 61%, PN. hl Metalligues * —— oſe Sehnen Wachstuche in allen Breiten und Farben zu 
'yr # Bant —— 
—— a dh Attien  2181/,— 248, ⸗ ei Abnahme * Bartieen Server 
attlen — —— 1381, ‚  Dberbef- erira aber e een a 


3And. Langlotz. 


erfteigerung. J 
Wegen Umzug aus hieſiger Stabt werben — 
Mittwoch den 16. Ilfſd. 
von admittags 2 u 
an im I. Diſt. im Haufe ältere Nummer 37, naue Nummer 3, 
folgenbe- Gegewftänbe verfteigert: Bilder, darunter feltener Art, 
ein ned chineſiſches und Meigener Porzellan, „geätifiene Glas 
voltale, ein großer Gummibaum von felten Art 
ſchon — noch blühender, * Wachtbhaum mit ® 
Aerung und andere Topf möge, ein feltener großer 1 
Barometer von ——— ite, ea und gef 
tbeild Rococo:Mötel, ein er * vergoldeter, 
rein, für all Stände, | BEE ei Se ae 
anfen und . Bye 
des Denen ſchaften. 


ur 

Stiftun gofeſt Leite —— — 3501) ) 35 mwarne Blemit — 
wit * weeben -. au zahlreicher 3 AUmme wird] yerm einem Sohne MD 

reiten —— Stiitungäfeft * ba ee sale gefuät. —— bei Mer zu BE 


Wfenibahn 84, 
116). Benertiäe —— Bude 1 1097, Ay Dane 
"Anl »,, Bvadiſche Prämien-Anleipe 100%/,, 
DR — * —— 0. Raſſauer 3 bayer. Oſtbahn 
1 —2 wehjel auf Bien 103%, 
Am * — Ahr. An ber focietät war bie 
au, Ofen. Grebitaltien — bez, Staats⸗ 
——5 Br, ber, 1882er Ämerilane: Bonbs 75%/,, per 


Mebio ber. 
rannsortlier Meboftene: Fr. Wrand. 
Mainwärme: 18 Grab. 


Steel, und Kranfenunterftügungd 


1 is. acihloflen und das Cıgebrig ber Stabthebamme Frau Sorber. er. inbem 
a ie: ber dann een Plerarverjommlung vor», 2. Diftr. Rr. 2, nei. Ka ae‘ —— 
elegt werben muß. Einzeichnungs Liſten liegen offen bei den — Auna Maria Mark, 
Birotd, Eemmelägofie, Kraus, Walgafle, Sröſch, 3593 Ein Ginarren-Etuid unb Wittwe in Sonberh 
* der — — Yavaria, und Fiiger, Wedel: ein Dikl mit Bee * 
er im neuen ra el in Forchheim ron 
Würzburg, ben 1. Das: 1868. geitern Abenb auf * Hofftraße ——— > ine 
Das Feil-Eomite. |gefunben und kann beim Main: |ter Meeprdarbeit ** 


änber Diener abgeholt werden. von 


Gefudt bis 1. Oftob ER | 
Wollene Stridgane —A———— 


— ein Logis von 3 Zimmern mit 
In allen —— — biligft, Glae⸗e Sandſchuh⸗ Rüde sc. — 58 ber 
neuer Augwa Stadt. Adreſſen N Fr 2 

7 .P. Weller, IS: Preifeß unter Nr. 3597 in nn Eine große Wafı 
Eihhornploß, frühere Gewerbehalle. | ber a zu binterlegen. 





unb ein neues Ar 
at ar A zu verfaufen. 
—TT TS 713600 € ift ein ſchones Bett| Nah. in der Erp ; 
Wichti für Wurſtler! und A gute# *** Bilig zu | — — 
g vertaufen. 1.D.Rr.4 Haugr| 18 fl. Belohnung. 
Ich empfehle mid mit meinen neuen ame=| Piarrgafie. Heute V tmittag murbe vom 
ritaner Burftfiopfmafcinen, welche ji) IR 4 ———— geiler —— 


an Solidität und Dauerhaftigkeit vor allen an— — — „raid auf — 
bern außgeidnen.  Diefelen fichen zur gefälfigen| iR cm —* * FR ——— 


In ze, verkaufen. #1 —* Damen⸗ 
Anſicht bei Schloſſer Pro 2,8 ie —— wo 3 Fausse- 


— — ——— jmontre ze. und einen, Gelb 


in funben Sage, bas ji) 
Zr 7 er ——— te — * ie pe — 
Fäſſer⸗Verſtrich. — 
26] Tüchtige I nb Tag: 
Im Auftrage bed. Eigenthämerd verfteigere ih am | | 8 —32— — * @in Znweien mit 
Mittwoch den 16. d8. M J. ‚80 mann, |e harten, F —A vor be ber 
Nachmittags 2 Uhr — * nen abet, li Gärt: 
im —— enhof Nr. ig, 8* —— — 8 —— Belle ei jonie zu 2 x — ger⸗ 
m 
mon Sir! ed Enden MEERE Ip —— — — * zu verkaufem En 
M. I. Walter. ' neue Bohnhofftrafe. In ber 





Neu, eingetroffen: 
Kleiderſtoffe 


in großer Auswahl und zu ünßerſt billigen Preifen bei L 
| Ch. Reid), 


Strick- Wolle 36622) Eine elegante, abge 


ihlofiene Wohnung, aus 5 


in- allen Farben und Qualitäten, Zimmern beftehenb, neu 

ferner Mingel:, Zebra; und Perl⸗Wolle, empfiehlt unter Zuſicherung ber billigiten und [tapezirt und Ladirt, net Wafer 

—— G — ———— — 
eorg Breitiug, verſchiebene M6 

>] irn ©. MSo1f, Sauteneie. [m vehante RaSat Er en 


— — — — — —— FT ee 





Ein großes Lager 


Q große 
Getreidefäcke, ı Shirtings & Chiffons 


‘ Bm Fr teben haltenb, vom beiten Juli: 8 empfiehlt zu billigſten Preiſen 
m 2 — 
—— für — — Carl Enllpp Bauer, 
3. G. Krämer jun. omjraßpe. 


— Firmat Nhön Depot Hutfedern 


ION & werden stets gewaschen, gefärbt, gekranusst, 
tete /broncire und nach Wunsch verändert. Auch werden 
= Seldenstoffe, Sammet, Bänder, Bilonden, 
Zahnweh⸗Leidenden Düll, sowie Wollenstoffe, Kleider, Glagdhand- 
schuhe ete, schön gewaschen und gefärbt. Es empfiehlt 

empfiehlt jeine conceflionirte vorzügliche sich Hochachtungsvollst 3e 


Tinktur gegen Zahnſchuerz von hohlen Sandgasse ee En. Blümlein. 
: Auen, — 
Tiuliut „aut Erhaltung der Zähne, ei Dan ee = 


rumnnen 
acan 16 fr., 1/, Flacon 10 fr, — Quellwafier), in unmittelbarer Mäbe der 

—— — reg und Porto von 8 Er. x — 5* gele nu iſt — A Feige — 
r und 9 Ir, für Flacon. as ſelbe ne ‚gan ender. nlage 
St tt t Ni # € einer Pleiheren Wübeh-uder auch! Bau, a 
u — 1C0 Den Balke. Lagerplag. — Mäberes in der Exp. d. Blattes. 
ager unterhalten davon: — FETTE 
— — Couceſſ. Priv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 

Nil. Gert, Sanbergafie. Apothefer Schwarzmann in Amor Dieſes fett Fahren beſtehende Anititut bietet alle Garantie 
A Kirſqten. Marti. b sornfältiger Behandlung, Geheimnik, billige Bedingungen Brofpelte 













ad. 
ge Del meh, Siultnafe | 3,9 Make in Großen. || ecgeit Sulie Rand, Direktorin, Neuer Räitrih 14, Walpobenftraße. 


Apgipeler Figt in Heiningäfeld. || U. Stumpf in Echeinfeib. = 
—3* Gerold in Rihingen am. | ©. —— ————— Bad Kiſſin en. Zu verfanfen. 


" Sneertepkfier I Sommer a Ein großes dreiltocdiges Hans in der beſten 
& biete Genen 13 ot. | Kage der Statt, @de Der beiden Sauptfiraßen. 
in nächfter Mäbe des Rurplages gelegen, bitber 
von den höchſten Serrichaften beebrt, mit Bades 


ee a nee en tr Te ‚ Stallung, Nemi 
Amerikanifches PVetroleum, |verieden Am Sanyen a8 Immer) neoR einem 
raffinirt und wafjerhell, fowie Stearin: und en en an einen Ban Base 
Zalgferzen in verſchiedenen Größen, Lam: |f Ah, jedem Beisäfte Mäberes befagt bie en 
pendl und reinihmedendes Salatöl, empfiehlt Per irn DB Blattes. 2m 


Andreas Hirschien. Ansfchreiben. 
„ 'NB. Sämtliche Eolonialwaaren zu (Krelsirrenanitalt Werne.) Die Lieferung von 8000 Bayer. 
billigen Preiſen. Centnern Ruhrer Koblen 1. Onalität mit wenigſiens 330/ Stüden 


franco Werneck wird im Su wiſſions wege vergeben. 


allge ige ing werben biß zum 26. September 1.3. 
von ber F, Verwaltung entgegengenommen. 
Obere prot. Knabeuſchule. Szetranaız 


Ausfert, der Fengniffe: 14. Sept. Nagım. [349925 KRöniglihe Verwaltung der Kreis-Frrenanftalt. 





Töchte 


— 












Weinverediung 
» era rationell) 2 
@ffenzen un t um aus gan ngen 
Senior un feine und edle = ne In'ergie u. 
O. Kraus & Co. in Mainz, 
Dampf-Alcoholisir-Anstalt. 
nes ice de . Preiscourante 
n franco. 
Praktiſche —* zur Verbeſſerung ſaͤumtlicher Weine 
und Receptſammlung zur Verfertigung aller ausländi 
ine gegen Franco⸗ Einteapeng von 20 Ser. - 4 


_Blutbilbner und MWärmeerzgenger wie 1: 1:38. 


ebi; gs Naktın ittel in „löslicher“ F 
zu 8 3.* atmen ger fiel — — 
J. Paul Liebe in Dresden. 
Ein Ar (25, $t#.) dis. Präparates gibt 
dur einfache fung in lauwarmer Mild und]; 
o Wajler nad Voriärift (ohne das umfländ: 
liche Mochen) 
bie berühmte Riebig'iäe Sum: 
Erfagmittel für Muttermilch, Nahr— 


ungdmittel für Blutarme, Deieackarı «ie 
‚lacond (A */, Pib. hy weni 86 Tr 


Zager in Würzburg be * Apotheler Roth. 
„Dur alle Mpotbefen zu beziehen!“ 


orımn 


ig #ı 


er 


t in Tharaud. 


wanunlnsdungugug 
u. al richti 
ätigt 


qun — y uanılan 


arpomdag pırdylaoa 


| 
| 
| 
| 





an ewerkschule zu Holzminden a. Weser 


auhandwerker, Mühlen- u. Mafchinenbauer ꝛc. 
Beginn des MWinterunterritd 2. November. 
Der Schuler erhält Unterricht, Unterricitsmaterialien Wohn: 
ng, Beröftigung, Wäſche, ärztliche Pflege, einen Schulrod und 
F Zeitigrift für Bauhandwerker und zahlt hiefür im Ganzen 
pro Semejter 68 Thlr. 


Anzahl der Schüler im Winter 1867 68 — 638, 
Die Anmeldungen zur Aufnahme find frühzeitig ſchriftlich 
einzureichen. 
Der Vorſteher der Baugewerkſchule: 
G. Saarmann. 65 


— 
ws 


36] Ein im Zeichnen gemandter, tüchtiger Bauauffeher 
wirb für ben Sirhenneubau in Haard geſucht. 


Offerte nimmt entgegen 


Die kgl. Banbeböebe Kiffingen. 


Stob 









Entbehrlich gewordene Faͤſſer 
wovon 3 St. je MEimer, und 
4 St. je 9 —— halten, gebe 


ich N ab. 
25] R. I. Kuab 






Neue Häringe 
emprieblt billigit (3b 
Hermann Scheuer. 


geluuät. Hofgut Puſſensheim bei 
Seligenitabt. 


3540) Bei einem —— 
kann — hin de Cm in bie Bchrelich 


— — 
Von heute an taglich ſüßen 
Staub ben Moft vorzüglider 
in der Reſiauration von 
Sofeph Steinruck. 


Marktgaſſe, 2. Diſtr. Nr. 321. "treten 


— — a Se 


ruſtiunut un Pen Nana! 


rnberg, Weberpla di 
— ech Spann geb. Sber, 





Aurelie Weber 1 


Tumobiligrorefieigerumg. 
Fr Fe ae gerigtligen Auftrags verfteigert ber 


Dienstag den 10. November l. 33. 


Bormittags 11 Uhr 

feinem Amts zimmer * Baarzahlung das 

Nr. 67 im IV. v fteifte Hier, gemwerthet auf Boot, na nad 
be_ber Baer. ichen — unter den an der Tagfahrt 





er. 


Bekannt —— A 
Die Lieferung von Kartoffeln im approrimativen Quans 
tum von \ 

50 S 
für die Zeit vom 1. Dezember 1 & Juni 1869 wirb 
im Wege ber —— Submijfion vergeben, und ſind bie 
Ihriftliden Angebote 
Dienstag den 22. September I. 38. 
früh 9 Uhr 

—— en und frankirt dahier einzureichen. 
Die Kartoffeln müſſen von befter Qualität, vollkommen 
gefund, größter Sorte, und muß die kleinſte von der Größe eis 
hieß kön ereied fein. 

—— hat er ee ro) ver⸗ 
laugten Qua u geſchehen, und franeo zu erfolgen 
Ebrach ben 10. Becher 1868, — 

Königl. Vermaltung der Gefangenanftalt. 
Drefch, F. Inſpektor. 


Befanutmachung. 


Exce kutionswege wurbe bad Haus und. —A 
des Se — jüngſter von Büchold verſtrichen. 

Zur Laquidation der Paſſtoen desſelben, dann zur Ber 
ung über bie Art und Weiſe der Vertheilung bes Erldſes o 
das weiter eg Verfabren wird —— auf 


Mittwoch den „ia. Etober d. rs. 


bahier anberaumt, wozu fänmtliche — desſelben unter 
dem Reätänachtheile geladen werben, daß bie — 
nicht berückſichtigt und reſp. ben — der Mehrheit der 
Anweſenden beiſtimmend erachtet werden. 

Arnſtein, den 7. September 1868. 


—— Landgericht. 


ayer. 
Agenten Geſuch.Süßet Zranbenmopt 
3581 2a) um Wbjab eines 


iit von heute am täglich zu 
leicht und überall verkäuflichen ©. Straub, R at 
Artifeld, wozu weder Raum noch * eſtgurateur. 
iaufmanniſche genntniſſe nöthig 26) Spitalpromenabe Nr. 164 
ſind, werben rt gegen eine] Drei GlasPäflen, bejon- 


angemefiene iſton gejut. |vers für Pukmacherinmen ges 
— Reflectanten —— Ihre . find b Sattlermeiterße 


Morrjie unter ben Buchitaben | Mittwe M. Dillmater im Lands 
B. B. No. 20 an bie Erpe: |arrichtägebäube tahier zu vers 
(25 





dition d BL. franco einzufenben, |faufen, 


Commis gesucht 





3544 2a) Ein neued Bett und 
eine Sprungfedermatr 
—* ein biefiges Spezereige ſind billig zu verkaufen. 4. Dr 

ft. Dfferte unter A. B. Vr. 30, 2 Treppen hoch, Peters 
3503 in ber Erped. d. BL, (Sch Pfarr gafie. 





RANSPINn 09 


Gem ule eriheilt. 
und Mädchen von 4—6 Jahren, 
Nitheres ber Proſpett. 





— — — — — — — — 


Für Auswanderer. 


Lughen Erziehungee nnd nterrihte-Juftitut 


1 
fe 
sg 
r 3 1% 


Vorbereitung für bie Qatein- und 


Begiun des Minterjemefterd — 5, Oktober, L 78. — mı nn — Hi 
wire bie Anftaft des Unitergeihnehen/ aufgenommen * — —4 ber, ſchulſſlichtige Kneben jeden 


Ganz beſondere Aufmerkigmfeit wird au ‚allen, ſeinen Kinbergirten beſuchenden Zöglingen, Mna« 


ob: Fircber, ifitul-Borans 


Don Bremen nach New-York wirb an 31. Dftober d. Ns. crpebirt, dad unter 


on 
Norddeutſcher 
* 
eerm ten Vaflagepreife betr : 
ee ae te betragen 
„ weite Gajüte (Stearage) 
, „ Zwifchended . 

a erwachſene Berfon, Ki 

Sabre in allen Räumen 8 Thlr. 
Aum Abjhluff 


50 
45 


ceuß Court. 


Würzburg, ben 9. September 1868, 


Danksagung, 
Kür bie jo zahlreite und tröftende Theilnahme an 
dem Beichenbegängniffe ımb Tranergotieäbienfte unſercs 
unvergeßlichen Sohnes, Bruders und Neffen, 


Kafpar Auguſt Sartling, 
ſprechen den tefgefühlteften Dan! aus 
Würzbura, den 12 September 1868 
die tieftranernden Sinterbliebenen. 






Sterbefaffe- und Kranken⸗Unterſtützungs- 


Bereines 
für alle Stände des Pegierumntbeuistes Unter: 


franfen und Üfchaffenburg. 

Wegen dem bevorftchenben Stifiungsfeft werben bie Kajjen- 
büder am 20. abgeiälofien, um ten Resenihajtäberict recht 
zeitig liefern au fönnen, weßtalb bie. verehrlichen Mitglieter 
aufgefordert merken, ihre Pflihtbeiträge berichtigen zu wollen. 

Da das Mitglied Herr Endres mit Rob abgegangen ift, 
werben bie Mitalieder von Mr. 1 mil 327 aufgefordert, einen 
weitern Sterbfallbeitron au beriätigen. Diejelben werben mor: 

Sonntap, Montag, Mittwoch und Freitag Abenb von 7 bis 

Uhr im Lofale —5 Wagenhãuſer) — 
Samfla;; den 19. September Abends 7 Uhr 
Plenarverjammiung. 

Um zahlreiches Erſcheinen wird erſucht 

Die Direktion. 


- Mein großes Steingutlager in allen Gattungen von 
Schüfieln und Xöpfen mit umb ohne Luftverſchluß, bringe ic in 
empfeblenbe — 
NB. Grofe Tiegel und Töpfe zum Einmachen ber ride, 
befter Sorte aus bortiger Brenkerei, empfleblt 
Wittwe 


Kasp. Scheuerin 
De KRiriäten. 


Laden am Markt, im Haufe bed Hrn, 


Iaen gute Belohnung. Näh. in 
Bit 


lagge fahrente und für Paſſagiere auf's Beſie eingerichtete 


ampfjchiff „Smidkt.* Gapt. H. Hafchen. 


100 Thaler 


| Pr. Court. 


nber unter 10 Jahren die Hätfte und für einen Säugling unter einem 


e bündiger Ueberfaßrtäcontratte empfiehlt ſich 


der Specialagent: 


©. Fuchs, 


vis-a-vis der Fleiſchbank. 


NoH-Honig 


kauft ſteis en 


3. Metzger, Wachsbleicher. 


Berlaufen 


bat fih ein Heiner, weißer, lang- 
|baariger Affenpinfcher. 


Man bittet um Nüdgabe ger 


ber Erp. (3610 
2) €8 wird ein treues 
Mädchen, dad ctwas nähen 
kann, in Dienst zu nehmen ge: 
ſucht. Handgaſſe Nr. 8. 


3:09) Um eine 10 D Schub 
große Dunagrube werben alte 
@ichen: Boblen zu faufen 
neiuht. Räb. in ber Erp. 


3608) Ein tüdtiger Bütt 
nergefelle findet gegen guteı 
Lobn dauernde Arbeit. 

MAh. in Fer Exp. 


3604) Ein orbentlihe Mad 
chen von geſetztein Alter, wel: 
ches gut kohen kann und ſich 
ber häuslichen Arbeit unterzieht, 
wirb aufs Ziel geſucht. fait: 
nerdgafie Pr. 85, Edladen. 


Brotzellers⸗Garten. 


Süßen Aepfelmoſt, täg 
lich friſch gefaltert, 6 Fr. peı 
Maas, nebit Obſt⸗ ind Ziwie: 
beifuchen; für gutes La 

erbier iſt beftens geſorgt, 
mworu freundlichit einladet 

Marfert. 





Parifer Eorfetien\.Rügemer. 


 |Hutten’scre- Garten. 


Morgen Sonntag, ben 13. Sept. 


gr e 

TZanzmufif, 

won erge enst_einfabet 
Kudenmeifter 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag r 
TZanzmufif, 


3603) Per. AL bat dad Mas 
tienbild gewonnen 

3588) Da ıt noch mins auf 
Kaſpar Amrehn von Oberleinach 
gelehnt und ceborgt habe unb 
er auch noh keine Sohlung für 
mi aueiiter bat, jo made ic 
hiemit befannt, daß er mir dieſes 
aus Bosheit that, und ih es 
ſeiner Unkenntriß anrechne 

S. Amrein. 


3586) Es iſt ein Logis von 
3 freundlichen Zimmern, üche, 
Bodenkammer, nebſt Kelleran— 
theil bis 1. November zu ver— 
miethen. Mäh. 3. Diſtr Ar 2 
3580) Aus einer adırbaren Fa⸗ 
milie wünfdt ein ſehr folibeg, 
gebildetes Mädchen ale Zim- 
mermäbdhen oder zu arökeren 
Kindern eine Stelle. Mäh, bei 
rau Shmab Obere Johan— 
ntteraaffe Mr. 125 


3589) Gin jhön möblirtes 

Parterre: Zimmer iſt an 

einen ſoliden Herin ſogleich ober 

bis 1 Oftober zu vermieten, 
4. Diftr. Nr. 43. 


Für Bauunternehmer. 
3013) Wegen Gejchäftöveräns 
derung find 20 gut gemachte 
Bimmerihlöfler, !0 Hausthäß 
ſchlöſſer mit Raflenheber, ſowie 
eine Parthie fallen und Bäns 
der :u verlaufen. Näh. Frp. 

3U00) Kin Jortres Wade 
welchem bie beften Zeugniſſe zur 
Seite Stehen, ſucht ine Stelle 
an einem Püffet, ober Beſchlle— 
herin, ober ald Zimmermaͤdchen. 
NH. bet Verbingerin Berg, 5 
Diftr, Nr. 178, Hofipitalgafie- 





eh 












3 din ündtid gereinigt werden. Da ih 


imolinem., neuester. Façon billigst bei‘ A. Rügemer- 
bert Müller; Coiffeur , Platinersgasse, Bruderhofecke 95, 


hit feinen Salon zum — — ‚Beifieen und raflren. Mut habe ih einen neuen Apparat zum Kopfe⸗ 


hen aufgeftelt, —— Namen rikan 

heit ganz befonbe 8, wodurch bie Haare und Kopfhaut gan 
verehrten Runden immer ba8 Beite und Prafiifefte in meine 
ernpfeble noch mein Lager in Saurarbeiten und Parfumerien vr jeder Mt zu ben billigiten Preiſen. 





und bewährt fih durch feine Palte und warme 
ſtels bemüht bin, u 
äfte zu bieten, jo bitte ih um gefällige Beachtung, und 


Der Dbige. 


la — —— — — — — — — — — — —— — — — — 


_ Kirchweihfeier in Randersacker. 


5 Gaſthaus zum Lamm. 

* Morgen, Sonntag den 13, Montag den 14 Septor. 

2 setzte Tanzmusik, 

5 mobei für gate Speifen und, Getränke, und insdeſondere ſüßen 
j Trasse und Pitzelmoſt, jomie gute Erauben beftend Sorge 
ge Zu ahlrei hem Bejuge ladet böflihit ein 

s Matbäns Urlaub. 

t 
’ 


Kirchweih in Mandersacer. 


Sonntaz den 13. und Montag ben 14. Sepienber gut: 
Shefegte Tanzmuſik und Dienstag Ball von den bean 
ten Yannmehrmufttern von Heidin gsfeld, wobei id mit Weinbergs: 
y tranden mebit fügrm Traubenmoit, Bier und Wein, indsefonyer: 
augen Rotbmwein bie Flaih: au 36 fr., Gänfen (Faten, Habıen, 
Fleiſch veiſen aller Art, Kuchen ums Bl 14, alle mein: Freunde 
E und Goͤnner gewiß befriedigen werde. 
* Samdtag Abend mir gewoͤhnlich Craut und Kadchel. 
E Bu zablreigen Beſuch ladet ergebenit ein 


Wilhelm Starz, zur Krone. 


tragen. lt, 





Die auf Sonntag ben 6, dd, 
Zur neuen Welt. annonchte und wegen hosen 
Trauerfall nidt abg haltere 
Tanuzmuſik im Gaſthauſe 


muf fi, di pre Lamm in VBersbach 


zaı ben 13. Septbr. 


abet margen Sonntag bei 13.3 


— Be —2 
fügen U und 
friſches re , mozu fen und Getrã fen ı: 
freundlichſt einfaber 

? 3%. U Wabdenkler. 


“Platz’scher Garten, 





Zell. 


Gaitbans jr oje. 
’, Morgen Sonntag, en13.Scpt :| Mo:jen Son 
‚ Grosse "qutbeiegts 


Production |Tanzınufif, 


‚ von ber KGuigl. 9. Infanterie I mohei neh feier Traͤuben 


> Regimentd- Muſik. Moſt vd. ahreime wird 20 
von A⸗eads 7 Ubr an — 
im großen Saale 3611) 'M. Schmidt. 


—— —— Aumühle. 


Joh. Feineis. Morzen Zorn 


_—__ große turfiiche 
Göbelslehn Tanzmuſik, 
Morgen Sonntaa 


vollftändines 


mit ausgewaͤhlten Riesen ladet 


Neun-Smolensk. 
Sonntag, ben 13. Septb: 
große 
Zan zmufif, 


mom * einladet 
+ Dammer. 


Morgen Zonntaa 
qutbejeßte 


wozu ergebenit einladcı 


DDODDIIIDDDDDDD 





ftatt und ladet bei quien Spei > 
rudlich rin 
Adam Neubert. 





aa, den 13. Tept 


täglıh Tupen —— 
moft, ſußen NMeprelmoit. + 


x b N u Dbil: 
Si ee 
Zudwig Drunjel. ⸗ 
Schöne Mainausſicht. 


Harmonie Mufit, 


er) Fin Logis von a1 
choͤn mobl itten Simmeruilt Dom 


Nik. Troll. trage Nr. 















Todes- Anzeige. 
Heute eutſchlief in Folge Altersſchwäche, verſehen mit 
allen heil, Sterbjaframentien, unfer inniggeliebter Watte, 
Vater, Großvater, Shmwiegervater, Shmager und Onkel 


Herr Carl Friedrich Breitenbach, 


tz! quiesz. Appellatioısgerihtäpiveltor, Ritter des Ber- 
bienjtorbens ooım hl. Michael 

Indem mir biefe Trauerkugbe m then Bermaubten und 

RT runhe n widmen, bitten um ſtille Theilnahme 

Wixburg den 11. September 1863 

die ‚tiefteauernden Sinterbliebenen. 
Die felerli de Beerdigung finset Sonntag den 13. 
Sebie aber Nadni tags 5 Ujr Dom Leichenhauſe aus 
und ber Iranergattesdient Montag den 18. ira} 10 Uhr 


Todes-Anzeige. 


I; ilnegmenden runden und PBetannten bringen 


mir de tenitmige Nadriht, doß unſere innigft geliebte 
Fatti nd Mutter Fron 
Nagdalena Wiſſel 
ettern Morgen m ht cm Sorten Vehendjahre, 
efiärk mt den Helrutteln unjerer beil. Religion, In 
“3 heiiere temjeits ahgeririen wurde Schd Kinder 
le Beerdie ſindet Sonntag den 13. 
Kadhmıtand 5 Uhe vom verbenhasi> und ber Trauer: 
ötteddien Momo den 14. ih MM) Uyr im boben 
Dor matt Ir terıl>a Art eten 


die tieftranernden BKuterbliebenen. 


ee: 
2OOODDODDODOO 






99,09 9.9, 4,9% + 







Danksagung. 
var hie fo sahlreihe Zt — an den Leichen⸗ 
begäu.amje und Kraus geiteehienfie unfered nun in Gon 
rußenden licht Bud Schwagers, Oakels und Veiterd 
Herrn Johann Adam Neuert, 
Urivatigr, 


ſoreden wir unſern teigefüblichen Danf aus 
Miüriburg, 12. Septemder 18818. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 









Meinbergspfähle empfiehlt billigſt 


Adam Brod. 


Lager Ende der Semmelsſtraße. 





yo) In Dir Vommersdgoſſe 
Ir, AND in ein Zimmer ar 
2 jolide Arbeiter za vermiether 





180 zu vermirthen 





Mere Kirdbenerziehungs- und Haudelslehr-Anstalt“ mit‘ Peisionit. — 
ber I. 38. er verfchie urſe für 5 
a BEE heran ann ansehen we wee⸗ 
Borbereitun ver, Böglinge zur Aufnahme in die Lateinflaffe. Rähered der Proſpett. 
Würzburg, den 29. Auguft 1868. i J [de 
" I. Meder, Direktor. 


Nachdem durch die Verfteigerung mein. Lager ‚von älteren Haaren gänzlich geräumt, ift 
empfehle ich meine reihe Auswahl neu eingetroffener 


Kleiderftoffe 
zu den billigften Preiſen einer geneigten Abnahme. 
"ARCER F. J. Hiller. | 
‚Die neueſten Herbft und Winterftoffe für Herren 
—5* find in großer Auswahl eingetroffen und eupfehlen 
ſolche zu billigen Preiſen 


En Flaig & Heink 
am Mat, 








"Bianoforle-Fahrik & Pianoforte-Handlung,. | 55er. 
Pianoforte-Leihanstalt Re 
N pfi Kneipe für Seren 
> im Xolaie -— zur Rainluit. 
. ıstei aa nn ee Musihut. 
Würbug | Stecherei. 


ea ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, klangvollen, — Heme Samẽ ag, ber 12, Sept. 

Hiren Ton, präciser Spielart und geschmackvollem Aeceusseren in allenf ar 45 — 

= re ai Artillerie: Mufil 
Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. 4 mit ausgezeich neten 
Eine grosse Auswahl überspielter gebrauchter Instrumente stehen Lager-Bier. 





sur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben — 

> Garantie mehrjährig für jedes Instrument, —* dd Gabhhrb 
5; NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche ent-|-). _ *tdam Mabpars. 
‚gogengenommen. GSühen Traubenmoft, 


— — täglich fri ekaltert 
Neue Kleiderſtoffe, per dus 16 ie, je 
nebſt pafiende Befag- Artikel und Knöpfe, find in geſchmackvol⸗ * * we 128 
Ter Auswahl eingetroffen, und empfiehlt ſolche zu ſehr billigen er de Ay lihe: 
Preiſen einer geneigten Abnahme Güte empfiehlt — 
Auguſt Frauk, Kuenzer, 


+ 


vis-a-vis dem Württemberger Hofe. vorm. Braunmwart. 


— „ibee (Bopriies Gafehans. 39) Dirteiusgfi RT 
foledenen Sorten rufifi rPifcher bafe | Morgen Sonntag, den 13. Sept 


‚ 


er, 

‘and Cigareften, offen und in Waquete, Nollen- 423 36) Reinfgmedenten, 

Barinas, forie alle anderen Sorten as ‚0. Schuupf: T a nz fi £, vorzüglichen 

tabage bringe in empfeblenbe Erinnerung. Anfang 5 Uhr. Ceylon-Kaffee 

E. Schwab, vorm. 3. ©. Zink / — — — y 

Bu Martiplag, gebenäber dem Wittelsbacher Hof. im Ein filberites Kaffee [empfehle ih als beſonders preis 

— — — [Jöffelchen wurde. gefunden. würdig, 
Blumen-Papiere kei J. 8. Brenner. Mäh. in ber Ero. Sermann Sch 











Drud und Verlag von Bonitad:Bauer ih Würzburg. (Hiezu Beilage.) 





Beilage, zu Nr. 220,908 Wirzhunger Stadt- and Sandboten; 


Aufnabme von Zöglingen in Die Kreislandwirthſchaftoſchule and Erziebungs-Anftalt 
Lichtenhof bei rnberg. 

Donnerllag den 15. Oktober 1868 werden bie neu eintretenden Schüler geprüft und hat bie Anmelbung zur 
Aufnahme in der Zwiſchenen au geliehen. Es können Zöglinge vom 42. Lebend jahre bis zum 20. und barüber au 
werben, welche je nad dem Grabe ihrer Vorbildung entweber in bie Vorbereitungsllafie, ober im bie Ackerbauſchule oder in bie 
aus 3 Kuren beftehende Kreielaudwirthſchaſts ſchule (mit gefteigertem Unterridte) einzutreten haben. —&&— — 

Die Unterrihttfächer ſind: protiftantiiche und katholiſche Religionslebre, throrettfe und praltiſche Landwirthſchaft, Natur 
geſchichte Thieranatomie und Thierheilfumbe, Phyſik, Chemie und chemiſche Technologie, Ariihmelit, Gcometrie, Felbmeſſen und 
Nipellirem, beutide Sprache, Geogrophie, Zeichnen und Ehönidreiben. Der Unterricht in ber Mrühmetit und deuiſchen Sprache 
wirb von zwei Pehrern in fo aufgebehnter und gründlicher Welfe ertbeilt, daß bie Schüler bießfeitiger Anftalt die nölhigen Vor⸗ 
fennntwifle im Rechnen und Schreiben für jeben bürgerlihen Beruf ſich vollfommen erwerben können. 

Sämmtlihe Zdalinze müffen in ber Anftalt wohnen, genießen hier vollfiändige Verpflegung, bie forgfältigfie Beauffihtig- 
ung unb werben angehalten, alle landwirthſchaftlichen Verrihtungen allwalich u erlernen unb zu üben. 

Das Ndfolutorium der Kreislandwirthſchaſtsſchule bereditigt zum Eintr 
Reibenftepgan, in die fgl. Central Tiierarzneiiule zu Münden, ebenfo zum Giniritte in bie praktiſche Forſtſehre bei einem fol. 
Revieriörfter ; auch find die Ahfoloenten ber Hiejigen Lehranftalt laut Art. 40, Ziff. 4 bed Gefehes über b 
zum einjährigen reiwilligenbienft zugulafier. 

Die Jahrespenfion beträgt für Zöglinge unter 13 Jahren 100 fl, für folge non 13 bis 16 Jahren 125 fl, unb für 
ältere 150 fl. ‚Ferner hat ber Eintretenbe, fals ihm nidt ein jreiplap nemährt worben if, eine Aufnahmsgebühr von 25 fi. 
und ein ZSchuigeld von jährlich 12 fi. zu entrihten. — Die Staiuten ber Anſtalt werten unentgeltlich abgegebin. 

Lihtenhof, den 21. Auguft 1868. 

1 Ter k. Rector: 


Dr. @. Kellermann. ’ 2 


> Sirelte Shiffe-Gelegenbetien 
a Auswanderer & Neifende 


nad den 


verfchievdenen Seeplägen von. Amerika 
mittelft Bremer und andern Poft, Dampfern und Dreimoftern 


, “ a e 
Verträge zu den möglichſt vortheilbafteften Bedingungen können (für geſetzlich Legitimirte) 
— eſchloſſen werden. 
Ameritaniihe Gelbſorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelsplätze von Amerila, werben 
ſtets zu den billigſten Courſen begeben. 
Zum Abſchluß von Ueberjahrtö:Verträgen empfiehlt ſich der Gdemeral-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 
Martinägafie Nr. 369 im Haufe des Hrn. Profeſſors De, Adelmann 
und dejien Herren Agenten: 


F gig in Aſchaffenburg. #8. Diltbey in Lohr a. M. 
A. Schöppner in Biihoföheim v/RE. 783. Sieger in Neuftabt a. Aiſch. 

















Weintrauben 


Sorl Ber- 
— 

ei er 
Bot und Gifenbahn tefiemd bes 


hei 
... Mit. Dit’ Wittwe 
in Würzburg vor dem 
Pleichacherthor. 


— — ——— ee 


Vermiethung 
3575 6a) Eine Wohnung 
von 7 Zimmern, in erfier Etage, 















tt in bie tgl. landwirthſchaſtliche Centralſchule zu 


ie bayr. Wehrverfaſſung 


v legant, abgeſchlo 
——— 


— 


dr. Bertſch jun. in Dinkelsbühl. jebr. Schmidt in Nürnberg. 342130) Ein mit guten Zeugs 
Zaun in Gicftädt Hug. Düderlein in Nördlingen. niffen verfehener junger Nant, 
3. Braun in Fürth. u. Soglätter in Rothenburg a. T. ber ſchon —S in Kunſt⸗ 
b. Sannawacker in Gemünden. Mich. Berlenz in Königthoſen i. G. und Dampf: en beichäftigt 
ebr. Schlefinger in Hammelburg tried. Sichelftiel in Dikt. Uehlfelb war, ſucht mei De däf- 
5. 4. Wagner in Klingenberg a. M. Bilb. Schneider in Brüdenan. 828 et nift bei. 
———— 01 — ⸗ ampfı, Schneibd: u 
Rothe Ungar-, Languedoc- und —— 
M l ’ W > EpileptischeKrämpfe 312136) ‚mei fehr Tehöne 
| 5 ® 4 (Kalliucht) heilt für Evilepſie 
Ordeaux" Meine: : br. ©. Killif ‚Berlin, Gjährige Wagen-Pferde, 
Ofner.. 3.— B6 kr 5 |Ä Yügerfir. 76, 76. Ausmär: Bor all 
Erlauer . af. — 48 kr. Z|Äigebrieilic. Schon über | Taune Wauagen, a 
Languedoc a fl. — 36 kr.’ |# Hundert geheilt. (11719 Mcingefahren und Fehlers * 
rg re 2-06 ke frei, fowie zwei ältere” 
Ir Sr er Wagenpferde, — 
e . afl. L1S kr < x 3 
Chateau Laujae af. 148 hr Parfümirtes Benzin, braun, % Wallach und 
—— — —* 2 42 kr. e us, gegen allegleden, |: Stute, find zu ver- 


* .3 Kr. D |beionder8 in teineren Stoffen 
empfiehlt und zum Handſchuhwaſchen em 


Anton Minoprio. | Franz Sufla. 


3577) 2 ſchöne Varterre: [3445 Gin gut erhaltener Bli 

Zimmer find foglei oder bisfgel it au verfaufen. II. © 

Altcrheiligen zu vermiethen. No. 186 Pierrößrenbrunnen: ſiud 
Nah. in der Erp. plag. bbchen fr 





33823) Ein elen. abgeſchl. Sof 
Logis von 3 IL. Zimmern, 
Küde, Waflerleitung ac, if ſo⸗ 
gleich ober bis 1 November zu 
vermicthen. 3, Difir. Nr, 56%/2. 





fitellen für Mäb: 





35:3) Im 2. Difir. Nr. 497 
2din 
e 


kaufen. Näb. in der Erp. 





— 








| iM len-& Ble SL krank 
“eilt Dr: 3. Mi. MUNer, Specielarjt 


DO punn —A — — oben 


find in ber ebition dieſes Blattes ſtets no 
Tun * ee 


Befanntmachung. 


önigl, Regierung von Unterfranfen 


Aufolge ——— 
und Aſchaffeuburg vom 11. Auguſt 1868 Nr, 3442/21648 umd 















vorbehalilih berem Genehmigung werben 

Es Mlontag den 21. September 1868, 
Vormittags 9 Uhr 

bei der A7 b tbe bie zur Erbauung einer 

neuen Flligltirche im Orte Haard, at Landgerichts nner: 

ftabt, nöthigen Bauarbeiten, welche ti mach Abzug ‚ber von 

der Gemeinde Haard zu leiftenden Hand und Spanndienfte wie 


folgt bexrechnen, nämlich; 
bie Maurerarbeiten au 36M 12 kr. 
„ Steinhauetarbeiten. au 9— 21 fr. 
Dahpederarbeiten zu 1261 fl. 21 Er. 
Tündnerarbeiten zu 739 
Zimmermanndarbeiten zu 3049 
Shhreinerarbeiten zu 640 


Eu ze zu 


. — kr. 
v ——7n ff. — tr. 
‚84 ı Safer id 295 j — Mr. 
u in 2. fl. fr, 
im Wege ber allgemeinen febriftlichen Submiffion 
N eifibietenden zur Aus ng dv — 
ingnißhefte, Pläne und Koſtenvoranſchläge liegen im 
Amtẽlokale ber be Behbrbe zu Yebermanna Cinficht 


offen auf. Am Bergfforbitungstermine haben ih bie S t: 
ae perfönli elnmmfinden, ober! burch nam Bevollimäd: 


IND Or 


tigte vertriten zu fafjen, um, wenn es verlandd witb, ‚bie Ueber⸗ 
nabmafähtateit * amtliche Zeugniſſe über Kautions- und Be: 
trlebs ar eich nach uweiſen und ben bedingten Zuſchlag 
— ingen,„ben 9 September 1868. 

— Baubehörde. 


tobaeus. 


Bekanntmachuug. 
* Erelutlonswege wurde das Haus und Grundvermögen 
* oh. Shmitt Wittwe Gertraud von hier ver: 


nl, 
35 Zur Liquibation der Forderungen gegen biejelben und Beſchluß⸗ 
SR über bie Art 8 Weiſe der Vertheilung bed Erlöfes, 
owie das weitere Verfahren wird Termin auf 
Montag den 2. Faber ds. Ars. 
r 


r 
dabier aub bt, wo u jämmtlice Gläubiger unter bem Rechts- 
n Aelahen ıberben daß bie ausbleibenden nicht berüd- 





fi und reip, bene) en, der Mehrheit ber Anweſenden 
— — REN 
Arnflein, ben .T, September 1868. 
Königliche gericht. 
Mayer. 


Am 4. September I. 8. wurben in Versbach 31—32 ft. 
Baargeld/ beſtehend aus 3 Zweiguldenſtücken, 6 Preußentbalern, 
dann aus ganzen und halben Grundſtücken “melde in einem 
Sädgen ans welßem, blaugeftreiften Barchent, an weldem oben 
ein weißis Band andenäßt, aufbewahrt waren, entmenbeti] Das 
eine; der miterttmenbeten Gnibenftücte tft dadurch kenntlich, baß 
auf deſſen einer Seite oben und unten am Rande ein länglicher 
Eindrud von ter Größe riniger Linien ſichtbar ift. 
ſuche um Späbe. 

Würzburg den 7. September 1868, 

Der k. Unterfuhungertäter. 
Dotter weich 
Dvale geibnigte Antik Pho ographie Nabmen, 
Groͤße von 6/, bis 23 Zoll Pichtnak, ſopſ⸗ nlıh' in Pifiten- 
kartenformat bei I. 8. Brenner. 
















jorgt die Erpedition. 


36 a] - 


Berfteigerung 
von Pferden, Wägen, Faällern und 
6 — tuning äuden. 
in: Grhaltenen gs des Beſiders zufolge merben wegen 
Wulgabe bed Geigäftes am. _ 

Dienstag den 15. September d. J. 

Vormittags 9 Uhr 

anfangend in dem mit Nr. 1914 bezeichneten Lagerhaus zu 
Roftenhof neben dem Solzhändler Weichen Anwejen 
und vis & vis bem Bartbel’fchen Fabrifgebäude ein 
Holzwagen, ein Koflenwagen, circa Eimer Pa eria, 
größtentgells in Eiſen gebunden, 9 bis 22 Eimer Batienb u 
erit 2 Fahre im Gebrauch, ca. 300 Stüd Einelmer, bann DO 
Halbeimer in Eifen gebundene Fälfer; ferner am nächſten Tage 

Mittwod den 16. September I. Ze. 

früh 9 Uhr 
und wenn nötig bem darauffolgenden Tage im Haufe Lit. 400 
am —* in Nürnberg zwei kaſtanienbtaune Pferde, 
Hengite, Gefhirrzeug, 2 Deyimalmagen, eine eiferne Kühle, 
eine kupferne Subpfanne auf 10 Schaft, ein kupferner Käuter- 
boden mit Pfaffen, eine kupferne Würzpımpe mit Grand, ein 
fupferner Käplappırat, Bierpumpe, 2 Meine Bierwägelein und 
fonftige Braurequtiiten öffentlih an ben —— n gegen 
fofortige Baarzahlung verfteigert und Kaufsliebhaber hiezu ein⸗ 
gelaben, 
Nürnberg, den 3. September 1868.77 * 
Ebrijtian Heinrich Geber, 


Eommtffionär. 


Eouditorei : Berfanf. 
Eine, im beten Betriebe ftehende Conditorei 
ift fogleich günftig zu verkaufen, 
fferte unter. Chiffre A. R. No. 3171 be- 
6e) 


34432] Montag den 14. do. Nachmittags 2 
Uhr Sten Diftr. Mr. 83, Schulgaffe, werben folgende 
Gegenjtände verfirien : ald Kanapee, Seſſel, ein großer Ergitall« 
Lüfter, ber fih für wine Kirche beſonders eignet, Spieltifche, 
Schreibtiſch, Spiegel, ein Stabiwagen, eine Chaiſe und ein gro— 
Ber Leiterwagen und fonjtige Gegenftände, wozu Strichsliebhaber 
böflichft eingeladen werben. 


Der von mir unterm ©0, v. Mis. audgejchriebene Ber 
ber ſich fälſchlich als Bäder und Müller Georg Weiß aus Ho 
rich ausgab, ift von Mottgers preuf. Amts Schlüchtern und iſt 
Eeorg fein Vorname. Als weiteres Kennzeichen ift augegeben, 
dag er ben Kopf nah vornen geneigt und eingezogen halte. 
Derfelbe dit zu verhaften und mir zu überlicfern 

Würzburg, den 9. Scptember 1868. 

Der f. Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 


ö— et rer — — 
Geſchäfts-Empfehlung. 
2b] Unterzeichneter macht bie ergebenſte Anzcige, daß er. * 
unter bem Heutſgen Rin Mebl: und Früchten — 
jeder Art eröffnet hat, und bittet ein höchgechries Publikum, 
ihn mit recht zahlreichem Beſuch au bechren 
Mein Laden befindet ſich neben Lohnkutſcher Bader, Ede 
ber Sanderſiraße 4. Diſtr. Nr. 134 
Ergebenit 
Paul König, 
Mehl- und Frücteuhändler. 
Friſches reines Butterſchmalz it zu haben per Pfund 
36 fr. bet 
Nikolaus Schmidt, Melber, 
26] in der Ratharinenasafle, 2. D. Nr. Mb. 
3001 2b; Es iſt ein Ihoncsh Bequemiicketten, billig zu vers 


Logis von + bis 5 Zimmern, mieten bis 1 November im 4. 
mit ſchöner Ausſicht und allen! Diitr, Nr, 224 


m 
= 


Het IE IE ER BRENNER TREE IT! 2 2 Ne ar a TEN > 


TUR * —— 
— Vaandernng ee wir verferigt, 
MH. Issing, Uhrmacher, 





















2 21 mine im der can vg 

e — . —— m ung og de a. Gi Shornftrafie ' 
—— —— und ‚lebe, ge— gechrten a! „„umobiliarverfteigerung. . : - 
* Geor Grundeh' F ufpfge- gerichtlichen ‚ Auftrags derſteigert der fg Sehe 8 

/ 3 

6 ffhermeifter Donnerstag den 5. November l. Js. ns 
Bekaunntmachung. Nachmittags 3 Uhr J 


En 


im Gemeindehaufe zu Kirchheim das Wohn BNT. 531/, ä 
mebjt 15 Parzellen Gru oe, im Fon ir um: — 
don 2630 fl. gegen Baarzahlung” nah Mafigabe * einſchlã 
gen geſetzlichen Beſtimmungen unter ben an ber Tagfahri 2* 
fannt zu gebenden Bedingungen. 
a T. September 1868 * 
2a] 2. Sartb, Notariatövermweier. ° 


Ende vor ME. entfamen zu Waldbrunn weihbaummollene 
Strümpje, Baalen, Maunns⸗ unb Frauenhemben, die Manns- 
ap —* die Frau wewden M. Sch. gezeichnet. 38 
aus p 


Brürzburg ben 9. —X 1868 ° 
Der t — a 
Schwaab. 


Der auf Seiner Majeftät ‚lerbödften Befept DE von einem 
der 


Im Auftrag bes _fol. —— verſte * der Unter: 


ete im Jmangdmweze a 
“Freitag den 18, b 'd. Ms. Machmittags 2 Uhr 
fr, Nr 255 ein Bert mit Deltitatt, 1 Kommobe, 


im 

— 2 Stühle, A Uße, 1 Spiegel und 1 zn 
et dann um 3 Ubr im Aujtrage bes fol. Stadigerichis im 
- Diftr. Nr. — —* Mäntel, bFrauenkleſd, 4 nn 


—X 30 ul, ft — fi 
eilen, geldre ebfenfter und fonftige Gegen« 
Hände geg ru Baarzahlung, mogutliebhaber eingeladen! Pr 
Würzburg den 11. September 1858. „ 
Weiditer, Tarator, - 


Bekanntmachung. 


„ Folge Verfügung des Fol. Handelsgerichts Würzburg 


2 


werben vom Unterfertigten at * dohen ar cl Dr Ca 7 ‚vom 
c s 5 einem hoben Staatsminifterium des Hande 
Donnerstag den = Ir Ns, Nachmittags Arbeiten zum Verkauf Bean und * — 
hr Nedizin empfohlene approbirte Dr. 


in ber dem Maurermeiſter Daniel Horndörfer dahier gehörigen 
tegelei bei Verobach 2 gerichtete Betten mit Bettitätten, 1 braun 
rte Kommode, 1 Kleiberihranf, 1 Tiſch 3. Rohrſeſſel und 
einige neuere Hansreinrichtungsgegenitände gegen folortige Baar: 
zah un verſteigert. 
arzburg ben 11. September 1868 
Kür £. Notar zuusmeng 
Wohlfahrt, Amtöverweier 


Brauereiverfauf oder Verpachtung. 

n einer der ſchönſten Gegenden Unterftantens iſt eine fehr 
rentabfe, ganz nen eingerichtete Brauerei wegen Krankhelt bed 
Befigerd zu verpachten ober zu verkaufen. 

Hiebei jinb: Haus mit Wirth'hafts Inoentac, Stallung, 
2 N, Cine gebi die Kegelbahn, 2 Kelfenkeller mit cixca für 


weiße Kräuter: -Bruft:Syrup 


if ein ſehr bemäßrtes zu Bett“ geietei, * dalsbe * 


ſchwerden, Verſch 
Um den Oft. Vorgehen vorzubeitgen, 
I genau auf Eat und Eile ni ale au achten. 


Dr. ıned. Hoffmann. 
Für Würzburg hält Lager Herr 


Kronenapotheker ©. Schneller. 
und Herr Apotheter I. Haupt in Lohr. 3 


tgefuch. 


343225) iQ junger, verbeir, 








3000 fl. ganz neue Faß ıc. Anza— bung bein Kaufe 50% A. F ucht einen Gaſthof, R bifi 
Nähere Audtunft ertzeilt ſchriftlich oder mündlich. rn Sun not. ‚De —*88 * Er 
rich. Keipert, fait als Pächter zu überneh Adolph Schlitte, 


2b Schleßhausſtraße No. 8 in Würzburg. [men —* Diem — Marktpletz Nr. 26 neu. 
Ar. 3482 bef. bie e EEE 
An Aten d3. Mis. Nıhmitagd entfamen au MWalbbrunn — — — Ü — 
graue Tuchhofe, blaue Taſchentach, weis getupft, Kopfliſſen— 
besaug, wollener farrirter Frauentcct, „drei leinene Frauen— 


eben B R. gezeichnet, Lederſchuhe und ctwad Mehl. Denfraie u. Lagerhoiz iſt se Pfoten, 





56 34011 Weinorüne älfer| 350926) @in geiber | 
er mit A = 
en) IR T 


acht fällt auf eine Welſbobedon, etwa NJahre alt, unter⸗ verlaufen. Näheres Kelttengaſſe ‚Brei‘ folgen. i En 4 
fett, Idwarzem Haare, ſchmutzig meizens Kopituche, bie bet: | Mr. 27, 2 St. laufen. Eine gute : 
telte, Zellingen als ihre Heimath Bezeignete umd eine geringe lohnuug dem, den y 
Reuße trug, welche jie, eine beſſere fortnehmend, in Walbbrunn 350226) Es merben einigelrüdbringt oder 2 
aurüclie. Um Mitibeilung ciwaiger Aufſchlüſſe erfucht Schüler ber hleſigen Anjtal- Unfentbait Lau * 31 

Würzburg den 9. Saptember 1868 ten, mo ſolche ſchon mehrere in der Exp. 

ber ? Unterſuchungstichter Jahre wohnten, — Preiſe Denen. ' 
Schwaab und gute Behandlung In - 2 
ud Cop „genommen im 4) Zu vermiethen 









Kalterjpindeln in jeder Größe zu bil- 
ligjten Preifen empfichlt 
J. Blümieiu ir., 
Maſchinenfabrik und Eijengieerei. 


35 3489| Ein Gübih eingerihs3368 Ic) Fine ihöne Wohn 
teter Laden nebit beisbarem Ya ung von 8 Simmern, neb 


Difir. Nr. 224 

— 1 Stallung für ein "ober 

3517 26) Eine Köchin, welde wei Rierde mit Bebien- 

id auch Häußlicder Arbeit un 5", —8 

terzicht, wird aufb Ziel geſucht. tenſchlafflelle. 3. Diſtr. 
AG. in ber Op. Nr. 66 


3b: 90] Einorbantlicer Sun —Gefunden 
— Al Gefun en 


denzimmer bis 1. Noo oder 1, hhomgen Erfordernhſen iſt ſo— gen pie Sonditerei ı in einem 
Februar au vermitben im I Ngleih oder aufs Ziel zu wer: Ihiefigen Geſchäfte erlernen. wure eine Zafchenubr. 
Naͤh i. d. Erp. Näh. in der Exp. (3574 


Diet. Nr. 331. niethen. Näh. in der Exp. 






gled- u. Gallen-Seife | 












| Für Auswanderer hi — Men 
SE und Nord: & Süd⸗ Amerila und andern SE Sa): ae 
überfeeiichen Ländern. | Moorbete Unterfrantera ein 

Die unterzeichnete feit 1852 von Groüherzoglichem Minifterium bed Innern conceffio- ——— ea niffen 


nirte Haupt:Agentur befördert über 

Antwerpen, Bremen, Havre, Hamburg, Liver- 
pool, London & Rotterdam 

Bein Im und Segeſſchiffen wöchentlich zweimal Auswanderer und Reifende 2 den billigften 


Mann 
aus achtharet Fame unter Bil» 
Ligen Bedingungen in bie Pehre 
zu nehmen oeſacht und Könnte 
ber Eintritt bid 1 Oftober oder 
—— Offerten unter 

1013 beſorgt bie 
pebition dB. — — 


Zu vermiethen 


iſt ein freunbl. möblirtes Jin 


ifen und bürfen Diejenigen, welche fi meiner Vermittlung bebienen, fi) einer forgfäl- 
gen Bebienung verlichert halten. 
Zu Vertrags: Abſchlũſſen empfehlen ſich: 
Deich. Wirfching, 
Haupt-Agent Mannheim, 


Der concejlionirte Bezirks⸗Agent 


Eonitantin Müller in Wertbeim. 





Die landwirthſchaftlich hemiſche Fabril von 


D’Avis & Klein 


in Ingelheim, 


— 
Offener Rei 

Für cin Shnittwaaren 
en gros Geſchäft nNürns 
berg wird ein tüdhtiger 





@ontrol-Fabrif mebrerer — — Vereine, empfiehlt ihre künſt Heifender — Iſrae— 
inger 


lichen n 
———— (ohes und gebämpfics) 
ſen d —— Weinber — ꝛc. ꝛe. 
abe und antie bed Gehaltes. 


unter 


Niederlage jür Würzburg und Umgebung bei ‘ 
Spediienr Anton Fiſcher in Würzburg. 





Näch ſte 
Ziehung am 1. October. 


Wiener Looſe pr Stück 18 fl. 
Mailänder 45.Fres Lonfe per Stück 16 fl 
8, 8. Orfterreicifge 100:f,:2apje. 

Gewſunne: A. 250,008, 20,000, 140,008 ꝛe. 
mit nicht verüerbarem Ginfag sum Tayespreis Fri 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Bank: und Medfelgeibäft, Mblerfirage I Nri 1! 
NB. Richt gewinnende Looſe nehmen wir nad Fiehung, 
mit geringem Verlajt, an Zablung wicder an. 


Ulmer Domban-Looje 36 Ir., 


3 Stüd für 1 jl. 45 Er. 
Geminne: fl. 20006. 10000. 5000 ⁊c. ıc. 
Wicberostfänf.r cıhalten Mabatt; Proſpekte gratis. 


ts· vanfe, amenttic jolde, welche an ver⸗ 
alteten Uebeln, ober ben jchr eren Folgen 
det Dnanie leiden, finden gründliche Hilfe in bem be: 
N e Hetau’s Zelbiibewab 

- Metaud Ze ewabrung‘, 
G. Poenice's Schulbuchhandlung in 
in 71. Auflage ridienen und bort, wie im 
Ir, zu befomimen it. 


wills" in 
Leipzig ufigs 
jeber Buthandlung für, I 
De Belege aa et Diefes Buches 
n 4 
ieh  oorasiı z en Regierungen jur 





Zu verfaufen 


find wegen Umzug cin Kanapee 
mit 6 Stühlen, Schranf, Steh 
yult, Tiſche, Winterfenfter: ein 
Paar 6' boh, 3° 29, Breit 
und eine 5' 1° hob, 3’ 2y,* 
breit, 2 Mindfangthiren, 6° I’ 
hoch 3’ 41,“ breit, ein Koch 
öfelden mit Ror x. Obere 
Zohannitergaffe Nr. 133. (3573 


9572) Ein grofier ſchwarz und 
mi; gefledter Hund it zuge 
laufen der Wittwe Mingenbör: 
kin in Theilbeim, Lig MWürz 
burg r/M. Einrückungsgebühr 
und Fulttergeld ſind au ver 
güten. 


371) @in eand. med,, 
früber an einem Lyeeum 
wünfcht_eine Stelle als 
Sofmeilter 

Maäb. in der Exp. 


3. Diſtr. Nr 325. Gothen 
gaſſe, it cin Logis von 2 
Simmern, Küche und jonftigen 
Erforderniſſen fonleih ober auf 
Allerhetlinen zu vermieihen. Näh 
bet R, Boltmuth, Domfirape 


@in fcbönes, Fleines 
ündchen, gleichviel wel: 


Fuperphosphat, Ralifa le, Wie-|lite — gegen gutes Sa- 


lair jofort zu engagiren 
gejucht. Franco-Dfferten 
unter Chiffre A. Z. Nr. 
3446 beiorgt die Expe— 
dition d. B (2b 


3444 2b) ine freunblide 
Wohnung mit. freier Aus⸗ 
jicht, beftchend aus 4 Zimmern 
und allen fonftigen Erforder⸗ 
niffen, iſt Fiſchergaſſe Nr, 61 
in 5. Difte.. auf. dag jte 
Ziel an eine rubige Fahnilie zu 
vermietben 


Gefncht 
mird ein junger Mann, welder 
Luft hat baf Frifenrgefchäft 
zu erlernen bei 
WW. Reuss 
2107 cam alten Bahnhofplag. 
380) Gin Maädchen, wel⸗ 


ed im Mäben, Bugeln und 
Feinwaſchen bemanbert fit, ſucht 
einen Dienit Näh. in ber Erp. 


Zu verkaufen 
ift ein großer, ſchöner 
Fangbund. Mäb. in der 
Reftanration peea. 

25 3493] 1—2 idhön möblizte 
Zimmer jind ſogleich iu ver- 
mietben Kapuſinerſtraße Ar. &. 
3570) Es ſind einige Betten 
zu verlaufen, Handgafje Nr. 
⏑ 


3576) Bel einer achtbaren Der 
emtenfomilie Fann ein Schüler 
ver hieſigen Lehranſtalten bei 
auter Behandlung und Beaufe 
ſichtigung Koſt und Logis er— 
haiten. Näh. in ber Erp. 


- ——— um = 


Framydfiicheu Notbwein vin de Bourgogne 8* 
iſt eine größere Senbung eingetroffen. A beſſere Fat ale 
vorher vorzüglich aut für den Ragen per Shoppen 9 fr. enpfichlt 
hiedurd einem geehrten Publikum beftens 3400 
Y - * 
Cafe Becke, Spiegelplatz. 


er Mage, wird zu kau⸗ 
fen gefucht. Mäb. Exp. 


Ein ſolider Junge kann in 
bie Lehre treten bei Yilbhauer 
Balentin Säusler 










— — 
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M 221 
Zausueuigtleiten. 


u Ir ericht# für Unt * nd 
ſcha —* — 1868. 


XH. Fall, Geriätähoi: EB Se be reg Fler 
vath Dr. —8* , Beifiter die HH. Bezlitägerihtörätfe Schwanb 
und Behr, eiltfögent töafiefioren Garben und Ehmibt, Pro⸗ 
tofollführer Hr. Veatrfägerichtßecceifift Nüdert, Staats: Mırmalt 
Hr. Etanidanmaltfubjtitut Kirchgefiner, Vertheidlger Hr. Rechts 
raft. Rınidel von Lohr. lagen bie A &evplein, 
Bent Dittmann, Klüpfel, Bounach, Beh E hierlinger, Schnei 
der, Rohl, Gabemann, Joſ. Diltmann, Deftreiher und Heßler. 
Angeklogt IN Johann iger, 22 Sabre oft, lebiger Bauern: 
ohn von Meilerbgrüben, Bezuks amts Gemünben, wegen Ber: 
Kilss ber vorfähligen KRörperwerlekung. Derſelbe ift näm- 
Uch beſchuldigt, doß er am 2. Ani 1. *. Morgens milden 
2 und HUbr auf ber Saalbrücke bei Morletau dem ledigen 
22jährigen Dienfilnedt Fe gi Noͤth von Obererifal nad von: 
andgegangeren Wortwechſel vorjäglih, jedoch ohne bie Abficht 
zu Ölen. und ohne überlegten —5— durch einen auf bie 
höhe des Stirnbeins geführten Meflerftich rechiswidrig eine !,, 
ER lange Haffende Munde verfigte, melde ben Stirnbeinfno 
Gen fplitternd unb durchbohrend die burumterkiegenbe Hirnhaut 
unb. bad Gehirn jelbit verlegt und ben am 7. Juni d. 38, ein 
etretenen Tod bed Johann, Nöth verurſacht bat. Der Ange— 
Magıe will in Noihmwehr gehandelt haben. EB find 7 Zcugen 


elaben. Ueber ben Xhatbefiand entnehmen wir ber Anklage | Morl 


ft Folgendes: Arı Pfingfimontage den 1. Juni d. Is. war 
A zu Morlesau Tanzmuſik, an Seide: - ber 
ledige Dienſtlnecht Johann Nöth aus Obererthal, baum bie le: 
digen Burſche Johann Schneider, Undreas und Johann Kober⸗ 
geh Theil nahmen. Auch aus bem Nahbarorte Meilerägrüs 
waren zwei Burſche aum' Tanz erihienen, von bemen ber 
Eine, ber lebige Banerniohn Sohann Fſcher, unter bem Spik 
namen Theſenſchwarz“ ober ſchlechtweg „ber Schwarze“ im je: 
ner Gegend bekannt ift, während ber Andere, ber lebige Schuh 
maderdjohn Mechael Pfeuffer, den Beinamen „Diefele* führt. 
Johann Fiſcher welder erft gegen 10 Uhr Abende auf bem 
Tanzplage erſchienen war, traf im meiteren Berlaufe bes Abenba 
einmal wit bem gr ven Ishann Nöth zufammen und nannte 
benjelben bei biefer —— einen „D....jchelm*, morauf 
Nöth ſich über biefe Belelbigung bei Johann Schneider beklagte, 
ohne daß jedoch biefer Vorfall währenb der Tanzmuſik zu wei 
teren Erörterungen ober gar zu Xhätlichkeiten zmifchen ben Be: 
theiligten geführt Hätte. Pad Bernbigung ber Tanzmufit zwi 
em 2 und 3 Uhr Morgens verliehen Johann Nöth, weicher 
bei de Delonomen 3}. Lug zu Morledan, jenem Schwager, 
in enften ftanb, dann bie  bereitö genannten — 
hann Schneider und bie Gebrüber Koberſſein das im ber 
itte des Dorfes 


—* Wirthhaus und ſchlugen gemein: 
afilich die gegen bie ale führende Ortsſtraße ein 
Iren Wohnungen zu gelangen, 


Diontag ven 14 September 1808. 0. 


der bei Morledau über die Saale führenden Brüde lagen. Als 
nun Nöih und feine Begleiter, au: dem wege nor dem Ko⸗ 
bei ein’ihen Haufe angelangt maren, ma ——5 vor bie» 
jem Haufe Halt, theils-um ein natürliches Bebürfnig zu bef les 
bigen,,. -tbeild um einem Geſpräche zu laufden, welches zwi⸗ 
hen ber Nadbaräftau Köhler und beren Magd wegen ber 
Re gen eimkunft ber Letzteren fi er En, hatte, 

ach einiger Zeit begab ſick aber Johann Koberjtein im ‚einen 
Stall, um vor bem Sclafengehen noch einmal bie F zu 
tlern. Nach deſſen Abgang naberten ſich Johann Filder und 
Michael Pfeuffer, die anf dem Heimwege nach Weſteregrüben 
die Soalbräde dei Morledau zu paſſtren hatten, ben noch vor 
bem Koberftein’fhen Haufe verweilenben Burfchen von Morlısan, 
wobei Fifcher laut fang. Da rief, Johann Röth demſelben zu: 
„Nimm dir nit ſovlel Kraut heraud“ — worauf biefer Fnts 
egnete: „DaB geht bi ridhts an“; morauf Nöth den Iſcher 

ehrmald zurückſtieß Trotzem 2: Michael Pfeuffer ſich alfe 


— 


Mühe gab, ben N r zum Fortgehen au bemegen, fr tfer 
immer wiebrr auf bie Morl:sauer Burfhe zu und erflärte auf 
ten erfien von Nöth empfangenen Stoß: In Meltertgtüben 
wenn mir wären, redeten mir anber mit einander, fo may man 
aber jein Moul halten“. Als Hierauf Roth dem wieder näher 
hranrüdenden Fiſcher einen zmeiten Etoß verfekt hatte, Außerte 
diefer: „So jett milk ich einmal hinüber auf bie Brücde: gehen.“ 
Kaum batte Fiſcher biefe® Wort zur That gemacht, als er bie 
Hufiorberung ergehen ließ: „So, jetzt geht eimmal herüßer, ihr 
eönner, wenn ihr wos molt* Johann Nõth ging Hierauf 
wirtlich, fid von feinen Komeraden tremmnb, auf Fiſcher loß, 
unb fuchte biefen mit beiben Armen zu paden. In bemielben 
Augenblide fuhr aber Litzterer mit feiner echtem Kand in bie 
Site und ſchlug auf ben Kopf bed Nöth, daß biejer zu Bobem 
närzte, Ir jeboch alöbalb wieder autsafite, und mit aber 
rang, bis Lchterer von ber gelänberlojen Brüde in die Saale 
ftürzte. Michael Pfeuffer war, ſobald er den von Fiſcher gegen 
ben Kopf bed Nörh geführte Schlag wahrgenommen batt:, von 
der Stätte der That entfiohen, Johann Schneider und Aubreas 
Koberitein Hingegen eilten, als jie bad @eraufe zwiſchen Nöth 

Fiſcher bemerkten, gegen bie Brüde, Nöth kam ihnen jeboch 
chon egen, we Scjneiber und Andreas Koberftein ben 
an ben eubielen fi noch anklammernden Fiſcher auf -jeinen 
Hilferuf au ber Saale zogen. Letzterer jehte bierauf ſeinen 
Deimmeg fort, mwurbe aber non NÖth, ber durch jeine beftig 
blutende Etimwunbe in Aufregung geratfen war, über bie 
Brüde verfolgt und mit einem —— Prügel angegriffen, 
biß «8 dem nachgeeilten Andreas Koberftein gelang, dem Röth 
von Fiſcher zu trennen. Johann Nöth bezeichnete gan beftiimmt 
vor feinen Kobe, ber troß ber angemenbrien ärztlichen Hilfe am 
7. Jumi Morgens 2 Uhr erjolgte, dem Fliſcher ald den Thäter 
Nah tem Ergebnifie ber Kronkengeſchichte und ber Leichenſeltlon 
ipricht ſich daß gerichts arztliche Gutachten d aus, baß bie 


und 


— 


ter 1 tehenb din ſcharfes Incl» 
welche ſaͤmmtlich im der Nähe 2 U Aachen Denkt and 44 mit großer Kraft 


_ Zu 2 : 
übrt worben fei „indem das nt ni 
ee en jein m Han m das Inſtrume cht nur 


damals trug, wab deren Be: 
beibeiat in bed Kopfed drang, ſondern auch 
ben Stirnkaochen durchbohrte und 
der IHö5le, bie harte ı 


Schäbde 
Gehirn felbft traf. 
Endgutahten mit aller Beftimmtheit bahin auß, daß die duch 
bie Seltion nahgemiefene bebeutenbe Kopfverlegung ſchon ihrer 
allgemeinen Natur nah ben Tod bed Nöth zur nothwendigen 
—* gehaht Habe, ohne daß hier eine eigenthümliche Leibesbe⸗ 
affenhelt oder ſonſt eine Zwiſchenurſahe vorhanden geweſen, 
welcher ber Tod des Nöth augefchrieben werben Lönnte. Der 
— 553 —— re —— — F BA als 
ein leichtſinniger, ger und xı en e: 
ſchilderi. Dom "Bangeridie G:.minden wurbe er 186 - 


2 wegen 
Diebſtahls zu 3 Tagen, 1865 wegen Uebertretung 


der Dienit- 


botenorbnung zu 1 Tag umb 1867 wegen Unterſchlag u6 
Tagen Kıret verurtheilt. Währenb ber Ange te Ei or⸗ 
unlerſuchung von Morledauer Burſ angegriffen 


worden fein wollte, behauptet er im ber öffenilichen Sigung, 
Nöth habe ihr angegriffen und er jih im-Stanbe- 
befunden. Die Igl. Staatöbehörbe führte bie d 
und beantragte ein Schuldig im Sinne bed 
niſſes. Die Vertheibigung —* darzuthun, daß 
in Nothwehr geweſen und plaidirte auf — , eventuell 
Annahme vor ergegangener Reizung burch — Die 
HH. Geſchwornen * mann Hr. Fabrikant Ferdinand Gabe: 
mann von Schweinfurt) bejahten bie 2 Fragen: 1) Berbrechen 
ber vorjäglihen Körperlepung ; 2) jüorbergegangener —* 
Urtheil: dem Antrage ber Staalsbeh oͤrde —— 4 
ahre Gefängniß, wovon 39 Tage durch unverſchulbet erlitlene 
merſuchungtehaft als verbüßt erachtet werben. Die Vertheidi⸗ 
gung halle 9 Monate beantragt. 


Um 15. b. Mt. werben bie Uebungen der einbernfenen accor 


älite ber Banbwehrbataillone in gan; Bayern zu Ende geben ; 
bie Bataillone werben jobann aufgelöjt werben und bie in ben 
verſchledenen Kompagunien — gen Landwehrleute in voller 
Felbausräfiung an ben ni bier — Land wehrbezirks⸗ 
tommanbo’3 abrüden, um dortſelbſt Montur und Armatur eins 
zulicfern unb fobanı in ihre Helmath entlaflen zu werben. Die 
in Unterofitzierdhargen vorgerüdten Lanbwehrleute behalten ihre 
Grabe bei und werben als Unteroffiegtere beurlaubt, um dann 
als folde aud bei eventueller Einberufung wieber einzutreten. 


Se. Maj. ber König Haben geruht, ben Revierfoͤ o⸗ 
ſeph Mundo von Sain = Sorfimelfter in Re ae 
ernennen. 


Der 


t. amtdaftuar Au bt Rubpolbin 
wurbe auf Ri an das f. —A Io ’ u 


ürsburg verjeßt. 


Zu Forjtamtsaltuaren wurden ermanmt: ber E. Forſtgehilfe 
Friedrich Schard von Grimmſchwinden am E, For Rub: 
polding, ber E. 5 hilfe Joſeph Binder von Jllertiſſen am 
e 50 — — m, ber £ — oh 
von am k. Forſtaute ‚ber E. Fo to 
Qudinger von oͤls am E, Forftamte W unb ber 
- Ber aehilfe Eugen Hopf von Zröftau am k. Korftamte Wun⸗ 

Del: 


Die Zahl der Kandidaten, welche 2 zur bießjährigen, am 
12. wähften Monats beginmenben fung für bad Stubien- 
ub. Gymmnaftallehramt angemelbet Haben, hat im —* mit 
fräheren Jahren eine Minderung erfahren. Es beträgt dieſelbe 
biegmal nur 28. Hierumter find mehrere, melde bie Prüfun 
für bad Stubienlehramt bereitß beftanden haben und num a 
den Nachwels ber Befähigung für das mnafiallehramt au 
ttefern gebenten. 

Die vor vier Jahren ind Leben gerufenen 6 Realgymna- 
fien wurben im verflojfenen Shuljahre von 2 Sqhlern und 
Hofpitanten befugt, von bemen ungefähr 60 das Mdfolutorium 


und bamit die Befugniß erhielten, an bie a 0 g 
ern 


ſchule überzutreten. In Wirgburg wurden unter 53 
unb —— itanten 1 mit ber I, 18 mit ber IL, 21 mit ber III 
und ut der IV. Note bebaft. 

Im direkten Berfonenvertehre zwiſchen badiſchen Stationen 
einer«, dann Stationen ber bayerlſchen Staats und Oſtbahuen 
vie Würzburg anbererjeitö werben ab. 15. September I. 3. 
— wie tm internm Werjonenverlehr — tarpfliätige Rinder uns 
ter 10 Jahren gegen Zahlung halber Tare auf Grund Balder 
Billeten beförbert. 


ann bie ebelften Theile ertheilt werben. Für bie 
rnhaut (dara-mater) und basfichen Gebiet wurbe von 
Nicht minder ſpricht fid aber au bas| Bewilligung ertheilt. 


| Magiftcate 


—2 
—— —— ber 
ber Angeklagte 


MP. 


a 


t. Jugbert und Saa 
si 
er f 


Würzburg vom 11, September 1868. Die obere 
Zellerfkrage iM megen einer Steigung von 6%, verſuchsweiſe 
mit Gneid, ber zwar geringere MWiberftanbsfähigteit befist als 
ber Bajalt, 8 nicht fo glatt wird, als biejer, gep 
werben; bie Chauſſtrun 

megen ber Unannehmligkelt ſchmuhlger Stragen für dem Vehr- 
tehr ber Fußgänger nit ald geeignet befunden. — Bekanntgabe 
einer Einladung ber Sie lgen uragemeinbe zu beren Stiftungs⸗ 
feft. — Reparatur der Mauer bed Kaͤrnachbaches uähit bem 
Au weſen bed Selfenſiebers Barkhardt. — Die Ausführ ber 


Dem Eifenbaßnkomits St. ugbert i 
bie ———— —* dire — A 
den —— —* — ie 


Deffentlihe Sisung des Stadtmagiſtrats 


Zi 
I 


rt 
oder Macademifltung wurde nit ä 


= 


Straßendurchbrũche tim Zwinger und in Verlängerung ber San © 


berftraße follen 


Wege ber öffentlichen 
werben — 


Ri. bie Abgebrannten 
jeht 56 fr 19 fr, Darunter 638 ft. 1) fr. ats 
Ichfenfammlung, dann verſchiedene Väde mit 


Submif 


fion * 
in Waldbũttelhrunn ſind beim 


dungsſtacen 2c. eingegangen, was an daß Fal. Bezirkdamt A 


dahier zur Verteilung überjendet wird. — 4 
Bauinipeltion, den neu — Thell des 
wieberholtes gruubliches Kehren von Staub und 


an bie Stabt- 
ktes durch 


— 
Sand reinigen * 


3 laſſen. — Genehmigung der Koſten für Reparatur ber Holz: $* 


de und 5 
fteigerung ber dem Hülfßvereine für kranke unb vermunbete 
—5*8 gehörigen, zur eg geeignet n Gegenftänbe 
mit 692 fl. 16 Er. ift bei ber ftäbt. Schuldentilgnugäfafie ver: 
zluslich Bin rn — Aufforderung an den Nccorbanten ber 
——— * ftötafelm, dieſelben namenilich auch in der Farbe 

gemä — ellen bei Vermeidung ber Zuruͤck velſung aller 
accorbwibrigen Tafeln. — Die Auffiellung 
ne für ben III, Jagbbogen wird genehmigt, — Ein Ge: 
‚| a Bewilligung ber Namensänderung wird begutadhtet und 
er 
| Gier wi > etriebe der Droſchke Nr. 21 extpeilt. 
— Ein ud um eime Conceſſion zum Ausſchank geiftiger Ge: 
‚tränfe wirb abgemiefen. — Die Baugeſuche bed —— 
‚Earl Foͤrſter und ber Raminfegerd: Wittwe er werben ge⸗ 
inehmigt. — Eine Anzeige wegen eigeum 
wird an bem Vertreter. der Staatdanmwaltfhaft zur Strafein- 
freitung abgegeben. — Zwei Perfonen werben im Intereſſe 
der Öffentlihen Sicherhelt von Hier ausgewieſen. (Schluß f.) 


Eingefandt.) Da unfer Töblier Stabtmaziitrat allen 
Mipftänben ber Stabt abzuhelfen fuht, jo möchten diejenigen 
Bewohner bed Malnviertels, melde beiländig an Waſſermangel 
feiben, auch baranf aufmerffam mahen, bay ber Brunnen am 
Dreifronentbore, welcher am meiften benügt wirb, aber alle 8 
bis 4 Tage einmal auf einige Stunden Waſſer gibt, bo 
u einmal einer — Reparatur unterworfen werden 
mödhte: 

* Schweinfurt, 12, t. Mit Genehmigung ber kgl. 
Kreis · Regierung wird ber Verein für der — uqht 
in Unterfranfen von ben Saugfohlen, welche in gegenwärtigein 


Augenblid durch eine befondere Commiſſion in enburg au⸗ 
(nt Borken im Werthe von beiläufig 160 fl. per Stüd, 


e am S 


Licenz 





nkaufspreis incl. Trausportłoſten) je nah dem Abſatze ber 

oje zwei bis vier biefer Fohlen zur öffentlichen Verlooſu 
bringen. . Der Preis des Loojes if ein Gulden Als Nach⸗ 
— werben bie von ben ange Berloojungen her vers 
leibenben nicht abgeholten Gewinue, nämlich eine Stoduhr, zwei 
wollene Deden, ein ſchwarzer Reitzaum, ein Baar gelde Half: 
tern, ein Paar Fahrtvenfen-Gebiffe und zwei Fahrpeitſchen ge 
eben werben. a bie biöher von bem Vereine verjteigerten 
Fohlen immer Abnahme fanden — bei ber vorjägrigen Berftel- 
gerung, bel welcher die Concurenz nicht einmal ſehr groß war, 
wurden beiipielöwelfe won größeren Gutsbeſihern aus bem Kreiſe 
und von Landwirthen ber Umgegenb 130, 100 A. ja ſelbſt über 
170 2. er - ein ſolches Fohlen bezahlt — jo werden bir Ge: 
winner, falls fie die Fohlen nicht ſelbſt behalten wollen, leicht 
Gelegenheit finden, fie um ben —— Preis wieder 
zu verwerlhen. Looſe können bei dem Sekretariate des Vereins 
auf dem Rathhauſe zu Schweinfurt genommen und bezichungäs 
weije beftellt werben. 


ni Bauführung -; 


hauſe. — Der Erlös aus Ber- * 


ed Garl Sin als 


” 


Regierung vorgelegt. — Den Balthafar Yampert von 
bie 


— 
‚t 


Alan a — — 


Klifingen Ir bis 11. Sept. 7706, Brüdenau bis 
8. Sept. 802 Kurgäfl 
* jur - t 


ame fie ein Se 
D ertranfte ni Sn Kıämpfen 


eine MWabnfinnige —— 
rk eilt ae rn 


ob hie Arme 
dird diejer Fall 
üncen, 12. Sept. Ma Königin Marie von 
“| — 
dahler al e en 
Münden, 12. St. Der oberſu Gernaushof hat die 
beſchrerde des Wolräboten gegen das Urtheil des 
ecricies verworfen, und den U ten zur Tragung 
Ku fanjate en verurteilt. Sicherem Vernehmen nad be 
Arie ſich Dr > ſchon gerät — Bayern, in 
yrol, und at derſelbe and; nicht, von da hieher zurüd- 
autehren, fonbern — ſich nah Württemberg zu begeben. 
Newyork, 12. Sept. In Peru und Ecuador ſind die 
Städte Urica, Urepuipa, Nslcy, Aauique, Pasco, Juan, Ga: 
nelich, harra unb viele andere burd ein vom 13. E18 18. Au: 
guft andauerndes Erdbeben vönig zerftört worden. Der Verluft 
an Menf — wird in Bern auf 200, in Ecnaber a 
=> neihägt. Aus den Stäblen Arica, oe hat 38 Ri 
N ef Bewohner gereftet. Der Sqaben, den 
jadjte, wird auf BO Will. Doll, veranfhlagt I. 
Beedle —8 Feftlandes und bei dem Chinchas · Inſeln fanden 
ee viele Shifibidge Matt. Der britifhe Soniul Biding 
Ei: 8 outque ift mit feiner Familie bei dem Erdbeben um: 






efommen. 


Deutſchland. 
Preußen. Kiel, 10 Sept. Einer heute exlaſſenen Be— 


tanntwachung bed — aufelge ift bie en ng in 


Kiel vom 1.Oftober an aufgehoben, nleidhzeitt 
einiote Regierung in Sdleswig ihre Thätigfeit 
Rıgierung zu Schleswig.“ 


Ausland. 


Deflerrei Wien, 11. Sept. Nah einem Privat: 
telegramm ber „ veffe“ find "unterhalb Wibdin Wise Snfurgen- 
tenbarben aus Mumänien in Bulgeriem cingebrungen. Der 
Paſcha von MWitbin rüdte ihren ſogleich mü —X entgegen. 

eſth, 13. Sept. Aus Anlaß ber in Bulgarien herrſchen⸗ 
mer ewequng follen die Garnifonen in Siebenbürgen vermehrt 

n. 

Großbritannien. Lonbon, 11.Crpt. LorbEtanley 
und der amerikanische Geſendte hatten neftern bie erfte Gonferenz 
wrgen ber Alchoma tingelegenbeit. Der amerifaniice Gelantte 
ift mit ben anäecheknehen Bollmachten veri ken. 

Spanien. Mabrid, 10. Trpt Die fpaniide Regle— 
sung bat fiheren Vernehmen nad ?U000 Mann ala Garnijon 
von Rom im Kell eines Krieges zwifden Frankreich und Preuſ⸗ 

er zur —— geſtellt. — Die Finanzfituation bed Landes 
ſehr druckend. Die Bezahlung ber Gehalte ber Beamten iſt 
br, im Rüdjanb. 


Bpeedemerkt | der Stadt W 
bis 12. September 1 
Maizen per * Pfd. 20 fl. 19 kr., Komm pr. 300 Pfumb 


nt bie ver 


ri 


— vom 3. 





16 fi. 36 kr., Gerjte pr. 260 Pfb. bh — fr., Haber pr. 180 
8 fl. 9 fr. Ebſen pr. 30 Bid. 17 fl. 40 fr, Linſen pr. 320 
18 iü 45 fr, Wicken pr. 320 Bid. — fl. — fr. Demnad 
ge en legte Schranne Walzen 4 fr, Kom 12 fr, Haber 1 fr. 
tiegen, Gerite 22 Mr. acfallen. Eumma aller” verkauften 
Bunde: WO, 0 Ssäffel. Umiapiunme 17,052 fl. 56 fr 
Mainz, 11. S-vrbr. (Krudiber zicht) Im Laͤufe biefer 
Woche kat Fo im Eıtreidene chäſt wenig geändert. Argebote 
und Verebr find ziewmlich unbrbiniend Melzen eimar billiger 
erlafeen, Kom unverisdit, Werjle argenchm. Kitfenfrücte 
unve ändert, nur Yinien etmas mehr geftact. Repso und Rüb 
di il, Rüböi effefitn 18%, Je Mohn Ol, fl per I60 Bid 
Mebröt böhir DM, Kachen angenehm Hotnflerfant 4—29 


fl. Luzerner 22—25 fl. 








„Lönigliche 





3* es a. Pre 413. September, 1 
—* ft im vatverfehr ara etc 


€ Metall. 51° 7 
















Ei ar D J 
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fl, 
De 3, ° 
—2 97 * 


Kae 100 — 4? 
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— Prämien Anl 
MPerantorllicier Rebalteur : Fr. — 


Mainwärme: 18 Grad. 


Em: 0. dB. Mis wurde dahler eine filberne Eyl 
(weißes Zifferblatt, fähferne Zeiger, gerippter Dedel mit G 
—* ammt grobgliedriger siiimgteike, hie ein langer g 

lüffel, entwendet. Died zur © 
Würzburg, ben 12. Septem 1b 
Ehwaab, Unterfuhungäridter. 


Am 7.5. M. Nachts sole 10 und il Uhr pe 

















ur“ 


* Stroh. von 300 Ehober im ber Näße bed Straußh 
bgebrannt. Behuſs Ermittel ug des Thäters erfuche t 
* be bezůglicher Wahrnehmungen. 
Kür ürzburg, ben 1%. September 1 
Dei k. Fr 


dwaab 


Die Schaf: Winters Weide ; auf den Wieſen Ve 
auf welder circa 300-Stüd Schafe gefunde unb reichl 
fiuden, wird am 

den 25. © 


Freitg — 
ormittags 9 
auf dem Rathhauſe dahier verdachtet u Pagıluflige 


eingelchen We 
Markıfteft, den 11. ig 1868 


1 
— 
Am Conlurſe ber ea Greß babier wird ben 
terıfienten eröffnet, daß das unterm —— — = 
tätsurtheil vom 4. EN eurr. an auf 30 — 
der eg Mer an in * ta brett angeheftet wirb. 
Würzburg, 25. as £ 
Könia - Beyotsgeri ’ 


Sofimanı. 
Straub. 


‚Ende v. W. wurbe im ber Umgegend u 
filberne Cpinbelnbr eniwerbet, woran eine => fülberne & 
fenfette mit vergolbetem Herz zum Zuſammenhalten, ferner * 
Pleinere mehrfiraͤngige ſUberne Kette mit einem vergo Hal: 
ter und einem Heinen —5 — moran 3 Petſchafte, eines J. K. 
gezeichnet, und zwei uhrſchluſ 
warlburg, den 12. September 1808. 
Der k. — 


Zur Epähe: 





3649) Vollommen gute und 
— Fäſſer von 9 bis 

3 Eimer haltend, Kon billig 
abgegeben. Sanderftrafen. 21. 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu Stiſt⸗Haug 
Ludwig Wammes, Inſaſſe und 
Bild hauergehilfe dahler, mit Ka 
tbarina Barbara Gerbeck von 


3585) Im der Vommersgaſſe 
Bamberg. Nr. 975 ift ein Zimmer an 
In der proteit. Kirche: 2 folibe Arbeiter zu vermiethen. 
Chriſtlan Borhorn, Loteme — — —— 
tioheizer bahier, mit Eva Io: Beftorbene. 
hanng Barrer aus Bayreuth Magtalena Wißelt, Priva- 
Johannes Bachmann, Fabrike |tierdiran, 35 J. a. — Carl 
r£eiter dahler, mit Margaretha Frieberch Preitenbad, q. fal. 
Ferdinende Mirft aus Rüden: | ippellationege — — 83 
hanſen alt 


x 
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=Amerifant] e Pack 
— Ind — trecie »r 


HAMBURG 














—— 
Fracht Pb. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 


Süter nah Uebereinfunft. 
Sriefporto von und nad den Perein. Staaten 4 Ser. 
Hamburger Dampffdiff”. 


und zwiſchen 







auf der Ausreife Savre und 
tbampton anlaufend, 


Saronia, Donnerstag, 1. Orth . 

Bapdaria, Sountag, 1. Movbr. 

—— — — ne Den 
affagepreife: Erſte Gafüte Pr. Grt. 

® 1 wiſchendeck F Ert. Thlr 8. 

Fracht Pfb. Streit. 2, 

* Mäberes bei 


dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wmi. Milfer’s 
ſowie bem 





Hauptagenten der Dampfſchifflinie 


Karlitadt; Joſ. Stt in Rigingen; 

in Obfenfurt; Jakob Willm 

in Seiffingen; @d, Schön erger in Rönigshofen; 

2 lopf in Reujtabt a. ©.; tan; Herold 

Strobimenger in Schweinfurt; . Haß 

in Lohr; Alois Mabaleth in Bijhofspei 
In Gemünden: % UM. Sob 


Wohnungs-Beränderung. 

26] Icqh beehre mid biemit, weinen verehrlihen Kunden 
bie ergebenjte Anzeige zu mahen, daß ich meine in ber Sem 
melögajje jeither immegehabte Wohnung verlaffen und jene in 
ber Pleihaher Kirchgaſſe Mr. 18 bezogen habe, 

\, Kür das mir feither geichenkte Vertrauen dankend, bitte 
ih, mir ſolches aud ferner zu bewahren und jehe geehrten zahl: 


reihen Aufträgen entgegen. 
Georg Grundel, 
SHäfnermeifier. 


Handelsſchule in MiiltenbergaM. 


Am 1, Dftober beginnt ein neues Schuljahr. Grünblichen 
Unterricht in ben weueren Spraden unb in allen Handelswiſſen 
haften. Bo bereitung für bad Examen zum Einjährig: fFreimil: 
ligen Dienſt. Denjenigen Zöglingen, melde ſich dem Handels: 
ftande widmen wollen, {ft die Schule nad vollendetem Eurfus 
au Erlangung von Eommißitellen im Ans und Auslande behülf 
li. Penſlonaͤre finden gut: Werpiegung. Proipefte unb nähere 
Auskunft erteilt 





Zrotier, Diveltor, 








Deim f. Briistannte Obernburg 


) tötet füh mit ben — ET RRREBENSE 
1. Oo! | led Imieti ) mende wer |: rhl 
h, N 1} ‘ c 


ftanlırı, 


en: 
ahrt zwiſchen 


Fich 
.& NEW-YORK 


Southampton 5*5* vermittelſt der Poſt⸗Dampfſchiffe 


Weſtphalia Mittw. 16. Sept.) zUllemania, Mittw., 7. DPt. en 
mmonid, „28. Sept. s Bollatia, . 14. Bet. 
ermania, » . 30. Bent. Simbria, — 1. D8t. * 

* Zentonia, Sonnab. 3. Dt. 3 Bilefia (tm Bau). ) 


Die mit * bezeichneten Schiffe Taufen Southampton nicht an. 
j ti, Thlr. 165, Zweite Kafüte Thlr. 100 


HAMBURG & NEW-ORLEANS, 


avana, auf der Rüdrdie Savanı und Son: 


nia, Donnerstag, 3L. Dei. 
Bavaria, Montag, 1. 
Teutonia, —— 
Thlr. 200, Zweite Eafüte 


10. per ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 9, Primage. 


ein für das Königreich Bayern 
von Weberfahrtsverträgen conceflionirten 


in Hammelburg; Karl Vogt 
mo. db. Rhön; 
obmann in Hakfurt; Hm. Straub in Brudfeneu 





3598 Du haltend vermiet ıet 










a 


15%, Primage, für orbinäre 
Briefe zu bezeichnen „per 






eb. 1869, 
ik 7 
Pr. Ert. Thlr. 


Nachfolger, Hamburg 
zum Abfchiug 
Bertreter un 


FE. 3. Bothof in Afchaffenburg 
und deſſen Agenten: X. Mich. Möfer jr. in Würzburg; Friedr. Kiefer in 
WBegmeiſter Wraufer in®oltah; P 
illms in Rothenfeld; &, Fleifchmann 


Sof. Zink in Hofheim; 
v —— — 


B. Eußina 


34413e) Zwei ſehr ſchöne 
bjährige Wagen-Pferde, 
braune Wallachen, gut 









eingefahren und fehler⸗ 


frei, ſowie zwei ältere 
Wagenpferde, ebenfalls 
braun, 1 Wallah und 
eine Stute, find zu ver- 
kaufen. Näh, in der Erp. 


I ET FEIERN? 
35 3481] Cine Parterremohn: 
ung von 3 Zimmern nebit Küche, 

ammer und Stellerabtheilung 
tft auf Allerheiligen zu vermle— 
then. Zu erfragen Do ninifaner: 
plapg Mr. 3 über 3 St, auch 
werben dafelbit 2 majlerirele 
geplattete Keller je 18 


Ad Art 





34201 Gin treues und fe 
Mädchen das id, ail 
J 


> 
Blaäͤtee 


3099 fucht. Näh Erp. 

















8 2 


und f Traubenmo 
ergebenft einlabet rn 


Rafpar Pickel 


täglich friſch gekaltert, 
per "ran oe 
wie en . 
fr, die Maas, 
beide in vorzüglider 
Güte empfiehlt 

M. Auenzer, 

vorm. Braunmart, 
3b) Hörleinsgaffe N. 78, 









Eine Parthie unfortirte 


Secunda-Havannah 
ausgezeichnet in Qualität u 
Brand, empfehle ich zu bem 
Ausnahmäpreifenon Kerr. 
per Stüd, 

Sermann Scheuer, 

omſtraße, gegenüber 

3) dem Sternpfak. 





























Berlorenm 
362'] Auf bem Wege von 
Würzburg dis Helbingsfelb vers 
lor am Donnerstag ein armer 
Pierdeknecht feine jilderne Re— 
peliernhr. Der reblihe Finder 
wirb gebeten, dieſelbe in ber 
Erpeb'tion abzugeben. 


re 
3624] Ich warne hiemit Jeder⸗ 
mann, meinem Sohne Niolaus 
Welßkopf aus Gelchahe imz. 3 
Geſelle bei Schuhmadgermelfter 
Popp bier, irgend etwas auf 
meinen Nauen zu borgen, in- 
bein ich untır keinerlei Umjtän- 
den hifür Zahlung leiſſe. 
Barthel Weißkopf 
von Gelſchsbeim. 
3626] Eine vollſtändige 
Ladeneinrichtung, welche 
fich für ein Speyerei: oder 
Zandes Produften: Ge 
ichäft eignet, verfauft 
J. Rückel fel. Wwer in 
Iphofen 


35235] Dad Schloß zu einem 
Jagdgewehr girg am fchten 
Wontag von Heidingsfeld nad 
Rottenbauer vrrloren. Der rids 
liche ‚Kinder mirb gebeten, ſolches 
bei ver Erpeditlon zu hinterlegen. 
Ic 3489)1 Bin Sübich eingertäs 
Istir Laden HH ıdarent La⸗ 
bes mınır 65 1. Roy ober 1. 
\ 2, 


brav zu Yereichen Im 


J 


"rap. 1. d. Crp, 





Mobitien, Vorräthe aller Art, Vieh, Manren, Fabrit-f— 


An Erabliffements 2. 
rei Jaben bie unterzeichneten Genoſfenſchafis · Vertreter 
Wur barg den 12, © 


September, 18682 U 
Sran; Straub, Iufochtiondbenmte ber Genoffen: 
Ihaft, Büstnerdgaffe Nr. 


1 -, obere Wölergaffe 2ten [9° 


@. Ebr. Sch — #, Sanb 
Helge Gönert, — — —— gruͤ⸗ 
REN. 





“e rl 


an erfüpeint bereit ber II. 


er bayerif, Bierbraner. 
Rebigtrt unter Mitwirkung ber ange‘ — Theoretiker und 
Profefior d —— ve * Fa land tihartsfhu 
or ber &hemte an ber nitr a ule 

und Leiter ber Brauetſchule in Ey a Br ren 
‚Brei per Jahrgang fl. 3. 
el Buhhandbitgät, 
& nblung (Sterng je), und a tämter ;* men Beitellungen 
baranf an, nnd konnen die zwei ne Jahrgänge um gleichen 
Preis nahgeliefert ı merben. 

Probeblätter gratiä! 

MH Gummi’ Buchhandlung in Minden. 


In ber Naht vom 7. auf 8. September laufenden Jahres 
wurden folgenbe in eine weiße Servieite eingebundenen Wegen: 
ände aus bem Sauderdrauha * dahier entwendet: 1) 12 Ellen 
Gmwarzjeidened Haubenband mit Borten und Trefien, 2) eine 
rſie, 3) ein Paar fchafleberne Haueſchuhe, 4) 4 Stück 
eitig, 5) ein Stof von Hageborn mit einem aus dem 
olze, einen _menfhlihen ; Su barftelfenden gefäntgten 
rifte, Der Berbadst der Entwendbung fält auf ein n jungen 
Renigen von 18—20 Jahren mit Schwarzen ee unb einem 
Anfluge eines ſchwarzen Schnürrchens. Derjelde hatte einen 
bunteln N Rod mit glatien Schoͤßen an. Ich erinde 


— 
ürzburg, ben 9. Septenber 1868, 
Der k. Unterſuchungsrichter. 
Dotterweich. 





“3 





Ju ber Zeit vom 3. September — s bis A, Se 
tember Vormittags wurde in dem Re it. No 72 3 
aus einem Wohnzimmer ein fiarfer gi! * aus Dutalengold 













Ige —— tonigl R don — 


enburg vom Auguſt Rr. 23442/21648 und 
beren Genehmigung werben 


sa den 21. September 1868, 
— —— 9 Uhr 
r 
neuen Flliallir —— im —— Haard Se 
‚melde (ftä nach Mögug/ber von 
der Gemeinhe | Gear te au Teiftenden Hand: wie 


folgt Fi: nä iR: Re. 


—* E 21 tr. 
eg EEE ende - 1% 


“ 
J — Sep en au Pr: 1. 
—F ———— — 770 7 > — ig 


——— au 


und Spa 


En 


in. Summa; ren 
im Wege ber allgemeinten fhriftlid 1 'Submifion 
an ben Meiſtblete * n zur Ausfügrun en ar 
Bebingnißhefte, Bläne un of —— age Gegen ie 
totale der mnterfertigten Behörde um Je —5 Kan si 
offen auf. Am Verafforbirungätermine haben ſich bie 
tenten perfönli einaufinben, ober burd genügend Bevoll 
tigte vertreten zu laſſen, um, wenn es verlangt miıb, bie 
——— durd) amtliche Zeugniffe über duttiond- und Bes 
triebövermögen ſogleich nachuweifen und ben bebingten Zuſchlag 
u gem 
a einem, ben 9 September 1868. 


Knie Baubehörde, 
tobaens. 


Verſteig gerung. 
Wegen Umzug aud hleſtger Stadt werden fommenben 
Wittwod den 16. Mtis. 
von Nachmittags 2 Ur 
an im I. Dit. im Haufe ältere Rummer 37, neue Nummer 8, 
folgende &egenftänbe verfteigert: Bilder, darunter jeltener Kit, 
eiuiged dhinefifches und Meikener Porzellan, geiäliffene . 


beftehender Ring mit einem au jour gefaften, fnopfartigen gro: Kan ein großer Gummibaum von feltener Schönheit, ein 


hen Rubin entwendet. Ich erfuche un Spähe. 
Würzburg, ben 9, Srptemser 1868, 
Der t. Unterſuchungsrichter. 
Dotterweich. 


Bekanntmachung. 


Nach dieſſeitiger Urkunde bat Barbara, Wittwe des Bauern 
58 Staab von Unterleinach, die ihrem Sohne Adam Staab 
konom zu Münſter ertheilte Generalvoll macht 
was hiemſt zur Ofienkunde gebracht wird, 
Würzburg, 10. September 1868. 
8, Surtb, Notariat? zverweſer. 


EConditorei Verkauf. 








To rp 
Eine im beiten Betriebe ſtehende Conditoreij Stallung für em ober |$ £ Neue Häring 50 
iſt ſogleich zünſtie 3 3 kauf en mei Lferde mit Bebi: 11% je i ifa . En | 
r 8 * — * rar * Deemdaanii Sec air 
Dfferte unter . Chiffre U. R. No. 3171 besitenfölafitele 3. Sun. ie 7° 


forgt Die 


zurücgenommen, vorher oo 


Expedition. 3} 


n gejogener, 4— bluͤhender, großer Wacht baum mit Ver 
—* und andere opfgewäcile, ” — großer Winkels 
arometer von vorzüglider Güte, ag und gejchniäte, 
theils —— ein geſchnitzter, reich vergoldeler, groher 

——28 mit Marmorpfaite, fehr ihön ausgeftopfte, jeltene 

auslaͤndiſche Vögel unter Bfadtaften und fonftige Saußgeräiße 

ſchaften. 7 


auzöſiſchen Motbwein (vin de Bourgogne) 
ft —— Sendung eingetroffen noch beflere Qualität mie 

* glich qut für ben Magen per Schoppen Pfr. * 
hiedurch einem geehrten Publikum beſtens 


GVnio ecke, Spiegeiplag. 
1 Bu vermiethen |; unmesenumensnessaen. 











9* | rue 


r. 66. 


S. Rofentb 


beehrt ſich ergebenft —— 


heiten des In und Auslan 
fon vollſtändig ausgeſtattet iſt. 


‘ Für kommende 
breiten Unterrock 


dd 
es, für 





J il 131197; 
Lager mit den 


erbit- und Winterſai— 


ıxbiin9@ 
Neu: 








Herbit und Winter-Saifm empfehle ih mein Lager in 2,2, md “ 
flanell, Molton, Finnet, Ereppe ze. in allen Farben. Unterleib⸗ 


chen für Herren und Damen im verſchiedenen Farben und vorzüglichen Qualitäten zu 


den billigften Preifen. 


Neue Herbst-Jacquettes etc. 
Find eingetroffen. 


Jos. u = 





Dankfagumn . 
Ich hatte das Unglüd, daß eine meiner 
Kühe erkrankte und geſchlachtet werden mußte. 
Da ih nun beim Pfälzifchen Vieh-Ver— 

cherungs: Verein meinen Viehſtand verſichert 

be, je wurde mir durch deſſen Agenten Herrn 

uſtav Meiner dahier mein gehabter Scha— 
den zu meiner volliten Zufriedenheit bezahlt, 
was ich hiemit dankend veröffentlihe und allen 
BViehbefigern diefen Verein zur Betheiligung 


le, 
— Würzburg, 12. September 1868. 
Ehriftian Bogt, 


Dekonom. 
Umtauſch erbeten! Verlauf einer Apothefe, 
Bei der Production ber HD 


* Fe * freund: 
irtea Nolfad; am [hen Markte Unterfranfeng, in 
— —* a PHesfirminelbarr Nähe von Kiſ 
en — ein giöfenrfliagen, am Sige mehrerer 8, Ber 
Don gezmwirntem grünen Seiben- borden und dreier Merzte, iſt 

ge, mit Siichbeingefislle und gegeu Krankheit bes Bejigers, 
vaunem, Tnotigem, oben ge: [DIE ſeht frequente Kpoihete um: 
bogenem Stode aus ber linfenjter ennchmbaren Bebingungen 
unteren Ede bed Gartenſaales jJu verkaufen. Baaranzahlung 
ei enommen Der Befiper möge] 1d— 15,000 fl. Offerte wollen 

Kir feinen Hleineren, grünfet |#ub Mir. 3635 an bie Er 
deren mit Drabtaeiiche entac. [Prdition diefes Blaltes abgige- 
gennetmen ! " [ben werben. 


Friederich, Beneficiat 


361280) Kür ein Kleidergeſhoſt 


36450) Ein no neu gebau- |wird eine Maichinenarbei 
te8 Wohnhaus, zu jeden Gie Iterin gehugt. Sreumüniterichuis 
alle 2 


ihätte ſich eignenb mit Hinter Dir. Fr, 365 
haus, Hofraum, aflerleitung 
und 2 Kellerm ift ſofort, jebod 
ohre Unter bandl⸗ 

MAG, in hi 









3a) Brei dem fl. 
Hentanrte Mffenbeim 
erledigt fi Die Ober 
reiber elle. Erlen 
decker, Mentbeamter 


rar verkaufen 
ER 
3643) Fefunben murb: cin 
ſchwarzer Moird. Gürtel mit! 
Verlen Näb in ber Exp 






BEE 728, 


— 


Franz Seisser junior, 


Schmalzmarkt, 


hat fich ein Feiner, weißer, lar g⸗ 

haariger Affenpinſcher 
Man bittet un Nüdgabe ge 

gen 3 fl. Belohnung. 
Näh in ber Ep. 13652 


3646) Ein Epgis von 2 Jim: 
nern und Küche, und ein eim 
zelned Zimmer ſind zu, ver: 
mieten 4 Difte Nr. 261, 
Mänzgaffe 


3645 2a) Gin orbentliges Kin⸗ 
dermädchen wird auf Mit 
chaeli geſucht Wäb. in ber Eyp 


3644) Mehrere Fäfſer, 4 
bis 5 Eimer baltend, find billig 
zu verkaufen. Sanderſtraße 
Nr. 169, 


2633) Gefudt wird ein Mäd 
eben von 13—14 Jahren Rad: 
mittags zu einem Keinde. Nähb 
obere Dominikanergafle Nr, 12, 
im Hofe rechts, 2 Stiegen 


3627) Es mind cin braves 
Mädchen, welches kochen 
fan und in ben häuslichen Be 
ſchäftigungen bewandert ift, bis 
Midali gefugt 1. Diſtr 
Mr. 328. 


Aepfel zum Kaltern, 
friſch von ben Bäumen, werben 
gefauft von Dittmar in ber 
Sterngajle. 


Zwei freundliche, möbllıte 
Zimmer ſind bis den 1 Of 
tober zu vermiethen beim Mau⸗ 
termeiiter 4. Gleißner, neben 
bem neuen Bahnhof. 


392) Gin Landgut von 
t00—200 Morgen, ober rine 
Wirftſchaft mit Ifler wird zu 
pin geſucht. Rah, Erp. 





382 4) Ein elca. abgeſol Sof: 
Logis von 3 ' Zimmeru, 
übe, Waſſerleitung 2c, dt jo 
Kelch oder bi8 A Menembir zu 
vermieten 3. Dir. Nr, 56°/, 


Verlanfen | Stadt-Theater. 


Diendtag, den 1A. Sept. 1868. 
1 RrobeVorftellung im Abon ⸗ 


nement. 

Marie Stuart. 
Trauerjpiel in d Alten von Fr. 
von Stiler. 

Anfang ber Borftellung 7 Ur. 


Turngemeinde 


Würzburg. 
Sountag, den 20.8. M.: 


VI. Stiftungsfeier 


im Platz ſchen Gareen. 
rogramm; 
”on Nachmittags 3 Uhr an Bar: 
tenmuftt. 
Ton 4—5 Uhr Schauturren. 
Abends 8 Uhr Tanzunterhaltung 
2a) Der Turnrath. 


3651) 1 Armeedenkzeichen 
1866 ging vom Brunnenbäder 
bls zur Reurerkirche verloren. 
Um Rüdzabe in ber (Frpeb. db. 
Bl. wird erſucht 


3638) Zwei Logis find bis 


1. Rayember zu vermiethen. 
Nah. 5. Tifte, 3 Kelfengafle, 
Ne. 28, 


Für Büttner. 
3639) Sehr ſchoͤner Samet 
305 I zu haben im. Dijtr. 





3640) Ein Eomptoir. Pult, 

woran mel Leute fchreiden Fön: 

nen, wird zu kaufen geſucht. 
MAG, im ber Ep. 


3529) Eine neue Kalter mit 
eiſerner Spinbel, ur Bukten 
halienb, iſt zu erlangen. 


\ 
sus. ii Sch 








354525] wei hũbſch mößlicte 
"eranenimmer And A 3t/, und 
4°, an ſollde Arbeiter ſoglelch 

ermethen. Ray. i. db. Erp 


int See 127 
Ullmann 8 Strans. 


Da der Umbau und unſere dadurch bedeutend vergrößerten, Geſchäftslokalitäten nunmehr 
vollendet, erlauben wir uns unſer großes Lıger in allen Sotten 


| Kleiderfloffen, Seidentwaaren, Chales, 


jowie die neueſten Winter-Jacqnettes 8 Mäntel 


ng deitens zu empfehlen, und iſt e8 uns durch direkten Einkauf in den erften Fabriken des In⸗ 
Xund Auslands gelungen, die Preiſe ſämmtlicher Artikel ſo billig zu ſtellen, daß wir allen An= 
8 4 


forder ingen genügen werden 
Eu — Allmann 8 Strauß. 


Der Ausverkauf von Herbst- und Winter- 























3 Ä .- .: Mänteln 

d— mirb biefe Woche zu außergewöhnlich billigen Prelſen fortgeſetzt. ü 

u j 

an A, Rügemer. 

8 Feiertagen halber bleibt unfer Lager LM-IOOOOOODOOOOOOOOOODOOOEG 

oo» 

menden ‚ + 

& Donnerstag den 17. u. Freitag dem 18.14 Todes-Anzeige. . 
! ſchloſſen —8* Dem allmächtigen Gott hat es gefallen, heute & 

ge 2 = ‚+ Mittag .11 Uhr unser liebes Kind & 

Geb. Nojentbal, [% Fritz . 

s Holzhandlung. 62 in 5** Alter von 4%. Jahren nach 4monatlichem © 

ee ET EEE ET TEE = ı Kran sen er zu sic abzuruion, 

: Donnerstag den 17. und Freitag den 18, * rn wir dieses allen unsern Freunden- ledig- x 

bleibt mein Laden geſchloſſen. AG lich auf diesem Woge mittheilen,, bitten ‚wir um 4 
® 1 
8, &, Dppenbeimer. * Giessen den 11 September 1868: ES 

31 * — — — —— a gene —— + 

2* r. Pf niversitätsprofessor, 

33 ‚Kölner Dombanloofe, + | Emilie Pflug, geb. Knieling, 

Er 5 A f% * 

57 Ulmer Dombanloofe, 3 IIND NH MH MM 

Fi a 836 fr, 

And wieder vorräthig in ı N DIDI ODDOD N IH I EHE 
U. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg, [X 2 . 
Ei Sterngafje Nr. 169. % Todes-Anzeige. + 

a 5 ES - 3 * Gott dem Allmöchtigen hat es geiallen,- ben wohl #3 

u Näditen Donnerstag und Freitag Ey ten Jangling + 

„bleibt mein Laden geichlofjen te Joſeph Trautmann + 

ar . & an einem Nervenihlag im Alter von 161/, Jahren, nad 

+: 8. Rosenthal. 3 plan der DL. Saktamente und nad dtägigem Kran: 24 

+3 RE: Seıtiae Beohinung Tinbet Dieneteg Nail. R0 

>. 7 = — ie feierliche Be ' A} ’ a 

Is Nähten Donnerstag den 17. und Freitag 7 ta,5 5 Uhr vom Faliusfpitale aus und der Trauer: (5 

»*=den 18. d3. bleiben unſere Geſchäftslokalitäten [9% gottestientt Mittwoh früh 7, '/,8 und 8 Upr ftatt, 20 

22 for mozu Freunde und Bekamute eingeladen werben. 

In = geſch oſſen. — & si 8 —— ——— + 

er 38.0 Unna Trautmann als Mutler 0 

J Ullmann —— * Alexander Trautmann, Brader. AA 
X i 0000000000000— 
erſteigerung. 


Wegen Abzug von bier werden am Mittwoch den 16.|3547) Sqhöne, meingräne 4. 13341) Eine ältere Perſon⸗ 
mr d Mts. Machmittags 2 Uhr im d. Dir. Nr. 88, fund Beimerige runde Fäffer bie etdos nähen fantı, wird für 
hintere Fiſchergaſſe, gegen daare Rezaklung ein Bett mit großer find, um Naum zu gewinnen, häuslige Arbeiten gejud):. 

FB eitlade, eichener Kleiberfhrant, Tiſch, Stühle, eime Partie weite Feiltigit zu verkaufen. Neuban | Mäb. in der Erxp 
Thzurſchl oſſer und andere mit Band, ein lupferner Keffel, eiferiie | gaffe Nr. 105. 5530) In einem arihleff. en In emeın gercfaffe en 
Häfen, Müdhengefchirre, 12 Bilder mit Goldrahmen Waſchgelten )* Ebendaſelbſt wird ein jchöner| Frundfläcte it der Grtrag von 


u. dal. gegen banre Zahlung veriteigert, woſu Strichsliebhaber Kanonenofen mit Rochein |eininen Muß: und Zwetſch— 
eingelaben werben. Im Muittag e 


richtung, ſowie ein Heiner Ere⸗ genbänmen, jo auf Trans 
Georg Schmaufer, Tarator, mitageofen billig abgegeben. | bem zu verkaufen, Näh. Erp. 








Der Ausverkauf 


fowie eine große Par 
I Sr ’ 


Ir p | 


far. - — 7 


— —ñ—— 


Bei herannahender Verbraucha ztit empfehle meine große Auswahl in 


= & 


Petroleum-, Solar 


unb uegfaufe biefelben unter Garantie zu durchaus erm 
@\ 


vorigjühpiger EBinter Mäntel, f$ Maletot 
Kleiderfiofje 


igen Ehntreffens der neuen Herbft- üb WintisWanren efe Dh 
Te Re en er 


F. J. Schmitt, 


Ligroinelampen 





Preifen. 
Petroleum, Solaröl & Ligroin 


in beſter Qualität, Zampentheile und Lampengläfer , 
Sans FEB | 


u » lern r 
“is um » 


ee ee ee 


Getreidefäde, 


28 und A Meken hbaltend, vom beiten Zwil 









und garantire für die Nich tigkeit des Maanes. 
J. ¶. Krämer jun. 


Firma: Ahön Depot. 





% 
“ 
% 
% 





Gemalte Feuſter Mouleaug, 

Bachdtuche aller Art, 

Zapeten Borduren, 
ußteppiche, abgepaßt und nach der Elle, 
Uligſten Poelfen bei [4b 


Sg. Dünmlein, an Markt. 


zu ben 


Empfehle hiermit meln Lager in fernen ungarlihen Qunft 


mehl und verlaufe vom ‘, Zentner an und darüber mit reeller 


Zuſicherung 
Moſes Mayer, 
26] 3. Diſt Nr. b61,,, 


Möbel Verſteigerung. 


3498 BJ Mittwoch den 16. September d. Jo. 
und an ben folgenden Tagen werd:n Machmittags 2 Übr 
In ber Kettengafle 3. Diftr. Nr. 13 mehrere Möheis, als: Tifdye, 
Kommode, Bettitätte, Nachttiſche, Echränfe, Spiegel, Stühle und 
Seſſel, ſowie auch ein ganzes Schloſſer verfzeng mit einer Dreh 
banf, worauf Orlmalzen gedreht werden innen, 2 Supporte, 
eine neue Sup: Altane und mehrere Kunſt — anmt gro 
hen Handizilen, verſchledene Hausgerätbfhaften öffentlich gegen 
gleiche Baarzahlung veritrihen, moyu freundlichſt eingeladen wird 


Bekanntmnachung. 

Am Samstag den 19. September d. J. Mach: 
mittags 2 libr wirb die Shafminterweide auf der Hiejig en, 
eirca 1WO-Tagwert haltenden Wartung an den Meiftbietenden 
umter ben bei der Zagfahrt felbit bekannt zu machenden Bebing 
ungen Öffentlich verpagtet, wozu Pachtliebhader eingelaben werben 

Zell a. M, den 11. September 1R68 
Baumann, G.:Norit, 

Krautb, Gemeindeſchreiher. 
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% 
fib mit doppelter Mabt einpfeble beitens % 


ernie Gehilfenſtelle zu übernehmen. 


lowie alle zum Lampenfach gehörige Gegenfiände zu billigften: 


— 


a, 


Karmelitengafie vis-a-vis ber Polizei. 


Schulbücher-Berlag. 


Bei Fr. Seybold in Ansbach lub in neuen Auflagen 





aljochen erihienen und burd) jede Buchhandlung in Würzburg 


namentlih duich die Stahel'ſche Buh- und Kunfihandlung, 
I. Kellner, Staudinger und Stuber zu beziehen: 


Henner’s Lehrgang des Rehenunterrichtes. 
Sechſte verbefferte Auflage. 
b oſch. 1 fl. 24 fr. 
In biefem Recherbuche, meldes in faft allen 


A EL re Seminarien und Präparanden 


ihulen eingeführt fit, wirb_bei jeher Stufe bas methobifcde 

Verfahren mit folder Klarheit und Verſtändlichkelt bebanbeit, 

daß bag Bud ein wahrer Schatz genannt werben darf, vorzugs⸗ 

welſe für jene, bie im Rechnen Unterricht zu ertheilen berufen find. 
AS ergänzende Teile zu Diejemm Rechenbuche ſind für Die 

Hand ber Schüler ausgegeben! 

Heuner’d Aufgaben zum Zifferrechnen, Heft 1, 17. 
Auflage. Heft 2, 23. Aufl, Heft 3, 12. Aufl, Preis per 
Heft 6 kr. und 

Heuner's Denf: oder Kopfrechn n, 12 Aufl. Pr. 12 kr. 

Ferner find in zweiter Auflage erſchienen: 

Heuner, Fleiichmann un Panjer, Sprachftoff für 
die @lementarflaffe. Zum Beften bes Pchrer: ats 
jenftittes. Preis à 8 fe, in Parthieen & 7 Er. 

Luß (Redakteur des Schulblatied aus franfen.) Briefe umd 
eibärte:Auffäge für Fortbildungsichulen. 

reis 12 fr. 

Die Heunerfiden Reherbäder, ber Spradftoff 
für bie Flementarklafte, ſowie ble Yu t'ſchen Briefe iind bereits 
ſeit längerer Zeit unter bie Zahl ber vom f. bayer. Minlſterium 
genehmigten Fehrmittel aufgenommen. 

AS ganı neu wird empfohlen: 

Dr. Uimer, Der deutſche Satzban zum Unterrit und 

zur Selbfibildung. Preis 12 Mr, 
Anebach, im Auguſt 1868, 
3619] Die Buchandlung von Er. Seybold. 


Kalterjpindeln in jeder Größe zu bil— 
ligiten Breiten empfiehlt 
3. Blümlein jr., 
Mafhinenfabrit und Eifengießerei. 
Ein ablolotrter ———— Offerte beſorgt bie 


ceut erbietet ſich, ausbilfsmeije |pebition d. Bl, unter D. 
Nr. 3621, 


Druf und Berlag von Bonitas · Bauer in Würzburg. 
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ZagsueuigPelten. 


Bezüglich des Verhältnifies der gewerblichen Fortblldungs 
ſchulen zu den Sonn und Felertagsſchulen beftimmt eine Ber- 
ordnung bed f. Stoatäminiyeriums des Innern für Kirchen: 


3 


$ 28 ber Eäulorbuung für bie lechniſcen 

onftalten vom 14 Mai 1864 entweder Nebenanftalten bei 
ere bſchulen oder in Erweiterung ber Bolfsichulen ſelbſiſtän 
je Anſialten. Als Nebenanftalien der Gewerbſchulen ftcher 

fe unter ben © Mektoroten biefer Schulen und — als Be 
anbıbeife derſelben zu den in ber eu ber die Sonn 
und Feiertan& Cchulpfliät ber gend vom 31. Desember 1861 
und in ber a t Stoatöminifteriumd des In 
nern Für Kirchen» und Schu'angelegenheiten vom 11. Xanuar 
4865 erwähnten böbern Pehranttalten, deren Beſuch an mb für 
Ah jhen von ber Pfliht zum Berube ber Sonn» nnd Feiet- 
i wie befreit. Die übrigen gewerblichen Fortbilbungsichulen 
en, welche als jelbfiftänbige technische Anftakten Feines wegs 

“ Rokals oder Diſtrilis Echjuitnfpefroren umtergeorbnet find, 
ſondern unter. ber Auffiht and Leitung beionderer, buch bie 
elnen, der Geuehmigung ber Kreiöregierung umterliegenden 
Scäulordboungen näber b.jtimmter Organe ftehen, gehören zu 
en Unterihiäanitalten, melde au Stelle der Soan- und 
elertansfhuien. beiucht werben tönnen, wenn biezuw bie betref 
enden Wigl Schulbthörben nach F 2 der Verorbnung vom 31. 
ezember 1864 die Genehmigung ertheilen. Dieſe Genehmigung 

je mur Aus beſondern, auöbrüdlig zu erwähnenden Grün: 


si derſagt werben barf, ift nur jo lange wirtſam, als ber 
fe 


umb Schulangelegenbeiten: Die gewerbiihen Fortbildungſan 
Ein find no 1 


nshulpkihtige Schäfer bie gewerbliche Forlbildungs ſchule 

Ah befugt. MWirb ein Schüler ber Fortbildunge ſchule im 
Laufe ded Schuljahres entlaffen, jo ih jofort ber Lokalſchulbe 
de hievon Keuntniß zu geben, Beihwerben gegen eine won 
er Rofalfhulbehörbe — —— —— der Genehmi 
ürig zum Beiuhe der gewerblichen Foribildungsſchule entſchei 
Pie Dftrifiäichulinipeftion und zwar im Hinblit auf Ziffer 
IIiper Minſterialem ſchllezung vom 24 Juli 1833 — das ge: 
meintame Wirken ber Dihtriftefhulinipektoren und Diftrifte- 
pölfjeibeamten betr. — im Benehmen mit ber Diftriktöpolizeibe 
börhe; in Stäbten, mo Stabtihulfommiffionen beftchen, biele 
Sehorde. Die Schüler ber gewerblichen Fortbildungsſchulen 
bleiven im Hinblick auf Art. 107 Abi. 2 des Polizei Strafge 
epbuhes mwöhrend ihrer allgemeinen Sonntaasfaulpfliht zum 
Inıhe des öffeniliten Reltgionsunterrichts (Ehriftenlehre) ver 
plichtet, wenn fir nicht bievon die erforberlihe befondere Dis: 
pewie erlangt haben Da die Echüler der gemerbliden fort 
bilbungsigulen fih an die en Anftalten einer Prüfung unter 
zieben müſſen, und dic An orberungen, welche hiebel geſtell 
werten, viel wener geden, ale die Anforderungen ber Prüfung 
ber Felernagsſchule, wird in anologer Anwendung bed 8 7 dei 
Verordnung vom 31. Dezember 1864, Sonntagsſchulpflichigen, 


welche die Prüfung an ber gemerbliden Fortbildunge ſchule ers 


ftehen, bie Theilnahme am ber Jahreöpräfung ber Sonn= und 
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ertagsſchule erlajien. inblid "8 ber. nden 
Be bat na ve 5* a vi 
bungsfhule der Öffentlichen Nahreöprüfung an bew, Soun= 
Feiertagsfgule unmitieibar entweber —— oder nach⸗ 
ufolgen, und ſind die Organe der ur hen ‚ori h 
Aule, welden bie Leitung biefer Prü ung aufteht, ‚wer 
ben einſchlaͤgigen Difiriktsfchulinipetior 9 u all mzu— 
laden und bemfelben die gewünſchle aftine, Wim am der 
Prüfung einzuräumen, Damit  berfelbe die Ueberze 4. Tid 
verf$affen Tann, ob die Kobilbungsidäfer dad für Denk 
lafjung aus der Edulpfliät erforberlihe Maß non, Kenmnif 
bejigen. Auf Grund be# erfolgteihen. Belichens Prüf 
an der gewerblichen Fortbilbungsichwle im bem- rar 
dem bie Sonn= und eierfagsidulpflict. ber dungsid 
ter ihren Abſchluß firdıt, fann bınielben dad vorigriftämänige. 
Schulentlofjungszeuguiß nah Mo :abe ber SS 5. und 6-.her 
Verordnung vom 31. Dezember 1864 und Sıner.6. der ® 
— —— hlezu vom 11. Januar 1865 ausgeſerligt 
werden. an 
Im k. Landwehrbezirke Aſchaffenhurg finben bie diesjährigen 

Berbit Eontroliverfammlungen ei — Tagen ſſant: J. 
— 8 Sm 2 Dftober früb 9 Ahr in; Ahzenau, 
om 3. nub 5. Oftober früh 8 Uhr in Ajhafienburg, am b. 
früh 8 Uhr m Obernburg IL Gompagniebezirt 14 
Dftober in Klingenberg, am 8. unb 9. Oktober in, Miltenberg, 
am 10. Oktober in Amorbad, jebeemal fräh 8 Uhr, III, Com 
pagniebezirf. Am 2. Ofiober in Helmitabt, am 8, Oftober 
in Stabtpio:elten, am 5. Oftober in Marftheibenfelb, und: am 
6. Oktober in Rothenſels jedısmal früh 8 Uhr ‚IV. Eompe 
Bertrt, Am 6. Sltober in Lohr, am 7. Oktober. in Frame 
mer&bah, om 8. Ollober in Edölhippen, omg d in 
Hain, und am 10. Okiober in Mohrbrunn,, jebeämgl ‚früh 8 
lpr. * 
Schwur —— 

Aſchaffeuburg für das dritte Quartal 1868. 


für Unterfranfen and 


XIII. Fol. Die Verhandlung genen den früheren Glb- 
arbeiter und jpäteren Theaterchoriften Anbreas Avpellinus Reiſer 
von Münden wegen Verbrechens bed Mißbrauchs zur miber- 
natürlihen Wolluft wurbe auf unbejtimmte Zeit'vertagt, da ber 
Angeklagte, bei dem Spuren von Geiftesfranfheit ſich jeigten, 
zur Ärztiigen Beobadtung in bie Kreid: rrenanflalt zu Wern 
gebradpt wurde, 

XIV, Fol. Gerichtshof: Präfident Hr. Appillationäger 
richtsraih Dr Höflirg, Beifiter bie HH Berirkägericlsnätke 
Dr. v. Segnig und Bottermeih, Berhfägerihiäaftefloren Gars 
ben unb Schmidt, Protofolführer Hr, Bezukegerichte aecceſſiſt 
Wohlfahrt, Staatsanwalt Hr. Stanttanmaltöfubftiiut Kiıde 
gehner, Bertbeibiger Hr. Nectäcor ciptent Schwarz. Geſchworne 
die HH. Betz, Peininger, Gäbhard, Baunach, Schierlinger, 
Saum, Georg Dittmarn, Meier, EL, Keller, Joſcph Ditt- 
mann und Sch, Angellagt ift Georg Reinhard, 53 Jahre alt, 
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— von Sicershauſen er 
F 9— he ln tn ee, ben 4 ejan 


ai Juda 2 von Marktiteft angepadt, 
mißhandelt und durch Drohungen 
—— einer ans über 16 fl. gezwungen habe, 
er bemielben nur 8 M. 25 Ir. bezahlte. Der Angeklagte 
Erprefiung im Abrede. Es find 7 Fa elaben 
—* entnehmen wir ber An Hrift = 
Ungeflagte Georg Reinhard Hatte in ah m 
on bem iraclitifchen Religionẽ lehrer Saba 
he nebenbei aud) einen Handel mit Ei 
J —** — — —— Si am en 
a n zahlte, jo ermir 
Beiuherd alte am 20. Ja all * 
zahlte am nuar von 
ſchulbigen 28 fl. und erhielt zur Reſtzahlung Stunbung bis 
. Mai. Da er aber ee mist wo erſchien Kirſch am 
Mai im Wirthshauſe bed d forderte von bieiem 
Zahlung bed Reftes von Er —* Diefer bot ihm cine ” 
bungdfumme von 13 4, an, worauf aber Kirfch nicht ein ing. 
——— ber Ausſage bed Kirſch bie 
re und ri „Da mu 


Dun bleiben.“ Kirſch rief um | m 

rg um Hülfe, Niemand kam. Da rief Rein |* 
fommen —— uſammen, Du mußt ba bleiben, 

mußt unterſchre —* Hlerauf zerrte Nein dard den 

a in eine Sammer = flug auf denfelben mit Fäuiten un 
—* *2 Kirſch) Stode. Dann ftellte Kirſch eine Quittung 


‚ während Reinharb - 13 fl. dezahlte Bu 


D 


HER 
Een a 


zrer 
58 
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daß es mur 8 fl. 25 fr, waren, ba eme 
olle, bie 5 fl. an Grofhen enthalten foilte, - Er * 
ſerpfennigen war dem Kirſ⸗ 


en worden. Der er des Ange * he 
errübt Bet, — at derſelbe —* 3 — 86 
sen 8 Ks 


— Dem flat Tu * Ka 


fäce fie 3 
Stantäbe führte IR —2 dur * * te ein! 
bes eg gr Affe, erthets! 
—— * rechts 
zur Quittungsausft:llung 
ft, unb plaibirte auf — er Die HH. Geſchwornen 
Obmann Hr. — Leininger von ee) 
e ein Der Angellagte wur 
jFeigefprogen und vom 
Mbenten n (ofort in 
Bfenrie .. 8 bei male neh Begirfägeriäe — 
2 ne Eberharb * — 
—— — Erna; en Fi * bie 4 
—— a Karl em Be: 
nlung ; um 3%, 


uk ie des Ss — ter von 
Se wegen unterla aflenge Auffigt auf ben —— 
nes; um 4 Uhr bie beklagliſche Berufun g in S 
penheimer von Aub gegen Wendelin Klee —* 
* wre Ehrentränfung. 
entliche Situng des Stadtmagiftrats 
* eg vom 11. Sehtember 1908. Saat 
‚ ledig von Augsburg, wird ala 
für baß Birer erfpital anfaeitelt. — Einen u um N 
ee Weberlafjung des ftäbtifchen irgend 
Graben wird bedingungs weiſ⸗ — 
en im 56 ag — 
chen —— _tmexben mit ben brennbaren 


a 


ur —— Haus Serie bed 
hauf — Auszahlung eined Lehrgelbes 
auß ber —— —— —— — Dem u N und 
Scärammenbiener wird auf Anfuchen ber Eintritt in bad Ben: 
ons: Inkitut F für fäbtifche Fi ftete geſtaltet. — Dem 3. 
Kamberger von Hier wird bie Kußmonberungäbeimiligung rad 
Amerifa ertheilt, — Gegen die Aufitellum 
Sauer ald Agenten des plälzijgen Beier 
Speier beiteht Feine Erinnerum x Bis Dem 
Knie wird bie Probuftionsben igung eriheilt. 
Zuperläffiger Rachricht zufolge wird bad berühmte und von 


beab 
ed wirb g 


Km 
Seiltänzger Franz, 


Be in Folge If eig 


Die von ber Siechenhaus⸗ 





|mirb. Der Shaben ift ungeheuer. 
bed Aufſchlaͤgers unglüſckt. 
Boereins im 


Beder cn Tage babler —2 und einige Solreen vers 
anftalten ; glauben bie hieſigen Kun e eintiweilen 
biejen 335 — meer au fo * 

A 12. Sept. In dem Dorfe Better: 
heim wurde ein Knabe im Alter von 12 Jahren De ern 
gen, beh er (ler Gelſt aufgab. Näheres ift vn —38 


dem Inſeralenthelle der „Sübb. Preſſe“ 1 * 
— —— 
Rallinger mit dem E. b. Hofihaufpieler — Pi * 
melfenuig von ber Oye (mehr bekaunt unter dem M 


Düringäfelb). 
Münden, 13 Sept. Die Statuten bed * 
vereines bez des —— anden 
Zeit ben Widerſyruch des 
war eine Deputation von mn 
aus Augäburg, J — um bet bie ſtrit 
in Orbnung zu 6b wu a, fand 
ei Fe ! fe Kufnapıe, ee —— jetzi bie 
es Lehrervereind voflfommen ge we derwerfen min 
fr er Grund Hatte. — Morgen 5 n bie & 
ae bie Auswahl ber in Br arenbenföuien 
führenden Lebrbüder getroffen werben fol. Die vom Mi- * 
5* einberufenen Bertrauenämäuner befinden 
alle bier. (Augab. 
Münden, 14. Sept. Unter den Veränderungen 
Regierungäpräftbien bürite bie Verfegung bed Weg pri N 
—— von ke gi nad Scmaben einfach ihre —— 
— wie wir aus guter Quelle hören don 
38 "due eh! den Wunfh an ma er Stelle 
wläue ergebenber Gelegenheit in eine Stabt | 
jrien "Fepierungases irke I verſetzt zu werden. 
ſt her geſchehen und — ig der Erfüllung ſeineß Bug 
ſte a ang 3 


Augtb. Abdztg) 
Münden, 14. Sept. Der Zufammeniritt ber fäb 


u —— 
um. a 8 
ihrer Spitze 


In ben x 


ug Anerkennung der taftvollen 
bie v. Zmehl während des Krieges zu vo 


einem ppen“ bei Altfrei ‚In ber 
FR ge am 12. ie Fall u 34* 
amilich conſialirt. Durch bad aus Shan in leiter Zeit 
unb nad vielen Orten Bayernd 
aljo jebenfalld aus verſeuchten Orten Deft — on die 
Irs. tft zu Meuftabt - = 


Rinberpeft hier eingejleppt. 
Auf den 22. September IL. 

t. | Berfammfung von Delenirten ber rung: prätal en hen 

meinben auberaumt, um —— u 8 dos er an 
Gemeinbegefek nad eit einer = 
beutenb beichränfenber Almen en ſich für bie "kun 
bewähren würde, 4 bie en bie ie ar Kreiſe in Aus 
en neue ndeor dnun viältigen 

———— Kolb un —— ren 

5 


Einst hnen. 


Geblens, a img Sept. Nach eingetroffener tel is 
fer Mitt Heilung fteben feit — — Aut — 
— pr ſowie Fämmtfide daran ftoßenbe ——— 

lammen. — Vorgeſtern gegen > ftärzte fih eine Eng- 
n bei Neumieb auf bem von ns Eoblenz kommen» 
den Rheindampfer „Müller“ aus =. jütenfenfter in ben 
Rheln und war fpurfog verſchwunden; vorher hatte dieſelbe ben 
Salon vorfichtig geichloffen, ſich ihrer Barberobe, Erinoline, Hut 


unb Uhr entledigt. 
Das große 6000 Gentuer AR 


h, 12. Sept. 
m: zu 


Beil 
mauerte Reſervoir ber Petroleum Raffinerie Hetien 
Dfen brennt — 3 Uhr Rachmlttags An doſchen iſt 
denken, man bemũht ig bie fünf nebenan liegenben Dreferuoieß 
zu fügen, da beren Entzänbung jeden Augenblid befürdtet 
Drei ſchen ſtud ver⸗ 


London, 14. Sept. Ein Kabeltelegtamm der „Times“ 
aus Newyork von 13 September meldet: Man föägt den 
Verluſt an Menigenleben, welchen das Erbbeben in Be unb 
Eecuador Herbeifäg.te, auf 8,00 bis 30,0). Außer den bes 


feinen fetten Goncerten babier noch im beiten ſteheude reits erwähnten Stäbten, die durch die Erderſchütterungen zer⸗ 


Forentiner Streich-Quartett unter Leltung des 


Herm Jean ſtoͤrt wurden, find noch Roquena, Tenuga und Tacua zu nennen, 
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welde ide Da dad en den —* ine yo h 


re ben Damp & Trenomta* mb — verum NUR Aöbri 
EN een —8 "und bad engliihe Exhiff —— rähmlid Kan 
ee nee warb eine —* Delle — rg ge Arrowroot: ebad 
jaleubert. ein — * * 
e angemanbt von 
Hutlanmb. hart ab Promppicten 
*88 ee 413. Erpt. Der „Etenbarb“ thrilt a 


iner Abreife a 
Gbalons folg — orte an nr Game und ben Sagen Kr 


aa 8 — en, bie ſch in Ihrer Mitte derbracht eht 1% de Sim 
age Ihnen Fi nichts, weil bie Sn P. 8. Diefer —— —* * allen Ba 


Ar n MR würden, and meinen Worten, fo gt fir £ Seren Pürfen, 28 eu fehr fe 
and fein mögen, dem Krieg au prognofiieiren. befchränte —* ng I Feäfnge, 
wid alfo darauf, Ihnen meine Sen iedigung für Ihren Eiſer J leicht ver —J2 ttel 
und Ihre Er t an [3678 11 
Paris, 14. Ep Eonftitntionnel* fagt: k 
ie sl 5 


des i ü Schapidel ein 
a, —* seh ei ir bie 9 8 ek Antwort auf 


Dee anf en —** ngen Be vB artnädig bad U 
8* * — für einen Audi, benben Rrirg Um die XXVI Berfammfung 8 heuer „PS Phtfologen Sr 
3. — b. 


Doet 
ge. € Eiche z "iR ** in ! —— 





dien Eine Regie die ſich mit äbnliden Proj te 
* würde nicht bie Un: ugpeit Di A baß fid ihr res der pa ai, wire —— — — Ace 
—* Gelb mit allen Muteln zurückuweiſen. vr Gmid m * N ul Krift e DR line eine 
erfiär u e vorbehält, zufammen 
Mabibrift. bene un yuian m die Be —— circa 
Er. Moi. Haben fi ollergräbigft bewogen gıfunden, bım onen au en Has von * 
t. — 9— — J — * Kiflingen —* ergeht F me. rn 
> LemiDigung zur Annahme A zum Trogen dee ihm non u an —* en zulafen, m, De har beiben — 


Er. Mei. bem Kaiſer ron Roflond verlichenen Et. Anna Or⸗ 


ders 11. Pt in Brilonten und dı8 von Sr. Mai. dem Nö-| Buchhändler @ta el, 


Buchbändlee Stuber, 


nige ron Würtemberg ihm verlichenen Friebtichs Ordens IL} A 
Klafie zu ertbeilen. otbefer Grotmenn, 
Dur hochſte Entf Lichun vom 7. b. Mis. ift die erledigte | —* pad eifter Selmerich, 
ErEEPeR. 0m Ser Valel ule zu Miltenberg bem biB. Etwaige Hnerbirtungen rn gaſifreundlicher Aufr ahme gi 





Serigen Hilfälehrer an I lateinijgen Schule zu Würzburg, 
Rebramtstandibaten — Jacob, in wiberruflicher Eigen» 

ſchaft übertragen worden. Würzburg, den 1. Auguſt 1 
Für den 40 boyerifen Mahlbezirt (Neufiadt * —21 r. Dahn, Prof. Dr. Gra — —— und II. Bräfibent ber 
Dufien Vertreter Legationsrath Graf Purburg zum Re ea Philologenverfammlung. Großmann, Apotheker. Frel⸗ 
Afidenien ernannt worden, ift das Mantat zum — a: 35 von —— —— Ei Kuͤrſchner · 
Bauräih. Schmitt, 


—— ober befreundeler — werben” mit Dank 





ment erlebigt i er. Dr. 
—— —— — Sinti — —— —— —— Eur 
Börfen t. ntfurt, 14 Sept. Die Bo er ul) Hofrath und 
eröffnete ſchon in ey a en * — ee Pöilofogennerfammlung — Erubienretior. Dr. 
——— Wien —*— Bier ji —— urfe —— % 
merifaner waren flau, 
aeione ſchwierig & maden waren u 3 Ste Bemmilligt mehr & — — Tranben-DMof 
ben mußten. Geld zeigte NA Äberhaupt für Epetulationd fiel; sn = * pr 
paplee, weniger Ir R heat * —— * — DS finden bei Kreuzer bei Chr. Koh 
ichael Seller, —* 
— malt unb angeboten waren aud) 1864er Eooie. mM ’ oberm Zaliıs: Spital. 
bezahlte Courſe Ey wir: 1882er Amerikaner Bonds Scäuhmadermeifler |________ I 7 
70%, Rationai 52/,—%,, Neue englifche —— — Im Ronendorf ‚podxgq zp ur N. 
Metalligues U 4 se Metall 1860er | 3690) Zwei aebraudte, oben —— ——— 
— 1BG4er —— —⏑—— —— 
—— 35 Erebit: Aen 21 — 215%, — den u faufen efucht. NK WOpuy sono 07Pus.0p 
ap Eliſabethbahnaltien Ob en ug u ‚wadug 10q, u10j8 
bahn 84, —N BWürttemberger — +3 20p ‘u wuop (zuge 


je © Bayert 18 8 Bayer Dr ——— — 
wi F — * „Bei \ en ae — — "wei em 2 
Bu ‚ aflauer er, tethen. 

2)" Damit ä en, Bedjel auf Wien 103%/,. =) a en 19,8 TR 0 


Ubr. —X eltenſoeletãi den Riter·e⸗ — — 
——* RR F naftien 297, Ber | — tüchtine Epeng.| Summe: a2 . 88%, Er. 


Rombarben 190%, 1882er Mtmerifaner 8 76 de. N "er 
Balentin nBlanf en bie Abgebrannten in Sims 
Sinivefien Baxter Säluheourfe feRrre Tenk meifter. Etifthaugerfirägafle. ———— wurde und übher⸗ 
Berantt · ortlichet Redakteur: Fe. — — — |. —— 
—— Weitere Gaben für bie Ger 
Mainwärme: 18 Grab. Sofeph — 2 nannten nimmt bereitwilligft ent= 
a, 2 J. a. — Rofina [gegen 





36£0) Ein Kindsmäbchen, Kann, wirb bis jum nädften Dittmann,S weibermeifterß J Dir * bes Stabt- 
un etwas nähen nnd bügeln IZiel geſucht 2. off. Nr. 144. 7 Mon. alt d Ranbboten. 
















Bei dem ai 


bes bruchs zu beſchrän 
leth ben, Flammen zum Opfer fiel, 
tt ſich daher gebrungen, den innigiten, Dank dem fo 

ührlen Juſtitute ber — Würzburgs, wie auch ben 
jülfe leiſtenden Bewohnern Randersackers hiermit öffentlih aus 
uſpre — — umhin kann, rühmenb die Fürſorge 
t *8 rlöamted Würzburg anzuerkennen, indem ber f. a 
ſſor Frelherr v Zu Rhein Schon in ber erjten Stunde des Un 
da zur Brandfiätte Fam und jo Iunge vermweilte, bis das 
‚ ur sl ie vorüber mar. 
Gerbrunn, ben 14. September 1868. 


Koch, Vorſteher. 
Da 


. 
agung. 

Seinen Outsnachbatn Sahier, ſowie Ben Hütfeleiftenden ber 
Nahbargemeinde Randersacker, beſonders aber ber freimilligen 

uerwehr zu Würsburg für ihr aufopfernbes, menſchenfreund 

—* irfen bei dem am verfloſſenen freitag erfolgten Brande 
meined Anweſens weinen beralihiten Dant. 

Serbrunn, den 15. September 1868. 


"Friedrich Karches. 


Viehmärkte in Darmftadt. 
Der erite Markt für Milchvieb, Zucht: und Ur: 
beitsvieh aller Gattungen wirb 
Dienstag din 13. und 


Mittwoch den 14. Dftober d. Ars. 
früh 8 Uhr beginnend, in Darmitabt abgehalten. 

Das Vieh kann ſchon Abends vorher eingeftellt werben, 

‚Der Marlt findet auf dem Play ber landwirthſchaſtlichen 
Ausftellung, nahe den Bahnhöfen ſiatt. Für Stallungen für 
alle Viehgattungen ijt ausreigenb gejorgt. 

Kür diejenigen Verkäufer, melde die an Anzahl und Quas 
litãt vorzüglihften Parlieen von Milchkühen, Zugochſen ober 
Zuätftieren zu Markte bringen, find von der Stadt Darmitadt 
ame elle zur Concurren ausgejegt 

erfäufer und Käufer werben freunblihit eingeladen, ben 
Markt zu befuchen, und bürfen beſter Unterftägung zur Erreich⸗ 
ung ihrer Zwecke verſichert fein. 

Diejem Markt von Milhsieh, Zucht: und Arbeitsvieh aller 
Gattungen follen — — * Lokal getrennt, 
r ige, wöchentliche iebmärfte solgen, und 

er noch heſondete Seranntmahung ee 
Das Comité für die Viehmärkte in 
Darmitadt: 
Der Präfident: 
Fuchs, großherzoglicher Bürgermeifter. 3a 


Stearinkerzen in div. Packungen, 

Paraflimkerzen, feinst, 

Talglichte, Prima, 

Petroleum & Ligroine, best raffinirt, 

Nachtlichter, div. Sorten, 

Lampendochte, Salonzündwaaren 
empfiehlt billigst 


Carl Höhl, 
Sanderstrasse. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage ded k. Stadthgerichts verfteigert der Unter: 
zeihnete in Sache Burkarb genen Wurftler Boshard am 
» Montag den 21. d. M. Raduittags 2 Uhr 
im I Dit. Ro. 51 einen Ladentiſch, 1 Waage, 1 Truhe 1 Kü 


—— und 1 Stellage gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber 
geladen werben. 


Würzburg, ben 12. September 1868, 
A Weidner, Tarator. 


ne 
fr 













anung. 
‚Bankfagung. 


* bie einde durch die Be 
Ha hie Rachen Rank | af oc] 
Pre J ich wurde, den —2 
u 


Geſchäfts Anzeige 
Der gi ıete macht hiermit d blikum 
ergebenfte — ah er unter —— neues 
Be: ren-Garderobe-Lager 
zugelegt und wird zu bem billigften Preijen abgegeben, um einen 
ſchnellen Umjag zu erzielen. 
R % 8. Schlenker, 
uſtinergaſſe 
—2* ——— ge —3 Dreife 
angekauft [3a 


Amerifanifche (Douglas) Pumpen 

in allen Eonitrucrionen tür Hand» und Mafchinen Betrieb — Saug ⸗ 

pumpen von fl 10. 30 fr. an —ſlowie ſchmledeiſerne Rohre, 

Bleiropre, Gußrohre und alle Artikel für Wafferleitungen und 

Pumpen» Ein ichtungen bei 

Auguſt Faas Frankfurt a/M,, 

Repräjentant der Firma MW. u. B. Douglas, Mibbletown, 

onnecticut 3650 2a 


————— ———22 
Fertige Geschäftsbücher von Hannover zu 

tabrifpreijen, Copirbüicher, Copirpressen, Copir- 

ande bei J. 8. Brenner, 
3076 Iders heim bei 


Offert. 

Die Wittwe des + Bierbrauers und Kunſthefefabrilanten 
Landwehr von bier beabiichtigt ihr Geſchäft vorerft ganz a fzu⸗ 
geben, weßhalb der unterzeichnete Gefhäftsführer ber Kunſthefe⸗ 
fabrikation feine Dienſte als Kunſthefefabrikant, Bierbrauer hie⸗ 
mit anbietit; auch iſt berielhe im Stande, alle Sorten Liqueurs 
zu fertigen und fteht gefätlizen Anträgen in Bälbe entgegen. 

Fabrikant Steinbrecht. 


— — — — nn 

Zielfriſtenverſteigerung. 

Das Grundoermögen des Bauern Georg Ganz von Theils 
heim ift zwangs welſe verlieigert morben umb heiragen bie aus⸗ 
ftehenden, in 6 Martinifriiten 1868 mit 1873 zahlbaren unb 
mit 4%, verzindfihen Strichſchillinge 521 fl. 

Zur Versteigerung biefer Zielfriſten, welche nad einzelnen 
Maſſen, die niedrigtte zu 426 fl und die größte zu 2101 ff. 
ausgeboten werden, beraume ih Termin auf 


Montag den 21. September I. Is. 
Vormittags 9 Uhr 


ergentheim. 


im Amtszimmer ded f. Notare Fnödrei daher an, und Können 
bis dahin die nötbigen Urkunden dafel-ft eingefehen werben. 


Würzburg deu 10. Septemder 18°8 
Vfeuffer, Amtsverweſer. 


— F * 
FäſſerVerſtrich. 

Im Aujtrage des Eigenthuͤmers verfteigere id) am 
Mittwoch den 16. ds. Mis. 
Nahmittans 2 Uhr 
Im Hahnenhofe Nr. 248, 15 in Eiſen gebundene größtentheils 
weingrüne Fäffer von 16—50 Eimer haltend gegen Baarzaplung, 

wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 


M. J. Walter, 


Am 10. d M. entkam dahier eine goldene Ankeruhr mit 
ſtaͤhlernen Zeigern und römiſchen Ziffern auf weißem Blatte, 
ferner mit ovalem Platten auf geripptem Dedel. Died zur 


= 


Späbe. 
Würzburg, ben 12, September 1868 
Der k, Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 
Feiertagen halber bleibt unſer Lager kom⸗ 
menden 


Donnerstag den 17. u. Freitag den 18. 


geſchloſſen. 
Geb. Noſenthal, 
Holzhandlung. 


— ns 


4 


zu4114436 
sense hl le ekeuutmachnng. 


. . — I { h 
Techniecum Mittweida ne Sehe eien yafraas sekres Be , 
bei Chemnitz, Königr. Sachsen, — Direetor Ing. Dienstag den 22. September d. 8. 
. €. Weltzel Nahmittags 2 Uhr 
Einzige höheretechnischePrivat-Lehranstalt|in der Franz Braun’s Müsle zu Zeil 1 Pierb, mehrere 
Deutschlands ber] Betten und fonjtige Gegenflänbe gegen fofortige Baar» 
für theoretische und practische Ausbildung Wirgburg den 14. Scptember 1869 


im Maschinen- und Ingenieurfach, Pfeuffer, Amtsverweier. 


ee Si wach äc Sof cc’ nn td ae Ft ⏑————— Lt A SEE as a Ant. 0 








az 





verbunden mit Ve ⸗ und einer Gifttreles Fllegenpapler bei ‚I. Beemiks 
andelisschule. 
Referenzen: Bekanntmachung. 
Se. Durchlaucht Fürst Adolph JosephSchwar- Die Lieferung bes für bie ſtädt. Gasfabrik vom 1. Oktober | 
zenberg auf Libejie — Böhmen. 1888 bis bahin 1869 erforderlichen gebrannten Kalks zu circa 
DerKöniglich Sächsische Regierungsdirector [12000 Zolentnern foll im Submijflondwege in Allorb gegeben - 
Herr von Burgsdorff in Leipzig. werben. 
Hr. Feustel, Abgeordneter für das Zollparla- Die näheren Bedingungen können täglich im Bureau ber 
ment in Bayreuth. |ftäbt. Gatfabrif eingefehen werben. 
»„ Kunze, Geheimer Hofrath, Professor in Weimar. Schriftliche Offerte find veritloffen bis 24. l. Mis. bei ber 
„ Dr. Tröbst, Professor, Realschul-Direc- underfertigten Verwaltung abzugeben. 
tor in — —— Würzburg, den 13. September 1868, 
Dr. Hecht, Bau-Inspector in eimar. Städti | 
2 Leonhard, ÄAdvokalin Mittweida Stäbtijche Gasverwaltung. 





»„ Dr. Stumme, Bürgermeister in Mittweida Gutsverkauf. nr 


NB. Begiun des Wintercursus den 15. October. >) 667) @in rentables Hof: [und jühen Zraubenmoit, wozu 
a. 


es | aut, ca. 130 Morgen, im|ergesenit cinfadet ’ 
der Näbe Bambergs, iſt Kafpar Picel. 


Gebrüder Priiter ink 6 
Marmor Handlung uud Fabrik, |ieiert m verkaufen. Verloren 


* in Mäb in der Erp. — me. ‚Hirföen * 
Auguitenitraße Mr. 23 in München, eg —— dener Siegelring mit 
enpfehlen ſich für Liererung von Möbel: Platten, Boden: 22102) Eine Wobnung de Sin en Ir Der rebe 
belegen. Zocel und Wandbefleidungen. Ehemi- |von 3 Zimmern, Küche, | grys 5 


h edition DL Aur 
need, Monumenten, Nob Marmor in allen cour |9 — * 
Qualitäten re. 20.5 vollender jchöne Ausführung und Fab Bodenkammer zc. ıc. iſt — — —* 


rifpreife anidernd. 1350835 |biS 1. November zu ver | 39" Ankauf wird gewarnt. (3668 
— — — wmiethen. 3. D. Ne. 186.] 3678) Ein ordentliches Mäd- 
Bekanntmachung. 
Zufolge Entihlieung föntzl. Regierung don Unterfranfen Privat (entbindungen tan, wirb jogleidh gut. Näp. 
und Acafenburg vom 11. Aazurt 1958 Mr. 23443/21648 und | werben unter ftrengiter Der: | So anenhot Nr. 292. ' i 
vorbehalttih desen Genehmigung werden ihwiegenheit und billiger Be | 3677) Mehrere Möbeln  - = 
Montag den 21. September 1868, dienung entgegengenonmmen. ind zu verkaufen. Naͤh. Mung⸗ 
Vormittags 9 Uhr Plökſtraße Mro. 63, | gafle Nr. 270. 










bei Ber umterfertigten kal Baubehörde die zur Erbauung einer Heidelberg. 156 10 
neuen Filialllrche in Orte Haard, Fgl. Landgerlchts Münner [3544 2a) Em neues Wett un 
ſtadk, nöthigen Bauarbeiten, welche ih ah Abzug der von feine Sprungfedermatraje 
der Gemeinde Haard zu leiltenden Hand: und Spanndienfte wie | ind billig zu verkaufen. 4 Dilt 


A ET 
3669) Ein ftreng ſolides Meads 
chen, welches gern bei Kine 
dern iſt und ſich allın Hauds 
arbeiten widmet, wirb für ſehr 











folgt betechnen, nämlich: : Nr. 30, 2 Treppen hoch, Beier: guten Lohn geſucht 
" 1) bie — —— su 7318 N. 12 kr. Piarrgaffe. re Räh. in der Erv r 
2) „ Steinhauerarbeiten au 2490 il 21 Er. — J—— 
3) „ Dachdeckerarbeiten zu 1261 A 688345) Yaner von Milten: he gie Zwet A ‚möbs 
4) . Tündnerarbeiten zu 739 ft. 45 fr. berger Müblfleinen in| 1 Iimmer find Hinblid) am 
5) „ Yimmermannsarbeiten zu 2019 fl. 11 ir. Würzburg. Näh. bei dem Krah Fon 5 ir 2 vermie⸗ 
6) „ Schreinerarbeiten zu 640 I. — fr. nenbiener. — or 5 rn = 
7) „ Zchloiterarbeiten zu 770 fl. — Er. Sonn ge en ae ie) B erdefnecht mi 
8) Gtaferanbeiten —4 DIN ft — & 3565) Ein orbeutliher Junge geiucht. Hofgut Püſſensheim bei 
" — — — — ppird in die Lehre zu nehmen] Serigenftabt 
in Summa: 16508 fl. AU fr geſucht bei . else 





im Wege der allgemeinen fchriftlichen Zubmiffion] P. Schum, Scheidermſtr 
an den Meiitbietenden zur Ausführung vergeben. 3. Diitr. Ar. 32. 
Bebingnißhefte, Pläne und Koſienvoranſchläge liegen im — — — 
Amts lotale der unterfertiigten Behörde zu Jedermanns Einſicht 13674) Im 1. Diſtr. Ne. 23, 
offen auf Am Verakkordirungstetmine haben ſich die Submit Joberha'b des Juliue ſpitals, find 
teten perfönlih einmünden, oder durch genügend Bevolmäh Jmöblirte Zimmer zu ver 


55) 300 fl. werben auf 
t. jihere Hypothek aufzunehmen 
geſucht. Mäh. in der Grp. 


Paraflin-Kerzen, 








tigte vertreten au laffen, un, wenn es verlangt wirb, bie Ucber | miethen. L Qualität, 
nabmafähigkeit durd amtliche Zeugnifje über Fautions und Be | T65U) Fın Sleid ir cin jungen [PET Pat 24 fr, empfiehlt _ 
triebövermögen fogleih nachzuweiſen und ben bedingten Zufglag | Mädchen und ein Ueberwurf 3a) dran; Hußla. 
au Sn en, i iind zu verfaufen Näb (ro 3552) Ein im Weiknäßen und 
Inden, ben 9 September 1868. 75) CS werden 2000 fl.|Rleidermahen geübtes Mäd— 
Königlihe Baubehörde, auf erfte Stelle aufzunehmen ge ſchen wunſcht eine Stelle als 
Stobaeus. ſucht. Naͤh. in ber Erp. Stubenmäbdden. Näh. Erp. 


Ausverkaunf. 


Um mit meinem älteren Lager gaͤnzlich aufzuräumen, verlaufe ich eine Parthie 
Wollene ren äckchen r Kinder von ", bis 2 Jahren und 
Bollene der = 


zu aufergewögnlid biligen Preifen. 
——IJI.. Friedberger, 
NB. Bon beſchädigten Filzſtieflelten ſind noch Herrenſtlefletten mit Lederbeſatz und abe ht ae Einer fletien mit 
n 
Beberfoplen auf Lager. an 


Großes Herren-Garderoben & Schnittwanren-Gefchäfl 
S. Schlenker an der Stockstiege. 


: durch deehre ich mich, bem geebrien in» und autwärt! ublikum ergebenft igen, daß mein Lager in Serb 
aub ee basbrtoben volftänbig bergeftellt ift, und Yin in ben Stat gel 16 ba —32 Einfäufe 88 
Fabritploͤtzen zu ſtaunend billigen und noch nie dageweſenen Preiſen abzugeben. Züzlelch bemerke ig, daß ich neben meinem 

erren⸗ Sarderoben-Zager auch eine außerorbentlich große Auswahl in allen möglich benkbaren Stoffen won ben 
Fin 8 zu ben * ſten auf Lager babe und bin befräftigt, einen elegant und dauerhaft gemachtin Anzug, wofür id Ga— 


zantte leifte, binnen 12 Stunben herzuftellen. 
S. Schlenker, an der Storitiege. 


Um zablreien Befuch bittet 





He» ANNDEOO In der J. Staudingerihen Buchhandlung 
+ Würzburg (Kürfcbnerbof) it au baben: 


Danksagung. SER Heilung ver : ubheit, a 
Kür bie jo zahlreiche und tröftenbe Theil ober einfahhfte und ſicherſe Behandlung un eiluna s 
dem Seiienbegänhnifie and Zreuergoiteahkufe unferer QQJ65rS und nammnitih ber Tanbheit, der Eehwerbörigfeit, 
in Gott rubenten Gattin und Mutter des ——— — — — Von Dr Paul 
4 mens, is ungen. 
Magdalena Wiſſel Eleg. broch. Preis 27 Ir — 


ſprechen ben tiefgefühlteften Dank aus ! Es möge bier genügen, auf bie unzähligen Fälle Hinzu 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. rs reifen, bei denen ſich bie * Behandlung und bie am 
v - — dewanbien einfachen Mittel des obigen rennomirten Ohrenarztes 
— a bei Gebörkranten alänzend bewäbrten. 


| Bei VW. Menner in Minden ift foeben erſchienen und 
— un DOGOSGSGSESGESSCSSEG * durch die A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg (Stern- 


Aagaſſe Nr. 169) zu bezichen: 








r,r,+ 


{1 * — 
Danksagung. 2 Gin ſteies Wort über den Vollsboten und 
Für die fo zahlreiche Theilnahme an dem Prien: 87 feine Baitei. 
begängnifje und Trauernotteöbienfte unſeres nun in@o:t ) 8 > 
32* Sauen und Balers + 2te Auflage. Preis 6 fr 
Johann Boffmann * 5000 Eremplare in S Tagen verfauft. 
Oelonom, F 4 Sardiuen und Auchovis alhuile, Thon 
fpre&en mir unfern tiefgefühlteiten Dank aus. marine, Rrebofchwängchen, marinirte und 
Untermittigbanfen den 11. Sertember 1868. 9 Bollbäringe und Sardellen, ſowie fafti en 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. D Gmmenthaler, Namadonz: und Parmefan- 
. Köäle —— Die Delifateffenbandlung von 


AÄFTFNN KH HI REN IN NN HN 


DOOISDODOOOOGON UML 3. L. Reich. 
* 
Bekauntmachung. Bekanntmachung. 
Ye Herſtellung von Straßendurchbrüchen Betr. Im Concurſe bed Michael Winzenhörlein von Eijtenfelb 


Die zur Ausführung zweier Straendurhbrühe in Ver— weh 


längerung der Eanderfirafe und mi Sander: y £ 3 
nötßinen Abbruch, Grb- unb Diaurerecbeien ıc jolen]  Dontag ben 21. d Mts. früh 10 Ur 
Wege ſchriftlicher Submiffion an ben Mentgftnehmenden [in bem Amtszimmer des f. Rotard Steible dahler 1906 fl. Strid- 


vergeben werben. SKoflenvoronichläne, Pläne, Bebinanikheft unb|fchillinge, zahlbar in 4 Martinifriften und mit 4%/, verzindlig, 
Freiöverzeihnig Liegen im Fan re * 3 A einfict gegen Baarzahlung mwieberholt werfleigert. Der Zuſchlag erfolgt, 
nahme ofien. Submtjfionen find bie Mittmod den 2%. d. M.jwenn das Ngebot nit mehr old acht Prozent beträgt. 

in. bem obenbrzeichneten Gejhäftäzimmer zu übergeben. Die Würzburg den 14. September 1868. 

Eröfinung ber Submifjionen erfolgt jobann am Donnerstag Friedel, Notariatönerweier 


—— —— — 10 Uhr im Geſchäſtszimmer bei Rn meiner Erziehungs- und Hande — * 
Wurʒ ben 11. September 1868.8 Anjtalt beginnt das Winterjemeiter am . 
er Stadbtmagtitrat, Oktober. Näheres der Profpelt. 
Der rechtslundige Bürgermeifter: Mainftocheim, im September 1868. 


—— Anend. A. Sirfch, Direltor. 


ber weiblichen Lehr · und Eraichunadantalt bes 
Urfulimerfiofter8 in Würzburg beginnt das Winter: 
Scmeiter am 1. DEtober und Hiermit bie Aufnahme 


* er eat erg Aufſchluß ber Im ſeloſter ) 

a habende Proſpelt und bie j 

: Oberin des Urjnliner-Klofters. 
Würzburg, den 13. September 1869. 











4 wfeitigen Aafcagen begegnend, bringe hiemit zur erge: 
. Mi. dag ih meinem jüngft eröffneten 


? Detailverfauf von Kunſtmehlen 
Rppen · nud Külfenfrüchte, 


7 
ſowie alle Sorten * 
Stärke 
veigefuͤgt habe, bie id nebſt meinen 


vorzüglichen Mehlen 


aus ber k. E. priv. Aktien-Dampfmühle in Wien zu billigen 
NPreifen einer geneigten Abnahıne empfehle 


| L. Busch, Schulgasse Nr. 84. 


. Die 15. Sendung umgefärbter Hendſchuhe ift angefommen, 
und gebt bie Zifte Senbung an bie Pariſer Faͤrberet am >! 
September wieber ab. Mlleinige Ablage von bier und Um 
egenb in 
= Franz; Hoffmanns 

Parfumerie⸗ und ZotletterSeifen:Laben, 
Scuftergafie. 


Belanutmachnng. 
Zufolge gerichtlichen Auftragd wird im Zwangs vegr 
— — 12. November ds. Irs. 


ormittags 10 Uhr 
durch ben E. Rotar Steidle dahier auf deſſen Amtszimmer dab 
auf 20,000 fl. gewerthete Aaweſen Pl⸗Nr. 5374 Wohnaus mit 
Keller und Treibhaus zu 0,079 Dezimal⸗ nHe Ne. 13 in I 
Diſtrikt bier und Pl⸗Nr. 5375 zu 0,598 Drryimalen Marten im 
untern Grombühl nah Maßgabe der cinihlänigen Beſtimmuugen 
bes Projeßgeſehhes vom Jahre 1837 und nah 8 64 ba Gip- 
Geſetzes gegen Baarzablung veriteigert 
Würzburg, ben 11. September 188 
2a Briebdel, Notaria!s Nerimeler 


» 
> 





II 2 S PEN Z ZEI DEI SEE II IE 


; Gefucht } 


? 
Zu verkaufen 





2a) bald ber Stadt 


burg if ein Un: 


weien mit Haus, 2 Mor: ĩ 1 ſ8n moͤblirtes Zimmer 
gen Felderu am Hauſe lic; mit Schlafkabinet im ſchö $ 
gend, meldes fich jehr jhön ner Lage. s 
ur Wirthſchaft eignet, ſehr 2a) 8 I. Manı. £ 


Dig zu verfaufn um 
2800 fl. mit TOI fl An⸗ 
sahlung. Räb. im 1. Difir 


ALS IE LIT ZEIT IE ZZ 
D8.:Nr. 316, aunähft der Jliſt eine Docen:falter, 














Pleicher kirche 6 Butten haltend, auf 
einzelne Theile Bracden 
ei Biethſtücke mid 
— S bis 700 fl. 1000 Zchraubbaumen. 1 DD. 
fl., 28300 fl. iind aber rut Nr. 191. Ole 
auf 1. Hypothe? auszuletben 59 "Wem: ——— 
Räb. Schwanhei, Nr. 144, 5 aka ER NE 
— sertertigen. I wir Kleidermagen 
3566) 400 Fl. werben in deriam oewontis Frauen m 
Tãhe Würzburgd gegen a’. mer wird deinige Wochen 
Berfiderung zu 41,9%, aufan tage keiege. 2. Diitr. er. 24 


ehmen geluht, Räh, Erp. untere Wöllergaſit 


— — — 


Lnge in bie ganze, Halbe ober viertels Peniton. ©) 


Milchniederlage 


Mid, Rahm ıc. zc. 
tungsoollit 


Zrauben 


von ben beiten Lagen, das Pfund 
8 fr. mit Verdackung merben 
ſchnell bejorgt bei 

%. Holjbeimer 
3671) am Pleichacherthor. 


Berloren 


wurde ein braun melirter Fil 

but von Randersacker A 
Würzburg. Der 1eblihe Fin 
ber wird gebeten, ſolchen gegen 
Belobnung in ber Erpebition b. 
Alatted abyugeben, (3588 


3059) Am Sonntag wurde eine 

goldene Broche vom Dom 

bi zur Karthauſe verloren Dem 

reblihen Finder eine Belohnung 
Mäh, in her Emm 


355437) Merloren mınbe In 
bem Glacid vor dem Teufels— 
thor ein in arünem Leber ge— 
bundenes Album, Gedichte 
enthaltend, und ein braun ae 
bundenes Notizbuch, Reile 
beſchreibung nah Münden ꝛc ꝛc. 
enthaltend — Dem Finder ei 
nen Thaler Velehnung 
MRäh. in ber Erd 


[3 2 r - 
Logis Geſuch. 
3093 EB wirb ſogleich in 
ver Stan auf rubisen Plage 
ein Pleines Logis mit Bar 
temgmeritt geſucht. Mäheres im 

Gate Lochner 


Zu vermiethen. 
WI Cine große, helle Werk. 
ſtatt, welhe ſich für alle Ge— 
ihäfte, Tomte für Lagtrraum 
ige, ti Fogleich zu vermickheit 
Gegenwärtig wird tine Silo: 
fıret barin betüben; auch ill 
jämmiliches Schlojſer Wertzenug 
dartielbit au verkauſcu 

äh. in der Exp 








gaffe Me. 27 
e 


a 
ejdeehrenbe Publitum beſtens zu bedienen. GE” Täglich friſche 












und Produkten- 


ı “Handlung 
vn . MR. Kraus. 


Bon heute am befindet Äh mein Virfaufsladen Ede der 
Gloden und Büttners [1 
mir auch in meinem neuen Lok 


, Werbe eb 
zur Aufgabe machen, dad mid 


Recht zahlreihem Zuſpruche entgenenfehenb, zeichnet ade 


er Obige. 


Stadt-Theater, 


Mittwoch, ben 16. Sept. 1 
2. — im —— 
ean, ober: 
Leidenfchaft und Genie. 
Schaufpiel in 5 Akten von Dr. 
A. C. Wollheim 


In 

Harmonie. 
Das verehrliche O ſi zier⸗ 

Eorps bei 9 ar 

Regimend at au 

ı Diendtag) Nachml 1 

eine Reunion in Sutten⸗ 

fcben | Garten veranitaltet 


und bie bie Mitglieder ber 
Harmonie freundlichſt einge⸗ 


laden 
Der Vorstand. 


Musik-Verein. 


Die verehrliche Turugemeinde 
dahier hatte die Freundlichkeit, 
bie Mitglieder unſerer Geſen⸗ 
daft au ihrem Sonntag den 
20. d. WM. Machmi ags 


r Ubr im Vlag’ichen 


Garten flattfindenden 
Gartenfelle mit Scham 
turnen und Tanzjunter- 
baltung einladen, 

’ ar ben verchrl Wit 

ern hievon Kenntnis gegeben 
wird, ficht einer Eu Eon 
Theilnahme emtgegen 


der Ausichuf. 


EEE EEE — 
3556) Fine Werfon bei Jahrem 
miünjcht bei einer Herrſchaft in 
Dienit zu treten. 

Naͤh. in ber Erp. 


Ein geübter Schreiner: 
gefelle wird geſucht bei 


8 
Strohgaſſe Rr. 119. 
Hin ordentlicher Junge fan 
das Schloſſer⸗Geſchäft erfernen 
bei Wa Michael Preikenberger, 
Zdloffer: und Brunnenmeitter, 











or) eine ren Bohn: |d Pikr. Nr. 44, Laufergaſſe. 

a en — — — 

Kane st am Allergeiligen zu12 Mädchen, dir im 
irn J— Ye — RAedermaven zesbt iind, Finben 

Shry lit tancrnhe VBeſchaftigun 

% 8. In ter ir 

HE REN] aooq wöb I- 

ie Mezanen: Zimmer ſanst ia) € Pasthi: Fäſſer 

KEN an ſolide Möſron S—-4 Bier, use dooal, 

bater ſogleich zu vermithen äbered eg 


Tab in der {ro 





ind 1 ur faaf 


Mein Lager in den modernsten Stoffen für 


u — 
> >»... 


u: Pr + 
sh! 1— 11 hun ” 


halte ich bei eig, Anm Ind billigen Preisen zur geneigten — rg, 
Miögter.” 
nerhof, 2 % 


2ER im Kürsch 


z Das Kleidermagazin 
vun Seter Gr räf iſt für die Herbft- und rn Re auf das reichhaltigfte a 


werden Heberzicher, ng ‚Sole, 
Tüde ı — dauerhaften mb oliver Arbeit zu den billigften Preifen abgege 


ben. ‚Auc; liegen bie neneften Stoft zur efäligen Auſigt und Auswahl. bereit. 
Gas ÄRA — — £| Liedertafe, 


} Morgen ng Probe 

















III IDELSCLNE in 
£ 


Zur Nachricht! BE a ana rt ar 
€ biermitzur Anzeige, daß —— M. Nöſer Junior in 8 5 fl. Belohnung 
ne Speſialagentur für bie —— 9 merifanifche Dampf IE 

mie und bie Gechäfen Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam |£. dem finder eines Motis: i 
Antwerpen übertrngen babe und empfegle ich denſelben hiermit beitend zur ba Bl thaltend verſch 
uciung von Accorbabidlüffen, ſowie auch für Commifſions-, Spebi 


Torf, nad ——— no qh Amerifa. 
* 8. J. Bothof im Aſchaffenbutg, imar nor ineitr, 
i General: Agent für das Königreich Bayern. # \Hurg verloren worden iſt 
/ — — * im Gafthauſe zur Main: 
hr om Mainguai (8657 


13616) @ine Wittwer im 





dene nuc für den Eigenihümer 
\ —288 Papiere. und, ‚einige 


Fir 





nach Amerika 


vermittelt billigen und anten 


Ant: Dampf und Segelihiff: Setegenheite 


te, Ach, * unter Bezugnahme auf obige Muheilung zu näheren Auskünften und. Ab 
a von Ueberfahrtäverttägen beſtens empfohlen, indem ich Billige und gute Beforgung 


cherem Einfommen aut 


— = Answander er NV Reisende | AR Sr . > AR 30er Dahren, mit 


| Ztaatsmitteln, wunf - 


eine Xebensgefahrtin 


II aieichem Wlter, id Er 


u Stindern bat 


‚in der Exped. de. BI 


Briefe —* unter © 


jw. Nr. 


5 13663 2a) - Ein — 
chen, welches tüctig iſt im 
Näben, Waſchen und Bügeln 
wird gefuht Dasſelbe kann fo 
gleich oder fommenbes Ziel eintre 
ten, Nondertadereriiraie R.1$ 


äufichere, 
| Joh. Mich. Roeser junior in Würzburg, 
Spezial: Ugent. 





3662) Es Fönnen einige ſolid 
Mädchen das Kleidermachen 
Mak chmen und Aufchreibe 
grenblic erlernen. Aub au 
rin honettes Mädchen vom Panlı 
Koſt und Logis bazu erhalten, 

Näh. in ber Erp 


Eine NN üble, 


wafjerreih, in einer protejtent. Gegen), Nähe einer Statt, zu Faufen geſucht Ausführ 
liche Beſchreibung. Oſſerte unter Nr, 3218 nimmt die Grpebition entgegen. 25 








32*64) Eine hübſche, Eleim 

N 2% Sc ſel— Arbeiten aller Art, — Mohnung ift megen Ya 

ſetzung ſogleſch ober bis 1 OP 

olö: neue Dampfkessel, Locomobilkessel, ferner — Wasser-[tober ;u vermiethen bei Mag 

fannen, Wasser-Reservoirs, Kühlschiffe, Laugenkessel fir Seiren [te merfter @lerkmer mächft bei 
edereien ‚ Überhaupt alle vortommendn Blecharbeiten, dam: Reparaturen anneuen Bohnbof 


Dampf: unb andern Krieln Einsetzen neuer Platten & Feuerbüchsen, Er-] — — 
neuerungen & Re ‚parature n an Siedrohren ete, übernchmen mir zur pror Men 335136) Der er ſte Gtnd 
und billignen Kusjührung unter Haranıte 8 josn.2 as Zimmern; —*— 
wide und ſonſigen fordere 

Mai chinenfabrik und Eiſengießere nifn, Tomte eine Parferte 


Wobnung mit bertelben Ein 


Beck & Joachim un 
un Schweinfurt. 


ind auf Plllerheiligen 


zu vermietgen ni Cor. 





Drud ud & x zeriag ern Konitet:Baner in Bäriburg, 


Babnzügne. 
L Wirurg-Gumberge sruukfurt. 
una ggngreatlan man. = 


DR. 

Me ah U mt TI EM | 
LERERG eg Baier: Sand id 
15: MbbB. Oltery. 4.20 M. hühu. IU. 

—— Eönely. sul 


OM, fribu.11.15M, 
Bäh. EU.50OM. Ab. u. 110. FB, RG. 


— — OR dom nie A Ar 


M5OM. Bormu.12U.15M. Rats Güterz, 
AILEM. früh, ZU.LOM.Rodm. u. 8. Mbat. 





MM = 
Zagsuenigfeiten. 
t6 ür Unt 13 d 
*rSeenburg far das Beitte Quartal ** 
V. Fall. Gerichtshof; Präfibent — 


Bei — 
— rn Di —** 


otofol rer 359 wo Het, Staats: 
—* —* Br, Beıag ertheibiger 
conc plent Dr. ul. Gejhmorne bie ar Klüpfel, ab 
linger, Scheuplein, Heim, fmann, Saum, 
fler und Oeſtreicher. geklagt agt I Midar! Epreiper, we 
Fahre alt, verheitaiheter vormaliger Gaftwirih von Mainbern: 
‚Bez Iksamts Kipin ger, mager en Verbrechens bed Verſuchs 
—8 verübt am 19. 3 1868 an feiner ‚leiblichen 


12 wer alten Tochter Margaretha Spreiger. Der Aırgeflagte 
in Abdrebe a will bie br —— als se 

h en a 4. nn 

gegen m sufgefeht a ellen, 

A e Se anblung findet bei — 

eit fait, er ngetla e tjt feit 13 en verh il, 

—— ae 1 agree r inch 383 — ww Ic * 
tig um men e ert o e 

m Bebensart km fein Oeko ———— das er zu Drain. 

bernbeim befaß, ind Abweſen, gi er ſolches Anfangs ea 

und mit dem Erlöfe Gaſthaus zu Arhauien er: 

warb. dieſes Wirtha haus mußte er, ba er feiner Trunk 
— — rcien Lauf lieh, gegen Enbe bes 
867 wicber mit bebeutender Einbuße veräußern. Schon 

jeit 8 ee Beiten feiner lebte er mit feiner € —— 


Dorothea Spreiger in Zwiſt, cnuüber ben 
und ng verein taub et —* faft gl 


in ber robejien Weiſe mi belte. ejelbe —* 
— — gerichllichen Schuß u nahm 
nr ichen Frieden aufrecht zu erhalten, —* 
u Ehemann alte: Lg 
er am 18. Auguft 1664 vom kgl. Landg en 
Mißhandlung jeiner Ehefrau zu 3 . en — Bere I 
dem erlitt er noch mehrere andere Polizeifirafen. Am Mo 
gem nad bem Borfalle hatte —— bie Flucht ergriffen —36 
wurde am 6. Moi auf Grund der eriaſſenen Stedbrieſe in Rürn- 


berg verhaftet. Da ſich in ber öffentlichen Berhanblung bie Sr 
fran - bag fragliche Maͤbchen des Angeklagten ber Srunjgaf 
Ei des; Ehemann unb Pater entiälugen, Tonnte 

anb ber 3398 —** nicht nachgewieſen — 
Ton ben HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Getreibehänbler 
Kriebrih GA vom hier) wurde Epreiter — Vergehens un 
züdtiger nn ſchuldig erfannt. Urt dem Binirage 
her F Erantöbebörte entſprechend, 1 Jahr 6 Monate Gefängni 
Die Vertheibigung karte 1 abr bearttapf. Da die ımei legten 
Faͤlle ol& Gonivmoriolfälle ohne Kurichung non Geſchwornen 
zur Berbonbiung kommen, jo emlieh ber Herr Präſident bie 





n * — wen 
2 — Cou su S von —— 92% * rim —*** 
— — m kom. —J u 45 Atersfige 9 — — du, et‘ 
unb 9 2 


120.65 @. Witt, DIL MOM. Mbbs, 
Nachts. 





an den 16 September 1868. 


Hehe bı8 hl. Joſeph von 





—— * 2— — sn 


Ber. 3IOM, a7 45m. Kid 
An AA ıMm, 
Chin, Sid N.1EM. ww 1 RP, 

— 


— 


U.50M. ib. Gütry % — 
— 2—— 
nr nach 
Mrlunftb, aa Mein, 


— 


4 — non 
LEHRER A 


miliraberg BU. 25 ., 
—— ECarr 


— — 


—— mit —2 8 vr er —* —* 
erlennung um en ce Pflichttreue, 
u ihre —eã—— ten ati 5 58 
Rod bem Reglement für den direkten PUR im fü» 
es] deutfchsfranzöflihen Eiſenbahnverband beftcht im 
feine nn * Fir —— —— ——— 
für Speſen u. er 
ſchüſſe nur dann bi au 6 — — —— Berechnung 
u 8* ul aba: Ei) ji Garden 
Uebereintunft, ber. ſaͤmmtlichen Verbonbiverweltunge tun· 


tig von dieſer Norm inſofern cine Außnahme —— — —* 


Char pagnet· Eendungen die Verpadsle och zu Höhe 
Beırden ala 5 Arts. als —— jace 
bürfen and bimgemdh zrovifiondfrei zu befafien find 

Kür diefe Mode find ferner bei dem fol. Be iris ug 
—— folgenbe öfjentlide Si * —— — * 
Erpt. b achmittags 3 Urr bie beklagtiſche Beratung, In 
Soachen J Kaspar Wiesner en — Valentin 
mann von * — Ehrenkraͤnlung, und bie bed Auguft 
ESigler von Kit; wegen Uebertreiung in Anſeh— ber 
Auifidt on ee von 3'/, biß 6 u egen Marie “ie 
ledige Dienfimend von &ic, a Rt. „hi, wegen Diebjla 18, 
* Franz Andreas Echraut non —— Sb X 

mer von Veilshöchheim und Men ron Thüngers im, 
teen Vergehens ber ——— keit; am19. 
tember Bormitiags 9 Katharina Serziein von a 
lingen, wegen Biebftchlö; = 9% Uhr gegen Eleonore Müller 
von bier n. Eompl., wegen Berleßung ber Eittlifeit; um 10 
Ubr genen Johann Cichner von Poppenhöchſtadt, wegen Dieb⸗ 
tten ſtahls; Nadmittags 3—6 Uhr gegen Kaspar Dorie, aglöhner 
vor Dettelbadh, wegen Körperverlegung, negen Aleranber Eterz- 
bad und Wi —* odp von — —5* ESchlaͤgerei, 
gegen Marla Anna Hembeck, Hunbef * Ehefrau von Kr 
ha ER Faltbofar E&lofnoael von Michelfelb, wegen Dieb- 


Fur bie zweite Hälfte des Moratd Eepiember tofiet ber 
6pfünbdige Laib gen 23 /g tr. (9), Ir. Auf dem Lan Beif- 
brob bie Waage 209), eg Auf dem * fofıet 

Edwerzbrob 22 Fı., gu 

+ Morgen am Felle ber er be? BL. Srany iöfuß 
wird in der hicſigen Franziölauerlirde um 9 Uhr ein feierficeß 
Hohami gehalten und beögleden am lünftigen Freitag ald am 
upertino 

Wer wird ber Rachſolger Fed Fröfitenten am oberften Ge· 
richtsboſ, Herin v, Kart. — wirft Jemand — ofienbar ein 
e| Kadmanıı — in ber Semptener Reiten bie Frege anf und 
meint: Miele Frage bewent nicht mme bie Aurifienwelt, jonbern 
ouch ondere intelligente Kuclie. Begreifiihb! Denn KXalente, 
Wiſſen und Erfahrungen genügen nit au dieſer Stelle. Der 
oberfie Richter bei Reſchs — ein madelloſer Charalter, eine 


e —5 werben: 


























allgemein Perfönlichkeit fein, ein Ehrenmann I 
in bes Wortes —— Be ai ——— des „Bund“ 
’ chlage g9 » . h ” 
Sade läßt ſich ber bebeutenbes Bo zb ben im November in \ d 
nicht A} von bem wir hiermit magen ein Gefekesentwunf des ders \8 | 


—3— Namen nennen: bie Appellationsgeriäts-Präjlbenten Seuf- 


Offiziere zugeben, deſſe tten dar ert 
t unb e (micht- gu vermecijeln mit bem ehemaligen Mir | Ir) zug fien Haup — diet üft, bie 


ahrung bed fon onellen Prin flerverants 

worilichteit auch hinſichtlich des Abancements ber tere zur 
vollen — zu bringen. Der Kalſer würde ſich des 2: 
abioluten Beförderungsrechted der Offiziere auß eigener Ent: g 
fhliegung begeben und Ernennungen, wie Beförderungen in den 
höheren umb höchiten Chargen in gleicher Weiſe, wie in allen 2 
üsrigen Zweigen bed —S— auf Vortrag und mit Ge "" 
genzeihnung des Minitterd vornehmen, während bie Beförbers Ei 
ung in ben unteren und mittleren Rangitufen, wie bies ebenfalls | 
im Givifbienfte bereitß ber Fall ift, bem nifter allein über: 3. 
laſſen bleiben würbe Nur bri außergewöhnlichen Gelegenheiten er 
und zur Belohn ausgezeichneter Verbienfte jollen aud ohne „_ 
Autervention bed Kriegeminiſters bejondere Beförderungen ® 
den Kaifer erfolgen eögleihen foll nad dem neuen Gefeh: FRz 
entwurfe bie ? Önlihe Qualifikation und nicht die Ancienuit j* 
bei allen Beförberungen als das entiheidende Moment gelten. — 

Die Landtage von Salzburg, Oberdfterreih und 
Steiermark haben Dantabrefien an ben Kalfer und Ber- - 2 
trauendabrefien an dad Minifterium erlafien. Lanbtage 
ee, unb- Böhmen werben ihren auf biefem Wege 

> geit. * 
u“ 

Frankreich. Paris, 14. Sept. Die „Brefie* meldet: 3: 
der Borjgafter in Berlin Hr. Benebetti, Habe feine Ent! ung erbe > 
aber ben ‚Befehl sehalten, aut feinem Poften zu bleiben. — Bel 
— ap im Var⸗Departement iſt Dufaure 
unterfegen. Sibat Peyruc bfeb’ mit 4000 5 
Stimmen in der Mehrheit. 8 

aris, 12. Sept. Der erwartete Eonftitutionnel: Artitet 
über die preußifche Entwarnung if erſchienen unb beweiſt, daß 
er von ſehr ſachtundiger Hand — unb darauf berechnet 
ift, ber Oppoſitlon jeben Vo zu benehmen, aud A * En 
eich gle —* zu verlangen, indem ber N I 
1 ie preußifche Mahregel nidt eine milttäriige, =“ 
onbern vielmehr eine rein finanzielle jei und daß im Preußen, 
um eine wirklich eiuſchneidende waffnung vorzunehmen, eim 
ee abändernded Votum bed Reigbinges vonnöthen wäre. Frei⸗ 
ich kann nun bie hieſige Oppofition inmer noch fragen, 
wenn man wirklich jo ia geftimmt it, wie offiziell ſtets 
verfichert wird, man denn nicht durch ähnliche Anordnungen ben 
franzöitigen Finanzen biejelben Erleiterungen bereite. 

Großbritannien, London, 15. Sept. Der „Gerald“ 
melbet: nad einem Bericht des Leibarztes ber Königin, Dr. 
Ber kann das Ableben des Krouprinzen won Belgien in 
fürzefter Srift erfolgen. Es wird ein Famtlienrath in Brüffel 
ulammentreten, zu welchem — der Familie Orleans, 
owie ein Bruder dei Kaiferd Franz Joſeph, binzugezogen wer 
ben follen. 

Bonbon, 15. Sepibr. Eine Erpebition zur Legung bes 
Kabeis im mittelänbiihen Meere, melde bie „xele * 
Conſtruklions Compagnie“ übernommen hat, iſt geſtern 
angelommen. — Heute beginnt bie Anfertigung bes franzoͤſiſch⸗ 
atlanttfjhen Kabels durch diejelbe Geſellſchaft. 

Wie ber Dover Erprei melbet, war Herr I. €. E. Weis 
gall, einer ber Urheber des Planed zur Erbauung einer Eifen« 
dahnbrucke über den Kanal, im Paufe der vorigen Mode in 
Dover anwefend, umb hatte mit mehreren angete enen Einwo 
nem der Stabt und ber Umgebung, u. a. mit arl Granville, 
dem Lorb Warbein ber fünf Häfen, Unterrebungen wegen ber 
Berwirtlichung feines großartigen Planıd. Der Kaller ber 
vanzofen und viele Hernorragende ——— in Frankreich 
nd —* Projekte jehr gemogen und Haben ſich zur Be chaffung 
er Haͤlfte des dazu erforberligen Kapitals bereit erklärt. Die 
andere Hälfte joll in England gezeichnet werben. 


— — — — — — 
Nachſchrift. 

Die revidirte Rheiuſchifffahrts-Alte hat au die Freihäfen 

beibehalten. Der beireffende Art, 8 lautet: Die gegenwärtigen 


dem Rheinhaudel angemiejenen SFreihäfen follen aud in Zukunft 
fortbeftehen. Die Vermehrung derielben Hleibt dem Ermeſſen 


nifter g 
bernorragende Nechtögelehrte, rühmlich bekannt durch ihre Leiſt⸗ 
ungne auf geiegg chem G:biete, vom allen Parteien rejpet- 
, mohlwollend, llebenswürdig umb eliebt allerwärts. Haben 
wir biemit einen pofttiven, kaum an Vorſchlag gemacht, 
hin wir and mit dam negatigen ——— der 
no er Gegner findet. x an zu er: 
tlären, 3 — ——— für ben ale 
Boften Hr. v. Bomhard, Zuftizminifter jeligen Angebentens, 
fein würbe. Diele — mEIE einen Sturm 5 
ee an wir Die Liberale Brefe hat Di 
e ve r. Die libera € e⸗ 
ee —— im veſioſfenen Jahre bis zum Uedberflufſe 


Münden, 14. Sept. Die bei den Infanteriebataillonen 
tabshanptleute bezieen uuu auch glei ben Stabd> 
bei den ägerbataillonen Pferdegratifikationen 
urage und Stallgelb ein Pferd; da dieſelben bie vier 

= (Blänkier-) des Bataillond zu ko ren, 
a ro der Armee, bie Landwehr 


ei 


* 
2 
— 


oder Reſerve 

eine keit und ein der Billigkeit. leich iſt 

fifation zum Stabsoffiziere, deun ed: kaun eim er ein tũch⸗ 

braver Ko efommanbant fein, ohne dieſelben Eigen: 

ſcha zur.Befehlöfügrung über ein Bataillon ober Regiment 
zu ‚beige 

Münden, 14 Sept. ve Majeftät die Kaiferin von 

Rußland wird mach neuerer ee nit am.23., jonbern 

‚25. b. bier eintreffen. — Der Ge bte Bayern? am 

ſchen Er alas, iſt zur Seit hier, begibt 

aber in nä ur nad) ‚ bamit dann Herr 

Qurburg von bort er umd ſich zur Mebernahme bed 

nd ı A Unterfranken nah Würzbarg 

fan. — Der für bie Oberpfalz meuernannte Regierungs- 

Präfibent, Dr; Pradher, iſt bereit3 vorgeitern nad Regenöburg 


Münden, 14. Sobald geitern kontaſtirt war, 
in dem nahen G Lappen· Spuren von Rinderpeſt 
vortamen, tft dad fte iotort vollftändig abgeihlofien wor- 
ben und en nun e Berathungen darüber jtatt, ob mei: 
tere Ma —* nothwenbig find. Sollte bie Bildung eines 
Seuchenbezirkes n * werden, ſo wäre das für und ſehr 
werth, ba nchen in bem Bezirke befinden müßte. 
Vänhen, 15. Sept. Der oberbayrifge Regierungsrat 
vBranta iſt zum Qulmäntiniiterialrath an die Stelle Prachers 
erkannt werben. 
Salzburg, 14. Sept Prinz Wilhelm Solms, Hald: 
bruber bed ag al Georg von Hannover, ift geitern Bier ge: 
Der Mönig und bie Königin von Hännover lab in 
Folge dieſes Sterärfalles engelommen. 
Berfim hat, wie die „Krenzztg.“ berichtet, bie Polizei 
Per Pädhen Varinad:Knafter aus eben fo vielem Tabaks⸗ 
geichäften: bafelbjt unterſucht und gefunden, daß nur zwei Pädhen 
reinen Tabak; die übrigen 18, aber ein Gemiſch von Tabak, ge: 
trodneten Rartoffelihalen, Muntelrübenblättern, Seegras u. ſ. w. 
enthielten. 


BLant 5 


Deutiblamdb., 


Beats: Kiel, 15. Sept. Der König von Preußen 
eriwiberte auf die Anſprache des Univerfitätärektors, welder ben 
en Fa Erhaltung des Friedens betonte, Folgendes: „a 
tpeile Yoren Wunſch - Erhaltung bed — und fage Ri 
nen bad zu Ihrer Berubigung, daß ih in ganı Europa keine 
Veranlafjung zu einer Störung des Friedens ſehe. Noch mehr 
berubigen wird Sie ber Blid auf bie anweſenden MRepräjentan: 
tem meiner Armee und auf bie Marine, bie beweiſen, daß fie 
Io nicht ſcheuen, einen gezwungenen Kampf aufzunehmen und 
bu burchanfechten. 


r: ungen überlä Die in biefen Bd |m 
alle perchin Maar are Gegen, fofern fi 

en un ——— Gebiete sl. 
—— bin Eh Wassers 


gbefichenden Kreihäien am — find 
2 Eis furg ; m n: Kehl, Diorau, 









2, ——— — ee. ve 
in Preußen: 1463 
Räln, Reuh, T Sijelbanf- heim Duis: 


!im: 






Lane; ; in. ben 
Deytregt 


erlauben : 
— ve; h. rien 
Se. 'orı Küsbeien ennt 
M Be Begd von Haibt, 
' en nbreoß Hiller von rm un 
von ‚Möbeljee, wegen Vergebend ber Eon 
fhigkeit, zu je 160 fl. Geldſt afe wermibellt; 
gem Ersıg Niloland Schranz von Kigingen, wegen 
es, murbe wertagt, 
wurden in — © ung dieſes Gerichts als 
dom 1. und 5. d. M. * 2 ——— bes Ftanz 
ven Denelbach, wegen —3 einer Öffent: 
und wegen ungebübrlidien Benehmens vor 
hörbe, des St: A-Vertreterd und bed Be 
ten in Sachen gegen Jofenh Friebrih), Droigtentühre 
‘, wegen aroben U der Margaretha Fuchs von 
weg: Sandfireidherei * Eugen Mofer von hier, we 
Mafugs und des Georg Dürr, Kiegler von Sulz. 
Forfifreneld, verworfen ; Dagegen auf erhobene Ber 
afo Friebrich, Mülersfohn von bier, von ber 
pi run des Diebſtahls und Student 
i eräbuıg von ber Anihuldigung ter 
ber Fuß Ötung freigefproden — Die Beruiumgt: 
tote Wadehreuter, Spenglergejelle aus Neuftadt, 











her fand ranuch eine Feier eigener Art ſiatt 
Refte von fünf framzöflichen Kriegern murben u 
getragen. Bei ben Erdarbeiten En ofe ber neuen An: 
Kaſcine ſorderte * — na nad) fünf menid 
u Tag, bei — — ati 
} en mn Republik geſchmückt 
A —S tee Hiebwunden * 
ten, dcher weile daß bier Rıfte —* 
Solbaten vorlagen, melde bei ben in nädier Nähe der Stadt 
im Jahre 1796 zwiſchen Erzberzog Karl und General Jourdan 
flattgefunbenen Gefedten 








‚gerelen unb doit vericharrt” wie 
Börf: %. Krontix: 15 Eept. Die Eourje 
waren en A au. Da 4 dle Contremine mit ihren 


8 bie zuleht gewartet hatte, jo trug diefelbe 
Fe fer gues Theil bel und man nerkarrte bie 
——— für oͤſterr Sachen, mäbrenb Amerika eber 
ons· C ourſe am 15. Erpt. 1868 (Mebio.) 
Ratiomal [2 5pCt. dfterr. Metalliaues in E. v. 1859 
Fa Uigques 4d—. 5pEt. fl. 500 Loofe von 
F e von 1864 9 





fl. 10080 Miener Bantaftien 
u Tab: de Shatebahnattjen 2n0%,, Ositerr, Grebit- 
a Willen N. 59, Eh. fomb Et-E:n 1W, DH, Gh 
—— 139. Darmftädter Bankaktien — 4pGEt. Bayer. 
102— Gt. Badiſche Looſe 100%, HpGt. Amerikan 
D . fenerfreie Metall lo. Der Scontrotag 
! ben Ben Ultmo if am Mi, Zeptimber IAGS 
N ‚ Uber. in der Oftekeniscerät wurden C 
6 bez, Staattbahnaftien 9%, ber, Inn 
Umeritemn Der zu 759 ,.—°/.,, per Wirimo Ti tt en 


tanlfurt, 14. Sen. Die aus Paris gemelöite or ıehn 










ti gung der Zinſen ber — Schabbons (bis 
*8 für zwdimerarie Bers) iſt cine Ü atnahme, 

“x gutoricatisten franz ken Ri ſer noc feinesmege 
h piom giſteigerlier Fiedens reſickt aufſaßtz mas 
Fi Bielmebr annehmen zu muͤſſen, dal bite Maßregel ledid 
ich F beredinet sit, bie fliiigen Kaplatlen mih dem gon 
zznarkte juindrängen, die Blacrung der on Spekulation Gerede; 





















ie —* 


eh 





(Telegtäphifger Werigt.) 


12 St. (Ber — Me ern eegriph) 


2 wor 
mp täift be® 
enter —* am 29, ig * — um 1. Sept. 


von So on angen war, ute 5 Mir 
3 fe ng ift he Uhr gend 


yeg, 


eng mburger Poftbaupffdiff „Hammenie“, Ept, M 
von — Sinie * Fan En nie Eu, Bi 
— welches von New⸗ am 1. Sepibr. ag 

einer ſehr fanellen glücklichen * von 9 Tagen 1 '& 
bat, nachdem es bas 


It J. M. Vornberger jr., Martt- 
— — Bayern, — 






m (behalten in Comes an —— 

—— bie für England und gen ei —— Paflagiere unb 

ten Bat 1a li bie Rei 7 Bug origejegt. 
jelbe bringt 131 Ba * —— ung, 337: 264Tollars 

Gonlanten u 


Mitgetheilt von F, J. Bothof, Mainz a Aſchaffen⸗ 
urg. 


(Beribtigung.) In dem Ionbeerihtliien Erkenn 
von Morkibibart in Rr, 212 d d. DI. (bie obedrıfläreng d 
Safob Bıummer von Krouto hein betrefſend) leſe man fiait 
—8 Brunner" Jakob Brummer, was hiemit gt 
wird. 








30 3481) Eine Parterremobn: 
ung von 3 Zimmern neh Lüde, ei 


—— m 









3736) An einer Apotheke finbet 
— Ns der 
e s 


du ; : 
plat Mr. 3 x 3 &t, auf Hi Eine 8 ‚5 * 
werden bafelbit 2 maflerfreie Y breit, no an = 


geplaitete Keller je 18 Fuder 
baltenb, ver mtettet. 


Die Lungenſch at I 


volrd naturgemäß, obne in 
nerlihe Mebicamente geheilt. 


Ds zu verlaufen. 
Erpeb. 


380) Ein —— —— 


choͤn moblirten 
tage Rr. 180 zu eihen. 








Adreſſe: Dr. U, Rottmann 

in Mannheim. en — —— 2 
— (29194 —— ai au zu 
25 3630} Mehrere Patein: oder [vermieihen. 5. Difir. Mr. 141, 
Gemwerbihüfer Aönnen dei einer | Zellerfirane 

orbentlihen Familie Logis und 

Keſt erhalten. Nähered tm 1. Getraute: 


Dit. Ar. 38 über 2 Etiegen 


Zu vermietben 


Im Hohen Dome: 


Ignaz Schmauß, Hilfäarbei- 
ter dahier, mit Marianna Heckel⸗ 





it ein freundl. möblirtes * mann von bier. 
mer j toplei ober jpäter. Georg Gerling, Tapezler da— 
ſtraße (1627 bier, mit Joſepha rimann 


von bier. 
In der Pfarr. zu St. Peter: 

Georg Adam König, Bür 
und Rammmader von emi 
ben, mit Doroih Kirchner von da. 

Martin Schon, Oelonom von 
Sraienrheinfelb, mit Barbara 
Scholl von ba. 

Siephan Krank, Derfonom 
vor Euerhauſen, mit Barbara 
Ai ſcher. 

In der Karmelientirche: 

Karl W uͤller mil Maxgarctha 
Barbara Gulich, beide von 
Kar iriafir 


an rn. EBD, 
Sribta Ein Gafibans mit 
Stalfung in einem lebhaften 
Eräbiden nahe an der Eifen 
Fehr, welchee von jeber jehr 
f" win gtaft betrieben murbe, ift 
icf fen au verkaufen oder Aug 
u vorpadten. Mätered bei 

"rfnkä RN H le obere Wol⸗ 
le —5— No 6, 


m nn ss 


Gin Hötea ober Cafe hier |! 
sor nurmwärte wirb zu peditn 
geſuüct. Dfierten mir Sch. 
Ar. 3727 nimmt bie Erpi 
ritten d. Bi entgegen 


The Gresham, 
euglifhe Lebens⸗Verſicheruugs⸗Geſellſchaft 
in 2ouden, 


Grundkapital 50 Millionen Francs. 


Banquiers Fer — die Bank 
= — —— von nu il, @ebrüber. 


— Robert von Fr 
.. Die feit 1865 gene 
— zu feſten um —— 
menſchliche Beben, Ausſteuer 


in Ba: 
—— —— Ver rege mel 


uud Lin 
t des 8: 
Ben line 5,00 en Gefchäftsjahre 
—2 Francs 41,403,344. 


me dieſes Jahres von Prämien und 





Johann Brand, Gaſtwirth von Gräfenborf, 
willig bem ollgemeinen Eonkuröverfahren untermo 
* werden daher die lichen Ebits 

ee —— ber Forberungen 


„det N m 
—— 


Wittrmod) den 21. Oftober b8. 
IL zur —— ber Eiurcben gegen bie an 


ittwoch den 18. November d3, Er 
IL zur dr a und zwar für die Nepli, kam 


Wittmod) ben 2. Dezeimber d8, 
jedesmal früb Uhr im Biesgerihelichen 
summer Mr. 14 anberaumt, wo 
und unbefante Bläubiger des Gemeinfäul Bi — 
des ep re —— rigen daß, wer am 
um n age werer mün rototofl, 
Einreihung eines friftlichen 234 eine — —* 






ü 
4 


. 1,436,981, = er * ge“ Sen 198 j ———— 
— er einer münbliden n9 t l 
Sterbefähe un) Ausſteuer bezahlt " —— * zu — ubrigen — ktatagen —— den Mus *. * 
" nr en an ſolchen vorzunehmenden Handlungen wärtigen hat 
Die Ku ein a ———— L76, ood, Aus —* Gläubiger — bis = 4 u —— 
wein — en 5*8 keine — ſtellungsbevoll ã vligte mit Ausigluß * Voſt um fo gem 
wi — ae —— dabier zu beitellen, als außerdem bie an ſie zu enber 
—— einer Familie nach en > zu verwenden. Wie ſchon er» um Belgier ea en ir Mr 
wähnt, bietet obige @efellf 80%), Gewinaantheil, man kann 


od gegen 5 ermä Kate Prämien aud ohne Autheil am 
ae um und alle weiteren — — werben bei ben unter» 


fertigten Mgenturen 
Es: Weller und 
k. Ebert, Colonialwaaren⸗ 
9816 p) en Neubaugaife. 


Beachtung Swerth ühneraugen-2eidende, 
* ür 9ü —F hue —* ſicher, ſchuell 
— ejem Sünireh Uebel. Nach kurzem Ges 
5 Harn! nah Ges ch oder jweimatigem warmen Fußbad das 
In na rs au haben bei 
Carl Bolzano. 


Kahdem ih länger ald 20 Jahre an einem 
Hühnerauge litt, was mir mande bittere Stunde 
— sit —— Parthien verdarb, ich vor- 
zur Anwendung und bin jetzt glücklich über daB 


nad em Sehraude ohne —— radical Befeitigte Uebel. 
Tann Monat DO 
Ac Eduard Vogel. 


—— ſo wie ein angehende F 
—— aber — geſucht. 





Wirthſchaft 


in der Nähe einer Stabt 





ugleih werben alle Diejenigen, melde irgend E,mas non 
emeinj huldner in Pig ober zur —* rn 
eforbert, —* bei Vermeidung — — 
a aaliger Zahlung unter: Vorbehalt a 4 nur zu 
na ab an reſp. einzube jah 
Der erſte biftätag wird zur en > bed Ynventard 
Beſchlußfaſſang über Bildung und Veroollftänbigung ber 
maſſe, über bie Art der Beriteigerung, übe: bie Feflnellung 


Strihäbebingungen, zur Wahl eined — u. b = 
wenbet werben, und werben bie Betheiligten umter ber 
Rechts folge elaben, daß bie bei ber Beſchlußfaſſung an: 
wefenden Gl ubiger' als deu Beihlüfen ber Mehrheit beftiusmenk 
erachtet werben. 

Das Gefamntvermögen des Gantirers rn en bei 
som f. Notar zu Gemünden aufgenommenen A 


Werthe von 8565 fl. 48 E£e., die bisher Seinen 
laufen ih auf 9272 fl, morunter fig, un bie etw 
— HypotHefenzinfen 7378 fl, Fer chulden be 
nbe 
Lohr, den 28. Yuguft 1858. 


a Bezirksgericht 
eitsmann. 
Roth. 





Ja der Naht vom 22, auf 23. Auguſt wurden aus einen 
Haufe dahier nadftehende "Gelbdeträge und Werthgegenitänk 
entwenbet: 1) A—5 fl. an Sechſern, 30 Er. bis 1 fl. an Gre 
[hen unb 30 fr. an Sreugerjtüden: 2) eine ſilberne Gylinbe 


t weißem Zifferblatt und römiſchen Ziffern; 3) ein 
Anlagen, Säiröftans * Lo is⸗Ver it —24 * Ar Stein, auf dem > Fushlaben Ph’ ® 
elbahn, — a gl um hung. ——— find; 4) eine goldene Broche oval, mit —— MN 


311) 2 Dift. 
Hinterhars über 2 Stie 
a. engel älofie: te, freun 


84* aus Umgegend und 
ber Stabt. Feequeng grop. 


b 


Nr. 30 bel; 5) ein Baar golbene ovale Ohrringe; 6) En 
en - jinberuhe mit weißem Zifferblatt unb “öhnifen 


u a 
—* 
den Zifferblatte zwiſchen den Zahlen V 9— — 


ei liches 
* —— y3* Ed von 4 Si mmern mit [Springe ſichtbar. I erſuche um Späße. 
. €. Fuchs fabinet, alle neu —5 Würzburg, 11. September 1869. 
2a) in BWürzburg. und * nebft Küdıe, Der al. Unterfuhungdridter. 


mern unb allen Eeioneraiffen 
bis 1. Ollober ober 1. Novem- 
ber zu vermieten. 





366135) Zwei elegant möb- 





u — —A 
— rein zu vermie- 

then. 2. Dijtr. Nr. 70. Hotel Held. | 
3703 20) Fer ein gemictes| Wert 

Bea fi in einem Oil | tere Banker it 


em Maine wird ein mit 


Sartenanlagen, bit am —— 
ng Borentufen ders 
* 


Reizende Ausſicht. Aufmerffam 


ftiger Junge ald!und reelle Bedienung. (6554 





Dottermeid. 





3884835) Verloren mwurbe in 
dem Glacid vor dem Teufels: 
thor ein in eng Leber ge: 
bunden MU —— Gebichte 
enthaltend, und rin braun ge- 
—— Notirbuch, Reiſe 
beſchreibung nach Münden ꝛc ac. 
enthaltend, — Dem Finder ei 
nen un — 
Nah in ber Erp. 


368436) Eine Parthie 
vor: 8—24 Eimer, meiſt oe 
Aud zu verkaufen. Räßere I 
ben 3 Kronen. 

Ein orbentliher Junge kan 
das ie Se erlerm 


bei Gy. Mihael — 





ha und Bruune 
5. Diſtr. Nr. 44, Lauferga 


Einladung. 
ent Beate as — 
att. Bu zahlreicher 
bemerkt man no, daß zn —* 
Buchhand 


un bee Stuber ſcheu ang rn baben 
ort Oi. IIT Rs». 45 in ber. Biaffengaffe 


Der Schulausſchu 
enter: —— f. Ban eamte; Dr. 


imentsarıt; St tBralh; Dr, 
a Bey aan; Di 


ſentin Scheckenbach, verheiratbeten Schubmader 
r wirt d:18 —— eıfannt, und wer⸗ 
Edili tage 















auf, 
Mit voch den 7. Oktober, 
gung ber Einreden 


— de 4. November, 
IL zur fung und awar für bie Replit auf 


A? ent den 18. November, 
au 
Mittwo 


fir 2 


9 Uhr im —* = er ae 
Ubr ri. Be} Se kr ie 
de8 Gem —— —— Audrohung 






des —* nad elaben werben Ms am ober 
zu bem er! je weber bt —— noch 
Einreichung eines iſtlichen ne 
rt, ‚ben Mialuß von gg gegenwärtiger ne Ne 
baf, mer en noch ſchriftlichen Ertlaͤrung 
am ober ober biß zu ben übrigen nr —— den Aus: 
f a an Ten vorzunehmen Handlungen zu ges 


En an m eriten Edilts 


F werben alle Der: en, welde irgend Etwas von 
dem Quldner in * haben SE Maſſe Kant 
den, foldyeß bei ver vo ableiſtung 
bez. unter Vorbehalt ihrer R nur zu 

a, —* ——— 
Am een —** 36 über die Altivmaife 


ug Sie us 5 —* werden und gelten die 
ee jür zaſtunmend in den Beſchluß 


unb (4 nit abi We 








ung ber — und deren gehoͤrigen Khan 


gegen bie angemelbetep [den Aus —— von ber 


1 teilung vn Maſſe 


—— ie A 

> Si er babtier zu be 
als auherdem bie Be y ul enben Verfügungen am 
angeheftet und für Aihtig uuirt eradtet werben ſi 


Ham S Bauerdeheleute 
—— J — Pneu a —— bei —— —— 
AB gen j 





ee ig, der t . 
— 8 ne — 
Mittwoch den 30 tember, 


u ungen auf ber Einreben gegen bie augemefteten 


ittmod) D ben Oktober, 
II. zur Schlußverban 
Mittwoch den Re L. 
rang üb 9 br im diesgerichtlichen 
zimmer Pr. 10 anberaumt, wozu ji 
‚Gläubiger ber * 
heiles vorgeladen werden, 
en Ebiktätage weder mündlich 
Hung eines fchriftlichen Er a 
einer minbli ge j —— an 
ge en ben — king — —— uß mit 
an jo vorzunehmenden Handlungen zu gemwärtigen 
— Glaͤubiger haben Sie ne erften 
um fo gewiſſer da hier zu 
8 außerdem bie an Pe zu erlaflenben ale, 
a angeheftet und für richtig inſinuirt 
T 
ugleih werben alle Diejenigen, melde etwas von 
ben — in —* — ober ar Safe Kun 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller john 
| nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt * 
nur zu * en saanikefern refp. einzube —* 
Edillis iage ſoll —8 lei über V 
Beihlug ge akt werben, a m die am 
biefem Termine eine Erllärung bierüber nicht abgebenden Slim 


biger ald dem von der Mehrheit gefaßlen Beiälufie uftimmenb 
erachtet werben würben. — 


Das Grunboermögen bat einen Werth von fe 331 fl, 
der Werth des Mobiliar# iſt ſehr —X Die Ba Een nd 
beiläufig 1405 fl, morunter fig u 
inden 
Würzburg, den 4 September 1868. 
Königlihes Bezirksgericht. 
Sofnmann. 
Vorndrau 


Bekanntmachun 


Die Abaih ing der Yutten und Kübel betr. 
Die Abathung der Butten und Kübel und übrigen Alchge- 
igirre wird 


"Brundoermögen ift auf EM fl. dns Mobillar if D Onmerstag den >4. mit — den 26. 


56 2 Die Allen Aber während bie ringetragenen Hypotheken Se p! tember L[ 
über 2229 fl. betragen. tebesmel Vormittags von I—12 Uhr im ya de Rathhaufes 
J——— er — 1868, nattfinben 
ayer Ber irkegericht. Dies wird ben Gemeluden, Pflegen, Verwaltungen > be 
ig 9 — * g ch treffenden Gewerbetreibenden, beiouberd ben Büttnern, mit den 
Bemerten befannt gegeben, daß die bezeichneten Wihgefdirre zur 
Straub. 
berannten Zelt zur Abaſchung anher au verbringen find, und 
u pr. St. 20 fr., daß der Gebrauch und bezte hungs weiſe Beſth ungeaichter Mahe 
Jodı@e „m 18 ER nad a „19 dr 9.61.08: B. nt Straie und Conflätatiom 
& w [7 [77 «+ Ibebro 1 
—** = —A 9 kr. ie Gemeindebehörden werden dringend erſucht, vorfichen- 
Ende Seife "„» on Grip Ausſchrelben in ihren Beztrlen bekannt zu geben. 
ife, aromat 9 Er. 
Ebeer:@ e, braun w Pia MWürzburz b. ae eu aeift E 
an a 2 er Stadtmagiſtra 
ub Er Redtöl. Bürgermetiter. 
Ir,” i 
E. Schneller, zur Kronenapotheke. Em Amend. 
3721) &8 find mehrere Waih 13719) Mepfel und FZwer 
Babımannr, Bntten, ein|gen werten nat haten no |3701) Sin balber Spere 1632) Eu Stubenmä 
v iſt zu vergeben. Räy =. — welches tüdtig 
BWaſo ſtet lage, Jauf. Zaubergla cis trate R. 19 nis 3 y en, Waſchen * — 
a Bee? — * 
verkau Zellerſtrahe Hi ofen * zu verkaufen 
Ar. 160 über zwei Mr. 


3718) Ein gut nr — mer Habe dauernbe Beast. 
vos ei 


tige © gejagt. Dasielbe Tan —* 
gleich oder kommendes Ziel eintre⸗ 
ten. Ranberdadereritrage NR, 19. 





8. Pfister, 


Deutſche ——— auf ‚Prüfung 


Een enie 3 nee 
nnögigen Prinzip der Gegenieitigkeit mal» 
al an und billigen Prämien Berfigerungen 


3623 36] 
een 
— Bone aller Art, Vieh, Waaren, Fabrik | w 


— 
übernimmt, laden bie ———— Srnoffenfaftd: Vertreter 


ben 12, September 1868. 
Stranb, — — ber Genoſſen⸗ 


über, Sun 





Dtt uchhalter, obere Möllergafie ten 
* — — na Dam gi 
nen M 
Brüffel’ichen Sandels- und 
ichungs-Auftalt 
Beginnt dad Winter-Semefter ben 14 Oftober. 
elte unb nähere Auskunft bu 


rch 
Hei Marlibreit a, M., im September 1868, 


| Dr. philos. &ichenber 
36 Ic — os. Eich 8 


Cigarren-Etuls, Brieftaschen, Albums, Porte- 
isonnales, Reisenecessalres bei J. 8. Brenner. 


Dampf-Chocoladen, 


BB —— von 24 fr. bis fl. 2 30 fr, Ehoreoladen: Bon: 
Bons, grünen und fchwarzen Chocolat 
Kremer, 
Franzißfanergaffe. 


chung. 


Bekanntma 
1. Soden Iſtael —— Wittwe dahler gegen Jo— 
ung, werben zwan gs weiſe auf 
drei ren 7 ten 1668 mit 1840 am 


Don ur den 19. November d. Is. 
zu - achmittags 2 Uhr 
athhauſe dahier bie denn beflagtifchen, i 
emeinbe Neuftabt gelegenen Realitäten , — 8 
Wohnhaus Piem Nr..199 fommt Umgriff, Werth 1800 fl., fo: 
wie das 8 Sebgrundfitd MIR, 2014, Werth 125 fl, Öffentl 


er Zuſchlag ift von Erreidung d 
De u I —2 — jun n der Tare abhärcig. 
offen 
Sn ba iR 14. Eeptember 1868 
Für ben beurfaubten E, Notar Saam 


ber Amtövermeier Wörlein, t. Notar. 
Hub. Dürselen 
Gommiffens: n. nen 
Vertretung ausmwärtiger Häufer 


den Un: und Verkauf ven 
e, —— Hülfens 


er —— Mehl, Colon al⸗ 


x. ıc. (3495 26 
in allen weibl 





Zee 





3) Wei Dem fal. | 


MHentamtell 
‘ Söreibe * 


m 
fich die Ober: 
Vchreibertielle, Zeien: 
deder, —— 





Wein fäſſer verihiebener 
Größe, darunter auch zu Fahr: 
faſſer geeignet, find ji verlaufen, — 





a A gebiibetes 7 Fronen, Nöperes bei Gehrüber, Oppen 
— En entipredhenbej heimer. Sant gaſſe. j 
e al ober —— — 
immiermä bc andmärt®, 15 po geſetziem Aluer 
u mit auf Reifen.d ſucht Monaidvienit. Müheres!: 
. in ber Erp. Beingartenftraße Nr. 10%/, 





Fu 





oft, melde unter 2695 * Das Internatio- 


nal-Institut bereitet junge 
zu vor, welche a 
die Prüfung b stehen 
. Von sieben in: der 
— vorbereiteten Exa- 
Be en haben fünf die 
letzte Prüfung mit Erfolg 
bestanden. — Näheres bei 
dem Vorstand in Bruchsal 
r Baden), der franco auf alle 
rauf bezüglichen Fragen 
antwortet. 


Agenten Geſuch. 


2b) um Abjab eines 
leicht umd überall verfäuflichen 
Artikels, wozu weber Raum noch 
kaufmänniiche Keuntniſſe nöthig 
find, werben Agenten gegen eine 
en Bean geſucht 
— Nefleet ten. belieben ihre 
e et —— Buäftaben 
. B. No. 20 an bie Erpe 
era BI Franco einzufenben. 





25) Außerhalb ber Stadt 
Würzburg it ein An: 
weien ınit Haus, 2 Mor 
gen: Feldern om Haufe lie- 


gend, welches ſich jehr jhön 


zur Wirthſchaft eianet, fehr 
bilig au werlaufen um 
2300. fE mit 700 fl An⸗ 
zahlung.: Näh. im 1. Diftr. 
H8.:Rr. 316, zunächft ber 
Pleicher kivche 





Wgis Geſuch 


Bu Es wird ſogleich in 





ber Stabt auf ruhisem Platze 
ein kleines Logis mit Sar- 
tenzutritt geſucht. Nühered im 
Gais Lod 


ner, 


Zu vermiethen 





Amtszimmer des E. Notard Stallung für ein. ober 
zwei 


ei Pferde mit Bedien⸗ 


tenjälaftell 3. Difte. 
Nr. 66 

3733) Ein 2ogis von 3 Zim: 
— 

—— Dompfarrgaſſe 


Kühe und Kammer iſt 
ober bid 1. November 


3730) Es iſt ein noch neu ge: 
baute Haus, das ih au eis 
nem Geſchafte eignet, billig zu 
per Laufen, „ai ober Ohne Unter- 
Bänder, 6. Diftr, N. 76 


Drei tüchtige Speng: 
Tergefellen werden gejucht bei 


Beſentin Blank, Spengler! 
— Etifthangerfiräaaffe, 


728) 8 junge en 


rind zu verlaufen. Naͤh. € 


Stadt: — 


ge Fame bee 


Fe U Im Hmm 
EHavipielin SRnen menu 
Devrient 
Hierauf zum Or * 


al 
Schwant in Aufzug * von J 
Noſen 





Liederkranz. 
— at or ii 
der Angele ee * 


Beſpt gu. 1. Brolt. 
—— — 


Bon Heute an taglich ſußen 
Zrauben: Moft und Tram 
ben: Weine die Mans zu 36, 
24,416, 12:unb 10 fr., wozu 
ergebenft einladet 
373) Gunderlach. 


—— — 
Herren ——— 
—— ufil, 
wobei für kalte umb warm 


Spelfen und gute Getränke be 
ften® geſorgt ijt, wozu höfliaii 


einlabet 
akob Denber, 


Büttmerägaffe. 


Blaue Gloffe. 


Heuie Abenb 


Sexteltt, 


Anfang 8 Uhr. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Septett, 
Gefunden 


wurden 2 in Leder Pi 

eg u nd 
en iu ber 

at. — 


3729 Ein Schlüſſel wurd⸗ 
am Sametag auf dem Mart⸗ 
verloren er wirb um gefälfige 
Ruckgabe des ſelben in ber Erp. 
erſucht. 








3724) 1 Räppchen unb ein 
Kinderbut find geſtern am 
Sanberglacid liegen geblitben 
und wird um gefällige MRüd- 
gabe gebeten. Näh. Exp. 


1137342), 6 bis 8 tüchti 
Steinhauer finben, Beſch 
tigung bei 
Georg Zürrlein, 
Maurermeifter in Efienfelb 


die Derbft- und MWinterfaifon ift in Miederländer, 
rünner und Forfter Hoc Sofen und —— 
allen Qualitäten und Nüancen auf das Neuefte u 

eichhaltigfte jortirt und empfehle dasjelde unter Zuficher- 







Sung der billigiten Preife. 
m m v 
2 Franz Leininger, 
= ’ r 
3 auf der Meainbrüde. 
= ien unfer Zager von landwirtbfchaftlichen, gewerblichen und hauswir aftlichen Ma⸗ 
3 ſchinen — taten, Worunier bauprfählic — ig 
= @öpel umb bbreja ſchi 6 —— 
u m Be —— — aeg Fr 
MN * Brodſchneid maſchinen. Mer. 
8 Eaffeebrenner. Singer, 
= für Göpel und Hanb. Copirmaſchinen. Dresdner von Glemend Mäller. 
B Gatieemüblen. Steppftih- Hanbnähmafchinen. 
en . narbreibmaiginen. — . . ..4, 
A F — Bohruiaſchinen 019 
er Art. Waſch Maſchlnen Ichihneid: und j 
—— „ Ringer. — uud Gitt en) J3| 
> — N 
en Maagen Locomobilen x. ei 





eiscourante und Zeichnungen ftchen auf Wunſch gratis zu Dienftn. 
u gef. Aufträgen uns beitend empfohlen haltend, bemerken wir noch, daß in unſerer eigenen Meparaturı@Berf: 
‚ Kätte alle Arten Hinen fahkundig und billig reparirt werben, 


Permanente Maschinen-Ausstellung Scharrer & Cie, Nürnberg. 


— — — — —— —— — —— — 




















Ziehung am 15. October: 


Ulmer Dombaır-Loofe Sejchlecht3-Krante, 


namentlih aud ſolde, melde an bartnädtgen, veralteten 
Ucheln, oder ben Thweren folgen ber Selbfibeflecftung 
keiben. finden gründlige Hilfe im dem berühmten Buche: 
„Dr. Retau’s Selbstbewahrung,“ 
(mit 27 patboloniihd-ana'omiigen lluftrationen), 
welches in &. Pönicke's Schulbuchhandlung 
in Leipzig in 74. Auflage erigienen und bort, jo» 


wie in jeder Buchhandlung für 1 fl, AS Pr, ; foms 
men ift. Ed Bc 


= 3 Stüd für fl. 1. 5. = 
Gewinne: fl. 20,000, 10,000, 5000, 
1000 :c. 
Ind sortbeilbaft au beiichm durch 
r Schmitt in Miürnbern 
Breiburger-Pooje per St. il. 7. 
Geninne fl. 5. bı3 50,000. 


Wieder: Fäufer erbalten Nabatt. 
4 enipefte gratis. 
‘ 


Bu - 














2) Eine Berrfchaft auf dem 
— - - * Lande fſucht eine perfekte Kam⸗ 
Pariier Glamzlad, eeeven auf das merjungfer mit gutem Charak⸗ 
 Biegfamer Gnnumilad a 15 fr., für GalloigenftepP zu fofortigem Gintritt. 


und dergleichen, 


‚ Guttaperda-Zirniß, a 18 Pr., um alles Schuhwerk Rab. in Der Erp. 


; wa ſſerdicht au maden, jormie —ñ, — — — nn 
Guttapercha⸗Glauzwichſe, a 12 kr., einpfiehlt Eine Barthie Aus ſchußleder tit zn verkaufen bei 


— IN wg ymmadal in ME ME TH — 





E riedr. Schäff, Handi abrifant, 
Carl Bolzano, ’ 1, — len 10. 
T ſchwarze Brochen, Obr: - > FF 
Für Trauer {ii liprterten su Briefpapier Sa 3.8 Brennen 


















Zu Gauder's Schreibmethode. x 


Die rege Theilnohme, die vielfachen jhmeichelbaften Anerkennungen , und bas Vertrauen, womit id bei ber von.f} 


mir iabermalß in er Stadt effectuirten „Sehönfchreiblebrmetbode‘‘ von Seiten eined hochgenelgten Bublts 
a? ums keehrt es bim, elle ai für Be lebe Beweile von Mohlwollen, bei Beendigung ber mir —— 


> Aufgabe diefeg Tahr bahter, meinen verbinbliäften Denk Hiermit Außziipreiien. 

18 1 A —— Pitte, mir bieſes Mertrauen und Mohlmollen auch für bie Folge erhalten au 
„sollen; "ba ib von mın am regelnähig jedes Nabr — infoferne feine anderweitige Hinbernifie eintretin — wieber- 
hren metbe, um bie refp. an mid ehedten Münfde und Anträge entgegenzumehmen. 


Würzburg, Mitte September 1 4 
Mar Gander von Mainz. 


- Zödhterinftitut und Penfionat zu Nürnberg. 
An — re und Venfionärinnen nen aufgenommen. 
Thecla Spann geb. Sber, Aurelie Weber 


aus Leipzig. 





— 


Wetrolenm: & Ligroine⸗Lampen 
in reicher Auswahl, fowie die dazu gehörenden Brenuftoffein 
befter Qualität, empfiehlt 





Casp. Mayer sen. 
Spengler. 
Pianoforte-Fabrik & Pianoforte-Handlung, —J— 


Pianoforte-Leihanstalt Wordın, ben 14NE0H, 4668 
von 


Garoline — 
N. Pfister — 
Würzburg 





— — — — 





3706) Ein ſchwarz und weißet 
junges Pudelchen iſt 
" Ihanden gefommen. Dem Ueber⸗ 
brisger eine Belohnung. 

"ab. in ber Erp 





— 


* = 
empfieblt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, klangvollen, kröäf- 
en Ton, präciser Spielart und geschmarkvollem Acusseren in allen 3704) Ein fllbernes Ube Ube 


Holsarten. 4 
: — tchen wurde om Sonm 
Das fremde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. — * Mar "iitt Erg 
Fine grosse Auswahl überspielter gebrauchter Instrumente stehen rãdgabe gegen Belohnung im 
wor Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben ber Erpebition b. BL 


No mehrjäührig für jedes Instrument. N f 3700) Ein Rommodfchlüf. 
5 i ent-]3: in Kommo af 
Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche Fe on ee i th 


en 
—————⏑—— == verloren und mwirb um gefällige 
Rüdgabe in ber Erpeb. erſucht 


Ar or mn 
Moſtwa en, von Pedretti verjertigt, A kauf AB 3) Reinihmedenden, 
find zu haben bei USVerKaM. Blvorzüglichen 
- 2 vollftändig gerüftete, 
H. Issing, Uhrmacher, gut gefüllte Bitten, em Ceylon-Kaffee 
Eichhornſtraße. ee cmpfeste ig ol® Eeforberä,preht- 
; S z : — I Aufgabe des Bıttengejhäfts wittbi?. i 
Der Unterzeihnet: hat seinen Wohnſitz nach jehr bitig abgegeben, Hermann Schener- 
€ 


















Lohr verlegt. 3a) i lier. II 5 
Lohr im September 1868. 2 Fenster-Gitter, 
5 708) 8 Zeblüfel wurden] 4’, Go, 4 breit, Arb ig 
Dr. Friedar. Brand, aeiunden und jind in der Erpeb. | au rerfenfen. Schuftergane 

d. BL, abzubolen Nr 4 (3710 3a 






+709 Sa] 





praft. Arzt. 
Dr urd Derlag von BonitadıBauer in MFrihur 


Beilage zu Nr. 223 des Würzburger Stadt und Landboten 





Knaben-Erziehungs- & Unterrichts- 
Anstalt 


H. Frankenburger in Nürnberg. 


Zwed der Anftalt ift ben ihr anvertrauten Böglingen eine 
re Ausbildung und eine jorgfältige Erziehung zu geben 
te Anftalt ift vollftändig organifirt und entfpridt allen An- 
forberungen unferer Zeit Der Unterricht wird vom Vorſtande, 
FE nis und 9 Fadlehrern nad den befien Methoden, 
enmeife ertbeilt. Auf das theoretifche und practifche Erlernen 
ber mobernen Spraden mirb ein Hauptaugenmert gerichtet. Daß 
Anwefen, in welden bie Anftalt, Jammt bem bamit verbundenen 
Benfionate ſich befindet, Liegt im gefunber Lage, ſaͤmmtliche Kocali- 
täten find geräumig, auf's Befte und Zmedmäkigfte eingerichtet. 
a find: —— deutſche und franzö- 
file Sprade, Meinen, Gefciäte, Geographie, Zeichnen und 
Geſang für alle Klafſen; ferner engliiche und italienijhe Sprade, 
iſches Rechnen, ge Naturwiſſenſchaften, einfade 
unb boppelte ——— echſellehre, Waaren⸗, Gelt:, Maf: 
und Gewichts „tkauſmänniſche Correſpondenz, Hanbelägeo: 
graphie und Handeis geſchichte, Muſik und Seelen 
abme finben —5* vom 6—18 Lebensjahre, 

Es ift noch beſondere Workehrung für Aufnahme, Ueber: 
wachung und Unt folder junger e getroffen, bie anbere 
Biefige Serena befuchen ober in hieſigen Geſchäfte häuſern 

er Lehre i 

Das Schuljahr beginnt am Montag ben 5. Oktober 
Profpefte find grati® zu haben. dc 

H. Frankenburger, 
BVorftand der Anftalt. 


Bad Kiffingen. Zu verlaufen. 
@in großes drei iges Haus in der beften 
Zage ber Stadt, Edle ber beiden Sanptiizaßen, 
in * 5 des Qurplatzes gelegen, biöber 


Defanuntmachung. 

ber Concursſache des Bäder Georg Endres in 

Segrig verfieigert der unterfertigte f. Notar zufolge Verfügung 

bed kgl. Bezirksgerichts Mürzburg am 

Donnerstag den 3. September l. 38. 
Mittags 1 Uhr 


auf dem Gemeinbehaufe zu Segnig daB gemeinſchuldneriſche 
Grunbvermögen und zwar: 























. 


A. In ber Gieuergemeinbe —— 

1) das Wohnhaus, Haus Nr. CO und 9 mit realer Backerel⸗ 
gereätfeme und rabizirter Wirthſchaftẽ gerechtſame, 17 Des 
zimalen Haut wörth, amei Gemeinderchtäantheilen und Bädes 
reieintijtungkgegenfiänden, barunier ein Badtrog, Brobs 
Ihränfe, Bodbreiter, Padbleche, Badtücher, Badnäpie, Bade 
ah“ 1 Lodwange mit Sewiätfteinen, Blatzſchüfſeln, Mehl 
täftın im Edätungsmwerthe von 4042 fl. 20 fr.; 

2) 8 Grundftüde mit einem ———— son 4 Tagw. 31 
31 er barunier 3 Weinberge, im Sctätungdwerth 
von s 

B. 5 ber Eteuergemeinde Frickenhauſen 

8 Grundſtücke mit einem Flächeninhalt von 7 Tagwerk 90 
Dezimolen, im E&ätungswerite von 3700 fl. 

Die Verfieigerung gejchieht nad Worfchrift der Pro 
Novelle vom Johre; 1837 unb 6 64 des Hip.Geſttztã. 
Strichſchilinge find zahlbar in A Martimifriftien, Martini 1868 
mit 1871 unter Zulegung 5%/,iger Zinfen vom Tage des ges 
richtlichen Zufglagäbehrete® an, vom Haus ſtrichſchillinge 
1500 fl. binnen 6 Moden nad eriheiltem Zufchlage zu zahlen. 
Die Übrigen Bebingungen werben am Xermine felbft befannt 


gegeben. 
Marktbreit, 11. Septeber 1868. 
Alzheimer, !. Notar. 


Concurs bed Georg Golbftein von Euſſenheim betr. 
Bezin lsgerichtlichem Auftrage zufolge werben durch den unters 
fertigten f, Notar bie aus ber —*5* des geme inſchulb⸗ 
neriſchen Grundvermoͤgens —— in 4 gleichen Martinifriſten 
1868 mit 1671 zahlbaren mit 41/,0/, verzinsli unb burch 


Eigenthumsvorbehalt an ben treffenden Liegenſchaften geſicherten 
—— Sof ren. Gralans * — - Güterzielfriften I ar. von 2494 fl. 30 ® unb im 
—— Fo Ganzen 45 Zimmer) nebft einem Ausftande bei 5 Steigerern am 


Daneben liegenden, zu einem Bauplage dienenden Dienftag den 29. September d. Irs. 
———— Ren ge — 10 U 

r r bes U äftsztonmer Zwecke ber € 
Behilion 08. Blattes. * (8582 — zeichen um ber —ã— be gen 


— — — — — — — — —— — 
36) Ein im. Zeichnen gewandier, tücdtiger B folgtem Zuſchlug. 
wirb 4 den —— — — deine —————— Rariftabt, ben 10. September 1868. j 
Me: — a Gebe ill Snberti, f. Notar. 
e . ebörde en. 
. = Sala Belanntmachnng. 


ittags 3 he anıb Be Cheruinterneibe auf Ser Hefe 

mitte r e winterw er en, 

circa 10 Tagwerk Haltenden Marfung an A ik nt 

unter ben bei der Tagfohrt jelbit bekannt zu machenden Bebing- 
,‚ Sammet, Bände ungen öffentlib verpadtet, wozu Padtliebhater eingeladen werben. 

Dül, sowie Wollenstoffe, Kleider, Glardh and- ZU a. M,, den 11. September 1868. 

sehuhe ete. schön gewaschen und gefärbt. Es empfiehlt Baumann, G-Borft. 

sieh Hochachtungsvollst 4b] 2a] Knauth, Gemeindefchreiber. 


Ad. Helbig. 

f FR DE n ber Berlafierfoft bes verlebten Kaufmannd G. Hoff⸗ 
Sandgasse No. 246 im Hause des Herrn Blümlein. — —** — werden Mienfla R u... 
Im Eonkurfe der Maurermeifter Daniel Korndörferihen| 22. de. Mts. Machmittags 1 Uhr 19 Weinfäljer, 3 

Eheleute dahier ergeht an Diejenigen, welche den Mauvermeifter 
Kornbörjerigen deln etwas ſchulden, der Auftrag, bei 
—— nochwaliger Achtung nichts an bie Gemeinfhulbner 
au zn gen, fonbern alle Beträge bem unterfertigten Gerichte 


eben. 
> —S 4. September 1868. 
Königl. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Hutfedern 
werden stets Fressen, gefärbt, gekrausst, 
broneirt und nach Wunsch verändert. Auch werden 
r, Bionden, 





unb 4 uber haltend, nebjt mehreren Beinen in 8 
erhaltenen, zur Verſteigernug gebracht. Näheres bei Kaufmann 
Soffmann, Sımmeliftrape Ar. 14, Würzburg. 2a 


€ l it mein Lager in arifchen Quuſt⸗ 

mebl ni ee vom 3/, Aentner — reeller 

Zuſicherung. 
Moſes Mayer, 


Leiſtner. | 36] 3. Dift. Nr. 56%. 













* Bir empfehlen 
unfer Lager von naran 


Peru Guano 


zur gelälligen Abnahme. 
„+ Durch Brrüge im Großen, find wir in Stanb gie 
fehr E 3 Woare von unäbertreffliher Güte zu liefern, 


Lan Co. in Mannheim. 









Bekanntmacheng 

Künſtigen Donnerstag den 17. ds. Mits. Vor: 
mittags 11 Ubr merben von ber Ockonon ie⸗Commiſſion 
deB k. 9, AnfsMegimentö „Wrebe* mehrere Parthlen Alk 
welde durch ben Abbruch des Lagers nächſt dem Zellerraſen 
nunwehr enibehrlich geworben find, am ben Meifibi.tenden gegen 
gleib daare Bezahlung öffentli verfirichen. 

Würzburg, ben 15, Septmber 1868, 


Bekanntmachung. 


Der biekjährige Michaelis-Markt wird am 27., 28. unb 
29. 1. Mid, abgehalten. 
Miltenberg, den 14. September 1868. 
Der Stadt-Magiſtrat. 
Birneifel, Brormfir. 
Klöpfier. 


Fahrnißverjteigerung. 

Aus der Eibmaſſe des Genmeterd Michel von Treis 
werbe id u age meifiend gute und woblerbaltene Gegen: 
Base egen banre Zahlung auf dem Echanihofe bei Bronn 

ach dfientlih an ben Meifibietenden verfteigern, und zwar: 
Freitag den 25. Septmber 1868 
Früb 8 Uhr anfangenb: 
ren« umd Frauenmäntel, Bıtien und Weißztug, Tıppiche, 
Ehhreinwerf, Bilder, 1 Eparherb, 1 Ofen, Fr und Bandgeidirre, 
Küchtngerätbe, en von Gold, Eilber, Porzillain und 
fonftige Sauägerätte jeber Eatturg; 
Camflag den 26. September 1868, 
Nachmittags 2 Uhr beginnend: 

Die Bäder des Erblaſſers, belleriftiichen, geſchichtlichen unb 
maibematiihen Inhalls, dann befien Vermeflungsgeräthe jeber 
Gattung, namentlich. 1 XTbeotolith, faſt noch neu (ven F. 
Breithaupt und Sohn in Gafjel) und 1 Nivelirinftrument. 

Wertheim, den 8. Eeptember 1868. 


Der Gr. bad, Notar. 
Locert 3630 


ochert. 
Gepragte Siegel-Oblaten 


mit zwei Buchſtaben, auch alle Figuren, in allen Farben, ſind 
Immer vorrätbig im Giaveurgeihäit und Siegel: Oblatenfabrit 
von M.-Eder, Nintermarlt Nr. 5/2 in Münden, Eingang 
”.. m ben 3 Rofen. 

100 Etüd 9 fr., tauſend Etüd mit Firma, Orte und Ge 
IBBUEPERIGHUTG 1 fl. 48 fr, fünftaufend Stück, Stempel 
gratis, 4 fl, Die obigen, Siegel Oblaten mit Buchſtaben Tann 
man ver 200 Etüd ganz leiht im einem Briefcouvert mit 
einer 3 fr. Marke verjehen, in ganz Deutfchland verſenden 
Auch werden Stammwoppen in ber k. Etauiöbibliothel auf 
gu und Toften tauſend Stüd Oblaten mit Stempel 5 fl, 
Für gute Waare wirb immer gantlıt. [ 3689 3a 

ochachtungẽsvolſt empfiehlt jih 


Der Dbige. 
Be Dr. Herbſt's Bausbalfam! 


durch jeine jo reelle, treffliche Wirlungsweiſe — insbeſ. 
bei agens Beihmwerden und deren nähften Kolgen, beögl. 
äußerlich bei Wunden und Krämpfen — imfürzefter Zeit 
allenthalben rühmlichſt belannt, ift (& Flacon nebit Ge: 
brauchsanweiſung 24 fr.) ſtets Acht au bezichen für Würzburg 
in der Einborn:Upotbefe. 





— —3— dwi 
Hemit „u, Herren, Sanbwirtben J 


W. 1 Stelle. 


Bom 1. Ottöber'd. % an haspeln wir unſere Strlägarne 


nur. noch vollem 
960 
10 


Strängen. 
Kleinen. Gewiätsverluft. 
ftammen ni 


armen, 1. September 
3123 66) 


3717) Im 2. Difr. Nr. 345, 
Sanbgafie, find verſchiedene 
Delgemälde, Landſchaf— 
ten und en großes Fir: 
cbenbild zu verkaufen. 


Eine Wohnung 
von 3 neu tapez. und ladirten 
Zimmern, Kühe mit Wafferleit- 
ung ze. 2c. iſt ſogleich oder bis 
1. November zu vermiethen. Fin- 
ſicht täglich von 224 br. 
Näh. in ver Erp. (3716 2a 


3715) Drabtaeflochtene 
Sorten zum Objibörren, eine 
Biet Auffe und neue in Eifen 
gebundene weingrüne Faß ſind 
zu verkaufen. 4. Difir Nr. 222. 


3688) Ein junges Frauen 
zimmer von anjtändigen EI- 
tern, weldes. ſowohl in allen 
feinen meibliden Handarbeiten, 
fowie aud im Häusligen be 
mwanbert ift, ſucht bei einer bo: 
yetten Familie eine paſſende 
Näh. in ber Erp. 


3699) Ein junges, gebilbetes 
Mädchen aus guter Ramilie, 
20 Aahre alt, befähigt einem 
Hauswejen vorzujleben, ſucht 
eine Stelle bei einer Dame, el 
nem alten Herrn ober einer Fa— 
milie, Wät. in ber Eıp. 


3714) Auf Midaeli wird ein 
orbentliches Mädchen, wel: 
ches ſich allen bäuslidien Ar: 
beiten unterzieht, in Dienſt zu 
nehmen gefudt. Naͤh Erp. 


3713) Solite Mädchen 
fönnen bad Weißnähen, nebft 
Kleidermachen gründlich ument 
gelblich erlernen. 4. Difir. Nr. 
15, Gerberitrafie. 


3382 5) Ein eleg. abgeſchl Sof: 
Logis von 3 I. Zimmern, 
Küce, Wafferleitung ꝛtc, iſt jo- 
gleich oder biß 1 November zu 
vermieten. 3. Diſtr. Nr. 561,2. 


3:07 30) Ein vhotogra 
phifches Atelier iſt zu ver- 
taufen. Rah in ber Sp 





Drud und Berlag von WonitadıBaner in Wärzburn. 


Zollgewicht, jo 
Stränge genau ” Pd. Zollgemicht, 


. m ” 

1 Eirang Yo ” N 
wiegen. Auf jebem 40 pfänbiren Bündel, jebem 5pfündigen 
Tal oder halben Bündel und jebem */,pfündigen Padete fteht 
neben umferer Firma bie Angabe bed Inhalts on Gewicht und 
Gebleichte Gorne erleiben burd bie Bleiche einen 
Garne lei 
ct aus unierer Fabrit. Die Yabl ber 
im beutihen Stridgarnbanbel ausgebotenen jogenannten leich- 
ten Gewichte beläuft ih auf mehr ala 25! Die leichteften 
davon iind bald fo ſchwer ald volles Zollgewicht, erſcheinen aber 
durch ihre loſe Padung faß ganı jo völlig. 


’ 


v2 


dıterer Haspelung 


1868. 
Ermen & Engels, 


EpileptischeKrämpfe 
(Fallfucht) Heilt Epilepfie 
Dr. D. Si ‚Berlin, 
Jãgerſtr. 75, 76. A usmwär: 
tigebrieflid. Schon über 
Hundert geheilt. (1170 


Parfümirtes Benzin, 
äuherit flüdtig, gegen alle Flecken, 
beſonders in feineren Stoffen 
und zum Handſchuhwaſchen em- 


pfiehlt 
dran; Sußla. 


3416 6c) In einer frequenten 
Apothete Umerfrankens wird ein 
mit ben nöthigen Borkenntnifjen 
verfehener junger Mann 
ans achtbarer Familie unter bil: 
ligen Bedingungen in die Lehre 
zu nehmen geſucht und könnte 
der Eintritt bis 1 Oktober ober 
Ipäter erfolgen. Offerten unter 
A. BR. 1013 bejorgt die Er: 
pebition ds BI 


3720 












De #8 wirb ein zu in 
e ege zu nehmen gejucht. 
Mr. 117, Strohgaſſe. su 
Taieib;t ſucht ein zuverläffige® 
Mädchen Monatäbienft. 


36485) Ein noch new gebau» 

tes Wohnhaus, zu jedem Ge: 

ihäfte fin etanend, mit Hinters 

baus, Hofraum, Wafferleitum 

und 2 Kellern ift ſofort, ichod 

ohue Unterhänbler zu verlaufen. 
Nãh in ber Er 


3645 25) Ein ordentliches Slin- 
dbermädchen mirb auf; Mi- 
chaeli geſucht Naͤh. in ber Erp 


3548.30] Zwei hũbſch moblirte 
Mezanenzimmer ſind à 31/, unb 
4 fl. an ſolibe Arbeiter ſogleich 
zu vermiethen. Näb. i. d. Erp. 


5448 Gin gut erhaltener 


gel ift au verfanfen. IE ®D. 
to. 186 ——— 
c 








platz. 
———— —— — — 
3709) Bet einem dieſigen Bäder 
meifter wird ein Lehrling ge 
ſucht. Näh. in der Erp. 


BSabnıüge. 


Würzburger Stadt- 





IH. Würnburge Ansbach Müh 


und Fandbote: 


Andbad: & 









L Wursergefambrrg- Frankfurt yo ’d ir Abgang na dmeüg. 2 0 
Untunftson srantfurt: Emm. 20; . Y } — a 34* u 100780 9" — 
us Bo Ham. Eneis 10U BOM.Rerm. Bohe, — a —— 
— —— lee r Untunit von Andhbad: yo 
ir, RR. I ML BRie u. 11 ES Macs‘ Kr WM. Witt. Pf, 5LIHFM, Ap.u. 10H 5M, Wie, 
— Shui. 10M. l Miterg. E46 MM früh u, 11 m. 24 Su. Born, 
om She U. Kachrk, u. 8u.: ! * IN. — —— 
— £ rang nachhwibelherg: 8 
“Rn 20 MN u. 7 u⸗ BAUER hu iou — 
e ich, 1 650; Rh m 
irn pen Bamberg: Gare du a ranar 
Witt, Bütz. 6 U. 60 M. Mb. u. 111.63 IR. Re. — De ann 6 
Abgang nah Yrunffurt: Co II. — 8*aagcq; “ 
16 M, Mist. Schnehh. 5 1.503, Mba. Holy 9 —8 —— en 
A 50. Borm.u, 1a. 16 W,Raditd, Bliern, 112290 ‚Radar. u.7 N. 56 I, Ub, Berli-sU,5R, 
IMSM hüh, 2. AOM. Nam, u. Ei. Khde, Re“ ee de LH 
LWärsburg-Nürnberg Würzburg Virirmieng. y A Yes a EHLERS, 
Kbgangnad Nürnberg: Cour. En. Antınit von Nürnberg: rn | —— rt 2344 
— 4U.2OM früß. Eltery 5 —* "4 Bag, R: - = Nadate, Fterzllae. Bi; ) Menftein 645 UL WhbB. —— uw 
540 ‚H. Borm, SU.40 ER. Ran. a "niit Dill, U Mb Dh. Abe. Meter Riltchlerg 5A, 26h: Mb. Mer 
Pa h v bauen A U, Racıın. 
ME 224 Dvnnerstag ven 17 September 1868, Einnndzwanzigier Jahrgang, 
Zansneuigkeiten. Frag wii on A ber Stantälaffe anheimfallen, ſich nicht auf bie: 
i 4. dgelder erſtreden, und ießtere daher, mwie.bas 
ung für Unterfranfen und ägen-von Waflenunmwärbigen über Deſerteurs, dieſer oder 
Aſchaffenburg für das dritte Quartal 1868. |ven Gemeinden verbleiben. 


XVI. Fall. Gerichtsbof: Präſident Hr. Appellationdge: 
tihtäranh Dr. Höfing, Brifiger die HH. Bezirfägerichtäräthe 
Dr. von Sennig und Baumann, Bezirfägerigtsäffefloren Car⸗ 
ben und Kliem,, Protokollführer Hr. Bezirfägrrichtöferrerär 
Gehmer, Staatsanwalt Hr. Staatöanmwaltsjubjritut Firchgeiner, 
Vertheidiger Hr. Rebtöpruftifarg Freiherr 0. Rotenban. 
geflogt in Philipp Deibler, 2a Jabre alt, lebiger Dienftknecht 
vom: Höebam ; Berisfänmts Afchaffenburg,; wegen Verbrtecheus 
bed Diebftahls. Derfelbe iſt namlich Beichulbigt, daß er, wäh: 
tenbrer. a8 Pferbeineht au: dem Gartenhofe bei Aſchafſendurg 
im Dienjt fiand, amd. Mai 1867 feinem Mitlnehte Ritolaus 
Sdmitiner vom Goldbach aus deſſen verſchloſſener 
Definens niit: einem ſalſchen Stlüffel defien in einem leinenen 
Sädhen hfindline»Baaıfweft ven 114 fl. 8 Mr. entmenbete 
Der beitoplene Ritclaus E chmitiner hatte feine Kifte, zu ber cr 
fletd den Echlüſſel in ſeine Hoſentaſche bei fich trug, im offenen 
Stalle jieien, workn bie Knete ſchliefen. Um 28. Aprit 1867 
haue er zum segten Haie ſein in einem ltinenen Sädichen be: 
finbtipeh Melt gezählt, am 8. Wiat hatte er 2 kr. daraus ge 
nommen’: am 4 Mai Morgens fehlte das Säckchen mit dem 
Gelb. Um) Schlofje der Kiſte wur Feine Verlegung und mufte 
daher biejelbe mit einem fremden <chinfjel geöfiniet worten fein. 
Der Verdacht »lemfte Ah alsbald auf den Bingellagten, der cm 
3 Mat Abenod das Geibjädern des Schmittner, ald birfer 
2 tx. berausnabme, hatte Hingein hören, ſpäter, als die arıbern 
Knete in einem ranbermBolale zu Abend akt, allein- in ben 
Stall;gelommen mar umo- aim 4, Dia; mid er eggte, an timer 
Wolberede ‘feine Pferbe fieben Iiey, feine. Sonntagäileiber an ⸗ 
40: und ſeilbem derſchwunden ırat. Da zu geringe, Mnbatıs 
punkte gegeben waren, wurde bie Unterſuchung gegem Heisler 
eingeflelt Um 4. Juli kam eber von dem Angellaaten ans 
Brindwid im Stmate Illinoiß in Amerila cin Brief au heilen 
Vater an, worin berfribe Ichreibt, baf er in Amerita fein Mäbr 
chen, der am Liebe er dahm ausge wandert ci, it aufgefunden 

abe, in 8 Jahten gı rückzulehren verſpricht, beu fraglichen Dieh 

abt einbelennt, den ſel ben bi reut und, em Shttner Nüdtlat 
ver ſpricht · Darauſhin wurbe die Umerſuchung wieder “aufge 
nommei. Der Ungeklagte war ſeilher gut heleumdet und mird 
als flcipiger, o denilicher, aber leichi ſumiger Buriche geſchilberi 
Urtheil: dem Antrage der fal. Stootsbrhörde a b, 4 
Jahre. Zuchthaus bie —— batte: 6 Monate Gefaͤng 
niß: beautragt.. ti (Liter Fall ſehe Nachſchrift) 


ase t. Etaatäminifterium ber Finanzen hat dm Einver⸗ 
ãudwß gi bem f. Etantäminijterium bes Innern verfügt, 
ba ‚die, Beftimmungen des Nıt. 89 des Nüchr-Derfoiiunge 
Geſehth zuſolge, melder die Einſ andbölapitalien wahlenunmir 
biger ober beiertirter Eit ſſeber umiter oem daſelbſt bezeict neten 











ie mittelſt | fei 


Zur dies jahrigen Vrufung für das Lehramt der neueren 
Sprachen ar ben humgnifti und sehnlichen Lehranftalten 
aben fig nur 11, für das Fehramt ber Matbemalit nur 2 


Kandidaten gemeldeten. 


Am 14 8. ift ein Arbeiter, der bei der Dompfbreihinas ⸗· 


Anz ſchine beſchaͤftiat geweſen, In Folge eines unglüdiihen Rehltrite 


tts in be Malhine geratben und ihm hiedurch bas rechte Dein 
umterhalb bed Knie's aeımalmt worden Der Ungläckiche 
wurbe jofort in bas Difiriftäipital daſelbſt gebracht, Aber‘ 


gie unmittelbar nach ber Amputation veruhieben. Derfelbe 
ol aus Rundelshauſen gebürtig und lebinen —— geweſen 
a (Ehw, Tobl) 


Schweinfurt, ben 16. Sept. Schon geſtern und auch kr 
früh hauen wir in unferer nächjten Umgegenb is, meldel - 
ewig gröheren Schaven verurfast habeu. würde, wenn wir ;... 
nicht bie anhaltend trockene Witterung hätten. er 
Lohr, 14. Sept. Geſtern Bormittag- 11 Uhr verfamtieltem sic 
fid im Saale zur Kroue in Markipeidenielb bad Generalcomitibı: 
für den Bahndau Lohr-Werteim, dann ber am Maine gelege⸗ 
nen ‚Ltädie und Gemenden. Nach Konſtiluirung bes Ausſchuſ 
feß -theilte der Vorſihende, Herr Regierungsrnth Ridiä, 
fett ber legten # erjammlung vorgenommenen Schritte und Hands 
lungen mit, bie ſich des amgeiprülteften Beifalls der Beriamms; 
lung erireuten und zur ** die rege Thaͤtigkeit des Aus⸗- 
ſchuſſes konſtatirteu. Es wurde hierauf heſchloſſen, in Sage 
fortmährenb bie größte Hufmerkfamfeit zu Ichenlen,, a..bielem 
Awede wieberholte Eingabe an bas EL Stiaatöt ih Main um 
Genehmigung ber Konzefiion zur Ausführung ber —— 
arbeiten zu. machen, jowie eine Depufatiou nad wre” ann 
ſenden. (X. An}. 
Kadolzburq, 15. Sept. Bei. der heute itaftnehabten 
Berloofung ber Kabolgburger Baumſchule fiel_ber eiſte Gewinn 
‚bie auf: 76,000 A. geihögte Baumſchule ſelbſt) auf. Loos. Rr. 


24,162; ber erfie Gelbgewinn mit SO00 fl. auf Kr. 53,416; 
160 fi. arwann Fr. 21.789: 80 fl. Nr 72,086; je 26 M.. 


hr 19,876, 2769, 31,071, 32,282, 43,078, 42,544, Kr 
Die Ziebung wirb gr forigelegt. (ie wir hören, Ihrei 
ber Ar. Kut, ift bad Loos, welches bie a wie. gemanıt 
im Beige eined aus Streiiberg gebürtigen. heı Rösler iu Fürth 
arbeitenden Bädergefellen; jenes mit be Geminn von . 
im Bejige eined gleihfaus in Fürſh arbeitenden Faſchnerge- 
iellen. aus Lohr.) Dagegen melbet das Edweini. ZagtL: Dem 
Vernehmen nad bat ber, Bofibote von Etadilauringen, welcher 
mit einem Mirthe ein Kabolzburger Looz in Compognie genoms 
men hatte, auf biejed Voos bie Baumſchule gewonnen und follem 
m. dahin abgereiſt ſein, um bjetelbe ‚in Zugenſchein 
zu nehmen. 


Sürgeitäe Infargenfeuäben 
BE 
Ren * 





J 
“un ' 


— — 


u ke Roıpräfum 

fe folgende 
ü hr —— de, af di die So: 5 er 
19 Mobt,' —n* — *3— 
en, sp * — — pin Ente 

’ t# Dr er ir n 

Arte Ye Stadt Mihaffendung und die Bezttleämte 
tan) Altaffenburg, Gemunden, Lohr, Miltenberg und Obern- 


xt und bie lung Ebern, Gerolibofen, 


anter Borftaub! ded ft Verirfaetikeh Dr. Stumpf 
= in —— für bie Stäbt ne 
unter Vorſland ſchaſt I 


en und 


'Dr. Firm’ in es einfint; 4) in Renfadt e/S. für 
Firtsamter Brückenau Thofen, Mehlrichſtadt und 
in t unter Vorſtandſchaſt des k. ts geri iar nes Dr. 


"Senffert in Neuftabt 
Auf bie eitchig te ae an ber farhot. eo Pattin- 
€ wurbz ber Pie tubienfehrer an ber ifolirten Latein 
e zu — Lubwig Bauer, verſetzt. 
Am 30. Oft findet dahier im Vorleſeſaal ber f, Beterinät: 
‚anflalt die p * Prüfung ber — ber. Thlerhtillundt 
aus ben dıel franliſchen Kr fen, ftatt 


wurgeri XVM und Iehter Kol. Beictt: 
Fi E san Ber —— Dr. göfling, Bei: 
iger die SH. Bezkkegerichteöräthe Dr. v. Semib und Bau: 
menn, a er gtöcheflorn Carbeu zub Alien, Prolokoll 
über Beh fägerictefelrelär Scidenbuſch, Stocisonkalt 
F r*. teetsermalt — Terrbeibiger Herr Rechtepraltilan 
anbori. Ur gerlogt ift Weoihias, Sieinmeh,,JU Babe all,. per: 
„, Heiradheter Bid (und 8* ämır vxubd vormali au ie 
E ex von @ünterkleben, wegen Bribiediend ’ ireue 
Heike ii rämlid beihulbigt, daß ır in ber it von. 1864 
‚E66 von ben im anvertianten Gemeindegeldern 2306 N. 
Y, tr. verimivente unb Lie Berludung berjelbeu im Kafio- 
‚int untalup. Tır *38 agte iſt geboren zu ai We Bei | 
ıbrüden in ber. E. preuß 34 36 ſtedelle im 
ve 4600 nad en eın über, madte ſich {ES in — 
ud fietelte 1862 clb Bädter und Pantfräinr rad Gi 
aaus m über. Hier, wußte cr 18 bad allgemeine Meekdben 
rien unb wurbe bereitd 1864 zum cmeinbepfleger 
’ vu Der giepligen Vor ſchaift eigen that man bus © 
‚meinbegeid nicht im bie unter boppeltim eriäluf bes Vorſteherẽ 
„und bes Pflegerä ſteherde Gcmeinbe hanptteie: ſondern lich bat: 
sis.jelbe im der Gurrentkafie des Pflegere Durch unvorſichtige preu 
Kenfreuntlige Aeußerungen veronlaft, murbe ber Angctlagte 
„während des Krieges von 1866 als angeblich preußiſchet Eyion 
ihn tet, er abe: wieber freigelafjen. Gr war in feinen 
Bermögenäve ältnifien fehr zurücgefonmen und lebte mit feiner 
Mhefrau, mit ber er in finberlojer Ehe Icbie, befländig in Dif- 
n. Am 27. November 1866 Abents ſah ihn feine Chefrau 
feine Kleider aufammenpaden, und jubr er am 28. November 
frũh mit feinem Gefellen nad Wurzburg. Hier überlieh er dem 
Knechte das Fuhrwerk zur Heimfahrt; er jelbfi ging flüchtig. 
g einem Bricde vom 12. Dezember aus Bremerbafen en ben 
meinbepfleger erflärte “ daͤß er ſich bereits auf «einem. And: 
wande rerſchiff auf hoher Sce kefinbe, er habe 40 fl, @emiinte- 
Ehe unterjhlagen. Da cr höheren Orts feine Verzeihung zu 
en babe, jo bitte er eine Mitbürger w gen ber Raflabeette 
An ber Gemeinde Günträleben iſt es 
auch, 


um Terzeibung 
da} viele Gemeinbemitglieber ihr Bürgerbolz durch 
— verſtei — laſſen, der ihnen dann ben 
RE vor ihren iemeindeidulden in Abrechnung zu 
Bringen bat. Steinmeß hatie 42 ſolche Holzſtrichgelderpoſten und 
2 Beträge für Mehloorräiheverfieigerung, bie er eingenommen, 


nicht verbugt und an ben Gemeindeſchulden nit verrechnet. Der terre, Ir. 63.4 


granont: hatte jeither einen ungetrübten Leumumb. Urthill: 
ahre Zudıhaus. Die k. Stautäbehörte hatte 10, 
theibi ung chioß bie ‘ 
richtsſitzuig für Werfen wir 


7 „jahre beantragt. Hiermit Zchwurge⸗ 


as dritte Quartal. 






einen Räd: | Tifir. Ar. 6, Barterre, 


ni Ko: 
kn n me, 





—— 


Sig 


— St: 
J 3* nice a ea ee & 
in geringeres ee — 

Fall au — wies die —— 
rechtun a 2 wurbe bie Sul, unter N an Balkan 
wurben 62° Sabre 2° —**— 78 — 
An und ey — 41 *5 QM 

& 1 «u u, “ H in } 





— * Sept — 
treitemartt war ſſehr ;Erbeutenb; be ng8 a Ib nr ge: 
zeigte . lieh abır ned und ging ber fernere Verlauf jehr 
wobei fi die Preile mie ist —— Weizen 
f., Koın 17—19. af de. 
—— — Rabe, ei En oh Zins 
Schäflel. 


(Schw. Tgbt ) 
enbericht. Frankfurt, 16 "wir 
über m —* Birke die der Spiel von Peinnte 
u Mintte'wecelnder Stimmung wat, zu berichten‘ Cie Worte 
* Königs von — onen in Kiel 3 beſon ders die Wiener 
Boͤrſe heſtig et en 
wind heute nicht ſo ungünftig aufio 
effeften weientlih über —* und Fr In — 
dagegen herrſchte vollklommene dert 'Die Hier eingetröffenen, 
fi von Stunde zu Etunbe ä cchlernden Conrfe erzeugten 
auch bier eine volftänbige ſich — wie ein Blid auf 
tie untenfichenbeh elle —— anf alle Werlhe des Cours 
ettelö, Jell ſt die fühbeutichen, erhreckte. Creditaltien —— viel 
— erg berauf unb-herunter -untırım 


verloren ge gl em 2 Zu Be Tape Er te fd 


£ 

im tal, Di 
Schluß ouf ſehr —88*— Bat ange wieder matter. Ame: 
rifener een zurbden von ber Baifle Tau berüßrt. Eliſabe 
batncltien vee gegen geftern Bf. As ber &o 
honren wir: 188% Amerilartı Bonds 747/,— 75, tion 

My, Mene engiife Werihigues —— Fllen. 
freie Mielliques — 477,05, Metolligus, —, „I vie 
70-705, de 1864er Vooie 917,,, 1858 Ro 
Fanfaltiin 720, -Grebitaftien —— —*— 
bahnaltien MBb255 Gtijabeikbahnatticn 132, herbei: 
iüdhe 75, Allerzbahn Sa, 41/0,  Wöärttemberger Ba 
—R voreriſcht vB, 50, Bayerifdhe 102, 8B 
plain Anleibe —J 3 Krämien- Anleihe 989). 

je Babiide, 945/, 4 Najlauer 949,,, 2 Oſibahn 

—4 Tarmfiäbtet Bant 238, Wedel auf Mich 102/,. — 
Abends @,, Ubr. Sin ber Eficktaifogietüt Bub: 
Erebitaltien 209°, — 2081), 6 Staafäbahr aftt H 
bh beʒ. 18898 —— Vontẽ 70 — 
Looſe "To ber. 


Merant: ortlicher Mebakteur: Fr. Brand. u 
(Telegramm) Der Dampfer „Holfatia“, mie m 
2. —— ven Hamburg jegelte, fam am 14. "Spt. g Het 
3774) Ein jhön 


in in Remyorf an 
Geflurbene. — 
Felſen gthauener ee 
ih ofort, am lichen * * 


Katharira Oberlechner, hd 

fion&meifierkfind, 23T. 
Wein € rm vermie- 
then. id. 


Katharina Bayerlein, 
3760 2a) Ein einjpänniges 


Laticherefind, 4, 8. 0. 
3Ti3 2a) Ein fchönes 

Heife: Ehaithen nebſt 
d ift zu verkaufen; auch 


im: 
mer if an einen joliben 
Pfer 
Par: [wird Wein ale Buhlung ange 





rend Berlin Diefelben geen 
._ mit den Spefulati 


41/,0 


— 


erim 
ober Frauenzimmer zu vermier 
iben. Naͤheres 3. Difir, 
nommen. Nah in ber 


die Ber: | 3772) Ein waflerfreier, groper 3748, Ein gut erhaltener Thon: 


a. — iſt zu verkaufen. 3. D. 


Keller iſt zu vermiethen 
(FafRr. 175. 




















7 ee — er 
y na Concurs bed, Seligmann I m von Ob wird ben’ 
RL anmit eröffnet, daß dab; ute a 












30. "Fun 
———— pro 


A 
\ n 
Bam) Erwerbs⸗ 


tationen —— — 


Eexnehungs weiſe ihre Gatten und 


— 


I. 
ei ee ber Rigiberdeffihtigung Um betreffenden Semes 
Geſuchen er —— 7 — bie Perſonal⸗ 


lien, * — 
— 8W — ſondere € 


e der Geſuchſiel ⸗ 
Bezüge hl. 


‚ ‚Qule €, 
onen, Oulebeempehale 


n ‚von, Hütjeb . 

eriaifene täts} rigen; melde: ſchon mit einer vorübergehenden Umteritägung be— 

ET e |bast: murben, ‚genügt es nicht, ſich bie dem ‚früheren Geſuche 

— er . 2* —— er en — x berufen,» FR find Jorge neuerlich 

—WV furt ben 4 September 1868, benubringem oder eine legale Beſtãtigung über den Fort⸗ 

DR A ‚Königl, Bezirksgericht, ; | * en der bie Hilfäbebärftigkeit bebtugeuben Verhaͤltniſſe yor- 
ee en 'F 6 itfabedũ Funftionären. ob 

x Bufigel. RR a ie, — sr — — 


VBormundſchaft üder Adam Jo h an u i ledig 
Id uch von Obervoltad betr. 
Au Sahe der Curatel über Adam Johanni levig von Ober 
„Boltadyeweihersald  Müllerneielle An den Zrembe: fh (befindet 
iſt be tBort,, mn wiſſen noͤrhig um ihm im ber. Vers 
r haft ſeiner Matter zu vernehmen und beziehungs weiſe ihm 
deßfallſigen Erhtheil au überweiſen 
on Dim en bermaliger Aufenthaltäort unbefannt iſt, ſo wer⸗ 
‚oben alle Gerichte und. Behörden erſucht, bemielben im Eutbed: 
— anher bekannt: au geben, oder andere ſachdienliche Hui 


spuntte auher mitutheilem 


°00 Kömgl.' Landgericht, ©) 
— .bntıy monndäi) id ie 

Bekanntmachung. 

ande a . ea 55 — 
e J Mi ur» erum 1 

————— — 

range. Yen 12, September 1868. 


—BerStadtmagiſtrat. 
ma Kar u Den xechtstundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürm. 


nu 29 





I — Amend. 
Nr. pr. HM: Nr. exp. 23976. pr. 7. Sent. 1868. 1750, ı 
& An ſamuliche Oiſtrikis Verwaltungs · Behoͤrben des Regie⸗ 


hair tunasheiıt. _ 
0 ehenbe Unte 
AN rn und beren Melikten betreffend. . 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 
Behufs Erzielung _eined_einbeitlihen Verfahrens bei Bes 
Handinngs von ‚Unterftügungsgefuchen der Stantöbiener, Funt 
tlonäre_unb_beren Hinterlaflenen aus ben Refiortö.der f, Staatd- 
erien des Inmern, bed mern für Kirchen - und Schulan- 
r gelagenheiten, dann des Handels und der öffentlichen Arbeiten 
wird hlemit Folgendes zur Darnachachtung befannt gemacht 
* ie Zus der Klaſfe der Kreisſtaats dienerſchaft 
HE orts der Oßergehannten Lönigl. Staatöminifterien, 
a =) Hlföbedhrftige Beamte der igl. Kreisregierungen, 
"Kammer 'de3 Inuern, ſo die der bieier Kreisftelle untergeorbnd 
ten Behörden und Auflalten inclusive des vormaligen Landge 
rihtähtenjtes‘, b), Hiliähebirftige-Duichcenten- bieler- Beamten ! 
R pre: e) biffäbebärftige Hinterlatfene von Beamten berjel- | 
fi * ategarih ſich it Geſugen um vorübergehende Un⸗ 
‚ rilügungen,.aus Stogimiteln an die:unterfertigte Stelle ente 
weder bireft, ober bush Vermittiung ver Däitrifi8- Bofizeib-hörben 
ihrer Heimarb,;besiebungämeile Wohnortes zu menden. 
2) Diejenigen-Dulescentn ,_ Wittwen und Waiſen meiche 
Ihren Wohntit in einem anbern Sreije wählen, IAs in welden 
fle, beriehungsmeile ihre Fhemänner und Wäter, bie fehte' An 
ftellung hatten, gehören bezüglich ber Unterjtügung bemjenigen 


Innern find ‚gleichfalls „unter 


sub Ziff. 3 und 4 bei ber -unterfertigten ' Stelle. einzur 

unftionäre ober beren Hinterlaſſene aus 
Stantöminifterien bed Innern für Kirchen: und 
—— ——— ſo wie des Hanbels und der öͤffen 
Arbelten figungs ſuche direkt bei bem ein 


Dagegen haben 
—*5* ber k. 


thre Unter 


Beobachtung der Anorbnungen 


chl n 


f. Staate miniſterlum anzubeingen. 
Vorſtehende Anordnungen treten ſofort in Wirkſamteit 
Die Diſtrikts ver waltun zsbe horden Haben vorſtehende Ent⸗ 
ſchließzung geeignet bekannt zu machen 


Wurzhurg den 6. Sepie 
Königliche Regierung von 


er 4 


——— und Adaffendurg, 


mer bed Innern. 


n Abmwejenheit Yes f., Regierun äfibenten; 
3 rt PA SE ads 


von Bucher 


Stelle-Gesuch. 


3740) ‚Ein junger Mann, 
et ſeine Wehrzeit in einem 

pejereigefchäft ver 
bradıte Iiäfunter ganz 
be * enen An— 
* en. eine Stelle als 

ommus bier ober auf 
einen Landſtädtchen und 
kdnute jonteicheintreten. Ge⸗ 
ällige Offerten beliehe man 
n ber Frpesttion BD 
ımier ML. RR. Nr. 3710 
zu ‚hinterlegen. 


gungen. der Staatödiener, Funktionäre; EREREOSDEREREAEHE> 





3752 3a) Eine freumblide 
Wohnung von 5-6 Zim- 
mern wird 1ogleich ober pro 1 
November. zu miethen geſucht 


Erwünſcht wäre, menn ein mai 


ferfreter Keller nebit Ho'raum 
dazu gegeben werben Tönnte 


‚ Abdrefirm bittet man. mer RR. 


Nr. 3752 in der @rpebitien 
d8. Blant⸗s niebersulenen. 


da): in orbentliher Junge 
fann unter anmebmbaren Be 
dingungen im bie Lehre treten hei 
Attenkover, 
Buhhinder, Sondgaſſe Ar. 6, 


747) Eh anftär dig möblirtes 
Zimmer mit Schlaftabinet, in 
her Weitte der Stadt, wird u 
mäklgen Preiſe geiucht und find 
Offerıen in ber Erpekit on de 
U ntbervfegen unter Zu 2. 
Ar. 3717, 


Topp. 


>| 741) @in in allen Comp⸗ 


toir Arbeiten gründlich 
erfabrener zuderläffiger 
Buchhalter mir Sprac- 
feuntniffen wänjcht Pla» 
cement oder 1lundenweife 
Befcbäftigung. Franco: 
Offerten sub Nr. 3741 
bef. Die Exped. d. BI. 


Zu verkaufen 


ind wegen Unzug ein Sanapee 
mit 6 Stuͤhlen, Schranf, Steh⸗ 
pur, Tiſche, Winterfenfterr ein 
Paar 6' Hod, 3‘ 24/," breit 
und eines 51" Hoc, Br mar, 
breit, 2 Windfangtyären, 6° 9 
hoch, 3* At/," breit, ein Koch⸗ 
dielhen mit Rohr ꝛc Obere Jo⸗ 
hannitergaffe Nr. 133. (3673 


3743). Fin ichönes, belled, un⸗ 
möbliıted Zimmer mit Kams 
uer und Rocdgelegenheit iſt bis 
Alterheiligen zu . vermiet tm 
der Peicherkuchgaſſe Nr, 334, 
1. Difte, 


54 ci Fin,noh neu gebau⸗ 
te Wohn haus, zu jebem Bes 
ihäfte ſich eignend, mit Hinter 
gaug, 25 Waſſerleltun 

und 2 Kellern ift ſofort, jebo 

ohne Unterhändler. zu verkaufen. 

Mb. in der En 

7 30) Mehrere Säu— 
fenöfen mit vunn ohne Woche 
freu, ein neuer Kochofen und 
Kochherd find billig zu verfaus 
fen. Reisgrubengafie Pr, 2424/,, 


— — 


Ella PRREI, 

| 150 Stüd. Blechiuſtrumeuten mit niittel, Mai s 

In, 100 Sriht, AIcBinEruneneR. REES. Ehingen. na, lin 
Trompeten und Flügelhörner von 6 fl. am, > 


r — 
uk. 


RE ompeten und Altbörner von 12 fi. a, — 
‚eu [Non opt P und O von 18 fl. an, e 


— -Slik Biarieitet, - 
an B mit A Städt um Ks mit D- Stiüd 8 uns 10: Mioppen, 19T 


er 


4 


3.0 Nu 


F. Memil, En lontenmurer, 
Domfttaße: 


n ber Je Staudin * | 
var dAeidnngen) u BVürp 


einige das Blut! .. 


Ein Aufrufſan alle Menjden, 
nomen!lih am biejenigen _ welde san de Magens 
Kop'ichmerzen, ande BYE et BÜlhk Bengseiiigt, 
Blähungen, Unserbauligteit, Berftopfung, Sicht, Hänorrho 
durch 8 —5 —— ec. Ni 

ur utreinigung, o ede andere Sur, 
ihre ——æ—— 

Von Dr. Mi. J. Magnus. ’ 
Eleg brod. Prets 21 fr. 


m; I 













Schulbücher⸗Verlag. 
Ber Senybold in Ansbach Aad in uruen Auflagen 
foeben erihtenen und durch jede Buhhanbiung in Würzburg 
namentlidhe turaubfe Stabel’ihe Bud: und Kannhandlung, 
. Kellner, Staudinger uns Stuber zu bexichen: 


cuuet's Lehrgang des Rechennuterrichtes. 
Sechſte verbeſſerte Auflage. 
broſch 1 fl. Se; 


v. 

In dieſem Rechenbuche, welches in faſt allen 
bayeri ger Behrer#Seminarien unb Präparandem 
ie eingefährt iſt, mwitb bei jeder Stufe das methob'fche 

erfahren mit folder Klarheit und Veritändlichleit behanbelt, 
daf das Auch ein wahrer Shah genannt werben barf, vorzugs 
weife für jene, bie.im Kechnen Unterricht zu extheilen beruien find. 

Als crgängenhe, Theile zu dieſem — ſind für die 
Serie er üler EIN Kg 

Arge Kg errechnen, Heft 1, 17. 

Auflane. Heft 2, 23. Aufl, Heft 3, 12. Aufl., Preis per 

Heit 6 fr und 


Heuner’s Denk: oder HKopfrechnen, 1? Aufl Pr. 1218. 
Kerner find in zweiter Auflıge erfhienen: 
Heuner, geithmann und Panzer, Sprachſtoff für 
"die @lementarflaffe. Zum Briten bed Ghrer— Rai’ 
fenſthies Preis A 8-fr, in Partbieen & 7 Er. 
Zug — bes Sanlbiatted aus Franfen) Wriefe und 
— eeas⸗ für Fortbildungoſchulen. 
Preis 1? fr. 
De Die Heuner'ichen Rehenbüde”, ber Sprachſtoff 
r bie. ſcmemartlaſſe, ſowie die Lu ſchen Briefe find bereit 
eit längerer Zeit unter bie Zahl ber vom F. bayer. Mintiterium 
genehmigten zebrmittel auf,enom acn 
Ad aanı neu wird empiohlen: 
Dr. Ulmer, Der deutfchbe Satzb au zum Unterriät und 
zur Selbitbildung. Preis 12 tr. 
Ansbach, im Auguft 1863 
] Die Buchhandlung von Fr, Seybokd. 


In der Georg Franyisen Buchhandlu er® 

be Pe Minden hi —— — —* ir alias x ne 

Bu chhandlung in Würzburg und Newt vista ba hi: 
Vollzugsvorſchriften 


7 Horm 29Jun 1868 
aum 
Geſetze vom 16. April 1868, | rn 
: 1 j | } 344 


9 U über J IE Dir 
Heimatb, Berebelihung und Aufenthalt 
niebſt einem Sachregiſter. 
Korrette Ausgabe — —— 


Strichsbekanutmachung. 
Im Eprkutiongmege verſteigert "der unter fortigte für ‚ben 
al. „Notar Endren dahier aufgeftellte Amtöoermeier = non] 

Dienstag den 29. September l. 38. 
| Nachmittags 3Ahr 
im Gemeind ‚bane zu Eſtenfeld einen Feil des Grund⸗ 
yermögend del Barbafib Magenbienätd ‚ beftehend in 
— Aecker in der dortigen Steuengemeinde, geſchutzt 
auf #42: ti Und) AR, 
vo Strichshedingungen ‚werben am Termine Befannb.ge » 
gege en. ’ BT. 
Bürzbur 15% S 4668. 
a Ei. feuffer, Amtsverweſer. 


® ur. 

Bad Kiffingen. Zu verkaufen. 
Ein großes dreitodiges Haus im; der beiten 
Lage der Stadt, Ede der beiden Hauptſtraßen, 
in mächiter Kabe des Mirplasges gelegen, bisber 
von den höchſten Herrſchaften Te mit Bader 
ehwibtung, Sarfräuhte, Stalük, Nemife ıc. 
— Tine Hangen 15 Zimmer) nebjt einem 
daneben liegenden, ın einem Buupioe dienenden 
Garten itt) gu. verfaufeh, ' Dar Umwelt eigitet 
ib zu jedem Gejchärte, ''Mäberes befagt Diendgs 

pedition D8. Blattes. Ber» (da 











- . 
Berfieigerung. 

Im Auftrag. des Figentkümer® verfieigert ber Unterzeih 
nee am Samstag deu 26 Septbr. Nachmittags 
Blihe aupersalb des Burkarderthores Nr. 7, nähit ber Wirth 

ft Leimſud“ einen großen Garten mit Wohnhaus und Re 

er uden, ala Waſchhaus, Stallung und Futterboden, Hol 
vemije; derielbe ift mit vielen jungen tragbaren Objtbjumen und 
Traubenipalieren verjehen, und eignet fih biefed Anweſen zu 
verſchiedenen Zwecken. 

Wärzhurg den 15. Septenber 18 


Hg. Schmauſer, Taxator. 








3746) Von Lindflur bis Eßfeld j wolle gegen gute Belohnuug 
und nat Winterhauſen ging eine dteirtge in Winterhaufen ber 
Börfe mit 14 bis 15 fl Gelb] Kaſpar Dauch oder in Eßfeld 
verloren. Der reblihe Finderlhei Philipp Breunig abgeben, 








Suaben-Grziehünge-Yusch hnterridfs Inftitut 


ilce 
er 


Alters in bie Anjtalt des Unterzeineten 
Gewerbiänle erteilt. Ganz berg, A 
ben und Mädchen von d—6 


er, zu 
Nähered ber Profpelt. 7) 


N Er ne 


’ nn ı 





m — 


urngemeinde' Würzburg. ) 
Sonntag den 20. September 
Wk Stiftungsfeier 
im Platz ſchen Garten, 
Programm: Bon Naciuags 3 Uhr an Gartenmufif. 


Bon d—d Uhr: Echauturnen. 
Von Abends Bühren Zanzunterbaltung 
ven 
Lokale an 
nt 





werben heute Abend vom/10 Uhr 
ber abgegeben. & 
tt Der Turnrath. 


Tanz Unterricht. 


Ich erſuche biemit diejtnigen vcrehrl. Damen und Herren, 
Ache den Vorſtunden briiumosnen begbſichtigen, ſich in 
tigiter Balbe nefälligft anmelden zu wollen, ba dieſtlben 
bere'iß begonnen ng un: bei jpäterem Anfange dle Zeit zur 
Worbereitung anf bie eigenilichen Tanzlurfe zu Furz zugemefien 


fein mwürbe. 
— rg erlaube ich mir zur bemerfen, daß in ben Bor: 
#un fomohl, als auch auf Wunſch in befonberen Etunben 
Rudi aufgrändliches Einfindiren des jo belichten ſogrnann⸗ 
ten Sechöfchritt:alıers genommen werben wiıb. 
Hochachumgẽ voll 
ESchrell, Tanzlehrer. 
Würzburg, den 16. September 1888. 


Geschäftseröffnung und Empfehlung. 


"I Einem gechrien Panbhfinn 4 5* Anieige, bafı bei 


ih unterm Hentigen ein Fleiſch un urfineichäft am 

Edmal;martt, reben Hın. Bud binder Günther, neue He Nr 

- eröffmet Habe, wo ſtets ale Eorten Fieifh und Mınfı In 

— MWogie sonnätkig find, Beſonders ımpchle ich Mil 

enberger Ainoblinen, die täglich ** I und Mit 

tags 4 warm au haben find. Unter Verjiherung ber rief: 
Ren Bedienung bittet um ——— Zuſpruch 

ergebenſt 


J. 8. Kühn, Meitzgermeiſter. 


Specialitäten. 

Feinſte ädhte Weilchen:, Mofchuss, Hülfige unb burd- 
ge Glycerin⸗Seife, angenchmite milbeiie WBafchmit 
von unüberticfilicher Güte wie jeder finden wirb, welder 

Na dieſe Seiſen bebient, ımpfichlt 
Franz Hoffmann'’s 

Teilette, Seiſen und Parfumeric Kabrif. 

Laden: Scäuflergaffe. 


Der Unterzeitnete hat feinen Modnfik nad 
Lohr verlegt. Muh nad 
Lohr in Eeptember 1868. 


Dr.Friedr. Brand, 


5709 36] praft. Arzt. 


3780) Eine gefunde Still 13757) Zwei Gänfe jinb) zu⸗ 

amme wirb zu foforti |aclaufen und im 5. DO. Nr 1 

gem Gintritt geſucht. gegen tie Einrücurgsgebübt ob: 
Mäh. in der Exp. aubolen. 






Bupmittel, brt 


Qi . 4 R, 3 % a . 7 1 EL N il is Ill zZ nı 
Bro x des Winterjemefird — 5. Oftober ' Hr _ eo ei Hrüßer, ſchulpfli e Ran jed 
aufgenommen unb benielben eine grünblige Vorbereitämg) für 1 aleim” 
Öglingen, Kua⸗ 


feit wird an allen, Ki, Kindergarten bejugenben 

nett arm 5 Fr 3 38 

Job. dFiſcher Inituz Vorſtand. 
ot Joh. ac —— ib orſt 

Milch⸗ 


(Niederlage von. J. R. Kraus, 
Ede der Glocken- und Büttnersgaſſe M«: 
jomie jeden Dimdtag und Sreifa I ſche 


orgen, 
Bulle. Tiglih faueren Nabm. DER. Alle Milch 
forten Können auch im Lokale getrunten w:rben, 


Pus-Erde. 


int bes erfiindene Mittfel, alle Melallge genſtände, 
als: Gold, Silber, Neuſilber, Aupfer, Meifing, 
Zinn ze, obne biefelben stark angugreifen, rein und wie 


polirt zu pußen. Beſonders ift biefe Putzerde aud dem 
ng Militär und jeder Haushaltung beftenä 
piehlen. 


zu Am: 
ift ber Glanz Bei jeber Miltetteng 
robenabnahmen Überzeugen von bewährtem 


I. E. Schwab, 


vorm, Birk, 
genenüber bem Mittelöbaher Hof. 


Woblriechender Benzin: Geift, 


Mit Del angewendet, 


beltbar. 


Nur gef. 


Hefeitigt dam Augendlick jede Art Fertileden, empfiehlt 


Franz Hoflmann's 
Toilette, Seifen: und —— 
2.din: Schuſtergaſſe. 





Verlaſſenſchaft des Saltwirtyü Andreas Heerlein von 
Heumertsheim betrefftnd. er 
Forberungen an rubrichte Majje, reip. den Exrblaffer, find 
reibung der Nichtberüdſichtigung bei Veriheliung ber Mafle 
Donnerstag den 1. Oktober I, Is., 
von jvüh 8 Uhr an 
im Geſchäſtszimmer Nr. I bahier anmelden und nachzuweiſen. 
Auch werden Ale, melde Zahlungen an den Erblaſſer zw 
machen haben, aufgefordert, bet Mizung ber Klageſtellung Ihre 
Schuld an obigem Tage babier zu erlegen. 
Uffenheim, 11. September 1868 ! 
Königlihes Landgericht. 
Der f. Landriter beurlaubt. 


V. N. 
Schneidawind, Ai. 


Bekaͤmtmachung. 


ya Mege ber Erelution warde bad ge und gejanmt 
Grunbvermögen bes Kafpar Neubert von Kaiften verftrichen. 

Znr Liquidation jämmtlicher Forderumgen gegen benieiben, 
dann Beratbung uns Beihlußlaffung über bie Art und Weiſe 
der Vertkeilung bes Erlöfes ober dad welter einzuleitende Ber: 
fahren wird Termin auf 

Montag den 19. Oktober d. 8. 
früh 9 Uhr 

anderaumt, wozu ſammtliche Gläubiger bei Kaſpac Reuber 
unter dem Rechtsnachtheile geladen werben, daß bie unbefannten 
nicht berüdjichtiut, Die befannten aber ben Beſchlüſſen de: Mehr- 
heit der onmweienden beinimuend ciachter werben. 

Arnjtein ben 12. Zepteinber 1868. 

Königl. Landgericht. 
Mapver, 


Zur 


Oir. 


20) 4 4414 94 4 HH HH HH. 9% 

3119) Sr, fr 2 9 

Tode il}, 

Gott deniNllmägtigen hat :8 gefallen, den Polizei: € 

Be die m 
Nikolaus Büchler 

ar elmem —— im Alter vd Fahren nah 
der mente, ; IM, 

EEE Renee KR EH RAR ED 9 

Die feierlihe Beerdigung findet Freitag den 8. d. BG 

Nahmittags 5 Uhr vom Jultusipitale aus unb ber J 

ME Trauergasteßbienft,Montaz ;früg 8 Uhr in ber Julius: 24 

Titalticche ftatk, wou und Befanıtte eingeladen d 


Die kieftranernden Sinterbliebenen Ö 
PIE DE DE DE DE DE DE 2,25 2, 2, 2502 1010 1019 %\® 


Stadt-Thenter. |Sühen, Trauben Ma 


Pant ehft 
“reitag, ben 18. Sept 1808 [Per Fun 
? —M Vorſt im Abonunenent * Georg Zorn 


an Hintehrber, Marientapelle. 
Große Oper ın 5 Alten“ von 
nl Warnung. 

3770) Die Ehefrau des fuhr 
mannd — - EEe 
wolle" ihre Zunge im Zaume 
halten und abwarten, was bad 

Gericht Iprikt 
Wittmann alt. 


Giebelſtadt. 


Sonntag,. den 20, d3. Mis. 


TZanzmnfik, 
wort hoflichſt einladet 
3749) eorg Yölllein. 


\ u er est Mepfel zum Kaltern, 
" Hatten’: Garten. [teen Dietmar I der 


— Morgen Freilag bu 18. Sept: Sterngaffe. 
! Grosse . pr 
3776) Min braves Mädchen, 


: Production [" fetöftitänbin roden am, 
„. van vollftändigen Mufif | wird gegen guen Lohn bis Ziel 
= &prps des fgl. 2. Ars] Migali geſüht Näbered im 
A tilferie: Megimentd nachder Sro 

sauderlefenem Programm 


+ 


„9 9% 92 494 ++ 


a 
2 
2 


+ 
a 

an 
- 
r 
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97 woa BaucgTpp 


Fränkischer 
! Gartenbauverein. 


Die verehrlihe „Turngemeinde 
5 Würzburg“ Hat bie Mitglieder 
6:8 Frankiſchen Gartenbau Ber 
eind zu dem aus Aulch; ihrer 
7. Stifiuagsfrier Sonntay, ben 
20. September, Nadınittagd 3 
Uhr Im Plaßz'ſchen Garten ſtatt⸗ 
findenden Gart feſte mit Schau⸗ 
tunen und nachfolgender Tauz⸗ 
unterhaltung freundlichſt einge 
laden, was ben HH. Vereins 
mitgliebern mitzutheilen, ſich 
beehrt 


aayuzusg) 




















in 

— Anfang 1/,4 Wir ($ fi ch 

= fentide & Rerion 6 fr. eſuch. 

2 ramae an ber Caſſe. 13759) Ein anſſändiges, ſolides 
\S Slesu ladet ergebenſt ein Madcbeu, weldes in einem 
‘5 A. Ruchenmeifter |Tavengeihäfte, ſowie au im 
8 —— mb — une 
s 4 Arbeiten ſehr bemwanbert iſt, 
'» Cafe Zorn wünjcht aufs Ziel in einen La⸗ 
‚Spihter der Rarientapeile|deu oder fonjt in einer fleincm 


= erpfichlt noch auf längere Zeit] Hauehallung eine Stelle. 
—* gutes altes R Naͤh. in der Erp 

‘; Grlanger Bier. 

a 
Wirhſchaftsverpachtung. tr. mit Werpadung, 
„35 @ine frequente u. ſchnell beſorgt bei 3 Sol; 
Tpnpbel eingerichtetejbeimer an Pleignyertjor 
;Wirtbicaft, in um: 

mittelbarer 
Hichaffendurgs int 


ö 





Trauben 








— 
2 


yw verpachten und Fann Liqueur-Fabrik 
io wleie übernonmen|Hauernde Beſch 
werben. Mäb.inder @gp.! Rah. in ber 


—X 


(3a 


! 63 wirb ein 


von v n be en Ba en, a nb junges Maäb en an eine tein auer nben 
en Bug ruckerſchnellpreſſe geſucht I f 


Te 1336 
M abel37ös; Ein Büttnerburfche, 
{ > as uverläffig und militärfeet, fin — — — 
miltenverhältniffe halber det in einer hieſigen Eſſig- und 3661 30) Zwei elegant möb: 
gegen guten Lohn⸗ Iirte Zimmer find ſtündlich an 


edoe- und 


” 


—X ar -, 























£ eine: 

Ofner . a — — af. — kr 
Erle NSIEENT i 700% Fer kr.ä 
Rare mE ır na Mi kei 
St. Julien... . .  .m- ME — 

a. Estephe ) “Ü! IPA a 
———— — J 4 J— ge 
wi DASEZEZ = . 

— 7° — — Verden Dr 32 kr. ® 
empfiehlt uoee. a „0 15 HDD EN Ion 
LT Wegen breit find zul. ” * 
verlaufen ein ganz meuenjf A Tr 
— Stable, A ur m. 
a Sannd 
3768) Ein Logis von 3 Jim [3775) Ein neues Logis von 
min, unb eines von 2 Zim⸗ 3 melnandergehenden Zimmer, 


Rüde, eigenen Abtritt ec, ift am 
eine Underloſe Familie auf Aller- 
heiigen oder früher zu vermies 
then im Bellerhöf, DONE. 27T. 


mern und Zugehör find auf 1. 
November zu vermieigen. 
N&h in ber Erp. _ 


— — 
3769) Ein ſehr ſolides Fi auen — — ⸗ 
inmer fücht in Mitte ber Stab [3774) Eine ſteinerne Pferde⸗ 
cin leeres Zimmer mit Roc. [Prippe, 6 Fuß lang, 1'/, Fuß 
gelegenheit Adreſſen mit Preis; [breit, ift di verfaufen in ber 
angabe wolle man witter uc. Malzfabrit bei Hrn. Geys naͤchſt 
8. Nr. 3769 in ber Erped. [der hauſe 


d. BL, hinterlegen (381877775 Ein eiferner Roche 
tit Kg —— chofem 
c in > 


Eine Wohnü 


—* 3 et rd * 

mern, Küche m erleit: es Frauenzimmer 

ung 2c. 20. iſt ſogleich ober bis & 

1. Ropember au —— Fin: aeTuon._ Top. in ber up. 

ſicht täglih von 2—4 Uhr 3761) Für - einen orbenilicdhen 
Näh. in der Srp. (3716,26 | Arbeiter tft, ein Reg u ver⸗ 

5 mielben. 1. Diftt. Mr. 344 über 

3745) Es werben Ausſtat⸗ Feine Stiege am Odjenplap. 


tungen jchr billig und fhön 3768) Sm —— 
; olftabt r. 
591 ME — wel» 


gelichert ; auch werden Auf Ver: 
ches im leidermachen geubt ift, 
gefucht 


14 
ar 2* 


Ein im Lieidermachen 





langen mit ber Maſchine bie: 
felben außer dem zale gefer 
1». 


ti,t Näb. in der 
"(&in Oohrfiem 13753) Ein Dienftbuch am 
Ein Lehrling [ie Ren, Darm ur 
wird oAme Pehrneld gefucht bei, [uerloren und wolle 
B. Schiele, Unmacen. rau Weber, Büttnerdgaffe Nr. 
STEH Er —— 272, abgegeben werben. 
376% Ein Galibaus m : 
Stallung in einem lebhaften 3084 3e) Eine Parihie ffer 
Stäbthen rahe an der Eifen: | 90" 8—%4 Eimer, meift oval, 
bahn, weldes von jeher jegrfitnd zu verkaufen. Näheres tm 
—— — wurde, it [dert 3 Kronen. 
ofort zu verkaufen o'er auch vei tüchtige de? 
Ar 


zu verpachten. Näberes bei ellen 
Weinhändler Hörlein obere Wöls 58 tin Blan * Spengler 


Tergafie II. Dift. No. 6. meifter. Stifthaugerfirdhgafie. 
ewandtes 57312) 6 bis 8 


bei 
Georg Zürrlein, 
Maurermeijter in Eitenfelb 


3758) Ein Zimmer ijt: möb-- 
firt oder unmoöblirt ftändlich, zus 
nermicthen. Auch können  ameh, 
Madchen Sclafiellen erhalten: 
bei Berdingerin. Berg, d. Diftr. 
Mr. 178, 


| Räh. in ser Erp 
Gin photogra 
Ipbifches Atelier tft zu ver: 
kaufen. Näb. in ber Kr». 


jeinen foliven Herrn BE 


then. 2, Diftr. Ar. 10. 


- 


DD -Hobsuzgche - 168) Mei 
u Waalen⸗ 


erſteig 


KKLLLGECSOL 


ISOgR: 
erung. ho’ 


* a. Ein ein Lager zu räumen, werden vum Mittwoch den 23. d. Mis. 
er \ „d folgenden Tage Vormittags RUhr beginuend: 
läntel, Jaquettes; 'Beduinen, Ball- und 


erbstüberwärfe, 


= 4 
w 13 


ı10linen, Corsetten. Jacken, 


Unterrö .C 
—— CI-S. I, Chälchen, Stulpen, 


Gürlel,.Kleiderbesätze ete. | 
in, meinem Lolale an den Meiftbietenden gegen banre Zahlung verfteigert, 


Alöis Rügemer, 
Ede der He und Cihkornftrafe, 


Das Kleidermagazin 
von Joh. Wartin Hofmann 
nn die Herbit-Saifon auf das Neichhälttgite in Herren— 
arderobe ajjortirt, und wird zur gefälligen Einficht und 
Abnahme unter Zuficherung der billigften Bedienung beſtens 


empfohlen. 


Auch Tiegen die neneften Herbft- und Winterſtoffe zur ge- 


fälfigen Auswahl bereit. 


En 


Concert-Anzeige. 


Sams tag den 19. September 1868 im 


großen Schranscenfaale 
Abende 7'/, Uhr 


Einziges Concert 


Florentiner Quartett— 
Vereins. 


Liedertatel. 37500 Hepfelmüblen nach 


neuelter ®Epufiruktion 
Der verehrl. Turnverein empfiehlt Weir Flach von 
bat, xu ‚seinem, am, Sonntag] @rlenbrunn. — Ginficht 
Naehmittag 3 Ulr imPlatz-!bievon iſt zu uehmen Lei 
schen Garten stattfindenden], Möber, Wittib, in 
Stiftungsfesta anch die Mit-| Simmelſtadt. 
glieder der Liedartufel ein SCHERE TEEN 
geladen, was densellien hie- 4742) En out r, gebrai diter 
Napa DBlasbalg wirb qu 
faufen geot Nah 4‘ fir, 








mit zurecht zahlreicher T’heil- 


nahme Lekannt gegelien wird ı 
EEE FETTE EGTTINE 





Muck und BR 





aus verts in ber Schnüutwaaren 


Todes-Anzeige. 


Gott dim Almächrtsen hat ı8 arfallen, am 15 Gıu 


Imben Kadas 11 Uhr, umtren tecutten Gatten, U 1er 
uns Hokvuır 


Jakob Wirtheim, 


penf. kal. Fanbgeiiotspirner, 
nad ſchwerein Leiden, im Alter von 76 Jahren, ar ı 
abzurufen. 
Allen Verwandten, Rremmbın und Betaunten (br 
Verbligenen bicd mittheilend, bitten um fitiles Br; db 
dir tieftranernden Sinterbiiebene:. , 
Kariitabt, 15 September INGA An 


Prüfung zum einjährigen Fteiwilligeudien ft, 
Der von den Proteſſoren nus lehrer in. bios teyniiche 
Lehtanſtalten errichtete WorbereitungssHarrs broinnt mit 
Dfrober, Anmeldungen bleu werden did 30 September im, 
der Merlihule entgegenuenommen. 
Miinzburg 16 Serumber 1868 [3751 
745 2a) Ein junger Mann jBıanbe cin Engaacınent., Gef. 
unjdt an bufiven Bayı ou 1 Otierien beosa untir A. B 
Nr, 3748, bie Öjpib 











eriag vor Monte Bauer in ürzburg. 


* 


»on Wertheim erhielt bie 
Uuterrigt. 
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% 85 (>) M.Mitt, u. 

n. Mit, m 11m. — iin ELI6B u. A 2.24 Di. Borm, 
Pen —** md Ubpan —2 eh m 
15m. Abbe. + MRÜ ET. BG DE Fa ae NY 
N Entunfinon Bambers: Ednsi bi. 5 — Eh Bin SFARELRTE Ienrhe 
3* ‚fr. ii. 161 AAN r Hr q 
——— EN —— Bi 

a ach franffuri: Gour. u Fe Antı . He erp: 
geehrt u ——— 
* Borm. u.121. 153. Nachts. Güterg, ie —— ws IR, früh, FOUEM. Im U CH, 
WEM. früh, 2U-40M Rodın. u. 8. Mbbe. I Nb. Gfters BN.AOM, Radım, BU.2EM. NIE, 
hen een u 9 Mntuhft von Rüräberg: ME er 
NE ER Dom tern . ————— su. I 
a und 9 U. Ir. Race Saufen 41, Sladın 
M 225. Freitag ben 18 September 1868. Eiunndzwanzigfter Iahrgang. 

i Schaden beläuft ſich auf 4000 fl. Die Entfichurgkrſache⸗i 
Zagsneuigfeiten wi ger a 


Erlebiat: bie II. proteft. Pfarrftele an der oberen Pfarr: 
firde zu Regenäburg, mit welcher das Inſpektorat des proteft. 
Alunmeumd bafelbft verbunden ift. Ertrag 1110 fl, dann aus 
dem Alummeumäfonde freie Wohnung im Mlummenmägebäube 
unb TO fl. 20 fr. Baar. 


Der Unterriät an ber landwirthſchaftlichen Fortbildungs- 
ſchule für Bauernjöhne babier beginnt am 19. November. r 
Unterricht iſt unentgeltlich, für Wohnung, Koſt, Beleuchtung, Be- 
heizung u. ſ. w bat jeber Zögling für bad ganze Winter ſemeſter 
einen Beitrag von 75 fl. zu leiiten. 


Deffentliche Situng des Stadtmagifirats 
Würzburg vom 15. Leptember 1868, Nahbım 
ber über den Bahnhof abgeſchloſſene Kaufvertrag bie Allerhächite 
Genehmigung erhalten hat, wird bie Bahntofrealitäten- Verwal: 
tung beauftragt, über bie Verwendung und Nukbarmadung der 
Babnboibelter iheile bie geeigneten orichläge au maden. — 
Einigen Babnbebienfteten wurden auf Anfuhen Wohnungen im 
Bahnhofe auf furze Zeit bewilligt. — Bekanntgabe einer Ent: 
ſchließung bes El. Staatöminijteriums des Innern über] Die 
Erftattung ber ——— Seitens ber Entbindbungsan- 
ftelten. — Der Thorcingang 518 Schulhauſes an der unteren — 

romenade ſoll bis auf Weiteres mit Gas beleuchtet werben. — 
e tm Monat Auguft von ber ftäbtifchen Schuldentilgungskaſſe 
b.tHätigten Ravitalaufnafmen werden genehmigt. — Anfdeffung 
mehrerer Echulreguiitten für bie untere Mädchenihule zu Et. 
Burlard. — Ein Bericht der Vermaltung ber Pofalihuikaffe, 
mwornad das ſtädtiſche Echulinventar nunmehr mit ER: ge 
en Brand verjichert ift, dient zur Kenntnig. — Die Gebühren 
a. Todtengräber für das Tragen ber Leichen zum Grabe wer: 
ben für bie Folge auf 30 Er, Hlatt 15 Er. für jeben Träger fit 
efegt. — Yon |ber angeregten Auffülung des Platzes nächſt 
4 Steigerhaufe ber freiwilligen Feuerwehr auf dem Sander⸗ 
waſen mit Lohe fol Umgang genommen werben, ba bieburd 
das Auffiellen der Geräthe bei Uebungen erſchwert würde, — 
Die Baugefude des Echneidermeifters J. Engert, Delonomen 
Heil und Gartenwirtbed B. Friß werben genehmigt. — H 
urn von Wunfichel wirb als Polizeifoldet angenommen. — 

Geſuch um Aufhebung der Siadiausweiſung wird bebing: 
anne bewilligt. — Zwei Gefuhe um Bemilligung eines 
Meinaceißüberbauptbeftanded werben willfährig beſchieben. — 
Gegen Auiftelung des Commiſſſonärs Otio Uchlein ald Agen- 
ten ber allgemeinen Eifenbahnoerfiherungägejellihait in Berlin 
beficht feine Erinnerung — Dem Kaujmanne Leonhard Pfeu 
fer von her wirb bad zur Erlangung einer Auswanberungs:- 
Hauptogentur erforberliche 8304 ausgeſtellt — Ludwig Pahl 

ewilligung zur Ertheilung von Tan;: 


Am 14. b. M. Na 
born'ſchen Scheune zu 


ittagd 3 kam in b . Schön: 
eiler bei Walbaigart 2. u 


Münden, 16. Sept. Se. Mai. ber Kön ute 
Mittag über die bier garnifonirenden Truppen Ani * 
Landwehr und bie von Ingolſtadt und Augsburg bi i 
zogenen Lanbmwehr:-Bataillone de8 3., 10, unb 48. 
Redũe nehalten. Die in ber Etärke von eima 9000 Wan 
aufgerücdten Truppen beftenden aufer ben 3 genannten Fanbe 
mwehrbataillonen aus den 3 Bataillonen bed Infamerle Leibre⸗ 
gimenid , ben 3 Betailionen bed 1., 2 Bataillonen des 2 

Bakaillon des 7. Infanterie Regiments , ſodenn adden 
fombinirten Landwehr: Bataillonen der garnifonitenben Iu⸗ 
fanterie: Regimenter ; dann aid 4'Gäfabronm Seutrafliere, 2 
Eskadronen Chevaurlegers, 2 Batterien des 1. und 2 Batterien 
bes 3. Artillerie Regiments, welden 1 Halb Eskadron Kuiraſ⸗ 
fiere alö befondere Bedeckung beigegeben war, dann der 1. Se 
nitätöfompagnie. Se. Maj. ber König trafen Punft 12 Uühr 
auf bem Marsfelbe ein und murben vom bem ſehr zahlreich 
verfammelten Publikum mit lebhaften Hochrufen empfang 
Allerhoͤchſiditſelben waren von einer glänzenden und sabtrei 
Suite begleitet, barunter Se. K. Hoh Prinz Luitnold, ſowie 
ämmtlice bier anmwejenden Generale, Stabs und Oberoffigtere, 
Bejondere Aufmertfomfeit erregten die Landwehrbataillone, bernd 
Mannihajten beinahe fünmtlih mit dem Armecbenfzeichen für 
ben Feldzug bed Jahres 1866 geſchmüdt, allgemeine Anerfens 
nung jür ibre fefle und fidere Haltung fanden. 

Münden, 17. Sept. Ecmöß des 12. Artifels dis Frie⸗ 

benövertraget vom Jahre 1866 werden von 3074 Urrunden des 
Bamberger Archirs, milde zur Tommiflionelen Verhandlung 


eine 
u 
egi 


“Igefommen find, 1401 von Bayern an Preußen atögeliefert 


werben. 

Der „Donau⸗Zeitung“ ſchreibt man aus Münden: „Hr; 
Zander befindet fih gegenwärtig in Tyrol, um burd bie *8 
benkur feine geihmwädte Geſundheit vor Antritt der ſechsmonat⸗ 
lien Feſtungshaft noch einigermaßen zu ftärfen.* 

Snnöbrud, 15. Sept. Geftern um balb 11 Uhr Abende 
ereignete ſich zwiſchen Briren und Klanfen ein. Felsabfiurg, der 
bie Bahn in einer Ausdehnung von etwa 50 Fuß verlegte. In 
Folge befien mußten die Reilenben ber Poftzüge Mr. 4 und 3 
bei Te beihäbigten Etelle ausficigen unb erlitt ber geflern Abends 
von —— abgegangene Zug Mr. 4 eine Verſpäfung von 
17/, Stunden. Ber heute früh von Iun&brud abgegengene Eils 
mg Nr. 2 mußte in Briren 2 Etunben bad Fieſmachen ber 
Bahn abwarten, welches um 9 Uhr früh erfolgte. Unfall ers 
eignete fich feiner. ⸗ 

eg I en (Baben), 13. Sept. Das von Gr. Königl. 
20% em Großherzog von Dlbenburg bier zu fegende Denkmal 
ih num eingetroffen. 63 ift ein ſchmuckloſer, in weißem Sanb« 
ftein ausgeführter Grabftein in gothiſchem Stil, deſſen Trans- 
portloften jeinen Werth überfteigen. Die Aufftellung hat Herr 
Bildhauer Ameräbad tn ee übernommen. Augleih er⸗ 
hielt berfelbe ben Auftrag, gleichfalls auf Rechnung Sr. Kön. 


h. des Großherzogs den bei 3ch berg gefallenen drei 
——— —* —E au 8* (Tauber.) 
Leipzig, 15. Sept. Ein ſchregllcher Morb und Mord: 
verjuh, von einer Mutter an ihren Kindern verübt, ift in un: 
feren Mauern si hen, ein Verbrechen, deſſen Graͤhlichtelt das 
menihlie Her ern —— dad nur badurch, daß man 
rt, bie Mörberin jet von Schatten bed MWahnfinnd um: 
riet gewefen, ald möglid) und wirklich geihehen gedacht wer: 
fann. Geitern Abends Hat nämlid bie —— bes Lohn⸗ 


elbe liegt gewiß nicht darin, wie bereils die M Fr. Br.” fin⸗ 
* wi wohl aber eine von deutjhem S — 58 . 
Antwort auf die Bramarbaſaden des franzoſiſchen Chauvinisgmusg. 
So faht auch die Wiener „Pr.“ bed Königs Worie auf, wenn 
fie jhreibt: „EB fpriht ein gewaltiges Selbſtbewußt— 
fein aus ber Mebe König Wilhelms — namentlich im Bere 
gleiche zu dem Abichlebe Napoleons aus bem Lager von Chalons, 
bad iſt nicht zu leugnen. Für unbebingt kriegeriſch aber fan 8 
fan. man den Eharaller der Rebe tur daun alten, Henn man Einen 
Yellterd Marl ihre fünf Kinder im Pilter von 11/,—I Jahren ihrer Haupithelle: „ih fege in ganz Europa Feine Beran I 7 
aus ihrer Wohnung mit ih fortgenoımmen unb in ein Gartens zu einer Störung bed Friedens" vollftändig ignorirt. Die 4 
* geführt. Dort hat fie bie nichts A nerben mit einemf Borte, daß ed fälle gibt, wo ein Monarch „ſich ber Veran: = 




















weren Haunaer überfallen und bann ſich ſelbſt Schläge gegen wortligkeit, and Schwert zu appelliren, nicht entziehen Tannn“* 
Koyf beinebradit. Der Abends heimtehrende — — überjhreiten taum das Maß deſſen, was nig „mine 
glaubte, bie zu fei zu einer Schweſier jeiner Frau gegau eben von ben — —— Armee und Marine“ 
gen, biß er heute Fraß bei’ Eintritt in feinen Garten in ber einer erfteı Munbreife ais beutfcer Bunbesfelbherr, im Inge: 
gräjiciten Melfe auß biefer Vermuthung gerifien mirb. Mit fichte der Schlaftfelder von Düppel und Alien, in dem Hafen, 
itrrem Haar und über unb über von Blui beflet, findet er welcher die nordbeutſche Flotte birgt, Jagen muhte, wenn er « 
dort fetre Frau inmitten ihrer cbeufalls im Blut |Smimmzuben nit, wie Louis Napoleon in Chalons , fein Licht muthmillig + 
Kinder, melche theils am Boben, theils auf dem Sopha liegen, unter den Scheffel jtellen wollte. Unb bay hatte er allerbing 
vor. Öfelägiig eriähtt Re ihm, hab Te jebem finde gefiernjfeinen Grund.“ ! 
em 


Abend einen g Hammer verſehzt habe, gleichgilti 
Yäßt fie bie Kinder fortſchaffen und — ee Ir ankreich. Paris, 16. Sept. Raum war bie Kieler Rebe | 
Die Fragen ber einf Behörbe. Man hat fie iu bas|ded Königs von Preußen burd) ben Telegraph bekannt geworben, ſo 
Georgenbau , Kinder,‘ das eine Fjägrize Mädchen bereits bemädtigte ſich des Parifer Publitums eine Panik, u: Idher | 
eine Keide, in bad Jatobshospital gebracht; es ift fraglich, ob auch bie age Abendblätter nur einen ſchwa Beni 
aud nur eine ber wier noch lebenden Kinder zu reiten fein geben. Die Minifter kamen eben Beute im Staatöminifterium 4 
woirb; bad jüngfte gibt mur noch geringe Lebens jeichen von jich, | 3% einem Conſell zufammen. Nad dem ch besfelben Lich * 
der Altefte Sopn hat einen ſchweren Schäbelbrud und bei allen Herr Rouher die Redatteure ber offiziöjen Blätter zu fid bes 
Äft eine töbtlide Gehirmerfgütterung zu vermuten. rufen, bie, von dem öffentlihen Allarm angejledt, fon ihre} 
ge Nach ei — vollffingendften Tiraben von verletzter Nationalwürbe, gerechten 
€ paig, A sn. ad * Beſchluß des Polizeiamts Empfinblücfeiten 2. in Vereitjehaft bielten. Der Sta hat 1 
fibent e, —* on — —— — eröfinete ihnen mit ber gelaffeniten Miene: er freue ſich, s 
ben 4 beB Vereine efehes auf elöft le nun auch der König von Preußen fein Bertrauen in ben | 
grap 8 g = den öffentlich außjpreche; er wiſſe wohl, daß man im pe 
Hamburg, 15. Sept. In ben —— bürgerigaftlihen ) durch die — des Königs über die biömwellen unver: . 
ar ab t große Enträftung über einen Vorgang im Ar: |meiblie Nothmwenbigkit des Kriegeß beunruhigt worden 
Haufe. Man Hat bajelbit gweien, zur „Bejlerung eingelie⸗ Fatfetn dieſe Bemerkungen bezögen fi bloß auf bie Den | 
ferten proftiluirten Mädchen, melde mehrfach entfprungen war Fund auf bie Regittmität der Einverleibung Schleswig- Holſt 
ren wg Brügel (1) und Abjhneiben der Haare (1!) ver fin Preußen; es jei Alled daran gelegen, bak das Publikum 
lich ald Strafe angewenber worben, ein Brandmal auf bie fmäglichft al und überzeugend über biefeR Mig jr 
irn gedrüdt, Inbem ihnen mit Höflenftein bie Budjitaben W Äqufgeflärt werde. Eine entjprehenbe Weiſun ergin s lei 5 
dt —— are * De — an den Börfentommiffartus und es iſt Han. ni —— 
eaͤßzt wor er lehte 
— * das dem Arbeitähaufe vorgeſetzte Mitglieb ber — ne an Kelkoe Mufefungm eilig — * 
— — 
e . P . r 
terielbt bet Gelegenheit der Debatte über Strafjurigz: Reform. arig,.16. Sept. Ei Poli 
enn der korperliche Schmerz Bun mehr hilft, muß man rei te Mole —— — 2* ae m 
durch feelifgen Schmerz zu wirken ſuchen“ — meinte der bieberefunb der ; 6 
kan bi unb der Finanzen ſind übereintimmenb ber Anfiht, daß bie 
—— * be ee gg aß bie —— (telegraphifch gemeldeten) Worte des Königs von Preutzen in 
* —* —— 4 hr 2 J ——— — * Kict fi einzig und allein auf bie Ereiguifie von 1866 bejiepen 
ana obaoh 1 Sanker brgeaaßt Do | „Bacter uch Gerhart: (olBt) fen in Der Mic 
Heute noch ſichthar ſelen. Er beantragte baher, einen Aasihug | Rebe rt i | 
nieberzufeßen zur Unterfudung und Prüfung der Hausordnung ⸗ a —— — Lem er de _ ran Dear * 
ens ungünſtigen Gedanken. Nach dem „ton eur· Vu 
Im Gejäugnifie. (3°. 3) [bie Sttuntion jortmägrend vuhig und frieblig. Die Regierun: 
ui — 7 — vg I — Lübecs und ber — — ger a r allen vn den Fra ER “ —— 4 
en enbur enbigt: f R ßigung obmwalten au laſſen — e Frauce“ ja 
ig eh igt: ber freie Zollvereinänerkehr tritt Bert ” Kieler Hebe. „Angefihis der wiederholten Felebenk 
! verfi — — N ; ht ke * fie . —* Wahr: 
eit en, eine unm e Kom wären, ift es unbegreiis 
Deutibland. Us, nm un am yolitifcen Horizonte dennoch Fer 
Preußen. Berlin, 17. Sept Die „Kreuzzeitung“ ers tungen erbliden fan.“ 


aͤhrt, daß bis jeht fein anberer Plan beftche, 8 ent 
ji baß Preußen einen anbern een ——— Far. — Belgien. Aus den Niederlanden, 14 Sept. Di 
neueften Meldungen, melde man im Haag aus Säloh Lafer 


urg zu ſchaffen beabfichtige. 
s über das Befinden ves beigiſchen Krenprinzen erhalten, Iamten 

YZusland- jehr — * — = en jei — —J 
— 08; die Spazierfahrten im ‘Par nben nur flatt, 1m 
F * * ige Rebe des — Mer Preußen ] Rranfen burd) Berieifen tm Freien das Athemholen etmaß zu 
an ben ütetigr Der ame t zerfällt in awei Theile: fie vers lerfeiptern; vor einem jenfter bed im * hofſe geleg 
fichert, d Ehe ganz Europa feine Veranlaſſung zu einer Stör- Shlafgemages jet eine Vorlehrung angebracht, um ba 
ung bed Filedens fei in t aber dann bei, das Preupen;imit dem Kranken Nahts, wenn dad Ahnen allzu ſchwer 
wenn man ihm arme eg aufzwinge, auf feine Wiberftanbs: [ins Freie bringen zu nnen; und wenn Die ber nie rige 
—*— verirauen —5* der Inhalt einer Rede, welde, ſoperalarfiand nicht geftatte, dann köͤnne mar bie Klagerufe 
einfach jle erſcheint es. verichieben gebeutet werden wird. Eine Ineunjägrigen Prinzen jelbft in einiger Entfernung von 
Drohung gegen Frantreich oder gar eine Provofation gegen daB-| Balaid dunch den iodtſtillea Park Hin vernehmen. 





Rebihritt. > 
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Rabolzburg, 16. ) Fe "ber * tgefeßsten 
„‚Baumf uloerioofun " a, ente größere 5* ge 


‚ngem : oo € elen auf Nr. 52,171; BOO fl. auf 
re ©. fielen auf Mr. 19,512: 


(Fr. Kur.) 


“wir Hören, wird bie birefte Linie, melde nad 

werben ſoll, den Men nad Böhmen niht nur um 20, 
um 25 Stunden abfürgen, fo baß bie ——— —* 
und Staatöbahnen im Verein mit ber böhmiſchen Weſibahn bei 
Kohlentransporten mit en eoncurriren, und biejelben auch 
über den Brenner führen Fönnen; wie wir auß authentifcher 
> Duelle wiffen, beabjichtigt die boͤhmiſche Weſtbahn deßhalb heuer 
af bie Staatögarantie von 44/,0/, zu verzichten, um beito leid ter 
Fire Tarife herabſehen zu körmen, fo daß unfern @ifenbahnen 
en großer Verkehr im Kohlen, Salz, Holz, Hauptfählic für 

im Brennirweg augefährt werden mich. (Ag. Big.) 
Munchen, 17. t. Außer ber neulich gemeldeten Er- 
einiger Stüde Rindvieh in reiflabt bei Freimann 


find weitere derartige Krankheitsfälle nad) ben bisher art A. 


fmen Melbungen nirgends vorgefommen und ift auch fon 
sihtd beobachiet worben, was als ein Anzeichen ber er 
| glten Lönnte.., ' (Sübb, Pr. 


:WBörfenbericht. Fankfurt, 17 Sept. Die geftrige 
kat ſich abe Lärm heraus geſtelli. Die A 
—* Reglerungsorgane legen bie Kieler Königärebe ſehr frieb⸗ 
cd) ans. Diefer Auffafſung eutſpricht auch bie Haltung ber 
Berliner Börfe. Auf Grunb biejer Momente, Sowie der weſent⸗ 
lich Befjeren Wiener Anfangscourje erholten ſich aud Bier bie 
Courſe raid. Die geftrige Deroute in Wirn und Paris fol in 
der That nit allein polifchen —— ſondern beſon⸗ 
ders aud lokalen und allgemein finanziellen Werhältnifien (Ueber 
ladung ber Märkte, Drut auf Wien von Peft 9 zusufärei 
Ben ke — Mbends 8, Uhr. In der Effeltenioctetäi 
war bie Stimmun fit Orterr. Grebitaftien 2118/,—213 be;,, 
Staatsbahn altien bez, 1860er Looſe 71/, bez. Steuer: 
freie Metalligues 50%, bez, 1882er Umerlfaner Bonba 76'/,, 
Zombarben 190 ©. : 





N „„ Berante: ortlicher Nedakteur: Fr. Brand 
elegraphiſcher Weriät.) 


So ‚15. Sept. Daß Po hiff des Mord, 
Slsyb ‚Dan ns“, tn eis weile en 8, Con 





von Rem: angen war, heute 7 Uhr Morgens 
w wes angelommen und bat Nachmittags 
»bie nad Bremen fortgefeßt.- elbe bringt außer 


D 
der n Poſt 110 Pafjagiere und 1000 Tons Ladung. 
das Segelfhtff „ Marie”, Ept Guſtavus, welches 
Be ud * net Im au 16. eptember, 8 
ſelegraphiſher Nachricht, glüdlih in Nem:Nork an. 
EN burd Carl Sieber, Generalagent für Bayer 





En im Verlage von F. Puſtet in Regendburg erfcienen. 
Eleiee Bro, hüre: — Rotariat in Bayern biesſeits des Rheins“, 
vom einem otar a. D., beſpricht bie Mängel des jepi en No: 
tariated mit Sochkenntni, und blrfte verbienen, ber —8 
Seachtung emPrhlen zu werden. 


308 Drei Stod 91. Stiegen, (3503) Eine Eigarrenfpige 
schrere ſehr fee Un maifio|wurbe gefunden anf dem San 
eihlagene XThüren, Vaus derglacis und ann genen bie 





yüren pafiend, ſind DIR. „„IGinrüdungsgebühren abgeholt 
ert . Räh. 2. D. Ra 7 | merden bei Peter Shwarz 1. 
Een — Diftr F 














; 100 fl. auf Nr |“ 
41,334; je SO M. auf Nr. 15 und 57,046; je 25 A. auf 
Kr 64,419, 56.554, 74,289, 37,721, 64.064, 64,881, 71,101. 


e e Mitigeilung ‚haben wir infofern zu berichtigen, 

si hr RR fonfern 43,548 mit fl. Enpn 2* 

— Münden, 15. a Die Stuben für bie neuen Linien 
o we 


wdſtbahn ſind bereits it vorgeſchritten, daß biefelben bei 
a iRaaten Zufemmentritt v- Kammern aba vorge⸗ 


Iegt werben fönnen, um bie formelle Bauconceffion zu 5 





Kaſpar Albert, 


Fugelaufen 


und mit weißer 


erſicherung, 1. Stelle, 
De een — 


bis ember gef 
NG in ie 


Apothefe Unterfrantens wird ein 


verfehener junger Mann 
aus achtharer Familie unter bil: 
ligen Bedingungen in bie Lehre 
zu nehmen geſucht und Lönnte 

r Eintritt biß 1. Oktober ober 
fpäter erfolgen. Offerten unter 
MR. 1043 bejorgt die Er: 
pebition ds. DL. 


Ein voljtändiges Bildhauer: 
werkzeug nebit einigem Schrei: 
—— dann einige antique 
Kommode, vergoldete und un- 
vergoldete Conſols, ein großer 


antiquer Kleiderſchrank und ſonfin 


ſtige autique Gegenfiände find 
zu verkaufen bei Antiquitäten: 
bänblerämittme Maier dahier. 


8752 36) Eine freundliche 
Wohnung von 5-6 Zim: 
mern wird Jogleih ober pro 1. 
November zu miethen geſucht 
Ermünfht wäre, wenn ein waj 
ferfreier Keller nebft Holraum 
bazu gegeben werben könnte. 
Adrefien Bitiet man unler IR. 
Ar. 3752 in ber Erpebitten 
58. Blattes nieberzulegen. 


3799) Eire Pleine Kalter, 
2 Wafferbutten haltend, ift zu 
verkaufen. 2 Diftr. Mr. 359, 


3201 3a) In einer großen Stabt 
Bayerns kommt in ber nädften 
Zeit wegen Ableben bed Befigerd 
eine im beften Betrieb ftehenbe 
Eonditorei nebft Haus und 
Gefäftseinrihtung zum Ber: 
fauf und loͤnn· Liebhaber nähere 
—— erhalten ierplatz 
Tr. ©. 


17325) Ein fchönes Zim: 
mer iſt an einen foliben Kern 
ober Frauenzimmer zu vermie⸗ 
ihen. Mäheres 3. Diſtr, Par: 
terre, Nr. 63] 


3802) Eine jhöne Wohnung 
von 3 bis 4 Zimmern wirb bis 


+4 8. Rovember zu miethen geſucht. 
Naãh in ber Erp 


3814 Es find einige Wetten 
zu verkaufen, Handgaſſe Nr. 3, 









J— 
— 


Hetrentleiber-Repcrateur. 


trauer Nagbı 
r 


ab. in der Exp. — 


3809) 3500 fl. werden auf 
ein neu 5* Haus gegen 


341666) In einer freauenten] 1 
mit ben nötbigen Borkenntnifjen f 


F Morgen Wbenb 


CToncert. 
ed jeben Abend 


uch t 

Sänideeii und. Hangen- 
t rlion wit Brob 
5 Er. ; auch wird guter Aepfel⸗ 
— 

Mans ıu — 
Jakob Deuber. 

Buitnerẽ gaſſe 


—— m nn 
3813 Gut gemäftere Minds 
ei ‚ per bi4f * 








Diftr. Mr. 63, Parterre, (26 


2a Zwei gute Dfenarbeiter 
ben ei bauernbe Arbeit 
bei 2. Meiſter bier. 


3816) 7} nun Torteid ce 
Nr. 332 Aber“? Stiegen. 











3504) 8 möÖblirte Zim⸗ 


nb foglel i 
——— 


3812 3a) In einer frequenten 
Lage wird ein geraͤumigeß 
EEE het 
t u miet u 
Nãäh. 3 Dilhr. alte Mr. 305, 





neue Nr 1 über 2 Stiegen. 


auf erfien November zu ver» 
— Ranberdaderer Straße 





3768) Ein Zimmer iſt möb⸗ 
lirt oder unmöblirt ftänblich zu 
vermicthen. Auch Fönnen zwei 
Mädchen Schlafftellen erhalten 
Bei Berbingerin Berg, 5. Diftr. 
Mr. 178. 


3780) @ine de Still» 

a 
u N 

Mäb. in der ern. u 

3742) Ein guter, gebrauchter, 

chwerer Blasbalg wird au 

anfen geſucht. Näh in der ep, 


— —* 


Wanten-Berfleigerung. 
Um mein Lager zu ränmen, werden vom Mitt 
om und die folgenden Tage Vormittags 9 Uht beginuend: 


och den 23. d. Mts. 


Mäntel, Jaquettes, Beduinen, Ball- und 

Herbstüberwürfe, | 
Unterröcke, Crinolinen, Corsetten, Jacken, 
Mantelstofle, Buckskin, Chälchen, Stulpen, 


Gürtel, Kleiderbesätze etc. 
in meinem Lokale an den Meiftbietenden gegen baare Zahlung verfteigert. 


— ——— — — 


Bekanntmachung. 
Blerbrauereibeſtzer Adam #08 on Kitzin jen bat fi um 

bie Eonyeiflon zum Betriebe einer Biervirtäfhaft angemeldet. 
Dies wi:b mit-bem Bemerten befannt gemacht, ba Ein- 





Alois Rügemer, 
Ede der Hrrrn⸗ und Eichhoruſtraße. 


Befauntmahung. 
Den Genug des Pinrer Biügelifhen Familien: 
ftivendiu nd befr. 
Mit dem Jahre 1868 treten bie Anverwandten ber Brügeltz 





wenbungen und Mibeweröuigen bianen 14 Tagen außfähließens [hen Familie in den Genuß des Piarrer Brügeliſchen Familien: 


ber Kriit hlerorts anzubringen find. 
ürzburg, den 16. Sept. 1368, 
Der Stabtmagiftrat. 
Rechtsk. Bürgermeifier, 
Dr. Zürn. 
Amend, 


Bekauntmachung. 

Berntarb Fuchs, Bürger von bier, bat 4 um bie Son: 
zeſſion zum  Betriche, einer Sarfühe angemeldet. 

Dies wird mit dem Bemerten befannt aemaht, daß Ein— 
wenbungen und Mitbiwerbungen bin ien 14 Tagen ausſchließen— 
ber Friſt bierortö anzubringen find. 

Würzburg, den 15. Sept. 168. 

er Stadtmagiiirat. 
Rechlakundiger Bürgermeiiter: 
Dr, Zürn. 
Amend, 


Bekanntmachung. 
Jun Auſtrage des Ef. Bezirkegerichts Warzburg werben am 
Dienſtag den 20. Oktober d. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 

im Orte Kift bad Wohnhaus BL:Nr 95 und 96 mit Umgriff 

und Garten zu Kift, nebit 9 Fyeldgrunditüden aui Kıfter Mar 

ung im Sefammttarmwerthe zu 18:9 fl unter ben am Strichs- 
Termine befannt gegeben werbenden Bedingungen verfteigert. 

Würzburg, den 10. Sept:mber 1868. 

Seuffert, f, Notar, 


376730) Mehrere Weine] rin ap 
fäſſer verſchledener Sröhe wer. N 2) 
den, ba ber Keller geräumt wer: 
den muß, billig verfauft, 

Naͤh in der Ero. 


3766) Zwei Säulenöfen, 
noch wenig gebraucht, werden 
billig abgegeben. Nah Erp. (2a 


3786) Bolide Mädchen |3i0! 3) Ein photogra 
Können bas Kleidermachen gründ: |pbifches Atelier iſt au ver: 
lich erlernen. Näb, in der Erp. laufen, Näh. im ber Erp. 


2a 


Kür ein gemifchtes 
Waarengeſ äft in einem Stäbt 
hen am Maine mwirb ein mit 
den nothigen Vorlennin ſſſen ver: 
ſehener kräſtiger Junge alö 
Lehrling, fomie ein angehenber 
Eommis zu engagiren geſucht. 
Räh. in ver Erp. 


ſtipendiums bahter auf fünf nacheinander folgende Jahre. 

Es werben daher die Bewerber aus dieſer Verwanbtidafts- 
linie aufgefordert, ihre Auſprüche auf ben Genuß dieſes Sti— 
pendiums bis 

Donnerstag den 15. Oktober l. Irs. 
durch Vorlage fegaler Zeugnifſe über den Srab ihrer Bermanbte 
[Saft und über ihre Sittlichkeit, iusbefondere aber, 09 fir Ni 
dem Stubiren oder einem Handwerte und mit welchem Erfolge 
wibmen, beim Magtftrate dahier zu begründen. 

Di nah neueren Beſtimmungen mehrere Bewerber zum 
Geauſſe zugelaffen werben, fo konnen, wenn in ber Bräseliiden 
Rinie Die erforderliche Aıyayl miHt oorhunden fein follte, auch 
Bewerber aus den übrigen Berwandtigaftslinien mit angeme}> 
jenen Beträgen bedacht werben. 

Gerolzthofen der 15. September 1868. 

Der Stadtmagiſtrat. 
DW. Schmidt, Bürgermeifer. 
Hauerwaad, Sthtiärbr. 





In Saden der Margaretba Spicgel, Eyeiran des Midael 
Spiegel in Bergtheim, gegen Miharl Fehu von bort, Ehren: 
fränfuny betr., wurde durch Urtheil bed umterfertigten Gerichts 
vom 23 Juli L Is ber Beklagte Mihrel Fehn der Ehrenkräns 
fung, verübt an Margareta Spiegel, für ſchuldig erkannt, deß⸗ 
bald in eine Mrreititrafe von + Tagen, jomie in bie Koſten des 
Verfahrend und Strafoollzugs verurtheilt, und zugleich bie Bes 
fanntmahung des Urteils im Stadt: und Lanbboten hieſelbſt 
ausgejprohen, was Hiemtt im Vollzuze des Uetheils andurch 
veröffentlicht mir. 

Würzburg. den 12. September 1855 

Köngl. Landgericht r. d. M. 
Shmtitt. 
Anbrale. 


3783 3a) Ein tüctlar Seri⸗ 
bent findet gegen „hiipredyen 
ned Honnrar dauende Beſgaf· 
tlaung bei Anwalt Zutt im 
Mosbad am xedar. 


753 3a) Kür eine Stabt mit 
ca. 1200 Einwohnern im Reg 

Br3. Aachen wird ein junger 
promov. Arzt gefucht. 
Fin Einkommen don 700 Thlr. 
wird demſelben für das erite 
Jahr garantirt. Näheres sub 
K. v. R 2704 durch bie 
Unnoneen:®rpebition v 
Rudolf Mosse, Berlin, 
Friedrichsſtr. GO. 


38215) Eu eleg abyeigl. Sof 
Logis don Il. Simmern, 
Küche, Waſſerleitung ꝛc, iſt ſo⸗ 
glei Ober bis 1 November zu 
gertlethen. 3. Diſtr. Nr, 66%. 


' 
| 


— „einer größeren, Parthie 

Stahlſtiche, eolorirter und ſchwarzer Lithoar: en 

Delfarbenudrucke, Nahmen in allen‘ fe ri lan, 
Statuetten aus Stearin⸗Gyps, Erneifire ze. ꝛe. 

findet in diefer und den folgenden Wochen noch ftatt. : 


Staheßi’sche Buch- und Kunsthandlung in Würzburg. 


Petroleum⸗ & Ligroine-ampen, 


Ligroin Taſchenfeuerzeuge 
in großer Auswahl, ſowie Die dazu gehörenden Breunſtoffe in 
beiter Qualität und zu den billigiten Preiſen, empfiehlt 

Franz Walter, Spengler, 











Neue Kleiderſtoffe, 


ber oberen Fleiſchbank vis-a-vis. 


nebſt paſſende Beſatz Artikel und Knöpfe, find in geſchmackvol— 
ler Auswahl eingetroffen, und empfiehlt ſolche zu ſehr billigen 


Anguſt Frank, 


Preifen einer geneigten Abnahme 


Sejchäftsempfehlung. 


Metven gechrten Kußden nebit fonitigen Bublitum hiermit 
bie ergebenfte Anzeige, daß ich nebſt meiner leifchtan? Ar 29 
einen Berlauisladın im baicriihen Kaffsehrufe, Auguitinergaife, 
am Montag den 21 Zeptember eräffne und wirb es mein Pe 
ftrebea jein, meine gechiten Abnedmer ſtets gut und reell zu be 
bienen und verkaufe ih gutgemäjtetes Ninhfletich per Pfd 15 fr, 
Kalbfleiſch per Pir. 14 fr. und Hammelfleifh per Pid 12 fr 
Auch ift daſelbſt ſtets zu baden friſches Rauchſleiſch, grüne, ge: 
raucherte, quch gekohte Wurſt per Paar 12 fr. und Koſcher— 
Fleiſch per Bid. IN ki. 

Gerreigter Abnahme entgegenſehend 
Emanuel Fraufenfelder, 

Mepgermeiiter, 





3a 





Prima Traubenzucker 
empfiehlt zu billigen Fabritp elfen 
Dtto Babick 


in Schwarza bit Meiningen. 


Feine Toilette Fett Zeifen, Coeos- und Man 
delsBeifen in verihiedener Ratıng, Haardle in Bläschen, 
Pomade in Holzihrahtein, im Dußende verpadt und offen 
den Piund nad, Eosmetique, SarpPomade inr PB: 
feittgung bir Haare empfihlt dem Dahend nam biligit, und 
Wieberverfäufer genießen Vorzugspreiſe 

Würzburg, den 18, Scprember 1858, 

Franz Hoffmann’s 


Toilette, Seifen» und Be lenerie Kabrit, 
Laden: Schuitergaffe, 


!6a 


vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 











.. Ausverkauf, 
2 »olftändig gerüffete, 
gut geküflte Betten, ein: 
Ylne Bettſtücke und Kin 
dertiſſen werben regen 
Aufgobe des B. ttenzeichäft® 
jehr billig ebargehem 
14 ©. Schlier. 








— LEHREN 
RS 
GSefucht : 
1 Ihön möblirtes Zimmer 3— 
mit Sclaflabinet in ſchö⸗ ° 
- 
= 


ner Lage. 
F Manz. 


a . 2. 

waren cEnasRlonee> 

An Epileptiichen 
Arämpfen (Fallſucht), 
Kovf:, Brnit: und Me: 
genframpf Leidende, werben 
tiger unb dauernd hergritellt 
Beweid mehrere Hundert Dank 
ſagungsſchreiben aue allen Staa: 
ten Europad Näheres unter ge 
rrauer Angube ber Adreſſe durch 


ae... 





Frau Ww. 3. Wlaumanın, 
year uns Pe Mo. 18. 
Berlin, (335 9 


3793 20) Ein Acker In ber 


Winterleite zu 1215 Dezimalen, 
mit 1400 Weinftören — 
ber Übrige Theil mit Kartoffe 

unb Rangerjen bejtellt, tft unter 
aünftigen Bebingungen mit ſammt 


dem Erttage zu verkaufen. 
Näs. in ber Erp. 


3794) Ein braves Mädchen, 
welges ſich allen häuslichen Ar» 
beiten unterzieht, ſucht einen 
Dienſt bis Machaetli. 

MNah. in der Erp. 


Fuͤr die Abgebrannten in Walb⸗ 
büttelbrumn: Transport: 42 FL. 
351/, fr. Von Hrn Andre Späth 
aus Frankfurt a, 10 I. 

Summa: 32 fl. 35‘), Pr. 


ee ee 
792 2a) Fingefeytea Frauen 
immer mit guten Seugnifien. 
m Kochen, Näben, Bügeln ac,, 
allen Haug und Handarbeiten 
hewanbert, juht jogleih eine 
Stelle Karmelitenſtraͤße Nr. 13, 


m) Weingrüne Fäfler 
von 2 bis 17 Eimer, Yagerfäfler 
und YagerSofy find billig zu vers 
rauen. Näh, Kettengaffe Nr. 
ar, 2.5 


.i, = 


3792 3a} Mit ber Ausficht auf 
vie Demſraße find 8 tape 
siete Zimmer, Entre son, 
uf t, Mogember d. J. zu ver 
mietben, Nãh. 2. Dir. Nr. 540, 


md Der Hiiikbank 
genäher, uruc Haus: Mk, 30, I 
auf ben 1. November ber 2, 
Stud zu vermietsen. 

SiRA) win Drader Zunge 
fann das Schreinergeigäft er» 
lernen. Näh. in ber Exp, 


Der Unterzeichnete hat ſeinen Wohnſitz nad 
Lohr verlegt. A >%. 
Lohr im Eeptember 1868, 


Dr. Friedr. Brand, 


3709 3c] . praft. Arzt, 


Bekanntmachung 


* 

Vorbehaltlich der hoͤchſſten Genehmigung werben am 

Mittwoch den 14. Oktober l. Ns., 
ormittags 10 Uhr 
im Bureau des unterfertigten Umtes 

die Ararialifchen Limbachs hofwie ſen bei Kleinrinderfeib zu 3 Tgw 
633 Dez. in 5 Poarzellen bem öffentlichen Verlaufe, eventuell 
einer Wiederverpahtung auf 3 Jahre unterftellt, wozu Kaufs: 
lich hober eingelaben werben. 

Würzburg, om. 17, September 1868. 

Königliches Landrentamt Würzburg l. M. 

Sartorius. 


leidige en ie 
Harmonie.| Bürgerverein. 

Die  verehrlide Zurnge:| Au ihrem Sonntag ben 20, 
meinde babier hat zur Feier |bd. Mittags 3 Uhr im Play‘: 
ihre 7. Stiftungdtoned anffihen Garten ftattfinbenben Stüfts 








K. 






Sonntag ein mit Schau: Jungsfeſte hat bi liche j belegen. 
nädften Sonntag t aaf e verehrliche na Ar 


turnen und Tanz Unlerhaſtung f,Turngemeinbe* bie Mitglieber 


Nächte 

iehung am 1, October. 
Wiener Looſe per Stüd 18 fl. 

Mailänder ABıfrcs Looſe per Stück 16 fi. 


a. ka 


Geminne: fl. 


e 100:fl.Ropie. 
A 0,000, 140,006 :c. 
mit wicht verlierbarem Ginjas zn Tagespreis Fei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Bank: und Wechſelgeſchäft, Adlerſtraße L Nr. 140 
NB. Nicht gewinnende Looje nehmer wir nad Ziehung, 
mit geringem Berlujt; an Zahlung wieder ar. 


mer Dombau-Rooje 36 Er., 


> Stück für 1 fl. 45 Fr. 
Gewinne: fl. 20000. 10000. 5000 ze. ıc. 
MWicberverfäufer erhalten Rabatt; Proſpelte gratis. 


Gebrüder 
‚Marmor: Handluug uud Fabrik, 


Auguftenftrafe Mr. 23 in München, 
empfehlen fih für Lieferung von Möbel: Blatten, Boben- 
Sockel und Wandbefleidbungen, Ebemi- 
onumenten, Rob: Marmor in allen cour. 













verbundenes Sartenfeft im Plaß’ [de Bürgervereind freunblichſt Autalitäten ze. ꝛe.; vollendet ſchöne Ausführung und Fab— 


fen Garten anberaumt umbfeingeladen; dies wird zur zahl: [rifpreife 
ezu bie — ber Har- freien Theilnahme bekannt ge 


monde freunblichit —— heben. 
ors 

















Der 





Liederkranz. 
> 
Sänger x Vere in. Die verehrliche Turngemeinbe 
Die „Zurngemeinde Würz hat zu ibrer Sonntag Nachmits 
burg“ bat zu ihrer —** tags 3 Uhr im Platz'ſchen Gar⸗ 
feier, welche Sonntag, den 20. ten ſtattfindenden 7. Süftungs 
dB, im Plap’iben Garten mitfeier auch bie Mitalleber ber 
utmnen mb nadfolgenber Geſellſchaft Lieberkrang einge 
Tanzunlerhaltung begangen wird, laden, was benfelben biemit zu 
auch bie Mitglieber unfere® ſrecht zahlreicher Theilnahme be: 
Bereineß freundlichſt eingeladen, kannt gegeben wird, 
was benfelben mitjutheilen ſich Der Ausschuss, 


vn der A 

ä ne Heroldsgarten. 
äneer -Verein.|,??z3r Vormittag Seſſel 
Monten ben 91 da Mis JVJ 11 Uhr Le 


itheatraliihe Vorſtellung 381. ) F. Bauer. 


mit nadjolgender 








jerftört 
große 





zuſichernd. 


3508 3e 





anzöſiſchen Motbwein (vin de Bourgogne) 


sr 
iſt eine größere Sendung eingetroffen noch beſſere Qualität wie 
vorher vorzüglich gut für den Wagen per S 
hiedurch einem geehiten Publikum beſtens 


Cafe Becke, Spiegelplatz. 


wurden. Preis 30 kr. daS kleine und 54 Fr, bas 


Glas, 


Bei ben unterzeichneten M : > & Du ; 
Tanzunterhaltung Meiftern — —— * Nicht weniger Empfehlung verdient: 


in den Lofalitäten bes eine ammel- 
Platz’schen Gartens. Adi dad Prund 13 fr., 


Anfang 7 Uhr. S legel 14 fr. 2 
5. atbäus Liebenftein,| 40 
Der Aus ſchuñũ —— es = ” Herite, 
‘ Frieder iele, d 
Musik-Verein. Semneläftrafje rien —— 





Sonntag, den 20 de, Mis. Gaſthaus zum Engel. 
———— ſd 
bei günftiger Witterung Da ierae 
2 
Garteniest mwurbe pie Nh. in ber 


im Seroldögarten. Erneb. d. BI. f h 
Der Ausſchuß Grm. d 11: 


Allei 
1 769) Ein jehr jolibes F J 
Stadt Theater. gimmer fucht In Witte der Stabt 


Samdtog, ber 19. Sert. 1868 fein leeres Zimmer mit Rod: | 3E0 








D Mor 


erzlos alle Verunzierun 
eber- und andere gel 


bende Weiße und Zartbeit, gen 
Beifügung der Beträge und 6 fr, für Verpadung und Poſtſchein 
werben franco erbeten. 


be 


25 Eau d’Atirona a 


ober feinfte flüffige Schönbeitöfeife, in Gläfern à 20 Ir. und 
fr., nebft Gebrauchsanweilun 


— mit Zeugniſſen berühmter 
Dieſe Seife ſtärkt und beleb 


t die Haut, beſeitigt leicht 
derſelben, als: Sommer⸗ 
und braune Flecken, Hig- 


p 
ee Gefihtörungeln zc. und ertheilt allen damit behan= 
beiten Theilen die angenehmite Friſche, Wohlgeruch, blen- 


Auswärtige Beftellungen unter 


Carl Sireller, Chemiker in Nürnberg. 


nverkauf in Würzburg bei 





einiger 


seit Lieb 370 26) Ein ein 


Carl Bolzano. 
pänniges 





5. Probe-Vorft im Abonnement. [gelegerheit. Adrefjen mit Preis: irgendwo ein grauer Herrn | Meife: Ehaischen ‚> 
Pferd it zu verfaufen; au 
Sof iriel in 5 Altın von 6 M.|W. Mr. 3760 in ber Grped.' nefällige Rüdgabe genen Beloh: | wird Mein als Yahlung anges 
’ eten, Näh. t. d. Erp. Inommen. Näh in ber Erp. 


Donna Diana. angabe wolle man mitr K. Shawl 


Weit d. BI. hinterlegen (35 nung geb 


liegen, und nirb um 


Pfiſter 


— 







choppen Otr. empfiehlt 
3400 


EB Veppigkeit BE 


m Haarwuchs ift bie einzige aller Ueppigkeiten, bie aud vor 
en Augen des firengiten Sittenrichterd Guade findet, denn 
ein üppiges Haar ift der natürl he Schut und die Zierbe bes 
Menſchenhauptes, zu beren Erhaltung ih ber Mailändifche 
Haarbalfam feit 34 Jahren bis ieh em beften bewährt bat, 
mas durch die Prüfungen der Wiffenichaft und durch bie unzäh— 
lig überraihenden Erfolge und Beweiſe längft außer Frage ge- 
fielt if. Das Ausfalen der Haare hört auf den Gebraudg 
bes Mailändiichen Haarbalfams jofort und dauernd auf, der 
Wuchs wird mächtig beförbert und ſelbſt kahle Stellen bededen 
fih wieder mit dichtem Haare, wein die Haarmwurzeln nidt 
ſchon gänzlich vertrodnet find oder durch ſchädliche Mittel 
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Danksagung, 


Für die jo zahlreihe Theilmahme an ben Leichen: 
begängniffe und Trauergotteßdienften unfere® nun iu 
Bott vuhenben lieben Gatten, Vaters, Großvater, Schwi⸗ 
gervaterd und Onkels 


©. F. Breitenbach, 


fol quisz. Appellationägeriht8-Direktor, 
ſprechen wir unfern tiefgefühlten Danf auß. 
Bürsburg den 17, September 1868. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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Hecht — Fleiſchertrart, 
Liebig ſches Fleifchertraet (Extractum 
Carnis Liebig) in ,, Y, und , Tönndhen ftets 


porräthig bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Züru auf der Brüde, 


Für Die Herren Bierbrauer. 


zrübfäce von achtem Mollenftoffe jind ſtets vorräthig 


zu billigſtem Preife hei 
Stephan Dillmaier, 
Sattler. Fleiſchbantkgaſſe. 


Bei Scloſſermeiſtet Seine rich Dumor, 
obere Kaſerngaſſe, A. Diſte Mr. 179, 
it ein Kochofen neuejter Einrichtung, mehrere Meine Drfen, alte 
und neue Kochherde, fonie auch Bratröhten und alte Laternen⸗ 
arme, an eine Sruft paſſend, billig zu verfaufen: aud werben 
alte Defen, welcht ſchlecht Heizen, nad neuefter Konfirmtiidn ab 
geändert ; für fchnelle® Hehjen und Kochen mwirb garantirt. 
Aud mirb bei mir reiner Tranbenmoft, wie auch 
autes altes Lagerbier di: Maas zu 7 fr. verabreicht, 


Für Glafer. 


Wegen voriheilgaiten Einkanf riner größeren Parthie Ta— 
—— und um ſchnell domit zu räumen, gebe daſſelbe nad 
iſt 


Kiſten um Tahıkforeik, 
©. Waugoid, 


‚ am Markt. 


., “ 
Bwangsverjteigerung. 
In Sachen der Böhntein’d Erben von Neuitabt ao. 
Peter Marz Eheleute von Nies, wegen Forderung, 
ert der Unterzciänete zuiolge Auftrais des f 
Bohr am 
Montag den 23. November d. 3., 
Nachmittags 1 Uhr 
auf bem Raihhanfe zu Rienet ven geſammten Grundbeſitz ber 
Beklagten, beſtehend it elttem Wohnhauſe sub Hau: Nr. 205 
mit Nebenaesäuden, Hofraum, Semitägartın, bann 18 Feld⸗ 
bftäden, Aeckern, Wieſen und Weindergen sub Plan Nr. 
21a. 491. 569. 700 816. 1002. 1033. H3bab 1382. 1854. 
in der Steuerge⸗ 
ber Stenergemeinde Burp- 
Martinifiiften 1869,71 gemäp 
"db 5 64 des Hop.-Gef. unter 














5. negen 
Derpet: 


Bezitkagerichts 


meinbe Rienck und PloNr. 70% in 

nm auf > mit 5 werginslihe 

& 98 ji. ber Nov, von 1837 u 

en übligen am Termine bekanni gemacht werbenben Bebingungen. 
Gemünden, ben 16. September 1858 
Neinbard, t. Notar, 


35) Ein ordentliher Junge ;7is 3) Mebrere Säu— 
farın unter annehmbaren 
dingungen im die Lehre treten bei | Löft 

Buchbinder. Sandgafie Rr. 6. 





en, eim neuer Kochoſen und 
Kochherd find billig zu verkau 
fen. Reißgrubengafle Rr. 2421, 






Sof 
e verfauft Bat, fo flattet 


feinen Dank a5, mit der Bitie, auch das bisher gejchenkte 
Wohlwollen auf meine 








a llendfen mit ind obne Roc, [ange'angen und bloß 





Lasset die Kleinen zu 
ret es Ihnen nicht. 


(36526,3527) 





mir kommen, und weh- 
[3810 








Da ber Unterzeidinete feine Wirthſcha ft 
bier an ſeine Schwiegermutter 


zum —— 
erſelbe hemiit 


rau Babetta Wirth ı 
einen ſaͤmmilichen Säften 


Nachfolgerin übertragen zu mollen. 
Georg Raab, 
Einladung. 


Auf Obiges Bezug nehmend, erlaubt ſich bie Unterzelchnele 
ſaͤmmtliche Gaſte ihres Vorfahrers, ſowie ihre früheren Gäjte 
onfs freundlichſte einzuladen, da fie von — den 20. 
September an ihre frühere Wirthſchaft felbft bitreiben und 
für gute Speijen und Getränke, jowie reelle Bedienung beftens 


Sorge tragen wird. Babetta Wirth. 
Geſchäfts Eröffnung 


Ich beehre mich, hiemit an uzeigen, bo ich mein Bupge: 
Idäjt, ſowie Seibenfärberet wicher eröffnet habe, und bitte um 
zahlreihen Zuſptuch. 

Karlſtadt, ben 18. Scpiember 1868, 


‚Snfanne Prinz, 
H 


obiftin. 
ſowie 





olländer Blumentopf, 


neue holländer BoH:-Bäringe 
in Yu, "y ,, Tönnchen habe ſoeben friſche Sen- 


dung erhalten. 
Joh. Sschüflein, 
Firma: Seb. Earl Zürk 
auf der Brücke, 


Liebig's Fleisch-Extraet 


in 1, Bid. Töpfhen empfiehlt 


Gg. Jos. Mohr, 
Schuſtergaſſe. 


Bekanntmachung. 


Im Concurſe des Zieglers Michael Shen! von Ranbers- 
acker verſteigere ich wiederholt am 


Mittwoch den 7. Oktober 1868 
Nachmittags 5 Uhr 
in dem Gaſthauſe des Wilhelm Starz zu Ranberdader das 


Ziegeleianweſen Pl. Nr. 1 und 2 bed Cridars in der Steuer» 
gemeinde Randersacker gegen Baarzahlung. 


Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüdjiht auf den Schäbungs: 
T 


wertb. 
Wirgburg, den 15. September 1868. 
Grimm, f. Notar. 


Mufflärng. 


Un Jerungen vorzubeugen, erlaubt ſich Unterzeipneter, daß 
er wicht ſolche Sorten Fleifcb- uns Wurftiwaaren führt, 
und nit im Laben am Schmalmarft ver 
Stabt- und Lanbboten angezeist war, 
germeiiter aus Miltenberg ift, 





Tauft, wie geſtein im 
ſondern dies ein Mep- 
welcher erſt jein @ejchäit Bier 
gleihen Namen mit mir Hat. 
Johann Alois Kubn, 


Mebgermeiiter auß Würzburg. Flelſchbant 
” Nr. 








Concert-Anzeige. 


Samstag den 19. September 1868 im 


ale 
 Mbends 77, ubr 


Einziges Concert 


Florentiner Onartett- 
Vereins. 


rpopgraım m. 
:4) Quartett in D-dur von Haydn, a. Allegro. b. Andante, 
"" & Menuett. d. Finale. 
2) Eaprieeio in F-moll von Menbelsjobn. 
iati über: „Bolt erhalte Franz ben Kaiſer“ 
Erle — 
von Ehe 
5 * ett op. 18 Nr. 3 von Beethoven. a. Allegro. b 
Adagio. c. Scherzo. d. finale. 
IL. Fioline: Jean Becker. IL. Bioline: Enrico Mafji 
Viola: Luigi — Violonctllo: Friedrich Hilpert. 
‚ IBillete, refernirter Platz 1 fl., nichtreſervirter Play 48 kr, 
PL 36 nal finb nen in der Stahel'ſchen Bud: unb 
bfung, Im der Barth'jchen Muſitalienhandlung und 
an der Kaffe. ' 


Casino 


ZTEE] Die verehrlihe Turngemeinde babier hat zu 
den aus Anlaf ihrer Tıen Stiftungs eier anberaumten Feſtlich⸗ 


keiten auf 
Sonntag den 20. Zeptbr. Machmittags 3 Uhr 
im Plag’ihen Garten 


2 0 





die fämmtliten Mitglieber ber Caſino Geſellſchaſt freundlich ſt R 


eingeladen, wovon ſolche hiemit behufs regſter Theilnahme in 
Kenntniß geſetzt werben. 
Der Vorſtand. 


Sterbelaſſe- und Krauken⸗Unterſtützungs— 


Vercin 
für alle Stände des Negierungtbezirfes Unter 
franfen und Aſchaffenburg. 


Samftag bin 19, September Akında 7 Uhr Wlenar 
serfammlung, Stiftungsfeft betr, wobei bie vom hoben 
Staatäminiftertium des Handel zc. genehmigten Vereinäftatuten 
7 Vorlage fommen, nad welgen nunmehr Mitglieder bis zum 
5. Lebensjahre eufgenommen werben, ſowile ber Sterbefafie: 
Berein für weibliche in Kraft hit. 
Um zahlreiches Erſcheinen wirb en 
te 


wen. TE _ 0 Er 
Friſchen holländer Blumenkohl, 
olländer Vollhäringe (prima Sorte), ächten 
mmenthaler, Ximburger und Mainzer Hand— 
käſe, fowie vorzüglide Eſſiggurken und rein: 
ſchmeckendes Salatöl empfiehlt 
Andreas Hirschten. 
NB. Amerikaniſches Petrolenm, raffinixt und 
waſſerhell, billigt. 





Direktion. 





Ifserben auch auf Rachnahme per 






Drud unb Berlag son Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 
























Mo amstag — Ha 
zobe,: Es wird ausdr 
ich auf den 3 34 der 
tuten aufmerksam gemach 


»tenbauvere 
Sambtaa, den 19 de 
8 Uhr Sitzung (Be 
über innere Angelesenhe 
Paffo:nge), mit barauffolg 


J 





er Sorte empfie 


It zum Ver⸗ 
fendten per Pib. Yale und 












Poſt und Eiienbahn beftend br 
rgt hei 
Mit. Ott's Wittwe 


— 
2 Fenster-Gitter, 


41,’ hoch, A’ breit, ſinb billig 
au verlaufen. } 
Nr 4 


—— Ma 
Arbeiter: 


lichen Markle Unterfrantens, in ' 
Unterftägungsverein. 


unmittelbarer Nähe von Ri 
Sonntag Abend, den 20. Sept, 
Abendẽe 7 Uhr 


fingen, am Site mehrerer k. Be 
lenat -Berfammlung 
im Lvka 


hörden umb dreier Merzte, iſt 
s | Ale 
Tageſordnunz: Statutens 


wegen Krankheit des Beſitert, 
Menderun rs | 
2a) er Ausſchug. 
— —— 0 


bie ſehr ſrequente Apotheke un 
Karthusia. 

Die verchrliche Turnge 
Wir Br em = 
ben 20. d8 Mis. Nachmit 
3 Uhr anläflid) ihres Stiftun 
fefte® ftatt ubenben Gartenfe 
Im Platz“chen Garten bie 
glieder ber Karthuſia freunbfi 
eingeladen, was hlemit zu zahl 
reiher Theilnahme befannt ges 
geben wird. 


Turngemeinde 
Würzburg. 


Sonntag, den 20. d. IR: 


VII. Stiftungsfeier 
im Platz'ſchen Garten. 


Programm: 
Bon Nachmittags 3 Uhr an Bar: 
tenmufit 
Ron 4—5 Uhr Schauturnen, 
Abends 8 Uhr Tanzunterhaltung 
2b) Der Turnrath 


3197 3a) Im verflofienen ver 
ih ein Smefleriger Tnrole 
Krautbobel durh Hinaut 
Ichnen abhanden gelommen; 
ſelbe tft dadurch Tenntlich, 
er bad Kraut etwas grob [me 
det Wer barüber Auskunft‘ 

ben kann, ober beniclben 
Handen bat, wolle ihn gef 
gegen Belohnung in ber 
dition dieſes Blatte zur Mn 
bringen. 




































































sub iir. 3635 an bie Er 
edition dieſes Blattes abgegt: 
en- werben. 

AA) Im 4 Difte Wr. 9 
werben zwei Schüler ber hi» 
figen Lebranfialten in Koft und 
Logis zu nehmen gıfuct. 


Zu vermiethen 


Stallung für ein obeı 

zwei Pferde mit Bedien: 

tenfchlafftelle. 3. Diftr. 
r. 66. 





2a) Kalligrapbifchen Un 
terricht ertheilt Lehrer Io» 
fepb Englertb. Kapengafie 


hr. 65'/,. 


378665 Gute Garten Erde 
kann am Schlößle, dem Schieß⸗ 
baud gegenüber, gegen zultes 
Triutgeld abgılabın werben 


3787) Für eine ruhige yamilte 
wird 1Logis in der Nähe 
bed Marktes geſucht. 

Naͤb. in ber Erv 


3789 2a) Wein fäſſer von 
1/, bi8 2 Eimer jind einige zu 
verkaufen. Näheres Sähuigafie 
Nr. 85 über brei Stiegen. 


3a) 2 große, 8 biß 10 Butten 
baltende, in Eifen gebundene 
eihene Beerkuffen, welde 
auh zum Zweiſchgeneinſchlagen 
verwendet werben Binnen, jomic 
6 bis 8 Stüd Weinbutten 
find megen Mangel an Plax 
billig zu verlaufen im 2 Dijtr 
Mr. 21 im Bauernhof hinter 
ber Marienfapelle bei 
Balentin Uhl, 


Saamenbänbler, 















Zimmer, womöglid in 
der Stabt. Näh Erp. (3800 
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Tagsneuigkeiten. 


ganzen Königreihe bie Vornahme des 
Oktober zu eginnen unb —*5*— dem 


für dieſes Geſchaͤft Feftgefekten Solußtermine, — 31. Oltober — 


von ber fol, Stastäregierung troß ber mannichfa 
and ber 
gehalten werben.‘ Es wirb nämlich bie Aus hebu 


n, beſondecs 
aͤngerung feſt⸗ 


falz, laut gewordenen Wünſche um Ber 
felbft bereits 


nah bein Beſtimmungen des Wehrverfaffungsgeieked vom 30 
Januar 1868 vorgenommen, wodurch eine weſentliche Vereinfach⸗ 


ung 
eine 


gm bad frühere Berfahten 


eingetretreten iſt und zugleich 


eutende Belditigung ber Konftribirten gegen früher hin 


wegfällt,, ba nach bem alten Geſetze die Konfkription iheil® am 
Site der Bezirfäämter, theils an’ Site ber Kreißreglerungen 
—8* und bie perfönliche Anweſenheit ber Konjkribirten on 


dem Orten und länger als jet 
enmwärtigen Verfahren bogegen 
Hehe 


noibwenbig madte. Bei bem 
läßt fih mit Sicherheit an 


en, daß für bie Vornäbme des Erſahgeſchäͤftes bei jedem 
Erſabzbe irke (ſolche ſind bie Bezirksämter und jede ſelbſiſtändige 


ab 


) amei Tage völlig genügen, 
bezirt aus vier bis fieben Grjagbezirfen gebilbet ift, dag 

öft bis zum I Oftaber ganı 
gegenwärtige Erſatzgeſchäft 


jo daß, ba jıber *18 

rſatz 
beendet ſein kanu. Für das 
der Altersklaſſe 1347 find die Ter 


mine Int Art. 9A bes Wehrverſaſſungsgeſetzes von der fal. 


Stontöregierung fefigeickt 


ungen 


worden, 


für die Fünftigen Aushch 
find birfe Termine durch jenes 


Geſetz felbft genau normirt. 


In Bemg anf landwirtbſchaftliche Kulturen ſind im Jahre 


1867 ben Jabres berichteu ber 
zufölge in Unterfranten im Fanzen Kulturen auf cine 
von 912 Tagweit zur 


ſhirdenen Lehranſtalten dürfte c8 
wmügen des Wehrverfaſſungegeſehes 
len hetreffen, in Erinnerung zu bringen. 


ein 


Säifen erlaflen , 


wie 


laudwirthſchaſtlichen Krelsvereine 


J Flãche 
Ausführung gekommen, 


Bei ben bevorftchenben Aufnahmsprufungen in bie ver: 
im Intereſſe fein, bie Beiltm 
iu foweit fie biefe Schu 
Die Prüfung zum 
nämlich benjenigen 
welde bie zweite Klaſſe des Humantitt 
Gymmafiums abjolviıt und bie Erlaub: 


rigen Freimwillgenbienfte ift 


aber Real: 


Iden 
ni; zunn Vorrügfen in bie britte Kleſſe erhalten Haben, oder 
€ die drei Kurfe einer Abiheilung der Gewerbſchnule 


mit Erfolg durchgemacht und am Schluſſe wenigftens bie te 
Note erbalten haben. 


F 


bie Vierzeini Heilige Bruberihaft in ber 


Künftigen Montag den DI. September früh 9 Uhr feiert 


Pfarrfiche Stifthaug 


bag Feſt des heil. Märtyrers Euſtachius. 
Nah einer Bekanntgabe des Präſidiums der vom 80, Sep: 


tember 


lologen: Verfommlung werben, 


bis 3. Oltober dabier tagendben XXVL deutſchen Phi 
ſoweit bis j«yt beflimmt ift, fol 


geude DH. Tıofriioren Porträge balten: Ahrens aus Goburg 
über Sophotles Oed. Rex N. 215 fl.; Brumm aus Münden 
über Arollo von Belvedere; Gbrift aus Münden über das 


Idyll; 


Herzog aus Tübingen über das Syſtem ber attiſchen 


Samstag ben 19. September 1868. 
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d über bie griech 
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ongolen; Kochly 

eidelberg über einen noch zu beftiiunenden * 
aus Würzburg (über Horatius Epiat. ’J, >15; - ‚ung Hels 
beiberg ü odhs Bildungsgang; Efubermund au kr Dürg 
über den antiquariichen Gewinn a8 * neuen EColta * 4 


Gaius; Wattendad aus Heibelberg Aber bie Finbeite 
bed Humanidmus an der Univerfiidt Hei Fr 
gopiigen Section find bis jet angemeldet: e Be 
Vedrier in Hof über Anihauung ats Mittel — 
Mitielſchulen und des Stubienlehferd Dr 

furt über die Methode des Tateimiidhen Interriihfk. To 
Eiſen bahndirectionen haben big jekt freie Mita ————— 
mößigte Karen gegen Vorzeigung bet Mitgltebafarte Kr {igtz 
bie Berlin Anhaltiſche, BerlinHamburger, Berlin, ® er, 
Fantſurt⸗· Hanauer, Holficintihen Bahnen; Leip ig Orestenen,, 
Main Redanbahn, Taumıstahn, i 
Breslau: Cchweibnik Kreiburger, —— Rice 1, SEdlz 
Bahnen ; in Oefterreih: Ferdinands Nor dbahn EINER en, 
bahn, Sübbahn, Staatebahn; Säb- norbbentiche Vera hun . 
dahn, Magdeburg Köthen Halle Leipziger Bahn Mubere, es 
wißigungen werden ned erwartet. Unter ben für bn8 Mer 
gnügen der Gäfte veramftalteten ejtitt keiten wird fd uw fl; 
auch eine Kellerparibie in dem ent prechend beforirten ?. Hofe 
teller befinten. 

Nachdem ſchon biefe game Mode non Privaten ult dem . 
Einherditen des rothen Gewägfee vorzedangen worden, wirb 
nun am Montage auch in ben ävarialifchen einbergen ‚mit dei 
Leſe der rothen Trauben begonnen werben. Se neh 

Bayreuth, 17. Septbr. Meifende, die geffer nik der‘ 
Olibabn bier eintrafen, berichten von einem wiederholten (dem .. 
dritten) bebeutenden Branbe im unglüctichen Ehenbah, N h 
Nachrichten fehlen noch. az 

Müuden, 17. Sept. Die Berathungen ber Kommiſſion, 
welche behufs der Auswahl ber an ben Lehrerbilbungsanftalten , 
zu benützenden Lehrmittel im f. Staatsmimflerium Dr& mern 
für Kirchen: und Schulangelegenseiten zujammengfettst/k. mar, 
find heute zum Abſchluß gediehen. ° — n 

Münden, 17. Sept: Mit tommenber Woche werben bie, 
größeren Manöver ber hieſigen Abtheilungen beginhen, und mer- 
den biejelben fo eingerichtet werben, bak 35 Van 
Gorniſonen daran beiheiligen tönnen; wie ‘t Höre, eine ., 
große Marfh- und Gefechtsübung ich bis gegen Ingolftabt 
erfireden, jo daß bie bortelbft ftrhenden Regimenter — das 10, 
und 13. — in ben Uebungsbereich fommen; nah bem Programin, 
werben hiezu 5—6 Tege erforberfich fen. h 

Münden, 18 Sept. Die Körrefponten; Hoffmann 
meldet :;Der Außlieferungsvertrag zwiſchen Itatten Imb Bayern 
Hit von Hobenlohe und Bein itallentſchen Geſandten beute tm 
Mintjtertimm des Auswärtigen gezeichnet und bie Ratifitatlous· 
Urlunden über den Vertrog, die Verhältniſſe natıraltfirter Aus⸗ 


NZ, 


wanberer betreffend, zwiſchen Hohenlohe und bem amerifanifchen 
Gejandten auägetaufdt worben, 7 z 

Der bayerif 
eingetroffen, A wi einer türgen Zeit ben Shie zwerſuchen 
ber Artillerie Präfungs-Commtijjton Beigumohnen. 

Rartdriye, 18, Sept. Der Kaifer von: Ruzland reiſt 
Heute mit Familie über Stuligatt nah Friedrichſhafen 

‚., Der. Surfürft vom Heffen bat burh ben Hofrath Bernice 
eu politische Dentſchrift audarbeiten und an vie Höfe Euros 
pa , forte an die bedbentenbiten Staatsmänmer und ſonſtigen 
yolitlihen und ftrafrechtliger Mutoritätem derfenden laſſen. Der 
Titel laut: „Denfiärit ©:. Königlien Hoheit des Murfürs 
fen Friedrich Wilhelm I. von Heflen, betreffend bie Auflöfung 
des deutſchen Bundes und die Ufurpation bes Kurfürſtenthums 
buch bie Krone Preußen im ar 1866. Diefe Schrift wird 
n deutſcher and franzoſſcher Spr 

handel erſcheinen. 

Drr Bapft hat, wie ber.„Bab.- Beob.“ berichtet, nad) Frei⸗ 
burg ‚melben laflen, er werbe auß ben new aufgefundenen aus: 
gezeichneten Marmörbrünen zu Rom bad Material zur Erxicht 
ung eines Denkmals für den Erzbiihof Hermann v, Bicari in 
Freiburg fyenbeit. 

Deutihlamd. 


— 8 Stuttgart, 18. Sept. Der Staais 

Anzeiger, meldet: Am Montag tritt in Münden eine Rommiliton 

ufanmen, melde bie Bildung eines -gemeinidaftlicen Organs 

hr die einheitliche Leitung des fühbeutichen Feſtungs weſens ine 

Auſchluſſe an daB deuifch⸗ Bertheldigungsſyſtenn betalhen wich, 
Auslanud. 


reich. · Dem Narnb. Korreſp.“ ſchreibt man aus 


O 

Wien, 16. Sept :. Bei einer ber Ichten. ber gebräuclihen Di: 
plömatenempfänge' des Marguis bes Mouitier in Paris that 
Beer Miniiter eine. benfwürbige Aeußerung gegen ben Grafen 
v Solms, Vertreter bes preuni n Gefanbtin Bearen v. d. Goltz. 
Der Geſchaftatrager ſchicte ſich an, wieder einmal die Stellung 
—— au Fraãnkreich zu — und 8 — — 

egierung zu plaibiren. unterbrach ihn e 
be bed Yeukern mit ben Worten: - „Blauben Pag — 
e 


Situation unerdrtert lafien.. E3 fit bieß das ficherfte Mittel 


gr eye bleiben. Es np und Beibe. gefährlich, über a - en 


ber Direktion gelun 
namentlich in Fein, 


rg ‚wib ben zu biöfutir 
Wien, 18. Sept.. Mehrere Morgenblätter erwähnen eines 
irn, nad melden bie Kaiſerin neuerdings in guter Hoff: ' 
mung, fet. 


anufreich. Paris, 18. Sept, Der Conſtitutionnel 
beftätigt, daß die Kieler Rebe einen friedlichen Sinn - habe. 
Weit eniferut, auf bie Moͤglichkelt einer Kriegdnotgmendigteit } 
wie 1866 hinzuweiſen, welche jeden Moment mwieberfehren könne, | 
erkläre ber König von Preußen tategorij das Gegentheil, ins} 
dein er ſage: 0 fehe feinen Anlaß zur Störung de8 ‚Friedens 
in Europa.” Dieje Worte, unmöglich boppeliinnig, bewiejeu, 
daß bad preußiſche Kabinet nicht auf Serie rechne, j 
dieſe AnfHauungdart J t mie früßer auf bie gemäsigte frieb: 
Ude ps ber kaiſerlichen Regierung ſtühe, ſel der beitimmte 
Schluß erlaubt, daß bie Mebe des Königs bie Beziehungen 





ir feld unb Preußen nicht träben werbe. 
arid, 17. Sept. Der Erkönig von Neapel Franz II 
fteht en Ar Punkte, in. der Hoffnung auf eine Reftativation, 
zu Gunften ded Grafen v. Gürgenti abyubanten. Benn bie 
Sade ihre Richtigkeit Hat, jo erklärt fig Alles; ſowohl bie 
Reife nah Fonlaineblean ale bie angekündigte Zuſam nenkunfit 
in St. Sebaſtian, meint der. Temps. ü 
Italien. Florena, 16. Sept. Fu Faenza wurde der 
junge Graf Eattol auf dem Eorjo meuhlings erſchoſſen. Der 
Mörder tft noch ımbelaunt.. — ; Die Blätter ‚melben beitimmt, 
beb bie —*6 ar = ei bie — —* zu 
men, eingelroffen S:e lautet entſchieden 
Örsbritannien. London, Ir Sept. Shmnilie 
Londoner Blätter deuriheilen bie im Kiel geiprodgenen Worte 
de Könige von Preußen äußerjt wohlwollend, weil fie eben jo 
bi als jelbftbewugt Lauteten. — Daily News jagt: Eine 
ſolche Rebe erſchlene im Munde bed Kaljerd Napoleon eine Kriegs: 
erflärung, im Munde König Wilheims bebeute fie Frieben, weil 
fie von Iriedensthaten begleitet fei..— Der Globe⸗ bezeichnet 
den non vieler Zeitungen, bie Rebe beg Ringe von Preu: 
ben in im Eriegeriihen Sinne zu deuten, ald einen voll: 
Ränbigen Fehlgriff 


e Arie Hamann Bil i Bensin ir 13 
stere unb 










Mömbris, Neopregäpter 
nah Wörth. und. Her 


Rabihbrift.... 


s Se Maſ. der⸗ 


um X 
Sofeph Fran | 
Shr, Sönig von Rönigst | 
Jahr in bem Rubeftand zu veriegen ; enblich bas Di 
der Hauptleuie Edmund von Rei 
ber vom 4. Inf. Reg. zu genehmig 
Sr. Mai. der Köni 
vom 13... DR, ei 
Biceforporale, Gefreiten und 
ſtamme genehmigt. 
Se. Biſchoͤſliche Gnaden haben den 44 September beſchloſe 
jeu, Die erledigte Pfarrei Eyershauſen, Dekanats Eön 
dem Herrn Prarrer Adolph ze 
verleihen. — Herrn —5 ar. Andreas 
wurde unter Juruknahme d 
Verwaltung der, Pfarrei Jeſſerndorf übertragen, und Serr 49" 
Biarsitsr —* 
piemhber mit 


König haben 
. bie ãA 
ſchaften der 
gers⸗Regimenter zu genehmig 
dieſe Helme auch von anderem Offl ſeren "ind 
getragen werben. Näheres im nächſten Blatte 
Se. Maj. ber König Haben geruht, ben 
fer Friedrich Sommer vom 9. Infanterie 
fuchte Eutlaſſun 
manbanten des 


anbwehrbezirfeg 


dur au 
leichierer 


jor Theodor Grafen von Leublfſing 
St. Stanislaus Orden 2. Ki. die Erlaubrig zur Annahme und 
ferner ben Hauptmann 
Regiment und ben Major 
al 90m, Fit teg erſteren auf ein 


besfelben au verleihen; 
5 vom 4, Infantert 


Be 


4 

malen 
ehme- für Oft: 
Jager⸗ Bataillone und Ghenaurles 
en und zu beikkuter 


nerujt, daß 
Abthellungen 


Unterquartiermels 
Regiment die madge © 
aus dem Heere zu bewilligen, dann ben Kam F 
iſſingen, charalleriſirten Mu: 


für den kaiſerl 


chmann vom 6. und Fofep oe 0, 
en J 


9, daten durch allerhochne Entſchlehung 


t 
b 
2 
b 
£ 


B} 


x 


eine a— ber Löhnungen ber Sorporale, 
Se 


er Anweiſun 


Uhri Mat 
—335 Do Ele 
teßthal — 


n5 
er 
te 3 


meinen der bejoldeten Landwehr: 


7 
\ 
a 


Imhof von Weiberadrunn nad Dekt ».16.9; 
erwaltung ber Pfarrei Rechtenbach betraut. — _.S 


als jolder nad Krombach angewieſen. 


und wur 


ahn mandem Genufje entgegenjehen dürfen. — 
Eu ber 5* Als erſte Bordell mar „ 


durch 
bei dem hiedu 
et abgerundettes Enſem 
wir in dem erſten Tenor Hru. 
Schule kennen, den wir mt 
Gretchen, im Befike einer n 


.* (Stebttheater.) 
mir i Scha 2 —* => es Genres und. eine 
ri ie n 
ft daS Befte, wenn wir in unferen Gefpräcen bie polktifce, at Pe bei ass fait *6 — —5*— ẽ 
eil 3 
fann wanjegt ſchon ſagen, daß es 
eutſprecheude 


8* im 
ei 


Unſere B 


u noch kein 


B und ben 


ne tft nun wieder erd 
orftellungen ein 


aufpiele 


le nicht wohl moöglich iſt. Le 
Hagen einen tühtigenkün 
Freuden begrüßen. Fıln. Fabrizins, 
iht großen aber bew 


führte ihren Geſangspart, namentüch im iehlen 


durh, weniger konnte izre Darſiellung beftied 
gute Aquiſtlion ſcheint Frau Bayer zu fein. 

aber wichtig 
aie fo zur G 


wir hören im Troubabour) mit Int 
ber. Hrn. Gamtemüller 
kommen. Die'Chöre Tie 


L 


viel zu wünfhen übri 


tung gebracht, ala es 
Fall wat, und darf daher ihrer nad 


heißen mir von 


Fauft* 


7.5 wurbe her Gaope 3 
ralor Dominiluß Lug von Prag ald Kaplan nad) 
ex Karl Fojeph Lin? ald Cooperator S 

aplar Adam Schmitt von Mömbris * 
A 

net * 
piel, & 
Oper = 


und 

; von Orthegraden, Meins. *” 
berg u. j. m, ſehr jhäpbare Kräfte zu gewinnen, von melden‘ @ 
wir im,, Vereine mit unſerem Künftlerpaare 


u umb ji 
Dajfelbe gilt Z 


von Gounob 
auserjehen, cin etwas gewagtes Unternehmen, ba bet einem faft 


gehends weuen und erjt ein panr Tage vereinigten Perjonale 
ch * Mangel an den — Vorproben 
rigens lernten 


mit guter 


lichen Stimme, 
fte, recht gut 
Eine jehr 
zwar Heine 


Fr 


eingreifenbe Partie der Martha murbe Hier noch 


eitern buch Frau Bayer. ber 
ften größeren Partdie (mie 


te, verſtärtt durch eine Anzahl von Dil:ttante 
außgefähtt und mit verbientem ö 


eifalle belohnt. 


erefje entgegengelchen mer: 
. Deren Dicker will: 
Ben aus dem oben angegebenen Grunde 
g, bod wurde der Soldatenchor im 


n, recht gut 





(Bittualienmarkt.) Butter 
Schmalz 36 kr. Eier 9-10 5 
30 fr. Haa 


24 fr., bad -Hunbert 


fund: 32. Ex,, 


get bexte : das 

12 Er., bie e Kartoff 

jen per Stück 1 fl. 9 fr., Felbhuhner per Stüd 
Kraut 6 fl. 


eln 


Auf unjerem heutigen Betreibemarkte Loftete Waizen 20 fl. 
— fr. bis 21 fl. 45: fr, Korn 15 fl. 30 fr. bis 17 FL 15 Er., 
Gerfte 14 fl — Er. bis 40 fl. 16 Er, TR. 45 fr. bi 
8 40. Erbien 17 fi. 15 ir. Bid — Hr, er 
bi — A. — fi, Wicken ei —fM — 


Bo b 
urg er 
Bätte geba 
nasben bie 
europätfde ssricbenscortzert, 
anjtimmen, 





ein — 





* CE 


ours wieder Aa ar * v 
Das Beftäft wor trch bed die 


zu a Fre wir: 1o5dıräme 


alle 
— *—— Yoofe, ‚eo ht Tg 
Ber ah * 137, 


«, dal Fr 








EN, — 
, —— 1023, 


Badiſche 94, IETATR 







— 


Srüd 27 ke., cmphhll 


daB ran 
begiont enblih rin urn 
Grund J Wiener Courſe war auf) 


Se Haltung aim 
Et nalen 


Kuh Prämien Unleihe 

Nafianer 943/,, bayer. Ofibabn 
—* ſtadiet Bant — 
In ber Ffiektenfocketät werben Deſterr 
bea., 
Steuerireie Metalliques Bi P. 


Ubr. 
ah 2 Kto 47 213%, bez, 
* 33 "sb S, 


— "eram:-nrilider Rebartsur 


Bi — 
eh 






a 





i 
——— 


Württemberg er 9 


* KR 102, 


Wechſel auf Mien 103. — 
Stantäbabsaftin 2Y!/, 





Fr. Brand 


",pfünbise, Som feinſien Stea- 
rin, 2& 


nn te Eichhotngaſſe. 





Zur neuen Welt | Stadt-Theater. 


Sonntag, ten 10 Septär 


Tanzmufik, 
eh ‚Ragerbier, 
füßen: Wicpfel-Arait - uns 
friſches Backwerk, moru 
freunblidit enlabel 

J. A. Wadenfler 


Kleebaum. 


Tanzmufik. 


Hutten ſcher 
3 ei:rnkeiier. 


Morgen Sonutag den AD, Sept. 
autbefeste 


Tanzmuſit 


bei auegezereitu altem La 
gerbier vocı no1maligen Hof— 
braubaus wozu erect er einladet 


Zubwig "lei idibac 


Giebelitadt. 


Gaſthaus zum Och ſen. 


877) Morgen Soun: 


Tanzmufik. 


Gerbrunn—. 


Gaſthaus zur Schwane. 

Süßen Trauben Rott 
aus jchr gater Prae bie Does 
16 &i., reine Weine bie 
Maas "16, 24 ı. 36 fr, foxie 
auögezciht:eies altes Lager 
Bier bie Maas 7 Ir. empriehlt 


3885) ot. Fenpp. 


Zonntag, ben 70, Eept. 1868, 
6. Brobe Vorſt im Abonnement. 


Nobert der Teufel. 
Eroße Oper tn 
Meperbrier) wine 

Montag, ben AM St-rnhs 
7. Brobe Vorſ im Abonnement 
Die Näu 
Xraueripiel im 
Schiller 








9rotigbn 





Fo Bayer: 
100%, 2% 
















@ un bi euer, pr. 


5 Atem von oneinandernekenben 


n «tn ICH 








Tas Küttuer 


3 ferne or 


er — Kenn 
Far 
De | * eu ii 


I); 
—— 


* id gebundenet 

Dltad, Adreſſen 
— BE dig Aıt und einige an 
opolb Hanburger au rt 
art o/iRH adreſſirie Bri 
altend, ging vor einigen A 
erloren. Der redliche Se 


wird —57— das ſelbe 
elohnung von ardet — 


3663) Ein braadibarer-@pm: || 
Aitorgebilfe, mwelder ſchon 
Jeinige 
auch eſwas in der Leblüchnerci 


Jahre condiionitt ünd 


bewandert iſt, kann unter ſehr 

annehmbaren Bedingungen dan⸗ 

ernde Condition erhalten und 

ber Eintritt — erfolgen, 
äh. in ber Gr 


3851) en 


Haug:Rr, 12, beſſehend in vier 

Zimmern, 

nebit Holzlage, Keller und Bar 

tchamtbeil, in ſoglelch oder auf 
Allerhtiligen am eine ruhige Fa⸗ 

wilie zu verufiethen. 

in der Erp 


ung an ber br an 


RE. 
0 3a) Für cin gemlichtes 
Toarengeihäjt wird «in an 


Unterdürrbach. cehender Eommisd gefudt 


Gafibaus zur Schwaue. Offczte sub Ar. 3850 bei, 


Zäslic ehr 
füpen u bii elnden Moft 
die Mars zu 20 fr, ſowie An 
gute Weinbergs:Traubeir,, 
sat er — empfichlt Ab oꝛtiet 
Hi gen u 
ABTEN a ekling. 


3.001 


Züßen Trauben: F 


or.. Weine 


mpft bie Monk: 
bie Mand 4, 16 RR 10 Lı 


enpfichlt 
— 


am sich Vahubof 


6 fr. per Wiaas, 


iS gefaltent, ſowie für ge 4 


Rngerbier, frifeben Obtt- | 


und Zwieb —— und‘ 


andere Beiich 


geſorgt. 
A. Markert 

dem Ebehaltenbauſe gegtnũber. 

JEbh) Im 2 Bil. 


n Svpei i 


ut Zug, zwei 
und Gelten 


tauf⸗ n, 


dillig 


jaeieät 


‚seid Gefugt wird ein Lacki⸗ 
rer, 


Süßen Vcyfel: Moft, 


41 utfcher, 

4. a rad Wertheim, Milten: 

N ı und Kmorbach und wünjdt 
Nitt 


Nr. 37} 
it ein diciarmiger Gasinſter und cilcıner Spindel, neuefter 

Defen, mehr! —— ferner eine ve 
vere große unb leine &tfichte: 
m vers] bei dr. Schuch 


nergoſe Ar 


autm veinentbie Erpeb. b. Bl. 


Zu verlaufen 


:1 Safter, 1 Bntte haltend 
Jund weingrüne Oval Fäffer 
von 4--27 Eimer 3.2. neu 16 
Tatinerögafie. 


‘  ür ein hieſiges Hotel 
Ranges wirb ein gewanbier 
Kellner ;ı jofortigem Eintritt 
Nätere i. d. Erp, 


der das Ausbeſſern ber 


Ehuifen verſteht. 4. Diſt. 135 





"875 Bob. Bader, Lohn⸗7 


räßrt Sonntag ben 20, 


ciſende. 


2873 Eine Kalter, cine 
Beerbutte haltend. mit Eylinder 


ne 
au verlaufen 
bauer, iv: 


Drebbanf 





67 —— 




























yerkin. 


| Borftellung 


mit — — 
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Der Ausfı uß. 










3883). Gine Shhr e und eine 
Zabafopfei ne 
Tem auf, cis 
ſmgeunben 35 in der * 


3880) Ein fuüchtiger 
fergeile * Tr 
— 
hoch, iſt zu verkaufen 4 ugufti⸗ 
ner a Diſt Al, Garde 
ce 




























a 


* 3688 &$ wid grümblüßer ran- 34 AF er 
zoͤſiſcher Epr 

gegen bNges 
Nah. in der Exp 


—— ne uam 44 
3872] Gin mwafferfteier Beer 
mit weingrünen Fäſſern, welche 
zujammen 31 Tuder und 4 Ei- 
mer entba'ten, iſt ftünbfich, zu 
sermicthen. Die Ariehnt iſt — 

ſehr brqueme. N. i, d. Erp 2 


3893 2 bis 3 mößtlıte im: ', 
, mer ze ommenel — wer⸗ 

em anf kürzere Zeit zu mt 
geſucht. Adrefſen sub H een 
beliede mar geräligit fojort bet 
ber Erp. zu hinterlegen. 


58.2) Schöne Mußbaum 
Fournire jind bil —— zu 
rt. 167, 


faufen. 3. Dilir 
Sterngafie. 

3881) Ein eg Mädchen, 
mit ben beften Zeugriſſen ver= 
fehen, wünſcht bis Michaeli eis 
nen Pat * Eisbenmäbän. 

Räb. in ber 

3888 Am untern ern 
mnrde cin Bund * 


nn — 
ee 





i 


kopnung bei F 8 * 


—— bat fe ke Ban 
bittet um Hl Mitield- 
kaner Hof. 

3880| Zu vermiethen find zwei 


freundliche — nebſt Küche. 
dten Diſtr. — * ie 


Lubwig; Aland, ———— 
jier&finb, 1 Tag alt. — Katha⸗ 
rina — leb. Privatiere, 
Tau. alt 


Bin. 





«Brei 


hof Allan 


F 
Wanriger., 
ehemalige Gewerbehalle, 

empfehlen das Neueſte in Herbft- und Winterſtoffen zu Herren- 


Anzügen in reicher Auswahl zu billigen PBreifen. 





‚Gugupuls 


yoncert-Anzeige. 
Samstag den 19. Septeniber 1868 Im 


großen Schrannenfaale 


3; ındhT Abends‘ ‚ Ubr 


Einziges Concert 


vereins. 


Programm. 
1) Quartett in D-dur von Haybn a. Allegro, b. Andante. 
c Memuett. A, Finale. 


38 


Florentiner Quartett⸗ 


ett. A, 
in F-moll von Mendelsſohn. 
rigtidnen Über: „Bott erhalte Franz ben Katjer* 
von Sakbn. . 
3 berzp_von Cherubini 
5 op. 16 Nr. 3 von Beethoven. a. Allegro. b. 
„Magie. e Schexʒo. d. Finale. 
L AVioline ar Becker. IL Violine: Enrico Mafit. 
Biola : Lmihi Ehioftri. Wioloncello: Friedrich Hilpert. 
"Billete, xeſervirter Platz 1 fl, nichtreſervirter Platz 48 fr., 
Sallerie 36 Fr, u B- haben in ber Stabel’icen Bud unb 
ng, In ber Barth'ſchen Muſitalienhandlung und 
Abende an der Kaffe. * 


"Da "ber. Unterzeichnete jeine Wirthſchaft zum äljer 
Sof bier an feine Schwiegermutter Frau Pabetta ahlte 
verkauft Hat, ſo flattet derjelbe hiemit jeinen ſaͤmmtlichen Gaſten 
einen Dant ad, mit ber-Bitte, auch had biäher eichenfts 
auf meine Nachfolgerin überhragen zu wen i 
7 Georg Maab, 


Einladung. 

Auf Oblges Bezug nehmend, erlaubt jih bie Unterzeichnete 
Tämmtlide Gafte ihres BVorfahrers,-fomte ihre-früheren Säfte 
aufs freunbligfte yinzuladen, da. fie von Spuntan den 20, 

teruber au ihre frühere MWirthfcaft felbft betreiben und 
für gute Spelfen und Getränke, fomie reelle Bevienung beftend 
Sorge tragen wird. 


—— Babetta Wirth, 
Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, 


beren Boitheile genen andere Kabrifate biefer Art in Unter: 
franten bereits vühtmlichft betannt find und bie fich durch bie ein 
tretemde.s\ oTrbrhoarniß in Furtzet Seit bezahlen, empfiehlt zu be 
deutenb ctfmäßigten Vreifen die alleinige Nieberlage bei 


. 
| + Rödelberger, 
] 2 ne 
Eijenhandlung, am Markt, ehemal. Hauptwache. 
3844) Gin unmöblirteg freunbi 13847) (fine ſehr gute, ſaſt gar 
Zonis unit "AUT Auf die neue An — 
Domgaſſe ft pro Noxreuber taufen Raͤheres bei V. Kiein 
au vermieißen, Sternplatz R. 173. Slafermetiter, Auguftinergafie. 





ul 








Vorzügliche Leihbibliothek 


gebunden und ſehr gut erhalten, 

— Band nur 3 Pr. ba 

Eine deutſche Leihblbliothet er 
e 


ar 
Bde. 
liſch — 354 „ 
3153 , 
97 


[3831 
Conräd Prall 





i Iigmi 
Tanz=- Unterricht. 
Untergeich * Oklober feinen Tanz: 
Unterig Aa AM Herrn Reſtauraleurs Friedlein 


in der e au ‚ wohet neben den gemöhnlichen 

Taͤnzen, ala: | 

WBaljer, EHE ‚ Galopp 
’ no N 


E'rancaise, Polonalse, Varsovienne, New- 
Contre, Cavottine, Palea-Mazourca, Cotillon 
und Les Lanciers gelehrt werden 

Der Unterricht für oben The änze koſtet für 16 Stun 
ben je SchuletsobtE Sihälerin 2 fi 30 Er. 

Diejenigen Damen! und Herreh , welche an dem Tanzınters 
richt ſich Betheiligen wollen, erfuche ich höfkhit, ſich bet, Herm 
Friedlein anzumelden. Menke 

Ludwig, Pahl, 
I" Taızbefter. 


3765 3a 


Sehr empfehlenswerthe Beriteigerung für 
Privat: und Geſchäftshäuſer. 


Im Auftrage eines großen Handlungshauſes werben 
Montag, den 21. September 1868 und folgende 
Tage, Vormittags 9 Uhr anfangend, 
in meinem Haufe 808 zu Etwashrufen baunmollene und wollene 
Stridgarne, Terneaug: Rolle, Gerren: und Damen: Unterjaden 
und Unterhojen, mollene Strümpfe, Jaden, Herren: und Da- 
—— wollene Kapuzen, Erinolinen, ſeidene Bänder 
und Galantetie Waaren, Talchen: und Gewtätuhren e vers 
Reigent, wozu verehrlihe Kaufsliebhgber Höfl 

werben,, ! er 


An Sefchäftleute werben größere Partieen unter bem Kabrit« 
preis abgegeben. 
Kipingen, ben 16. September 1868. 


A. Meiller, 


Rommillionär, 


Lager- oder Bauplatz-Verkauf. 6 

@in Grundſtück mit ergiebigem Brunnen 
(Deere Quellwaper), in unmittelbarer Mäbe der 
Sifenbabır gelegen, iſt ſtündlich ju verkanfen. — 
Das ſelbe eignet ſich ganz befonders zur Anlage 
einen fleineren Fabrik oder auch ald Ban: oder 
Zagerplat. — Mäbere3 in der Exp. d. Blattes, 








‚eingelaben , 















x 
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Directe 


HAMBURG & NEW-YORK 


Southambton 


Berne ae ee mim ie gie, 


” 


“ Teutonia, Sonnab, 3. Dt. 
Alemania, Mittw,, 7. DOPt. )3 


— rg 
agepreite: te 

= ——— Thlr. 58. 
Fracht Pid. Sterl. 2, — 


Guͤter nach Uebereinfunft. 


Briefporto von und na 


Hamburger Dampfſchiff“. 


HAMBURG & 


auf der Ausreiſe Havre 


Saronia, 
Bavariay 


von Meberfa 
Pauptagenten 


© 
und deſſen Agenten: © 


Rarhitimphi; 
AM ia 
in Killingen; $ 


ran; Herold m Münneritadt; 
—— urg 


boidheim v, d. Rhön: 








mann in 
2a] 


Filzſ 


früher A. Wolf, Schufteraafie. — —— 

Blumen-Paplere bei J. 8. Brenner. Aufgobe bes Beftengefhäfte 

\rbr billig abaegeben , .; 

Freiwillige Alfgeweiner deutfcher IE E.Schtiet.. 
Feuerwehr. Scjneiderverein. 


3346) ‚Die verehrlihe Turn 
gemeimbe bat zu dem am Eonn 
tag den 20 d3. Nahmiıtags 
3 Uhr im Platz'ſchen Garten 
ftattfinbenden Stiftungäfeite bie 
Mitglieber per Feuerwehr freund⸗ 
lichſt Wbiadlnben.: 


Süßen Tranben-Moft 

per Raas Di fr, rinnfieblt 
Georg Zorn 

25) Hinten der Naienlapelle 


3856) 00 Stüdgepröite Ehlũſ · 
fet, Feuerzaugen 1 fehr au 
tes Banfwirfzeug, 2 Wertbänke 
Nageletien, ſo wie ein ſehr quies 
Sperrzeug, Sad ſonleich zu ver: 
faufen. R&B. in ber Erp. 


Denneröten, 

vnntag, 1. 

Teutonia, Dienstag, 1. Deybr. 

Pallagepreife: Erfte Gafüte 

— 150 Zwifchendeck Pr. -Grt. Thle, 53. 

Fracht Pd, ‚Stel. 2, 10, per ton 40 Fa Cubicfuß mit 15 %, Primage. 
Br 


dem Schiffsmaller August Bolten, Wa. Willer's Nachfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für das Königreich 
rtöverfrägen couceflionirten MWertreter un 
der Dampfiebifflinie 


3. Bothof in Afchaffenburg 
- Mich. Nöſer jr. 
Br. Ditainkti 
er in Odhjenfurt; 
of. Zinf 


Mein:dür Die kommende Saifon auf daMMofftän 
bigite fortirteö Lager in Stiefeletten, ferner Tuch und 
en jüe Herren, Damen und Kinder empfehle ich 
unter Zuſſherung der teelfien und billigſten Bebienung. 


Georg Breiting, 


+ 


ahhrt zwiſchen 


anlaufend, vermittelſt ver Poft-Danmiiciffe 


(2 Beftpbalia i = 28. Oft. 
weten Schiffe laufen Scarshawipten niät an. B— 
ajüte Pr. Trt. Ihr, LBS, Zweite Kajite Thir, 200, 


pr. 40 Hamburger Kubitfuß mit 1507, Primage, für orbinäre 


ben Verein. Staaten M Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
und zwiſchen | 
NEW-ORLEANS, 
und Havana, auf der Ruͤckreiſe Havana und Son: 
tbampton anlarfend, 
1.Dftbr. , &a DR Donnerstag, 3L Dei. 
Mobbr. Ba a, Montag, 1. Feb. 1869, 


Zeutonia, Montag, 1. Mär, ,, 
Thr. 200, Zweite Gajüte Pr. Ext. Thir. 


8 


et. Ert. 


ayern zum —2 


in Bärzburg; Friedr. Miefer in 

pingenz Wegmeilter-Braufer inDoltah; Weter 

atob Willms in Rothenfels; E. Fleifchmann 

m Hofheim; 3. W. ei adt ‚a. ,S,; 
r 


Gg. Strobmen £ ehnfurt; 
'Bogt' ee vis Mabaletb in 
Eußinarin Semäuden; 3. U) J 
Um. Straub in Reifferan. 














ı Harl 
I». | 
darfurt: + # Pr 










Ausverkäüf. 


2 volitändig gerüftele, 
gehüllte Betten, ein: 















*837) _ Wer meinem Bruder 
Sebaflian Jäger, Salat 
beim gl. bayr. Y. Inf Reg. 
bargt, bat vom dem Unterfertig- 
en ober deſſen Mutter cine 
Zahlung nitht zu nemärttgen. 
Karl Jäger, Yehrer 
in Sackenbach 


Montag, den 21, September 


Abends & Uhr 


Haupt-Berfammlung 
im rotben Dchfen 

im Betieif der Beſcickung deh 

Braiftdenten zum allg Beutfigen 
Arbeiter Conareß in Berlin. 

Um zahlreiches Erſch· inen wird 





gebrien. Nichlmitglieder haben k a 
Zutritt. Jo eis 

Der Ansichun [in großen Add Prime Märksien 
IEO, Min gebraudter Koch Oelligit zu haben Bei 


a ——— 2 Condito Die 
ofen wirb gefauft. Seumeis 24) Sontitor E, Diem. 
ıajle Nr. 84, 

334 Gut gemältetes Stier 
fleifch per, Bid. 13 fr. im d 
Diür, Nr. 1, Brüdenberg. 


349 2a} Fin ordentlicher 

Iuuge wirb in bie Lehre zu 

“eye geſucht as Schreiner 
Raͤh. in der Erp. 





Fi 


3858) 



















Wäricdeir, 

* SB. 
von 4000 FL. au bj 

73 123 im <P Diftr, Nr 

4,0 über 4 Stiegen. . - 

3857) Einer Witwe fhe 

Beihäftigung in weiblichen Hand⸗ 


f 
































Bi> Sliferim@eite, 


2 uly Seife, 
r * tt: &eife 
Dranain. i 


Oo Rranı Kafka. 
— 
T 

Bl alerih ER 
7* 


Bis 1. Oltober 
06 N a Grunde ge 
od auf 1. othel aus⸗ 
RB. ren 


300) Gin Ban Mäbehen 
— vide Ayın Kup] 


rue ka al 


3559) 10 bi$ 12 tüchtige 

teinbauer werden gefucht 
bei autem Lohn und dauernde 
R 3 bei Steinhauers 
einberger in Eftens 












































4—5 


ven Schnbmacerger 


barunter 2 gute Frauen» 


arbeiter, finden bei guter, Bee; 
‚sahlung und orbentlichem Mit 
tagätiih bauernde, Arbeit bei 


Georg Popp. 
Ju tußpromenade. 


Es wird ein Pfeines 
Sändtchen mit Höfchen ober 
n’ ober” auheränfd” 
it elner Wnjahlung . 
gejugt.” ) 





* 


eiten und ſichert ſolibe und 
hnelle Bedienung zu. 4. Diſtr. 
Pr. 30, 2,5t. 






353 2a)-Zwei- Latein: ober 


werbfchüler werden vor 






Flo Lehrer babier gegen eı bs J 


echenbe/ Bejablinik ’ its 





ERS In ne 


bev Erv 


TE 
Ein tätige Schreiner 
erhält, dauerude Ndbeig bei 
3 © Faufmann. 
Auch mirdadaſelbſt ein Lehr⸗ 
ling deſucht 


3-92) Zwei Lateinfchüler 
finden Kot und Logis in emer 
Heinen ruhigen Familie Dies 
\elben erbalten grünbfice Ins 
Arkıtiion im Haule. Näb. Erp, 


— — — [1 
SH) Ein großer Moffer, 
für ein Dienjtmädhen paſſend, 
it Billlg Ju verfoufen 

Nah, in ber rn 


mug WITT 20 DI Anm 
uhr (ang 





er 









una 


empfiehlt nachſolgende Artikel in großer Auswahl zuaänkerftı bilkigeni Preiſen: 

Dettgenge Bachhente, rells, —5 und Leinwand und 5 Beet unl 
unge eicht Hausmacher nen, hacklein en, Fefeiverftoffe in Baumwolle und Wolle, "Yanıız 
Flanells, Bieber, Catſune, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, blau nnd halbleinen, Hoſen 
ſioffe in halbwolle, Shirling, Chiffon Doppeltuch, Sarfnets, Kitfelzeirge, weiße ah farbig, 
Taſchentücher, — J —* 2 Hilndui TIER f uraimsl ” 


Lager und Anfertigung von Bettwaaren, 


2ö 


eiderstoſſe 


im neueſten Geſchmacke empfiehlt in großer Auswahl ‚zu, billiger 


Preifen | 5 
Carl Kuobel, 


am Kürſchnerhof. 


Knaben Etziehungs und Unterrichts Inſtitnt 
er . mit Penſionat. Fee 
Mit Beginn bed Winterſtmeſters 5. Drbher 1,38. — mirken, wie früher, jchulpflichtige Knaben jedes 
Alters in bie Anftalt des Untergeicnietem aufgenommen md benfelben eine geähblihe Vorbereitung Ar bie Oatein» mm 
Grmwerbihufe eriteilt. on: böfpndere Auſmertſamteit wird euch allen, Teiten Kindergarten bejuchenben Söglingen, Ma 
ben und Mädchen von I— Jahren, zugemenkit: TE | 
IT es der Proſpelt, 


Joh. Fiſch er Jiſtituts⸗Vorſtaud. 


XRXXXXXXQ) Geschäftsanzeige und Empfehlung. 
treide Säcke, : 


"Einem: verebrtet Publifum made id bie ergebenfte Anzeigı 
bafı ich von heute an * Baal! jelbft man RE Be 
uud A tenb, empfehle mich daher unter Zuſiche ung, -aute n 

. A at an * * —— me ae BE elle Bebierling meine gecortten Kunden zu befrieblgen 
jeben, empfiehlt ı biliaften Preifen —— — 
Franz Seißer jun Georg Schwarzmann, 
— —— —— * 
Fer richtiges Mei; wört i Meine Wohnung befin ih vorläufig im 5. Diſtt. Mı 
ee rn % 180, Spitalgafie, bi Anna Wernflau, Kiciderhänblere 
A) Wiltwe. 


: L————— — — — — — — 
— — —ñ — — — —ñ— —ese —ñ— . 
Herrenhemden von Shirting, Shirting mit Anzeige und Empfehlung. 
H : . bringe biermit zur Kenntnit, ein 
Pique, Halbleinen und ganz Leinen, |sonfsustion kerbeitete Teigenet:Mafebine Befike hie an. 
Wollene Serrenbemden von ivanzii. Flanell in ben|im den Stond ſeht, ein ausgezeichnetes Mafchinenbrod } 
r — AH —* na Auswahl, — liefern und bitte um geneigte Abnahme, 
nabem um nder in all olliäten, EP ERBE u, 
Zoamen: und Brädchenbemben. in Bin res va Fagone ——— Fleck euſtein. 
und allen: Sröfen Nr. Ro. 0. 


— und Damenunterjachen von Neüc und Baum: geinft gereini tes waſſerhelles Petroleum, 
Serren:, Damen- u. Hinterbofen ron Shirling, Halt: |raffinirteß — ampendl, Stearin⸗ und Paraffin⸗ 


leinen Dinen, Tricot, Flogue und Wolle empfiehlt zu bin kerzen in allen Packungen, Talglich ter, ſchön 
billigfen Preiſen. Saͤmmtliche Artitel ſind eigens Fabriktſ nend, jomie Machtlichter in verſchledenen Sorten empfiehlt 





und wird für teren Gutflgen garaniri, » billigit 
ermann Dietz 3 
neue Paſſoge am Marti i Ge. Jos. Mohr, 
Schwarz-Cläpner-Trauben Prima bolländer VBol:Häringe in ty. Yu, Yu 
werben zu Raufen geſucht Ya "ın Tonnen empfiehlt bilinft 
Joh. Nik. Ditterich, Jobann Adam Schimmer, 
Da shere Raferugafie, Aen Difir, Nr, 186. Auguſtinerſtraße. 


Mo ESchönfürberri | um Drückerri ini. 


Lorenz Schmitt 


Ente 5 
belüherjüge ,; Gardluen, Herrntfeider ungerteritnt. 


Befärbte Stoffe werben binnen 8 
biesung wirb ftetä augefichert 


— 
benhgeſeblen feſten Preiſen. 


De 
‚An Brüdenderg 


N 11109 

Fempitt jein Lager in allen 
leum und 2igroine bejter Qualität, 
i 


Sorten von Petroleum— 


in Würzburg, Eichhornſtraße Nr. 358", 
empfiehlt fih für negemmärtige Jahres zeſt im Fürben aller Seiden, Wollen, Ba: len⸗ 
und Damenkfeider, Shawls Hite, Bandern, Federn, Blyuden, Tibet, ron * 


Eine Parthie ältere Kleideritoffe verkaufe ih zu bedeutend 


Gar! 


Eichhornitraße 
3581 


m —— le ald: Herrn⸗ 
t Samt, halswollene Tepvih: in amei ; 
Kleider, Bänbeeisc. werden in alleır Fatben und ben neuejten 


n, 
n 


Tagen und gebrudie in 10—12 Tagen ferrig. Billige Preiſe, prompte und teelfe er 


Der Obige. 


Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Joh. Mernſinger Am Brückenberg 


um Ligroine-Lampen, Petro— 


NB, Auch werden Reparataren, ſowie Abänderungen von Lampen ſhnell und billigſt befördert. 


Nähmaſchinen. 


Siuger's beſte Geabnadbel: Maihiner für Familien, 
— Bloth Malchinen für Schneiber, 


Traubenzucker 
prima Qualität, empfiehlt billigſt 
Georg Kreutzer, 


vis-ä-vis ber Fleiſchbank. 
‚ NB. Gebrauchsanweiſungen jtehen gratis zu 
Dieniten. 


Zanzunterricht. 


„ made Hlermit die ergebinite Anzeige, bay bis Montaj 
ben 21. Seplember der erite Carſus beginnt Mmeldungen biosu 
nehme ich in meiner Wohnung, Neubanftrage Ns. 6) über cine 
Stiege, entgegen. 


.. 


Achlungẽ voll 


Stang, Tanzlehrer. 
Der Unterricht wird in Serolbänarten eribeilt 


VBerfteigernng. 


F Auftrag des k. Stadigerichts verſtelgert der Unerzeich— 


ag den 29. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
mL Dir. Mo. 355 1 RKamopre mis = Sefisth mit nrünem 
Ueberiug, 1 Kommode von Küſchbaumholz, cine Stoduhr m 
u eigenen Tiih, 1 leiırm Spierel 
31/, Uhr im I Diit. im neuen Smoienöt an ber Eiſen 
bahn 1 — ſchwatzem Ueberzug, 1 Kommode von Kuß— 
lackirte Kommode, 1 Ladirten Kieiberihranf, 1 ova: 
lea von Vußbaumholz. 5 Rothzrſuhle I Ipiegel ınit Gotd 
rahme, wozu Stichsliebhaber eingeladen werden 
rg Schmanfßer, Tarator. 


Beider in ber Berlaflenihaft des | 3300) 
Ranfmannd Hoffmann von 


QiEn yuıwa ac aulıg Ay 24]0 a) — H — 


UUYT 


nu 


mmt ein 77 fuderiges 
Fafs zum Kudgebot. Dr 


eifter bier. 


Fu mittelgroßes 
Haus mit Laden it u ver: 
Odijenfurt am Dienstag denjtaufen. Näh. Yüttnerögajie Nr. 


22 58, Radhmittags 1 —* ſtat⸗ 334. 
can ya er» Verfteigerung | 5 ZImei gute Ofenarbeiter 
Teig dauernde Arkeil 


Wheeler 


Ne neu 


Imperial⸗Maſchinen, 
a Bilfo:’s Kanilien Maſchinen, 
Slorence Maſchine 


Doppeliteppitt  Dandmafrbinenm, die fo sehr beliebte 
Dresdner Handnaſchige von Clemens Müller empfiehlt 
unter Sarantte zu den billi plen Preiſen 


Aumuüühle. 


Morten Sorntag, den Sepi 
große türfijche, 
Tanzmuſik. 

Auf vieleitlgeß Berlangen 
wird der bekannte Nachtigall 
Po ka geſpielt, wozu freundlichſt 
einladet 

Ludwig Drunfel. 


Martin Gäbhard'ſche 
Brauerei. 
Morgen Sonuag. ee 
Eröffnung d. Wirthigait. 
au ahlı erhem Beſuche ladet 
. E. Hausmann, 

MWirtbihaitätührer. 


Bayriides Caféhaus. 


Morgen Sonntag, den W. Sept, 


Tanzmuſik. 


Anfang 5 Ihr. 


5. Dick, 


ren Paſſage am Marf:. 


Hutten’<ro Karten, 


Morgen Zonutag, den 0. Sept. 
große 


TZanzmufik, 
moin ergetenit einlabet 


A. Kuhenmeifter. 


Göbelslebn. 


Morgen Sonntag" 
Production. 
Reitauration 


Heute Samstag Abend 
ferfel»Bartbie, ſowie 
und Rothweine von ber beiten 
Qualitaͤt au billigſten Preifen, 
piãlzer und franzöfiihe Weine 
in Glas und Flaſchen; in Glas 
ver Shoppen zu 9, 12, 18 
Kreuter umb höher; In Flaſchen 
per Stüd zu 36, 42, 48, 54 
Kreuzer und höher, nebſt aus⸗ 
geſeichnet guiem Lagerbier 
empfiehlt und Tabet hiezu erge⸗ 


benft ein 
8. Zink. 






Mein Lager in dem metermeien Stoffen 
 BHerren-Anzüge 


Halte ich bei grosser Auswahl und billigen Preisen zur geneigten Abnahme 
empfohlen. 


— | (. A. 


ah Gy N 6 \ 
—— im, Kürschmerkfsi 000 | 
für gegenwärtige Saiſon in allen belfannten 


ron Mode-Artikeh n 


ie Bi aſſortiries Baareilage | ‚bringen wit hiemit in "nie nde "ki 
y u. M. Neundörffer & Heli 


Nouveautes von von Kleidersoften, 
Herbst- & Winter-Paletots 








— — — — 











find in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen und halte zur geueiglen Abn empfohlen. 
— olzano. 
Pianoforte-Fahrik & Pianoforte-Handlung 97 36) Im verfloffenen Serbit 


“ en 5 meflpeiger Tyroler 
Frauthobel burch Hinause 
Ichnen abbanten gefommen ; der⸗ 
ſelbe Ist dadurch kenntlich, daß 
er das Kraut etwas grob ſchnel⸗ 
det Mer darüber Aubkunft ges 
ben kann, oder denſelben tm 
— hat, wolle ihn gefälligſt 


N. Pfister 
gen Belohnung in ber Erpes 


Würzburg Ben diefed Blattes zur Anzeige 


RAR, ihr meues Fabrikat in allen Sorten nıit egalem, —— — bringen. 
en Ton, preiaer Spielart und geschmarkvollen: Acusseren in allen — 
en. - .. 
aeytrömde Fabrikat ist nur aus den bestrenommirten Fabriken. Wirthſchaft zur Eiſenbahn. 
J —* En Auswahl üb —— * gebrauchter Instrumente steben] io gen sonntag 
sur Zeit m Magazin und werden billiest abgegehen 
Io auelirjührig für jedes Instrument, Süßen Tranben-Mof- 
-Gebrauehte Instrumente werden stets im Tausche ent- da ni 


geköngenöminen,. 
Gafe Zorn 


Gäfe Schwanhäuser. ee 


Willſt Du trinken gutes Bier, Zadnerin N ee an Zei 


Pianoforte-Leihanstalt 


von 














Das gew iß h d D von angsucbmen Aeu GEr I Bi er. 
Das Dir —* Po nk € nm; * 2 in bi g 
— ſit — Herz 1 | figrs 2yejereigefhäft zu 15) Eine gefun 

geh! zum * Schwankänfer hin. naniven geiu Jens zum foto riigen Eintritt de⸗ 





— Ein Bierkenner. Stab. in ber @xp. Nut. MAG. Inder Ein 
— ru und Verlag von — Bauer in. Wirabum. — (Hiezu Beilagen); 





Beilage zu Re 226 des Wärzhuiger Stodt: amp Sanppoten 
Des Kleidermagazin 

von Joh. Martin man c 

4 für die Herbſt Saiſon auf das Reichhaltigſte in Serren- 
arderobe aſſortirt und wird zur gefälfigen Einficht und 

a elle unter Zuſichernng der biffigften Bedienung beſtens 
empfohlen. 

uc, liegen die nenejten KHerbit- umd Winterſtoffe zur ge 
fälligen Auswahl bereit. 


— Unsverfanf 





wi | * güid Blehinftenmenten mit Trommel, Mainzer und Eylin⸗ 
erBentillen _ — | 
Zrotipeten und Flügelböruer von 6 fl. an, 
Baptrompeten und Althörner von 12 fl. an, 
Bombardons in F ımd C von 18 fl. at, 
50 Stid Glarinetten, | 
B mit A Stüd und Es mit D Stüd 8 und 10 Klappen, 


billigft | 
F. Weindl, Instrumentenmächer, 
Domftraße 


| zer 
Wagren⸗Verſteigerung. 

"m mein Lager zu täumen, werden vom Mittwoch den 23. d. Pits. 
an und bie folgenden Tage Vormittags 9 Uhr beninuend: 
Mäntel, Jagquettes, Beduinen, Ball- und 
Herbhstüberwürfe. Unterröcke, Crinolinen, 
Corsetten. Jacken, Mantelstofle, Buckskin, 
Chälchen, Stulpen, Gürtel, Kleiderbesätze 
u. f w. in meinen Lokale an den Meifbietennen gegen haare Zahlung veriteigert, 


Alois Rügemer, 

VIE cher Ede der Hrrn- und Eichhornſtraße. 
Wollene Strickgarne | Flaſchen⸗ Kork⸗Maſchinen 

— allen Farben und Qualitäten, ebenſo Unterleibchen, Un⸗nach neuefter Gonfiruttion ewpfiehlt billigſt unter Garantle 


erhoſen, Socken zc. empfiehlt dilligſt Salbi euafchmieb 
2, Bundichub. u o. Se HZurgſch 


— 








N der Welt 1 hlet — Das tal, naturhiſtoriſches Kupf 
—X a — —— 9 me 5 ae os er ng De —* 
Antereflante Werle und Shriften! 40 j 5 — Dir Sternbimmel, große populäre SE mie 


Pracht-Kupferwerfe !! — Orient, dot Dr: 206, wälßerägute versügtge, Be 
racht erwerte!! m Orient, von Dr. ‚me € Dorz es 
Glaffifer, Romane, —— Unterfaltungsfektäre u. p. a.Po vunen in 2 a — — 

für jeden Bügerfreumd und jebe Bibliotbeti jmur 45 far! — ) Zaplor jert in Griechenland, 2 


anten avaudgaben, zujammen mur x.! — Iluſtrirtes 
zu hera geſetz en po pie en: Haus: und Familienbud enthält hunderte — 
X m A Fe —— Erems | ge, mi hunderten Abbildungen, —* — arben- 
a » Par I. brudbilber, aroß Quart, nur el — w {tebte 
«tt Beätungefiichtlicher Bilder-Atlad, mit 600 na⸗ ponane, 9) a 3 Thlr. 388 el 4 333 
tuxtreuen color. Kupfern nebft Text, größtes Quer · Quart. nurf Birnen Album, Quatt, 2) der Eheſpiegel, zuf nur 1-Chlr. — 
pe —. 1) Der iluftr. Hansfreund von ben belieh-| Friederike Wremer’s Romane, 72 Theile, mur 21, Zhlr, I 
‚ teften Säriftftellern, 3 ftarfe O*aubänbe mit ben feinsten Stahl» | 7 Hlerander Damas Romane, Häbjdhe deutiche 
Richen ‚und Hlnfteationen, 2) die deutfchen Ralfer, 2 Bde. ausgabe 128 Tpeile, nur 4/, Thlr.! — Eugen Sues 
mit 54 feinen Kunfern, beide Werke zuj. nur 50 fgr.! Romane, hübſche deutſche Andinctaudg, 128 There, zum A1/, 
— 1) Körner’3 jümntl. Werke, vollitändig in 2 Bänden, Ylzsir.! — Die Gehetmnifje ded Theaters, 10 Bände mit — 
itortige Unterhaltungs: Bibliothef beliebter Schrift: | gupfertajein — nur 3 Thlr.! — Yllufteirte Zeitung, ber 
er, in 25 Theile, beide Werke zuſa amen nur 1 Thlr.! — I yoritänd, Band, größtes Format, mit vielen 1000ben Abbild: 
Fiygare Carldu's Werke, entgalteab deren jo dellebte IE] ungen, nur 1 Tüfe.! — & verjhiedene ‚vollftändige Bände zu» 
Romane, die hübjce deutige Ausgade in DA Teilen, nur 357; Irammen nur 5 Thlr.! — Wlbums von Schleswig Seren, ae 
94 Teiler: je u Mptbologie, Jluftrirtel go, (Dikens) auserrohglte tlufteirte Werte, befte eriftirenbe 
populäre, aller Völker, 10 Bände mit vielen Abbildungen, 2) deutihe Pracht: Musg., 5 Bände, großes Forma’, mit cm. 
Seſchichte der Schöpfung, 2 Bde., mit ben Kupfertafeln, beidel4gQ Kupfertajeln, nur 3 Thlr. 28 fgr ! — Boy auögem. 
Werke zuf. nuc 55 far. — 1) Leifing’d Werke, jehr elegant yomane, gewöhnliche Audg., 60 Theile, nur 2 Thie.! — Ehe- 
. gebunden, 2) Unterhaltungs Magazin, üser 100 Ro] „afier Fanblas, die volitändige deutihe Pr.-Audg, tn 2 
mane, Novellen, Auffäge ıc., mit 125 Yuitrationen, Quart, Bänden, größtes Oct., 21, Thlr.! — Caſanova's Remoi- 
beibe Werke auf. mar 1 Zhfe.! — 1) Diters Album, Großes ren, die defte iluftr. Pracht:Ausgabe, Ar. Okctao; in 17 Bän- 
ze eleganteiter Prachtband mit Dedenvergoldung und gen’ mit den Kupfertafeln, nur 8 ir. — 1) Eajandva Aus⸗ 
olbjänitt, nur 40 jgr.! — Der Otarango-Strom, Entbetungd- wahl, qr. Oft, 2) Parijer Bälle u. Bıldamen, mit Titelbilh, 
reifen und Jagdabentheuer v. Anberfion. gr. tere mitt eine Werte zu). nur 1%, Thlr.! — Eon ervationdıßegi- 
16 Kapfertfin., geb, nur ar! — Ehina, Land, Bolt und np, Großes, aflgemeineß, neueſte Aufl, volliändig in 15 
ea A er mit 35 feinen Stahl, starken Bänden, gröhted Lericon Format, U—3, ftatt 1) Tflr. 
flat 6 Thlr. nur 50 fgr.! — Meichenbach’s Botanik für nur. 6 Thle.! — Die Geheimaiffe des SYaffot’d, vom Sharf- 
Damen, eleg. Ausg, ca. 800 Seiten Tert, Staßlit. u. Abbildg, ichtet Sanſon, 4 Binde, groß Octav, mir 28 fgr.! — D 
ge. 28 jgr.! — Börne’s Werte, bie volit. Driginalausg. |@fenden, von Bietor Hugo, elegante beutjche Det Hatgabe in 
12 Bbn., gr. Oct, Belinpap., eleg., nur 3 Tplr. 23 jgr.!— 40 Bänden, Kabenpreis 10 Thlr., nur 2 Thlr.! — bum 
Mener’s Univerfun, neitberügmtes ——— don 200 Uufichten, Städten, Gebäuden, Sehens wür⸗- 
mit den hunderten Staflitthen, die beite Quart⸗Ausgabe, in 3 digfeiten, auf feimen Stahlitihen, in Quart, mit vergolbeter 
adteinbänben, mit Bergolbung, nur 3 Thlr.! (Werth dad Bier Enveloppe, nur 1 Thlr.! — Bibliothek deutiger Original» 
ade). — Segel's auögem. Werke, 4 Boe., gr. Oct, nur momane, 10 ftarke aroge Octanbände, ſtatt 15 Thlr. nur 45 
14/, jar.! — Benedig un Meapel, gr. Octao, 48 Beat: Fine. — 1) Bpronm’s jänmtlihe Werke, beſte deutſche Aus 
Stahlſtiche von Poppel und ie wur 1%, Tple. — Syron s nahe 12 Bände mit 12 Staslitiden, 2) Bfchocke's humorift. 
» Works, 5 Bbe. (emglijd) mit Stabiſt, uur 60 — Novellen, 3 Octaudände , beide Werke —5* nur 2 Thir. 
Dameites Gcott’ Roman a 3 iar-! — Wibliotbef beutfier Glflier, De ar 
ctan, € ‚ nur ei — v \ rtratt8 in Stahljt., zulammen nur r.! 
gli) he, größteß "Dctav, elegant, nur 247, Khle.! —|Den ut den Po BR 


8 verben bei Aufträgen von 5 Thlr. an, bie bekann⸗ 
* de Roc's Humoriftijge Romane, illujteirte Pradt: Gratis ten Zugaben beigefügt; bei größeren Beftellungen 
nahe, 50 Theile, mit DW. 50 Kupfertafeln, mur 51/, Täler. ! noh: Mupferwerke, Elaffiter :c. 


— Die geheime Hilfe von Dr. Heinrich (verirgelt), 1 Hl. — eichäftspringip! ER Jeder Auftrag mid ſo⸗ 
& Bänden, elegant! 2) Sumbofdt’s Erinnerungen, Briefe, | yanzig Jahren. — Ein geehrtes Bublitum, wie unfere werthen 
Nahlak ıc., elegant, 3) Humboldt's Anjihten ber Natur, 2 Funden in fait allen Orten Deutſchlands, Bitten Ihre Orbres 
Düse, depemt —— nee a Gelichte wieberum einguienben am bie 
Ft el — r mmtl. ’ 
— in Tlaſſiker⸗Format, vollſt. in 12 Bänden, in rei ver- J. D. Polack sche Export- 

Mbeten PradtEinbänden, 2) Büffon's Naturaef ichte, - 

Bände, mit 400ten Kupfern, 3) Deutjhe National-Literatur Buchhandlung ‚ a Hamburg. 
tn Wort und Bild, großed Pradtkupferwert mit 80 feinen Geisättslofaliäten Bazar 6 ; 

uftrattonen , heraudgegib.m von ben bebeutenbften neueſten ſchaͤftelo en Bazar 6/8. 
— groß „2 ‚ elegant, Da. alle 3 Werke zu: 

gr 


- 
T . .! — — Bit b 1 du kt-V [ 

Be, ie DIHMALE- Derlegung. 

12 Tülr. nur 3 Thlr.! — Samartine's Werte, 45 Binde, Der auf 30. Septbr. d. J. angezeigte Viehmarkt 

Elafliter- Format, nur 31/, Thlr.! — Vogler's illujtr. Natur: }; ! : — x 

geigicte 8* Reiche, ar. Dan, mit über 1200 Abbildungen, ift auf 29. Septbr. d. J. in worden. 


35 far.! — Die ® äge Wiens, fämmtli i © . . 
ende Gemälde Önlterten enifatted, en Wertheim, ben 17 Septbr 1868 








ligem Tert von PVerger, brillantes Praht:Kapferwert erjten Bürgermeijteramt, 
n Suart, segant Kat 90 Chic na 6 Eile! Die Runf| 

Kunft e Kenedis großes Prachtkupferwert, ditto, vom &LonB Iromost in „Mutfagonen empfi 
in Trieft, Tert von Pecht, bo, nur 6 Thle.! — Eöbe's Land» ö - 


Ranzed, ME. 36 Theile, mit LOS Pracht Stahlſtichen (Kunit: Brand. 
fchäge VBenedigs, Gallerie der Meifterwerke venetianiſcher 
wirtsidaft, 700 Octavfeiten Tert, mit 300 Jüuftrationen, nur L. Bundschuh. 


u 


Fo Far 
e u 
* zu billigen Preiſen 


WGeſchaftsempfehlung. 


Meinen geehrten Kunden nebſt ſonſtigem Bublitum hiermit 
bie ergebenfie Anzeige, daß ich nebſt meiner Fleiſchbank Ar. 29 
einen Berfaufsladen im baieriihen Kaffsehaufe, Auguftinergaffe, 
am Montag den 21. September eröfne und wird ed mein Bes 
fteeben fein, meine geehrten Abnehmer ftet® gut unb reell au be 
dienen und verkaufe ich quigemältetes Rindfleifg per Pfd. 15 Er., 
Kaldfleiih per Pid. 14 fr. und Hammelfleifh per Pib. 12 kr. 
Auch ift daſelbſt ſtets zu haben friſches Rauhfleiih, rüne , ge: 
zäuderte, auch gekochte Wurſt per Paar 12 fr. und Koſcher⸗ 
Bl per Pd. 16 Er. 

eneigter Abnahme entgegenfehend 


Emanuel Fraufenfelder, 
36 Metsgermeifter, 


Fe ns — — — 

Unterzelchnete macht hiemit Frfannt, daß ſie den Michael 
Dehrlein, Wagnermeiſter von Euntersleben, feiner bisher inne: 
gehabten Generalvollmacht gänzlich entbindet und biefelbe zurüd: 


t 
Würzburg, den 17. Sentember 1868, 


Therefia Steinmeß. 
3843 D. V, Ro. 92. 


Moſtwagen, von Wedretti verjertigt, 
find zu haben bei 


Ha. Issing, Uhrmacher, 
Eichhornſtraße. 


Aechten Düſſeldorfer Senf. 


4, Shoppen 3 fr. taglich friſch bei Herrn Albrecht, 
Eihhorngaiie, jowie in ber Fabrik von 


& M. Schmitz. 


Auguſtinergaſſe Nr. 215. 
In der Berlaffenidait des verlebten Koufmanns G. Hoff: 
mann auf dem Martıe in Odienfurt werben Dienflan den 
22. d8. Mts. Nachmittags 1 Uhr 19 Weinfäller, 3 
und 4 Fuder baltend, netjt mihreren leiten in quitin Etandı 
erhaltenen , ur Verfteigerung gebracht. Näheres bei Kaufmann 
Soffmann, Scmmeliftraiie Nr. 14, Würzburg 2 


re — 
Johann Georg Zeller aus Mortgerö, ber unter bem Na: 
men Albreht Bauer aus Himmelitadt und Georg Weiß aus 
Uri mit falſchen Vorweiſen umherzog, von mir ausgeſchtie 
en am 30. vor. und 9. d. M., iſt in Haſt. 
Würzburg, den 16 September 1768. 
Der k Unterfuhungsricter. 
Schwaab. 


Conceſſ. Priv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 

Di eſes feit Jahren beftchende Inſtitut bietet alle Garantie 
forgfält iger Behanblung, Gcheimmig, billige Bedingungen. Profpekte 
erteilt Aulie Rauch, Direktorin, Neuer Kärvich 14, Malpodenitraße. 


it freundliche Lo⸗ 
gis von b Simmern 20, abge 
fich jeder Hausarbeit unterzicht, iplojien, Warierleitung, auf die 
Int zum Ziel einen Tienſt in IStrade gehend, iſt auf Aller 
einer ordentlichen Familie. Ray heiligen zu vermiethen 
>, Diftr, Nr. 416, 1 Tu. Nah. in ber Erp. 


chen, das qut foden kann und 


3833) Fin aultändiges mer 3a 


Herbit: uud Winterſtoffe für Herren- 


roßer Auswahl eingetroffen und empfehlen 


Flaig & Heintz 
| am Markt. | 





Keane namentlich m ‚ welde an ver- 
Geſchlechts⸗ alteten Uebeln, oder u ſch 
der Onanie leiden, finden gründliche Hilfe in bem be 


rühmten Bude 


„Dr. Hetau’s3 Selbitbew 
welhes in G. Poenicke's Schulbuchband 
Leipzig in 7L. Auflage erihienen und bort, 
jeber Yuthandlung für U Thle. zu bekom 

Belege * * — dieſes Buches 

n allen deutſchen eru ur 
a — 


Epileptische Krämpfe 
Fallſucht) Heilt für Epilepfie 
Dr. O. Killifch, B et j 
Fägerftr. 75, 76. Auswär— 
tigebrieflid. Schon über 
Hundert geheilt. «11721 





%) Bei dem Pal. 
MHentamtellffenbeim 
erledigt fich die Ober: 


fchreiberlielle. Leien⸗ 
decker, Hentbeamter. 





2 Fenster-Gitter, 


42, hoch, 4° breit, find billig 
zu verkaufen. Schuſtergaſſe 
Nr. 4 (3710 3e 


a nn 
3795) Ein Acker in ber 
Minterleite zu 1216 Dezimalen, 
mit 1460 Weinftöden angelegt, 
der übrige Theil mit Kartoffeln 
und Rangerien beftellt, iſt unter 
alinitigen Bedingungen mit fammt 
dem Frtrage zu verlaufen 
Näh. in ber Erv. 


3a) Ein einzelner Herr 
wünſcht 2—3 ſchön gele⸗ 
gene unmöblirte Zimmer, 
am liebſten in der Theater: 
ſtraße gelegen, zu miethen. 
Diferten mit Nro. 3840 
nimmt die Erped. d. BI. 


entgegen. 


nen 
3842 2a) Ein ſehr aut erhal- 
tened Piano von Pfiſter int 


um 90 ft. zu verlaufen 
Mäh. in der (rn 


mm 
;448 Ein gut erhaltener Flü— 


ef iſt zu verkaufen. II. € 


No. 













186  Bierröhrenbrunnen 
platz. bb 











Folgen 


— in 
* in 


men iſt 


756) Ein Büttnerburfche, 
Jave NINE und militärfrel, 
et in einer biefigen Eifige unb 


Liqueur · Fabrik gegen guten 
— .- 
NäH. in der Erp. (36 


3828) Ein orbentlihes Mäbds 
chen just Beihäftigung im 
Waſchen und Pugen, ober auf 
Monatdbienit. Näb. in der Erp. 


829 2a) Eine alter mit 

eiferner Spinbel, 7 Butten haf» 

tend, tft billig zu verkaufen. 
Räb. in ber Erp. 


3830 33) 2 noch ftehende Stie 
gen find zu verfaufen. 
Räb. in ber Erp. 


3838) Ein junger Mann 
ſucht einen Dienit ald Kutſcher 
oder Hausknecht. Gute Zeug⸗ 
niſſe ftehen zur Seite. 

Räb. in ber Erp 


3341) Eine Parthie —— 
Grund liegt! zum Abjahren 
Nãb. in Em. 


30 de) Ein Logis von zwei 
ichön möblirten Zimmernift Dom⸗ 
ftraße Nr. 180 zu vermiethen. 


36) 2 große, 8 bis 10 Butten 
haltende, in Eiſen gebundene 
eihene Beerkuffen, welde 
aud zum Zmstjögeneiniälngen 
verwendet werben fönnen, ſowie 
6 bis 8 Städ Weinbutten 
find wegen Mangel an Plak 
billig zu verlaufen im 2. Diftr. 
Nr. 21 im Bauernhof Hinter 
der Marientapelle bei 

Balentin Uhl, 


Saamenbändler. 





bereit. 





3792 2a) Ein gejeptes Frauen: 
zimmer mit guten Sengniffen. 
Im Kocden, Nähen, Bügeln 2c., 
allen Haus und Handarbeiten 
bewandert, jucht ſogleich eine 
Stelle. Karmelitenſtraße We. 13. 





Die. 


5 


ÄUSSERE Märbert J Iaak 8 et, 
Etabli ka uger, Kun 


wegen — —— Farben un * schtf der ein et delra genen if 


rfach p 

4 Una genb eine 

is Au — au es oter faub 
ind, von denen eineıt 


e Gollection in meinem 


pr amiirt, 


entur —* bei Alle Bellelbungägegenftände werben nicht nur in ben neueflen unb 
— ſondern auch mit ben modernften, geſchmackvollſten 
efhäftslofal bereit liegt, in brillanten Farben bedrucdt. 


Zur pıompteu Vermittlung gütiger Aufiräge halte ich mich angelegentlihft empfohlen. 


Pel..s 


s lit 


PART 
Der Unter aichnete 


unter dem en ein neues d 


Geſchaͤſts Anzeig Anzeige. 


macht hiermit dem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß er 


Oscar Wiegand 


am Markt. 


Herven-Garderobe-Lager 


zugelegt und wird zu den billigſten Preiſen a, 


Auguftinergaffe im 
Getragene Herrenkleiderftüde werden zum höchſten 
— — — — —— 


Mein 


um einen ſchnellen Imſatz zu erzielen. 


. BSCHIONKCOF, 
aufe des Herrn Kaufmann Schimmer. 
reife angefauft. 


Lager 


für die Herbſt- und Winterfaifon it in Niederländer, 


Brünner und Forſter Nock 
in allen Qualitäten und Nüancen auf das M 


N 


Hoſen und Sadenftoffen 
enefte und 


Neichhaltigfte jortirt und empfehle dasſelbe unter Znjicher- 


Franz Leininger, 


ung der billigften Preife. 


auf der Mainbrücke. 


— Erkältumg |Geschäftseröffnung und Empfehlung 


-owir Hatarrbe, Mhenmatismen, Diarrhoen, Ent: 
ndungen find als beſtes Präjewwariv neh ten. Beugnifien 
br Bemähtier Herren Werzte die Untertleiber, als Holen, Leib: 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 


Diefer Stoff, ein Gemehe von Seide, Wolle und fil d’eecosse, 
kraus unb eſaſtiſch dem Körper loder anliegenb, durch eine be- 
bige Friktion die Thärigleit ber Hant beförbernd, ift bem 
anell bedeutend vorzuzleben, da er die Ausdünſtung leicht durch 
ft unb nie nad) ber —— — eht. 

Dai Atleinv erfauf für d en biefigen Plag tirfes von 
ber —— 1867 in Paris ehrend erwähnten — 
kats hat mir Heir Strähl-Siebenmann in Zofingen 
(Schweiz) übertragen und empfehle diefen bereits als vorzüglich 
anerkannten Aıtikel zur geneigten Anjigt und Abnahme 25 


F. J. Schmitt, 
Ede der Eihhorn- und Sandgafie. 


Diut und werlag on BonitasıBauer in Würzburg. 


26] Einem gechrien Publigum bie ergebenwe Unseige, * 
id) unleen Heutigen ein Fleiſch und Wurſtgeſchäft a 
gern reben Kın. Vuchbinder Günther reue eg 
4, eröffnet habe, mo ftetd alle Eorten Fleiſch und Murft 
friiher Wanıe_vorrätbig find. Befonders. empfehle ich Mi 
tenber 73 Knoblinen, die tänih Morgins 9 und Mit 
tags 4 Uhr warm zu haben find. Unter Verſicherung ber reell— 
fen — —* um Fe Bufprus 
ergeb 


J. I Anbh, Rebarspeilgr 


fticht- Hämorrhoiden- & H lgichsucl tkranke 


beit Dr. J. M. Mäller, Sperialarzt | 
Deſſ lãre - = —— und Hämorrhoiden | 
€ 1") en 
find in J "tin Sa —5— vorräthig. 


* 


Würzburger Stadt- 





Sandbote. 








Behr — und Johann Rieß I., endlich bet Gendarmen Ebuarb 
Borft, - Da 


ocſt, F Fran, — Johann Heilmann, — * Reit, 
Tor. on Bareme Web > Gohafı ũifchi — und Emil Lei 
für be & GuupDkbenkiiheile — n ach 


= Militärverorbnumgäblatt Ar. 43 mirb Bekannt gege: 

ben, Se. Mai ber durch allerhöchfte Entichlie ung 
bie — leichterer Lederhelme auch für bie Offiere un 
Monniaften der Jäger-Bataillone und Chrsaurlegert: Regimen- 
ter gene haben; daß ber them auch von ben Stabs- 
—— en u —* —— —— es mit 
und w bängendem Roßhaarbuſch, von 

"ben —æ— ——— und Mannſchaften ber Schügen: 
abtheilungen . —— und — — — 
von lehteren mit rother uppe; ber vaurlegerß: Selm au 
von Jämmilihen Stab- und Oberoffizieren der Artillerie und 
ihrmejend, baum ben Unterofiizieren und Wannſchafien 

ber Imentöfiäbe, bem Unteroffigieren, Fahr» unb Bebienung®: 
mannfchaften der reitenben umb fahrenden Batterien mit rothem 
en Roßhaarbuſch, von allen übrigen Unteroffizieren und 

en Artillerie und bes Fuhrweſens mit rotber 

‘non ben Stabö-, Ober» uud Unteroffizieren, dann Wann: 

bed Genie-Korps mit rother Suppe, von ben Stabi: 

und Oberoffizieren & la suite ber Kavallerie mit weißem hänı 
Ma getragen werben joll. Den für bie In— 


Ro 
BE et n leiterm Helm haben auch zu tragen 
mee, ber 


und Oberoffiziere ber Kommanbant haften 
n Bureau, ded Hauptkonjervatoriumd ber Ar: 
»Bildungsanftalten, bes Snvalibenhaufes, bed 

Armes» Montur- und ded Haupt: Montur:" und Rüftungsbepots, 
welde-biöher den Hut mit Buſch trugen, bie Offiziere, Unter 
offiztere und Mannicaften der Verpfiegsabtheilungen. Die N: 
jutanten ber Prinzen bes tgl. Haufes unb der Generale tragen 
er tes ben für ihre Waflengattungen beftimmten 
are ehenden Beftimmungen über daß Tragen von 
mmen durch Unterofiiziere bleiben in Seratt 

om il Die Beibehaltung ihrer jeitherigen 

281. Januar 1870 geftattet. 

Im dat einen Haarbuſch von aufwärts ftebenben weißen Rof: 
aaren, bei ben Dfiizieren einen Kcberbuih von weißen gefräu: 
Item. Steaufenfcbern. 
Meffentliche 
ürzburg vom 


Den 
Kopfbebecung 
Der neue Ghevaurlegers: 


Bisung des DStadtmagifirats 


@eptember 1868, Die Hr: 


— wan Kur —* 
— — — ba nnd Anıh $ sn 
tunftvonfranffurt: Courz. A. — J— a 
a5 ach 10 Som Bm be ‚Fr, — Anlunftvon Anstkad: a 1 
AU. feh u. 7 U: 36 Di. Mb. su \ — — 
2 ——— * —* '  iterz, — — ———— 
20 uch Kanten L Kbrang nad eibe bera: Schneiy. 8 
= 4U2OM frühu. Ti. —5 idu —— 
* V. fruh 5 N 15 ! 
— TEE 
ne 8 — tere beibn 
* ang nad Yranffurt: a . 3 Ankunft. Heidelberg: Sind. aM, 
„616 BO. Be, Top. 9 503 Anden u TU 56H Ber JEDER 
Ban mutet Be; — wel. 15M,fenb, 100.5, Bamı.u OLE. ;, 
U5R. früh 2.0 M Nauen. En. — —— — 
sn Kntunft von Nürnberg: sum MINS 1 ei (Beh Sierra Beben 
10 AU DOM früh, Ohler, 6 P- Born. Pofzug 11 U. 45 WM. Madts, 8 Menftein Bub I. Abbe. 
2. Borm., 41.40 iR, A m Fb 12 U. 66 MR mul 6 u 0. ——— 5 u ie mb. Guns 
un 6 \ unb 9 u. 40 Nachta. haufen 4-0, Rad. ' 
Al 227. Montag den 21. September 1868. Einnudzwanzigfter Yahrgang. 
Zagdnenigfeiten. beiten zur Ausführung ber Straße durch ben alten 
Se, Mai. ber König Haben gerubt, ben nadbenannten ſollen, wie von ber Stabtbau:Anipeftion — in ech 
Dberoffizieren, Unteroffiz und Genbarmeu ber barme: [dergeben werben. — Bericht an die General on ber Tal. 
tie Compagnie von anken und Aſchaffenburg die Erlaubs Verkehrsanſtalten wegen Räumung ber von one er er 
niß zur Annahme und zum Tragen Laijerlidh rufithiger Dekora, [bewohnten Bahnhofägebäube. — Die Ehehaltenhauäperm 
 fonten zu ertheilen, und awar : dem Oberlientenant Marimilian [Wird zum Bezug eines weiteren Stefted Wafler ermädtigt. — 
Groß fir ben St Wladimir Orden 4. Glafie; dem Oberlieu: Hinausgabe eines Theils einer Heirathscantion. — Ibeftger 
‚ Heineih König für den St. Stanis laus ⸗ Orden 3. Er ;| Philipp Schaub und Weinhändler %. Hergenräther b mers 
‚ den @bierd zu zuß 2. Claffe Valentin Rott — und Hein, |den ald Agenten ber Feuerperjicherunggefellihaft „Selnetig“ 
ri Wohlfeder, — ferner, ben Statiomslommanbanten Kaspar |beftätigtv — Mn veridhiebene Haußbellker bes IV. ftrifteß 


ergeht bie Yu ‚ bie in ihren Häufern vorgefundenen feuer» 
gelitten — bei Meibung von Strafeinſchrei zu 
eitigen. — Wine Anzeige wegen eigenmädtiger Ba: 
wirb dem Vertreter ber Staatsanmwaltidaft — — 
Baugeſuche werden abſchlägig beichteden. — Morbehaltlid ber 
Zuftimmung bed Gemeinbecollegtums- wirb dem Kaufmanne Lept 
Forchhelmer von Heßdotf, dem Schneider Anbreas Sparwaſſer 
von Buch und dem Kutſcher Johann Michael Güllich von Aa wo 
burg auf Anſuchen das Heimathäreht dahier verliefen; brei 
weitere Geſuche um Verleihung bes Heimathsrechtes werben ab» 
gewiefen — Die Renten auß ber franz Ludwig Stiftung für 
arme gemwerbtreibenbe Bürger und einen armen Stuhenten wer— 
den vertbeilt. — in Geſuch um ratenweie Zahlung von Ges 
meindeaufnahmägebühren wird bemilligt. 


Die Domubr und die nad ihr ſich richtenden übrigen Stabt« 
uhren biffertren im ber Zeitangabe gegen bie Bahnhefuhr um 
mehr ale 20 Minuten; fo viel lann ber Unterſchied der mitte 
leren Zeit zwiſchen Münden und Würzburg bo unmöglich bes 
tragen. Dax mir auf biefe MWeife in eimer beftändigen 
Confuſton leben, At natürlich, und fteht im biejer Bet 
unfere Stabt gewiß einzig ba. Mann werben wir denn endlich, 
mas andere Stäbte ſchon längit haben, eine bebörblich über 
wachte Normaluhr für bie Stadt erhalten ? 


DaB berühmte Florentiner Steeihquartett unter Reitung beg 
Hrn. Jean Beder gab am lehten Samdtage eine Gotree im 
open Schrannenjaale, Keider bot der Zuhdrerraum noch viele Ieere 
Mäge ; beito lebbafter war aber ber Beifall, welder den Künfß- 
ern für bie meifterhafte umd hinreißende Ausführung ber clafs 
ſiſchen Gompofittonen geipenbet murbe, &8 ift ber bieftgen Picber- 
zafel gelungen, bie Künjtler nod au einer Sotree zu gewinnen, 
weldde morgen Dienstag ſtattfindet, und auf dieſe Weiſe ihren 
Mitgliedern einen nur höchſt ſelten gebotenen Genuß zu vers 
ſchaffen. 


Aſchaffenburg, 19. Sepibr. Mit den Erdarbeiten für 
ben bierfelbft anzulegenben MWinterhafen lit bereit3 por einigen 
Tagen begonnen worden. Dabei ſind die Arbeiter in einer Tiefe 
von etwa 8 Fuß hoch auf ein ſehr jtark angelegtes Holzwert 
and eichenen im einander geſüglen Etämmen und aus einges 
rammten Pfählen geſtoßen, über beren B:beutung man noch nit 
im Klaren iſt. Die Stämme, welche ſtellenwelſe ſchon gam bloß 
gelegt find, haben fi größlentheils gut erhalten, obwohl ite 


vielleicht alB ein halbes Jahrtaufenb unter ber Erbe ge- 
verfteinerte en und Hörner find in großer 

Ken an biefer. Stelle gefunden worden. (Aſchb. Zig.) 
Münden, 18. Sept. Nach neueſter Beſtimmung wird 


ſich J. M. die Kalſerin je Rufland am 26. db. von ber Sta: | Köln 


aus, ohne München zu berühren, zum Befuh Sr. 
znigs bireft nach Schloß Berg a begeben, und einige 
a3 Befinden ve 


tion "Ra 
Mai. bei 
Tage bortjelbft verweilen. Mit Rüdficht auf 
8 1098 von Nemours iſt bie Bermählung 83 8.9. ber Herzogin 

F bis sum 2. d. verſchoben worden, bis wohin ber — 
—— im Stande ſein wird, die Reiſe nach ee 


“N Minden, 18, Sept. Die 46 —— am Turn⸗ 
lehrerbildun fürs find noch mitten im ihrer turneriſchen Arbeit, 
bie einem Theil berjelben um jo ſchwerer wirb, ala ſich mefrere 
barunter befinden, welche ihr Rebtag noch nicht geturnt haben. 
Es läht benfen, daß nicht lich Ela folge Leute binnen 
- Wochen zu tühtigen Turnern aus zubi Darin liegt 
er auch die dem Kurs gejtellte Auf Igabe nit: es gilt in er⸗ 

, bie en Lehrer mit einem ern in ber 

ren Syitem bed Turnens be machen 

fie en ber Art und Weife des Turnbetriebs an — 
—— und &e 


gen zu unterridten. Die eigene 

oͤßten Theil dem Fleiße des Ein: 

rn, air 0 uſe —— eben werben. Aus dem Bericht, 

le Turnp * — ee 

In ben Ballen, m mo gr ben, ers 

ie 5 ed noch an vielen rer An an ben 

= late — — an gr en mangelt. * 
werden, der geiſtigen Seſchaäftigun 

—— Nebel ala nothwendiges G ewicht gege — 

ſtellt werben kann. Uebrigens legen bie Theilnehmer des Turn · 

Lehrerbilbungdfuried einen Fleiß urd Eifer * 

alle —*58 verdient. (Ring 

Münden, 19, t. Es find ſämmtl erenten 

über ueriwehr s und Löjchweien überhaupt bei Diſtrilts· 

wel le tes Sees ec ha —5* re * den 

€ er ufindenden en Feuers 

= —— behufs ihrer — Dee Diefe 

ne ge follen baher auch in g igem Mapfiabe aus: 

und find bereit ce ritte 5* worden, als 

Ben far — — für dieſelben den großen Raum vor —— Hofgartenkajerne 


u erlangen 
® Mind hen, 19. Sept. jür bie bush Ableben bed Herrn 
erledigte Stelle eines Präfibenten bed oberften Ges 


85. Möbztg.) 


D. ni 

—* nennt man einige Kandidaien, und unter dieſen na⸗ 
mentli) aud) Sehen. o. b. Pforbten. — Der Ausjhuß der Kam: 
mer 


Abgeorbneten für b ——— wird über: 
morgen mit ber Berathung des allgemeinen Thelles desſelben 
—— — Wenn man dem hier in ſonſt gut unterrichteteu 
—— — Gerü hte Glauben ſchenken darf, jo würben 
lerungspräſident von Oberbayern Frhr. v. Zu Rhein und 
—— und Schulreferent Eggert venſionirt; an 
3 na Stelle trete Sr. v. Ripomälg, ber Kabinetöcet be3 
nigs,. zum Kabinetöchet würbe ber —— Stadtrichter in 
Münden Baron Leonrod und an fg Stelle der rechtskun—⸗ 
dige Magiftratörath und —e—— Schrott — 
4) 
Altona, 19. Sept. Der König von Preußen traf um 8 
Uhr nn ter ein. Dem Bürgermeliter Thaben, welder eine 
Anipra banfte ber König unb fprad bie Hoffnung auf 
ein fo ni Wachſen bed gegenjeitigen Vertrauens = 
Aus Genua, 15. Sept, 15 teibt man der Allg. 
Borgeflern m ſich kutz vor — über unſere Stabt * Se 
witter entladen mit einer Waflerfluth, wie ſie feit bem 28. Hug. 
1841, „diluvio agostiniano* noch Heute im Gebädhtnik ift; a. 
nicht mehr erlebt m. Alle Straßen waren in Flüſſe und 
Baͤche verwandelt, deren Wafl en von ber oberen in bie 
uniere Stadt hinabftürz ten, in Häufer unb Läben einbrangen, 
Alles fortreigend und —— Die Pompiers wurden aufge: 
see um biedmal das Wafler ftatt har ii F ee 
Der Süehen ift um — in ber Douane für mehr 
000 Sire 3 aaren verborben worden; en geringer 
—* der bei ein Paar Juwelleren angerichtele Schaben fe 
Peftb, 18. Sept. Der Erfürft Karageorglewitih und Eon- 
forten werben behufs einer Eonfrontation nad Semlin egcortirt. 


Frantrei 
sein Mi bie Run Aloee 46 Kheiterhn 


en. — 80 Arbeit 
Surben geöbtet” Di * BESSERE“: 


erfonen verwundet 


en Tag, berfdas Schig ſal entſchleden. 


Sept. eine Patronen⸗ — 


Deutſchland. 

reuſten. Die Rebe des Reltors ber Kieler U 
fität . bie befannte Antwort bed Königs von * 
—— gipfelle, wie eine —8 — 
Air. Die: Me in bem *8* — 
au edrohe und m ogenem werke on an —— 
des PVaterlandes.* u Sap nun, ben er — 
Mmüpfte ber Koͤnig di Worte ber Berußlz gung an, um 73: 


jeits jene Behauptung als thatſachtich mrichn ellen, 23 
andererjeit3 aber auch zu konftatiren, daß —** x —5 *8 
ungen niemals beunruhigt zu fein nöthig babe. nicht Arc 

anzunehmen, baß biejed Königswort nicht bem fen a 5. * 


gangen Deutſchland erregen follte, ben ein * —X ne * 
ung bed Grafen Blömard im Zollparlamente gegen einen ber 
beforgten Schwaben —— hat. Nah der Köln, 8 
bat ber Kieler Rektor mit feiner Mebe übri a * —* 

Eindruck auf den König und ſeine Put, 

Nürnberger Korrefponbent bemerkt Biezu: 
Darftellung ſei richtig (mas übri 1 in 
werben fan, ba fonit folde Anſprachen an 
vor ihrem Stapellauf einer Zenfur In en oh MM 
pflegen), fo wäre fie nit gerade, wie der Subo 


—* we 


geeignet, ber Mebe bed Königs einen frieblidheren 
neben, ald melden fle an ſich ſchon Hat, weil nämlich bann bie 
Beziehung auf Frankreich eine Direkte und. ausbrüdli — 2 — 
Denn an Kalten Lönnte König Wilpelm bei dem Eehfeind mit = 
gezögenem Schwerte" doch nicht wohl gedacht haben. 
Schles wig, 18. t. Der König iſt kurz nach 6 Uhr 
hier eingetroffen. Cr ermiberte bie Begrüßungsrebe des Wär: 3, 5 
ie j germeiſters: Ich danke für ben — —— — - ebenfe 
dabei meiner frägeren Anweſenheit * 358 
war bie Zukunft ber Herzonthümer a Ki g" fie du q 
er herzliche Empfang verbärgt we 3 
daß bie Geſinnungen jetzt angefangen, ben Thatfahen zu ent» 
ſprechen. Ich danke Ihnen.“ 
Ausland. FE 
anfreich. Die tg.” ſchreibt über bie a2 
— *. darf au — *8* die neueren —— * 
Kriegsoorbereitungen vorzu Nuke bie feiten 
Ben Grenze betreffen. Lille ſoll gegenwärtig mit 2000 Ge= 


chũtzen armirt werben, Achnliches A yer, —* alenclennes, wie 
von ben übrigen in derſelben Richtung enen franzöntf den 
Grenzfeftungen —— Fr in ber That FOR ed nicht am 
als ob Frankreich Hehe von bort ermarte, ober | 
einen Hanbftreic u rößle fiabe dahin —— uchna 
gens fehlt es allerdings an berartigen Vorbereitungen nicht 
an den übrigen Theilen ber franzͤſiſchen O —* go nur 
ber Oberrhein bürfte barin noch etwas nachſte 
Fraukreich. Paris, 19. Sept. Der " oaulois“ wer 
det, daß Se nad) den canarifden Infein vermiefenen jene 
Generale an ber andaluſiſchen Küfte gelandet fe 
Iufien * bie Fahne bed Aufitanbed. Beſtätigung bleibt ab⸗ 
* en. 
Serbien. Belgrad, 19. Sept. 
ZTürten fih en, in bas 
ewinnt an Beitanb ug bem reiten Ufer 
orbereitungen getroffen, ben Strom zu perföreiten. 
'@roßbritannien. London, 18. Sept, Die Times 
ermahnt in einem Leitartikel Fraukreich und Preußen : die Frie⸗ 


"1207 N 1 


—anen Inn 2alpagz "23 —Ez U 7 om m Banner "a — Hl — wbunina 


änif de Gebiet ein Bingen, * 
rum e ubringe 


bensftimme des greifen Suiot, melde jo zu ji ſchon eine 
Stimme auß dem Grabe fei, Ihr ses; och bei, 
tiebend ſei „ba. 


bie — 
au 


Deulſchland ber Defenfive —— 


Nachſchrift. 
Se. Mıj. der König haben geruht, bie erledigte Le 3* 
für Handelswiſſenſchaften an der Gewerbicule zu FA 


bis — Lehrer des Brüffel‘; —— Handels = und —— 
Inſtuuis zu S a Den Sil —— u verlelhe 
— 


Der von bem Pfarrer und 





Großoſtheim für * hr Tiſ re * ri 
Schüßler aus Setzhach, zur Bat da Caplan in — aus- 
eitellten Präjentation u —— Muttergotteds 


Kitar- Benehglum in Sroßoſtheim nt bie landesherrliche Be: 


: bie proteſtant. Parrei Balingen, Del. Ditten- 


heim, mit 773 fl. 49 kr, Reinerttag. 


Miünnerftabt beginnt das mene' 
Biene a. am 11., in Schweinfurt am 
dem kürzlih berichteten Kellerbrande {wer ver: 
— Wenz iſt geſtern unter unfäglicden Leiden 


em Seen it am Samätage, betrauert von 
ber Lehrer und Haudoater dei f. Wal: 


«8 Pe ier, ofmann, gefiorben. Die genannte An: 
Inf 3 * —— Tod dr : 


48* 1% u erjeßenben Berluft. 
Seſlern — Tegte ſich unterhalb des Bahnhofes ein Mann, 


bem Vernehmen nad) Arbeiter in ber Eiſenbahn-Werkſtätte, vor 
Dem baber brauſenden Zuge auf bie Schienen und wurbe ihm 
Don bemjelben der Kopf vom Rumpfe getrennt, 

Am ESamslage wurbe aujerhalb des Burkarder Thores ein 
Mann erhängt au chen. In demfelben wurbe ber, wie es 
” Belt, wegen unterjchlagener Gelber entlajiene Diener eineß bier 
figen DVereined erlannt. 

In vergangener Nacht wurde in ber Nähe der Franzisfe: 
nerliche ein Mann, Dffizieröbebienter, muthmaßlich in Folge 
eineß Streiteß, dureh mehrere Meflerftiche ſawer vermwunbet, und 
vr früh durch Eolbaten ber Eanitätäfompagnie ins Lazareth 

erbracht 


Kiifingen zãblte bis 13. Septbr. 7728, Brückenau bis 15. 
Sept. 816 Kurgoſte 

Vom mittelfränfifchen Schwurgericht wurde ber landes 

Hügtige vormalige Stabiſchreiber Zojepb Wehn von Ellingen 

en Verbrechens ber Amtsuntreue zu achnjähriger auf einer 

au. erfiehenden Zuchthaudfirafe verurteilt Muß der 

8 Koniroleur anvertraut geweſenen Sparlaffa-Reierve: 

ta hatte er allmaͤlig über 18,000 fl entwendet, was nur ba 

lich war, daß die Kafie ohne genügenbe Kontrofe fait 


m ne eßlich überlaffen war. Wehn Iit gegenwärtig in 


@etueibemaskt B der Stadt Würzburg vom 13. * 


10. September 1868. 
OH. 8 
main per Bit. a. ur — —— 


pr. 


von. Baltiorore angen war, iſt ‚heute 9 Uhr Mor 
möh alten unweit Cowes angelommen und hat um 11 


39 
ah * are fortgefet. Das ſelbe bringt 39 Paſſa⸗ 
durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
Boruffia 


In FIR Serie 
erifan iichen P —ã— une 


Das Der De —— ln 
weldes am Auguft von Hamburg being, 


von ber 8 
Geſellſchaft 

iſt nach einer lüdlichen Reife von 27 Tagen mohlbehalten im 
New⸗York angelommen. 

3 Mitgeieilt von F. 3. Bothof, Mainz; und Aſchaffen— 
urg. 








Heute iſt die Nachricht in Bremen eingetroffen, daß der 
Dampfer „ Smidt“, Eapt. Raſcher, mohlbehalten in New York 
eingetroffen ift. Vaffa agiere ſäͤmmtlich wohl. 

* etheilt von J. MI. Vornberger jr., am Marki— 
platz, Würzburg, General:Agent für Bayern. 

Strichsbefanntmachung. 
Am Auftrage ber Frau Dorothea Fehrer Wittwe bafier 
verfteigere ih 
Montag den 28. September ds. Ars. 
Nachmittags 3 Uhr 
auf bem Amts zimmer bed fol. Notard Endreß bahier (Franzis- 
kanerplat Ul. Diftr. Nr. 164) die zur Steuergemeinde Wuͤrz⸗ 
burg gebörige Realitäten 

PL:Nr. dla und b zu 1 Tagwerk 058 Dez. Weinberg 

am Innern Neuberg, 

3 VNr. 2641 a 0,597 Dei. 2 

(:Nr. mn Be ı 1,058 De; 5 
“ auf 5 Bielfriften. 


un ge re Auskunft ift in ber Wohnung ber Frau 
m DOT. aul ber Beide me u erhalten. . 


Weinberg daſelbſt, 





16 fl. 50 Er, Gerjte pr. 260 
en ben 2. September 1868. 
er m 
u en om 1 er T Die Säuleintheilung für das ahr 1868/69 betr, 
gi en, Gerite 1 fr. gefallen. Summa aller verkauften | Die — 35 * hie 2 —E wie ſich * 
e 298,160 Schaffel. Umfagfumme 17,635 fl. 47 ir für bad Schuljahr 1868/69 geftaltet, wird vom 22. I, Mis 
a ar, a LT nn 
Bien — matter eng — heutige — De —— 
rae e wegen, ziem 0 u notiven | e tgermeifter 
— IR, om 10YLRL BIB 3, @erfte 109/52 "Dr. Süen. 
ee. 2x4 —— Hit ———— * 
€ 0 aß, per er an 12 5. Mis. Mittags wurde am ange de Sand» 
Mobnöt 3 einst 21%, fl., Kobliamen 141/,—H, fl.,' dahier ei ieibener Negenfchirm mit aelbem Stod 
beulißer Rleclamn 2871-29 1 A enden, gelaäfätns, Bob“ PBoRB Dahkee — Berbacht fält auf cine [ahfeeht 


nen 13—14 f{, Erbſen 11 Ar 
3 bis 87 fl. 

I —— 1 

nr u Folg A 


 Börfenb ie Frankfurt, W 
ee nisbriger alß geftern. Umerfaner ziemlich feft. 
etall. SO —!/, ber, 50%, National 52 


Privatberfefr war bie Scimmung 
fliger 
See cn Tot, bei, engliſche Melalliques 


5 
1, 4 "Oblig. 958 50 
*5 f 8* — * 3 


r. ⸗. 


Mebattemr: Fr. Brand 





* u Hefe 9), $. * Sanfte 
735 ®, Stoatäbahn Sn 90 Cr. 
bitaftien —— bez., —— —5— a, bahn 
STR Glifabeth: Prior. 53 
‚, 3% I, Ba N Lombarben 435,, B 
J —A — Bayer. ee 
Looſe 1 Wor Looſe 1; BP, . ©. 
Böker Looje 95 P., Bilfabeenien 136'/, 
102, ©, 
10V erento 
e ——— 3 Hai 
outgampton, 1 ept 8 Rojft iff bed Nordd 
Lloyd „Berlin“, Gapt. €, Unbütich y ; 


iener Notirungen flau und bie Bank jet Spehuler| 


Pı, a WB pa ↄabaa ⸗ 
er. 102'/, Bin 


17} 96; 
1 iſche 
Ku ng sche r 





RP, Wiener Wechſel 


Paulus Sofa nm, Ma tienhasıs 


welches am 1. September hier, 33.2 M 


gekleidete Weibsperſon von mittlerer Statur die nicht näher be— 
Felchnet werben kann. Ich erſuche um Spähe 
Würzburg, den 14. September 1868. 


Der Vertreter der Staatömmwalticaft am k. Stabtgeridt. 
Ehrenfrieb. 
Bunugay le soo 


mleiben. ——I 
— Mr. 208 (da 


* %a) u vermietben 

ſogl ein ihön möbl 
— mit ⸗ Aus · 
Rt. 5. Difte. Ar. 


3916 2a) Ein Lateinfhäler wird 
von einer anſtaͤndigen Famillie 
in Koſt und Logis zu neh⸗ 
men geſucht Näb. in ber Erp. 


3858) Es wird ein Pleines 
äuschen mit Höfen oder 
Gärten, in oder außerhalb 

ber Sladt, mit einer Anzahlung 

von 1000 fi 3 kaufen geſucht. 

Zu erfragen 1. Diſtr. Nr. 
170 Aber A Stiegen. 


aur> ET ac odvaylarg 
uv2 arg m nagaün |: 
113207236 ↄꝙaag ↄuaqjõ 
ua 34 m pn bu⸗ 
mut or PPIIW 3202 
* un Nee 4 
wog gan '99 '05 
Bruno mya (LI6E 


Beftorbene. 
Eva Behr, Huberäpfleopirünb: 
nerin, 68 | — — Upellonia 
Larauge, 2 J a 


— 


22 


ledi 


} lchrer, 3% J a — Gotilich 
!Miehmer, _ Divifiond » Sefretär 
Iheim ? re da⸗ 


ee 


Polytechniſcher Central-Berein. 
Sröffnung des Schulunterrichts.) 

Sonntag den 4. Oktober Vormittags 9 bis 12 Uhr finbet 
in ber Marſchule die Aufnahme der neu eintretenden Sonn⸗ 
tagsfhüler ftatt. Hiezu haben fi alle noch nicht infcribirten 
Behrlinge ſowohl ala au Solche, welche, aus ben Elementars 
ſchulen entlafjen, dem Sonntagſchulunterricht beimohnen müffen, 

melden. und folgende Zeugnifie vorzulegen: 1) ben Werktag, 
Yen niastäri, 2) den Jupfſchein, 3) einen Nachweis über 
e. erfolgte Anmelbung zum Ghriftenlehrimterrihte, &) einen 
Außweis über ihre VBermögensverhältnifie, im Falle fie auf Be 
eiung vom Schulgelde Anſpruch mahen zu können glauben ; 
m entgegengeiehten Fall iſt dad Schulgeld für das 
Köinteriemeier, meldes 1 f1. 3 kr. beträgt, ſogle ich zu 
eriegen 
onntag den 11. Oftober beginnt ber Unterricht, an meldhem 
Tage alle zum Schulbeſuch Verpflichteten früh 8 Uhr beim Gottes- 
bienfte unb bierauf in ben Vereins ſchulen ſich einzufinden Haben. 

Eine zu ſpät gemadte er welche auf 
ben Unterridtäanfang förend einmwirkt, bat für 
ben Säumigen eine Säulfirafe aur Folge. 

Hinſichtlich der Aufnahme von Le —— die nicht hier in 
der, Lehre ſtehen, wird bemerkt, daß bieſelben nur am Anfange 
bes Sqhuljahres und nicht mehr im Laufe desſelben inſeribirt 
umb t nur. nad Maßgabe bed Raumes aufgenommen 
werben Tönnen. — 

Wurzburg, den 20. September 

Die Direktion. Die Shul-Eommiffion. 


Die böbere Zeichnen: und Mobellirfchule beginnt 
im kommenden Winterfemefter ben Unterricht am 5. Oftober. 
Wie es das Bebürfnig ber Gewerbe erforbert, mwirb bie 
Säule vom erften Elementarunterrigt am alle diejenigen Lehr: 
enftänbe bieten, welche geeignet find, dem Schüler ben Relch⸗ 
der Ornainente und ber Deforation in — und Fa 
mitzutheilen, um ihn fähig zu machen, das wahrhaft Schöne zu 
erfennen unb nad Bebarf und Umfländen felbft zu bilden. 
Die Unterridtöftuuden find täglid, audgenommen bie 
und Felerläge, Bormittagd von 8 bis 12 Uhr. 
ze IRRE Schulgeld beträgt für dad ganze 
€ 


aber auch ben vielſachen zu. und Wünfden lern: 
—— Bewerbsgehülien, deren Beruf fie an den Wochen: 
tagen in der Werkitatt feithält, zu entſprechen, foll für biefelben 
ein eigener Cours eröffnet werben, beifen rn nur 
nr und Feieriagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr ſtalt⸗ 
en. 
Dad Schulgeld beträgt für das ganze Winterjemefter 
2 fl, aud iſt gleihfats een rg 
AInferiptionen finden täglid im Selretariate bed 
BDereins jtatt. 
Der Gewerbeftand möge bie Wichtigkeit dieſes Unterrichts 
durch zahlreiche Betheiligung feiner Zöglinge freundlichſt aner⸗ 


n. 
Würzburg, ben 21. September 1868. 
Die Direktion. 
In der Julien ſchen Buchhandlung an, Eichhorn in 
war Re nd * EUER 
* ungeheuren Aufheiterung auf Reiſen, bei Tafel 
und in CeſellIchaften: 


allerbien, 


oder: Du folljt und mußt laden. 
Enthaltend (268) neue Anekdoten von Schulze und Müller, von 
Louis Napoleon, Maria Therefia, Joſeph II. und Friedrich dem 
Grogen. Nebit 25 nemeiten Seriegäfcenen unb 86 Rätbfeln. Zur 
Aufgeiterung in weleigen — * Friebr. Nabener. 
reis £. 


Mit Vergnügen wird man in biejem Buche leſen und viele 
biejer außgegeichneten Anekdoten auf Reifen unb in Geſellſchaf⸗ 
tem wieberer zählen. 


3897) Ein gebildetes 


Mädchen fuht Stelle ee em 


fett bei 





als Ladnerin oder Jung: Schweinemegger Schwab, 
fer. Mäb. in der Pr 2%) Eich —2* 


In ber Julienſchen Buchhandlung am Eichhornplahz im 
Bürzb me a. 

Feſtgeſch für erwachſene Toͤchter ift: | 
- Beltimmung der Jungfrau | 

und ihr Verhältnig ala Geliebte und Braut, 
Nebſt Hegeln über nmuth Würde und gefells 
cha Pr Ag en. 
Bon Dr. Geibdler. eiß 54 Pr. 

Die achte Auflage dieſes merthuollen Buches enthält bie 
Unwelfung. wie bie Jung frau jein foll in ihrem Berhältniffe 
gegen- ben Küngling, — in Ihrem = gegen Männer, 

— in ihrem künftigen Stande ald Gattin, Erzieherin, 
und Regeln zur Ausbilbung bed gefellfchaftlichen Um⸗ 
gangs. — Mögen es Eltern nit verfäumen, ihren erwachſe⸗ 
nen Töchtern biefed Buch, wovon über 4000 Eremplare abge» 
fegt werben, zur Bildung ihres Berufs anzufchaffen. 


Eine in Nürnberg wohnende gebildete Wittwe, proteftans 
tiſch, Mutter eines en eilfjäßrigen Töhterdens, wünfdt 
er PT Maͤdchen, welche die bortigen Behran;ıalten bejuchen, 
in Logis und Er ee zu nehmen. 
u en a er 
Deren Ausbilbung for EM ge 

Auf bad Zeugniß verehrlicher vorgejegter Schulftellen Tann 
—3* unter M. R. Ro. 3898 durch bi 

re - R. R u 

bition b. Blaites. : — 


Bekanntmachung. 


Die Anmeldungen zur Aufnahme in das F. NRealgym⸗ 
naflum zu — pro 1868/69 finden 
am 5. Oktober von I9—12 Uhr 
und von 3—5 Uhr 


at. 
Der Eintritt in den I. Curs erfolgt vom —— 
13. Lebensjahre an bis zum 16. und ſetzt ben Ben berjenigen 
Ranntnifje voraus, welche ber ihn einer vollſtaͤndigen 
chule gewährt. Der Nachwels Hiefür wirb durch eine beſon⸗ 
ere, beim Beginne des Schuljahres zu erftehenbe Prüfung ges 
liefert. Ferner ift bei ber Anmeldung cin Schuls und Sitten 
zeugnig nebit Taufſchein vorzulegen. f 

Das Shulgeld beträgt jährlich 20 fl, vom beffen Entridte 
ung nur wirkliche und legal machgewietene Dürftigkeit befreit. 

Hofpitanten können nur mit Genehmigung Et. Regierung 
Aufnahme finden, daher haben dieſelben, ſowie biejenigen, - bie 
einer iteröbiöpend bedürfen, ihre beifallfigen, an bie E, Mes 
gierung gerichteten Geſuche 

bis zum 28. September 1868 

bet dem unterfertigten k. Reftorate eiuzurelchen. 

Wohnungen und Kofthäufer auswärtiger Schüler bedürfen 
ber Zuftimmung bed k. Reltorates. 

ugleich wird bemerft, daß verfpätete Anmeldungen nicht 

mehr berüdjictigt werben fönnen. 

Würzburg, den 21. September 1868. 


Das Reltorat bed Realgymnafiums, 


aper. 


Am 14. September [. 33. wurde aus einer Parterrewoh⸗ 
nung bahier eine jülberne Eylinderufr mit fette entwendet. Die 
Uhr hat ein weißes Zifferblatt, jtählerne Zeiger, gerippten Dedel 
und römlihe Zahlen. Die Skette beſteht aus Talmigolb und 
bat feine Glieder. Verdacht fällt auf zwei Handwerks urfchen, 
vou denen ber Eine von mitilerer, der Anbere von Heiner Sta 
tur war; beide halten bunkle Röde, Helle Hoſen und bunkle 
Müpen. Ich erſuche um Spähe. F 

Würzburg, ben 17. September 1868 

Der k. Unterfuhungdrigter. 
Dotterwelch. 


— — — 
3765) Ein Büttnerburfche, [3827 35) Ein freundliches Ro⸗ 
uverläfitg und militärfrei, fin sis von 6 Zimmern ꝛc., abge 
et in einer biefigen Eſſig- und fichloffen, Waljerleitung, a du 
—— Bria egen guten Lohn Sie e — 
dauernde ung. u 

Naͤh. in ber h (3t Rh. I ber Erp. 





teins 









Handels] e 
in dem bi [öiofffen- 
Kefın. do Bm —— * 
en Zoͤglingen, we m Handels⸗ 
ureau er sten Amtes 
aa a Im Que hub | Die rasialifäen Einbadtjo'mieen De efrtaberteih 10 9 Tgm. 
. Benflonäre finden gute Berpflegung. Profpekte unb nähere ] 639 Der im 5 Parzellen dem Öffentlichen Berfanfe, enentuell 
Auskunft ertheilt 3598 25 u. ie us auf 3 Jahre unterftellt, wozu Kaufſ⸗ 
r aben wer 
Trotter, Direktor. Miybır . September 1868, 


fi 
egenſeitigleit 36) Ein einzelner Herr]376736) Mehrere Wein 
in bie Senofjenfäaft, 


3623 3e] Zum Eintritte welche unter| wünjcht 2—3 ſchön gele- fäſſer verſchiedener Grdhe wer 










des umt ti 
ie 



































um |i ben, ba ber Keller mt wer⸗ 
liberalfien, bem gemeinnüigen Prinaip ber Oegenjeitigkeit | gene unmöblirte Zimmer,|ben mus, Bill 
entfprefenben Grunblägen unb Bi en Prämien Verſicherungen g ö . ‚[ben muß, billig vertauft. 

: en amliebften in dev Theater. _"*&b- {u ber ro. 


gegen Feuerſchaden auf : { 

ae aller Urt, Vieh, Waaren, Fabrik ſtraße gelegen, zumiethen. 
übernimmt, faben bie unterzeichneten Genofienfhaftß-Vertreter Offerten mit Nro. 3840 
nimmt die Erpeb. d. DI. 


ergebenft ein 
entgegen. 


*  Würsburg ben 12. September 1868. 
{ Franz Straub, Inipektiondbeamte ber Genoffen- 
Rr. 34 3763 36 gar eine Stabt mit 
ca. 1200 Einwohnern im Reg. 


ſchaft, Büttnerögafle Nr, ; 
cr} — —— obere Woͤllergaſſe 2ten 
ee N Bez. Aachen wird ein jun 
C. Ehr. Schmitt, Kaufmann, Sanderſtraße. 
— —— Büttnermeifter, nachſt dem grü: men ee 


—* wird —— —* un erfte 
Wirihſchafts und utsverfteigerung. KR, 2704 dur di 
Montag, den 28. September 1868 Buusupwögpetition: 
Vormittags 10 Uhr Selbe. ee 
Haerticienen oresllee Das —— 
[4 & 
en of mit circa 75 or A ; Fr und gu vermiethen 
BET aaa Er ei (Stang far cn ie 
Tr * 
ad Gate mi Wittelöbacher Bi, auf weldem au) zwei Pferde mit Bedien- 
Krämerel- und Brauerei: Geredhtiame ruhen, ift ganz maſſiv von EHRE, 3. Diſtr. 
Re. 66. 


3766) Zwei Sänlendfen, 
oh menig gebraudt, werben 
bidig abgegeben. Naͤh Erp. (25 


3829 W) Eine Kalter mit 

eiferner Spindel, 7 Butten bals 

tend, ift billig zu verkaufen. 
Nah. in ber Erp. 


za 


3830 pe noch (ice Stie 
er a * 


3842 2) Ein ſehr ee 


* —* —* 
um . gu verlaufen. 
Ri. in ber Em. 


3797 30) Im verfloffenen herbſt 
tit ein Ömefferiger Tyroler 
Krauthobel durh Hinaus⸗ 
lehnen —— gekommen; ber= 
ſeibe iſt badurch keuntlich, daß 
er das Kraut etwas grob ſchnei⸗ 
bet. Wer darüber Auskunft ges 
—*2*5 —* a al aM 
anben hat, wolle ihn ge 
egen Belohnung in ber Erpes 
ittom biefes Blattes zut Anzeige 
bringen. a 


3872] Ein wailerfreier Keller 
mit weingrünen Fäffern, welde 
zufammen 31 Fuder und 4 Ei⸗ 
mer enthalten, ift ſtündlich zu 
vermiethen. Die Anfahrt tft eine 
fehr bequeme. N. t. db. Erp. de 


_——— — — — — 
Fi 
5008 fl. hr) Ge gr 
en 5%;, auf 1. Hypothek au 
Auleifen. Yäp. in der Exp. 
— — ———— — 


Noheis 
in großen und kleinen Parthien 


billigſt zu haben bei 
26) Eontitor E. Diem. 


— 2 — u. ae ir 

u *d in ve zu 

— als Schreiner. 
Nah. in ber Exp 


Steinen erbaut, bat Scheuer, Stallungen, gute Keller, Remifen, 

fehr großen, rings umbauten Hofraum und einen hieran gren—⸗ 

rei Garten von 2 Morgen. An ber fehr frequenten Ftank⸗ 3789 25) Wein fäſffer von 
Lelpriger Straße gelegen, %/, Stunden von Saalmünfter,is,, his 2 Eimer find einige zu 

1/, Stunde von Orb, !/, Stunde von Wächtersbach und !/,lye ä faa! 

/ i verkaufen. Näberes Schulgaſſe 

mbe vom Bahnhof etfernt, erfreut ſich dieſes Gaſthaus Bid; gr. 85 über brei Stiegen 

jegt einer ſehr bebeutenben — Wegen des großen Rau — — 

mes, in ber Nähe des Waſſers und im einer hoizreichen Ge⸗3744 3e) Mehrere Sim 

gend, mwürbe ſich biejed Anweſen auch für ein ag Sb lenöfen mit und ohne Rod: 

gasız beſonders eignen. Das Gaſthaus mit Garten und Um koͤſten, ein neuer Kechofen und 

2 ng Fan auch ohne meitered Grundvermögen abgegeben wer: Kochherd find Billig zu verkau 
und, im Kalle ein entſprechendes Angebot nicht gelegt wer Fien. Meiögrubennajle Tr. 2424 /,. 

ben foite, wirb Grfiered nad ber Verfteigerang fofort vergagtet | —— gg Yo 

Bei einer gemadten Anzahlung kann der größere Theil bes &e ucht 

Strich ſchillings ‚gegen Berzinfung ftehen bleiben (3899 2a werden 2 id 3 tücdtige Me: 


Schwarz-Elävner-Tranben 119° "Reipar über, 
werben zu kaufen gejucht. Herrenfleiber-Reperateur. 


Joh. Nik. Ditterich, 3e) 2 große, 8 bis 1 Butten 

2 obere Kaferngaffe, ten Diftr. Rr. 186. haltende, im Eljen gebundene 

ea — — lehchene Beerkuffen, welche 

& t 30) Ein kraͤftiger Junge auch zum Zwetſchgeneinſchlagen 

von ordentlichen annjverwenbet werden können, ſo wie 

u dentfihen Eltern, t bet dnnen, jomi 

werben 2 bie Z unmöblirte das Kupferfhmicbegefäjt mit]6 bis 8 Stüt Weinbutten 

Zimmer, womöglich in Mitte [ober ohne Lehrgelb erlernen beijfind wegen Mangel an Play 

ber Stabt. Näh. Erp. (3800 26 E. Senfe in Kigingen.}billig zu verfanfen im 2 Diitr 

——m 501200) 30 Rr. ae hinter 

3) Ein orbentliher Jumgeltage wird“ ein geräumigesjn Mavienfapelle be 

unter annehmbaren Be | Warterrestofal zu einer Balentin Uhl, 
a 4 bie Lehre treten bei] Wirthſchaft zu miethen geſucht Saamenhänbler. 

A over, Na. 3 Diſtr. alte Mr. 105,13895) Ein Heller üt zu ver- 
Buchbinder. Sandgaffe Ar. 6.!neue Nr. 1 über 2 Stiegen, Imtethen, Rp. in ber Ein. 


3875 Die HL Familie Jeſus 
Maria und Kofeph, 3Y, Schuß 


hoch, fit au verkaufen Auguſti— 
m 83. Diſt. 211, —— 
Kaffeehaus. 


Mäntel, Jacken, Shawls! 


Bon meiner Einfaufsreife zurückgekommen, iſt mein Lager im diefen Artikeln auf das Reich— 
baltigite in allen Sorten ausgeftattet. Durch ſehr vortbeilbaft gemadte Einkäufe bin 
id im Stande zu recht billigen Preijen verkaufen zu können. 


Sof. Sppenbheimer, Blaſiusgaſſe. 
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Todes-Anzeige. 
Bott dem Allmädtigen bat e3 gefallen, unferen ge 
liebten Gatten, Water, Bruber und Schwager 


Paulus Sofmann, . 


Lehrer und Handvater im & Waiſenbauſe dahier, 
nad einem längeren, ſchuerzlichen Leberlelden, veriehen 
mit den bl. Sterbfaframenten, Samdtrg ben 19. Sept. # 
it rg P/, Uhr zu ſich in ein beſſeres Jenſeits ab: 
zurufen. 

Er war geboren zu Althauſen, Lg Münnerſtabt, 
am 13, Mai 1807, erreiähte ſonach ein Alter von 61 
gjahren, 4 Monaten und 6 Tagen, wovon er 30 Jahre 

Monate im glüclichiten Eheitarde verlehte. 

Wir empfehlen bie Seele des Berblichenen dem from- 
men Gebete. 

Die feierliche Beerdigung vom Leichenhauſe au? 
findet flat am Montag ben 24. September Abends 6 
Uhr unb ber Trauergotteäbienit wird Mittwoch ben 23 
September.irüh 10 Uhr in ber Pfarrkirche zu St, Piter 
abgehalten, wozu alle Freunde des Verblichenen geſieinend 
eingeladen werben. 

Würzburg und Maßbach, 19. Scptember 1868 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






















Todes-Anzeige. 
Geftern ANbud 6 Uhr verſchied, nchtärkt durch Em— 
fang ber bl. Steröfaframente, nad kurzem Leiden, im 
75. Zebensjahre, unier imminiigeliehter Bruder, Onkel, 
Broßonkel und Urgrokontel, ber hochhwürdige, hochwohl 
geborne Herr f 


Johaun Georg Münz, 
chem. Proſeſſor der Pagerie, Fal. aeiitl. Roth, £. Hof: 
'aplan und Ebrenkanonifus bei St. Cojetan ın Münden 

Mer den liebevollen, chen Charakier dei Verblichenen 
danute, wird unſern Schmerz bemefien und und Hille 
Theilnahme nicht verfagen. 

I. U. Leitfchub, EL. Studienrettor, 
im Namen der Hinterbliebenen. 
Mäghen, Munnerſtadt u. Mür:burg, 18. Sept, 1868. 











Ei ein für bie Fommerde Zalion auf dns Noliftän 

digite jortirted Lager in Stiefeletten, former Tuch: 
Igichuben für Herten, Damen und Kinder cmpichle 

unter Zuſicherurg ber ıcellften und billistten Bedlenuug 


Georg Breitin 
jrüher A. cr. Saufte haft 
egen Mäntel 
von nur achten Wuterproof empfiehlt billigſt 
Jos. Oppenheimer, 
Bisjinsgajfe, 


ic 















unb Lim ſtille Theilnabme bittet bie trauernde Fattin 


— —— 
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Todes-Anzeige. 
Golt dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern in⸗ 
nigfigeltebten Gaiten, Vater, Bruder, Schwager und 


Onkel, 
Andreas Wenz, 


Büttnermeifier, 
nad 13tägigem ſchweren Leiben im B3flen Lchensjahre 
zu fi abzurufen. 

Die feierlige Beerbigung findet Dienstag ben 22, 
Abends 5 Uhr und der Trauergotteöbienjt Syreitag ben. 
25, früh 10 Uhr zu St. Peter, von Seite ber Joſephs⸗ 
bruberihaft Montag ben 28. Sept. früh 9 Uhr ftatt, 
wozu Verwandte und Freunde bed Verblichenen böflichit 
eingelaben werben. 4 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
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Todes-Anzeige. 

Am W. Scpiember 186%, Abends bald 8 Uhr tit 

au Lungen und Brufifell Intzünbung, nad) kurzem ſchwe 
ten Leiden, in ben Herrn entichlafen Herr 


Gottlieb Nichmer, 


Divifionsfekretär beim f. General Commando Würzburg. 
Er warb geboren zu Pirmafens ben 14. Auli 18%9 
und erreichte Jona cin Alter non 39 Jahren 2 Monaten, 
6 Tagen. 
Die feterliche Beerdigung findet Mittwoh Nas: 
mittagd 4 Uhr vom Lelchenhauſe aus ſtatt 
Im Namen der Hinterbliebenen 
Rarl Niebmer, Oberlieutenant im 
10, Qäner-Bazail 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Bekannten bie iranrige Nachricht von 
bem Tobe meined theuerun Gaiten 


Carl Strecker. 


> Er Staıb xach 6 wöchentlichem Leiden in Kolge eimer 
Rs Unterleiböfrantgeit am 47, September Abends 9 Mir 
Sulie Strecker geb. Graner nebit 
Toter Lina Strecker. 
Manngeim im Erptember 1868. 
—0—— 


914) Zwei ſchöne Wohn: 
ungen, cine wit 3 und cine 
mit 4 Simmern, Hund auf den 
IN vember zu dermiethen. Zu 
erfragen im 3. Bifte. Ar, 70, 
Kettengaffe, 


+ 


94) Ein braves Stuben 
mädchen wirb geſucht 

"äh, in ber Ero 
304 20) 8 möblirte Zim- 
mer jind ſogleich zu vermieiben. 
d, Diſtr. Rr. d, Zellerſtraße. 





— ———— 


> 


Ullmann & Strauss. 


Da der Umbau und unfere dadurch bedeutend vergrößerten Geihäftälofalitä 
vollendet, erlauben wir uns umfer — — allen — ſchäftalokalitäten nunmehr 


Kleiderſtoffen, Seidenwaaren, Chales, 


ſowie die neueſten Winter⸗-J 


beſtens zu empfehlen, und iſt es uns dur 
und Auslands gelungen, bie 
forderungen genügen werben. 


Um mit meinem älteren Lager 
ckte 


Wolleune geſtri 
$ Wollene Ainderban 


IQ außergemöpntich Biligen Preifen. 
& 


gänılic 


NB, Bon bejäbigten Flilzſtiefletten ſind noch Herrenſtiefletten mtt 


© Oeberfohlen auf Lager. 


Fäſſerverſteigerung. 

24] Der Unterzeichnete verſtelger im Privat-Auftraae Tom 
menden Samstag den] 26. September Vormittags 
10 be in der Münsgafie 4 Diftr. Nr 295 verſchledene Fäl- 
fer in Eifen gebimben; ala: 29, 33, 0, 14, 11, 13, 11, 8, 7, 
7:&imer halten, dann kleinere Fäßchen im Eiſen gebunden 
Auch werben bie Faß Lager, befichend 74 Schub in Holz, 53 
Schuh Stein Öffentlih gegen haare Zahlung verjteigert 

of. Derleth, Tarator. 


' Weinften Land-Honig 


f empfiehlt billigft 





3a] Watt bleiher 
Berjteigernug. 

fe 3928] Dienstag den 22. Nachmittags 2 Hbr 
$ anfan end, werben ın ber fgl. Refidenz tm Dten Hofe, var: 
% terre Iints, wegen Sterbfall, verschiedene Gegenſtende, ald ME 
‚= bei, Betten, Kleider gegen Baarzahlung veriteigert. 

539) Eine treue, fleißige Wer: 


jo Die im Näyen und Klei⸗ 





ag nv 


3918) Es it ein polirted Fin: 
Derbettflättchen, cin Ha 
re bermaden bewanbert if, fuhtimapee une aub ein Bett 
In —* eine Stelle als Haus⸗billig zu verfaufen im 1. Diftr 
ei R — — Kins Nr 4, Stifthaugerpfarrtgaſſe 
ee 8 303) Ein tüchtiger 


'? 3919) Seren um Damen Seribent 


' Stiefeletten werten ſchön 

und gut verfertigt, ſowie au mit vierjähriger Nota-iats: 
* Reperaluren bei Schuhmader: 
| meifter Sarlein im Habnen: 
zu def Nr. 1 men. 





905 
—— are) 
4 Sch ießer s Reitauration 
am alten Bahnhof. 
Morgen Dienstag früh Keſ 
felfleitch und Leberwürfte. 
Grgebenfter 
Franı Mott. 


geſucht. Raͤh in ber Erp. 


geſucht. NAH. in der Erp. 


Ausverkauf. 


aufzurãumen, verkaufe ich eine 


chen für Kinder von. 


J). Meilzger, 














Prarid ſucht bis 1. Novemberich 
c. a tine Stelle Näh. Erp. 


3) Zu zwei Sperrſitz 
pläßgen werben Theilnchmer 





3906) ir orbentlides Mäbd⸗ 
chen, das kochen kann und jich 
allen Hausarbeiten widmet, wird 


aequettes 8 Mäntel ; 


direkten Einkauf in den erſten 
eife ſämmtlicher Artikel fo billig zu ftellen, 


Fabriken des 
daß wir allen 


Almann X Strauß. 


Parthie 
bis 2 Jahren 





und 


J. Friedberger, 


397 2a) Ein im Schrei: 


Stadt-Theater. 


ben und Mechnen ge 
wandter Mann 


€ 1] 
ten Wlters fu e ge 


fchäftigung. Mäb. Exp. 


3923) Ein Mönigsbund 
feinſter Rage iſt au verfaufen 
Laufergaſſe Ar. 68, 5. Diftr. 


3924) Ein Zimmer tit an 
cin Mäbchen zu vermiethen. 
Näb. in ber Sry. 


3921) Ziel fchr Thönc Logis 
find fogleih zu vermieihen. 
Nah. in der Erp. 


4922) (Kine noch 
Ladeneinrichtung mit In 
yertar, für einen Vrodulten⸗ 
händler geeignet, iſt ſogleich zu 
derlaufen. Näh. in ber Erp. 


3903) Einige Mädchen, 
melde Birgerlich kochen können 
und ſich jeder Haudarbeit un: 
terztehen, wünjhen auſs Ziel 
Michaeli Dienſte Näb. bei Ber: 
dingerin Schwab. Obere Jo— 
bannitergaffe Nr. 125, 


ganz neue 


Mefie, wahrſcheinlich aus Ver: 


een 
er Safrtjtei wirb gebeten. 


chen verloren. 
gen Belohnung im 4 


Stiege. 










909) Um Sonntag Fruh wurbe 
im Dom während ber. 6 Uhr: 


ſehen, ein ſch warzes Schirm: 
en mit gelber Bordure mit— 
Um Rüdgabe in 


3913) Gejtern wurde im San: 
berviertel ober in ber Reurer: 
Kirche ein Bund Schlüſſel⸗ 
Abzugeben ge: 
Difr,Ifi 
Sanderſtraße, Nr, 138 über 1 


n ber Maricnkapelle. 


Leberbeſatz und Leberjohlen und Kinderſtie fletten wit 


Montag. ben 21. Sept. 1868. 
T. Brobe So im Abonnement. 
e 
erthien Berwandten. 
uftfpiel in 3 Alten von R. 
Bentbir. 
Diendtag, ben 22 Sept. 1868, 
8. Probe Vorft. im Abonnement. 


Das 
Nachtlager in Granada. 
Dper in 2 Alten von Kreutzer. 


Sänger - Verein. 
Dienstag, ben 22. d8. Mis. 
präcis 8 Uhr 
Probe, Ballotage und 
wichtige Befprechung. 
Samstag, den W. bi. Mis 
Abends 8 Uhr 


Plenar-Berjanmlung. 


Der Ausschuss. 


Berloren 


murbe cin goldener Ming 
mittlerer Sröße mit rothem 
Stein. Dem rebligen Finder 
eine quie Belohnung NRäb. in 
der Erped. d, BI. (3911 


3910) Vom Matnviertel bis 
zum Platz'ſchen Garten murbe 
gehtern eine goldene Broche 
verloren und wolle jolde ge 
fäligjt tm ber Erpeb. b. BI. gegen 
Belohnung abgeneben werben. 
3907) Für dieſe Satfon wer: 
ben zwei halbe Parket⸗ 
e — nebeneinander gejuht. 
Näheres obere Dominifanergaiie 
Mr. 12/L 





y 
Wanren-Berfleigerung. 
Im mein Lager zu räumen, werden vom Mittwoch den 23. d. Mts. 
an und die folgenden Tage Vormittags 9 Uhr beninnend: 
Mäntel, Jaquettes, Beduinen, Ball- und 
Herbstüberwürfe, Unterröcke, Crinolinen, 
Corsetten, Jacken, Mantelstofle, Buckskin, 


Chälchen, Stulpen, Gürtel, Kleiderbesätze 
u, ſ. w. in meinem Lofale au den Meiftbietenden gegen banre Zahlung verfteigert. 


Alois Rügemer, 
Ede der Hrttu⸗ und Eichhoruſtraße. 


u Das Kleidermasazin 
von Joh. Martin Hofmann 


t für Die Herbit:Saijon auf dad Neichhaltigite in Herren— 

—— aſſortirt, und wird zur gefälligen Einſicht und 
Abnahme unter Zuſicherung der billigſten Bedienung beſtens 
empfohlen. 

Auch liegen die neueſten Herbft- und Winterſtoffe zur ge⸗ 
fälligen Auswahl bereit. 


2 Bel.he berannahenber Verbrauchszeit empfehle meine große Auswahl in 


Peiroleum-, Solaröl- & Ligroinelampen 


umb verkaufe biefelben unter Garantie zu durchaus ermäßigten Preifen. 


Petroleum, Solaröl & Ligroin 


Br en 3 Qualität, Rampentbeile und Lampengläfer, ſowle alle zum Lamwpenfah gehörige Gegenflände zu billigften 


2, Marold, 


Rarmelitengafle vis-A-vis ae Polizei. 


ündige, injten Stea⸗ oh — 
Kirchenkerzen, (Sänger -Verein.| Liedertafel. 
te 27 tr., empfichli * Köhl's Wine. Eichhorngaſſe. | Heute eontaz, ben 21 Sept Dienstag, den 22. Septbr. 


— en — — — 1 fpeätraliie Borkiellung - 
Wollene Trubjadzenge nit naöfeigen | PPOANCHOM 
und Getreidefäce empfiehlt J anzuuterhaltuug * * ei — ” —— I“ 


P. Ph. Schnös. in den Lokalitäten bes quartettes unter Leitung 
Platz’schen Gartens. | }.. Hrn. Jean Bean 


Geſchäfts— Eröffnung. — Anstchuß. im Schrannensaale, 


beehre mich, hlemit anzuzeigen, daß ih mein Putzge Anfang halb 8 Uhr, 
omie Seibentärberei mwieher eröffnet babe, unb bit 3894) Ein Goldſtück it — — ine 
den Zuſpruch — Rn funden mworben; e8 fann 6 Manntüchtige Steim 
Karlitabt, ben 18. September 1868. (Figentbümer ſolches gegen ge bauer ſiuden ga guten Bew 
börigen Ausweis und Erjat ber|bientt dauernde Beſchäftigung 
Sufanne Erim, Ein aungsgebühren in Haug: [bei Bildhauer 
Modiſtin. Ar. 70 zu Eſcherndorf abholen Balentin Säusler 











Dr und Verlag von Bonitad:Baner in BWürıburg. 2 (Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 227 des Würzburger Stadt- und Zandboten, 





.. 
13 „Die Woft" 

mil wöchentlih in Berlin erſcheinende politifge Zeiinng beginnt mit bem 1. Oftober b. re. bad 4. Quartal ihres 3, 

Sahrganges, und Labet bie Unterzeichnete zum Abonnement hierauf canz ergebenft ein. 

Inhalt: Leitartikel, Politiſche Rundſchau und Tagesgeſchichte, Origimal:Enrretpondingen, Telegramme von beiden !iefle 
en Telegrapbenbureaur, Parlamenlariſche Rachrichten. Referate der Lonbiagd: und Heid stagdfigungen, täglid«s Börſeneſumis, 
— —— * antes Feuilleton, Aufſätze Über Kunſt und Wifienfkait, Kunſitritſten, inierelante Entſcheldungen 

deB tgl. Obertribunals, Yolaled ꝛ 
’ Bet folder Fülle und Vielſeitigkeit beirägt ber vierteljährlihe Abonnementepreis für Preußen, bas übrige Dentich- 


land und ganı Defterreich nur 1 Tbaler 15 Ser. | 
Sämmtlläe Poftanftolten nehmen Abonnementäbeftellungen auf bie „Pol“ an, unb wolle man biefelben rechtzeitig 

machen ba fonft für volftändige Lieferung nicht garantirt werben kann. 
Berlin, im September 1868. 


er Die Expedition der „Wohl“, 
Petroleum: & Ligroine:Qampen, 


Ligroin-Tajchenfenerzenge 
in großer Auswahl, jowie Die dazu gehörenden Brenuftoffe in 


beiter Qualität und zu den billigjten Preiſen, empfiehlt 
Franz Walter, Spengler, 


der oberen Fleiſchbank vis-A-vis. 








> ä 3886) Drei [höne Bilder 
| Fir Auswanderer. ab cu Steinkoblendfel 
Bon Bremen nach New-York wir am 31. DPtober d. 8, eryebirt, dad unter chen finb zu werfaufen. Näb. 
Norbbeutfher Flagge fahrende und für Waflagiere auf's Belle eingerichtete in ber ehemaligen Wirthſcha 
Bremer Dampffchiff „Smide.+ Gapt. S. Wafchen, zum fdwmargen-"Peter, 
Die ermäßigten Ya gepreife betragen: 3884) Ein laufender HSir ſch 
t @rfie Eajüte . . . . . 100 Thaler , mit Mechanik, für Zims- 
„ Zweite Eajüte (Stearage) 50 „ Pr. Court. metftugeit, ft zu verkaufen. 
„ Zwifhended . ....  „ ) Hin ber Ep. 
a ermadfene PBerfon, Kinder unter 10 Jahren die Hälfte und für einen Säugliug unter einem ) ⸗—— — — 
Fahre im allen Räumen 8 Thlr. Preuß Court. 3869) Im Mitte der Stadt iſt 
Zum Abichluffe bümbiger Ueberfahrtäcontrafte empfichlt fich ein meu  bergerichtete Pas⸗ 
Würzburg, ben 9. Eeptember 1868. terrelofal an eine: jolibe Ges 
der Specialagent: ſellſchaft bis 1. Oltober zu vers 


mietben. Näb. in ber Erp 


Fr . 3889) Ein orbentlihes Mäb- 
vis-a-vis der Sleifchbant. ben wird aufs Ziel Michaelt 


— ———— 
Rothwein⸗Verſteigerung. Begetabliiches ||. "a, we. 


Am Donnerstag den 24. September d. 25.8 Zahıı- Pulver Bi]  Mirsafie Nr. 60 ift ein 
> 
1 


G. €. Fuchs, 


10 jollen im Beinen Thenterfaale: Schachtel a 4 % Dimmer mit ober ohne Mõ 
eine Parthie franzöſiſche Rothweine reiniter Blume, in 4 re rn 18 fe bel auf Mi;aelt zu vermieihen; 
Ortginalfäfler versollt, Öffentlich veriteigert werben. r. Inn aud) üt daſelbſt ein Mochofen 

ben werben zwei Tage vor der Merfieigerung und Zahn-Pasla ‚u verkaufen. 
während berielben aus ben Originalgebinden, verabreicht, welche per Dofe & 36 fr., 1/, Padet E01 35 nn eier arofke Stabt 
bei Herrn Anton Fifcher, Spebitenr, Würzburg, lagern I & 30 fr., %/, Bader a 15 ft. Min yerns Br er aret nädften 


2. Marr in Hanan. zum Reinigen ber Zähne, Zeit wegen Ableben bed Beftker® 


————— — — —— — an — eine im befien Betrieb ſtehende 
In ber Verlaſſenſchaft des Joſeph Ströbert von Neudorf " ieolaus Backe. Hi Conditorei nebft Haus und 


SefäftBeinrihtung zum Vers 
fauf und lönnn Piebhaber nähere 
Anshmft erhalten Ererzierplag 


find etwaige Rorberungen 


Necht zu beziehen von mei- 


‚ben 5. Oktober l. 0. früh 8 Uhr nen bekannten Hru. Agenteun. 
erorts anzumelden, wozu bie Gläubiger bei Vermeldung ber Nr. 0 
Pidiberägfiätiame bei Wertheilung des Naclafies geladen] 3740%) Ein junger Mann] ——— 





werben. ——6 —456 
wünfcht am hieſigen Plage oder] 33827) Ein eleg. abgeſchl. Sof⸗ 

Gerolzhofen, den 12. September 18068 ö —— in der ‚true 2ogis von U. Simmern, 
Königliches Landgericht. Branche ein Engagement. Gef.| Küde, Waflerleitung 2c, iſt ſo—⸗ 
V. 6. Offerten beiorgt unter A. E,|gleid; ober bid 1. November zu 

Stengel. Nr. 3748 bie Erpeb, d. Bl, vermiethen, 3. Diftr, Nr. 661/.. 


D € Entihlieftung bed k. Staatsminiſterium des 
Mn 2 ce ig Bi Magiſtrat ter Stabt Rothen- 
urg bie nachgeſuchte Bewilligung zur eranftaltung einer 
Berlonfung von Pferden, Nindvieh, 
landwirtbfehaftlichen Gerätben nnd 


Gewerbs  Erzengniflen 
u worben, und e# joll biefelbe am ü 
ontag den 18. Januar 1869 Nachmittags 
begonnen und am baraufjolgenden Tage forigejeht unb bezich: 
weiſe vollenibet werben. 
weck dieſer Berloofung ift: 
4J na bed hieſigen Roßmarlis und ber Landwirthſchaſt 


ur et re von Pferden, Vieh, verbeſſerten land» 


Für ben ädten x 
Alpenkräutertrauk 


von Mic. Bade in Stuttgart 


Gonfervatif gegen viele Leiden, Haben Agenturen übernommen 
Andreas Kirs chtienin Würzburg, 
Wilhelm Seubert in Würzburg. 


Belehrungen über Wirkungen gratis 


Für Olafer. 


Degen voriheilfaiten Einkauf einer größeren Parifi 
felglad und um ſchnell damit zu räumen, Es ale ger 





wirthſchaſtlichen — als Futterfäneidmafhinen, Kiften um Fabrikpreis. _ 
Wägen, e, Eggen u. ſ. w. 
b) fang De Gemerbsinbuftrie dur Ankauf und Ver: ©. Diangold ⸗ 
von weamaßigen follb gefertigten Gewerbser⸗ am Mar 
Du — — Stadimagiſtrate aufgeftellte Verlooſungs * Tagen enttam in Heidingefeld 1) eine Eplin- 
nn 2 — — —— —— — deruhr (filberne, Bein, römijhe Ziffern, Zeiger von Elal, Ser 
ku u als Gewinne —— er auf innerer Dedelfeite); 2) ein Bud 


|! burdauführen, 
nur e von vorzägliher Beſchaffenheit, zwedmäßige lanb- 
wirlhſchaftl Geräthe und ſolche 
—8 “tr * —— erth haben und tüdtig und 

er 

1%} * ed um fo mehr einer zahlreichen Abnahme von 
Br enigegen geſehen, als ber Preiß eined folgen nur auf 
36 tr. feitgelett A und bie geringften Gewinne einen Werth 
von minbeflens 2 bis 8 Gulden haben. : 

Die Loofe können von ben beiben aufgeſtellten Herren Kaſ⸗ 


en 
re Kaufmann und Magiftratßrath — Linder und 
Kaufmann Ludwig Saas dahier 
in ** genommen werben. Beim Wſatz von 10 Loofen 
wirb das 11. 
Rothenburg, ben 15. September 1 


Loos ald Prouifion 1 
Der Boritand des Berloofun 3-Ausichufies. 
fand. des, Berloofungs-Wusfäufis, 


— und Pün 


Ueber Erkältung! 

Ueber Erkältung! 

Ueber Erkältung! 

Weber Erkältung! 

Diele Krankheiten erg en aus ber Untenntniß richtiger 

Behandlung und aud — eit bei Erkältungen, beren Folgen 

ſchon menden blühendın Leib I und unverhofft in’d Grab 

gelegt. Möge daher Jeber das ſoeben —— nachſte hende 

treffliche Werkchen ſich zulegen, um bei Erfältungen eine ride 

tige, naturgemäße und ſichere Behandlung vorzunehmen, bie, 

anf natürlichen, diätetiſchen Principien beru nb, in biefer Schrift 

Mar und leicht fahlih von eirem bewährten Arzte zum Wohle 
Aller veräfientlicht wird. Das Merken iſt betitelt: 


ucher Erkältung. Für Gebildete. Mit Suftrationen. 

Ron Dr. Herm. Peters. eis 10 Ser. 
und ift in allen Buchhandlungen Leipzig, M. ©. Sriber. 
zu haben. 3832 


ensure km — — — 
An Sachen des Hermann Deſſauer von Heidings feld gegen 
Lazarus Mehzger allda, wegen ——— wurbe durch 
ee. vom 9. — IJ der Bellagte in 10 fl. Gelbbuße, 
ge in fämmtliche Koften verurtheilt, und gleichzeitig bie Ver: 
entlijung bed Sirefurtheils q. tenorem im Mürkhurger 
tabt- und Lanbboten aus geſprochen 


Im; Vollzug bed nunmehr rechtäfräftigen Strafurthells wird Seicen und Garten, zu jebem 


biejed enbur&b veröffentlicht. 
— ben 18. September 1868. 
önigl. Sanbaeriit l. d. M. 
Zautenbach. 


Ein ofen mit Rod-13691.25) In ber Nähe des 
* bi 2% ——— —— Ey —— 
erögafle Ar. e er mit vermiethen. 

ber Meichert.|  RAb in ber Em. 





Gemwerbderzeugnifle anzu] 


389) Eine Halter, 
Butten halfenb, wirb au 
geſucht. Näb. in ber Erp. 


und Berlag son WonitatıWaner in Würzburg. 


r Hanbwerler“, 
Würzburg, den 18. September 1868. 
Der tal. Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 


Bekanntmachung. 


Das von dem vormaligen Kanonikus o 
Martin Fegelein aus Sommerad, durch ae — 
1728 geftiitete Stipendium zur Befireitung ber Koften für ein 
in dad Erziehungs: Juflitut bed Eiefigen — auf 
die Dauer von minbeflend einem Jahre aufzunehmendes Mäb- 
hen ans des Stifterd Berwandtſchaft ift für bie 
nädhftfolgenben beiben yo erlebigt. 

Die Stiftunggerträgniffe reihen zu einem jährliden Bel⸗ 
trage von 100 fl ans, weßhalb ein ıtmaiger Koftenmehrbetrag 
für bie fänftige Stirendiatin in anderer Melfe zu ergänzen ift. 

Desjallfige Bewerbungsgeſuche finb mit e ben R 
welfen über b Verwandiſchaft zum Stifter inner 4 Moden 
von heute bei der unterjertigten Verwaltung — Regierungd- 
Sejääits Zimmer Nr. 95 — einzureiden. 

Würzburg, den 18. Septemb:r 1868. 


Kol. Verwaltung der Fegelein'ſchen 
Stipendien=-Stifrung: “ 
Geyer. 


Geſchäftsempfehlung. 


Meinen geehrten Kunden nebſt ſonſtigem Publikum hiermit 
bie ergebenfte Anzeige, daß ich nebſt meiner Fleiſchbank Nr. 29 
einen Verfaufsladen im baieriſchen Kaffeehauſe, Buguftinergaflt, 
amı Montag ben 21. September, eröffne und wird ed mein Be— 
ftreben fein, meine geehrten Abnehmer ſtets gut und reell zu be 
dienen unb verfaufe ich —— Rindfleiſch Der b’Er,, 
Kalbfleiſch per Pfb. 14 Er. und Hammelfleiſch per Bid. 12 fr. 
Auch tft dajelbft zu haben frifches Rauchfleiſch, grüne, ge 
For A us gekochie Wurft per Paar 12 fr. um Koſcher⸗ 
Fleiſch per Pfd. 16 Fr. 

eneigter Abnahme entgegenjehenb - 
Emanuel Fraufenfelder, 


Ic Metgermeifter. . 
Ein Bobnbaus nt Stearin,Kerzen 
eihäfte, auch zur Dekonomie Ia. per Pad 30 fi. 
a iligen Be WR 3 
ores, er en " m m 
bin * zu * Rãh.bei Fran; Hußla. 
1. Felſengaſſe Nr. 180. 





——— — — 
3785 36) Der Flei t ge 
4 — 6genüber, neue re 30, de 
faufenJanf den 1. November ber 2. 
Stock zu vermieten. 







Pi 


Babnzüge. IN, Würsburge Ansbach Münden, 


L WürpurgeBambrrge frankfurt. 
untunftvuon —— — — 
* Ab M sn. 
— UV.ul. IILG 8. 


“s a6Bamberg: Shui. ION, 
8 AM. FOM,. Nadm. u. u. 
18 8: Mb U. m. hihi u. 


5 
KufumitbonBambera: Schnell, 6 U. 
0 ELIOM. win.1sM, 
wit, ELBSOM. Mb. u )1 053m, N. 

Kbaang nad Kranfturt: Eour. IL 
mM. ,.5UBOM.AbE, Loft 9 


50. Borm. u, 124.15, Nachts, Büterz, 
ALLEM. AöAy. 240. Hahm, u. Hl, Abbe, 









Würzburger Stadt- und Jandbote. 





Abgang nad Ansbad: ‚BR 
Hadım. U een i 
Güter, 5B,30M. Nam. u.7-, 45 U. 

Antunft von Antbad: Ebneh, IM. U. 
DR. MBH ION DW. MR, 
Miter,. EN.45 U, fühu.11N,.24W. Bora, 


IV, Wörburgeridrlberg. 
Abeang —— — 8 
0.80 9. früh u. ION. I6WR.Brm, Berig..1 


10M. üb, AU 15, früh, 10,55. dm, ı, 
un. 50. ib, Sütrz, 2IL.2b Mm, früh, 10, BE 
Wi. Born. 9 U. 30 DR. Hochte, tlrhtrre beibg 
nur nach Bebarf.) 

Antunft db. Heidelberg; Edhpels SL 
35 M. Nahen. u. TU.55M. Kb. Tert, 30,50, 
50.15, früb, 10U.5W. Orm.u 6b. . 


Mb. ng gegen EU,2EM.MUS, 


—2* RE Würsburge-Märndrrg. EULHM. früh. (Bei darf, 

Pit —— Sour sn. Ankunft von Rürnbire: —E— om" Aral ige einer —— 

— AL ZOM Früh, altern 5 5 M- Dorn. Popup 11 m. 45 M. Name, eenee? Anſteim 5 U Abbe. Üfielbas 4 D. cua. 

1.40 ehe; DE Gorii., 4U.AOM. Rad, N 2b WM. Fl, 12 m, BE mm Dirt DL BAM ME nertheimsYittenkite mtl, ch Ak WE. Fame 
ss, unb B U. a MR, Machts, baufen Rachm 


und: 8 u 








Dienstag rem 22 September 16 


Abonnements-E&inladung. 


Mit dem 1. Oftober beginnt ein neues Vierteljäbriges Abonnement auf den „Stadt: und Landboten‘ und das 
bemfelben dreimal möcentlich beigegeben Umterhaltungsblatt „Extra⸗Felleiſen“ und ladet bie Unterzeicnete zur gefäl« 
ligen Erneuerung des Abonnements ergebenft ein, mit der Bitte, die Beſſellungen möglichit bald zu bemerkitelligen, damit bie 
Zufenbung feine Unterbredung erleidet. 

Der Abonnementäpreid beträgt ſowohl bier bei der Erpedition als bei allen E, Poſtämtern vierteljährig SA Er. ; Iebtere 
nehmen bei Begien des Quarials nur vierteljährige Abonnements an, während man ſich für die Stadt bei der Erpebition ſelbſt 


aud monatlih mit 18 fr. abonniren kann. 
Erpedition des Stadt- und Sandboten, 
Bonitas:Baner’ihe Verlagsbuchhandlung. 


Inferate finden weitefle und wirffamfte Verbreitung, und werden für Michtbanern beforgt 
von Saafenftein und Vogler in Franffurt a. M., Samburg, Berlin, Wien und Basel, der Jägers 
fchen Bud: und Zandfartenhbandlung und ©. 2. Daube u. Ep. in Franffurt a. M.; für Franfreich 
asısichließlich von der Bocletd generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris; 


aris, 20. Sept. Geflern bat ber Graf von Bir. 
Reuekes. — Fort von Lincennes einen Beſuch abgeftattet; des 
Madrid, 19. Sept. Gefleın bat fih der Eontre: Ad: | Abenbs ſollie er mit feiner Gemahlin in ber „tomifchen Oper“ 
mirol Tepete im Hafen von Cadir mit der ganzen flotte em: erſcheinen, mo bie Hofloge für fie in Bereitſchaft gehaleen wurbe, 
pört, Die nah ten senarifgen Inſeln verbannten Generale find I Die Loge blieh aber leer. Im diefem Augenblick (Natmittags 
nad einem Pronunciamento an bie Garniſen vom Gabir gelan [4 Ubr) tritt im ben zahlreichen Giruppen von Spekulanten, wei 
det _ Marfhall Herzog Torre, Erpräjibent bed Senats, batlauf dem Boulevarb verkehren, bat Gerücht von ber Abdankım 
fi an die Spitze ber Jelurgkien geftelt. Man verſichert, bak| ber Königin Iſabella zu unten ihre® wnter der Wormunbfi 
die Inſurreltion gegen die Tynaftie gerichtet ſei und Lomititwi- | bed Herzogs von Montpeniier am ftellenden Sohnes mit großer 
renp* Corte unb pröpilorijhe Regierung werlange. Die Tele | Stärke auf; es verſteht Adı von felhit, ban mir für dieſes Bes 
grapfeniinien in Andaluften find zerſidrt. Gleichzeitig haben ſich rucht Leinerlei Gewähr übernehmen (Gr. I.) 
mehrere Etäbte erhoben. GEs herrſat eine gıoße. Panit am 
ge Die Aruppen haben Mabrib velflen, ÜRarigat Gone Tagsneuigkeiten. 
zam Kommandanten ber Etr te ernannt, Die !. Krelöreglerung hat die Diſtrikts Poftzeibehörben bes 
Der Höfe Rrrge mb MertuoGeiäikiei fr in Halbe | pri engen, fir —————— —— 
en. 'Samm 
Gouperncun der Genbarmerte und die Pole Tb Tag und ne — 
mobil. Der amtspraktifant Ludwig Kunkel zu Alchaffenburg 
Pario, 20. Sept. Die „Opinion publique*, bie] wurbe gen t. Forfigehälfen tn Rreut$, Korflamts Tegerne 
Frar Acat rmähnen eines © die fee, ermamnt, und ber Forſtamtäsprakiltant Irledrich Köhl au 
von Spanien habe akgetantt. „iNigaro" tagt, alle Parteten Würzburg ald funltionirender Koritgehülfe auf das Revier St. 
hätter ſich gegen Kiabefa: vrıbundem- — Mevolutionäre Be Zeno, Forſtamts Reichenhall, berufen. 
ze en fin an vielen Puntten in Folge bed Mangels ein Die Janmatriculation an hieſtger Univerjttät für bad Win⸗ 
be v Reitung geibchert, In Mabrib unb ben Provinzen |serfemeiter 1668/69 beginnt am 15. und flieht am 20, Of 
berrfeht eine große Aufregung. Tım „Temps“ auiolge baden |tober. i 
viete Iponifde Fidctlinge Paris verlofien Die „Prefle” er: Ein Kronker im Auliusfpitale wunde gefieen in eimem ber 
bielt ‚eine Tepiide von Biarrig, werod tafelbft keine Zuſam Bafiins im Hofe als Leiche aufgefumben. Derfeibe follte, als 
menfünft zes Kr Königin NabeDa und Rapoleon ftaitge | mit einem unbeilbaren Ucbel behaftet, bat Spital verlafien, und 
funben Eabe. _ ſcheint ſich bieß fo au Gemütbe sangen haben, daß er am 
Barit, 23. @ept. Der „Moniteur* font, ber Auf. Sonntag Abends beimlih aus dem Krantenzimmer in ben Hof 
ftanb ın Gabır jarin: durch bie Beiheiligung ber Mannſchaften] ſchlich, ich einen Eteim um den Hals band und in bad in 
einiger Kriegeidifie Bebentung zu erhalten. Im Madrid ift bie|ftürgte. MI man ihm noch an bemfelben Abenbe v ; 
Rube bis jegt ungeftört. murben jogleih allenipalben, jedoch verglich, Nachforſchungen 


je Einnndzwangigſter Tabrgang. 
















angeftellt, biß ihn geftern früh ein 
BVBorübergehenber darin ald Leiche em 

Schweinfurt, X. Sept. Au ber geftern jtattgefundenen 
Berathung über Grünbung eines Feuermehr:Bauverbandes fan: 
ben fi whnete der Feuerwehren von Prichſenſtadt, Ges 
rolzhofen, Oberndorf, Bergrheinfeldb, Schonungen, Haßfurt, 
R Bern, Hoffelm, Kiflingen und Schweinfurt ein. Der 
Gauverband wurbe gegrünbet und traten vorläufig Hofheim, 
Schweinfurt, Shonungm und Königsberg bei. Kiffingen er: 
Härte, eine zumartende Stellung Die 
Satz wurden ſofort ber Berathung unterftellt unb dem 
—* nad mit wenlgen Abänderungen angenommen) 


Aldaffenburg, 21. en Wir haben heute leider von 
einem bebauerndmwertgen Unglüdsfalle zu berichten, welcher ſich 
am en Samftag in ber Nähe von n zugetragen 
Hat. 8 10. Jägerbataillon bivoualirte nämlih au 
Reiſemarſche in ber Nähe dieſes Dorfed. Ein Korporal 
mit mehreren Solbaten in einen benachbarten Hof, um in 
elben einige Erfrifhungen zu holen. Kurz vor deren Eintritt 
n bie Wohnun des Wücters war aud ein Walbaufjeher an- 
gelömmen unb Batte feine gelabene Flinte auf einen Tiſch nieber- 
gelegt. Diefe Iri einer der Soldaten, um Vergleichungen 
zw a. se . feiner Schußwaffe -anzuftellen. 
Bi 


einnchnen au wollen, 


Der 

ral in den Kopf. Derjelbe ftürzte * 
ammen und gab nach kurzer Zeit ben Geiſt auf. 

Ä (Aſchb. Ztg.) 

Münden, 21. Sept. Die erſte Sitzung ber Konferenz 

r Bilbung einer fübbeutfhen Milttärommiffion findet Diends 

den 22, d. ftatt. An ber Kouferenz beteiligen fih von 

Seiten Bayernd Minifterpräftdent Fürſt Hohenlohe, Kriegami- 

nifter o. Prandh, Legationdrath v. Bölbernborff; von Selten 

98; Krlegäminifter v. Wagner unb Stautärath B. 


Scheurlen; von Seiten Babend: SKriegäminifter v. Beyer und! 


ber babifde Gefanbte bahier, Geheimerath o. MopL. 
Münden, 21. Sept. Die neue Organtjation ber k. Bers 
- Lehrdanftalten bat die Föniglihe Sanktion erhalten und finb bie 
7 bezeidäneten Direktoren des Boft: und Eiſenbahn weſens 
mit biefer Funktion betraut worden. 

Aus Münden wird neueſtens berichtet, daß der Präftbent von 
Nieberbaygern, Hr. v. Hohe, penflonirt werben und an befien Stelle 
der Bräfldent von Oberbayern, Frhr. v. Zu:Rhein treten folle. 
Da ſchreiht man ber Allgem. 34: und ben Nũrnb. Corr. 
auß Münden, daß alle berartigen Gerüchte unbegründet felen 
und 3. 3. weitere Berfonalveränberungen im Verwaltungsbienfte 
nicht in Ausſicht ſtünden. 

Bon der Jar, 22. Sept. ſchreiht man ber Augsb. 
Abdz.; Ei iſt vielfah aufgefallen, daß bei Beiprehung ber 
x bie Stelle bed Präjibenten des oderften Gerihtähofes in 
kommenden Perjönlihkeiten der Name eined Mannes bis⸗ 

r noch nicht genannt wurbe, deſſen Berufung auf diefen Boften 

‚er im ganzen Lande mit ungetheiltem Beifalle begrüßt wer— 
ben würbe. Es ift bieß ber ehemalige Jaftigminifer und "jpä= 
tere Praͤſtdent des Appellationägerichts von Wieberbayern Frhr. 
v. Mulzer, befien Gefundheitäzuitände fi, mie verlautet, jeit 
erfolgten Quleßcierung p gebeflert 5 


er vor einem Jahr aben, 
altivirung wohl nicht wiberftreben dürfte. 


5 er biefer feiner 
Tauberbifhofsheim, 20. Sept. Die vom Großh. 
Bezirlöamte dahler auf Samdtag, ben 19. d. M. einberufenen 
——— ber weinbautreibenden Orte unſeres Bezirks ha: 
ben beicloffen, daß in unlerem ganzen Amtäbezirke ber Herbit 
am Dienstag, ben 29. d. M. beginnen folle. (Zbr.) 
Baben»Baben, 20. Sept. So eben erfahren wir aus 


uverläffigfter Quelle, daß ber Kaifer von Rußland am 25. d. 
iR. Aben — Beſuch der Köngin Auguſta von Preußen Hier 
eintreffen wirb, 


es 
g bie Nichtigkeitẽ beſchwerde gegen daß Urtheil bed Schwur⸗ 
erichtö eingelegt, inbem er haste ſowohl in materieller ala 
fh formeller Beztehung anſicht. 

Auf Anregung bed Verwaltungsrathes ber heſſiſchen Lud— 
Zbahn findet am 21. db. in Stuttgart eine Konferenz zur 
ftellumg bed Winter-Fahrplanes flatt, unb werben Abgeorb: 

nete ber bayeriſchen Staatd- und Oftbahn, der rheiniſchen Bahn, 
ber Main:Redarbahn, ber böhmifchen —— der Kalſerin⸗ 
ri a Pac ber nafjauifhen Bahn, der babiſchen unb würt⸗ 
tembergijgen Staatäbe 


Gotha, 19. Sept. Streit Hat beim hieſi 
t 







—8 an jenem Baſſin fi 


vom Ererzierplage — und die beiden. wũlhenden 
mit beim 8 


und ber Taunusbahn daran TheilPrivileglen im Be 





Wor zůglich ſoll bie birefte Berbinbung Wien ⸗Koln eine 
g erhalten. 
Dee a ©. Während bed Heutigen Viehmarktes ereig- 
nete jth ein entjeglie® Unglüäd. Ein zu einer Menagerle ge 
höriger Wagen juh- quer über ben Marktplag und einer ber 
die Thũren vericließenben Bolzen war loder geworben, jo daß 
ſtch biejelben plöglih öffneten und 2 Bären unter terlichem 
Brüffen aus dem Wagen herausſprangen und mehrere ern 8E: 
anfielen. Zwei Perſonen, ein junger Dekonom und ein Pferde: 1 
tnecht, wurden fofort von ihnen zerfleiſcht und getöbtet, während " 9: 
einer Dritten ber Unterkiefer zermalmt wurbe, r daß an ihrem 8 h 
Auflommen gezwelfelt wird, Ein —— Schrecken bemäd: Fr, 
tigte AH jämmtliher Marktbeſucher und ein wahres Glüd war ij 
| 
BF 
Sr 
pe} 
a 


ajonnete nieber 


e3, day eine Abtheilung bed 86. Jafanterie⸗Reglments ge 
hlere 
tach. 

amburg, 21. Sept. Der König von Preußen ute 
Nageian Die Börfe befuht. Zum 4* der Dane: 
tammer fagte er: „Was Sie brauden, dad brauden wir Alle, " 
ben Feieben, unb baß biefer nicht geftärt wirb, Habe ich bie 5 
füherite Hoffnung, Die von mir in Kiel geſprochenen Worte T G 
jollten * ——— — —— Bf ai geben. 
Unerklär m eine € affung nur < 
einen Augenblid eintreten konme. * * r 


Deutihbland, 


Brennen. Berlin, 21. Sept. Die Norbb. Allg. Zig. *: 
bezeichnet bie Mittheilung ber Indep. belge*, daß ber map x 
Gefhäftsträger in Paris eine Unterrebung mit bem quis * 
de Mouſtier hetreffs der Rede des Koͤnigs in Kiel gehabt, als 
vollitänbtg erfunden. . 


2 &ıne 


Ach aꝛd go 


aranoo¶ Wu⸗ 


= 


Husland,. b 


Frankreich. Paris, 19. Sept. Der Kaifer hat für 
bie Ph ber 5 Kataſtrophe 20,000 Fr. beſtiumt. Dei 7 
Begräbniß der 22 Getöbteten fand geſtern unter einer außer⸗58 
orbentlichen gg nu der Bwoͤlkerung von ———— — 
en * R ul en bi Hagridt % 

u en aus Rom e em e bie. 
ugegangen ift, daß bie bortige Bolke ein Complott von 110 
itlärgefangenen in —— ri | entbedt Hat. EB elte 
fir datum, die Gefangenen ’zu beirelen. Da die Sache recht⸗ 
zeitig vereitelt mwurbe, jo ift mur Ein Gefangener enttommen. 


Paris, 21. Sept. Der „Montteur" freibt: Am 15. 
September ng ber Kaiſer ben Grafen Eöpeleta, ber von 
ber Königin von Spanien nah Biarrik —* war, bie Ma⸗ 
jeftäten zu begrüßen. Am 19. Sept. ging ber Adjutant bed 
Kaifers, General Caſtelnau, au Befehl Yarer —* aͤten zur 
Königin nah San Sebaſtian. a8 die mit Unrecht ſchon als 
ftattgeiunden gemelbete Zuſammenkunft beider Souveraine be— 
trifft, fo begreift man, day die Ereignifje in Spanten Binder: 
nifje in ben 2. legten. Rah ben leiten Ra ten beab ⸗ 
ſichtigte die Königin, am 20, Sept. nad Mabrib jurückzureiſen. 


i ,‚ A. Sept. Heute bi 
Miederlande. IR a opt — — 8 
fremden Mädten ſeht Sein * * find a 

en . 
läge betreffö der ® der Mitglieb d 
—— ah Betrefiä ber Anfdaffung —— 8 auf 


Hasen an. Alle Ausgaben werben ohne Zuziehung außer 
gewöhnlicher Mittel beftritten werben. . - 


aR:g 'Teg pl 


4 
2 su’ 


A 





Nachſchrift. 


Nach ber im Shlatt Tür verlautbarten neuen 
—— — nigreig —* eB den zur Zeit ber 
ftehenden,, jo wie ben ſich meu bildenden Schüßengefe — 
frei, ob fie dieſe Schügenorbnung als Statut anerkennen wollen 
ober nit; im erſteren Falle Iten fie kraft biefer Anerken⸗ 
nung unb anf fo lange, als fie diefe nicht zurädnchmen, bie 
Rechte einer Korporation, im letzteren bemeilen fi ihre Ber- 
hältniffe Tebigfich nad) dem Beftimmungen bed Geſetzes som 26, 
; a „bie, Verfammlungen > ir — fo Er 

nit nachzuweiſen vermögen, e \ 
In torporativer Rechte befinden. 


uner Inn nlman= har or Hl > ma ın Kannaa "a — ul 


Diner Cooglg 


Ger 8 eber von Kift, wegen Diebitahla; am. 24; ,e;|biefigen Univerfliät M 
—— — Johann Srönling, Mebgergejellen von der Schweiz zerfällt in 6 Abtheilungen: ae & 
fortge 
Be. —— bier Einſpruch; um Rund gegen — and manchmal in Form und Reim Etwas zu wunſchen 
⸗ 


age j 

eibigung eines Meligiondbieners; um. 3%/, Uhr gegen | guldende Getjteßfrifche, tiefed Gemäth, poetiiher Schwun 
Anna ar von Laudenbach, wegen Vergehens ilderre ichthum — welche dem Ne en $ 
Uebertretung ber Vorlehrungen gegen anftetende Krankheiten ;feine hoffnungäreihe Zukunft v E das „Ste“ 
um 4 Uhr gegen Heinrich Joſeph enmeifier-und Abamı Gert mehreren lm 
von Margetöpähheln, wegen Haußfriebenäftörung; am 25. ejusd „auf der Men 


wegen fahr | 
Durch bie „u —— Fr ——— — Die Pariſer Handſchuhfärberei Hat neue Mufterfarben ge- 





ejorgt, 


r diefe Woche ſind folgende dffentliche Sigungen beim t, [Titel „Gebichte” Führt, mit, rauen öffnet. , Darum iſt es 

burg mberaumt: d. M. Rahmittagd | um Pr \ &. ber: Rektäre : 

Su 13— — Berufung — Sonden ——— o ———— —* ——————— 8 
u 


B 


en 
en pr 
an 3 
Manned auß 


eber n, 
egter Wiberjegung im Zuſtaude geminbeter Traumbilber, Urania, Soneite, Trochäen. Laſſen biefe chte 


beklag f Er 
! \ ein 1} on b { vor’ R 
FE * 


[ {offer von bier, wegen Haus friedens ſtörung ünd da man heutzutage feit ben großen Verſe⸗ unb MReimkünftlern 
Handlung , bier bie Berufung bed ©t.:Unw.-Veririterd; Rüdert und Platen En Anforberungen an ben Dichter 
3 Uhr gegen Wilbelm Ufit, Schreiner von Hopenfelb,|fiellt, jo Fönnen wir von ihnen rühmen, daß bem Leſer ers 


* 

erſprechen 
ngsgebichten müſſen wir als des Dichters, ber 
ER fiehen“ foll, unmürbig tabelg. Das 
Bertden hat 


ag® 4 Ufer genen Franz Herz, Orlonom aus Kloptom aus ‚ber del derei hervorgegangene 


‚ wegen Wiberfegung; am 26. Septbr, Ragmiitag eine fehr gute Audftattung und Können mir dasſelbe als 
— ide gen Anton Döhling, Dienfilneht von —* —* ober 4. 


endes Weihnachts⸗ 


—— | 


ujahrs· Toilettengeſchenk beftend 
aſſiger Töbtung. R. 





r 


Würzburg am 10. un "Ifenbet und färbt jegt getragene Hand in 16 

— wurden Kilian Geiger, Iebig von Caufönigäfojen, — — unter Garantie —D—— und {ble 16 Scnbe 

wegen Rörperverlegung, - 1 Monat, Georg Rößner von Stabtel ung umgefärbter Hanbfeuge —— unb geht bie 22, Senb- 
4 he 


end ber Widerſetzung und Uebertreiung 


ad, en Berge A Ablag 
a eihe-Gheenträntung, zu Stägiger Gefängniöftrafe veruns| "5 am 2, Sepienter ab, MU ne 
theilt ; bagegen mwurben Jakob Soubheimer von Waldmanns⸗ Barfümeries und Toilette-Seifenlaben, 
hofen ind Emanuel Abler von Markelsheim von der Anſchulbig⸗ Säuftergaffe. 
ee — — 
dann Earl Hirt, Michael Lang — elmer ‚CB: B R 
Yu von ber Befdulbigung ber Teilnahme an genannte Ben| JielfriſtenVerſtrich. 
gehen freigeſprochen. Conturs des Georg Lin, Brauerd unb 


Runftverein. Montag ben 24. Sept. meuauögeftelli: Wirth von Roth. 
interfee* von Rub, Pöppel in Münden, Preis Auitrage bei EL. t E 

I — — Sigmunbäburg” von Joſ. Schertel — — a A rn a ie el — 
den, 1 | 
Ma in Münden, 100 fl. — „Bauer im Stalle“ von, Otto v.i "> M 
ber in Stuttgart, 8O fl. — „Golf von Speygia“ von | früh 9 Uhr 
eibel in Münden, :66 fl. — Diefe fünf Bilder find Eigenthum 
ded Kunftvereind in 0 — „Brunnen im Rlofter Broms 
bad“ von Ferd. Knab, 300 ji. — 


82 fl. — „Partie am Hallftähter See“ von Chr. Dienstag, den 6, Oktober 1868  ..: 


„Häuslide Scene“ von Ernft|von Roth, Haufen und Norbheim großentbeild in 





in meiner Amtüflube bie bengenannten t 
u 4 gleiche —— Bose 
Gef 


Kumde, 220 fl. — „Der Meine Liebling“ von Jof. Miller, 260 fl.; Poften ausjtehenden Haus- und Güt na 
— „Abend "am Wälorfee“ won Subwig Märner, 276 ft. bet pain von 9421 erfri 

„Das beendete Scpreiben* von P. Körle, 400f. — „Ein —— Die Zufammenftellung ber fraglichen Güterfriſten und bie 
don Fubw. Polg, 165 fl. — „Herbfilandigaft“ von I. Band, Ausfhelbung nad Hypotheken: Maſſen kann in meiner Amts- 
125 fl — Die fleben Bilder ind Cigentgum des SKunftvereind | ftube eingefehen werben. 

in Münden. Mellriöfadt, den 18. September 1868. 


Der E. Roter Langenbrunner. 
ts Frankfurt, 21 Sept. Es iſt bafür r 


berich 
ha, ie Dicie in. item riefen mich Ranmı IE en Belfanntmachung. | 
t ber Beunrublgung vorüber, ſo tritt tin anderes in Die tberungen an ben Nadla ber am 15. d. Mis. r 

Seit geftern ſind es bie Nachrichten über bie im! verleblen Eon Madenreuter ge —— 5** h 


"Schranken. 

Spanien außgebrogene Miltiär: Infurreltion, welche einen eenften Tanbesabmweienden Gartenwirths Michael adenreuter 

Gharaier zu haben ſcheint und beſonders bie Pariſer Börfe fehr| dahier, fomie Forderungen an biefen ren jelbft, über wels \ 
am 


e. Da Wien jehr flau war unb man von Paris Beute; chen eine Abhanbencaratel beſtellt worben iſt, 


v 1 
n ſechtere Eourje erwartet, bie man ſchon im Voraus e3+ 
—2 mar auf) bier bie Tenbenz matt, -jebod) im Ber: | Mittwoch den 7. Oftober I. 38. 
mi zu ben. gefirigen Eourfen nicht gerabe allzu weichend. 
Grebitattien verloren 1%, fl, Stantöbahn 1'/, Hl. Deſterreich 2 
FonbB waren im Vergleaig zur Samflagebörje jchr flau und melden unb nachzuweiſen, ig en folde, ſoweit fie 
verloren theilmeije über 1%/,. Wer Mnrüitsrer hielten fih Ihe, gerihtäßetenm b, bei Oxbnung dlaß 
ft. Das Gejhäft war im Ganzen recht lebhaft. Die’ ſüdberit hen ii 
enbaßnwerthe — — dau⸗ Bi El dio ; f 
ds 6! x. in ber Efieltenjoctetät mar ena! 7 i 
herr, Greditaftien 207 — bet, Fremen *— Lan ger ch 


Vormittags 
dahler im Geſchaͤftt zimmer des k. Landgerichts-Aſſeſſors * 
Blade unberüd- 


iefer Ra 
——— werden. 
ſtadt a/S. 17. September 1868 


appler. 





ttien 2,51, —61/,—256 „ 1860er Looſe 70%, G. 
— Bond Tbr/, Fo Lombarben 188°, $ J Geiger, Aſſ. 
14 
Derantwornicher Redaklteur: Fr. Brand == i Reiſende n ach Am e tka, 
a — — — — — — — — 


So eben find im Berlage ber Stuber'ſchen Buchhandlung | welde fi; an bie unterzeichnete Agentur wenden, haben bie 


erijtenen: „Blumenjträuße. Gedichte von Theobor jrtelfie, beſte und Billigite Befdrberung mit den vorzäglichften 
Bei der Gehaltlofigteit jo vieler Gedichteſammlungen und Segelihifien zu gemärtigen. 


4 


D ampf⸗ g 

der Gegenwart, mo jeber junge Menſch, wenn ihm einige), "Ba bei Ankunft in Amerika, zahlbar in Golb, ſind in 
waſſerige Neimereien gelungen, ſich Stolz im bie Bruft wirſt jed er Grö 

und Gebigte druden läßt, kann man es feinem Recenſenten Ge. Dümlein am Markt 
perbenten, wenn er jede Ähm aufommente Werten, das ben’ 26 in Würzburg. 


e fietö zu Haben. 

















Verkauf 
eines ſeit vielen Jabren in qutem Betrtebe ſtehenden 


Gemiſcht⸗Waaren Geſchäfts 


mit Haus und KA in over ſchönſten Rage eines wohlhaben- 
ben, freundlichen Stäbthend an der Bahn und am mit 
dem Sig iehrerer Behörden. I 9 
* —* * Ben —— eine * 3 von Fir i Be 
und kaun einer Anzahlung von.fl. — ber ! 
längere Zeit verzinslich Keen Bleiben. rulg * 
Der Kaufpreis überfieigt den Schätzungspreis ber Sebänbe 
ve kann ein angehender Kaufmann ſich nur vorteilhaft 
antaufen. Dit 
Anfragen unter X. X. No. 1982 beförbert bie Erp. d. BL. 


Bekanntmachung. 


In Folge Verfügung des kgl Handelsgerihts Würzburg 

verfteigert ber Unterfertigte am 
Montag den 5. Oktober l. Is, 
Hmittags 3 Uhr 
in den —* —— —*6 oe Schober 
afer meıthe zu . gegen joförtige un 

de Würzburg, den 21. Eur 1888. * EB 
ür EL Notar Oppmann 
oblfahrt, Amts oerweſer. 


Bekanntmachung. 
Herſtellung einer Straßenverbindung durch 
den alten Bahnhof betr 
Die bei Ausführung einer Strake durch ben alten Bahnhof 
vortommenben Erd⸗, Maurer , Pilafter: Arbeiten 2c. follen im 
Wege ſchriftlicher Subniffion an den Wenigftnefmenden in Mc» 
corb gegeben werben. — 
läne und Koſtenvoranſchlag und Bedingungsheft liegen im 
Geſchaͤfis zimmer Nr. 3, mo die Subutijtonen bi8 zum 80. d. 
Mis verihlojfen gu übergeben find, zur Einfihtnahme auf. 
Die Eröffnung der Submijjion" crfolgı am 
Donnerstag den 1. Oktober l. 33. 


Vormittags 10 Uhr 
im Geſchaͤfts zimmer der Stabtbauinjoeftion. 
Würzburg, 19 September 1865 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtskundige Bürgermeljter: 


Haarlemer Blumenzwiebel, 


ld: Haneinthen, Tulven, Erreus u, fm. empfiehlt bei gegen« 
wärtiger Bflan eit im Ichöner Monce an billiven Becrfen 

9* Earl Wohlfartb, Kunitgärtner, 
4, D. obere Wallgaſſe neue Nr. 9 naͤchſt ber 
8] neuen Bahnbofſtraße. 


Kalterichrauben 


verſchiedener Größe und Conſtruktion vorräthig. 
Nah Maß bei folidefter Ausführung liefert Die 


Maſchinenfabrik von 
AM. Mohr. 
Ediktalladun 


Conturs ber an Friebrich 
Waßdlen von Aura beireffend. 
Durch Beſchluß des kgl. Bezirtegerichts Lohr. vom 14, 
Auguſt de Is. wurde gegen ben Korbflechter Friebrich W 
von Aura ber Univerſalkonkurs erkannt und ba3 unterfertigte 


it der ng ber Ebiftätgge beauftragt und wer: 

— —* eraige pi ee each . 
T. zur Anmelbung Nachweiſung ber Forderungen und 
jereu Rorzugsrechte auf 


ci den 23. Dftober L Is. 
— —* —E— — von a auf 
Freeitag, den 20. November I. 


+ 
DI.gzgur Schlupverbandlung und zwar zur Abgabe und Nach— 
weifung von Replifen und von Stlußerflärungen auf 


Srcitag, den 18. Dezember I, Is, 
edeömal früb 9 Uber im Geichäftszimmer Mr. 1 
abier, wozu fänmilihe befannte und unbefannte Släubiger 
bed Gemeinjhuldnerd unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen 
‚werben, ba bie Unterlajjung der Liquidation bis zum oder am 
erſten Ebitistage ben Ausihluß von der Maſſe, bie Unterlafjung 
ber. betreffenden übrigen Handlungen bis zu ober am ben wei: 
teren Ebiktätogen ben Ausſchluß mit biefen zur Folge hat. 
ha „Der Gemeinjgulbner unb bie übrigen nicht in Lohr mod: 
nben. Gläubiger en bis aum ober am erjten Ediktstage 
uftelungsbevollmägtigte für Lohr mit Ausnahme der fgl. Poſt 
u benennen, wibrigenfalld. ale fünftigen Verfügungen an fie 











r. Zürn. 
iglich an. bie reögerihtätafel angeihlagen und bamit als £ 
a richtig —— | at Deren = * = = Anend. 
| errer werben Alle, melde irgend Etwas von Se: . 
&uldner in ‚Händen haben Pi an folchen ah au Solzveriteigerung. 


3945] Um Donnerstag den, 24. Septbr. 1868 
Nachmittags 2 Uhr kommen einige Stämme, ſowie Wel— 
len und mehrere Klafter Brennholz von den Berichönerungs- 
Anlag n zum Öffentlichen Verfirich, wo zu Steigerungäluitige de 
mit eingeladen werben. Zuſammenkunt am Hutten’jhen 
ten, bort Befanntmadhung der Bebingnifie 


Das Eomite. 


Rothwei 
othwein-Beriteigerung. 
Am —— den 24. September d. Js., 
Vormittags 10 Uhr ſoſlen im Ale nen Theaterfaale: 
eine Parthie franzdiiihe Rothweine veiniter Blame, im 
DOriginalfäller vergollt, äffentlih veriteigert werben. 
Die Prohen werben zwei Tage vor der Nerfteigerung unb 
waͤhrend derſelben aus den Originalgebinden, verabreicht, welche 
bei Herrn Anton Fiſcher, Spediteur, Würzburg, lagern, 


2. Warr in Hanau. 


Wollene Trubjadzeuge 


und Getreidefäce empfiehlt 


P. Ph. Lchuös. 


gefordert, bei Vermeidung des Erſatzes, beziehungsweiſe noch 
maliger Zahlung, vorbehaltlich ihrer Rechte —* nur an das 
Gericht abzugeben, beziehungswete au bezahlen. 
Das Vermögen des Semeinihuldnerd bejteht in Mo: und 
mobilten im Werthe von 749 fl, während deſſen gerichtö: 
elfannte Schulden fit auf 3000 fl. belaufen. 

Am erften Ediktstage jol auch über deu Umfang, bie Be: 
Handlung und —— der Aktivmafie, Aber die Strichs- 
bebingungen, Verfilberung der Strichsſchiüinge oder Aufftellun 
eined Maſſecurators und Einwelſung der Gläubiger, jowie au 
darüber Beihlun gefaßt werden, ob bie Verfteigerung in ten 

eſebliden oder Rürgeren Friſten ftattınden jol unb wird ben 
läubigern in biefer Beziehung der Rechtsnachtheil, daß bie ſich 
nicht Erflärenden dem Beſchluſſe der Mehrheit ber Erſchienenen 
für zuftimmenb eradtet werben, angebroßt. 

Euerborf, den 15. September 1868 


Königlihes Landgericht. 
Pfeuffer, Lor. 


Am 14. db. Dits. Nahmittagd wurde eine vor bem Laden 
bes Hauſes 2. Dit. Ar. 399 dahier ausgebängte Joppe von 
bellgrauer Farbe mit Perkmutterfnöpfen, graner Bandeinfaſſung, 
nicht gefüttert, entwendet. Ich erſuche um Spähe. 

Würzburg, den 15. September 1868. 

Der Vertreter ber Staatsanmwaltihaft am f. Stabtgerichte. 
Ehrenfried. 





Waaren:Berfleigerung. 


im mein Laget zu rämlten, erden vom Mittwoch den 23. d. Dis. 
am imd die folgenden Tage Vormittags 9 Uhr beninnend: 


Mäntel. Jaquettes, Beduinen, |Ball- und 
Herbstüberwöüärfe, Unterröcke, Crinolinen, 
Corsetten, Jacken, Mantelstofle, Buckskin, 


Chälchen, Stulpen, Gürtel, Kleiderbesätze 
u. 5. w. in meinem Lofale an den Meiftbietenden gegen banre Zahlung verfteigert. 


Alois Rügemer, 


Ede der ET Httru⸗ und Eihhoruftraße, 


3873 3bı Wine Falter, eine 
SE Neljel-Arbeiten aller Art, ag tur 
und eilerner Spindel, netieiter 
ald: neue Dampfkesnsel, Locomobilkessel, icrner — Wasser-[Gonirultion, ferner eine ſchöne 
fannen, Wasser-Roserveoirs, Kühlschiffe, Laugenkessel für Seiten: Drehbank ſlad au verkaufen 
— überhaupt alle vortommenben Wlecharbelten, Tann: Reparaturen an|bei dr, Schuchbaner, Schu: 
Dampr und anderen Krüein Einsetzen neuer Platten & Feuerbüchsen, Er-|itergafle. 
neuerungen & Reparaturen an ®ßiedrohren ete. üsernchinen wir sur prompten 


und billigiien Ausführung unter Sarantie 6613941 15 Fine freundliche Hoch⸗ 


Maſchinenfabrik und Eijengießereiliirganen same ange 


Reck & Joachim ſchloſſen, mebit , ale 


. ⸗ Bequeilichteiten, in aufs Kiel 
in Schweinfurt. ju vermiethen. Räb. in ber &ro. 


LT 


GeihäftsEröffnung. Belauntmarbung. 


Zur Einzahlung ber pro. 1868 verfallenen Grunbfienern 
Ich beehre wich, biemit anıny doß id mein Bupge mit lmla ich —J bie hiefizen Steuerpflihtigen, m 
* owie Seden arberei wieder "fine babe, * bite um pe biesjeitigen Mntöbeairt Brunbbeny haben, * auf 8 


—S 18. September "1868, Donnersta Fire ee . 38. 
Cnfanus reinz, ormittag r 


— 


Zahlungen önnen uur an bem amgefegten Termine 
Wirthſchafts⸗ und Gulöperfleiger erung. — und mitte nach fruchtloſen Umfluß beßfelden ges 


bie i In b ben. 
Wontag, ben 28. — 1 ni —*— m SA —* Fre ——— 
Vormitta agb 10 Up Königl. Nentamt / M. 
wird im Gafthanfe zum Far bacher Kor. A Hufenau, megen Sarto rius. 
etretenen ee Das 18 Borge 2 itt E ‚ Bollmuth. 
of mit circa Dr m NEeLDEE ERDE aa —— 
Sic n ſebr uni Bonität an eiftbieten: |3942) Zu der Refautatien Zint, | 3753 3c) Far eine Stabt mit 
den fıeiwillig tlich v Ber —5 ift am 3. Nov ein Ica 1200 Öhnern imMRtg.- 
Das Sue — ER Wittelsbader vi, auf melden auh|möblirtes Zimmer an ei] de3- Hagen n wirb’ein jun — 
Krämerei und Brauerei:Geredtiame ruhen, iſt ganz mailto von = —— n Des ver Agnes "Arzt gefu 
Steinen erbaut, hat Säeuer, — ute Keller, Remilen, |m Näh. im 745 Fin Einkommen von b Fate 
h jehr , zings wihbauten Hofr aum Rebe einen hieran gren⸗ —— ai bemfelben für das 
im arten von 2 Morgen. Un ber fehr frequenten [2 ) — * In Du t mit| Jahr Pen Be, gen 
Leipziger Straße gelegen, %, Stunden von S fer, —* Bbaren PH RK v rch die 
4 Stunde von Orb, °,, Stunbe von Mä mb 1, jmal om —— Annongen@gpedition » 
abe nom Bahnhof e..tfernt, erfreut ſich diefes Gaſthaus bis * Ar — Rudolf Mosse, Berlin, 
BESSERE Red Te en ee Sie] On Te 
" einer holzreihen Gel 3381 3c) De t ; 
a ae ne een. ermiethen 
gebung kann aud ohne weitered Grunbvermögen abgegeben wer: BE en. een Stallung für em oder 
zwei Pferde mit Bebien- 
— 3. Diſtr. 









il ei 
und, tm Falle ein entſprechendes Angebot nicht gelegt wer RL jr — — 


den ſo te, wird Erfiered nad ber Verfteigerung fofort verpachtet riptung find auf Allerheiligen 
Bei einer emachten Anzahlung kann * rößere Theil bes 

Stri —— egen — ſteben leisen r 3899 25 ‚uhherchenscha nie —— — 
3934) Mehrere 3933) Ein Pleiner Stein:]3932) Eine fleih 


gejcten Mu finden beit Seileo lenofen iſt un. Bean. An ſucht Kl >. Ein jesliee iR di vers 
ümler. 4 Diftr Nr. 316.1Räh. 4 Diftr. Ar miethen. Naͤh. in 


Nr 


Das Kleidermagazin 


von Peter Graf iſt für die Herbit: und Winterjaifon auf das reichhaltigſte aus- 
geftattet, und werben Weberzicher, Rodjaguetts, Hojen, Weiten, Joppen und Schlaj- 
röde bei anerfannt dauerhafter und folider Arbeit zu den billigften Preiſen abgege- 
ben. And; liegen die neneiten Stoffe zur gefälligen Anfiht und Auswahl bereit. 


Zur Wiöbel “BE 
alle Arten von Haften:, Polfter- Möbel und Spiegel, Seregras:, Moßbaar: und 
ern Matraen, vollftändig gerüftete ;Weder: und Flaumbetten, empfiehlt in 


88* ſier Auswahl billigt; ebenſo empfiehlt noch eine große Auswahl in Mah 

u. n Mabago: 

unmöbele unter Den Fabrikpreifen F s 8 
ie 


Ausfattungs-Blagazine 


Bierröhrenbrunnenplag : Franzisfanerplag 
14. Nr. 187. 3. Billigheimer. 2. Nr. 164. 


Wollene Strümpfe -für Kinder, Damen und Herren, weiß und farbig, geſtrickt und gewebt, 
von den billigften bis zu den feinjten Sorten; 
Keine wollene Jäckchen für Herren und Damen, auf ben bloßen Leib zu tragen; 
Seelenwärmer für Kinder und Damen, 
empfiehlt in fehr großer, ganz neuer Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen 
3. Friedberger, 

TEE RT. an ber ? Marienkapelle. — 

In ber X, Staudinger'ſchen Buchhandlung in Würz;- 
Iburg (Kirjhnerhof) iſt au haben: ir 
4 Die Hämorrhoiden. 


| Das wahre Wefen derjelben und deren ficbere 
Seilung. 





















Franz Seifger junior, 
chinalzmarkt, , 


‚empfiehlt fein beftafjortirte® Nager in Epburger Ks 
WBürtemberger Swilche in neun beiten Qua: 
Hitäten, Eorjetidrell, Bettbarchente, Bett: 
jenge, '. Betttücherleinen, Betteinlage, 
gan tücherzeune, ganz Leinen, ', Leinen, 
* Ebietiug, iqud, Piquedecden 








Ergebnif einer vieljugriaen Praxis, 
veröffentliht von Pierre Antoine Cormenin, Dr. ber 
Med. u. Chir, Aus dem Franzöflihen üderjegt. Ste Aufl. 
Elegarit brofh. Preis 21 Er. 

; Sp allgemein — — verbreitet —* ſo wenig 
jichere Hälfe war bieher dagegen zu finden. Die odige Methode 
von 8 fl. . am zc. ze. und fihert bie reellſte CD Ha: dagegen ſchon jo viele —— ſich gewonnen, daß ſchon 
und billigſte Bedienung zu. E58 cin Beweis ihrer glängmbeu Erfolge iſt. 


pre — — 
DIRT beaunſeidener Som Un einen Johann Schw 


- .. ” | i b it r Id i 
Holländer Häringe & Sardehent (ol Tlegt ein Gärdben mıb 
frisch eingetrdffen. 


Samen an Much 
; ı I) as . +. mlein am Markt. 
gi. Gottfr. Schwarz. — Se —— —— 
je 3961) Ei Iches | hei £ fort focen f 

Neue Cervelatwürfte |iränsen "nis Ka eien|u No alcı Häustigen Se 
in vorzüglih ſchöner Waare, Heute eingetroffen 
bei 

Andreas Kirfchten. 
Bekanntmachung. 


säuzlihen Arbeiten unterzieht | beiten unterzieht, jucht auf Ziel 
Die von mir auf 


und im Soden bemanbert ift, Janberweiten Dienit. Näh. Erp. 
Donnerstag den 24. d Mts. Nachmittans 





* 
+ 
+ 
2 
2 









Brett. A 
3953) Ein guter Ketten: |jelsen gegen Belohnung. 

bund, Spig, mird zu faufenf Näb in ber Er. 

nefucht. Näher:s Bahnbof, Roy] I I m: nureche 
Ionhalle. wei fräftige Burfcbe 
——— Ivom Rande fuhen Dienit als 
3978) 4-0 DI‘ pibraudtel Heustuecht ober Auslanfer, ) 


jucht ald Aushülje einen Play | Se ee 
oder winfgt Monatöbienft. N.|360) Ci: grünfelbener Ne: | 
genfchirm wurde von Dürr- 
3 Uhr 
in ber Ziegelei bei Verebach anderaumte Zwangäveriteigerung 


im 3. Diſir. Nr. 281 im ber en SEM 
Süttnerdanffe bah nah Würzburg werisren. 
= Wan bittet um Rüdgabe des— 

von Hauseinrigtungggegenftänden findet nad weiterer serichtli 
chen Anordnung nicht fall. 





Mürskere, den 21, September 1868 Dachichiefer werden zu fau- | Räh. Reftauration Baumann, 
Wohlfahrt, Notariatävermeier, Iren gefugt. NAH. im ber Erp.! Wohlfahrtsgaſſe. (3949 





2 1 Todes- 09 
Gott dem —— ed geſallen, unfern_ges 


Tiebten Sobn und Bruder ‚Herrn 


Anton Wittjtatt, 


Mufitmeijter im kgl. 13. Infanterie: mente Kaiſer 
ran Jofeps von Oeſterreich, i 
nad längerem fchmerzliden Leiden, verſehen mit bem 
heil. Sterbfaframenten, Sonntag ben 20, September 
1868 Nachmutags 2 Uhr auf der Herreiſe in Gumen 
hauſen zu ſich in ein beſſeres Jenſeiſs zu rufen. 

Er war geboren zu Würzburg am 31. Juli 1837, 
erreichte ſonach ein Alier von 31 jahren, 1 Monat und 
20 Tagen. E 

Wir empfehlen die Seele bed Verblichenen dem from⸗ 
men Gebete. 5 

"Die feierliche Beerdigung vom ſtädtiſchen Lelchen⸗ 
baufe aus findet Mittwoch den 23. September Abends 
* 5 Uhr und der Trauergottesdienſj Donnerätag ben 
4. September früh 10 Uhr in der Kirche auf Marien: 
berg ftatt, wozu bie Verwandten und Freunde des Der- % 
blidenen hoͤflichſt eingeladen werben. 

Würzburg und Ingolftabt ben 92. Scotbr. 1868. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


44 O7 SD "o 


IM 3b Mleuuuy vy 


9 2 woa gaano j 





= Stadt-Theater. | Spaliertrauben 
Mittwoch, den 23. Sept. 1868. Jift eine größere Parthie zu ver— 
9. Probe: Borit. im Abonnement. kaufen im Garten ber Schich- 

Die Sochzeitsreiſe. hausſtraße Ar 22. (3973 
Luftipiel in 2 Alten von MR. 3965) Sur Bedienung cu 


Benebir. N : 

ierauf: ner Dampfmaſchine wird 

— — A at Niger u. 

Schwank in 1 Alt von Börner. Eintritt gefucht. Wäb. 
xD. 


Rum Schluß: 
Die Ungtuetlicen. in der E 
AgenturensNiederlagen 


Luſtſpiel in 1 At von Kotzebuo. 
[ae angenommen und beit 


aaguısyda 


ww — ⸗ uy 


— 
m Tr . 

Hz Sänger -\ erein. Vertretung zugeitgert. Näh. in 
31 „Die af heute anberaumte der Erpeb. ?. BE. (3959 2a 
Probe und Ballotage 13575 5,, Ynehrer: joline DMiädı 
ni 3, 2a) Mebrere jolide Mad: 
x Ben — —— chen koͤnnen das Pußgeſckaͤſt 
* Donnerstag 9.21. Sept. | ründlid erlernen. Näh. Exp. 
23 verlegt und vollzäßliges Er: 956) Ein waficrireier Heller 
mit Weirgrünen Faſſern, ca. SU 


- feinen ermartct. _ 
& Der Aus ſchuß Fuder haltend, wird Anfangh 
Oktober miethfrei. Naͤh. Gr 


F Beachtungswerth! | ——— —— — 
$ 3975) Seit 8 Tagen hat Original:Pooje a 30 Ir. 
zur Terlooſung von Gewerbs— 


3? : 

Sz Wurstelhansjörg sein \ 

= 5, Goschäft in der Laterne |Grjengniien des Gemwerbever: 
eins in Schweinfurt find in ber 


=” nz eröffnet und läss* sich nach 

oe) Hammelburg empfchlen. Erpedition des Würzburger 
g > — — — — 2Stabt und Sandboten zu haben. 
Ss Berloren 


3916) Gin Aanapre von 
I wurbe am Sonntag im Platz'. [braunen Damajt iſt ſogleich bil⸗ 
37 Ichen Garten ein ſchwarzſeidenes Jlig zu verkaufen. — Stijthau⸗ 
7 | Rinderjädcen. Abinpchen gerpfaffengaſſe neue Nr. 1. 
Br a or 13945) Gine Wittwe fuct 
w Monatöbienjt ober Beihäftig: 
Eine geübte Putz 


ung im Waſchen und Putzen. 
27 macherin, ſowie Mafchi: 


äh. in ber Erp. 
S nenarbeiterin finden bau: 7) Kali 
P B ernde Beihäftigung. Näh. Erp. 397 2a) Faß Dauben und 


eiferne Reife dazu ſind zu ver: 

" 3962) Ein junger, branerjfaufen. Näb. in ber Erp. 
WBurfche wird in einer Re:|3%2) Ein gejundes Map: 
Kauration ald Hauskuecht ge- chen ſucht Stelle als Still: 

ſucht. NAH. in der Erp. amme. Näh. in ber Erp. 























ſteinſchme 





lich ausg 
und 13 fr. 


> —— etjeichneten Vehgermeiſtern 


dahier, ſind 
Freita 


Wegen Abreiſe 

vi ein. kleines Logis mit 

veizender Ausſicht, reiner Luft 

un 

Allerheiligen zu vermiethen. 
Räb. in der Erv. 


Buchbinder⸗Geſuch. 
3954) Ein Gehälfe, der ſelbſt 
ſtändig arbeiten kann, 
dauernde Arbeit in der 

Laug'ſchen Buchhandlung 
in Tauberbiſchofsſheim. 
3955) Ein agroßer Aleider⸗ 
ſchrank iſt zu verdauſen. 1. 
Diſtr., Bachgaſſe, Nr. 308. 


Viertel: uud 


1058) 


Glacis Wr. 19 


3950) Eine Hand» und eine | miethen. 
Untpaunfette find zu ver: Ineue Nr. 4 


faufen. Näh. in ber Erp. 





Schlegel 14 Er. zu 
Matthäus Liebenstein, 
eifchbanf Pr. 33. 
riedrich Schiele, 
Semmelsitraße vis-A-vis dem 
Gaſthaus zum Engel. 


Amerikanisches Petroleum, 


waſſerhell, Ligroine, beit raffinirt, fowie Stearinfergen 
de —— in verſchiedenen Größen, La 
endes Salatöl empfiehlt 


findet 13967 


NE e Dalb: 
Eimer Berfandt:Fäller 2 
ind Billig zu verlaufen Sander fapclle 


— ED N En — 


etes nmel 
n Ha ich, 





mpenöl und 


3 B. Köni 


vis A vis ber Reuerer hi 


Etwaige Erb⸗ und jonjtige Aniprüde an den Nahla ber 
am 7. September I. Is. verlebten Lucretia Gaß, —— 


der 2. Dftober I. Irs. 
J ormittags 10 Uhr 
im Gefhäftägimmer No. 3 anzumelden, widrigenfalls ſolche bet 
Aushändigung der Maije nicht berüdiihtigt werben würden. 
Würzburg, ben 17. ‚September 1858. 
Königlihes Stadtgeridt. 
Bartbelme. 





Schwert.) 


3969 Es ift täglich friſchgemol⸗ 
kene Milch ſowie außgezei 

Rahm zu haben. Auch für Kin⸗ 
ber von einer Kub, worüber 


| wo 
allen Bequemlichteiten auf [die beiten Zeugniffe vorliegen, 


Defonom Kamm 
Stifthauger: Pfaffengaffe. 


361) Eine gute Geis ift 
au verkaufen äh. in ber Erp. 


Sehr ſchöne Bra 
wuriidärme ſind billi 
ju baben bei Karl S 

el. Baier’iches Kaffee 
baus, 

211. 
3970) Ein KRinderjäckchen 
wurde gefunden. Naͤheres im 
Magazin von F. C. 
ann hinter der 


Auguſtiner gaſſe 





) Ein Keller iſt ver⸗ 
Näheres Gr affe 


3971 


Ein tüdliger Schreiner er⸗ 


Eine goldene Broche wurde hält dauernde Arbeit bei 


gefunden und iſt in der Frred d. 
Bl. abzuholen, 


3951) 3. Diftr. Wr. 131 in der 
Arzlabe ift ein großer Kraut⸗ 
ſtänder zu verkaufen. 





3969) Für ein Landitädt: 
Manufacı —— 


chen a Main, 


tur: und Gemiſchtwag⸗ 


. €. Raufmann. 

Auch wird bafelbit ein Lehrer 
ling geludt. 

Mehrere Ladirer:Gebüls- 

fen erhalten dauernde Arbeit bei 

Bitus Schäfer. 

Auch kann dajelbit ein ordent⸗ 

Junge in bie a 


rengefchäft wird ein mit|3972) Es wirb Jedermann ge» 


diefer Branche vertrau: | warnt, meinem Sohne 


Georg 


ter junger Mann zu en:|auf meinem oder meiner Tögter 


* iren 
allſige 
Nr. 3968 beſorgt 


die 
Exped. d. BI. 


ED GE 9 — — . 


ut Des: | Namen etwas zu borgen, ba 
erten unter | wir 


kei iefür leiſten. 
aueh Bi 
mit Töchter. 









ste Fu rbe > : 
2 a et eiſhafte 

ud ndes bin ich in den Stand gef 
Een — —— 


— GErziehungs un 
zieh — 











ne 


‚ei Lager mita 


dufe in der etſten Fubrilen des 
felbft das Neueſte zu ſehr b 


S. Nofenthal, 


Dandels-Lehr-Infint 
Itbreit a. Main. 


Dad Winteriemefter in meiner Anftalt beginnt Montag den 19. Dftober. Väberes der Profpelt. 






















— 
— — iz 
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Bü 
inie ind die Seehäfen 






Kintiermirteinm von Mecorbabihlüfien, ſowie aud 
Ei tiond« und Wechſelgeſchäfte nach Auerifa 





Für 







— 


nach Amerika 


2 Zur Nachricht! SE 


hiermit zur Mnaeige, hat ıh Hrn I. Mi. Möfer Jumier in 
ehe — für die Hamburg Amerikaniſche Dampf 

i ] Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam 
A; Antwerpen übertragen babe und empreole ic benfelben ‚hiermit deſtens zuc 
' für Commiiilons:, Spebi 


8. 3. Bothof in 


General Agent für das da 


: Auswanderer & Reisende 


vermttrelft billigen unb auten 


Achafienburg, 


greich Bayern. 


der Erpebition.d. BL. gebeteil.) 


S. Wohl, Inſtituts⸗Vorſtand. 


48Ein weißer Binder: 
Pragen mt ausgenäbten 
Sptgen, wurbe — 
mich um gefällige Rüdan 












Ein Pfandich 


wurbe eefunden und tıı 


Hölen bei Drüfler“L., Bott 


" * € 
argen Ecqhnppen und fpröbe 
Kopfhaut empfichlt — 

Fran, Suſpla. 


3I0 Ya) Far eim gewiſchtes 

Waarengıfbäft in einem Land⸗ 

räbthem seirdı ein Bebeling 

gefucht, der fofort eintreten kann. 
Räb. in ber e 








ßoſt, Dampf und SegelſchiffGelegenheiten 


Halte ich mich unter Bezugnabme auf obige Mutheilung au näheren Austünften und. Ab 
&Juß, von Ucherfahrtöverträg.n beitens empfohlen, inbem ich billige und grie Brforgung 







. a * 

13931) Far ZTrauben bie 
> fſtinſten Sorten 8 fr. per Pluub, 
“Fwerden Beſiellungen angemoms 















u. 
—— 72° 


Ro hwein-Berfteigerung. 


Ein Mittwech den 7. Oktober 5.5. um 9 Uhr 
Vormittage im Kleinen Treatirjaal:, läht ber Unt-ı zeichnete 
im Anftrage: 


60 Oxhoft Bordeaux 


Medoc Civrac, 
Tissac, 
st. Estdphe, 
Penjeaux, 
Chateau Padarnae, 
Öffentlih an den Merjtbretenben verjteigern 
Die Weine lagern geſchloſſen und gingen unter Bollver: 
ſchluß aus Frankreich direft, ein; durch einen Zollrabatt ven 
20%, ftellen.fich die Preife billinft. 
Proben werden am Verfietgerungdiage verabreiäht. 
Würzburg, den 21. September 1868 


Anton Fiſcher, 


ba Zpebditeur. 


Fertige Geschättsbiicher von Hannover ;i 
Fabritpreiſen, Copirbücher, Copirpressen, Copir- 
“inte bei 3. 8. Brenner. 


Joh. Mich. Roeser junior in Würzburg, 
Spezial:Agent. 


39% 92) Zu vermietben 
ift auf Ullerbeiligen eine 
freundlide Bohrung 
mit ſechs Zimmern un: 
eine Mantarden Wohn: 
ung mit fünf Simmern 
und den nötbigen Be 
quemlichfeiten in der in 
neren Grabengafle Mr. 
8 (nette Sausnummer) 
eine Stiege hoch. 





196) Weingrüne Fäfler 
von 2 bie 17 Fimer und a 
gerfäller ſind zu verkaufen. 
Ketengalje Rr. 27, 2 St_ 42a 


ne . 
Gefucht wird 
in ein Herrihaftshans ein ver 
läffiged Rinder Mädchen. 
Dasjelbe fann jofort eintreten 
Spte Zeugniſſe Aber Merrend 
burfeit werben bebinst Ah 
in ber Erpeb (3944 3a 





Drut und Keriag porn Bonttas: Maner in Wärburg, 


‚Imen bei Anna Slant, Ei 


bo: ngafle im Laden. 


35325) Ywei Zateim ober 
Gewerbjchüler werden nor 
einem Lehrer dahier gegen enta 
ſorechende Bezahlung im Logis, 
Koſt und forgiättige Beaufſich⸗ 
tigung zu nehmen geiudht 

Näb. in ber Erv. 


s50.36 Kür ein uemtichtes 
Maarengiihäft wird «iu ame 
achender Gpmmis ceju 
Ofiete sub Nr. 3850 * 
bie Exped. d. BL - 
lũ 


3448 Gin gut erhaltener 

gel tft au verfaufen. II. O2 
"o 186 Wierröhrenbrunnens 
plab. 6 


3938) Es wird jorleıh et 
braves, verlälfiges Mädche 
in Dienſt zu nehmen geſfucht 
Näh 2. Dütr. Nr, 79 

4949 2a) Bin —— 
Dfen, zwei gebrauchte Slat 
tbüren, zwei GlasPäft 
und fech® Läden ſind bilf 
zu vertaufen. _Wöbered Bei 


Ham Haub. » 





























tbo Hurt: Coutz. R.. 
Po An LION BU Bor Kot — ‚Anfunftpon bad: 1 
48, früh. 7 U. 85. Mb. Güters. 6 IL nie — Mb, u.ĩ 
Bo. Wh. 1 U mi a ee Haan * SU.45 M, fein. 11.24 m h 
augnadYamberg: Schneiiy. 10, , zu IV. Wurgue⸗· 
ok 2U.50M Nadm Sl e Abgang nabHei berg: el) 8 
1 — früh. Ti 1.80 tel on ee 1 
BO; 2 } 10M BU15M, 1 4 
Nalustinen Hantrıı Seuki du. Di, EU.5OM. Ah. Gllny DU ARROR — 
OMA. Por. ELIOM, frübu.1u.16M, A, D. Borm. u. 9 1.30 M, Nacste, [97 
wirt. Gutz. 8U.50M. Mb. 1.12 u o FR RBB, 8 zur nach Bebarf,) 
a Be —— 
> Eh. k 5 Aa u. F} 
Borm:u, 1211. 15 28, Nacts. Glterg, u.810.15 10U.SR.imuoHS. 
2 Früh, 2U:40M. Radon. u.5H, bbe, Sb. a non N 


n, 
55 M. Mitt. 5 u. 25m. 


Borm, U 25. M. an. 
a U Mae — BEE an 
M 229 Mittwoch deu 23. September 1808. ee Tahrpang, 


Di, A Sn na nm 
Madrid, 20, t. Das m bat feine De» | tärbien und Törperlicher Beziefung um tet 
milflon gegeben, General Bona wurde zum Präfidenten des verpfligtet worden fein follte, Berüglig ber gegenwärtig. 
Diinifterratheß ernannt und mird in Mabrid erwartet. Die 


ben Serbfiwafienäbungen bienftpräfenten —— werden 
ber Steht Sevilla und —— ter 


aeg —— | Ankunft von ——— am. an  NÜWASBE felb, (Beide Schiene nad Behanf, 
10: — 8 Bein 25 —— U. a. 



















ten ſich befbalb hierüber bereits bie geeigneten Bo 
bemädhtigt. Alec der Regierung unb ben fargenien find | bezüglich der beurlaubten, zu biefer Satenorie äählenden Leut: 
Un nblungen ein eleitet. a gebt tad G h murben bie —— Stommandoẽ eauftragt, den Ver⸗ 
babe ihre Abbankung angeboien. Nahere Naqrichten fehlen. A tungBatt mit benfe bei ber nädhften Kontrolverfamme 
Die Telegrapdenleitungen find unterbroden. Es herrſcht grofeflung vorzunehmen. 

Aufregung. Die zwiſchen dem Kultuäminiftertum und tem Bo 
adrid, 22, Sept. olge ber Mafregeln ber] des — Vollsſchullehrervereines über dag zu gr 
Regierung ift bie Stimmung in Mabrib rubiger gemorben. Die Lebrerwaiienftift biöher beftanbene Differenz beſtand nad ber 
Königin wirb heute hier erwartet. Die Marinefiationen Terrol | Bayer, Lehrerztg. darin, vos ber von bem Vermaltungärathe 
und Garthagena find treu geblichen, Cora hofft no, ben|vor elegte Statutenentwurf die Beftimmung enthielt: „bah das 
Aufftand Iofaliiiren au fönnen. Hier geht das Gerüc , bapf Stift in erfter Pine bie Walſen zu unter en babe, beren 
Prim Lonton nit verlaffen babe. Väter Mitglicher des bayerischen Lehrervereind maren, daß 

Paris, 22. Sept. Aus Epanien meldet der „Moni: aber, fo mweit bie Mittel reihen, auch alfe a“ —— 
teur“: Concha bat energiſch⸗ Maßregeln ergriffen, um benlbie möglichite Verüdfiätigung finden Sollen,“ das Minifterium 
Nortfpritien de Anfurreltion Einhalt zu ifun und bat ben Be: 
lagerungszuftanb erflärt. Er übernimmt ben Oberbefchl ber 
Central · Armee, wãhreud Graf Cheſte in Catalonien, Aragonien |Räter Mitalieber bes ba vargen Lehrervereins waren ober 4, 
und Valencia, ber Marquis "opalides aber in Anbalufien die /D * arauf, daß das Stiftungsta 
Truppen kommandiren wirb. (30, f) zum großen Theil das 5 einer a 

8ondon, 22. Sept. Eine während ber Nacht einge: 3 alſo nicht von den gliedern des Lehrervers 
lauf.ne Depeice der Times meldet: Pılm und Poba find imleing berrüßrt. Much ijt erfihtlih, daß eine Beilimmung , wie 
Marſche auf Madrib begriffen. bie von dem BVerwaltungsrath —** ene, einem inbireften 
Awang zum Beitritt zum Lehrerv gleichtommen wirbe, Nah 
einer fürzlich von Münden mitgetheilten — ſoll bie Dif⸗ 
ferenz durch eine Beſprechung, weldjie eine rbnung bes 
tervereind mit db m Kultusm nifter hatte, ausgeglichen worden 
fein; — in weldem Sinne, wird noch nicht gejagt, 

BE 
8:Scäulinfpeftor zu re „A J. wurde 
lerberg II. erhielt ben Hausorden vom heil, Hubertus, Folge Ausfceibens Pu feinem biäßerigen ulbezirfe unter 

Daß Kriegäminifterium bat verordnet, daß vor nun am die doßfter Anerkennung feines Ian jährigen erfprießtt Wirkens 
n ber Grenzzollwache, jo wie bie bei den E. Verfehrsanftalten “= das Schulwefen von ber unltiou eities Di ulin= 
Dienfte leiftenben Referviften und Landwehrmannihaften von peltors über die kathol Schulen im Landgerichtsbezirke Euer: 
ven Kontrolverfammlungen. gänzlich, dagegen von ben Uebun en dorf enthoben und dieſe Funktion dem Pfarrer Jul. Bram in 
mb vorübergehender Dienjtesleiftung für Erhaltung der ge eb | Elfershaufen übertragen. 
ichen Orbnung im Sinne bes Art. 24 und 25 de Wehrger Erledigt: die mit Sir enbienft unb Gemeindefchreiberei 
etzes, ſo wie im ya einer Mobilifirung nur infomeit von [verbundene fatbol. Pfarrſchulſteüt zu Unterhohenrieb, Bez. Haß⸗ 
ver Beiziehung au befreien find, alß bie jeweils hierwegen er- furt, Diftr.-Schulinfp. Sleinsfeld; Ertrag 350 fL: 
xhenben Beitimmungen bieß geitatten werben. — Da bas Die Kirchen⸗ Kollekte für Die —— 5* der 
teue Wehroerfafjungsgefeg eine 11jährige Militärbienftzeit be: datholiſchen Kirche in Nördlingen ergab unferem eihe bie 
timmt, jo hat das Kriegẽminiſterium verordnet, — bie Ber: | Summe von 586 18. 
flichtung der noch unter ber Herrſchaft des Heerergaͤnzungsge⸗ Das neueſte Kreisamtsblatt enthält bie neue allgemeine 
bes voin 15. Auguft 1898 dr die Armee eingereihten und bloß Schügenordnung für dag Königreich Bayern, Diefelbe tritt mit 
ir eine ſechẽ jãhr ige Dienftzeit im Pflichten genommene Mann |dem 15. Januar 1869 tn Kraft. 
daft des fichenden Heeres nunmehr fofort zu erfolgen hat, (Eingefandt.) Vergangenen Samjtag ereignete ſich —— 
um dieſelbe bis jetzi nicht ſchon aus Anlaß der allerhögiten | Akend ber Vorfall, da; am Eingange ber Auguftiner« nägjft er 
ordnung über bie Dienftverhältniffe ber Landwehr, Rejervi: Wohlfahrtsgaſſe eine Frau beim Gedränge mehrerer Wagen von 
n, Erſatzmannſchaften und Beurlaubten durch ihre Heeredabs» Fcinem gerabe — ft daher jagenden Fiaker in ſolche Bebräng- 

lungen oder die Landweirbezirföfommandog ausdrüdtich aufs "nip gehtadt wurde, dab d eielbe vor Schrecken umfanf, während 


wg 


aber verlangte daß alle Lehrerwaifen des Köni in 
— Meile ber djichtigt werben follen, gleichviel ob beren 


Zagsneuigfeiten. 

Se. Mai. der König Haben anlaäßlich der Anweſenheit hrer 
Mai. des Kaiſers und der Kaiferin von Ru zu 
an 41 Perfonen des Gefolges Allerhoͤchſiderfeiben Ordeudans 
—— verlichen. Der Generalabjutant des Kaiſers Graf 












überfiel. Zum 

Glũck as wie ‚ benn es ſwurde an Stelle bed benten 

rang ſofort — 34355 ala es ſich mit dem erhuf in das Miniſterialrathes 33 er ——— er⸗ 
eid verwidelt Hatte; als ber Kuiſcher den Zubrang und das jnanni. Wie mir bören, at ber —— nun de das Re 


ein älterer Herr in ber Eile bed Ausweichens nädjften Monat bezinnenben Prüfung für das F Lehramt 
# eilenb8 burd) d * 
Schimpfen bed Publltums ußte en e " ei ie ferat über bie humaniitifden Lepranitalten a = A 


gewahrte, w 
Wohlf aſſe zu entlommen. Solche Auft 
* traße (gleichwie ber ſehr en Eichhornſtraße) nun 


o oft vorgefommen, daß b erigen Strafandrogungen Deut ® 
v r nicht —— und ed — doch dringendſt geboten Baden. Pe .. * E 
eriäeint, nunmehr mit ber äugerften Energie gegen das gewiſſen⸗ | pupen (1866er Angebenten®) Tente bag Roramande ber J 
lofe Fahren der Kutfcher einzuſchreiten. Diviſion nieber, ala fein adfolger wird der Arie 3 
7 Donmerftag ben 24. Sept. beginnt in der Biefigen Frans Soon Beyer genannt. 


—— die Novene gi Ehren bed hl. Vaters Franzis⸗ 

‚ und wird dieſelbe an den Wochentagen Abends 5 Uhr, am Husland. 

Sonntage aber um 4 Uhr gehalten. Deflerreich. Wien, U. Sept. Die Wbenblliet 

ente morgen hatten wir bie für jebige Jahreszeit Teltene ' ‚ @L. - e 

—— — Fer unfere Umgegen kn arten — der ae Gefandte In Münden, Trautmannd« 

Gewitterd, welches übrigens einen längft gewünſchten ergiebigen ‚ jei zum Gejandten in Rom deſignirt. © 

Regen im Gefolge hatte. Frankreich. Paris, 22. Sept. Eine Correſponden; 
Aus bem Ohhſenfurter Gau, Gute Katholiken —8 —— be Rouen“ verſichert, das — 

lleben und ehren ihre Mutter, bie katholiſche Kirche und beren " veitungen zur Entlafjung von 80,000 in ihre © 

Diener, ihre Priejter. Sievon Ueferie am 15. b8. bie brave, Oeimath. 

wadere- meinbe Sulzborf, bei dem freubigen, glärgeriben, — * 

Enpfange ihres euen Pfarrers einen, dieſer Pfarrei‘ Mailand, 16. Sept. Bei ber heute ſtattgehabten J 

ur unb Xobe gereihenben Beweis um fo mehr, da ber [der Mailänder 10 Fr.-Löoſe wurden gejogen: Seri« 7b, 738, — 

———* ſeinen Age ei > *8 — —5* * —* * — ir ig ber darauffolgenden m. — 

werkitelligen wollte. „Ehre, dem Ehre ge N ad g ehung au e ..50 30,000 Fr., Serie 75 Nr. 5 

ber Pfarrei Sulgborf.” 100 Fr., Serie 4952 Nr. 69 500 fr. er b 


— 1882 —— — ag De an aliche F wo BVörfenbericht. Frantf 22 Sept. Die Börſe 
‚4186; a t gemwefene zum Töniglihen Regie en raukfurt, e 
or in Bayreuth Befßtherte Here Bezitksaſſeſſor Kon⸗war trog ber nicht gm lautenden Nachrichten aus Spanien 
rab "Miller verlaffen, um feinem zukünftigen Berufe zu folgen. Hiehr feit —— us Wien wurden beſſere Courſe gemelbet. 
Derſelbe Hat als Verweſer des EL. Bezitksamts rg Auh Süddentihe maren heute etwaß feiter als geftern. Amer⸗ 
während ber Kriegszeit im Jahre 1866 durch umlichtige und ilaner verkehrten anf dad aus New-York niebriger gemeldete Golb- 
taftpolle Leitung der Angelegenheiten ſich bie höchſten Berbienfte * in ſehr günſtiger Haltung. Das ——— war belebt. 7‘ 
en . Die hiefine Stabt aber inöbejondere war ihm jzu Ais bezahlte Courſe notiren wir: 1882er Amerikaner 754/,, # 
Danke verpflichtet, indem zu einem jehr großen * Rational 517/,, Reue engliſche Metalliques 60%, Steuer« 8 
angeſtrengteſten Thätigkeit und feinem eben jo mürbevollen jfreie Metalliqued 50-50, 4'/,0/, Metalliques —, 1860er Looſe = 
Mugen‘ Benehmen es auuföreiben war, daß bie Laft der 71/7, —%,, 1864er Loofe 941/,, 1BÖBer Looſe —,* 
—J— Tage jo weit nur Immer möglich, vermindert worben Bankaktien 730), Erebitaftien 2081/. 10-209, Staatsbahn- 
fl. Um ben, Gefühlen ber Hohahtung und Dankbdarteit, bie] aftien — 2 Elifahetbahnaktien 1375 Ober⸗ 
enabahn 













alle Kreife geben, im denen man Geiegenheit hatte, das heſſtſche —, 8323 4 er 941, 
Sick biefeß odverhenten t, Beamten Er zu lernen, einen f&1/,%, Bayeriihe 96, 5% oe 7 10034, 4a an J 
angemeſſenen ruck zu verleihen, veranſtaltele ihm zu Ehren I en⸗Anleihe 1024/,, Babifche Prämten:Anleife 99%/,, 4 
bie Hiefige Bürgerfhaft geftern einen Fackelzug. Ginige ber an: |41/,0/, Babiide 94—, ————— 943/,, bayer. A 
x n Bürger waren abgeorbnet, dem aus unjerer Mitte [1274/,, Darmitäbter Bant 238, Wechſel auf Wien 1021/,. — = 

n * letzten Grüße und beiten Segenswünſche für Ibeuds &'/, Uhr. In ber Effektenſocietät wurden 
ſeinlen neuen Mirfungsfreiß zu überbringen. (aid. 3) JErebitaktien zu 2104, M1— 210%, bei., 


St 
‚ Münden, 4. Sept. Im Gefolge J. Maj. der Kaiferin [27 —2081/,—208, bez, 1882er Amerikaner Bonds —— * 
1 . 





von 9 d, ‚bei, ber bevorjtehenben Ankunft in Schlag Berg bez-, Lombarben 188%, bez, Steuerfreie Metalliques 
ben ſich befinden: die Oberithofmeifterin Gräfin v. Proloj: — — 
—— das Hoffräulein v. Jocomäkg, der Oberitftalmelfter Fürſt Berantrsorilicher Mebakteur: Fr. Braud 





tiafinälg, ber Leibarzt Dr. v. — der Hofrath 
u — Zielfriſtenverſteigerung. 
nahen, 21. Sept. Der auf heute zur Berathung des R i 
Militärftrafgefegbucdes einberufene —— alu bee Abe] ,.; * — * Auna Maria Fal a Wittwe von Unter⸗ 
eorbneten-ammer, beſtehend aus den Abgg Dr. Edel (Vorleinach verfteigere ih am 
1b Be 3* 
» Beater, Breidenbah, Louis, Nar und Frhru v. Stauffen- ormittaas 1 r 
—— ſich ———— ein efunben. Ferner waren erſchienen quf meinem Amtözimmer — dem — ber Cri⸗ 
* gatsminiſter ber zul ia v. Lug, ber k. Kriegäminifter | pgrin erzielten Sirichſchillinge, zahlbar in 4 Martinifriiten umb 
Kar. D, Brand, Deinifterialzath Dr. Weiß und Seheimjetretär] it 50/,, feit Juni biefed Jahreb verzindlih, im Gelammnt 
erniebermayr. Zuerſt wurbe bie Frage bezüglich des zu ers trage von fl. 10774/, an den Metitbietenben gegen Baarzahle 
wartenben neuen Militärftrafprozefied angeregt. Die f. Staat3: Der Zuſchlag wirh nur bann erteilt werben, wenn mi 
vegierung ‚erflärte, daß bie Vorlage beöjelben an ben Panbtag beften® nicht mehr ala 70/, abgeboten werben. 
aujgeiäoben worben jei, weil bei ber in Angriff genommenen Würzburg am 21. September 1868 
Revifion bes Ziwilſtraſprozeſſes der —— Strafprozeß mit ‚Grimm, t. Notar. ° 
dem, bürgerlichen erſt wieder in Einklang gedradit werben mülle, je 
und gab bie Zujiherung, daß die f. Staatöregierung bie be: 
treffenden Gejepeövorlagen an ben dermaligen Tanbtag noch fo Geftorbene. 
rechtzeſtig zu machen beabſichtige, daß ihre Erledigung durch den · Andreas Wenz, Büttnermei- Imerben angenommen Urt 
jelben ermöglicht werben könne. In folge beffen nahm der Aus ſter, 33 I. a. — Auguft Zirs [Vertretung zugeſihert. NAHM 
ſchuß keinen Anftand, fofort in die Berathung bed —— kelbach, 5 M. a — Auquſt der Erpeb. d. BI. (399% | 
geiegbuces einzutreten, unb wurden in fünfftündiger Stkumg die | Müller, Iebiger Kocomotiopuger, | —— 
eriten I Artikel des ſelben theils mad; ben Vorjhlägen ber Staatö-]24 I. a. — Johann Baptiit]3947 25) Far Daubern 
vegierung , IHeild nad denen des Meferenten angenommen. —|Gräb, lediger Mafchinenflojfer, Jeiferne Reite dazu find au 
Zum Vorftand ber Kommiſſion behufs Abhaltung ber am 12, 2 3.0. kaufen, Näh. in ber Erp. 
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Der Unterzei 
heute jeine amtliche 
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: dahier, Fiſchergaſſe Nr. 253. 
Göbelslehn. |Haudelstebrtingsftelle| 
2 Morgen Donnerdtag acant in einem renom 
€?  septett. — 3 
7 39096) Ein Kinderbütchen Mi v, eren ton & (4007 


*GDaiſt am 22. von ber Urfuliner: 

o galle bis zumPVierröhrenbrunnen 

3 verloren worden. Gegen Ber 

'& lohnung im 3. Dijtr. Nr. 195 
abzugeben. 





8 
3 4009) Gin brauner Jagd: 

bund m.®., mit gelben Füken, 
Miſt entlaufen. Wer denfelben 
—328 ” zurädbringt erhält eine Beloyns 
ung Mäb in ber (u 


Eine Dame wünfdht 
ſich mit !/, Plab des erſten 
Ranges zu betbeiligen. 

Näh. in ber Erp. 


Zrauben 


von ben beiten Lagen, & Pfund 
8 fr. mit Verpadung, werben 
Iänell bejorgt bei F. Solp 
beimer am Pleicha ertbor. 


Eine gut beleumunbete Wer: 
fon, ee er Konfelfion, 
2] kann al Haudhälterin cine ler 
> benslänglihe Verforgung finden. 
7 Müheres ertheilt 
L | Dr. Trautmann 
* zu Lohr a / M. 
— ñ —ñ ñ e — 
r_ 20) Ein Junge, weicher tm 
= Zeichnen geübt iii, kann bie 
itbographie erlernen. Lehrgeld 
25 wird nicht beanſprucht 


Louis Stürtz, 
vis lithogr. Anitalt. 
— 
Ein gübider Bat ya 
»3 nagogenftanb ih auf 1 Japı 
km zu at, ang Zu erfragen 
"E Hofitrape Nr. 9 bei Frau Karl. 
133 3397) Für einen Schüler ift 
i„ ein Logis mit und ohne Koſt 
en billigit frei. 2. Diſtr. Nr. 259, 
S 1 Stiege. 


a A000 3a) “in treuer, ſolider 
aus knecht mit quten ; F 
en en — Nä 

Dift, Pr 

| 3827 36) Gin freunblihes Los 

FT von 6 Simmern ıC., er 

chloſſen, —— auf Die 

3 Strahe gehend, iſt auf Aller: 


01 ge en zu permichhen 
b. in ber 


3974 2a) — * Mäd— 


chen koͤnnen bad Pubzgeſchaͤſt 
gründlich erlernen, Naͤh. Erp. 


* 





an —— begon⸗ 


Kitzingen, 23. September 1868. 


H. Dillenius, k. Notar, 
Bureau im Haufe des Holzhändlers Dieirich 





an, daß er 


Logis Geſuch. 


Big g Dftober d. 33. wirb 
für eine auswärtige Meine Far 
milie ein bübiched Logis von 
fünf Zimmern, Küche, Keller, 
Bobenfammer und wo möglid 
mit Garten Benügung geſucht 


von 
M.J. 
Auliuspromenabe. 


4003 Ein ordentliches Mad: 4 


chen, wildes kochen kann und 

ich allen häusliten Arbeiten 

unterzicht, wirb bis Midaeli 

in Dienst zu nehmen geſucht 
Näh. in ber Erp. 





4005) Ein Pleines® Haus 

mit Hof iſt zu verfaufen; eben 

bafelbit wird ein Minden: 

Ebaischen zu kaufen geſucht. 
Nah. ın ber Erp 


400 2a) In einem Spezeret: 
geigäfte wird ein junger 
Mann als Commis geſucht, 
der em guter Verläufer iii. 
Eintritt ſogleich. Offerten um: 
ter Chiffre A. 8. Ir. 41004 
bejorat die Erpeb. d. BL. 


4002, Ein junger, kräftige 
Mann mit guten Zeugniſſen 
tut cine Stelle ald Kutſcher 
oder Hausknecht. Zu eriranen 
im Ingolſiadterhof Nr. 590, 
über 1 Stiege. 


403 2a), Auf der Neudautraße 
Nr. 104 iſt ein möblirted Wars 
terregimmer, nebſt Schlaf⸗ 
tkabinet ſogleich zu vermiethen. 


Zu vermiethen 


iſt im 2. Diſtr. Nr. 347 ein 
Logis von 3 Zimmern, Küche 
c.2c.aufl. November d. J. (A001 


3999) Ein braves Mädchen, 
das etwas kochen kann und ſich 
ben häuslichen Arbeiten unter: 
zieht, wird aufs Ziel in Dienft 
zu nehmen geſucht. NAH mn 
3393) In ein quted | uhge⸗ 
Wäflt, wird cin anſtändiges 
Mädchen in bie Lehre & 
ra 


nommen, wit ober ohne Le 
geld, NAH. in ber Erp. 


Wwalter.| 










Gott A Almädtigen, bat es * unſern in⸗ 
nigſt geliebten Sohn, Bruber, — und au 


Johann Baptist Graeb, 


Mr end in ber £. Beiräte babe, babier, 
achttãgigem ſchiner zlichen Leiden an einer H 

Rn ung im 23. Sebendlafte zu jih abzurufen, ken 

wir erft dor kurzer Zeit ben ſchweren Berluft bed Ba: 

ters betrauerten 

Er warb geboren iu Zeil am 12. Februar 1845, 
erreichte jonah ein Alter von 22 Jahren und 7 Mona- 
ten. Wer ben Dabingefhiebenen kannte, wird ben Ver⸗ 
luft ber Hinterbliebenen bemeifen. 

Die feierlihe Beerdigung findet am Donneräta 
ben 24. Nachmittag 4 Uhr vom — aus = 
ber Trauergottesbienit am Freitag den 25. früh 077 
8 Uhr in ber Pfarrtirche zu Stifthaug ſtatt, wozu 
Verwandte und Freunde des Verblichenen Köftichh ee 
geladen werben 

MWiüriburg ben 22. September 1868. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Danksagung, 


Für bie gütige, und uns fo wohlthuende Theil m + 
in Folge bed Ablebens nnerer Lieben —— ui 


Katharina Endres, 


jagen wir biemit unferen berzliditen. Danfl. 


l 





— | WC 


Frauz Seifger junior, 


bmalgmarkt, 
Handlungs Commis; ‚Dil Sugrein. 


empfiehlt fein re Her 'ager in Epburger Ks 
Freitag, den 2. Of 


A a ah a ann a 

ERIDITEREAETDEZAERTEURTUNZT 

WBürtemberger be ın nur beflen Qua: 

litäten, Corſett — Bettba e, Bett: 

jenge, ", WBetttücherleinen, Betteinlage, 
Dandtücherzeune, ganz Leinen, '/, Zeinen, 
Doppeltub, Shirting, Piqud, Wiquededlen 

= von 3 fl. 30 fr. an zc. zc. und jihert die reellfte 

5 und billigite Bedienung zu. 

Beginn der wifenfäaftligen 8* im Hotel 

zum Schwan: 

„Handelsrecht“ (Einleitung), —5* von Herrn Rechts⸗ 
anwalt TH. Schmitt. — Darauf: ber den ® Buch han⸗ 
del“, von einem Mitgliede des Vereins. 
Beitrittö: Erklärungen biefiger Kaufleute für die Vorträge 
und bem Verein felbft werben in ber Stahel’ihen Bud: und 
Kunſthandlung entgegengenonmen, 


Der an 
DBacanjen: 2 Berläuferftelen in: gemifdt aaren» 


Geſchäften (Vollah, Neuftadt a/S, 


Neue Cervelatwärste 


vorzügliher "Dualität, 


holländer Vollhäringe 


auf Verlangen pur Milchner, empfiehlt billigſt 


Wilhelm Lemm. 


— 





w 


— Jaqueites und Mantel 


End in ben neneflen Fagene, von meinen perfönlichen Ein Fänfen, bereits in reich⸗ 
5 


ltigſter Auswahl 
. | 8. Kofenthal. 


Unſet für genenwärtige Saifon in allen befaunten 


 Herren-Mode-Artikeln 


wieder vollftändig affortirtes Wanrenlager bringen wir hiemit in empfehlende Krimmerung. 


BL U. M. Neundörffer & Held. 


——— Strickgarne 4, 5 und 6fah in allen Farben und Qualitäten, 
Ningel-, Zebra: und Mignonwolle, das Neuejte für Kinderſtrümpfe, 
Zerneaur: und Eaftorwolle, 
Battwolle für Unterröde, 
Hauſchild's Striefgarne, 4 und bfach, 
einer-geneigten Abnahme zu den billigjten Preifen 





J. Friedberger 


an der Marienkap 


"Höhere Knabenerziehungs- und Handelslehr-Anstalt mit Pensionat. 


Montag den 5. Dftober I. 8. Eröffnung der verſchledenen Gurfe für die Sprach⸗, Meab und San 
delöfächer, jowie Eurfe für die Pr fung jum eiajäbri en freiwilligen Dienft. nn 
Borbereitung ber ie alinge — in bie SRateinklafſſe. Näheres ber Proſpett 


Würzburg, ben 29. Auguft 1 [de 
J. Meder, Direktor. 


rxeis Gewerbſchul⸗ Würzburg. Stadt Theater. 


Die Anmeldungen zur Aufnahmsprüfung pro 1868/69 werben Meuteg den 3. | Donnerätag, den 24. Sept. 1868. 
Oktober 9—12 Uhr Vonntitags in ber Marſchule entgegengenommen. Bei benfelben iit das |10. Probe: Vorſt im Abonnement. 
tete Schulzeugnig und da® Geburts zeugniß vorzulegen Schüler unter 12 und über 14 nalen MachZpnnenuntergang. 

en F dem Eintritte in den eriten Curs ber Dispens Seitend ber k. Regierung und Lönnen | Luftfpiel in 2 Akten von ©. top. 
deßhalb die Aufnahmepräfung rur bedingungsmeile mitmaden: Hierauf: 

Dei S eld beträgt 5 fl. jährlich für Bayern und 10 fl. für Nidtbayern. Der Flotte Burfche. 
erfolgreiche Beſuch der drei Curſe ber th — nad) Art. 40 des Wehrverſaſſungs - Komiſche Oper in 1 Alt von 


gele rg —— F einjährig Freiwilliger in die Armee und zwar ohne eine be: Franz v. Suppe. 
Infeription fämmtliher Schüler — d ‚ font üßeren — \ 
fübe: Breidag Den 8. Oktober 810 u: Romans tan koke ter Safe Glolke. 
—— Rectorat. Heute Abend 

 Herren-Hemden, NUnterdurrbach. 
1 3 3980 8 r benit eine 
Englische Krägen. [hi Im Satans mager, Fon nad cn 
Seidene Shlips & Binden |Keu£rdubennen has, Geineris Belmann. 
empfiehlt in größter Auswahl nen eigenen Weinbergen, die ”) f hen mente 


. Maas zu 20 Ir ; aud gibt esj? 
ri Philipp Bauer, immer gute Trauben aus|jeden Tag — * und 
Domſtraße den beiten Lagen, das Pfund zu ee puf bi 
8 fr. umb guten SHaffee, afob Deuber. 
wozu ergebenſt einlabet Bültnerägafie. 


Sch ſchöne Martoffeln 
find per Schäffel und Metzen 


Hand-Dreschmaschinen . Walter, 
nach Schweizer Stiftensystem, rein dreschend Saftwirid zum Moler. 
und leicht zu drehen, sind billig zu haben| — — — 





—* 993) Eine gewandte Büg-zu verlaufen. Näheres bei 
oder pachten — P. Poellath. Zei lerin ſucht einige Tage in ber Adam Haub. 
3995 2a] - F. Poellat N eil. Woche Beichäftigung. Näb. Erp. Püttnerdgaffe Nr. 11, 











Druf und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 229,De8 Würzburger Stadt. und Sandboten. 


' Breiting & Zwanziger, 
ehemalige Gewerbeballe, 


empfehlen das Nenefte in Herbit und Winterftoffen zu Herren 
Anzügen in reicher Auswahl zu billigen Preiſen. 


Petroleum⸗ & Ligroine-Lampen, 


Ligroin-Tajhenfenerzeuge 
in großer Auswahl, ſowie die dazu gehörenden Brenuftoffe in 
beiter Qualität und zu den billigjten Preiſen, empfiehlt 
Franz Walter, Spengler, 


ber oberen Fleiſchbank vis-a-vis. 


Die Thüringer Kunftfärberei in Königsſee, 
Ctabliffement zur Wicderherftellung feiner Damen-Garderobe, 
megen außgezeichnet jhöner Karben unb guter Appretur der eufgefärbten, bereitß geiragenen Gegenfänbe, 
u mehrfach prämiist, 
hat mir für bier und Umgegenb eine Agentur übergeben. Alle Belleibungsgegenfiände werben nicht nur in ben neueſten und 
8 Farben — oder ſauber ——— ſondern auch mit den moderuſten, geihbmadfvpliffess 
efftnd, von benen eine reiche Eollection in meinem Öch&äftslorfel bereit liegt, in brillanten Farben bedruckt. 
Zur prompteu Vermittlung gütiger Aufiräge halte ich mich angelegentlichft empfohlen. pr 
Oscar Wiegand 
2b] am Markt. 

i Auf meiner neuconſtruirten Mafchine, welche 
Deffentliche Dankſagun Eäãslich arbeitet, — ausgefallene Damen⸗ 
Radddem bie Rünchener Aachener Mobiliar: Feuer Verſiche⸗ Haare auf das ſchönfie praparirt und kögn 

rungs-Gejeligajt buch Vexmitilung ihres Agenten des Herinlpaum beliebia alle modrrnen Srifartelandibenle 


Paul Weigand in Ochſenfurt ber Gemeinde EFuerhaufen eine 
aweirädrige Drudsffeueriprige zum Geſchenke gemacht hat, melde Ba — fe —2 za 





lich bei ber heule Dordenommene Probe als worzünlih erwies ' r 
erjtattet die Gemeinde für dieſes Geſchent Kiermit entf ihren F. J. Wolf, Co jeut, 
Dant ab und empfiehlt bie Mündenge Aggener Feuer Verjicherr @ichbornplag Nr. 56. 
ungs⸗Geſellſchaft zur aigemeinften Benitung. BE EEE EEE El 
Euerhaufen, den 21. September 1868 Ju Bamberg ift ein Wohnhaus in einer 
Die Gemeindeverwaltung. Hauptſtraße, welche jeit der Eröffnung einer na 
Meg: er, Voritcher liegenden Hauptbrücde an Frequenz immer mehr 


Niedner, Obfär | zuzumehmen verſpricht und in der jo mande Ges 
File nod gar nicht vertreten find, aus freier 


Rothwein:-Berfteigerung. Hard zu vertaufen, mobi Gemertt mid, * 

Am D Stan den 24. ” a,,| gröhere Theil des a illings gerne gejehen 
Vormittags 10 u x jollen im —— auf dem Verkaufs-Objelte ſtehen —* ann. 
eine Fartbie franzöfige Nothmweine veinfter Blume, in| Den Verkäufer nennt die Exp. d. BL. [39862 


Originalfäfler verzofft, öffentlich verſteigert werben. 
Die Proben werben Wel Tage vor ber Verfteigerung umb . . = — 
wehren berjelben aus ben Originalgebinben, verabreicht, melde, n meiner Erziehungs= und Handelslehr- 


Qu 
Her Anton Fischer, Spebürur, Mürzburg, lagern Anſich beginnt das Winterſemeſter am 19, 
SE. Marx in Hana. |Sktober. Näheres der Rrofpelt. 
3804 25) 3 möbliete Zim: 38303) 2 nod ftehente Stie Mainjtocdheim, im September 1868. 


2 b joglet ietben. > f . . 
5. ihr. Mr. d, Ailerlaape 19 Ba Inder Ep. A. Birjch, Direltor. 


eg von Pedretti verfertigt, Bekanntmachung. 
ſind zu haben bei —— — —— Wurzburgel. 7 
v er am 
H. Issing, Uhrmacher, Dienstag den 24 November I. Js, 
Eichhornſtraße. achmittags 3 | 

u a er SET TE im Gemeinbehanfe au Unterleinah das bortige — 
Prima Traubenzucker ——— BO 

empfiehlt zu billigen Fabrikprelſen [66 155, ‚ 99185, 9918b und I9IBe bezeichnete Feldgrunbftäde 

Dtto Babid im GejammtiGägungdwerthe zu 145 fl. 
| — 

—— 

Giopommabe & 18, 21 und 27 8 ai * 
olle & 6 Er. pr. Stück, Die näheren Bebingungen werben am Stridätermine ber 
337 24 Pr. (pr Glas tannt gegeben. 

Mi al; 2a fe. |?” 4 Wirsburg, den 21. September 1868. 
twatte und “u rg FR Wohlfahrt, Notariatövermeier. 
empfiehlt — * Etwaige Forderungen an den Nachlah der am 21. Huguft 


[. 8. verleb ri Burkarbroth, 

E. Schneller zur Kronenapotheke. |Hrlahnmie ver Huberöpfiege habler Tab 0 nen 
SI en et 

Für afer. im Gejchäftszimmer No, 3 Be le 8 folde bei 


Wegen vortbeilhaften Einkauf einer größeren Parthie Ta— j 
ir = um fchmell damit zu räumen, gebe bafi nad —— 8 der Maſſe an bie Erden nicht berüdjüctigt wen 


en um Fabritprels. Würzburg, ben 15. September 1888. 
&. Mangold, Königlichen Stadtgeridt. | 
am Markt. artbelme. | 
5221) las — 
i ã vier, für er noch ganz — 
— — eeigret, üft um 20 fl. gu Ders Ausfchreiben. 
gu lite. Berlin Am 5. d. M. wurben im Orte Euerfeld mittelſt Einbruchs 


r.T, 766. Auswaͤr⸗ 785 Ze er Flei E ae: 1200 fl. entwendet. Das Gelb beſtand aus zwei naſſauiſchen 
—RA Schon über ie I Pe DB: brei einfachen Friedrichsd'ors, einem bayer. 
Hundert geheilt. (11722 Mlauf den 1. November der 2,] Coupon & 22%/, fl, einem 20 rcd.:Stüd, zwei bayer. Zmeis 

Stoc zu vermiethen. ulbenftäden mit dem Muttergotteöbilbe, einem nieber hen 
' r —BZvxeiguldenſtũcke und anberen größeren unb Kleinerem 
18416 66) In einer frequenten 390) Zwei Mezjanens |jorten. Ein Theil be Gelbes befand jih in einem Sä 
Apothele Unterfrantens wird ein] Zimmer mit Rüde find bi8|von rothgegittertem Bettzeuge, welches gleichfalls mit ent 
mit dem nöthigen Borkenntnifen |. November zu vermiethen. 1.| wurbe. Werdacht ber That befteht gegen einen Burſchen vom 
verjehener junger —** Diſtr. neue Mr. 40, Semmeld: |mittlerer Statur, welcher einen heliblauen Spenſer, ſchwarze Hofe 
auß aditbarer Familie unter DIL gaſſe unb dedgl. Kappe trug. Ich verfüge Spähe. 


en Bebingungen in die Lehre — —— — 
lg @ * — ah Würzburg, ben 16. September 1868. 





nehmen q Re 
Ver Eiamit bis 1 Oktober oderfgen gute Berfiherung in hie⸗ Der k. — 
fpäter erfolgen. Offerten unter jiger Stadt aufzunehmen pe A 
4. R. 1013 bejorgt die Er: |judt, jedoch ohne Unterhänbler. 
u... — C. W. Almeroth, 


3988) 138000 fl. tonnen 13601 3c) In einer großen Stabt : 4 
bis e biefes Monats gegen | Bayerns kommt in ber nächſten Kunit: und Seid enfarber 


Zfache Verſicherung an Private | Zeit wegen Ableben des Befipers in Hanau a/M., 
ober an eine Gemeinde ausge: [eine im beiten Betrieb fichende | rmpfichlt ſich im beften Färben von Seiden-, Wollen, Baum 
lichen werben. Näh Erp. Eonditorei nebft Haus und wollen. und gemifchten Stoffen, als Kleidern, Shawls Hüten, 
[| Gefäftseinrigtung zum Ber: | Bändern, Spigen, Sammt und Federn in allen Farben umb, 
3984) Im 2. Difir, Nr 218] pour und Lönnm Liebhaber nähere | garantirt für brillante Farben und feinfte Appretur, Ale S 
im Parterre wird billig Putz Ausfunft erhalten Ererzierplag | m NKleiverftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie fei 
und Kleider gemagt ® juhtlgne, 20, Tafchentücdher, Tifchdeden, werden in Achten Farben nad 
ges aud ein Madchen Be — — — — Ineueften Deifins gedrudt. Weiße Kreppſhawis und Bänder werbeg 
Käftigung im Bügeln. (2a en 2b) |n u Schreis [aufs Feinfte gewajchen und in * reinſten ** — 
3983 Sy j„jpen un echnen ge: Mit den neueften und praftifchften Einrichtungen € 
a a is ee — gie Ws * —— Erſahrungen iſt derſelbe in den St 
1. November zu dermlethen. ſvafn geſehzt, allen Aufträgen zu genügen. \ 
Ä .10 gung. Räb. Exp. Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tag 
Büttnerägafie Nr. 10, neu 3016 35) Ein Bateinfeniter moindj "ND gedrudte binnen 3 Wochen xuͤnktlich geliefert. 
3989) 600 fl. ind gegen |von einer anftändigen Familie |. Ablage bei Aloys Rügemer, woſelbſt auch die Mu 
doppelte Berfigerung fogleih [in oft und Logis zu nei; | DIENT AUr gefälligen Anficht auflienen 


ihen, jeboh ohne Unter Imen aut Näb, in ber € Fr : * 
—e— * her ro. [men geſucht Näb. in der Exp ſzu12) 800 Fl. find audıL3982) Gefunden wurbe — 


3915 6) Zu vermierben|juleiben. Stiftbauger: |feidener Negenfchirms 
de) Ein Wagner findet Be: |iiı fogleich ein Ihön möbl |pfarrgaffe Per. 209. (25 ein Frauenbut. Zu € 
fhäjtigung in ber Wagenfabrit | Zimmer mit bübfcher Aus: |3985) in halber Sperrfig|gcn tm Gaſthaus zum Adler 
von A. Sofmann.'iiät 5. Diſtr. Nr. 1 fit zu vergeben. Näh Erp. IÜnterbärbag. 






















Druf und Verlag von BpnitasWaner in Würzburg 
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Meueites. 


Madrid, 22. Sept. Die „Gaceta“ verdffentlicht ein 
Dekret, wonach bie Demirfion bei canıen Minifterlumd ange 
nommen ift und os Gondha zum Minifterpräibenten ernannt 
wird, Es ift demſelben noch nicht gelungen, rin Kabinet zu bil 
ben. Dos genammte Blatt meldet gleichzeitig den Ausbruch einer 

rreftion in Gabir "und Sevida. Die Regierung wirb In 

atalonten, Gaft’lien und Anbaluften drei Divifionen aufſtellen, 
melde von Pezuela, Manuel Concha und Novalihes komman 
birt werben.. Der Generaltapitän von Madrid läft durch Stra 
Berplafate alle ———— verbieten Die pronifortice 
Regierung in Sevilla hat ben abmeienden Fäpartero zum Prä: 
fiberten gewählt: Man bereinet die Streitträfte ber Inſur— 
ınten in Anbalufien auf 14,000 Mann Soldaten, 11 Kricrd 
Hiffe mit 5000 Mann Marinetruppen. Die Inſurrektion macht 
Fortſchrute. Die Königin ift um Mittermadt von San Sebaſtian 
nad Madrid abgereift. 





Zagsdneuigfeiten, 


Se. Maj. der König haben geruht, bem F. Beyirfänmt: 
mann Joſeph Traut zu Neuftabt a, d. S. bie Bewilligung gun 
Annahme unb zum ragen bed ibm von Gr Majiehtät dem 
Raifer von Rußland verlichenen Ert. Anta:O.ben& III Klafle 
zu eribeilen. 

Der Edul: und. Klrchendienſt zu Neu-Schleichach, Ber 
Haßfurt, wurbe dem Schuſverweſer Fried Löhlein in Thüngen 
bann ber Schuldienſt zu Sendelbad, Dez Lobr, auf Präjen 
tatiom der fürftl. Löwenſtein'ſchen Etanbräherribaft bem bis: 
berigen Bermejer beöjelben Fried Karl Göpfert übertragen. 

Am künftigen Montag wirb bie Wahl eine® rechtekundigen 
Magifiratöratbed unferer Stadt von Eeite des Golleglumd ber 
Gemeinbebevrllmdctigten flattfinden; wie wir hören, find vier 
Bewerber um bie Stelle vorhanben. 


(Lingefandt.) Ein läftiges Ungeziefer, bie Ratten, nehmen 
has 


wieder fo Üiberbanb , daß bie Bilte am bie löblich 

Bebörbe nicht a fein dürfte, wieder ein 
mal durch Aufficlen von Gift in den Kanälen bieie Plage zu 
perminbern.; 

Ein wagiſches Ereigniß, deſſen Schauplag theils das be: 
nachbarie Kigingen theild unjere Stadt ift, Ser viel von ſich 
reben. Ein Bärtner in Rigingen machte vor einigen Tagen die 
Wahrnehmung, daß fein Krautader beraubt werde, er beiclo: 
ufo bem Dieben aufwulauern, zu welchem Imede er ſich die 
olgenbe Nacht, mit einem geladenen Gewehre bemafinet, nädlı 
em Wider verbarg. Bald bemerkte er ein Individuum heran 
Hleichen, ohne daßſelbe erft anzurufen, gab er ſofort Keuer und 
er vermeinblide Dieb ftürzte töbılic getroffen auiammen. Bei 
äherer Beſichtigung ergab ed ſich aber, daß es ber eigene Schma: 
er bed Gaͤrtners war, mwelder, am den feinen anjtogend, eben 


onnerdtag ten 24 September 1568, 





falls einen Krautader beſaß und bemielben nächtlicher Meile Be- 
ſuchte. Der Thäter wurde in bie Frohnvejte eingeliefert, wo er 
ih in ber Racht erbängte, und gejtern wurde beilen Gattin, die 
auf dem biefigen Markte feil bielt, plötzlich wahnfinnig, drohte, 
mit einem Mefier ih zu erſtechen und fonnte nur mit DA 
gebänbigt und in Verwahrung gebracht werben. 


Kiffinger, 21. Erpt. Eefiern tft von ber f. @tneral: 
bireftion ber F. Obergeometer bei ber Eifenbahnbanfeftion Kiſ⸗ 
fingen bier eingetroffen, um bie zur Grunbermerbung nötbigen 
Vermejlungen vorzunehmen. 

DOberbobenrieb, 18. Sept. Vorgtftern verunglädte 
auf unferer fogenonnten Eteige ber Koprenbänbler Kınrer von 
&chmannetert, intem er zum Einbemmen jeire® Fuhrwerkes 
Aft bonn rom Wogen ſprand, ale tiefer bereits im velın Lauf 
ben Berg binobiafır. Kenner wurde derart überfohren, bak 
ibm ein Bein amputitt werben mußte; er ſiarb in Folge ber 
Amputation und der fonftigen Verlepungen. (Schw. Xgbl ) 

Wien, 22. Sept. Der Feldzeugmeiſter Gyulay iſt ges 
ftorben, 


Deutibland, 


Preußen. Aus Schles wig Holftiein. WM, Sept. 
Was eine Regierung an gröberer unb feinerer Beeiniluffung 
nur aufzubieten vermag Das ifı von Seiten der unirigen reb« 
lich gejchehen, um bei elegenbeit ber Anweſenheit dee Königs 
von Preußen in ben Hergogtbümern die Welt qlauben zu mas 
der, die Ehledmwig: Holfteiner ſeien bereits mit Peib und Seefe 
Preußen — Tod ſind Thatſachen genug im hie Deffent⸗ 
lichteit gebrungen, aus derem hervorgeht, wie wenig frewillig 
die Mehrzahl der geleiſteten Huldigungen geweſen, und mie abe 
wehrend fih ber Kern ber Benöllerang gegen bie zudringlichen 
Zumuihurgen der and Beamten beſtehenden — x. vers 
balten hat. Mas aber unjer Beamtentbum beinfit, jo hat je 
gar bie „Kreuz Zeitung“ neulih es old ein „ſtart Jemoralifire 
tes" beiechnet, und in ber That gebührt eine folde Beztichnun 
einem Stande, deſſen Mitglieder zu einem großen Theile in dre 
Jahren drei verſchiedenen Landesberren — Ehriittan IX. von 
Dänemark, Herzog friebiih VIII. unb König Wilhelm vor 
Preußen gehubigt haben. Die löcerlicfte Ericheirung aber 
bieten bei biejer Gelegenheit bie offizidſen Berichteritatier bar, 
bie im telegrarbligen Depeſchen und in Korreſpondenzen bie 
Bevölkerung im Lichte eined Servilismus und einer Soperloga= 
lität erſcheinen lofien, melde dem ſchleswig holſteiniſchen Volks— 
meien durchaus fremb find. (R. 6) 

Die in Fleusburg vom König nicht empfangene Dänen— 
beputation hat eine Adreſſe abgegeben, morin bie Antänglichkeit 
ber däniſchen Schleswiger an Fänmerf Ausdruck ſindet, mit 
dem Deifügen, daß dieſe ſich unter ber „Herrschaft cincs Femben 
Votes unglüdiih*“ fühlen, und ſchließlich um „nicht längere 
längere Sınausjhiebung ber Austührung bed Art. V. bes Prager 
Friedens (in Bezug auf Nordſchleswig) gebeten wird, 


Hamburg, 233. Sept. Eine aus eng ur Kreifen 
mende Berliner Korrefponbenz ber „Reueften Nachrichten“ 
gt: Die Berichte aus Spanien. erregten in Berlin begreiflicher 
eife große Senfation. Ein Sieg ber Revolution in Spanien 
in biefem Augenblide fet fait gleich bedeutend mit einer Garantie 
bed Friedens für ben Winter, Je länger aber ein Kampf zwi⸗ 
hen Deutſchland und Frankreich hinausgeſchoben werbe, befto 
mehr wachſen bie Chancen, ihn ganz zu vermeiben. 


Auslandb. 


Schweiz. Bern, 22. Sept. Die erſte Sigung ber 
ger und Freißeitd«$i a bat heute von 12—2 Uhr im Saale 
es Großen Rathes (ber Vollörepräfentation) be3 Cantons Bern 
unter bem Präfldium bed Prof, ©, * gefunden. Die 
Berfammlung war Ihr ſchwach beſucht und dad Präjidium konnte 
—— daß die alte franzoͤſiſche Kirche, welche gegen 
1 Perſonen faßt, ald Berfammlungsort verjagt morben mar. 
Es waren ungefähr 95 Perfonen zugenen, wovon circa 35 Ber 
ncr und 60 Auswärtige; von biefen bie Hälfte aus Genf unb 
ber übrigen romanifhen Schweiz. Unter den Auswärtigen wa: 
ren eine Anzahl Advokaten aus Paris, und von politifhen Ro— 
tabilitäten Bakunin, Herzen, Gögg, Demmler, Ladendorf. Außer: 
tem befanden ſich 11 meiſt Junge Damen in ber Verfammlung. 
anfreich. Parid, 22. Sept. Ein Depeſche aus 
San Sebaitian melbet, daß die Königin I fet, nachdem 
fie Radrigten von Hall Concha ten babe Die 
„„beeie jagt, daß Schiffen ber Kaiferlihen Marine ber Befehl 
ertheift worben jet, fih bereit zu halten, nad) ber ſpauiſ 
Küfte abzugeben, um erforberlihen Falls bie Intereſſen franzd« 
her Unterth wahren. Die Journale brüden ihre 
über bie Mebe bed Königs von 
aus. Di ce” jagt, die Worte Kö 
wie richtig bie Kieler Mebe durch bad Zullerien-Kabinet beur: 
theilt worben fei. 

Serbien. Belgrad, 2. Sept. Der „Bibooban“ er- 
fährt, daß bie Pforte ganz ernftlich beabſichtige, die rumäniſche 
Grenze zu bejegen. Ferner habe Defterreich eine internationale 
Enquete ber Sachlage in Rumänien vorgeſchlagen 


in Ham 
Wilpelmd bewieſen, 





Nachſchrift. 

Paris, 22. Sept. Die ,‚ France“ ſagt: „Ein Circulär 
Conchas brüde bie Hoffnung aus, bie Infurrection zu unter 
brüden.” Der „Gaulois“ verjihert, daß bie Bewegung fort- 
färeite. Cadir, Sevilla, Malaga, Carthagena, Ferroͤl und bie 

anze Küfte zwiſchen Malaga unb * ena bälten ia 
babe, in Sevilla beftünbe eine proviſvr Regierung. Nah 

„Patrie* Hätte Prim London nicht verlafien. Ob bie Rd: 
nigin heute von San Sebaftian nah Mabrid Mache si un: 
gewiß. Die „Patrie* verfihert, daß bie franzöflige Regierung 
as offen fel, bie ftrengfte Neutralität gegenüber Spanien zu 

N. 

s, 23. Sept. Briefe, die an Biefige Banklers 
aus ib vom 21. Sept. Morgens eingetroffen jinb, melben, 
daß troß des Fa rg zujtanbes bie Gaffed in Madrid bie 

ze Naht offen jind, daß man bie Polizei nirgends ſieht und 
5 bie Offiziere mit den Bürgern fraterntfkren. 
ndon, . Sept. Ein Telegramm der „Times“ 
meldet: Die Müdreife ber Mönigin abela von Spanien, 
melde auf ber caftiliihen Bahn geitern Ytattjanb, wurbe unter: 
m Se — * —— vo. Sar en zurück. — 
e ng ber Fe ntona (Brooiny Santander) hat 
ſich ber Infurreltion angefäloffen. —— A 


Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiitrats 
Würzburg vom 22. September at 
abe ber Quartalsanzelge über bie Geburtö- und Gterbfälle 
efger Stabt; Gefammtzahl der Geburten in ben Bronaten 
— Mai — Juni 302; Hievon 159 Knaben und 143 

Gen; von obigen 302 Geburten waren 185 eheliche und 
117 — von letzteren treffen 73 auf bie Kreisenthind⸗ 
— terbfälle während biefer 3 Monate im Gangen 
375 und zwar 186 männliche und 189 mw ihliche, darunter Kin 
ber unter 2 „Jahren 153; auf das Juliußhofpital und Militär- 
Tranfenhaus "Tommen 91 Geitorbene. e meilten Geburten 
während bed laufenden Jahres treffen auf den Monat Mai 
(114), bie gering e Zahl auf Januar und April (je 82); bie 
melften Sterbfälle auf den Monat Mat (114), bie wenigiten auf 





ben Monat März (104). — Niederſchlagung eine Außenſian⸗ 
bed ber Gaswerkskaſſe für —— as bu — 

gebrannten in Walbzüttelbrunn abgehaltenen Concerte. — 
Die zu dem alten Bahnhof gehörigen beiben Ecert'ſchen Häuſer, 
bad ehemald Rophirrjde Haus, dann dad Mayer’jche und Ankſch 
zus en follen im Wege öffentlicher Verſiei 
werben. 

Geftern weilte eine Deputation olbenbu 
Höäbere, um dad Monument zu beſichtigen, 
Großherzog von Oldenburg vor Kurzem feinen bei rg ? 
gefallenen Solbaten Hatte errichten laſſen. Es freut und, mit: „ 
theilen zu können, daß nun emblid eine Iange verborgened Wer: 5 
dienſt jeine mohlverbiente Anerkennung gefunden hat. Wie be’ 
kannt, war im Jahre 1866 ein Lazareth für Preußen unb be 
ren verbünbete T. uppen im Höchderger Schulfaufe, und Hatten ſich 
Herr Lehrer Baujewein, und ganz bejonberd deſſen edle Gattin 
um bie age ber armen Bermunbeten große Berbienfte er: 
worben. r Großherzog von Olbenburg ließ durch ſeinen Ab: 
jutanten dem Herrn —— eine werthvolle Brillaninadel, der — 

rau Lehrerin einen Brillantring überreidhen, und dabel feine 


J 


w 


s wıoyaadın 


Ina 


aroan 


Hulb und Anerkennung außfpreden. 

Amberg, 21. Sept. Heute Morgens enttam auf bem 
Trandport von Regendburg nad Amberg ber zum Schwurge⸗ 
* der Oberpfalz zur Aburtheilung verwieſene Yobann — 
gi von Ingolftabt und zwar mitteld Springend auß bem fahren» 

rn zwiſchen Srrenlohe und — 

Münden, 22. . Die feierlide Eröffnung ber x 
Sigungen der füdbeutſchen Milt.är:-Commtifion hat diefen Rad: * 
mittag im Staatdminijterium bed Aeußern durch ben Furſten 
— enlohe er $ 

nden, 22. Sept. Mande ber einjährig en 
waren bei ihrem Zugange als ſolche ber Anfiht, baß fie iu = 
Gemäßheit bed Art. 8 der Beflimmungen für —E q 
ten nad einpalbjähriger entſprechender Dienfiletitung bei einer > 
Heeredabthei ung und im Beſttze des Abfolutoriumd eines baye- . 
riſchen bumaniftifgen ober Realgymnafiums zu Offtzterdabipi- < 
vanten 2. Klaſſe (Kabeten neuerer Orbnung) ernannt werben { 
unb dann in ben miltärwiflenfhaftlien Kurs eintreten Lönn- } 
ten, um feiner Zeit Lintenofiiziere zu werben. Dem tft jebod) ; 
niht fo. Die in vorbenannte Kategorie fallenden einjäßrig 
Freiwilligen en In nad Zurüdlegung bed Jahres eine neue 
dreijährige Kapitulation nehmen und werben bann exit 
nad ein halbjähriger Dienftzeit zu ——— 2. Kl. 
ernannt ; dieſe Beſtimmung trifft Viele einjaͤhrig Freimillis 
gen ſehr hart und unerwartet, ba fie in Unfenntnig mit ben 
org — — tn u a 
“a une * (Augob. Abzg 
— TZauberbijhofsheim —7 Die Enthüllungs: 
Feier bed Dlbendurger Denkmals in Hochhauſen ift geftern in 
gelungenfter, erhabenter Weiſe verlaufen. 


Nürnberg, 22. Sept. (Hopfenberiät. A. 5-3.) Das 
Hopfengeihäft hat ſeit unlerm legten Bericht feinen er nahe 
zum Beljern erfahren. Marktzufugr geftern c. 150 Ballen; bi 
temlih angefüllten Kommiffiondlager mwurben ebenfalls mit 
4 Ballen, melſtens 
mehr. Es kamen anfehnli 





allertauer, Würtemberger ze. ver» 
Poften prima Hallertauer zu 48 
bis 50 fl. zum Abſchluß Heute famen c. 609 Ballen zu Markte 
die größte Sufube eit Beginn ber Saifon ; ba Eigner ſich zur 
abe bereitwillig zeigten, fo ging das Gef ft pur ziemlich 
lebhaft von Statten, allein Preife konnten flerung er 
yet fondern neigten Ra gegen Mittag * ge a Seit 
Tagen ijt ein Preisabiälag von 3—4 fl. zu konftatiren. Die 
Rolirungen lauten: Spalter Stabt, in Spalt jelbit 100 fl., b. 
Sand 60-70 fl. Hallertauer Prima 50-58 fl., Secunda 46- 
48 fl. , Würtemberger gut Prima 50-56 I ‚ Mittel und gut 
mittel Sccunda 45—50 N., bo. Hoch und Ausſtich, Prima 50 
—50 fl, Prima Markthopfen 40—42 fl, Secunda do. 36 
fl, Tertin Mackthopfen 35—33 fl., do. geringfte Qualität 22 
— 15 fl, Shueginger Prima 55—58 fl., do. Secuuda 46—5? 
ft., Oberöftrelger Pcima 45—48 fl, do. Secanda 42—15 3* 
Altmärker ohne Frage 30 —34 fl., 1867r gefordert W— i 


Börfenbericht. Frankfurt, 23. Sept. Die Kalte 
ung der len CE uncihäichen, uch Sem Perianen "eet 
augenblidlichen politiſchen Situation in Folge ber Vorgänge im 
Spanien ber Boben mieber einigermaßen genommen morben i 





ſchwanken ahler Dem Sitte bet trend beruhi⸗ 

Di — end lautenden gg uni ſeit einigen Tagen 
ner ber, ohne ſich befefligen au önnen. ° Hente eröffneten 
Spelulationäpapiere auf beflere Wiener und Berliner Notirungen 
him zu etwas Höheren Courſen, konnten ſich jeboch nicht behaup- 
ten unb blieben fogar noch etwas niebriger, ald am Schluſſe des 
geftrigen Privatverkehrs. Deftert, Anlagepapiere ohne nennens« 
werthe Veränderung umgeſetzt. Sehr lebhafter Verkehr fand in 
Umerifanern jtait. New⸗Hort hatte befjere Courſe gefchidt, melde 
eine eig Re eu 1 —— * re 
amerlfanifdher tere zur Folge Batterr, , 
—— und Prioutäten ei. — Mibends 6',/, Ubr. 
I Abendverkehr wenig Befhäft. 
, Staatöbahnaltien 259'/, bez. 


Werantn ortliher Rebaftenr: Fr. Mrand. 


£& (Zelegraphiicher u Klient) 
New⸗ Yorl, 19. Sept. (Per tran s 
Dad Poft fichiff des Rordd. Lloyd —— ®. H. 
Wenke, welches am 5. Sept. von Bremen und am 8. Sept 
ton abgegangen war, iſt heute 4 Uhr Nadmittags 
angefommen. 
“ Mit . von J. ME. Vornberger jr., am Martt: 
plag, Mir urg, General:Agent für Bayern. 


$ | 
. Southampton, A. Eept. Das Poſtdampfſchiff bed Nordd 
Lloyd rn Ept. €. Bridenftein, weiches am 10. September 
von New: Mork abgegangen mar, 


unmeit eB 
gelümmen eife nad Bremen - fort: 
gefegt. Dasfelbe bringt aufer ber meueften Poft 89 Pafla- 
giere umb volle Ladung. 

— durch Carl Aleber, Generalagent für Bayert 
in Würz urg. 


b . Etaubi , Buchhandlung in 
a te ana 5 


Schwindfucht ift beilbar! 


Anweifung, Lungen: und Brujifatarrh, chroniſche Hald- und 
Bruftentzünbungen, dals ſchwindſucht und vornehmlich bie 
Zungenſchwindſucht in allen ihren Graden, 
Schleimfluſſe der Lungen und des Kehlkopfes, Aſthma, Sn 
brüfligfeit, durch ein neu entbedtes Mittel grünbl 
u heilen unb bei langjährig eingemwurzeltem Uebel dem Reiben: 
en jebenfald Erleichterung und Hülfe zu verſchaffen — Bon 

" Dr. B. J. West, SHoipitalarıt in Maryland, 
Nah der 35. amerifan. Ausgabe überjeht. leg. brod. 21 fr. 


Beerverſteigerung. 

b Freitag, den 25. tember 

* Nachmitt 3 Uhr 
verfieigern bie Rentamtrrann Ungemach'ſchen Erben im Lindles 
berge den Ertrag an Schwarzklänner und Portugiefen und la 
ben hiezu Strihäliebhaber ein. (4043 


Strihsbefannutmachung. 


Auftrüge der Frau Dorothea Fehrer Wittwe babhier 
verfteigere id 
Montag den 28. September ds. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr. 
auf bem Umtözimmer des gl. Notard Endrei bahier (Franzis- 
Zanerplag III. Difte. Nr. 164) die zur Steuergemeinde rz 
burg gehörige Mealitäten 
He 2641a und b zu 1 Tagwerk 058 Dez. Weinberg 
am Innern Neuberg, 
PL:NT. 2641 zu 0,527 Des. v 
PL:Rr, 2643 zu 1,068 Dei. 5 
unb zwar auf 5 Zielfriiten. 
R ere Auskunft ift in ber Wohnung ber Frau Fehrer, 
IU. Diftr. Nr. 267, auf ber Brüde zu erhalten. 
Würzburg, ben 21. September 1868. 
26 Pfeuffer, Amtövermeier. 





Weinberg daſelbſt, 


Orfterr. Erebitattten 210%, | : 













— ———— un — — 
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Englisch Patent-Reinigungs-Wasch-Crystall 
vn Brass Guiliame & Co. in London. ‚ 
Diefed audgezeichnete Präparat verſchoͤnert die Waͤſche ohne 
itgendwie au jdaben, erſpait ſowohl Kofien ais Mrbeit und ers. 
freut fi deshalb eines ungeiheilteu Beifalls, mo e3 eingeführt 
ee 
eih empfehle einfte Ba + 
ptefur-Ölanzfärfe, weiß & geblänt, in er 
— Birnen ni Midnseer ab 
aufugel, Blaufteinchen, 
a Be Sue ne ver au 


Rotbiie 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf ber Brücke. 


International-Lehrinstitut. 


Erziehungs-Anstalt mit Unterricht in allen Fächern. 
-—— Gründliche Erlernung der französischen u. eng» 
lischen Sprachen. — Handelsschule: Buchhaltung, 
Correspondenz in den drei Sprachen etc. — Vorbereit- 
ung zum Examen für den einjährigen Militärdienst: 
Von sieben Examinanden haben fünf das letzte Examen 
mit Erfolg bestanden. — Pensionat zu billigen Prei- 
sen. — brplan und Bescheid übersendet franco der 
Vorstand in chsal (Baden). 26% be 


, Bu verfaufen: Ein blider unge kann m 


mir in & ig? * 
4029) Ein doppelter ⸗ er, 
a ——— vuchbihee Büttnerdgefe > 


jomie mebrere Sadenuten | 7050, Zupei Simmer mie 
filien. Näb, in der Eyp. Rüde 2 auf In eiligen Ey 
4031) Ein orbentiihes Wead. | vermieten. Korngafje Nr. 218. 


eu, das felbitftänbig kochen 
te de namen. 1 Safer Fnh zu ver- 


Arbeiten umterzicht, wird bis — nn 
tommenbes Ziel gelucht. 3873 3c) Eine Halter, eine 
NAH. in ber Erp. Beerbutte Haltend, mit Chlinder 


und eiferner Spindel, neueiter 
Gonftruftion, ferner eine ſchöne 
Drehbanf jind zu verkaufen 
bei $r, Schuchbaner, Säu- 


— Eine große Partie Wein: 
und Bierfaß halte ich ſieis 
aufs Lager. Aud find bafelbft 
roße Beerkuffen zu ver 
* 4 Göpfer 
aſpar t. 
—— 


— — — — — 


fiergaffe. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 

Ienfölafele. 9. Sie 

en ee 1 . 

Nr. 66. 


ee TE —— 
Mehrere Ladlirer:Gehüil- 
fen erhalten —*** Arbelt bei 


tus äfer. 

Auch kann ler. 

licher Junge in bie Lehre 
treten. (35 

400035) Ein treuer, jolider 

Sand echt mit guten Zeug« 

flen wird og NAb. J 


JDahre gebaut, fin 
lig * verkaufen in 
ba Mr. 1/.. 
2a) Bei dem Unterzelchneten 
wirb ein Sateinfchüler in 
Koft und Logis zu nehmen ger 
* und findet ſorgſame Be: 
au ung. 

ai P. Heller, Lehrer. 

5. Diſtr. Ar. 1. 

381230) In einer frequenten ses 


Getran 
Lage wirb“ein geräumiges | der Pfarık. zu St, Burkard: 


Anton ler von 
arterresXofal zu einer Scuhmadier babier berg an 


Fl er Leipold, Delonomentochter von 
er. 


neue Rr 1 über 2 Stiegen. Idter. 
| Johan Nitslaus Hofmann, 


5, 4 —— — * rũne gear - nl Sanikn 
va er, circab er Reg, m ar 
8 Bebermeifterätohter von se 


baltend, find zu verkaufen. 
Naͤh. in der Exp. heim. 


— 


Polytechniſcher Central⸗Verein. 
PER « aaa Oper Botlup 9.0012 pe findet | i 


in ber Marſchule die Aufnahme ont: 





Ziehung am 15. October: 


Ulmer Dombau-Looje 


‚u 36 Pr., 








tagsſchül t. Hiezu haben alle noch nicht infcribirten 
Pe ——6 —— ne aus * Elementar⸗ = 3 Stück für fl. 1. 45. = 
ſchulen fien, dem Sonntagſchulunterticht belwohnen müſſen, Gewinne: fl, ee 10,000, 5000, 





melden und folgende Zeugnijje vorzulegen: 1) den Werktag- 
tlaßihein, den Japfiein, 3) einen Rachweis über 
verfolgte Anmeldung zum  Ehriftenlehrunterrichte, 4)’ einen 
Ausweis über ihre Vermögensverhältniffe, tn Falle-fie auf Be 
frelung vom Schulgelde Anipruh mahen zu können glauben; 
im entgegengejegten Fall iſt dad Schulgeld für das 
Winterjemefter, weldes 1 fl. 3 Er. beträgt, fogleih zu 
erlegen. 
onntag den 11. Oltober beginnt ber Unterricht, an welchem 
Tage alle zum Schulbeſuch Verpfliäteten früh 8 Uhr beim Gottes 
dienſte und hierauf im dem Vereinsſchulen fi einz en haben. 
Eine zu ſpät gemadte Anmel .r elche auf 
den Unterridtsanfang ftörend einwirkt, bat für 
ben, Säumigen eins Schulſtrafe zur Folge. 

Ginſi hitlich ber, 2 me ‚von Lehrlingen, bie nicht bier in 
ber Lehre fichen, wir rt, daß biejelden nur am Anfange 
beö g al ‚uub ‚nicht mehr im Laufe desſelben injeribirt 
und übergaupi n 
werd 






ind vortheilhaft zu beziehen durch 
Gebrüder Schmitt in Nurnber 


Sreiburger-Looje — 


Wieder⸗Verkäufer erbalten Nabatt. 
Proſpekte gratis. 















Vorräthig in allen Buchhandlungen. 


Im Verlage von J. Engelhorn in Stuttgart 
iſt ſoeben erſchlenen: 3 > u 


Das Hauswefen 


nach jeinem- ganzen ’Umfange dargeitellt in Briefen an eine 
Freundin mit Beinabe eines 


vollftändigen Kohbuges 


von Marie Zufanne Kübler. 
Fünfte, verbefferte und vermehrte Auflage, mit Holzfchnitten. 


Preis, in rothe Leinwand gebunden, mit reihem Bolb 
brud: fl. 2. 48 fr., in buukle Peinwand gebunden: mit 
Blinddrud: fl. 2 86 kr 

Die überaus günstige Aufnahme, deren ſich dieſes Werk 
bei jeder neuen Ausgabe au erfreuen bat, verdankt es dem 
Vorzuge, daß es Mochbuch und Hausbuch in ſich 
vereinigt und bie Hausfrauen und Mütter ihren’ Beru 
von der ſchönen und- würdigen Seite erkennen läht. 

Zu Aufträgen empfichlt ich Jul. Kellner's Buch: 


handlung in Würzburg un Neufladt .a/S. 
ne Vai 3 TIEREHerninn 





upt nur nad, Maßgabe bed Raumes aufgenommen 






Kizdir, den W. September 1868. 
Die Direktion. Die Shul:Eommiffion. 


Die böbere Zeichnen: und Mobdellirfchule beginnt 
im fommenden Winterjemciter den Unterriht am’d5. Oftober. ; 

Wie e8 das Bebürfnig der Gewerbe erfordert, wird bie 
Säule vom erſten Elementarunterriht an alle biefenigen Lehr: 

genftände bieten, welche geeignet jind, dem Schüler ben Reid: 

um ber Ornamtente und ber Dekoration in Form und Farbe 
mitzutbeilen, um ihn fähig zu maden, das wahrhaft Schöne zu 
erkennen und nah Bedarf und Umftänden jelbft zu bilben. 

Die Unterrihtöftuuden find täglich, ausgenommen bie 
Sonn: und Feiertage, Vormittagd von 8 bis 12 Uhr. 
Schulgeld beträgt für das ganze 

emeſter 

Um aber auch ben vielfachen ze. und Wuͤnſchen Iern- 
—— Gewerbsgehülfen, deren Beruf fie an ben Wochen: 
tagen’ in der Werkftatt fefthält, zu entiprechen, ſoll für biefelben 
ein eigener Cours eröffnet werben, deſſen Lehritunden nur 
an Sonn- und Feiertagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr ſtatt⸗ 

ben. 
ie Dad Schulgeld beträgt für das ganze Winterjemeiter 
2 fl, und it — vorauszubezahlen. 

Inſcriptionen finden täglih im Setretariate bes 
Bereind ſtatt. 

Der Gewerbeitand möge bie Wichtigkeit dieſes Unterrichts 
durch zahlreiche Betheiligung feiner Zöglinge freunblidit aner- 
kennen 


Wiüryburg, den 21. September 1868. 
Die Direktion. 


Einladung. 


Die Aufnahme in bie neu gegründete, auf genoſſenſchaft⸗ - P — 

hen Bali eruenbe Briomieprnfat für 
.r oO W J mit, 2 2 

freundlichſt einladend, bemerkt man nod, daß Profpekte jederzeit ‚Würzburg und Neuftadt a. S. zu Haben: 
































Geſchlechts Kante 


namentlich auch ſolhe, welche an hartnäckigen, veralteten 
Uebeln, oder den fhmeren Folgen der Selbſtbefleckung 
leiden, finden gründliche Hilfe in dem berüßmten Bude: 


„Dr. Retau’s Selbstbewahrung,“ 

mit 27 patbologiih ana omiiten luftrationen), 
weldes in &. Pönicke’s Sehulbuchhandlung 
in Leipzig in 78. Auflage ecidienen und bort, jo» 
wie in jeder Buchhanblumg für 1 fl. AS Er, zu befom- 
men it. —— BI 15949 8 












im Schullolale und in der Stuber'ſchen Buchhandlung zu haben | i 
jind. — ve Schulaı sich Biest a „Die Spimit ube. 869 
e ulau un: ! . 
8. Gef, Profeſſor; Xebderer , !. Bantoberbeante ; Dr.' gegeben ns. 
Schiller, f. Regimentsarzt; Stöhr, Magiftratärath; Dr. | Een ee 
de von Zröltfch, t. Univerfitätd-Brofefior. Mit Stablftih und vielen Holafgnitten. 
Zur Spähe: Am 14. d. Mts. wurben babier entwendet } 80. geh. A 12%, Ser. 45 Er. 


einige Gulden, ein Sommerrod, dunkelbraun und feingetupft, ) Aus dem reihhaltigen Inhalt dieſes allbeliebten Volksbuches 
eine Hoie son Wollenitofi, ſchwarz und weiß gewürfelt, ferner heben wir beſonders Hervor: Die feoendfriide Schmugglerges 
ein Paar neue Stiefel, für melde ber Dieb ein Paar Stiefel ſchichte vom Röcin aus dem Sabre 1811, die ergreifende Er- 
zurückließ, welche auf den äußeren Seiten unb am rechten auch |zählung aus dem Schmwarzwalde, dann Gapital und Zinſen, eine 


vorne lints gerüftert waren. Geſchichte aus dem wirklichen Leben ꝛc. Daneben fehlt auch 
Würzburg, 22. September 1868. dieſes Jahr nicht das körnige „Alte Gold“ und der liehendwür- 
Schwaab, Unterfuhungsrichter, bige Humor in Anefboten und Räthieln. 


* 


eineß feit vielen 





dem Sit mehrerer Behörden. 
Dad 


Haus wirft mebenbet eine Miethe 
und fann bei einer en 


längere Zeit verzinslich ftehen 


Der Kaufpreis überfteigt den Schätzungspreis ber Gebäude 
Kaufmann fih nur vorteilhaft 


Anfragen unter X. X. No. 1982 beförbert bie Exp. d. BI 


FE N en RE ee 
Schafmarkt in Schweinfurt. 
Dienstag den 29. September I. Is. 

Der Ma 

Scäultes. 
Die Gemeindeihäferei dahier foll wiederholt 
In Pacht auf 6 Jahre, von Michaeli 1808 mit 1874, 
werben, weil bie erfte Verpachtung bie Genehmigung nicht er» 
elt. — beträgt mit Ein 
Hluß der Wieſen 2608 Tagm. NIE Verpachtungetermin — W 
eſtgeſetzt Bi: ; ice: 


nicht, und fann ein angehenber 
ankaufen. 


Die Gefammtfläche ber 


- 


Faul 


unterfertigten Verwaltung 


Dienstag den 29. September, 
Vormittags 9 Uhr | 
eirca 10—12 Eentner Abiallyapier 
Munition verfteigert, wozu Kaufsliebbaber eingelaben werben. da 
Marienberg, ben 2% September 1868. 
Die tgl. Zeughaus: Verwaltung. 
“ 





4016) Einen Freund 
und eine Freundin ha- 
ben Sie, (keine Feinde?) 
da kann es an Glück 
nicht feblen, 


Stanbmebl und Kleie iit 


wieder zu haben bet Melber 
ee Büttnerägafie N. 34, 
auch ihöne Blasfoda per 
Pd. 6 fr. Bet Mehrabnahme 
bebeutend billiger 


40%) Ein in allen Gomptoirs 
Arbeiten gründlich erfahrener, 
uverläffiger Buchhalter mit 
ar wuͤnſcht Plas 
cement ober ſtundenweiſe Be 
Idäftigung Franco: Offerte sub 
Air. 4024 befördert bie Er 
pebition ds Bi. 





2 tüchtige Dien-Seger finden 
dauernde Beichältigung bei Be 
nedift Sauter, Häfnermei- 
fer, Eichhornſtraße. 


4019) Es wird Wäfhe zum 
Waſchen und Bügeln billig be 
forgt. Zu erfragen in ver 
Straßer'ſchen Leihbibliothef. 





mit Haus tr in der | 
ben, freunbliden Stäbtchens an der Bahn und am Ma 


1. 'B / , | 
Freitag der 2. Oktober 
wozu Strihlichhaber eingeladen werben. 

Oberpleläfeld, den 22, September 1868. 


8 
baber, Gemeindevorfteher. 


Bekanntmachung. 


Borbehaltlih höherer Genehmigung werben im Bureau ber 






verkaufen bei 








äfts 


Önften Sage eines wohlhaben⸗ 


na de NY Ableben unjeres 
von fl. 160 ab, IE DHmwiegervaters, des fürſil 
* fl. 4000 — der Reft auf Rathe 
en. 


4 Ludwig 
2— in Br 


a3 ten bewahren zu mollen 


giftrat. 


Micderbolt audae e 
dur Sms ederh geſprochenen 
egeben 











Dienbing den 


‚in täglich einftündigen 


£ en 


aus entleerter Infanterie 


(2a) Bei Schlofiermeiiter Das 
; — An N Diſt. 
4018 Amel weingrüne Fäffer, ı tr. 149, ind alte Defen und 
er da3 eine 3 unb das an. Herde —— Ton 
dere 15, Ruber Hält, find zu |ten au verfaufen; and) merben 

u alte Defem, weite ſchlecht Heizen, 
a ndehnbeit 

—3 r > Seien und Ko 

Barcsetöhöchheim, — * wirb-Harantirt —- * 





i mir altes 
Autterverfau m 
. ed Lager: Bier die Raas 
2a 4014] Girca 200 Centner 7 hr neabreiht die Sa 


* — —— 3. el TE EEE 3 
verfau atban er — 

We., Thungen. Geſuchtwird 
34.4017] Drei meingeäne, non | tt Midarli eine geſetzte, mit 


| guten Zeugnifien verjchene Wer: 
anz gute in Eifen gebundene j i 
Fäßer, jebes dr ; |ton für Küche und Hausarbeit 
tend, ſind billig zu verfaufen. | 


mer bal-! gap. in der Erp. “(4026 2a 
Näheres in H8.:R. 339 vis-A-vis 140) Wegen Mangel an Plat 
ber Pleihader Kirche. | ur Hebermwinterung find ber; 
‚schiedene Blumenftöcke, 
3a 4012] in großer Hoihund darunter Camelien, Gummi: 
und eine Beerkufe 25 Gimer jbäumden ꝛc ac., zu verlaufen. 
haltend, zu verfaufen. Näheres; Näb. in ber Erp. 


r —————— ——— 
— — am Gutten | 37673) Mehrere Bein 


fäſſer verſchiedener Größe wer. 
iden, ba ber Keller geräumt wer: 








3339 25) Ein Kanonen muß, billig verkauft. 
Dfen, zwei gebrauchte Glass Pe ge ber ds 
tbüren, zwei Glasfälten _————— 
und fechs Läden ind bill’g '2a4014] Ein Schieferdecder 
zu verfaufen. Näheres bei 
Ham Haub, | 
Büttnerdgajie Nr. 11. in Wiefentheib. 


Theilnehmenden freunden und. 
mit 4 ‚wir bie Trauerlunde von bem am 20. 


Vorläufige Anzeige. 


‚einiufinden,- 






efannten Bringen 
ember erfolg- CI 


guten ®atten, Daterd, Groj: und & 


Löwenfteinifchen Rechnungs: 


Müller, 


onnbad, 
und bitten, dem Dabingefchiebenen ein ehrendes Anden: 


die tieftrauernden Huterbliebenen, 
Bronnbah, 22. September 1868. 





Wünfhen mehrerer Eltern Rech⸗ 


nung tragend, beabfiätigt der Unterzeihnete in Verbindung mit 
einem tücdhtigen Philologen einen Vorbereitungsfurg zur 
Aufnahme in die 1. Lateinklaffe in derſelben Weife einzu— 
rigten, wie folder biöher von einem praftiichen, nunmehr von 
ürjburg ſcheidendta Philologen mit 


lüdlihem Erfolge feit 


—J ge, einer en. bei ieben. wurde. diejem- 
1. Irs., bat der Unter ein mente! entii 
Cofal in ber Mitte, der Stabt ‚erworben, um. die 
Ya] Schülern alle gen B ’ zu er 2 


Der Undferricht ſeibſt beginni 


3. November 


ekionen (11—12 Uhr) und wird latei⸗ 
niſche und deutſche Spradie, Arithmetif und Realien umfaffen. 

Anmeldungen werden täglid von 12—2 Uhr in der Wohn 
ung bed Unterzeichneten, Diſttr. V No, 1 nädft ber Brüde, 


ürzburg, ben 24. Sept. 1868. 


P. Seller, 


Lehrer. 


Einladung. 


4011 Sämmtliche Stubenten 
ber Umgebung von Obermittige 
bauen werben erſucht fih am 
Montag ben. 28. 1. Mis. bajelbft 


— — — — 

Alten meinen lieben Freunden, 
vor denen ich vor meiner Ab» 
reife nicht perſönlich Abſchied 
nehmen 5 ein herzliches 


Lebewobl! 
Würzburg, 22. Sept. 1868. 
4015 Emil Geist, 


4022) Ein Mädchen, wel 
Led im Kleidermachen und Pu 
arbeiten gründlih erfahren t 
nimmt in und außer bem Haufe 
Arbeit an. Zu erfragen Kirch⸗ 
gaffe Nr. 1, zweiter Stod. 


100%), billiger! 


Criftall» Glycerinjeife 


mit 4U0/, (Slycerin 
a St. 3, 6, 9 u. 12 ir, 


einp fiehlt 
Ta) Franz Sußla. 
4010) Solide Mädchen kön: 


nen das Kleidermaden erlernen. 
nuh kann ein Mäbhen vom 








geſelle findet beftändig Arbeit | Lande Koft und Logis dazu bes 
ee —— nmel Hohn Ptommen. Näbered im Hahrnens 


hof Nr. 248 über 3 Stiegen. , 








229999999 HH HH HH + n 2 
r HRS, „Germania,“ 












1 * 
Todes-Anzeige. Lebensverſicheruugs-Altien-Geſellſchaft 
Allen unſern lieben Verwandten und Freunden bringen J in St 


ettin. 
A Grund: Eapital : . 2. 8b. 5,250,008. 
Reſerven, Ende 1867 > 5 „.. 4,5%,846. 
a Seit Eröffnung des Geſchäftes biß Ende 


wir hiemit die Trawerfunde, daß unfere innigftgeliebte 
Mutter, Frau 


Anna Kleopha Schärpfenberg, 






















® ® 1867 bezablte Verfiherungdfummen „ .3,582,565. 

f\ geb. Barthel Berfichertes Capital Ende Juni 1867 „  80,643,69. 

PE Mitte des verlchten Bürgers und Seribenten Midarl PA] „tabres: Einnahmen RER u  2,508,582, 
Shärpfenberg babier,  ImMonat Auguft find eingegangen 1806 

I Mittwoch den 23 Sept. früß 6 Uhr. verfehen mit ben ® Anträge auf - ; ; ; „ 333768: 

ee ee HN 

* rgeben verſchieden iſt. * Schleumige Ausfertigung ber Policen. 

Die felerlide Beerdigung findet Freitag den 20. . Sein auf Boficn. s » 

2 oc .. oe un — — F Prompte Auszahlung bei Todesfällen. 

rauergotieödien ontag ben 28. Sept: t : 

I in ber Piartlirde zu Haug, dan n von Gette ver-A4 . en Antrags: Formulare gratis durch bie unler- 

» — ber: 30. Sept. früh 9 Uhr in ber 7 Würzburg den 26. September 1868 

® Wir empfehlen die Verblichene dem freumblicen 87 €. En. Seil | 

V Hubenten und bitten um ftille Teilnahme. ° x M alter. 

+ Bi rg — 23 — — —S 

e tieftrauernden Sinterbliebenen. 8 
& * m | 
»2 00999 HH HH HH HH Ho + « E ser Pastillen, | 


— bxn einer Reihe von Jahren unter Leitung ber Bnigl, Brugnen 
OOOOOOOOOGOGOGOG Bermaltung aus den Salzen des Emfer Mineralwaflerd 
bereitet, befannt durch ihre vorzlglihen Mirkumgen gegen Br 
& SHalsleiden, mie gegen agenfchwäace ſind ftets 
Danksagung. EI vorräthtg in Würzburg bei r — 
———— für die — sah 2 Joh. Schäflein, 
reiche und herzliche Thellnahme an ben Leicheufeierlich- . & r 
keiten unfered nun in Gott ruhenden Gatten, Vaters, J Firma: Seb. Earl Züru auf der Brücke. 
Bruberd und Schwager 


EZ 

” 

* 

L 2 

* 

a2 

x Banlıs Hofmann, 2 Holl. Häringe & Sardellen, | 
* 

2 

® 

% 

+ 

* 

= 





Lehrerd und Hausvaterd im f. Waiſenhauſe bahier, S Neuchateller, Edamer, Ramadoux, Emmenthaler, Parme- 
—— —— Dant — vor Allem san- und Go frisch * h | 
em bohmürbigen Clerus, jomie den verebrlihen Herrn kt | arz 
Lehrern für ihre erhebenden Gejänge am Grabe und in — _ Th. Goltl. SEHWärt 
den Erequien. +) 
Würzburg und Maßbach, 24 Sept. 1868. ) 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. f pe : 
Pfundweiſe billign, empfichlt 
CHIOOOSOOOOOOOGCHOODOGE Peter Metuer Sohun 


dem Bürgerfpital gegenüber, / 


Prima Schweinefett, | 





















HH OSOOODOSODDOO ____— — — — 
* ® Holländiſchen Süßrahm-Käſe, feinſten Em⸗ 
Danksagun 8. Amenthaler, Limburger und Mainzer Hand-Käſe 
* Kür bie zahlreiche ehtende Theihnahme mährend «| empfiehlt 
in er Beerdigung meines licben $ 3 ¶ a 
2 ber *5 va "bn lichen Bruders — Carl Chr. schmitt, 
u ottlie ICHMET, Sanderjtraße, 
+ seit f Gineralfommendo Wücsburl, —— mn 
PS iprehe ih allen Freynden und Bekannten meinen fiel: C) . rima Qualität, 
IR geiüßttenen Dant aut. N Stearin⸗Kerzen Yaucı 2 te. bei 
s Karl Niehmer, Dbalieut. im Il. | Jacob Bamberger, 
J, Jãger-Bataillon. r (PBiattnerdgafie.) 
Bekauntmachung. | 
Im Auftrag des k. Bezirlsgerichts werſteigert ber Unter 
zeichnete am £ — 
Danksagung, Treitag den 2. Dftober I. Irs. 
Für bie gütige, und ung fo wohlthuende Theilnahme, Nachmittags 2 Uhr 
a2 in Folge des Ablebens unſerer lieben Schweſter, — — DI Pe 2 erg f a ——— 
“4: ommoben, 1 poltrte Kommobe mit Aufſag, eiderſchr 
F Kathariua Endres, { Kanapee, 1 Tiſch umd 3 Stühle gegen Brarzahlung, mon” 
fagen wir hiemit unferen Berzligften Dant. Liebhaber eingeladen werben. 


E> Die tiefgebeugten Gefebwiiter. 


Würzburg, den 23. September 1869. 
er Weidner, Tarator. 
4039) Gine Wirtbicbaft in] 4046) Eine mittlere Mühle] Ein Logis von 2 Bar mul vermierhen. Zu erfragen im 





ſogleich zu verpachten. Näh. in wirb zu pachten geſucht und Küche und 1 Zimmer mir] innen Graben Rio. 10 nat 
u, Erp Ni, in ber Erp. Kochgelegenheit find dis 1. Nes.” über 2 Stiegen. ( 


} 


Mein Lager in allen befannten Mode— 
Artikeln für, Herren ift fir-bie — 


DON ãußerſt ſchon und billigſt in allen Größen in Vor⸗ 
aug nöd etmas cob vn bei 






Saiſon wieder vollſtändig affortitt 


dieſes hiermit im empfehlende 47 us R 
Adam erpf, | 
nad) erjtmaliger Probe in jeder Haus— 


— Dominikanerplatz. welde 
 Hertenkleidermader auf große und Kleine unentbehrlich werden wird. 
Diefelbe ift daB einzige bewährte Mittel, um färbige Seis 


Arbeiten erhalten dauernde Beſchäftigung. 3a 

— — — hen, Wollen: und Beummellfaffe, feibene Bänder, Sonnen» 
Fromage de Brie, Edamer, Schweizer|iöirme fowie Gravatten und Foularbtüder, ohne ber Farbe im 

@ Kräuter, Meufchateler, Parmefan, Mainzer MN: haben, auf dad Schönſte zu waſchen. 


Jacob Mayer, 
Auguftinergaſſe Nr, 238, 


e Wafchfeife, 










B 6 work 


Anwendung mit nur falten W 
=, Handläschen, fowie prima Emmenthaler fich vortrefffic um Beiden von —— dt 


und Limburger Käſe empfiehlt 


Joh. Schüflein, 
Firma: Geb. Carl Zürn auf der Drücke. 


Speeialitäten. 

Achte Beilden: und Moſchus⸗Seife à Stück 6-45 fr, 
fäfige unb durchſichtige, Glycerin⸗Seife & St. 3—15 Er., mil- 
efte und angenehmfte Walgmittel, wie Jered finden. mich, 
zu ſich dieſer Seife bedient, empfiehlt in unübertrefflicher 

e 


Franz Hoffmann’s 
Parfümerte- und Zollette-Seifenlaben, 


lenen Deden, Kinberkleivern, ſchwarzem Tuch. wie übers 
ku aller jenen Zeuge, melde durch bie gewöhnliche Behand⸗ 
Bi 
Au 


II 


mit warmem ober heißem Wafler oft ſchon nad) ber erſten 
e total rouinirt find. 
tüden a 6 Pr. nebſt Gebrauchs: Anweifung. 
Zu haben. bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn 
auf der Brücke. 


—⸗ —e — — — — — — 
Berl ber St ls 

Bu ns — * Stadt-Theater. 

2 in Würzburg iſt foeben erſchie⸗ Freitag, ben 25. Sept. 1868. 

— — ENTE ©: nen und —— 1. Probe-Vorft. im Abonnement. 

WBafjerbelles Petroleum und neue 


* Der Freiſe 
Häringe empfiehlt Canaliſation Bone Baer &.L a 


er. 


der ER ee 
Peter Metzner Sohn, Stadt Würzburg, "scher HArtER 
dem Bürgerfpital gegenüber. Gutadten Hatten» Barte 


ber von b laliſch· mebici- . 

27 Bekanntmachung. an" Girlie, ernten sach 73 nn 
uftra 8 Lt 8 ts Miürıb be mmiljion vom Referenten 

unter einer amiliäjen Feine er Er. — Dr. Bogt, tgl. Beurksarzt. Production 

81 Freitag den 24. September l. Irs. WebR voriäufiger Weitkeiiung — ——— 

* Nachmittags 3 Uhr i ogramm 
—1— im Wohnhauſe im u 8. — in der Wohl⸗ Warzhurger — 

fahrtsgaſſe dahier 1 Kanapee, 1 Bert, mehrere Tiſche, Kom Hoftath Dr. v. Scherer. 

Fmobe, 1 Blasbalg, 1 Ambos, eine Partie Sclofierwerkzeuge J4ggg 2 Bog. in gr. 8 Preis] Hiezu Lader ergebenfh ein 
=" Fein aa Hand und Rüdengeräthe gegen Baarzaplung Broich. % fr. A. Rud 
a raburg, ben 26. Xuguft 1868 : 
* zburg, Ian —* — ‚gi bemfeiben Berfage iR fer Möbel-Ma in 
r 5 - ner eridhlenen und zu Dezieh von Tapezier Lang, 
#s Heffentlicher Dan. Die Kanalifirung |, Suluirrmende 
* Die Gemeinde Sulzborf hat von der Mindener und Nahe: Stadt Wiürsbur und Seegrad: Matragen, Kanapee 
83 ner Mobiltars Feuerverſicherungs · Geſellſchaft, glei) anderen Ge: a urzburg. unb Säfte zu Außerft billigen 
3. meinben, wofelbft die Verfiherung der Hate fe Elnwohner bei Bon Preiſen 38 
Sdieſer Geſellſchafi vorrherricend if, durch Vermittfung des Agen: | Stabibauratt I Schepf | ______ NT 
re ten Herrn Paul Weigand in Ochfenfurt eine Zräberige Drud: 8 — 4057) Ein Frauenzimmer, 
SS Feuerfprige zum Feſchent erhalten, tie fich Bei —— vor: 1867. 6 * n Ler.8 Elegwelches im Weignähen und Aus» 
5 genommenen Probe ald ganz vorzüglih und Ieiftungsfählg ers oſchirt. beſſern hewandert ift, münſcht 

—— Preis 48 fr. ober 15 Sgr. Jnoch einige Wochenlage beſehn 
3 3 Dt —— — fuhlt ſich verpflichtet, der Mün- Fun —— — —— Naͤh. in ber Erp. 

er und Aachener ars; Herungs » Geſellſchaft — ——— 
Pe hiermit ihrem Dank öffentlich —— ns biefe * fir bie —— ber Stadt4041) Zwei neue 2 fudrige ovale, 


i BD eg DA 


ah 
da 


aoquui 


9 $7 ua gan 


Ro mn v4 








a Wurzbur olche, die ſich ſein Teimeriges rundes, fowie 
—* u ee UN a aan place weingrüne 3—8 Cimer yaltenbe 
ein i : imtereffiren, von Intereſſe, fon: Faͤſſer find billig zu verfaufen. 
ẽ Die Gemeindeverwaltun A 

| - 2 bern aud für auswärtige Be-|Näb. im 4. Difte. Rro. 19. 
| — .. Boriteher. Hemmer, Pileger. börben, Bautechnifer u. f. w., und 
u 


J gman el, Bevollmädtigter. wirb fomit beitend empfohlen. a ee —— 
In meinem Laden blieb ein4030 3a) Ei En E 
! 8 Sonnen] vm 8 — |berntcigen en Ir u gr In * ee mädchen geſucht Räh. Erp- 
72 zanz Seiſſer jꝛr,. — — — — [abe bier wurden and 421) Aleber⸗Arbeit iſt zu 
f3 ft. 4045) Zu verpachten find |fcheine gefunden und fönnen : 
Smalmar 8 Morgen 3,8 — fe! —— — vergeben, Reubaugafe %r. 108. 
Fuss! und. 3° Morgen in lin Smpfang genommen werben.| M.l.l.w. 15. nichts geschr. 
er unteren Buhleite. NAH. Erp. NAB. in der Exp. Wichtiges vorgefallen, 





4032) . Ein i 
au ——— ee 


ers 


' } 113 


6 — 1,8 u 2) si 
Nouveautes von Kleidersoöffen, 
Herbst= & Winter-Paletots 


find in reihhaltigfter Auswahl eingetroffen und Halte zur geneigten Abnahme empfohlen. 
Ä Carl Bolzano. 


Ausb erkanf 


von 150 Stück Blechiuſtrumeuten mit Trommel⸗, Mainzer: und Eplin, 


Ei 


— _ 


der-Bentillen | dh 
Trompeten und Flügelbörner von 6 fl. an, 
Baßtrompeten ud, Mitbörner von 12 fl. an, 


Bombardous in F und C von 18 fl. au, 
50 Stid Clarinctten, 
B mit A Std und Es mit D Stid 8 und 10 Klappen, 


billigft 
F. Weindl, Instrumentenmacher, 
Domſttaßt. 


a DIR —S 
Rothwein⸗Verſteigerung. „, „Süflerveriteigerung. 
S « t Der Ater zeacmete verſtegert im !Brivge Auftrage Toms 
Am Mittwoch den 7. Oktober d. J. um 9 Uhr|menden Samstag fen 26. September Bormittans 
Vormittags im Kcinen Teeatirjaels, läit der Unterzeignete | 40 hr in der Münzgaffe 4 Der. Nr 295 verfchiebene Käl: 
im Auftrage: fer in Eifer gebunden afer 24 839, 14,11, 13, 11, 8 7, 
60 Oxhoft Bordeaux 7 Eimer haltenb, dann kleinere Faͤßchen In Eiſen gebunden. 
Medoe Civrac Auch werben die Faß-Lager, beitcherd 74 Schub in pol, 63 
Ciasae, . Schub Stein öffenılih gegen baare Zahlung veriteiger 
Sit. Estephe, Sof. Derletb, Tarator. 
Penjeaux, 


Chateau Padarnae, 
Öffentlih an ben Meiſtbietenden verjteigern 


Die Weine lagern geſchleſſen und gingen unter Bollver: 


ſchluß aus Frankreich direkt ein; durch eimen Zolrabatt von 


0/, Stellen fich die Preiſe hillinit. 
Proben mweıden am Verſteigerungstage verabreicht, 
Würzburg, den 21. September 1868. 


YAnton Fifcher, 


Zpebiteur. 


Haarlemer Blumenziwiebel, 


ald: Hyacinthen, Tulpen, Erreus m. |. m. empfiehlt bei gegen: 
mwärtiger Pflanızeit in ſchöner Maate au billinen Preiſen 


Earl Wohlfartb, Kunſtgärtner, 
1, D. odere Mallgafie neue Nr. 9 nädhft ber 
reuen Babnhofſtraße. 
Wiene 2 
Herren- & Damen-Stiefeletten, 


Kinder-Stiefelchen & Hausschuhe, 
jomie ein großes Lager 
Filz-Schuhe & Filz-Stiefeletten 
mit Filz: und Leder-Sohlen 

empfiehlt Die 
Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 
Domjitraße 


66 


4 





Kalterſchrauben 


verſchiedener Größe und Conſtruktion vorräthig. 
Nah Maß bei folidefter Ausführung liefert die 


Maſchinenfabrik von 
U. Mohr. 
Oeffentlicher Danf. 


Die Gemeinde Wolkshauſen bat von der Mündener uns 
Aachener Mobiliar: Fenerverſicherungs-Geſellſchait durch Men 
mittlung des Agenten Herrn Paul Weigand in Osſſenfurt eim 
2räberige Drudteuerjprige zum Geſchenke erhalten. 

Diefe Sprise bat fi bei der heute vorgenommenen Probe 
ala ganz vorzüglih bewährt; indım bie Unterzeichnete ber 
Mündener: Hahener Mobiliar: euer = Berfiherunge: Gefellfgaft 
Hiermit ihren Danköffentlid abitattet, glaubt fie, dieſe ge 
meinnügige Anftalt zur allgemeinen Benügung empfehlen zu follen. 

Wolkshauſen den 21. September 1848. 

Die Gemeindeverwaltung. 
Löhlein, Vorficher. 
Grub, Pilger. 








Franzöſiſchet Motbwein (vin de Bourgogm) 
tft eine größere Senbung eingetroffen nod befjere Qualität wie 
vorher vorzüglich gut für den Magen per Schoppen 9 fr. empfiehlt 
hiedurch einem geehrten Publikum beiten 3400 


Cafe Becke, Spitgelplas. 


| 


Drud unb Berlag von Bonitas Baner in Würnturg, 


Würzburger Siadt- * rn 


Babujüge. 
L Pürburge Bamberg frankfurt. 
Kntunftpvonffranlfurt: Gourg. 2IL . 
16 MR. Ran, 4. 10U.30M. Borm. Bofts 
Ta —— Güte 
früh, 1 U. Mitt, u. 11 U.55M. 





= nenne — — 


ELEOM. 
An PED Een Ansbad: 1 
Mitt. 50.15 9. Ab. u. 10 RE, 
@fiterz,. 8 MON ihn iin. om, 








Kt na Kr: : Schnellz. 10, Sridchh 
ur — 9 us B din Tu. oh 1, naaßeiteiierg: Eana 6 
früß 

—— Bamberg: Schnellz 51. * — BUIBR hip LU.SCH Kam. 
a ne Hanne RE ern 
———— rantfurt: Goug. IH. ——— deibeiberg: Sänelr 2, 
50M. en ns, — ie E La — —— FAN } 35ER. 56M. Ab. Peri, +ü,5D, 
R.BOR Born 1b nor Hase Oli — —— KG ah Ina am nous. 
U.Würzburg-Bürnberg. — — — — nad) Bebazl.) 

| —— Eoury. 8 Ankunft von rer sn 35 —* — 
ang — —3 Se Ban tt 8 Menfein tr. 
50,25 ’ 
—— nom —*32 er Bere be Fr ae 
AM 231. _ Freitag ben 5 September 1868. Einundzwanzigfter Zaprgang. 

Neueſtes. 


Mabdrid, 22. Sept. Die „Abend-Gaceta“ melbet: 
Der General Novalices ift mit acht Bataillonen SYnfanterie, 
awei Regimentern Cavallerie unb vier Batterien Yuhartillerie 
in ber Sierra Morena angelommen. — Das berells gemelbete 
Pronunciamento in Santander und Santona wird officiell bes 
ftätigt. — Marſchall Serrano marſchirt auf Eorbova und ſucht 
einen Kampf mit ben Truppen br Regierung. — Die Stabt 
Alcoy (Provinz — bat fih der nfurreftion angeſchloſ⸗ 
en. — abrid wähft ber @laube jan den Erfolg ber Ins 
furreftion. — Die Infurgenten haben fi gegen bie Eompro: | in 
—— e ertlaͤrt. — Die Schiffe ber are fuchen 
die Küftenftäbte zum Aufruhr zu ermuthigen — Der königliche 

of ift hier noch nicht angelommen. — An ber Börfe > 
ei Aufregung. 
Paris, 23. t. Die 
genten jelen Herren ber Gere bei Sol in Ma rib unb 
unterhanble mit bem revolutionären Comite, um basielbe . 
Guthelßung ber Einfegung einer Regentihaft bis zur Volljäh 


Figarro“ jagt 


feit des Prinzen von Afturien zu —— — Die „B Barrier 
bementirt dad Gerüdt von ber Ei g einer rn 
a in Mabrib, beitätigt aber, wi die Königin ella 


Sebaftian nit verlaffen habe , indem das Blatt gleichzeitig 

5 Gerüchts erwähnt, die Königin werde Air: auf franzoſiſches 

_ ige Depeihen aus San Sehaftian vom eutigen 

zu, daß Santander, Santona unb Ferrol fi dem 

A angefchio en. Die „Epoque“ erwähnt eines Boͤrſen⸗ 

2 bem zufolge General Prim von treugebliebenen Trup⸗ 
arreiiıt worben ſei. 

Paris, 23. Sept. Der „Gaulois* führt aus, da bie 
Crgehan von Santona (melde dem offiziellen Telegraphen au: 
gel ige erbingd niebergehalten wäre), ganz Nlt:Gajtilien bis 

abolib der Revolution in bie Hänbe liefern würde, Prim 
wäre bemfelben Blatt zufolge am 17. Septemper in Gibraltar 
* etroffen und Hätte ſich von dort im Verein mit mehreren 
en Generalen zu ber Flotte nad Cadir be —— Ge⸗ 
—— verlaute, hab au in Mabrib die Revolution audge: 
brochen wäre und 2 bereit8 ber Buerta bel Sol und mehrerer 
Borftäbte bemä . Gabrera befinbe ſich noch ‚ee leibenb |; 
in *3 Go fiünden bie ren anf bem Punkte 
ind rüden und fie hätten ſogar ſchon ben Hofjtaat bes 
Königs Gar VIL gebildet; in ben baskiſchen Provinzen ſei ber | fü 
Elerus für ihre Sade ſehr thätig. 
Paris, 24. Sept. Eine Depeihe ans Mabrid vom 
23. d. M. meldet: General Ealonge —— von ——— 


auf Santanber und Santona. 
di —— die e Offihee 


furgenten an zahlreich, ba 
SE a —— in Granada 
= 5. al fe ir hr itaͤns die 


andal 
ee ben zu. verſ 


a — *3 Generalcap 


rinander a von bem — — —*— Bez. Alzenau, wurde in Folge firafgeritligen 


für 
> Aufitandb d ei i al 
er Aufit a nad) 5— in gem (Oberpfe 3)- 


Sagen. — Ein Eu Dock and San Sebaftian vom 23. melbet, 

n allen Milttärbiftriften große Ruhe A le > daß bie 

Inſurreltion auf Santander, Santona, Sevilla, Ferro —— 
locolifirt ift. — rovaliches ift bel 


und San Fernando 
— Die igin war noch heute (am 24.) Morgend in San 
Sebaftian. 


Zagsdneuigkeiten. 

Behufs ber fetbmöäßigen Erprobung ber Gewehre nad bem 
Eyftem Werber und Wernbl, beren Einführung Er a 
usfiht genommen iR, „And vom 25. b. Ms. an an zu ein 
Diägigm Lehrkur über bie Konftruktion unb Behandlung Dich 


Gewehre von r ge tmentern und 4 Jaͤgerbataillonen 
je 2 DOffiztera in bie &. Gewehrfabrik zu Amberg beorbert wor⸗ 
. unb 14 Inf.e 


den. Dieje Öfen when bem Leib-, bem 3., 
J— o „#,T. und 10. Sügerbataillen an. 
ei bem — ber Vornahme bed Erſatzgeſchäftes 
rei a Notizen nicht ohne Interefje fein. 
ange Pe em Behufe in fo viele ** 
Beute abge abge: Beil, “i Zandwehrbataillone beftehen, al 
in jebem ſo Ergängungäegrte —— wieber —* — 
ungsbezirk = jede unmittelbare S > 
irk. Jedem Erg —— ER J — * = 
ad Lanbmwehrbeztrfäfommanbe übertragen iſt. Das Erf. = 
ſchäft jelbft ift num In jedem —— von einer Erſatzkom⸗ 
miflion mit nachftehenber Zuſamm ann vorzunehmen: * 
Kommanbant des anzungẽbezirles Vorſitzenber 
Offtstere anderer Waffengattungen — dieſe werben sch ar 
Artillerier und Kavallerie: Offiziere fein müflen, ba Himmtiße 
Lanıhmehrbeztrföfommanbanten, zwei angenommen, 
Offiziere find —; ber Vorftand bed Erfa — 
mann oder Bürgermeifter) ; fünf Bürger! en 
firiftörathe (in unmittelbaren Stäbten vom Kollegium ber 
meinbebevollmädtigten) auf bie Daner von brei Jahren zu wäh- 
len; ber rt ober flatt feiner ein öffentlicher ober prak⸗ 
tifcher Arzt; biezu kommandirte Miltlärärgte der nächften 
Garniſon. Fr —— Bei tönnen nur Bürger einer 
Gemeinde bed beireff zirkes, welche ber * 
ſchon genügt — — Deere und Tann eine —— 
unter Ben nänfichen oraufeßungen, — 8 der —— 
Kan ab alas: für 
abmänner vor giei 


ein Erſa sd irk mehrere 
— — und 
den, ſo iſt darauf dc, Kae 
firifte vertreten f lich — dieſe bürgerlichen 
ber ber teten ion eine Reiſeentſchädigung aus Di 
fonds in Anfprud —* 

Erledigt: die Bezirksthieraztſtelle zu Kaſtl, Bez. Velburg 
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werben 


— * * 


—ã 
eh ahnen, ger 93 "Die 


Der Schullehrer Benignus Lampert 


Dienfted entſetzt, unb 
Kunjmann von Geifelbad gen. 
Der Winterfahrplan wird auf fämmtliden Eiſenbahnen 
mit dem 1 Nov. in Kraft treicm. . 
Deffentlihe Sisung des Stadtma ats 
je — 22. September 1868. Fortſetz.) 
Dt ge be3 Fabrifanten Geys und bed Weißgerbers 
Mek werden —— t. — Bolizei-Solbat- Gutmann wird vom 
4.5, Mis. an in die 1. Löhnungsklafie eingereiht. — Auf Grund 
bed Art. 33 bed Gemwerbögeieged vom 30. Januar I, 38. wer 
ben bie vor bem Eintritte der MWirkfamkeit biejed Geſches ver- 
ebenen Licenzen zum Betriebe von Commiſſions- und —** 
bureaus eingezogen. Zugleich werben biejenigen Perſonen, welche 
ohne Erlangung einer Conceſſton DE ee und Anfrage 
bureauß betreiben, aufgeforbert, dr e Folge jeber Aus: 
übung ber bezeichneten _— Vermeidung von Strafs 


einfhreitun enthalten. — Den Kaufleuten Mehner, Berger 
un. aan, (u. bem Liqueurfabrifanten A. Knab wird bie 
nce 


um Kleinverkauf von Spirituofen bedingungsweiſe 
verliehen. weiteres Geſuch um Ertheilung einer berartigen 
Conceſſion wirb —* — Vorbehaltlich der Zuſtimmung 
des Uegſums wirb dem Privatier M. 2. Klee, dem 
Weinhänbler Faat Abraham, bem Schneider F. A. Reublein, der 
Elife Goͤbet und der M. A. Schubert dad Heimathsrecht vers 
liehen. Sechs weitere Geſuche um DEE GEIE SEHR 


abgemiefen. — lgt.) 
+ Batronatäfeft des HI. Eraengeld Michael wirb in 
der tal. Hoftapelle Sonntag ben 27. Sept. —— Beam en. 
— ch «Lehrer-Berfammlung.) Der über 800 alieber 
(Eee unb Nichtlehrer) een unterfränt, Zweig des bayer. 
ehrervereind mirb in feimer auf Mittwoch den 14. Oktober in 
Schweinfurt anberaumten öffentl Kreißverfammlung u. 9. 
aud über bad — leider vielen Ortes noch unbefannte — In: 
fiitut ber „Rinbergärten" verhandeln, maß eine recht zahl 
reiche Betheiligung ber eltern und Erzieher um jo wünjdens: 


wertber macht. 

Lohr, 23, Sept. Geitern Abend nad 5 Uhr brach in 
MWalbzell, biefigen E. B:R., Feuer aus, das im kurzer Zeit, 
troß Ichleunigiier , jelbjt von weiter entfernten Gemeinden ber- 
beigeeilter Hilfe berart um fi griff, daß heute 9 n unb 
7 MWohnhäufer fat gänzlich zeritört find. Leider fehlte ed (mie 
ſchon bie hohe Lage Gemeinden jener Gegend mit ſich bringt) 
an bem nothwenbigften Hilfsmittel, bem er, bad dort nir» 
gends zur Genüge vorhanden ift, und jo mußte benz auf ber 

röhere Theil ber Herbeigeeilten Sprigeu faft unthätig bem 
heftigen Brande auiehen! Der Schaben iſt ſehr bedeutend, d 
ft auch Wieles verjihert. Ueber die Entftefungsurfadhe iſt mo 


Nichts bekannt. (ad. 3a: 
Die Donamı Zeitung bringt aus Münden folgende Mit: 
thellung: Hr. Zander Bat bei’'m biefigen Beritfögeriht ein Ge: 


fuh um Strafaufigub um zwei Monate eingereiht. Das Be 
zirksgericht bat das Sud fofort verworfen und bemfelben 
aufgetragen, jid) binnen brei Tagen zum Strafantritt zu ftellen. 
Dad Mandat follte ihm durch bad Fatjerl, Gericht in Innsbruck 
ugeftellt werben, und ba Hr. Zander rechtzeitig von der Wahr: 
(Being gewarnt worben war, daß von ben kalſerl. Behör: 

n, obgleih nur ein Prehvergeben und fein Verbredien vor: 
liegt — unter den gegenwärtigen Verhältniſſen deſſen eventuelle 
BVerbaftung begünftigt werben würbe, fo hat er ed für paſſend 
erachtet, fih auf ſchweizeriſchen Boben zu —— und von bort 
aus ein neues Geſuch jbei ber. zuftänbigen Behörbe einzureichen, 
deſſen Erfolg zu erwarten fein wir. 

Münden, 23. Sept. B hufs ber projektirten Gründung 
eined neuen Bank: und Krebit-Faftituts in Münden haben in 
ben legten Tagen bier Beratgungen jtattgefunden, an melden 
mit ben u) einiger unferer eriten Häujer aud ber Direktor 
ber anglo- —“— in Wien, Hr. v. Mayern, thell⸗ 
nahm, Lexlerer hat nen wieber verlafien, beabſichtigt aber 
in Lürzeiter Zelt wieber hier ein en 

Münden, 23. Sept. Ku ehl Sr. Maj. bed Königs 
wird fih Eommenden Sonnabend ber Männerchor des FE. Hof- 
theaterd nam Schloß Berg begeben, um bei günftigem Wetter 
auf dem Ste ber Kaiferin von Rußland eine Serenabe darzu— 
bringen; aud ein Dartelt ber erjien Solojänger des k. Hof» 
theaterä fol, wenn bie Verhältnifie es geftatten, daſelbſt zum 
Vortrage gelangen. 

Zu ber mit 1. Ollober in Münden beginnenden medizi⸗ 
niſchen Staatsprüfung haben fi nit weniger denn 57 Kan— 


1 


deſſen Stelle dem Schulverweſer Lorenz ſbibaten gemelbet; darunter ein praftifer Arz 


t b 
Staatälonfurs bereit® im Jahre 1867 mit ber Note ro be 
ftanden Hat, 3 Batalllonsaͤrzte, 1 Unterlieutenant der Infans 
terie, 1 prattiier Arzt, ber bereitd 8 Jahre in ber Havannay 
bie Ärztliche Pragis ausübte und 28 Afliftenzärte von Spiti- 


lern xc. 

undbrud, 24 Septbr. Durch eine zwiſchen Colliano 
unb —— — Eur Hin ni Brenner 
bahn unterbroden und gehen bie Tyroler Züge nur bis Trient. 
= Wiederh ung ber Bahn wirb wahrigeinlic zwei Tage 
auern. 


Deutſchland. 

Baden. Karlsruhe, 24 Sceph. Die Nachricht eines ba- 
diſchen Blattes aus Stuttgart, daß ber Abſchluß einer Militär: 
Eonvention zwiſchen Baden und Preußen eine vollenbete That- 
ſache jet), wirb aus zuverläfiger Quelle für erfunden erflärt, 


Börfenbericht. Feankfutt, 24 Sept. Die ae | 
— 
cl 


eröffnete in unentſchiedener Stimmung, ba Wiener Fruhcourſe 
etwas matter kamen. Die Tendenz befferte ſich jebod) jofort, als 
bie ng eg von Wien beffer kamen und man verblieb als: 
dann die Börfe hindurch in 2 Haltung für Defterr. Speku- 
lationd= und Anlagepapiere, Hmerlfaner aeigten * befſer er 
New⸗Yorler Notirungen eine matte Haltung, ba bie Arbitrage 
trog ber immer noch beftefenben Coursdifferenz gegen Nemyort 
doch nicht ald Käufer auftrat. Das Geſchäft in öfterr. Werthen 
Bat wie in Amerikanern war recht lebhaft. Als bezahlte 
Eourje notiren wir: 1882er Mmerifaner Bonds 76—75/,, 
National 52, Neue enalifhe Metalliques 60%, 

eie Metalliques 50%/,—50%/,, 41/,0/. 

oe 72 7I7/, 164er Booje O4, 
Bantaktion 728, Grebitaftien 210-011, 


0200, —— Kr —* 
e n / /20/o Wärttemberger 941/,, 
Ka 50 Bayeril e 101%, wir a 
102, Babifi ämien-Anleihe 400%/,, 
41/,0/, Bablſche 98/,, 41/0, Naſſauer 4/ bayer. O n 
1275/,, Frankfurter Bank 1237,,, Darmitäbter Bank , 
Beine auf Wien 103/,. — Abends 6), Ubr. In ber 
Effektenfocketät wurden Ozfterr. Erebitattien 211%), ©, Staats⸗ 
bahnaltien vi TR 1882er Amerifaner Bonds 757/, 


Steners 


1858er Looſe , 
Staatäbahnaktien 
Livernefer 29%/,,  Oberbefs 


bez. Sonft gef 
Merantwortliher Webakteur: Ar. Brand. 


Telegraphiſcher Weridht.) 

Das Hamburger ze fſchiff Hammonia, Capt. Meier, 
von der Linie der Hamburg-Amerikaniſchen Packetfahrt-Altien⸗ 
Gefelihaft, trat am 23. September wiederum eine Reife via 
Southampton nad New-York an und hatte außer einer ftarfen 
Brief und Padetpoft Tons Padung, 9) ng ir in ber 
Eajüte und bad Zwiſchendeck gang mit "Kaffe eren bejekt. 

; Mitgetheilt von E, J. Bothof, Mainz und Aſchaffen— 
urg. 


Dad Dampfſchiff „Eircafftan“, Capt. Jones, welches am 
23. Auguſt von Bremen ſegelte, iſt am 13. Sepeember wohlbe⸗ 
halten New: Nork er 

mh von J. Vornberger jr., am Marft- 
plag, Würzburg, GeneralsAgent für Bayern. 

Der 


bet —— an * de Rlej en er 
etr. witd um gt e perjon trade ge . 

— ee Mebaktion. 
1 gl 


+ Belohbuun 4072) Dem ſchönen, blonben 
4030) Es wurde har ent ker Juſtinchen in ber —— 
Theat rſtraße ein Schlüſſel ſtraße ‚zu. ihrem morgigen Mar 
verloren. Der Finder wirb ge: menstage ein 1000fach donnern⸗ 
beten, benfelben in ber Exrpeb, 


bes Hodı. 
db. BI. abaugeben. 











Ein fliler Verehrer. 


4060) Ganz zerriiiene Gpum: 4055) Ausgezeichnet ſchöne 
und NRegen ſchirme werben getommen 


—J ſind an 
ei of. Schwarz, 
lodengafie bier. 


4085) 8 it ein halber 


Sperrfig zu vergeben. 
Naͤh. in ber Erp. 


wieber hergeſtelli von Minna 
Grofmann im Einarrenge 
ſchuͤft, Eichhorngaſſe Nr. 5. 


4055) Eine Gans: it abhan⸗ 
ben gefonimen. 5. Diftr, Nr, 150. 
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We ur ar >, u. 2* ni 
Wollene Tricot-Bemden, 
das Beſte und Dauerhaftejite in wollenen Hemden, ſowie 
Feine wollene Jäckchen, auf den bloßen Leib zu tragen, empfiehlt in [ehr reicher Aus— 


wahl zu billigen Preijen 


⸗— s —⸗ꝰ 


2. Okt., ſowe Mittwoch und Douners⸗ 
tag der darauffolgenden Woche bleibt mein Ge— 


ſchaft geſchloſſen. 
L. E. Oppenheimer. 
Commissions-Lager von Holzschachteln, 


zum Trauben: und. Brünclienverfandt,, jomie Torten, Pomabe: 
und Wichsſchachteln billigt für Wieberverfäuffer bei 
Franz Conrad binter der Marienkavelle. 
Bei den — mare Metgermeiftern 
ift tägli ausgezeichnetes SHammelfleifch, 
das Pfund 13 Er., Schlegel 14 Er. zu haben. 
Matbaus Liebenſtein, 
Fleifchbant Mr. 33. 
Briedrich Schiele, 
Semmelsitrafe vis a vis dem 
Gaſthaus zum Engel. 


Flaſchen⸗Kort Maſchinen 
nad) neuelter Coaſtruttion empfiehlt billigſt unter Garantie 
M. Halbig, Zeugihmied, 
in Heſdingsfelb. 
Der Unterzeichnete verjteigert im Aufivage des L. Handels: 


gerichts am j 
= Freitag den 2, Oktober 
> {im IV. Dijte. No. 209 ein gerichtetes Bett mit Bettjtätte und 
2 eine Kommode gegen Baarzahl ng 
Würzburg, den 25. September 1858, 
Joſ. Derletb, Tarator. 
) 


4 .. 7 2 
Stadt Theater. |Sänger - Verein. 
IE Samdtag, den 26. Sept. 1868. Samatag, ben W. ds. Mts. 
= 12 Brobe Vorſt im Abonnement. Abends = Uhr 
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et 
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* Mutter und Sohn. anferordentliche 
sz Saaufpiel im Ratten von Gbar Plenar⸗Verſammlung. 
— 10⸗ eiiter * 

* — —— Is Auds 

- onntag ben 27. Sepimbr. be . 

2E ginnt bad 1. Abonnement. Der Ausihuß 

“ te rejp. Abonnenten werben um| > Morgen ‚Übeubs den 26. de. 

Dr mefällige —— ber Zee: 

* 

mentsgelder Im Theater · Bureau Anfang 7 Uhr 

= gegen Quittung erjuht: Bei : 9 

ben arterre-Mbonnerments gel- bei Jakob Douber. 
‚a ten bie Abonnements Karten als 


Hüttnerögailie. 
EZ Quittung. @bemalige 
| eater Anzeige. 
;& PR ben 2. M. be: 
glunt dad regelmäßige Abonne⸗ 
»E ment und wirb bie Lifte zu dem» 
» .. felben nabend Mittag: En 
96, gefälöffen und nad) der Zeit 
io anbermeitig über bie nicht vor« 
gemerllen Pläße verfügt. 
Würzburg, ben 25. Sept. 1868, 
Die Direktion. 
ob) Ein Wa 
ſchaftigung in 
von A. 


am alten Bahnhof. 
Hente Abeud ifehbßrtbie, 
nebit gutem Schoppen. 
2 Fran ott. 
4089) Von Teile an gutes 
Mottendorfer Bier in ber 
Ederr’ihen Wirthſchaft, 5. Difir. 


Salbig, Wirthihaftöführer. 





er findet Be- 
MWagenfabrit 


Hofmann. 


foliben Heren zu vermiethen. 
Schulgafje Nr. 25, neu. 





Donnerstag den 1. und Freitag den Chanffee-Birthshaus 
n r. 


4973] Zwei Zimmer, möblirt | mann, dirurg. 
ober unmösltrt, find am einen macher, 55 3. 6 
Magdalena Einer, ‘yaltors: | Di 


I Sriedberger 


an der Marienkape 


b 
Sonntag, ben 27. Sept. d. J. 


arvüe 


®. 
Zanzmufif, 
mobei außgezeichneted Ragerbier, 
reine biefige und Pfälzerweine, 
fowie gute warme und kalte 

Speifen verabreicht werben. 
Indem ich beſte und billige 


”, ., 





e. Pi 
Liedertafel. 
MorgenSamstag — Extra= 
probe und Besprechung.: } 
ubetreudlmeiur ——00— 
— 
* 


S5er. N 


Samdtag, ben 26. September €.) 
Usends 8 Uhr — 


Gesellschafts-Abend“ 
mit Musik \ 


Bedienung aufihere, ſehe ich für Seren und Damen 


zahlreichen Beſuche entgegen. 
2a) Simon Hreuif 2 
466) Ein Jeidener Megen: 
ſchirm blieb in ber Bürger 
ſpualkirche ſtehen unb kann in 
der Thorſtube abgeholt werben 
gegen Erjag der Einrüdungss 
gebühren. 

Imel folde Mechaniker, 
bie im verschiedenen Maſchinen⸗ 
bau, namentlid auch lanbmwirth 
Ihaftlige Geraͤlhſchaften gut ar⸗ 
beiten können, finden gegen gu 
ten Lohn dauernde Beſchäftig 


ung bei 
Andreas Theen, 
Maſchinenbauer in Kitzingen 
a / M, Fiſchergaſſe. 
4061 2a} ein ordenılider 
Zunge kann mit ober ohne 
Gchrgelb bie Bäderei erlernen 
und kann: fogleih eintreten, 
in. ber. Erp 


4064, Eine emailirte Brocbe 
tft verloren gegangen. Gegen 
Belohnung abzugeben in ber 
Erpeb. d. BI 


Ein ſchoͤn möblirte® Zunmer 
in ber Nähe des Julius ſpitals 
it jofort zu vermictben. 

#3. Man. 
4074] Ein im Putzmachen 
eübtes Frauenzimmer ſucht Be 
Päfılaung Ri. b. Erp. 


Harmonie-Mufil, 4071] Eine Deztinalwange und 


ein Ilpänniger Wagen mit Sitz 
find zu verkaufen. Zu erfragen 
bei :$tleiverhänbler "Meppen: 
bacher, Schenkhof. 


Schieher's Reftauration (4083) 1516 Zuder in Giien 


gebundene "Fäffer ſind billig 
au else Neubanitrafe 
Wr. 106 


Gefiorbene. 

Anna Shärpfenderg, Priva: 
tiere, 79 J. TM. a. — Elija 
Kuhn, Bürgeripitalpfrändnerin, 
78 3. a.— Joſeph Anton Herr: 
uftrumenten: 
. — Maria 


gattin, 68 J. 11 M. 5X. an. 


im Lokale zur| „Mainluft*. 
‚Der 


Memorias 
Morgen Samötag, ben 26.d. M. 
Abends 8 Uhr p. 
musikalische 


Abend-Unterhaltung“ 
im 2ofale. 2% 
40703a] Zwei gut möslirde- 
freunblige Zimmer finb einzeln 
ober —— auf 1. O 
ober ſpaͤter zu vermiethen. Ein 
zuiehen von 10—12 Uhr Vote 
mittagd. Ulmerbof 2. D. R. 2, 
— — — — — — 


In Verlage ber Stabel’- 
ſchen Bud und Kunſthandlu 
ift foeben erfhienen unb bu 
alle 58 


em 
Shüßenordunng 
vom 25, Auguſt 1868, 
Taldenformgt. ci 9 tr, 
franco nah Auswärts 10 fe. 
Su Dielch Büglein ift 
jeden Schüpen unentbehrlich. Bel 
Abnahme größerer Particen tre⸗ 
ten entſprechende Rabatt: Begün- 
ftigungen cin, 4 


Een 
—5 — 
ofori zu kaufen geſu 
5. D. H8.:Nr. 1a. - * 


— — — 
Logis Vermiethüng: ; 
4031) 2, Diſitr. Nr, 330 im 
interhanfe über,2 Sliegen ift 
eine freunblihe, ab . offene 
Bohnung von mmern 
mit Schlaftabinet, alle neu ia= 
vr. unb Iadirt, nebft Küche 
und Kammern, ſowie jonftigen 
Erfordernifjen, auf Allerheiligen 
au vermieten 
4068] Schön: Mupbaum: 

vurniere jind billig zu ver⸗ 
aufen bei @ifelein 3. Difte. 
Nr. 157, Sternaafle. 

Ein vierräderiger yandwagen 
it billig zu verkaufen. NAH. 3. 
ftir. N. 187 bei Herrn 

3. Billigbeimer. 























⁊ 8 
® Ran. 
x Todes-Anzeige. 
N Verwandten und Freunden bringen wir hier- Wir fühlen und verpflichtet, für bie jo chrende und 
mit die — Nachricht von dem heute früh ltebevolle Theilnabme, ſowohl bei der Beerdigung, als 
) halb 1 Uhr erfolgten Hinscheiden unserer lieben hei dem Tıauergotteßbienite unfered unvergeßlichen, in 
) Gattin, Mutter, Schwieger- und Grossmutter Gott rubenden lieben Sohnes und Bruders 
» Frau Herrn Anton Wititstatt, 
% . ® Mufifmeifter im 8. 13 Infant-Regiment Kailer Franz 
$ Maria Magdalena Kichner, 2% „ gocnb man Onferß, 
* 7 wie namentlich der Muſik bed 2 Ariillerie-Regiments 
geborne Spengler. für bie treffligde Grabmufit unfern innigften Dank. aus- 
, Sie ward geboren zu Frankfurt a. M. und er- zuſprechen. 
ereiehte ein Alter von 63 Jahren, wovon sie 831 —5— den W. September 1868. 
) Jahre im glücklichsten Ehestande verlebte. Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
f\ Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den J 
27. September Abends 5 Uhr vom Leichenhause it KARKARKHRATIIHTD US. 
? aus statt, wozu Freunde und Verwandte, — und 4 ee ee bei 
x ind — Kr — Wege — freundlichst ein- > Friſchen holländer Blumenkohl, 
Würzburg, 25. September 1868. neue Gervelatwürfte, holländer Vollhä in 
v Die tieftrauernden Hinterbliebenen. » — ; härin Br 


EEE EELELLLL ZELLEN ben prima Waare, bejte Ejjiggurfen und diverje 
Käſe empfiehlt billigſt 


w IIIGkG GE E Andreas Kirfchten. 


406 Di Te Tage IE TEENS DIE EEE Tr EEE TEE 
. | Di te Sendung‘ franzöf. BI ⸗ 
Todes-Anzeige. E ie erfte Sendung: franzöf. Blumen 
Allen unferen Verwandten, — und Befann- 84 kohl iſt eingetroffen in der Delikateſſenhand⸗ 
ten bringen wir hiemit die Trauerkunde, daß unſer licher, 67 lung von 


guter umvergeklider Gatte, Bruber und Onkel, Herr 2* J. L. Reich. 


nton Serrmann 
Verfertiger chirurgiſcher Snftrumente, ; ee a Or ER EIN F — 
; en interwaare), ſowie Heine Wür en, bad Paar 7 Er, 
nad kurzem Kranfenlager, an einem Neroenfieber, in 8 nene.boll. Bollbäringe, neue bo. Sardell ‚Main: 


einem Alter von 55 Jahıen, 7 Monaten, verjeben mit > & 3 
den bl. Sterbfaframenten, ruhig umb fanit enjchlafen. II BFrF Handfäfe, ächten Emmentbaler und Limbur- 
Wir empfehlen den theueren Verblichenen bem from» EI] SFF Käſe habe tn friſcher Senbung erhalten. 







































men Anbenfen und bitten um ſtilles Beileid, InaURER 
—2 kn 24 — 1ER. 2 Franz Back d. 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
«) Moftwaagen 
99,9, 9,9, HH, HH, Hr ++ ++, +, ++ in befter richtigſter Qualität empfiehlt billigft 


D. Ehrenstein, 
Optikus, im Kürſchnerhof. 


Allen den he — — und Freun⸗ r Holland er Vo llhärin e, 


binen in ihrer Heimath bie traurige Mittbeilung, daß AR Emmentbaler, Limburger und Mainzer Handkäſe 








meine liebe Br geborne zn — — empfiehlt billigſt 

burg, heute, nach längerem Leiden, ruhig und ſanft ent er; 

fäldten ift. Site hinterläßt einen trauernden Gatten und CI J. G. Berger, 

5 Heine Kinder im Alter von 2—7 Jabren. Ede der nenen Paſſage am Markt. 
Um ſtilles Beileid bittet ber Edwin Seibler. Ich erlaube wir, auf eine heute empfangene friſche Sendung 
Deligfh bei Leipzig, 21. September 1868. Wiener Mehle 


Im Stern zu Unterdürrbach. ed 


Morgen Samdtan ebelfuppe, altes Bier, feine 
Weine, einen füßen Traubenmoft aus meinen Wein: Glace-Handschuhe 
bergen befter Qage und andgezeichnete Trauben, wozu]... ey : 

ergebenft einlabet für Damen und Herren, gut, ſchön und billig, 


Pb. Fuchs. empfiehlt 
WBafchpulver, Carl Philipp Bauer, 
ichnell reinigenb, für bie Wälde ohne Nachthell, bei Dom ft va ße 
Fran; Eonrad . ee ber ewa % —— ger 
hinter ber Martenlapelle. Reftauration Salzuer.! ſucht Nah. in ber Erp. 











Beilage zu Nr. 231 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Für chriftliche Eltern. 


u bem Unterfertigten fönnen auch für bad neue Eduljohr Etubienfhüler und Privatfiubiremde gegen billige Anfähe 
in Wohnung, fomie ganze und theilweife Verpflegung gegeben werben. Aermere Edüler, melde ousmärts Koſtloge hab 
önnen gegen geringe Vergütung auh Wohnung alein boben; beſonders Türftige, melde fib als folde durch ein un 
* —8 aus weiſen werben, erhalten ganz freie Wohnung. — Das Weitere anf bezügliche mündliche ober di iche 


a üryburg im September 1868. 
Kiefel, Weltpriefter. 
3. Dift. Mr. 66 Bonitas Bauer’fche Buchdruckerei. 


Knaben-Erziehungs- & Unterrichts- 
— Für Leidende. 


Anstalt 
von Die pünftioen Reſuliate, welche durch bie Anwendung des 
H. Frankenburger in Nürnberg. geruchlofen Medizinal⸗Leberthrans 


Zweck ber. Anftalt ift den ihr anvertrauten Zöglingen eine j 
eblegene Ausbildung und eine jorgfältige Erziehung . geben Karl Bofchin, Berlin, 
ie Anftalt ift vollftändig organifirt und eniipriht allen Ans Spanbauerfirofe 29, erzielt worden find, und bie Arzt 
sr unferer Zelt Der Unterricht wird vom Vorſtande, J lichen Anerfennungen, melde dieſem vorzüglichen Fabri- 
— und 9 Fachlehrern mach den beſten Metboben, |} Tate zur Seite firhen, geben Veranlofiung F ferneren 
claſſenweiſe eriheilt. Auf das theoretiihe und practiſche Erlernen I Empfehlung dieſes reinen Naturprodukte, Dieſer Leber 
ber mobernen Spraden wirb ein Hauptaugenmert gerichtet. DaB| !hran bat einen angenehmen, ſüßlichen Geſchmack, und wirb 
Anweſen, in weichen die Anftalt, Jammt dem bamit verbundenen |} von Kindern gerne genommen Zu bezichen aus ben ber 
rer —— 3 nn Sagt, —— — fannten Nieberlagen ober birelt von 
täten finb geräumig, auf's Befte und Zw igfte eingerichtet. 
ag Fur zuungge find: Religion. beutjche — Karl Baschin, 
ſiſche Sprache, Rechnen, Gefchlchie, Geographie, Zeichnen und [1033 da] Berlin, Spanbaueritr. 29. 
ren für alle Klaſſen; ferner engliiche umb itatientiche Sprade, 
—* —— ern Al we gg We 
und doppelte Bu tung, Wechſellehre, Waaren-⸗, Geld:, Ma Ein chrenweriheß , alte Haus in Wordeaur, Befiker 
und Gewichtskunde, faufmänniihe Gorreipondenz, SHandelögeo: | yon —— —8 durqh feine — ft n e 
graph ——— — — Bere und ausnahmsweiſe Beziebungen bietet, fucht 
E8 ift noch befonbere Workehrung für Aufnahme, Ueber: tüchtige Nepräfentanten 
dung und Unterricht folder junger Xeute getroffen, die andereffür ben Abjag jener Weine in einer ober in mehreren 
e 
er 


wa 
t Iten 6 der iu hi :üftahä: inzen. 
gene u rg N — — Pe würde man fid mit fad- und ſachkundigen Perfonen, 


Das Schuljahr beginnt am Montag ben 5. Oktober ſdie ihre Mußeſtunden zu verwertben beabiichtigen, gerne bes 
Prospekte find grati® zu haben. 4b nchmen. 


H. FE rankenburger, “ Frenca-Kncıbieten unter P. B S. Rue Pelegrin 63 bis 
Vorftand der Anftalt. — — — 
MN außerſt ſchoͤn und billigſt in allen Gröfen in Vor: Viehmärkte in Darmſtadt. 


Der erſte Marft für Milchvieh, Zucht: und Wr 











rath, auch noh DIS Dumm! bei beitsvieb aller Gattungen mird 
Jacob Mayer, Dienstag den 13. und 
Hinguhinergefie Str. 336. Mittwoch den 14. Oktober d. Irs. 





Meine Riederlage von Cigarren, Eigarreten, grie |jrüp 8 Uhr beginnend, in Darmftabt ab 
R gehalten. 
&ifchen und türfifchen Zabaf, jomic! Robtabaf Das Dich tann ſchon Abends vorher eingeftellt werben. 
bringe id in empfeblende Erinnerung unb made ib beionbers Der Markt findet auf bem Plog ber landwirthſchaftlichen 
— un ang fo billig dageweſene Euba-Eigarre, ü Ausftelung, nahe den Bahnhöfen ftatt. Für Stallungen für 
aufmertkſam alle Vichgattungen ift autreigend geforgt. 


C F Für biejenigen Merfäufer, melde die an Anzahl und Duas 
. . Cronenthal, lität vorzüglicfien Partieen von Milhfühen, Zugochſen ober 





eihborngafie, 6. Sa Bert u —— bringen, —* von der Stadt Darmſtabt 
mei Preiſe zur Concurren; ausgeſetzt 
etro l e um, Verkäufer und Käufer werben heunbtichft eingeladen, bem 
feinft waſſerhell, Eryitall-Lampenöl, Stearin- nu at kn, — — 
kerzen, Talg⸗Lichter empfiehlt Dhfem Nat von Drildoich, But, und MirbetBoich aller 
z attungen ſollen bemnädft, jeboh in „eit und Lofal geirennt, 
Carl Chr. Schmitt, — wöchentliche Zettviehmärkte tolgen, unb 
2a] Sanderſtraße. wird darüber noch beſondere Bekanntmachung erlaſſen. 
Zalgki — a are Seife, beſte helbrennenbe Das Eom —— —— in 
ä ak armftadt: 
Franz Hoffmann, D rt er 
Toilette: Seifen» und Parfümerie Fabrif, er P ra j ident: 


Laden, Schuſtergaſſe. Fuchs, großherzoglicher Bärgermeifter. 35 


Bekanntmachung. 


Die Aushebung der Wehrpfl htigen ber Allersklafſe 


Bekanntmachun 


+ 
mn Sachen bed fol. Rentamts Köni = egen Kili 
— von Alsleben pet. deb. verfteigere ih Kanbgerldtie 


1847 betreffend. 
Im Vollzuge bed Art: 53 des Wehrgeſetzes vom 80 Je Gem Auftrage gemäß im Exckutione wege am 
nuar 1868 und 6 24 ber Vollzugävoriäriften hiezu vom reitag den 9. Dftober l. Is. 


acht, daß für bem Bezirk 
5 


Juni 1868 wirb biemit befannt 
bes ?. Bezirfdamtd Marktbeitenield Termin zur Vornahme 
Erfaggeihäftet auß der Alteräflafie 1847 
Montag den 26. Oktober, 
Dienstag den 27. Oktober und 


Mittwod den 28. Dftober laufenden Jahres 
und ald Verbanblungsort der Saal im ea 8 zu Markt: 
Seren —— nike: Verhanblungen an jebem 

. eff: #7 Nee: en 
Dies wird biemit mit bem ng veröffentlicht, baf bie 
der Alterötiafie 1847 «a “und im-Meffrfdamisiprengel 
Decken eiimäthe gen Fünglinge an jebem ber oben 

ejtimmten 3 Tage zu ben feftgefegten Stunden pünktlihft per 
ſonlich zu erſchelnen haben. 

Wehrpflichtige ere welche nicht perſoͤnlich vor ber 
Erſatzlommiſſſon erſchelnen, werben und zwar ars Rückſicht 
auf die Entihulbiaung als tau ‚behandelt, in jo ferm nicht 
L ber Entihulbigung zugleich augenfällige gänzlie Untaug- 

chleit nachgewiejen wird, melden Nachweis nad Art. 

ed MWehrverfafiungägeiebed nur burh bad Zeugniß zweier 
erste, deren einer eim Öffentlicher fein muß, und ber betrefien 
ben Gemeinbebehörbe geliefert werben Tann. 

Als entihuldigt gelten nur ſolche Wehrpflichtige, won benen 
nachgewiefen Eu bop fie in dolge von heit ober 
eines anbern Hinbernifjed wegen var Erjapkommiifion nicht 
erſcheinen Tonnten, nid aber aud Hole, melde bie perfönlicye 
Labung nicht erhalten zu haben behaupten, ba jeber Wehrpflich 
tige verdunden ift, Sorge zu tragen, daß er von ber Labung 
we und redizeitig Kenniniß erlange, Art. 53 Abſ. 2 bed 


Meiter wird barauf aufmerkfiam gemadt, daß nah Art. 76 
Abſ. 2 Wehrpflichtige, melde bei dem —— d. i. an 
ben oben beztichnelen Tagen ohne genügende Entſchuldlgung aus 
bleiben, ober ſich vor Beendigung des Erſetzgeſchäftes eigen 
mädhtig entfernen, wegen Ungehorſams an Gelb bis zu 150 fi 
ober mit Arreft biß zu 42 Tagen, Wehrpflictige aber, melde, 
um fi ber Einreibung zu entziehen, Verlegungen und Srant: 

eiten u Körpers verurfaden, oder melde fi in berjelben 

bficht den Anſchein geben, als litten fie an einer geiftigen ober 
Lörperlichen Krankheit, ober welche verfälihte Belege beibringen, 
nah Art. 78 bed W.G. mit Gefängnik bis zu einem Jahre 
ober an Geld bis zu taufend Guiben beftraft werben, und zwar 
unter Vorbehalt der Einreibung zu ſolchen militärifhen Dienft- 
leiftungen, zu benen fle noch tauglid; erideinen. 

arkibeidenfelb, 23. Sepeember 1868 , 
Kal. Begietbant Marktgeibenfeld. 


äubler. 





Bekanntmachung. 


Saden Johann Donius genen Philipp Donind von 
Midelau p. d. wird ber f. Notar N. Hippler dahler zufolge 
Aufiragd des F. Bezirkägerihis Schweinfurt 

Montag 23. November d. J. 
littags 2 Uhr 
im Gemeinbezimmer zu Micelau die dem Bellanten gehörigen, 
in der Steuergemeinde Michelau gelegenen Gruntbefigungen, be 
ſtehend in einem Wohnhaus mit Schuede und Nibengebäuben 
Da No. 48 zu Micelau, dann 9 Keibgrunbftücden im Ger 
ammttarwerth zu 3250 fl gegen Bearzahlung und unter ben 
weiteren vor dem Etrih bekannt gegebin werdenden Biding 
ungen verfteigen. Der Zuſchlag erfolgt nur bei erreichter Tare. 
Gerolzhoſen, den W. Sept. 1868. 
Der Notariatd: Verweſer. 
3. Derletb. 


4048) Ein großes und ein Hleir 4069, Münzcafie Nr. 260 find 
ned Zimmer ſind zu vermie |ztwei Zimmer auf Michaeli 
ihen im Ingolftabterhof R. 692." au vermiethen. 





Nahmittags 3", Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Aldleben die Grundftüde des Bellagten 
Plan-Nr. 2588, 8268, 9117 und 2340 Aldlebener Markung, 
auf 102 fl indgefammt geſchäht mieberbolt gegen Zahlung ber 
Strichsſchillinge in 3 unverzinsligen Weihnachte friſten und, un« 
ter ben. weiteren am Strid&termine felbft bekannt mwerbenben 
Bebingnifien, was ich mit bemBemerkem veröffentlice, daß dieß⸗ 
wal der Zuſchlag ohne Rüdfiht auf ben Shägungäwerth erfolgt. 
Königähofen, 19. September 1863. 
Meuß, k. Notar, 


Die Aushebung ber Wehrpflichtigen ber Alters⸗ 
Hafje 1847 beir. j 
Zur Vornahme des Erſatzgeſchäftes rubr. Beireff3 für ben 
Erfagbeziit Gerolzhofen wirb Termin auf 


Montag den 19. und — den 20, Ok⸗ 
tober lfd. Jahres früh 6 Uhr 


auf dem Rathhauſe dabier anberaumt und werben ſämmiliche 
hicbei betheiligie Wehrpflichtige mit Ausnahme ber freimillie Zu⸗ 
eaangenen bed ‚Antöbezirtö aufgeforbert, in den bezeichneten 
agen unb zu ben fejtgejegten Stunden pünkllich zu erfcheinen 
bei -Meibung der im Art 60 und 76 bed Mehrverfafiungäge- 
feßed vom 30. Januar 1888 außgefprochenen Straffolgen. 
Grrolghofen, den 21. September 1868. 


Rinigliäeh Bezirksamt. 


ler. 
4058) Ein ſolides Mädchen, 4047) 2—3000 fl. werben 
welches ſchon längere Jahıe 


e jaegen 1. fidhere Hypothek biß 
bient und mit guten Zeugniffen Allerheiligen aufzunehmen ge 
versehen iſt, fucht bei einer an 


—— ſucht. Näb, in ber Erp 
Kate Min Amen aprası > det|;086) Im ber Mäbe der Gtabt 
Näh in ber 


Plap. 
nd Martoffeln im Felbe zu 
Er a. en. Naͤb in Ar 


4049) 2 Latein oder Ges 

werbfchüler werden in Koft 

und Logis zu nebmen geſucht. 
Näb. in der Erp. 


Ein gefundes freund» 
liches Kogis von 3 bis 
A Zimmern wird pro L. 
Dftober zu miethen ge 
fucht. Mäb. in der er. 
ds. BI. (405 


4052) Ein Wergpiderges 
bilfe wird gejudt.. Näb, in 
ber Erp (2a 


4060) Werichiedene MB. 
bei, fowie alte enfter, Zim 
mertbüren, dann 1 Treppe unb 
1 Regenfaß finb fofort zu ver: 
faufen im 2. Difir. Nr. 72 


3930 36) Fur ein gemiſchteẽ 

Waarengeſchäft in. einen Lane 

fäbthen wird ein Lehrling 

geſucht, der jofort eintreten fann 
Näh. in ber Er. 


Gefucht wird 
in ein Hexrſchaftshaus ein ver- 
läffiges Kinder Mädchen. 
Daslelbe tann fofort eintreten 
Gute Zeugniffe über Vermenb: 
barkeit werden bedingt, Naͤh 
in ber Erpeb (3944 35 


3936) WBeingrüne Fäffer 


3783 35) Ein tüchtiger Seri⸗ 

bent findet gegen entſprechen⸗ 

bes Honorar dauernde Beſchaͤf⸗ 

Egung bei: Anwalt Zutt in 
os bach am Fedar. 


von 2 bis 17 Eimer und Ka | — — 
äſſer find rtaufen. 

ae a rer An Epileptiſchen 

—— [#ranpfen 


t (FZallfucht) 
Kopf:, Bruft: und Die: 
genframpf Yeidenbe, werben 
her umb -banernd hergeftellt. 


3448 Ein gut erhaltener Flü 
gel ift au verkaufen. IT © 
Ro. 186 Bierröhrenbrunnen 


platz. 6 Beweis mehrere Hundert Dank⸗ 
ſagungsſchreiben aus allen Staa⸗ 
3850 3e) Für ein gemiſchtes [ten Europas Naͤheres unter ge: 


Maarengeihäft wird cin am Jmauer Angobe der Adreſſe durch 


gehender ECommis arluht | frau Bw. I. Plaumann, 
Dfierte sub Ar. 3850 bei |Meander: Str. Mo. 18. 
bie Erpeb. d. Bi. Berlin. (335 10 


Druck und Verlag won Bonitas · Dauer in Würzburg. 


Würzburger Ftadt- und Landbote. 


Babnzjüge —— 
1, Würd z· amberg · Sramkfürt. — 

Kıtunftvonfftantiurt: Soutz. 2. —— 

SET Rem. Eiznellz 1OU SODL:Borm. Pol Pk x 
ge4 U. früh u, 7 U. 85 PR. Mb. Güter, 6 U, Be 
5 M.iehh, IM. Mitt.u. 11 0. 55 M. Nat, 

Abgang nabBambergn: Schnellz. 101 
KOM. Rom. Poſtz. 2U,50R. Rabın.u. BU 
15 MR. Abbe, Gllterz. 4 IL 20 MR. ſrub u. PU. 
som. fröß. 

Anlunfivon Bamberg: Edel. 51. 
207, And, Boa. EU, 1 OR. fruhu Iu. BR. 
Bit Bü BL SON. Mb. IV.63 Mchs 

Abgang nad Frankfurt: Courz IA. 
Mitt. Schnell b U.0 M. Abe. Poſn.ꝰ 
MER. Borm.u. 12. Ih . Nacts. Sutern. 
1u. b M.fruh, W.a40 M. Nachm. u. HU. Abbe, 

1.Würburg-Hürnberg 

Kbaananad Nürnberg: Eur. SU 
IOM, Rad Bote. 41.20 DE früh, @üters. 6 
0.40 DM. felüb, OU Borm, 1.40 M,N . 
sıh8n, *. 


M232 


und 9 u. A M. PNachta 





Zamstag 






Mürsbirgellurnber 

Ankunft von Rürnbere: 

M. Borin. Bofigug 11 U; 45. M. Radiek, Cütersiige 8 
u. 25 M. jmd, IE n. 566 D. Mit 5 25 Ab, 


26 


U, Würburge Anebath· Mirtchin. 


’ Be Abgang nad Antbad: Einen ER 
N — Mad. Moftı, 5 U. früh u.100. SOM, Mor 
— * @lterz, 3 1.30 Main. u.7 U: 45 2 


— Antunft von Ansbad: Schut l 

a vr Son Eu, 

Ehtert, EU.45 MR, früh u, 11T, 24 9. Bor, 
nv. Wirrkmtgsfeidelbtrg, vi 

Kbrang nabheibeiberg: Eau & 
u, — u 10 m 10 ema. Berig. 
10 MArüb, HU 153, fenh, EI, 55.90 Rehm. m, 
EX. A Glrz, 2U.2M, kl 100,88 
R. Borm.u. IN. IHM, NahlE, Lehlere beide 
mir nach Bebarf.) 

Untunft v. Heibelberg: Eule 2. 
SER. Nam. ur ER REDET ER 
wBl 16ER. irüh, OHM rn u 6 U 
ab, liter. 5,40 MN Mad; BU, 25 MRS, 
weh 2HM. früb, (Beide Kehtere nach Bedarf.) 

Poltoimnibulsfahrten nacı, 
Arnflein 5 m. Möbe, Efſelbach 4 U. UI 
Hlertheim: Miltenberg 5 U. 25 M. Ab. Eulen 
baufen 4 U, Nadım. 


Einumdzwanzigfter Jahrgang.‘ 





EG aniehyiie Bun % 


September 1868, 


Abonnements⸗Einladung. 


Mit dem 1. Ollober beginnt ein neues vierteljähriges 


Abonnement auf ben „Stadt: und Landboten‘ und das 


bemjelben dreimal möcentlich beigegeben Unterhaltungsblatt „Extra⸗Felleiſen“ und ladet die Unterzeichnete zur gefäl⸗ 
ligen Erneuerung beö Abonnements ergebenft ein, mit der Bitte, bie Beitellungen möglichit bald zu bemwertitelligeh, damit bie 


Aufenbung keine Unterbrediung erleibet. 


Der Abonnementspreis beträgt jomohl bier bei der Erpebition als bei allen k. Poftämtern vierteljährig 34 Pr.; in 
nehmen bei Begirn des Quartald nur vierteljährige Abonnements an, während man ſich für bie Stadt bei der Erpebition felbft 


Erpedition des Stadt- und Sandboten, 


auch monatlih mit 18 fr. abenniren kantı. 


Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagsbuchhandlung 





Inſerate finden weiteſte und wirkſamſte Verbreitung, und werden für Nichtbayern beſorgt 


von Haafenftein und Vogler in Franffurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger’ 
ſchen Buch: und Landfartenbandlung und G. 2. Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Frankreich 
ausfchließlich von der Bocletd generale des Annonces Fauchey, Laflite, Bullier & Cp. in Paris. 





Neueſtes. 


Madrid, 22. Sept. Ganz Andaluſien Ferrol, Sa 
Helen, Coruna und Santander erflärten ſich mit ben Marinen 
truppen für bie Mevolution. Marſchall Serrano commanbirt 
bie Revolutionstruppen-- In Santander und anderen Städten 
mwurben Büften der Königin zerbroden- Die prootioriihe Re 
gierung in Seoilla unter Präfiventihaft Marſchall Serrano’e 
erklärte Espartero zum Ehrenpräftdenten. Die Revolution 

artei hofft, day aus Andalujien und Eftremabura 20,100 
ann unter Führung des Marſchalls Serrano gegen Mabrıd 
marjhiren. General Prim iſt zum Premierminijter auserſehen. 
Man beablichtigt bie Entiegung der Königin 

Madrid, 24. Sept. Mabrid ıft fortwährend rußig, 
ebenjo die Provinzen wit Ausnahme von Ferrol, San Fernando 
und Sevilla. 

Madrid, 23. Sept. Im Burgos fand ein Pronum 
edamento jtatt Geſtern Abend nah 5 Uhr entipann fih ein 
Kampf, nad weldem die Truppen mit dem Volle fraternift:ten. 
Die prooiforifche Regierung etablirte Revolutionsjunten in allen 
Städten, melde ein Pronunctamento gemadt hatten. Exceſſe 
murben vom Seiten des Volkes feine begangen. 800 Soldaten 
und eine Anzahl gezogener Kanonen find nah Santander abge: 
nangen, um basjelbe im Falle eines Angriffe zu fügen (Ders 
jelbe ift leiber gelungen; vgl. weiter unten Madrıd 25 b) — 
In den Städten, wel e fid ber —— angeſchloſſen hat⸗ 
ten, ergriffen bie Regie ungsbehörden bie Flucgt. 

aris, 24. Sept. Tie „Patrie* jagt, Briefe aus 
Madrid conftattrtem den ſclimmen Eindrud, ber daſelbſt durch 
die dauernde Abmefenbeit der Königin hervorgebracht fei, jomw'e 
dad Erftauren, daß ſich ber König nicht nad Madrid begeben 
be, um ben Oberbefehl über bie Truppen zu übeınehmen Die 
öffenttie Meinung table ebenjo das Benehmen der Minifter, 


Spanien verlajjen haben. — Der „Gaulois* behauptet, da Werbefierungen hiermit öffentlich bie vo 


alle KricaBichiffe, die ala Ehrengeleit der Köntgin in San Ses 
bafıian waren, ji mit bem infurgirten Geſchwader vereinigt 
hätten. Ein einziger tleiner Dampfer ſei zu ben’ Befehlen ber 
Königin urädgeblieben. Der in Arragonien fehr einflußteiche 
Kolonel Morioned marſchire mit auſſtaͤndiſchen Truppen unb 
zwei Tauſend Landleuten auf Sarrasojja. Die Garnijon vor 
Santona bahe den Meg auf ber eaftiliichen Eiſeabahn verlegt, 
um bie Rücktehr ber Köntgin zu verhindern. 

London, 25. Zept. Eine Depefche der „Timed* auß 
Parts meldet, daß nah einem Telegramme aus Bayonne in 
Logrono (Stabt in Ultcaliilien am der Grenze von Novarra) 
eine Inſunreltion ausgebrochen ſei und ſich baraus auf bie 


erg Ee partero's wie Sarragofiad am Aufſtande 
ließen laſſe. 
hi ale 25. Sept. Das „Journal des Debats“ unb 


das „Siecle* melden, daß Logrono, der Wohnort Expartero’s, 


fih der Inſurrettion angejslofjen bat und daß zwei auf dem 
Marſche nad) Gadir befindliche Regimenter des Generald Ros 
valiher zu den Infurgenten übergegangen find 

Madrid, 25. Sept., 3 Uhr Morgens. General 


Galonge in nah flegreigem Gefechte in Santander eingezogen, 
Die Auftränbtihen flühteten ſich auf Schiffe j 
Paris, 25. Zept. Das Journal „Gironde“ in Bors 
beaur oerfihert, bie Städte Eorunna, Orenſe, Pontenebra und 
Bigo, ſowie Zamora bätten fi bem Aufſtand angeſchloſſen. 


Tagsneuigkeiten. 

Der neue Praͤſident unſeres Kreiſes Hr. Graf von Luxburg 
ift hier eingetroffen. 

(Eingetandt.) Bei berzeitigem Beginn bed Turnens in ber 
ftäbt Turnhalle önnen wir nicht umbin, ben daſelbſt von Seite 
bed verehrlichen Stabtmaniitrates —— Aenderungen und 

ſte Anerkennung auszu⸗ 


fpreßen. Es it widt allein durch Vermehrung ber Feuſter mehr 


Licht gewo ſondern auch bu rechende Renovir 
ee Finatlätcten ein Atem enehmer Aufent: 
eſchaffen. Fugen wir noch bei, daß die hiefige Turngemeinbe 
un gelegentlich ihrer Stiitungsfeier — 
che nahzulommen, eine Männerriege ‚ bei welder 
bad Naturs wie Gerätheturnen zur Geltung gebradt wer: 
den fol, um den bereit# außgebilbeten Körper in voller Thätig⸗ 
keit zu erhalten, fo tit für die Freunde bed Turnens, alt und 
jtug, bei mum eintretenden langen Winternbenben eine gleich 
nugbringenbe wie angenehme Unterhaltung geboten. Noch möchten 
wir unſere über bie, frei von turmeriihem Schwindel 


würbi ee ber 7. Stiftungäfeier hi T einbe 
ausbräden und wünjden berfefken Bi Mal ae 


ein recht glüdliches Geb Be 
n recht edeihen. 
Heute rüdte bie game fanterie umferer Garnifon 
—— —— r —— * und ber Sanitäts Com: 
e, Alle elbmäßiger ung, zu einem großen Dia: 
—* aus, und künftigen Montag ſoll da ———— mit 
naͤchtlichem Bivonak ftattfinden. 
Montag ben 23 September iſt ber monatliche Gottes ⸗ 
bienft des Marienvereind früͤh um 9 Uhr in ber Balentinuss 


Kapelle. 
+ Künftigen Montag den 38. September früh 7 Uhr wird 
ber Kiliand beB ber heil 


in St ad Feſt 
N cr und Abtiſſin Lioba, die an ber Außbreitung bed Chri— 
e 8 in Franken mitmirfte, begangen. 


um 

Geftern wurbe von Weinbergen im Linbelöberge bag rothe 
Gewaͤchs (Schwarzkläuner und Bortı fen) meiſibietend ver; 
ſteigert pr. Butte um 50 fl. zugeſchlagen. (Man rechnet 
auf die Butte 1',, bis 1°/, Eimer Moftı 

* Seit mehreıen Jahren 
Afyle für entlafjene Sträflinge und Gorrektionäre, — bas eine 
für weibliche Büßerinnen Tatholifcher Eoniefiton B Oberzell, und 
daB andere für männlide Pfleglinge proteitan 
auf dem Wutſchenhof bei Kleinlangheim. Seitdem das Ajyl für 
entlaffene männliche Sträflinge katholiſcher Confeſſion . 
berau eingegangen tft, beftand in dieſer Beziehung eine fühlbare 
Züde, melde nun aber bejeitigt werben joll dürch Errichtung 
eints neuen berartigen Aſyls u Lam bei Kleinlangheim. 
Es bat fih gu Yen Biete unter unb 
bed Gentral:Kapiteld des St. Johanned-Bereined zu 
und des St. Johannes⸗Zweigvereines zur Objorge für entlafjene 
Sträflinge von Unterfranfen und Wi daffenburg ein Eomits ge: 
bilbet, welches für ben angegebenen Zweck bereit8 zwei fleinere 
bäuerlide Anweſen zu Atzhauſen erworben bat, bie nun für das 
Aſyl zu einem Ganzen vereinigt werben. Bejonbere Verbienite 
am dieſe Angelegenheit fi der unverbroflene eifrige Vor; 
ftand bed Aſyls auf dem Wutſchenhofe Herr Blaufuß erworben 
und foll demſelben hiemit Öffentlich ber vollſte Dank außgebrüdt 
fein. e bem gemcinnügigen Unternehmen nun aud von 
anberer Seite jene Unterftügung zu Theil werben, melde es 
ebenfo verdient, ald eB berfelben bebarf! — 

Ansbach, 25. Sept. Sicderem Bernehmen nad ift ber 
der Ermorbung des k. Gendarmerie⸗ Stationdtommandanten ©. 
Brunner von Eineröheim und bed MWalbaufjeherd Franz Bul- 
linger von Iphofen verbäcktige lebige Taglöhner Michael Grüns 
walb von Iphofen im Würtembergijchen biefer Tage verhaitet 
unb in dad Unterfuhungsgefängnig zu Windsheim eingeliefert 


werben. Fr. z83 
An Dienſtag Mittag 121/, Uhr Hat auf ber Bauſtelle des 
4112 Fuß hoben bammed zunädit Wafjerzell bei Eichſtätt 


ein großed Unglüd jtattgefunden. Wahriheinlih in Folge bed 
Bruches einer Querſchwelle bed im einer Kite von hr d; B 
über das Thal führenden Gerüſtes iſt ein Wagen bed Material: 
= es entgleit und nad theilmeiier Zerſtörung des Gerüſtes mit 

ladenen Rollwagen ſaumt Mannſchaft gegen 50 Fuß in bie 
Tiefe geftürzt, während bie übrigen 12 belabenen Wagen auf 
dem umverfchrten Theil des Gerüſtes fiehen geblieben find. Ton 
den 16—18 Mann, welde in bie Tiefe jtürzten, find einige mit 
leisten Berwunbungen burchgelommen, 13 Mann aber mußten 
ſchwer verwundet in bad Spital gebhracht werben, von denen ſich 
5—6 in boffnungdlofem Zuftanbe befinden. Das Unterjuhungs: 
und f, —— Hr Eihftätt hat fofort ben Thatbeftand an Ort 

onftatirt 


unb Stelle f i 
Münden, 24. a Im WUuftrage bed Herrn Kultus— 
m'nifter8 wirb Hr. Dlintfterialratd Gichrl zur Theilnahme an 
ber ——— deutſcher Philologen und Schulmänner ſich 
e 


nad Würzburg begeben. 












befiehen in Unterfranken bereits zwei 





Münden, 24 Sept. Bei ber am Mo den 5. OH. 

nben vierten ordentlichen Schw ſihung für 
Oberbayern, welche 4 volle Wochen in Auſpruch nimmt, kommen 
in 39 Fällen 59 Perſonen zur Aburtheilung. 

Münden, 24 Sept. Mit Vergnügen theilen wir mit, 
daß nun aud bie hieſi ge Hoftheaterintenbang, dem guten Beifpiele 
anberer —— Theaterdirelt onen folgend, den Mitgliebern 
Fr 3 verboten habe, einem Shervorruf bei offener Szene 

olge zu en, 


Der Zufammentritt bed Lanbtagd wird Anfanzd Dezember . 


b. 5. erfolgen. 

Die Berfamml der deutſchen Naturforf und Werzte 
in a bat als nichftjährigen —— Inns bruck 
ewaͤhlt. 
— Stuttgart, 35. Sept. Der ruſſiſche Reichskanzler Gort« 
ſchakoff it Heute in Friedrichshafen einyetroffen und reift mit 
dem Kaiſer nah Berlin zur Zujamminfunft mit bem König 
Wilhelm. 

rankfurt, A. Sept. Mittheilungen zufolge, welche 

von — utunterrichteter Seite kommen, bü zu er⸗ 
warten ſein, daß die ——39 e, welche jungſthin 
aufgetaucht war, ſchon demnächſt eine dh 
halten werbe. Die —*—* wel 
außerorbentlihen Konfereni 
von Preußen — Entwurfeß einer neuen Rhein⸗ 
ſchifffahrts Akte von Se der Nieberlande erhoben morben 
waren, wärben, wie man verſichert, durch ein Kompromiß erle⸗ 
bigt werben ; es ſoll dasſelbe von ber franzöfliden Regierung 
in Haag zur Annahme empfohlen fein. Man glaubt, daß ſchon 
in ber am nädften —— 
ber Rheinſchifffahrts · Centralkommiſſion in Mannheim biefe 
elegenheit zur Sprache gebracht unb vorausſichtlich auch zum 


auf ber Mannheimer 


nitioe Regelung er» ! 
er Rhein Uferftaaten bezüglich bed S 


Kauf. 
Sa’ 
e3. 


beginnenden orbentliden —* 
29 


go 


= 
= 
FR 
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nit 
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Fr 


8 
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ẽ 


dirage gelangen merbe, 3 
Ausland. SE : 
Wien, 25. Sept. biplomatiihen  ,. 


Deiterreich. 
Streifen geht dad Gerädt, bat 
fonfereng aud eine authentijde Interpretation ber mit Preußen 
abgeſchloſſenen Schutz⸗ und Trußverträge jeftitellen fol. 

t. Es beitätigt fi, dak ber Minifterprä- 
eröperg feine Entlajjung eingereicht bat; 
uni batirenbed, ausſchließlich aus Ges 

funbeitöräffigten motioirted Demifjiontgefuh iſt gegenwärti 


nur erneuert worden. Daß polttifde Motive bab:t nit maß⸗ 


gebend waren, beweift der Umitand, daß bie Meije bed Kalferd 
nad Galizien überhaupt aufgejgoben und ber Fortbeitanb des 
—— in allen ſeinen übrigen Mitgliedern ſichergeſtellt 
erſcheint. 





Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben der von dem Hauptausſchuſſe 

des er Volks ſchullehrer · Vereines mit einem Kapitale 
‚000 fl. gegründeten Wohlthärigkeitsſtiftung für bie Wai⸗ 

en — “ *3 vorbehaltlich ber verfaſ⸗ 
ungsmäßigen Staatsaufſicht auf bie Verwaltung dieſer Stiftung, 
die landesheriliche —— und ben vorgelegten Sagungen 
bie allerhöhfte Sanktion ertBeilt. 


Zufolge königl. Pag m bat, an Stelle aller biähert- 
gen Beftimmungen über bie Benügung ber £. Poften, vom 1. 
DE. db. J am eine „Boft:Transportorbnung für bad Königrel 

Bayern“ ind Leben zu treten, beren Beftimmungen, in 13 
Paragraphen, nit weniger ald 16 Druddogen füllen. Einzelne 
Eremplare biejer, beſonders ber Geihäftöwelt fat unentbehrli⸗ 
hen, Trandportorbuung ſind für 12 fr. Dur Die k. Poftanftals 


ten zu beziehen. 
it die Elſenbahn mit ber 


Zum Dftoberfejle in eng 
Begünftigung, baß bie gelöften Billete zur freien Rüdfahrt bis 


inclusive ontag 12, Oktober bere htigen, mit folgen 
ben Zügen von bier aus zu benüßen: I. Su Abzang von 
Aſchaffenburg Minuten 


— ben 2. Oktober 6 Uhr gr 
Abgang von Würzburg 3 Uhr 30 Min. Nahm. Ankunft im 
Münden am Sam ing um 10 Uhr 50 Min. Borm. II. Zug. 
Abgang von Aſchaffenburg Freitag den 2. Oktober 5 Uhr 29 
Min, Abends, Abgang von Würzburg 12 Uhr Naht, Au— 
tunft ix Münden Samftag 11 Uhr JO Min. Borm. Jug II 


(über Nürnberg) Ahgang von Würzburg Freitag ben 2, Ott. 


bie tn Gländen kegeate Militär Ar 


Far) 


21 
unpal 


Ri. 
iasalimnme + 


"co 


OR "23 TR ER m Hp "a — J 


wo pl 


ur 


Wadt 8 uhr, Mnftinft im Münch Samdtag 3 Uhr Radın. habnatten 259 Bea, 
fei . 
bad: am seetag| Soaft fein Umfap 


Bü 
Abgang von Schweinfurt über Würzb egr-ar tung. 


den 2. Oft. 9 Uhr 40 Min, Nachts, us 
50 Min, Nachts. 

Der mit Verwaltung ber Pfarrei Greßlhal betraute Pfarr- 
Bilar, Herr Aam Wiener, wurbe auf fein Anfuden von Ueber: 
nahme dleſer Funktion enibunden und beurlaubt und bie Ber: 


waltung der Partei Grefthal dem Herrn Kaplan Adam Fritz Das 


ju Grafenrheinfelb übertranen — Herr Eooperator Mori; Hock 
u Möndberg wırde ald Piarrsifar daſelbſt aufgeſtellt — Hr. 
aplan Andreas Midacl Ehimpf zu Burgwallbaäch wurde auf 
die Kaplanei Ebenhauſen — und Hr. Kaplan Heinrich Zier zu 
Pfersdorf in gleicher Eigenſchaft nad) Unterehfeld angewieſen — 
Tie Wall tes Herm Pfarrerd Peter Schmittner zu Eßleben 
zum Dekan bed Kapiteld Gelteräheim murbe genehmigt. — Hr. 
Kaplan Anbread Wirth zu Müröbad wurde wegen Krankyeit 
beurlaubt und auf die bortige Kaplanei Kerr Neopresbyter 
Nikolaus Dieg angemicsen, dann dem Herın Pfarivifar Joſeph 
Anton Müller zu Faulbach die Kaplanci zu Wollbach 


1882er 


Amerifaner Bonds 75'/, bez. 


Berantssortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 





(Telegraphiiger Deridt.) 


am 
Morgen mwohlbehalten ein. 


transatlantiſchen Telegraph.) 


—— 22. Sept. * 
Amerilaniſche Dampfſchiff „Ariel“, Capt. Jones, welches 
5. ds. Natımittag®, von der Weſer ſegelte, traf bier heute 





Die Handeldlchranftalt von Anſelm Friedlein in Münden, 
Karlsſtraße Nr. 9, spezielles Bilbungsinftitut für Manbeläbes 
Niffene und Nobuftrielle, gegründet jeit bem Jahre 1859, hat 
ih im ber Zeit ibres Beſtehens durch ihre Leiftungen einen fo 
günfligen Ruf erworben, daß jie nach dem vorliegenden Jahres⸗ 


berite, im verflojienen Jahre 95 Aöglinge zählte, 


ewiß ein 


Zeugniß, welches für beren Vortrefflichkeit foricht, weßhalb bie- 


ſelbe beſtens empfohlen zu werben verbient, 


Mit der Anfialt 


dem Herrn Kaplan Guftav Roth zu Kleinwallſtadt bie Kaplan! iſt zugleich ein Penfionat verbunben.g 


zu Großoſtheim übertragen, (Dioͤc. Bl.) 


Oeffentliche Listung des Stadtmagiſtratsé 
Würzburg vom 22. September 1868. (Fluß ) 
Bi Ergänzung ber Zahl ber auferscbentlihen Mitglieder ber 
„I. Lokalſchulinſpeltionen werben mehrere neue Mitgl eder aus 
den Diitrifisuorjtehern audgemähltl. — Auf bad erledigte Weit 
Krebiertihe Stipendium für Stubirendbe wirb ber Ef, Regierung 
pro 1467/63 ber Gomnafialjhüler Rudolph Münd von bie 
präjentirt, — Gegen zwei Steinhauer von bier, welde obne vor: 


yängize mogiftratiihe Erlaubniß in ber IV. Kirdhofabtheilung > verfau 


Grabfteine aufgeitrllt Haben, joll geeignet eingefhritten erden 
— Den Schulbienfterfpeftantinen Pauline, Eliſe und Anna Thoma 
wird die Erlaubniß zur Errichtung ciner Privatihule für ſchul— 
pilihtige Mädchen unter ben von der kel Lokalſchullommiſſion 

tautachteten „Bebivgungen ertheilt. — Auszahlung eined Lehr 


gelts5 aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung. — Fin uneinbring: 


licher Schulgeldrückſtand wirb niedergeihlag:n. — Leiftung eines fe 


K 


| 


aunerorber tliben Zuſchußes von 1000 fl aus ber Stabtfänmerei 
an bie jtäntiiche Penſionskaſſe — Ein von dem beihelltgten um: 
einbringlichen Verpflegzfoftenketrag von 2b fl. iſt aus ber Stabt 
kaſſe an das Ehehaltenhaus zu bezahlen Anſchaffung meh 
rerer Eccinplare der Roller'ſchen Zeichnungsvorlzgtn zur För 
dorung des Zeichnungsunterrichts im den deutſchen Sculen. 
Sicherem Vernehmen nah wird Morgen Sonntag ben 27 
d.M. nah 8 Uhr von Nürnberg ein Frtrazug mit Vergnügungs 
zũßlern von dort bier eintreffen, diefelben werben durch ein 
Regiments: Muſik am Bahnhofe abaebolt und zum Frühſtücke 
nad dem Platz'ſchen Harten geleitet, wo dann biejelben bie Stabt 
und Feitung ꝛc. Eefichtigen werden. Zur Ehre ber Gäfte ver: 
anftaltet Herr Feineis ein großes Conzert im Sarten und Abends 


in ben Saal:ofalitäten Tanzunterhaltung der vollftänbigen |‘ 


Mujit. Es wäre ſehr wünſchenswertb, ſich recht zahlreich hieran 
zu betheiligen, um unfern Gäſten aus Nürnberg die Erinnerung 
on Mürgburg angenchm zu maden 








* 


(y iſt ein ſehr ſchöner 


0) fir einen Hodaltar paſſend, reich verziert, 
— anbetenden Engeln billig zu 






I) nebjt 
en bei 


* 


112130) Ein mittel- 
großes Haus, zu je⸗ 
dem Gejchäfte ges 
eiquet, bei Stifthaug, 
it unter vortheils $ 
haften Beringungen $ 
zu verkaufen. Näh. 
in der Erp. 






"z iſt eine Mezaren 
Wohnung ven 3 Zimmern, Rü 
de ꝛe, per Jayt EO FL, auf 1 
November zu vermicthen. Nah 
in der Exp 


Ein Mädchen, bas 


(Viltualienmarkt.) Butter galt heute dad Pfund 32 fr. 4107) 


Schmalz; 36 fr, Eier 9 Stück 12 fr,, 
tr., bad Paar junge Tauben 15 fr., 
24 fr., Haasen per Städ 1 fl. 12 fr. 
Auf unjerem heutigen Getreibemarlte doſtete Maizen 
45 fr. bis 22H. — Er, Kom 15 fl. 45 fr. bis 17 Hi 


16 f 





@erfte 14 A. 20 fr. bie 15 fl. 15 Er, Haber 8 fl. — fr. bie 
8 fl. iüfr, Erbien 18 fl. — kr. bis 19. — Er, Linfen 18H 
— kr. bis 2A. — Fr, Wilden — fl — kr bis — fr. 
104 Wise, 

VBörfenbericht. Kr nkiu 5 Sept. Die Boͤrſe 


iſt matt geilimmt. Der berannahende Ultimo, der ſich ſchwierig 
geftalten dürfte, briidt bereits. Grebitaftien verferen 1 fl., ebenſo 
Staatäbahn. Auf Amerikaner waren troß weſentlich befier ge 
melbeicn Gelsunios matt. Da die Prolougatior ſchwierig zu 
werben veripricht, jo lamen viel Gtüde, bie ſich in ſchwächen 
Händen befanden, zur Rectificaton an den Marlt, Das ©: 
hält war im Ganzen belcht. — Abends 8"), br. 


die Mike Kartoffeln 3U|bürgerlih Fochen kann und ſich 
Feldhühner per Stüd | jeber 


Hausarbeit untergiebt, 
wünſcht aufs Biel Mitaclı 
einen Dienft. Nah. bei rau 


30 tr.,] Schwab. Obere Kobanniteraafie 


Rr. 18. 


uaqaaa nagalsdun HBvF 
mag 932 e80 
uud gum Wagzsımasg 
nt zaajaj t "vr Av 
sbljoh "Bunzujaaurgt 
pn, sm gg uzj 
quayadleg ‘dor um ma 
IND E MIR GE AS 
sup gungphaf angımgı 
unga⸗ a2 WbogE Iciy 


4148 30 68 m ein Mön möb- 


er Efiektenfocietät mar bie Stimmung in Folge der Wiener lirtes Zimmer und eins obni 


Nachrichten, daß Fürſt Auersperg feine 


Babe, flau. Deſtert. Cretitattien 210209 ber, 


Staats⸗In 


Demiſſion eingereicht Wöbel bis 1. Oftober zu ver- |m’etken. 
oben Elephantengenetio 24.] 


‚tes Mottendorfer 


Roccoco-Tabernackel 


Franz Bock, Bergolder, 
in der Auguſtinergaſſe. 


A116) Heute Abend Keber- 


klöße und Beigbraten in 


ber Eckert'ſchen Wirthſchaft, 5. 
Diiir Much wirb bajelbit gu» 
ier 
verabreidit 


Halbig, Wirttihaftsführer. 


Blotzellers⸗Garten 


dem Ehehaltenhauſe gegenüber. 


Morgen Sonntag ſehr qutes 
altes Lagerbier per Maas 
7 Er, nebit füßem Mepfelr 
Moſt ver Maas 6 fr, won 
ih freundlichſt einlabe. 

U. Marfert. 


Johannesgarten. 


Täglih füßen Wepfel- 
moit, IA! Obfleucen, 
quten Raffee mit Bad: 
werf, reingebaltene 
Weine ꝛc, mozu böflichft 
einlabet a 

Philipp Naupp. 





4112 Ein Wortemonnais 
ift gefunden worden. Näh. in 
ber Grp. 


4120) Eine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Kühe, Woeſſcrleitung u. I @ri 
forbernifjen tt meoen Wegzug 
bis Mitte Oftober oder 1. Rrv 
su vermielhen 

Auch iind 2 möblirte Me 
japenzimmer \onleid zu wer 
I D. Ne, 49 neu, 
Ba: gaſſe. 


Beriteigerung. 
— Auftrages verſteigere der Unterzeichnete 
Ouiober l. Irs. und die darauffol- 
genden Tage, jedesmal 9 Uhr früh 


— 
Diſt Mr 


| im Saufe 8 
verſchledene Wobliten, Betten, —* J Goldrah⸗ 


men, Bilder, Commobe, Tiiche. olfterte Seflel, 1 
Fortepiaro, Uhren, 2 Glasſchraͤnke, 1 Billarb mit 
Augebör, Wirtsfhaftätafeln, Rodrftüße, Seibel: und 
Saopvengiäler füpferne und meſſinge Küchengeräthe, J 

Eifen gebundene — Fäſſer und verſchie⸗ 
—* andere Gegenftänbe. 


J. J. Manz. 


2a], 





Danksagung. 
Durch RRE sch — — der Unterzeichnete 
erle 


Unterſtuͤtzung durch 15 Wochen von 4 fi, 
er wurde aud von ber Direftion dieſes Vereins mit ben 
ne Ir tröftenden Beſuchen beehrt; inbem er, bem 

—II — folgend, hiemit feinen inniaften Dant 
—X emp Math es biefen wohlthätigen Berein. 


2 game, Tündner, 


Rothwein— Tereigerumg 


Um Mittwoch den 7. Dftober d. J. u 
Vormittags iı im Kleinen ee Täst "ser era 
im Hoftrage: 


6o Oxhoft Bordeaux 


Medoe Olvrac, 


* 
t&phe, 
Penjeaux, 
Chateau Padarnae, 
öffentlid an ben Meiſtbietenden verjteigern. 

Die Weine lagern geſchloſſen und gingen unter Zollvers], 
ſchluß aus Frankreſch direkt ein; burd einen Zollrabatt von 
0/, ftellen ng bie Preiſe billigft. 

Srroben we den am — — verabreicht. 


Würzburg, ben 21. Bin. 
Sicher, 
t 


Anton 

pe 
Petroleum amerikaniſches, raffinirt und 
wajjerhell, jowie prima Stearinferzen in 
fhwerer Packung, heilbrennende —— 
ſowie beſtes Salatöl und raffinirtes Lampenöil 

empfiehlt 

Andreas Kirschten. 


NB. Bei Abnahme von 5 Pfund an, er- 
ran Preiſe. 


be 





Optijq mes Aquarium Gehülfen-Gejud). 
achtifcben Sof. Ein junger, folder Eonbi- 
3512 verfchledene torgebülte findet fofort Con⸗ 


WBailertrop en, brä |vition bei 
nen, Wein, Käſe, Zri- 
chinen zc. (4096 


astelbe eignet ſich 
ner Pleineren Fabri y er au 


ſchwer welcher ihm nicht nur vomf 
räntiihen Sterbefaffe- —* ne 
zu Theil wurde, ſon⸗ 


Gonbitor Knoll 
in Wertheim a / M. 


| Wein Lager in allen bekannten 
n für Herren iſt für die —— 
aiſon wieder vollſtändig afjortirt und bringe 
diefes hiermit in empfehlende Erinnerung. 


dam Scherpf, 


re 
Herrenkleidermader auf — kleine 


Arbeiten erhalten dauernde Beſchäftigung. 
ein denn oder Bauplatz⸗ Verlauf. 6 


rundftüf mit ergiebigem zaunen 

), in unmittelbarer Mäbe der 

jen, * ee lich zu verfaufen. — 

befonders jur Anlage 

ald Bau: oder 

Bi der @xp. d. Blattes. 
J. 8. Brenner, 


35 


ae See 


22 — Naberes 
Blumen-Papiere 
Filzhüte werden gewaſchen, gefärbt und 


faconirt von 
Geſchwiſter Arlet, 
vorm. Th. Schönig, 
Slodengaffe 3. D. Nr. 250. 


Ausverkauf 


berſchiedener Möbeln, als Kommode, Tiſche, be= 
Vena Rohres, Stroh⸗, Polfter:, Weidenftühle 
illigſt im 


Möbel-Magizin 


von 


3 ©. Kaufmann 
hinter dev Marienfapelle. 


Bekanntmachung. 
Die von mir auf 
u 9. Oktober I. 33, 
ahmittags 3 Uhr 
in ben Derlonomiegebäuben beim Schenkenſchloße anberaumte 
Verſteigerung einer Quantität Haber findet nicht fatt. 
Würzburg, ben 24. September 1868 
Wohlfahrt, Amlsderweſer. 


Bekanntmachung. 


der —— —— * —— Kuſtos Herru 





IJote Roth dahier verfteigere ich 


Montag den 28. September 1868 
Mittag 2 Uhr 
in bem Hinterhaufe an ber Petersgaſſe IV. Diftr. Nr. 37 bie 
m Nachlaſſe gehörigen Mobilien an Kleidungsitüden, Wäſche, 
Beiten, Büchern — darunter beſonders engliihe Werke, — an 
Malergeräthen, Stiyyenbüder, vielen unvollendeten Del emälben 
und an einigen Geräthſchaften ber nordamerikaniſchen Indianer 
— Baarzahlung. 
ürgburg am 22 September 1868. 
Grimm, f. Notar. 


Zlaſchen Kort Maſchinen 


nach neueſter Conſtruttion empfiehlt billigſt unter Garantie 


M. Halbig, — 
in Heidingsfeld. 






— — 









beſchlagen und ganz neu zu 


An A 





Damen und Herren, wollen 
Soden, & 
und Seelenwärmer, 
ben, 


Rinder NRöckchen, Ya 


20. 2c. von den billigfien bis zu ben feinften em 
Alba wahl 


—5 frühere: Gemwerbehalle. 


ra 1 
= — ige Qi 


Saſthaus in den 3 Rofen. 
100 Etüd 9 Ir, taufend et 
fchäftöherichnnrg af. 48 kr., 


tn A en A en A A he 


trümpfe, ae; 
a 
Kapuzen, Kovfchäles, Sube, Dandlaube 


Finn, in, allen Farben, find 
ig im ——* und Siegel Oblatenfabrit 
von A. Eder, Rindermarlt Nr. 5/2 in Münden, Eingang 


— 


Ar Sn 
3 Bin beauftragt, 90 ehe Felıd Heil, A Sb von Gidenfoiz mit Gi 


verkaufen. 












e Demd Zeibbinden, 
Chäles, Puls: 
en, Unterröcke, Sau 


n, Schube, Sandfchube, 


ehlt in größter 


J. P. Weller, 
egel-Oblaten 


üd mit Firma, Ortd- unb Ge: 
fünftaufend Stüd, Stempel 


gratis, 4 fl. Die obigen! Eiegel Oblaten mit Buchſtaben kann 
mon per 200 Siück gang leiht im einem Briefeouvert mit 


einer 3 fr. Marke verichen, 
Auch werben Etammmappen 
geſucht/ und toften ta 


Für quie Waare wird er 


ochachtungs vollſt empfiehlt ſich 
Der Obige. 





. x = 
MWirtbichaft 
in der Nähe einer Stabt 
und a bat *— 
Anlagen, Säienftand, 

“gelbahn, Tan ſaal, —* 
—* eſuch aus Umgegend und 
ber Stadt. Frequenz groß. 
Preis fl TÜOD mit Inven 
tar. Anzahlung 2000 fl. 

&. C. Fuchs» 
2b) in Würzburg. 


9090999000900 I99090 00 3000090930 


„Die Lungenfhtninbfudit 
wird naturaemäk, ohne im 
nerlihe Mebicamente geheilt. 
Adreſſe: Dr. H, Rottmann 
in Mannheim. (Gegenſeitig 
franco.) (2919 4b 
3782 36) Mit der Ausficht auf 
die Demitraße jind_ 3 tape 
zierte Zimmer, Entre seul, 
auf 1. Yovember d. J. au ver: 
miethen. Näf. 2. Diitr, Nr, 540 


Zu vermiethen 
Stallung für ein oder 
Eenilafiele. 3. Die 
=. * e. 3. Diſtr. 


’ 


end Stüd Oblaten mit E89 32 5 


in 
in 


an; Deutſchland verfenben. 
er !. Staotäbibliothel auf: 


gantirt. 


1094 @in großer Rod: 
ofen, für eine Defonomie ge 
eigner, iſt zu verkaufen. Eich⸗ 
horngaſſe Mr. 6. 





4063 2a) Zwei Stu'enten 
werden in Koft und Logis ge 
nommen, für Anfänger ann 
au Inſtruktion gegeben wer: 
ben, hiübiches Logis und qute 
Hausfoit ift zu finden; das Lo— 
gis iſt in ber Raͤhe der unſtalt. 

Zu erfragen in Bamberg Nr 
131 in ber Langgaſſe. 


Gewerbehalle in Ansbad). 
Sechzehnte Verlooſung 
von Induſtrie- und Gewerbs— 
Erzeugniſſen 
am 18. Dezember 1868. 

Loofe find zu haben 
Eomptoir des — 
manns⸗JIuſtituts 


34) Kürſchnerhof Nr. 3. 





3a) Ein Laden iſt in meinem 
Haufe auf 1. Rovember zu ver 
miethen. 
®. Heinrich Bed 
nädjt der DMarienfa-elle 


4064) Geſucht wird eine 5 bis 
Onferbige fahrbare 2ofomo 
bile zu on oder zu mie 
then. Raͤh. in ber Ep. 


ER ET EEE 


rJr 


Das Neuefte 


in Wollenwaaren ald: Uuferbofen und Unterjaden für 













aufs Lager. 
grobe VBeerfuffen zu ver: 





+ 
’ 
’ 
’ 
N 


iſt vorrätbig 

en irfungötreie 
ber Feldgeſchwornen (Sieh 
ner, Märker) nah dem Ver— 
marfungägeieh vom 16 Mai 
1868. Mit 33 Abbildunzen, 
vielen fkormularen und einem 
Abdruck bes Bermartanadge 
ſebes Preis, 1.12 - 


Zu verlaufen Ind, 


3 neue, ſchon⸗ kadirte 


schaffe. e, nebſt n 
Dusnd St Be NäG. in 
ber Exped 408 

4075) Gin is von 3 Jia 


mern. wird auf Allerkeiligen zu 
wiethen ae ſucht· Offerten sub 
Air. 4075 beliebe man in der 
Erred d. BI au hinterle en. 


Weingrüne Fäſſer, 


4, 8 und 16 Eimer — 


fh —— mit en oe 210 


4088) Mehrere Fäſſer von 


16 bis za 40 Eimer baltend, ' 


und 2 Siuck Scälefinger Zein 
wand find zu verlaufen im 
2 Diſtr. Wr. 205 


Eine große Parthie Wein: 
und Bierfaß balte ih ſtets m 
Auch ſind daſebſt R 


kaufen bei 
Kaſpar Göpfert. 
Auquſtinergaſſe. 


4098] Ein waſſerfreier Keller 

mit cırca 25 Fuder weingrũne 
aͤſſer ift zu vermiethen. Hof— 
traße Nr. 18 


3a In ein Evlonialw. u. 
Delicateffen:Geichäft iu.$ 
Franffurt a, ‚wirb ein 


gem. Verfäufer ald Commis gr: 


juht. Ger. Fr-O&ff, unter A.B 
Rr. 205 beforgt bie Jägeride 
—— in Frankfurt 


a. 
410?) Eine am 1. Noveniber 
beziehbare, im 1. oder 2. Diftr, 
aelegene, jonnige Wohnung von 
5 Zimmern ꝛc ꝛc wird gejudt. 
Naͤh in ber Erp. 


4040| Ein ladirter, noch neuer 


Glasſchrank, unten mit 8; 
5:ubladen, gerignet für jedes 


un 9 billig zu verkaufen. 
Naͤh. i. d. Erp. 


* —8 


4093 2a 





5 fü 

ae 5 Ei one 

* Tag Schnickerli unb 

Zungen Ragout bei 
Sako Deuber. 


“ Bürtnerögaffe, 


Für Eltern. 


Schüler, welche eine 
en Fehranftalten beius 














der hie 


2%) In ber Stahel'ſchen Buch ſchen jollen, finden bei geraten, 
und "Runfthonblung in Mürz 


b Sul 


bafter — forgfältige 
Vflege Näh t b. Up un ki 


Große lange Delfäßer in 

Eiſenband find zu baben bei- 

. 3. Soljwartb, 
Sanbderitraße. 


4095 Finin Rahmenmachen ges 
übter Sa He gt une 


dauernde Heihäftiäum 
ob. Söder u VO 


4099] Ein ee 
und ein Regenfdirm 


gefunden; Näg. bei —E 


dat Scheller. 


Ein Logis von 2—4 Zim⸗ 
mern mit Küche ijt bis 1. No» 
vernber zu vermietsen iu 1. D. 
N. 335%, 


4104] Ein Banonenofen 
mit Kochfaiten und mehrere Fen⸗ 
jter find zu verkaufen, —— 
— e Nr. 1. 





Arnei Latein 
werbföhäler — in 
und Logis zu nehmen ge 

Näh 9 * Erp. geiudt, 


— 00 
4101) Eine ältliche ſolide Per⸗ 
fon, welche kochen und alle 


haͤuslichen Arbeiten verri 
kann, ſucht eine Stelle, ag 
im —“ bei Fraͤul. Afri 





5100 Zwei ——— 
mit Kochofen ſind an eine ſolibe 
Perſon auf 1 November zu ver« 
micthen Näb. in ber Erp. 


3c) Ein Kaagner findet Be 
ihäftigung 0 er Wagenfabrit 
von Hofmann. 


ae 2b; Ein mem 
AJunge kann mit ober ohne 
* rgeld bie Bäderei erlernen 
fann ſogleid eintreten. 
Nah ir der Bro 


4034 25 Es werben einige 
—52— Colporteure ge⸗ 
—* Näh. in der Exp. 


4066) Ein ſeidener Megens 
fchirm blieb in ber Bürger 
iptialficche itchen und kann in 
ber Thorjiube abacbolt werben 
gegen Erſaß der Einrückungs⸗ 


ebühren 


Im hohen Dome: 
Joſeph Wagner, Schuhmacher 
dabier, mit Thereſia Trucken⸗ 
‚ müller von bier, 














Kleiderstoffe. 


Chales und Mäntel 


empfiehit im neueſten Geſchmack zur geneigten Auſicht und Abnahme 


Carl Knobel 


| am Rücfänechf 


Bon meiner Einlaufsteiſe zurüdgelehrt, beehre id mic, anzuzeigen, daß mein 
Lager mit den neueften Erjdeinungen der Mode, was bevorftchende Saifon bietet, 

das Reichhaltigſte ansgeftattet iſt und ih durch beſonders vortheilhafte Einkäufe 
im Stande bin, zu außergewöhnlich billigen Preifen zu verlanſen. 
F. J. Schmitt. 


Das neue Aorefbuch von Würzburg 


wird ben verehrlihen Zubferibenten entweder zugefendet, ober kann ihnen auf Verlangen im Laden der Unna Blank 
am Eichhorpplatz abgegeben werden. i 
Ebenbajeibit dann basjelbe von Michtfubferibenten zu 2 fl 30 Er. bezogen werben. 4 
Kl. Schneider, Magiſtrats-Sekrelärs-Wittwe. 


9 HH HH HH HH HH HH HH HH HH HS 





ber Trauergoticähienft Montag den W. September früh «) 
10 Uhr im boten Dome fiat, wozu die Bermandten IARKKARIKAARARKAKKATSE 


und Freunde bed Verblichenen höflichſt eingelaben werben. “ Bitte au beachten! 


.9 9. 9, HH HH HS HH HH 4 eo 





+ 

[> Alb! ++ + 

. Todes-Anzeige. .,* Todes-Anzeige. * 

— Allen unſeren Verwandten, Freunden und Bekann— Nfiv Gottes vnerſorſchlichem Rathſchluſſe Hat es gefallen, KG 

V ten bringen wir hiemit bie Trauerkunde, def unſer licher, ++ rad) noch nicht vernarbter Munde über ben Tod unferes J 

03 quter unvergehlicher Saite, Bruder und Oukel, Herr 0 — Bruders, heute unſere liebe, unnergeklihe Mutter, Groß + 

4 Schwiegen ter, F 

nton Herrmann, —8 mniter und Schmwiegeimutler, au 

+ er na — — —8 Anna Margaretha Dauch, + 
nad kurzem Sranfenlager, an cinem Neroenfieber, in — 

einem Alter von 55 Jahren, 7 Wonaten, derſehen mit 2 en —— re RE a - 
ben bl. Sterbjatramenten, aubig und fanjt cn jhlafen. 2° nad} turzem Serentenlaner im 67 rbensjahre in ein 84 

, Bir empfehlen ben theueren Berblihenen beu from: , aD heiicre® Jenſeits zu Ah au nehmen. i j + 

P% men Andenken und bitten um ſtilles Preileid, * Pie ei * Wiechlanen Habıt Montana ben 28 

Lo gaaraburs, ben 24 Gepinmbec TOU8 % Gitember Sodmirtene Uhr at — ee 

\ Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 4% en itifle& Beileid bitten * * 

Die feierliche Beerdigung findet Samstag den +. Winterhaufen, 25. Sıpender 178 + 

x September Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und BIC die tieftrauernden liiuterbliebenen, © 

— 

“ 

+ 


2a) Sollte ein Herr, ledigen Standes, kacholiſcher Relis 
gten, in ben 30er Fahren, der bei einem Gerichte oder Amte 
definitiv angestellt iit, nicht abgeneigt fein, ſich einem gebildeten 
Stauenzimmer von 30 Jahren, mit 16,000 fl. nachweisbarem 

Tie Mindener und Aachener Mobiliar Feuerverſtcherungs I Perinögen, zu näßern, jo werben geehrte Adrefien unter ftreng« 
Geſellſchaft hat durch Vermittlung ihres Agenten Herin Wan] rer Diseretion mit Angabe ber näheren Verhältnijfe unter Mr, 
Beigand in Odienjurt der Gemeinde Eßfeld eine ameiräbe | 4109 dieſes Blattes entgegengenommen, 


Deffentlicher Dank. 


zige Bruck-Feuerſpritze zum Geſchenke gemadt, welche fic bei 
ber heute vorgenommenen rote als vorzüglid und leillungs: Der Unterricht bei ber Unterzeichneten beginnt mwieber am 
fähig erwies. 1. Oktober db, Irs 

Die Gemeinde Epfeld fiattet für dieſes Geſchenk hiermit Würzburg, den 17. Seviember 1665, 


Öffentlih ifren Dank ab und empfichlt die Mändener und Nach 


GSarolina Debon, 


ner Mokiliar⸗Feuerverſicherungs⸗ Geſellſchaft zur allgemeiniter | 444: IV, Dijtr, *'ophantengafje Ro. 285 
Benügung. E Diſt phartengafje No. 26. 


Erfelb ben 21. September 1868 
Die Gemeindeverwaltung. 
Bräunig, Torjieher. 





1122, 68 wird ein Lackirer 4123) Geizbare Schlafitellen 
ſogleich j 


auf bauerrde Beſchäf ür ſolide Arbeiter ſind frei. 1. 


tigung geſucht. 4, D. Nr. 1385.Diſtr, Bohneamüplgaffe Nr. 10. 


Gines Familienfeftes wegen b 
Montag mein Geihärt geihloffen. 
B. Ballin. 


I habe meine ärztliche Praris für Me- 


dicin, Chirurgie und Geburtshülfe eröffnet. 
Sphofen, den 25. September 1868. 
Dr. Mori; Schlier, 
prakt. Arzt. 


ẽ Traubenzucker 


in vorzüglich feiner Qualität zu den billigſten Breifen bei Un: 
terzeichneten. — Ueber bie —— richtige Behandlung 
u beurigen Jahre gehörigen Aufſchluß 
B Müller S Zebner, 
= 6a Hauger Pfaffengaſſe Ro. 12 in Würzburg. 


In ber Befanntmadjung bes unterzeichneten E. Bezirksamtes 
Ei in ber Beilage au No. 231 d BL: „die Aushebung der Wehr: 
3 Ban der Alteröflafte 1847 betreffend,“ find nad dem 
Baflus: 
„Died wird biemit mit bem Beifügen veröffentliht, daß 
vie der Altersklaſſe 1847 angehörigen und im Bezirke: 
amtäfprengeld Marktheidenfeld heimathyuftändigen Qüng- 
nge* 
noch bie Worte einzuſetzen: 
„mit Ausnahme ber bereis freiwillig Jugegangenen.* 
Marktheidenield, ben 24. September 1868. 
Königlibes Bezirksamt. 
Täubler. 


mug GG 


bleibt, nächſten 





hit Platz ſcher u, 

Bu en ber durch Ertrazug Sonntag früh 8 Uhr 
volländi — 2 J — 
oo ndige es anterie: ments 
* Leitung des Srn. a 

Rah Broaramm 
Anfang 3 Uhr. Eintritt à Perfon 6 Er. 
Abends 7 Uhr in den Lokalitäten Zanzunterhaltung der 
volftändigen Muſik 3 
Eintritt für Herren & Perfon 12 fr. 

Für gute Speifen und Getränfe iſt beſtens gejorgt, audy 
wirb ausgezeichneter Traubenmoft, wie Weintrauben vwerabreidt. 

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenft ein 


Feineis. 








4052 2a) Die Mitglieder des m 

Tußr 10 Bereind zu Are Göbelslehn. 
ringen dem armen . Morgen Sonntag! 

chael Weibermüller, zur 

Zeit im Kreid, Schwaben ns Pr oduction. 
— en gl fein Ne: " Nen-Smolensk 
mendfeft ein tauſendfaches Hoc, = 

daß der ganze Gaieberg Hd eu molensk. 

= Sonntag, den 27. Septbr. 
große türfifche 


4108) 3 in Eifen gebundene 
TZanzmufik, 


Faller von 18, 19 und 20 
Eimer ſind billig zu verkaufen 
— A, Tür füßen Menfelmofl, 
4131) Madchen, welce|feines Badwerf und fon 
im Sleidermachen geübt |itige Speifen ift beften® geforgt, 
find, finden dauerndelmozu freundlichſt einfabet 
Beichäftigung. Glocken: I. Sammer. 
aſſe Mr. 219. 
8—10 Zünchnergetellen 


v fönnen jo:ort eintreten, aud ei: 
Plane Glocke rige Handlanger, und wird bis 
+, Weihnahten Arbeit narantirt. 


Heute Sımötag I. Zandoogt, 


Stadt-Theater. 


Sonntag, ben 27. Sept. 1868 
1, Vorßell im 1 Atonnement 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik. 


— Musik- & Gesangs-|_______insner. 
zrag ide ini. Alten von Concert 4113) 200 Arbeiter fin- 


| Montag, den 38. Sept. 1858 
* 2. Vorſſell. im 1. Abornement. 
Pfeffer: Möfel, 


ober: 

„Die ‚Sranffurter Meſſe 
! im Jahre 1297. 
e Schauipiel ind Allen von Char 


* Birch Pfeiffer 


5 Hutten’««- Garten. 


= Morgen Sonntag, ben 27. Sept. 
große 


A ⸗ 
zTanzmuſik, 
Z wozu erge-enjt_einlabet 

* Kuchenmeiſter. 


—— ——— — — 
Bauersgarten. 
g Morger Sonntag 


Harmonies Mujil, 
® wobei auäzezeihnetes Lager 
ı Vier zu 7 kr, reine qute 

Meine, guter Kaffee, warme und 
Pr kalte Speifen verabreicht werden, 
j mozu ergebenft einlabet 

Kaſpar Zub. 


Bekauntmachuug. 
4106) Bei dem Faſelviehpächter 
Johann Dorſch mittler Hs 
Nr: 39 zu SHeibenfeld iſt ein 
einjähriger ihöner Schweine: 
Eder zu billigem Preiſe zu 
verkaufen. 





Hutten ſcher Garten. 


Se üßen A I 
den ſogleich Beſchäftig— — re 


der 
Geſellſchaft Blechſchmidt. 


— ung bei Mich. Bauer, ie — friſch, wozu 
ufan rt —— Tr H n [3 

Morgen —— it lan in U. Kuchenmeiſter. 
Sınolensk Dur 


Schöne Mainansfigt. 


orgen Sonntag 


Harmonic-Mujik. 


vor dem Rennwegerthor 4115) Ein fräftiger 
Anfang 3 Uhr 


Zur neuen Welt 


Junge 
tann das Büttnergeſchäft erler- 
nen. Näh in der Erp. 


4117 da Ein tleines Sof = b 
Sonntag, den %7 Septhr, Jimmer, heizbar, ift an einen H ch g 
Sr auibefsste iu G:werb: oder Lateinfhüler bil: D er — 


Sonntag, den 27. September 
autbefeßte : 
Zanzmufif 
im Gafthaufe zum Greifen. 
4126) Schmitt. 


Höchberg. 


Sonntag, ben 27. September 
gutbefeßte 


Zanzmufif, 


wozu ergebenit einladet 


Bal Spiegel’ Ww. 
Süßen Trauben Moft 


. ligſt zu vermicthen. Auguitiner: 

T a 13 m u fi g, gajle No. 20 nen. 
wozu freundlichſt rinladet 4130 2 Schloffergefellen 
-  Wadenflee. erhalten Arbeit Strohgaſſe No 8 


Aumüble. 4129 Ein Sattlergefelle 
Morgen Sonntag, ben 27. Sept. wird jo Ni ar 
< groBe türfifche, Sattler in Biebergan. 
Zanzmufif, — —- 

Täglih Füßen Wepfel-|Gewerbfchüler merben in 
moft, Trauben, Nüfſe u.|Roit unh Logis zu nehmen ge 


Obſtkuchen, wozu hoͤflichſt ſnhht. Rah in b. Erp. 
einlabet 





Latein: ober 


Zudwig Druniel. |i124) Gin Logis von 3 Sim: 


— —eec c ana hmern und Sonftigen Grforbers Ipei Wittwe Key. 

Süßen Srauben-Doft niſſen iſt — — Mir 4119) Obere 

bei fafpar Göpfertjiu vermieten. Dompfarrgaſſe— — — 
Anaitinergafie. Rt. 8. Süßen Traubenmoft, 





ATI Sa) Grerzierpfag Nr. 514125) Ein braver Junge fann|htiih gefaltert, bei 
it ein Zimmer, unmöblirt|dad Tapezier-Gefhäft erlernen. &, Zoru 
oder möblirt, zu vermiethen. Wo? jagt bie Erp hinter der Martentapille, 


Pr 7 * 194 S “ * 
Höhere Kuabenerziehmes- und Handelslehr-Anstalt mit  Pensionat, 
Montag den 5. Oktober. 1. I8. Eröff der wrfh@iten Würfe, rzdie Sprach-, Neal: und Sanı 
‚delsfächer, joaie- Gurte für Die Srafung qm ehiährlgen Kirhoiligen Dienft. een 
* Rürbereitung der Zoglinge zur; Aufnahme in bie Lateinkla ffe ber Proipert 
Würzburg, den 29. Auguft 1868. 


[öf 
J. Meder, Direktor. 


Mein Lager in den modernsten Stoffen 


Herren-A nzüge 


ki Ri bei grosser Auswahl und billigen Preisen zur geneigten Abnahme 


C. A, Zieoler, 


im Kürschnerhof. 





"Ten Zwenzieor 
Breiting & Zwanziger. 
ehemalige Gewerbehalle, 

empfehlen das Neueſte in Herbit- und Winterjtoffen zu Herren- 

‚Auzügen in reicher Auswahl zu billigen Preiſen. 
au Iandlong,.. (Basis Gufehens 

Tanzmufik. 

Chauſſee · Witthehane 


Linddur. 


Pianoforte-Fabrik & Pianoforte-Handlung, 
Pianoforte-Leihanstalt — 


von 


N. Pfister 


Sonntag, den 27. Scpt. d. & 
Würzburg — große 
emphehlt ihr neues Fabrikat in allen Sorten mit egalem, klangvollen, kräf-] Se > 
tigen Ton, präciser Spielart und geschmackvollem Aecusseren in allen T a nz ik, 
Holzarten ; wobei ausgezeichnetes Lagerbier 
Das fremde Fabrikat ist pur aus den bestrenommirten Fabriken. reine hieſige und Pfälzerweine, 
Eine grosse Auswahl überspielter gebrauchter Instrumente stehen fowie gute warme unb kalti 
sur Zeit im Magazin und werden billigst abgegeben 2 Speifen verabreigt werden 
&arantie mehrjährig für jedes Instrument. Indem ich befie und billige 
NB. Gebrauchte Instrumente werden stets im Tausche ent- —— ——— 
ahlreichem Biſuche entgec 
gogengenommen. % Simon Pfeuffer. 
———— EEE 


1097) @in freundiiches Banpdoline 
€ .. f etten abgeſchloſſenes Logis |;., Haare j de belichtge Zabe 
empfiehlt in größter Auswahl von 5 bis 6 — u geben & 15 Er, a 
HF wird von einer rubi- Franz Hußla. 
Carl Philipp Bauer, |wi: demitie bie 1.1. — — 
Domſtraße. Se ini zu miethen|!091) Ein eiferner Säulen: 


mm — — — — ofen und ein eiſerner E®re 

i i ini gefucht. Mäb. Exp. Näb. Exp. aitagesf#ochofen find bil 

Lehr: & Erzichungs-Anftalt in Heidingsfeld. 4105] Ein möhlite® Zimmer |la = nn + Privatier 

Beginn des Winierjsmefters 14. Oftober e it zu vermiethen, Münsgafiel Schünecfer vor dem leide 
J. Freudeuberger. 209 adertbor 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. j (Hiezu Beilage.) 














Geſchäfts-Auzeige. 


Der Unterzeichnete macht hiermit dem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß er 
ſich unter dem Heutigen ein neues 


Herven-Garderobe-Lager 


zugelegt und wird zu den bilfigjten Preifen abgegeben, um einen jchnellen Umſatz zu erzielen. 
W. Schlenker, 


9 Auguſtinergaſſe im Haufe des Herrn Kaufmann Schimmer; 
Getragene Herrenkleiderſtücke werden zum höchſten Preiſe angekauft. 


Die Kunſt- und Seidenfürberri 
Marktgaſſe 317. von Marktgaſſe 317. 
Xaver Keiner jun. ni: 

empfiehlt jih für gegenwärtige Saifon im Färben und Druden von Seidene, Wollen= und ge= 
miſchten Stoffen in den neuenen Farben. f 
Die neueften Druckmuſter Liegen zur gefälligen Anſicht dev geehrten Damen bereit. 2 36 


Am Brüdenderg Joh. Mernfinger Am Brüdenderg 


empfichlt fein Lager in allen Sorten von Petroleum: und Pigroine-Pampen, Petro⸗ 
leum und Pinroine beſter Qualität. 


_NB. Yud) werten Reparaturen, ſowie Abänderungen von Lampen ſchnell und billigſt befördert, 
ze. — VE a a he 


— — — —** F J 
man Tanz=- Unterricht, 
Fr 4 Unſer eichn ter beabſichtigt Anfang Ollober feiner: — 
iehung am15.0ctober unerist vabier im Saale be. Done nn en Fri 
Gewinne: fl. 30,000, 20,000, 10,008 :c. in der Sanberfizahe zu eröffuen, wobei neben den gewöhnlichen 














F u gt Tänzen, alö: 

Sreiburger Lopfe per Stüd 7 r 

bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, WBaljer, edottiſch Galopp 
Donk: und Mechielgeitäft, Adlerſtraße L 1 u 


Frangaise, Polonaise, Varsovienne, New- 


NB. Nicht gewinnenbe Lcofe nehmen mir nad Ziehung, Contre, Cavottine, Palea-Mazourca, Codllon 


mit geringem Verluß, an Zablung wieder an. 


und Les Lanciers gelchtt werten. 1J 
Cölner Dombau Loose fi. 4. 45 kr. Der Unterricht für oben ermähnte Tänze koftet für 16 Stun 
Ulmer Domban-Lonfe 36 lt. den je Echüler oder Schülerin 2 FL. 20 fr. 


Diejenigen Damen und Herren, melde an dein Tanzunter 


3 Stüc für 2 fl. 45 Er. 


icht ſig betheili i 
Gewinne: fl. 20000. 10000, 5000 :c. ce. My] betbeitigen wollen, erfuche ich Höflicht, fi bet Het 
Wichervuerfäufer erhalten Rabatt; Proſpekle gratis, 
Ziehung am 15. Detober! 


Friedlein angumelben. 


Ludwig Pahl, 





ga 3765 35 Tan ſebrer. 
— — ————— — — 
ar —— Rothe Ungar-, Languedoc- und 
Feinſten Land-Honig Bordeaux-Weine: 
TI Miet I Ofner . te dR—SChen 
J. Meizger, Erlauer af. — 48 kr. S 
36] Wachẽbleicher — — > = = 2 Br 7 
455 St. Julien . fl. 1 — kr. ® 
Achten Düfjeldorfer Senf. |sC Eeterne an Hisken 
. Shoppen 3 fr. täglich frifch Bei Herrn Albrecht — * ta “- : = an 
Eihhorngafie, jowie in ber Fabrik von " : en , af. > Kr 
5 


&, Mm. Schmi h empfiehlt _ . 
Auguflinergafe Nr. is i Anton Minoprio. 







Blutbilbner und MWärmeerzeuger wie 1:38. |E 
ZLiebigs smittel in õslicher“ For m 
8 3 Rabrung rl icher“ 3 
J. Paul Liebe in Dresden. 3 
fiel.(25 Gr.) bis. Präp J 
durch “ie Löfung in laumarmer Mid und) 5 = 
Waſſer nad Vorfärift (ohne das umſtänd⸗ = » 
liche Roden) 3 
die berühmte Liebig'ſche Suppe. 
atmittel für Muttermilch, Nahr- 
ungämittel für Blutarme, Recomvaledcenten ꝛc. 
8 (A !/, Pfb.) mit Anwelfung 36 fr. 
Lager in Würzburg bei Hrn. Apothefer Roth. 


| Durch alle Apothelen zu beziehen!“ 





⸗ 

— 
— 
= 

= 


uarplugdungngpup 


ımpumds pırdylaca 
qun wagpogluupiagzsgung vazıdaı mo 


ifch analpfirt u. 
Hr 





keilt Dr. J. — * Spetialarzt 


in burg. 
Defien populäre Schriften über Gicht und Hämorrhoiden 


find in ber Erpebition dieſes Blattes ſtets vorräthig. 
Aseele 12 


Kalterichranben 


verfhiedener Größe und Conſtruktion vorräthig. 
vn Map bei folideiter Ausführung liefert be 
Maſchinenfabrik von 


A. Mohr. 


Die Gemeindejchäferei dahier foll wieberhoft burd Str 
in Pacht auf 6 Jahre, von 
werben, weil bie erfte Verpachtung bie Genehmigung er 


| 


feſtgeſetzt 


Michaell 1868 mit 1874, zn 


n 
delt. Die Geſammtfläche ber Flurmarkung beträgt mit Ein» 
luß der Wieſen 2608 Tagw. Als Verpadhtungstermin wird 


Freitag der 2. Oltober l. Irs., 


I wozu Strichliebjaber u merben. 


Oberpleichfeld, den September 1868. 2 
Faulhaber, Gemeindevorſteher. 


In Sachen Kraus gegen Zeiler und Fuchs Nichtigkeuser⸗ 


Märung eines Vertrages und reſp. Eigenthumsanerkennung betr., 
wird den unbelannt 8 ade beihe R 


n Bellagten eröffnet, 
Pr. dai ber &. Abo. Zorn unterm 2, L MB. —— le 








Wir empfehlen hiermit ben 22* Landwirthen 


unſer Lager von garantirt ächtem prima 


Peru Guano 


zur gefälligen Abnahme. 
Durch Bezüge im Großen, find mir in Stand geieht, 
fehr billig und "u von unübertrefiliher Güte zu Itefern. 


Co. in Mannheim. 


le {8- ante, namentlicy olche, welche an ver: 
alteten Uebeln, ober den jch ceren Folgen 
der Onanie leiben, finden gründliche Hilfe in bem be 
rühmten Bade: 
„Dr. Netau’s Selbiibewabrung‘‘ 


welches in G. Poenicke's Schulbu andlu i 

Seipjig in 71 Huflage erſchlenen * bort ie in 

jeder Buthandlung für 1 Zhlr. au befommen it. 
Belege für die eutten St dieſes Buches 


FE allen —— chen Regierungen zur 


t vorgele 


u Bamberg ilt ein Wohnhaus in einer 


J 
—— welche jeit ber Eröffnung einer nahe; 
tegenden Hauptbrüde an —— immer mehr haare —3 — 


uzunehmen verſpricht und in der jo manche Ge— 
* noch gar nicht vertreten ſind, aus freier 
Hand zu verlaufen, wobei bemerkt wird, daß ber 
größere Theil des Kaufidillings gerne gejehen 
auf dem Verkaufs-Objekte jtehen bleiben Tann. 
Den Berkänfer nennt die Exp. d. Bl. 13986% 


Hand-Dreschmaschinen 


nach Schweizer Stiftensystem, rein dreschend 
und leicht zu drehen, sind billig zu haben 
oder zu pachten be 


1 
3995 26] J. P. Poellath, Zeil. 


Moſtwagen, von Wedretti verfertigt, 
find zu haben bei 
H. Issing, Uhrmacher,' 


Eihhornitraße. 4 


— 


kennung eingereicht hat, deren 


wohnhaften Inſinuationsmandaiar zu benennen, wibrigenfalls 
alle jernerhin an fie ergehenben Verfügungen lediglich aus G 
richtöbrett angeheftet und mit ber Anheftung ald rite zugeftellt 
erachtet würben. 


Georg Gefiner Eheleute zu Althaufen Forderang von 200 
betr, verfteigere ich Pt: in landgerichtlichem Auftrage 


Kraus eine Klage auf Vertragdrefciifion und Eigenthumbaner⸗ 


likat zu Ihrer Einſichtn 
n ber bieffeitigen Regiftratur bereit Liegt. PURE 
Die Beklagten werben zunächſt aufgeforbert, Binnen 30 


Tagen ausſchließender Friſt eine Streitgenoffenihaft zu bilben 
und einen g { 

von Amiswegen ein gemeinfamer Vertreter für fie au 
werben wird. 


nf&aftlichen Vertreter zu benennen, ag alla 


Binnen gleiher Ausſchlußfriſt haben biefelben einen bier 
















Würzburg ben 11. September 1868. 
Königl. Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Bornbran. 


Bekanntmachung. 


In Sachen des Hirſch Hofmann J. zu Rleinbarborf gen 


ittmodh den 7. Oktober 1868 
Nahmittags 3", Uhr 
u Altgaufen 2 Kühe, einen Wagen und einen Pflug im Ges 
ammtmerthe zu 205 fl. an bem meiftbietenben gegen fofortige 


Königägofen, den 21. September 1868, 
Menß, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


Das geräumige Vorder: mit Hinterhauß bed verlebten Kauf⸗ 
mannd Gg. Hoffmann auf dem Markte in Ochſenfurt mit ſcho⸗ 
nem und guten Keller, und 
Brenufefiel, Hof und Stallung, Gemeinderecht, 31a 
Aeder, Laubholz iſt unter annehmbaren Bebingungen zu vem 
faufen, unb wird hlezu a auf 

Dienstag den 13. Oktober 


Bormittags 10 Uhr 
im Haufe ſelbſt zur Verfteigerung gebradt. Einſicht kann 
tich genommen werben. 
Näheres bei Kaufmann Hofimann Semmelöftrafe No. F 
in Würzburg. a 


0 

Goncefl, Briv.-Entbindungsanftalt in Ma 
Dieſes feit Jahren befichende Inftitut bietet alle G 
forgfänt er Bchanblung, Geheimmiß, billige Bedingungen. Prof 
eilt Julie Rauch, Direktorin, Neuer Kättrich 14, Walpoben 


Bekauntmachung. 


fitatien betr 
Nach beſtehender Berordnung i im Pronate Oktober b. Is. 


ifitation der Hunde —— 
die Viſita ——— 


Pia vorzunehmen, 


Eu den I. Diſtrikt auf Vortag dent 
u. 


Il „ 
N, 
ES 


db. 
Diet da 8. Oben 
Mittwoch 


No.7 


g db. IB, 
ft 9 umb 12, und Nahmittayd zwi 
—— früh zwiſchen 9 um un H 038 3 re 


und 4 Uhr im wagilſtratiſchen Rommiffiong; 


gang über den Poltzeihof). 


Die Hunbebefiger Haben für bie Vifitation eines Hundeh 


30 ke: zu zahlen und bie 
aber an ber Reine vorzufü 


eihen entgegenzunehmen, ben = 


rung ber Hunde Ift nad Art 142 des B-St- 8. 


Nichtvorfuh wann — 
der 1861 mit Gelbftrafe biß zu 10 fl. bebroht. Eur ve = 
u Birbun, ben %. September 1868, — es ’ za: = z 8 © E s& 835 
Der Stabtmagiftrat, 5s—2353 3 335 = 
Der vehttundige Bürgermeer: 5333 4 J ER m — 
= = S2 + 
—— A A—— 
bi * ſtbaͤume im Herbft bie | 118 wE- sum. = 
ae Im, jo = feh ** a reihhaltige Obſibaum⸗ = H 3 3 = 8 „ae 5 2 = 
H ule, Aepfel und — in Hohftämmen, Spalier und Pyra⸗ — Ber j E 5 *5 — 
—— Aprikoſen in Fe Spelie; —— = 5 ja} E & a FR g 
, ’ er on, Aepfel un ne i Tal ® - 
—— — veredelt, und ſehr ſchoöͤne Wein: b E i 833 F 3% » 
feglinge; auch Sträuder verfchiebener Art, ZTopfpflangen find 
Gaben im landwirthſchaftlichen Vereindgarten vor bem — Futt verlauf. 403425) In einem Nehtzger⸗ 
Br in Würzburg dei Gärtner '2 8 u 200 l ; Febr bier — "5 Pfaub⸗ 
| ea entner e gefunben 
Michael Dercfer. gutes Heu, Ofmet ums Slee|gegen bie Einrädungdgebüßten 
3935 35) Bu vermietben "Terkauft Natban Fulder|in Suvfeng genommen h 
Ki it auf A *8* eine Be, Thüngen. Natz in ber Erp. 
Zahı-Kitt — BSobnung 554047) Drei meingräne, n0 [3984 Im 2. Die, Re 218 
um esipefälten mit fechs —— UND | an gu ta a ebunbene Jim Parterre mwirb 
8 Iomb biren) der — * —— Bohn: Fühler er, jedes mer hal: har emach 
den nötbinen Be: tenb, finb ig au ein | ce auch Bes 
ak. m Stacn. quemii feiten in De. im: ber Segen 33 vis-h-vis ſchaftigung im Bügeln, (26 
Stuttgart. neren Grabenga > 
Nicolaus Backe. #18 (neue Saunummer) M Sadirer-Gebül- 4010) Solive Mädchen kon⸗ 
Acht —“ * eine Stiege boch fen he beuernbe ot bei rg —& 


meinen 
Agenten. 


ee 


Kite. 8 ern 


Falfucht) 
30. 
78, 76. Yuswärr 


t üb 
BEE 


„Bermietüung, wiethung. |, 


—— in erfter Etage |" 

— a bgefäaffen, [3 

Erforbernifie = 

or bietend, ift Fogleld 0 ober |} 
f erften au ver 

mitgen. Ranberbaderer" Straße 





SEES —— nifien * —— 


6 6f) Am einer frequenten 
Apothete Unterfranfens wirb ein 
mit ben nötbigen Borkenntniffen 
verfehener junger Mann 
aus adıtbarer F ‚Familie unter bil: 
ligen Bebingungen in bie Pehre 
zum nehmen geſucht unb Könnte 
ber Eintritt bis 1 Oktober ober 
fpäter erfolgen. Offerten unter 
A. R. 1013 ‚beforgt bie Er: 
pebition b 


— en. 

Bine Kalter, 4 
beit tend, 1 Bee 
Kate und ein Wagen H 
ttlerer ehwezung, 1 * 

—3 — —— 
—8 auf en "Bert; m 


a F — ſolider 


ausdfnecht mit 


guten a Yigut 


RE een :14903 26) Auf der — * 
557 —* ben * en Mr. rg ift ein möblirtes 
—2 ten, iſt aufs Fiel terr er, nebſt af 


zu —— Nãh. in ber 


Fabinet joglei zu vermiethen. 


auf Seiner Majeftät allerhöchſten * 

re ee des Ay 
pa Be —— taatöminifteriumt u Rn rd 2* 
a Smpfoblehe —— approbirte De ie : Hoffman. ' 


weißes Kränter-Bruft- Sup _ 


ein Mittel 
— — 
ab Ela —— 


Dr. med. Hoffmann; : 

Für Würzburg hält Lager Herr 

Kronenapotheker ©, Schneller. 
und Herr Apotheler 3, Haupt in — 


—— 


Rn 














chäfer. 

Auch kann bafelbft ein orbent: 

liher Junge in bie Lehre 
treten. (3e 


2b 


Lande Koft und gie — * 
kommen. Naheres im 

hof Nr. 248 über 3 S 

%) Ein —*54 Weider 


re e ler, 
wird nicht beaniprucht 


25) Bei dem Unterzeichneten 
mirb ein Sateinfchüler in 
Koft und Logis zu nehmen ae: 


Ir Fer forgjame Be: Louis S 

au 

* Heller, ar ai Fa Her. Auflelt, 
5. Diftr. Ar. 1. 1400426) ——— einem Spezereis 


—2 Bei Schloſſermeiſter Du⸗ 
2* —* Kaſerngaſſe, 4. Diſt. 
Im. 179 find alte Defen und 
erde mit Bratr atröhren und Thü- 

* een, melde {6 aud) 35* 
zen, 

ar geringen Be port dert. 
Mh ſchnelleß Heizen und Ro: 


a als ——— 


ber ein guter Ber 

Eintritt fogleih. Offerten uns 
ter Chiffre A. 8. ir. 1004 
bejorgt bie Erpeb. b. BL. 


Seren 


wirb garantirt. ft ein ſ 
Auch wi Sei mir altes —— —— — 
——— die Maas Von in Ra un unb Ha 
zu 7 tr. verabreidt. (A028 


3662) Ein te Geis iſt 1079) Ein Mädchen, wer 
zu verkaufen 2: le En. — Pr hu Rüben, ne 
403036) Eine Halter ift zujarbeit verfteht, wirb —— 
mh Rap. in ber A RA. in ber Erp. 





Schönfärberei 


und Druderei 


Eichhornſtraße Lorenz Schmitt it & 
30 8 2 Eichhornſtraße Nr. 358", 398 


in Würzburg, 
empfiehlt fi für gegenwärtige Jahreszeit im Färben 
unb Damenfleiber, 
Möbelüberzüge, Garbinen, Herrnfleider ungertrennt. 
gebrudt. 


Kleider, 


Gefärbte Stoffe werben binnen 8 Tagen und gebrudte in 10—12 Tagen fertig. 


bienung wirb ſtels zugeſichert 


Märsala, ächt, 
fftr. ſizil. Wein, 





ald ‚Jebe ler uub — Deſſert⸗ und befonberd als Magen: | 


d. 
— ——— ae en Flaſche — Br tr. 
— Max Chhmerloher. 


jogımal$ 2. Buttl. 
Niederlage in Würzburg bei Hrn. , 


Nie. Ebert, Neubaugafie. 
— und Empfehlung. 


Bye verehrien Publilum made id die ergebenfte Anzeige, 
ap bene an mein Geſchäft fcbiikänbia * 
ul daher unter Zufiherung, durch gute Arbeit 
reelle Beblenung meine geeh:ten Kunden zu — 
achtungopoll 
eorg Schwarzmaun, 
erren: unb Damenfhubmader. 
Meine Wohnung befindet fih vorläufig im 5. Diſtr. Nr. 
180, Spitaigafte, bet Anna Wernklau, Kleiderhänblers- 








Prima Traubenzucker 
empfiehlt au billigen Tabrifpretier 
a Dtto Babick 


in Schwarza bi Meiningen. 


Schwarze librfetten von Kautfchuf, Prima Qua» 
tät, für Damen und Herim in neuer Audmwahl bei 


er Seiben-, 
hawls, Hüte, Bändern, Federn, Blonden, Thidet, 
Bänder 2c. werben in allen farben und bem neueiten 





und here 


Wollen», Baummwollen: uud gemiſchien —* Herrn⸗ 
Eräpe, Sammt, balbwollene Teppiche in zwei Karber, 


uftern 


prompte und reelle Bes 
Der Öbige, 
Die Sta he l'ſche 


e Bar. Eonſthentlung ix ärzte 


Boseo, Carlo. — oder das Ganze ber Taſchen⸗ 
re enthaltend en. EL Runfiftüde I ꝛc. 


mit 24 —* en. 
er ber immer gern geſe 
Luſtigmacher. —— A 


Bahr, & % Louis le 
Auflage. 
Gonverfationg.Begifon ber Liebe, ober Wörterbud der 


Billige Preife, 





Sefelligaf: nr —— und 
Liebe von A—8 


Gourmacher, ber tleine, ober der Geſellſchafter comme il 


Pe 27 tr 
—S e aus Deutihlands Wehmuthsſchachtel. — 

oma — ————— —* en 
Eberhardt, Hug. Ueber Umgang mit dem —E Ge 
Ser % Ki Geheim iß ber Llebe, 

eheimn lebe, deren Entftchen, Weſen 
——— ſowle bie Kunft, Siehe” zu erweden — 
—* erhalten 

el. ee. ber angehende Weltmann, oder bie 

u Hr zu leben, tr. 


27 
Galautbomme, oder ber Geſellſchaſter, wie er ſein fol ze. 


fi 
Zinderer, 6. Dr Rathgeber auf 2 u, ober bie 
a nen 

. W [4 ran unb en 
ide Byte tenfpleie, alß: — Baift, Bröjkrenee x. 


Fe * Neues — — für Haftand und Fein⸗ 

PELE 86 Aufl. 45 
aguus Ülbertus, Neues Mirakeldüdlein, ober bie un⸗ 
enföldeten Geheimniffe ber Natur ꝛc. 6 fr. 

Alci eibiades. Die Kunſt, in kurzer Reit Braut und Br zu 
Ein Ratgeber für liebe. und heirathäluftige Damen. 


3. &. Brenner. — d’Amour. Ein Briefiteller für Liebende beider⸗ 


Gemalte Fenfter-Ronleaur 


in allen Breiten und Höhen von 48 fr. bis zu ben feinjten mit|Peuter, 


Dilgemhälben. 
Wachstuche 
in allen Breiten und Farben zu Fabrifpreifen. 
Bei grögerer Partieen unb für Wiebernerfänfer 
ertra Rabatt 


3. And. Launglotz. 
aarlemer Blumenziwiebel, 


z — Er 8 it bei 4 
Be Dane eg a Sieh re em 
Wohlfarth, Kunjtgärtner, 
1. D. odere Wallgaffe neue Rr. 9 nädjft ber 


5] neuen Bahnhofjtrage. 





boppelte Verfiherung 10 


i { 
fir eusrelihen ee, bi 4 wir gejucht. 








Drud und Verlag von BonitasıBiauer in Würzburg. 


4087) 1000-1100 fi. find 4052) Ein Vergolderge⸗ Eplinderuhr verloren. Derfallen 
* in —— re molle folge in — —* — wen. gefu 
(25 






Geſchlechts 27 kr. 
Grobien. ber volltommene, 
mentırbud. 18 Er 
F. Somben und Granaten aus gejogenen Kınonen, 
ober ihr jollt und müßt lachen ! Ein luftiger Geſellſchafter für 
alle Melt. 36 Er. 
Blumenfprache, nenefte, ber Liebe und Freundſchaft — 
met. Eleg. broſchirt. 6 fr. 


Brivat-Entbindungs-Anftalt. 


€in veryeiratheter umb beidäftinter Arzt, augli —5 
heur, in einem giſund und reisenb gelegenen Drte Thüringen; 
in zue — von Damen, welche in Stille und 
ogenheit ihre Niedertunft abwarten mollen, vollfiänb 
tet. Die firengfie Verihwiegenheit und tie liebevollite 
——* bei biligen Bedingungen sugefigert, —— * 
R. poste restante fret Weimar. 


—— ber Zellerſtraße wurde J4.85) Ein brabes — 
onmerdtag eine ſilberne welches kochen kann und 
haͤus lichen Arbeiten u 


Gegenſtũck zu Alberti's Complis 








ber Erp abgeben 
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Bt& _L \ ! t Be, 9 ang nad In 

Aaron ee Rap — “bg —323*8 Ar 
Mulunft von franfjurt: ur. wre BU.SON. Rahm, WT7R,IEM; 
Re — — et Andbad; L 

48, Up. IM. 35 M. M. Eike, Mm, it Bf. DNISM. Mp.u.10 CH. i 
MR. Feitd, 1 U. Mit, u. 11 00.55 Macht. ? Miterz, 8.48 Fyuenam Rn 
a ⏑ ⏑ ⏑⏑— ix Mile tidelberg. 
LO M. Borstt. Loſu. 2 U. zo M, Radım, v.8 U. Wbrang mac Beibe berg: & 
16 DR Hids. Oüter, KU 20 M. früh. 7 U, U80 M.früpu Io, 16M.Brm, 
er . frtiß, N-irih, 5 15, eh, 1.55 M 


»lunitton Bamber ern. 5. 
HOW. RLHE, Hof, SU,IOM frühe IEM, 
Mitt; Gütz. BU.5O HE u. 110.53 M, ME, 

Abgang ncdh Frankfurt: Caurg. 1. 
25 3, Mitt. — fü.9 
0. 50M. Borm.u, 121.15. achts Bilterz, 
LEEM. Früh, 2.0. Machm, u. AU Mhde, 


18 u 
EN.EOM. A5. Gütry. 2 U. 26 SR, früp, LOM,SE 
Rh 32.00. Nacıte, Be 
nur m edarf. — = 

Kntunft v; Heidelberg: Schmil.2M. 
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u. 6U. 16M. zb, ORTE u ih 
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%.6 9 er 
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I 11. Wi -Mürnberg. EZ. Fri. Beide Bebarf,) 
“ —I⏑ De —— * 

au 20 M. fruh. Olten. 5 Arnſtein 388u unbe, elbach 4. abbe 

















beufen. —— — 
—, Einmdzwanzigfter Jahrgang. 
Miniſierialrath Giehtl Kommifflonsmitgfieher: a) für bie phie 


lologiſche Prüfung 1) der £ Oberlonſiſtorialraih Dr. v. Bur 
Münden; 2) ber £ Univerfitätöprefefior und Direltor 


Neueſtes. 


4445* —* Eest. 2 — ** Das 
ten von Anfurgentenbanben cante, Leon um en — 
anee ſe — —— 

furretilon angeſchloffen. Die Infurgenten nahmen wieder rei Per F ae * * ya 4) ber 
es von Gordova und zerftörten die Bilden. — Auf ber|, eu t or >= ** er 4 In W ER 6 
Suabalquivirbahn fd bie Schienen aufgeriffen morben. -- & bie —* ——— Keil in —— — 
Seneral Roreicte; de: ſich 15 Meilen von Gorbova ent: * Sr or A. Linbömayer Prey ). Ber f. Stubiene 
fernt, — Zahlreiche Infurgentenbandeh verſper en in Gatalonien, M 4 nn in Bayreuth, 8) ber % Gipmnaftaiwrofefjor ber. 
aeanenda und Anbalufien bie Wege. — Tem General Mo] Ratbematit und Pinfit Q. en ns. Rüngen, 9) bercE. 
valicher wurden ‘dehern Trı penverftärfun nadaefandt. — Gymnafialprofefior Dr, A yiger in Winden; b),für die ma⸗ 
Nac einem Gerücht haben & bie Einwo der balearifchen temotiſche Prüfung 1) ber Univerütätsprofefjor Dr. Seibek- 
Infeln ebenfalls gegen bie Regierung erhoben. — Die n Münden, 2) ber £ Semnaflalpıofefjor ber Dintpematif amd 
Raleneia Hi ausgeblieben. — Der fönigliche Hof — fi Pont J. —— in Münden; e) für die Prüfung um Lehr⸗ 
no In San Schaftiar. amt F ea ed u) — —— 
Madrid, 26. Sept. Nadrihten aus Saragojia zu: — d) für —— ar za prefeior A 
folge hat jich dasfelbe der Bewegung angelloflen. — Die Avant 1) der Leltor ber engliſchen Sprache M. Wertheim in Müns 
arde der Truppen des General Nova! ches, 3000 Mann ftark, hen, 2) der Reltor ber engliſchen Sprahe Everille in Märchen, 
It ig Den Ne ln DE Generel war bei, Erlehigt: Die Stelle eine? proteſt. Weilitär-Geiflkhen u 

mungen, Berftärfingen zu verlangen, und jieht feit drei : = : ; : 5 
Tagen ‚m Garpio, mo er Mefeiben * Rt Bayreuth, jährliher Bezug 600 fl. ED: 
Madrid, 26. Sept Graf Girgenti mit Verflärkungen Fur biefe Moche fin folzenbe öffentliche Situngen bel dein 
iſt im den Bergbefilses ber Sierra ey jejtgehalten, ala !önial, Berirögerichte Würzburg ankeraumt: Am 29, Sept. 
ber „Garia* ijt Santander von ben Föni lien Truppen wieder| d. F Nochminogs 3-6 Upr gegen Michael Vech Taglögner 
eingenommen und bie Infurgenten zogen io auf Sgiffen zurüd [von Hemmersheim, wegen Diebftahlg dann gegen uſahna und 

Die Infurrrftion bat ih auf bie Biere Cadir Sevilla,| Conrad Otto von hier, wegen Unterihlagun ‚ 

Eorbova, Hueldo, Granada, Valencia, Altcante, Algefiras, 
Vigiol, Feriol, Corrung und Logrono ausgedehnt. Die Stähte 
Co und Atequera finb im Reit ber En: ebenfo 
die Aıfenale von Ferrol. In ben Provinzen vermehren ſich bie 
ber Anfftänbiichen,. Die Königin ift no in San Se 

baftion. General Pri wird heute in Barcelona erwartet. 


; am.1, Oft db, 
I Nachmittag I—5 Uhr gegen Dttilie igel Don‘ 4 
wegen Riüdfchr aus ker San eöverweifung; bie 3 des 
Karl Unger, Steinhauer aus ES hmichefeld, 3. 3, In 
wegen en eines polizellichen —— Verbots; gegen 
Sohanın Freitag, ledig von Frlabrung, und Martin Regler non 
Kleinlangheim, wegen Dfebftahls; am 3 beif. Mon. Vorpit- 
tags I—11 Uhr gegen Bertha Ambach von S rammersbach, we⸗ 
* Diebſtahls; gegen Leonhard Roth und ompf. von Mainz 
ernbeim, wegen Schlägeret ; gegen Anton Goͤtz von Gerlades 

Sohn Krämer von Stadtſchwarzach wegen Con⸗ 
eriptions· Miberfpenfiigfeit ; Ratmittage 3—5 Uhr bie Bern: 
fungen bed Spengler € len Georg Madenreuter von Neuſtadt 
a. ©. wegen Mißha Aare; des "dom Endres von Heid inas⸗ 
feld, wegen DBerufä@ jeenfräntimg und Mißhandluug der Tag- 
löhneräfran Eliinberh + Hörner von Fuchsftadt, wegen Felbdiche 
ſtahls unb Berufs Greityänfung, basn bea Andreas Jocob 
von Albertähofen, wi ru Fornfrevels. 


Oeffentliche 2itung der Gemeindebevolmäch:- 
tigten vom 24. Zeptember 1868. Der Verfetkung 
des Heimaihsrechtes von Sciie hea Zrottmngiftrat® an Ande 
Sparmafjer von Buch, on 0b. Mich Güllich von Rothenbar 
a,%Xb. und an Levi Forchheimer ven Hehborf wurde beigeſimmt 
Das Geſuch bes Bietwirthes Joh Scheueriug dahier im Mer 
lerehung einer Wein⸗ mb Speiſewirthſchafts⸗ Concefſion murbe 
begutachtet; desgl. das Geſuch des Gonbitorg Müller dahler 


—Tagsneuigkeiten. 


Se. Mai der König Haben gerubt, den Mevierförfter Ni— 
wg Vogt von Waflerlos, feinem Anſuchen entſprechend, auf 
das im For ſamte Aſchaffenburg in Erledigung aefommene Re: 
vier Hain in gleicher Dienſtes eigenſchaft Au verſetzen und an 
deſſen Stelle den deimaligen For ftamtsaftuar und & nftionär 
im Regterungsforübureon zu Mär burg, Ludwig Fılh 9, zum 
proviloriihen Kemmungl Kevierförher nad Wafleılns im Fort 
amte Aſchaffenburg su ernennen, 

Durch Entſchießung des f Staatẽ miniſteriums bes Han: 
dels wurte Fran; Gidrmeyer aus Würzburg ala Mient für 
bad Lehnfach der Geopäfte und ber ingenieurmwiiiis cd ten an 
ber polytehnifhen Schiele in Münden aufaeftelt. * 

Die Mimſteriallommiſſton für bie Prüfung 1°2 $ wamtö- 
fandibaten ber Philologie, der Matbematif, dann "ti anzöt 
ſchen und engliſchen Lebromts im Jahre 1868 in Wei. en in 
folgenbermapen zuſammengeſetzt: Kommiljionsvoritanb: ber E 


um Berleifung ber Co 


zum Kaffeeaubſchenken unb ba8 | Redtsintereffe I ber traditlonellen — 


bed Ka T. G. Schwarz dahier um bie Conceſſton zum —* ene egen zu treten. Nar eine 
Ausſchenken von Splrituoſen. 8 bin deruh * Sat — er Sl 
—— baren ag theilen wir bad Programm ber bevorſtehende taatenjorm, melde bie Giger srantire, 
n beutfger Wölloiogen mit: Dienätig, Den 29. | DIE Erlen) ber ⏑ bad Owen ber 
re Be 7 Uhr Abends an gejellige Begrühung im Pr bed europaͤlſchen Gleichgewichts. Der Karfürft proteflirt gegem 
Male — Mittwod, den 30. Sept., um 9 Ude Bormitta 3 jdie ihm — Vergewaltigung und rechnet auf die Sym⸗ 
in ber Shrannenhalle. Um 12 Wörfpathie der maßgebenden Maͤchte. 


Beh im Sin 
feller. Um 3 Uhr Nahmittagd Garten 


—** ef 

b ’ relſe unterbleibt. 
— 2 Aging = * Kr Sableny bürfte Solugowät, eriegen, Aueräpergd aus Selund: 
weite allgemeine Sigung. | Heitdrütigten gegebene Demifjton wurde angenommen. 


et — = Dopuebin, ben 
tionsſttzungen, von 1, Usr 
Bon 2—4 Uhr —— Stadt unter Fuͤhrung bed Hrn. 
Magiſtratbraths Heffner. Um 4 Uhr Feſtmadi in der Schran- |M 
nendalle. Abends 8 Uhr gefellige — für Herren in 
ber Harmonie. — Freitag, ben 2. Ottober, von 8—10 Uhr 
Geltiondflgungen, von 1 12 Uhr dritte allgemeine Styung. 
Um 34,Upr 
ung ber Liebertafel und bed Sängervereind 
erbaltung im Theaterfaale. — Samt 
von 8—9 Uhr — gen. von 10— 


Dktober, von B—10 


. Abend 8 gefellige 


Uhr vierte 


meine Styung. Um 2 Itageffen nad Verabrebun 


lm 


3 Up S aalergang um Kaffee in bie „Neue Welt“ auf bem |berubigter —* die Vorgänge jenſeits ber 


Rilolaußberg. 
an Diendtag ben 29, Sept. neu audgeitellt; 
Wagen vr ' 8 —* in —— Preis 60 60° 


30 fl. — Mondlandſchaft von 
off * ——— Preis 40 
unb&bad), BY. Karl 1b, kam am legten Donnerd« 
tag 
Togt w 


© Spas, 2 
dem Wohnhauſe d 
Bauerngafle, und in 
finbfien Hintergebäube, in weldem 
wahrt war, Feuer aus. zum theilte fi raſch einem an» 
= enben, ebenfalls mit Futter und Stroß gefüllten Boden mit, 

ehe noS - Fr recht aufmerljam wurden, ſchlug die 

Flamme Kg Teen de hinaus. Die Tpürmer gaben die F u 
mer A —— ee r A Les Stelle und in kurzer 


* — Au —— (6: die Cum Entjte —— 


Feuerherd war rim 


7 Uhr kam in 


t. MR 
ie anlel Gtemp in ber 


manned Dan 


heunen um: 


Sum 
geben. Make b bad Feuer zur —S aui ne fo Härte Jund 48,783 ft. 
großen Maffe in ber Nipe ac 


ed troß ber raſchen Hülfe bei ber 

Befinbiiger Lt Drei 

Brande kommen können. 
Münden 

> om * u 


— Stoffe oh zu einem verbeerenben 
un Anı.) 
ſaͤmmtlichen 


— des De u A feit einigen 


{s-Jufpete 
r Generalbireltion ber koͤnigl. Berkehrdanftalten 


be Berat gen m dem Aue An 
engen 2* he en : rei e ſtatt, um verſchledene 


eitig Mängel, d s 
— —— an ſich ſo Fa —35* —S— — 


— 3. Sept. Die zwiſchen Bayern und Würt- 


temberg im Gange gemwejenen Eifenbapn :Unterfandblungen Fa zu entrichten iſt, aubg 


unterbrochen worben, ba bie wurtemberglſchen Commiffäre von 


m. Re vorerft noch uene Inſtruktlonen erholen werben. 
———— 26. Sept. In ber heutigen Militär-Eonferenz 
wurben bie Ergebniffe ber biöherigen Berhanblungen zufammen« 


— —— Son 
—9 i iſt auf 8 5. ie ft — 
* nz 
er 


mi be ep 
8 DD. 
Aleranber = —X * Pan ft Alerts aber 


ng ft bei Haarnboere (zwei Meil 
gelang den Großfärften und ben größten & oh) —e—— 


zu retten; 5 Mann, darunter 2 Lie a, find ertrunfen. 


Ausland. 


Deiterreih. Wien, W 
ber Preſſe“ meldet: „Die neue ar 
veröffentlichte Dentſchriſi 


und bi inoille unb be 
i —— ie um ds 


enbofen beizumohnen. 
. Die rufftiche 


Ein Privattelegramm 
angelünbigte, in Prag 


artenfeit im Hutten’jden Garten weder ‚Betpeitg „[mwahren. 


F. In either gen Phaje 


Ugr Feuer aus, wobarch 2 Scheunen in Age ger ge ou 


em über den Schweinftällen ber, det NH etwas beffer und fe 
Futter und Strog aufbe⸗ unmoͤglich. 


—— fl. 


traf der Graf von Paris, EBürbur 


bed Kurfürften von Heflen erflärt, das 16 fl. 57 tr, en 280 


Wien, 25. Sept, Es iſt befinitio, daß bie galtzifche Kalfer- 
Der galiziſche Landtag wird micht aufgelddt; 


ten, 25. Sept Die „Debatte und dad „Tagblatt 
melden: Die Pforte erflärte ben fremden Mädten, daß, mem | 
bie Vorbereitungen zu meuen Freiſ zaren- Erpeditionen in Ru: | 

mänten fortbauern mwürben, ber türkiſchen Re —— die Pfliiht 

obliege, jenem Zuſtande zu ſteuern und bie (äh ntegrität zu 


Frankreich. Bari, 25. Sept. Die Mabriber 


ni 
ud N in —— Pi bie off günjtig X .. and 
werben kann, zeigen | —— — n Kreiſe heute 

— Pyrenäen. Dieſelben 


‚ ben 3. Oktober, Iiſt Heute zum erſten Male außgeblieben. Obgleich biefe 


gejellige Unterhaltung im Theaterfaale. Jlaffen ih allem Auſcheine nah zu einem mweitfihtigen Bürger» 


frieg an, ber (nad einem Ralformement ber hieſtgen Regterun 
——— Waſ⸗ bie a Wenns —— 8 


noch Frankreich eine dankbare 


Die Journale erachten es für ein un: 
—— baß heute Leine offiziellen Telegramme aus 

Vom „Temp3” wirb bie Inſũrretllon in 
Logronuo berät t. 


affel Der Kronpricj 6 
ad ber und Telne Gerfeng ee * 


28. Sept 


Nachſchrift. 


Ad ben ei bayerifcden Eifenbahnen mi Monat 


TH 3,271 Perjonen , 835,998 fl 2; 

it 9 unit Frachtg üfer ‚ 403,302 Zentner Hegiefenh en, 

1,191,751 fl. — Bagage, ge, Thiere ꝛc. 100,591 

Geſammtſumme ber, Einnahmen er Ber Gegen "ben 

entipredenden Monat bed Vorjahrs erjonen minder 
Einnahmen mehr ; 713, —* — * 


34,935 geniner Regiefendungen —3 und 
Einnahme mehr; Bagage Equipagen, Thlere sc, 10,392 fl. war 
Gejammtmehreinnagen 2 280, 3 
Nah ber neuen Pofttransportorbnung kann die Franktrang 
ber Briefooftfenbungen auch buch Franco⸗Couvetts geichehen, 
welche bei jeber Pofterpebition und Pojtablage in beliebiger 
zahl, fowie von ben Landpoſtboten mad ber Größe bed von 
5* were führenden Borrathed bezogen werben können. Der 
rd nod) beſonders befannt gemacht, zu welchem dieſe 
ed cher wofür außer dem darauf ausgebrüdten Werth: 
Betrage aud) noch „bie Bene Rate der Herftellungßtoften“ 
n werben. 

Bom 1. Oktober 1. 9. angefangen werben in Rorbalben 
und Laden (In ber Bialz), bann in Denkendorf (Mittelfvanten) 
Bofterpebitionen neu err tet, 

Den Th en ee der am 30. d. in Würzburg be tun 
ben Phllologenverſam re Br freie Baer au 
preußiſchen Staatsbahnen 
Oeffentliche Sizung des Stabtmagiftr 

vom a tember — — gr 
führung der Durchbrüche — 
und durch den Being, ni ben 
Wadenklee ald ben ftabbietenben ü' en — Abm 
eines Geſuches um bie Erlaubnig zur Anbringung einer im; 
Strafe vorjtehenben Firmentafel ; begle ichen eineß r 
um bie Bewilligung zum Erdeſchlagen m Dürrbade e 
Rimmung zu bem Beſchluſſe des —— aut "Aber 
bei Berfteigerung der Bahnhofrealitäten zu en 
Bebingungen. Schluß fo 


etreidemarft der Stadt W "bes g vom 
— bis 26. ——A 1 en 


er 300 Pfb 
—A 1 ir, re | 











Q 





nut air in y 


8 4. 48 fr., Erbfen pr. SOORPfb. 17 fl. 50 fr., Linfen pr. 320 
Be Be — 
en letzie Schranne Matzen 7Tekr, Korn Tekr, Haber 29 fr. 
che 2 kr.. geflteger. Summa aller verkauften Pfunbe 
368,300, Sääffel. Umfapfumme 22,980 fl. 42 fr. 


— — — —— — —— — — — —— — — — — — 
Mainz, 26. Sept. (Markthbericht.) Getreide ift im All: 
emeinen mehr geachtei und etwas beiier bezahlt. Zu notiren 
f: Maizen 18. fl, Kor 101, fl, Gerfte 11%, bis , fl, 
—— Bohnen 14 fl, Erebfen und Linſen rar, Erbſen 
1— fl., Linſen 10—17 A, Widen 9%, fl. Kleeſaat. Rotb: 
Klee 27—29 fl, Luzerner ſtark gefragt 29 bis 30 fl, Rüböl 
befier 19 fl, Reps auf dem Lande —9 geräumt 15 fl, per 175 
Pi Mohnöl 3435 fl, Mohn 21 fl. per 160 Pd. erfte 
Koſten. 


Börſenbericht. Frankfurt, 27. September, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatverlehr war die Stimmung anfänglich matt, 
egen ben Schluß Miener Notirungen zufolge etwas feſter. 
——— Metall. 50%, P. . ©, 5%, National 51?/, ©. 
1882er Amerilan. 75/, P. 5, ©, 59%, engliſche Metalligues 
602P. 44/20, preub. Oblig. ——B., 5%, Bayer. 102°/, —3 
41/0, Bayer. Ajähr, 965, P., 419%, 4Jäht. 96°/, P. 
497,07, ürttemberger Gr, P, 410 Babiihe tl, R. 
41/,0/, Nafjauer HM, P., Fankftr. Banf 124%/, B., Deflerr. 
Bantaktien 730 PB, Stantöbahn 2601, P. 59 G., Grebit: 
attien 210—2091/,—10!/, bea., 


Oftbahn 127%, W., 4%, Babtice Kooie 1001, P., 49), baver. 

Prämien Anl. 102%, ©, 1858er Looſe 1421, ©, 1860er 

Son 7 ®, TI @, 186der Roofe DR, Wiener Wethfel 
4 . 


= 


* 


Berantrsortliher Redakteur: Fr. Brand 


(Telegraphiſcher Vericht.) 

New⸗York, 25. Sepi. (Pe trandatlantiigen Telegraph.) 
Dad Po fſchiff des Nordd. Lloyd „Union”, Eapt. $ v. 
—— * —8 — Sept. von er — —— = . Sept. 
von Southampton egangen war, tft heute r Morgens 
wehlbehalten hier angelommen. a 

etheilt burh Carl Sieber, Generalagent für Bayen 
in Würzburg. 


Befanntmachung. 

Künftigen Freitag ben 2, Ollober verfteigert bie Delonomie: 
Kommiflion bes f. 9. Infanterie: Regiments „Wrebe* 
Vormittags 9 Uhr in der neuen Infanterie Ka⸗ 
ferne Mo. 200 und um 10 Uhr auf Marienberg 
mehrere Partien unbraudbares Lagerſtroh gegen gleih baare 
Bezahlung an ben Meifibietenben. 

Mürzburg, ben 28. Eeptember 1868. 


Königlich 9. Infanterie-Regiment „Wrede. 


Bekanntmachung. 

In Saden Werner gegen bie Johann Schreiber Eheleute 

4 Kleiminderfeld verſteigere ih autolge Verfügung des kgl 
zirlsgerichts Würzburg am 

Donnerstag den 15. Oktober 1868 

Nachmittags 3 Uhr 

im Eaſthauſe des Michael Grimm au Kleinrinderſeld bad 

haus und ben übrigen geſammten Grundbeſitz der Beklagten in 

der Steuergemeinde Kleinrinderfelb — ſowelt bei ber erſten 

Verfieigerung ber Schätzungswerth nicht erreicht wurde — ge 
gen —8 in 4 Martinifriften, 

er Zufchlag wird ohne Rüdliht auf den Schätzungswerh 

ertheilt werben. 
Rürzburg am 








2) 


- 


5. September 1868. 
Grimm, Notar. 


4149 3a) Für den Berfauf 
von ungarifchen Waizen 
meblen wird auf biefigem 
Plate (gegen Brovifion) 
— lein thätiger linterver: 
4159) Ein Stubenmädchen, | Faufer gejucht. Offerten 
welches etwas nähen lann, wirdumter B. Ar. 4149 an 
geſucht. Naͤh in ber Ey die Expedition ds. BI. 


4155) Ein Haus ſchlüſſel 
winde am Samstag verloren, 
um befien Nüdgabe in der Er 
pebition gebeten wirb. 





- 


Darmft. Bantaktien 238 P. 


.® 


a 7 
... „.t!-Fr 2 


Du abfidr. 
eine * 80 be 


— 


Gerüfte mußte der Unterzeichnete 


bei welcher ihm nicht nur vom 


unterfraͤnkiſchen Sterbefafle und ——— — 


eine Unterſtützung von 15 Wochen A 4 


E au Xheil wurde, 


fonbern er wurde von der Direktion dieſes Vereins mit bem 
liehevollften und tröftenden Beſuchen beehrt; indem er, bem 


Drange ſeines 


audfprigt, empfießlt er zugleich biefen wohlthäligen 
Matbaus Fuch 


Die 


erzen® folgend, biemit feinen innigften Dank 


n erein. 
8, Tünchner, 
Hoͤllriegel. 


Pariſer Induſtrie⸗Ausſtellung, 


dargeſtellt durch 928 ſſereoſtopiſche Anfihten, verbunden mit den 


herrlichſten Schweizer Lant ſchaften, iſt auf einige 
im Laden des Herrn Tapezierer 8 
hinter der Marien 


ur Anuſicht lſſt. 
zur nr aufgefte 


r 
zollt — 


roße Beifall, welcher dieſer Ausſtellung überall 
namentlich in Augsbur 


Zeit 
artliug 


* 


elle 


und Nürnberg, wo 


meinen Aufenthalt über ein Vierteljahr verlängerte, iäßt mid) 
bofien, aud von dem verehrlichen hieſigen Funfifinnigen Publis 
kum vet — Buiyrag zu erhalten und empfiehlt ſich 


Adtunadvo 


Friedrich Grau. 


Das Lokal ift von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr 
de gedffnet. 


Alben 
Eintritt à Perfon 12 Ir., Rinder 6 Er. 


da 





4162) Am vergangenen Sam?» 4165) Verloren wurde eine 


tag Fruh bat fih ein junger, 
meißgrauer Schnauß mit ge 
fiugten Obren und Scyweif ent⸗ 
laufen. Bor Anlauf wirb ge 
warnt. Der jehine Beliger —* 
fre ndlichſt ihn im 4 
Diftr., Korngaſſe 58.:Rr. 221, 
abzugeben. 


4158 2a) Wegen Umzug tft ein 
freundliches, geſundes Logis 
von 3 ineinandergehenden Ai 
mern, 1 Mezanenzimmer, Gar: 
berobe, Kühe und fonftigen Be- 
quemlichkeiten entweber ſogleich 
ober bis 1. November ir ber 
mieiben und kann täglih von 
412 bis 2 Uhr eingefehen wer: 
ben. Mähered Semmelsſtraße 
Nr. 148, 2. Etage. 


4157) Ein folider Serr 
fucht bis 1. Movember 
ein hübſch möblirtesgim: 
mer mit &chlaffabinet 
iu mietben, Schriftliche 

fferten sub Ar. 4157 
beliebe man in der @x: 





Won pedition ds. Bl. zu bin: 


terlegen.' 





Guts⸗Verlauf. 
4151) Ein Hofgut, ca. 100 
Morgen, ift unter ben ange 
nebmiten Bebingungen au ver 

‚tonfen. Näb. in ber Erp. 


Gefucht wird 
!in ein Herribaftähaus ein ver: 
läfjiged Kinder Mädchen. 
Dasjelbe kann ſoſort eintreten. 
WGute Zeuaniffe über Verwend— 
' barkeit werben bebingt. 
tin ber Erpeb, (3944 Sc 





Nah}: 


geldene Broche von Zeil 
8 auf bie Neubanftraße, 4. 
Diftr. Nr. 108. Dem Finder 
eine Belohnung. 


4164) Es ift gefiernvor 8 Tagen 
ein grüner, — Negen⸗ 
ſchirm in ber Auguftinerfirde 
auf ber Orgel liegen geblieben. 
Man bittet um Nüdgabe im 2, 
Diſtr. Nr. 352, Katzengaſſe. 


416520) 8 if ein gutes 
Klavier von Pfifter um &0 fl, 
zu verlaufen. . in der Ep. 


Peller, 36 uber haltend, zu 
vermiethen. Näh. in ber Erp. 


4168) Ein Logis von 3 Zims 

mern unb Augehör, und ein 

Zaden] mit Labenzimmer, für 

jedes Gejhäft geeignet, find auf 

1. November zu vermiethen, 
Naͤh. in ber Erp. 


4170) Ein Ofen mit Sode 
einrichtung und einem Blechauf⸗ 
fage, dann ein Tanonen⸗ 
ofen ſind billig zu verkaufen 
im 1. Diftr. Rr. 305, Bachgaſſe. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St, Gertraub: 
— Heinrich Delitz, Ober⸗ 
ſchreiber am k. Rentamte Deitel⸗ 
bad, mit Othilia Thereſta Klü⸗ 
ber von bier. 


Geftorbene. 
Franz Griebſch, Ichiger Kauf⸗ 
mann, 26 J. a. — Veronika 
Zellfelder, Burgersfrau, 57 J. 
IM. a. — Ama Urlaub, les 
bige Prievatiere, 59 J. a. 











—— — — 
— — 
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Fir Auswanderer. 


äh 31. Okto 
agiere auf's Weite eingerichtete 


prichiif „Sumicht,‘* Capt. 9. Majchen, 
A 


Rordie ———— 


Bremer 


ed. Js. erpebitt, das unter 


"Die ermäßigten epreife betragen: 

per che wre EG Later i ichloffenen __ 

—J Zweite Eajüte (Stearage) 99 Pr. Court. vou fechs Zimmern meb 
⸗ „ . . . . . "har RR ce und Kammern. fp 

erwachſene Perfon, Kinder unter 10 Fahren die Hälfte unb für einen Säuglhig unter einem [wie fonfligen E 

Sabre in allen Räumen Ir. Pr niffen,, Sf der auf 


Zum Abihluffe bin 
Würzburg, dem 9. Septe 


ß Court. 


n 
3c] 
Der, Schneibermeifier Geora Müller von Hoheſtadt hat ſich 
frefwilfig a Elia Bar m Ba orfen und 
haben bie gepflogenen Erhebungen deſſen ———— ergeben. 
Es werben daher die geſchlichen Edittätage, nämlich: 
I. zur‘ Anmeldung ber Forderungen ind deren ' gehörigen 
N J 
Montag den 19. Dftober 1868, 
U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie amgemelbeten 
Forderungen auf ; 


4 


„ Montag den 16. November, 
i Est hrgverhanbluhg und war für bie Replik auf. 
re Moeritag ben. 30. November, | 


dann für die Duplik. auf 
Montag den 14. Dezember, 


5* 9 Ube. int diesgerichtlichen Geſchäftszimmer jum eriten Ediktätage weder mänblih zu_Prolofol, noch durch 


‚15 anberaumti,\moiw: jänmtlice bekannte und 


gen he ffageontrafe tz fi 
ber 


G. ©. Fuchs, 


" Wipriesis-dex. Heitchbant. 





Allerbeiligen gu vermie 
Specialagent: — — 
y rs au —— ae WUepfel 
nd zu verkaufe 
ee — 
0 
ild Kirchheim, in Heibi , 
Inf — en —* Bea: —588 et — 
———— erlannt. j 
N gun sit * 38* Editst — 
ur Anme er Fo T 
rang Forderungen um vn gehörigen 
Mittwoch den 21. Oktober d8. rs. 


IL zur Vorbringung ber Einreben gegen ‚bie, angemelbeien 
Forderuugen fowie zur Schlußverhandlung Fra 


Mittwoch den 11. November. ds. Irs 






jedesmal früh 9 Ubr im diesgerichtlichen Geſchäfs 


jimmer Mr. 10 anberaumt, mozu fänmtlihe betannte 


und unbelante Gläubiger ded Gemeinſchuldners unter Androfung . 


be3 Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, bak, wer. am ober bis 
Einreichung eines ſchrijtlichen Rezeſſes leine Korberung liquidirt, 


unbefannte Gläubiger bed Gemeanihulbnews: unter: Anbrogung | den Ausihug von der gegenwärtigen Conkurämafje, jowie, wer 


des Rechtsnachtheiles geladen werden, daß, 
—* dem erſten Ediltstage weder mündli 


wer am o 


weber mit einer mündlichen nah ſchriftlichen Erklärung an ober 


ch zu Protokoll, noh| His gu den übrigen Ebdiktstagen einfommt, den Ausihlug mit 


Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung | pen an folchen vorzunchmenden Handlungen zu gevärtigen hat. 


Kquibirt, den Ausihluß don gegenwärtiger Concursmaſſe, ſowie, 
„aoer weber mit einer mündlichen noch f 


riftlichen Erklärung] finuations Mandatare um fo gemifier 


Ausmärtige Gläubiger haben bis zum erjten Ehiktötage In— 
abier zu beftellen, als 


amt ober biß zu den übrigen Ediktstagen einfommt, den Aus Fauferbem die an fie au erläffenden Verfügungen am Gerichts— 


ſchlußß mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu ges|preite 


wärtisen bat. 


angeheftet und für richtig Infinuirt eradptet werben miürben, 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend E.mas von 


Imärtige Gläubiger Haben bis zum erften Ebiktötage [dem Gemein Huldner' hy Handen haben Oder zum Mafie jhulben, 


muationg » Manbatare um fo gewilier dah ier 

ellen, ala außerdem bie an fie zu erlaflenden Verfügungen am 

——— angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet werben 
würben, 

Zußgleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
dem —— im Hänt haben ar Maffe ſchut 
den, aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung vo ayleiftung 
bez. nodmaliger unter Vorbehalt ihrer nur- zu 
—— efern reſp. einzube zahlen. 

Die Altivmaſſe beſteht in Immobilien, geſchätzt auf 2058 fl. 
und in Mebilien im Werthe von 7 ft, rend bie Baljtven 
ohne Zinſen ungefähr 3900 fl, wörunter 3A0D, fl. Hypothelen ⸗ 
ſchulden entziffern. Mr . 
Am erſten Gdikistage wird zugleich Aber Verwerthung 
ber Aktivmaſſe Beſchluß gefaßt werden und gelten‘ bie nicht 
—— Gläubiger ben äffen ber Mehrheit als zu: 
Mirzburg, ben 16. September 1868. 
Konigl. Bezirksgericht. 
Soimann. 


Porndran. 


Eine große Barbie Bein: | Frankfurt a, M. wird ein 
unb Bierfaß halte id jiet? |gem. Berfäufer als Commis ge: 
auf u Auch ſind daſelbſt te Ger. Fr: Off. unter A. 
große eerfuffen zu ver: |Rr. 205 bejorgt bie Jägerſch 

fen bet Buchhandlung in Frankfurt 


Katpar Göpfert. 
YUugaftinergafie. 4104] Ein Hanonenofen 
- | mit Kochlaften uno mehrere fen: 


3b Zu ein Eulonialw. u. ſter ſind zu verkaufen. Stift» 
Delicateſſen Geſchäft in hauger Piaffengafie Nr. 1. 






zu. bes (aufgefordert, joldes bei Vermeidung voller Erjagleljtung, bezw. 


nohnaliger Zahlung unter Borbegalt ihrer Rechte nur zu Ges 
richtshanden abzuliefern reſp. einzubcjahlen. 

ad Dermögen bei — ve nur in 
Mobilien in Werte von etwa 119 fl, und. in ftivaußens 
tänden zu 87 fl. 42 fr. Bon ben Mobilten wird ber größte 
Theil als Eigenthum des Handeldmannd Joſeph Stein von 
Rödeljee vom Gemeinfhulbner bezeichuet: _ 


Non den Aetiomrkenftänden ——— bes Gribarg 


35 fl. uneinbringlid, wegen Vermögendlojizkeit bed betreffenden 
Säulonerd und 53 f. ind laut der- Sand -erichtlicen Akten 
w er Natur. Die Schulden betragen nad Angabe 
Eribar un 

Am eriten Ediktstage foll wegen Feititellung ber Maſſe ımb 


“ 


über gütl der Sache {uf werben unter 
—— nicht —* — he bem Majos 
vitätöbeichlune beitimmenb erachtet werben. 


Würzburg, den 11. September 1868. 
— Bezirksgericht 
ofmann, 

Debling. 


Selbftbereiteted Mal; Extract, A Flacon 21 
BEN gen Pan 5 


Eine geübte Mafchinen: 4135 “in meubiirted immer 


arbeiterim iomıe eine Way |iit auf's Ziel Allerheiı 






C. Schneller zur Kronenapotheke. 


| 


| 


en an 
macherim finden . dauernde | einen Iicneren ober Grauen 


dmmer zu 


a ehafe IV. D. Br. 70. 


4063 5) Zwei Studenten 
werben in und Logiß ges 















rs. . “ FB... 4>; 
y7 va 9. Me. Höfer Junior in 
PR —* ie e Spezialagentur Aeite antbur; Amerikaite Dampf 
u febifflinie und die Sechifen Bremen, Hävre, ‚iverpool, Rotterdam |, 
1 und Antwerpen übertragen babe und eınpfehle ih denſelben hiermit beiten& jr 


> Rt ebabiglüffen, ir Gommiffiond-, Spe 
onse und Weßitigeigäfte Kt Tu — * er 
—* 4 324 


General daß’ Königreli Bayern, 
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Für . Gα- 
x Auswanderer & Reisende _- 
j nach Amerika 


vermittelft billigen und anten 


Bolt, Dampf und Segelſchiff Gelegenheiten 


halte ih mich unter Bezugnahme auf obige Mitteilung au näheren Ausfünften und As 
—2 * Ueberfaßrtänerträgen beitens empfohlen, indem ich billige und Hude Belorgung 
aufichere. 
Joh: Mich. Roeser junior in Würzburg, 
'Spezial:AUgent. 


TEE TV TEE vr 
A ; N $ > 
- [) ꝑ [) C C 


tenſchlafſtelle. 3. Diftr, 
Nr. 66. 5 


*22 


4070 36] Zwei gut möblirte 

ireunblige Zimmer ſind einzeln 
ober zufammen auf 1. Oftober 
oder Ypäter zu vermiethen. Eins 
zuichen von 10—12 Ur Por: 
mittags. Ulmerbof 2. D. R. 2. 


— ng, 
41836 Es iſt ein ſchoͤn möb⸗ 
lirles Zimmer und eins ohne 
Möbel bie 1; Oftößer zu vers 
wiethen Flephäntengafie Io. 284, 


411136) @reriierplag Nr. D 
it ein Zimmer, unmöblirt 
Sl oder moͤbſirt, zu vermiethen. 


. — — — — — —— — 
In den erſten Tagen des Monats September l. Is. wur⸗ 
den von einem au nerfliedene ‚Wegenftände Bier verfauit, 
5 34 bon welchen bereitt ein Theil als gefiohlenes Figentfum recog⸗ 
re orcitt wurde Weil fait ‚mit Sigerkeit angenoxmen werben 
Gonieratif gegen viele Reiben, Haben Agenturen. übernommen 9 — er a. * — er ee 
as Kirschtenin Würzburg tag geitoßlen: jind, fo erjude ih um 8 
Andreas] b ' * Blder Eigentümer, Die ftaglichen Gegenſtänbe jind folgende: 1) 
Wilhelm Seubert in Würzburg. Bl > iic.- Manns hemben mit P. K. roth gezeichnet, 2) ein grau 
Belehrungen über Wirkungen gratis und roth inelirter Winterrock, 3) ein fhmarger Tudrod, an 
deſſen beiden —— ſich außen —— * Klappen befiuden, 
PETE ET ET a TE Si} diem 4) eine graue abgeiragene Tuchweſte 5) eine ſchwarze roth ge 
‘ Wo ! i .n J. J 
Baum: —— Parbara Joa Wiliwe tupfte Tuchhoſe, 6) ein Kopfkiiien von weiß und roth gejtreiften 
Etwaige ————— am bir Verlaſſenſchaft der Balthaſar Bettzeug mit weißemn Ueberzuge, ein zerbtochener eiferner Stein- 
Joa Häders- und Slaterswithne Bltanora Barbara von Sons [ohlentaften 























Für ben Achten _ 








. ” 
merach jind bei Meidung der Nichtberückſichtigung bei Ausant- Würzburg ben vorn — 
wortung des Nachlaſſes em | D — er. 
Montag den 5. Oktober d. Irs. 
A— 7 + 

früh 8 Uhr Am 22. September I. Irs. wurden aus einen Haufe im 
bahier anmelden und nahzumeiien Diür. IV. zwei goldene Damenuhren von ber Groͤße eines 
Vollach, ven 24 September 1858. , Huldenjtüdes mit jtählernen Zeiger, weißem Zifferblatte und 
Königliches Landgericht. römischen Zahlen ſowie eine H. Ellenlange fein gegliederte gol 
WBab—. dene Keite entwendite, Die cine der Uhren kam bereits zu Ges 
Bauer, ui richte handen, an ber noch fehlenden war der Dedel abgelprengt. 
a wegen biejed Diebſtahls fällt auf eine Manndperfon 
Bekanntmachung. im Alter von 17—18 Jahren, von mittfırer Größe, mit blonden 


Haaren und blaſſem Scfiäte, die mit einer fogenannten Gradei⸗ 
jade, grauer Hofe und einer Kappe befleidet mar, als ſte bie 
zu Gerichtshanden gelangte entwenbete Ubr bei einem biejigen 


In der Gonkurdiahe der Eva Dorſch Mittme in Bruck 
werde ih zufolge Agftrages des k. Beyirksgerichte Würzburg 


bie, anöftehenden trhrihfgilinge im Gefammiberrane zu lugmaher zu vertaufen ſuchte. ZH erſuche um jahdieniame 
11,744 fl. wiebergoit, und war diesmal in 4 Theilen am —— Ge. 39 erſuche ch 
Mittwoch den 7. k. Monats Würzburg, den 25. Septsnber 1868 
Vormittog 10 Up: f Der k. Unterj.-Rıdter. 


R 2 — Don er weich. 
auf meinem Amtszimmer 
> ö— —ñ——— — — — — 
egen baare Zahlung verſteigern. * 3930 Be) für ein gemiſchte 
= Dad Verseihnin der Stuſchſchilliuge kann auf meinem Amts: Tannin- Balsam-Seife, Basrenchaäh in a — 
zimmer eingeſehen derden das einzige wirkſame Mittel eine jtäbtchen wird ein Zebrling 
Dettelbach, den 18. Scotomb.r 1869, gelunde, ſchöne, weiße, weiche geſucht, der ſofort eintreten kann, 
Auguſt Meus, f Notar, unb en zu erlangen, Al Nah. in ber Gry 
18 fr. Allein bei 








Ein ſolider Junge kann Feif Große lange Oelfäßer in Franz Sufila. | i 19) Ein Mädchen, mels 
mir im bie Lehre trete. Eifendand find zu baben bei m — —— [58 fodhen kann und bie Daußs 


Hier. Hecder, (35 5 I. Soljwarth, 4141 Ein Mazganenzimmer ijt|arbeit veritegt, wird geluht, 
Bucbinberätr Büttnerägeie Sanderjtraße, zu vermiethen. IV. D. Nr. 8511 Ag, in ber Erp. 


. 


2.0, = 02 ——— 
Seiden-Sammet, Jacquettes und Paletots 


find eingetroffen, und empfiehlt billigft use 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Knaben Erziehungs- und Unterrichts-Inſtitut 
ziehungs und 
mit Penſionat. 
Mit Beginn des Winterſemeſters — 5. Dftober I. Is. —werden, wie früher, fchulpflichtige Knaben jeben 
Alters in die Anftalt beö Unterzeineten aufgenommen und benjelben eine grünblide Vorbereitung für bie Latein» und 
Gewerbiähule ertbeilt. Ganz befonbere Aujmerfiamkeit wird au allen, felnen Kindergarten beſuchenden Zöglingen, Anna- 


ben und Mädchen von 4—6 Jahren, zugewendet. 
ir iſche iſtituts⸗ 
Joh. Fiſch er. Julituts-Borfland 


Mäheres der vᷣroſpett. 
— Keine Waarenverfteigerung — 


— ſondern reeller Verkauf zu enorm billigen Preiſen — 
dur pr günftigen Einkauf zur Leipziger Meſſe und in ſächſiſchen Fabriken, bin ih im Stande 
alle Artikel zu ftaunenswerth billigen Preiſen zu verkaufen, es find bereits 

— 100 Stüd *. breite ganz nene Kleiderftoffe Ele a 12 Ir. — 
— 50 Stüd °, breite bergleihen & 15116 Ir. — 

— 200 Stüd abgepaßte Unterröde & 1 fl. 45 Tr. bs 2 fl. — 
— Damenkragen mit buntem Beſatz a A ir. — 


eingetroffen, zu beren Abnahme ich einlade. 
Ä 3. And. Langlotz. 





Bei herannahender Verbrauchs zeit empfehle meine große Auswahl in 
Petroleum-, Solaröl- & Ligroinelampen 
anb verkaufe diefelben unter Garantie zu durchaus ermäßigten Preijen. 


Petroleum, Solaröl & Ligroin 
3 Ihe — Zampentbeile und Lampengläfer, ſowie alle zum Lampenfach gehörige Gegenflände zu billigſten 


2, Marold, 


Karmelitengaffe vis-a-vis ber Polizei. 


Ausverkauf Künftigen Donnerstag und Freitag bleibt 


mein Laden geſchloſſen. 


von Cachemir⸗Caputzen und Thybet-Stulpen bei 
zonis Fapold, S. Nofenthal. 


3a Eiähornitraßke. — EEE EEE TE TEE — ———— 
des es len wir alß 
Schöne gute Kartoffeln find angelommen — a a Bat a ER ala 
und zu haben am Mainquai bei tigen ranflalten, inßbe onbert bon — — 
. Meal ’ su ” 

Gebr . Brod & Mehling. = — — * —S — eingeführten 


Berfteigerung. - Lehrbücher, Lexica, Atlanten ete. 


Im Auftrag bed Aal Stadigerichts verfieigert ber Unter: in-ben neueflen Auflagen, guten Einbänben unb zu ben blllig⸗ 


tie am Dienstag ben 6. Sktober, Nagmittags 2 |ften Preifen. 

— Een A Een a Se te Schulwandkarten 

um att, einen ladirten Kleiberjcrant;; um r in 
Pe Ahr a | ce BURG Rn, a Zi 

e D 
Stridaliebgaber eingelaben werden. | Stäben zum Aufgängen verjehen. 
Georg Schmanfer, Tarator. Wandtafeln 

—*2 Sn einen Beet ng Ein — 7 * —— —32*5 Befennterriätd, 25 Bogen, auf Pappe 

in angehender Fellner [ein Ranpnenfochofen, im € 8 
geſucht, der —* eintreten Tanın. |beften Siande, find_billig au 5 Julius Kellner s Buchhandlung 

in ber Ep. verfaufen, NeubaugafieRr. 105. in Würzburg und Neuſtadt a. ©. 





Morgen, Diendtag, früh 7 Uhr werben in der Auguſtiner ⸗ 
* Frau zu eibler 53* Bauer, Hutfabrifanten: 
and Dölikih, 3 a. Mefjen geleſen, wozu Freunde und 


Belannte eingeladen werde 
e bed Mainvierteld findet Don 


— her Reintinberipule deB Dainviertel® findet Dom 
eg hen ‚Kleintt 1. öktob 
ober bie Aufnahme nictjgulptihtiger 19 
n 2 us — ftatt, 


Mar aretba Sambe‘h, 
Vorſteherin acer im 5 Dift. Nr. 235, 
Burlarberitraße. 


und baumwollene — 5 und 


—* Damen und Bazen, Strümpfe, Soden, 
, Bulswärmer, Hauben, Gaputen, Kopf: If) 
les, wutseinbans ube 20. ze. empfiehlt in größter | 
wahl billigiten Preiſen 
—* Lonis Faſtold, 
Eichhornſtra ße. 


Mobiliarverfteig gerung. 


Ju Privatauftrag veriteigert der —* am 
— den 1. Oktober l. Irs. 


Ragmitt s 2 Up 
im IV. Dit. Munzgaſſe 
moben, Meiberfhränke, . 


Stühle, Herrentleiber, 


zahlung, wozu Strigsliebbaber eingeladen werben 


gegen Baar 
eidner, Tarator. 


mittags 3 Uhr wird in ber alten Kaferne I 


—— — rer, 
— en a a ib 


Donnerstag Vormittags 10 Uhr w 1b ber in 
en Stallungen pro Dktober, November und Der 


anfallende Bierbebünger durch die DOelonomie-Rommifjion 
2Ariillerie⸗ Regiments verfteigert. 


— 
Bekanntmachung. 
I Folge Verfügung = fal. —— Würzburg 
der Unterf 
Diendtag n 6. Detober I. 38. 
Nabmittags 3 Ubr 
in dem Wohnhauſe Diftrift 1 Haus:Nummer 187 dahier 4 ge: 
richtete Beten gegen fofertige Pe 
Würzburg den 24. September 186: 
Für f Notar Dppmann 
Woblfahrt, Antäverweier. 


Belauntmacbung. 

e gerichtliher Berfägung veriteigere ih in ber Eli 

ollratb’iäen Berlafienihaftsjage am 
Mittwoch, den 7. Oktober 1868. 


Vormittags 10 Uhr 
a —— wiederholt ein ———— zu 


—* Hypothekenkapital it am Bter Stelle im Vorgange 
son 6550 fl. auf einem Wohnhauſe dahier verfiert, mit A1/,0/, 
m 1. uft d8. Irs. an jährlich verzinslih und bis 1. Dlat 
1872 mmauffünbbar. 

De Zuſchlag bleibt der Verlaſſenſchaftsbehöͤrde vorbehalten. 

Frag Bedingungen liegen auf meinem /Amtszimmer 
gar Einfict au 

Würzburg, am 25. September 1868. 

Grimm, f. Notar 


1 il. Belohnung 
und ein Gravättchen demjenigen, der den am 

verloren. Man bittet um Zus 2 auf der Ebeater: 

tüdgabe in ber Erpeb. d. BL feverlorenen Schlüf: 


472) Eine treue Monats: fel in der Exped. 4 Di. 
magd wird geſucht. Naͤh. Erp. abgibt. (4 





den 


4161) —— — 
en Buabenrod, 2 





x 


Betten, Bettnätten, Kom: 7 
Weiß: 4 
ug, Riten, 1 eijernes Kohlenbeten und fonftige Haußgeräthe 







Allen —— Verwandten, Freunden, Bekann- 
ten und Nachbarn sagen wir für die grosse Theil- 
nahme bei der Beerdigung unserer lieben Gattin, 
dee. Schwieger- und Grossmutter, 


Frau 


$ Maria Magdalena Eichner, 


unseren — tiefgefühltesten Dank. 
Würzburg, d eptember 1868. 
Die 532* Hinterbliebenen. 


8 


Todes-Anzeige. 


Alen uniern Freunden und Befannten geben wir 
auf biefem Wege die jchmerzlihe Natridt von dem heute 
früh erjolgtem Tode unjered innigitgeliebten Gatten und 
Baterd, Herrn 


Theodor Frig. 
Er ftarb in Folge eined rheumatifhen Schlagfluſſes 
in feinem 50. Lebensjahre. Um filled Beileid bitten 
Werned, den 27. September 1868. 
die tieffrauernden Sinterbliebenen. 


Befanntmachung. 


Mittwoch den 30. d. M. Vormittags 11Ube 
findet im f. Militärsserantengaufe am Sähottenanger bie Ver 
teigerung einer Parthie alten — — ſtatt, wozu Steige» 
ungsluftige hiemit eingelaben wer 


4147) Gin aemandter, ſolider 

eribent fnse uner %or | RFEROMÄE. 
lage feiner Zeugnifie, mit Hand Zur Feier der 26. Berfamms 
chrift, fofort bei einem Anmalte lung beuticher Philologen und 









gegen gutes Honorar dauerndel Shulmänner:: 
Bejaäfilgung. en —* Mittwoch den 30. Sept. 
werbungen sub Nr 1 
nimmt Sie GErpebition ds. Bi Garten- und Tanz- 
entgegen. Gesellschaft 
ATI) Ein Schön möblirtes im 
Zimmer it zu vermiethen | Platz’schen Garten. 
Hoͤrleinse gaſſe, 4. Diftr. Ne. 77 Anfang 3 Uhr. 

Mu iind daſelbſt mehrere] (Bei ungünltiger — 
Möbel zu verkaufen. —* die Muſik im Saale.) 


4169) Es iſt ein Haus an 
einer gangbaren Straße unb 


gefunden Lage, zu jedem Ge— 


Musik-Verein. 


Heute Abend 


Ihäfte ae FR — musikalische 
doch ohne Unterhänbler 
re 


4163) Eine freunblide Wohn⸗ Der Ausschuss. 
ung mit freier Ausſicht, be 
ſtehend aud 4 Zimmern und Eıfj 


allen fonitigen Grforderniiien, ſche Witthſchaft. 


d 
t auf Allerheiligen im 5 Dift., Heute Aden 
Birgit Re öl, an eine je: |Musik- & Gesangs- 
lide Familie zu vebnethen Concert 
Morgen Abends für alle 
Michel zu ihrem Namensieite Geſellſchaft Bichfhmidt. 
Harmonic-Mufil, Anfang 8 Uhr 
wozu böflihft einlabet 4160) Im Stodfiihgähhen Rr. 


Sat ob Deuber. ä it eine Schlafftelle für 
Büttnerägaile, ein Mädchen frei. 










































N RT TEL >. 0 0.0 © © 0 05 an N TEN ptEnsiß aprest 

4 * — 8 ) ya dä füßenzt 

i Hambugge are . Badetjahrt- let — —— * 5* 

ars) bauen Direrte. Noſt dampfſchiff fah —** 1m Ent ji gar out bei- 

1 HAMBURG & NEV V-YORK "Iorob Deuber, 
Sout ampt n anlaufend, vermittelſt — iſchiffe —— — 

F— Mittw, * Get. En — ie, In. te; * Gewerhehalle i * Anshach. 
tonia, u J Br Sehzehnte Verlooſung 

N ch ei ka ehren, 7. Br t. FR N, von Inbuftrier „und: Geberbz- 

) har a, — Seile, (im Bau u FE ugn 3* | 

' ge Die mit * Beute Säiffe laufen Nester nicht am, 2 ah 2 

' et ‚Kife Kajüte Pr. Gr. Die 108, Zweite Raftte Titr. | RT 2 oben | 

' mannd: Anflituts 








ala Fr De a — pr. 40 Hamburger Kubitfuß mit 15%, Pimage; für orbinäre ( 
Verein, Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen ar 
‚und: gwifchen x PET I SR 
HAMBURG & NEW-ORLEANS, He 


— 


auf ber Austeiſe Havre und Havana, auf ber Rückreiſe Havana ER Son 
tbampton anlaufenb, 

Saronia, —e—— 1. Dftbr, Saronia, Dönherttag, 31. Des. daß ber ganze Gaidberg ji 
Bavaria, Sonutag, 1. Rovbr. Bavaria, Montag, 1. Feb. 1869, — — 
Werfen En 3 Wensten, 1. De be. Teutonig, — . Mär Tal glichter, 

—* Erite Cajũte u Thir. 200, Zweite Gajäte Pr. Grt. F beſonders gug ſchoͤn und 
an endeck Pr. Ert. ci 8 3. . "Hell brennend, empfiehlt 







N 6) Küricnendof Rr. 3 


Se 
Ren FERNE: 


—* Weib bermüßfer, zur 
Zt Im Kreis: Schraben und 
Neuburg dielozirt, auf fein Nas 
nens feſt ein taufenbfaches 4 


ben, 
-Kumi Bürger — 


ir 








Frat Bid. Sterl. 2. 10, per ton von AU Gamb, Cublefuß mit 15 9%, Primage. ‚Fran Suößla. 
ur Däherpt- bei — —— 
dem "Säiffsmakter Auge ft Bolten, WB, Däller'ö Nachfolger, Hamburg, l Ein anftänbigeß Frauen⸗ 


Toiwie dem allein für Dos Königreich Bayern zum Abjchluf ai ‚aus IA guter ame, wel- 
von Meberfahrtsverträge genseihonieten Bertreter ih * —— ae = —— 
Bwouptagenien der Danprtebii fflinie 


« Bothof iu Aſchaffenb et gig ae ink Ge 
othof in Aſchaffenbur ei ‚einer Herricaft. Au ers 
6 deſſen Agenten: 2. mic. Nöfer jr. in KL ; Eriedr. — ragen bet Schuhmacher Wegner 
de Set. Otto in Abingenz Wegmeiſter Braufer EEE Deter 


tm Breitentaha Hof Mr. 

— —ñ — 
enfurt; Jakob B Willms in Rothenfels; leifchmann 4143 
or, Be? In Hofheim; I. WB. .Klopf in eg W413, Dei Yatıraeiäueten kann 


— ſogleich ein guter Mrbeiter bei 
—* Herold in Münnerjtabt; Gg. Strohmenger in S meinfurt; uter Koft und. Lobn tauernde 
. Rab in Hammelßurg; Karl Vogt in Lohr; Alois abaleth im Bergäfgun, ur 
Nhetohein d. Rbdn; J. B. Eufina in Gemünden; % ob: 
mann in- dahfurt;: Am. Straub in Brudenau. [RAR 









Bogel, 
— meer 
tu Gebr 


An Inzeige und Gmpfeblung. Ich habe meine ärztlihe Praris für Me- 
30 de wir biemit bie ergebene Unzcige zu maden, diein, Chirurgie und Geburtshülfe eröffnet. 
vah jr mi — — * — je uns — Iphofen, den 25. — 1868. 
üttnergaffe No. 23, vis A vis dem 
—— — Ängerichtet, und nein Sejhäft bafelbji] ° r. Mori; Schlier, 


‚unveränbert_betreibe. — 
Indem * de — re eng ara prakt; Arzt 
meine sehr“ vere en biejinen wie außmwärtigen . 
* Gejhäftsfreunbe, mic wie die ber ihre neihägten Aufträge Bitte zu beachten! 
— u lajien, . * ſichere prompte und billige Bedienung zu 25) Sollte ein Herr, lebigen Standes, katholiſcher Reli- 
Hochacht as vollſt gton, ſa ben 30er Fahren, der bei einem Gerichte oder Amte 
Anton König, Schmiedmeifter, | d-finftto angeefit If "niaht abgeneigt fein, fich einem gebifbeten 
3a Bütlnergafje No. 23, Frauenzimmer von 30 gehen mit 16,00 f. nachweisbarem 
x Vermögen, zu nähern, jo werben geehrte Adrefſen unter fireng- 


Her Diseretion mit Angabe ber näheren Berhäftniffe unter Nr. 
— großes Lager 4408 dieſes Blattes enigegengenommen. 


Shirting 8 Chiffons 411736 Gin leine® MPof:j41402u füreinen — 


Wei zimmer, beizbar, ift an einen | tiſchen m. et 
empfiehlt zu en * ſen — oder Lateinſchũler bil-Foom Lande wird # 

Cart Philipp Bauer, of au perm perpiethen. Auguiner- JLogis bei einer jo i * 
Domſtraße. veh T geſucht. s ähered Ger: 

m —— 5) — ih Inn bergaſſe Re 11 
45 Eim mwafjerfreier Meller| Haufe auf 4. November zu ver N ——— 
mit 23 Fubern weingrüner Käfler |uriet$en. ° 7_A00.fl. jinb_zu.50/, 
tft ſofort zu verrdethen im 1.]* - ®. Seinrich Bed a I — — aus zu⸗ 

Difir. Nr, 313. noͤchſt der Martenfar ciie. "leihen. Nah. Erp 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 











438-Ein Mädchen, welches 
ſchon bei ſehr hehen Herrſchaften 
ebient, ſucht als Jungjer eine 
telle, Rä A. Erp. 





















— — 


ũrzhurger ‚Ftadt- und Landbote. 


* 
Int‘) 
n ' 
L er. E 28 — 3 U . Abgang — na nein: Bine sk 
* - — v Siadın. # ’ 17 A 
—— —B J — Güter, EN. —55 
V Achn. * Tore » — Antunft von — — 

5* —— ne 6. — : j M. Mitt. Pfr. BN.IIM.Mb.u. 108 SR. NER, 
or: ee 
en em Gehen oh adın. 1.8 U, Kbeang nad — — schne 

E m 4ULOM. frübu. TU. ı ei 0n.16 
nlunftvon Bamberg: Schnellzb U. a ee 5 
OMU EN.IOM.frÜpu.IN.15M, Tan % an) —* 
Wi GL EU 8 NY ee 
ä une RE Ko ne — ——— 
- KEOM. Borm u. 12U.15M. Racıte, Wütern, — * u. 16 KH en en 
- AUSM. früh, 2N-AOM.NRadın, u. BU, Abds. — —8 su —— Bi SE RIG! 
1. WürsburgeKürnberg Würsergellärnberg. WONLEH. frıib. (Beide Lehtere mu Bebast.) 
Mbgangnad Nürnber : Gour. IN. Ankunft von Rilrnbere: sn 55 Poftwiunmaf ‚nach 
- 10 Rad. 9 AL 2OM Ichh, .6 eu: Beta HL U 18 0 Mad, Ati Krnfein Dit 1. Abbe. — An. Abb. 
2 , IU. Born, 4.40 M, . > . ertbeims Miltenberg 5 mb 
\ u 9 — — 4 I. Raten 





- M234_ 
Tagsneuigkeiten. 


Se. Moj. der König haben ſich bewogen gefunden, bem k. 
-. Babinfpeftor Dr. Pfriem in Kiffingen die Bewilligung aur 
= Annabme und zum Tragen bed tim von Sr. Maj. dem Kailer 
E ng Rußlaud verlichenen Stanitlaußerbend II. Klaffe zu cr 
teilen. 
, Vom 1. Oftober an werten bie beiden Lolaleilmägen zwi 
fen Echmeinfurt und Kiffingen mit Abgang aus Schweinfurt 
um 12:0 und 45 Nadmittage, dann aus Kiffingen um 62 
Rormittag® und 12% Nacmittagd, ſowie ber Elimagen zwiſchen 
Kilfingen und Meiningen und bie Yolalfahıt zwifhen Swein 
furt und Nünnerfiabt wicher aufgehoben und an Stelle ber 
beiden Iekteren wie früher ein Eilwagen zwiſchen Schweinſurt 
unb Meiningen mit folginden Gourfzeiten eingeridtet: Aus 
Schrtinfurt? um 7% Morgen, in Meiningen: um 45 Nadım,, 
— um 11,95 Morgen, in Schweinfurt: um 7’ 
8 


Der Gilwogen von Fulda nah Schweinſurt wird auf 
Kiffingen ftott um 55 Nagmittagd fen um 3° Nachmittags 
ab;efertigt und hat darnach ſchon um 65 Abends in Schwein 
furt einzutreffen. 

Erledigt: ber tiraelitiite Religlonẽeſchuldienſt au Fechenbach, 
Bez. Marktheidenfeld, Diritis: Schulinſpektion Doriprozelten; 
feet Gehalt 200 N , Nibenverbienfte ca. 60 fl Mit der Stelle 
ann auh bie Schächterſunltion vereinigt werben. 

Herr Franz Joſiph Keßler von Lohr, 3. Zt. Funktionär 
em !. Lanbgerichte Hammelburg, tft geitern Nadimittag mit 24 
gegen 2 Stimmen zum rechtskündigen Magiſtratsrathe gemäßlt 
worbrit 

Deffentlibe Litung des Stadtmagifirats 
Wiürjburg vom 24. September 1868. (fonti.) 
Anſchaffung von 40 Eremplaren des neuen Adreßbuches fir bie 
Polizei: und Verwaltungsburcaus. — Anweiſung an bad Quartier: 
amt, in jenen Füllen, bei denen eine Recherche nach ben Heimaths- 
verbältnijfen einer fremden fi dahier aufhaltenden Perſon ver: 
anlafıt ift, ſpeziele Anzeige an ben Etabtmagifirat zu ftellen, in 
allen übrigen Faͤllen aber auf Vorlage der Keimatbideine nicht 
mehr zu biftchen. — Verlegung des Graminatorbaufes vor dem 
GSandertfore an ben neuen Straßendurchbruch. — Die Saal— 
und Fiſchergaſſe foll einem geftelten Geſuche entſprechend mit 
einem Koficnauiwende ven 11000 fl. Tanalifirt werben, wenn 
bie aunädit betbeiligten Hausbeſiger fi zu einer Präcipualleijt: 
ung von 0 il., die im vier Jahresßraten eingezahlt werden 
kann, verfichen — Gommilficnär Otto Uehlein dahier wird ale 
Agent ber beutichen Feuerverſicherungs-⸗Geſellſchaft für ben Im: 
fang biefiger Stadt und der E. Beaiılgämter Würzburg, Volkac 
und Karlſtadt beftätigt. — Das Beugefuh des Büttnerd MW, 
Stauß wird genehmigt. — Gin Geſüch um Ertkeilung einer 
Licenz zum Gefinbererdingen wird abidlägia beſchieden. — or: 
behalitih ber Auftimmung des Gemeindecolleglums wird dem 
Mick. Necermann von Ergnig, ber Anna Wittmann von Eoß— 


mannkterf und der Derothea Waldwann ven Eteinzjeld das 


’ 


Dienstag den 29 September 1868, 


Ginnndzwanzigfter Jahrgang. 
Heimatgöredt verlichen. — Eine Weibäperfon wirb tm Intereſſe 
der öffentliben Sicherheit hier ausgewieſen. — Der vom Schu 
verweier Erböbäujer über bie Lehrerverfammlung im Kafjel ers 
ftattete Bericht dient zur befriebigenben Keuntniß. — Das Srund⸗ 
füd PNr. 5931 unter der dürıen Brüde wird dem Straufßs 
bofpädter Roth auf 18 Jahrer zur Gultivirung überlaſſen. — 
Die Auguftineriganze am oberen Mainquai ſoll nur bis auf 
eine Breite vom ca. 12° abgebroden und bie reftige Fläche ben 
Anſtoͤßern gegen Zablung von 8000 fl. unter den tednfich begut⸗ 
aditeten Bebingungen überlafien merden, von dem Ankauf unb 
Abbrud ber oberen Bretterballe om Mainquat wirb Umgang 
genommen — Dem Schuhmachergeſellen &g. B. Gundermann 
von bier wird bie Grlaubnik zur Auswanderung nad Rorke 
Amerila eripeilt. — Das Geſuch des Bürftenbinbers A. Rüppel 
von Meiberäbrunn um Anfbebung der Stabtautmweifung wirb 
abgewieſen und derfelbe neuerbinos auf die Dauer von 2 Jahren 
von hier ausgewieſen. — Gegen Nufjtellung bed Glafermet 
Gig. Rheiniſch von bier als Aacnten ber ſchleſiſchen Spiegelglads 
Verſicherungẽe-Eeſellſcheft zu Nürnberg beiicht keine Erinnerung. 
— Zwei Geſuche um bie Erlaubnik zur Annahme von Pfleges 
lindern werben abgewielen, — Genehmigung mehrerer Probuls 
itonögefude für lommenbe Allerheiligenmefle. j 

Sichtrem Veruchmen zufolge wird am Tünftigen Eonntage 
das berülmte Muſitcorps bed in Fronkfurt garnijonirenben 
prenh. 34. Fuͤſtlier· Nepiments unter Leitung des Kapellmeiſters 
Pariow eine aroie Probuttien im Platz'ſchen Garten verans 
jtalten. Das Muſitcorpe, tasjelbe, welches vor mehreren Ja 
ren in Paris jo großes Aufſehen madıte, zählt 61 Mann. Wir 
madıen Kunſtireunde auf diefen Genuß aufmerlfom und bemers 
ton dabei, tak nur dieſe eine Produktion jtattfinden wirb. 

An Beireff ber in Nr. 287 diefes Blaues erwähnten Uhren⸗ 
fonfulion dürfte auf ein eben aufgetaucted Werkchen, betitelt : 
„Die Bahnuhren zeit in Bahern“ auſme Ham zu — 
fein, welches in ber Gewerbſchule dahier ausgefiellt und bei 
Hein Brodmonn Plattnerägafie um ken ag Preis von 
2 fl. 30 Er. (mit Futterolchen) zu haben ft. ieſes Merten 
entbält ein dieher in biefer Koım und niebliden Eimidtung 
noch nit dageweſenes Inſtrumenichen zum Mefien ber Son- 
nenböhe, etwa am Fenſier, wenn nur cin Sounenſtrebl Linfällt, 
und dazu ein cben Yo nicdliches Püdlein, aus welchem man 
augenbuͤdlich für jede gemefiene Eonnenhöhe auf jeden Tag des 
Zahres die Bahnuhrenzeit in Stunben und Minuten ablefen 
urdb jo feine Uhr tontroliven kann. Ein ganz zacitgemähet Merk 
den, welchts allenthalben zum Gehrauce zu empfehlen iſt. 

* Die Auäbreitung ber Geſchoͤfte der Vichverfiherungds 
Geſcſcheſten tft ein lobensmwertber Foriſchritt in ber Lonbmirthe 
icoft. Es wird dadurd der Orfonom in ben Stond gefeht, 
auf das Züchten und Halten edler und werthvoller Thiere fi 
zu verlegen und ift ifm dadurch cin Mittel geneben, ih vor 
oft empfindlikem Schaden zu bewohren. Sicher wird fein 
benfenker Dclonem dieſe Wohlthat verkennen. Vortheilhafter 
Kber iſt es, wenn eine größere Anzahl von Ortſchaſten ſich 


einigt, um, auf bem ztpe ber Gegenfeitigfeit Baflrenb, Feuer 
ihren Viehſtand Eu verfihern. So warb vor Kurzem ein —* >. Side = —— u —* leer gehe 
erungäverein für Proſſelsheim und Umgegend er ertönten bie mädtigen Klänge ber rn id Er Bet 
BETH EI IR 
.d M. e erungäverein | ging’8 unter en Sei 
zu ben. wir tönnen biefe Unternehmungen nur in en a fe —— * Ss — nn ——* 
unb ben Landwirthen zum Beltritte rathen, weil ein folsber ihmuden bunten Laternen. 48 De ee 
Verein um fo ſegensreicher wirken kann, je mehr Thellnchmer | Feuer auf ben Kandelabern mieber Ki ns * ara 
—— an > —— a hd gel ey -. bafte ftile Nacht tönten bie herrlichen Rlänge — —ãA 
an verture rt 
der verbrauditen Seife beftimmen ; heutzutage läßt ſich mit ber» das Dane es rer CR —— — 
ſelben Berechtigung aus der Verbreitung der Verſicherungsge⸗rechte Gunft — der Jäger sr b er ke 
— alle art ci Sau auf bie utelligenz ber Be Rachehor aus ber Eurianthe BE "Chr bie —2 hei 
r Gegend maden. Stunz, dazwiſchen bie befan f che : s 
Bezuͤalich des Vorfalles in Kihingen wirb uns ber Sad) [erleben war gegen 10 "Uhr — 14 —— 97 
—— —— —— — in — — —A und nad) allen Seiten hin bie Schiffe anäcinsaberfuheen er dr 
{ nfern bamaligen Bericht au mobifiziren Münden, 8. \ 2 
bitten: Peter Sauer, Schiffer und Gärtner aus Kitzin a an= große ae Wiener ne 5 RN ne 
Nübie in Etwaßhaufen, murbe auf feinem vor dem Watnberne|ireffen. Um denfelben einen redt Freunbtl te ver en 5 
eimerthore —— Krautfelde eiliche Nächte hindurch be— reiten, bat eine eigens hiezu berufene — anfang, 3u = * 
hlen. Se genthum zu ſchützen, ging er am Abend des komite gewählt, —— bere ts ein reichhalti 43 ern m. a 
—— ———— Fer rn F — —* Felde] für J —* vom 2. bis 7. Oktober N ae | 8 
! 2 n bie Luft ab, ber mit nden, 27. i j 
—— ag re her Wie —— — A. — * 24 — Geräte — ehakte Me 25 
; a, ber Dieb fei ge-[mitgetheilte, vom 25. Sept. Min: ©. 
jBefien, —— — — bie _ ——— den ger Rilitästonfirem euß —— — ————— Se 
* en, nad Hauſe; ſtion der mit Preußen . = 
eB ergab ſich jebod, bak ber Eigenthümer ber Getroffene En feftitellen —X iſt, le ae era a = 7 ran j 3 # 
AH Gott! IH bin geidofien“ , waren bie einz gen Worte des völlig unbegrünbet. u ——— 
terbexben, der allgemein als ein Ehrenmann tief betrauert Münden, 27. Sept. Auber's neuefte Oper „d 3 
i Gluckstag“ ging diefen Abend zum erfien Male —— 8 
Münden, 18. St u Ehren der Kaiſerin von Ruf. [Bühne und mit glängendem Erfolge. Die Oper, beren e ir 5 
Land haben glänzende Feitlichfeiten auf Schloß Berg ftattgefun, IA am ſchwächſten it, geminnt von Szene zu Sene und von < 
den. Heute Drorgen um 9 Ußr verlieh die Kaiſerin Starnberg, At zu At an Wirkung. Das Libretto der Herren d’En 8: 
um ihre Reife neh Como fortzufehen und pafitrte ben Mindener und Cormon iſt interefjant und fpannend. Ein armer frangde MR: 
Bahnhof um 9 Uhr 37 en. Der König von Bayern ber; fiicher Kapitän, ben dad Glück ſtets gemieben hat, wirb 8 8 
leitet bie Kalſerin bi Innsbruck. Rah vollendeter Kur head: , einem einzigen Tage plötzlich rei, anancirt zum Oberften, 'ges 5 
t bie Kaiferin auf einige Tage nah Mänden zu fommen. winnt im Spiele und hatt Peine verlorne Gellehte wieber. Ge + 
I Die Bermählung ber Herzogin Sopbie in Bayern mit dem Darauf aber kehrt ihm bad Glüd wieber den Rüden; er flcht a 
Herzog von Alencon mwurbe heute um 11 Uhr in Boflenpo en MG wegen ber Erbſchaft in unzählige Prozeſſe vermidelt, wegen er 
durch Abt Hanneberg volljogen. Es wohnten berielben b:i N feine3 Avancements von einem Duell bebroßt unb bie Beliebte 
gejammte berzeglihe Familie, Graf und Gräfin Trani, Erbprins; mil einen Anderen Heiratfen. UN’ bieß Ungemaqh wendet ſich 
K Helene von Taris, Prinz und Prinzeffin Adaibert und aber ſchließlich zum Befferen und der intereffante junge Offizier 
tinz Karl von Bayern, Herzog von Nemours mit feinen zmei wird an einem Tage fo glädlih, wie bie (ompatbifgen Zuf — ER 
Köhtern, ber Graf von Paris, Bein von Foinville mit Ge |nur wünfchen tönnen. Die Hanblung fpielt bei und in Mabras ; 9; 
mahlin und Tochter, Fürft Hohenlohe, Minifter Pfregicner. Prinz es iſt hiedurch viel Anlaß zur igenifhen Audftattung gegeben. ' +4 
Adalbert und Miniſter Feieez waren bei dem Trauungsakte (Hugsh. & t ) 8 
als f. Eommifjäre anmejend. Die Kaijerin von Rußlaud und! r 
der König von Bayern haben bie herzoglide Familie und ihre | Deutibland. 
Säfte geitern in Pofjenhofen * Das Arrangement in! Preußen. Votsdäm, 27. Sept. Der Kalfer von 
Säle Berg war wirlih brillant und eined Königs würdig. |Rubland iſt Heute Vormittag nah I fr bier eingetroffen. Zum 
Der ganze Raum vor und hinter bem Schloffe, der fonft nut Empfange waren der König, ber Kronprinz, die Prinzen Karl 
mit einfadhen Ylumengruppen gesiert war, hatte fid mie durch Fredeih Karl, Albreit und Adalbert in rufjiicer Untform, bie 
Be BE Se Be SE SR u nd few 
’ ‚„ wie vor elden eine i ron, Die Br i 1 
Fontaine emporftiebt. Runb umher ift es, als jei ns Bahnhofe anweſend. a ee en 
unferer nörblichen Breite in die milden Regionen ber italientichen Ausl 
Seen verfegt. Schlanke Palmen wiegten ih im auen Winde, EN 
erotiihe Blumen leuchteten überall mit ſeltfam prädtigem, ben Sranfreich. Paris, 38. Sept. Der Graf Walemäti 
en ungewohnten Glanz. Herrliche Bilbfäufen feffeln überau iſt in Folge eined Schlagnfalles gefterben. 
ben Blid. Rund herum in ben en und Beeten ſtehen prächtige 
Kanbelaber, auf denen Abends hohe Flammen brannten; das Nachſchrift. 
Schloß war reich mit Guirlanden Bye dt und hoch vom Thurm Mit höchſter Genehmi des k. S 
ge ſtolz bie gi Flagge dem falferliden Abler barin. | Hanbel® und ber öffentlichen 9 — taatsminiſteriums bed 
= A es Se * a —— ziert das anfangend von bem f Bolantalen Briejmacen z ee n 
. Herrliche Gobelin ir: ' : 
zur augen Fin Van ac en Arge 4 = —* a idee m F blauer Farbe ausgegeben, da⸗ 
—— eh ee —* 2 —* —S bie Briefmarken * gr * ——* . —— Sie 
. Die er ber Raiferin find eigent»|f. Poftanftalten find verbr 
ber Glanzpunkt. Der König ift audgezogen, um bad bi i a ee Be —— * 
Shlop dem haben Gafte eezere ganze bis auf Weitereß bie bis dahin in den Privalbeſitz bed Publi- 
Kaiferin tft mit blauem Atlas ausgeligen unb Ge mie [be ar ara Chi —*8 he ern 
Wohnzimmer mit btauem Sammt. Die Arrangements find von egen andere Marten in be glei u ie 
ben Herren Hofgäriner Effner und Maler Seig. Dad Schloß ſeln unb babet bie Gattung ge = he va 
De fi Abends glänzend erleuchtet und hob ſich glänzend vom | freien Wahl bed Kuswehjeinben zu Aberdeen Ya ne 
traten bie — auf be n Dalton, = FH im Schloß |Herigen Auögabe zu 6 und 9 fr. melde es san be 1. Dt. 
en Balkon, der König wollte der 1, | nt iv: } 
Raiterin fei Ä . zur Frankirung von Briefpoftfendungen oder au an⸗ 
ſerin fein ſchoͤnes Paradies zeigen. Da flammten plötzlich weiſungen zur Verwendung nad — bis a a 


— 
= 


eben Monats t beanftandet. Vom 1. Nov. L 3. ab wer 

bagegen — melde mit Marken zu 6 unb 9 fr. ber bls⸗ 
perigen Ausgabe zur Verwendung kommen, als ungenügend fran⸗ 

e behandelt, db. 5. unter Abzug bed Werthes der vermenbeten 
Marken mit ber für unfrankirie Briefe treffenden Tare belegt, 
Voſtanweiſungen mit folben Marten aber nicht mehr abgefenbet, 
ſondern bei ber Aufgabe gegen Formulare mit ben entipredhen- 
ben neuen Marten ausgewechſelt. 

Die Vorftandfhaft für Bau und Unterhaltung in ber Ge: 
neralbireftion der Verkehräanftalten murbe bem Baubirektor von 
Dyt, bie Vorſſandſchaft ber Mbtbeilung für ben Betrieb ber 
Eifenbahnen, Dampfſchifffahrt und des Kanald ben: General: 
direftionsraib H. Fiſcher, jene ber Abtheilung für ben Poftbe: 
trieb dem Generalbireftionsrath Baumann, jene ber Abtheilung 
für ben Telegraphenbetrieb dem Generalbireltiondrai H. Gum: 
bart übertragen Die Abibeilungsvorflände übernehmen ihre 
Funktionen bereit? am 1. Oktober. 





Neueſtes. 


Santander, 26. Sept. Bei ber Wiedereinnahme 
hatten bie —— — 600 Zobte und Verwundete. Ca⸗ 
longe marjhirt mit Verſtärkungen nach Santonna. Falls er 
Wiberftand findet, Hat er die Abſicht, es in Brand zu fluden. 
Sn Bejar Haben Bürger Kanonen gegofien aus Sirchengloden. 

Mabeid. 26. Sept. Herzog Torre jteht mit 10,000 
Mann nahe bei Eorbova Nopaliches ng unb ermartet 
Berftärkungen. — In Andolufien werben 35,000 Mann Ratio: 
nalgarbe organifitt — * Bejar haben bie Bürger aus Kir⸗ 
Gengloden Kanonen gegofjen. — Die Anfurgenten in Antequera 
eiſchoſſen acht ihrer Genoſſen, bie fi ber Haußplünberung aut 
big gemacht hatten. 

San Sebaflian, 27. Sept. Prim forberte mit brei 
Fregatten Gartagena zur Mebergabe auf; der Kommandant ver: 
weigerte ſie. Es wird ein Bombarbement erwartet 

San Sebaftian, 27. Sept. Novaliches erhielt Ver⸗ 
Närfungen und ift in Montoro; Serrano ift zu Gorbova. Die, 
Berregung zu Logronno wurde unterbrüdt, und bie fpanifhe Me | 
gierung, ——— daß England im Begriff ſtehe, Schiffe 
zum Schutze feiner Nationalen au bie Küſten Spaniens zu ent⸗ 
fenben, hatte hlevon abgerathen, allein erfahrend, daß Prim! 
Cartagena bombarbiren wollte, lehnte fie jede Werantwortlickeit | 






- nabme 


Unsere heute vollzogene eheliche Verbindung 
zeigen wir unsern werthen Verwandten und Freun- 
> den ergebenst an 
® Würzburg uud Karlstadt, 29. Sept. 1868 
EN Philipp Winheim. 

8 Regina Winheim, geb. Löw 


OPTLIPTSAITSTEDASTSASAILSL EITDAITZ TER 


Privatſchule fir Mädchen. 


4793 2a] Nahbem bie Unterzeiäneten von ben vorgefepten 
Behörben bie Erlaubniß zur tung einer Privatjhule für 
Maͤdchen erhielten, bringen fie bem vereßrl, Eltern zur Anzeige, 
daß ber Unterricht mit dem dien Oktober beginnt, und bie Aufs 
—— Zoglinge täglich fattfinden Tann. Näheres 
ohnung Ulmer Gufje II. Difir. Nr, 168'/,. 
Gefchwifter Thoma. 


Beim Beginne beB neuen Schuljahres empfehlen mir als 
vorrätbig auf unferm Lager alle im ben Biefigen und außaär- 
tigen Zebranftalten, insbeſondere dem P. ** 

e, 


in der 





und Mealgymnafium, ber Latein⸗ und Gewerb 

ben Elerentar- Edvlen und Privat: Lehranftalien eingeführten, 
Lehrbücher, Lexica, Atlanten etc. 

in ben neueflen Auflagen, guten Einbänben und zu ben Billig« 


ften Preif 
Schulwandkarten 


eifen. 
von Unterfranken, Bayern, Deutſchlaud, Europa, a 
lanigloben ze., auf Leinwand gezogen, gut le a a 
täben zum Aufbängen verjehen. 
Wandtafeln 
zur Betreibung bed erften Lefeunterridts, 25 Bogen, auf Pappe 
gezogen, zum Aufhängen. 


lius Kelluer’s 
Suli Würzburg und —* es 


plag verloren. Man bittet um|3, Worftell. im 1. Mbonnement. 


für eventuellen Schaben ab. Died bedeutet, daß England felbft!z ei 
ee ergreifen könne, melde es zwedentipredgend  Etzopbüthen ı —— Stadt-Theater, 
Paris, 27. Sept. Die „Agence Haiad* theilt aim a m neterd« | Mittwod, ben 30. Sept. 1868, 
e 


ende Nachricht von ber ſpaniſchen Graͤnze mit: 
nbet ji) in ber Näbe von Cordova. 
arbe bed Generals Novaliches betätigt fih und es wirb ver 
f , daß Novaliched weber vor: noch rüdwärts kann. — Die 
Stabt Alcoy (Provinz Alicante) hat kapitulirt. 


Börfenbericht. Frontfurt, B Sept. Die Mode) 
eröfinet mit jehr ftilem Geſchaft und in matter Haltung. 
Spekulation ift apathiih und das Capital bleibt reſerviri. So— 
wohl dfterreihifhe, als ſũddeutſche Werthe waren billiger ala 
am Ichten Börfentage zu haben. — Abends 6i/, Uhr. | 
der Effektenjoctetät war bie Stimmung matt, für Staatöbahn 
auf Nachricht von Wien, daß bie Regierung auf einem boppelten 


Serrano be: 








Sähienengeleife beftehe. Orfterr, Grebitattien 2091/,—1,——1 
Be, Ginatöhuhnaftien 2691,-268%/, bes, 1882er üme dan? 


Bonbs 75%,,—7/, ber. 


Berantrsortliher Rebakteur: Fr. Brand 





Ja Ligroine, amerifanifhes, feinft vaffinirt sone 
helle Petroleum, Stearinkerzen in ſchwerer Pad: 
ung und verſchiedenen Größen, heilbrennende Tlalglichter, 
ſowle feinſtes Provengeröl, beſtes Balatöl, raffinirtes 
Lampenödl und Nachtlichter empfiehlt und ſichert bei 





preise u | 
J3. E. Schwab, vorm. Zinf, 


gegenüber bem Mirteläbader Hof. 


4781) Ein mõblirtes Zimmer |4794) Ein Stubenmädchen, | 
ift über eime Stiege jogleich u|meises etwas nähen Tann, wirb; 
vermiethen. 3. Diftr, Nr. 3234), geſucht. NAH. in ber Exp, 


Der Abfall der Avantel ? 


felben im 4. Diftr. Nr. 226, 
neue Nr. 1, Rofengaffe. 


find per 
verkaufen bei 


Haußfn 
Nähere? in der Engelapothefe. 


Abnahme von 5 fl. an in allen Colonlalwaaren Engros- | 4809) Eine treue 


ſucht eine Stelle. 
42%/,, Parterre. 


4812) Am Sonntag ift ein 


ung gebeten wir 
neue —* 3. 


ige Zurüdgabe in ber Er: 


pebition dB. DI. @rziebungsrefultate, 


—— der: 

4802) Vergangenen Sonnia Guter u. ſchlechter Ton. 

bat ſich ein junger Hatten Eufifpiel in Ha von Rarl 
H —— 8* nl, —— — 

en Ohren u JF 

gut Te rg Dir — mir, 

anbe m ngpug. verlau- : 

fen. Bitte um! — pe. | Dem Seren ein Glas 


er. 

Schwank in 1 Aft von Roger. 
Zum Schluß: 
Garibaldi, 
Schwank in1 Akt von J. Rofen. 
Donnerdtag, ben 1. Oft. 1868, 

ftoorftellung zur Feier ber 26, 


—— benticher Philo» 


Bei feftlich ——* Haufe. 
a 
Tragöbie in 5 Alten von Goͤthe. 
ilfs⸗ u. Schugv 
pi ute ut erein. 


uſammen 
bei Straub. Innerer Graben. 


——— — — 
4810) In meinem Laden blieb 
ein Portemonnaie mit ei⸗ 
mad Geld liegen. F. Krieg, 


Mebl: und Früchtenhandlung. 
Sterngafle. 


Ausge te Kartoffel 
ee zu 33 fr. 2 


buften) l b. 
—— — 


4807) Ein mit guten Zeug: 
niſſen verfehener junger Mann 
ſucht fogleich Stelle ala 
t ober Auslaufer. 


Böhme 


Ranarienbabn enifloben, um 
befien Rückgabe gegen Belohn ⸗ 
Sterngaſſe 


Ausverkauf 
von Cachemir⸗Caputzen und Thybet⸗ Stulpen bei 


Louis Faßold, 
36] Eichhornſtraſe. Ku 


Schöne gute Kartoffeln ſind angekommen 
und zu haben am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 


Belauntmachung. 
Mittwoch den 30. d. M. Bormittags 11Uhr 
im Ef, Militär-Srantenhaufe am Schottenanger bie Ver: 
erung einer Parthie alten Lagerſtrohes ftatt, wozu Steiger 
ungsln biemit eingelaben werben. 


Die PBarijer Juduſtrie⸗Ausſtellun 
bargeftellt “ ariler Juduſtrie sftellun Br, ben 
ften Schweizer Lantihaften, it auf einige Zeit 
im Laden des Herrn Tapezierer Gartling 
binter ber Marienfapelle 

zur Unſicht aufgeltellt. 

Der große Beifall, welder biefer Ausſtellung überall ges 
zollt merke, namentlih in Augsburg und 8, 
meinen Aufenthalt über ein Vierteljahr verlängerte, 


olbete 


trifft Heute Abend ein, 


daß ich täglich wieber 
wie Dienstag und I 
auch fauren und füken 


geliefert. 


i st mid 





Ausverkauf. 


Einer großen Parthie Porzellaie- und Gladwaaren, al: 
fee Service von 5 fl. an, gemalte und ofbak 
eriteler von 1 fl 30 fr. an u. f. w., endh 
Radttöpfe per Städ 17 Fr. Lavoirs pe Städ 15 fr.; Waflet- 
faißen 14 und 24 Er., Lampen: Eylinder 5 und 6 fr. pr. Städ 


2, Berg Porzellain- u. Glaswaarenhandlung. 
Theaterftraße Nr. 9 unmeit des Rufffhen Hof's. 


Friſcher Blumenkohl 


ferner gemöhnlidie 


bei 


Andreas Kirſchten. 


Meinen geehrten Kundſchaften diene biermit zur Nachricht, 

8 iſche und reine Milch liefern kann, ſo⸗ 

eitag riſche Butter und Buttermilch, als 
Rahm vom Hofgute zu Tüdelhaufen. 

Beftellungen werben zu jeder Zeit unentgelblih ind Hans 


Achtungẽ voll 
Johann Wlbrecht, Produklenhändler. 
Schartengaffe, neu Nr. 19, 





ft 
hoffen, auch vom dem verehrlichen hieſigen kuntifinnigen Bubli- Belauntmachuug. 
kum recht zahlreichen Zufprud zu erhalten und empfiehlt ſich un Huftrage bes königl. Stadtgerichts verfteigert ber Uns 
— d Dar — — 8* be —*8 * En 
R riear ich Gr ale. irahe 1 Auffala etif u 6 Ro end le; * vib 3 Uhr m 
Das Lofal ift vn — ——— bis 10 Uhr L D. Mr. a, 3 ne in ” Semi Ihe Minera- 
. 'liensammilung, bann um ba r im II. Difte. Nro. 
Eintrtit a Berfon 8 tr., Kinder 6 fr. 4b en gegen ——— wozu 
2a] Die allerneueſten n Würzburg, dan 28. September 1868. 
= Schmuckge enftände, Weidner, Tarator. 
o und rringe in ſchwarz und Eorallen, fomwie n 
auf Übrfetten für Damen un Herren er in ehr Ti a a Then Bat: ee Ontıt mi ein: 
Auswahl Er eingetroffen, umb erlafje biefelden zu äußerft Bil; Rügemer außgeitopene Ehren |Raufmann in Zei, gratulirt zu 
ligen Preijen. er ei Öffentlie zurüdnehme, |jeinem morgigen Rauenstage 
Jacob Ramberger, in wir obengenannt:8 Freu |und wünft viele folgenbe 
lein nur alß ehrenhaſt befannt ift. die Familie ler. 
— —  Blattnersgaffe) — — omirzburg, ben 27. Bent 1SOB | 19o5, — 
’ ’ ie r r u 
Feiuſt prima Traubenzucker — — — veranlaffen mich zu 
zu billigftem Preis empf — 1 une Rbpealtranz | nen. ortndas Gialkude mh co 
M. 3. Philippi, T pobeibant find Billig zu trahirte Sähulben keine —* 
Semmeldiirafe, am Bürgerfpital. verkaufen. Näh in ber Erp. . ung, reſp. Wieder zahlung finben 
9 Per — werden. 
3) ber Nähe ber Dom 
Bekanntmachung. |firage Wen Mambtihe Eos Re A 
Unterzeigneter bringt in gejällige Erinnerung, baß er immer |gis von 3 Zimmern, Altoven, | ——— — — 
noch Schnecken zu allen Größen, bad Pfund 1 J einfauft. e unb jonftigen Erforder |4779) Fin Pleines Meza⸗ 
Aud empfehle ih ben vom mir gefertigten Sunft-&uano nifien, auf Allerfelligen zu ver [nenlogis von ? Zimmern und 
befter Qualität umb zu billigem Preiſe nebft der vom mir ge⸗ mieihen. Näh. in ber Erp. Küche tjt auf Allerheiligen zu 
fertigten Wafhfeife, audgetrodnet und zu billigen Preife, zu ges | ——————.  — [vermieten Näh. in der Erp. 
neigter Abnahme. Es find auf Veits höͤchhe ine / — — — 
Hdam Seller, —— * war — 4774 rang Bis 
i Aug e er enbahn mer, jehr hübſch, mit ton, 
hc sor be men het 0 om jun Ghaufe 8 Morgen aute|inb Bis 1, Soncnber zu Der 
ne ee EEE eld, umdb unter dem Orte |miethen n ber Exp. 
‚Anfangs db. Mis wurbe dahter mebit ca. 12 fl. am Gelb, 11 Morgen gute Wieſen auf 
eine goldene Kette, fein gegliedert, 3 Fuß lang, mit einem,5—6 Jahre zu verpachten. |47:6, Es if ein Logis,von 
glatten Schieber und goldenen Schlößchen entwendet. ‚.. Bagtliebhaber molen Ah]; Zimmern, mebft fonitigen Er- 
. ürzburg, =. re —* dahler, grünen Markt Nr 431 | 1 vermieten Näheres 3 Diſtr. 
. Unterfudu . ne Tee e 
ne * Eine Kleidermacherin, teen 


— —— 0 jhie gut unb billig arbeiter, 
4790) Ein Hegenfchirm in 14787) 2 Zimmer 


find an nimmt Arbeit an. Yu erfragen 
ftehen ei &. U Hofeleinen einzelnen ober EM. Piarrgafle im k bes Hrn. 


an 86 aſſe Ar. Mſolib lie ſogl Büttnermeifter lig Nr. 2 
mann Auguſtinergaſſe Rr. olibe v . o 
im Laden. . —— Nãh. J re * nen. — 


—— 
'c4012] #in groß r Horbund 
and eine Berrtufe 25 Eimer 
haltend, zu oerfaufen. Nähere? 
auf der Ziegelei am Sutten⸗ 


> 


berger Walbd. 


Kleiderstoffe. 


fowie } 


Chäles und Mäntel 


empfiehlt im meueften Geſchmack zur geneigten Aufiht und Abnahme 


Ren erihien hei F. Megel in Raumburg, vorräthig 
in ber 3. Staudinger’fchen Buchhandlung in Würz. 
burg (RKürihnergof) 


Das Geheimniß der Liebe, 


bern Entftehung, Weſen und Erkennung ſowie bie Kunſt 
Liebe au erweden und dauernd zu erhalten, 
ichtige Aufſchluſſe und Winfe 
nebit intereffanten Erzählungen über beobachtele Refultate. 
Von Arthur Engel. 
8. eley. brog. Preis 36 fr. 

—— 1. Was lit die Liebe. 2 Die Urſache ber Liedr. 
3. Die geheimnigvolle Kraft 4. Wie bie Zuneigung eulſtebt 
5. Abneigung burd) den Sinfluß ber geheimnißnollen Kraft. 6. 
Warum ertrögt die Zuneigung Aled 7. Woher tommt, daß 
Kokette, nachdem fie mit Hunderten von Männerherzen geſplelt 

ben, plögli zu einem Manne eine leidenſchaftliche Zuneigung 
affen. 8. Zuneigung ohne Gegenneigung. 9. Unter welden 
Berhältniffen und durch melde Mittel tit Liebe zu ermeden, 10. 
Kann Auneigung von einer Perſon abgewendet und auf eine 
anbere übertragen werben. 11. Wie fann man Zuneigung bauernd 
befeftigen. 12. Warum iſt die erfte Jugendliche in jo vielen 
Fällen bie innigfte und treueſte — 

Diefe Schrift, melde voll des Intereflanteften Jahaltes und 
hoͤchſt geiftreich geſchrieben ift, —— ſich ftreng in ben Grenzen 
des Anftandes und behandelt den Gezenfiand in eimer jo neuen 
als anziehenden Weife. 


etroleum, 
feinft waſſerhell, Eryjtall-Lampenöl, Stearin- 
kerzen, Talg:Lihter empfiehlt 
Carl Chr. Schmitt, 


26] Sanderftraße. 





e e Geschäüftsbiücher von Hannover ju 
ru Copirblicher, Copirpressen, Copir- 


J. 8. Breuner. 





Traubenzucker 


im vorzüglich feiner Qualität zu ben billigiten Preiſen bei Un: 
tergeicäneten. — Uber bie eigenthümliche richtige Behandlung 
im heurigen Jahre gehörigen Aufſchluß 

“ Müller & Zebner, 


—Hauger Pfaffengaſſe Ro. 12 in Würzburg. 


Nofenbäumchen 


in ben beſſeren Hybrida remontante, Bourbonica, Rosa in- 
dica Thea und Indica Noisettiana von werihiedener Stamm: 


Jin: 2 bei der jetzt günftigen Verſetzzeit zur geneigten 
e 


J. Lendner, 


3a] Shtehhaußftrafe Nr. 16, 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


— 


+ 
4782) Donnerötag ktober 
werben dahler im ehemaligen Köchel'ſchen Hauſe Rr. 4, hinterer 
Stänberbühlmeg, bem Aus gang bed Eiienbabn-Tunneld vis-A-vis 
eirea 23) Eimer gute weingrüne fFäfjer, bie Hälfte oval, bie 
anbere Hälfte rund, Fäfler, meiſtens zwiſchen 15 bis 24 Eimer 
haltend, verftrihen, wozu Liebhaber eingeladen werden. 


Reiſende nach Amerika, 


welche ſich an bie unterzeichnete Agentur wenden, haben bie 
reelfte, befte und billigite Befdrberung mit den vorzüglichſten 
Dampfs und Segelſchiffen zu gewärtigen. 

Wechfel bei Ankunft in Amerika, zahlbar in Golb, find im 


jeder Größe ftetd zu haben. 
g. Dümlein am Markt 
2b in Würzburg. 


Bekanntmachung. 


Daß geräumige Border: mit Hinterhand des verlebten Kaufe 
mannd Sg. Hoffmann auf dem Maıkte in Ochfenfurt mit ſchö⸗ 
nem und guten Keller, größerem unb fleineren Wald: und 
—— Hof und Stallung, Gemeinderecht, 31/, Morgen 
Heer, Laubholz ift unter annehmbaren Bedingungen zu vers 
kaufen, unb wird hiezu Tagfahrt auf 


Dienstag den 13. Oktober 


Bormittags 10 Uhr 
im Haufe felbft zur Verfleigerung gebradt. Einjiät kann täge 
ti genommen werben. 
Näheres bei Kaufmann Hoffmann Semmelsſtraße No. 14 
in Würzburg. 26 


YHusfchreiben. 


Anfangs dB. Mid. wurde aus dem Gaftfaufe zum Mas 
trofen babier ein Laftantenbraumer, am den Seiten mit lebernen 
Hanbhaben verſehener und an der Nüdjeite etwas beſchaͤdigter 
Koffer entwendet. In ſolchem bejanden ſich unter anderem 
mehrere weiße Heuden, F. K“ gezeiänet, Briefe an Friebrid) 
Kunft abrefjirt, ein Heimathsſchein für benjelben, ausgeftellt 
vom Ef, er — * ge Saite. 
[pigen '€ elbbentel von 3 e A 

" Sarburg, ben 25. ——ù́ſ ns 
Der k. Unterfuhungs-Ridter. 
‚Ruppert. 





13955 36) u vdermietben 
41784) Ein in allen Eomptoir Herbeiligen eine 


Arbeiten gründlich? ener, i 

—— Bucbaltet mit ihe Bobnung 
Sprahkenninifien müniht Pla- mit fechd Zimmern und 
cement sber filindenmeife Be— eine Maufarden: Wohn: 
ibäftionng Franco:Offert. sub | WS nf Zimmern 


und den nötbigen Ber 
Bee —— BEN quemtichfeiten in der ins 


_Ineren Grabengafle Rr. 
39663) Eine gute Geis ift ſs (nene Sausuummer) 
zu verkaufen . in ber Erp. leine Stiege hoch. 






Fäfier-Berfteigerung. r Gratulation. 
Der Unterzeihnete verfteigert im Pr satauftrag am er nr bare —— 
Samstag den 3. Oftober früh 9 Uhr Schneidermeifter in Büttharb, 


200 Eimer weingrüne Fäfler in Eifen gebunden, verjiebener 
Größe im IV. Diſt. No. 106 gegen Baarzahlung. 
Würzburg, ben 29. September 1868. 


Sof. Derletb, Tarator. 


ranffurter Hypotheken Bank. 


hufs ftatutenmähiger Einlöfung einer den ferneren Ab: 
tragungen auf bie Hypotheken bed Jahres 1863 entipregenden 
Summe ber 4/,igen Pfanbbriefe vom Jahre 1863 (Serie I) 
heute bier vor Notar und Zeugen die zehnte Verlov 

g dieſer Pfanböriefe Hattgefunden und find folgende Num⸗ 
mern zur Rüdzablung auf ben 1. Januar 1869 gezogen 


zit. A A fl. 1000. 
Nr. 37, 76, 141, 211, 235, 315, 381. 
Lit. R fl 500. 
Nr. 38, 63, 106, 339, 418, 449, 473, 480, 689, 633, 
695, 712, 714, 735, 750, 776, 787, 807. 
zit. c a . 100. 
Nr. 16, 65, 119, 130, 388, 422, 609, 511, 536, 549, 
630, 634, 639, 656, 691, 701, 720, 724,749, 850, 
866, 881, 906, 907, 938, 939, 951. 
Es werben hiernach bie me: dieſer Pfandbriefe auf: 
gefordert, die betreffenden Beträge vom J. Januar 1869 
an bei unferer Kaſſe (am Salzhaus Nr. 4) in ben Bormittagd» 
von 9—11 Ubr ober bei ben Bankhäufern : 
Doͤrtenbach & Ep. in Stuttgart, 
Loͤdel & Merkel in Nürnberg, 
J. N. Oberndörffer in Münden, 
F. Benfert:Bornberger in Würzburg 
Joſeph Sautier in Freiburg i/B. 
gegen Aushändigung der Biandbriefurktunde mit 8Coupons und 
— zu erheben, indem mit dieſem Tage die Verzinſung — 


Rüdjtändig aus der 4 Verlooſung ber 40/igen Pfandbriefe 


gratulirt au feinem Namenstage 
mit viel Glüd und Wohlergehen. 
Schon viele Fahre ſchnupfteſt Du 
Aus Deiner Doj’ Tabat, 
Drum ſchnupfe nur auch länzerzu, 
So lang’ es Dir wohl ſchmadt. 
Ein noch ſehr junger 
Bekannter. 


4795) Dem lieben, ſchworzen 

Michael I. K. gratulitt zu 

jeinem Namendfeite mit einen 

tauſendfach donnernden Hoch, daß 

das ganze Lohr wackelt 

ungenannt uad doch bekannt 
2. ©. 


2a 


ss gratultıt feinem 
Freunde Mäße⸗ Michele in 
Kleinlangheim zu feinen Na: 
mendtage, daß ihn ber Bremfer 
dreimal wirft am Kirchmweihs 
Dienstag 

ein alter Befannter. 


+03) Mehrere neue Wohn: 
z... ſind zu vermierben im 
iftr. Ar. 2%, Auguſtiner⸗ 

(2a 


{4798} Zu vermietben jind 
auf Allerheiligen zwei Zim 
mer mit allen Brauemlidteiten 
Shottenanger, Mr. 126, 1 
Stiege hoch. 


Ein tüdtiger Säckler⸗ und 


vom Jahrgange 1863 find: Bappenmachergebilie fin 
er Fr N —* 739 a fl. 100, det — Beinäriaume bei 
aus ber 5. Berloofung Bi 

Lit. C No. 351 & fl. 100, M. Herbst 


auß ber 6. Berloofung in Karljtabt a/Main. 


Lit. C No. 791 à fl. 100, 
aus ber 7. — 
Lit. C Ro. 744 A fl. 100, 
aus ber 8. Verloojung 
Lit C Ro. 192, 799 & fl 
aus ber 9. Berloojung 
Lit. A Ro. 52 a fl 1000, 
„ B „ 87, 307, 320, 321, 559, &49 a ft. 500, 
u: © 4sB, 344, 428, 607, 530, 612, 756, 776, 
9%, 957, a fl. 100 
Frankfurt a. M., den 24 September 1868. 
Die Direktion 
in Stellvertretung des Direltors 
G. U. Mettenius. 


Getreide-Prefzbefe. 


rima Qualität ohne irgend fälſchend äte, wei 
unb Es iriebfräftig . u — 
pr. Zollpfund 30 Er. 


Carl Jank 
Preßheftu⸗ und Spirituoſen⸗Fabril 
Minden, 4093 25] Schüler, welde eine 


Rumforteriitone Wr. 5. der hiefigen Lehranſtalten befu: 

Eautionsfähigen Abnchmern wird unter entfprechender gen jollen, finden bei gewiſſen 

Preisermäßigung de Allein⸗Verkauf für Plag unbfhaiter Ueberwachung forgjältige 
Umgegenb zugefigert. 3a 4773 IPilege. Näh t. d. Erp. 





4608) @in junger Mann, 
der ſchon gereiſt iſt, fucht 
Stelle als Diener. An— 
fragen bittet man unter 
Mr. ASOS in der Expe: 
dition d. Bi. zu binter: 
legen. 


Zu verfanfen. 

@ine Ralter, A Weim 
butten baltend, 1 Beer: 
£uffe und_ein Wagen 
mittlerer Echwerung, 6 
Sabre gebaut, find bil 
lig iu verfaufen in Bers: 
bab Mr. L'/.. (3t 


3e 4017] Drei weingrüne, nod 
anz gute in Eiſen gebundene 

äffer, jebed 20 Eimer hal: 
tend, find billig zu verkaufen, 
Näheres in Hs.«N. 339 vis-A-vis 
ber Pleichacher Kirche, 


Für Eltern. 


100, 





* 















Donnerstag ben 1. Oftober 
Abends 8 Uhr findet in ben Los 
falitäten ber Harmonie von 
Seite der an der W. Verfamm: 
lung deutſcher Pbiloloaen und 
Schulmänner  theilmehmenben 
Herren eine aefellige Unterbalt> 
ung Statt, mozu bie Mitglicber 
der Geſellſchaft einaelaben find, 

Der Vorstand. 


4796) Geitern wurde eine 
VWatentachömutter ver 
Ioren. Man bittet um 





Mücgabe ge Bel 
ung. ob. aber, gie me 
Futfcher. | 


4197) Ein ſolides Mädchen 
ſucht ald Stubenmäbden unter» 
zufommen. Näh. in ber Erp 


4799) Eine gefunde Amme 
wird gefucht. Näb. im ber Erp. 


4811) Am SGamdtan murbe 
auf den Markte ein Echlüryr 
ben gefunden. Naͤh. Erp. 


191) Schartengafje, neue 

Nr. 19 find ſogleich & 
Mejanen : Zimmer, 
möblirt oder unmöblirt, 
an zwei Latein= ober 
Gewerbſchüler zu vers 
miethen. 





4780) Ein Haufen Dung if 
zu verkaufen außerhalb bem 
neuen Thor neben bem Wolz’s 
hen Bierkeller Nr. 5. 





4030 36) Eine Kalter it zu 
vermieiben. Nähb. in ber Erp. 





4140 2a Für einen proteflan- 
tifhen Gewerbichüler 
vom Sande wird Koſt und 
Logis bei einer foliden Kamilie 
dahier geſucht. Näheres Ger» 
bergaſſe Nr. 11. 





Eine geübte Mafchinem- 
arbeiterin fowie eine Yar 
macherin finden bauer 
Beſchaͤftigung. Näheres in ber 
Erpeb. 3a 





Getraute: 
Im hohen Dome: 
Ludwig Ferdinand Carl Dobel, 
Gonbitor dahler, mit Katharina 
Bauer von hier. 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Karl Müller, yenfionirter 
Hautboift aus Amorbach, mik 
Anna Herrmann aus Johannes 
thal. 







Geitorben. 
Katharina Stauf, Büttne 
meiftergfind, EM. 2 T. a. 





@in ebrten Yublitum biefiger Stadt und Umgegend hiermit Die ergebene 
Mittbeilung, 


ei am biefigen Plate 
Domftraie Kr. 21 BE 


im Hauſe des Herrn Hutfabrifanten Volkmuth ein 


Herren-Kleider-Magazin 


unter Der Firma: 





Hermann Sochaczewer 
eröfinet b 


abe. 
Bortbeilbafte Einkäufe, genügende Fachkenntniffe, und eine zu jeder Saifon rei 
S baltige en ren mich 9— dew Stan ‚, Das mi beebrende Publikum —* pn 3 
a Bun ch bedienen zu können. 


& Mein ftets qut gewähltes Muft er von Stoffen, beftebend aus 2000 Deffins 
= gest dem geehrten Publikum zu jeder Zeit zur gefälligen Anficht und werde ich auch 
& bemüht fein, alle in meinem Fach einfchlagende Sertike schnellstens nach Maafi au: 
fertigen zu laffen. 


Dem ich mich bei vorfommendem Bedarf beftens empfohlen balte, verfichere 
R — ſtets reellen pünktlichen und billigſten — 32 — an 


Hermann Sochaczewer, 
Q DE Domftraße Nr. 21. ME 


Mein Lager in ben neuejten 


: Wintermänteln und den dazu gehörigen 
- Stoflen, schwarzen Lyoner Seidenwaaren 
und Samınten 


halte ich bei großer Auswahl und billigen Preifen zur geneigten Abnahme empfohlen. 
Alois Rügemer. 


Gefchäfts-Anzeige. 














| ee ns 
’ = E IH erlaube mir hiermit anzuzeigen, baß id) unter Heutigem 
ta Schuldiger Dank. mein” Schmieb-Gefchäft (Site der yiiläbant) ers 
i Mon" rten Me Ste. Freunde 5 bekann⸗ gabe, und bitte um geneigten Zuſpruch, unter Zuſicherung bil 
‚| t re, an on = reg * ft — * (iger und guter Urbeit; auch iſt daſelhſt ein Logis von 3 
gr en, beion ers ader ben HD. Profe ioren und Doftoren, Dimmmern nnd Hüte, forte eine Werkitätt ri 
F welde durch ihıe Anwefenbeit bet der Beeibigung und AI TER heine ————— — ae 
E.() dem Teauergottesdienite uniere® Kieben, unvergeplien Olein Schreinergejgäft betrieden wurde, jtünblih zu vermiethen. 
“PN Gatten, Bruders und Onfels, Herin ——— ⸗ 
> . Huf: un agenihmieb, 
* Anton Herrmann, JJ 
A Verfertiger chirurgiſcher Jaſtrumente, Im Concurſe ber Perer und Anna Foͤrſch, eute 
"= biefen im Grabe noch geehrt baten, und in umjerem dabier, wird ben Betheiligten eröffnet, daß das heute ene 
7 Sämerze die treueſte Theiluahrie bewährt, Ihnen allen Prioritätskrkenutniß vom 1. Oltober l. Irs. an auf 80 Tage 
= ſazen mir für biefe Liebesbeweiſe unferen innigjten Dank. an unferer Gerichtstaſel zur Einfiht angeheftet werben wirb. 
‘a Würiburg. 29. September 1868 Würzburg, den 7. September 1868. 
‘3 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Königlihes Bezirksgericht. 
Sofmann. 
1, Midel, q. 8. 
— Der Unterzeicnete erlaubt fi ergebenit an baf — Sy F 
zpeiegmele erinulE TER zeee 2 Neinjtes Petroleum empfiehlt billigjt 
Ser nebſt ber ſchon befannten Handſchuh⸗ Waſch und Färberei P V pfi ; Sf 
Saudh eine Ablage einer Schönfärberei übernommen bat, bie ſich . alentin Blant, 
gr in allen Gattungen von Stoffen in Seide, Wolle, Halbmolle,]| 3a] Stifthauger Pfarrgaffe Mr. 2. 
P| Bänder, Spiten, Säleier, Sammt, firepp ıc — empfiehlt 
Die Waaren werben nad neuefter Methode gefärbt, gebrudt $ 
FR und Schön gemällert, haltbar, in wo möglich Kurzer Zeit gelies Belanutmachung. 

j fit. Mufter Liegen zur gefälligen Anſicht bereit bei _ Die Winterweibe für circa 300-400 Stüd Schafe auf 

Franz Hoffmann, hiefiger Flurmarkung wird am 

7 Parfümeries-Laden in der Schuftergaffe. Montag, den 5. Dftober [. Irs. 





* | e Nahmittags 2 Uhr 

=. Herren: und Knabenanzüge auf dem hleſigen Rathhauſe öffentlich verpachtet, wozu Lufle 

“ ie — Be un Mrei tragende mit dem Bemerken eingeladen find, daß bie Strichs⸗ 

uorräthig, jomie deren Beftellung, empfiehlt zu biigen Breifen bedingungen an ber Tagfahrt jelbit bekannt gegeben werben. 
3. Hipfel, Zellſngen, am 24. September 1868. 


Neumünfterfgulgajie Nr. 7. Schech, Borficher. (2a 
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N j' c 


44 


find von meinen perfünlichen Einfänfen im In⸗ und Aus⸗ 


Yande im neueſten Geſchmacke ein 


getroffen, und werden zu außer— 


gewöhnlich billigen Preijen abgegeben. 


S. NRojenthal. 





Jacquettes und Mäntel, 


ſowie 


ſerlige 


Kleider 


ſind in den neueſten Schtitten in reichſter Auswahl eingetroffen 


und werden zu 


Höhere Knabenerziehungs- 
„Montag 
delsfächer; fomie der Eurfe für die Prüfung jum 
Diejenigen Aöglinge, bie id dem 


Studium wibmen, erhalten 


billigen Preijen abgegeben. 


S. noſenthal. 


‘und Handelslehr-Anstalt mit Pensionat. 


den 5. Oktober I. 38. Eröffnung der verihiebenen Gurfe für die Sprad:, Neab und Sans 


einjährigen Militärdienil. 
in 6 Mogenftunden durch dem kgl. Stubienlehrer, Hrit. 


Dr. Zint, vorbereitenben Unterriht im der lateinifchen Sprache. 


Mürzburg, im September 1868. 


J. Meder, Direktor. 
Bom 1. Oktober an find für Augen— 


Rothwein:Beriteigerung. Ierante meine Sprechſtunden täglid Vormittags 


Am Mittwoch den 7. Oftober d. J. um 2 Uhr] von 


Vormittags im Leinen Theaterſaole, läßt ber Unterzeihnete 
im Auftrage: 


60 Oxholft Bordeaux 


Medoc Civrac, 
Cissac, 
st. Estephe, 
Penjeaux, 
Chateau Padarnac, 
Dffentlih an ben Meiftbietenden verjteigern 
Die Weine lagern geſchloſſen und gingen unter Bollver: 
8 aus Frontkreſch direkt ein; burch einen Zollrabatt von 
0/, ftellen fi die Preife billigft. 
oben werden am Merfteigerungdtage verabreicht. 


Mürzburg, den 21. September 1868. — 
Anton Fiſcher, 
6 Zpediteur. 
Leinen 


jeder Gattung von 12 Kreuzer per Elle an, jo: 
wie kernhafte Hausmader:, dann vorzügliche Die: 
Iefeldev und '*, breite Bettleinen empfiehlt zu 
den billigiten Preiſen 





EF'ranz Heim. 


8—9 und Nahmittags von 1—4 Uhr. 
Wohnung: Zuliuspromenade Nr. 13 neben 
dem Hotel garni R 

Dr. Bäuerlein, 
prakt. Arzt und Augenarzt. 


Don Traubenzucker in beiter Waare unterhalten ftet® 


grökered Lager 
Unger & Grab, 
obere Zuliuspromenade, 


Gebrauchſanweiſungen gratis. 
4792 Ein zerlegbarer Schranf, I äedertafel. 
{örgen Mittwoch Abends 


halb Kietder- halb Weihzeug: e 

ſchrank, iſt Billig zu verkaufen. 

hi Kaffe Mr. kr |s Uhr Probe für Männees 
chor von Schumann’s „der 


fattnerägafje Nr. 6 über 2 
Stiegen Auch tit bajelbit eine KOM \ 
Badwanne undeinfrautı| Rost Pilgerfahrt*, Es wir 
vollzähliges Erschel 
new gewärtigt. 


ſtücht zu verkaufen 
39413) Eine framblige Hoch ‚ Dännerstag, Ahcnd 
Ö 1 — 


parterre Wohnung von 5 

tapca Zimmern, ganz abge | IEN‘ hör. 
ſchloſſen, nebſt ben * ſtigen 
Bequemlichkeilen, it aufs Ziel 
zu vermietben Näb. in ber Ery 











Würzburger Stadt- 


Babhbnzüge. 

L, WärhurgeBambrrg« frankfurt — 
vntunft von Frautfurt: Ceutz. ? . — 
BER. NAHM. Schmelz. 10U.BOM. Borm, Poft⸗ 
züges u. früh u. 7 U. 85 M. Mb. Güter. 6 U. 
sm. früb, 1 U, Witt.u.11 I. 59 M. Nachts 
EbgangnahBamberg: Schnellz. 10, 
OM. Borm. Lohr 2 U.50M. Nachm. u. 8 U. 
I5 MR. Rte. Bilters. 4 1.20 M. frühu.7 U. 

30 MR, frllh. 

Untunitton Bamberg: Schnellz. 5EL 
VOM. Abs, Boa. 5U.10M, rühu.1 u. 15 MR, 
pritt, Ci SL. DOM. Mu 11 UHIEM, NG. 

Abgang nad Frankfurt: Cout IU. 
BER. Mitt. Schnell. 6 1. 30 M. Abe, Pofg. 9 
U.EOM. Borm. u. 120.15. Nachts. Gütern, 
LER. früh, 20.0 M. Nachm. u.8U, AbbE, 

U.Würsburg-Mürnberg. 

Wbsangnad Nürnberg: Coutz. SL. 
10M. Ratın. Bolt. 411.20 MR. früp, @lten. 5 
B.40 M, früg, 9 U. Borm., 41.40 M. Nachm. 
ans 8 U. Abends. 


PICTT WE 


u 
unb 9 U. 40 Nachts, 
Mittwoch ver 


Neueſtes. 


Madrid, 27. Sept. Die Inſurgenten son Ferrol 
haben ein Schiff nah —— eſaudt, das daſelbſt an 
anfaufen fol. — Die pronijoriihe R g von Sevilla er: 
Härte Sabir für einen Freihafen. — Sinfurgentenfhaaren 
im Innern mehren ſich. — Der —— Geballod, welcher 
dem Corps von Novaliches angehört, lie einen früheren Prä- 
eften von ber ei ber liberalen Union ohne Prozeß erſchie⸗ 

eu, — Diefe That erregte bie lebbaftefte Enträjtung. — Die 
Streitfräfte ber ierung an ben Uferm bed Quadalquivir fah- 
ren fort, fi zu fomgentriren. — Der Injurgentenhauptmanr 
Baldrich landete in Eatalonien bei Binaroz mit Truppen. In 
Gatalonien herrſcht eine große Aufregung. 

Sevilla, 28. Sept. Eine hier veröffentlichte Prokla⸗ 
mation Prim’d vom 20. September lautet: „Dad ſpaniſche 
Volt kann nicht Tänger in Reflgnation verharren, ohne im tieffte 
Erniebri ung zu —3 — Nachtraͤgliche Conceſſionen von Sei- 
ten der —* erung können unmöglich angenommen werben. Ber 
meiben wir cine übereilte Shlung, melde Umftänbe unb Ereig: 
niſſe unausführbar maden können unb melde bie Entſcheidung 
bed Volks präjubiciren würben *_ Die Proflamation empfiehlt 
allgemeines Stimmredt, abjolute Prepfreihelt, eit bed Uns 
terriht®, des Kultus, bed Handeld unb ber uftrie und eine 
weije liberale Reform aller Geſetze. Die Lage bed Landes ge 
ftattet — beißt ed im Manifeft — volle Handelsfreiheit einzu: 

hren. Dosjelbe verlangt fe ner Abſchaffung ber Todesftrafe, 
nverleblichleit bed Hausrechtes und bed Briergebeimnifieb, Auf 
hebung der Artikel ber Eonftitution in Betreff ber Religion, bed 
Staates, ver Dynaftic und bed Thrones, ——— der 
—— —— 

AR g ber Laſten ung euern 
und bed Salj- und Tabaks-Octroi. Die Cortes follen nad 
allgemeinem Stimm echt gewählt werben. Das Manifeft ſchlleßt: 

# lebe bie Frelhelt, es lebe bie Vollsſouveraͤnetaͤt, nieber mit 
der Domaflie! 
rid, 28, Sept. Die Zeitungen bringen ein „Com: 
munique“, welches bie Nachricht von einer bejonberen Zufam- 
menfunft ber Kaiſerin Eugenie mit ber Königin von Spanien 
lach diat ve me 2 — a .. — 
en. — Tie „Patrie“ me ab nahyTeu: 
Ion ae — ſeien, welche bie Abfahr von zwei 
ober brei Kriegs ſchiffen nah Carthagena anordneten. — In 
Eorunna ſehe man einem Bomb ent en — Das lebte 
Schiff ber Föniglicden Escabrille, mw Idhes Sebaſtlan noch 
nicht verlaſſen hatte, Hat ſich nun auch ben Schiffen ber In 
furgenten augeſchloſſen und einige Offiziere meggeiährt, bie ber 
le Je ro ee waren. — — —* 
welcher be erftärfungen erhalten, Santander 
verlafien, um mit einem Belagerungscorph nad Santona zu 


iren. 
is, 28. Gept. Der. baf 








Würzburg Nürnberg. 
Ankunft vom Rürnberg: Eemelizue u 3 
. Borm. Poſtzug 110, 46 M. Rachts. Sütersiige 8 
25 M. küb, 12 U, 55 M. Mit. ER 235 ib. 


30. September 1868. 


* 


Landbote 
IM, Würburg- Anshache Münden! 

Abgang nad Ansbad: Sahne Si 
Rachni. Poſtj. 5 U, früh u. 10n, 50 M, Borm, 
Gliters. 3 0.80 M,Radım. u.7 U. 25 Mb 

Ankunft von Ansbad: Schneun. in. 
M. Mitt. Di, U.as M. Ab u.ibu SM. NUR, 
Suterz. 81.45 M, früh u. 1111.24 ®. Borm, 

IV. Würbtrg« Gerbelberg, 
 Übsakgsina Heidelberg: Konen 
2.30 R.fipu. iou en 
10M. OH, 5EU15M, ri, LU,5ED m 
EN. 60M Ab, Güiry. 21.25, früg, 1011,88 
FR. Dorm.u. U. 30 M, Nachts, (Leglere beide 
nur nach Bedarf.) 

Antunftv. Heidelberg Sapells AL 
35 M.Nadm.u.TN.55B, Ab Bert, 4,5, 
v.50.15%, müb, 0L.5M. Brain. 6.65%, 
ab. @llters. 3U,LOM, Nachm., SI, 265 M. NS, 
WEULHM. früb. (Meibe Letztere nach Bedarf.) 

Deftsianrbnsfahrten much 
Krnflein Bi U. Ubbe, Eſſelbach 4 ıL. Urs, 
DiertheimsDliltenbere 50.25 M. mb, Gum 
bauien 4 UL. Nach 


And 





— Eiumudzwarizigfter Jahrgang. 


Truppen fi zurüdge bätten. Deßglei # ' bie 

felben in ——— Annäherung Bon die Bean gr 

Mens Un Oageus urn Seren um nie 
N. t u 

nicht ohne wichtige ige bleiben. — * 





Tagsneuigkeiten. 


Se. Maj. ber König haben geruht, den bisherigen ordent⸗ 
lichen Profeſſor in Zuͤrich, Dr. Wbolph Fick zum Gebentfiden 
Brofofjor der Phyflologte und Direktor 
fituld im ber mebiziniigen Fakultut ber Univerfität Würzburg 
zu ernennen. 


Sämmilihe dis eht nad Erfüllung der Vorbebiugungen 


ernannten Offiziers Abſpiranten I. und II. Klaſſe (Junker unb 
Kabeten) aller Waffengattungen ber Armee baben bis zum 30, 
Sept. in Münden eimzutreffen, um in ben am erſten Oftober 
zum erftenmale beginnenden militärmiflenichaftligen Kurs eins 
—— ba die bad Abſolutorium eines bayeriſchen hu 

chen nder RealGymnaſiums beflgenben Wehrpflichtigen J 
Freiwilligen erſt nad einer halbjährigen Dienftzeit zu Offizierds 
Adfpiranten ernannt werben, um bann in ben militär. 
ſchaftlichen Kurs einzutreten, wird biefer in Zukunft erft im 
März beginnen und zwar vom Jahr 1870 an, jo daß bie im 
auguft Abiolvirenden bis März ber Vorbebingung einer halbe 
jährigen Dienftzeit entſprochen haben können. 

Der Schul: und Kirchendienſt zu Unterehfelb, Bez. 
bofen, wurbe bem Lehrer Georg Richter —— —S 
tragen. 

Erlebigt: Daß erponirte proteft. Vikariat au Köni 
Def. Sulzbach, mit 400 fl. Ertrag. r : siteln, 

Die Generalbireftion der F. Berkehräanftalten hat für bie 
an das Hilfdcomitö in Walbbüttelbrung überfenbet mwerbenben 
Gaben für bie u an Gelb ober Effeften tarfreien 
Transport zugeftanden. 

Die zur 26. Generalverfammlung. geflern angekommenen 
deutſchen Philologen und Schulmänner vereinigte am ‚Abenbe 
eine gejellige Unterhaltung in ben oberen Räumen des Theater 
perl. Die Zahl ber bereitd anweſenden Mitglieber ift eine 
eträchtlie und rechnet man mit Sicherheit auf inindeſtens 300 
Theilnehmer. 

Die Eröffnung ber ——— In Nürnberg und 
Münden erfolgt heuer jpäter ald am erften Oktober, weil fie 
abhängig ift von Baulichkeiten und ber Auswahl ber Lehrkräfte, 

In der 5. Verhandlung ber bermallgen Schwurgerichtö« 
Sigung in Bayreuth murbe der wegen Bergiftung je 
= en Delonom Martin Reig von Bayreuth zum 

be 


Münden, 8. Sept. S. M. ber —* iſt von * 
e 


Moniteur* meldet, 
Granada jein Pronunciamento gemacht und bie Löniglichen!brud biefen Abend nad 8 Uhr wieder im hieſigen nho 


phiſtologiſchen In⸗ 


ee Rn fi fofort wieber nad Schloß Berg bes 
Großherzog 


eben. — von Weimar wird in ben nächſten 
—— erwartet. 
St. Gallen, 29. Sept. N Bi Bean ift eine 


b 
Einer "Shah, u 6 —5. —X * gab ſind mehrere 


Bewohner ber 

* wen 

22. —— Aus Marfeille traf in Eivitavechta 
* Bea Tagen das Be un „Roi Jerome“ mit 12 zog 

—— ten on ein.“ Die Fradht 1 

neueß Geſchenk —— gr Franzoſen an ben Papſt. 
Ausland. 

Oeſterreich. Wien, 28. Sept. Aus zuverläſſiger Quelle 
verlautet, ba ber Felbmarfhalfteutenant Fürft von Thurn und 

3 tm Anftra u Kaiferd zur Re bed Ejaaren 

Dias schen — 

—J— ch. San = ge „Moniteur* 
enthält heute * Nachricht, ß Graf ih Mitglied bes 
eheimen — ehemaliger — des Aeukern, ehemaliger 
— bed efegebenden Körpers, geitern Abend in Straß: 

einem * a rg erlegen iſt. Graf Walewsli fam von 

——“ z und ie Er — F — —— 
anz p eben als er im Begriffe 
war, Fat zu Sat zur Table — zu begeben. 
Nachſchrift. 

Se. Mai. der König haben geruht, den kön. Megierungd- 
aflefjor Karl Welle zu Würzburg die Bemwidt gung zur Au: 
* und zum Tragen des kaiſ. ruſſiſchen ——— 

dann dem k. Landrichter Andreas Debon ſin Kifftn- 

J * Bewilligung ane Annahme und zum Tragen bes kalſerl. 
voffigen St eg a — 

iſchen rg a deutſch⸗ oſterreichi · 

ſchen I — *2* Bayern, Württem: 

en, Deſterreich und Rieberlande) in unterm 21. Juli 

in 0% ac Ya Bunktation F _ Regelung * Bezlehungen 

Eee 7 en genannten erungen vers 

Se Be 
entgegen werben baburch bie Telegraphen ten 
kann — aßigt rg Die einfahe ig eſche 
ad bei Vereins # ſoll koften 8 Ser. = Öiterreihifch 
Ag —= 0,50 Gulben uiberlänbiid — 1 jr. 

Diele 9 ug | ilt, wenn bie Dienftitation innerhalb der das 
Tarquabrat ber En abeftation umgebenden acht ae ten Quabrat: 
ze mit ben ben menfreid entiprehenben Abftufungen ges 
egen if. Es wirb nämlich das —— Verelnsgebiet in Tar⸗ 


— eingetheilt durch —— der Meridiangrade in 
und ber egrade in drei gleiche Theile. Die Tarkarte 
norddeniſchen Bundes fol dem Quadratnetz für bad Vereind- 
gebiet zu Grunbe gelegt werben. In jebem Tarquadrat gelten 
Bu —— Für alle entfernter, als oben angegeben, von 
egenen Stationen it bie Gebühr 16 Sgr. = Or 
—— 56 Er. ſũddeutſch —= i Gulden nieberläubifd) 
neue Vertrag foll unter za des —— gi 
u pertrageß vom 30. 1865 Sanuar 1 
Birkfamkeit treten unb von abe zu Jahr bla fein, * 
nur un 1. Januar jeben 
ie Einnahme won ber Sahjiteuer ift bekanntlich ſelt bem Id 
1. * d. Its. eine gemeinſchaftliche des — gewor: |9 
ben unb wird awijden - norbbeutichen Bunde einers und bem 
fübbentfchen Bunbe und —— anderſeits nach dem Ver⸗ 
Hältnig ber Benölferung getheilt ad ber provijoriihen Mb: 
rechnung bed Zentral:Bureau des Zolloereind über die Einnahme 
an Salzfleuer für bad .e% Halb Den 


b. — beträgt die Ges [Gef 

famemtjumme ber erhobenen 2 Sie euer 4 Mil 701,126 Thlr., 
wovon ber Mil. 495,487 Thlr., dann 
766,665 5— 202994 Thlr. Baden 
nn fr. und chen 91,658 Thlr. aufgebracht hat. Nah 
e ber Venälferung erhalten bievon bie norbbeut: 


en „Württemberg 231.889 Ile, Baben 180473 Thte, Or 
x r 
fen 70,676 Tplr. und Lugemburg 25,726 Thlr. Was —— 
fang an behauptet wurde un | nämlih Sübbeutichland verhält: 
nigmäßin mehr Salz verbr e, al& ber Norden und aljo bie] % 
fem bie Bundeskaſſe werbe füllen helfen, hat fih fomit thatjäd- | a 
Uch beitätigt. Bayern allein zahlt biebei in. einem halben Jahre 
bie Hübiche — von 160,538 Thlr. ober 280,941 Guibden! 
Wir wollen nicht verfehlen, auf das 3. 3. in Saft! 


18 
zum „Sächſiſchen Hof” in ber Semmelögaife aufgejtehte Pr engliide Metalliques —37 





4 aufmerffam zu machen. Es iſt dasſelbe bur 

sr ai fog. Sonzeumifroßtop 5 u ee 2* 
chon mehrere ey und in mel ah daß deben ber Xhiere 

ge Waflertrop !. m nſchauung gebradt wurden. 

Das optifde Aquarium Nr viel vol t und eröffnet dem | 

get eine gan) * Welt. Als noch nie *58* iſt 

— ad Thlerleben im einem Thränentropfen zu begeicdnem 

bietet ji alfo burd) bie —2** Ay mifestephe zu 
Darftellungen eine or 0 belehrenhe all 8 anziehenbe Un e| 
a fung, und können wir die Verſicherung geben, daß gewiß ri: 
mand unbefriebigt von bannen gehen wird, weshalb mir biefe 
ernten. Aquarium biemit zu recht aahfreichern Beſuche beftens Im 
empfe 

* Zum Beginne der Weinlefe mainaufwärtd fol Montag Er 
ber 12. Oktober, auderjehen fein, ba bie jhöne Herbſtwitterung dr 
dem Weinftod noch ganz günftig tft. 

*(Bom Main.) Der burd bie neuen Geſete ben Bezirks 
Ämtern zugegangene * weiter in Aus ſicht — (> — 
ſchaͤfts zuwachs iſt um üblbarer, als das zugetheilte A 
verfonal (3 Amtsſchr J iger ſchon ſehr knapp — 
ſchien und im ber Megel die 2 ober 3 Amtäfchreiberitellen, mit R 
wenigen Ausnahmen, durch geringe wer Fi find, ba Fu re) 
qualifizirtem Perſonal im Verw —— em —* —— 
ſelb dige Arbeit anvertrauen kann, wi vu Air 
troß ber ae anflänbigen Free Dadurch To 
an vielen Aemtern, bung ber wit dem Lau 
fenden Dienft, bad ganze Rechnungs weſen dem 1. —— a; 
neben ben übrigen —— übertra A — und ſich fo 
babei ruintren ober einen oberfläd) benten machen ** 

Es kann dieſes auch nicht —* en, — man ſich bie, Stöße 
Nehmungen, welche 50-60 Gemeinden unb babei mit — 

und umfangreiden Stiftungen denkt, wo alle Stiftungszwecke 
gepekit, alle alle gabten nachgereäönet, alle Belege verglichen, auf ae 
alle beantwortungen Be ſcheide erlaſſen werden ten. 
Di ———— ein erforbert einen Mann, m ei 
bie Revifionen ganz gleihmäßt —ã—ã und mit Erfolg > FE 
ſchehen follen. Dem Gerirtsamt ig! ir nur en £ = 
wenn ber gs· Reviſionsdienſt bei glicher Reglerung, 


Kammer des Innern eingezogen ober doch nur auf * abfolute :* 7? 
Berärfnig für bie ber fönigl Megierung umtergeorbueten ums 
mittelbaren Städte rebucirt und bageaen en jebem Bezirikamt 
ein Nevifor mit Ueberweifung ber Branbafiefurang und jonftis 

gem Rechnungsweſen, auch Zutbellung ber Rechnungsrebiflon 
fir bie ———— Städte, wodurch auch die Hin⸗ unb Her⸗ 

ckerel der oft volummdſen Bände an ben Si ber Regierung 
beje eitigt würbe, aufgeftellt wirb. Auf biefe Weiſe aka ung 
ba bie Beamten ganz ben eigentliden Bermaltungsfachen wib⸗ 
men, das Amtöperjonal vom foldhen biezu ganz zur ſch — 
Erledigung aller Angelegenheiten verwendet werben und bie fort⸗ 
geſetzten Meotftonen des Caſſaweſens ber Gemeinden durch ein 
und benfelden Rechnungdverftänbigen müßten ein günftiges Re— 
inltat liefern, ba ein wohl geordnetes Rechnungẽweſen bie erfte 
Grundlage eines Gemeindehausgaltes ift. Auch von ben Mr 
ihreibern, wenigſtens bis zum rege eine abminiftrative 
nifung zu verlangen, wäre am Blake, ba hieburch eine Trie der 
vorhanden, daß ſich bie 2. und 3. AmtBichreiber einer 
—— beflelßen würben bem bie rn et 
Erhöhung ben gemänfchten € san nicht Dr 

Borkanb nicht Es nah der Qualififation zahlen a * 


aumlact 


baB Perfonal be bemußten firen un en ae 
einer. guten Qualififation auch gar nicht au befleipigen m 
bat. öge diefe Anregung competenten Orts nicht fpurloß * 


übergeben; Hack: : * — Hu —— — 
n nur am erichten, ſo wird wo e na e 
Abhilfe geidaffen werben 





Börfenb t. Feankfurt, 29 Sept. Die uikhmo- 
Liquidation wickelte ſich Leichter ab, ala man im ben letzten Tagen 
erwartet hatte. Erebitaftien * —— * tem ſich bei bem 
durch bie —— bebingten regen Geſchaäͤft recht feſt, ebenſe 
Anerifaner. Auf lehztere äußerte auch dad niedriger gemelbete 
—— einen günftigen Eindruck 1860er Looſe wareu in 

evoun Realiſationen etwas matter. Lebhaftes Geſchaft fand 

{er in Prämien ftatt und wurben Amerifaner mit 1/, per Ul⸗ 
— Credit mit 2, fl. per _— und Staatsbahn mit P/,— 


3 fl. per Mebio gemacht zahlte Courſe re wir: 
32er Amerikaner —— —1/,, Rattonal 517, Neue 
Stenerfreie iques 


) 
* 
— —— — han —_ow U 7 nina anna In Hl 


— An re 4860er vooſe 71 


Un, Di 20 Staats Sbahnaktien 260-—259/ 
334 MWürttemberger F 


Bayeriſche —— , 4%, Bayer. 
bite mien-Anleige 100, 


— 


41 dei Badiſche RE Y 1/0/, Naffauer 94/,, bayer. Ofibahın 
1, Daraä Baut 237%, Weile auf Wien 109), 
A br. In der Gfiektenfocietät war fein 





Beramtriortliher Kedatteur: Fr. Wrand 


Prima Stearin-Kerzen 
ya Pfund 24 fr. empfiebit 


Wilhelm Lemm. 
Eichhoruſtraße. 


Wollne Semden, vom beſten franz. Flanell, 

Unterbeinfleider , für Herren und Damen in Shirting, 
halb und ganz Leinen, Tricor und Flanell, 

Unterjaden, von Tricot und lanell, 

Serrenfrägen in allen Halswelten empfiehlt empfiehlt billigft] j 


ie 
neue Baffage In 


Bekanntmachung. 
Zu einer Exekutions fache verfteigere ih am 
Mittwod den 7. Oktober 1868 


Bormittags 11 Uhr 
meinem — * den Ertrag des diesjährigen Herbſtes 


den 3* 
— 698 unb 703 in ber Buhleithe, 
„ 69 in der Deutic, 
697 in ber oberen gg 
einde Würzburg gegen Baarzahlung. 
lag wirb nur bei erreidhtem Schägungsmerthe 








a 


in der Stadtg, 


eribeilt le 
Mürpburg, den 29 September 1868. 
Grimm, f. Notar 


Am 9. d Mis. wurde zu Marftbreit ein brauntuchener, 
ee Jaquetrock, worin fih ein weißes Taſchentuch, 
m Bol und eine Cigarrenſpitze von Meerihaum mit 
* gg befand, entwendet. Spähe verfügt 
ürzburg, den 25. September 186 
ber ?, Unterfußuugärtster. 
Ruppert. 





Eoncurfe des Nikolaus Buhlheller von Aidbaufen wird 
ben iligten anmit eröffnet, daß das beute erlafjene Elafien: 
Urtfeil von 10. künftigen Mis an auf 30 Tage an's biefiae|, 
rue: an Verkũndigungsſtatt angebeftet wird. 

infurt ben 22, September 1865 
e Königl. Bezirksgericht. 
Kahl. 
Popp 


Italieniſcher Sprachunterricht. 


Die Anterzeichnete beabfichtigt, Mitte Ofto- 
ber 1. 3%. einen Eurfus in italienifcber Gram 
und Kiteratur zu eröffnen 
Aumeldungen dazu nimmt die U. Ztuber’ 
— Sterngaſſe Mr. 169, gefäl— 
e* ‚ wofelbit auch das Nähere ju er 
fragen i 


Franziska Ficinus. 
Soffirafie 599',.. 








c 68 iſt ein ſchön möb- 
irtrd Zimmer und c.nc ohn 
möbel bis 1. Oktober zu ver: 
mi then Elephantengafle No. 254 


ABIT) Zwei einhalb 


erg am obern Men 


Een 
finb mit Ertrag fofort zu 
ie Mrd Näp, in ber Erp. 


Morne: 111m 





‚12 Stiegen, 


— igung. In ber geſtrigen —— des Herra 





€. Schwab, vorm. J it 4. Bel Agtı unten an zu lejem 
att Abnahme von 5 fl. von nd an. ae 
Don 


Tranbenzucer 
in befter Waare unterhalten ftet3 ri Lager 
Un er & Graab, 


ere Juliuspromenade. 
Gebrauhäeniselfungen gratid. 





. Dieß, 


neue Paſſage am Martt. 


Zrüber Wein 


jeber Art, wirb durch meinen Rlärapparat sofort und ohme 
jeven Aula glanzhell bargeftellt. Preiſe billigt. Erfolg 


garantirt. 


128) Friedr. Hol in Worms a/Nb. 


rD 
Für Trauer 2 i — 


Am 19. d. Mte. Vormittags zwiſ 8 und 9 ur wur⸗ 
den aus dem Gärthen eines Hauſes 1. Dift. 
leinener Unterrod, eine nene zigene, * und roth —— 
Jacke, ein weißes leinenes tele und eim Sanbtuh, ges 
zeichnet mit „P*, welche Wafchftüde zum Trocknen aufgelegt 
waren, entwendet. 

Wärzburg ben 21. September 1868 

Der Vertreter ber Stonttanweltiäeft am f, Stabtgerichte. 


Befanutmachung. 
Am Privataufirage verfteigert ber Unterzeichnete wegen Abe 
reife von bier am 


Montag den 5. Oktober I. 38. 


Nachmittags 2 u r 
im IV. Dift. No. 224%/, Reuerergafie aunig, Kanapee mit 
Seſſel, mehrere Tiſche, darunter ein Ehe Kommobe, Klei—⸗ 
derſchränke, Betten, Bettitätte, Uhren, Bilber, — 1 vll» 
ftänbige Krippe, Meifzeug, Bücher (Säiller und Göthe), Roß⸗ 
banrmatragen und fonftige® Hausgeräthe, r eins 
arlaben werben. 
Mürzburg, ben 30 September 1868. 


MWeidner, Tarator. 


4842) (in adcben mi]4306 3a) Kine fiarfe, zmweir 
auten Zeugniſſen, welches immer ſpännige Ebaife iſi billig 
bei boben Herrihaften war, er ea an Plat zu ver⸗ 
wünjdt als Ztmmermäbchen ober | faufen. Sehr Feert dh einen 
zu Kindern eine Stelle. MNäb.| Poftbalter. N ber Erp. 

bei frau Schwab. Obere Jo Cine geübte Mat Einem 


b gaſſe Nr. 18 “ 
— — arbeiterin ſowie eine Putz⸗ 
4559, Es wird eine ge= machberin finden dauernde 


junde Amme geſucht ugung. Näheres in ber 


&rpeb. 
gegen gute Bezahlung #03) Deprere neue Wohn: 
und fol ſofort eintre- 


son find zu, — im 
tr. Ar, 226 tiner- 
ten. Näh. in der Exp. —— ugutn 

454) Bei einer anſtaͤndigen 


Kamilie kann ein Zatein oder 
Gewerbfchüler unter guter 
Aufſicht Koft und Logis erhal 
tin. Näh in der Erp. 
48651. Ein unmöblirtes 


mer it au vermietben bis 
teiligen. 5.' Difir. Nr. 16 über 


wozu Liebh 








gafle. 


4105 2b) Es in cin gutes 
Klavier von Pfiſter um fl. 
au verfaufen. Räb. in der Erp 
4111 5c) Grerzierpiag Nr. 5 
ift ein Zimmer, unmöblirt 
ober möblirt, zu vermiethen. 


er- 4156 26) 68 ift ein Bein: 
keller, 6 uber haltend, zu 
vermiethen. Nãh. in ber Erp. 


Die 6. Auflage unjeres Buches! 
? Anlei Be Berb 
ee al fg 
F Beine verfben grgen Einrdung a — 

eher fi 1. 12 fr. in baar ober Bri Imar en ’ 
"6, "Kraus & Comp. in Mainz, 
Dampfalcolifie- Anſtalt. 
Gebrauchs anweiſungen und Preiscourante g atia franco 
gegen franco. — [416236 








Verfteigerung. { 
== Zufolge Auftrages verfleigere der Unterzeichnete 


** Oktober I. Irs. und die darauffol⸗ 
H ‚genden, Tage, jedesmal 9 Uhr früh 


beginnend, 
im Saale Dift Pr. 159, J 
verſchledene MWobttien, Betten, Spiegel in Golbrab- 
"Amen, Bilder, Commode, Tiice, gevolfterte Seffel, 1 
—— Uhren, 2 Glasſchrante, 1 Billarb mit 
‚ Augebör, Wirthihaftätafeln, Rohrftühle, Seibel: und 
ee. tupferne und meſſinge Kücengeräthe, 7 
E in Elfen gebundene weingrüne Faſſer und verfcie: 
‘bene andere Gegenftände. 


° J. Manz. 















2] 


* 


Immobiliarverſteigerung. 
Gerichtlichem Auftrage zufolge verfteigere ich 
a 20. Oktober d. rs, 


ormittags 11 Uhr 

in meinem Amtszimmer miederholt bad Anweien Nr. 12 am) 
—— PlaNr. 5341. 53414, au 678 Der. Wohnhaus 

en babier gefkägt auf 8500 fi. gegen Baar ahlung 
nach Maßgabe der geſehlichen Beſtimmungen. SHtebei wirb be: 
merkt, daß der Zuſchlag ohne Nückſicht auf die Zare 
vorbehaltlih des Einſtands beziehungs weiſe Einlöjung 8+ 
rechtes. 


Würzburg, den W. September 1858. 
Sutb, f. Notar, 


Be re ann 

Anerkennung und Empfehlung. 
Dem Unterzeihnrten, befien Vtebitand bei ber „beutichen 
Biehveriherungägeielihaft Pan u Berlin“ im Berfiger 
‚verendete Anfangs biefed Monatd eine Kalbin. Diefelde 
de ibm am Hentigen von obiger Geſellſchaft durch deren 
arfus, Lehrer zu Batihardi, prompt unb 

reell ausde rabli. 


b dieſes 
Bar dar Den ke ämienfägen nicht 
a "Spt 
tel, fonbern volftänbige 
rungs ſumme Ietitet 
f bei Kirchheim, ben 25. September 1R68, 








— 





Zahlung nach der eingelegten Verſiche⸗ 








1 Ite Thüren, 
RI 


ft! itut all ber 4830 3a) Wegen Berfegung i 
Ber Kg — tm ie hr 304 Auch a 
nur dreivier⸗ ſchlo * 


Georg Franz Schäfer, km 


Die Barifer Fuduftrie-Ausftellung, 


—— du 

herrlichſten En Lantichaften, ift auf einige Zeit 

im Laden des Herrn Tapezierer Sartling 
binter der Marienfapelle 

zur Anficht aufgeitellt. 

Der große Beifall, welcher dieſer Ausftellung überall ge⸗ 
zollt wurde, namentlich in Wugaburg und Niürn erg, 1 
meinen Aufenthalt über ein Vierteljahr verlängerte, Ußl mi 
hoffen, aud von bem verchrlichen bieftgen kunfiſinnigen Publ: 
fum vet zahlreichen Zufprud zu erhalten und empfiehlt ſich 

Atungdvoi 


riedrich Gran. 
Das Lokal in von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr 


bends geöffnet. 
Eintritt A Perjon 1: 


fr., Kinder 6 fr. % 
Bekanntmachung. 
Dienftbotenwejen betr. : Er 
Die am Micarligiele in einen biefigen var eintreten 
ben Dienftboten ſind von ber — VI welcher der 
oee eintritt, an den nachfolgenden agen beim met 
Dienftboten-Bureau (Gejhäftszimmer Nr. 8 zu ebener €) 
— und 
Diſtr 


















zwar vom 
..am 1., 2, 3, Ottober lfb. Irs. 
Eon dr Ns, 
IM. „ ,„ 9, 10, 12. Oftbr. Id," YeB, 
iv... 48,14,15. 00. m. 88 
V. „16. 17. und 19, Ok. Ib, Ars, 
iebeömal von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 4 Uhr 
achmittags. 


Mit der Anzeige ift dad Dienftbotenbuc vorzulegen und in 
lehteres von ber Dienjtherrichaft 
ihred Namens und Standes, fomwie ah Wohnung 
bie Dienft:Annahme zu beideinigen: bei aus ändiſchen Dienjt- 
boten ift überdies ber Reiſepaß oder Heimathſchein zu übergeben. 
‚ferner haben diejenigen Dienjtherrigaften, deren Dienjtboten 
von er weggehen, unter Vorlage bes Dienjtbotenbuches biefen 
Dienit-Austritt beim Dienftboten Bureau anzırzeigen. 
Dienſtherrſchaften, welche diefe Anzeigen ganz unterla jen ober 
verjpätet machen, haben Straf-Finfhreitung nad Art. 15 des 
„Str. 8.-Buched und 
In 1862 zu gemärtigen. 
Würzburg, den 26, Sept 1868. j 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtsl Bürgermeifter 
Dr. Zurn. 
Enbres, 


Mottwagen, 
find zu Haben bei 
H. Issing, Uhrmacher, 
Eichhornſtraße. 


3c in Eulonialw, u. 
MWeingeiftpumpe Delicateffen Oeibäft in 








unb Eifigfähchen h t a, MM. wird ein 
: ald Commis 
ee ar Humig 


.205 beforgt bie Ja 
— —X 
Annonqe. 

98) Die Bi 7 

ne. Schmall —7 

in München aut 


, freundliches 
Aus ſicht — 4 
alu Amt Ai 
e 
rd en = auf Allerheiligen 


W 
4822] »Bagıtec. verniethen. Ein ſichinahme —— zn Di F 
Prima Traubenzucker a — 
1 [4160 26 einen _Gafıhof 
Seht dũcen ahtpfen (6° |bencis ode Valdniäher 3 
Otto Babick ligft zu vermiethen. Auguſtiner⸗geſucht, der ſo ott eintreten kann. 
in Schwarza bei Meiningen. 'gafle Ro. 20 neu. NAH, in ber Exp. 


928 ſtereoſtopiſche Anſichten, verbunben mit bei 


unter genauer Angabe. 


der ortöpolizeilihen Vorfärift vom 16. - 


von Pedretti verjertigt, 






Bon meiner Cinkaufsreife zurüdgelehtt, bechre ic mich, anzuzeigen, daß met 
Lager mit den neueſten Crfheimmgen der Mode, was bevorftehende Saifon bietet, 


auf das Reichhaltigſie ansgeftattet ft umd ih durch befonders vottheilhafte Einlüufe 


im Stande bin, zu außergewöhnlich billigen PBreifen zu verkaufen. 


F. J. Schmitt. 
Die Kunſt- und Seidenfärberei 
Marktgajie 317. von 


N Marftgafie 317. 
Xaver Keiner jun. 


empfiehlt jih für gegenwärtige Saifon im Färben und Druden von Seiden-, Wollen und ges 
milden Stoffen: in den neueſten Farben: 
Die neuteften Druckmuſter liegen zur gefälligen Anficht dev geehrten Damen bereit. 36 


Direlte Shiffs-Gelegenpeiten 
Auswanderer & Neifende 


: nad) den 
verjchievenen Seeplägen von Amerika 
mittelft Bremer und andern Poft, Dampfern und Dreimaftern 


. ale. 
Verträge zu ben ie vortheilhafteſten Bedingungen Fönnen (für geſetzlich Legitimirte) 
ederzeit Aeſg werden. 
34 aniſche Geldſorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelsplätze von Amerika, werben 
ſtets zu den billigſten Courſen begeben. 
Zum Abſchluß von Meberfahrts-Metträgen empfiehlt ſich der Gemeral-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 









——— mittel⸗ 
großes Haus, zu je⸗ 
dem Geihäfte BE 
eignet, bei Stifthaug, 
ift unter vortbeile 
haften .Bebingungen 
zu verkaufen. Näh. 


in ber. Exp, 










Epileptische Krämpfe 





Fal ſucht) heilt für Epilepfie J 
Martindgafie Nr. 368 im Haufe de Hrn. Profeffors Dr. Adelmanıt —68 Rilifch, dert n, 


Jägerſtr. 75, 76. MY usmwär: 


und deſſen Herren Agenten: tigebrieflid. Schon über 







U. Deckelmann in Aſchaffenburg. F. W. Dilthey in Lohr a. M. Hundert heilt. (11724 
. U. Schdppner in Biihofsheim v/RE. . 28. Sieger in Neuftabt a. Aiſch. 
Bertſch jun. in Dinkelsbühl. ebr. 5 in Nürnberg. m — 
. Laun in Eichftädt. Hug. Döderlein in Nördlingen. 4829 3a) Solid und gut ges 
B. Braun in Fürth. M. Sodtlätter in Rothenburg a. €. baute Eins und Zweifpäns- 
Sannamwacer in Gemünden. Mich. 25 König hoſen i. ©. ner, ſowle verſchiedene alte 
iel in Wi 


ebr. —— in — Ban. Sichel 
FM. Wagner in Klingenberg a. M. ib. Schneider in Brüdenau. 


TE) Cnlanonensfm; robert Steinmeg. 


raniisfaneı play. 


-— r — 





AFenſter find zu verfaufen.|4827) In 2. Difte Mr. 44 
Danksagung. ee — 
ee —— t u 
Fur die zahlreiche und ehrende Thelſnahme an der 4 2a) Ein gewandter Eol: jtänbige Sreren Ge Ah 
Beerdigung umb Trauergottesdienſte unferes fo früh da, KAjporteur, ber enlſprechende 


ſchi Di Baution leiften Tann, wird ge —— 
hingeſchiedenen Gaiten und Vaters, Herrn sucht, Ar in ber Grp. 5 415825) Wegen Umaug ift eim 







Andreas Wenz, I — — — fſteundliches, geſundes Logis’ 
Büttnermeifter, $| 1823) In der Reftauration Zinf| von 3 ineinandergehenden Stms 
Belonder ber freiwilligen Feuerwehr fomie feinen Herren YYITt am 1. Noo. ein Hübfch möße | mern, 1 Meganenzimer, Cars 


Gollegen ben herzlichſten Dante. |lirte® Zimmer mit 2 Betten derobe Küche und fonftigen Be- 
Zugleich verbinde ich Hiermit bie Anzeige, daß ich ® an —— Herren au ver quemlichkeiten entweder ſoglelch 
metn Geſchaͤft fort betreibe und empfehle mich in allen ® mieten Naͤh in ber Erp — bis won vers 
vorlommenben Büttnerarbeiten. PA 254, ana mietben und kann täg von 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 404) Eine anftänbige, be 119 Hig.2 Upr eingefehen wer⸗ 
Pyldrängte Frau wünſcht ſich im 9 © 
{ Bügeln eine Eriſten zu grün —* en Semmelöftrape 
2 ben, und biltet deßhalb ſärnmt * m WIOBe 


Wollene und baumwollene Unterhoſen und ——2 Deren 1149 36) Für den Verkauf 


Unterjarfen für Damen und Herren, Strümpfe, Socken ‚von ungarifchen Baiten- 
Ebales, Pulswärmer, Hauben, Eapugen, Ropf oblung, 5* hin Ri meblen tsird auf bieface 
cbales, Bußsfinbandichube zc. ꝛc. empfiehlt in gröpter| _ 7, 7 ZIP Plage (gegen Provifion) 
Auswahl zu dem billigiten Preiſen 4817) Ein Frauenzimmerlein tbariger Unterber 
X is Fa old ſucht in Pugarbeiten Beinät |Päufer nefucht. Offerten 
ou 3 ' tigung, ſowohl in, ald außerJunter B Nr. 4149 an 

36] Eihhornftrafe. dem Hanje. Räp. in der Erp. |die Expedition ds. Bl. 


ft, Uehlfeld. Eaägte ftchen billig aum Bers " 


— 


— Du 


Ullmann. & Straus. 


Da der Umbau und unjere dadurch bedeutend —— Geſchäftslokaliläten nnnmehr 
vollendet, erlauben wir uns unfer großes Lager in allen Sorten 


Kleiderfioffen, Seinenwaaren, Chales, 


ſowie die neueſten 


Winter-Jaquettes & Mäntel, 


beſtens zu empfehlen, und iſt e8 ums durch direkten Einkauf in dem erften Fabriken des In— 
und Auslandes — die Preiſe ſämmtlicher Artikel jo billig zu ſtellen, daß wir allen N 


forderungen genügen werben. 
Ulmanı &_ Strauß. 
Georg U. Braungart, Hut Hutmacher, a. d. Stockſtiege. 


Erlaube mir de anzwieigen, mein vollitändig afiortirteß Lager in Fly Ar Seidenbüten 
amenbüten in alen Farben und Melangen neuefter Fagon a Stüd 1 fl. 12 Er. "@inderbaretthen 
8* Anaben und Mädchen, pradtvoll gearbeitet, ſehr bilig, La chen in jawan und melitt zu 1 fl. 18 fr. und 
14.6. A Städ, gewalkene Serru⸗ und Snabeumüten, Knaben: Wintermüten, fehr fhöne Kinderfäpp- 
2: ze. ꝛe Fil jſchuhe, Stiefletten mit und ohne Abiay, Saus ſchuhe, Pantoffelm, hohe Filzſtiefel zum beieher, 
Weberfchube zc. zc. in ber größten Auswahl und jejr billigen Preifen. 
Seren: K Damenbüte werden gefärbt, gewaſchen und neu fagonirt, Seidenbäte werben nah ber diesjähri— 


















gen neueften Fagon umgearbeitet. Hohadtungsuolit 
u ae al u eu Obiger. 
DODOOOODOOOOHDOOOOOOODOXH! IFRPOOO0000000000000: 
4 
DI 
Todes-Anzeige. 8 Todes-Anzeige. 


eute früh 3 Uhr entichlief in dem Herrn her vorm “ rs 
Freiherr! von Thüng wiſche Gutsverwalter 


D 8 
Wilbelm Seifert, 38 
nad) fünftänteemn Krankenlager. 4) 
Dieß t eilneßmenden Freunden und Bekannten an- 627 
zeigenb, bitten um ftille® Beileid ry ‚+ 
Würzburg, den 30 September 1868. ++ 


Am 29. September 1868 Morgend 6'/, Uhr iſt, 
mit allen den Sterbenben verorbneten heil. Saframenten 
versehen, an eirem Bruftleiben in dem Herrn ſelig ent: 
ſchlafen: räufein 


Elifabetba Wiefen, 


Ober: a:h8: Affefjord: Tochter. 
Ste warb geboren zu Würzburg am 20 Mai 1800, und 











die tiefgebeugte Wittwe +, erreichte fonad ein Hiter von 69 Jahren 4 Monaten und 

mit ihren 3 Kinbern ı® Tarın. 
4657 +, Die feierlihe Berrbigung findet Donnerstag ben 1. 
O,90,0,9,0,0,0,9,9,9,0,0,9,9,9 9,9, 9, 9,+ RZ Nadmittans 4 Uhr vom Leienbaufe unb ber Trauer: 


wet RAMMTnTGDEND Ntteädienit Samstag den 3. Dftober früh 10 Uhr in 


. Di DOOSOE DOROOOODODOSCO 2° der Pfarrlirche zu Et. Peter ftatt, wozu bie Verwanb- 
* 2n ‘ ten und Freunde ber Derblihenen börliäft eingelaben 
en r 34 op 1} werben. 
Todes Anzeige. 2 Das Teſtamentarlat. 





“ 
+ 
+ 
+ 
+ 
* 
9— 
+ 
+ 
* 
* 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


Nom tiefften Schmerze gebergt, bringen wir allen 
reunben unb Befannten bie Trauerkunde von dem am FI 
29. September erfolgten Ableben unferes guten und u 
iheueren Gaiten, Baterd und Großvaters, des Filcher- 


2 9 9 HH HH HH HH HH HH HH 
Ausgezeichnet autes 


meifterö und Tanajähri en Borfiandbes bed iſcher⸗ und 
Schiffer⸗·Vereius * 


Andreas Eifel. 
Mer den edlen Gharafter bed Dabin; 
fannte, wirb umferen —— bemeſſen, 
ſtilles Beileid nicht verjag 
Würzburg, 30 Septemaber 1868. 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 
Die feier lie Brerbigung findet am 1. Oftober vom 
Leichenhauſe aus und der Tranergottes dienſt Montag ben 
b. DOftober jrüh 40 Uhr au &t. Burkard, unb von Seite 
ber Bürger: Eodalität Dienttag den 6 Dftober in ber 
Marlenkapelle und von Sehte ber Joſephs-Bruderſchaft 
Mittwoch den 7. Ollober fiatr. 


eichiebenen DJ 
und uns ein 


IAARKARRAKAKKKKRAN, »2 090999, + ++ 


48°0) Weinfäfler,.1 —4 14848) Gin 


fen. Räh. in ber Erp. 63, Barterre, 


© 9 9 414,0, 0,4 


XF erichranf 
Eimer baltend, ind zu verfaus |üit zu verfanfen. Schulgaſſe Nr 


Kirchweibfert 
Höllrich. 


u 

ben Montag und Diexdtag in 
Sie ftattfinbenben Kirchweih⸗ 
* Er abet ber Unterzeichnete uns 
Morgen Knie Röüh ler Aufiherung guter Speifen 
210 Uhr Weflelfleifch, Mit 5 etränte, ſo wie einer * 
les und Abends friſche Le: [gezeichneten Muſit vom rd 
* berwürſte, nebſt ausgezeich⸗ ur Regiment zu zahle dem 


rs Schwabawer Xagerbier, 
9 ftiſche Sendung, empfiehlt 
Löser. 
Belleritrafe 


2 Gaithaus 3. Roſt. 





verm Mottendorfer Bier |Bejuce eraebenit ein 
* iſae mna m eorg Bruner, 
Optifdies Optifhes Aquarium 4340 2a) Gaſtgeber. 
u achfiichen Sof. 4861) Ein möblirteö Zimmer 


und ein ®eller ſind zu vers 
miethen bei Maler Hornumg. 
Elephantengafje, 4. Diſtr. Rr 
11 neu. 


4808) Zäglicb verſchie— 
dene Waller: Erupfen, 
Thräuen, Wein, Käſe 
Trichinen zc. ꝛc. 





dem Sonntag ben 4 Ot⸗ 


* 


Gejhäfts-Beränderung. 4 


Dur) das Ableben meines Mannes, des d Ans 


firumentenmaderd Anton Gerrmanı , acht meh Geier, * 


auf ausgeſprochenen Wunſch des Verſtorbeuen, von heute an 
an meinen Neffen Mobert rmann über, welcher ſchon 
fett Jahren unter fpegieller Leitung des Verftorbenen darin thä— 
tig war, was ich hiemit ergebenft anzeige. 
Anbem * für das meinem feligen Manne in fo großem 
Make geihentte, 
id, Folder auf deſſen Nachfolger güttaft zu übertragen. 
Würzburg den 30. September 1858. 


Elife Herrmann, Wittwe. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Auf obige Anzeige Bezug nebmend, 
"@ ihr verehrlien Herren Profefforen, Doftoren, einen hohen 

Mbel und (ehe verehrlihen Publikum ergebenft ar. daß ich das 
+5 son meiner Taute mir übertragene Geſchaͤft in derſelben Weiſe 
‚& und In bemielben Lokale wie biöher fortbetreiben merbe. 


8 Robert Herrmann, 
Verferliger qururgiſcher Inſtrumenten, 
h Sandgaffe Nr. 9 


| Harmonie, Sun ar 


B 
h 
j 

> 
b) 
* 


Retlle und billige Bedienung zuſichernd, wird es ſtets mein! 


Bemühen fein, 
trauen zu erwerben und au erhalten. 
MWürzdurg ben 30. September 1868. 


Die auf heute anb:ranınte Donnerẽtag, den 1. Dt. 1868, 
Gartengeſellſchaft findet Hatt. Maiden, zur feier ber 26 


ehrende Vertrauen verbinblihit danke, bitte 


zeige ich hiemit Den ig 


mir dad meinem feligen Onkel gejchentte Ber. ) 


Hanbagen a * 
ı® 


© Anna Kleopha Schärpfenberg, 


ir unjern tiefgefäglteften Dank hiermit aus zuſprechen. 


—* 










Todes-Anzeige. 


Allen unfern Verwandten und Bekannten bringen wir 
—— dir ſchmerzliche Nachricht, daß, mit den HI. Sterb: 
aframenten, geſtern Früh um 3 Uhr an einem Nerven: 
firder unfer tbeuerer Sohn und Bruder Herr 


Michael Neutber, 
Mebgermeifter und Gaſtwirth 
in dem Herrn ſelig verihieben iſt. Er warb geboren 
am 23. Februar 1141, und erreichte ſonach ein Alter 
von 27 Kahren, T Monaten und 6 Tagen. 

Anden wir ben sheueren Dabingefchtebenen bem 
frommen Andenken empfeblen, bitten wir um flilleß Bei⸗ 
leid und laden maleich zu den am Donnerätag ben 4. 
Oktober frũh 9 Uhr ſia ifindenden Begräbnigfeierliäkeiten 
ergebenft ein, 

Ptthard, den 30, September 1868 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Danksagung, 
Mir fühlen vus verpflichtet, für die To zahfreiche, 
eben jo chrende als tröktende Theilnahme, bei ben Leichen⸗ 
feierlichfeiten unterer guten, unvergeplihen Mutter 


® Würzburg, den 34, Sevtember 1868. 


Die tiefbetrübten Sinterbliebenen 


logen und Schulmänner, 
Heute Abenb 
Musik- & Gesangs- 
Concert 
ber 
| Geſellſchaft Blechſchmidt. 
Aafang 8 Uhr 
7 ee — 
Leimſud. 
FT Von heute an ansarseich- 
S Bien Bier aus der Ederv: 
| 


fhen Brauerei 
RE 4843 Vom Pleihadertto bi gun 
| * wurbe vorgeitern eine filberne 


Martin Gaͤbhard'ſchen Brauerei 
FF Spindelubr virloren. Der 


F erſammlung deutſcher Philo 
| Cafe Becke. 
| 





reblihe Finder wird gebeten, 
fold: in ber Erpebition d. BL 

# abzugeben. 

s 4841) Am 29 Septbr. wurde 


Bein Portemonnaie mit et: 
Fi» was Anhalt von Geld gefun: 





den. Näh. in der Erp. 














in ; 
s"; Gefuch. 
43) Man winjdt bie 
Fr? polmifebe Sprache au 
| | % lernen. Offerten unter A. 
at K.Nr. 48281.d. @rp.b. Ol. 
E Ser 
8 4830) Steinhauer finden 
tz Seigäftigung bei P 
aſpar Förfter. 
Betersplaß. 


Auch find bajelbit Grab: 
fteine zu verkaufen 


Dei feſtlich beleuchtetem Hauie. 
au ſi. 
Tragdbie in 5 Alten von Göthe 


4825) Rom Käpprie bis zur 
Leimfub wurde geſtern Nach— 
mittag eine gelbwollene Tafche 
mit Stahl Einfaſſung und wertöe 
vollem Inhalt verloren. Der 
rebliche Kinder mirb erfucht, 
olche in ber Erped. b BI. gegen 
Belosnung abgeben zu wollen 


Eau d’ Blisabeth, 
Shönhits-Wafer, 
welches nah kurzem Gebraus 
auffallende Weihe, jugendlich 
Friſche, und ſolche Schönbei 
verleiht, daß dieſes Waſchwaſſen 
ald das Erſte und Unveraleich 
lichſite Reinigungs: und Gonier 
virungs: Mittel für bie aut 
Jedermann empfohlen werben 

fanı. 

a Flacon fl. 1. AD Er. 

Depot Für Suddeutſchland bei 
Franz Sußla. 


4852) Es werden auf Son: 
und Feiertage einige tätige 
Aufwarter geſuͤht. 

Naͤh. in der Erp. 


4855) Es wird cin Bich 
fütterer auf dem Schloßhof 
zu Bicbergau gefuht und kann 
gleich eintreten. 

A. Ebert. 
4845) Fin beijbares Zimmer 
mit Stallung für, ein Pferb wird 
= miethen geiucht; gleichniel, 
n eder außer ber Stabt. 


Räp. in der Sry, 


4AHdaı Gin Meinberg 

im Ständerbübl ift mit 

®rtrag zu verfaufen. 
Mäb. in der Exp. 


4041) Zwei neue Mudrig: orale, 
ein Tewmeriged rundes, ſowie 
meingrüne 3—8 Eimer baltende 
Fäfler find billig zu verkaufen. 
Nah. im 4 Difir. Wr. 1% 


481 3a) Gin Ihön moͤblirtes 
Zimmer iſt jogleih zu vers 
miethen. Räg. bei Sqreiner⸗ 
meifter Dögel Stiftkauger- 
piafjengafle, 2. St 

4849 2a) Fin neues Bett 
und eine Springfeberma: 
trage find aus Auftrag billia 
wu verfauien. 4. Diſtr. Nr 30, 
Toter Pfartgaſſe, 2. Stod. 





4835 2a) Zebr fchöne Brat: 
wurftdärme find fort: 
während — zu ha 
ben bei Earl Schübel. 
Bapriiches Raffeebans, 
Auguflinergaffe N. 211. 


Geſucht 


wird für ein lebhaftes Schnilt 
ssaarengejhäft ein Lehrling 
mit guten Vorkenntniſſen. 
Raı. in der Emm 

4833) In Mitte der Stadt iit 
an eine ſolide Gejellihait ein 
nen herneiiätetes Lokal zu 
vermiethen. Näh. in der Exp. 


4813 2a) Eine Kalter wird 
zu Kaufen geſucht. Näh. Erp 





Sänger - Verein. 
— — Abends pra⸗ 
a IT 


Hauptprobe. 
Süßen Trauben⸗Moſt 


bei &. Zorm hinter der Ma— 
rienfapelle. 


zi 


4837) Ein drei Morgen großer, 
junger Weinberg in ber 
beiten Lage iſt mit Ertrag bils 
lig zu verfaufen. Räh Erp. 


4846) Eine Parıbie ſehr ſchöne 
weingrüne Fäſſer iſt bil« 
ligjt zı verkaufen. Näh. Erp. 


4860) Ein fchön möblirtes 
Zimmer it an einen foliden 
Herrn zu vermietsen. Hörleind» 
gaffe Nr, 77, 4 Diftr. 


4532) Auf bem Glaeis zwiſchen 

dem New und Rennwegthor 
wurde geſtern ein —— 

— und kann adgebolt wer⸗ 
en in der Erped. db. Bl. 


40703] Zwei gut möplirte 
freundliche Zimmer find eimeln 
ober zuſammen auf 1. Oftover 
ober Ipäter zu vermiethen, Ein⸗ 
zufehen von 10—12 Uhr Bor: 
mittags. Ulmerboi 2. D. N. 2. 





e) Ein Laden ift in meinem 
Heuje auf 4. November zu ver« 
micthen, 
®. Heinrich Bed 
nachſt der Maricnkazelle, 


———— — 





B | Jun OTWBITTEEme\ ALTER EL. | 
rren-Kleiderlager! 
Wa 

Herrei 
Die nenejten Herbit- und Spätjahr-Stoffe für Anziege $ 
Weberzieher, Jaequettes, Soſen 8 Weiten, Schlaf: 
röcfe S Ioppen, jind von meiner perjönlichen Einfaufgreije | 
an der Leipziger Meſſe und den Fabriken in reichſter Auswahl 
angefommen und halte ſolche, ſowie mein Lager in fertigen 
Anzügen von ven bilfigften bis zu den allerfeinften 
Stoffen meinen werthen Kunden zu den billigiten Preiſen 


beſtens empfohlen. 
S. Steinam, 


Eichhorngaſſe. 


— — — — — — — — — — — — — —— — —— — —— — ———— — — 


Höhere Knabenerziehungs- und Handelslehr-Anstalt mit Pensionat. 


Montag den 5. Oktober I. 38. Eröffnung der verſchiedenen Eurſe für die Eprach:, Mealı nd Sams 
belsfächer, — der Curſe für die Prüfung Fon einjährigen Mil tärdiene. ® 

Diejenigen Zoͤglinge, bie id dem Studium widmen, erhalten in 6 Wozenftunden bur ben kgl. Stubienlehrer, Hrn. 
Dr. Zinf, vorbereitenden Unterribt in der Jateinifchen Sprache. 

MWürzburg, im September 1868. 


J. Meeder, Direktor. 


ee ss a — — — — — — — — — —— — — — — 


Kreis Gewerbſchule Würzburg. 


An der wibtbeilung far praftifche Mechanik 
beginnt der Unterrit am 16. Oftober, bis zu welchem Tage bie 
Anmeldungen fhriftlih oder münblig bei dem Mectorate zu ge⸗ 
Helene Serger. ſchehen haben. Das Schulgelb beträgt 15 fl. jãhr ich. 
Marta S £ 
Das neue Schuljahr beginnt des Umzugs wegen erft Königliches Rectorat. 
am 10. Oklober. Die Schülerinnen wollen an biefem Lampert. 
Tage ih morgens 9 Uhr im neuen Lokale einfinden, e Gründlichen Um 
a me ae | 3:1 ein Logis von 2 Zim [terricht im der franzöſifchen 
H. Serger. elmern, Kühe 2c. 20, momöglihjunb ttalieniſchen Sprade ers 
lim 1. ober 2 Difirift. Offerte | tbeilt 
LEER DFEBPBPBDDDDI | it Preisangabe unter Chiffre Albertine Kremer, 
——— Anh wish ihr cha be Bet J. B. nimmt die Grpebition] Scäulgafie, 3. Diftr. Nr. 88, 
Gewürz⸗Schwefel, arjenikfreier , von|ds. Bl. entgegen. Ts Es 3 
Zu verkaufen 


Seitler in Ludwigsburg, ſowie Schwefeljchnitten  ——— na 

itle graukt ofmeiſterſtellegeſuch. ix 1 aröieres Kinderbett. 
und ächte, ungebleihte Haufenblaje, empfiehlt ‚Hoi ie tell geſug. hättchen mit Strohmatenge 
billigit welcher ji für bas pötlologifge [und 2 Unterbetien im 1. 


Difte, 
Andreas Kirschten. Eramen vorbereitet, fucht eine[Rr. 429 über 2 Stiegen. (4826 


Stille al3 Hofmeifter ober als 


* u elle: 4819) Ein Schuhmacher: 

Bom 1. Oktober an find für Mugen: |Fnrr, am cinem Janine Der leprling, Bereits 1 Jahr in 
krauke meine Sprechſtunden täglid Vormittags] jäfiisen u. italieniigen Sprade et a ame 
von S—I und Nachmittags von 1—4 Uhr. mächtig und im Lebrfache wohl der Exp : 


Näb. in P 
| — — r . bemanbert. — Gefällige Offerte 
Wohnung: Suliuspromenade Nr. 13 neben|sun Air. 4816 belorgt bie] is1B) Gm Weädcben, weh 





Eine rubige familie ſucht aufe [42V a 





bem Hotel garni Erpedition bB. Bl. ches Licbe zu wi bat ımb 
= —— — ſſich aud allen bäusliden Ars 
Dr. Bäuerlein, |; s. sims 


en ijt zu [beiten unterzieht, wirb ſogleich 
prakt. Arzt und Augenarzt. |gelaufen. N&p. in der Erp. |gefucht. Räh. tn ber Exp. 


J dDwꝛe unb Derlag son BonitadıBauer in Würzburg. 





Babnzüge. 


Würzburger 





— 


——— ⸗· — 


— * 


uU, 
2 Abgang nad Anob 
L WürpurgeFömbergesrankfurt. £ 2 ; 

Ankunft pomffranffurt: Gourz AU. Sms EN 
—— —A @liten. 6 H Selen) — 
— et er een A 

KbgangnabBambera: Schnell. 10U, IV. Wirbunge eideiher Bor, 
KOM. Korm. ZU. SON. Rodm. nel. Rögang nah heidelberg: Scuei, 8 
35 ALWOR. frühu. 7 1.508. H on ee 

OM. 1 
————— Keen TEE 
Britt. Bütz, Mb. u. 110.58. NR. meet te Eehiere beibe 

Mbgang nad frankfurt: Cout IN. Entunft d. deibelbera: Eike 
11} — ——— oftg. 9 i erg: au 
BON Borm.u. 121.18, Rats. ee en 
AUSM. früh, 2.40 M.Nadm,u.sU. — — — ae 

u.marhburg · Unrnberz Mürbkurgellunder wen rt} früb. ——— wech Bebazt.) 

Kbgangnad Nürnberg: Com. In Antunft don Rictbere 9m. 3 Poftsinnihusf, a0cı 
10M Kader 4U2OM. jrüh. Eltern. 6 .. —— —— eg 8 Nenftein si 0. Foot, Sehen 3 2. o0e. 
n40M. Borm, 4.40 I, non Es, Witenberg BU.25 3. ab dum 





Neueſtes. 


Paris, 29. Sept. Der „Gaulois“ ſchreibt Folgendes: 
&enerai Prim wirb jeben Augenblick in Barcelona cımartet 
Er wirb dort mit ben drei SFregatten „Zaragoza," „Tetuan,“ 
und „Villa de Madrid* eintreffen. Die Aufregung in Barce- 
lona war unermeßlich. Der Marſchall Espartero, ber fehr alt 
ift (76 Jahre), hütet bad Bett felt einigen Tagen und hat am 
Aufftande nicht Theil nehmen können Cr bat fa begnügt, ber 
Bewegung und ihrem Programm feine Zuftimmung zu geben. 
Vor der Weirerung ber Königin, nah Madrid zurüdiutchren 
und Marfori zu verlafien, bat der Marſchall Conhha feine Ent: 
laffung als Eonfeilpräjident gegeben 


Madrid, 28. Sept., Abends. General Novaliched 
wurde geihlagen und verwundet. Madrid felbjt befindet 
ih in allgemeinem Aufſtande; bie Bevölkerung und bie 
ruppen jvaternijirten mit einander; es ertönten Rufe: Nieber 
mit den Bourbonen, es lebe die Volkäfouveränetät. Die Ariig: 
nation Concha's betätigt ſich. Der Aufitand verbreitet fi immer 
mehr über das ganze Land. Die revolutionäre Junta hat eine 
proviforiiche un — ernannt, beſtehend aus vier Progreijiften, 
vier Minifteriellen (?) und vier Demokraten. Die T. Wappen 
find von den Staalsgebäuden fortgenommen worben. In ben 
iluminirten Straßen herrſcht unter ven Vorträgen der Muſik— 
banden großer Jubel. — Eine Depefche bes „Herald“ fügt 
hinzu, bay die Junta Die Abfegung der Dynajtie proflamirt, 
allgemeines Stimmredt beſchloſſen und eine konſtituirende Ber: 
fammlung ber Korte einberufen babe. 





Zagöneuigfeiten. 


Seine Mai. ber König haben gerubt, die Lehranftalt der 
1. Klaſſe der lateiniihen Schule zu Erlangen dem geprüften 
Lehramtölandibaten Dr. Herding aus Weftheim, Bezirtdamts 
Kitingen, in proviſoriſcher Eigenſchaft zu verleihen. 

Se. Yaj ber König haben genehmigt, daß vom 1. Ofto: 
ber an in ber Pfalz aus ben biäher zum Landgerichte Blies: 
faftel gehörigen Gemeinden St. Ingbert, Rohrbach, Hajel, Ober: 
würzbad, Heckendahlheim, Ommersheim, Ensheim: und Eſchrin 

en ein eigened Landgericht mit dem Sit in ber Stadt St. 
In bert gebildet werbe. Daß neue Lanbgeriht St. Ingbert 
wird mit einem Landrichter und einem Gerichtsſchreiber befegt. 

Erledigt: Die katholiſche Pfarrei Mönchberg, Bez. Obern- 
burg, mit 1166 fl. 30 fr. Reinertrag. 

Der Schul: und Kirdenbienft zu Frickenhauſen, Bez. Melt: 
richſtadt, wurde bem Lehrer Gg. Gren von Fürnbach, ber 
gleihe Dienjt zu Jaͤrkendorf, Bez. Vollah, dem Lehrer Malen: 
tin Kornhaas von Herbſtadt, urd der zweite Schüldienſt zu 
Burkarbroth, Bez. Kıflingen, dem Schulverwefer Vince. Chreyſam 
zu Brünn übertragen. 

Durch bie in Öffentlicher Sitzung des k. Bezirksgerichts 
Würzburg am 15., 16, 17. und 19. Sept, l. 33. verkünbeten 


hauſen 4 U. 
Einmudzwauzigſter Jahrgang. 
Erkenntniß wurden verurtheilt: Johann Lorenz von Tü 
ien und Bruno Schäfer von een w Counſeriptions· 
Widerfpenftigkeit, zu je 150 fl. Gefbftrafe; Maria Malz, Tehige 
Dienftmagb von Hagel, 3. 3. babier, wegen Diebftahls, au 2 
Monaten 15 Tagen Sefängnipitrafe; Maria Anna A 
Hunbefängerö-Ebefran von bier und Balthafar Schloßnagel von 
Michelfeld, wegen Diebitapls, zu je Imonatl. Gefän — 
bann Katharina Herrlein von Zellingen, wegen Diebrtabla "und 
— Unzucht, zu einer ſolchuu v.n 2 Monaten und 
3 Tagen; Kaspar Dorſch, Taglöhner von Dettelbah,, wegen 
Rörperverlegung, zu einer bergleihen von 8 Monaten ; Ales 
ranber Sterzbad und Michael p von Mainftodhein, we 
Schlägerei, zu je 1btägiger —— Eleonore weäler, 
Näferin von hier und Michael Köberlein von Ziegelanger, wer 
gen Verlegung der Sitilichkeit, Exfterer zu 10, 
zu Stägigem Gefängniß; Johann Eichner von Poppenhöchflädt, 
wegen Diebitabld, in eine Gefängnißſtrafe von 2 Monaten; 
Loͤb Thalheimer von Veitshöchheim und Adam Götz von Thüns 
geräßeim, wegen Eonjcriptionsmwiberjpenftigkrit, zu je 100 fl, 
Eeldſtrafe; die Sade gegen Franz Arbreas Schraut von Burgs 
grumbach, wegen beögleiben wurde zur weiteren Bebanblung 
der Militärbebörde des k. 5. Infanierie: Regiments überlafjen 
und in ber Einſpruchſache ber Rofine Eberhard von Kitzin 
3.3 babier, wegen Diebſtahls, wurbe dahin erkannt, daß es b 
dem Erlenntniß vom 15. Juli db J fein Verdleiben habe. 

Näditen Sonntag ben 4. Oltober follte bier ein zweiter 
fräntifcher jFeuerwehrtag ftattfinden, um über den v. J gegrüns 
beten Verband weiter zur beitimmen. Da aber an bemielben 
Tage fid) ber Landes Ausſchuß in Münden zu verfammeln 
surde vom Ausſchuſſe hieſiger Feuerwehr beſchloſſen, bie 
ratgung in Würzburg auf Sonntag den 11. Dftober zu vers 
legen, und wurden bie betbeiligten Feuerwehren durch Aufrift 
von biefer Abänderung in Kenntniß gejeßt. 

Die Zahl der Theilnehmer an der Bhilologen-Ber> 
—— war geſtern morgen auf dreihundert und einige 
fünf geh egen. Am Vormittaz fand bie erjte Verfammlung 
im Be fale (großer Schrannenfanl) ftatt, und wurden im bers 
jelben die verſchiedenen Sectionen gemählt. Großes Intereſſe 
erregte ein Vortrag über die neueſten Forſchungen über Mofes, 
— Um 12 Uhr barıte der Theilnehmer der Verſammlung ein 
Kellerfeit in ben Räumen des k. Hofkellers, eine für die meiften 
berfelben neue Erſcheinung. Nah Beildtigung der Kellerräume 
murben bie Gäfte in einen Seitengang erführn, in deſſen Hin⸗ 
tergrunde aus Bäumen und Pflanzen das bayeriſche Wappen 
in trausparenter Beleuchtung ſtrahlle In der Mitte verbreitete 
ein aus Flaſchen, Gläfern und Kellerutenſilien künſtlich zufams 
mengejegter Lüfter im Vereine mit den auf beiden Seiten auf 
ben Kern aufgeftellten Litern Tageöhelle, und an einer langen 
gebedten Tafel wurben den Gäften breierlei Sorten unferer 
beiten Frankenweine jeroirtt. Somohl die originelle dee des 
Feſtes, als das vortrefilihe Arrangement (letzteres nad) Angabe 
bes 8, Hoffellermeifter® Hrn. L. Oppmann) fanden bei ben 
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u ne ee en — — 
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Siadt- und Sandbote, 





—— bie Ite Anerkenn bie fi durch bie 
ri und durch m n ſinnigen Toaft gewürzie er 
dgab. — Am Nadmittage veranftaltete bie Harmonie-Geſ 
f&aft dem Gäften eine leider durch bie Witterung fehr beein 

igte Unterhaltung 


im Platz ſchen Garten. 
Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiſtrats 
burg vom 
einer ag 


29. September 1868. Aborbnung 
töbeputation" zur Begrüßung ber Philologenzer: 
fammlung. — Belanntgabe einer Entihließung bed k. Staatd- 
miniftertumß bed Innern, wornach dad Gejuch mehrerer Rechts: 
praktifanten um Aulaffung zur Borbereitungspraris beim Ma: 
—— im Einverftändnifje mit dem k. Juſtizminiſterlum zur 
g nicht geeignet befunden wurbe. — Im ** 
bed © enfled ber Bahn follen bie Alleebäume naͤchſt ber 
Aumüble abgeftubt werben. — Ein u en Arronbirung 
bes Shlüpferleindmühlgutes wirb zur Ze belegt. — Ge: 
org y Mei über bie Bermietfung von Wohnungen im Bahn: 
bof bengebäuben von ber BahnhofsrealitätensVerwaltun 
abgeſchloſſenen Verträge. (Schluß folgt. 

Das Schweinf. Tabl ſchreibt: Bor ca. 8 Tagen ftarb in 

ein bortiger Ortsnachbar, nachdem er Birmmoft, welcher 

in BVetroleumfafle — mar, getrunken Hatte, er 

bem das gab vorher gebrüßt und gereinigt wurde. Da eb in 

em Orte üblich 9 daß 4 Rachbarn bad Grab zu graben 

en, fam es nad) Beenbigung dieſer Arbeit dazu, bah auch 

ſe 4 Männer von bem er en zu trinken bes 

kamen, worauffin ber eine ebenfalls feinen Geiſt aufgab unb bie 

andern brei er. ober weniger erfrankten. Wir übergeben dieſen 

traurigen Thatbeftanb ber Deffentlichkett in ber Abſist, daß ſich 

ann für die folge hüten möge, irgend etwas Trink» ober 

in einem Petroleumfafje aufzubewahren, wenn es auch 

noch jo gereinigt worben wäre, ba es ſowohl für Menſchen mie 
auch —* von ben nachtheiligſten Folgen ſein muß. 

And dem Sinngrund. Eine mitunter Thatfahen fäl- 
ſchende und baburd bie Öffentliche Meinung verwirrende Partel 
möchte gern bie feanbaldfen Vorgänge, weldhe ſchon 6—8 Mal 
burd einen verfommenenen Pöbe auß ben angrenzenben 
vormalig Lurbeffiihen Ortichaften, in der Gemeinde Gears, t. 
Bezirlsamts Brüdenau, an den Kirhmeißtagen veranlaft wur- 
ben, zu Xobe ſchweigen unb einem Schleier zur Abhaltung 
alles Lichtes darüber außbreiten. Nahbem in früheren Jahren 
bie Unnater auf dieſer weih bie ſchrecklichſten Scenen ber: 
vorrief, Körperverlegungen jeder Art veranlakte, fogar ber Se: 
meinbevoriteher Müller, welcher zur Aufrchthftung ber Orb» 

erſchlen, erſchlagen wurde, jo nahm man denn enblich fur: 
heftiger Seitd PVeranlafiung, diefen Raufbolden den Beſuch bie 
er Kirchweih zu verbieten Sonntag ben 13. d follte jebod 
bad alte Gräuelfpiel erneuert werben Mittags erfchlenen circa 
15 Burſche aus Schwarzen ’eld und Umgegend, wilde eine folhe 
annahmen, daß man den Zweck ihres 


forbernbe ge 
Griöelaens fogleich — und alsbaid nahmen dieſeiben ohne Ehegeſetze 


* Veranlaſſüng Poſto und warfen mit Brügeln u. * gegen 
Fenſter des Wirthshauſes, um mwenigitend dem Wirthe den 
moöglichſt größten Schaden zu bringen und um) Die Geſellſchaft 
vertreiben. Die Einwohner 2c ſuchten bieje Reupreußen au 
rubigen, allein Körperverleguugen waren im eimem Augenblide 
in Maffe verübt, fo bat ih bie Bürger bed Ortes bewaffnet 
machten, um bieburd noch größeres Unglüd zu verhüten. 
(Aſchb. Ztg) 
Nürnberg, 29 Sept Die hieſigen flädtiſchen Kollegien 
werben fi in * für bie Stäbte wichtigen Ungelegenheit an 
ben Lan menden. Sie betrifft ben Erhehungs nodus für bie 
Gemeindeumlagen, bezüglich weicher, entgegen bem Negierungds 
entwurf und dem betreffenden Geſetzgebungsausſchuß, verlangt 
wird, bag bie Gemeinden befugt feien, einen andern Umlagen: 
mahftab als bem ber bireften Steuer aufjuftellen. Rad dem 
Regierungdentwurf, der nur bie birefte Stantäfteuer ald Map: 
ſtab aufftellt, würde in ben Städten mit fomplizirten Verhält: 
niſſen ber Reiche, ber oft bei einem thatſächlichen Vermögen von 
2— 300,000 fl. nur bis 50 fl. direkte Steuer zahlt, unverhält: 
nigmäßig gering angezogen werben, während 3. B. ber Kleine 
Gewerbsmann mit Öfterd nur nominellem Hausbeſitz, vielen Ge: 
hũlfen unb bed geringem Einkommen zu bod angelegt ſein 
mwürbe, Deshalb aud wurde in Nürnberg bie Verthellung ber 


Einquartierungdlaften unter jorgfältiger Erwägung aller Ber-] 


mönend- und Ermerböverhältuifie ber Pflichtigen nad deren 
wirklicher reiner Jahredrente vollzogen. Dies jollte nun aud 


be ber Gemeinbeumlagen Üimen. tmberg 
Kr wirb ſich auch Fürt — u B 
Münden, 29. t. Dem BVBernehmen 
beenbeter ehe —— — Enbe De 
, Maj. bie Kaiferin von Rußland, jondern mit ber Latferf. 
tter aud) bie Großfürftin Marie Hier eintreffen und einige 
Tage in Münden verweilen. Man fteht biefen Hohen Befuchen 
hier mit befonderem Intereſſe entgegen. (Augsb MAbb;.) &| 
BabdensBaden, 29. Sept. Am 5. Oktober werben bier 
bie Vertreter ber Staaten des deutſch öͤſterreichiſchen Telegraphen: " | 
—— behufs Abfaſſung eines neuen Vereinsbertrags zuſam⸗- 
menlommen. : 


St. Gallen, 29. Sept. In Folge des newaltigen An: 4: 
fh wellend des Rheins hat berfelbe feine ler bei Mottlingen und 
Diepoldsau durchbrochen. Mehrere Menſchen find dabei umge: 
fommen. Die Noth iſt groß. Die Bahnzüge gehen nur bis 
St. Margaretien am Anfang bed Rheinthaled. Gegenwärtig 
ift bad Waſſer im Abnehmen begriffen. 


Ausland. 


Oeſterreich. Krakau, N. Sept. Die urg · er⸗ 
relchte geſtern ihren Culminationspuntt, als bur 5 
Plakate angezeigt wurde, daß bie Relſe des Kalſers nah Gali- 
zien bis auf Weiteres gr wurde. Biele wollten ed noch 
lumer nicht — als aber bie bereits ſeit zwei Tagen bier 
meilende £. Dienerfgaft bie Mädteife nach Wien antrat, ala % 
heute die Fahnen und Flaggen von ben öffentlichen Gebäuden ” 
entfernt wurben, ald enblih auch ber Bahnhof nad ber Abfahrt 
des Erjbergons Alsreht des Schmudes entkleibet wurbe, ba”, 
mußte der leite Zweifel ſchwinden. Die Erbitterung ift ober 
war vielmehr fehr groß, jaber bei allen leiht erregbaren Natus 
ren ſchwindet das Teidenfhaftlie Gefühl um jo raſcher, ie & 
eftiger es aufflammt. Zur Stunde herrſcht bier bereits wieber 

he, eine büftere, ahnungsvolle Rufe. Nur ald heute bie 
Bewohner bed Flachlandes, bie von ben Ereiguifien bed leiten Z 
Tages feine Nahricht erhielten, maſſenhaft herbeiſtrömten und 
zahlreiche Bauernbeputationen anlangten, ba wurbe ber Unmuth 
der Bevölkerung noch eimmal heftig angeregt. Bor ber Abreije = 
bed Erzherzog Albrecht erfuchten ihn bie Vertreter der Stabt 
in einer Aubienz, nad e ihr Bebauern ausgeſprochen über 
den Aufſchub, den die Reife des Kaiſers eriabren, ber Eriherzog 
möge fe.ne aripraße einlegen , daß ber Katfer „bei geänderter 
Situation“ das Land mit dem in Ausfit geftellten veſuche 
beglüden möge, unb ber Erzherzog verſprach, „fein z.. 
zu thun“. Dod war ber Erzherzog ben ganzen Tag über bis 
zu feiner Abreije jehr verftimmt. 

Bien, HD, DM. Die Abenbblätter melben, daß 3 en 
——— Kardinal Schwarjenberg und bie * bbhm 
86 fe aus Anlaß ihrer n über bie Behandlung ber 
ee eine Unterfuhung * des Verbrechens ber 

eitet worden jet. 
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törs 
ung ber öffentlihen Ruhe einge 

Jeaken. ’ teeenı. 29. Sept. Die Reife bed Königs 
nad pel lelbt. Auch ber Kronprinz wird vorläufig 
nicht nach Neapel geben. 

Florenz, 29. Sept. Nach einem Befehl des Kriegämi« 
side werben 10 Mann von jeber Compagnie, Schwadro n urb 
Batterie am 1. Oktober in Urlaub cntlaffen werben, wodurch 
die Armee um 17,000 Mann verringert wird 


Samttainet, 30. Sept. Auf dem tigen ſtark bes 
fahrenen & emarkte ergaben ſich bei ziemlich Iebhaften Ver⸗ 
tehr folgende Preife: —— toſtete 19—21 fl, Korn 16 fl. 
15. — 18. (ber Schäffel zu 300 Punbagerehneh), Gerſte 
382 st ine Ag! —S 
en 18— f r. en ber 
Schwf. — 








Börfenbericht. Frankfurt, 30. Sept. Man eröff⸗ 
nete in se Haltung, Bi ute jedoch auf nicht —— 
auswartige Courſe und ſchloß bei nicht ſehr umfangreichem Ge⸗ 
ſchaft in matter Haltung. x gemeldete Sieg ber ſpaniſchen 
Inſurrektion hat in fofern anf bie Börfe keinen fehr günftigen 
"indrud gemacht, ald man von diefem Sieg eine Reihe weiterer 
mabfehbarer Verwicklungen und Erjhütterungen für bad ganze 
Sand erwartet. Grebitaftien verloren im Baufe des Geſchäftes 


Amerikaner dagegen bewahrten trotz 
en Golbagios ‚niebriger Bonbäcorfe eine ſe fefte Haltung 

eſchaͤft. Gbenbs 6%, Ubr. J bel für 
Effektenfocietät war wenigi@eitäft. 1889er Amerianer 
75 ©. Oeſterr. Erebitattien 209 ©. 


fl., Staatöbahn 1 fl., 





Verantrsortliier Nebafteur: Fr. Brand 
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(Xelegraphifer Periät.) 


Poſtdampfſchiff Weſſphalia, Copt. Traut- [einzur 
Ser abe Kite — gig en 
am m ept. von Hamburg via Sou p 
iſt nach einer ausgezeichnet Gnellen an Reije 
nd nur 9 Tagen 2 Stunden mwohlbehalten in Hen- Jg, a —— — — 


Mitgetheilt von F. J. Bothof, Main; und Aſchaffen— 





Arnica⸗Seife pr. St. *2* ee. 
” ” r., 

e [23 [73 18 fr., 

7 ” 9 fr. 

Seife ” „ 8 Pr., 
fe, arpmat. re 

e, braun, „no 318 ®r. 

[7 weiß, [77 [77 15 fr. 


E. Schneller, zur Kronenapothete. 





The Gresham, 
englifhe Sebcas-Berfißerungd-Geieligeft 


Grundkapital 50 Millionen Francs. 


Banquiere: in Lonbon — die Bank von England. 
in Paris — Freiberr von Rothſchild, Gebrüder. 
in Münden — Robert von Fröblid. 


Die feit 1865 in Bayern conceffionirte Geſellſchaft 
Mbernimmt zu feiten billigen Prämien Berfiherungen auf 
zuenfälide Beben, Ausſteuer und Kinderverfiherungen, Leibrenten. 


Refultat des verflofienen Geihäftsjahres: 
Reue Uinträge 5,020. Aufgenommen 4,550 
mit Fraucs 41,403,344. 


biches Jahres von Prämien und 
1436,881 
Eterbefälle und Ausſteuer bezablt = 1,765,504. 
=. 2,942,206. 
Die t brachte zur — — = 1,875,000, 


wovon an den Verſicherten zuſielen. 
Der Berſicherte bat ſtets die Wahl, feine Erſparniſſe zu 
a Bellen auf Lebenszeit anzulegen, oder fie zu Gunften 
Familie nach feinem Tode zu verwenden. Wie ſchon er- 
wähnt, bietet obige Belelichaft ROP/, Bewinnantheil, man fann 
Es gegen Fehr ermäßigte Rrämien au ohne Antheil am 
—— und alle weiteren Aufſchlüſſe werden bei ben unter: 

unentgeldlich verabreicht. 
. Weller und 

ik. Ebert, Golonialmaaren- 





9316 4) Handlung, Neubangafje. 
— hanante Kant Handelstehrlingsfteiic 


—— kann ein ordent⸗ vacant in einem renom 
ge in bie Lehre tre⸗ wistengenbelönethätte 
* tadt äberes 

Seb. Meidel.|bei Herrn Anton Min: 
Rimmermeifter. |prio, Spfliraße. (4007 


en 


— 


TEE 
Baugewerkschule zu Holzminden a. Weser 


andwerker, Mühlen. u. Mafoinenbauer x x. 
inn des Winterunterrichts 2, 


F —— ee - net a 
r 2 e P u 
ie chri ee — .. und za er ar biefür 


* eſter 68 
[der S her im Winter 1867 68 — 638. 
Die Anmeldungen zur Aufnahme find Früßeitig ſchriftlich 


Ser Barſteber ber Baugewerkſchule: — 


G. Saarmann. 





Stadt-Theater, Harmonie. 


Teettag, den 2. Oftbr. 1868.]| Die auf heute Abend (8 Uhr) 

4. Borfiell. im 1. — — — ent = 
ber Muſik "est 9. In 

ments ee eielige 

Unterb altung fa 

ren findet in dem 
unb ben angränzenben 

lichkeiten ftatt. 


Mart 
Oper in 4 Alten von " iotom. 
Lyonel: Herr Saaler als er 
fler — Verſuch 


Reftanration Baker, 


vormals Sebert. 








(de der Reiß,rubengaffe Harmonie. 
a sr Das Präafidium der Philos 
Musik- & Gesangs- fogenverfammlung dahler 8 
Concert Mitg!ieder der Harmonie zu bem 
morgen (Freitag) Nachmittags 
halb 4 Uhr im Hutten'ſchen Gar⸗ 
Geſellſchaft  Dichfämiet ten ſtattfindenden Garten- 
Anfang '/B U fefle freundlichſt eingelaben. 
Morgen Freitag in „E Der Vorstand. 
ſchönen Mainausſicht. Diejenigen, welche meinem 
Unfanı 6 Uhr. ne (dad En "rn 
———— — — hkeinlich von zu Haufe entjernte 
4886) Verloren wurde ein] Aufenthalt = forbere ich hie: 
Sperrbaden. Ran bitetf mit auf fotert mir Nachricht zu 


um Rüdgabe in ber Erpeb. 


4887 2a) In ber Rähbe bed 
Marties if ein geräumiges 

Zimmer billig zu vermiethen. 
Naͤh. in ber > 


Geitorbene. 

Franz Se pen. Oberzoll: 
amtöbiener alt. — Eliſe 
Henriette Riſch, — aͤtspro 
fefforsfind, 51, M. alt. — Eliſe 
Wieſen, leb. Privatiere, 68 J 
alt. — Andreas Eifel, Fiſcher 


geben, auferbem ich morgen weis 
tere Schritte thue. 


5 Karl 5 Karl König. 


An © An Epileptiichen 


ern a in) ), 
Kopf:, B 

genframpf — 
cher und dauernd Hergeitellt. 
Beweid mehrere Hundert Dank⸗ 
ſagungsſchreiben aus allen Slaa⸗ 
ten Europas Näheres unter ge 
nauer Angabe ber Adreſſe durch 


— — 





meiſier, 69%, X alt. — Wilh. 
Eeufent, Verwalter, 5253. alt. — en ua re 
Ei Berlin. 11 


Getraute: 
In der Marienfapelle: 
Philipp Winheim, Kaufmann 
in Karlftadt, mit Regina Löw 
von ba 
In der protejt. Kirche: 
Ghriftian Heint. Hornfhud, 
Gaſtwirth zu Abtswind, mit 
Marg. Barb. Darlapp a. Abt: 
wind. ‘oh. Kriedr. Arnold, 
Botteriefhmt ed im f. Aen Art.» 
Regt, mit Julie Bryerlein aus 
We nebadı. — Phil Schörger, 
Maurer u. nee ligſt zu verlaufen. Naͤh Erp. 
in Uettirger, mit Marg. Barb / ——— —— 
Schmidt a. Kitzingen. — Milk 4860) Fin eigen möblirtes 
Birngrnber, Orkonom in Markt] Zimmer iſt an einen foliben 
jteft, mit Eva Marg. Lilli aus| Herrn zu vermieten. Hörleind- 
71 Solfhofen. gaffe Nr. 77, 4. Diftr. 


3783 3c) Ein tüdtiger Serie 
bent findet gegen entiprediens 
des Honorar dauernde Beichäf: 


tigung bei Anwalt Zutt in 
—* am Neckar. 

4837) Ein drei —— roßer. 
junger Weinberg in ber 


beften Loge tft mit Ertrag bil: 
lin zu verfaufen. Rip Erp 


4346) Fine Parthie ſehr ſchoͤne 
weingrüne Fäſſer iſt bil 


anne 


— Se 


Zu neuer Auswahl erpfiehlt 


e wolle äck 
Eu en ee a 
Strümpfe, Socken in geftridt und gemebt, 

Serlenwärmer für Damen und Kinder, zu ſehr billigen Preifen 


Ga. Völk, vorm. Rhein 
— dem WBürttemberger Sf. 


Georg Ringelmann, Ruppert? Sohn von Veräbad, hat ben 
— Fr se fnung pe u — 
a e gepflogenen ebungen eine 
feineß Vermögens — wird hiermit auf Conkurs 
und werben die geſehlichen Editstage, nämlich: 
I. zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung auf 


Montag den 19. Oktober d3. Irs. 


IL zur Borbringung ber Einreben gegen bie angemeldeten 
orberungen auf 


Montag den 16. November ds. Irs. 
IH, zur Schlußverhandlung und zwar für bie Keplil auf 
Montag den 7. Dezember ds. Irs. 

dann für die Duplif auf 


Montag den 21. Dezember d8. Irs. 


jedesmal früb 9 Ubr im Diesgerichtlichen Geſchãfe· 
jimmer Mr. 6 anberanmt, wozu ſaͤmmtliche betaunt 
und unbefante Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Snbrojung 
bes Rechtenachthelles vorgelaben werben, daß, wer am oder bi 
um erften Edillstage weder münblic u Protokoll, noch durch 
E eines — RKeſeffes feine Forderung liquidirt, 
den Aus Ruß von ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, wer 
weber mit einer mündlichen nod fhriftlihen Erklärung an ober 
bis zu den Übrigen Ediktötagen einkommt, ben Ausihluß mit 
den an jolden vorzunehimenden Handlungen zu gemärtigen bat. 

Auswärtige Glaubiger Haben bis zum erjten (Sriktätage In⸗ 
ſinualions Manbatare um jo ewiffer dahler zu beitellen, als 
außerbem bie an ſie au erlafjenden Verfügungen am Gerichts⸗ 
dreite angeheftet und für richtig infinuirt erachtel werben mwürber, 

zach werben alle Diejenigen, welche irgend E:mas von 
dem Gemeinfhulbner in Handen yaben ober zur Mafie jhulben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjaglelftung, beamw. 
—— Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Ge 
richishanden ab; uiehe . 

Der erite Eviktätag fol aud zur etwaigen gütlichen Berei- 
nigung ber Sache, ſowle zur Beſchlußfaſſung über die Vermerth- 
ung > Maije benäpt werben umb werden bie ſich nicht er⸗ 
di enben Gläubiger als ben Anträgen ber Mehrheit der fi 
Fıflärenden auftimmenb erachtet. 

Die Aftivmafje befteht aus wenigem Mobiliar im Tar⸗ 
werthe ron 29 fl. und aus AImmobilten im Schaͤtzungs werthe 
von 978 fl, dagegen betragen die Paſſiven etwa 1086 fl, wor: 
unter fih 928 fl. Hypotheigulden ohne Einrehnung von Zluſen 


ß Würzburg, ben 11. September 1868. 
Königliches Bezirksgericht 


Sofmann. 


















Schönſies und billigftes 


si ; 
—— — 


len ift neu erſchlenen und durch alle ndlu be 
unb Auslandes zu —3 Sie 


* 3 Ein Liederbuch für 
Das Rütli —————— 


® mehrte und verbefierte Aufl 

Seiten in 8° geh. 40 Er.; geb in Rüd- u Edimb. 

52%. ; eleg. in ganz Lind. m. Solbtitelu. Golboigneite fl 1.12 Er. 

Obige Sammlung enthält 216 beliebte unb vor- 

za che Rieder und es bat ſich biefer wirfliche Liederſchatz 

eitö zum Gemeingute aller beutihen ®ejangvereine und 

ern Lehranftalten, jo nad Veredlung im Gefange fire: 
emporgeſchwungen. (3a) 





Bekanntmachung. 
Die u ber Mehrpflictigen ber 
Die Eitungen ber, Erieptamilen für Dem bi 
e ungen ber ogfommijlion für dem en 
— 8. irk oe am Dienstag eig go. 
er 3 adhmittags 2 Uhr im Schwurgerichtäfaale 
babier, und werben am Mittwoch ben 21. Dftober ji Is. mb 
Donnerdtag ben 22. Dftober I. 38. von früh 8 Uhr an fort 
geſetzt. Et haben fich bemgemäk am 
den 20. Oktober I. 38. 
chwittags 2 Uhr 
im Schwurgerichtsſaale einzufinden: 
1) die Wehrp ichtigen ber Alteröflafje 1847 mit Ausnahme 
ber freiwillig Zugangenen, fowie berjenigen, welche Behufs 
—— 2c. Erſatzleute geitellt Haben und lanbmwehr: 


De Te 

2) diejenigen Wehrpilihtigen ber 1846er Alteröflafie, melde 
bei der am März I. 38. —— Aushebung wegen 

tlicher Untauglichkeit (Art. 14 des Wehrverfaſ⸗ 

ungsgeſetzes) aurüdgeftelt wurben ; 

3) diejenigen Wehrpfligtigen berielden Altersklaſſe, deren Ein- 
auf Grund bed Art. 8 Abſ. 2 bed Wehrverfaſſungs 
gt etzes —— worben iſt; 

4) bie derſelben Ältersklafſe augehörigen, jeitweiſe befreiten 

Wehrpflichtigen. 

Wehrpflichtige, welche nicht perſönlich vor ber Erſatzkom⸗ 
miffion erjcheinen, werben, nnd zwar ohne Rüdjiht auf Ent: 
ſchuldigung, als tauglich behandelt, in jofern nicht neben eb 
nem geieglihen Entſchuldigungsgrund zugleich augenfällige 
gänzliche Un tauglichkeit nachgewieſen wird. Dieler Rad 
weis fann nur burch das Zeugniß zweier Aerzte, berem einer 
ein Öffentlicher fein muß, unb ber betreffenden Gemeinbebehörbe 
geliefert werben (Mrt. 60 des Wehroer faſſungsgeſezes). jrermer 
werben Mehrpflichtige, melde bei dem Eriaggeichäfte ohne ge 
nügende Entſchuldigung nuäbleiben ober ſich vor Beenbigung 
bed Erſatzgeſchaͤftes eigenmächtig entfernen, wegen Ungehorjams 
— —— m a. I — Arreft bis 42 Tagen be 

aft. (Art, 76 ; es Wehrverfaſſungsgeſetzes. 

Würzburg, 27. September 1868, Bere 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermelfter: 
Dr. Zürn. 


— 
a 


vn reſp. einzubszahlen. 


Michel, 


n ber Zeit vom 10. bis 18. db. Mis. wurbe aus bem 
Wirthihaitägimmer D. 5 No. 185 bahier ein ſchwarzſeldener 
Regenfchiem mit elfernem Stode und hölgernem, braun ums 
weiß gefteintem Griffe, dann eine Kleidverbürite entwenbet. 

Ich erfuhe um hg 

ürzburg, ben 19 September 1868. 

Der Vertreter ber Staatsanı ıltihaft am f. Stabtgeriäte. 
Ebrenfried 


— — —— — — 
” ⸗ 

Fäſſer⸗Verſteigerung. 
Der Untergeichnete verneigert im Pıroarauftrag am 
Samstag den 3. Oftober früh 9 Uhr 

200 Eimer weingräne Fäfler in Eifen gebunden, verſchiedener 

Groͤße im IV. Dift. No 106 gegen Bnarzahlung 
Würzburg, den 29. Sep’ember 1868. 2 

of. Derletb, Tarator. 


Amenb. 


4874) An einer ruhigen Fa (4875) Eine große Wach 
milie wird ein Diemer efucht, elte und ein Kinderftubl 
ber gute Zeugniſſe Hat und gleih | chen find zu verkaufen. Domer 
eintreten fann. Naͤh in ber ErpPfaffengaſſe, 3. Diftr. Nr. 9. 


— 





— a 


Fifche Lobſiers 
von M Fiiche & er. in Bofton, 


Neumaugen /(Briden), Rollaal, rufj. Sardinen 
ächte Chriftiania u, Chri— 
Rianfunder Rräuter-Andovis u. Anchovis a Thuile, 
Krebsbutter, Krebsihwänzden, Kieler Speckbück⸗ 


& Sardines a Thuilo, 


inge, a Stüd 4 Mr, Holländer Sardellen, Voll- 


ädringe und marinirte empfiehlt in erfter Sen— 


ung die Delikatefjenhandlung von 


J. IL. Reich. 


Zraubenzucker 
in beſter Waare unterhalten ſtets gräößere® Lager 


Unger & Graab, 


obere Juliuspromenade. 
Gebrauchs anweiſungen gratiß, 2b 


In Sade deö Levi Grünebaum von Sa gegen 
Mia Wander von Helmitadt, Forderung betr., hat ber fal. 
Abvolat Treutlein in Würzburg Namens bed Klägers gegen 
ben Beklagten auf Zahlung von 
1259 f. 37 fr. nebit 5%/, Zinſen aus 1200 fl. vom 4. 
Dezember 1867 und 
10 fl. nebft 59%, Berzugszinfen 

Klage erboben 

Der zur Zeit unbefannt mo abmeienbe Beklagte wird bie 
mit aufgeforbert, 


Bon 


binnen 3 Monaten 
einen babier mohnhaften Infinwationdmanbatar zu benennen, 
wibrigen® weitere NWerfügungen an ihn lediglich durch Anheften 
an bie Gerichtätafel für richtig Auge tellt erachtet werben wird. 
Lohr ben 11. September 186: 
Königl. Bezirksgericht. 
Sleitämanu, 
Naud, 


Strichsausfchreiben. 


In Sachen bes Ni?olaus Morelli von 


u Goncurd bed Georg M. & er Bon Bellingen betr{ 
un BÄREN near 18 


Grundvermögend erzielten, in 4 Martinifrifien 1 68 mit 
—— mit 40/, verzirälichen Güterjlelfelften, im Sefammt- 
age von 2270 fl. und im Ausſtande bei 15 Steigerern am 


den 19. Ditober d. 98, 
ormittags 10 Uhr 
auf des Unterfertigten Amts immer zum Zwecke ber Ceſſion öffentli 
verfteigert. Die Cefflondnalate it zahlbar binnen 14 Tagen na 
erfolgtem Zufhlag, bie 
Tagfı eibit bekannt 
abt, den 29. 


Monta 
— 


übrigen Bedingungen werben an ber 
e 


gar 
eptember 1868, 
Suberti, ? Notar. 


In der Nacht vom 25./26. September L. Irs wurden auß 
einem Haufe im &. Difir. babter ca. 15 Mannshemden ent 
wendet. Diefelben find aus feiner Leinwand, haben zum 
breite Falten umd find bie meiften mit „P. A.“ rotb gezeichnet. 
Ich eriude um Späbe. 

Mürzburg, ben 24 Sepiember 1868, 

Der k. Unterfuhungs: Ridier: 
Dotterweic. 


Befauntmachung. 
In Sahen ber Haudlung David Friedmann in Königss 
bofen gegen Georg Echneiber von Eyers haufen Forberung von, 
TO fl. betr. verfteigere ich zwangsweiſe in lanbgerichtlichem Aufs 


trage e 
Mittwoh den 14. November d. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 

auf bem Gemeinbehaufe zu Eyerdhauſen bie in leiterer Steuer 
gemeinbe gelegenen Grundbeſitzungen bed Beklagten PL-Nr. 1d1a 
und b Wohnhaus mit Nebengebäuben, Hofraum und Süden: 
gärtgen famınt ben dazu gehörigen Gemeinbetheilen unter PL-Rr. 
557. 3353. 7216 dann bie Grunbftäde unter Pi.Mr. 3860, 
7131. 2068. 2845. 3095. 3097. 3108. 3513. 4106. 4588. 5418, 


‚6551 und 7459 im Geſammtſchätzungs werthe zu 910 fl. 54 fr. 
'au ben Meiitbietenben 
"binnen 4 Wochen und 
lannt gemacht werbenben Bediagungen. 


gegen Baarzählung ber Strichsſchillinge 
unter ben übrigen am ber Tagfahrt ber 


Köntgähofen, den 24 September 1868, 
Meuß, !. Notar. 





Mellrihftadt u. Eonf., gegen Aloys Hip-,4879) Fin möblirtes Zim 
peli, Maurergefelle zu Heufart, Forderung. mer mit Shlaffabinet wird in 
bes f. Beſirtsgerichts Meuftadt a/S. ver: der Nähe ber Harmonie von 
i ‚einem Herrn fofort_am miethen 
Samstag, den 28. November ds. Jıs. — — 
Nachmittags 2 Uhr deduion vBi 

im Gemtindehauſe zu Henfurt das Grunbvermögen bed Ber} - — 

ten in der Steuergemeinde Heufunt, beitchend aus dem Haus: ‚4844 36), Pin an inpere 
anmeien PL-Nr. HL zu 0,182 Tagwert Haus PL-Nr. 44 mit,im Ständerbübl ift mi 
Stall, Scheuer, Schmeinftälen, hofraum, unb Keller Pl. Nr. Ertrag ‚su ne — 
121 geſchaͤtzt auf 570 fl, dann Mäb. in der Exp. 
5,412 Tagwerk Felbgüter, geſchäht auf AS fl. auf u 4835 2b Zebr Icböne Brat- 


Im Auftrage 
ſteigert ber unterfertigte ẽ. Motar 





Der Zuſchlag it abhängig von Erreidung ber Tare. : = 
Verzeichniß ber zum Veritrihe fommenben Beiigungen mit Schaͤtz⸗ —— an ze 
ung iſt am Gemeinbebrette zu Heufurt angehefiet. ben bei art Schübel. 


Mellrichſtadt, am 25. September 1868 
Der f. Notar Langenbrunner. 


re N TEE N. 
Sterbetaffe und Kranfen-Unterftügungs- 


Verein 
für alle Stände des Hegierungsbezires Unters 
franfen und fchaffenburg. 

Samdtag Abend von 7 bis 9 Uhr erhalten die verehrlichen 
errn Mitglieder bie nexen Statuten und Lönnen jolde von 7 
18 9 Uhr Am Vereinslokale in Empfang genommen werben, wo⸗ 

bei auch Einzahlungen entgegen genommen werben, ba folde 
— ben am Sonntag anberaumien Stiftungsfefie nit ftatt: 


en fönnen, 
Die Direktion, 


Bayriſches Raffeebaus, 
pi dl N. 211. 


4849 26) Ein neues Bett 
und eine Springfederma: 
trage find aus Nuftrag billig 
au verfaufen. 4. Diſtr. Ar. 30 
Peter. Pfarrgajie, 2. Stod, 


* 


77) Ein mittlerer Kraut⸗ 
ſtänder iſt au verkaufen Be 
terpfarrgesie, 4. Diſtr. Ar. 30 


4881) Es wird ein Dienft: 
mädchen ſogleich geſucht, dad 
gute Zeugnilje bat. Näh. Erp. 


Gefucht 


wird für ein lebhaftes Schnitt 
Daarengeihäft ein Lehrling 
mit guten Vorlenntnifien. 

Naͤh in ber Ern 
4321 36) Ein jchön möhlirtes 
Zimmer ift fogleich zu ver» 
miethen. Näh. bei Schreiner⸗ 
meifter Bögel. Stifthauger 
pfaffengafie, 2. St 
ee ———— 
4882) Ein Frauenmantel 
ift billig zu verkaufen. 

Naͤh. in der Erp. 
4856 36) Eine ftarfe, zwei⸗ 
ſpaͤnnige Ehaife it billig 
wegen Mangel an Plat zu ver⸗ 
kaufen. Sehr geeignt für einen 
Pofthalter. NG. in der Erp. 


4813 26) Eine Halter wird 
zu kaufen geſucht. NRaͤh Erp. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein oder 
zwei Pferde mit Bebien- 
tenſchlafſtelle. 3. Difte, 
Nr. 66. 





Neue Zuſendungen von Damen⸗Kleiderſtoffen in ven 
Ihönften, neneiten Deſſins empfiehlt in allen Qualitäten zu den 


bilfigjten Preiſen 
Franz Leininger, 
auf der Mainbrüde. 


Bei dem bevoritehenden Beginne ber Säulen erlauben wi erlauben mir 
urd, ben Herren Lehrern, Eltern und Schülern unjer cuf’® 


Todes Anzei e. Defte afforilltes Pager von 
Gott dem ** hat es he unerforſch⸗ Schulbüchern, Atlanten elte. 


in empfehlende Erinnerung zu Bringen. 
er NET: er ek ate ut Walk BR Sämmtliche in biefigen, mie in auswärtigen Lehranſtalten 
eingeführten Bücher ꝛc. find dauerhaft gebunden und in neuen 


Katharina &iersbeim, und gebrauchten Cremplaren zu billigen Breiien bei uns u 
geb. Stödlein, rärbig. 
Bucbinberd:- Gattin, Stabel’ ſche Buch⸗ u. Kunſthandlung· 


nr Wärzburng. 








en b Uhr nad fiebenwöcentliem Unterleiba- 
ein beſſeres Jen eits zu ſich zu rufen. 
Wer bie theuere Werblidene kannte, wird uniern 


Schmerz zu ermefien wifien, und und ein ftilled Be leid Neue Gervelatwürste 





nicht erh 
Dein bad, Würzburg, Lauingen, 28. Sept 1868, 
Die tieftrauerndenfHinterbliebenen. 


in allen Grössen und kleine Würste A Paar 7 kr. frisch 
eingetroffen. 


Th. Gottf, Schwarz. 
Eichen-Stammbholz-Berfanf. 


Sm Forſtreviere Frankenberg, eine Stunde vou ber Sta— 
tion Herrnbergtheim und Wartleinerſheim, Wüũrzburg · Ans⸗ 

Ausgeleſene ſchönt gute Rartoffeln find an- |pnd-Närmberger Gifenbahn gelesen — Tommen 10-1: 2 Stu 
— und werden in Maaß als auch auf Eichen⸗Hollänuder iom:e 100 bis 2000 Stuck @ichen 


ol@ifenbabn: Schwellen, vorzügliher Qualität, zum Pers 
ewicht, das Schaft zu 300, bie Metze zu 29 taufe Hierauf Refleftirenbe wollen ihre Gebote per bayeriſchen 








Zollpfund verkauft am Mainquai bei Rubiuß 3 Inn b 4 Wochen ber unterzeiänctn Verwaltung 
- e ittheiler 
9a Geb. Brod & Mehling. m oh vr — bera, in Mittelfranfen, ben 4. Oftober 1868. 
ö— — — — —ñ— — — [Freiherrlid von Pollnitz'ſche Forſt⸗ und Renten 
Von den beliebten Tyroler Gefund: Bermwaltung. 
——— iſt heute eine ſehr Lalkhof. 
rei tige Auswahl angelommen. EEE ee ne 
— Joseph Frank, | Rothe Ungar-, Languedoe- und 
2a Eifenhandlung neue Pafjage. Bordeaux-Weine: 
Ofner.. . a fl. — 36 kr. Ö 
Beriteigerung. — am 4 hr.n 
tag den 8. Oktober I. Iro. Vormittags afl._ 4 kr! 
9 Uhe werben Dift. 2 ncue Ro. 18 Ulmergaffe mehrere ganı|an Mailen . Al ı —-kr.8 
neue zuge ee. barunter eim ſchoͤnes eB Sinderbeitfiätt St. Estephe Afl. 1 18 kr. 
den epolfterted Kinberfiühlden, mollene Deden, Stop, Chäteau £ Al. 148 kr. 
jäde, u e, > ſchoͤne Ovalſpiegel mit Golbrahmen, Uhren 7 Margaux all. 242 kr.üu 
5 tupferne Kafferfannen, ein großer Außlageiiich mit Fach und Leoville . afl.S — kr. 
Säränfden, mehrere gute Wnterfenfier, eirea 300 ganz gute emp 2 
Badfteine und bergleidhen mehr gegen Baarzahlung öffentlich = chi 
fteigert. Anton Minoprio. 
Tr fanntmachuna. 130 5bi8 AO Maurerlassıse) Bei Ligroine 
Bekanntmachung. 30 bis 40 ) Marl isth9a) Beh Lägreine 


erden 
Debitwejen ber Peter Roßmann Bädereheleute dahier| tft ae hclibat zu beziehen von 
Te — e Johs. Böhmer 


Mittwod ch den 8. Desemb x ve winger gefaßt, Fi in Frankfurt a/M. 


Nachm 2* — — 0 
athhausſaale bad in hlefiger Stabt ene Wohn: rer: 
Heub Kt Benenlka tm he Be 2700 vs — — man —— Oafo Schwanhäusser. 
—— von Ph a ber * abhängig. —— neue Nr. 12 find|_ Bon morgen an 1% en 
Reuflabt a. zwei Zimmer für StubirendelTraubenmoft und 
Der k. Roter: — zu vermietben. Freitag gebackene Fiſt 





Tranbenznder 
prima Qualität, empfiehlt billigſt 
5 Georg Kreutzer, 
: | vig-a-vis der Fleiſchbanl. 
B Gebrauchsanweiſungen ftehen gratis zu Dienften. 


* Einem geehrten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend hiermit Die ergebene 
TWittheilung/ af ich am hieſigen Platze 


Domftrafe Nr. 21 SE 


1 
FRim Haufe Des Herrn Hutfabritanten Volkmuth ein 


“2 Herren-Hleider-Magazin 
38 unter der Firma: 


* Hermann Sochaczewer 


eröffnet habe. 
20 Vortheilhafte Einkäufe, genügende Fachkenntuiſſe, und eine zu jeder Saiſon reich: 
1 altige Auswahl, fegen mich in Den Stand, das mich beehrende Publikum ftets 

3 5 ®Bunfch bedienen zu Pönnen. 

s? Mein ftets gut gewähltes Mufterlager von Stoffen, beftehend aus 2000 Deffins 

> — Dem geehrten Püblikum zu jeder Zeit zur gefälligen Anficht und werde ich auch 
—— —— in meinem Fach einſchlagende Hetike schnellstens nach Moaaf an: 
ertigen zu en. 

Buben ich mich bei vorfommendem Bedarf beftens empfohlen halte, verfichere ich 

nochmals einer ftets reellen pünktlichen und billigften Bedienung. 


Hermann Sochaczewer, 
Bu Domftrafe Nr. 21. DE 


—— 
auf alle Herren: und Damen: Mode⸗ Auf dem geftern dahler abgehaltenen Schafmarkte ind 12 
Fin Neue grund, er ; = Se Yncngstenne m ee — und einen 
e renden und humoriſtiſchen alts,Irothen Strich auf dem en abhanden gelommen. 
% Abonnements ſowie auf alle Journale und Zeit: Wahrſcheinlich find dieſelben in eine andere Heerde 
ſchriften der wiſſenſchaſtlichen Literatut dez In- und Auslandes Ifen oder ſonſt aus einem Verſehen in eine andere 


"u 6 Ynad 


J * an = ’ are beren Wiebererlangung erfolgt hiemit Außichreiben. 
25 Stahel ſche Buch⸗ u. Kunſthandlung Alle diejenigen Perſonen, melde Aufſchluß über Die abhanben 
F in Würzburg. aefommenen Schafe au geben vermögen, werden aufgeforbert, 
„| ' Berzeihntiie und Probenummern ber Biätter aratik. dem ——— — N zu rt. 
7 —— weinfurt, ben 30. September 

— Strichausſchreiben. Der Magiftrat. 
te Am Erekutiondmege verſteigert der unterfertigte kgl. Notar Schultes. 





*F B im Bf tgl. Landgerichts Aub am 


* N — gr 3, MRothweinconlen j| Gerbrunm. 


= Sonntag, den 4 de. Mis. 
5* auf dem Gemeindehauſe in Hötlingen bie ſchuldneriſche Hofrieth feinfte franzöflfche bis 5 R- ha e 

58 «Nr. 16 in Höttingen mit einem Tarmerthe von 2009 fl. — [giebt unübertroffen B & 
R a 9 ei = gi Meteh “ * —— c. Kram © Cie. T anzm ufi 
ttingen un reheim mit einem ungömerthe von ; 
eb D1s9 fl. unter ben am Stridätermin — — werdenden] Preidconrant eg Rs A Rt var 
ef Bebingungen, wozu Strichaliebhaber cin jelaben werben. genen france. (Ard5 3a ſowie reine Meine, au 5 
Fr Aub, ben 29. September 1368. — neie® altes Lagerbier und gute 
E gel, t. Notar. 4893 2a Iwei Latein: oder | Spetfen ift beitens eorgt und 








EEE EEE — — —— —— Schü werde labet dazu freundlich 
74895 Ein Meiner Grabſtein ) Geũbte Arbeiter finden een ge —* Io 4390 2a) Joſeph Keupp. 
= tft au verkaufen. Bachgaſſe No.JGBeſchäftigung bei fi Früh og eissnheliaen — 

ſucht. Näbered 1. Dift. neue 
2207. 2. Aland an [4891 Mehrere tühtige Man 
Säneibermeift Ro. 5 Pielüader Saufgafie rergefellen Tönnen dauernde 
— 4894 Es tft ein gut erhaltenes — — (alte No. 363) über 2 Stiegen. Beihäftigung negen guten Lohn 
orte: no ilig zu ver: |4890 Fin orbentiihe Mad: 4896), Ein Heiner @orchofen |cchalten bei Georg Bert- 


E 8 Näbere in der ſchen ſucht Monatödientt. Näh.lift billig zu verfaufen. Bad lein, Maurermeifter in Ober« 
ie ' * Dit. 3%. — * 1. Difte. Nr. 301. pleichield, 2a 


Anzeige & Empfehlung. 


Um mannigfachen Anfragen zu begegnen, beehren wir ug, 
iexdurch zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, Daß fich der 
etailverfauf unjerer anerkannt vorzüglichen Stunftmehle nad) 

wie vor neben unferm Gomptoir in der Pfaffenmühle 
(Ede der Spitalpromenade und des Ochſenplatzes) befindet. 
Unter Zuficherung ſtets aufmerkſamer Bedienung bei billigen 
Preiſen laden wir zu recht zahlreichem Beſuche hiermit erge: 
benit ein, Achtungsvollſt 
Pfaff & Barth. 
Würzburg und Zell a. M. 1. Oktober 1868. 
Kirchweibfeft 


Mit dem 1 Dftober beginnt das vierte Quartal ber bei Ernft Keil in Leipzig ers 
Höllrich. 





ſcheinen den beliebten Wochenſchrift: 








0,000 aun. Die Gurtenlaube. z= 20.000. 


MWögentlih 2 Bogen in roh Quart wit vielen pradtvollen Illuſtrationen. 
terteljährlig 54 Tr 
Auch dicdmal theilen wir nur bie Tirel einiger weniger der und vorliegenden Beiträge 
mit, die win im.dierten Ovartale zum Abdruck zu bringen gedenken: Sübem und Notbeu 
Eine bayrifhe Dorfgeſchichte pon: 1866. Von Herman Schmib. (Fortiegung) — Das 
——— Erzählung von AGodin — Ein Piſtolenſchuß aus den Erinner: 
wie rulfiihen Offiziers — Novellen von 2? Shüädfimg, Paul Heyfe und 
Wilbrandt Rab perjönlider Ridipiahe mit der Dichterin E Marlitt können 
wir zu unferer Freude dies mal die Muthelluug mahen, daß bad Dianuieripi ber Er— 
ung „Reihsgräfin Giſela“ noch im Laufe der näditen beiden Donate in unferen 
Bänden ſein wird, Außer den noorlliftiigen Beiträgen erwähnen mir noch: Getangen 
in Sibirien. Erlebniffe von Th. v. Falken⸗Placheckt. — Der letzte deutſche Landgraf 
Bon M. v. Humbradt. — An ber Berliner Börle Nr. 1. Die Matatore, — Der 
Kummerbof in London. Mit Alufirationen. — Beethonen beim Rıingen Louis Ferbi 
nand. Von Elije Polto, Wit Abbilbung. — Das Etakfuriher Saljlager. Bor 
of. Birnbaum. — Dcfterreihiihe Berühmtheiten. Yon S. Koliid. 2. Winijter 
töfra. Mit Portrait. — Eine eine Republik in der Oſtſee Von Fr. Pilger — 
Das Wielta ber Bierfreunde. Mit Illuſtrationen. — Ein beutiches Kaifergrab. Mit 
Jluſtrationen. zc. Außerdem hofien wir, bie bereiis früher angelündigten Beiträge nun 
mehr zur Aufnahme bringen zu fönnen 
Hierzu nach Belieben apart: „Deut ſche Blätter.’ Literarifä:politiide Feuilleton 
Beilage zur „Gartenlaube.’' Wöchentlich , Bogen, Breiß 21 fr. pro Quartal. 
Die Berlagähandlung von Eruſt Keil in Leipzig. 
Bürzburg und Neufadt a. ©. zu beziehen durch Julius Kelluer's 


anblumg. 


Engl. efterfäs, Bekanntmachung. 
Roquefort, de Brie, Neufchatelers, Hol. Kugel-,| Im Juli vorigen 
Emmenthaler-, Namedour= und Parmeſankäſe 
empfiehlt die Delikatejjenhandlung von 


3. I. Reich. 


FD 5) Grundlichen Um: |4576) Ein jolides Mädchen 

terricht in ber franzöfifhen|iust fogleih eine Stelle, ent 

und italieniſchen Eprade er [meber als Labnerin, Zimmer 

theilt maãdchen oder Kellnerin. Qu er: 
Albertine Gremer, 


t fragen in ber Büttnerägaffe im 
Schulgaſſe, 3. Diftr. Nr. 88. |Yaden H3.:Nr. 25. 


Alavier 














ahres 
wurde meinem Wann ſellg ein 
zum Bufbewaßren] , 
übergeben; ba ih ben Eigen- 
tyümer nicht fenne, fo fordere 
ih hiemit denfelben auf, bas 
Klavier binnen 4 Moden bei 
mir abzuholen, wibrigenfalls ich 
weiter darüber verfügen merbe. 


Maria Fifcher, 


Drgelbauers: Wiltwe, 





Drut umb Berlag von Bonitad:WBauer in Würzburg. 


Zu dem Sonntag ben 4 Of: 
tobt, Montag und Dienttag in 


Sollrich Hattfinbenben Kirchwelh⸗ 
Afeſtel 


ber Unterzeichnete un» 
ter Zuſiderung guter Spelfen 
und (Setränfe, ſo die einer aufs 
ezeichneten Muſit vom kgl. 9. 
zuf⸗Regiment zu zahlreichem 
Beſuche traebenſt ein 

Georg Bruner, 
440 2b) Waitgeber 


Heute Donnerstag, ter 1. Dit. 
Abende 8 Uhr 


Conferenz 
im Rokalebe&foth Geſellenverein. 


4820 36) Megen Den ift 
im Zminger Nr. 304 ein abge 
ſchloſſenes, freunblihed Ko ie 
mit fieter Ausſicht — 4 Sins 
wer, 2 Kammern, Kühe unb 
ſonſtiges AZugehör, Autritt im 
den Garten — auf Allerheiligen 
au vermierhen. Einſichtnahme 
von Früh 11 Uhr an. 


Stelle-Gejud). 


4580) Ein abfoloirter Phar⸗ 
mazent, nit ben befien Se 
ntffen, ſucht eine ‚au Stelle biö 
Novembtr. Näh. in ber Erpeb. 
3. Bl. (3a 
4883) Ein orbentlihed Mäd⸗ 
ben kaun fogleih in Dienft 
treten. Näh. in ber Erp. 


4878) 6 Stüd gute weingrüne 
Fäffer von 20 unb 40 Eimer 


werben billig abgegeben. Ka⸗ 
puzinerfiraße Nr, 19. 


(Htezu Beilage.) 








Beilage zw Nr: 236 des Würzburger Chat: una 
Ausperlanfk.... ı 


Be a u — 


— Stid . Bieiufrnmenten nit: Trommel, Meiner, * Cylin · 


der⸗Bentill 
— und Flügelhörner von 6 
Baßtrompeten und Althörner von 1 


an, 


ombardous in F und C von 18 fl. au, 

50 Stid Elarinetten, 
* B mit A Stück und Es mit P Stüd 8 und 10 Klappen, 
billigft 


fl. an, 


F. Weindl, Instrumentenmacher, 


DURRTARE 00° Diana 
















Avis für Damen! “ir 
Nedit meinem großen, ſtets reich und volllänbig g' P | 
aflorfirten Sager aller Gattungen von ! 


Corsetts und Leibchen 
empfehle ich beſonders als Speziafitäter 


Gürtel:Eorfetts 
aud Shweipn@orfett genannt, in ber manigfaltigiten Auswahl. 
Ferner 
Corſetts mit elaſtiſchen Einſätzen, für Leldende und andere 
Zwecke; babe meine Laden⸗Auslage, ber Einhorn⸗Apotheke gegenüber, 
mit ben neue’ en Mobellen außgefiaitet 


Garl Deſſauer, GCoriettenfabrifant. 


NB. Meine Fabrikate find nicht Imit jenen zu vewechſeln, mie 
ſolche feit neuerer Zeit häufig in den Handel fommen, größtentheile 
von Yeuten angefertigt und verkauft werben, denen jeder technilche 
Begriff von dieſem Artikel mangelt, ih verfanfe meine Fabritate 
unter Barantie des Gutſttzens, werben im nicht convenirenden Tal 
umgetaufcht, ober auf Munich ein Neues angefertiat. 


2a Obiger. 









4863) Ein Univeresitüts- 
Student wünscht in Gyın- 
nasial-Fächern, am lieb- 
sten in Mathematik und 


Ziehung am 15. October: 
Ulmer Domban-Looje 


in 36 fr. Latein. Unterricht zu er- 

= 3 Stück fü ef. 1 uS. = theilen, — — 

8 "en, man unter Ltr \r. 

PEDIPAE: R 20.000, 10,006, 8006, 4863 bei der Exp. ds. 
Bl. binterlegen. 


fub vortheilhaft „u irzichen darch 
Gebrüder Schmitt in dr 


Freiburger-Looſe per St. fl 
Gewinne fl. 8. bis 50,000. 
Wieber: Berfäufer erbelten NWabatt. 
Proſpekte gratis. 








Vermietbung. 
4671) An meinem neu erbauten 
Saufe ſind brei abarichloffen: 
7 Wohnungen, beſtehend aus 

ib & topeaiıten mb ladirten Zim: 
EEE ERDE. αlet, Voden cur 
—— — ben ſonſigen Bequem⸗ 





wur, Ne bn 
565) Ein Kille mir Giſen 480030) Schöner Baur mirflitteiten. auf Allısheitigen au 
ſchlagen, 4 Shah lana, 31 Wurzeln zum Verfetzen koerinietben. Untere Möllergafle 
sub Breit, 3 Schuh 6 Zoll wird abgegeben in Nr 7 mehfR. 15 
er, iſt zu verfaufen im 4. Div, |dingsielder Straße nächſt anı Ochs, 
Ir. Inc im ber Rolergafie IWirthſchaft Peimfub et errmeifter 


— — 
e 
Mi: — 


2695 5e) Das 


nal-Institwt bereitet Junge 
Tg m welche im 

* k 
wollen. Von — — ——— rg 
Anstalt . vorbereiteten. Exa- 
minanden haben flinf die 


letzte Prüfung mit Erfol 
—— — Näheres bei 
dem Vorstand in Bruchsal 
nr en), der franco 
arauf bezüglichen F 
antwortet. 


rverbeale nad, 


Seh; 
von —— urbi ewerbs- 


Erzeuginffen 
am 18. Dezember 1868. 
Rooje find zu baben 
Gomptölr des Dienft- 
manne- tuts 
Kürſch HaRL.Si») 
- 100°;, billiger! 


Griftall- 


mit 7 ö Bigcerin 


e% 


ac) 


— ,9n. 12, 
empfie 
7b) Fran Sußla. 





467) Ein polieter Roleau 
Tiſche und Beu iiatt —— 
ſel, Koffer, Keiſten, daun 1 An⸗ 
richt und Scüfleldretter, vu 
ein Aöllepiaftod find aus freier 
Hand zu verkaufen. Urſu— 
lIineranfie Nr, T. 


4664 2a) Es ij ein unmöh« 
(irtet Mesanenzimmer bis 
ten ge Fa vermletben 
im 3. Diſt Hotc. 78, Eber⸗ 
—— 

4872) in Taſchen tuch 
wurde verloren. Abzugeben ge 
ren Belghnung in ber Erped 


— 





























Freiburger J 

—— 9 

Der Verkauf dä 

4 von allen Regierungen des /n- und Auslandes * 
stattot. 

Die Haupt-Gewinne betragen Frances 60,000, 
4 50,000, 45,000, 10,000, 35,000, 32,000, 
4 30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 10,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3080, 


"Für Leidende. 
ünftigen Mefultate, welche burch bie Anwendung des 
Be 1 ofen Medizinal⸗Leberthrans 


— Baſchin Berlin, 
N anbanerftrafie 29, erzielt worden find, und bie ärzt- 
n Auerkennungen, welche biefem worzüglihen Fabti⸗ 




























* zur Seite ſiehen, geben Veranlaſſung aur ferneren IIJ 1000 u. s. w. “ 
— dieſes es — 8. Diefer Leber 4 Beginn der Ziehung am 15. Oßstober'@, 3. ” 
thran bat einen angenehmen, fühlihen Geihmad, und wird y Nur 2 Thaler 


von Kindern gerne genommen. Zu Beziehen aus ben be— 
fannten Nieberlagen ober birelt von 


Karl Baschin, 


Berlin, Spandauerftt. 29. 






J kostet ein wirkliches Original» » Staats- Loos, 
% (nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen fraukirte Einsendung des Betrages 
R oder gegen Postvorschnss, selbst'nach den 
J entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen, 
Gewinngelder | und, amtliche 
H listen sende meinen Interessenten nach Eameheid: 
ung prompt und verschwiegen. 'g 
aug” Jede Bestellung au seine Oriula 
Staats-Loose kann man auch ohne Brief, 
einfach durch die jetzt üblichen Postkar- 
ten machen 
—* Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Hi A146 da Bank- und I 






4033 46] 



















Geſchlechts Kranke. 
namentlich auch ſolche, welche auf leben ini 
Hebeln, ober ben ſchweren ANA der ng 
—— 7 liche Hilfe in dem gelbRbe ae 


u's Selbstbewahrung,“ 
walthologiſch· ana omiſchen Illuſtrationen), 
* es in Gh Pönicke’s Schulbuchhandlung 
in "in 71. Auflage — und dort, ſo— 
miete jeder Buchhandlung für 1 fl. AS Pr, qu belom: 
men if 3212 & 














Für Rapitaliften. 

Die Stadtgemeinde Hammelbu 
Bene Kapitalien in größeren und au 
— leineren Beträgen gegen eutfprechen: 

‚den Zinsfuf aufzunehmen. 
m Huskunft ertbeilt 2 
r Magiſtrat Bammelburg. 
——— Bürgermeiſter. 


Mergentheim. 


Verkauf von Gußwaagren. 

In Folge Einrichtung des hieſigen Schloßgebäunbes zu 
einer Infanterielaferne werden ehca WO Ztr, GußwaarenOefen 
enibehrlih und ſollen ſolche dem Verlaufe aus geſetzt werben. 

Liebhaber: Hiezu wollen ihre Offerte unter Re 










Friedrich Nöhrich 
rühmlichſt befannter 
Arrowroot⸗Kinder rzwieback 
ein vollſtändiger Srſatz der ttermilch, 
ben und mit beitem &rjolge angewandt von ber be— 

* Geburts IHerin und promppirten 
rofeſſor Dr. Heidenreich 





— — — 





ar ar Por ift ſets worräthig in 1/, Paqueten & 
in Würzburg 


bei Anton Minoprio, 
eier Zwieback wird zugleich allen Denjenis Jl des Angebots pro tr. an Unterzeichneten portofrei bald 


P.S. Die 
e rgane — ſenden. 
—2 ins: bs ebürfen ald cin en fräftiges, Mergentheim, ben 29. September 1868. 
auliches Nahrungsmittel empfohlen. Kaſe nenbausBurenı u. 
[3678 12 Wi4se2 €. Thoma, Arältekt. 





















Dr.'Pattison’s Gichtwätte, 
Belauntmannne. daß bewährteite Heilmittel gegen Gicht und: Sihenmatis: 
Die Winterweide für circa 300—400 eh Schafe auf —T — Sa: und Ren jet, Otleberreigen. Fri 
hiefiger — een, wird * Lenbdenweh u. f. m. Alle andern Gichtwatten find nur Nach⸗ 
‚den 5. Oktober l. Irs. ahmungen m Paketen zn BO Mr, und halben zu LE Mr. 


— s 2 Uhr 
auf dem hleſtgen in aufe dffentlih verpadtel, wozu —* 4838 1Ba 
tragende mit dem en eingelaben jind, daß bie Strichs 
bebin —— an der Tagfahrt ſelbſt bekannt geneben —— J 
ngen, am 24. September 1868. En 


Carl Chr. Schmi 
Sanderftraße. 


Ausverkauf 


einer —5 — Parthie Porzellain- und Glaswaaren, ad 
vergoldete KaffeeService von 5 fl. an, gemalte unb ver 
teller von 1 fl 30 kr. an u. i. w., ferner ge 
Racttöpfe per Stüd 17 fr. Lavoirs per Stüd 15 kr, 
Hafen 14 und 24 fr, Lampen Eylinder 5 und 6 kr. pr. 


2, Berg Porzellain- u, Glaswaarenhandl 
Theaterſtraße Ar. 9 unmeit des Ruſſiſchen Hof's. 














Schech, Vorſteher. 


Ausverkauf 


von Cachemir⸗Caputzen und Thybet⸗Stulpen bei 


Lonuis Faßold, 
Sc] Eichhornſtra 





N ra u, © 








gu BET leute vn Mae und Mogbalere Deppiſch * 
mt ee Ebiktötage, nämlich: 5. Ültnafe Ro... en 
1. zur Mnmelbung ber forberingen und beren gefdrigen Saftpaufe zum Shaun, a a ie Beten — 
ee ontag den 19. Ottober 1868, en Jän 
na ee der Einreden gegen bie angemeldeter ich * Br 1 Baia hen mie 1%: Be 


en auf d 
ontag den 16. November, * a zu an, dad en pre un und 






ufommen 


IIL zur Schlufve — und zwar für tie Replik auf Hochachtungsv 
Donnerstag den 3. Dezember 1868, Anton König, Sämiebmeifter, 
dann für die Duplit auf 36 Büttnergafie No. 23 4 
- Montag 2. : jember —* En ee 
nn ee — * en Getreide Preßhefe. 8 


gen Glaubi —— der Geweinſchuldner unter Androhung 
des es — werben wer am obeı 
bis zu Ir 8 Stage weber mündlich zu Prototoll, noch 
bunf Ei reihung eined Schriftliche Rezeſſes jeine Forderung 
Kautbirt, den Ausſchluß von — Coucursmaſſe, * 
wer weder mit einer mundlichen noch ſchrjſtlichen 

am —* bis zu den übrigen Edilistagen einkommt, ben dus. 
Li mit ben an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu ger 


—— Glaubiger Haben Bid zum erſten Ediktätage 
— anbatare um jo gewiſſer dahier zu. be: 


Prima Qualität ohne itgend fälſchende Zufäge, 4 
und äußerſt trieblräftig 
pr. Zollpfund 30 Er. —* 


Carl Jan: u. 


Preßhefen⸗ und Spirituofen-Fabrif 
Münden 
Rumforberftraße D. 
Cantionsfahigen Abnehmern wirb unter ent bre 


Vreidermäfigung ber Allein⸗Verkauf Be 
Ungegenb zugeficert. 










hr # 


en als auperbem bie am ſie zu erlafjenden Verfügtmgen am 
richtsbrett angeheftet und für richtig Injinuirt erachtet werben 
— 


werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
—* ie Hulbnern in Händen haben oder zur Mafle hul-] Für Serickgarnhändler und Consumenten; 
ee 4 ſolches bei Bermeibung voller Erſahleiſtung Vom 1. Dfkober d. I. an, paspeln wir unfere\ — 
—* en, —— unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu nur noch zu wöllent Molleewiät, jo daß 


anben abzuliefern vefp. einzubezahlen. 100: Stränge aenau 100 — 
Du Vermögen * —— — beſteht in Mobilien 10 = ges 3 —*— 
unb Immo dilien im Texwerth won 12528 fl. fom'e aus bem Strang 


Erlöje ber Ernte im Detrage von 178 fl 43 fe., bie Hppoihes wiegen, Ku jetem 0 —* Bu dem 5 pfünbigen 
tenfculben betragen außichläffie der Zinfen 18508 ft., bie Eurr Bad oder yalden Bündel and jedem Inbel, ehe Badete fteht 
venbijulden nah Angabe der Gemeinihuldner 13308 fl. 30 fr. neben -unferer Firma bie Angabe ded Inhalts: an Gewicht: und 
Am 1. Edittatage fol ein Merangement verfucht eventuell Strängen. Gebleichte Garne erleiven burd bie’ Beide einen 
Beſchluß über bie Verwerthung ber Aktiomafle gefaßt werben, feinen Gewichtänerluft. Garne leichterer re 
und werben beihalb bie Intereſſenten unter dem Rehtänachtheile ſtammen nicht aus unferer Kabrif, S8 
eladen, da die Nichterfheinenden den Beſqlüſſen der Mehrheit, im. beutfhem Striegarnbandel ausgebötenen ei 
er ſich Erklärenden für zuſtimmend erachtet werben. ten wichte beläuft ih auf mehr ald 26!..Die lelchteſten 
Würzburg, ben 15. September 1868, ‚bavon find hal» jo ſchwer als volles Zollgewicht, ——— aber 
Königl. Bezirksgericht. hurd ihre loſe — fait gamı fo wöllig. F 
Sojimann. Barmen, 1 . September 1868. 
Ochling. 3123 bc) Ermen & Engels... 


Anadoli SE 2 Dr. Berbits Bausbalſam? 
oder BICEWERLITLDE — ungsmafle. Dieſes durch De nigl. —— ⸗Audſchuß ges 
x ala alle anbern $ um bie äbhne auff arte und * —8 Königl. Miniftertal: Genehmigung aus⸗ 
bie ſchnellſte und gan Meile r — n, Tabalsgeruch p —— — *8 bes 
und mwibrig riehenden Munbbunft und Hauch zu — die — ———— fo teelle — 
* der Be — m conſerviren —— — N: * —— — Ip Be; Be: 
Elfenbein ern 12 tr wer Blähungen, merzen, Üppetit 
und 36 fr. und im —S A 18 fr. und 9 Er. un 3 d, Sölafloigtei pernöfen —— gen, — 
ußerlich unden en 

nd Eispomade. mE allenthalben rübmlichfl befannt — a Flscon nebft 

— Welt wetteifert im Antaufe biefer Löftlicen — 4 2 tr.) feld ag: au beziehen durch bie 

fie in derfelben das Mittel fand, eine ber 8 nften n⸗Apotheke in Wür zbur 

Auen des Menfhen, das Sanptbaar in n fein em ften |desgl, u. 9. bar bie Herren ———— Kariktabt,; 


lanze erfeinen zu laſſen, welcher ftets ben in — er ggg Jan. in Fladungen, 


en ſchmeichelt 
bewundert wirb und einen eng n Eindrud auf das Gemüth 
in Grab b üden, Der billige Brei 
A kr, für das fh fl a und 90 Mr. Ar das‘ — Ss Bus Brivatichule für Mädchen... 

















macht. Nebenbei — die Eispomabe die Geruchsorgane 





Shermann ben Jaten und Bebraud) ber eg möglig. 4793 2a] Nachdem die Unterzelchneten von ben vorgefehten 
Carl aler, Chemiker in Nürnberg. Zehörden bie Erlaubnik aux — elner Privatfehute 
Alleinvertauf in Würgburg bei Mädchen erhielten, bringen fie ben verehrl. Eltern zur — * 


5 ttober 
Carl Bolzano. (zitate Wil Ing hate ta Ay 
B i ——— a in Prima, [in der Wohnung 
T iefpap er X S. Brenner, —— Thoma. 
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u Karlitadt meine Spezialagentur 
> I iffinie und bie Seehäfen Bremen, Hävre, 
Ei ınd Amtwerpen übertragen 

Vermittelung 
A tions: und Weſſelgeſchäfte nach Amerita, 


en 








— ⸗ 


in ie 


> nach Amerika 
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| Dampf 
<Brätı:E 

1 au t. 

\ 

\ 

x 
N 


EEE IE wIETBUE BETWEEN 
. 
“rom. . 


Gewerbetreibende! 


—— — 
..ı 2 ” 


“Wichtig für 


— — ———— 


Zur Nachricht! BE 


. Sringe hiermit zur Anzeige, daß ich Herrn Friedrich Kieler in 

u : e für die Hamburg Amerikaniſche Dampf 
ive Rotterdam 
e unb empfehle ich benfelben bisrmit keitend zue 
von Accorbabichlüffen, ſowle auf für Gommtifiond-, Spebi 


vothof in Acafftubutg, 


General Agent für daB Kön 


— Für 
„Auswanderer & Reisende 


vermitieljt billigen unb guten 


- und Segelichiff-Gelegenheiten k 


2 

’ 
Ik: water Br hme auf obige Miitheilung au näheren Außfünften und Ab 
u euch gen beitens Be indem ih bitlige und gute Beforgung 


h. Friedr. Kieser in Karlstadt, & 
Agent. 




















&3 if ein wei * 
iz | mit ſchwarzem Kal elaufen 
und faun gegen bie zur 8. 
N gebüßren im 4. Diftr. Nr. 132 
5 abgeholt werben. 
’ 


4869) Ya 3, Diſtt. Nr. 14 

tit ein Quartier von 2 Pie 
mern und einerKüde für Ai fl. 
zu vermiethen auf 1. Mopbr, 
und im 2. Siock 2 His 3 möb» 
lite Zimmer, tapejirt und 
A |Taditt, mit einer ſchͤnen Küche, 


22703) Cine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche 
Bodenkammer ꝛc. ꝛc. ift 
bis 1. November zu ver⸗ 


miethen. 3. D. Nr. 186, 


Ein ſolider Junge kann bei 
mir im bie Lehre treten, 


1, 


greih Bayern. 
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A z 
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lex. Seder, c 
IBugbindermftr. Miüttuerdgafie. 
4866) Ein Lleined Zimmer 
mit Kochgelegenheit, —— 
im 1. ober 5. Diſtr, wird fos 
gleich geſucht. Nih in ber Erp. 
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. 


„eu 
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Bekanntmachung. 


Vorrätbig in der J. Staudinger’fchen Bnebband Prize Folge teftamentariicher Anorbnung bed verleblen Herrx 


——— ũrzburg (Kürdieihef): 

Soidene Schatfammer von Eintauſend Geheim 
mitteln zur Begründung und Vermehrung des 
WBoblitandes und zur Sebung der Gewerbe, 
nad den neueflen Entdedungen in der Land: 
wirtbfchbaft, der techniichen Chemie und ber 
Bewerbefunde. @in unerfchöpfliches Handbuch 
zur näglichen Anwendung für Saub:, Stadt: 
Zandwirtbe, für Fabrifanten und Indu— 
elle jeder Art. Serausgegeben von I. Bene. 

eleg. Farbendruck· Umſchiag ach 3. Aufl 14 Bogen. 

Preis nur 1 4. 12 Pi. 

Im biefe Sammlung find nur folde Vorichrirten aufge: 
nommen; weiche wirklich prattiſch und bewährt find, beſonders 
die neue ſien Entdedungen auf den weiten Felbe der induſtriellen 
und lanbwirihſchaftlichen Phyſik; ferner auch bie Eehcimmiitel, 
weiche don manhen Seiten einzeln gegen jo cheures Gelb feil 
geboten wurben Und fo fan man bei meifer Benutzung biejes 
Buches aus 1 fl. 12 kr. leiht — tauien® Gulden machen 


A. Hartleben’s Berlag in Wien. 


Mobiliarverfteigerung. 
——— Auftrags verſieigere ich 
— den 6. Oktober I. Is. 
ahmittags 3 Uhr 
im Wohnbaufe Ar. 402°, im I. Diftritt bier 2 gerichtete Betten 
mit Beltftätter, 2 Kommoden, 1 runden Tiſch, 1 Canapee mit 6 
Sefieln, 2 ſchwere Wägen mit eilernen Aren, 2 Pferde (Rappen) 
gegen Baarzablung 
Würzburg, den 6. September 1868. 
Huth, !. Rotar 





Die Kreis-Irren-Anſtalt MWernrd fanft beiläufig AM) 
bayer. Schäffel ausgeleſene Speiſekartoffeln an Ancı bieten wet 
ben bis um 19). Oktober c. von der „nterfertigten Dersvalting 
entgegengenommen. 

utzburg ben 28. September ; 
Königlihe Verwaltung der Kreis:Irren-Anftalt. 


808 





N — 


J Fenan 


Anita Pu, 


atiers Joſeph Ignaz Stabel bahier, werben juͤhrlich und 
war am 15 Dtioder fünfzig Karren Buchen Brennholz an arme 
Bürger, Jaſaſſen oder fonftige ſehr motbleibende familien ber 
biefigen Gemeinde und zwar ohne Unterfdhieb der Confeſſſon mer- 
theilt, veip. Jedem frei an bie Wohnung gebradit. 

Diejenigen Arınen, welde hierauf Anſpruch maden wollen, 
w-rben dater aufgefordert, fh am Donnerstag ben 8 DE 
tober I. IE. im Stltetariate bed Armenpflegihaftäraiked babier 
anzumelben. 

Mürzburg, bin 1. Oftober 1868. 

Der Armenpflegihaftsratb. 
11, Vorſtand: 
Söbel. 
Hell, Sekretär, 


Bekanntmachung, 


Am 
Montag den 12. Oktober I. 33, 
Bormittans 10 Uhr 

wird bahier bie Herbit: uad Winierweibe von dem 800 Morgen 
baltenden herrſchaftilchen Wieſengrunde bei Ettleben verpaditet, 
und biezu Pachtlicbhaber eingeladen 

Werned, ben Sept,mber 1868, 

Königliges Nentamt MWerned. 
Hechtel. 








Kũnſtige 
Freitag den 2. Oktober 
Bermittags 11 Uhr 
wird ber ameite Gras wuchs aut dem Wale über dem Burkarber- 
thore und ber augsenzenden Baterie Rı. 27 an Ort und Stelle 
oͤſtentlich verftigert, wozu Strigälujtige eingeladen werben. 
Wuͤrzbarg, ben 30. Septmber 1608. 
Könialihe Zuchthaus-Verwaltung. 


4814 2a) Fin gewandter » of] Caution lelſten fanıt 
porteur, der untiprechendef jucht. Mäb. in 


wird ge» 
der Erp. 









allgimelne Volksabſtimmung ftatt. 


Die in Mabrid ——— Engländer haben 


 Babazäge. 
L Wäürburge@amberg- Srankfurt. 


ur Hurt: zu m 
un I end. Ion 00W.Berm Betr xD 


frag u. U. do un. all. Olten, 8 
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a Borm., 41.40, 


7. 


— 


& 
r 


I von Ri: 
ın, 





— a 
‚€ Antunf 





Nacht. 





Neueſtes. 


Madrid, 30. Sept. Es herrſcht vollſtändige Ordnum 
Die meiſten Beamten find neu ernannt. — Borgen findet F 
Die Lokal Junta und bie 
kts · Comites erhalten vollftändig bie Orbnng ; bie Be: 


x —— der Nationalmiliz iſt decreſirt. Prim und Serrano 
wer 


en mörgen bier eintreffen. Gonda bat Mabrib verlaſſen 
die nem 
Cheſie 


Regierung beglücwnſcht. Barcelona bat ſich erhoben, 


hat fi mad) Frankreich begeben. 


= Di Marfori befand fi in dem Magen ber Kön 


Bayonne, 30. Sept., Abends. Die Königin 3a 
bella von Epanien w rbe von ben Sellabarbieren über bie 
Grenze geleitet und früßftüdte um 44 Uhr tm Henbage. In 
Biarrig, wo fie um 21, Uhr anlangte, hatte fie ein Zuſammen⸗ 

von einer Viertelſtunde mit kem Kaiſer Napoleon, ber 


le 
FKalſerin und dem Paiferlihen Prinzen, worauf fie mit einem 


iu. Letztere 
atte bier mit dem Erminifter Gonzales Bravo eine Unterreb- 
mung von 5 Minuten. — In Madrid herrſcht Rube. 

Paris, 1. Oft. Der Moniteur bringt heute folgende 
Roc, datirt Biarrig, 30 Sept, 7 Uhr Abends: „Ta die Er- 
eigniffe in Spanien ſeit geftern eine ernftere Wendung genom 
men haben, jo bat ſich bie Königin entfhlofien, San Se aftian 


Specialtrain nah Bayonne reifte, wo fie um 34/ Uhr eintraf 
Hi 


verlaffen, um jih nad Frankreich zu begeben. Eie 


u 
hu Beute Morgen ben Kaiſer von ihrem Plane unterrichtet, 
er ſich beeilt hat, drei Offiziere 
zu beorbern, ben Slügelabjutanten 
merhern Vicomte Dumanoir , 
Orbonnanzoffizier. Der Bug hielt um 11 Uhr in 
führte mit fi bie Königin, de 
— Sebaſtian, einen Onkel 
rſonen pom Hofe ber Königin Eine große 
amten aus &. Schaflion find Offizieren 
bie Königin bis an die Grenze geleitet und ihr bei ihrem Aus: 
tritt auß bem Lande fouveräne Ehren erwieſen. 
die Kaiſerin, ber kaiſerliche Prinz erwarteten, 


Grafen Caſtelnau, ben Kam— 


umgeber 


Königin ſich einige Zeit auf dem 
gejtellten Schloſſe auszuruhen gebenft.* 
fagt in feinem Bulletin, daß Madoz an ber Spipe ber provi 


ſoriſchen Junta fteht. — Pıim und Serrano jeien in Wabrib 


erwartet, wo am Dienftag Abend cine große Aufregung ge 
— babe, während die Nacht obne jegliche Störung verlan⸗ 
en ji. 

Paris, 30. Sept. Der „Etendard“ jagt, die Thron 
folge bes Prinzen von Aſturien würde bie Ordnung garantiren, 


. fein ande es exnſiliches Gelüfte auffommen lafien und ein Pfand 


für die Ruhe Europa's ſein. 
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PL 
PINS RERT 
Ban di mir on a 


Freitag ben 2 Oftober 1868. 


feines Hauſes an bie Grenze 


und ben Lieutenant DVaiffeau, 
Henbaye. Er 
n — bie vler Jnfanten, ben 

er Königin und mehrere 
nzabl von Be- 
er Garniſon hatten 


Der Kaifer, 
von 
ihrem Geleite, bie Königin am Bahnhofe. Nach einer Entrepue, 
bie von jener Eympatbie durchdrungen war, bie immer ta 
Unglüd cinjlökt, nahm der Zug feinen Weg nah Pau, wo die 
ihr vom Kaijer zur Verfügung 
Der „Moniteur* 
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Zagbnenigfeiten 
Er. Maj, der König haben ber vom dem Pfarrer Ludwig 
Hofmann zu Zeubelried einem von 1000 ft. 
Unterfiü ung von je zwei armen in ber Stabt Möttingen einige: 
bornen Fam lien Larholifcher Religion eten ale ⸗ 
———— ber —— ‚Sa tr Meldior un 
Pfarrer Ludwig Safpann een rmenftiftung® bie Tanbeößerr- 
anftalten Mr 86 


liche einge eilt. 

PR! Abioluf "einen ie 98 hen d 
en en neuen em 
norddeutſchen Bund und den Nieberlanden nt 5 
welcher mit dem 1. Dftöber ind Peben tritt, der auch, im Ber 
fehre zwiſchen Bayeın unb den Nilberlanben über bas norb⸗ 
beutfche Poftgebiet weſentli hei sig Se hervorruft, Dems 
zufolge Foftet nun ber einfache frankirte Brief von Bayern nad 
ben Nieberlanden 7 Er, unfranfitte 8 fr. 3 pf, unfranfirte 
Briefe aus den Nieberlanden nah Bayern unterliegen einer Tare 
von 14 fr. Drudfacen und Waarenproben —— dem 
Frankaturzwang, und berechnet ji die Taxe für je 21/, Loth 
auf 3 fr. Relommandation wie Retour⸗Recepiſſe find zuläffig, 
in —*— e aber auch Briefe frankitt fein müſſen 
Erprefbeitellung find gewoͤhnliche und refommanbirte Serbun 
zuläſſig. Wertbbriefe müſſen Tess fein, umb beträgt bie A 
uranzgebühr für je 20 Thaler 2 fr. Die Brieftare nach ben 
aufereuropälicken Befigungen der Nieberlanbe in Oftinbien be- 
trägt 42 fr. (unfranfirt 49 fr.) pro Loth, in Amerika 40 (un⸗ 
frantitt 47 fr.) pro = 

Die im NRegierungsbezirke Unterfranten gegrürbeten lokalen 
landwirthſchafilichen Fortbildungẽ ſchulen haben den Zweck eine 
Verbindung bed landwirthſchaſilſchen Fortbilbungsumterrichts 
mit den bereitö beitehenden — ortbildungs ſchulen zu 
erzielen. Nach einem deßhalb von der Direktion des p s 
niſchen Vereins zu Märzburg und bem lanbwirtbicaftlichen 
Kreit komite gemeinfhaitli —— und vom k. Staals⸗ 
Minifterium genehmigten Lehrplan wurde der landwirthſchaftl. 
Unterricht an 19 gewerblichen ——————— eingeführt, 
und zwar an ben Eulen u Lohr, Karlſtadt, Ochlenfurt, 
Marhıbreit, Moainbernheim, Markıfieft, Geroljhoien,, Zeil, Elt- 
mann, Königdhojen, Klabungen, Bilhofsheim; Euerboif, Arn— 
ftein, Obernburg, Amorbad, Miltenberg, Markibeibenfelb und 
Heidingẽ feld —*5* beſtanden im vorigen Winter weltere 
24 rein landwirihſchaftliche Fortbildungsſchulen, und zwar im 
Bezirk Würzburg 10, im Bezirk Gerolzhofen 3, im Bezirk 
Eliwann 2, im Bezirk —— 2, in ben Bezirken Volläch, 
Stabiprozelten, Arniteln, Rothenbuch, Miltenberg, Amorbach 
urd Euerdorf je 1 landwirthſchaftliche Fortbildungsſchule, fo daß 
im Kreife Unterfronfen im Ganzen an 42 Foribildungsſchulen 
mit wenigjtens 800 Editern landwirthſchaftlicher Unterricht er 
theilt wurbe. 4 HR €) 

Uebetrogen wurbe: ber Schul- und Kirchendienſt zu Wülf- 
lingen, Bez. Hakfurt, dem Lehrer Adam Winterftein in Limbach, 
ber Schul- und Sirdenbienft zu Röbelmaier, Bez. Neuftabt aS., 























E Kto ala Welsb ie} 
chenden U Stonungen, Du, Shwznfun, vom |er 


Le : Rn 
Der ur S SHnabel von — 
warde, jeinem d, unter ehrender Aner: 
X — rigen gui len fte in den Rubeftand 
ee Sädul: und Kirhendtenit von 
Madı Sen dem Säullchrer Simon Franz Kaufmann 
* Die Sh —— 1. Bahl Buchb G 
er ahl von Buchbrun eur, 
Sof. Diflo von Fran 3. en en — ba 


wurden See Anſuchen leitere beibe auf em Jahr, in den Ruhe: |vo 


den bemnäditi ipen Konjkriptiondverbandlungen neu 
3 Sn — auf ben 1 


MRovember zu ben ver: 
rufen werben. 
BR Un auf 


4 ü 
a. RE ontag den 83. Rodemter 
— 


ben ber Rath am k. Appell. 
Hofmann, unb zu deſſen 
am t. Be gerichte bahier Hr. PHI. 


bed Monats Oktober koſtet ber 


4 * Big 20. U Er. 
— pr, 
Bi neue gẽo· Praͤſident u Kreifeß, Hr; Graf 


von Lurburg, iſt * eingetroffen, 


—D—— 






um — ine de 
8° Nr ae * geſtrigen Bor [* 
b 
ER 
| N: — und halle mit freundlicher Bereitwillig- 
: — fuer Sn Führung de ernommen. Um 
4 ei Ehren ein Fetbiner von ca. Gedecken bie Bäjte 


ale, bei weldiem * heiterſte Stimmung 
an Achter Wei — ſich durch 
ben Aufgabe alljeitige Fri 
—* Har monlegeſellſchaft eıne 
rat in ihren prachtvollen zur 
—5* melde äußerft belebt war. Die Muiil- 
20 — 9 Diner wurden von ber F. Banbwhrregiment: 
I ber Mienbunterhaltung vom Muſikeorps des f. 9. Ju⸗ 
—— ausgeführt. 
An Pünftigen- Diendtage wirb Hr. & 


AR le gie 
e unter 


nn ber 





rimeifter Ritter, 


welcher nad: Berlin überjiebelt, ein groͤßes Abihiebäconzert vers IF 


*8 das 


* —— bieten wird inbem darin außer 
ber: Adur 


2. ». Beethoden ned ein Orche ſterwerl 
) von Ah Sonzerigebers eigener —— ſo wie 
piel zu Rich. Mag ir neueſter —— „Die Meiſter⸗ 
———— ur ——— ngen werben. Außer⸗ 
fat N rad ———— In kim tung buch Ueber: 
nahme‘ eines detlamatoriſchen —* freundlichft zugeſagt; 
einem ſolchen wird auch Frau Eongertmeifter Ritter halten, fomie 
Mitgliever der Liebertafel einen: Chor don Fz. Lißt vortragen 
werben: Es wird gewiß nur ber Hinmeifung auf biefeß intes 
anie Programms bebürfen, um bem Gonzerte bie regite Theile 
nahme zu fi 
Minden, 30. Sept. Geftern Vormittag empfing Se. 
Mai. der König auf Schloß Berg ben Befuh des Prien Wil: 
on Au m e mit Slefem Abends 5 Uhr nad Hohen: 
— wirb am Sonnabend nad Berg jur: 
atehren und am — Vormittag Hieher kommen, um dem 
land wirihſchafllichen Feſte auf ber THerefienmieje beisumohnen, 
— Der Herzog D Remourd und fein Sohn Herzog v. Alencon 
ie —* r. Maj. den Hubertudorden erhalten. 


hen, 30. Sept. Der nädite Vorberellungskurs ber 
Bad fit folde — und Feeiwillige, welche 
nien-Offigiere gelangen wollen und bie Borbcbingun zen 
um Eintritt in benfelben erfüllt Haben, beginnt am 1. Mär; 
869, uub es richlet ſich hiernach ber weitere normale Birlauj 
der Kurfe der Kriegäfhule tn der Urt, boß au bie militär: 
wiſſenſchaftlichen Kurie ſteis am 1. März beginnen und Ende 
Februnr fliehen. Die Zajl ber Schäfer elacs Worbereitungg- 
furfed der Kriegsſchule iſt vorläufig auf 20 feftgefegt. 
Münden, 30, Sept. Die Verhandlungen in Schwerin 
wegen Vollzugs des Vertrags begüglih des — ber bei- 


— 


























Sera ümer Medlenburg an ben Zollverein fo weit 
— in —— une agen ber daſelbſt r 
———————— 


w Äh rn die Bayer 
gg vor mehreren wohn nah Betnbung a 
ber Nadhiteuerarbeiten beorbert wurden, 1 ern 
a mir ehrt, nachdem biefe]Geihäfte nun ebenfalls — 
30. Sept. Die beutihe Kg mo AR 


alätlıh Bergen mirück jekehrt. Sie war am * 
bis 81 Grad 5 Minuten —— Obgleich 
Witterung ſehr ai wei d bie — doch 
für die Wiſſenſchaft. pebition geht —— 
Bremerhaven. Das Schiff —— ür eine &r 


— 

Bremen, 30. Sept. „Weferzeitung“ melbet, 
jwiiden der norbdentfchen — verwaltung und dem 
in Lloyd ein Vertrag —*X offen worden ſei, 
durch die Vermittelung des Lloyd und deſſen Agenten = - 
ai norbbeutihen Bunde * den Vereinigten von 
Nordamerita Bundespoſtanweiſungen eingeführt werden 


talien. Florenz,1. Of. Die Pachtgeſellſch 
alienlſche —— — ER Bro 


A re in So — 
ionen im Nominalbetrage von 


Gourfe von 410 Lire in I ® Et. in Solb kr 
> 97 in Papier) auf. re — — N? "« s 


Oltober. Der Zinsgenuß beginnt am 1, ; 
£ 1 
Pe a 
ae 
te 69.25), 










2 de Boͤrſe —* Auge von je m von zu 


eſte. Die Barifer Schlußeourſe von geftern 
eitern Abend noch nicht ‚bekannt waren, n ed Verein mit 
uten Wiener, Frühcourſen eine jehr ag —— 


n * — apieren * * * —— bie F 
tertags r aft t in Ölterr, Loo 

Öher di, Die S Se Ki Don Anterifanern Hatfkas m ih 
ber Bellerung bed Goldaglos in Newyork. Dieſelben ſchlie n 
ebenfalls fehr fe. Als bejaplt Eourje notiren w 

















1832er &unerifaner, Bonds 761, 52— 5, 

Neue enaliiöe 600. euerfrele M 

509, “ WA Met queßs —, 1860er Looſe 7— 

Boller vooſe 95H, 158er Roofe ——, Bantaltien 

retten gi ia ——— — —* 
er ensbahn 3 

Wärtfemberger gay, RM — Yır : 


rifhe ——, 49/, Bayer. WeahtenWaleige 
l * lelhe A 0,8 Serahahe 943, bunt 
mien AUnlelhe a e fi 

“ in 4 9 


9, —* Hat ah 
8 A we 
"Seen, We en 211 
. ‚1860er Looſe 72 © 


ioctetät Fu * Peg Se 
bey. Staatsbahmaktien 2601/, @ kt \ 
Amerikaner Honda TbN/, pee Medio bez. 

Verantrioriliger Rebalteur: Fr. Brand. 


— erhalten bürh die 3. Staudinger ice Buche 
b di Stand r B 
handlung m Bir 9* —— — ————— 


Der See en-Zelegraph 


Die Kraft, feinen illen auf andere Berfonen, 
ſowohl in der Nähe, als auch in ber größten Ferne 
ohne fihtbare Hilfämittel zu übertragen. 
Eine Anweilung, 
beliebig im Verkehr mit Perfonen zu treten und Jebermann für 
feine aa Neigungen und Meinungen zu beſtimmen. 
on ones Barton vs 

4, ir Preis bred. 27 


Fertige Grabfteine 
empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Ss, Röder, 


4. Dit. <29, wene Nummer 17 in dr Korngaſſe 
hinter dem Reuerer Kloſter. 
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Todes-Anzeige PU 
Bott dem Allmährigen hat c8 gefallen, meine inn 
geliebte Shmä 4 
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4936 Abend 
A Dahn un 
ſel * Der 
n 


ER Si Bin Lande 
afje niederzulegen. 
m —⸗ ⸗ ——— — 


Lungen —— 
au er ⸗ 
furt sim * 








un Frau 1 rl Danger 
D 2 9 
Franziska Wirth, geb. Jüngling, 2: ausgezeichnetes Mer, die 
Privatlers⸗ Wittwe, PRI4935) Täglis — Maas 7 Er, veräbrelät bei 
nad einem längeren jhmerslihen Magenleiden, verfehen EI fleisch das Biund au 18 fr bri Jakob Deuber. 
wit den Beil. Sterbiaframenten, geftern Morgen 1217, 821 Mekpermeifter Schiele Büttnerägaffe. 
Upr au fi in = Biene: .. ae — ® in x zen 
Sie war geboren zu Würzburg im Jahre 1797 rn vis-A-vis vom Engel. A: 
a 4 erreichte ein Alter von 7 Iadren, mwonon ſie 40 Jahre $ Bel Abnafıne eine balben Gerbrunn. 
a R Ebeſtande und 4 Jahre 6 Monat: im Mittmenitande I4 Schwein® noch Billiger. | 
@ Pe ce U Sonia, ‚Den 3 dB. Mis. 
3 SER Ä Ri 4 aroBe 
ah Die felerliche Beerdigung findet Samdtog ben 3. 5 f 
> Pa Oktober Abends 5 Utzr vom Leichenhauſe auß und ber IE u verfau ei T anzın nfiE 
Ts Traucrgottest ienſt Montag den 5. Oltober früh 10 Uhr BEL ind zwei Oefen, einer für Stein: — —2 
tm baden Dome und von Seite der Rofenkrangbruber- Aohlen, der andere zum Kochen, ale Sr —— 
z © 6) Ihatı Miltwod den 7Oktober ftuh 9 Uhr in ber Ma⸗EAdrei Koffer, zwel Beuſtaͤtte. en * ih 
5.0 zierfapelc ftatt, wozu ti: Vermandten und Freunde ber PU ke uns — —84 eh en N 
55 Berblichenen böfichit eingeladen’ metben. . Quater Biergfäfet von Blech nebit & ift heiten nb gute 
u Die tieftrauernde Schwägerin ag einer — Zu * un —— er — 
as Ö va infammer, O Frau Gerber auf der Neubau n. 
8 E ee > e 5 dafle Nr. 66. 45952) Joſeph Keupp. 
2 9.9 49.90 90 2 9 4 4 ER 
2 > + 2. * Sonn — 3 EN if 7 
—I Diejeige Frau vom Lande, welche am Sl anertennt ders Witiet zur Be Mainjondheim. 
75.824. September fl 60 preußiiches Gold wech⸗1 —3 —A Sonntag, den 4. Oft. unb 
z = Pleln ließ, und irrthümlich fl. 15 in 3 Rollen la, — Franz Hupta.| Montag, den 5. Dit. findet bet 
öſterreichiſcher Sechſer zu viel erhielt, wird um S2IN a2, Dina MB. Aa]? ——— 
Zurückerſtattung derſelben eine Ulmehrere Srdchte, Wafchı Zan mu ifk 
Re ee a gel 43 Fe u h 135 = 
a HT TFT PFISTER ET TNL e ‚gu v on ber kgl. 
2 In friſcher Sendung empfiehlt billigit: erde £ n 


Blumenkohl holländer, Vollhäringe prima hol- 
länder in Tönnchen, neue Gervelatwürfte, 
jowie orientaliſchen KafferSchrot in 1—", 
Pfund Paqueten (befter Erſatz für indijchen Kaf⸗ 
fee) und Yiebigs „leiih-Ertract (Extractum 
Carnis Liebig) in "; Töpfen 


Andreas Kirschten. 


NB. Petroleum, amerikanijches, raifinirt 
und waſſerhell. 


Meinen Hiöhertgem verehrichen Adneyueru 0 
udlikum bie ergebenite Anzeige, daß ich nicht mehr auf drin 
rünen Markte verfaufe, jonbern Samdtag ven 3, Oftober einen 
aden in ber Marftgaffe, den Balthans „Zum Adler" 
egenüber, eröffne. Ich Merbe ſtets bemüht fein, Feiiche und 
ute Wurſt, ſowie alle Sorten gefalzenes und geräuchertes 
eiſch au führen. 

. Graf, Metaermeiiier aus Gochsheim. 


Beer Verkauf. 


1929 2a) Nachſten Montag den 5. Oktober wird 
bei guͤnſtiger Witterung ber Eitrag von mehreren Morgen Wein 
berg „im Pfaffenberge“ gelejen, und jol Nachmittag zwiſchen 
2 und 3 Uhr verkauft werben, wozu Liebhaber eingeladen 
werden. 

4923) &3 werden 3—A000 fl. 149.0) Ga Lönnen einige folide 
auf 1. Hypothel genen boppeit: | Mädchen das Kleidermachen 
Verſicherung jogleiy oder bis| Maßnehnen und Zuſchneiden 
t. Februar 1864 zu cediren ge: | gränbfi -erlermen Auch kann 
ſucht. Näb. in ber Exp ein honeited Maͤdchen vom Rande 
Geltorbene. ſtoſt und Logis dazu erhalten 
Franzista Wirth, Kaufmanns; Kö. in der 52* 
Wittwe, TI J. a. Mithlor 49251 Sn cirtem Yaden blieb 
Baumann, Gartüähnerttind, 12 ein Negen ſchirm ſtehen. 
T. alt. NH, in der Exp. 
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&ine Vartbie Sand: 
fleinbrecher findet in Akkord 





labet 


dauernde Beigäftiaung bei Ges L 
org Siegler, Maurermeiiter, Jobaun Schmitt, 
Ztioduafle Nr. 4 aftgeher. 


————— — — 


sa) Don morgen an tft 
ng 


nie He 0 9) Inn 


4932, Ein halber Sperrfig 
ift zu vergeben. Mäh. Erp. 
das fein nähen und bügeln kann, 
int als Stuben; E 
mãbchen eine Stelle — 

Mäd- 
all Pr 





Logis-Geſuch. 


(Fin lediger Beamter ſucht ſo⸗ 
ſart zwei unmöblirte Zims 
mer, yarterre ober 1. Stod, 
zu miethen durch 

M. 3. Walter. 


Juliuspromenabe. 


1921) Ein ——— d 
cher, welſches im Kochen, Nähen 
und ſonſtigen Hausarbeiten bes 


waudert iſt, jucht jogleih eine 
Stelle. Näh, in ber, Erp. 


j - lei tenft zu tre⸗ 
4920) In Unterbfetbad Hchhl seen 
Michael Schwender wird ——— Rr, 9 mem, 
auLeE morkbriger li gi, ENGE . 
fußer Mofl verzapit. J 





ſſjt ſogleich an einen Herrn 
Friſdes, reines Schweine: Jvermieiden. Näh. — 

fett iſt au haden bet Schweine Nx. 13. 

meiger Ph. Fürter. Main: 

viertel, Sellerftraße (4922 


Eine Parthie Pleiner Ki- 
fien, zum Zraubenverjandt ge: 
eignet, verkauft billigit 

J. Peratboner, 


49385) Feingrüne, aut 
erhaltene, in Eiſen ge- 
—— Verſandtf rg 
nd zu verfaufen. 
Dir. ’Rr. 131. ’ 


493) Ein Zimmer it an 
einen Eewerb: ober Later fhüler 
4919) Am 4. Diſte. Nr. u vermisthen. Yun fann ders 
1416, Neib ltogaſſe, iftlfetb: einen Squllnaden Rech⸗ 
ein Logis bis Allerhei-inenitunden geben. 4. Diſtr, 
ligen zu vermiethen. Petersgaſſe Ar. 6. 








ni oem, Siben« un 

en gangbaren Barhen ge 

& wie bie geehrte Dam t auf 

Die neueften, eigens für biefe Saiſon 
er find, Iiegen zur 

R . Rr. 237 vor. 






madıen. 
er 
2 e we 
si 
eg Bi. 
ran 


ph 





"Schön: und Seidenfärber in Wü 


nun beginnendem Spätjahr, feine, 
Seiden=; unb 0 


ee Drudmufter, welde 


übe noch Koften um jebe Eoncurreng- 


1 8aß efte- eütgerichete Pärber* und’ Druckerei 
fioffen Finnen alle Gattungen von Damen: jomohl als dd 
und appretirt werben 


1e beiten® eingerichtete Druderei für Kleider und Chawis huf- 
«ben io neu in ber Zeichnung 
t, ſowohl im meiner Niederlage, Landgerichts gebaͤude, als did 


N au fönnen, und glaube, mid ber Ho 
aß mein Streben nad der moͤglichſten — S—— —* eis A Fu — * 


(Surfen tagen, verfiiere ich Billige Preife und baldige 


likums aner 
Anfertigung ber mir zum Färben und 


J. B. Mahler. 


| Seelenwärmer, Kopfchales und Chignonbänbihen, empfiehlt in großer ganz 


neuer Auswahl zu jehr billigen Preifen 


an 





Veftigen Eihisiehifhälen und Limburger Mäfe empfiehlt |fig 


J. B. König 


Sanberftraßt, ber Reuerer Kirche gegenüber. 


4. L. Reich, 


3 ® 
melde zum Klären ber Roth 
WBeinfchöne, meine, zum Schönen der Weihe 
weine, zum Entfärben der roth ober gelb geworbenen Weifiweine, 
 vollfiänbigen Beſelligung bed Faß— ober Schimmel» 
, bit beflen Erfolge geliefert hat, iſt bei mir immer 












_vorrätbi 
} 3 


leich empfehle ich beſte rufſ. 
fowie 
elatine, roth und weiß, nebit 


Faß ſchwefel, arfenitfrei, mit und ohne Gewürz. 
cn: Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Züru auf der Brüde. 


Sterbetaffe- und Kranten-Unterftügungs- 


F Berein 
für alle Stände ded Negierungsbezires inter: 
franfen und caffenburg. 


stiftungsfest. 


PBrogramm. Eonntag den A. Oktober früh 9 Uhr 

fonsuentunft im Vereinslokal (Egid Wagenhäuſer), um 10 

geweinſchaſtlicher Kirkengang zum Neuenmünfter, wo ein 
feiernliger Danfgottekbienft abgchaltın wirb. 

Nachmittogd * Ur Zufommenkunft in ben Lofelitäten bes 
Sutten’schen Gartens zum Vortrag dei Rechenſchofts. 
berichteß, bei günftiger Witterung findet Sarmoniemufif im 

‚ Garien, bei ungünftiger Witterung in den Eädlen jtatt. 
Abents 3 Peginn der Tanzmuſik. 

NB. Die Vercint abzeichen werben vor bem Gottedbienite 
im Lokale abgegeben, ſowie Natmiltagd am Eingang des Hut: 
ten’schen Gartens, wo auch jene Herren Witglieber, melde ſich 
bis jegt noch nit bei ber freiwilligen Einzeichnung betbeiligten, 
gegen Erluge von 24 fr., Eintrittäfarten erhalten können. 


Die Direktion. 
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"Heainger Saubfästhen, 1%, 


Bl kohl tri u 
— — 
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Rai Stid dayeriige Ofibahn- 
Aktien: No. 297504—10, 166350-—52, 174541 
42, 34631—52, 3043638 find abhanden 


9 Igefommen und wird vor deren Ankauf gewarnt. 


tm , Fränkischer 
Em ſen Gartenbauverein. 
am. 4. und h. ftober, wozu Samdton, ben 3. ds ‚ Abende 
ergebenft einlabet unter Zu s ubr Eibuung [Balotage) 


fiherung auter Speifen und & 
tränfe, und anögezeichneter Tanz 


mufi 
G. Wacker 


ur Poſt. 
Kirchweibfeit 


Sommerhauſen. 


Au dem am’ Sonntag ben 
4 Dftober, Montag und Diens: 
tag in Sommerhauſen jtattfin- 
denden Kirchweihfeſte lade ich 
alle freundlichſt ein mit bem Ber 
merken, daß nebſt guten Ge 
tränten, füken unb bigelnden 
Trauben: Moit, befannter guter 
Kühe, Samdtog Abend mit 
Kraut und Knoͤchle bie Klrch— 
weih ihren Anfang nimmt. 


Casino. 


Samödtag, ben 10. Oftober 


'Tanzunterhaltung 


in ben 
Dr. Warmuth'ſchen Säälen, 
worüber Näheres ſ. Zeit be 
kannt gegeben wird... 
Samötag, ben 3.OM. Abends 
8 Uhr im Lokale findet bie Aus⸗ 
aabe dır Kintriitöfarten für 
Fremde und 
Ballotage 


Der Vorstand. 


Göbelslehn. 


Morgen Samstag Nachmittag 


ftatt, 


Groebenfter Musik- & Gesangs- 
4927) Theodor Düll. Concert 
Smolensk 


der 
Geſellſchaft Blechſchmidt. 
Anfang 3 Uhr 
Bei unguͤnſtiger Witterung 


vorm Rennwegeribor. 
Morgen Samstas Nahmittag 
im nenen Saale 


im @ofale. 

uintett. |” —— — 
te | Bergtheim. 
Adler. 

Stadt-Theater. | in ve 2 Oftote 
Freitag, den 2. Ollbr. 1868 gutbeſetzte 
ßorſſell. i — 
Tanzmuſik, 


wozu ergebenit cirladet 


omilhe Oper in 3 Alten. 
4847 da Auton Maper. 


Muſik von A. Lorking. 








ma und Verlag son Bonitas:Bauer in Mürzbirg. 





(Ste Beilage.) 


| 





gumch 


‚gyn 1 Wılı 


Jbisl mi syınıd alien ur 


zu 2371 Ydrhlsp Funab| 


Stadt am Landboten.. 





eh 


empfiehlt fein auf das 


bofen und Unterj amen und 


en für 


Seelenwärmer ze. zu den billigjten Preijen. 


- Bolytechnifcher Centralverein. 


20] Der Beoinn deö Unterridtö an ber gewerblichen 
ortbildbungsfchule pro 18%), ift auf Montag ben 12 
ftober 1868, der Schluß bagegen nad außbrüdlier Beftim- 

* auf ben 31. Mat 1869 feſtgeſetzt Die Anmeldung ber 
Schüler bepinnt am Sonntag den 4. Oktober und finbet an ben 
Sonntagen Bormtıtagd von 9 bis 12 Uhr im Inſpektionszim 
mer ber Sonntageſchulen, an ben Modentogen zu benfelben 
Stunden im Sefretartatözimmer des Vereins (Marihule I. Stod 
Nr. 65) ftatt. 
Lufttrogenbe merben bievon mit dem Bemer!en in Kenninif 
gelekt, daß eben bajelbft gegen Entridtung bed vorauszuzahlen 
en Schulgeldes der Lehrplan zu haben ill. Die höhere Zeich 
nen= und Mobellirfäule wird neben biefer gemerbliden Fort: 
bilbungajhule wie feither fortbeſtehen 
m Bertrauen auf das induftrielle Intereſſe 
der gewerbtreibenden Bewohner Würjburgs, 
ibt man fich der erfreulichen —— bin, die⸗ 
jelben werden gleich im Worjabre durch Ermun- 
erung ibrer Zebrlinge und Silfsarbeiter —— 
B BE der Kortbildungsichule dem Gebeiben 
die ſer Unflalt ibre Tbeilnabme jollen. 
Würzburg, ben 1. Oltober 1H68 
Die Direction. 


Anzeige. 


Ausgelefene ſchöne gute Kartoffeln find an- 

—— und werden in Maaß als auch auf 

ewicht, das Schaff zu 350, die Metze zu 29 
Zollpfund verkauft am Mainquai bei 


Geb. Brod & Mehling. 
Berfteigerung. 


Samstag den 3. Dftober I. rs. Bormittags 

8 Uhr werben Dift. 2 neue Ro. 18 Ulmergafie mihrere ganz 
neue Beiten, Bettftätten, barunter eim ſchönes Stinderbettitätt 
Ken, ein gepolſtertes Kinderſtühlchen, wollene Deden, Stroh— 
äde, Tiſche, 2 ſchöne Ovalipiegel mit Goldrahmen, Uhren, 
kupferne Kaffeekannen, ein großer Auslagetiſch mit Fach und 
Schraänkchen, wehrere gute Winterfeniter, circa 300 ganz gute 
Baditeine und bergleihen mehr gegen Baarzahlung öffentlich ver: 

- fteigert. 26 


, Befanntmachung. 


m 
Montag den 12. Oktober I. Is, 
Vormittags 10 Uhr 
wird dahier bie Herbft: und MWinterweibe von dem 800 Morgen 
baltenben berridaftiiben Wieſengrunde bei Ettleben verpadhtet, 
und hiezu Pochtliebbaber eingeladen. 
Werne, ben Sept.mber 1868. 


Königlihes Rentamt Werned, 
Sechtel. 
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If, Säifterga 
oll a ie fortirtes L k in Snfierge 


reiting, 


oargeii} 


e 
baumwollene Unter: 
erren, ferner Kaputzen, Kopf-Chales, 


Die Aus he der Mehrpflichtigen der 

* Big — can affe ng tr. ich P 

e Sıgungen ber oglfommtjjion für den en 

Berwaltungsbejirf be —* om Dienstag a. %0. 

Dftober I. Is. Nahmittagd 2 Uhr im Schmurgerichtäfanle 

dahier, unb werden am Mittwodh ben 21. Oftober ‘ 38. unb 

Donnerdtag den 22. Oftober I. Is von früh 8 Uhr an fort⸗ 
geiegt. Es baden fich bemgemäß om 

Dienstag den 20. Dftober I. 38. 

ittags 2 Uhr 


achw —V 
im Schwurgerichtsſaale einzufinden: er 

1) die MWehrpflichtigen ber Alterakfaffe I847 mit A 
der freimillig Hosen enen, ſowie berjenigen, welche Be 
Anfäljigmahung 2c, Erfagleute geftellt haben und lanbwehr« 
pflictig find ; Mine -* 

2) biejenigen — n ber 1846er Alteröflafie, welche 
bei ber am März I, Is vorgenommenen Aushebun en 

eitlicher Untauglichkeit (Art. 14, dB Behr f» 
ungẽgeſetzes) aurüdgeftellt wurben ; 

3) biejenigen Wehrpflihtigen berjelben Altersklaſſe, deren Ein» 
reihung auf Grund bes Art. 3 Abſ. 2 bes Wehrverfaſſungs⸗ 
geitteß ausgeſetzt worben iſt; 

4) die derſelben Altersklafſe augehörigen, zeitweiſe befreiten 
Wehrpflichtigen. — n 
MWehrpflichtige, welche nicht perſönlich vor der Erſatzkom⸗ 

miſſion erſcheinen, werden, nnd zwar ohne Rückſicht auf Ent» 
ſchuldigung, ald tauglich behandelt, in fofern nicht neben ei⸗ 
nem gele Mayen Entihulbi Kuptorunb zugleich er Sr 
gänzliche lntaugliche t ——— wird. Dieſer N 
meiß fann nur durch dad Zeugniß zweier Aerzte, deren einer 
ein öffentlier fein muß, und ber betreffenden Gemeindebehoͤrde 
geliefert werben (Art. 60 ded’Wehrverfafiungsgeirges). Ferner 
werben Wehrpflichtige, melde bei dem Erſaßgeſchaͤfte ohne ges 
nügenbe Entihulbigung ausbleiben ober fih vor Beendi zung 
bed Erſatzgeſch fteö eigenmächtig entfernen, wegen ungeorl 
an Geld bis au 150 fl, ober mit Arreft biß zu 42 Tagen bes 
ftraft. (Art. 76 Abf. 2 des Mebroerfaffungägefekes.) 
Würzburg, 27. September 1868, 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechts?undige Bürgermeifter: 
Dr. Zür. 


———— 


Amenb, 


” 
VBerfteigerung. 

Am Auftrag bed Fal. Stadigerichts verfteigert_ber Unter« 
zeilhnete am Dienstag den 13. Oktober Machmit- 
tags 2 Uhr im 1. Diſt. Nr. 1131/, eine Kommode, 1 Obers 
beit, 3 Kiffen, 1 Bettflatt; um 3 Uhr im 3. Dift. Nr. 235 2 
Ober:, 2 Unterbette, 4 Kiffen, 2 Bettftätten, 1 Tifh unb 2 
Stühle; um 4 Uhr im 4 Dift. Nr. 200 1 Oberbett, 1 Wanbs 
uhr, 1 Heinen Spiegel, 1 Tiſch mit 2 Bänke, 1 blederne Waſ⸗ 
ferbutte, 2 Blechhaͤfen, eine meifingene Bianne, eine Blehpfanne, 
wozu Striääluftige eingeladen wırben. 

Georg Schmanfer, Tarator. 





Vorgeitern ging ein golbeneß 
Medaillon verloren, um 
deſſen Rüdgabe in ber —* 
tion erſucht wirb. 


4914) Ein ſchön möblirtes 

Hochparterre Zimmer if: 

jojort ober fpäter zu vermiethen. 
Raͤh. in ber Erp. 
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Ziehung am 15. October : 


| bert 

Ulmer Domban-Loofe, 

** u ij 

— — 
1000 «. 


o 
find vortbeilbaft zu beziehen dur 
A 


Ge 

reiburger⸗Looſe per St. fl. 7. 
8 arger-& ie — AR, 
"Wieder: Berfänfer erbalten Mabatt. . 
j * vipefte gratis. 





winne: 











. Meine 
Getreide Prefßhefe. 
ma Qualität ohne irgend ſälſchende Zuſätze, weiß 
erſt triebkraͤftig 
pr. Zollpfund 30 Er. 


Carl Jank 
Preßhefen⸗ 9 Be ae 


uchen, 
* aaa Age 8. — end 
Sautionsfäbigen ehmern wird unter entfprechender 
dermäßigung ber Allein⸗Verkauf 4 m. und 
gegenb zugefichert. 3 41773 


Strichs⸗Ausſchreiben. 

Im Concurſe bed Bäderd Franz Kornell von Vollkach 

bringe ich 
Donnerstag den 5. November d. Is. 
üh 9 Uhr 

in meinem Amts immer babier das hr biefiger Stabt ftchendr 
Mohn» und Bachhaus bed Cridars, Haus-Nr. 248, tarirt auf 
2600 J nach den Beſtimnungen ber Prozeßnovelle und bei 
Hyp.: efehes zum zmweitwaligen Aufftrike, und wird biegmal 
ber Zufhlag ohne Rückſicht auf Tare ertheilt. 


unb 





er Streicher bat obiklägig am Strichſchillinge ſänmtlicke 


Gerihtäfoften und Forberumgen ber 1. Klaſſe jofort zu zablen 
ben eg aber nebft 41/,0/, Anden vom Tage beö 
Zuſchlags an in 3 gleihen Oſterfriſten 1 mit 1871 abzu 
tragen. 

Die Belanntgabe ber weiteren Bebingungen erfolgt am 


ne. i 
Volkach ben 30. September 1868. 
Eduard Hippler, !. Notar. 


Gegenüber des alten Bahnhofes, zunächſt dem rotben Bau 
wirb mit dem 1. November d. 8. links ber MWagenremife, bas 
Häuschen mit 3 Zimmern, 1 Kammer, Küche, Keller und Boden: 
raum frei, und Tann von ba an weiter vermiethet werben, auch 
ui 2 ere Pojtwagen-Remife ganz ober theilmeife zu ver 
mie 

Liebhaber können nad; Anmeldung bei Herrn Lutz im Stabt 
baubureau Einſicht davon nehmen. 

Würzburg, ben 1. Dftober 1868. 4913 


Die Berwaltung der Bahnhofs: Realitätentafje. 


arifer bunte und leicht ſchwarz 


Elan Gut u den Billige 
Georg Breiting. 

















ärbte Mäbfeide, 


4149 3) Für den Verkauf 


v ri i 
— gen 


em 
Platze (geaen en 
ein tbatiger Unterver 
eurer dt ucht. Offerten 
unter B. Ar. 4149 an 
die Expedition de. BI. 


A911) Geſucht eine Räumliche 
teit zum Aufſbewahren von Mo— 
bilten, Offerten X. Y. Z, Mr. 
491 \y Sri beförbert bie 
Er. d. Bl. 


mm — — ——— — —— 
48:036) Schöner Bur mit 
Wurzelu zum Berfegen 
wird abgegeben in Nr 7 Hei 
dingäfelder Straße nädjft ber 
Wirthſchaft Feimfud 


4901] Es mirb ein gut erhal: 
tenes Sppba zu faufen ge 
ſucht. Handgafle Nr 8. 


903] Ein gebroudtr® Wia- 
sinn wird zu faufen geſucht 
Näy. id Em 

4899]. Ein Mädchen, mit 
guten Zeugniſſen verfehen ſucht 
einen Platz und fann ſogleid 
eintreten. Näb. Erp, 

4821 36) Ein jhön moͤblirtes 
Zimmer ift fogleih au ver 
Nah. bei Schreiner: 
Stifthauger 


4856 36) Eine ftarke, zwei 
ipännige Chaiſe ift billig 
wegen Mangel an Plat zu ver: 
taufen. Sehr geeign‘t für einen 
Poſthalter Näb. in ber Erp. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ode 
zwei Pferde mit Bebien: 
tenſchlafſtelle. 3. Diſti 


Drud unb Berlag von Bouitas. Bauer in Würzburg, 


143) Gin Weinb 
im Ständerbübl A mit 
Ine br een 

1807 9% Amel Qateim ober 
Bewerbiääler am & 
Koft und 
ſucht. Näheres 1. Dift. neue 

5 Pleichacher gaſſe 
(alte Ro. 363) über 2 Stiegen. 


a rn P 

4902) Eine Schwarjblatte - 

und mehrere Kangr 

nen find zu verkaufen. 
Naͤb. in der Erp. . , 


play 8 finb zwei möblirte 
Zimmer an Herrn und ein lei» 
ned Hoflogis zu vermiethen. 





20 4908] Ein Eremitage- 
ofen it billig zu Fahnen. 
Nr. 143 innern Graben. 
— — — —— 
4906] Auf dem Dominikaner» 
Bi Nr. 8 find zwei gute 
iegen zu verfaufen. 1 
: BEER Bei 
z | 
SsE3 Et: 
[+ =) 
— SE, 
EFSE 255 
des, Mi 
Sesse |253 
weTEZ2 .„E |bss 
Et, 88 se 
S Se8z =. zu 
wEs.® Krise 
Bestes ZB: 
On Zu > 168 — 
33 
N] 2 5 
Sarg: = |8% 
2838 [=] s 
eEre 3 (Taf 
„när 3 - 
S.2588 |ESg 
Se S32 — 
2552*868 — 
5 Zu = 197 — 
FE ER 
HE2s Sack 
5588 Sry 





498] Ein mwaflerfreier Keller 
it weingrünen Fäſſern tft zu 
vermiethen im 2, Dift. Markt 
neue Nr. 28. 


400) Eine Wohnung von 4 
immern, 1 Kammer u. Küche 
tit bis Allerheiligen zu vermies 
then. Näh. Erp. 
2a 4909] Eine Kalter ift zu 
verlaufen. 5, D. Nr. 226. 
4896) Ein Heiner Kocho fen 
it billig zu verfaufen. Bad: 
gafle, 1. Dıftr. Nr. 301. 
Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Michael Joſ. Heim, Ladirers 
gebilfe, mit Kofina Ott, Häfnerd« 
tochter von Mengen. 





gis zu nehmen ge | 


} 


nee we 
are dem Dominilaner: " 


je) 


- ww. 


.“. 


B » D u iM 
Uchen Regierung von Oberbayern eine prachtvoll gearbeitete 
Doje ald dankbare Aner . 
&" Schweinfurt wurbe die Weinlefe auf künftigen Montag 
ben 5. b. feſtgeſetzt 2 
Aidharfeuburg, 2. Oft Gefterm Abend verfammelte 
fih in dem einfach, r bödji 87* dek oxitten Saale 
des Theatergebaͤubes eine ſehr große und wohl an 400 Köpfen 
ähleube — hleſiger Einwohner aller 
pfcichäfcier, welche unjere Stabtverwaltung bem von bier 
cheldenden 4 Infanterieregimente zu Ehren veranftaltet hatte. 
Münden, 1. Olt. Die am 28. Sept. begommenen Bers 
langen ber Techniter umb Berwaltungdbeamten des deutſchen 
fenbahnverbandes find geftern bereits zu Ende geführt worden. 
Die Berfammlung, welde aus nahe an zweihundert Theilnehmern 
beſtand, erlebigte nicht weniger — 64 u 3 —— 
Perwal angenene e. außer maren 
auf fpegielle —— erſchle n Generaldirektor Troillus von 
ber ſchwebiſchen Stantöbahn, ferner Vertreter der Schwei 
Bahnen, Oft, Norbs und ber Orleand:Ba 
Die bayeriihe Regierung hatte bie ſaͤmmtlichen Inehmer vor: 
eftern- au eirem Diner im „Bayer. Hofe“ verjammelt. Als 
bei den Verhandlungen fungirte Regierungsrath Mitter 
tummer v. Traunfeld. 
Münden, 1. OR. Die diefen Abend erfchienene Nummer 
a — ng en —— —— ons: es 
daß nicht ein Eremplar en g an 
ofphotograps Albeıt von Münden befindet ſich Si - 
Ab reiſe ber Kalſerin von Rußland in Berg, um im allerhöchſten 
Auftrage des Königs bie von 3 Maj. der Katierin ‚bemohnten 
Gemäder mit ihren neuen Einritungen, bie einzelnen Partien 
des Schlohgartend mit ben ſchönen Gruppen von cyoti 
Pflangen men, 


Ar 


Stände zu ber 


nehmen. 
Altenburg, 1. Dt 
Feuersbtuun aus. Fin Theil 
tomie dad Palaid bes n Mortg und die anliegenden 
Verwaltungs. und Wirthihaftögebäube find vollflänbig nieber⸗ 
Iramt. n Mann von ber Feuerwehr wurden ſchwer ver- 
Tegt, darunter zwei töbtlid. 

Drag, 2, Oft. Dem „Tagedboten‘ wird von an 

fie 


te Racht brach ei 
besolißen Refherathläee, 


Seite mitgeteilt, daß ber Kurfürft von en 

* der Pr unb nt in der Näfe von lb, 

eine Bila anqutanfen. Dieiieberfiehlung folle {don im nähften 
Frühjahre ftattfinben. 
Ausland. 


Oeſterreich. Wien, 2. Oft. Die heutige „Breffe" er: 
fährt, day Stanlen In Paris bie vorläufige — — des 
Status quo bei ber biplomatifchen Vertretung in Mabrib vor⸗ 


ſchlug und Frankreich ſich einverſtanden erflärte 
aukreich. Paris, 2. Oft Der „Conſtitutionnel“ 
freibt: „Angeſichts der leiten ſpauiſchen Ereignifje Haben bie 


zur Wahrung ber internationalen Verträge 
regeln keinen Zweck mehr. 
e frauzoſiſch 


volſtandige Freiheit ber Bewegun 
Kegerun A nur noch bie —— bie Ordnung an ber 


Gränze aufrchtauhalten. Es find Fahrzeuge nah ben verſchie⸗ 
deuen Küftenpumkten abgegangen, um noͤthigenfalls unfern Lands: 
leuten beiguftehen. Dieb f jebod — mohlverftanden — nur 
eine Mafregel zur Wahrung ber —— und ſchlleßt 
feinen Gedanken der Einmiſchung in bie ſpanlſchen Angelegen- 
.. in fi, denen Frankreich volljtänbig fremd zu bleiben ges 
en “ 


Großbritannien. London, 1. Oft. Aus Militär 
kreifen im Thatham wirb berichtet, dab das Kriegäminiiterium 
und das Wrmeeoberfommanbo für Neujahr eine beträchtliche 
Reduktion der Armee rg haben. Zuerſt fol die Mb: 
ſchaffung ber meiiten Depot: Bataillene, ferner eine Rebuftion 
bes Zruppenbeitanded in Rorb:Amerita und Australien flat: 
—— Einem Gerüchte zufolge ſei beabſichtigt, fünmtlie 

ruppen von bort zurüdzurufen, ba bie Megierung ben großen 
Kolonien ibre — Vertheſdigung zur Pflicht machen woille. 
Es beſteht die Abſicht, in Malta eine Garniſon von Marine: 
Solbaten zu errichten, damit die dort liegenden Regimenter eine 
andere Berwenbung finden fönnten. 

a Aegypten. Alerandbrien, 1. Oft. Auf ben Bige- 
n 
Strahe ein Aıtentat Statt Es wurde von Oben eine Stahl: 
kugel herabgeworſen, weile den Wagen anitatt ben Kopf bes 


Statuen wm f. w. photographiſch —F— Wege nach Madrid. Cheſte 


B 


—F 


Serrand ließ eröffnen, daß er ſich den Wünſchen ber 


er nen Ma 
Den pain —— it alf | 
ejtattet, * ſtimmung fattfinden. Zwiſchen bem ver 


En 


ie 


Es J ir 35, * E - IE ri 
brecher ee ne er Die —* von Kali 
gratultrten dem MWigefönig bei feiner Ankunft babier, 


Neueſtes. 
ris, 1. Oft. Geſiern um 6 Uhr Abends iſt bie 
Königin Iſabella mit ihrer Familie in Bau eingetroffen, der 
Mon, ihr legter Gefanbter am franzöftisen Hofe, hatte bart gı 
bad Nöthige für ihren Eugfang vorbereitet. Die Gräfin von i 
Sirgenti, deren Gemahl in dem Geſecht von Alcolen vermumber TE 
worden jein ſoll (fein Regiucnt ging im entſcheidenden Moment —* 
zu Serrano über), wird ſich ebenfalls von Bier nah Pau der 5, 
geben, wo auch die Königin Marie Ehriftine von tion je Ba 
Afturlen), wo ber Aufftand ſie überrafhre, erwartet wird. Die Fk 
Marfhäle Concha und Pezuela und viele andere Anhänger der 5 | 
Königin, barumter aud) ber Herzog und bie Herzogin v. Sefle, +: 
veriwittwere Herzogin von Morny) ſind auf bem Wege nad 5 
ranfreih. — Die „Preffe” meldet: „Der General Prim hat © 
neftern auf telegrappiigem Bene feiner — m 
Rapoleon und anberen Parifer Perjönlichkeiten, mit melden er ... 
Beziehungen unterhält, ben Triumph bes Aufftandes und. ven ©} 
Sturs der Lönigin Jabella und ihrer Due ie angezeigt. Die |: 
iberifche Union oder bie föberative Repub ib bie Orunblagen mi 
bed Prim'ſchen Programımd. “4 
Paris, 1. Oft: Ein Telegramm bed „Monitenr“ aus ©, 
Madrid vom Donnerdtag Abend jagt: „Die Ba len ber En: 5° 
traljunta dauern fort unter vollitändbiger Mube. hrſcheinlich 
wird in jebem Diſtrikt ein Progeſſiſt, ein Unloniſt und ein 3 
Demokrat gewählt, — Ealonge wurde durch Bauern angehalten 3° 
und nad Santona gebracht. — Prim Hat Ehartjagena verlaj- Fi 
fen, um fi nad ien- zu ; ano ift auf bem —' 
lt 5 
zu gelangen. Ganz en ıft im . 
den deh Wonaigen Yaben fi ber Bewegung ea on Bi 
en. 
adrid, 1. Okt. Die Bevölkerung von Galizien & 
A ſich der —— di 3. ** vo er ort 7° 
m war, erhohen habe. 
abeid, 1. Okt. Noaalicheh ift Heute Morgen nt 
Folgr der bei Eorbona erhaltenen Wunden geftorben. — Genes * 
tal Galonge, welcher nad Frankreich flüchten. wollte, wurbe vers 
ftet unb ber Revolutiond» Junta in Burgoß Abergeben. 
Paris, t. „Moniteur” melbet: „Ein Te 
gramm, batirt vom 1. Oktober Nahmittags, dringt folgenbe 
richten; Die erwarteten Generäle find nicht eingetroffen. 
nta - 
fügen würbe, aber daß er Unorbnungen befärdte, wenn 7 
Truppen verileße. Prim wird nad Gatalonien gehen, mo Ge J 
neral Cheſte deu Oberbefehl beibehalten habe, Der vom 
30. September und bie Naht gingen ohne alle Störung vorüber. 
Die Nationalgarde und bie re = entwaffneten pi Si 
Berfonen, an welde ohne Befugniß Waffen außgetheilt worden 
waren. Der Palait der Königin blieb unangeta Im. Laufe 
bed Tages follen bie Wahlen zur Junta durch allgemeine Ab⸗ 
——— Parteien ſcheint | 


* 
6 


fein vollftänbiged Einverftändbnig zu herr 
Zondon, 2. Okt. Nah einem Telegramm ber „Times“ 
fol amwijhen General Prim und Marſchall Serrano keit 


be Der „KHerald” behauptet, General Prim fet ber | 


trſchen. — . 

I bed Königs von Portugal günftig geftimmt. | 
Nachſchrift. 1 
Se. Maj. der König haben gerußt, ben Lyzealprofeſſor im 
Freifing, Priefter Dr. — Schegg, zum orben * rofeſſor 
der neuteſtamentlichen gele und orientalijchen rachen im 
ber theologiſchen Fakultät der Univerfität Würzburg zu ernennen, 
S:herem Vernehmen nah wurde der Rehnungd-Commiffär 
!hei ber E, Regierung Kam ner ber Fin bahier, Hr. H. Kalbs— 

kopf, zum Rentbeamten in —— befördert. 

* begeht ber Kreiskommandant ber Landweht — 
Unterfranken Hr. Generalmajor von Klinger fein 60jährlges 
Dienjtjubiläum, aud melden Anlaſſe Deputattonen ber verichies 
denen Kanbmwebhrabtheilungen des Kreſſes bem Jubilar ihre Sid: 
wünſche bardringen werben. 

(Runjtverein.) Sonntag den 4. Dft. nen außgeitellt 


von Ataypten fond im Eairo beim Beiuh einer engens Iruftbilb eincd jungen Mädhend vn Karl Gugel, 275 fl 


;Figentfum des Kunftvereins in Minden, — Thlerſtück von 
Kramer in Würzburg, Vreis 70 fl. 





—Ühr ein 
> (Sıtruattenmartt., Butier matt heute S 
Schmalz 38 fr., Fler 9 Süd 12 fr, die Metze Kartofieln 30] Montag, ben 


80 fr, Haa'en pır EStüch fl. 2 N 
£ ö —4 Wein 10 A. 
0 kr. bis 22 fl. — fr, Rom 46 fl. 16 Mr. biß 17 1. 30 ir. 


Morgen wirb in der biefigen nzie lanerkirche das Heft 

de 51. Hranıiähus eig" —— Bon 5 biß 11 Ubr Sl. Stadt-Theater. 

Mefien, 6 Uhr das erſte Aotamt 9 Uhr ——— Sonmag, den 4 Oftbr. 1868 
5_Vorfell im 1. Abonnement. 










das 2 Hodamt. Nahmittagd Vesper, dann Predigt um 
Schl — „br ists O iR. täglich 9 ver u x 
Gluß MER er rang 8 Kran Maurer and Echloffer 


Re 
d..Oftbr. 1868 
J. Abonnement, 


as rund 32 tr. 


6. Vorſiell. im 


Die 
ttliben. Verwandten. 
u In Akion Dom Benebir 


das Paor junge Tonben 15 kel, Feldhühner per Stüd 
N — 


Auf unſerem heutigen Gert 


* 





en — N — tr — 


Werſte 14 fl. SO dr. bis 1b R. Ab fr, Haber 8 fl. — ir. Biß TE :: 
8 "aß, Ehen 1B FL. Fr Miß 15T. 30, Binfen 190 Nottendorf. 
FI Te j 8 — 


* 


20 










Morgen Sonptag, den 4. Olt. 
gu tbeſetz te 


J— 
Tanzmuſik. 

ür gute Speiſen und Ge 
tränte iſt beſtens geforgt, wozu 
zu zahlreichem Beſuche freun 
Kihft. inladet 










Karierube, 0. Sept. Ber der yewe dahier engehe 1 
ten Gewinnziehung der dadirgen 35 fl-Looſe winden folginde 
RNummern mit höheren Prämien geiaen: Rrı 340972 mit 40,000 
„Re. A8T281 mit 19.000 Fi’ Nr 108603 mit 000 R., Nr. 
5952 11203 196011 222146 und 226628 mit je 2000 fl, 
Hr, 187257 31407. 97396 13031 196239 340993 224162 
351492 201340 180633 84407 mb 164942 mit je 1100 fl. 
Wier, 1. Ok. Ziehung ber Sterreicbihen 100) fl⸗Lobſe Ipf. Brand, Safimirth 
u rt = F 2 3 untl zur kaprriisen Krone. 
von 200, x Serie 2417,.Rr, 5 , 3 "@erie- 216 | rt re 
Mr. 420000: Serie 188 Nr. 16. mb Serie 1ER Rr. 251 Beröbah) im Lamm. 
ie 5000 fl. Sonstige geaoaene Ceriim: 485 530 842 2042] Ber guten Spriien und Ge 
bay 23645 2747 .929 3371 3869 4059 4071 4162 492 tränlen, Rüſſe und fühenTrau- 
Börfenhericht. F entfu t 2Ott. Fin fehr wm |henmoit Sonntag den 4 Dit 
— und belebtes Br fand heute in Amerikanern flatt. T a n zm u fif 


ie Arbit.age vollzog. wire Ordungsfäufe, Dies im Verein 





mit über 1%, beffem: Golbnotirungen lieh Amerikaner bls mabe fund ladet treunblicht ein 


Adam Meubert. 


Zeil. 
Gaftbaus zur Hofe. 
Er gutbereßte 

Tanzmuſik, 
woru eraebentt «inlabet 

Wiartin Schmidt. 


Beitshöchheim. 


Sonntag, den 4 Oltober 


on ben lange nicht geſchenen 77er ſtreiſen. Das Geſchäft in 
Öfterr, Weriden dagegen war nicht fehr belangreid nnd machte 
ſich hier, ſowie in den Umſätzen in allen Nebenp:pieren bie Ein⸗ 
wirkung bed ifraeltiichen Keintags geltend. Ochterr. Spekula⸗ 
tioröpapiere jhlofjen matter, als fie eröffnet batten Abends 
6, Ubr vbder Gifekteiioelett war bie Stimmung matt. 
E;juatöbabnaktien 259%,. Tiefer, Srebttattier 210%, 
Awerikaver 7641, bei. 


“er rad 


Platz’scher Garten. 
Morgen Sonntag ben 4 Oktober finden 2 groie Concerte 
ber vollfländigen 60 Mitglieder zäblenden berübm: ' 


ten Kapelle bes f. preugiisen 34. Infanterte Ret imentes qutbefegte 

unter perirnlicer Leitung ihres Direftord bes Hrn. Kopellmei: J 
* A. Varlow vo beiouberd cus gewͤhlnem Programme, T an am u f 1 T 
latt 


im @ im Gafibauie zur Traube, 
Bette Goncerte werben im Saale abgehalten, unb ee es (abet 


a 3 bis 7 Uhr Abeads, dad jweite von 8 uhr 5002) B. Krauß, Saitıririh 
Eintrittäpuiis 4 fr. & Perfon i 7 
Zu zahlreichem Beſuche ladet freundlich ein Unterdürrba + 
Im Gaſibauſe zur Echwane 
findet morgen 


Ergebenſter 
gutbeſetzte 


J. Feineis. 
Anzeige. Tauzmuſit 
Kir nute peter um 


Unterzeiägneter bechet ſich, feimım verehrlichen Kunden er⸗ſrort. 
gebenft mitzuthellen, daß er nickt mehr im der rruten Infanterie⸗ Getrönke iſt deſens Eorae ae 


Kerne, jondeoen Zanderftraße Difir. IV. (Mineral Itnasen und Iaret Kir erge 
waflerfabrif von Hrn. Motb) zunächt dem Pal.ipenit ein 
Forſtamte wohnt 5001) Kießliug. 


Ropyp.Randersacker. 


2a früber Regi.nentafcgneiber. 
4y85 3a| IH Unter;eiineter zeige hiemit an, bar ich Fl: 3 Conutag, der 4 Ollober 
büte waſche tärhe ihmer: ımb braun, Willie Preile und gutbeſetzte 


ſchnelle Bedienuug Sandgaſſe 2495 Hinter dem Hof 2 Stiegen 
hoch. Mit Achtung jicht entgegen . 
Strohgutfubritant WM, Meopers, 


Moſtwaagen 
in beſter richtigſier Qualität empfiehlt billigii 
D. Ehrenstein, 
Optikus, im Kürjchnerhof. 


wozu ergebiwit einladet 


' zur ferone 


bei 
Augufiinergafle. 









Tanzmufif, 


Wilhelm Starz 





Handlungs - Commis- 
Hilfs-Verein 


zu Würzburg. 
Bacanzen: 3 Berfäuferitellen 
‚im gemiichtet Wagtengeſchaͤf⸗ 
tem Rohr,» Neuftabt a/S., 
Markibeitenfelb). franfirte 
Bewerbungen nimmt entgegen 
der Ausſchuß 


Smolensk 


vorm Reummwegerihor, 
Morgen Sonntag Nachmittags 


Musik- Gesangs- 
Concert 


ber 
Geſellſchaft Blchichmidt. 
Anfang 3 Uhr 
Pi ungärjtiger Alterung 
im Soale. 
Abends bei, 


Vitus Schmidt, 


sormals Wittſtadt. 
Anfang 8 Uhr. 


Aumühle. 


Morgen Sorntag, der 4. Oft. 
große türfifche 


ch Ä 
Tanzmufit, f 
wobe! füde: Zrenbrunse, 

füßer Heprfelmoft, Dr 1 





kuchen, Trauben u. Mü 
verabreitt werden, wozu crae= 
benſt einlodet 


Ludwig Druniei 
Banersgarten. 


Morgen Eonntag audgezeid: 
netes Zagerbier, 7 fr. per 
Maas, gaute reine Meine, gu— 
ter Koffer, tele und warme 
Speifen werben verabreicht, wozu 
ergcehinit cintahel 


Kajpar Zub. 


Schöne Mainausfigt. 

orgen Sonntag 
Harmonic-Mufil. 
Nik. Troll. 


Zur neuen Welt 


Eonntag, ben 4. Oktober 


Tanzmuſik, 
won freunblichit inlodet 
3. U. Wadenklee. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufif, 


Mebrere gute Flachs- 
bichler finden Beichäf: 
tignng bei 

Nic. Stühler, 


Zeilermeilter. 


Süpen Trauben-Moft| T-<atameı — 
b eg of Ein Schlüffel wurde auf 


rönen Markte gefunden. NäB 
n b. Erp. b. 8 





I 


— 002 


üh er 5 
— ein ‚Sur Nager eigener Fasritate: | 
* ee etroleum: und LigroineLampen * 
in Ben Orden u g er Deifins. ’ 
| - &plaröl, Petroleum und Ligroine * 
pi vorzügliger Qualität zu den billigiten, Preijen. 


ab: w. Ey dam. 


19 7 al 









a : Markigaile. — — — 
N r 4 | 
B üb 4955): EB wurbe geſt 4958) e 
— Er morgen ——— vn ae ei —— Flöße u Sa, Sender 
den A. Oktober früb 11 Uhr in ben Rathhausfaal ein.‘ —— — — er All —2* 
— * ß. der Erdeb eh — WE thfhaftäfgrer 
—* —— gegen Belohnung “bp ib Von“ heute an tft täg- 
geben ? 
ACH nn —* aft be th Ber Traubenmo 


az 


3 f Kerne atia augenrällige Untaugligkeit nadhge- 















































39414) Eine fr unblihe Hoch 


parterre- Wohnung von 5|v 
tape; Zimmern, ‚ganz abge 
ſchloſſen, nebft ben bh fit 
Bequemlicht —— ii * —— 
zu dermieih 


494) Eine M en 


und eine Sinderbettflatt 


au haben bei Bädermeifter Ge⸗ 
org Zorn — vom 
fräntifchen Hef. 


Syriges © ben 4, 


Tan — 


EM Bin: 2 bes" ‚bes ah Tas Beleh 
ee iſt zu verhaften: Lang Karl 

das Heimbuchenthal, BR. Aſchaffenburg, (25 

at, Duni — Din Au nee heat bakler un: 

ahls 


— den 2 ober 
. ‚Der k ——— 





M b t Weingart u 5 Upr. 
Kurz Eanntmachung A Me To Meingmelem|_ 1 : 
a Dub jabe x der altiven M — DA) m 
‚aus be, Alter ISerlchunIpmäik ber früheren Miierde 41944) Eine gefehte Werfon, erg hei 2 
ee ntan ben 37. Akad he Benuheet fretir@ude| Sorntan, var 1 Ofoter 
en talebt, elite Stelle x 
Dienstag den 27., Mittwoch ‚den 28, und |; Haußhälterin. äh Grp. qutbefeßte 


‚Donnerstag den 29. Oftober diefes Jahres, 


jedesmal Vormittags 8 Uhr beginnend, T mufi £, 


4947) Ein wahfamer — 





ixd geſucht. ou erget A 
im Ratkhauie zu Karlitabt nad. ben. Beittimmungen der Art. id 7 Kar 
bis 8 des u Dr 30 Son 1868 Net, m“ RA 9 148973 Su ader. 
ernach haben abei, mit Audnahme ber freiwillig 
ge — pũntilich einzufinden alle Wehrpflichtigen ber Alters: Zdneringeſuch Nen-Smolensk. 
9 in m * aus —ã— HE malt ir * 4961 2a) € ° Sonmian, den. ——— | 
* gehen erwielenen, melde im Dez aulj e He Imifchten Gefchäfte wir 3 
eine gewandte Berfäu große türkische 


tige, welche ohne genügende Entſchuldigung (Art. 

ing bei Berti hiebei ausbleiben ober fi — 
Erſatzgeſchaͤſies eigenmächtig entfernen, werbeu nach Art, 76 bee 
Gefetsed wegen — an Gelb bis zu 150 fl. ober mit 
Werecht bis ju 42 Tagen beftraft. Hat * Wehrpflichtiger die 
AnikhesSabung nit erhalten, fo iſt er dadurch nicht ent: 


Hryflichtige welche perjönli vor der Erſatzlom⸗ 
tion erihienen find, ,' werbem), unb zwar ohne Rüdfiht auf 
die Entfgulbigung, ala tauglich beh andeit foferme wicht neben 








ferin, die ſchon in einen 
ad Fe iger T a uz mu fi £, 
ferdirte, gefucht. Treo. | PO" — einladet 
— — * — . Sammer, 
euoaneE, MEERE DIE WERT 1064 ERIT ädeben 
pedition d. BL entgegen. | ;; ge Ra —— 
4068 bad Meifnäben und ſchön Yuss 
er Le aa, 2 en ———— und afurat er⸗ 
Eolporteur fofort rintreien. 4 Gem Don Lande 
+ | Eine gute Provijton wird bei: en fehr billig Koſt und Rs 
ielben zugeftcert. Näh. Erp. Jai8 bafeldit erhalten "2 


Wöllergafle, neue H8.:Nr. 2 
4974) Ein Mädchen aus 
Aüker Yanallle fucht eine Stelle | 4966} —— find b 
ald Zimmermäbden in einem | möblinte immer ou 
Hole, Näb in ber Erp. Nr 2.0, u. 2.97, Reißgın 
————— tenſtraßt oder Baynhofftrake 
474) Ein unmöblirtes Zim⸗ 


nene Wr. 11. 
mer iſt bis Allerh iligen zu 


Eine brave Perſon mid 
—— Hintere Fiſchergaſſe | ars Zugeherin umter odiger Mr. 


geſucht 


4973 En Lehrliug min 
«um fofortigen — tn einer 
eigen Buhdandlung gefu 

J Rab, in ber Err ud 


4971) Ein möblirtes Zimmer 
tft an einen Herrn ftünblich 
vermiethen. Büttnerägafle M 


achweis kann nur Durch Zeugnif ; zweier 
Aerzte, deren einer ein Öffentlicher (Bezirtä:-Arıt) fein —* nb 
m; Binden Gemeinbebehörbe geliefert werben (Art. 60 des 
ehes 
—— gie geihäit beginnt mit ber Beſcheldung ber Geſude 
um ganliche ober geitwetie Befreiung von ber Wehrpflicht (Art 
„11 und 12) ober um —— Ausiehung ber Einreihung 
Feat. 8). Sodann fig t bie Feſtſtellung der Besirfälifte, bier 
auf bie — und} ſſtation mit Bei ußfaſſung über Dienit- 
taugligfeit und aulegt bie Looſung ber Auftuſsfähigen 
Died wird hiermit allen Betheiligten zur gemaueften Beadt: 
ung zur genaueiten Offenkunde gebracht 
Karljitabt, den 30. September 1858, 


Königlihes Berirksamt. 
lich ; 


iedemann. 





4Yy1n) Zwei ineımandergenende, 
"Hön möblirte, helibare Zim 
mer ſind bis . November zu 
vermleihen R rd) il 2a 


1 Nr —— Junge e 


en AM. Dppisann. 
Kühgaffe Nr. 12, neu. 





254908] Ein Eremitage- [4976) Ein möslhtes Zimmer; 
ofen ift billig zu verkaufen. |beizbar, iſt ſtündlich zu vermie- 
Nr. 143 innern Graben. then, Naͤh. in ber Erp. 


ur A 


r 


} 


— 


wieder eingetro 
Ausderfanf eine) 
* das 













uze 
—⸗ die 


— 
Gericht zu 21 fl. 


art 


| Ausftattungs-Magazine 


Bierröbrenbrunnenplaf. 





— — 


G 


J. Billigbeimer. 


eorg DBreiting, 


Branzisfanerplag. 





früher A. Wolf, Schuſtergaſſe 


empfiehlt fein auf das Vollſtändigſte ſortirtes Kager in wollene und baummollene Unter: 


bofen und Unterjacden für Damen und 
Seelenwärmer ꝛc. zu den billigiten 


Polylechniſcher Centralverein. 
20] Der Berinn des Unterridis an ders blicben 
Zen vro en >; ontca er 12. 
fiober 1868, Ker Schiun büdehen ach ausbrüdlicer Beſtim⸗ 
mung auf den 31. Mat 1869 feftgeiegt. Die Anmeldung ber 
Schüler keainnt am Sonrtag den 4. Oftober und findet an den 


Sonntagen Bormiitagd von 9 bis 12 Uhr im Anfsekiiondximm, 
mer der Sonntagsihulen, on den MWodentagen zu benjelben 


Stunten im Selretariatözimmer bed Vereins (Marſchule I Etod 
Nr. 65) ftatt. 
Fuittrogende werben bievon mit dem Bemerden in Kenntniß 
geiett, daß eben bafelbit gegen Entrichtung des vorans zuzahlen ⸗ 
en Schuſgeldes der Lehrplan zu haben iſt. Die hoͤhere Zeich 
nen» und Modellirſchule wird neben dieſer gewerblichen ort: 
bildungẽeſchule mie feither fortheſtehen 
Im Vertrauen auf das induſtrielle Jutere ſſe 
gewerbtreibenden Bewobner Würzburgs, 
ibt man ficb der erfreulichen Soffnung bin, die 
Feiben werden gleich im. Vorjahre durch Ermun 
terung ihrer Lehrlinge und Mifsnrbeiter jum 
Bel e der Kortbildungsichule dem Gedeihen 
diefer Anſtalt ibre Theilnahme zollen. 
Würzburg, ben I. Oftober 1668 
Die Direction. 


Fertige Grabfteine 
empfiehlt zur gencigten Abnahını 
Ss. Röder, 


4. Diit. 229, neue Nummer 17 in ber Korngaſſe 
hinter dem Reuerer Kioller. 


der 





4b 





Gegenüber des alten Bahnhofes, zunächſt bem rotben Bau 


wird mit bem1. November d. %8. links ber MWagenremife, bad 


Häuschen mit 3 Zimmern, 1 Kammer, Küche, Keller und Boben: 
raum frei, und fann von ba am weiter vermietbet werben, auch 


rn De frügere Poſtwagen- Remiſe ganz oder theilmelfe zu ver 
mietben 

Liebhaber können nah Anmeldung bei Herrn Lug im Stadt 
baubureau Eiuiht, bauon nehmen. 

htraburg, den 1,.Oftober 1868. 4913 


Die Verwaltung der Bahnhofs- Realitätenkajje. 





4970) Eine treue. jolide Wer 
fon ſucht einen. Momatädienit 


Smolensk 


vorm Rernwegeribor. 


Sonntag it guter füger 
Zranbenmojt zu haben. 


Ga. A 


Wöllergafie Nr. 21 neu, 







THeilfande/zu 


Näh. untere Wöllergaffe Nr 8. 
Heute Samdtag umb morgen 3905) &8 werden 2 Schuler 
billig in Koſt und Logis zu 
nehmen geſucht in ber unteren 


Herren, firner Kaputzen, Kopf: Chales, 
Preiſen. 





Im Schraunenſaale 


Dienstag den 6. Oktober Abends 7 Uhr 
Grosses Concert, 


‚ neneben von 
— gg ng et — 
er⸗ũtiger KRitwhtung Der Frau Niemann a 
Fin Hoffmann, Farlitferdber verehrl. Kiedertafel 
und des Theaterorweiters, veritärft durch mehrere geehrte 
Künftler und Dilertanten. 
Billets à 48 fr. in ben Muſikalienhandlungen ter HH. 
Barth und Röſer und in ben Buchkandlungen der HH. 
Stohel und Stuber. 2a 


Barlow! Barlow! 


Diejenigen Herren Künftler und Mufifer 
von bier, welche Freifarten zum großeu Eon- 
cert Des A. Parlow (am Sountag im Play’: 
fchen Garten) zu haben wünfchen, wollen 
folche gefälligit Sonntag Vormittag zwi: 
ſchen 9 bis 12 Uhr bei * abholen. 


Val. Hamm, 
Bruderhof. 


Einladung. 


Der thierärztliche Verein von Unterfranken ind Aſchaf⸗ 
fenbung beehrt ji, ale Freunde ber Pandmirtbihaft und Ihier- 
jez am 5, d. Mts. Bormittags 11Uhr 
im „Gaſthauſe zur Schwan“ dahier fiaitfindenben Jahresver⸗ 
ſammlung geziemend einzuladen. 

Würzourg, den 2. Dftober 1868. 


Der Ausſchuß. 


3. Ss. Brenner. 








Blumen-Papiere bei 


4962) Ein Ihön möblixtes | wre“ 
Zimmer iſt an einen joliben Statt 

Herin oder an 1 oder 2 Schũ⸗ besonderer Meldung. 
(ern ber hiefigen Stubienanftal | EhelicheVerbindun 

ten zu vermiethen. Näb.' Erp Frant- Stimmere 


4969) Am freitag Fruh blich 
ein ſchwarzſeidenet En-tout- 
cas auf dem Markte fiehen 
Abzugeben genen Belohnung bei 
Hm. Kauimann Helbı 





k Bezirksgeri-htsussessor. 
Anna Stümmer, 
gob. Redenlacher, 


Hof, den 1. Oct. 1868 
= 


———— 
— [4%r) Zu vermiethen iſt ei 
3966 4) Bine gute Geis iſt Zimmer mit 2 Beiten. Son 
zu wen: Nh. in der Erp.'ſſergaſſe Nr. 551. 








‚ Sierbeiafie- und ranfen-Unterftügung 
Te 


iu 
le Ztände des M öbezire® Unt 
a —8 te ei aa 


Stifltungsfest, 


Programm. Conntag ben 4 Oltober früh 9 
Kurfeunkchfanft {m ®ereinslofel (Egid Magenhäufer), um 
Ubr nemeini&aftliher Kirkencang zum Neuenmünfter, mo 
ſeierlicher Dantgotteöbienft abgehalten wirb 2 

Nacmittegd ° Uhr Aufommerfunft in ben Lofelitäten 
Hutten’fchen Gartens zum Nortrog bes Mechtnſche 
berichtes, bei günftiner Mitterung findet Sarmoniemufik 
Garten, bei-ungünfliger Witterung in den Säälen ſtatt. 

Abends 8 Beninn der Tanzmnfik. 
B. ‚Die Nereiniabzeihen werden vor dem Gottesdie 
Am Lolale abgegeben, ſonie Nad mittags am Eingang bei 
ſen'ſchen Gartens, mo and jene Herren Vltglicher, melde 
bis jegt nach mic bet der freimiligen Einzeinung. beiheilig 
ji genen Erlage von 24 fr, Eintritis ſarten erhalten fönnen,, 


Die Direktion, 


— 10 EEE 

. Fromage de Brie,% t i 
Das alleinige Depöt ner, Reduten, Parmefan: —— 
der feit Jabıen gegen Gicht und Nheu— Käfe, empfichle 


matismus ad unüberireffti bemä 
— A Anton Minoprio, 
Hemden für Jerren tn eig und barı, Shtling, 5 


babeuben Zairih’fchen eldwoll:Yro- 
mit Piqué⸗ unb Feinen-Einfag, CS chlefliche und 


dufte cnd Memda in Thüringen befindet 
Ah für Würzburg nur bet 
J. And. Langlotz jelder Letnen, in allen Hale weiten; 
Aue: * ———— ——— gi ee ORG, Dopprlug; 
„eiait jeber wreiteren warkiſchreieriſchen emden für Kinter in Shirting und Rinen. in allen Größ— 
gg — vor vicken Taufenden — 5——— in alien Focoen und alöweiten; oß 
RX. Erit — hit hr an — alle —— — ERS bunt, gemebt und gebrudt, 
Mittel, die ih bagrgen anmwandte, erwieſen fih er olgles, bie Ir "und nal ; ki 
id die Lairipige Maldmoll: Matte ebraudte ; baB ———— amen unb Näbchen, in glatt geftidt, ı 
ze m 8 ne Nee ir 6 Desk fen, | Damen: und Kinderbeinleider in Shirting, halb ı 
no ellen [4 ’ { au tat infan. 
fänet dınd) ben Sebraud, ber erwähnten Mittel Don Daes. galt und mi Einjas 


Ferner empfehle ih mein Ragcr in Sbirting. Dopp, 
Burg bei Magdeburg. 2 ‚ei 
R Berwittiete Fatallonta-st Toter Mufbanm.” tuch, Schlefifche halb und gan Einen Württen 


berger, Belgifche und Bielefelder Keiner zum 2 
TREE EEE EEE ESTER EEE — Wie uch Map zu den Billigiten Preife 
Baßichwefel, arimifiri Flaſchenlacke, diverfe Kar 
ben, Flafcbenforfe jeder Größe, la rufjiide Saufenblafe 
umgebleigt, Gelatine, Traube nzucker rmpfichlt bilfigft 
Franz Conrad 
binter ber Marirntopelle. 


Sterbelaffe- und KranfenUnterftügungs: 


Berein — 
a le Stände des Negierungeé bezirkes Unter: 
— franken und ———— — 
Herren: und Tauenſchuühmader 


jr 2 
Todes ſchein. Meine Wohnung befindet ſid, vorläufig dm D. Dütr, 
Im Zehre bed Heren 1868 den 2. Oftober fiarb tabier|1+0, Spita‘safi:, tıt Mrıma Wernklau, Slcderhändferz 
Difir. 1. Nr. 5, Pleichacher Glacis, ; Kıttime. 
J ei 
Georg Mohr, — — —— — 
een) Veitshöchheim. Versbach. 
—— Jahre alt, Den treuen Auszug aud dem Sterbr Eonrtag, den 4 Oktober Sonntag, der 4. Oftober 
Würzburg den 2. Oktober 1868 gutbeſetzte Tanzmufil gutbejeßte Tanzmufif 
das kgl. Pfarramt St. Gertraud. im Gaftbaufe zur Kıone, n traebeah nfahll 
Kopp, Biarrer. wo zu ich böflichft ein'ade wezn erg 1 Rükti 
Auf Obiged Bezug nehrıend, ten verchtlicen Mitgliedern |4990) SZofepb Gerhart. — 4 — 
zur Ragricht? Die Beerdigung findet Sonnta Witteg 1 Uhr — — — 15000, sum Nbicı, 
vom Leichenhauſe aus fiatt, mom bie HH. M tglieber jrcund Vivat Franz Pfeuffer. = r 
ichſt eingeladen werben == 3ER “ 
nn — doßz bie Mitzlieber Nr, 1 bis A Halbe Schotle, a Seidle Schnapp arret 
358 je ftatutengemäß innerhalb 14 Tagen einen weiteren Eterh Morle : — werden angekauft Näheres ar 
fallabeitrag zu erlegen haben. Die Rameı ber vereinten Comp | Swinger und Sanberthor bein 
Die Direktion. 4999) D. BWalldurgbrug. (4980 


- Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmãchtigen hat c8 gefallen, unferen Innigft 
J selichten Gatten, Bruder, Schwager und’ Onfel, Hrn 


Sobann Eckert, 
Poltzeilorporal tähier, du 
‚geftein Nachmilttags bald 2 Uhr, an einer Lungenlähm- 
ung, fm After won 49 Jahren, zu fi in be befiere 
a2 Ienfeits abzurufen. 
> Wer ten theueren Verblichenen fannte, wird unfern 
75 Schmerz zu bemefien ıwiffen, und ı18 ein filled B:iieid 
nicht verjagen. 
Würzburg, den 3, Oltober 1868, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet morgen, Sonntag 
Abends 5 Ubr usm Peichenbaufe auf nnd ber Trauer: 
gottesdienſt Diemdtag. ben 6 O'toter früh, 10 Uhr im 
oben Dom fiat, wozu die Verwandten unb Freunde 
flichſt eingeladen merben. 



































rs. ieß, 
neue Paflage am Matkt 


Geschäftsanzeige und Empfehlun; 


Einem verehrten Publikum made ich die ergebenste Anzete 
bat ih von heute an mein Geſchäft ſalbſtſtändiſ beircibe, un 
mipfehle mid) daher unter Zuſicherung durch nute Arbeit, ſom 
reelle Bedienunag meine geehtlen Kunten :u befrle iger. 

Hohedtungsool 


Georg Schwarjmann, 





ube 8 Stiefletten mit und‘ ghne Lederbeſatz und Sohlen, von den, Billigften 
bis zu —— empfiehlt in großer At | ges 2 7 
3. P. Weller, 


Eihherplag frühere Gewerbehalle. 





| Das Reueſte in 
Damenkleiderſtoffen 


im großer und geſchmacvoller Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


mn is 
3. J. Schmitt. 


R — feine Waarenverfteigerung — 
— fondern reeller Verkauf zu Verſteigerungspreiſen. — 
8 Durch ſehr günftigen Einkauf zur Leipziger Meſſe und in ſächſiſchen Fabriten, bin ih im 
igo Stande alle Artikel zu ſtaunenswerth billigen Preiſen zu verkaufen, es find bereits 
— 100 Stür *, breite ganz neue Kleiderftoffe Er 3 12 I. 


‘ 


! 


 — 50 Stil *. breite dergleihen a 15116 Ir. — 
— 200 Std abgepafte Unterröde a 1 fl. BE. ZT == 
— Bamenfragen mit buntem Beſatz A 4 kt. = 


eingetroffen, zu beren Abnahme id) einlade. 
N J. And. Langlotz. 


7 Kleiderstoffe. 


ſowit 


Chäles und Mäntel 


BERG 


” w 


- 


n u 
u — 














E empfiehlt im weueften Geihmad zur geneigten Auſicht und Abnahm 

2 J 

Fi Carl Knobel 

F E.V... am Kürſchnerhof. 

* Y Reipoldsgarten 
5 Damenhüte —* 
1 ner a nebft aus ge⸗ 


nueueſter Fazon fein, in den ſchönſten Farben, & 1 ft 12 iu en Huöbadber. 2a 
BE - Das na Faconiren und Färben wird prompt beforgt bei gerbier, wog ergebenft eine 
abe 


* Georg A. Branngart, 
a 3a] an der Stockſtiege. 


I — SE 
g PR in allen Sorten der Hand] binesisch 
it, f 'Thee : en rten der Handlung chinesischer 


u. Hleinfchnig. 


FERIEN rasen sein — 
—— — — — — Go 
öbelslehn. 
,.T R feld oh n Geſucht wird Morgen Sonntag h 
. T. Ronnefe in Frankfurt aM. 
er? „a den Preisen des Hauses in t'rankfurt a. M. bei —— Un it — Pr oduction. 
3 Carl Knobel Con datt ein Scladt 
de, wonda ein acht 
—* ———— 
Arnim, ma — meßger; auch ein Laden wäre 
en Änjht;  babei t 
4991) @in gelbes Sind: (4934) Ein möblirte? Mega —— — Ne 
Ye Pr zu —— Inenyimmer “= au —— Tochtzahlung. Näh in en * 
as. ın der Exp. 3. Diſtr. Nr. 63, Hintechaus. 
0 a 


— 


und ostindischer Waaren von 








4957) Morgen Sonntag bs 
guten fit Trauben» 
moſt und | fche, mozu er» 
gebenſt einladet 


obann Falk. 
pebition, vormals ſchwarger Peter. 


— 


— — 


Im vollſtanndigen Beſitz aller“ für Die Herbſt⸗ und: Winter⸗ 
Saiſon erſchenenen Neuheiten in” 


 Kleiderstoffen, Chäles & Mänteln 
erlaube mir unter Zuſicherung reellſter Bedienung und außer⸗ 
gewöhnlich billiger Preifeitellung zu geneigtem Beſuch 


einzuladen. 
Carl Bolzano. 


Anzeige & Empfehlung. 


Um mannigfahen Anfragen zu begegnen, beehren wir ung, 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, Daß ſich Der 
Detailverfauf unſerer anerfännt vorzüglichen Kunſtmehle nach 
wie vor neben imferm Comptoir in der Pfaffenmühle 
(Ede, der, Spitalpromenade und Des Ochſenplatzes) befindet. 

Unter Zuſicherung ſtets aufmerkſamer Bedienung bei billigen 
Breifen laden wir zu recht zahlreichen Beſuche Hiermit erge 
benit ein. Achtungsvollſt 

Pfaff & Barth. 

Würzburg und Zell a. M. 1. Oktober 1868. 





: : 1977) 68 wird ein Schüler, i 
Rothwein⸗Verſteigerun af, num — Liedertafel. 
geimdht ir zw⸗ nber. Hi r 
An Mittwoch den 7. Oktober d. J. um 9 Uhr! Nis. m ber Sp. — —— en 
Vormittags im feinen Thenterjaale, lät der Unterzeihnetel 2 fcert des Hrn. — 
no Gejellfgajteringejud) | montag. dem 5. Abend 


60 Oxhoft Bordeaux |:1223 Sue gebitweie, junge|halb S Uhr — Probe für den 
Medoc Civrac, Dame wird von einen anftän [Darmenechor, dann 
Cissac, digen Herrn als Gejellihajterin | Mittwoch, den 7. Abend 
st. Estephe, gelacht zu einer Reife nad Ita [halb SUhr — Probe für go⸗ 
Penjeaux, ien. Relfetoften unb olle 8er |mischten Chor von Schu, 
Chateau Padarnac, a werben gratis zuge |mann’s „der Rose Pilger 
öffentlich an den Meifibietenden verfteigern agt Ebenſo trengſie Verſcawie tahrı“ Es wird um pr 
Die Weine lagern geſchloſſen und gingen unter Zollver: | gembeit. Luſttragende wollen ſich zises und vollzähliges 
gez aus Fronkreich ditett ein; durch einen Zollrabatt von unter Beifügung ihrer Photo- | Erscheinen ersucht. 
— ſich bie Preiſe billigſt. ae — 4 _— 
toben werden am Verſteigerungstage verabreidt. Nr. 4912 in ber Erpedition ds _ } O 
Würzburg, ben 21. Scptember 1868. DI. ehehiend melden Dr. Orfilas Nuß Oe 
>: art — I zum Kante n rt Haar 
Anton Fifcher, [1,050 Saöner Bug mit|a Ziacın 18% bi wie 
wpebitenr. wird abgegeben in Nr 7 Hei Gran, Supla 
J a A , dingsfelder Straße nädit bei : > 
Cnfe Zorn, Wiribicaft Peimfub _ Prima Schweinciett 
näcit ber Marienkaptlle, ewrfieblt noch gutes * guten Se win — Tach bet 
Mittagtiich, reinachalzene Metne, beionderd Vordeaur in immer it ſogleich zu vir M I 
heiter Qualität, den Schorpen zu 12 fr, ſowie fortwährend | mtethen, Hörleinsgaſſe, 4. Dijtr Ya) Mepger Schwaal) 
jühßen Traubenmoit. (4940 NRro. 77. — eragene 


68] 






















Drud und Perlag von Bonitas Bauer in Würzburg. (Hieru Beilage)! 





Beilage zu Nr. 238 des Würzburger Stadt und Landboten: 





Traubenzucher 


prima Qualität, empfiehlt billigſt 
Georg Kreutzer, 
| ‚ vis-a-vis der Fleiſchbanl. 
Gebrauchsanweiſungen jtehen gratis zu Dieniten. 


Marktgafie 317. 


Xaver Keiner jun. 


empfiehlt ſich für 


e 
miſchten Stoffen —9 neuehen Farben. 


Die neueſten Druckmuſter liegen zur gefälligen Anſicht der geehrten Damen bereit. 


enwärtige Saiſon im Färben und Druden von Seiden-, 


Die Kunft: und Seidenjärberei | 
Marktgaſſe 317. 


Wollen» und ges 


Eu m — — — — — — — — — — — IT — — — — 


Am Brückenberg 


Joh. Mernſinger Am Brückenberg | 


empfichlt fein Lager in allen Sorten von Wetroleum: und Ligroinetampen, Wetro: 


leum und Ligroine beſter Qualität. 








Mein Lager in den meueften 


NB. Aud; werten Neparaturen, ſowie Abänderungen von Yampen ſchnell und billigft befördert. 


Wintermänteln und den dazu gehörigen 
Stoflen, schwarzen Lyoner Seidenwaaren 
und Sammiten 


Halte IH bei großer Aukwahl und billigen Preifen zur geneigten Abrahme empfohlen. 









Verkauf. 


beqlegen und ganz neu zu verkaufen. 





V 





ou den beliebten Tyroler Gefund:| 
yeitssSKiochgeichirren ijt heute eine 
eichhaltige Auswahl angekommen, 


Joseph Frank, 
Eijenhandlung neue Paſſage. 


Nofenbäumchen 


ben bejieren Hybrida remontante, Bourbonica, Rosa in —— Ein⸗ und Zweifpan 


Thea und Indica Noisettiana von verſchiedener Stamm 
he empfiehlt bei ber 
nahme 
3. Zenduer, 
Schleßhausſtraße Nr. 16, 


Ich bin beauftragt, 40 Stüd, 8-10 meingrüne Faſſer von Eichenholz mir Fifen 


ſehr 3776 69) Eine 


jest günftigen Verfegieit zur genelgten] as 


Alois 








3. 3 Man; 





[} [ [} ” 
— — Built 
Vermiethung 
ohnung 
von 7 Zimmern, in erſter (tage 
zeu unb elegant, abaichloffer, 
alle Errorbermijie und Gariten⸗ 
genuß bietend, iſt ſogleich ober 
auf erften Nopember zu ver 
miethen. Randersackerer Strafe 
Nr. 16 
8.146) Zelld und gut ge 
ner, fomwie verſchedene alte 
Bänen Stehen billia zum Mer 
fauf bei‘ 
Nobert Steinmes. 
Yyıanzislancıplaz. 





Rügemer. 


Logis⸗Vermiethung. 


"1413055 Ya IV, Diſtrikt 
| Nr.83 — Meubaugafle — 
liit der obere Ztod des 


Haͤuſes, beitebend in ei: 
ner freundlichen abge: 
fchlofienen Wobnun 
von fechs Zimmern neb 
Küche und Kammern, ſo 
wie fonfligen Erforder⸗ 
niffen, iorort oder auf 
ea ju vermie- 
tben. 


StelleGeſuch. 


4880) Ein abſololtter Phar⸗ 
mazeut, nit den beſten Zeug— 
niflen, fucht eine gute Stelle bis 
Novemder. Räb. in der Erped 
ba. Bl. (35 


494°) Gin gemandier Mader 
gebilfe juct eine Stelle 
äh in ber Erv 


ASEEERRS Th Dr EEE 

4049) Ein tüdtiger Büttner 

geſelle Em folort eintriten, 
xäb, in ba Erp. 









Rinderpeft betr. 
en ee EEE 
iederbu r Annergelamg. ||Feintntsnasm. — u | 


m Verlage von J. J. Sonderegger in St Gal: Würzburg, ben 30. September 1868. 
ted ift ——— 3, durch lee uhhandlungen des Der Stabtmagiftrat. 
Ins und Aus!andes au bezichen: Rechtsk. Bürgermeiiter. 
"42 Ein Liederbuch für Dr. Sürn. 
Das ütli. Maänuergefang. 2. ver: Amend 


mihrte und derbeſſerte Aufl. A8 
520 Seiten in 8% geh. 40 tc. geb in Rüt u Edlwd. Nr. 27735/26513. 
52fr. ; rieg. in ganz Emb m. Solbtite u. Golboignette fl 4.12, An fämmtliche Diftriftspoligeibebörden. 
Obige Sammlung entgält 216 belichte —* vor: Die zu Freimann bei Münden unter den Symptomen der 
ug F un — * | ——— — Ninberpeit vorgekommenen Grfcanfungen betr. 
tie sum emt ingute eu : . N . 2 
böhern Resranftalien, jo nad Bereblung im Gefange fire ——— —— Bat. bes —68 
ben, emporgeſchwungen. (36) tomen ber Ninberpeft vorgefommenen Erkrankungen hat bas 
herzoglich ſachſen meiningen'ſche Staatöminifterium, Abtheilung 
bed Innern, Veranlaſſung genommen, bie Einfuhr und Durchs 
fuhr von Rindvieh, Schafen und Ziegen, melde in Lichtenfels 
auf die Werrabahn übergehen, ober. bort zur Berlahung auf 
biefelbe kommen, in ober durch das Herzogthum bis auf Weiteres 
nur.bann zu geltatten, wenn durch amtlihe Zeugulſſe nachge⸗ 
miejen wird, daß biefe Thiere weder and einer Gegend ftanmer, 
in welcher die Rinberpeft herrſcht, noh durch eine ſolche gelom- 
Leipzig in 71. Auflage erihienen ımb bort, wie in Wjmen find, fowie daß de: Geſundheits zuſtand volllommen unver 
jeder Auihandlung für R Thlr. au befommen iſt. bädhtig dit. — und zugleich angeorbnet, daß fänmtliche zu Vieh: 


Belege für die Nutzbarkeit diejes Buches Üliransporten von Lichtenfeld ab gebraudten Wegen nad bem 
wurden allen deutſchen Negierungen zur || ANuslaben bed Viehes bedinficirt werben. 
@inficht vorgelegt. Die Diftriftäpolizeibehörden werben beauftragt, dieß zur 
Kenninii ber Braiskonngehöcigen durh Bekannimachung in ir 
— —— & — 
⸗ xzburg, ben 32. September 
Zahnweh⸗Leidenden Königliche — von Unterfranken und Aſchaffenburg, 


bed ; 
empfiehlt feine Kammer des Innern 


In Abweſenheit bed FE Reglerungs Präfldenten: 
Tinktur gegen rheumatiſchen Schmerz 
Fluß) 













lechts⸗ tanfe, namentith ſolche, welche an vers 
alteten Uebeln, ober den ſch eren folgen 
der Onganie leiben, finden gründliche Hilfe in bem ber 
rühmten Bude: j 
„Dr. Metau’s BSelbitbewabrung‘‘, 
welches in &. Poenicke's Schulbuchbandlung in 



























Der k. Regierungs:Direltor. 
von Buchner. 






Kirchner. 
Moſtwagen, von Pedretti verfertigt, 








à Afr. A 12 ke, 


gtattzart. Nicolaus Bake. 


find zu haben bei 
Lager unterhalten davon: | H. Issing, Uhrmacher, 
in Würzburg: | M. J Migel in Lohr aM. 


Mit. Ebert, Sanbergafie. Apothefer Schwarzmann in Amors Eichhornſtraße. 
ohr, Schuftergafie. 


De 2 re ee FREE 
’ — Markt. — NEON ] = d 2 
B . 3. v anlel in Gropwernſeld. E L 
Feiuſten Land⸗Honig 
Apotheker Figl in Heldingöfed. | U Stumpf in Scheinfeld. !empfiegit billigſt 

Chirurg Gerold in Kitzingen au. || &. Strohmenger in Schweinfurt. Wi 


! re in Karlftabt, €. Taler in Wieſentheid. y J. Meilzger, 
Hügel 
M. 


aſſer in Sommerhauſen G. C. Weiglein in Zellingen jr 5 r 
9. —2 in ——— MS, Mleipenfeel in Bollad. s3t] Madebieiher. 
! Gute weingrüne Fäller 
— 1 U u % es Berlorene Schlüffel! 


24, 27, 30 
: : 5 132 a 36 Eimer find Au ner |4954) Mehrere Eleine 
icht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrankeä ;tavien. Näberee bei Büttner Schlüſſel wurden ver— 
kitt Dr. J. M. Müller, Specialaryt 

in Cobur 


meilter Wagner in ber Bütt: R - 
Fnerägafie ST. foren. Der Finder wird 
Defien populäre Schriften über Bir und Hämorrhoiden 
finb in ber Erpebitton biefes Blattes ſtets vorräthig 


14949) Bıocı incimannerachenne]Hebeten, ſolche gegen Bez 
‚ihn möblicte Zimmer find lofnung im 3. Diſtr. 
reis 12 Pr. 


zu wermicthen bis 1. November; | Pr, 28 
ein möblirtes Zimmer ift fo' Nr. 258 abzugeben. 


— — — — — — — gleich zu vermickhen im 5. Diftr. 
Hechten ſſeldorfer SenfGute Maurer 


* — 4950 20) Ein Brantiein: |erhalten über Winter andauernde 
* ij, Säoppen, 3 Er. 1 — bei Herrn Albrecht, drenner au einer Dampf Beſaigung Münden, 
Eichhorngaſſe, ſowie in ber Fabrit von ‚ sbrennerei wud gefuht in der Karlsſtraße 18h. (4946 3a 

G. WM. Schmits, Nie von Würdim ee 


Roaͤh. Im ber (Fern 4952 3a) m 3. Dir. Nr 


















Auguitinergafie Nr. 215. f — in et Taöblie - 
. — — — 149564) Ein iremublich möb: aan a 
Prima Traubenzucker [fire Diunmer iu, um cinenfmieren 
Ri - RE ; Ei m Herr See ———— 
empfirgit au billigen Hadıifpreij.u < s [bt Ifer ber hieſigen Anftaben auldHin) ir Monatsmäds 
Otto Babick :vermiethen, Obere Möllergafieleben wird fogleih geſucht. 
in Schwarza bi Meiningen. Nr. 74 Rh, in ber Erp. 


RE 


8 Le a j 


Näſch ſte 
iehung am15.0ctober: 
Gewinne: fl. 30,000, 20,000, 10,008 ꝛe. 


Freiburger Looſe per Stüd 7 £ 
bei Gebrüder Schmitt in N berg. 


Bank: und Wecfelgeihäft, Adlerſtraße L 1 
NB. Niöt gewinnende Loofe nehmen wir nad Ziehung, 
mit geringem Berluft, an Zahlung wieder an, 


Cölner Dombau Loose fl. 1. 45 kr, 
Ulmer Dombau⸗Looſe 36 Ir, 


3 Stüd für 1 fl. 45 Er. 
Geminne: fl. 20000. 10000, 5000 :c. zc. 
MWieberverfäufer erhalten Rabatt; Proipefte gratis. 


Ziehung am 15. October! 





ERMMMIIIIATIIEIETNS 
3 Berfteigerung. 


Unterzeireter —— im Auftrag 
Dienstag den 6. Dftober d. 8. 
Nachmittags 2 Uhr 
ta Bellerhof, IL Diſtr. Nr. 271, Brombadergaile, ver: 


i 


fälebene Mobilien, als: Sopha, Tiſche, Etühle, Bett: 
Stätten und fonitige Gegenftänbe 
* F. J. Manz. 
— 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


as bemwäßrtefte Heilmittel gegen Gicht und Mbeumatis: 
nen aller Art, ald: Geftsid:, Bruit:, Hald- und Zahnſchmer 
en, Kopf, Hand» umb Kniegiät, Glieberreißen, Rüden» und 
tenbenmweh u. j. w. Alle andren Gichtwalten find nur Nad: 
ipnungen. In Paketen ıu 30 Sr. und Halden zu 16 Mr. bei 


Apotheker Hæaumppt zum Hirschen. 


QAulinspromenabe. 


Befanntmachung. 


Der unterjertigtie Armenpfleafbaitärotb wüniht einen biejl» 
gen kath. Jungen tei ein m tüdhtigen Meijter in bie Yehre unter: 
yabringen, namenilih ale Soloſſer over Satiier, 

werbömeiiter, welche Hut tragen, bieten ungen in bie 
Behre zu nehmen, werben erſucht, ibre beötalliigen Anträge und 
Bebingungen im Selretariate des Armeupilesitalteratücs ald- 
bald anguaringen, und wird bemalt, bay hiir eint beſondere 
Stiftung beſteht, aus welcher für ſolche Wehrliuge eis angemeſ— 
ſenes Lehrgeld bezahlt wird. 

Würzburg ben 1. Oltober 1868 

Der Armenpflegſchaftsrath. 
II. Vorſtand: Göbel. 


(7) 


Hell, Sıfr. 


Traubenzucker 








L 8. verlebten Maria Antonia Tauſend, Buchhalters⸗ 
babier, finb 


[4 — 
Vorläufige Anzeige. 
Wlederholt ausgeſprochenen MWünfhen mehrerer ehe 
nung tragenb, beabfihtigt ber Unterzeihnete in Berbinbung 
einem tüchtigen Phllologen einen Borbereitungßlurß zur 
Aufnahme in bie 1. LateinPlaffe in berjelben Weiſe einzu- 
richten, wie folder bisher von einem praktiihen, nunmehr von 
Würzburg ſcheidenden Philologen mit glüdlihem Erfolge feit 
einer Reibe von Jahren betrieben wurde. Zu biefem ufe 
bat ber Unterzeichnete ein allen Anferberungen entip 
Sa in *— gen Äh — — um die Theilnahme 
Schülern aller hieſigen Volkoſchulen bequem zu e lichen. 
Der Unterricht felbjt beginnt — 
Dienstag den 3. November 
in täglich einftänbigen Lektionen (11—12 Uhr) und wird latel⸗ 
niſche und deutſche Sprade, Aritimetif und Realien umfaflen. 
Anweldungen ‘werden täglich von 12—2 Uhr in ber Wohn 
ung des Unterzeihneten, Dütr. V No. 1 nädft ber Brüde, 


a regen 
ürzburg, ben 24. Sept. 1868. p 
.Seller, 
Lehrer. 


35 
Meobiltar: & Kleiververfteigerung. 
Am Auftrag des F. Stabtgerihtß verfteigert ber Unter 


in ber Verlaſſenſchaſt ded Regimentd-Kanzlei-Altuard Paul l 
deſſen hinterlaſſene Mobiltargegenitände am 


Freitag den 9. Oktober I. J. 
Nahmittags 2 Uhr 


im III. Diftr, Nr. 189/3, Woplfahrtögaffe, genen Baarzahlung, 
"wozu Strichallebhaber eingeladen werben. 


Würzburg, ben 23. Septimber 1668. 
Weidner, Tarator. 


Etwaige forderungen an ben Nachlaß ber am 2, September 
ittwe 





Montag den 12. Oktober I. Is. 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefhbäftsjimmer Mr. 3 


anzumelden, wibrigenfall® ſolcht bei Aushändigung ber Mafie 
Ian die Erben nit berüdiihtigt werben würben. 


Würzburg, den . September 1868. 
Königliches Stadtgericht. 
artbelme. 
Schmerl. 


—— —— ——— —— — — — — ————— — — — 
Die Gemeinde Thüngeräbeim vergibt an Dienstag den 

6. Oktober Machmittags 1UÜhr auf dem Gemeinde 

same die Anlage einer 150" langen Strake, und labet Steis 

anmmasluitige biegu ein, Die näheren Bebingungen 

am Tage ber Berftelgerung bekannt gegeben. 


Könial. Bau ewerfefchule 
g 
in Stuttgart. 


Eröffnung des Binterfurfes. 
Diefelbe hat den Zwweck, Tünfti;e Baugewerksmeiſter und 
fonftige niedere Hoch · und Waijerbautehniter, jo mie Geometer 


in vorzüglich feiner Qualität y ben billigften Breifen bi Uns) unp miebere Maihinenbauer für ihren Beruf auszubilden. Ste 


jerzeichneten. — Urber bie eigenthämliche richtige Behandlung 


Im heurigen Jahre gehörigen Aufiglus 
Miller 5 Zebuer, 


6c Hauger Pfaffengaſſe Ro 12 in Würzburg 





Wollene und baumwollene linterbofen 


u ee —— — — — 
hales, Pulswärmer, Sauben, Caputzen, Mopf: 
Sales, Buksfinbandichube ıc. zc. empfichlt in aröhter 


Aus wahl zu ben billiaiten Breiien 
Louis Faſßold, 


Eichboruſtraße 


3c] 


und fganıen Kurs beträgt 12 nl 


befteht au biefem Iwede aus eier Bauſchule mit 5 Klaſſen 
und 12 Wörhrilungen, ferner gab emer Geometerſchule 


[mit 3 Klajien und einer Mafchinenbaufchule mit 4 Klaf- 
ſen 


Ann jeder Klaſſe und Wtheilung werden wöchentlich ca. 
0 Unterrichtditunden ertheiſt. Das Unterridbiögeld für einen 
Der diesjährige Minterfurß beginnt 
am 6. Novemder und ſchließt um i8. Märg, ur franfırte Ge— 
ſuche werbin vom 15. Dftober au pezielle linterrichtöpro: 
'gramme überjanbt werben Anmeldungen zum Schulbeſuch 
!fönnen übrigens ſchon jept ichrifnich erfofgen 

Stuttaart, den 30, September 1864. 

Die Divektion der Baugtwerkeſchule. 
v. Egle. 
















Mein. Lager in allen bekannten Winde: N ya Fat vw. 
Brtikeln für Ph ift für die gegenmättige ‚Tanz-Unter richt. 
Saifon.. wieder volljtändig aſſortirt und bringehunterriät Babierl In Sl . Hem Reitaurateitd 
dieſes hiermit in empfehlende Erinnerung. im der Sanberftraße zu eröffnen, wobei neben ben gewöhnlichen 


ünzen, als: 
Adam Scherpf, | Walier, Schottiſch, Galopp 
Dominilanerplap. u | 


j . . Frangalse, Polonalse, Varsovliende, New- 
. Herrenkleibermader auf Jule und Kleine Contre, Cavottine, Palea-Hazourca, Cotillon 
beiten fti und Les Lancelers gelehrt werben 
Arbeiten erhalten bauernde Beihäftigung. 3 Der Unterricht für oben erwähnte Tänze koſtet für 16 Stun. 
Bei dem bevorftehenben Beginne der Schulen erlauben wir| ben je Schüler oder ‚Schülerin 2 ft 30 Er, 


und, ben Herren Behrern, Eltern und Schülern unfer aufs Diejenigen Damen und Herren, melde an bem Tanzunters 
Befle aflertiıted -Dager von richt ſich beiheiligen wollen, erſuche ich böflichft, fi bei Herrn 


Frieblein amzumtelten. 
n —— ‚Allanten eic. Ludwig Pahl, 
ämmtli 


e in biefigen, wie in auswärtigen Lehranſtalten 3766 3e Tanzletrer. 


ten Bücher ꝛc. find bawerbaft nebunben und in meuen| au. ut. nt EL 7 
——— Eremplar bil ee gar n meiner Erziehungs und Hanbelslehr- 
E58 ee ng fiat beginnt das Winterjemefter am 19, 


26 
Stahel ſche Buch⸗ u. Kunfthandlung |OEtober. Näheres der Profpelt. 
0 in Würzburg. 


wu Mainftocheim, im September 1868. 
rnberger Ausftener- Anftalt. M. Hirſch, Direkter. 
Biehung am 20. Dezember 1868 mit 


Geminniten a 200 fl. 


Die Einlagen hierauf find: Lagers oder Bauplatz⸗ Verlauf. & 


a) für ſchon eingeſchriebene Mitglieder 1 fl. 12 fr, 1 On mafer) ie AL — Rab ei bee 
b) für nenbeitretende Thellmehmer 1 fl. 18 fr. per Loos ae en, ift. flündlich zu verfaufen. — 
Einzahlungen und Peitrittderflärungen vermittelt ber Unter: Dasjelbe eignet fich gatız befonders jur Anlage 
xichnete — — — — einer Heineren abrit end old Bau . 
und Lörmen bis zu biefem Termine bie für gezogene = pro Sagepiah. — Fenberes in ‚Ver, Bun. I Wiektpt. — — in ‚Der @gu. D. Wiattyi- 
Bichtmeh 1869 fälligen Zinfen bei bemfelben erhoben werben. Meinen bisherigen verehrligen Abnehmern und jonfligem 
Brlefe und Gelber Franco. Lehteren wollen noch 3 kr. Poft: | Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich nicht mehr auf Dem 
audtraggebähr beigefügt werben. grünen Markte verfaufe, fondern Samdtag den 3. Oftober einen 
Genannte Anjtalt Iabet zu. zahlreicher Thellnahme Hiemit| Laden in der Marftgaffe, dem Gaſthaus „Zum ler“ 
ein, umb erklärt fi ur Ertheilung näherer Mufichläffe bereit |gegenüber, cröffne. Ich werde fiets bemüht fein, friihe uud 
Würzburg, im Oktober 1868 —* Wurſt, ſowie alle Sorten geſalzenes und geräuchertes 





lei 
J. 6 Abhner, 2b wi — Graf, Metzgermeiſter aus Bochäheim. 
3a Gerberägajfe neue Ro. 11. 
— — —— Beer⸗Verkauf. 
Bett-Barchente, 4929236) Nädften Montag den 5. Oktober wir 


, bann roth melirt in feinften Qualitäten, ferner Piqus- und|bderg „im Pfaffenberge“ gelefen, und foll Rachmittag zwiſchen 
gqu6:Deden, rothwollene Deden zc. zc. zu möglicft billigften] 2 und 8 Uhr verkauft werben, mozu Lirbhaber eingelaben 
Breifen bet merben. 


ie Franz Heim. |Gpucefj. Briv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 


In Saden bed Plaitınhänblerd Michael Ochän:r von Diefes feit Jahren beitehende Inſtitut bietet alle Garantie 


bi Feberleinen und Matragen-Drill in geftreift, wie einfar-|bei günftiger Mitterung ber Ertrag von mehreren Morgen Weins 
® 





Würzburg-gegen.ben Steinhauer Johann Ammeröbah zu Khün-| jergfältiger Behandlung, Geheimniß, billige Bedingungen Proſpekte 
geräh 55 —— mwurbe durch Urtheil des un- eilt Julie Rand, Direktorin, Neuer Kaͤſtrich 14, Walpodenſtraße. 
terf «Gerichtes. vom 3. d. Mid. der Bellagte ber ale 


Uebertretuhg ftrajbaren Sbrenfräntung, besangen an dem K| Zu verkaufen Hofmeifteritelleneiud. 
ger, ſchuldig erkannt, hiermegen in eine Ürreflfirafe von|;;" sin Feines, niebliches Bin-|416 36) Ein lathol Priefter, 
— ar rn —— — ek —— —— nannichen | welder ſich ie are ge 
ma bes —— uoad teno. tm Würzburger Stadt⸗ und ejglechtß, Heinfter Rage, ge . * 5 * ifter ober aü 
a ei; Bin 3burg eignet für Damen. Näheres zu| ZtNe ald KHofmeifter ober 

u Fr ge täfch urtheilz wirb * en beim Thorwart im Bür [Lehrer an einem Inſlitute. Ders 
a Dr Erkennen üeteis m nn (iz [ie it er nähen, Faz 
Würzburg, den 30. September 1868. ade Br we Be a mächtig ud im Bchrface woßl 

’ ’ * — 
a Pe ai Sinmern mit alen Orfaber |na Nr. A916 Done! De 

ein. niſſen iſt fogleih ober pro 1. Srpebition de. BL. 
November zu vermiethen. 2 " 
Diſtr. Nr. 330, Himerhaus. |4774.36) Smei ummöblirte Jim ⸗ 
4959 20) Ein unmdblirtes|mer, ſeht hübſch, mit Balfon, 
Zimmer ift au vermiethen [iind bis 1 November zu vers / 
Räb. in ber Erp. mietben Näb in der Erp. 


D twe und Berlag von Bonitas · Baer in Hlürzburg. 


Fella. 


4051 20) Eine fait neue, mo-[4948) Ein eilig Sande 
berne Garnitur, Sopha mit|Pnnecht, ber die Mehgerei ver: 
6 Stüblen, ift zu verkaufen. ſteht, wird fonleich gejucht.! 

er Erp. NRäb. in ber Örp. 











Würsburge 


Bahbnjüge. 





Aandbote. 


TEL, Witrzeurge Ansbach“ München, 
Abgang nad Ansbad: Ehnely,B 


. r a R 
t Pnrinuege Sneber q· Srankfurt Br A N x. SAL Aachen. Boftt. 5 UL, früh u.10n, 50 IR. Bor 

Kntunft vonfzantfurt: Coutz. 2U, i —— = NE Gftter 77 LO · 
"ww rbm Eines 10UIOM. Borm. Dohs HS. - = rn; Entunftvon Ansbad: Schneks, 1. & 
üge 4 Mt. frühu. 7 U, 3b un. üb, Gütern. 6 1, ' — Hi Ait. Fr. 5,23 Me. RD. 0.100 5 MA, 
\x ah, 1 u Witt.u. 11 0. 49 MW Nachte k 0 Anitern, ERAGM, Hihw11 0,249, More, 

PhaangnahBamberg: Schaellz. ION, Ber: * zu IV, Wirsbsrge Gridelberg, 

KOM. Borm. Poſta 2U, 50 Pt. Ram. u.8 u. 3 ger | Übpang nah beibeiberg: Eäne 1 
15 A Air, Alten ALSO M fruh u. I — 0. 80 Dr. früpu. ION. 10. Erm, Bari, 1 
0m früh, x Je * ICH, küb,su 15, kib, 10,55% Akw.n, 

“nfunfiren Bamberg: Schnellz 5 u. tr 7 KM BOM. KEG. DT 26 y 1b, 100,88 
0 M.Abre, Fol 5ER IHM. frübu. U. IHM, 8 rt DM BOrm. u. 523, Nacie ze$tere beide 
Bit, Sütz. SU.50W. Ab. u. 111.58. 08. N pair nad) Bebarf.) 

Ubasng nad Aronliwrt: Cours 1U — * Ber, Entunftd, Heibelberas@dneg.R il 
5 m. Mit. Eönels. 5 H,BOM.ude. Tor 9 he 6ER. Hachın.u.7 1 BSR TerisM, 
LWR. Herm.un. 120.15 m Nachte Ötiterg, Re ae 7 wen, 15m, kb, JOH ER nu hi. . 
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Montag ven 


Neueſtes. 


Barcelona, 1. Okt. Hier kam es zu ernften Unrußen. 
Dad Stadthaus wurde dermüſtet Cine au Ehren Prim’& ver- 
anfaltete Prozeifion der Demokraten warf bem Generaltopitän 
Ehefte bie Henfier cin. Die Gendarmen gaben Feuer unb ver 
mwunbeten zwei Perfonen, worauf bie Menge f9 zerfireute, um 
Waffen zu holen, zurüdkehrie und ben Pala angıiff. Eine 
proviforifßde Junta war gebilbet Chefie erklärte, biefelbe nicht 
anzuerferinen; brohte, bie Mifalieber erſchiefſen und bie Etant 
vom Militär occupiren zu Taflen. Geftern endlich reifte ber 
General ab. Die prootlorifee Junta ift Herrin ber Stabt. 
Die Truppen fraterniftren wit dem Wolle. 

Madrid, 2. Oft. Die „Bajeto* verfiert, daß Bar: 
eelona nur deßdalb biöher bie einzige Gtabt geblieben jet, bie 
fih noch nicht erhoben habe, weil ber feinblidh gefinnte Pezuela 
nnd feine Elemente bed Miberfianbes das Promunciomento zu 
verhindern gewußt bätter. Als bafielte jedoch dennoch jtatt: 
fand, ſei Pezuela, von siner unbeträdtlicen Anzahl von Sol: 
boten begleitet, in ber Rid tung von fkarrafa enifloben — Ser: 
rano wiıb übermorgen in Madrib einrüden. — Brom kom Beute 
* Valencio vorüber und wird morgen früh in Barcelona an 

men. 


Paris, 2. Oft. Der „Etenbarh* fogt: Nachdem bie 
roviſorije Qunta bie Meinungsverfhiebenkeiten, melde in 
er Mitte berrichten, bargelegt:batte, wurben bie Wahlen jur 
Regierung: Yunta auf beute vertagt. Es iſt bien bie Urſache, 
mehbalb die fiegreihen Generale ihıe Ankunft in Mabrid ver: 
aögerten — Graf &irgenti foH nad Porivgal erttommen fein, 
— Die Infantin Zjabello, eine Schweſter bes —— hat ſich 
im das Hotel beẽ rwanzöfiihen Botſchafters zund gezogen. — 
Die telegıaphiice ——— zwiſchen Sdanien und 
Frankreich melde fiftirt war, it wieder Gange — Die 
„Fance“ Bringt Briefe aus Mabrib, nah welden Ribero im 
entieidenben Momente bie Leitung der Bewegung in ber Haupt: 
adt übernommen babe. Er Iafie bie Tıuppen entwaffnen, um 
e Vollsn iliz zu bewaffren — Bei Wicoien -fei- von beiden 
Seiten fehr bartnädig und mit bebeutenben Berluften gefämpft 
worden — Der „Etendarb* theilt mit, in Mabrib feien 70100 
Gemwebre vertheilt worben, welde bie ationalgarb- jegt wieder 
einzuziehen im Begriffe jei. — Pıivattelegramme melben, daß in 
Mabrid die Republif proflamirt fei, 
Madrid, 3. Oft. Es herrſcht Ruhe — Drenfe kommt 
nah Madrid. — Die Tıuppen kehren aus Anbalufien Hierher 
zurück — Bon ben Wahlreiultaten des eftrigen Tages fehlen 
noch die Berichte mehrerer Diftrifte. — Fer Aufenthalt Cpefte’s 


tft ımbelannt 
Tagsneuigkeiten. 
Se. Maj ber Körig Haben gerußt, bie (bur rderun 
des Rechnungẽ Commifjärs H. Kalbskopf) — * einen 





DertpeimsMiltenderg 5 U, 25 Ti. Ab, Que 
bauſen 4 IL Nadım. 






5 Oftober 1868. Eimundzwanzigfter Jahrgang. 


Rechnungs: Commifiärd ber E Megierunge-S nanz; Kemmer von 
Unterfsanten und Aıcheffenburg dem MathBaceeififten ber ® 
Regierungd: Finanz Kammer von Schwaben und Reuburg, Hers 
mann Frrn v. Stengel, zu verleihen. 


Eine im Einverfiändnik mit dem Kriegämirliflertum erlaffene 
Entſchlleßung des Etaatöminifteriums des Innern beftimmt, baß 
bie Verwandiſqhaft eines bürgerlichen Leiters der Eriohfoms 
mifflon mit einem bei ber Aushebung betheillgten Webrpfliätigen 
feinen gefegligen Grund bildet erfteren von der Thrilnahme an 
ben Verhandlungen ber Erfagfommiffion aus zuſchließen. 


Fir dieſe Woche find folgende äffentliche —* bel dem 
E Bertulägerichte Würzburg anberaumt: am 6: Oft b. 28. 
mittagd 3—5 Uhr gegen Maria Kehler von Mainfonbheim, 3. 8t. 
Kıllnerin bahier, wegen —— in ber Sache gegen 
Katharina Pfeifer von —— u. Comp. wegen Diebe 
ſtahls Hier Einſpruch; gegen Adam Tiebel, Propuftenhändler 
son Kleinlangkeim, wegen Körperverlegung und gegen Geor, 
Aboli Niebling von Mainbernbeim, wegen Diebftahld ; am 
beif Mis. Vormittogs: 9—11 Uhr gegen gu Lug und Mars 
fus gen von Eulzfeld, wefen Diebſtahls; bie Berufungen 
des Killan Weißenberger, Detonom von bier, mwegeu Uebertret⸗ 
ung in Bezug auf Fabten, unb bed Jakob Bader, Drofchten 
führeröfnedt von ba, wegen Borenihaltung frember Sachen unb 
Uebertretung ber Drojchlenorbnung; Nachmittags 3—6 Uhr ges 
en Johann Büchner von Rimpar und Franz Hartmorn von 
— wegen Diebſtahls, gegen Karl Groß, Taglöhner 
von Zweibrüden, wegen Vergeheng des Derſuchs zum Bergeben 
der Befreiung eines efangenen und bie Berufungen be£ Klägers 
und der Milbeſchuldigten Thereſe Braun in Cohen bei Anbreas 
—— von Kltzingen gegen Johann und Therefe Braun D 
twashaufen, wegen E —— am 10. b. Mis. Norm 
tagd 9—11 Uhr bie Verufungen bed Adam Edmitt, Kulſcher 
von ——5— wegen Felddiebſtahlz, des Johann Rieder, 
C häfersfohn von Oberrbreſt, wegen Mebertretung ftrafbarer Ber 
brobung im Aufommenfinfje mit ber Ueberkretung ' der Eigene 
thumäbefhäbigung und Etörung ber dffeunlichen Ruhe, des Franz 
Siebenbeutel von Kleinrinberfeib, wegen Beru 8:Chrentränfung 
und Mubefiörung, bed Friebrih Zörged, Ehuhmadhergefellen 
von hier und des Johann Heinlein-von Dettelbadh, megen Schlaã⸗ 
erei und groben Unfugs; Rachmutags 3 Uhr bie Mögertjche 
erufung in Saden des Heinrich Wäth vom Gichelfiaht gegen 
Joſeph Hanftmann Ehefrau non ba, wegen Ghrentränfung, und 
egen Srang ofen Schreiber von Hörblach u. Eompl. megen 
genthums beſchaͤdigung. 

Morgen Nachmittag um 4 Uhr wird das in Folge bes 
biekjäßrigen 3. Garnifonswechjeld aus ber Pfalz 4 Amberg 
urädmarjcirende Bataillon bes f. 6. Anfanlerie- Regiments pr. 

rrozug bier eintreffen, über Nacht bei ben Bürgern einguantiert 
werben, und am folgenden Tage wieber pr. Eifentahn an feinen 
Beitimmungsort abgehen. 


Die geftern von se bes f. . 34. Infant,» [rien nad) der ellen Berat 
Regtmenteh unter Leitung bed Hrn. 9. Parlom im Si ge f. Staatöminifterium des Junern — nd un rede 
Garten verfanjtalteten GEonzerte erfreuten ſich fo zahl r [Itgenheiten ald geeignet befunden wurben, kommen in allen Schul 
Theilnahme unb fo estbuflaftifcgen Beilalld, dar Hr. Barlow, jlehrer-Seminarien und Präparanden-Schulen bed Königreichs 
dem allgemeinen Wunſche nachgebend, ſich entſchloß, heute Abend mit Beginn des Schuljahres 1869/70 in Anwendung, fo bak 
he Uhr Fe ein Gonzert zu geben, worauf wir hiemit auf- ern —— erg r —— als in den Ver eichni en aufs 
merkſam ma: gerudrte er um ehrmitte ben Schülern ni in bie ab 

+ Dienftag ben 6. Oktober früh 9 Uhr findet ber gewöhn- gegeben und beim Unterricht nicht benäßt werben — 3 
Ihe Monatögotteßbienft bed Paramenten-Vereines im Hohen [önnen an Anftalten, wo ji bieied ermögliden Täht, fon mit 
Dom ftatt. Beginn bed Schuljahres 1368/69 die in den Verzeichniſſen vor» F 
werbe beih offen, wi ve —— a u | Perle Pfarrei Ingolftabt, Bez. Odfenfurt, — 
eginnen unb wurden en von je en . 

’ . Der Schuls und Kirchenbie u Limbach, Be. 

Kt Mekka Breiten en mb: Tnunhe deu Ochuinermeier Sad: Gerser zu Begirg 1set | 
unferem Kreife ber Schullehrer Unbread Barmutb in Ober [ferner wurde der Schulverweſer Vinc. Ehryfam zu Brünn auf & 
weißenbrunn (Bes. Biihoföheim) für erfolgreiche und verbienft: fein Aaſuchen von der ihm übertragenen —— Schulſtelle zu 
volle Behrebungen zur Emp gung und Förderung ber |Burkarbroth wieber euthoben, umb biejelbe bem ulserwefer 
Sandmwirtbiceft bie große |filberne Bereinäbenfmänze; fermer| Jak. Uehlein in Schwanfeld übertragen. 
lamen auf unfern Kreis noh 3 Heine filberne Bereinsbenktmün- Erledigt: die kathol. Schulftelle zu Richelbach, Bez. Milten- 
zen und 5 Ehrendiplome Bon ben Preifen für bie zum Bes Iberg, DiſtreSchulinſp. Bürgitabt; Ertrag 350 fl., ohne die Be- 
triebe hen won —— —* ee er * züge für Gemeindeſchrelberel. 

e e Der € nbrea ‚ 53 Jahre ; Verte 
—— Br. Brädenan, unb \3oB. jeder, 49 Jahre in —— ber Reef If ie in — 
Dienften zu Wörth am Main, Bez. Küngenberg; ferner erhiel: Berjegt wurden: bie Rokomoti Urban r 
tea nod 3 weitere männfkde Dienfboten bie Heine fübernel rien: mussen: bie Botomoilnfäser „Joicph Urban von Köfrz, 
Denkmünze und 4 Ehrendiplome, Unter den weiblichen Dienft- burg nah Münden und Gottfried Klebert von Münden nad) 3 
boten erhielten Margar. Brunner, 481/, Jahre in Dienften zu el} De be * — ur a Zenter, 
Markibreit , bie * ‚, 2 Dienftboten erhielten bie kleine Ber: —— bie Euch —— ag 3 
einsmünze und 11 Ehrenbiplome. bem Poſtſtallhalter Earl Neudorf daſelbſt und bie au Brüdenau g 

* Ay er die Weinlefe auf —— Markung. dem Poſterpeditor Joſeph Gietl zu Ponholz. 

affenburg, 3. Ott. ente Naht gegen 1 Uhr , 
wurden bie hieſtgen Einwohner burg Bd erfehredt. 6 Schui ra 55 —X —— — 5 
war in einem tHeil® als Wohnung, tells ald Stallung bienen- Deffentli @i Stab ra g 
ben Gebäude am Trreihofplag Feuer aus ebrochen, bad mit WBürıb entliche 2, 37 ——— tmagif 6 4 
faler Schneligteit um AA grift, dab fm Su au daß neben: — Vach, — all Falke alb bem gmeflahhiee — 
8* X in Aiemmen Hand ie A las Nein => Pflajterermeifter Bauer zur Ausführung übertragen. — Dem £ 
f 


op "a —ma dh 


wie immer rail am Plage; nur very a3 Rettungd- Iyr tra 
ge ber freimilligen Feuerwehr auf Anbringung einer Sperre * 

wet age n — — — — am großen Hydrophor und eines Drahigeflechtes am Depots 

gt war, wurbe has durch bie anfopfernbe Thätig: Wagen tft zu entſprechen. — Die Baugeſuche des Hotelbefigerß 
feit ber eewehr vafh —— Ein Gle war e8, bah Zurkert, bed Hanbelmannes Michael Schloß, bed —— — 
ztemli e inofie berrfchte, ba fonft großeB Ungtüc über viele [Here Shwanhäufer, Fabrifanten Lohen, bann ber Befierungd- 
Benachbarte Bewohner Herbeigeführt worben wäre. Muher bem Anftalt in Oderzell werben bemilligt. — Genehmigung mehrerer ( 

De ae Yes We Beben sn de ergriffen ger VProbuktiondgefuche für kommende Meſſe. oncertmeifter U. . 
— Gebäude erlitten Haben, it aub — — an Ro, Pitrer erhole bie —— — Abhaltung eines Concertes 
bilien ziemlid groß. (Aſch. Big.) 5 “A * — is a 9 — 
*  Mänden, 2 Oft. Der Ausſchuß der Paumer br Reihe: 17" me, 35 —— 
— Die beutjihe BäilelogensBerfeumlung hat aIB näditjährigen 
Mis — — — —— — —— — — — 


eine Sibungen wieder aufnehmen. ‘ Verfammlungsort Kiel gemäßlt. 


Neueſtes. 
Deutichlaund. Madrid, 3. Dt. Jſabella ſendete aus Pau heute 
Baden. Karlärube, 2. Oft. Nach einer neuerlichen jeine Proteitation. Heute findet eine große Menue über bewaff⸗ 
Verfügung des Mintftertumd des Innern bebürfen weder An; Juetes Bolt und Truppen ftatt. Diefe fraternifiren, Serrano 
länder noch Yudländer eineß Pafjeß 2c. zum Yufentgalt und zum [hielt feinen feierlihen Einzug. 

Reifen im Großherzogthum. er wie Ausländer Bleiben Paris, 3. Okt. Der „Etenbarb* meldet: Daß neue 
jedoch * auf amtl Erforbern über ihre Berion Jipaniihe Minifterium wurde gebildet aus Marſchall Serrano 
genügenb aus fen. —— * Sr Bene, —*— F er 
r Juſtiz, Prim für Krieg, a für Auswärtiges, 
Ausland. ——* für — — General — — verhaftet und 
i — —— 1 —* Wie — aus San, [rad Madrid zurüdgeführt. _ 
ander hört, foll General Ealonge bort, machdem er bie Statt | Wien 1. Oft. (1854er Loofe.) Bei ber Beute vorge⸗ 

an babe © he a hatte , —* %* Imommenen Berloofung CR Stontälotirrie-HnlchenB "vom 
bie, fofort erjchichen. Ms Grund, warum bie Mabrider ie . iQ nahfizhenbe BRefuttate eraeien, Pe 781, 
Regierung ih jo vald ergeben, führt ber „Gauloiß“ an, veß 792, Bi4, 949, 1006, 2, 1658, 'urz6, a, 3166, 2368, 
e Truppen ſich gemeigert haben, auf's Volk zu feuern. 2449, 3029, 3793 und 3822. Muß vorftehenben verlooßten 
22 Serien mwurben nachfolgende größere Treffer zogen. und 
nanrarın ea hr = 

f . . 00, ber zwe er ‚ 

Se. Maj. ber König Haben gan. bem k. —— Chri· IS. 1775 Nr. 12; ne un ie 8000 f.: S. 159 Mr. 
will 566 Rr. ,"&. 1836 Mr. . 2689 





fttan Gampert in Wettingen bie ung zur me unb db 37 20 und 
jem Tragen bed von Sr. Maj. dem König von Preußen ver» Re. 3; je 1000 fl.:_ ©. 63 Nr. 7,_ ©. 792 Wr. 16, ©. 
— — 4. a zu —— 1006 Rr. 14, S 1%9 Rr. 8 und S. 1871 Nr. 7. 200 fr 
vbüder, en und Lehrmittel, welde für ben gewinnen: &. 8 Mr. 4, 13, 19 und 43; ©. 159 Ar. 1, 9. 
Unterrit in ben Präparandenfdulen und Säullehrer-Scmina» 1 35 und 39;.&. 568 Nr. 5 und 42; S. 781 Nr. 3, 6 und 


— 
* 


20; ©. 792 Mr. % und 38; S. 814 Nr. M und 34; S. 1006 
Rr. 12 unb 86; ©. 1259 Nr. 32; ©. 1636 Mr. 3 unb 36; 
S. 1775 Nr. OD, 3% urb 38; © 2168 Rr. 3,3, %, A 
und AT; 5. 2449 Ne. 24 und 36; ©. 389 Nr. 7, 28 und 
50; ©. 613 Nr. 10, 18, 41 und 48; ©. 2809 Mr. 7, 30, 
44 und 46; ©. 309 Nr. 3, 24 und %; ©. 3793 Nr. 47 
nnd ©. 3r22 Nr. 7 und 11. Auf alle übrigen in ben obigen 


verlooßten 22 Serien entbeltenen, bier nicht aufgeführten 1038 
Gewinn: Nummern ber Schulbverfhreibungen entjällt ber geringfte 
Gewinn von 300 fl. EM. 


Wien, 2. Oft. (Srebitloofe) Bei ber heute vorgenom⸗ 
menen 42 Berloojung bed Prämienanlehend ber f. £. privile 
girten Defterreihiichen Krebitanftalt von 42 Millionen Gulben 
öfterr. Währ. wurden nwachfiebenbe 17 Serien gezogen, un 
‚war: 188, 485, 530 542 2042, 2176, 2341, 2417, 2645, 
2747, 2929, 3371, 369, 4059, 4071, 4162, und 4192, unb 
aus biefen nadfolgende 50 größere, Treffer mit ben nebenbe- 
zeichneten Geminnften: ber erfte Haupttreffer mit 200,000 
fiel auf Serie 188 Nr. 13, der ameite Hanpttrefier mit 40,000 
auf Serie 3417 Nr. 54 und ber britie Haupttreffer mit 20,000 fi. 
auf Serie 2176 Nr 4. Kerner gewinnen je 5000 fi. ©. 168 
Nr. 16 und 25. Je 2000 fi. S. 530 Nr. 59 und ©. 2645 
Nr. 56. Je 1809 fl. S. 486 Nr. 48, 6. A747 Nr. 47 und 
©. 3869 Nr. 9. Je 1600 fi. 5. 188 Rr. 71, ©. 542 Ar. 5 
und S. 24176 Nr. 31. Fnblid uns fe 400 fi. ©. 188 
Nr. 30 und 93, ©. 485 Nr. 7, 53, 83 und 89, &.H30Nr 30 
und 89, S. 542 Nr. 69 und 92, 5 M2 Nr. 75, S. 2176 
Mr. 21 und 48, S. 2341 Nr. 79 ımb 86, &. 17 Nr. 2, 40 
und 81, S. 2645 Nr. 21 und 66, S. 2747 Mr. 7 und 79, ©. 
2929 Nr. 39, 89, 93 unb 100, ©. 3371 Nr. 46 und 86, S 
3869 Mr. 16 und 43, S. 4059 Nr. 89 S. 4162 Nr. 49 unb 
69, endlich S. 4192 Nr. 17, 68, 69 und 73 Auf alle übrigen 
in ben obigen verlooften 17 Serien enthaltenen, 
geführten 1650 Gewinn-Rummern entfällt ber geringfte Gewinn 
von je 165 fl. 


Bei ber Berloojung des Lotterie-Anlehena für bie Rudolfs⸗ 
Stiftung wurben nachſtehende größere Treffer gezogen: ber erfe 
auptireffer mit 25,000 fl. fiel auf S. 3516 Nr. 27; 
anpttreffer mit 4000 fl. auf S. 1739 Nr. 8; ber dritte Haupt⸗ 
— mit 2000 fl. auf ©. 560 Nr. 10; ferner gewinnen je 
fl.: S. 1572 Nr, 30 und S. 3614 Mr. 16; je 300 fl. ©. 
41527 Nr. 17, ©. 2103 Nr. 41 und ©. 3835 Nr. 44, 


tg Bei beiäränkten Um: 
rnerfrüdte ihre vorwoͤchentlichen Preife 
Kleeſaat. Rothklee fill, 27—29 


Mainz, 2. Okt. 
Tat behielten fämmtlihe Ke 
bet, Hülienfrüdte feit. s 
Luzerner fleigend, ba bie neue Ernte faft allerort3 mißrathen; 
alte Waare 23—26 fl, neue 30-31 FL NRüböl behauptet, 
19%/, fl, Mohnöl Still, 34 fl., Leindl 21 fl. Kuchen angenehm. 


I@etreidbemarft der Stadt Bürbure vom 27. 
September bis 3. Dftober1868, 
n per 300 Pb. 20 1 fr., Korn pr. 300 
16 fl. 48 r., Gerfte pr. 260 Pb. 15 fl. 4 fr., 
8 fi. 38 fr, Erbſen pr. 320 Pib. 18 fl. 16 fr, 
Bi. 19 fi. 20 fr, Widen pr. 320 Pb. — fl. 1 
gegen lebte en Waizen 34 fr, Rom 9 kr, Haber 10 Er. 
allen unb Gerfte 3 Er, gefliegen. Summa aller verkauften 
nbe 36,7826 Schäffel. fagfumme 22,018 fl. 42 fr. 








Verantwortlicher Redakteur: Ar. Brand 


Bekanntmachung. 
» Die Weinleſe auf hiefiger Markung beginnt 
Mittwoch den 7. Oktober l. J. 
Von Einhaltung einer Lauborduung mußte bei ber mehrfach 
eingetretenen Faͤule in ben nieberen Tagen Umgang genommen 
werben und iſt bennad ben reſp. Grundbeſitzern geftattet, im 
Einverftändnig mit ihren angrenzenben Nachbaru ihr Erundiiüd 
abzulejen, wann und wie ſie es in ihrem Jutereſſe für räthlid 
en. 
— ben 4. Oltober 1865. 
S. Englertb, Vorſteher. 


— — 


dein 


er nicht ans, 


— — 


ber zmeitel 






Pfund } 5036) 






ch von feinem Weinberge auf Rans 


5045) Eine Heine Wohnung 
hofs zu vergeben. Naͤh. . 


— 


Für Hausfrauen! 
Aecht orientalischer Caffeeschrot 


aus dem General Depöt von Joh. Scholz in Dr 

Diefer allgemein beliebte a Ya a 4244 
us Be u m „ii gleidigetig, bedeutender Er» 

g an Goffecbohnen, unb Auder 
Ben anpfoin * ch 3 allen Hausfrauen 

m einen wit vorzügliden Gaffee bereit 
man nur bie Hälfte ber jeit Quantität Cut 
bobnen zu nehmen und auf die Maas Eaffee einen Balben 
(öffel_ voll Caffeeſchrot beizufügen. 
Aber auch ohne jede andere Autkat gibt biefer Caffeſchrott 
anz amgenebmed Getränk, indem man einen Eplöffel vol 
zu einer Maad Waſſer nimmt, wilder, menn basfelbe Todit, 
bineinfommt und no einmal auffochen laffen wird, 

bem ib nun ein en ——**— einlabe, bamit einen 

Verſuch zu maden, erſuche noch beim Kauf auf oben benanns 
te Fuma zu achten, melde ſich auf jebem Padet bifindet, ba 
fhon Rahabmungen ftattoefunben Haben. r 


Joh. Bapt, Schubert 


in Bamberg, 
Saupt:Deppfitenr für Ober, Mittel und Unter 
franfen. 


Lager hievon halten folgenbe Herten: 
in Bürzburg: in Markt Seid 
2 ee (Tao feld 
. P. Ehemann, 3. 9. Ruppert; 
gran Shaiitt, " Lengfurt: 


Carl Ah Schmitt; 


in Sarlftadt: . May, 

> —55 gr Keus 3 6 

. &. Bieufer, ; n ach: 
in — —— Gg. —— (Ecart), 


Earl Jungkunz, Fu. 
Auft. Seit Vollert ; , 
in Seibiugsfelb: J. S. MWeibenfeel: 
Phil sirg. Göbel; in Bolfach: 
in Stadbt:&chwarzach: | i. No. Feininger, 
Aug. Böhm. J. N. Schmitt, 


—————— 
Dom 23/27. v. Mte. wurden einem Margets elmer 
Zeller Markung etwa 12 Säcke Kartoffeln per 54 
deftcht, daß bie Kartoffeln unterhalb ga in einen Scheich ver- 

laden worden find. Ich erſuche um Späße, 
Würzburg, den 3. Oftober 1868. 
Der Fe 


in Ipbofen : 


maab. 


6028) Sämmtlide en 
Beerverkauf. [eure mern vom Bm 
Endes Unterzeichneter feiner pe fien Miffton nah 
Spanien zu * Mittwod den 
T b8. Mts. bei Hrn. Volkmeler 
Hatifinbdenben außerorbentlichen 
Sitzung in Ordenstracht 
cum omnibus omnium hono- 
ribus dringend eingelaben. 


— — 


läßt Dienstag den 6. Oltober 
Nachmittagd 5 Uhr bie Beere 


berdaderer Markung in ber Lage 
mittleren Maröberg verfteigern, 
mozu Strichsliebhaber Böflicft 


eingeladen werben. 
Philipp Stoll, 
Schlofſſermeifter. 


5013) Ein viertel Logen;| 037) Ein treues Monats⸗ 


fat 2. Ranges iſt zu ver-j mädchen wirb gefugt. 
z 4 3 Bi Näb. in ber Erp. 


4967) Ein Lebrling wirb 

zum fofortigen Eintritt in einer 

bieftgen Buchhandlung geſucht 

Getrante: 

* Pfarrt. zu St, Gertraub: 
elta Be 

tarla ilfe, mit 

Ier, Slefähefämuerstnäter 7 


ift in ber Nähe bed alten Bahn: 
Er 


re In einer biefigen Bud): 
banblung kann ein tüchtiger 
Colporteur ſofori eintreten. 
Eine oule eig wirb dem⸗ 
felben zugefiert, Naͤh. Erp. 


Sp 6 —— Tu Dank 
48 / A a he, 11 Lu an 8 
OSSES oncer t, iv Allen, geehrten eig 
gearben von CD aber ben , Mitgliedern 
Alexander Ritter, PS Siienbahnd 


rn 


— a 





vw vw. 















unter gũtiger Mitwirkung der Frau Niemann Seebach, 
Fıln. Hoffmann, frau Mitter, der verehrt. Liedertafel 
und des Theaterorche ſters, verstärkt durch mehrere geehrie 
Künftler und Dilettanten. 

Billets & 48 fr. In den Mufikalienhandlungen ber 58 
Barth und Röfer und in ben Buchhandlungen ber H 
Stabel und Stuber. P77 

Anzeige. 
Unterzeichneter beeh-t ‚ fein verehrlichen Kunben er: 
5* mitjutbeilen, daß er nicht mehr in ber neuen Infanterie⸗ 
aferne, fondern Sanderfiraße Diſtr. IV. (Mineral 
waflerfabrif von Srn. tb) zunächft dem Pal. 
be a 2 N 
Popp. 
26 früger Regimentsjcpnelber. 
Moftwaagen 
in befier rihtigfter Qualität em fieb't billigit 
D. Ehrenstein, 
Optitus, im Kücſchnerhof. 
Trubſäcke für Brauer 
empfiehlt (2a 
F. Schirber. 
Befanutmachung. 
ufolge geriätligen Auftrages wird in der Concursſache 
bed Kaufmann Georg Friedrich Wild dahier 
Montag den 26. d. M. und den darauffolgenden 
Tagen jedesmal aaa 3 Uhr 
in dem Hauſe Mr. 580‘), im II Diftrift auf der 
Sofltraße dabier dir Pıdeneinrihtung mebit Wiarenlager, 
beftebenb aus circa 180,000 Stüd verfchiedener Eigarren in ans 
gemefjenen Bartbien gegen Baarrablung öffentlich werftcigert. 
ermer wird bas zur Malle gehörige Wohnhaus, Plan-Rr. 
123%, und 1232, im Dittift IL Nr, 580%, und 580%/, im 
Schaͤtungswerthe von 580 fi 
Donnerstag den 21. Dezember d, Is. 
früh 10 Uhr 
auf dem Umtszimmer des k. Notars Steidle da- 
ier nah Mahgabe der Beitimmungen ber Progeinovelle vom 
hre 1837 und $ 64 des Hypothekengeſetzes gegen Baarzapl- 
ung dem öffentlien Verſtriche unterftellt, 

Die Strihäbedingungen werben an der Tagfahrt ſelbſt be: ! 
annt g und tonnen nebft der Beihreibung ber Strichs- 
** auf dem Amtszimmer bed k. Rotars Steidle eingeſehen 
"werben: 

Würzburg, den 3, Oftober- 1868 

Friedl, Not-Verweſer. 
Anzeige 

Bon hoher Fönigl. Regierung aum Thietarzte bahier er: 
nannt, hat ber lUnterzeihmete unter Heuti,em feine Stelle an- 
— Seine Wohnung iſt im Gaſthaus zum goldenen 

ngel. 

_Büttharb, den 3. Oftober 1#68. 

5025 3a) A. Albert, Thierarzt. 
Am 30 Sept Abends wur 1495126) Etne fait nene, mo- 
ben im Gais Bütiner 2 Me |verne Barnitur, Sopha mit 
enfchirme vertaufgt Raͤh IE Stüblen, ift zu verkaufen. 
n 8. Stuber’3 Buchhandlung! Räp. in ber Exp. 








9 9 HH HH + 


achergaffe. 





res unvergeßlichen Freundes 





J 
0 
« 





5 und Bezirkswerk lätte Arbeiter, 
welche durch ihre Anweſenheit bei ber Beerdigung unjer 


Georg Geuder, 
Eijenbahn Arbeiter, 
biefen im Grabe no geehrt haben, und in unferem 
Schmerze bie treuefte Theilnahme bewährt, Ahnen allen 
fagen mir für biefe Lieb-öbemetje unfern innigiten Dank 
MWürıburg ben 2 Dttober 1868. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 






ung. 
und Bekannten, beſonders 
bed Sterbelafievereind ber 













Schützen-Geſellſchaft Wertheim. 


Ru dem am 6,7, 8, 10 u. 


11 Dftoder itatthabenden 


St. Michaelis Frei- u. Preis-Schiessen 


labet ergebenft ein 
5026) 


Der Berwaltungsratb. 





5013) Eme Ladnerin, $ 
welche ſchon in einem fei 
& neren Mobewaarengeichäfte 2 
thätig war und gute Beuge 
niffe befigt, wird für ein 
Goniectiond » Gefhäft in 1 
Nürnberg zum. fofortigen 
& Eintritt geſucht. Schrift 
Ihe Addreſſen sub Nr, 
, 5053 werben durch bie 4 
Grpedition ds. Blatteß er: 
5 beten. (3a ? 







5010) Ein Bankhaus in Ber- 
lin wünjht feine Sefhäfte auch 
auf die Wroductenbörfe 
aus zꝛudehnen und fucht beöhaib 
tüchtige Agenten an ver 
ſchiedenen Pläyen Deutſchlande. 
Geeignete Perſönlichkeiten, aber 
nur folche, welche ſchon in dieſer 
Brande gearbeitet haben be: 
lieben ihre Offerte franco sub 
P. L 750 an die Herren Haa 
jenftein und Bogler in Berlin 
einaufenben. 


3a) Ein jonniges Me— 
zanenlogis, bejtehend 
aus drei heizbaren Zim— 
mern, Küde, gemein- 
ſchaftlicher — 
ung und ſonſtigen Be— 





quemlichkeiten, wird bis R 


1. November ds. rs, 

miethfrei. Näheres bei 
Ga. Bauch. 

4. Diftr. Nr. 18. 

486425) 8 ift eim unmöbh 

lirtes Meganenzimmer bis 


den 1. Noormber zu vermiethen 
im 3. Diftr. H8.-Rr. 78, Eber⸗ 


aelring mit 


nen 
Tbeaterftraße 


Berloren 


wurde ein goldener Sie 
einem Ways 
fen Schild 


pen, auf 
fich ein gotbifches K. be- 


findet. Abzugeben ge 
Ir nr 
r. 198 


zu ebener Erde, (5017 


Für Damen, 
melde Engagement aid Erzichers 
innen, #efellfhafterinnen, ober 
Wirthichakterinnen, Kammer: 
jungfern 2c Suchen. vermittelt 
unter billigen Bedingungen paſ⸗ 
ſende Stellen das Damen En- 
ıagements : Gomptoir, Berlin 
Dranie - Str. 162 (5014 


w>4) Ein gebildete Frauen: 
immer aus achtbarer Familie 
von Nürnberg, weſches in weib⸗ 
lien Arbeiten qut erfahren ift, 
ſucht bier eine Stelle ald Jung» 
fer und ſieht weniger auf Sa» 
fair, ald auf gute Behandlung. 
Sefälliae Offerten beliebe man 
unter Nr. 5022 in ber Er: 
vesitton dB. DI. abzugeben. 


Pacht⸗Geſuch. 
5025 2a) In Würzbura wich 
ene gute Wirtbichaft, 
eitauratiom ober Eafe 
zu pachten geſucht. Offerte mit 
Bedingungen nimmt bie Erpeb.' 
ds BL entgegen. 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 
wei Pferde mit Bedien- 


tenſchlafſtelle. 3. Difte. 
Nr. 66. 





” 
Damenhüte 
Das neu Faconiren und Färben —— Kt 


nenefter Fagon, fein, in den ſchönſten 


Georg 
ss] an 


Bekanntmachung. 
Im Erekuttondwege verfteigere ich aufolge Auftrags !. Ber 
zirks gerichts Würzburg 
Freitag, den 13. November I. Is. 
Vormittags. 11 Ubr 3 
auf bem enfurt das in der Sta ienfart 
Far Free 140 — zu 0,05 En $ “ 
Nr. 376, a t auf 2200 fl, gegen Baarzahlung des Strid- 
—— n bed Prozeßgeſees vom Jahre 1837, 
zichungsmweile bed G 64 bed Shppotbefengefeged, moru ich 
& mit dem Bemerfen einlade, daß bie übrigen 
Bebingungen im Termine jelbft bekannt gegeben werben. 


— 28. tember 1868. 
t Roter 


ber Concursſache des Abam Jets Gehrig von Mar- 
ets m wird, nachdem in Folge präparatorischen Ver⸗ 
83* eine Ueberſchuldung desſelben angezeigt iſt, bie Eröffnung 
Concurſes gegen Joſeph Gehrig ammit verfügt. 
Es werben daher bie gefeßlihen Ediktätage, nämlich: 
L au Unmelbung ber derungen und beren gehörigen 
achweiſung auf 
Donnerstag den 5. November I. Ars, 
IL zur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten 
orberungen au 
ttwoch den 2. Dezember I. ‘rs, 
III zur Schlußverbandlung und zwar für die Weplif auf 
onnerötag den 31. Dezember I. Ars, 


dann für die Duplif auf 

Donnerstag den 14. Januar 1869 
jedesmal früb 9 Uhr im dDieögerichtlichen @efchäfts: 
un fänmtlide bekannte unt 


zimmer Pr. 10 anberaumt, 
unbelannte Gläubiger bed Gemeinſchulbners unter Androhung dee 
Re »0or daß, wer am oder biß zum 


Ebiftätage ann mündlich zu Protokoll, noch durch Ein: 

g eines ſchriftlichen Receſſes feine Forderung liguibirt, 

ben von ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, Ink mei 

weber einer münbli noch ſchriftlichen Erflärang an ober 

bis zu bem Übrigen Ediktätagen einfommt, ben Ausihluf mit ben 
an ſolchen vorzunchmenben Banbfingen zu gemärtigen bat. 

hi rl haben bis zum erjten Ebiftätagr 

finuatinntd+ are um fo gemifier babier zu beitellen, 

außerbem bie an fie au erlaflenden Verfügungen am Ge 

bir angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 


werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von 
bem 8 mer in Handen haben oder zur mei: ſchulden 
wert. x 


olijed bei DVermeibung voller Erjagleitung be 
nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Recht: 

u abzuliefern reip. einzubezahlen, 
L tage fol zugleich Beſchluß über bie Verwerth 


nur 

ung ber Mafje unb meitere Behandlung ber Sade ge akt 

werben, und werben bie eine Erklärung hierüber nicht abgeben: 

den Gläubiger den Beihlüffen ber Mehrheit als beiftimmend 
2 


Das Ativvermoͤgen des Gemelnſchuldners beſteht außer 2 
ſtanden Im Geſammtbetragge au 25 fl, lebiglich aus 
im Schaͤtzungs werthe von 6669 I., worauf BGB5 fl 
haften, wogegen bie bis jegt befannten Currentſchul⸗ 
2500 fl belaufen 
ig, ben 25. September 1368. 


Königlihes Bezirksgericht. 


Soimann. 





’ 


Ochling. 


t 
der Stockſtiege. 





4830 3c) Wegen Verſetzung if 
im Zwinger Nr. 304 ein abge» 
ſchloſſenes, freundliches Logis 
mit freier Andfiht — 45 
mer, 2 Kammerh, Kuche und 
fonftined Augebör, Autritt in 
ben Garten — auf Allerbeil 

au vermieſhen. Einſichtnahme 
von Früh 11 Uhr an. 


raungart, 


Ziehung am 15. October: 
Ulmer Dombau Looſe 


‚u 36 Pr., 
=3 Stück fü fl. 1. AS. = 
Gewinne: 18,000, 5000, 


find vortbeilbaft au beziehen durch 
Gebrüder Schmitt in Rürnber 
Fteiburger⸗Looſe per St. fl. 7. 
Geminne fl. 5. bis 50,000, 
Wieder: Berfäufer erbalten Habatt.” 
Proſpekte gratis. 


r 
fl. 20,000, 
1000 x 


Ui 


Befanntmachung. 


Der Untergeihnete Täht  _ 
Donnestag den 15. Oktober d. 8. 
Bormittags 11 Uhr 
tm Rathhanie bier durch ben E Herrn Notar allda fein Mühl⸗ 
anweſen, beſtehend in 


a) einer Mühle mit brei Gaͤngen mit Wohngebäude, Scheuer, 
Schweinſtall, Holy: und Wagenhalle, dann einem fepa» 
rat fichenden Wohuhauſe, 
b) fobann 8%, Morgen Wiefen und Krautland, bei ber 
Müble liegend, ausgezeid‚neter Bonität, 
verfieigern a 
Die Mühle bat fHändige Waſſerkraft und wird ſchwunghaft 
betrieben. 
Anzohlung 4/5 des Kaufpreiſes. 
Miännerftabt, ven 1. Oftover 1868. 


Rojepb Koch. 


4891 Mehrere tüchtige Man ‚ 
rergefellen fönnen dauernde Geſellſchaftetingeſuch. 
Beihäitigung gegen guten Kohn 1491226) Wine gebildete, junge 
erhalten dei Georg Bert |Dane wird von einen anftän- 
fein, Maurermeiiter in Ober: |bicen Seren ald Geſellſchafterin 
pleichield 2b] geiucht zu einer Reife nah ge 
lien. Reiſekoſten und alle . 

4981) in ſolldes Mäbden gnügungen werben gratis & 
juht ein Zimmer ohne Bette] ſagt Ebenfo ſtrengſie — 
Obere Johannitergaſſe Ne 2genheit Luſttragende —* ſich 
unter Beifügung ibrer oto · 

4949) Zmei ineinandergehenbe| hranhte re Br 


ihön möhlfrte Zimmer find r ie 
au vermieihen biä 1. Rovember; = 2 — 


ein moͤbliries Ziumer it jo | ————— 
a | Prima Schweinefett 
Metzger Schwaab. 








4960 26) Ein Brantwein 





brenner au einer Dempf [up Eichhorngaſſe. 

brennerei mid geſfucht in ber hhorngafi 

Nähe von De arg. 5004 Hei Maurermeilter Her: 
Rab. in ber Ko. tel in Gemünden finden Erd⸗ 


arbeiter aui Altord und Tag» 
lohn während bed ganzen Wins 
terö Arbeit. 


4997 Cin großes Kaptbür- 
ſtück ſt zu verkaufen. 5. Din 
No. 1. 


4496 Ein Weinberg mi 
Ertrag wird zu kaufen geſucht. 
"äh. in d. Erp. b. Bl. 





FON) In Eibelftabt find 3 
Gänfe zuzelaufen. Näheres 
hei Herrn Vorſteher bajelbit. 


Ullmann & Strauss. 


Wir empichlen unjer großes Lager in allen Sorten 
Kleiderfioffen, Chales, fertigen Jacquettes 
und Wintermäntel 


zu ſehr billigen Preiſen. 


Sämmtlie in hleſigen Schulen und Lehr-Anftalten ein 


geführten 


Schulbücher, 
Wörterbücher, Atlanten ıc. 


find gut und dauerhaft gebunden zu ben billigſten Preifen bei 
uns: porräthig. . 
A. Stuber’s Buchhandlung. 
) 


(Sterngafie Nr. 
Der Anlauf von Pferben beim 2ten Wrtillerie: Regimente 
it gefälofien. 


Friſchen Elb:Caviar, Rollaal, Neunaugen, 
ruſſ. Sardinen, Sardines=, Royans-, Thon- und 
Anchovis⸗ a Vhuile empfiehlt 

Anton Minoprio., 


Die E, Weihe 


Sandſchuh Farberei | 


uiangen 
empfiehlt fih im Schönfärben von Glagebandfchuben nad 
ben A cht aufliegenden Tarbenproben. 

fträge Hierauf nimmt für Würzburg und Umgegend in 


— Gottfried Pohlmann, 
am Markt. 


Bon neuen italien. Maronen (Kaſta— 
nien) habe ſoeben die erſte Sendüng erhalten. 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brücke. 


„Nächten Donnerstag und Freitag bleibt mein 
Laden geſchloſſen. 


S. Rosenthal. 
Sämmtliche Schulbücher, 


Sazice, Alanten zc., welde an Gymnaſium, am ber 
Zatein:, Neal: nub Gewerbichule, ſowie fonftigen bie: 
figen und auswärtigen Pehranfialten eingeführt, find neu und 
gebraucht zu ben biligiten Prejſen vorrätgig. 
. Grötere Bibliotbefen, jowie einzelne gute Bü: 
er werden ſtets am den höchſten Preiſen angekauft. Meinen 
eehrten Kunden ſowie Literoturiteunden diene zur Nachricht, 
de ber ntianeriige Eatalog meined reiähaltigen La 
ers, ca. 10,000 Mr. entbalterd, aus allen Kädern ber 
Biffenfehaft im Movember ericheinen wird und gratis 
und durch jete Bughandlun bezogen werben Tann. 
3. Franf’s Buch⸗ u. Puhlmworiaigenktung, 
enterfiraße. 





2a) 


Ullmann 8 Strauß. 


Petroleum $ Ligroine 


in nur erfier Qualität bei 


Dad Ausfhreiben vom 1. Oktober Ib, . betrefi 
Diebftahl im Pfarrhauſe zu St. Peter ah aiteh gi 


an; Conrad 
BR Fed Marienkopelle. 


nb ben 
Map- 


gabe ber inzwiſchen gepflogenen Erhebungen, wie folgt, berichtigt 


unb ergän 


1) Fict 47 Stüd Ofibstnaktien A209 fl, fonbern mur 7 
Stück, welche mit ben Rummern 297504 mit 10 verfehen find, 


wurben geftohlen, 


2) bei dem gleichzeitig entwenbeten Beite war fein Leintuch, 
fonbern eine Dede von weißem Piqus und befand fi das einen 
Beſtandtheil biefes Bettes bildende Oberbett in einem Ueberzuge 
von 5* weißgetupften Kattun, 

) warden auch ein mit P A. roth gezeichnetes, am Kragen 
zerriſſenes, leinenes Maunshemd und mehrere Wachskerzen mit 


entwendet. 


Würzburg, ben 5. Oltober 1868. 
Der k. UnterſRichter. 
Dotterweid. 


Zur Spähe: In der Naht rom 23/24, 
ans dem Pierce des Sellenberger Hofes bei 


vor. Mis. wurben 


b 
Kirchheim 6 Schafe 


ohne beiondere Kennzeichen entwenbet. 
Mürzburg, ben 3. Oktober 1868 
Der k. Unterfuhungs-Riäter 
Schwab 


Vor einiger Zeu blieb in 
meinem Laden cin Megen 


ſchirm Re Ebert. 


—— 
5039) Ein gut moͤblirtes freund: 
lices Zimmer, nahe bem Ju⸗ 
Linöfpital, iſt ſofort oder jpäter 
zu vermietben. Ulmerhor, 2. 
Difte. Nr. 2, eine Stiege hoch. 


5040) Ein Logis von 3 Zim: 
mern und Bugehör ift auf 1. 
November zu vermicthen. In⸗ 
nerer Graben Nr. 10 neu. 


5034) Ein freumbircdhes, heiz- 
bared Zimmer mit zwei Bet 
ten ift billig zu vermiethen. 
Sanderittage neue Nr. 2, zwei 
Stiegen hoch. 


5035) Sehr jhöne Brat- 
wurfidärme und Kuente 
find billigft zu Haben bei Karl 
Echübel. Boyeriſches Kaffee 
haus, Auguftinernaiie Mr. 211. 


5029) Ein Meifer wunde ge: 
funben unb kann gegen bie Ein- 
rüdungägebübren abgeholt wer: 
ben. Dh. in ber Erp. 


Anzeige. 
5030) Meiner geehrten Nadje 
barjhaft diene ur Nachricht, 
baf täglih gute Milch und 
Nahm z4 haben fit. 4. Diftr. 
Nr. 11, Elepkantengafje. 

- Bollmutb, 
Probuftenhänbler., 
Firma Maler Hormung. 


5131) Eine alte und eine junge 
Geis find zu verkaufen. 
Näb. in ber Erp. 


5032) Eine folibe ee 
ſucht WMonatsbienft. Näh. . 


— 
5033) Ein freundliches Me⸗ 
zanenzimmer iſt auf Aller⸗ 
delligen an eine ſolide Perſon 

vdermiethen. 4. Diſtr. Wr. 


u 
{og, obere Jobannitergaffe. 


115038) Ein möblrtes Zimmer 


t dlich zu vermiethen. Go» 
Er 4 or Sir 3299, 
30) Bon heute an fit täg- 
ih füßer Zranbenmo 

au h bei Bärtermeifter Ge- 


vis-h- 
— Hof. ne 





Gewirkte Lon gChales 


find von meinem perſönlichem Cinfauf in 
Zeichnungen in geitpRer Auswahl eingetroffen. 


4 67 B 6 WIOHNk 


Di landwirthſchaftlich ch landwirthſchaftlich⸗ chemiſche Fabtik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


“ 














5, Controlgabeit mebrerer ee De Vereine, empfiehlt ihre künſt 
Aupchbenmebl ſrohes und gerämpiter), ’ 
re fendünger, wei iuber sdünger x. —— ia, —— 
J unter Angabe und Garantie des Gedalſes 
x Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Anton Fiſcher in Würzburg. 
 Platz’scher Garten. Mus B 
i * usperfauf 
allſeitiges Verlangen ; 
Heute (Montag) Abend von Heften un 
roßes Sana onen, 
. y Shirting, 
* | A b ſch 1 e d 8⸗ & picer t Bielefelder einen, 
ber vollftändigen, 60 Mitglieder säblenden be: Kieiderien en 
rübmten Mapelle des Ef. preuk 34. Infanterie: Regiments Tifchjeus . ** 
| unter perjönliher Peitung bes E Militär iNufit-Direftord Herm Serietten: 
7 S 
—— 4. Barlow, jerner in einzelnen: 
In Unfang 7 Ubr. rotben woll. Decken, 
IR Eintrit:öpreis: 24 &. a Lerjon. weiden Bügeldecen, 


Zu zahlreihem Befuche ladet ergebenit ein 
I Feineis. 


Bekanntnachung. 


Das zum Nachlaſſe des Weinhaändlers Wilhelm San 
ber in hieſiger Stadt gelegene Wohnhaus Ne 535 mit Anbau, 
—52 arten mit Treibhaus, fomte ee Meinfeller 
Pech ige — quten Fäſſern, welche bei 1300 Eimer ® dneringeſnc 

en, bann Waſſerleitung. Gadbeleuhtung ıc. ꝛc. wird unter j 
“ günftigen Bedingungen durch fgl Notar Kertig 495 adneringe u ). 
Dienbton, den 13. Oftober 1868 mifehten — 

Nachmittags 2 Uhr 

* im Wilhelm Sander'icen Haufe veritrichen. 
Das Haus eignet fih dorzugsweiſe zum Betriebe bed Wein: 

* hanbels und kann jeden Tages eingeſehen werben. 

Steihfalld wird auch ber zunaͤchſtt des Wohnhauſes be— 
finbliche wohnbare Thurm verſtrichen. Das Uebrige in ber Exp. 


Pferdedecken, 
Piquédecken und 
— Nouleaux 
st hiion’ ers billigen Breiten 


ie; 
3 


3 





J. G. Krämer jun., 
Firma: 
Rdön ⸗Depot. 


Bo, 


n [2 
ee wird 
eine gewandte Berfäu- 
ferin, die ſchon in einem 
Schnittwaarengejchäfte 


2000 


ferdirte, geſucht. Freo. 
Dfferte mit Mr. 5000 
bezeichnet, nimmt die @r: 





Kigingen, den 3. Oftober 1868 ve ition d. Bl. entgegen. 
mr — — — 
* 3a) Die Univerfalerbin. 497: >) Zwei ineinandergesenbe, 

ihn möhlirte, heisbare Zim⸗ 


5 Den verehrl. HH. Profeffioniften empfichlt alle in ihr Jah 
rg techniſchen Artikeln in tabellojer Qualttät bei billtgen 
bie Material» und Farbenbandluug von 
Fran; Conrad 
‚binter ei. Martentapelle, 


mer ſind nr — November zu 
vermieten. Rab. Erp. (25 
5046) | Eir, Scheltzatts: 
immer it für kommenben 





ng. in ben neneften Farben uns 
3. Hofenthal. 


 Waletots S Mäntel 


PR nehft dazu pafjenden Stoffen, empfiehlt in großer Hei 


Reid), 


am Marft. 
Sänger - Verein. 


are morgen Dienstag 


Mittwoh ben 7. Dtober 
Abends pränd 8 Uhr 


Probe. 
Reftauration Mocca. 


Heute Monteg aus ch» 
netes Doppeltatekoiee 
aus ber Kleinſchrödrſchen 
Braxerei in Kgingen, per 
Ir Au zablreihem Beſuche 
latet ergebenit ein 





Kolb. 
Auh it daſelbſt ein ſchön 
möblittes Zimmer fofort zu 
vermieiden 


Cafe Becke. 
Heute Montag 
Musik- & Gesangs- 
Concert 
der 
Geſellſchaft Blechſchmidt. 
Anfang 8 Uhr 
@bemalige 
Schießer's Reftanration 


am alten Bahnhof. 
Moreen Diendtag Früh Keſ⸗ 
felfleifh, Mittagdg Leber: 


würfle. 

Franz Mott. 
Optiihes Aquarium 
im ſächſiſchen Hof. 
Entroͤe von jegt an 12 fr. 


@ine camera obscura 


iſt zu verkaufen. Näh. in ber 
Erved (6042 


5048) Ein neues Porte⸗ 
monnaie mit dem Inhalte 
von I Gulden wurde am Sonn⸗ 
tag von ber Sanderſtraße biß 
sum Ghbehaltenbaufe verloren, 
Man bittet um Müdgabe ge» 
gen — Plannersgaſſe 


inter zu vergeben. Näh. Erp.Ineue Ar. 6. 


Im vollftändigen Beſitz alter für die Herbſt und Winter- 
Saiſon erſchienenen Neuheiten in | 


‚Kleiderstoffen, Chäles & Mänteln 


erlaube mir unter Zuficherung reelliter Bedienung und außer: 
gewöhnlich billiger Preiſeſtellung zu geneigtem Bejud) 


— J Carl Bolzano. 
Jaquettes & Paletots 


das Neueſte darin, was erjchienen ift, empfiehlt zu ſehr bil— 
ligen Preiſen 


F F. J. Schmitt. 


— Zur Beachtung! 


In der Bonitas-Bauer’schen Verlagshandlung, Buch- un! Steindruckerei ist soeben erschienen: 


Die 14 Stationen am St. Nieolausberge 
bei Würzburg. 
Lithographie in Farbendruck ausgeführt. Preis in Enveloppe 
in Golddruck 1 fl. 
Der hobe künstlerische Werth der Stationsbilder nach ‚ihrer Reaaviung, welche eine Zierde unserer Stadt 
— und einen Gegenstand der Bewunderung aller fremden Besucher des Nicolausberges bilden, rechtfertigt gewiss den 
Wunsch, diese Bilder in getreuer Abbildung zu besitzen Die Unterfertigte hat es desbalb als ein Bedürfniss er- 
ächtet, diesem Wunsche ——— und schmeichelt sich, durch die vorliegende, in sorgfältiger künst- 
lerischer Ausführurg in Farbendruck veranstaltete Herausgabe der Stationsbilder sich den Dank aller Verehrer 
ehrwürdigen und herrlichen Punktes zu erwerten Um die Anschaffung Jedem zu ermöglichen, wurde der 
Preis trotz der bedeutenden Herstellungskosten auf das Niedrigste, nämlich auf einen Gulden, festgesetzt. 
Zu gefälliger Ansicht und zahlreicher Abnahme ladet ergebenst ein 
= , 
Bonitas-Bauer'sche 
Verlagshandlung, Buch- und Steindruckerei. 


man mm — — — — — — — — — — — — — — — — —— — 00000000 


Geſchäfts⸗Gröffnung und d Stadt Theater. 


bie Gegenſtaͤnde, welche er Beil Dienstag, den 6. Ofbr. 1868. 


Empfehlung. ben von ihm aufbemahrten Sa | Abonnement suspendu. 
Einem verehrlichen Publitum bie ergeb baß ich den aurübepalten Bat, fofort Das 
an blefigem Blahe ein ee und Ste abytifen, | Bätbeben von Seilbromn. 
R wibrigenfa efe Angelegen nerſchau⸗ 
Landesprodukten- & Cigarren-Geschäft, |seit weiter veröffenitiät werben| > fpiet ir 6 atten 
wird. nebit einem Vorſpiel: 


verbunden mt‘ einer 
— ee M... RB... Des heimliche Gericht 
Ken Fee und bitte um gütigen Beſuch mit dem Verſprechen 4865) Eine Kifte mit Ellm Eifen ie = — I. a 
Miürzburg, 5. Oftober 1868. Frag Fr, F a: 3 Holbein. 


S ———— 
Gustav Be tief, it kaufen im 4 Dir, Geftorbene.. 
iner, Di De in ' Konrab Bauer, Militärpen- 


2a unerngraben vis-A-vis ber - ‚|Rr. 3 neu in ber Rofengaffe. 
5 ] Junerng Reſtauration Mocca ſengaſſ lonifl 78 I a. Sea * 
Eine grobe Partie Wein [4960) Ein ſolides Mäbdchen,| Gierdotter-Zeife, leıt, 12 X. a. — Georg Mohr, 
unbWierfäfler talie ic) ſtets das kochen und alle Hautar: „ „ Del un Boftpadergehülfe, 39 3. a — 
auf jr Auch ſind große beiten verrichten kann, jucht jo: „ » Bomade Zoſepha Maria Gottwid, Krk 
Be ffen zu verkauien. Igleich einen Dienft. Zu erfra-fargen Schuppen und fpröbelmerätind, 31, M. a. — 30 
bann Edert, PolizeisEorperal, 








Caspar Göpfert, |aen in der Reitauration Bauer, | Kopfhaut empfiehlt 
Auguftinergafie. Ede der Relögrubengafie. nz Sußla.|49 3. a. 


Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 








N 
N 


N 





Beilage zu Nr. 259 de$ Würzburger Stadt: und Landboten. 





Unjer Lager in den neueſten Herbſt-S Winterftoffen 
für GHerren-Anzüge, die wir in den eriten Fabriken perſönlich 
einfauften, it nun vollſtändig aflortirt und empfehlen ſolches 
zur geneigten Abnahme. 

Hleichzeitig erlauben uns nod), darauf aufmerkſam zu machen, 
daß wir durch unſer Engros-Gefchäft, das wir mit unſerm 
Detail-Gefchäft verbinden, ſämmtliche Stoffe in ganz großen 
Barthien beziehen und dadurch in den Stand gelegt find, zu 
ehr billigen Preiſen verkaufen zu fünnen. 


Flaig & Heink 


Eva Mefferer, Domſtraßße Niro. 65, | 
empfiehlt ihr großes Yager von Parifer Blumen, von ben feinften bis zu den geringften, Kräns 
en, Blumenbejtandrheile, Federn, Bänter, Auspute, Blonden, Tülle zu den Bi Preifen. 
Filapiüte von 1 fl. an, Hutgejtelle neueſter Fagon, in rund und Gapot. Sammet, Atlas, Sei- 
den ur Nipps liegt zur größten Auswahl bereit, und werben Hüte nah Parifer Muftern und 
na unſch —— und zu den billigſten Preiſen verfertigt 
Auch blieb in meinem Laden ein Gcheibud liegen. 


— — — — — — — — —— — — — — 


Bet berannobenber Verbrouchsztit ewpfetle meine groke Außmahl in 


Petroleum:, Solaröl- & Ligroinelampen 


unb verfaufe biefelben unter Garantie zu durcaus ermäßigten Preifen 


Petroleum, Solaröl & Ligroin 


in beher Qualität, Zampentkeile und Kampengläfer, fomie alle zum. Pampenfod gebörige Gegenſtände zu billigjten 


Preiſen bei : 
2, Marold, 


Karmelitengafle vis-a-vis der Polizei. 


————“ 








ein Mibbel-MRagayin Habe Bvieſice 
erkennung und Empfehlung. vsaresie 62.6 im Sa 3 00 * 
5007) Ich hatte das Unglück daß mein Pferd menger verlegt. Auftr ge ——— 2 “ au ” m * 
erkrankte und auch zu Grunde ging, und wurde Behnung Im Sein — — — 
mir heute auf Anordnung des Inſ ektors undl werben auf das Punttlichte und Meellite beſorgt 
a des pfälzifchen Bieb:Ber: J. Gerling, Tapgzier. 
erungs:Bereins in Würzburg durh nn ng 
ie ie pa Kaufmann J. * Schmiti Bekanntmachung. 
a 


er Schaden vollkommen vergütet, Zufolge Verſügung bed k. Bezirksgerichts Würzburg wer⸗ 


enz F Gũntersleben 
ſo daß ich zufrieben bin, und dieſen Verein" " — —— 
eitag den 9. ds. Mts. 
it Viehbeſitzer auf das Angelegentlichfte em— * —— J — 
Zeilitzheim im September 1868. — a ea DIE 0006, 


4777. 6989 Boch Aoono. Erch ABA 6980. 8664 8668. 10011 
Ch. Englert. 477. 478. 7166%,. 9923. 9924. wieberholt bem öffentligen Ber- 
024) Ein ſchönes Logis t «uf 


: rftellt und dießmal der Zufhlag ohne Ruͤckſich 
5019) Gin junger, Eräftigen | Mrt unk rjte 
pn immern, Kammer und |Beurfche, m ‚6 bie eriheilt. 

Me a ben 1. Oftober 1868 


in Wirt ird ge- 
ıvermiethen. wäh. in ber Erp. fucht. en — " Friedel, Not.:Vermefer. 















* Freiburger 


len Regi 

To ji 
Di t-Gewinne betragen Francs 60,000, 

43.0 ‚410,000, 35,000, 32,000, 

15.000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2008, 

A 1000 u. 3. w. 

18 m der Ziehung am #5. Betober d. J. 

\ ‚Nur 2 Thaler 


2444 


n irte Einsendung dos Betrages 

WERE Pletvorschnise, Sina dcr den 
Y — Era von ‚mir versandt. 

— Gewinne gezogen. 

e ngelder und amtliche Ziehung® 

J listen sende meinen Interessenten nach Entscheid- # 

ung prompt und verschwiegen. 5 

Jede Bestellung auf meine Original- 

Staats-Loose kann man auch ohne Brief, 






ten machen. 
e Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
4146 5b Bank- und Wechselgeschäft. 








WR “ 
„+ Werfteigerung. 

Im Auftrage'ded tal, Stabtgerihtö versteigert ber Unter: 
eichnete am Montag ben 12, Oktober Nachmittags 2 Uhr in 
Re Siffthauger Pfarrgake Nr. 8 einen Flügel, um 21, Uhr 
in ber Semmelsſtraße Nr. 12 einen Ochſen von roter Farbe, 
ein reg 20 Eimer haltend, eines beögleichen 17 Eimer 
haltend; um 31/, Uhr in ber obern Bocsſiraße Nr, 1 eine 
Kinberbettitatt, 2 Stühle und 1 Schwarzwälder Uhr, ein Ober 
unb Unterbett mit Ueberzügen, 1 Kiſſen und Leintud, 2 Bilder, 
einen Spiegel, wozu Str gltehhader.elrgelaben werben. 

Georg Schmaufer , Tarator. 


Bekanntmachung. 


In Folge Verfügung bed k. Berirfägerihts Würzburg vers 
fteigert der fall Oppmann babier nach Maßgabe bed 
Hupothetengejee®" $ BA vorbehirtlih der einihlägigen Beftimm: 
ungen bed rozeßgeſetzes vom 17. November 1837 am 

— den 15. Dezember l. Is. 
Vormittags 10 Uhr 

in feinem Amtszimmer dad Wohnhaus, Siſtrikt IV Haus-Mr. 
95 in der sberen Zohannittergafie babter, Plan Nummer 1852 
zu 16 Dezimalen, gewertet auf 5500 fl. Der Strichsſchllling 
ift Binnen 14 Tagen nad) ertheiltem Zuſchlage zu zahlen; bie 
übrigen Bebingungen werben an ber Strihätagfahrt befannt 
egeben. 
* Mürzburg, ben 2 Oltober 1868. 

ür f. Notar Oppmann 

ohlfahrt, Amtsverweſer. 





— — — — — — — — — — — — — 
In Folge gerichtlicher Verfügung verſteigert der Unterfer— 


tigte am a 
Donnerstag den 15. ds. Mts. 
Nachmittags 3 Uhr 
in bem Wohnhauſe Diitr. I H8.:Nr, 157 dahier 6 gerichtete 
Betten gegen jofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 2. Dftober 1868. 
Für k. Notar Oppuann 
Mohlfahrt, Amtsverweſer. 





Don @tegeioblaten mit Firmen balte ih bie neuefte } 
e 


MRufterfarte q 


älliger Anſicht und Bejtellungen empohlen. 
8) 


J, & Brenner. 















| ;Staats- Prämien-Anleihe. 4 
her Verkauf der Prämien-Obligationen ist 
H ngen des in- und Anuslandes ‚ge- # 

il i 


, 20,000, 15,000, 16,000, #& 


—— 


hum 
Einrd ung eines f 


lsis zu den übrigen Edittstagen einkommt, ben Aus 
einfach durch die jetzt üblichen Postkar- € 


Aldrette angeheftet und für richtig infinutrt eradtet werben 


h dem | 


[mobilien im Werte von 16 





Sodann Schneider, Taglöhner von Kürnach, hat 
allgemeinen Conturäverfahren unterworfen. Bei gegebener Ueber 
ſchuldung wird 9 Durqführung dieſes Verfahrens erlannt. 

Es werben die geſetzlichen Editstage, nämlich: 

1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 

Nachweiſung auf 


Montag den 26. Oktober ds. Irs. 


II. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten 


Forberungen auf 

Montag den 23. November ds. Irs. 

Il. zur, Shlugverhanblung auf 2 9 
Montag den 7. Dezember ds. Irs. 

jebesihäfl fefibD libr im biesgerichtlichen Befchäfb 


re. 10 anberaumt, mozu jänatlide 
ande Häubiger ded Gemeinihuldners unter 
ah nu 2 —— re 5* am * b 
n age weder mün u oll, ‚wog 
Seide R 


und 
bed 


riftlichen Rezeſſes ſeine Ford 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Eonturd 


e, ſo wie, wer 
veber mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Er 


rung an ober 
h luß mit 
ben an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Ebiktätage In⸗ 
finuationd Mandatare um fo gewiſſer dahler zu beftellen, als 
außerdem die an fte au erlaſſenden Verfügungen am 8: 
en. 
lei, werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
einfhulbner in, Handen haben ober — Maſſe ſchulden, 
aufgeſordert, Jſolches bei Vermeibung voller Erſatzlelſtung, * 
nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
richishanden abzuliefern reſp. einzubezahlen. 

Dad vorbandene Vermögen beftcht in Mobilien und Jms 
fl. Die Schulden betragen nah 
Angabe bes Eribard etwa 1700 fl. 

Aa erften Ediktätage ſoll zugleich über Verwerthung um 
Sicerftellung der zur Mafje gehörigen Objekte Beſchluß gefat 
werben, wobei bie eine Erfärung nicht abgebenden Gläubiger 
ald dem von ber Mehrhitt gefaßten Beichluffe zuftimmend erw 
achtet werben. f 

Würzburg, ben 22. September 1868, 


Königlihes Bezirksgericht 
Spfmann. 
Rotenhan. 


⸗ 
Verſteigerung. 

Zufolge Auftrags des gl. Stabigerihtd dabier verſteigere 
ich Donnerstag den 8. Oktober 1868 Mad 
mittags 2 br im Hauje des Hecrn Manz, Anfragbureau, 
Brombadergafie Nr. 8: Ein Ober: und Unterhett mebft zwei 
Kopftiſſen und eine Beititatt. 

Würzburg, den 2. Oftober 1863. 


K. Stark, Tarator. 
Die | 
Arabiſchen⸗Gummi⸗Kugeln 


allein fabrizirt von 


W. Stuppel in Alpirsbach 


(Würtemberg) 


begutachtet von den hohen königl. Ober-Medizinal · Eol⸗ 
legien in ünchen de Stuttgart, empfohlen von ben 
renemmirtelien Aerzten des Ins und Auslandes, gegen Huſten, 
Bruftfchmergen. SBeijerfeit, Halsbeſchwerden, 
Berjchleimung der Lungen u. f. w., Fommen dem 
nächit zum Berfandte an fammtliche in Bayern 
errichtete Depots. 

MWeitere Nicderlagen mirben errichtet, und bittet man ſich 
deßhalb, an dad Haupt: Depöt des Herrn Henn & 
in München zu menden, HN? 2a 














2%] Die allerneueiten 


Schmuckge enftände, 
Brochen und Obrringe in Ihwarz und Eorallen, ſowie 
and etten für Damen und Herren find in fehr großer 
Auswahl wg eingetroffen, unb erlaſſe biefelben zu äußert bils 
ligen Preijen. 
Jacob Ramberger, 
(PVlattnersgaffe.) 


2 „. 
Limburger Käſe, 
feinfte Sorte, find eingetroffen, à Ztr. 23 fl. Auch bringe ich 
eine Menge Zünbhölger, eine Menge längſt abgelagerter Gigarren 
in Erinnerung; mafjerhelled Petroleum, neue Salz. und Effig- 
Burken, ſowie jhönen welßen Putzſand A Metze 15 fr. Wieber- 
verfäufern billiger. Eine Menge ſchon gebrauchter Obſtkörbe, 
alled zu ben bilfigften Preifen bei a 
3. Fleder, Produktenhändler, 
Wollergaſſe Nr. 5. neben Hrn. Bierwirih Pregler. 


Belanntmachung. 

Im Concurſe des Kaſpar Aerihüg von Tüdelbaufen 
verfteigere ich zufolge Auftraas des f. Bezirfägerihtd Würzburg 
Freitag den 20. Oftober d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf meiner Amtsſtube in paſſenden Varihleen die außjtchenben 
in ſechs Martinifriiten 1868 mit 1873 ıahlbaren und mit 40/, 

verzindlihen Güterzielfriften — — zu 








egen Baarzahlung ber Valuta, wozu ih Strichsliebhaber mit 
em Bemerken einlabe, bat bie übrigen Bedingungen fomie bad 
Verzeihnig über di Strichſchillinge nzwiſchen auf meiner Amts: 
fiube eingefehen werben können. 
Obfenfurt am 28. September 1868 
Wendlinger, !. Notar. 


In der Naht vom 30, September auf 1. Dftober 1, Is. 
mwurben aus bem Pfarrhaufe zu Et. Peter folgende Yegenitände 
entwendet: 1) 17 DOftbahnaktien zu je 200 fl.; 2) 3 bayerl: 
[Sen Obligattonen zu je 100 fl.; 3) circa 25 fl. Silbergelb, 
eſtehend aus groden Münsforten; 4) 4 Verfaſſungsdenkmün 
zen, im Werthe von je 2 fl. 42 r.; 5) ein Bett, beitchend aus 
imei Kosftiſſen, einem Leintuche, einem OSer: und Unterbett 
und 1 Piülben; bie Kopfliſſen waren von rotharitreiften Bar- 
Gent, bad Unterbeit und Pfülben won grauem Zwillich mit breis 
ten rothen, bann ſchwalen blauen, ſchwarzen und weiten Strel: 
fen. Daß Oberbeit kann nicht näher bejchrieben werden. Die 
geftoblenen Dftbahnaktien hatten folgende Nummern: 27504 
mit 10, 34631 und 32, 166350 mit 52, 30435 mir 38, 17451 
und 42. Die bayeriſchen Obligationen und Dentmünzen kön 
nen nit näher bezeichnet werden. ZH ecſuche um ſachſienfame 
Mittheilungen. 

Würzburg, 1. Oftober 1808. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Dotterweich 


Bekanntmachung. 


2a) Am Freitag den 9. Oktober c. Bormittags 
10 u 8 Haudvermaltung bes t ß 
babier ein noch. braughared Zugpferd, 
gegen gleih baare Bezahlung veriteigert, 





gut genährt, öffentlich 


en °* mn eK ta BG 


ii 6 ı EA 


Nacbite 
iehung am15.0ctobe 
Gcmwinne: fl. 30,000, 28,000, 10,008 :c. 
Freiburger Looſe per Stüd af 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchäft, Ablerftrafe L 1 
NB. Nicht gewinnende Loofe nehmen wir nad Ziehung, 
mit geringem Berluit, an Zahlung wieber an, 


Cölner Dombau-Loose fl. 1. 45 kr. 


Ulmer Domban:Xooje 36 Ir,, 


3 Stück für R fl. 45 Er. 
Gewinne: fl. 20000. 10000. 5800 :c. zc. 
MicderoerfAufer erhalten Rabatt; Proipelte gratis. 


Ziehung am 15. October! 













Schönites umd billigites 


Liederbuch, für Wännergelang. 


Im Verlage von J. J. Sonderegger in St. Gal- 
len iſt neu erihienen und durch alle Buchhandlungen des 
An» und Auslandes zu beziehen: 


Das Rütli. Ein Liederbuch für 


Mänuergefang. 2. ver 
520 Seiten in 8% ach AN ke; 


wehrte und verbejlerte Aufl. 

eb in Rüt u Geimb, 

H2fr. seleg. In ganz Omd m. wolbtiteln. Bolbolgnetteft T. Ir, 

AU Obige Sammlung enthält DUG beliebte aud vor⸗ 

zügliche Lieber und es bat jih dieſer mirflige Lieterſcha 

bereitd zum Gemeingute aller deutſchen Sejangvereine un 

höhern Peöranftalten, fo nah Bereblung im Geſange ftres 
ben, emporgeſchwungen. (3c) 


















Die 6. Auflage unſeres Buches! 


Praktiſche Unleitung jur Verbefferung 
fämmtlicher Weine (temih rntionell) und Receptz 
fammlung zur Wertertigung ausländifcber Liqueure 
sn. Weine verienden yegen Einſendnug von U) Sgr, 
ober ji. 1, 12 fr. in baar oder Briefmarken 

r 2 * * 
(. Kraus & Comp. in Mainz. 
Dampfaleoliſie Anſtalt. 

Gebrauchs anweiſungen und Preiscourant‘ g atis-franco 

gegen franco. [4162 35 





Adam Ottsche Mund- & Zalın-Essenz, 


amtlich geprüft und empfohlen als vorzüglides Mittel zur Con 
jervirung der Zähne, Befeitigung des Zahnfleiſches und Pers 
treibung des üblen Mundgeruches in Flacon a 36 ir. und 18 fr. 


Juliusſpuals | zu haben bei 


Carl Bolzauo. 


a in 
Sonturs des Johann Ditterih von Jobsthal mird den 022) Ein Latein oder Ge 1495626) Ein freundlich möhe 


—E eröffnet, daß das heute erlaſſene Prioritätserkennt: werbſchüler wird in Kon] hites Zimmer iſt an einen 
ats vom 20. Oltober d. 73. an auf bie Dauer von 30 Tagenjund Logis ım nehmen geſucht ſoliden Herrn oder einen Schike 
an's biefige Gerichtsbrett an VerfAndigungditatt angeheftet wird. unter Verſicherung gewiſſenhafe ier ter hieſtgen Auftalten zu 


Schweinfurt, 25. September 1868. 
Königlihes Bezirksgericht. 
Kahl. 


Brecht. 





5016) Ein Waſſch ſeil wurde gt‘ 


IN} 


Kin Hausburſche, 


am Donnerdtag vom Pleihrfimit guten Zengniſſen verſehen, 
Wal bis in die Fleijcbankgaſſe wird geſucht. Näheres Sand— 
verloren. Naͤh n der Erp. gaſſe Wo, 7. 


ter Auſſicht Mäb in der (Sry 


in Bin Münel IE Bihler 
ig zu ee Sn Stelle Geſuch. 


269 . 
2 alt “Fin abiolpirter Phar⸗ 


oermiethen. Obere Wöllergafje 


1 


ee ANSih| 


4857 28, in der täbe bespmagent, ci den beiten Zeug— 

Marktes it en geränmmmgespnifier, ſucht eine ante Errlle big 

Zimmer billig zu wermietben | Rovemder. Näb in der (Frpeb, 
Naͤh. im der fm. ET) ie 


Anzeige und Emp 

erlaube. mir biemit bie ergebene Anzeige zu 

bat meine Schmiede hinter der Fleiſchbank 

biefe jeit geftern in ber —2*— Ro. 3, 

Haufe zum Schwan, eingerichtet, und mein Geſchäft daſelbſt 
vbetrelbe 


Indem ich dieſes zur gefälligen Notiznahme bringe. Bitte 
ih. meint kr vercheildten  Wiefigen mie a nsmärtigen Kunden 
und Geſchaftsfreunde, mir mie bisher ihre 
zulommer: zu lafien, und ſichere prompte und 
Hodadtungsnont : 
Anton König, Schmiebmeiter, 
Büttnergafie Ro. W. 


Sielfriftenverfteigerung. 
In Saden Schwab Wittwe gegen „Johann Magenbrenner 
Kafpar Sohn von Rimpar, verfteigere ich zufolge Verfiigung bed 
tgl. Bezirlagerichis Würzburg mwieberbolt am 
Drrnerätag den 15. Oktober 1868 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtözimmer die dur Berfteigerung bed Grund» 






3e 





N 


Husfchreiben. 


Euratel über Georg Keller von Versbach betr. 
Die über Georg Keller, Michel Sogn von Versbach wegen 


vis & vis dem Geiſtesſchwäche beftchende Euratel wurde nah Beſchluß vom 
Heutigen aufgelößt umb ber Gurator Jshann Georg WBagen- 
brenner von 
gegen bie Verwaltung des gemeinſchaftlichen Vermögens ber Ehes 
T 

efhätten Aufträge brenner übertragen, 
Bitige ebienung zu |wirb 


mpar feinen weiteren tionen enthoben, Das 


er, Namend Anna Marie, geb. Wagen- 


au bes Georg 
was zur Darnachachtung befannt gegeben 


Mürzburg, ben 1. Dftocer 1863. 
Königl. Landgericht r. d. M. 


mitt. 
Kraus, Aſſ. 


En ee 
Philipp Leipold, Maurer von Frickenhauſen hat fih dem 

allgemeinen Eonturdverfahren unterworfen. Bel gegebener Ueber- 

ſchüldung wird auf Dursführung biefed Verfahrens eıfannt. 


Es werben daher bie geſehlichen Edilte tage, nämlich : 

J. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung, auf 
Donnerstag den 29. Oktober 1868, 

U. zur Borbringung der Einreben gegen bie angemelbeten 


v 8 bed Bellagten im ber Steuergemeinde Rimpar — 
ten qhſchiinge Rimpar erzielten Güterſtrichſchillſnge Forderungen auf 
im Gefammtbetrage au fl. 3115, zablbar in 4 Martinifriften Donnerstag den 19. November, 
en mit — mit 49, jaͤhhtlich verzine lich und hypothetariſch III zur Schlußverhandiung auf 
gingen Donnerstag den 3. Dezember 1868, 
Der Strihfgilling tit folort nach eribeiltem Zuſchlage, wel — 
cher durch dad Prosegericht erfolat, baar zu bezahlen. Een m —— — —— 






Das Verzeichniß ber einzelnen Strichſchillinge liegt auf mei: 
nem UAmtdzimmer zur Einſicht offen 
Würzburg ben 2. Ollober 1868. 
Grimm, k Notar. 


4959; Ein möblirtes Zim- 







Rothweincouleur 
feinſte franzð ſiſche bis 
jetzt unübertroffen 

Kraus & Cie. 
Mainz. 
Breidconrant 


Mädden zu vermiethen. Auch 
fönnen auf Verlangen zwei Betr 
ten gegeben merben.; 4. Difir. 
Nr. 3, Hinterhauß,. 


5009) Ein Wenflonift, mit 
ben beiten Zeugnifien und cau- 
fionsfähie, jucht eine Sielle bei 
einem Gerichte ober Rentamte 


ancD 





genen franceo. (4885 3b 


Eis Pomade, 
beliebt wegen ſeiner Eigenſchaft 
bie — zu Träufeln ꝛc, em 


t 
zu ' Franı Sußla. 


5018) Ein zuverläifiger, jurıger 

Mann, ber ſchon längere Zeit 

ale Herrihoftefutiher geditnt 

bat- und die beiten Zeugniſſe 

bierüber aufweiien Tann, ſucht 

ale Kutſcher jogleih eine Stelle. 
Räh. in ber Em. 


von 3 ineinandergehenden im 
mern, Küche ꝛc. iſt au vermie⸗ 


Hub dit ein Mufibaum- 
flamm ;u verlaufen 


4992 2a) Wegen Verſebung ift 
bis 1. November ein ſchönes 
Logis von 3 Zimmern, Rüde, 
Bodenfammer und fonftigen Be 
quemlichfeiten billig zu vermie⸗ 


50%) Ein Mädchen, wel 





djed- neuer tn Arbeit vor ſthen. Näh. Büttnersgaſſe Nr 
ffehen kann und in allem Aus- 17 vis-a-vie dem wanen 
befiern gut bewanbert !ft, ſucht Aber 3 Stiegen. 
im ‚gu Beichäftigung 

m bir Srp. 


Zu vermiethen 
5011) Ein Mechtdennei- 
ient aus älterem Conlurs 
abre ſucht bei einem hieſigen 
erın Anwalte eine Goncipien: 


mit 2 Betten. —— 
Nr. 6 über 2 Stiegen, (4986 20 


tenftelle. Gef. Ichriftlige Offerte] 4998), Eine 

sub Nr. 5011 beiorgt bie] Mafchine 

Erpeb. dB. BL faufen. Naͤh. in ber Erp 

4959 25) Ein unmöblirtes | 49935) Ein duntelblauer Herrn: 

Zimmer ift zu vermiethen. [Mantel wird de kaufen ge: 
in ber Erp. fudt. 4 Difir Mr. 50, 


irn 


ift ein möblirtes Zimmer | Sälofjermeifter Phil. Stoliteir Be 


eWBeißnäb |Autten Haltend, mit eiferner 
billig zu ver⸗ Spindel, it Billig zu verkaufen. 
Zu erfragen in der Erp. 2a 


unbefannte Gläubiger bed Gemeinfculbnerd unter Androhung 
bed Rechtsnachtheiles geladen werben 
bis zu dem erften Ediklstage weber 
buch Eiureichu 
{ fiquibirt, den U 
almer iii jogleih an ein folder |bap, wer weber mit einer mündlichen noch ſchriftlichen 


daß, wer am ober 
wir zu Prototoll, noch 
eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forberung 
ſchluß von gegenwärtiger Concursmaſſe, ‚forte, 

ng 
kommt, ben Aus⸗ 
anblungen zu gem 


en bat. 
Auswärli e Gläubiger haben bis zum en Ebiltätage 
ufinuationd = otare tm fo gewiſſer babier zu be 
tellen, als außerbem die an fle zu erlafjenden Verfügungen am 
Gerichtöbrett angeheftet und für richtig imjinuirt erachtet werben 


wärben. 
werben alle Diejenigen, melde irgend Etwas von 


am ober bis zu den übrigen Ebiltötagen 
ſchluß mit den an ſolchen — a H 
wärtigen hat 


- nglel 
als Gebilfe. Näb, in der Exp |pen Gewmeinſchuldnern in Händen haben oder a” Maffe —* 
985: Ein jreuntlicr8 Logis Sonis a aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller atlet 


ez. nochm 
—————— 
Das Altiv⸗Verm 


iger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
u — teip. — 


en iſt auf 2236 fl. gewerthet, worunter 


. Nene 91 fl. 49 fr. für Mobilien und 2145 fl, für Immodilien. Die 


ulden betragen nad Angabe der Erivars 2531 fl. ohne Zins 
ng mworunter 1495 fl. Hypothelenſchulden ſich befinden. u 

Am 1. Ediltstage joll zugleich über Sicherung unb Ver— 
werthung der Mafjebeftandtheile Beſchluß geiakt werben, mobel 
der eine Erklärung nicht abgebenden Slänbiger als ben von ber 
Majorität gejabten yon auftimmenb eradtet werben, 

Würzburg, ben 22, Stptembe 1868. 
Königl, Bezirksgericht. 

Sofmann. 
Rotenhan, 


Einige neue, fowie gebraudte] 499 Zwei Meine cijerne 
Kochdfen neueſter Konftrul: Defen, noch ganı new, einer 
tion find billig zu verkaufen beifzum Koden, einer für ein Comps 
na | zu vers 
faufen. 0. 6. 


49623) Im 3. Difte Wr. 
165 iſt ein möblirtes Jim: 
mer, Parterre, ſofort zu vers 
miethen. 


5008) Ein IGön möblirteß 


4909 %) Eine Kalter ift zul Zimmer ift ſtundlich zu vers 
— * Diftr. Nr. 2% Sm Nih in ber Ep. 


im inneren Graben neue Nr. 34, 





4995 Eine neue Falter, 7 


Druf und Berlan von Bonitas ⸗ Baner in Würzburg. 








Mürzburger 


Stadt- und Aandbote. 








Bahnzüge. ur ne IH, Würburge Ansbach» Münchre, 
i de * ER > — „Niere ned Ansbadı Eanchı. ER 
unteattgengsentianı: Gm du. SS, 8 —— 
— 5 nr —— rn Untunftdon Ansbad: Sänc.1M. # 
— ——— nm De F Er Aug IN BU.18M.MB.n.100 SE. 
WbgangnadBamberg: Schuh ich. un 5 RE —— 
— eann, Dil en.00 Me Mahu. ri Mike TR Mogang nagdridelberg: Samt, 8 
30 ®. früh, i ————— u,86 9. früß u. 100, rt y rt 
Antunftpon Bamberg: Schnellz b U. * * — un an Gain EIN ZDSICH ER dm. 
VOM. hd. Fofiz. SU. IOM, Frühu.1U.15M, 45 MET i Born SN.SCHBacın, (era Da 
Eitt Gütz, SILBOM ME-U.11T.EBM. NEE. LE ——— ee NOS TIn 
Abgang nad Franffurt: Eu. IM. * — er = Untunft d Seibeibera: Echelu. a 
lH, 4.5 U.B0M.Ub8, Bofig. 9 ER S5M.Nadm.u.7N. bo Schere 5. 
UDO Bermn. TAU ED Mc 0 a SU. 15W. üb, 101.5M.Erm.u 6. 
I1.WärurgeRürnberg Rut akti ons fra, (Beihe Srplere und Baba) 
Kögangnab Airnberg: sn. Ankunft von Nürnberg: Brei ®n. 55 Peftoimmibusfahrten werı 
u ES a Ne TE Be LTE cn 
20m. g , 4.40 r a n r Ber Miltenberg 50.25 ®. üb, Gum 
AM 240 Dienstag ven 6 Dftober 1868. Eimmndzwanzigfter Jahrgang. 
Neueſtes. 


Madrid, A. Okt. Der Caballero di Rodas wird 
morgen mit den nun vereinigten Truppen von Serrano und 
Novaliches erwartet und denſelben ein glaͤnzeuder Empfang be 
reitet — Ghefte bat ſich nicht eingeſchifft, ſondern tem Beboͤrden 
son Vittoria geſtellt mit der Erklärung, feine Rolle als Diener 
der Königin fei zu Ende. — Ebpartero bat Serrano zu bem 
errungenen Siege per Telegraph beglüdwänfdht und feinen Danf 
für das ihn gemadjte Aneibleten auägelproden, doch ſchweigt 
er über feine Hieherkunft. 

Florenz, 4. Oft: Die „Opinione theilt mit, daß ber 
Papft ber Königin * in einer telegraphlſchen Depeſche 

afifreundſchaftliche Aufnahme in Rom angeboten hat N 
Baları KFarnefe werben bereits Empfangsvorkehrungen netioffen. 
Die Dampfcorvette „Eonceptione” hat Ordre erhalten, den Ha 
fen von Givita Vecchia zu verlafien umb ſich zur Berfügung ber 
Königin zu ftellen. 

eis, 4. Dt. em, von ber ce* verdffent 
——— ſagt die Su n Siabella: „ eigen rü: 
n unb erniter Beraitung be ich es für zweckmaͤßig erachtet, 
en Staaten eined erhabenen Verbündeten bie nöthige Sicher 
beit zu fuchen, um im biefer ſchwierigen Sadlene o zu han 
bein, wie ed mir in meiner Eigeniaaft ald Königin obliegt, 
eingeben? ber Verpflichtung, meinem Sobne meine Rechte unver 
kürzt zu überliefern, welde burd das Gejeh beiaätt, von ber 
Ration anerkannt und befhworen, ſowie burd) Jahre voll 
v*. —— Wechſelſaͤllen und zärtlier Zuneigung bes 
n — 

Paris, 5. Okt. Der ‚Monlieur“ melbet: Die Junto 
ernannte Serrano zum Chefgeneral ber ſpaniſchen Armee und 
—— Esſcalante zum ber bewaffneten Bürger von 

adrid. 





Tageneuigkeiten. 


Seine — ber a baben gut, ben Unterlieute 
nant Carl Der vom 2. Artillerie Regiment auf Nachſuchen 
von ber Charge zu enibeben; ferner ben Commandanten des 
Lanbwehrbezirte Kiifingen, haracterifirten Major Theodor Grafen 
von Leubifing in ben ubeftanb zu verfegen. 

In Folge Minifterial: Referipte wurden verfeht: ber Oben 
Heutenent unb jFeuerwerkömeifter ri Telinder von ber 
Etabt- und Feſtungs · Commandantſchaft Irgolftabt zum 2. Ar: 
tillerie Regiment, ferner bie Unterlieutenants Ludwig Lufft vom 
2. Artillerie-Regiment zur ffeuerwertd: Gompagnte, basn Johann 
Lamm und Earl Fröber vom 2. Aıtillerie-MRegiment ald Teuer 
werfämeifter, Erfterer zur Stabt- und Feſtungs Commandant 
ſchaft Imgolftobt, zur Stabt- unb Fe 8 Eomman: 
bdaniſchaft Landau. 


Der Unterquartiermeiſter Fr. Bauer vom 2. Artill.» Regiment 
wnrbe zur MiltärRehnungslamıner verſetzt. 


Die erlebigte Muſikmei le beim E. 9. . Regtmente 
babier — — u Bilter — 


(Singeſandt). Wieſenfeld, 3. Ollober. Heute hat da⸗ 
bier die Beinefe begonnen; die Qualität bed Gewaͤchſes hat bie 
ungemwöhnlihe Höhe von 95—100 Grab erreicht, und läht daher 
nichts zu wünfden übrig; aud bie Quantität fällt, beionderd im 
gebeten Weinbergen, jehr ergiebig aus. 


Dem Hm. Grafen von Soben, Gutöbefiger zu Neuftäbtles 
wurbe vom Generalcomtts be# Ianbmwirthidaftlihen Vereins bei 
Gelegenheit ber Feier bed bietjährigen Oftoberfefted in Münden 


m die große goldene Bereins denkmünze für allgemeine und beſon⸗ 


bere Leiftungen auf dem Gejammtgebiete ber praftifgen Lands 
wirthſchaft verliehen. 

Münden, 4 Oft. Seit einigen Tagen war ber bieflge 
Univerfitätäfafier B unter Umitänden abgängig, melde den 
Verbadt ber Amtäuntreue bringenb mabe legten; bie alöbalb 
vorgenommene Geihäftörevifion ergab denn and in ber jeiner 
Verwaltung unterfiellten Kafje ein Defizit von hohem Betrage 
(man ſpricht von 15,000 fL), weßhalb berfelbe ftedbrieflid vers 
ſoigt und vorgeflern in einem Haufe am Lehel, mojelbit er ein 
Verſteck gefunden hatte, ——— wurde. B. iſt Familien⸗ 
vater, hoch bejahrt, hatte ein verhältnigmäßig reiches Einkom⸗ 
men umd ſcheint burd verfehlte finanzielle Spekulationen auf 
Abmege gerathen zu fein. 

Münden, 5 DE. eute Mittag 12 Uhr findet bie 
Fortfegung ber fühbeutfhen Militär-Eonferenz ſtatt. Württems 

wird durch Staaisrath Scheurlen und Generalſtaabschef 
0. Sutom, Baden durch Kriegäminifter v. Bayer unb Oberſt⸗ 
(ieutenant Schuberg vertreten fein. Der würtembergifge Kriegs» 
minifter wirb zu ber Eonferenz nit wieber hierher kommen. 


Altenburg, 2. Oft. No am geftrigen Tag 
venb ber Iegtvergangenen Nacht bat ba® feuer ununterbrochen, 
zum Theil mit haus hohen Flammen, im den ab ebrannten Schloß- 

ebäuben gemwüthet, vorgüglic genährt durch eine Quantität ges 
paltenen je — Klaftern), bie im Laufe bed Tages 
noch in bem R fengebäube in Branb Die Zahl ber 
serunglücten Feuerwehrmänner ift auf 11 Eonftatirt, bavon mirb 
einer noch jet vermißt und ift ſonach wahrſcheinlich verbrannt, 
zwei andere jtürgten ſchon ganz verbrannt vom Dade, brei 
nod im Laufe ber Naht und bed geftrigen Morgens ge en, 
mei liegen noch —— drei anbere leichtverwundet barnieber, 
Ein Soldat, ber fi auf bem brennenben Dache mit befand unb 
den gefährlichen Rutſch vom bemjelben mitmachte, tft unverjehrt 
geblieben, inbem er zumädft auf eine Gartenlaube fiel. Die ab» 
gebrannten Gebaͤude waren mit 68,000 Thlr verfihert und finb 
dabei bie Gothaer und bie —— erverfiherungdges 
jeichaft betbeiligt. Das Mobiliar bed Palaid mar nicht ver» 
fipert , doch ift vom bemfelben noch viel gerettet worden. 


Werbach (Baben), 4. DOM. Beim Ausgraben eine Kel⸗ 
lerhalſes wurden dadier etwa 10 Pfund alte Silbermünzen aus 
den Jahren 1560 —74 gefunden. 

Wertheim, 3. Ollbbr. Heute ſah unſere Stadt die erſte 
Lokomotive, welche bie num vollendete Tauberthalbahn in ihrer 
gan Länge befuhr. Es werben nun tägli zum „Einfahren“ 

ahn Peaterialgüge 3— derſelben verkehren. Die Eröffnung 
erwartet man ſicher auf 15. Oltober. 

Aleranbria, 4. Oft. Die Leguag des Kabels zwiſchen 
Malta und UAlexandria duch das mittellägdiſche Meer warb 
heute erſolgreich vollendet. 


Ausland. 


Oeſtereich. Wien, 4Okt. Pridatnachrichten aus Kon- 
ſtantinopel melben, das daſelbſt eine Verſchwörung ber jung: 
tũrtiſchen Partei entdeckt worden ſei, welche ber Sturz des 
Saltans und die Erhebung des präjumtiven Nachfolgers bed; 
felben Murad Effendi, auf den Thron bezweckte. Zahlreiche 
Berhaftungen auch vor Griehen haben ftattgefunden Auch 
Muftapha Fazyl Paſcha ſoll compromittirt ſein. 

Prag, 4.Olt. Heute baden, wie ſchon wiederholt an 
ben vorhergeheuden Tagen Poͤbelerceſſe ftattgefund:n. Die Ka 
vallerie fchritt ein. Abends mwurben bie Fenſter des deutſchen 
Theaterd vun ber Pöbelmenge mit Steinen bemworfen. 

——— Paris, 1.Ott. Wie man verſichert, hätte 
die Königin Iſabella von Spanten außer ihrem Privatvermö: 
en 23 Millionen Realen mitgenommen, melde fte fih von 

dienftwilligen Miniftern aus ber Staatsfaffe vorſchlehen 
lieh. Die prootforifche —— wird ſofort dieſe Gelder 
rückfordern; Iſabella von Bourbon, weil fie ohne Erlaubniß 

Kortes das ſpaniſche Gebiet verlieh, iſt ber Krone faltifch 
und legal verluftig. 


aris, 3. Ol. Die „France“ wieberholt dad Gerücht, 

daß Preußen bie fpanifche Bewegung mit Gelbmitteln unters 

* Habe und ſucht bie Behauptung deutſcher Journale), bag 

e ſpaniſche Revolution eine Quelle von Berlegenpeiten für 

rankreich fel, als irrthumlich darzulegen, indem fie jagt: Es 

uns auf ber Seite ber Pyrenden fo wenig eine Ber 
widlung möglid, als auf ber Seite der Alpen. 


Nachſchrift. 


Erlebigt: ber mit ber Schlächter-Funktion verbundene 
Hraelitiihe Religions: Schulbienft zu Bonnland, Diftr. Schul: 
Infpeltion Remlingen ; jährlides Einkommen 282 fl. 40 tr, 
sah bie — iſraelitiſche Eultußgemeinbe noch jährlich 25 fl. 

gen will. 


* Borgeftern feierte ber Kranken: und Sterbefaffe Later» 
a für alle Stände bed Regierungs bezirkes Unter 
anken und Aſchaffenburg nı$ einem Vormittags in der Neu: 
münfterkire abgehaltenen Dankamte nebit jyeftprebigt des Hra. 
Domvilerd Bedert fein Stiftungsfeit in ben prahtvoll beforir- 
ten Sälen des Hutten'ſchen Gartend, wozu fehr aahfreihe Eins 
Iabungen ergangen waren und bad durch bie Theilnahme ber 
Spigen unferer ftäbtifen Behörben, repräfentirt buch Hrn. 
Bürgermeifter Dr. Zürn und Hera. Rechtsrath Schackert, und 
anberer Honorationen beehrt wurde. Der Vereindbiretor Herr 
Schuhmachermeiſter Nikles bemilltommte bie anweſenden Gälte, 
worauf ber Kaſſler Hr. Skribent Gröfh den Rechenſchaftsbericht 
vortrug. Der Verein zählt gegenwärtig 452 Mitglieder, und 
pe in Würzburg, barumter 60 weibliche, 82 in Aſchaffen⸗ 
rn 3 ——— eng I m. orf 
a ‚ bezahlte im verfloffenen Jahre fl. an 

HA ch und 141 fl. an bie Wittwe eines ver- 
lebten Mitgliebed und befigt ein Sefammtoermögen von 1263 fl. 
8 fr. Drei eigend zu biefem Feſte gebichteie Feſtlieder von Ju: 
Uns Ruttor wurden vom allgemeinen Ehor mil Mufikbegleitung 
geh en. IR. Bereindbireltor Nikles forberte bie lieber 
auf, ihr rg zur Erreichung bed Bereindzwedes zu thun, 
und 116 mit einem Toaſt auf * Bürgermeifter Dr. Zürn. 
r. Bürgermeifter Dr. Zürn wies bie Nothwendigkelt ber Unter: 
ungövereine nad und bradte ein Hoch auf das Gebeihen 





Rebe bie fegendreihe Wirkun gen ber Unterftägungdvereine mit 
einem Kückblick auf die früheren Verhältniffe nah, forberte bie 
Mitglieder auf, für den Berein meue Mitglieder zu werben, und 
ſchloß mit einem Toaſt auf die Einheit, Freiheit, Sleihhelt und 
Brüberlikeit. Hr. Rechtsrath Schadert brachte ein Hoh ben 
Frauen, melde im Verein aud vertreten find, Hr. 44 des 
Uaterſtätzungsvereins für Arbeiter der Bezirkswerkſtätte Schnei⸗ 
ber auf Se. Majeſtät ben König und Hr. Sqneldermeiſter 
Helnrih dem Dichter der Feſtlieder Julius Ruttor. Hr. Wein: 
wirth Pieroth überreichte bem Vereinsdirektor im Namen mehrerer 
Mitglieder ald Anerkennung feiner Verbienjte ein geiäliffenes 
Trinkglad, Bon der Bereinäfiliale Aſchaffenburg war ein Feſt⸗ 
wunſchtelegramm eingelaufen. Später begann die Tanzunter 
galtung . welche bie meiften Teilnehmer bi8 Morgens jeffelte. 
Möge diefer Verein im der jebigen Meife fortgebeihen! 


Die von ber Muſikkapelle be3 k. preuß. 34. Infanterie⸗ 
Renimentd veranftalteten Concerte ergaben eine Einnahme von 
998 fl. Herrn Feinels ift dafür, dan er bem Pablitum Ge» 
(egenheit verſchaffte, dieſes auſsgezeichnete Muſikcorps zu hören, 
gewiß zu Dank verpflichtet, um jo mehr, als das Unternehmen 
von feiner Seite aud mit materiellen Opfern verfnüpft mar, 
indem das ganze Mufllorp bei ihm freie Verpflegung hatte, 
Es ift zu wünſchen, dag Hr. Feineis dafür durch rege Unter- 
ag durch recht pay eſuch feines Etabliſſements von 
Seite ded Publitumd wieber entiädigt werben möge. 


Der Augsb. Aſsdztg. wird aus Münden, 1. Olt, geſchrie⸗ 
ben: Die in die Gewehrfabrik nach Amberg zur Prüfung unb 
Abgabe ihred Gutachtens Betreffd ded in der Armee einzufüß- 
renden Gemwehriyitend fommandirten Offigtere haben jeden Ta 
Heinere ober größere a mit ben er 
in Ausfiht genommen Syitemen „Werber" und „Wernbl”; 
nad Dem, was bis jeht bekannt ift, ſoll bad Werber: Gewehr 
die meifte Ausiicht haben, eingeführt zu werben, ba ed ſowohl 
Hinsichtlich feiner Feuer-Gefhwindigkelt, Trefffähigkeit und Hand= 
jamfeit, als auch feines einfachen, vortrefflich arbeitenden Mes 
Hantömus über dem Werndi⸗Gewehre fteht. 


Münden, 4 OHM. Se Maj. der Könt 
Abend mit dem Prinzen Otto im Hoftheater und warde bei bem 
Eintritt im bie große Loge von dem ſehr zahlreichen Publikum 
mit den herzlichſten Zurufen empfangen Der babiſche Kriegs⸗ 
minifter, General v. er, welcher zur Sortjehung ber Berath- 
ungen der Militärfonferenz Heute Morgen wie bier eintraf, 
mwurbe biefen Nachmlitag bei dem Dftoberfefte im Königszelte 
Sr. Maj. vorgeitellt. 


Börfenbericht. Frankfurt, 5. Olibr. Amerikaner 
ftanben mwieberum im Bo e des Verkehrs. Diefelben 
gewannen im Laufe der Börje 1/,%/,. Defterr. Werthe waren 
ebenfald im Ganıen feft. Grebitaftien nnd Gtantäbahn, in 
benen lebhaftes Gejhäft war, ermatteten ein wenig gegen ben 
Sqhluß auf etwas niedrigere Wiener Eourie. Sünbeutfde Werthe 
waren eher etwas offerirter, beſonders 41/,%/, Badiſche. Als 
berahlte Courfe moliren wir: 1882er Amerilaner Bonds 
765, National 52%, Reue engliige Wetalliques 60'/a, 
Steuerfreie Metalliques 50, 41/9, Metalliques —, 1 
Booie 72, 1864er Rosie %, 158er Koofe 140, Bantattien 736, 
Srebitaftien ZU, Staatsbafnattien 2391/,—260Y,, Lombarben 
183%/,, Elifadethbahnaktien 135%/,, Rational-Eoupons 24. 28. 
Dollar-Goupons 2, — Bobeneredit⸗· Pfandbriefe * 

3— 
auer 
94'/,, Bayer. Ofkbahn 127, Darmitäbter Bant 237, 
au Wien 108, —t/,. zu Abends TR 
ß 





41/0, Wärttemberger 41/,0/, Bageriihe 82 
Bayrlihe ——. 40), Bagını bekurlen Anleihe 402, Babile 
mien-Anleife 100, ah Babifhe Hk'/,, 4% 
Eifektenfocietät wurden Oeſterr. Erebitatien bez. — 
bapnaktien 260%, bey. 1832er Amerikaner Bonds 7641," ı- 
| nd 
Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 


Für alle Schreibende 


3 Vereins aus. Der erfte Borftand bed Arbeiterunterftägungs: | empfehle mein Lager der allein echten patentirten Ali: 
vereind Hr. Schneibermelfter Heinrih brachte einen Toajt auflzarim Tinte aus der rüh mlichſt bekannten Fabrit von Aug. 


ben weiteren ortiäriit bed Verelns. Hr. Mafhinenmei 
Leopold forderte bie anweſenden Mitglieder auf, einem berarti: 
gen Bereine beizutreten. Hr. Literat Ruttor wies im längerer 


Rer Reonhardi in Dredden in Flacon 


3 a 15, 4 und 36 fr. 3b 
Earl Bolzano. 
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5, 2", 12, Ellen breiten Muterrockjlanell, 


att und 
den neueften bochrotb in großer Auswahl pe zu ben bill gften 


pt, in weiß und in 
en 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmarkt. 











Glaswaaren. 


Von ber gräfl Duadt:Jiny’ihen Hüttenvermaltung zu Grafenafhau beauftragt, 
beren Vorratb an Glas waaren zu verfaufen, empfehle ih mich ben Herren Apothekern, 
Bein: und Glashandlungen. Proben bier. Preije äußerſt bill’g. 


G. ©. Fuchs. 


Nr. 30 Flelſchbankgaſſe. 
—S 
Stadt-Theater. 


perklmitmos, den 7. Oftbr. 1868. 
T. Borftel im 1. Abonnement. 


2a] 





Au cht 6 und 7 Er. 
Elle a * 


Franz Seisser junior, 


Schmalzmarkt. 


Meuen Elb:Eaviar, geräucherten Lachs 
und Aale, und ächte Edinburger Scottinen 
ſind friſch eingetroffen bei 

3. L. Reich. 

NB. Eine frifche Sendung franz. Blu: 

meufobl trifft heute ein. 


Zährige fränk. Brünellen AS fr. und 
Bwetichgen a 4 Er. per Pfd. empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Militär-Auszeichnungen — — 
in Gold, Silber, Seide an > Eine Wohnung, 


—— Schützenſchnüre, Uniformknöpfel neu lackirt und tapezirt, 
Ordensbänder, ſowie Huppen nach neueſter,beſtehend aus 6 Yim 

mern, Hiüche mit Waſ—. 
ferleitung, Kammer ic. 
2c,, if in einem anflan 
digen Haufe in Mitte 
der Stadt bis Allerhei— 
ligen gu vermietben ; des 


Rareif. 
Trauerfpiel in 5 Alten von 9. 
@. Brachvogel 


21 9a) Reinſchmeckenden, 
dvorzüglichen 


Ceylon-Kaffee 
empfehle ich ala befonbers preis⸗ 
mwürbig 

Sermann Scheuer. 


Für Weinhändler. 
5087 2a) 260 @imer qut er: 
baliene Weinfäfler, in Fi: 
fern von 24-40) Eimer bal 
tond, find zu verfaufen 

Guflav Ellrodt 


in Winds heim 


Bacon, empfiehlt zu Den billigſten Preiſen 
Gg. Völk, 
gegenüber dem Würtemberger Hofe. 
Italienifche Maccaroni, 


TOT TI Liedertafel. 


Morgen Mittwoch Abend 
halb 8 Uhr — Probe für 
gemischten Chor. 


Union. 


Mittwoch, den 7, Oktober 
8 Uhr Abenbs 


Vortrag. 


Blaue Glocke. 


Morgen Mittwoch 
Musik- & Gesangs- 
Concert 


ber 
Sefelfaft Slechſchmidt. 


nfang 8 Uhr 





5059 2a) Es wünjdt 
mand Anfängern 


deutſchen Schülern Unter: 
richt zu ertheilen. Räh. in 
der Erpebition. 





85) Bin Sausburfche 

welcher etwas von der % 

nerei verjtebt, wird gejucht.f 
NAH. in ber f 


| 





5049) Es fucht Jemand zwei 
Ihöne, billige Kommode zu 
faufen; auch iſt bafelbit ein 
ihöner Kochofen zu verfaus 


ſen. Näb. in ber Exp. 


5089) 68 dit ein Frauen: 
mantel mit Doppelttagen bils 
lig zu verlaufen im 1. Difte. 
Nr, 4, Stiithaugerpfarrgafie, 


ETF ES SE 
0 Es mird ein fonniges 


prima Nudeln, gleioen eine Mejanem 

türkiſche und fränfiiche Zwetichgen, Wobnung von 4 Zim | Logis von 3_ Zimmern mit 
. 2 ‚ dann ein großer | Küde ac. ıc. für 2 
italienifche Brünellen, B Keller mit Baplager. M. gefußt "Nas. * der — 


Grünforn, ganz und gemablen, 
qgutfochende Erbſen und Linien, 


empfiehlt bilfig 
». 
2. Buſch, 
Schuloafie Wr, 54 
Mittwoch den 7. d. Mto, Macmittags A 
Ahr mirb im hiejigen alten Bahnhofe eine Parthie aiter 
Schwellen gegen ſofortige Baarzahlung öfientlich verfteigert 


in Der @xped. (5058 2a 


500 2a) Ein ziemlich großer 
Laden nebit Comptoir, in fre: 
quenter Strafe, wird zu mie 
tben geſucht ef. Offerten un 
tr X. Y. Ar.) 5095 burd 
die Grprbition ds. Pl. erbeten 


“in Ofenarbeiter finder 





Büriburg, 5, Oftober 186» baucrnbe Belhäftigung, bei 

Kol. Eiſenbahnbau⸗Sektion Würzburg. B. Grundel junior, 

— trient er — __Öälnermeilier, 

Are * E — a mi, Km tadchen, das 
Die Pariſer Induſtrieausſtellung then kann und ſich den häus— 

im Saben bed Hr: — — bchen Arbeiten ig ſucht 
rn. euerr Jr 4 n mit er Mari— kp Stelle: ci he 

kapelle iſt täglih von Morgens \ı bid Abends 10 Uhr zur Hin ij — ne — 
ficht aufgeſtellt, und ladet zur rec" soblreihem Keſuch exgebenft cin fein Stelle * 


Friedrich Gran. 
Eintritt 12 !v, Rinder b fi 


dab. Obere Johannitergaſſe 
N 


IN 


5091 2a) Schr [höne Srat⸗ 
wurfidärme, bürre nen: 
tel und geſalzene find fort 
während zu Gaben bei Marl 
Schübel. Bayriſches Kaffees 
haus, Auguftinergafie Mr. 211, 


5092) Einiges Papiergeld 
wurde am Samdtag gefunden. 
Rab. in ber (irp. 





5093) Es werden 250 4. 
zu cediren geſacht. Näh. Erp. 


Weinſtein 


NRaͤheres bei Frau tauft zu guten Preiſen 


Franz Conrad 
Hinter der Marjenkapelle. 





EEE EEE EEE EZ EEE EEE Er Eee 
Würzburg und Umgegend! 
Der Unterzeichnete erlaubt jic) das verehrliche Publikum auf 
fein großes und preiswürdiges Herren-Kleidermaga— 
er bei Beginn der Saiſon aufmerffam zu machen. Der billige 
erfauf ver von mir felbft gefertigten Kleider iſt bereits 
längſt nachgewiefen, was mir auch der billige Einkauf der 
Stoffe in den Fabriken und Leipziger Meile gejlattet. 
Mein Lager bietet in Winter-Heberziebern, Jaquetten, 
Soppen, Sofen und Weiten, Schlafröce, Kinderan- 
zügen und Waletötchen, eine Auswahl von mehr ald 1200 
Stück zu erjtaunlich billigen Preiſen, und muß bei mir 
jde Conenrrenz weichen, da ic mid bemühen werde, 
ftet8 der Billigfte hier am Plage zu jein. 


J. Steinam, Blafinsgaje, 


Marchand Tailleur. 


a EEE EEE EEE 

Neue Kleiverftoffe, Lamas, Halbleinen, Flauelle, Tritots zu Uuterbeinkleider, 
Batchente, Bett und SMleiderzenge von den Bilfigiten bis zu dem feinften, Haus» 
madjerleinen, Leinwand °, ud breit, Drels zu Unterbeften und Matragen in 
allen Zarben, Feberleinen ©, und °, breit, Shirtings, Chiffons, Sarfuets, Tiſch⸗ 
nud Tafeltücher, Servietten, Haudtücherzeuge 2c. 2c. IM friiher Ware und zu dem 
billigiten Breifen empfiehlt geneigter Abuahme 

2. Sonnemann, Glockengaſſe. 

Bb. Betten und Bettfederu⸗Lager, fowie Anfertigung aller Bettwaarcu. 


: , Geihäfts-Eröffuung amd Empfehlung. Bekanntmachung. 
Die chemlſche Kunitwäihere: von Fe. Mübn, obere Do: Aus der von ber werlebten Frau StaatBräthin v. Seuffert 
minikanergaffe II Difte. Nr. 16 neu in Würzburg, empfiehlt fich |erriäteten Er follen am 2ten Nosember I. 38. die Zinfen 
—— einem in: und auswärtigen Pablikum im Waſqhen an biejenigen dah lex wohnenden unbemittelten Siaats- 
Art Woll und Seidbdenſtoffen, en und Damenkleiber, [biener- Giliwen vertheilt werben, welche aus ihrer Peuſton 
Shamls, Blenden, Bänder und HanbiHub, Kräuieln won Febern und ihre Kinder nicht erhalten Können, ihre, Kinder Drau era 
und allen in dieſes Fach einjchlagenben Altein unb ſichert ſchnelle, ober wenigſtens au einer guten Erziehung bad Jorige beitragen. 
prompte und billige Bebienung zu. Auch werben Herrentleiber Gel um ben Genuß biefer Unterhägun find bi8 
aufs 3a Montag den 19. laufenden Monats 


Beſte reparirt, 
entweber ſchriftlich hlerorts einzureichen oder Im Aufnahmbbureau 


VBerfteigerung. Rr. 8 m SProtetsll ubrin 


en. 
Später einlonımen eSejuge — nicht mehr berädfictigt. 
€ k 


Sm Auftrage des kgl. Stabtgerihtd veritetgert ber Unter: 
—— am Donnerstag den 15. DOM. Nachmittags 2 Uhr in nn = 'eı n dt ift at. 
er Stifthauger Pfarrgage Nr. 8 einen Flügel, um 24, Uhr abimagiit 
in ber Semmelsitraße Nr. 12 einen Ofen von rother Karbe, Der rechtskundige Bürgermeifter : 
ein Ooal Weinfaß 20 Einer haltend, eined besgleichen 17 Eimer Dr. Zürn. 
Baltend; um 3'/, Uhr in der obern Bodaftrage Nr. 1 cine Amend 


Kinderbettitait, 2 Stühle und 1 Shwarzwälber Uhr, ein Ober ** 5058 ’ niv — 
und Unterbett mit Ueberzũgen, 1 Kiſſen und Leintuch, 2 Bilder, 2) zu —— u Meg ——— der 
einen Spiegel, wozu Striche liebhader —— werden. —— u — wien: ron oder in den klas- 
Georg Schmanfer, Tarator. | Wittwe zu bejien. Whrefien Jsischen Äprachen Unterricht 

: &,jsu 


ie @Geschäftsblicher von Hannover zu |mtt Prrißangabe, Ziffer D. ertheilen Die besten Re- 
—— en, Copirblicher. Nr. 5055 bejorgt bie &rpe: |ferenzen stehen zur 
bei «8, Brenner. |bition ds. BL (2a Näh. in der Exp. 





Viehmärkte in Darmftadt.|; 


25* Martt für Milpeich, Zudt: und Mr 
Beitseich al er Gattungen mwirb 


Dienstag den 13. und 


Mittwoch ben 14. Dftober d. Irs. 
früh 8 Uhr beginnend, in Darmſtadt abgehalten. 

Das Vieh kann ſchon Abends vorher eingeftellt werben. 

Der Markt findet auf bem Platz ber enbwirthfeaftligen 
Ausftellung, nahe - Bahnhöfen Matt. Für Stallungen für 
alle Biehga — ausreichend geſorgt. 

Fur irn erfäufer, melde bie an Anzahl und Qua: 
Utãt vorzäglihften Partien von Milchkühen, Zugochſen ober 
5 tieren zu Markte bringen, find von ber Sat Darmftabt 

je zur Eoncurren; ausgeſetzt 

ufer und Käufer werben freunblihft eingeladen, ben 
Markt zu befucden, und — beſter Unterftägung zur Erreich⸗ 
sang ihrer Zwede verfi 

Diefem —— von Rh Zudt» und Arbeitänieh aller 
&atiungen follen De 1 jebod im Zeit und Lokal getrennt, 

wöchentl che Beiiehmärkt rkte und 
ner noch befondere Befanntmahung erl 


Das Eomits für Die Vicbwärkte in 
Darmiftadt: 


Der Präfident: 
Fuchs, großherzoglicher Bürgermeifter. 3 


Erlebiguug ber britten Gehilfenftelle beim FE. Bezirks: 
amte — 5*8— aßfurt betr. 

Beim unterfertigten &. Dezirksamte kommt mit bem 1. No: 
nember d. wi bie dritte Gehilienftelle, mit welcher bei Bezug 
von 300 fl. vro Jahr ein entſprechender Diätenantheil verbun⸗ 
ben tft, in Erlebigung. 

Etwaige Bewerber wollen ſich binnen 8 Tagen unter Bor» 

einer Probe ihrer Handſchrift unb ben noth vendigen de 

en über fetberigr Befäftigung [äritli beim unterfer 
amte m 


Königlich — 


Befanntmachung. 


Dienstag den 13. er l. 38. 
Rormittags 9 


verfteigert bie Defonomie:Commilfion bed 2 — Regtmenid 
König anf dem Schlokplage zu Ausbach eine größere Anzahl 
entlih an ben, 


itärbienfte nigt mehr tauglihe Pferbe 5 
BReifbietenden gegen gleich baare Bezahlung In Fr Münze. 


HOTR) in getreueß, —— 
Mädchen ,„, me 

tann unb in alleu häuslichen 
Arbeiten erfahren St, ſucht als 
—— ei e Stelle a —— 
edieuſt Nah in ber Erp. 


5066) Ein Gtndent ui 
November einem 
jet üler Stunden 
ftlide Offerten sub Nr. 
nalsäse beforgt bie Exp. db 8 


k067) Ein — 

simmer, 

Bügeln erfahren *3 an eine 
Näb im ber Erp. (2a 


Stelle 
Annonce. 
5081) Ein Stubent mwünjdt den 
Unterricht in ae Fächern 
ver deutſchen S hule und 
im 2ateinifchen > ertheilen, 
Räh. Relögrubengafie N. 261/,. 


5083) Ein Logis von 7—8 
Immern, im erıten Stod, in 


= 


pro 1. Ropember 
* Den Beliche man 
unter Chiffte 8. 8. ir. 5083 | Monat 
—* Erpedulon ds. Bl abzu 
8 


_ re I » 
a und — 
er * * Sm 7 
ein braves Sausm 
und u gehuct, 


zu ee ) Lerch 


Igelangen zu laffen. 


a) Geübte Arbeiter 6051 2a 1. Diftr. "et 
den B es Bei ir Nr 2 un —2— 
um, haus zur Roinuft, —— 
e8 ner —— ehenbe beizbar 
iftr. Wr. 326. = Va ltd, 0 
Herten 
6062) Ein gebraudtes Elas|und fan auf Berlan —— 
— ai — Zuſtande, iſt ein Flügel abgegeben — 
Rah in der Erp. eig: * Penn 2— 


55 3a) Ein noch neuer Stutt: [er + 

geter @lügel it gen Mana due Kid Ser in de * 
u - aufen. t. lit bafelbjt eine A 

Rr. 2, Theaterftraße. ——— 2. » Hr. 306, 


5074) Ein Paar noch qut er- Sr 
eg Siebe Beidiere, 5071) Ein Seribent mit 


eitfattel find 
billig zu re NAH. Erp aa a ne tus bir 
— ee ne er Kerle 


maurer finden gegen guten 
Rohn b Offerten beforgt munter nr. 
Mal, Dane |5OFR die Erpibition $. BL 


ehmer in 
— Bu verlaufen 


— gute Gele in 
) Eine gute Geis it {ind weingrüne Zafl, 


zu verkaufen anferhalb des 
neuen Thored neben bem Mol’: ee u. und 


ſchen Bierkeller Nr. 5 
— I — in der Exp. 


F 





5081) 3000 oder 8500 fi, 
werben auf ein Anweſen babier 


zu erjier poißet unter berl5053) Eine treue, Heißige 
—* —S und — 2* ee — —* 


tie in jeber — aufzu⸗ 
m t. 
—— 


häuslichen weichem —J 
‚wünfdt als . unterz 
‘men. Mäb. in ber Erp. 


;6082) @in Logis von zwei 5069 
han 2. Dfioßer 1868, 


Rähit dem Köntglis 

Aimmern, Rüde unb Halzlager : Sgullehrrr Seminar I tr Hi 
—— garen Sslensiicchraße, mens Mr 
jengaffe, Ar. 228. ee 
;4914) Ein ihön möblirteß 
SochparterrerZimmer it OfCHE Lepriungöftelle 
Pia ober —— zu vermiethen. 507720) für ein bie 

Näp. in der Erp. [ionie und Tabat oral mich wird 
— — — — amr junger Dann aus orbs 
5064) Ein rg euitlher —F gefucht. 
ı knecht, der a ver; MNäb in ber Erp. 
ftebt, wirb — —— cfA efeie 
05420) Ju ber Gemmelöraie ne He ee ie a 
—— JF hi a don 3 Bine, Stelle Zu eriragen in * 
— Dan) Bu Gans Baasam 

ung ber Waſſer⸗ ebtibeted Frauen: 

need bed Bleihwajend wu wänfct a Gen 50» 
bis 1. Rovember zu vermiethen. netten Gejchäfte Be Rab» 


‚506% — Die Re. 9 nerin. Mäb. in ber Gm 
Es 6073) Bor einigen Tagen blieb 

üler ber Sieg = Lehran⸗ 
in Koſt und Logis zu in einem Laden ein neuer brau 


Schirm ft Ab zugebe 
geſucht ent. * 
Sie AM ng Be ar 


mit zwei Bett @in Student er 
m Tolibe —— — the, n —— Sen, 
Pr ——— rie —* * sah 


r 8 u * 
Be — * Are —* Exped. 


— ————— bis 2 Zimmer wer⸗ — Vom Hirſchen bis zum 
zelnen Herrn Ditwar iſt mehreres 
—— — —* sub piergelb verloren worben, im 
ee nn er 
man an bie u um aa 
htenntlichleit im Hirſchen. 


— 


Verkauf von 5 Hausanweſen. 


Auf Antrag bed Stadtmagiſtrats Würzburg werben bie 
——— der hiefigen Stadtgemeinde eigenthümlich zu⸗ 
ge n Grunbrealitäten 
Dienstag den 20. Oftober 1868 


Vormittags 9 Uhr beginnend 
im Amtslofale bes f. Notar Oppmann babier in ber hier am 
gegebenen Meihenfolge zur öffenilichen Verſteigerung gebradit, 


und ıwar: 
A. Das ehemals vordere Edert’fche Saus No.9 
in der Kapuzinergaſſe. 

Diefeß Anweſen befteht aus 

4) einem zweiſtoͤkigen, maſſiv erbauten unb mit Ziegeln ein 
—— — welches eine Grundflaͤche von 0,047 

umfaßt. 
2) einem durch * Thor zugänglichen Hofraum mit überbedter 


Seljbelle um . 
3) einem rings abgeſchloſſenen Garten, in welchem ſich ein ges 
bedted Gartenhduschen und ein Megenfaß befindet. 
er bezeichnete Wohnhaus enthält 
er 1 bezeichnete Mo enthält: 
a) im Erbgeihe 3 
ebener Erde — Zimmer, 1 Küde, 1 Speife, 
€) im erften Sto® 4 helgbare Zimmer mit Rüde, Vor- 
mer und : 
mern, bann einen zweiten verjließbaren Bobenraum 
Trocknen ber Wäfde und 5 
verſehen; auch find für dieſelben Winterfenſter vorhanden 
®. Das vormals hintere Eckert'ſche Haus Ro. 6 
Dieſes Anweſen beſteht aus 
1) einem zweiftödigen, mafjiv erbauten Wohnhaus mit einem 
Grunbfläde von 0,030 Tagwerk umfaht. 
2) einem —— mit * Flachengroͤhe von 0,086 Tag⸗ 
werk, in 
Das Wohnhauß enthält: 


am 


—— Garten haben zufammen eine Flächengröße von 
Das unter 
. a en gemwölbten Keller 
) 
Borplak und Ab 
— 

d) im erſten Bodenraum 1 heizbares Zimmer und 3 Kam⸗ 
e Fenſter ber er find mit Soloufleläben 
in der hinteren Kapuzinergaffe. 

Manfarbevad), weiches mit Ziegeln eingebedt ift und eine 
weichem fi eim maſſives Nebengebäube befindet. 


a) im Erbgeihoß 1 gemölbten, mit Lattenwänben abge 
theilten Keller; 

b) zu ebener Erbe 2 heisbare Zimmer, Abtritt, Holzlage 
und Waſchhaus mit kupfernem Kefiel; 

e) im erften Stod 3 Heizbare Zimmer, Küde und ab: 


d) in der Manfarbe 3 Zimmer unb Füge. 
e) einen freien Bobenraum. 
Dad Nebengebäude im Hof bient als Holzhaus 
unb ift in 3 Abthellungen getheilt. 
c. Das vormals Etreng’fche, früher Mofbirt’fche 
Saus No. 17 in der na hr 
Diefed Anweſen beftcht auß 
4) einem breifiödigen, mafliv erbauten unb mit Ziegeln ein 
gebedten Wohnhaus ; 
2) einem Hofraum, im bem ſich zwei mafjive Nebengebäube 
und ein Pumpbrunnen befinden ; 
3) einem geräumigen Garten. 
Das ganze Anweſen hat eine Flaͤche von 0,433 Tag- 


Dad Wohn haus enthält 
a) a Erdgeſchoß einen mit Lattenverſchlaͤgen abgetheilten 


er; 
b) au ebener Erbe eine abgeſchloſſene Wohnung von 5 heiz⸗ 
Zimmern, Küche, Epeijelammer en. Abtritt: 
e) im erften und zweiten Stod bie gleichen Räume mie 
a) m ebener Erbe; 


’ 
ber Manfarde 4 Zimmer und 3 Kammern; 
e) einen freien Bobenraum. 
Die Nebengebäude find ebenfalls maſſiv erbaue, 
= Ziegeln gebedt und bienen als Waſchhaus und Holi: 
e. 


ag 
Der Hof iſt gegen bie Stroße mit einem eſſernen Thor 
abihliehbar; ber Garten mit einer maflioen Mauer um- 


D. Das ehemals Dr. Mayer’fche Anweſen Ro. 21 


in der Kapuzinergaſſe. 
Dieſes Anweſen beſteht auß 
4) einem maſſiv erbauten, mit Ziegeln eingedeckten Wohnhauſe; 
2) einem maſſiven, mit Blech gedeckten, früher als ans 
kalt benügten Nebengebäube ; 
3) einer Halle mit Meberbau aus Fachwerk mit Ziegeleinbed: 


um 
4) einem Garten, 

Da durch ben letzteren ein offener Bad (bie Kürnach) 
fließt, fo eignet fi bad Anweſen namentlih für bie Aus— 
übung eines Geſchäftes, welches mit MWafjerverbraud vers 
—*5 3 (als Waͤſcherei, Badauſtalt, Gärtnerei und 

eigen). 

5 Das Gefammtanmweien hat eine Fläche von 0,326 Tag- 


werk, 
Dad Wohnhaus enihält 
a) im Erbgejhoß einen gewölbten Keller ; 
b) u ebener Erde 3 Meine Zimmer, Kühe unb Kammer, 
o 


lag, Waſchküche mit kupfernem 
ce) imerften Sto® 7 Zimmer, Küde, Abtritt und Vor— 


d) * Manſarde dieſelbe Einthellung wie im erſten 
to + 

e) feien Bobenraum, zur Elnrichta ug von Kammern ges 
ne 
— Auf der Gartenſeite des erſten Stoces befindet 


ſich eine Altane. 

Das maſſive Nebengebäude (oben Ziffer 2) ift 
awelftädig; au ebener Exbe befindet ſich ber Ginenraum 
* 8 —— Hat gleiche Eintheilun 

er erfie Sto n 3 
Die Sch (oben —5— 3) bient al® ge e; in bem 
Nebenban befinden ſich zwel Zimmer, e und Vorplatz. 
uf bem Anweſen baftet bie Laft ber Bachfegung. 
E. Das vormals LinPfche Hausauweien Mo’ 23 
in der Kapuzinergaffe. 
Diefed Anweſen befteht aus: 
1) — zweiftödigen, maſſiven, mit Schiefern gedeckten Wohn- 


us; 
2) einem zweiftödigen Nebenbau von Fachwerk; 
3) einer geräumigen Holzhalle ; 
4) einem rings mit Mauern umjchlofjenen Garten, durch wel= 
den ein offener Bad) (bie ey fließt. 
Die Sefammtgrundflähe bed Anweſens beträgt 0,324 


Tagwerk. 

Auch dieſes Anweſen elgnet ſich wegen bed Baches vor⸗ 
züglic um Betrich eines Geſchäftes, welches mit Waſſer⸗ 
derbrauch verbunden iſt. 

Das Wohnhaus beſteht aus drei ſelbſtſtändigen Abs 


Werne: 

Die I Abtheilung enthält 

a) zu ebener Erbe Keller, Magazinsraum, Vorplatz, Ab» 
tritt und er 

h) im erften Stod 4 Zimmer, Küche und Vorplatz; 

e) in — Manfarbe dieſelbe Eintheilung wie im erſten 
Stock; 

d) freien’ Bodenraum. 
Die II. Abtheilung enthält : 

a) zu ebemer Erbe 1 Dimmer, Keller, Holziager und Vor⸗ 


[ . 
b) ER Stock 2 Zimmer, Klche und Abtritt; 
c) in = Manfarbe elbe Einridtung wie im erſten 


Stod; 
d) unter'm Dad; freien Bobenraum. 
Die IIL urn enthält 
a) zu u Erbe zwei Zimmer, Keller, Küche, 


und Vorplatz; 
b) im erften Sto@ 3 Zimmer, Küche und Abtritt ; 
c) in der Manfarbe 3 — Kuͤche und Abtritt; 
Fi Bobenraum, welcher in Kammern abgetheilt N 
Der zweiltödige Nebenbau (oben Ziffer 2) Hat zu 
ebener Erbe eine Kafcfüse mit el I ji 2 
eim zur I. Abtheilung gehöriges Zimmer, 
Auf dem Anweſen haftet die Lat der Bachfegung, ſo⸗ 
weit bie Kürnach den Garten durchfließt. 


Bon dem Kauffäillinge ift ein Biertheil am Tage der Neber- 
gabe bed jeweiligen Hausanweſens unb ber glelche Betrag ein 


Abtritt 


Ari baraıf baar zu We mwährenb ber Reſt als ein mit 
7%, verzinsliches Hypothekenfapitaligegen vierteljäßrige, jedem 
Thai freiftehenbe igung auf dem Kaufdobjelie Reben blei« 
ben fann, 
gi bie Zuſchlagsertheilung wird eiu Termin von A Wochen 
vom Tage ber Ver —— an vorbehalten, bis wohin die 
— an ihre Meiftgebote gebunden bleiben. 
ie 
ne afstnafme ber Mnmejen Tann (glich) geidch 
€ ahme ber Anweſen kann täglich geſchehen. 
Würzburg, den 3. Oftober 1868, 
Für fol. Notar Oppmann: 
Wohlfahrt, Amtöverweier, 


Der Unterzeichnete erlaubt ſich ergebenit anzuzeigen, baß er 
nebſt der ſchon bekannten Handſchuh⸗ Waſch⸗ umd Färberei 
auch eine Ablage einer Schönfärberei übernommen Hat, die ſich 





ung im Gefemmttarwertbe zu 1879 fl. unter ben am Strichs— 
termine befannt 


geben werdenden Bebingungen verfteigert. 
Würzburg, 


e 
5 10. September 1868. 
Senffert, f. Notar. 


5111) Ein gefunded Mäds Für Metzger! 


chen ſucht ſogleich eine Stelle 
als Stillamme. RNäh. Er. 5086 Ha) Fette Hammel 
und Fübe iind au verkaufen 


5112 ) Eine foltde, treue Wer: i fe 
fon ſucht Monatsbienft. ofgut Püſſenshtim bei Se 
| MRäb. in ber Erv ligenftabt 
5108) Ein anllegender Das| cc. ei 
Ä 488 Ab) Beſtes Ligroine 
‚= men Waletot von Tud) und in Kiften von 50 Pf. netto 
ift vortheilhaft zu beziehen von 


I de ſchoͤn — u F 
ig zu verfaufen : . 7 
Johs. Böhmer 
in Frankfurt a/M 


r ‚Hofmeifterficlienefud. 














| E Idea Hr . Briefter, 
me tr bas philologifge 10 er Mus — 
a3 Eramen vorbereitet, juct eine Nr near ech 


3 Stelle als Hofmeifter ober ala 
„Lehrer am einem Juſtitute. Der: 
5 fefbe ift der englifchen, fran 
= zöflihen u. itaftenifchen Sprache 


Laden mit Laderz'mmer, fo 
wie aub ein Logis zu ver 
miethen 


| 
? 


£ . und im Lehrfahe wohl] 4829 30) Solid und aut ne: 
53 bewandert. — GBefällige Offerie baute @ins und ZJweifpän: 
25 sub Wr. 4816 beſorgt bielmer, tomie veriätedene alte 


BR de. Al 
23 59H 5) Eine rreundlige Doch 
» parterre Wohnung von h 
S tape - Zimmern, ganz abge 
E Ice, nebft ben for ftigen 
2 uemlichkeiten, it aufs Set 
3, u ver Mäb. in ber Grm 
| 5100) Seit einiger Seit wird 
Fracin baummollener Megen: 
| ibi rem vermiht. 
= orben. 
=; Apsllonia Weber, Bebienten 
(ind, 10 I. EM. a. — Auguſie 
3 Groß ». Trockau, geb. Fretin 
PZ 2. Romwistüps, 168 I. a. — 
Is. Zeugſchmiedmelſter, 
63 EM. a — Warg. Eins 
a Webermeiiterbwittwe, 


ägen jtehen billig zum Ver: 
fauf hei 
Nobert Steinmeg. 
‚ranziäfanerplav. 


59) Ein Handwagen 
wurde augefahren. Der recht 
mähige Eigenthümer fann ibn 
abholen in ber Elephantengaſſe 
Nr 8 neu 


Zwei folide Urbeiter 
finden dauernde Beichäf): 
tigung bei Bübl, Schub: 
macbermeilter. Bauern 
bof. 


ben it zu vermiethen. Münz 


gaſſe Mr. 8. 


übrigen Bedingungen werben am Strihätermine be- 


Du in allen Gattungen von Stoffen in Seide, Wolle, Halbwolle [94 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
9" Bänder, Spigen, Schleier, Sammt, Krepp zc. beiten® empfiehlt. 143 Die feierlide Beerdigung finder Donnerstag ben 
di Waaren werben nad neuefter Methode gefärbt, ge rudt 8. Oftober Nachmitiags 4 Uhr vom Reihenhaufe aus 
5 und ſchon gemäflert, Haltbar , in wo möglich kurzer Zeit gelie: und ber Trauergottesdienit Samstag den 10. Oftober 
5 fat. Mufter liegen zur gefälliaen Anſicht bereit bei früh 10 Uhr im boten Dome statt, wozu Bermandte und J 
" Franz Hoffmann, Freunde bed Verblichenen böflthit eingeladen werben. 
= Parfünerte: Laden in der Schuſtergaſſe | 
o 
ö 
5 Befauntmacung. 
or Im Auftrage bei f. 3583 Würzburg werben am 
: Er , 
8 —— d. 38, Todes-Anzeige. 
+ Gott dem Allmaͤchti t ed gefall — 
E im Orte Rift das Wohnhaus PL-Rr. 9 und 9 mit usgrif V ats & Upr unfere innlafgelieSte sale Muhe, ade 
5 und Garten zu Kift, nebit 9 Feldarundſtücken auf Kiſter Mart ger: und Großmutter Frau j 


115) in möblirtes Zimmer: 
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Todes-Anzeige. 

Heute Abend 5Y/, Uhr entſchliee, verjehen mit ben J— 

Tröftungen unferer heiligen Religion, nad mehrmonat- 
lihem ſchmerzlichen Sranfenlager ſanft in ben Herrn 


Herr Albert Barth, 


Zeugihmiebmeifter und Mitglied bed Armenpflegſchafts⸗ 
TER =} rathes dahier. 

Er warb geboren zu Würgburg am 2, FebruariKl 
1805 und erreidte fonad ein Alter von 63 Jahren 8 J— 
Monaten. } 

Diefe Trauerkunde bringen wir Verwandten und 
Freunden und bitten um ftilles Beileid. 

Wärzburg ben 5. Dftober 1868. 





















MargaretbaSündermann, 
geb. Pfiſter, 

Wittwe bed Bürgerd und Webermeiiterd Job. Sünder: 

mann, nad längerem Leiben im 70. Jahre abzurufen. 
Die feterlihe Beerbigung findet Mittmod ben 7. 

DOftober vom Leidenhauje aus und der Trauergotteö- 

bienit Freitag den 9 d. früh 10 Uhr im boden Dome 

ftatt, wozu Verwandte und Befannte freundlichft einge 

laden werben 

Würzburg, D Oftober 1863 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













Juduſtrielle Credit-Genoſſenſchaft in Wirz- 


u. 
Kaſſeverkehr im Juli 1868, 
Beſtand Ende Juni fl. 3174. 28, 
Einnahme im Juli „ 36317. 37. 
fl. 39992, 


5. 


Ausgabe „u m ft 35801. 6. 
RBeitand Ende Auli fl. 4199. 09. 
Umfäge im Juli 1808. 
a) im Vorſchußgeſchaͤft fl. 4933, — 
b) im Gonto corrent fl. 41430. 17. 
tt, 46463. U. 
fl. 945. 31. Höhe bes Neferoeionde + pro 31 Juli 
ft. 10164. 30, Höhe der Stanwı-Antheile \ 1863. 


Namens des Verwaltungtrathes ber I, Vorſtand: 
Fran, Mefiner. 
Kür bie Richligkeit der Reviſtons-Ausſchußz 
I: Baumüller, Bezirts-Depoſitär. 
Franz, Seißer, Kaufmann. 


107) En Motizbüchlein (Hute Kartoffeln 


wurbe am Gamdtay verloren 
empfiehlt 


und molle ſolches in ber Erpe 

biti ‚BL. abaegeben werben, . j _ 

oition bB. BI. nbaencben werden. | Gustav Meiner 
vis-u-visd. Reitauration Mocca. 


Innerer Graben 


390655) Eine gute Geis it 
au vertaufen äh. in der Frp, 





5039) Ein gut möblirtes, freund: 
lies Zimmer, nahe bem Ja 
Imsipital, iſt ſoſort ober jpäter 
verimicihen. Ulmerhoh, >. 
fir, Nr. 2, eine Stiege hoch 





di 


erbeten Publikum biefiger Stadt und umgegend hiermit die ergebene 


aß ich am "So Plaße 
DE Domftrafe Nr. 21 SE 


im Hauſe des Herrn Hutfabritanten Volkmuth ein 


Herren-Kleider-Magazin 


unter der Firma: 





Einem 
Mittheilung, 


Hermann Sochaezewer 


eröffnet babe. 
ertheitbafte Einfänfe, genügende Fachkenntnifle, und eine zu jeder Saifon reich: 
zeit e Auswahl, fegen mich in den Stand, Das mich beebrende Publikum ftets nach 
a eng very —A Mufterl Stoffen, beftehend aus 2000 Deffin 
ein ſtets gut gew es Mu ager von Stoffen, beſtehend au 8 
bt dem erbeten —E zu jeder die t zur gs 2 und werde ich auch 
— —* au in meinem Fach einfchla titel schnellstens nacb Maaf an- 
ertigen zu lafien. 
Inden ich mich bei vorfommendem Bedarf beftens empfohlen halte, verfichere ich 
nochmals einer ftets reellen pünftlichen und billigften WBedienung. 


Hermann Sochaczewer, 
2 Domftraße Nr. 21. BE 


J. W. Engelhardt & Cpe. 
Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 
Malzmeifungs Apparate mit Schrotmüblen 


1 eigenem patentirten und von dem föniglichen inanzminiiterium am 13. September b. I8. zur Anwendung — 
u eme empfehlen wir ben Herrn Brauern und Müllern zur gefälligen Anihaffung. Für bie Zmedmäntgkeit ber Coufiruftion 
und bie Solibität ber Ausführung zeugen die bereiis fon in mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
befindlichen Wpparate. [1 


Carl Philipp Bauer, | %othwein-Berfteigerung. 


Domſraße Tr. 19, 


j ; Um Mittwoch den 7. Oktober d. J. um 9 Uhr 
empfiehlt in — fein. beſt aſſertirit e 2* —— 8 Kehl un 


gende 








Strumpfwaaren. Weiße Waaren. —— 
Strümpfe, Soden, Unterhofen|Spigeu , 58 Ehe niſetten 60 Oxhoft Bor deaux 
und Faden, Geſundheitsleibchen, und Hermel Tafhentüher, Krö- Medoc Civrac, 
Shwald, Capujen, Tricot und gen und Stulpen, Mol, Battiſt, Cissac, 
Bulstin: Handſchuhe. Stirting u. Canefofje ꝛc. St. Estephe, 
Schubwaaren. Rurze Waaren. Penjeaux, 
Filzſchuhe und Stiefeletten, Stras | Baummollene Web: , Näh- und Chateau Padarnac, 


min: und Plüih: Hausihube, |Stridgarne, mollene Stridgarne, | öffentli an den Merftbietenden verfteigern. 
Gummiſchuhe. Wiener Herren Nähſelde und Zwiru, Knöpfe, Die Weine lagern geſchloſſen und gingen unter Zollvers 


und Damen: Stiefeletten. Bänder, Pigen und Korveln. ichluß aus Frankreich bireft ein; burd einen Solrabatt won 
Glacebandichuhe, Gum Herren-Semden, engl.|%0 %,, ftellen fi bie Preife billigſt. 
mi:Sofenträger m. Eor: |@rägen,, feidene Shlipe oben werben am Verfieigerungdtage verabreicht. 
fetten. und Binden. Würzburg, ben 21. an 1868 Fiſch 
i i nton er 
Das Nenefte in Bunt-Stidereien. sn Ber 


firifte und gebädelte Wollenwan:en, ſowie wollene 
trickgarne beiter Oualıtät empfiehlt in reichhaltiger Aus: 


— Böhmen, Ausverkauf 


—— che en unb —5— ei 
cf vergolbete Kaffee Service von 5 fl. an, gemalte vergo 
Traubenzu er Kuchenteller von 1 fl 30 fr. an u. fi = ferner gemöhnliche 
in vorzüglich feiner Qualität au ben billigiten PBreifen bei Un — per Stüd 17 fr. Lavoird per Stück 15 kri, Waſſer⸗ 
terzeicäneten, — Uber bie e — richtige Behandlung! flaſchen 14 und 24 fr, Lampen Cylinder 5 und 6 fr. pr. Stüd 
im heurigen Jahre gehörigen Aufſchluß bei 

Müller & Zebner, 2. Berg Porzellain- u. Glaswaarenhandlung. 
6b Hauger Pfafiengafie Ro. 12 in Würzburg Theaterftraße Nr, 9 unmeit bed Ruftihen Hof’s. ' 


Pruf ımd Perlag ann MonitaıManer m Mirıhuro 


Mit einer Beilage der A. Stuber’ichen Buchhandlung in Würzburg. 
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— 
gr Ab. @ltery BN.IOM. Hadım., BR. 26 
a lentera Com. Sit Entunft von A— nei Ban, 
om eu has ns m Ba ur wm able. ah, o — *9 — 
Er Fre um 9 u Nadts, haufen 4 d. Han 
41 Mittwoch der 7 Oftober 1868. Eimmidzwartzigfter Jahrgang. 
Neueſtes. nigfeit und Die ziplin der Armee und deren Patriotigmus unb 


Der „Libertö" wird aus Madrid vom 2 Oft geichrieben: 
„Man hatıfo ben im Securial den General Zopatero feſtge 
nommen, welcher einen Theil ber Jumelen ber Königin bei ſich 
führte, fowie den Grafen Torreno mi SOLO Piaftern. e 
b in beit gefegt» worden, nahbem fie ihre Werthſachen 

ber Bonk beponirt Haben — Man bereitet bad Haus ber 
Herzogin von Gefto zu deren Empfang vor. 
Madrid, 4 Dt. Die „Eorreiponbencia* gibt eine 


von einem Au en herruhrende Schiidernug ber Schlacht 
- una — —** erg ange 

einen tüchtigen Angriff noch nicht vorbereitet ofort nad 
bene: Weggange bed Parlamentärd eime Bewegung fimer jämmt 
lichen Truppen gegen Alcolen angeor duet. General Gaballeros 
be Robas h bereitß ſeit zwei Tagen an bem einen Ende 
der Brüde mit den »ou Simonca und Tartfa Stellung 
age unb brei Artillerie aufgepflanzt. Während 

eſer Zeit ſchickte Novaliches feine Vorhut, beitchenb aus ben 


zen von Barbaſtro, Mabrib und Barcelona, unter General 
cy bei Billatranca über den Fluß, um bie Avantgarde der 
Liberalen zu überfallen und auf Cordova zu marſchiren. Auf 
diefe Nachricht bin brach General Jzquierdo, dann bie Divifion 


bed General Rey und -zuleptiSeriano felbft von Eo:baoa auf. 
Die Truppen des General Lacy wurden burd bie Brigabe 
Salazar abgeſchnitten und von Gaballerod be Rodas gefangen 


genommen. Serrano lich den Brigabegeneral zu fich 
umarmte ihm und ftellte es ihm frei, ſich mit ber liberalen 
Armer zu vereinigen oder nicht. Lacy erflärte, Kriegsgelan⸗ 
b zu wollen. Gegen 2 Uhr eröfinete ih ein mör 
Feuer pwiſchen Salazar umb ben koͤniglichen Truppen 
einem bebeutenben Berlujte wurben letztere aurüdgetrieben 
Sie waren von ‚ber —* Alaminos und den Regimentern 
von Cantabrien und Bourbon im ber Flanke angegriffen worden 
Trot des harinackigften Wiberfianded mußten ſte von dem 
urückweichen. Die Batterien Serrano's richteten 
[ erungen in ihren Reiben an. Das Feuer bebntr 
über die ganze inte aus ; man jab vor Dampf weber Re 


mmen, 


Mann m Endlich loͤſte ih die koͤnigliche Armee auf; 
6 ed Negimentd Madrid wurden nebit 15 Offt: 
zieren und ber Nochmals machte Novaliches 


Sehne gefangen. 
einen. werzweifelten Berſuch, unter bem Rufe: „EB lebe die Na- 
tion” (mm bie Soldaten Serrano’8 zu täufchen) bie Brücke zu 
Der Verſuch mißlaug; eine Gefhüßtugel riß Nova 

die Kinnlade und ein Etuc der Junge meg 
Madrid, 5 Dt. Die „Baceta“ veröffentlicht eine 
Erllärung Serrovo's, nad welcher berielbe den Auitiag bei 
Jania acceptirt, eine provsioriihe Regierurg au bilden. Er 
wixbe die Narion bi8 zum Auiammentritt der fonkiuinenben 
Eoried regieren, welde ben Volkewillen formuliren werben 
Serrans flirt, er werbe Männer mäblen, welde mit ben Prin 
zipien ber Revolution einverfianden feien, und erwähnt der Eis 


Berbrüberung mit dem Volke. 

Paris, 5. Oft. Uns Mabrib mirb gemeldet, daß 
En obgleih mit ben Chefs der Bewegung vellfommen 
einperjtanben, ed doch abgelehnt hat, Mitglied ber provtjorifchen 
Regierung zu werben, 

2ondon, 6. DPt. Ein Telegromm bed „Herald? aus 
Madrid vom 4. Olt meldet: Briefe Denia unb Balercla bes 
sichten Über die Unterbrüdung bort fiattgefundener republifanis 
fher Eravalle. 





Zagdnenutigfeiten. 


Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiſtrats 
Würzburg vom 2. Dftober 1868. (Sälur.) Dad 
von der Etabigemeinde erworbene Schmwetzereigut joll, nachdem 
ber dern altıe Bodt am 22. Februar Pf, 3 u Ende gebt, tm 
Were Öffentlichen Striches auf meitere 10 Rabıe derpachtet 
werben — Aus zahlung ejues Lehrgeldes auß ber Gantor Horns 
hen Stiftung. — Tie Koften ber neunten Felbhäterbütte unb 
ber inneren pre. ber fämmtliden Hüterhütten, follen, 
nad dem bie Etabikafie ſchon zu ben Baufoften ber acht erften 
hüterbätien einen nombaiten Zuſchuß geleiſtet Lat, unb ba bie 
tänbigen Ausgöoben tür Feldhut und Feldwege jährlid über 
9000 AI betragen, während bie gefammte &hunbiteuer ber Stadt 
nur 4600 fl per Johr einbrirgt, dnd Erhebung von Yun 
Simplum Grunbfieuer pro 1869 und 1870 gebedt werben. 


Das gejtern bier einquartierte 3. Batoillon bes 2. 6. Inf.» 
Regimented worde bei feiner Antunit von ber Muſik bed k. 9, 
Regimented babier in die Etabt und ebınjo heute Morgen vor 
6b Ubr auch wieder zum Bahnbofe geleitet. 

Die Hier von Hrn J. Grau aufgeftellten Stereoäfopenbils« 
ber, deren vorzüglifter Gegenſtand bie vorjährige große Welt⸗ 
audfielung in Parts ift, find e# wohl werth, beſſens empfohlen 
zu werden. Die Anſchauung ber Bilder, mit Wabrbeit und 
Treve aufgenommen, werben jdon jene erfreuen, wride bie 
Austellung in Paris felbit faben und ſich durch biefe Stereos- 
fopen bie Peönhe Erinnerung verſchaffen; um viel intereflanter 
noch find aber diefe Bilder für folbe, benen es nicht vergönnt 
war, nad; Paris zu achen, und bier fi einen Begriff von ber 
Großartigken ber Ausftelung verihaflen können Möge baber 
Niemand verfäumen, biefe Stercot kopen Anfftillung ('m Laben 
des Hrn. Tapezierer Hartling hinter der MariemKapelle) zu bes 
ſuchen. 

Geſtern wunde ber Ernag eined Weinberges im Pfülben 
(Rießling ®rwöds) um Ad fl. per Butte verfauft. 

Es ereignen fih im jebem Jahre Unnlüdsfälle, berbeige: 
führt durch urvorfidtiged Petreten von Ken, in melden 
aöhrınder Woft lient; im dieſem Jabre dünſte «# obeı beppelt 
geboten fein, die nötkige Norfidt nicht aufer Met zu lofien, ba 
bei ber ausgezeichneten Qualität bed Gewoͤchſes die Gaͤhrung 


” 


eine weit raſchere und mädhtigere, fomit bie Gefahr eine welt 


lg —* 
naͤchſter Woche * 
er das unjere Landömännin, im afabe: 
m Mufltjaale a geben bea 8 de Du, von ber 
— Me, Diele und, ee 
eſelde bu en Unt außzubilben, un 
ß & ber Bühne; in —* Saiſon war biefefbe bei ber 


ein iron 


ibmete fl 
be DO per in Arnheim (Holland) als erſte Sängerin engagirt, 
* nun ein neues nt —— |. abe u 
vor gerne erſt einmal in ihrer Baterftabt n. Wilb 
wirb dabei von Hm. Eon eiſter — und Inge 
ee Sales —* — e ſi nun 

ur zuwen⸗ |to® 
Kr End wäre es ng Frln. Wild | einmal 
anf. den Theater zu hören. 


Dom Generallomitö bes landwirihſ chen Gentralverein® 
erhielten für allgemeine und rd Reiftun 1* auf dem Ge: 
fammtgebiete ber "ie — en dwirthſchaft be große ne 
Bereinddentmünge bi Fat. —— Rotendan, G 
— — — ey ilblen $ an 

ent er urg, und vor. in, Land⸗ 
wirth in —ã—ſ Lg. Fladu 


Schweinfurt, 6. OH. Geftern Mittag 1 Uhr, ala 
aft der größte Theil der Bevoͤllerung ber Stabt in ben Mein- 
war, entitand in dem Wohnhauſe * —*—— 
Schlundt am Kornmarkie und zwar ber. Baditube 

Im Haufe war Niemanb anwe ir} nei Rauch brang 

bie Thüre und bie Dahöffuungen, | ° daß ein Nachdar 
— wurde. Zum Glücke * ee zum Schlundt⸗ 


in einem Nachbarhau bie fonnt 
—— kn — und Mu dia — - = 
* si "der — me at Ne srl di 
{lagen eines —— she 
— —* — Duaniität Bei | ee Er 
in überall eis als ermartet, —— wurde; — der 


3 8e ‚bo 
13 en naues lagen Gone [m 


Qualität läßt 
biefelbe jebenfalld auch 
Hoffnungen in dieſer a rer nicht. ———— — 
mw. Tabl. 


In Gochs heim hat ſich letzten Sonntag eine — 22*6 


Ba u bie air 3. ihon 36 junge Männer 


g einer 40 —— 

zaͤhlenden Feuerwehr 
Bad Eijfingen war im biefer Saiſo von 
7754 Rurgäften und 4004 Bo —** rg 41,818 Ber: 
ee von 816 und Bodlet von 201 Kurgäften 


—— 4. Ott. Ein graßliches Unglück ereignete 
mittag 


8 —5— in dem 2 Stumben von hier entfernten 

Dad 10jäprige Toͤchterchen ber Wutwe 
Walter kam einem auf der Bihnch angezünbeten euer etwas 
Er — ne ae 
— t bad ca. 200 * einer Mutter 


e Haus 
—— ſo daß die 
Fobtie jr Di ji bled od eine grauenhaft ver- 
Ser ‚5. Ok. Als einjä find i 
Monat — hier er le Autaniek Beibregie 


* _. * 16, beim 2, Regimente 43: * 
it Fanta Re 
‚ba ment 2 un rs 

Ka ie Regiment —— rie) 1 einjährig 7 


reis 

ee re bieje meiftend Stubirende ober junge IB Dei 
——— 5. ee w Sterzing und Peri it 
bie Brennerbahn durch ech air * — Stellen 
unfahrbar gem‘ Tg Der Verkehräftörung dürfte vorausfiht- 

li mehrere Tage dauern, 

Coburg, 2. Ok. Dem General:Intenbanten und Geb. 
ieh v. Meyern-Hohenberg fit auf fein wiederholtes 
—— der Abſchied aus Bergoglien Dienften ertheilt 


Pre 
Re 
9 frei; ie — * ———— 


anau, 5. DOM. Die Eroͤffnun ber ganzen Befafrcke 
von 5 * Fulda, beziehungdwelie Bebra, wird wahrf 
lich im Baufe d. M. oder doch zu —— J. 
finden. Vorerſt ſollen nur Perſonen⸗ kalgũter zuge bie 
Strecke befahren, um bie Sicherheit ber Dämme außer allen 
Zweifel zu ſetzen. Dem großen ehr wird bie Bahn 
er fpäter zugänglich werden, ba etreffenben Vertr we 
ben ri ph bes — | —— 
zwar ſchon gekün b, bie en u —* 
aber erſt in einigen Monaten ablaufen werden. — 

Köln, 4 Ott. Ein Hiefiger Kaufmann, welcher Waaren 
aus ber beipen Zone berg, bat mit venfelben Säfte an ben = 
ge ge — wie fe bier noch nicht gemeien find: Mozqui. 

ſekten! Ohne Zweifel it bie. Brut we: 

gen der Rh —* zur Reife gelangt. Wir hatten Ges 
legenheit, Perjonen au eben, welche von biefen Smfelten 
ſtochen —— Die Wunde war viel bebeutenber, wie 
welde burd bie verwandten Schnacken verurſacht werben: fie 
haben faſt ein brandiged Ausſeh 

St. Gallen, 5. Dit. Die Rhein 
immer ſchrecklicher und ———— das 
großer See. Aus Teſſin lauten bie 
zweifelt. Viele Todesfaͤlle find gemelbet. 


Lonbon. Sn der gerichtlichen — das 

ſchreckliche Eifenbahnunglück bei Abergele Haben bie 

erklaͤrt, gegen. ben fabriäfiiger zo angeflag ten 

ajnlpeor von Llanbullas dad Sch alt ———— —* 
nnen. Derſelbe wurde demnach in Feeifeit gelebt, vom Pius 

blikum u m begrüßt. Der Prozeß gegen bie beiden Bremjer 

wurde vertagt. 


imüberfhwemmung wirb 
ger Rheinthal tft ein 
achrichten ebenfo vers 


- 


Deutiblamd,. 


Berlin, 4. Oft, Die „B= und H. ‚8 

Repräfentanten S 
eis 

t8 ber je ——— Ru 

ieg pani 

Seinen laſſe, * Didi, 


theilten Inſtruktionen unb Ange 
„ welde ben zeitl 
5* — ———— 


weichen tie alkreditirt And, „pi Erwägung zu ſtellen 
werbe, ü —* oberſten 
A net ber "ou a —* des ſpaniſchen 


{bit nicht den bür 
PR : —— wi m enbl 
hr Befeitl gung bed biöherigen Regiments —— ein 


Bent vn * 


Yusland. 


Defterreich. Prag, 5. Oft. An ber geſtrigen Bolfd- 
verfammmlung bei Bantrak nahmen etwa 67000 Menſchen 

. Das Militär wurde verhöhnt und infultirt. Ein Unter 
offizier, ber von einem gr Stein getroffen unb verlegt 
wurbe, feuerte, wodurch der Thäter verwundet murbe, Ede 
mußten bie Hufaren, vom Wöbel infultirt, thellweiſe bie Wa 
—— F Zube follte in einen Brimnen geworfen wer 

‚ enttam aber nod. EB kamen mehrere Vermunbungen vor. 
Nur wenige Tumultaanten Tonnten verhaftet werben, ba ber 
erhaftungen verhinderte, 


Pobel bie 
Dänemarf. Kopenhagen, 
55 fagt über Norb-Säleswig: Die Verhandlungen Über 
den Artitel 5 bed Prager Vertraged find rejnltntloß geblieben. 
Unfere Anſicht über bie durch bie vo y unb bad —7* 
des Landes geforderte Loͤſung hat ſich nicht eänbert, 
ten e8 für unfere erite Pflicht, nicht zu einem —— Le 
zubelfen, bad den Boltswäniden nicht eipriät BEN. unb uns — 
eine ſchwierige Lage zu einer Macht verjegen würde, mit 
— — 
n erzeugt, daß Preußen e gung 
en, a di bie * der die Thellung Schleswigs betref⸗ 
vb. 


enben frage gelingen w R 
re ris, 5. Oft. Der „Eonftitutionnel 
iheilt mit, daß bad Gerüät von dem Abihluffe eines 8: 
und Militärvertragd zmijhen —— und Holland völlig 
unbegränbet jet. nbarb" nüpft an bie Worte 
* erhabener Verbũndeter· in dem Protefte Iſabellens an 
und bemerft dabei: Frantreich kann nidt mit einer fürftlichen 
Berfon, melde der Attribute der Souveränetät entkleldet it, 


5. Oft. Die bänifche 


eine Alltanı abſchließen. Der einzige Verbündete, ben Fran [IF Y 


* 
en G 
tt, [04 


in ſpaniſchen Angelegenheiten haben fann, tft das Ip 

4 mn er die es ſich felbft 

wird. Mir find überzeugt, daß tie Königin nicht baran 

daß bie frauzoſiſche Bafifrenndigaft Pläne und Handlungen 

allig bebeden würde, bie jener abfoluten Neutralität wider: 

n, welde fid die framzöfiiche Regierung in ſpaniſchen 
Ungelegenheiten auferlegt hat. 

Nußland. Aus Warſchau wird gemeldet, daß ber 
Kaifer einen Ukos unterzetinet babe, durch weldjen bie oberfie 
Regierungstommifiion für die Juſtiz in Polen auigehoben und 
bie QJuftigverwaltung dem Auftizminifter im Peteröburg s 
tragen wird. — Es beißt, die polniigen Gouvernementd auf 
dem rechten Ufer ber Weicſel follen mit den nächften ruſſiſchen 
Gouvernementd vereinigt und bie bed linken Ufers in ein ein: 
— dem Titel bed Weich ſel-Gouvernements umgeſtaltet 
werben. 





Börfenbericht. Frankfurt 6 Oktbr. Die Halt: 
ung ber Börfe ift total inbifferent. Die meiiten Courſe haben 
fich feit geſtern kaum um einen Bruchtheil verändert. Dad Ge— 
ſchaft in Defterr. und Sübbeutihen Saden mar minimal, in 
Amerikanern dagegen ſehr lebhaft. Diejelben verkehrten in ftei- 

der Richtung. Beſonders neue 1881er waren beute jehr ge: 
just Die Zelchnungen auf die 60/, italieniihe Tabald: Anleih- 
aufen wie man vernimmt — fehr bedeutend ein. Tie ee 
tionen wurden an heutiger Börje bereitd mit 3 Krancd üi 
Eniffionscours bejaht. — Abendo 6'/, Hbr. in be 
Gffektentocietät war fein Geihärt 


Staatsbahraktien 260%,, 1er Amerikaner Sonde 761/,, 





Uerauoxuicher Redakteur: Fr. Brand 





(Telegrophiiger Veriät.) 

Eouthampton, 5. Oft. 
Lloyd „Weier“, 

von Nem- ort 


geſeht. 


giere und Tons Labung. 


Witgetbeilt durch Carl #leber, Seneralagent für Baprrr : 


in Mirzhurg. 


Eine Zugeherin 
wirb für eine Gerrihaft im 2. 
Diftr. Nr. 435/, fogleih ge 
fudt. (5135 


5099) Ketten merben 
taufen geſucht. Mäh. Erp. 
Getraute: 

In ber k. Hoflirde: 
Franz nd a Kaufmann‘ 
mit Auguſte Ehemann von hier. 
Sm der Pfarrk. zu St. Peter” 
M 5 Sell von Mai: 


tenſchlafſtelle. 3. Difir. 
Nr. 66. 


Zu vermiethen 
it ein mÖblirtes Zimmer 
mit 2 Betien. Plattnerägaffe 
Nr. 6 über 2 Stiegen. (4986 26 


zu 


er 


Orfterr. Srebitgftien nl 


Dad Poſtdampfſchiff bed Norbb. 
Gapt. G. Wenlke, meldes am 24. September 
I abgegangen war, iſt heute 3 Uhr Morgens 
nach einer Reife von 10 Tagen mohlbehalten unmeit Comes an: 
gefommen und bat um 5 Uhr bie Reife nad Bremen fort 
e. bringt außer ber neueften Poſt 104 Rafla: 


kammer, Bebienter, mit Kathe: 
tina Weidmann von Yeinad. 
Joſeph Stahl von hier, Schnei 
der, mit Apollonia Weigand 
von Frickenhauſen. 
In der Biarrt. zu St. Burkart 
Franz Geißler, Inſaſſe und 
Pflafterer dadter, mit Juliana 
Defling von bier, 


. Geitorbene. 

Katharina Seitz, 10T. «a 
Anne Baur, 1 J. 8 M. u — 
Georg Joſeph Yang, Maurers: 
ind, 8M. 2%. a. — Mar 
Hoberlein, königl. bayer. pen: 
fionirter Hauptmann, SO N. 
4 M. a. 


5134 2a) In dem Hauſe des 
Herrn Satlermeiſters Vervier, 
Martinsgaſſe Nr 19, iſt ein 
mõblutes Zimmer im 3. Stod 
fiündlich zu vermiethen. 


Es ist auf Allerheiligen 
ein Logis von 3 Zimmern, 2 
Kammern, heller Rüde und 1 
Fodenfammer zu vermieten, 
Obere Sobannitergajie Mr. 123, 
5142, Am vergangenen Frei⸗ 
tag aing anf der Neubanftrahe 
eine Lorgnette zu Verluſt. 
Dean bittet ben rebligen Fin: 
ber, ſolche in der Erpedition b, 
Bl. abgeben zu wollen 


5136) 


J 





Zu vermiethen 
Stallung für ein ober: 
zwei Pferde mit Bedien- 


Räumlichkeiten und ift zum Betriebe 






Die feierliche Beerbig verlebten Frau ‚ 
4 rerba Cundermann Inte beute en 0 
benb 5 Uhr vom Leichenhauſe aus ſtatt 


€. ®. Auer 
Kunft: uud Seidenf: 


— —— a M.. 
empfiehlt im 
wollen ımd gemifchten Stoffen, als Meivern, Shawls, Hü 
Bändern, Spipen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantiert für brillante Farben und feinfte Appretur. Alle Sow 
ion Kleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas Moll, jowie ſeidene 
a. en en 5 — ed nad) - 
neueften 8 gedrudt. p und er wer 
aufe Beine gewafchen und in dem reinken Lichtweiß aufgefärbt 

Mit den neueften und praftijchften Einrichtungen verſehen 
und durch Ianajährige Erfahrungen ift derſelbe in den Stand 
gelept, allen Aufträgen zu genügen, 

Seitene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 


(4 
ber 
ben von Seidens, Wollen, Baum 


und gedrudte — 3 Wochen rünktlich ige un 
blage bei ys Rügemer, wotelbfi au die Wu 
farten zur gefäligen Anſicht aufliegen. ru 


Güterverſteigerung. 

An der Verlaſſenſchaftsſache des Holzhänblerd Anton Keßler 
von Yohr verfteigert im Auftrage ber Erben der unterfertigte E. 
Notar ala Verlaſſenſchafte für am 

a Bari 16. Oktober I. J. 
ahmittagg 2 Uhr | 
in feinem Amtszimmer bahier, bie nachbeſchtiebenen — 
der Steuergemeinbe Lohr, auf Zielfriſten unter ben bei ber Ber» 
fteigerung befannt zu gebenden Bebingungen: 
1. Nr. 698 — 0,150 Dez. Wohnhaus mit Hintergebäube und 
Keller, Scheuer, Staliung 2. Hofraum, mit der auf bem 
Hause ruhenden Gaftwirthidaftägerchtigkeit 
Fin gemölbter Keller unter ber jogenannten —— 
PL.:Nr. 699 — 0,191 Dez. Gemüs: und Obftgerten beim Haufe, 
PL NT. 1601 — 0,891 Dez. Ader ober bem Kirchhof, 


PLN. 2976 — 0,766 Dez. Wiefe im Rechtenbachsgrund, 
NL:Rr. 3041 — 0,778 De. Bde allba, 

PL:Rr. 4472 — 3,485 Dez. Wieje in den Woͤrthwieſen, 
PL:Nr. 4767 — 1,186 Des. Ader im Siegader, 

BL:Nr. 4857 — 2,350 Der. 
Pi. Nr. 4858 — 0,213 Der. | Wiefe im Linbig ober beim 
PLN. 4-59 — 0,216 Dez. [ Nägeliee. f 


Nr. 4860 — 0,175 Dei. 


l 2 
Das Wohnhaus im guten baulichen Zuſtande hat große 
nes jeben größeren Ges 
ſchaͤftes geeignet. 

Lohr, den 6. Oktober 1868. 


Snberti, k. Notar. 





51:7) 3000 fl. werben bis 









5072%) Ein möblirted Zim-5150) Ein Junge kann bei 
mer iſt bit 1. Nov an mir in bie Lehre treten 
einen ſoliden Herrn ober Ge: Sob: Muller, Schreiner. 
ae zu — Auch eurergaſſe Nr 222, 
iſt bafe e gen 
verkaufen. 2. Diitr. Mr. 386, ve) - ——— — 
Labengaſſe auf große und Meine Arbeit. 
Gg. Nedermann. 


- ut 1505226) Eine freunblide 
iderung aufzunehmen gejuct. 

a 8 re ne hugt Sarnen * Betten 
— ——— — Kit an ſolide ie und⸗ 
5054 20) In der Semmitbftuafe| 15 gu vermieiden im 1. Dit 
Nr. 22 it eine freumblichel Haus Nr 2 new, Gerberftraße 
Wohnung von 3 Zimmern, über ci Stiegen 

Küche, Bodentammer, Kellerab — — —— — 
theilung, Berägung der Woſſer- 5080, Zwei Schüler wers 
Icttung und bee Bleihwalens|den in Logis und Koft gejucht. 
bis 1. November zu vermietben.| Maulhardiegaſſe Nr. 3. (2b 


* 


1. Dezember auf breifache Ber: 





wen J — 
* 


B dr a so 2 ut 

Joh. Keidel, 
———— ——— 

3 Siie_ Re. 5094, Würzburg Im Haufe des Caffs 







arengeichäfte 3 
thätig war unb H RN 

nifje befigt, wi F ein“ 
Stürnberg, —— 
Eintritt * cht 85 
[ide Abbreffen sub Wr, 


5053 werben burdy bie 
Erpedition b8. — — 


Büttner. 


Hofftae. 
empfiehlt ſich EICHE, und Faſſung aller in feinem Geſchääfte vorkommenden kirchlichen 
Eindhturgd:Ergen Y her Salon» und Zimmergeräthe, ald: 


Altäre, eG eumunton: Bäufe, alle Arten Bilder, Pfeiler⸗ Sopha 








Zaufbeden , äufe, | und Eoiletten Spiegel, Habmen, Eon: 
Beibt u üble, Kabnen:, Standı | foltifche, Eonfoltrager, Ubrgebäufe, 
arten um im nel angett, Eruci | Gardinenftangen, Etagere uud Dia: 
figen, Altar, Wand und Kronleuch | fond Verzierungen nach riner Ausı 
ter, nebft Ricchens Figuren ; wahl der neueften Mufter in Gold 
oder fonft beliebiger Soljart. 
Alle Urchlichen Einritungd-Gegenftände werben in foliber Musführung nah jeber Bau 
art in ſtylgerechter Weile vollendet. Meng nS | 


beten. 


* + 








> 





Für Maurer! 


610 2a) 10—12 tige 
Maurergefellen finden 





Insbeſondere empfehle ich mich in ber bis jetzt nur in ben Kunftanftalten München's in e 
Anwendung gebragten Manirr in Faſſung von Kirchen uren, indem bie Gewänder berjelben —— — — — 
bamascirt werben, wodurch ſte das Anſeten des Goldbrokates erhalten; im dieſer ſehr ſchöͤnen | Miejentgeib, den 5. Oft. 188. 
Faſſung bin ich bereit Mufter auf Verlangen zu überſenden. Fran; Sofmann Vor 
Ferner werben alle alten Bejääbisten Kirhen-Sculpturen, mit möglichſter Schonung in haare: * 
Beruͤcſ higung ihrer alten>Faffung enaurirt a a en Dr 
* Mein Beitreben ſtets bahin richtend bei Mebernahme von Aufträgen burd reine und ge [5110) Eine frrundlige Wohn- 
diegene Ausführung forte hinſt stlih ber Preife allen gerechten Anforderungen zu entſprechen, ung, nebft allen Erforberuiffen — 
ſehe ich geneigten; diufträgen entgegen, iſt auf ir gl ie Sa 
> x then. Zu erftagen im 3. Difir, — 
Joh. Keidel. 10 Peitemafte a) 
Auch if Baleibft ein Zim⸗ Ar 


Damenhüte zum 





















Fur * 65513) Ein treues, fleißiges gi 
neueiter Façon, fein, in den ſchönſten Farben, a 1 fl. 12 kr. Mädchen fucht Bei figung u 
Das neu Faconiven und Färben wird prompt beforgt bei ei he Be 
Gen.g A. Braungart, Söusmuder Walenfäster im 7 8 
engaſſe, 3. 3 h 
se] . au der Strodliege 324 über — Re 
- >; RR — RETTET TEN rg RIIITETNEN —* EN A SION) Ein einiah möhlirte Gin einfach möblirteß > 
B} s a , Zimmer * bis 15. Ot⸗ 
DE Zur Nachricht! WE Kine Sr 
s € 14 tv ne = Pr 
FM 2 _I5 bringe Hiermit zur Anzeige, daß Ih Herrn X. M. Nöfer Junior in { 'den unter Wr. 5108 in ber 
& R7 meine Spezialagentur für die Samburg Umerikaniſche Dampf IE Erpebition ds. Bi entgegenige- 
ſchifflenie und die Seehäfen Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam nommen 
FM und Antwerpen übertragen babe und empfehle ich benjelben biermit beitend zur > —— — —— An 
J Bermittelung von Accorbabihlüffen, ſowie auf für Commiſſions-, Spebi- 1} Su vermietben N 
f ttond= und Wechſelgeſchäfte nah Amerika. , > N: eine Wohnung von 4 RTF 
„A 3. J. Bothof in Alchaffenburg, 5 Zimmern und alten Segumlig- * 
General Agent für dad Königrei Bayern.  Teiten, mit Zutritt im Garten, var 
{ — BE F auf Allerheiligen od Licht, 
{ Cast meß. Sandert: or, Ererzierplaß, a 
r A l — l & MWeingartenitraße 18. (5114 = 
& „7. Auswanderer & Reisende _ JGeſucht wird R 
h 7 “ s Y R * 
nach Amerika ein ——— als Gärt & 
b) ——— ——— ’ jet Ei Noo. Nähered Randers⸗ ie 
$ oſt, Dampf und Segelſ chiff Gelegenheiten SS; ofererftraße Rr. 16. (13130 N 
Rt halte ih mich unter Bezugnahme auf obige Mitigetlung zu näheren Ausfänften und Mb | 3a) Ein tüdtiger Kappen⸗ ie 
M | lub von Ueberfahrtäverträgen beſtens empfoßlen, indem ich billige unb gute Beforgung PP macher findet gegen guten S 
ji suflhere. I Lohn nn Beſchaͤ tigung bei | 
. a Mr < . Vappenberger, 
Joh. Mich. Roeser junior in Würzburg, & Shdter und Füridner : 
< Splzial:- Agent. y\ — — 


—— 
° 5132) Berloren wurde ein 

RITTER Sperrbacden. Man bittet 

um Rückgabe in ber Erpeb. 


ee A Te et er — ——— 
a 2 —2 


4988 36] Ih Unterzeiäneter zeige biemit an, daß ich Fiz-153124) Ein G ü 
he 3 34: 151% ewerbich 
üte waſche, Färbe Ihmarz und braun, Billige Preije und —— Monat 16 id ie — Ein Haus ſchlüſſel 


Gnelle Bedienung Sandgaſſe 246 bi Hof 2 € i ? . — 
hoch. Mit Ahtuan fieht —— hinter dem Hof 2 Stiegen [und Logis erhalten; gute Ber ging geitern verloren und wird 


Ar de „ [handlung wird zugejichert. um bejien Rüdgabe in der Fre 
— Strohhutfabrilant M. Meopers,! Näp. in ver Erp. Bebltion d. DI. gebeten. 

















> ice —— — — — — 


vahier ein noch braucbares Zugpferd, gut genährt, öffentlich 


oüwagen, won Pedretti verfertigt, Waagen ager. 
find’zu Haben 2 >] und Bel. ent . Pre \ win ** 
‚fo 
H. Issing, Uhrmacher, ———— Triehfraft empflehtt . den —2 De 


Eichhornſtraße. Paul Sirch, 


"Säloffer und Mechaniker, Semmelditrahe Nr. 149, 


The Eleetro-Magnetic & Electro Pläte|__seeretur inet uns sing 
Compagny in Birmingham. Paffivenliquidation. 


Berfülberte Tafelgerätbe, Thee und Kaffee: Ber: i —— und Anſerüche gegen bie verſtorbene Fraͤulein 
vieen, Suillierd, Brodförbe, Bütterdofen, Pla; Eliſabetha Wiefen dahier oder deren Nachlaß find am 
X* F— — Dienstag den 13. Oktober 1863 
erfauf zu Origina'fabritgreifen bei Vormittags 9 Uhr 
A. Guttenhöfer|xi meiner Antstanzei anzumelden und gehörig madjzumelfen, 
in Würzburg. da biefelben außerbem bei —— und YAusantwertung bed 
— * —— — Fr —— * 
ugleich werben alle Jene, welche Schulbner ber ſſe 
4 IL 3 5 © ſind, oder zur Maſſe gehörige Gegenitände in Händen haben, 


Bon Hoher Tönigl. Regterung zum Thlerarzte dahier er- Janfgeforbert, bie —— Beträge am mich einzuzahlen ober 
mannt, hat ber Unterzeichnete unter Heutigem feine Stelle am die betreffenden Gegenitänbe an mid auszuhändigen. 


getreten. Seine Wohnung iſt im Gafthauß zum golbenen Würzburg am 4 O'tober 1868. 
Grimm, f. Notar, ala Teftamentar. 


Engel. 
Büttharb, ben 3, Oktober 1868. , —* 
5025 36) A. Albert, Thierarzt. Bekanntmachung. 
TE RT ET N TEE PTR LT EN — In Saden der Marie Fichtel Wittwe von Zellingen gegen 


ber 3. Staudinger' ſchen Buchhandlung in; au elacnbe 5 
Warburg { Kürfhhnerhot) in wu haben: mare B-rfügung ——— * — — 
Nervenleidende! Montag den 12, Oktober 1868 


zrt auf ben Rath des in Behandlung von Nerven- mittags 2 Uhr 
‘ ” " — J t ilt 9 * 
rankheiten berühmten 5 Dr. Laroze in Paris, nn — eine Partie Heu an ben Meiſt 
Volitändige Herftellung der Gefundbeit wird ga- Würzburg, ben * Dftober 1868 
rantirt in allen Nervenfraufbeiten, als: Herztlopfen, Grimm, f. Notar. 
Reberverbärtung, Gelbſucht, Nervenfieber, allgemeine Erſchoͤpfung 


ge ee 
des Nervenigitems, Beritopfung, ichlechte Verdauung, Appetit» 
kon keit, —— Hafterie. Krämpfe, Sodbrennen, Ent: Befauntmachung. 





ändungen, een un, — * a Bern! Im Privatauftrag wird am 
tif, Unterleibsentzünbung Durdrall. Ruhr ꝛc bei Befolg⸗ Donnerstag den 15. Oftober I Is 
der Vorfchriften] von Dr. Laroze in Paris n 10.3 . A 
ung Ad brod. Pris 21 Er. Nachmittags 3 Uhr 
5 a = ee: Re 360 Eichborngaſſe) das 
Anweſen Plan No. 6164b — 13. Wohnhaus 1. Diftr, 
Berjteigerung. No. 424 — teue Haus No. 11 — in der Serberegafle bahier, 
5123) Im Haufe Mr. 131 4 Diitr. in der obers nebit Gemüs: und Blumengarten, unter den am Stridätermine 


zen Jobanniterfiraße merden Dienstag am 13. Hefannt gegeben werdenden Bedingungen verfteigert 
Dftober Nachmittags L'/, Uhr angefangen und an ben Diejes Anweien Fann jederzeit eingeiehen werben. 
darauffolgenden Zagen fortgelegt, wegen Umzugs verfchiebene Würzburg, den 5 DO'tobrr 1r68 








en’hehr ich geworben: Mobiliargegensitände öffentlih meift: | 2a Seuffert, E. Notar. 
bietenb zerfauft. x j Re 
Daunen brjinden fih: 1 Taſelklavier von Bfliter, 1So— Bekanntmachung. 


a mit 6 Stüblen von Plüſch, 2 Fautenils von Pal, 2 ' h 
—848 Rußbaumholz und Spiegelglafe, 1 Anfleibeipiegel, Das zum Nahlaffe des Weinhändlers Wilhelm San- 
reich vergoldet mit gemunbenen Säulen, mehrere Uhren, feine ber in hieſtger Stabt gelegene Wohnhaus Nr 535 mit Anbau, 
Glas⸗, Beonen und Porzellangegenitände, darunter 1 Servige Hofrietb, Garten mit Treibhaus, ſowle vortrefflihen Wetnkeller 


von ächtem meifener Porzellan, 4 ät vergoldete Figuren, viele mit Nebenfellern und quten een melde bei 1300 Eimer 


Glas und Rahmen, 1 einpfündige Kanone, 1Mange, fallen, dann MWafferleitung, Gasbeleuchtung &c. ꝛtc. wird unter 
— — eine Menge Fer günftigen Bedingungen burch fol Notar Fertig 


mehrere Büttner» und Kellergerätichaften und { 2, 
* darunter Staatäleriton von Rotteck u. Welder, illuſtrirte Dienstag, den 13. Oktober 1868 
Seitungen:oon Brockhaus, —— en geographiiche und Nachmittags 2 Uhr 
RoHIde Hr ee egenjtände auch unter ber im Wilhelm Sanberihen Haufe verftrigien 
y— | > Das Haus eignet na a a aum —— des Wein: 
andels und kann jeden Tages eingeſehen werben, 
Bekanntmachung. Gleichfalls wird auch ber zunächſt bed Wohnhauſes be— 


25) An Freitag den 9. Oktober e. Vormittags findliche wohnbare Thurm verſtrigen Das Uebrige in ber Erp. 
410 br wird bei [der Haudserwaltung bes k. Yuliusipuald Kigingen, ben 3. Öftober 1868 
3b) Die Univerfalerbin. 


Ausverktauf. 


gegen gleich baare Bezablung verſteigert. 





Reinſtes Petroleum empfiehlt billigſt 
Wegen Wegzug verkaufe ic mein fämmtliches Waarenlager 
Balentin Blank, — in Spezerei, Eiſen-⸗, Schnitte und Kurzwaaren zu 
Sc] Stifthauger Pfarrgaſſe Kr. 2. berabgejegten Preiſen. 
S. Strauß, 


MHaffee-, Ess- und Vorleglöffel von Wiener Neu— 


filber, Chin, Silber ı. Christoifle bei J.8, Brenner Laudenbach a. Main, 


P; 





Bon anſern perjönliäjen Eintäujen in Waris ift ſoeben das Menefte in 
. Zertigen Roben, Mänteln, Paletots 


und Jacquetten, | 
ferner frauzoͤſiſche MPopelins und Seidenſtoffe, 


owie die feinſten Modelle in 


Hüten, Häubchen & Coiffuren 


eingetroffen und laden wir zu gütigem Beſuche ergebenſt ein. 


Kom Wagner. - 
Wegen fchneller Berfegun 


werb m obere Dominilanergafje neu Ne. 3 no ganz neue Möbeln DA Billig Er ald: 1 braunes ri mit 6 lem, 





eine Febermatratze, ſehr gut gepolftert, 1 Spiegelihranf, 1 ovaler Tiſch, 1 Spie 1 Spiegel, 1 Schreibtij 
Hutfacons 1: Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. | 
in den neuefien Formen & 9 bis 18 fe; PR ns —— ee im 
ze und Sammtbäte ‚ (Einleitung), gebalten von Herrn Rebisanmwalt Th. Schmitt. 
Blumen und Febern, = Deren : „Weber den Buchhandel‘, von einem Mit» 
in reichſter Mußtwahl, empfiehlt gliebe des Vereins. Der Ausſchu 
O. Müller 9  |Bacanzen: 3 B rtkauferſteller in gemifchten Waarengefpäften 
Plattnerdgafie. —— ig a. S., Marfıheibenfelb), 2 bebat‘ im 
Ha Stearin:&$ Paraffinkerzen, Talg: mern sehen ne 
lichter und beit geveinigtes Yampenöl, jowie Lofodiniſcher 
diverſe Sorten Salon & Tafchen:Fener: DorfchLebertbran 
zeuge empfiehlt billigft son ©. Draisma van Valkenburg in Leeuw arden 


J. ©. Berger Di oſchließli engel ini ebr eitete 
Ede der vn Vaſſage am Gear. von, kn fin a ltchüen —— —— 
—— ene an zeichne ne ner an- 
’ ’ tar 
Italieniſche Maronen, — —⏑ —— 


ange 
nberd b m 
Kaftanien) erfte Sendung, per Pfund 12 und|tionch von —— —— = — — 


m nn 





tr. eblt in 1 
— ’ J L. Reich a kurs gratis | Das General:Depot 
BE a ne H. Sardemann in Köln. 
5149] Auf zu... m ſchoͤn vergoldete neue Grab —, — 
ale Die Sr 4, Breitendodäpef Doppelt raffinirtes Betrofeum, 
Roren Dereier. waſſerhell und von feinftem Geruch, empfiehlt J 
8. Maroid, 
Danksagung und Empfehlung. ———— —— 





Ich fühle mich veranlaßt, im Intereſſe ber Herren Bi 
see zu —— is **— Zeit —— BL Wo waa e u 
fand beim Pfälziſchen Vieb Berficherungs:Berein nah Dechöle, -fowie Kaiſer's Progentenwaagen für 
verfiern ließ, und leider das Unglück Batte, daß cinem meiner | Bierwürze und Bter mit und ohne Thermometer empteble ich 
ae .. ich ing van) nn — her ein: | unter —— ri — — — 
ellte, v em anderu Pferbe n entiwei geſchlagen enfo ma auf meine meter 
Auuche, wehheid cB getäbie: werben mmhie. Sad geiächemer|ier, Krach wub Med duimerfinne? oo — 





Anzeige bei ber Hauptagentur in Würzburg iſt mir heute Ignatz Wertheimer, O tikus 
von Herrn Juſpeltor Kin linger bie Entiepebi ung ba a Perg x J 
prompt —— worden, er biemit —— 3 Bomftraße, Ede ber Sgufergatie, 
Tat yi —— nat — * — Ir Geſell 
aft den Herren Dekonomen au ımjie zu empfeblen. am 
Birkenfeld, ben 3. Oktober 1868. . vi A n z © i = “ 
Kaspar Göß. 5163] Unterzeicneter übt feine thierär atfiche Thätigtek 


0 U 4° Tumfonft auß (gratis). Daß übrige Weitere ift d 
Es blieb ein Stock in mei-15154 20) 2 nene Sobel | miniftertum hit — ſt bem tgl. Stasi 
\öänte, ſchon gearbeitet, find Büttharb am 5, Oktober 186 
au verlaufen, N, in ber Erp. 


nem Laden llegen 


8. 
Sof. Perathoner. 2. Affel, geprüfter Beterinärarzt / 





\ 


Die Pariſer Induſtrieausſtellung 


im Laden des Hrm. Tapezier Hartling Hinter ber Marien 


elle ift täglid von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr zur An 
— aufgeſtellt, und ladet zu recht zahlreichem Befuch erg 

riedrich Gran. 
Eintritt 12 kr. Kinder 6 Er. 


Eine große Auswahl der neueſten und feiniten 


Damen-Körbe 


empfießlt zu außerorbentlih billigen Preiſen 
üller. 


+ 


Ba ne ee u re ee en 1: 
5144 Der Dünger in der ftädttihen Schlachtbrüde dahier wird 


T fürs Fünftige Jahr wieder in Pacht genehem, babei wirb bemerkt, 
* daß er auch vierteljähria übernommen werben kann, welches den 
Delonomen biermit zur Nachricht bient. 


Nähere Auskunft bieräber ertheilt 
iborius Braun, Metgermeifter. 


Defanntmachung. 
ojeph Eduard Schwab, Eolonialwaarenhändler, Hat fih 
3 nm bie Eonceiflon zum Ausjhant von Spirituofen angemelbet. 
Dies wird mit dem Bemerken befannt gemacht, H 
= wendungen und Witbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchlie⸗ 
Bender Friſt hierortö anzubringen find, 
Würzburg den 3. Dftober 1863, B 
Der Stadtmagiitrat. 


Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr, 3 


Stadt-Theater. 


Donnerätag, ben 8. Oft. 1868, 
Abonnement suspendu. 
Erfte Gaſtdarſtellang ber Frau 
Niemann:-Seebad. 





cu Bao 


Amenb, 


chen in ben Häujern Beihäf: 
tigung im Nähen. Näh. bei 
‚frau Berg, 5. Difir. ı 
178, Hofipitalgaije. 


— 1b a a ——— 

5441) Ein ſolides Frauen- 

zimmer aus auter Familie, 

in ben dreißiger Jahren, münfcht 

ald Haushälterin eine Stelle 
Mäb. in der Erp. 


Fauſt. 
—— in 5 Alten von Gothe. 
argarithe: Frau Niemann: 
Seebad ala Gnit. 


Blaue Glode, 


2 Heute Mittwoch, den 7. Ott. 
Musik- & Gesangs- 
Concert 


ber 
Geſellſchaft Blehichmidt. 
Anfang 8 Uhr 
Morgen Donnerstag, ben 8.63 


Abschieds-Concert 
Cafe Zorn. 


LAegen⸗ und lL Sonnen: 
Tchirm blieb vor Kurzem in 
" meinem Laden jlehen. Der recht⸗ 
mäßige Figenthümer kann folde 
gegen bie Einrüdungsgebühren 


empfangen. 
| d. Günter. 


Schuſtergaße 


u 
el 
Ir 5152) Im 5. Diftr. Nr. 191, 
2 erite Felſengaſſe, ift im 2, Stock 
em Logis von 2 Zimmern, 
Kühe und Antheil am Keller 
foglet au vermiethen und auf 
Allerbeiltgen zu beziehen 


145) Ein folides Frauen: 
jimmer, welches ſehr ichön 
bügeln und mähen kann, fucht 
einige Tage in ber Woche Be. 
ſchäftigung. Naͤh. in ber Erp. 


5146) 2 tüchtige Möbelar—⸗ 
beiter finden bauernde Be: 
Häfttgung bet 

Grömling, Screinermitr. 


5147) Eine Keine Familie ſucht 
fogleib ober bis 1. November 
eine Wohnung von 1—?2 
Zimmern mit Jugehör. 

Nah, in ber (Erp. 


5140) Es find 2 Kommode, 
1 Kleiberichrant, 1 Schleifitein 
und einige Zmetichgenbohlen zc 
ꝛc. zu verfaufen. 3. Difir. H3.: 
Nr. 76, Ebracherſtraße. 


5157) Ein Beerküffchen it 
zu verkaufen. NRäh im San: 
derbrauhaus 


any 


P 


n"»ar+3 
0° 8 ak —* 104 190% 





Flip, 


-.e- on. 


Y — 





143) Am vergangenen Sonn: 
tag entfam auf der Käsburg 
en 4 Monat alter, langhau: 
tiger ſchwarzer Hund mit 
weißer Brut. Um etwaige Mit- 
theilungen wird in der Erpe 
dition ds. BI. gebeten. 


quo "2 — 





nit ein IC} 


5156) Es fuht ein Mäd- * 


u + 


vr 9 9 9 9 HH + 


* 0000044, 
v0 ü 


Todes-Anzeige. 

Allen unfern lichen Verwandten, feranben und Be 
fannten bringen mir biewit bie Trauerkunde, daß unfer 
geliebter Vater, Gronvater, Schwiegervater umb Onkel, 
\ Herr Max Hoderlein, 

föntgl ser penflonirter Hauptmann, 

am Diendtag Abend 5 Uhr an Altersſchwäche, verſehen 
wit den heil. Sterbfoframenten, im Alter von 80 Jah: 
ten und 4 Monaten verſckieden ift 

Die feierliche Beerdigung findet am Donnerdtag um 
5 Uhr Abends vom Leihenhaufe nad und ber Trauere 
gottesdienſt in ber Pleichachertirche Freitag früh 10 Uhr 
!tatt, wozu eraebenft einlaben 

die tiefirauernden Hinterbli 


> > ebenen. 
Würzburg, Münden, Newlm, Angolitabt und 
s Nürnberg 


BUBBDDDODOOOOYIOOOO IK 
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( Danksagung, 


Alle Jene, welche bei der Serankgeit ſowie Veerbig: 
uug meines feliaen Mannes Herrn 


Geora Mohr 

ſo zahlreih Theil nahmen, meinen heraligen Dank, ins— 
befondere dem Sterblafier und SKrankenkaffe-Unterftäß: 
ung?:Verein für Stäbte be Regierumgäbezirfes Unter 
frauten und Aſchaffenburg für ben etfrigen Krantenbe- 
ſuch Sowie Auszahlung der Kranfkeitd: wie Sterbefalld: 
beiträge. Segen und Gedeihen dem Streben ber Direk: 
tion unb bem Bereine, 

Die tieftrauernde Wittwe. 










+ 
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Ziehung am 15. October: 


Ulmer Domban-Lopje 


„ru 36 fr, 
- 83 Stücd für #. 1. AS. = 
Gewinne: fl. ee 10,000, 5000, 
ꝛc 


0 xC, 
find vortheilbaft zu beziehen durch 
Gebrüder Schmitt in ? 


a ürnber 
Fteibutger⸗Looſe per St. fl. 7. 
Gewinne fl. 8. bis 50,000. 
Wieder: Berfäufer erhalten Rabatt. 
Profpefte gratis. 








‘g 





Noſenbäumchen 


in den beſſeren Hybrida remontante, Bourboniea, Rosa in- 
dica Thea und Indica Noisettiana von verihiebener Stamm: 


böhe empfiehlt bei der jegt günſtigen Verſetzzeit zur geneigten 


Abnahme 

I. Lendner, 
3e] Schießhausſtraße Nr. 16, 
5140) Ein fleißiges Mad unL'Mm 


chen, das jih millig jeber Ar: 
beit unterzieht, ſucht cine Stelle 
als Zimmermädchen und kann 
jonleih eintreten. Näh. Erp. 


5151) Ein freundliches, um 
mödlirted Zimmer iſt frei 
Sterngaſſe Nr. 10 nen. 


ae OT'n 6 me "y 'P (8PIg 
Pe IE EB WE ER Be ehe 


4949, Zwei ineinanbergehenbe 
ihön möblirte Zimmer find 
zu vermiethen bis 1. November ; 
ein möblirtes Zimmer it fo: 
gleich zu vermiethen Im. Diftr, 
Nr. 2. &- 








— — ——h — — 


f Ullmann 





Strauss. 


Win empfehlen unfer groped Lager in allen Sorten 


Kleideritoffen, Chales, — Jacquettes 


und Win 


zu ſeht billigen Preiſen. 


Ullmann CStrauß 


Paletots 8 Mäntel 


nebſt dazu paſſenden Stoffen, empfiehlt in abe Auswahl 





m — — — ——— — — — 
Megen Eintritt unſerer Feiertage, köͤnnen wir vor kom 
menben Sonntag Peine Beere ankaufen Verkäufer, welche 
lerauf reflektüen, tönmen ſowobl fm Zell, als auch in Würz— 
urg grünen Markt Nr 431 das Nähere erfragen 


Gebrüder Noſenbaum. 
ur Meinlefe 


empfe"le bie verschiedenften Sorten Feue rwerksar tikel nebjı 
bengaltichem Feuer. 
Sof. Peratboner. 












S0000000000080000000000000000e ein Zuauifirtonbarrket 
ennen bie Apofiel nicht, | 
Secunda-Havannah Drum nur kalt Heut zum 
u 2 u 3 Sr. ang Endres 
ommen (3a 


um guten Bier und Schwei- 
Hermann Scheuer. 3 —— 
5117 20) Eine gebildete 
Dame, welche schon meh- 
rere Jahre als Erzieherin 
fungirte, wünscht in gleicher 
Eigenschaft oder als Gesell- 
schafterin eine Stelle Gute 
Emptehlungen stehen zur 
Seite. Adressen besorgt un- 
ter Ar. 5147 die Exped. 
ds. Bl. (2a 


MON @in Kanonenofen 
nebit Ofenſtein ift zu 
verfauen. Näh. Exp. 


127,5 In der Stockiſchgaſſe 
Nr. 4 find Schlafflellen iü: 
Mäbden frei. 


515 @in unmöblirtes 
Zimmer im eriten Stock 
in bis 1. Movember zu 
vermietben. Nah. Exp 


598, Ein men bergerichtes 
Logis von 4 Zimmern, Gar 
derode, Kühe, Bodenfammer 
Kellerobtbeilung und fonftigen 
Srforbernifien iſt fogleih au 
oermiethen Näb, in ber Err. 


51:6) Es find mehrere ſchon 
gebraudite Beerbutten billig 
zu verfaufen Räb in ber Erp 


5121) 4 Sandlangerinnen 
ee bauernde Beihättigung am 
eubau beim neuen Emolenä' 


6115) Eine Kleine Kalter 
wird zu faufen gefuht Adreiten 
wollen bei ber Gmeb 8. BI 
hinterlegt merben. 


$ Bir ein neue und 
arbwaaren ä en 
gros in Franffurt aM. 
wird ein Lehrling geſucht Woh 
nung Tann im Haufe des Prin, 
eipals ertheilt werben. — Franco 
Offerten aub J. B. Nr, 200 
bejorgt die Yäger’ihe Buch 
banblung in Frañ furt a/M. 


6129) Beiudt wird ein florki 

es Mädchen, welch s Lufı 
bt bad Pupmaden gründlich 
zu erlernen. Näb. in der Exp 





Eine Zitber mirt 


F 2) 
— Nab Erp. 


zu laufen geſucht 


Reich, 


am Markt. 


Vulkanöl, beſtes und billigſtes Maſchinen— 
Ihmieröl, feinftes Nähmaſchinenöl nebit 
Spritzkännchen empfiehlt 

2, Marold, 


Karmelitengajje vis-a-vis der Polizei, 


Befanntmachung. 

Ich verfieigere zufolge gerichilicher Verfiigung wiederholt am 
— den 19. Oktober 1868 
ormittags 10 Uhr 
auf melnem Wıntözimmer bad Anweſen zum Neuen Smolensk 
dabier PL: Po. 5361 zu 0,342 Dezimalen Wohnhaus Nummer 
439'/, im 1. Diftrift mit Gemũſe⸗ und Wirthigaftsgarten gegen 
baare Zahlung des Strihidillings imnerhalb 14 Tagen nad 

Eriheilung des Zuſchlages. 
Der Zuſchlag wird ohne Rückſſicht auf den Schäzungswerth 
ertheilt werden. 
Würzburg, ben 6 Dftober 1868. 
Grimm, k. "otar. 


Gute Maurer | Bacht-Gefud). 


erbalten über Winter andauernde [7025 25) In Würzburg wirb 
Beihäftigung, Münden feme gute Wirtbichaft, 
Karlsſtraͤße 18 b. (4946 3b | Neftauration oder Eafe 


5122) Eine gejegte Werfon 


judt einen Menatäplag. 
NRäb. in ber Erp 


5108) Ein fon gebrauchter 
Bett tft billig zu verkaufen. 
Naͤh. in ber Erp. 


47743c) Zwei unmöblirte Fim: 
mer, jehr hubſch, mit Balton 
ind bis 1 November zu ver 
mietben Näh it ber Erp. 
#23) Zm 3. Diner Nr 
165 iſt ein möblirtes Zim: 
mer, Marterre, jofort zu ver 
mietben, 

118) Ein Garten tit bil 
ig zu verlaufen. 4 Diſtt 
"Nr 191 


zu pachten geſucht. Offerte mit 
Yedingungen nimmt bie Erpeb. 
b8 DL entgegen. 


38 2a) * — ———— 
mmer ogiet uU Der 
miethen. Büttnerägejfe Kr 27. 


5097) Zwei gute Zitheru 
And billig zu at. auls 
bardagafie Nr. 9,1 St. 


4992 %) — * Verſer ung if 
id 1 November en ſchönes 
Logis von 3 Zimmern, Küche, 
Bodentammer und fonjtigen Be: 
quemlichfenten billig zu dermie⸗ 
then. Näh. Büttnerägnfie Nr. 
17 vis-A-vis Dem li 
über 3 Stiegen 




















Druf und Berlag son Bonitadı Bauer in Würzburg. 


II, Würburge Ansbach» Mänrkım. 


Würzburger Stadt- umd 4andbote. 


Pabnjüge n Abgan 228 Unsbad: re 
I WürburgeBamberg- Sraukfurt — % Pr x Radım. Poftz. 5.M. früh u.10n. 60 38, Botm 
Kntunftpon frankfurt; Eourg SE, 8 * Got⸗t N FOR Men, un.dem. Abe 


Unlunftpon Ansbad; Schnell IH. 
Ritt. Pia, 5U.13M.Rb,n.10D DB. NE 
ter, 81.45 M, früh u. 11, 24 Bi Bore 
I MWiüriburgerdelberg, 
mo — deidelberg Eanen ß 
0.80 M.frühn: 10. 15M.Brm, Perij. 1 
10 R. iruh, 5 IHM, früb, 10.55 Ham.m. 
EN, 50. Mb, Gktry. 2N.25 ii. trüb, 100,88 
MR. Borm.u 9 U, 50 M. Nachts. (keftere beid 
nur nad Bebarf.) 

Bntunftd. Heibelberg: Enelg. 2U 
Schnell. 5 1,80 M. Abs, Roftz. 9 HM. Nodm.n.7R.55M. Ab Perth, 11,5 
1.50M. Borm.u.120.15M. Rats. Büterg N PT UT ERR “80.150, früh, 1I0 u. M. Bım us, 
U.5M. frib ru 40 M. Nachm. u. 5 MbbE, Ab. Bllter, BU.ab M, Nahm,, BN,25 MR. ME, 


ER Ohm Echnela 100, BOM. Vorm. Poſt⸗ 
a —— ab; @hter- 6 U: 
DR fe, 1 U, Mitt, u. 11 DO. 59 MR. Nachts. 
KbgangnadBamberg: Shwell. 10, 
VOM. Borm. Poſt 2 U.50M, Rahm. u. EN 
5 MR. Abbe, Siüters 4.20 M. frübu. TU 
so m trüb, 

Kotunftpon Bamberg: Schnell. 5 IL 
20 9, Ehds, Pott. BU 1OM, frühu.1 u. 15 M, 
mitt. Bl. BL 50M.Bb.u.11U.55 NE 

Abgang nad Frankfurt: Gourz LU, 
1m Witt 











. Würzburg» Auraberg WENLER, frlib. (Beide Leptere nad) Bebart.) 

ab ek Klsslsie: &our, 3. Antunft von Rürnberg: S en 5 Poftoianibusfahrten nach dar 
10m. Racım. HU.2OM früh. Ber 5 5 N. Borm. Bofzug 11 U. 46 WM. Nagib, Büterliee 8 Irxnſtein Dis U. Abbe. Gflelbad 4 I. E08 

3 4OM.früb, AU, Borm, 4UIOM,N 0.25 M früh, 1a 55 Mit 5 25 WE Derldeim Wiltenberg 5 U. 25 IR. Mb. Gun 

mb R tL Wbenbt j un 9 U AM Mack Saufen 4 U, Nam. 

M242. | Donnırstag » 8 Oftober 1868. Einnudzwanzigfter Jahrgang. 
” ne m — — — 
Neueſtes. ierung anerfannt. — Es iſt eine Annectirung Cubas burch 


Nordamerika im Gange. 


Paris, 6. Dftober. Alle Beriäte aus Mabrib ſtim 
men Zi — re — —— —— 
u errang’ a eine r artigften aufpiele . 
I. welches bie fpantiche Houptftabt ee bat * Tageneuig keiten 
der erſteren nahmen über 50,000 Mann Theil. Um 5 Uhr er Dur k. Verorbnung vom 28. v. M. wurbe verfügt, 
chien der Sieger von Alcolea auf --ber-Purrta- dei Sol. Min [von nun an die Revierförfter ben Titel Oberrdrfler, bie 

ıachement von Marinefolbaten z0g ihm voran, er felbft ritr| warte bem Titel Förfler umb bie Forftamts:Altuare den Titel 

ein fhmwarzed Pferd und warde vom ber Bolfämenge mit wahr |Forfiamıs Alfifient zu führen Haben 
haft phrenetiſchen Zurufen begrüßt Eine —5* Bürger» In Floß, Witterteih und Tirſchementh, dann in Mer 
frone wurde ihm Dorangetiagem, ber Pöbel brängte fib| foren, Dingelfinp und Landen a,Ifar find mit ben fgl Mo 
um Ihn unb bebedte feine Sand mit Küfien. an|erpebitionen vereiminte Bereindtelegraphen- Stationen mitt 
einer komiſchta Seite fehlte ed dieſem Einzuge nicht Man |ıhrärktem Tagehbienfie eröffnet worben. 

atte Eerıano ben Galawagen ber Eorted ‚mit Yalaien in rother Die von ifroelittfaen Rultuögemeinbe Möbelfee, k. Des 
iorde Entgegen [Od Statt feiner aber batten Leute aus | arkdamts Kigingen, befhlofiene Hebertragung ihrer Refigiond» 
dem oife im bieler Staat- kutihe urb auf ben Zritien Plag |Ihrers: und Worfängeräfiele am ben ifroelttifhen Schuldienfts 
genommen. Diefer jondertaren Equipage folgte daun eine jo ipeltonten Abrabom Strauß aus Kleinheubach, k Bezitks-⸗ 
enannte italienifde Devutation, die faft ausſchließlich aus Künſt Jamms Milienberg, wurde von ber E Regierung genehmigt 

ern des italleniſchen Theaterd beſtond und aus welcher ſich na- Durch bie oͤffentlicher Eitung bed Fol Bestrfägerichts 
mentlic bie mohlbefennten Züge Roffl's und Zamberlit’3 bra | Würzburg am 22, 28, 24., 25. und 28. September ds Irs. 
matiſch abboben. Die ganze Naht war nur ein langes Feſt. verfündeien Exrkenntnifje wun den vernrihellt: Georg Raud von 
Banden burdangen ſingend und lärmenb bie Stabt und bie Hod | Fangenp’ ozelten, Georg Imhof von ba, 3. 3. bahter und 

rufe auf Gerrano, auf Prim, auf bie Freibelt wollten fein|ıbert von Nantenbod, 3 3. bier, wegen Diebftahls zu 
Ende nehmen. — „Spoque* verzeichnet dad Gerücht, bak|dmonatlicer Gefängnipitrafe; Albert Kinfmäller von Pappen« 
bie Rönigtn Iſabella mit der Abficht umgehe, zu Gunfien Karld VII [heim und Georg Andreas Scheber von Kit, megen ta 
abzubanfen, wm fo bie monarchiſche Partei au konislibiren. Diefe |Erfterer zu 2 terer zu 1 Monat 15 Tage Gefängniß; 

Idee wäre ihr von dem Infonten Don Sebaſtien eingegeben |h Im Ufti, &dı ner von Hobenfelb, wegen Beleibigung eine 
mworben. Religtonsbieners, zu 10 —— Bra 1 Daria SQneiber 

Madrid, 6. Oft. Prim wurde burd bie Bevölkerung [von Laudenbach, wegen Berge er Ue ng 
von Sarragofja zurädgebalten und fommt erft morgen De —— var anftetenbe Krankheiten zu 1 Tag — 

unta und Volldauschüffe bereiten Triumphbogen vor. Diinrig Joſeph Kucenmeiſter und Adam Edert er! ur 

ehrere Provinzialfunten rellamiren gegen ebertragung | böhhrim, yon Haudfriedentftärung, Erfterer zu 14, ig 
er bBäfen Gewalt an Serrano ohne Auftimmung ber jau Stägiger Gefängnipftrafe; Franz Gera, Defonom au 
Majorkät. tom im — wegen eines im u neminbeter Bine 

Madrid, 6. Oet. Die oberfte Junta in Mabeib, bus |nunnbläbigteit verübien Rirrgehenn ber BRDNTBENG ninem Ti 

55* as ey Are een RA ug la * vo. Biehere ren age —53 Toͤdung, zus Monaten 

' 1 — er —— ip; b "wurbe Georg Reilfinger von Solbach von 
wirklicher Präfibent ; Ribero, Vega, Wımjo, Bicepräibenten. — | anemiß; Dagegen = 
Ci Gap men one Gm (| na 19 Auen Orten Bernie 
Girgenti ift Aroma in a unierh — Ioon hier, wegen naht Miderfekung im Zuſtande gemin⸗ 





s reönungatäbigkfeit, wurbe verworfen. 
Madrid, 6. DEt. Die Yunta hat fih geftern befinitio|”” Aeoneı muıben fr Affentlider Cigung biefeß Geridtö au 
eonfituirt. — Die „Boceta* publieiit ben Proteit ber Köntgin,|y1. Snftanz vom 23. unb 24. vor. Mid. auf beflagtifche Berufs 
ber mit ben orten beginnt: „SrabeDa richtet biefed Monıfeft ung tm Eaden bed Anton Eenbrer von Schwarzengu gegen 
an bie @ ponier * Die Junta jagt über dem Proteft: „Die Na: | Foıbara Mufi von ba, wegen Eprentränfung — unter Abänders 
Hon bat bie Thaten der Köngim geriätet, fie wiıb aud ihre ung bes Urıheild bed E Lundgerihtd Tettelbod vom 3. Auguft 
Monte richten.” — Alle Generale ber emäßigten Bartei weld: |c — die gegenfeitigen njurien für aufsehoben erklärt, und — 
gegen bie en kawpften, eıfannten bie Revolution on | der Eade gegen Alois Ühl, —— —— Er ber 
Xondon, 7. Dftober. Gin KRabeltelegramm ber „Xi |friebensfiörung nrd Wirbandlung — 

nes“ aus Phılabeipbia vom 6 Oft. melbet: bie amerifan'fhe| Berufung bed St. A. Bertreterd — Beſchulbigler in eine ba⸗ 
Regierung hat die paniſche Cintraljuma ais bie faktiſche Rell ſirafe von 5 fl. verurtheilt. 


J 


Am 2. Oktober nnt an ber babiejigen kgl. Veterinär- Jfür den Generalifimus v. Beyer — bad paßt 5 in bie | 
Anſtalt etn Curſus für Hufbeihlagiehre. ns konftitutionelle Schablone, i Pe et | 
Die von bem verlebten Könige Lubmig I Andenken } 
an bie Völterfchlacht bei Relpsig neftiftete aljäprlice Armen: Ausland. 
eifung am 18. Oktober findet in diefem Jahre an genanntem Deflerreih. Wien, 7. Oft. Wie bie „Oefterr. Gorr.* 
age bahier ftatt. meldet, iſt bie Ernennung bed Oberſtlandmacſchalls von Böh- 


+ Künftigen Freitag den 9. Oftober feiert bie Vierzehn⸗ |men, * Adolph dv. Auerſsperg, zum Miniſterpraͤſidenten nahe 
* en Druderſchaſt in der Pfarrtirche Stift Haug das Feſt bevorſiehend. SE 
8 HL Biſchofs und Martyrerd Dionyſius. 7 

Kleinmallitabt, 6. DM. Heute Hat dahler die Wein» Nachſchrift a 
leſe begon ien. Das ebniß iſt nach Quantum ein ſehr gutes 
nennen unb — 32 — 3333 An eſten Einer Edi gut Beitimmung bed Handelöminiiteriumd * 





Us 
ahrgängen biejeß undert8 würdig gar Scite geftellt [folge iſt für bie Sulaffung zur Zollpraris in Zukunft auber * 
Jerepingen Diyb Suieh .. geſte —— — ———— | 
Münden, 6. Oktober. Der beſondere Ausſchuß ber Sams guana en Der rige uch der a nen Im 
mer ber Ahgeorbneten für Beratung des Militäritrafgejepent: | Andeilung ber pi temijhen Schule in Mürden non Selte des 1 
wurfes erledigte geftern ben allgemeinen Theil bed Entmarfeß Abfpiranten in der Eigenſchaft ald „Stubirender“ mit ben hleran Z 
und wirb erit wieder zufammentreten, wenn ber Meferent Mh. jgnäpften Berpflihtungen und gear —— ung eines vom 
georbneter Stenglein feinen Vortrag über den fpeztellen Theil anbelöminifterlum genehmigten und dur bad Direktorium ber ä 
vollendet hat, 3 ‚sa [polgteänifen Schule jewells zur Veröffenthäung gelangenben Sr 
Die N. R. theilen mit: Wir erfahren peziellen Stubienplanes erforberlih. Ueber ben Ratte abten | * 


af Durd) die jüng- | 
en politifchen Vorgänge in Spanien Prinz Mbalbert einen |Ecten der polgtehnifgen Säule hat fh der Ahfpirant burd 


= 
ein Abgangszeugniß auszuweiſen, dad jedoch nur dann als ge < 
h —— —— 15,000 fl. zu erleiden Hat. — Bon NReu- mägenb any chen wirb, wenn das ſeibe Kir obligatorifche —* ie 


m 
die „Sübb. Prefle* ihren offigisfen Charakter Ss 
und wird in einer Nummer bes Kuss san g unt.r ber bie Durignittänote TUI. (gut) ergibt. ar 
Rebaltion bed Hrn. Julius SFeöbel erfeinen; ein meucd Mes |, Da Preußen eine frafreiptuie Derfolgung ber buch Morte 
gierung8-Organ fol \ wie wir hören, ftatt der „Bübs, Mreffe« [oder Preherzeugnifie begangenen Beleidigung ber bayeriſchen 7 Fr 
nicht geſchaffen werben. eg oder der ihr untergebenen Behörden ee $. 

Inndbrud, 6, Di, 2 Br re erg De ER belt o * —5——— —* = : 4 
Degengufjeh a ganze nen —— Die * ten bloß eine Gegenfeitigkeit be —* der Beleib ung beb Staatd» Fg 
bi Fer F nl — = ie vo F N = oberhauptes beſtanden und au biejean Falle war eine Ver⸗ 2 
unb Ernten Ic Baupitfale und ben Bchnuhälern  Befonberg „[olDUN8 nur durch Antrag ber bereffenben B Bee. 
im Nonsberge gegen Riva und Tione zu, find zeritört. (Be) ; . 

Franffurt, 4. Oft Unfere Stabt muß, um bie leere! DRRENTEET —* 8* heutige — war 
Kommunaltafie zu füllen, zu neuen Gteweru ihre Zufluge mit ca. —* ne Ber u“ ehr ging 8— Bar 8 
nehmen, Vorerſt ift bie Einloumenfiener verboppelt worben, ſamer und ergaben jih Bias Preiſe — Don 
d. 6, biefelbe Summe, weiche ber Staat von den Einwohnern 2) HM. 24 fr, Korn 17-17 E 50 tr, rar 3 fl. 45 Et ” 
erhebt, ift num auch von ber Stabt ausgeſchrieben worben, um+16 fl. 15 fr, Haber 7 fl. 45 fr. — 9 fl, Erbien 18-21 fi. 
ihren Plihten für fommenbe Ausgaben nahlommen zu Lönnen, 30 Er. ber Schaͤffel. Schwf. TgbL) 
— hatten wir bier eine arg Einfommenfteuer, welche 
e nad) dem Vermögen von 1/, bis 3 pCt. ſtieg. Bis au 600 Börfenberidt. Frankfurt 7 Olibr. Die heutige | 
L Einkommen waren von dieſer Steuer frei. Dem Wunſche Börje hielt nicht vollſtändig, was fie verſprach Auf eine geftern RE 

ef van ai —2 gemäß I 2 — in ge 28 eg —— — eg 2 aid Selle 33 
mit dem Vermögendertrage von er en, wie in bahn in jteigenber Tendenz, konnten biefelbe jedoch ni s 
allen. preußiſchen Stäbten, wo bie Schlacht⸗ Mahlſteuer, Halten und Ihliehen matter als jie engefegt hatten. Steuerfreie I 
eingeführt tft. - Auf ein Feſtript der Megierung follen aber au und 1860er Fooie waren etwas beſſer als geitern. Eine durch- ” 
bie — — — * —— —— herbeige zogen —— gg —** nur —— —— ie 
wer welche über x. jährlihes Einfommen haben. ie Nachricht won dem mit dem ungariſchen nifterium en 

> aben-Baben, 6, DK. — wurde —32*— Kon: zu Stande gebrachten Ausgleich über 30 fl. in bie Höhe gingen. 
ferenz ber Beoolmägtt ten beB beutich-diterreichtichen Telegra: ! Amerikaner verkehrten, dba die großen Käufe bed erſten Bank— 
phenpereind zum enbgültt en Abſchluffe eines neuen Berzrageß Hauch aufgehört Haben und auch Solb von von Newyork etwas 

es 








iſhen ben betheiligten Regierungen bur ben vorſtand Inöher kam, in ftiller Haltung. Als bezahlte Gourje notirern 
—* — Sin. v. De —— —* 1882er Amerikaner Bonds 767/,, National 527, —/y 
Neue englifhe Retalliques 607,—b1, Steuerfreie Metalligueß 

Deutfhbland. 1508, 41/07, Metalliques ——, 1860er Looſe T21/,—T21/ 


i 1 186der Looſe 973/,, 1858er Looſe 140%,, Banktaltien 766 —67, 
Preußen. Berlin, 7. Oft. Die „ProvinzialEorre:  srepitattien A131, Staatäbahnattien 251, Lombarben 
fponbenz* fagt: Die Regierung bed norbbeutichen Bunde barf!189, Gliinberhbahnattich 197, Oberhejftihe 707/,, Wlfenzbahn 
ber Entwillung ber Dinge in Spanien mit völliger Unbefangen: | 335), Oeftere. Robencrebit-Pfanbbriefe 74%/,, 41,0, Wärttems 
m umb bem Eñtſchluſſe folgen, bie felbjtitändigen Entjgelbungen 'Herger 9Er/,, 41/0, Bayeriihe Wt/,, DY, Bayrlich — 
ſpaniſchen Volkes über feine nalionalen Geſchlge ebenjo 3U;40/, Bayer. Brämien-Anleide 102, Badiſche Brämien-Anleie 100, 
achten, wie bad beutjche Bolt es beanjprugt. Die Regleruug v Babiige 9b, 444%, Naffauer 95, bayer. Oftbahn 
darf dieſelbe Auffaſſung und Abjicht bei allen übrigen Eabinetten | 12%6%/,, Darmjtäbter Bant 237, Wohielauf Wien 102%/,. — 
— voraue ſetzen, daher nicht au beforgen jteht, daß uud | Abende 6, Uhr. In der Effektenſocierä: mar men 
n —— Verwiclungen eine Störung ber äligemeinen Yeigäjt. Staatsbahnaktien MON/,, Steuerfreie Metallique 
europälfhen Werpältniffe Heroorgefen werde. "50, 1832er Amerikaner sonhh 761/,, per Mebio bez. 
Beben. — a eh ———— 
tg.“ erfährt, ſollen die Sejundheitärädithien des Bringen | Kar. Rebakteur : 
Blum vn us: bie * erlauben, — vorläufig fin Berunseitliier Debeiikur: (Fe. taub 
ommenbo über das hadiſche Heer an den General v. Beyer ; r , 
abzugeben, auch mir einer finanziellen Frage zuſammenhän * Beridtigaus. 
Dadurch, daß man General v. Beyer dad doppelte Am 35 a den Ausſchrelben: den Conkurs bei Kaſpar Gerſchütz 
Kriegäminijterd uad Kommandeurs überträgt, will man vor von Täckelhaufen, Gütergielfriſten⸗Verſteigerung, vom f. Notar 
den Ständen das in Baden unerhdcte Gehalt von 16,000 fl.,:Wenblinger, betreffend, in Nr. 239 d. BI. leſe man ſtatt Frei⸗ 
welchrs dr Herr General begieh:, rechtferligen und bewilligt tag ben 20 Oftober: Dienstag den 20. Oktober, wa 
erhalten. 8000 fl für ben Kriegsminiſter 9, Beyer, 300 fl. Hiemit berihtigt wird. 








wage. Ivo wlan "a —em ar om am Badnam "u — U 


ee ee Tiempo — . — ——— — — — — nn en ei 


J #5 “ vr * > 
Biebftahl. ° | mn 
Auf dem Univerfitätshofe Gieshügel wurff in an; 
ben "geftern Abends zwiſchen 7 und 8 Uhr 40 Gonfersatif 
Stück Hammel- und Schafvieh entwendet. Die/f An 


jelben waren mit R auf dem Rücken und Hin! 
terrücken gezeichnet. Mer darüber Au 


geben Tann, erhält angemejjene Belohnung: Bor] * ‚ Yusfebreiben 


Anlauf wird gewarnt. r 
Gegen Anton Kunt 6 bi 
Tg En er — 
International-Lehrinstitut. [örd us das ineerigt Ir Langetge mir der Mal 
chen 1 a, "ET wre Ei, we ft, Kg 


CRB-|ochen: 
schen Sprechen — Handelsschule: Buchhaltung, 1) zur Unmelbung und zum Rachweiſe ber Forderungen, 





Correspondenz in den drei Sprachen et&. — Vorbereit- 
ung sum Examen für den einführigüs Miiikärdienet: —— rn ni n 
Von sieben Examinanden haben fiinf das letzte Examen 2) zur Einvarbringu bie angemeli — 


mit Erfolg bestanden. — Penslonat zu billigen Prei- und beren Borgundrek e auf 


sen. — Lehrplan und Bescheid übersendet franco der Donnerstag den 8. Dejember I. 
Vorstand in Bruchsal (Baden). 26% 5d| 3) zur Abgabe ber Mußverhanblun en unb 5 
und zwar für Replik und Du (it au = 


— — m —— — ——ese — 
i } 8 i 
Colle forte liquide de Regard & Paris,|,..,Drmnerieg den 21. Beiember 6. 3. 
; Flaſche 18 Er, x . Hier werben fjämmtlide befamnte, wie unbekannte Gläus 
Beifer Mäfger, Sem UM vrzgfier ar ul ben acc Aal, te 
Bindelraft. an. ben nachfolgenden Ediltätagen mit benan folden vorzunehmen: 


ift das Beſte, was bis ic an nm Gandel Fam, umlden Hanblungen olge Hat. Schrifteneinreihung, übrigens 
dur — u. ſ. w. aut kaltem exege dauerhafiſ noch ver wi ern ——— 
leim 





zu en. Am erften Ebiftötage ſoll zugleich eine gätlihe Beilegung 
Alleiniges Depöt für Würzburg und Boiler bei —* Sache verſucht, * wg ie u 
D innerungen vorgelegt, ſowie Beſchlu rt Be 
9458] (26) Carl Bolzano. —— — 5 — 
wie eine egers, en weitere 
2ipemmane ee Pl Pr. pr. Topf, laßt werben —** von den ſich nicht erflärenben Fin 
ngl. Ri g 24 Pr. angenommen werben, bat fle ben vom der Mehrheit ber Erfche- 
@nal. Ri fi 24 Pr. (pr. Glas, nenen gefaßt werbenben Beichläfien beitreten. l 
ichtwatte dı und 27 Pr. pr. Stück Sis zum ober am a Edikiätage Haben bie nicht im 
5 ettenwurzelöl & 18 und 30 #r. pr. Glas, Aſchaffenbuͤrg wohnenden Gläubiger einen AZuftellungsbevolls 
It 


fieh mädtigten, jebod mit Ausſchluß ber f. Poft, aufzuftellen, wibris 
emp — alle Lünitigen Berfügungen und das aͤts⸗Nithell in 
EG. Schueller zur Kronenapothete. |dieler Sache ihnen durch Anfhlag an bie Seritatafe deB Kal, 
Bezirlagerichts bekannt gemacht werben mürben. 
5149] Auf Allerheiligen find ſchoͤn vergoldete neue Grab Dabei werben alle Jene, melde Etwaß von bem Gemeine 
Kreuye jehr billig zu verkaufen. ſchuldner in Händen haben ober am bie Maſſe ſchulden, ſolches 
Edrachergaſſe, Diftr. Nr. 1, Breitenbachshof. vorbehaltlich ihrer Rechte bei Meidung ber Erfakleiftung, g 
Lorenz Dereſer.. 
208) Ein Keller mit 0— 4015189) Eine perfefte ĩ dar It, während bie gerichtsbekannten Schulben den Beirag von 
Se ‚ weingrün, und nicht iharte walkı — 2072 fl, worunter 1167 fl. 1 Er. Hypo dulden, erreichen. 
u groß, wirb in ber Nähe ber geuaniffen fugt eine Stelle Rothenbuch ben 2. Oktober 1868. 
ital-&Mee zu miethen gejudht. |Räb. bei Frau Schwab, obere Königlies Landgericht, 
ered 2, D. Rr. 31. obannitergafie Nr. 18, . Er. 
8 3 V * 
er, Aſſ. 


—— — — — — — —ñ⸗ —— —— — —ñ ñe 

Zu verkaufen u vermiethen 1% Gefuct wird © 
find _täglih mehenmeiie Mars Du —— alein Spegerei - Sefchäft Ziunmer ift fiändlih zu ver⸗ 
toffeln, bie ee zu 24 fr., Zimmern unb allen Bequemlid: eine geübte folide 2ab mictben Badhgafle No. 1 näd 
mächft dem Sanberwaien bel ÄFeiten, mit Zutritt im Garten, |Nerim oder auch eim|bem Juliusipital 1 Stiege bog. 

3: Bürcl. | uf A fferheiligen ob Lichr, gebildeten, talentooBes 

519020) Ein eiier Imteßi, Sanbertt i ädchen von angeneb:|51%  Ein_ junger fräftiger 
5190 2a) Ein vierediger eifer erttor, Ererzierplag, Fi das fich| Burfche, Mebger, der jhon 
ner Ofen iſt Billig au ver: | Weingartenfirape 18. (5114 35 feibt —— = Wirtbfhaften war, wird * 
Saufen. Stiftpauger affengafie $ : Näb. in der Exp. fucht. j 
— eſucht wird 51842 Hier auf ein Haus F tank eat Kalter 
5192) Ein Logis von 3 Zim: [ein braser Menfch ala Gärt- z wird zu Taufen geſucht. Abreffen 
mer, Rüde 16 megen Ahle ne: und Dankbiete dran geile Beriherun anf unchmn] ZOlet bei der Grpeh. b8. BL. 
ben 1. Noobr. zu vermiethen|zeit 1. Noo, Näheres Ranbers: lt h *3 in d. 6 binterlegt werben, 
4, Diſtt. N, 8, Neibeitögafje. Jadereritrage Nr. 16. (5131 39H] Tuhr —— Gefiorbene. 
an u | mn 174 Ein ſchön möhlirtes Mathilbe Zober, Kammer jung⸗ 
5209) Gute Kartoffeln jind|36) Es finden tüchtige Ar: | Zimmer tft an einen iofiben fe, 52 3. .— Marg. Kiftner, 
billig zu verkaufen bet Margar beiter dauernde Beid tigung | Herrn ſtündlich zu wermieihen Kärnerätind, 17 Moden a. — 
Siebenlift, Korngafie 4. D.] auf große und Fleine Arbeit. Jim 5. Diftr. neue Mr. 29, [Unna Heller, Viehhänbleräfind, 
Nr. 214. - Necermann.| jhergafie. 13. 3 Tage alt. 


Ans erlanf 


von 150 Stüd Biehintiumenten mit Trommel, Mainzer: ım Cylin⸗ 


der-Bentiflen —* 


. 2 


Bombardous in F um 


"Teompeten und Flügelhörner von 6 fl. 
Buß trompeten und Yltasener bon Ay au, 
C von 18 fl. an, 


50 Stid Glarinetten, 


B mit A Städ und Es mit D 
bilfigft 


Stüd 3 uud 10 Mappen, 


R, Meindl, Instrumentenmacher, 


Verloosungen. 


Die bei der heute dahler vorgenommenen Verlooſun— 

ur Zahlung pro 1. Januar 1869 herausgefommeneu Dr 
en und zwar 

a) aus bem bei Seren $ 
zucen Anlehen des Herrn Earl Philipp Friedrich 
Breiberen von de zu Thüngen d.d. 8. Auguft 1831 
von fl. 200000, — 

&t. 5 a ft 1000. — Nr. 15 21. 31. 87. 90 





iga⸗ 


» Taf. 500. — Rr. 132. 161. 212. 216. 218. 29.3418 


„.>äar. 100. — Rr 2389 30). 315. 331. 397. 

b) aus dem ebenfalls bei Herrn JIJ von irſch mWiürs 
burg uegozirten Anleden bes Herrn Garl Philipp 
Mottbafft Freiberen von Weißenftein d. d. 20. 
Ap il 1836 von fl 100000 

St. 5 & fl 500. — Nr 11. 16. 45. 101. 139. 
». 5& fl. 100. — Pr. 171. 231. 368. 290, 362. 

werben nach Eingang jomohl bei ber Kaſſe des Unterzeich 

neten alö au bei Herien 

Beat Doel Ke Fauft Sirſch in Würzburg 

zahlt. 


Münden, 29, September 1868. 
Joſeph von Sirfch. 


Ausbebung ber Wehrpflichtigen der Miteröflafle 
1847 betr. 


Nachgange zum biedfeitigen rubrixirten Ausſchreider | 
vom 21. Juli L. I. (Würzbgr, Stadt: und Landbote Nr 174)1 


wird nod aus droclich brmerft, daß an ben für das Erjange 
häft auf Montag ben 19 und Dienstag den 20. £. Mts, früb 
%/, Uhr auf dem Rathhauſe dahier anberaumten Termin auch 
bie zeitwelſe befreiten unb aurüdgeftellten Gonicribirten aus ber 
Alteräffafie 1845 und 1846 bei Meibung ber geſehlichen Rad: 
heile zu erfcheinen baben. 
@erolihofen. 30 Srptember 1868. 
Königliches Bezirfsamt. 
Boͤcher. 


— — —— — 
Faſeloch ſen Verkauf. 
Montag den 12. Dftbr. d Is. Morgens 10 Uhr 
follen zwei abgängige ftarfe —— auf hieſtgem Rathhauſe 

verſtelgert werben, wozu Sie gerungsliehaber einladet 
Derlingen den 2 Oktober 1868 
ber Gemeinderath, 
MHdelmann, Bürgermeifter. 
Scheurich, Rathſchr. 


6175) Eine engliſche Dame 5162) Am Diendtag Bormit 
wünjdt im einer gebildeten ta: tag tit ein goldener Ming 
wilte aufgenommen au werben, jauf ber Domſtraße verloren 
um fid in ber beutfchen Sprache |morben. Der redliche Finder 
zu vervolllommmen; dieſelbe wird gebeten, benieiben be Hrn 
würde aud engliſche Stunben| Stürmer, GSoldarbeiter, gegen 
geben. Naͤh. in ber Erp, Belohnung abzugeben. 





der [% 
IJ. von Hirih in Würzburg ; 


i 50,000, 45,000, 40,009, 35,000, 32.000, 
{| 30,000, 25.000, 20,000. 18,000, 16,000, # 


J kostet ein wirklieses Original-Staats- Loos, 
£ (nicht von den verbotenen Prumessen) un. werden & 


J entferniesten Gegenden von mir versandt. 





Freiburger) 
Staats-Prämien-Anleihe. j 
Der Verkauf der Prämien-Obligationen ist 
von allen Regierungen des n- und Ausländes 'ge- # 
stattet, 
Die Haupt-Gowinne betragen Frances 60,000, 
























15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000 u. s. w. 
Beginn der Ziahung am 15, October d. J. 


Nur 2 Thaler 


solche gegen fraukirte Einsendung d-s Betrages 3 
E oder gegen Postvorschnss, selbst nach den 


Es werden nur Gewinne gezogen, 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listen sende .neinen Interessenten nach Entscheid- 
ung prompt und verschwiegen. 7 
af” Jede Bestellung auf maelne Original- 
Staats-Loose kann man auch ohne Brief, { 
einfach durch die jetzt üblichen Postkar- & 
ten machen 
Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
4146 dc Bank- und Wechselgeschäft 


>, 








Die mecbaniihe Flachd:, Hanf u. Wergipins 
nerei in Bäumenheim (bei Donaumörth i/B.) a zur 
Uebernahme von gehechelten und ungehechelten Flachs u. Hanf, 
jowie Aınerg , ; 

Herrn Heinr. Söllner in Arnstein 
ermächtigt und überliefert berjelbe auch wieder bie Garne in bes 
fannter aurgezeichneter Güte. Garnmuſter Liegen bei bemfelben 
zur Anſicht. r Spinnlohn beträgt 4tr. für den bayeriſchen 
Schnellen von 1400 bayer, Ellen Länge. j , 

Flachs⸗, Hanf- und raue, 

M. Drossbach Cp: 


Geſchäfts Eröffnung. 


Unterzeichneter beehrt ſich hiermit, feinen verehrlichen Kun⸗ 
ben bier wie auswärts bie ergebenſte Anzeige zu machen, ei 
ih mein Hefhäft eröffn-t u und bitte um gqemeigte A 
träge, wobei ih rerlle und billige Bebienung zuſichere. Auch 
ind bafelbit eine Weinfalter und mehrere Pllüge zu ver 
faufen. 1. Difte. Haus Nr 3 bei Bädermeijter ei 

Jakob Fefer, Schmiebemeifter, 
Pleichacherſtraße in Würzburg. 





4 





— — 


* 


5176] Si 


Dienstag 
im hieſigen 





Casino. 


Samdtag, den 10 DO’tober 


Tanzunterhaltung 


in ten 


bürfen nit eingeführt werben. 

—— belieben ihre Eintritts 
rien vorzugeiaen. 

5180) Der 








Secunda-Havannah 
je 2 u 8 eur. ai; 
ommen 

Sermann Scheuer. 


6167) Ein Regenſchirm it 


in meinem Laden ftehen ges 
blieben. 
Wurftler Schwab. 
Eichhorngaſſe 





Fäſſer-Verkauf. 
20) Weingrüne Fäfſer 
find fierd au verkaufen bei Ge 
brüder Dppenbeimer, 
Sandgaſſe babier. 


Ein bonetter, junger 
Mann, der jhon ge- 
reift ift, ſucht Diener- 
jtelle. Anfragen unter 
Nr. 5178 befördert die 
Erpebdition d. Bl. 


5169, Ein Wferdswärter 
mit ben beiten Zeugniſſen, tüc 
tig im Reiten und Fahren, ſucht 
eine: Stelle, am liebiten auf 
Reifen, und kann gleich eintre: 
ten. Näb. in ber Erp 


5170, in tüdtiger Condi 
tor und Lebfüchner wird 


geluit und kann ſogleich ein 
[2 


eten bei 
V. Iofepb Englert 


in Arnſtein. 


5171) Eine elegante Wohn 
ung, aus 3 Zimmern beitchend, 
ift möblirt oder auch unmöb 
lirt bis 1. Nnvember zu ver 
miethen. NRäb. in ber Cry. 


5183) Gin Feller mit 20 
Fuder Faß ift ſogleich gu ver 
miethen Naͤh. 5. Diftr. Nr. 
13, Zellerftraße. 





mtölofale ber Ertrag an Karpfen: umb He ro g 
hen pro 1863 von ben biebbereaitlihen Melberg oh id a 
entnern an bie Meiftbietenden öffentlich verfteigert. - 

—— 6. Ottober 18681 N 95 


äflih v. Schöuborn’fches Domainenamt, 
flich v GOUSeLt [de omainenam 





Vorstand | 












Geihäts- 

Die hemtiche | 
fie u . ‘ ’ 
le nn 
— unb Hanbihub Lräuien von Pe 
IM . n a rt d 

— ih ge Wehen ein? erben, Gerventiei 
—— — — — e —t — — —ñ es ——— 
Jährige fränuk. Brünellen A 8 Er. und 


auf's Beſte reparirt. 
Zwerſchgen A A Er. per Wfd. empfiehlt 


| tage 10 Uhr 





Rothweineouleur Am Minoprio 
feinfe tromöfihebi | Amon Minoprio. 
jegt unübertroffen - , in allen Sorten der Handlung chinesischer 

€. Kraus & Cie. #| 2 MROO® und ostindischer Waaren von 





Mainz. 
Preidconraut Franco 
genen franeo. (455 & 







5. T. Ronnefeld in Frankfurt aM. 
jj su den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 
Carl Knobel, 


am Kürschnerhof. 


Ausperfauf 


einer gem Parthie Porzellain- und Gladwaaren, als: 
vergolbete Kaffee-Service von 5 fl. an, gemalte und vergolbete 
Kuchenteller von 1 N; 30 fr. an u. f. w., ferner gewöhnliche 
Nachttöpfe per Städ 17 fr. Ravoira per Stüd 15 fr, Waflers 


— 14 und 24 fr, Lampen: Cylinder 5 und 6 fr. pr. Stüd 
ei 


2, Berg Porzellainz u. Glaswaare andlung. 
— 2 Nr. 9 unmelt bes zu H0f’3. 


Bekanntmachung. 
Dienstag den 13. Oktober l. Is. 





5059 25). E83 wünjdht- Je⸗ 
Fa ) ae 


deutſchen Schülern Unter: 
richt zu ertheilen. Naͤh. in 
der Erveditlon. 







5091 26) Schr fHöne Wrat: 
wurfldärme, bürre Kneu 
tel und geſalzene find fort: 
während zu baben bei Karl 
Schübel, Bayrifches Kaffee: 
haus, Auguflinergaffe Ar. 211.; 


Zu verfaufen: 


5159) Ein eiferner Säulen: 
Pochofen, ein neues Sopha 
















; Vormittags 9 Uhr 
Aaffe —— run ı verfleigert bie Oekonomie Common bes 2. Uhlanen-Regiment& 
König anf dem Schiorplage zu Ansbach eine größere Anzahl 


5160) Ju einem frequenten zum Militärbienite nicht mehr taugliche Pferde öffenilih an den 

Zünbbolz Beidäite wird ein gu⸗ Meiftbietenden gegen gleid; baare Bezahlung in grober Münze, 

ter Verfäufer, womöglich 5050 26 

ea Naäheres Maris 5160) Ein Pfandichei 

alle Nr. 438. N n an ein vom 

aan | Gaſthaus 3. Roſe. 

Aus gezei dneles Motten 

dorfer Bier, wbit gutem 


Zn un in 1 25, Huguft 1568 in Keibingd: 
517?) 2 einzelne, heizbare Me: |feld ausgeftellt, blieb Sonntay 
Unterläwder Arpfelwein 
büßren abgeho!t werben a Wert 7 tr. vf 


——— And auf den in meinem Laden Itegen und 
Nov. zu vermietgen Nähered | Fann gegen bie Einrädungsge 
Neubauitrafe Ar 26. (3a 

U. Hehn, Eichhornſtraße — — — 
Eine Wohnung, 5m, © Simmer mi rise | pig9, fuden Trauben 
neu facfirt und taprzirr,, geſund und freundlich, find zu Bäder Hipfel. 
beilebend aus 6 gi |zrmisen 3. Diftr. Nr. 64,190) Mainbrüde. 


mern, KHüche mit Bsafı | Domerpiafiengaffe. — + 
Für Metzger! 


ferleitung, Kammer ci — — —— 
:c, ih in einem anlän.| Zu verkanfen BA E00 


digen Daufe in Mitte it ein Thonofen und ein 


der Stadt bis Allerbei⸗ 2  Mr,juud Kühe vind zu verkaufen. 
ligen zu vermietben; des: gr el ' ie Hofgut Rüffendgeim bei Se⸗ 
3 eine zanuen — — __ Fiigenftabt 

— — a. Für Weinhändler. |:057) Ein arsibee Frauen: 
Keller mit Faßlager. R.| 087 25) jimmer, das im Nähen und 


Weinfäfler, ı 33 
x doss 25 haltene Weinfäſſer, in Fi: 
Busen. — ſern von 24—40 Eimer hal⸗ 
509 26) Ein ziemlich grober tbnd, find zu verkaufen. 
Laden nebit Comptoir, in fre— Guſtav Ellrodt 
quenter Straße, wird zu mie: in Windeheim 
then geſucht Gef. Offerten un | — — — — 

ter X. Y. Ar. 5095 durch 3146499 Ein Buchbinderge⸗KHr. 2, Theaterſtraße. 

bie Expedition d3. Bl. erbeten bilfe wirb geſucht. Nah. Erp — —— 
5153) Ein Thöned, mirtelgroßes 5116 25) in oͤn moͤblirtes 
5181) Ein Papagei tit —— iſt ſogleich 


Logis iſt zu vermlethen. 4, u ver⸗ 
De Mr. Hd 11 — vertaufen. Domſtraße Nr. 106.] mieihen. Büttnersgaſſe Ar. 27. 


Bügeln erfahren ift, fucht eine 
Stelle Naͤh in ber Ep. (26 


bh = —— —— 
arter el in wegen Man, 
* Piak 2 verfaufen. 2. Dil. 








Lyoner Seidenjammte 


Mäntel 8 Weberiürfe, anna hi 
e eberwürfe, empfehlen durch vortheil 2 
tünfe zu befonders biligen Preiien durch vortheilhaſte Ein 


Nom & Wanner. 


Notbe wollen Decken um Bigue-Decken in vorzüglichen Qua: 
litäten empfiehlt zu äußerst billigen Preifen 
Franz Seisser junior, 


— J Schmalzmarht. 
Friſchen Rheinlachs, Caviar-Sardinen, Sar— 2 —J — 

binen a Nhuile, engl. Robefferbüdinge, holt. vt Sämmtliche Schulbücher, 

häringe in '/,, ", und *,, Tönnden empfiehlt 

in frifgger Sendung 


Joh. Schäflein., 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüd:, 
NB. Auch erhalte heute eine Sendung Hol, 
Blumenkohl vorzügliher Qualität, 


Bukskins, Nockitoffe, 


feidene und wollene SHerrnbinden, leinenelhis Abends geöffnet, 

und Papier-firägen, feidene und leinene J. Frank'’s 

Foulards, ſowie Herrn: Plaids uud Meiie- EAN anal 2 

Decken, empfieblt in neuer größter Auswahl| DUG = u. Antiquariatshandlung, Theaterſtraße. 
Stearin:, Milly- u. Brillantkerzen in allen 


zu billigiten Preiſen EN 
P. Ph. Schnös, Padungen, Wagen= u Laternenferzen, Stearin- 
und Wallrathnachtlichter auf Karten und Holz, 


am Vierröbhrenbrunnen. 
Schöne jaftige Eitronen a fl. d. per Him feinſtes Cryſtall- Lampenöl, prima Petroleum, 
dert empfiehlt Saliröl, Ligroin nebft allen Sorten Lampen: 
Anton Minoprio, dochte empfiehlt h. Schäflei 
Arſenikfreien Fanfchwefel mit und otne Femwürz, * = r Jo ke € “ CHE, 
Gelatine, itansdilien, votk und meih, jo>ie kirma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 
Saufenblafe, beite zufiiiche, empiichlt 
Gg. Jos. Mohr, 


Schnſtergaſſe. 


Pferdeverſteigerung. 


Samstag ben 10 Dliober früh 10 Ugr werben in ber 
alten Kaferne 3 Artillerie Sugpierbe verſteigen 
Mürzbura den 8, Oftober 1868 


Stearin- und Parafinkerzen 
tt Primas und Secunda Qualität billig und bei größerer Ab 
nahme zu noh befonders ermäßigten Breiien empfiehlt 
M. J. Vbilippi, 


Semmelsſtraße gegenüber bem Eäci. Hof 













um, an der Latein-, Real- und Gewerbſchule, 


— 


den billigſten Preiſen vorräthig. 

„NB. Größere Bibliotheken, ſowie einzelne gute 
Bücher werden ſtets zu ben billigſten Preifen 
angefauft. 





Zur Spähe: JInu verfleſſener Nast minder nächſt ber 
Blũwleinſchen Fifengieferei mitlels Einſteigens entwender: ein 
neues Frauentleid, braun, fog. Bismarkfarbe, Herrenhemben , 
fein leinen, teile E M., tbeild G. M. gezeichnet, einige Schuhe, 
ein Knäuel Wolle, ein Eßlöfſel und bas Stüdchen eines Kaffees 
löffels orn Silber. 

Miürzburg, ben T. Ollober 1863. 

Schwaab, Unterfuhungaszicter, 


6013) Eine Zadnerin, Beer Ankauf. 

welche ſchon im einem fei 5193) Beere von guten La— 
N nesen Mobemonrengefhäite Sl gen werben zu Paufen gefust. 
| thättg mar und quie Zeug KIA, Diftr neue Nr. 6, Stephans⸗ 








o 
$ 


niffe defigt, wird für cin Ilgaffe, alte Nr. 17 

WOnfccHlone: saehgan RE — 00H 
F Nümbeg zum fofortigen 2] 6 » f 

Eintritt geſucht Schrift — Beerve rkau 


Am 25. d. Miet. Abends wurden dus dem offenen Hop: J lise Atdieilen sub Nr 
 Vise reife Nr. 





3 Hauſeẽ Din. W wet: 9191} Dir (Frirag von 4 Mor⸗ 

eB fs Aa Di Dr 15 dan Me PIE ERBE VaRLTT f 51913 Ti ig» P 
zeum des Hancr 4. Din, N 3 cine Art, cin Breitfeit, ein 3 merden duch die Elm Meinberg in ber Leifien {ft 

Winkeleiſen und eine Bundart nimmer + m’. 3053 werden bush Die ki u Weinberg in ber X 

Re ee Anker a et I fugeum ©. übe Expedition bö. Wlatte IAllofort zu verfaufen. Näh. Erp 
Würzburg, ben DE. September 18H: F ıpebition b&, 9 aues er opert zu wertanfer äh. Er». 
Tre Mertreier Der Sia atsarwatt föft om ? Ztaht rich £ beten (ic (3 511430) Eine gitber — 
Edrenfrieb —; 3 Faufen geiticht. Näh Erp. 


Lerika, Atlanten ze., welde am Gymna— 


owie jonftigen biefigen und auswärtigen Xehr- : 
Anfialten eingeführt, find neu umd gebraucht zu . 


Kommenden Sonntag ift mein Laden 


— — — zig 


Wollene Bemden, Unterbeinkleider, Unterjäckchen für Ser- 
ren = Damen in allen Farbeu und Qualitäten empfiehlt billiggst 


Franz Seisser junior, 
Shmalzmarkt. 


Befanntmachung. Stadt-Theater. 


Der Unterriht bed Worbereitungsenrfus zur Prüfung für * F äbrig getan, den 9 Olibr. 1868. 

Breiwilligenbieun in der Marjhule beginnt Bemster den 1 Eerober.|5 Dortien, im 1. Abonnement. 
te Tpeilnejmer wollen ih zur Vorbeiyrehung Freitag den 2 Oktober Avends 7 Norma. 

br in in | ber Marſchule ( Barterre rechts) einfinden. [5199 IOper in 3 Alten von Bellini. 


Höartwihtigfürßeibende: Cafe Zorn. 


N 9 D F den 8 Ott. 
55 u Kar de A Heute Donnerstag, 

mittelte Epileptifche und bed Ben M rg in 
fHonatd für Frauen: und Kin: u 

s derfranfheiten in Quedlin us Gesangs- 


burg am Harz, find forben fol- Concert 
Igenbe, nah ben 26000 Fat ei⸗ der 

ner in mehr als älfen chmidt 
gewonnenen Erfahrung, ver aßte Gefehfigeft Ei 


} —— veröftentliht worden: 
1) Die verbürgte Morgen Sreitan, ben 9. b3. inber 


eilung der Bleich blauen Glocke 
ucht und der Men letztes 


Nruafipn. Störungen. doneert 
. 
— 2) Die —— Anfang 8 Uhr. 


BZeilung der Epilepfie 
zu des Veits tanzes. Süßer Traubenmoft, 
Eigenbau, von ben beten 38 


Preis 21 Pr. 
Sa” 3) Die verbürgte) ic immerwährenb zu Haben im 
aolbenen Kreuß 


— — —— 






















Todes-Anzeige. 


Gott dem Herrn über Peben = Tob Hat es in 
feinem allweifen nab urerforihlihen Rathſchluſſe ge: 
fallen, unjere theuerjte unvergeklihe rau und Mutter 


Maria Barbara Langmandel, 
geborne Engert, 
plöslih und unvermuthet durch einen Herzſchlag beute 
Morgen kurz vor 7 Uhr von biefem Leben in das befiere 
Jenſtits abzurufen. Sie wurbe geboren mGügingen 
am 5. Juli 1820, erreichte ein Alter von 48 Jabhren, €7 
3 Monaten und 2 Tagen, wovon file B Jahre, 11 Mo» 
nate und 19 Tage im Eheitanbe verlebte und Mutter 
von 9 Kindern wurde, wovon ihr das jüngjte im Tode 
vorangegangen ilt und 8 in das Grab nahjehen. Wer 
die theure Dabingeichiedene fannte, wird unſern berben 
Schmerz bemefjen können und und ein ftilled Beileid 
nicht verfagen, Wir Bitten ihrer im Gebete au gebenten 
Die Beerdigung findet freitag ben 9 Däiober 1HtS 
bald 9 Uhr jtatt und folgen hierauf tie Seelen: Aemter. 
Sulgborf, ben 8. Oftober 1868, 
Micha I Zangmardel, Gatte, mit Kindern. 






























1 ZT 





Bellen aller Ben 

um agenleiden. Br. 

21 Er. NT" Fe me. u 
Rorräthin in ber Buhhanb: 520220) Süßer Moſi, bie 

fung vos Julius Kellner | Maas 16 fr. bei 

BI in Würzburg und Reuftabt a / S. — Hertb. 











— 5.07) In Folge Wegzuges Die = See 
a 9000000000" in ver Nähe dei neuen Bahn: In meinem * blieb ein 
| bofed ein Garten mit Bau- pregenfchiem jteben. 
> Danksagung. plag — daan ein Haus mitt! Netger Schwab. 
_ Für bie allfeitige und fiebevofle, in meinem Schmerze —— ee Eigborngafie. 
a troſtreiche und erhebeade Theilnahme bei dem Leicheabe unter den beiten Bedingungen 5200) Geüdte Rleidernias 
zänquiſſe und Trauergottesdienite meiges jo früy dahin: 3 i be judt 
3 3 zu verkaufen. Nah 1. Diltr.'cberinnen werben geſucht. 
* geigjich: — atten Nr. 220%, (14) ‚Ede der Sand: und Eichhorn⸗ 
_— — — I gaffe über ? Stiegen. 
i ert, r über 2 Sti 
Bollzei: nase. 2, @ine braune Stute, n 
r fühle ih mich zu dem Ausdrucke des innigſten Danfıa zum Neiten und Fahren Ein Keller, 
n verpflichtet — 2 unter febrisut und — iſt Bm 
ie tieftrauernde Gattin. billigen Bedingungen zu | miethen im 
4 DO = er are verfaufen. Mab. ®rp. | Plattıterägafie (165 
5.013 Wine treundihe Wohn: 5204) Fin olides Mädchen, 
3 ung von 3 Simmern, Miloven, |da8 grünblih foden und alle 
e Sarder robe, Küdıe, nebſt allen —— Urbeiter —* wünjcht 
AN . der Erforberni en, it zu vermictsen. Jiogleih eine Stelle. Näh. Hand» 
5 Danksagung. —*— — u 
> Für die so zahlreiche als ehrenvolle Theil- — — — ——— ei 
% . _ . * — MW ae Kr N ct 
nahme bei dem Leichenbegängnisse und den Exe Eine Dame In ! 
| quien des verstorbenen Fräulein Fr — wonbelit ür Maurer! 
u r ’ irre Sp ’ W025) 10-12 tüdtige 
:%. Elisabetha Wiesen Xleis Lie im Sauie. |manveroefilten fuda ba 
| JX dehier wird allen Freunden und Verwandten der Mab. in der ®xp. dem Unterkrtigten gegen guten 
n Verblichenen hiermit geziemend zedankt. AT — dohn dauernde Deſtt 
Würrburg,. den T. Oktober 188 Balſamiſches (eier: Od u. Mietentheib ben BO ik #8. 
PR 4 WlLl Das Testamentariat. Cieröl- Bomade Franz Sofmann, 
3 8 ‚ur Conſervirung und Verſchö Vaurermeiſter. 
——— — — nerung be: Haare empſieh u 5178) CB Tann din I 
: —68 Franz Supßla.|5173) kann ein jehr jo» 
15426 2 nenne Sobel | US) in Haus mit Garten u DIERENSIER. sid. Vienna der Mann at! Beibote oder 
bänke, ſchön gearbeitet, Tin F of und Stallung dit zu ver 18099) Letten wird zu kaufen] Auslanfer empfohlen werden. 
gerfaufen. Näh. in der Exp. kaufen. Näh in ber (Frp geſucht. Näh in der Erp. Rap. in der Exp 





— — — — — — — — — — 


B. Mahler, 


* t * I» 77 

KRunft, Schön: und Seidenfärber in Würzburg, 
erlaubt fig ein geehrtes Publilum beirmun beginnendem Epätjabr feine auf das Beſie eingerichtete Färberei und Druckerei 
zur Dentgung zu empfe len. In Mollen-, Geben: und —S—— lonnen alle Gattungen von Damen: ſowohl als auch 
von Herrenfleibern in ben ueueften gangbaren Narben gefärbt unb appretirt.werben: - 

Beisuberd- exlaube ich mir die geehrte Damenmwelt auf meine beſtens eingerichtete Oruderei für Kleiber und Chawls aufs 
mean zu machen. Die heueften, eigend für biefe Saifon —S— Drudmufter, welche eben fo neu in ber Zeichnung alt 
geſchmackvoll in ber Farhenzufammenkellung find, Liegen zur Anſicht, ſowohl in meiner Niederlage, Laudgerichts gebaͤude, als auf 


* 
i — * 
Bi”, 


in meiner Wohnung 5. Dift. Rr, 237 vor 


Id ſcheue weber Mühe noch Koften um jebe Concurrenz befeitigen zu können, und glaube, mich ber Hoffnung Bing: 
zu bürfen, daß mein Streben nad ber möglidjten Vollendung meines Gejhäftes von Selten bed geehrien Publikums aner 


werden w feb, 


sZahlreihen Aufträgen enigegenfehend, verfichere ich billige Preife und baldige Anfertigung ber mir zum Färben und 


Druden anvertrauten Gegenjtänbe. 


J.B. Mahler. 





Don — perfönlihen Einkäufen in Paris iſt ſoeben das Neueſte in 


| Ferligen Roben, Mänkein, Paletöts 


und Jacquetten, 
ferner feauzöfifche Popelins und Seidenftoffe, 


fowie die feiniten Modelle in 


Hüften, Sänbehen & Goiffuren 


eingetroffen und laden wir zu gütigem Beſuche ergebenft ein. 


a & wagner. 


* Die Barif er Induſtrieausſtellung 
und Topezter Hartling hinter ber Marirn- 
ne Havel IR täglich von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr zur An- 
t anfgeftellt, und labet zu recht Sriebri Beſuch erge —— ein 
Gran. 
_ Eintritt 12 Er., Kinder 6 fr 


Mein Agenturen Burcan 
———— Phönig”, ann 


3 3 2, —— und Transe port⸗ Verſicherungã⸗ 
Bone 
a: r nike e. —— — 


haft” d findet ſi 
Inn erngr aben —— der Reſtauration Mocca. 
- Profpefte und Antragdsiformulare für werbenannie Gefel: 
ſchaften werben gratid —— 
Würzburg, 7. Oltober 1868 
Gustav Reiner, 
Lanbekprobulten und Eigarren Handlung. 


Feinst Prima Traubenzuckar 
villigſt, Anleitung zum Gebrauch gratis 


M. J. Philippi. 


Blumenpapiere in allen Bo bei 
- Friedr. Zürn, 


5177) Ein weingrünes Faß 5179) 3 noch moberne Frauen: 
ift zu verkaufen. 1. Diftr, Ar. 


312 alt. (3a "Dprere Jobannitergaffeneue®. 3 


mäntel ſind zu verfaufen [mp 





unterricht. 
* den 13. Oktober werden fämmttihe ı an⸗ 
emelbeten Säle r ober Schülerinen oder noch Antheilnehmenbe 


Fngelaben zu einer Vorbeiprehung, bie Dasıen Abends von 7 

biß 8 Uhr und bie Herren von 8 biß IUbr im Saale bei Hrn. 

Frieblein, Sanberftraße, ſich zahlreich — und wirb am 
darauffolgenden Tag ber Tanzunterrict er 

—— werden alba 5 —* 13. Oltober 

an von Nachmittags 2 bis 4 Uhr bei Herrn Frieblein freund» 


Lift angenommen. 
Ludwig Pahl, 
Tanzlebrer. 
au Bene — 
Keine Hautkrankheiten mehr! 
Aath athgeber 


Ale, welde an Suntauticlögen, 
festen, !. 


ER gr 
agen von biejem > gänzlich zu befreien. Refultate 
einer fünfzigjäh: brigen, flet8 bewährten Pragis. 
Frang. L. Gerville. 
@leg. broh Wieis 21 kr. 


Zur Weinlefe 
empfesle bie verihiedenftien Sorten Fenerwerfsartifel nebſt 
bengaliſchem euer. 
Sof. Perathoner, 
Süßen Trauben: 5166) Vollnändige chemifche 


von ber Kalter wrg bei | Mpparate find zu verfauien, 
Schleretb. Dänzaofle 1. vtftr., Bahgafie, Pr. 301. 


2a] 


5168 








Drut und Berlag von BonitatıVauer in Würzburg. 


! 


— — 


Würzburger. Stadt. und. Sandbote. 


Babnzüge. 
L Münburg-damberg- frankfurt 

untunftponfranffurt: Coutz. 2, 
ERFEMm Ebner. 10N,3OM. Kor, Poſt⸗ 

eat, früh ne. 7 ML. 88 yh. Kb, Gütern. 6 U. 
EM. fr, 1 I Mitt. u. 11 N 50 m. Nachts. 

Abgang nabBamberg: Schnell, I0U, 
40 M. Borm. Tofta, 2 U. 50 DM, Radm. mE 
15 MR. Wide. Büters. 420 M. jrühu. TU 
Bi M. früh, N 

Uulunitten Bamberg: Schnell. 5. 
KR, RS. Vofa.EU.IOMR. felibu.1u.15M, 
wit Ei ELEOM Mb. u. 110.55, The, 

Abgang nad Frankfurt: Gour ID. 
ws m. Mitt. Schnells 5.11, 80 R. Aa. Kofy 9 
1509. Borm.u, 120.15, Nachts. @ülterg, 
40,5. üb, 2 u. 40 M. Nachan. u. 5. MbbE, 

1.MWärburg-Nürmberg 

Abgang nach Nürnberg: Cum. BL. 
vom, Boſta 41.20 M.küb, ® 5 
MIO M. früh, HU. Borm, 41.40 R. Radem. 
arb an. Wbenbe, 


M. Borm. Poſtzug 11H, 
n. 25 Mm. üb, 12 U. 55 
un PU AN M. Nachts, 





Wiürkurg- ursapy 
Anfunft von Rüruberg: Ecmelpuy 5 IL 36 


II, Würnburg- Ansbach München, 
Ebgang nah Unsbad: Ednel, ER 
Radım. Bolt. 5 U, früh u. 100, 50 M, —* 
Güter PL EOCR Urin. 7, dr er, bb, 
Unlunftbon Anebach: Sin 1m. 8 
DB. Dit. Pi 5R.1E Abu 100 GR. U 
Büters. BU.I5M, früh u. 110.24 m, Worm 

IV. WärtburgeAridelbers. 

Kboang nohHeibelberg Schul, 8 

L.ONR.hübe 100 10. Br. Sr. 1 


10. fruh, 5 15M, frub, 1 I, AR Ne. m 
U. bo M. Ab. Bdtrı. 27.252,06, 100,88 
DV.. Seorm.n 9 4,86 U, Rocta. cxtert bei 
nur nach Bebarf.) 


Enlunftp. Heidelberg: Edneg. 2 
5A, Nadm.u.7 1.55, Mr. Per, 15 
w8U.15%,früb, CI LER. Br. u. 6.6. 
5b. Bütern. SU, IOW, Nam, SU,25 MR. NUR, 
WENAEN. frib. (Beibe Eektere noch Bebart.) 

Pafi-ambirsfahrten nach 

Uınflein 54 I. Abbs. Efielbad; 4 II. Abe 
Kiertheinu Diltenbertg 5 U. 25 MW. U, Eurg 
kauien 4 Il, Radım. 


45 M. Nogis, Wüterzilge 8 
m wit. 5u Em Wi, 


9, Oftober 1868. 


im 243. j 


Breitag : 


Neueſtes. 


Paris, 7. Okt. Der Infant Don Juan bat ſeinen 
Rechten auf bie jpaniiche "Krone zu Gunfien feined Sobnet 
Carlos entſast. Der Entſagur gaact ift batirt „Paris, 3. Oft 
1868* und heiht e# in bemfelben: „Da id nur bad Glück ber 
Spanier, db, 5. bad Gebeihen meines lieben Baterlanbes nad 
gi und deſſen Anſehen nah Außen erfirebe, fo halte id e& 

meine Pfliht, abzubanten unb entjage baber allen meinen 
Nechten auf bie Ipiide Krone zu Gunflen meined GSohneR * 

e „Baulois* melbet unter Vorbehalt, daß fi ‚die Ha- 
vanna erhoben und unabhängig erflärt habe. 


Madrid, 7. Okt. Heute Nachmitiag um 2 Uhr if 
Prim bier angefommen ımb murbe von ber Bendlkerung mit 
entbufiaftifchen Jubel empfangen. Niemald hat man hier eine 
folge allgemeine Begeifierung erlebt Er hlelt feinen Einzug 
unter Begleitung ber Armee, ber Marine, ber Korporationen 
unb zahlloſen Volksmaſſen und brauchte mehr als vier Stunden 
für feinen Einzug, welder ein wahrer Triumphzug war. Schwei⸗ 

iſche, franzöflihe und italienifhe Deputationen begleiten ihn; 
Mu *3 feblte es ebenfalls nicht 
adrid, 7. Dt. Prim hat vom Balcın bed Mini 

en Gedaͤudes eine Anıede an bas Volk gehalten, morin er 
te: Seinerſelts inıtm mit Serrano verbunden, wmüfje babin 
—2 werden, alle Liberalen zu einigen und Einigken zwiſchen 

Bolt und ber Armee 4 erhalten, bımm man verbanfe ben 
Steg ber Revolution der Marine, bem General Serramo und 
ben verbannt gewejenen Generalen Er ſaloß mit einer Um 
armung Serranod unb bem Audruf: „Nicher mit ben Bours 
Bonen!” unter allgemeinen Beifallödezeigungen. Die Stabt ift 
praytvoll beleuchtet, Topete tft hier angekommen, 





Zagdneuigkfeiten. 


Das Kriegsminiſterium hat angeorbnet, daß bie Lanbwehr 
bezirts- Kommandanten und j 246 unter ihrem Kommanbo 
—— zu ben beſoldeten Lanbwehritämmen gehörigen Difiziere, 

eroffiiere und Mannihaften in ſtrofrechtlicher Bertehung ber 
Gerigtöbarkeit derjenigen Kommanbantidaft unterſtellt werben, 
En Bezirk das betreffende Lanbwehrbezirtätommanbo jeinen 


Deffentlihe @i des Etadtmagifirats 
WBäürjburg vom 6. ober 1868. Aufjorderung an 
bie . Eehrer und Lehrerinnen der | beutichen Aulen, bir 
Schüler über bie Wichtigkeit des Turnens zu belehren und 

Seſuche ber Turnſchule zu ermahnen. — Wnträge an bie 
L Gioil und Mıilitärbehörben wegen 5* des Bertragt 

Antauf der Beſeſtiaungewerke — Der Altorb wegen ek 
ferung von Gneis zur Pflaterumg ber Steigungen in ber Stabı 
wirb genehmigt. — In der Folge fol ber Wollenmartt fatı 
in der Schrannenhalle in ber Einfei bolle balten unb bie 
Biebund) frei werbenden Räume ber Schr e ald Lager: 


Einmndzwanzigfter Iahrgang. 


plaͤtze vermicihet werben. — Dem Beſchluſſe des Gemeinbes 
Eolegiumd, im laufenden Jahre nur noch die Poftamente vom 
awei Etonbbilbern auf ber Mainbrüde zu repariren unb bie 
Dauerhaftigkeit ber bis jept außgeiührten Reparaturen und Au⸗ 
firie ft aoch an dem Emflüflen des Winters zu erproben, 
wird zugeflimmt — Da nad Bericht der Stabtbaw Inſpelt on 
die Schießhaußftrafie nur bei einer Auffüllung von zwei Fuß 
ein orbentiiched Profil erhalten und mit Xrottoird veriehen 
werben Tann, fo tft vor Allem bie Zufiimmung ‘ber Anweſens- 
befiger zu diefer Strafemanlage beizubringen. — Der Durde 
bruqh durch bie Steljengafie ift durch Andführung bed Kanals, 
der dem Meifrabbietenben bei-ben Ranalführungen am Sanbers 
tbore übertragen wird, vorzubereiten, jo daß nad —— 
der anderen chbrüche bie Erdarbelt auch an biejem 
bruche und ohne Unterbredung in Angriff genommen werden 
kann — Die Umzäunung des bürgerſpitaͤliſchen Gärtleind im 
„Schüttlein“ fol auf bie feſtgeſetzte Straßenlinie zurüdgel 
und bie detreffende Flaͤche Strafe gezogen werben — 
Baugeiucd bed Meaurermeifterd Bolmer wirb genehmigt. — 
Amel Geſuge um Verleihung einer Unterfiigung werben wills 
fährig beſchleden. ; 


An ben Orten Abtswind, Rübenhaufen unb Micfenbronn 
beginnt die MWeinlefe am Montag ben 12, d. M Sowohl in 
Bezug aui Quantität ald Qualität verſpricht man fich eimen 
guten Ertrag. 


Münden, 7. DOM Berläffigen ge m aufolge if 
die Einbernfung bed Lonbtegd ar Mitte No T zu erwar⸗ 
ten. Mir Thnnen (bemerkt diezu bie Augsb. Zar dieſe Mits 
theilung nur freubigft begrüßen, Erſt geftern haben mir eine 
uſchrift auß der Hauptftabt erhalten, in welcher bie allgemeine 
immang über bie unbegreiflide Berzögerung ber Einbes 
rufung außgelprocen Hi: Mir ımterlafien ed ninmehr, dieſelbe 
abjubıuden, fliehen und aber gen den „Mündn. N. Rachr.“ 
an, wenn fte in ihrer heutigen Nummer bemerken: Wir mürben 
einen längeın Aufſchub ber Einberufung höchlichft bedauern und 
mit und wohl bad —* Land, denn ber naͤchſte Landtag hat 
mit Vollendung —2* er jüngften Landtagsperiode, deren letz⸗ 
ter derſelbe fein wird, begonnenen — unſerer Geſetz⸗ 
wur noch eine jo große Aufgabe vor fi, ‚bag bei weiterer 
Beıfp tung beö Beginns jeiner Arbeiten mit Grund Zweifel 
entfichen könnten, ob ed ihm gelingen werbe, dieſe Auf noch 
zu beivöltigen Wünde ihm bie möibige Zeit nicht bazu ver⸗ 
önnt, jo wären alle Arbellen der vergangenen Landtage in die⸗ 
er Richtung nur „Ihägbared Materioi* bie tänftige Lands 
tagäperiobe, in welcher alle ditſe Arbeiten von Reuem begonnen 
werben möühten. Welder Nachtheil bat ‚je ‚das, Land nicht 
sur dur längere Verfchiibung und -Befeltigung ber —* 
ehenden Hinderniſſe und Beſchtärkung einer freien Entwidlung, 
ondern auch durch ben dann vbergeblichen Aufwand für bie bi» 
berigen ——— ‚enifiehen würde, bedarf Teiner 
weiteren Auseſnonderſetzung. 


———— T u Die en ber für ba8 Tommenbe beſchloſſen haben, bad Stanbreät oflamirem zu 
S tubienj — 48 tft Hafen. — ivattelegramıme aus Ga 4 25 Pa bei bort 
ge gen bie inbem | ftattgefunbenen —— gegen die Juden alle Synagogen bemos 


nur 26 junge Beute ee während es 2 onft — waren ;jlirt und 25 Perſonen ſchwer a worben jeten 


ner Grund diefer Minderung kann mur in ben unter'm 21. Mär 
——— Beilimmungen für Offlziers⸗Adſpiranten gefunden 


Münden, 7. Oft. Bezüglich ber —— . Maj. ber 
Ratferin von Rurlanb iſt zur Zeit _. . Mai am 
7. November in Münden eintreffen unb — Aufenthalt von 
6—8 Tagen bier nehmen wirb. 

Münden, 7. Bft. Bel ber Berathung bed Militärftcaf: 
gefekentwurfed von Seite bes beſonderen Auzfhuffes der Kam: 
mer ber Mbgeorbneten entipann 9 bezüglich des Artilels über |feft 
den Notbitanb eine Lange Diskufjion. Schließlich wurbe ber 
Artikel mit 5 gegen 4 Stimmen angensmmen. Gegen benfelben 
— der ——— Tharmayer, Frhr. v. Stau * 

bes, Alwend und Dr. Brater, Die Vertreter der Minder 

n indbefonbere bie Ziffer 2 des Artikels Höchit — 
heran Batrouillen, mn und Waden nad vergeblichem Hali 
— ad danu von ber Waffengewalt und ielbe bis zur Zöbt- 
machen berechtigt fein follen, wenn ein wegen 


eines —— Big —S 3 Reats Berbafteter bie — 
ergreifen will. —— ber Regi —— 
treter, daß im Bere ber ng einer ſolchen Ausd 


bed Geſetzes vor eo. t werbe, vermochte diefed Bebenfen woß 
bee zu befeitigen, weil zur Zeit eine ſolche Inſtruktlon 
nt 


Drärfe 1, 8, ON. Die Aerzte unterſuchen jet bie —* 
flätelt, den erfranften Kromprinyen von n . 4 
bringen, ge bad —*8 Klima nastheitig auf feinen re 
a einwirken fol 

uß Florenz, 5. Ott, wirb daß das Außtreten 
des Eomer:SeeB bie Kaiferin von —— genöthi gt bat, ſich 
nach Mailand zu flähten. Sie tft bafelbft von dem Kronprinien 
unb ber Kronprinzeffin von It Nen, ben Behörden und ber Na: 
tionalgarbe empfangen worben. 

e Ueberihmenmungen dauern in Stalten fort, bad Waſſer 
ftürzt feit 5 Tagen in Strömen herunter. Wie der Eomer:See 
1% and der Lago maggiore ausgetreten. Der Po und der Teffin 
ae Verwüftungen an; bie Eifenbahnlinie zwiſchen Bavia und 
Bogkera tft unter erbroden, und man fürdhtet, dag auch bie Linie 
Gen Biftoja und —— welche — er volltommen her: 
Heftelt Kar aufd Neue vermwüftet worden t 

Ueber ben Aufenthalt ber Königin m Sktte in Bau beritet 
* Gironde“ folgende Einzelnheiten: Die Königin iſt in Schloſſe 
Heiuxichs IV. initallirt. Alles war vorbereitet, fie unb ihre 
Yamilie zu empfangen. Sie bemohnt bie kleinen Gemädher, 
melde mit eng und flanberifchen Tapeten ausgeſchmückt find. 
Sie verläßt den kleinen on nur um in bie Eapelle zu geben, 
wo ber frühere Biihof von Euba bie Meſſe für jie Liest. Sei 
Capelle ift, wie bie anderen Theile des S of vor zwei 
ten veränbert unb nr mworben. Das Ihöne la like 
eB bie Anbetun Magier, nad) Zurbaran, ba eilt, it 
ade er jeßt eine toolle Refldenn. Maa 
8 bei Hrn. Mado, Praͤſidenten ber Junta, 
die » baren Gegenftänbe, ſowie ihre Garberobe, bie jie in Madrid 
en, reclamirt hat. In San Sebaftian fol jie ohne 
en fein, und * ea ——— Realen 
en hypothela t geborgt haben, 
En Sn de) der tu lerien, Beamte unb ee Anzahl La: 
taien bed —— —* beforgen ben Dienft im Schlofle 
ende aus enle I Berenen, de oihramen and 
€ ‚ma onen, bie eamten 1m 
die Dlienerſchaft m mit gerechnet. 
> eutfjbland. 
Preußen. Din, 6. ON. Die Anregung ber norb: |f 
föledmig’igen ber Tfcomvebe beB Rönigb von Däne- 
mark hat hier in —* Kreiſen unangenehm — 


Bürttemb Stuttgart, 8. Oft. Der bisherig 
württembergiidhe —æ I Karlörufe Graf v. —— — 


ift aum geheimen Le er 
a 8 gationsrath und zum Gefanbten in Män- 


Ausland. 
Oeſterreich. Wien, 7. Ott. Die „Debatte“, 
In Folge ber ——— Erzefle foll ber —E |t 


fl urtgeilung 


nfreich. Paris 
Bezug auf bie Stelle in ber 
mnFf, bie Norbdſchleswi 


ol Die — — 
nrebe des Königs von 
„EB en zu Befreis 


—* 


len, baß Preußen mal bie Being —— at, den Ber: & 
trag von Prag zu überfhreiten. je erinnert fr 
Preußen — ber förmlichen ‚ale en der frangfiſ r 


Regierung. Preußen weiß ſehr genau, ba wir ſelbſt ben Ben 
— zu ächten geſonnen finb und * * *8 „angeben lönnen ‚= 
er unferem Schaben —— hegt * 
unſch, den Frieden zu — Ds 
wir ge rein befenftoe, buch bie neue Geftaltung —* 4 
und durch bie preußlſche Bewaffnung gebotene Maßtegel. ne 
——* Lage müſſen wir das im Voraus durch bie beſtim 
zen des Prager Vertrags umſchriebene * ehen Preußens ©ı 
eg enpindlichteit betcasten. Diefe Yarantke enägt uns, m 
bena man weiß auf beiden Seiten wohl, daß ſie nidt rg 
verlegt würbe. 


Portugal. Liffabon, 7. Ofibr. — — 
Preſſe in Lifjabon. und ben Prooinyen erklärt fi immig 7 
gegen eine Union Spaniend mit Portugal. N 

8‘ 
Nachſchrift. 





Hr die des unterfraͤnkiſchen Preißlehrervereind ver; 
fertigt für bie — — — in Schweinfurt folgen⸗ 
ges Programm: Dienſtag den 13. Ottober: a) Wends 6 88 7 
hr: Berathung te8 Kreisausſchu = b) Bon 8 bis 10 
PVorverfammlung mit Probe ber woh ben 14.0 
+) Frih von 9 8i8 10 Ußr: De — — J 
von 10 bis 1 Uhr: Hauptverſammlung. num 5 
en .®. Bratſch. 2. Begrüßung von Seite bed Rote Kom $4 
. Reenfhaftöherigt bed Vorftandes. 4 Die Vorträge: 7° 
“eher Kindergärten“, von Lehrer Erböhäufer in nat; & 
"Ueber Dekonomte und Diätetif in Vollsunterriät”, von Schuer 5 
Hohenberger in Püfjensheim. c) Bon 1 biß 2 Uhr: 
effen in verfchiebenen Gaſthöfen. d) Von 2 bis 1 Uhr: 
Waht beb Aubfhufieh dur) bieDeleirten. 2. Vortrag: „Seib | 
einig und thätig,“ rom .— Lift in Langenprogelten ; 3. | 
Schlußwort des Vorſtandes. Schlußchor: ‚Laßt und ben 
Schwur erneu'n“, von Fe ( 
Aſchaffenburg, 7. OM. Heute Vormittag Halb 8 Upr 
fand im der Kapelle bed Inſtituts der Englifchen Fräuleins ba- 
bier abermals eine jehr erhebenbe Feier ſtätt. Nah Eelebrirung * 
eines feierlichen & te8blenftes erhielten nämlich das Drbend- | 
kleid: el. Eredcentta Ri aus Moͤrſch in ber ag alz unb 
tl. Angela Schneider aus Unterplelchfelb, denn db weiter | 
ttifie b3 auß Radheim, Fohanna — aus Knei⸗ 
ding bei Stadtamhof und Sabina Schmitt and Michelbach. 
Das Drdendgelübbe legten ab: Frl. Earolina Freund aus —2* 
und bie Schweſtern: fla Huber aus M a 
Stand aub Hösbah, Anna Flekenftein ans G {auberhat 
und Ignatia Freund aus Danm, | 
Ueber einen in Nürnberg vor —— Alt verfommenfter 
er. und — re „el. Kur.“, wie folat: 
egenftand einer ber ftattgehabten entlihen andlungen 
27 f. Stabtgerichts dahier Mi ein Meat, wie ſolches im ben 
Räumen * Gerichts unſeres Wiſſens noch nicht zur Mb: 
gi mmen tft; basfelbe wirb überhaupt Un: | 
nalen ber Strafretäpflege Hiefiger Stabt auf * zuräd | 
fih —— —— ray und in olge — Geſinnung Ver 
— nn —— 
een ——— 
obanı r von hier, 
a GT — arren im Munde , 
each katholiſche Kirche d wãhreud dortſe ein hun 
en wurde, unte rachen bie bei dieſer feier üblichen Ze 
vemonien durch lauted Spreden und lautes hö hniſches Rachen, 
wobei fie auf eine —— x ed von ben Anbädtigen gehört 
werben mußte, (ben eben a 





u. ſ. w 
— Die Belhlr 
kebur Sefp Auge aaaben auf 


mer: 
—* * * ———— erniahnie bie 


ben machten 


Weiſe 
varſchen zur Mube, 


vielmehr Grobteiten, ohne ihr Ärgerninerregenbed Benehmen 
> een. Als ae bie ni de selieh, um poxigeis 


unterbr 
il I 1b ‚in ber 
ung BEN CH Dre ‚Todes-Anzeige: - »- 
aufällig —— Holt —— * und fobann EC 2. IF über Reben und Kat e8 gefateh, 


zu Arreſt In ber öffent ung vom 28. v.M. 
h bie aueh 58 wär ten wegen * des Religlons 
et mit 6, r ei. Btägigem Arreft beftraft morben ; FR, 

geieblih itäige e Strafmorimum; für derartige Ro 
die unter Umit 


— An viel zu milde Beohn ung rs Safromente, in ein befiereß Senfeitö abzurufen. 

’ 5 ber Radt vom 4. auf ge d. M. bald nady 12 Uhr Die felerlihe Beerdigung Samstag ben 10. Oftober 
Brad im Markte Konnersreaih bei —2*85* (Oberpfalz) + — 5 Uhr und ber Eeelengotteöblenft Montag 
einem Stabel Feuer aus uub verbreitete fi jo raid, —334 ben 12. Oftober früh 10 Uhr im hohen Dome ftatt, 
Yaum einer Biertelftunde 21 Wohngebätbe nebft etma AO Neben IE mozu bie Verwandten und Bekannten ber Verblichenen 
‚gebäuden in Flammen ftanden, bie durch die eingebradten Ernte: X freundlich eimgelaben werben. 

—— reiche Rahrung fanden und Ales bie zum Grunde zer· Würzburg ben 8, Oftober 1868.! 
x Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Börfenb — — Die verfe OO 
verkehrte in flauer Haltung. Der etwas — gehalten SOSOoSO —J—— 


Artikel ber „Patrie*, bie ——— —* ———— 
wirkte Infofern verftimmenb, ba man Tage zuvor 

Hauffe infcenirt haue, weldher daburd) einigermaßen —— ge 
wonnen warb. Sowohl öflerr Spelu ationde als Anlagepayiere [9% 
waren bifliger zu haben. Auch Sübbentjche waren etwas offe ⸗ 
rirter. Nur Amerifaner bielten ſich bei ** och —* bedeutenderen 
Amſaͤtzen als in ben m Tagen fehr feft o niebris 








er eingelanfen mar. 8 &rjgäjt war — des ijraelitiichen 
* im tg wicht jeßr belebt. — Wibende #, 
br. Im ber Effektenſochetat maren Duilerr. Üxebit — 
211, Stantöbahraftien 259%/,—260, 1860er Looſe 72 ©., 
Biener ar y 16870 bea., 1882er Umeritaner- Sonbi| 
765/74 © . Still aber teit. 
Preramt nitliher Rebaktenr: Zr. Brand 
{ ae — ericht.) 
New: fibr 
- Das kai des Nordd. Moyd —— SUR 


Negnaber, welches am 19. Sept. von Bremen und = 1% 
= —— abgegangen war, iſt heute wohlbehalten bier 


von J. M. Vornberger jr., am Marti: 
—— General⸗Agent für Bayern. 


Für Leidende. 


Die günftigen Refultate, welde durch bie Anwendung bes 


geruchlofen Medizinal⸗ Leberthrans 


Karl Baſch in, Berlin, 
Spandauerſtraße 29, erzielt worden ſind, und bie ärzt- 
lien Anerkennungen, welche die ſem vorzüglichen Fabrt: 
fate zur Seite fichen, geben Veranlaflung zur ferneren 
Empfehlung biejed reinen Naturprobuftcd. Diefer Leber: 
thran hat einen angenehmen, jühlihen Geihmad, und wird 
von gerne genommen Zu bezichen aus ben be— 
kannten Nieberlagen ober bireft von 


Karl Baschin, 


Berlin, Spanbaueritr. 29. 





1033 45] 





Servelat⸗Würſte 


in allen Größen, und Heine a 7 Kreuzer babe ich wieder er— 


halten. j 
B. König, 
2a ber Remerer Kirche gegenüber. 


5154 26) neue Sobel 5208) Ein Haus mit Garten, 


bänfe, (Sin earbeitet, find [Hof und Stallung iſt zu ver 
zu verkaufen. N . in ber@rp. Maufen. Räp. in der Erp. 





wu 
+ 


ben weittragenbt Folgen haben kön: | 


: 


* ner innigſtgeliebten Schwägerin 


* — 
HH: 


— — 


0 ei) 


* 
J 


untere gute Motter und Grofmutier 


YAnua Scherpf, geh. Aſtnet, 
Mitime bed ——— J. B. Sderpf,— 
beute Nachmittag 3 Uhr, nach Empfang ber eitiace 


. 


Danksagung. 


Für die fo zahlreiche ala ehrenvolle Theilnahme 6 i 
bem Keichenbegänanifie und bem Trauergofteäbienfte mei: 


. Sranzista | Wirtb, 


ü f 
rs fühle ih mich zu I —X des — Dankes 


— — 
Die tieftrauernde Schwägerin: 1» 
Eva Weindammer.. 
%9 9 9 — 99H HH PH PH + 


Neue Holländer Häringe, Sardellen, verschiedene 
Käse und neue Servelatwürste in jeder Grösse frisch bei 


Th. Gottfr. Schwarz, 


Der auf Seiner M Befehl 
— 


einem hohen Staatsminiftertum bes dels un bee ö 
Arbeiten zum Verkauf — — und ven gro dir dr 
Mebizin empfohlene approbirte Dr. 


weiße Kräufer-Bruft-Syrup 


fi ein ſehr b xtes Mittei gegen Heiferkeit, bes 
ae ea u 
oft vorgelommenen ern en 
sh genau auf —— Eiquette zu — 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Mürzburg hält Lager Herr 


Kronenapotheker ©, Schneller. 
unb Herr Apothefer I. Haupt in Lohr. 


Geſucht wird [Süßer Zranbenmof, 


ein braver Menfch ald Bärt- en nbau, von ben beiren Sagen, 
ner umb Hanäbiener. Gintrittd: ft —— — zu haben im 
zeit 1. Nov. Näheres Randerd: I benen — 

odererftraße Nr. 16. (5131 3e Franz Müſch. 


„Für Meiger! — — 


brecher und Ta 
5086.20, Fette mmel ar bauernbe Beſchaͤ we 
und Abe a au verlaufen. 


G. Siegler. Strohgafle. 
Hofgut Waftenägchhe bei Se: |5173) Es kann ein fehr for 


v4 9 9 9 9 994» lio + 9 9 9 4 9 9 94 + 


(genftabt (der Mann als Beibote ober 
Auslaufer empfohlen werben, 
5234 E wird ein Mn Niy ın der Ero. 





aeiuct, ber ji — 

und Produlten · Geſchäft * 5163) er —— 

an einer frequenten Lage. * vermiethen. - 
Nah. in ber Erp. 


"La neu. 





— — — 


— 


din: Sim 
3.3 


Q — — Hedte — NS Algen 
* — a gehechelten und umgehehelten Flachs u. Hanf, 


‘= Herrn’ J. J. Leininger in Volkach 


a a a Kae 
vn ie 27, 


ermãchtigt und überliefert berjelbe auch wieder bie Garne in be 


"fünnter au⸗ gezeichneter Güte. Garnmuſter liegen bei bemjelben 
"zur Anſicht 
Fer von 1400 bayer. Ellen Fänge. ; j 
Flachs-, Hanf und ————— 
M. Drossbach Cp. 


2 ber Staudinger’fcben Buchbandlung in 
Fr urg fi Kr Adern N Ä haben: * — 


Bollſtändige Heilung der Nervenſchwäche 
und des Kraftmangels im Allgemeinen. 
durch ein uenes fiheres und durch Autoritäten 
beglaubigtes Heilverfahren von Dr F. C. Lafosse. 
Aus dem Franzoſiſchen überlegt. 

Eleg. brod Preis 2U kr. 

In biefem won einem hochrenommirten Arzt eben jo gebie: 

gen wiſſenſchaftlich, mie für bem Laien allgemein verftändlic 

ſchriebenen Werken findet der Leidende nicht nur guten Matb, 

der oft recht billig, weil unaudführbar, jondern durch eine große 

Praris vielfältig erprobte Hülfe. Selbit Kranken, bie bereits 

Bon aller Lebensboffnung und Freude verlafien, mirb biejed 
Bühelden Troit und Hülfe bringen. 


5212) Im 13. Infanterie Regiment Kaiſer Franz Joſeph 
* — iſt Ar Stelle eined —A— vacant ge: 
wo 


en. 

Bewerber darum wollen fich innerhalb 14 Tagen ſchriftlich 
—— wonach denſelben die Bedingungen bekannt gegeben 
werben. 

Ingolſtadt den 8. Oftober 1868. 


Ansbacher Ausitattungs-Anftalt. 


Die —— der Ansobacher Ausſtattungs-Anſtalt befindet 
ſich IV. Diſtr Roſengaſſe, neue Nro. 8, und wird zur zahl 
reichen Betheiligung freunblihit eingelaben. 


Baumann, Filialkafiier. 


Getreidefäcke 
ſchwerſte Qualität empfiehlt 
F. Schirber. 


Für Gicht- 


und 


Rheumatismusleidende. 
Die befanntee &. Schmidt’ 
be Waldwoli Waaren 
f ın Nemda om Thi 
ringer Walde hat dem Unterzeth- 
neten für Würzburg und Im 
— gegend ben Verkauf ihrer Gr 
grenifi übergeben Diefelben denehen in Jacken, Leib: 
inden, Rniewärmern, Strümpfen, Zocen, @in: 
lege Soblen, Strickgarn, feiner Watte zum Um 
wideln franter Glieder ıc, forann Waldwoll:Del zum Fin 
reiben, Baldwoll: oder Biefernadel Ertract zu jtär: 
kende; Bäpern. 

»  Diefe Artikel, melde, wie viele Arztlsche Attefte und Gerti- 
fate Bemweiien, eine anögezeihnete Wirkung gegen Gicht und 
brumatiämus erzielen, werben allen jolgen Kranken unte 

Billiger A gade beitens empfohlen 


63. HM. Vornberger ir. 
am Martin 
Ta lih funen Trauben [o'i 


+ 








3a 





ine, heizbare Me 





Moit bi jamen;: mer find auf bem 
Bäler Sipfel. | | Hoi mieten Näheres 
2b) Mainbrüde, Renbanji:upe Nr. 26, (36 


Der Spinnlohm beträgt 4 fr. für den bayeriſchen - 


| Bordeaux-Weine: 

IOfner R - 2 h afl. — 36 kr. 
Erlauer afl — 48 kr, 5 
Languedoc afl. — 36 kr. [5] 
Medoc afl. — 48 kr, 
St. Julien af. 1 — kr. 4 
—312 

uLaujae . . . afl 148 kr 
= Margaux . af 242 kr. u 
= Leoville à A. 2 — kr 2 
empfiehlt 


Rothe Ungar-, Languedoc- und 


Anton Minoprio. 
Traubenzucker 


in vorzüglich feiner Qualität au den billigiten Breifen bei Uns 
terzeichneten. — Woer bie e eg richtige Behandlung 
tim heutigen Jahre ufſchluß 

üller & Zehuer, 
be 


Hauger Pfaffengaſſe Ro 12 in Würzburg. 


Geprägte Siegel-Oblaten 


mit zwei Buchſtaben, aud alle —55* in allen Farben, ſind 
tmmer vorräthig im Graveurgeſchäft und Siegel-Oblatenfabrik 
* M. Eder, Rindermartt Nr. 5/2 in Münden, Eingang 
Sathaus zn den 3 Rofen. 
100 Etüd 9 kr., taufend Stück mit Firma, Orte» und Ges 
ſchaͤftsbezeichnurg 1 fl. 48 kr., fünitaufend Stück, Stempel 
gratis, 4 fl. Die obigen Siegel Oblaten mit Buchſtaben kann 
mon ver 200 Stüd gang leiht in einem Briefeouvert mit 
einer 3 fr. Marke verjeben, in ganz Deutichland verfenben. 
Aub werden Stommmappen in ber k. Staetsbibliothek aufs 
geſucht, und toſten taujend Städ Oblaten mit Stempel 5 fl. 
Für gute Waare wird immer gantirt. [3689 32 
Fogadtungsvolft empfiehlt ſich 
Der Dbige. 


Verhaftsbefehl. 


Der bietjeitige, 3. Z. beurlaubte Soldat Bartholomäus 
Schedel von Nürnberg, ohne Gewerbe, von großer ſchlanker 
Figur, geſunder Geſichtsfarbe, hellblondem Hear, ohne Bart, 
mit ztemlich großer Naſe und Sommerſproſſen, ift dringend ver— 
dädhtig, ein gemeined Vergehen bei Betrugsserſuchs verübt zu 
baben, und miıd auf Grund bes Art. 4O Abi. 2 3iff. 1, fin 
AH. I des Einithrungsgrfeged zum St u PrSt-G:B, von 





1H6!, deſſen Verhaftung anzeorbnet Man erjuht um neeignete 
Spähe und Anherlieferung besfelben im Aufgreifungsfalle, 
Mirzburg den 0 Sedtember 1868. 
Königl. 9 —— Denen Wrede. 
aillinger, Oberſt 
Rottenhãuſer, Auditor. 





Ju Konkurfe des ledigen Michael Reißing von Krombach 
wirb ben Anterefienten veröffnet, bat das unterm Heutigen er— 
lofiene Prioritätderkenntnig vom 14. fünftigen Monats an auf 
30 Tage am Verfünbungsftatt am die biedfeitige Gerichtätafel 
angehejtet wirb. 
Würzburg, ben 24. September 1868. , 
Königlihes Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Vorndbran, 





Ausfchreiben. 


Am W. y. Mis. wurde zu Kıkingen cine ſchwarze neue 
Tuchmeite, in beren Taſchen jih ein Zehnthalerſchein unb ca, 
+ A. in Meiner Minze befanden, entwendet. 

Spähe verfügt 

Würzburg, den 5. Oftober 1868. 

Der k. Unterfuhungsridter. 
Muppert. 


5 


— Dieiizedaulagggie/ 






Geſchlechts Kranke, 


namentlich auch jolde, welche an hartaäckigen, veralteten 


Uebeln, oder den ſchweren Fo der befleckun 
— 2 gründliche tage ——— Buche: 5 
„Dr. Retau’s Selbstbewahrung,“ 
mit 27 patho'oniih anaommfihen Illuſtrationen), 

weldes in & Pönicke’s Schulbuchhandil 

in Leipzig in 71. Auflage eriöienen und dort, ſo— 
wie in jeder Buchhandlung für A fl. AS Pr. zu befom- 
men ift. TE ee Naaua er 





Fertige Grabfteine 


empfiehlt zur gencigten Abnahme 


Ss. Röder, 


4. Dift. 229, neue Nummer 17 in ber Korngaſſe 
binter bem Reuterer Slloiter. 


Anzeige 


Bon hoher Tönigl. Regierung zum Thierarzte dahler er- 
nannt, hat ber Unterzeichnete unter Heutigem feine Stelle an 
getreten. Seine Wohnung iſt im Gaſthaus zum golbenen 


el. 
5 Büttharb, den 3. Oftober 1868. 


6025 3c) A. Albert, IÜhierarzt. 
4988 3c] IH Unterzeihnteter zeige Hiemit an, daß ich Filz⸗ 
üte waſche, fürbe ſchwarz und braun. Billige Preiſe und 


Anelle Bedienung. Sandgaſſe 245 Hinter dem Hof 2 Stiegen 
hoch. Mit Adtung ſieht 5. 


Strohhutfabrikant M. Mopers. 


Befanntmachsng. 


Dad zum Nadlaffe ded Weinhänblas Wilhelm Sanı 
der in hiefiger Stadt gelegen: Wohnbaus Nr 535 mit Anbau, 
Hofrieth, Garten mit Treibhaus, ſowie vortreffligen Meinteller 
mit Nebenkelern und guten Sällern, melde bei 1500 Eimer 
fafjen, dann Wafjerleitung, Gatbeleuhtung zc. ꝛc. wirb unter 
günftigen Bedingungen durch fgl. Notar Fertig 


Dienstag, den 13. Oktober 1868 
Nahmittags 2 Uhr 
im Wilhelm Sanker’ihen Haufe verſtrichen 
Das Haus eiqner Äh vorsugsweile zum Betriebe bed Wein: 
dels und faun jeden Tages eingelehen werben, 
Gleichfalls wird auch ber aunächit des Wohnhauſes ber 





findlihe wohnbare Thurm verjtriten Das Uebrige in ber Exp. hausorduung. Schuttablagerung. 


Kisingen, ben 3. Oltober 1868 
3c) vn Die Univerſalerbin. 


Verfteigerung. 





5138) Im Haufe Mr. 131 4. Diſtr. in der obers|terorinung. Trödler-Ordunug. 


zen ———— werden Dienstag am 13. 
Dfto 


er Nachmittags L'/ Uhr angefangen und an den} Ratzeit Antaze r Ber 
darauffolgenden Tagen fo taeiept, wegen Umgigs verfchtebene'ben. Bichmarktorduung. 
Htualienmarktorunung. 
süber Vermierkung der Wohn— 
Darnnter beſinden fih: 1 Tafelklavier von Pfiter, 1 So- ungen, 


entbeirlih geworbene Mobiliargegenitände Öffentlich meift: 
bietenb crfauft. 


pha mit 6 Stiblen vou Plüſch, 2 Fauteuils von Plüſch, 


Etageres von Nußbaumhol,z und Spiegelglaſe, 1 Ankleideipicgel, u 
feine macher finber 908 
barunter 1 Servige Lohn dauernde Heſchäft qung bei 


reich vergoldet mit geoundenen 


Säulen, mehrere Uhren, 
Glas-⸗ Bronge⸗ und Poczellangegenſtäude, 


Don ächtem nmelſener Porzellan, 4 ächt vergoldete Figuren, viele; 
Bilder unter Blas uno Ramen, 1einpſündige Kanone, 1Mange, 


mehrere Buͤttner· und Kellergerãthſhafte und cine Menge Bi: 












: Strafenreinlihfeit. <tö u 


J 


3 
.r. 


bie 
Stadt Würzburg. 


Amtlide An 
in , bequemen 


7 Dog. 
Er ed. 


Ein Blick auf bas nahfoigın’e 
Ag Beruibmib wirb ni 
ber zeugung fübren,. baß bie, 
Anſchaffung und Kenntninnahme 
diefes Bühleind jedem Einwoh⸗ 
ner ber Stabt Würzburg uns 
bedingt nmothwendig iſt. Der 
reiß wurde bader, um bie An- 
haffung zu erleistern, äußerſt 
billig gertellt. 
Inbaltsüberfiht: Anlage 
ber Abtritte, Allerheiligeumarlt⸗ 
ng. Aufenthaltsanzeigen. 
Anzeige üher den in u Muse; 
tritt der Dienfiboten. Gewerbs⸗ 
mäßige Merbingung ber Dienfts 
boten. Dienitmann » Ordnung. 
Drojchfenordnung. Anlage der 
Dunggruben. Anrammlung gıd. 
herer Menſchenmaſſen bei Ge 
\rgenbeit von Eiſenbahnbauten. 
Fahr: 


gabe, 


Betreten ber (Gisdede, 


Verlage | i 

FS und Et 
in le „iR (orten eriäle, fofort ober per 
pn ji ‚sa * rben: a 1 1 = in . 
Detspolieili Borfäriften 


ordnung. feldpolizei-Orduung. N& 


Feunerloſchorduung. Berbütung 
der Fruersgejahr. Anlage ber 
fenerftätten. Fialer Firm 
Fiſchmarltordunng. Fleiihbant: 
ordnung. Betantmöochung und 
Anırtae der Fleiſchpreiſe. Freu⸗ 
—— Holz⸗Markt⸗ 
orduung. Yiltotion und Auf— 
Het ber Hunde. YAntare ber 
Kamine, SKaminfehrerorduung. 
Kärnerotduung. Yändeordnung. 
Belanntmabuna und 9 arige 
ber Yebensmittelpreife. Leichen⸗ 
hofsordnung. Meßorduung. Be: 
ſchau der Nahrungsmittel, Zu 
here tung und Auıbewahrnng der 
Nahrungsmittel. Anbeften ber 
Privatankündigungen en Shän 
den, Verkauf in be: Privatfleilch- 
bänten, Neitordnung. Scjladıt- 


Berfebr aur ben Straßen und 
lägen. Verkehr auf ven Stra: 
en und Wegen außerbalb der 
Stabt Strahenpofigeiorbung. 
dr 
Sonn: nnd Feittagsfeier. Then: 


Geraͤuſchdoll aber ur 

— 

u ) 
Are 
Wollenmarktordnnng. 


36) Ein tüdtiger Mappen 
gegen quten 


DWtich. Pappenderger, 
Sädler und Küricdiner 
ft Markejeibenfeld. 


er, darunter Staatäleilon von Rotted u. Welder, iufrirte? — —— — 
Beitumgen/von Brockhaus, fliegende Blätter, geographiihe und 5224) Ein weingrünes Faß 


biftorijhe Werke ıc. ꝛc., 
Hand billigjt abgegeben werben 


J 


welche Gegenſtände auch unter ut: zu verlaufen bei Shraut 


Ulmerbof. 








Einen Zebrlin 


engagirt 
1. Janug 





| u verkaufen 


ſind 2 weingrüne Fäſſer von 
7 24 Eimer und mehrere Gas: 
aternen. NRäh. in ber Er- 
pedtrion be. Bl (520 


Vermiethung. 
5194) Im meinem neu trbaur 
ten Saule find zwei abge 
fchloffene Wohnungen, 
beiteheud aus 4 Zimmern, Küche, 
nebft ben fonftigen Bequemlich⸗ 
feiten, auf Alferheili em zu vers 


mietben. Untere MWöllergaffe 


Franz Ochs, 


Vepgermeifter. 
5222) Ein folibes Mäbdeben, 


welches außer dem Haufe bes 
ihärtigt ift, findet ein billiges 
Logis. Näb. im ber Exv. 


5225) Am Samdtag wurde ein 
Schraubenzieber gefunden. 

d. 1. Diftr, neue Wr. 7, 
Bohnes muͤhlgaſſe. 


5091 30) Schr ſchöͤne Brat⸗ 
wurſtdärme, dürre Kneu— 
tel und geſalzene ſind fort⸗ 
während zu haben bei Karl 
Schübel. Bayriides Kaffee 
haus, Auquftinergaffe Mr. 211. 


Zu vermiethen 
Stallung für. em oder 
zwei Pferde mit Bebien- 
tenfchlafftelle. 3. Diſtr. 
Kr. 66. 


5233) In der Bahnhofn raße 
it ein ſchön möblirtes Zim— 
mer fogleib oder bis 1. No= 
vember zu vermieihen. 

Rah. in der Erp. 


——— — —— — 
5221) Ein unmoöblirtes Zim⸗ 
mer iſt bis 1. November F 
oermlethen. 3. Diſtr. Nr. 173, 
Sternplatz 


5133 2a, Ein Bordeauxrer 
Wein und Cognac 5 
portbaus jucht zum Wertit be 
an bie Brioatumnbichnft tüch: 
tige Bertreter, welche bes 
rayıgt Sein millen durch Reiſen 
ober durch Anſtellung von Une 
ieragentu.einen gröncren näber 
su beitimmenden Diitritt aus— 
zubeuten Liherole Bebingungen. 
Ernſtliche Offerten frauco u ter 
M B. D. poste restante 
Aorbeaur 


ic) Es finden tächtige YIr- 

beiter dauernde Barharmyma 

auf große und feine U beit. 
Gg ˖ Neckermann. 








Traubenzucker 


prima Qualität, empfiehlt billigſt 
| | Georg Kreutzer, 
‚ vis-a-vis der Fleiſchbanl. 
Gebrauchsanweiſungen ftehen gratis zu Dieniten. 


Im vollitändigen Beſitz aller für die Herbit- und Winter: 
Saiſon erichienenen Neuheiten in 


_Ntoffen & fertigen Herrenkleidern 


erlaube mir unter Zuſicherung reelliter Bedienung und mög 
lichft billiger Preiſe zu geneigtem Bejucd einzuladen. 


— Wilhelm Vervier. 


Freiwillige Feuerwehr. * °C 00000444 + + 


) 
Sonntag ben 11. Dftober Todes r 
; he; ; es-Anzeige. 
zu Feier des zehnjährigen Beftchens: Gott dem Allmaͤchtigen hat es heute Nach⸗ 
Bormittags 10'/, Uhr: Diandver auf dem Sanderwaſen, mittag 23, Uhr, nad Emefong ber beil. Sterbfaframente, 
Nachmittags 3*/, Uhr: Berfammlung bes fränkifcgen Feuerwehr: ur fern innigt geliebten Satten, Vater, Schwieger: und 
" — —— Großvaler, Bruder, Oofel, Schwager Her“ 
en r: Stiftungäfeler bafelbit. » nu EP 
En biefer. Feſtlichkeſten werben bie verehrl. Mitglieber ber [AR Dr. Joseph Häussler, 
Unterftügung: kaſſe freundl chſt einarlaben. Lönigl. peni. Meuimentdarit, 
Einlabungsfarten für Nichtmitglieder werben Samätag Abenb 7 im Alter von TI Jahreu, 1 Tag mach langen jhmers- 
8 Ur im Wachtlokal abgegeben. 6) beiten Leiden zu Würzburg, mo er Heilung ſuchte, zu 
Der Husichnf. ſich abzurufen. 
Big, Dannfsare fämmtlicher Mbrbeitungen lg sun ci un Die dualen 
onnta rub pra; ur r ın voller 


Nürnberg, Würzburg, Donaumdıtb. Brinberz, Beuer⸗ 
nsrüftung am Feuerhauſe TERN. berg, Thllabelphia den 8. D’tober 1868, 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Aufruf 


Die feierfige Beerdigung findet Samstag ben 10. 
de. Nahmittags 5 Uhr vom Yeihenhanie aus und ber & 
an die Arbeiter Würzburg und Umgebund. 
Da von hier ein Delegiricr au dem „Allgemeiren drulſchen 
























J Trauergotteöbienft am Montag ben 12. d. M. um 10 
Uhr Vormllags zu Stifthaug ſtatt 







u Berlin — mar, fo ladet das unler ertigte Romite 
ämmtliche Arbeiter hierorts und Umgebung zur Bericht 
erftattunn auf J’ontag ben 12 Dltober Abends 8 Ubr im Saale 
ded Heim Fricdlein, Sapbeiſt aße, Frennblihit ein. Sonntag 
den 18. Ottober —— bitreffö der Wrbeiterfrane | 

DOftober 1668. 5239 14 


Würzburg, ben 239} 
Das YUrbeiter:- Eomite, 
Gemalte Fenſter-Rouleaur 


in allen Breiten und Höhen von 48 Er, bis zu ben feinen mit 


Delgemälben. 
Wachstuche 


in allen Breiten anb Farben zu Fabrikpreiſen 
Bei Abnahme grögerer Bartieen unb für Wiederverkäufer 
ertra Rabatt. 


3. Aud. Lauglotz. 


6132) Verloren wurde ein]5232) Eine Magb, die ma 
Sperrbaden. Wan bitterjichen, nähın und tocen fann, 
um Müdgabe in ber Erpeb. wird ſogleich geſucht. Näh. Erp 






Danksagung. 

Allen werihen Freunden un) Blannlen, den mohl- 
loͤblichen Bruderſchaſften, ſowie dem verehrl. Fiſcher⸗ und 
Schiffer: Vercin für die ehrende Theilnahwe bei dem 
veichenbegäugniſſe und Trauergottesdienſte unſeres nun 
in Gott ruhenben Gatten, Uaters und Roßvaters Herrn 


Andreas Eisel, 


Fiſchermeiſter, 
den herzlichſſen innigften Darf 
Würiburg den 8. Oktober 1868. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 














— —— — — — — — — — — — — 
5229 2a) Ein unmöblirte3[5230) Es Hi ein junger 
Zimmer im erſten Stod iſt Mattenfänger zugelaufen 
bir 4. November zu vermiethen. und kann beim Haußmetiter, 3 | 

Näh. in der Erp. Difie, Nr. 75, abgeholt werben. 





en - 


x 
u. + 


Ina] 3:7 


Bekanntmachung.Eiadt Theater. 


PR [ge Entiäliegung der General-Direktion der E. DVerkehrs-Anftalten zu Münden vom | Samdtag, den 10 Dft. 1868, 
4. 


1 


















ober 1868 Nr. 3523 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben Abonnement suspendu. 
Freitag und Samstag als am 16. und 17. Oktober 1868 — — der Frau 
0 Vormittags 9 Uhr | ee, 
—— fgl. Eiſenbahnbau-Sektion Mendtting nachſtehende Eifenbahnbaus Schaufpiel ind Aften von Eharl. 
ge ber Bird Pieiffer. 


Be allgemeinen fchriftliben Submiffion 
an den Meiftabbietenden zur Ausfihrung vergeben werben, naͤmlich 
bie mei nachbenaunten Arbeitsloofe ber Münden-Braunauer Bahn im Bezirke der unter- 
fertigten k. Sifenbahnbau: Seltion und zwar: 


Lorle: Frau Niemann Sce« 
bad ald Gait. 





hab xx IV. SröeitBtons 11000 Fuß fang —5— Inndobl eb Bere, i Turngemeinde 
a8 XXV. Arbeitsloo uß lang zwiſchen Perach un acherlwand; 
enthaltend: Kine tens r Würzburg. 


Die verehriiche Feuerwegr Hatte 
bie Freundlichkeit, die Mitglieder 
ber Turngemeinbe 5 


270) 


|%oos XXIV 18005 xXV] Zufammen 


— —— — — 








= fl. ( HM er zu ihrem Somn⸗ 
@ Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlag zu 21810 |32] 57670 5355 79481 Ultag den 11. b8 jtattfindenben 
-9 NKunitarbeiten im Gefammt-Anjdlag zu 10393 361 12618 381 23017 141] Stiftungsfeite eingulaben, was 
; Stügmauern re 2806 |27] 2806 I74f denjelben hiemit befannt gegeben 
a Vollendung der —— im Auſchlag zu 489 24 396 |4? 886 | 6] wird 
I Steinmaterial zum Unterbau im Anſchlag zu 2850 41] 2658 1 5509 I—I| Morgen Samdtag den 10. b3.: 
28 m Ganzen 35549 131 76150 a1] 111699 54 Vortrag. 
3 Es kann ſowohl auf j.de8 ber zmei dooſe einzeln, als auch auf bie beiben Looſe zufammen Der Turnrath, 
am al einziges Altorbobjekt jubmittirt werben. 
— —* ——— = 3 es Submilfionen rer * Morgen 
3 am Freitag den 16. Oktober ‚ Bormittags 9 Uhr für dad XXIV. Loos. N 
O am — [7 „ „ ir „ I — ze Harmonie Muſil 
. an Samstag den 17. „ „ „ „ r bad ) . um 
= KEV. 8908 zen. Jakob Deuber. 
.f Die zu ftellende Gaution beträgt für bad XXIV. Loos W000 fl. und für dad XXV. Loos Büttnerägaffe. 
4000 fL., für bie beiden Looje ala einziges Atkorbobjeft zufammen 6000 fl. —— — — 
Bedingnißhefte, Pläne und Koſtenanſchläge liegen vom Mittwoch den 7. Oktober Süßen Trauben Moft 
1. 3. an im Amtslofale der unterfertigten Fal. Eiſenbahnbau Sektion zu Jedermanns Einficht bei 
° offen vor, wo au die Subniffiond-Eremplare in Empfang genommen werben Fönnen. Ge Z 
R Die Submiflionen jelbit müſſen in vorſchriftsmäßig überihriebenen und verjiegelten Gou: Org Zorn 


hinter der Marienkapelle. 


5235) Ausge eichnetes altes 
Mepperndprfer Bier bie 
Maas 7 fr, jowie Werthei⸗ 
mer Hepfelmoft die Maas 
8 fr. empfiebit 


berten entmweber für bad XIV. Loos für ſich und die beiden Looſe ald ein Attorbobjekt 
aufammen längitens bi8 Donnerstag_den 15. Dftober 1868 Abends & br, 
für das XXV. 2008 länajtens bis Freitag den 16. Dftober 1868 Abendé« 
6 Uhr entweber bei der unterfertigten Behörde In Meuötting oder für jedes Roos einzeln, 
wie für bie amei Looſe zuſammen länaitens bi8 Dienstag den 13. Dftober I. 3. 
Abends 6 Uhr bei der fünial. Generaldireftion au Münden frankirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 der allgemeinen Submiſſions— 


iL 


Bedingungen angebrobten Folgen gehalten, im bem oben angegebenen Veraccorbirungs-Termine —— — 
3ı ſich perfönlih oder durch genüglich bevollmädtigte Stellvertreter einzufinden, um, wenn ſolches Beier: Kirch fie 
Ir verlangt wird, ihre Uebernahms-Fähigleit, ihr Cautions⸗ und Betriebd-VBermögen jogleih durch geile. 


5: amtliche Zeugniffe genügend nachzuweiſen und den bedingten Zuſchlag zu gewärtigen. 








Neudtting, am 7. D'tober 1868, 


Optisches Aquarium 


I Königliche Bayer. Gije -Sefti im daͤchſiſchen Hof. 
( Bayer. Eiſenbahnbau-Sektion. 
* Kreitner, Sertiond-Ingenicur. Große Menagerie 


1* 
zeichnete 


« 


„Ro. 350 Büttnerdgafle Betten, B.ttftätten, Uhren, Kom: 


& 


= fonftige Gegenstände gegen Baarzahlung, wozu Strihsliehhaber 
2 eingeladen werden. 


ir 


Mobiliar - Berjteigerung. 


Im Auftrage des k. Stadtgerichts verjteigert der Unter: 


Montag den 12. Ditober I. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 
in ber Verlaſſenſchaft der GHoibarbeiterämistme Tempel 3. Dift. 


mobe, Kanapee's, Sejlel, Tifhe, Stühle, Schränke, Bilder, 
Spiegel, Weihzeug, Frauenkleider, Gelten, Küchengeſchirr und 


Würzburg, ben 8. Dftober 1868. u 
Weidner, Tarator. 


K Franzöfiigen Blumentoht empfiehlt in fris 
Fiber Zuſendung 


2: 
pfie 


3. L. Reich. 
Friſchen Blumenkohl und Artiihoden em— 


hit 
Anton Minoprio. 








lebende: Thiere im er. 
Entröe 12 fe. (540 


wei tüdtige O etzer 

en — bei 

Benedikt Sauter. 
Hãfnermeiſter. 


Ein ſonniges Mejanen⸗ 
Logis, beſteheud aus drei heiz⸗ 
baren Zimmern, Kühe mir ge: 
meinſchaftlicher Waiferleitung u. 
fonjtigen Bequemlichkeiten, wirb 
bis 1. November d. Irs. mieth» 
frei. Näheres bei 


Georg Bauch. 
4. aus Nr. erg 


5238) Ein Wohnhaus mit 
Nebengebäude, Stallung und 
Werfftatt mit Hofraum, im 
Mainviertel g legen, für einen 
Metger ober jonftigen Geſchaͤfts⸗ 
mann geelanet, iſt billig zu vers 
kaufen, aͤheres Mittags von men. Räb. in der ep. 
12 bis 2 Ur, untere Julius⸗— - - 
promenabe He. Nr. 9 über 1]9251) 2 neue Ovalfaß, 
Stiege. Eimer battend, ſowie ein neue 
Beimeriges jind billig zu ver= 
faufen. 4. Diftr. Mr. 19. 


5337) Ein Penſioniſt, mit 

ben bejten ZJeugnifien, cautions⸗ 

täbig, jucht eine Stelle ala es 

hülfe bet irgend einem k. Ge⸗ 

richts oder Rentamtsdiener. 
Näh. in ber Erp. 


533) Eine finderloje Familie 
wünjdt ein Kind von 2 bis 
3 Jahren in bie Pflege zu neh— 





3a) Macnlatur das Piund 


zu 4 fr. ir bie 
Stabel’iäe Bud: u. Kunſt⸗ 
handlung in Würzburg. Nr. 304 












Neuer Zuganatm laufenden J it i — 
darunter im Monat Sep 


Scbenönerfigermgs & & — *. Stuttgart. 


Verſtcherungẽ ſtand 5 — 831 1 Pollen wu 2 5 ? . re 
Bantfonba über . . : lt nritet «li: —— 
Jahres Einnahme an Prämien und Rinfen über „ . 1,000,000. 


Der Gewinn fommt bei billigfter — ansfchließlich den Berf iherten felbſt 
wieder zu gut; in biefem —* ff den nächſten 4 Zahren kommen zur Bertheilung . 757,000 

Nah Abzug ber biöher vertheilen Durdhf Gnittß: Dipidende von AO Procent ent fi "bie jährliche Prämie von 
fl. 1000. — Rerfiherungdfumme 

im Alter von 25, 30, * u AB, 50, * 8 Jahren 

auf ſi fi 15. fl. 161/,. 19/,. 2317. fl. 29. fl 3 her 

Daß bie bei der Lebens verſichtrun allein ——— Gefigiepurfie * Hödften —55 — E und billigft n Pr 
mien vom Pırblitum immer mehr gemärbigt werben, bemweift daß zunehmende Vertrauen, welches bie Stuttgarter‘ Kr biefen 
beiben Worzigen verbantt. 

Statuten, Profpelte 2c. unentgelblidh bei 

den Agenten: 

Albin Gerold, Kaufmann in Würzburg. 8 P. Vollerth, Kaufmann in I ie 
@. Schönecker, Kaufmann in Würzburg. Panc. Hertel, Stabtihreiber in 


Georg Meifter, Notariats-Gehilfe in haufen. 
Kihirgen. J. P. pollath, in Zeil, 


* 5245) Der Handelsman "Dos 











bann Wirth aus Kirdas 
molle fid wegen Militärange 
legenheit, und zwar langſten 
pi — ben 16. de. naq 

chen, außerdem ih 
eine —— 42 Tagen trifft 


5214) en Mojelrener Gär 
tel mit weißen —— wurde 
verloren Der rebl 


=Ameritantihe Badetrahrt-Actien: Gefelligaft. 


amburg= 
® Girede Poftdampfichifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK | 





Southampton anlaurend, vermittelft der Poſt-Dampiſchiffe 
Selfatia, Mittw., 14. Oft. =Sammonia, Mittw. 4. Nov. 5 
bria, a 21. na es mania, „ 11 Rov 
—— 28 —*6* Allemanig, = 18. Nov. -\8 
* Boruffla, Sonnab. 31. Se. & @ilefla (1m Bau), 
i Die mit * bezeichneten Schiffe laufen Southampton nidt an. ug 
Da ——— ni: Kajüte Pr. Ert. Thlr. 165, Zweite Kajüte Thlr. 100, 
wiſchende r. 55. 
Fracht Pfb. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit. 15%), Primage, für orbinäre 
Güter nad Uebereinfunft. 
Briefporto von und nah ben Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampffıiff*. 


molle benfelben in * 
dition ds Bl abgeben. 


5213) Es wird ſchoͤn und Bil 
lig gewaſchen, gebügt 
und ausgebeflert. Näherd 
im 1. Diftr. Nr. 365, Mieten 
kirchgafſe. 


b) Geübte Arbeiter fe 
den Befcbäftiaung bei 
L. Braun, 
sam: meıfter. 
2. Difte. Mr. 326, 


5117 2a) Eine gebildeis 
Dame, welche schon meh- 
rere Jahre ala Erzieherin 
|tgenet wünseht in gleicher 


und zwiſchen 


HAMBURG & NEW-ORLEANS, 


auf der Ausreiſe Havre und — auf ber Rückttiſe Havana 5 &pu 
tbampton anlaufend, 
Bapdaria, Sonntag, 1. Movbr. Bavaria, Montag, 1. Feb. 1869. 
—— —— 7 1. Dezbr. Teutonia, Montag, 1. März „' 
axonia, Donners B s1. Deib 
Saı epreife: Grite Gajüte- Br. 6x. Thlr. 200, Zweite Gajüte Pr. Ext. Thlr. 
In Amifherbed Pr. Ert. Thlr 58. 
Sradt Pid. Sterl. 2, 10. per A von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 9, Primage. 
Näheres bei Empfehlungen stehen zur 
dem Schiffsmaller Auguft Bolten, Wm. Miller’3 Nachfolger, Hambur Seite Adıkasen beserl Gil 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abfchlu ter Ne. 5087 die Expe& 
von ea be ag en In FA ri Dertreter un ds. Bl. (db 
Hauptagenten der Danıp inie 5319) Berufen Wie mon 
519) Borgefiern Abend * 
.J. Boilhof in Aschaffenburg auf a = tlarberftrahe” ein 
und deſſen Agenten: 3. Mich. Röſer jr. in Würzburg; Friedr. Kiefer in Vortemonnaie mit etmal 


gast) pi. Otto inkKigingen:; Megmeifter Braufer in gelet; Peter Bel u. * goldenen Ringen 
äh. in ber Ep. 


Eigenscha‘t oder als Gesell- 
schafterin eine Stelle Gute 


Re er in dein enne a, in Ab ARE - € — gefunden 
ingen nt in Hofhein opf in Reujtabt a 547) Gin Wirthichafte 
Franı Serold in Münnerjtadt; Gg. — in. Schweinfurt: 2, Ein Wirtbfcaftk 


ch. Haß in Rene nrT, Karl Togt in Lohr; 
ichofäheimn. d Rhön; J. B. gein⸗ in Gemünden; J. U. Hoh 
mann in —— Um. Stroub in Pruderan. ARAR 


" 


Lokal in Mute der Stabt 
Iois Mabaleth in I —— Sea & I 


then Auch find möblirte 
Zimmer eg vermiethen, 


5177) bin weingrün eazag]._ 7 In Der Er. Tore 
ft zu verlaufen. 1. Bifir. Rt, |511H 3a) Eine Zither mi 
312 alt. (35 Iau kaufen geſucht. Näh Ep 


Druck und Berlag son BonitadıBaner in Würzburg. 


5216) WMeggermeifter Dan: 
ner, Sanberitrake, verkauft das 
—— Hammelfleiſch u 12 fr 


5218) Gine jolire, treue Per 
ion ſucht Monatäbi enft, 
"Ab, in ber &r» 











En GE — * 


Würsburger Stadt- und Aandbote. 


Babnzäge. : ae 

L Wärkar * — 
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A244 Samstag der 10 Oftober 1868. Eimmmdzwanzigfter Jahrgang. 
Neueſtes. Dieſer wollte num auch dem Offizier erſchileßen laſſen, aber bie 


Madrid, 8. Okt. Die “Gaceta“ veröffentlicht eine 
Prollamation, gesianır von Serrano und Prim, ſowie den 
Mitgliedern der Yunta von Madrid, melde mit den Worten 
ſchließt: Haben wir volles Vertrauen in bie eminenten Potrie- 
ten, melde bie Revolution in's Werk fekten uud bie politiſche 
unb joziale Neugeftaltung Spaniens unternehmen. Nieder mit 
den Bonrbonen. Es lebe die Souveränetät ber Nation, das 
allgemeine Stimmrecht, unſere Behreier, die Armee und bie Ma: 
ine. Rio Rojad hat Scrraro per Telegroph Glüdwünjce 

m Xriumpb ber Revolution geſandt ah ber „Gaceta“ 
—* bie Karliften Emiſſäre in die baskiſchen Provinien. Die 

poirzioljunten jenden Anſchluß⸗ Erllaͤrungen und Glüdwünide 
nah Madrid Leyte Nacht und heute Morgen Serenaben unter 
ben Fenſtern Prim's. 

Madrid, 8. Oft. Man veiſichert, daß die revolutio— 
näre Juna dem Herzog und ber Herzogin v. Montpenſier bie 
Gr B erteilt babe, nah Spanien aurüdzutehren. — Aus 
Gatalonien wird vor einer Gähtung berichtet, welde bort in 
Folge der Proflamirung des Freihanbels entjtanden jet. Gata: 

- Ionien iſt einer Reform der Kolltarife ungünftig geftimmt. — 
ga Abend farb eine Monjtrepetition jtatt, bie auf ihrem 
nner bad Motto; „Religionsfreiheit* trug. 


Madrid, 9. Dft. Die „Gaceta* veröffentlicht eine von 
ber \unta erlafiene Erflärung ber Grundrechte. Als folge zählt 
bie Proklamation aui: Algemeined Stimmrecht, freiheit ber 
Religion und bed Unterrichts, Wereird: und Verfammlungsfrei 
beit tür frietlihe Zwecke, Preffreibeit, Decentialiiation ber 
Verwaltung, welde bie Regelung ibrer Angelegenheiten den Ge 
meinden und ben Provinzen überläkt, Geſchwornengerichte fin 
Kriminalfahen, Gleichheit vor dem Geſetz, Unabiekbarkeit ber 
Richter. 


Ueber bie Torfäle bei Alcolen ırfäbrt man nadhträglie, 
baf bie f Truppen ganz gemeine Kriegäliften angewandt haben 
Nodaliches ſchickte unter Anderen ein Regiment vor, das bie 
revolutionäre Hymne fpielte. Die Inſurgenten, welde glaubten, 
bie Truppen wollten übergeben, ſchoſen nidt und liefen fie ruhig 
beranfommen, als biefelben plöglic cin mörberiiches Neuer er: 
öffneten. Die Infurgenten wichen einen Augenbl @ zunüd, aber 
der General Gabaliero de Rodas verlor ben Kopf nicht, raffie 
feine Truppen aufammen und vernichtete das feindliche Regiment 
beinahe gänılib. Ter Oberſt Erbolos (ein Nefie bed Generals 
—7*9 ber den Er: Deputirten Vallin erſchteßen ließ, befindet 

ch in Madrid in Gefangenſchaft. Man bat das Gerücht ver: 
breitet, er fet wohnfinnig geworden, um ihn der Volkswuth zu 
entziehen. Sein Auftreten war ein fo empörendes, daß — 
feine eigenen Truppen auf's Höchſte entrüftet waren. Er hatte 
nämlih Vallin nicht allein ohne allen Prozeß erſchießen lajien, 
fondern ibm ouch noch, ald man ihn zum Midi ga führte, 
einen Degenſtich —— Einer der Difiziere 8 m Nomen 
bed Regiments dem Oberften die Gefühle ber Entrüflung aus. 


Truppen widerſetzten fi Dich geihah in Moutoro. va⸗ 
lides ſandte das —3— ſofort zurüd, aber dieß we 


nit, daß feine Avantgarde zu ben Anfurgenten überging. 

2ondon, 9. Okt. Die „Times“ veröffenticht ein Pri⸗ 
valtelegramm eines Londoner Houled aus Havannah vom 7. 
d. M,, in meldem nichts davon erwähnt ift, daß Cuba ſich un⸗ 
abhäng!g erklärt habe. 





Tagsneutgfeiten. 


Se Moj. ter König boben dem geiftlicdhen Br Dekan 
u. Stabipfarrer Ph Gb. Kıllbopp in Haffurt für die in einer Reite 
von 50 Jatıın dem Eroate und ber Kırde gelciiieten treuen 
Dienjte den Ludwigsorden allerguödigft zu virleiben gerubt. 
Fer mit dem Orden Ausgezeichnete wird am 25. Oktober fein 
5Ojäbhriges Priefterjubiläum fiiern. 

Grletigt: die mit Chorregentendienſt verbundene I Mäbdien- 
ſchulſtelle am Königähofen (ZTiftr.: Schnlinſp Großbardorf); 
Ertrag 560 fl. . 

Münden, 8 Olt Die anf geftern in Ausſicht genoms 
mene Eigung ber Werlitärfonferenz bot nicht ſtangefunden und 
cud heute war biefelbe nicht veriammelt; es jdeint, daß bie 


Bevolmädtigten von MWürtemberg und Babın neue Inſtrüktlo⸗ 


nen ihrer Regterungen erwarten. %,, 

Münden, 8 Okt. Nodbem vor einigen Moden ber 
deutſche Surifientag zu Han burg und ſeitdem verfichene Stims- 
men in ber Preſſe ſich für bie Rrıigabe ber Advokatur aufges 
ſprochen hatten, fand fich geftern Abende im Caſé Wirntert c 
anſebnliche Zahl von Staotebienji Adipiranten Mürder®, na 
wertlib Kongipienten, au dem Zwecke cin, Die Mittel und 
zur möglichſt aſchen Erreichvng bed bezeichneten Zweces 
Boyern zu beſprechen Die Verſammlung übertrug dem Hrn. 
Dr. Meibiad Dietherr den Vorſitz und wählte einen Ausſchuß, 
beftebend aus ben Herren: Dr. Meibiat Dietherr, Dr, Herr 
man Pemfel, Dr. Coſimir Sıller, Wichoel Berthold und Joſef 
Killer, mit dem Auttroge, ſſch mit ben Kollegen ber —— 
roßen Etäbte Voyerns ind Benthmen zu ſetzen, denſelben bie 
dach ec einer Forfiellung en bir Etoatöregierung und einer 
Petition an bie beiden Kommen bed Panbtaged -. en 
und über das Ergebniß dieſer Korreſpopdenz, ſowie über 
Trage, ob und milde Wege außerdem zu betreten feien, einer 
etwa in 14 Tagen zu berufinden General:Qearjammlung Bericht 
au erflatten. (Augeb Abd; ) 

Münden, 9. Olt. Zwiſchen Bayrın unb Stalien ift nad 
getrofiener Verein barung besüglib ber Shofverfolgung von 
Monarden: und’ Gefandtenbeleibigung und der Verſchn brung 
gegen bad Etactöcherhanpt, Gegenfeitigkeit eingetreten. * 


Ron ber Norhmeftlüfle von Helgoland, mie ein Blatt ſich 
ausbrüdt, find erſchönernde Schilderungen über Grplofion ciner 


1 
3 
J 





z_ 


Naphta Labun —* ge S fi ——— 2* 


ge Das S Papatusı Bo 
en unb fühtte .. — als Pa air enes ya * 

8 —* — 8 an Bord. Ungefähr len R 

von Helgoland erfolgte bie Erplofion, Dan ie ſt der S 


mannſchaft bad Bewußtſeln raubte. Mau ofort, db 


eine Loͤſchung der in Brand gerathenen —— Räume nicht Fon 
badıt werben fönne, hleb den Maft um unb richtete in fliegender 


Eile eine Art Gerüft ber, das ins Wa =“ Kia um —— 
von der Schifemannfchaft als Halt 
au bienen hatte. Andere bielten ſich eine Fa =. an gen 
menden Perbeddtrümmern über Waſſer, — Es 
genen 300 Fuß ho& in bie Luft prarfelten = d 
menbe Labung bei Schiffed in feftem Zuftanbe ober HA Au 
menbed Del Ad über die Wogen audzubreiten age „Mans 
= arme Schwimmer“, heißt es in wurde von 
em fSminmenben Feuer ereilt und bo —** überliefert,“ ] Ei 
umb Nacht hindurch riefen die drei Neberlebenben um Hilfe, 
bis enblih ein Schiff in Sicht fan und Boote zur Rettung aus⸗ 
fegte. Dieled Schiff war ein deutſcher Schooner von Hamburg, 
Capitän Schon. Der Name bed Schiffed wirb von bem Bericht: 
erftattr unleferlih ala * Leotila“ buchſtabirt. Ja Dram- 
men wurden die —* am 11. September, Al Ta ıe 
nad ber Kalaſtrophe et und vom engliſchen Conſul ver 


a Augenliber, Scozen und Haar find ihnen verbrannt, und 


ändengund Geſicht tragen fie ſchwere Brandwunden. 


9: land. 


Schweiz. Bern, 7. Olt In Betracht ber allen An- 
ftrenaungen fpottenben Ueberfhmemmungen in ben Thälern bed 
Mheins und bed Tefitn hat ber Bunbesrath ben * enden 
Kantondregierungen ——— Hülfeletftung —— eruf⸗ 
2. und Sinfensung von Sappeurfompagnien angeboten. 

en bat von bem Anerbieten Gebraud * und es tit 
in 2 ie: beffen eine Sappeurtompagnie von Züri bereit auf: 
geboten boten worden. Rad Ehur mar geſtern bie * je Ver: 
bung noy unterbrochen. Heute wi fie wleder ft, und 
es iſt zu gemwärtigen, ob Teſſin und Graubän ——— 
en gtfe beanipruden. 3% Zur einheitlichen Ocganlſation ber 
ingen» erforberlichen Hülfeleiftung hat fobann ber Bundesrath 
beſchloſſen, an die Kantondregierungen bie Einladung zu riäten, 
auf Montag ben 12. b. eine Konferenz in Bern durd —* 
nete zu befhiden, welde unter dem Vorfige bed Chefs be 


de Drittel und Kikge berathen fol, nie 
der Der * — TAAT her Ednhs Feretngchrndenen Ah 


und nachhaltigſten abgeholfen werben könne. 
—— Paris, 7. Ok. Ei die Neutralität der 
Regierung ben —— gniſſen gegenüber ins 
er *5 u. ſtellen, wei atrie* auf bie Thatſache bin, 
in bemfelben Augenblil, da die Er-Königin Jſabella in 
Biarrig begrükt murbe, alle Präfelten ber Departementd ben 
Auftrag erbleiten, ben internirten jpanifhen Flüchtlingen ihre 
Freigeit wieberqugeben. Seitbem nejme die Revolution in Spa- 
nien ——* normalen Lauf und wenn Frankreich ſich über bie: 
felbe überhaupt zu Außerm Hätte, fo könnte ed nur au biejem 
neuen Triumph bed all — Stimmrechts, bay es vor zwan 
ala Jahren zuerſt zur Anwendung brachte, Beifall Hatihen. Das 
ge gute Miene zum ſchlechten Spiel! 
8 Paris ſchreibt man der „Köln. Zta. : De Pete 
— rätenbent, Graf von Montemolin, ber r wirklich in ben 
basti ua Provinzen vigt bat, bem aber bort von ben brei 
—— * — hrern, auf bie er rechnen zu koͤnnen 
eglaubt, bebeutet worden ſein fol, daß für ihn und feine An- 
—— vorläufig fein Boden vorhanden wäre, if auf franzdil: 
ches Territorium zurückgekehrt. Mber hier" fängt felbft der 
iertihen ber Königin "gg im Säloffe zu Pau an, der 
Latferlihen Regierung läfttg zu werben, und ich glaube, bie 
Thatſache Eonflatiren zu Lönnen, dag man ſie ſchon in Höfltäiter 
orm barauf aufmerkſam > act bat, fie Lönne unmöglid ihre 
Me Reſidenz jo nabe am ber ſpaniſchen Grenze auffhlagen, ba 
Tranfreih im europälfhen Iutereſſe den Berbacht zu vermeiden] 7 
babe, als begünftige e3 von feinem Xerritorium aus bourbo— 
milde Reftaurationsverjuihe. Bei folder oder ähnlicher Sprache 
gegenüber ber Königin wird ed nicht Wunder ar * 
wenn vom aus gen Amte heute, mie wirklich geichehen, der 
offigiöfen Preſſe bad Loſungswort geworben ift, die Broteftation 
ber Erkönigin mit größter Räte als hiſtoriſches Attenſtũck zu 
behandeln und außerdem noch bie beiden Wendungen zuruckzu⸗ 























Si. [einiger 3 


weiſen, in denen die ge von i 


verlangen. Diefer aber —T te vor, = 
ninigin, habe für biefelbe — einen 


Amerika. Remwudrt, 26. 


ee 


Durch ung vom 25. 


ER Allir 


e — der iin Ei * 8 Bau 
fan, fangen 
eng das Bel J he —* bie jenung I ori’3 - 


hr ber 
— 


aufg 
und bebürfe mithin no einige Zeit, bie 
morauf ſich der Löniglice — ———— —5* uwigcin 


ten Kampfe murhen bie Indianer —— 





Sept. l. J. wurde fi 
5 


a . * —— zu —— in ste 


Eigenfhaft nah 
Goͤpfert ald — nach Heimbuchenthal 


r Kaplan Johann Philivp E 


Vicar Johann Schmitt in Weöterömintel 


— Herr —— —* 
— Ei} “Do 
predbyter Johann Theodor 8 als Rapları na —— 
bad, — —e— som 28. beöf. Herr a 
fter Franz Lukas Junker ald Kaplan nad Herleim , 
Entjgliegung vom 2. !. Mi Herr Kaplan Michael 7 
dortfelbft im gleicher Eigenſchaft nah Wechterswinkel 
fen. — Herr Kaplan Georg Aquilin Weth zu Franf 
wurde jeiner Stelle wegen er | enthoben und beurlaubt, 
— Herr von Resbah ala Aus⸗ 
Hilfäpriefter nad Rieneck, — Herr Kurprediger Phllivp Ba 
der zu Riffingen ala Kaplan an bie Pfarrei ad — A ost. 3 
Petrum et Paulum in Würzburg angemiefen. — 


wurde 5 


M. * Verwaltung ber Pfarrei Trappitabt — — Bi) 
* om und Folgende ala Berichtigun ni. 
t wurde dm Stabt- und Sanbbaten ta 


b d Ib bi 
—— Be et. Bugteih Mi e bie Räbitige e 


Behörde au —* 


Ne - bei folder Gelegenkeit © 


einem erbitters x i 
[+12 


55 
—— * 


er 
4 


fandt” "eridhtet, daß ein Fiaker eine Frau am Enbe enge | 


einzufhreiten. Der Einfender Ketite[d kann unmöglich 38 
Augenzeuge des Vorfalles gew * * ber ſich a 


nur mit dem Unterjchieb, daß es ber Kutf 
ben war, welcher ihn veranlaßte, unb fein 


Wagens zu erkennen ff. 


(Biktualienmarkt.) Butter op |. 
** 38 ir, Eier I Stüd 
das Paar me = — —* 
% er., Haajen per 
Mt unferem heutigen —— 


Se 15 fl. — Er. biß 18 fl. 30 Er, 
ae: a — fr. bis 18 


> el —— 


Bbrſenbericht. Frankfurt, 9 Otibr. Die Boͤrſe 
war ſehr leblos und matt geftimmt. _ gg unb dfterr 
Bantaftien waren feft, letztere Toger —8 ie Blade), 


notiren wir: 1832er Amerikaner 77 
ne. 
: Metalliques ——, - 
Ger Roole 96, 1BSBer Roofe 140, 


Erebitafiten 211— 210%, Staatöbafnattien 250%, —— 
1872/. Eliſabethbahna ar 134, N en nike 1 iR 


41/20/, Bayectihe 96%, 40/ Bayer 
Babift je 100% 


de Beämien-Anleipe 100%,, bayer. Ditbahn 1261/,, 8* 


ſtäͤdter Bank 240, echſel auf Wien 
Paris 94°/,, Fu © auf London 119'/,. 


Uber. ja Ejiektenjocietät waren Deſtert. Erebitaktien 
2107 10a, Sasha ai 360%,, 1832er Ameritaner Bonds 
ez 


Wenig Gef 


Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 
— — — — —— —— — — — — 
5256) Geübte Arbeiter fin: = Samdtag ben 3. Abends 





12 fr. bis 2 fl. — fr, Korn 16 fl. 46 fr. 


b ben Einjenber, Eü b ‚was 
u fo Leiter (7 ba eim —F = * & wi —— — 


- 32 & 
um fen 
Die ner per Städ * 


ge 
g kr. * 


— "Tode Ei 
Bantattien 77175, 
ämien-Anlel 


1021 d m 
BT 8, 


a aan bei ein Pfandzettel in meinem 


Hland, Säneibermitr. 


Babe fiege 
2. Diite, Maulpardägafle a. Sebn, Eichhorngaſſe. 


— 27 
wczk Inn plbaez —— U zT sanna — — — 


er —— iz 
Flaker. Man 6 


El — = — — — — cn nn ⸗ . ” — —9— 


Wollene Bettdecken, ſowie Meife- 8 Pferdedecken 


find in großer Auswahl eingetroffen, und empfehlen ſolche zu 


billigen Preiſen (ni & 
u; aig x Heint 


Damentuche in den neueſten Modefarben zu Damenkleidern 
empfiehlt in allen Qualitäten. zu den billigſten Preiſen 


Franz Leininger, 
auf der Mainbrücke. 


——— mtl — — — — — — 


Kleiderſtoffe, Chales, Mäntel, ſowie Mantel- und Jacken— 
ſtoffe, empfiehlt zu den billigſten Preiſen in neuer Auswahl 


Carl Knobel 


— am Kürſchnerhof. 
Durch neue Zuiendungen von: 
Seelenwärmern, Capußen, Sullen, Dauben, Tücher, Ropfchales, Ebälchen, 
Slips, Eachene;, Unterhoſen, Unterjacken für Damen und Herren, Strü > 
Socken für Damen und Herren und Kinder, Stulpen, Pulswärmer & Bukskin⸗ 


bandfchube ze. ꝛe. 
ift mein Lager vollftändig fortirt, und empfehle ich ſolches zu jehr billigen Preifen. 
Louis Fassold, Eichhornstrasse- 
Meine Nouveautes 


in Jacquettes und Mänteln 


fomie eine reiche Auswahl R 


Lyoner Seidenstofle und Sammte 
A. Rügemer. _ 


— — — — 


empfehle bei audgezeichneter reeller Waare zu billigen Preifen. 
































Danksagung. 

Für bie ehrende Theilnahme beim Begräbniß und 
Trauergoites dienſte unſers gelichten Vaters, des penfio: 
nirten Hauptmanns 


Max Hoderlein, 
jagen ber hohen Generalttät, dem DOffiiierd: Corp ber 
Linie unb Landwehr, ben Herren Offizieren vom Ben: 
fionäftonbe, den Herren Beamten des Civil und Mili: 
tärs, den Kreunden und Belannten des Verblidenen 
ihren innigiten Dant 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Danksagung, 

Für bie fo zahlreiche Tellnahme bei ber Beerbi- 
urg und bem XTrauergotteöbienfte unferer num im Gott 
J rubenden innigfigeltebten unvergeßlichen Mutter, Schwie- 
er und Großmutter 

Frau Margaretha Sündermann, 

° aeborne Pfiſter, 
ben berilihften Dant. 
Die tieftennernbent @ibiherhliebenen. 

Di: Hrima Echweinefett ijt 


‚in frifcher Sen⸗ 
FJromage de Brie, Cammenbert-, Neufdate-| dung, eingetroffen und empfiehlt 
ler⸗, Roquefort=, Edamer-, Emmenthaler=, Kräu— A. Messner, 
ter=, Parmeſan⸗, Ramadour= u. Limburger: Käje Zellerftraße: 
empfiehlt Tıiihe Natives-Arftern empfiehlt 
Anton Minoprio» 






m in 











Anton Minoprio. 


u 


ite 


baare Berah 
.  Wllagburg 


Belauntmnachung 


m 


Ber Geueral⸗Direktion der Ülfemehnhen Schuld des Königreichs 
= J ars ' u en, " 
Die Beliker von Au-porteur-Obligationen der Römifhen Staatsſchuld werden benachrich⸗ 


tigt, daß gemäß der franzöfiigeitalienifgen Uebereinkunft vom 7. Dezember 1866 und des am 
31. Juli 1868 unterzeichn ten Schlußprotokolls die am 18. April 1860 und 26. März 1864 
von Der päpftlichen Regierung emittirten Au-porteur-Oblizationen von ber italieniſchen Regie— 


übernommen worden jind. 


ne die Zahlung der Zinſen, ſowie bie Rüdzahlung bes Capitals erfolgt zur Berfällzeit in 


Paris Florenz und Turin. - 
Die Auszihlung der am * 
der Obligationen nebſt 


en, bemerken wir, 
ergnüzen durch uns ver nittelt 


Oktober fälligen 
mmtlichen Dazu 
Andem mir Voritehendes zur Keuntaißnahme 


Coupons. findet nur auf Vorweiſuag 
gebörigen Coupous jtatt. 

er Inhaber Römiſcher Obligationen brins 
daß die Abftempzlung der Obligationen und Erhebung der Coupons mit 
wird, und bitten um deren baldige Einlieferung. 


&regor Oehninger's Sohn & Co. 


An Herrn 


Georg Stephan Feineis 
Würzburg. 





Bit Du auch fort, o Freund! von und gezogen 
Aur ihönen Stabt im jfrankenlanb, 
Wır bleien Dir * immer heibgemogen 
Als Brüder treu um —2 f. 
Und mäfien wir Did, Rebliger! auf miſſen, 
Bank unſer Tagwerk rußt, 
Wir glauben Dot, Du wärſt und nicht enlriſſen 
Und ſaͤtzeſt bei und wohlgemuth. 
So bieder ſtets, nah alter deulſcher Weiſe, 
Sprahit Div den Satz: Ein Mann, ein Wort!” 
Und Gottes Gegen ramı aus Deinem Fleiße: 
Die Arbeit war Dein Schirm und Hort. 
So lebe glüdli denn, o Freund, am Maine, 
Je Deinem ihönen Heimathland ! 
d ſitzen wir vereint beim Pfälzerweine, 
Man’ warmer Gruß wird Dir gefanbt. 
Landau, 7. Oftober 1868.73 5262 
ie. — Eberlein. — 


L. — Huber. — Grieß. 
towiger. — Schmilt. — Jung· — He. — 


Beer⸗Verkauf. 


Unterzei hnen rlaͤgzt Montag den 12. Oktbr. Nach⸗ 
miſtage balb 3 Ubr die Bere feines Weinderges 2: 
nah nächſt dem Eijenbahn- Tunnel verfteigern, wozu 


Mar Mangold. 
50 2a], Bei der Militär Bäckerei auf Marien: 


berg werben Holzkohlen in beitebigen Duantitäten gegen gleich 
jeder Jeit abgegeben. 
9, Dftober 1068. 





'Höfligft einlabet 


vun + 


————— r 
Tranbenzuder 
prima Qualität, empfiehlt Ma 


eorg Kreutzer, 


‚ Vig-A-vis_ Der Fleiſchbaul. 
Air Gebrauchsanweiſungen ſtehen gratis zu Dienſten. 


Soeben Hit erſchtenen und in Julius Melluer’s Bud: 
handlung in Würzburg und Menftadt 4/8. zu haben :E 
Mar Wirtb's Älluftrieter deuticher 


Gewerböfatender 


rür 1869 * F 
t * ⸗ * [4 
lee Do Qnlle . Bollen. AR. AR, v 
Weber, Nicol. Hader, G. x 
y "Wr er 
ee Seielid, 

v. Wagner und Under 

Preis 36 fr. 
Juhalt des Gewerbstalenders für 1869. 
c.uub 1 


unter 


Karl 


N vermijchte 
gewerbliche Mittheilungen. 
2) Bezahlte Löhner und freie 
Genoffen. — Aluſtra⸗ 


tionen. 

3) Ein Wort zur Löfung ber 
en Arbeiterfrage. 

4) Die Mineralöle. Ein Zeit 

ilb. 

5) Die Leinen» Judufirie in 
Weitphalen. — Mit Illu⸗ 
ftrationen, 

6) Georg Egeſtorff. — Mit 
Porträt. 

T) über Kaffee, Thee und 

fimittel. 


a) Weite erfindungen. — 
Mit Illuſtratlonen 

9) Die neuen Erfagmittel für 
Schieß⸗ und Sprengpulver. 

10) Lohann Viebig, — Mit 
Borträ 


— 


A 
Gewerblicher und literariſcher Anzeiger. 

























er, Pet. 
4 x — 
en. 


* 


11) De Chemitalien bes Klein: 
gewerbes. bi 

12) Wanderungen burd deut⸗ 

ſche —— 


13) Johannes Huͤrlimann in 

Richterswil — Mit Po 
frät. 

14) Dad Geheimulß 
Gluͤckes. 

15) D.e Bevölkerung bed ZU 
vereind nad) der Zählg 
von 1867. 

16) Dabellen fiber vie Me 

a “art 


lägen: und Garnmaße 
Tomie üher bie Berechn 9 
ber Fäfler. = 
17) Alphabetiſches Verzelchniũ 


der wichigſten Me 
und Yahrmärlte, 





Sulzba 






In der LE dv. Setber’fgen 
Kalender: Befteller verfandt worben: 






Drag 5 
e amd 

2* © “ = J 
des wiuen 


MWırt 
Eben. mit 4 Abhilbungen 


: J m ohne Tabellen 
Kalender für den Bürger und Landmann pro 1869 mit fämmilihen 
Notizen zc., in iluftrirtem Umſchlag und 23 Abbildungen, barumter: Umterhaltendes mıt 6 
fopptr und ıornice A 


Abduldungen: Girdringlide Ermabnunı — 
Ittiler. — Der arae Std. — Al 


Dr 





cher Kalender pro 1869. 


Bud FAR au Sulzbach ſind erſchienen und Pau E 
pro 1869 mit 40 Abbitbungen . 3 


SR ie Km 


Untrhaluensed: Anekooten von Kong Yudmiq 1. 90 
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4 ben 12 Okiober 
Su Abends 8 — 
npt-Verfam ung 
W eotben Och ſen 
in teff - bed NRechnungs⸗ 
Abſchluſſes 
Der Ausſchuũs 
De ehe 
Für bie Abgebrannten i 
bättelbrunn ” ——— ” J 


12 |, fr. M 2 fl. Ok. 
Kalender [Ungenannt 1 fl. 


umma: 55 fl. 55%, Pr. 


— Te 
Für bie Übgebrannten in Sims 
mershauſen: — A 





zo 1860 . 
n Ralender-Ro‘ 







_ De nnlinge tu 
mit Zabellen 


er. — Die Ro 










RR [tt fegne es 1fl. 
Sechs Areuyer Ralender pro 1869 mit ſComlihen Mulender-Motigen 2, Im Ühuferie | —————  lUrme: 2 fl. 
tem Umfchlag und 19 Abbildungen. Unterfalteises mt 15 db TAbbildungen 1 2%) Der Untergei@uete 
„ Pigsbologtiihe Beurtheilungen mi 6 und Mürbe bei Hausgeiindes mit 6 Ahhlibunaen.. — jucht — — und 
a. ungen: (Fnelmurd ines SHaeeenntränus. — - ‚ge ferne lien, Rab: 
Hmt dr Klecbları — a8) Braurgeihreuf — Anekdoten xX. — a guten Lohn 
Tafidenfalend: 5 Dad UUGR mit Macc —— 8 Dre at!, 
alender p 39 * ner e nette, ungebunden . . 4 Hofalaſer in dera. 
DER amt gebunden in Garienet mit Gofbigmitt und Bieiflift 2a fe — — —— 
in Leber gebunden mit Golbfänitt . .  . 2 Pr. 5) Ein Herr ſucht auf 1. 
Ralenderchen pro 1869 zum Gintegen in Brieftafcen, 1 Blatt & Er. | Rovember ein gut möblirtes 
tz: „m zum Wufzieben anf Pappe 2 Blatt . | 6er ee ae 
Bländener Sausfalender pro 1869 im Fl. A. mit 23 Vignetten . BD Pr, 8 stehen. | Axeſſen 
alender für Lebrer und Schulfreunde pro 1869 mit jünmiligen Kalender: * Pr eu Sun 
Notiven . reihrm Inhalte für T-hrer_:c., nebſt einer iduna und furzen #eihreibung Per ar forgt ei 


bes neuen Militär Krantenbamen au 


Be Der Geihäjtstalender wird 


In bei Staudinger'iben Buchbandlung in 

Warhun —E——— it gu haben: 
Die Giht und ihre Behandlung. 

Linderung, Beſſerung nnd gänzliche Seilung 
biefer qualsolen Kra kheit durch ein neues rationelles 
und vra bewährtes Berfabren. Bon Dr. 
MBo ard, Mitglteb mehrerer gelehtten Geſellſchaften. Ueber: 
fegt aus dem Franzoſiſchen nach ber 5. Aufl. des Originals. 

leg. brod. Preis 21 Pr. 


Kunkelmann's Bruftzuder. 


Diefe Bonbons für Husten, Hetferfrit und fonitige Bruit: 
Befäwerben, als beſtwirkendes Mittel längit bekannt, nur zu 
bei 


I Karl Müller, Conditor, 


vis & vis bem Schullehrerjeininar. 


Blumen-Papiere bei 





J. S. Brenner. 


7257) Montag den 12. bö 
werden in der Mainliite 5 bis 
Batteu Meere auf dem Win 
serge von Earl Stahel’d Witt ne 
gelefen und Nachmittags bid ge: 
gen 3 Uhr dort verkauft 


Fin freundlihes, heizbares, 
unmöblirtes Zimmer tft ſtũnd 
li} zu vermelhen bet Schmieb 
meiſter 

Ebriftopb Rexroth 
hinter der Fletſchdant 


5 2a) 


Secunda-Havannah | 
ei u. 3 Krır. ange 
ommen (dc 


i > rend Scheuer. 


544) Ein gut erhaltenes Bio 
loncelio sam: Bogen und 
elegantem Karen ift um 20 fl. 
zu verkaufen. Näh. in der Syn 


5134) In dem Haufe bes 
Herrn Sattlermeifterd Beroier, 
Martinsgafie Nr 19, iſt ein 
möbliıtes Zimmer im 3. Stod 
flündlich zu vermiethen. 


Im 


zweiten Stock. 


TE SE 
Ende Oktober anögepeben. 


Ein fein möbimtee | Stenpgrapbie 
immer mit Kabinet iff’fo: | m: rden einige intelligente, jpreib [9% 
zu vermiethen, Cafo Bede | gewandte junge Leute old Schü: —— erlernen. 






39416 Eine fr undliche Hoch» 
— —— * 5 
= —— ud | cin, ganz abger 
Nußſchalen⸗Erſtalt, 
unibädtiee® und fihered Miriet Bequemlichteſten, i: aufs Ei 
zum Dunfelmaden der Haare, ZU Dermietben Räb in ber 
a 36 fr. Allein bei 28 c) Bene Ligroine 
Franz Hußla. in Kiſten von 50 Pfb netto 


— — — — zillt voitheilhaft zu bezichen von 
Zu verkaufen | Johs. Böhmer 
tt ein Haus in Hanau, nabe 


in Frankfurt a / M 
der Gifenbabn und Poſt. nehft Dun a: I 
Brauerei, Malzdürre fehr ars Zu ver mictben 
ben Hof und m Rele » n eine —25* — — 
räume Auch eignet bad: Zimmern un en hequem 
felhe für jebes —ã— (fetten, mit Zutritt im Garten, 
Nah in der Grp 620 6a auf Aller { 
— — ⏑ —— me ſi. Sa ent ‚er 
Ein Gehülfe, in Weingarſenſtraße 18. (b114 8e 
illen Arbeiten gut bes in Saas 


| 518425 Hier auf ein Haus 
wandert, findet eine dau⸗ m... fl. 5 

ernde und-qıte Stelle im|Perune Mäbered-in D.-Erp. 
RN. Scamonis 5%; — de 

r r en ey 

Buchbinderei. | Mans 16 fr. ber > ! 
— — Weinwirth Sarth. 

5253) Eine ſchoͤn möblirte] >» Brüde. 
Sebuung an 8 San [#3 Em 108 num Zn 
F garter el iſt wegen Mangel 
den dus zum Ste a jo Wan su oataen 2 DM 
Nö. ‚ (3 ie Nr. 2, Tbeaterftrane. 

IM) Ein vierediger elfere 
ner Dfen it billig am ver- 
faufen Stiſthauger Piaffengaffe 


‚1 


536) Ein Junge tann bie 


2) Kür eine neue, leicht 
und in karzer Zeit zu erlernenbe 
Metbode 


(er giſucht Näp. in der Eyp. J Naͤh. in 





. Thuringia, 


Feuer, Lebens uud Transport-Berficher-|" 13% " Zuline Keiner Buchhendtung 


nugsgeſellſchaft. 


Gejhältäftend pro ultimo 1867: 


NR, . 0. an. 5, fl. 5,250,000. 
ee — — mE aaa ser — Eyſteme zum Hands und Fußbetrieb, empfckt 
Diefe - 1853 begrönbete und mittelft Allerhödft 
Entätchung Bayern ein cm Hermann Diet, 
1 € erungdv e ab, zu ben 
Biligfien Vrämicnfägen ohne alle Ruhfgokverhirktianet Johannesgarten. Stadt-Theater, 
Entgegennahme von Anträgen, ſowie zu jeber näheren Von morgen an täglich Samdtag, den 10 DER AReR, 
mund ben 10 Oftober 1868 fügen Traubenmoft,| Zweite Gaftbarftellung ber Frau 
e d > wozu freundlichſt cinladet Niemann: Seebad, 
er Yarut; Philipp Raupp.|_, Dorf und Stadt. 
Gustav Reiner, Scaujpiel in 5 Aften 


Landesproduften- und Cigarren:Sandlung. 
—— vig-h-vis ber —— —— 


Wollene Hemden, 


ſowie Unterbeinklelder Jacken für Herren und Da: 
men, ſaͤnmtliches ſelbſtgefertigte Waare, empfiehlt hilligſt 


Sermann Dietz, 


neue Paſſage am Markt. 
Ruhrer Steinkohlen, prima Qualität, 


ſtückreich, 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Adam Brod, 
Lager Ende ber Semmelsſtraße. 


Waaren: Lager. 


Dezimal:, Eentimal: und Tafelwagen beiter Konfirultion 
und zu jeber — Groͤße, ſowle Butten-Sprigen von 
ausgezeichneter Triebkraft empfirhlt au den biniaften Pruifen 


Paul Sirch, 
Säloffer und Medanifer, Scmmelsftraße Nr. 149. 
Reparaturen ſchnell und billig 


——— in hieſigen Schulen und Lehr Anftalten einge: 


Schulbücher, 
Wörterbücher, Atlanten ıc. 


find gut und bauerhajt gebunden zu dem Billinften Preifen bei T 


und vorraͤthig. 
A. Stuber's Buchhandlung. 
(Sterngaſſe Nr. 4.) 


Den ſgon jeit fo vielen Jahren jo beliebten Hamburger 
Brufljucder, Mettig: und @ibifchzuder, ferner —* 
Sorten Früchte, Früchtenfäfte, Kbhee und Eboco 
lade, neuen Blumenbonig in Wads es pfirhti 


G. U. Diccas, 


Um 7. Oktober I. IB, Abends zw hen 7 unb 8 Uhr, 
wurben aus einem Pierde in ber Nähe ber Gicähäyeld 42 Städ 
ZJährlings-Hämmel, melde mit dem Bucftaben R. roth gezeic: 
net waaren, entmenbet. Verdacht wegen dieſes Diebftahls fält 
auf 2 Mannäperjoneu, von denen die eine von mittlerer Größe 
wit einem grauen Rod und runden ſchwarzen Hute, bie andere 
mit einem Üowarzen Rod und jhmwarzer Schubdtappe beffcibet 
zwar. Um Späße wirb erfuct. 

Bürzburg den 8. Oftober 1868, 

Der Fol. Unterjubungstiditer. 
Dotterweidh, 


— 


ſehr 
ſowie ſächſiſche Kohlen und Coaks em— 


Die bellebtie 
Sulzbacher Kalender 


burg und 


Nähmaschinen 














Bi 

Neu-Smolensk. | sono a0 Hong aa 

Sonntag, den 41. Olteber |9- Borkel, im 1. Abonnement, 
große Fra Diavofo, 


Oper in 3 Akten von Auber, 


Platz’scher Garten, 


. Hammer. Morgen Sonntag, ten 11. Olt.r 
& 


Göbelslehn. | Production 


Morgen Sonntag Nachmittag ber poffiänbigen * 9. Imfanka 
Production. |%ein.NRut nas Frögrans, 
re a re 


unt r Leltung be& neuen Muſtt 


Zanzmufik, 


wozu freunbicchit einladet 


Zalavera. | a en 
Morgen Sruntag Entree à Petſon 6 Mr. 
gutbefeßte Don Abends 7 Uhr an 

Harmonie-Mufil. Tanzmufih, 
Bauersgarten|" Joh Feinel® 
5 BPSU ERREGER: Preiskegen 
orgen Sonntag 
Harmonie-Muſik, Preis egein 


im Seroldsgarten 
findet morgen den 11. dB. Nadı 
mittags 2 Uhr das Miltern der 
20, 21 u. Wr umb Preifeven 
theilung Natt. Hlezn Tabet freund» 
lichſt ein 
Ir Bauer. 
Gaftbaus und Cafe 


anzmuſik, z. blauen Glode 


mobei füger Eranubenmoft, verabreicht von beufe Mbenb an 
frifches Wachwerf ze. ver: füßen Traubeimort aus 
abreicht wird. Es ladet erge: [per heiten Lage bie Maas 20 tr, 
benft ein Heinerih Sellmann. 


I U. Wadenkle⸗ "Sfeebaum.. 
eebau 
Hutteneher Gartes Morgen Sonntag 9— 


Morgen en = Of T a nz m ufi 
Zanzmufit,ischine Mainansidh 


wozu erge enjt einlabet Morgen Sonntag | 


A Kugenmeiſt· (Harmonie-Mufi 


Bayriſches Cafehaus iehee— 
Morgen Sonntag, ben 11, OR 

> Refleli Henri 
Tanzmufik. tl zaneniore fi 


Anfang 5 Uhr. terlegen. 


mobei gute Speifen und Ge— 
tränfe verabreicht werben, wozu 
ergebenjt einlabet 


Kaſpar Lut. 
Zur neuen Welt. 


Sonntag, ben 11. Dftober 









* A era un 
etbverträae 
ve Be En 

J. +. F e fhmann’fcpeu er u en unterfertigten 











Buchdruckerei am Pleichach 
Seit nun fünfzehn Jahren 
haben fich bie Lairitz ſchen Wald⸗ 


Fabrikate und Präparate, erſtere 
ale Unterkleider vom Kopf bis zum 


wird in bie Lehre genommen bei 
Schuhmacher Steiner 
im Den: 
E Auch iſt daſelbſt eine Schlaf: 
Fuß, und letztere, namentlich dad MWalbr|ftelle frei. 
mwoll:Del, Ertraft, Spiritus, Seife 
u f. w., zu Einreibungen, SInbalationen, 
Waihungen und Bädern bei 


ichtiſch⸗rheumatiſchen 
Beſchwerden, Zahnweh u. opt, 
‚AN als gany vorzägli bewährt. folge deffen 
— babe auch ich mein Lager in dieſen Artikeln 
— — aufs Neue kowpletirt uud halte basjelbe au 
igter Berückſichtlgung empfohlen 
Die Prämitrung ber Fabrik, zum Theil mit Preisſsmedalllen 
D erfter Klafſe, in Frankreih, Bortugal umn ber Schwelz, ſowie 
in —— Koͤln und Stettin, außerdem aber 150 bei mir 
OÖ oor egende le ale Zeugnüfe und Gutachten son Aerzten und 
5 Baien überheben mi welterer Empfehlungen. Mit Mäherem 
z ſteht gern und gratis zu Dienften 


J. And. Langlotz 


Würzburg. 
” F — 
Aumühle. Eonditorgehülfe Gefud). 


a ım Ga wie Verzieren 
ie türkifehe, _ |gcmanbter Gehülfe mirb en 


ne gagirt von 
TZanzmufik, 


Carl Müller 
wobei au fuer und bitzelu⸗ 





— — —— 

Zur Beifuhr von ca. 30—40 

Ruthen Sanbftetn merben Fuhr⸗ 

lente angenommen. Er 
®. Siegel. 


Süßer und bigelnber Trau⸗ 
benmoft, die Maas zu 16 
und 20 Er. ift täglich zu haben 
ei Kaſpar Göpfert, 


Auguftinergaffe. 


Eine große Parthie Faß ift 
zu verfaufen bei 
Hafpar Göpfert, 
Augnftinergafie. 
5286) Ein ſolides Mädchen 
fucht: Beichä im 
in und außer dem Haufe, Nä 


in Würzurg. [5250 Ein geränneigeb ı nmöb- 





3| der Eranbenmoftu jüßer| 5.63) Esi merbe obn; [irted Zimmer in- Igöner fon: 
a Hepfelmoft verabreicht wird, | um * an Zn ' 6 —— niger Tue ee = 


e 
1 öflichit einlabet 
ar udiwig Drunfei. 


Neſtauration 


8 Zimmern, mit ober ohne Stau, miethen. 


in ober außerhalb ber Stadt, 
auf Allerheiligen ober Lichtmeß. 


„1 
7 


s 3 Zimmern, Rüde ze. 
* Untere Johanniterſtraße Nr. ns 2 er 80 vo 
& KRartbauge, |1% ir> Sie, 1. Resch au zu vernichen 


 . Mörgen Sonntag ausge 
Fyeichneten alten Stoff 
A und nah Mündiner Mrt ge 
ung Ihmollene Bei: und Milz h 
'F würfte, mworu einlabet 
Phbilipp Slett. 


5254 2a) 12,006 fl. werden 
auf, J. Hypothek gegen dop⸗ 
elte Verficherung bis 1. 
ebr. 1869 au cediren geſucht, 
jebod ohne Unterhänbler. MAb, 
hintere Jobannuergaſſe, 4. Diftr. 


unb wirb auch geiheilt abgegeben. 
Näheres in der Erp. 


5291 Ein junger Hund iſt 
am Gornta 


fann gegen Einrüdungsgebühren 











. St nimmt Er, ber 

SE Re a Solar 
ner . 

n en Belrägen An —X 


ben 8. Cftober 1868. 
+ Der: Stadt-Magiftrat. 7 
5287) Ein orbintliher Zunge 


5297 Eine Mejaıtenwohn: | ein 


it — ee * 
en . mo 
—— men 


ae 


572. ‚Seftern ging vom Bur⸗ 


farberihor bis zur 





5294) Ein Siegelring wurbe 
nerlören Näs Sim u 


Gefunden 


murde cin En-touti- cas, 
Domerpfaffengaffe Mr. 3. (5293 


4 —— —* Aat⸗ 
—— — — 


rüdgabe 
Gunderlach. 


5296) Ein I i 
frei, ——æ— vs 


5292) Ale Sorten Blumen. 
töpfe jinb zu Haken bei 
una 

1. Dir. Nr; 








KRunftmüple, Teufelsthor N. 1% 5285 3a)" Mehrere Grab- 


eine, zwei Stridleitern, ein 
aſſerſtein yon beſond. Gröfe, 
eine Maſchine zum Steinaufs 
ziehen, dann Steingutrd 
ten jeder Weite find 
zu verlaufen unb wirb bafetb® 
Dausd mit: 
oder großem gen 
fucht. Semmelöftrage N. 31. 


a See 
5277 2%) Ein gut möblirtes 
Zimmer, nahe bem Salate 
Ipital, ift au vermiethen. Ul ner⸗ 
hof, 2. Diſtr. Nr. 2, eine Stiege 
od. 


augelaufen unb bod 


‚f - Fu - und Futtergeld abgeholt werben. |5279) Ein foltbes, braves 
Hl Süßer Traubenmoft, Nr. 160 über 2 Stiegen. —2 u. ä Sen, ‚met — 
LA rer ——————— cuo ei einir ruhigen 
waggenbon, üt täglih zul Zu verkaufen |“, & Daunzstas trss|oeriaat Togiie cinca Die 
37 haben "ai, A feinelleeitgen ein Khöner| @ege cn, Bric, neiare u a 
| itimar, etter. Brabiiein, 9—10'| male ber Finder denje ehe 5278 2a) tüchtige D 
5, [909 mit Figat, Glaube, Hoffe |Belopnung an feine Adreſſe ber] fein: Maurer und einige 
8 Sterngafje. wang ‚unb Bihe — en Fi e Karl * — em —— 
a ach iſt dafe ajelbit ein ner, Obere Dominikanergaiie. Jaquten Fohn Be ung am 
; N Süßer Traubenmoft, neuer Pochherd und 2 Sau | ——— Kirgenbau zu Reken 
lenöfen zu verkaufen. 5384 Ein Bouton und eine 
Zebdfer Gemäds, die Mans fen ı f b f 
PA ke, bei ö Näp. in der Erp. 5266 |lange — pin Geflorbene. 
“ Reinlein. gegangen. Dem xedlichen Fin | Joſeph Häzdler, penfionirter 
J — ——————— ber ſ6281) 20-24 Bulten Beer |der eine Selohnung. Abzugeben Regimenisac, 71 Jahr alt. — 
9 5%9 ) Handgafle. vomteuberg Reben an ber Ste in bei Exo. Ye Scherpf, —— J 
BT 0 ie nad Randerdadır zum Ver⸗ —— 
eauf, 6T.a. — Magdalena 8 
"E optiſqes Agnarium ji Gefucht iebige Sabriterbeiterin, 32 3. r 
J m ſaͤchſiſchen Hof. 52%) Süßer Trauben-|wir ein Dienftmädchen, | — Elhabeiha Reigweber, Wr- 
; Grofe Menagerie Moft ift au haben per Maas |das kochen kann und fi aken|beitersfitb, 3 $. 1 Ma. — 
ig lebender Thiere im Wafjer. [16 ®!r, im Bauernhof, 2, Diftr, yon en Arbeiten unterziebt. | Michael Dreier, Rechtsprak⸗ 
⸗ Entrée 12 ir. 6298INr. B. .Diſtr. Nx. 226. (582 2altifant von Zeujleben. 


ER 


Zur Beachtung! 
In der Bonitas-Bauer'schen Verlagshandlung , Buch- in Steindrackerei ist soeben erschieneg; 
Die 14 Stationen am St. Nicolausberge 


bei Würzburg. 
Lithographie in Farbendruck ausgeführt. Preis in Enveloppe 
in Golddruck 1 fl. 

Der hohe künstlerische Werth der Stationsbilder nach ihrer Renovirung, welche eine Zierde unserer St: 
und einen (iegenstand der Bewunderung aller fremden Besucher des Nicolausberges bilden, rechtfertigt gewiss ı 
Wunsch, diese Bilder in getreuer Abbi dung zu besitzen Die Unterfertigte hat es deshalb als ein Bedfirfniss 
"achtet, diesem Wunsche entgegenzukommen und schmeichelt sich, durch die vorliegende, in sorgfältiger kür 
lerischer Ausführurg in — — veranstaltete Herausgabe der Stationshilder sich den Dank aller Vereh 
dieses ebrwürdigen und herrlichen Punktes zu erwer’ en Um die Anschaffung Jedem zu ermöglichen, wurde « 
Preis trotz der bedeutenden Herstellungskosten auf das Niedrigste, nämlich auf einen Gulden, festgesetzt. 

Zu gefälliger Ansicht und zshlreicher Abnahme ladet ergebenst ein 


Bonitas-Bauer'sche 
Verlagshandlung, Buch- und Steindruck. 


& Laden Domftraße Nr. 21 Rüdjeite Parterre nt 
8: M. Volkmurh 4— 
San empfteblt fein wohlafjortirtes Lager in | *2 
Gas Filz⸗ und PANNE, ’ &ilsichube und Filzfoblen 8! 

= atier Art. > + 
F * Neparaturen werden ſchön und billigſt beſorgt. 5 : 
aauaavtͥ nalpıng 17 6 gl uoavg 


Mäntel, Jacquettes, Jachen. 


‚, „Nein Lager bietet die gröfste Auswahl und verkauf 
ih zu befannt billigen Breijen. 


Jos. Oppenheimer. 


Blaſiusgaſſe. 








Tanzunterricht. Liederkranz. | Liedertafel. 
Dienstag den 18. Oktober werben fänmtlide an— — ben 12. Oftober Montag, den 12 Abends 
—— Schüler —— rn —— bends 8 Uhr halb 5 Ohr — Probe für 
- eingeladen zu einer Borbeiprehung, bie Damen Abenbs von den D hor. 
bis 8 Uhr unb bie Herren von 8 bis 9 Ubr im Saale bei Hm Plenar-Berfammlung. Minnie den 13.Abends 
Friebtein Sonberfiraße, fi zahlreich eingufinden, unb wird am Ausſchußwahl s Uhr — Probe für Männer- 
arauffolgenden Tag ber Taanzunterricht eröffnet. a En; 


» 


Anmelbungen werben perjönli Dienstag ben 13 Oftober Freundschaft Es ‚wird um vollzähliges 
an von Radmittagd 2 bis 4 Uhr bei Herrn Friedlein freunb: enger 5 ° [und pünktliches Erscheinen 
HR angenommen. Montag, ben 12 Oktober | raue it. 


Ludwig Pahl, Flenar-Berfanmlung. — ——— 
26] Tanzlehrer. Anfang 8 Uhr - 12138 36) Reiniömedenben, 
5247) Der Aufchup |vorzüglichen 
5254) Franzöfifcher Mothwein, vorzüglice Quali ———— 
et, fir ar Fan im Bau a em fchtenb, er Ehoppen 5268) — ſind ie Ceylon-Kaffee 
KH. N — ‚paegen gute Verſicherung, jebo 
———— — * zer K: Mürnberger Biere a Unterbänbier — * ich als beſonders preis⸗ 
Marktplatz Nr. 0, [würbig. 
Cafe-Restaurant Becke. |}; Matlap Rr Hermann Scheuer 
Druf und Perlan von Bonitad:Bauer in Wiraburg, (Hier Betlage.) u 


Bez ir — — 
— — — — — ö— —— —————————— —— 





Beilage zu Nr. 244 des Würzburger Stadt und Landboten 
— —— biefiger Stadt * Umgegend hiermit Die —— 


———— ich am hieſigen Plage 
SEE Domftraffe Nr. 21 WE 


im Hauſe des Herrn Hutfabritänten Volkmuth ein 


Herren-Hleider- Magazin 


unter der Firma: 





Hermann Sochaczewer 


eröffnet hab 


e. 
Bortheilhafte Einfänfe, genügende ——— e, und eine * jeder Saiſon reich⸗ 


Bau e Auswahl, fegen mich in den Stand, Das mich beehrende Aublifum ftets na 
unfch bedienen zu fönnen. 
Mein ftets gut gewähltes Mufterlager von Stoffen, beftehend aus 2000 Deffins 
Acht Dem geebrten Puüblikum zu jeder Zeit zur gi en Anficht und werde ich auch 
— —5 — in meinem Fach einfchlagende Artikel schnellstens nach Maof aus 
= ich mich bei vorf dem B beftens., ite, 
—— — ae rat Tu Bag rad u BE 
Hermann Sochaczewer, 
BE Domftrafe Nr. 21. DE 


Marktgaſſe. 
IH unterhalte fort während ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 
Solaröl-, Petroleum⸗ und LigroineLampen 
diverſen Sorten und geſchmackvollen Deſſins. | * 
Ebenſo empfiehlt: — 
Solaröl, Petroleum und Ligroine 
vorzüglicher Qualität zu den billigiten Preiſen. & 


13 


— 


Ww. Eydam. 
Marktgaſſe. 


Eva Meſſerer, Domftrafe Nro. 65, 
empfiehlt ihr großes Lager von Parifer Blumen, von den feinften bis zu den en ten Krän⸗ 
en, Blumenbeftandiheile, Federn, Bänder, Auspuge, Blonden, Tülle zu den billigften Preifen, 
Filabüte von 1 fl. an, Hutgefielle neuefter Fagen, im rumd und Capot, Sommet, Atlas, Sei 
denzeug, Ripps liegt zur größten a brreit, und werden Hüte nad Parifer Muftern und 
ne uni fcleunigft und zu ben billigiten Preiſen verfertigt. 

Ebenſo werden Filzhüte ſchön gewaſchen, gefärbt und fagonirt. 


J. W. Engelhardt & Cpe. 
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Fürth. 
Malzmeffungs Apparate mit Schrotmüblen 


nad eigenem pateniirten und ven dem röniglichen jinangminifterium am 13. Srptember db. 98. zur Anmenbung —— 
er eme emp’chlen mir den Herin Breuern und Mällern zur cefälligen Anihoffung. Für bie Zmeckmäßigteit ber Conflruftion 
und die Eolitität ber Ausiührumg zeugen bie bereiiß® fehon im mehreren Breuercien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
befinbligen Apparate. [? 


Prima Traubenzucker 
empfiehlt, zu billigen Kobrifpreifen — | 
s Dtto Babick 


in Schwarza bei Meiningen. 





Couceſſ. Briv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 
[6f Dieſes feit Jahren beſſehende Juſtitut bietet alle Garantie 
toratältiger Behandlung, Gcheimmif Pillige Pedingungen. Proipefte 
ertbeilt Julie Rand, Direktorin, Neuer Käſtrich 14, Walpobenftraße. 





—— — di u 













empfiehlt feine conceffionirte worzügliche 
Tinktur gegen Zahuſchuerz von Hohlen 
ähnen, 
i altung der Zä 
Tinltut nd e 1, aD. 10 8 ahue, 


unter Zurechnung von Verpackung und Porto von 8 fr, 
für Ha 5 fr. für 1/, Flacon. 


Stuttgart. Nicolaus Bake. 


Lager unterhalten davon: 


in Düryburg: M. J. Michel in Lohr aM. 

Ru. Ebert, Sander a | Schwarzmann in Amors 
u - e 
If. , Scuftergafie. 3. & Mantel in Großtvernfelb. 
®. Seubert, ber Brilde. Sch. Schmitt in Burgjinn. 
in Seibingöfel U. Stumpf in Scheinfelb. 

9 Gerold in Rigingen RM. || &. Strofmenger in 
T fer —— en 8 T Mei ——— 
Sy Biker in Grünsfe,. | m. ©. Wielbenfeel in Boltad. 







305 Eispomade. BE 


Die elegante — =. — —* Pi 
Pomade, weil fie in berfelben bas Mittel fand, eine ber ſchön 
ierben des Menfden, das Haupthaar in feinem höchiten |, ...ien ig in allen Buchhandlungen und Bußbin 


lanze erſcheinen zu laſſen, welcher ftet$ den Augen ſchmeichelt, 
bewundert wird umb einen angenehmen Einbrud auf das Gemüth 
madt. Nebenbei vermag die Eispomabe die Gerudsorgane 
im hohem Grabe zu ergögen und zu entzüden. Der billige Preis 
von 15 kr. für das Meine und 30 fr. für bas große Glas macht 
Jedermann den Ankauf und Gebrauch ber Eispomabe möglich. 


Extrait d’Eau de Cologne triple, 
von hervorragender bis jetzt unerreichter 

ſechſsecigen Gläſern mit Golb-Etiquetten A 36 fr., in 
ka 18 fr. Alle diejenigen zahlreichen Käufer bes In— 
und landes, alle Kenner feiner 


langen Reihe von Jahren von dieſem Extrait d’Eau de Oo- 


Zahnweh-Leidenden ||; 





auf meine „Enzian: und Kirfhen: Brantwelne*, 
auch für fernere Gegenben ſolche in empfehlenbe Erinnerun 
Bringen, mit bem Bemerfen, daß bie 
ualität, in großen [zu 3 fl. bier theuer ſcheint, daß aber, wenn man bie wohlthuen⸗ 


— Ein neuer, Hößit — Kalender 
der @t x 
Wet. Gulvagni) in Würtburg erihimen: 9 


Der ächte Herrieder Kalender 


auf das Jahr 1869. 
Mit einem Temperaturfalender für Mittel: 
Europa und einer Wetterprophezeibungs: 
n 


ee Dr. N 4 — — 

ra rzt um tereolog zu ieden. 

Einzig rehtmäßige Original Ausgabe. 

Preis broſchitt, geſtempelt und mit Schreibpapier burdh: 
ſchoſſen nur 12 fr. 

Diejer Kalender tft ein unentbebrlicher Matbgeber 
für Alle, melde ih für Weiterfunde, Witterungsbeodachten 
und Witterungäperänberung trgenbmwie interefliren. Insbefon⸗ 
bere iſt berfelbe wichtig für bie Herren Land» und Forftmirtte, 
für Aerzte und fonftige Gelehrte, für Fruchthäändler, Groß⸗ und 
Kleinbauern, Seefahrer ıc. und jelbit auf für jebe Dame, und 
ei ed nur, um bie oft wichtige Frage entfcheiben zu helfen, ob 
er Regenschirm mitgenommen, ob dieſes ober — koſtbare 
Kleid geſchont werben ſoll. Die beigefügten Erzählungen, mit 
vielen feinen Bilbern verziert, ſind ebenfo lehrreich, wie bilbend. 

Wegen feines billigen Preiſes von nur 12 ſereuzern ifl dies 
fer wahrhaft quite, ähte Herrieber Kalender, weldem 
zum Bemeife feiner Originalität dad Bildniß bes Verfafferd und 
die Anſicht von Herrieben beigebrudt ift, and ben minber Be» 
en ugängig gemacht. 


en bes In- und Auslandes 


Empfehlung. 


Aufgemuntert buch die vielen Aufträge und 





uſchriften 
erlaube ich mir 
zu 
aad Enzlan allerbingd 


alben den Wirkangen erwägt, bie folder ermeiät und annimmt, weld 
geringes Duantum aus vielen mühiam gegrabenen Wurzeln ges 
erüche, welde feit einer |mwonnen wird, man zugeben wird, bak berjelbe — gang & 


t, 


wofür ih Garantie leitte — nicht billiger geliefert werden Tann 


Smmenftabt im Dftober 1868. 


triple Gebraud) machen, behaupten, daß fich derjelbe micht Jund ſehe ih daher auf ferner geneigten Beſtellungen entgegen. 


blos wegen feines billigen Breifes, ſondern hauptſächlich durch 

—* en, nachhaltigen, lieblich duftenden, erfriſchenden und 

ſtarl Wohlgeruch vor ben vielen ähnlichen Fabrilaten aus⸗ 

— den Bari Doc den beften Gölner Erzeugniffen 
e. Briefe und Gelber werben franco erbeten. 


Carl Kreller, Parfümeriefabrifant 
Bärb in Nürnberg. 
Alleinverlauf in urg kei 
Carl Bolzano. 


Beer : Berfteigerung. 
Dienstag den 13. Oktober Nahmittagg 3 Uhr 


verfteigere in meinem Weinberge im Schalksberge ben 
Era er A hlezu Strichsllebhaber ein. 


20 Sauer, Privatier. 


Achten Düſſeldorfer Senf. 


%/, Shoppen 3 kr. täglih friſch bei Herrn Mibrecht, 
Eihorngafle, uk in der Fabrik von 
© M. Schmitz. 
Auguſtinergaſſe Nr. 215. 
Moſtwagen, von Pedretti verfertigt, 
ſind zu haben bei 
H. Issing, Uhrmacher 
Eichhornſtraße. 






Th. Seyfert. 
Verſteigerung. 


Freitag den 16. und Samstag den 17. d. Mts. 
Naqhmittage 2 Uhr 

im 2. D. Nr. 2 merben wegen Umzug verſchiedene Gegenſtände 
ald: Kanaps, Seflel, Kinder: und andere Bettftellen, Kleider 
ichränte, Arbeitstiige, Nachttiihe, Audzug- und andere große 
und Heine Tiſche, Glas, Porzellain, Kupfer Zinn, Eifenwaaren, 
ein Porzellan und ein Steintohlenofen, Marquiſen und Bor- 
fenfter, Büchergeſtell, Kübelgeſchirr, Frauenkleider, gegen nd 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu — aber 
hoͤflichſt eingeladen werben. 5245 


Beer-VBerfteigerudg. 


Der Ertrag von 3 Morgen Weinberg im yühßlein, wobel 
mehrere Butten Traminer, wird am Dienstag dem 18. 
Oktober und Tags darauf den 14. ber ber 
Ertrag von 2 Morgen Weinberg tm Stänberbüfl, jedesmal 
su Ragmitte 8 am Plage öffentlich) dem Stride außs 
eſetzt. — regneriſcher Witterung wird bie Leſe um einen 
g verſchoben. 6243 34 


6242 Sugolftabt Nr. 
696 m Su Bee Pig hei 
foliben Arbeiter ſogleich zu ver⸗ 
mieten. 











3a) Ein Schweizer und ein 
Pferdeknecht werben 
fugt. Hofgut Paſſenshelm di 
Seligenftabt. 





x 
1 


= 








deren Vorrath an © 


J Wein» und Gladhaudblungen. Proben hier. Preife äußert 





lliben Dünger: 


Ru ehl (rohes und gebämpftes), 
Tendünger, Weiubergsdünger ıc. zc. 
unter Angabe unb antie bed Gehaltes 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Anton Fifcher in FR 


Geiflehte- Fe namentlich Pe melde an vers hr 
alteten Ucbeln, ober ben ſchweren Folgen ; 













ber Omanie leiben, finden gründliche Hilfe in dem bes 
rühmten Bude: 
„Dr. Hetau’d Belbfibewabrung‘‘, 
meldes in &, Poenicke's Schulbuchbandlung in 
g in 7L Yuflage erihienen und bort, wie in 
jeber Buthanblung für 1 Thlr. au befommen tit. 


| 






Belege für die Nubbarkeit diefes Buches Bl 
* werben alien _ zo ——— 
vorgelegt. 





Die 6. Auflage unſeres Buches! 


Praktiſche Anleitung zur Berbeilerun 
fammstlicher Weine (semfi tationell) umb —** 
fammlung zur Verfertigung ausländiſcher Liqueure 
u. ine verfenben gegen (Finienbung von U Ser, 
ober fl. 1. 12 Er. in baar oder Brieimarlen 


C. Kraus & Comp. in Mainz. 
Dampfalcolifit Anitalt. 
Gebrauchſsanweiſungen und Preiscaurent: 7 atis franca 
gegen france. [41623 





Bleichsuchtkranke 
kit Dr. 3. M. Müller, Specialarzt 
* J Coburg. 
en populäre Schriften über Gicht und Hä ib 
in ber Erpebition 2. Daten Mia — 
Preis 12 Pr. 







find 


” Dr. Pattison’s Gichtwatte, 
bewäßrteite Heilmittel argen Gicht db 

men aller Art, alö: N — Hals. — 
gr, > unb Kniegicht, Gliederreißen, Rüden: und 


- f. m. Alle andern Gihtwatten find nur Nach⸗ 
abmumgen. Ju Paketen zu 30 Mr. und halben zu IE Mr. bei 


Apotheker Hiaaunppt zum Hirschen. |%% 


YJuliuspromenade. 
SEEN) Mehrere Wohn: 15179) 3 nod moderne Frauen: 
sangen unb ein Laden jinn|mäntel find zu ee 


au vermiethen. 3. Diftr. Ar. 226." Odere Johannitergafleneue Rt. 3. 


wi 


Mn nn rn nn ee 


Glaswaaren. 


Bon ber gräfl QDuabt-Finy’ihen Hüttenverwaltung zu Grafenafchau 
las waaren zu verfaufen, empfehle ih mic bem Herren Apothekern 


G. ©. Fuchs. 
Nr. 30 Fleiſchbaukgaſſe. 


N Fe ee De en en en ee — ———— ⏑ — 


Die landwirthf aftlic.gemifge Zabrit bon 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Control Fabrit mehrerer landwirtbfchaftlicher Vereine, empfiehlt ihre künſt⸗ 
nperpbosphat, Kaliſalze, Wie 



















# von allen Regierungen des in- und Auslandes ge- $ 


& kostot 
u (nicht von den verbotenen Promsessen) und werden & 


oder gegen Postvorschnss, selbst nach den 


OH ED 





Beer-Anfauf. 


5195) Beere von guten La—⸗ 
hr werben zu kaufen geſucht. 

Diftr. neue Nr. 6, Stephans⸗ 
platz, alte Nr. 17. 


Logis⸗Vermiethung. 
4139: Im IV. Diſirikt 
Mr.838 Meubaugaſſe — 
iſt der obere Stock des 
Haufes, beitebend in ei» 







? 
? 
r 
beauftragt, #3 
bilf;g. i \ 
} 
’ 


ner freundlichen abge 
ihloffenen Wohnun 
von ſechs Zimmern neb 


Küche und Sammern, fo 
wie fonfligen Erforbders 
niflen, ſofort oder auf 
Ullerbeiligen zu vermie⸗ 
tben. 
248 Im 2. Dir, Wr. 5 
auf dem Grabenberg, ift ein 
( bei —— ae ei — 
4 Beimerigen Faͤſſern ſogleich ober 
ürzburg. bis 3334 zu vermlethen. 





* 





Freiburger: 
Staats-Prämien-Anleihe. 
Der Verkauf der Prämien-Obligationen ist 


stattet. 

Die Haupt-Gewinne betragen Francs 60,000, 

i 50,000, 45,000, 40,000, 37,000, 32,000, 

30,000, 25.000, 20,000, 18,000, 16,000, &£ 

15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 

i 1000 u. s. w. 

Beginn der Ziehung am 15. October d. J. 
Nur 2 Thaler 

ein wirklieses Original - Staats- Loos, 

solche gegen frankirte Einsendung des Betrages { 


entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listen sende meinen Interessenten nach Entscheid- % 
ung prompt und verschwiegen. 7 
Jede Bestellung auf meine Original- 
Sitaats-Loose kann man nuch ohne Brief, 
einfach durch die jetzt üblichen Postkar- {$ 
ten machen 
Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 


H 4145 5b Bank- und Wechselgeschäft 





Loſodiniſcher 
Dorſch⸗Leberthrau 


von S. Draisma van Valkenburg in Leeuwarden 
(Holland) 

Diefer ausfhlteglig aum mebtainiihen Gebraudy bereitete, 
von den erften wiſſenſchaftlichen Autoritäten Holland's unters 
ſuchte und empfohlene Leberthran zeichnet ſich neben feiner an⸗ 
erfannt beilfräftigen Wirkung aus durdı flare Farbe, ange: 
nchmen Geifhmaf und faum mertharen Geruch Derjelbe wirb 
hefonber# von Kindern leicht genommen unb vertragen 

Zu haben A &2 ft. per Klafche in der Mpothefe von. Moth 
in Würzburg 

Broſchüren gratis! _ Das General Depot h 
H. Sardemann in Köln. 


Feinst Prima Traubenzuckar 


billigfl, Anleitung zum Gebrauch gratis. 


M. 3. Philippi. 








Lyoner Seidenfammte 
in allen Breiten für 
Mäntel S Ueberwürfe, empfehlen durch vortheilhafte Ein- 
fünfe zu beſonders billigen Preiſen 






Mein Lauer in 


“ o a 
Bielefelder Leinwand 
_auß..reinem Sanbgeipinnft, ſowie auch Moſchinen-Leinen 
> SHalbleinen, Schirting ꝛc. ac, zu ſehr billigen Preiſen 
7 bringe ich in empfehlenbe Erinnnerung. \ 


Serren: Hemden 


7. 


Adolf Schütte, 


Marktplatz Mr. 26. 


Gef äftö- Eröffnung und Empfehlung. 
Die chemiſche Kunſtiwäſchere von Fr. Kühn, obere Do 
minitauergafje IT. Diftr. Nr. 16 neu in Würzburg, empfiehlt fie 
eracbenit einem in und auämärtigen Rublifum im Waſchen 
er Art Moll und Seidenftoffen, Herren: und Damenfleiber 
Shawls, Blonden, Bänder und Handſchuh, Kräuieln von Kebern 
und allen in dieſes Fach einihlagersen Artikeln und ſichert fchnelle, 
prompfe und billige Bedienung zu. Auch werben Herrenkleider 

auſ's Befle revaritt. 2 


Georg Lämlein, Kürfchner, 


ft Der Polizei 
empfichlt fein volftänd'g afiortirted Pager in Peljmüsgen, 
ſewie alle Peljgegenitä: de für Damen, uch: und 
ügen iu ben billiaften Preiien. 
eljgegenflände werden beflens reparirt. 
Hochachtungs vollſt 
2a) Dbiger. 


Bon den beliebten Tyroler Gefund: 
beits- Sochgefchirren ijt heute eine jehr 
reihhaltige Auswahl angelommen. 

Joseph Frank, 


Eijenhandlung, neue Pafjage. 


Pariſer Kapusen, 
das Neuejte eingetroffen bei 


3. P. Weller, 
Eichhornplatz, frühere Gemwerbehalle. 


Feinften Land-Honig 
empfiehlt billigit 
J. Meilzger, 


Wache bleicher. 
Dı 1 5 * 





Kom & Wagner. 


Bukskins, Nocftoffe, 


feidene und wollene Sherrnbinden, leinene 
und Papierfirägen, feidene und leinene 
Foulards, fowie Herrn: Plaids uud Neife 
ecken, empfiehlt in neuer größter Huswahl 
zu billigiten Preifen 


P. Ph. Schnös, 


om Vierröhrenbrunnen. 


Lager⸗ oder Sauplap « Berfauf. 6 
Ein Grundftük mit ergiebigem Brunnen 
Sr es Quelliwafier), in unmtttelbarer Mäbe der 
ifenbabn gelegen, ift fündlich zu verfanfen. — 
Das ſelbe eignet fich befonders zur Unlage 
einer Pleineren Fabrif oder auch als Baus oder 
Lagerplat. — Mäberes in der Exp. db. Blattes. 


Bekanntmachung. 
Der Unterzeichnete läßt 
Donnerstag den 15. d. Mts. 
auf der Saline ſeiſſingen wiehrere Hundert Parthieen Bauholz 
von verſchiedener Stärke, geeignet zu Eiſenbahnſchwellen, Bob: 
len vom eingelegten Grabirhauie, an den Meifibietenden öffent | 
lich verfteigern und ladet Steigerungdluftige höflichſt ein, 
Haufen ben 10. DOftober 1868. 


Hudreas Häfner. 
Befauntmachung. 
itta«ds 12 


Am Samstag den 24. Dftober 
Uhr wirb bahier bie Krug von cirea 850 Morgen 
Wiefen auf dem Eemeindebauſe öffentlich verpadtet. Die Be 
bingniffe werben vor dem Stride befannt gewadit und Strichs⸗ 
liebhaber hie zu eingeladen, 

Wipfeld den 7. Oktober 1868. 


Die Gemeindeverwaltung. 
Derefer, Gemeind-vorjteher, 


au 


Der Vielilfrig: Tec a up ae Baldihen Safef 
r biesjahrige en: Ertrag au ii e 
zunähft der Eiſenbahnbrücke wirb 3 auf j In 


Donnerstag den 15. d. Mts. früb 11 Uhr 
in Abtheilungen verſteigert. 


Heidlngẽfeld, 9. Oktober 1863. 
Der Stadtmagiftrat. 
Otto. 
5249) Ein ſchoͤner Maun: 


beimer Sparberbd ift billig Offene Lehrlingsftellt. 
zu verfaufen. Serrmelögafje Rı.|5077 26) Tür ein biefiges Co⸗ 
81, neue Nr. 50. lontal- unb X Geht wird 
——— ——— * * er J ee ord⸗ 
n entliher Familie geſucht. 
Sornfpäabne | wis. in der em. 
ſind zu Haben bei Daniel — — — 
Holländer, Kammmader,|5241) Ein ſolides Mädchen 
Schuſtergaſſe Nr. 7. Fa ſucht Monmatäbienft. Näh. Em 
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Montag dei 1 


Neueſtes. 


Paris, 9. Okt. Die ‚Patrie“ befiätigt den Tod dee 
Generals Rovalihed und dementirt die Nachricht von eine 
Unterredung, melde zwiſchen Nogalited und Serreno jlattge 
funden babe — Der „Gtenbarb* berichtet, daß Prim ſich in 
Barcelona der Entfernung ber Krone widerſetzte, welde bie kö 
niglige Fregatte „Salamanca* zieite, indem er fagte, e8 würbe 
bich ber Entigeibung ber Wortes über bie zufünftige Regie: 
zumgsform det Landes vorgreifen Cine Dynaſtie fei nur eine 
Form, die Monarchie uber eine Anftitstion. — Der „Baulsts* 
zeit an, daß fi ber Herzog d. Montpenjier nad Spanien 
egeben habe. 

Madrid, 9. DPt. (Agence Havad.) Der Sekretär 
Bra o ih auf ter Strafe burd einen Volkshaufen ſchwer ver: 
wundet morben; General Prim tabelte darauf öffentliß von bem 
Ballon feine datei berortige Aufführung, befahi aber Ber: 
eihung bes begargenen Untechtt und mahnte Schonung zu 

ben, antatt die Strapen mit Blut zu beſudeln. 


Madrid, 10. Dt. Die Aunta vervollfränbigt bie 
Erflärung der Grundrechte, ındem sie ben Wunſch nah Mb 
ihofiung ber Xobesfirare ausſpricht, reiheit der Perſon, Un: 
verleglicgfeit des Domicild verlangt. Um bie notbleidenden 
Glafien unterftügen au Börnen, bat bie Junta ein Anlehen von 
40 Mill. Reelen eröffner, garanıtrt durch Staatsobligatiemen, 
rüdsehldbar aus den Eitraͤgniſſen bed Verkaufs von ftädtiichen 
Terrain. Zwanzig Gopitalitiew zeichneten geitern jeber 606,000 
Realen — Ein Cireular des Miniſters bes Innern jagt, daß 
wenn au unglüdliberwetic ber Apell an dic Waffen not}: 
wendig war, um eine verfommene Regierung zu jtürzen, gegen 
wärtig die Ordnung, die boͤchſte Nothmenbigfeit und bie Regle 
rung entſchloſſen ſei biefelbe aufrecht zu erhalten. Die Regie 
rung babe die Zügel des Staats ergriffen, um bie Nation anr 
Freiheit u führen, nit, um fie in Mnardie untergehen zu 
lofien. Das Circular jchliekt mit ber Aufforderung an bie 
Beamten, alle Rubejiö:er ben Händen ber Gerechtigkeit au über: 
liefern. 

Madrid, 10. Oft. Die „Saceta“ veröffentlicht bie 
Documente, in welchen bie Regierung ber Vereinigten Staaten 
die neue Geitaltung ber Dinge in Spanien anerkennt, — Dlo: 
aga wird mahrjieinlih zum Präfidenten ber conftituirenden 

rted gewählt werben. 

' Madrid, 10. Dt. Heut Abend beſuchte Prim alle 
Quartiere ber Stabt und befihtigte bie Nationalgarben. Unger 
achtet feiner Demiffion iſt Madoz zum gweitenmal zum Gouverneur 
von Madrid ernannt worden, Ue Provinzen haben jekt bie 
Regierung anerkannt. Mehrere Staatöräthe haben ihre Demi: 
flon gegeben. Für die meiſten Provinzen find die Gouvernenre 
ernannt. Die Regierung bat energifhe Maßregeln ergriffen, um 
in ben Provinzen alle revolutionären Exzeſſe zu verhüten und 
bie etwa vorlommenden au beitrafen. Die Demokraten haben 


2 Oftober 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 
B er rer * — ds haider demolra⸗ 
tiſchen Clubs en. ıtd und den en 
volftändige Ruhe! : uni 

Zondon, 10. Dt. Ein Telegramm des „Standard“ 
meldet, daß ber Papft eine Gorveite noch Marleille gefanbt 
babe, um die bafelbft ermartete Königin Jſabella abzuholen. — 
Ein Telegromm def Times“ aus Paris meldet, daß Olozaga 
Beute noch Mabrib adgereift jet. * 





Tagsneuigkeiten. 


Der landwirthſchaftliche Verein für Bayern zählte am Enbe 
teb Jahrs 1867 im ganzen 245 Bezirfäpereime, und die Ges 
fommtmitgliebergabt betrug 25,161, was eine Zunahme vor 
1498 gegen das Worfabr ergibt. Dazu famen aber nodı 146 
Vereine, melde fich bie Foͤrbderang beſonderer landwirthſchaft⸗ 
licher Awede 8 
gegen 24000 Mitglieder zählen. Es beſtehen alſo im ganten 
391 landwirthſchaffliche Vereine tn Bayern mit naher 60,000 
Mitgliedern, unter benen ſich minbeitens 5000 bäuerlihe Land⸗ 
mirthe befinden. 

Der Sctul- und Kirchendienſt zu Echmerlenbad, Bezirks 
Aſchaffinburz, wurde dem Verweſer desſelben Kranz Karl 
Reuhner, unb ber gleihe Dienk zu Fürnboch, Bez Hakfurt, 
dem 2 Lehrer zu Oberſchwarzach, Michael Roth übertragen, 

Miltenberg, 9. Oft. Die Weinleſe auf biefiger Mark 
ung it Beenbet. Sos Ergebpiß in quantitativer Beziehung ift 
ein fehr reiches ; bie Lente find faum Stande, die erforderlichen 
Fäfler aufzutreiben. Auch mit der Qualität ift man ſehr zus 
trieben Die Nachfrage nad Trauben aber tft eine Haue; Geh. 
— halten ſehr zuräd und treten nur einzelne Wirthe als 

ufer auf. 


®iünden Die theoretiſche Prüfung ber zum Staats— 
dienſt abipirirenden Rechtäfanbibaten an ber Univeriitit Mün— 
hen bat in dieſem Jahre nach einer Anordnuug ber betreffenden 
f. DMinifierien in zwei Abtbeilungen zu geichehen. Die Prüfun 
ver Kanbibaten ber eriten Abtbeilung fand im Juli jtatt. um 
hatten ſich berfelben 26 Ranbitaten unterzogen, von benen 23 
die Prüfung mit gutem Erfolg beitanben . Die vo. 
ber Kandidaten ber zweiten Abtheilung begann am 6. da R 
unb wirb ben Ay Monat Oftober in Anſpruch nehmen, ba 
zu db rfelben 4 anbibaten abmittirt rourben. (Sid. 3.) 
Minen, 10. Oft. Der babiiche Kriegeminifter r. Beyer 
ift geftern, um bad Divifienseßommanbo aus den Händen bes 
— Wilhelm von Baden zu übernehmen, abgereiſt. Da 
abem durch die Herren v. Mohl und Schuberg vertreten iſt, 
werben die Militär-Gonferenzen in Folge ber enbeit bes 
Seren 9. Bryer feine Un g erleiben. 
Die „Sübb. Preſſe“ bemerft gegenüber ben Mittheilungen 
verſchie dener Blätter über bie Einberufung des Sanbtans, Kap 


* Sau Abgan Arsbas: Bu - 
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Aufgabe madgen, und zufammen gleichfalls 











bem Dezemb mit: ben Abſchluß [rel Anfingen dem biöherigen P in 
eg ergre — —— Ai — ua eh Joan & —— 
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ber Arbeiten in 
Tönne. 

Münden, 10. DOM. Heute bat die Staatäprüfung ber 
Kanbibaten für das Gymmaflalleframt bier begonnen mit einer 
Vorberathung ber ermamten Brüfungslonmiflion. Zugelaffen 
dazu find 3 Kandidaten der Philologie und 2 der Mathematik. 

Münden, 10. Ok. In den nächſten Tagen mwirb Se. 
Maj. der König ſich von Berg nah Hohenſchwangau begeben, 
mo am 15. d. das Geburtäfeit J. j. der Königin= Trutter 
gefeiert ge wirb. *8 a * 

Hwangau n in ückkehren. der König 
= Beabfüchtigt einen mehr mwöghentlichen Aufenthalt in Hohen: 
se 11. Of, In ber heutigen Abenbfik b 

en, 11. n ber u er 
fübbeutigen WRifitärcommiffion mwurben — — —5 
den u net, Art Hohenlohe ſchloß Hierauf die Eonferenz, 
indem er ben —— Belle une - n Dant . er allfeitig 
bewährte freunbnahba tgenentommen ausfprad. 

a (Sash, Tel) 

Babenhaufen, 7. Dit. Die —5** ber hler über 
Zukn und Umftabt in die Matn-Rheinbahn einmänbenden 

ingthalbahnlinien nah Seligenftabt und Hanau wird fo 
eben abgeftedt. 

Gotha, 10. Ott. Die Norbpol-Erpeditton kit heule Nach⸗ 
mittag 3'/, Uhr — in bie Weſer eingelaufen. Das Feſi— 
Tomitd fuhr berielben tn einem Dampffätffe enigegen. Me I 
dem Hafen liegenden Schiffe hatten geflaggt. 


YHusland. 


Defterreih. Wien, 11. Ok. Ein Privattelegramm 
der „Breffe* aus Belgrad teilt mit, bat bei der Eonfrontation 
bes Fürften Aleranber Karageorgiewitſch bie ———— ihre 
ben Fürften gravirenden Ausjagen deftättgten. Färft Alerander 
Georgiewitih bat im Verlaufe ber Vernehmung noch Mandes 
zugegeben, was er früher in Wbrebe geftellt hatte, 


3 Deterreich. Iandbrud, 10. DOM. Nachdem ber 

Tyroler Laudtag bie Regierungsvorlage bed ulgeſetzes ver: 
worfen, lich ber Statthalter im Muftrag des Kalſers den Lanb- 
tag fofort ſchliehen mit ber Erfärung, daß fi dle Megterung 
die gerigneten Maßnahmen vorbehalte, um auch in Zyrol bie 
Grundgefege bed Staat3 durchzuführen. 

Frankreich. Paris, 10, Oktbr. Der Kaifer verläht 
Biarrig erit am 17. dd. — Die „Domaine financiöre* fagt, 
ber Kaifer befhäftige ich ernftlih mit ber Verftimmung, bie auf 
Handel und Wandel dbrüde, und hade ſich entichloffen, den Ge: 
banfen einer europäiſchen Entwaffnung dur den Frieden unb 
bie Diplomatie, anjtatt einer Entmaffnung als folge eines 
Krieges, zum Durchbruch zu bringen. — Der „Etenbarb“, eine 
Angabe bed Journal „La Belgiguie” beriähtigend, meldet: 90 
—— Flüchtlinge, and Bar fur Aube aus Moliden der 

——— Ordnung entiernt, find nicht in die Oft-, ſondern in 
die Wefl-Deperiements geſchiet worden. — Die „Preſſe“ er: 
mwähnt eined Gerüchts, daß ber preußiſche Gefanbte in Mabrid 
Befehl erhalten babe, bie proniforiihe Regierung anzuerkennen 
und daß England dieſem Beijpiele raſch folgen werde. — Wie 
ber „Gaulois“ aus Madrid melbet, jeien die Wahlen für bie 
Cortes bis zum 15. Rovember verſchoben. — Dlozaga reift heute 
Abend rad Spanien ab. 

— der dunklen Pläne des Generals Vrim verlautet, 
daß derſelbe den Prinzen Alfred von England als Thron Kan— 
didaten aufjtellen wolle. Bisher iſt die Kunde hiervon nur erſt 

anz vertraulih in Paris angelangt, immerhin jedoch mit bem 
Kaas. daß man nicht genau wiſſe, ob fich bie englilche Regie: 
rung zu biejem Borjhlare auch ablehnend verbalte. Diefe Wen: 
bung wäre ber franzöjiihen Regierung, melde „ 


.Maj. wirb dann am 18 d. von Hohen: | FB 








Sommerbaufen, 
Ehriftian Konrad Schmerl zu » 
& bie mit biefer Pfarrftelle 
fanatöfunftion zu übertragen, dann bie prot, 
mwangemwStettberg, Dekanats Leutershauſen, dem 
Heinrid; Salomon Winnerling in Buchbrunn, 
langhelm, und bie en Er Piarrftelle zu Repp 
Delanatd Kleinlangheim, dem Pijarrer Johann Ferdinand 
zu Bronn, Defanatd Muggenborf, zu verleihen, 


Deffentlihe Sitzung des Stadtma fra 
rjburg vom 9. Dftober 1868. (ac 

auf Weiterführung ber Wafjerleitung in der Bütt 
entſprochen werben; dagegen wird ber Antrag auf 9 
eined Nothpfoſtens in ber Nähe der Stockſtiege en. — 
Bet Verfteigerung ber zum alten —— gehörigen Anweſen 
ſollen Nachgebote nicht zugelaffen werden und bieh bem tönigl, 
Notar mitgetbeilt werden. — per. an bie Gaß- unb 


et 
werfö Verwaltung, die Gas⸗ unb —— en | 
Bahnhof Paaren. IS und einen neuen Plan 5* J 


treffenden Einrichtungen ſammt Koſtenanſchlag vorzulegen. — 
Das Baugefud; des Pottajheniieber8 Karl Schwind, han bes 
Produ dlers Sebaſtian Ditter wird bemilli 


Gefuche um Berefelihungsbemiffigung werben wilffägrig Saaı 7 
‚eu Geſuch um Werleihung er Heimathre — 
— Bewilligung eines Produktlons geſuches für fommen Ale $ 
eiligenmefle. — Kaufmannstodter E. Wild von bier erhält bie 
laubniß zur Abhaltung eined Concertes. (Schl. f.) 3 


* Gejtern feierte bie freiwillige Feuerwehr ihr 10, Stifr 
tungäfeit. Vormittags wnrbe auf dem Sanderwajen tn Genens 
wart ber Eivils und Militärbehörden ein großes Manöver 
vorgenommen, wobei bie Feuerwehr, die gegenwärtig 300 Mann 
zählt, durch bie umfichtige, präciſe und gewanbte uöführung 
ſich bie allgemeine Anerkennung erwarb, Nachmittags wurbe 
unter bem Worjige bed Herrn Bürgermeiſters Dr. Jüım ber 
zweite Feuerwehrtag bed fränfifchen Feuerwehrderbandes im 
Schrennenfaale abgehalten, wobei folgende Feuerwehren ver: 
treten waren; Grlabrunn, Gunzenhaufen, Hammelburg, 
berg, Kiſſingen, Marktbreit, Marktheidenfeld, Neuftabt a, b. 
Oberndorf, Schweinfurt, Shwabag, Ufenheim , Veitsnöchhem, 
Wleſentheid, Würzburg und Zell. Nach Verlefung der aufbem 
Feuerwehrtage zn Gunzenhaufen angenommenen Statuten bed 
Bayerifchen uerwehroerbaudes wurden biefelben angenommen. 
Demzufolge wurbe bie im vorigen Jahre gebilbete Berbinbung ' 
ber drei Franken ala getönt erachtet und ein unie [cha EEE 
age nahe ala Glied bed bayeriſchen Berbanbes gebildet, , 

r Antrag bed Hrn. Kirchner aus Schweinfurt, auch bie zus | 
nädftgelegenen nichtbayeriſchen, wie 3. B. bad ganz von Bayern ; 
inklavirte Königäberg in Franken, Feuerwehren dem Berbanbe 
beitreten j laffen, konnte auf Grund der Statuten des jan, 


ſchen Berbanbes nicht angenommen werben, jedoch bejchloffen, 
biefen Antrag dem Kreißverbande zur Vorlage beitm Lanbes 
hi zu überlaffen. Hierauf wurbe der von Hru Kom: 
manbanten Scheuring vorgelefene Statuten-Entwurf bed unter 
fränfijägen Verbandes, jebod mit der Abänderung, daß nicht 
alle 2 Jahre, fondern alljährlich eine Kreisverſammlung ftatt 
finden fol, einftimmig angenommen. Die näditjährige Kreis— 
Verfammlung wird in Schweinfurt abgehalten, u.wurbe Schwein: 
furt wurbe zum Vorort gewählt unb die Wahl auf vom Wer: 
treter angenommen. Ferner murbe beſchloſſen, in einer Denk⸗ 
IHrift, deren Ausarbeitung Hr. Bürgermeifter Dr. Zürn über- 
nahm, bie Kreisregierung angugehen, durch bie Bezirlsämter bie 
Anſchaffung von gleihem Cylindermaß, gleichen Spritzen, ben 
erforberlihen Schläuden, von Saugiprigen anzuordnen. Zur 
Prüfung ded zweckmaͤßlgſten Eylinbermaßeß wurbe eine technifche 
Commiſſion, beſtehend aus ben HH. Mechanikus Faßmann von 
Zell, Glockengießer Herrmann von Schweinfurt, Mechaultus 


WMehtzner von bier, Kommandant Scheuring von hier und Zinn 
bofft*, bad Ka: gleßer Nußmann von Marktdreit gemäplt 


Da bad 


Binet von St. James werde mit biejer Träumeret nichts gemein |1tum auf den Antrag des Landesausſchuſſes, bie Verfiherungß: 


haben wollen, noch bei Weitem junangenehmer, als 
mehr ober weniger ephemere Republik, und man läßt es an ber 
nöthigen Thätigteit micht fehlen, um biefe faum aufgetaudhte 


ſelbſt cine! 


Ajlefuranzen zur Zahlung von Beiträgen zur — 
Kaffe fü: in ihrem Berufe verunglückte Feuerwehrmänner 


h eingegangen ift, jo joU in der Preſſe und burch perfönliche Unterrebuns 


bibatur ſchon im Keime zu erjtiden. So meldet man wenigftend ‚nen bei unfern Landtazsabgeordneten bafür gearbeitet werben. Dann 


ber Köln. Big. aus Paris. ‚wurde die Sapungen ber Landedunterfiügungdfafle angenommen; 
=——— — — — cc — ser Antrag des Herrn Kirchner aus Schweinfurt, auf Errid 
Nachſchrift ‚von Gauderbänden, mie cin ſolcher beieits in Schweinfurt 
Umgegend beſteht, innerhalb bes Kreisverbandes, abgele 

Se. Maj. der König Haben geruht, die proteſtantiſche Pfar— Säliestig wurde bie Grünbung von bejonderen Unterftägum 






—— 


— 


wozu bie Gewmelndekaſſen beiſteuern ſollen, empfohlen. 
war ein eis Abankeıt im —— 
veramfaltet, wozu zahlreiche Einladungen ergangen maren, um 
baß dur ben Bel von Sivils und AriIar Metoritäten beehrt 
wurbe. Hr. Kommandant Scheuering bewilſkommte bie jo zahl- 
reich exſchlentuen Gaͤſte, wies auf ben bebeutungdvollen Tag 
ber 10jährigen —— hin, erzählte, daß 24 Männer 
NH vor 10 Jahıen zu einer 
Voruribeile ſchwanden, der Verein die öffentlihe Meinung, dad 
vollfte Tertrauen ermarb und Hunbertfältige Früchte trug. Seht 
ei nicht mehr bie en Feuerwehr allein, ſondern Fran 
end Feuerwehren feierten das Feſt. Treu dem MWahlfprude: 
Einer für Alle, e für Einen,” babe die Feuerwehr durch 
Ibftverleugnung und Nufopferungsfäßigkeit Aller In etwa 70 
Branbfällen ſchöne Erfolge errungen. Nah dem Dankausſpruche 
für bie Eräftige Unterflügung der Behörben ſchloß er mit einem 
Hoch auf Se. Erzellenz Herrn Regierungs: Pıäfldenten — 5*— 
v. Lurburg. Hr. RegPraͤſ. v. Lurburg erklärte, daß nach fel- 
nen Anſchauungen in fremben Laͤndern bie Würzburger Feuer: 
wehr benen der erften Stäbte g’e'äftehe, rief ber Feuerwehr ald 
jüngfter hiefiger Bürger ein freunblides und herzliches Grüß 
Bolt zu unb flog mit einem Hoch auf bie Eintraht und bas 
ufanmenmirfen ber Feuerwehr. Hr. Bürgermeifter Dr. Zürn 
pprach ber Energie, Audbauer, bem Muth umb ber guten Leit: 
ber jsenermehr feine Anerkennung aus und bradte bem 
luͤcclichen Gebeihen berjelben ein Hoch. Hr. Friſeur Bayer 
prad im Namen ter Feuerwehrwänner ben Bäften, Hr. Haupt: 
mann Mader ald Soldat ber Feuerwehr, bie mit bem Weilitär 


im Streben verwandt frei, feine Hulbigung auß, bie 1866 auch 


bes Militärs Liebfted beſchützte. Hr. Literat Ruttor bradte im 
Namen der Gäfte einen pocttiden Erinffpruc auf bie Feuerwehr 
aus. (Mir werben benfelben auf vieljeitiged Verlangen im 
nn abbruden.) Hr. Ladirer Reuſchel bradte noch 
einen Toaſt auf ben verehiten Hrn. Feuerwehr-Kommandanten 
Scheuering, Hr. Buchhalter Scoppin auf das blühende Gedeihen 
ber Feuerwehr und Hr. Rechtskandidat Schmitt im Namen ber 
. —— F * * —— ſich het ae er 
auf bie tig elben, 8 gegen it bad ne 
Feft bie meiſten Tpeilnehmer gefeflelt. 

(Stattiheater.) Ueber unfere biedjäßrige Oper läßt fich 
ein endgiltiged Urtheil immer noch nicht abgeben, ba mehrere 
Faͤcher theild noch ungenügend theils gar nicht beſetzt find, unter 
welchem Einflufie aud bie biäherigen Opernoorftellungen mehr 
oder weniger feiben mußten, wie mir jebod hören, ſtud von 
Seite ber Direktion Schritte gefchehen, um biefe, ihr eigenes 
Snterefie beeinträdtigenben el ſchnellſtens mu bejeitigen ; 
wir wollen hoffen, ba es ihr gelingt unb wir bald Günftigered 
zu berichten haben werben. — Eine befto ge unb erfolg: 
reiere Thätigkeit entwickelt bagegen bad Schanfpiel unb bas 
vortrefflide Zufammenmwirfen ber Kräſte beöfelben hat durch bie 

gelungene Vorführung verſchiedener Erzeugnifie der ern: 
Ren unb heitern ug © den Threaterfieumden ſchon manden Ge 


—— verbanden, daß bald die 


— — 


— —— 


Gerſte 6Ikr. Summa aller verkauften Pfunde 466,480 
Shäftel- unmie 28,126 fl. Säle. - —* 
‚Börfenbericht. Frankfurt, 11. Oktober, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatverkehr war bie Tendenz in Folge befierer 
Wiener und Nemyorker Rotirungen recht nünftig und hoben fi 
die meiften Epelulationdeffefien bei ziemlich Defchtem Geſchaͤ 


werklich, beſonders war dieß bei öfterr. Credit und Staaisbahn 
owle 1882er amerilan. Bonds ber Fall. 


Verautt · oxtlichet Redalteur: Fr. Brand 


Mein Inſerat im Bee Blatte „Cigar⸗ 
— betreffend, bitte zu beachten. 
pain. 


AH. Friedrich, Importeurt. 


.”v9 9 9 99 9 9 99H 9 HH HH 


Todes-Anzeige. 
Wir wibmen theilnchmenben Verwandten und Freun- 
ben bie Trauerkunde, daß geftern Nadmittand, verfehen 
mit ben Tröfiungen ber bi Weligion, nah längerem 
Krankenlager im 68. Lebens jahre unſer inmigfigeliebter 
Better, ber Privatier Herr 


Georg Franz Oehninger, 


b chieden iſt. 

Bi empfehlen ben theuern Verblichenen 

Anbenfen ii Bitten um fiille Thetlnahme, 
Würzburg, ben 12. Oltober 1868. 

Die Sinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung findet Diendtag ben 13. 

l. Mis. Nachmittags 4 Uhr vom Leienhaufe aus, ber 

Trauernotteßbtenftt Wittmoh den 14 I. Mis. Vormit⸗ 

52 tan8 10 Uhr in ber Pfarrlirde zu St. Peter ftatt. 


.»% 92 9999 419.9 Hl 4 4 4 4 4 9 + + + 
Die vorzügliäften inlaͤndiſchen und oͤſterreichiſchen 


Kunſtmehle 


empfiehlt zu theilweſſe herabgeſetzten Vreiſen einer gütigen Ben 


achtung 
L. Busch, 
Schulgaſſe Ro. 84. 


1868er 


bolländiiche und engliihe Vollhäringe in allen Padungen, 
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nuß verſchafft. Im Uugenblide nimmt das Gaftipiel ber Kraul Stock e, Zittlinge und 2apverdan emrfichlt en 
Riemann Seebad daB Jutereſſe ganz beſon ders in ch gros uni detail zu jehr billigen Preifen bei reelfter Be- 
und verfehlten bie auögezeichnetin Keiftungen ber Hebenswürbigen | Nenung 


Künftlerin im „Fauft” und in „Dorf und Stadt” nidt, das 
Publikum wahrhaft Binzureißen. Hente wird Frau Niemann 
ald Jane Eyre im der „Mailen von Lowood“, morgen alö 
„Abrienne Lecouvreur“ und am Donnerdtag, zum Schlub ihres 
Gaftipiels ala Clärchen in Goöthe's „Egmont” auftreten. Wir 
bürfen nidt chweigen, daß — —— 
ben Mitgliedern unfered Schauſpiels in würdigſter Weiſe unter: 
fügt wirb. 

In dem Knaben: Frziehungd: und Handelslehr⸗Inſtilut bes 
*— F. Meber wurde heute bad neue Schuljahr durch einen 
eierligen Gotteöbienft im ber Ftanziskanerkirche eröffnet. 

Kunftverein. Montag ben 12. Oftober neuaußgeftellt: Ein 
Klauöner von Striebel, Brei 192 fl. — Heuernte von zul 
Nör, Preis 350 fl. — Landliches Stillleben von Traugott Schief, 
> fe — Saͤmmtlich Eigenthum dei Kunftvereind in 
Münden. 


Getreidemarft der Stadt Würzburg vom A. 


bis 10. Oktober 1808. 


Batzen per 300 Pfb. 20 fl. 38 kr, Korn pr. 300 d 

‚ATR. 9 kr, Gerſte pr. 0 Pb. 15 fl. 10 Fr., Haber 10 

j * — ug © 320 Bid. 18 fl. 15 kr, Zinfen pr. 3290 
art — kr., Biden pr. 320 Ph. — ft. — fr 


„ gegen legte Schranne Waizen 97 Ir,,Rom 21 ir, Haber 23 %.120 


verkauft und reparirt 


J. Wachter am Fiſchmarkt. 


5320) Es mweıden in Anfauf5317) Hörleindgafie Nr. 9 wirb 
aefucht Stiefel und Stutzen, wie|iür aber ſchön und 
Herrn und Frauentlelder im!billig geſteppt. (2a 
Darf Sttdauger· ſg Ein Eigarren Pfeif: 
ei Te 
KRofcberfleifebwaaren | eines Et, ift verloren morben. 
wieber friſch eingetroff n bei Dem Finder bei Abgabe in ber 


Jacob Maper.|&rped. ds BI. einen halben 
— 1 @ulben Beloknung. 
6313) Schwarzwälder Uhren 





529%) Eine Schlafftelle it 


DJohanu Bal. Göß‘|;,.; Sanberglacigjtraße R. 19. 


Gothengaſſe Nr. 4 


EN —2 Gaͤrt 
abetha mann, Goͤrt⸗ 
Gaſthaus $ Rofe. nerd Mittmwe, 51 Sabre alt, — 

Morgen Echlachtpartbie, | Eva Schneider, Büttnerdtochter, 
auted Mottendorfer®ier|18 3. 3 Mon. a. — Babetta 
und Hepfelwein à Moos 7|Sohn, ledige nee, 
tr, füßen Zranbenmoft|42 3. a. — Aloy8 Nügemer, 

ft. Damenkleivermader, 55 3 a. 









— 
Si Arbeit unterste 
flascn Hd uni [0er mi wi 


52978 %; 10 tädtige Saud⸗ 
Maurer 


eine Wi 
mwirb zu p 
in ber 8 


Sanblanger finden kauten. Mäb. in der Exp. |F 
e Roßbrunn 5255 2W) Ein fein — 










N — 
36) Debrere Grab: 
„ʒIwei a zu 
ernein von belo 
"Ifägern zu erteilen. Näb. Stifte 
. um —— — ER — 
eder Weit b bill 
———— —— Vermiet thung. 
Dans mit —— 3975 be obnung 


e Seine 






— 


te ee Lo | Ein ſonniges Me,anens 
Y 160 üder 2 Stiegen gt — Drei beiz- 
Fan — ——— e mit ger 
5170) — —— meinſchaftlicher Waſſerleitung u. 


* — Bequemlichkeiten, wird 
Stahl-, EN 1. November d. Irs. mieth- 


lötstere mit — 

scheiden. — bez. 6. fe. Näheres be 
J. 101, gefäll. bei Herren Georg Bauch. 
4. Öle Nr. 145. 


Haasenstein & De 
in Berlis einzureichen 


— —— Zu vermiethen 
ucht amei ordent!ihe un 
tige Glafergef-Uen, Rat-! Stallung al ein ober 
— — guten Lohn | wei Pier : nn 
un 
Kobann Zintl, Aa affte e Diſtr 
Hofalaſer in Bamderg. | Nr 


Zu verkaufen 


find 2 weingrüne Fäſſer vor 
je 24 Eimer und mehrere Gas⸗ 
aternen. NRähb. in ber &r« 
pebition do. BL. (5220 


5283) Fin Frauenzimmer, 
weldes im Ausbeſſern, meue 
eig aut bewanbert iſt, 
o au im Klribermacden, fin: 
det eine Wocen:-Beihäftigung. 
Naͤh. in ber Erp. 


3) Geübte Arbeiter fin: 
den Beichäftiaung bei 
L. Braun, 
Schneiderweiiter. 
2. Dijir. Mr. 326. 
5301) 5 Stück weingrüne 
Fäffer, circa 40 Eimer bal- 
tend, in Eiſen gebunden, find 
billig zu verfanfen bei Kündher: 
meiiter Wadenklee in Sulzfelb. 


529 26) Ein unmöblirtes 
immer im eriten Stod iſt 
81 — zu vermiethen. 
Naͤh in ber Erp 

5250 26) — Wohn⸗ 

ungen und ein Laden jinb 

zu vermiethen 3. Diftr. Mr. 226 


3) ®in Schweizer und ein 
Pferdekuecht werben ge: 
fuͤcht —2 Puſſens heimn 
Seligenſtadt. 

521) Ein kleines, moͤblirtes 
Zimmer iit ſogleich an einen 
ſoliden Mrbeiter zu vermietben 
Katzengaſſe, 2 Diſtr. Nr. 350 
6306) Stockfiſchaäßchen Nr. 4 
iind Schlafilellen für Mäbd— 
chen frei 


5249) Ein ſchöner Mann: 
beimer Sparberd iſt billig 
zu verlaufen. ig — Nru. 


81, neue Rr. 5 


— 











ER. Ein —* von 100 Si 


und einige l@agerbier find zu ver * werben 


immer mit Kabinet 
> au vermiethen. 64 


— * dem Julius· 
dh *2 ‚ eine Stiege 1527: afiaft 


fnaben gegen. — — Honorar 
—— * ben Elementar⸗ 


der —— 


Edietalausſchreiben. 


ana ea von Retterd und beten 
einbötini —335 öplein von en 
Waterſ imente, wird dem Beklagten, deſſen Me. 
ahalt nidt e emittelt werben kann, auf Antrag * 
— andurch eroffnet, daß ihm mit Erkenntniß vom 4 
„ beifen Entiheidbungsgrünbe Kierorts 
unen, ber binnen Arägtger aus ſchlle gender 
anzutretende Beweis auferlegt wurde: 
ap Klägerin in der tritifen Zeit, auch anderen Mannd 
„gun, eiſchlich zugehalten babe.“ 
Zugleich erhält Beklagter die Auflage, binnen 14 Tagen 
einen * — gen Gerichtsſpren ngel — Inſtnuatio as· 
maudalar zu benennen, idtigenfal 8 alle Verfügungen 
für ihn an dad Gerichtöbrett — * für zugeflellt 
erachtet werden, 
Würzburg den 2. Oftober 1 
Kinigliget Sanbgerigt l. d. M. 


Lautenbacher. 


Güterverſteigerung. 


In Sache Georg ua von Fu gegen Johann Wall: 


app b 
merbe ich zufolge Auftrage des koͤniglichen Bezirklsgerichts Wü 
burg das Wo wohnt aus des Beklagten bahier Plen-Rummer TI 
Haus: Nummer 5 efhägt auf 1200 fl, dann die Grunbftäde 
nn sub PBlan-Rummer 5243. 5253. 
5254. 3038. 3039. 1770. 2447. 3268. 3040. 3676. 3677. 3726. 
3727. 2446. in 4575 45754, Im Gefanmttarwerthe au 
3250 fl. enblih ba8 weitere Wohnhaus 3: Nummer 146 


dahler Pi.:Nr. 133 nebſt Zugehör tarirt auf 3600 fl. am 


Mittwoh den 2. Dezember 1868 
hmitiags 1 Uhr 
auf dem Hotbbaufe in Dettelbab | 

gegen baare Zahlung nad Maß zabe ds $ 6t des Hyp- Geſetzes 
dorbehaltlich der Beſtimmungen in ben $ 93— 101 der Pr X 
— vom Jahre 1837 verſteigern und lade Strichs 
aber ein 

Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 

Dettelbadh, den 3. Oftober 1868, 

2a Auguſt Meus, f. Notar, 





45 kr., vorzüg: 
die Haare in 2 


Fiuide imperiale ges Mi, 


Minuten braun oder ſchwarz zu Färben. 


Kummerfeldihhe Seile, ae a Ce 


ausihläge A 18 kr., find flets friſch vorräthig bei 
Sarl Bolzano, 


Reinſtes Petroleum empfiehlt billigt 


Balentin Blauk, 
Stifthauger Pfarrgaſſe Rr. 2 


Traubenzucker 


in vorzüglich feiner Qualität zu den zu ſten Breifen bei Uns 
hen u Ueber bie —— richtige Behandlung 
im heurigen Jahre gehörigen äller uf 

üller & Zebner, 
Hauger Pfaffengaſſe Ro. 12 in Würzburg. 





3e] 





6f 
Fertige Geschüftsbücher von Hannover jl 


merci Copirbücher, Copirpressen, 
kimte hei J. 8. Brenner. 


äſſer-Verkauf. 





597 Eine Mezauenwohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, Kuͤche ꝛtc 
F eingrüne Fäfſer iſt pro Jahr um 80 fl. vom 
iind ſtets zu verfaufen bei @e !l. November an zu vermiethen, 
brüder Dppenbeimer, | und wirb auch getheilt abgegeben. 
Sandgaſſe dahier. Näheres in der Erp. 














SRH —A 






werde Naher Di afebtiäen © m Goitige nämiih;, are a ur. Kr 
een — achelzen bin — 
Montag den 9. November l. Irs. —* — J — 
II. F —— der Einreden gegen die angemeldeten * ——— 
orberungen auf "ber Gewerbefteuer 
Montag den 30. November [. Irs. dann aufs Duartal- „beremet) bad betönnii san mb 


III. zur Sclupverhandlung und zwar für die Replik auf Beige — 


dann ee Ss ai Dezember = z —— dieſer Ken dem von Seite * abier woh⸗ 


Wontag den W. Dezember l. enden ua Ta ja! 
— Ubr im biesgerl tlichen —2 bei unſerer —— 5 üihe 


r. 10 anberaumt, wozu ſaͤmmtliche bekannte unk i 
— Gläubiger ber Semeinfhulbner unter Androhung bei für den I. Diſtr. - or 3 20, A On 1868, 





zu... 8 vorgeladben werben, daß, wer am oder bis —— 2 mi. Nu * tt. 1868, 
an EN Atdtage F mundlich au — noch durch IV. 3 ber *8 30. ». 31. ir 1868, 
Yung eines ſchriftlichen Receſſes fein Forderung ** ger 2,3. u. 4. November 1868. 

ben Ausſchluß von der gegenwärtigen Gonturdmafle, ſowie, wer Wäütidurg J 9. Dlisber 1868. 

weder mit einer mũndlichen noch ſchriftlichen ärumg an ober Der Stadtma iſtr at. 

bis zu dem Abrigen Ed en einfommt, ben Ausihlun wit bem 3* 3 

an folhen vorzunegmenden Haudlungen zu gemärfigen hat. Be Bürgermeifter. 
Ausmwärtiae Gläubiger haben biß zum ern — Zürn. 

Im — — um * —— — zu in 2a Schneider. 
außerdem bie an ſie zu erlaflen gungen am Ge— 

vißtöbretie angeheft und für ritig infinutt eradtet werben ee 
guateih werben alle Diejenigen, welde irgend etwas von Die Irdige Auna — 

dem Gemei 


it und 
ulbner in — — — — ber len * Bine dab hen Abo ee — 
efordert, ſolhes bei Vermeidung voller atzleiſtun 
Fa — Zahlung unter —S ihrer hegir: richte gegen bem on ® — Adam Geus von 8 
nur au Gerichtshanden abauliefern reſp. einzubezahlen. ‚dorf Klage — eg ei m zu einem von 
Am I. Ediftätage fol zugleich über die Bermertgung ber A. 2 .. Kane 1 * gebornen Kinde und 
Maſſe Beſchluß ge 9 werben, und werben bie eine rung mentationt 1 er t ein —* e mit —— vom geu⸗ 
nicht abgebenden Gläubiger ben Beſcloffen der Mehrheit ai gen Termin zum Verſuche der Sühne, eventuell zur Sachver- 


beiftimmenb eradtet. dlung auf { 
, Die —X beſteht in Mobillen zum se Samstag den 14. November l. Is. 
von 12 fl 2 fr., ſowie in Immobilien im Schaͤhungswerthe von Vormittags 9 Uhr 3 


1925 A, wozu jebodh noch 2 Srunbfthte, deren Schägung noch dahier anberaumt. 
nicht bethätigt It, nehören, morauf haften 2575 fl. Hapothek dahie u biefem Termine wird ber bermalen unbefannt mo abe 


fQulben one Berehnung ber räditändigen Zisfen, wogegen bie weiende Bellagte hiemit bei Meiduag ded Ko 
Ey & q ftenerfages geladen 
bis jegt befannten Gurrentihulden fi auf 250 fl. belaufen jmd tes zugleich aufgegeben, big zu dem Termine: einen 





Würzburg, den 29. September 1368. im hiefigen (Serichtöbesirte mohnhaften Buftllangsbevolmäge. 
Königliches Bezirksgericht. — zu benennen, widrigens weitere Verfügungen am ihn 
h lich mit ber Wirkung richtiger Zuſtellung an bie Gerichts⸗ 
Hofmann. e tat geheitet werben. 
Ochling. — = — ht om 
! oͤnig ndgericht 
4 
Befanntwachung. Lautenbacher. 

24) Im Aufttage bes Herrn Georg Kremer, Hierngfel  Fimeige Berbnungen am BeurRadia, 6b am 6. JuELQ. 
bahier, werben in meiner Amtäfanjlei 03 Diſtr. Eigporngafie rg Fordgungen am be agree ** am 6. Juli l. J. 
Nr. 2 dahier) verlebten Michal Bey, Sattlerge f 

Donnerstag den 29. Oktober I. Is. Veontag den 12. Dttober | l. Zo, | 
Nahmittags 2, Uhr Vormittags 10 Uhr 
bie machliehemb bezeichneten Weinberge auf Würzburger Markung: im Gejchäftszimmer Mr. 3 
1) 1490 Dez. oder 2%, Würzburger Morgen und 50 Du. anzumelden, wibrigen alles fothe bei Aushänbigung ber Waſte 
im Stein; an bie Erben nicht berüdiihtigt — wůͤrden. 
2) 1,129 Der oder 1. Würzburger Morgen und 49 Dez. Würzburg, den 3. Oftober 1 
im untern Scalfäberg ; ſtöniglige⸗ Stadtgeridit 
2) 6,939 Des. ober 5 Würzburger Morgen und 59 Dejim. artbelme. 
im untern Lindlesberg Schmerl. 
gegen, Sablung . — — * 
ũrzburz den Oltober 186 
Seuffert, t Roter Bekanntmachung. 

Selbſtbereitetes Malp@®xtract, a Flacon 21! Zu ben am 

und 30 z empfiebit ki H Mittwoch den 21. Dftober I. Is., 


dahier ſtaltfindeüuden Schaaf: und Zuchtwwiddermarkt wird hiemit 
Schneller er Kronenapotheke. kan Beſuch eingeladen. 


lifengeim, ben 8. Oftober 1868. 

5300, Ein Zunge kann beif5305) Ein freundlih möblirtes u ' 

einem Schreiner tn die Lehre Zimmer iſt um vier Sub] Der Stadt⸗ Magiſtrat. 

treten. Nah. in ber Erp. zu vermiethen. Näh, Erp Grieninger. 2a 


f 


u 


Mechte Lyoner Seidenfammte 


nd in allen Breitenfund Qualitäten zu ſehr vortheilhaften 
eifen angelangt. - | | 
3. Hofenthal. 


=, Durch arofien und billigen Einkauf von Wie 
(Alten und Feldfimmel in ben and geſetzt, auch wieder 
billig zu verfaufen, io empfehle ih fomohl_ben bieſigen 
mie au&mwärtigen Bädermeiflern mein bedeutendes Lager 
zur gefälligen @inficht und Abnahme und ſichere benjels 
ben im Voraus eine billige und ſchöne Waare zu ihrer 
vollen Aufriedenheit nebit reeller Bebienung au. 
Balentin Uhl, 
Saamenhändler, 2. Dijtr. Yer. 251 im 
Bauernhof unb an feinem Stande auf 
3a dem Marfte. 


Verſteigerun 


33 Sant Nr. r % Di — in der obe⸗ 
ren Johanniterſtraße werden enstag am 13, 
Würzburg, den 12. Oftober 1868. DEtober Nachmittags L’/, Uhr eisen an dem 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. darauffolgenden Tagen fortgejegt, wegen Umaugs verſchiedene 
CH LH LLC LLC LLC LK LLC HELLE En aaa Mobiliargegenflände öfientlih meiſt⸗ 
Darunter befinden fi: 1 Tafelklavier von Pfiſter, 1 60. 
pha mit 6 Stühlen von Plüih, 2 Kautenild von Plüſch, 2 
Etagered von Nußbaumholz und Spiegelglafe, 1 Ankleideſpiegel, 
rei vergolbet mit gewunbenen Säulen, mehrere Uhren, feine 
Glas⸗, Brorge: und Porzellangegenflänbe, barunter 1 Serpige 
von ächtem meifener Porzellan, 4 ächt vergolbete Figuren, viele 
Bilder unter Glas und Rahmen. 1 einpfünbig Kanone, 1 Mange, 
mehrere Büitner= und Sellergerätbichaften unb eine Menge Bü— 
&er, barunter Etaatälerifon von Rotteck und Welder, illuſtrirte 
Zeitungen von Brockhaus, fliegende Blätter, viele Bänbe ber 
Dıbastalig, Abendzeitung, Piennigmaggzin und Monogrammen 
leriton, geographiſche und biftoriiche Werke ıc. ꝛc, welde Ges 
genftändbe auch unter ber Hand billian ahgegeben merben, 


Ausgezeichnet ſchöne und gute Kartoffeln jind 
von heute an Die Mese zu 28 Pr. zu haben bei 
VBalenlin Uhl, Saamenhändler, 
ſowohl im Haufe 2 Diftr. Nr. 281 im Bauernhof 
Ja wie an feinem Stante am Marfte 


Eine gut erhaltene, eichere 
15 Eimer baltende Beerkuffe Stadt-Theater. 
iſt billig zu verfaufen im 2 Montag, ben 12. Oftbr. 1868. 
Diftr. Haus-Nr. 281 im Bauern: | 10. Borell im 1. Abonnement. 
bof. Näheres bei 3. Galidariiellung ber Frau 
Balentin Ubl, Niemann: Seebad). 
Saamenbänbler Die Waiſe aus Lowonrd. 
In ber Kreißirrerianftalt Wer a Braher von Eh. 
net fommt bis 1. November ga er Aa Niemann: 
1868 die Stelle ein Haus aha 118 Sa ” 
dieners in Erlebigumg Derf am @ 2 * 
Jahreelohn beträgt meben voll Diendtag, den 13. Okıbr, 1868, 
tommen freier @tation in derſ, AHonnement suspendu. 
III. Glafie 100 A. — Bewerber] * ——— ing sus Frau 
it iele Eielle bubın id * Nie mann-Secbach. 
ee re ei Adrienne Leconvreur. 


ſönlich unter Worlage ihrer _ — — 
Zeugniffe bei der gl Verwalte Drama in 5 A’ten von Herr⸗ 


ung zu meiden Der Mufit mann 


kundige Bewerber erbalten ben _Abrienne: Frau Niemann« 
Norivg. Seebach old Walt. 


63109a) Kür ein Rurimaaren Morgen Dienstag frifch 
Eeſchẽöſt wirb zu batdigem Ein: |gerübrte Butter, nebit 
mitt ca Bolonteir, rar! Buttermilch. 
lite, au engagiren geſucht. Yibrecht’ihe 

Näp. in ber Erp. Produltenhandlg. Eihhorngaff 





Todes-Anzeige. 
Geftern Abend balb 6 Uhr entjchlief nah kurzem 
Leiden fanjt in ben, Herrn 


Herr Alois Nügemer, 
Domenfleivermater habier. 

Er warb geboren zn Würzburg am 7. Junl 1813 

f% umb erreichte fonad ein Alter von 55 Jahren 8 Monaten. 

x Die feierlihe Beerdigung findet Diendtag den 13. 
Oktober Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber 

7 Trauergotteßbienit Mittmod ben 14. d3. früh 10 Uhr 

[) im Neumünfter ftatt, wozu Verwandte und Befannte 

% freunblichſt eingeladen werben. 






















Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmaͤchtigen bat es gefallen, heute Nach: 
mittag 3 Uhr, verſehen mit ben teil, Sterblafromenten, 
nad Ttägigrm Krarkenlager. unfere innigfigeliebte Schwefter, 
Nichte, Ehwärerin und Tantr, Fräulein 


Babette Sohn, 
Fabrilbeſitzerin dahier, 
ſich in sin beſſeres Jenſeus abrurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Montag ben 12. 
Oktober NRahmittagd 4 Uhr vom Leihenhaufe aus und 
ber Trauergotießbienft am Mitimoh ben 14. Oftober 
Vormittag 10 Uhr im der Kirche zu Et. Peter ftatt, 
wozu Verwandte und Freunde der Verblichenen höflichſt 
eingelaben werben 
Würzburg, Bamberg, Nürnberg, 10. Oft. 1868. 
Die tieftrauernden Binterbliebenen. 



















Danksagung. 
Für bie innige Theilnahme während der Krankheit 

unb Inäbefonbere ei dem Leichenbegängnifle unſeres ge: 

liebten Sohnes, Bruberd und Schmwagerö, Herrn 


Michael D: efchber, 


geprüfter Nedhtöpraftifant von Zeuzleben, 
fühlen ſich bie Unterzeichneten verpflichtet, bejien Herrn 
UAmtäporflänhen, Collegen und ſonſſigen Freunden, ſowie 
ben Mitgliebern bed Gängervereinä ihren tiefgefühlteften 
Dant ansanipredc. 
Kürabura, ben 12, Ollober 1868, 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 


XXXKXXX 


Zur Beifubr von ca. 30— 40 15°26) Amel aut erhaltene Ka: 
Ruthen Sorbfteinwerben Fuhr |napre, 6 Stühle und ein 
Sente angenemmen, z Matraze ſind billigft au ver 

Georg Ziegler. !taufen. Innerer Graben N. 49, 


















De — 


Unfer Lager in allen Sorten 


Ten —ñ J m m... er 


Bleiderfioffen, Chales, Farquettes und 
Wintermäntel 


ur» D mıranms 


-. 


Danksagung. 


Kür bie jo jahtreide ehrenvolle Theilnahme bei dem 
Leihenbegängniite und bem Traueraotteäbienfte unſeres 
unvergehlihen Gatten und Vaters, Herrn 


Albert Bartb, 


fühlen wir uns verpflichtet, ganz beſonders ben Herren 
Mitgliedern bes löblichen Stadtmagiſtrats, ſowie allen 
verehrlien Verwandten und Freunden unferen innigften 
Danf aus zuſprechen. 


go Fr won sauo y PD 


ift vollftändig affortirt und empfehlen wir dasjelbe zu ſehr billigen reifen. 





Ullmann 8 Strauß. 


Wollene Trieot-Hemden, E 

das Beite und Dauerhafteite in wollenen Hemden, ſowie 5 
Feine wollene Jäckchen, auf dem bloßen Leib zu tragen, empfiehlt im ſehr reider Aus— 
wahl zu billigen Preiſen ru 


‚‚au ber. Marienkapelle. 
Für die Winter-Satfon empfehle ih: 

PrimmStearinterzen in allen Badungen, per Paquet 

27, 30 und 33 fr, je nah Gemidt ; 
StearimMachtlichter; 
Brillant Baraffinferyen, per Paquet Mir; 
gem® ——— waſſerhelles Petroleum, rer 

aas 16 kr.; 

Prima Ligroine, per Maas 24 Fr. ; 
Feinſtes Erpftall Lampenöl, per Pfund 18 fr; 
Beite Talglichter, per Pfund 23 fr.; 
ferner Salon : Zündhölger „ ohne Schwefel- und Phos- 

phorgerub, jomie alle Sorten Zampendochte. 


Franz Backmund. 


.0 wm TAN BD TEN 


rg ben 12. Oftober 1863. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. —— Fenfter-Moufeaug) von ven] BiNigREa MB zu 


dem feinften Sorten und in jeber Sröß'; wollene Bett⸗, 
Bügel: und Pferde: Deden, Herren und Damen- 
Unterjacken, Flanelle Kc., Fußiteppiche in verihie: 


2 Geſchäfts-Anzeige. denen Dualttäten, auch Epcos: Teppiche e Coeos· Mat: 


Me Hiermit bie ergebenfte Anzeige, daß ich das Gejhäft meines |tem empfich!t bei reelſter Bedienung, „ 
efigen Manned unverändert unter ber Leitung meined Sohnes, 
—* I Fahren darin beſchäftigt, fortführe, Ge. Dümtlein am Marlt. 
antend für dad meinem ſel. Manne in ſo großem Mahel-393 94) m ei 
⁊ en, Mean — Ur . 5323 2a) In einer frequenten r 
i —— Vertrauen, bitte ih, dieſes auch mir übertragen zu Strape {m 4 Difte. it cin Cafe Zorn 
| Reelle und billige Bedienung zuſichernd werde ih auf bejte gübjges Zimmer über 1 Stiege, empfiehlt noch gutes altes 


möblirt oder unmöblirt, an ch | Bier, guten Mittagtifch 
nen joliben Herrn zu vermiethen. Ju porzisglichen Bordeaur 








* Ausfährung der mir ſchätzbaren Aufträge bedacht fein. 
N Würzburg den 12. Oftober 1868 


7Y Dorotben Barth, | "ren [fen Bye 12 5353 

i ieh8wittiwe. 532) Auf der Strafe vor|@üß 

E — Sans Sir ae | Shen Zune Moſt 
38 3 J 9.88 in 2 ⸗ 

Sänger - Verein. B eer Ver kauf. 24 * Beklru eefassen. Der Wittwe Fey. 


BE Morgen Diendtag, den 13. Oft, 
3 Abends prä 5 Uhr 


* Probe. 
* Optiſches Aquarium 


Unterzeichnete laͤßt Dienstag | Eigenthümer deſſelben kann es „Ddere MW aſſe. 
den 13. Or Nachmittags 4 Usr abholen in Waldbüttelbrunn bei Auch iſt dafelbft ein eris 
ben Ertrag eined Weinberges Georg Ludwig Kobt. | 3ap zu verkaufen. (5312 
im Stänberbügl verfteigern, | —————— — —— 

Atebhader i ir ein 15317) Gefucht wird ein möb: 9236) Weingrüne, gut’ erhal» 
a a | Lirte® Zimmer mit Kammer |tene, in Eifer gebunbene ’ 


äh y- Mo | in ber Nähe ded Auliuspoipi:| Tamdtfäffer find Billig zu 
=} G im ſach ſhen Hof. G Bayer , en tal3. Shriftlibe Ofanten swb | verfaufen im 4. Difir Mr. fen 
# | Große Menagerie| „.s. Nr. 5317 bei. die Erped. j|in der oberen Johannitergafie. 


lih von 10 Uhr krüb bis 519324) _Geftern Mittag wurde] 30-40 Maurer können 5318) Ein Frauenzimmer, 
Uhr Abends Else 12 fr. Fin der Schulgaſſe ein Schlüffel | Beihäftigung erhalten bei er geübt im, Kleivermaden, 
SP 532 Em Takece — verloren und mwolle folder in M. Weber, Maurermitr. ſucht Beihäftigung im Haufe. 
m; — ee —— ber Erped. d. Bl. abgegeben vis-a-vis dem Babijhen | __Räb. in br Ep. 232 
U ‚N FE 7 per fi 
| & au vermiethben. Obere Johan⸗ Be Bahnboi. 5316) Ein unmöblirtes Sims 
PE nitergaffe, 4. Difir, neue H8-|2>11) Im 8 Diftr. ff eme|- Mebelbilder, |" er Aa Allerheiligen zu 
TE Mr 15. freundlide Wohnung 6181539) Ein Mebelbilder; |vermietfen. Hintere jFiiher 
— I Azum 4. November zu dermic⸗ Apparat nad neueiter Eone Inafie Nr. 47. 
5335) Auf der Domſtraße wurbe|then. Zu erfragen im 3. Dtftr.|ftruction, um Photographienbar- | ——— —⸗ 
eine Meerfchaumfpie ge |Rr 10, meue gr. 15, Ketten: Jauftellen, iſt gu verkaufen. 5315) mter Abrefie: A. IE. 
Näh. in ber Erp. gaffe. Rah. in ber Erp. liegt ein Brief in ber Erpeb. 


Fr lebender Thiere im Wailer, täg 
| 





funben. 





Verhältnisse hälber sehr billig. 


Dep” FEiwas billiges in echten Havanna-Cigarren. 


ochfeine) Havanna La ‘Preciosa, jede in Staniolhülse, bisher’ 70 f." = 
jetzt 48 1. d 
Dep_ Superfeine Havanna Kronen Regalia, jede in Bastenveloppe, bisher | 
56 fl. jetzt 42 fi. E | 
Snperfeine Havanna Plor Amerika in Blechbüchsen & 250 Stück, | 
bisher 54 fl. jetzt 36 1l. 3 


Wenn aud Cigarren ein großer ibmads: Artifel it, jo finden bad obige wirflih feine Zprten 
alfaemeine Anerkennung, ba bir Hrät und Braud ber a nichte zu wünſchen übrig lafien und bes 
ſonders der au altend ie 8 alle Abnehmer Er —— be — 8 fiet, wos auch tie täglich ſich 
mehrenden Marbbeftellungen bemeilen. Ale Sorten find in leichter, mittelfhwerr und ſa werer Qualität am 
Lager. Aur ürebe frrde Originalfiften & 250 Städ pro Sorte fpefenfrei un» france, bitte aber mir unbes 
kannte Übnebmer den Petrag ber Beftellung beisufügen, oder WBoftnachuabme zu gejtatien. [5188 


Leipzig — Bamberger Hof. A, Friedrich, Importeur. 


























Inm vollftändigem Beſihe der neneften 
| Kleiderftoffe, 

fertigen Kleider, Paletots, Jaquetten Mäntel, 
Mantekitoffe aller Art, 


Lyoner Seiden-Sammte & Seidenftoffe 
wunmehr gelangt, etſaube ich mir ſolche unter Zufiherung möglichſt billiger 


Preiſt zur geneinien Anſicht zu empfehlen. | me i 
F. J. Schmitt, 
Servelat⸗Würſte Coaks. 
in allen Größen, unb Heine A T Kreuzer Habe ich wieder er— Zur Bequeilichkelt unierer ſeitherigen Kanden von Cvaks 
en. aben wir ben Berkauf desſelben Herrn Georg Andr. 


J. B. König, Shbn ib:rtragen. 





2 bir Neuerer Kirche gegenüber. ©. Thaler's Söhne, 
1 FRECHE TER ERETTZEAETFTRTSTT TTS nu Kunftmollfahrik. 
Ausgezeichnetes Kunftmehl empfiehlt billigft Auf vorllehende Anzeige bezwgnchmenb, bemerfe noch, daß 


J. A. Braunwart, th gi Lager in der bc vorzialiche Qualität befas nten Evaks 





Herr , ’ Sö ; fe mt 
Sterngajje Nr. 12. F billige J— * — * 
Bevra Lämlein, Kürſchner, g . nDr, on. 
eorg Lämlein, Kürſchner, 5%4) Franzb fiſcher Nothwein, vorzüglihe Quall⸗ 
nächft der. Polizei tät, für jede Kamilte im Haufe fehr emplehiend per Shoppen 
—— fein voll ſtändig aſſorintes Roger in Pelzmützen, ©. iener, Eoburger enberger Biere, 
u alle the ge amen, Zuch. und] fomie alle Sorten fremde Weine 5 
Mn ben en ‘€ 
; ee ins werden beftens reparirt. Cafö-Restaurant Becke. 
EN Hocha Stungs volſt 


beſchwerden ais beitwirfendeh Minel längft bekannt, nur zujlonbern von jept an im Wittelt- 


ser | Anzeige. |Süher Traubenmofl, 


r F 
Eigendau, von bex beiten Lagen, 
’ 5299 8a) Die Eintebr bei |, grmAah, 
Kunfelmann 8 Bruſtzucker. Sammelburger Boten it —— 2 haben im 

Diefe Bonbons für Huften, Heiſerkeit und ſonfilge Bruit: niht mehr Dominttaneplak, % Fran} Müfc. 


— — — — — 
bader Hof, weiches diemit kund 5304) Ein nod woblerhaltened 


haben bei c 
4 ibt älteres) Clabier ift um ben 
Carl Müller, Conpitor, a 3. Urſprung, ſcht billigen Preis von 18 fl. 
. 4b vis & vis ben Schullebrerieninar. Bote in Hammelburg. Tau verkaufen. Näh. in der Erp. 
Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Wirbum. (Hiezu Bellage.) 
— — u Mi 





Beilage zu Nr. 245 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Verloosungen. 
der Heute dahier vorgenommenen —— der 
ng Prd 1. Januar 1869 herausgefommenen Obliga- 


bei is ve Ip bitie 3 
8 Herm Gar r 
—* K iu Tbüngen d.d. 64 * 1831 


4000.— Nr. 15. 21. 31. 87. 90. 

500. — Nr. 132. 161. 212. 216. 418. 229.234, 
100. — Nr. 289. 300, 315. 331. 397. 
ebenfalls bei Herrn J. J 


4 bes Ge fi 
Breiberen — ee vos 


von fl. 1 
500. — Wr. 11. 16 45. 101. 139. 
RE ns 
werben owohl be e er 
neten ald auch bei —* 
* Joul Ae Fauft Hirſch in Wärzburg 
e 
Münden, 29. Sepiemb:r 1868. 


Joſeph von Hirſch. 
Die 
Arabiſchen⸗Gummi⸗Kugeln 


allein fabrizirt von 


W. Stuppel in Alpirsbach 
(Miürtemberg) 
enommirteften Aerzten des Ins und Auslandes, gegen Hu 


Breuflfchmerzen, Seiferfeit, Salsb 
Beer der Lungen u. f.w., Pommen d 
rächfl zum Verfandte an fammtliche in Banern 
rrichtete Depo to. 
Weitere Niederlagen werben errichtet, und bittet man ſich 
u an dad HanptıDepöt des „cn Senrh |keo 
ünchen au mwenben. 5012 2% 


1 
Fertige Grabjteine 
mpfichlt zur geneigten Abnahme 
Ss. Röder, 
4 Diſt. &20, neue Nummer 17 in der Korngaſſe 
hinter dem Reuerer Kloſier. 


Die mecbanifche Flachs⸗ Hanf: u. Wer ſpin⸗ 
erei in Bänmenbeim (bei Donauwörth i/B.) bat zur 
eb von gehechelten und uugchedelten Flachs u. Hanf, 
mie werg 


Herrn J. J. Leininger in Volkach 


£ 


dem 








s , ind I iem € 
mädhtigt umb überliefert berfelbe auch mieber bie Garne in be: Schag und Tate Diem 
Sarrzujter liegen bei demſelben [2b 


%) Ein tüdtiger Kappen ir. Die R. Familie 


nnter ausgezeichneter Güte 

r Der Spirznopn beiränt 4 

Snellen vorn 1400 bayer. Ellen Länge. 

Flachs⸗, Hanf- und Werg- Spinnerei. 
M. Drossbach & Cp. 


WBaflerbelled Petroleum, Liarpine beite Qualität, 
Inirtes 2 q 


2 ampenöl, hellbrennende Talglichter, Stea- 
ft 


fr. für ben bayerischen 


— Paraffinkerjen in biverion ‘ 


* 


J. A. Braunwart, 


⸗ Sterngaſſe Nr. 12. 


— 


von Hirfd in Wärz 2a 


inal-Eol: | Oftober, 
tagart, empfohlen von ben] Ertrag von 
n,i3 Uhr Machmittags am Plage öffentlich dem Striche auß» 
chwerden, | acfekt. - 
em |Tag verſchoben. 


atungen empfiehl: —* Ein freundliches beigbared 


Geschäftseröffnung und Empfehlung, 


Mit Gegenmärtigem beehre ich mid, bie ergebenfte e 
zu maden, daß ich au meinem bißberigen wi fte * eine 
Dampffchleiferei errichtet Habe, umb Sierburd im Gtanbe 
bin, alle vorkommenden Schleif· und Polir: Arbeiten jeberzeit 


zu fertigen. 
nbem ich mic, hiermit au geneigten Aufträgen em feble 
—* prompte unb Billige Bebienung zu, 4* a 
Achtungẽ voll 


I. Edelmann, Meſſerſchmied 
Neue Bahrbofftrafe bei Herru 2. Meifter, Häfner. 


Trubſäcke für Brauer 


F. Schirber. 


Jagdverpachtung. 
Montag den 26. 1. Wits. Mittags 12 Uhr 
wirb im Gaſihauſe bes Kaipar Trunf bafier bie 1543 Tag- 
wert umfafjende Jagd in 3 Jagbbögen von Lichtmeß 1869 an 


auf weitere 6 Jahre unter bem beim Perfiriche befannt au ge 
benben Bebingurgen dfientlidh verpachten . 
Rottendauer ben 10 Oftober 1868, 
Die Gemeindeverwaltung. 
Aleinfchrot, Vorfteher. (3a _ 


Beer-VBerfteigerung.| 


Der Ertrag von 3 Morgen Weinberg im Nüdslein, wobei 


mehrere Butten Traminer, mwirb am enstag den 18. 
und Tags darauf dem 14. ber ber 
2 Morgen Weinberg im Stänberbübl, jedesmal 


Dei regnerifher Witterung wird bie Lefe um einen 
5243 35 


Berfteigerung. 
Freitag den 16. und Samstag den 17. d. Mts. 
Radmittags 2 Uhr 

im 2. D. Nr. 2 werben wegen Umzug verſchlebene Gegenftände 
ald: Kanaps, Sefjel, Kinder: und andere Bettitellen, Mlleiber- 
ſchraͤnke, Arbeitätifge, Nachttiiche, Auszug» und andere große 
und kleine Tiſche, Glas, Porzellain, Kupfer, Zinn, Eiſenwaaren, 
ein Porzellain- und ein Eteinfohlenofen, Marquiſen und Bor: 
fenfter, Bücergefiell, Kübelgeſchirr, FrauenMleider, gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich verjteinert, wozu Stri —E 
hoͤflichſt eingeladen werben 2b 5 


Beer: Berfteigerung. 
Dienstag den 13. Oftober Nahmittans 3 Uhr 
verfteigere ih im meinem Weinberge im Schalfäberge ben 
trichelichkaber ein, j 
F. ©. Saner, Privater. 


efus, 
macher findet gegen guten Maria und Iotenh voR 
Fobn dauernde Beihättigung bei j Holz, 31, Schuh bo, für eine 
Mich. Pappenberger, Kuqe ober an cin Haus paſ— 
Soͤdler und Kürſchner Iſend, ift zu verkaufen Augufti- 
in Marktheidenfeld. nergafie im Payerifchen Kaffee— 

baus 3. D. Ro. 211, 


5172) 2 einzelne, heisbare Me⸗ 
penengmmer find auf ben 
‚Nov. zu vermiethen. Näheres 
Neubaufitrafe Nr. 26. (3c 


Zimmer mit ? Betten Ift on 
jolibe Herren fogleih au ver 
mieihen. Sanderſtraße No. 2 
neu über 2 Stiegen. 





7 J — u u, ER 
— Emmen 
— — —— 
1 — — 
— — — 


Im vollständigen Beſitz aller für die Herbft- und Winfer- 


Saiſon erichtenenen Neuheiten in 
Stoffen & fertigen Herrenkleidern 


erlaube mir unter Zuficherung teelliter Bedienung und mög. 
fichft billiger Preiſe zu geneigtem Beſuch einzuladen. 
Wilhelm Vervier. 


Für Hausfrauen! 
Aecht orientalischer Caffeeschrot 


and dem General Depöt von Joh. Scholz In Dresben. 

Diefer allgemein belichte Gaffeefhrot Tann mit Recht als 
der beite Zufek zu Coffee bei gleichzeitig bedeutender Er: 
iparung an Caffeebohnen, Mil und Zuder allen Hausfrauen 
beitend empfohlen werben. 

Um einen mirftich vorzägtichen Caffee zu bereiten, braucht 
man mur bie Sälfte der feither verbrauchten Quantität Caffee- 
bobnen zu nehmen und auf bie Maas Caffee einen halben Eß— 
FGffel vol Caffceſchrot beizufügen. 

Aber aud ohne jebe andere Zuthat gibt biejer Caffeſchrott 
ein ganı omgenebmed Getränt, Indem man einen Eßloffel voll 
zu einer Mans Mafier nimmt, welcher, wenn dasſelbe Todt, 
hineinfommt und noch einmal auffoden laſſen wirb, 

unbe ich mun ein geehries Publifum einlade, damit einen 
Periud; zu maden, erſuche noch beim Kauf anf oben benannr 
te Kiıma zu adten, welde ſich auf jebem Packet befindet, ba 
ion Nasakınungen ftotigefunben haben. 


Joh, Bapt. Schubert 


Jede Bestellung au! meine Original- in Bamberg, 


BE - Staats-Loose kann man auch ohne Brief, > 8 
—— 5 ı durch die jetzt üblichen Postkar- # Haupt: Deppfiteur für Be und Unter⸗ 
ten machen Insen. 

az. Sams ohn ; 'as r A) : 
Laz. 8: ‚ Cohn in Hamburg, Lager bienon halten folgende Herren 













‚ffreibürger 
Staats-Prämien-Anleihe. 
Der Verkauf der Prämien-Obligationen ist 
# von allen, Regierungen des Jn- und Auslandes ge- $ 
stattet, 
d Die Haupt-Gewinne betragen Francs 60,000, 
J 58,060, 45,000, 40,000, 35,009, 32,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, $ 
! 15.000. 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000 u. 8. w. 
Beginn der Ziebung am 15. @ctober d. J. 
! Nur 2 Thaler 
E kostet ein wirkliches @®riginal-Staaln- Loos, 
; (nicht den verbotenen Promessen) und werden 9 
solche Kuda frankirte Einsendung des Betrages ; 
? oder gegen Postvorschnss, selbat nach den } 
® entferntesien Gegenden von mir versandt. } 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
In Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
b sten sende meinen Interessenten nach Entscheid- 9 
ung prompt und verschwiegen. f 






















u A146be Bank- und Wechselgeschäft — — ke — 
= ! EBENE Joh. Schäflein, Joſ. Faſch, 
* ⏑ — E— ——— ER, Chemann, oo Nuppeit; 
5 [ V pr Krang At wa er 
» irſchlen, 34. Kahles; 
1 3 erfteigerung. Karl Chriſt. Schmitt ; 2 Marftbreit: 
m unterfertigie Tomainenamt veritcigert am —— R | = ee 
kittwoch den 28. d, Wits, früh 9 Uhr Frebr SIER, NUR DER: 
in den Walbbifiriiten Haard, Hub und Rothenbach ber Revier D In — — 
Rimbach 225 Kleferſtaͤmme Caul Junglunz, Nr Mai: - 
ar ee Auft. Weil. Vollert ; in Apbofen: 
20  Hopfeı fangen in Seibingsfeld: J. 5, Meibenieel; 
iz 34 Kiafter tief Seit Phil ra. Goͤbel; in Bolfach: 
—WR Prünel: in Stadt: Schwarzach: | Joſ, Leininger, 
Ce a u 23 Hug. Böhm EN. Shwitt, 


17 m Sliocholz und 
234, Hundert Tut Wellen 
öffentl au dir Meilibietenden. 
Hiezu werden Strichsliebbaber unter dem Weifügen ringe 
loden, daß bie Julammentunft am Kreuzisege in ber Haard 










5267 Kür einen Gewerbſchuler 
ift cin Logis frei in einem 
foliden Haus. Auch kann bem- 
jelben Unterricht erthetlt werben. 


Ein Cafe 


mit Mefltauration, 


elegant eingerichtet, S|yıap in ber Exp. 








Me iheid, b ber 1 ‚if sogleich zu ver 
tefentbet en b Diteber 1868. ‘ STE ET TEFAL TEE RT 
NET nn ch RT N : S yacıten. Nefleftan- 8[5177) Sin weingrünes Faß 
Gräflich v. Schönborn'ſches Domainenamt. |: De onlien ihre Mdı Lift au verkaufen. 1. Diftr, Rt 
2a Wiener. dreſſe —— — 312 alt. Bi 
F. &, poit reſtante Yı 
Jährige fränk. Brünellen as kr. und , Würzburg. * (Hute Maurer 


——“ an Er. ver Bd. empfiehlt F ERS erhallen Aber Winter anbauernbe 
Zwetſcha * Pf 5341) Ein rolldes Mädchen |Beihäftigung Münden, 


Anton MINOPrio. |i Monaisdient. NäH. Erp Rariäftrape id. (49469, | 


= — ⸗—— — * — 








—— Drudc und Fering von Bonitas Bane; Vurzdumi. 


ge 
—— — 


—— 


Wũrzbirger Stadt· 


Babnıüge. — 

VWat wr q· Oarnber g· Fraub furl 

antunftponfrantfurt: Goun AU, 

ER, Den End 108. S0M. Borm. Poß ⸗ ee N 
dead. ah TU Bin. W. Bi 6 U. ae 

5. eh, 1 U. Mitt. u. 11 U. 55 DI. Nachte 

Kbgans nahBamberg: Schnellz. 10, 


10 Arforme Pole. 2 U, 50 RM. Radm. vn. Bu m 

IHR. Khbt, Blüten, 4 0.20 U, frügn. 712.0 Peer iR 

nu Kük, \ $ ner EN N 
Untunitpon Bamberg: Sdul,. 5, Tue 0) 

DOW, Minds, Poly. BL. 10. Früsu.) 163, — — 

Britt. Wär SU DOM. Mb. ILL. HEMMEe. ARE Nahen 


Wbaang nad frankfurt: Courz IN 
ibm. Mitt. Schnell. 5 U, 3Nn M. Abs. Yofız. 8 
1.509. Borm.u. 12 U. IHN. Nachla Giltery, 
IV.s M. üb, 2U.I0D.Nachm.u. 51 Mbbi 

1,Wursbirg-Hürnberg 

Kögangnad Nürnberg: Eau. SU 
vs, it, Bohr. au 20 Mi früh, Btern. 5 
LUOM,HüR IU, Borm, 3U.40 IR, Hodım 
aab U. Hbenbe, 


M 246 


uns PN. AN MR, Nacht. 





u Dienstag ver 


Neueſtes. 


Mabridb, 11. Okt. Die Junta hat ben Maire ermäch— 
tigt, tn ; e der Bejammtheit öffentliche. Arbeiten vorneh: 
men zu laflen,. — Die Subikriptionen auf: die Munizipal-An 
leibe (en 500,000 Franken erreiht. — Geruchtẽweiſe verlantet, 
daß ber Etaatdraih unterbrüdt unb ber Math bet öffentlichen 
Unterrichts aufgeloͤſt werben jelle. — Die Junta bat am bie 


Bewohner Madrib’8 bie Aufforderung erlafien, ber am 13. Of: fig 


tober in Mabrib ficttfinderden Begrabnißfeler des Deputirten 
Balltn beigumohnen, welder in Montoro erfhoflen worben ifl. 
— Oben ſe ift hier angelommen und wird Heute Abend im be 
motratiſchen Bereim einen A: trag au Gunſten ber republikaniſchen 
Regierungsform ftelen. — Der General Novalices bifir det ſich 
auf bem Wege ber Befferung. — Allenthalben herrſcht vollfom- 
mente Rube. — Die an unferer Börfe geftern eingetreiene Pa: 
Er entiianb durch eine angebliche Depeſche, weiche melbete, 
daß Cuba ih von Spanien IoRgefagt babe. Die Urheber ber 
Depeihe find verkaftet . 
Paris, 11. Oft. Dem „Moniteur* zufolge hat ber 
amerifantiche Geſondie zu Mabriv im Auftrage ſeines Landes 
bie proviſoriſche Regierung anerkannt. 





Tagsneuigkeiten. 

„Für die Zolldienſtadſpiranten follen folgende Lehrſächer vor: 
ren werben: Mewanifhe und chemiſche Technologie, Na- 
aldlonomie, Zinanzwiffenihaft, Statiſtik bayeriſches Staatd- 
—— und Verwaltungs: ) Recht, deutſches Hanbelds und 
felreht. Außer biefen obligatoriichen genitänben finb 
als fakultative bezeichnet: Allgemeine Chemie und Phyſik, Han: 
delſgeographie und Handelsgeſchichte, Kulturgefchichte, Mineralogie, 

Botanik, franzoͤſiſche und engliide Sprache. 

Die Landbrätte für fämmtlihe Kreiſe find auf Mittwoch, 
ben 4. Rovember , einberufen. 

Der Pol Folt- und Babnamtsoorftand in Aſchaffenburg, 
Aug. v. Artbelm, erhielt bie Bewilligung zur Annahme unb 
zum Tragen be# ihm von ©r. 74 dem Kaiſer von Rußland 
derllehenen St. Anna⸗Ordens III. Klaſſe. 


Im verfloffenen Jahre 1867 mwurben von ben Gerichten 
des Rönigreihb 292,869 ftrajbare Handlungen abgeurtheilt ; 
hlevon treffen. auf Unterfranfen 36,081. 

Für diefe Wode find bei bem E. Bezirkögerichte Würzburg 
folgende dffentlihe Sißungen anberaumt: Am 15. d. M. Bor: 
mittags 9—11 Uhr die beflagtiihe Berufung in Sachen ber 
Maria Anna Edel, Schnelderineiſten gfrau von Hier, gegen 
Maria Welſch, Dienfimagb von Preppah, wegen Ghrenträn 
fung ; bie der Bellagten in Sachen bes Ignaz Plettinger von 
Kit gen gegen Eltiabitfa Meyer, Eeileröftau von bort, wegen 
beögleihen, Nachmittags 3—6 Uhr gegen Johanna Seefried vou 
Megelshelm, bann gegen Johann Hilarius Welzbacher von 
beralienbug u. Eompl. wegen Diebitahls ; am 17. bed MB. 








Wiirnkrgellirnarrg. 
Knkunft bon Niienberg: Schrei BI, 96 
mM. Born. Pofiwe II IL 45 M. Nachts. Güteriige 8 
mas mM. tus, IE N. Sb Mm. Mil. 5 KR. 25, b. 


15 Ottober 1868, 


und Zandbote. 


Sn IT, Würzburg Anebache Münsken 
i — * babug nad Autbech Enz. 28 
ZEN BE,  adhen. Poft. SU, fruh u.10n, 50 W, Borm 
TE  Whters TIL LOHR Macken, nm il ar en Prähg, 
h ER Entunftpon Ansbach: Schnelle. 11. 
P; Mitt. PROMI W.REn ION DW. RR 
di Wliterg, 5N.I5 WM. feüh u. 11T. 24 WE, Dorm 
N a IV, Würkburgs Seidelber 
RER Khrang nabHeibelberg Enemy, 8 
* — U.50M.frübu. 100, 15M.!rm, Verka. ] 
in: JO, fr, 5 1588, fell, 112. 66 SU. Reh, m. 
und, er. 5OW. Kb. Bär 20.25 %,1xhh, ION,BE 
—vV. Vorm.u. HR. TOM.NaAtR, (Brktere beibı 
Di neo Mebarf.) 
ae Antunft v. Heibelberg: Schneun a u 


u ae re BEER. Machen. 7 U. bõ M,ibiferi, SU,5DR 
IR SR 2 EHRE EM 16 M, früh, 100.5 Km, n. 60.8. 

5 un x. Killer. EU, LOW, Nadıny EU. DEM. NIE, 
WENRHE. Früb. Beide Ergtert ned; Webart. 
Pofieiinteusfakrten uam 
Arnſtein HU Mbos. Effelbech 4 U. Wo 
Wertheln· Miltenderg 5 U, 25 9. Ab. Gum 

Saufen 4 U. Nadım. 


_ Eiumndztwanzigfter Jahrgang. 
Bormittagd 9-11 Uhr gegen TFerbinanb Wbendroth, Sellerges 


felle von Großbreitenbah,, wrgen — ————— nd, gegen 
Marie Grünewalb von Kleinodieniurt, wegen Aumtung; 


eh Nahmittage I—6 Uhr gegen Michael Klein, Dienfitneht vom 


Sollpofen unb gegen Peter Uttinger von hier, wegen Körpers 
verlegung. j 

Hammelburg, 10. Olt. Die Weinlefe ift nun im hle— 

er Markung nabeau beendigt und hat ein im jeber Beziehun 

befriedigendes Refultat geliefert. Bei ben: bis jegt nur na 
vereinzelt abgefslofjenen Kaäufen wurben 161/, bis 18 fl. ‚per 
Hammelburger Eimer (80 Maas bayer.) erzielt. Die Qualität 
bürfte der ded Jahres 1765 glei kommen, während bie Quau⸗ 
t'fät minbeften® nochmal jo groß ald im genannten Sabre tft, 
daher fi auch bie Preife um einige Gulden niebriger geftalten, 

Haffurt. Die Weinlefe ift auch bier und in hieſiger 
Umgegenb reichlich ausgefallen und ermbiete jeder Weinbergb 
ein Erkleckliches über feine Schätung. Die Qualität wird ſehr 

elobt, wenn aud die Preife wegen Mangeld am Käufern meit 

Öinter dem wahren Werth zurdtftehen Eine ſ. q. gemöftete 
Butte Beeren, zu einem halben Eimer geredinet, murbe 
ſchnittlich mit 5 fl. 15 fr. — 6 fl. bezahlt und kann ſo ber 
Einkauf in biefiger Gegend, wozu bie mod beileren Lagen zu 
Prappach, Gadheim, Dttenborf, Biegelanger, Schmadtenberg 
unb &jchenau zu zählen find, nur lohnend werben, 

Aſchaffenburg, 12. Oft. Am 9. d3. Nachts gegen 10 
Uhr kam in der Scheune bed Ortänahbarn Bernharb Fried von 
Heimbudentgal Feuer aus, welches biefelbe in kurzer Zeit im 
ũſche Tegte; auch einen Theil bed gegen bie Scheune au gelegenen 
Wohnhaufeß ergriff bad Feuer und mußte niedergeriſſen werden. 
Der Schaben belänft fi auf 5600 fl. Es wird Branbftiftung 
dieſes vermuthet. (Aſchb. Big.) 


Kleinheubad, 11. Ott. Die heute dahier adachaltene 
Katholitenverfammlung war vom ſchönſten Wetter benünftigt und 
wohnten berfelben mehrere taufend Menſchen bei. In dem jehr 
— Schloßhoſe mar eine Tribüne für bie verſchiedenen 

ebner errichtet, 


Nürnberg, 11. Okt. Wie vor einigen Tagen in Müns 
en ift heute auch bier eine Anzohl von Etaatöbienfiabipirans 
ten zu bem Zwecke —— um über die Mittel und 
Wege Berathung zu pflegen, durch welche die ſoſortige Freigabe 
der Abvolatur in Des am Beften agitirt werben könnte. 

Münden, 10. OR. Daß am Gejirigen ausgegebene 
„Gentralpoligeiblatt* Fr. 63 enthält einen Verhaftsbefehl bes 
igl Bezirksgerichts Münden Ib. 3. gegen Dr. Ernſt Zander, 
Redakteur babier, mit dem Beifügen, dat Zander an bie Stabts 
fommanbantigaft Paſſau zu liefern tft. 


M ünden, 11. Okt. Ueber den Inhalt ber geſtern von 
ber Mi litärtonferena vereinbarten Uebereinfunft‘ verlautet nichts 
Verläſſi ged. Daß bie Uebereinfunft son politijder Bebentung 
ift, bür fte indeſſen außer Zmeifel fliehen. Es bleibt indeſſen 





f 


gg Me, bie Kriegäminifter ber beiben 
ftaaten bie inkunft nicht — der 8: 
minifter MWürtembergs tft befanntlih zu —— er 

blungen ber Konferenz gar nicht mehr bier eingetroffen 
unb ber badiſche Kriegämintiter ſchon geftern gend abge: 
reift, während bie Unterzeichnung ber vereinbarten Urkunden erjt 
geftern Nachts erfolgte. 

Münden, 11. Dtt. Laufe bed geftrigen Nachmittags 
traf bei ber Hefigen B— ein Telegramm ein, 
wo eine Abtheilung Militär jofort nad Aibling requirirt 
wurbe, well ſich bort bie Nachricht verbreitet Hatte, bak im 
Laufe ber Rat von geftern auf heute einem Beamten in Aibling 

1b getrieben werben folle und Anhaltspunkte vorhanden 
waren, bay dieſe Nachricht nicht unbegründet ſei. In Folge 
dleſer Requifition t bad Kommanbo des 1. Infanterie Re- 
entes —— um 3/,5 Uhr ben Beſehl, eine aus den Mann: 
Gaften ſ icher Kompagnien fombinirte Ko nte ſofort 
nad felb abgeben zu en, unb murbe er Befehl fo 
ſchnell vollzogen, daß biefe Kompagnie ſchon 3/,6 Uhr mitteljt 
Ertrazugeß nah ihrem Beftimmungsorte, — ber Ichten Bahn: 
ftation vor Aibling und von biefem nod eine Stunde entfernt 
— abgehen konnte. Durch biefe Maßnahme ſcheint denn auch 
ber beab e grobe Unfug noch verhindert worben zu jeln, 
denn im gegentheiligen Falle würbe bier ſicher ſchon eine tele: 
graphiſche Depeſche mit näheren Nachrichten eingetroffen fein. 

Genf, 12. Olt. Der bier tagenbe Sanitätd-Eongrek hat 
Die Berathung über die Ausbehmung des Internationalen Sant- 
tät8:Goncorbatd auf bie Marine beenbigt. Morgen findet bie 
Unterzeiänung ber betreffenden Zufagartikel jtatt. 


Deutſchland. 
Württemb Stuttgart, 12. Oft. Der „Staats: 
er", ben Ale eines es bezůglich ber Mieber- 


fegung einer en ge ge melbenb, fügt: 
Bertrag a 


Hinzu, baß zugleich geſchloſſen worden fei, nad 

m bie abgebrodene Liquidation bed beweglichen Feſtungs— 
Bermögens in wieber aufgenommen werbe. Der Ort bed 
AZufammentrittß fei noch unbelannt. 


Ausland. 


Defterreih. Prag, 12. Oktbr. Geften Nachmittags 
Hat in ber Borftabt Smihom eine gie Bolfdanfanmlung ftatt- 

efumben, melde erſt durch das ſchreiten des Militärs zer: 
(re werben fonnte, wobei mehrere Verwundungen vorfamen. 

bö war bie Ruhe wieber bergeftellt. Heute erließ ber Reiter 
der Stattbalterei, General Koller, eine Proflamatisn, worin er 
zur Einhaltung der Ruhe und Orbn auffordert, indem er 
erflärt: es fei feine Aufgabe, die gejeglihe Ruhe und Orbnung 
wieber berauftellen, er würbe baber aud allen Ausſchreitungen 
nöthigenfalls mit Waffengewalt begegnen. Schließlich ſpricht er 
in ber Proflamation die Hoffnung auß, daß nach eingetrete⸗ 
ner Beruhigung der Gemüther der Weg der Auflehnung ver: 
lajien, bagegen eine Verftändigung auf verfaffungdmäßigem Bo: 
den gejucht und gefunden werben wird. 

Wien, 11. Ok. Im Minifterrath, welder unter Borfig 
bes Kalſers gehalten wurbe, iſt beihloflen worben, baß bie 
durch Fürft Auerspergs Rücdteitt erledigte Stelle eined Mintiters 

räfibenten vorläufig nicht beſetzt werben folle, ba bie Stellver- 
Teang durch Graf Taaffe ſich als volljtänbig gemügenb be- 
währe. 

Meanteci. Baris, 12. Oft. Die „France* fagt 
berüglih ber legten Thronrebe bed 7‘ von Dänemark: 
u Berträge fprehen für Dänemart* Der Artikel flieht: 
Franbkreich wänide, daß bie preußiſch bänishen Unterhanblun: 
en zu einem guten Reſultate führen möchten; ber gegenwärtige 

tatus quo Schleswigs birgt ben Keim eined Undehagens in 
fi, welhes aufhören muß.“ 

Paris, 9. DM Die franzöjlihen Regierungsorgane 
nehmen feit einigen Tagen einen he a Ton * 
Preußen an, a bazu fein bivefter Grund vorhanden, jo 
dürfte wohl bie Bermnthung richtig fein, dab dieſes Auftreten 
nur ein Manöver ift, ausgeführt, um zu verhindern, daß Frank» 
rei, durch daB boͤſe Beiſpiel Spaniens angeftet, nicht zu tiefe 
Revolutiondftubien made. Sonft hat ed keinen Zweck. 

Amerika. Nemyot, 11. OM. Der Geburtätag ber 
* Jſabeüa wurde geſtern wie gewöhnlich zu Havanna 

er 


Nachſchrift. 


Beim Ausbruche des es im Jahre 1866 mußten bei 
Artillerie und Genie viele Offiziere ernannt werben, welche nur 
ben gewöhnlihen Dienft biefer W —— — kann⸗ 
ten und ſonſt feine militär⸗wiſſenſchaft — orb ng ‚genoffen 
hatten; um mun biefen Offizteren Gelegenheit zu ber ihnen 
—— theoretiſchen Außbilbung zu geben, werben bei der Ar- 
tillerie unb Genieſchule ren Fed Hilfsturſe (1868/69 
und 1869/70 je einer) errichtet, in melde ſaͤmmtliche Hetiflerie- 
und GeniesDffigiere einzutreten haben, bie weber daß Kabetten- 
korps no die Kriegsſchule frequentirt hatten; jeber biefer Kurfe _ 
bat die Dauer eined Jahres, und den erften haben vorerſt bie ' 
an Lebendalter Älteften 17 Lieutenants zu beſuchen. Das Lehr! 
programm umfaßt folgende Fächer: Terrainlehre, Taktit über: ' 
haupt und für bie einzelnen Pag nr ‚ Welb»- und per= 
manente *8—1 Feſtungskrieg, Waffenlekre und Artillerie⸗ 
wiſſenſchaft. Die Beſucher genannter Kurſe jeden je nad dem 
Gange des Unterrichts vierteljäßrig über ben vorgetragenen . 
Lehrioff Ausarbeitungen zu fertigen und am Schluſſe bes 
Jahres ſich einer fung au unterziehen, beren Rejultat über 
die Rangverhältniffe der Geprüften entiheibet 

Am 15. d8. tritt ber neue Fahrplan für ben Winter ins 
Leben. Derfelbe wirb keine mefentlihen Veränderungen ber bißs- 
berigen Fahrordnung bringen. 

Der Bezirksamts-Aſſeſſor Ludw. Frhr. v. Zu Rhein bat 
wie ber Sübh. Telegr. berichtet) ine take aus — 
Staatsdienſte genommen. 

Oeffentliche Si ng des Stabtmagifirats. 
Würzburg vom 9. ober 1868. (Schlüß) Die 
beiden bei der Sartorius'ſchen Stiftung erle Stipeubien ° 
mwurben an bie (nad; ben vorliegenden Behelfen) Bebürftigften 
von ben ftljtungäberedtigten Bewerberinnen verliehen. — Zwei 
Geſuche um Unterflägung aus ber Brentano'ſchen Eonvertiten- 
ftiftung wurben bewilligt, zmet anbere abgewielen; bie Ver— 


ilelhung von Unterftü auß erwähnter Stiftung ſoll künf⸗ 


tig nur im Monat und Oktober jeben Ja nad Maß⸗ 
Ohr fläe Geluhfteler Berheilätigung erwarten, melde re 
nur e we eier ung ec we e; 
eier Ale am Bi. Wär ———— 
gebracht baden. — Das Anweſen Diftr. IV. Nro. 173 am 
oberen Mainquai jol im Intereſſe bed Berkehrd um ben mit 
bem Bejiger vereinbarten Kaufpreiö angelauft unb ebrochen 
werben; bie fog. Auguſtinerſchanze ift dis auf eine von 
eitca 1% Breite ‚ welde ben Anftögern unter ben vereinbarte 
Bedingungen abgetreten werben joll, abzubrehen. — Ein Ge— 
ſuch um Verbreiterung eined Feldweges wirb ald unbegrünbet 
abgemiejen. — Bewilligung eines nachgeſuchten Weinaccißüber- 
aupthe tandes; beögl. eines folden um Befreiung von Gemein=- 
eaufnahmägebühren, — Auspfändung mehrerer Reftanten von 
Aufnahmögebühren. — Für Behelzung bed proteſtantiſchen 

ullofales im Viertelhof wirb ein Averfum von 46 fl. be= 
willig. — Der für bie Zobel-Rojenbah’jge Meffenftiftung 
neu angefertigte Etat wirb genehmigt. 

anbt.) Mehrere Thraterbeſucher, welche im Eongert 

bed Hrn. Gelegenheit Hatten, bie unvergleihlice Künftler- 
ſchafi ber Frau Niemann-Seebah in dem Vortrage ber Scene 
aud Romeo unb gr zu bemwunbern, richten hlerdurch an bie 

aterbireftion bie Bitte, bad genannte Shakespear'ſche Drama 
mit Fran Seebad zur Aufführung zu bringen. Da es allgemein 
bekannt ift, daß bie Rolle ber Julla zu ben genialften fa 
ungen unſeres berüßmten Gajtes gehört, fo bürfte wohl auf 
— ſtarken Beſuch gerechnet werden koͤnnen. 

In vergangener Naht wurde in einem Lokale bed Dienſt⸗ 
mann⸗ Inſtitũtes eingebrochen und wurden babei von mehreren ı 
dort beponirten Koffern zwei ihres Inhalte beraubt. Der 
Werth bed Geſtohlenen ift noch nicht bekannt. 


Mainz, 9. Okt. (Marktbericht) Getreibe war währenb 
ber Woche ohne weſentliche Henderung, ba ber Begehr nicht Hart 
und die Angebote nit jehr zahlreih waren. Der heutige Markt 
war ſchwach bejugt und ba® Gejhäft beſchränkt. Zu motiren 
if: Walzen 121,—H, fl, Kom 10%, fl, Gerjte 10M/, 
bis 5/, fl, Haber 51/, fl, Rüböl ziemlich fejt bei jehr Heine 
Verkehr, effekt. 19 fl. mit Fet; Kohlſamen 142.46 fl, 
Leindl A, fl, Mohnöt 3334 fl, Kleefaamen 'menig | 
verändert, benticher 275/,—28t/, Y Quzerner 281,29 fl.) 

ülfenfrüdte feit. Bohnen 13%, —14 fl, Erbfen 11-12 fl, 
en 11—15 fl., Repskuchen SI—88 fl. 
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— rankfurt 535 =. 
ete er mung, beſon r Grebit» un 
‚a taatöbahnafti A tere wurden u fer und 


auf beflere 
Siem —. bis 2637/, —— und waren ſehr Ele Auf 
he — — 3* * a a waren 
Tamnus bahn weſentl illiger zu 
war offerirt. WUmerifaner verkehrlen in ſehr feſter Teudenz. 
Tabals Obligationen waren zu 81 gefragt und in vom Umfat, 
Als besahlte Gourfe notiren wır: 1882er Am 7, 
Meue engliſche Wretalliques Mh 
Metalliques — 1860er —— er 
18ö8er Loote 1404, en 
Grebttaftien 213%), 3, ce € tanı&babnaftien —— DS 
Lombarben 1881, ——— 1 Oberheſſiſche 
/u 8°, Bayriſche 1 f tr Bayen 
. Bayer. —— —— —2 
—2— 100%,,, 4, Naſſauer 943 baher. Fe 
—* Darmfläbter Bank A1%,, Wehlel auf Wien 
— Abends 6/, Uhr. m ter Efiektenfocietär 
—— —E zu 269, Orflerr. Grebitaftien ” 
bez., 1860er Looſe 723/,, Nasen Amerikaner Bonds 77°/, b. 
ital. Tabals anleihe Un bei. 


Meran «ortlier Rebafteur‘ Ir Brand 


(Kelegraphliher · ericht. 
8. Oltbr. (Per trandatlantiigen Tel 
Dad Dampfihifi „Rorihern Light”, Gapt. Srabırg, we 
19. Sept. von fegelte, traf bier, mwohlbehaiten ein. 
von J. M. Vornberger jr. am Marlt- 
plag, rg, GeneralsAgent für Bayern. 
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Brauerei, Malzbürre, ſehr 


Ben F Öchentenbe Kelle:s [verkaufen 
a gnet Ark * talgafie. 


räume. 


ge — — Reiſe — 1 F — 


angt, und bat, nachdem es ba-} P@ 


— —— eich beitimmten Paſſagiere und 
Er — — unverzügli bie Dee nad Hambur fe * 


ere, 1100 Tons Labung, 4 
— —32 — — 


FR Mitgetheilt von F. 3. Bothof, Mainz und Afdhaffen- 
g. 


Rachdem ich dahier meine thleraͤrztliche Praris erdfinet, gebe 

—* mit dem Bemerken belannt, daß zur Uebernahme unb]- 
— franfer Thiere ein Sranfennall eingerichtet iſt. 
Meine Wohnung tft in ber MWallgafje Nr. 10, vormals 


ürgburg, ben 11. Oltober 1868. 


Joh. Diccas, 
Bezirfstbierarzt. 


Der Unterzeihnete erlaubt ſich, ergebenft anzuzeigen, baß er 
nebft der ſchon bekannten —— Wajd: und Färberei auch 
eine Ablage einer Schönfärberei übernommen hat, bie fi in 
allen Gattungen von Etofien in Seibe, Molke, Halbmwolle, 
Bänder, Spigen, Schleie, Sammet, Krepp ıc. beftens * 
Die Waaren —— Kalbe — ar AA gefärbt, $ 
unb ert tbar, in wo m eit 
—— liegen zur Sam — — 


ran; Hoffınaun, 


Parfümerie: Ehen in der Schuſtergaſſe. 


Jagdverpachtung. 

Donnerstag den 29. I. Mts. 

nicht Montag den 26. wie in Mr. 245 irrthüm 

lich angegeben, 

wird im Eaſthauſe des Kaipar Truntk badier bie 1543 Tag- 

wert umfofjende Jagd in 3 Jagdbögen von Lichtmeß 1869 an 

auf weitere 6 Jabre unter bem beim Verfiriche befannt zu ge 
benben Bebingurgen öfientlih verpachtet. 
Rottenbauer den 10 Oftober 1868. 

Die Gemeindeverwaltung. 

Sileinfchrot, Norftcher. 
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ih unb billig, wird er- 
für Anfänger Nr. 14, 
Biaffengaffe. 


Zu vermiethen |‘ 


Stallung für ein ober 
zwei Pferde mit Bebien: 
Genfeilafftelle 3. Diftr. 
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5360 Ein Logis von 3 
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97 ben 
ftidten — —— ——— 
5357 Eine Sandkalter 
zu verlaufen. Näb. gr En 
6358 In ber Fleiſchbank Mo. 7 
ft von beute qn ——— 
* per Pib. um LA Pr. 
zu Haben. 
Getrante: 

In der Auguftinerkirche: 

eng Reuß, Schneibermeifter 
babier, mit Maria Kremer aus 











d | Gerolibofen. 


In der Pfarrk. zu St, Burkarb: 

Matbäus Weckeſſer von Zeil 
a/M, Eigarrenarbeiter babier, 
mit Apollonia Blũm, Sauy⸗ 
2 von Kleintinber- 
elb, 


. 0 & Modes Verlag in Berlin. — 


Gaatleiden und H 
— —— 
v itigumg d Ropitrant: 
TR Rüben, ur Mal: 
Allen und Ergrauen, ber Haare, "Schinnenübel, Kopfreigen, 
Re — * vindel Ohren· und Zahnſchmerzen ꝛc. 
it Angabe bewährter, Mittel 
gen bie angeführten Leiden unb Anführung eines ein: 
achen —* neued Haar an''fablen Stellen zu er: 
jeugen, jo mie einen Frärtigen, Bartwuchd zu erzielen, 
„Bon Dr. Eh. Heury. 
$ Preis 27 fr. 

Zu Haben in allen Buchhandlungen Deutſchlands, 
in Würgdurg mamentlih in der J. Staudinger'ſchen 
Buchhandlung (Kuͤrſchnerhof). 










Pfülzischer 
Vieh-Versicherungs-Verein. 


;.$ 7 der Vereindftatuten findet bie orbentliche 
Seneral-Berfammlung ber Mitglieder Sonntag den 28, 
Detober d. %. Bormittag 11 Uhr im Stadt- 
bausfaale zu Speyer ftatt und werben bie Mitglieber zu 
zahlreicher Betheiltgung freundlihft eingelaben. 
 Zages Ordnung: 1) Rehnungs-Ablage ber Direktide. 
2) Prüfung bes Berichtes ber NRevifions Commiſſion und Wahl 
einer neuen Commiflion für das nächſte Geihäftäjahr. 3) Er 
zänzungsmwahl für ben Verwaltungsrath. 4) Berathung und 
— — —— über. etwaige Anträge des Vermaltungsrathes. 
ee — des Nerwaltungdrathet 

er Direktor. r Vorſtand des Nerwaltungs 
Fr. Walz. Süß. 


Handlungs-Lehrlings-Abendidule, 
Der Unterriht pro Winter, Semeiter 186 /69 beginnt 
— — ——— — — | Donnerstag den 15. Oktober, 
an welchem ne fih bie ſämmtlichen ſonntags ſchulp 







































. blungs: Lehrlinge, fomie die übrigen Theil 6—7 
Versteigerung. As —* "Mar. Säule ne —— 
Deeiteg; den 16. Oktober 1868 unb bie Königlihes Rectorat. 
daranfiolgende Tage veriteigert ber Umterzeichnete in feinem 2ampert. 
—— —— 5 fruͤh 9 Uhr am Strich bet t Br 
angenb, ſowobl einzeln, ald in en: sbefannutmacbune. 
pa fun fe, «is Damen in Big, 35 Im Erxekutions wege verſteigere ich wiederholi g 


mit Lebers und Fliliſohlen, Wollenwaaren, Ca 

puzen, Hauben, Jacken, Hoſen, Strümpfe, Soden, 
andſchuhe, Weib Waaren, Herrn: und Damen: 
emijetten, Aermel, Kragen ꝛc 


20) F. I Manz. 
BSausverkauf. 


Unterjeichneter iſt wegen Wegzuges von bier geſonnen, ſein 
neu erbautes Wohnhaus nebſt angebauter Scheuer, Stallung, 
gewoͤlbtem Keller, Hofraum, einem Sommergarten und 3 Vier⸗ 
tel Kleefeld, aus freier Hand zu verkaufen. 

Genanntem Haus ganz nahe gegenüber läuft ein Bad 
vorbei, “liegt zunädit an ber Großh. Bad. Eifenbahnftation 
Wittighauſen und eignet ſich befonders jür einen Gerber, Fär— 
ber, Schlofier oder Sattler, ba jih genannte Geſchäftsleute 
bier nicht befinden 

Auf Verlangen werben dem Käufer noch circa 7 Morgen 






Seeitag den 23. Oftober l. 3. 
ahmittags 3 U 

tim Schleretb’ihen Gaſthauſe au Eitenfeld zu biefer Steuers 
8 * gehörigen Realitäten der Barbara Wagenbronner Wittwe 
afelbit. 

N Pi Nr. 1749. 1750. 1758. 1769. 1766 Ader und Wieſe 


nb, 
PL:Nr. 2081. 2082, Ader im Loͤben. 
PlaNr. 2340 Ader im Seltenreid, 
wobei ich bemerkte, daß ber Zuſchlag ohne Rüdiiht auf ben 
Schätungswerth ertheilt wird. 
Würzburg, ben 10 DOftocer 1868. 
Endref, k. Ritar. 


Jährige Brünellen a 8 kr. und Nepfel- 
ſchnitzen a 8 kr. empfiehlt 
Anton MWinoprio. 












Aderfeld beigegeben und ladet man Luſttragende hierzu ein. S 
P. Braun F Bekanntmachung. 
in Unterwittighauſen. Künftigen 





Mittwod den 14. Oftober 


Vormittags 10 Uhr 
wird Im Hofe ber alten Bern: ein bienftuntaugliced Zugpferb 
verjteigert und Kaufßliebhaber hlezu eingelaben. 
Würzburg, ben 12. DOftober 1868. 


Das tal, 2, Artillerie-Regiment vacant Lüder. 


Bekanntmachung. 


Im Privatauftrag wird am 
Donnerstag den 15. Oktober l. 33. 
Nahmittags 3 Uhr 
in meiner Amtölanzlei (2. Dijte. No. 360 Eſchhorngaſſe) dad 
Anweſen Plan No. 6164b — 93 2% Wohnhaus 1. Diftr. 
No. 424 — neue Haus No. 11 — in der Gerberägafie bahier, 
nebit Genüs: und Blumengarten, unter ben am Strihätermine 
befannt gegeben werdenden Bebingungen verjteigert, 

Diele Anweſen kann mu eingejehen werben. 

Dasjelbe Hat tolgenben Selah. 

Am Parterre 1 Yaben mit Einriätung für Spegereimaaren 
nebft Comptoir und Waarengemölbe, mit Wafjerlettung und Gas 
beleuchtung verfehen, und Abtritt, 

u 1. Stock: 2 Heizbare Zimmer unb Käüche. 

An ber Manſarbde 2 unbeizbare, 1 Heizbares Zimmer , 
Kammern und Bobenraum. 

Würzburg, den 5. Oftober 1868. 

Seuffert, !. Notar. 


5342) Ein neu bergerichtetes [ Alerheiligen * vermiethen im 
Sogis von 4 Zimmern mi | Bintergaus ber 2 Stiegen, 
allen Erforderniſſen ift auf! Katharinengajje neue Mr. 3. 





Vor einigen Tagen wurde babier ein Handkoffer entwen- 
bet von lilabraunem Saffian, mit großen Meflingtndpfen bes 
ſchlagen, mit grauleinenem Ueberzuge und einem blau unb weiß 
geitreiftem Futter. An der Scheidewand zweier Abtheilungen 
war eine braune Lebertafche mit rothem Knopfe 

Am Koffer befand fih in einem braunlebernen, Innen mit 

rünem Sammt ausgefhlagenen Käfthen ein Damenreiſe ⸗Neceſ⸗ 
Fate. Died zur. Spähe. 
Würzburg, den 10 Dftober 1868. 
Der f. Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 


ww 





Zur Spähe: In der Naht vom W./21. v. Mts. wurden 
zu Balderäheim drei Schäffel Walgen entwendet. 
Würzburg, ben 10. Dftober 1868, 
» Der k. Unterfuhungdricter. 
Schwaab. 


— pin. ——— ——7e az — ‚gs 


Einene geehrten liku i S und Um d hiermit bi 
grittheilung , Daß ich — — gegend 5 e ergebene 


Domftrafge Nr. 21 SE 


gm Haufe Des Herrn Hutfabrifanten Bolfmuth ein 


Herren⸗Kleider⸗Magazin 


unter der Firma: 
Hermann Sochaczewer 
eröffnet habe. 


Vortheilhafte Einfänfe, genügende Fachkenntniffe, und eine zu jeder Sa rei 
altige Auswahl! fegen mi “ den Stan , Das mich beebhrende Publikum Mens ’ 
unſch bedienen zu können. J 

Mein ſtets gut gewähltes Mufterlager von Stoffen, beſtehend aus 2000 Deffins;; 
ar dem geehrten Püblikum zu jeder Zeit zur gran en Unficht und werde ich au 

—— fein, alle in meinem Fach einfchlagende Artikel, — — nach Maaß aus 

gen zu u. mi _ 
ndem mich bei vorfommendem Bedarf beftens empfohlen halte, verfichere 
—— einer ſtets reellen pünktlichen und bill De ’ BR 


Hermann Sochaczewer, 
2 Douftrae Nr. 21. ME_ 


Deffentliche- Anerkennung. ‚Bekanntmachung. 
Schon jun murbe mir einmal für einen Ochſen der bad ei * —* — age pro V. Qu 


Bein gebrochen Hatte peihlahtet werben mußte, von bem . 
Brälifhen { ie ame Horde. bei dem Nah genehmigten Beichlüffen der beiben ftäbtiichen im 
ih meinen Biehitand verjihert habe, der gehabte Schaden in find babier für bad V. Quartal 1866,67 und für das Jahr 
promptefter BWeiie vergütet und bei einem neueriichen Ungtüdts: | 1868 zuſammen als birefte Gemeindeumlagen 


alle, ben id mit einer Din hatte, wurde mir bie Entihäbig- 2'/, Simpla zus 
ıngd- Summe abermald auf Anordnung ber ®eneral-Hgentur Ta " real», 
n Würzburg von bem Agenten Herrn Carl Reinmalb in Roiben: a m Grund» und 


els pünki b am ame en Zufriedenheit außbezahlt, Hp, _m ‚ber Grwerbefteuer, 
ei rg‘ —E PR rin biefes — dann (auf 6 Quartal- berechnet) das herkoͤmmliche Schutz⸗ und 
piemit derdffentlice. Wocengelb zu entrichten. 
—— 10. Oktober 18658 Dies wird mit dem Bemerfen bekannt gegeben, baß zur 
Nicolaus Kämpf, Berichtigung biefer Umlagen von Seite der dahler wob⸗ 
"Sutbpädter »nenden Umlaarpflistigen foltende Termine — 
Vormittags von 8—12 lihr 
Mergentbeim. bei unferer Stadttänmeret deſtimmt ftub: 


Lindenſtammholz⸗Verkauf. für den Diſtr. der 19: und 20. Oktober 1668 
Grabenaller n 


5333) 


der 21, 22, 23, u. 24, Oft. 1868, 


n Jolge; Wtretung eines Tbeild, ber: unteren‘ TR *"- 25, 27. u. 38. Oft. 1868 
* Ban fomaen au Montag den -9. Dät, z 2 IV. z ber 29,. 30, u. 31. Dtt. 1888, 


U Vi 9 Uhr am in ber des Ebelfinger » der 2,3. u. 4. November 1868. 


V. 
Tore: Würzburg den 9. "Oftober 1868. 
65 Stüd Lluder ſtaͤmme und Abſchnitte mit 1815 Cub.Fuß. Birpug b "Der Stabtmagiitvat. 
morurter fih Blöde His zu 25 Zoll mittl. Durchmefſer Nedtät. Bürgermei 
unb bis zu uß Länge befinden, ferner MRT = iter. 
8 Stid Roflaitanienftämme und Abſchnitte mit 101 E- Fuß, r. Zürn. 5 
m Öffenttiden Aufftrih zum Verkauf, wozu Liebhaber eingela- 2b neiber. 


»en werben. 5 
Mergentheim, den 9. Otlober 1868. ee hehe dee Gel Zu verfaufen 


Stadt lege Ye Bhälterin oder Köchin; R itäfall ein 
rd 8 unb *— * u — ri . 5 * ur + mit 
Mußer dem in meinem Musihreiben vom 7. d. DR. —— 





firte DOffertel Agnet zur Wirthſchaft 

eten mwurbe in ber Nacht vom 6,7. d. Mis aus einem Haufe Säriftlihe fran eig 

= bem —— * entocnbe ei — rau, —*2 F 5314 die in = 3 — 8 
mwarzgeftreift, ferner ein grünfeibener Regenfchlrm Abem |Crpedition 58 Bi 557 eine 
ode. — Es 5336 3a) Gin jhöned Logis,|alte, gut erhaltene Zie- 


Würzburg, den 10. Oftober 1868. eine Stiege ho, iünf Zimmer) gel zu faujen gefugt. 
Der k. Unterſuchungs richter. mit Zugebör, tapezirt u. ladirt,| Rab in der Ero. 
Schmwaab. ifl pro —— & ver: [5374 2a) Ein Zimmer a. T 
— FETTE ET IT RE then. in ber ermie in ſo 
39) Am Donnerdtag wurbe[5319) Ein geübter Schreiner en Sun nu. * — ———— Nr. 5. 
Seren Berddeniber, Beigättigung T0343), nad Dan 07 ae l6ss62a) Im 2 Die Mr 
+ s e vi > E 
a Shirme Find [BO neu IR "ein Leine Logib 


? i kau 
ve Sr a9 Fa — nire bilig zu verfauten 


Eben. — zu verlauſen im Safd Born an eine ruhige Haußhaltung zu 


— a Pe 





2a) Eine hübihe, abge: 
ihlofiene Wohnung von 


Einladung. 


—— Herren, melde ſich geneigt erllärt haben, ben 


e bed Unterzeicäneten eroͤffneten Curſen für ben ein vier tapezirten u. ladirten 
— beizutreten, werben erfucht, zur —— und allen ſon⸗ 
efpregung ſich um 8 Uhr heuie Abend einzufinden. ae Erforberntfien it auf 
—8 Ottober 1868.; ge Mg gr 
am eine ruhige Familie 
J. Meder, meinem Haufe zu vermit⸗ 
Direftor. —* * * * Ri 
j 2 ni— r a 
Gährtrichter engefeben werben. 
find zu Haben bei 323. Schmitt. 
&de der Eiähorn- und 
Spengler ‚Männling, anbgafle. 
uflinergaffe. 
5285 30) Mebrere Grab: 
Basen kauf. flei ne zwei rer ein 


Waflerttein von befonb. Größe, 
eine Maſchine zum Stetnaufs 
ztehen, dann Steingutröb: 
ren jeber Weite (as bili 
zu verkaufen unb wird bajelb 
3 * mit Garten 


Mittwoch den 14. d8. zwifchen 2-3 Ahr 
Mittagd verkaufe ih ben Ertrag ahineh Welnbergs — — 
denſtein neben dem früheren Slechenhaus (53 


I. Seisser. 


Amerikaniſche Melonen a Bid. 8 fr. und 
ie franzöſiſchen Blumenkohl empfiehlt 
e Delikateffenhandlung von 


Fest. 





ı Stabt-Theater. 


1Diendtag, den 13. Ofibr. 1868, 
Abonnement suspendu. 
4. — 8. der Frau 
Nemann⸗Seebach. 

Adrienne Lecouvreur. 

Trama in 5 Allen von Herr⸗ 
mann 

Abrlenne: Frau Miemann: 
Seebach old Baft. 


\ 
| nio ® 
N 
| 


Miltwoch den 14 b Abends 8 Uhr 


Vortrag. 


Bürgerverein. 
— ten a. Dftober 
Abende 8 Uhr 
außerprbentliche 





Plenat Berfammmlng 


im Hotel zum Schwanen. 


—— % — Den Abſchluß 


cines Lokalmiethevertrags be⸗ 


et 
J. L. Reich, Dierbetuedt a e a) Der Borland. 
Mobiliar-Verfteigerungs- |Stetet ee 
5310 36) Für eu: Iblauen Glocke. 
Ankündigung. "Selgäft m au batbigem Ein. 5375) Heute Diendtag 
Aus ber Nachlaßmaſſe des verfiorbenen Pfarrer Bnrkarb ie, — — — — arl 
eph Bartholme von Vilchband, (Bahniftation unterwinighau⸗ er Erp. of —* bed Contra Gut. 


) verjteigere ich im — der Erben 


5323 2b n einer m —— 
— 


ontag ben 19. Dftober l. Is., ee £ 
Morgens 10 Uhr —A— Simmeräker zur 
napee, Kommode, Tiſche, Schrä: le, Beitjtätten, Seffei tib teiben. 
uns Stühle, — vellen und Manchen, Ueterzüge ie ig u 
unb Seintüer, bie Kleibungsftüde, einige fhöne und einige 
r mölf filberne Eplöffel und Menbaugafle wirb 
—— Kaffeelõffelchen, 1 ner. eine ſilberne freundi. —— 236 
hr, ein — Uhren Kelten, eine gut erhaltene, mer bon einem fel 
Seren auf f länazıe Sn 
Dienstag den 20. Oktober I. ‘8., — gel 
u * 
Morgens 10 Uhr die Exped. D. an 
——— Faß und — 5— und Krüge, 15363) Ein ſolides, treues 
eanber: Korbeer: und ni Granatbaum, verſchiedenes hen» oder Kindermädchen nen 
Brennholz und alle übrigen ER Platz Näh in ber Em. 
Nahmittags 2 Uhr 5361) Ein£onie mit ierf 
Doten, theils zu 4 thelis zu 41, neun Stüd k. E öfter. 
Beim, BB nu ——— — — pänftigeObtige fen. 8 — — 
tion vom Jahr 1860 und ein Stüd Freiburger 7 fl. Loos. | Dinterha 
* ea Aue es Reufgegenkänbe „MER nod im — Seſtern Abend g 
n Zuſtande ſind unb es feinen N an 
— Erfolg Theil genommen —— be Aücegabe 
—— :in Der Exrped. wird er: 
uſchlag unb ber bamit in Berbinbung ſtehenden Ueberreihung 5, (5366 
————— den —— — a are N — — 
n Kaufmann Zenkel von e tiftabt verabfolgt werben! - 
muß; bie Nbrigen Steigerungäbedingungen können — jedem regt —* gi 
Donnerätag (Amtdton) bei mir eingefehen werben. | Erp. abgeholt werten. 
Der Großb. Bab. Notar S. Meuberger. | Zimmer if} an einen foliben 
3a) Ein Epenglergebülfe]5377) Ein tüchtiger Colpor Ferm ſſũndlich zu vermiethen 
wirb fogleih a * teur wird zu ——— Ein: , im b. Diſir. neue Nr, 29, Fi— 


en gen, im Pfarrhaufe au eg verſchledene Möbel, ald: möhlirt oder unmößlttt, an el: 
ge Spiegel, eine Parthie Delgemälde und Heiligen: ' 6370) In der est * 
‚em fil erner Gemüs:, 
Chaife und einen Schlüten 
ju mietben 35 
—— 116 Blumen — Mädchen wünſcht als Stu 
4 Stück Großh Parti oel atlonen von Fe gel Hhatt if fänblid au vermie 
FEN ey % zu biefem DVerfteigerungsafte ergebenjt einlabe, | 
eine aud tee — 
erke ich, daß der alien fo fogleid beim; 
eten. 
Gerlahöheim, ben I0. Sıptimber 168, 19173) Ein Imön möbliets 
tritt geſucht. NAH. in der Erp. ſchergaſſe. 


er. 


— BR — aus 
Anfang 1/8 Uhr. 


Unlieb verfpätet!!! 
—* Unferm ho chver⸗ 
ebrien Herrn a 
Mar Ney ge 
boben Rameer 
5* ſend fa —— 
ge der nn 
Be in uns noch recht 
lange erbalten. 
tober 1808. den 12. OP 


«WW, & Cie, 


Unlieb Serie 


5365) Unferem lieben Pater 
au Sehne geſtrigen Namens feſte 
ein Bfach donnerndes Hoch von 
feinen ———— — 








1 —— 





iſt zu — im — 
ger Nro. 

Dehua mer Tab zu ver⸗ 
faufen im ifir i 
Schwanhof. 


Geſtorbene. 

Georg Franz Oehninger, Ier 
diger —2* 67 ige 
Hermarn Karl Straub, Kauf 
—— nt W. Sau Mar- 
* a ge —— 

melſtersfrau, 38 


Eine große Auswahl der 


neuesten Dispositionsroben 
nebſt Tonftigen 


Kleiderstoffen 


se von den feinften bis zu den billigſten ift nen eingetroffen. 
8. Hofenthal. 
Verfauf von fünf Hausanweſen. 


Berichtigung Auf Antrag bed Stabtmaniftrated Würzburg werben bie 
Der Trauergottes dienſt für Herrn Georg Franz —— —— In — er 


Debninger findet nit am 14., fonbern Donnerstag 9 
den 16. Cfoker ſtatt. Dienftag den 20. rg 1868, 





o 

a beginnend, im Amtslokale des EL. Notard O pmann dahier 

ber dier angegebenen Reihenfolge zur öffentlichen Derkegerung 
Nürn Ochsenmaul & Essiggurken |biaät, und zwar; 

frisch eingetroffen, A. bad ehemals vorbere Edert’je Haus Nro. 9 im ber 


& 

I 

gp 

5 Kapuzinergafie, 

a Th. Gottf, Schwarz. | 2.3. adt Su Gtnise ga Ar. 6 ide Kr 

3, Beerverkauf. — ——— fraher Roßhhirt ſche Haus Kr. 17 
Uebermorgen Donnerstag ben 18. de. wird im äußeren ‚ j 

= Meuberge gegenüber von Heibingöfelb der Ertrag mehrerer Morgen D. Fed a a a a Unwelen Nro. 21 in ber 


Weinberge gelefen, und ſoll berfelbe ebenbafelbft „verfauft wer⸗ 
den,“ u Bichater hiermit eingeladen werben. — Aufammen: E. ne Haubanmefen Rro. 3 in ber, 


Kunft im oberen Wege Nachmittag 3 Uhr. [5355 2a Berdglih ber näberen Beichreit — — 


* Un Donnerstag dem 18. Oktober, Machmit: |auf die Bekanntmachung vom 3. d. Mts (cfr. Nro. 40%. BL.) 
a a 


‚ Ipermiefen. 
gs 2 Ubr wird ber Ertrag folgender Weinberge auf Ran Würzburg, den 12. Oftober 1868 


1 BPL-Rr. 2098, 761 Dez. im mlitleren Roth, ür f. Notar Oppmann: 


8 dersaderer Markuna, als: 

2 2647, 517 Riethern, oblfabrt,, Amtsvermeier. 

8: 597,49 ,„ , Behr, r 

582999 5 7 Hofichultfehien, Befanntmachung. 

| „ 4955, a unb b, 161 und 693 Dez. im Lammweg, Butaid Aber bei De 

a3 auf dem Stode durch ben Gemeinbeoorpeher auf bem Rathbaufe ger, een Johann Det 1. von Rapene 

3 m Randersader verſtrichen. [16 71 ad wegen Verſchwendung Ser. 

13* Auf kg | bed Ruratord und ber Ehefrau dei O 

der Nacht vom 2/3. Oktober I. Is. wurden aus einem|darn Johann Wep I. von Katzenbach foll der auß ben 


“y 


sun Diftr. 4 Nro. 8 dahier, folgende Gegenftände mitteiſt [Arten Grundftüden bed lepteren erzielte Erlös zur Wbtragung 
3 Einfteigend entwendet: 1 weiß und —— geitreifter Kraucn: [Der vorhandenen Schulden verwendet werben, 
Unterrod, 2 Baar weiße Strümpfe, 1 zinene Jade, 2 Hemden Um nun ben Schulbenftand bed Johann Metz I. genau 
8 aus Spirting mit Stehfragen, aezeichnet H. 9 u. H. 10, 3 lel— Zn zu lenen, das we beffen Orbnung einzuleitenbe 
FF nene tüher, 2 meige Zopitilen:Ueberztze und 1 moDene|bemeflen und den Gläubigern —— machen zu 
 gewirfte Unterhofe._ Um Kragen des einen entwenbeten H mbe# önnen, wird Termin zur Anmelbung und Rahmeljung wer 


Fir ein Tintenfle® ſichidar. Um Späge wirb erfudt. ‚Forberungen an Johann Mes I. auf 

> Würzburg, ben 9. Oftober 1868. Montag den 26. 5 

= r Der ft — 8 Mitober T. Irs 
5 —— ormittags 9 Uhr 
* dahier ——— won eg —— desſelben und 
>| let i Nihtigung bei ber Bertbeilung beB Senmobitiarfriäßeriöieh ben 
Fitzſchuhe 5 Stiefletten un ES LE 
I Louis Fassold, Riffingen, den 3. Oftober 1868. 
„7 @ichbornitraße. Koniglice Bandgrrigt, 

ER u SEE EEE TESTEN 55: EEE TE EEE EEE u. 

> oleum, ieinft gereinigtes belled, © : Er Aumäller, Aff. 
vE Sambenil ven" Bene A Ser a 


in ſchwerer Badung, Zalglichter, ihn b d, | Ga)Behrere DvabFäffer, | Ein eleganter neuer, — 
—& —— —* * 8 In a nein, 15 Eine hl bauer Jagdwagen —X 
Fe· 808. ORT eet, Bütinermeifter in b t Dillmaier, 
Stuftergafle. — — — a ea 


— 


J 
(rosses Herren-Gärderöben-Läver 


und Schnittwaaren-Geschäft 
von S. Schlenfer an der Stoditiege. | 


Bei einer Conkursmaſſe it mir ein großes Lager zugelommen, und bin, durch den babıi | 
ſehr vortheilgaft gemadten Einkauf, in den Stand gejeßt, zu nod nie dagewefenen Preifen 
abzugeben. 42 ds . $ 

Preis-Courant: 
Winter⸗Ueberzieher, fonft 12 fl. jest 9 fl. 
Desgleichen in befferer Qualität, fonft 16 fl. jegt 14‘), fl. 
Kimiie feiner Woare, fonft 20 fl. jert 17), fl. 
itto ih extra feiner Waare von 18 fl. bis zu Den allerfeinften was egiftirt 42 fl. 
zopven von A fl. A2 Pr. bis 14 fl. . 
eögleichen in Natine und Flacone, von 9 fl. bis 24 fl. 
—— en —— von 8/, fl. — an . 
njüge: ret: Winterwaare, von . fl. bis a0 fl. 
Holen von ı a. fr. bis 3 fl. 30 Er. z 


Sitto in wollnen Bukekin von A fl. bis 7'/, fl. 


De leichen in ächt franzöfifcher, brünner und nieberländer Waare von 8 fl. bis 16 fl. 
Kinder: Anzüge, Paletots und Haveloks in unübertrefflich großer Auswahl. 
Schlafröde von 5 fl. 30 fr. bis 25 fl. DR 

Gleichzeitig empfehle auch mein rei affortirtes Lager von den geringften bis zu den feinften 
Stoffen, die ih aud nah Maß anfertigen laſſe und bin Leträftigt einen elegant und dauerhaft 


gemachten Anzug binnen 42 Stunden berzuftellen, 
29 
S. Schleuker, 


Um zahlreichen Beſuch ladet höflichſt en 
an der Stockſtiege. 


Su Kleiderſtoffen 
nebſt den dazu paſſenden Beſatz Artikeln und Knöpfeén ift für dieſe Saiſon das Neuefte 
in reicher Auswahl eingetroffen, und bin id durch günſtigen Einkauf im Stande, dieſe Ar— 
tikel ſehr billig abzugeben. 


—m — — 


August Frank, 


vis-a-vis_ dem Württemberger Hofe. 


Das Viöbel-Magazin Cervelatwürſte 

— in friſcher Sendung und vorzüglicher Qua⸗ 

F. Corn. Kaufmann lität, fowie ächte englifche Bisquits in ver: 
befindet ſich jest am Fiſchwarkt im Fgl.Landaerichts: ſſchie denen Sorten, neue fränkiſche Brünellen 
Bel, m made & jones sf Ne beihiehen Yarıkı Mob | Hd aE SCH 
und Etrob:Ztiüble zu ben biligfion P cifa auſmerlſam Andreas Kirschien. 
— | NB. Schinfen frifch geräucherte, treffen 
Feinst Prima Traubenzuckar jin ungefähr 14 Tagen ein, 


villigſt, Anleitung zum Grbraud gratis 5346) Vom magiftratii 3 
= giſtraliſchen Ge 
M. V. Philippi. ihäftszimmer Nr. 16 bis zum Liedertafel. 
Martte wurbe geftern von einer| Heute Abend — Probe für 
5260 2b] Bei dır Militär Bäck erei auf Wiarien:|hidrängten Perjon ein 10 fi, Männerchor. 
berg werben Holzfosien in befnbigen Quantitäten gegen gleig | Scheiss verloren und bütea]550 26) Webrere Wohn 
baare Vezahlung: jeder Seit abgegeben, " man, ſol den gegen Brloinung Jungen und ein Laden ſind 
Mitzburg ben 9. Oktober 1r68. in ber Exped bE DI abzugeben |zu vermiethen 3 Difir. Mr. 286. 


Druck wh Nerlao uÄn Ronitns:Haner tn Mrs, Bu 


Mit einer Beilage der Stahel’fchen Buch und Aunftbandlung in Würzburg. 























IE. Würurge Ansbach» Müschiin 
“bgan F Anebach: Sm, BR 


“ 


Würzburger 


PFabnyfige. 


Stadt- u d Jandbote. 





e re Ba Er Pr * * Racev 3 früh u. 10n 208, 
untunftponfranffugs: Boutj, — 8 Büters STROM Mer um, Arge oh, 
ER, nn rd 10N.SOM. Born. Pol, ·. 


Antunftvon Antbad: Schnel, 1m, 8 
an. mitt Pf5 1.18 W. Ab. 1on EM. TU 
Süter,, ER.A5 MR, früh. 11 U. 24 D.Borm, 

IV. ——* 
& 3 


“u, wTU 86 Z. ib. Bülten. 6 IL 
M. üb, I u. Wit.u. 170, 55 M.Racte. 
Kheaus unaDambırg: Schuell,, 1OU, 

.Radım. u.8u. 





«09 M. Borm. Bofth. 20.50 Abeang nad Heibriberg 
EM. Ur. Blüte U.20M. hübu.7 IL Bo WM. früh u. 10M, 1EM.Brm, Berg. 1 
om kei. 10. mh, EMASSR, Felt, I ILSBME Milen.m. 
Anlunftiron Bamberg: Schnelln 5. g er En. 50. Mb. Br. 2V.05 Wr, 108 
OM. Abos. Doz EV.10M. früpu.1 1. 15M, i — DW. Borm.u. * U. 50 V.Auc id. (Keftere beidi 
merkt, Blitz. au SO N. Mb. u. 11 IL. BIN. — —— — — nur ned Bebarf,) 
Abgang nad Frantiurt: Gour IM. a, a ET — Entunfin. deidelberg: Edin n 
5 M. Bett. Shnelhı. 5 U. 80 M,Rbe. Toh. 9 F ae — TE in — BER. Nachm, u. 7u. kRb WAR I 
LHOM.Borm. u. 120.15 M. Nachts. Sütern Ba = TATEN  u.8 15M. feld, LON.EM.Urmlu.6 RB, 


8 
INLEM. hük 2, 10 RM. Nachin. u. EN. Mbbs, 


RE: j Fb. Ktery. 3N.4OW. Nadmı,, 80.20 MM, 
urdenge Rärnb firjburgeernderg u.6 1 23h. frtib. (Beibe üehtere nach Bebasf 
——— Ankunft von —— —— —— 


su kant 
EM " Poftomnibusfahrten na 
ee 20 M. feih, Mütery. 5 N, Born. Bohusg 11 BD, 46 WM. Haie, efiterrü eR Arnflein b45 U. Abbe, Urea } n. be 
2H0M.HÜh OL. Borm, 4.40 W. Modem. N 26 M früd 19 D. 58 m. Wir bi REM WEbE  Mieriheimiftiltenberg 51.25 SR. WE. Gum 
mb Rt. "benbe, unb 9. 0 DL, Naces, haufen 4 N. Mad. 


MM 247. 5 Mittwoch 14 Ofiober s. 


Einmndzwanzigfter Jahrgang, 


Eihtritteß In das Heer, bealehungdweife vom Tage ıhrer Herz 
ung beginnt, umſomehr feftgchalten werben, ald für tie Arnakme fis 
ner gana be fonberen Beginftigun ber vorbezeihneten nd 

t 


Reueflle®. 


um einen Grab alle Militärdargen vom Korporal ar 
bis zum Oberfiltenteiant. Auch unter Gin’Iheamten haben 
zablreiche- Velö:berungen ſtatigefunden Die Eubfkriptionen 
auf bie neue Aırleihe betragen rima 900 000 —— Lotorre 
iſt zum General· Capitan von Valencia und Rovillad zum Ge 
neral Gapttän von Gatalorien ernannt, 
MWabrid, 12. Okt. Yu olge einer Demonftration 
ber Voilemunge, welche das Concorbat vor bem Palafte bei 
äpftlichen Nuntius verbrannte, erſchien der franadftihe Befanbte 
ei Marſchall Serrano, um anzufragen, ob bie Verireier ber 
auswärtigen Mächte auf perfäntiche erbeit und auf bie Ad: 
tung ber ie rechnen tönnten. Serrano antworiete be: 
Per unb bot Solbdatenpoften sum Schug für bie frumben Ges 
anbtihaften an. Die Manifefiotion habe nur flattgefunden, um 
die Freiheit des Eultus zu proßlamiren, 






















ber Aiter&flaffe 1843 durchaus ein Redifertigungsgrund ni 
iraßeh, aß das Mehroerfaflungigefe, fen KBehroRtätign 
radıen, baß ba ehrverfaflun olchen Wehrp en 
men Vortheil zumenben, dieimehr biefeiben ausdrücklich ppr= 
pflictet w fien molle, ihre volle Dienitzeit in ber aktiven Armee, 
Referse und Landwehr zu erfüllen Ueherdies würbe durch eime 
vorzeitige Entlafjung der Mannſchaft, tnebefonbere auß ber 
tiven Armee, deren Mußbilbung tm den miltärichen Dien 
ungen beeinträchtigt; — außerdem wiürbe hierdurch mod eine 
— er numeriſchen Stärke ber bemaffneten Macht 
hervorgerufen. 

Die feinerzeit nad dem Vertrag mit Kurheſſen vom 20, 
Januar 1866 projefirte Bahn Gemünden Landesgränge (Elin 
zue Korıfährung über Schlüchtern bis Fulda foll bi zum‘ 
Räry 1870 vollendet fein. Die Strede auf bayerifcem Gebiet 
beträgt nur 58, ev —— — —* F 
nen Banverhältnifie bar; bie alfteigerun : 
auch bie en einer Turzen Strede. Der hesteab des 
trägt 3,422,000 fl.; bie Stationen find von Gemünden ab Riened, 
Burafina und Mittelfinn. Die Bedeutung dieſer Bahn liegt in 
der Debentenben Erleichterung bed —*— sn 
Bırmen und Südweſtdeutſchiand, welche ayerifchen 
bahnen einen beträctligen Tranfitverkehr zuführen wird. 

(Ellg. Big.) 

Bei den in den letzten Tagen zum Verlaufe u pen 
Beeren 2. A, ven Inf — He 4 —— hl und 

täberg, von . per Butte erz . Dürs 
—* —ã wurde um 25 fl. verkauft. ; 

Münden, 12. Oft. Wie ich heute höre, wirb ber Land⸗ 
tag doch am 15. Rovember einberufen werben; man gloubt das 
um fo befiimmter, weil man feine Grünbe einficht, melde, bie 
Einberufurg beöfelben noch länger —5* ſollten. gefetis 
wird e8 aud im Einne der Staniöregierung liegen, das halb⸗ 
ee a ae Pakt B.gstahınperibe zu Aben 

em ungemifien Zufa er fünftigen 
et SE ee 
wei aß die Reihärathälammer elbe er 
—— — au Grund geben zu laſſen Berg Aehn⸗ 
liche Namidders werben dort aud bei andern noch su ber 
ben Gejegen verfucht werben unb ed muß demnad) bie Staatö- 
regierung, wenn es ihr überhaupt barum zu thun ift, bie einge» 
bradten Gefege erlebigt F ſehen, danach fireben, alle . 
auf Berſchleppung, bie bei einer karg zugemefienen Berathungs⸗ 
zeit leicht Erfolg haben, durch rechtzeitige Berufung bed Laud⸗ 
tagd unmöglih zu maden. (Augsb. Abbz.) 
— —— 

eren enen n a 

buch bi ide bie einer fübbentichen Feſtungs Eoms 





Tagneuigkeiten. 


Das k. Staate minifterium bed Handels und ber öffentlichen 
Arbeiten hat der pfälziihen Rubwigdbahngefellihaft auf Ihr An: 
fuchen bie Konzeſſlon gun Projektirung einer Eifenbahn von Bau 
iertirchen durch bad Bliesihal an bie frauzöſiſche Brenge in der 
Risturg auf Saargemünb auf die Dauer eines Jahres mit 
der Ermädtigung eribeilt, im Benekinen mit ber frauzdſiſchen 
Oftbabnverwaltung auch ——— über bie Herficlhung bes 
Anſchluſſes an die franzdfiihe Oſibabn bei Saargemünb, umb 

r momdglid in dem Sinne, daß von lehterer ber Bau auf 

Icyem @ebiete für eiiene MRednung übernommen werde 
aufzuftellen, um die nöthigen Arhaltäpuntie ben fpäter ob» 

Heßenben Stastdvertrag zu geetmen e Vahn würbe 
auf bayertiem Gebiete ungefähr 3 Meilen, auf franzöſiſchem 
Gebiete dagegen bis zur Ginmünbüng in den Bahnhof zu Saar 
—— ungeläßr eine halbe Meile lang werben, * 

en Gejammitoften auf ber ganzen, mit keinen beſonderen 
technlſchen Schwierigkeiten vertußeften Linie ſich auf etwa 2 
Milionen belaufen, 


Eine bie Ueberweifung ber Mannichaft ber aftiven Armee 
in die Reſerve beirefiende Kriegäminifterialentfhltefung vom 8 
1 Mis ſpricht aus, daß der ſich geltend machenden Anficht, alle 
Wehrpflihtigen ber Alterötiafie 1843 — ohne KRüuͤckſicht auf 
ben Zeupuntt ihrer Einreihung ber Reſerve zu überweiſen, bie 
Grunbbeftimmungen des —— —8 entgegenſtehen. 
Bezuͤglich der Wehrpflichtigen ber Alteräkiafie 1843, weiche wicht 
bei ber Heereäergänzung jür bad Jahr 1865, fonbern erft bei 
der im barauffoinenten Jahre ftattgefunberen außerordentlichen 
Aashebung zur —— elangten, ſei im Geſetze eine Be: 
ftimmung nicht enthalten, ch benjelben ein Dienfijahr nachge 
lafjen werben joll. Es müfle fohin bie Regel, wornad die Dienfizeit 
ber Webrpflichtigen vom Zeitpunkte ihrer Ueberweiſung ober ihres 


wmiſſion beſchloſſen wurde, und daß bie Uebereinkunft eingehende 
Beſtimmungen über bie Organtjation b Commiſſion, über 
dad Stimmverhältnig im derjelben u. f. w. enthält. Die Ber: 
mwaltung unb Aufſſicht über bie ſüddeutſchen Feſtungen wirb ala 
bie Bufgabe ber Eonmtfiion bezeichnet. Sobald die Ueberein⸗ 
Tunft nottfiziet iR, bürfte wohl aldbald ber Zufammentritt der 
Eommiffion erfolgen. {R. €) 
Der neueſte ſüddentſche Militärabſchluß wird fi, wie bie 
„Vofi” erfährt, außer auf Einigung über bie Beſatzungsder⸗ 
Hältniffe, die Unterhaltung® » unb Ermeiterungäfoften 2c, ber 
ehemaligen deutſchen Bunbesfeftungen, zugleich auch auf die 
Rormirung eined neuen gemeinfamen Dlobilmahungspland ges 
richtet finden. Die Anhaltöpunkte dafür werben dem norbbeut: 
m Mobilmahungsplan entnommen werben und fich biefem 
n allen irgendwie midhtigen leg auf's Genaueſte anſchlieſ⸗ 
ſen. Es banbelt fi bet dieſer Feſtſtellung nach ber einen 
Kichtung um die bis in die Detaild ausgeführte Zutheilung ber 
truppen, Artillerie Abthellungen und Batterien, Brüden- 
train, Telegraphen ⸗ und Eiſenbahn- Abthellungen, Munitions> 
und andere Kolonnen, Sanitäts Kompagnien ꝛc. zu ben ſchon 
im Frieden für bie Kriegsformation vorbereiteten größeren 
Wehrlörpern, wie anbererjeit um die Beſtimmung unb Zu: 
fammenfegung ber Feſtungẽ-Beſatzungen zur vollen mie qur 
Kriegähtärke für bie einzelnen Feſtungen, bie Küſten 
unb:größeren Garnifonen. Die Orbnung ber Feſtungk⸗ 
unb gr gr für den Kriegs⸗ und Mobilma⸗ 
chungsfall bildete ſomit alſo gleichſam nur einen Theil dieſes 
Gefammtentwurf®, unb darf berfelbe thatſächlich als eine Art 
. Krönung bes disher neihaffenen Werts, ober als bie praktiſche 
Nutzanwendung desſelben betrachtet werben. Natürlih mirb 
und mu ji der Mobilmahungsplan in feinen fpeziellen Des 
talls immer ber allgemeinen Kenntnißnahme entstehen, doch ift 
von tem früheren preußlicen berartigen Entwurf bekannt, baf 
nad demſelben 14 Tage bis höchſtens 3 Boden 


genügt —— 
wũrden, die Armee anf vollen Kriegsfuß zu ftellen. Selbſtver⸗ 


ſtaͤndlich barf jedenfalls der neue norddeutſche Mobilmahungs: 
lan durchaus nad) denſelben ſchon jo trefflich bewährten Grund⸗ 
fen nu eführt angenommen werben, auf welden ber frühere 
preußiſche 
Gleiche alſo auch für Suddeuiſchland zu erwarten jtehen. 
Münden, 12. DM. Se. k. Hoheit ber Prinz Otto wird 
in einigen Tagen eine Reife nad * antreten, und bürfte 
auf biejer Reife J. M. ber Kaiſerin von Rußland einen Beſuch 
in Mailand machen. 

Münden, 12. Oft. Dad Haberfelbtreiben, welches in 
ber Naht vom Samftag auf Sonntag in Aibling beabſichtigt 
war (und angeblih dem bortigen Landrichter Frhen. v. Poißl 
gelten follte,) ift durch bie geiroffenen Vorſichtüämaßregeln ver: 

telt worben. Die fanterieabtheilung, melde am Samſta 
ejenbet worben war, um bem Unfüg ent treten, i 
Abends wieder bier eingetroffen. (Nah dem „Süb. Tel.* 
ollen bie Gendarmerie und Militärmaunjchaft gerade noch recht⸗ 
a gelommen fein, um dad Treiben zu A ec zu bem 
chon die Signalzeihen und Signalſchüſſe gegeben wurden.) 

Ein nit allzugünftiges Zeihen für bie Vortrefflichkelt des 
norbbeutihen Bundes ift das Anwachſen ber Auswanderung. 
Ueber Hamburg jinb in ben erjten 9 Monaten bieje® Jahres 
39,135 Berfonen befördert mworben, gegen 33,479 in bemfelben 

bed vorigen Jahre, Es H bieß eine —* von 

61 Perfonen ober um 103pCt. Aus Bremen egen bls jet 

nod feine offiziellen Zahlen vor, doch iſt mit Sicherhett anzu: 
nehmen, daß aud bort die Auswanderung zugenommen Bat. 

Herford, (Kurdefien) 11. Of. Ein Höhf tragiſches Er: 
eignig bewegt alle Herzen in ber Stadt auf's Tiefite. Der 
hieſige Poſtſekretaͤr Fleer, ein allgemein geachteter Mann, ber 
außer feinem Amte nur für feine syamilien Lebte, beifen Fami⸗ 
lienglũck ein beneidenswerthes war, Hatte Lange Jahre ſchon 
feinem Dienfte hier zur völlfommenen Zufriedenheit jomohl ſei⸗ 
ner Vorgeſetzten, als des Publikums vorgeſtanden. Plöglic, 
vor etwa 14 Tagen, war er verſchwunden Man erzählt allge- 
mein bie ehe. alio: Es ging Hier eine Poftanweifung 
ein, lautend auf I Thir. 3 Ser. 9 Pf.; diefe Summ: wird Bier 
Be ah bei der Auszahlung findet ſich aber in ber An: 

weifung 9 Kfle 13 Sar, 9 BE, biefe Summe zahlt ber ges 
nannie 5: aus, ohne bie Differenz augenblitlih zu bemerken. 
Es stellt fi nachher in ber Me ein Defizit von 10 Gro⸗ 
fen heraus. Und nun, geht die Erzählung meiter, 


ar 


lan beruhte, und mirb binnen nädfter Friſt das 


Bul 
8 Galap . 


ibt 
macht bie ben Wortlaut bed Artikels 5 bes Prager Friedens unb fährt 


- _ I DE Wa — — 
—— — — 
— 


vorgeſetzte Behoͤrde davon Auzeige bei ber Semntbanwaltiaft. 


Bu Ban kn N Bat 


ulcht zu benfen el, burd befien Hände viele Tauſende von m 
lern gegangen. Indeß bie Sache geht weiter an baß Oberpoft: 
amt in Minden. Bon biefem läuft ein barauf —— Schrei⸗ 

beu ein und geräth in bie Hände des F, der gerabe en. Nacht: 

dienft hat. Am andern Morgen nichmt er feierlich von Frau S 
und feinbern Abfieb, unb — feit biefer Etunbe war er vers m 
Igwunben. So wie bie erften Nadjforfhjungen vergebliä waren, 7. 
verfällt bie frau in Wahnftnn und Befindet fi feitbem in ber zi 
Jerenanftalt. Dad Schreiben von Minden fand man zerfnittert &; 
vor der Stadt. Heute wurbe bie kaum noch Lenntliche Leiche 
des Unglüdlihen in der Werra gefunden. 


Wien, 11. Oft. Geftern Abend fand bie Feler bed 2öjäp- 3, 
rigen Jubiläums des Wiener Männergefangvereind ftatt. Aus & 
ben bebeutendſten Stäbten Deſterreichs und Ungarns waren De- vr 
putationen zur Begrüßung eingetroffen. Außerdem maren bie _ 
Stäbte Hamburg, Dreäben, Nürnberg, Mänden und Stuttgart "= 
vertreten. Der ſchwaͤbiſche Sängerbunb war burdh ben er 
Fiſcher und Hrn. Wiedemann repräfentirt; beibe wurben jubelnd 
empfangen. Dir Kaljer von Deſterreich ſchenkle bem Männer» — 
gejangverein ein prächtige Banner, bie Münchener Liedertafel =". 
einen werihoollen r bie Stadt Mlagenfurt eimen- einen &' 
goldenen Lorbeerfranz, der Bruber des Eompontiten Frang Schu- 5! 
bart eine Reliquie, in einem Haarbüfchel des gentalen Tondichters — 
beſtehend. Auch aus Newyork war eine Deputation zur Bes er 
grüßung erfchienen. Pe) 

A.8 St. Gallen (Oberland), 11. Oktober, Er 
man der „Allgem. Zeitung“: Den Leſern Diefed Blattes it —' 
ohne Zweifel bekannt, wie entſehzlich bie Kantone Tefjin, St. Ey 
Gallen, Graubünden und Wallis in ben Iehien Tagen — N 
Ueberſchwemmung gelitten Haben. Der Schaden ift enorm, bie & 
Noth ſehr groß, und wird es im Laufe de Winters rn —* 
werben. Es handelt ſich um eine wahre Landeskalam für F 
die weis. Der Bundesrath und bie kantonalen Behörben = 
baben bereit3 bie umfaffenbften Maßregeln getroffen, um ber 8 
Voth zu ſteuern, und bie befannte Privatmoögltgätigkeit ber = 
Schweizer — Einfender ift Dentſcher — wird fi) auch bei bie= ” 
fem Unglüd wieber großartig bewähren, aber faum im Stande 

ein, volllommen und genügend zu Helfen. Ich möchte meine 

utſchen Landsleute auffordern, auch brauken im Baterlanbe 
Liebesgaben ſammeln und ben bedrängten Rachbaru treu und 
helfend beizuſtehen. Die Schweizer Hatten bei ähnlichen Unfällen 
immer noch hochherzig geholfen und bie unterftüßenbe Hand: weit 
über bie Landesmarken Hinaus geboten. Wöge bie Anregung 
Anklang finden. — 

Aus Neapel melbet man einen neuen Ausbruch des DVefun. 

2onbon, 13. Oft. Geftern Nachmittag murbe bie Repa= 
ratur des geftörten teandatlantifchen Kabels von 1866 beendet. 


Ausland. 


Defterreih. Bien, 13. Oltbr. Die heutige Wiener 
„Abenbpoft“ melbet: Auf die vom ber öjterreichiicen Vertretung 
anläglih ber letzten Erzeſſe ge die Juden zu 
en Schritte behufs Wahrung Jalereſſen ber 
Untertfanen Oeſterreichs, begab ſich ber rumäniſche Mintiter des 
Innern perjönlih an Ort und Stelle. Derfelbe ſetzte ben Bor 
Igeipräfelten und ‚ben Chef ber Natiomalgarde ab umb fldherte 
fofortige Erhebung des verurſachten Schabend — unter Zugieh- 
ung eined öjterreihlien Delegirten — wie Vergütung . dedfel- 


en zu. 
Dad „Tagblatt” meldet: Dad franzöfifche Kriegsminiſte⸗ 
rium bemerkjtelligt durch ein Confortinm großartige SäL toleh⸗ 
Pferde» und 2.beramfäufe in Deſterrei Der Bevollmädtigte 
bed erwähnten Eonjortiumd befindet jih gegenwärtig in Wien. 
Frankreich. Paris, 11. Oft. Der „Aoenir national“ 
u daß der Jafant Don Earlod und fein Water ſich auf 
ber Gränge Spaniens mit ben einflugreihiten Carliſtenchefü be⸗ 
rathen haben, daß letztere jebach alle aktive Mitwirkung zu einer 
Erhebung für den Prätenbenten zurädgemwiejen hätten. 
‚Paris, 11. OM. Die france wendet ſich gegen die Ber⸗ 
liner Blätter, welche ſich barüber beſchwert hatten, bag bie frans 
zöftihe Preſſe aus Anlaß ber däniſchen Thronrede bie Frage der 
Heraußgabe Nord-Schleswigs angeregt Hatte. Die France 


a 


hen 


— — — — — 
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dann fort: „Nichts ift Marer unb br 
—— fein, daß 


es beſſer iſt, dieſe D 
ed wird ihm nlemals gelingen, zweideut 
da Dar iſt wie ber Tag. Wir bie 
Deutfhen, melde ſich auf bärlihem Gebiet n 
minde ſens eine eben fo guie Behandlung erfchren werben, als 
gegenwärtig. bie, Dänen, auf dentſchem @ebiet erſahren. über 
mir begreifen ſehr aut, hai Dänemark Bedenken trägt, in einen 
Vertrag Garantiebeftiimmungen einzutragen, welche Preußen bet 
jeber Gelegenheit einen Vorwand, zu interventren, und mithin 
ein Mittel, auf bie ganze bänifche Monarchie einen Drud zu 
üben, llefern mwürben, Dänemark vertheibigt feine Unabhängigfeit 
egen einen mächtigen Nachbar. Es will nicht für ben däniſchen 
Sk von Schleswig, weicher ihm Derantgegeben werben ſoll, 
eine ähnliche Page ſchaffen, wie jie früher für bie beiben Herzog: 
thämer beftanb. 





Rahihrift. 


Der Regimentdaubitor Carl Marr vcm 4. Infanterie-Meg. 


mwurbe zum 10. Jäger: Bataillon verjegt. 2 
Seine Majeftät der König haben gerußt, u a nn 
der mit Anfprud auf Kaſerngenuß verchelidgten Unt roffiziere 
und Mannfdaiten bei einem jeben ber vier Artilferieregimenter 
auf 24 feitz en. Uirnu — — 

Seine Mojeiät ber Könia haben geruhl, das Dienſtestauſch- 
gina ber Oberlieutenant? Wilhelm frhrn. v. Eglofifiein vom 

. und Gaıl Stapp vom 13. Infanterie-Reg,, daun ber Unter: 
lieutenonts Abolph Oeſterreicher vom 13. und Peter Müller vom 
4. Infanterie-Reg. zu genehmigen, ferner. ben 
Guftand Wurzer vom Genbarmerie: Corps: Commando zum General 
Eommanbo Würzburg zu verfegen. 

Durch Minifterialreftript wurde ber linterlieutenant und 
Teuerwertämeifter Carl röber von ber Gtabt: und Sehumge: 
fommanbantihait Landau zum 2, Artillerie. Reg., dagegen 
Unterlieutenant Theodor Het bieled Rrgiments al Feuermerts 
meifter zur genannten Commandaniſchaft verfekt. 

Die, bayerische: Gayallerie ſoll mit gezogenen Garabinern 
unb zwar mit ladern bewoffnet werben. Diefelben mer: 
ben in ber Gewehrjabrit Amberg angefertigt, und follen audge: 
zeichnet fein. 

Dur bie in öffentlicher Sigung bed k. Bezirkögerichtes 

u en 29, vor, 4. wib 3. db —* wert Beten Örtennt 
nijfe wurden vermrtheilt: Michael Vech, Taglöhner von Hem 
meräheim, und Kaspar Wagenbrenner von enfelb, wegen 
Diebftahld, zu je 1 Monat 15 Tagen Gefängnißftrafe;, Sufanna 
Dtt von bier, wegen Unterfchlagung, zu einer dergleichen von 
2 Monaten; DOttilie Michel von Bernäfelben, wegen wiederhol 
ten Vergehens ber Rücktehr auß ber Landedvermeilung, Ir einer 
ſolchen von 8 Monaten; Johann Freitag ledig von Erlabrunn, 
wegen Diebftahld und Lanbftreiherei, zu 3 Monaten Gefäng: 
nig; Martin Keßler von &teinfangheim wegen Diebftahlöver- 
geben®, Uebertretung bes Bruchs ber Poligeinufficht, des Bet: 
telß und ber Lanbitreicherei, au 1 Jahr 14 Tagen Se fängnib ; 
Anton Sig von Gerlachſshauſen, wegen Konfkriptiond:Wiber 
fpenftigkeit, zu 150 fl. Gelbftrafe ; bagrgen mwurben Konrab Otto 
von hier von ber Befulbigung des Vergehens ber Unterichlag: 
ung, Leonhard Roth, Sebafttan Hautſch umb Ferdinand Müller 
von Mainbernbeim von ber bed Vergehens ber Körperverlegung, 
dann, Jahanıı Krämer von Stabifhrarzah von ber ber Kon: 

ſtriptions Wiberipenftigkeit freigeiprochen. 


ber Himmel m eitert, nur Im Süben 
ten 2 es 


u 
5 


tiefen: Luftthal verbundener Aequatorialſtrom Hat 
—— wieder erhöht, fo daß vorgeftern Mors 
end 8 Uhr Haparanda 40, Moda £5 und Stodholm 8.6® 
me hatten. Jun miitleren und weſtlichen Europa hat fid 
wollen bie Wol- 
= * hy bie Regengäfe 538* 
Allgemeinen ger ‚wie emlich rubig. 
——— chiede ſind wleber weit —*2* Nur 
ft "unter bem Mittel befinblihe Luftbrud beeinträdtigt 
ribaner des wieber eingetretenen ſchöneren 
ben fogenannten alten Weiberfonmer - 








































Mailänder 45 Fr.:Roofe MWerloofung vom 1. OM. 
— am 1. Yan. 1869. Popp: en: Serie 128, ,, 
272, ‚ 1228, 4267, 1522, 1704, 2220, 2246, 2251, 26504, 
2541, 2642, 77%, 2834, 3012, 3212, 3346, 3465, 3513, 3529, 
4028, 4144, 4204, 5840, 5864, 5893, 6137, 6565, 6644, 6836, 
701% 7236, 7257, 7292, 7493, 7525, 7714, 79236. Geminue: 
Serie 5864 Nr. 38, S. 1267 Rr. 44, S. 7292 Rr.3, 6.7526 
Nr. 3, ©. 272 Nr. 2, ©. WU Nr. 30, S. 946 Nr. 23, ©. 
. Nr; 50, 


11 mb ©. 7493 Re. 42 je 200 Lire. Alle ü in be 
— gewannen — 60 


ziel Sekretãr oper 46 


 Börfenbericht,. Franffa:t 13. Of. Die Eourfe 


find. zwar unverändert, doch ift 


Nachrichten (fo 3. D. i 
Wiener „Tageblatt* bemwerkitelligten Anläufe von Heeresbedürf⸗ 
Er in Frantreih und bergleidhen yeriobiih wieberkehtehbe 
armidläge) übten zwar feinen mejentlihen, aber immerhin 
doch atich Feinen förbernben Eindruck. Amerilaner blichen auf 
etwas niebrigered Golbagio unverändert. Matter waren Oſt⸗ 
bahn und Oberheffen. Bantaltien, rer über 780, fließen 
um weni;e Gulben matter. Als bezahlte Courſe notiren wir: 
1582er Ameritaner Bonds T7%/,—/;,, Rattonal 52%,, Neue 
enaliſche Metalliques 614, — !ı ele Metalligues 
,  44,0/, Metalliques AB4/,, 1860er Roofe 73— 72 
Looſe 97t/,, 1868er Looſe 140%/,, Bankaktien 77773, 
Erebitaftien 2131/,—213 , b 
aktien 136%/,, SOberbef 70? 
Büärttemberger 58 . 


Prũmien⸗Aunleihe 1 

— auer 95, er. Oſthahn 125, Darmftäbter 

U echſel auf Wien 102,—1/,. — Abends 6!) 
In ber Effeftenjoctetät waren Stantöbahnaktien zu 266 
fterr, Creditaltien fr 4882er Amerikaner 


bei. j 771 
Gerantr-ortlidier Mebatteur: Ir. Brand. 
(Telegraphtier Nericht.) 


Nem-Hort, 10, Oktbr. transatlantifden Telegrapf). 
Das Bofidampficiff bes —S „Deutf Hard gr » 








(Eingejanbt,) Ja einem Artitel, melden bie Kemptner| Weſſels, weiches am 26, von Bremen und am.29, Sept. 
Atıng Nr. 237 aus Unterfranten gebradt hat, iſt behauptet, von So ton abgegangen war, 5 Morgen 
aß in einem Bezirke etliche Lehrer ihre Gchaltezulagen — Pin Sm — 


müßten, well ſie eine Adreſſe für das Schulgeſetz uünterſchrieben 
haben. Dieſer ber Kreißregierung gemachte Voriwurf, — benn 
dieſe allein ift im ber Lage, ben Lehrern Gehaltögulagen anau- 
weiſen, — iſt nad genauefter Grkunbigung durchaus unmahr: 
f ‚ unb wäre es jebenfalld Sache der Betbeiligten, bie 
Richtigkeit ihrer Behauptung dur Angabe beftimmter Thatſachen 
barzuthun. 

* Nenjed am Berg. Die Dnalität beö dießjährigen 
Moftes ift bei und einc außgezeichnete und ergab nad; ber Moft⸗ 
mwaage 95 bis 102 Grab. 

errieben, 12. DOM Der befannie Wetter Beobaditer 
fchreibt in ber Fr. Sc Der kuxrze Vorwinter im norböftlihen 
Europa iſt im morböftligen Europa ift wieder verſchwunden, 


etheilt burd Carl Sieber, ent 
RR nn Generalagent für Bayerm- 


ME Wir erlauben uns, Die geehrten 
Aufgeber von Inferaten Darauf aufmerkſam 
zu machen, Daß es durchaus nothwendig ift, 
bei Angabe der Hausnummern nach der 
nenen NRummerirung auch Die betreffende 
®trafe zu benennen. 

Die Expedition des Stadt: & Landboten. 











Zur Beachtung! 


In der Bonitas-Bauer’schen. Verlags „ Büch- und Steindruckerei ist soeben erschienen: 


Die 14 Stationen am St. Nicolausberge 


bei Würzburg 
Lithographie in Farbendruck a ausgeführt. Preis in Enveloppe 


Der hohe künstlerische Werth der Stationsbilder nach ihrer Renovirun ‚ welche eine Zierde unserer Stadt 

—— einen Gegenstand der Bewunder aller fremden Besucher des Nicolaus a bilden, rechtferti owiss den 

diese Bilder in getreuer Abbildung zu besitzen. Die Unterfertigte hat es deshalb als ein fniss er- 

— pransche. pa egenzukommen und schmeichelt sich, durch die vorliegende, ia sorgfältiger künst- 

acht, Innen Wa Ausführurg in Farbendruck veranstaltete Herausgabe der Stationsbilder sich den Dank aller Verehrer 

dieses ehrwürdigen und herrlichen Punktes zu erwersen m die Anschaffung Jedem zu ermöglichen, wurde der 
Preis trotz der bedeutenden Herstellungskosten auf das Niedrigste, en auf einen Gulden , festgesetzt. 

Zu gefälliger Ansicht und zahlreicher Abnahme ladet ergebenst ein 


Bonitas-Bauer'’sche 


Verlagshandiung, Buch- und Steindruckerel. | 


Ansperfanf 


von 150 Stüd Blehinftrumenten mit Trommel, Mainzer und Eylin- 
der Bentillen 
| Trompeten und Flügelbörner von 6 fl. an, 
Baptrompeten und Althörner von 12 fl. an, 
Bombardous in F-und-O-von 18 fl. an, 
50 Stid Clarinetten, 
B mit A Städ und Es mit D Stid 8 und 10 Klappen, 


billigf 
F. Weindl, Instrumentenmacher, 
Domftraße. 


Für  Gicht- Geschäftseröffnung und Empfehlung. 


& R Mit Senenwärtigem beehre ih mid, bie ergehenfte eige 
Rheumatismusleidende. x — aeinen Bade Siihite mg. - 
am eiferei errichtet habe, und hierdurch im 

se or — hin, alle vortommenben Schleife und Polir Arbeiten jederzeit 
Babeit in Nemda am Xpi [a fertigen. 

nger Walde hat dem Unterzeich Indem id mid hiermit zu geneigten Aufträgen empfehle, 
neten ir Würzburg und Um ſichere ich prompte und billige Bebienung zu. 
gegend ben — ihrer Ex⸗ Adtungsvoll 








fie übergeben Diefelben beitehen in Jacken, Leib: J. —— Meſſerſchmied. 
nden, Rniewärmern, Strümpfen, Socken, Ein-26 Neue Bahnhofftrahe bei Herrn 2. Meifter, Häfner. 
e:Soblen, Strickgarn, feiner Batte zum Um | — — — — — 
wideln kranker Glieber ze ſodann Waldwoll Oel zum Ein: Den ſchon ſeit ſo vielen Jahren ſo — * Hamburger 


der ernadel-@rtract zu ftär Bruſtzucker, Mettig: und "reale: ucker alle 
* — ——— Sorten richte, Frichtenf äfte, und boco= 
Dit it, welde, wie viele ärztliche Attejte und Gerti» lade, neuen Blumenhonig in Wachs eupfiehli 
Be been, eine —— al gegen Gicht und G. U: Diecas. 
olchen 


verden allen anken unter 
5310 3c) Für ein arzwaaren⸗ 


billiger —* 8 empfohlen. 


z u vermiethen 
J. Mm. Vornberger | au für cken, 


lite, sh — ywei Wierde mit Vebt 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, „eu 10, 2beint Oele efafie — 
das bewäßrtefte —— gegen Gicht und Aheumatisdeffelben wird caor ihn gegen 
men, allen Art, aid: Gefits:, Brit, Hals · und Zahnſcher· | Belohnung in ber m. Getraute: 
en; Kopfs, Sande und Knie iet, Gliederreißen Rüden» unb|d. Bl. abzugeben. (53*5 Im hohen Dome: 

ende w. Mlle andern Gichtwatten find mur Race | —————— wicheel Rorpaug, Maurer 
ahmungen * Paketen u 30 Hr. und halben u LE Mr. bei 165360 —* 28 von ai 2 mit Eiif. * —* 
reiſe] Johann Harmniſch, 
Apotheker Haupt zum Hirschen. — en —8 mietben 4 bänbler Ri mit Dorothea 


ter, 


AJulinspromenade. No. 8 Reibeltägafie. Walt,r aus Wipfeld. 


eo 
L= 2} 





— an ung, Leichenbegäng- 


otteöbt in ® * 
ur ar nun in Op, 


4ıl 


cherpf, 


N — Aſtnet, 
allen weelhen —— und Bekannten dem herz PU 


a * au Pr ben 12. Oftober 1868; 


— g. 

Im Wege ber Exteutlon verſteigert ber unterfertigte 4 
Notar ben gejammten —— des Baueıd Georg Welſch 
von der Steuergemeinde Gerach, Lelmbah und Recken⸗ 


ee ad ee wertde von BTTO Fl. — 
aßt 2 Wohnhäuſer Haus Nr. 2 


De Grunbbe 
unb 40 in Gerad mit ye wu Steuer und fonfligen Oekono⸗ 
m eine weitere Scheuer, Gärten, jowie 67 verjchiebene 
Parzellen an Artfe 


Wiefen und Balbungen. 
Donnerstag, den 5 — ds. Irs. 
früh 11 Uhr 





rt ſteht auf 


Squlhauſe zu Ecrach * wozu zablungafä Str 
5* mit dem Anfügen eingeladen rn vo (een er 
zahlu J —* —2* ag ER gelöchen hat m und ber Hinfatag 
erteilt wer 
— —— en 9 f Ofiober 1868 
Ter fönlgl, Notar Stammler. 


Ausfchreiben, 


Den — des — Bernhard 


Kifjingen 
re Dekreid bed f. Beyirtdg ri: ar a. b. S. 
m. verfteigere ich wiberkoft unb biekmal ohne 
heil t auf bie Tare 
Mittwoch den 28. Dt. l. J. 
Nachmittags 2 Uhr 
im * zum bayeriſchen Hofe bahier gegen Baarzablung 
arone Spiegel mit Goldrahmen zu 180 
4 vericdiebene * el thells mit Gold⸗ theila mit Holy 
rahmen zu 68 Ho Gefommtare, 
Der —344 geſchleht nicht Im Einzelnen, ſondern im zwei 
Maflen ; bie erfte die 3 aroßen Spiegel, bie andere bie Al 
veridjiebersen Spiegel umfaſſend 
Zur Bar ng ber bei dem erſten Berftrih: jaufgetretenen 
trrigen Anſichten bemerkte ih, daß die Epiegel mit Rahmen 
zum Verſtriche kommen. 
Kifiingen, den 12. Dliober 1868 





Seller, 
fönigl. Notar. 


„Detanutmachnng. 


bes fol. Rentamtd KRönigähofen — Balthafar 
abt bein von 5 fl, 3 Er. betr., verfteigere 
—8 Auftrage 
den 5. November ds. Irs. 
chmittags 3 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe am De Mate bie in ‚Derkaee Steuer: 
fe enen Grunbbrfigungen bed Beflanten unter BI. Ar. 
4. 2105. 2660. 2533. 3148. 9, 4721. AT 
5621. 5622. 5762. 6821 6039 im —— zu 109 fl. 
10 %, an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung binnen 4 Mo: 
unb unter ben — an ber Zagfahrt 


Bebing annt gemacht 
Rönigähofen, den 10. Oftober 1868, 
Heuß, f, Notar. 





u —— 
———— 






ei Die ® Suftwens 
—* an. 8 ihrer — 
Schnupfen, He 530 Appet — 
eu Drüfenfeiben, — he 
— Bruftfcmerzen, Rerenleiben, Sppodenirle we 


—— Be 
r Retolchläge. 
Bon Dr ee Sen 
I :-. haben in en Buhsand! Deutſchlands 
m̃ — — — —32 —*— ſchen 
handlung Kürſchnerbof) 
Tanzunterricht. 
Da die Vorftunden zım 2. Cours begonnen haben, fo wer» 
= noch diejenigen Herren und Damen, melde noch Luft bazu 
Saben, erfu ch redtzeitig in meiner Wohnung, Bayeriſches 
Café, anzumelden. 
Sprechſtunde von B—10 Uhr Vormittags, 1—4 Uhr Nach⸗ 


anittage. 
Kallert, Tanzlehrer. 


Warnung. 


Mein BWirhigaftöpähter Kapaa Luk ſucht auf meinen 
ai Schulden zu machen, wodor ih mic in jeber Hinſicht 
verwahre. 


und der Fe F 








Thomas Bauer, 
Eigentyümer des Bauersgarten. 


Der Beſitzet ber 6%/, ——— — > ven 
a 300 fl. von 1862 Serie 172Nr . 
in ber Grpebitton biefe® Blatieh — zu me x, Ibm 
bemfelben eire Mitrheiltung zu machen ti 


TFagdverpachtung. 
Donnerstag den 29, [. Mis. 
nicht Montag den 26, wie in Mr. 245 irrthüm⸗ 
lich angegeben, 
wirb im Baflhaufe bed Kalpar Erumt dahier bie 1543 Tag» 
wert umfoffeade Jagd in 3 Yagbbögen von Lichtmeß 1869 an 
auf weitere 6 Jahre unter bem beim Berftriche befannt zu ges 
benden Bebingurgen dffentlih verpadtet. 
Rottenbauer ben 10 Dftober 1868, 


Die ——— —— 
leinſchrot, Vorfteber. (3e 


In der Zeit vom 29. September bis 7. Oktober [. Irs. 
wurden in Beitäböhhelm folgende Gegenftände entwendet: 1) 
ein ſchwarzes Taffetkieib, 2) ein jhmarzed Orleandtleib, 3) ein 
blau und grau carrirtes Sonmerkleib, 4) zwel neue Rnabens 

mben, 5) 3 Tifätüder, 6) eine weiße Chemiſſelle, 7) ein 
aummollener rothcarritter enge 8) zwei StÄd gebürr⸗ 
tes Schweinefleifch. Died fur Spä 
Würzburg, den 11. Ottober 1868, 
Der gl, Unterfugungs Richter: 





Dotterweid. 
2a) 250 ſI. Stiftungsgeld 
» —— —2 Bayriſchen Taffeehaus 
ı 1. wird guter Mittagsti 
ſogleich a en a 15 * verabreicht Bar 
Schreibebureau 


„Hotel Held. 


ertbeim am Main. 

= errichteter Gaſthof mit 
Bartenanlagen, dicht am Rain, 
Reizend: Aus ſicht. Aufmerlſame 
und reelle Beblenang. (655 4b 


(an der Brüde Nr. 7) 


5374 3b Zwei elegant möblirie, 
ineinander gehende Zimmer 
finb ſogleich ober bis 1. Novem⸗ 
ber zu vermietben. Sanderſtraße 
Ro, 17 neu. 


fteigerung: 

” tig, ben 16. Detober 1868 und bie‘ 
aranfolgende Tage veriteigert der Unterzeichnete in feinem 
häftalofale, Brombadergafie Nr. 8, früh 9 Uhr an⸗ 
enb, fomobl einzeln, als in Parthien : 
errn-Wäfche, ald Hemden in Pique, Tuch und 
Flanell xc., ubwaaren, Flizſtiefeln, Filzſchuhe 
mit Lebder· und Filfohlen, Wollenwaaren, Ca 
puzen, Hauben, Jagen, Hoſen, Strümpfe, Soden, 
Handiäuhe, Weiß: Waaren, Herrn: und Damen 


> Ehemifetten, Uermel, Kragen ꝛc 
F. J. Manz. 






— —— 


Bekanntmachung: 

2b) — — des Herrn Georg Kremer, Prioatiens 
babier, m in meiner Amtslanzlet (2. Diftr. Eichhorngaſſe 
Nr. 2 babier) 


Donnerstag den 29. Dftober I. 38. 
din Nachmittags 2, Uber 
die nachftehend bezeichneten Weinberge auf Würzburger Markung: 
1) a Dez. aber, 2/, Würzburger Morgen und 50 Der. 


tein ; 
2) 1139 Dez. ober 17/, Würzburger Morgen und 49 Dez. 
im untern Schalfäberg; 4’; 
3) 2,939 Dez. oder 5 Würzburger Morgen und 59 Dezim 
— — — 
en Zahlung in en verfteicer 
* Kürzung den 8. DOttober 1868. 


54 








Seuffert, !. Notar. 


Gemalte Fenfter-Nonleaug von ben biligften bis zu 
den feinften Eortın unb in jıber Größr; wollene Bett:, 
Bünel: und Pferde: Decken, Gerren und Damen 
Unterjaden, Flanelle Kc., Subtenpi e iu verſchie 
denen Qualitäten, aub Epcos: Teppiche veod dat: 
ten empfiehlt bei reelfter Bedienung 


Gg. Dümlein am Marlt. 
Empfehlung. 


Aufgemuntert durch die vielen Aufträge und Zuſchriften 
auf meine „Enzlan- und Ktrfhen:Brantweine*, erlaube id mir 
auch für fermere Gegenben ſolche in — —— zu 
dringen, mit bem — daß die Maas —— aflerbinge 

3 Rx bier teuer ſcheint, daß aber, wenn man bie wohlthuen 
5 irfungen ermägt, bie jolder erweist unb annimmt, weld 
geringe Quantum aud vielen mühlam gegrabenen Wurzeln ge 
wonnen wirb, man zugeben wirb, dahß derſelbe — ganz ächt, 
wofür ih Garantie Leite — nicht billiger geliefert werben kann 
und fehe ich daher auch ferntr aeneigten Beitellungen — 


Ammenftabt im Oltober 1868. 
Th. Seyfert. 
mE a a nn 
Es finden Krauenzimmer be(6402) Der Schreinerlehrling 
—— Andreas ®& 


ver chneider von 
geheimen Entbindung 


Zell wurde am Montag ben 12 
unter ber Verſchwiegen 


gi d. Mts. bei mir entlaflen. 
eit freundliche Aufnahme bei 
* ——— Geburts 





Eiſelein, Schreiner. 
ferin, Quintinsſtraße Nr. 20 


" Mainz. [6398 5a Gefucht 


wirb jogtei eine Wohnung 


— Hipp einer freundlichen Lage (Som- 
a mis merjeite), mit 4— 5 —— 


to ⸗ * 
mit freier Ausſicht, iſt Zimmern, Oarberobe, Dee 


it und allen fonftigen 
mit Bedienung per Mo: iegenhe - 

— eg A for Det Im forbernifien. Näh. Erp. (5403 2a 
vermietben. Mäb. Exp. 5401) Rädft ber Brüde, 5 
Difte. Nr. „iſt ein ſchön 
moöblirtes Zimmer mit Schlaf: 
tabinet fogleih zu vermiethrn 
Auch iſi bafelbit ein Koch⸗ 
ofen zu verlaufen. 





5400) Schöne Abniashünd 
) 9 ſind —— 


chen m. ©. aufen 
im 3. Difir. Mr. 249, Gloden: 
gafle- 


Rothe Chr 


Thee 


5 Langı 


RTL 


pe Bordeaux-Weine: 
Olter. al — 36 kr. 
Erlauer nn Mn 
Languedoc ne : a U. - 36 kr. 
Medoe . Ar} Afl.— 48 kr. a 
St. Julien f i . af 1 — kr. 8 
St. Estephe AM 118 kr. 
Chäteau Laujac afl. 148 kr. 
Im Margaux . af. 242 kr.u. 
—5 Leovilie .. . à AM. — kr.ß 
empfiehlt aa, ) ee . 
Anton Minoprio,.- 





in allen Sorten der Handlung chinesischer 
und ostindischer Waaren von hang 


J. T. Ronnefeld in furt a mM. 
su den Preisen das —— in — M. —* 


Carl Knobel, 


5105 2a) Ein Glashaus, 
dad fih auch für Särtner eig- 
net, ift zu verfanfen. Auch find 
bafelbft mebrere Möbel zu 
verkaufen. Naͤh in ber Erp. 


5405). Mehrere große Wein⸗ 
fäfler find zu verkauten im 
2. Difir. Banfgaffe, neue Ar. 45; 


@ine Zorgnette mit 
goldener Jette wurde 
er verloren. Man 
ittet den Finder me 
Rückgabe gegen gute 
Belohnung an den For 
tier im Rronprinjen. 


5407) Ciae fehr gute Geis 
ift billig zu verlaufen. Räh 
Markt Nr. 14 nen. 


5409 2a) Ein geräumige Zim 
mer, mit oter ohne Möbel, 
ift in der Weingartenftraße Nr 
8 zu vermicthen. 


5397) 1 Geldſtück murbe 
gefunden. Zu erfragen im 4 
Diftr. Nr. 263, Mai rögafle. 


5380) Es wird cin Taglöb: 

ner gefucht, melder mit Gar: 

‚enarbeiten umgeben kann, 
NAS. in ber Ep. 


5395) Ein tüdtiger Büttner 
wird gegen guten Lohn zu ſo— 
ME Eintritt geſucht. 

in ber Er. 











539.) Ein Schön möblirtes 
Zimmer mit Schlaffabinet, 
ditto ein einzelnes find zu ver⸗ 
miethen. Reubaugaſſe Nr. B. 





Gute Steinhauer Tönnen 


fogleid in Arbeit treten beilh 


Bildhauer 
nton Baumann. 
Neue Bahnbofitrahe. 


5316) Ein unmdblirtes Zim: 
mer ift bis Allenbeiligen 
vermieten. Sitte Sifgergaffe 





am Kürschnerhof.  ' 


Stadt-Theater. | 


Mittwoch, ben 14. Dftbr. 1868. 
441. Borftell. im 1. Abonnement. 
"Die Sodseitsreife. 
Luſtſpiel in 2 Alten von R. 

Benebir. 

Vorder: 

Dir wie mir. 
Schwank in 1 AM von Royer. 
Zum Schluß: 


Herrmann u. Dorothea. 


Lieberfpiel in T:- Alt vou D. 
Kaliſch und Weirauch 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Septett. 


5399) Dem fhönen, brünetten 
Fräulein Tberefia este 
aukerhalb dem Burkarderthor 
‚u ihrem morgigen Namendtage 
ein taufenbfach donnerndes Hod. 


Ich wollt Du wärft " mein 
Eigen. 


— 
ogenplatz 2. Ranges. 
in * Erp (5408 


5393 3a) Gin Baderlehr⸗ 
ling wird geſucht Näh. Erp- 
5391 apiergeld wurde 
—2* —* Exp. 

5405) Eine Putzmacherin 


ünfcht Befchäftigung- 
vi in a 


5394) Bibelnder 
jelbfigebauter, Lage S 
eg verzapit Maas i6 kt. 
e 














Moft, 
teinbad, 


eeb, Gaſtwirth 
zum grünen Baum, 


5373 Ein braveß, ed 
Dienftmädchen, im Kochen 
und häuslichen Arbeiten erfah 
ren, wird vom einer Beamten 


famitte fogleich geſucht RE 
bereß in ber Exp. | 


iu ee. & | 


* 


Dein: vollitäudig affortirtes, Lager, iu den neueſten 
Kleiderſtoffen 
jeder Art empfehle ich zu den billigſten Preiſet 


eſchüfts Empfehlung. 


Ich made hiermit die ergebene Mittheilung, daß das von meit ea ſeligen Gatten bis her betriebene 


Damengarderobe., Mode: S Kurzwaaren-Gefchä 


von mir in der bisherigen Weile und unter derfelben Firma fortgefügt wird, . 
Meine Nomveautes für jepiae Satjon iind bereits in groper Auswahl eingetroffen, unb Bitte ich, das meinem Gatten 
geichenfte Vertrauen auch mir gftigit angebeihen laffen zu wollen. 


2a] Hochachtungs voll 
ae. ’ Anng Hügemer. 


— — 

Handlungs-Commis-Hilis-Verein,; |; 

Breitag, den 16. Dftober, Abends 8 Uhr, im 

— zum ——— —— tein⸗ 

aly Zager von Sta et,’ gehalten von Herrn PBrivat- 
Teilnefmenden Verwandten, Freunden und Befann- ccnt Dr 3. Mies. — i ww 

ten bie dramige Nachricht von a beute früb 5 Uhr Met De 5 Ren Ya Walther von ber 


de‘’ (biographiſche Stizj), von ei Mitgliebe 
erfolgten Hiniheiben unferex Lieben Gattin, Mutter, 9 Mogeiwei er. Crogransiig 3%) ir n 


Tochter und Schweiter, Frau Der Ausſchuß 
Dorothea Weidner, Bacanzen: 2 Buchhalle poſten für jüngere Konmis 
geb. Petzold, (Lohr, Würzburg. ) 2,9 
Bierſchenlersgauin dahler, 
in einem Alter von 26 Yabren. 
Würzburg, den 14 Öftober 1868, 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 
Die Berrbigung findet Freitag den 16. Oftober Nach— 
mittags 4 Uhr vom deichenhauſe aus und der Trauergottes⸗ 
dienſt Samdtaz den 17. Oftob Vormittags 10 Uhr 
In ber Pfarrkirche zu St. Peter flatt. 





ur zw 

















Todes-Anzeige. 


a Tr zu ern 


20% EF Ma HANagqjag) 





”; 




















z u 7— 


friſcher Sendung und beiter Qualität, in 
allen Größen, und Fleine das Pärchen 7 Er. 
empfiehlt ⸗ 


J. ©. Schwab, vorn. Zinf 
gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 
Hutgeitelle neueiter Fagon und er 
Qualität empfiehlt billigjt, aud) werben Pilze 
büte neu fagonirt, ſchön gewaſchen und ge- 


färbt bei 
S. Poisket. 


Stertag, den 16. ds. Machmittags: 8 
Hening, Auguſtinergaſſe. werben auf der Feſtuug Marienberg mehrere Fubten Pfe 











i 






al moi 200% 
7-1 - 


Halbwollene Kleiderſtoffe 


zu 7 Er. die Elle, beſſere zu 12, breitere zu 15 bis 24 kr. em⸗ 
pfiehlt zur gef. Abnahme 


5 
S Sranz Heim. 
x 


+ 
* 


Beſte Kernſeife Pfd. 14 Er., bei Mebrabnabme 


| 
2* 
„I 
AS billiger bei 


b 3 bünger verfteigert. 

4 Haupt⸗Dalz⸗Depot Strichsausfchreiben. 

8 des Vereins der Neckar- Salinen, sm Aujſtrage des kgl Bezirke gerichts Würzburg verſteigert 

42 ale: der Unterzeichnere am “ 

Ei der koniglich württemberg’ihen Saltnen Friedrichäball und Mittwoch, 25, November lfd. Is. 
lemens hall, der groiiherzoglich badiichen L udmwigs:Saline Mittags 12 Uhr 


€ f 
* ——————— heſtſcen Privat: Saline Ludwigs haü auf dem ee in ——— — 
— * bed Michel ſeeck, H8-Nr. 32 alldort, als eine eih 
E | Frauz Schmidt mm Würzburg, 31 Grundftäde, im Geſammtflächeninhalt von 10 Tagwert 40 
* Auguſtinergoſſe 234 Dezimalen, gegen baare Zahlung unter dem Bemerken, daß bie 
8° NB. Bon nah ſrüherer Aıt (ohne Wermuth und Heu)| Shäsung- unmittelbar vor dem Striche ftattfindet. 
| Nbenatnrirtem Wiehfalz Habe ih nod Worratb und empfehle Aub, den 12. Oftober 1868. 


mr lolhes, jomie Kochjaly zu Salinenpreiien. Eßel, fol. Notar. 

er * [73 00 
* Damen⸗Krägelchen 5404) &8 Hit ein fmarzer, mit]5396) Gin gejepteß r 
rE 


“ 


à 4 und 6 k. 


\ind wieder in großer Auswahl eingetroffen. 


I Andr. Langlog, 


gelben Pfoten. und geltugten immer mit guten Jeugnifſen 
Ohren und Schweif, '/, Jahr hat bei einer Heinen Fam 
alter Hund, welder ji alalin Dien‘t au trefen b. bei 
ofhund eignet, billig zu ver: | Caroline Sondheimer in Weſt⸗ 
aufen. Nah. in ber Erp. Heim bei Hammelburg. 





: Gervelatwürfte 








we 


Gewirkte Long-EChales - 


in den neueſten Farben und Zeichnungen empfehle. in großer 


Auswahl zu äußerſt billigen. Preiſen. | 


Unſet Lager in allen Sorten 


Reich, 


am Markt. 


Kleiderſtoffen, Chales, Jacquettes und 


Wintermäntel 
ift vollſtündig aſſortitt und einpfehlen wir dasjelbe zu ſehr billigen Preiſen. 


Gewirkte viereckige & Long-Uhäler 


Almann C Strauß. 





ſind in den neueſten Farben und Zeichnungen angelangt. 


———— — — Trrr 
. 4 welche zum Klaͤren ber Rolh 
Weinſchöne, weine, aum Schönen der Weiß— 
weine, zum Grifärben der reih oder gelb gemorbenen Meifimeine, 
ſowie zur vollflänbigen Beicitlgung bei ap: oder Schimmel: 
geſchmackes, bie beiten Erfolge geliefert hat, ift bei mir immer 
vorrätkig 
Zugleich empfehle ich beite ruf. 
Qenfenblafe, fowie j 
elatine, roth und weiß, nebit 
Fapfchwefel, arſenikfrei, mit und ohne Gemürz. 
Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Cart Zürn auf ber Brücke 


Et N N u 
Chocolade von Gebr. de Giorgi, 
anerkannt feinftes Fabrikat, fowie grüne und 

fchware Thee empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Filzschuhe & Filzstiefeletten 


von den billiaften bis zu den feinften Sorten unb in allen 
Gattungen, babei jehr Ichöne 
Kinder-Stiefelchen, 
fänmtlihe in gröhter Aus wabl empfi bit 
GSarl Ybilipp Bauer. 
Domflraße Der. 19. 
—— 
36) Ein N Ranger werden 


wird ſogleich geſucht von zu lauftn geſuchi. Näh. In ker 
DS. Hecker. Im d, Bi 















Frud mb Perlao ron Bonitad. Bauer in Milrıhura 


SD. Koſenthal. 


Weinſchöne Pulver, allerbe ſed, 
Eutiäursnatmittel, Bouquet, 
Wein: Kannin, dem reinit., Broipeet franco Fei 


554%) Louis F. Grözinger in Canflatt. 










Beerverlanf. 


Morgen Donnerstag den 1%. d6. wird Im Äußeren 
Neuberge gegenüber von Heidinge jeld der Eitrag mehrerer Morgen 
Meinberge gelejen, unb ſoll berielbe eber-bafribft „verfauft wer: 
den,“ wozu Liebhaber hiermit eingeladen werden. — Aulammen: 


kunft im obsıen Wege Nadmitta, 8 3 Uhr, [6356 26 

Tom 18, dieſes Movatd on iſt bes Umlerzeichneten neu 
errichtete Weinwirthſchaft mit Reftauration Ai goldenen 
Mebfloc an ter Minzburg-Schreinfurter Etnatsftioße bem 
geebrten Qublitum geöfinet, Mem nicht unbebeutendet 
Meinlaner iowe bie Gigerihaiten als Wirth, mit denen mid 


Deine od Pöbliche Gemeinbebebö:be qualifiziste, werben mid hı 
den Stand fegen, ben Wünſchen eines geehrten Rublilums vol 
fommen zu entiprechen, 

Eßleben den 13, Oltober 1868 


Michael Sprengler. 





2123 3) Rulnfämedenden, Ba 2 532522 572 5, 022222 
DORIRBE VEN u dermicthen 
Ceylon-Kaffee Zu Der — 


in ber. erncn und ein bed 
enpfehle ih als beſonders pıeies * geichen in ber britten Etagt 
wũrt dig Scdußergaſſe N 4 (5347 3a 


Hermann Schruer. | IBae0snSneHeensne 
(Heu Beilage.) 





Mit einer Beilage der J. Kellner’schen Buchhandlung in Würzburg. 


u 


EEE 


| 
% 







Beilage zu. Am 247, des — aha — 

















* I: Zur Eirbfichen Darftellung * heilt en Geschntiffe, welche bie Pıtbo: © 


* liſche Kirche in der Eharwrde feiert, * unſtreuig auch das HI. Grab. 
et — Allein die Darftellung dieſes erbaberen Momentes iſt nicht immer eine 
RS mürbige, beſonders in Kirden auf dem Lande, io 1 bie heilige Stätte 

} oft -wicht-Im-Mindeften geripret-tHt- tas Perth ter Wi in dem Sir 









&enbeiucer zu —— Das Unſerlaſſen vener Anidiefirgmn in biefer 
— —A med wohl in dem en zu Jucen jein, daß die Herren f 
A Borjieher der Meinı@ng üb, pr vaffung fei mit großen, mit 

her Mitteln seiner) Heinar! Kir 9 Abe micht im Wie flehen 
den eg — Ad a * biemit die PT. Herren Kir 
Bi den: und emeinde Bonfteber auf bie vom wir Hergeftellten bi @räber, £ 

Ide aarakalin ‚eilig, ,bamerbaitsckeihigum Aufftelen und Muibewahren 

IN Ab nd, aufmerfjom au wachtn, und lade zur Befiätigungsberffiben ergebenſi 
= ein. — Auf gefällige Anfrogen werben Allnftrationen , Beichreibung und $ 
Preißtarife franko zugefendet und hierüber nöthige Auskunft en ertbeilt. 


Eduard Zicke en Ä 


Beſitzer des f, f allerb. Panbrepeivi u auf Erger —* von ftanßparenter Bad. Mofeit st Gräber. (5345 3a 














2 Loaden Domſtraße Nr, 21 Rüdjeite,, Parterre. x © 
Er: M. Solfmui) 22 
ECE empfiehlt jein 1, Bil zger in () Fe 
Az Silz und Seidenbüten, ilsycon e und Filsfoblen ge 5 
— — aller A 
2 3 Reparaturen werden — — billigſt beforgt. 3 7 
& UK LPIRE TE 26 Hoya; 19903 m 





Kleiderſtoffe, Chales, Mäntel, ſowie Mantel: eh — 
ſtoffe, empfiehlt zu den billigſten Preiſen in neu * Ansivahl "un 


Carl Knobel 





am Kürſchnerhof. 


 Kleiderstoffe,. Chäles: & ‘Mäntel 


find neuerdings in großer Auswahl eingetroffen bei 
Ch. Beich,:am: Markt: : M 


u — — — — — — — — — 


Feuerfeſte Backſteine und Backofen⸗ 


platten empfiehlt billigſt 
Geſchlechts Kranke, ns 
namentlich aud folte, welche au har nädigen, veralteten Adanı rod, 
Uebeln, ober bin ſaaweren Folgen ber S Zelbfibefledung Lager Ende Der Semmelsſtraße. 
leiden, finden gruͤndece Hilfe in dem berübnten Bude: — [0 — —— — nn 
„Dr. Retau’s Selbstbewahrung,“ Vulkanöl, bejies und billiaftes Maſchinen— 


— ern —— —— ſchmieröl, feinftes Nähmaſchin enöl nebſt 
welches in nicke’s Schulbue ndlung ihfü 
in Leipzig in 78. Auflage erſchienen unb bort, ſo Sprigtänngen empfiehlt 


eng jeder Buchhandlung für I fl. AS Pr. au * L. Marold, 
Karmelitengaſſe vis-a-vis der Polizei. 





- ode WW. Engelhardt & Cpe — 
Maichinenfabrif und Eifengießerei in Fürth. 
rate mit Schrotmfbhlen 


na eigenem. patentirten und von -bem föniglichen Finanzminiiterſum am 13. September d. Is. zur Anwendung 
Spiteme empieblen wir ben, Herrn Brauern und Müllern zur geiälligen Anſchaffung. 
und die Solibität ber Auslührung zeugen die breiis ſchon im mehreren Brouasien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 


”. a 
— 


- MalzmeffungsAppa 


befindlichen Apparate. 


EEE #4ut “u nr .. De 
Mn An he A rn A A 











— ” 
vi. 


* 





- . "a 
An hen A en A en — Di Min en An he en ee ee he 


” U - oO ” - ” oO 
Pr —— 


3 Zur Nachricht! BE | 


& bringe hiermit zur Anzeige, daß ich Herrn 


Pa 


Friedrich Rieier in 
& KRarliiadt meine Spezialagentur für die Samburg Amerifanifche Dampf: 
H fchifflinie und bie Sechifen Bremen, Hävre, Liver 


pool, Rotterdam | 


I und Antwerpen übertragen habe und empfehle ich denselben hiermit beitend. zur By 


1 Bermittelung von Accorbabiälüiien, ſowie ud für Commiſſtons-, Spebi } 


tions» und Wehſelgeſchäfte ngch Amerika. 


Für 


nach Amerika 


in AP en AP An A ee 
“ 


m 


3. J. Bothof in Aſchaffenburg, 


General: Agent für das Königreich Bayern. 


r — (ww s : 1 
gi... Auswanderer & Reisende 


vermittelt billigen und auten 


Poft, Dampf und Segelſchiff Gelegenheiten 


3. halte ich mich unter Bezugnahme auf obiger Mittveilung au näheren Auskünften und Mb 





u ——— — 


N 12 lu don Ueberfahrtsderträgen beſtens cuproßlen, indem ih billige und gute Bejorgung PR 


Bu auliherr, .Q 
2 |Friedr. Kieser in Karlstadt, F 
Rt Agent. 
. 





— — — — — Fe ET ee Ze A a — 
* . * > “u. * 


Die landwirthſchaftlich⸗chemiſche Fabrik von 


D’Avis & Kiein in Ingelheim, 


Eontrol:Fabrif mehrerer lan wirtbfchrftlicher Wereine, empfiehlt: ihre fün!! 


lichen Dünger: 
Ruochenmebl ſrohes und genämpftee), 
fendünger, Weiuber 


Ödünger zc. zc. 
unter Angabe un) 


Harautie des Brhaltes. 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Anton Fiſcher in WM 


Die mechanische Flachs- Hanf: u. Wergfpin: 
nerei in Bäumenbeim (bei Donauwörth 1/3.) dat zur 
Uebernahme von gehechelten und ungehehelten Flache. u. Hanf, 
jowie Adwerg 


Herrn J. J. Leininger in Volkach 


ermägtigt und überliefert derſelbe au wieder die Garne iu be 
kannter au<gezeicjneter Gaute. Garngiuſter liegen bei demfelben 
zur Anſicht. Der Spinrlohm heträgt & fr. für den hayertichen 
Schnellen von 1400 bayer. Ellen Länge. 
Flachs-, Hanf: und Werg-Spinnerei. 
M. Drossbach & Cp. 





Amerifaniibe (Douglas) Pumpen 

in allen Eoniteuciinnen jür Hans: amd Mafhinen Betrieb — Sauz: 

pumpen von fl 10.30 fr. an —, fomie idhmisbriferne Moire, 

Bleirohre, Gußrohre und alle Artikel jür Wafferleitungen und 

Bumpen-Einudtungen bei 

Auguſt Faas Frankfurt a/M., 

Repröfentant ber Firma W. u. B. Douglas, Mibbletown, 

Gonnecticut. 3650 2b 


Superpbospbat, Kaliſalze, Wie 


ürzburg. 
Anzeige. 


5299 36) Die Einfehr be 
Sammelburger Boten ü 
nit mehr Dominttanerplag, 
ionbern vo’ jest en tm MWittelä: 
acher Hof, welches hiemit kund 
gibt 

J. Urſprung, 


Bote in Harmelburg 


372 30) Mit der Ausfiht auıi 
die Demitrafe iind 3 tape 
jirte Zimmer, Entre seul. 
wmf 1. November d. J au ven 
mietben. Näh 2. Dittr. Ar. 540) 


Sorufpabne 
iind zu Haben bei Daniel 
Sollander, Rammmader, 
Schuſtergaſſe Nr. 7. (35 








Kür die Amedmäkigfeit der 


273330) Alle Buchha 
FE und Poſtanſtolten ne; wi 


$ Kunst u. Gewerbe 


—— 


Eontrufon 
[3 


ftellungen auf die weit verbreitete 
Wochenſchrift 





mit artift. Balagen 17%/, Sgr. 
quartaliter, 

Die Verbreitung von „Sun 
und Gewerbe” wacht bie 
Wochenſchrift ſehr geeignet zu 
allen auf Kunft, Induhrie und 
Gewerbe berüglichen Anzeigen. 
Der Injertionspreis beträgt 2 
Sir. für die gefpaltene Petit⸗ 
zeile unb werben Aufträge von 
den Herren Haaſenſtein und‘ 
Vogler in Hamburg, Berlin, 
Peipiig, Frantjurt a / M, Bajel, 
Wien, ſowie durch bie Erper 
dition Buchhandlung von T. F. 
A Kuhn in Weimar enigegen- 
genommen. 


Ein jornige Me,anens 
Logis, beſehend aus brei heiz⸗ 
haren Zimmern, Küche mit ge» 
meinſchaftlichee Waſſerleitung u. 


ſonſtigen Bequemlichkeiten, wirb 


bis 1. November d. Irs. mieth⸗ 
frei. Naͤheres bei . 
Georg Bauch. 
4 dus Nr. > 


513%) @in Bordea 


er 
Wein und Sonnae® 
porthaus ſacht zum Nertriebe 
an die Bribet!undſchaft tüch⸗ 
tige Vertreter, welce bes 
fängt fein müſſen durch Reiſen 
ober durch Anſtellung von Uns 
erazenten einen giöpgeren näher 
au beſtimmenden Diftritt aus⸗ 
zubeuten Liberale Bebingungen. 
Ernſtliche Offerten franco unter 
M. B. D. poste restante 
Porbeaar 


22704) Eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche, 
Bodenkammer ꝛc. ꝛc. ift 
bis 1. November zu ver— 
miethen. 3. D. Nr. 186. 


5386, Eine Wohnung von 
5—6 Simmern wird pro 1. 
Rovenber in einer lebhaften 
Straße iu miethen geſucht. Of⸗ 
erten sub Air. 5386 beliebe 
wan in der irrped. ds. BL, abs 
zugeben. 





ARE NETT TUE 
5387) Ein Kochofen ift au 
Näh. in ber Erp. 


verfaufen 





Kunkelmann's Bruſtzucker. 


Diele Bonbons für Huſten, Heiſerkeit und fonftige Bruſt⸗ 
beihwerben, als bejtwiitendes Mittel längft bekannt, nur zu 


baben bt , 
Carl Miller, Conditor, 


dc vis A vis ben Schullehrerſeininar. 


Durb großen und billigen Einfauf von Wie 
en und Feldkimmel in den Staub gelegt, auch wieder 
illig zu verfaufen, io emnichle ich Tome ben biefigen 

mie auswärtigen Bädcmeiftern mein bedeutendes Lager 
zur gefälligen Ein ſicht und Abnabme und fichere deufel 
ben ım Boraus eine billige und fchöne Waare au ihrer 
vollen Zufriedenheit nebft reeller Bedienung zu 
Valentin Uhl, 
Saamenhändier, 2, Diitr. er. 281 im 
Bauernbof unb an jcinem Stande anf 
dem Markte, 


Güterverſteigerung. 


In Sache Georg Schmitt vor Dettelbach gegen Johann Wall⸗ 
rapp daſelbſt 
werde ich aufolge Aufıragd des koͤniglichen Bezit ksgerichts Wärz 
burg das Wohuhaus, des Beklagten dahler Blan-Itummer 71 
Haus Nummer 52, gelhägt auf 1.00 A, dann die Grundftüde 
in ber Marlung Dritelbah sub Plan-Nımmer 5243. 5953, 
5254. 3038. 3039. 1770, 2447. 3263 3040, #676. 3677. 3726, 
ITIT. 2446 4169, 55 HT, im Sejaunttarwerthe zu 
3250 fl, enbli das weitse Woinhaus Haus Nummer 146 
dadier PI-Rr. 173 nebſt Zugehör tarirt auf 3600 fl. am 
Mittwoh den 2. Dezember 1868 
Nahmittans 1 Uhr 
auf dem Hatbbaufe zu Dettelbach 
gegen baare Zahlung nah Makrabe des F Gt Yes Hyp.:Beiches 
vorbehaltlih der Aeitimmungen in ben $ 93-101 ber Pro eß⸗ 


novelle vom Jahre 1837 veriteigern unb labe Strihälieh- 
haber ein. 
Der Zuſslag erfolat bei erre hier Tare, 


Dettelbah, ben 4. Ortober IHR, 
25 Auguſt Meus, k. Notar. 


4 
Bekanntmachung. 

Im Wege der Hufsoollftreckung verſteigere ich das Grund⸗ 
Vermögen des Kııl Hüßßer zu Rüdendauſen und zwar zufolge 
gerichtl cher Anordnun 

a) die zur Martung Wieſentheld gehörigen auf 320 ft. ge: 
wertheten Grundſtücke Pl Nro. 1559 und 15871/,, am 
Dienjtag den 3. Noveniber 1868 
Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe budier und 
b) das au Rüdenhaufen gelegene Wohnhaus Pl. Nro. 52 
mit Nebengrhäuden, Gem indetheilen md Gemeinderecht, 
im Schägungsmwertke zu 500 fl., an 
bemjelben Tage Nachmittags 4 Uhr 
im Gemeinbehauje zu Rübenbaufer gegen Baarzablung nach 
$ 98 mit 101 
Hupothelfengeirkes 
Wieſentheid, den 9. Oktober 1868 
Mappenbach, f. Notar. 
ö— —— — — 

Moſtwagen, von Pedretti verfertigt, 

ſind zu haben bei 


Bi. ISSIMNq. Uhrmacher, 
Eichhornſtraße. 
Doppelt raffinirtes Petroleum, 
waſſerhell und von feinem Geruch, empfiehit 


2, Marold, 


Karmelitengaffe vis-A-vis der Bolizet. 


bir Peozeßnovelle von 


Ay erteilten Zufslage und gemäß ber Bejtimmungen] 2 


1897 und & 64 des 





The Electro-Magnetie & Rlectro Plate 
Compagny in Birmingham. 


Verfilberte gerätbe, Thee- ınb Ma Ser 
* Suilliers, ee a j 
2c. 


erkauf zu Drigina'fobrifpreifen hei 


A. Guitenhöfer . 


in Würzburg. 


“, * 

Verſteigerung. 

Freitag den 16. und Samstag den 17. d. Mis. 
Nachmittags 2 Uhr 

im 2. D. Nr. 2 werden wegen Ummg verſchiedene Gegenſtãnde 
ald: Kanapé, Seſſel, Kinder unb anbere Bettſtellen, Kleider⸗ 
ſchränke, Arheitätifhe, Nachttiſche, Auszug und anbere große 
und Meine Tiſche, Slas, Porzellaiti, Kapter, Zinn, Eiſenwaaren, 
ein Porzellain- und ein Steinkohlendien, Maranifen und Vor— 
fenjter, Bücergeftell, Kuͤbelg ſchirr, Ftauenlleider, gegen gleich 


baare Bezahlung öffentlich verfteigeit, wozu Eirichälich 
böflihit eingeladen werben. 3c 5245 


Bei riner wegen Diehitahls in Unteriuhung gezogenen 
Dienitmagb fanden ſich Waſchſtücke, melde entinendet einen, 
— ** 

einene Taſchentücher A. K. weiß gezeichnet, neu, ein 
Taftentuh J. W. 4 weiß grjeichner, a gemehte Strümpfe 
L W. 1.2.6 roth gezeichnet, wein baummollene Strü: 

C. F. 5 eingeftridt, desaleichen A. M. 4 rorh gezelchnet, O 
ſtrümpfe mit Steg, F. B. 5. 6. 8. 10 rorb ge., eine Serptette 
N. G. 11 roth ger. 

Dieß & Renninig und weiteren Verfügung fir ben Bes 
iHäbigten Eigenthümer. 

Würzburg, 10. Oftober 1868. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Echwaab 


ö — — — — 
Holz-Verſteigerung. 

Das unterfertigte Domainenamt verſteigert am 

Mittwoch den 28. d. Dis, früh 9 Uhr 
in ben Walbbiftriften Haard, Huth und Rotheubach der Revier 
Rimbag 

225 Kieferſtãmme, 

3  feter unb 
20  SHopfenftangen, 

3 7/, Rlofter Bief, Söeit-, 

BE m " Briügels, 
NE FE ”„  Stodbols und 
23, Hundert Bıef, Wellen 

öffentlih an bie Metübietenben, 

Hie zu werden Strichsliebhaber unter dem Beifügen einge⸗ 
laden, daß bie Zuſammenkunft am Kreuzwege in Ber Haarb 
ftattfinbe, 

Miejentgeib, ben 6 Oltober 1868. 


Gräflich v. Schönborn'ſches Domainenamt. 
26 


iener. 





Zur Späbe: Am 9. d. Mts. wurde im Bahnhofe babier, 
Wa tlaal 3. Kaffe, entwendet ein grauer Mantel |. g. Saves 
loct mit hellbraunen Hornknöpfen, ferner ein hellgrauer Filzhut 
ut rotbjeibenem Hutter und breitem grauen Banbe, 
Würzburg, ben 11. Oftober 1664 
Der € Unterfuchungsrtcter. 
Schmaab. 


Die vorzüglichſten inländiſchen und öfterreichtjchen 
8* 
Kunſtmehle 


empfiehlt zu theil weiſe herabgeſetzten Preiſen einer gitigen Bes 


achtung 
IL. Busch, 


Schulgaſſe No. 84, 





2 ei 


nen 


jeder an "Dh 42 Kretiger per Elle an, tk 


wie fern 
Tee 


ben. ‚billigften Preiſen 
26] 


‚dann: vorzügliche Bie⸗ 
ern Bettfenen ehprieglt zu 


1221 


Franz Heim. 


- Fr chwarze Brochen, O 
Für rauer Kinge, librfetten bet ” 


ER 
mn Seite arpmat. 


Bu 
2 Sir raun, 


—— 


emp 


IE Brenner. 
pr. &t. 20 fr., 
[73 18 Br, 
18 8 
9 


„ ”„ 


E. Schueller, zur Kronenapotheke. 
ſchöne ur aut Rertoffeln find 


von- heute an Die Meg 


€ ju 28 Pr. 
Balenlin Uhl, 


— hänbler, 


ſowohl im Haufe 2. Difir. Nr. 281 hi Bauernhof 


3b 


wie an feinem Stande am Markte 





di r Weinleie empieble verſchiedene Sorten Feuer: 
w —— welche ih zum Abbrennen in Weinbergen be 


Sofepb Veratboner. 


An der Nacht vom 4. aut 5. dB. Mis murben von den 
vor fer Schrannenballe aufaeitellten Feſtfahnen mehrere beſchä 
bigt, indem an ſolchen dad Tuch zerriſſen und an der einen die 
Stange entzweigebrochen murbe. In berjelben Naht mwurbe ferner 


ſonders eign 


eine vor ber Marſchule aufgefiellte, w 


s —A Zul er ſuche um E päße., 7 FR, 


r ber Stoattanmaltfdaft em f Stabtgeriäte: 


Werthe von 10 
Würzburg 
Der Verirete 


weiß und rotbe Fahne im 


Ehrenfried. 


Bekanntmachung. 


Zu dem am 


Mittwoch den 21. Oktober I. Is., 


dabier ftattfindenden Schaaf 


und SJudtmibbermarkt wirb biemit f' 
zu ee Befud eingeladen. 


Uffenheim, den 8. Oktober 1°68, 


Der Stabt-Wagijtrat. 


Grieninger. 


2a) Gine im befien Betriebe 
ftebende, an einer Bahnerpe 
bition und in ber Nöhbe einer 
Stadt gelegene, aut eimgerichteie 
Bierbrauerei mit Gaſthaut, 
Keller, Garten, Scheune, Stals 
fung und Hoft aum ift unter an 
nehmbaren Bebingumpen zu ver; 
kaufen. Mäbere Auskunft er 


theilt 
J. A. Siebenliſt 
in Vohr a/Main 


Süßen Tranben-Moft 
febr guter Lage, per Maas 
46 Ir, bei 
A. Marfert, 
dem Ehebaltenhaufe geacmüber, 


2b 


2a) Ein Mann, Mittwer, 
in ben beiten zebren, Bejiger ei- 
ned größeren Geſchäftes, wünſch 
ſich wieder zu verehelichen und 
ſucht eine Lebensgefährtin mit 
enem Vermögen von einigen 
taufenb Gulben. Gefällige Of 
feıte biltet man unter A. B. 
Nr. 5378 franco an bie Er: 
pebition ds. Bl. zu richten. 


5979 2a) Es ift cin unmöh: 
lirte5 Zimmer an eine folibe 
PBerfon zu vermictben. Obere 
Sohannitergafie Nr. 7 


5383) Kin Kebrlin 
in einer Gonbitoret jo 
ſucht. Näh. in ber Erp 


wird 
Ort ge: 


Rur auf biefem Wege empfehle id meine reiche * 


furen und Kopfpu * 


ferner Blumen, Federn, erigen, I 
zu ſehr billig en ‘Breifen. 


*5101 "Hana Blank, 


reueften Hulform 
| Julınllo.d 


Eichhornplatz 


5394 Die mechanifche Flah® , Sanf und — 


ſpinnerei 
Hanf, ſowle Abwerg 


in Bäumen heim (bei Donaumdrtb BR Hat 
F Uebernahme von gehechelten und ungehechelten Klade- und 


Herrn Fr. Pappenberger, 


galrmeißer I in Seidin psfeld 


ermächtigt und überliefert: bevfelb 
fannter audgereichneter Güte. 
zur Anlidt. 


Garnmufter I 
Der Spinnlohn beträgt 4 fr. für ben bayerifchen 


e auch wich tr bie Sarne in bes 
liegen bei bemfelben 


Schnellen von 1400 bayer. Ellen Länge. 
Flachs-, Hanf und Werg- Spinnerei. 
M, Drossbach & Cp. 





Das Möbel Magazin 


von 


F. Corn. Kaufmann 


befindet fi jetzt am 


ſchmarkt im kgl.Lan 
Gebäude und empfiehlt polirte, Sadirte und Po 


ne t8r 


bel, und mache deſonders auf bie belichteiien Parifer Sohn 
und iin. cn zu ben billigiten Preifen aufmerffam. 





Wtergentbeim. 


— 


In Folge Abtretung eines Theils ber unteren Grabenallee 


zur Babnbof-Anlage fommn am Monta 
d. 36. von Morgen 9 Uhr an im ver 


Thores: 


den 9. Okt. 
be des Edelfinger 


65 Stüd Lindenftämme und Abſchnitte mit 1815 Cub.- Fuß, 


worunter ſich Blöde bis 


zu 25 800 mit, Durdmeffer 


und bis zu 30 Fuß Länge befinden, ferner 
8 Std Ropfaftantenftämme und Abichnitte mit 101 CE. Fuß, 


im Öffentlihen Aufjtrih zum Verkauf, 





wozu Liebhaber eingela» 


ben werben. 
Mergentheim, den 9. Oftober 4J 
Ste@»1 A flege 
Frede 
5382) Oratorien u. Opern: 
audzüge von Händel, —A— Zu verfaufen 
Klein, Meber, lud, Mozart iſt * re ein 
IE: DE; nebit Harienmuilt tom ich ner Garten mit 
men Freitag den 16. aur Aare u & vortheilhaft ges 
Nerfteigerung, werben aud aus —* ge —— Mena 
freier ur verkauft, Theater: Jin d 40 * 


Straße, 2. Difir. Rr. 2. 


5389 2a) Ein Logis von 3 
Simmern, Küche, Sarberobe und 
fonitigen Erforbernijien ift bis 
1 November zu vermiethen 2.}. 
Diftr. Nr. 312, Bankgafie. 


5388 203 Ein Kapital von 
10,000 fl. wird auf 1. Sy 
pothet auf ein Haus in biefiger 
Stadt fofort aufzunehmen ge 
fuht, Näb. in der Erv 


5336 36) Gin jhönes Logis, 
eine Stiege bob, fünf Kimmer 
mit Jugebör, tavezr'rt u. ladırt 
it pro 1. Rovember au ver 
miethrn. Näb in ber Erp 


5334 26) Ein Zimmer ift au 
oermiethen an ein folibes Mäb- 
hen im Zwinger Nr. d. 

335) Im 2 Difte Rr. 
30 neu iſt ein Heines Logis 
an cine ruhige Haushaltung zu 
vermiethin 


5314) Ein ſolides Srauen: 
immer wünſcht eine Stelle 
alt Hanshälterin oder Ködin 
und würde fich auch allen häus⸗ 
lien Arbeiten unterzichen. 

Schrütliche frenfiite Offerte 
beſorgt unter Wr. 5314 die 
Grpebition BE Bi 








_ Drus und Verlag sen Ronitas · Bauer in Wiriburg. 
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| Würzburger Stadt- 


und Sandbote, 











7 In; warurge A Märchen), 
} Bohniäne J—— — ash 
An tunft von Frantfurt Seun.au. F Er m. Wr OR. 
** —— — —— —— — 
— ARE ie ER a ne 
— — — — 
He AUSM. früh. . Bi 
Hutunftvon Bamberg: Schneltz 5 IL ON COM Baar a a 
20 MR. Ehdt, Por EMIOM. früh 1U.15M, R. Borm.u. 9 U. 80 I, Nadis, | 
St, BU. er Amen Da nätr . Bm 
ang nah Franffurt:.Eour. = ur td. Heibelberd Sand 2 
* —* — sn. m u. TOD. A Ber ht BE 
— früh, DU. AOM. Nach u Ei. MDR, ! F ” Ci en een 
1.Wärsburg-Mürnber A, MWürsburgeRürnher WeULEH. frib. (Beide Bebarf, 
Abgan * — sm. arte von —A u Veftsianthus a 
108. fe il 4 En BB m Mi DE RE he, Feen DM u USE 
—— Borm, 411.40 9, erh ale mehfitenberg 5 26, ur 
M 249. Freitag ben 16. Otiober 1868, Einnndzwanzigfter Jahrgang. 
Zagösneuigfeiten. worauf eim drtifaches Hoch auf Ce. Majefiät und ein joldes 
auf Se. Ererllenz folgte Um 10 Uhr begann bie Hauptver 
ns — 
geben murbe eine Zujchriit deb Präftums aan Saufen Ve her 
lologenverfammtung. — Bewilligung zweier Stipendien aus ber im Namen der Stadt im Furier Mebe begrüßte umb ders 
Neumünfterer Eprhaltenhanspflege. — Weilung an bie Armen | pen as Parole die Worte „Einigkeit und Mäpigkeit* ent» 


beihältigumgsanfialt zur Peiftung eine Zuſchüſſes zur Armen: 
pflege im Beirage von 516 fi. ri fr., der durch Aufnahme eines 
refundirlichen Paflinvorfäuficd au beſchaffen ift. 
fude um Heraus gobe einer Diemftekcaution ſol entſprochen wer: 
den, wenn bie Gefuchfielkerim Empfangsberechigung durch 
"ein gerichtliches Zeugniß nachweist. — ode Im ber Stabt: 
bau Inip-ktion, Amnerhalb der etatömärigen Mittel verbefierte 
Geſgirre (Karren und Schaufeln) zur Straßenreinigung anzu 
ſaoffen. — Der Bericht ber Rämmerei über bie Ginnabmen unb 
Außgoben märrenb ber abgelau een 3%, Jahre bient zur Kennt: 
ni. (Schluß folgt) 

In der Marienfopefle findet künftigen Montag ben 19. d 

M. Vormittags 10 Uhr der ſeierliche Toguergotteäbienft für 
die vor dem Feinde gebliebenen oder verfioibenen Krieger, 
dann deren MWohlitäter fiat, wozu. Verwandte, Gönner und 
Freunde ber Berblihenen biemit geziemenb eingelaben werben. 

Die Gedenkfahne bleibt 2 Tage — Dauer ber Völteri& lad 
bei Leipiig — ausgeſtellt. , 

Schweinfurt, 15. Olt. Das „Schmeinf. Tgbl.“ berich 
tet: Nachdem vom Ausſchuß bei umterfränfii Kreiölehrer 
vereind, (diefer ein ‚Zweig des allgemeinen bayerischen Lehrer: 
vereind) beſchloſſen war, zur Berathung ber Anterefien der Volke: 
ſchule und ber, des Ürhrenfiandes eine Berjammlung aller ber 
um bayer. Lehrervereine gehörnben Lehrer des Kreiſes Unter: 
— und Aſchaffenburg anzuberaumen, warb als Verfamm:- 
lungsort die Stadt Schweinfurt und als Tage biejer erfien 
Kreialehrervet ſammlung der 13. nnb 14 Oltober gewählt. Dem⸗ 
aufolge ſah man im Laufe des vorgeitrigen und geftrigen Tages 
mit den verſchiedeuen Babnzügen eine große Anzahl (zwifchen 
600 und 600) unterfränktider Lehrer dahler anfommen, melde 
bem außgegebenen Programme zufolge fih am Dienftag Abends 
u einer Bor Berfammlung in den Saal der Bellhner’fhen 

tauerei begaben, wo bie jür bie Hauptoerfammlung gewählten 
Chöre probirt und jonjtige Arrangements zur würdigen Begeb- 
ung bed Feſtes getroffen mwurben. — Am Mittwoh, den 14 
Dt. Morgens von 9—10 Uhr, verfammelten ſich die Delegirten 
in be, Sattler’jen Halle vor dem Epitalihore, wo die verſchie 
denen Bitten und Anträge ber verſchiedenen Wezirkälehrer: 
Vereine geprüft unb berathen wurden. Am Eäluffe biefer 
Terfammlung, zu melder fih nah und nah fänmt: 
lie Lehrer einfanden, mwurbe auf Antrag bed Bezirks: Ver- 
eind Sennjeld eine Ergebenheitäabrefje an Se. Maj. den König 
und eine Glükwunichabrefie zum meuen Amtsantritt an Ee. 
Ercellenz den Präfibenten des Kreiſes Unterfranken und Achat: 
fenburg Graſen v. Lurburg auf telegraphiſchem Wege abgejandt, 


— Einem Ge— 


egenbracte. Hierauf folgte die Begruüßung "son Seite bei 
ocaleomiteß® durch Herrn Lehrer Heümuih, worauf der Wors 
ſtand des Kreitlehrernereind, He Letzrer Bo in Schneeberg 


der Berjammlung ben Rechenſchaſtobericht verlegte. Blei 
entrießinen — Im erfim N ed —5 
zählte ber »reißnerein E50, gegembäitig 1143 Piel 4 


darunter 608aue anbern Stätrren, 196 ng ftehen d 
noch fern. DemBorwurf, als thäte ber Verein nichts für feine 
Fortbildung, begegnete ber Vorſtand dadurch, daß er angab, 
inwiefern die einzelnen Bezitks vereine thätig waren; im Ganzen 
wurben im ben verſchiedenen Beztrlävereinen 290 —** 
(treffen anf einen 6 im Jahre) abgehalten, im mel 
Chemate behandelt wurden. — (Schluß folgt.) 
Schweinfurt, 16. Okt Für den geſtrigen Abend mare‘ 
bie hiefigen Lehrer ſowie deren auswärtige Gollegen vom: „@es' 
laugverein eingelaben worden, ſich in deſſen Lotal — Saat der 
Belſchner ſchen Brauerei — zu geielliger Unterhaltung zuſam⸗ 
menzufinden. Die gegebenen Räumlichkeiten, reichten kaum hin, 
bie erſchienenen Gäjte und Berringmitglieber zu faffen unb war 
bie Stin mung eine Äuferjt gehobene und animirte, und indem 
Chorgeſaͤnge mit Quarteiten und Ginzelvorträgen in ununter⸗ 
brodener Aufeinanderfolge weichen, bet feurigen und viel⸗ 
feitigen Toaſte nicht zu vergefiem, welde von den verichiebenen 
Rebnern ausgebracht wurben, vergingen 5 raſch — 
Stunden, welche gewiß bei allen Anweſenden in freun * 
angexetmer Erinnerung bleiben werden. , (Schw. Anz, 
Miltenberg, 14 DOM Die Wirkungen bes —J 
Mofltes haben ſich bereitö gezeigt. MWorgeflern holte ein 
baiber —* eine Fuhre des edlen Saftes in Bürgſtabi 
ab, wobei derſelbe auch einige Glas Neuen“ zu ſich genommen 
er Anf dem Heim wege, etwa */, Stunde von Bürghiabt eni- 
ernt, verfehlt das Pierd bie 33 ber MWogen jlürzte eine 
Anhöhe hinab, ber Moft ging wollftänbig zu Grunde unb ber 
Fuhrmann fom mit nicht, unbebeufenben Verletzungen bavon. 
Derielbe madte durch anhaltendes Geſchrei mehrere Bewrohner 
von Bürgftabt aufmerkſam und dieſe kamen herbei und’ bradten 
ben Berlegten borthin zurüd. (Aſch. 3.) 
Münden, 14. Oft. Minifterialaffeffor Dr. Huller murbe 
mit bem Referat über bad Turrweſen in der Volkeſchule und 
au ben humaniſtiſchen Anftalten betrant. ; 
=. Dredden, 14. Olt. Seit 1 Ubr find bie Dienfimänner 
ber Altfiobt in einem Aufruhr begriffen, meil ber —— 
Genoſſenſchaft die Konzeſſion verweigert wurde. Die von ber 
Polizei DVerbafteten wurden vom Molke immer wieder befreit. 
Fuͤr heute Abend wird noch Schliwmeres befürditet. 


re 2 —— —* ade, Pr g’ttern ftait —— 


nach Wilter 
J ge : rottun 
u aerfte 5* urde 
Kr feine N eingemworfen unb an mi Hab und 


arten Verwärtungen angeri Htet. A 
Bee 12. Oft. Der Dr Wolf Belo 7 Bohn 
Hofrathes Dr. v. Held in Würzburg), welcher fürzlih 
me 3 ey — ab —— Fo * gen —* 
außerorbentlihen Brofeflor ber aalötonomie an ber bie | Mıltär-Bermaltungsbrande , eine bie Greny 
Aigen Unioerflfät ernannt worden. Si ungaprogrammes Aderiöreitmbe wiffenideftlide Berk Befäs * 
Wien, 13. Of. Die Grundfteinlegung zum Stabert: nahyumeljen vermögen, in bem betreffenden ———— 
zn 3 — Kt = - . —* —* wg sn Lei ———— auf 5 
e ung erbte e ner Künftler Karl Iniß lebender en (fran englii, ttali ber 
Kunbtmann, under ftept zu —— dab dad Denkbild, aus ir & nic ? hu ih) = 
carrarifgen Ma mor verfertiat, demnähft be Stabtparkes | un 
dit Schmuckſtück bilden w ch, 


Deutſchland. 


eußen. Aus Berlin, 13. Oktober, ſchreidt man dem 
Nürub. ur: Die neueite zwif Preußen und Bayern ge 


— 








— * 


FEIERTEN: 

ademıeiter — — 

um Geritöfchreiber am —— ke B Unis ber 

den Tagſchreiber dieſes Gerichts, Franz S neiber aus 

dad, zu ernennen 2 
In Betreff ber Prüfungen ber Regiments: Aktuare i 

weiters beitimmt morben, * biejenigen Ad ſpiranten sei 7 


zu * iſt. Die Hierin Gepräften ſollen beſonders bezeichnet I. 
ber Grab ihrer —* Aus bilbdung fan! egeben wer: 5 
* — Auf die Zulaſſung zn einer wiederhollen Prüfung, cm 
werm bei ber eritmaligen bie Note ber Befähigung nicht erlangt * 
würde, iſt, inſofern ſelbe von der Prũüfungskommiſſion begut» ad 
adıtet with, nit aus geſchloſſen. 7 
Det Peoierungeblatt —— ben erg 2. bie un⸗ r 
= term 1 t. erlaflenen neuen immungen über bie Auf < 
teoffene „Verjländig über —— —— ber Adſpiranten und Gehilfen für bem Vienft ber k. * ze 
Ber olgam von —— ungen bed Staatöoberhaupted und der anſtalten veröffentlichen, weiche unter — ber im Verorb⸗ 
Staatö ‚at Hier vielleicht eimen able nungd: und Angeigebfaite für bie f. Verkehräanftalten —** 
zen Einbrud be als bei Inen. Den Unitoß au biefemften Ausihreiben vom 24. Dezember. 1849 und vom 14. Sepib 
Abkommen Hat die pre: ie Han ee og 14 1864 entäaltenen Vorſchriften fofort in Birkfamtelt zu Gene en.‘ 
buch die maßloſen Angriffe ber kl | ia Diefe Beftimmungen Amen für bie Staatöbienftab- 
Be verlegt, fügte ee A lange na Genugign piranten in Baug au auf willen e Borbilbuug ais Vorbes 3, 
e. Die erzielte „Berftänbigung* wird ng dingung für ben ritt in bie Praris das Abjolutsrium eines * 
* ee ——— in Baye eg * hu ober Realgumnaflums, ober eim $ über 
n Preußen durch entfprehend vollendete Stublen im E. Kabetentorps * 
Bulammenfctng der Jufiuminiten nen —— €} aus Ihe Baye Beeren Lehnligen Wittelfäulen, Dann ei ++ 
fondern buch ein Schwurgericht abgeurtheilt werben. Ed gangszeugnti für einjährigen Beſuch ber sun us 
einer Gegenfeitizleit kann aljo igenttig nit bie Rebe jchn. theilung der polytechniſchen ule in Münden pon * or 
Ausland. fenben gäger minbeftene — TIL (gut) aufyametien 
n . en Faͤcher note au en RE 
Ian für Hi — 8: = 


Br: aufreich. Paris, 16. Dre Das „Memorial biple- en Säule, 
matique“ verfihert, daß nädftens 30 000 Golbaten be ber franzd⸗ ud mich von abe Behr get un wet Be 
ſiſchen Armee einen balbjährigen Urlaub | und au in ;_ für das Jahr 1868/69 enthält. berfelbe f g be —* 
ber Marine analoge Rebuftionen flattfinben | —ãA "Nationalöfonomie, bayerifdes Stantöregt 
— 5 — Nationale iſt nicht ohne ef u Bezug — — unb Fe ir ak t), deutſches Handels · und 
des er Fer te jagt: „Brim bat ac ft, Finanzwiſſenſchaft, allgemeine Chemie unb | 
J — r bie ſpaniſche * wäre jeboh bebauer· —— She und $ — e, neuere Spra 
lch, wenn im feine Paare im entideibenden Mugenblide —* —* und italtenif ra Kr: beren 
den ben verbiehte. agt, daß in Gartagena bie Dale ratur. Die briite Mor — Erlernung der 
erufen ka: ass lebe * Kaiſer Prim!“ ba Telegraphie — nn En en an ber poly⸗ 
in nu den Königlichen Mari wor ih auffpielen ai u. jgen Schule end ihrer 3 durch den Beſuch 
er iſt, day er jid in Barcelona dem Riedecreißen bed Ti: Gber Ming — it abzuhaltenden Unterrichts· 
Wappens miberjegt 8. Alles dieß riecht ſtark nad * 33 es Gelegenheit gebeten werben wird. Der 
& ober mn. a bat baher gut gethan, jtritt in die Praris hängt von u —5 ebn e der 
nad Madrid zu * Den enheit ift nothwenbig, um zen, Br e und fonftigen —— e sur 
das Sürgerlice —— verftärten. Wir ſiud zu gteiger berige theo 3*** in —* —** 
eit ug m efahen, va bas demofratifdhe Eomite fi in | Praxis an das — Jahr im P fe, 
rmanen; erflärt bat. Eifenbahndienfte — unter gleid = Vermenbun * ei 
ariß, ri DM. Zeftreihe Mitpellungen aus Spanien —— ltr ve 
em, dah bie Republik nur in neun größeren Stäbten Ans | cine ide und t und ft vo ſach⸗ 
— SU ba ni Diele; and Das Gert IR Ir |C — he ie, Dieufe ermechuee Artatie oa chrden Be 
fein efinnt Am meiiten Ausfgt auf ben Thron hätte Redtöpraftitanten, bie praftifche N Für 
er Koburger Ferdinand, ber Vater bed Rönigd von mit ber L ober Y Hauptnote n haben, find von ber — 


el. Die Partel ber iberiihen Unlon hofft auf dleſem m 
2 sr Ziel zu erreien. Ga 8* VIL, fo heigt es, will ſich (nen iR abc acer, Di hr De, For > Se kai 
nah ben baskiſchen Provinzen begeben, n begünitigt ber Anftelungsprüfung jtattfindet, berem Ergebnis von enticheiben- 
a Dei, * — höoqhſt —— daß —* Immer inen Folgen 3 iR, ba die — Maßgabe der 
rbnung in Spanien ungeftört bleibt. Denn dieſes Bei⸗— hierbei erworbenen Anciennetät kur piranten für 
pi ame auf bie Frangofen wirken, bie nicht Iool DOF He Jageneurbienſt finden bie wi Sit — StaatBban- 
ner Revolution, ald vor bem Rachher· Scheu haben. dienſt befe enden Normen An vendung; für ben mafchinentedh« 
Amerika. Newyork, 14. Ott. Auch im * Res niſchen Dienſt iſt dad ug _ mechaniſch⸗ technlſchen 
braäta hat bie republifantjce Partei bei den Gahlen .— Säule au ber ug erg ftend mit ber Durch⸗ 
Die Nachricht vom ber Aaerkennung ber proviſoriſchen eu |Npnittönete III (gut) Borbebingung —* ** in die Praris. 
in Spanien durch ben Generalgonverneur von Cuba iſt ungenau. : ‚pl Amtögchilien findet von mum am eine Aufnahmsprũfung 
Der Generalgouverneur hat nar angezeigt, daß er beabfidtig:, | welche fi auf bie wg —* —— bi * 
Cuba von unhelmiſchen politiſchen Bewegungen unbeeinfi u ee , Dann Bears db Dezimal "al p 
halten und feine Bemühungen auf bie Mafrehthaltung der Orb- = 22 dann & —— 
mung und des Friedens zu riqen. mbder Sprachen ——— Empfehlung. Diele 


1) 
usgk Inn plan + — or ul > am m wanna Fa — u ne 





BER TEN U IEEL CET Mae > SUR MENU TTIE TC 
Armtern ee ‚Zelegrapgenbienft beider Tr 
—53 da Kr ai Burst ——— 


fu 
geleirieben werben. en 
= e fonfligen Rad weile Pen A haben, werben nad ihrer 


Wahl beim Roft, Eilenbahn oder fjelbfiänbigen 
Dienfle verwenbd, au Dielen Behufe einer br 
fialt zur Erlernung bed Dienftes zugemichen. Nah Maßaabe 
bes jeweiligen Perfonalbebarfes fiudet ſodannn eine weitere Prü, 
fung fait, weiche jih auf bie Bis Verwen 
bierin erworbenen Kenntniſſe bezicht und bei entiprechenbem Er: 
folge die Ermenming des Amtägebiliei unter Einteilung in ben 
Berfonal- und Beroldungsftatus zur Folge bat. Bei genügen: 
der Quahfilation und gutem Berhalten werben Amtögebilfen 
rad mehrjähriger —— au Erpebitorem beſördert. Wei be: 
fonderer Huszeidgmung kann für Antsgebilfen wie für Erpebitoren 
nach -mindeitend *** Dienſt zeit bie Zulaſſung zu der An 
ſtel ugẽeprũufung der Afſiſtenten aut nahma weiſe erfolgen.” Den 
Rentamts gehilfen, welche die Prüfung für den niederen Finanz⸗ 
bienft mit Erfolg beſtauden haben, ſind beſondere Begünſtigungen 
in Aus ſicht geſtelli. Brivatgebilfen bürfen Lünftigbin- bei der 
Eifenbahnanftalt nit mehr verwendet werben. 

Die Abfahrt des Poftomnibus von Würzburg nach Wert 
Ko findet von Heute an um 4 Uhr 35 Minuten Nadmittags 
taff. 


Tür die zweite Hälfte des Monats Oftober Kofiet ber 
6pfündige Laib Schwarzbrod 249/, fr. (%, Er. aufgeſchlagen) bie 
ange Weißbrod 20%, Ir. (!/, kr abgeihlagen). Auf bem 
Lande Lofiet Schwarzbrob 221/, fr., Weikbrob Is y fr. 
 (Stabtheater.) Frau Niemann: Seebad) fehte ihr Gaft- 
fpiel auf unjerer Bühne mit ſtets fich fteigerndem Intereſſe von 
Seite bed Publikums foıt, und ſoaloß das ſelbe gejieun als 
Glärden In Gothe's „Egmont“. Die Künfilerin wurde für iere 
auögezeiäinete Darftellung in hervorragender Weile ausgezeichnet. 
Eire verzüglige Leitung war auch die des Hm Direltor Hahn 
in bes Titelrolle, welche ebenſalls durch Feigen Beifall gekrönt 
wurde, Nicht minder ‚führten ber Hr. ©. Diöegranen (Albe) 
und Schubert (Banfen) ihre Particen vortrefiih burg. Die 
berrlie Beethoven’ihe Muſik wurde von dem Orcheſier ſehr 
gut erecntirt, und gereicht bie ſorgfällige Finftupirung und Leit: 
ung bem zweiten Kapellmeifter Hrn. Frauk zur großen Ehre. 
Das früher erwähnte Concert der Sängerin Frl. El. Wild 
findet nunmehr morgen Sams tag im Mufikjaale ftatt, und haben 
mehrere gefhägte Dileltanten ihre Mitwirkung dabei zugejant, 


jo dag ein reihed und wannigfaltines Programm geboten it. 


Die Coneertgeberin jelbit wird amei Arien aus „Barbier von 
Sevilla“ und „Prophet“, dann Lieder von Schubert (barumter 
den Erifönig) und einen brillanten Walger vortragen. Außer— 
dem wird Fil. Leuchen Häusler mehrere Klaviervorträge, Hr. 
Rhein eine Arie aus „Tannbäufer*, Hr. Herd Lieber von Schu: | 
mann und Meyerbeer und Hr. Matpes eine Deflamation zum 
Beften geben 
zu recht zahlreicher Theilnahme. 





Neueſtes. 


Madrid, 14. Okt. Die Imtr bat bat Oftrei in 
ganz Spanien aufgehoben unb verfügt, daß fiatt desſelben eine 
Perſonalſteuer erhoben werden Fol im Verhältnii zum Miet; 
preis ber Wohnungen. Die Regierung bereitet ein Manifeit 
vor, worim fie ihre Anſichten ürer bie Lünitige Regierung bes 
Landes darlegen will und das jojort erſcheinen wird. 


Vörfembericht. Frankfuit 15 Olibr. Die e 
mei. ih Anfangs günftig A ehe ig Ing noch 
mehr im Laufe deö umfangreichen, durq bie. Liquibation bebing- 
ten Geſchaͤftes. Die Prolongirung für Amerikaner geftaltete ſich 
(denken er, ald man geftern erwartet haite, (ed wurden biß_5 
wilfigt) und war der Cours auf Ulimo wefentlic billiger 
Erebi unb Staatöbaln warer leid ter zu pro opgiren. Ju 
dfterr. Fonds und fübbeutichen Weriben fanden nur geringe 
Umjäge zu wenig veränderten Gourfen ftatt. Wild ber 
Gourje notiren wir: 1852er Hineritaner Bonds a an) 7 


National 5, Neue iſche Wrrulliques 61t/,, Steuer⸗ 
freie Metalligürt Sue 2/90/, Wetalliques 43, * Looſe 
7RInꝰ 1864er Loofe 99, 1868er Koofe — , Bantaftten 















n ird be 
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dung und bie| dahn 


Wir empfehlen Hiermit dieſes Concert nochmals 


lo 


' } Din i. 2 ch wu ‘ 
, erteilen a Aal) 
\aftien, 266 267 ,., Bombarben 1903 „. „Ei! 
rn u Kr Aftihe :08/,, Mfegbahn Y 
rttemb erger gi; 1/0 Banerı vB'/a.. 
Ya A a ehe 100,, 
bayer. Ofibabn 126%,,, Dollar- 
eg er — 245 —— RL if 
auf Par Y. en / 
ber Gfiefienfocietär war bad“ Gi. fchäft matt. Sälieht 
ogguı ern. Grebtoftten zu 214—214%,, Etaatb- 
N an 2662663), , 1860er Looie 739/,. Steuer: 


qued 51, 1 
Utims77>/,, ital, Tabaksanleihe au ner —— 


on +ntliier vedaten 


Gieht-Hämorrhoi ichs 
beilt Dr. 3, M. Müller, Speci 
AR s in Coburg. ES pecialargt 

eflen populäre en über t und ü 
ab in —— * Zins Hei ———— 


wi . ö 
Vorläufige Anzeige, 
Wiederbolt ausgeſprochenen Wünſchen mehrerer Eltern Rech 
rung tragenb, beabfictigt ber Unterzeitmete in Verbindung mit 
einem tũchtigen Philologen einen Borbetritungätur® zur 
Aufnahme indie 2. Lateinklaffe in derſelben Weiſe einzu. 
richten, wie folder bieger dom einem praftiihen, nunmehr von _ 
Würzburg ſcheidenden Philologen mit glüdlihen Erfolge "Teil 
einer Reide von Jahren betrieben -wurbe. Zu vielem Behufe 
bat der Unterzeidmete ein allen Anforderungen entipredienbes 
Lotat in der Ditte der Etabt erworben, um bie Theilnahme 
Stülern afler hieſigen Voltafhulen bequem in ermöglichen, _ _ 
Der Unterridt felbft beginnt — 
Dienstag den 3, November | 
in täplib cimftünbigen Lektionen (11—12 hr) und wird latei⸗ 
wiiche urb deufiche Sprache Arihmetik und Mealten umfaffen 
Amrelburgen werben täglich won 12—2 Uhr in ber Wohn > 
ung des Untergeichneten, Diſtt. V No. 1- nädft der Brüde; 


entgegengenommen, 
P. Seller, 
Lehrer 






Feämten - Selcibe 
upo 2b3/,, 
Bien 10% ,,, Tlefei 


br. Ip 


jcdoch fejter. 
aftie 


"roı:d 


htkranke 


#r 












fi 











Witzburg, ben 24. Sept. 1868. 


de 





Rothe Ungar-, Languedoc- und 
Bordeaux-Weine: 

Ofner j s : B a fl. — 36 kr, Ö 
Erlauer afl — 48 kr. 
Languedoc af — 36 kr 
Medoc . . a fl. — 48 kr. n 
Sit. Julien . af 1 — kr," 
St. Estephe af. 118 kr.n 
Chäteau Laujac . „af. 148 kr” 

= Margaux af. 242 ur. 

PR Leoville { afl.3 — kr, 4 
empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Conceſſ. Priv.-Entbindungsanftalt in Mainz. | 


Sam Sk A dee Se 
jorgjälriger ? ungen. 
—28 — Aufie Rauh, Dierttorin Neuer trich 14, Walpoenfiraße, 


5449 kin jolies Mädchen, 15452 in orbentticher ** 
welches amt kochen und allejvon 18-20 Zabren vom Rande 
ee en a ea. ai 
leid eine Stelle. ge in 
—* Graben Nr. 24. ber Erp. 





Den Herren Geiftlichen biefiger Stadt und Um— 


egend erlaube mir mein 


roſtes Lager in Winte 


PaletotS verfchiedene Defjins beftens zu empfehlen, 
— Hermann Sochaezewer 
Kleiderhandlung. 


BEE Domftrage Nr. 21. DE 


Blumenkohl, — 
iſcher Wgıre billigſt, vorzügliche Cer⸗ 
* — u, Wunden, 
kiſche nellen, türliſche Zwetſchgen, ſowie 
en, Emmenthaler; Ambutger, Parmeſan, Ra⸗ 
Nenchateler und Mainzer Handkäſe, 
ehlt 


dreas Kirschten. 
P. 5 amerltaniſches raffinirt 


und —— 


—— ⸗ — — — — 
Wollene Unterjacken, Kittel und Hemden, 
—5** Tricots, Unterhoſen und Flanelle ꝛc. ꝛc. 
enbroches und Granates von 8 kr. an bei 


2. Sonuemann., 


Die mechaniiche Flachs⸗ Hanf: u. Wergſpin⸗ 
nerei in en (bet — /B.) ugs 
Uebernahme von gehedelten und ungehedelten Flach: u Hanf, 
ſo wie Abmerg : — 
Herrn Friedr. Kieser in Carlstadt a. M. 
ermädtigt unb überliefert berjelbe aud wieber bie Garne in be: 
kanuer autgezeidhmeter Güte. Garnmujter liegen bei bemjelben 
Anſicht. Der Spinnlohn beträgt 4 kr. für den bayertichen 
Säpnellen von 1400 Bayer. Ellen Länge. 
Flachs⸗, Hanf: und Werg-Spinnerei. 
Mi, Drossbach CP. 


Befauutmachuug: 


Jar Auftrage des f. Bejirkögerichts Wuͤrzburg werben unter 








meiner amtlihen Let am} 
Mittwo den 28. Oftober l. Irs. 
mittags 3 Uhr 
in Heldingäjeldb 2 Pferde (Wallachen) 1 3weiſp Ehatie, 


3 Wögen, eine Bartie Holz und verſchiedenes Hausgeraͤthe gegen 
Bagszahlung verjteigert, 

burg, den September 1868. 

* ert, !. Notar. 2a 


u 


null yeintrag be Schreinermeifterd Kinsmelbabler, welchem 
ein Pfanbſchein bes ſtaͤdtiſchen Pfanbamtes bahier Ziffen 10/424 
über Berjag einer Hpfe „umdrsiner Wefte gegen Hufgabe von 
ıf. al Di Angeblich zu ’ gegangen, wirb ber 
Befiger dieſes Pfandſcheines aufgefordert, feine Anſpruche an 
fol — * 4 Wochen, bahter geltend a machen, wibrigen 
fall berſelbe für kraſtlos erklärt werben mürbe, 
Würzburg, ben 5. Dfteber 1868, 
Koͤnigliches Stadtgericht. 
Ungemach. 


Schmerl. 


5468] Ein Wrunnenftein 5467] Ein mittelgroßes Haus 
kaufen gejudt, 4. Dir. [iR aus freier Hand zu vertaus 
’ * 


fen. Naͤh. Erp. 
a‘ 


















rste und einzı 


X radicale und wohlfeile Hilfe für % 
“@_ Geschlechtskranke. 


In F. Arndi’s ———— tn Letpyfg erfälen 
und iſt burd alle Buchhandlungen zu befommen: 

r. Wunder’s Bilchrungen für Geſchlechtz 
franfe zur ſichern —— aler darch Onantie, 
Ausihmweifungen und Anſteckungen ver 
rg oe ed Nerven» und Zeugungäfgiteng. 

re r. 

B:genwärtiged Bud) tft bad erfte und auf bad ein; 
welches gründlich belchrt und zugleich ein wahrhaft Hilfs 
a rn — MG — 
ren eingeführ em bereitd u £,. bu eſchlechi⸗ 
liche —— ——n— a volljtändige Ge 

ien’d Buchhandlung am Eichhornpla 














verbanfen. Vorrathig 





In Julius Mellner’s Buchhandlung im Würzburg und 
Reufiadt a/S. iſt zu haben: 
Die Kunft, ein vorzägliches 


Gedächtni 


u erhalten, auf Wahrheit, Erfahrung und Vernunft 

epeBnpet, Zum Bolten aller Stände und aller Lebenk 

alter beraußgegeben'von Dr. ®, Sartenbach. — Ad 

Aufl, Preis 10 = 

r Pre ———— —* Gebrauch im 

uches ein ge rftes niß erhalten. — 

Zeit are davon 12,000 Eremplare abgeſetzt SM Tora 
Wer gerne willen will, wie es nach zwei Jahren tm Eu 

ropa ausſieht, ber fauie ih das ſoeben erihienene Schriften: 


Der Tod des Kaifers, 

Eine Höhft wichtige Borgeriagung über Europas Zukunft 
von — 6 si iden Budpauhleg 
ort n der J. audin en an 

in Würzburg ( KRürichnerbof.) Be ü 


Prima bolläuder Garinge 
in %/, und %, Tönnden, ſowie 
prima Emmenthaler und Limburger Käfe 


empfiehlt 
Peter Eiöfelder, 
Zellerſtraße. 


Eau fumante 


Die ganze Flaſche 30 Pr., die halbe 18 fr, 

Einige. Eropfen auf den warmen Ofen gegoffen verbreiten 
ben angenehmiten Wohlgeruch. 

Empfohlen von 


F. Bayer jun, Schmalzmarkt Nr. 416. 


3a 5462] Ein Logis von breij 5457] Ein Brillantring 
ineinanbergebenden Zintwern, |wurbe verloren auf dem 
Kellerabtheilumg und fonjtige Be Toon ber Theaterjtraiie bis jur‘ 
quemligpkeiten IN auf 1. Rovem: | Areitenbah'ihen Wichsfabril 
ber zu vermielhen. Näheres | Der Finder erhält angemefjene 
Domitrafe Nr. 31. Belohnung in der Eyrpebition. 















ber . Steib’ 318 
un le Bot Steib’igen Dugärusesei Dartgafe 318) 


en: 
Der frantifche Sausfreund 
für das Jahr 1869, 

Diefer einundzwanzigite Jahrgang des Heliebten Kalenberä 
enthält außer allen kirchlichen und aſtronomiſchen Erforbernifien 
einen auf langjährige Erfahrung gegründeten im merwäbrem: 
den BWitterun sPalender, * und Serere — ——* 
un 285 Bildern, gemeinn pie, urfs um 
Reduktions fab x x. ur 

Der Preis desſelben beträgt In farbiger Dede geheftet und 
mit rubriyrtem Schreibpapier durhfchoflen pr. Stüd 9 Er, ‚» 
Dupend 1 fl. 18 fr; im farbiger Pede gefeftet, jebadh; ohne 
Durdigurpapier pr. Dugend 1 fl. 13 Ze, unben mit Bet 
gabe ber Deden 1 fl. 10 ir. 


e mke 
köanen, sich: leicht) helfen! 


* Die Gelegenheit Dun Un ng Arnde's 

We IR 

Be — urn jur Bit 
7 Kranke und Schwache 6. Auflage. 


Empfehlungen bebarf dieſes Buch nicht mehr, denn in 
jedem Orte Deutſchlands leben Perfonen, bie ihm ihre Be: 
hunbheit zu banfen haben. Beim Kaufe bes Buchrs achte 
man aber barauf, daß es dem richtigen Titel: „Neuer 
Wegweiier“ führt Bo rätbig in 
ulien’s Buchhandlung am FEichhornplaßz. 


SHutgeftelle neueiter Fahon und er 
Qualität, empfiehlt billigſt, auch werben. Sl: 
büte neu fagonict, ſchön gewaſchen und ges 
färbt bei 






dal = 















































wir Die 
Mündener und Aachener Mooiliarfenerverficer- 
ungs-Gejeljhaft 
t ben in anerfennöwertger Weiſe det fteimilligen Feuerwehr 
mmelburg zur Anſchaffung von Feuerloſchrequiſiten zugebach · 


a I an A Eu eh 
ammeldurg, 14. Oftober { In e S. Strauß in Würgbu l 
Bohlig: p in.U —336 4 
"4 Wirth, Eaflier. Jau Me me Darts nach 0 am langen 


Ader zu 622 Der. tar. 378 fl. und. Pi-Rr. 6702 N 
in ber Erferdau zu 18 Da. tar 1 fi. 


Montag den 9. November d. Is. 

— Radmitta 8% 2 Uhr 

i degi ntererthal del 

m Gem = —— a = — welſe verſtrichen. 
Döoll, t. Rotar, 


25), Ein junger Mann, 
Jirael, der feine Lehrzeit in 
einem Kur e i ehe 
endet, | Dan a8 Vo, 
lontair. — Geräßige Ofiert 


unter, Wir, 5 b-fory,t die ]6456 
Erpebitton we r 


— — — — — 

DA) Ein ſchöun möhliıtes 
er neft Schlarfabinet 

int jogleich oder biß 1. NRovem 

ber zu vermiethen. 2. Diltr 

Nr, 366'/,, El Nr 2 
Sted. 


enten-Gejud). 


26) Für ein leiſtunge 
bias Fabrik Gefchäft 


EEE N}. a ee 
Petroleum, Solaröl, Ligroine, raffinir- 
tes Lampenöl, Stearin u. Talglichter 
in prima Waare empfiehlt zu ben billtgften Preijen 
Peter Eisfelder, 
Zellerftrage. 


ferde-Berfauf. 


Begen Beendigung ber von und übernommenen Eifenbahn- 
bauten beabiihtigen wir am 


Dienstag den 20, Oktober l. 2a. 
von *2* 12 Uhr an 
15 Städ junge, mittelihwere epferde beigifcher Mare mei 
bieten — Badriaktnng du er ui iind A —— 
Anfragen blue zu jeber ſpegiellen ———— über Alter, Groͤße 
und Farbe dır Pferde gern erbötig. » 
Hlüdtern, ten 13 Dktober 1A68. h 
& MHeborit & WB. Siepmann, 
5430 


Eilenbahnbau-Unterneheter. 


Zinzeige. | Zu verfaufen 
5299 Ig) Die Einfehr besfti cin Dame in Hanau, nahe 
ammelburger Boten ii der Fiienbahn und‘ Poft, mebft 
niht mehr —— — Brauerei, Malgerz ‚jeht gronfbaummwollener Strid: 
fonbern von jegt an im Wittelß: Pen v und bebeittenbe Kelleıs 


Igarne wird unter günstigen 
bacher Hof, welches diemit Lamb | räimd.) Auch eigned ſich dab 3* APrybiſ 4 
gibi ſelbe für. jedes ——A e i 
Pr — RAS. In der Erp. (5259 bc ſeredere übernimm u Gau 
ote ammelburg 77 " : 
„58 fen Feauiamer De eſucht 
hufs ihrer wird ſoglelch ne Roh ———— — — 
gehe men Entbindung in einer freundlichen in; PH GAB 26 Ein Eräftiger Junge 
unter ber größten Verſchwiegen —A mit 4-5 beigbaren|DOmM Lande, welder das Bädır, 
i freu — €: Aufnabine hei Zimmer, Garbeidbe, Badge: handwerl erlernen will, mit oder 
@ 



















se 


l €n Monat 
chen wird gefuct. NA Cry. 








Het &in ganz guter großer 
Reifepelz, Saoppenp 4, {ft 
2. D. Rı. 416 1 Tr, gi ver 





5464| Ehe bie; ider⸗ 

| Beicättigung 
m und außer bem Haufe. Räh. 
1. ©. Ar. 360 Bärengafje. 


54651] Ein braves Mädchen, 
welches im Handelsgejhäfte bes 
wandert: ift, ſucht eine Stelle 
(8 Ladnerin, N 











5 











] Es werden 200 fis 
auf 1. Hypothek fotort aufm. 
nehmen geſucht. Naͤh. Erp. 


5438.26) Ein im Gemeinde 
und Stiftungd- Rehnungsmefen, 
Regiſtratur uub ber übel ent 
Abminiftration, dann im . 





. Hegenpeit und alfen ion ohne Lebrgeld wird fogleich ge: 

— A forbemnifen: kb Wps, (BAD3 25 — ber Se 

tn}. 53885 * Tl Bei Sgneldermenter Sobh— 

5 | —2 alte 6 mann lann ein Seren {et 

ie, 2 fl. KERNE IN bei de er MMermacher fortbauernde Be 
eich a en werben. Näp, : x E 

Be ——— inneret Bu peäyvia bem Badiſqhe⸗ 


I ’ daftgen haben Domſtraße 
m ni an 
Graben, 2. Diſtr Rr. 146 * — 5483 =) Ein Bianidh iſt 
= : a) Ein ganz meuerswegen Umzug g zu ver 
5472) Eee ledige Per ſon Dffijiersmantel ift billigltaufen. erfragen „Stro 

ſucht Monatsdienk. Raͤh au Bil reg Rip. in der € — Nr. ve ’ 





Rehinungsarbeiien jehr geüdter, 
beitens empfohlener Seribent 
mit ſchoͤner und — Hatıbe 
ſchrift Sucht eine Stelle bei ei> 
nem Ari, Netar ober Mechtd- 
anmalte Offerte sub Nr, 


—* beſorgt bie Erpebition 
da Watte. 





in a 
ngel:, Zebra: und Mignon das Neueite. für, Kinderſtrümpfe, 
Ter und Gaftorwo 1 
ür Unterröde, 
tar Haufchild’s Strickgarne, 4 und bfach, | 
eipfiehlt einer geneizten Abnahme zu den billigjten Preijen 


Mene Strifgarne 4,5 —— en Farben und Qualitäten, 
’ 


I. Sriedberger, 


au ber Mariertapelle, 





Wanren-Berfteigerung. 

Am Privatauftrage eines auswärtigen Geſchäftshauſes verjteigert Unterzeihneter Diens— 
tag den 20. DEtober und, wenn nöthig, Mittwoch den 24. von 2 Uhr Nach: 
mittags anfangend im Kleinen Theaterfaale eine große Parthie fertiger neuer Wäſche, als: 
Arbeitsbloufen, Hemden, Tiſchtücher, Handtücher, Servietten, ebenſo aud gebrauchte Wäſche und 
lader hiezu ein hieſiges, ſowie auswärtiges Publikum ergebenit ein 

| Georg Schmaufer. 


Anerkennun 


Kaum mwareı einige Taze verfloiten, 1 mein Viehſtanb 


Danksagung. + FE | 
Für bie liebevolle Thetlnabıne während der Krank— Pfälziſchen Vieh⸗Verſicherungs⸗Verein 
ſverſichert mar und ſcon habe ih mit meiner Ruh ein Unglück 


geit, fom'e Beim Tobe, Leihenbegängnik und Tranergot 
tesblenſtes meined nun im Gott ıubenben Galten üchabt, daß ſie geſchſahtet werben munte GG nannter Verein 
bat num dieic!b- Dir ommen, nd b1 mir keute von bem In⸗ 


. nd 
Dr. Joſeph Seußler foefioc und sine al Agence: Herrn Köpplinger in Würze 
ſage ich allen Verwandten, Frrunben und Belanntin ben vura bie Sntihäbigun.Bhuw we ohne Anita auöberablt wor— 
beraten ge 45. Ollober A868 den, meiheb ih mich srranlaßt fürle, mein Anerkennung öffent 
Würzburg, ben 15. Oftober 186 lih aus zuſprechen, u d dadurch audere Richdeiiger zum Verfichern 


See 806: aeb Schuchpauer. Sina Fins u wenmanen 


Nevmürle bt Bü ıhwa, den 15 Oftober 1868, 
Franz Miebling, Put: päditer, 

Danksagung. 
Für bie ehrende Thrilsabme an der Peigenbegäng 


- Ansbacher Ausstattungs-Anstalt. 
niffe und Trauers otießbinite unferer nun In Gott rub 


Die birjährge Ziehong mit Gewirnflen a 200 fl. 
enden Schwriter. Yiidhte, Schmäuertn urb Tante 


(im Vorjab e wurden deren 53 gervgen im Be: 
trage von 10,600 fi.) jinst am Wihnachsabend ben 
Frünlein Babette Sokn, 
Babrifbefigerin dahier, 


4. Dezember I. matt 
fagen allen weiten Verg andten, Fteuben, ſowie ber 


N Kir Märburg und Urgegend wurde vom ber Adwiniſtra— 
jtion Hır Gopft om *ratesEentonto tum Barmann ala 

verefrlichen Eterkelafievereing: Mi ledein den Berilih 

jien 14 






































Felitett fer anfgeftellt weſcher Beirä c bit zum 27. November 
ür Rechnung der Anſftalt m Kmpfan,; nimmt wıb neue Looſe 
andr»-tiar 

Die Adminiſtration der Unsitattungs Anftalt. 
Würkburg, ben 16. DOftober 1868 


die tieftrauernden Sinterbliebenen Stenrinferzen a 22 Ir. und höher 


oocccocosonoeed Farafinlerzena 20 I „ 
— (Zalgligtr 322 I „ „ 
Danffagung. feinftes Eryftall-Lampenöt a 16 fr. 
ierbu e ich mic nedrugigen, Pertı R in & 3 9, 
feld Wenyeibr, Betpatgerfin re RUN befics Mohnöl (Salatöl) a 24 Ir. 
Seit Nohren rämlib, an der Pımamihrirbiudt leitenb und empfichlt 


von vielen Wrriten «telglos hrbonkelt, bin id; tur bie Kur u. 4J. Philippi. 


mettode bed Harn Dr. Noſenfeld voljiänta wieder ber 
Frifchen Blumenkohl, Artifchofen, ge: 


—— worden, jo daß ich meinem Berufe wieder urceftört vo 
teben Tann. Im Jutereſſe der vielen Bıuftlkibenten halte ich 
mid verpflict.: bio Öfientlich mitgutberlen. trocknete Moskauer Zucferjchoten, com 
Carl Danuenberger in Balin, |fervirte Champignons, Petits Pois und 
Schneidebobnen empfieblt _ ei 
Anton Minoprio. 


3a 5413] Befiber ein Maitinmfabrıt Eonujireitr. 46. 
Herd Alte Kochdfen mus 15480, Es It cu Wurſtler⸗ 


er Konfirufiion find zu ver [Maden mit Schlachthaus unb- 
Imsien 4 Diftt, Mr 3 obere] Mohnung an vermiethen. 
Rulerngofie Man in ber Erp. 





Dftender Aufiein, 1. Qualıtät, per Tugend 
42 Er., franz. Blumenlohl empfichlt tie Delita: 


‚ tejjenhandlung von 
J3. L. Reich. 


I 
> 
? 
‘ 


= 


o 
3 


WONG 


u 


1» 


"u 


®@al 





Gejhäjtseröffuung. 


Fand hen: ich mid; anzuzeigen, daß ich mit dem heu⸗ 


tigen Tage 5 e 


Lederhandlung en gros & en detail 


Schubmacherwaaren, 
der. Domiltake ert 

Folge vortheilhafter Finfänfe bin iS der Stande, ben Herten 
gen Peberconfumenten etwas beſonders 
koͤnnen, und fübe daher zu 
Beſuche ein unter Zuſicherung reefer unb bifligfter 
Achtungẽ voll 


Hermann 
Würzburg, den 15. Oftobr 


:. ® * 
Friſchen Nheinlachs, 
Ruſſ. Caviar, Sardinen, Anchovis, Sardinen 
huile, Roheſſerbückinge, 
ſowie engl. Cheſter, Fromag 
Parmeſan, Mainzer Handkäschen, nebſt beſten 
— Emmentaler und Limdburger 


nebfl Lager in 
Blaliußgaife Mr. 1 nähji 


Schuhnachern und foniti 
Preismürbiges bieten zu 


. 
5 
£ 
2 


= 


4 


Joh. 


dung vorräthig. 


Schönes großes Gerauer Kraut 





om ertichtet babe. — In 


fälligem 
bienung 


Jüngſt 


r 1868 


marinirte Häringe, 
e de Brie, Edamer, 


er Käſe empfiehlt 
sSchäflein, 


Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke, 
Auch iſt Holl. Blumenkohl in friiher Sen: 


ift ange⸗ 


fonımen am Mainquai bei 


kebr. Brod und Mehling. 
Mobiliar-Berjtei 


Im Auftrage des Pal. Stabtgerichtä 
greitag, deu 23. d. Mes 


wihnete am 
3 Wbr im 4. Diftr. 
verfebten Tebigen Nih: 


"r. 192 (alt) den Mobiliernaglag 
herin Puceetia Ge 
wozu Strichsliebhaber eingelaven werben. 


gerung. 
ren ber Unter; 
ahmittags 
der 
ß gegen Baarzahlung, 


Würzburg, den 15. Oftober 1808, 


nete im Zwangswege 


Weidner, Tarator. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des f. Stabtgerihts versteigert ber Unt 


erjeich: 


nnerstag den 22, l. Mts. 
Nadmittags 2 Uhr 
im Schießhauſe 1 Kleidericgrant 


Uhr 1 alte8 Ober 


br 1 Kleiberihrant in Rıo. 


1 Lommode, 1 Thin No. 6 me 
Baarzahlung , wozu Strihsliehhaber eingelaoen werben. 
Ottober 1868, 


Ürzsmg, am 15. 


5456) @ine freundliche 
WBobnung von circa 6 
Bimmern wird jogleich 
oder für fpäter ju mie- 
tbesa geſucht. Adrefſen 
wolle man unter 8. Ar. 
3186 in der @rpeditivun 
58. WI. abgeben. 


Morgen Abend hei Sälosjer 
Daer mor bei gutem altem 
Bier &®. 


und Unterbett, 1 Rettitatt, 
2 Stühle in Rro. 14 neu, Meingartenitrane. 

1 runden Tiſch, 5 Wirthſchaſtstafin und 
beim Gartenwirthe Joſeph Zirrlein Gromb 


und 1 Kommode. Min 1/,8 
1 Tiih und 
Um 3 Ube 
23 hölgerne Stühle 
üblütrape. me 17, 
neu. Strobgaſſe, Um 4 Uhr 
u Pleichacher Kirchzaffe, gegen 


3 


Weidner, Tarator. 


5476) Ein ordentl 
chen jucht eine Stelfe, 
ap. in ber Erp. 


5478) Als Ladmerin ſucht 
ein gebildetes, beiten empfohle 
nes Frauenzimmer eine Stelle, 
Deijelbe combittonirie fhon in 
einem Weiimaarens@eichäfte. — 
Mus würbe basf [beeine Stelle 
alö Kummerjungfer annehmen. 
Näheres Domfirafe Nr. 19. 





FT 





Imar, ſucht eine Stelle durch 


| 


Slallung für ein obeı 


| 





ide: Mãd⸗ 


[ehe 


ar Uebeln, 
3 Denn? len Anden grünf 
en Bude: 
„Dr. ee oNbewabrung 


welches in G. 


Leipzig ra 


in 7L Auflage 


jeder Yu thanblung für 1 Th 
Belege für die Ru 
—— allen deutſchen 


t vorgel 


5479) Geſtern Abend wurde 
auf ber Domſtraße eine gol: 
dene Broche virloren. Der 
reblide Finder wirb gebeten, 
folde gegen Belohnung in ber 
Schuſtergafſe Rr. 7 abzugeben 


weingrüne Faller zn Wein, 
fowie zu Bier, ift # verfau: 
fen bei 


8. Göpfert. 
Auguftinergafje neue Nr. 13, 


— junger ge = 
ehr guten Jeugniſſen, we 

6 Jahre bei’ber Gavaflerie und 
bei mehreren Herridaften und 
Hoteld als Kunfcher im Dienit 


J. Walter. 
Zuliuspromenabe 


Zu vermiethen 





zwei Pferde mit Bedien: 
tenſchlafſtelle. 3. Diſtt 


2 35 Ein kratiger junger 
Mann mit guten Jeuguiſſen, 
ſucht als Bedienter, Hausknecht 
ober Kutſcher eine Stelle. Näh. 
in ber Exp. 


SLTTI Am Montag Abend ift 
ein Zafchenmeffer verloren 
worben Widgab: in ber Erp. 


5481) Yu der Muguflinergaffe 
Nr. 239, neue Nr. 4, it ein 
Zaden mit Fabenzimmer, fo 
wie auch ein gr Zim: 
mer nebit Zugehör au ver: 
imiethen, 


Es if pro 1. Modem: 

ber ein i 

‘ möbliites Zimmer 

im exfien Zfof zu vermiethen. 
B. Schmitt. 


Ni. 18 am NVierröhrenbrunnen. 





5433) Tem fgl Lanbgerichte 
gegenüber, ? Difir. Nr. 79, 
find 2 hübſch möhlirte Zim— 


mer an cinen foliben Seren 
zu vermiethen, 


* 


namentli 


Feinst Prima Traubenzucker 
z villigſt, Anleitung zum Gebraus gratis 














EEE NETTE Ba 
Eine große Rarthie neue urb D 


Y Jolde, weihe am vers 
ober ben ſchweren Folgen 








ide Hilfe im bem be 
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Go lbnhbanbiun 

jarbeiedietes — 
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J. Philippi. 
Stadt-Theater. 


‚freitag, ben 16. Dftbr. 1868, 
12. Borftell. im 1. Abonement. 


DR 
Niga ala 


Musik-Verein. 


Samöätog. ben 17. dB. Mis 
Abends 8 Uhr 
©®es 


Ballo 
Der Ausfchuf. 


be ER, 
Morgen AbendB und Sonne 
taq Nachmittag 


Harmonie-Mufil, 
wozu freundlichſt einlabet 
Büttnerögaffe, 


Ssöne Meuftadter Wel⸗ 
len empfiehlt billigit 
Adanı Brob. 
Lager Ende der Scmmelsitraße, 


5457) Cie jhöne, italienische 
Bivline ijt billig zu verlaufen, 
Räperes Hot! Schwan. 


TFT — — 
5492) Ein Zimmer mit Xams 
mer {ft zu vermiethen 

Räh. in ber Erp 


545 26) Ein Taglöhner, 
der aud mit Pferden umgehen 
tan, wird geiucht. Näh. Erp. 


5483) In einer bequemen Lage 
{ft ein freunblihes Zimmer, 
möblitt ober unmödbliit, auf 
November u vermietben. Auch 


vom Stadt: Theater in 
Dedut, 





wir auf Vrlangen Fruhſtuck 
geaeben. Möblirt per Monat 
uf. Näh in ber Ep ; 


6434) Ein 2flödiges Baus 
mit HSöfchen üt billia zu 
verfaufen. Nah im ber Erp. 


ee 
5419) Sin Büttnerburfche 
wird gegen guten Lohn geſucht. 
äh. it ber Fern 
@ettorbene. 
Albert Meer, kal, b. penſ. 
Rittmelfter, 56 J. a. 


s 


Grosses Herren-Garderohen-Lage 
und “chnittwaaren-Geschäft 


von S. Schlenfer au der Stoditiege. 
‚Dei einer Conkursuitiſſe Ift mir ein großes Lager zegefommen, und bin, durch ben | 
jehr — gemachten Einkauf, in den Stand gejegt, zu noch nie dageweſenen Pi 
abzugeben. : 


Preis-Couramt: 
WBinter:Beberzieher, fonft 12 fl. jegi 9 fl. 
Desgleichen in befferer Qualität, fonft 16 fl. jegt ın', fl. 
Ditto in feiner Waare, jonft 20 fl. jest 17), fl. 
Ditto in extra feiner Waare von 18 fl. bis zu Den allerfeinften was exiftirt 42. fl, 
ppen von A fl. 42 Fr. bis 11 fl. 
esgleichen in Ratine und Flacone, von 9 fl. bis 24 fl. 
Jaquettes in rein wollnen Bnfsfin, von S',, Hibis aa A. 
— e Anzüge in ſchwerer Winterwaare, von 17', fl. bis 40 fl. 
Hofen von 1 fl. 24 fr. bis 3 fl. 30 Er. 
Ditto in wollnen Bukskin von A fl. bis 8 
par da ar er franzöfifeber, —— —S——— erg von S fl. bis ıı 
inder-Anzüge, Paletots und Haveloks in unübertre roßer Auswahl. 
öche Sl 5 fl. 30 Pr. bis 25 fl. > b 
Gleichzeitig empfehle auch mein reich aſſortirtes Lager von den geringiten bis zu den fei 
- Stoffen, die ih auch nah Maß anfertigen laffe und Bi be üftigt einen elegant und dau 


gemadten Anzug binnen 12 Stunden herzuſtelien. 
S.Schleuker, 


Um zahlreichen Beſuch ladet höflichſt en 
an der Stockſtiege. 


Gewirkte Long⸗Ehales 


in den neueſten Farben und Zeichnungen empfehle in gro 
Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen. 








| . am Marft, 
Herren-Hemden | gorenbameröin. | Liedertafe) 
und engl. Krägen ee engen | _ Er für geriinen 
in Peinen und Shirting mit barsuffölgender Wlumens —— —— 


empfiehlt billigſt verloofung. beginnt die Ahr gi == 
7 1 ä $ Uhr, es wird jedoß 
Carl Philipp Bauer, — ne ti diess die letzte Vor] 
Dam trab.e den sm kanfen Kejutcht. für deg Chor ist, um & 
; r Räh. i. d. Erp. [5466 f[lässigef, vollzähliges Erı 

5:55] Fin ungewafhenes Ser | ——_ _ _ —  __ Inen ersucht. 
tenbemd ijt gefunden n oıden 5473) WR hrere hundert Shäb · — t⸗ 
und tft Näheres gegen Erſaß fiel Kartoffeln, ſowie 3 junge 5474) Ein geſetztes -- 
der Finrüdungtgebühren in berf Wfaubabnen fin» zu ver zimmer ſucht eine Stell: 
Erpebition zu erfragen, taufen. Näb. in; ber &rp. (3a! MNäb. in der (Hp. 


5475) Es juht eine Meine Kar 
milie «in Logis von 2 Zum 
mern, Küche, nei Maihgele 
genheit auf Mllerheittaen zu 
miethen. Naͤh. in ber Ep. 












ru nk Merian or Sontten Mansr Mm WÜhrsheen 


Mit einer Beilage der I. Staudinger'ſchen Buchhandlung in Würzburg. 
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Grosses Herren-Karderoben-Lageı 


und "chnittwaaren-keschäft 
von S. Schlenfer an der Stoditiege. 


‚Bei Nenner Conlursmtiſſe iſt mir ein großes Lager zogekommen, und bin, durch den da 
ſehr vortheilhaft gemagten Einkauf, in den Stand geſetzt, zu noch nie dageweſenen Prei 


vg chen. RER. 
s | Preis-Cowemiti 

Mean — alsät, VhR 16 fl. iege 107, fi. 

en in erer Du >) Ge 

* in feiner we fonft 20 fl. jest ab 

‚in extra feiner Waare er Fig fl. bis u den. slerfelnkin 3 was exiftirt 12 fl. 
—— in Kuh, Eu ale AB von 9 fl. bie 2 
& Bela in rein wolinen In fin, von 8, Kabis Er 
fchwerer Winterwante, pon 17" fl. bis a0 fl. 
fen von ——— 20 tr. 


in Deka iv Butekin. vo bis 74 fl. 
Desgleichen in ächt frau nner und niederländer Waare von 8 fl. bi 16 fi 
Kin 


22* e, —5 —— in unũbertrefflich großer Auswahl. 


[ l i drtirt ten b b 
-- Stoffen, — — — en Dh nie 


‚gemachten Anzug binnen 12 Stunden . ftellen. 
S.Schlenker, 


TI: Mar zahlxeichen Beſuch ladet höflich 
an der Stockſtiege. 


Gewirkte Long⸗Ehales 


in den neueſten Farben und Ferch empfehle in großer 
Auswahl zu äußert billigen Preiſen. 
Ch Neid), 





am Markt, 

Eee eG a 

Herren-Hemden | cartenbauverein. | _Liedertafel. 
“a Mc Samstag, den 17. 
und engl. Krägen Ten, Sensiangten 1.| _ Probe für gemischten 
in Leinen und Shirting mit darauffolgender Wlumens Andenden, regen 
empfiehlt billigjt verloofung. innt die Probe! erst um 
260 es wird jedöch, ds 


Carl Philipp Bauer, Die fränkifchen Ruits —* die letzte Vorprob 


fagen von Dr. Ruland meı- 









Dam traße den taufen deiucht. für | Chor ist, um zuver 
ee EEE EEE EHEN REN [6466 up vollzähliges Erschei 
5475) Es juge eine !eine ns 15:55] Fin ungewaſchenes Her | ——— — —nes ersucht. 
milie cin Logis von 2 Zım Ireubemd ift gefunden n orben 5473) WR hrere hundert Shake | —— — 
mern, Küche, nebſt Wafhgelo fund iſt Näheres gegen Eriar fiel Bartoffeln, fomte 3 junge 5474) in geſetz tes auer 
genheit auf Alerketicen zofder Finrödungsgebühren in beri Pfaubabnen ſind au ver zimmer fuht eine Stelle. 
miethen, Näß. in * Er. Erpebition zu erfragen, kaufen Näb. in, der @rp. (da si in ber Erp. 

— ef un⸗ * “onite Manor m 
_ Mit einer Beilage der 2. "Staudinger ſchen Buchhandlung in Würzburg. 
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Stadt- und Sandbote. 
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Babuzügne — abgangm nthad: 
untunftpon gramffmer: ou. a a. 24 Som — 
— — le  Untunitibon Ansbad: 
7 — ’ WITT RW 
num — TOUR tern, RES RT ui 11 ER MM. Bachee 
re FT ent - De. z —— Aueh ei 
325 UHR früb u. UL —— 7 op 1.800 Früh un dm 
—— a, San ln 
a N er Sei 
—A ad ——ã — — 8* When: - —— —— 
———— an Re 08 1 >. rt 
MAUER, Hyd, FU KOM. Rad. u, 50. ; al 3% ee 3.0 8. Hadın. & * RUE. 
ee) au sn. Antunft vonik en rg am ” id. —* 
10H ? AN DOM fe, 6 MP. Born. Befmg 11 U "45. BE Siemfletn ste di. Mb + 
u. — ii db. Mitinb DEM, Mb. | Wertbeimpfiltendern bj. 26.M, Be 
——s umb 9 D. AN M. vee „banfenh U. Modem. —* 
MM 251 Montag ben 19. Oktober 1868. Einnndzw igfter Jahrgang. 
Tagene — affenſheim einen zweiten Vorttag „über Oekonomie und | 
sönenigkeiten hen im Bolfdunterricht * Kuh) Die war ein recht in 


Erledigt: bie Bezirko gerichts arates ſtelle zu Eichſtaͤdt 

* Serofjbofen, 15. Ott. Drei im jüngfier Zeit Rob 
chabte Brandunfälle in hiefiger Stabt haben bei einer großen 

= den unge 
eiwiligen Feuerwehr driugend wach gerufen, ber, obmohl 
ſchon laut geworben, biöher von mander Seite aus nicht 
begreiflihen Gründen jene gerechte Würdigung und Unter 
Rögung nit tand, welche dem Inſtitute ſaſt überall jo reichlich 
u Xhellimird. Unterm 10. d WM. wurde von 75 Bürgern und 
gen Männern ber Stadt der Beitritt zu einer freia illigen 
ehr babier erklärt umb ber Wereim jelbft nad vorheriger 
erathung der Etatuten definitiv konftituint. Die au Tage ge 
tretene rege d heilnahme an der Cache, bie bereiiwiligit zuge⸗ 
fagte Unter Hägung Seitens des Hrn Dift:iftäpoliset No: ſtandes 
bie — nichi ausbleibende Förderung bed Jaſtuuts durch 
bie ſtaͤdtiſchen Oehörden, melde mit dem k. Hin. Bezirlsamt- 
mann ber Gründung bed Tereind anmwohnten, und bei Berath: 
ung der Statuten mit tbärig waren, laſſen bem meugeborenen 
Berein ben ——*8 Erfolg — und werden leider 
ter noch beftehende BVoruribeile ſicher im Baufe ber Zeit, wenn 
ad Wein, Wirken und Schaffen ber Fruerwehr einmal offen 
unb praltifh zu Tage tritt, gewiß von ſelbſt fallen. Wenn bie 
unb da ber unerfabrene Laie and Unkenntsig und Unverftand 
egen ein von ollen Seiten, insbeſondere auch won Oben elt 
eben jo zwecwmäßiges wie pothwendiges Inſtunt antämpit, bleibt 
die ſes noch eıMärli, unbegreiflidh aber it «8, wie auch Män- 


ner, bie vermöge ihrer Stellung unb vorauszufegenden Grfahr: !@ 


ung zur förderung jolder Inſitute berufen ſein bürjien, aut 
blindem Egoit mus orer Sadunfenninig Propaganda gegen ein 
berartiged- Joftitut machen fönnen, unb jiger a ener gr 
eg ph da or, ber am Tage vor Grün er 
efigen Feuerwehr ar feiner Ginfthtänahme und Scha: 
erbebung des jüngfien Branbunfalled fi dfiemtlich gegen 

die Feuerwehr, beionberß im hiefiger Stabt, ausſprach, ſich midi 
das glängendite Zeugniß für feine Thätigkett und Erjahrenheit 
audgeftelt, und möchte non ihm ber wohlmeinende Rath ange: 
nonmen werben, fünftig feine Anſichten jo perverfer Richtung 
für fich au bebalten, ftatt als faljcher Apofiel am Orten auf 
treten zu wollen, wo feine Ausſprüche nur wenig Boden finten 
dürften, unb, wenigfien® bet der großen unb intelligenteren 
Mehrzahl ber Bevölkerung längft übernundener Standpunkt find 


Kreisichrerverfommlung in Edweinfurt. (Echluß.) No 
Terlfurg ter Ein und Ausgeben bed Vereins, ber Stabe 
fälle 2c. deunat Hr. Lebrer Grbötänfer von Vürzburg bie Red 
merbükne und Kielt dem Pıegromm gemäß. einen köchſt inter 
eſſanten Portrog „Uber Kindergärten.“ Da bichr Vortrag io 
ginblich durdtodt und rc allen Eetten bin mit ber gröhten 
Pıöcifion kihorbelt murbe, und ba aud bir Zeit meit vorge 
[tıitien war, fo nurde von einer Debatte darüber Umgang gr 
KOnmen, Noah dieſem hielt Hr. Lehrer Hobenberger von 


er und wohldurchdachter und erregte Bei der Brrjammlung fo 
viel Beifall, bak bem Referenten die vollne Anerkennung. „ges 
— Hieran reitie ſich eine Heine Drbatie „woran 
eſonbers tie H%.Rehrer Keſſelting aus Winterhaujenund Bredning 
aus Mainbernbeiur beibeiltgten. — Am Nahmiitage —— 
2 Mr bie Wahl bed ius ſaufſes durch die Delegirien, möbel 
m * — win an *— ** * Hier⸗ 
auf hielt Hr. aus Langenprozelten ‚einen 
fräftigen Vortag über das Thema: „Selb einig und * 
ber joldhe Anerkennung in ben Zuhdrern hervporrief, wei el 
anm Orftern durch heftige Beifallerufe unterbroden murbe,, Die 
Bejtimmung bed Tages und Ortes ber nädjften Keisl ers 
fanmlung wurbe tem Ausſchuß überjaflen Hm der Schlufirebe 
teß Roritanded brüdte berfelbe feinen Danf aud gegen an 
pe Benz von Würzburg, der eines ber thätigiten Wriiglieder 
und ein Mitbegründer des bayer. Lehrervereins It, gegen baß 
birfige Pofalcomite und befonberd gegem Hin Lehrer —E 
für Die Diübe bed Mırangements, gegen Hren. Satıler, 2 
Ueberlafien ber Halle zum Berfammlungsort, gegen ben | 
gif.rat, Bürgermelſter und bie Stabtuemeinte A ben freunde - 
—* Empfeng, gegen die hohe Staatsregierung und Se aj. 

nig Ludwig II Hr das gnäbigfte Wohlwollen und die Fürs 
forge für bie Lehrer Bayerns, mobet bie Berfammlung, ſi 
jebeamal von ihren Sipen erhob und mit einem fräftigen H 
auf Se * ben König ſchloß Den Schluß ber Verfamms 
lun — er Chor: „Fakt und den Sqwur erneu'n,“ von 
alieri. 

Münden, 16. DOM. Nah ben Protstollen über bie Sitz ⸗ 
ungen des beſonderen Ausſchuſſes der Kammer ber orbneten 
tür Berathung der militärijdhen — — geht bie: von 
bem Staatäminifter ber Juftl; v. 5 abgegebene Erklärung 
bexüglich einer Revifion bed Straiprogejied babin, daß bie Mes 

ierung beobfichtigt, mit ben beimalen beftchenden Kaumern 
owohl das Militärftrafrecht ald den Milttä afprozek nod) —* 
Abichluß zu bringen. Er glaube, «8 werde nicht unmöglich ein, 
und bie Megierung werde, wenn nicht ſogleich bei bem lieber: 
zufammentritie ber Kammern, doch in jehr früher Beit ben Ent» 
wurf eined revibirten @trafprozefied vorlegen und ungefähr 
vum biefelbe Zeit, wenm nicht früher, werde auch ber Moment, 
in welchem ber Herr Kriegeminifter ber Kammer den Entwurf 
eined Mtiitärftrafprogefied unterbreiten könne, gleichfalls zu er» 
marten feln. 

Münden, 18. OM. Einem Gerädte zufolge —— 
Se Moi. der Kalfer von Rußland feiner erlaudten Gemahlin 
auf ber Rüdretfe aus Stalten im nächſten Monate entargenzus 
reifen unb wird in biefem alle ber Kalſer auf) nad Münden 
fommen 

Münden, 16. Ok In Wien gebt man damit um, ben 
penfieninten baneriften Seneralbireftor Fram Lachner bleihend 
an bie Katieritabt am feſſeln, indem man ihm ein Ehrenamt 


überträg zum 

und jet Zuku 

Mün ıT 
der: 

‚io b mie ic 

—— d die € 


olgen > 
tönnen.bann, biö der —— 
— — Ende Ap Kr nate —— —— 
leſein Zeitraume at fih dei einigem Fleiß und nicht 

5* gerade nicht immer mügft ober 


* * one Kine ung aupt 

n feine et, 

ae ir samen ra; sen zu erleb ht Be bie sonft allerdings v 
38 Linus ur er würden. 


Hirten ner Bräner follen ſich 
‚ober beflimmte Termine zu geben. 
—— 15. Ott Unſere Stadt war, geſtern gele: Ing 
ber Koutrol: Berfammlung der Schauplag arger ſo⸗ 
ger Konflikte, die vielleicht noch größeren Umjang an: 
tten —— nt as — bie wenige 
= biejtm — I eh! hätte. Da bie Kontrol: 
: ar. zwar um 8 Uhr anberaumt war, jebotı erft mad 
“40 Uhr begann, fo Hatten ſich viele Lanbwehrmänner ziem 
angetrunken ; bie Solge 1 war, daß ſchon während ber bid faft! 
"dauernden Verfammlung mehrere Ausbrüde von 
die Landwehr af, ſtatifanden. Kaum hatten. bie 


ere Ya Saal verlaflen, jo eutſpann ſich unter mehreren 38 


ver 





1 Rt 


tn 
— des — 


einen der erſten 


den 


* 


ei 
en 


Rube verrufenen Burjchen, eine 
e Sl bie ra biß auf den Hauptplatz herab jort 
chte. de * mmer größeren Umfang annahmen, 


ba, bald dort ſich —— entwidelten, Reis geſchüri 
durch *3 Subjekte, jo wurde durch Trommelſchlag jene 
Abthellung ber — zuſammengerufen, welche ſchon vor: 
‚der zur Bereitſchaft fommandirt war. Die rohe Rolte wurde 
mun mod, ercefjiver, da fe vielleicht glaubte, es mürben bie 
Bürger wie hlreich genug ihrer Pflicht nachkommen. Mn 
jeiffen mm en bie: zum Sammelp 
Bürger vera amd infultirt, und da zur Be 
erften Abthellung ber Bürgerwehr auch noch Generalmarf 
- Ku wırde, entfpamis 
nberger’jhen Gafthauje eine großartige Schlägerei, wobei 
mit allen zur Hand befindlichen “uitrumenten zugeſchlagen 
wurde Rad Augenbliden jtürzte ein Burjde aus 
ar von rüdwärtd mit einen Meier geitochen . N. Boden 

eg 


HH 


und gab bald daranf den Geiſt auf. Mau hätt en jollen, 
biefer ſchauderhafte Strafenmorb würde bie ehem Köpfe zur 
Bernunft bringen. Allein dem war nicht jol Als die Bürger: 
wehr mit der Gendarmerie vorrüdte, um die -Ercebenten : zu 
erſtreuen, begannen fofort mehrere Haupträufer eim heftiges 
Ganhgemenge mit ben Vertheibigern ber Ordnung, wobei ns 
die Gewehrtolben —* Be Ge ee ee joker 
Bir wachten. 3 ebenten jahen, daß bie hieſige 
Bingen gegemüber Told rohem Treiben mannhaft bie * 
der Stadt —* ihügen ai. als alle Galtgänfer abgeſperrt 
m Patrouillen zogen wu den, & ien ſig 
ig die * und war bis 6 Uhr Abends vollſtändig die 
„Ruhe wieder herge dellt. Die Burgerwehr Kompagnie wurde jr 
' fobann in 4 Abtheilungen eingetheilt, welche abwechſelub bis 10 [en 
bie Straßen ber. Stadt durchzo (ash, Ab;.) 

Karlärupe, 17. Oll. Der — zufolge wurbe 
heute Vormitta im Mannheim bie revibirte —*— ahrtwatte 
von ben Bevolmachtigten ber betheiligken Rheinuferftaaten uns 
terzeichn 

——cc8 17. Olt. Wiber Erwarten iſt die letzte Nacht 
im Ganzen ruhig verlaufen. Dle —455 Ermahnungen bürf- 
ten ſqhließllch doch den erwunſchten Erfolg 53* haben. Die 
Zahl der —*8 — jetzt beinahe 100. 

Beftb, kt. aferenz ber franzditid: fübbeut: 
ſchen — * beſchloß in ihrer —3 Sigung 
eine erhebliche Ermäßigung bed Frachttarifs für Gerealien via 
Bin, Wien und Kehl und bie Erhöhung ber Lieferungsfrift für 

er von Wien nad Paris auf ſechs Tage. 


Deutiblandb. . 
Preufien. Berlin, 17. Ok. Der „Staatdanzeiger* 
enthält eine vom 15, Otloder datirte koͤnigl. Verordnung, durch 







dem 
ieberzufammenttitt der Kammern 


Sie 2% we geregelt 


yerebrchel haben, 
Dier nicht mehr * Credit, ſondern nur gegen baar 


he Ein⸗ ð 


9 ſofort unter, den Burj en. beim ® 


Defterreich. Wfen, 
Tee 
— 
—3— Ar: 


rede 
felbe mit ber van - 
en rachte ferner, 
den — durch ut 13 Brdie e vo — 
wird, einen Vertrag mit ber, 
der Srenirequl 


trug, "einen dfterr s we 
En * andels vertrag Ai eine Borönsentin mit * 
u 











































uftigminifter kLandigte die Lailerfi 

* Beine eek J— des Bra 

Prag, 17. DR. Fr Statthalter General 8 — Bet eine 
Kundmahung veröffentliht, welche unter Yinbrohung des 

a Einfhreitend vor ferneren Aus ſchreitungen warnt. 

anfreich. Parts, 17. Oft. Der „Moniteur" Bei? 

Km Prototoll, weldes die Vollendung ber großen Ku p= 

3 Kirche des —**— Stabes zu Jerufalem, ke — 

a und. ben f 


barung vom 5. September 1862 nemäh, "beftätiat 
September d. J. von dem Gouverneur von Pal 

— konfuln "von Frankreich und Rußland unter met q 
worben 


Spanien. Mabrib, 17. Oft. Die Rt. bat be» 





I (loffen, eine Reform des Münzmeiend nad) franzdjligem Bor X 


bilte zu — 

Ancre niert, 17. Oft. Die Berichte Über bie 
Wahlen in lu ad jekt vollſtaͤndig. Die: Republikaner 
haben mit einer Majorität von 1500 Stimmen geftegt. Gold 186'),. 
— — — — — — — 


3 
Rabihrift 8 
Se. Maj. der wrry. haben geruht, dean f. Beitrfdamts- 
aſſeſſor Fr, Wagner In Aſchaffenburg, bie Bewilligung zur 2 
Annahme und zum Tragen des ihm von Seiner Majeität bem A 
Kaiſer von Rußland veıliehenen St. Mikolaus Ordens 'IIL | 
Klafie zu ertheilen; ferner die Gerichtädieneräftelle am Ranb- 
wg Obergüngburg dem penfiontrten Sergeanten und ber» 
n Gerigtöbienerögebilfen am Landgerichte Würgburg r/ I, 
——— Braſch aus Großoſtheim zu verleihen; dann ben nah 
Hain verfegten Kommunal: Oberförfter Nikolaus Vogt von 
aſſerlos im Forftamte Aihaffenb rg, feiner Bitte entipredjend, r 
auf feinem bis herigen Poſten belaſſen, dagegen den zum 
Kommunal · Obderföriter hr Walterloß ernannten Kubnig röpe ! 
lich, gleichfalls auf gr bad Revier Hain in bdemjelben } { 
Forftamte zu verlet 
Die Abjahrtäzeit "des Poftomnibus von Würzburg had * 


; 


2 


Wertheim Miltenberg wurde vom 18. d. Mts. an auf 49 ig 
Rahntttags feſtgeſeht. 
—* Sonntag den 18. Oftober neugausgeſtellt: 


er Mariathal im Aarthale“ von F. Sallmann in Erefelb, 
et 50 fl. — „Monbiheinlandfhaft" von bemielben, 50 A. 
— „Landihaft" von Luadw., Correggio in Münden, 149 fl. — 
Früh Hte* von Am Kärcher in Karlöruhe, 77 fl. — „Die Bot: 
aft· von Ulrike Laar in Berlin, 600 500 fl. — „Die Zigennerin“ 
don weh A — „Motiv bei Dadau“ von G. Köbl in 
„Partie am Alpfee bei Yuımenftabt” | von 
ã — — „Reb ühnerjagb“ von 9. Stabemann 
den, 18 „Herbitabend“ von L. Brand ne 
den, 80 fl. — —— wo — b en’ Ge= 
bicge“ von F. Bayer in 
hen“ von beimf,, 


— 


—— in länge find 
Eigenthum bed Kunſtvereins in 5 Fürth, 

Das tg ber ag am Bil am leiten Samftage 
bot und zum Erftenmale die Gelegenheit, biefelbe EN zu 
hören, und können wir mit Vergnügen conftatiren, » aß fie ibre 

emachten Stubien beſtens zu verwerthen verfteht. Frln. on 
Befigt eine ausgiebige, wohlklingende Stimme, eine reine 

nation und einen guten Vortrag, Wir zweifeln nit, ba bie 
Künitlerin —— —3 Fleiß einen Degen Platz unter 
den Bühnenjängerinnen erwerben wird. Frlim Lenchen öler, 
welde mehrere Glavierpiegen — that ihrer Leiſtung durch 
anfängliche, bei erſtmaligem öffentlien Auftreten ſehr derzeih⸗ 
liche Befangenheit einigen Eintrag, zeigte ſich aber Bei bem 
allmäbligen Schwinben Gerfelden als eine bereitß mit eimer ſeht | 
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u. (Mumne+ Wr 
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Er, Tears 
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1 
urger Fr. 185 
1 * KH | 
\ | in 
ben —— rs Le * 1bR. —R 
ee ar kette. In ven Börfenbericht. Zranffurt, 18. Ofiober, 1 Uhr. 
eins (ebenen —E ——— —— Im heutigen Privatverkehr war die Tendenz recht feft und er- 
aut zuübe liche ee‘ Hielten bie meiften Epekulationtefielien nad) mehıfagen Schwank- 
R zu —* *—— —— ‚Bde * rarze dugen eine Preißerhöfung- "Dad: Geſchoͤn war,belcht. .,: © 
fimann: Anftit b is 

—— ka care Klin A — Pe Were Rebelikır: Br. Brand. 
u. , vLerichi Ca 


guet: ieh alünn ch Lab, [ | | 
The —X lenen, fo an Edit, a e Gi}: R Woſtbamp 
5 A ——— Ag * * ————— si 
De m ebe find ber haftet. 
Wochen fand im Eouterrain ber’ t. Reftbehn bie von König, 
Lud vig I zum Andenlen an die Voͤlferſchlacht — Leipig Y 
ftiftete Armentpeifung in der bie her üblichen Weiſe flat. &s giere und ‚volle 


warn 410 Perfonen zugelaffen. 0: ; 

Gin Dryaeıgeiebe, welden gelän | ! |, ET Coriptebeng Gerereingent füz, 
ftande in —— don 8 berg — eg (don L_ Sind, 1: —4 Br („% 
er 


untermegs einmal vom Pferde gefallen "aber wieber harauf ge pi Tr R i 
hoben morben mar, wurde am Zellerthore abermals unb ſo un: fen, me der Linie — erifan 9. 
Geſellſchaft, welches amO. Sept. von 


— —— daß er anſcheinend leblos in das Spital burg 
geaTamt murbe. ton ift nad) einer ausgezeichnet ſchnellen g 
i Meuefes. von rn Tagen — —— — in Rene an⸗ 


Saragoſſa, 16. Obi. (Agence Hrvat:) Serrano und |?" 
55 Bellen beute ihren ie I —* welder ein eiheilt von Joh. Michael Rüser Jr. in Bir. 
wahrer —— * Der ar gi dei Boites war!durg Spezial Mgent. IS MI my > 
außerordentlich, bie liberalen Parieieg fraternifirten unlerein⸗ I % 
ander, patriotifhe Meben wurden gehalten und wieberhoft er« Befanntmach 
choll überall der Ruf: Nieder mit ben Bourbonen! Es Iche | j * 

im, Serrane, Topete, Olozoga, Rivero! Durch Erkermiwiß des unterfertigten kgl. Panb vom 

mM ‚ 17. DPt. Geftern arvetirten Mitizfotbaten 25 Jun I. N8., brfiätigt burd bad —— es tgl Be 
den Gapitän,' welser zu Bejar, wo grohe Graufamkeiten von atıfdarvimis MWürzkurg vom 16. September ad dem 
Seiten der Regierungstruppen begangen wurden, mitgekämpft Wendelin Klee vom Geldäbeim gegen erfiere® bie —— 
Hatte. Derfeibe ward zur Dispofition der Aurta-geitellt —- eingelegt hatte, ift im Anmenbung ber irt: 262, 264 und 
Der Herzog und bie Herzogin von Montpenfier haben bebeu des Er. DB vom 10 November 1861 und bee Art. 62 bes 
tende Summen nad Madrid, Gorbova und Santander geiidı, Firtübrungägeieges bie zu Wenbelin Klee ber Edrenkränkung 
weite für die im legten Kriege Bermunbeien beftimmt find, — tm Uebertretungsgrede verübt an Enalein Oppenbeimer von 
Drmrärft werben alle unten aufgelöft werben. Avb für jhuldig afannt, deßhalb in eine Arreſtſtrafe von 

Wadrid, 17. Oft. Fouis Serrano tft zum Generak | Tagen. ſowie zur Trapung ber Koſten bed Verſahrens unb 
kopitän auf den fanartihen Iufelm ernannt, — Die Zeihnungen Stratvolauges serwitbeilt und bie Verkündung des Urtheila im 
auf dad Anlehen erreichten deinabe bie Summe von 2 Millionen MWürzburcer Stadt. und Lanbboten auf Koſſen des Wendelin 
Francd, — 8 heißt, das Minifterium beabfiätige, die Ent Kler »eronbuet, worben. J 
Iheibung über bie Regierunzäform einen Piebidcit bed ganıen Aub, den 10 ‚Dttoter 1E68. m. 
Volkes au unterbreiten, mährend bie Perjonenfrage den Tortes Königl’hes Landgericht: 
überlaffen bliebe. Man verſichert, daß heute ein Gegenvorſchlag Stöckel. home 
Bei ber JIhnta eingereicht mürbe. Heilma 
Paris, 17. OPt. Der „Bonleit“ theilt bad eracäcäg —— ll u MB 

von einem Witentat auf Prim mit. Die Kugel flreifte Prim, 556%) Es können einige Mad G and j 
welder befahl, den Mörder frei zu lafien. abella wird Bau chem bad Kleibırmachen grünbs l $. . 
verlaſſen. Ein Privatbrief verfiert, das Manifeft der Regier: li erlernen im 1 Dir. Nr Morgen Krüb 
ung werbe ſich weber über bie künftige Form ber Regierung 24? neue Ar 4 Auch ift da 











Rorbb. 
| X —— Capt. er —— am 1. Oktober 
von DEE ;ı angen war ‚heute g b8 
mob weii F angetommen und A: A 

















noh über einen Souverän ausfpredgen. Pi ein — Keſſelfleiſch. 
——— — hen zu ve taufen. Mittags und Abende 
Setreidemarkt der Stadt Würzburg vom 10. — — — 
bis 17. Oktober 1868. 5063) Am Samstag Abend Leberwürſte. 


Watzen per 300 Pfd. 20 fl. 32 ir, Korn pr. 300 Pfund wurde von ber Dominikaner 
17 es fr., Gerſte pr. => 3 N fl. 2 —— pr an fire bis 3 ie eine @bemalige 
9.5 fr, Erbien pr. 9% . 18 fl. Linſen pr. 320, filberne An r ver 
BR. 22 fL — fr, Widen pr. 320 Pf. — A. — Ir. —— [rung ger reblipe Finder wird Schießers Reſtauration 














egen legte Schranne Waizen 6ekr, Kom 6 fr. gefallen, Haber gebeten, ſolche in ber Erpebition am alten Bahnhof. 
I un eh Gerſte — aller verfäuften | bs BI abgeben. Meile —— Früh Mefr 
Piunde 538,012 Stäffel. Umſatzſumme 31,219 fl. 19 Er. 16610, ——— Sim jfelflei 2 a 
| 1 fe: ran; Mott. 
Mainz, 16. Oft. (Marktberiht.)" In Walgen und Korn‘ lei * —— allen ir 
war das Geſchäft in dieſer Mode ziemlich unbebeutend; Ange ie vermietgen. 4. Difit,, Ste Getrante: 
bete überwiegen bie Nachfrage Waizen 12,4, fl., Kom: polen‘ lot neue Nr 1 über 2 In der Part. zu St. Peter: 
10,1, FL, Gerfte gentegt einige Nachfrage und iſt & 10%, fL —*X z lintö. x 3 : 
“ Muflich, Hader unverändert 51/,—3/, fl. Hülen Erbien —— — Franz Jones Jatob del 
[ne 110/ fl., geringere 10—11 fl, Beine 11 fl, Geftorben. warth, Kauf an abler, 
bi8 47 A. be abit, Bohren 137,, fl. Kleeſaamen Roih⸗— jepde .Zeltan, Domorga- | Genovefa Holzwarth, Prisatierd« 
rat fiil, 8 tochter von bier. 


„Luzerner begehrt 30 fl. Rübol anges ' ninengaitin, 64 J. 4 M. a. 


Die & Bremen. forigefept. DaBfelbe Bringt 62 Dane 
e na emen fortge e ng, 
Labung. 
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: op 
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aletots KJaquetten, 
Äh 


F. 3. Schmitt. 


— » 3 
Ein = en —— dus Brob! | — —— 
rößter Auswahl empfie 
größte Kunſtwert "Carl Philipp Bauer 
' 9 
in Europa. Domftraße 

08 nur mit einem Tafebenmeffer | Zmmorteienfräng ums getrodnete Wlumen 
en Be ae inc a 5 won ea 0 Ka ce 


Pendul-Uhr | .. “u. (umeate,.. 


1 

mil), ho’ Einige Eropfen auf ben warmen Ofen gegofjlen verbreiten 

—— zimwehhelanger Stunden, Mimutem und Sekunden den angenehmſten Wohlgeruch. 2 

ib — eehanzeigt. Das hochverehri« P. T. Emvfoylen von 
Merk wirb umneine mehkilige Anſicht dieſes, son einem. un ⸗ ö „, Schmalzmarkt Nr. 416. 


— Kridatar mit aufopfernbem Fleiße angefertigten Sehegelten rn 
2 m 12 ' 


an Runftmeglepznehen, u d. 3238 Er — 2* —8 Tb 18 fr, '&ten 
u fehen im der Stiflpauger Binffengafe un Beier N a et eh dalgberien, prime 


= 200 nenn dt 20, 3 Hle Soren Dochte und Machtlichter, bei 
„gg —* —* 1 Abends, G W 






Mäntel, 


mn | bie Raa 8 PN 73 & 
ie da yaffen ei 


r er Auswahl eing 


Kormbrod eine wahrhait kaxſtliche aftronomliche € 
7 ] 










+ 









Ei. — Kinder 3 Er. 8 * lpert, 
Ergeben 
malte Fenſter Monuleaug von di inften As zu 
A. Schmidt. ben feinſten Soxten und in j ber — — Beth, 
Bu feben nur 8 Zage. Bügel: und Wferde : Decken, Serren und Damen- 
5 Untprjadfen, lanelle Asc., Zußteppiche in verſchie⸗ 
Soljveritei erung. beten‘ Qunktäten, aut Eoev6 Teppiche de Eoeos:Matı 
os Yo Donnerstag den 22. DEtober 1868 Mach, |tet empfiehlt’ bet reeifier Bedienung 


iftaad 2 Uhr werden einige Bartien Nutz- und Brennhol : eit 3 
af den Verſcho erungs Anlagen zu Würzburg meiftbietenb öffent 6s Dümlein am Markt 


Ad veritelgert, wozu Liebhaber hiermit eingelaben werben. Zu BT IR 
fammenkunft am Hutten'ſchen Garten vor dem Sanbertbor, 8 ekanntmachung. 


6543 Das Comite. Vorbehaltlich böberer Genehmigung werden am 
Neue Gothaer Gervelatwürjte und Meine Donnerstag den 22. d. M. 
Knackwürſtchen in vorzügliber Waare, neuel n i Pe u Uhr aen ii 
| ni . im Bureau ber unterfertigten Verwaltung nachſtehende 
hollänber Däringe, jomie Nürnberger Ochſen⸗ zur — an ben Bentgfinchmenbeg — als i F 
maul‘ und Eſſigaurken, empfiehlt ‚© * und ejöene Deidfe, 
eiter, 
Aug A I IRBDER 9 —— Pid lſtiele, 
erſtraße. ne Stangen, 
— ñ ñ ⸗ — 100 eſhene Holzartitiele 
Gothaer Cervelat-, Frankfurter Brat- und wozu — 
Leberwürſte empfiehlt gi A —— 
j om Minoprio . Die königlihe Zeughaus-Verwaltung. 
8 ——— —— — — — — — — 
1. Aefermannıs Bonbons Verfteigerung. 
empfiehlt r Am Donnerstag den 22. d. M. Nachmittags 
A. a. firemer, 2 Uhr und Freitag werben in ber Strohgafie Nr. 18 
Fran:iäfanergafie. wegen Abzug® von hier derſchiedent Mobicien: Ein Kanape mit 
eneker 6 Sefieln, 1 Tafcipiano, großer Aukleideſpiegel. 1 filberner, innen 
. vergoldeter Pokal, Gommope, 1 Glas und 4 Kieiberjhränte, 1 
Eifenbahnfahrplan |scret, Sen, Duiaten 
in Wejtentajchenf t gefhirr m. dgl. geaen Baarzahlung öffentlih veriteiget. 24 
a 3 Er. ift vorrätig im dir eier Bus und Kunſt⸗ Beorg Schmaufer, Tarator. _ 
handlung und . j 


— 5541) Eine Stilamme ſuht 5539 2a) 30 Stück Zeit 
3 3, Fleifchmanu ſchen in einem Monat Unterkunft. bämmel 1. Qualität find au 
Buchdruckerel am Pleichacherthor. NAH. in ber Erp. verfaufen. Mäp. in ber Erp. 


— — — — 


Kleiderſtoffe 


tn zneaoßen, Gehe AO, pengn ie Bi Schmitt 


— — — 


wu Mäntel und Jacquetten, 
owie die dazu 


ich Be ba ae Erle greßet —— außerordent⸗ 
| > e 
IT IT 


* Pe EEE U 


mern 
gen Nahe I kitee leere Einriätum- 






Red: FeRmBähdbie Bruetten enrpfichft ;|g" 
August Halt Zul 
Zelleritrake. ° — 















——— — —— — —— — 
ins 8 Buchnanbimg in Wärzd IH daraus jtylgetreuer gothiiher und roma⸗ 
Ru an h nn : * oe nifcer Teppimufter, 
er n abr an die wir Jin belieber Größe anfertigen. 
oder Anweifun Bi € vorjüglichiten Kun und Teppich Fabrit von 


















Preßhefe brun bere 
tem, wie auch die f — Ir Mei, 
bäderei, zu verfe und aufzubewahren; zum raude für 


Brauer, Branntweindrenner, Bäder unb Haußpaltungen. Bonf‘ 
u. Lehmann. 







Fröhlich u, Leven in Bu 
IE IR Softiefsräutgun | 752 5507 


Achien ; 
altbanerifben Schmal,ler Schnupftabat, 
wovon für Würzburg bie alleinge Niederlage babe, empfichlt 


ſteis friſch 
ns Auguſt —— 
abe, 

























5517) Ein adchen ſucht 
onleich eimen- Dienſft am lieb 
ſten Bei einer Wäldern Näh. 
bei Frau Schufäh, obere Io 


65%) er | * ver 
banniteraofie Rr. 18 


Tief ih eine ſchwar ze ner 
n uf [pahäufer 
fung. Diefelbe möge ge 


& ein gutes Zrinfgelb im 
Hlofe zu Giebelſtadt abgege⸗ 
den werden 


———— — 
Bergoldete Grablreuze 
find billia au werfaufen 
Xorenz Derefer. 
3 Diftr., Bıetrenbadshof, Nr. 1. 
wie ee ——— 


Zu verfanfen: 


Fin Morb: und ein halb 
verbedfter "nierfigiger Wa 
en, ein Slavier von Bir: 
er in Münden, jämmtlide Ges 
genftänber gebrandt, jedoch in 
ang gutem Auftante, ferner 


ein —R 


unbe: 
2* bei Kommtiflonär 


sg In verfloffener Naht wurde dasier eine bayer Obligatiön 
er Es iſt * Buaie m zu 100 #. vom Militäraniehen 1855, Lit, % Rn — zu 
3 Zimmern, nebſt foningen Be: 2 4. Zunt 1 
aurmlichfeiten um 100 * —8 4, pCt, mit ganzjährigen Coupons vom - i. Juni — 
uch dis Allerheiligen zu Ders wendet. 

miethen. Nahereẽ 3. Difte. Died zur Spähe 

Re. 228. —— io 16. Ottober 1867. 

5514 Ba) Gin gut möblirteb er k. Unterſuchungsrichter. 

Zimmer, nabe dem Julius Schwaab. 

re he — ae Rur auf diefem Wege empfehle ich meine reiche Auswahl im 


vVariſer Büten, Hauben, Coif⸗ 
brauchte Kochö fen neueſier furen uud Kapugen, 


Ronitrution find billig zu wers ferner Blumen, Federn, Spigen, Tülls, ſowie bie 
taufen bt Pb. Stoll, Schloſe Ineueften Hutformen 8 ſehr billigen Vreiien. N 


——— im inneren Graben una Bl anf, 
Eichhornplahz. 


5544), Ein abſoloirter Phar⸗ 
maceut iuht auf 1. gar 5534) Ein aubens @be- 
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5537) In einer, getzeibreihen 
* * 








1869 eine Stelle. Franco Offer⸗ Gegend ift ring. tunen S )WL"Y/4. 61. 
2%) — ten D. €, Nr. 5544 bejorgt | Wit ‚Bäderei Ps N 3 Der 
die Epped d BI anf Bingen auch 


woslgerichnet, ging verlor 
‚hinde ‚echält Belohn- 
ung. Räb. in ber Gr. 


betrieben wurbe, Familienver 
hältniffe wegen billigii zu ver | 
5531) Aus ber Kirdenitiftun 
Interpletield find 300 * 


daufen Nah in ber Erp 
5635) Eine Wohnung von ſogleſch auszuleiben. 
556) © elegante msb⸗ 


5 ineinanbergehenben —— 
firte Zimmer, welche auch 


nebſt ſonſtigen le 25— 

tann nöthigenfalls auch Sta 
2 8 2 geteilt werben föunen, ſind zu 
vermietnen. Näh, In der Erv. 


fung dazu gegeben werben, iſt 
fogleih zu vermlethen. 

mis. in der Im 5500, Im Babtihen Babnho 
5550) 2 bis HU Megen gute an ber Ueberfahtt ift ein Mat 
Zwiebel: Kartoffeln sind tenfänger zu verlaufen. 
zu vertanfert. NAH: in ber Erp.|  Räp. in ber Ep, (‘ 


NE end 
54 
—50 mit Rentamt xledigt —— .. 
fh die Percipientenftelle. |;ür einen Bofibeamten affend, 
"Schrehlihe Ofierte sub My; — 
55 p } * iſt billig zu verkaufen 

38 b fördert bie Erpedition.| ah. im ber Erp (2a 
6532) Ein Mezanenzim: |... 7E>+ : 
er mit Rocgelenmnbeit tt an |5533) Ei MWättmer, ber in 
folive Verfonen zu vermiethen. [er Holz ſowie R-Urraxbeit er: 

Räb. in ber p fahren ift, ſucht Arbeit auf Stüd 
— — [öbtt Tag. Räh in ker Exp. 

Geuͤbte Möbel Arbeiter — — TI 


werben gejucht bei 559) Zwei Beerkuffen 
Mack. Ninb zu vertaufen. NAH. Exp. 


5598 3a) Bei einem mit Hl 





we 





\ 
{ein 
von den billigften bis zu den 


Das Reuefiyin 








Hann’ —7— 


nfteh Qualitäten empf an jeht Biffigen Pteiſen 
Ullmann X Strauß. 





RR — — — — — — — — 


Eine große Parthie 


Ueberzieher⸗toffe m 


der neneſten Farben, in Ratine’s, Floconne's & Doubles, von 
2 fl. 12 fr. bis 7 fl. pr. Elle, iſt wiederholt eingetroffen und 
einpfehlen ſolche zur geneigten Abnahme 


| Flaig & Heing 


anm Markt. 


mn — — — — — — 


Blouſen, Stulpen in Streifen, Krägelchen, 


find wieder nene Mufter in ungemein reicher Auswahl eingetroffen, melde zu außer— 


srdentlih billigen Preiſen verkauft 
August Frank, 
— —— 


—AæãAXR— Oeffeutlicher Dank. 
2 Ich bin mt meinem rn bei ver pfälzifchen Diebe 
2 er + tficherung zu Speyer verjihert und batte das Unglüd, 
— Todes Anzeige. R fen 11223 mir karz nah ber Aufnahme «in Raupen an Blähung zu 
m Almättigen bat es gefallen, gefterm fr P| srunde ning 
um 5 Uhr, geſſärkt durch bie Hi. Sterbiaframents, weine K Nah geſchebener Anzeige bei dem Hrırn Agenten Beien- 
theuere Gattin Areiter au Seidinn feld, der felbit die Nacht nicht ſcheute 
Sofepba, geb. Brunner, M wir Ya — von bemjelben die Entſchä- 
a Dr ae ne ee * 3 Price biefe allgemein anerkannte jolibe 
in ein befieres Ienietts abzwuſen. Diefe Traurrfunde Aym DREI 1200 ine Ri 9 
wibme id; werthen Frrunden und Befannten mit bir Bit ad] "elelıcait. fonie bie vieijeitige Mädtihinahme des Herrn Ins 
um Mile Beiteib und ein ebrenteß % he fü bie PA wehtor Söpplinger und eifrigen Bemühungen des Herrn Agenten 
— Verblichene ? ns MORE. TUR Die Beſenreiter, ben Herrin Orfonomen uud Biehbejigern beftens 
— * u empfeblen 
Xeürzburg, ben 19 —— — Siettdach bet Werned, am 15 D.tober 1868 
Die feierliche Brerbigung findet Diensag, den 0 2 Michael Burkert, 
Otiober, Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe auf und der KJ Gaſtwirth 
Trauergottesdienſt Mittwoch, den 21., früh 10 Uhr in — 
der Piarrfirde au Stiſthaug, dann von Seite ber Kreuy: * 
v 











Die zweite Sendung italien, Marouen 


bruberiha't Montag, ben 26. Ofiober, früh 9 Uhr im @ Inaetroffen: hei 
Reumünfter ftatt an (Raftanien) eingetroff 


Joh. Schäflein, 
OCOOOOOO00000099000C ztuna: Geb, Garl Zürn auf der Brüde. 


—COCCOC ee nn 
® Dftender Aurtern I. Qualität, per 


9 9 9 99H 9,9 99H + 





Danksagun Dr Dutzend 42 Kreuzer, und franzöfifchen Blu: 
Kür bie fo zahlreiche chrende Theilnahıme bei der Be DAmenkohl empfichlt die Delifatejjenhandlung von 
erbigung und Trauergorteäbienfte unfere® num tn Got: J & 
ubenden, theueren bobinge'htebenen Gatten, Bates, FI _ J. ix — 
Großvaters und Schwiegervaters — en n jeor guter Qualität, ohne Naht, 
(t billtaen iſen 
Johann Andreas Weigand, Corſett —— Be Witte 
+ Be ’ [4 
fa ir ollen I! REN, Freun dB: Blattnerdaafle 
gen mir allen — sen gie Big und Ber z * 
fannten unſeren ttefarfübltcher herzticſten Tank —An hes, Eroncer:Zilber ätte 
Ocſenfurt und Bürskurg. tem 19, Ottober 1668 se. weh — ie ne a 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. — Franz Conrad 


SSSSCSCcocGscsgccgcscELceös hinter der Marientapelle. 










Stabt-Theater. 


Prontag, ben 19 Dtbr. 1868. 
2 Borteil. a — — 


burg=Ameritan'jhe Packetfahrt⸗Aetien-Geſellſchaft. 
dem Et —————— zwiſchen 


H AMBURG & N INZ-YOBE-: 


Bea, We BE RE Kaas mh Ron 


















































(3 Alemania, 8. 3 5 
: Boruffla, Sohtab.: s1. er.\® :$ fatia, = 28. Mob: thet jeben a8 * Freitag 
Sammonia, Mittw. 4. Mov.) > Silefia (im Bau). von Abenba 7 bis 9 Uhr offen. 
b er * bezeichneten sat laufen S u: pton Pr en Foo, Der Vorstand 
afja reife: Erſte Kajüte Pr. Ert. Thlr. Zweite Kajüte — — ser er 
26 * — Thlr. 38. A en —— Eeſſel⸗ 
25 Fracht — —— 2. = pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für orbinäre MS, —— erwũrſte in 
— Güter nad Uebereinkun 
w Briefporto von und nad den Berein. Staaten A Sgr. Briefe gu bezeichnen „per Joh. Büchs. 
@ Hamburger Dampfſchiff“ BES —— Senn: Ibm 
”_ und swilhen Beidäftigu g Näs. in ber Erp. 
. — —— —— — — —— 
> HAMBURG & NEW-ORLEANS, 5348) Ein SPribent, wel 
os auf der Audreiig Havre und Havana, auf der Rückreiſe Havana a Som: | der mehrere Jahre tın Rotariate 
2 5 tbampton anlaufend, arbeitete, fucht gegen Billigeß 
Bavaria, Sonntag, 1. Nopbr. avaria, Montag, 1. Feb. 1869. — bei einem Herrn Rotar 
= vo Sentgnia, Q8 1. Desbr, run vi Montag, 1. März „, ftigung. Räß, im ber Epp. 
jo -7 onia, a € 5549) Eine —— 
EN Valageareilen &ı we Sie Br. in er Ihlr. 200, Zweite Eajüte Pr. Ert. Thlr. ung Io] T Roumber m us 
150, Amij Grit. The. 58, 
7 I Fracht Pid. Sterl. 2. 10. se — Cubicfuß mit 15 %, Primage. Siftr ‚Er 2 —* 
— äberes be Rett 5 J 
2 dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wmi. Miller's Nachfolger, Hamburg, Rettengafte | — 
ſowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abſchlu Mehrere Steinhauer fin⸗ 
— von Ueberfahrtsverträgen conceſſionirten er, und J ——3 dauernde Be⸗ 
Hauptagenten der Dampffchifflinie ©. Eiegler. 
F. ed. ee in Zjchaffenburg ——— 
und deſſen Agenten: Mich. Röſer jr. in Würzburg; edr. KRieſer in 
* 4 er Joſ. Kigingen; Wegmeiſter Brauſer in Volkach; Peter — — 
er in Dejenfert; Jakob Willms in Rot enjelö; E, Fleifchmann auch ein guter Shraubftog, 
* et Ingen: iS Hof. . Zin? in —n — lopf in ones, h = lein arofieß Schleiferrap mit bazır 
mM jtabt obmenger in Shweinfur 
* S8. war ı Senmelburs, Mari Wöge in Boat) * a in —— Wertzeug zu, ver⸗ 
iſchöfsheim on db. Rhön; J.? ußina in Gemünden; J. 
— neun Er Ackfurt; Alm. — in — Earl achapet-. 
u ? i Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 
= BEE" Ai geeigneten Orten tige Ag geſuch A — 
⸗ overnber unmöblirte 
Fi Gefangsunterricht. Kürſchner-Gehilfen, Zimmer oder 1; Smart mit 
en Die Ueterzeichnete beadihtigt am 2 November $ J. einen welche tüchtig im Face und qutej Kammer, Sommerfelte, " Fijg 
Rn. Eurfus in Gefang. site Aniängerinen zu eröffnen. Zeuguiffe gufzuwetſen haben, markt Rr, 33 neu. 
|» Rieis monat: 3 N. fir jede Schuferin finden bei gutem Lohn dau tinde 3683) Ein M 
Se Anmelbumgen dazu werben täglih von ‚2,5 Uhr in der Arbeit bei (5603 2a & bie Behand 35 — 
Sr * Wohnung der UÜnterzeichneten We vs A Fr. Rauh cp ae 2 —— 
> — — anne, Kürfchner in Nürnberg. —— — ge ge 
Be D BER em Te EN PR 
ER —— — 
325 Atlaſſe in allen Farben mit den dazu paſſenden Knöpfen, Je 
J S ſowle bie en Befasartifel empfirh t in selcher 9 Auswahl — — Zasennt For — 
‚27 U. 8. Bickel Witte, |d selbte, Findet Beftätigung; ein Beibendme (Bi 
2 58 beit Schreiner J. Bauer. 83 yv bere 
| x Platiuerẽ gaſſe Obere ohannitergaife Nr. i@anehr he wi erteilt die 
= — U 00 — — — d. 
MAn Bekanntmachun + Te Fa — —A 0868) Begen er iſt zu 
15 db rg ——— aufen ein Sanapee mit 6 
* Künftigen Mittwoch, den 831. ds. t8,, und an — beſiehend aus 4 Zimmern, ® 
fm den — — Tagen jedesmal Vormittags nebft einem Magbzimmer, Küche, Schein, ein Shreibjekretär, 2 
F ERI® hr werden in dem Ralterlofale des kıl. Hofkellers das Keller, 2_ ammern 2c., ift mes, runde Xifde, “Schranf, Rom- 
z., | bier einige Säder Ticftern gegen Baarzahlung öffentlich Der: Sarg Abzugs va hier, vom 1, mode x. zc. Pfälgerhof eine 
FU! iteigert und Hiezu Stridäli: — Nov. am zu vermicthen. ı Stiege hoch. 
waF Würzburg, ben 19. Oftoser 1868 RAS. in ber Crp. — — 
eg Königlihes Stadtrentamt: —n — —— 3 Soaller 
E Er —— | Ein Meines Logis intere Bodägafie Re 





9547) Untere Srombüpljtrage 
ift eine Hübfge Wohnung 
bis 1. Movbr. bei Runitgärtner 
Stumpf zu vermietken. 


5653) Es ſucht eine Fleine Fa— 

nilie 2 Zimmer mit Kuche 

und Zuge hoͤr bis 1. Noverber. 
N. u ber Ge. 


von 3 — ift for 5557) Ein ſcoön ee [7 

fort oder aut Allerhei zimmer, über 1 Stiege, iſt er 

ligen zu vermietben. einen foliben am vermie 
— in der Exp. (5566 then. Räh. in «da 


J 











Geſchäſ Is-Deränderung 
Empfehlung. 


Hierdurch beehre mich einem verehrlichen hieſigen, wie aus- 
wärtigen Publikum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich 
das unter der Firma des verlebten Herrn Georg Bauer 
jeither beitandene | 


Conditoreigeschäft 


vom Heutigen an unter meiner Firma fortführen werde. 

Indem ich bitte, das meinem verlebten Herrn Vorgänger 
jo reichlich geſchenkte Zutranen auf mic) übertragen zu wollen, 
werde ſtets bemüht bleiben, daS Vertrauen meiner geehrten 
— durch reelle und gute Bedienung jederzeit zu recht— 
ertige 

Mich in Allen, in das Conditoreigeſchäft einſchlagenden 
Artikeln beſtens empfohlen halteud, ſehe recht zahlreichen Auf— 
trägen entgegen und zeichne 

hochachtungsvoll 


Würzburg, den 19. Oltober 1868 


Louis Dottel, 


Conditor, 
vormalS Georg Bauer. 
Domftrafge, Gebrüder Wittftadt. 


Drud mb Verlag ven Bouitas. Mauer in Würıbıreg, 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 
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M 253. Weittwoch ben 21. Oftober 1 Eimmndjwongigfier Jahrgang, 
sein 000 a 


Meuelles Ki 1 m —— yet Sie 
Madrid, 19. Oft. Die „Gaceta“ veröffentlicht dia eit ber a ganzen Lauf — 
Dekret, nach weldem Rio Mofas zur hraſdemnen bed Gtaatd- qung feiner Die neue Alte 
rath# Arnannt worden — Gin Dekret beB Zuftiaminifters ver» 
fügt bie fofortige Unterbrüdung aller felt bem 29. Juli 1837 
gründeten er, Eöitgregafiönen und geifiligen Stnoffen: 
chaften eller Art. Alle bei: lichen uud unbemegli Güter 
Iben werben Stüatsel ee wi Die Mönde und Nonnen 
ber genannten Kloͤſter merben teinerlet Menflon erhalten. Die 
, welde vor 1837 gegründet wurden, werben auf bie 
und es iſt aufzune 
men, Romuen, welche in ben weltlichen Stand treten wollen, 
ben ih am den Givilgomaserneur zu.menben. ‘Ns Lehrerinen 
nen —* Nonnen ihren Stand beibehalten. — In ber 
eſtern Hatigefundenen Demofratenverfammlung bat eine ſehn 
ebhafie Die kuſſſon jtattgefunden. Die von ber Verfammlu 
ıngengmmenen Anträge lauten: Die Föberativ: Republik fei bie 
injige Regierungsform, welde ben Unfichten ber Demofratir 
ntipräde. Es jei ber Regierum vor zuſchlagen, allen Spa 
ıteru, weldie das 0 gehe erreicht hätten, politiiche Rechte zu 
verleihen, ferner feien , — her zuſtellen und jet bie 
perautgabe von Broſchuren ‚ur Aufklärung des Molkes au be 
di tem. — General Novaliced liegt fower krank darnieher. 
Madrid, 20. Oft. General Rıim Hat in einem Schrei, 
en on Girarbin erlärt, bie Bonftitutionelle Monarchie ſei fih 
Spanien allein möglih, bie Nepublit aber unmoͤglich, weil bie 
Spanier nidt republitaniſch gefinnt-fein, 

















neue Alte, 
le ber Alten R f om 31. nö 
ft, unterlegt ——— Hera per be eh 
u 


5 it berjelben 'tine Schifffahrtögoli; 
hr ben (unbıeine Versrbmmg üb ıden Srauhe I 


st Äßember, en nber und —— Stoffe." 
” ehe: vi proteft. Biarreien Miftelbach, Pe 
— —— tr, und Bud am Forſt, Det, Mi 4 

€ » Ber en: dem S 
Knauer = haufen ber ul. und ——— re 
leiten, Dez. Neuftabt a. ©; dem Lehrer Jat zit orf 
bie zweite Schulftelle zu Ramberdader ; dem Schulverweſer Fr. 
Ludwig Schmitt zu Ofihaufen ber Schul · und Kirchendienſt au 
De ae Sa ale 
ar mil zu mw um 


berg ber Schul: und Kirdgenbienft Bunde 
Der Schullehrer Peter Ehribler zu Schmactenderg- wurde 
feinem Anſuchen entſprechend und unter Anerkennung feiner 
langjährigen, beſonders für bie fittlice 
frauten Schuljugend, erfprießlihen Mirkjamteit in den wohluers 
en eentliche & des ' Btadtmagifira 
en '®&ta to 
Würzburg vom 16, 71 0 1868. (Shlup) Eine 
— gegen zwei Droſchkenführer Berübung groben: 
Un u wird an ben Vertreter ber aatsanwaltſchaft zur 
Strafeinihreitung abgegeben. — Als Bley für Abhaltung. 
reg ng 8, welder vom 31. Oftober bis 2; November 
I. 3. in ber Umgebung bes Kirchhofen flattfinbet ,, wird bie 
rechte Seite ber — — vom Glacisũbergange bia 
‚um Oberen Eingange des Kirchhofes beitimmt. Pie nwelfung 
ber Derfauföpläge erfolgt durch Markibiener Hellermann — 
Dem Defonomen Georg Joſeph Franz mirb bie im vorigen 
Jahre erteilte Baugenehmigung auf ein meitere® Jahr er 
veuert — Dem iam mm auß Lorbou mirb bie Bewilli⸗ 
gung * Abhaltung von Vorträgen im Gebiete , der eri⸗ 
phyff ertpeil. — Ein Geſuch um Bewilligung jur Ber 
loojung von Porzellainwaaren wird ber fol. Wenierung nicht 
begutaitenb worgelent. — Das Baugefuch bes Wurftlers ©. 
Wagner, dann des Apotbelerd Adam Brenner tirb bemiligt. — 
Fin Geſuch um Erlaubnig zur —— von Dien ſtm gben 
wird abgemiefen. — Anbread Göbel von Eier erhäft Die Cen- 
tefiton zur Errichtung eines Eommiflions: mh Anfranebureaus. 
— Der Wittwe Mpollonia Schubert von Blebergau wird bas 
Heimathe recht dabier verlieben — Ausftelung von zwei Vers 
eh lihurgdgeugmfieı. — Frei Geiute um Verleihung ciiter 
niomentanen Unterfiögung weaden bemißigt, drei weitere base 


Zagdneuigkfeiten. 

Eine Königlige Allerboͤchſie Verordnung ewährt für bie 
'ornabıng ber milroßfopifhen- Unt ee gerichtlichen 
ällen durch die bieyu beftimmten 5 ein Honor: 
»n 10 bis fl je nad ber & — Falles. 

Dur Finanımintfierialre w ber Fornamtsaſſiſtent 
von ur ze Regierangs forſtbareau daſelbſt 
rt Forflamis aſſiſtent üth von Walfjtein an bas Korftamt 
3ürzburg, beide auf Anſuchen verſetzt Zu Forftamtäafiifienten 
urben ernannt: bie ? Serigebifen A_Rüb non Oberfinn am 
orfiamte Molfftein, Fr. Müngentaler von Eibach am Forji- 
nte Reichenhall und X. fıchr . Großſchaͤdel von Thierhaupten 

vftamte au 


n %0 Schongau 
30, Oktober findet zu Minden bie 36, Verlooſung 
e Grundrenten: Ablöfungsihuld im Betrage zu 260000 fi. 
4. Die zur Heimgahlung keitimmten Rapitalien werben vom 
Febr. 1869 anfargend außer Verziniung gefet; mit deren 
sarzahlung wied jedoch fonteih mac Prfanntmadung ber Ber 
»fungßergebnifie begommen um biebel der Aproyentige Zins in 
Nen Monatsraten dis zum Helmiablungstage, ober in feinem 
Ue weiter als bis Februar 1869 vergütet, Eine Wieberor: 

ıe ber heimauzaklenden Kopitalien findet zur Zeit nicht ftatt. | gen abgewieſen. 

urd bie neue Rbetrichififahridafte, melde am 17 b. von Deffentlibe Sit ung des Stadtma ifirats 
a Kommifjären von Bayeın, Baden, Sranfreih, Helen, Hol Würzburg vom 21, Dftober 1868. & Titels 


nie, 


tion des Stabtthenterd erhält —— binnen er efter 


Frift bie ve we 
b für Der 
SIE 


eingejogen 5» eoentuell ber „63 

Dırabrus im. Verlängerung * Stelgenza 

—— ‚in Attkord vergeben werden. — 
elolleglums wegen Be 

Vermietung ber Bagerräume in ber Shran es 8* J 

etreten 

Bel der geſtern von Seiten des —— — Aue 

E weit Bar ymann — — — ** a — 

— enbahnoerwaltung en undijegt 0 nweien 

— Haus Rr. 


em Beihluffe des 
ung bes Wollenmarkteß und 


urbe bad vordere wormald 9 in ber Ka⸗ 


ET. um 16150 en, Dr. Hartmann, das Hintere 
* Haus Wr, 1 im 93 ebenfald von Hrn. Dr. 
—— das Ka Röndirriche Anweſen H8,,Re. 17 in 


zinergafiei von‘ * Mfotograpsen Kuhn um 13150 fl. und bad 
vormald Linie Anmelen von Hrn.‘ Privatier Rubah um 
15600 A. ‚Eäuflih erſtanden. Es wurde alfo aus biejen 5 Un: 
weſen die Summe von 77420 fl. erzielt, was geoen ben An 
tauföpreiß- einen Gewinn ven ca. 20-250, ergibt. Es erweiſt 
ſich auf daraus der Anlauf des alten Bahnhoj-Gomplered als 
eine ber ‚Stabt nur nugbringenb 

T Donmerdtag ben 22. Dftober fruh um 9 Uhr iſt ber 
u SotteBdtenft bed Marienvereined in der Valentinu3- 


Dei dem Elſenbahnunfalle in Bohr am 19, b. wurben drei 
Wagen fait ganz gerry Der Unfall fol durch eine falſche 


8 x werben fein. 
epeide veranlaß ”. 1. Die k. Die Miele: — —** hat 


Marktſteft, 
49 35 ngen, 2 mehr 
—— e vor ca. gen dahler 


für dieſes Schuljahr 
ald im Vorjahre, 

und Ungegenb angefangene Weinlefe tft nun beenbigt. In quans 
titatiger Bezt bat ſie alle Erwartung übertroffen, Indem 
bie —— no einmal fo viel Mor befamen, i 
en nennen, indem ber geringe Moft 70, ber . Bo 

—— wurden —— noch 5 wenig — 

Ba en m A Br 
gen, 10,'DR." &e. Mai. ber lee ä 


e Spekulation. 


nad 


Oberammerga ı —— und wird von dort pure einige wer bie 


ehmen. — Der Entwurf eines Geſetzes Bo ae 


elbe eine ber erſten Vorlagen an bie Kammern bilben. 
ewchern old Sufenlerie: uch Sgermafie werben Beie [bahn 
e> m gerwaffe werben e 
—* attungen auch eine Erleichterung ihrer Ausrüſtung er: 
Halten» ba das neue Gerdehr anftatt Bayonnets einen Ya⸗ 
an als Nähewaffe erhält, ber dann auch den Säbel über— 


macht. Das Gewehr —— ein jog. Leiterviſtr, wie es 
ur —— bei en ügt wird; im —8 
durch Berrückung bed Schiebers bis zu 500 

—— —— von 600 bis 1200 Sch 


e an⸗ 
ewenbet —— auf letztere Entfernung durchbohrt bad Ge⸗ 


I dicke Bon den G 
— en as 
——— I (Br. &) 


tg.” fchreibt man au Münden, 19. DOk.: 
Es en u —** fein, au vernehmen, daß uufer gelehrter 
und hochgeachteter Dr. v. Haneberg, Abt bes —— Benebil: 
tinerftift®® und Univerjitätäprofefier, eine Berufung nay Rom 
zur Betheifigumg an ben vorbereltenden Arbeiten jür das allge: 
meine Kirhenkonziltum erhalten Hat und berjelben folgen wird. 


Ausland. 


Defterreich. Bien, 19. Ott. Der „R. 
pel wurben bie Refultate ber fübbeutichen 
Ringen nad) Berlin beridgtet, und mar bie Mittheilung b 
felben von der Erklärung begleitet, daß bie ſüddeutſche Regler, 
ungen überzeugt feien, wie jebes awijhen ihnen — 
——— nur erſt im en ——— ſſe an das Defen 
8. norddeutſchen Selen ein * chluß finde. Die 
Regierungen hie für verpflichtet, behufs 


. Br.” zus 
üsonfere | 





er 300 Fan Briefter und 


Auch bie Qualität iſt eine vorzü;: | 


—8 die Stimmung und man war beionber& gegen 
der — ee mit Staatdbahn unb Mo 


eine a gas betr; mit befien mals Faber 
erialeath Dr, Bel heran war, iſt ——— Se ni — fh 


Anſchluſſes D 
— EeG 
nz 


b — eh di kn nu 


gen 


| 
Diefelden werben in ben Klöftern von DER ee „el 
Touloufe, Limoged und BSourges untergebragt. Mie 
* dieſe Gaͤſte dem Kaiſer gerade nicht fehr — 
talien. Florenz, 20. Oft. General Mengahbrea iſt 
yon 43. erufung nach Turin gereiſt. — u ae 
= —— — ee * —— —— 
gehen Aus Neapeläwi er. Demonſtratlonen ® 
Spanten® berichtet. J — * 
Großbritannien. London, 17.Oft. Die von Fi 
herübergelangten And En. daß Kaiſer Napoleon ſich mit & 
einem allgemeinen Entw Soorichlage beichäftige, Bu g 
hier bis jet feinen rer indruck hervorgebracht 338 
traut derartigen Vorſchlägen princtpiell keinen dauernden eh “ 
u und traut dem Monarchen nicht, der ſich *9 ſeit —* 
* un: 


ahren bamit beläkitiat, = Sieden von * 


ren Armeebudgets zu erlöſen. —— 
* * eine —— — zu einer 

ntwaffnung, etwa dermitt ned reſſes zu — 
geradezu geſãhrliche ner I —* 


Folgen haben 

demjenigen Staate, der ihr nit nachtäme, bie ne 

keit für jeden fpäteren Krieg aufgebürbet und bie A 

werbe —— — ur — rd gie 1a en m 
olchen Eongrefie doch Ei Erfolg Ko 

ehe Preußen unb Frankreich —* au ra eiwilligen Entw 

nung veritefen, müßten ſie über ihre re * —* La 


fommen ar unb ubig — En 
leider nicht durch e bringen —— gi Ei 
bie 


ch einen Go 
ed bem Kaljer mit feinen f ——— — Ernit. fei, 
Die Anderen würden bann 


Fönme er nichts Klügeres thun, als mit den Beurlaubungen, 
‚feinem Beifpiele allmälig folgen, darauf könne er ſich verlaffen. |; 


=H 


eben begonnen, ftetig fortzufahren. 


Börfenbericht. Frankfu t WOkiober. Da men 
ſich mit oͤſterr. Spekulationspapiereu geſtern Abend etwas vor⸗ 
gewagt hatt, ohne daß Wien heute entſprechend AH fo 
en 
und Steuerfreie fehten bie H Bin ii 1 
en euerfreie e Haufie J 
— Abend entwickelt hatte, fort um —— 
— Amerifauer bielten ſich troß bed wieder etwas 
EHEN: —— und kaum —— Bon 
waren e matter, MWürttem eſu 
——— 6 Effettenfor —— 
Tendenz reiit_gün —2* Ocfe Grdtstian 219 De. Staaib 2 
bahnaftien 269%) Eh Yaslı EB Lr Amerilaner Bonds 781 
u bez., oſe 748,5 ttal. Tab 2 
ENTE. PER c—— 


G., 
Berantwortlicher Redakteur: — Berantwortlider — Braud. 


© 10 08 en = P — a 3 f 
’ oſtdamp 
Woyb ee Gapt. H. 3. v. Santen, 
von Dei Dort uhgegangen in mir u seem 1 Uhr 53* 
——— bie Reiſ 82 — —— 
—** 5 — 22 Paſſagiere und volle Ladung. 
etheilt burd) Carl Sleber, Generalagent für Bayern 


bilier. 
Metalli 


in Wär) 


ber Berlafte tsſache bed Kaufmanns Georg HoTi« 
— Ochſenfurt ng * Ad und legten hun 
gerung bed zur Mafle eg ng zu au 
Ben Wohnhauſes mit geräumt ee mb jehr gutem 
anın — em 


mit Sablanern —— rg 
ten aß den =. Oktober yö Is., 
ormittags 10 Uhr 


im Rathhauſe zu Ochſenfurt m unb werben hiezu Steigerungs⸗ 
Rem [fufige eingeladen. 

bei Kaufmann Adam Hoffmann ii ber Sem- 
meiäfe e Nr. 14 babier. 
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Große Zuſendungen der neueſen 


Damenkleiderſtoffe 


Mäutel, 


— — 


— &. Mode's Verlag in Berlin. — 
Die Däntorrhoiden 


unb 
ihre vollftändige Befeitigung 
durch ein neues einfaches Heilverfahren won ſicherer Wirkung. 
Ein zuverläfitger ärıtliger Mathgeber in allen Krankheiten, 
welde bie Hariorrboiden zu ihrem Gefolge haben, ald: Hä- 
morrhoibalfolit, Magenbeiwerden, Verfäleimungen und 
Ausoſchlag aller Art, Kreuzfchmergen, Mbeumatiämns, Kolik- 
Amerzgen, Avppetitloſigkeit, Oräfenleiden, Kopfihmerıen, 
Hzfucht, Leberleiden Scropheln, Wailerfucht, Verftopfung, 
meiblihe Krankbeilen, Supedonbrie cc. 
Mit Angabe der Seilmittel. 
Von Dr. J. James, 
Preis 27 kr. 
2” u Haben in allen Buhbanblungen Deutfchlands, 
in — namentli in ber 
I. Staudinger’ihen Buchhandlung, 
(Kürıchnerhof.) 





GeſchäftsEröffnung. 


Wir erlauben uns einem hieſigen und auswärtigen publiiii ——— 
fum unſer neu eingerichtetes Conditorei Geſchäft zu em, |5589 Für eine ſolide Perſon, 
pichlen und machen Jedermann darauf aufmerkjam, daß jede Be: jgejegten Alters, iſt fofort eine 


jtellung auf das pünftlihite und geſchmackoollſte verabreicht wird. Taute Stelle 


Der Laden befindet ji in der neun Bahnhofſtraße Nr. 17 
im Haufe bed Herrn Sefretär Pfeiffer, vis-a-vis bes Geheins 


rath Dr. Tertor. — * 
Kaiſer 8 Bayer. 


— 7 SE 
In Julius Kellner's Buchhandlung in Wärzdurg mb 
Neuſtadt a/S. iſt au haben: 
(Zur Selbftanfertiaung vieler Hanbelsartifel:) 


Der induftriöfe 


Gefchäftsmann, 










Preiſen. 


— — — 
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Paletots & üUeberwürfe 


ſind wiederholt in geſchmackvoller Aus 


| wahl eingetroffen umd 
empfehlen ſolche zu den billigiten 


Kom © Wagner. 


5619] Es kann ein fehr joliber 


6636) CS mwirb ein Sans 
Enecht, ber mit Pferber um- 
neben fan, fogleih geſucht in 
ber Sanberitrae, 4. D. Rr. 135, 


5637) Ein freundliches, möb⸗ 
lirted Zimmer int jogleih an 
einen Herrn au vermiethen. Zel⸗ 
ferfirage, neue Ar, 20. 


Zu vermiethen 
it am Marft, 2 Difir. Nr. 
435'/,, eine fhön möblirte 
adgeıhlofiene Wohnung von 
3 Simmern mit Salon, Ge, 
Rakinet 2c. 2c ſogleich oder per 
1. November I. J. 15632 2a 


5635) Eine Meine, rugige Ka: 
milte fucht bis Rihtmen eine 
Pleine Wohnung bei an 
tändigen Leuten au mietben, 
Abrefich unter 
Mr. 5633 beliche man In ber 
Erped db. BI. zu Binterlegen. 





u befegen. Räh. 
Heifhbantgaffe Nr. 30 nen 
5585 Verſchiedene noch gut er 
haltene Möbel ald zwei Auszug: 
entiihe, elm Ehifioniere, ein 
Recocojhreibtiid, ein Weißzeug 
Ihranf, ein Borzellainofen, Mu: 
falten, ein neuer Stuttgarter 
Flügel, find wegen Umzug aus 
freier Hand au verlaufen. Näh 
in der Erg. 


oder 400 Anweifungen zur Fabrikation vieler] 5522] win Logis von 3 Zum. 


Dandelvartifel, 

als: künftige Weine, Mquavite, Eflige, Hefen, 
arfümerien und Zeifen, #Firnifie, @rtracte, 
boepladen, Ütojiriche, Stiefelwichien,, Zinten, 
ierner Mäucherpulvder, Magenliquenre, Univerfal 

pflafter, Sufeland’jches Zabnpuiver :e. 

Ton Albrecht Zimon, Ghemiler, 
Siebente verbeſſerte Auflage. Preis 1 fl. 30 kr. 


640 2a) Eine Wohnung, 5644 Ein tüchtiger Schub 
(Sommerjeite), von 3 Zimmern |macher finbet Bejhäftigung bei 
mit jonftigen Erforbernifien it] I. Möder, Auguitinergaffe, 
bis 1. Februar zı vermieden 
5. Diſtr Nr. 157, nee Nr. A 


639 2a) Zwei möblirte Jim: 
mer jinb zu vermietben. 5. 
Diſtr. Nr. 8, breite Schloßgaſſe 


>65] Eu Kangapee mit 6 
Sefleln, ganz gut erhalten, ües 
jonders für einen Herrn Land⸗ 
geiftlihen ih eignend, ift zu 
perfaufen, Näh. Erp. 





nern, heller Kühe, Bodenkam 
mer 2. ift wegen Berfegung bis 
1, November Le vermiethen. 
Naͤh l d. Erp 

5624| Ein 10 Eimer haltendes 
ovales Weinfaß und eine im 
guten Stand befindlige Strob- 
banf iſt zu verfaufen. Wein 
gartenfirake Nr. 2. 


Ein Finderbettitattchen 


wirb au faufen geſucht. Näh. 
bei Gebling dem Mühlther 
vı3-a-vis 

5644) Am Sonntag wurde ım 
Hofgartenein Sounen ſchirm 
verloren. Gefälligft abzugeben 
im 3. Diftr, Nr. 87 alt, 6 nen. 





Ziffer SE. M.|I 


verlälfiger Mann zum Beiboten 
ober Auslaufer ober zu irgend 
einen ſonſt untergeorbnetenDienft 
beitend empfohlen werben. Bon 
wem? jagt bie Erpebition. 


Dret Bauplätze am Glacis 
find zu ——— 61 — 
breit, 610 Tang, 100 Obſt ⸗ 
bäumen. Preis 3200 fl. Nah. 
Weingartenftrafe Nr. 4 [5620 


nehreres Diöbel. When Sau= 
derglacisftraße Nr, 19. 

623) Ein Logis won 5 bis 6 
Zimmern it auf ‚Bi zu 
sermiethen. Räheres in der Au⸗ 
Auftirergafie Nr. 18 im Milde 
aben zu erfragen. 


5627] “in taubed Frauenzim« 
mer ſucht ein unmöbltrted Heiz» 
bared Zimmer bis 1. Rovbbr. 
Abrefjen mit Nr. 5627 wollen 
dei der Erpebition Binterlegt 
roerben. 


5 Eine Hypothek erftem 
Ranges von 24000 fl. wirb fo= 
gleich au cebiren geſucht. Von 
wen fit in db. Erp. zu erfragen. 


5629] Ein jonniges Logis mit 
3 Zimmern, Rüde und Zuge 
bör ift bis 1. November zu ver» 
mietben. Räh. Erp. 


5630] Ein Logis von ? Zims 
mern, Rüde, nebft übrigen Be- 
quemlichkeiten, ist biß 1. Novem⸗ 
ber im 4, Dift. Nr. 6 Hintere 
Johannitergaſſe zu vermiethen. 


5625) Ein Motigbuch, In: 
halt 5 Photographien, ein Bas 
rantieſchein non einer Uhr, murbe 
verloren. Dir redliche Finder 
wird gebeten, ſolches in ber Er- 
pebition d. BI. abzugeben. 


@eftorbene. 

Franz Kellermann, lediger 
Buchbindermeiſter, 55 J. a. — 
Karl Jahreis, Wagenwärters— 
ind, hb M a — Karl Schur, 
Zünder, 79 J. a. 


mn 


Das Nenefte in allen Sorten 


Kieiderftoffen & Chales 


yon den billigften bis zu den feinfien Onalitäten empfehlen zu fehr billigen Pre 


sm“ 


Todes-Anzeige: ) . _ 
Gott dem Herrn bat es gefallen, meine innigftgelichte 


naaretba Sobenfchild € 


eute 17,10 Uhr nad) längerem gotteraebenen Leiden 
> a alten Empfange Wer bi. Eterbfatramente zu 
fi in die Emigkeit abzurufen. 
Dielen mir ſo fhmerzlihen Traueriall geehrten Freun 
ben und Freumbienen der Verftorbenen mittpeilend, em- As 
pfehle ſch dieſelbe dem frommen Gebete 
Heibingäfelb, den 20. Oftoher 1868. 
ob. Bapt. 8 ſchild ala 
Die felerlibe Beerdigung findet zu Heibin 
vom Sterbhaufe Nr. 3H1Y/, aus mit darauffolgendem 
en Krauergotteöblenfie. am 22. 8, um 9 Uhr ftatt, | 
se üdrigen Sottesb eufte werben ebenbafelbit am 23. 
abgehalten. 


Für die chrenbe und tröflenbe Thellnahme an bem 
Leihenbenängntfie und bem Seelengotteäbienfte unſeres 
um in Gott rubenben lieben Gatten, Vaters, Schwa— 
gerd und Ontels, bed Laufmannrd 

Fricdrih Arnold 
ier fagen aken werthen Verwandten, Freunben umb r 


annten, inäbefonbere deu Hırın Lehrern ber Um F 


er A die erhebenden Geſduge, ten Mitgliebern ber 8 


willigen Feuerwehr und ben HH. Mufifern bahier, © 
r bie Verherrlichung bed Condukies ben herzlichſten F 
rn 


Thüngersheim, ben 20. Oftober 1868. 
Die tieftrauernden Binterbliebenen. 


Danksagung. 

Fhr die bewiefene innige Theilnohme-bei der Krant: 
heit unb dem Tode unſeres tfeueren Gatten und Baters, 
bed Herrm privat. Apoıhekeis 

Sofepb Keller 
‚fagenfhtemit den tiefgefühlteiten Dant 
* I die trauernden Hinterbliebenen. 


ge Er Te  EETTEEE TE TE EEE EEE ERMETTTELE TEE TEE IT ST 
1868er Milchner Häringe, zum mariniven bejon- 
ders geeignet, empiehie ih in '/,, 4; Können und offen zu 


den bilighen Preijen. F 
J. Wachter am Riihmarft. 


51 Yu verlaufen find mehrete [6 45; Es wird cn Mad 
Bücher und Mobilien. In [chem, welchts Ihn nähın Fan; 
ir Graben Ar. 44 neu über fjofort geluct im I. Diſtr, Ri 

2 tiege. grubengeſſe Nr 242, neue fir. 4 





m, 
W, 













1! s 
Uvrofeſſor Dr. 


billigt 


Aſucht zu Kaufen 


| 


2 
2 
i 
% 
6 


Jausgezeichnetes 


Mit einer Beilage der Stabel’fchen Buch⸗ uud Kunit 


Allmann C Strau 
— 


rg ı Ra 

ndef“; le . KR tot 
€ Umpfenbad. — Darauf: 
2 Bolköftudien aus Zapanı“ (Vorlefung). 










„Eultur: und - 
Der Ausfhup. 


Bacanyen: 1 BVerkäuferftelle in einem gemiſchten Baus 


. zengefhäjte, indßefondere Eifenwaaren. 


Gummi ueber ſchuhe 


beſter Qualität für Herren, Damen und Kinder empfiehlt 


Earl Bolzano. 


Bon heute an abgelagertes Ansbacher Win- 
terbier, wozu freunblihjt einlabet 


J. 


Matterftock. 


Copir⸗Rahme 


das photographifche Atellier won 


Otto Patzig, 


Cafe Schmidt 


Frangisfanerkirche. 


Gnten. Mitta stifch, 
er, 0: 
sie zeingebaltene Pfälzer 


Beine emufiehlt beitend 


2a) wm. Lutz. 


Gin im Mafcbinennäben 
geüdtes rauenzimmer ſucht Be 
ıäftigung im Jeleibeımaden und 
Ausberrern in unb außer dem 
Haufe. Rähres bei Weben 
Dienjibotenbureau, Büuͤtiners 
galie Rr. 4, 


56542) Morgen Nachmittag trifft 
eine Sendung Mannbeimer 
Kraut am Bahnhofe bier ein 
und wird ſolches gentigter Ah 
nobme enprohblen. 
5638) , In ber ſchoͤnſten Lage 
der Stadt ift ein ilch und 
Vroduftenladen mit jhö: 
ner Wohnung fogleih au ver 
mirtber. Näb in ber Erp 
Db51r in gut erbaltenr run 
der Tiſch wird zu faufen ge 
uckt Näh in der Grp. 

Fur die Abgebiamntin in Wald⸗ 
bũttelbrunn: Trarsport: 55 A 
5%, fe. G.R 30 !r. d’ une 
Etrang£re 1 fl 

Summwa: 57 fl. 


eher ’ 


25‘, Pr. 


handlung in Würzburg. 


unterer Manquai. 


Liedertafel. 


Morgen Donnerstag präzäs 
halb 8 Ubr — Probe für 
Soli und Chor von „der e 
Pilgerfahrt.* 


Union. 


Mittwoch den 21.b Abends BUhr 


Vortrag. 


Vortrefflicheo, abgela⸗ 
gertes Bier bie Maas zu 
it empfiehlt 5 

Ditimar 
in der Sterngaſſe. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerßtag 


Septett, 


3a) Ein Kebrjunge mirb ge⸗ 
ſacht bet Johann Fenfner, 
Süreigermitr. 2, D. Nr. 2121/,. 


Stadt-Theater, 


Mittwod, den 2. Oftbr, 1868. 
4. Disc! im 2, Abonnement, 
Das Glas Wafler, 
ober: 

Urjachen u. Wirkungen. 
Lunſpiel in D Alten nach Scribe 

vor U. Coemaꝛr 





3a} 








Babnzüge. 


Würzburger Stadt- 








und. Landbote. 


Wörihturg- Ansbach Minnchn- 


. 44 greygr DE, 
Werurge Bamberg Frankfurt RS je 8* * 3238 * vor 
L ” Li : — D J „GH, 4. # 
“nt tvonfrant urt: Com SL x * — Su Bi tee. TIL ROTE. Men, 1.7 IE #7 DR. Mb, 
ntunf zur f , 
85 M. vchm -100. BO 8. Seren. 1 * wi instant! —* eye 
TR. 8b ar. Mb. Gltera «MM. 2 „Ab, - 
8 u . Reagss. Fr — 
Abgang nach Bamberg: Edmely. 10N, PX IV, War bnt ſcidelber 
40 RM. Borm Vohz 2 50R Radmu.sh * Abgang nad Heidelberg: Samellz 8 
25 M. Ubbs. Biter. 4 1.20 RM. früh u.7 0. Dh Do TE 
BO M. küs, 2 ormt., . 
Wetunli han Baikeıgs ,.5n. SU, 35 M. Radım. u. 6U. 20 M. A. Nr 
a ae EN A M. — 10 
Mitt, Sit 8U.50M.Ab.u. 110.58, 5 a ere nut na 
Abgangenach ee Y u ey uk 
25 M. Mitt. 5UBOM, Bof. 50 , h 
U. 50M. Born. u. 120.160. Nachts. Güterz, Borm,2U.50M Rahm,EN.s5M Ab.u.9 


RER, früh, 2.40 M. Nah u.8n. Abbs, 





Te ET ET ARE 
Mürkurge 5 
Ankunft von Rärnberg: 
L 45 WM. Nades, Wu 





U.35M. Nachts Güterz. AU 5M. früh, ION, 


2u. 86 M 
U.Worpurg· Untuberg. ounW 10M. Vorm. u. 2. 86 M. ' 

: 8 Peritemnmbustchrtim och 
—— —— has Rom. Koßyug III. —XR — 58 In. abbs. 
n.wMm. Borm, 4.40 M. nBhR BESBEM Bitk.sn En 2 san j Euers 
und 5 HL Mende, und 9 U. 40 M. Radıs, EU. Rech. 





M 254 
Neueſtes. 


Madrid, 20. Okt. Der iſter geſtebt ber 
Armee von Novaliches bie naͤmlichen Vortheile und Beförberungen 
zu, wie ben andern Truppen. — Dloraga begibt fih, von To: 
pete und Serrano eingeladen, nad a unb werben bie 
Genannten alsdann zuiammen nad Mabrib zurüdtehren. 

2ondon, 22. OPt. Auf eine Interpellation Englands 
an bie hollaͤndiſche Regierung erflärte biefelbe, baf ein Zollver: 
trag mit Frankreich weder erifiirt mod projectirt jel. 





Zagönenigfeiten. 


Se. Maj. der König haben ben Generalaubitor und Di 
reftor bed @Generalaubitoriatd F. v. Reichlin: Melbegg 
ah Oingehung eisißeien — 
un gebung geltifteten ien 
bleibenben Rubeffaub zu verfegen gerußt. 

Das !. Minifterium ber Finangen hat verfügt, bie all 
emeine Norm, gemäß welcher Diätennergätungen Fr auswär: 
ge Dienftgejäfte nur dann ftattfinden bürfen, wenn bie Ent: 

fernung vom Wohn bed Bebienfteten minbejten® eine geo- 
metriſche Stunbe beträgt —* auf das Forſtperſonal Anwend⸗ 
ung zu finden hat. — Das f. Stoatöminifterium des Inne n 
sr Einverftändniffe mit dem E. Staatäminifterium 

nanzen genehmigt, daß Phyſikatsverweſern für bie ganze Dauer 
ber ihmen übertragenen Berwefung bie vollen regulatiomäßigen 
Taggebübren bezahlt und zugleich bie Koften ber Reijen, welde 
fie aus Anlaß der Stellvertretung vom ihrem Wohnorte an ben 
Phyſitats ſih und zuräd gemadt haben, nad Mapgabe ber Me: 
bijinaltaporbnung vergütet werben, 


Die Augsb. Abbz jhreibt: Die durch k. Verorbnun vom 


28. Sept. d. 98. verfä Henberung ber Fitulaturen einige 
f — 2 mag bei manchem Laien b Befremden er: |bay 


elben 


segt haben, weil die bienftlihe Stellun 
* Die — 
Titulaturen ber 


allernt worden iſt. Es dürfte daher 
flüflg erſcheinen, daß durch bie neuen 
— —— die Stellung 

taats forſtverwaltung nunmehr ip et ift, indem 
ullenthalben der DOberförfter den 7 naher aber 
den Schutzbeamten unb Betriebögehilfen beö erfteren repräfentirt 
uub ber — Forſtamtsaltuar in der That Alftitent bes 
und Stellvertreter beöfelben im ganzen Umfange 
einer Dienftgeichäfte gemejen ift. ns bieje neuen, ſehr 


m 
amfaſſenden Forſtorganiſation vom 83 angenommen 
worben find, Kr nV. allerbings nicht leicht erflären. 2 

Das Verorbnungs- und Anzeigeblatt der ?. Verfehrsanitalten 
bringt eine Reibe von Berichtigungen in ben ——— 
dann beſondere Beſtimmungen für bie Benutzung bed trandat- 
lentiſchen Kabels. Ferner treten noch folgenbe Menberungen ein: 


* 
eilig⸗ 


Donnerstag den 2, Oktober 1868. 


b 
berjelben een * Fu a6 


‘1 Stabt 





Einpndzwenzigfter Jahrgang. 2 
som 1. Zult I Irs. an find bie Transit:Taren ber engliſ— 
542 2 Frankrelch rebueirt, und zwar auf! ** 

in Gatait, Boulogne, Dieppe und Belgien, auf 3 Franfen 
milden Contances und der belgiſhen Gränze, bann gleichfalls 
hut 3 Franken zwiſchen Calais Boulogne, Dieppe unb Con⸗ 
tanced einerfeitd und den Graͤnzen von Pureitburg, Mrenfem, 
Baden, Bayern, Schweiz unb Stalien anbererfeit. Bei Tarir⸗ 
ung * ee nad Englard via Weißenburg Talais tft 


hieran cht zu nehmen. 
Die Collekte für bie Abgebrannten in Mafbbüttelbrunn er⸗ 
ab in 53 Gemeinben bed Ef. Bezirfsnmts Schweinfurt 167 FL. 


8%/, fr. und einige Naturalien. 


Münden, %0, Okt. Bon auswärts gelangt be Anregung 
an bie StantBregierung, ob nicht auch bas Abfolutorium einer 
außlänbifhen Lehranftalt zum Eintritt als einjährig Freiwilliger 
in’ bie Armee ohne nochmalige Prü ang ereditigen könne e 
Anregung iſt von bem betreffenden iftertum zur Berückſi 


#t nicht geeignet gefunben mworben, da biefelbe nut dur. 
belonbereß ei } kant, 3 . 


eg ermöglicht werben könnte, biezu aber 
weniger eine Veranlaſſung beftche, ald jene jungen Rente, melde 
auslänbiige Lehranftalten befucten und ald einjährige Freiiwile 
A die Armee eintreten wollen, b ihrer 
ung burd eine einfache Prüfung nad Mafgabe be 
41 bed Wehrgeſetzes zu Ieiften im Stande fein werben. 
Münden, 20. OB. In den nächſten Tagen iſt bie Bes 
jegung ber 1. Präfldentenflelle om oberſien Gericgtähofe des 
— zu erwurten, denn ſicherem Vernehmen nad 
ber betreffende Vorſchlog des Ef. Stentäminiiteriums der 
bereit# Sr. Maj bem Könige nor und geht dahin, ben biöheris 
en Präfibenten bes fgl. ationäger chtes von Oberbayern; 
&ubm. ». Neumapt, zum 1. Präfibenten am oberften Gerichts· 
bofe und ben Direklor am Koberappellationbgeriäte, Rub. v, 
Met, zum Präfibenten des App ationsgerichtes vom Ober 
em zu ernennen. — Wie verlautet, joll im ber lehten Mis 
nifterialratböfigung, eime Beipehung über ben Zeitpunkt ber 
Berufung bed Landtags umb auch eine Einigung hierüber ftatt» 
er. und im negativer Nihtung beftimmt morben 
‚tbap Einberufung vor dem letzten November auf keinen 
Fall ſtaithaben wird, 
Münden, A. Oft. Folgender Hergang wird und alg 
Grund —— die italieniſche Regierung veranlafte, mit 
Bayern en sacn eitigfeitävertrag bei Beleibigungen des 
Stantögherhauptes und der Regierung abzufchlieken. Ir einer 
erns fand fi ein Buchdrucker, ber vom einem 
zofen, einem verfommenen Subjekt, ein Manuffript erwarb, wel» 
de3 von den jhmählichften Inveltion gegen ben König Viltor 
Emanuel, das italieniſche Minifterium und einzelne ttalienif 
Beamte firoßte. Diefed Manufkript wurde gebrudt und na 
bem e8 gebrudt vorlag, wurde ber ttaltenifchen Regierung unter 
Mittheilung eines Exemplars erflärt:. entweder bie von bem 
Ehrenmann-Buchbruder geforberte Summe jahlen ober bie Drud 


fo 





et wirb verbreitet. Selbſtverſtaͤ 


prefiungsmandver bie Geriäte Be eis a M 
Einleitung eimer —58 ‚mußte —*— Ben ed 
beiaub zwar nad dem Codice —* ——— keit, ai 


gang 
unjerem Straf enthal 
—— und —A ———— au Stande zu bringen, 
der nach den nicht vom gegenwärtigen Miniftertum gemachten 
Seſehen von Bayern nit verweigert werben konnte. 

Obwohl die vierte ordentliche eg ne ie no 
Bid zum 31. d. dauert, mußte doch wegen der Anzahl und Wich⸗ 

ber aus 1 Grlelgung — ———— Anklagen bie Abhaltung 
einer außerorbentlihen Schwurgeritäigung auf Montag ben 
30, November feitgefegt werben. 

Der BEER Zrath ber bayeriſchen Oſtbahnen hat bem 
Bernehmen,n 3 bie neuen Elfenbahnlinien ausarbeiten 
Yaflen, um ſie ben —— vorzulegen. (M. B) 

Die Poſtverbindung mit ten über den Brenner tft zwar 
Frag ber, nicht fo ——— denn — 

und Trient hat —8 ein neues Bett ge⸗ 

— die Bahn J— —* Die Strecke Trient 
nähfter Tage erdffnet — aber anlihen 

0: 


b 
do Del wir fenbahn vieleicht vor 


San Michele und Bogen wirb bie 
wernber nicht befahren werben können. 
Hamburg, 41. O8. D Erkenntniß bed Obergerichts 
hen ber — er Robert Sloman in Sachen Te 
— Weiler Köleht beheufit se Haben, were 
ungen re ubelt zu 
Ir Fi Oberg sr t ald unmetivirt zurüdgem ag 
Wien, 19. ** Geſtern Abends branmte ber rg 
borfer —— wieber, —— Gebaͤude mit ihrem Inhalt, 22 
Waggons mit Gepäd und Vieh, wurben ein Opfer ber 
men. ein Kroat, ber unter einem Wagen ſich ein Nacht⸗ 
lager bereitet batte, verbrannt. Die Flammen Hatten ifn ſo 7 
eingeilofien, bak man ſich ihm nicht einmal mit Stangen nähern 


Beith, 21. Oft. Der durch Beſchluß der Eifenbabuifen: 
ep pinden Be Catan Mac — 5 
je , 45a einen um 
* eren —— Maris auf, als für bie Route Dfen: 
* nein und 


Ben ber enge — in — og 


8 rer = ——— —* ——— Au⸗ 
fenibait in Sibirien verb 


Deutibiamd,. 


Preußen. Berlin, 21. Okt. Der Hanbeldtag bes 
wi * Kemer Beſchluß bed Handelsſtages für Beibehal- 
mwährung aufzuheben und fi für bie —— 

—— — ge Durqhführung des Decimaliyftend im Ans 
im an bie Grunbj der Parijer internationalen Münz⸗ 
—F vom 6. Juli 1867 et me Die Berfamminng 


tier Be⸗ 


aan Ger m aleen Winfenntuit (best 
‚ olbenen ran N) 
ben) gleichehenben Wertgeinheit pic wirb, an. u 
A u 8 al d.. 


flerreich. «Wien, 21. Oktober. Ein Leitartikel ber 
efle* über bie norbidhiehwig’ ide Frage hält bad 
—— Hervorſuchen derſelben nicht für harmlos, väth Geißi 
iden Thellen zur — und —— ———— die 


ala . 


Einberufung ber ſchleswig'ſ Stände zur Einholung ihres 
Votums üder bie zwiſchen fin umb Sopenhagen (önehenbe 
Streitfrag:. 
Prag. 19. Oktober. Die „Bohemia“ melbet, dag geftern 
gen 4 Uhr Nachmittand mehrere Tauſend Meniden in ber 
Gegend von Mile eintrafen, der Aufforderung der Pollzeior: 
zurüchzulebren, micht syolge leifteten umb erſt vor bem an den 
den Militär unäewichen. Un anderen höher gelegenen Orten 
fammelten ie Zufhauer , bie ebeufalls durch Wilitär zurüd: 
ebrängt wurden. Sonſt verging Alles ruhig. Berbaftungen 
aben nicht ſtaltgefunden. 














Stimmung getreu wieberfpiegelnb, lauten bie en 


ung ber fmärz 


„Stalien. ale a pet ber 
Een. er Meile nr zu fein, 
dem Sönige über db ar: en * — * 


firit zu conferiren. Auf Grund dr Reife 
leou hatte ih bad Geht verbreitet, 
nabrea jei nah Turin gegangen. "Beneral Menabrea hat 
Florenz nit verlaffen. 


ER er —* 


Großbritannien. Die in Paris eben 7— herrſchende 


von bort allefaunnt beruhigend — Run 


eritatter ber Times“: 
Friedens find tu bielem "Augenblide feßr gut. 
fig nt bie Heinen Zeichen von Argwohn ober Hebelmillen von 
rankreichs nicht aus dem Gleichmuth bringen, und am 

allerwenigſten —— die enftiche ber Regierumgsjounale, 
Legtere find übrigens zu ſehr mit ber Kritik über bie Eret alfle 
in Spanten bei tige. ald daß ſie Muße jänben, gegen 
ben zu fummen. Bielleiht haben fie auf einen BWint 8 
men, ſich ruhlg zu verhalten. ... Abgeſehen von ber orienta: 
warf ige Trage, bie jeberzeit ein offenen Geſchwur blabt, if in 
ber jegt nirgends eine Veranlaſſ 

erbiiden. Alles deutet barauf Hin, daß e Gefahr eines = 


Feantreih und 
rungen ift. unb * 6 ——— Beiden 


So ſchreibt u. 
Preußen Täßt 


Regierungen in neueſt um Vieles freundlicher ge- 
et haben. Hr. v re foll fi bei dem letzten Diplo: = 
matiſchen sun tm auswärtigen Amt gegen ben Kara en 
Geſchaͤftst beſonders Tiebendwürbig gezeigt und 
Bebauern ü I an gen —— ge Bieten 58* au 


ſorochen haben, ber, ohne von ber 


veranlaft —X | 
vos zuvor im einem ihrer offiziöfen 


— 


on Ber 


Nachſchrift. 
Die zur Unterſtützung ber auf Vermehrung und Außs 
a3 bene Sam —— —— teten Beſtreb⸗ 
mn! 


e Summe von 6000 & wie folgt: 
rt Oberbayern und —2* —— 
0, 700 Pi für "Pättelfranfen, DOberfranfen, Schwaben und Reus 
urg und bie Pfalz, 500 fl. für bie Oberpfalz und 300 fl. für 
Nieberbayern. (Fr. 3.) 
Die k. Baugewerkſchule in Münden (Kaufingergaffe Nr. 





8/7. 


fe 2** und 9. November, Dauer Bid zum 1 


8 Lonb Öffnet demnächſt dahier jet 
— ———— —— —————— 


Finn iſt es gelungen, in ſeinem 
er Seneinifen ber Gegenwart zu — die Bot it 


he er en feine Vorträge find anziehe 


ne höchſten Grabe belehrend und werden duch ſelbſt 
—— faßli Utationen gehoben. Einem auswärtigen Berichte 

über bieje Bo e entnehmen wir folgenbe Stelle: „Ein den En 
beten Ständen angehörenbes Aubitorium laujchte, in athemlojer 


Ie, ven ——— — en des Vo der ſeinen A ah 
ten mit abnäthigt * er Gewanbheit bie mädtigfen‘ en: 
—— erregten die 


zeitig jeinem . L geho 
(kn. Dar, —— verſ 
Yon te: eleftro:magnetifgen Mafinen, d 
in * fit gel, bie mwunberbariten Wirkungen unter F 
Hand bed Erperimentatord außübten ; ein nicht minderes Inter⸗ 
ejie, ebenjowehl für ben Laten wie für ben Fahmann, gewähr« 
ten —— chtwollen farbigen Erſcheinungen an dem jogenannten 
den Röhren, die dur die Wirkungen bed * en 
* 8 farbenprädtigften Abwechſelungen boten, aft 
jeber Beſchreibung fpotten. an geitattet uns ih, auf 
alle beionder® interefjanten —* ed * Finn ‚melde 
er an biefem Wbenbe —— naͤher 75* n; unter bem 
vielen Meuen zeichneten ſich vornämlih die Darftellungen aus 
dem Gebiet % ectral · Analyſe aus, bie, nad den Entbed: 
‚Jungen ber Profeſſoren Kirchhof und Bunien, hier zum erſten 
Male von Den. Finn gezeigt wurben unb überrajcpende Rejul: 
tate lieferten.” Da bie Raturwiſſenſchaſt — bie Elel · 
tricitäte ber Galdanismus und der —— A 
* 


ge ber Entwidelung werben, jo möge ie ie 
‚ Selegenheit zur Be —22 ieh ner Kenntniffe und Sing 





zu einem Kriege zu | 


eröffnet ihren esiährien Lehreurfus für Bau eflfiene, A 


&| 
Ri 


Ausiihten für bie 10 Ben * 9 


3. 
& 


= 


xy 
£ 
Fe 

— 


3 


ein 3 


F 
* 
a 
& 


4 


ber 
. Erport, nit im Stanbe zu fein, 


una ie näl Gr! rk ‚ber Verträge bei — sehe rt, Ede: cn Die A 


ärnberg, 11. Oft, Deu.Hauptirefier ber Ulmer Mine 35 we 2 Tempe — —— 
—— * get fl. Legen Foftafliftent D, Dr —* Ce en Realifationen in Tamın, mas a erhehflhen Jin im 
Münden. Die — fe. Aud hier veranlaßte ber weichenbe "Zorbec urs bei ah 


hmwe end nichrigem Golbagio viele — zu a was 


markt ergaben ur bei [ebtaftem = ne ws Eu ie RR, auf a alterirte. Aug comptant ? Ualähe 


en 19 fi. 15 fe. — 2A. 0 


- 46 fr, ver Schäffel zu 300 Pfund, tr 
16 fl. 18 kr, Haber 79 fl. 25 kr., Erbjen BZ BB ni 5m dit mie — ungen 2: Bug rar 
ber Schaͤffel. der alten „Prefie* über'ble morbiäjleswig’ide Frage bie Börfe 


Nürnberg, 20. OR. a Vom Gejdäft 
an iR mia Br — reg Ks zu Br 
rund wenn auch bie Preife q 
erlitten, fo Hleißen fie dod, Muacficts ber nicht euben vollenden Ir u war Be ee ao 68, | Bl Buofe 


bea., 
en.-Markiwaare, in weichender Tenben en 5? — 
hier Qualitäten, wie mir fie im voriger — ”, —E VA 1852er Amerilaner Bonds 78 /a bez 


} etwas irritirt hatte. Im öfterr. Fonds war dagegen wenig Ber» 


ber 100 
Ballen, milde ill or a, | Berantwortliger Rebaltenr: Fr. Brand. 
ed bis au 33 un elonbers 
a: * itan Bi Mangel an Prima Qualität, — — Scricht. 


der& bei Ragerbierhopfen, von denen bie Meinun derrfet, w Port —— tin 
— Pe Fu Mangel eintreten dürfte, —8 fat a. "Teheran, aßßt Lloyb —* in‘, Kae. 


eiban, einige prima Würtemberger erlöften 42] Wıyer, mwerheß Olibr. von Bremen, 
bis Ab he 3 woͤh (ir die noch vorhandenen Bid zuf von —— * 8 angen war, iſt am ——— den IT 
55 fl. geforbert werben. -Hus Franfreid unb Belgien lauten| Oftober, Morgens 6 Uhr, wehlbehalten hier 
bie neueften Berichte etwas pün ftiaer, die Stimmung für ben bg It von J. m. ——— * am Re n 
Artikel ift eine emtiieben b-fiere, während bie engliſchen Märhet ptag, W g, General-Agent-für Bayern. 

—J— —— — —— ——— 350— 
4 allen Marftwaare verlaben e gebrüdte Stimmung 
für biefe Qualitäten bauert fort, denn ber Hopfenhandel Nürn- Das 78 ger Pofidampfihiff Teutonia, — Dad, 

* — der in voriger Eaifon über 300.000 Eır. —— Si * — ag Bag — — — 
d eſell m 
&eint in biefer Eaijon in ol — er neringen —— — F = Bo einer ofüdlicen Heife von 13 re w 
mältigen. Ueberbaupt tft anzunchmen, baß vr Are fange no Mai Frhr 5 halten in New⸗York ange 
= von ſolch geringen Hopfen, wie fte bie Ernte 1868 geliefert Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Ahaffen· 
leigſam wolkeubruchartig den Markt überlaben, in das hurg 2f 
Seh keine feine befiere Stimmung fomumen Tann. ’ 


Im der Bonitas:Bauer’fKen Berlagshandling, Bu: umb Gteindruderei ift focben in neuer Auflage erfhienen: 


Sayerisher Geſchäfts-Kalender 


für 1869. !E 
Elegant gebunden 8., 10",, Bogen ftark, 
Preis 33 Er, 
Derjelde it für Jedermann ein unentbehrliches end und zubem in eleganten Taschen-Fo ee 


ält: den aus lichen Kalender mit Raum für jeden e, um beauem jeineR 
+ des ** auſes, Kalender der — — „> Mon sfinftennifte, &es one 


orm, Zinfenberechnung zu 3'/,%, bis 5'/,%/, Wurftabelle ber preuß. Thaler, Kronentbaler, 
or „Derseihnip der gewöhn fichen Boten:, Subr: und Echifftgelegenbeiten in Wür regen ind 
oichfentarif in Würzburg, Packtragertarif für befrimmte Gänge, für beftiimmte Zeiten und fur ver — Dienſt ⸗ 
ik ferner den jo beliebten 








Wegweifer der Stadt Würzburg 


in d Difirikten mit ben Aenderungen, mit Angabe der Etr für biejed 
Em. unb zer Ramen ber ——————— Hauste Be, dann PRerhältnig Bes bayer, Grwichtes len Wachs: 


Solgewiite 
Somptoir. und Wandfalender, 


Preis 6 Pr., im Dutzend 5 fr. per Stüd. 


Zafchen:Kalender BE 


mit 12 Bildchen, Erzählungen und Anekdoten, Nur im Dubend und ungebunden. 
Preis 42 fr. per Dußend, 


Ein nansbared Mehl Kl Cine Wohnung. beſtehend aus[d631) Fin gut erhalten r. run 
Produktengeſchaft it zul3 Zimmern, Rüde, Boventam [der Tiſch * zu kaufen ges 
vervadhren. Rab. i. Erp. 6 d mer, Kelleratiheilung, in bisgiutt Ksb im ber ro 

Ein ordentliches Dienſtmaäde Allerheiligen am vermietben Jul 35) Ein Kebrjunge wird ee 
hen wird fogleich geſucht. — cAragen im 2. Dintt. Rro 2.fachl bei Johann Zentner 
ſagt die Erp Dominilanerplaß Golsaeemnenae 2 D. Nr. 2ı2Y,. 


Für Wiederverkäufer 








Es wird cin fräftiger Lebe 
junge gefucht bei Zimmermeifter 
Yerpold am Zellerihor. (5699 


1000 fl. find auf Doppelte 
Berfiherung aue nuleihen. Näb 
in ber Erp. 5701 











\ 


&. und 3. Kin 8 
Banmfchulen in 3 Ni d» mM. burg das Ianbrirbfgeftlige Beyer. Come in Pereigft t 


empfehlen Ab Bei seingetretener Verfanbtzeit zu geneigten Auf | Mitt 
od ben 18. November 1868 
IRRE BEORPPHÄENURIIS — ftattfinden, ba nod Einige Gegenftänbe von oe erwartet 


Induſtrielle Credit⸗Geuoſſen⸗ — Das Berlovfungs:Eomite. 
— —— Rothe Ungar-, Languedoc- und 





Kaſſeverkehr im Augu 
Beſtand Ende Juli. . fl. 4190, 59, » 
Einnahme im Auguft. . . A. 34951. 46. Bordeanx-Weine: , 
Ms —— 
Ausgabe tm Auquft . . . fl. 37630.-44. — as = 72 ah © ; 1._48 kr. ® 
Beftand Ende Auf . . A SR T — — IYanguedoe af. — 36 kr. 
Umfäte im Augu “ Medoce . af. — 48 kr. 
a) tt Vorfgußgeihäft . . fl. 16167. DA. St. Julien . IL Re 
3 ih Conto corrent . . Fl 29851. 44. St. Estephe . af. 118 kr.i 
—— [Chäteau Laujac ° = > F Be za 
.. 1001. 31. Höhe des Referoefond | pro SL. Uug. — —— 
10986.. — oh ber Stammantheite |” A08, EN — 
Namens des Verwaltungsrates: Anton Min i 
A r 6 tar Branı ont & © oprio. 
ür die Nichtigkeit der Reviſions-Ausſchuß: . ’ . 
BR ®G. Baumüller. Franz Seiſſer. Dr. Pattison’s Gichtwatte, 
Thee: allen Sorten der Handlung chinesischer |da# bemwäßrtefte Heilmittel gegen Gicht und Mheumatis- 
und ostindischer Waaren von men aller Art, ald: Geſichts, Bruft:, Hald- und Zahnſchmer⸗ 


t \ H 
J. T. Ronnefeld in Frankfurt am en, Kopf⸗ Hand⸗ und Kniegicht, Gliederreißen r Rüden» unb 

> A . Ha in Wrankfart ER ⸗ Dane u.f.mw. Alle andern Gihtmatten find nur Nach— 
In Fseißen dos Hanse in Fr a. M. bei abmungen. a Paketen zn SO Mr. und halben zu LE Mr. bei 


Carl Knnobel, | Apotheker Haupt zum Hirschen. 


‚am Kürschnerhof. 
rechnerho Auliuspromenabde. 


ilzſchuhe & Stiefletten 
Fi sich uhe Hiligit Lehrling-Gejud). 
Louis F assold, i —— — Sm heil brenmenb, empfiehlt 
@ichbornfraße. ael. Religion; mit den nöt Franz; Hußla. 
gen Vorkemtniſſen, nebſt einer 3546 26) (ine belle, freunbs 
Thee grünen umb ſchwarzen offerirt als ſehr a re Handſchrift verfehen, zu lich Wohnung, abgeidloj- 
be 


Werth . jen, beitebend aus 4 Simmern, 
Wilhelm Simon, i 3. Feldhahn, 
1 


nebft einem Magdzimmer, Küche, 
Eithorniitape. Mainſſockheim a/M. [Kcller, 2 ammern ꝛc., iſt mer 
5612 25 Ein neued Bett iſt 


* Abzugs von hier vom L. 
——— prima Waare und ⸗ Dvd, am zu vermiethen. 
Stearinferzen — 5— —* Big a8 verfaufen * ehe 
gen ſchwarzen Peter'ſchen 
Carl Bolzano. ‚Haufe, Gerbergalfe Wr. 16 über 
ı2 Treppen. 



















Zalglichter, 


beſonders gehärtet, ſchön und 





eh, ın ber Cry. 


5662) 2 Ihwarıe Hühner 
find entlaufen. Naͤh Erp 


2a 5564] Ein Logis von 3—4 
Zimmern und fonitigen Erfors 
derniſſen iſt wegen Berjegung 
bis Allerheiligen ober jpäter zu 





j 5606 26) Fine hüũbſche, abge: 
Bekannutmach ung. } —52 Wohnung von a 

Die Ausführung eined Durchbruches | In(Verläugerung ber | ineinanber ehenbden Zinmern u 
Stelzengafje jol ım Submijjionäwege an ben Wenigfinehmenden allen ——* Erforderniſſen 


vergeben werden !ift auf ichtmeh zu vermiethen; [vermiethen, Vaͤb Erp 
Pläne, Koftenanihlag und Vebingnifneft llegen im Ge-"aud Tann Stallung bazu ge: 5580) ©8 find 3 möblirte 


ſchaͤfts zimmer Rro. 3 zur Einfihtnahme offen. ! mer nicht tägli 
Submtffionen find eben da bis Mittwoch, den 28, —* —— * Fr 
ds. Mits., verihloffen ginzureigen, Die Eröffnung der iuu — — — — 
—— Submiſflonen erfolgt ſodann am Donnerſtag, dem 5658] Ein Kochofen und ein 
9. ds. Mts., Bormittagd 10 Uhr im Bureau ber Fremttageofen find Billig zu ver 


Zimmer zu vermichen, 1 
großeö und 2 Feine, ndlich 
ober bis 1. November. Näb. 
in ber Erp. (25 


mern, Küche, Keller, Speider 
und etwas Garten um ben Preiß 
von 120 fl. Zu erfrogen bei 
Frau Jugmeiiter Bockardi Haus⸗ 
Nr. 15 im 3. Stod. 


ei en ht ENT 
5514 36) Erm gut möblirted 


— — taufen Eichhornſtraße Nr. 4815496 ) In ber untern Grom⸗ 
—— Den gar 1868. rat [ Hinterhaus, büßıftrae ih joforteine a6 

er Dradimagifratl, 5853] Gin junger Eräftigerfmatg beziebbar au wermjeihen 

Der rechtskundige Bürgermelfter: — der * in Wirth. auf 1. Rovember mit 3 Jim: 


Dr. Zürn. ſchaflen war und jogleih ein: 


Amenb. | treten kann, wirb gefudt. N. @ 


5590 36 Kine Partie gebraud: [5663] in gebildeted Mädchen 5593 36) Eine freunbiide 
ter, aber noch ſehr gut erhalte |wünjgt eine Stelle als Kam: Wohnundg, beitchenb aus 5 


ner in Elfen mbundener Wein: | merjungfer Sber Stubenmäbden, | Zimmern, 2 Kammern, Küche rtei 
he b Br verkaufen bei be: oder außmwärtö, bei Frau unb fonjtigen Bequemlichteiten, Zimmer, nahe bem Jilius⸗ 
hmidt de Hermann in| Schwab, obere Johanniter» iſt wegen Derfegung ſogleid zu | pttal, ift au vermiethen. Ulmer, 
Regenäburg. gaſſe Nr. 18. | yermiethen. Näb. 1. Difir. Nr. 8." hof, 2. Diftr. Ar. 2. 


en 2 


4 


wei oße ſilberne Medalllen des land ſchaftli 
2 ———— — — 
Eine ſilberne aille des landwirth chaftl 
in J und formirte Obſibãume, Ehreu⸗ 
Diplome ꝛc. ıc. 


Iu F. Arndt’ Verlagsanftalt in Ze ipzig erſchien 
und iſt burd ale Budbanblım au . Sb baume 
Dr. Eunbirie, Balhtı * als: Hochſtämme Spalier 


„Dee ngen für Ste Werk i 

kranke zur ſichern Heilung aller burh Onanie, Bimenbäume, (legtere tra = u —— —* 
Ausſchwetfüngen und Auſtegungen verur- IJAnpflauzung ibre — Früchte) verehelt mit ben 
— er bed Nerven⸗ und Zeugungsiyitemd — — = — Br zen, 

R ; \ ‚ru uder, Erbbeeren 2c_2c. empfiehlt 8 
enmärtiged Buch iſt das erfte und auch baß einzige, 

ni gründlich belehrt und zugleich > wahrhaft Bit. 3. Müllerklein, 

5** A: 6, u = ib eiles * WR ji * ——— in ee am Main. 

ren einge ‚ bem bereit® 4 Mein Catalog mi ungen fr . 

liche ————— Geſchwaͤchte ihre — — baume ſtebt auf vo et ae rel 3 en 


—r — — — — — — — — — —— — — 

verbanfen. Saden Moſes Roſenbaum von Zell gegen Friedrich 

Fiſcher allda, —* Ehrenkrankung, wurbe durch Erkenntniß 

vom 7. [ M. ber Beklagte in 30 fr, Geldbuße verurtheilt | 

gleichzeitig bie Veröffentlichung des Strafurtbeild vom 9. im 
Würzburger Stadt und Landboten auögeiprocden 






Zwangsverfteigerung. 


Zufolge gerichtlichen Auftrags verfteigert der Unterzeichnete m Vollguge bed nunmehr rechtsträftigen Urt irb 
im — am 9 — dieſes N Fe * — — E 
Waontag den 21. Dezember d. Is. Würzburg, ben 16. Rip: 1868 n 
Rumittags 1 Ur © Königlices e bgerit HM. 
im —— zu aipnad - ee Zautenbacher. 
r8 t Put von dort, zufammen geihärt auf 865 eure TeTRBE ER Tue EB 
be, b hä In Sachen ber Ihereila Stern, Wittwe, von Voöl⸗ 
in ber.bortigen Stewergemeinde, beitchend aus 2 Wohrhäufern ze * be —— 


sub 32 und 1211/, mit Zugehtrunken und einer Ge ( ö 

meinberedite, bann aus veriihiedenen Ardern, Wiefen und Wald wär a, wegen Forberung 
sub Bi«Rr. 213%, 213%/,, 213, 40%,,, 120, 121ab,|wurbe bad Grunbvermögen bed Belfagten amwangswelje verſtei⸗ 

4164, 308, Bi 372, 373, — 251, 643, 658, 648, 390, 566, ert und wird nunmehr zur -Liquibation der Bafjiven und aur 

694, 657, 696, 252, 321, 328, 687, 645,70, 192 mit > F ——— über, bit Vertheilung, bed erzielten Stricherldſeb 

ammtfläde zu 40,224 Tagwerk gegen Baarzahlung gem agtahrt au h 

8 Hop. Gel. und-$$ 95 fi. bes —J von 4837 unten, Donnerstag, den 5. November I. Is., 

den am Termine bekannt zu machenden ingungen, bis wohin 53 39 Uhr 

bie nähere Beigreibung mit, Sqhabung ber Sirichsobjetie dehler babier angeiegt, wozu bie Beiheiligten geladen werben unter bem 


— machen rn Oktober 1568 |Rehtönaätheile, dak bie mict erſcheinenden gerichtöbelannten 


' ‚ Gläubiger als bem Beſchluſſe der Mehrheit ber erigienenen beis 

0 Meimbard, f Rot — 46 die nicht erſcheinenden —————— Glaͤu⸗ 
Etwaige Forderungen an ben Kachlaß des am 5 Jebmmer biger aber bet ber Vertheilung ber Aftiomajje nicht berückſichtigt 
1.3. verlebten ‚ran Diitmann, Maurergefellen von hier find werben 
Freitag den 27. L Mits, % BHammelburg, den 19, Oftober 1868. 


Vormittags 10 Uhr Königlidhes Sanbgeriät: 
13 — 536 — Bin d — — — — 
anzumelden, widrga 3 abigung bei Im Sachen des Johann Paulus Sauerteig in 
au hen Serben nicht berudkiihtigt werden würden Fiſchbach gegen Yen Keſter in Nölterdleier, 


Würzburg, ben 14. Dftober 1868 wegen Wechſelforderung 
Königlihes Stadtgeridt. wurde auf Requifition bes fönigl. Handelsgerichts Würzburg 
artbeime. | das gejaumte Srunboermögen bed Bıliagten zwangsweiſe ver- 
Schwert. ;fteigert und wird nunnchr zur Liquibation ber Baffiven und 


— —— — — ur Beihlußfafjung über bie Vertheilung bed erzielien Erloͤſes 
Ausfchreiben. je auf 


unterm 30. November 1868 aus geflellte Schein beä Montag, den 2. November I. 38, 


äbt. —— N. a — —* braunen —— — —9 Uhr 
— un wolle ‚gegen Aufgabe von dahier angeſetzt, wozu bie ubiger bed Gemannten gelaben 
ft. ift ber früßeren Beeie" abhanden make und wird merben —— Rechts nachthe ile daß bie nicht erihrinenben 
der dermalige Inhaber aufgefordert, binnen 4 Wochen von Ber: gerichtsbelaunten Glä als dem ſe der Mehrheit 
— dieſes Ausſchreibens an feine Anfprühe auf dieſen ‚der erichtenenen beitretend erachtet bie nicht erſcheinenden gerichta⸗ 
in seltenb zu machen, wibrigenfalld folder alö fraftlos er: :unbetannten Gläubiger aber bet ber Verthellung der Mlomaſſe 
Mlärt werben mirb. nicht berädfiätigt werden. 


Würzburg, am 13 Oftober 1868. Hammelburg, den 6 Oktober 1868, 
Königlihes Stadtgericht: | > Königlies Landgericht: 
ngemach. — Kitzing. 
a ET 7 
8 — uns Buchhandlung in Würzburg und! —* den Frese d — ler eur 
abt a/S. u haben: a y- 
Rai FE RER heits Kochgeſchlrren fit heute wieder eine 


ſehr große Auswahl angekommen in der Eiſen— 


eldmerffe x Hanlung von 


Bzubilden. alfe bie, melde i * 
Seiten moiten —— —— | Joſeph Frant, 


bungen. — Preid 36 fr. nene Paſſage. 


Jaqueties und Mäntel = 


in den neueſten Facons, ſowie ein reiches Sortiment 


Lyoner Seidenstofle & Sammte 


A. Nügemer. 


in befannter folider Waare, empfiehlt billigit 





Wollene Trieot-Demden, 





das Befte und Dauerhaftefte in mwollenen Hemden, jowie 
Feine wollene Jäckchen, auf dem bloßen Leib zu-tragen, empfiehlt in ſehr veicher Aus- 


J. Friedberger, 


wahl zu billigen Preiſen 


Georg Lochner, Marktplatz 7, 
empfiehlt: 
as Meuefle in Beſatzartikeln und Knöpfen. 
D d ; 
ir Urkmpfiänder, Onden Unterhofen 1 Interjaden. 
un 


Enfsfinbandfehube 
— Strietwolle aller Art. . 


; 5675) Ei 
Kieler Sprotten, der 3er San, ante 
—— an —— gerändherte und ten, De Ken Bee a 
marinirte Aale, emp 
3. L. Reich. 


ner in großen Gefhäften Bayerns 
und Franffurt® gearbeitet, fucht 
Schöne gute Kartoffeln find zu haben im 
5. Dift, Fiſchergaſſe Nr. 60 bei 


in einem Fau'manndhaufe ober 
Andreas Brod Rh. 


Fabrik cold Audlaufer ober in 
eimm Magadn eine gefiderte 
Französischer Blumenkohl 
in schönster Waare frisch eingetroffen. 


Stelle bier oder auämärts. Rach 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Bunid kann berjelbe Caution 
keiten Wäb. In ber Erp 
Verloren 
Strasburger Gansleber: Bafteten, Galantine 
und Gansleber: Würfte, Gothaer Cervelat⸗, Frank: 
furter Leber- und Bratwürjte, ital. Maronen, 


wurde eine goldene Damen: 
Uhr vom Hofgarien bis üb r 
empfieblt 
Anton Minoprio. 
Zur Dekoration 


das Sander Glactd. Dem Kin 

ber eine gute’ Belohnung Dom⸗ 
von Sruften und Gräbern empfiehlt geſchmackvoll gearbeitete 
Kranze, Bouquets, Kreuze, 


trage Nr 32. 15679 
Schön Meuftadter Wellen 

Blumentörbchen ze, ze. 
von Lünftlih getredneten Bumen im reicher Auswahl zu billigen 


it bi 
I len ihos 
bad 
— Blumengefchäft von 


am — 
Lager Ente ber Semmels flraße 
Zu verkaufen 
V. Stumpf jun., 
Semmelsſtraße vis-A-vis tem Burgeripiial. 


iſt tillig ein braunes Pferd 
— Ballade. — 3. Diſtt. Rr. 

Beſtellungen nah Außen werben nuter forgiäitiger Ber 
vadung sänftlih efiekiuirt 


210 alt (5687 3 


HHT23ar Ein gute Parthle 

Muſiker iudt auf die Ma =» 

tint: Kachweih einen guten Platz 
Räb. in ber Erp 


Zu vermiethen 
Stallung für em ohe 
mei Pferde mit Bedien 


500 2a) Süfen'und bigeln: | 5678) Sum irfortigen Eintrit re { Are 
den Moft ah ie Hang —— "|tenfhlafhelle. 3. Pit: 
Sartb. Brüde. Näh. iu der rp. Rr. 66. 


an ber Marienlapelle. 


Stadt-Theater. 


freitag, ben 23. Dftbr. 1868, 
5 Vorſtell. im 2. Abonnement. 
am Eritenmale: 

Die Selige an den Ber: 

Laſiſdiel en ch 

aftip ufzinen von 

Chairbille und Pictor Meran 

Für bie a Bühne bear: 
Beitet von ® SFriebrid, 
Sierauf zum Gritenmale: 

Das weiche MP. 

(La Grammsire.) 
Schmant in 1 Aft, nad bem 
Franzoͤſiſchen ber Herren Labiche 

und Jolly von &, Herhft. 


5689) Guter Moft, dir 
Maas 12 tr, ift am Sonntag 
ten 25 b8. au haben bi An— 
dreas Steinert in Heibings- 


veld, Klinzenſtraße Hs. Nr. 279, 


5606) Les personnes qui’ 
voudraient apprendre la lan- 
gue frangaise, italienne ou 
le dessin, s’adresseront à la 
redaction de cette feuille. 


55 Ein ehr gangbares 

Mebl: und Landespro⸗ 

duftengeichäft mit Wohn 

‚ng iſt an einen cautiondfähigen 

Mann zu verpochten 
Nah. in der ¶. 


564) Am, lexten. Samktag 
wwbe ein grümed Mi 

mit der Abreile Fı { in 
Reu Grumbah von db 
melgjtraße bis auf ben Meg 
ach Beribad verloren. 

Näh im ber Erp 

558125) Dem kal Landge— 
ichte gegendbr, 2 Diftr Rr. 
39, find 2 hubſch möblirte Fine: 
mer ſofort an einen joliben 
Herrn zu vermieihen. 


DESK Ein ſchön möblirtek 
Zimmer tit an einen jolibe 
‚seren ſogleich zu vermiethen 
Reurergafje Nr. 12 nen. 


Braten, && Rohesserbükin; 


e, —* Ge “ ‚name * I) ’ | Ders 
7, * « ADS teten Ucheln, oder ben Iänieren Folgen 
Anchovis, & 'huile, holländer Häringe, Sardellen, 5. Smanie ielben, finden gründliche St m ie 


Ramadoux, holländer Kugelkäs, Emmenthaler, Limburger 
frisch: bei TIERE" N 


. Goltfr. Schwarz.. 


Schönes großes Gerauer Kraut” ift ange: 
fommen und zu haben am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 
; Nofen & billige Sträucher. 


xũhmten Bude; 


"Dr. Netan’s Selbtibewabrung“, · 
Bud in Wornitee € —— in 


1. erſchienen und 
jeder. Authanblung für _Xhle. au befommen i 
Belege für die Nutzbarkeit diefes Buches 
wurden allen deutſchen Hegierungen jur 
@inficht vor 





Semalte Fenſter Nouleaur von ben billigſten his zu 


-Iben feinften Sortrn unb in jrder Sröß’; wollene Wetts, 
Mofen von 24 kr. bis 1 fl. mit ſchören Kronen, in den Büägel und Pferde : Decken, Herren. und Damen: 
Imeueften unb beten ältern Sorten. Eordon- und Zwerg |linterjaden, 


anelle Kec., Fußteppiche in vericie: 
* Ma 


—— 98 rei tragend, Äuferit aut gewählles Sot⸗ piche æ Cocos: Mat: 


benen Qualitäten, aut Cocos Eep 


— per = —* = * es ek * tem empfiehlt bei reelfter Bedienung 
ih au zur Topftultur. Fier Sträucher in ben beiten Sor: 4 
— Gg. Dümlein am Markt, 


Das Erabliffement empfiehlt fich ferner. zur Ueberrahme je 
8 Art von Anlagen. Koſtenanſchläge gratis. Pläne billigſt 
meine 


Biehmärkte in Darmitadt, 


I bie nicht anwachſen, werben, wenn ed durch 


ulb geſchehen, bereitwilligſt erſetzt 
SE 


chmidt⸗Deines, 





” Handelsgärtner, 
Frantfurt, Nöberberg Nr. 61. 

Eataloge find gratis in ber Erpb. zu haben. 

* 

Eſſenbahnbau von Meckesheim nad Jaxtfeld. 


Schwellenlieferung. 


Für bie Bahnftrede Reppenaw Jartfeld bebärfen wir: 
1100 Stüdeldhene kantige Zwiſchenſchwellen 8° lang und 3/;' jtarf, 
1266 Cub⸗ Fuß eihene kantige Ercenterſchwellen 8,5—1%' lan 
und 5," ftart, 3932 Cub. Fuß föhrene deßgleichen 8,5—14 


lang und 3/,* fiar 


Die Lieferung Hat auf eine der beiden Kyaniftranftalten zu 
Heldelberg oder Nedarelz zu geſchehen und ſoll im Soumtiflons- 


mege vergeben werden. 


Die Angebote, welche den Preis per Städ ober per Eub.» 
Fuß und die zu übermehmenbe Anzahl enthalten müſſen, ſind 
2 Schriftlich verfiegelt mit der Bezeichnung „Schwellen: Lieferung“ 


längftend bis 
. Samstag, ben 


31. di. Wis, 


Vormittags 10 Uhr 
bei und einzureihen, mwofelhit die Uebernaßmöhebingungen täglich 
‚ können eingelefen werben. Die Submittenten iind eing laden, ber 
3 Eröffnung der Annebote zu obiger Zeit perdönlih anzuwohnen. 
| Sinsheim den 19. Olio er 1863, 
: Gr. Eiſenbahnbau-Inſpektion: 
j Stuber. 





| Feuerfeſte Back ſteine und 
Backofenplatten empfiehlt 


billigſt 
Adam Brod. 
Vvager Ende der Semmelsjirahe 


’3a) Fette übe ui Ham 
"wel ſind zu vertaufer. Hofs 
gut Puͤſſensheim bei Seligens 
tabt. 


ı Es if eine freunnliche Wehn 
ung von 3 Zimmern, Nüche 
y. dgl. an eine linderloſe Fa⸗ 

P milie Kamilisnverhältnifien bal · 

„ber auf 1. Rovember oder Licht: 

B meh zu vermiethen. Näb. in 

i der Erp «5692 

Ein Logis von 3 Zimmern, 
Küche und Zubehör, ift vis 
41. November zu vermicthen, 
Innerer Graben Nr. 10, (5677 





Ri ‚u kaufen geſucht. 


Ein Opernguder 
* 


Ein Maͤdchen, das ſich allen 
bäustichen reiten unterzieht, 
ſucht ſogleich eine Stelle, Näb. 
bei Verdingerin Berg, d. Dift. 

to. 178, Hofipitalgafic. 

Auch iſt vajelbft ein großes 
Zimmer zu vermierhen. (5674 


Em Zımmer mir Alloven nnd 
Küche ut dis 1. November zu 
vermierben. Raͤh untere Bode 
gafle Wro. 1 (5676 


Ein ordentlihes Maͤdchen, 
erſt hieher gelommen, ſucht eine 


wem? jant die Err 





Dienstag 


Sch * Rue 


den 3. November wird ber zweite Markt 
für Juht-Rinbviey, Arbeitsochſen, 


ferbe unb 


den 4. Movember wird ber erite 


Martt für Fettvich allen Gattungen auf bem feilherigem 
— SE den Bahnhöfen (uab von biefen pre ag aus 


—J alten werben. 


en am 3. Movember flattfin 


Für deuden 
Markt für:Mild», Zudt. und Arbeitsvieh aller 
Gattungen werde brei von ber Bank für Hanbel 
und Induſtrie, und ein vierter von einem Freunde 
der Landwirtbihaft geftifteter Ehrenpreiie vers 


theilt werden. 


ür den Fettoiehmarkt 


bie dieſige Metzzerzunft 
mien ausgeſetzt. 
Die Feitviehmärkte werben 


am 4. Movember bat 
mehrere werthoolle Prä— 


fi vom 4. Noobr. an regel» 


mäßig jeden Mittwoch mwieberholen. 


Das Eomite 


die Biebmärfte in 


Darmitadt. 
Der Präfident. 
uch#. 
großherzoglicher Yürgermeijter. sb 
569) Eine abgefhloijene Aoba⸗ poaao (8% 


Wohnung im Hinter: 
haus von 3 ineinander: 
gehenden Zimmern und 
ein Nebenzimmer, Rüde, 
Bodenraum, Kellerab— 
theilung und Wajjerleit- 
ung ift auf den 1. No: 
vember an eine ruhige 
Familie zu vermiethen 
im 2. Diſtr. Ne. 11 
oder Eihhornitraße neue 
Nr. 26. 

Ein junger fräftiger end, 
415 Jahte alt, wünidt eine 
Sielle ald Auslauger, Bader 
oder Hauolnecht in einem offe- 
nen Geſchaͤfte und fannn ſogleich 


eintreten Näheres im Ingol⸗ 
nadterhof Nro 591. «5700 


Kine voltändig eingerichteie 


Stelle für Küche» und Haus; Wurſtlecei mir Laden und 


Arbeit Näb. in der Buͤnners⸗ 


‚Zaveneinrihtung iſt fofert zu 
gaffe Nro. 299, über 3St, 5673, 


verkaufen. R. in d. Erp. 5695 


‘ 


Kg ana "U 5 
aoaloao fusıcz 

129 wolnvjıaa ne 
dmg gu ofnoaa qva 
s7>qgjadasa sunlıy 


Ein anftändiges Frauenzim⸗ 
mer ſucht Monatdvienite. Zu 
erfragen in der Elephaniengaffe 
Rr, 10 über 2 Stieg. 57022a 


5703 2a) Ein möblirtes 
Zimmer it ſogleſch au ver: 
miethen. 4. Difir., Elephanten- 
gafjie Nr. 11 

5640 26) Eine Wohnung, 
(Sommerjeite), von 3 Zimmern 
mit jonftigen Erforberntien iſt 
bis 1. Februar au vermietben. 
d. Difte. Nr. 157, nene Ar. 4. 


6639 25) Zwei möhlirt: Zi 
mer find zu vermiehen. 5. 
Diſir Nr 8, breite Schlonnafle. 
Getrante: 
In ber protefl. Kirde: 

Jodann Mernſinger, Speng⸗ 
ler dahler, mit Babıtta Schwarz 
von Binterhaufen. 


_ Mintel, Paletots 


wie die dazu paſſeuden Stoffe find von 





& Na 


{meinem perſönlichen 
gfter Auswahl eingetroffen und empfichlt "30 ki —7 | 


+ 


Für Kaufleute. 


Ein geichter Mann der täugere Zeit für ein renomirted Weingeſchäft gereift, ſowie als 


Bud 


fi großer Befanntihaften bei Wirthen und Kaufleuten und if geneigt 
viflous welſe in Verkauf au nehmen. Befte Neferenzen ftehen zur 
te Aufchriften unter W. Z. bet ber Erpebition b. BI. zu hinterlegen, 





Anzeige u. Empfehlung. 
Unter zeichneter macht feinen verehrten Gäjten 
befannt, daß er von heute an jeine Garten: 
wirthſchaft geſchloſſen und feine Winterwirthſchaft, 
Zellerſtraße, der Deutſchhauskirche vis A vis, 
eröffnet hat. Für gute Speifen, noch autes 
altes Bier ijt bejtens gejorgt. Zu zahlreichem 
Beſuch ladet ein 
Kaspar Löser. 





2 
Durch vortheilhaften Einkauf ift e8 mir 
möglich, ganz guten Traubenmoſt von heut: 
an per Mans um 12 Er. zu ſchenken. 
Ergebenjter 
Sg. Ninnagel, 
Büttners gaſſe. 





Neben den audgrzeihnetiten 
® 


Wiener Mehlen 


empfehle bie — inlãndiſchen, ebenfalls vorzüglichen 
Kunſtmehle, wie 
4 0 Könige oder Sofmehl a 9 Pr. 
1 Schwunrgmebl „8„ 
2 Gries: oder Hoftienmebl „7 ‚, 
„ 3 Zemmelmeb 7 7 
als ganz beſonders preiswärbig einer geneloten Abnahme. 


2. Buſch, 


Schulgaffe Nr Sk 


Geihäfts-Empfehlung. 


Unterzeihnetsr empfiehlt fit mit allın Sorten Wachswaa 
ren, ald: Hergen, MWachsftöcke, weiß und järbig und au's 
elegantejte. verziert zu ben billtaften Preifen. Auch empfehle ich 
für Allerbeiligen alle Sorten Grablichter von Mache, fomir 
Grablampcben von Zalg und werben zum Füllen feld an 
genommen. Um gefällige Anſicht und Abnohme bittet ergebenit 


| Anton Korduletichi, 


Wachszicher, an ber WMarienkopelle, 
Firma: Wachsdwaaren: Lager. 
vie & vis des Herin Kaufmann Hiller. 


6651] Mädchen finden Be init Oberhalb des Julius 


* 
⸗ 


ſchaͤfügung in einer Fabrik ſpllals Sr, 3 find 2 wöbllrte 


Ri. ib. Erp. Zimmer zu verımigthen. 


halter jerwirt hat, fucht einen anbermeitigen Reife: oder Buchhalterpoſten. Derfelbe erfreut 


auch lohnende Attikel pro: 
eite, Riflectanten belieben 
15517 2b 





Es finden Frauenzimmer be: 
bufs ihrer „ 


geheimen Entbindung 
— enete, 

14 u 1 
Frau E. — urts 
Helferin, Quintlusſtraße Nr. 20 


in Mainz. [539 5b 


5657] Im 5. D. Rr. 266 (1%) 
Burtarderitraße werben -Da- 
menPleider nah dem Wechſel 
der Mobe, ſtets gerecht ben 
neueften Jourmalen, ſowie alle 
Arbeiten im Weißnöhen unter 
en billigften Preifen prompt 
gefertigt 


565 | Eine arme Frau verlor 
aeftern Mittag vom Fiſchmarki 
bis ım Mainviertel ein Packet⸗ 
ben mit Seiden, Rnöpfe ꝛc. 
Rau bittet um Rüdyabe 2, D. 
33 neu Fiſchmarkt. 


5607] Es in ein Logts von 
2 Simmern und Küche bis Aller: 
heiligen zu vermlethen am Fiſch 
marft Nr 37 neu 


Hn6d] Eine junge dran wũnſchi 
Moratödienfte, in der vorderen 
Robannttergaffe genenüber bem 
Sculichrerieminar neu Nr. 12. 


Zu verkaufen 
wegen Mangel an Blag: ein 
Karapee mit Sefjel, ein runder 
Tiſch, eine Bettftatt, 2 ſtraut⸗ 
äßchen, einige */, und !/, Fimer 
Faͤßchen, ſomie einen Gigarıen- 
augfagekaften und 2 Betroleum: 
'annen, Gerberſtraße Nr. 5 neu, 
2 (tage. [5671 


3669| Eine treue Berjon ſuch 
Monatöbienjt ſogleich oder auf 
Allerbeiligen, Zu erjragen bei 
Baͤcerwmeiſter Kämmerer am 
Sanberthore, 


6654] Geſucht werben 2 möb- 
Iirte Zimmer, Abrejien mit Ar 
5654 wollen in ber Erpebition 
hinterlegt werden 


5650] Eine gefunde Amme 
ſucht eine Stelle. Naͤh. Erp. 


Draft unb Beriag non Bonitat:Baner tı Büriburz. 





quetten, 


Giant in teichhal 
% Schmitt. 





Ein 


brauner 






würbe vor einigen Tagen ent 
führt. Derjenige, welcher ae 
nügenbe Austunrt | er. 

'ann, wirb frem 

ſolche gefäll. jofort an bie Er⸗ 
vebitiom d. BI. gegen Belobn- 
ung zu riäten. 

5655] ger Nr. 24 in 
Herbingäfelb ift ein chriger 


Faſelochs und eine | 
ädlige Schubfub zu ver 
faufen; für beren Güte wird 
gewährt. 


5670] Ein ſolides Mäbchen 
som Lande fuht einen Dienft 
ala Hausmagd. Juerfragen in 
ber Kettengafje Nr. 8, 2 St. 


5660] Es iſt eine Kiſte, mit 
E fen beſchlagen, beſonders für 
Aus wanderer geeignet, zu wer 
kaufen, 4. Dit, Nr. 3 neu, Re 
fengafle. 


5647] Ein treu Mädchen, 
mwelh.8 im Nähten und aud in 
ben bäusliten Arbeiten ex 

iſt, ſich ſowohl über Trene, Fleij 
und jittlihes Betragen duch 
Zeugniſſe wie durch Meloman 
dation ausweiſen kann, ſucht 
bei einer ſoliden Herrſchaft eine 
Stelle und kann ſogleich eintte⸗ 
ten. Näb. Erp. 


:a 5649] Ein Heiner Laben 
mit 2 Zimmer unb Kũche, mitten 
in der Semmelsftraße ift auf 
Allerbeiligen zu vermiethen, 
Näheres 1. D. neue Nr, 17 
Suliuspromenabe. 


5538 3b) Bei einem „mitiel- 
hränfif ım EL Rentamte erlebigt 
jih die Wer uftelle. 
Schrijtl iche ete sub MW, 
5538 beförbert die Erpebitton, 
2a 56461 Zwei möblirte Fl 
mer ober cin Salon mit Schlaf 
zinmer find ſogleich zu vermin 
then. Näh, Erp. 








5659) Ein Kanmapee ald 
Sclafdivan zu gebrauden, ti 
billigit zu verfaufen Innerer 
Araben Nr, 49. 


1a 5602) Ein großes Zimmer 
mit Alkofen iſt Mnbtid zu sen 
mieten. Naͤh. Erp. 











Würzburger Stadt und Landboate 
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een De ur aan Er En 1 
14 . . + 
De @ütery,. R — — 
rang ha Bainberg: Schmelg rou. 
KOM Borm. Joftz. 2 MH) M. Rakın. won. „gen F— — 
—— — 3256* F —* 
ru ——— era: FU,BEM, Nahm. 61,20 MR. * 
BO a Bet ER IR RR ER et 25 RM. Borm, u. 10 
Er gang nach Pramffurt: Goum. IH. — eide EL IL 
- 8 erg: Schnellz, 7 
DON Ben i9n Tom Sana Bil 225*8 Nach. EUR) 
AMLEM. früh, N.4OM. Ram, u. FU. MEdR, Ba rs 1.35 M. Rachte. 4 5 101 
8 tiber r — ⸗arwer . Borut. adım 
wo Anne der "Gun. 3u Anutunft von — 8* 3* TR — in 
AL SOR hl. 5 PR. Borm. Pofzug 11 I, 45 ducaie © a b u. Woe 
n OHR Baden, _. ER ” a RR 
n, 





M 255. 


Reueflies. 


Madrid, 21. Okt. Die Jupta ſchläat der Re — 
Aufhebung ber Todesſtr afe und Gründung von Stel fonien 
in den afrikaniichen und aflariihen Beſttzungen Epiniend vor. 
Die Bagnos auf der infel follen verkauft und von ben Er⸗ 
138 gg GEolonten „egrünbet werden. — Die Junta er 
Uärt ih ür Einführung bed Lire ald Nationalmünze. — Ein 
Dekret bed Kriegsminiſters begnabigt bie wegen Theilnahme an 
ber Revolution von 1866 zu Bagno und überfeeiiben Dieni 
Berurtheilten — Ein Tefret des — 22 1öft die Ge 
fellihaft — von Paula auf u 
Derniure * as —— gehörige „moentar vorgchen jöllen. 
— Die U nenn ber e be France“ betreffs einer Mb 
lehnung Köni 3* eſtaͤtigt ſich — Demnäachſt wird 
ein meiteß anifeft Iſabellens erwartet. 


Paris, 21. Dt. Der „Gaulois“ verdff nilicht einen 
Brief von Serrano, worin fih derfelbe für die —— 
mis Allen Freiheiten, welche — barfele Ola verträgt, - 


mftattende Monarchie aus 
Rabrider Depeihe vom 1 Vs —8* penſendungen nach 
angehoben hätten, Gm einen daſelbſt 


ber Prooinz Ravarra 
(za Eıntruenigo) aus gebrochenen Aufſtand zu unterbrüden. 


* 


Zagtneuigkeiten. 
ber König haben gerubt, ben Regiftraturfunftio- 
när Fi der Regierung 8. db. 3 er Ünterntn, F. Haln, 
zum Regiſtrator der Regierung 8 . von —* ‚anfeu zu 


ernennen, dann ber Bol: en ge Haupts “MReflbenz 
habt Münden 58 auf Welleres einen Boli * extra 
statum beigug ben unb als foldeh ben mn Fr. 
Heiber in Schweinfurt zu ernennen 

Se. Majeftät ber ei aben zu genehmigen gerußt, 
bie dermalen wie in Zukun 
Biarrei Eibelſtadt —— Prote ſtanten in bie proteſtantiſche 
Barrel Lindeibach umgepfarrt, reſp. letzterer Pfarrei zugewieſen 


N ich ® ein v. —. 


im Sriegamtn en to 8 tonelle 
Mnftige Organifation ber —a ſtatt Mu "bel weichen [Rp 
auch nr Jufttjminiftertum durch Möintjterlalraty Dr, Weis ver» 


Erlebigt: die Stelle eines Begirlsargtes L l zu Regen |; 


— - se ur —* > 
ter abe 
—* Sein a 


et eine Doppelwa indem er er beim 
ne See feinen n Gr aufg 


daß 
dem Sprengel ber katboltichen 


ur 
i Ige daburch et 
m glg erlittener 


Freitag den 23. Ottober 1868. 


verfügt, dab bie Einifgou no 


zus) En — wirtenben Gifte 


Wieſentheid, 10. Ok. Am 17. d. M. mittags 2 
Uhr verunglüdte in * ar . * der N⸗ 
järrige (ebige Be gehen 8 baburl, er —* 
Yehmgrob:w ſich ein Ei ber "ruhe ab: Kr u 
fHüttete; er verftarb nad einigen‘ Minuten. 


Münden, 4. om Es int ſehr er ED von 


dem bethei ierungen Münde * it wirb, 
wo bie nn ber Lighibationd ten — 
ben ſollen. Man hatte gehofft, daß bie Wer ln Er ges 


nannten —— ion Enbe biefed Monat 
ten, Fan REN ba ſich mehrere ber betheiligt 
. all zuſehr zu rg pflegen, 
Begln eine ein Ipäterer Termin in Ausficht irren 
werben. 
Münden, 21. DOM. Heute Abend fanb eine Generals 

verfammlung der Staaföbienftabfpiranten und Konzipientem, 

welche bie tote der Aboblatım erftreben, flatt, — —* 
aatirt wurde, daB bie mit ben Kollegen in ben anbern gr 


Städten Bayerns in Berug auf dieſe e müpften 

binbungen tn allen Thellen bed | —Aã— * eilnahme und 
volles —3 iptelles Einoerfitnörig ergaben. Dafür Hegen Er⸗ 
t ärumgen ber Staatädienft: Ab Bud und tpienten an® 


Trauniten, Waflerburg, WB 
borf, Straubing, 
beuern, Kempten, 


im, Frei 

Pfarrfirhen, —S— —63 Kaufe 

Fürth, Ansbad —— eines. San 

r b ’ € 

Lohr umb Würzburg vor. ⸗ ‘ 
—— 21. Ott. Gutem Bernefmen nad foll 

—— —*— ulbation des er, rm Eigenthumg in ei 

Non Anfangs November, wahrſcheinlich 


— zuſammen 

sin 22, ON. Sämmtlide Droſchken er 

bente früh im Strite begriffen, weil gaben, een —*8* I 
octroyirten Polizeireglement nicht Befichen zu Lönnen 

In der „St. Galler Ztg.“ entwirft, ein Rorrefpondent von 
— ——— es Bild von bem g [top hm be 

ER — aa fußgoher Schlamm ; ber 
—8— in en bie Diner 


hüge den Thüren 4 nb; en re 
banörätgtice — gl aifden —— sh —* 
e unglüd- 


er * 8 
—— * und über bei ber Wibeit —— 


en wie Neger 
—— ihren Häuſern um an RIHS Rt vor weh 


m — 3 ch gan in einer , von 
8 rue - : —— 


Bechſelfieber werben 
—188 und En —— 
— entſtelgt halflãche 
Nebel, den man in ben —* Sup en 
er iſt der Träger bes aöma’s, das bie —8 la 
ſicher töbtet, Diefer Nebel —* bas ganze Thal u 
cnen. leichnamarligen Geruch. 


am, aber 
bat einen 


Deutihblamnd. 


Preußen. EUR: 21. Oft. RaG ber „Kreugzeltung“ 
werben im Miniftertum im Folge ber Ichten Denkſchrift bes 
Krfürften von H Selen en Mahregeln br —* Geldmitiel er: 
wogen, welche ber Kurfürft —* preuß ſchen Kaſſen erhätt.] 
Berlin, 21. Okt. heutigen Sigung beö Ir 
tags erklärte ſich bel der ale Ihe pie Hande Ndelägerid 
fenburg, im Namen fä ayrlichen —— —* 
aut das —— für bie — — des Fr 


— 22. DOM. Der ,‚Boͤrſen⸗Courier“ erfährt, daß 
Die preußiſche Regierung bas Def von 1869 durch Ausgabe 
ou be: dm Sa ble aus den erwarteten reinnabmen 
ber ften Jahre rückgezahlt werben follen, zu becken beab> 


— —— 21. Oktober. Die vielerwogene Frage, ob 
> erw. in einen WBaffenvlag umyulhaffen fei, iR durch eine 
binetsordre entſch eben. Rendsburg wird nicht beieftigt. 


Huslandb. 


Defterreich. Dem Reichsrath Liegt das Anj 
gerichts in Prag * dle 38* Ta an zen 
den (böhmt u Bu Dr. Rofer wegen Störum 
ichen .. zu Die Sache —— bus 
ern Zur Ange e u 
: Auf Dr. Rs er Anirag im RB ; 
— und Rahob eine 


charath murbe zwi⸗ 
weimalige Potverbinbung 13 
geitellt. Do blieb es uch, bie Sönelligte t ber 
gt, bei ber a - —8* 


Min und bie Roh 
welche auf ber Strede 


n des dandes · 


äfe 


von 7 


chen Yraunau und EN 


verkehrt, —* in ſolcher — leichtes, Spiel, bie „ 
— fo wird bie Öfterreichiiche Poſt bort genamt — —— ren 
Sinne des Wortes — Diefe Poftzuftänbe bildeten | D 
eined Abends im Jarpan) je zu Braunau ben eterhäößent, 
und Außerten bei biefer Selegenbelt mehrere Gäfte gq De. 
Mofer, dab feine Bemühungen für daß heimlſche oRmeien 
beionberd erfolgrelch geweſen, indem noch immer ber alte 
Sälendrian Herrihe, worauf Dr. Rıier ermwiberte: „Jı, es 
wirb uoch grok:r Reoolutio aen bebürfen, bis Alles bil uns fo 
wich, wie wir ed wänigen“ Das Wort „R:volution* Hörte 
ein cjechlſcher Beamter und erjtattete bie. Wngelge bei 
Gericht Diefed hat darauf gegen Dr. Bun * Unter ſuchung 
wegen Störung ber oͤffentlichen Rahe eingeleit 
aaukreich. Paris, 22. ON. — Eiendard⸗ unb 
Feel: jagen, der Raifer dente nicht daran, bie beitchen 
feeipeit:n mweber zu beſchräalea, noh au ermeitern. — Die 
France“ erkennt bie Mäpigung ber Ipan ige Revolution an, 
—* aber, bie Mädte würben dieſelbe nicht eher anerkennen, 
bis jie mäh'en, wohin jie füjre. 


Spanien. Die Arme wird gan, neu orzanifict, damit 
eine jede Schilderhebung der Earliden unmöglich gem aicht werde. 
a liveralen Generale und Doeroffi;iere, wilde von Narvae 

emerit und duch Earliften erfegt w.irden, treten wieder in 
Bir eihe dee Arme, Das Bild der Ipanifhen Zufände, das 
aus den ——— der Madrider Gorrejpondenten entgegentritt, 
iſt im Ganjen fo erfreulich, als unter den ſchvierigen Um Änden, 
in welchen dieſes Land fi befindet, nur fein Kann. 


ee britannien. London, 22. Ok. Nah dem 


ein Kabeltelegramm aus ber Havanna in London 
md 5* eingetroffen, wona h eine Dep aAtation vornehmer Eu: 
Boner nach Spanien abgereiſt ſei, um ſich mit dec re 
perjtänbigen. — Die „Tim:s“ enthalten eine 12 Bil 


Dip 
Iabelpjia vom 21. Dtloder woriu bie tele: — als 


des oxganiſirt und Granis Wahl als zuoerläfiig bezeichnet wird. 
Seymour tritt eine Rundreise zu Eamdidaturgmeden am. 

London, 22. Dftober. Die Kronprinkelfin von Preußen 

ft geftern Abend in St. Leonatds eingetroffen — Der Graf 


ſchleicht ſchon je 
"lee le; 






Gräfin 2* 5 —3* * N 


Some ehe 
Nachſchrift. 


von nun an die bei den igl. Verkehrs⸗Anſtalten Dienfe 
leitenden Referviften u Landiwehr- Mannſchaften von den Eon» * 
trolBerfammlungen 2 nzlid, dagegen von den llebungen und 
von vorübergehender Dienſtesleiſtung für Erhaltung der gefep- 
lien Dronung im Sinne des Art. 24 und 2% des Wehrg 

fowie im Falle einer Mobilifirung nur in ſoweit von der 
siehung zu befreien find, als die jeweils hierwegen —— 
Beſtimmungen dieſes geftatten werden. 


Für die nähfte Woche find bei dem Lönial. Bezirksgericht 
Wirzburg folgenhe Öffentliche ge — pr Er 
Dttbr, ds. 38. Nachmittags 3—6 RN Franzista Breiter 
von Freuden vg und Eomp. wegen Di Mass. reip. — 
und gegen yo r — * von Ochſenfurt, en Diebflahls : 

27. d. 8 3—6 Uhr Besen art id Moſes 
helm non Kieini 2 ‚ wegen Unterfhlagung und gegen F 
bann Werner von —* Betrugs; am 29. desſ. 
—533 9 un Berufungen bes pralt. Arztes Dr. 
Steber in Dettelbad, wegen Miß andlung, be3 Matthäus Hof- 
mann von Guobiftab: , wegen nächtliher Ruheftörung, bed Joh. 

Michael Rügamer vom Hettftatt, — groben Unfugs und bes 


Georg ater von Neuftabt a/S., wegen Mikhanblung ; 
Nachmittags 3—5 Uhr * ae — Berufung in Sachen des 
Ko —— Matth bier gegen Anna Hack, ledig 
a, wegen —— und die ——— Beruſung in 

5 en des Kaufmannd Georg Dümlein von bier gegen ben 
bäder Adam Schreler bafelbit, a besgl.; am 31, 

j Berufun —* — 


* Dormittags 9—111/, Uhr bie Mäger 
achen des Johann ——— * bach, gegen Andreas Ad 

* da, hen n Ehrenkränku Saden des Adam Schneiber 

* gegen oa, Braun von bort, wegen desgl. 

un in € ne Hal Spannheimer von ba gegen Eva 


Cımann, ea * wegen Pa Rahmittagg I—6 
Uhr die B ngen ber Eliſabeiha Engeldregt von Kitingen 
und bed Helnrich Gebert von Markıbreit, wegen Goncubinats, 
be3 Ihe I er von 1) Rare megen Bedrohung und Ruhe» 
flörung, bes —* 


Konrad au und 3 Compl. von 
Deitelba, Er 


Valentin Klo von Ober: 
au re — — in 8% ug auf Bemeindebienit, dann 
ber 

gen on Unfugs an 


Rargare ei, gr von Dettelbah, wer 
nem öffentl, Orte 

Schweinfurt, 22. Ott. tens des geſtrigen Markt: 
tages zog ein —*8 ler in ber. Bauerngaſſe feinen 
Rock aus und warf auf einen naheſtehenden —— and. 
Am großen Seat er a — er gar nidt weiter ben 
legteren und feßte feine A fort. Als es zum An —— 
war der Rock verſchwunden 2 troß alles Nachforſchens aud 
nit mehr aufaufin Groß war der Schreden für ben Be 
n enen, ba * in dem Rode eine Brieftaſche mit beiläufig 

fl. befand ; allgemein wurde ein Diebitahl angenommen, 
Bis id ge Abend berausftellte, —* ve Händler in ber Hltze 
Beraten Mn Hug nf. Cr eu ock auf einen eben vor- 


—— Erit FH ben Felde bemerkte ber 
—— —E —— 
Neujtabt, 21. Of, ge 


und lieferte ihm Mbenbs bei 
nen Jahalt wieder ab. * 
(Schw. An.) 
„a tg." wirb * 
—*—* 54 3 An ung ben Jund vorliegenden zuver⸗ 
läjligiten Mittheilungen aus —* ng bem Base bie Ns Wahl⸗ 
besirt zugetheilten Lanbgerichts diſtrilten in ber 

richt, daß ald — bes Bean Bu er Ar vor⸗ 


malige k. Bezirkdants-Ajjefjor — — auserſehen 
jei, für eine Myitifitation zu erflären; Sin ie Wieberwahl 
des Grafen Buben erſchtint In dem Grade efilfert, daß * 


Gegner dic Aufftellung eines Gegenkandidaten zum Boraus 
ein erfolgloſes Parteimandver erachten mußten Die Rhöng 
kennt ihren Eee Regierungspräftbenteu, ben v 

tdniglt en Legationrath Grafen Lurburg, aus ſelner il 


Lö 


mitt 
Sagt, Mu — —— 
Habella Par db ge kat Oder ae, in Brighton 





{ 


? 


Son. n 


& 
3 
3 


* 


Durch fgl. Kriegsminifterial- Refeript wurde den vier General» +7 
dos, dem Artillerie» und Genie-Eorptcommando eröffnet, 


* 


— 














einer 
van ibm bei der Zollparlamentswahl bie Ehren: 
—2* mit A Stimmeneinhelligteit, die fein 


—* Wahlbezirk ae aufzumelfen hatte, —— — 


als Proteſtanten von einer 


Würzburg nennt man als Kandidalen den Bürger 


— und 
Fe 
Zürm, Advotat Streit, of; für 


dent? ar 

mei Fabritant Biſch 
——— Lent dahler und Frhen. v. Guttenberg; für 
Säweinjurt: Minifter_v. Greſſer und Burgermeiſter v Schultes; 


I Ahr nl a aa, Baer 6. Oman 


nifler d. ann. 
— sh ei ‘ — 5 er Ka iatet 
a ur an. hie tät ver 
Be ve MH de fi Ei, I H 
ea at eben e Profeffur de facto n lange nit mehr 
auögeibt und «8 wärbe biejer Verzicht alfo auch use eben Ich 


- 


auffallen, werm herfeibe nicht ein Worfpiel gehabt hätte. Man 
—A 91 Gaber aufn Wir 


"fc gewiß bed Gedichtes erinnern, melded Hr. & 
den'König von Preußen gelegentlich der Anweſendeit desjelben 
im ten Hergogthümern richtete und darin den Sieger vom 1866 
feierte, Eo ft jenes Gedicht wiel beiprodden worden und man 
#6, bei der Stellung Geibels in Bayern und bei dem großen 

nfdegeugungen, mit welchen ihn König Mar IP überhäufte, 
nicht eben befombers tafıvoli gefunden. ' Run wird uns aber 
Ba ©e. Mai. König Ludwig LI. bie Hinfehung „Ver 

t unbeträchtlichen jährlichen Unterftügung aus der f Rabinete 
Fafle anbefoblen haben, welche weilanp König Mar IL Hetren 
Geibel gewährte und die Herr Geibel bis in die neueſte Zeit 
forsbezogen hat Dies ſoll nun Hm. Geiibel zunaͤchſt zu oben 
erwähntem Cuiſchluſſe veranladt, haben, Augebd Tgbl.) 

Müntyen, U. Oft. Die Erzherzogin Eopbie don Deſter 


reich welche zum Kurgebrauch in den böhmijben Bänern weilte, fr 


wird am Samstag den 24 d von Eger ad mitteld Ertrazuges 
der bayer Oftdabnen um 7 Uhr Abrnds hier eintreffen, und fid 
ohne Aufenthalt nach Voſſeuhoſen begeben Die Eriberzogin wird 
einige Tage zum Beſuche ihrer Berwandten in Boflenbofen ver 
weilen und forann ihre Rüdreife nah Wien über Sallburg 
mahen. — Die bayer. Oſtbahngeſellſchaft faufte dieſer Tage den 
auß der ehemaligen Singelipielerbräu-®anımafle in den Beh 


2,0, 8 

Bayer. 101'/,, 
bilde PrömienWpteife 1CO, u 
H h 


mit t J 
— — 


. u be — 2 
armen a 
73%. ABksır Bierltaner € 


[= | 


Teen in faft ftändigem Urlaubeh "5, 


ben Itın, Verlage, in weichem bad 
ten f fi nk 

erg Larbriamiflenihaften* Herauägenchen wird und dem⸗ 
n 
farll 
Monatöpeite für Hanbel 
tunde 
eine 
Nörberung ber 
reicher, belebren 
duftrielen und gewerblichen R 


41 
20 Banerfide Brömter® 


Bayer. Ofitabn 1 
Bien 108. 
war wenig 


ouer 96, 
echſel au 


er Bonbs 
vBerantworilicher Rebaktenr: Fr. Brand. 
(Kelegrappifäier Bericht.) 





* 


Rem Hort, 2 Olibr. — tran 
Unbürfe —— Yon —— 4,0 
ich, am 1, r. von Bremen unb am tt. 
So abgegangen war, tft heute 8 Uhr — 
durch Carl Sleber, Generalagent für Bayern 


Im Perlage von Julius Meier in Stu rt, 
pin angelrgte und bek 
LBmifiinfgaftlige Merk, die „Bibliothek ber ges 


e 


einem Abflug entgegen gebt, eridheint eine neue 
rn dem Titel: Der. eltbanbel. *1 
and Iubufirie, rt» und Mölfers 
an weldem fich bie bebeutenbfien Wänner von unb 
der tüdtigfien —— Kräfte beiheiligen. Außer 
hmiflenfhaiten dient dieſe Zeitichrift genuß⸗ 
w terhaltung für faufmänniiden, ine 
e unb beren Familien. Mit 
Holzihnitten ſchoͤn außucflattet F bie Zeuſchrift ſchon And 


Reide 


en Hifte- cine fehr wertt wolle erlchrötarte von 

fano* mit ollın für den Ver'ebr ndibigen Detaild als @rati 
beigabe. Tie Zeuſchrin empfiehlt fig vom jelbit allen oben 
cenennten Kriſſen und bot fi dieſtibe ſchon fit bem kurzen 
Befiehen einen ausgedehnten Leſerkreis geſchaffen. 





Für den zweiten Darmfläbter Zuhtvichmarkt, welder dem 


ves Spediteurd Kloßmann übergegangenen Bauplıd an’ der Built | 3. November abgehalten wird, Mind folgende Preife ausgeſetzt 


polrfiraße, um 35,000 fl 


und will denſelben naͤchſtes Arübiaht | worden ; 


zur Vergrößerung ihres anftoßenden Direltionsgebaͤudes benügen |1) für "den reihbalt'giten Trandport werthoollen Zuchtrindviehs. 


So viel erinnerlich, wäre dieſer Plaz vor zwei Jahren um 
20,000 fi u haben gemein. 

Kempten, 20. Oftober. Geſtern Abend Aarb dahier die 
ättefte Berfon umferer Stadt, Frau Wülermeitere- Witwe Thereſia 
Dilner, in dem boben Greiſenalter von bereits erreidtem 94 
Lebensjahre. Geboren im Jahre 1770, war die VBerblichene bie 
zu ihren lepten Lebenstagen mit einr feltenen Rüftiafeit des 
Geiftes und Körpers ausgeſtattet, fo daß fle noch, geſtüht 
einen Stab, obme jede weitere Beihilfe fat räglih das Goites 
haus befuchen konnte. 

Zu Kirdpelmbolanden (Pfalz) fielen bei ben Kontrolver 
———— am 16 Oktob r rohe Ercefie vor, im Folge deren 

te Hauptröbelöführer, Referviften aus Kirchheiun, mit 14 und 
8 Tagen beftrajt wnıben. (#13) 





auı[#) Für 


Ein Ehrenpieiß, beftehend in einem flibernen Pokale, 
ein weiter Preid, „ „ einer goldenen Uhr, 
ein britter PBreiß, „ Re Ian Die. 
2) Kir das ſchoͤnſte Paar Etı ſtell Ochſen: 
Breis, beitcbenb im einem werthvollen ſilbernen Becher. 
3) Kür-das beftarbaute Paar Arbeits · Ochſen 
Gin Preis, bıftevend in einer fllbernen Doſe 
bad durch reaelmäßigen und Lräftigen Bau ausgezeich⸗ 
nerſte Baar Juapfeıbe: 
Ein Breis, drfiehend in einem ſilbernen Becher. 
5) Für ben, befer e Juchten Reinmender 
u ‘ ° an 
Ein Preis, beftchenb im einem ſilbernen Becher. 

Je nad tem Ergebnig der Beihidun ber einzelnen W- 
tbeilungem ift es ben Eypeiten geftattet, Preife von ber einen 
Biehgatiung auf bie mubere zu Übertragen. 

ie Beſichtigung ber Tbiere burd bie auß praftiihen Laube 


Wörfenberiht. Frankfut, 4. Ofibr. Die Börfe | mirihen gebildete Preiericter: Kommiſſion arfhieht Vormittags 


war nidt animiıt. 


Man war mit Öflerr, enge dar späte son 9—f1 Uhr. 


Die Auerfennung und Ubergabe ber Preife 





über ben gefirigen Abenb»Rotiiungen, bie auf Parid u b T 
Bien verflaut Set, jedod mod unter den Mittogd Courſen findet Nodmittagd 2 Uhr ſtau 


Neue engiiſche Metall. waren etwas niebriger Amerikaner ba 
8 matt, ſchloſſen 
anbaltend cofferirt. — 
thalerlooie 
gem Ziehungt plan aus 


Bei 


atfonal 


te keute emititrten finnländlihen Zebn 


ölrje mativen. wir‘, IBtider Ameitaner 771, 


ft. Bon Sübddeutſchen 41,,%, Bariiche | 5733 2a) 
i Dem, 

aben lebhaften Antlang, ba biefelben, mit fehr ıhö j Kaſſerle ſſung und fonmiarn Ber 

eftatter, dennoch wejentii billiger a S|quemliifeiten ift migen Umuugf sen, 

ebmthalerlooje, bie heute 11%, gebanbelt wurden joom 1. — an zu vere leine. 


—X 
IR Neue engliſche Metaltiiqued 62, —Yı St uer It. B. ' 


Eine Wobnung 6728) Ih mwarne_biemit & 

Kihe mi|dermarn, meinem Sohne Ger 
org Fehrer nihts au bir 
indem ih feine Zahlung 


von 3 


riesen Plelchag er Tporfttap | 17 


* Verſteigerung von 


In bem Gonturfe bed Gartenwirihd Lorenz Urban babier Im Buftupne der Wittwe des verlebien Kunk- un 
ufslge täten, Revarateur 
— we Rande F 
€ am br nuend, 
en 2, November 1868, (alte ®Rr ) —— Roccoco Treſſuren, Commode, Spiegel, 
3 gu ——— —— vergoldet, Bläfer, Blumenvalen, — 
I‘ ber — o —* bes Cribars zwiſchen bem Sauber⸗Modelle —5 iedene Fourniere und Holzarten, 
ennmwegeribore bie vorhandenen Haus: und MWirthichafts: |Bilder und Rep Olasplatten mit 
EEE uni geaen Oster 1a. arzablung. Biehentiice, Holjverzierungen, Ehatulen, Leim, Lad ır., ; 
zburg, ben üble, Zeichnungen und fonftige Runfgegenlände und 


Notar Dppmann: täıen genen Baarzablung, woru Lirbbaber eingeladen werden. 
x —— Antöverwefer. ‚ürgburg, = 22 "Oktober h 1868. — 


Beidner. 
Bekunntma chung. ur SET TE 5. 
m Zumstag dem 1A. ‚November 1B0e ginse die) Grablampen und gothiihe Laternen 
t i un en nirolver- 
(emmtungen nicht — — en, z der ſtaͤdtiſchen zu — van —— een empfiehit In grober aamaht 
nhalk, Körngafle Nr. 4 fatt und zwar: 


itt u AR ä V Anton Marold Spengler 
— Uhr Tin a0 Bu —— For — * Schufteraoſſe im —— 
laubten Er aktiven 
Kemer ef, wide die reichen nicht mitge: 2 —— — machen 
macht en tlaſſenſchaft de fterdw 
Das-Richterfcheinen giebt ſtrenge Beſtrafung nach ſich Jäger von hier fordere ich als Zehamentbstekuiet —— 
ı  Sänselniurt, ven 2Slktodet 1868. 


1 är all ? 
Das Fönigliße Sandmehe-Bezies-Gommanbe, ee nl 


Meg enflicer Abweienheit des Seren Mojors: bei Bermeidung ber Richiberüdfichngung bei Auseinanderfegung 
&s Kmitt, Oberlieutenant und Arjutant. des Rüdiafies 
veitag ben 30. d. M. Vormittags 9 Uhr 
Ausſchreiben. in meinem Amis immer dahier anzumelden und entipredhemd zur 


| degrün 
Sefha are Berperungen — ber verlebten Eliſa⸗ —Se den 3 De —* F 
en 3 ee Bekanntmachung 
« 


dahler bei Melbung ber a bei Außeinanber- In Jorge ge gerichtlicher Verfügung werben von bem umer⸗ 


Kung namen dahler anzumelben. 


Donketäin ben 5. November ds. Ars, 
eonigliche⸗ Lündgeriät: Kuh mittags 3 Uhr St 
I n \ 
Sellner, af. IN —— R F 0 —— ann 3 2.00 ee ri 
— — —— e — —— Schweine, — ee Ya und mehrere 
Bielfriften:Berftrich. Korn, Waizen und Saber öffentlich gegen Baarzaplung ver» 


Im Go des Matbias Steinmep von Günterdleben ober 4 
verteigere — Ari Auftrags wiederholt Würzburg, den DE Bear. 
Dienstag den 3. November If. Ars. 


Bormittägs 11 Uhr Mobiliarveriteigerung. 
auf meinem Amtsıimmer 632 fl. erzielte a der Verlafienichaft das Landarztes Friedrich Beber von 
bar in 6 Zielfriſten mit 40 ———— Zuſchlag er- Eibeljtabt verjteigert unterzeichneter Maſſacurator am 
olgt, wenn nur 8%, abgeboten werden, jolort, euere bleibt Montag den 26. d Mis. 
Benchmigung der Gläubiger vorbehalten. B up 
Würzburg, den 0. Oktober 1868. ormittags 9 Uhr 
Huth, f. Rotar. "unb an ben darauffolgenden Tagen im Hr aufe Wr. Sa geebrere 


Betten mit Bettftätten, Richberferänte, Kanapd, 
ba {, * tb 
ielfri euver ri 2* Kommode, filberne eöffel, und” Br fie *88 ene 
Sen 1 clan m ERDE I RER — 
Reigere ich im gerichnlichen Auftrage dene Bauß- und Müchengerätbe, ferner Be ine N ld 
um 
Bormittags 11 Uhr ıweld’ Iegtere am 


Dienstag den 3. November Ifd. rs. - Infteumente, hirurgifhe und mebizinifce 
f meinem Amtözimmer wieherbolt 1374 A. erzielte Striche. | Dienstag den 27. d. Mts. 
Ming 5 in den 4 Martinift ifen 1868 mit 1871 und Nadhmittags 1 Uhr 

t 49%, verzindtih unter den am Berfitiche defannt zu gebenden en Striche kommen, gegen Baarzablung unter den an ber Tag- 





Bedingungen. ri befannt zu gebenden Bebiigungen, 
Würzburg, den 20. Oftober 1868. | 2 Eibelftadt” 2. 2) Dftober 1B6B. 
Huth, f Notar errmann, <tahticbr. 2a 
65713) Zu verkaufen ift em j266 64) Ein Logis von 3—4 
— guter Kochofen, 2 Thü | Jimmern und ſonſtigen Erfor⸗ Schönes großes Berauer Kraut iſt — 


ven mit Fenſtern und eine eichene | derniffen iſt wegen Verſetzung kommen und zu haben am Mainquai bei 


wm 1 Bette, ned |bi8 1 — ei jpäter m Gebr. Brod & Mehling. 


Georg Lochner, Marltplatz 7, 


el ef: Fein _ ... & 

s Reuelle in Bela n un pfen. 

rava } [ » chen Dame db 5 

—— a den Untechofem um REN 
ge un BuPfsfinbandf 


tridwolle aller Art. 


Verfteigerung. 





EEE 


BEE tn weh. ie 
Die auf Mittwoch den 28. Dftober I. I. feltge 
par Berloofung — — —— ern 
Montag den 26. Oktober I. Jrs. Te 
Nachmittags 2 Uhr Mittwodh den 18: November 1868 
werben tar I. D. Mr. 01 nächft dem Ruſſiſchen Hofe, Stroß: !umb| ftatifinden, ba mod ein'ge Gegenftänbe von Amerika ermartet 
—A — Fe a mit Stroßgefledhten, verſchiedene Körbe, werden 




















‚ Kifen, Kinberfäble teh werilenene Danbgeräif: Das Berloofungs-Eomite. 
(haften gegen baare Zahlung öͤffentlich verftrichen. FRBRRBRER.... 11.2 an. 5. — 
Bekanntmachung Lehrling Geiud.lun ge — 
% 3c) In meiner MW abandlung eh! ner Entbin 


Folge gerichtliche Verfügung verftrigere ih in einer 
— 5, ntag, dun 36. d. DR und wenn 
dig.Yan den darauffolgenden Zagen je: 
mittags 2 ilbr im-Haufe Mr. 5801/, des 
% Rain. Deikraße: dahier eine Rabemeinrihtung, dann bei: 
0, üd Eigarıen. 
ie Eigarren, unter welden —28* feine Sorten be 
erben in angemeflenen P jedoch mit unter je 
tück zum Kaufe ausgeboten werben. 
Würzburg, dem 22. Oftcher 1868. 
Steible, !. Notar. 


AR Een 

gen Botkenutnifien, mebft einer, @, Meubert, 

h Önen Handſchriſt verjehen, zu , Quintinsftraße Nr. 20 
tje [5398 de 


— * Feldhahn. 
ainfiodheim a/M. 15712 ige, wel 
er agree 


N 
= I 






A Goncurd bed Andreos Robihepp zu Binäfelb wird) — Wallage. — 3. . Rr Ihinterlegen, wibrigepfellg ‚heit 
den Beteiligten eröffnet, unterm Heutigen erlafjene | 210 alt (5687 364 Name verdffentlicht wirb. 
ovember 1868 an auf 30 — a 


engine: vom 9. 
ge and biefige Gerichtsbrett angeheftet werben wirb. 
BIS zum 18. Da c. 'haban bie Gläubiger, welde Auswärts 
wohnen, jomie ber Gribar einem Jnfinuationdmandatar babier 
aufzuftellen, wibrigenialld alle La⸗ 
bungen für fie lediglich and Gerichisbreit angeheftet und biemit 
für gehörig zugeftelt erachtet mrürben. 
Schmweinjurt, ben 16. Olleber 1868, 


Konigliches Bezirksgeridt: 
glich — ch 


ud iethen 15% ———— 
——— — So Eee 
zei Mferbe mit Bebiew-|o707) 6a meiden 100-400 
—* elle. 3. Diſir St 
Nr. 66. 


5 
Städ Hepfel (Sternrenetten) 
5 6640] Gin Heiner Baden [mo el Sin Lokal für eime 





zu aufen geſucht. Naͤh. Erp. 








N Geſellſchaft mit Gaselnrichtung 
mit 2 wRähe, mitten 
Krauß. ni gie netaftrafie {ft auf ift zu vergeben. Naͤh Erp 
Eifenbahnbau von Medesheim nah Jartjeld, |Alerheiligen zu veriniethen. 


Näheres 1. D. neue Nr. 17 a — ie 
Zultuspromenabe.) | | } } Bed user 1 ; 


35.06461 — — 
mer —* ki Salon mit —2 u Xebrjunge wird fe 


ig Ri er —— ae hie 
— — 15718] Geinht, wird ein brand 
Zu verkaufen |Diennmadsen m 1 Dit. 


iR em Dane in — wa Nr. 20 Bahnhoſſtraße, 

J m; t 
Pe Alte‘ ge Safeufelle e 
sen ‚Hof und bebeuiende Keller [tauft fortwährend zu bem Hödh- 


* 
Schwellenliefernng. 
Für die Bahnſtrecke Meppenau Jartfeld bebirfen wir: 
4100 Städ eichene fantige Zwiſchenſchwellen 8’ lang und $/," ftark, 
1256 Eub. Fah eichene fantige Ercenterſchwellen 8,5—1#' Iarı 
und 5,5/,," ftart, 3932 Eub. Fuß föhrene deßgleichen 8d5—1#' 

lang und 5/," flart. 

Die Lieferung Hat auf eine der beiden Kyanifiranftalten zu 
Heldelberg ober Medarelz zu gefchehen und ſoll im Soumtifjion 8: 
wege vergeben werben. 

Die Angebote, melde ben Preid per Stüd ober per Cub. 
uß und bie zu übernehmende Anzahl enthalten miüllen, find 
riftlich — mit der Bezeichnung „Schwellen-Lieſerung“ 

gſtens bis 


Samstag, den 31. ds. Mts., räume, ud eignet ‚fih bad |jten Preiien 
Bormittags 10 Uhr 


eorg Stengler, 

9 be | Kürfchnerhof und en 

bei und ureichen wofelbit die Uebernahmäbebingumgen täglich BEE ——— —— —J 
Dnuen eingeſehen werben. Die Submittenten ſind erleben ber Kürſchner⸗Gehilfen, ie, on ra ftsa —— 
Erdfinung der Angebote P> ——— perſoͤnlich anzumwohnen. weiche tüchtig im Facht und guieldpeg fortwährend Zum 
Sinäheim, ben 19. Oftober 8 ‚Zeugnifie aufzumetien haben, | pen, Kuochen, altes Pas 
Gr. Eiſenbahnbau⸗Inſpektion: nben bei gutem Lohn bawmdelpier und Sormabfälle zu 

Stuber. Arbeit bei (6603 26 Den böcfien Breiten ein- 


J. Fr. Rauh gekauft. 


N Kürfchner in Nürnberg. |5569] Cine treue Perſon ſucht 
Stelle als Umme. Näh. Erp Iner *8 g: bundener Wein⸗ | 36) Fette Rübe um Häm Monats deenſt ſogleich Ober gi 
5714] Gin möblirteß® Zimmer tfäjler tft iu verfaufen beifmsel find zu verkaufen. Hof 3 Zu‘ erfragen 

iſt iu vermiethen. Rähered Sem: | Schmidt K Hermann infgut Püfiensheim bei Seligen: 
meldjtrage neue Mr. 19, Regenöburg. Mat. 


E33) 





5717) Gin gefundes Madchen 5590 Ic Eine Partie gebrauch: 
vom Lande fſucht ſogleich eimelter, aber no ein PR erbalter 


dermetfter Kämmerer am 
Sanberihore, 


Wollene Strickgarne 4, 5 und bfach in „22099 
Ringel:, — ———— e, — eher mpfe, Z 
——— Caſtorwo e, * susW: 4080 7T 
Dear Danfehild’s ——— BEE? 
o ’8 arite, 4 un 5 —— 
empfiehlt einer geneigten Abnaome zu den billigftem Preiſen * 
J. Friedberger 


an ber Marienlapelle. 


Bon dem ächten orientalifchen Kaffeefchrot aus Forderungen an ben Nachlaß des am 11 T' MUB. verfist- 
dem Generaldipot vor Job. Echolz in Dresden, als an |benen Privatier Georg Franz Dehninger babier mollen him 
erfannt beften und billigſten Zuſaß au Kaffee, bei gleichzeltig nen 14 Tagen b deren Gregor Dchninger , Renbaufirage 
Gebenteuber Grfparung en Keficebobnen, Milch und Zucktr, Nr. 3, angemeldet werben, wibrigenfalld hierauf bei Auseinan- 
balten terner Lager bie Serien: berfegung der Majie Feine Rädfiht aenommen werden könnte, 
An Münerftadt: Mub. Dämmling; ©. F. ürgburg, ben 23. Oktober 1863. x 

inkler. Die Erben. _ 

In Arnftein: Seine Seluer. 


In Werned: Karl Höfer. Bekanntmachung. 
Gothaer Cervelatwürſte, Die Lieſerung von Telegraphenſtangen a mh 


⸗ Vorbehaltlich der Genehmigung der General⸗ 
Towie lleine Würſtchen, bas Paar 7 fr, frii_angefommen Beil Belehrs Anfalıen wird die —— um 14.200 Stüd 


g. Iof. Mohr, |aranven-Zragftangen zum Bau und zur Unterhaltung ver Reitunger 
Scäufiergafie. in den Bezirken Unterfranken und Bfalz pro 1869 im Sub» 
milfionswege an den Wenigſtnehmenden vergeben. 


Das Berirgnißheft mit dem Bedarfeverzeichniſſe fü 
Dftender Auftern pr. DE. 42 Fr.|unenm ierden teor dei alen Ermom-Zetegraptmftarionen 
A 3: On Ener Anb bie längfens 7. Ropember 














feb eingetroffen in der Delifatefienhand:|p, NS. verichloffen und mit Der Aufichrift; „Angebot für Tele 





von ge San verfeben, franco an den Unlerzeich⸗ 
neten einzuienden. 
- 3. L. Reich. Speyer, den 20 Dftoher 1868, 
. Der kgl. bayer. Telegraphen: Ingenieur: 
Berfteigerung. En EN ect 
Si ee a A . * nn — — SS — — az 
enſtag, den 27. d. Te r anfangen - > s 
Gera Glas⸗ und Torzelatnmaaren, ald: Tiſch⸗ une Gar Strichs⸗Ausſchreiben. 
ſce⸗Servicen, Blumenraien, Peudter und Walboaınituren, io In Sachen Melltichſtadtek, Rentamt gegen Streck SKaipar 
wie olle in dieſem Foch einfdlagenbe Artitel, wozu ein geehrtes | Ritiwe von Braiddach, Fotderung betr, veriteigert der unter 
Bublifum hoͤflichſt elnlabet R fertigte Notar im Amtrage des f Lanrgeritie Melltichſtadt 
Val. Michel, Donnerstag den 17. Dezember d. J. früh 9 Uhr 
Korftrafe, ım Gemeindehaufe zu Breidbach das game Feld und Wald 
an —— ae Vradbadı , Gedenau 
25,3:0 Taym., neichägt aut 35:9 A, dann 
Verfteigerung. in Der Eteuergemeiude Buıltheim 2,240 Taw., geichägt auf 209 fl., 


Dienflag, den 27. db. Mits., früb 9 Ubr umd|ın der Steuergemeinde Rödles 5,758 Tgmw, geſchätt auf 215 fl, 
Nachmittags 2 Uhr anfangend und den daramf | der Eteuergemeinde Reyersbach, geſcäht auf 36 fl 
folgenden Tagen verinigeie ih im Xheaierfaale, eine Dir Zufbla hängt von Erreibung der Tare ab 
Stiese bad, eine gıche Partie Wellwaaren, ala: Gelundbeits- Das Verzeihniß ſaͤmmtlicher aufinlegenden Beftgungen mit 
joden, wollere Hemden, Handſchube, Kermiblipd, Steude ‚[Fare ıft am Gemeindebtett au Brainbady, für die aufwärtigen 
Seelenwärmer, Hauten in reichtrer Ausıwabl, Etrümpf-, Eoden Beſitzungen zugleich an den Drtetafeln Der betreffenden Gemeinden 
Kopfibmald und olle in bieh® Fach einſchlogende Artikel unt — — 
werben auch einze'ne Etüde obgegeben. N — un Beſitzangen werden eiwa Nahmittage nad 

“ raum Zuge lommen. 
Georg S chmanfer, Taxator. Mellrichſtadt, ven 19 Oklober 1868 

Alenfalfige forderungen an bie Verlaff.miheft des au Haſ Der föniglide Notar: 
ſenbach heimathbeiechtigten Sergearten Johann Neder, quiept 1 Zangenbrunner. 
der Garnifontkompaanie Königehofen, find bei Vermeidung der 
Nichtberũd ſichtlqgung bei Vertheilung des gerincfäcigen Radlafer 


Freitag, den 30. Oltober I. Is, 





Tirelt von London eingetroffen: Neue eng⸗ 


— iſche Mixed Pickles, offen nad dem Gewichtte, 
Nachmittags 2 li che Rired Picles, 
dahler anzumelden rs AN Piccalilly, Salad cream, Simperiales, Worcefter- 
Rifjingen, am 15. Dfioder 188. ſhire-, ndia-Andovis. , Harvey:, Beefiteal- 
a andgericht: ud Kitſchiners-Sauge, Cayenne Pſeffer, Curr 
ebon. 


—E— Powder, San in Töpfen, Senfmehl offen u 
— in Baqueten, Lobſters, prima Shriterfäfe, Oran— 

Sonntags ijt mein Geſchäſt von 1:— ! [gen Vıarmelade und Thee-Bisquit empfiehlt zu 
und von 5—7 Uhr geöffnet. billigeren Pr. ifen 


AR. Eydam. Anton Minoprio- 











“ a 1 7 + 9 
- "Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmaãchtigen hat es in feinem unerforſch⸗ 
qan Nathſchluſſe gefallen, ünſere innigitgelichte Gattin, 
Mutter, Großmutter, Schwägerin und Tante, 


Satbarina Dambacb, 


geborne Simmermann, 
aus Buben ‚ veriehen, mt ben hl Sterbfaframenten, 
* m längeren Uuterlelbsleiben und dtägigem Kran 
fenlager im 56 Lebensjahre, heute früb um 3 llhr im ein 
beffered Jenſeits abzurufen. Wer die fhenere Werblichene 
Tannte, wird umferie Schmerz zu ermeſſen wiſſen, und 
und ein ſtilles Beileid nicht verjagen. 

Die feierliche N ri findet Sonntag ben 26. Of- 
tober Nachmittags 1 Uhr, und der Trauergottcöbienit 
u 26, db, Mts, früh 9 Uhr in unferer Pfarr» 
Rottenbauer, Sftabt und Margels bden 
23. Oltober A erg 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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® 


Tan RT u 


u 





)d heilt Dr. 3. ME. Müller, Specialarjt 
ulkre rn &t und Hämorrpoiben 
x en en über t 

find in ber ———— u 4 nen 








Couceſſ. Priv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 


Diefeß feit Jahren beftehende Inſtitut bietet alle Garantie 
lorgfältiger Behandlung, Gehelmniß, billige Bebingungen. Profpelte 
u it Julie Rauch, Diretorin, Neuer Käftrich 14, Walpobenitraße. 


In der Berlaffenihaftsjahe bed Kaufmanns Georg Hoff: 
mann in Odfeafart ſteht zur wieberholten und lehzten Verſiei- 
gerung bed zur Maſſe gehörlgen am Marktplatze zu Ochſenfurt 

elegenen Wohnhauſes Nr. 356 mit geräumigem ſehr guten Kel 
er mit Faßlagern, dann Waſchhaus, Brennkeſſel und Hofraum 
ſammt Sämeinnällen und einem Gemeinberechte Tagfahrt auf 


ienjtag, den 27. Oktober [. Js., 
Bormittags 10 Uhr 


luftige «ingelaben. 
Näderes bei Kaufmann Adam Hoffmann in der Sem: 
melsſtraße Nr. 14 dahier 


Stadt-Theater. 


‚sreitag, den 23. Dtbr. 1868 
5. Borfiell. im 2. Abommemient 
Zum Eiſtenmale: 

Die Selige an den Ber 

. . Horbenen. 
Luſtſpiel in db WUufglaen von 
EHairällfe und Victor Bernard, 
Tür Die beutihe Bühne, bear 

beitet von K. Friedrich 

Hierauf zum Erjlenmale: 

Das weiche P. 
= (La Granimaire.) 
Shmwanf in 1 Alt, nah dem 
Franzöſiſchen der Herren dabiche 
und Jolly von G. Herbſt, 


729), _Geiugt wird von tiner 
inberloien Kamille en War 
re 6 von 2 Zimmern 
und Küche bis Allerheiligen ober 
Dichten. Nah in Ber Erp 





In der Nähe von Würzburg 
wird ein mittlered Defonp: 
mienut zu pachten ober zu 
kaufen geſucht. 

M.J. Walter. 


Yulluspromenabe, 


Ein Dachshund, 


ſehr ſchoͤn und gut, iſt zu vers 
kaufen. Breite Schloßgäſſe, 5 
Diſtr. neue Nr. 6, 1 Stiege 
v (5732 


0730) Für eine Herrſchait auf 
den Lande wird cine Mam- 
merjungfer geindt 

Nah. im ber Erp. 


Bon morgen an täglich friſche 
gefellgte Würficen bei 
Schweinemekger Schwab, 
Cichhorngafſe 

















Café⸗ NReſtaurant Becke. 


|Beiögane 
im Ratbhaufe su Ochſenfurt an und werben hiezu Steigerungd: [7723 



































I*- Ki cheB, abgelas 

fein und ’empfi ee * bie Maas zu 

— = b) me 

no ner Herrn ı 

Mautel, für Kulſcher ohrr 

Landmann paffend, AR zu ver] OOmditorei 

au en. Semmeläftrake Nr, 55 in Seidingsfelb. 

nu, eine Stiege hoch Morgen Sam * und 

5730) Ei be ag sorüg inch 

* we en eh ner Lagerbier, mozu freun 

geincht 3. Dir Mr, 187. . [ION ein adet 

en nenne —— 5735) 3. Riefling. 
m &andıw aus bis 

1 Helbingsfelb 5725) 1. Diitr. Nr. 132 

die = — hin ift ein (Söner Spiegel zu 


verfaufen. 
5720 


deruhr verloren. Um SJurüd: 
gabe im Ganswirthe haus wird 


ten ⏑ 
gebeten. Ein Mädchen, das 


iſſe bat, wirb 

geſucht. Rah I ber Ara 
5628) Ein het tem 
Ra Er ol 58 
gleich au eediren —E Von 
wen iſt in d. Erp. zu erfragen. 


5538 3e) Bet einem mittel- 
fräntif em E. Mentande erledigt 
ih die Wercipientenftelle. 
Schriftliche ete sub M. 
5538 befördert bie Expebitlon. 


5580) EB find 3 möhlirte 
Zimmer zu vermicihem, 

großes und 2 Meine, ſtündlich 
ober bis 1. November. A 


3 
en jhön gewölbt 
er. A, Difte. Nr50 F 


5710) Zum — Ein tritt 


ſucht einen feinen ner für 
erite Stelle 


Bi Frig Arnold in 
Zbüngersbeim ſind circa 
9 Schifl. diesjährige welfche 
Müfle im Ganzen oder au 
iheilweife billig zu verkaufen 


mmer an eine 10 er: 
om zu vermieten Untere Jos] tm ber Exp. 


bannitergafie Nr. 4. 5694) Eine abgeſchloſſene 
— Eine gute So * Wohnung im Hinter⸗ 
ne ru un n . ER 
(ig zu verlaufen. 9, Diftr,, haus von 3 ineinanber= 
Maingägchen Ar. 2. gehenden Zimmern und 
720) Ein Bogie son Bam [Ei Nebenzimmer, Küche, 
NT er 
then. 4 Difte. Nr. 8, Mel: = il auf re 
vember an eine ruhige 
Familie zu vermiethen 
im 2. Difte. Nr. 11 
oder Eihhornitrafe neue 
Nr. 26. 


ver Hausarbeit übernehmen 
tann. Näah. in ber Erp. 


Geſchüfts⸗Berlauf. 
ai —* —38 am J 
ſten Plahe gelegene 
—— —— Gar⸗ 
ten und Wieſe, in einem ſehr 
irequenten Stäbtden, ijt um 


Es ift eine freundliche Wohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, Müche 
u dgl. an eine finderloie Fa- 
milie Familienverhaͤltniſſen hal⸗ 
ber auf 1. November oder Licht⸗ 


5000 FL. zu werfaufen und kann meh zu vermiethen. Naͤh im 
Ad ein Geihäftsmann einejder Erp (0692 
ſchöne Eriſtenz —— da die 

Gegend ohne Konkurrenz für Getraute: 


ein Wein , Rofolt: und Liqueur-, 
Farb⸗ und Landbesprobuftenge 
ſchaͤft ift,r Näheres unter Wr. 
5725 durch "die @rpebition 
dB. Blatter. |; 


Allen meinen Bekannten bie 
frobe Nachricht, daß heute Mor» 
gen meine ae tüdlich 
von einem geſunden Mäbdhen 
entbunben wurde. 

Morlz E, Kohn, 


In der k. Hoftirche: 

hann Hattemer von Würze 
sun t Werirks-Nileflor zu 
Dillingen, mit Mathilde Ingen⸗ 
brand von bier. 

In ber proteft. Kirche: 

Theobor Ritter von Bincentt, 

Ob eilleutenaut in’EW m: 
fanterie-Megiment babier, wit 
Amalta Freifräufein von Wolfig- 
rel aus Wettingen. 






* 
— 


% London 


au 
Ehre haben, mit feinen 
ele Hier zum erfien ale, ae 
eie m r 


ben, magnetischen und chemifchen- 
te, fowie. eine, große Anzahl; Modelle und mehantihe Appar 
ezeigt. Unter vielem Neuem zeichnen ſich beſonders das el 


Igorama und bie 
objektive Darftellung der hellen Speltral- 
8. Der U ern pa ga ige in Deutfch 
— IR -won 3, Daboseg In Waris gebaut." 
—— = it. sc 
erimente wiederholt. 
Saaleröffnung 6, Uhr. Anfang 7 Uhr. 


Mr. Flan bietet fomohl in Bezug auf Reichthum und Ele⸗ 
gm der Apparate, als au im Betreff. der: Maſſe umb des 
lanz'8 feiner Berfuhe Außergewöhnliche. Der Fach⸗ 
mann und Rate müfen ſich im dieſer Hinſicht gleichmäßig befrie- 
bigt fühlen. 1868. Deutise Allgem. Zeitung. 

Man kann biefe Vorträge mit den herrlichen Frperimenten 
als ungemein lehrrei und anziehend bezeichnen, 1867. Stutt 
gart. Schwäb. Merkur. 

Die Damenwelt war bei biefer Auferft intereſſanten Soi⸗ 
re jehr zahlreich vertreten. 1868. Münden. Bayer. Zeitung 


Blumenkohl, Sardines a Vhuile, ruſſiſche 
Sardinen, marinirte Härinze in feinfter Zube— 
reitung, bolländer Bärtnge und Sarbellen, ſo— 
wie prima Ximburger und Ramadoux⸗-Käſe em— 


pfichlt 
Andreas Kirschten. 
— Gebirgsſchmalz in friiher Waare, 

igit. 


Neben ben audgrzeihnetiten 


Wiener Meblen 
empfehle bie nachfolgenden inlänbijchen, ebenfall® vorzüglichen 
Runjtmehle, wie 
Mr. O Rönigd- oder Hofmehl a 9 Pr. 

1 —— — „Bo 

2 Gried:o Er PR 

» 3 Scmmelmeb „6 

als ganz befonbers preiswürdig einer, geneigten Abnahme. 
2, Buch, 
Schulgaſſe Nr. 84. 


Dur — * Einkauf iſt es mir 





* 
„ 


möglich, ganz guten Traubenmoft von heute 
an per Maas um 12 Er. zu ſchenken. 
Ergebeniter 
Gg. Ninnagel, 
Büttnersgaſſe. 
567236) Ein gute Parthie 16719] Ein lediger junger Mann 


Muſiker jucht anf bie Ma.» 


in ben 30er Jahren fucht Stelle 
tini-Kirhmweih einen guten Platz 
Ni. in ber Erp. 


ald Auslaufer oder Hausknecht. 
Näh. i. d. Erp. 
















benden werden keinel Stiege hoch, untere Wöllergaſſe. 


en zu ar 8 
6109 


— —— 
3 oratin mit, eu, © 


vis-A-vis bem Bürgerifital. 


Sub Kartoffeln find zu Haben am Mainz 


fämmtlichen Wpparaten, worunterfquai 


Gebr. Brod & Mehling. 


en Friſche Brat:, Salami: F Knoblaucswürfle, 
Preſſack, Naunchfl 
che —— — ausge zeichnetes Hammelfleiſch per Pfd. 12 Er, 
em 


ih Ks Rauchjungen, breiter Qua⸗ 


M. Nofentbal, Mebger, 
Glockengaſſe 249. 


Damenmäntel, Paletotd, Jacken, Putzarbei⸗ 
ten, werben nad neuejter Façon billig gemadt. 2, Do 
‘ 


In Julius Kellner's Buchhandlung in Würzburg und 
Reuftabt a/S. iſt zu haben: 
Spiel: Unweijungen.) 


Grundzüge des Scatfpieles. 
Eine Anweifung, in ‚Targer Beit regelrecht Scat fpielen zu 
fernen, wie auch bad Mariageipiel, Gehtunbieches 

ig. — Don S. v. 5. — Zorite Auflage. Preis 18 fr. 


Praktiſches Schachbüchlein, 
oder deutliche Daritellung der Kegeln des Schach⸗ 
fpield. Anſchaulich nemadit nnd erfäntert durch bie ſinnreich- 

ften Züge und Mufterpartbien, 
Don Alph. v. Breda. 
Dritte Auflage. — Preis 36 fr. 


(Zur gefelligaftlihen Belujtigung :) 


Louis le petit, 


ober der immer gern geſehene Gefellichafter, Tas 

fcbenfpieler und Luſtig wuacher. — Entbalteud 40 Ta— 

icbentpielerfünfte, 31 Kartenkunſtſtücke und 28 

Gefellfcbaftsfpiele. — Zur ongenehmen Unterbaltung. 
Diit Zeichnungen. Bon Fr. Bahr. Preis 45 fr. 


Dbere Iobannitergafle Mr. 131 wird ber Berfauf 
aus ber Hand von Mobiliargegenitänden, morunter eim 
Klavier, ein Sopha mit 6 Stühlen, mehrere Stofubren, Anklebs 
beipiegel, mehrere Tiſche, ein Comptoirpult, eine Mange, ein 
Speiſe Service, mehrere Gegenſtände von feinem Porzellain und 
Glas, ſowie Kellergeräthſchäften ſich befinden, fortgeickt. 


Uneerzeichueter verſteigert 
Donnerſtag, den 5. November 1868, 
früh 9 Uhr 
im Meinen Theaterfaale dahler nachſtehende Weine in kleineren 


Barthien: 
300 Eimer 1862er, 
75 Eimer 1865er und 1857er Miſchling, 
4140 Eimer 1&6der, 
Würzburg, den 23. Oftober_1868 
Joſ. Schraut, Privatier. 


Liedertafel. 


Morgen Samstag Abend 
präzis q Uhr — Hauptprobe 
mit Orchester im Schrannen- 
saale. 

1000 fl. find auf do 
Berfiherung aus zuleihen. 
in der Erp 6701 


6704 
tir, 


Eine tühtige Möchin 
{. wird fofort gegen gutes 

el 
[2a 
Geſucht werden einige 
ute Wagnergeſellen ıoelde 
n Kaſtenabeit etwas leiſten 


können, bei Joſeph Mayer, 
Wager fabrikant in Bamberg. 


äbered 3. D. Wr, 249, 











en 
L WärurgeBamberg- 
untunfivon a: Be 5 - 


36 M, Born, Pofls 
— Reh m ‚em. 
DR eh, 1 n. Mitt, u. 12 SEM. x 
Argäang "han Schnell. 100, 
, Borm. Nadım.u.8 U. 
er. 4 1.20 M. früh u. 7IL 


Antunft von Bamberg : Schnell. 5 UL 
ON EbbB. Porz. 3. 10M. rap. 1m.15M, 
Mitt. Bih. 8 U.50M:; ———— BENDER ‘ 

ur nad Franffurti;.Gour 

—2** Ends — Bol. 9 

BOM, A u, 34 1m. Nachts Büterz, 
in EM, früh, 2.40 M. Rahm, u. BU, Abb, 


Wür zburger. FM“ und 


te or * 

Abgangna enberg: Ceurn 

103 baden. Bope < ULOM has, ® „5 — 2 ei 
nom —— 41.40 9, und ot 4? . 
AM 256. 





Somsdtag den 24. Oftober 1868, 


Fandbote. 
Se 


—— 7 — en Bush bad: 
2b, u,1 
585* kw re 
IN ren 
Mar ng nad He ey Stnely. 8 
sol. fh. Far 12 oh. früh, 5. 
En früb, 190. 80 M. Vorm., 11,55 M.u, 
81.35 M. Nadn. u. 6 U.20 R. A. 
BU. 15M, früb, 9 u — ————— 
15M Nachts, (Beide Legtere 
She, Ti 


Antunftv, Seibelberg: 
50 M, Ab. Periz- M. früh, IOU.5M, 
2orm.,2U.85 —* ou. N.U,u.9 
u.35R, Rachts — 10n, 
10M. Vorm u. 2U. 35M. Rad. 
Poftemnibusf noch 
Venſtein 5ib N. Abds. 4 u. Abb8. 
Elertbeims Miltenberg 4 U.15 M. Ab, Euer⸗ 
haufen 4 U, Nam. 


Eimndzwonzigfter Fahrgang. 


Ri, 


Für die Monate November und Dezember fann auf den Stadt und Land- 
boten bei bei alten kgl. Poftämtern, wie auch durch die Poſtboten abonnirt werben. 


Zagdnueuigkfeiten. 

Betreff ber Komplettirung, bezieburgsmeife ber Ergäng- 
REN Beneralquarttermeifterfta red arena r ſaͤmmiliche 
Of ere der Armee hoͤchſt wichtige Beſtimmung eilaflen. €: 
foDen wämlih diejenigen Hauptleute (MRittmeliter) und Ober 
lieutenants, melde eine fiebenjährige Dienftzeit haben und jeiner 
Zeit im den Generaliab einzutreten wunſchen, a als sure 
ten für biejen Dienfizwel melden. Mit der Meldung haben bie 
Abfpnanten ei eine jelbitverfoßte Denkſchrift yon ‚ welde 

ren biöherigen Bildungsgang in der Schule, im Leben und im 
ienfte zeigt und im Burgen Umriffen ihren militärwiſſenſchaft 
Ehen Sıanbpunft entnehmen läßt. n einer Kommilfion aus 
Generalftabeoffizteren unter a. bed Generalquartiermetfterd 
werben fobann biefe Denklſchri ‚einer erſten Beurthellung 
unterworfen, auf Grund er "bie zu näherer Prüfung ein» 
—— Offene bejtimmt und * Kriegsminiſterium be: 
gegeben werden 

Erledigt: bie Stelle eines Affiftenten an ber kal. Kreis 
Aderbau Sule von Oberfranten am äußeren Spitalhofe zu 
Jährlier Funktionsgehalt 260 fl. nebit freier Ber: 


Bay 
pflegung. 
O Nah dem Er —— der ſeriptlon pro 1868,69 
ben brei — — en — —— li Bärzburg 200. 
büler, in Summa 


— 49 und 

währenb im 35 — — 142, Aſchaf⸗ 
enburg 46 6 und Schweinfurt 69 Schüler * bie Gef 

e alfo nur 257 audmadte. Es el #7 bemn 

—— bei Würzburg von 68, bei Aſchaffenbur 

—— von 18 Schülern, De vg en mir, —* 

——— Abiheilung, beren Unterri chi 

nt, nicht —— iſt. An jeber 

in brei ——* an Sei Iest neben ber — andern 

—— —* 


— —S für Baus 
hun FH ea vorigen er. machten 
en hrıi Eäulen lan 10 Eher Prüfung zur 
Erlangung bed Maturitätdzeugnified für ben ieh * 
willigendienſt mit Bon ihnen erhielten bes ad Zeugni 
BE 
werben mußte. 

den ärariali ® eben bie Weinlefe im 
un Ganie; dr ber raratigen Bein Er ergab da —— 


Einſender dieſes hatte dieſer Tage Gelegenheit, in ben 
des Hm. Stumpf jun. au kommen 


r 


& 








und daſelbſt verfchiebene Arbeiten von Zünftlich getradneten 
Blumen zu fehen. Es ift wirllich ſtaunenswerth, wie lebenbe 
—— erſetzt Ben Man ſieht Kränze, Bouquet?, beſon⸗ 

n für Zimmerdetorationen von ſeltener Schön 
* und en, Freunde unb —— der Blumen ſeien auf 
dieſes Geſchaͤft hiemit aufmerlſam gemadit. 


+ Montag ben 26. Oftober . früß 2) PB Ur weh in ber 
Kilianusgruft die monatliche heil, Mefie für die lebenden unb 
verjtorbenen Mitglieder und Wohlthäter des kathol. — 
vereins geleſen. 

* (Eine Uhr aus Brod.) Im ber Arbeit liegt ein 
eigener Segen. Die Generalinipeftion des öfterreidhiidhen Ges 


ſangnißweſens iR fortwährend bedacht, dieſe heilfame Wahrheit 
praktiih zu verwerthen, und ihrer rührigen Energie ift «8 zu 
verdanfen, daß in den flillen, engvergitterten Räumen der Strafe 
anftalten nicht nur die Producirung von allerlei nüglichen on 
ſchaften einen merklichen Auffbwung nimmt, fondern auch A 
fünftleriichem Streben Gelegenheit und Aufmunterun geboten 
wird. Gin Aunftwerf der bervorragenbften Art, von 
einem durch traurige Wechielfälle ind Unglüd gerathenen Erivatar 
Anton Schmidt während feiner zweijährigen Haft in Stein an- 
an [gefertigt ge if wärıig in der Stifthauger Pfaffengaſſe 
neue Nr. %0 zur Behärigun ausgeſtellt. Es it eine aſtrono⸗ 
mifche Penpeluhr von ſeht nelungener Ornamentif. Räpderwerf, 
Gehäufe, Ziferbian, Gewicht un Mendel An Außer —* 
— — Roggenbrob wie dad ſelbe in den Strafan 

, an gefertigt. Nur die Seiner * —* — 3 

J 


die 3m, a dem Uhrblatte von Lag 
Stunde, Minute, Secunde, Jahr, Monat und mit eracter 
Genauigfeit an. Dem Berfertiger ftand zur Gonftruftion dieſes 
Meifterwerkes, wie die zur ** — Atteſte des Unter⸗ 
ſuchungsrichters Krems und der Gefangenhausverwaltung Stein 
befräftigen, nur ein höchſt primitives Beodmeer, ein fogenannter 
Tafchenfeitel, zu Gebote, wad um fo grö = ———— t, 
als dieſer Mann, feines Zeichens ein chaniler = Sich, 
plattenlieferant, fi früher nie mit dem —— 
traut gemacht hat. Wir können die Beſichtigung dieſes * 
werks, welches, vom Londoner Muſeum um eine hohe Summe 
angefauft, nur noch bie — zur Schau geſtelit ſein wird, 
Jedermann beftend empfehlen 

Wie in anderen Stäbten Bayern? fanb am 22, b. MiE 

auch im hieſiger —— eine rg Aal einer Anzahl eier 

Juriften über abe ftatt. 
— in, auch - fe de Freigabe ber 
Abvofatur — zunehmen un A te on zu bies 
fem Zwecke later a Comite, bie eitungen biefür 
zu treffen. € fol nun, wie wir hören, bemnädhft eine Ber 


’ 





fammlung jiürgerer Jurifien aller Branden, ald Rechtscon · | Eorporation verficdert, daß Richie in der Bergangenpeit und 
eiptenten, Wccefliften unb Mechtöpraktifanten ſtattfinden, um über | Nichts indver Gegenwart ben Frieden zwiſchen England und 
bie zur Erregung des ; augeitiebten: Zieles re Amerika zw ſtoͤren vermöge, Was ven einzigen Differenpunkt, 
Wege zu ber und au beichliegen. ZSlenach bärfte fih eine fie Alabamafrage, betreffe, ſo fei eine beiverfeifige ehremnolle 
jängft von ber Mugäburger Abendzeitung von Münden aus | Einigung fehr wahrſchein lich Bei dem Abends vonder Han- 
gebradie Nachricht, ala fänben bie Beitrebungen für Freigabe |delsfammer veranitalteten Banket zu Übren Sohnjon’s, an 
x Abvokatur unter ben jüngeren Juriſten in Wärzburg ejweldhem Lord Stanley und Gladftone Theil nahmen, ticderhoite 
Unterſtutzung, berichtigen. der amerifanifhe Seſandte, daß bie Erhaltung des Friedens g 
An 2. d. ftarb zu erg ber bortige Pfarrer Hr. wwoildhen beiden Ländern geſichert und die Unterhandlungen im | 
Johanu Georg Troll im 8*22 59 Jahren. en * * * zu Arnd England befolge nad ?| 
Münden, 22. Oft. Urber dab hm Im gansım Sanbe ußen eine Bolitif de Wriebene, indem «6 begehre, dap man z. 


- von Angrifföplänen enthalte und internati 
int Gange befinbliäe, zum erftenmale volftänbig mad) bem neuen | efnectire, — man in —* überall fo ——— 


Wehrgeſetze ſtaftfindende Erſatzgeſchäft ſind bereits von vielen |, - 

Seiten Weittpeilungen eingetroffen, haß baffelbe eilentpalber, in A > Feng er essen eine €" 
Tchönfter — ur Ruhe vor ih gt Obwodl biejed Ger | Touer die Staaten dem finaniehen Kin —— er Be H 
Dorn Mini Mn Reifen, ** ofen de —* L ben. Das größte Bertrauen umter den europäiicden Staaten = 
* Be — fing —A *3. jei Bedürfniß der Zeit und die Bermittlung Reutraler oft vom = 
p daß fs gegember dem Dißberigen Konfkriptiondverfahren dureh Nugen. Die allgemeine Neigung Europas gehe dahin, die Ges a 


fahren der Yage zu übertreiben. Nun fei gwar die Zukunft 
——— — eine bebeutende Erſparniß an Zeit und opiofu frei don Beforgniffen, aber ieder Pre —A 


fentlich Abneigung gegen den Krieg. Die Verſicheru 
Dem Vernehmen nach iſt Se. Mai. unſer König von ber ſous in 33 — und Amerika —8 F * 7 
zufftfchen ne im Herzlichfter Weile eingeladen worben, Ifone jagt, die Veränderung der alten Regierungdprincipien in” 
we T | ni a ee = —— Europa fei der beſie Bag, den Keie zu verhüten. Die Periode 9 
A u einer foldden Bicife entfäliehen mirb, haräßer beitcht ned |" Turnen Bergrößersingktriege el Worker." — „= 
keinerlei ſichere Vermuthung. 
Ju Ser bat ein WBjähriger Schloffergefelle, Namens ! Nachſchrift. 
305. Miqael Hand, aus WBenbelitein in Bayern, ein el Die in Folge ber neuen Organifation d serie ' 
morb an einer 52jährigen Wittwe und * —3 — To * nothwendigen —— und a. von — 
zei en. Der rudloje Verbrecher ftieh ia “ rm ; fern ein Hffiſſeren ftehen für bie nachſten Tage zu erwarten; biefelben 
8 a Mefjer mit jo großer Sicherheit “ - erd* Imerben von it an von bem Stantöminiiter bes Janern und 
enb, der Tod fait augenblidlih erfolgte und eine dritte dem Kriegomim ſterinm gemeinfdaftlih vollzogen. 


2 Shunen (he ehe eben pr € Unthat ar Der Oberlieutenant Mar Gros bei der Genbarmerie-Eom: 


geftanden und als Motiv Eiferfut genannt. Mr — Unterfranken wurde zum Hauptmanne in derſelben 


London, 22. DOM. Die ‚Tumes“ verdffentl ein Te⸗ 2 j : 
Iegramm auß San Francisco vom 21. b., mon don ein hef⸗ Dur Entiäliegung vom 20. I. M. wurbe Herr Kaplan | 
tigeß Grbbeben ftattgefunden Sat. vieie Gesäube find einge- | Maximilian Zijher zu —— ald  Kooperator red. 
rzt unb befhäbigt, jebod mur wenige Menfden ungefommen. } Bfarroitar nad Marktbreit, — Kaplan Peter Mafluei 
London, 23. Ok. Ein Privattelegramm aus San Fran: Rer E Dberleichteräbad alB Kooperator nad ee — Hr. 
ei®co meldet, baß der Gefchäftsverfehr durch das Erbbeben nicht non Ri an — RER 
unterbroden worben yet ber umtern Stabt erblide man Deffentliche "Sisun des Stadtm ſtrats 
1808 reif 
Erbfpalten bafelbft zeigten oft eine Breite von acht Fuß. Der Imon 4: —5 des Sqhulgeſchewurfe⸗ wilde Seitend | 
Sgoaben an Schiffen jei unbekannt, ber Berluft an Weuſchen Iy,, g Aegierung dem Stabtma trat ur geeigneten Bexbreitung 
leben unbeträdtlih. Man jhägt ben Schaden welden bad Prem i3 ; ge me 
— anrihtete, Im Gau eine halbe Miton Dollars ugeſtellt murben, um bie hierüber verbreiteten unrihtigen Bor: 
ea, ei “ah he Ablehnung ber fpanifchen ellungen zu berigtigen und über bie dem Entwurfe zu Grunde 
Krone Sriten® bed Könt 8 Ferdinand al poittio betramtet wer» Itegenden wohlmeinenben Abfihten ber königl. Staatsregierung 
— ptfächlich aus Familiengränben erfolgt fel. — gegenüber ben vielfach aus geſtreuten falſchen Beſchulbi en 
Der „Herald“ fagt: Der franzdiifihe Wr und Verbähtigungen zu belehren, ſoll je * unter ben baͤr⸗ 
Beide lei * möglich für den foanffen Thron, obmo gerliden Mitgliedern ber eg Lokalſchul · Anfpektio: 
en ® Die be verichieben Hub. EB fel wahr- [TER cixtuliren, bie ũb igen jtnb dem @ollegtum der Gemeinde: 
—** —— — 33 —— — Bang Sei zur Berbreitun nr uſtellen. — Meitgetheilt 
tel bes Iafant Garloß bie * erhalten werde, weit ein wirb ein Schreiben ber königl Stabtlommandantihaft, monah 
* 2 en a ‚ bie magiftratifherjeitö beantragte Verfegung ber Barrieren ber 
panier ben Borzug vor Fremden verbiene. Raferne an ser —— en gaffe mr Beh abgete nt 
1 - rb. — e b:antragte alführung im Stern n fol 
"Deu toſ ch Via n.d.. munmehr erfolgen, dba bie Beihet Igten bie Hälfte ber veran: 
BR a . = DR: — * in ſchlagten Koſten bezahlt haben. 
e mitta e auf vollſtaͤndige Freigebun es 
— und gegen bie monopstiftifche Stek. (Biltualienmarkt.) Butter galt heute dad Pfund 32— ZA kr. 


itantlicher, prooinzleller und fomunaler Anftalten geriteten Schmalz 38 fr., Eier 8 Stüd 12 kr., bie Mege Kartoffeln 2 
Anträge bed Wußfguffes mit der Mobififation, da} re Ginniä- fi, daB Pant junge Tauben per Sei 
anftalten zuläflig feten, im fo fecn zwiſchen ipnen und Privat: 30 Ir, Haafen per Stüd 1 fl. 12 fr. Das Baar junge su 
gejelipaften Konturren, fiattfinbet, mit 'gropec Majorität an [5036 fr. Eine Parthie Haafen wurde wegen Acci® e 
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genommen. tion confiszirt. 
Auf unferem heutigen Getreibemarkte koſtete Waizen 19 A 
Yusland. — fr. bis 22 fl. — fr, Korn 16 fl. — Mr. bis 17 Ch 
Deflerreih. Bien, 2. Oft. Aus Ofen ift Heute vie [Bere 14 f. 22 ti. Bi 15 fl. 25 Be, Hader 7 TI. 68 Er. Wi 


Sandtfhaftspoi . 48, Erbjen 18 ft. 15 fr. bis 1951. — Er., Linfen —i 

Ernennung bed Grafen Jugelgelm für den Gefandtihafispoiten I5 I, 48 tr. 

in "Sünden an Ste "D aberulener Traumansdor] dic AL re Breah  Krel 

Kae Er eine Selle ont —— 
Großbritannien. London, 23. Oft Der amerika: ‚fein Deiterr. Spekulationäpapiere waren ftill und aeiaten f& 

niſche Geſandte hat geſtern in Liverpool einer ihm degruͤßenden weſentliche Gonrsänberungen. Auf Staatsbahn * — 


ee in DER 2,0 D 5 , 


und net 


m eu WW Wu vum m ww nm — nr 


— ad 


m a wu. 


— 


er 


er 


wa 


en & 
Minbereinnahme von I > Bon 
at waren Neue he Metellinu inigteit Befier. 
kaner verkehrten wegen hlen der Goldcourſe ebenfollS ohne 
Antmo. Es wurden ſeboch Jeiliche Unſöte im 1874cım , 
82%/, gemacht. — Die Subſerſptlon auf bie nernen finntänbif@en 
Roofegebt, wie bei biefem Meinenfkoospapier vorauszuſehen war 
vet aut und lauten auch bie Berichte von außerhalb günflig. 
— Hbends 6), Mbr. Au der Effeltenioeletäf murden 
Staatöbahnaktien 268%,, bea, rfterr. Erebitaftten 6%, be 
1860er Looſe 73%,,, 15er Bmerikaner Banbs — Tan, 
bez. Wiener Banlaktien 795—798 br. 


Berantmortliber Rebaftenr: Fr. Brand. 


2 (Telegramm.) Der Dampfer „Soronie“, welder am 
1. Dftober von Hamburg jegelte, fam am 20. Oftober glücklich 
in Rem: Orleand an. 


Unbeftritten bilben verläplige ſtariſuſche 3 fern über ach, 
Ausdehnung und Tarife der o ebenen Zeitungen, namentlich 
über tie den Wiflenftaften, Künften und Imbuftriezweigen bie 
nende Zournaliftit ein Sehr werthvollis Material jür-bie Beur- 
iheilung ber geiſtigen —— eines Volfed. Wir glauben 
uns baber unjerent Leſerkreiſe gefällig au erweiſen, indem wir 


- 


"Hanf den ebenſo zeihhaltigen ald gemau zufammengejtellten Zeit 


ungsfataleg aufmerfiam maden. welchen bie Anno: gen Frpebi 
tion bed Hrn. Rudolph Mofle in Münden eben jegt in Umlauf 
fest unb auf Verlangen aratis veriendbet. Dieſer Katalog ver: 
zeihnet über 2000 Journale uub Zeuſchriften politifcher und 
nicht politifher Tendenzen, melde besmulen tn Deuſſchland und 


den übrigen midtigften Stroten ber Welt ericheinen, gibt beren gehend in Baus, 





Her, 


n 
6. Bor 4 ornement 
Der Keoubabe 


ur. 
Große Oper in 4 Allen von 
— Verdi. 
Montag, den W. Ollbr. 1868 


7. Bortiel. im 2. Abonnement 


5773) WBollene Sem: 
den und Jacken, jowie 
flittel, 
Serr nbinden, 


uterhoſen, 
Fla 
nelle, Tricots ı x. 


billigſt bei 
L. emann. 
Glogengoſſe 


Nusn Vexeln. 


&tag, ben 24. de. Mis. 
bends 8 Uhr 


Ballot e 
Der u 


Bayriches Cafepans. 


Morgen Sonntag, ben B. Okt, 


Tanzmuſik. 


Anfang 4 Uhr. 

’ Y 
Hutten’s+« Karten. 
Morgen Sonntag, ben B.Okt. 

große 


Tanzmuſik, 


wo hu erge! eñſt einlabet 
A 


benmeiüer. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 35. OH. 
von Abends 6 Uhr an ’ 


Hans- und Güterverfauf. [A N zmu fi k 


@in Anweſen, be: 


DI 


im grogen Eaale. 


ar: Der Einſang Hierzu fit an ber 


Ausgabrort und Auflage, Sowie bie von benfelben notirten In: Igey, Stallung und Hels| Tbüre der Theater Kıfle, wozu 


ferationöpreiie an, und verbient daher feinen Plot ebenfo auf |fer, 


dem Arbeititiihe des Statlitite 3 und Literaten, ala in ben 
Bureaus ber Behörden, des Kanfmanrs, des GScwerbetreibenben 
* Fabrilanten, deren Dienften 
wurbe. 





berielbe zunädit zugebadht Blor 
- Ru * 


an einer 
&re e in der Nähe der 
tadt gelegen, mit ca. 
en in ber 

beten Bonitätslage, auf 
Berlangen noch mehr, 


Mollene Unterjädhen in allen Karben für[itt unter ſehr annebm: 


erren und Damen, ſowie wollene Hemden per 


tüct fl. 2 24 Er., fl. 2 33 u, fl 2 42 ir 3 


. empfiehlt 
Franz Seisser jun., 
Schmalzmarft. 


Merpadtung des Sch veizereigutes 
dahier betreffend. 

Das von der Stadtgemeinde Wärzburg erworbene Schwei 

ut ſoll ouf 10 Jahre vom 22, Februar 1869 an gerechnet 
degr Öffentlicher Verſtelgerung verpahtet werben. 
Zu dieſem Zwecke iſt Verſtelgerungstagſahrt auf 


Gran den 6, November I. J. 
Vormittags 10 Uhr 





In 


baren Bedingungen aus 
freier Sand zu verfau 
ab. in der Exp. 


5767) Bor 8 Tagen bat Je 
mand einen ſchwarzen Alpafa 
Megenfchirm mit kräftigem 
Eto@ irgendwo ſtehen laſſen 
Der Finder möge denſelben ge 
gen Belohnung im Auanfliner 
lofter abliche n. 

5768) 8 ſind mehrere tau: 
fende bh Yepfel um 
Birn:@eglinge, nebit 300 
Siuck veredelte Wepfel: und 
Birnbäume von 8 Schuh Höhe 
mit Kıone von bin ſchönſten 


in unferer Stabtfämmerei augılı gt und werben Etriäliehhaber | Sorten bi Mt Neeb in Kim 


biegu mit dem Bemerken eingeladen, daß bie Striöbebingungen [var zu verkaufen. 
un 


er) Wine grobe Patthie Weil 


die auf tad But beiüglihen P'äne bis zu unb an 


Tagfahrt in der Stabtfämmerer zur Einfiht auflienen, und baf | — Bierfaß halte ich 


ein 
fieıd 


fi wegen Beſichtigung des Gutes an unſere Stob;bauinfpeftion | auf Lager 


gemenbet werben molle. 
MWiüriburg, den 21 Dfktober 1868. 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtokundige Bürgermeifler: 
Dr. Züm, 
Amend. 
Ein brauner Spitz mit Kette 


hat ſich verlaufen Wan bitte 
um Zurüdgabe in der Wirth 





5772 Der Friedrich Baier, 
Edirmfabrit.nt aus dem Be 
zirk Regensburg, wird hiemit 
beauftrant, taß er Mitwoch ven 
28, ‚Dftobir hüb 8 Uhr beim 
förigl Landgerichte Mürsburg 
auf meine Heften zu erſcheinen 


letthote. Vor Ankauf wird ge 


marmt 





bat, um Zuugniß abiugebn,| Gute Flachs hechler wer 

widrigenfalls er fpäter gericht: gem geincht bei 

Ih verlangt wird. Earl Wiainbart, 
BR Marftaafie 


15774 | Fuuft 
-Ifann, wird freundlichſt 


Kaſpar Göpfert, 
Auguſtinergaſſe Nro 13, neu 
5769, Ein noch gut erhaltener 
Flügel wird zu mictken ge 
mdt. Näh. 9. Diftr Nr, 4, 
Kettengaſſe 


SET 
brauner Pudel 


wurde vor einigen Ta 


chaft zum Baugekeller am Zel- | gen entführt. Derjenige, 


welcher genügerde Aus: 
darüber eben 


erfucht. fol e gefäll. fo 
for: an Die @rpebditipn 
d MI. gegen Belobnung 
ju richten, 


geſucht 


Joh. Feineis. 


Aumüble. 


Morgen Sonntaa 
große türfifche, 


Zanzmufik, 
wozu ergebenft einlabet 
Ludwig Drunfel. 


Göbeislehn. 


Morgen Sonntag 
Production. 


Zur neuen We It. 


Sonntarn, ben WB Oktober 
gutbe ſetz te 


Tanzmuſik, 
wozu freunditcjt einlabet 
. U. Wabenfilee. 


Kleebaum. 
Morgen Sonntag 2 
Zanzmufif, 


5776) Henie Abınd Leber 
klöße ırb Beißbraten in 


ber Fdertfden Wurthſe aft im 
5. Diftitt. + 
albig, 


mi — 


Rahmrollen und 


t: reundlichſt einladet 


Rahm - Törtchen 
bi 
Carl Müller 
cn Fa.ullıminar, 
720) Em Mädchen, tus 


aure Zeugn ſſe bar, wird ſoglerch 
Naͤh in der Erp 


Kleiderftoffe 


im acueien Gejgmade und reißhaltigfer 


fowte U 
eingetroffen. 


„der 


— — —— 


Allen Sorten Leinen, Linoun, geſtickten Kanten, deu vor⸗Megligé 


Auswahl empfiehlt 


F F. J. Schmitt. 
Aſtrachgu-Jacken 


achan⸗Stoffe find in jeder Farbe zu billigen Preiſen wieder 


Auguſt Frank, 


vis-aA-vis dem Württemberger Hofe. 


Simmtlide Furnituren für Damen 8 Serrntlei- 
macher empfiehlt in reichſter Auswahl billigit 


we x. Bundſchuh. 
Therese Oppenheimer, 


Domstrasse, 
empfiehlt ein reiches Lager in 


Kleider, Yaden, 


Shitting, Pigus, Mull, Ba— züglichſten Nähmaſchinen für Röcke, Beinffeidei, Hemden, 
tift, Stiderei und Spitzen, Gewetbe und Familien, Ge-[Strümpfe, fowie Hertu⸗ und 
Taſchentücher in Leinen, Lir|braud) zum Hand- und Fuß-Knabeuhemden, engl, Krägen 
non, Batiſt mit Spitzen und betrieb, Pariſer Corjetten, und Mandetten. 


Viehmärkte in Darmitadt. 

Dienttag den 3. Movember wird der zweite Rartı 
für 3 
Shmweine ftairfinden. 

Mittwoch den 4. Movember wirb ber evftc 
Marti für Fettvieh allen Gattungen auf dem ſeitherigen 

7Bichmartipiage nahe den Bahnhöfen (und von biefen aus, zu 
gänglih) abgehalten werben. 

Für den am 3. Movember jtattfindenuden 
Markt für Mild-, Zudt- und Arbeitspnieh aller 
Gattungen werden brei von der Banf für Handel 
und Industrie, And eiu vierter von einem Freunde 
der Landwirthſchaft geftifteter Ehrenprefſe ver: 
theilt werben. 

Für den Fettviehbmarft am 4. Mopdember hat 
bie biefige Met yerzunft mehrere werthuolle Brä: 
mie ausgefeht. j 

Die Rettoiehmärkie werben jih vom 4. Noobr. an regel 
mänig jeden “Rittwod wiederholen. 

Das Eomite für die Viehmärkte in 
Darmitadt. 
Der Bräfjibent, 
8 


großberzoglicher Vürgermeifter. er: 


uht:Rındoien, Arbeitsochſen, Pferde und 





5694) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung im Hinter: 
haus von 3 ineinander: 
gehenden Zimmern und 
ein Nebenzimmer, Küche, 
Dodenraum, Kellerab: 
tbeilung und Waijerleit- 
ng iſt auf ven 1. No 


vember an eine ruhige]: 


Familie zu vermiethen 
im 2. Dilte Wr. 41 
oder Eihhornitrage neue 
Nr. 26 

573) Im 2 Dit. Wr 192 
ut en ſchöner Spiegel u 
verkaufen 

Ha, Ein Mädchen, bat 
„nie Zeugniſſe hat, wird ſogleich 
geſucht. Näb. in der Ep. 


| Zu verkaufen 


ist billin ein braunes Pferd 
— Wallache. — 3, Diitr. Rr. 
10 alt (5687 3 


9) Ein Logis von ? 
Zinmern, Rüde und fonftigen 
Erforderniſſen iſt auf Lichtmeß 
zu erviethen 5 Diſte. Rr. 
>57, Bur karder ſtraße Ar. 11 neu. 


127; Ein noch ſchöner Herrm 
Mautel, für Kutiger oder 
Yanımann pafjend, iſt zu ver 
faufen. Semmeldttraße Ne,öi 
neu, eine Stiege hoch 


6) me oelunde Amme 
ad zum fofortigen Eintritt 
weicht 3. Diſtr. Nr. 187. 


1669| Eine treue Perfon fudt 
Monatödıenst ſogleich oder auf 
Allerheiligen. Zu erfragen ki 
Bädermeliter Kämmerer am 
Sanberthore, 









Re 
. 243 [p 3 
—* wen I en 
€ 


a fönnen nun durch ale — 


Kalende dler bezogen werben. W 
a Ballen —— 


uuſtrirter 
katholiſcher Hauskalender 
für das Jahr 1869. 
Zur Belehrung und Erbauung für Stadt u. Land. 


Heraudgegeben von 


‚mebreren Geifil ‚ Bistbums. Würzburg 
e des @rjbi s —— 
. biiöll. dies vermehrt) mit 
einer Beigabe, enthaltend Die —— * etterprophe 
—— (Seas eek — Dreiß er 
m 8 r T . 
roſch. un yagaer le 4 Aa 


2 ee ra —— 
ropa und einer etterprophe n nit, 
re von Dr, %. U, Sei re en 
praftiicher Arzt und Meteorolag zu Herrieden 
Eu BONd., Heitehp. und ut Schreihpoye Idanur 12 fr, 
nig rechtmäßige Original Ausgabe mit dem Por: 
trät bes Verfaſſers und der Anfiht von Herrieden. 


Illuſtrirter Vaterlandskalender. 


Ein hiſtoriſches Jahrbuch Für das deutſche Volk. Mit einer Bei⸗ 
me Weltbegebenbeiten und ber Herrieber MWetterprophezeiungs: 
uf. Achter Jahrgang. Preis geit., broich. und mit Sg: 

- papter durchſchoſſen von nun an wieber 12 Er. 


Der 

luſtige Bildertalender 

9 auf Jahr 1869, I ) 

Vermehrt mit einem 
Scalfs: oder Narrenmonat. 
j Adter Jahrhang 
Preis ünter aller Kritik billig: 
nur 12 Kreuzer. 


Der Jahresbote. 


Ein Volks'alender für Stadt und, Land mit vielen Bildern. 
Preis geſt, broſch. und durchſchoſſen 9 fr. 

Bei dem reihbaltigen, vorzüglichen Juhalte biefer Kalender, 
verbunden mit vielen, ſehr ſchönen Allunrationen und billigen 
Preifen werben biefelben bei dem Publikum eine überaus * 
ſtige Aumahme finden, und ift hiedurch deren allgemeine, Eins 
* beſtens empfohlen 


Verſteigerung. 


Im Auftrage bdes kgl. Stadigerichts verfteigert ber Unter⸗ 
aeihmete am j 
Freitag den 30.. Oktober I. Irs. 
Nahmittags 2: Uhr 
Beuel, 1 Kleiberfhrant und 1 Arbeitätiich mit 
r 


in Nr. 7 
er. Um 2, im III D. Mr. 281 1 Kommob, wozu 


trihältebhaber eingeladen werben. 
Georg Schmanfer, Tarator. 
Schinken, ausgebeinten, in jhöner Win— 
terwaare, ſowie Cervelatwürſte in bekannter vor= 
zügliger Qualität, ımpfiehlt billigit. 


' Andreas Kirschten. 


"a 


Merrieder Kalender 


auf das Jahr 1869, ı 











— id zuglel das mir feither i lem 
> gen Bereauen hen 3 * 


ochachtun benſt 
er | Endres, Rothkreuzgutpichter. 


7 MONA ANBNBEA} 











Baugewerkſchule Wurzbhurg 


Der Unterrigt ‚für % turjus 1868 late 
ven 16, Mon b diefem Tage Haben. 
REES 


en I I Dave 7 R ae 
em 


—55 Erfolge durchzanacht haben sein amtliches Be⸗ 

g je 

Kal. tat der Sreis-Gewerb-Schufe: 
Lambert. Zr; 


Bekanntmachung. 


In Sachen Gutbrod gegen Brücdner Eheleute von Randbers⸗ 
ader wird im Nahtrage zu meinem Ausfcreiben vom 17, bB, 
Nis. abäubernb befannt gegeben, ba; bei der am Mittwoch 
den 28. Dftober 1868 itatifinbenben Verfte gerung bed 
Wohnhauſes Pi. Nr. 105 und 106 der Zuſchlag ohne Raͤckſicht 
auf ben Schäyungsmwerih ertheilt werben wird, 

Bü < 


Da J 
Schüler, welche den ganzen Unlerricht der 


g, ben 233. Oktober 1868. 
7, Grimm, f. Notar. 
Bekanntmachung. 
Fũr u — vorigen Monats dahier verſtorbene Fräu—⸗ 
lein ag efeh’ von Hier werben am 3, 42 J 17. 


November dieſes Jahres im der Meuerer Kloſterlirche dahier 


wi um %,6 Uhr feierlihe Todtenämter abgehalten, mas 
à 


en’ Erbeny Freunden und Bekannten ter Verblichenen anmit 
geziemenb zur Kenntnih gebracht wird, 
Würzburg, 23. Oltober 1868, 


Das Teſtamentariat. 
.Befanntmachuug. 


n Sade Barbara Hitterih vom Hıufen gegen Sebaftian 
Borit von Binsbach verſteigert der unterfertigte Mötar zufolge 
Auftrags bes kgl. Bezirisgerichts Schweinfurt am 

‚Mittwoch den 11. Rovember I. Js, 

Bormittags 9 Uhr 
in feinem Amtözimmer 7431 fl, Erlös aus verjteigerten Grund» 
realitäten im ‚binsbacer nina: » welhe in 4 1 MRartinifrijten 
1868 mit 1871 Mit Beilegung dier Proeent' Zins aus den drei 
legten geijen zu zahlen und burd Eigentfumsoorbehalt gefichert - 
find und bei 22 Steigerern ausſtehen, Öffentlih an den Meiit: 
bietenden gegen baare Zahlung unter Vorbehalt bes zufälags 
für das fgl. Bezirksgericht Schweinfurt, wozu Strichsliebhaber 
eingelaben werben. 
Arnitein, am 22. Dftober 1868. 
Gentil, t. Notar, 


Rem 1 fi a * 
5733 %) Eine Wohnung |?) Ein heizbares Zimmer 
F 3 en aan 2 mit zwei Betten iſt zu vermies 
MWaflerleftung und fonjtigen Be; [eben Sanberjtraße wtr.:2. 


quemlichkeiten fit megen Umzug 5761) @ichene ge 8 fagre 





vom 1. Dezember an zu vers 
j werben billig verfau 
— — — Näp. in der Erp. 


| 


| 


Kleiderſtoffe, Chales, Mäntel, ſowie Mantel⸗ und "hen, 
ftoffe, empfiehlt zu den billigften Preifen in neuer Auswahl 


Carl Knobel, 
DB Mobel, BR 


alle von aewöhnlichen Wohnzimmern bis zu Den feinften Salons⸗Einrichtungen nöthigen 
Möbels, * abe ony, Rufbaum, Polifander und Ebenbol;; fowie Betten, Motrocn 


Betteouverten, Plüche, Filz & Wollen: Teppiche, Piqune:Deden und Leinen, Möbel: n. 
Borbang:@toffe, empfieblt in reichfter Auswahl 


die Ausstattungs-Magazine 
Bierröhrenbrunen von Franzietanerploh 
Pr. 187 neue Wr. 14. J. Billigheimer. Nr. 164 neue Re. 2. 


5, 2, I, Ellen breiten Unterrocflanell, glatt und gerippt, in weiß undin 
den neneften bochrotb in großer Auswahl empfiehlt zu den billigften Preifen 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmartt, 


— Eine Viertel Million 
vw: Nähmaſchinen 


für Familien und Gewerbtreibende hat die 
F Singer Manufaetering 8 Comp. 
oß in New-York, 
— Juhaber der größten Naähmaſch inen-Fabrik Der Welt 
verelts angefertigt und nad allen Laͤndern der Erde verkauft. Diefer enorme Abſotz tft die befte Empfehlung, deren bie Singe 
Manufacturing fh rühmen barf. — 
Diefelbe liefe t jeßt monatlich über 5000 Stüd, ſomit jähılld eirca 65000 Nähmaschinen für bie verſchiedes ſten Branda 


umb ift troß biefer bebeutenb m Trobuktion fett Einführung ber neuen geräuſchloſen Familten-Rägmafhinen kaum im Stande, bie u 


le gerichteten Aufträge g effeftuiren. j 
Daß kein anderes Kabrifat dem ber Singer Manufacturing glelägejtellt werten farn, bafür liefert obenermähnte gro; 
artige Verbreitung ben genügenbften Beweis. 
Alle Nahmaſchinen werben unter vollhändiger Garantie verkauft und der Unterricht gratid ertheilt. 


Agentur für Würzburg und Unterfranken: 


H. Dietz, 
neue Paſſage und Markt. 


— — — — —— — — — —— — — — — 
Badische allgemeine Versorgungs-Anstalt. Manzunterricht. 

Bet den Unterzeichneten koͤnren bie Renten von vollen Ein Schüler des Herru Tangeheer Ludwig Vahl fühlen f 
Lagen ber Jahresgeſellſchaften 41835 mit 1864,66 vom W. Of |veranlagt, die Herim und Domen aufnerffam zu mahen 
tober a. c. an in ben VBormittagsftunden erhoben werden. den pinttlichen Unterriät, fomte feine Behandiung des Her! 

Mer neue Anlagen für bie Jap ſellſchaft 1868, Nad- | Tanzle:reı8 und empfehlen noch su ayhlreihem Zutritt von Shi 














gelungen für biefeibe ober fonftine eitrittöerflärungen für allelfern unb Schülerinnen zum 7 on,unterricht, H766 

rien von Veriorgungäverträgen bei biefer allgemein als folid Die Schüler. 
anerfannten Anftalt zu machen beabfiätigt, wirb gebeten, dieſe— — — — —— CT pre eu U" 
Bi Schluß dieſes Jahres bei ben unterzeichneten Agenten zu In ber Stahel’ıten Bich wıd Run ityandlung im Wir 


burg ift ſoeben eimuetreffen: 


ee Auskunft über bie verſchledenen Art v 1869 
e Austkun er bie verſchiedenen ) } * 
—— bicfer Anſtatt find Bella m — * Börſenlalender anf das Jahr 


VBi 504 pioit in Reine 
Beranügen bere Zum prafı Subrand auj Bo je und C 
ärabura, ben 32 Olie ber 1868. 9 bunden reis Did fr 


ybunden. red D4 — een 
ei ranıslanergafle Kto 163 1m] Am geringer Gnteemung ® 

_6iregor Oehninger's Sohn & Cp. m. Wohnung. von 6 ıminan | lacid at ein Wohnhaus ı 
Gin Logis mit Etoliung türficer geeignet, ift bis Lichimen [dernchendn Ammern und fon, [3 Wohnungen und arten & 
mehrere Pferde, Heumaganin, [au vermierben. Näb. in der fügen Bequemlichleiten foaleit Fiia am vrfaufen Nah in 
Wagenremife ıc., für einen Aut: Erp d. Blis. (57%5 zu vermiethen. (6777 IErp vd. Bl (677 


Für die Herbſt- und Winter-Saifon empfehle ich mein Lager in »., "%, und *, breiter 


- Unterrocdflanell, Molton, Finuet, Ereppe 2e. in allen 
Herren und Damen in verfhiedenen Farben und vorzüglichen 


ften Preifen. 


arben, Unterleibchen 
alitäten zu den billig- 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmarft. 





Wollene 
ſaͤmmiliche 
Größen um 

Sereenfragen in Weiß: und Bunt: Papier mit 

1 Leinen, erſtere & 96 Er. per Dizd, letztere & 42 Er., jomie 

, Mn ganz Leinen in allen neuen Facons und Haldmwelten empfiehlt 


biluůgſi 
G. Dietz, 


neue Paſſage am Markt. 


Aechte englische Bisquit von 
Huntley & Palmers, 


so uld Cracknells, Mixed, Pie Nie vrima, Albert, 
» Perl, Queen, Real & Mockturtlie Soup, India- 
Soya-, Beefsteak-, Harvey-, Anchovis-, Lob- 
Fe Rending- & Worcestershire - Saueen, 
Salat-Cream, Cuarri-Powder, Cayenne-Pfefter, 
Z Mixed Pickles & Picealllli, engl. Patent. 
3 französischen Cirondine & Diaphane Mustard 
' in ganzen und halben Töorchen, 1. Senftmehl , offen 
und in Baqueten, Perigord-Trüffeln in Glälern und 
oetrödne, schwedische Spitzmorgeln, Cham- 
pignons, Steinpilze, türkischen Weizen, Perl- 
& gebraunte Zwiebeln, |petits Pois, BHarl- 
cort, Stangenspargel, iride amerikanische 
Lobster von Unterwoobe, per Büdie 1 fl. 18 fr, Kirebs- 
butter, Sardines al’huile in u ?/, Doien, 
Thon marine, Anchovis à l’huile, jowie aud gla- 
eirte & kristallisirte Früchte in eleganten Slasinud)- 
teln, eonservirte Früchte in Ö:äjem, Ptirsiche, Fei- 
zen, Aprikosen, Ananas, Melonen, Pflaumen 
wit and obne Schalen, Anmanas-, Erdbeer-, Hage- 
| butten-, Himbeer-, gemischtes Compott, Orau- 
gen-Marmelade, Kirschen & eichsel in 
THiig, Zucker & Senftgurken, neue Katha- 
rinenpflaumen, ital. & fränkische Brünellen, 
Cocow-Nüsse, neue Princess-Mandeln, Ma- 
Slaga-Rosinen, Muscat-Datteln, Tafelfeigen 
= & getrocknete Kirschen empfiehlt zu billigen ‘Breiten 
" die Deiilarejjenhandleng von 


3. 1. Reich, 
Bilfig! Billig! 


Auß’r meinen belicht gewordenen: 
f. La Palma Real-Cigarren a 10 Thir. oder 
17, Al. pro 1000 Stüd, 
wovon th rcben von SE) Eid an franfo veriense, empfehle 
ich noch folgende ausıezcihnete Sorten, als: 
= feine amerik, Plantagen-Havanna in Schllftörben 
K 250 Stüd, a 14 Thir, = 24',, fl. pr. 1000 Stüf. 
ı feine amerik. Aunbrosia-Havanna in Kiſten, 
* Stüd, & 16 Thir. — 28 fl. per 1000 Süd, 
‚ feine amerik, La Teindidat Havanna iu Riiien 
0 Stüf, a 20 Thir. =. 35 fl. or. 1W) Stüf,, 
ı7 „sup 


den, linterbeinfleider K adden, 
elbftzefertigt: Waare, vom beften Flanell in allen 





















alck Anm aad 200%, 


7 


—* 


0% 


— 


250 


erf. La Baudera de Carmita in Staniolfiiten 


34 . f . er r . 
rn haber einer wirlllch feinen Eigarre beionbers darauf auiarerfiam 


" Bou lepieren Sorten ebe id Drininalfiiten: 250 Stüd eben- 
falld franfo gegen Einienbung der Nachnahme des Betrags ab, 


Yeipilg 
B. Peißker. 


’ptı 


pr 0 Stid, a 28 Thaler. = 49 A. per 1000 Stüd, 
S Sämmtlih von feiniter Qualität und Brand und mache ich Lieb— 






® 
3 und 4 Metzen baltend, in guten 
ren Zwilchen, alle mit doppelter N 
ſehen, empfiehlt zu billigiten Preiſen 
vanz Seifer jun., 
Schmalzmartt. 
Für richtiges Maß wird garantirt. 


we: 


Ders 


Ruhrer Steinkohlen, prima Qualität, ſehr 
ſtückreich, ſowie ſächſiſche Kohlen und Coaks em=- 


pfiehlt billigſt 
Adam Brod, 
Lager Ende der Semmelsſtraße. 


Flachs und Hanf, ſowohl roh als gehechelt, 
in beſter Waare, empfiehlt in großer Auswahl 
Gar! Mainbart. 
Marktgaſſe. 


Verläuferin⸗ Gefu 
576341) Kür ein Colo⸗ 
niale und Kurzwaaren⸗ 
Geihäft wird eine ge— 
wandte Berfäufertn, 
weiche gründlide Waa⸗ 
renkenniniſſe bejigt und 
jtreng rechtlich u. ſolid iſt, 
zum baldigen Eintritte 
bei freier Station und 
gutem Gehalte geſucht. 
Schriftliche Offerten un 
ter Nr. 5763 und An— 
abe der Befähigung be— 
—* die Exped. d. BI. 


Zu vermiethen 


cn Laden mit ever obne 
Wohnung, an ſehr firequenter 
Rage, für jedes Geſchäft geeig- 
net. Näh. ind Er. (5783 


artoifeln, 
billig und gut, find bis Mon—⸗ 
tag auf dem neuen Bahnbofe 
zuverfaufen Räberes bei Gun⸗ 
derlad, 5781 
Bar Schneidermeifter 
Graf werden einige 

Arbeiter ſogleich geſucht 
“Ein arme Mäpcen verlor 
geſtern im. Theaterhaufe ein 
blaufeidened Tuch und bittet 
guͤtigſt, dasielbe in der Er. 
do Di zu hinterlegen. (5782 
Dom Aulueipitale di® zur 
Sclüpferleinsmühle wurde der 
Deckel auf einer Becrtröhre 
verloren Der Finder wolle ihn 
im QJulinsipitale abgeben. 5780 





&de der Domftraße und Vier« 
röbrenbrunnen ıft 1 möblittes 
oder unmöblirte® Zimmer mit 
Schlaſcabinet iogleih au ver⸗ 





Eine vornehme Familie, 3) miethen Gin Goblenier Heer, 
Verfonen und 2 Domeltiten,|trantportabel, ver auh ale 
wũnſcht für die. Monate vom| Ofen x benug: werden fann, 
Dermber bid Gnde Mai cinefit zu verlaufen daſelbſt. Näb. 
comiortable, vollftändig möblirte Jin der Erp (577 
Wohnung, ein Haus tür fh, — 
am liebften vor 2“ Thor Heute Abend 
Adteſſen unter G. P. 5764 bis Ö il» fi 
Antang November an die Er. ATMDNIc Mu il, 


mobei ein ausgejeichneter 
Nandersacderer Mofl ver: 
abreicht wird, bei 
Jakob Deuber. 
Büttnerögajie. 


ds Dita 

Eine Schlafftelle iſt zu ver 
mietben im 3. Diftr. neue Nro 
2, 96 alt, Schwanhei. (OTTO 





0. poner Seidenfanmmet 


in ſchönen Qualitäten, empfiehlt zu noch alten billigen Preiſen 











Achten: Gejelligaft. 
⸗ Wi recte Hoitdamzfticitifahrt zwiſchen 
HAMBURG & NEW-YORK 


Southampten anlaufend, vermittelft der Poft:Dampfichiffe 


Hamburgs Ameritanihe P 


Weſtphalla Mittw. 28. Oft. 2Ullemania, Mittw., 18. Nov. ıE 
* Boruffia, Sonnab. s1.D8t.| 3 Solfatia, " 25. Nov.! 5 
ammonia, Mittw. A. Non. (? Simbria, R 2. Dez. 5 
11. Nov.) $ Silefla (im Bau). 2 


ermania, a 
Die mit * bezeichneten Stiffe laufen Southampton nicht an. "WE 
Paflagepreife: Erſte Kafüte Pr. Ert. Thlr. 165, Zweite Kajlte Thlr. 100, 
Sri — — — er 
acht . Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubilfuß mit 15%, 
here nad Ucbereinkunft. 2 8 * 
Briefporto von und nah den Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeihnen „per 
Hamburger Dampfidiff”. 


und zwifchen | 
HAMBURG & NEW-ORLEANS, 


auf der Ausreiſe Havre und Havana, auf ber Rüdreije Havana und Zpu 
tbampton anlaufend, 


Primage, für orbinäre 


Bavaria, Sountag, 1. Movbr. Bavaria, Montag, 1. Feb. 1869. 

Teutonia, —— 1. Dezbr. Teutonia, Montag, 1. März ‚, 

Saxonia, Donners “B 31. — 

Patlagereife: Erite Cajüte Pr. Ert. Thlr. 200, Zweite Cajüte Pr. Ert. Thlr. 
156, Ziwifhenbed Pr. Ert. Thlr. 58. 


Fracht Pid. Sterl. 2, 10. per ton von 40 bamb. Cubicfuß mit 15 %, Primage. 
Mäberes bei 
dem Schiffämaller Auguft Bolten, Wim. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
ſowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abſchluf 
von Neberfabhrtsverträgen conceflionirten Vertreter um 
Hanptagenten der Dampfſchifflinie 


F. J. Bothof in Aichaffenburg 
und befjen Agenten: J. Mich. Nöfer je. in Würzburg; Friedr. Kiefer in 
Karlitadt; of. Otto in Kigingen; Segmeiſter Braufer inVoltad; Peter 
Miet er in Odjenfurt; Jakob Willms in Rotbenfels; E, Fleiſchmann 
in 8 Diesen: Fof. Zinf in Hofheim; Y. W. Mlopf in Neujtabt a. ©.; 

ran; Gerold in Münncrjtadt; Gg. — — in Shweinfurt; 

ch. Kat in Sammelbdurg; Karl Vogt in Lohr; Alois Mabaletb in 

Bliſchoöfsbeim vo. d. Rhön; J B. Eußlna in Gemänden; J. Soh: 
mann in Hakfurt; Am. Straub in Brudenan. 


DEE !ı geeigneten Orten werden tüchtige Agenten gefuct. 


[Cafe Schmidt 


Negne vervollftändigte 
Miethbverträge 


bei ber 
per Eremplar 3 Tr. jinb vorväthig in ber ; Franzisfanerfirche. 
I B. Fleifchmann’fchen| Guten Mittagstifc, 
Buchdruckerei am Pleihaherthor. ausgezeichnetes Bier, jo- 


wie reingebaltene Pfälzer 
Beine empfiehlt beitens 


26) Wm. Lutz. 
Zu vermiethen 


Stallung für ein odeı 
den u eine. Drafafe U zwei Pferde mit Bebicn- 
e einer Dro ; h h 
Nähere bei © Nofenipar tenſchlafſtelle. 3. Diſtr 
Ebrachergaſſe Nr. 1. Nr. 66. 


Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


NRoßhaarſohlen 


für Bit: und Rheumatismusleidende und für Alle, bie es nicht 
werben wollen empfiehlt 


Gg. Pb. Wolpert, 


Schenkhof. 
5598) And Dirt blie 





m 2. Diſtr. Nr. 14 nen, 
Dominttanerplog, fit ein ſchön 
möblirtes Zimmer fogleid 
au vermiethen. 





e— —*8 


Carl Bolzano. 





Liedertafel. 


_ Montag, den 26. October 
Production 


im Schrannenrsaale. 
Anfang 7 Uhr, 


Freundschaft. 





Moraen Sonntoo, ben 5 OR. 


uiuſilaliſch⸗ dellamatoriſche 
Abend⸗Unterhaltuug 


im neuen Lokale 
(Syiehhaus 
Aufang 7 Uber, 
Der Aus ſchuß. 


Neu-Smolensk. 
Sonntag, ben 3. Oftober 
große 


Zanzmufik, 
wozu freundlichſt einladet 
J. Sammer, 


Vortreffliches, ab gela⸗ 
gertes Bier die Muas zu 
‘fr empfiehlt 

Ditimar 


in ber Eterngaffe, 


Heidingsfeld, 
altes Cafechaus. 
Seht gut: 5 Motterndorfer 

Bier und telbirgebauten vor 

glichen Traubenmoſt, wozu 

erq beuft inladet 

3755) Konrad, Witte. 


3c) 





Schwedische Feuerzeuge, 
franzöfifhe WBacstery 
hen und jonjt'ge Salonpölzer 
‚ler Art empfiehlt 

3a) Hermann Scheuer. 


Eine Köchin, melde 
ih allen häuslichen Arbäten 
unterzieht und fofort eintreten 
kann, fucht eine Stelle. Fleiſch⸗ 
bantgaſſe Ar. 312 alt, 2 St. 


FO) 


ia nie ———— 
5762) Gin gemanbter, foliber 
junger Burſche und zwei 
Mädchen mit auten Zeug: 
nifien finden Befhuftigung- 
Naͤh in ber Erp. 

2b HT706 | In ber Auguftinere 
itrajje Nr. 0 it ein Laden auf 
den 1. Nophbr. zu vermieihen. 
ee Mt ker er 
35 5708] Ein Lofal für eime 
Geſellſchaft mit Gaseinichtung 
iſt zu vergeben. NAB 


(Hiezu Bellage.) 





Beilage zu Nr. 256 des Würzburger Stadt nnd Kandboten. 


.e 


Jaquettes und Mäntel 


in ben neueſten Facons, jomwie ein reihes Sortiment 


yoner Seidenstofle & Sammite 


in bekannter jolider Waare, empfiehlt billigſt ” 
A. Bügemen 
J. B. Müller, x 
Marktgaſſe, gegenüber dem Stachelwirthshauſe, 


Zyaut ſtets eine große Auswahl feiner Kinderwagen, beſte Sorte, ſowie gothiſche 
orbmöbeln, als: Blumentiſche, Blumenſtänder, Epheugeſtelle, Sopba, Arm-, 
SEomptoir⸗ Damen⸗, Schlaf⸗, Leib: und Kinderſtühle, ferner das Neueſte in Gegen: 
5 ftänden für Stieereien, als: Zeitungs: und Haudtuchhalter, Arbeits, Papier:, Fly 
? pläfle : und Wandförbe, fowie alle Arien Korbwaaren, von den einfachften bis 
zu Deu feiniten Sorten, zu Den billigiten Preifen. 
g: Außer den im Laden aufgeitellten Gegenftänden befindet fich noch ein großes — 
ager im 


i bft. 
ars, DEE Markigaiie. ME 


Markfigaiie. 
Ich unterhalte fortwährend ein veihhaltiges rg eigener Fabrilate: 


? Solaröl⸗, Petroleum: und LigroineLZampen 5 
in diverſen Sorten und geſchmackvollen Defjins. : 


e. 


— — — — — —— — ————— SEE 


Ebenſo empfiehlt: er 
E - Splaröl, Petroleum und Ligroine 
Zim vorzüglicher Qualität zu den billigften Preiſen. — 


W. Eydam. 
Marftgaiie. 


3. W. Engelhardt & Cpe. 
Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 
MalzmeffungsApparate mit Schrotmühlen 


eigenem putentirten und von dem fonigligen ssinanzmtr ie tum am 13. Septimber b. 38. zur Anwendung genehmigten 

e empfehlen mir ben Herin Brouerm ünd Müllern zur geläligen Anfhofiung Für bie Zwickmäßlgkeit ber Conftruftion 

und die Golibität ber Aus u rung zeugen Die birctiß fhon tn mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
befinblicden Apparate 15 


— Aechtes Vulkanöl 
Geſchäfts-Empfehlung. Da vielfach ſa lechtes Schmieröl unter dem ei Bultandt 
Unteriichneter zus 1» mit alım Sorten Wahsmaa | vrrfauft mtıb, fo mochen mir mieberkolt befannt, daß ächtes 


ten, ald: Kerzen, acheftöcke, weiß umd färbig und an'&| Butkanel nur von und und unferen Agenten au beziehen ift. 
54.8 





; 7234 * ten bduiſten ie Aut «m pfehle td wonfjut a. M. Ohiober 1668 dc 
‚ für Alerbeillarn alle Soıtn Grab ter von War, ſowi⸗ 
: Grablämpchen von Tale und merten zum Küllen ſtets an wirıh & Comp. 


genommen. Um nıflllige Anititt ınd Mbn hme bittet ergebenit 


Anton Korduletichi, ee grünen und ſchwarzen offerirt als ſehr preige 


Sachs zieher, an der Marie Bi ce, — 
Fra: Wachswnaren Lager. Wilhelm Simon, 
ri Eichhornſtraße. 


vis 4 vis dd Herrn Kaufmann Hiller. 





Mein Layer in 


Bielefelder Leinwand 


auß reinem Handgefpinnit, ſo vie auf Mafyinen: Leinen, 
Haldleinen, Shirting x. 2c, zu ſehr billiger P/eiien 
ringe id} in empfejlenbe Erinnnerung. 


Serren: Hemden 


werben unter Garantie bes Gutſttzens nah Maß ange 


fertigt. 
Adolf Schütte, 


Marftplag Mr. 26, 


— —— — — — — ———— 


— —————————— 0e 
BEI” Zwei große ſilberne Medalllen des landwirihſ d nu ven 


Central Vereinz in Münden; für Obſt unb Sitb un 
zucht. — Eine große ſi berne M:daille bes land virihſchafil 
Vereins in Linz; Ar Obſt und formirte Obſibäune, Ehrens 
Diplome ꝛc. ıc. 


, Shftbäaume, 


als: Hohflänme, Spulier , Pyramiden: und Feamyd tihe For⸗ 

meobäume, (leßtere tragen im 2. Jahre nach der 

Anpflanzung ibre eriten Früchte) v:redelt mit ben 
nften Tafel- und Delonomie-Oitforten, ſowie Tıraubsnferer 
ruchtſtraucher, Erdbeeren 2c_2c. empfiehlt billigft 


B. Müllerklein, 


Baumjhulenbeflger in Barljtab: an Main. 
NB Mein Catalog mit Abbildungen franzdtiher Formen⸗ 
Bäume ſteht auf vörtofreies Verlangen gratis au Dieniten. 


Beim Beginne des Winter-Semeſters 
empfehlen wir den Herren Akademikera unfer 
reichhaltiges Lager von 


Compendien & Lehrbüchern, 
ſowohl gebunden, als ungebunden. 

Bei Baarzablung gewähren wir befondere 
Vortheile. 

Gleichzeitig bringen wir unſer autiquari— 
fches Lager in Erinnerung und erlauben uns 
darauf aufmerkjam zu machen, daß namentlich 
Medizin, Naturwifjenfchaft und Juris: 
prudenz bejonbers veihhaltig vertreten ſind. 

Kataloge jtehen gratis zu Dienjten. - 


’ 
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Danksagung. 


Hierdurch fühle ih mid aebrungen, Herrn De. Aoſen⸗ 
feld hletſelbſt, Leipzigerſir 111 den innigiten Danf abzuftatten. 
Selt Jahren nämlih an der Lungenfhoindfuht Leibenb umb 
vom vielen Aerztem erfolgloß behandelt, bin i9 durch bie Mur 
methode bed Herrn Dr. Mofenfeld volltändig wieber ber 
geftellt worden, jo daß ich meinem Berufe wieder ungeftört vor 
!tehen fan, Im Jatereſſe der vielen Brufileibenben halte ich 
ih verpflichtet dies öffentlich mitzutheilen. 
Earl Danuenberger in Berlin, 
36 5413] Beliger einer Maihinenfabrif, Ehauffeeftr. 96, 


In Julius Kellner’ Buhyandlung in Wärzbura und 
Neuſtadt a/S. ift gu haben: ® — 
Als beſter Scriftfteller iſt die 17. Auflage zu empfehlen : 


« &. Campe, geneinnögiger 
Bri 


efsteller, 
oder Briefe und Auffäge aller Art 

nad den bewährteſten Negeln ſchreiben und ein- 

tihten zu lernen, mit Angabe dev nöthigen Ti: 


tulutucen für alle Stände, 
Siebenzehnte Auflage. Preis 54 fr. 
Diefer audgegeichnete Briefiteller enthält, außer einer kurzen Au⸗ 
weiſung zur Ortbographie und zum Bricffreiben, 
noh 180 oorzäglige Briefmuiter zu Ertunsrungs:, Bitte, 
Empfehlungdigreiben , auch Beitelungs und Hindelssrief, — 
Ferner 100 ; wermähige Kormulare 1) zn Sinsaben. 
efuchen und Miageichriften an Mebörden, 2) 
Rauf., Mietb ‚Pacht: Bau:, Lebrfontraftenu f. w. 
—— ññ — — — —s — 


Verſteigerung. 


Mittwoch, den 28. Dktober, Machmittags 
von 1,2 Uhr ab verſteigere ıh wegen Begzıg in meiner 
Wohnung vor den Sınberthor, AR ınberdadererfiran' Nr, 8, dem 
Ehehaltenhaus gegenüber, unter Anderem: 1 Pluſch Sopja mit 
6 Stüßlen, 2 Areilertommsben 2 Bettftätten, Tiſche, 3 Spiegel, 
Kleider: und Welhzugihränte, Betten, Borhänge Rouleanz, 
Phquoôdecken, Fruchtitüde, Küchen· Waſch unb Räbetge fchirre, 

äffer, Wafchielle ꝛc ꝛc. 

Es koͤnnen vorgenannte Begenftänbe von heute ab eimmgeiehen 
werben 

Wüärburg, ben 21. Oktober 1868. 


2, Stuber, Bezirksamtmannswittwe. 


Mobiliarverfteigerung. 


In der Verlaſſenſchaft des Landarztes Friedrich Weber von 
Elbelſtadt verjteigert umterzeichneter Maffacurator am 


Montag den 26. d. Mts. 
Vormittags 9 Uhr 


Stahel'sche Buch- & Kunsthandlung —8* an den barauffolgenden Tagen im Haufe Nr. 262, mehrere 


in Würzburg. 


YHusverfauf von Filzſchuhen. 


Wegen Aufgabe dieſes Mrtifelö verkaufe zu außerordentlich dere Haus: und Kücengeräthe, ferner verjätebene dt 


bi lligen Bretfen. 
J. Meßger, 


Schuhmachermeiſter 
Auch ſind daſelbſt drei Oefen billig zu verkaufen, eher 
mit Kocheinrichtung 


Feinst Prima Traubenzucker 


villigſt, Anleitung aum Gchraud wratis 


M. ed. Philippi. 


Schöne gute Kartoffeln iind zu haben im 
5. Diſt. Fiſchergaſſe Wr. 60 bei 


Aundreas Brod Wh. 


etlen mit DBettftätten, Kleiderſchränke, Tiſche, Seſſel, Kanapé 
Spiegel, Kommode, ſilberne Löffel und Vorlegläffel, eine golbene 
Repitirubr, 2 Oeſen, eine Wäſchmange, eine Ehatfe, verſchiebene 
Kieibungsftäde, weißes Zeug und Vertüberzäge, ſodann 8 
JInuſtrumente, chirurgiſche und medlziniſche und Atlas, 
wild’ Tchterc am 
Dienstag den 27. d. Mts. 
Nahmittags 1 Uhr 
zum Stride kommen, gegen Baarzahlung unter ben am ber Zap 
tayri befannt zu gebenden Bedingungen. 
Fibelftadt, den 2. Dftober 1868, 
A. Herrmann, Stabtihbr. 


Bekanntmachung. 
Lorräthe an Kleidern und fonitigen Gegenjtänden merben am 
Mittwoch, den 28. ds, Mts., 
und den barauffolgenben Tagen jededmat Nachmittags 3 
Uhr aufangend, bei der Haussermaltung des ulinshofpttals 
daher gegen gleih baare Bezahlung äffentlich veriteigert. 


% 


“ . z - 3 * 
Georg Lochner, Marktplatz 7 1% — — 
empfiehlt: gi, Pete IE Gain 
u. line. € a Ba Dei unb Herren 5672%) Ein gute Parthie 
ofenträger a um ——A Socken, Ünterhofen und Unterjaden. Mufier de" au bie Mai» 
u en ie 
Sage m N tritwolle aller Art. INT een 


—— 
Neben den ausgezeichnetſten 


Wiener Meblen 


empfehle bie nadfolgenden inlänbiihen, ebenfalls vorzüglichen 
Runftmeble, wie 
Mr. © Rönigd- oder Hofmehl a 9 Pr. 
1 Schwungmebl „8 
2 Gries: oder Hoftienmebl „, 7 „, 
» „3 Scemmelme „6, 
als ganz beſonders preiswürbig einer geneigten Abnahme. 


2. Buch, 
' Schulgaſſe Mr. 81, 


Verſteigerung. 

Wegen Umzug verſteigere ih Montag, den 26. und 
Dienftag, den 27. d. M., früb 9 Uhr anfangend 
verſchiedene Blad- und Porzellainwaaren, ald: Tiſch⸗ und Eaf- 
fee: Servicen, Blumenvafen, Leuchter und Wafhgarnituren, fo: 
wie alle in biefem Fach einjhlagende Artikel, woru ein geehrteß 


Bublitam Höfligit einlabet 
Bal. Michel, 


Hofitraße. 


VBerfteigerung. 

Dienftag, den 27. ds. Mts., früb 9 Uhr und 
Nachmittags 2 Ihr anfangend und den darauf 
folgenden gem verfieigere ih im Thenterfanle, eine 
Stiege hoch, eine gioße Partie Wollwaaren, ald: Geſundheits— 
jaden, mwolleue Hemden, Handſchuhe, Herrnihlipd, Staucher, 

eelenwärmer, Hauten in reichner Auswahl, Strüämpf:, Soden, 
Kopfſhwals und alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, und 
werben aud einzelne Stüde —— 


Georg Schmauſer, Taxator. 


” 
[23 





In ber Verſchollenhellsſache des Lithographen und Buchbin— 
a Ar vr Bayer von bier erkennt das königl. Siabtgericht 
u Redt: 
ö 1) Abam Bayer wirb für tobt erklärt, 
2) deſſen biöher curatelamilih vermaltetes Vermögen wird jel- 
nen nähiten Ansermanbten ohne Gaution hinausgegeben, 
3) bie Reiten deö Werichollenheitäveriabrens werben von die 
fem Vermögen vorneweg in Abzug gebradt. 
Würzburg, am 12. Oktober 1868. 
Königlihes Stadtgericht. 
Ungemac. 
Haider, Aſſ. 
Schmerl. 


Aechten Düſſeldorfer Senf. 


. Schoppen 3 fr. täglich friſch bei Herrn Albrecht, 
Eihhorngajle, omwie in der Fabrik von * 


E M. Schmiß, 
Auguftinergafie Nr. 215, 
ERENERIEN res... —— 
in — ßer Aus 
Ball:Drden — großer Auswabl 
Carl Scheiner, Würzburg. 
Schönes großes Gerauer Kraut ijt ange 
fommen und zu haben am Mainquai bei 


kebr. Brod & Mehling. 





Thuringia, 
Feuer⸗, Lebens und Transport-Verfider- 
ungsgejelliche 


Gejhärtäftand pro ultimo 1867: 
Srunblapttl . . 2.0 0 - + fl. 5,250,000. 
Prämien und Zinfeneinnahmen pıo 1867 3,214,643. 
Referve von . . . ; a ne 1,708,587. 


Dieje m Jahre 1853 begründete und mittelit Allerhöch 
4 —— im Königreih Bayern = 
ceffionirte Geſellſchaft ſchließt Beı —— — ab, zu ben 
billigften Prämienjägen ohne alle Nachſchüßverbindlichkeit. 

Zur Entgegennahme von Anträgen, ſowie zu jeder näheren 
Auskunft em. fiehlt ſich 

Würzburg, ben 40. Oftober 1868. 

ber Agent: 


Gustav Reiner, 


Zandesproduften- und Cigarren⸗Mandlung. 
—— vis-A-vis ber Beauration Mocca. a 





Aechten 
altbayeriſchen Schmal;ler Schnupftabak, 
wovon für Würzburg bie alleinige Niederlage habe, empfiehlt 


ſtets friſch 
Auguſt Hattemer, 
Zellerſtraße 


Blumenpapiere niit 
Carl Scheiner, Würzburg. 


Gummi-teberfchube 


Deiier Qualität für Herren, Damen und Kinder empfiehlt 
at 


Earl Bolzano. 


IH zeige Hiemit an, daß ih Filzhüte ſchön waſche und 
ſchwarz und braun fäwe, und jidhere billige Preiſe und ſchnelle 
Bediennng zu. Sabtreiden Aufträgen ſieht entgegen Strohut⸗ 


fabrifant 
M. Mopers, 
Sandgaſſe Nr. 246 binter bem Hof über 2 Stiegen. 


Geſchaäfts⸗Em pfehlung. 


Unterzeichneter empfiehlt ſein Lager in atten, feinft 
geftrichener Baumwolle und Schafwolle unter Zuſicherung 


ber reelften und billigiten —— 
Joh. Krämer, Wattfabrikant, 


untere Dominikanergaſſe, 2. Diftı. Rro. 207, Würzburg. 


Logis. 3] Wei Peter Würth 


in der Marftgaffe wer 


5742 2a) Ein Logis von 41den fortwährend ums 
bis 5 Simmern, Sommerjeite, | pen, Knochen, altes Par 


iſt jogleih ober bie Lichtmeß 


pier und Horunabfälle zu 
an eime ruhize Haushaltung zu 


den höchſten Preiſen ein- 


vermicthen. Räh in ber Erp. Igefauft. 
Ein Buchbinder Gehülfe 5756) Eine gute; Geis it 


findet ſogleich Gonbition bei 
F. M. Boch, Buchbinder 


in Volkach 


zu verkaufen aupırbalb des neuen 
Teored neben dem Wolz'ſchen 
Pierfeller Nr. N. 


* 


= Direlte Shifs-Gelegenheiten 
Auswanderer & Neifende 


nad den t 
verſchiedenen Seeplägen von Amerifa 
mittelft Bremer und — on Dampfern und Dreimaftern 


aſſe. 
Verträge u den lichſt voriheilhafteften Bedingungen können (für geſehlich Legitimirte) 
1 





jeberzeit * loſſen 
Ameri Hide Gelbforten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelsplätze von Amerifa, werben 
Weib AM den hiltigften Gonrfen begeben. 
um Abſchluß von Meberfahrtö;Berträgen empfichlt ſich der General-A ent 
Carl Sieber in Würzburg, 
Martinsgaſſe Nr. 368 im. Haufe des Hrn. Profeflord Dr. Abelmann 
und deijen Herren Agenten: 
. u. — ———— in Aſchaffenburg. F . W. Dilthey in Lohr a. M. 
A. Schöppner in Biſchofaheim u/Rh. FJ. W. Sieger in Neuſtadt a. Aiſch. 


.® um. in Dinfelöbübl. ebr. Schmidt in Nürnberg. 

Zaun in Eichftäbt. Hug. Döderlein in Nörbling 

B. Braun in Fürth. U. Sochftätter in Rothenburg a. T. 
b. Sannawacer in Gemünden. Mich. Berlenz in König boten t. ©. 

br. Schleßinger in — ieb. Sichelſtiel in Dit. Uchlfeld. 


5 U. Wagner in Klingenberg a. ilh. Schneider in Brüdenau. 


Die landwirthſchaſtlich chemiſche Fabrik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Eon trol⸗Fabrik mehrerer gs ige Spende Vereine, empfichlt ihre fünft: 
en nger: 
Auochenmebl (robe® und ——— Duperpbosphat, Kalifalje, Wie: 
fendünger, Weinbergödünger :c. ꝛc 
unter Angabe und Harantie des Gedalles. 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Auton Fiſcher in Würzburg. 


Bu n u t ee Bes Zahnı-Kitt 


weueften und beften Altern Sorten. @prdon: und Zwrr nr z 

Pyramiden Obſt, rei tragend, äukerit gut gewähltes &5 81 ——— 

timent, ver Stüd nur 18 fr., iehr kräftige Een pare, eignen Plombiren) der 

msn. zur Kopifultur. Bier Straucher in den bien Sor 94 ahn⸗ 

en, per Dun dert M—2D fl 24 fr. pr. Facon. 

Das Erobriifement empfiehlt fich ferner zur Ueberrahme je Stuttgart. 

der At von Amgagen — gratie, Pläne belli ſt Nicolaus Backe. 

NB. Gremplare, die nicht aawachſen, werben, wenn es durc : 

meine Schuld geſchehen, bereitwiligkt erfegt - 5 — 

Schmidt⸗Deines, Agenten. 
Hanbelsyärtner, 

Franffurt, Roͤderberg Wr. bl, 


Sat e find araHa im ver Erph au hoben 3 N 

 Sotalone Ark gro im 1er Ob u heben | 50 BEFMIELDCH 
Für Allerheiligen |j,em Wat 2. % 
; * — 435 /, eine 1adı möblir te 
empfichlt Uuterzeici eter eine orcye Yuswoh Krane von ge: abjeiglofiene Wohnung vor 
trodnten wie auch lebenden Dlumen in j.der & öße, ſowie Din 3 Yimmern mit Salon, Rüde, 
wenkörbe und ale in dreiem Fach einihlegnben Arten Auch] zahinet ıc ıc jogleih ober pr’ 
werten Grufien und Gräber anf dad geſcn ckoollſt, deforiit,| | Movember L X 1563226 
Beftellungen biz: merten im Haufe, Ronterdadirruog: Nr _ 
41, und auf tem Mar’te vis-h-vis ber Maricnfapec enigegem | !a 5740| Em junger Maer 
genommen bei wünstt einige Freiſt inden täg 


(Georg Moier, Särtner. td turd Fir varunterrigt, B: 
(bäjtigung bei einem f, Her 




















| ’ 4 N N 28 
Kau fumanr FR We) N tar_ ober @ ermeitig‘ ‚öhn 
N ſch· Barwendung auszufilen 
die ganze Fla ſche 30 fr, die balbe 15 Pr. ir id. Erp. 
Einige Aropten auf den warmen Ofen grgojleu zurbreite 
Von BISUMBEIER RDIGFIMM. Fin Bar binder gehülfe findet 


Emutohlın ron } 
F. Bayer jun, Schmalzwarkt Nr. 416. 


. 


Bonsttion bi 
kohbuber Ereppner. 











envo unb <rriag aan umitak.hamer In <uimaucn, 





; Avbao (% 
23 "g 
aal213% fusıcz 

ne 

Önma gun stnsa quag 

»7>g9jaBasa 3 n 


5860 9%) Süfien'und bike 
er ee un Bi 
Sarth. Brüde. 





5738| Ein Manır in veiferen 
Jahren, der jeit 1862 bel einem 
fe. Notar als 1. Gehilfe ihä 
war und Familienve Hältniffe 
halber hieher überzufiebeln ge 
denkt, jucht eine Ähnliche Stelle 
bei einem P, Notar, Rechlsan⸗ 
walt 2c oder als Buchhalter. 
Naͤh. 1. d. Ep. 20 


Geſucht 


wird in der der Büttnerd» 

Hafle ein errejimmer 

za einer Schreinermwertnatt 
Näh. in der Erp. (65748 


Verkauf. 


5749 3a) Ein Saus, worauf 
Wirthſchaft betrieben wirb, n bit 
Garten und Kegelbahn und 8 
Morgen Feld, in einem beſuch⸗ 
tea, 1 Stunde von Würzburg 
gUgenen Orte, tft zu verlaufen. 

Anfroge bei Kommtifionär 
MW alter,’Zpitalpromenabe din 
Wirzburr, 


5751) Ein noh neuer Mer 
enrock iit Lilig zu verfaus 
fın Lochgaffe Nr. 17 neu. 


5514 3 Ein gut möhlirtes 
Simmer, nabe dem Julius: 
pital, it zu vermictten. Ulners 
har, 2 Difte, Nr. 2, 


56652] Em grones Zimmer 
mit Alloſen it Münblid zu ver 
mirtben. Wär, Err. 


45] Sanarienhabnen 
Ans zu verkaufen. 1.8. M. 7 
neun Kopuzinergeſſe 


5745] Gute Kartoffeln 
iinb zu verkaufen 1. Dtitr,, 
ftapaztnerg: jj?, neue Mr. 7, 


5747) Man [ht 2 halbe 
Borderpläge in einer Loge 
bes eriten Nınned NÄh Erp. 


5752 2aı Fin zam uhren und 
Rıtten gleih quied Wierd 
Wallach iſt bill’g zu deilau⸗ 
fen. Blafinsgafle Ne. 3 














5753) Eine Schlafſtelle if 
irıt. Sander glac-strake Ar. 19. 





A754 Ale cin Maͤdchen if 
ein on öb tıter, hiizharee Zim⸗ 
mer fie. rangufle M. 101 
rc 


2 


Würzburge 


Babnzüge. 
Lk Burnsurgedangrg- hrankfurt 
antunfipon greniinst; Gourz, AU, 
B5 M. Ihm Böönell. 10U. BOM. Born, Boh, 

e . tũuꝭ u. U. 8b u. Ab. BWüter. 6 IL 
5 M; Hab, 1 V Mitt.u. 11 U 50 MR, Machte, 

Mrgangnahhemberg: Ehnelz. 100, 
KOM. Born. BL 2 ISCH, Rdn. won 
15 M. Hbbs. Süter, 4,20 M. kübe 7 U. 
80 N, üb, 

Hntunft von Bamberg: Schnely.5 u. 
LOW, Aids, Bi, 5m ICH. Fühu.1 u. 15, 
Dit Bi. 80. FH MARI. W NEE 

Ahyang nad Frankfurt: Comg Il 
25 M. Witt. Schneilg. 5 I. BO Mm, Mb. Tofu. 9 
N. 50M. Borm.u. 12.15 M. Nachts. Süterg, 
4u.5M, Flik, 2.0. Racer. u. BU. MbnE, 

1Wurnburg- Murnberg 

Abgengned Nürnberg, Goug. BU. 
OM. Peoſn IN. ROM. Früb, Efter. 5 
u. ri, füb, SU Borm, 411.40 @, Nach 
unb 3 u, Abenba, 


E27 7 BE 
Für die Monate N 
boten bei allen fal. 


— — — —— — 











— 


Ankunft von Rürnberg: 
Pi. Borm. Ponug 11 U, GR. 
m. 


Zagsneuigfeiten. 


Dur bie in Öffentl. Sitzu 
burg am 15. un 11 On Bye 
ben verurißeili: Georg 


re von 
PDhonat ; 
bacher von Oberaltenbudh, 
Gefaͤngniß; 
tenbach, wegen Koͤrperverletzun 
5 Monaten; Marie Grünewald 
Berleumbung, zu einer folgen von 
Dien ſiknecht von 
Uttinger von hier, wegen Schlägerei, 


werbinand Abendroth, 


Lıgterer zu 14ägiger Gefängnißitrafe, 
von Megeöhelm, wegen —e zu einer dergleichen von 4 


Monaten. 


Ferner wurben in Öffentlicher Sitzung dieſes Gerichtes ala 
2 Instanz vom 13. umd 15. d WE, bie Berniung bed Loko 
mottuführere Eduard Munninger vom kier, wegen ei Tun 
lung, bier Einſpruch ımb die ber Seileräfrau El abetha 
von Kihingen, wegen Ehrenfränkung des 


bort, verworfen ; 


Würiburg vom 23, 
BDeriieigerung der füni 3 
weſen gelegten Mrift- 
ſchluſſe des Beirent o-17 
Tell der Lofer. 
Turnhalle vorzı> 6 © 
Pertrage Über do“ 
Kanal fol im Fur) 
wieſen wirb cin 
eterer Kkchplatz 
t&liekung vr 
b8. Mits. über 
Cpartaflarchuun.: m 
Armenpflegigrii; 
tor Homer 
um Befreiung ver " 
fofortige Auffict: > 


des L Bezirfögerihts Würz 
J verfünbeten Ertenntnifie win: 
ofrp) Oppmann von Mar 
wegen Diebſtahls zu Zmonatliher Gefängnihftra 

nl, wegen beögl. zu eimer folden von 1 
Arnold Schiffler von da und Johann 


wegen desgl zu je 1 


Ignatz 


ets hoͤchhein 
le; 30 


ila; ius Welj 
onat 16 vage 
Seitergefelle von Grofbrei: 
‚ in einer @efängnifitrafe von 
von Kleinohienfurt, wegen 
4 Monaten; Michael Klein, 
Gollpofen, wegen Körperverlegung umb Meter 
Erſterer zu monatlicher, 
dann Fabanna Seefrich 


lettinger von 
bann in der Sache bed Unbread Zimmer 
mann von Stefansberg, wegen groben Unfugs, — murbe unter 
Beftätigung des erſtrichterlichen Grfemmisifie® im Schuldauß 
ſpruche — bie Arrefifiraie von 3 auf 2 Tage ermäßiget. 
Deffentliche er. des Stadtmagifirats 
Dftober 1668, Die bei ber 
oı ehemaligen Bahnhofe gehörigen Ans 
o'e erhalten ben Zuſchlag. — Den 3 
md, ben zum Abbruche fa 
rn na, einer ftäbtifchen | nch Wo ellung ber Eintritt miht mehr indglich geweien 
der Beſeſtigungs werke auszuführenber 
d:0ege vernecorbirt werben. — Abge 
Wegen PBerlängerung des über ben 
Sovplfonsted, — Belanntgabe einer 
"Snistiterium® des Innern vom 12. 
‚e Ms Anfenthaltsgeſetzts. — Die 
mid gerehmigt — Zwei vom 
oe lIntriv gungen aus der Can 
"nn bemillist, — Einem Sind 
s,evthren wird flattgegeben. — 


eins im ber vierten Kirchhof⸗ 


e⸗ 
beſtimnten 
Ein na 


r Stadt 


Mursusg- Rürnberg. 


















hann 


Th. 


ch dem 


Dieſer 
ungen 


er bei 


bn oriäpolizeil 
reife, Verkauf von Kuh⸗ unb 
lichkeit in ihren Feiſchbaͤnken binnen 8 Tagen zu entiprechen. — 
ee * 438 —— Agent der 
erverficherungsgeſell⸗ eftätigt. — Gegen Aufftellu 
ier als Agent ber Frankfurter Rchinsyer 
t feine Erinnerung. — Ein Gef 
* utachtet ber fi 
u 


a 
ungsgeſe 
A 
merben. — Ein egen 
einen Maurermeifter ſoll wegen Unterla ung ber Anzeige über 
IR eined Baus Strafeinichreitung veranlaft 


Montag den %6. Oftober 1868, 


ovember und Dezember kann auf den Stadt und Land— 
Poftämtern, wie and durch die Poftboten abonnirt werben, 


®ottfrieb 


fionen werben ab 

zeugniffen. — % 

Un tung werben bewilligt, 
* Unter Bezugnahme auf eine bereits 

kann ber Einfenber, welcher ber ver 

mann: befannt ift, —* ir 

träge a Finn 
en, 


er 


Bet 
Kuf 


ba 
b 


* 


o 
aug 


ewi 


än 


- und Zandbote. 








bißömweilen geſchehen, Faͤffer 
fahren ober darüber r 


das ef p 
ch le be 


von einer 


Saufen 4 U, 


a5 * 8b Schnela 8u. 
gang na nabadı; 1, 
x ce M. Borm, 
Büters ?LLOM. Mn. u.” MR, Mob, 
Anlunft von Ansbad: San 
D. Mitt. PRLSIL.IEM, RE.n.100 5 
Füterz, SU.AEM, früh u. LIN. 24 M.Borm. 
IV. Mürcbnrge Seidelber 
Abgang nad Heidelberg: Samellz 
U. 30M, früh. Ber; 12 u. 5 M, früh, 
15 M. früh, 10U 30 M. Norm, ıU 
84, 35 M, Nam. u. EM. OM,N, 
sn. M. rip, u. 25 M. Borm. u. 
15M Nachts, (Beide Leteremir | 
Antunftw.Heibelberg: re 
SOM. Ab. Peri.8 1 25M. kp, 102.5 
Borm.,2ZU.35M Nadm, EU, AHM Ab.u.9 
1.35 M. Nachts Güter, U. 5Mfeup, 10 
10M. Borm. u. 2U. 35M. Nadm. 
Wenfiein. 5 —— * 
bit Ahde, af ‘N. 
an gig 41,15 ©, Ab. Euer 


£ 





 Einnndzwangigfter Jahrgang. 





binabrollen, mit Schubfarren darüber 


ten, Strafeinfreitung erfolgen. — Da 
roviſoriſche Lokale der proteft. Kuabenſchule im 
Folge raſcher Zunahme ber *— 
und das weit geräumigere Lokale der zweiten Mäbs 
8 ‚zweiten katholiſchen 
en Zahl von Schülerinnen be 
ereö ein Mechfel in ben Lofalen Beiher 
ben Bericht des Oberfleiſchbefhauers über Mis 
fitatlon ber —— —— Prlvaifle iſc bnke werben mehrere 
ermeidun 
ichen Vorſchriften über Ankündi ung der 


bereits " 
uliprengelö eit nur 

ndipt Zn, ‘jo 
Säulen 
von Etrafeinfhreitung oufneforbert, 


ſeloh ſen fleiſch, fomie —— 
eler 
—* 
cher⸗ 
l Regterung vor efegt 
wirb abſchlaglg beſchleden — & 


werben, 


— Zunmermeiſter Köıber wird eine Schenfmirtsfchaftd» 
Eonceffion verlieben; 3 weitere Geſuche um. Wirthſchaftsconceſ⸗ 
eſen. — Ausftellung von 3 Verehelfchungs« 
f Gefuche um Verleihung einer momentanen 


zwei bagegen abgemiefen, 


ene Anmonc 
Ban ala * 
e Borftellungen und 


Arzlich in Frankfurt einen foldhen Beifall 


ihm unb fo und fo viel anbern Perfonen Hei der 


aͤchliche Uwſtand ſpricht ober wielfeicht mehr für * 


Hm. Zinn, ol8 jebe® andıre Iuferat, 
bad Spriämort vox populi vox dei ſicherliq — Tann, 
T, 


ba bier 


enen Donnerdtage wurbe bie Kreisirren⸗ 


ber 


v. 
—S 

: 10 e a rt 
haben. 


Säweinfurt, 24. Oft 


erfloſſ 
Werneck durch Se. Exc. ben Regierungẽpräſidenten Hrn. Far 
emelbet und umermwartet erſchien, einer bi 
18 ſich erftredtenden Inſpeitlou mt 


erſtellt. 

boh⸗ n Grade befrledigt verlafſen 
Schwf. Anz. 

In bem Benadbarten Grafen» 


abteilung wirb cu: Brei bemißigt, — Die Benugung ber [rheinfelb hat ſich gleichtalld eine Feuerwehr gebildet; Die 
Stodfiiege zu anders I cn, als zum Sinauf und Herabgehen jmeinbe- Verwaltung hat zu dieiem Bebufe bie —E einer 
wird unterfagt; mamenilid) ſoll gegen biejenigen, welche, wie chmaſchine beſter Gonitruftion beſchloffen und 





neuen groͤßern 25 





»_ * 
leiſtet überhaupt der Sache 
ber junge Verein kraftig erblühen und gebeihen. 
Lohr, A OH. Abenb fanb eine Verfammlung 


* 


die teafugſte Unterftäging. Möge 338 Deſterreichs Verluſt der lalienſchen Provinen und 


1 


* 


en Austritt aus dem deutſchen Bund, welcher im drei Theile 
zerjält. 


Paris, 23. OM. Mus Bulareft wirb gemeldet: Die Ors 





Geftern 
ber hiefigen jüngeren ſtatt behujs Beſprechung über 
die Freigabe en Hr. Anmalts-Eoneipient Wrfeel 
beautragte und begründete folgende Nefolutionen, welche ein 
ſtimmig angenommen mwurben: 1) Wir erachten ed als ein Er- 
—— bed Rechtsſtaats und als ein Gebot ber Gerechtigkeit, 

5 bie Adookatur für eben, ber bie im ntereffe bed öffent: 
Utchen Rechtslebens an ihn au ftellenden .. en erfüllt 
hei. freigegeben werbe; 2) Dad Princip bed — ift 
Bayern von Regierung und Bolfävertretung anerkannt; es 


gantfation neuer Banben zum Zwecke bed Einfalles in Bulga- 
rien wird mwieber lebhafter betrieben in Folge ber Ankunft Ga- 
ribalbt’fher Elemente, 

Spanien. Madrid, 23 Dftober. In Malaga haben 3 
—* noronungen ſtattgefunden, die Ruhe iſt aber wieder ber» z 
geſtellt. 

Amerika. Newyork. 24.Olt. Seymour iſt num thätig 3 
ald Präfivenifhaftscandidat hervorgeireten und zielt als folder } 


ift ſonach Piligt Beiber, biefe als unabweißbares Bedürfniß|;, gHocgefer, Buffalo und Gieveland Anfpragen. NWräfdent 
all anerfannte Forberung zu erfüllen; 3) Ein Aufihubla „ vehet, eve prachen. Pr 
Fe abe ber U later HM Au bie Wendt auf —* Johnſon telegraphirte ihm im herzlichen Worten feine Wirkſamkeit 


billigend und ibm Ecfolg wünſchend. 


Das Wahlergebnig in 
Weſtvirginien iſt noch ungewiß. 


Eivilprozeh nicht tfertigt ; das geltende, wie jedes 
Fünftige Bropijgten fi 18 ben Prineip Mr freien — 
kur anpaflen. wurde fobann noch beſchloſſen, jih ben Be - 
titionen der Münchener Kollegen an bie Regierung, Eye Rabfhrift. 


Adgeorbnetenfammer anzufchliegen.] 
€ brungäblatt 
Bom 20. auf den 21. dB. hat eB auf bemfföngebirge ben |, DUr® Verorbnung vom 2. Mpril 1OGB, Werde | 
; . 17, murbe beftimmt, baß dem Abjolutorium bed Kadetien- _ 
—— ——— im vorigen Jahre ſchon am 4, Ober torpẽ bie gleiche Bedeutung und Berechtigung wie bem Abjolu- 7 
torlum eines Realgymnaſiums beigemeſſen mwerbe; nun müſſen 
Münden, 24. Olt. Die Königin-Wittwe von Griechen⸗aber bie mit dem Wofolutorium eined Humantftifägen ober Real» $ 
land wird aus Salzburg morgen früh 5 Uhr Hier eintreffen und | Symnaflums in bie Armee Eintretenden erft ein halbes Jahr & 
im Prinz Zuitpold. Palais asfeigen; Ihre Majeſtät wird jedoh [bei einer —— dlenen, um zu ——— 3 
ſchon morgen Abends nach Bamberg weiter reifen. Prinz Adalbert Faber nur 2, Klaſſe ernannt zu werben, während bie aus dem 
zeit mächflen Donnerstag nad Pıris. Sollte die Reile des be | Kadettenkorps Ausireienben fofort je nad ihrer Prüfungdnote * 
tanntlich mit der Infantin Amalie von Spanien —— u Offiziersadſpiranten 2. Klaſſe, 1. Klaſſe oder ſogar glei zu * 
Prinzen mit den ſpaniſchen Berhältnifien in Verbindung ſtehen? Bier Lieutenauts) ernannt werben können. Wenngleich auch 5 


Münden, 24 Dit. In Übgeorneienfreifen dieFurirt man 2" —3 — biete en Gall dar : 
die unangenehme Wahriheinlichkeit, daß fh der Kriegsminlſter Prüfung fi) unterziehen wmüffen, deren Refultat über Charge ? 
—* der Bereinbarungen der ſuͤddeutſchen Feſtuagscommiſſion } und nciennetät aller Eraminanden entideibet, fo Haben body < 
genöchigt —— 8 Rayıra —— einmabringen, das die and dem Kabeetenkorps Ausgejhiebenen biöher eine höhere < 
man dort auf circa 80,000 A. anf@lägt. Stellung und höhere Bezüge gehabt. Mm Auffallenbiten ift biefez : 
vv?’ Münden, 24 Die. Heute Naht zwiſchen 11 unb 1 Uhr Mißverhältniß zwiihen ben Zöglingen ber jetz 6. Klafje und } 
Srannte im eugheufe auf em Marsfelde Hier bad Maſchinen⸗den Frequentanten ber Krlegsſchule, welde im kommenden Jahre : 
Haus (Duprierwerkftätte) ab. . —— et 2 * —— —— 
un aminationsfommiflion zu eben haben, indem bie Er» 
Münden, 2. ‚OH, DaB oberbayerlige © wegeriät fteren ie nad bem Grabe ie beffarirten Befähigung Offiziers⸗ 
fämmtiihe jeh8 migen bes Marftanded bei ber Erofberger Fonriramen 2 Mlafle, 1. Mlaffe oder Pieutenant® werben, Let 
ee am 27. Mär; Angeklagte geitern Abends tere jchodh nur nad Verorbnung&blatt Rr. 13 Beilage, Biffer 
freigeiproßen. | mut 10 uhlen 3) finerBabfpiranten2, Piafie werben Lhnnen. 
Münden, 24. Dft. Die Hoffnanw’ihe Korreſpondem 


(NR. Eorr.) 
jest: Der Juſtlzminiſter werde über feine Stellung zur Frage 
Brig ; 





za Hd a awiad 


abe der Mbvofatur id) rehten Oct außiprehen: auß Der Pojtomnibus von Neuſes nah Schweinfurt wird auf 


j bie Dauer ber Wintermonate um 5°0 früh abgejenbet. 

en tunihweigen zu bem vom Geſetzgebungs ausſchuß ber (Stadtiheater.) Einem vichieitigen Wunihe entiprehend hat 
eorbnetenfammer einftimmig angenommenen Aatrag, daß bie die Tpenterdireftion die Sängerin Feln. wild zu einem Gaft« 
tpielle Stellung der Adogkatenorduung vorbehalten mwerbe, Tipiefe gewonnen und wird diejelbe morgen als Agathe im Frei- 
Ige en Einverjtändnig hlemit. Der Yujtlsminifter mwerbe ihüg auftreten. — Laube’ neueſtes Shauipiel —* Zungen“, 
Zivilprogeß ber fofortigen Freigabe dec Adookatur mid Ihereits an den meiften Bühnen und fietS mit großem Erfolge * 

opfern wollen. geben, wird fünftigen Donnersiag auch über unfere Bühne ge 
Es if dies jenes Städ, zu deſſen ertter Aufführung Hr. Direktor 


YHusland. 


Baris, 23. Dftober, Dem „Journal de 
in der diplomatiſchen Welt das Gerücht, die 


Hahn von hier, wie erinnerlih, im Mail. 3. nah Wien be 
rufen war, welchem chreuvollen Rufe er aber wegen bereitd ein- 
gegangener anderweitiger Verpflichtung nicht Folge leiten konnte). 


uhr 

Ha hätte im ftrenaften ; „Der Dichter hat in dieſem Shauipiele, Beranlafjung nehmend 
—3 — und befinde is rn Fu u * — * 5 von ‚aus dem traurigen Schidjale des befannten öfterr, früheren Han» 
. "ne delsminifterd v. Brud, dem genialen Begründer des Lloyd, Die 
Paris, 24. Dit, Bezüglich der Rede) Stanley's (ſ. unfer ‚Tendenz, in einem Drama zu zeigen, wie böfe Zungen aller Art, 
kepted Blatt) fagt der „Eonftitutionnel”: Die Berminderung der unbedachtſame und leichıfinnige, wie auch geradezu verläumdende 
ſtehenden Heere, ſowie die militärijhen Budgets fol der Ends und lügmeriiche, zuiammenwirken, um das Anvenfen eines Todten 
wed der Deftrebungen der großen europäijhen Nationen fein. "zu brandnarken und feine Familie zu vernichten, was aber jhließ« 
tanfreih behält dieſes Ziel im Auge, ohne die Wilichten zu lich nicht gelingt. Die Hauptpacihie, die ſatkmüthige und trogige 
vernachläffigen, die ihm feine Jnterefien auferlegen, jelb® wenn ‚Witwe, die fein anderes Denten und Fühlen hat, als die Ehren. 
ed gezwungen if, feine militaͤriſche Organifation zu vervollfommnen. reitung ihres Gatten, und die hiefür lieber ihr eigened Glüäd und 
Es dringt Opfer, welche ver Erhaltung des Friedens nünftig find. das ihrer Kinder opfert, als fie ih entihließen Fönnte, von ihrem 
— Die angefündigte Karte von Europa wird am naͤchſten Diens- ‚Rechte nur haarbreit zu wein, befi idet ſich in den Hinden Dec 

tag eriheinen. Sie wird Frankreich und Deutſchland im drei Frau Ida Hahn. 
Epochen jeit 1815 darftellen. Als erſte Epoche zeigt die Kätie - (Runitverein.) Wontaz, den 26. Ditober neu ausgeitellt: 
die Allan, der übrigen Nationen Eutopa's mit einer Bevölkerung Dad brave Kind van Friede. Biſchoff in Ansbah If. — 
von 71 Millionen, gegen Frankreich gerichtet. Die zweite Eoche Welbliches Porträt, Photographie tu Aquarell — von Olto 
ſtellt die Unabhaͤngigleit Belgiens und die Situation Hollands Pahig bier. — Sälafloie Naht von Ed. Grüner in Män— 
nad 1832 dar. In der dritten Epoche, nah 1866, erigpeine 'en. Preis 00 fl. — Partie bei Hielachiag von Ludwig 
.—. nod viel vortbeilhaiter, als im der zmeiten, fütwiet. Gebhardt in Minden. Preis 20 ft. Ein Pferdeſtall von 
ie Karte zeigt die Vergrößerung Ftankreichs durch drei Depar« Joh. Mb. Klein in Minden, Pr. 150 ft. — Bartie am Staru 


| —5* 


ee See von Joh, Wopfuer in Münden Preis 200 fl. — 
lie Br Adolph Eberle in Münden. Preis 180 
>— aber Säfriftel (Kirenbiebftahl) von Elaubiuß Schrau: 

p hun. Preis 400 Hl. — Lehtztere 6 Bilder 
find Eigentfum bed Kunftuereind In Münden. 

* Seit, 24. Di. Die Worte unfered zes“ Heilan- 
des: et bie Kleinen zu mir kommen“ nten kaum im 
eife verwirklichei werben, als burd bie jogenannten 

n onftalten. Auch unfer Ort zählt zu denjenigen, welche 
[0 Mater fegenövollen Gintitung erfreuen, und met bich 

Hebevollen Herzen einer edlen Dame, ber Frau König, 
Wittwe, Oberiell. Sie war «8, bie vor einigen Jahren ein 
Haus amfaufte ? 


ſoiches ber biefigen Gemeinde übergab und in 

bemfelben eine Kinterbewahranftalt gründete, beren Gebeihen 
ebenfal8 nur ihre umermübliche Freigebigkelt möglich mante. 
Thellnahme an bieler den Einwohnern Zells gebotenen 
erreichte et balb eine ger Ausbehnung, daß bad 
ſemich große Lokale feinen Zmwed nicht vollfiänbig mehr er- 
Allen konnte. Da fette ein Fabrikarbeiter von bier, Herr 
Klingler, fein ganzı®, —— Haus nebft Garten ber Ge 
e, bamit Poldhes zur Kinderbewahranftalt benäge. Mo: 

nate * waren alle Bauhandwerke in Thätſglkeit, um das Ger 
bäube fetner neuen Befttimmun ag unb einzu 
richlen, und mwieber war es jyrau König, melde bie dadurch 
erwaßienen bebeutenden Koſten getragen unb überbie noch darch 
Ablafjung eines entſprechenden Zimmers bie Errichtung einer 
ais dringenbed Bedurfniß erlaunten Madchenſchule möglih ge 
macht hat Sonntag ban 18 ds Mis erfalgte nun unter ben 
Klängen der Mufit der Umzug ber Anjtaltd- Zöglin 
in baß neue Lokale, woran fi ein —— relhte. Gewiß 
regte ſich beim Anblicke des Zuges ber Kleinen in den Herzen 
er Zuſchauer bie Gefühle ber Innigfien Dankbarkeit für Die 


e vom alten 


jenigen, melde ſich in fo großmäibiger, unelgennüßiger Weife | anf 


unferem unb unferer Kiuber Wohle widmen! 





Neueſtes. 


Liſſabon, 24. Okt. Rachtem der König Fernando 
von Portugal bie ſpaniſche Krone mit aller Beſtimmtheit abge- 
lehnt bat, find Unterhandlungen angefnüpft worden mit dem 

zog von Montpenfier, der, wie man fagt, die ihm angetragene 

rone annehmen wird, 





ner 4 


Getreidemarft der Stadt Kaürzburg vom 18.. 
bis 24. Oktober 18 

Walzen per 300 Pb. 20 fl. 21 fr, Korn pr. 300 b 

46 fi. 42 tr. Gerfte pr. 260.Pfb. 15 fl. 10 "Gabe a 180. 

a 4 fr, Erbſen — . 18 fl. 23 ir., Anſen pr. 320) 

„fl. — &, en pr. — — — 


gegen letzte Schranne Waizen 11 Er., Kom 2 kr. und Haber ſad verlo ö 
4 kr. gefallen, Gerfte unverändert. Summa aller 2* — ie Ir ie ai 
Pfunde 494,400 Schäffel. Umſatzſumme 29,216 fl. 13 fr 


— 

Mainz, 23. Okt. (Marktbericht.) Die im letzteren Be⸗ 
richte gemeldete Flaue machte fi aud im biefer Woche geltend 
und hat bie Luſtloſigkelt im a Ai 1 zugenom: ; 


men. Walzen 121,—!/, fl., Korm 10%, fl, 

ge Mitel, ber Bentung finde, per November MAL FL. ge: 
anbelt, —* 102/.—3/, fl., abe 8/ fl, fen 
111,3, f, &nfen Heine 11,17 fl., Wieden 101,7, f, 
Bohren jeit einigen Tagen A 13%, fl. ſtart angeboten , R 8 
15 fl. ur 175 ID, dl angenehm 19'/, fl., ropnit 34 4, 
Leindl 21 fl., Kuchen gefragt. 


Börfenbericht. Frankfurt, 25. Oktober, 1 Uhr. 
Ye er Privatverkehr eröffnete bad Geſchaͤft in recht gün- 





Stimmung unb waren beſonders djterr. Induſtriepapiere 
elicht unb höher. Amerilaniſche Bonds folgten bem aus Rem: 
Be * Impulſe. Ital. Tabaksanleihe 825/, Tez. Central 
aeifle Bahn 707 ⸗2, bez. 1871er amerilan. Bonds 89 bez, 
1884er be. 77'/, ben. 


Verantwortlicher Nebakteur: Fr. Brand. 





|; Verlage von Julius Meier in Stuttgart, 
bemjelben Berlage, in mel bad größt angelegte und — 
te ndſte handelswiſſenſchaftliche Werk, bie — ber ge 


fammten Hanbeiöwifienf&aften* herausgegeben wird und bem-I chem ſucht eine Stelle ald Amme. 


ber ein licher Unterricht ertheilt. 


nachſt feinem Abſchluß entgeaen gebt, erſcheint eime meue 
färiis unter ——— Oder? Mbeithaubel: u 
Monatäheite für Handel und Inbuftrie, Länder: mb Wöller- 
kunde, am weichen fich bie bebeutenbften Männer von Fach und 
ne Reihe ber tädtigften literariſchen Kräfte —— * 

genu 


derung ber wifjen en bient biefe ri 
—— — {fr Me taafmäsailden, ie 
dufiriellen umb gewerblichen Kreiſe und beren ilten. Mit 
Holziänitten ſchoͤn außgeftattet . bie Zeliſchrift fon im 
erfien Hefte eine ſehr werthvolle „Werkehrätarte won Deutiche 
(ano* mit ollen für ben Perfebr möthigen Detaild ald Gratiö- 
beigabe, Die Zeitfgrift empfiehlt ſich vom felbft allen oben 


genannten en umb bat fich biefelbe ſchon feit bem kurzen 
Befichen einen yarbehen Beferfreib geſchaffen. 


Die Krelsirrenanſtalt Werneck kauft beiläufig 
18000 Hpt. großes feſtes Weißkraut, 
12 äffel Erbſen, 
6 el Linſen, 
30 Geniner gut getrodnete Zwetſchgen 
an. 


Anerbieten unter Vorlage von Probemuftern werben bis 
zum 31. db. Mis. vom ber unterfertigten Verwaltung france 
u —— 

erned, ben 24. Ollober 1868, j 
Kol. Verwaltung der Kreis-Jrrenanftalt, 


Ausfchreiben. 


Tas fämmtlihe Grundvermögen des Jakob Wintler vom 
Steinbach wurde im Zwangswege verkauft. - 
Tagfahrt zur Liquidation und Nachweiſe ber Pafliven wirb 


Donnerftag den 26. November I. J. 
früh 9 Uhr 


"anberaumt, wor bie Intereffenten bei Meiburg ber Nidibe» 


rüd Bei Vertheil ber d 
——— ——— der Ai gefaßt 
ſchluß vorgelaben werben. 
Würzburg, 17. Oktober 1868. 
Königlihes Landgeriht l. M. 
Zautenbacher. 


5790) Ein Iila Arbeits | 5807) Eine goldene Broche 
täfcheben mit Inhalt von gi auf ber Ranberänderee 
leinenen Soden unb fllbernem| firake verloren. Dem Finder 
Stridfütterhen tft auf berjeine Belohnung. Näp. Erp. 
Straße von hier nad) Heidings 5797) Bleib, Jullußpromenabe 


ober Graben werben fonleidh 
ober biß 1. November 2 Fims 
mer geſucht zu afragen 
Hutpromenabe Nr. 13 neu 
2 Stiegen, 

5803 Im ſchönſter Lane, vor 
dem XThore, in eine Wohn⸗ 
ung von A eleganten Zimmern 
nebjt allen Bequemlickeiten fo» 
—— auf ſpaͤter zu ver⸗ 
miethen. Naͤheres in ber Erp. 


Winterfenſter ſind zu 
vermiethen bei F. Müller⸗ 
klein, Glafermeitfter. 2a 


Zuſtimmung im 


werbenben Be⸗ 





5787) In der französischen 
Ikallenlochen, polstseen und 
russischen Sprache, sowie 
im Zeichnen wird 


er 
gründ- 
Näh. in der Exp. 


5795) Ein freundliches, trade 
ned und ſonniges Logis von 
3 Zimmern, Heller e unb 
fonjtigen Bequemlichkeiten ift 
wegen Verſetzung bis 1. No: 
vember zu vermiethen. 4 Diftr., 
rothe Löwenfirage, H8.:Nr. 255, 


neue Nr. 1, —— — 

5800) Ein fehöner Stall Ahen It zu haben 1. Felſen⸗ 

mit —— dienen immer geſſe No. 180. 

tft fogleih au vermiethen 3.]5736) Eine gefunde Amme 

Diiir. Nr ”. wirb zum —— Eintritt 
geſucht 3. Difr. Nr. 187. 


798) Ein Logis von 2 bis 
3 Zimmern, Küge und Zuge: 
bör iſt biß 1. November zu ver 
mieiben. Innerer Graben Nr. 10 


5602 Ein gelundes Maäb- 





Getraute: 
In der Pfarr. zu St. Gertraud: 
Georg Joſeph Karl, Bahn 
märter, mit Margaretba Juftina 
Müller von Veiis hoͤchheim. 


J 


. FEN . . a 
di ie hen — — —— ——— ——— — 


Te er © 


, & bringe biermir zur Anzeige, daß 


P2 


| fchifflinie und die Seehäfen Bremen, vre, 

1 und Antwerpen übertragen * und empfehle i 

{ a Uccorbabih 
n 


V tiond- und Wechſelgeſchäfte nah Amerika. e 

F. J. Bothof in Aſchaffenburg, 
General: Agent für dad Könlgreich Bayern. 
A 

9 „7 Auswanderer & Reisende 4 
Ds nach Amerika SR 

4 vermittelft billigen und quten 


m 
3 Zur Nachricht! SE 
ih Hern Friedrich —— 
Karlitadt meine Spezialagentur für die Samburg Amerikanuiſche 
verpoo 
benjelben hiermit beitend aur 
üffen, jowte auf für Gommijfions:, Spebt 


Te 
—  — — 


r in 


ampf: 
Rotterdam 





— — — — — — — — — Ze 


Poſt, Dampf und Segelſchiff Gelegenheiten 5 


N Halte ich mich unter Bezugnahme auf obige Mittgeilung zu näheren Nusfünften und Mb 


I | Hluß von Ucderfahrtöverträgen beitens empjoplen,ndem ich billige und gute Bejorgung X 
I aufihere. 2a 2 RE: 
Friedr. Kieser in Karlstadt, 


— Hgleink. — 


TED ee 
CUT Od 


Befanntmachung. 


In Saden ded Hermann Nusbaum in —— gegen 
Joſeph Goldſtein in Dbereſchenbach, wegen Forderung, wurde 
das Grundvermögen bed Beklagten pwangsweiſe verſteigert und 
wird nunmehr zur Liquidation ver Bafliven und zur Beſchluß— 
fafjung üder die Bertbeilung des erzielten Erlöies Taglahıt auf 

—“ ben 12. Movember I. Js. 

ormittags 9 Uhr 

babier anberaumt, wou Die Bervertigten unser dem Rechtonach— 
theile rau werden, daß die nicht erſcheinenden gerichtöbelannten 
Gläubiger als dem Beichluffe ver Mehrheit der erichienenen bei: 
tretend erachtet, Die nicht erfcheinenden geridtsunbefannten Gläu— 
biger aber bei der Bertheilung der Altivmaſſe nicht berüdfichtigt 
werben. 

Hammelburg, den 19 Dftober 1868. 

a Landgeridht. 
i 4 


Bing. 





Befanntmachung. 


In Saben des Moſes Blechner von Suhdorf gegen Beter 
Kapenberger von Obereßfeld, Forderung von 267 fl. betireffenn, 
verfleigere ich landgerichtlichem Auftrage zuiolge im Exceutlons 
wege am 

Freitag den 13. Movbemnber I. Js. 
achmittags 3 Uhr 
in Obereßfeld beilaͤufig 36 Itt Heu, 9 Zir Ohmet, 8 Haufen 
Korn, 18 Haufen Haber, 3 — Gerſte, 30 Haufen Wajzen, 
1 Fuhr Runfelrüden, 18 Säde Kartoffel, dann 6 Mutterichaie 
und 4 junge Schafe, im Geſammtſchaͤhnngswerthe von 280 fl., 
gegen fofortige Baarzablung an den Weiftbietenden. 
Königehofen, den 21. Dftober 1868. 


Neuß, k. Notar. 
Ausverkauf von Filzſchuhen. 


Wegen Aufgabe dieſes Artikels verkaufe zu außerordentlich 


billigen Preiſen. 
J. Meßger, 
Schuhmachermeiſter. 
A b Ib billi 
8 — ſt drei Oefen billig zu verkaufen, einer 





— 


—— —— — 


Verläuferin-Geſuch. 


a RE 


576346) Kür ein Colo— 
nial= und Kurzwaaren⸗ 
Geihäft wird eine ge 
wandte Berfäuferen, 
welde gründlihe Waa— 
renkenntniſſe befigt und 
ſtreng rechtlich u. ſolid ift, 
gum baldigen Eintritte 
ei freier Station und 
utem Gehalte gejudt. 
Schriftliche Offerten un— 
ter Nr. 5763 und An 
gabe der Befähigung be- 
fördert die Erped. d. BI. 


Geſchäfts⸗Verlauf. 
572526) Ein ſchoͤnes, am be⸗ 
tten Plate gelegenes — 
geſchäftsauweſen mit Gar⸗ 
ten und Wieſe, in einem ſehr 
frequenten Stäbthen, ift um 
5000 Fl. zu verkaufen und fann 
ih ein Geihärtämann 
Ihöne Exiſtenz gründen, ba bie 
Gegend ohne | Versace für 
ei Wein , Rofolt und Liqueur 


Farb und Zonbesprobuttenge | 
Nähere8 unter Ar, 
5725 durch bie Grpeoition 


dit iſt. 


ds Blattei. 


eine! 


cht. 


Schwediſche 
—— ge S * 
3) Art empfiepit 


Sermann Scheuer 


— ——— 
5791] Ganz zexriſſene Son» 
und Megenfchirme werke 
vieder in völlig brauchbare 
gelegt von Minne 

roßmann im Cigarreng: 
ihäft, Eihborrngaffe 5. 


3] Bei Wetter Wärth 
in der Marltgaffe wer 
den fortwährend um 
peu, Anochen, altes Ya 
ier und Sornabfälle ju 
en höchſten Breiten ein 
gekauft. 


5752 25, Ein zum Fahren und 
Riten glei gutes Wierl 
Wallach ift billig zu verfau 
fen. Blaftiusgaffe Nr. 3 


efucht 


wird in der Rähe ber Büttnerb 

gaffe ein Warterregimme 

zu einer Schreinereverk::att 
Naͤh. in der Erw. (57483 


Verkauf. 


5749 36) Fin Haus, worauf 
Wirthſchaft betrieben wird, nm bil 
Garten und Kegelbahn unb 8 
Morgen Feld, in einem beſuqh 
ien, 1 Stunde von Würzburg 
gelegenen Orte, tft zu verkaufen 

Anfrage bet mmifjtonär 
Walter,‘ Spitalpromenabe in 
Würzburg, 


Zu verfaufen 
it ein Hans In Hanau, nahe 
der eher union, nehft 
Brauerei, Malgbitrre, jehr gro⸗ 
Gen Hof und bebeutenbe Keller 
räme. Auch eignet ſich bass 
felse für jedes Fabrikgeſchäft. 

Näb. In der Frp (5259 Hf 


Zu vermiethen 
Stallung für ein ober 
zwei Pferde mit Bedien- 
tenfchlafjielle. 3. Difte, 
Nr. 66. 

5769) e * gut erbaltemer 
an 3. Dir Br 
Keitengaſſe 


5789] Ein Mädchen, welches 








itoche” md nähen kann und fi 
‚alen 6. .‚Sıichen Arbeiten unter« 


ztcht, fucht fogleih eme Stelle, 
Geftorbene. 


Auf dem Wege von Arnftein | 
—* ei ae wurde am —— 
ſtag ein Portemonnaie mit! 
en verloren. Der redliche Michael Müpibaner, lebiger 
Kinder wird gebeten, foldye® in Arbeiter, 52 %. a — Apollo: 
der Erp. abzugeben gegen Be nia Fürſt, ledige Hanbiduh- 
lohnung. (5785 wäjdherin, 64 I. a. 


Carl Scheiner, Wür 
Noſen & billige Strancher. 


VBlumenpapiere Ente" 





: oe“ 
! %x r J 
“können sich leicht helfen! 

Die Belegenheit dazu bietet dad berühmte in Aurmdie’ 
Verlagsanstalt in Leipzig erihienene Bud: 








Mofen von 24 Er. bis 1 fl. mit Ihören Kronen. in ben Dr. Werner's neuer Weaweifer zur Hilfe 
meueften md beiten Ältern Sorten. Eprdon: und Zwerg für alle Kranke und Schmwade. 6. ing en 
Pyramiden: Dbfl, reih tragend, äußert aut gewähltes Sor: Empfehlungen bebarf dieſes Buch nicht mehr, denn in 


timent, per Städ nur 18 r., ſehr fräftige Ecemplare, eignen jedem Orte Deutfhlands leben Perſonen, bie ihm ihre Ge: 
—2 zur Topftultur. Zier Sträucher in ben beten Sor | jundheit zu banken Habeu. — Rufe bes er, achte 
‚ per Hundert 20-25 fl j man aber darauf, daß es dem ridtigen Titel: „Neuer 
Das Eıabliffement empfiehlt ch ferner zur Ueberrahme je Wegweiſer“ führt. 
der Aıt von Anlagen. Koſtenanſchläge gras. Pläne billigft. 
NB. Eremplare, die nit anwahien, merben, wenn ed buch 
meine Schuld geihehen, bereitwilligit erſeht 4 3 


















chmidt-Deines, Bye. , ee (55 |3$ 
Hanbelägärtmer, =Z38 ,3 3 Zar 57 — 
Franffurt, Röberberg Nr. bi. E<.B% 3 FFrArE:; & 
Cataloge iind gratis in ver Erpb. zu haben. =’ * 8 = "85 2 |- $ 
m = a 55 w= = 
=,» 7 55"13,8188 
Defanntmachang. E46 $ &: =S8l58. 1295 
Im Wege ver Hilſsvollſteeclung und gerichtlichen Auftrage SRG vä Be 53, E22 15 $ 
aufolge wird duch den untersertigten f, Rotar ein im der Steuer BE Eu 4: Fi — ls2& 43 
emeinde Hehlar gelegenes Buauerei-Anweien, befiehend aus den N. = % rg 58 S$8 
beiden Wobnhaͤuſern Z3 > $ 55.845 [53% 
‚ ‘ tyf) = R 5 = Bez 
Plan Re. Mab, mit Stallung, Scheuer, Keller und Kalter h 5 ! 322 358 





haus, Schweinſtall, Hofcaum und Brunnen nebſt Wurß 
garten binterm Hans, Haus ⸗Nr 13, und 


Plan-Rr 106 war 107 neoR Stallung, Shaf- und Schwein Vefanntmachung. 
Hall, Baum- und Wurigarten, Haus Wr. 23, Künftigen Montag den 2. November Vormit: 


owie in beitäufig 35 Tagw. Feldgrundſtücken, im Geſammt⸗ 
AR ief tagd 9 Uhr werden in Bureau der Wilitär- Pokal: Berpflegd- 
bäpungsmeribe von 10,489 A, nachdem biefür bei ber erften Soemiffion (Zeflertsor 5, Dit. Nr. 136) p 


Verſteigerung der Sdaͤtzunge werth nicht erzielt wurde, am BO Mlafter K eier. oter Tannenhof 
F * 7} 3 
Monte gr Athen ke d. 28. ‘zum Betricbe der N gie Bäderei zur Rieferung in Alkord verge» 
R 8° ben, mozu Lieferungs ſtige eingelaben werden, 
in den oberen Räumen des Karl Yınichen Gaſthauſes gu Heßlar Rirb ben 24 Hltebr 1868 [2a 
gegen baare Zahlung eventuell unter den ortsüblihen Beding⸗ TARA, DER e 
ungen der wiederholten Berfteigerung unterftellt, in deren Kolge 


der Zuſchlag obne Rückſteht auf den Stäpungsmwerth erfolgt. | Verſtei erun + 


Karlſtadt, den 19 Dftober 1868, Mittwoch, den 28. ftober, achmittags 


Wägen, eine Burtie Holz und verjhiedened Hausgeräthe gegen 


— ecikeiaee 2. Stuber, Bezirksamtmannswittwe. 
Würzburg, den 28. September 1868, 


— TEE Di 37 DT SEHE SET MEERE — — 
= Schwarze Uhrketten von Kautfchuf, Prima Qua» 
Genffert, E. Notar. * * 


J. S. Brenner. 
ekann — — 
I * ntmachung werben am ! Brivat:-Entbindungs-Anftalt. 


Mittwod, den 28. ds. Mts. !  @in verheirasgeter und beipäftigter Arzt, augl.id Accou · 
und ben dara Folgenden Tagen jedesmal Nachmittags 3! deu; in einem gefund und relhend peltgenen * Gare ar 
Uhr anfangend, bei der Hausverwaltung des Fultushoipitale tl zur Aufnahine von Damen, welche in Sti — 65 dge⸗ 
bah er gegen gleich baare Bezahlung öffentlich derſteigert. zogenheit ihre Riederlunft abwarten woten, volftänbig einge» 

i richtet. Die Arenglie Verſchwiegenheit — erg 
den bet billigen Bedingungen zugefidert. reſſe 
Samstag, den 31. Okt. 1. 36, früb 9 Uhr nn 
Sn bei De ae gen, (Regierung cbäube Ft Aoooke - 
eihäjtsrimmer Nr, (5) circa 10 Z-ntner Drud: und Schreib pP 
papier ald Mafulaıtt gegen Baarzaplung verfteigert und beif F einst p rıma Traubenzuc er 
—— Tare im Folge hoher Regierungscrmächtigung ber Zu⸗ billigſi Anleitung zum Scbrzun ratis 
lag fofort ertheilt. 
araburg, ben 23. Dftober 1869, M. es. Philippi. 


Berwaltung des königl. Kreisamtsblattes von [570374 Ein möblirtes le Emmentaler Küfe 
pfichl 


Huberti, k. Notar. von2Uhr ab verſteigere ich wegen Wegzug in meiner 
| Bohnung dor dem — — Nr, 8, bem 
Ehehaltenhaus geg nüber, unter Asberem: 1 Plüih Sopha mit 
Bekanntmachung. 6 Stühlen, 2 Beilerommoden, 2 Beitfätten, Tiice, 3 Spiegel, 
Im Aufirage des f. Beziefägerifts Würzburg werben unter Sletder: und Weißz ugihränke, Better, Vorhänge, Rouleanr, 
meiner amtlisen Petung am : quodecken, Fuchriiüde, Rügen, Waſch und Kübelgefchirre, 
Mittwod den 28. Dftober l. rs. | öfter, Wefiell SEEN — 
Nahmittags 3 Uhr — anen vorgenannte (Sezenjtän ngejehen 
im Heibiugsjeld 2 Pierbe (Wallachen), 1 zweifpännige Chaife, } Wir burg, den 21. Dkiobec 1868, 
\ 











immer iſt ſogleſch zu ver 
Unterfranten. den 4. Diftr., Elephanten: 
Quaglia. gafle Mr. 11. 





fein und. faftig empfi 
36) Bermann Scheuer. 





Mäntel, Paletots und Ueberwürfe find, abermals 
in geſchmackvollſter Auswahl zu billigen PBreifen 


eingetroffen. 





—inder- Mäntel 


empfiehlt billigſt 
Jos. Oppenheimer. 


Empfehlung. 


I | amburger Bruft- und Mettigjuder, 
—— — ar feinen Wtaljbioetjuder. eigenes 


t, bei 
Kaifer & Bayerl 
Eonbditorei. 
Neue Bahnhofſtraße 


Empfehlung. 


Bei ee werben Grabkreuze jeder Art gut 
und bauerhaft vergoldet. 
Fr WB. Bock, Bergolder, 
in ber Auguſt'nergoſſe. 


Franz. Galantine von Capannen, 
Wildihmweins- und Kalbsroulade mit Gänfeleber 
und Trüffeln, feinfte Trüffel» und Gänieleber- 
— Preßkopf mit Zungen und Trüffeln, alle 
möglihen Sorten Gothaer, Nürnberger- und 

ankfurter-Würfte, Frankfurter Bratwürfte a 
aar 7, 10 und 14 fr. empfiehlt die Delika— 


teffenhandlung von 

3. L. Reich. 
NB. Auch ift joeben eine friſche Sendung Kieler 
Sprotten a Pd. 48 Er. und Spedbüdlinge ein- 
getroffen. 


Eommiffiond:Lager 
aller Sorten Tbee. 


Wir beehren und hiermit anzuzeigen, bo wir ein Depöt 
unferer anerkannt vorzüglihen Ebee:Sorten Herrn Auton 
Minpprio in Würzburg übertragen haben und bitten um 
geneigte Abnahıne. . 
©Oito Roelofs & Zoonen, 


Amjfterdam. 
Gegründet im Jahre 1764. 


Unter Bezugnahme auf vorftehenbe Anzeige empfehle ich mein 
moblafiortirteß Lager von Thee in nal⸗Verpackung 
and zu DriginabPreifen zur gefaͤligen Anficht und Abnahme. 


Anion Minoprio. 


5804) Gin junger Mann wünſchtz Ein Mädchen zum Nähen 

franzöflfbe Stunden zujmirb geindt; aud Tann ein 

nehmer. Dfferten umter Chiffre |braver Junge bad Tapezier⸗ 
RK. Nr. 5804 bejorgt|geiäjt erlernen bei 

die Erpebition dB. Bf. b. Bollgraff, Tapezier. 





S. Hiofenthal. 


Zur Beiprehung ber frage wegen Freigabe ber Mbuofatur 
werben bie Nechtöconcipienten und bie Staatöbienftabfpirantes 
aller Branden auf 


Dinstag, den 27. d3. Mts, Abends 8 Uhr 
in bie Lofalitäten ber Liedertafel (Theaterhaus) biemit eingelaben. 


Der proviforiihe Ausſchuß: 
n — ſhuß Vogt. 


6. und bie folgen⸗ 


Schnarz. 


Dienſtag den 3. November I. 
ben Tage jebeömal Machmittags 1!/, Hbr anfangenb wer- 
ben in der Wohnung bed verlebten Privatier —* Franz 
Dehninger dahler, obere Johann'tergoſſe alte Num. 116 über 
zwei Stiegen, bie zum Nachlaſſe des Genannten gehörigen Mo—⸗ 
dilten, beftehend aus verfchiebenen Pretiofen, Golb: und Silber- 
gegenitänben , Bi — ‚ Rleibungsftüden, einen Raunig vom 
Mahagoni (Meijteritäd), mehreren Commoden, Tiſchen, Schtäne 
fen vw. f. w. öffentlich verfteigert. 

Mit der Feilbietung ber Pretipfen und Gold. und Eilbers 
fagen mirb am eıften Tage Segonnen. 

Mürzburg am 28, Oftober 1868. 


Stadt-Theater. 


Montag, ben 26. Oftbr. 1868, 
7 Borkell. im 2. Abonnement 
Die Belenntniffe. 
Buftiptel in 3 At. v. Bauernfelb. 
Hierauf zum Erftenmale: 


5792 24) Es iſt außerhalb 
Würzburg ein neu gebautes 
Haus mit 3 Zimmern, 
Keller, Stallung und Fut 
terboben, ſowie beiläufig 2 
Morgen am Haufe liegenbe 


fehr gute Felber um ben e legte Fahrt. 
billigen Breis von 3000 J Liederſpiel in 1 von J 
fl. mit 1000 fl. Anzehlung Stettenheim 


zu verlaufen. Das ſelbe 
würbe fih aut recht ſchön 
zur Wirtbfchaft ober Deko⸗ 
nomte eignen. Näh. in ber 
Erpeb. b Bl. 


Dienstag, ben 27. Ollbr. 1868, 
Abonnement suspendu. . 
Um ben allgemeinen Wünſchen 
bes verchrl Publikums zu ges 
nügen: Gaftipiel bed Fıl Wilb 
von Würzburg. 


— — Der Freiſchuͤtz. 

000080090600000000000000 000000 | Oper in 4 Alten von E M. 

5795) Es werben täglich von Weber. 

20 bi8 30 Maus gute Agathe: Fıl, Wild, 

Ri au kaufen gerucht —— ⸗ —— 

. Bürgerverein. 

Ein Hund männlihen Ge — ee ee 
ſchlechts, tigsıfarbig, mit ge Gesellschafts-Abend 
ugten Ohren, langem Schweif./ im Theatersaale. 
!, Jahr alt, bie Gnöke cine» An'aug 8 Upr. 
Huͤhnerhundes, iſt abhanden gee| Vortrag über Kindergärten. 
fommen. Manerfucht ben jegigen | 2a) Der Vorstand. 
Pr ee .,—_ 
felben, Nachricht im ber Grp » 
bition. b8. BL. zu Binterlenen Gafthaus 3. Roſe. 
Vor allenfallſigem Wiederdeiu) Dienstag Früh 10 Uhr Fef⸗ 


fauf wird gewarnt. 


5805) Raͤchſt ber Domſtraße 

ift eine freundlihe Wohnung 

von 3 Zimmern, Altoven, Küdır 

und fonitigen Erforbernifien auf 

Allerheiligen zu vermicthen. 
Nah. im ber Erp. 


felfleifch, Mittags und Abenbd 
— Seberwürfte, 


5808; Ein ſchwarzer Schleier 
wurde vom Zwinger bi zur 
Hofftrake ‚verloren Der reb> 
liche Finder wird erfucht, Ihn 
aegen Frkenntlichteit im 3. Diftr, 
Nr. .20 abzuacben. 


21) Es werben zwei tüdhtige 


i llen geſucht 
Foreie X 


5606 3a) Ein For tepiauo 
iſt wegen Mangel an Platz jo: 
fort zu verlaufen oder zu ver: 
mietben. Näbh. in ber Erp. 


Ullmann & Strauss. 


Wintermäntel, Jacquettes & Jacken 
in der größten Auswahl empfehlen zu ſehr billigen — 



















































J —— 
u 
7 
: Mäntel, Aaequettes, Faden! 
7 
| Nene Zujendungen find eingetroffen; Verlauf zu befannt 
E 
5 billigen Preiſen. ' Ä 
is Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
2) rege — — 
m fr * 
g00005 |  Sänger-Berein. 
Die verehrl. Gefellichaft der Bier Hat zu ihrer am 
= Todes-Anzeige. Donnerdtag, den 29. d. Mi8 , Abends 7/, Is A Saale * 
* Gott dem Allmächtigen bat es in feinem unerſorſch 82] Blat'ſhen Gartens tattfindenden dramatischen B 
=; tigen Ratihlufe gefallen, unfern inniejt jeliebten Sohn, NAung und Tanzunterhaltung Tammtliche Mitglieber 
a * satten, Boter, Bruder, Neffen und Diem, des —— ven we — — eingelaben, 
wovon benfelben hiemit Kenntnin geneben wirb 
Herrn Gottfried Mauter, Morgen, Dienftag, ben 27, Ditbr., Abends 8 Jübr 
t. Oberföriter in Raltenbrunn in ber Oberpfils, Probe im Lokale, und werben jämmtliche 59. ak tive 6 
2 verfehen mit den heil. Sterbiatramenten, im 41. Lebend: Pl glieder unter Hinmwelfung auf bie bezüglichen $8 der Satzungen 
= jadre am 24 Oktober früh 2 Uhr iu ein beſſeres Jen⸗ 31 pünftlichem Erigeinen aufgefordert, da in der kommen⸗ 
zu 64 abrurufen, Wer ben — Verblichenen kannte, aA den Woche eine Produktion ftattfindet. 
ird it led Beileid nicht verſa & 
= Mirı — Perg Amberg, Raltenbrunn und & Doer Ausſchuf. 
Straubing, ben 2b Dfrober 1868 — ’ 7 
Die tieftrauernden DBerwandten uud Seffran fche Neipirators 
m Ro Mauter, a. f. Brofejior (Zungenjhüßer) 
| B. J. Mauter, geb. Bannann. mit 6 — 15 „grad Wärme entipredend 
9" 000000000000000000000| = ale 
| E OOOOOOOOODOCLO0000000G ee me 
| am chirurg. Jajtrumentenmadher und Bandagiit, 
"a5 9194) ‘ Neumünfterer — Eingangs der Eichhornſtraße, 
a Danksagung. IR — 
528* Für bie fo chrende und tröftente Theilnabme an Aus der neu errichteten 2 
er: dem Cricherb gjaͤngniſſe und Teauergolteddierfie beö nun Mafchinenbäcerei 


in Gott rubenden hochwäüdigen Herrn Pfarrers 


Joh. EOS Troii 
u Söchberg 


lagen der BI — zu Höhberg und Malbhüitel: 


empfichlt weißes und ſchwarzes Brod vorzäglidjter 
FA Dualität 
F S. Heinrich, 


Rothe Köwenitrage Nr. 2 neu, 


gas brumm, ſowie allen werihn Verwandten, freunden und Erdffnung: Diens tag den 27. Oktober Is. 

"Is Betannten, Insdeiondere dem bohmürdigen Kerrn Dekan ö— — — —— — — — 
| = Kard und dem übrigen geiftlihen Herren für die Ver: Jerig» verbreiteten Gerügiten entgegen made ich bie ergebenfte 
er herrlichung des Condultes unb des Sotleädienited, ben Anzeige, daß mein Omnibus noch taͤglich zwiſchen Kifjingen und 


Schmeinfuhrt fährt. 
Abgang aus Kiſſingen vom Sächſiſchen Hof fılh Ur Uhr 
Abgang aus Schmweinturt vom Hotel Raben Nam. 4'/, 
nah Ankunft der Bahnzüge Würzburg: Bamberg. 
Allenfalliige Menberung wird ſeiner Zeit befonberö bes 


kannt gegeben, 
Sob. Iof. Fu, Poſthalter, 
fitngen. 


— — — e— 
5809) Am Samstag ging ein 1796) Ein Mädchen, das 
54. Schein von ber Pfaf Jhürgerlich kochen kann und jehr 
fenmühle bis zur Fl in in jeder Haußarbeit iſt, 


pflitichulbigiten, tiefgefüblteiten Dant 
Würzburg, den 25 Oktober 1858 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


— ee j 
Das Kleidermagaz in 
von Andreas Bauer 
Si 


ſär die Herbjt- mb Winterfation auf das veihite in Herren: 
in ügen aſſortirt und wirb unter Zuſicherung ſolider und bil- 
liger Beblenung zur Einſicht und Abnahme beftens empfohlen, 
Auch soerben bajeibft mehrere Arbelier auf große unb Meine 
Arbiit geiucht 


‚unulog "arg 
or As 


verloren. Man biltet, ſolchen] ſucht —5 eine Stelle. 
in der Erpebilion 63. BI. ge 
gen Belohnung abzugeben 


bei Frau Schwab. Ddere os 
hannitergaſſe Nr. 18, 





Meue Zujendumgen 


en und Winter:Mänteln find eingetroffen und halte zu billigen Preiſen 
empfohlen. 


ui. RE Earl Bolzang. 








Rein reihhaltined Lager von ’ 
weiroleum⸗, Splaröl- und Ligroinlampen 
von folider Tonſtruktion und gefälliger Ausjtattung halte bejtens empfohlen 
petroleum, Splaröl und Ligroin 
pur, in reiner, ächter Waare zu den billigften Preifen bei — 
I. Marold, 
Karmelitengafle, ber Polizei gegenliber. 


Liedertafel. 











* 

+ Danksaerune. Eingetretener Hindernisse wegen muss 
gr di ars 5 die auf heute angekündigte Production 

t die zahreiche eben jo chrente als tröftende Theil- ee 2 

0) nahme während der Krankheit mie kei der Beerdigung . auf künftigen Samstag, den 31. ds., verlegt 
#9 und den Trauergottesvienftien meiner nun in Gott ruhen⸗ werden. 

PR den theueren Gattin 

i 

6  Josepha, geb. Brunner, ) Bordeaux. 

2 fühle ich mich getrungen, allen wertben Freunden und 100 Oxhoft Bordeaux, weiche mit 20%/, Zollrabatt 
SBelanuten, der löbl Krenzbruterichatt, jowie noch be. direft aus Frankreich eingegangen find, bin id beauftragt billigt: 
+ ag dem verehrl. Dom-Sängerdior meinen innigften au vergeben, auch werben Kalk vereinzelt abgegeben. 

— — FR. Anton Fiſcher 

Barth. Zellhan, Domorganiſt. * Erlen B 
229 9999999999999 HH. Limburger Käſe 
4 


x 

feinfte Sorte, find eingetroffen, & Zir. 23 fl, auf Pfunb- und 
inter nr Ueberzieher Kreuzerweife, volljaftigen Schmweizerfäs a Pfund 26 fr, eine 
empfieblt in großer Auswahl zu billigen] Menge Zündtö'zer 2090 zu 5 tr., Hängft aba -lägrıte Cigarren, 
Preiſen worunter * jo belichten —— eryſtallhelles —— 
Salz: und Eſſiggurlen, weißen Putzſend, a Me be. 
Joh. Martin Hofmann. Mieberverfäufer billiger, eine Partbie le Eler, * Barthie 

verfägtebener Körbe mind billlgſ virkauft bei 


| ; 3. Fleder 
Zur Deforation 5786 2a Ealontatmanırn- 3 Protuftenhänbter. 


von Gruſten und Gräbern empfiehlt geſchackaoll gearbeltete Untere Möllergefie Nr. 5 neben Bierwirth Pregler 


[4 c ) 
u — 
Kranze, Bo quets, Kreuze ⸗ In Aulins Kellner's Buchhandlung in Würzburg unb 


Blumenkörbchen ꝛe. te. Reuflabt %,S. it zu schen: 
Bien ab gitrocneten Buwen im reiger Auswahl zu billigen In fehbrchnter rerbefferter Auflage erſchien: 
reifen das 
Blumengefchäft von K na l l er b jen ? 
on n der: Du ſollſt und mupt lachen, 
J. Stumpf un., Enthalten) 356 Nnefdoten und Schwänke zur 


Semmelsſtraße vis-a vis dem Bürgeriplial. f aften unt bi Ka 
Beſtellungen nah Außen werben nnier forg ältiger Ber: ee ee * 33 





wodung chccuri dem Großen, Saifer Jofepb IH. un Napoleon IHE. 
& ° u b ch nebft einem Anhang von Kriegefeemen; von Fr. Nadener 
i — P reis « 3 %s 2 
umini e erfi uhe Mit Vergnügen wird man in viefom Buche lefen, und viele 
befler Qualität vi Dtm, Tamen und Kinder empfiehlt] dieſer ausgejeichueten Anekdoten und Schwänfe auf Reijen und 
billigſt in ——— gen wiedererzaͤhlen 


Carl Bo lzano Ich zeige hiemit an, daß ih Fil Pate jom wer ” 
4575990) in Logis von 2 Ihwarz und braun I und fihere bilige Pıelfe und |Qnct 








Eine B ' ch ln a0 
— Summen, X un rich —— zu, Zahlreichen Aufträgen ſicht entgegen Strohut 
2 Eiuer ft] Erforbernifien iſt auf Lichtme M 
zu verfau unslsu vermieten 5. Difte Ar. M. operö, e 
ro. 140° “nt 1257, Buntorberfirape Mr. Atmen! Ganbgaffe Ar. 246 hinter deu Hof über 2 Sttgel. 
Bänn - — 


D unb Berlag son Ponitabılianer in Wirtz. 


| 


Würzburger 






FE I; 





Landbote. 


Bahnzüge. il, Wirrzburg- An⸗erach⸗· Rune» 
J b Art are < A Mdgang nag Antbed. Canedh. 8 
unlunftbonfvänffurt? Eur SU,, — 4 8 Pr om; ee 
B5 M, 20 BO en Bu ÄR BIN — Anlunft bon Ausbach: Ednelr 1.5 
Bee m ap dr —* a — — 8 niet, EHEM. ABU. 100 EM RUE, 
— a an — en MA "> TE Winsen, nn 
. Born. Po ‚Nadım, u.su. FIT s } i Abaang nach Heibelberg: Schnell, 8 
18 3 a0. Bin Wü. ann Mapı Ti rt 2. 309, früh, Yahı 100. 5. Ip, 5 
Kutanfivon Bamberg: Edncy sm. NEE BU ES Ham u. non 12 
LOM. ieeeri cñc. SU 1ER früh, 9M 25 M. Borm, u 10T 
Ritt. GO. BU.SOP.Mb.u. 111.05 M, NEE. Vak A I5M Nachts. (Beide Lehtere mrnach 
Abgang nad yranffurt: Couiry, iu. FE” a, A : Ankunft v. Heidelberg: Schnell. 7 
25T. Wie Eanylh 5 U,SOM Mhe. wof.9 x reise — — bo M. at ——— 
BR. 50M. Bor. 12NI5MINachtB. Gütern, SB — —— Vorm ‚21U.35M Rahm, 6 U.45M Ab. u.9 





IN.EM, früh, 20.40 M.Rachım, u. BUN Abbe, REN 





U,35 M, Nachts Güter, IL, 5M, früh, ION, 








— ns dh non. Enten nen BETREeg Ban a ne u 

— ae . ER, m. mitt 5m 5m — AN.15 MR. %b, Eum 

M 258. Dienstag ben 27. Ottober 1868, Einmndzwanzigfter Jahrgang. 
NMeuefles. und BVorfängerdftele an ben Hraclitifhen Schuldienſte rfpektan⸗ 


Madrid, 25. Dft. Ein an bie Nation gerichtetes 

Mantfeft ber prootforiihen Regierung wird in Kürze erſcheintn 
— Die Gejanbten von Franfreih, Portugal. England unb 
Preußen baben am Porenzana Roten ihrer Rrgierungen über: 
reiht, melde bie prontforifche Regierung von Spanien aner 
tennen. — Dloiaga mwirb nad London und Paris in einer be 
ſonderen Mifflon feiner Regierung reifen. 
. Paris, 25. Oft. Der „Etendarb* fagt, Dänemark 
jabe eire Depeide rebigirt, enthaltend eine birefte Meclamation 
ın Preußen wegen Ausführung bed Prager Friedens tezüglic 
Schleswig. 

Paris, 26. Okt. Der „Moniten“ ſagt: Der Popft 
abe angekünbigt, daß er den Wunſch Kege, Frankreich unb tem 
Ratier einen neuen Beweis feiner Eympatbie unb Erfennilichkeit 
u geben. Er werte bater am 26. db. Mid. nad Civitavecchia 
jehen, um b’e frangöfifgen Tıuppen zu fegnen unb bie Etabt 
anb bie neuen Arbeiten zu beitchitigen. — Die „sfrance* bemen» 
Art dad Gerücht, wonad ber franzdfifte @elandıe in Mabrib 
die Infirultion erhalten hätte, fi mit ter proviſoriſchen Regier 
ung ind Einvernehmen zu fegen, um eine Entjgeibung Seitens 
ber ſpaniſchen Nation zu beſchleunigen. 





Tagsneuigkeiten. 


Die Allerhöchſte Beſtätlgung der Wahl be . Redtb: 
praftifanten Kehlır in 3 . —— 
Stabt iſt ne at. ärtig 622 9 

n Boyern beftchen gegenwär o Die Län 
—— taͤglich ——— Wege bern t 98417) , 


Pofiftunden. Zur Beldrberung ber Eilmagen, Pottomnibuffe, 
Sarriolpoften, —————— von unb zu ben Bahn 
jöfen, dan jur Beförberung Rebeuwagen unb Relerve 
— 740 Pofillons, 2363 * Der täglid 
Aänbige Dienft erfordert 696 Voftillons, 1430 Pferbe. Fir ben 
—* Dienſt find erforderlich 333 Oamibufſſe und 187 Car 
olwagen. 

Eledigt: bie Stelle eines Thi es für ‚ben Lanbge⸗ 
id ta bezit᷑ Schleßlitz (Oberfranken —5— te per —* 
Sunma 412. Bewer 


bungs e find bet bem k. 
Amte Bamberg 1. a 2 — 
ige bie proteft. Pfarrei Memmelsborf mit 531 fi. 


} g. 
Der Schul⸗ und Kirchenbienft zu an pen Bezitls Mil: 
tenberg, wurbe bem Lehrer Karl Spehntuch zu Trennfurt, ber 
Schul· und Kirdenbienft & sbemieb, 3. Hahfınt, bem 
Lehrer Mid. Schufter eftibeim, und ber hleburch erlebigte 
Squl und Kirhenbienft zu Weſihelm, Bez. Haßſurt, bem 
Lehrer Johann Kamm — übertragen. 

® von ber ifraelitiichen Enltuögemeinde 8* m, Be 
Königähofen, beſchloſſene Uebertragung Ihrer Religlon dlehrerẽ 


Sirael Baum aus Nordheim, Bez Mellrichſtadt, wurde von ber 


t. Regierung genehmigt. 

Die „Köln. Zig.“ melbet mit Bejtimmibelt, daß Graf Lur⸗ 
burg, ber Rue bent von Unterfranken, fräher Lega⸗ 
Hondrath bet Giſandiſchaft in Berlin, fi mit ber Tochter, 
be8 @rafen Bıömard verlobt habe. 

Ansbach, 24 Oft. Freitag ben 23. I, Mis verfammelte, 
ſich aud Hier im Babe eine größere Anzahl jüngerer und Älterer 
Zuriften ber verjhicbenften Branden, beiläufiı 32.an ber Zahl, 
um fi über bie fo wichtige Tagcalrage ber Freigabe der Advo⸗ 
fatur zu beſprechen. * 


Münden. Die Gemeindevertretung Ingolſtad is bereitet: 
eine Petition an ben oberboyeriſchen Landrath behuſs Herbel⸗ 
führung ber ſoſortigen Freigabe ber Anmaltihaft vor. | R 

Münden, 25. Oft. Noch kieher gelangten Mitte 
wird Ihre Mai bie Kaiferin von Rußland mit hoher Begleitu 
zwiſchen dem 5. und 7 EM, in unjerer ‚Stabı eintreffen 
in ber £. Refibenz atfteigen, mojelbjt bereit3 alle Vorkehrungen 
für den Empfang Ihrer Mojeftät getroffen find. 

Aus ber bayerifhen Pfalz, 23. Olıbr., mwirb ber, 
„ranki. Zta.” geſchrieben: Die Erg ebnifie ber in Epeyer am 
22. geilofieren Berathungen über eire neue &emeinteorbnung 
ſelen in hohem Gate befriedigend. „Die ungebührlite Bevor⸗ 
munbung“ ber Gemeinden ſolle darnach Abhilıe fin’en, babel 
aber jolen bie zuedmößigen und ben Anihaunngen ter Nenzelt 
entipregenten Xhelle der bräherigen Orbnung bewahrt werben. 


Baden: Baben, 26. Dit. Geſtern wurde ber neuent⸗ 
worfene Xelegrepbenverirog von den Bevt Uméchigten ber be— 
theiligten Regierungen unterzeichnet. Die Eonferer z ift geſchloſſen. 
Der ® eritag wird fpätefiens mit Juli 18T0 in Wirttomfcit treten. 


B rüffel, 26. Oft. Ein von fiben Aerzien untergeläneic 
Bulletin weilt mit, dag noch einem gut verbrodten Xoge bey 
Zuſtand bed Kronpringen ſich pfötzlich wicber ſehr verfltinmert hat. 


Ausland. 


— Paris, 25. Ol. Der Kaiſer und bie 
Kaiferin haben vorgefiern ber Königin Chiiſtene in ihrem Hotel 
in den elyfeeifden Feldern einen Beſuch abgeftattet, welder eine 
volle Stunde währte. Wenn der „Bauloit* recht re 
ft, fo hätte Die Königin Jiabela dos bekannte pomptjonticde 
Palais in bem eipfeeiläien Feldern, welches ber Prinz Napoleom 
vor etwa zehm Jahren erbauen lich und das feltbem dmg viele 
Hände ging, erftanben, in ber Abfidt, ed ſelbſt zu berichen; 
— Die Patrie⸗ ſareibt „unter allem Bor behalt* : „Man ver⸗ 
ſichert, daß In Malaga gıofe Aufregung berride und daß bis 
tleine zwiſchen * und Granada gelegene Stodt Antequera 
der Edauplog enfilicher Unruhen geweſen ji Bon ber pro— 
viſoriſchen Rıgierung dorthin intſondte Xruppen hätten, mie 
man jagt, unter bem 22. uoch nit in bieje Stadt einräden 


— — 


N 


Einnen. Dan verfihert au, daß am mehreren andern Punk⸗ 
ten des Königreihd Granada große Gauͤhruag Herrige. 

Baris, 4. Oft. Der Kalſer fol auf ber Jagb von 
Saint-Germatn einer Rrbenägefahr entgangen fein. Ein Gewehr 
et einem ber Diener lodgegangen und Gabe einen ber in ber 

ide des Kalſers definblien Hohen Jagdgäſte leicht verleht. 
en wg wurde natürlich gleich mwieber zu eimem Attentat ge: 

mpeit. 
J.AAus Baris läßt ſih bie „NR. Fi. Pe” telegrapfiren: 

ankceich jnHt bei den fremben Regierungen ben Grandſah zur 

Itung 31 bringen, bah, wie nah Berjizuiz bed Röaigs Otto 
aus Geie henland, die MRegentenhäufer ber Gropftaaten vom jpa: 
niſchen Th:one ausgeſchloſſen bleiben ſollen. 

Oeſflerreich. Wien, W. Oklober. Das Telegraphen⸗ 
Eorrejponden; Bare au verdffentliht folgende Depeſche aus Bu⸗ 
Kurt: Das Hat Majurelli bei Bakateſt wurde von einer Ge: 
ie Mizintften angefauft, um dasſelbe zum Mitte puakt 

c Moitation im Orient zu mahen. — Menotti und Riciotti 
Garibalbt werden erwartet. General Garıbaldt fol im Fruh⸗ 
jahr ebenfalls hier eintreffen. 


el 





Nachſchrift. 

Nah elner Mitthellung des Genetalpoſtamls bed Nord: 
beutihen Bundes werben für dat ditienbuogen nah und aus 
London bei der Beförderung über Oftente folgende Tarifdänbers 
ungen eintreten: a) Daß beigife Porto beträgt: 1) für Senb- 
ungen ohne beflarirten Wertg: bis A Pfund 14 Le. über L—10 

uob 21 Er., über 19—20 Pfund 28 fr., über 20 Pfb. für je 

Bid. des Sefammtgewichtes 21/, Er., dad Minimum jebo 
38 tr.; 2) für Sendungen mit beflarirtem Werth bis pe 200 
tee. 


ancd (933%, 14 kr. äb:r 2000 Francd ei 
100, K) AT Er. ehe, $) — En Serporto 
rast: 


für Sendungen ohne deflarirten Werth: bis 4 pr. 
59 fr. über A—10 Bid. 1 fl. 277 ke, über 10-20 Pb. 1 fl. 
44 te, über 20 Bin. für 2 Pib. des Geſammtgewichts 73/, Er., 
als Minimum jedoh 1 fl. 44 ke.; 2) für Sendungen mit bes 
Harirtem it außer bem sub b. 1 angeführten Gewicht ⸗ 
orto noch eine Affefuranzgebüsr von bis * 
ke. über 0) Fre#. für je 100 Fred. (45%, fl.) 
nn tal. 6 Gen Eifenbahnen im Monat 

Verkehr auf ben Tal. bayerif Ifem m Mon 
September 1868 : 595,569 Perfonen, Einnahme 691,785 fl., 
4315,071 Ztr. Güter, 346,711 Ztr. Reglefenbungen, Einnahme 
4,560,282 }l.; Einnahme für Retfegepäd, Equipagen, Thlere ıc. 
89,302 fl. Gelammtiumme ber Einnahmen 2,334, ı jo 

heuer um 484,777 fl, mehr, ala im entiprehenden Monate 

Borjahres. 

Dem Vernehmen nad) iſt ber am 10. Juni d. Ics. wegen 
bed an bem Abraham Feldheim'ſchen Eeleuten zu Dettelbach 
veräbten Raubmorbes vom SHmurgerichtöhoie zur ZTobedjtrafe 
verurteilte Johann Full, Iebiger — voa Auta, von 
Sr. Maieftät dem König zu lebenslänglicher Zachthaus trafe 
Begnabigt worb:n. 

Der orkanartige Sturm ber letzten Tage Hatte auf allen 
Kelegrapfenlinien vorübergehende Störungen im Gefolge. 

Erlangen, 4. Okt. In verfloffener Nacht ſtach Herr 
Dberlieutenant Mayer an ben Folgen des Starrkrampfs *9 
zur —— Kranktenlager im Alter von 23 Jabren. DO 
fein Tod eine Folge feiner bei Roßdorf im Jıhre 1856 erhal» 
ienen Berwundung ift ober * wird die morgen vorzu⸗ 
nehmenbe Seltion aus velſen iſt bieß ber erfte Todesfall 
unter dem fehr beliebten Offizlerlorps ber hiejigen ER 

r. 3. 


Bizüglid ber vor einigen Tazen durch bie B.ätter gegan» 
genen Heilung über Muheftörungen in Abensberg am 5. d., 
angeblih aus Anſaß ber dort abgehaltenen Kantroloerjanmlung, 
Beriätet die „Hofim. Korr.“, „dag bie in Rede ſtehenden Er: 

e erft nah volltommen beendigtem Kontrolgeſchaͤfte itattfan: 
n, weber gen basfelb: gerichtet waren, noch bamit überhaupt 
in einem sag hen Zuſammen jang ſtanden.“, 

Münden, 26. Oft. Der Bizepräftbent ber Reglerunz 
von Ricberbagern, Fche. v. bu Beel, it auf fein Agſuhen pen- 
flonict un) denfelben unter Aisckennanz feiner Dienjt: das 
Großkomlhurkreuj bed Michaelsordens verliefen worben. 


3. (93! ‚nen, 
— gi 2 billi 


Ueber die + ob bayeriſcher ober gemeinſamer beu 
Zinilprogeh, — ber an Stelle des Signs 
v. Hein gewählte Referent bed Gefehgebungdausiähufles ber 
Kammer ber Reichsräthe, Hr Reichsrath v. Bomharb, in ber 
Einleitung feines Bortragd zum d. Bud, deſſen erfte Bogen 
bereit bem Drud übergeben find, folgendbermahen aus: „Bom 
polittfen Geſichtspunkt ganz abſehend, bin ich noch heute ber» 
jelben Anſicht, welde id ſchon vor vier Jahren im Geſetzgeb⸗ 
ungs ausſchuß ber Kammer ber Abgeordneten anzubenten Gelegens 
heit Hatte, daß nämlih zwar bad Zuftanbefommen einer allges 


& 
ri 


meinen beutfhen Zivllpruſeßordnung für alle deutſchen Staaten 4 


nicht nur im hoͤchſien Grade wunſchenswerth, ſondern ein wahres 
Bebürfniß fei, zu deſſen Befriedigung alle beutfhen Staaten 
und Regierungen Eräftigit — — bie Aufgabe Haben, 
daß aber barum das einhelmiſche bayerijhe Geſetzgtbungswerk 
nicht einen Augenblick aufgeihosen werden dürfe, mell bie befs 


— 


fernde gänzlide Umgeſtaltung ber bayert ioilrechts 
ernde Kor che Umgeitaltung ber bayeriſchen Zioilrech ER nei 


einen Aufſchub durhaus nicht mehr geftatte und erleiben 

wenn nicht die höchſten Iniereſſen des Volles aufs Empfinb- 
Lifte geſchädigt werbem jollen, und meil durch Vollendung des 
einheimiſch· bayeriſchen Geſetzgebungs werkes möglichermeile ber 
boppelte Zweck erreicht werben könne, daß einerſeits für Bayern 
ein bem Bebürfnii entfprechender guter Stuliprogeb baldmöglichft 
eſchaffen und anderfeitd dann bem von ben einheimifhen Ges 
esgebungsfaftoren ald das Beſte Erkannten und Angenommenen 
auch ber Weg in elme feiner Zeit zu Stande kommende allge» 
meine deutſche Ziollprozeß Ordnung gebahnt werde. 


Lindau, 24. Of. Heute Über Naht fiel dichter Schnee 


ia 


> 
= 
Fr 


& 


auf alle benachbarten Mipenhäupter und bileb Liegen. Selbit der 


nahe Pfänber zeigte einen weißen Rüden. Diefer Lälteren Tem: 
peratur in den höheren Regionen vecbanfen wir nebeljreie und 
jonnenheitere Tage. 


E; 


Wertheim, 22. Ot. Geftern traf mit ber Bahn ber Regie ® 


runz&präftsent von Unterfranken, Hr. Graf von Lurbarg dahler 
'ein und naher genauen Augenſchein bed Mainfahrd. In er 3 
werthetm foll ſih derſelbe eingehend über die Verhältnifie bed» 
ze erfundigt und über Aenberungen mit bem Gemelndevor⸗ 
eher ſich .- haben. Wir Haben daher gegründete Hoff⸗ 
nung, balb 
umal jegt durch bie E:öffnung ber Bahn ber unb 
e Weg nah Würzburg für bie Main» und füblidhen 
artorte über hier geht Zu einer Brüde Hoffen wir wirb ed 
vann fehliehli beim Bau ber Eifendahn nad Lohr, bie über 
furg ober —— werben wirb, kommen und bie Maln⸗ 
linie bei und auch burchbrochen werben. ( Thr.) 


Hanau, 24. Oft. Geftern Abend gewahrte ber Lokomo⸗ 
tioführer bed um 11 Uhr 35 Minuten von Hanau abzegange: 
nen Poftzugs bei Großauhelm eine Shaigerbe auf ben Schie⸗ 
nen. Er gab fogleih das Signal zum Halten, aber trotzdem 
wurden doch an 20 Thiere zermalmt, wovon zwei in bad Rä- 
derwert ber Rakomorive jo vermidelt waren, daß beren 208» 
fung einen Aufenthalt von ungefähr einer Biertelftunbe vers 
urſachte. Wahr cheinlich waren die Schafe aus einem Pferd 
ausgebrochen. 


Prag, B. Oft. Geſtern verbreitete ſich bie Nachricht in 
ber Stabt, ber fallit gewordene Leberhändler S. Kraus habe 
fh in einem Gaftpaufe in Kladno mit feiner Geliebten, einem 
erg oroath, erhoffen. Ein fehe beftimmt auftretenbes 

erächt will wifjen, es ſei bien jeme myiteriöje Viti Horvath 
geweſen, auf welche fi Julie — i ia ihrem Prozeſſe als 
eigentliche Mörberin ber Gräfin Iöitbe Choriuäfg berufen 
batte und melde trag aller Nahforihungen der Behörben nicht 
aufgefunden werben fonnte, Nachdem ber Poligeibehörbe in 

rag bievon Anzeige erſtattet worden war, begab ih Donner 

g früh eine polizeiliche Eommiffion in bie Wohnung ber 
Marie Hoıwatf. Dad Zimmer war Außerjt komfortabel einge: 
ritet und man fanb led iu beſter Orbnung. Unter ben 
werthuollen, ber Horvath gehörigen Shnutjahen mwurben hier 
drei Mebaillond bemerkt, von melden eines das Bilbniß ihreß 
Geliebten, bed mit ihr derſtorbenen 5. R., enthielt Die beiben 
anderen waren Irer, doch konnte man erjehen, baß ihr Jahalt 
erſt vor Kurzem herausgenommen fein mußte in Bhotogras 
phie-Album enthielt mur die Vorträts bed Guitao Ehorindky, 
ber Gräfin Mathilde Chorinsty und ber Julie Ebergenyi. Aus 
ber Art ihrer Ausführung konnte man aber erſehen, daß es 
Originalphotograhlen find und nicht ſolche Kopien, wie zur Zeit 
des Ehorinethe Ebergenyiprozeſſes im Buchhandel zu haben ma 


e gute Verbindung mit Kreujwertheim zu gemins " 


8 


* 


3 Alle anderen Photogrephien waren entfernt worben. Man 

d fermer ein Tagibuch mit Eintragungen in deuiſcher, fran: 

a unb en ler Sprade, melde bis 1865 zurüdreihen 

Stylifirun Kur Dame von Bilbung ueßen nerhe 

Tab Man —* — in bem Zimmer auf u Ramen | werbe 
„Alerandrine —* lauiende Viſitkarten. 


Börfen t. Foanffu:t, 26 Ofibr. Das Ger 
ſchaͤft war ar gr aft, aber bie Stimmung für alle —** 
durchgedeads malt. Er bit Amerifaner vermocten bie — 
ſtrigen Privatverkehr erlangte Avance nicht zu u. 
berannagende Ultimo brüdt bereius. roße Umſaͤtze — 
wieber in djterr. Nationalbankaktien flait, die ben von Wien 

efommenen Rotirungen während ber Be folgten, bis 816 ge: 

anbelt wurden und bann bis auf en. um 

—— micber ſeſt 814 zu blelben. Die finnlaͤndiſchen Looſe 
ben fortwährend ſtark gezeichnet und wird dem jetzigen Ver⸗ 

Lauf ber Subferipiion ns der geforberte — wenigflens 
elt gededt werten. Auch auf dflerr. Norbreitbahn Jollen 


Sielfei ftent Müller Tebig von Brüf 
folge Wen gen Barbara Schmitt, Wittwe von 48 
ſtras bes ff, —— — Dettelbach 


——— er ig e im Gejommtbetr 
3171 — 4 Friſten, —X 1868 mit 1871 > 
„ am 


Bräitag, ben 6. Mt. Wis, 


auf meinem —— 
m Abgt bole an * of 
er cin 
auferbem aber u bei Zuſtimmung ber der Oläub Ia Toter, 
Dettelbad, am 19. Dliober de 
guft = f. Rotar. 


® 


verzindl 





ch zeige hlemit Kt, deß ih Fil 


J rg 
Fr f nd braun fäube, unb ige Prei N Suede 
——— 1er — Bon Wechfein Ronbon Raser. — F 3353 an 9 ficht Brei Strohute 


Dcfterieid). ende 216%, ®, Staatäbafualtien 68 ©, 
1882er Mmeritaner Bonbs 78%,, ©. Gefcäitslos. 


Veraniwortliher Nebalteur: Fr. Brand. 


Empfehlung. 
—— ebenjt Bere erlaubt fi hiermit, ben geehr⸗ 
erzten, —— Chemitern und Technikern fein 
ey f il Zeit großes Laper in 


chemiſchen und pharmacentifhen Apparaten 


und Utenfilien, 
ſowohl in Glas, ald in Poızllan, Holz, —F und Achat, ſo⸗ 
wie feine Gummi: und Kantichuf: Waaren, als: 
* ſen und Echläud: za Gas: und Waſſerleitungen in allen 
lien Dimenflonen, zur gefäligen Anfiht und Abnahme 
ebenjte Erinnerung zu bringen. 


« Derlileth, 


Sautmeif. r am chemiſchen Laboratorium, 
Marfirafe in Würzburg. 


a belal 0a Eit dee yet 





| 





In ber Verlafienfhait des Ef 8 Herm Baunad 
bier verfteigere ih 
Donnerfag, den 29. 1. M. Mittags 78 Ube 
in meinem Antszimmer ein 2 Rupen, 1 Matrapr, 


ernroßr, 
2 Beltflätten, mehrere CR. und” Ceten, oeriejiebene Be. 
bung: und Uniiormöftüde, Epauletten, einen Selm, eine golbene, 
Garioude, Maffenröde, Retbofen, Sädel und Zuppeln, und ! 
anbere Geräihihaften gegen Baarzablung. 
Würzburg, den 26. Oltober 1868 
Sutb, t. Notar. 


Bekanntmachung. 5 


Dad ber Stadtgemeinde gehörige vormald Roßkopf' ſche 
Gärten an ber neuen Bahnhofſtraße ſoll vom 1. November 
1868 3 —* weiter verpachtet werben, umb wird hlezu 


Tagfahr 
it J 30. DH. l. 
* * 19 dm — en 3. Nethuitiage * 


Die Pachtbebingungen find ebenda elbſt zu erfahren. 
Wegen Einfidtaahme wolle man fh an ben nebenanwoh- 
nenben Bolizeifoldaten Gamm wenden. 





‚ 5840) 


. 4 inneren Graben Rr. 19, 


on Ein Logis von a] m? 


be, 


Bun karberftraße Kr. 11 neu. 


M. Mopers, 
Sandgaſſe Rr. 246 hinter dem Hof über 2 Stiegen. 


Winter » Ueberzieher 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen 
Breifen 
Joh. Martin Hofmann. 


bie ergeben 
und. DE min Om T dr Sun —— Hl ko A Rifingen und * 
Abgang Fat hin 


ngen vom ige Sol | 121] 298 uhr, 
Abparg aus Schwein mit vom Hotel Raben 
rad Ankunft ber Babrzüge Märzburg: Bam 

Alenfalfige Aenderurg wirb feiner Zeit beſonders be= 


kannt gegıben. 
Job. Iof. Fu, Poſthalter, 


Kiffingen 


[im Ein möblirte Zimmer 
ıft forort zu vermiethen. RR. * 
5839, Ein kleines 2o 
mid für eine ruhige * 

ee an ee geſucht 














— 


gebilfe eg bi 
vember feine Stelle zu vn 
taufhen @efäll. Offerten 
wollen sub Ar. 5842 
in ber Grpebition b BI. 
birterlegt werben. (5842 


——— — — — 





Ein ordentliches Dienſtmaͤd⸗ 
chen lann jofort eintreten. Zi 
in der Erp. 


Ein iſtaelitiſches a 
welches im Kochen gut — 
iſt und allen häuslichen A 
tem vorftehen fann, wünfeht —* 
gleich * Stelle. Raͤh ind, 

Bl. —8 





Es iſt ein sont 
Ader mit Beinber 

et Bage, Io fogleih 3 Hier 
and zu verlaufen. Zu erfra 


immern, Küde und fonfligen 
forbernifen ift auf Pihtmeh 
vermietben. Diſtr. Wr. 


Ein folider junger 
militärfrei, der im 
Rechnen gut bewanbdert if, * 
in irgend einem chaͤfte eine 
Stelle als Hauolnecht ober Aus- 


Eine Branntweinbeennerei mit uſetu dot R.ind. Erp 5848 


VBorwärmer und Einrichtung, 


2 Eimer baltend, Acht diuigt I815 Eine gewandte Gafıhaue 


Würzburg, ben 24. Ottober 1868, zu verfaufen in Ropbrunnigarin fucht eine Stelle hier 
r Stabt-Magiftrat. Rro. 1265. (74 oder auswärts umd gebt audp 
15849) Am Sonntag murbefaufj zur lushülfe. Näh beiiBeber, 


Der rechtöf. Bürgermeiiter. 
Dr. Zürn. 
Amenb. 


6846) Gin jebr gur erhaltenes; Zwei jonnige Zimmer nebft 
Pianpforte ı7t zu verkaufen | Borenfammer find fogleich zu 
Käh.-in der Erp. (5846 vermiethen. Raͤh i. d. Erp. 6844 





\ 


dem Wege von hier nad Türıs 
a. ein Stüd von einer 


Dem Ucberbringer eine Belobn» 
un 
© Nıpongersfarrgaffe,t. 1,Stod. 


Dienſtboten Bureau, Büttners- 
pl: |gafle, an ver Stoditiege. (5845 


WBinterfenfter find zu 
vermiethen bei Müller: 
Plein, Glafermelter. 26 





Ubrfette verloren 
Näh. 1. Ditr. Nr. 10, 


Allerneue ſte Kiosque Feuerzeug in verſchiedenen 
Größen tft Heute eingerroffen bi 
Jacob Bamberger, 





ei ‚ 
— Reis Mutant a Slam 21 
C. Schneller zur Kronenapotheke. 


Biartnerögafie 

Ueber = ge 2 * —* 5 rg era Defanıtmachung. 
Duerfährers Adam Gereth von Iba t da ez⸗ 
De ae am 9. d. M. das allgemeine Conkarsverfahren - Nagtehend we bie a Rene  M. im rubel Be 
öffnet und das f. Landgericht Karljtadt zur Adhaltuag ber Ebikis- treffe Barben Reg —— rung veräffentlicht. 
tage beauftragt taburg, den 22, Oktober 1868. 

&8 werden daher bie geſehlichen Ebiktätage, nämlich: Der Stabtmasiftrat, 

L zur Anmelbung ber jForberungen und beren gehörigen Der reiiökunbige Bürgermelfter : 

aäwelfung auf Dr. Zürm. 
Montag den 30. November I. Irs. Amenb. 


Abbruck. 


I Rr. 5909 


ur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten 
orberungen ouf 


Montag den 28. Dezember I, Irs. 
IIL zur Bornayme der Schlußverhanblungen und zwar für 


die Replit und Duplif auf 
Mittwoh den 20. Januar 1869 
—*2 früh 8 Uhr dahler anberaumt, wozu fänmtlice be⸗ 
und unbetannie Gläubiger der Gemeinſchuldnerin unter 


Anbrofung des Redtsnachthelles ——— werden, daß, wer 


Inhaltlich engen 
Staatsminifteriumd vom 2, 


7/27196 
Un ——“ Diſtrittspollzeibehoͤcden des Megierungäbeztrieh. 
Rinderpeſt betr. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Quigs. 
des beroglich Sadhlen: Reiningſchen 
ds M, wurden bie in dem Megles 
rungdausfhreiben vom 22. September l. 
Mafregeln bezüglich der Ein und Durdfuhr na 
atugen wieder aufgehoben, was Hiemit befannt 


. befannt gegebenen 
5 Sadlenmel- 
gemacht wird. 


Edittslage weder mündlich zu Protokol, Würzbarg ben 10 Oftober 1863. 
f Ein Ye ines fhriftlichen Receffes feine. For K. Regierung, von Unterfranken und Aſchaffenburg. 
derung Ligkibin; beit Ausſchluß von —— —838 Kıumer bed Junern. 
€, jowie, wer mweber mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Graf von Lugburg. 
“ N — his * ne dee mmt, Kirchner. 
t bem an ſo vorzunehmenden Handlungen zu 
gemärtigen Hat. Bekanntmachung. 
Auswärtige Gläubiger und bie Gemelnſchulbnerin ge 36) Im’Huftrage des Herch Georg Kremer, Privatier® 
bis zum erften Ediktstage Iniinuationd-Mandatare, jedoch mi Ipakier, werden in —* Anistaniei (2. MDiftr. horngaffe 
.. luß ber 5 — — — a A = een: Rr. 2 babier) 
u en, als au m bie an jte zu erlaflenden Verfüg- 4 
aa am Geciätöbrette angeheftet und für 8 Donnerätag den 29, Oltober l. 8. 


chtig infinuirt | 


erachtet werben würben. 


anben 


Nahmittags 2, Uhr 


Zauagleich werben alle Bei u welche irgend etwas von bie nadHehend bezeichneten Weinderge anf Wärzburger Marlung : 


ber Gemeinjhuldnerin in aben ober zur —* ſchulden, 
aufgeforderi, ſolches bei: Vermeidung voller Erſatzle Rung ber 

ungdweije nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerihtöhanden abzuliefern reſp. einzubezahlen. 

L &dittätage ift auch über ben Umfang unb bie Ber 
werthung ber noch vorhandenen Attiomafle, etwaige Verfllberung 
ihrer Immobiliaritrihaidillinge oder Aufitellung eines Ile: 
Burators und Einweiiung der Gäbiger, ferner darüber, ob bei 
ber Verſteigerung von den geſetzlichen Frinen bezüglih ber Ber | 
Kanntmatung Ungang zu n nınea iſt Beſchluß gu faflen, unter 
dem Bräjudize, dan bie ſich nicht Erllärenden dem Beichlufie 
der Mehrheit zuitisnnend gelten Schließlich vird noch bemerft, 
do das insentirte bewegliche und unbe veglihe Vermögen einen 
Schäkungswerth von 4047 fl. entziffert, die gerichtabefannten 
Säuiden aber oyne Zinſen 4833 fl, barunter 4140 fl, Hypo 
thekenſchulden betragen 

arlſtadt, der 23. Oftober 1868 
Königlihes Lindgericht. 


Küttenbaum. 


im Stein; 


im wntern Schalkaberg; 


im unterm Lindlesberg 


Berloren 


wurbe am Samdıag ein Por; 
temonmaie, in melden ſich 
eine goldene Kette befindet. Dem 
reblihen Finder eine Belohnung. 
| Abzugeben in ber Grpebitton d 
'Blatted. Vor Ankauf wird ge 
warnt (5810 





ers STE - 
| Mehrere 


| erfteigeru Ä Fundidnd 

„Lerſteigerung. 
— 8 ge Se ige Reg ragen (eb gu vertan. MAR, I der 
—2— vor dem Sanberthor, Rınberdadererftra ar. 8, bem (5816 2a 


altenpauß geg-nüber, unter Aiberem: 1 Piüih-Sopha mit Milfin zu ; 
6 Srihlen 2 Hderfonmaben, 2 Beitkäiten Tiige, 8 Oprgel, Billig zu verlaufen: 
’ . 


Aielver: umb Bei — ⸗ 
ER sr 
er. ei 
können —— Gegenſtände von heute ab eingefehen teue Bbe. Mit. Ep 15822 
— Bil 2. gußetierne Dreb 
, fa 





War burg, den 21. Oktober 1868. 


2. Stuber, Bezirksamtmannswittwe. |veraufen Rap em 5 
— Gerbeverfieigerung, ——— 
werben im Hoie Der allen Ruferne 3 u I U en ee, L ee 





erleitun 
unge frei?“ ehr "Pürterre 


1) 1490 Dez. oder 2%, Würzburger Morgen und 50 Dez. 
2) 1,129 Dez. ober 17/, Würzburger Morgen unb 49 Dez. 
3) 2939 Der. ober 5 Würzburger Morgen und 80 Dezim, - 


gegen Zahlung in 3 Feiten veritelaert. 
Bürzburg bem 8. Dltober 1868, 


Seuffert, k. Rotar. 


5818] Es werben bier werth⸗ 
oolle — — 
und Spitzen ſchoͤn Sen und 
a bagelt. Peterer Pfarrgaffe alte 
Nr. 22 ‚arterre, 


21580) Ele Wohnung von 
3 Zinmern (Sommerfeite) nebſt 
fonjtigen Erforbernifien, Waſ ⸗ 
wird a Eigtm 

wuner 


æ 1 Ron. 
100 neue Ar. 8. 


2a 5814|] Einige ze Mäbs 


Gen fönnen db 
und Zuſchnelden grümblih ers 


— — 


3a 5811] Zwei —— 
ende ſchoͤn mob irte Zimmer 


— 












zollene hemden 
und am melle zu ertragroßen rg 


errnbenden von 35— einen. 
amenbemden in Doppeltuch san. 
soll. uud baummwoll. Faden und Hoſen 
für Herrn und Damen in verſchiedenen G: Öfen. 
ferdedecken u. ord. woll. Bettdecken. 
zügeldecken und Bügelflanell. 
— von Guttapercha 
und Uene Windeln. 
zeiten, eotben oder weißen Flanell 

in — Wolle zu Unteröden mit einer Rabt, ⸗ 

iſchen Pelzpique 

-Waare eupfiedlt 
. G. Krämer jun., 
Firma: Mbön Depdt. 


Berlauf von A Baupläsen und eines 
er GSrumbftüdes 


ur — * Frage eigabe ber Advolatur 
uhr bie R eipienten und die taetäbienflabfpiranten 


Fe 1. Bew 27. v8. Dbs., Abendk‘& Uhr 
Lo ten "ber Liebertafel (Theaterhaus) biemit eingelaben. 
4 Der proviſoriſ e Aueſchuß: 

chnarz. eigel. Bogt. 


— 


In Wege ber grugpaset wies. ” ——— Kuftrage 
zufolge wei durch dem unterfertigteu £. Rotar nahbefchriebene 
zur — — gehörige, zuſammen auf 7106 fl. 


— le ın, als; 
018, I 28 Dez. Acker an —— Landskron. 
„ Ader an ber Groben. 
* — 23 Weinberg am Stein. 
— 0716 „ Bohn un Batpand RU. 


_ = Fer " Ader am Purraln. . 
u. — Fe „ Baumjelb am Roth. 
— 64 Baunfelb am Hirſchfeld. 


z 


—** Fr ie Studentengartend). 128 — 547 2 Ader am Roth. 
Nur Fake aiſtrates Wur büurg werben bie Weinberg am Ba 
2 chneten, efgen Stadtgemeinde -qugehörenber Grund: 59 — 30 " Ader am Würzhurgermeg. 
en am 3308 — 59 „ der allba. 
Dienstag den 3. November I. Is. 916 — AT „ Adır an ber Landekron 
Nachmittags 2 Uhr beginnend en u = Ben um ha Ri 
Antalolale des E. — Oppmann dahier zur Öffentlichen 1163 — 548 2 Ader am Hammermeg, 
erfteigeru gebradt, als 20:9 — 868 „ Meinberg am Heumeg 


KA —— ber Glaeis ſtraße vor 
au 
"ie, ae mi der —XE A citcn 0,790 Tag. Montag den 7, Dezember I, Irs. 


Nahmittage 2 Uhr 


bieron a ee pa 5 0,690 Tagwerk; Tim ftäbt. Rathhauſe daher nam Mapgabe ber Prozeßnovelle 
5— ie “ ” 008 Tagan Age 1837 A bes $ 64 bei Onpotgefengefrkeh * 


lich * eri 
€ Üerfeigerug gefäiht 9 gegen brare Zahlung, eventuell 
gegen —3* in 4 WRartintfriften 1868-71 unter Belle ung 
49/, Zınıen vom Tage bed Zulhlagd an; bie Ähbrigen 5 
b. din zungen werben an ber —* jelbjt * gegeben 


werben, 
Karlftabt, ben 22. Olleber 1868. „nr: 
Suberti, f. Notar. 


7 € Grängen fragligger Ave "And durch eingeſch * 
eichnet und aud im Sitiationsplan enihalten, welcher 
ed an bed fol. Notar Oppnann eingefehen merben 


MR nieie Baupläge werben zuinhäft einzeln und ſebaun im 


encn ur Berjteigerung — 
—— Grundſtũck mit Bahnwarterhaͤuschen (ehemals Stu: 
a —* * — in Bierteil am Tage ber Uch 
on bem Kaufidillinge ift cin am Tage eber: 
abe des Strichsobjeltes und ber glei: Betrag a Jahr bar Bekanntmachung. 
uf baar zu berichtigen, während ber Meft als ein mit 4',,%/, Die Ausfägrung eines Kunald vom H:f des Haıbiftenbaues 


erzins liches othetenkap kaphal gegen vierreljährige, jrbem Theile 
reiitehenbe Kündigung dem Raufsob ehe —— 33 * jur bie Karthäuſer Gaſſe foll im Submifiondmege — 


ür bie Zufchlas a wirb ein Termin von 4 W b' 
om Gr 8 ji erung am vorbebalten, bis wohin ng 4. November 
ee —— * gebote ._. *28 Sieichstermine be [fm diesgerichtlichen Geſchäf szimmer Ne. 3, wo auch Pläne und 
an eigen ngungen werben am Strichstermine bes —— ze. 2c. eingefehen werden können, derſchioſſen zu 
Arzburg, ben 26. Oftober 1868 le Eröffnung der Submiifton erfolgt am 


k. Ro 
oblfabrt. rem 2 Donnerstag den 5. Novem . ds. Irs. 
ormittags 11 


—— bed Wertkzeugfabrlkanten Michael Brönner 
GM, mwirb ben Intereffenten eröffnet, dafı das unterm Seutigen [im Geihäftözimmer ber — 
efſene Prioritäisertenumß vom 12. Movember I. Is. Würzburg, 23. Oftober 1# 
an auf 30 Tage an verfündungsftatt an die Geriptätafel ange: Der Stadtmagi Br rat. 
heftet wirb, NRechtstundiger Bürgermeliter: 
Würzburg, ben 20. Oftober 1868. Dr, Zürn. 
a —— * 


Amend. 


Bichler, q ®. 
5704| Eine tüctige Möchin] In meinem Haufe ift ein Ba 
ifr. Mel wirb jofort gegem gutes] den fogleih zu _vermiethen. 
See je *8 —* @. 8. Bed, 

249. _ [55814] Eine Doppelleiter if 
55652) Ein * Zimmer | abhanden gekommen. Man bitter 


* N we zu ver | am Rüdgabe 2, D. Dompfarr 
mieten. gaſſe Nr, 8, 


Bekanntmachung. 


Künftigen Montag den 2. Monember Bormit- 
tags D Uhr werden’ iu Bureau der ItikränBotalsBerpflegd: 
Commiſſton — 5. Dit. Nr. 136) 

Klafter Kiefern» oder Tannenholz 
m Betriebe »e R’gie Bäderei zur Lieferung in Alkord verges 
En * Lieferungs aſtige — werden. 
Würzburg, ben 24. Oltober 1 [25 


 Serren- Kl 


Das 


eider - Magazin 


Hermann Sochaczewer 


Domftrafge 21. 
erlaubt fid) dem geehrten Publifum in empfehlende Erinnerung 


zu bringen. 


Neue Zusendungen in Mänteln & Jaqueittes 


empfehle in reihhaltiger Auswahl zu billigen Preifen. 


Mignonwolle, 
bad Neuefte für Kinderjtiänpfe, ift wi ber in allen Farben eins 
getroffen bei 


3. Friedberger, 
on ber Marientop-lle. 


Süße Schellfifche, 
Drat- und Roheſſerbückiuge, marin. Aal und 
Briden empfiehlt ” 

Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Neue gut und 
—— > 
di fpänner bei bil- N 
4 ÜigftemPreife ftehen I 
N zum Verkaufe bei 


Stephan Billntaier, 


Sattler und Wagenbauer. 


ügliche uſtmehle. 
Vorzů liche KRunftı 9 b 


Mr. 
„ 1 Schwungmehl 
„ 9 oftienmebl „In 
3 Wed od. Semmelmebl „6, 
per Pfund 


fleßlt 
7* L. Buſch. 
Schulgaſſe 84 


Schwarzen $ grünen Thee 


in verfhlebenen Eorten, offen, bei Dorgüglicher Qualität, 
empfieplt 
Franz Conrad, 


Materials nnd Farbaaaren, 
(binter ber Ma icntapelle.) 


Grablampen & gothische Laternen 
empfiehlt in fhöner Auswahl 
Spengler Männling, 
Auguſtinergaſſe. 





* 





5853) Am Sonntag Abend 
wurde im amelten Rang des 
Stabitheaters 
Schirm vertauſcht. Naͤh Erp. 


A. Rüg emer., 
Mufik-Berein. 


Die Geſellſchaft 5er batte die Freundlichkeit, bie Mitglie⸗ 
ber unfered Verein& zu der Donnerftog, ben 29. d. M., Abende. 
7 Uhr im Platz'ſchen Garten ftatifindenden bramatiihen Abends 
und Zanzunterhaltung einzuladen, wovon mir unferer verehrt. 
Mitgliederſchaft hlemit Kenntnig geben und zur zahlreiden Be— 


theili inlab:n. 
Se Der Ausſchuß. 


Die Parifer Handſchuhfärberei waſcht und fäıbt 
getragene SHanbjhuge in 16 pradivollen Wobellfarben unter 
Garantie äht und aut. Zur gefälligen Anzeige, daß bie 23. bis 


24. Sendung umgrfärbter Hanbiebube angıfommen ift und geht- 


bie 25. Sendung am 1. November ab. 
Aleinige Ablage für Hier und Umgegenb in 


Franz Hoffimann’s 


5 | Toilettes, Seifen: und Parfümerie: Fobrik, Laden: Schuftergaffe, 
— — ——— — — —— — — —— —— 


Bekanntmachung. 
In Folge Verfügung bes k. Bezirkögerihid Würzburg ver⸗ 
fteigert der E. Notar Oppmann am 


Freitag, den 20. November I. Is., 


Nahmittags 3 Uhr 
im Gemeinbebaufe zu Kuͤrnach die in biefer Steuergemeinde ges 
legenen Grundſtücke Pl-Nr. 3918, 7185 und 6065 mit einer 
Gefammtflähe von 850 Dezimalen, zufammen gemwerthet auf 
310 fi nad I, mer bed Hypothekengeſetzes $ 64 vorbehaltlich. 
ber einihlänigen Beftimmungen bed Prozengefegeß vom 17. No« 
vember 1837. 
Die Strichſchilliuge find binnen 4 Wochen nad ertheilteme 
Zuſchlage zu zahlen j 
Die Übrigen Bedingungen werben an ber Strichstag ahrt 
befannt gegeben. 
Würzburg, ben 23. Oktober 1868. 
Für den f. Notar Oppmann: 
oblfabrt, Amtsvermweier. 


Zur Beachtung. * 


Mittwoch den 28. dso. fortgejchter 
Prozent unter Fabrikpreis 
Valentin Michel, 
Ho ſtroße. 
5831) Ein Feller wird in 
ber Nähe ber Stifthauger Kirde 
geſucht. Näheres neue Bahn 


ein feidener 
bojftraße Nr. 7 neu. 





































Belanntmachung. 


Die unterfertigte Direkiion hat aus Zwedmähtgleltägrün- 
den beiäloffen, den Zeichnen Unterricht (Projektionslehre 
an der gemerhlicen Fertbilbungsfule iatt Montag Arenbs. 
ieben Sonntag Nadmittagd von 2—4 Uhr erteilen au laſſen. 

Wir geben dies mit ber Hoffnung kund, daß biefige ſtreb 
fame Arbeiter bie ihnen hiedurch neuerdings gebotene Ge: 
Tegenheit zu ihrer Meiterbilbung zablreih benützen und bemer: 
ten, daß Anmelbungen zu biefem Unterrichte jeden Tag in bem 
Selretariate des Vereins an Sonn: und Feiertagen im Inſpek 
tondztnmer (Marſchule Nr 65 und R2a) gemacht werben kön: 
a blebet gewünjchte nähere Auskunft bereitwilligit ertHeilt 
wird. 

Würzburg, den 27. Oktober 1863, 


Die Direktion bes polytehnifhen Eentralverein®. 


j Für Wieder - Berfäufer empfichit in beſter und tet 
| parfünitter Qualität zu billigen Preiſen: Epeod:, Mandelr, 
Gall, Fleck und Gipcerinfeife ze. ze. in verſchledenen 
Größen und Formen, Eodmetique Pommade in Holy 
ſchachteln, Haar: Dele in verihiebenen Gläshen, Warfü 
' merien, beıte Mernfeife ze ıe. 


Franz Hofimann's 
Tolletter, Seifen: und Pariümerie Febrik, Leden: Schuftergaffe 


| 
2 
> Strichsbekanntmachung. 

Im Grekutiondmege Auftrags dis k Bezirfägerigis Würze 
burg verjteigere id das Te 3. Dift. Mr. 159 in ber 
Franz'stanergaffe, dahler das jogenannte frühere Schmitt’jdhe 
Kaffeehaus, 

Montag den 21. Dezember 1868, 
früh 9 Uhr 
auf meinem Amid;jinmer nah Mofgabe ber einj@läpinen Be: 
ftimmangen bed Prozehgefeg 3 vom Jahre 1837 und bed 5 64 
des Hyp ot helengeſetzes 

—* auf 37,000 fl. geiätte Wohnhaus, in welchem ſelt 
vielen Jahren Kaffe und Bierwirthſchaft, ſowie Reftauration 
getriuben wurbe, enthält: 

a) im Parterıe 3 große Wirthſchaftslokale mit Schenke, Büffet, 
Kühe, Epilfelemmer ıc.; 

b) im eriten 5 ode 13 — 

ec) in zweiten Stode 13 Zimmer; 
fodann einen großen Keller in mehreren Abtbeilungen, 
roh un Bobesraum, Schlachthaus, Waſchhaus, Hofraum, 
Si neinitäde ꝛc. ꝛtc 


3336) Ca EEtadt Theater. 


mer iſt ſogleich ober fpäter zu 
vermieihen.  Cihbornftrahe, 2.| Adnement amade 


Difte, neue Nr 26. Um ben allgemeinen Wünfchen 
rg 
; nügen: Gaftip r 
Lungenijchwindjudgt |" von Würası 
heilt burh eine bewährte Der Freifchäg. 
Eurmetbode Dr. Rosen- | Oper in 4 Alten von E. M 
feld, Berlin, Leipyigeritr. von Weber. 
111. Auch brieflich. (5143| Agatte: Frl. Wilb, 
Mittwoch, den 28 Oftbr. 1868. 
EM Logis. N Bea, im 2. Wonncment. 
5742) Ein Logis von 4 — — — 
bis 5 Zimmern, Sommerfeite, [Buftjpiel in 5 Akten von K. 
Friedrich 








iſt ſogleich ober bis Lichtmeß 

an eime ruhl e Haushaltung zu] Donnerstag, den 29. Oft. 1868. 

vermicthen. Näh, in ber Fr» Abonnement suspendu. 

25 5740) Ein junger Mann Zum Eıftenmal: 

wünjdt einige Freifiunden täg, BDöfe Zungen. 

(& durd) Prvatunterrigt, Be [SHaufpiel in 5 Alten von H. 

(cäftigung bei * £. Herrn Laube. 

Notar ober anderweitige Abu ATAIAæ 

ie Verwendung ausjufüllen. Köhler’3 Brauerei. 
Ni. i. d. Erp 5851) Heute Abend 


5850) Solive Mädchen tin. |Lither- und Gesangs- 


nen bas Weißnaͤhen, jhön Aus: 

beſſern und Kleibermaden mit Concert 

und ohne Lehrgeld — ers von ber Saͤnger⸗Geſellſchaft 
lernen Untere Wölergaffe neue! Schäfer aus Münden. 
Ar. 2. Anfang 8 Uhr. 


5834) Ein Im allen Nrbeiten ’ i 
erfahrener "Schloffergefeile Dan —— Haft 


wirb fogleih geluht. Mor 
gen Mittwoch el» 
— ber Exp. fleifch und frifche Lebers 
würfte, nebit ausg 
retem Bier & 7 ft. unb 
Zraubenmeoft A 16 fr. 


5850) Ein fhöner, ſchwarzer 
Beanenmentel iſt zu ven 
aufen im 2, Diftr. Nr. 14 nem, 
obere Dominikanergaffe. 


5837) Es tft ein reued, gut 
nejülted und ein gut erhaltene 
Bett billig zu verkaufen im 
1. Diftr. Nr. 08, Stiſthauger 
Pfarrgaffe. 


Zu verfaufen 


it billig ein Kleiderſchrauk, 
Bettitatt, große Wa,chgelten. 
Näh. in ber Ep. 16838 


—* In der Nähe des Marl» 

tes iſt eim geräumiges 

mer billig zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. 


— | 













68.9) Es wird ein Logis 
von 3 Zimmern, Küde mit Zur 
nehdr, (Sommerfeite in der 
Mitte ber Stadt), von einer 
kieinen gm bis Lichtmeß ges 
ſucht. b in ber Ep. 

Die . a legt in meinem Amts erg ——— 
2, zimmer jeder Zeit zur Einjicht offen. 

5 Don den Stuhisillinge innen 24000 ft. gegen Hupaihıt —36 rg —— 
> auf dem Wohnhauſe ſtehen bleiben; bie näheren Strig sbebing: Epiegel find bilig zu verlaufen. 
; miffe werben von wir am Termine b’tannt gegeben. dh in ber Ep. 

u Wirzbarg, den 20. Oftober 1868 [3a 
B Endreß, t. Notar. 

; 


Zu vermiethen| Gutsverkauf. 


A if eine abgeichloffene Wohn |5833) Ein Hofgut, ca. 100 

” ung ia Hinterhaus von in | M rgen, 30 Morgen Wald, ift 
einanbergehenben Zimmern, nebft [unter den angenehmften Be 
Bobdenraum, Holzabtheilung, Kel- | dingunaen zu vertaufen Räder 

= lerabtpeilung und Waflerleitung |unter Mr. 2070 durch bie 
bis 1. November in der Eid: | Erpebition ds Bl. 


börnftraße, 2. Difte neue Re. | —— — 
0 | Zu vermiethen: 


| 5598 30) Eine, ireunbiige u Sen vom 2 
zu x — ih allen Bequemligleiten in erfter . 129) Fran, Sußla. 
und fonftigen Bequemlicteiten, | Stane auf Lichtmeh, ferner cin In der ranzislanerliche: | ——————— — 

ar‘ wegen Berfegung fogleih zu möblirtes Zimmer fogleib.| Michael Schmitt von Abeld-|5875 2a Eine Parthie fehr 
vermiethen. — ber ar [Untere Domſnilanergaſſe, 2 |berg, mit arina Waltmann !fiarter Wucht, für Kränze 

2 Yluler Rahte Difte alte Nr. 07. Gbenta:|von Unterfhwabad). * naffenb, ift au verkaufen. 

— Pr hi 8 verfaufen eiue In ber protejt, Kirche: Räh. in ber Erp. 
2 Urtekfer können ſogleich Ormbe Dung 2 ohann Michael Wimmer, 

Yılzdftizung finden a — 5827) Fin gewandter Eon: lern Altuar im kgl. 2.5862) 2 möblirte Zims 

sabrifant Arndt. ditor: Gebülfe findet jofort| Artill-Regtm, mit Anna Mal ms find arg vermiethein. 

S en. Stellung. Näh. Erp Iherp von hier. Näb, in ber . 


a 
| 
7 


5825) Am 26. bB. oc 
wurde ein ſchwarzes Binb⸗ 
chen mit goldener Nabel ver⸗ 
losen. Abgebe im 2, Diftr. 
Nr 13/807 

5819] Oberhalb des Jullus— 


ſpitals neue Rr.23 find 2 möb: 
Iitte Zimmer zu vermieben. 


Getrante: 
In der Pfarrk, zu St. Peter: 
Georg Kuhn son Marbad, 
Säneiber, mit Margaretha Köp- 
ler von Marktheibenfelb. 


Kämpchen und Stearin- 
Humpen zum Beleuchten ber 
Gräber empfiehlt 








0 


Todes-Anzeige. 

Tiefgebeugt bringen wir allen Berwanbten und Freuns 

ben die traurige Nachricht von dem Ableben unfereß in 
pigft gelichten Baterd, Großoaters, Schwagers unb 


’ 


Martin Sauer, 

@d ullehrer in Danien, 

nad Tmonatlihem Leiden im 68. Yıbensjahre 

us —* feierliche Beerdigung findet am 27. OR. früh 9 
x in 


aufen jtatt, 


ie tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Im Schrannenſaal. 


Heute Dienſtag, erfter Vortrag, verbunden mit ben brillan 
teſten Erperimenten, des 


Mr. william Finn 


aus Zondon 
Der zweite Bortrag findet morgen, der 3 und letzte Don 
— * ſtatt Mn dleſen 3 Abenden werben feine Experimente 
„wie erholt Eintrittöpreife- b-fannt. Billeſts im Saal, 
Abenbd an ber Kaffe. Anfang 7 Uhr. 
Die Leichtigkeit und Sicherheit, mt welder Mr. Finn 
mittetft feiner trefilien Apperate operirte, find mahrhaft über: 


—— 
Prof. Kulp. 
Mecht chinef. Thee's 


offen und in Paquets 
in feiner Qualität zu billigem Prris empfirblt 


mM. 3. Philippi. 


Geihäfts-Empfehlung. 


Unterzeihneter empfieblt ib mit allen Eorten Wachswaa 
ven, ald: Kerzen, Wachs ſtöcke, weiß; und färbig und aufs 
elegantefte verziert zu ken billiefien Preifen. Auch empfehle ic 
für Allerheiligen alle Sorten Grablichter von Wachs, fomir 
Grablämpcben von Falg und werben zum Füllen ſtets an 
genommen. Um gefällige Anfikt und Abnchme bittet ergebenji 


Anton Korduletichi, 


Wachszieher, an der Marienkopelle, 
Frna: Wahswaaren: Lager. 
vis 4 vis des Herrn Kaufmann Hiller. 


Berlag vorn B. S. Berendſohn in Hamburg: 


Der Maitre de plaisir beim Tanze. 
Sommlurg neuefter und brlibtefter 
Zanjordnungen, Volouaife, Eontretaup, Ma 
es: Bolkar, 

Eotillon: Touren, 

Quadrille a la Cour unb Alliance, 

Ideen zu Masten⸗Scherzen 
Anleitung zum Gelbjtunterricht tü- Chapeaux d'honneurs und 
Balldirigenten 
von Jean Jacques 
Ste jehr vorm. Auflage. 

In Uluſtr Umfcl. eleg broch Preis 36 Ir. 
Borräthig in der J. Staudinger'ſchen Buchbar blung in 

Würzburg (Rürichnertof,) 


Kertige Geschlüftsbiicher von Ilannover ;u 
Rabritpreiien, Copirbücher, Copirpressen, Copir- 
dimde bei 





J. 8. Breuner. 





Mit einer 









8 Uhr beainnend findet im 
dramatifche Abend: und Tanzunterbal 
tung ſtalt. Die Zmwifbenpaufen werben mit 
plajtiichen Bildern a Sgefüllt 


Tenf mh Worin ar "onttas. Manger 7 — 


Beilage der I. Rellner'fchen Buchh 


JI8r. 


Donnerstag den 29, Oltober Abends Halb 
Plag’ihen Garten 


Einführungen find nad Maßgabe der Sta- 


tuten gejtattet. 


Der Ausfchnf. 
Kirchen- und _Zimmer-Teppiche, 





forte Epeus: Matten tür Treppen und Haudpläge empfehle 


n großer Auswahl 31 billigen Breijen 


Carl Bolzano. 
Eine große Auswahl in den feiniten 
Bad. d⸗S Schul: 
Schwänmmen | 


ift wieder eingetroffen und empfehle zu billigiten 


Breifen. 


Wilhelm Lemm., 


Belauntmadsbung. 
In Folge gerichtlicher Berfügung verjtigert ber fgl. Notar 
Oppmannan ' 
Samftag, den 21. November ds. Is, 
Nahmittags 3 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Randersacker wiederholt das im dleſer 
Steuerg-meinte gelegene Wohnhaus H3:Nr, IM) 
use ig zu 50 Dezimalen mit Schexer, Kallerhaus und 
Stall, 
aewertbet anf W000 fl., nah Mafaabe des Hypolthelengeſehes 
$ 64 vorbehaltlich der einihlänigen Beftimmungen bed Pıozep: 
geſetzes vom 17. November 1837. 
Der Zuſchlag erjolgt diesmal ohne Nüdjiht auf ben Schätz⸗ 
ungdmerto. 
Die übrigen Bebingungen werben an ber Strißßtanfahrt 
befannt gegeben. 
Würzburg, den 24. Oltober 168. 
Für den F Notar Oppmann: 
Wohlfahrt, Anteorrwefer. 








In Julius Kelliner’3 Buchhandlung in Würzburg und 
Reuftadt a/S. iſt au haben: \ 

(Für junge Leute fit bie ſehr beliebte Schrift zu empfehlen, 
wovon mehr a3 22000 PFremplare abgrjegt murben:) 


Galanthomme, 


Der Geſellſchafter wie er fein foll. 
Eine Anmitfung, jıd ın Geſellſchaften belicht zu 
machen und fih pie Gunst ber Damen zu erwerben 
Kerner entbaltenb: AO mufterhafte Liebesbriefe. — 24 G& 
burtstagsgedichte. — ZU dektematoriſche Stüde. — 
28 Gejellihaftsipiele. — 18 b Inftigende Kunſtſtücke. 
— 30 jcherzyafte Anekdoten — 22 verbindlihe Stauims 
buchsverſe — 45 ſchöne Toaſte, Trintjpräde mab 
Rartcenorafel. 

Herausgegeben von Profeflior ©... .t. 

Zmwölfte verb, Nuflauc. -= Bias 1 fl 30 Er. 

Mit diefem Burte wird Irderman nt Sher feine Ermars 
tung befriedigt werden; «8 enthält NS, massag Ausbildung 
eines guten Geſellſchaſters nörbig iſt. — 







14 in Würzburg. 
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at. ter ber Juftigminifier von biefen — 
Bei, 5 24 et * * tatidh die Ten⸗ 
benz u «8 Danke ſich d wat ie anzu⸗ 
es bahnen; Soferne er überhaupt ber Sr nk der X 

k entreten wird, werben es eben voraus Be ** ge 
nicht politische Bedenken J— die ihn m Ver hallen 
ftimmen. Gerade dieſe rein fi achliche Sufafung x Ka 

ihn aber bem Freunden db 1 dr 


Der Juſtizminiſter und die abe der Anwalt⸗ 
Duftigm Fer ‚Steig 


Unter diefem Titel ſchreibt die” Augsb Abdz.“: Die * 
en Heffwann“ bejdäftigte fi mit ber Stellung. 
zuuu fterd, zu verichiekenen ung ‚en jeined Reſſorts u = 
Salefie aud nt er Fteigabe der Anmwaltigaft. Wir mollen 
gern augeben, dei ber Juftizminifter, ber erſt feit einem Lahr 
Ane ift, Biöher zu einte offiziellen Aeußerung über diefe 
Bi age wenig Peranl fiung harte. nten ja bie Berarhum — 
ber die ng ber Anmälte im für fiigen Progek in ben 
parbi- gẽausſe “8 ber Kammern längft von feinem Anton. 
halt und die Huterloffung einer 4 rung über die Ingol: 
Härter Petition Tann Iton baram einen Vorwurf nicht begrüän- 
den, weıl die Bera'hing derſelben im Plenum ber Kammer no 
nicht ſtat gefunben Hat. Der JZuftigminifter ift daher volfommen 
berettigt u verlangen ö 


eriünläteien. ann um jo meht erieinen ft, Art * 
* Feagen lelchter zu fen, fachliche Bed leichter 
bejeitigen ſind, wie politi che a Daß ber neue Sole 
pıoseh der Freigabe ber —— ng werben joll, ver 
langt Niemand. Wir. werben auch no ausfuͤhren, dafı dletg 
weder nothwendig noch wünjdensmerth fit. 





vorert vertage" Gielawol g’bt bie fagfiche Aeußerung ber Zagsnenigkfeiten. 

= R „iron ze 7* ge en —* * * — ur Se. ur ber Ag. hat bie Denilfigung ertheilt, daß 
nb:n, wenn e e t 

get Be a ne Sehe a er Dofratf » — —— vereinigte 


Alein| Hufscomits Ar "u 7 in Öffentlichen Blätterm zur dei 
egen, wenn bie (am ih längft — ee freiwilligen Bel ägen — 3 der burd ha 
Serge — für inabe ber’ Mboofatur mit einer ſchweinmung beimge| ten Schweizer a und bie Et 
totion gegen ben Juſt —58 A ag And —— — den nenten Beträge in pfaug nehmen. Für bie Dau 
x em * Ra ver ſoni A ver — iſt gleiceitin ein Zeitraum uon 3 —— feſt⸗ 
Kr tehenden Angriffen mung nor ja eis 1 Faupte gefekt. 
te Kg ep br * Rihts Könnte bie Agls Se. Maj. ber König Haben gerußt, bem k. Bezirks⸗Inſpellor 


1e —*8* mehr ——“ als wenn 
lee ei ga märe. Da 8 ber Juſtizminiſier —— Earl Mayer in Würzburg —— ung Au Annahme und 


vage felbit weber fräter t geäußert hat, fo erfehein g Ju Kragen bed ihm von Sr. Mai. bem fer Eee m 0tnblan 
ie berechtiat, —— fr Fre Antara verlichenen ee u Klafie zu 
einen Angrff g n ichnen. kennen feine Auf Die X en —* — ——— vom ih Des 
‚Wan be leihwohl behauptın zu | aember 1865 a8 er bie Mei häbigungen bei Ben laubung 
dürien, daß —2** melde d be erſireben, ſich ge: | nd — ber Maunſchaften vom 1. Unteroffigler abs 
tabe dazu Glac münfhen bürfen, die Frage unter fein m mwärtß find ein fon 5*— worden, ein neuer 
Portefewille zum Austrag gebradt wird. Der Grund hiefür Liegt | Tarif wurbe ausgearbeitet, welcher die Entfernungen von jänmt« 
darin, baf bie ganze Art jeiner Da en 22— die Bürg: [I Garnifonen, Landwehrbezirtd- Kommando’. und jo ar 
* Bietet, rs er fid) bei Prüfung Abvolaturfrage nicht von böfen nad allen Peobgrrigtäfigen bes Köni greiches > tag 
eimer Politik - leiten läßt, welde. vergangenen - in Bahn und ng überfichtlich enthält un > mein 
en ange drt Jener -Politı! mußte allerdings bie 322* der KReiſeentſchädigungen für Sacıver ändige 
fun * ſtitution grundſaͤtzlich wiberftreben, wodurch Diele wet in „ey Strafjaden: —— N fanık; 
die redtioſe Stellung ber Stoatebiennabfpiianten gebeflert und [Diefer Zar f gi and für bie jeweilige Einberufung und Wie 
aud bie Unabhängigkeit be# Ricterftandes Mefentlich gehoben | berentlafjung Unteroj ec und Mannjdaften — 
wird, Nicht jdes Trübere Minifterium mwürbe derartigen Be: ang Son Den Krk oerfammlungen und kleineren Uehungen 
denfen unzugängli gemeen fein Mlein die Bahn bed Rechts —— I welden: bie Reiſeentſchädigung vom 
Haated, welche bad gegenwärtige Minifterium, fofern wir an 253 i8 u. Einberufungsorte (Komp ') bes 
defien Solidarität glauben follen, nah allın Ridtungen ale [rechnet wird, wozu bie — —— Kommandos bejonbere 
bie feine anerkennen muß, fchlicht au äh jene - Ortöentfernungtabellen führen 


55 


altern Woruribeile und 2 Seleramif iſſe aus, ai Die Oemeinde-Borkände erhalten gegenwärtig @remplare 

Be a Da | ta near a 
um! e naͤchſten nde· 

Schranken Kat werben - lu vr, en ÜHR allgemeinen Verſtaͤndniß zu fen u 


ber Staats zwed ——c— —— heben besjelben — Dad ben Verdaͤchtigungen, welche gegen bie Stanteregferung 


, Bu — nn en 
* — — — 
- 





- tem 


in Folge des der Kamuer der Abzeorbneten vorgelegten Ent⸗ 


wurh6 verbreitei wuchen/ zur begegnen, 


Erlebidt: ti? drtte Wandenfch ilielle za Broftjelm, Diite.- 


S hulinip-krion Mleinnftheim, mit wilder die Direkiion des Kir⸗ 
eacho ces und die Ber rung zır Ertheilung bed Maſtkunter 

riteß verbinden iR. Ertrag 350 A. uebſt 6) fL WBohaungh⸗ 

ent{häbigung, well ber Rehrer in Miethe wohnen maß. 

“ Zur Beiprehung bet Frage über Freigade ber Advokalur 
harten ih auf Einladung des prooiforiigen Komited geitern 
Abends 8 Uhr üb:r HU Rehtötandibaten aus allen Dienites: 
drangen im Theatet ſaale dahier eingefunden. Rıh zweiſtündi⸗ 

ev Debaite wurde unter Annahme der Refolutionen des Mün 

Komites die Freigabe der Adoodatur für Jeden, bec bie 

im Jatereſſe des Öffentlichen Rechtslebeas geitellten B:binaungen 

erfüllt Habe, ald rin unab veisliches Eriocnernig des Rechis⸗ 

ſtaates etuftimmtg anerkannt, deſſen Verwirklichung nicht bis 

pe AIG ber neuen Prozeßordaung aufgehoben werben 
rre. 

Die berühmte chineſiſche Geſellſchaft des Hm, Arr Hee, 
welche ſich juleg: in Münden und Augsburg producirte, wird 
—— au h auf hieſigem Stadttheater mehrere Vorſtellungen 
geben ai 

Abermals Haben wir zwei Unglädsiälle, welche bei bem 
Waldıräbru he am Bahnhoſe Äh ereigneier, zu berichten. Am 
Montage wurde einen Arbeiter dad eine Beln durch eine herab: 

wzenbe Erbinafje abgeihlagen, und geftern wurden einem ans 
em beibe Füße zerichmettert 

Durch Urtheil des k. Bey-Gerigtt Schweinfurt wurde ber 
Vorſteher Joh. Sems von Sera) wegen Bergehens ber Falſch 
ung von Wahlzeitelm zu 2 Monaten Sefängnig verurtheilt, Reh- 
rer Kaſpar Schmitt von ber Anſchuldlgung ber Fäͤlſch ung einer 
Wahlliſte frelgeſprochen. 

Herrieden, 3. Dft. Der im nordoͤſtlichen Europa be, 
*5* Arquatorkaltufiittom warf fÜh, gedrängt on einem vom 

biriihen Kültepol lommenden Bolarluftficom, plöplich mit Rurm- 
erzeigender Gewalt auf das Gentrum. unjered Ecdtheiles, uns 
ein Meines Jutermeyo von Regengüſſen mit milderer Tomperas 
tur dringend, wie überhaupt bei dem Gchmanten der beiden 
Paſſate und der größeren Aufrprudoifferengen mehr unfreundliches 
und veränderliches Wetter zu erwarıen ftebt. j (de. 3) 

Erlangen, W. O4. Die theoretiide Staatipräfung 
der Retätan sibaten, bie au unferer Univerfität am 19 d, M. 
Begonnen Haste, gelangte, heute zum Schlaſſe. Bon 24 Ranbi: 
baten, die zur Brifang zug laffın waren, legten 21 biefelbe 
ab, 16 mit günftigem und 5 wit ungünitigem Erfolg. Unter 
dem fir nicht 5-fäzigt zam Cintritt in die Fearis erkläcten Kın- 
dinaten befinden IH 2, welche fh der Prüfung bereit? zın 
zweiten Mal unterzogen hatten. z 

Erlangen, W. Olt. Die beiben ſtädtiſchen Kolleglen 

aben in — — Sitzu ig bir karzilch bayier errichteten 
lwilligen Feuerwehr bie Summe von MV fl bewilligi. — 
e geſiern ſtattzefundene Seftion ber Leiche bed Hrn. Ober: 
Beutenantd Mayer bat bad Rejultat ergeben, daß ber Starr- 
krampf eine Folge ber in dem Hauptnero zurüdgebliebenen Hülſe 
war, melde bei ber Bermunbung mit ber Kagel eingebrungen 
ar. {Fr. Kur.) 


Nürnberg, 36. Okt. Borgefteen früh murben bie Bes 
wohner eines weitbefannten hiefigen Geſchaͤftshauſes durch ftar- 
in dem Haufe ſich verdreitenden Kauch in Anzft und 
Säreden gefegt, da man einen verborgen glimmenben Brand 
fürdtete, zu deſſen Dämpfung benn aud ſchnell einige Feuer: 
webrleute kibigerufen wurben. Gluͤcklicherweiſe warb ber Herb 
bes Feuers bald entbeit und zwar im s v. Abtrittſchlauche. 
Der Herb beB Feuers? Nein, wohl aber ber bed Rauches und 
mit ihm bie glũcklicherwelſe weniger gefägrlihe als komiſche Lr- 
fade. Ein Säfner hatte einen neuen Ofen gelegt und pfifflger⸗ 
weije bad Rohr berjelben — in den Abttitt ftatt in ben Kamin 
geführt. Die Geſchlchte hat Aaklaͤnge an einen bekannten, hier 
nicht näher zu beieichnenden Wit Aber bad Rau hen ber Rüden 
und ben üblen Geruch der s. v. Ahtritte, iſt aber nichtsdeſto—⸗ 
weniger bachſtaͤblich wahr. (Fr. Kur.) 

Münden, 25. Olt. Bom 15, Oft. an if, durch Ueber- 
einfommen der bayeriſchen Dibahn, dee betheiligten öfterceichi« 
hen Bahnen und der großen ruſſiſchen Eifendahngeſellſvaft, 
directer Perſoneuverlehr mit directer Gepaͤckſerpedition eingeführt 
worden von Si. Petersburg nah Prag, Eger via Wırihaw, 


| re 


Seaniza uud Oderberg, ſowie in umgekehrter Richtu Wenn 

han — 

9 geht von dott der Zug im der genännten Richtung ab um 

2. er 8 — am ne ande ae um 8 Uhr 
n na arſchau und am n Tag um 1 

HD Win. nah St. PBerersburg. u 1 

In Münden fol ein zweites größeres Banketabliffement 
in's Leben gerufen werden mit der Benennung „Bayeriidhe 2 
Bereinsbanf * Die Gründer find die Herren v (ichthal, von 7? 
Bröhlih, Worig Guggendeimer, o. Hirih, Willmersdörier in ' 
Münden, Feuſiel in reuth und die YAnglo-Auftria-@efell- 4 
ſchaft in Wien. Da Münden in neuefter Zeit, mamentlich feit : 
Eröffnung der Brennerbahn, Kuotenpunfi der verichiedeniten 
Bahnlinien geworden.ift und deßhald das !WBropuftengefchäft 
immer ausgedehnter zu werben veripricht, io if aur Belebung 
und Hebung deſſelben zunaͤchſt die Geldbelehnung für Waaren 
in Ausſicht genommen. Weiter wird die Bildung von Gredit« 
Bereinen beabfihtigt, eine von der Berliner Disfontogefeiiichaft * 
und der Riederöfterreichiichen Esfompte:Befelfchaft in Wien be» F 
teitd getroffene Einrichtung, die ſich ſeht wohlthätiy für Fleinere 
Fabrifanten und Gewerbetreibeune erwieſen bat: Das neue 
Baukinſtuut wird ferner cin Gero⸗RMonto⸗ Geſchaͤft betre fo 
vaß ‘Wrivatieute in jedem Augenblide vorräthige Gelder ficher A 
unterbringen und ebenfo jeden Augenblick wieder zur Berfügung 
haben können, und ein Konto-Rurrent-Beichäft eröffnen, was die E 
k. Bank in Nürnberg mit ihren Filialen ſeit längerer Zeit mit 
beftem (Erfolg betreibt und wodurch vorzugeweile der Handel in 7 
Franfen auf das Kräftigfte unterhügt wird. 

Münden, 27. Dit. Diefer Tage iſt eim wegen feiner 
Grobheit bekannter Wirth aus der Nähe Mänchens flüchti 
gegangen. Derjelbe hat am letzten Sonntag bei einer Rau 
einem Genbarmen bie Naſe abgebiffen! (M. 8) 


Der „WM. Bote* fchreibt: Wie wir vernehmen, fol die Reife 
des ‘Bringen Adalbert nah Paris mit der jpanifden Thronfolge , 
in Zufammenhang flehen. Der Hührige Sohn des Bringen und. 
der Vrinzeſſin Adalbert, rer in Madrid geb Prinz Ludwig Fer⸗ 
dinand von Bayern, der auch den Titel Infant von Spanien ı 
führt, foll von einer Großmacht zum fünftigen König von Spas * 
nien vorgeichlagen und bis zu feiner Großjährigkeit eine provi-⸗ 
forifche Regierung in Aush genommen fein. 


Aus der fräntifgen Schweiz, W. Oft. Der feit 
eftern herrſchende Auß:rit Heftige Sturmmind Hat Heute Mittag 
h der Nähe Wolkenfteind, Gerihts Pottenftein, einen ki bes 
bauerlih:n Uiglütsfal herbeigeführt, ber lelcht große ⸗ 
ſionen hätte annehmen köanein. Die Kinder von Wolkenſtein, 
melde die Schule von Meggaſt zu beſuchen haben, warea eben 
auf den Heimwege begriffen und ſuchten vor einem losbrechen⸗ 
ben ftaıken Regenguſſe Schug unter einem in Pyranidenform 
aufgeftellten Haufen —— Der mit groͤßter Gewalt 
tobende Sturm warf ploͤtzlich bie en um und wurbe 
hierburch ber 11'/, Jahre Sohn des Maurecs Glaſer von 
Wolkenitein fofort getöbtet, mährenb glüdlichermeije feine übrt: 
gen Begleiter unbefgäbigt blichen. (R. Anz.) 


Mergentheim, 26. Oft. Unfere ncue arg, bas erite 
erbatalllon, wird am ne rmittagd mad) 10 Uhr Hier 
Kon 
n 


.alrk 


— — 


Mn HA im 


üden. Die Kaferne ijt vollftändig bergerichtet, und 
Hecht man babier mit Freuben bem neuen Leben unb Verkehr, 
ten und bie Garntfon bringen wird, 733 auch ſteht Die 
balbige Hlerherkunft feiner üt bed igs in a 
r. 

Coburg, 36. Oft. Abenvd 6 Uhr. So eben iſt Herzog 
Ernſt von Würtemderg nad kurzem Krantenlager hier gejtor- 
ben. (Derfelb: war ein Sohn des Herzogd Alerander umb 
geboren 1807.) 

Darmftadt, 27. Ol. Sämmiliche Rtätungen ber 
Odenwald: und Rheinheſſiſchen Bahı, wie fie Seitens ber Ge- 
Afchaft der HeffifHen Rudmigdbahın gemäplt worden find, Haben 
die lanbeögerrlige Genehmigung erhalten. Die hieſige Bahn- 
hoffrage iſt noch unentſchieden. 


Deutihland. 


Preußen. Berlin, 8. Of. Der „Neuen freien 
Preſſe tft von bier aus in einem anonymen Schreiben nad: 
stehender freundſchaftlicher Math erteilt worden: „Ste werben 
ed durch Ihr Gebahren dabin bringen, daß wir Ihnen ein zwei⸗ 
te8 Königgräb bereiten. Daß wir das fehr leicht und mit doͤch⸗ 


Im 


7b 


8 Einem Armer re bie 
tellofen Erſol orfigt! Ein Rath 
If Kal gleilauend 8 Schreiben iſt auch dem Mün: 


ner „Bolliböten* zugeganger. 


Ausland. 


Deilerreich. Wien, 27. Oft. Die „Prefle" und bad 
Taablatt* melden, bei; Baron v. Beuſt in der geftrigen Sitzung 
BiB Wehrautfhufies eine bedeutungsvelle Rebe zur Motivirung 
ber: Regierungsforderung non £00,000 Mahn gehalten habe, 
Die Höhft wihtigen Mitihellungen Beuſi's, Hinblid auf 
die allgemeine Weltlage enthaltend, beftimmte bie Abgeorbneten, 
welde bie Regierungẽe ſorderung amfänglid befiriiten hatten, bie 
felbe vollfiänbıg mit großer Majorität anzunehmen, Naqh ben 
genannten Blättern Wöilderte Beuft bie allgemeine Weltlage ald 
eine ſolche, welche unbebingt verlange, daß Oeſterreich ftark el, 
um nicht unvorbereitet bagufichen, wenn aud eine Bebrohung 


des Friedens gegenwärtig nicht vorliege. 


Bien, 27. Ott. Nah ber „R. fr. Preſſe“ find neuer 
dingo Beitimmungen babin getroffen worden daß bie Beſitzer 
dB Öfterneichtichtrangöftihen Aniehens bei Präfentatiom der am 
4. December fälligen Coupons zuglei neue eomvertitte Stüde 
In Empfang mehmen Fönnen. 

Eranfrei. Paris, 6. OR, Die „Krance* demen-⸗ 
thrt die Mittheilung des „Etendard* betreffs Nordſchles wigs 
und fapt, daß in diefer ‚Frage zwiſchen Kopenbazen urd Berlin 
ſelt mehr als cinem Jahre feine Noten gewechſelt worben feten. 


Amerika. Der Londoner „Timet* acht aus Phila- 
belphia folgenbed Kabeltilegramm au: „Am Mbenb bes 22 
wurde San Franci co mieberum von eimem Erbbeben Beimges 
ſucht. Der Schaden ft fehr Mein; bie Benöfferung bradte in 
größter Beftürzang fat bie ganze Nadt anf der Straße zu. 


Sandbelöberidbt. - 


Tas Dtoberheft der Zeitſchriſt des landwirthſhaftlichen 
Vereins enthält über die Ernie folgende Rabridten auß ben 
Kreiien: Die große Trodne in ber erſten Hälfte ded Monats 
batte die Beftellung ber Felder erſchwert, bo erholten ſich bie 
felben nad eirgetretenem Regen ch, und bie Winter faaten 
ftchen Sehr gut, insbefonbere Roggen und Reps. Runkelrüben 
fieben ſchön, dagegen fehlt ed an Kraut Bezügli ber Kar: 
ioffelernie wird das Ergebniß berfelben im Allgemeinen als cin 
außgezeichreteä geihilbat Obwohl man eine ungemdhnlidhe 
Menge Obft erntite, wird fih doch bald Mangel rinftellen, 
den wan Magt allgemein darüber, daß bad Faulen des —* 
jegt ſchon ſeht üherhaud nehme und man ſomit nichts aufbe: 
wahren tönne. Die Duantität des Weints wird vowohl aus 
der Pfalz als aus Unterfranken als eine vor ügliche geſchildert 
Die Weinleſe but in der Pfalz ſchon Ende September (in am 
deren Jahren erit Aıfangs November) begonnen. In Folge 
bed vegneriigen Wetter hatte ih bauptſächlich bei den Defter: 
reiher Trauben bie Käulnig eingeftelt Die große Trockne, 
welche vielfach die Beeren an den Stöden zu Roſinen börrie, 
war bei einzelnen Winzern Veranlaſſung, daß fie ſchon An 
fangs September bertjteten. » 





Börfenbericht. % anffu:t, 27 Ohbr. Das da 


> rafterijiifge Meıtmal der heutigen Börfe mar eine burdgehenbs 


nratte Etimmung für alle Effekten, ſowohl dfterreihiite, ala 
deutſche urb amerikaniſche, ſowohl Spekulations als Anlage 
Effekten. Die Mutheilungen von —* im Wehrgeſetzaus ſchuß 
haben gerabe wegen ber halbmyſteridſen Form, in ber fie be: 
fannt wurden, doppelt ungünftigen Cindruck gemadt, — ein 
Beweis, auf wie ſchwachen üben dad „taum zurüdgefe rte 
Berttauen“ berubt. Auf Mmerifaner wirkten außer ber 4 
meisen Strömung aud nod etwas ſchlechtere Bondscourſe ein, 
Die Eourje jämmtlicher Werthe zeigten baber mehr ober minder 
beträdlide Rüdgärge. Gegeg den Schluß Hin befjeıte ſich bie 
Stimmung ein wenig. — Hbende 8°/, Uhr. Sie be 

efteriinciettt war wenig Gelhält. Deſerreich. Grewitektir 
215%,, Ztmasbahnaktien 267%/,, ISder Ameritaner Bonbe 


ei. 





Verantwortlicher Rebdalteur: Fr. Brand. 





I, Merichtigung, eines Dendifeblere. du 


dem gefb- 


man 
I dem Babneinichriite ouferhalb ber Glac’äftrahe: 
Beh m Behmuichänitte ankruheth Ar en: 





Jvon küunſtlich 





—Empfehlung. 
———— 


tem 

in jün Zeit vergröherteß Lager in 

heuifchen uud pharmaccutiſchen Apparaten 
ſowohl in Glas, als in Porzellan, Hola, Mil und Adat, for 


und Utenfilien 
wie feine Gummi: und Kautichuf: Waaren, ala: 
Stopfen und Schloͤuche zu Gad- und Ka N in. allem 
braͤuchlichen Dimenflonen, zur gefölligen Änſicht und Abnahme 
ergebenjie Erinnerung zu bringen. — 
* Derleth, 
b 
* ——e— ——* 


Dekoration 


von Eruften und Gräbern empfiehlt, geſchu ackooll gearbellete 
änze, Bougquects, Kreuze, 


Blumenkörbchen ze. te. 
getrodneten Blumen in reicher Auswahl zu billigen 


Blumengeichäft von 
J. Stumpf jun., | 
Semmeläftraie vis-A-vis dem Bürgeripiial. * 
Beftellungen nad Außen werben unter forglättiger Ber» 
radung pünktlich efiettutrt 


Limburger Käſe, : 
feinfle Eorte, find eingetroffen, & Bir. 23 fl, aud Pfund: unb 
Kreugermeife, volfaftigen Echmeizerfäd A Piund 26 fr, eine. 
Menge Zünbkölzer ZOCO zu 5 fr, Tärgft —— Cigarren, 
mworunter bie jo beliebten Podregolia, cryſftaubelles Petroleum, 
Eolz- und Eſſiggurlen, nefen Putzſend, &° Mege 15 Ir, 
Mieberverfänfer billiger, eine Parthie friſche Eier, eine Parthle 
verſchiebener Körbe wird biliaft verfouft bei 

J. Wleder, 
Eolonialmuaren: und Probultenhänbler. 
Untere Wöllergafje Nr. 5 neben Dicwirih Pregler. 


Immobilisrverfteigerung. 
— gerichtlichen Auftrags werfleigert der Agl.» Notar 


Donnerstag den 5. November 1. 38, 
Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Kirchheim das Ren 8.:Nr. 63'/, 
nebjt 15 Barzellen Grundſtücke, im Gelammtihägungswert 
von 2630 fl. gegen Baarzahlung nah Maßgabe ber —3 
gen geſetzlichen Beftimmungen urter den an der Tagſahrt 
fannt zu gebenden Bedingungen 
Würzburg, 7. September 1868. 
26] 2. Sarth, Notariatäverwefer. 


Für Trauer ern ben 


J. 8. Brenner. 
Neue gut und 


arkgebaute Ein ⸗· 
f pänner bei bil 
 LigftemPreife jtchen 

zum Verkaufe bei 


— 
Stepban Dillmaier,,.. 


Sattler und Magenbaner., „> 





Preiſen bas 





5786 2b 








— 


; BEER an suche 


Dem Unterzeichneten, welcher | nen Bichf and - beir der 

Reibarzt, oder 500 Baus | Deuisen Bieverfiherunge-Gefelicaft 

url S * —* Ser 4 er He zu de, 5* — 
genannter Geſellſ | 

fe vo, als: Huften, | promptefte Weife durch za ung des — "Wer —— = = 

ch — Mageniäure, |gütet wurde, weshalb id nit umhin fann, jeden 











Di Bär _ "Bi di 
—— — A — * —— Dreier be As 
Der anerilRl, —— —J r Joh. Schuhma 
ausfchlä ige, Shin u (5854), Defonom. .. 
Meb R uf feland’s aus: | 
AR derd. A is 
: u —— Eremplaren bürgt für die hohe T r a u b e u 3 u ck e r 


Bia —— diefes geibägten Hauebuvbes Hört N a Verwendung nad bem Herbſte. Die Bor: 


— —— 5 ee un "Ban ller & Zehner in Würzburg, 


ſchoͤnen Kronen, in ben Hauger Pfaffengaffe in Würzburg. 







ab beſten Alt € d 
—— Fu ——— Bee — Gän jliche Ausverkauf. 


— Wegen zuch eſchäfts wird das ganze Lager des 
au zu = Stebucher, inchen beiten Sort 3. Fränfel, ** gaffe Rr. 111, Sein hehe, Kurze unb 
* Etabliffement empfiehlt fi ferner zur Üeberraßme je — enden ac. —— Zap Bing 

ber N ik ar — egan he Bee Zn suis "Itiere nie mieber eine fo in flige Gelegenheit darbieten, fo cou⸗ 
D . ie n END ARDRURE DU | rante Artikel weit unter it, Babeitprelfe anzufaufen. 
meine Schuld geſchehen, Eh Wiriburg im Oftober 1 
idE-Deiifes, 
Handelsgärtner, Bekanntnnanchun 
Frankfurt, Roͤderberg Nr., 61. In Sachen des königlichen Rentamtcs Rönigkhoien genen 
q gratis jn der Expd. zu haben. ————— a —— wegen | —— verfteigere ich 
‚wiederholt swange fe in fandaerichtlichem Au ie 
gern Donnerstag»den 26. Monember I. 38. 
100 Oxhoft Bordeaur, welche mit 20%, Zollrabatt | Nachmittags 3 Uhr 
- Direlt ans Frankreich qh beauftragt billigſt zuf dem Gemeindehaufe zu Saal Plan⸗Ni. 98 Wohnhaus mit 
zu vergeben, auch werben jolche vereingelt ** —— Scheer aum ſammt Gemeinderecht zu einem 


Sutter als dem Beihlufie der Mehrheit der etſchlenenen bei⸗ 


en Nupantheil daſelbſt mit dem Beifligen, da der uſchlag 
nton Fi ſcher, ——** der Tare nicht abhangig 9 — 
Königshofen, den 3 Dftober a 


Bekanntmachung. euß, 1. Notar 


Zu Sadıen des Hermann Nußbaum in Hammelburg gegen : " A Bür erverein 
k 5792 25) 6 if auf: halb. | 8 7 
Sofeph Goldſtein in Dberejchenbab, wegen —— wur de Würzburg ein nemgebaute? I Mitimon- den 28 Dftober: 


das Grundvermögen des Bellanten awangsweile verfteigert und 
wird nunmehr zur Liquldation der Vaſſiven und zur Beichluß J Feng nd | Gesellschafts-Abend 


faſſung über die Verteilung des erzielten Erlöſes Tagfahrt auf 




























terboden, fowtebeiläufig 2 & im Theatersaale. 
— den 12. Movember I. Is. Morgen amdaufe Hedende 3 Anmg R Uhr 
ormittags 9 Uhr eb gute Felder um den P| Vornag über Sinderzärten. 
ied anberaumt, wozu die Bißeiligten unter dem Hechtsnach⸗ igen Beis von 3000 3126 Der Vorstand. 


laden werden, daß die nicht erjheinenden gerichtsbelannten SB ft. mit 1000 fl. Anzablüng $ 
zu verlaifen. Daßjelbe & 
würbe fi auch recht ſchön 

zur Wirtbichaft ober Deko⸗ 
nomie eignen. N&b, in ber % 











tretend ‚erachtet, die nicht ericheinenven gerichisunbefannten Gläu- enten 
—— aber bei der Vertheilung der Altivmaffe nicht berückſichtigt JF Ag 

werben für leicht verfäuf: 
liche Artikel unter günſti— 





u RER ben 19. Dftober 1868. 














J 
—— — ——— et 
j — 
ee 8 Zu vermiethen EN. eie. in Münden. 


ein möblirtes Simnser ? 
in bererfien und ein des 
—— berbritten Etaget 
en.d (5473 5 

N 4 


Kaufmann Jojeph Reihel_ don hier hat 3 um die Con⸗ 
ceffion zum, Kleinverlauf von, Spitituoſen Gen 
ied. wid, mit dem Bemerfen De gemacht, ni 


BSRBUBaNn I. —— binnen 14 Ser gt 
erori6 anzubringen find 
Bürpburg, —* 23 Dftober 1868, 


Stadtmagiitrat. 
der DE Wiegemgier: 











5738] 57351 Sm Mann in, zelfere 


— der E gr 

— als 1, & a 
war unb ——— 

haiber hlehet J 

benlt, ſucht Kine äͤhnli— 

bei einent. Notar, 

wält 2c ober als Budka * 


Zu vermiethen 
Rah d. Erp. 


— RN g für ein oder 
gepoiflette BI öche Mrantlächte, vei erde mit Beben 3 I wem ud 
Pe a E, zu verkaufen. "a uf Hauft billig —— elle. 3. Difte. Eisreinergeistien o hi 












in der Exp Fürter im Mainviertel. 


— 





Kalend aben 


der he no —— lan 
u 
ad jun ad an erien Duäpanötiig € verjandt 


mor 


el Ränbi er. Neue Folge: 
„ger Mit eg — Fe ng unb 
urze a ilit 


Klee bed neuen ärkranfenbaufes zu Rn 


en. Bogen ar. 4, in Umſchlag Heheftet 36 fr., anf fei- 
uem 8 ier 
Derf e enthält jener: Heilguellen und Mineral 


Preis 1 fl. 
Häber im Rönigreiche 2 Bayern mit 12 Abbildungen, — Kalen — * iſt das erſte und auch das 35 e, 
. Kir —5— aſtronomiſ ſtal — mo 
der 8 5 


blih belehrt und a ein wahrha 
er Uchſten Felb:, Wartet, : ru) DEU aan Lkr a A —9 
Fiſchereigeſcha Pal ru rn g0 ur 4 
u. ige IR en BR roh m ie iöre" vol | 
EN a eher — 


Eng: ee 
fi d N en Be u) 
— Kalender, — Genealvgifch — Zannin. eife vd u 




















Öeschlerhtskranke | 
Arnd 's Berlagsafiftalt in Seipaig erfhlin 


Im’ 
und ift dur alle Buchhandlungen zu bekommen : 

„Dr. Wunder's 8: —— für Geſchlechts 
Kante zur jihern Heilung aller durch Onanie, 


Ausſchw ed 
Ken Sıör — — 


















































Der — 8.8 S— ber nnd {anf — fe „ s 
Agenten in auswärtigen Staaten, ſowie ber his ne i * r ” 
— am — Hofe zu Muͤnchen und fremd Zeit, — 5 —3 — Be 





















Agent Bayern, — MM ender, biezu — 
das Wichtige e aus Re a — e, weiß, — n 18 fr, 
— —— Bilntarh ben Sonia en, böcht &, Schneller, zur Kronenapotheke. 

ichti ern, deren ne fich VERRRBER BE ei SS nr ER BETT 
ee — — NA ungen üb Aechtes Bulkanuöl 


——n jeden fire Da vielfach fslehres Sälteröt unter mail öl 


beitimmren a onsmitglieder au] ,rauft wirb ya 
; en wir, w AUF efannt pe 
dem Gieil unt Wil detande —— Balkandl nur von und At eren Adenten zu ken j 


GB Verföhal-Staudes dez 7. 9. Landrathes Kb 
Sandtagrs nebi An unentbebrlicden Lleberbli — Frantfurt a. M. Olloher 1868. 


img, ur Ztatltiß Des, Mötigzeiche wirth & —— 


Lofal- Ststus, mit U a * 
me Motare und Moel ö 
gay ; he n Sand hifffabrten, VPoſtnothzen, pre —— ee * Billig zu perlaufen: 


Karif über Brief und Sahrpoitiendungen nad am [ror £ en ober de 
ebenen Ländern, Eiſenbahnfahrten auf den — * in ber Er. \ toirmillenigaft f. db demſchen 
b Buchhandel. 2 in 49 gut bl: 


Staatsbahren imd Oſibahnen, Eiſenbahnnotizen; —Se— — — 
liche nd bessere ee Bayerns mit Yngabe| Gin zuverläfliger Haueknecht, leue Bbr. Näb. Exp 5822 
der die Meygerei ht, wird {den Adreiſe 


ihrer Entfernungen und Kabrpreife, — Bageriiche * 
re re —R PERS OR Le eunden ſowie 


Make und Gewichte — —— K. B. Stantöpapiere, 
= Silbermüngen, — ’ 

a a: Mh —— — 0, 000 — den gur lieb gewordenen Tiſch⸗ 

5850), Ein ſchoͤner, jhmarzer | genoſſen "ein berzlihen Bedemoät. 

Ftanenmantel iſt zu vei— 


lung von Regnungswmängen, — ‚insberenungsiabelten x 
J W 
In Würzburg grökerer Anza — in ad 0b. 5 
faufen im 2. Diſir. Ar. Id nen, 5862 Veter prnipe 
obere Dominikanergafie. , — — 
Ein ſchöner Tuchmantel 


.‚ Stuber's Buchhandlung, 
(Sterngaffe Nr. 4), 
* 
ce fucht Ein aut rentirendes Bader Imit Kragen iſt zu verkaufen 
wird in ber al, der Bättsterd Ge chäft wird Ipäteend bis Räh. in ber ge 


5814] Einige d: 
Hen Pönnen das Kleidermachen 
gaffe ein Parterregſimmer Reu Aion data De Be-l14, neu. 
zu einer Schreinerwerkiiatt 2 


und Zuſchneiden gründlich er: 
Naͤh. in ber Erp. (5748 38 as 
— aut 
are — * 


fernen mit und ohne Lehrgeld. 
Zu vermiethen 14 "HERR! gegen "eöin 


ift eine abgeihlofiene Wohn⸗ 
ung im Hinterhaus von > ins 
ergebenden Zimmern, mebit 
Bodenraum, Holzabtheilung, Kel 
Terabtheilung und Waflerleitung 
bis 4. November in der Ei 
bornſtraße, 2 — ‚neue Rt, 
26. 5885 2b 
5825 26) ine — fehr 


ftarfer Wuchs, für Kränge 
pafiend, MR zu vertaufen 
N d 5 

















































Nöh. id. Erp. 


7 Mehrere junge 


Nöufhndländer 
find zu ve 
Erpeb 








4 ie ein Parterrbi 
4 heizbaren Zimmern I 
ya zu vermieiben. Nah in 


5368 2a 


a 2 
in Conditor Gehulfe 
fin der Erp. ſucht Kondition und, kann, io: 

Geftern Abend wurte von |f‘ Hs eintreten. Räh. Mr ve) 


i Kahı‘ Blis. inter F J. 


im af. hr ut 
Zimmer — 


per untern ua e 




























unde, aͤchte Rage, 
ufen. ie in 
816 2% 






Recht einen er * 
a 











6 ve Slnsdn 

u 
— 
a St. 3, b 44 12 %,, 

empfiehli 

7d) Franz Sußla. 


imon |in 
2 aud 3 auoBe —— 


lite Zimmer, Sommerfeite,.. d ein 1000 fach —2 Hoch] Ein Megenfchirm wurde 
fogleidh au — Rah ſdaß das ganie, Effeldoiſ iert Jim Caſe vültnet ver aut, 
im 3. Diſtr. Ro, 174, Fran⸗ enannt Man bitiet, denjelden mulclbit 
zisfanerplag, En RR: 2. (5863 und bekannt. !ausjuiaufgen. - (5858 













Dim chonen blonden 





— — 


RE 


‚Bang 
ege. 


Emil Loch, Blumengeſchäft, Schuſtergaſſe 


empfiehlt fein reishafticch Loger in ganz feinen bis zur 

ide Aus vahl von —— rn bereit. 

ur 
a 


grinafen Sorte von Bouquets, Mränye zc. zc. Aud Ilegt 
u 


werben bei mir ſolche gewaſhen, gelä bt und nad Wunſch 


fo heigeftellt, daß Icdes bel büliger Rıe'sftelung zufrieden fein wird, 


Achtungs doll 


Emil Loch. 


BEE Den Herren Geiſtlichen 
empfehle ich mein reichaſſortirtes Lager in fertigen langen 
Winter Ueberziehern und Tuchröden zu billigen Preiſen. 

Zugleich erlaube ich mir mein Lager in allen möglich denk⸗ 


baren 
Bingen Erinnerung. 
Um zahlreichen 


Eplinger Efſiggurken, 
feinft eingemadte Salzgurten, 


empfichlt 
Peter Metzner Sohn, 
Semmelsftraße. 


cite Badlieine ud Backofenplat ten empfiehlt 


Udamı Brod, 
Lage: Ende der Seumels ſtraße. 


Bekanntmachung. 

Ka Savanna jowie Bremer Eigarren feinfier 
Sorte, feinfted Echwung und Spflienmehl, wofiergel- 
les dleum, ſewie ale in bad kaufmaͤnniſchen Fach en. 
flagenbe Urlifel empfiehlt billigt 


Adam Saub, 


\ PrtinerBgafie 
Auch in daſelbſi eine gıofe Leiter zu verionen 
Der belichte Euljbacher Eeichäftsfalender pro 
1869, Preis 36 Ir, fochen einget offen in Jalius Kiel: 
ners Buchhandlung in Würzburg und Reufiabı a/E. 
Die Kunf: und Eeibenfärbert, des M. Klanfer empfich!t 
zum Umförben von allen Galtusgen Kirdienparamenien in 
eibe und Wole Bänter, Epigen, Schleier, Samwet, ſtreyp 
x. x. In alfın Mobefarben pradivoll unter Barontie ihrer Techt. 
beit. Mufter zur cefälligen Arfigt unb Ablage für bier und 
Umgegenb in 
Franz Hoffimann's 


Toilette⸗ Seifen: und Parfiimerie Fabrik, Raben: Schufiergaſſe 


Epbeu: nnd Lorbeerfränze 
empfiehlt im reicher Auswahl 
Spengler Männling, 
Auguſtinergaſſe. 


— 


58651) Ein junger, ſchwarz und J Belohnung obzugeben aeheten.in|dem mit Laberzimmer filr 
| der unteren MWölergafle Nr. 81.|Probuftengeichä 


weißer Pubel Hat fi ver⸗ 


lauſen. Deiſelbe wirb gegen Vor Antanf wirb gewarnt. | 


toffen, die id) auch nad) Maß anfertigen lafje, zur ge- 
Beſuch ladet höflichſt ein 


S. Schlenker, 


an der Stockſtiege. 
Ausverkauf 


Kirchen: und Zimmerteppichen, 
Bett & Sopba-Borlagen, 


fowie Tiſchdecken in neuer, beier, feble:freier Waare bei 


M. Wirsching. 


— —— —— — —r e e Hh— — — — — — — 
Poofe A WO kr. zur Verlooſong von Gewerbse rjeugniſſen 
dB Gerwerb-vereind ter Stadt Echmeinfurt flıd In ber @xpe: 
bitten bed Stabt; und Lanbboten zu hibı, 
Die 3 er en P eiſe Heiichen i : 
4) einer fhönen Möbelg:rrimr, Sopha mit 6 Polfierfefleln, 


werih fi. 1. 
3 
3 
Soeben cinzetroffen 


einen Schrelär, w.rth fl 90, 
einem Sophr, meh fi. 77. unb wurde als Ziehungster- 
Sulzbacher —— 
für 1869. 


min ber Li. Januar 1869 auderjehen. 
p is 36 fr. 
Stabel’ige Buch und Kun handlung in Wärzhurg. 
Bekanntmachung. 

Ducch Reſignet on des böherinen Relintnälehrerd umb 
Vorſingerd dei d.ı iſreal. Kalumz nein e Sommer fen it 
bieie Stelle erledigt und wird zur Aewerbung innerbalb M 
Wochen hicımit außgeihrichen. S 

Mit derfelb.n fit verbunden «tn Jahresgehalt von 00 fl. 
om Geld, M fl. Baar für Vergütung ber Wohnung unb Holz 
zur ne ung ber Reii.onsidwe 

wänfat wird, daß der fünftige Meligtenelchrer and bie 
Shädterfunttion nerjehe, weſche mit ſon igen Eınfünften auch 
noch ungejähr 80 fl. eitrogen kann. 

Anweldurgen mi. Bailage de: Z wantiie franfo. 


un ii, ben 7. Dt ber 1868 
Der iſrael. Kultus Torftand. 


5876; Im 3. Dirt. alte Xr (5879 3:) Win put erhaltenes 
281, Büttnerdgafie, fft ein a Kanapee wit 6 Stüblen iſt 
en|au verfouten; ebenbafelbit wirb 
eine Pupferne Badwanne 


auf Alcıkei- 
zu kaufen gefugt Näh. Erp. 


ligen zu vermiethen, 


Aechte Seidenſammte 





ſind in allen Breiten zu 
ſehr billigen Preiſen 


bei vorzüglichen Qualitäten eingetroffen. 


BEE: 

Waſſerhelles Petroleum, 
Vrima Schweinefett, 
‚@empfiehlt billigjt 


Peter Metzner Sohn, 


( Semmelsſtraße. 

| Am 17. dB. M murde in ber’ Unterwöllergaife dehler ein 
grün angeſtrichener awerräbriger Haadwagen mit eiferner Achſe 

Z entwend t. Spihe veriügt 

Würzburg, den 24. Dfiober 1868 

I Der Lönigl. Uner uhungsrihte:: 

Yu 

] —— — —ñ— — — — 

Fürtſtl. Fotſtvetwaltung Langenbutg 

— aſenAecord. 

* Ueber die Verwerthung ter. Haſen, welche von jeht an bie 
Libimeſß 1869 in den Rev: ven Langenburg, Kirchberg, Thier 
berg und Weikeröheim geſchoſſen werten, ſchließt Die unterzeich. 
Montag den Movember Nachmittags 2 Uhr 
einen Accord ab und ladet Liebhaber zu dieſer Berbanplung ein 

Angebote auf die Doſen vom Weikeroheimer Revier fönnen 
auch beim dortigen Fürſtl Rentamte gemacht werden 

Langenbutg, den 24 Dftorer 1868 


Ausſchreiben. 
Rıppert. 
nete Stelle am 
3. 9. Forſt Verwaltung. 



















J Schmid. 5973 
m eeussenessneio|?") Es wird ein mit dem 
I Bi Mason dar Bureau und Regiſtra— 
7% importirten und imitirten g|turarbeiten vollfommen 


vertrauter Seribent ae 
zen mtipıchrmded Honorar zu 
eigzuieen gjuht Gefällige Or 
ferte unter der Chffe IJ. R. 
Z. wollen bis zum 31. Oftob.r 
in dir FEroedition ds Bl. ein 
gereicht werhen 


Havannah-Cigarren 
ſovie Nauchrequifiten 
aller Art halte t3 beſtens J 
emvfohlen = 
Hermann Scheuer. ’ 
Domitrahe,segenüber d Sternrlaf. 
DE a at a a 


Ei 


3 — 15552) Gin Schweijer mit 
Morgen Tonnerstag Krählanten Zeugniſſen fucht eine 
12 10 Ur Keſſel ſleiſch und Le |Stlte. "Näg. in der Erp. 


und 


Kraut 
Knöchle, bigelnden Tran: 
3 benmoſt, neb't gutem Not 
» tendorfer Bier uub !abet 
& biezu ergebenit ein 
M. Berger. 
;” Pete: Splag 


Unlieb verjpätet. 


- 5875) Dem Herm Simon 
I LZinty in Hofheim au feinem 
Namensfeite ein tauſendfach don 


berwürite, 
Getraute: 
Im hoben Dome: 

Joſ Zultus Oefelein, Schrift: 
ſetzer dahier, mit Kathärina 
Hollfelder aus Hatteräborf. 
In der Pfarrk. zu Stift-Haug 

Andreas Kühlen, Wagen— 
waͤrtergebilfe, mit Anna Raud 
von Amberg. 

In der Hoſſpitalkirche: 


a? Ba Georg Haas, Aſchenhändler 
ee dahier, mit Katharina Natus, 

| ⸗ Unbetannt und doch bekannt Maurerstohter von Stadt: 
u — ſchwar zach. 





Ein tüchtiger Schreiner 

findet Dauernde Beſchäſtigung bei 

Doiepb Ziegmann. 
3. Dilir, Nr, 166, 


An der Marienfapelle: 


ner von ba, 

















Paulus Häusner von Kolitz⸗ 
helm, ınit Anna Maria Brüd: 


S. 


Es if ein Zimmer, mit oder 


obne Möbel, bis 1. November 


u vermieihen. Räb. im 1 Dit 
Rro. 402, Pleichacexthot. 5857 


5877) Ein Dieufimäbcen 
ſucht forleich einen Dienft. NAG. 
bei Berbingerin Schwab. Obere 
Iohennitergaffe Nr. 18. 


5850) Geſucht wird von einer 


ubiaen Familie bis Lichtmeh 
ein Logis von 3 Zimmern in 
Mitte der Stadt. Näh Erp. 


5883) Bei Schreinermetiter Jo 
hann Metzger in Mmberdader 
————— Moſt zu 16 fr 
per Maas verzipft 


5891) Ein zuverlälfiger Haus 
Enecht, der bie Wengerci ver; 
teht wird zu fofortigem Ein: 
tritt gefuht. Näh, in ber Exp. 


5884) Verloren wurde am 
Montag Naͤchts eine filberne 
Eplinder Uhr mit Stahl: 
tete. Gegen gute Belobn: 
ung abjuacben im ber Erpe 
bition ds BL. 

5887 Ein Gonnenfchirm 
vurde am Sonntag auf bem 
Wege nah Gerbrunn verloren. 
Dem retlichen Finder eine Be: 
lohnung. Näh:res Erp 


5873 Ein junger Burſche 
mit guten Jeugniffen ſucht einen 
lag ale Hauskaecht oder Aus: 
lauſer und kann ſogleich ein 
reten Mäh in d. Erp. 


59-8] Finreinlides, treues und 
leiſiges Mädchen, das koden 
fann ſich jeder häutlisen Arbeit 
unterzieht und empfohlen werben 
kann, ſucht eine Stelle und kann 
ogleich eintreten. Zu zen 
in ber Pommersgafle Nr. 8, 
Parterre. 


5890 ] Ein no neuer Hleir 
derichranf, 3 Betten mit 
Bettſtatt ift billig zu verfaus 
fen. Grabenftr. Nr. 15 2 Ste. 


5869] 2 neue Bommode und 
ein Mäbtifcheben find zu 
verfaufen. Naͤh in der Erp. 


5874 Es iſt ein noch ganz 
auter Kochofen zu verkaufen. 
Näheres in d. Erp. 


3873- Ein Heiner beizbarer 
Laden am Martte iſt billig 
jofort zu vermiethen. 
die Exp. 


Wo? jagt 
2a 


Koſenthal. 
Stadt-Theater. 


Mittwoch, den 28 Dftbr. 1868, 
8 BVorttell im 2. Abonnement, 
Die Selige an den Bet- 


orbenen. 
Luftipiel in 5 aktın von ®. 
Friedri 


Donners tag, den M Ott. 1868. 
Abonnement suspendu. 
um &ıjtenmal: 


€ n en. 
Schauſpiel in Tas von 9. 
Laube 


Union. 


Mittwoch den 28. b. Abends 8 Uhr 


Bortrag. 


— — 


der lo ſe Familie ‚bis 
Ziel Lichtmeß zu 8 
ein Logis von 4-6 Zins 
mern auf u ehrere yore. 
SGartenzutritt wäre cr 
Ber = € 

. &. Fuchs 

FKarmelitenitrag: Nr 





D 
16, 


ehem. Uhrmacher Mohr’s 
Haus 





Einige. Hundert ganze und 
halte Ehampagner : Fla- 
ſchen, jomie ein Heiner Ya 
bentif find wegen Mangel 
an Plad Billig zu verfaufen. 
Sanderftrage No. 4 (neu). 


5885] Diendtag ben 27. Oktoder 
Rahmittagd wurde von ber 


Wolyſchen Brauert durch bad 


Pleihadher Thor um die Glacis⸗ 
ftraße bis ger Zpalerligien Kunft» 
wollenfabrit 

„eine eilerne Bindekette“ 
verloren. Der veblide Finder 
wolle jolde beim € nator 
an Stabt:Nenthor gegen Beloh⸗ 
nung abgeben. 


5856) 8 Gänfe iind zugelaus 
fen. Naͤh. in ber Exp. 





Ein Aushäng- Schild, 
blau, mit weißer Sri. kam 
aeitern von meinem Raben ab» 
handen Bor Anlauf biefes 
Stildbi8 wnd gewarnt 

Empfehle maleıy mein aus⸗ 
aebadıued Geidiugs felder 
Mafibinenbrod. 

5 Krieg. 
Sterngaſſe. 
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I 


Winte Zacquuttes di Jaclken 


in der größten Auswahl empfehlen. zu ſehr billigen Preiſen 


I. w. | 


Engelhardt‘ & Cpe. 


Ullmann & Strauß 


—V— — 


Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Fürth. 


Malzmeffungs-App 


eigenem patentirfen, xud \vonh 


befindlichen Apparate. 


„u lungs-Commis-Hilf-Verein, 








Oktober, Abends 8 Uhr i 
otel zum Schwan, Bortrag: „Aluminium un 
eine Anduftrie”, gehalten von Herm Dr. Hilger. — 
aranf: „Ueber die 
* el pr ifed Erſcheinen wird höflichft gebet 

mogli ‚pra iſe zinen wir i gebeten. 
| 4 Der Ausihuß: 
Bacanzen: 2 Verkäuferitllen in gemifchten, Wearengejdäjten 
(Arnftein und Volkach, letztere zu fofortigem Antik) 


Unterricht. 


Die angekündigten Gurfe in Mufif und Sprachen 
werden am 2. Movembrr d. 38 beider Interzeichneten beginnen, 
Sprasftunde In von 3 Uhr. 


Franziska Fieinus, 


Hofürake Nr. 9. 

. Grabverzierumn ü 

Blumenpapiere Yen mie 
Carl Scheiner, Würzburg. 


Lehre vom Gelde‘, von einem 











Im Scramnenjaal. 


Nır noch 2 Vorträge, verbunden mit ben brillanteſten 
Erperimenten heute Mitrwoch, den 28., unb morgen 
Donnerftag, den 29 ds. Mts., wirb 


Mr. William Finn 


ans London 

bie Ehre haben, mit feinen ſämmilichen Apparaten, worunter 
ſehr viele bier zum eriten Male oezeint werben, Vorträge im 
Biete der Experimental Phyſik zu neben. An vieler 
Abenden werben bie brillanteiten galvanifchen, eleft 
rifeben, magnetifchen und chemifchen @xperimen 
te, forte eine gföhe Anzahl Modelle und mehanifhe Apparat 
ezeigt. Unter vielem Neuen zeichnet fich heſonders die objektive 
Darfielung der hellen Speftral:@rfcbeinungen aus. 

Liebbaber ber Erperimental:Phyjit werden bejonders auf 
die von Prof. Kirchhoff und Hofratb Prof. Bunfen entbedten 
Friheinungen, bir Spektral Verſuche, auſmerkſam gemacht, 
ba ditſe Objektive zum erſten Male gezeigt werben. Der 


Apparat tit von Dubosq in Paris. 

intrittäpreid 24 fr, nummerirter Sit 36 kr., Schüler und 
Schülerinnen 18 fr. 
Saaleröffnung 6t/, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr. 





Drud unb Berlag son BonitadıBauer in Würzburg. 


arate mit: Schrotmühlen 


n ertönt igffterium am 13. Stpiemper 5 ck A: 9 ung genehmigten 
Pe Bi empfehlen mir bei Herrn Broͤuefu und Müllern zit gefälligen Knjserhirh Fine y *— * Een 
und bie Solibität ber Ausführung zeugen bie bereit® ſchon im mehreren Brauerg gu, au nen un ınberg im —— 


[ 


Unterjacken & Hoſen 


in Wolle und Paummolle,. feine wollene Leibchen un 


melleue Dembden, geſtrickte und ee 
‚ber, ischer nit mb fe ! vu 
einBatöfthufe * a in groiat U Snraht u bil 
ligen Breifen F [3a 


Heinrich Caſius, Schuſtergaſſe. 
Das Kleidermagaz in 


von Andreas Bauer 


iſt für die Herbſt und Winterfaifon auf das reichſte in Herren 
Anzligen afjortirt und wirb unter Zufiderung ſollder und Bik 
liger Beblenung zur Einſicht und Abnohme befier 8 empfohlen. 

Auch werben dafelbft mehrere Arbeiter auf große und Kleine 
Arbeit gelucht: 


Jeffray ſche NReſpirators 


ungenſchützzer) 
mit 6 — 15 ‚Grad Wärme entfprediend 
" 0—12 " ” " ni 


empfiehlt” 
2 12 
Guſtav Stöber, 
chirurg. Inſtrumentenmacher und Banbagift, 
Neumünſterer Schulgoſſ, Eingangs ber teeße, 
2. Biſtr Nr 365 


Nee Weinbeere, Rofinen, Feigen, Mans 
deln, Gitronen empfehle ich zu dem billigjien 


Preiſen. 
Wilhelm Lemm, 
Eichhornſtraße. 
Danksagung. 
Hlerdurch fühle ich mid aebruugen, Herrn Dr. Noſen⸗ 
feld bierjelbft, Leipzigerftr. 111 ben Taniolen Dant abzuftatten. 
Seit Jahren nämlihd an der Lungenſch vindſucht let 
von vielen Aerzten erfolglo® bebanbelt, bin ich durch 
methode des Herin D, Moienfeld vollſtändig wicber ber 
gefteflt worden, fo daß ich meinem Berufe wieder urgeftört dor 
eben fan. Im nterefle ber vielen Bruftleibenben halte id 
nich verpflichtet dies öffentlich mitzutheilen. j f 
Gar! Dannenberger in Berlin, 
Veſiher einer Maihinenfabrit, Ehaufjeeftr. 96. 


365413] 






Würzburger Stadt- und Landbote 














Babnzüge. — —— 5 Bm 
L —————— a mer. 7 35 * 
we Band en uam = — 
& h 
pe Te Tun 2 Sm OR ' 45 I. fell‘. 11H. AR. Born) 
Aigang nahPamberg: Ehuel. 1ON, SER W. ——— 
au. Borm. 1.08. Rede: u.8 U. 6 Hr ; E 
BER 1 ol Bonn is 
KNachm. u 
— a a a hi 9U.,25M. Borm.;a. ya 
Pitt, Et; u HERR. * —— 
Kbyang zantf rt: Bu Eee x b. Heidelberg: Schnell, 7 U, 
26m wi ** oma i U.25M. frns, 10 1.5 
MOM. Borm. su Borm.,2U.B5M. u AER 
AUSM, küh, en, rennt Nude, 0.35 DM. Hadts. Güter. «U, 5. früh, 10, 
eur 10 M. Vorm. ij. 2U, BHM. Rad, 
ung erg ee m Kom. Bohr ne —— — ig ten 7 
a — — 
vum EN ar sun aemitenberg AU. 15 MR. MS, Auens 
M.260. Donnerstag ben 29. Ottober 1808, Einundzwanzigfier Jahrgang 
2 Reuefies. zum Sammeln von —— in den en — 3 
Diadeid, 27. OBt. Cs iR das Geile Im Umlauf, 1 ee 
dep, die Rönigi abe * Gunfen bed Infanten Den Garlas | Sy u. * —— = 
—2* — er 38 m. * Por — Belchr Intl — * 


— Regierung Seitend ber pöpftlichen in Aus 
be 
Madrid, 27. Obt. Im ı 


Strafe bitch beim 
De Be ke mit Mi ee —* er bie * 


mern Sanberftrage mit Abornbäumen bepflanzt werben ; 
And am Brunnen in ber — umd am 


Fr gefiene | 4 
inem Schreiben an Aguirre 


Ipridt Marſchall Serrano ſeinen Dant fär bie volljogene berhof , 6 Mlazienbäume und vr N dem ce 
q ber Yunta im Mabrib ımb eine Anert 3 u bä b 
he en Geftfumgen ber Drinnen 1 un — — ——— — — folgt)" 


mb Eantander. — Ein Dekret” verfügt ein raſcheres Arance⸗ 
ment für bie Beauten in Erwartung eined Spezialgefeged ber 
Cortes Aber biefen Gegenftand. Ein Dekret beö Kriegsmi— 
nifterd ermächtigt, Jeftügt auf Die 5 —*—* ber Bevoͤlkerung 
von Barcelona, — Feſtungswaͤlle, ber Be 


* Die —— Geme inde —— bat af 26. d. M. 

ie une * er hide eplichen wen —— die 
er ungen 

— = —— ati Fegterer ibm von Jahr zi 





e 
belle umb verfdjiebener anberer eh efttgungen, iu Beltung be en —— —* og! * Le > 
Barie, ‚28. MBt., Die meieiad, beiprodene Karte | Eicm ea and, mie men —— —— 
erihiener. Der. ihr — Text fagt: bie Vergrößerung Hibaren B ‚um daß Anbenfen des 
Boy babe bad Gleichgewicht Europa’s nicht t gehn; gms n jeine gute warm unb lebhaft’ zu erhalten, 
rei jei von unabhängigen Staaten umaeben fein © bleſe pr abe doch doppelt ehrend fihr 
zu irgend einer Befürdtung vorhanden, Theile. © biefe Fried e Gemeinde, bie bas 
— mer — Gi — = —— ‚mag, Lu 
€ a uporlommen 
Tageneuigkeiten. — ——— reichjtem Himultfgen Em ee 


Se. Mai. der König haben das 
Kultusgemeinde Jocht 
will einer Collecte 
zum Zwecke ber Vornahme einer bringenhen 

Synegoge zu renchmigen —57*— 

Der k. Forſtgehl fe Karl Streit von ücdbrunn wurbe vom 
1, November L, Is an aufıbas Revier Ober ſinn veifegt, und 
auf befien Stel beurfaubte Korftgebilfe Johann Wenzel zn 
— er berufen 

Dom 1. November an geht ber Poſtomnibus von Volkach 
—8 Schweinfurt exſt um 6 Uhr früh ab und trifft um 8 Uhr 

45 Minuten bafelbft.ein, bie Rüdfabrt bleibt. unverändert. 

Die Seneraldfrektion der E. Verfchrs.Anfalten gibt befannt, 
daß nach den in Rußland geltenden Zollgeſehen die ben Bahr: 
vofjendungen dabin beizugebefiden een: nicht nur 
Inhelt der Sendung nad) der Un 
Werihe derſelben bis zu dem —— Betrage genau du 
men; auch das Gewitht der eigenen Gegenflände eine 


tube Litun Pi des — aaßiftrats 


Bu a Bet 


DER: 

Bene der Submifiion au ve —— Gegen die Abhaltır 
ber na controtverfalmfunig ga Mäbtifch ch Durapalle Beim) 
Erinnerıma. — Gfrtner Scheming erhält bie Erlaubnig 


‚ E BezirkBamtes Ansbach um 
Ben en bed Koön 
.. umferfenten| 9 






Geſuch ber gute haben. 


Mänd den, DR. Im Minifterkum bed t. ee 


BE Kara Bun ige Se ©. Bohenlohe 


i Se * LE 
* herr. — ig F —— von — 3 
welcher am‘ 8 


? fi —— nb Ben fen 

* (den —— abe über Hie — Tran (6 

EoiemolenBrnbenbug” be zů ——— — befindlich 
a em 4 eben ſvertra 

—— = — —— et worben. a 

Be . DO. Die meitverbreii g, ale 

ob mit Anfang de8 Tommertben Jahres ein , iger“ als 


ch 
aa 
er gi I ——— eig ... ift jch nfa et 


wenn nicht ſog n erftend ift bie ngelegens 
bie tt beitifit in ber b 8 
un Made | Air — A  woßieöhen Beflanahe 
— ERS SEE 
vo 
ae 
ü j t. a on 8. 
— Inden, iſt Bars Di Pt ehe Bieher in : gem 


oren}, 
Fegationefectetär bei der bayeriien Gefandtichaft in Berlin ers 
nannt worden. Der PBoften in Bloreny bleibt unbefept, 











— 27. OH, I Are dem Borfig des Oberregierung&, 
des Hande 


Be in 


hf 


— der 
e Eommifjion die Bauten der 


bat eine t 
nee über den Diftelrafen einer ſorgf 
nteriwung unterworfen und die Haltbarkeit und Sicherheit 
der ** für zweifellos erklärt. Die Eröffnung der Bahn 
für den Verſonen- und Lofalfcachtverfehr wird demaach am 
1. Dezember ftatıfinden. 

Aus Frankfurt wird geichrieben; Unter dem weiblichen 
Dienftperional berriht eben große Bewegung. Biele Mänpe, 
welche die harte Winteracbeit fürchten, ziehen heim und fegen 
fi) lieder Darbend Hinter den warmen elterl Sen Dim; andere, 
weide in der Heimarh den Winter über nichts verdienen lönnen, 
ziehen hierher, um, wenn die Schwalben fommen, wieder heim- 
wärts den Schritt zu kehren. Die Unforderungen, welche die 
felden im Betreff des Lohnes zu — Reden, überſteigen diejeni⸗ 

—* Glanweriode won 1 Die meiſten diefer Zugvögel 

ben noch eine andere Manie, indem fie von — erklaͤ⸗ 
zen, nicht in einen Dienſt zu gehen, wo Kinder find!! 

Mailand, 38. Di. Prinz Otto von Bayern tft Wer 
eingetroffen. Die Kalſerin von Rupland — bis — 
Nov. im Cernottio zw bleiben, dann, me ruft über = 
— zürüdjutehren. — Der ss R 3. um 
erfranft. 


—— und mit 


anau-Bebraer und der 


Deutfdlan.d. 


Preußen. Berlin, 3. Oft. Es ift jet als gewiß au 

Brad, daß ber Mintfterpräftbent Graf B.3nard — 

lchen Aufenthalt ee einige Wochen verlän vn .. ur ea ⸗ 
—* 


bed re 9 Berlin nicht —— 
Urlaub fol neuerbings bis 1.1Dezsember rl Auer —— fein.) 


Husland. 


Defterreih. Wien, 27, Oftbr. 

Bringt eine neue Verfion Über bie geitrige —* des Barons 
Beuſt. Ja Bart Se Dale er mg rung von 800,000 
re un jabe Beuft bie au ben a unb zu 
— eher egenüber ee a Halte 


n y 

Er erfreue na, at * gleicher ltr Bhealı ' Ind 

Auch mit Rußland verfuhe Oeſterreich je 

len — r Beziehungen Aber in ben Augen 
Bieler fei der umverzeiligie Fehler Oeſterreichs, daß es über 

tem mage, au erlititen. alle eines preußiii öftfchen 

flicts müfle ſtet erlauf 


wi 
einer Rebe daß 


R. fr. Preffe” 


Defterreih g welteren 
habe Beuft als bekannte a hatiahe erwähnt, 
—— — —“ Arſenal ſelen. 

Wien, 3. entlihen ben ſehr 
ausführliden — Behr, Bir führen daraus 
nur folgende B „S. 1. Die Wehrpflicht iſt 
eine = Te art ee map ı = * wehrfaͤhigem Staate burger 

dal ih erfällt werben. 3 06 bewaffnete Macht gliedert 

Be daß Heer, u Kriegsmarine, bie Landwehr unb ben 

8. 3. crime t zum Eintritte in bad Heer, in 

* —— * Landwehr ($ 2) beginnt mit bem 

1. Jauuar bed ————— In welchem ber Wehrpflichtige 

bad W. Lebensjahr vollendet. $ 4. Die Dienſtpflicht yerfält 

im Heere unb in ber gg a) in brei Jahre im ber 

Linie, b) in fieben Jahre im Referme ; in ber Landwehr a) 

in zwei 1 jebre für jene, * vollfiredter a im 

Landwehr De nahen, unb b) in zmölf Jahre 

r bie mittelbar ($ 32) in — eingereihten Wehr⸗ 
pfliätigen. e, 


melde in der Kriegdmartine 
—2 haden, ſind nicht Hand . 


Fraukreich. Paris, 28 Olt. Der —— 
beſpricht den Enthuſtasmus, bei welchem das Fnieu ver R 

tionalgarde in den Departements aufgenommen worden jel, = 
fagt, man fönne Ach des Gerühls gerechten Stolyes nicht erw:b» 
ten, wenn man jehe, wie fo viele gute Bürger einen Theil ihrer 
Unabhängigkeit der Ehre opfern, die jungen — iu unter 
richten, und ber noch größeren, He an bie “ e zu führen, 
wenne Krieg ausbechen ſollle. Das Fr: bl der Pflicht und der 
—— für das Baterland fei in freich noch nicht er⸗ 


orben 


F m eſt ſchon geftern war. 


u 


—6 Rom, %. Okt. Der Bag ift heute Mor⸗ | 
— Gebete tee ‚ =D er vom ber | 
ſiſchen Garnifon, au deren Sp e Gmeräle Dumont 
und Kanzler, und von bem — empfangen — iſt.— 
| 
lee ben General 
* — Beweifen bed Wohlmollen 
Sic Abend ijt er in guter Geſundheit wieber vor ri * 
gekehrt 
loren;, 27. DE. Briefe aud Rom fpreden von can 7 
dafelbft eingelaufenen Note bed Kalſers Napoleon an bie päpjt« 
liche Regierung. angeblid erflärenb, daß bie Räumung Mom’s = 
von allen ten verlangt werde. General Menabrea wird 
Ende ber Wode zurüdlommen. f 
Schweinfurt, 3. DOM. Der heutige Setreib:markt — = 
ſo ſtark befahren, bdaß fig die Aufitilung ber — auch auf 





die Nebenſtraßen erſtrecken mußte; bie — ſe gingen etwas zu 
uruck und koſtete Weizen 17— 20 16 kr. — 175 
. 48 Er. ber Schäffel au 300 Pf, erde ra fl., 


Haber 7 
fl. — 9 fl. 21 Er., Grbjen 18 fl. — 19 fl. 39 8r., € 


—19 fl. per Shäffel 


Börfenberiht. Franffut, 8 Obkiober. 
un Beufts * der heute telegroph. befannt gemorbenen Feb 
„R. fr. Pr.” nur noh undeftiedigender als in ber geftri ir 
—— hiſchen —— lautet, fo bedurfte es kaum no 
„Son { mit feiner höhft unmotiofrten und fi 
volen Provocation, um bie Boͤrſe noch mehr zu veitimmen, als 
Dazu kam ber Umjtand, daß fi ‚Gelb 
tnapper zeigt und bie beuorftehenbe Liquidation daher ſchwlerig 
zu werden verſpricht, was ebenfalld auf ben Markt drückte, jo 
dep alle Effeften noch meitere Preißherabfegungen erfuhten. 
Selbft auf er vermodte bie aus —— 
beſſere Golb: und Bondsnotirung keinen rue z 
machen. — Die finnländifhen Zehnthaler eg wurben 
wie wir —5—— dreifach, ſondern fajt zehnfach über: 
zeichnet, A daß ganz bedeutende Redukclon eintreten wird 
Die Looſe waren — zu 9. yo — 5* Als bes 
zahlte Courſe notiren wir: 1 Ya ler "2 





7 
3: 
= 


—— 


Rattonal 53°, Neue erg! liſche 355* er Stra 
freie ng! ues 514/,, Ay dl Metalli — Fr —E * 
—— B Saoje Aofy, — 
altien —— En „le 

—* — 10 eure — 3 Bean 

‚. Der e 731, weblide Ir.stoofe 1 
Dollar» Goupond 2 2. —— ar. . Tabald: Obligationen 0 
41,9), — 19 94,,, 3/9, Bayertfche fi, 5% 
Bayer. —— /.Bayeriſche Praͤmien⸗Anlelhe 102, —* 
diſche Praͤmien⸗ Anleihe 99%/,, 419%, Badiſche 95, "ae, 
Ralfauer 95, bahyer. Oftdahn 126%, Darmftähter Bat 


244, Wedel auf Wien 102'/,. — &bends 61, ihr m 
br 'Sffeftenfoctetit war wenig Geigäft. Oeſterr. Kredit attien 
14%Y,, Stantsbahnaftien M7t/,, IHN2er Amerifaner Bonds 
78, —Y,, Finnländer 10 Thlr.: doofe 91,5, bey 


Berantwortliher Rebakteur: Fr. Brand. 


Celegraphiſcher Sertät.) 
Rem: * W. Oktober. Dad amerikaniſche Dampfſchiff 
„Arago*, ®. Bıromne, welches am 3, Oktober von Sout= 
Bampton — fam hier glädtid an. 
t durch Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
m BWilrz 


590) Wuf bem Gute Het: 

———— —— 
ra nbrenner |Sü 

—— * und Freitag 


De Lohn Beigärtigung ak pi —— 


— | Ein Dien tel, für 
3 ibön möblirte im —— —— *4 = 


rege img‘ — zu — Naheres 1. 


Neue gewäſſerte Stod: 
und ttlinge bei 
ühändier, Bit» 


— Mack. ® 299 (Br. 10 neu), 
5929), Ein) Spenglergejelle Badgafe. 
ſucht Arbeit und — ogleich |5886] & ante 8 — 


eintreten. Räß. in ber Erp. Ifen. Rah. im ber 


919 


Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlicen Rathſchlu ed ge 
unjern innigft lebten Gatten, ——— —— 
und Schwager Herrn 


Karl Joseph Gotthardt, 


Pal. E to kt: und B : Amt 
8 — 88 ahn e 


am 28. Oftober db. % nad Kinger nie Leiden, verſehen 
mit den heiligen Sterbjafcamenten, in ein beſſeres Jen⸗ 


feitö abzurufen. 

Tiefgebengt bringen wir biefe Trauerkunde feinen 
Freunden und Bekannten zur Kenntnig mit ber Bitte 
um ftileg Beileid. 

u. —* enburg, Bayreuth, Tirſchenreuth, Ochſenfurt 
ura. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


9.9 9 49.9.9 + 9 HH HH HH + 


Rene fränfifche 
5 türfifche Zwetfchgen 
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Fi mäßigen Rundſchau ale mamhaften 
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+ 
Fein woͤglichſter Manntgfaltigkeit 
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Zwetſchgen a6 fr. & 
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ber Seo Verlags handl t 
ha een Pate au 
neten eingetröffen: 


CEhilianeum. 
Blätter für katholiſche Wiſſenſchaft, Kanſt 
und Leben. 


Herausgegeben von J. B. Stamminger. 
er 


erſtes Ri 

Diefe Zeitfhrift, welche in 12 natsheſten, jebes 
Bogen * —— wirb ® ” — 
I. mit einer lirchlichen Chronik gr bie in einer regels 
chlichen unter 
4 — — er er — — wichtigen 
al Fragen abır in eigenen Artikeln eine ausführliche Befprechung 

met. Hieran reiht ſich * 
IL der mehr wiſſeuſchaftliche Theil des Blattes, welcher 
owohl Gegenftänbe ber verſchie⸗ 
Hüger ber Theologie, deren beſoadere Erörterung, fei es 
Zeit ober durch ein proktiſches Intereſſe geboten, vor⸗ 
führen, ald auch jenen Wifjenfhaftdjmweigen, bie entmeber 

ihrem Weſen nad in einem innigen Zuſam mit ber 
tirchlichen Wiſſenſchaft ftehen, ober gerade in ber Benenmwart 
mit theologlſchen Fragen in Beziehung gebracht werben, bie 


Mh Me 


Bey 


— 


denen 


dthige R t U. Et eitere Abtheilung mi 

3 Fiiche, — ſpaniſche unellen |" "ir dor Be Fa * ——e —— ua 
empfie zwar im folgender Weile Unter ber ubet ur Wfarer 
9 Anton Minoprio., }zötiotset wird jebe® Heft eine Ueberfigt über bie neueften &r» 


E Berjtrich eines Müblauwefens. 


Eingetretenen Tobesfall«3 wegen laſſen die Unlerzeichneten 
ihr zu Bersbach gelegened Mühlanweſen durch den lol. Notar 


* 


Herın Endreß dahier auf deſſen Amtszimmer 


Dienſtag, den 10. November 1868, 
früh 9 Uhr 
verfleigern. 


Diefed Anwelen befleht: 


a) aus dem Wohnhaus, H3.:Nr, 90 In Versbach, mit barin 
eingeriätiter Mühle zu 2 Mablgängen, einem Rollgange 
urd Sriepugeret, einem weitecen Wohnhaufe, neuer Scheune, 

| Stallungen, Schweinſtällen, 3 Kellern, Remife, Hofraum, 


zwei Gärten, Baumfeld; 


o 


Weinberg. 
* Die Objekte ad a und b fommen zuſammen zur Verſtei 
r gerung; von den Objekten kann jeder 
& werben; die Strihäbebingnifje Lönnen 

Enbrei in Erfahrung gebracht werben. 
* Würzburg, ben 28. Oftober 1868. 


Georg Stauder, jung, 
— Erben. 
N 0, "in geübter Uhr: 


.2 machergebilfe ſucht Beihäf: 
% tigung 5 önnte fofort cin: 
E treten. Näb. in ber Cyp 


> 51) - Ein junger, gebildeter 
S Mann fucht fofort gegen be: 
P> jeibenes onorar Stelle ale 
Scribent bet einem verehrl. Hrn. 

LO Notar, Advokaten, oder auf eis 
er nem Amte. Näb. in ber Erp. 


ei 


werben 
gerunden. Räb. Erp. 


fjowie eine goldene 


Nr. 1711/, alt 
3925) Wine junge, 
Perſon jucht i 

ala 


„598 2ı) Ein Meines Logis 

7wit Stallung jür brei dis vter 
j Pierde, Heumagazin und Wa 
enremife, für einen Suticher, 

"7 fr auf Lichtmeß au vermiethen. 
5 Zellerſtraße Nr. 21. 


— ç —ñ — — 
Fr 5918) Geſtern mittag wurbe 
” von — — — Hofı 
ein Ri Der: 

en. Man bittet um Rüd 
gabe in ber Hofftrage Rr. 12 neu 


obne Sonorar. 
mit Wir. 


hinterlegen. 


eine Stelle, Räp. in ber 


aus cirea TI Moıgen Felbdern, darunter 11/, Morgen 


Fe Ein ſicht genommen 
bem Ef. Roiar Herru 


597) Ein goldener Ring 
wunde gefunden und kann im 
3 Diftr, Nr. 14 alt abgeholt 


5001] Eine Hutfeder wurde 


5922, Ein Spnnuenjchirm, 
te 
murben gefunden unb können 
abacbolt werben ia 3. Difir. 


ebilbete 
e Stelle 
Bome, Haushälterin ac. zc. 
g'eih bra Hbar, wenn auch 
Adreſſen 

man 
in ber Erpebition ds. BL zulfter. 


— — — — ) 
5925) Ei junges, verlaſſiges mern mit Jugehör iſt bis 
——— ⏑ — — 


eugniſſe ber katholiſchen Preſſe geben, bie mit Herdorheb 
und kur zer aber treffender Charalteriftit des Bedeutenden * 
Ucbergehung bed Unweſentlichen gleichſam eine Nebertragung 

don oben erwähnten Rundſchau auf dieſes Gebiet fein wirb. 
An diefe follen ſich dann abwechfelnd anſchließen: entmeber Ke⸗ 
cenfionen über einzelne epochemachende Werke oder Literaturs 


briefe, d. 5. kritiſche arg u aller über e 
Zweige oder Genenitände vorhandenen ungen; ober a⸗ 
turbilber, d. i. Berichte über bie Thätigkeit einzelner berauorra= 


gender Schriſtſteller Eim leitet, das 
IV. Fa wird für die Ariftliche Kuuſt fi öffnen und das 
für biefelbe allerortö gewedte Inteteſſe zu heben en. 
Das Ehiltaneum Foftet im Buchhandel jährlih 5 fl. 24 Fr. 
— 3 Thlr. und fann and durch bie Poſt begogen merben. 
Leo WBörl’ihe Buchhandlung in ürgburg. 


en 
Am 24. Oftober I. Js. wurden aus dem Wohnhauſe, Arzt» 
lade Nr. 1 dabier, folgende Gegenjtände entwendet: 1) 2 neue 
(einene Hemden mit breiten alten und Perlmuttertuöpfen, 2) 1 
Hmwa’zjeltene Weſte mit ſchwarz überzogenen — 
chwar zem Sarſinetfutler von außen und weißem Garftnetfutter 
000 innen, 3) 1 ſchwarzſeidenes Halstuch, 4) 1 gewöhnliche gol⸗ 
bene Brode und eine vergolbete, 5) 1 vergoldeter Ming mit ei» 
nem ovalen Plätthen, 6) ca. 6 leinene Betttücher mit je einer 
Naht in der Mitte, 7) 1 Kromenthaler und ca 1 fl 30 Er. an 
Kreuzern und Groſchen. Verdacht biefeß Diebſtahls fällt 
auf 2 Mannäperjonen, von welchen bie eine von großer Statur 
mit rötölihen Haaren, einen welßen Fllzhut, und einen abgetra⸗ 
— hellblauen Rod trug, waͤhrend bie andere von mehr mitte 

rer Statur, Ihmarge Sosre hatte, mit einer Tuchtappe mit 
—— ss Schilde und einer grauen Joppe belleivet war. Dies 
zur Späbe. 

Würzburg, - ——— en 
er merſuchungsrichter. 
Dotterweich 


Verloren 


wurde ein Binderfleidchen. 
Abgabe im 3. Dir. Nr. 56 
t. 


2) Weltern wu de ein 
denes Medaillon von ber 
Korngafie bis auf ben Dom» 
lag verloren; mit ber Auf» 
Hrtft: „25. April 1866*. Dem 


reblihen Finder eine gute Be⸗ 
5934) Eine Hiefige Weinpanb: |[ofmuag. TRAG in ben &rn 
lung A ag —— und 

zuver en G ahner, 
. in her Exp. db, 95 0. — Runigunde 
8 von 3 Zun⸗Urlaub, 13T a. z Sms 
1.1 Müller, Iedige Dienitmagb, : 
4.13 Anna Baumann, Pri⸗ 


vermiethen, u — 
Diſtt. Mr. 8, Reibeltsgaſſe. datiere, 72 I. a. 


D 2 ” 3 g dd 
„Bollftändige Betten von 22 TE. am. 
Da ah Hr heilhafte Einkäufe auf den Federmärkten bin ich im’ Stande 
PN J Be s m, Schleig und fertige Betten 
Na "Auswahl ber Hüllen kann aud ein Bett binnen 3 Stunden genäht und gefilllt werben 
dufterſendungen gratis. a; 
æ 2. Sonnemann, 
Glockengaſſe. 


Unterricht. Im Schrannenſaal 


Die angeläindigten Curſe in Mufif und Sprachen Heute Donnerstag unmieberruflih Ieg‘er Vortrag, verbu 
werben am g November d. 38 bei der Unterzeichneten beginnen. |ben mit den brilfanteften Erperimenten ve ra 


6 de tägli 2-3 Uhr. 
prechſtunde täglich kraniöka Fieinns, Mr. william Finn. 


Hofärafe Nr. 9. Preife 24 und 36 fr. Kinder bie Hälfte. Bilett® an ber Gaflı 
Anfang 7 Uhr. 


Anzeige nnd Empfehlung. | dummer. a 2 
Der Hi beehrt fich, wp febln eh Super Heufeiuje S nett inet: 
‚biemit zur Anzeige zu bringen, daß derſelbe vom 1. November Blum ranze empfiehlt in großer uswah 
de. 8 an feine, ‚Öarienwirtbichuis „„zum Bach ogar ten“billigſt 

wieder felbft übernehmen wird. 


Zufiherung guter Getränfe, falter und warmet Eva Mangold. 
ee fowie — — ha — feine: ii —— on ne 
aft einem verehrlichen Publikum beftens empfohlen 
| Adımmgenoih Gemalte Yenter-Ronfeanr 


Peter Schweitzer. und Teppichitoffe in allen Breiten, ſowie ab- 


gepaßte Teppiche verihiebenfter Größen, em: 
NE nnine|PTt be Kasoak zu Diten Lee 
war. Aal, Briden & Häringe, Brat: und Pr. pP I. Schnös 
Nobeflerbüfinge, empfiebli (2a am Vierröhrenbrunnen. 


Joh. Schäflein, Franzöſiſcher Blumenkohl, 


ee en a Br a feinfte Gervelatwürfte, Nitenberger Ochſenmaunl 


3 - „[Nelat, Eſſiggurken, italieniſche Maronen (Kafte- 
und Mainzer Handkäſe friſch eingetroffen rien) friid) und billigt bei Re 


Melangde Wollengarne | Th. Gottfr. Schwarz. 


Torätbig, dad Befte und Feinfte für Herrm- und DOamenftrümpfe NB. Feinſtes amerikanisches waſſerhelles 
empfiehlt in ſchönſter Auswahl. , Betroleum. 
ER 3. Friedberger, 


an ber Marientapcle. Stadt-Theater. | Liedertafel. 





Mein reihhaltig allortirtes Pager in Donnerste ’ Y 
r — — — g, ben 29. Oft. 1666 Morgen Freitag Mittag 
Shreibmaterialien und Quincaille Abonnement suspendu. |präzis 8 Uhr — General 
empfehle für bevorjtehenbe Meſſe zu befannten billigen unb reellen Aum Erjtenmal: probe im Schrannensaale. 
Breifen. Böfe Zungen. Saus!ag, den 31. — 


Jacob Bamberger, Scaufpiel j — von H Production. 


Hatttier® Sg Anfang 7 
Biattuerägeile Freitag, ben 30. Dftbr. 1868 Anfang 7 Uhr. 


R I Boritell, im 2. Abonnement | ——— —— — 
Bekanntmachung. Lucia von Sammermoor.|[*- Emmenthaler Küje 
ba ——— ag * RE. ben per in 0: ten von ‚onigett fein m — 
Yaufio/genben Tagen jeveönal Vormittags 10 Uhr mn: | —7770 mann euer. 
ben wicber in bem Kalterlofale bes f. Hofteller8 dabier einige] Physik. medizinische 


Secker Treſtern gegen Baarzahlung Öffentlid, verfteigert und hie adefbwäamme, feinfte De- 
au Strichs lebhaher eingeladen. ’ Gesellschaft. * arg Alien, 
Würzburg, ben 28 Oftober 1868. Sitzuug Samttag den 31.|Epilettefeifen, zu allen 
Königlihes Stadtrentamt. Oktober Abends ’/,7 Uär, Vor. Breiten, 
Brenner. träge ber Herren: Wagner (über Haaröle, in aroker Aukwahl, 
— — — — 1 Steinloplenttee: und ag: Pro: [Eau de Cologne, idtß, 
5921) &8 mwirb ein jolibr&15926, 2 unmdöblirte Zime ducte, inöbejondere die Theer- | Parfümerien, aller Art 
Dientimädchen fogleich| mer find zu vermicthen. farben) und Müller (über Blut Jempfichit gefälliger Abnahme 
atſucht Naͤh in ber Erp. NRäb. in ber Km. ungen). Sermann Scheuer. 











Drus unb Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg, Hie zu Beilage.) 


ER, 


Beilage zu Nr. 260 des Würzburger Stadt- und Landboten 
Joſeph Winter jun.,.. = 


Glafermeifter, ä 
vis-a-vis dem Fränliſchen Hofe, H 





| i ertigen Winter in allen Größen iethen, 
au elle 16 tm üngıe wars Büpglen nad Teriäichnen af De he 
Dachverglaſung bejtens ſich eignend, unter Zufiherung ſchnellſter und veellfter Bedienung. 
am aDe umteerne Bein, wöfne, m den Tomnenden Win | Gterfelaffer & Kranfen-Unterftügungsverein 
Erlerunng der Stenographie. rg 


Die * desfeiden iR an 2 Tagen jever Wode,| Kegierungsbezirkes Unterfranken & Aſchaffenburg. 
Ibent®, beabfhtigt. J Samflag den 31. ds. Abendo 7 findet im 
Diejenigen Herren, welde fih hieran beiheiligen wollen, | Bereinslofal "uulersebestlie Plenarverfamm 

oerben eingeladen, ihren Ramen in bie Lißen, welche bie 4. E | mm Zmede der Reumahl eine Direktors ftaıt, wobei um 
Dis. in der Stahelihen und Stuber'ſchen Buchhandlung teihes Erſcheinen gebeten wird. Zugleich wird bemerkt, daß vom 


abier aufliegen, einzuzeichnen. Sonntag den 1. Rovembder | I8 an die Eimahlungen Abends 
Das R bere —J ſodann denſelben bekannt gegeben. von 7% Ubr — — werben. 3 b 8 2 
2a) 3 


Würibdurg, den 27. Dftober 1868. Die Direktion. 


Babelöberger Stenograpben: Verein. Kommende Woche fette Gänfe bei 
echten altbayeriichen 


Schmalzler Schnupftabat, nn 


TAN. ann in allen Sorten der Handlung chinesischer 
vovon für Würzburg die alleinige Niederlage Thee 


und ostindischer Waaren von 
abe, empfiehlt ftets frifch 3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/ML 
August Hattemer, |”. ‘0 Hauc 


1 "96 Ach ·a⸗c; eyuayuaugıpıy) 















in Frankfurt a. M. bei 


Carl Knobel, 


Zellerftraße. am Kürschnerhof. 
Erläuterung us Malzanffilaggefehes Anerkennung. 


In einigen Tagen erjceint: 
Banbbuch für das Mal a in Bayern J 


)Jas Gesetz über den Malzaufschlag vom 


16. Mai 1868 
—— ‚von 3. Bode, k. Regierungsrath. 19%/, 


Der Unterzeiänete Hat bei der Deutſchen Vieh ⸗Ver⸗ 
fi@erungsgeiellfchbaft „Wan’ in Berlin feine Pferbe 
verſichert. Vor Kurzem hatte derſelbe den Nachhheil, eineb ber» 
ſelben zu verlieren. Die Gefellita t entihäbiate den M 
burd) bie Agentur Karlſtabt nad dem vollen Perth, 
halb man bieje Geſellſchaft alen Lanbmwirthen beften® emp 

Laubenbad, ben 20. Oktober 1835, 


Ber 2. (Schluß) Band folgt raſch. Allen Vetbeiligten, Georg Kütt, 
De eiplantbeamten, Nichtern, Brauereibe n,15865] Bieg'er. 
Müblbefigern zc. wirb bier von einer bereit8 be vährten 


uf — —— Da —— eye ein 
ya geboten, welches x ben Gebraud In ber Praxis 
Is mentbebrlichermeifenbärtte. Seder ber Beiden Miles 
e wird auch einzelmiabgegeben. Der erfte Bandenthält 
ie —— —— mit Formularien und 
tegifter vollſtändig unb bildet fonad für fid ein Gan 
ed. — Der zweite wirb ben abminiftrativen Theil bes 
—— nd überfitlich darſtellen und durfte 8 Drudbogen 
zum überfteigen. — Durd alle Buchhandlungen, in Würzburg 
urh A. Stubers Buchhandlung, Sterngaffe Nr. 4, zu be: 


ehen. 
Rörblingen, ben 15. Oftober 1868 
@. 5. Weck'ſche Buchhandlung 


Borzügliche Kunftmeble, 


Ulmer Brode find Arts zu Haben, ſowie Pinder- ımb 
Nürnberger Wein wiebat in ber , 
Ibrechtihen Feinbäderei, 


neue Babnhofſtraße. 


Thenard’s Schreib- & Copirtinte. 


De aha Farbe pr Pr? Arber 2 bem Auge 
annenebmer Farbe, geht in w 
trodnet augenbliclie ‚ Äft dabe leicht Mi N reift 
weber bie Merallfedern nod bad Papier und Manu 

an, febimmelt nicht und Liefert bie vorzüglichfleu unb 
deutlich ſten Gopien jelbftnoh mach mehreren Tagen 
von ber Unierfgrift und it auduslöfchbar. 

Die Preije find EReR: 


4), Quart 4 fl. 10 Er., 3%, Fiaſhe 44 fr, 1 
Mr. v Könige: oder Kofmebl a9 Er. — ik Bald 15 &, 2 Si Be 
* 2 835*5* 7 Dad Dry I Inka bung bi On 36 und Gopirtinte: 
„» 8 We — Paul Levefon in Edln. 
apfiehli öfered Mimd|5910] Am Sonntag Abend 
2. Buſch. Be — be a in Bortemoteis mit 
Schulgaſſe 84. geſucht. Nah. Exp. Gelb Raͤh. Erp. 








Marinirte Haringe 
feinſtens zu/vereitet empfiehlt 
August Eiatteımer. 
Zelleifträße. 
Bekanntmachung. 


— In der Werlaffenichaft der Fruu Auguſte —E Groß 
3 Trockau, gebornen Freiin von —— „uesßeiger 
ef. Notar Oppmann am ' 


ien ug den 17 Roygınber —4 
en 


Gä uzlicher Ausverkauf. 


en en abe des Geſchäfts wird Au anze L 
Sränke 1, S— zit, vn entre ee 
enmanten , Handſchuhen ꝛc. inner hal rg Tu en 
derfauft (8 wird daher für Kaufleute * — 
tiere nie wieder eine fo Kata: Gelegenheit barbieten, fo dur 
rante = titel weit unter Rabrifpreife anzulaufen. - 
g im Oftober 1868. 


Seiner, Gef, 











Grundſtüc Verlauf 


je —* —— mit 
niebiaem 
* Bender barer Nähe — 


Geſchäft wird eine ge— legen ift, ſoſort zu werfa 
wandte Verkäuferin, ſ Der Wie, eignet ; 
welde grünblide Waa- —— —— einer 


nen Fabrif, ſowie 22 ala — 
—— beſitzt und ober, Bauplatz· Nãh. ib. Erp. 


506 ünd⸗ 
a Tec her 
kaufen. 3 alt. 
345699 na SIngoljtabt 

Mr. 59 } Enter 
und Kite billig zu verfanfeik. 


— —— — 
ab00)], Es wird ci 
drktenladen mit, Ri Ben 


+4 Pill Ro zu mietpen 



















en datauffolgenden esınal Botm F 9 Uhr 
Einen, ih EA der —E Diftritt r577 
der Herrngaſſe dalıter die pur Nachlaßma ſſe gehörige Mobiliar 
aft, befchenb in verfchiedenen *Pretioien, Gold» und Eilber: 


‚ | K 
RE TR le ———— 


Uhren, — — Spiegeln in Goldrahmen, a ee 
und Schränken von ebanni. und Kırihbaumbeiz, Ma 
Katnik, Berten, Noshdarindtrapent, einer green imahl ve 
—5 mit Servietten, Thee: und Tiſchluchern wie ſonſtige 
iczeug aller Art, mebreren Shawie, dann Porzelan⸗ un 
— jeder Mrt, verfdiedenen hr Rouleaur 
ern’ und anderen Hauseinrichtun egegen nden l 
Die — ——6 hängt bei den Pretiofen, Gold- und Säriftlihe Offerten une: 
Silberwaaren von Etrelchung der Tare a , während bei’ den ter Nr. 5763 und Anz 


ü Händen ter Zuſchlag ohne Rüdfiht auf den’ en i 
en © gabe der Befähigung be- 


ae erfolgt. 
Bemerft wird, daß mit Berftcigerung der Pretiofen begonnen Förbert die Erped. d. Sl. 
wird, und daß fich unter dieſen ein Kamm von Brillanten, g& 


gum digen Entrilte 
ei freier Station und — 
gutem Gehalte gejußht. 









wertbet auf 3000 fl, umd ein Paar Ohrringe von Brillanten, f. 1500.) Ein tüchtiger u⸗ 
im Larwerthe zu 700 11 befinden 3% + jm et; Ba a 
Würzburg, den 27. Dltober 05 6 : (a2) 1574 Ser au Aaırn ah. 120. Erp. 
üe, den Teitamentar, f_ Notar Oppmann: —*8 etrieben wird, n bſt 
—— Amisverweſer. Sarter und Kegelbahn und » 2%) &$ wird ein mit dem 


Bureau. und Diesi 
olfommen 

—J eribent ge⸗ 

gen entipredenbes Honsrar zu 


gucht e —* 
— ner Eh 
2. wollen bis zum 31. fieber 


an die Frpebition d8. BL. eins 
gereicht ‚werben: 





5913] Eine j u. beften 

—2 bene | Brauerei, 
ai Ti ſt uind circa 60 
ik: ia Ye ae ef 
einer der ſcho Geb Tito 
„texfranten , PR ‚annebın 
"baren Bedinmingen, Jen ‚ohne 
Unterbärtfei. su derkaufen 

rg nr erfraten in ber 
Erped. d_ DI. 


6909) Für zwei Gemerb- und 

* ateinihnler wird ein 

nes ge⸗ 

fuhr, Obere Kaſerugoſſe N. 9 

Auch ijt_bajelbft ein urmäb 

lirtes Zimmer an eisen ledigen 
Hein ju vermiethen. 


2a 6893) Bei Büttnermeifter 
tlle in Sonneberg bei Co: 
ürg find 20 ne ga j) 


5 ——— *. us 


Morgen Feld, in xhem beſu 
Zu verkaufen: tem ekinke —E 


ein —— mit zwei gelegenen — iſt e —— 
Brei Er Anfrage ommiffionä: 


nbiege photonre- bias L7E —— eier: 
en: zum Mae; ie ? 
{patapbisen wer on 2580] Eire Wohnung von 
1 3 ——0 ya 
51] Ein arofer * u tigen orbernülen ; Ba) HF ———— —— — 
erhalieı ER hofen nehfiee Be NE ftb’ un it on —— 
Strage tt Billa zu verfanfen | irei. "un —ãA— ine * pr | rl ini Stühlen t 


NAH hintere Kapuzinergafien B_ | Kocigelegenbeit uuf den 1. NED. ausen ; ebendajelbit wir 
5. hintere Ropuzinergafie 159 neue Mr. Kleve Pupferne Badwanme 
5906] Ein ſolides Mädchen 


— zu kaufen geſucht Raͤh Erp. 
wünicht fonleih einen Blog, 4.26 5812] An ber Auliuspro: | 


D. Mr. 69 über _brei Etie en, Anenibe 1.7D Nr 5 (ten) 

Bronnengaſſe. ſind wehtere (dm möblite Zim ——— 
re IE TU } i ern au ver: 

5908] Ar der Ertohpäffe Ne} Alien ſolide Herrn zu v u a Se f 
3 tft ein Zimmer zn vermiethen — ran von O 
Näherrö in der Juliusprome' [366811 ] met ineinandergeh 84 —— u 
mabe Rr. 29m -erfragen. ende ſchon möbfirte Zimmer find meine 2a 3 er 
3897 Sl Te rmteihen. Ein einzeln: kann —53 Era 
{) & * — it tdch vage werben. 5.j man, ba 
ORT 



































sbrierteh ein jdöner @remitagefoch Shrantc, noch 3 
— * et * 46Ei Bü er Den erme ‚und 
a ine “ tr tyien * 
angetan werden | Sick in en ia | Ortsrecht bon Oberngifog 


eträgene —5 eider, Stieicl, 
BR 5 Yen 
enba 


renden Im © henthof 
Daſelbſt find mehrere Wet 
ten billig zü verkaufen. (Dal: 


— — ——ES Sanderoiertel. Näheres bei Frau 
5898] Eme gute“ in ſucht richt Ri 
Bejchäftignd ImriNescden,ı fohfie —— ſter Kaͤnmerer am San: 
auch zur Aushilfe. DeNra172 — 
Bronrbaßeraafie. SFT I Man’ naht 2eder 3 
5804] Wergangenen Sonntaz |balbe Wpxderplätse in einer 
eh“ in ber Ba nd Loge eriten Ranges. Näb. Exp. 
m em Eine]. Blech: ar Stechmuſil, ſu 
mit, weißen Griff Fiegen. 125903] Ein im Batken unb Ber] wo möglich” gegen Mceord auf 
NRiffgabe wich gebeten. Näfereh ‚teren Agewanbter Konditor- | Kirhwiih einen lag. Rh 
in der Expedition. gebülfe wird gejuht. N. Er.|in der Erp. (bad 36 


tr a, Müriburg. 
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A 261 Freitag ten 30. Oftober 1868. Eimmndzwanzigfter Jahrgang 
7 \ Tanmose 


Zagtdneuigfeiten. 


Durch Winifteriolreffript vom 21. Oftober find bie fänbi- 
en Barpifonen aller Truppentörper beitimmt, emtipredienb den 
Bezirken, aus denen fie — die iechniſchen Treppen ausgenom 
men — ihre Mefruten beziehen, unb zwar Peib:, 1. u. 2 Regi⸗— 
ent (9 Bataillone) Münden; 3, Reg.: 2 Bat. Augdburg, 1 
Einbau; das 4.: 2. Bat Germerdheim, 1 Landau; dad 5: 2 
Bat. Pambırg, 1 Nihafferburg; das 6.: 2 Bat. Amberg, 1 
Suljbad; das 7.: 2 Bat. Bayreuth, 1 Forchheim; bad 2 
Bat Germersheim, 1 Panbau; mit je 3 Bat. das 9.: Würaburg, 
dad 10: Angolftadt, dad 11.: Regenäburg, bad 12: Neuellim, 
das 13 “Ingolftadt, das 14. Nürnberg, das 15. Neuburg. Die 
40 Zäger Bataillone ſtehen nad ber Nummer in: Kewpten, 
Burghaufen, Erhitärt, Landshut, Ziveibräden, Erlangen, Land: 
berg, Straubing, Paſſau Afhaffenburg; bie 4 Sanitäld Kom: 
pagnien in: Münden, Wür burg, Nürnberg, Augdburg. Ka: 
vallerie: das 1 Kürafjier- Regiment Münden, bad 2. Lands hut 
und Nompsenburg; Chevaulegers: 1. Regiment Nürnberg, Neu: 
wart, Dillingen und Schwabad; das 2. Bamberg und Neu 
Habt a A., bas 3, Freiſing und Münden, bad 4. Augsburg 
und Kempten, das 5. Epryer und Iweibrüden, bad 6. Bayreuth, 
Amberg und Korhbein; Ublanen: das 1. in Dillingen, bat 2. 
im Anäbad. Artillerie nebit Fuhrweſen; dad 1. Regiment in 
Münden, das 2. Würzburg, bad 3. Münden, dad 4. Augäburg ; 
Diefeiben haben 16 Nußbatierien (Feſtungs- oter Welagerungs: 
artillerie obne Peipannung) In Angolftabt, Landau, Neu-Ulm 
und Germerähenn vertheilt, und ba® 4. Reg. 2 fahrende fyelb: 
batterien zu Nürrbern Tas Genie-Regiment hat 6 Feld⸗ unb 
4 Kefiungsfompagnien in Ingolitabt. Paflan, Landan, Bermerd: 
beim und Neu Ulm vertgeilt; bie 2 Garnifond:Kompagnien bes 
fiaben ji in Nymphenburg und Koͤnlgshofen. 

An bie auf beitimmte ober unbeitimmte Zeit in Ruheſtand 
verfegten Offiglere ift bie Aufforderung ergangen, daß fih Die 
ientgen berielben melden jollen, melde * in Berückſichtigung 
Ihre phyſtſchen Zuſtandes geeigenichaftet find, bei einer Wer: 
pilegsabtseilung ober Provtantfolonne, bei einem Felbſpitale 
ober Feldmaga dine eine Funltlon zu übernehmen; ba ber Dienit 
bei dieſen SHeercätheilen nicht jo anftrengenb tit, wie bei ben 
fombattanten Feldtruppen, jo bat ſich eine ziemlich große Anzahl 
ur Uebernahme Solcher Poſten für den Bedarfäfall bereit erklärt, 
' daß die gothwendige Zahl zur Bejepung der im fFrieden offen 
gehaltenen Stellen vorhanden ijt und Neuanftellungen nidt er: 
torberlich fein werden. Da bie Betheiligten meiſt langqebiente 
Diftsiere find, jo wird der wichtige Diemjt genannter Abcheil- 
ungen in gute Hände fommen, 

Der zum Gerichtsſchreiber in Kabolgburg ernannte Rechts— 
praftitant 8. Wocenreiter aus Münnerjiabt iſt auf Anſuchen 
vom Antritte biefer Stelle entboben und als Geridisihreiber 
an das Landgericht Hammelburg berufen, und ber Ecrichtsſchreiber 
W. Reichenbecher von Hammelburg an das Landgericht Rabolz 
burg verſtht. 


ur 5* u — uhren u 
mäßigen en bezüglich der Vereheiichungsbe miliigum 
für das — an den Volfsſchulen, rad dem durch va 
vis vom 16. Aprıl 1. 38, über Heimat und V 
bie bisherigen Vorſchriften außer Aut Famkeit genten ' Tb. 
Nah biefen neuen Befttimmungen haben‘ wirkliche) Schulfehrer, 
welche ſich zum erftentmale ober 'mienerhoft zu verchefidhen drab⸗ 
fitigen, ehe fie ihr Geſuch um das gejeglise Travimgsgengnig 
bei der Diftifts-Rofizeibehörbe anbrivigen, ein am bie 
gitrung gerichtttes Geruch, in welchem ber Rome und Geburts⸗ 
ort der Braut, ber Stand und Wohnort ıhrer Ellern genau 
onzugeben ift, bei bem vorgeſetzan fol Letalieuliiipekior ein 
zureichen und bemjelben beizulegen: a) ben Schrlentlahfchein der 
Braut, b) eim difritöpolizeilih beglaubigte Peumum:3 und 
——— für die Brout. Das it banrı, von 
dır Lokoliulbehörde mit beftimmter nitachilicher Aeußerun 
ichleunigft an bie betrefiende RT tftrittäfchnlinfpeftton oder tal 
gotalihultemmijjion und vom bieier ebenfo an die & Bisgierang 
einzubefördern. Ehufnerweir, Gchülfen und Eripeftaiten Has 
ben ihre Geſucht um tie bienfilide Ben illigung zur Werebelig- 
ung in gleicher Weite einzureigen; da ihnen dieſe Bewilligung 
aber nur ausnahmsweiſe gegtben werten kaun, ihr Geſuch noch 
durch Angabe der Vertältiuſſe, welche eine ſolche Aus nahme zu 
rechtſertigen geeignet ſind, naͤher zu begründen und in. den 
lagı berichten iſt ſich hierüber deſonders aus zuſprechen. Schulver⸗ 
weſer, Gehilfen und Erſpektanten, welche von 22 bienft= 
Ucher Bewilligung eine Ehe eingehen, hoben jofo x Antfer 
on jeber bienfllihen Bermendung und aus bir Reihe der EShui⸗ 
bienjterpeltanten am gemärtigen. Die k. Diitriktifchulinjpeltion 
ober Lo aliquifommiftion en über die von der f. Regierung 
ertheilte Verehelichung sbewilligung dem betreffenden i rer eine 
Schriftliche Ausfertigung ſchleunigſt zuguflellen, bann, lb ‚bie 
Trauung vollzogen ift, Bierüber Anzeige zur. E. Re g zu er⸗ 
tatten und mit dieſer Singeige ben Inkunghmäßien Beitrag, bed 
ehrerd zum Schullehrer Wittwen» und Waiſen-Fonde mit.;12 
Bulben einzufenden, 

Erlebigt: bie 1. proteſt. Piarsitelle zu Leutershauſen nebſt 
dem bamit verbundenen Dekanate; Ertrag 1294 fl.; Delanats: 
Funttionsgehalt 150 fl. * 

Der Schul- und Kirchendienſt zu Waldberg, Bez Nenftabt 
a. S., wurde dem Sculverweſer Mich. Ant Spitnegel zu 
—— und der gleide Dienſt zu Sandberg, Ber-Neuftadt 
a. S,, dem Schulverweſer Jonas Vieringel zu Hofftetlen über: 
tragen. 


Die Mebertafel wird in ihrer morgigen Probuftion‘ ihren 
Mitgliedern ein intereflante® Werk von ob, Schumann, näm- 
Uch defien, „Der Rofe Pilgerfahrt“, zu Schör Bringen. Wie 
der Somponift überhaupt bier noch au wenlg befannt iſt, fo iſt 
au dieſe Compofition bis jekt Hier mar vor einem Meinen 
Bublitum durch Aufführung in einem Privatzirfel am Klavier 
gehört worben, unb wirb nun durch bir mörgige Aufführung 





mit Dräefter einem sa mat gemaht werben, 
De hr ze de yeuden D u 
und mwirb ſicher ihren Eindrud nicht verfehlen. Außerbem werben 
in ber Brobuttion nod „Zwei Lieder ohne Worte“ für Klavier 
von Menbelsfohn und Beethoven’d Faniaſie für Klavier, Solo, 
- hör und Ordeiter zur Aufführung gelangen, in melden Hr— 
Kapellmeifier Frank am Stadttheater, ein vorzügliher Klaviers 
wirtuofe, die Pianoforte- Partie freunblicht Übernommen hat. 

Selt einigen Tagen warben mehrfache nächtliche Dieb tähle 
verübt, wojet hie betr. Häufer wahıjheinfih mitieljt Rachſchluſ⸗ 
Bu Öfinet wurden. Es mahnt dieß zur größten Vorſicht und 

amkeit, und ſcheint man es mit einer organifirten Bande 
zu thun zu haben. 

Dad benahbarte Heidingäfeld wurde geitern burd einen 

wuthverbädtigen Hund alarmirt, welcher mehrere andere Hunde 
abraufte und auch eine Perſon big, dann aber fpurlos ver: 
f6wanb, 
Aus Aihaffenburg wirb gemeldet, daß dort eine ſchein⸗ 
Sar mohlorgantitrie Mäuberbande mit grökter Bermegenheit ihr 
fauberes Handwerk treibt. Trotz eifriger Nachforſchungen hat 
man nichts von den Gaunern entdedt, bie in vergangener Woche 
während einer Naht fünf verſchledene nit unbedeutende Ein: 
Krücdhe verübten, 


Münden, 38. Oft. In ber Heutigen Verfammlung ber 
Steatöbienfiabfpiranten und Koncipienten wurden bie Entwürfe 
der. Petitionen an die Kammern, und ber Vorftellung an den 
Jaſtizminiſter mitgetheilt und von ben —— derſelben 

ehmigt. Die Vorſtellung an ben Juſtizuſniſter wird dem 
nach Einholung ber Unterſchriften aus ben Orten, welche 
den Anſchiuß erklaͤrt haben, durch ben hleſigen Ausſchaß über: 
reicht werben, und werden wir jeiner Zeit deren Inhalt mit: 
t Ferner war bie Nachricht eingetroffen, daß bie Gemein: 
defollegien Ingolſtadis Hzute einftimmig beſchloſſen haben, ſich 
wieberbolt um foforlige Freigabe ber Abookalur au bie Kam⸗— 


mern zu wenden, und in bejonberer Eingabe bie Kammerprä- | 


dem Müdtritte bes Marſchal Niel, 
ftätigen fol, erflären zu können. 


würde es über den Rhein hinaus marſchiten. 









- ber anderer zurid: 
„ Die \ i iv. ge Ant 
Er u Pc ute für * 


gegen eine fremde Macht beruhen ledigli En —* 
Erklärung des Hrn. Beuft. kat Äat “ 


nPreich, i8, 7. Ott. Man gl 
—* > Be mantfeftiet bat, ————— 
fd bes 
eine 


ſtonzeſſio die fein, bie b ieb ufrecht erı ’ 
Sala wiffen unh DaB’ Mufhbren Ir Ungemipkeh malen 





Neuefles. ! 


Peteröburg, 28. Dft. Das „Joumal de Et Be; 


ters bourg“ weiſt in einem Artifel mit der Meberjchrift: Frieden] 


oder Krieg" die Möglichkeit der Erhaltung des riedens in, 


Europa ttotz der allgemeinen Rüftungen nad. Das Journal 


jagt: „Wenn in einem Keiegsfall Frankreich fiegreich wäre, fe! 
ürbe ı Da ſch alsvann | 
die Agitation auch nad Polen verprlanzgen würde, ſo hätte bie 
rufflihe Armee über die NAufrechrerhaltung der Debnung au; 
wachen und. eine raſche und energifhe Nationalbewegung würde ‘ 
fich über ganı Rußland verbreiten. Am Tage, wo die franyöfi- | 


fchen Adler fegreih in Deutihland vorrüdten, würden bief 
Erinnerungen an das erfte Kaiſerreich in erhöhten Maßſtade, 
auftauden und jeden anderen Einprud verwilchen* — Berlig- ' 
lid der Bildung bulgariſcher Banden in Rumänien fagt der; 
Ruſſiſche Invalide“: „Wir find überreugt, daß der Fürft von: 
Rumänien Alle vermeidet, was zur Störung des europälſchen 
Friedens beitragen fönnte, Die rievensAörer in Rumänien: 
finden an Rußland keine Hälfe und mögen dort Unterftügung 
juchen, wo bie orientalijche Frage fünflich wieder aufgerührt 
wird,” 


Paris, 29. Dft. Der „Eonftitutionnel® fagt: „Das 


dien mitgRtücſicht auf bie Dringligkeit ber Sache um thunlichſt Botum des Wehrausichufles des öfterreichiihen Abgeordneten, 


i 
— Erledigung zu bitten 


In Folge deſſen ift Beute haufes fei nicht dam angeihan, Auffehen zu erregen. Die Ziffer 


nd ſolgeades Pr Anger an ben Herrn Bürgermeifter Do don 800,000 Mann Truppen habe, mit der Berölferungszahl 


in Jogolitabt beſchloſſen und — worden: 
ans Munkert“ verfanmelten, bie 


„Die heute im Deſterreichs verglichen, nichts Ueberraſchendes und bebinge in 
freie Advokatur anſtreben⸗ |pen friedlichen Ädſichten der öſterreichiſchen Regierung feine Bew 


uriften Mündens fpresen beiden ‚Gemeinbekollegien ns | änderung. 


olftadt’3 für ihr rühmlıdhes Vorangehen und ihre beharrlichen 
Peftrebungen zur Herbeiführung freiir Anwaltfcaft ihren innig: 
ften Danf aus. Dr. Dietherr, Vorfigenber.* 

Münden, 9. Dft. Die uriprünglich auf den 26 Oft, 
anberaumte Eonferenz jum Abſchluß eines ‘Boflvertcaged mit 
Htalien wird nunmehr, da aud Bayern das Gintreffen ſeines 
BDevolimächtigten auf den 2. Rovesaber angezeigt hat, am lept- 
genannten Tage in Berlin ihren Anfang nebmen können. 

Kempten, 8. Of. Heute Nadts 11 Uhr WO M. ent 

e anf ber biejigen Hohen Iller⸗Eiſenbahubrücke ber Augs⸗ 

er Boftzug in Salz gaͤnzlichen Loßmerbeuß des vorberen 

oded an einem Bräderigen dfterreichiichen Wagen ber pri⸗ 
Staatd:Eifenbahn-Gefellfhaft. Zum Glüdfe hielt bie 
Berkuppelung Stand, fo daß bie Perfonen, melde auf ber 
Brüde auditeligen mußten, mit bem Cam davonfamen. Die 
—— era an ber —5— — — ne Un: 
e er enbahnwägen au er Bahn⸗ 
er ſchon mehrfach vorgelommen. vr 

London, 238. Dit. Eingetroffenen telegraphifähen Rach⸗ 
richten aus Rewyork zufolge haben am —— aeg 
New ⸗Orleans Ruheſtoͤrungen ftattgelunden, wobei 10 Perſonen 
geoödtet wurden, 


Defterreih. Wien, 29, Olt. In ber heutigen Sit: 
ung bed dteichſsraths wurde bad Rekrutirungsgeſetz angenommen, 
Do Pi der Minifter Graf Zaaffe erflärt batte, der Präfenzs 
ſtand werde durch bie geforberten 58,000 Mann nicht erhöht 
Außerdem wurden jämmtlihe Verträge mit Er Schweiz ü 
—— Poſt und Territorialoerträge ohne Debatte nach ben 

egierungdentwärjen angenommen. 

Wien, 3. Oft. Dad „Drfierreih. Eorrefponbensburenu“ 
meldet: Von kompetenter Seite wird verfihert, daß Hr. v. Beuft 
im Wehrausſchuſſe bie belfannte gegenwärtige Lage a’3 
lediglich zur Begründung bed Umflanbe® heranzog, bak bie 


Paris, 29. Dt. Bei Gelegenheit der Beipredhung 
des öfterreichiichen Wehrausichufles fagt der „Moniteur*:; Die 
vollfommen frienlichen Abfichten Deſterreichs und Die befriedigende 
allgemeine politiiche Lage laſſen nur eine rein techniſche Diseui> 
fion der Wehrfrage zu und entiernen daraus Alles, was bie 
öffentliche Meinung beunruhigen könnte. | 
a — 


Börfenbericht. Frankfurt, MOttober. Die UI 
timo: Liquidation aeftaltete ſich jhwierlg. Ju allen Spekulationd 
papieren waren Stüde übrig und murden feit langer Zelt wieber 
einmal Erebit: und Staatdbahnaktten mit ganzen Zinſen pro 
longirt. Amerilaner wurden ebenfalld mit Ho inſen pro» 
fongirt. Die Liquidatlon und viele Prämtenverkänfe brüdten 
auf ben Eour ber 1882er. Die Differenz berielben gegen 1887er 
betrug heute nur 1%/,p&t. Die Stimmung für diterr. BVaplerı 
war dant fefteren er Eourfen und digen Abmwiegelumgstele: 

ammen aut. — Eompenfationd«Gourje am 39. Oft. 1868 (Ultim.) 

Et. Rational 53%/,. öfterr. Metall in 8. v. 18 
621/,. 4/,pCct. engen _—. Et. fl. 500 Looſe vor 
1860 74—. fi. 100-Roofe vom 1864 110. Bantaftic 
808. De he Staatsbahnaktien 288%,. Deiterr. Erebit: 
attien 2151/.. 5%, Süb. Lomb. St+E.,d. 191—. 5%, Eli 
ſabethbahn 139% ,,. Bankaktien —. ApEt. Bayı: 
Looſe —. Gt. Badiſche Boofe ——. 6pCt. Amerikan 
1 78%,.  DpEt. fteu Metall. 51! — WUbendi 
6'/, Uhr. Im 2: Eiffefteniocterät waren Orferz, Grebliuftie 
My,  Stontöbahnaftien 269%/,. 1ASder Binerifane 
—* ld 1860er oofe 74/, er E,, Steuerfreie Metall 

a8. 






Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
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S ton, W. Olt. as Poſtdamp 
Lloyd ee Ept. H. 9. F. Neynaber, welches 


be8 Ro 
am 15. 


t „at beute 7 Mor ins 
er a A 5 Be BR OR in 
Gomwed angelommen unb hat nm I0 Uhr bie 
men est. Dasielbe bringt außer ber meuejten Poſt 78 
Pafjagiere und 600 Tous Labung. 
in W 


New⸗HYort, Ouibr rd rag ae 
Dad ®o Hi des Nordd. Mond ‚Hana‘, 
Bridenfiein, welches am 10. Dlt. von Bremen unb am 13, OH, 
von Southampton abgegangen war, ift heute 9 Uhr Morgens, 
mwehlbehalten hier: angelounmen. 

—* eilt von 3. M. Vornberger jr., am Markt 
platz, Würzburg, Generals-Yigent für Bayern, 


Fromage be Brie, Neuchateler⸗, Rogquefort-, 

=, Edamer⸗, Kräuter, Emmenthaler-, 

NRamabour-, Parmeſan- und Limburger Käſe 
empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Mailandischer Haarbalſam.“ 


Wrieflicbe Machrichten über die außerordentliche 
Hirffamfeit des Mailändifchen Saarbalfams, 
wie Die foigenden, find feit 34 Jabren zu Tau: 
fenden eingegangen. 
Aus Paris ſchreibt Herr Charles Frank: 

Mein Herr! Soeben erbalte ih einen Brief von meinem 
beiten freunde, Monsieur L'Abbé Trub, Pfarrer und Professeur 
su gymnase à Zug (Suisse), in weldem er mir melbet, daß er, 
nachdem er ſich aller Haarfalben vergebens bedient, enblih ein 
Mittel gefunden, auf welches feine verlernen Haare wieder gewachſen 
find und ſich vermehrt haben, und biefes Mittel it Ihr Mailäns 
bdifcher Haarbalſam. Ich ſelbſt babe mid; vieler Mittel vergebend 
» bebient und will nun auch Ihren Baljam gebraudyen; ich erfuche 
Eie daber, mir 1/, Dupenb Hacons zu fenden ac. 

Charles Frantz, 
aucien Organiste de la Cath@drale de Langers 
(Haute Marne) Rue Meslay, Nro. 17. A Paris, 
Herr Karl Hahn in Dberhaufen (Baden) berichtet : 

„Die Anwenbung des mir von Ihnen zugefenbeten Haar: 
„balfam war mit dem keften Erfolg begleitet: das Husfallen ber 
„Haare hört auf. — Ich drücke Ihnen für diefes vortrefflicye Mittel 
„meinen innigften Dank aus ıc, 

Rofenwirtt E. Hahn in Oberhaufen, 
Amts RhilippFburg, Grofberzogtbums Baben,* 
Daß vorjtehende Abbrüde mil den in Original vorgelegten, 
mit Woftftempel verfebenen Briefen übereinftimmen, bezeugt 
Nürnberz, r 
die Grpebition des Fränfifchen Rurier. N 


*) Vorräthig in großen Gläfern & 54 Er. unb in Heinen Al 
30 Fr. nebſt Gebrauchsanweiſung mit vielen ärztlichen, amtlichen ! 
und Privatzeugniffen bei N 

















Carl Bolzano 
in Würzburg. 















fe nad Bre⸗ 


burd Carl Sieber, Generalagent für Bayer | 


— 


—0 
heilt 
nie en 


Jämorrhoide: 
Dr. J. M. 
it € 





find 


ur — — Verwendung 


Müller, Spetialarıt 
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der 


mad) dem Herbfte. Die ver⸗ 


Müller & Zehner in Wärzhurg, 


Hauger Pfafiengafie in Würzburg. 


Ball Orde n } ar und 


Earl Scheiner, Würzburg. 





Bordeaux. 
100 Oxhoft Bordeaux, melde mit 20%, Zollrabalt 
direlt aus Frankreich nt find, Bin ich beauftragt billigt 


ju vergeben, aud werben 


be 


olche vereinzelt 
uton 
Spe 


Gilden, 





Achten Düſſeldorfer Senf. 


fr, täglich friſch bei Herrn Albrecht, 
t Fabrik von , 


M. Schmiß. 


Auguftinergafie Nr. 216. 





1/, Shoppen 3 
Eräpsimaafte Femsie in be 
8 Mann Muſiker, gut in 
Died» u. Streihmufit, juchen 
wo möglich gegen Aceerb auf 
Kichweib einen Platz. Raͤh 
in der Erp. (5859 Ic 


5966) Werloren mwurbe ge 
fern ein goldener Wing, 
morin ber obere Theil eines 
Hirſch zahnes gefaht war. 

Räb. in ber Erp. 





0 Kubren feiner, quter Gar 


tenbobden find jofort zu ha⸗ 
| ben bet 


Mifoland Sertel, 
MRaurermeifter. 





595720) Ein neues Bett 
und eine Springfederma 


trage find wegen Mangel an 
Bine fehr —— ber ae 
Beterpfarrgaffe Nr. 4 nen. 

5964 Ein Meined freunblides 


5961) Eine abgeihlofiene Par: 
terre Wohnung, ganz neu 
hergerichtet, brei Summer und 
ein Kabinet, Rüde, geräumigen 
Vorplag, in ſchoͤner, Fe, Jon: 
niger Lage, unweit das Hoſ⸗ 
gartens, iſt an eine rubige Fa— 
milie pro 1 Mai zu vermieiben. 
Einſicht von 10 Bis 12 Uhr 
Vormittags. Nähered 4. Diftr,, 
Stepbandgafle, neue Rr. 6. 


INTO Am 4. D. No. 205 Korn: 
" goffe ſt ein Wett und cin 
Winterrock an verkaufen, 


598) Ein elegantes Sopha 
mit Seſſeln, ein Blapier, ein 
SKleiderfchranf, ein Aus: 
ziebtifch für 30 Perf. unb 
ein Schreibpult find zn ver: 


Logis mit Ausſicht und 

tritt in ben Garten iſt bis 
. Februar an eine Meine ruhige 
Ramilie zu vermiethen ’ 
Amwinger No. 8 neu (Ro. 36). 


— 


faufen. Näh in ber Ep 
Ein Waggon Mainzer! zggg Gin Meines Logis für 
Kraut ift angefommen] ine ruhige Kamille ke 


vum Kiertaut (sch, aladt. äh Erp 


6962 Ein Frauenzimmer, 5965 1Sommopde, 1 Eleine 
im Kleibermagen tüchtig geübt, Hobelbank, eine große Parı 
fucht Beihäfttaung, ſowohl imiihie Krippenfigurformen 
als außer tem Haufe. Nüh. Exp. find zu werfaugen. Näh. Erp. 


Verloren. 

Heute morgen murben I8— 
14 fl. in Papier gemicelt beim 
Domgafiendäder perloren. Der 
teblige Finder wirb gebeten, 
bafjelbe tm der Erp. gegen Ber 
lohnung abzugeben. 


6963 2a. Ein Paar ſchone drei⸗ 


ri ti b 
ee 
5911) Ein Sind 
wird in —— e zu nehmen 
geſucht. Räh. Erp. 

Getrante: 
Im hoben Dome: 
Ge , Häfner 
—— en 
Karlitabt. 


Andreas Gabel, Maurer, mit 
Roſina Täpfer aus Neubrunn. 

Andreas Pfriem, Viehhänbler, 
mit Anna Göbel aus Eggen> 
haufen. 

Georg Welgand, Kaffertier, 
— Anna Maria Keller von 
bier. 

In ber Pfarrt. zu St. Gertraub: 


Konrab Grebinger, mit Ka» 
tharina dert, ittwme vom 
argetähöcdhheim. 


In ber proteft, Kirche: 
Eduard Theodor Jullus Gö: 
befe aus Neuftabt bei Goburg, 
mit Karolina Margaretha Klöben 
aus Obbach bet Schweinfurt. 





— 


| RER Ey Compl, ar 
Cursus 1 und =. zusammen auf einmal 
Bribt Töjoder 8 Beühe 5 
eder 
„Diese Sprache af zu 
ung: vollständig, welche ihnen von Seminardirector 
ir. Freund, Prof Dr. Her- 


Prof. Prof. 
Dr. ua Harte — Au- 


‚Wtoritäten eworden i (Allgem. che _Leh- 
m ** chte ran und die 


a, „Der wo 
orgfalt der Ausfü treten in der geh 
L t'schen Methode recht auffällig hervor, 
; schlechten Nachahmungen damit 
> 


a ur 
statt 11'/, 


von der literarischen Ind 


vergleicht, „welche — 
— (Se 


-den Markt a werden.“ 


Co rangenscheiats eredtung. 
erlin, Halle'sche Strasse 17. 


rn at ist erschie” 


nn nen: Lehr» 
buch der franz. Sprache, 2. Aufl. Kurs IA 
-10 Sgr., Kurs Il-& 15 Sgr. 





—— 


‚Mäntel Berfteigerungn. 6, 


Mittwoch den November B 
"aallbr verſteigert die 2. Fe antdte Eompagnie no = 
vwenpbare Mäntel, Zormifter und fonftiges — ger ae 
zahlung in„der neuen Infanterie: Kaferne, 3 


Hofen 8 bill e Sträucher. 
Mofen von 24 Fr, biß 1 fl. mit_jhönen Kronen, in bem 
und-_beften_ältern Sorten, Eprdon- und Zwerg: 
zamiben: OR, reich tragend, Außerft u — Sors 
per'Städmur 18 tr., ehr früftige & * 
oh —— ‚Bier Sträucher * —* 


ah — et ſich ferner zur Ueberraßme je» 

—* ae Anlagen. Koftenanfcläge gratis. Pläne-billigft. 
lan bie nit anwachſen, werben, wenn c# dur) 
meine {b geſchehen, bereitwilligit erſeßt. 
Schmidt-Deines, 

Handeldgärtner, 
Frantfurt, Beaberhen Rr. 61. 
taloge ftnb gratid im ber las: 


Dienflag den 3. — 


den —T —— Nachmittags 1:/, Uhr —— wer⸗ 

ben in der Wohnung bed verlebten Privatier —* Franz 

Dehninger —— obere Johannitergaſſe alte Num. 116 über Zur Spähe: 
wei ” die zum Nachlaſſe bes —— gehörigen Mo⸗2 Paar ganz neue 


ifien, b end aus — en Pretioſen, Go 


——— 
ont (Weiſter mehreren 
nr w. öffentlich verfteigert. 


it ber Feilbietung ber Pretiofen und Golb» und Silber» 


fagen wird am erften Tage Segonnen. 
Würzburg am 28. Oktober 1868 


—*— In der. Nähe des Mark⸗ 
tes iſt ein geräumige Zimmer 
—2 zu vermiethen. Nah. Erp. 





nersgaſſe 


—* *— de⸗ sl Beirfögerihte —— 
Fi * 
as: 

Be 


bingsfeld, hat feine 


8. unb bie, folgen» 


Ib: und Silber⸗¶ ein geitr 
eibunggjtüden, — * Kaunitz von mittlerer Größe, 
mmoben, Tiſchen, Schräns |kappe. 


5948] Ein möbltrtes Zimmer | fpielen 
it um4 *9 — —— Platt⸗ 















den 29. er L. 


—— — 






bgabe des 86⸗ Dypoth 


Gentil ‚ft. Notar. 


Nusichreiben. 


Der Stribent Joſeph Befenreiter,, früher hier nun Ch 
Arion angezeigt, und zugleich ein 


gebra 
Borans letzteres ſind tum All — 
— —* —E über Spas Fr 


na ag en 23. November 1868 


ejuh an 


ier anberaumt, wozu die Gläubiger unter dem a arg 
e gelaben werben, ah fie dem: Bejchlufie ber Mehr 


menb eraditet wer 
ri den 24 DO 


ug Bür 
Kari 


Strichsbekanntmachung 


Zuſolge Requiſition des Fol. Landgerichts Aub ——— 
der ar am 
Donperiiag ben 10, u L Is. 
ahmittags 2 


dem R i itane y 
{ms —* I Haus 56-8 Rro. 137 in —— 30 


#, fowie einen Ader 
200 gegen mebe zu 5000 0 unter den weiteren an ber — 
Tagfahrt VAR, ma ce Bebingungen. 
Aub, den Olto —* 


Mts. wurden dahler ee 


d. 
834 Stiefel mit —— 
er grauwollener Kittel. Verdũ iſt 
vollen Geſichts, mit grauem 


—* W.Outobet 1868. 
Der kgl. ir Fer: ag geh 


Ein guter Lehrer im Elavpier- Era si Ein ——— 


— — lie, be 
tute te 
den. Räb. in ber ern. —X Uhr © Rarnggaife 592, & 


—— l. doM. 


oa 
Würzburg, 


Sterbetafe-& Brennen ‚Fr 


für alleg Ständefpe 


ee gg | — Aſchaffenburg. 
au bir e ER Bd n 


* * der Reumwahl eines Direktors ſtatt, wobei um zah 
— — wird. Zugleich wird bemerlt, daß vom 
mber 1,38 an vie Einahlungen Abende 

2 ihr entgegen genommen werben 




















| üdten p 
Ramadour-Rüs billigt bei 


Andreas Kirscehten. 
Die. Direftion. XR. Petrolenm, affinitt und waſſerhell. 


zlicher — ya ER. Fi an: —— —7— 


25 Ko . ef m 1 {1 vn ganze * bed 
lattnerdgafie Nr ttebend in I an 

9 

der Fleifchbant. 


A ne er rar finde m Bela 
Rothe — Languedoc- und 


nie hr * —* ang 3 — barbieten, 
anzutaufen. 
Bordeaux- Weine: 
































rante Artifel weit unter dem Fa 
== im Oftober ai, 


—— nnd ‚em feblung. 


nete bechtt ſich verchtlichen * 
ar Anzeige au bringen, — je vom }. —X —*— 31 Fi she. 
de 36 an jeine Sartenwirtbichaft „zum Bad ögarten‘! am — 36 kr. 
wieder ſelbſt übernehmen wird. af.— 46 kr 2 
Unter Zuficherung guter Getränfe, falter und warmer anı- 2 
Speifen, ſowie reeller Bedienung bält Unterzeichneter (sine Wirte) : i al 18 
(daft einem verchrlihen Publikum beftend empfohlen ; an. 
Achtungovollſt an.2 | rd 
Peter Schweitzer. Leoville ans — 
— — — — — J ze“ 
Am 13 Oktober wurden aus dem Haufe, 3. Diftt. Rf 62, empflehlt Ele, 
dahier mittelit Rachſchlüſſels folgende Gegenftände entwendet: Anto OPrIios 


4).ein golbener Ring mit einem runden rothen Steine von ber 
er Erbſe, > ein fh var; — Portemonaie mit roth⸗ 
em Futter und Stähleinfarhun tm bemfelben in ih 
ein Gulbenitäd, 3) ein Paar, Gla anb chuhe. Verba 
diefed Diebitahls faut auf 2 Mannsperjonen von A 
tiger Statur und geſundem Ausſehen, melde kurze graue Sagen 
trızgen... Um Spih wird exſucht 
Würzburg, gi 26. Dftober 1863. 
Der Fgl. Unerſuchungsrichter: 
Dotter weich. 


Stelle geſuch. 


ne finderlofe 
Bit bwilche in allen Häus: | Qu 
lichen iten und im Nähen 
bemwandett ift, just eine Stelle 
als Sausbälterim Hier wie 

andmwärts. Näheres unter ber 
Chiffre C. M. Wr. 5946 in ber 










chts⸗ au ver⸗ 
alteten Ucbeln, ober ® ta veren Fol en 
— lelden finden grinbliche Hilfe in dem 6 
rähımt —— 
„Dr..Metaws BSelbitbewabrung‘‘, 
*3 x KR a Pelaee Schulbuchbandlung in 
flage «rihienen und bort, wie in 
. x ı an zu bekommen fit. 
Belege für die Nutzbarkeit dieſes Buches 
wurden allen nn chen Negierungen jur 
ele 






















595] In einer 
Gegenden Sch 
zentaple 



































iſt 
beſtehend 
Felder 16054) Gin Stubirenbet‘ der 
—— Bene nd a er ri 

en r &ri niet: 

eingerichteten Stallungen — zu —— Räh. Erp. luene Fäſſer, 3— 20 
— ug — ki — haltend, zu verkaufen. — 

and zu verlau RD | briefli 
Ye eirb HL R per an 


25 5895) Bei Büttnermeijter 
Hille in Sonneber Fi Co⸗ 
burg ſind 20 Stück en 

















Redaktion dB." BL dp/b3. YE Siähr eg 
— — — — te m inanb » 
Eine Damenbaarflechte]??)] Ein Stat un Wo. Sole MR Kronprinzen. —R Eis — 8 


wurde von der Jobanniterittaße 
durch die Plattuersgaſſe und 
Domftraße geftern Abend ver- 
loren. Dem Wieverdringer eine 
gute Serra in der Johan» 
niterfitaße Nro. 12. (6937 


im: Ein einzelner Herr fucht for 
mer mit Küche dazu gegeben 2 möblirte Zimmer mit 
werben,  beibed wird and ge g. Offerten B. B Rt. 
theilt —— ehr Bob 2 übernimmt bie Erpeb. 

. }, 


neömühlgaife Nr „ Zune ERS IF Eh 
—— Ein Fortepiano 


uvermiethen. Ein eingelm® pr 
In A Arie werben. 


5879 3) Ein aut. erhaltenes 
Kangapee mit 6 Stühlen tft 


— een er ———— 

BR Ein zuperläfliger Mann |; zu verfanten ; ebenbafelbit wirb 
Zaatenagent geſucht ten Rongn Ib wird ac — —— ieh 100 Im eine Enpferne Badwanne 
für an — Bert das Ye [une us Bebienter zu toforti |mietgen. NAH in ber at a zu kaufen geſucht Näb. Frp. 
fion. en befördert das An» en 


@intritt gefuht. Bon 
noncenbu Aud 
Mofie, München, ol (ca? ja ne Ein 
aQ. 41. 6944] 


Gefucht 


wird ein Loais von 3—4 
Zimmern, nebit übrigen Erfor» 
Er |dernifiem in der Räbe des Pleicher 
Thored 1. Dijtr. Rr. 16, Kirch · 
e. Ebendaſelbſt iſt auch ein 
——— ‚zu 


verlanfen. 


3m 5965] Ein ordentlicher Junge 
fanı unter —— Beding⸗ 
ungen in einem —— Geſchaͤſte 
Eonbitsrei erlernen. R. 


A 
Ein freundliches Parterre⸗ Logis 
— — G — — lwWd ein woͤblirtes ey d 
Gin braver Junge kann fo [iogleih zu vermiethen. Räb. in [Die 
Un. (5942 


in die Ai tretem bei — 
—* Schrehenmeher — — — 268— * von brei 
cermeiſter, ug er Ajtieinen Zimmern ift auf get 

“ z Re. 4. 5941 fu eh a * (6940| Figtmeh zu vermiethen. N. 


Gänzlicer Ausverkauf, 


Wegen Aufgabe meines längere Jahre innegehabten Ma— 
F zins — um ſchnell zu räumen unter dem Selbſt— 
oftenpreife mein großes Lager von elegant und Dauerhaft 
gefertigten Serrenkleidern, als: 
Winter Ueberzieher in Rattine und Pelz;Double von ver 
feinften wie geringerer Qualität; desgleichen 
Havelocks; 
Jaquetts für Herbſt und Frühjahr, ſowie Sommerüberzieher 
in den verſchiedenſten Deſſins; 
Tuchröcke in allen Dnalitäten: 
engliihde Sachs und Joppen; 
Beinkleider und Gilets für Winter und Sommer; 
Schlafröcke 2c. ꝛc. 
Ueberzeugt, daß Jedermann in ſeinen Erwartungen ſich 
übertroffen findet, ladet zu zahlreichem Beſuche ergebenit ein 


Wilhelm Vervier, 


Eichhornplag Nr. 4 neu. 
— wegen pe —— — 











Valentin Michel, Unterm — eröfine ih mein Landesopr 
Hofitrafe. * — — mit dem Bemerkzu, daß bei mir 
orläu N enswer were PM ornber 
© für amen. innere a. 8 vig-A-vis ber Reft Ss otta, 
Die in ganz Deuſchlend — be⸗ ütergemeinſchaftsausſchlu 
annte Joupons⸗Unter-Röcke⸗ Fabrik AA . Süte an. ſch ſtss in — 


nun dahler wohnhaft, und befien Ehefrau Katharina, vermittibte 

von Franz Joſeph A Fr von Margetöhöchhelm , — in am⸗9 wohnhaft, 

beiucht die gegcı ı wärtige Mefje mit einem groß nm Lager neuchter oben durch Vertrag vom 21. Se:tember 1868 in ihrer Ehe 

BL Attdber amfectisntrt Unt mwohl die allgemeine —— 36 weaud —— 

vg iranı nfectionirter lmterröde, P Bgemeinihaft aus geſchloſſen, was ih anmit zur öffentlichen 
Unterfleider und allen erbenklihen Steffen; viele —— geſchloſf 3 

tönnem els Oberfleider getragen werben Wrzbure ben 28. Oftober 1868 





Die Aus wabl iſt ſo rei und mannigfaltig, an preis Grimm, ?. Notar. 
würdig und wahr datt b In ſärmtliche Gegenftände, jo daß Mies * 
deroerläuier * ıd Fodiit nen zum Nacherbeiten ihre qute Red: Schöne Menftädters Bellen enpfiehit billigſt 
nung find: A Adam Brod, 
Dr Berfaufslofal wied fpäter befannt ge: Lager Ende Ir Semmeldjtraße 
"u BESSERE. sin. BE nn Se 
— 594, Es find el eine Kar: [5927) Ein 2... von 3 Zim- 
5950) Ein AIbeimiged qus BOB Ein jhönes Hünb |toffeln zu Ein * hr im d.fmern mit Augehör. ift 
tes Kap iſt billig zu verfau- Ichen, Heinfter Race, ift zu ver: | Diir nene Mr. nächſt anfNovember au vermtethen. 
fen. 1. Zelfengajie Nr. 180 kaufen. 3. B. Nr. 137 alt. Zellerthor. Diſtr. Nr. 8, Reibeltögafle. 


1. 
ed. 
N 


h 


Große Herrenfleid 


Gefdäjtsveränder 
wo & 2 » ee ul 


nergaffe Nt. 211 öffentlih verfteigert 


eingeladen werden, daß zu jedem t 


Marinirten Aal, 


Sardines a l’huile, holl Sardellen, Häringe, boll. Kugel- 
käs, Ramadoux und Mainzer Handkäs, fsch bei 


Th. Gott{fr. Schwarz. 


i Verſchiedene Adfe, prima Hollän- 
8 der Bollbäringe, Sardellen, Chlinger 
‚E Eſſiggurken, jo wie friſche Gervelat— 
vo würſte, ausgezeihnete Qualität, empfiehlt billigſt 


5 J. &. Berger, 
3 


ı 

3 
Ede der neuen Paſſage am Markt. 

Holländer Vollhäringe 


in '/, Tönnchen und offen, sowie marinirte Häringe 


empfiehlt 
C. Schönecker, 


vis»-A-vis der Universität, 


Ausfchreiben. 


Bei einer hierorts in Unterfuhung ſis befindenben Weib3 
3 verſon wurde cin Geldbetrag non in Sa 85 fl 25 fr. vorge: 
funden. Davon befanden Ah 2L fl 55 fr, beſtehend mur in 
"6er. Stüdın, in einem mit breitem Stahlſchloſſe verſehenen 
| braunledernen Portemonnaie; weitere 23 fl. 13 fr, gleichfalle 
nur beftehend in 6 fr Stüfen, befanden ſich in einem fchmalen, 
= Iınger, leinenen Säck den, während weitere 4 fl 25 ir., be 
5 jtehend aus 1 Guldenſtäcke und Sechſern, in einen bedgleichen 
| $ feinen Zädhen, die noch Adrigen Wfl 52% 2. aber, beitehend 
za vorherrihend wieder in 6 fr., Broichen-, 15 halden und einen 


r 
r 
» 


Ä 








| 3 ganzen Gulbenftäde, in cinen papiernen Umſchlage eingewickel: 
” maren. 
FS Da dringende Vermuthung ter Entwendung dieſes Belber 
und. ee behufs Ermittelung befjen Eigentümer anmit 
Spape verfugt. 
2 Würzburg, ben 28 Oltober 868. 
XR Der k Unterſuchungsrichter 
jr Ruppert, 
E ‚Ein gebildeted Frauen: 
Stadt Theatet. 
‚Freitag, ben 30. Ottbr 1868 |," uner beideidenen An— 
R. 9 Vornell. im 2. Abonnement regen Ber era als Haus 
S7 Zucia von Lammermpor.|.,, öl ejhlicherin, od r zur 
| Op.r in 3 Alten von Donizetti | stedung und Begaſſichtigung 
ei een... Kinder, Die beiten Zeug: 
# en Abenbä nijle ſteben zur Verfügung 
| | g Naͤheres ertheilt Kaufnaun 
2* uarteli, Kirfchten am Martie 
"< obei ein andgegeichneter|DIT!) Ein icönes Wett ii 
| € Handersaderer Tran; |dilig zu verkaufen. Schüttgaife 
3 benmoft, jomie cin ausge |" 95 3 St. 
a — Bier, ie: Mans 
r, vrrahreicht wird bei ; : * 
zwei Winterröcke uno 
Jatob — Beinkleider find zu verkau 
Buͤtiners gaſſe. 


fen. Naͤh. in ber Erp. 


rg | 
von 2 Uhr an ein großes Al +4, Baier’ 


— TE — — —— —— — — — — — — ————— — — —— — 


rverſteigerung. 
ens vr und Nachmittags 
hen Kaffeehaus, Angufti- 


6 4 





wozu Steigerungöluftige mit dem Bemerten 
ei8 abgegeben wird. 


Burger, Tarator. 


Im Schrannenjaal. 


Auf vieljeiti,ed Verlangen wird 


Mr. William Finn 


noch zwei Vorftellungen geben und zwar Sonntag und Mom 
tag Anfang 7 Uhr. An diefen I Abenden waden Alle mit 
jo vielem Beifall au —— Erperimente wieb:rholt, nament ⸗ 
(id bie Verjuche mit der Aie ſen Ruhmkorff' ſven Maſchine 
und bie feenhaften Erſcheinungen (bie rg Röhren.) Die 
Srperimente mit ber Miefen-Batterie, die Spettral⸗Verſuch e 
und zum Schluß das electrifche geigrramı gezeigt. 
Bintritöpreis 24 fr,, nunmerirter Sig 36 fr. Abonnements» 
farten zu den 2 Abenden giltig zu 36 fr., nummerkter Gi 
48 fe. Billettd find im Schrannnfaal, jo wie Abends an ber 
Gafie zu Haben. 

Wegen ber Anzabl der vorzuführenden Erperimente ift ber 

Anfang präcis 7 Uhr 


Bekanntmachung 


+ 
Im Ererutiondwege veriteigere ich -aufolge uſtrags des 

fal. Bezirkegerichis Würzburg 

ni den 11, November l. Is. 
ahmittags 2, Uhr 

auf dem Rathhauſe zu Eibelſtadt wiederholt bie in der Steuer» 

gemeinde Eibelſtadt befegenen Realitäten: 

Blan-Rro 141 — 0,02 Dezimalen Wohnbaus mit Stallung, 
Hoftaum und Wurzgaͤrtchen, Hs.:Nro, 115 nchft Gemeinde» 
recht, geſchaͤzt auf 400 ıL, 

Plan Rro. 2560 — 0,25 Desimaien Ader, Eichtalohe, 

lan Rro. 3559 — 0,34 Dezimalen desgleichen allda, gewer⸗ 
thet auf 200 fl, N 

nah Maßgabe des Vrozeßgeieges von 2837, bejichungsweile des 

$ 64 des Hyporhekengeſehes, aegen Zablung der Strichſchillinge 

mnerbaldo 6 Wochen, vom Tage des Zuſchlags an, wozu ic 

Strihöliebhaber mit dem Bemerken einlade, daß der Zuſchlag 

diesmal ohne Rückſicht auf die Tare ertneilt wird, und die übri- 

un Bedingungen im Termine ſeldſt befannt gegeden werden 
Ochſenſuri, ven 15, Dftober 1868 
Wenblinger, f. Notar. 


— —— 
Bor wenigen Tagen wurde in Höchberg eine öſterreichiſche 
Nationalodligation Rro. 24060 mir Coupon pro 1. Januar —6* 
1. Juli entwendet 

Behufs Ermittlung des Thäters erſuche ih um Ktundgabe 
begüglicher Wahrnehmungen inebefondere Seitens Desjenigen, 
der die Obligation durch Kauf erworben hat oder dem fie ange» 
boten werden follte 

Würburg, den 29 Dftober 1868 

Dee k. Unteriuhungsridhter. 
chwaab 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


dad bewährteite Heilmittel gegen Gicht und Rheumatis⸗ 
men aller Art, als: Gejists:, Brust, Hals: und Zahnſchmer⸗ 
un, Kopi-, Haubr und Snlegiit, Stlieberreifien, Müden- unb 
Lendenweh u, . w. Ale andern Gichtwatten jind nur Nach— 





57) Ein neuer Welzroch, ahnungen. Ju Paleien zu 30 Pr. und halben u AG Ker. bei 


Apotheker Haupt zum Hirschen. 


Auliuspromenade. 








Palelols und 


habe neuerdings! in ‚großer Auswahl zu äußerſt billigen 


Preiſen erhalten. | 
Ch. Reich 


Be am Markt. 
Emil Loch, Blumengeihäft, Schuitergafie, 


empfiehlt fein reichhaltiges Pager in *2 feinen bis zur geringſten Sorte von Bouquets, Kränze ꝛc. ꝛe. Aus liegt 

eine vdabſoe Ausrahl von Schmuck Me yederm bereit. Huch werben bei mir ſolche gewaſchen, gejä'bt und nah Wun 

mönlichft fo Hergeitellt, doß Jedes bei billiger Preißjtellung zuftieben fein wird. 
3a] Achtungs voll 





— 


Emil Loch. 


BEE Den Herren Geiſtlichen 


empfehle ich mein reichafiortirted Lager in fertigen langen 
Winter⸗Ueberziehern und Tuchröcken zu Dilligen Preijen. 
— erlaube ic mir mein Lager in allen möglich denk— 
baren Stoffen, die ic) and) nad) Maß anfertigen lafje, zur ge- 
fälligen Erinnerung 
m zahlreichen Beſuch ladet Höflichit ein 
| Ä S. Schlenker, 


an der Stockſtiege. 


Ausverkauf Stearinkerzen 


Kirchen: und Simmerteppichen, Carl Bolzano. 


& S Schwedische Feuerzeuge Evangelijcher 
Bett Sopba-Borlagen, ’ ge —A udwerfer- i 
ſowie Tiſchdecken in neuer, befter, fehlerfreier Waare bei Ichem umb fonftige Salonhölzer Ha 

Sonntag den 1. Nösember 


M. Wirsching. | "schaun Scheuer. Abende 8 übe 
_— 1, Berfammlung 






. or Lämpchen und Stearin: |im Bereinslofale 
Getreideſäcke —— * Beleuchten der en Der Vorstand. 
te O ttät, empfi Sräber empfiehlt — 
ſchwerſte Quelitat wfehlt %) Franz Hußla.| Cine aute Barthie Mufifer 
F. Schirber. — [mir fir einem guten Blap auf 
Per Je m 50 7. —— AMKircchweih geſucht. — 

J in (Gelchät 7 Steinhauer Erp v. Bi 

Sonntags iſt mem Geſchäft von 11 1 erbalten dauernde Beichäjtigung —— — 
und von 5—7 Uhr geöffnet. an der Tauberbruce in Mer-| Unterricht wird ertheilt in 
& aentbeim. der tranzöftichen und italientichen 
38. Eydam. Rübner. Sprache Räh. i. Erp. 59392a 





— Drud unb Derlag son Monitadıldaner in Würzburg. 
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Würzburger — ⸗ 





Bed — — — 

a Pd * —*———— PS ä — 
von Une ba 

G KR gi 
Ansitiench nt Ü BR Po 
OR Dorn. Bofts. Sl, Abgang a Kae: 
15 M. Abbe, on fruh u 7u. u. 30 M. ſfrüh. P HA re Ha 
80 R. üb, HM früh, 1ON BOM. Bor, TU. 14 


Aatunft bon Bamberg: Schueln 54, 


Mitt, t, Mita BLEOM. wwlıu Pan 
7) äht 32236 Sour 1 — 
RM. ‚u B0M.ubs; ‚ JE: b 
2.50. Bor. u. 12. U. 15 I Nachts. “ 
4AU5M, trlt, 21.40 M. Ram. u. & U, Whbs, 


1.Wänburgelürnberg 


ar Bit —— 
— — 41 


* 262 Samstag den H, Oktober 1898. Einnndzwunzigfter Jahrgang. 


Aufruf 


an die Bewohner Wirzburgs und des ganzen Unterfräntifchen Kreiſes. 


Seit den Irhten Tagen bed vorigen" Monats füllen die Nachrichten über bie Waflerverheerungen in der Schweiz alle 
Zeitungen und erregen aller Orten tiefes Schüubern und inniges Mitgefühl., Auch ift der Nothruf dem: Schweiger ſchon — 
edrungen 
Die Dft und Sadſchweiz, namentlich, bie Thäler bed eins, Zeffind, ber Mbone ımb Neuß find zum She» 
play ber fürdserliähften Merwältungen gemorben. Die Ibönen Flußthäler glichen unabſehbaren Seen, welche jahlreiche Menſchen⸗ 
leben (50-60 allein tm Teiln), Weinberge, Wieſen, Felder, Häufer, Hätten, ‚Schennenmub bie mägtigiten Obftbäume,, jammt 
ben noch. auf den Feldern befindlichen odet eitigeheimften Ihe verſchlaugen. Ja faſt ganze Ortichaften ſind da und bort 
verſchwunden und ſozuſagen vom: Eidboden vertiigt ober derart von den — unterwũhlt, daß die fer; den Einſturz 
drohen. Dazu kommt, daß im Folgge ber ſfürchterlicheu Regengäfle mit bem | —8 ungeheure Berg⸗ oder Erdſchlipfe ver⸗ 
bunben waren, und daß aljo, nachdem ſich bie Waſſer verlaufen, bie Sunbert; e mähevolle Arbeit der Cultur vernichtet ers 
Iheint. Deun nicht nur nahm ber Strom ber Ucberihwenmung bäufig das (ide Ackerland bi8 auf den Feld hinweg/ ſon⸗ 
bern er iberführte auch an vielen Siellen auf lange Strecken bas fruchtbare erbreid mit Schutt und Gerölle auf mehrere Schuh 
hoch. Dabei y eine Menge von Brücken weggeriſſen, mande Strafen für lange unmegjam gemacht und jo ſeibſt ber Verkehr 
bieje maͤchtige ebingung ber Hilfe, theilwe ſe jehr erſchwert. 
Der Schaden iſt unermeßlich, bad Elend über — Beſchreibung. — von den zu beklagenden Menſchenleben, ſind 
viele Tauſcude am Eingang des Winters ohne Obdach, Kleidung und Nahrung, — und zu allebem noch der troſtloſe Bl in 
die Zuiunit und auf bie nääfte Umgebung in 313 und — ba aud bie au db Schweiz auſtoßenden Theile biefer 
Länder ‚mehr ober minber von bemfelben Un 
Bee in bereitö in ber Schweiz ſelb Diele 3 sion, um , zu helfen. Mllein bei der gr Unglüda bürfte 
ur A gen. Jedeafalls werden bie Deutſche gr lafien, den Schweizern, welche allgemeinen Galas 
en ro vol thätiger Theilnahme —* habe, in biefer den, tb beizufpringen, unb hat aud bereits in wielen 
beutichen Stäbten bie Hilftthätigkeit für die Schweizer begonnen. aber mwirb ber ur —— in ern 
Stadt und Provinz cin beſonders lebendiger = N m — hat fi Wur;burgs und Untechonte völterung ſirts it 
und Fällen durch energifche rn mi ie Hlehätigkeitöfinneß. — ige Ay treu = danlbar 
NEN bewahrt, was bie Schw im er Rot eit bes Jahres 1866 für Würgburg_ und ee n haben. 
Die reihen Unterftäßungen, melde —** aus ber Schweiz an bie hieſigen Hülfsvereine ——— fibaren. Senb- 
—— des —— Gletſcherefſes, des wichtigſten außerdem gex nicht zu beſchaffenden Heilmittels unſerer lazareihe ſind ſicher 


üi fü bie freimiige Qälie ae Bene Auer urgs und bed Unterfränfi ergebe —— 
en BE Tees nn A a — —** 
haben, wenden 2 und vunmeht es n rg ganze Bevölkerung von Würzburg umb Unteefranden und Aſchaffen — 
an jeden Einzelnen wie auch an alle Gemeinden und Vereine, mit ber dringenden Bitte, wer Unternehmen im Geifte der 
meisten Menſchlichleſt und befonberen Dankbarkeit L. unterſtũtzen. 

Da deck onderä un Nachrichten vor Allem Gelb noth thut und bie ſchleunigſte Untere 
fiägung brin —— ſo haben nr en de und ald Lotaltomitö für Würzburg und zu als Gentraltemite 


ür ken Rreid Unterfran 4 f Teätigteit babler bemit 2 ferien, daß die Mit © 
er des Gomite’3, —— Be — den —— ———— Un en 


N ers . bar a I ——— — — unter. Belfügnung: der briveffenben © 
—— b i — nb mil gemachten en Behräge. —* 0 
Danarte nnen. — ſieht —— * na re Bi gung — See, auch bie kleinſte Gabe, mit 


= gie —— 

a bem Eomits bireft werben wollen, fomie alle ufenbungen an bad Eomits vor. 

vo — Er ‚den —— —A Comité's, Si i, Tane 
rd nicht umter 


—**— * na 
* * — — — — der —— —— — ſaͤenrtlicher Zirige⸗ — En 


FU. 15M, früb, IN, 25 M. Borm,, 
15 M Narhts, (Beite tere ar ech 
Anfunftv. Heidelberg: En 
50 RM; Ub. Perfg S1W25M-früb, OM. DM, 
— SH. Nachım,, 6 U, Mb; u: 
U.35 M. Nachts, Güter, 4N. 5 101, 
10M. Borm, u. 2U, „ Kadın. 
——— hoch 
estflein: BEE. UnbR. feiba 4 U. Apbe, 
Wertheim Miltenberg [3 15. bh, ukte 





t umd bie Gewiß heit, daß wir keine Fehlbitte thun, wen wir, fie um amensgeltliche Aufnahme dieſes Aufruf® im die Spallen 


ver Blätter erſuchen 
Würzburg, den 27. Oktober 1868 
Magiiratörath Dr. Hdelmann, 
vatier Gamradi, Hrofeſſor Dr. Elaufiu 
Kärfciner Selmerich, Hofrath und Profefjor. Dr v. Held 


Frifeur Bayer jun, 
8, Brwatdocent Dr. 
Muıgiftcatsrath 


Landtagsabgeorbneter Biſchvf, EHorbirektor Brand. Pri⸗ 


Debler, Kabrifant Deninger, Profeſſo 
Herold, Hofrath 8 3367 Dr PER 


MWeinhänbler Lauck jun, Hofratd und Vrofefjor Dr. von Einbar t, Privater Bog, Regierungspräitent Graf von 


Zurburg, Magifiratäratö Möller, Ma 
fentbal, Poiamentier Schenering, F 
giftratsrath Stöhr, 


titratörath 
BYBuhhändier Stuber, Fabritant Tb 
wir in nähfter Rummer); 








NMeueflte®. 
Wien, 30. Dft. Die „Debatte* meldet: Der jran- 
zdlige Gefandie in Florenz, Malaret, werde dorthin eine Rote 
berbringen, worin das franzöfiiche Eabinet an die italleniſche 
Regierung die befimmte Frage richte, ob biefelbe den Beſtand 
Des territorfälen Status quo im Sirchenfaate feierlich und un⸗ 
ibeutig zu garantiren vermöge. Bon der Beantwortung die» 
fr Bert hänge der Entfhluß Frankreichs bejüglich der römi» 
chen Frage ab. ° - 


Zagöneuigfeiten 

Unterm 13. d. M. ift jeltns hoher kgl. Regierung dem 
Inſtituts vorſtande ©. zum in Marftbreit, wie in den vorauß: 
angenen elf Jahren eine lobende Anerfennungen der Lelſtungen 
Feiner Anftalt zu Theil geworben. “ 
Die tal. Pfarrei Bengfeld, B.⸗ A. Würzburg, murbe bem 
Drehen D. Fauftmann, Piarrer von Unterhofenrieb, bann bie 
tb. Pfarrei Bücholb, Bez Amts Karlftabt, dem Priefter U. 
Kipmann, Kurat am Zuchthauſe in Münden, n. 
Deffentliche Sigung des Stabtmagiftrats 
PBäürsburg vom 27. ober 1868. (Sälup.) Die 


Rechnung für das ſtädtlſche Holmagem pro 1. Mat 1867 bis 
dahin 1868 wird genehmigt, — Bewilligung eines gr 
aus ber Gantor Horn'ſchen Stiftung. — Da bie von ber f. Lo— 


Aultommiffion und vom Stabtmagiftrate getroffene und von 


der 2, Regierung genehmigte Anorbnung, wonah die Schulkinder 
bis zu 10 Jahren aus At auf ihre Geſunbheit vom Be: 
. fu bes Frühgotteßbienites während bed ganzen interfemefter® 


hefreit find, von einem Theil ber Rehrerinen midt beoba htet 
winb, fo werben bie f. Rokaljiulinipeftionen ecſucht, ben Boll: 
zur biefer Beftimmung ftrenge zu übermaden. — Ein Antrag 
auf eg des — Gartens vor dem Zellerthore 
egen einen in Wrioatbefig befindlichen Acker wird a 
duſchen Jatereſſe gelegen abgelehnt. — Eine beider Himmels: 
Teomenftiftung erlebigte Pfründe im Betrage von fi. per 
Jh wurbe fofort nah dem Vorſchlag ber Verwaltung biejer 
ujſtung vergeben. — Verthellung ber hußerorbentfihen Belo ⸗ 
ungen an b erg nad Antraz bed Zn 
— Midael Greb wirb vom 1. E Mis. an als yelbhüter an: 
— Daß Aufftellen von Berkaufäftä und bas 
gen von Bildern in ber Banggaffe und im Durchga 
qhnerhofe während ber Mezeit wirb unterfagt. — Gegen d 
Dr En a 


um Kürf 

— — —— —— 

v geſell cor t ⸗ 
ur ala — — 
ficherungsgeſellſchaft „Helvetia“ igt. — Gegen mehrere Perſo⸗ 
wen, —— un Welſe —— — dahier be⸗ 
treiben, wird Strafeinſchreitung beantragt. a3 Baugejud) 
des Privatierd Th Ruland wirb genehmigt. — Zwei Berjonen 
werben im Anterefje ber öffentl. Sicherheit auf bie Dauer von 
2 Jahren von bier * — Außsſtellung von 4 m. 
It en. — Borbe mung bed 


Aungsgeugniff ati der Zu 
 meinbefollegtumd wich ber Er DAL von Herchs hein bad Hel- 
mathsrecht verliehen. 
Den lichen Leſern dleſes Blatted wird ed angenehm 
In, zu erfa bad — fiherem Vernehmen nah — bemnä 
e ' 3 rg mit —* Tpeil ihres — 
eums aus Münden bier eintreffen und den⸗ 
Feiben auf einige Wochen dem Beſuche dffaen werben. 


Am Sonntag den 1. h 10 Uhr iſt in ber 


444. auf dem Gotteßader für bie verftorbenen WRitglieber und 


% 


a lat Siligmüller, Buäftuhler 8. &: Brabel 

ant ürer, tabrifant müller, Bu ler 3, tabel, Mu 
ler, Beofeffor Dr, von Tröltfi % 548 
(Die Debe ſicht der Bezirke, in welchen die Empfangnahme geſchle 


nicht im pmen gin 


von Traunftein, welhe, als bei den Er 


a ge ein Amt, wozu Aubächtige eimgelaben find. a 33355 dutchgefuͤhrt. 
e i u 

I bafelbjt während ber weiteren aft Tage um 9 Ujr eine. 

e # 


‘ 


j ! aus einem Wajor, einem Hauptmann, 
eelentag fruh 10 Uhr wird in der Milerägiligen-Tund zwei F 


ertel, Kaufmann Po: 


‚ Bürgermeilter Dr. Zürn. ' 
t, und ber Herren, welche biejelbe —— — 


Wohlihäter des Lath, Geſellendereins bie jaͤhrliche Seelenmeſſe 
geleſen 

+ Sonntag am Feſte Allerhelligen wird in ber Franziska— 
nerkirche ber Gotteäbienft auf folgende Weiſe gehalten: Morgens 
6 Uhr ein Amt um 10 Uhr das Hodami; Radhmittagd © 
1/g& Uhr beginnt bie ‚feierliche ne per, ber fih bie Todten⸗ x 
veiper anſchuͤeßt. Montags, am Alerjeelentagey Halb 10 Uhr, 
Predigt daun dad felerliche Seelenamt. — 4 Uhr be⸗ 
ginnt die Alerfeienanbadt, danernd bis Roniag den 9. Mo: | 
vember. Während berfelben wird täglid 9 Uhr eine HL Mefie? 


und Nachm 4 Uße eine Betflunde vor außgefegtem Aller 
peiligiten geha 
+ In der Mariafapelle erfolgt am Tage „Aller Seelen” ; 
die Aus ſtellung ber gemweißten, mit einem Lorbeerkran ze ses 
iämüdten Gebentfahne und wird gebeten, dieſes Denfmal 
einer [&limmen Zeit achten, bie Verſtorbenen aber im bas Go; 
bet einfließen zu wollen. F 
Bon Morgen, 1. Rovember an werben in ber Biefigen 
— Rice, Tine Früßprebgten um 8 Ur gehalten, } 
— Nachmi tags um 3 Uhr jtattfinden. | 
= al E —— in 88 tg ehr 
um en Gemeinbepfleger anze Gemeinde: 
kafle, Be mit ſtarkem Eiſenble h und allen Sefäjlagene 4 
Kifte, mit einem Inhalte von 90 —92 fl. geftohlen. : 
Münden, ute Bormittag 9 Uhr fand bie 


n . DE, 
Säl una ber Mintfterlaleommiffion für bie Prüfung ter 
—— Be vhllologiſchen — ſtatt. Za der Bräfung 
Hatten fih 23 Ganbibaten angemelbet, welde auch ſaͤmmtlich zus 
gelaffen wurben. Nach bem Grgebuiß ber ſchriftlichen und 
mänblichen Prüfung wurbe 14 Eanbibaten bie zweite, 7 bie, 
dritte Rote ertjeilt, 2 beftanden bad Eramen mit ungänftigem 
Erfolge, bie Rote I erhielt keiner. rg an br biejem ; 
bie Prũ für dad Lehramt ber hem atit an ben ; 
umaniRtihen hranftalten, dann für Dad Lehramt ber franz 
fen uad engfiigen Sprade vor ſich. Mathematiker hatten ; 
ch 2 angemeldet, von: benen einer bad Eramen beftand,, 
andere — it. Zur Prüfung für bad Lehramt der 
u. pradhe, melde geitern gejdlofien wurde, hatten ji 
6 Ganbidaten eingefunben, vom melden 3 am Anfange ber Prü- 
fung zurädgetreten find, bie andern 3 bad Eramen beitanben. 
ie Prüfung für dad Lehramt der franzöſiſchen Sprache haben 
ch 9 Eanbibaten an . Die Shlußfiguug über bad 
rüfungsergebniß findet erjt morgen ftatt. (Ag. 3.) 
Münden, 9. Okt. Der Tag ber Ankunft ber Kaiſerin 
von Ruklanb dahler fteht nun feſt. Ihre Maj, wird am 10. 
Nov. Abends Hier eintreff.n, am 11. hier verweilen und am 12, 
Morgend bie Reife nah Darmitabt portjegen. Die Kaiſerin 
tommt: allein, während bie kaiſerlichen Kinder, wie auf ber Hin⸗ 
reife nad) Gomo, biret durch die Schweiz ben Rüden nad 
Darmitabt machen. — Die Billa 25* bei 


melde beta 

dem Bringen —* ſch vermacht worden 
war, iſt nun von dieſem durch Kauf in das — der 
Gioillifte des Königs um ben Preis von 100, — 
Mann der Landwehr 
n am 9. Kaͤrz 


(175,000 fl.) übergegangen. 
Münden, 9 Die Gegen 163 
nn gelegentlich = dortigen ren bi erging — 
almari ichlagen wurde, nicht audrudten, 
eneralmarich geichlage tde —— —— — 
Dberbayern der Landweht · 
welcher 
ant 


reiß-Rommando der Landwehr von \ 
Brigade Münden Adertragen, und der Disciplinarcath, 


euerwerfern der 
Divifion beſteht, iR gefteen zufammengetreien. 
| 


m nn nt 


* 


fein münbliches, ba le fu fi. 15 ir, pr Städ! 
2 unb pe — — Re ner ee 
Ruppert in ſeiner —— ale sage ju erſtau In Tot pi sur Mi mit u” ya Einfa 
We te N Do vergichlete in einen A 1} It) hit Bigus Ginfog ı von 2 an, 
Streiden an S M de E F als = das at han] 20 PH FT gem Qpmden von 1 fl. 3U Er. am: - 
weil er pleicher politifcher Anfidt wie fein Freund G nn Leinen Arbeits: Semden ven 2 fi. 36 fr. an,‘ 
RL Ric eiefeber deine Semden mit feiner Bruft von 3 fl. on, 


80 Dh, Wi R t hier eine 
ld: Eheringe als Erganı * Mn ei er ZeinenSerren-Sembden mit feiner Buuft 
Wollen" Ser senbemben von beftem Flanell von 3 fl. am 


tei, welde die Verträge mit Vreußen ori — zum" 
t 

Digleit Boyerns neben dem deuiſchen Interefje wa wi — Gas 2 Donseitud-Braues rer * 

r an, 


Darmftabt, Ar Dit Der am Be Abend ir 
Ibe 

— —— u AM N 5-Leinen Srauenpeniben von 1 fl. 48 fr. an, 

einem-fFrauenhemben von 2 fl. an, 


5* Geſaht gluͤdlich — ze. eng ro und 
enbab waren mehrere Gilenbohnichmwellen quer über das Schlragen in Baykt h DK u 36 J Daben 
in Leinen von 2 fl pr. Dieb. an, 


Schie nengeleiſe wur Der Zug fubr mit voller Wucht darauf, 
—— — | für Hemden von 2 fl. 30 kr. pr. Dtzb. an, 


die Lofomotive a: wei gu we... > Oil, enigleiüe| — 
jedoch glüdlicher -Weife nicht. Eine der Schwellen batte ſich unter Seinen Einf i für Hemden von Bielefelber Kun * 
._ am 
— entfücher %, für Damen von 2 ft. 36h. 


die Lolometive eingeflemmt und wurde noch 200 Klaiter weit 
pr. Dib, um 


re bis man den Zug zum Steben brachte 
weh Seinen 2 Te atäder %/, für Herren von 2 fl. 48 Mr. 














Ausland. 
pr. Dib 


Frankreich. Paris, Die, France“ betrachtet die Rieder ⸗ 
Menottis in der Nähe Bukareſt's als Dedmantel von 
—— 3* cbeutücher für Herren A7 fl. pr. h 
buntgebrudt Leinen 5 tücher für Herren a9 fl. m. D 


Beftrebungen, an welchen Miniſter Bratiano mit dem Gedanken 
*85 An rd auf die Türfei ſich beiheilige. 

elgien. Brüffel, 3. Oft. Der belgiſche Geſandte 
in —* hat den Auftrag erhalten, bie ſpaniſche Regierung 
a Der frühere fpanifge Gefandte allhier wird 
obberufen 


—r nniiſth b— —— —— —— ————— — 
Bei der am 30. dB. ſtattgefnndenen —— Daıgı® 40), 
Grundrenten: Ablöfungsfchulbbrie, e wurden nadjo'g 

ferten mit den beigefügten Enbnummern gezogen. eos i 13, 
Enbnummer %, 28, 19, ‚53, 87, 25, 104, 51, 112, 
74, 1138, 17, 106, 82, 68, 90, 101, 30, TIL, €9, * 


—— die Elle von 8 fr. am, 
bie Elle von 10 fr. an, 
5. h —— — BEE 
e nen e von an, “a 
a Creas Leimen bie Elle von 18 kr. an, £ 
Bielefelder Leinen bie Elle von 26 fr. an 
Ganz ſchwere Dausmacher⸗Leinen bie He von 18 fr. an. 
—— um mit dem Artilel —— u —— — 
ke FIR Partbie nein, © 


Tamen Sbirtinn & 
ie Kragen unb 4 
mit mar ohne by * ganz —— billigen —— 


empfiehlt Dieb, 


neue Baflage am Marft. 
(ie delta ana vn| SLADL-Theater, 


2 Zimmern, Küche x. Räb.| Sonntan, —* ovbr. 1868. 
in der Erp (5999 |10 Von ſtell. im 


Ein unmöblirtes heigbared Zim: ** —— 
mer iſt Karthauſe Rro. 17 bei auberpoffe mit Bejang in3 


u 
Bererindrarit Benkertfogleih Bones —* — 


um vermichen. (de das Theater geichlofien. 
RM; ſchoͤn möblirt« Zimmer — ben 3. Kovbr. —— 
l ein lid 
{nun Seumicthen Im 2 @|Grfe® Gase er Ghing- 
. -Hee 

— — — _ SDOT * — 

in auten Zeugnifien | Weliber urh ihre dinen 
— ge Hiper Siertetnege| Tide Spike, melde fie auf ben 
wird fogleih in Dienk zu neb- tem Theatern Europas, na⸗ 
men er wo? fagt die Henttid ich auch während ber Welt⸗ 
Er. d. Bl. (6004 ousſtellung in Paris mit aus⸗ 
m — tem Erfolg audgeführt 

Ein jhöner gewölbter tod aben, 1 n Berbirdung mit den 
ner Keller iſt Poaleich a „[berühmten Künftlern: Made- 
miethen im 4. Dif. Rr. * — Tg —— 
Stephansgaſſe. en," Rollar ee. hapion 


6095 20) Im ber Rehhede ifi €quilibriste. americain, 


chaumin Ganelle und ben 3 
= hr —— Den von | Brüdern Eugen, Michael unb 


Mit der baaren Rüd ung ber verlooften Rapitalten wirb fo» 
fort begonnen ; eine Mieberanlage berfelben ift micht neftattet. 
BERMEBE ED ) Fr m —— * Br, 
Säumalı 36—38 fr. Karto rtof» 
en bas — — ——— tr. ‚ Haafen per 
1 fl. 3 —* zen Pt 6 fl. 30 fr 
Zum fl. <O fr, — fe Ealen 10 
Bf. Bi 16 . 30 ir, Haber 8 fl. — fr. bis 
9. —Mr, Exbien IT H.1 tr. bis Dil — fr., Linien 19 
— x. bis fd — Fe. Biden Es Per | 
—* —— 5, ae su oOhtr. —8 Börfe 
BE an un e Umfüge waren lebha A 
——— —* bie im Berglerd Zu ber he nJ 
—— je Borjahred jehr re hme ber 
ee u = mn * er brud, —— waren 
* en uch Amerikaner ten e 
— Hbends sus r. In ber —— —— 


Staatöbabnaftien ER 
Geaeriien Aı6h,  Aölkder Sch TO, tr ©. ar ng ee 
rifaner Bonds 785/, bez. 


Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 


Seit Jahren ſchon ift im verſchiedenen induftriellen Blättern 
Pe N 
ate un r rate a und Hülf 
- — — ic. * ee ml re * 
rend gedacht worden egt und von ber i 
Bal wolmearen, BabpiE in Memda in — 
ſolch ein gruündlich verfaßted Geſchaͤfts-Programm vor, daß wir 
und verpflichtet halten, ſolches den Leſern dieſes Biatted zum 


Grariebejug aus dem hiefigen Lairig’ichen Depot bei Herrn J. 
And. Langletz angeleg.ntlichft zu empfehlen. 





Louis Pas ualini. 
eg Frage Ver — — et große Zimmer bis q 
Gin braver Junge fann die 5998) Mer nos eine Forberung erde en ——— Das gr pP. 


Schueiderprofeſſivn erlernen bei an mic zu fiellen bat, wolle 
6000) I 3. Baufer. |diejelbe Binnen 2 Tagen an mic 


Geforbene. Schwank in 1 At v. €. Herbft. 
Zwei moͤblirte Zimmer find * 


Karoline Eberlein, 3 M. a) @in Bräutigam ber feine 
— Anbread Kellermanr, Martı Braut verbeiratbet. 
dieneröfind, 2%, I. a. Lufifpiel in 1 Alt von Wehl. 


Georg Haab, 
Plälze.goj, 1 Stiege 


su vermiethen. Räb, im der 
&ıp. d. Blis (6003 


Der billige Ullmann 


= 1 Si wieber Bier mit ſehr großem Lager in 

= Galanterie, Olas, Porzellan und Kinder-Spielmaaren 
“a und wird, u bekaunten billigen Preiſen verkaufen, als: 
5 


Gummihofenträger beiter Qualität, von 1248 ku.) Reuchter dad Baar 30 kr., Erböl-Pampen zu 12 und 18 Pr; 
Waſſerfiaſche und. Trinfglad 24 ir, Schneeſchlager 12 R., feim lakirte Kaffee und Thebritter von 9—48 Fr, Spuck 
näpfe in allen Farben zu 18 kr, Kaficelöfiel 3 kr, Suppenlöffel von 6—12 Er, Borlegelöffel, fliberäßnlih von H — 
36 tr. ganze Liqueur huillier mit 6 Glaͤschen co ae if 24 f, —— Taſſen mit Deviſen 18 Tr, feine 
F Trintetäfer ‚mir Hebiſen 48 Er, Zundholzänder vom SBorzellain mit Golbrand 9 Fr., feine Aſchenſchalen und Becher & 
von Porzellan und Bronce 9—18 kr., Pfeffer⸗ und Salsgefähe, fein vergolbet, I—24 fr, Zuckerboſen in Porzellan W@ 
unb Bleh 9—18 fi., ſehr ſchoͤne Porzellanvajen und Flauren von 3-24 fr, Weipkeffel mit Etriſtus, fein vergoldet, 
MI 24 fr., Botaniftrdofen 18—24 fr., Spiegel mit Gold, Nufbaum: und Brrodrafmen von 9 fr.,, zmeiklingige 
er keigennie 12 tr, Bahn: unb Nagelbürften 9 umb 12 Er., Gocoßfelfe, zwei Stüd 5 fr., Manbelfeife 4—18 Er., 
m ömetit A, Fr, men 48 fr., vergoldete Uhrkeiten mit Karabiner und Schlüſſel von 18 kr. dis 1 fl ABEr, Meiber 
und Hambüriien 9 kr., Meeria senpfeifen 18 Er, feinvergoldete Broden, Charivari, Mandettenfnöpfen von — | 
= 9—36 fr., Lavabrochen per Städ 9 in, Damennürtel von Reber und Gummi in allen Breiten von 12, an, Schneiber- 
maß: von Leber 6 fr, im Portefenillewanren, ala: Portemonais, Geldtäſchchen, Eigarreneiuis, Brieftafgen, Notiz De 
Bäder, eızeuge u. bergl., ‚Hualtifche Kleiäfrhalter u 3 Er., feine Tafelgloden 12 und 18 fr, feine Bur-Salat- Beſlecke 
18 fr, Seifendofen, fein vergoldet, 15 und 18 fr. Alle Arten Gummilämme, ächte amerifanifche, zu enorm billigen 
ia Breiten. Pbotsgrapbierabmen, unzerbrechlich 8 fr, Wuppen, gefleitet und ungekleidet, in großer Auswahl 
flinge und Shreipuppen mit und oßne gt Augen von 9 fr. an. Tifchbeden zum Rollen von feinem Ahon⸗ 
5 A In allen Größen, von Gıfr. an Salze und Mehlfaß mit Mefiingreifen beihlazen von. 24 Ir. an. Vogel; u 
Pätige, eine fchr große Auswahl, zu Fabritpreifen, Cautſchuk Uhrketten mit Haden und Piſtole 12 Er, —*8 
Keiien für Damen mit Kreuz 30 kr., Eſerbecher mit Goldraud 3 Er, Gußuhrgeſtelle 30 fr., — e mit Feber⸗ 
ch 


Ne. 10. 


te 


träser 36 Fr, Cautſchulkreuje 3, 6 und 9 Er, Kleibew ober Garberobehalter 48 fr, Möbel- und Tep ier 12 Er, 
ewige Kalender in Mebaillonformat zu 3 und 9-r., Fillgrantherfeier 6 und 9 Er., Youillon= und Bierfeler 12 und 
18 kr, Speiſeſtürze von 18 fr. an. 
= Da fi noch viele Hundert Artikel in meiner Bube befinden, welche nicht angegeben jtub, To erfude ich einen O9 
© hoben Adel und grehrteſtes Publikum, mein Lager gefaͤlltgſt im Auſicht zu nehmen, und werde mich bemühen, Niemand 
„.  angufrieben von meinen Sube gehen: zu laſſen — 


Wiederverkänfer erhalten befonderen Habatt. 25 
= Bude am Sternplag Wr. 10. -- 
* Bude am Sternplatz Nr. 10. 


2er Bettfedern, Flaum, Nofhaare S Secgras WE 


eiipfichlt in vorzüglicher Waare 


das Ausftattungsmagazin VJ— 


FE Wierröhrenbrunnen — Franzisfanerplag 
Per. 187 neue Pr. 11. —J. Billigheimer. Mr. 164 neue Pr. 2. 
DR_ Wiederverkäufer erhalien entiprechenden Nabatt. ag 


In der Georg Franz'ihen Buchhandlung (Ed. Rot: 
ee Münden ji erihienen und in alfen ale an. 
. u haben, in Würzb b Reuftabt a/S. bei Julius Kell: 

Todes- Anzeige. En REINER DEREN EEG 


Vom tieliten Schmerzgefühl ergriffen, zeigen wir al int; 
len Merwandten, freunden und Belannten bie traurige . Orgauifation. der seyn. Lehrauftalten 
Rachticht an, bay heute Nacht 114/, Uhr unjer einziges m — ayern, 
u) e bir. vom 14. Mat 1864 für —— Rn 

Realaymnajien, bie organiichen Bellimmungen- für-bie-neue poly» 
m er a S techniiäe Säule vom 12, April 1868 und bie Errichtung von 
Indu irleſchulen vom 3. Sept. 1868 nebſt Inhalts derzeichniß. 
—* ach. Preis 4 kr. 





————— — — ———— — —— — 


—— © pc Ten 





nad Stägigem ſchmerzlichtn Leiden (Halsbräune verjäle 
den iſt in dem zarten Nugenballer von 2%/, Ja 

Die feierlihe Beerdigung findet Sonntag Nachmittags 
b Uhr vom —e— aus ſtatt, wozu wir alle Freunde 


und Bekannte böflidft einladen, Bekanntmachung. 





Um ftille8 Beileid Bitten bie tiefbetrübten Eltern, 
Würzburg, ben 29. Oftober 1868, Mit dem 1. November d % tritt auf ber babifchen Ste 
Adam Kelermann nebit Fran, tion Heidingsfeld der Giüterbienit jomie Wiehbeförberung in 
Morktdiener Mirkiamfeit; die Tarife find bei der borligem. ütenerpeäiion 

zu erhalten, welche auch angewieſen tft, onſtige gemünfchte Aus» 


Die auf Donnerjtag den 5. November anberaum'e Wein tunft zu geben 
5. ‘e We . = 
verjielc erung findet erit Donnerftag, den 19. Movem: Würzburg, den W, Oftober 1008. 
ber, Vormittags 9 Ubr im Lleinen Zheaterfanle ftatt. Großh. badiſches Eiſenbahnamt. 
Joſeph Schraut, von Davans. 
Privatier. Fraul. 
— 





J. W. Enge 
Maichinenfabrit md 


Malzmefjfungs Apparate 


on abi 


eigenem patentirten unb ven Bad Föhn 
3: empfehlen wir ben Herrn Brauern un a 





zur gefälligen Anſchaffung. 


ießerei in Fürth. 
‚mit Schrotmühlen 


elän abı 13, Shtänberb. Ja zur Anmenbung genehmigtem 
Für bie Amedmäßigkeit ber Eonfiruttiche 


ei 


bie Solitität ber Ausführung zeugen bie bereit® fon in mehreren Drowereien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
[7 


bilden Apparate. 


— — — 


Ausverfauf 


Kirchen: und Simmerteppichen, 
Bett 


& Sopba-Borlagen, 
ſowie Tiſchdecken im neuer, beffer, felerfseier Ware bei 


M. Wirsching. 
Anzeige und Empfeblung. 


Der Intereiinete beehrt fi, einem verehrlichen Buptifum 
hiemit zur Anzeige au bringen, daß derfelbe vom 1. venber 
de. Jo an jeine Gawenreirikjgai „gm Mach en⸗ 
wieder ſelbſt uͤbernehmen wird. 

Unter Zuficherung auter Getränke, kalter und armer 
Speijen, jowie reeler Bedienung bält Unterzeichneter frine Wirth 
ſchaft einem verebrlihen Publifum keftend empfohlen 

Achtungevollſi 
Peter Schweitzer. 


Mobiliarverfteigerung. 
In ber Verlaffenfhaftäfche ter skabritbefigerta Fräulein 
Babıtta Sohn hier verſteigere ih am 
Dienftäg, den 3. November I. J, 
Nachmittags 2 Uhr 
im abrifgebäute, Santerau H3.-Mr. 3261, in A. Difir, Bier, 
2 Kühe unb 1 Zlege, 7 Süsner unb 1 Hagen, jämmtlide 
Futter, Wichs⸗ und Schweielgolgvorrätde, dann an ben folgeu: 
bein Tagen jebesmal 
Nadmittags 2 Uhr beginnend 
im Laden an Birrrößrendrunnenplag, H8.Nr. 10, bie Wichs- 
Selſe⸗ Achter⸗ Feuerzeug, Pariümerien- und Semürgvorrätke 
gegen Baarzahlung, wozu Steigeruncsluitige eingeladen werben. 
Würzdurg, ben 28, Oftober 1868. 
Grimm, &. Notar 


C. W. Almeroth, 


Kunſt⸗ uud Seidenfärber 


in Hanau a M., 

empfiehlt ſich im beften Färben von Seiden⸗ Wollen, Baum 
er“. Id gemiſchten fien, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
} ‚, Sammt und Federn in allen Farben un) 
—— für brillang Farben umd seinfte Mpprerur. Alle Ser 
Kleider ſtoffe in Seide, Wolle, Jatonas, Molt, ſowie feiden« 
Ta . Tifchdeden, werden im Achten Farben mad) den 
neuchen Deſſins gedruckt. Weihe Kreppihamwis und Binder werden 
aufs Felnſte gewaſchen und in dem reinften Pichtweis aufgefärbt. 
MIR den meueften und praftifchften Einrichtungen vwerfeher 
und durch lanpiänige Erfahrungen if berielde in den Stant 

gelegt, allen Aufträgen zu genügen. 
Seld ine Sioffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tager 
und gedrudte binnen 3 Wochen pünktlich fe 1 
blage bei Aloys Rügemer, Sch auch die Muſter⸗ 
karten zur gefälligen Anſicht aufiegen. 33 
Unterricht wird ertheilt in 26 5951] Kin Logis vor drei 
der franöfiihen und italienifcen |tleinen Zimmern dit auf Ziel 
Spraihe, Näh. i. Erp. 5939 2u meß zu vermiethen. N Er 


| | 
5963 26 a Paar jhöne breis [5H48] Ein möhlirtes Bier 


"@&tiere iind vers Jiht um 4 fl. au vermieten. Blatt 
5* Naͤh. in di : —— 112 — 








Danksagung. 


Ter untrzeihnite Ausſchuß fühlt ſich verpfliitet, bet ſeit⸗ 
herigen Innung der Bold und Silberaibeiter fit bie dem all 
emeinen Witwen und Waifenuerein aller Stände zugemendete 
h bodä:r ige Schen’ung von 


fünfzig Gulden 


Im Namen bed Vereius feinen Terzlichm Dark ausauf rechen 
nit dem aufıichtigen Wugſche, ber Hutiel aolle fe tafle egnen, 
Der Ausſchuß des Wiltwen- und Waijen- 
ereing ler Stände. 


Abſen billige Shiucher. 


; Mofen von 24 kr. bid 1 fl mit fehönen Kronen, in ben 
neueiten und beiten Ältern Sorten. Cordon: und Zwerg: 
Poramiden.Dbft, rei tragend, Äukerft qut gewählte Sors 

ment, per Stüd nur 1R fr., Sehr Präftige Exemplare, eignen 
td au) zur Toprkultur. Zier Sträucher in ben beiten Sors 
te, per Hunbert 2025 ö 

Das Etubliffement —— ferner zur Ueberrahme jes 
der Art von Aulagen. Koſienanſchläge gratis, Pläne billigſt. 
NB. Eremplare, die nicht anmwadhien, werben, wenn es durch 
meine Schuld geſchehen, bereltwilligſt ericht 


Schmidt⸗Deines, 


Handelsgärtner, 
Franlfurt, Röber Nr. Bi, 
Earaloge ſind geatis in ter Erpb, zu haben. 


Berfäuferin: Selm. ‚ Unter wisgneter er fiehlt fi 
57634) Fiir ein Colo⸗ dem bohen Abel unb gechrten 


Publ tum In Bold: und Stihers 
nial⸗ und Kurzwaaren⸗ tparaturen zu ben billigſten 











Bi u‘ —* Preiſen bei guter Ae beit 
Geſchäft wird eine ge⸗ Joſchbh Enörjzer, 
wandte Verkäuferin, Golbarbıken 


5990  Keldenhof Nr. 2 new. 


5957| Tor Wachtverfauf 
an —— und Allerſeelen 
befin’et ſich am 2; 

8 alten Kirchhof, 


5988) Kim junger Magn mit 
bertnöpbigen orlenntntjien kaun 
in emem gröjkten Geikäfte die 
Hanblung erlernen. Naͤh. Erp. 


————— 
5994) Eine fteundliche Wohn⸗ 
wii allen. Erför beinifien 

tt De ben. Au 
erfragen im 3. Dit, Mr. 10, 
Ketlengaſſe. 


welche gründliche Waa— 
Fee unb 
ſtreng rechtlich u. ſolid if 
zum —— — 
bei freier Skation und 
utem Gehalte gejucht. 

Hriftlihe Offerten m: 
ter Nr. 5763 und An! 
abe der Befühtgung be- 
—* die Exped. d Bl 


Ladenverniethung. 


5959) Ein geräumiger Laden, 

nebjt hellem Ladenzimmer ift zu 

vermielben in der Eiahorngafke. 
Nah in ber Erp. 


3b 5955] Ein ordentlicher Jurge 
tann unter annehmbaren Beding- 
ungen in einem hieſtgen Gefchäfte 
die Eonbitorei erlernen. N. Er 


Ein fhöner Hofhund in 
u verkaufen, „° Erp, (6940 





Ein Portemonnaie mit 
einer AO fl -Banknote und Münze 
murbe verloıen Gefaͤllige A 
gut gegen un im &hden 

* Hrn. Krieg in der Stern⸗ 
gafle. 


5993 23) Ein kleines Fim- 
mit Bett ift an eine Meß» 

au zu, vermieißen. Neue Mr. 
9, Ingolftadterhof über 3 St. 











art OFT J „aa 5 
Pi A Pin An Pi he nn en en nn nn — — 







Domſtraße, Ede der Blaſiusgaſſe, beim Kaufmann Hrn. Ad. Treutleiu mg 
befindet ſich das ſeit Johren als ſireng reell bekannte aroßte 


Damen⸗Mäntel-Lager 


von 


Max Lamm. 

Das Lager bietet in Allem, was für biefe Saifom nen erihienen, bie ardßte und feinfte Auswahl, daſſelbe beſteht aus 
200 Aacquettes in braun, blau, Bordeang und Phantafleftoffen mit ben jeinften Pelz: und Krimmer- 

breiößen von fl 8. 30 Er., 
200 Paletots, in ſchwarz in allen Stoffen, a's: Doubel, Tricot, Esſskimo und Patti-Stoffen von fl 9. an bis 36 fl, 
100 Mäntel mit Krägen, ben Kragen zum Ertratragen von Hl. 14 am, 
225 Madfrägen uud Beduinen von 7 fl. ar. 
400 Aoppen und Jacken in allen Etofjen und Größen von 2 fl. 24 fr. am. 


Max Lamm, 
DE Verkaufslokal nur, wie feit Jahren Hier bekannt, beim Kaufmann Herrn 
Adolph Freutlein, Tomftraße, Ede der Blafiuägalje, 1 Treppe bad. TE 




















VBerfteigerung von wollenen Waaren. 
Die Garn» und Strumpfmaaren- Handlung von J. M. Voruberger jun. am Markt⸗ 
platz ußt von Dienſtag, den 3. November an, eine Partie Woll-Waaren neben ihrem Verkaufs⸗ 





— ——— 


Lokal öͤffentlich v.rfteigern. 
Dieſelbe beſteht in: 
eſtrickten Jacken, Hauben und Caputzen, 
Seanen-Epencer, Gachene;, 
Strümpfen und Socken, Handſchuhe, 
Ebäles uud Colliers, Schube und Stiefel ze. ze. 


in allen Größen. 













Verfteigerung. 


Im Privatauftrage werben bar ben Untergeldjneten Lünfe 


Mittmoh den 4. November, 
Vormittags von — u Nahmittags vom: 
—5 








Danksagung, 

Für bie fo ehrenbe Theilnahme bei ber Beerbigung 

und dem ZTraueıgotteäbienfie bed Herrn Lehrerd 
Martin Sauer 


In Haufen fpre jemit indbefonbere den HH Lehrern, 
+ ne ben Ben des Hubertuß: Bereind, Ihren tief: 








hr 
Mund die folgenden Tage in ber früheren Wohnung ©. Exzellenz 
ides quieteitten Herrn Reglerungd: Präfidenten, Staatd unb 
PS gefühltchten Dant aus s PO Reihörathed Frelherrn v Zu Rheln, neue Ro. 1 am Refibenz« 
= die tieftrauernden Sinterbliebenen. > gie e, mebrere Gegenflände, ald: Meubles, Lüjtreß, —— 
LEHE HL EHCH SAH LEELCH HE Ss haar Matrapen, Kupfer, Bronce, Glad: und Borzellan- 


Woaren, Garten und Haushaltungd Requifiten ıc. Öffentlih an 
Dr. Mais wohnt von heute an bei Herru 


ben Meifibietenben ge — ——— Aare 
Würzburg, den 30 Oftober 1 2a 
3 &. Krämer, Firma ANbön: Depot, 
lafiusgafie 396, nen Ar. ®, im 1: 


Weidner, Taxator. 
Stode. rechftunden wie jeither täglich VBerfteigerun * 
von 1—3 Uhr. 


Zufolge Aufirags des k. Sıaptaerichtes dahier verſteigere ich 
Benachrichtigung. 


am Montag den 9. November 

Nachmittags halb 2 Ubr 

Zeller Landſtraße Ar. 10 verſchiedene Mobiliin;, dann um balb 
Die fehr verehrlichen Eltern ber bereits inferibirten Schäfer [5 Uhr ein Bett in der Aumüple. 

des Worbereitungsturfns für bie Lateinfchule jest Würzburg, den 31. Oftober 1868 

der Unterzeichnete hiermit in Kerutniß, daß ber Unlerricht be: 

ftimmt Dienstag ben 3. November von 11—12 Uhr beginnt. 

Das Unterrichtölokal befindet ſich oberhalb des Gaft. 


K. Stark, Taxator. 
6995 3a) Eine febr freund jvermicthen. Untere Wöllergafle 
bofe® zum idwargen Aler, vis-h-vis ber Römen: Apotheke. am (6002 
grünen Marfte Mo. D nen, — Stiege hoͤch. 


liche ——————— Rro. 234, neue Nro 4. 
ung, egen had, Bier| 2 Haus 

E er, Lehrer. 2 Arbeiter !önnen bau 

6004) Ein „ehbter Uhrma: | Ein Haus mit Garten, Hof, 


Zimmer, nebft Erforder 

niffen entaltend, ift fofore jede Arbeit — 
cbergebülfe wird gefugt und | Sialuung und geräumigem Bo. 
kann jogletä eintreten bei den iſt wegen Umzug au ver 


Re Sg — am Fiſchmarkt. 
ieñli —— — — O Eine gute Sn dit zu 
Uhrmacher Kiehling|faufen. Näh im 5. Diftr. Rr 


: Eine fonnige Wohnung von | verkaufen außerhalb des Zeller: 
im Helbingdjeld, 197 alt, Eiferftrape. (6006 |3—4 Zimmern if che zul chores Rr. 10, 





















Fr vermiethen 


ein Laden mit Ladem 
mer, mit oder obne 
obuung, an einer 4 
gene und fü 
jede 
a 


Musik-Verein. 


In ben Wintermonzien findet 
jeden Sonntag, vom1 fit. IR. am, 
ika 


Nähmaſchinen! en Unerklung 






Se— ——— ENT 
—— Ak 
DinDust 


ı Passuenf® | 
* ar 





Anfang Abends 7 Uhr. 
Echt dentfches preisgefröntes Fabrikat |mumen urn sun Ligen 


von a Zimmerſtuſen qh eßen. 

Robert Kiehle aus Leipzig. ben Die serehe, Geleligafie 

3 Diefelben arbeiten vollfländig geräuſchlos und eignen ſich fiir jede ————— ——— 
= dran Pi ee Warkiſch El a er ui Der Ausichuß. 
ih aller Marktichreiereien enthaltend, geben bie vielen verebrlihen | pı4>_ ı _ Nu 
Ko RE: meines Fabrikates Zeugniß hievon. Platz’scher Garten. 


2 Ale Sorten Mäbmafchiner jtehen zur gefälligen Anſicht und|Moreen — An 

Abnahme im Wöhel-Mazazin von Bernard Fischer Produetion 

" Samndgajje hier. oon ber fönigl. 9. Infanterie 
NB. —— ſehr erleichtert. Regimentd- Maiit, 


i Erle: is. Anfang 3 Uhr, 
ufitellen und Erlernen gratis zn — u. 


Senaben-Havelodd, | Feb Feinen. 


Höhn she Brauerei, 
Knaben-Mäntei, rmonte fit, 


| VE ER 
r Knaben⸗Paletots, Dart, Garvard Ti 
„Sind in großer Auswahl wieder eingetroffen bei on Born Se 
L armpltie u + 
& Hermann Sochaezewer —— ———— 
ä Kleiderbandlung, ee 
* Domſtraßt Nr. 21. Rahmrollen & 
= Neu 7, Rahm-Törtchen 
2 ur neuen Welt. |... 
- Strassburger Gänseleberpasteten, | znntan ben manchen m Wal —— 
feifche Oſteuder A Dad. 42 Er, DATMDONIES ULLI — nn 
4 ——— — an 7 robförnig) per fd. — guter end Kar —— Koran 
23 fl. 30 Pr. un Eib-Caviar per Pfd. 2 M.|vie 1GB su 16 fr. verabreiht Ent ns Z male Bo 
24 ®r, bei Abnahme von mehreren Pfuns| wird. CS ladet ergebenft ein it —— gelommen. Dem 
A un billiger, empfieblt Die Delikateſſen⸗ — — —— — 
ı bandlung von | Schöne Mainausſicht. m Sara an 
* . L. Reich. u id — — 
Anzeige. Harmonie Mufil.|, Sina, Busbindergebüt 
* Bis mähften Montag als den 9. N|_____Nik- Troll. ee 
ĩ vember Tommi ſchönes großes Gerauer Kraut| GHöbelslehn. -———— 
und ift zu haben am Mainguai bei - | Morn Sonntag, fomie jeden 19%) Bei Säreinermeiner Dige 


re Sonn: und Dennerstag |’ b * 
Gebr. Brod & Mehling. donecert et Je u 16 












Earl Schlier, 


Schuftergafi 
ee ugs ll, Neglige-Stofle 
errubuter Leinen, 


1 - Shirtin ry Satins, 
—— — —* x, 
LE Hr Shnptücher. | m Deere | 


Befanntmachung. 
Sul wegen der, General-Diretion der k. Verkehrs: —— zu Münden vom 
26. Oltober 1 9748 und vorbehaltlt * ——— werden 
Montag den 16. Novem ormittags d Uhr 
BR * — fol. Eiſenbahnbau— Äh nadftehenbe Eijenbabnbau: Arbeiten im 
ege ber 


allgemeinen fchriftlichen Submiffion 
an a ar b jelenben * ar brung vergeben werben, nämlid: 
loo Münden: Braunauer Bahn im Bertrke der unterfertigten k. Etfen- 
i 2 in —W Unterſchwillach und Walpertskirchen, 23,880 Fuß lang, ent: 
ten 


24 ide Erbarbeiten im ag: : 188,403 fi. 9 fr. 
ung der Megübergäng Auflage zu aus fit 42 Er, 
Aten im Anſchlage zu . . 64723 FH. Tee, 

4) Sieferung und ERDE | des Steinm netieis im An 
ER —5 42,368 fl. 40 Er. 


ſchlage zu 
— 306,511 fi. 8 ir. 
Die San Ri e Caution wird auf 20.000 fl. feſtgeſetzt. 
Pläne und Koſtenanſchläge hegen vom 29. Oktober 1868 an im 
— — ru tgl. Eijenbahndbau-Sektion zu Jedermanns Einſicht offen vor, wo 
— re in Empfang genommen werden können. 
u ar ei jelbjt müf fen in — —— und verſiegelten * 
lie ger ountag den 13. November en rv, en 
—4378* ⸗ ke ober bis Freitag den 13. Movember 1868 
Abende ehr bei-ber-tönigl. Generaldireltion au München frankirt eingelaufen fein. 
Die Subhrittenten find bei Vermeidung aller inK$ 9, 10 und. 11 der allgemeinen Submiffions: 
Bedingungen angebroßten Folgen gehalten, in bem oben angegebenen Veraccorbirungd:Termine 


er 
Rn ihre Uebernahms: Fähigkeit, ihr Cautions- und Betriebs-Vermögen jogleih ge: 


nũ nach umeifen und ben bebingten „geiölag zu gewärtigen. 
— am 29, Ollober 1868. 


Königlihe Bayer. Eijenbahnbau=Scktion. 
Säßler, Seltiond-Jug Selttond- Ingenieur. 


Herren Kleider Maggzin. 
Um den vielen Anfragen zu genügen, theile 
dem geehrten Publikum mit, daß wicder 200 
Stüd‘ Neberzieher außer Arbeit gekommen find, 
welche ih zu erftaunlid billigen reifen ver: 


faufen kann. i 
J. Steinam, 
Blaſiusgaſſe. 





Muſiker von 5 Monn ſuchen 
auf Kirchweih guten Play Au 
fenthalt bis Montag ten 2.No 
vember. Zu erfragen im Gaft: 
haus zum Klerbaua 


Ju Unteraltertypeim HE-RT, 
24 ift ein eibener, ſchoͤñ polir⸗ 
fer und verdierier Sarg, ter 
für rinen 4866 gefallenen Offi⸗ 
zier angefertigt wurde, ſehr bil: 
lig zu verfaufen (5982 


Ein junger Menſch vom fante 
wirb ala Hauskaecht geſucht beifr 
Earl Mainbart, 
Marltgaſſe 





Weißer und feiner Spinnhanf, ſowie langer 
und feiner —— und Flachs, Kammwerg empfiehlt 
in großer Auswahl und billigen Preffen 


Carl Mainhart, 
_ Warktga e. 





Für ein Tuch⸗-Geſchäft wird 
ein tuchtiger junger Maun 'als 


Gommis towie ci ling ge 
jud. 3 je — * 









8076) Heute mu 


ih ober durch genüglich bevollmächtigte Stellvertveter einzufinden, um, wer ſolches 









5985] Fine Partie böhmifche 


tben Kleine 
neue Nummer 


* N lem Mi 












fe Mr. 4 empfieblt fein wohl fortirtes Lager in 


Bett-Deeken | 


in Wolle u. Piqué, 
Filz-Teppichen 


zu 
Bett- und Kanapee- Vorlagen, 


 efkauration Straub. 


Ipromenabe. 


Uber * tung. 


Verloren. 
Geſtern morgen wurden 18— 
» * in Papier gewidtlt, — * 

mgaſſenbdaͤder p aralor em. 
3 e Finder ee 
& 


e mn der Erp) gegen Ber 
lohuung geben. 


Alten wurmftigigen Wollen» 
Barinad von Hdher 
Doalität per Pb. ? br 
empfichlt J. E. Schwab, 
vorm. Z'nt, gegenüber bem Bil: 
telsbacher Hof. 


Ein im Buͤgeln, Kleidermachen 
und Friflerm gewandtes Frauen⸗ 
immer ſucht eine Stille Bier 
oder auswärts und geht aud 
mit auf Reiſen. Näh. in ber 

B 5934 


Grp. d. 








Bün- cin Mäschen, ;ift ein 
freundlich: s ımmößlirıe® beijbas 
red Zimmer frei. Näh, in der 
Sp d. Blie. (5981 


55785 Gin Hemer beizbarer 
Laden am Martte ift billig 
ee zu vermielhen. Mo? jagt 
die 

5u83 En: Steinkoblen · Oſen mit 
——— iſt ala * ver⸗ 


—ã— — 12.) 2 


Nro 297, neue 


30.5800 — German “ 


Nr, DIL 
ah: He A un verkaufen. ; 


5.5900] Si witb ein’ Mrpr 
duktenl mit Wohming 
bis erg —— An neh 


geſucht. 
598 5] Ein aihlen von zwei 
ift zu verne⸗ 
Algafje 1, Dir. 


Zimmern, K 


Eine große, pero 





IR Htezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 262 des Würzbnrger Stadt- und Landboten. 


Gänzlicher Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines längere Jahre innegehabten Ma—⸗ 
gezind verkaufe ich um ſchnell zu räumen unter dem Selbft- 
— mein großes Lager von elegant und dauerhaft 
—— Herrenkleidern, als: 

inter-Ueberzieher in KRattine und Pelz Double von der 

feinſten * geringerer Qualität; desgleichen 

Havelocks 

Jaquetts Fir Herbit und Frühjahr, fowie Sommerfberzieher 
in den verſchiedenſten Deſſins; 

Tuchröcke in allen Qualitäten; 

engliihe Sacks und Joppen; 

Beinkleider und Gilets für Winter und Sommer; 

Schlafröcke ꝛe. ꝛe. 

Ueberzeugt, daß Jedermann in feinen Erwartungen ſich 
übertroffen findet, ladet zu zahlreihem Beſuche cheat ein 


Wilhelm POrviER, 


Eihhornplah Nr. 4 nen. 
Men eingetroffen 


„Faletots, Mäntel & Jaquetten, 
Kleiderftoffe 


in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen bei 


Schwarzen und grünen The Mäntel a. 
nike alle Eorien Ehocolade in vorzüglicher Qualität „mitte weh den 4. Movember —— 
Compagn 
3. E. Se hwalb vorm. Zink, Bun Mänid, — und ſonſtiges —— gegen Dance 
gegenüber dem Wütelobacher Hof. jablung in der neuen Infanterie Stajerne, 3. Eingang. (2b 











“ 





8 Joſeph Winter jum., 
$ Glafermeiiter, 
1% vis-a-vis dem Sränfifhen Hofe, 


9 


ag au 
nn 


balte ich ein Lager von las nach verſchiedenen Muftern zu Dahoberlihter u 
*Dachderglaſung beitens fi eignend, tung ſchnellſter und — —2 





ehlt ſein Lager von fertigen Winterfenftern in allen Größen zum vermieten 
Fe “ 








m — 


Marktgaife. 
Ih unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 


ı Golaröl-, Betroleum- und Ligroine-2ampen 
ri —— geſchmackvollen Deſſins. 
enſo empfiehlt: 


3. ... Zelaröl, Petroleum und Ligroine 
Fit vorzügliger Onalifät’zu den billigften Pelfen. 
Ww. Eydamı. 











— En Marktgaſſe. J 
u c | Verlauf; von 4 Bauplägen und eines 
/ Mein Lager in Grum 







> n des vormaligen Stubentengarten®). 
Bielefelder Leinwand ie — des Stabtmagifttates WW £ werben. bie 
aus reinem Handgeipinnit, ſowie auch Maſchinen-Leinen, nahbeieihuchhn, ber Hieigen Stäbtgemeinbe zü der Grund⸗ 
Halbleinen, Schirting ꝛc. ꝛc, zu ſehr billigen Preiſen tealitäten am 
bringe ih in einpfehlende Eriunnerung. Dienstag den 3. Noveniber IL Is. 


Serre emden Nachmittags 2 Uhr, beginnend | 
werben unter Garantie bes Spftitens mas Map ange: KAlim Antstofale br& Notars Oppaatın bajler zur öffentlichen 
fertigt. Berjteigerung gebracht, als 

I. Bon dem Bahneinſchnitte außerhalb ber Glacisſtraße vor 
dem alien Bahnhöfe vier, Bauplise und zwar: . 

a) ber sa wählt ber Glacis iroße zu eirca 0,790 Tag⸗ 


merkt; 
b) der jieite, Hierau angränzenb, au ca. 0,890 Tagwerf; 
c) ber dritte zu ca. OI50 Tagwerf und 


© i grrpfeflung, d) ber nierte zu°ca. 0,220 Zagmerr. 
ein" Die Grängen fraglicher Yauplä: find durch eingefchlagene 
Ugderz ” t fein Lager in Batten, feinti| prtäte bezeichnet und 9— it © liationsplan enißaften, Dr 
x Scha 


ı 7 * 
dolle und Sch olle unter Zuſtherung |im Antaynmer des El, Motars Opp nann eingejebrn werben 
ften und billigiten Bebicmung 





er ree k n fann 
Joh. Krämer, Mattiebpitant, Diefe Baupläge werben zunächſt einzeln und fobann im 
5 init . Din. Ms MT, Würburg. JPGanzen zur Veriteigerung ausgrboten 
untere Domin — Din. Mr Wur burg IT Ein Sranötäe mi Babnmärterhänsien (ehemals Stu- 
bentengarten) zu 1.65& Tagwer 
Sommifjions:Lager Bon dem Kaufihillinge ift ein Viertheil am Tage der Leber: 


gabe des Strichobjeltes und ber gleiche Betrag eim Jahr dar: 

aller Sorten Thee. | auf baaı/zu beriätigen, mäßtenb ber Reit als cin mit 4.07, 

Bin beehren und biermit Aedmeigen, boh wir ein Depöt|persingficheß Hppsthekenkapkaf gegen vierteljährtge, jehrm Theile 
unierer anerkannt vorzügligen Eher: Sorten Herm Auton freiitehende Kündigung auf dem enge ſtehen bleiben kann. 


Minppriv in Würzburg überiragen haben und bitten um Kür bie Zufchlagsertheilung wird ein Termin von 4 | 
geneigte Übnabme. 1 & Y7 vom Tage ber PVerjteigerung am vorbehalten, bls wohin bie 
n oo Steigergg fan Äpre Meiſtgebote IAInden bleiben. 
Otto Roe 0 3 — nen, —— rden am Stkrichstermine be— 
Amſteérdam. tanu 
Gegrundet tm Jahre 1764 — 5 den W. Oktober 1868 


— f A r Far ft; Notar Op era 
Unter Beuguazme em vorjtehende Anzeige empfehle ich mein ) 2b 
mohlaflortiries Lager von Ebee in Driginal:Berpadfung| _ Wohlfabrt, an verweſer. 
und zu DriginabBreifen zur geiäkigen Anſicht und Abrahme. 


Anton Winoprio. 
Goncı Beine Entbindunge-Anftaltin Main 





Meine Wohnung ift von heute an: 


Obere Wölletgaſſe 6, Parterre, 


im Haufe des Herrn MWeinhändierd Hörlein. 








Dieigs feie Jahren ‚!eichenne Inſtuut bietet alle Saranııe Rirburg, 30. Dftober 1868. 
ie!» iger Behandl Geheſmniß, billige Bedingungen. Bro 
ſorgſaͤlligex Behaudlung, Geheſmnis, billige Be ungen. Proſpecte 
ertheili Julie Hauch, Dircktörin, Neuer Käſtrich 14 Wal Ferd.: Burcliner, 
porenflrafe. (1) (2a) A 8 ent. 
* 


* 


er 
State: Prämien Anleihe 
Der Verkauf der Prämien - Oblig 
ist von allen Regierungen des In- 


—* 
33 

Die u. aa unter Staatsaufsicht. $ 
Beginn der Ziehung am 45. Novbr. d. 3. 

Nur-2 Thaler 

kostet ein wirkliches @riginal- Staats -Loos, 
F —— den verbotenen Promessen) | werden 
egen frankirte Einsendung des Betra- 
gegen Postvorschuss, selbst nach 

* entferntesten Gegenden voa mir versandt. 9 
Es werden nur Gewinne g en, I 

_ Gewinngelder und amtliche ehungs- 

ge sende meinen Interessenten nach Entschei- ' 
prompt und verschwiegen. 

— Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber nuch olme Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkärten 
machen. 

Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 


Bank- und Wechsolgeschäft. 


——— Leidenden 


empfiehlt feine 


Tinktur gegen rheumatiſchen Schmerz 
(Fluß) 


a 24 fr, a 12 fe. 
Stuttgart. Nicolaus Bake. 


Lager unterhalten davon: 


} in Qürzburg: RI wi in Lohr aM. 
Al. Ebert, Sandetgaſſe are va tphann in Amor⸗ 
A Lirichten, Rarkt 
%of: = tn * Mantel in Gro —— 
Are bh. Schmitt in Burg 
Ya ca se Stumpf in Seinfeh. 
Turg Ringen a N. Strohmenger im rt. 
—— Kariſtadi. Thaler in ee 
——— in Somnethauſen 6. & Weiglein im 


en. 
MN Mainhard in Grunsleld. en. 


IM ®. Meihenfeel in 





Bekanntmachung. 


Dur Refignation des bisherlgen Neligionilehrers und 
Bortängerö bei der ifraelit. Eultudgemeinde Zommergaufen tja 


Bieje Sielle erlebi gt und wirb zur Bewerbung innethalb 4 Wochen 
ie ya eben. 

Mit derfelben it verbunden ein Jazres Gehalt von fl. ur 
an Gelb, Holz zur Beke zung ber Religſonsſchele und fl. & 
baar für Ben ütung der Wohnung. 

Gewäniät wird, daß der Fünitige nn auch bie 

üchter: zunkiion Derjche, wilde mit ſonſtigen Eirfäünften auch 
no ungefähr KH. 80 ertragen fanı 

Aum. — en mit Vorlage der Zeagan⸗ faneb 

Sommerhaufen beu 97 Ofltober 1868 


Der ifraelıt. E Itus-Vorjtanb. 


Schöne gute Kurtoffeln jind zu 
Diſt. Fiſchergaſſe Nr. 60 bei 
Andreas Brod Wo. 


haben im 
5 


und Auslandes ® 
reger se u 258: J 









sis zu ben übrigen Edittstagen einkommt, 
den an ſolchen vorjunchmenden 


I ee übatäre um jo —— & au be 
4 reite an Bien He a ei Infinuirt erähtet werben 


Er ne ve | — 
I. aur {dung De he rderungen PB N 
Nachweiſung auf 
Donnerjtag den 3. Dezember I. Ys., 
r Vorbringung ber Einreben gegen hie angerrfbeten 
aa Mit 
Donn ert 34." Dejember 1’ 38, 
II. aur Don hlonzuen ge unD, i ’ die Reprif auf 
ag den 14° e 1869, 
dann für die Duplık auf 
Donnerftag den 28. Januar 1869, 
—I Dieögerichtlichen Geſchäfs 


uimter Ir ® beraumt, won fämmtlihe befannte 


ud unbekastte —— er des Seacinſ —* unter enger 
des a orgklähen mw b 


ir, bad, wer am ober 

en Ebi € wertet mänbfid “ Prototofl, noch durch 
835 eines ſchriftlichen Rezeſſes eine Forderung liqulbirt, 
den — von der gegenwärtigen Gonkirämafle, ſowie, wer 
weber imit einer mündlichen noch ſchefftlichen Erklärung an . 
ben eodrtgen hat 
Handlungen zu gemärt ——— 
Aus waͤrtige Gläubiger haben bis zum oder anterften 


I Be ei werben alle Diejenigen, welde irgend Eiwas von 
emeinfäulbner in Handen Baden ober zur Mafle —** 
——— Ge bei haar voller M IE 


mäliger 33 unter ® 
* en ed 

Das —— Altıivs Bermösen ke "einen ) 

Li 3826 it, nämlid 3790 A an —— und von fl. 


d7 5 än Wosilien, ww te e be —E ulden.ben Be⸗ 
A540 fl. HOW ohne 
über eigen. 


tray} 09 
erh g der LER 

Am erften Erifistage Toll zugleih über Berwertbung der 
Aktivmaffe Beichluß gefaßt werden, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger 
unter dem Rechtsnachtheile geladen werden, daß ſonſt die nicht 
Grichienenen den Beidlüflen der Mebdrheit ter Gläubiger als 
zuſtimmend erachtet werden 

Würzburg, den 23. Dftober 1868. 


Königl. er Bezirksgericht. 
Spfmann. 
Pfeuffer 


Bekanmmachung. 


Kommenden 


Dienstag den 3. —— 


Im $1 1 ar 

werben ahf Behr ® be ahen Bahnhoſe acht Stüd 

ſiarke Ulmenbäume Fatjung ber Attorbant zu beſorgen 
verfteigert: 


bat —— an den Meiitbietenden 
$ Wurzourg ıben2Iı Dfiober 1868.14, 


Der Sradbtmua rat. 
Re ihek) Bikdermeinket: 
Dr, At 


Amenb,. 





Mi; Funk, 
Lebklihner aus Nürnberg, 
empfiehlt während der Meſſe jemd überoll ‚aurertannten 
guten Lebt Fuchen 
in allen Sorten pr Dutzend von 3 fr. biß'2 fl. 24 fr nebft 
allen Sorten Schächtelkuggen, Zucker- und Maccaronınpiägeln. 
Ho Hadtun sdoll unterzeichnet ſich 


der Obige. 
Die Bude befindet ſich im Kürſchnerhof. 


Emil Loch, Blumengeihäft, Schuftergafie, 


ft ſein reihbaliine® Pager in ganz feinen bis zur 
a bſche Aus vahl von Schmu * ern bereit. 
u ua fo bergeftellt, dab Jedes bei billiger 


eringften Sorte von Bouquets, Mränze zc. ıe.. Auch liegt 
Ks ES bei mir ſolche gewaſ gen, Bein bt u nr 
Preiöftellung zufrieben fein wirb. 


nd rag Wunid 
Achtungs doll 


Emil Loch. 


— — — — — — — — — — — — — —— —— — — — 


Sit Schrannenfaal. 


Auf vielfeitized Verlangen wird 


Mr. William Finn 


mod zwei rg arben und zwar Epnntag und Mon: 
tag Ainfang Uhr. Am diefen 2 Abenden werben Alle mit 
fo vielen Beifall au'genommene Tepe imenti wieberholt, nament: 
Gh bie Verfuche mit der Miefen: Ruhmkorff'ſchen Maſchine 
und bie feenhaften Erigeinungen (bie Geißler ſchen Röhren.) Die 
— mit der Nieſen⸗Batterie, die Spetträl ⸗Verſuche 
und zum 


luß das electri Iyorama gezeigt. 
Eintritspreis ——— & % kr, —— 


24 kr., nunmerirter 
tarien zu den 2 Abenden giltig zu 36 fr., nummerirter Sitz 


48 fr. Billetts find im Schrann-njaal, jo wie Abendẽ an ber 


Eafie zu 
Wegen bir is der worzuführenden Grperimente ift ber 
r 


Anfang peäcid 7 


Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, 


deren Vorthelle gegen anbere Fabrikate biefer Art im Unter: 
franfen bereitd rähmlichft befannt find und bie fi) durch bie ein: 
— in kurzer zeit bezahlen, empfiehlt zu be 
Deutenb ermäßigten Breiten bie alleinige Niederlage bei 


G. Rödelberger, 
Eifenhandlung, am Markt, ehemal. Hauptwade. 


Jeffray ſche Nefpirators 





Lungenſchützer 
mit 6 einen, 19 Sr te — 
empfiehlt" “ " ” " 


Guftap Stöber, 


chirurg. ag —* ya 
Reumünfterer — iR mans er Eihhornftraße, 


Gemalte Fenfter-Ronleaur 


und Zeppichftoffe in allen Breiten, fowie ab- 

gepaßte Teppiche verſchiedenſter Größen, em⸗ 

pfiehlt in großer Auswahl zu billigiten Preifen 
P. +. Schnös 


(%) am Bierröhrenbrunnen. 
Blumen-Papiere be J. 8. Brenner. 
Rene vervollftändigte 
Miethbverträge 


yer Eremplar 3 fr. finb vorräthig in ber 
3.83. PFleifchmann’fchen 


Buchdruckerei am Pleichacherthor. 
Aunonce. 592826) Ein Meine Logis 


30799) Die Blutegelhandlung | mit Stallung für brei bis si 
son 2or. Shmalig Erben | Pierde, Henmagazin und Wa 
in Münden empfiehlt 


en gros et en detail zu ben 
biligiten Preifen. _ 





it au 
— Nr. 21. 





e Waare genremiſe, für einen Kutjger,] Zimmer, jedes mit eigenem Ein 
Lichtme au vermieihen.|gange, an einen ri * wei 


Deut und Verlag vom Wonitadıkauer in Wirzbarg. 


DEE Borlänfig beadhtenswerthe 
Anzeige für Damen, BE 


DE Die in ganz Deuſchland rühmlichft bes 
kannte Joupons-Unſer-Röcke- Fabrik 


von Franz Joſeph 


beſucht die gegenwärtige Meſſe n.ıt einem großn Lager neuefter 
t 


gefertigter 

BB franzd (0er eonfectionirter Unterröde, 
Unterfleider und allen erbenklihen Stoffen; viele 
Tonnen ols Oberfleiber g tragen werben. 

Die Auswahl tft fo reih und mannigialtig, ebenſo preis: 
würbig unb en billig ſaͤmmt'iche Gegenfiärbe, fo daß Mir- 
b:roerfäufer und Mobiftinnen zum Nacharbeiten ihre gute Mech» 
nung finden können. 


a a befanut ge: 


Strihsbefanntmachung. 


In Sache der Kirchenvflege Feuerihal gegen Sebaflian 
inidel von da, wegen Hypotheljinien, wird das gıfammate, im 
us mit Zugehör und 12 Felogrundſtüchen beflebende, zu 

600 Al. tarirte Örundvermögen des Bıflagten in Feuerthaler 
und Oberertbaler Steuergemeinde 

Montag den 7. Dezember d. 8. 
, Machmittags '/,3 Ubr 
im Schulhaufe zu Feueribal unier den biebei befannt zu geben» 
den Bebingungen im Executionswege verſtrichen 

Hommelburg, 26. Dftober 1868. 

DEN, Tönigl. Notar 


Es wird ein junge M 
in die Lehre au nehmen gei 
Auch kann ein kräftiger Burfche 
als Hauolnecht ſogleich rintre- 
ten. R. in d. Erp 


Angelauft werben 
getragene nfleiber, Stiejel, 
Bilde 38 bei 


enba 
Rleiberhänkler tm — 
Dafelbk find mehrere Bet 
tem billig zu verkaufen. (2b Stelle 


Ein junger Menf mit guier) Gine gebildete Binderlofe 
Schulbildung und aus guter Wittwe, welde in allım * 
Bamitie ſuchi in einer Eolonial- |[ihen Arbeiten und im Nähen 
oder Produkten» und Mehlhand |H.manbert if, uht eine Stelle 
lung vorerſt auf 1 Jahr in die| ag AR bier wie 





Lehre zu treten. Raͤh. in berfansmärıd. Mäbıred unter der 
Erp. d. Bl. (IT| EHiffre C. M. Rr. 5946 in ber 
Rebaliion dB. BL 


Ein junger gewandter Sell: 
ner, weldyer längere Zeit in 
größeren Gafthöfen fervicte, 
wünfcht bier in einem Gafthofe 
— 3* ſo⸗ 
gleich eintreten. . in der 

.d. BL 9 15945] In einer der fruchtbarſten 
—— em Bee Schweiniurtd if ein 
rentable® Gut, beitehenb 
aus 76 —* gute Feldet, 
cinem geräumigen Woynpaufe 
nebft großem Hofraume, gut 
eingerichteten Stallungen 
neueıbauter Scheune, aus freier 
Hand zu verlaufen. NH. dur 


die Erp. dB. BI. 


Geſtetn Morgen wurde etwas 
Geld aefunden. Räy.imb D. 
Rro. 245,2 alı. (6978 





Bu vermiethen 
ſtud: Pleichacherthorſtraße, 1. D. 
Rro. 402%/,, über 1 Stiege, 
zwei möblirte ineinandergehende 


Herren. 








a 4 


oEN. 


Würzburger Stadt- und Jandbote, 


Babnzjüge. n_ IH, — 
L —— *8 ank fuxt. ? ei Tr j bee no Rn ' ba 
Kupt: Eoura.2 I; * ine * — ——— 
wre TOR B0ie Berne Yofr RER — — 
— DE ee 0 
argwadDumderg: Schell. 10n. 


“0 Voß. EU, 50 PR, Nadıın, u.8 ti. 
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_ (Kür die Schweij.) | 
Ueberſicht der Bezirke, in welchen die Empfanguahme der milden Beiträge. gefrhicht, 
‚und der: Herten, welche dieſelbe bejorgen. 


1. Diſtrikt Nr. 1—36 Privatier Pichler, Lacklter Bad: [354,65 gg: mweinfabrtfang Eger, ‚Lehrer Wohlfahrt, 66— GA; 
munb jun. 57—73 Maägiftr..Rat} Dr. Abelminn, Magiftr -Rark Bukknänblee JSiah Ic 1 gar Fa 
Moreli. 74—103 Mecanifer Miekner, Fabrifant Diet, 194 — 141] mentenniader Gllgen, Hab t,B. 3 Stobel, 14,170... 
Manrermeifter Sienier, an Epp. 142185 Dragiftr,: Rath | Kauf. Scheuer, Catl Vh. Bauer. 171-202 Mag Rath 
Dr. Ademann, Univ.-Prof, Dr. Lebiein 16-18" Schreiner: ] Möller, Mag. Rath Shuds, 202%, 32 SKartenfabritant Neus 
meiiiet Dfiberg, Kaufmann Bundſchuh. AI-M3 Bljenhändferfmänn, Schneidermeiiter Kiliani. -233—271B \ er 
Heim, Privatier Potſchweid 244-272 proft. Arıt Dr, ach J Werkjeugfabrifant Brenner, 72315 Schreinermeiiter,.Ur ol: 
Unto »Profefior Dr. u. Welz. 2721/, 340%), Berber Dorih,| Tanicerrer Betöfein. 316-369 Rau „Mileret, Gaſtwirih Bier. 
Tudicheered Specht, 311357 Tander Konrad, Weinhändier a. Diftirie 132 Privatier Lalalotz Letrrer Selaet 
Weiß. 108402 Lehrer Pichler, Wachsbleſchetr Dunginger. 4021/, 37: Nr. I— s I * 103 y 5 i ne? 
bis 437 Lehrer Reich, Zimmermfte, Edert. Rotterdorfer, Ren: Pr 9 Kaufm. Dertel, Lehrer cn r ehe pägrer 
wegen Glacis umb Schmweinfumter Strafe: Runftdärtner Engel: | Sdierlinger. Poltzeithierarzt Häder. 79.8 25 ermeifter 
breit, Schneibmäller Edert SKrombühl-, Pieriyaher Glacıs-, | Sauewein, Bäder 8. Neuland. 143—17 , ee Vaud, 
Ständerbühl: und Veits döchhelmer Straße: Fabtfant Thaler, [| rhıfa. Ebert. 180-216 Manrermeifter' Vollmer, Ladıter Pris 
BPrivatier Ungewitter . ra reg Sa. *3 malt — 5338* 7 
2. Diftrift Nr. 1-49 Kaufmann 3. M. Röfer jun, fr BE abrkt..Schürer, Gärtner Pfeiffer. 285 — 
Gonbitor Hedetmann. 50-91 4 male, Siänel: | Mentenmagenfteuf, Kaminkehrer Hauer. Schiehäatsftrage, Nain⸗ 
bermeitter Vervier. 92-138 Privatict Eonrabt, Kabrikant Matier; [HBden, unterer und oberer Heidingäfelder Weg: Ziminermftr. 
ftod, 1399-182 Lehrer Enalert, Bädermeifter Winz, 183224] FABlauer jun, Holzhänbler" Egelhkar." Hahdersaderer Shtape, 
Scneidermeiiter Scherpf, Magiitr- Dernger, 255 Schuh: Grerzirplag: Privatier Treutlein, Inatier Wö:ffel. Weingarten» 
maderimeifter Preitienbörfer, Kabrifant Mußn.” 6312" Rofa, eße, vor dem Göbelötehen, Sandergl aeisſtrahe und Gerbt unner 
menller Melbert, Kaufmann Selfer“ 313-357 Kaııfın. Wein. [ Weg: Zimmermetiter Herz, Kaufır. Kern. 
bäupl, Kürföner Helmeris. 308-399 Magiftr.-Ratp Herod,| , 8. Diſtrikt Nr. 1-41 Tüncnerineiiter Köitner, Sale 
Kaufmann Fr. Leininger 400-444 Kaürmann F.M. Vörnberger, [bauer Kaufmanı. 41-78 Apotheker Dedelmanu, Lehrer, GrbB«, 
Mag ⸗Rath Sivpel. 445—494 — Mohr, Seilermeiſter häuſer. 79—133 Weinhänder Georg Arnolb, Privatier Gabriel 
Fhrenburg. 495 546 Kaufmann Earl Röder, Bargırler F. Born: | Baud. 134-179 —— — Stöhr, Kaufım. Franz Sch i 
bergen: 547-596 Friſeur Bayer, Kaufıt. Rofentyal. 597—606 | 1R0— 221 —“ meiſter Lutz, —— — Frage 








Kaufın. Neibert. 6:8 263 Bierbrauer Gabler, Chirurg 18 Enbe 
3. Diſtrikt Rr. 1—35%/, Kaufm. Neibert, Lehrer Weber, Mag.-Rath Stöhr, Bierbraner Lorenz; Baud. 
Ss Ei ——— LUERANE | i 
Zagdneuigfeiten, als Amtögepilfen in den Dienft ber k. Verkehrsauſtalten treten 


Dad Staats miniſterium bed Innern hat im Einverftänbnii | wollen, und nad welchen ferner Privatgehilfen bei ber Eiſenbahn 
mit dem Kriegsminifterium ne ie für bie Deal, Anpialt nicht megr verwenbet Werben, Dürfen, wird demmächft bie 
leiftungen als ſtändiges Mitglich der Prüjungskommifjton fürjangeorbnete Prüfung am Site eines. jeben Oberpojt: und, Bahn- 
den einjährigen Freimilligendienft eine Remuneratign mict ge: utes bamı Oberpoftamtes ab gehalten, und ‚forbert bei;Hafb: bie, 
währt werben kaun, und bah ed nicht ais zuläffig zu erachten Generaldireftion alle jene, weiche in ben Dienit der £. Werke 
ei, wenn ftändige Müglieber einer Commijiion füch Ipeziell an anitalten bei Pag welcher Adtheilung derſelben treten wo 

Fipatvorbereitungsihulen, für diefe Prüfungen betheiligen. insbejonbere bie bereit borhanbenen Prioatgehilfen auf , «fi, 

Dom !, Stantöminijterium des Innern wirb in einem Gr. [Dieler Prüfung zu unterziehett, und demzufolge das; G m) 
laj; vom 27. d8. darauf aufmerkjam gemacht, bai ber Eintritt ——*— faͤmmilichen Belegen verſehen bei ihr, laug 
in Rufland nur unter Rorzeigung eines vorihriftämäfig aus [1° aum 25. November ds Irs incl, einzureiden, wohri mp F 
geftellten und mit dem T..a einer Laij. rujflihen Gefantſchaft ausbrücklich darauf aufmerkfam Eee wird, dafs, das’ Bi 
derjehenen Paſſes ober Wenberbucheß gejtattet in und daii ohmejeintwrfien der Aomiffionägefiihe zum 25. November ober be 
biejes Erjorbernij; fein Retfendew-bie zaffifhe Grenze Aberfgret | Mangel ber, Belege oder "eine "Umvollftätibtgkeit ’ berielben be 
ten Kann. Ausſchluz von ber biekjährigen Prüfung umbebingt zn Folge h 

Im Vollzuge der Beitimmungen äber bie Aufnahme für Erlebigt : bie proteft. Pfarrei. Hohenderg, Det, Wun 
den Dienft ber fl. Verfehrdanftalten, nach melden Alle, welhelmit 364 ig 49 tr. Be 9“ Bi ⸗ 


— Bude u "a Be 


—— bine unb mM i 
be Ruftac Lehr 2,54 Um nun or. Wi m Ani 
t 
e Das Kriegäminifterium bat ben bei Durchſöhrung ber 
neuen Heeresorganifatton, insbeſondere aber den bei Erridtung 
Ainertennung für bie Bepiefene Gaßlenminik, Lafidt med En 
r 
ai, wort (te Mh biößer ihrer Mufgabe aa —— 
dießahri ug Staatd räfung in Mä R 
zu 63 9 feiner Beit i 7 Randibaten gemellit batten, Bu 
von 53 berielben Ben Einer ber Ungemelbeten m 
bereild bei ber mündlihen Prüfung als nicht befaͤhigt —— 
und deßhalb zur ſchriftlichen nicht mehr ur et, uni hatten 
ſich wegen ihres RNichterſchelnens durch Krankheit entihulbigt 
und ein Kandidat war vor ber Prüfung geftorben. Bon ben [tt 
erielten 13 bie exfte, 


63, welche bie Prüfung beſtauden haben, 
35 bie amelte und 2 bie britte Rote. 

Neben ben in Würzbur, Anssad und Nörblingen bereits 

ben Wintertafe werben ſolche auch 

in —* „Augsburg und Kegensburg im nächſten Monat ers 


beſtehenden landwirthſ 
öffnet we 
Am Samfage ſchloß dahier das theoretiſche Eramen der Rechts- 
Candidaten; zu demſelben hatten 43 angemeldet, von welchen | 1 
4 vor der Prüfung 28* von den verbleibenden beſtan ⸗ 
En eentlihe Cigung bes Gtadtmagifirate 
a 
Bürjburg vom 80. Detober 1868. Der Erlös 
aus - er lung des Inbuftriegartend an bad Reuererklofter 
mit 1500 fl. ift bei ber ftäbtifi he gen ungskaſſe ver: 
ande es —— — Kãufliche ger abgeitande 
nen Obſtb an bie * üter und fee 6 Abganges 
durch neue Bäume. — ußführung bed Dur bruchs im der 
Stelzengaſſe wird ben ech Bauer unb übertra» 
Die won bem fgl. Juſpektor ber Kung rn beB 2, 
fee. Ag u Mine eingelegte Berwah Tg — ber 
ng der — * und der 
— —— hen Knabenſchule pi al da bad 
lernach ber fraglichen Mäbdenf ewiejene Zimmer erjt 
Jahre mit Zuftimmung bes eh —— — 
k. — — — und mit — 
als Schulyimmer —— pen: is ie 36 Soli 
Mãdchenſchule m 


nen ber d geräumig i 
während es für bie auf — den —5 der Spüle: 
erwähnter Knabenſchule nicht ie m ur Hiebel wird be⸗ 
merkt, daß die Stadigemelude Nie eg > a Rn auf den Bau 
volfommen entipredpenber 000 fl. ver 
wenbet bat, währen» eine folde —— für bie roteftan- 
—8 die bendthigie 


ul it hatt 
ung duch —— — Eau an von ber jeit 
—* es X 
— 
warzbro 
——2 er F 
A Gens vo von 2 Geriag 
we Bohne auf 2 I (acc 9 


in ergriffen. 
ninejtenbueg, BL DE. Der Kalfer von Deſterei 


in 


vorigen 


fr, 
rd das Urtheil 


Ger. —— nn ung 

en bei Errichtung bes —S für die im 

‚1866 able hen 2 » öflerrei or iere und —— 
Srbensdekorailonen verliehen. Dleſ —S 

um ſo erfreulicher ſein, — genannten —* 


Her — erhält eine Jabreögag: 


den [ten und Stalien 


Gefängniß 38 Su 


teftor Dr. eg —— Dh nr 
ihrer Tage 


- 


f. Regierung: | Se, Maj. ber. nie bat bem Dichter En. Geibel die - 
bie erg, zur Pax tale 


von ber profeffur an + bieft 
miliand: miverfität, ſowie von feinen 
ale une des Marimiliehd:Orbens bem wog 

bel ben ‚ = Eu 


milland: Orben — zurütgegeben 
Blätter wiſſen mollen, ift unbegründet; er bat auf biefen jo 
n ber bayerijchen Krone An 


als auf ben Berblenit:O 
Münden, 30 DOM. Der Ausſchuß ber —— 
Giotlprogepentwnries wirb am A 


434 


we 


— verathung bes 
3. Rovembder wieber zufammentreten, um bie IL Zefung be IIT,, 
Iv., V. und VL des Civdto ehen wurfe⸗ bor zunehmen 
J ben Entwurf bes —— 
kam geſtern mit ber En —— 
—— der Gerichte) zu 
ändern ftoder Die für Anfang — Woche 
projeltirte —— des Prinzen Adaldert nah Paris, von der man 
erzählte, fie werde zu dem Zwede unternommen, Spanien in dem © 
neunjährigen Knaben des genannten Bringen "ein Königlein zu m. 
geben, wurde bie jegt —* nicht ausgeführt. 
Münden, 0. Okt. Die Ende September auf 10 Tage 35 
im bie Gewehrfabrik zu ben Schtegübungen kommandirten ! 
— —— era Tg on 4 —— erhlelten bon FM 
Hanbhe 4 
ung bed Werber: un) — von — offen g 
von [ehterem nur Stück an die Abthellungen zur 
Bornafme von Deaflenproßen unter Leitung obengenannter Fr 
Offiglere abgegeben werben. Dieje Haben bie Unteroffiziere = 
uſchaften ihrer Bataillon: fo zu inſtrulren am 2. No 
vember bie Maffenproben be —* tznnen unb fo zeitig been 
—* find, daß der Abgeorbnetenkammer bei —— 
Selber zur —— für die Armee nolgwendigen yaht # 
Bewehre fefte, ſichere Mefultate über bie Brauchbarkelt bed . 
we Syitems geboten werben können 
Münden, D Di Wegen ver gemäß allerhöchlter un 
ordnung vom 14 d. Wis. zu leiftenden ag 6 Rüdver- 5 
guͤtung von 18 fr, per Eimer Bier hat fi der wg Re 000 —3* 
burg, deſſen Gemeindekaſſe dadurch = 33 
jährlich deßhalb erleidet, weil fie bisher nur — E —— 
gũten hatte, an den Magiſtrat Muͤnchen mit dem Erſuchen um 
rien [Gritte gewendet. Da jedod der ine 
durch die erwähnte * ſich in eine günftigere als die 
g jlrübere Lage ** Be infoferne fih die bisherige Rüdver- 
gütung von 25 fr auf 18 fr. per Bimer reduzirt, fo lehnte er 
die erhaltene Einladung ab. 
Münden.s Der „Banbbote* vernimmt, daß fi bie f. „. 
Hoftpeaterintenbang und Fra. Mallinver in * —* gepflo⸗ 
Unterhandlungen geeinigt haben. an 
fg» ben Anträgen ber Intenbanz gefüst, hi a enden ” 
Bebingungen bauernb an unfere Halbe —A Fıln. Mal 
von.7 jebem Wuftres 
ten ein Spielfonorar vo fL, it fünfmal im Monat 
—— iſt, einen breimanatlicen Urlaub und eine ſelnerzeltige 


Bei der foeben im Berlin beginnenden Konferenz von Bes 
volmädtigten des nordveurfchen —— der ſuͤddeutſchen Staa⸗ 
6 zum Aoſchluß eines neuen Po ags mit 

Stalien if o duch ven Generalvireftionsrath Pailler ver 


ug 

bie Bayer! b würtembe 

* = geriet rtjegun 4 Be oma ei wegen — 
—— er um 


er Ermelern erung bed ———— hen 34 Aue 


aujammen. 
eöbaben, 31. Olt. Die tritt naͤchſter 
J in neue Unterhand lungen wegen Anlaufd ber Taunus- 


"oh 29. DOM. Rad dem Teftament bed Herzogs Ernſt 
von Würtenberg tft_bie Gemahlin b —— (bie frühere 


m 
a 


: 


= 


muß = erin Efhborn Frafini) zur Univerfalerbin bed Vermögens 
on durch bie Verpflegung ber im Kampfe — nt K 
— Bde Ben — — BR r aufge fun, joe daß m. em — And ir ui 
rg, emei 
babier z der plöglige Ph bed Barona —* Shady ah er au bee ebe iſt eine Toqter be. 


b ber i b 
Se eh vom Lee aan. Dir ann Blade Be 3 
Nußbaum fand ben den in 


er war nit mebr 5 


erbarmungdmwärbigen frücht, Bismard 
ann 
Der offigiöfe Münchener Fe ber U. 3. ſqhreiht: — Such 


Deutſchlanu'd. 

Berlin, 31. Di. Das heutige Börfenge 
—— — 
für unbegründet erflärt, 


Preußen. 


eich. * * | Napoleon i ——— KA 1-8, * e Yo Ber 
—* rd⸗ at De Baum u # bee, Bein. 1 gm —** 





eiſt. — Der, oſe 1 
Rdn in fü * Paris auf den 6. —— am. — er Looſe 10, 8. 
un ea 5 ae be ee Be ohung der Faninigen 
um 
Ei ler ein Reſultat nie bevorftehenb nn — Berner fagt An bie Ein 


„Etenbarb* in Beireff ber neuen Karte Europas: „EB i . 
* ben praktiſchen Werth ber Mainlinie zu i8lntiren umb Der Kuni unda Leimig. 
bie gegenwaͤrtige Tragwelte ber Berträge then bem norbbeut- Meine She unigundea Leimig, melde das 
rn und unb vor Sübftanten zu treiben; tm Grumte| mir ſchulblos roße Unglück im ihrer aroken Vers 
eibt es doch ein umbeftreitbareß, nicht aus ber Belt zu ſchaf⸗ | blendun verunfadite, 51 ſtatt doſſelbe bei Lebzellen auch 
ended Faltum, daß, ſelbſt bie vol ſtaͤndige Bereinigung von|uur einigermaßen zu —5 in — Rachſucht ſogar im 
ord⸗ unb Sibbeuſchlont angenommen, mon doch nur die hrem Teftam⸗ als & &bwager gänjlih um- 
* der * — fompalier Maſſe gegen n und vereinigten Kräfte | gangen und Ya Reichthum —— Erben vermadt 
bet.” — Die „Patrie* fragt bei en des Artitels Deute am Ullerfeelentage könnten bie frohen Erben für bie 
bed „Jonrnal * Et. Petersbourg“, waß biefer Feuerbrand be | Seelenruhe bieler — had ein gutes Werk dadurch 
beute, welcher inmitten einer — geſchleubert wurde, in —— daß ſie in — * Aging faßten, 
der Allıs nad De — en hinſtrebt. in meiner bekannten um 4 Lage ba von ihr zuge⸗ 
Purts,] 80. Of. Die Drohnote bed Journals be St. Yägte | eg Greienbe L Umenht in feinen deigm — zu milbern, 
RNeteräbourg bat inte ein Blig aus heiterem Himmel in bie e folde humane Handlung mwürbe auch auf ihrer 
oftzlöfen Reiben — Die ‚Patrie“, das „Pays“ Eibfant 4: Gotteẽ ſegen ruben 
ſtammeln Worte ver — Wuth; ber „Moniteur*, großer Das mir entjogene See n fie ja doch ba 
ba Leimig ihre —WE nicht 


und Heiner, a behren müflen, —— die 
ale —— ee ld du 
I 

beträgt —* amtlichen — über 500 000. Dabei broßt bie P. A. zulegner, 
rg ll — —— — J heine —— ——— — — 

tathen unb ber n je 
Hall u 2* A Gonftantine or b;t ber He Wollene Semden 
Serdikerung vom 8. biß 14. Qtiober 82 Tedesfaͤlle auf nur Klin Tricot und Flanell, ſowie wöllene und baumwollene Unter- 


Geburten gefommen Dabei ſoll fid ber Kain no immer niht| Gofen und Unterjacen empfiehlt billigk 


lo aben, bie Militärverwaltung in ber unglüdlichen 
— — 28 der die Hauptiguld ber bort ————— V pP a Weller, 
Kalamität zur Laft fant. Mariholl Mac Mahon, befien Un⸗ Eihhernplag, frübere Gewerbeballe. 


fähigkeit ald Geuverneur bis zur Evibenz erwieſen iR, ſoll nun. 










einen Nachfol halt 
"werte, 51.Diete, 2. aeg äh die m. Vorläufig beachtenswerthe 
R läge, welche ich eribeilt ver: 
—36 — —* 2. da6 Berliner Gabinct an ui nzeige für Damen. mE 
in ernbagen Iche * — — EEE Die in ganz Deufhland rühmlichſt bes 
orenA, on mm 
FR an Das Parlament wird 2 den 3 * ein⸗ tannte Joupons⸗Unter⸗Rocke⸗ Vabrit "ug 
EEE a nee, Br] Sg mn Franz Jofepb mg. 
t ürn tag, de t 
Edladı en Mentana, ftcht ei "rat Meran asng Paraf]? * han gegenwärtige Meſſe mit eimem großen Lager n 
—— —— "range {cher eonfectionirter lnterröde, 
Neuneſtes. ee Der und allen erbenklihen Stoffen; viele 
Madrid, 30. Oft. Wie der „Impartial” meldet rue als Dberfleider getragen werben. 
Haben die Regierungen von Preußen unb Defterreih bie fpa- mwürbia ——— 7* wi u N he > re 
ntfde Ben anerkannt. — Eine Depeige aus Porto Rico] yrrperfäufer um Modi a Ken fo af ® 
berichtet, daß bie 8 fangen enten AN unterworfen haben. — eh nnen zum Nacarbeiten ifte gute Rede 
— a —8 one u Be Berkauflofel Domfirafe Nr. 35 neu im 
er Wolf. 


Bilbet und fi che für Kl aid Republik erklärt 
Eingeborne beabjitigen einen Aufftand, deſſen ee ufe des Hrn. Sattlerm 


Tapitän en = = = wirb. BB Berjteigerung. 
Getreibema t 25. euerergafie d Dienst 
bis 81. Oftober 1808. 5 30. (nen '®. Movrmber Madmittane Sm er 
per 300 SR. „ad 48 fr., Korn pr. 300 Pfund} haate Bezahlung (et —— Begenfände verfteigert: 


Waiz 
* ** Belten, Bettäber, Fang leiberfchrant, 
er : I"; Fr ie 3 Aa on _ 1 Komob, poltrt, ie —— er, 1 —A u⸗ 
et ri 


Bf.d te, Erb 3% 
2. 18 fl. 30 —— &enfchrant, Rüden iächen, * zig, gemöhn- 
en Iehte —— —* Dr fr., Korn 17 fr. und Gerfieliher, Gefiel, gewöhntide, 1 cicene um Berfgliehen, 
ER Ent — fr. en. Summa aller sehen Kleibungäft A 
ein 31,27 f. 45 


— — — — — I— = 


a nn Rus —ãA — Dom ſtraße, in der großen Bude bei 
en. ener erien 
Na, cheats —* — 3" — M. Marx aus Frankfurt 
AB — 
na guet e ’ 
& ‚ Gteuerf ef —S br | ausverkauft, 


113 — bei, Geb 
BP. 216%, ©, 5. el a nB. 2 "2681, 6, Dftbahn 








Berfteigerung von wollenen Waaren. * 
Die Garn⸗ und Steumpfwaaren- Handlung von: J. MR, Boruberger jun, am Mat 
Mr übt von Dienjtag, ben 3. Noveniber an, eine Partie Woll-Waaren neben ihrem Verkau 
fa * 2 


ð vr ern. 
Diejelbe bejteht in: ö Saas & 
e , auben und Gaputen, 
t — —— chene 
impfen und Socken, Handichube, 


Ebäles und Colliers, Schube und Stiefel ze, ze. 

















Tl udn nun Me a 
DOODDOOOODSOOHHO! Dr. Mais wohnt von heute an bei Herru 


A - ©. Sirämer, Firma Mbon:D öt 
Todes-Anzeige, laftnsgafle 396, neu Nr, 9, u 1. 
Herr über Leben und Tob Bat heute, den 31. 


111 
Der e N n * 
Oftober 1-68 früß 6/, Uhr, ben AgL. Notar in’ Werned prechitunden mie jeither räglich 


H F von 1-3 Uhr. 
em Kaspar Fehr —— ag 
nah langem Reiben wohl vorbereitet im angetreienen 44 Beim Beginne bes Winter-Scmejters 


®hznöjahserzu Rh gemifen. — Beerbigung und Gottes: gQempfehlen wir ‚den Herren Aademitern unjer 
— alı Söntag den 2. fräh 9 Uhr dahier Mreichhaltiges Lager von 


vr Rad van ke rg 7 Compendien & Lehrbüchern, 
in tiefile Branst/oerfunkenen ſowohl gebunden, als ungebunden, 


ie Bei Baarzahlung gewähren wir bejondere 
Bortheile. 

Gleihzeitig bringen wir unfer antiquari⸗ 
[ches Lager in Erinnerung und erlauben ung 
darauf an zu maden, daß namentlich 
Medizin, Maturwiffenfchaft und Juris⸗ 
prudenz beſonders reichhallig vertreten find. 

Kataloge jtehen gratis zu Dienften. 

Stabie 'sche Buch- & Kunsthandlung 
Ä in Würzburg, 


Bekanntmachung. 
Durch Refignation des Hiöherigen Religionslehrers und 
— Dun Breiten N - der ifraelit. Eultwögemeinde Sommerhänfen ift 
eſe Stelle erledigt und wird jur Bewerbung innerhalb 4 Wochen 
Ansbacher Ausstattungs-Anstalt. FE 
TAROT. , erjelden ip verbunden ein Jahres-Gehalt von Fl. 
ee Silung — — Fa ax an Geld, Holz zur Beheiung ber Keligionsfh.le und fl. 20 
age bon 10,600 fl.) fiubet am —— — ben | Paar für Mergütung der Wohnung. 
br E EN hatt - _ Sewunſcht wird, daß ber Künftige Religionälehrer auch bie 
—— und Umgegend wurde von der Adminiſtra⸗ Schädter funktion verſehe, welche mit fonftigen Einkünften auch 
emo em YriosEonfernatsrium Baumann ats |"°% ungefähr F. 80 ertragen kann. 
an er aufgeftet, weißer Beiträge biß) zum. 27. Movember| Antmlvungen mit Bortage te Bakeifle franco. 
Refnung ber Anftalt in Empfang nimmt und neue Looje mmerhaufen, den 27. Ottober 


außfertigt. Der ifraelit. Eultus-Borftand, 
Die Adminiftration der Ausſtattungs⸗Anſtalt. 
s Zraubenzucer 
Herren-Sleider- Magazin. \5.5'% Soma vr Seine Du vr 
Um ben vielen Anfragen zugenügen, theile Müller S Zehner in Würzburg, 
dem geehrten Publikum mit, dA mwicder 200 


Hauger Pfaffengafje in Würzburg. 
Stück Meberzieher aufer Arbeit gekommen ind, rige Geschäftsbücher von Hannover. ju 
welde, id zu erſtaunlich billigen | Preifen Fver- 
nn. 















Todes-Anzeig 
Um 30. Oftober verichteb mad längeren Leiben 


Serr 
Engelbert Meisner 
im 36. Lebens ſahre 
Die Beerdigung findet ntag ben 2. November 
früb 9 Uhr statt. 
Unterfteinbach, ben 31, Dligber 1868, 









Fe 
tabrifpreiien, Copirblicher, Copirpreasen,, Copir- 
eante dei J. 


8. Brenner. 
kaufen fa a a 
® 5993 3) Ein Feines Zi | Ein unmöblirtes heijbares m« 
J. Steinam, mer wit Bett ift an eine Mei mer if, ſtarihauſe Rro. bei 
fram zu vermietben. Meue Nr Velerindrarn Benkert,fogleidh 
Blaſiusgaſſe. 9, Fugolftabterhof über 3 St.Izu vermicthen. (2b 





— 20 wir 









een Malen Fee rn eyanten e & 
—— ai aka ARE —5353 Ken One 
des Kt len A Bee Br ei ondsf —— 
Inorm, Jinien rechnung ju 31/,% r roh ; 
anten. Berzeichniß der gewöhnli v Ef, Fubr: iffsgelegenbeiten in urn urg, neueſten 
ofchfentarif in Wurzburg, Parfträgertarif für beftimmte @ähge, für befiimmte Zeiten und für ver richiebene Dienft« 
leiftungen, ferner ben jo beliebten 


Wegweiser der Stat Würzburg 


in jeinen 5 Diſtrikten mit den neueſten Yenderungen, mit * e der Straßen, Hausnummern (für bieſes Jahr noch nach alter 
Ordnung) und ben Namen der treffenden Hausbejiget, dami rhältniß des bayer. Gewichtes ju dem Vereins. 


TE Comptoir: und Wandkalen der, 


VPreise Pr., im Dutgend 5 fr. per Stück. 


BEI” Tajchen-Stalender 


mit 12 Bildchen, Erzählungen und Anekdoten, Nur im Dugend und angebunden, 
bvreis 42 fi. per Dutzend. 


Alois Zofeph, „ine 


Diensta den. An a pril 1369 I 
Kleider— a re Frankfurt, wähtend der — —— ein großer Schafmarkt 
dahier abgehalten wird 


zu ſpottbilligen gran 50 Prozent unter| Zambers ten %7. Ottober 1868. 








Für Wiederorrkäufer: 


Stadt-Magijtrat. 
dem Fabrilpreiſe: Der a andige Bärgermeiiter: 
Eine goke Ausmabl Winterslleberzieber zu 14, 16, 18, 20 fi. Dr. Schnucider. 
@inc 7 a Soppen, und Sadireier- Herrn Röde zmlde] % Naab. 
4 4 












Eine Dar Baden Roͤcke in Jaquet's und Sad Fagon zu ur rn 24 una es Baer Dvapft ) 

3.7, 4 * ade € m \ 
Herrn⸗ Dofen, in Sem ſchwerſten Winten Youddtin jr 3 fl 30 tr, atmen Abo Mike She - re dm 

tr, 5 fl 30 f, 6 fi. 308. bis 7 M. 30 ku, hl 15,0 T DE Merat zu ver bij an WR {sa a0) 

Herrn * ſt in beſter Qualität Boudetin zu 1 fl 54 fr. 2 N. * 8 bei die Map u 

54 fr, 0 4 t 
“be ram in befter Qualität Bondäfin zu 1 fl. 12 fr wart ser — — Som u ba 

a1f.30 kr. | 





— ** mr Qualität Boudstin zu 1 FI 30 fe. bia/; — 
Kinder⸗ ale, F ben ſchwerſten Winter⸗Stoffen zu 5 6, 7, 8, — —4 


31; Solide, und 

Knaben Poſetsts in dem ſchwerſten Stoffen zm 4 fl. 30 fr. bis 5 gewandte Eolı 

9 30 kr. teure, weiche gute Me: 

Mädchen Balerots in ben mobernfien Stoffen zu & fl. 30 Er. *— aufweiſen oder Gaution 
J 


Alten wirn 
* von nu NE 


, Pe] 
6095 26) In der Me 
ein abgefihloffenes 
Sr, =: 


In Joh jtelen fünnen und bei hoher 
Damın N in Tu, Belour u Ratine zu 3,3 fl. 30 fr vijlon eime — Stelle 
5 N. 30 fr 


um bittet, ſich ven ben guten Stoffen und foliber Arbeit, * Ye Re 2 







andy Br er bis 


— — 


— ——— — 
9) Auf der Domſtraße Nr, 
138 iſt eine Bude zu vers 
miethen. 


trag tieier billige Preifen, gu überzeugen. — * u u|t 

n er „ Kaltesitrage Ver 
Das Lager befindet Ah für biefesmal, wie aud|rhrnbe — De nel” 
vor einigen Meſſen bei MWittwe Weber, ⸗—— 

Shirmfabrifantin, auf der Domſtraße. Offene, Reifeftele.. SeiehelL. 
EEE untl Mies hot Gelee reiten ———— n einen Manufactur 
7) Es wirb für ein ſolides 

Cungenfniunfußt [Reagan Inch vo [Rd 
Beilt durch de ewäbrte Zengniſſe über Fleiß, ZTreuelcher hg gereift haben muß, A —— 
Eurmetbo «Dr. Rosen- | pn Sittlicfeit ie eine Stelle Dinar Franco Offerten unter ai infen 

ug? a lern als Cadierin, Zimmer oberjühffite F. Mi. 686 nehmen 
u brie Rindermäbden geiucht, weldes|die Herren Saalen ſlein «Kelbeten, a abe wie 
2) Ein brauner Delzfragen | in an zo en kann. 


in Pfurt S Web 
if zu verfaufen Näh. Erp. Sen —— furt am —— eber, Doms 





Mäntel, Jacquettes, Jacken! 


en gros & en detail. 
Mein Lager iſt durch ftarfe Nachjendungen in allen Sor 
ten auf das Neichhaltigite wieder afjortirt, und verkaufe ich ſtets 
zu auerkannt recht billigen Preiſen. 


Jos. Oppenheimer, 


ſiusgaſſe. 
Neu eingetroffene 


Jaquettes und Mäntel 


nebſt dazu gehörigen Stoffen, 


m achte Lyoner Seideniammte, 
fchwarze Seidenftoffe für Kleider und Mäntel 


empfehle in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 
A. Rügemer. 


Geichäits-Anzeige. 

Um Irrnngen vorzubeugen, diene zur ergebenften Anzeige, daß ih nur den 
Verkauf fertiger Herrufleider aufgegeben habe, dagegen geehrte Aufträge auf 
Beftellung nad) Maah jederzeit entgegen nehme, zu welchem Zwecle id fies ein 
großes Lager ber neneften Stoffe bereit Halte, 

| wilhelm Vervier. 


H. dd. Pohlen, Scijen- und Par: 


Todes-Anzeige fümerie-Fabrifant aus Cöln a. NH, 
>. ars 2 — empfichlt zur bevorſtehenden Meſſe fein auf's Reichhaltigſte 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Ber aſſoitirtes Lager aller Arten Seifen und Parfümerien zu äuferft 
nntei | billigen Preifen: Patent Bleichfeife pr. Pfund 12 fr, 
PS früh 1/, 4 Uhr an einem Bruftleiden, mit allen hi. Sterb- 5%, Pfund 1 f., 100 Pfund 17 fl., feine Mandelfeife 
faframenten verſehen, erfolgten Hinfcheiten unferer tbeuern pr. Piunb 18 Er, 4 Pfund 1 fl., pr. Dußenb 4, 27, 30 Ir, 
Mutter, Schwiegermutter unb ®rokmutter ber Treu unb Ihrer, Rofen , Beilben:, Moſchus⸗ Windſor⸗, Cocos, 
Sophie Günther, geb. Engelbrecht, u Se 
.b . Mittmeifters Wittwe. ——— —— an u 
? aver Eau de Cologne ze. ꝛxc. zu Fabrikpreſſen. 
Die feierliche ——— findet Diendtag Nachmit⸗ Die Bude befindet fib Domflraße vor dem 
* u a ei —— ar ſrüh 10 * Haufe des Herrn Schnös 
n &t. Burkard fiatt, mozu freundlichſt einlaben mit ber ’ i Ger © iffia N 
P2 Bitte um filed Beileid ei. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Eine Parterre-Wohnung von J 26) Schlafftellen find nie 
Mürzburg und Braunfchmeig, den 1. Nor. 1864. 2 Zimmern, Meyanenzimmer, [live Arbeiter oder Maͤdchen ie 
Bodenfammer, Küche ıc, ift bis |gleich zu vermictben in der Bitte 


Italieniſche Marpnen (Saftanien) a 12 fr, neue 1. A ey nerögafie Rıo. 4. 
ze ar Dei I 5T, Ein Logis von 3 Zim 


fränfiide Zwetfchgen A 6 Fr, dergleichen türfiide AS fi 
und befie fränliide Brünellen, je nab Abnabme, biligft beil 25) Ein hön«s Wiribfchafts: I mern mit Zudebor, fomie eiı 
L. Busch. Lefal iſt ſogleich zu vermietgen |mÖblirtes Zimmer find a 
Schulgaſſe Rr. 84. Räh, in der Erp. vermiethen. Diſt. neue Rr, 16, 


— — a 












Gg. Strohmenger, 


Plattnersgaffe, empfiehlt: 


f 
1 


Mignon⸗Wolle, Terneaux-, Unterhojen, 
— Moos & Caftorwolle Unterjacken, 
per l- ray 6, fowie alle — — vorfom: Caputzen & 
melangee, Woll- & Baumwoll- 5 
‚ jaspee & Strickgarne Seelenwärmer, | 
‘ Neifwolle, —— —— — 






J 
7 
Das große 


Wachstuch⸗ Rouleaur⸗ und 
Teppich⸗Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich Bier zur Meſſe 

Bud vor dem , des . 

Goldarbeiters Ickelsheimer aufder 
Domftrafe, 


M.BReichgeld aus Raudsbach 
bei Coblenz. 


Mep-Anzeige. 


Unterjeichneter macht einem hoben Adel und verehrlichen 
Publilum die Uneige, daß er bie sn. e wieder 
mit feiner großen Auswahl Spezereiwanrem beyogen bat, 
als: feinen Wocca,, Surinam- und Java-Kaffer, achten Gichel. 
und Wandel- Kaffee, italien. Maccaroni und verfdiedene Suppen- 
Einlagen, Sultaninen und Datteln, ital. Brünellen und Gon- 
bitoreimaaren befler Qualitaͤt, Rürnberger Lebkuchen werden ver- 
kauft um dem Fabrifpreis, braune das Dupend ju 3, 6, 12, 18, 

bis zu 1 fl. 36 fr, Basler das d zu 5, 9, 12, 

18 fr. bis zu 1 A. 12 fe, gefühlte Magenluchen, auch Dorner 
annt, das Stüd 6 fr, fine Schachtel ‚das Stüd 
fr., ganze Schachteln 36 fr, Baniliefuchen, Eiifenfuchen, braune 
Rönigeluhen; ferner Maccaronenpläphen, das WBip. 28 fc und 
48 fr., auch Banille-Ghocolade von 32 und 36 fr. bis 1 fl 
12 fr. Befonders macht ex Hausfrauen und Damen aufmerffam 
auf Sparkaffer; man braudt nicht fo viel Koffer, macht einen 
ſeht guten Geſchmack und empfiebit ſolchen zur geneigten Abnahme. 

Die Bude befinde ih im Kürfchnerbof vor dem 
Saufe bed Serrn Map 


t. 
Seb. Baltenbeimer. 
Berloren! 21) Eine freundliche Wohnung 


= a —— und grän 
miger Auge, Paterre od t. 
Pig de eg ee 
Anecheilinen en ains De u en ee 
Rich olein Berin u Räh. in der Erp. 2 
re e dinder wolleibn| ,, —_._ ——— 
im 8 D. Re. 82, 2 ge 42 ———————— —** 
u — ns“ Zimmern, —— 
Tr | Aa 
Eine ge, ſeht gangbare 
Wirthieaft ik Si zu |vermicihen. 
verfaufen burch 


ML. 3. Walter. 
Julinäpromenabe. - 


Der 


36) Ein 

tout-cas) murbe im 
37) Ein branch Gansmä: |frammen merken da 
hen wird gefugt. Rüh Exp. 












Kaufmann Lemm. Huberbpflegp 





Anzeige. 
39) In der unteren Theater 
eine e bed, 3 Zimmer, 
Küde, *. Kammer, an eine 
ſollde Familie jofort zu ver 
mieihen. Muh fann eine ge 
täamige belle MWerkftatt, mebfil 
großem Bobenraume dazu abges 
gebın werben. Naͤh in der Grp 
40) Bon der Pieidader Kirde 
burh ben boianiſchen Garten 
um Babrbof ging geftern ein 
goldener Ring verloren. 
Man bittet den rebliden Fin 
igen en — 
ogeben a 

* 17, 3 Stod. br 


34) Bet der legten Xheaten Icha 


vorſtellung ber bher Befellichaft 
im PBlay’ıchen Garten blich ein 
edermeffer auf einem Wu: 
fpulte leg n Man bittet ben 
Finder, basielbe, an Herrn Fei 
n-iß abingeb-n 
3) 76,080 db fofort 
und 500® fi, bis 15 No 
vember ausz ileihen. Naͤh Erp 
— Ant duschen Mn 


4) Ein 2igläft. Bett ift 
tür 23 ji. Umzug halber zu ver 
laufen Naͤh tn ber Erp, 


19) Am veraangenen Biitwod 
surbe im Kürſchnerhof ein Ger 
** gefunden Der —* 
ha ner fann es im Franz sta 
nerfiofter dehier abhoien. 


29) Eine Zither wird 
aufn gg —2 





—9 Geſtern wurbe in beim Kirch 
hofe ein Megenfchirm ge 
funden. Nährıed bei Philipp 
Fiſcher, Schweinemeger. 


Morgen Dienstag Reſſel 
flei 2 —— in 
der Reflauration von 

Joh. Büchs. 
Geſftorbene. 

Emma Erdmann, Weinhänd⸗ 
leratind,. 10 W. a — 333 
Drehermeiſters 
d, 16 X. a. — franz Jo 

Mandel, Yabrikarbeiters 


, 2%, 3. 0 — Emft Mi- 
ei Sacl Me, Oderfepreiberäfind, 


Barb 


felfleifch 


ıbara Müller, | vermiethen 
fränbnertn, 733 a. !gafie Rr. 9, 


ftraße A. ein gutes Logis, 


ent suspendu. 

Erſtes Saftiviel der Ehine- 
gm: = - —— 

rr Tounget Hee-Iseu, 
weliberäßmt buch ihre dines 
ſtſche Spiele, welche fie auf ben 
arögten Theatern Europas, na⸗ 
mentlih auch während ber Welt» 
ansftellung in Paris mit auße 
— olg ausgeführt 
da n, in Berbindung mit bem 
berüßmten Sünftlern: Made- 
moisello Louise Ganelle, ne» 


der: 

Das weich PR, 
Schwank in H ae: oc. 
erauf: 

Ein Bräuti der feine 
Braut verhei Ale 
Luſtſpiel in 1 Alt vom Wehl 


Sänger - Verein. 
Morgen —— Roodr. 


Probe, 


—— 


Par rn eRe Abenb® 
J— 


Im Schrannen⸗Saule 
beute Montag letzter Vor⸗ 
trag, verbunden mit ben brillan — 
teften Erperimenten des 


Breif, no 36 fr 
€ 7 
A fang 7 Uhr. 


32) Zwei möhlirte Jimmer 


find zu vermiethen. 


Gin unmöblirtes Zimmer ik 
fofort m vermiethen. Räb. in 
der Ep. d. BI. (20 


€ | mn 

Ein möblirtes Zimmer ift zu 
i in der Maulharde- 
über 1 Stiege. (27 














Carl Sihlier, 








—ã— fie Nr. A, 5 wohl fortirtes Lager in 
ie & ra entücher/ Herrn-Hemden 
Fate ſowi⸗ in Wolle, Lernen u Schixting, 
. Lan Taflettücheh Fou lards Unterbufen’& Kaden, 
Sf — K in Jul Leinen, Gesundheits-Leibshen: & 
Fragen Jacconet & Cattun, Flanell-Hemden, 





Neu eingetroffen: 


alelofe, Mäntel, #3 Jaquetten, 
ſowie 
Kleiderſtoffe 


in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen bei 


Kr J. Schuuitt. 


| Zur Nachricht. 

Wir haben — den Wünſchen unferer geehrten Abnehmer entj ee — ein billiges 
Machmehl (beſonders geeignet zu Gän efutter ir. dergl.) bereitet, iv, ſowie eine vor— 
—— größere Farie Balentieie und. Stanbmebl zu — Abnahme beſtens 
er; fer &zeitig — wir uns, unſere ſelbſthereiteten — vorzüglichen ——— 
unter Zu iherung ſtels dufmertjamer Bedienung bei billigfien Preiſen empfehlend in Erinnerung 


— ürzburg und Zell a/M,, den 1. November 1368. 
Pfafi & Barth. 


Verkaufslolal: neben unferem Eomptoir in der Pfaffenmühle. 
Wollene Decken, Plaids, Cachenez, 


Winter-Handschuhe 
zu. billigen Preiſen bei 


m — — — — 


Carl Bolzano. 


Mein großesLager M 
Mathematik-Unterricht, 
Filzschuhe und, F Hzstiefeletten *5 unter Berackſichtigung auf die in biefem Zafıe ab zu⸗ 


mit Fil;- uud Leder: Bobien, fegende Prüfung für ben pP. sl Gebe, 
barunter eine beſonders ſchöne Auswahl a) Rotbeiheibingafle Nr, D mei 
Kiuder-Stiefelcben, 
empfehle zu den billigjien Preifen ste 2 Unzüge für na j9c5%5] Ein — 
en von 10—11 Jabren tann unter annehmbaren ag⸗ 
Carl „pbilipp Bauer. find zu verkaufen, Mäh. |urgih hräennflefigen GBA 
fraße. in ber @rpeb die Gonbitsrei erlernen. N. Er. 





Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Wirzburg. (Htezu Beilage.) 








Palelols und 


habe neuerdings in großer Auswahl zu äußerſt billigen 


Preiſen erhalten. | 
Ch. Reich 
—— am Markt 


s | +63 ARE 
Große Herrenkleiderverſteigerung. 

Wegen Gejhäftsveränderung werden am Dienstag den 8. und Mit 
woch den 4. November von Morgens 9 Uhr nid Nachmittags 
von 2 Uhr an cin großes Heirenkleiderlager im: Baier'ſchen Kafjechans, Augufti- 
nergafie Ar. 211 öffentlich verfteigert, wozu Steigerumgstuflige mit dem Bemerlen 
eingeladen werden, daß zu jedem Preis abgegeben wird. 


Burger, Tarator. 


“Einem hoben Abel und gcehiten Publikum bie ergebenjte Anzeige, daß ich die biefige Wrefle mwieber mit einem wohlaflortirten 


als Sage, Walhleber,, Däniihr, alle möaliben Eortter Winterheandschuhe, tine große Auömahl elastischer Ho- 
nenträger, nbit wildliederner Unterbeinkleider_Lejsgen-Habe . 

Beſonders beachtenswerth eine Parthie —— e für Damen zu 3036 kr. 

Mit der Zuſicherung reeler und prompter Bedienung bitte I'm reiken Zaſpruch. 


Johann Strasser aus Zell in Tyrol. 
Die Bude befindet fih wie immer Domſtraße, vor dem Haufe des Herrn Leid, Sauttlermeijter. 


VBerfteigerung. Anzeige. 
—— Privatauftrage werden dur ben Unſerzeichneten künf—⸗ Bis nüchſten ontg 8 den 9, N 
Mittwob den 4. November, bember kommt jhönes großes Geraner Kraut 


Bormittags von I—12 und Nahmittags von und ift zu haben am inguai bei 
25 Uhr . 
und bie folgenden Tage in ber — Wohnung S. Erzelleng Gebr. Brod & Mehling. 
be auteichten Henn Regierung Präfibenten, Staattr und — — — — — — 
Reichsrathes Freiterin D Zu Rhein, neue Ro, 1 am Reſident dv : 1024) Ein jhönes Logis 
zur, mebrere Gegenliönde, ald: Meubles, Lüſtres, Betten, | . u ern % 3 4 N, be, 
ophaar. Motragen, Kupfer, Bronce, Glas: und Borzcllan- Inn: Pleichachetihorſtraße, D. fg umb jonftigen Bes 
MWaaren, Garten und Haushaltungs Requifiten 2c. öffentlih an Nro. 402%/4, über 1 Stiene, quemlichkeiten iſt wegen Ver⸗ 
ben Weiſibiele den gegen Saurzahlung veriteigert. ymei möblirte ineinandergebende [Hr sung eines Becamten bie Lichts 
Mürzburg, den 20 Oktoder 1868. 26] Zimmer, jedes mis eigenem Ein, [meh au vermi then Pleihader- 
Weidner, Tarator, |pnee, an einem ober weil Fberirabe neue Sr. 967 
1 I. DyY 1 „a 
3 ——— 
2726) Gin neues Bett] Ein großer Sund iſt ge] Ein Dienſtmantel, fürii. “tod, beſtedend aus 3 Zim⸗ 
und «ine Zpringfederma |lauier und kann gegen Erjag| Bahnwärter ze. geeignet, ij: bil mern, Rüde, Rammer ımb fon 
trage iind wiegen Mangel unfber Eintückangsgebühren und|lia zu verlaufen. Näbered 1. Iigen Bequemlichkeiten, zu vers 
Play ſehr billig zu vertanfen Pirutierkojten abgetzolt werden. Ditr. Nr. 29 (Nr 10 neu), Iwiethen. Näh. in ber Srmmelg- 
Peterpjarrgajie Nr. A neu. Näb. in d. Erp. (3 kachgafſe. gaffe Nro 24 (5 

















Meine Wohnung ift von heute an: ö wi ür Berwa ungs⸗ 
Obere Wöllergaſſe 6, Parterre, Bohn — u Dem) — * 
ar Haufe des Herrn Weinhandlers Höctelm. In der Stabel 


€ d 
Würzburg, 30. Oftober 1868. in Wärjburg ——— Eunfgandtun 
Ferd, „Buchner, au ben neuen G:jegen vorrätig: 


(25) Agent. Ri * * ei Gemeinbegejep für das Köntgreid Bayer, 
A. Dütthorn's Brodi, vs une Seeisegefeh, BeMändIg dm ff Ak 
u Map, Geſetz über ben Malzanfihlag vom 16. Mat 1868, 1 Heft. 
Schuhmacherwerkzeug⸗Lager Ar MOM (Oke ortfebung Bes Sommentareß it un er 
er e zur Au 
—— — Stenglein, Geſetz var ” . Ian ode. Qi ER ge = 
befindet fi wie immer in .ber 3Kreuſer Bube, Nasariie vor — er 
dem Haufe des Herrn Uhrmacher Braumi er * 2 Geh 1 1% > 
(Das dritte Heft befindet ſich unter b Breff 
Adolf Kraft, möglidft bald geliefert werben.) ed e und mir 
Schuſtergaſſe, Edle der Domftrafe, en ne Sich über be Wehrverfaffung, 1 
⸗ — () 


brin 34 ſein ae en ten —— En —————7— 
von Horn un 
felnem ge —— Erinnerung unb bittet um Nofen 8 billi e Sträucher. 


Mofen von 24 Er. bis 1 fl. mit Schönen Kronen, in ben 
gefälligen Zuſpruch. neueiten und beften Altern Sorten. Cord 
e on: und Zwerg⸗ 
> irn werben beiten beſor t. (2a ‚Voramiden:Obft, ** tragend, —— aut gemähleh Son 
timent, per Stüd nur r., ehr kräftige Eremplare 
VBerfteigerung. im auf zur ——— „Bier Straucher in * be A 
st. Hamdelägerigt verſtelgere ich im sten, per Huber 
Sade — auf Rog ad Aid nf Das Etabliffement empfiehlt ſich ferner zur Ueberrahme jr 
Mepger bahier, am Freitag den 6. Mopember I. X. |der, Art von Anla een oltmanigläge gratis. Pläne billig. 
Vormittags 10 Hbr Hinter der Fleifchbant dabter” einen INB. Eremplare, die nicht anmahien, werben, wenn es burä 
Ochſen gegen Baarzablung. meine Schuld geichehen, bereitwilligit erſetzt 
Würzburg, den 31. Sr 1868. | Schmidt:-Deines, 
KR. Stark, Tarator, i Haubelögäctner, = 
— — — — — — — Fran berg 
Erb, und ſonſtige Anſprüche an den geringen Radiah der t b gratis i 
am ag. Sean Apollonia Für, ledigen Handſchuh⸗ * — en —— 
waſcherin, ji 
Dienstag den 40; November I. Is. — * Ausſceh hreiben. 
ormittaas 10 t * is kamen theils durch Un⸗ 
— ——— Falles foldhe Per theild durch Betrug nachbeſchriebene Gegenftänbe 
bei — din 24 Die — werden würden. 1) eine fllberne, am Rande vergoldete Eylinberußr mit etwas 
zburg, Köni liches Stabtgericht. erhabenem Glaſe, einem gerippten mit einem Wäppäen 
8 Schmerl⸗ verſehen Deckel und einem meſſingenen Staubdedel, einem 
©. Varthelme von 25 Si bie ee —— Zifferblatte 
er x en Zahlen un ernen 
dr, ac u Be — 2) * ſilberne Uhrketie mi einfahen mitteiſtarken Gliedern 
. Iedıg bafe me * Ehrentra Le einem fogenannten Garabiner und verziertem Haden, an 
de durch Urtheil bes. —— ites vom welchem ein gie ſtlbernem Pilot ih befand, 


tagte einer ald Uchertreinng ft aren € 3) ein jhwarzer Tud 
Kan 1 om bem Klä * für — — —— 4) eine re Budäfinhofe, 


rreftftrufe von einem Tage, fomwie zur Tragung ber Ko: | 5) Pe olde ef wi —— Fr 
— ngenber Verdacht hler ben blesſel⸗ 
Ren deB Verfahrens nad ded Straf ig u. —— und zu —— — 


——— Be. anntmadung bed Ur 9. t. im Würzburger * ge —** — — per 


ten angeorbnet 
da 3 ittleren fen 8, 
Be bes Ertenntnifies wirb dieſes hiemit ver⸗ ne * ca ae * — Su —— * 


Würzburg, ben 31. Oktober 1868. chen Schnurrb gerichtet, bei feiner Entf 
Königliches a Stabtgeriät, nu Sue Far ide am —— 
Friſch. En — der ot: F — — * 


Bekanntmachung. ———— Wrede. 


— Sant: 
tion Heidingsfe er enſt ſowie tderu n Für Latein» und Glementar- wir Do 
feit; bie Tarife find bei ber Gütererp |ömetenrab mit BWohnu! 
gehe, län ge tft, De geränfäte Aus: je er ur y ee 8 Ende Rome ale 








d En — 8 Ende November zu 
Ah ie gejagt Näh. Erp. 
Wärzhurg, den 30. Oftober 1868, 
i i Ein Grund 5983 Ein Steinfohlen-Dfen mit 
Großh · badiſche⸗ Eſenbahnamt. Ha 31, Bing en ee Gras Kocheinrichtung if er * ver: 
von Davans. r mv —— äh. von 2kaufen. Bachgafſe, 1. * 
Frank. Uhr Langgaſſe 535, 2, Stock Rro. 297, neue Rr,12, 5983 2a 


Liquidation anftatt Auction. 


Bon einer Conkursmaſſe ift mir der Verkauf eines großen 
Strumpfmarrenlagerd übertragen worden. Es bietet ih bader 
einem nechrten Publikum eine Gelegembrit, ſeinen Bedarf in al 
len nöthigen MWollenwaaren für jet und ben Minter zu kaufen, 
zumal id beauftragt biu, dieſes koloſale Rager bie zum Schiuffe 
der Mefle zu jedem Wreife Rnaren-Berseid iß 

ulß: 


Preis⸗Courant und aaren-Bergei 
5000 Paar Winterfchube a 36, 42, 48 bis 54 — 
melde abex blos Montag. den 1. und Diruttag den 2. 
abgegeben werben, ferner 


Großer Ausverkauf. F 
Nur allein ki A. Marx aus Weplar befinhei % das größte 
Wollen, Baummwollen: und Ma ellager 
Deutfchlands. 
Bude Domfirake vor dem Gaftyaus zum Schönbronnen. 
Preisconrant. 
Terneaurwolle, ſchwarz und weiſ gewogen, das Loth 7 Er., 
bitto ſarbige das Loth 7 Er, 
Stridwolle in allen ‚Karben, das '/ Pfund von 21-36 kr, 


Eifaffer Faden ohne Holz das Dußend 24 fr, 
Brodipuls, has Dugend von 18 fr. biß 1 fl. 12 Er., 


Kartenzwirn, das Dutzend 7 Er,, 
Kleiberinöpfe, dad Dupenb von 6-18 fr. 
NRäpnadeln, in lang: und goldöhrig, 25 Stüd zu 3 fr, 
Ihwarze Seide, das Loih au 30 Fr, 
Manbeljeife das Dutend 18 fr, 
Honigieif:, das Dutenb zu 45 fr, 
bitto geibe, bed Dupend zu 1 fl, 6 Er, 
arnabeln, 2 Pat 3 fr, 
topfaabeln, 6 Stüd 1 Er., 
Sichekheilsnadeln 6 Stüd 1 Er. 
Außer biefen angeführten babe ih 
Fach einfblagenden Artikel. Wi 
meninftituten gebe ich 5%/, Rabatt 
Der Ausderkauf befindet ih Domft:aje vor bem Baft- 
haus zum Schönbronnen und dauert täglih bis zum Schluſſe 
ber Diele von Morgend 8-12 und Mittags 1—5 Uhr. 


Zum Zeichnen auf Weißzeng. 


Ib zeige hiermit ergebenft an, daß ich bie hlieſige efie 
wieber bezogen habe mit einer aroien Nuswahl von Kupfer: 
Schablonen zum Zeisnen auf Wälte, als: Budıftaben tn 
verſchie denen Schriften und Groͤßen, Boaen, Kıonen, Eden, 
Nummern in allen Grönen, bieru aus Sarbe, fomoht zum 
Vorzeichen ala auch jolhe, die jih niat wieder auswaſgen 
läßt. Ferner führe ih Figurem&chablonen um Zeichnen 
für Kinder, Zinkſchablbnen, Buchflaben und "um: 
mera in allen Groͤßen zum Zeichnen der Gola, Petſchaf 
ten, Briefſtempeln und alle In biefes Fach einfhlacendr 
Artikeln werben rie Meile üher nad) jebem Aufırage gefertigt. 


Mein Stand befindet ih Domſtraͤße am 
Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma 
verjehen. 


Joh, Schmidt, 


Gravenr. 


Beachtun swerth für Hühneraugen-Leidende, 


eues Hühneraugenmittel, befreit ohne Meijer, ficher, ſchnell 
und Kamen; 08 von diejem peinigenden Uebel. Nah kurgem Ge: 
brande loͤſt fih nach ein» oder zweimaligem warmen Fuhbad das 
Hühnerauge ganz von jelbit ab 

Fu Flacon & MM Er. zu haben bei 


Carl Bolzano. 


Zeugniß. Nachdem ic) länger als MW Jahre an einem 
hartnackigen Hũhneraquge litt, was mir en Stunbe 
bereitete und oft bie Ihöniten Parthien verdarb, brachte ich vor: 
fiehenbes Mittel zur Anwendung und bin jegt glüclich, über das 
nad kurzem Gebrauche ohne Schmer | 

Dredben, Monat DOftober 1367. 


noch Taufenbe in dieſes 
eberverfäufern und Ars 


Eduard Vogel. 


zen radical befeitigte Uebel. } 









Berfteigerung. 


Eine Barıie farbiger mollener Hembeu, neueiler 
Tagen verfteioere 'h am Mittwoch, den 4. Mo 
vember, früb 10 Ubr und Mahmittags 3 
x Ubr in meinem Geihärtsfofale, Brombadergaffe R. 8, 


; + 3. Manz. “. 
ER ID TR ——— 
NEE, 


Garantirte 
Dresdner 
; Rab: 
- Mafchinen 


zum SFußs unb Hanbbetrich, neuefter Konftruftion, mebft ver⸗ 
Ihlebenen dazu arbörigen Apparaten und Gebrauchsanweifungen 
2c ıc., ebenio Koblenbügeleifen neueſter Konſicutuon 


biligft zu Haben bei 2 
A. Benario 
in Obernbreit. 


ſts Sausbalfam! 


Diefe durch den Konigl. Bayer. Obermediz.⸗Ausſchuß ges 
prüfte und durch Hörfte Konigl Minifterial- Genehmiginig augs 
geseihnete, aus den beilfräftigiten Yflan enftoffen bes 
de ende Nervinum, durch he jo reelle, treffliche 
Wirkungs weiſe insbefondere bei Magen Be⸗ 
ſchwerden, Blähungen, Leibſchmerzen, Diarr e, Appetit⸗ 
und Sdlaflofigleit, neroöfen Stmwädhe:Anwandlungen, deöglL 
äußerlich bei unden und ampfen — bereiiß 
allentbalben rühmlichſt befannt — ift (A Flacon nebft 
Sebraudsanmeilung 24 fr.) its Acht au beyiehen durch bie 

@inborn:Apotbefe in Wür Burg, 
besgl, u. U, durch die Herren Apotheler Unjelm Rarlftabt, 
Rrais in Rotbenfels, Denner in Weybers, Söchilätter 
in Odfenfurt, Ernft Jum. in Fladungen. 











# 


i—i 


20) 


I 2 Dr. Gerb 


Grmaige Korderungen an ben Nachlaß der Anna Stauf, 
geb. Riegler, Eh 


eırau bed Baunermeiſters Mathäus Stau 
dabier, ſind 


Montag den 9. November I. Ze, 

Vormittags 10 Uhr 
ım Geidäftäjimmer Nro 3 anzumelden, widrigenfalls jolche bet 
Ausbändigung der Majfe an bie Erbbetheiligten nicht berũdſich⸗ 
tigt werben würben. 

Würzburg, ben 19. Ottoder 1868. 
Königl. Stadtgeridt. 
Bartbelme. 
Sämerl. 


Zwei wegen mehrerer Diebſtahlsverbtechen verhaftete Burſche 
beſihen verſchiedene Gegenſtaͤnde, welde entwendet ſcheinen: 

1) eine filberne Cylinderuht mit Secumdenzeiger, die eingras 
virte Hanptrohl it A1US; 2) eine Uhrkeite von Compoftion mit 
rothbem Blaje ftaıt Petiſchaft; 3) eine 1* lange vieriträngige file 
berne Uhrkette mit gelber Metallibliehe in der Witte, 4) eine 
1° lange filberne Uhrketie, mit Handekopf endend, und !lhr» 
ihlüffel mit Nldernem Bierdsfovie: Dı eine Zt 2° lange weiße 
metallene Uhrferte; G) Hemven,® X KR u M.M,, 7 Talrbene 
tüder, M. M. und JB gezeichnet, $1 Handtücher, A. K umb 
eines mit G. A 19. — Dies zur Ermitilung der Beichäpigten, 
Auch der etwaige Verfäufer der Uhr und Sette if wegen ber 
Zeit des Berkanfed um bier jaboienliche Kundgab: erfucht 

Würpdurg, den 24. Dftober 1563. 

Der k. Unterſuchungsrichter: 
Schwaab. 


J 


Mein reichhaltiges Lager von 


enm:;, 
von joliber, Gopftguits 


Solaröl. und Ligroinlampen - 
Ds acfilliger Ausftattung halte beftens empfohlen 
enm, Solaröl und 


Ligroin 


nur in reiner, ächter Waare zu den billigſten Preiſen bei 





opfe fl 55. 
A di gie, 
a ‚fl. vo € \ 
ei Gebrüder Schmitt in Sütnberg, : 
ant: und" Wechſelgeſchait 78 L 1 
@äln x f.ı.a 


— 









er Dombaufopfe Pr. 
Mailänder Looſe ber &t. fi. A. 40 Er. 
Ziehung am 10. Dezember. 
Wieder Verkäufer Rabatt. 
Ausführlide Vrofvefte gratis. i 
Pferde Looſe 36 Kreuzer. 
in» 9a 


8 Hölter 





S 
aus Oerlin 


empfehlen ihr Lager von Bielefelder⸗Leinen, Taſchen 















L. Marold, 
Karmelitengaffe, der Polizei gegenüber. 


anke BE 
können sich „leicht ‚helfen!- 


"Die Gelegenbeit bazu bietet: das berühmte, in Arndt’ 
Verlagsanstatt in Yeipzia eriSienene Auch: 
Dr. Werner'd neuer Weqweifer zur Hilfe 
für alle Ktanke und Sowache. 6. Auflage. Preis 21 kr, 
Empfehlungen bebarf dieſes Buch nit mehr, denn in 
jebem Orte Deutſchlands leben Perſonen, bie ihm ihre Ge: 
jundhelt zır banken haben. Beim Kaufe dei Buches achte 
man aber barauf, daß es ben rihtigen Titel: „Neuer 
MWegweifer* führt. 


The Gresham, 
eugliſcht Schens-Berfigerungs-Gejeligaft 
n 


onden. 





















































hauſen bei Bielefeld 'ımd Nürnbergf Frundkapital 50 Millionen Francs. 


tücher, Zifhienge Ks Sandtücher unter Zuſicherungh Banquias: in London — die Bank von England, 


billiset Preife 

—88 laſſea wir nas Maß, beAcus anfertigen. 

kaufelokal bei S. Wirfbing, Domſiraße. 
Um Irrungen vorzubeugen, bemerken wir noch baß 
0 langen Jahren befannte Leinengeſchäft: „Seinr. 
Itner ans Derlingbaufen‘ Jegt bier unter obiger 
‚a verfreien ift, und daͤß wir außer der Mefje nur Lager 

Nürnberg balten. da 


U — 
Am 25. d. M. Abends wurde auß bir Küche einer nahen 
Gartenwirtsiaft ein Do pelfwahl von arauem Mollen 
ringeum mit einem Sreiten weißen Streifen und grünen ran 
gen -entwenbet: ¶ Ich erfunhe um Späße. 

Fürzburg, den 27. Oltober 1868. 

Der Bertreter der Staatdanmaliihaft am k. Stadigerichte. 
Ehrenfeled 


Im Konkurſe des Johann Merklein von Vasbübl wird 
den Berheiligten biemir eröffnet, daß das heute erlafiene Priori 
tätderkenntn.g vom 16. November d. J. an auf 30 Tage an 
verkünbigungdliatt angebejiet wird. 

Schweinfurt. ten 27 Oktober 1868. 

Königlihes Bezirksgericht, 
Fabl. 
Kraus. 


Befanutmechnng. 


Zuſolge gerichtlichen Auftrags wird im Zwangs wege 
Fe 12. November d3. Aus, 


ormittags 10 Uhr 
durch ben k. Rotar Eteible dadier auf en Amts zimmer ba 
auf 20,000 fl. gewerthete Armelen PI:Nr. 5374 Wohnhaus mit 
Keller und Treibhaus zu 0,079 Derimalın, He.-NMr. 13 im I 
Diftrift bier und Pı-Nr. 5375 zu 0,598 Desimalen Garten im 
untern Grombäbl nad Maßgabe der einihlä.igen Beftimmurgen 
des Prosefigefeped vom Johte 1837 und nad 6 64 des Hype 
Geſetzes gegen Baarzablung verfteigert 

Warzburg, den 11. September 1868, 

2b Friedel, Notariatö:Nermeier 


* 


— 





mit 
toff, at dicſes Jahres von Prämien und 


Sud und Veriog son Wonitaskdamer in Würzburg. 


in Paris — fFreiberr nen Rothichtlo, Gebrüber. 
in Munchen — Robert von Fedhlich. 
Die Seit 1865 auch in Bayern concelfionirte Geſellſchaft 


8 jübernimmt zu fehen und biligen Prämien Berfiherungen auf 


menjhlie Leben, Ausfleuer nnd Kinperverfiherungen, Leidrenten. 


— — — 


ultat des verflojienen Gojchäftsjahres: 
Reue Air 8,020. Aufgenomm:n Ai DIR 
Francd 41,403,844, 


Zinſen = 1,436,981, 
fir Sterbefäle und Ausſteuer bezahlt = 1,765,504. 
Neu elegt — 2,942 200. 
Die ellſchaft brachte zur Vertheilung 1,875,000, 


woyon 80 9%, den Verſicherten aufielen. 

Der Verſicherte hat ftets bie Wahl, feine Eriparriffe zu 
feinem eigenen Bellen auf Lebenszeit anzulegen, oder fie zu Gunften 
jeiner Familie nad) feinem Tode zu verwenden. Wie ion er» 
wähnt, bietet obige Geſellſchaſt 80%, Gewinnantheil, man kann 
Ad jedoch gegen jehr ermäzigte Prämien auch ohne Antheil am 
Bewinne verfihern. 

Proſpelte und alle weiteren Aufihlüffe werben bei ben unter 
fertigten Agenturen unentgelblich verabreicht. 

k. Ebert, Colonialwaarene 


9816 r) Handlung, Neubaugaſſe. 


Drei vieredige Kochö fen, 153) Cin Dienfibotenbn 
ein Füllofen und ein @re-[auf den Namen Hannchen Eichel 
mitageofen find wegen Bau- ba der lautend, wınde verloren. 
Veränderung billig zu verfau: [Abgabe in der Erpebition, 
fen bei — — 

Spenglermeiter Blank, Mehrere Wobnungen 
6) Chifthauger Pfarıgafle. jeren And zu vermietden in ber 

: Auguftinergaiie Nro 226. 22a 
3c5599] In Ingolftadterhof 
Nr. 591 find mehrere. Mäntel 
und Hüte billig zu verkaufen, 








11) #8 iſt ein noch ganz gu: 
tr Kochofen zu verkaufen 
1 Dir, Nr. 303, Bachgaſſe. 








‚Sta 


Würzburger 

Bahnzfige. * 
L Wänbugesembrig- Sranifurt Br — 
Sntunft von sanjunt: Sat 25. 


85 MR. dm 10u Bon E 
—— HTäL 36. Mb. J —* 
m. u. Witt, u. 1111.58 M. . 

AbgangnadBamberg: Schmeilg 1 . 
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t- und &andbote 


5 u.10n0,50 M, Rorm, 
0.70 


—5 
— uch — — 


ıu.5 















8N.46 J — 
Rad. —— as nam a lN eier 1 Sarkili. 8 
m. 2.50 8 i 
163 AAO TEL RE a Ay 
soM, früh, i 
Antunftvon Namberg: rt; 8U,55 M, Nadım, s 
LOM. Hd. Bofıs. EL 1OM, früh u. 1 1.1 EU. I5M. früh, OU. 26 M. Borm. 
Witt, Büty EN. SOM Mb. u.11 1.53 .NGE. ge — N I5M Nadıte. (Bei 
u na6 Arte u" 2 { So a baue 
we Bom u JEH.IEM Sack. Güter, Ka, NR TFA  Morm.,2U.35M. 
IM.HM. HüS, 21.40 M. Natin.u.ErL Abbe, - —— — — — 
D.WürburgeWärnbers. ‚Rtunft von Rürnberh: ia 9 E86 du ikmefahrt 1.0 
108 ad. 0 —— * ons WR rec u. —— | Se ns n — Eum 
Rum 3A-Borm. 4.40 MR Zr D U 40 Sa. Mdık, nn gan — 
M264. Dienstag ben 3. November 1868. Eiunndzwanzigfter Jahrgang. 
Speier ab, wobei ber Abſchluß der Rechnung für das abfelaus 
ZagsneuigPeiten.  Fiene Geicäftsjahr 1867/68 zur Worläge tar ne 
„  (Dienites:Nadrihten der k. Verkchröanitalten,) Der Pri fi günftig mup wurde in a Folge eine -Ermähtg ng der 
dilfe „rohanı, Meindl im Wiltenderg wurde zum Amtöge I Merjiherungs-Prämten beihlofen. Der Merkin ert n 


bilfen eınannt ; ba ner der Amtögebilfe J. A. Scott in Mu: 
rei und ber ee ea Martin Derter in 
Wärzburg, beide auf Anfuchen, entlafien. 

Dom 8. d. Mis. am beträgt bie Fahrtare mit dem Boft: 
omnibus zwiſchen Würzburg und Wertbeim 1 fl ä on; 
bie Abfahrt von Würzburg findet jeboch ſchon jegt um 4'/, Uhr 


ftatt, 

Für biefe Woche find bei dem Kal. Bezirfägerichte Wür 
burg folgende öffentlige Sitzuugen anberaumt: Am 5. No» 
vember dieſes Jahts Vormittags A1'/, Uhr gegen Michael 
Lermann von bier, Karl MWilbele Brand von ba, So ann 
Euſtach Schmidt von Tauberretteräbeim, Georg Anton Huhn 
von Röttingen, Chriſtoph Geisler von bier, Stephan Georg 
Hol von Darſtadt, Joſtph Böhm von Waibbättelbrumn, Nojepb 
Karpi von Zhüngersheim, Anton Quitpold Fiſcher von Bergt: 
beim, Georg Adam Wagner von Versbach, Stephan franz 
Midel von Buragrumbad, Kaspar Schmalholz von Gerbrumnn, 
Morig Fraukh, Aron Maas, Michael Joſeph Huppmannı und 
Leopoid Schwabacher son Heidingsfeld, wegen Gonicriptiond: 
Widerjpenittgkeit; am 6. desſ. Mis. Rahmittagd 3— Uhr gegen 
Simon Kupier, Dienſttnecht von Sennfeld und Anton Sticler 
von Iranbarf, wegen Diebſtahls, dann gegen Katharina Wa— 
genböfer, Iebige Dienfimagb von Hüttenheim, wegen Diebitahls, 
gegen Babette Sauer, Dienkınagb von Kikingen, wegen Theil: 
nahme hieran und gegen Katkarina Ruff, Dienitmagb vom bier, 
wegen Beyünftigung au btefem Diebitahlevergehen ; am 7. d. M. 
Vorwittege Y—12 Uhr gegen Martin Kid, ledigen Schlofier 
von Chernbreit, wegen Betrugs ; Radmittags 3—5 Uhr gegen 
Nifslaus Müller, Bauer von Oberleinah, wegen Diebflabls, 
gegen Jobann Philipp Lutz von GSonberhofen, wegen Unter: 
ſchlagung und gegen Burkard Reinhard, ledig von Lubachshof, 
wegen Rörperlegung. 

Der biefige welcher bereits bei ver: 
ſchiedenen Antäfien, insbeſondere auch in ber jüngften Zeit durch 
bie Aufnahme der Berhanblungen der Philoloögen-Verſammlung 
bie Trefflihfeit des Gabelberger'ihen Syſtems erprobt hat, wird 
bemnädhft, mie im früheren Nabren, einen Unterrictä-furd zur 
Erlernung der Gabelsberger'ſchen Stenographie eröffnen, und tft 
bie Einladung zur Theilnahme an na Ha fürzlih in ben 
Öffentlien Blättern erfolgt. Da heutzutage die Wortheile ber 
Stenographie für jeden Stand allgemein anerkannt fiub, jo be: 
en wir mit Freuden biefe meuerbings in gemeinmüßiger 

je jebem Gebildeten geboteme Gelegenheit, ji durch gebie 
enen linterricht bie Kun der Stenogravbie anzueiguen. Wir 

nnen nur Ichhaft wänfden, bay die Betheiligung an bem Un: 
terichtscurſe eine recht zahlreiche umb rege fein e, 

° Der ‚IHRE Bied:-Verfigerungs-Berein 

bielt am 26. 


B. t anberd 
ttober jeine jährliche General» Berjammlung in lihwinglic iind, um has 


dom jebt ab: Riudvieh zu 21, und Aderpferhe: y” 
Prozent, melde Sätse fiher geeignet ſein merbaih;s Die. 
iger zu recht Ichhaftem Beitritt gu dieſem, für biefelben: fo wohße 
ıhätigen Bereine zu veranlafien. Weiter wurde als Ort, wo 
die naͤchſte General-Verfsamlung abzuhalten fei, Würzburg! bes 
timmt unb aur Ergänzung ted Verwaltungdratbes'n 
Herren elnftimmig im demjelben gewählt: „Herr Baron von GH a= 
bermann, Brauerei und Gutsbeſther in Undleben, Herr Pole 
zei Thierarzt Hädr in Würzhurg, Herr Jorban, Gutshe ger 
in Mood und Herr Nikolaus Kempf, Ontöpädter in Urs 
Wie ber „Neuen freien Prefle* von 


Ipringen. 
Münden, 2. Oft. 
bier gefärieben wird, foll bie Lubecker Mpotheofe des preußlicen 
Ablers keineswegs die alleinige Veranfaffung zum BVerlune ber 
1400 Gulden geweſen fein, wilde ber Dichter Geibel bisher bes 
ogen Hatte. (58 wird vielmehr verfidert, daß das — 
eibel’3 unferem Monärden gegenüber umb gewiſſe A 
Beziehung von dem Diäter gemachte Aeuferungen ihm ſchon feit 
einiger Zeit die Gunſt bed Königs entzie mußten, und daß 
deßhalb das Ginzichen ber im Rede jtchenden Sinecure 
ſchon vor dem Lubecker Gedichte beabſichtigt geweſen fein joll, 
Paris, 31. Olt. Die Lungenentſündung, welche Roi 
auf’8 Krantenlager geworfen, iſt ber Köln. Zig. zufolge % 
ben, aber feine Kräfte find eriöpit, unb er leibet noch 
dieß an einer Fiſtel, bie von Relaton operirt werben follte, 


Deutidblandb. 
reußen. Berlin, 29. Oft. Zum erftien Male feit 
— —— nach Königsberg iſt General v. Mancuffet 
heute wieder in Berlin. Es wird ihm *R Zweifel intereſſani 
jein, vom Finanzmiuifter zu erfahren, daß nur ein paar Thaler 
an ben ſechs Millionen fehlen, bie das abgelaufene Deficit bes 
trägt. Nach ber Manteuffel’ihen Doctrin Hatte und hat Preußen 
„beidenmägig viel Geld“; wtelleiht fommt der General jetzt 
von ſeiner altem Anſicht zurück und ſieht viellelcht ſogar eim, 
daß bie Reorganiſation, die er mit in's Leben rief, um gei 
8 unjere =: — gi en — vor 
jahren ausgerechnet hatte, ufa — ‚Defizit 
und Reorganiſation beibe auf Tas Millionen ſich bezifferm; 
Beweis genug, daß wir ohne die Vermehrumg ber preu 
Armee in Friebenszeiten au ohne wären unb nicht neue 
Steuern auf und nehmen mühten. find bie natürlichen 
Mebreinnahmen, auf deren Gonto bie Seereßermeiterung er 
folgte? Wo iſt das rg eg n 
duktion WRantenffeld? Nur die Oppojition von 
Recht behalten. Sie fteht heute am berjelben Aufgabe, 
mald. Nich fönnen wir ohne mene Steuern, bie uner⸗ 
Defizit dauernd bermmfommen , 


i 
er⸗ 


der 
amals 
abe, mie 





indem bie Armee in Fllebens zeiten 70,000 Mann weniger ent: 
Hält. Jedes andere Erperimeut eben ber bauernben Reduction 
bed Frledensheeres verſchlechtert unfere Finanzen und ben Volks⸗ 
2 außerordentlich. 


Auslaud. 

Schweiz. Bern, 30. Oft. Der „Bund berichtet über 
die Pichesgaben für bie Wafferbefgäbigten: „Täglih find wir 
im ber erfreufichen Page, von neuen Liebeögaben aus allen 
Gauen der Helmath, ſowie auß ber Fremde Bo nehmen 
zu Können. Die Gejammtjunme ber gefto enen Beiträge wirb 
wohl jeht ſchon bie erfie Million überfiiegen haben. Dean 


Tönnte glanben, wenn man Tag für Tag die reichen Gabenver 
elchniſſe Tieft, dieſe —* Wohlthaͤugkelt mühte mehr als 
unden eil ... Sp viele 


reichen, — ir heilen. . 
Duellen ber Mohltsätigkeit ſich aud ſchon geöffnet haben, ber 
Scäaben, ben bie Wafjer angerichtet, fteht noch immer riefengrog 
da unb bie Gaben reichen noch nit von ferne an ihn heran. 
Rad mähiger Schäkung belaufen fi) die Verluſte, welche bie 
5 betroffenen Eantene erlitten — auf bie enorme Summe 
son 10 Millionen Fr. Und eine Million iſt erſtaunlich viel. 
Das zeigt ſich fo recht handgreiflich barin, daß bie großartige 
XThätigfeit, welche fi biefen Monat hindurch entwickelt at, doch 
noch weit über eime Milton gelangt iſt. Bon 10 Fr. 
——— —— 
elungen in eine gung en lafien, 
—* bed Liebes werles lähmt. 
Bern, 2% Nosbr. Der Bundesrath ber Eldgenoſſenſchaft 
hat das ſich neu conftituirenbe oraus 


wieber aufger ommen. 
nPreich. Paris, 31.Ott. Der, Gaulois“ berichtet, 
daß die ſpaniſche Regierung ben Generalen &o 
umb de; San Roman heilt 5 
verlafien. — Die republitaniihe Propaganda accentuirt 
mehr unb mehr in Spanien. 
Großbritannien. 
„Stanbarb* erklärt ſich autorifirt, angulün 
werbe am 11. b. durch koͤnigliche Pro 


ſich 


Depoftten ber polniſchen Bank im 
find 


1 
Beamt 


Nachſchrift. 


Das deftnitive or ber Volkszaͤhlung im Königrei 


Bayern vom 3. Des. 1867 wird focben vom E ftatiftijcgen Ba- 
reau bekannt — Hlenach 5 an biefem Tage bie 
Seelenzahl des Koͤn 8 Bayern 4,824,421 und zwar 1,697,722 


Männer und Zünglinge, 1,765,19 Frauen un 

677,240 Knaben und 694,286 Mähden unter 14 Ja 
Deffentliche Gisung des Stab firats 

Bürjburg vom 30. Dftober 1868. ( 

Wegen rüdftänbiger Gemeinbeumlagen 

beiträge wird Antrag auf Immobli — 


fir bie es —* Ochſenfurt, —— re 
. Be un 
felb beftätigt. — Acht ———— werden — = 


Das Baugefud des Apothekers Abam Brenner wirb echmig. 
es 
ft. — Ausftellung von vier 


Mitt ben 4. Novembe 9 udet be 
ea rt LIE LES 


— Dem Bolizei-Solbaten S. Herbert wird bie bien 
en irn] zur Verehelichung 
Verehelichungs jengnifien. 


— — 


Spanien im anerkannt !disciplinären Aburthellung von 
unb ben biplomotifden Verkehr mit ber Mabriber — welche bed ®ergangenen 












na, ‚Ca 
den Befehl ertheilt hat, Spanien zu 


London, 1. November. Der 
bigen, dad Parlament 
atton aufgelöft werben, 
Nufland und Polen. Warſhau, 31. Oft. Die 
Werte von 2% Millionen 
nad Peteräburg east worber. — Die jelbftftänbige 
as des Weichiel-Gouvernementd wird im Jahre 
9 — Durqh bieje Maßregel werben 300 polniſche 

e brobloß. 


Jungfrauen, 


chluß) 
und Brandverſicherungs⸗ 
geſtellt. — Be⸗ 


ſtſtt ffung 
Sekten üte damit ent ‚ba, ald er ausrückte, 
— Be euch nd ———— 5 ifm aa bab:: 
= 


ns ertheilt. 
Kau Beier Mebner wird ald Agent der Mündner 
——— ———— 

——ã— feit 





Aſchaffeuburg, 2..Rov.. In vg — Blattern iſt 
e 


au leſen, „daß eine tbande bier ihr j 8 nbwert 
freibe unb in wergangener Woche während einer Nacht fünf ver- 
ſchiedene nicht unbebentende Einbrüche verübt habe* Die gamıe 
Nachricht beruht auf fehr ſtarker Uebertreibung, da ſeit em 
einzigen, in einem Gaftkauje vorg fommenen Diebfiabl ein we 
teres berartigeß Verbrechen nicht verübt wurde. (Mid. 


eröffnet werben. Der I. Zurs beijelben 
13 Offlulere verfchiebener Waffengattungen 
Münden, 1. Nov. Die Fiankf. Ztg. 
bie Notiz, daß bie ſüddeutſche —— erft bann zu⸗ 
jammentreien mwerbe, wenn bie Konferenz zur Andeinanberjegung 
des Bunbedeigentgums 
Hören, iſt dieſe Nachricht volftänbig begründet und Teicht ba: 
durch zu erflären, weil bad Objeft, welches ber Feſtungskom 
milfion zur Bermaltung übergeben 
nicht feſtfieht. Ea ift beabiühtigt, bie Piquibationslommiffton in 


einigen Wochen zufammentreten zu lafſen — möglid, daß b 


| 


Münden, 1. Noobr Die Kriegdatabemie wird morgeng 
zählt 12, ber IL Knıd 7 


“ brachte jüngft nı 


ihre Mufzade vollendet habe. Wie =f 


werben joll, zur Zeit ja noch © 


ie a 


geipanntın Zeiterhältniffe hierin noch eime Aenderung heroor- ., 


ruſen. 
Münden, 1. Nov. Allgemein bebauert ſtarb heute im 


beiten Manncsalter ber Oberft Weiß, Direktor des topographi- 7 


hen Bürean’s deö-Grneralquartiermeifterftabes 


geadhteter und wiſſfenſchaftlich gebilbetzr Offizier. Derfelbe erlag € 


nad 
heit er erſt vor 8 fe 
Münden, 1. Rov. Das Relultat ber neulich erwähnten 


3 1. 38. nit außgerüdt waren, iſt nachſtehenbes 
80 der Angeſchuldigten wurben Strafen verhän 
wurb:n wegen ungenügenben Beweifed ihrer Schuld von ber 

Traumftein zählt unter feiner Laudwehr viele 
aglöhner, welche meiftend außerhalb ber Stabt arbeiten, unb 
Sei vielen derfelben Lonnte ein ficherer Beweid bafkr micht er- 


hoͤrt haben; — 39 Angejhulbigte wurben lich freigefprochen, 
weil jie entmweber am idhen ** i —8 
waren ober wirklich vollmichti 

halten. Bon bem ern mwurben 49 mit je 
un; I u 2 Tage 2 mit je 5, ciner mit 6 und einer 


’ 


feib ihr denn jo bumm? 
SE Äne Kereffira TI 1 on —— 
wur ne e von ‚ge eanten 
unb 4 Torporãle aber E folde von ie 6X ägen anägeipt 
und fämmtlice begrabirt. Der Feldwebel hatte, ald ihm 
Gener ‚ bas jollen nur 


almarſch angeiagt wurbe, geäußert: 
die Tortfchrittier felher ausmagen; td rüde nicht aus!“ umb 
— —— ine eine eerehfrae von 10 


en abtrt. Yet Offiziere 

einer lediglich aus dr Muth nicht erfdlen, 

e in Eivil- 

Heibung ald Zuſchauer ji 
ält um 


ngene fand, Erzefle 
fehen, wurben jeber in \ 
reden. 


„Sehen Ste nur wieber nach Hauje; hier önnen a bog 
“J an 3 u... a babe er aeiolat; *.— by 
eiplinarrat tte @ D 
Dienfte Habe = — a ag fen militärifchen 


B 
a rei der Sühd. Telegr.: Im Krellen, 
bie ala we enter hitet gelten bürften, erzäplt man ſich daß dr. 


doch an Stelle des gegenwärtigen Regierungäpri: 
.ZuR treten, unb iu als Gabinetd- 

sfretär ber Blaperige — —* 2* hr: erjegen foll- 
Mainz, 30. Okt. (Marktbericht) Au während dieler 
. Yes —— nur 2* vdeliebt. Waigen mat 
tn iufilofer Haltung und konmie ſich nur ſchwer auf voriodchent⸗ 
—— Preis — —— — F — Begehr und 

. Gerfte u 

—— Am — ber mfap *— 


* Balen 121%, .fl, 
Be ont ft, Saber "ua fl. Rübdt ziemtich under: 


bradt werben, ob fie bad Schlagen bed Generalmarſches ges ! 


Fe — agrũunb — 
e nbe anzu⸗ 
an gungeg k X 


; ber letzie war nicht nur ſelbſt 
dere Wehrmänner 


nur Mägiger Krankgeit der Diphteritid, an welder Krant: & 
inen 12jährigen Sohn verloren Hatte. x 


168 Lanbwehrmännern Traun: £ 
Generalmarfches vom 28, # 


Gegen — 
t, 49 berfelden E 


R 


— 
. 


| 


1 


. 19 ft. ohne Faß, Oftober 191/, mit Faß, Leindl 
re 54 1P,,—16'/, fl., Klee 

une Anregung, benticher 271/,—28 fl, 
Säl enträgte ziemlich preißhaltend, Bohnen 13%, 
Erbfent11/,—13 fl, Linſen 111/,—15 #., Repätuden 


Wien, 2 Nov. Grewinnziebung ber 1860: Haupt: 
treffer 300,000 fl. erhielt Serie 13994 Wr, 18; ir e Treffer 
auf Serie 1 Mr. 3; dritte Treffer auf Serie BAT0 Nr. 1; 
in 10,000 fl. geminnen Eer'e 16754 Nr. 10, &. 69335 Nr 14; 
in 5000 fl. gewinnen &.667 Rr. 10, &. 667 Nr. 15, &. 20%0 
Nr. 14 ©, 537 Nr. 6. S. 7907 Nr. 14, ©, Nr. 10, 
992 Nr. 3, ©. 9731 Nr. 1, ©. 113 Nr. 8, ©, 11480 
, 12, ©, 19278 Nr. 3, ©. 15%5 Nr. 5, ©. 18713 Nr. 5, 
S. 193538 Nr. W. 


Börfeubericht. ;i anfju:t 2 Mo. Die Boofung 
ung bed Taged waren Amerikaner und 1860er Looſe. Erſtere 
fegten ben ſchon geiiern im Privatverfchr genommenen Aufſchwung 
weiter fort und jtretiten an bie Grenze bed SWers, ein Cours, 
der feit bem amerifantfchen Kriege nicht gefeben worden. Die 
Elimmung für Amerifaner bleibt anhaltend günflig, die Kauf 
aufträge mehren fih von Tag zu Tag. Füt 180r Roofe 
befiert ih roh dem Vorgang der 1864er die Meinung immer 
mehr. Auch im Steuerfreien fanden lecbhaſte Umfäge tiatt und 
ſcheint bet dieſem Effelt die Tendenz eine ſtelgende. Grebit und 
Staatöbahn waren relativ Fehr ftil und au in ölterr. Fonde 
war wenig Bewegung. Die Tendenz der Börje im Ganzen iſt 
eiı rot aute. — Ubends 6'/, Uhr. Jude Ftettunmeierd 
war bie Tendenz ſehr günſtig. urnereid) Frebirotiica 2178/,, 
S aatösahraftien 9'/,, 1MiDer Looſt 77 Tre, 
Roofe 109,,, Der Amerikaner Bonds 191/80 be;., 
Banfaltien 87-290 bey, Steuerfreie Metall. 52°, —?j.. 


Rerammorttiiner Redalteur: Fr. Brand. 


nn 
Dcifentliche Dankſagung 
Die Geueinde Bibergau hat von ber verchrlichen ener 
und Mürdener Feuer Verſiche ungs- Geſellſchaft cine zweiräbe 
rige Druc feueriprige von Dom, Kircmaier, Mechaniker am 
Lönigl. Hol: Reuerbaufe zu Münden gefertigt, als Gefchenk er: 
—— Dieſerbe iſt ſehr einfach conſtruirt, ſehr bauerbaft ge 
eut, leicht iransportabel und in ihrer Leiſtungsfähigleit vor: 
züglig. Indem mar nun deren Empfang beideinigt, ſpricht bie 
unterzeiäänete Gemeindeverwaltung im Namen ber ganıen Ge: 
meinbe den verbindlichſten Dank hieiür aus. 
Bibırgau den 31. Dftober 1868, 
Die Gemeinbenerweltung. 
Eberth, Vorſteher 
Schmitt, Pfleger. 
Hatyvar Kubn. 
Andreas Hart jg. 
Georg Febn. 


Defanntmachnng. 
Da ih das Erftemal bie Meffe beziehe, ſo zeine ich ben 
Kern Kaufleuten und boben Abel unb ber verehiten Bürger: 
ſchaft an, daß ich mit flbjiverfertigien nur rein Leinen, in 
Leimwond, Tiſchtücher und Handtücher zu ben äußert billigen 
Prehen rerteufe, wo fi Jedermann überzengen kann, 
Die Bube ifi Nr. 31, Sternplep. 
Karl Peruſteiner, 
eud Unter: Griesbach, unter Paflan. 


Dans, Witthſchaft |ncya "in" kebenmanhe, 


nebit febr tem Zrau: 
— — benmoft in ber Reftauration 


Salzner. 
MWolfsfchlucht 


2a 


98) Allen gechrten Freunden 

im alten Babnbof. |und Betannten bei meiner Heu 

Heute Abend tigen Abreife nah Ansbach ein 
se tett, herzlicheẽ Auen! 


88) Ein Pianino wird zu 


t. Regler ne Becifr 
egterungs: Regiftrator 
mictfen gefuht. Näb. Erp. und Gat,in. 







Dienstag, den 3. 


Stadt-Theater. 


Abonnement suspendnu. 
Erſſes Gaſtiviel der Chine⸗ 
fen: M. M. Arr-Hee, Ah 
Sam, Err Tounget, Hee-Tseu, 
mwelBerägemt buch ihre dine: 
ſiſche Spiele, welche fie auf bem 
grökten Theatern Europas, na 
mentlich aud) während ber Welt: 
ri = ge = he 

ezeichnetem olg au ri 
baden, in Verbirbung wit ben 
berühmten Künftlern: Made- 
moiselle Louise Ganelle, ne 
nannt „La fille de lair“, Mr 
Henri Rollande, champion 
&quilibriste americain, Mr 
chaumin Ganelle und ben 3 
Brübern Zuges Michael und 
Louis Pasqualini. 
Vorber: 
Das weiche 9. 
Schwank in 1 At v. E. Herbit. 


’ Hierauf: 

Ein Bräutigam der feine 
Braut verbeiratbet. 
Luſtſpiel in 1 Alt von Wehl 
Mittwoh, den 4 Novbr. 1868 
11. Vorirell. tm 2. Abonnement 
Rab ©onnenuntergan ; 
Luftipiel in 1 Uft von ©. 88 
Hieranf: 

Der Weib nd. 
Ruftiptelim 1 At von R Beneb'r. 


 Möbelarbeiter 
finden dauernde Beſchäftigung 
ver Schreiner 


2a) J. Bauer. 
77) e freundliche ob 


ung ij: fogleih au vermiethen. 
Zu erfragen im 3. Diftr. neue 
Nr. 15, Kettengaſſe. 


76) Ein braves Dienftmäd 
ben ucht jogteic) einen Dienft 
Nah bei Verbingerin Schwab, 
obere Jobanuitergaſſe Nr. 18 

ein epeugler : Ge e 
findet Beſchaftigung bei 

ob. Oppmann, 
Spengler 

2a) Man ſuot jemanden, ber 
in der Matbematif und 
Geometrie gründliden Um: 
terricht erteilen kann. Offerten 
bittet man in ber Grpebition 
d8. Bl. unter A. Nr. 78 ab 
zugeben. 


52) Ein veinliseo Mädchen 
fuht Momatöpläge; aud im 
Maiden und Ruten Beſchaͤf⸗ 
tigung. NAb. im 2. Difir. HR. 
Nr. 18 über 2 Stiegen 
Sehr Ihöne Bratwu 

därme, gefaljene u dürre 
Nindsdarme find fortwäh- 
vend zu haben bei Karl Echü⸗ 
bei. Bayriiges Kaflechaus, 
Auguftinergafie Mr. 211. 


2 
Emma Hollerbad, 10 W. a 
— Sophie ther, Rittmeifterd» 
Wittwe, 68 J. 9 M. a — Anna 


Räger, Glodengieherd - Gattin 
42 3. a. 











80 
ae in der Kö 
obr. 1868 |tuliren zum Nam 


Dem Carl Brehm, 
gra- 


mebrere Stammgäflte. 
79) Tem rothwangigen Hanb- 
lungd: Coumis Earl 
von Fridenhaufen bei 
Herrn €. Chr. Sämitt, San- 
berftrafe bier, zn zu feis 
nem morgiaen Namenstage mit 
einem 10 0achen Hoc 
eine Rlille Berebrerin. 


Dad war gelungen. 


Bürgerverein. 
Mittwoch, ben 4 November 


Gesellschafts-Abend 


im Tbeaterfaale. 
Anfang 8 Uhr. 0” 
Vortrag über tehnifhe Schu⸗ 
len, jpeziell in Bayern. 
Der V 


WKorgen Abend flei 
und —— gutes 
Bier und ausgezeichneten 
Schoppen in der Poſaune. 
Lampe. 
Sehr ihö.e, fette nie 
find angefommen Bei 
Zacob Maver. 
*7) 8 1lt ein meucs, gerüliteß 
Bett billig au verkaufen im 
1. D. Rr 4, Stifihauger pfarre 


afle 
54) win Student ver Hoch⸗ 


Thule wünfht bei nur geringen 
Anfprüden eine Stelle ala Haus: 
lehrer. Darauf R:flectirenbe 
mollen gefäliaft ibre Adreſſe 
sub Nr. 34 in ber “rper 
dition ds BI hinterlegen 
Schöne upbaumfpur- 
niere werden billig abgeneben. 
St. B t, Schreinermeifter. 
el Eine ut belegte Partie 
ilitãr Muſik ik auf Rich» 
weib noch frei. 
92] Eine quite Bartie Muſiker, 
8 Mann, (Böhmen) ſuchen ei- 
nen guten Pla auf Kirchweib 
Nah. in der Wirthichait von 
Bogmom _ — 
93) Vergangenen Samdtag ba- 
ben ih 4 Enten verlaufen. 
Man bittet, folhe gegen Ber 
rag | im Gafthaufe zum Hir⸗ 
fen abzuneben û⸗ 
90) Geftern Nachmiſtag ging 
eine filberne Uhrkette mit 
Schlüflel verloren, welche man 
in der Erp. abıugeben bittet. 
Bor Anfauf wird gewarnt. 
%) Ein fräftiger Bur ſche 
fucht eine Stelle als Hausknecht 
oder Auslaufer. Zu erfragen bei 
Peier Schwarz; in der Bült- 
nerdgafle. 


Zu vermietben 
find große, itön möblirte 


immer über eine 3 
hhornplag Ar. 13 —— 
gang Katzengaſſe. (& 





BeB- Totaler Ausverkauf SE 
Wollener Waaren. 


Wegen gänzlicher Aufgabe dieses Artikels und um so 
schnell wie möglich das grosse Lager zu räumen, wird zu 
jedem Preise abgegeben. Das Lager enthält nur ganz mo- 
die und sediegene Sachen, bestehend in 








Seelenwärmern, Kinderkleidchen, 
Migznons, Unterjacken, 
Pellerinnen, Unterhosen, 
Kragen, Cachenez, 
Shlipse, Capuzen, 

Cols 


und alle in dieses Fach einschlagende Artikel. 
Aussepderı werden 
TB” 200 Stück runde Damenhüte, 


vollständig fertig, 
in Thibet, Filz, und Seidenstoffen von 48 kur. an abge- 
geben. 





Verkaufslolal, Domstrasse Nr. 23 im 
Hause des Kaufmanns Herrn Scheuer. 
1 Lenpe hoch. 


Ausverkauf 


in der jeher Bube naht dem Dome von 
Filgftiefel und — für Herrn 
„ Damen $ in verfchiebener Art, 
” Kinder 
Sttefl:tten, —** von Tuß, Leber und Filz. 

Geld: aba ges vr Etichdn Für Herren, Damen und Sinber, 
‚im erreichten 42. Xebensjabre fanft umd gottergeben ver- Selbtafäen, Damentaſchen, Brieftafden, — Schlipi 
ſcieden ift. von Sriden- und Sammerbanb, Seen 

Die Beerdigung finder Dienitag, den 3. Ronember, de mille fleurs, Gummigtrtel, S Di 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauer benfnöpfe in neo ⸗x Auswahl, * 37 Me * Fe 
’ real Mittwoch, den 4. November, früh */,8 und En gros & em’ detail 

Uhr im Stiftbaug fatı, 

MWüriburg, den 2 Rovember 1868 


"Todes-Anzeig De, 
Theilnehmende Berwandte und — benachrich⸗ 
tigen wir, daß unfere- teure Diutter und Schwägerin 


Slara Jäger, geb. Hartmann, 


15) Allen meinen — * 
— 2* und Feinden 
EB 
meine chelide Berbin 
73) Freitag den 3 blieb ein Xro. 402%, über 1 El: — von Kenfele 








47) Bor beute an Wieder 
—— der ſogenannten 
W — am allen 
Behuho 

Wir % 1. November 1868, 


— 


zwei möblirte ineinandergebende 
—— eg en Zimmer, jedes mit eigenem Ein vollzogen >  Rüblt , 
— 


ſchirm auf dem an einen oder jwei 
5976 36 


marfte Reben. Gegen Belohnun 
abzugeben in der Erp. 2 derren 










„usb 


Carl Schlier, 
Schuftergaiie Mr. A empfiehlt fein wohl fortirtes Lager in 


Bielefelder, Saus:n.| Negligd-Stoffe | Bett Decken 
Serrnbuter Leinen, f in Wolle u. Pique, 


*5 Shirtings, Satins 
venben Cinſathe Fagoma, Ginues x, | Filz-Teppichen 


— abgtpaßte weiße und bunte 
Tiſch- u. Handtücher. Unterröde. 


Liquidation 


Muction. 


? » 

Von einer Conkarsuffle ift mir Se Mertaui eined 
großen Strumpfaasteniagers Übertragen worben, Es bier 

K tet füch daher einem zeehrten Publikum eine Gelegenheit 
fernen Bedarf in allen motbigen Wollenwaaren für jett 
und ben Minter zu Paufen, zıma. ich beauftragt biu, 
diei 8 Paloriaie Yagır dis zum Schiujie der Meſſe zu je 

>» dem Preiſe ausb uverkaufen. en 
Preis:-Conrant u. Woaareit-Berzeihuiß: 
5000 Paar Winterfchube a Hi, 42, 43 bıs 


54er, welde ah phles Montag, den 1. und Dieus: 
tan den 2. Moveniber adurgeben werben, ferner 















Bett= und Kanapee-Borlagen. 






— &, Wode’s Verlag in Berlin — 





Keine Unterleibstranfteiten mehr! 


Der Tranfe Magen 
und die Schlechte Berdbauung 
ald Grundurſachen ber. meiften Leiden, mie Maͤßenſchwäche, 
Meogentramyf, Magendruͤden, Alähfucht, Lelbesverſtopfung, 
Hämprrhotden, Mppetitlofigkeit, Ueinbefhmerden, Hypochon⸗ 
brie, Hyiterie, Schtaflojigleit, Bi gen, Schwindel, 
Kreuzihmerzen, Ausſchiag und Nerihlehmumgen afler’ Art, » 
Dbrenfanfen, Gicht und Rheumatismus, Nervenleiden, Drüs 
jen und MWurmieiden, weſßer Fluß. männtihes Unvermögen 
und weibliche Un’ruchtbarkeit. 
Mit Angabe der Heilmittel, 
Ron Dr. J. Names. 
Preie 27 Er. 
Br. u haben in allen Buchhandlungen Deutſchlands, 
in Würzburg namentlih in ber J. Staubinger’iäen 
Buchbandlung (Kürfhnerbof), 





Knaben nr Ray sımellnterhofen von DI fr. an, DRNIATMETATIEATITETERT 
' Anmabens und adden Umerticken von ”1 fr, on, Da: 
men:iinterboien und Ume zacka von ‘bh fr an, Herren— » 


Unterbofen und Untajıden von #2 fr. an 
Damen: Shlipa- Shwälden, ſowie Fichus aus Ter— 
‚ neaurmwolle I2 bs 15 fr, KopsSharls in allen mög 
lichen Zorten 24 tr bid LM 18 Fr Seelenwärmer 
für Damen und Kinder 24 fr. bis 1 fl. 12, wol 
lent Yelbbinten 36 Er. bis 1 NM. 12 Er, wollene Herren⸗ 
, und PDemer Ilsterhoien I fl. 24 bis 3 A. 12 fr, mol: 

lee Inierjaden aus Flanel 1 N 45 fr. 

2000 ;Städ Interjaden jar Herren und Damen 
auf bem keibe za traseu mit Fleinen Flecchen pır Stüd 
1 fl. 36 (reeller Preis 4 Sl, 12), gemirkte Damen ⸗ 
Unterrdde 1 1.36 bis 2 HM 48 fr 


Dult-Anzeige. 

Ih empfehle mein Lager beiter trodaer Schwein: 
furter Aſchen, Kern, Zalg, gelden Deh, 
Harz u. Pechfeifen, belbrenuender Lich 
ter, alle Sorten feine Toilettenjeifen unter 
Garantie guter Sualirät au Fabrilpreiſen. 

Bude wie feit Jahren vor dem Haufe 
des Goldarbeiters Herin Bieger. 

Kenntlih an Firma: Schweinfurter 
Kernjeife. 


& 


> 


- 
9 
- 
m 
w 
2 


VOTEN AETOHN 


Türkiihe Gadene:s jüc Herren und Damen 1 Hl. Achtungsvollft 
48 bis 2 A. 12, Unterjaden für Kinder 48 fr, bis 1 fl B öh m 
12 tr. Kür 2 
Gicht: und Rheumatismus-Leidende ¶ Sapaugnpapasepraen sp spp part 
und Allen, die ſich gegen dieſes Uebel Ihügen wollen, ! = a 2 
ewp eile Am Alerfeelentage wurde vom Harmonie. 


Zuremburgerwoliene Gefundheitsjaden 
für Haren und Tamen auf bem Yeib zu tragen per 
Stück a N 46, 2 st. 12, 2 FL 4 bie 3 fl. 30, ſowie 
HN Sri wollene Flanclikemben ven 2 fl. 24 fr., ferner 

feine oſtindiſcht jeidene Foularda A Stüd 1 fl. 
fr. und noch viele in biefes Fach elaſchlogende Arnk-T, 


Schloßplaßz bis jur Branıisfa- - 
nerfiche eın Gebetbuch ver- Die pereirl HH. udfrbn- 
foren. Auf dem erften Blait den wollen bie Gtnttittöfarten 
ftebt der Namen der Gigenthi: | MT bap Winterfemeter fm Ins 
merin und in bemjelben lieit ſpectlons zimmer Empfang 
ein Frankfurter Communionzeug · nehmen 


—— AEASTT PELLETS LET TSTEE IZSTEREN 





erfuche ih deu hohen Adel fowie ein verehrliden Publi» ni Um gef. KRüdgabe wird T 
kun die günftige Gelegenheit nicht unbenügt vorüber |nebeten gegen Belohnung in der Union. 
gehen at laſſen (erp. d. Die. WE Mittwoh den 4 d Abends Zuhr 


Beitrns empfiehlt Sich 


M. Marx aus Frankfurt a..M.&|49 3% iute einen in allen Bortrag. 


Der Ausverkauf befindet ſich Domſtraße vor dem ge ea ? Gettaute: 
Gaſthans zum Shönbronnen umd dauert täglih Bid & |rionsfühigen & pülf Einreitt In ber Pfarrk. zu St. Gertraub: 
zum Schluſſe der Meſſe von Morgens 8—12 und Mit: — BESSERE. ern: — ——— 
ME | Gbelsbah am 31. Dft 1868.| Konrad aus Winbfelm b.i Ha» 
2 170)3a Fealner, Erpebitor, | fenlohr. 


















Todes-Anzeige. 


Gott dem Herrn hat es gefallen, meine innigfiges 
liebte Schweſter 
ngfrau 


Ju 
Barbara Theresia Schönig 


heute früh 8 Uhr nad längerem gottergebenen Bruft- 
feiden und mieberholtem Empfange der Bl. Saframente 
zu ſich abaurufen. 

Die teterlihe Ausſegnung hrex Leiche findet babier 
am Mittwod den 4 November früh /,10 Uhr und dar 
nad) ber erfle Trauergsttestienit in der Pfarrkirche zu 
Unterbürrbad, Abends um At/, Uhr aber — ibrem 
Wunde gemäß — bie feleilige Beerdigung in Mürz 
u vom Peihenhauie aus, und am Gamdtage ben 
7. November früh 10 Uhr der zweite Trauergotteäbienit 
in ber Pfartfirde a Stifthaug ftatt, woru alle Freunde 
und Betannie boͤflichſt einladet uud bie Verblichene dem 
frommen Gebete beſtens empfiehlt 


ũnierdurrbach, deu 2. November 1868 
— Pfarrer, 
im Namen der übrigen Verwandten. 





Befanutmachung. 


Erledigung eis cd Stipendiums bei der Sartoriud’; 
ſchen —— betr, 

Bei ber Sartorius'ſchen Stiftung iſt durch das Ableben 
einer Stipendiatin «in Stipendium zu 150 fl. jaͤhrlich in Er. 
Tebiqung gefommen. 

Gefuche um Verleihung diejed Stipenbiums find, mit ben 
erforberlihen Nachweiſen belent, binnen 6 Moden von heute 
an, bei Vermeiburg ber Nitberüdiigtigung, in ben Einlauf 
des unterfertigten Magiftrats zu bringen. 

Anfpruh auf bie Sartorius'ſche Stiftung haben: 

1. Nur Töhter der vormals fürſtlich Wür;burgiider Be 
heimräthe und Hofräthe, ber Neptirungsräthe und Regierungd- 
aficfioren zu Würiburg, ber Appellotionsperichtöräthe und Ap 

elationdgerihtschjefforen au Wichafienburg, der vormaligen 
reis und Stabtgerichtöräthe und Kreis und Stabtgerihte- 
aſſeſſoren dahier, ber Bezitksgeridtsraͤthe, Bezirksgerichisaſſeſ⸗ 
foren, Stadtrichier und Stadtgerichtsaſſeſſoren dahier, ber Pro: 
feſſoren am der Univerfität Würzburg, ber vormaligen fürnlich 
Würzburgiſchen oder dahieſigen domkapitel'ſchen Amtskeller, dann 
der Bemrieanumänner, Landrichter, Rentbeamten, Forſtmeiſte 
und Oberzollbeamten im bem Umfange des vormaligen Groß: 
her zogthums Würzburg. 

1. Die Bewerberinen müſſen nebſtdem 

4) einen moraliſch guten Charakter haben, 

2) katboiifcher Religion, 

3) ledigen Standes, 

4) ihr Vater nicht mehr am Leben und 

5) biejeiben vermögeuslos fein ober doch kein ſolches Ber: 
mögen beißen, wovon jie ftanbeögemäß leben können; fie 
müflen bdartbum, daß fie feine 400 fl. im Vermögen baben, 

6) fe dürfen feine Penſion beziehen, melde 150 fl. be: 
trägt, GA u BEER IE, 

T) fie dürfen ‚nicht, vom Abel und nit vom Militär fein 

und müfjen endlich 

8) ihren Mobnfig im Umfange bed vormaligen Groß: 
herzogtfums Würzburg haben ober bei Erlangung bed Eti- 
penbiumd ihren Wohnſttz daſelbſt nehmen. 

III. Da nad) $ 12 der Stiftumgeurkunbe geringereö Ber 
mögen unb falld auch biejet gleich ift, höheres Lebensalter ben 
Vorzug gibt, jo find von den Bewerberinen nebft ihren Ber: 
mögend aud pfarramtliche Zeugnifie über ihr Alter vorzulegen 

Würzburg, ben 29. Oktober 1868. 


Der Stadbtmagiitrat.i 
Der rechtel. Bürgermeifler: 
Dr. Zürn. 
Amend. 





Danksagu ung 


Allen sehr verehrten Damen und Herren erstattet für 
die freundliche Mitwirkung bei der jüngsten Produ 
den herzlichsten Dank 


der Ausschuss der Liedertafel. 


Bei Unterzeichneten bleibt das Wajtohjen- 
teifh, I. Qualität zu 17 fr. pr. — 
ändert. 

Math. Liebenſtein, Frauz Förſter, Jo 
Schmitt, Valentin Reuß, ee En 
ner, Valentin Heinlein, Karl Lury 
Joſeph Heinlein, Ebrijtian Uhl, Io 

ſeph Pfriem, Philipp Maul. 


Anzeige. 
Gute ſchöne Kartoffeln die Metze zu 24 fr, 
find zu haben am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 
Mer-Anzeige. 


J. Gründler aus Kulmsah empfiehlt feinen werthen 
Kunden, fowie einem verch ten Pıbifun, fein mohlafjorttite® 
Schublager, verjchen mit einer großen Ausmwoh! feiner Filz 
ftiefelchen und ſicheet bei foliber Arbeit, um damit za räumen, 
die moͤglichſt billigften Preiſe zu. 

Der Verfaufsitand befindet ſich wie feit Jahren Kuürſchner- 
Hof am Haufe des Herrn Sündermann vorm Kleiderma⸗ 
aazin des Herrn Hub Bitte genau aur Firma zu adıen. 

Attungdsol 


x. Gründler aus Kulmbad. 
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Liebig's Nahrungsmittel | 23 3 
in Eriracform zur Schnellbereitung von E = 
Stebig'd Kinderfupbe für Säuglinge. Vollſtän⸗ F IQ e 
diger Erfag ber Muttermilc, Man erhält bie || | 58 
Suppe durch Auflöfen eines Eplöffel voll Er: Er & EB r 
tractö in warmer Milch. De 238 
ZE 2ER 
z wa z 
\Eo 338 
eg 0= 
, Ku ih 
ur rt Kr k gzazgn” 
1 |2288$ 
* * r — A 
WMalzertract nach Liebig's Vorſchrift. Een 
| Auögezeichmetes Heilmittel gegen Bruft: und # 552 7 
Haleleiden und erjept bem Leberthran volftän: % SSEM 
dig. Rorräthig in Flacons a 86 und 24 fr. 9 RICH" 
N bei Serm £ & & Ese 
' A. Großmann, 2 
Apotheter in Wfirzburg- € 
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Sn Den neueften 


Winter-Mänteln S Valetots 


find wiederholt große Zufendungen eingetroffen und 
empfehlen folche zu den billigften Breiten. 


— 0 Bm WE Wagner. 
Kein Ausverkauf, feine Verjleizerung. 


Alles bedeutend billiger als bei Ausverkauf und bei Verfteigerung, was aus unten ver— 
zeihnetem Preiscourant zu erfehen ift. 


Preis-Courant. 


A Binter⸗Ueberzieher zu fl. 9, 12, 14, 16, 8 17". 
leichen E an; feiner Waare von fl. 18 bis fl. 20) 
Dietelbe in Bo dfehne Waare von fl. 26 bis fl. 49. 
Schwere Winter⸗Buckskinhoſen von fl. 3. 30 bis J 7. 
Desgleichen in feiner und hochfeiner Waare von 7, bis 14. 
Schlafröde und Zoppen in nmübertrefflich großer Auswahl. 
Zuchröde uud Fräcke von fl. 10 an. 


Knabenanzüge u. Kuabenpaletots u. Knabenhaveloks 


in außerorbdenilich großer Auswahl. Unterhoſen, Unterjacken und wollene Hemden von 

ben ordinärften bis zu den allerfeinften. 

Du. Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in allen möglich denkbaren Stoffen, von Den 
ordinärften bis zu Den allerfeinften, und bin Durch Die vielen Arbeiter, Die ich bei 
fchäftige, gefräftigt, binnen 12 Stunden einen elegant nnd Dauerhaft gemachten 


nzug berjuftellen. 
S. Schlenker 


Zu zahlreichem Beſuch ladet böflichft ein 
au Der Stoditiege. 


— — — — — — — — — ———— — — — —ç — 


Geſchüfts Anzeige. 

Um Itrnungen vorzubeugen, diene zur ergebenſten Anzeige, daß ih unr den 
Berfauf fertiger Herrnfleider aufgegeben habe, dagegen geehrte Aufträge auf 
Beitellung nah Mach jederzeit entgegen nchme, zu welden Aueıe id ſtets ein 
- großes Lager der neneften Stoffe bereit halte, 

P Wilhelm Vervier. 


Die Hanpt:Riederlage der k. f. diter. Musikalien- Anzeige. 


mar z moa sancı 


— 


nsı 23 200% Saslg ae TB 


= Negie empfiehlt ihr reichhaltiges Lager) „5. Anders in Offenbach i en 
J uch: und om sa, und Eigarren. Rapelmeier n. Barlow a an n —— neten 
>= e f 01 2 

Anton MWMinoprio. |: | & über MS Faverilled 


«FI. V.. Mari Gute 
Nacht, bu mein herziges Kind", für Pianoforte bearbeitet; 


| | Te ee a FE ER rer 
7 Wohnungs: Veränderung. 7" 7 * 


> Unterzeichueter zeigt feinen geehlten Kunden ergebenft an, B arth'sche Musikalienhandlung 
+2 daß ich unter'm Heutigen meine Wohnung verlaflen und bie in in WBürzkurg. 
# in der Arombachernafie Ro. 8, ber Wirtoſchaft Aavaria, vorm 


Helvetien, gegenüber, bezogem habe und bitte um fernere® Wohl Der Unterzeichnete eröffnet am 8. November 1858 in Gele 


wollen Achtungs vollſi 50h erähelm fı're ärztliche Vraris 
Hobann Zimmermann, Uhrmaher. |a42u Dr. ®olpert, prakt, Arzt, 


A 

















BWIRFLAN J L J | “rad 
Schuftergaffe Nr. 4, empfiehlt fein wohl fortirtes Lager in 


ultoöns u Flauelle, er N Danien-Kcharps & ' 
Kle BE e, en rien, 


Lamas & Finette 
— t 

in rg bunt, ächt farbige Zaf be ntücher, 
Flanell-Hemden, | Cattune & Piques, | snauis 


Kleiderſtoffe S Mäntel 


find neuerdings in reihhaltiger Auswahl eingetroffen und halte zu außergewöhnlich billi: 


gen Preiſen empfohlen. en 

. Carl Bolzana. 

Während der Meife 
verfauft - 

Neue Kleiderftoffe in reicher Auswahl, 
Leinen in jeder Gattung, 
— in verſchiedenen Stoffen 
zu außerordentlich billigen Preiſen 











August Frank, 
vis-A-vis dem Wiürttemberger Hofe. 


Ein Hausrin Frequenter Rage der Stadt, beftem baulichen Stande, neu eingerichteter 
Laden, Gas- und Wafjerleitung, ift Familienverhältnife balber zu verkaufen. Näheres Exp. 








Wollene und baummwollcue 


Todes-Anzeige. .| Jacken und Unterhoſen, 
—— Allmaͤchtigen hat es gefallen, unſere liebe Strümpfe & Socken, 


Ebriftina MWerrlein, i ferner beſonders feine wollene 
1 noscuse 6Deußbälterin, Unterleibchen 
amt. Kovemder in Die Gmwigfeit abzurufen. empfchle in größter Auswahl billiaft. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 4. Nov, ; . 
Rahmittogs 2 hr vom Juliusipitale aus Rat, so Garl Philipp Baner. 
ihre Freundinnen eingeladen werden. Domflkraße 
Würzburg und Gemeinfelo ——_— — — 
Die tieftrauernden Geſchwiſter Für Kirchweih⸗Bäckereien 
empfeble ih in beſter Qualität: Weinbeere, 
Ep: nen, —— Fei m , * feiuſten 
B. W. vom Br. nidre r M Mr bei Safran, reine ewuärje, ronen und » 
ſehen 6. erwarte ich en gaben And zu ——— * — Eageceud⸗ Eafe, zu den bil 
al. A. f. (71 Auguitinergafie Nro. 2%. 226 E 
n der obern Wölergafie] ;für Yatein- und Glementar- J. E. Schwab, vorm. Zint, 
. 8 if ein WBarterresLogisfichüler wird gründlicher Unter» gegenüber Witteldbacher 5 
von 2 Zimmern, Küche mebfilricpt erteilt. Mäb. im ber NB. ital. DWiaronen (Gaftanien) friib einge 
Holzlage zu vermiethen. Erp. b. Sl. (4 3b "'teoffen. 


Drud unb Berlag von BonitatMWaner in Würzburg. (Htem Bellage.) 





— —— 





Beilage zu Nr. 264 des Würzburger Stadt- und Landbot 


Geschäfts-Eröffnung. 


München, Anfang October 1868. 
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| Hiedurch gestatte ich mir, Ihnen die ergebene Mittheilung zu machen, dass ich 


für ds Königreich Bayern hierorts Residenzstrasse 23/0 eine | 


Zeitungs-Annoncen-Expedition 


‘# für alle in- und ausländischen Zeitungen und Lokaiblätter, Fach-Zeitschriften, 
ar Kalender etc. 


3 begründet habe. E 

4 Indem ich dieses auf solidester Basis gegründete Institut zur Vebertragung von Insertions- Aufträgen 

ZU angelegentlichst empfehle, führe ich nachstehend di& Ihnen bierdurch erwachsenden Vortheile zur gefäll- 

gen Berücksichtigung an. . 
In ‚Folge einer directen Verbindung mit sämtlichen Zeitungs-Expeditionen und die mir von denselben 

N günstigst gestellten Conditionen bin ich in den Stand gesetzt, die mir überwiesenen Aufträge unter fol- 

billigen Bedingungen auszufülren 

1. Mein Grundprineip ist, die. mir übertragenen Ordres auf das Prompteste und Reellste zu effec- 
tuiren, d. b. nur die Original-Preise au berechtien, welehe von den betreffenden Zeitungs-Expe- 
ditionen selbst notirt werden. So wird auf besonderes Verlangen für die mir überwiesenen 
Aufträge Original-Reehnung präsentirt, 

2. Porto oder Spesen werden nicht berechnet. 

3. Bei grösseren oder wiederholten Aufträgen entsprechender Rabatt. 

4. eg werden in allen Füllen für jedes Inserat von mir geliefert. 

5. - insendung einer einmaligen Abschrift des Inserats genügt auch bei Aufgabe für mehrere 
eitungen. 

. Sümmtliche eingehenden Aufträge werden stets noch am Tage des Eintreffens nach ihrem Bestim- 
mungsorte oxpedirt. ‘ 

. Uebersetzungen in alle Sprachen werden oxaet besorgt. 
$eclamen in Fre von Inserat-Aufträgen werden von mir in möglichst alle Journale 

igt. - 


) 
} 
’ 
} 
> 
x 
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6 
7 
8. 
billigst bewerkste 
9. Bei Annoneen unter beliebiger Chiffre werden die eingehenden Offerten pünktlichst an die resp. 
Auftraggeber übermittelt. . . 

10, Strengste Discretion bewahre ich in allen Fällen. 

11. Kosteh-Auschläge erfolgen auf Wunsch bereitwilligst "bei umfangreichen Insertionen. 

12. Anfertigung von Zeitungs-Cliches au billigsten Preisen und in kürzester Frist. 

13. Correspondenz franco gegen france. *° 
4 Dies sind die Conditionen, unter welchen ich Ihnen meine Dienste zur Verfü stelle und beehref 
I! ich mich nur noch, Sie ebenst zu benachrichtigen, dass laut Pachtvertrages mit erlegern des Klad- 7) 
deradatsch, Herren A. Hofmann u. Co. in Berlin, sämmtliche für diese Zeitschrift bestimmten Inserate |} 
2 durch mein Burcau vermittelt werden müssen. 

Ueber die Wirk der Inserate im Kladderadatsch glaube ich mich jeder weiteren Empfehlung y 
enthalten zu können, da hiefür das Renommee dieses beliebten Blattes, sowie immense und allgemeine 
Verbreitäng desselben über die ganze Welt hinreichende Garantie bieten. 

Mein Unternehmen dem Vertrauen der gesammten verehrl. Geschäftswelt empfehlend, zeichne. hoch- 
achtend ergeben 





— — ee A — 


Rudolf Mosse), 
Referenzen: Zeitungs-Annoncen-Expedition. 
J. ©, Oöttu "sche. Buchhandlung in Stuttgart. München, Residenzstrasse 23,0. 
A. Hofmann u. C., Verlagsbuchhandlung in Berlin. 


Ferner jede Zeitungs-EXpedition in Deutschland. $ 
n Ä . J J 7 "N 7 7 7 


—— — — 








Ausverkauf. Bekanntmachung. 


Wegen Aufgabe tes Geſchöftes verkaufe ich ben Reſt weinet 
nterie aren: j Im Auſtroge bed k. Bezirkönerihts verſtei ber Unter: 
ala 8. ren Lageré unter bem Ginkaufäpritie —— — gert 


Wie be rverkanfer ertalten ıntipresenden Rabatt. A. November 1.3. Bor: 
W mittage 10 Ubr im IV. Diftr. No. 78 (alte Ro.) Hörleins » 
Mi. eiland aus Homburg. aofie 8 Atriv · Außenfiände im ae * ME gon. 
Bude am stürfhnerbof vor dem Gaſthauf „Rappert* —** im Betrag von cica 879 fl, wozu Liebhaber eingeiaden 
EEE TTS —— 
en Ei 1. Mail, Im 1 Die Ro 2 Saite] amarg, den 30. Oftober 1868. 


3000 
’9 auf erfle Hypothek geſucht.]) haugerbſartgaſſe, iſt ein Logis . 
b —* d. Exp. (61 3a zu —— — Weidner, Taxator. 





Großer Ausverfauf. | 
re ein bei N 

M. Marx aus Wetzlar 
- befindet ſich das größte | 
Wollen- Baummollen- und Nadellager 


Dekeulſchlands. 


J Bude vor dem Haufe des Herrn Breunig, Ede der Schuſtergaſſe, 


1 


—— 4 — 
— 


Da — * 


mit Firma verſehen. 
Preis-Courant: N; 
M Lerneaupwolle, — und weiß, gewogen das Roıh 7 fr.| Lang: und genäprigt aa 3 Städ 3 fr, ) 
Ditto alle andere Farben, das a. Ti, kr. Stopfnadeln 6 Städ 
k Gajtorwolle in allen Karben, das Loth 7 fr Siherheltänabeln 6 ee 1 ke. (\ 
a 3 Stridmolle bad 1/, Pib. von 21 bi 40 fr. KRaurfhurriftefämme dad Stüd 6 Fr. 
) Elfäher Faden ohne Holz, das Dupenb 22 fr. Reiflämme für Kinder dad Süd Au 6 Mr. ) 
Rartenzwirn bad Dutzend Mandelfetfe das Dutend 30 kr. \ 
E Brodipuld bad Dutzend u ie k.—1fl.9 tr. Honigieife bo8 Dutzend 45 fr. { 
) Lyoner Seibe das Koth 80 Fr. Dto gelb des Dupenb 1 fl. 6 Rx d 
My Stetelarhein dab Dupend von 2-5 kr. 1 Side fowarze Ligen mit 13 berl. @ffen zu 18 fr. 
feibene das Dutzend von 18 fr. 
fer biefen angefüßrten Habe ich noch tauſende in diefes Fach einſchlagende Artikel. | 
4 Wiederverkäufer und Urmenanftalten erbalten 5°, Nabatt. 


+, Nur Bude Ede der Schuitergafie vor dem Hauſe des 7 
Herrn — 


—,l — — — — — — — — — — — — nn — 


Den geehrten Dawik 
empfehle „2 mein wohlaffortirtes Lager in Stiefeletten, Schuhen ꝛc. und bitte, ftH gefälligft won 


eit, Dauerhaftigteit 33 au eit zu überzeugen, 
ungsvolljt 


Chriftian Dürnhöfer 
za aus Culmbach. 
Bude: Kürſchnerhof gegenüber Herrn leg Sündermann. 


Mess- Anzeige. u Ar Ai 11 20,10, 8,2% 
y ‚m 4 
> ——— * einem — —— Amerikani ches Geld. go * 
nzeige, daß er mit einer großen Partie Seidenſtoffe in f k, Ybilade 
— de farbig, bejte Qualität, — — e— Wechſel timore, Oincinmet Weilmwäntee * 
‚en, Halötücher in Seide de Eins hf St, Lonie 20. au Bitiastem Bus 
bie biefige Meile bezogen bat und ſelbe troß en hoben Seiben: bei Gebrüder! ii in Nürnberg, 


preiien ſehr billig abgibt, 
Ich nn mie ben geehrten Damen beſtens. 20 Bank: u. Medielgeigäft, Ablerfr L. IM. | 
. Ullmann aus Zütich. Ein vollſtaͤndiges Wirthſchafts Zu vermiethen ein heinbatet 
Meine Babe befinbet fi bei Herrn J.M. Sündermann| Inventar ift zu verfaufen. Näy.|unmöblirtes Zimmer im 1. Dil, 


am Karſcurhof. in der Erp. (53 Nr 12, Bleihaderficchgafie. (61 








+ 


— dieſer Art, daß hei der Pari⸗ 
er Weltausitellung mit Preis gefrönt murbe, 
nm Paketen um 12 und 24 kr. in ben metjen Apotheken 
bed Landes zu hoben, empfiehlt 


-C, Gärtiner, 


Upotbefer in Stuttgart. 


Hlleiniges 


G&. C. Lauh, 
Herrn: & Dame uſchuh⸗ Fabtilant, 


aus Egtr und Frazgthad a H. 

empfiehlt’ wieder we Mife te n ER rn 

in en- und Damenitiefeln nah ber feinften BD 
s 


el een form und bittet um echt gatlreihen Ju'pru 
;belö und neehrten Publikums ie 
Für moͤglichſt billige Preife und prompte Bedienung wird 
aramttrt. 2* * da 
die Bude befindet ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirksgerihte Mr. 29, 





En gros & en detail. 


Wiehtig für alle Hausfrauen. 


Um mein überhäufte® Seifenlager ıtmas zu räumen, fo gebe 
ich zu ben billigſten Preiſen. 
reid Couraut: 
Trodene breite Kernietie a 13 fr, 
Gelbe Seife II fr, 
Kernfrife 12 fr, 
arziette 10 fr, 
fe 10 und 7. fr. pr Planb, 
In und Zit noch billiger. 
er 


af:iie) 


anbel.- 


⁊ Ranbeifleierisite, anny feine, ife (Bei 
u Em Act Pilniides Wafler, Riemhakntiäl weiehe 
ſeife —— Pib. 14 fr, 4 Bid. 52 Er, 

ieberwerfäuier eıhalten deppelt Rabatt. 

Die Bude befindet ſich wie feit Jahren im 
Kürſchnerhof, niht mehr vis-ä-yis vom Herrn 
Rofenthal, fondern vor dem Haufe desielben, 

K. Seidlein 


aus Schweinfurt. 


* Für Damen! 

it en „tahrer ol® reell Bekannt, meia große® Da: 
—— ie — — mit A Preis · 
.,‚ourant; 





aletots mit und ohne Rıögen von 8% fl. 
dquet® . : „AD AN. 
aden 2-71. 


ven derrlihfter Fagon und beiten Eiofien. ” 
Die Bude befindet fi vor dem Haufe des 
Heren Friedrid, deren Rappert, 


vis-ä-vis von H 
Kürfhnerhof mit Firma 
J. Wiist aus Nürnberg. 


Berloren wurde vor acht La- 
gen, am Eoantage, cine Broche 
son Dr Eichhorngaſſe über ven 
Y3aradeplag. Der rerliche Imn⸗ 
yexr wird gebeien, ſolche in ber 
Erp. d. Bl. abyugeben, (46 





Diite 


‘m 2 


Yand von 2 


mes 4m vermiethen, (54 


neigte Abnahme. 
@ —5 — 


—8 *— 





Ferner feinfle Ba fume.ien zum Ausverkaufe unb Glyctria⸗⸗ 
en, 


weirden. 





Rre. 2 neu! 
Dommcisaafie, ut ein Partette⸗ 
Zimmern und 
Alfoven forie ein einzelnes Zim» 
mer an eine Verſon auf Licht 


| Berfaufs 





Ottmar Schmitt, Leinwandhändler au 
Poppenhaufen a. d. Rhön, 
en Sorten Leinwand, Ziichjengen, Sandtüchern 


Bettjenge in allen Sorten, und bittet unter Zus 
rung reeller Bedienung zu moͤglichſt billigem Preife um ge: 


‚Meine Bube br E 
— Pr sr en rt ih Rürfchnerbof, 


Gemeindewalde zu Rimpar „därre Wieſen⸗ 


* jur gegenwärtigen Weſſe fein wohläfſortirtes Lager in 
1.) 


Montag den 9. November Mittags 11 Uhr 


im Saftgquje un „Stern“ dahler 
7 ee, zu Hılländer und Nutzholz geeignet, des⸗ 
I 


300 0 gemiihte Wellen 


gegen Baarzahlung Öffentlich verſtrichen, wozu Steigerungsfuftige 
eingeladen werden. 


Rimpar, den 31 Oltoder 18968. 
Die Gemeinde: Bermwaltung. 
‚‚Schömig, Borficher 


Bekanntmachung. 


In Sachen des f. Rentamıs dabier gegen Adam Bieber 
allda, wegen Forderung, verfteigere ich im geeichtlichen Auftrage 
auf drei unverzindlidhe Jahreeftiſten am 


3a 


Donneritag den 7. Januar 1869 
DaB itlags i r 
{mm bieſthen Ratobä f a biefiger Stadt gelegene Wohnhaus 


6 Beklagten fowie mehrere Acder und eine 


Wiefe, in den 


teute nden Reuſtadt, Brenplorengen und Mühlbach 
mit Mann. 263, 1413, 2480, 2982, 4937 und 363 
Br von 3014 A. 16 fr. 
Der Juſchlag if von Ettelchung der Tare abhängig. 


Reuftadt a /S, den 31. Dftober 1868 
Der f, Rotar Saam. 
en, 
In ber Berlaffenihait bed Gaſtwirthz Anton Röl von 
Euerfelb find Anſpruͤche jeder Art an bas Nadlagarrmdgen am 
Mittwoch den 18, November [, 


Bormittags 9. Uhr 


Bag geltend zu machen und zu begründen, widrigenfalls fie bet 
d 


U berweifung des Nachlaſ,es an die Erben nicht beruͤckſichtigt 

Zuglelch werben hiemit Diejenigen, welche ber Ra laßmaſſe 
twas ſhulden, aufgerorbert, am nämlien Tage ihre be allfigen 
erbinblickeiten um io gemiljer dadier anzumelbem, und beym 


anzuerfennen, al® außerdem bie betreffenden Aufenjtände einges 


k.agı werben müllen 
Detielbad, den 29. DOftober 1868, 


Königlihes Landgericht. 
s — — 
Hergenrötger, Aſſ. 


Es verſteigett die Gemeinde Thüngerehelm durch Ableben 
bed Pachters auf die noch reſtige Pacheit einen Theuü der dor- 
tigen Jayb in 2 Bögen, circa 21 tis 22 Hunvert Tagwerle um 
—Iu auf ein Jaht, vom I. Januar 1869 dis 31 Deſember 
1869. und ik Sttichttagfahtt auf i 

Dienstag den 10. Movember Mittags 1 Uhr 
auf dem Gemeindehauje anderaumt und Lader Steigerunges 
Iufige ein 

(a2) 





KMlüpfel, Borftcher. 





Den aerhrien Damen Wärzburgs und Umgegenb zur ers 
gebenften Anzeige, daß ich gegenwärtige Meſſe zam @rjtenmale 
nit nen Seifenforten bezogen habe und zu billigen Preis 
fen abgebr. 

Trockene beſte Kernfeife zu 13 und 12 Er. 


| Zahlreichem Zuſpruch eatgegenſehend ſichere ih Wieberver- 


fäufern augemefjenen Rabatt zu und zeichne hochachtungs vol 

ob. Ein aus Lichtenfels. 

and vor dem Hauſe des . Gold: 
fchmiede Schmal; — — 





ä Den 5* — —* * Lk nn age ur er 
gebenften Anzeige, negenmwärtige e, wie jeit ten, 
wicber mit einem reitkcliym Laget in Ghiguons Kim 
wen in E&ildfeot, Keundut, Büffelborn, nebit vielen andern 
in bieſes Koch emfblanenben Artikeln bezozen habe. 

Die Hilaften Preotfe werben zugeſt vert und erhalten Wie 
beruertäufer Rabatt. 

Ho hadtunẽ ẽvoll 


Joh. Ruppert, 
Kammad ermeifter aus Miürnberg. 
Die Bude befindet fib Stürfchnerbof vis a vis 
Serrn Mofentbal. 


a— — — — — — ——ñ— —— — — —— 
Zum Zeichnen auf Weißzeug. 
Ich zeige hiermit ergebenft an, daß Ich die hieſſge Meſſe 
wieder bezogen habe mit einer großen Bus wohl von Aupfer: 
&bablonen zum Zeiönen auf Wäſche, ald: Buchſtaben in 
verſchiedenen Schriften und Größe, Bosen. Kronen, Eden, 
Nummern in allen Gröhen, hieſu aus Farbe, jomohl zum 
Vorzeihnen ald auch folde, bie fih nicht wieder auswaſchen 


läßt. Kerner führe ih Figuren Zchablonen zum Zeichnen 
für Kinder, Zinkicbablonen, Buchftaben und Mum: 
wmers in allen Gröhen zum Zeichnen der Collis, ticbaf 


ten, Briefflempelse und alle In biefe® Fach einjhlageube 
Artikeln werden die Meſſe üher roch jebem Dont 8 


Mein Stand befindet ſich Domſträße am 
Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma 


verjehen. 
Joh. Schmidt, 


Graveur. 


Bitte wicht zu überfeben! ug 
KHK. Maier, Biürftenmader ans Lohr, 


Hat die hieſtze Wefle wieder mit einer großen Auswahl 
gefertigter Würften, ſowie aller Sorten Pinfel bezogeı und 
verlauft zu Auferit billigen Preiſen; aud werben alle Bejtel: 
ungen gegen reelle Rebicnung angenommen, 

e Bude befindet fib am Ende des Kürfchner: 
bofes vis-a-vis_dem Sleidermagajin des Herrn 
Sub und dem Dreber Herrn Sündermaun, mit 

Firma verfeben. 


Nicht zu überjehen. 

Unfer Stand mit Echwarzwälder libren in größter 
Auswahl befindet ih im Kürfcenerbef, Dem neuen Wünfter ger 
gnenüber, wo auch clle Uhren ım Tauſch angenommen werben, 
Um geneigten Zuipruc. 

%. Pfaff und Zackjchwerdt, 


Udrmader 


Bekannutmachung. 


Mit dem 1. November b J tritt auf ber badlſchen Sta: 
tion Heidingsfeld der Güterdienft jomie Viehbeförderung in 
Wirkſemkeit; die Tarife find bei ber bortigen Gütererpebitton 
zu erhalten, welche auch angewieſen ift, fonftige gewünſchte Aus 
Lunft zu geben. 

Würzburg, den W. Oltober 1865. 


Großb. badiſches Eiſenbahnamt. 


von Davans. 











Frant. 





Gin cand. med, unterrihtet| Won der Mainbrüde bis zum 
gründlid im Deuiſchen, Bran- [| Dom wurde geftern eine goldene 
zöfiihen, Latein, und Griechiſchen Broche verloren. Der Kinder 
Schüler beliebiger Klaſſen une wird gebeten, dieſelbe gegen Be» 
Anfalten. Wäb. obere Wöller- Jlohnung im 5. Difte. Rro. 12 


gajie Rro. 8. (64 3a Jabyugeben «52 
















” r. 
Preis 1 fl. WO Er. 

welches gruͤrdlich belehrt und 
ren eingeführt hat, bem berei 


verbanfen. 


e und e 
radicale und wohlfeile 


BEE Geschlechiskranke. 
n 5. Arndt’ Rerlagsanftalt in Seipzig erfchlen 
unten Er: alle Buchhandſu sig eriät 
WBuuder’s Belchrungen für Geſchlechts 
kranke zur fiSern Sellung aller durch Onanie, 
Ausſchweifungen und Anfteldungen verur— 
ſachten Störungen des Nerven: nnd Zeugungsſyſtens 


Gegenwärtiged Bud iſt das erſte und auch bad en 
reiches, ehrliches und mwohlfeiles Seilnerfabs 
lihe Berirrungen Geihmächte ihre rolljtändige Genefung 









Fhitfe für 












noen ın befommen: 





zugleid ein wahrhaft hil 
18 unzählige, durch geſchlecht⸗ 





Adam Riem aus Bamberg 
bält biefe Mefie mieter ein großes beit joriiıtes Schublager, 
feine Gummifchube und eine Partie zuüdzeichter Stie⸗ 
fein dem neehrien Publikum hier und ber Umgegerd zu ben 
möglight billigften Breifen beſſens empfohlen. 
Bude Domkraß.verder Fränkiſchen Buchhandlung. 


Der auf Seiner Majeftät allerböhften Befehl von einem 
oben kgl. bayeriihen Staatsminifterium bes Innern unb von 
einem hohen Staatöminifterium bes Handels und ber ag au 
Arbeiten zum Verkauf gejtattete und von großen Autoritäten 
Rebizin empfohlene unb approbirte Ir, med. Hoffmann 


weiße 


Kränter-Bruft:Syrup 


it ein ſeht bemährtes Mittei gegen Heiferkeit, Huften, Halsbe⸗ 
khwerben, Verſchleimung und Bruftletben. 
Um den oft vorgetommenen Irrthümern vorzubeugen, bittt 


ch genau auf Siegel und Etiqu 
Dr. 
Für Würzburg bält Lager 


ette zu achten, 
med. Sfollmann. 
Herr 


Kronenapotheker OU. Schneller. 


und Herr Apotheker 
Ein älterer Pharmaceut, 


cautionstähig, Jucht ſog eich ter 
zum 1. Januar aid Verwal: 
ter einer Filialapotbrfr 
ermautreten Mriefe bitte uuter 
WW. 47 on bie Annercen: 
Erpevttion von Mudolf 
Mosse in Münden zu 
ſeuden 15 21 


Pachtgefuch. 
Ein Gut von eiwa 100 Mor 
gen oder eine Wirthſchaft mit 
etwas Güter wird au achten 
acſucht. Bon wem? fogt bie 
Erp.d Bl. (43 


2 geübte Möbelarbeiter finden 
dauernde Beſchaͤftigung 
2orenz Jentner, 
Schreinermeifter 
Domerihulgafe, 3 D. Kr. 4. 


Erin 

Im 5 Diſtt Rto. 93, bin: 
tere Fiſchergafſe, iſt der 1. Siod 
im Vorverhaus auf den 1 Febt 
preiswürbig auvermietben (69 2a 


Gin großes beigbares Meyanen- 
Zimmer it dio Lichtmeß gu ver 
mierhen. Untere Wöllergafie 
Ro. B neu. (57 3a 







I. Haupt in Lohr. 


Em Yadcı mit 2 Hoſen wurde 
porgeftern verloren ınd wolle 
ſolSeo in der Erp gegen Be 
lohnung abgegeben werten. (62 
N —— 


2 Scılüffel wurden gefunden. 
Rah in der Grp. (55 


Mehrere ſolide Madchen Fin 
nen das Kleidermachen und Zu: 
ſchneiden grundlih erlernen. N. 
in der Erp. (58 


Em ſchoͤnes Logid von 4 Zim⸗ 
mern, Laflit und sapesirt, it auf 
l. Kebruar zu vermieihen. Obere 
Jobannitergafie, 3 Diſt. Neo, 
15, neu. hy 3a 
I) Am 2. Difte. Nie. 266, 
Ulmergafie, it cin MWeyanen 
Lozio von 3 Zimmern und Hüce 
auf Lichimeß zu vermicthen. (67 


Es ıft cine Gans mar 


fen. Rind Grm. (4 


1025) Ein jhöned Logis 
von 3 bis 4 Zimmern, ſtuͤde, 
Waſſer leilung und fonjtigen Bu 
qguemlichkeiten iſt wegen Vers 
jigung eines Beamten bis Lißt» 
meh au vermicthen Pleiqacher⸗ 
Thorftrafe, neue Nr. 26. 





Würzburger Stadt- 


Babhnzüge. = 
L Mürburg- Bamberg frankfurt RS 

Knlunftpon frankfurt: Gum. 2 . — 
B5 Ruhm Schnella ION BOM. Vorm. Poſt⸗ N 
gi a 5 frlib u. 7 U. 5b DP. Bfiters. 6 IL - 44 
55 M. Hüb, 1 u, Mitt,u,11 U. 55 M. Rate, a 

AbgangnadBamberg: Schnell, 10T, 
KOM. Borm Dofa 2ILEOM. Radım. u. N. 
15 M. meh, Bütern. 4 U.20 M. frühen. TU. 
B0 NR; müb, 

Uutunitbon Bamberg: Schnell BIL 
KOM, Kids, Dot, WIOM, früh. 1 IL IE, 
it: Zi BL O WEL II. 5ER Nch⸗ 

Ebgahg nad Frankfurt: Eourg IN 
25 9, Mit. Schnell. 5 U. BOM. Abe Dofg.® 
L.BOM. Borm. m 120.159 Nachte Gütern, 
LER, irih, 2.40 M.Raden,. u. u. Abb, 

1,.Wärsurge Rüruberg 

Abzangnach Rürnbera: Cu. AM. 
10M. Rtadım. Poſt. U. 20 M. früh, @üterg 5 
NL.OR.HKUb AL Born, U. MR, Raden. 
und A U, Mbenbe, 


NM 265. Wittwoch ben 


Tagsneuigkeiten. 


Die prot. Biarrfiche zu Holstaufen, Dek. Rügheim, wurde 
dem PBintramtsfandidaten und fländigen Vilar zu Jeſſerndorf, 
I. Hermann aus Memmingen, übertragen. 

(Eingefanbt) Berfloffenen Sonntag war Gelegenheit ge: 
eben, einem Schaufturnen ber Sonntagsſchüler des polgtedini- 
Ken Vereineß unter Leitung bed Herrn Turnlehrers Bauer 
in ber fäbtlihen Turnhalle beisumohnen, und hatten ſich hiezu 

bie Direfiionsmitglieder genannten Vereineß, ſo wie zahlreidhes 
ſachverſtaͤndlges —E eingeſunden. Nachdem mit Frel⸗ und 
DOrbrungdübungen, welche recht präci® und muſterhaft durchge⸗ 
führt wurben, begonnen war, folgten Gerätheübungen ,: acer 
welchen namen bad Sturmbreitipringen ald vorzüglich her⸗ 
vorzuheben ift. Bel einer Höhe von 4 wurbe 11’ Weit» unb 
8 Hodiprung erreicht. , Leichtigkeit und Haltung ließen bei 
fämmtlihen Uebungen nur „gute* Schule erfennen. Nimmt 
mar, daf bie jungen Leute nur einmal wöchentlich QTurnunter- 
richt geniefen, jo fann man bie Leiſtungen berfelben als vor: 
aäglid bezeichnen und verbient Herr Eurnlehrer Bauer bie 
größte. ür feine ‚me . ihm 
eud in einer am Schluſſe an bie Schüler von dem 2. Direktor 
Hern Bacmund gehaltenen trefflichen Anſprache zu Theil wurbe. 
zu mwänjdgen wäre «ine größ:re Betheiligung ber üler am 

umsmterridte, und möchte bier cine Mahnung au bie Herren 
Gewerbömelfter, bie ihnen anpertrauten jungen Leute eifriger 
hierzu anzuhalten, wohl gerechtfertigt erſcheinen. 


— ch. 
An —— Sonntage, um 11 Uhr beginnend, veranſtal⸗ 
tet ber Eitheroirtuofe Hr. Bimmer aus Mänden, ein Schüler 
dei rühmlicft bekannten hetz b. Kaumerolrtusſen Hrn. ⸗ 
maler, im akadem. Muſikſaale eine Maliné, die wir hlemit 
freunblicher Beachtung empfehlen. Die Tiher {ft hier noch felten 
als Concertinſtrument gehört worden, wie wir vernehmen, 
behandelt Hr. Dimmer, welter ſich bereits in ebenen Pri- 
vaitreifen hören ließ, das Inftrument mit großer Ferligkelt und 
elegantem Bortrage, unb ba ſich bafjelbe auch Hier bereits zit 
reich eingebürgert bat, fo ift eine rege Theilmahme an biejem 
Morgenconcerte wohl fiher zu ermarten. 
Die Aſchaffenb. Zig. ſchreibt: Einige preußiſche Blätter 
machen ſich über das in biefem Jahre in MWür — — 
Ze Spiahr und eiebud fär tatholiide fdhulen“ 
In tig, weil ed folgende Stellen enthält: „Deutihland beiteht 
aus mehreren Staaten, bie felt 1815 zu gegenfeitigem Schutze 
unter fi verbunden ſind. Die Angele enbeiten bed deutſchen 
Bundes werben durch Geſandte ber Bunbesjtaaten in ber Bun- 
beöverfammlung zu Franlfurt a M. berathen, wobei Defter: 
rei den Vorſih Hpıt» ir wifjen nit, wen ba® genannte 
Bud) zum Berfafier hat, theilen aber hier zur Beruhigung ber 
—— Blätter einen analogen Fall mit. In dem von Hl 
Haͤſters, erften Lehrer an ber katholiſ Knabenſchule in 
Werben a. d. Ruhr (alfo einem Preußen) verfapten und im Berlage 


WärıburgeUnrnbsig. 
Knlunft von Rüruberp: Etmeltps 9 u. 36 
u, Domm. Poſtzug 11 IL 45 I. indie, 8 
LEER. KH, AU. ER RU DIL BEN. 
end DB U. 40 M. Radtb. 


und Sandbote, 
4: IH, Mürurge Ansbach Mäncıex 
Abgas ne Ansbad: Schnelt. 5 
Rad. Sch. früh n.1010,50 MR, Bor, 
Bterr. 1.0, Mahn, u.” I, dEM. Abb, 
Ankunft von Andbad: Schnelh.) 1.5 
MR. Dt. Din 5BM.1EM. Ab. 100.5 iR, 
“iterg. EU.45 Di Frübu. 110. 24 M. Born, 
IV. MingburgeSribelbetg. 
Abpana nad Heidelberg: Saneik. 8 
N. BOM, früb, Ber 1.U,5M. früh. 5 IL 
15 M. früh, LOU. 30 M.Lorm, 11.55 M.m 
31,35 M, Rad. u. 6, 20 M. A. St 
BU, 15M. früb, HU. 25 M. Vorm, u. 10, 
15M Nachts, (Beibe Leptere nur nach Bebarf.) 
Untunftv. Heibelberg: Schnell. 7 
50 M, Ab, Perf. 8 U 25MM, früp, 10 0.50% 
Dorm.,2U.35M.Natm, 6 U.45M.Ab.u.9 
1,35 M, Nachts. Guterz. 4U,5M, fruh, 10u. 
10 M. Vorm. u. 2U. 36 M. Nadım. 





Yeitemmebnsfahrten vect 
Arnſtein 56 U. Abbe. Eelbach 4 U. Wo. 
Wertheim: Wiltenbere 4 DU, 15 M. Mb, Euers 
kaufen 4 U, Radım. 


4. November 1868. Einnuudzwanzigfter Jahrgang. 





von G. D. Baͤbeker in Fſſen 1868 erſchlenenen Behr: u Leſebuch oder 
Baterlandd: und Melttunbe für ; berklaſſen kath. Volkaſchulen. 
Nach den Grcigni en des Jahres 1866 umgearbeitete, beri 

und vermehrte Auflage.” — beißt es auf Seite 172 wörtlih als 
for, „..- » Die Bewohner dieſes herrlichen Landen ( Deutſchlands 
nämlich) loͤnnen fidp gegen ben Neid, die Habſucht und den Ue⸗ 
beimuih benachbarter Bölfer auf nichts. beſſer verlaflen, als auf 
ihre eigene Kraft Es gibt für fie feine Sicherheit, als in ihrem 
feften Sufammenpalten, in ihrer Einigeit, in ihrer flitlichen Macht. 
Und mehr ald einmal haben die Bewohner Deutſchlande bie 
Wahrheit des alten Spruchs erfahren: „Eintraht gibt Macht! 
Darum bilden auch die 34 Staaten Deutichlands einen Bund, 
den deutihen Bund, der zum Zwede hat: die be ee der 
äußeren und inneren Rube Deutichlands und bie Unverleh—⸗ 
lichkeit der einzelnen Staaten. Jeder diefer Etgaten Oe⸗ 
ſandte nach Frankfurt a / M. zur Bundesverfammlung, welche die 
gemeinſamen Angelegenheiten Deutfelande u beforgen bat." Wir 
find begierig, ob die preußiſchen Blätter:auch hiervon Notiz und 
wie fie dieſe Erpeltoratienen aufnehmen, welche bie preußiſche 
Politit vom Jahre 1866 auf das Gründlichkte verurtheiten. , 


Aus Herrieden, 2 Rov., ſchreibt der befannte Wetter» 
fundige: Gin fehr hoher, im fübwehlichen Europa faft ſtationärer 
Luftberg, iſt gegen die im Rorboften fich folgenven tiefen kuft⸗ 
thäler jo ſieil verlaufen, daß eine Ausgleihung nur durch heftige 
Stürme Rattfinden konnte, und die Luftpruddifferengen auch jegt 
noch fo groß find, daß das feit heute eingetretene milbere umd 
beitere Wetter auch nicht lange dauern kann. 


Münden, 2. Nov. Die Schießverfuche mit den feit An- 
fang Septembers in unferm Zeughaufe angelommenen Gläufigen 
Revolverfanonen für die Infanterie, nad dem Syfteme des Ame⸗ 
rilaners Gatling, welche Anfangs Dftober nad dem |. 
der dazu nöthigen Patronen beyinnen follten, fonnten bie 
nicht ftattfinden, weil bie Eifenbahnverwaltungen den Transport 
diefer fcharfen Palronen von Hamburg aus, wo fie ſchon lange 
liegen, nicht übernehmen wollten. Man ſah ſich daher. in die 
Nothwendigkeit verfegt, die nörhige Munition in den Artillerie» 
Werkftätten dahier anfertigen zu lafien, wozu bie Herflellung ver- 
ſchiedener Hilfdmafchinen erforderlih war. Am vorigen Sonn- 
abend wurden nun die erſten fo gefertigten ‘Patronen hinſichtlich 
der Bolltommenheit der Technik in ver Anfertigung am Kugel⸗ 
fange geprüft, und es werben nun, ba dad Refultat befriedigend 
ausfiel, im Laufe diefer Woche 500 weitere ſolche Patronen an» 
gefertigt. Naͤchſte Woche beginnen dann bie —— Scieß- 
verfüuche, um fowohl die Trefffähigfeit, al6 auch die leichte Ber 
fiebbarfeit nah Höhe und den beiden Seiten bei ber Revolver- 
fanone mit dem Eleineren Kaliber — Rohrweite 1dmm — m 
prüfen. Fällt die Prüfung günftig aus, fo fol, wie. wir hören, 
die Einführung erfolgen; dagegen hat die Kanone mit dem grö- 
fern Kaliber — Ku ini 156 Gramm —, ba hledurch die 
Wirkung ſich nicht bi ‚ eine weitere Berüdfichtigung nicht zu 
eriwarten. 


Bir theilen ber jüngfien 
bie Ein wo Stätte per 
TO, —— nel Arnd en —*— —— 
Burg 42,186, Page 7, irth 22.98 96, Bande 22.26 


agolitabt 17,68%, Bayreuth 4 ‚65%, Kaiſerslautern 2 
— 14.806 Sande ut 14,554, o: 14,397, Baffau 13,883 
Ausbach 13,018, Amberg 12,312, Erlangen 11 Straubing 
4 ‚408, Landau (Pfalz) 11.081, Rennen er 4 —— 
10.288, Germerdgeim 10,101, Sämwei 
9353, Pirmafens 8675, Neuftabt us. or —88* 8051. 


Reuburg 8034, Freifing 7839, St. Ingbert 7815, M: immingen 
7109, Ehwabadı 7074. Reuuln 6ORB, Rörblingen 687 
Kath 3, Kitingen Bo3t, Weißenburg 5718, 

0 


Mindau 5111, gr, 5292, Ratfenburge, T 
5236, Dilfingen 5220, Dinkelsbühl 5192, Deggendorf 5142, 
Ebentoben 5105, Aubmwinehafen ‚, Kaurbeuern en Lanb3s 
berg 47%, Kulmbah 4743, Forchheim 4609, Lohr 4243, Neu 
——— Oberpfalz 3893, Schwarzenbach 5 S. 33 Kro⸗ 
en gl , Traunficin 3767, Immenſtadt 3739 Burgsaufen 
3661, Reuftabt a d. A. 3583, Wunſiedel 3593, — ra 
Donaumdrth 3559, Wahrerburg 3416, Furth 3132, 
3352, — SL. 5 Heribrud 31 3194, — — FH 
—ã— Weiden 3 rt Weile: 313 135, Ragenpanı 312 312% 
au 3, 
Dingolfing 305 Einwohner. 
Wir vernehmen, (ſchreibt die Allg. Ztg ) daß Hr. Alerander 
9. Siebold, Attachoͤ bei der englifdten Legation in Japan, ſich 
am 4. Rovember in Liverpool einihiffen wird, um über Ame: 
xita ſich zum zweitenmal nad Japan zu begeben. 


DaB Öfterreihtfihe Handeldmtintftertum en nun auch 

= Frauen zum P —* he Es iſt nämlid in An- 

gung 0 gebracht worben, b ben nicht aͤratiſchen Botämtern 

— te weiblichen den En bes — Poſtweiſters, fo 

lange fie zu dem Haus ſtande desſelben 22 unter ſeiner 

Rei zur Verſehung bes Poſtdienſtes a ber Gigenfchaft als 

Bor and — N en — ec — Een 2. 

—— egangener pr vorge pebito« 
fung mit gutem Erfolge abgelegt haben 
Aus * and, 

ch. Die „ vom 2, ent: Wie und 

be richtet re * Pe * ſeiner — im Wehraus⸗ 

ſchu Fre, auf bie Rorbfchlem Frage zu fpreden. Er fagte 

ung er wieberholt verſucht habe ur freundſchaftliche 

— * 1a reußen zu bewegen, an er Frage 


Löfung bief 

Hand zu —* — befannt An, mit welch’ geringem Erfolge. 
Wien, 3. Noobr, Preſſe“ meldet: Dad Wiener 
Kabinet richtete eine — an die Vertreter Oeſter⸗ 
reichs im ne um die Mittheilungen ber Blätter über bie 
Reben vg er: errn dv. Beuit im Wehrausſchaß richlig zu ſtel⸗ 
Ien. Die Zirkularbepefhe that bar, daß bie Mitiheilungen des 
chen. v Beuſt theilmeife falſch aufzefagt worden find. — Die 
eue Freie Preffe berigtet: Enzland hat im Einseritiabniffe 
mit ben in ber orieutallſchen F auf demſelben Standp unkte 
beſtudlichen Kabinettea in Konſtantinopel einen formellen Schritt 


gehen, um nah Konftatirung ber auß ben Zaſtänden in ben 


onaufürftentgämern ermahlerden Gefahr F ga % der: 
anlafjen, dem Artikel 22 des zu ertrags Zıls 
tiative zu einem Schritt im Sinne ber ern —— 
ber Satantiemäßhte zu ergreifen. 
Frankreich. Die ** ‚Set wirb in Zukunft 


after ent wird nicht 
last u —— —— BA, Torben ge 


Rekruten annehmen und ausbilden, und zwar in ber Stärke 
ige ._ Pd — Be rt rung Es ift bie —* 
ae —— Denn b 


—— nicht ke Bi 


aus bem Dienite — ehe man, bie Linien: 


Regimenter allzufehr ihrer tüßtigft: nm Clemente zu berauben, ‚ber 


wenn die Garbe wie biszer ausſchließlich aus benielbeu ergänzt } 


‚ fonbern ein Fünftel 


—— folgende Serien gezogen; 


e von monats 


ei mei 


* 
Lage der Madame J 
„bittere Brod bes 


bie nöth 
Champs Eiyfeed zu — it für ET. 
für fie gemierhet ift. Diefe gif ern erfüllen und —5 
wir benten unwillkürlich an bie — 
Bourbon, welche darauf reducirt iſt, 
gj Erils effen zu müffen.“ 2 
Großbrittanien. London, 31. Dt Die eben erſchie⸗ 
nene neue framsöfliche Karte wird von der Times einer naͤhern 
Beleuchtung unterzogen. Das leitende Blatt ziedt aus vieler jüng- i 
"Iften Kundgebung den Schluß, daß Frankreich nicht feine Hand 
an die Errungenichaften des Feldzjuges von 1866 legen wolle, 
und gibt feine volle Zuftimmung zu der aufgeftellten Gehen 
daß die franzöfifte Ration von niemanden etwas zu fürdhten 
hade. Bei weiterer Kritif der Begründung dieſes ſcheint 
der Times die Behauptung, daß —— durch die Erwerbung 
Savoyend an Wacht und Anjchen bedeutend gewonnen habe, * 
nern ſtark, und die Annahme, daß —— in Waffen jept *; 
mwentger ſtark ald vor Sabomwa Frankreich g berftehe, von =‘ 
Iehr weifelhafter Haltbarkeit, wogegrn fie 4 jr unzweifelhaft r 
t unterſchreibt, daß bie Ereign e bed Jahrs 1856 aum 
Europa und fomtt aud zum Helle kreichs geweſen feien, 
a Prem unter ber Boraudfegung, daß letzteres nad Frieben ver: 
ange. 

Italien. Florenz, 2. Rov. Die „ iſche Kor⸗ 
treipondeny*, ein ofſiziöſes Organ ber italienijhen Regierung, 3 
erflätt in einer Beiprehung ber Rebe bed Hm. v. bay 
dieſer die ihm zugeichriebenen Worte: „aber Stallen h nit $ 
immer freie Hand" — niemals geſprochen habe 5* * 
ielbe — babe, daß Defterreih gute Beziehungen au Jia F 
llen unterhalte, habe er vielmehr Hinzugefügt: „Man follte nicht 
vergeſſen, daß ttalienifche Agitationen g- Torol und Fftrien vor« 
fommen ohne Zuthun der italienijchen ar ie nit in * 
ber Lage ift, diefelben zu verhindern.” 1 fest eht aljo, daß, 
weit ek, etwas far — Beleldigendes oder Unangeneh⸗ 
mes zu ſagen, Frhhr. v. Beuſt ber Loyalität und —S 
—— glerung nur Anerkennung ausgeſprochen A 

Spanien. Gegenwärtig Haben alle Mächte, mit einziger 
—— Rußlands, vie proviſoriſche Regierung Spaniens 


— Newyork, 2. Rov. Die Indianer griffen : 
am Sonnabend einen Zug ber Paelfichahn an und bejgäbigten N 
benfelben ernitlih. Die Bahnzüge erhalten von num an mitte 
taͤriſche Eſcorte. 


in ber Rue ti 
ae ärger Sornng nn, * 


Mär IB 


— 





Nachſchrift. 


(Runftserein.) Mittwoch, dem 4. November, neu aus ge⸗ 
ftellt: Kındergruppe von Rab Hirtb, Preis 5. — —* 
Motiv aus —— von A. Meermann, Preis 210 
Mondnacht nach dem Regen von Lihtenwald, Preis y' 
Sämmtlih Eigenthum ded Kunftvereind in Münden. ; 


ee Die es ar bed —— 
Arr Hoee gab geſtern ihre erſte ® 
—* voraũus zegaugene Ruf hatte das Haus in allen —— 
Ut, und wurde bie gehegte Erwartung nicht nur beſtät 
id noch übertroffen. Die 2 ur en ber einzelnen Kün 
find im ber That erftaunlid, und felbft bad, was man in ähn- 
Ücher Weiſe ſchon von andern ſah, wirb von ihnen In folder 
Bollendbung ausgeführt, daß man etwas Neues zu jeza glaudt. 


Der Beifall war denn aud ber Art, daß na bie Theaterbirel- 
tion bewogen fanb, heute bereit bie 8* Vgritellum * 
ie zugegebenen 


war im Abonnement folgen zu laſſen. 
€ Bramatiigen Kleinigkeiten warben gut gefptelt. 





Münden, 2. Nov. Bel ber heutigen VIII. Berloofung 
Pfanddriefe ber al. bayer. Sppatbe en: unb — * 
L. Emtifion von 1864. 


würbe. Sie wird Fänftig im zwei Klaſſen zerfallen, bie ver-)A zu 10 She 5 A S, IE 73,87€. %, P ji | 
ſchiedea bejolbet ſind. 6.54; Mh u50)f.: S.7€. 40.6. 13 €. 46, ©. 6 
Baris, 2. Noo. Der „Saulots* ſchreibt: Die Reiſe bes € 241,8.14 €. 75, — 8 — 53, 5.12 €.66, S.11 E93; 
Prinzen Rapaleon —— England ſoll ganz dieekt mıt ber Can⸗ ‘Lit. 6 du i60 i. 558.590,58.4€8, 513€ 4, 
vidaiuren zum fpanifpen Thron in Verbindung ftehen. — Ya-!S. 7 €. 79, ©. 15 ENSIEBSUCH, 6 1 
bella won m on wirb nun beftimmt im Pavillon be R nie. 79, ©. 3E85,6.2 €. 35; Lit. NY au 50 fl: &.1E. 


— 






* 



















































S. 4 E. 64. 17 smlffion von 1806; Lit A: zu 2000 

©. 13 €. 54, &. 10 ©. . 6.9 6.07: Lk Bu 0 h | 

8.76.98. SB, 10H, ® SiFrei burger 

20 €. 86, © 2 9 Eee 4 u 68; ut C Staats-Prämien- Anleihe. 

.: i , ©. 93, S; . A 

Ener 4 6.3@.80,.j8 „, Der. Verkauf —eS — ndes 
9.28 € 8, 8.4 6.8, ©. 19 €. 7, &. 37 G 8: Lit If —⸗ Brmgm 06 er, 
‘Dwdbf: &967,86€. 68, STE 59, ©. 8jf E Die Haupt-Gewinne betragen Franca 60,008, 
©. 40, TIL Emiffion von 1866: Lit. A zu 1000 1: © 14 i250,000. 45.000.410 000.35,000. 2200 

2. 89; Lit. B m 500 &: ©. 28 ©. 99; Lit. C zu 100 fi: 30.000, 25.000. 20.008. 18.000. 16.000. 

©. 4 6. 42. © 41 6. 80, ©. 43 6. 08. IV. Gmifflon von ‘15.000, 6006 5006, 1058 2000. s000 

1867: Lit. A au 1000 fl: ©. 16° € 19; Lit, B zu 50 LE oo um Tu Bee , ö . 
Sös.2, ut 16€ 73; Lit |® Die Verlons nen hieht unter Staatsaufsicht 

C zu 10 |: ©. 46.6.6, &.56.%696 37,6 ‚© Yerloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 

53 €1,650€%,6 5:6. 8%: Lit. D zu 50 fl: &.|& Beginn der Ziehung am 15, Novbr. d.J. 






Nur 2 Thaler] 
kostet ein wirkliches Original-Staats-Loos, 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
# solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 
es oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
en entferntesten Gegenden von mir versandt. 
werden nur Gewinne gezogen, 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
| dung prompt und verschwiegen. 

’_ Bir Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die Jetzt üblichen Postkarten 

_ machen.$ 


i Laz. Sams.iCohn in Hamburg, 






4E.I3,.8.HET (Die nah der Rummerfolge neorbnet 
Ziebungslifte fowie das Verzeiknii der auß früßeren Verloof 
ungen no umerhobenen RKapitalien ift in unferer Erpebition 
einzufchen). 


Börfenberiht. Fıanffu:t 3 Nov. Die aufe- 
ardentlich günftige Stimmung ber geiirigen Mittaos- und Abend 
börie madte heute Feine Fortſchritie. Amerikaner, bie geftern 
am Rubifon des 80er ftarden, haben benfelben nicht überfchritten, 
fondern ſind um 3,0, urüdgesangen, ba Nemporker Comſe, 
obmohl gut, doc mit bem anguiniſchen Etwartungen entipre⸗ 
chend einliefen und ba viel Realiiationen jtatifanden Auch ri 
Öfterr. Spekulationd: und Anlage: Effekten zeigte fi bie Stimm. I 
ung frop günitiger Winner Notirungen ermattenb, Erebit und 
Staatöbahn v-rioren im Paufe der Pörfe 1 fl. und in bemielben 
‚ Verbältnig biüßten Anlagepapiere ein * * Courſt 
notisen wir: 18er Ameritaner Bonds 80-79), Natiomu! 5 
BAY —537,,, Meine engliiäe Metolliques #3, — Steuerfre Bank- und av echselgeschäft. 
Metalliquer 62%, —,,, 4,9, Metalliqgueg 4, 1660er Rogfe - 
77768, iNhter Loofe 102°/,—102, 1358er Roofe 1424, 


629 -B31-S28, Greta 2187, 3177 ame” | SEMALLE Fenſter⸗Rouleaur 


en 
babnaftien I 8, Sombarben 189, Wlifabetbbahnattien | in allen Breiten und Höhen von 48 fr. biö zu bem feiniten mit 
älben 


142 — 1414, Franz Joſephs bahn 1HR Tabate Obligationen 
8, National-Eoupons 24. 26, Dollar : Goupons 2, 254, W Stu 
4,0, Märttennherger Me Bnaertige “u, 6, a e 
ager. ——, 4%, Banertihe Prämien-Anieibe 102%, 80 fin allen Breiten und Farben zu Fabritpreifen, 
binde Prämien - "nieihe 99T), , 4/30. Babifhe 95, Finn Bei Abnahme gröherer Partien und für Mieberverfäufer 
tänder 10 Zhlr. 9ı,,, 41,0, Railauer Y4°/,, bayer. Ditbahn ertra Rabatt. 

I. Aud. Langlog. 


126%, ,, Daruftäbter Bant 44, Wechſei auf Wien 1022 
— Übends 6, Uber. Am de Gfleftinocerä: wurden 

Fispommade a 15, 21 und 27 Pr. pr. Topf 

abuwolle a 6 fr. pr. Stüd " 


Deiterreich, Wrehttririer 17, bez, Sinetöhahraftien 268',,, 
—— —— m dt 1860er Loofe 777, bei. ine ı i 
meritaner Bonds 79%, bez. 'ngl. Niechefjig 24 Er. 
Pngl. Wi jalı 24 Pr. (Pr. Glas, 
und 27 Pr. pr. Stück, 


Verantwortitder Redakteur: Fr. Brand, 
ie : Tr *lettenwurzelöl a 18 und 80 Pr. pr. Glat, 
elegraphifcher ericht ur her 


ov. Das Pofidam fichiff des Nordb 
C. Schneller zur Kronenapsthefe. 


Southampton, 1. R 
ee „Deutieland“, Ept. H. Weffele, weldes am 23. Oltober 
von Rem: Mor angen war, ift heute 10 Uhr Worgenä n 
nad — e von 9 Tagen — a ar 122} Ein in der bebrängtiften Mehrere ſchöne, möblirte 
Cowes angekommen und hat Mittags die Reife nad Bre-| Yane franker Familienvater immer, aub eine Wohn- 
men fortgelegt. Dasielbe bringt außer ber neueiten Poſt 861Wittwer) mir 3 Kintern von ung von 4 Zimmern, Ki 
7 u 10 Jahren, erſucht edle ꝛc, im Hinterhaus, find fofort 
Menſchenfteunde, feine Kinder zu vermiethen bei Scähreinere 


Pafjagiere und 860 Tons Ladung, 
ta Pe ia Mlchen, Seneralagent für Bayer bis zu feiner ſpitaͤliſchen Heilung|wetfter Mad Bahn hofſtraße, 
wenigftens in Zucht und Pflege neue Nr 44 


zu nehmen, Da ca Dem Water 


nn mm — — nn 
De EEE — bei Diefer Krankheit unmöglich 135] Ein neues Dberbett 


te ift, übre Erikcny zu fördern Rip. [mit Bettſtatt if zu verfaufen, 
Alpenfräutertrant in der Erp. Räb. in der Erp. 
von Mic. Bade in Stuttgart i 
Eoniervatif gegen viele Leiden, haben Mgenhisen übernommen Fe Dienfbvtenbug 
Andreas Kirschten in Würzburg. 
Wilhelm Seubert in Würzburg. 


Belehrungen über Wirkungen gratig 





























































































Gine Kindofrau und ein 
Hindsmädchen,, beide mir 
ichr guten Zeugniſſen, fuche: 
weiche Stelle Näb. bei Weber 
Tienfiborenbureau, Bürtnertgai 
ſe Ar. 4 (neu ) 






ift verloren worden. Abzugeben 
im Dienftboterbureau. 


128] Geſucht wird bie Li dtmeß 
ein Logis von 3 Zimmern in 
Mitterer Stadt. Nah. iv Erp. 
6] Ein kräftiger Burfche 
Iuct eine Steile als Haustnecht 
oder Ausiaufer. Zu erfragen bei 
Leter Schwarz in der Bürt- 
neregafle 






















123) Ein Logis von 2 oder 
3 Zimmern ac. ac. ift fonlele 
aut bestehen MWollgajie bein 
Heutbor, neue Nr, 7, 





124) Ein 15 Eimer haltende 129) 8 Wann Militärma: 
geist Faß, 2 Mlrine Fraut |fifer, au Blech · und Eireich 
ſtuchte und große Fafböden inſtrumenten, ſuchen auf Kirch 
ind zu verfaufın. 1. Xelfen: weih einen quten Plag Näh 
jaſſe Ar. 180 alt. 5 Tin. Zellerſtraß #13 (alt 
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J. w. Engelhardt & Cpe. 


Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 


Maljmefjungs-Apparate mit Schrotmühlen 
önigligen Kinanzminifterium am 13. September d. 3. zur Anwendung 
gras empfehlen wir den Herrn PBrauern und. Müllern zur gefälligen Anſchaffung. 


nach eigenem pätentirten unb von dem 


Für bie 


Awedmähigfeit ber 


enehmigten 
nfiruftion 


bie Solibität ber. Ausführung zeugen bie beretiß ſchon im mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im Betrlebe 
[8 


| adllichen Apparate. 


Bekanntmachung. 
In Folge Verfügung des Bezirksgerichtz Würzburg wer: 
ben in ‚einer Conturs ſache von dem unterfertigten k. Rotar 
Dienstag den. 17, und Mittwod den 18. d., 
jedesmal Nadhmittags 2 Uhr 
in bem Haufe No. 213 des II. Diſtrikts dahler — obere Dor 
a — veriäiebene Haudetnrichtungägegenftände — 
Er fe, Schränte," Kommober, Spiegel, Pörzellain, 
Siſer, Betten, dann Meibungeftüde, MATHE ıc. 


ert ’ Hin‘ or 
ug, ben 2. Rövember 1868. 
' Steidle, k. Notar. 


Stamm, Nutz⸗ und Brennholzverfteigerung 
7 m Speflert. 





Aus mahbenanntn Revieren wird das nadoerzeidinetelo, 


Stamm:, Nutze und Brennholz wie folgt, in 
T Dienstag den 17 ber I. Ars 
+ Dienstag ben 17. Novem “ 
— N 10 —* eginnend 
m aufe-zuWiefen, - 
Dienst) Aue Dei Hekdies EBiefen 
Abtheilungen Steinbufh und Debborn 
114 Eihenabjänitte au Commerzial-, Ruts und Bauholz, 


freier. Gonfurren; 


wie Bahnichwel net, 
3 sahen BÄGMMARET DB ees 
13, „  Kuorzbo 
om „ Unbruchbol;, 
7 — „ Klopholz. 
u. Dounersta den 18. Movember I. 3. 


Uhr anfangend, 


“ Am „Hötel Gundladh“ babier, 


A. Aus der Mevier Frammersbach, 
186 Eihenabieheitte son Eligır Breäbarfeit wie jene Hi 
% m 
Revier Wiefen, . = 
594/, Klafter Eihenfuorzhof. 
B. Uus dem Heviere Robrerfiraf, 
Abeilung Lochſchlag und Birkenrain, 
400 eg zu Commerzial:, Nutz⸗ 
100 Mlafter Cigenmfetsog 3° fang. 
! —* Pr —* —* at . 
an en Ergebnifien in v enen 
65 —— und Notzholzabſchnitte, * 
Zu Klafter Eichenmüſſeiholz 3° lang, 


2 Fa „ SKmorzbolg, 
22, Anbrüchholz, 
2353 era none 
Die normalmäfigen Bebingungen werben bei ber Berftelger: 
ung befannt gegeben, vorläufig aber wirb bemerkt, daß Kaufe: 
Iuftige, melde Binfigttich ihrer Bermögensverhältniffe ber Forſt 
Bebörbe genügenb befaunt find, fs mit über ihre 


tm 


b 
Slunge igkeit zu verfehen haben, fowie alle ‚ bie 
durch legale 


uftrage Anderer Holz jteigern wollen, fi Hierüber 
Vollwacht aus weiſen muͤſſen 
Lohr, den 31. Oftober 1868. 


Königlihes Forjtamt. 
Earben. 





tt im Oberjaub 
— cltea 440 





Holz⸗Verſteigerung. 


Das unterfertigte Domalnenamt verſtelgert 
Dienstag den 17. November 1868 
und, wenn bie Verfteigerung an biefem Tage nidt vollendet 


werden ann, 


Mittwoch den 18. 


November 1868, 


jedesmal 9 Uhr früh beginuend, 


aher-Rüberer Privat: unb 
Eiden:, Kiefern: und Fiehtenftänme, 


meinbewalb 


2800 Sparts, Leiters, Hopfen und Bohnenftangen, 
20 Klafter kieferme —— 


9 Hundert „ 


öffentli$ an ben Meiftbietenben und Iabet Liebhaber hlezu ein. 
—— am Oberſambacher Forſthauſe. 
leſentheid, ben 31. Oltober 1868 


Getrante: 


Gräflich v. Schönborn 
: nis 9 Wie 


ſches Domainen-Amt. 


ner. 


Weöbelarbeiter 
In der Pfarrk. zu St. Peter: [finden dauernde Befcdhäftigung 
hann Wehner von Bres|bei Schreiner 


beräborf, Steinhauer, mit Anna] 26) 


a Walter von Oberſpies 
eim. 
Friedrich 


Anton Stegherr, 
Siabichtrurg dahler, mit M 


J. Bauer. 


107) Weingartenſtraße Nr. & 
ſteht für einen ſoliden Herru 
ein moͤblirtes Zimmer offen. 


Ereöjentia Mehger von Klepdau 1405) Ein ſolides Mädchen 
Georg Michael — — fucht eine Stelle als Zimmer⸗ 


von hier, neiber, m 
— urn Heldingsfelb. 
In der Pfarrk. zu &t, Burkarb 
Michael Hartlieh, 
beiter dahler, mit Geriraub 
Weldert x Häderstochter 
Heibingäfelb. 

Leonhard Ob, Wittwer, Bür 


von 


ger um ——— in} ic 
Lohr, mit Katharina Albert von|richt ertfeilt. 


und Bauholz | Homburg a / M. 


In der proteſt. Kirche: 
Julius Wunſch, Rechtscon 
ypſent au Nürnberg, wit Do: 
rohen Wunſch, vatterstodh: 
ter von hier. 
Kilian Schott, Baur in Al 
bertähanjen, mit Margareihr 
Barbara Lehner in Martin 


haufen. 
84) Ein Stubemt der Hodı 


ıhule wũnſcht bei eringen 
—*4 «ine Stelee A Hand 


lchtzt. < Darauf »R flrctirgndr 
. 


wölen ihre Adieſſe 
dinon ds BL Hinterlegen. 





sub n ber &rpe 





Ein jhöned Logis von 4 Zim- 


„tmiethen. 
Nro. 8 neu. 


ofina lober: Kinbsmäbgen und fann 


jogleih eintreten. Näh Erp. 


— — — — — — 
abrifar: 6 Im der obern Wöllergafle 


Rro. 8 it ein WParterre Logis 
von 2 Zimmern, fAuche nebſt 
Hotzlage zu vermiethen.; 


Far Lateln⸗ und Elementar⸗ 
Mer wird gränblier Unter» 
Näh. in ber 

Erp. d. Bl. (4 % 
Im 5. Difte. Rro. 93, hin» 
tere Fiſchergaſſe, ift der 1. Stod 
im Vorverhaus auf den 1 Febr. 
preiswürbigguvermiethen (6526 
din großes beizbares Mezanen⸗ 
immer if bis Lichtmeß zu ver⸗ 
Untere Wöllergafie 
(67 35 





Bon der Waindbrüde bis zum 
Dom wurbe geftern eine goldene 
Broche verloren. Der Finder 


wird gebeten, diefelbe gegen Des 
—ã— him 5. Diftr. Ho. 12 
abzugeben. . (52 


Pachtgeſuch. 


Ein Gut von etwa 100 Mor- 





mern, lafirt und sapepirt, iftautlgen oder eine Wirthſchaft mit 


9%) Auf der Reubaugafie neue 102) Eine Geis tft augelaufen |1. Februar zw vermietben. Obere eiwas Güter wird zu pachten 
Nr, 38 ift — ber Thaler’ihen Kunſtwoll · 


ohannitergaſſe, 3, Diſt. Rro eſucht. Bon wem? iagt F 


3J 
mer zu vermiethen. 45, neu. 59 8 6Exrp. dv. Bl. 


No 


BUNTEN aan) in Wü 
100 Oxboft Bordeaug, welche mit 20%/, Zollrabatt und Bugbinder 


bireft aus Frankreich eingegangen ſind, bin ich beauitragt bilfigft 
zu vergeben, auch werben ſoſche vereinzelt abgegeben. 


Anton Fifcher, 


6b Spebiteur. 


Weißen und feinen Spinnhanf, jowie langes 
und feines Hanf und Flachs⸗Kernwerg empfiehlt 
in großer Auswahl und billigen Preiſen 






zu bezlehen 
Illu ſrirter 
Vaterlandskalender 
für das Jahr 1869. 
Ein hiſtoriſtes Jahrbuch für das deutſche Volk. Zur Belehrung 
und un ei, —— und Lanb. 
er Jahrgang. 
In Umſchlag geheftet, mit A durchſchoſſen und 
geſtempelt Verkanfspreis vu nun an wieder nur 12 Er. 
Dieſet Kalender Tann mit Recht ein hiſtoriſches Jahrbuch 


Carl Mainbart. für das beutjche Volk genannt werben, benn er bietet im dieſem 


Marktgaſſe. 





zur bequemen Reinig⸗ 


Eau Athenienne, 


Klacon 27 Er, 


Odontine, exe vorzüglige ahnieife A 21 Mr, 
Erdnuss-Belseife, Kae Bun 


tel & 11 fr, 4 Stuck 36 fr. empfiehlt 


(4) Carl Bolzano. 
Berjteigerung. 


Im Auftrag des fol, Stabtgeridts verjteigert ber Unter 
— am Montag den 8 
be in Stadt- Malnz ın] der Semmelsſtraßße eine ſchwarzbfäſ— 
fige Rub gegen bare Zahlung 

113'/, einen Comod und ein Oberkert 
wozu Strichäliebhaber eingelaben werben. 
Georg Echmaufer, Torator. 


Befanutmachnng. 
Derfiellung eined Graminatorhäußgens betr. 
Die Herftellung eined Graminatorsbäushens am Durdri 
bruch der Sanderſtraͤße einihläffig bed theilweiſen Abbtuches 








ber Ladehalle im allen Bahnhoſe ſoll im Submiſſions wege ver- er bezögen habe mit einer großen Nuswchl von KR 


geben werben 


frifzendes Waſchmit⸗ |" 


ahre abermals eine Reite inter: fianter Erzählungen fomohl.auß 
der älteren mie neueren Geſchichte, ala auch einen Aufjag unter 
bem Titel „Beltbegebenbeiten‘‘, welder Aufſah aus ber 
Feder bes ſid ſchon ders durch frine fchrirtitellertfche Thäsigkeit 


ung der Kopihaut, per Is talentvofl ermieleuen Mdrlpb Huber zu Hasen geflofien 
» 


ift. Beſonderes Antereffe erbäit bieler Jahrgang noch durch bie 
demfeiben beigegebene Herricder Wette prophezeiungstunft. unb 
äuherit wichtig mird berielbe für Achermann durch bie Darin 
tyaltenen 15 Aufläg* über „bie Kunſt, reich zu werben." 


» ® 
Meſt⸗Anuzeige. 

J. Gründler aus Kulmbah empfleblt feinen werthen 
Kunden, fomie einem verchıten B-b.itum, ſein wohlaſſortirtes 
Schuhlager, ve jehen mit kirter großen Auswahl feiner Filz— 
ftiefelhen und Fchert bet foliber Mebeit, um bamit 3a räumen, 


Novbr. Nachittags 2] die mösltsit biligiten Preiie zu. 


Der Ber'aufsſſand befindet ih wie feit Jahren Kürſchner⸗ 


Um 3 Hbr im 1. Dir. Rr. Igor am Haufe des Heıra Zündermann vorm. Kleibermas 
> Kiffen mit Bettftatt, gasin bes Seren Hub 


Bitte genau auf Firma zu achten. 
Achtungs voll 


J. Gründler aus Kulmbach. 


Zum Zeichnen auf Weißzeug. 
Is zelge blermit ergebenſt an, daß ich bie hieſige Meſſe 


upfers 
ablonen zum Zeichnen auf Wäſche, ald: Bucftaben im 





läne, Koftenaniälag und Accordbedingungen Liezen, im —— Schriften und Größm, Bozen, Kronen, Eden, 


magiitratiihen Gefhäftsrimmer Nr. 3_ zur Einſicht effen. 


Die Susmifjlonen find bis zum Mitwo 


tag den 12. de. Bormittags 1 
Stab:bauinjpeltion. 
Würzburg, ben 2. November 1868. 
Der Stadt-Magiftrat. 
Der rehtäf, Birgermeiiter, 
Dr. Zürn. 
Amenb. 


Looſe a 9 Kreuzer 


auf bad —— Glaſer C. Mangold am Markt aus—⸗ 


ehä ! 
Könfe Zudwig IE von Bayerm vorftellend, in Od ge |; 


malt mit vergoldeter Rahme, worauf jih das fgl. Haus wa 
Frl ben Ar ed * — bed Konigrei 
aden, zu 
€. Mangold am Matt, 
Dit, Safe Siegert, 
Dittmar, Reftauration, Sterngaffe, 
Neuland, Melber, Kielihsankgaffe, 
ehemaliges Hofbräubaus 
Fortuna, Reitauration, Ulmergafie, 
Tag und Ort der Berioofung ſowie das Ergebni derſelhen 
wirb in biefem Blatte veröffentlidt. 
Emil George, 
Ulmergafje Nr. 266, neue Nr, 18, 


A werden bis 1. Maif118%) Ein braver, ſtarker 
auf erfle Hypothek gefuhe.| Junge kann bie Schloſſer⸗ 
in d. Erp. (61 35 "profeftton erlernen, Räh. Erp. 


8000 
41869 
Raͤh. 


den 11. 5. | Borzeihnen als auch ſolche, bie 
78 in demſeiben Geſchäfts zinmer verſchlofſen zu üt ergebenloßt. 
die Eröffnung der Surmiifionen erfolgt ſodann am Donnersfür 


MIEHloh 2c“ werben am 


in Hoͤchberg folgende Hol Öff, 
* a Gödterg folnenbe Gotzfogtiunnte, Öiemstih 


ummern in alien Größen, biegu auh Farbe, ſowohl zum 
il wieder subzefgen 
uren⸗ Schablonen zum en 
Ionen, Buchllaben er er 


er führe ih 
ber, Binfich 


Uhr im Burcan derjmerm in allın Größen zum Beinen der Collis, Deine 
€ 


ten, Briefliempeln unb alle 
Artikeln werden bie Meſſe über fi Ko Son e ge 
Met Stand befindet ſich Domſtraße am 


Eingang zum Kürfchnerhofe und ift mit Firma 
verſchen. 
son. Schunidt, 


Grad 


Sofzverfleigerungimt, Zorfireviere Höhberg. 


Aus den Waldabtheilungen Buchelberg, Schenkenſee, Altes 


dieſcs Fad 


Dienstag den 10, Mi Irs. 
mit der Zuſammentunft Bormittajs W Uhr ihr Gaſthauſe zum 


chen⸗ 


Mut 

3 bitöge, 

—* Alt lange Eichen⸗Muͤſſelholz, 
o 


Zuchen Knorzy ugp 2, 
364 „m Eichen Bf Wok 
1 „  SKefern: Aftgola, 
25 r uchen⸗ und Eichen⸗Stocholz, 
4 O ndert ” hi " a ellen, 
29 Aus ſchneidwellen. 
Hẽaberg, ben 30. Oliober 1868. 


Der k. Oberjörjter: 
Bergmann. 










Abends 59%, Uhr unfern 
Bruber und Schwager 











in ein beſſeres Jenſeits a 


lebte. 










'Todes-Anzeige. 


Bott dem gen bat es 
nigft geliebten Gatten, 


Herrn ° 


Sebastian Krökel, 
Gerichtedienerögebülfe dabier, 
seflärft durch den —** 
zurufen. 
Er erreichte ein Alter von 35 Jahren, 11 Monaten, 
wovon er 2 Jahre, 7 Monate in glüdlihfter Ehe ver- 
Die felerli: eg. findet Nonnerätan ben 
5. d. Nachmittags 3 Uhr vom Lei 
Trauergotteöblenit Freitag ben 6 b 
boden Dome, dann Samätag den 7. d. früh 9 Uhr in 
der Auguftirerlirde von Eeite der Maria von Troft 
Bruberfchaft ftatt, wozu alle Freunde und Belannten 
bed Verblichenen böflihft ringeladen werben. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


eftern 
ater, 


gefallen , 


der heiligen Sterbjaframente, 


benhaufe aus und ber 
früh 10 Ubr im 










Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 


Freitag den 6. Movember Abends 8 Uhr im 


Sptel zum Schwan, Vortrag: „Sandelsrecht”, 
gehalten von Herrn Rechtsanwalt Th. Schmitt. — Darauf: 


* er 
rhunderts“ (Borlefung). 


Bacanzen: 1 Verkäuferſtell 
—8 out), — 


Haͤſenelever, ein beutjcher 


Der Ausſchuß. 


in einem gemiſchten Waarenge: 





Eine frifbe Sendun 


vorzüglichiter Kunftmeble: 


önigs- oder Hofmebl ä 9 Pr. 


Mr. 0 
„ 1 Schwunrgmehl 
» 8% Softienmebl 


” 


empfiehlt 


[73 ”„ 


3 Med: oder Scmmelmebl pe 6 * 


per Pfund 


L. Buſch, 


Schulgaſſe Nr. 84. 





Englischen 


Theebisquit 


in alt verſchiedenen Sorten empfirhlt 


Anion Minoprio. 


Bürgerverein. 
Eingetretener Hinbrınifie me: 
gen findet ber auf beute Abend 


angefünbinte Geſellſchaftẽ abend M 


nicht im Theaterlaale, ſondern 
im Pleinen Schrannen 
faale itatt 

Der Vorstand. 


Kath. Gejelleuverein. 


Donnerdtan, den b 8. Mis. 
Abends 8 Uhr 


Conferenz. 


Fin Logit von 4 Zimmern, 
Küche unh fonftigen Erforder 
nijien, im 2. Etod, iſt auf Lichts 
meh zu vermieten. Gothengajie 
Nr, 325. Näheres bei 

N. Bolfmutb. 
Domſtraße. 


StelleGeſuch. 


2:) 
nungẽ weſen bewanberter 
ann mit flinker, 
Handſchrift ſucht bie Mitte No 
vember feine Stelle zu verän- 
bein unb würde am liebjten bei 
einem Ffgl. Herrn Notar ober 
in einer Rechnungs Kanzlei fit 
beihäfigen. Gefällige Offerten 


sub Nr. 120 nimmt bie &r- |127) 


pedition ds. BI. entgegen. 


134) Ein Mädchen 
Lande, wildes eine Erziehungs 
Anitalt in Viertel: oder Halb 
loſt beſucht, ober bad Naͤhe— 
lernt, kann bet einer Meinen an 





ftänbigen Familie Soft, Logis] 139) 


und gewiſſenhaſte Auffiht er 
balten. Räb. in ber Erp. 


* beſtens geſorgt 





Ein im Concept: und Reh [ner kleinen Küche 
Inge: Stiege für eine ober zwei Per 
efälliger |ionen. Näb. in der Exp 


vom Hauje. 


+ 


* 








lieben Sohn 


Candidat der 


»vr HH PH 9 9 HH HH HH HH OH PS 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmähtigen bat ed gefallen, unſern 


Georg Adalbert Ernst Klein, 


in feirem Blütbenalter von 19/, Jahren am. 3. No: 
vember zu fih in bie Ewigkeit abamufen. 
Die felerliche Beerdigung findet Donnerttag ben g 
5. November Nahmittags 4'/, Ubr vom Leihenbaufe 
aus und ber Trauergotteöbienit Freitag den 6 Novem⸗ 
ber fräh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Peter 
mozu Verwandte und freunde Höflicft eingeladen werden. f* 
Mürsburg, den 4 November 1868. 
Die tieftrauernden Eltern und Bruder. 































Philosophie, 
















ftatt, 
















M. Haumel, Bürtenfadrifant aus Hofheim, yeigt bie- 
BZ mit ergebenit feinen geehreen Kunden an, daß er die Meffe wie. 
lder bezogen mit einer großen Auswahl. 
Bure Domftraße mit Firma 


Schwämme! Schwämme! Schwämme ! 
in außerordentliher großer Auswahl und jpottbiligen Preiſen 
Kur Domftruße vor H. Fraänkel. 


Für gut und bidig if 





Arbeiter: 


Raufmon DS Anterftügngsverein. 


Donnerstag ben 5, Nonemher 


Nabwittaes 3 Uhr findet bie M 


feterlide Beerbiguug bed ver 
lebten Rereinämttaliebes Herrn 
Krökel vom Leichenhauſe gus 
ftaıt, wozu um zahlreiche Be 
theiligune bittet 

der I. Vorstand. 


Reſtauration Zint. 
Eingang von ber — und 
Martinägafje 

Morgen jrüb 10 Uhr Weis 
felfleifch und Leberwürſte 
bit feine Weiß: u Motb: 
weine in Glas und Klaihen 
jowie fehr guten Moſt em 
pfieplt und ladet ergebenit biezu 
ein 7. Sin * 
136) Für einen Hrn, Difizter 
ober Beamten ift ein Quar 
tier von 3 FZimmerv, möblirt 
ober unmöblirt, zu wermirthen; 
dann auh 2 Zimmer mir ei 
über cine 


138) Ja der Stifhaugerpfai- 
fengaffe Rr. 8 find 2 ineinan 
ergebende Zimmer mit Alt 
oben und fonftigen Bequemlid: 
feiten auf Lichtmeß zu vermiethen. 


in tüdtige Werfon 
ſucht eine Stelle als Köchin 
ob. Haushälterin in einem großen 
tr. 4. Diſtr. Wr 93 alı 


126) in möblirı3 Zimmer 
iſt fogleihd zu vermiethen. Hin 


tere Johannitergaſſe Nr. Incu 
Zu vermiethen iſt ein 
ſchön möblirtes Jimmer 
Zwinger, neue N. 12, eine Stiege 


Stadt⸗Theater. 


Mittwoch, ben 4 Novbr. 1868, 
11 Vornell. im 2. Aboı. nement 
2 Gatipiel der Ebinefen: 

. M. Arr-Hee, Ab-Sam 

Err - Tounget, Hee- Tseu 
welberũhmt durch ihre ine 
jiihe Spiele, weldhe fie auf ber 
gröpten Theatern Europas, na 
mentlih aud während ber WBelt- 
oueftellung in Bari mit auß- 
gezeihnetem Grfolg ausgelühr 
baben, im Berbirdung mit ben 
berübinten Künſtlerv: Made- 
moisello Louise Ganelle, oe: 
nannt „La fille de l’air“, Mr. 
Henri Rollande, champion 
“quilibriste americain, Mr. 
chanmin Ganelle nnd ben 3 
8rübern Eugen, Michael und 

Louis Pasqualini. 
Norber: 

Er ift nicht eiferfüchtig. 
Lupipiel in 1 Aft von Alerans 
ber Elz. 

Hierant: 

Einer muß beiratben. 
Lupipiel in 1 AH von Wilhelmt. 
Donnerdtag, den 5. Now 1968, 
Abonnement suspendu. 

3. Gajtipiel der Ebinefen. 
Vorher: 

Die Dienftboten, 
Luſtſpiel in 1 Akt von R. Denebiz. 
Hierauf: 

Der Weiberfeind. 
Luſtpiel in 1 At von R Bened'r. 





125; Dem Initigen Marl bei 
Hrn Lampenfabrikant Eydam 
zu feinem deutigen Nawmenstage 
in 10 000 ad) bonnernbes Hoch. 

Eine flille Berebrerin. 


133) Em unmöblirres Par— 
terregimmer if bis 1 Da. 
oder ſofort zu vermiethn. 1. D. 
Nr. 7 Meu) Karıhaufe. 






ee bairc- and einer 







Dank und Empfehlung. |. 
älzt 8 ei be fi für berechtigt bält, jo erkläre ich biefeß für Un⸗ 

8 ey eg = Date da Ge une wahrheit, ba er von mir nicht dad Mindeſte zu erwarten hat, 

Heute fon wurde mir bie Entihäbigung biefür burch und warne Yebermann, ihm auf meinen Namen Etwas zu ber» 

Agenten Befenreiter promst audbezablt, und mit Recht fagejgen indem id hiefür keine Zahlung leifte, 

Zuppltuner ya Wälerg jonie thr han Bil bh bie — — 

——— bei’ Deren Befenreite Sy — Friſche Strasburger Gausleber⸗ Bafteten, 

ganzen Bun grodeh —— genieht, maß neh bie Höte —— und Gansleber⸗Würſte, pomm. Gans» 

u jer Bmenn Rigeeberzabt irüfte und Keulen, italien. Salami-, Go 

bemweift, ala bem al enmana befannten Herrn ‚ ’ 

—— A ir für jene —— Bis. — Frankfurter Brat⸗ und Leberwürſte, 

emp 


tg a. dieſes Inftitut allen Oeko db Blehbe ⸗ 
Ih empfehle eB In en nomen um 

Anton Minoprio. 
Stalienifhe Marouen (Raftanken) 12, 
en a6 fr. 


% firern beſtens 
—55 — = as und beite 


+ Dpferbaum, ben 2. Rooember 1888 
-) Johann Sauer, Gemeinbevorfteher. 
nfifche Brünellen, je nad x Billigft bei 


> 
Durch alle Buchhandlu ia au berichen, in Würib 
i namenilich — die 3. Standinger’fehe Buchhandlung 


( 2 Buf f} 

: Der Weinstock und der Wein: Schulgaffe Rr. Sa. 
PBroktiich-wiffenichaftliche Abhandiung über die des Bein. r : 

ade un ir Bun —— Italieniſche Maronen, 

n 1 r 1 — 
Sarnen 6 lin vorzüglicer großer Wanre, — 
E——— —— 

uer, 1 n ° arten 
: Eu B * und tee Bein Bir Heer ’ Ede der neuen Pafjage am Markt. 
T u di eit des ined und ee 
ie RE een Bea Beichungen ift pas vorn, alentin Flügel, usleinwandfabrifant, 
wende das om Tieiften eingehente, da e6 ſich felten getroffen aus Grabenbof a. d. Rhön. 
bat, daß ein tüchtiger Weinzüchter auch ıugleich ein gründlicher aur gegenwärtigen 6 fein wohlaſſortirtes Lager in 
Raturiorfher war Die anhaltende Gumit des nbauenden allen Sorten nwand, Tiſchjeugen u. Sand . 


Tublitums, ſowie eine in Jowa in Norbamerifa ins Englıjde urd bittet unter Zufierung reeller Bedienung zu mıdq 
gemachte Ueberſetzung geben Zeugnis für die Brauchbarkeit des Haem Breije um "geneigte Abnahme, Meine Bude beft ſich 
F — — — — * eg - —— —— Singang rechts, mit Firma. 
enau au uder: u ö — —— GEBET — — — 
um in günßigen Jake —8 Sue vorher (een 1a Gute fhöne Kartoffeln, die Metze zu 24 fr., 
, N Itat ür Liebhaber 5 
| von Rebenucht im Garten un) am Spalke enthalt eet find zu Haben im 5. Diſtr. Fiſchersgaſſe Nr. 60 
m eine fehr detaillirte und durch Zeichnungen erläuterte Anleitung, ei 


den Schnitt und = a * Behandlung der Rede ſelba ausfüh. YUndreas Brod, Wittwe. 


| ren zu u ei * — tüchtigſten —*— en ——— ——.—— 
18 gan om ar und richtig anerfannt worden, im 
T va z —* zoutinenmäßigen Vorſchriften der ſogenannten — Verſtrich eines Mühlanweſens. 
E tenblicher, Bür jere deſonders vorjunchmende Handlung am Eingetretenen Todeäfalles wegen laffen bie Unterzeidänetem 
— Weinftod iR der eigentlihe Grund aus dem Bau und der Artjihr zu Veräbad gelegenes Mühianmefen durch ben Aal. Motar 
= des Wahetbums unmiteibar adyeleitet worden, und dadurch [Herrn Enbren bahler auf befien Autsjimmer 
1 u. nur ein beftimmtes Wiflen, iondern cine ticfe Weberzeugung Dienstag den 10. November 1868, 
E det. 4 
— Goblens, im Oltober 1868 verfieigern früh 9 Uhr, 
e J. Mölscher. Diefes Anweſen befteht: 
Ä mm nn nn — a) aus dem Wohnhaus, rg H in Versbach, mit barim 


: Ignatz Nüdling and Bichakaufe bunte 


aus Haufen v/Rbi Scheune, Stalluugen, Schweinftällen, 3 Kellern, Remi 
Haufen v/Rhön fraum, awei Gärten, Bauufeld ; * 


> empfiehlt fein ſchon befanntes beit afjortirte® Lager in allen Sors ») Def circa 71 Morgen Feldern, darunter 14%/, Morgen 


Z ten Leinwand, Sandtücder, Zifchjeugen, fertigen Weinber 


g. 

V * Die Sbſetie ad a und b Tommen zufammen zur Verſtei⸗ 

1 * ng tigen @infauf der roben Garne‘ gerung; zn ben Objetten kann jeber Er Einfihe ce 

‚ bin ih in dem Stand gefebt, ganı folide Maas | erden ; die Strigäbebinguiffe Können Bei dem f. Notar Herrn 
ven &% ben billigftien BWreifen abzugeben. Enbrek in Erfahrung gedracht werben, 
> ie Bude wie rüber Domftraße vor dem Haufe des Hrn. Würzburg, den I Oktober 1868, 


Kaufınann Scheuer. Georg Stauder, jung, 


a ———— 
. B Patent Bleichfeife pr. Bo. 121 | _ Erb 
N: Pb 1 ft, 100 Pfb. 17 fl., feine431) Mußerhalb de Sanber-|130 20) Gin Lo Don 
> Seife. Mandelfeife per Bid. 18 fr, 4 Tfd."Ihores In in Gans mittlerer Des —— — > 
1 fl, per ©5024, 27, 30 fr. u theurer, Groͤße mit Garten umd Hof: | Rammer, Boden: und Sellers 
ſowie alle Arten feiner Tniletteusfeifen Ke Warfümerien raum unter gänftigen Beding- fabiheilung ift bis Lichtmen zu 
u ben biffiaften ifem in ber Seifen: und Parfünerte-Bude ungen zu verkaufen ober zu ver» | vermiethen. 3 Difte, Wohle 
omflraße vor dem Haufe ded Herrn Schuds. miethen. Näheres Markt Nr. fahıtögaffe Nr, 191%, neue 
Wiehernerfänfern bei reicher Auswahl Kilfigfte Preii. TA nem, Nr, 9, 


2 
A 
’ 


⸗ 















Carl Sclier, 
Scinftergaffe Nr. 4, empfiehlt fein wohl fortirtes Lager in 


Bett-Barchenten, =. \ | 
Awilgen u. gederleinen | Wett Federn Tiſch Gedecken 


Ha us-Bielefelder «& Flaum®n in Gebild und Damaft 
und Herrahuter aur in foliden Qualitäten. Bett“D ecken 


Leruin and [hie uni 0 1 | Vorhang · Molls. 


Gattunen und Bettzeugen 


— Yarifer gewickte Long-Shales 
empfiehft in deu wenefien Defins E Colorits in großer Auswahl 


Carl Bolzano. 
Verſteigerung von wollenen Waaren. 
Die Garn- und Strumpfwaaren-Handlung von J. M. VBorn- 
berger jun. am Marktplatz läßt von Dienstag, den 3. No: 
vember au, eine Partie Woll-Waaren neben ihrem Verkaufs 
Lokal öffentlich veriteigern. 
Dieſelbe befteht in: 
geſtrickten Jacken, Hauben und Caputzen, 
rauen⸗Spenzer, Cachenez, 
Strümpfen und Socken, Handſchuhe, 
Chäles und Colliers, Schuhe und Stiefel ꝛe. 
in allen Größen. 
Große italieniſche Maronen, Marinirte Häringe, 
veines Gebirgsſchmalz, ſowie engliſche Bisquits ſeinſtens zubereitet, 
in verſchiedenen Sorten und Vebig's Fleiſch— ſowie 


extract in 's u. Töpfen billigſt bei = 
Andreas Kirschten. | Nürnberger Schfenmaul 











NB. Nürnberger Ochfenmanl: in Fäßchen und offen 
Salat in friſcher Sendung. empfiehlt ftets friſch 
| s emer 
Wollene Herren-Hemden, a — 
von beſonders guten und feinen Flauell 
empfeple zu ben billigften Preifen. aztel, Maronen (üße 119 * 22 iaft 
Earl Philipp Bauer, ee * — Batelnfeöffer Unterricht zu er» 
Domftraße. Fran; Backmund.l theilen. Rah. in ber Erp. 








°  Drud ımb Berlag in Mürgburg, 


Beilage zu Nr. 265-des Eöhrgburger Giadtsamp Landbeten- 


Hänzliher Ausverkauf 





Wegen Aufgabe meines längere Jahre innegehabten Ma- - 


gazins verkaufe ich um ſchuell zu räumen unter 

foftenpreife mein großes Lager von. elegant und date 

gefertigten Serrenkleidern, als: 

Winier Ueberzieher in Rattiné und Pelz-Double von nd 
feiniten wie geringerer Qualität; desgleichen 

Havelocks; 


Jaquetts für Herbſt und Frühjahr, ſowie Sommerüberzieher 


in den verſchiedenſten Deſſins; 
Tuchröcke in allen Qualitäten; 
engliide Sachs und Joppen; 
Beinfleider und Gilers fir Winter und Sommer; 
Schlafröcfe ze. ze. 
Veberzeugt, daß Jedermann in feinen Erwartungen ſich 
übertroffen findet, ladet zu zahlreichem Beſuche ergebenft ein 


Wilhelm Vervier, 


Eihhornplag N Nr. um 
uUnterjacken & Boſen 


Wolle und B Ue, feine woll Leibchen und U 
in ode un aummole, ne pliene 
wollene Semden, geflrichte nd gewebene Strümpfe Gewinne fl. 35. bis a. 45,000. 
eber Größe, Winterfchube mit und ohne Leber, Buks ſind vortheilhaft au beuichen dur die Hauptagenten, 
peut dichube ꝛc. ıc. empfiehlt in großer Auswahl zu 44 Gehräder Schmitt i in Nürnberg ,. 
Ligen Preifen [36 r hi * pie en 
gaii S usführlie Pro 
Heinrich G aſius, Schuſtergaſſe. Wiederverlaͤufer —282* abait 

Dir 25° Eenrang 'unhetäibier Haudſchube ift angelommen Pferdeloose 36 kr. 
und gebi vie 25. Sentung am 10 November an die Parifer Kooje auch in der Erpebiti.m de. BI. 
BSärberei ab 

Alcinige Ablage für bier und Umgegend in 


Franz Hoffmann's Schafwinterweidepberpachtung. 












Parfümerie, Zorlerte: und Eeiten Fabrif, Laden: Schnitergafie- eitag, den 6. Movember, Machmittags 1 
ERBE ——— ee er hiefie e Geme inde ihre über WUO- Tagwer um⸗ 
Ale Arten Spielwaaren für Kinder und Erwadhſene um faſſente Markung von: xotzüglicher Bonität unter ‚den rorttheil- 
RSbrilapreis ſind zu haben im der Bude Mr. 39 im der| haſteſſen Beriigungen Auf dein hie ſigen Genieindehauſe für fom- 
Domgafle vor dem Bejirfögericht. enge mi inter in Pacht und werten hiezu Lufitragende freund: 
lichſt eingeladen. 
B. Jaidl, Burggrumbad, am 2. Rovember 1868. 
Fabrifont and Eorneberg Hub, Vorſteher. 





/ 


— 


H. Wültner $ Bölter 


aus Derlinghaufen bei Bielefeld und Nürnberg 


ib BielefeldenXeinen, Ta a 
süßer, a — ——— ehe" 
er e 








Laffen wir nad beſtens at en. 
— bei & —— Ds J 
3 igen vorzubeugen, 5 noch, daß bas 
10 Langen Jahren nnte Beinengefbäft: „ 

ältner aus Derlingbanfen‘ jest bier unter obiger 
Firma vertreten ift, umb bag wir außer ber Mefie nur —— 
n Rürmberg balten, 





Garantirte 
Dresdner 
Rab: 
Vs Meafchinen 


Fuß umb Hanbbetrieb, neuefter Konitruftton, nebſt vers 


Üsiebenen dazu aebörigen Apparaten und Gebraugsanmeifungen 
X 26 ebenfo Koblenbügeleifen neuefler Konitruftion Anh 


u MH. Benario 


in Obernbreit. 





zu 


%) 


Bu en 
J. V. Leih aus Sachsen 


ehlt für hie biepjährige Allerbeiligenmefle fein afjortirte® 
—— die —— Eihube, garantirt für gute 


Lag 
Arbeit gegen jede 
Bude im 


nusgruft. 


Sitige Preife 


Schu 
wobei ich bei mebermer gutgel 
reife aufichere. 


alentin 


Kaufmann Wırfchiug- 


Kaufmann Bırfbin OO 
Graveur F. Nöth aus Miltenberg aM. 


t feine befannten Gravirarbeiten In empfehlenbe Er: 
u beitöfland: Domftraße vor dem Buch- 


innerung. Ar 


Binderladen der Frau Scampni. 


In der Eonfursiahe des Georg Adam Kraus von Bütt- 
daß das unterm Heutigen 


hard wird den Anterefienten eröffnet, 
erlaflene Prioritätsertenntniß vom 
17. November ds. 8. an 


auf 30 Tage in Kraft der BVerfündigung an das Gerichtöbrett 


angcheitet werben wird. 
Würzburg, den 20 Dftober 1868 . 
Königlies Bezirksgericht. 
Sofmann. 
Göpfert. 


Mathematik-Unterricht, 


namentlich unter Berädfihtigung auf bie in biefem Fache abzu⸗ 


legende Prüfung für ben einjähr. freim. Militatr: Dienft. 
Prof. P. J. Giriese. 


36) Rotheſchelbengaſſe Ar. 5 neu, 












Kürihnerhof vis-ä-vis der Kilia⸗ 


Itange dou 
Drefel, vormals Borſch, aus ürth. 
Die Bude befindet ſich Domftraße vor Seren 









Hofen & billige Sträucher. 
Mofen von 24 fr. 6i8 1 fl. mit jhdnen Kronen. in dem 
meueiten und beiten Altern Sorten. Gordon: mb # 
Yyramiden;Obfl, reih — äußerit gut gewaͤhltes Gors 
tient, per Stüd nur 18 kr., Sehe kräftige Eremplare „eigr 
id aud zur Topfkultur. Zier Sträucher in ben beten Sor 
ten, per dundert 2026 fl u 
Das Erabtiffement empfiehlt ſich ferner zur Ucberrahme 
ber Art von Anl Koftenanidläge gratis. Pläne bill 


NB, — tie anmadien, werben, wenn ed 
meine Schulb gefächen, bereitwilligit erieht 


Schmidt:Deines, 


anbelögärtner, 
*rankfurt, Röderberg Nr. 61. 
Gataloge iind gratis in ver Erpb. au haben. 


Bekanntmachung. 
Einen geehtien Publſtkum Hiefiger Stabt und 
erlaube id mir die ergebenfte Anzeige au machen, daß 
der Meile ber en Eros & en detail- Verkauf ıwelntd 
und Spielwaaren: Geſchäftes ſich hier 

und lade mit dem Bemerken —* mit auter 
und billigen Preiſen das geehrte — m mit ber größ« 

t geftellt w 


teu Aufim au N | 
Ludwi Wohllarih, A 






Spielwaaren Fabritant aus Nenied bei 
Bude Mr. 9 im Kürfchnerbof, an 
erkennen: 


Belauntmahung. 
Der fünftige Jahrmarlt wirb micht Sonntag den 8, fome 
ven am Sonntag, den 22. Movember I. Id, a 
halten, was zur öffentlichen Kenntniß dient. 4 
Röttingen, den 31. Oktober 1868. 
Der Stadtvorſtand. 
Schwargmann. 


® [4 64 
E&dictal-Citation. 
Lorenz Biebelmann von Bieberehren, geboren am 4. Mär; 
4816, bat fi im Jahr 1840 ohne poligeilide Außwanberum 
erlaufniß nach Norbamerifa begeben umb feit bem Jahre 1862 
nicht? mehr von ſich Hören lafien. 

Für denſelben wirb ein Vermögen von 393 fl. 48%/, Tr 
Turatelamiitdh vermaltet. 

Da num von feinem elazigen naͤchſten, zur Int eſlater dfolg 
berufenen Verwandten Auſpruch auf biefeß Vermögen eche 
und um begen Außhänbigung an ihm gebeten wirb, jo 
Lorenz Biebelmann, ober jeine Aribed:, Teftamentd-, ober Ber 
tragd-Erben biemit, aufgeforbert, ji 

binnen jehs Monaten 
von heute an um fo gemifler babier zu melden, ala Lore 
Biebelmann fonft für tobt und ohne Erben ber vorgenannten 
Art erflärt und fein Vermögen an ben fraglichen Ber 
wanbten außgehänbiat würbe. 
Hub, den 21. Oktober 1868. e 
Königlihes —— 
Stöckel, Landrichter. 
Maller, Affefier. 


— — — —— — — 

5995 3b); Eine febr freund) Kir Kri 

— — un ſo wie Konten rss 
i in jeber Größe —* 

„angefertigt 16 


f 


Simmer, nebft Erforbder Ä 
niffen enthaltend, ift fofort und billiajt 
ber inneren er Erpt 


en 
113) Eiıca 40-50 Er. Rie 
futter, eriter Wuchs, find 


verfaufen bei 


Schueebe 
er —— — 


zu vermiethen in 
Grabengafie Nr. 8. 


——— 
Ein guter Lehret im Elavier: 
fpielen Tann in einem Inſti⸗ 
tute vortbeilhafte Anſtellung fin: 
den Nah in der Ep. 593626 
114) Cinen orbentligen ®e: 
ob. Wert, 
nrinberfelb. 


108) 4 Enten find m 


en ſucht 
Spengler in Kle faufen. Näh. in ber Exp. 





ft. 36 fr ei et “ 
ni Bus Eit —— —— — dB ——— —⏑——— 
yoßpehtuc Seren —8 ve Rn Pi nr kogei neuer Haug bezogen, und nur zu ben bekaunt billigften 
an. Semben wit ir Druß som = Fr on |. Meine. Anstellung ı befindet ſich Domftraße 
nennen em semben mit jner Bruf * dem Hauſe des Herrn Schirmfab 


—— — von beflem von 3 fl. am, 
—e— Doppeltu Srauenbemden vom IM| Bitte, mid mit gütigen Beſuchen zu 


En ner * 
— * —— von 2 fl. an Bußmeifter aus Nürnberg. 


d, — — — — — 
Beeren — a u. Di son = Der Bedarf ber jullusſpt. Hausverwaltung für bag Jahr 


2f. 30 fe p 1869 zu eirca 
a ber Beines von "97, Genfer Unfällen, 
A — Larbentücher %, \ür Damen von 2. fl. 36 fr. 250 en 8* —* 
* 450 m leinen, 
wii Sann Lafgentücer 9, für Herren von 2 f..48 kr. ” , Ber Bei 
En nd entüch ür AT. b. n,. ge en bitto, 
a ee I 5 Gentner Soda, 


die Elle von 8 Bi x > ——— 

N en ih tr, En 2000 Ellen fägfene — 1 * Ele Breit, 

Zeinen die Elle von 16 fr. an, „  beögleiden, etwas ſchmo 

Creas Leinen bie Ele öh ks,.an, "m — Kin an ‚ja Bed, 
Bielefelder bie Elle von an, ” ; 

eiber Seinen &berı2einen bie Ede von 18 fr. an 100 „  roth um 8 Bettzeug, 
u, Teig m mit bem —— volhänd an o " Planck, E welos, 
he Bar Pi eb: ’ " 

teägen Damen —— — ci ® N 12 große mollene doppelte Deden, 


benſo & » Eule —** und Manfeiten | 80 Ellen Matragenzwild, 


mit 5 ofne Std - ganz baſonders billigen 4. ee Zwilch, %,, bayr. Ellen breit 


560 „ Bettzwil 
8 Dieb, 0; Bin N wegen Sig 1 San. Eike iu jr 
, 300 „ Strobfarfleiren, 
Gärttner ſche Gentr — Fachs, 
Gicht- und Zahnweh-Watte, ta _feineren bite, 


alleiniges Fabrilat diefer Art, das bei der Pariſer —* oßbaare, 
img mie reis gefcönt wurde, empfiehlt in Badeten ju 12 und Ben * —— her 


60 t l 
die Apotheke zum Engel. — Sala 
— — — — — [ 26 ” delte @erfle, 
Mei: Anzeige. an Ki, 
Ich mache meine verebrien ni und rad geehrte Bub⸗ 40 " Bao 
kitum aufmerfiam, daß ich mit meinem Adır guten Moch Ge: x : 


Funbheitöge sgeichire hier angelömmen bin. Der Biap ift der 5 „ Kaffee, 


69 . uder, 
zweite am Sqhwanenthor und if mit Birma verfeben 5800 Srie Ültrenen, 
Balentin Pittrof 8 Srmtner Gpıtelae, 
aus Tdurnau. 60 ebörrte Zwet Ga 


—— —————— — — — vor WERTET zur "giefern Ra 
In Samen Eva Klingler, Ehefrau zu Zell, gegen Eva Pröft- Die Angebote ind Kriftiic mi Bu Franfirt unter Beilegung 

ler allda, wegen Ebrenfränfung, wurde dur Grfenntniß vom der bezüglichen —— bis zum 
Au De Betlagte in eine Btägige Arreſtüraſe, ſowie zur so u FE L. 38. 

fämmtlicher Koſten verurtbeilt umd gleichzeitig die Ber- Ian unterferti —— —— 
Fran Hduns des Strafuttheils vom 9. im Würdurger Stadi⸗ Die Sieferungäbeh ungen liegen in biefeitiger en. 
——— de rechtskräſtigen Urtheils wirb di — — ee 

ollyuge nunmehr techiöfräftigen Urthei xb die / dar Lieferungen ayer, unb 
ſes andurd veröffentlicht. —* a m 


Büryburg, den 30. Dfteber 1 en den 30. Oltober 1868, 
— —— L/M. Königl, ie bes Juliusſpitals. 


— Eder. 
Rachmehn Zu vermiethen. 110) Eine abgeſchloſſene Wei ine Parterr-Wohnung von 


Sänie — per Bfb 100 Ein möbliertes Zim · zaieu wohnung von 2 Zim|2 Zimmern, Mezanenimmer, 
8 kr. eunpfiehlt a ift fogl ih zu — * Kuche, neb Zugebör iſt Bodenfammer, Küche ıc, ift bis 
Meder Müller. |am Markt neue Rr. 10. Nähere ;Bi8 Gidtmeß zu vermiethen,|1. Februar zu vermieten im 
Böttmerdgafle Ar. 34. 3 der Manfarke. Grabengaſſe Ar. 42 neu. 2. Dir. Rro. 821, (23 36 






Verloren. 


12) @in oldene® Me 
een: Ihmarz emalilit, 
Alefer, Photographien enthalten 
hl mwurbe gritern Früh‘ verlor 
Der reblige Finder wird gebe: 
ten, ſolches grgem gute Belohn · 






befindet ſich wie ſeit Jahren Das ' 
Wachstuch-, Rouleaux-, Teppich- & 


Gummischuhlager. | 
Rouleamx von 30 Ir. bie iu 8 fl. Aechtes — — 






welches nicht ‚bricht und klebt zum Lieterzieben ber Klaviere und J baufes abyugeben. | 
Kommode. 3 | } N A00Ba) Die biefige, fogenannie 

Bbaenpfge Wachstuch zu Alavier:, Tiſch & Commoddecken in jever | Gemeinveiämiete fol auß freier 
beliebigen Stoͤße Hard verfauit werben und tie 


Ledertuche in allen Karben ıum Ebaifen: & Öbelüberzieben. | 
Wachstuch-Fussbodenteppiche als Ganglähfer und um ganze | 
Zimmer iu belegen. | a 
Wollene & halbwollene Tisch- & Commodedecken, Plüsch- # 
& wollene Sepha- & Bettvorlagen. 4 
Guttapercha Damen- & Kinderschürzen. Vitte dieſelbe ja J— 
3* mit den Leder tuch ſchürzen zu verwechfeln, welche fo leicht A 
rechen. 
Befonders mate auf eine große Auswahl giftfreler Rouleaux aufmerfiam, 
welche ſich durch Schönheit und Güte der Karben auszeichnen | 
Mur Bde vor dem Haufe des Srn. Golbdarbeiters Adelöbeimer \ 
auf der Domflrafe mit Firma 
Reichgeld, 
aus Ramsbach bei Koblenz 
Bitte, das Mufter von Kenftern und Möbeln mitzubringen. 


' 


| das bierauf Bezügliche bei Un⸗ 
terzeichnetem zu erfragen 
Beyh im bei Arnſtein 


Zu verutiethen, 


Eine Wohnung von 4 
a Zlmmern, 2 Garderoden, in er 
Piiter Etage, fonnig und abge» 
ſchloſſen, nahe am Marfte, it 
auf Februar au wermierhum, Auch 
Wliü eine Grube befir Dung zu 
B verlaufen. Wo? ſagtd Erp. (72 


N — — — iii 
[ 15961) Eine abgeichloſene Bars 
terre: Wohnung, ganı neu 
hergen ichtet, Drei Zimmer und 


Ganze Rouleaurzubehör zu 12 fr 







Aus bem Gemeindewalde zu Rimpar „dürre Wieſen eb, SAU 
Boben“ werben 34) Bolide &bin: —— in ſchöner, freier, fon: 
Montag den 9. November Mittags 11 Uhr ber in Pleimeren Ein, nn ummel Met. 
tm —— aum „Stern“ dahler Städten Märkten, milie pco 1. Mai —— 
7 Eichenſtaäwme, zu Hellander und Nupholz geeignet, bed: de star pt a Einfibı von 10 gr 42 Uhr 
— ————— Artitel übernehmen wollen, ——— DR 
genen Baar zahlung öffentlich verſtrichen, wozu Steigerungsfuftige] J werben um. gef. urgab: EN EEE 
eingelaben werben. ihren genauen Adreſſe er⸗ 91] Es werten auf cin hieſtges 
Rimpar, ben 31. Oftober 1868. Int von ber Job. Phil. Haus auf erfte und einige 


ie Gemeinde: Verwaltung. | Mar isen Bugbanblung | Hupoihet 1400 fl aufıunehmen 
Schhmig, Borlier > ; Rürmbetg, era] nc gelut, jebodp ehne Unterhänd- 
tteiheilung 








re He gr ler. Nah in der Erp. 

Es verfteigert die Gemeinde Thüngeröbeim durch Ableben N REF —— 
des Paͤchters auf die noch reftige Bachtreit einen Theil der dor- [8 colgt. 83] — Bebruar 1869 if 
tigen Jaad in 2 Bogen, circa 21 His 2 Hundert Tagwerte um: per 1. Stod, befchend aus drei 
nn auf ein Jahr, vom 1 Januar 1869 bis 31. Derember 

und if Strichstagſahrt auf 105) Ju der Scmarcdöftraie 
Dienstag den 10. Movember Mittags 1 Uhr | mr. Gi'ift ein Lonib von > 
auf dem emeindebauje anberaumt und lade Steigerungd- | Zimmern, Kühe —0 fonfitacn 
luftiae ein N Frforberniffen an eine anitän- 
(26) Hlüpfel, Vorficher. |[bige, kinderlofe Familie bis Ligt- 
ea WAHR 


Bleierz, Cronerz, Silberglättel4, =, x sx: Burke 
















den Übrigen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. Semmelsgaffe 24. 


74) Im 1. Diftr. Ar. 9, Bad: 
nafle, ift ein Logis von 2 
Zimmern, 2 Kammern und Luͤche, 
über 2 Etiegen. auf Lichtmeß 
zu vermich.n. 


2c, für Häfner bfigft bei von 16 — 18 Jahren und 2 86] Am Sternplag, 3. Di. 
Franz Conrad Waterial-Farbwaaren| Mädcben mit quten Zeug gr 470 ıfı cin Iden möblies 


tes Zimmer zu vermiethen 


11520) Ein Schön möblirtes 
Zimmer ijt an einen ſoliden 
Herrn fogleih zu veraicihen. 
ee Nr. 1. 


2 niſſen finden Beſchaͤftigung 
binter ber Marienkapelle MAG. in ber iry. 


9 20) Mädchen, welche das ſ4112) @in junger Mann|3i) Ein nod aut eıhaltenes 
Kleibermagen, Maßnehmen und ſucht unter beicbeideren| Stückfaß in Eifengebind von 
Zuidmeiden gründlih erlernen | An ſpruchen Seribenten: |17 Eimer, vor Rurzem eıft von 
molen, werben nmentgelblid ge: | Melle. Adreſſen unter Ar, guten weißen Wein geleert, ijt 
lust. Platinersgaſſe Ar. 112 112 bef. die @xpedition.|zu vertouen. Preis ab Re 
r - - gensburg per Eimer fl 1 45 fr, 
111) Eine freunblice, gefande| Ay db „uaies ‚eilig ‚Friedrich Hahn, 

—— von. A S'macra Stelle ale Hauskaecht Keiner, SEE... ..... TIERE 
und allen tonjtinen Grforber: |oper Muslanier Nib Grm. [9 Es in ein Logis won 3 
riften iſt im 5 Difte, Fiſcher | —_—UöOI SP Dimmern; Kühe und on ſtigen 
gane Wr, 33 nen, an eine jor 17) Ein Bleines Zimmer) Etforderniſſen an eine ruhige 








O1) Unter zeichneter wohnt von 
heute an Domimlanerplag neue 
"rt 8 unb bittet um fernereß 
Woblwollen. 

U Ditterich, Tunchnermſtr. 


Ein Laufburfche nirk; jo: 








libe Familie um annehmbaren |:jt ſogleich oder biß zum 1 De: Famllie bi8 den 1 Februar zu fort in ber Futien’fchen Bud: 
Hıriß ſogleich ober auf fidtelgembir z1 vermielbeit 2 D vergricthen Im 3. Difte., Rothe: |banblung «m Eichhornplatz ge 


meh au vermiethen. tr. 509 am Holzthor ſchtibengaſſe, Hs Mr 4 ſucht. 


Druck und Merlag zer ®onitatı Bauer in Würzburg. 


ung In Eomptoir' bes Hofbrate- 


Joh. Zof. Bauer. 


ein Habinet, Küche, geräumigen. 


Zımmern, Küche, Kammer und- 


Babnzüge. 


Würzburger Stadt- und Sandhote. 
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ne Pen a LE 
——— za am 9 m. do de. Rudi. haufen sd. y ’ 
MH 266. Donnerstag ben 5. November 1868. Eimundzwanzigfter Jahrgang. 
Tagsneuigkeiten. 


Durch den in Baden-Baden abgeſchloſſenen Telegraphenver: 
trag find jür die Beftimmung des Amheils an den gemeinfamen 
Einnahmen Verhältmißzahlen ermittelt worden, melde in bem 
Bertrage mit dem Namen „Werthuifiern* bezeichnet werben. Die 
Ermittelung iſt dadurch ermöglicht worden, daß bie zujammen- 

elte Sefammteinnahme in 1000 Theile zerlegt wird. Won 
icſen 1000 Theilen follen auf ben norbbeutihen Bund 236, 
aut Bayırn 181, auf Würtember 195, auf Baden 113, auf 
Defierreih wit Ungarn 238, auf ie Niederlande 127. Diefe 
Werthziffern können auf Verlangen einer jeben betheiligten Te 
legropbenverwaltung neu fejtgeftellt worben, dod; darf das Ver⸗ 
langen nah einer neuen Sehftelung nur von Jahr zu Jahr 
ejtellt werben. Die Telegrappenverwaltung bes norbbeut hen 
Bundes ift mit ber Bejorgung bes Abrehnungsgeihäfts beauf 
tragt. Die Kojten des Vertheilungsgefgäfts werben gemeinfam 
nad dem Berhältniffe bed Einkommenantheiles getragen. 

Uber bie Religionsangehörigfeit ber Bevölkerung des Kö— 
nigreichs Täht die amtlige Statiſtik Fol endes erfehen: Von den 
54AU Cinmohnern gehören 8,449,538 der Tatholifchen, 
1,526,937 ber proteftantiiden, 3,267 ber treformirten Konfeſſton 
en, 49,840 befemmen ih zum ifraelitiihen Glauben und. bie 
übrigen 4,839 find Mennonitten, Wieder täufer, Griechen, Deutſch⸗ 
tatholilen, Lichtireunde u. fj. m. Unterfranten ;zäblt 471,318 
Kath, 88680 Pot, 173 Ref, 401 verfßiebener Religionäge: 
nofienihaiten, 14,400 Siraeliten, 

Erledigt: bie proteit. Pfarrei Stemmbach, Det. Mündber 
mit 679 — kr. er 9 . 

Durh bie in öffentlicher Situng des fol. Bezirfägerichts 
Würzburg am 20, 22, 24,, 26. F eo, Oktober ® 8. * 
Undeten Trlenntuiſſe warben verurtheilt: Anna Maria Sterner 
von Kürnad, ; 3. bahier, wegen Tiebjtahlövergehens, zu Gmor 
natliher Sefängnifftrafe; Katharina und Ereszentia Sterner 
von ba, wegen Vergehend ber Hebleret, erjiere zu 4, letztere zu 
3 Monaten Gefängnik; Auliane Sterner von bort, wegen zweier 
Üchertretungen bed Diebitahls, im eine Arreititrafe von 20 Ta 
gen, welche jedoch burd die erlittene Unterfugungsbaft alö ver- 
büht erachtet wird; Jchann Adam Brad, Maurermeiiter von 
bier, wegen Körperverlegung, zu 10 fl. Geldftrafe ; Katpar Roos, 
Dienjttneht von Kigingen, wegen Vergehens des Verſuchs zum 
Bergihen des Diebitahls, zu Imonatliger Gefängnikftrafe; Per 
ter Hofmann von Fricken hauſen, wegen Uebertretüug ber Trper- 
lichen Mißhandlung, zu einer im Bezirksgerichts erg zu 
eftchenden Strafe von 3 Monaten ; Johann vaibach von Main: 
fodheim, wegen Betrug, zu 2 Monaten Gefänguik; Andreas 
Erörrlein von Binäfeld, wegen Diebſtahlsvergehens unb Heber: 
freturg des Bruchs eines polizeil, Aufenthaus ⸗ Verbots, zu 1 
Monat 15 Tagen Gefängnig; Peter Holzapfel und oh. Ste: 
&er von Schnepfenboch, wegen Schlägerei, au je Imonatlidher 
Gefängnifitrafe; Fron; Bub von Eifingen, wegen Diebftahls, 
zu einer folden von 3 Monaten; Paul Geyer von Mainbern- 


, wegen Körperverlegung, zu einer bergleihen von 1 Mos 
arg Tatob — = "ubertöhofen wegen —3 zu 
Zmonatliger Gefaͤngnißſtrafe; dagegn wurden Joſeph Ziegler 
und Andreas Hoimann II von bort von ber Aniguldiguug —* 
genannten Bergehens freigeſprochen. 

Die un bed Kreiſes murben von ber 
f. Regierung angemiejen, den Vorausſchlag an ben Branbvers 23 
fißerungäbeiträgen pro 1868,69 mit 6 fr. vom Hundert oßne 
Unterfgieb der Kiafien zu erheben, bann von den neuen Eins 
tritten und Erhöhungen pro 1867/68 nadträglih ben Voraufs 
ſchlag ebenfalls mit 6 fr. nadzubolen. 

Dei ber vorgeftrigen Verfteigerung ter Baupläge vom Bahn» 
einſchnitte naͤchſt derr’jhen Sgneidemühle ſawmt dem ſo⸗ 
genannten Studentengarten legte für ben gelammten Eompler 

3 Tagw. 300 Dez) dad Meiftgebot Hr. Tabakfabrifunt 9. 
Schärer mit 6500 4 Derfelbe beobfictigt, bortfelbft ein großes 
Gebäude zu errichten, welches ſeinen ganzen Fabrikbeteſeb auf⸗ 
nimmt, 
* — vH rn = — en km 
gen ftrat en ein mit ber Adreſſe: „An 
f. b. Pbligeipräiidium Schweinfurt in Bayern“ mit bem Poſi⸗ 
flempel Würzburg und einer nmorbbeutichen Poſtmarke. Das⸗ 
ſelbe war ohne Siegel, ſchlecht verklebt und zeigte bei der Oeff⸗ 
nung ein Zettelchen Briefpapier mit den Zeilen: „Sie empfans 
en anliegend 150 fl. 30 kr., bie fie bemjenigen zufenten wollen, 
er zur Zeit ber Mündener Ausſtellung (1854) eine fleime 
—J dorten in Schweinfurt verlor und bei bem Gaſt 
zur Krone in Schweinfurt logirte. Den Namen beö Werl 
fönnen Ih in dem obihen Gaſthaus erfahren.“ Das Gelb lag 
in preußifgen Banknoten bei. Die Rachforſchungen ergab 
daß um bie angegebene Zeit bem inzwiſchen verfiorbenen 
Rentbeamten Eder von Troftberg auf dem biefigen Bahnhof eine 
Brieftafhe mit werthvollen Inhalt entwenbet worden war; 
da ber Aufenthalt der Hinterbliebenen nicht ausgemittelt werben 
fonnte, mußte Ausfchreiben erfolgen ; wor eirigen Tagen erhielt 
nun bie Wittwe deſſelben nach vorheriger Feitftellung bes Eigen: 
thums ben eingelaufenen Betrag ausgehändigt. (Schw. Anz.) 

Münden, 3, Nov. Der Gefebgebungsausfhuf der Kam⸗— 
ner ber Abgeorbnuten bat heute feine Eitungen wieder aufae 
nommen. Die Ausſchußmitglieder finb ber ficheren Auverfi 
9 bis Mitte Dezember bie Berathung des ganzen Zwilpro⸗ 
zeſſes Seitens ber Ausſchüſſe zum Abſchluß gelangen kann. Es 
wäre dann nur noch das — ——— au berathen, bexügs 
lich befien Herr Abg. v. Neumayr daB Referat zum größten 
Theil bereitö vollendet bat, jo daß die Berathung im Ausichuffe 
nit aufgehalten fein wird. 

Münden, 3.Nov. Der nah dem neuen Unterridiäplane 
für bie Militär: Bilburgsenftalten im Oftober zum erften 
eröfimete militärmifienihaftlice Kurs bat 36 Rrequentanten unb 
amar mur Dffizierd:Mbiptranten II. Mlafle; die ala Qunfer, 
Offiziers Adſpiranten I. Klaſſe, aus dem Kabettenlorps ausge⸗ 





— — — 
liage ber 6. Bnabun weil morunter ſich » Tobes Mais 
tretenen 3dg t € ee tik fie Kae Nic, der auf Todesſtrafe gegen 
nicht in ben. k Ueser beren Beſahig 
ung zum Eintritt in ben Offiteröftanb haben bie vorgejegten 


Kommanboftellen nad Ablauf einer Halbjährigen Dienftzeit gut: 
achtlichen Bericht einzurelchen. — Zu ber ge dahler begon⸗ 
nenen Prüfung ber Abſpiranten für ben Verwaltungsdienſt wur: 
den 65 Regimentd-Altuare zugelaffen, bie Prüfung wird 7—8 
Tage in Anfprud nehmen. 

Koburg. Das Nüdertbenftmal foll, ba bie Beiträge ma: 
wenllich von fürftlihen Perſonen in neuerer Zeit wieber rei: 
Tier gefloffen find, ſchon im nädften Frübling aufgeftellt und 
am —— bed Dichters im Mat enthüllt werben. Als 
Stanbort tft an —— in's Dorf Neuſes an ber nach 
Callenberg zuführenden Ice belegemer Gradplag im Rückert 
fhen Garten, eiwa 100 Schritte von Thümmel’d Denkmal ent 
fernt, auserſehen. 

Berlin, 4 Nov. GBelbel wurbe vom Aultuäminifter be 

gt, dak ihm König Wilgelm 1000 Thlr. ald Gnaben- 
penſion ausgeſeht wub ihm eine Peofeſſur zugedacht Habe. 

Die griechlſche Kammer bat nunmehr die ben Erben des 
verfiorbenen Königs Otto für den in Athen von ihm aus feinen 
—— erbauten Palaſt zu leiſtende Entihäblgung ge 

migt. 
aris, 3. Ron. Das heutige Bülletin Aber das Befin⸗ 
den Roffinid lautet befjer: Die Rat war ruhig. Die Shwäde 
Hat abgenommen. Das Fieber hat aufgehört. 


Deutfhland. 


Preußen. Berlin, 4 Rov. Wie bie „Brov.-Eorrefp.* 
melbet, wird Graf Besmarck soraurfihtlih no bis Ende No⸗ 
af in Barzin verweilen; alle beunrubigenden Gerüchte hier» 

er ſelen 
biglih aus Gejunbheitd- und Schonungs růdſichten. 


Ausland. 
Bes Preich. 18, 2 Rov. ber Gerüchte, 
ba — Rebe Demonftration ehe der —* 


milte Cavaignace (Kirchhof Montmartre) ftattfinden ſollte, hatte 
ch bort mwieber eine ungeheuere Volksmenge —— Die 
lizel Hatte aber felbitverftänblih ſtarke Streitkräfte dorthln 
gefantt. Geheime Agenten in groger An;ahl im Jauern, 5 
alztpalgarbiften und Polizeibiener am Eingange desſelben. In 
ber Nähe des Kirchhofes jelbit war dann noch eine Kompagule 
rn arbijten ala Referve aufgeftellt. Die Polizetmadht 
verhielt fi aber ganz ruhig und bad Publikam, das a doͤchſt 
anflänbig benahm, hatte genen halb 6 Uhr den Kirchhof geräumt 
und ber Tag, welchen bie Poltzei jo ſehr befürchtet, war ohne 
alle Ruheſtoͤrung dahingegangen. 


rid entnehmen wir Folgendest „Es ift 
9 zu jagen eim Öffentliches Geheimnig, daß die maßgebenden 
lieber ber prooiforiihen Regierung, bie Herren Serrano, 
Prim und Topete, für bie Kandidatur erzogß von Mont: 
Die ande Set ber Bewegung, für Prim eigentikh cr von 
megung, erft von 
bem Vale able ba fein unloniſtiſches Betas an bem Wi: 
derftanbe bed Liffaboner Hofes mwenigftend für jegt ſcheiterte. 
Aber es it noch keineswegs ausgemacht, daß biefe brei Mäns' 
ner bie Geſchicke Spaniens in Händen haben, unb eben 
veßt anf Das poitlide Ggehbreit fepen wird, wege ber eine 
ad poi achbrett ſetzen wirb, wiegt ber eine 
Dlozaga ben Einfluß des Triumviratd auf bie mit militärtfche : 
erung Spantend auf. Diezaga ift aber bei jeinen groben 
fetten und Berbienften und unter ber — * 

er 


FETT 
er ihon bamald nit Rouber un" ik m dm in | 


weilenben Kaiſer konferirte Hter (im trä bi 
—— —— * ns font —— 
onen verſichern 


zur Schau; ihm mäher 
Fer. er bie Miniſter fi erft mit Kandidatur Montpenfterd 
vor dem In⸗ und Auslande blositellen laſſen und dann ſelbſt 
mit der Kanbibatur des Derogi von Aoſta heroortreten mil. 
bien. Belgrad, &,NRov. Fu ber geftrigen Schluß⸗ 
verhandlung im Fürftenmorb-Prozeh 


— 


gruudlos und verlämgere ſich fein Sanbaufınthalt le⸗ 


. Einem von unterrichteter Stelle herrüh⸗ 


aber, Geruͤcht ald unbegründet hera 





Madrid, 8. Nov. Bei feiner Abrelfe nah Havanna 
wirb General Dulce die nöthigen Vollmachten empfangen, um 


bafelbft eine Municipalorbnung eingwiühren, mie fie auf ber 2 


infel berriht, unb bie el Euba in drei Provinzen zu 


K+ * ng er bie ar 3* at —— unb 
alle ver en Einridtungen ber en Herrf € en. 
— Man verfidert, Eäpartero merbe a Eanbibat bei —8 


putirtenwahl zu ben conflituirenden Cortes auftreten. 
Berlin, A. Mov. Die Thronrede zur Eröffnung 


* 


& 


1 
« 


Landtags erhofft die Wieberherftiilung des Gleihgemichtes im 3, 
Bubget vom Verkehrsauſſchwung und ber nothwendigen Ber» Eu; 


mehrumg ber Bunbedeinnahmen burh bad Bunbeöparlament 
morbbeutfcher MeihBtag?), verheift bie Fortbildung ter ſelbſt⸗ 
änbigen Provinzial: und Kommunalverwaltung, fünbigt au 
den Vorlagen von rein preußlſchem Intereſſe die revibirte Mhein- 
ſchifffahrtsalte an und ſchließt: Die Bezie une u ben fremben 
Mäzxten find alljeitig befriedigend unb freun (ati reußen 
wüunſcht und vertraut, ber ſpaniſchen Nation werde es gelingen, 
in unabhängiger Geftaltung ihrer Verhältniſſe bie Buͤrgſchaft 
ihres Gebeihens und ihrer Mat gu finden. In Anerkennung 
ber Ergebniffe bed Genfer Kongrefied (für die Pflege Kriegs: 
verwundeter) hofft bie Thronrede, ber Augenblid jei fern, ver 
diefe Ergebniffe zur eg | berufen werde. Die Gefinn- 
ungen ber Sonveräne und daB Friedensbedürfniß ber Wölter 
Agrunden die Zuverfiht, daß bie allgemeine Entwidelun 

— ————— — Störun 3 - Ge 

mungen bur nblofe, von en en 

—— te —Q befreit werden werde. e ber 
Landtag an feine Friebendarbeit gehen. 


Nachſchrift. 


Geſtern traten in allen Kreishauptſtädten bie Landräthe zus 
fammen. Der nnterfräntiiche Landraih Hat dea k. Univerfitäts« 
profeffor Herru Dr. Serftner zu feinem Präftdenten und reis 
heren v. Thängen zum Sekretär gemäplt. 

Die Frechheit ber Diebe wird immer größer. Ja vergan» 
ener Nayt wurde in der Eichhorngaſſe, einer ber belebteften 
trafen, an einen Uhrmacherladen ein Diebſtahl —** Ein⸗ 

bruch verübt, der aber, da ber Eigenthümer allabenbli bie Vor⸗ 
fit gebraudt, bad Schaufenfter zu räumen, mißlang. Der Dieb 
hatte bereitö ben Laden bed! Schaufenfterd geiprengt und eine 
Scheibe eingebrädt, aber nichts gefunden, Die aufgefundene 
ztemlih große Blutfpur läßt vermuthen, daß babei ber Dich 
eine nit unerhebliche Verlegung an der Hanb erhalten hat, 
was vielleicht zu deffen Entbetung führt. 

An ?. d. farb zu Nürnberg Hr. Michael Romig, Reltor 


4 
’ 


und Profeffor der vormaligen polytehniigen Säule dajelbit. 
| 





ng ein I u Seife set Auf dem — —— 
markt gingen bie e chr großer Aufahr abermal wa 
urüf eyen foftete 17 fl. — fi ß * Korn 16 fl — 
7 E — fr., per Schäffel zu 300 Pfund, Gerfte 14 fl. — Er. 
e fl. 3 
r. 


— aber 7—9 fl. 12 kr, Erbſea 1820 fl. 
30 Er. ber (Säwf. TgbL) 
Börfenbericht. FZ:ankfurt 4 Ron. Der Sturm, 
ber draußen wulhet, ſcheint jein: Rüdmwirkung auch auf bie Börfe 
u Außern. Das Geſchäft in Amerifanern wenigitend mar jehr 
ärmiih. Da in Folge bed Unmwetterd bie wichtigen Nemgorfer 
ourje von geftern, dem Begiau ber Wahlen, fehlten, fo war 
allen — —— und Geruchten Thuͤr und Thor geöffnet. Ame- 
eifaner erdifasten im ſehr günitiger Stimmung unb gingen bis 
79%, als ih das Gerät verbreitete, Bolb jet höjer gefommen. 
Darauf gingen biejelben bis %/, zurüd, um jebod, ald fid dieß 
usjtellie, wieder auf %/, zu fteigen. 
Die Uafiherheit dauert fort, ba Rewyocker Coutſe noch Fehlen. 
Bon Öftere. Werthen war nur Staatsbahn auf Wiener Courſe 
Höger, Erebit, 180)er Roofje, Stemerfreie waren bei beſchränkten 
Umjägen matter. — Abends GE, Uhr. u bir Effekten 


bu 4 


Schaͤffe 





ber Siaaldanwait |jocse:ät war die Tendenz günſtig. Beſterreich. Srebitaftien 219 
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Verantwortliber Rebafteur: Fr. Brand. 


— Be un hen Telegraph.) Medoc 

sc br. tran j aph. —— 

——— — — — — —E —8 Mond New orte Gapı. —* Julien. . 

F. Dreyer, weldes am 14. Oft, von Bremen und am 17. Dft. Estephe . 
Southampton abgegangen war, tft heute nad einer fchnellım] Chdtenu Laujac . 

Reife son 15 Tagen msblbehalten bier angekommen. Margaux 


J et, 1. Nevbr transatlantiſchen Telegraph) 2 
Das Poftdampiihifi des Norkd. Slopd „Amerita Gpt. &. Har-| Puenae 
er, weldes am 17. Ott. von Bremen und am 20. OH. 
tbampton abgegangen war, tft heute wohlbehalten bier 


angelommen. 
— si burg Carl Sleber, Generalagent für Bayerı 
in * 
Dad Hamburger Poſidampfſchiff Boruflia 


* Franzen, 
von ber Linie ber Hamburg:Amertlanifhen Packetfahrt-Altien 
Geſellſchaft, trat am 31. Dftober eine Reife als Ertrabampfer 

New: Nork an und hatte außer einer ftarfen Briej- unb 
Padetpoft dad Zwiſchendeck ganı mit Paflagieren beiept. 

Daß Bremer rt „Baltimore*, Eapt. Vödler 
von ber Linie des Norddentſchen Lloyd, trat am 1. Movember 
wiederum eine Reife via Southampton nad Baltimore an unb 
hatte aufer einer ftarten Brieſ- und Packetpoſt 222 Baflagiere 
und 335 Tons Labung an Bord, 

Mügetheilt von F, 3. Bothof, Main; und Aſchaffen- 


Staetababvaltien 271%, 271, 1860er Roofı 
1882r Ameritaner Bonds 79%/,, - per Mebi 

















Erlauer . . „, 


Languedoc r 
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in ſeinem Amts zimmer 


Gtrundſtüc⸗Verlauf. 
5892 46) Ein Grundſtück mit 
ergiebigem Brunnen, tn unmlitel 
barer Raͤhe der Eiſenbahn ge 
legen, iſt jotort zu verkaufen. 
— Der Plap eignet fih panı 
bejonde:# zur Anlage einer lei 
nen Fabrik, jomwie auch als Lager: 
ober Bauplatz. Näb. i b Erp 


172] Ein verheiratbeter Gerichts 
dienerägebilfe, 34 Jahre alt, 
ſucht eine Stelle bei einem Ge 
richte als Gehilie und kann fo: 
2a eintreten. Auch ftchen dem: 
tlben die beten Zeugniffe zur 
Seite. Räh im 4. Sir. Korn- 
gafſe neue Nr. 15 parterre. 


—— 
Ein großes beizdares Mezanen⸗ 
Zimmer ıt dio Lichtmeß zu ver 
mielhen. Untere Wöllergafie 
(57 3e 


13025) Ein Logis von 2 
Zimmern, Alfoven, Küche und 
Kammer, Boden: unb Keller 
abiheilung ift bis Lichtmeß zu 


——— — — — — — — — — — —— — ——— — 


F Kae Fun Pole De an vers 
| eſchlechts⸗ alteten Uebeln, ober ben ſcheren Folgen 









der Onanie leiden, finden gründlide Hilfe in bem be: 
rühmten Buche: 
„Dr. Retau's Selbfibewabrung‘ 
welches in &. Poenicke’s Schulbucbandlung in 
Leipzig in 7L. Auflage erihienen und dort, wie in 
jeder Au:hanblung für 2 Ir. au befommen iſt 
Belege für die Nutzbarkeit diefes Buches 
— alien —* chen Negierungen jur 
vorgelegt. 








Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


das bemährteite Heilmittel gegen Gicht und Mbeumatis: 
men aller Art, als: Gefltis-, Bruft, Hals und Zohnſchmer 
Kopfe, Hand» und Kmiegiht, Gliederreißen, Rüden: unb 
ndenroeh u. f. :0. Alle andern Bihtwatten find nur Nach 
ahmungen. Ju Paleten zu 30 Mr. und halben su KEMr. bei 


Apotheker Haupt zum Hirschen. 





Julinspromenade. huge Er o Hl 
Sommiffions:Lager |:0 „u Frauenimmer 


ſucht Beihältigung im Putzen 
und Waſchen. Näb. Gloden: 
gefie Nr. 2355, 3. Diftr., über 
3 Stiegen, neue Nr. 3. 


aller Sorten Tbee. 

Bir bechren und hiermit ar zuzeigen, daß wir ein Depöt 
unſerer anerkannt vorxügliden T een Herrn Auton 
Minoprio in Wirzburg übertragen haben und bitten um 
geneigte Abnabme, 


Otto Roelofs & Zoonen, 


Amjterdam. 
Gegründet im Yabıe 1764. 





171) Ein Tiſchtuch und ein 
Zeppich wurde geftern von 
der Dowſtraße bis in die Eanb- 
gaſſe verloren und wirb ber reb 
lige Finder um gütig. Riüdgabe 
gebeien Näh. i. d. Erp. 

Unter Berugnatme ou‘ vorſtebende Anzeige empfehle ih mein 
wohlaſſortiries Laser son Zbee in DriginalBerpadung 
and zu Driginal: Preifen zur geiäkigen Anficht und Abnahme. 


Anton Minoprio. 


169) Ein beizbarcd Parterre 
Zimmer mit Kücht ift ſogleſch 
zu: vermitetben. Juliusprome⸗ 
nabe Nr, 147, 


Rothe ‚Ungar as 
' Bordeaux-Weine: 


Dienstag den 10. 
Vormittag 


Languedoc- und 


afl. — 48 kr. 
AfL — 48 kr, 
äl ı —kr® 
af. 118 kr.i. 
af. 148 kr. 
afl. 242 kr. 
* ad.3 — © 


Anton Minoprio. 
Immobiliarverſteigerung. 


Auftrags verfteigert ber f. No⸗ 


November l. Is. 
s 11 Uhr 


gegen Baarzablung das Wohnhaus 
Nr. 67 im IV. Diftrikte = gewertbet auf B500 
gabe ber geſetzlicen Beitimmungen unter den an ber Tagfahrt 
befannt zu gebenben Bebingungen. 

Würzburg, 9. September Aa 


fl, nad Maß⸗ 


Harth, Notariatävermweier. 


wegeribor bis zum Marlte von 
einem Dienfiimäbden verloren; 
basjelbe enthielt 5 fl. Gelb, ei« 
nen Ring, ein Farbzeichen und 
3 Briefmarken. Der Finder wirb 
erfucht, e8 in der Erpebition b. 
Bl. abzugeben. 


167) Verloren murbe eine 

goldene Neitbrille in Etuis 

auf der Glacie ſtratze. Dem Uchers 

bringer eine gute Belohnung. 
Nah. in der Erp. 








168) Ein neues Bett tft bil 
lig zu vertaufen. Gerberägafle 
Rr. 10. 





166) Es werben 7000 4. 
auf ir me eis am 
ter Verſi erun a 

nehmen Peer —8 Fu 


178) 2 fhöne, nußbaumpolirte 
Kommode ind zu verkaufen. 
Rah. in ber Sn. 


3a) 2obfäfe find zu haben 
bi Schwab, Lederhandlung, 
Schuſtergoſſe. 


159) Eine geſunde Amme 
ſucht ſofort eine Stelle. 
Naͤh. in ber Erp 











173] Ein 
wird zu 
in ber Er 


aus mittlerer Größe 
aufen geſucht. NAH. 
p. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Gertraub: 
Johann Adam Ditimann, T, 
Rechts anwalt zu Miltenberg, 
mit Jaliana Regina ME, f. 
Rentbeamtentohter babier. 








Bes- Totaler Ausverkauf SE 


Wegen gänzlicher Aufgabe dieses Arlikels und um so schnell wie möglich) das 
grosse Lazer zu räumen, wird zu jedem Preise abgegeben. Das Lager enthält nur ganz 


inoderne und gediegene Sachen, bestehend in 
Seelenwärmern, 
Mignmons, 
Pellerinnen, 
Kragen, 
Shlipse, 


Kinderkleidchen, 
Unterjacken, 
Unterhosen, 
Cachenez, 
Capuzen, 


Cols 
und alle in deses Fach einschlagende Artikel. 


Ausserdem werden 


DB” 200 Stück runde Damenhüte, 


vollständiz fertig, 
in Thibet, Filz und Seidenstoffen vom 48 kr. am abgegeben. 
gap” Verkaufslokal, Domstrasse Nr. 23 im Hause des Kauf- 


manns Herrn Scheuer, 1 Treppe hoch. 


Mobiliarverjteigrrung. 
In der Verleſſenſchaftsſache ber verliorbenen Fräulein Eli 
fabetba Wiejen von bier verileigere ih am 
Vtittwoch den 11. November 1868 
ahmittags 2 Uhr 
in dem Woh hauſe im IV. Diftrift Sanberftrage Nr. 39 ba: 
bier einen Th bed Mobiliarnahlafjes, beitch'nd aus einigen 
Silber⸗ und Schmudgegenftänden, Kanapees, Stühlen, Tiſchen, 
Schränken ıc. und verihichenen Fonftigen Hausetnrigtungägegen- 
fänben und Sleiterm ıc. gegen Baarzahlung. 
Würzburg am 3. Nanember 1868. 
Grimm, t Notar, ald Teftamentar, 


"Bekanntmachung. 


Der Ratlaf des am 28 Februar d. I zu Bergrothenfels 
verftorbenen ledigen Hınvelsmannes Benjamin Herrmann iſt 
vom Berlafienjdaftsgerichıe dem TeRameniderben David Heil in 
Berprotvenfels überwisien worden. Da diefer Nachlaß, welcher 
von David Heil mit ter Nechtswohlihat des Geſehes und In- 
ventares angetreten wurde, inhaltlich des errichteten Inventares 
Gberihulvet ıft, hat David Heil am mich den Antrag gefehlt, 
eine Bereinigung det Gläubiger der Nachlaßmaſſe zu ——— 

lade demzufolge alle diejenigen, welche an die gedachte Maſſe 

orderungen zu maden und bet Der am 4. Juni d 3 bei dem 
Landgerichte Rothenſels abgehaltenen Liquidationstagfahrt an- 
gemeldet haben, ein, ſich am 


Montag, den 16. d3. Mis., 


Bormittags 8 Uhr 
auf meiner Amtskanzlei dabier 
einzufinden, um über die Verwerthung der Beftamotbeile und bie 
Art der Befriedigung der Gläubiger unter ſich und mit dem Er- 
ben Bereinbarung zu treffen. 
Kotbenfels, den 2. Rovember 1868. 
v. Rrafft, f. Rotar. 


Shine Nußbaum four 
niere werben billig abgegeben. 
A. Vogt, Schreinermeiſter. 


148] Ein fhön wobliries Jim: 
mer iſt fogleih zw vermiethen. 
Sohanntterplat A. 6. 





©. Gross aus Weyhersa. d. Rhön, 


Zeinenwaarenfabrifant, 
empfiehlt: diefe Meſſe fein deſtens affortirtes Lager im Adhter 
Sausmacberikeinen zu — Betttücher, ſowie 
in gedleicht und ungebleichten Küchen ſchür zleinen, 

rün K blau Leinen, als auch in 

en-Sandtücher K 

Bevienung und moͤglichſt billige 

Verfaufslofa! Ecke vom Sternvlatz vor dem Las 

den des Herrn Ph. Beach Zürn, mit Firma 
erfeben. 


Theerseife 


ügliger Qualität, lens alle Hautaug · 
(läge — 12 ee 
Carl Boljano. 


In Sachen bed ledigen Andreas Schubert 
von bier gegen den Delonomen Friedrich 
Günther von da, wegen Ebrenftränfung 
wurbe durch Urtheil des unterfertigten Gerichnes yon. 28 d. M. 
der Beflagte einer als Webertrerung Arafbaren Ehrenfräntung, 
begangen an dem Klaͤger, für ſchuldig erfannt, hierwegen in eine 
Geldſitafe von 5 fl, fowie aur Tragung der Koſten des Berfah⸗ 
rens verurtheilt, und bie Bekannimachung des Urtheild q. t. im 
Wuͤrzburger Stadt» und Landboten angcorbnet. i 
m Bolliuge des nun rechtokraͤſtigen Etlenntniſſes wird dies 
hiemit veröffent.icht. 
Würzburg, den 1. November 1868. 


868 
Königlihes Stadtgeridt. 
Hein. 


immer unb Pü- 
—— * verſpricht die reeue 
reiſe zu ſtellen. 





wriſch. 
ee —— 
149] Geſutht wird ein ſtarker J100) Zu vermiethen eine Wohn- 
Lehrling bei einem Sihrei: [ung von 3 Zimmern mit allen 
nermeifter und kann ſogleich ein» Srfoderniffen, oberen Domini: 
treten, Rüh. Exp. tanerplatz. Naͤh. Erp. 


Immobiliarverfteigermg, 


nr ren el Gäfebee 
"Dienftan, den 1. Dezember 1868, 


ormittags 11 1 
auf meinem Amtsıimmer bar ne Defunftin im 4 


Difrift Ar. 39 in der Sanderitrage dabier i 
PR 1916 a0 0,079 Dagimalen Wohnhaus in der San 
und Rotbenlöwengafle: mit 
PBERE. 1917 zu 0,132 Der Gärtlein neben dem 
Holiballe 3 (1 4% man 
BL-Rr. 1917°/, u 0,096 Der Gemüs- und Blumengarten. 
Vom Stmihjbillinge ift Die Hältte dei Uebergabe des Hau- 
ſes baar zu eriegen; der Reit fann aegen 4'/,%/, Berzinſung und 
vierteljahrige Rünvıgung hobothel. nefthert ausiteben bleiben. 
Der Zuitlag wırd over erreihiem Schägungemeribe zu A 
18,000 eriherkaowerden Die naͤderen Bedingungen können jeder, 
geit auf dem Amtssimmer des Unteriertigten erfragt werden. 
Würiburg, am 3. November 1868 
Grimm, f. Notar, 
ald Teftamiehtar. 


Stamm, Rutz- und Brennholzverfteigerung 
im Speſſart. 

Aus naqbenannten Mevieren wird baB nachoerztichnete 
Staurm-, Nuß- und Brennholz wie folgt, in freier Eonkurrenz 
öffentlich nun: 

I. Dienstag den 17. Nov mber I. Ars. 
früb 10 Uhr beginnend 
im Gemeinbewirtbösaufe zu Miefen, 
aus der Mevier Wiefen 
Abtheilungen Steinbufh und Orbborn 
114 Eichenabſchnitte au Commerzial-, Rutz und Bauholz, 
wie and zu Bahn hwellen geeignet, 
3 Klafter Eichenmäilel, 3° lang, 





1314 ” „ Ruorzkols, 
6°, = ”„ Anbrudbolz, 
7 „ KRloghol; 


den 19. Movember I. 3. 
Ubr anfangend, 
im „Hötel Gundlad“ babier, 
A. Aus der Mevier Frammersbach, 
Abtheilung Erienberg, 
186 Eichenabſchnitte von gleicher Brauchbarkeit, wie jene im 
Revier Wieſen, 
59/, Klafter Eichenknorzolz. 
B Aus dem Weviere Lohrerſtraß, 
Abeilung Lochſchlag un? Birtenrain, 

400 Eiche nabſchnitte zu Commerzial, Nup: und Bauholz 

geeignet, 

100 Klafter Eihenmüflelsolg '‘ lang. 

C. Aus der Mevier Muppertsbütten 
an zufäligen Ergebnifjen in oeridiedeuen Abtheilungen 

55 Eichendau⸗ und Ruksorzabftnitte, 

23/, Klafier Eihenmünleiho'z 3‘ lang, 
zu, 1, „ Snorzhela, 
2a, u „ Anbruchholz 
Me . „ und Buchenaftbolz. 

Die normalmänigen Bedingungen werben bei ber Verfleiger- 
ung befannt gegeben, vorläufig aber wirb bemerft, daß Kaufe: 
Iuftige, melde binfichtlih ihrer Vermögenöverhäitniffe ber Forſt 
behdrbe nicht aenügend befaunt fird, ji mit Atteſien über ihre 
Aablungetäigtc zu verfehen haben, fomwie alle Jene, die im 

uftrage Anderer Holz jteigern wollen, ſich hierüber durch Iegale 
Rolmaht aus weiſen muͤſſen. 
Lohr, den 31. Oktober 1868. 


Königliches 
8 Gar 


7u * 
IL Donnerstäg 


Forſtamt. 
ben. 36 
144) 2 Wurſibücher wur 
den geitern trüb im alten Bahn 
bof verloren und wollen ſolche 
bei Wurftler Schwab, Eichhorn: 
gafe, abgegeben werden. 


91] Es werden auf ein hiefiges 
Haus auf erfte und einige 
Hopothek 1400 fl aufzunehmen 
gelucht, jedoch obne Unterhänd- 
ler. Naͤh. in der Erp. 









sin der Mathematif und 


S Mu bem > Gemehtbemalbe nz, Rimpär „bitte Miefen- 
0 Any rofl naninlımda, 
tag den. 9. November 11 Uhr 
e un „Stermt, rus 


J 


a N 
2 BD Ü R Lt * 

gegen zablung | ai me wozu Steigerungäluftige 
ingela) weıben. noly: ? 121% 
% her, St. Oftober iùss 
* Gemeinde: Verwaltung, | 
waste Shömig, TE 
Einem geehrten Publikum hieſiger Stabt ai an a 
erlaube id mir bie ergebenfte Anzeige zu maden, daß während 
ber Mefle ber en gros & en detail Verkauf meines Tu 
ven: und Spielwaaren: Befchäftes ſich bier le 


3 


und lade mit dem Bemerfen ergebenft ein, da mit auter 
und billigen Preiſen 


Sufmıt bad — * eb re mit ber 
ar tfiamfeit x ‚geitent 200.2: 2 
— ohliarih, 


Spielwaaren Fabrikant aus Neuies bei Coburg. 
Bude Mr. 9 im Kürfchnerbof, an Firma de 

















nen, 
%) Maculatur das 156] Ein bayer. .50- Pfand» 
P. fr. fehlt bie . brief Ag r van Um 
Stabelih. But u.Runft- | Rüdgabe in der Erp. ds. BL 
handlung in Würzburg. [wird gebeten. 
%) Man fucht Jeman den, ber Es wird für ein f ck 


e gründlichen Un 
terricht ertbeilen kann. Offerten 
bittet man in ber GErpebition 
8. Bl. unter A. Nr. 78 ab 
augeben. 


3a 145] Gin gebildete kau— 
tionsräbiges frauengimmer, 
in ber bürgerligyn Kühe und 
allen haͤuslichen Verrichtungen 
erfahren, ſucht unter Bormeilang 
auggezeidneter Zeugniſſe eine 
Stelle. Rährres ınnere Graben 
gafje Nr. 8 eine Stiege hoch. 


69:9] Ein junger, gewanbter 
Kellner, welcher längere Seit 
Im größeren Gajthöfen feroite, 
wüniht bier in einem Gajthofe 
unterzulommen und fanı fo 
glei eintreten. 

Näb. in der Erp. 


153] Ein 
treu ‚fl 
nei e , \uät eiuen Dienft 
als Audlaufer over Hausburſche 
Käb. i. d. Erp. 


143] Ein Mädchen, das Alei 
der machen, weißinähen, fein 
waſchen und bügeln, fowie fri- 
firen lann, jucht eine Stelle als 
Zunge. Rab id. Erp. 


Kın ſchoͤnes Logis von 4 Zim- 
mern, lafırt und tapezirt, ift auf 
1. Februar zu vermietben. Obere 
Iohannitergaffe, 3. Dift. Nro. 
15, nei. 54 Be 


129) 8 Dann Militärmu: 
fifer, gut in Blech⸗ und Sireich— 
infteumenten, fuchen auf Kirch 
weib einen guten PBlag Näb 
5. Dift. Zellerſtraße N. 113 calt ) 


ädchen, weldies die br 
Baar 
und Sittlichfeit befigt; eine Stelle 
‚Bi ie oder 
icht, welches 
in einigen Tagen eintreten lann. 
Naͤh in der Erp. 


86) Am Sternplag, 3. Difte, 
Rr 170 ıft ein ſchoͤn möblies 
tes Zimmer zu vermiethen. 

—"[— 
141] Im Pleichacher Viertel 
wurde vor einiger Zeit eine Uhr 
aelunden. Der Eigenthümer fam 

ſolche in der Erp d. Bi, abho 


147] Ein Heiner Sanoner 


ofen iſt zu verkaufen. N. Er. 
NS) Mädchen, welde . 
feleidermahen, Maßnehmen und 
3uigneiben bl 


tucht Plattnerdgaffe Mr. 1. 





terzriänetem zu erfragen. 


senhtm bei Arnften. 
ob. Iof. Bauer. 


5%) Ein fhön möhltrtes 
immer ijt an einen ſoliden 
Herrn Tögleih zu vermiethen. 
Reurergafte Nr. 1. 


Eine PBarterre- Wohnung von 
2 Zimmen, Wezanenzimmer, 
Bovenfummer, Küche ıc, ift bis 
1. Fedruar zu vermieihen im 
2 Diſtr. No. 821%. (23 30 


11825) Ein braver, ſtarker 
Junge kann bie Schloſſer⸗ 
profejjton erlernen. Näh. Erp. 


Bag” VBettfede um, Noßh und Seegras, genähte Bettitoffen, Barchent, Drell, 
eh ern —3 na 

Vollftändig gerüftete Wetten, SGeegras:, Noßhaar⸗ und Springfeder-Motrs 

8* wollene und abgenähte Betteonverten: und Piquo Decken empfieblt in reich: 


Auswahl 
diefAusstattungsmagazine 
* a pr kauerpla 
ae NJ.Billigheimer. Fahne 


De NB. Wiederverkäufer erhalten entiprechenden Nabatt. 


| Hiemit zur Anzeige, daß Beftellungen auf junge unb fett: 
UIIUDUR Bänfe allzeit entgegennehme, unb verjpridt eine pro unb 
Bil 5illige Bedienung zur allgem:inen Befriedigung. Auch b wood) | 
El inige [höne Bratgänie für Samstag. 
> Ja eob Maper, | 
* Wohnung bei Hrn. Oppenheimer vis-h-vis | 
dem Hirihen uͤn H nterhauß, 


Große italienifhe Maronen a 9 Er. per 
Pfund empfiehlt | 
Anton Minoprio. 


. 
Anzeige 
Einem geehrten Lublitune bringe ih biermit zur Kenntnif;, 
daß ih die Geſchaͤf sführung in der Wirthſchaſt zum Bachs gar⸗ 
tem verlafien und ſolge in der Reſtauration Endres in ber 
Pieichachet Kixhgafir hinter bem Swraußwitthshauſe übernommen 
habe. Weinen verehrten Göften für die mir im Bahögarten 
gefchentte Gewogenheit dankend, erſuche ich bieielben, mich in 
meinem neuen Lokale mit recht ‚zablreihem Buche beehren zu 
wollen, jyür kalte und warme Epeiien ift beſtens geforgt und 
merbe ih auf Verlangen auch jtänbisen Yrittagdtii billigt 
verabreiben. Tas von mir zum Ausfchenken tommende Mob 
tendorfer Bier wird ſich wie überall, auch bei mir bi 
vollfte Zufriebenheit weirer Gäſte erwerben. 
Wärzburg den 4 Nov-mber 1868. 
Franzisfa Seidler, Witwe, 
Geihäfisfäbrerin. 


regen 
Einem hochgeehrien Hiefigen und auswärtigen Bablifum bt 
ergebene Anzeige, daß jih während der Reſſe mein Lager eigenet 



















Todes-Anzeige. 


eute Nachmittag 1 Uhr verfhied nad längerem 
Bruftleiden unfer lieber Gaite und Vater 


Herr 


AdamN eppenbacher, 


rivatier, 

tim 68. Lebenod jahre 

Die feirrlihe Beerbigung findet jfreitag ben 6. d. M. 
Nadmittags '/ 4 Uhr vom Peihenbaufr aus und ber 
Trauergoiteß>renft am Dienätag ben 10. d. M. Vor: 
mittags 10 Uhr im der Pfarr irche zu Stift Haug ſtatt, 
wozu Verwandte, Freunde und Bekannte hoͤflichſt einge: 
laden merben. 

Würzburg, ben 4. November 1868 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


























Todes-Anzeige. 
Theilnehmende Verwandte und Bekannte benachrich- 
Ttigen wir, daß uniere treuere Oattin und Mutter, Krau 


Auguste Eleonore Meyer, 


geb Luſiberg enge ge ig 
n 


















an einer Yungenlähmung im 45. Jahre fanft und goit- a2 Szabritat von feinen Schafwollen Waaren, «8: Thibers 
ergeben verfchicten if 2* Herren» und Pamentüder, ſowie Cravatten und Chäled in ver- 


{hiebenen Größen und Muſtern bier beficbet, welches ich bei 
teeller und billiger Bebienung beiens empfeble. 


Erdmann Wolf, 


Thibet: Kabr'fant aus Grei 
Bude Kürfchnerbof bei Buchbinder Sieber. 


Ausfchreiben. 


Am 33 d M. wurden dabier im 2. Diftr. Nr. 586 nad 
bezeichnete Hleidungsftüde entwendet: 1) ein Ichmwarzer Tucht oc 
mit ſcwarzem Earfinetfutter, ſchwarzen überiponnenen Knöpfen, 
einer inneren Brufttaiche und awri Schoßtaichen, 2) ein ſchwar⸗ 
zes Tuchjaquett mit jchwarzem Otleansſuttet und aufammenge 
jepten Aermeln, 3) eine ſchwarz und weiß melirte Winterbolt, 
deren Knöpfe die Birma „Gottfried Afimann“ tragen, 4) ein 
ichwarze gerippte Budstinhoie, 5) eine ſchwartuchene Weite mil 
bellgrauem Sarfinet gefüttert und mit jchwargem Rande einge 
faßt, 6) eine Wefle von ſchwarz geripptm ESommerbudefin wi 
onnfelgelder Seide durdjogen, 7) ein jeinfein.nes Hem mit 
breiten Bruftfalten, 8) ein lilafarbiger Kopffifienüberzug umd 9) 
4 Tafdentücher mit rothem Grunde. Ich verfüge Späbe- 

Würburg, den 30 Oftober 1868. 

Der kal Unterfuhungsritter. 
Ruppert 


Die feierliche Beerdigung findet Freitag, den 6 Nov, 
Abenne 4 Uhr vom Leichenhauje aus und der Trauer 
gotte@dienft Samstag, den 7 , früh 10 Uhr im hohen 
Dom ftatt. 

Würburg den 4. November 1968 
Die tieftrauernden Sinterbliebener. 








EEE 
Engl. Reſpirators (Lungenſchützer.) 
on dieſen Inſtrumenten, welche von ben berühmteſten 
Aerzten allen Bruſt- und Lungenltanken warm empfohlen wer⸗ 
ven, bälı Unterzeichneter ſtets volſſtaͤndiges Lager und empfichlt 
befonders bie neuern Sorten im Pleinen Format für Dem, 
Damen und Kinder in Gold und Silber zu N. 7, fl 5. 15, 
?. 4. 30, il. 2. 42 und il 1.30 per Erüd 


Carl Bolzano. 


Unterzeichnete exlaubt fi hlemit anzuzeigen, daß fie unter 
Heutigem den Woſch- und Ürodnengarten des Herra Philipp 
Hügel obrrbalb des Schießhauſes Löuflih erworben bat, und 
empfiehlt ſich den gechiten Herrigaiten jowebl zum Waſche 
old au zum Trocknen und Bleihen der Wäſche in bem aufs 
zu jte eingerichteten Anmelen, 

wWürzdurg ben 4. November 1868, 


Dorothea Seifried, 
geb. Gön. 





—— — — — — 
179; Ein Fiuderſtiefelchen | 180) Ein Laden iſt auf Ligts 
murbe geitern verloren unbjmek za vermichen. Bültnerd: 
wolle ſoiches in ber Erpebitton| gaſſe Nr. 254, nachſt ber Std 
abgegeben werben. fiege. 


— 





ge! 

M 
ein an 
ſchwerde im 


Zur Beachtung. IR 
Einem verebriihen biefigen mie ausmärtigen ublifum 


id) die ergebenfte Anzeige, bdaß flets bet efen 
ng —8 Arbeit in u A lea zu billigen ABeeifen 
in fon befannter Güte zu haben find: 

»Stiefletten 5 fl. 30 r.,. mit Doppeliohlen 6 fl,, 

ngfiefleiten für Damen 2 fl. 483 bis 5Afr., mit Wollen 

und Leberbefag von 3 fl. 24 bis 35 fr, im Leder 
von 2 fl 48 fr. bis 3 fl. 18 fr, Leberſchuhe von 1 fl 
48 fr. bis 2 fl, fowie au Kinderftiefletten in Leber und 
mit Wollenfutter. Bänzlier Ausvertauf von Herrn. 


Der Unterzeichnete hat nach Angabe des 
naltaths Dr. Bihr zu Hannover Gehörm 
fertigt, welche unmerflih und ohne jegliche 


Gehörgange getragen werden und in allen fällen von 
Schwerhörigkeit eine fehr bedeutende Hilfe gewähren. Das 


Baar in feinem Silber mit Gebrauchsanweifung foitet 
3 Thaler 
Sannoper. 


Stiefel von 3 fl. 30 fr. bis A fl. für Arbeiter und Land 
Iente. 


U. Seeger, S acher. 
Hinter der Marienkapelle bei Weberweiſter Groskopf. 


“Gutes Sauerkraut, 
fs und Saljqurfen, 
ainger Mäschen :c. ze. 
zur freundlichen Abnahme F 
Hening, Auguftinergaffe. 
Auch für geaenmwärtige Meile 


Blanelwaaren, weiches aufs Beſte afo:tirt if, zur 
ten Abnahme beitens empfohlen. 


’— 
’ 
Kun 
} 

4 

m JH 


dem Epenfeld'jden Haufe. 


; 


t zur gegenwärtigen 
alen ten & 


einwand, T 
urd bittet unter Zuſicherung reeller 


- 


Haem Preife um gemeiate Abnahme. 
Rürfchnerbof, @inaang rechts, 


ifchjeugen ı. Sandtü 





halte mein Lager in felbftge- 


Bude Domftrafe vor 


G. Bendir 


aus Külftadt, 





Baleutin Flügel, Hausleinwandfabrikant, 
aus Grabenhof a. d. ; 


on 
le fein wohlatfortirteß Lager in 
Bedt Balidft Bil. 
enung zu m l: 
Meine Once b findet ſich 
mit Firma. 


Mei: Unzeige. 


Ih made meine verehreren Hunden umd cas gerhrte Bub- 
Ylum aufmerffam. das ih mit meinem äht guten Moch Ge: 


fandbeitsgeichirr bier angefommen bin. 


Der Bıap iſt der 


R weite am Sdywaneniyor und iR mit Firma verieben. 


Balentin Pittrof 


aus Thurnau 


Scanzont 


I 

r 

FR n dem Haufe bed Hrın Seneamimtbs Dr 
F von Listenfeld am Paradep’ape werden 

; Samstag den 7. November d. J. 


= 10 Stüd im 
€ umfaflen, der 
E liedgaber die zu eingeladen. 


Grombühler. 


Somatag, den 8 November 


‚ Tanzunterhaltung 


£in ben Bolalitäten bre3 mo 
} lensE vor dem Rennmen Thor 
Einladungstarten fönnen frei 

tag unb Samstag 


Abends von |felbit 
‚7 bis 10 Uhr im Geſell chafis dig 


Vormittags 11 Uhr 


beiten Zuftande erhaltene sgätter, welche 418 GFiner 
Verſteigerung unterftellt, 


und werben SKaufßlich 


‘ rc‘ 
Danksagung. 
1511) Nachdem ich Tange an 
der Bruſttrankheit gelitten und 
viele Aerzte und Büver erfolg 
108 gebraucht, bin ich durch 


Herrn Dr. Rofenfeld bier} 
Leipzigerftr. 111, vollnän- | 
mieyer bergeitellt morben | 


iotale von ben Herren Mitglie: [und fühle mic mwieber neu ar 


bern in Empfang genommen |t 


Der Ausichup. 


RAS TE Ben erreichbar d 
P 180) Eine Obrenglocde von — iſt, 
geſiern Abends piehlen. 
ins 


„ werben 


Schildẽerot wurde 
etriliche bis 


von ber 7 

Mainpiertel verloren. 
ben a6. Dir, 2. Felicnga 
Rr 8 gegen Belohnung 


ende 


174, Ein braunlederms Por⸗ 
tempnnaie mit Mefiingbügel, 
einige Medaillen, Gelb, 


gegen Belohnung im „ Ge: 
ıhäft, Eichto ngaſſe Nr 5.' 

167). Ein neues Wett und 
ein noch ganz neuer Damen 
mantel find billig 4 vertau 
fen Peterpfarrgaſſe Rr. & neu. 





Stadt-Theater. 


zwei] Donnerätag, ben 5. Nov 1 

üffelhen und Bifitenfarteu printer sus 0 
enthaltend, ift am 4. von berig 
Eia horngaſſe nah dem Markt⸗ M. M 


verloren gegangen. — Err - Tounget, 
iq 


du. 
„aitiptel der Chineſen: 
» -Hee, Ah-Sam, 


meliberühmt burd ihre ne 
che Spiele, melde fie anf ben 
gröhten Theatern Europas, na» 
mentlih auch während ber MWelt- 
ausftelung in Paris mit auß- 
grzeihnetem Erfolg ausgeiührt 
haben, in Berbirbung mit bem 


Ein mit tem Notariats-, [rrühmten Künftiern: Made- 


) "Imoisello Louise Ganell 
Tarp» und ———— —s— 


fommen vertrauter & 


dem bie Briten Zugnifie zu Henri Ro 


e, ge 
‚Mr. 
llande, champion 


Seite Stechen, wüniht bis 1 [eqwilibriste americain, Mr. 


Dezember bri einem Herrn No 


chaumin Ganelle und den 3 


Her . 
tar, Anwalte oder Gerichte eine| Prüdern Eugen, Michael und 


Stelle. Wet Offerten umter 
Ch ffie A. Z. Ur. 170 mer: 
den in der Grpd. b Bl. er 
beten. 


16°; Ein Meiner Bteinfob: 


Louis Pasqualini. 
Borde: : 
Die Dienftboten. 
Lo fiptel in 1 Alt on, Denedir. 


erauf: 
Der ———ùi— 


lenofen iſt au verkaufen im | Luſtſpel in 1 Akt von RM Bench r. 


5. Diltr. He -Nr. 2 neu, H 
brauhaus gaͤßchen. 


ja verpachten und kann auf 
Veclargen ſogleich bezogen wer: 
den 
tr 65 
64) *1i4 zuo-rlä figes Mad 
chen bom Lande 
Stelle und kann fonleih ein 
treten. Näh in der Erp 


er ———— 
146] Zu verkauſen durch Güter: 
agent Fuchs, Karmelitenſtraße 
dei Uhrmachet Mohr: 1) Haus 
mit Garten vor ter Etapr, 2) 


ein Garten als Bauplap vor| Stiftunas at! 
3) ein Gut ıu 80 — rit R Dee 


der Stadt, 
Morgen Feld, Wiejen und Wald 
bei Schweinfurt, 4) Haus mit 
Garten, Hegeldahn, Wirthſchaft 
und 6 Morgen Aecket. 





rältigt. Jadem ich deren Dre. 1163) Berloen wurde am Diend 
Roſen feld diermit öffentlich bante, teg ein Portemoungie mit 
taun ic deſſen Curmethode, die;ca 7 fl „Inhalt 


Der reblide 


jeber Haͤuslichteitj Leicht an. | Finder wird gebeten, ſolches in 


J. Selman, 
Rentier in Berlin, 


Potsbamerftr 107, 


angelegentlih em der Exrped. gegen Belohnung 


abzugeden. 


.176) Gine qute Warttie Min 


Kaͤheres Semmeldjtrage | m 


ſucht eine 152 2a) 


. Sterbkasseverein 


165) Eine rentasle Wirth [der 
ſchaft in Ichhafter Lage | 


@ifenbabnbedienfte- 
ten u. Bezirfswerfilätte, 
rbeiter. 
Zonntog, den 8, Noo. 1868 
ittag 1 Hör ſtatutenmaͤßige 


Plenar » Berjammlung 


in Neun SmolenEs. 
Das Eomite, 


Musik-Verein. 
Heute Abend 8 Uhr 


grosse Probe 
und wird, ba tn Kürze dı8 
jol, 
pünftlihed und zahlreichen 

Erſchelnen bringend urbrten 
Der Ausſchum. 


Penis... det adl 
YUufgepapt! 
157) Wir ausgezeichneten A:pfels 
moh ftatt Tranbenmoft die Maas 
zu 16 fr. trinken mil, der gehe 
nah Erlabrunn ins Femeinde⸗ 

wirıböhaus. 
Mehrere Würzburger Fiſcher. 


161) 








Ein Büttnerjchürg- 
fell iſt verloon gegan en Min 


Per, 7 Dann, werden auf|bittet um Rüdanbe beim Meine 


irchweih geſucht. Näh Erp. 


wirth Haberlern, 


h offene Hemden; 
olfene, feidene und banmwollene Auterjaden, Unterhofen, Xeibbinben, Strümpfe und 
Soden empfiehlt 
Carl Bolzano. 


= ee — — 


— — — — — — —— — — 


In den neueſten 


Winter⸗Mänteln & Paletots 


find wiederholt große Zuſendungen eingetroffen und 
empfehlen folche zu den billigftien Preiſen. 


Friedrich Haag |Thee Her Waren von cher 
in 3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M. 








Würzburg m den Preisen des —— ne 
B empfiehlt ‚feine eiternen feuerfeften nr Hnobel 
Geld, Bücher $ Dokn⸗ — mia 
menten- Schranfte . 
heiter Gonftruftion, in Bag ae und Rorm A n 3 e l g e. 
— — — Gule fdöne Kartoffeln die Metze zu 24 kr. 


Ferner alle zur se 
find zu haben am Mainquai bei 


Champagner-Fabrikation ehr. Brod & Mehling. 


nörhigen Hülle Wafhinen, ale; P 

Cork, Bügel, Bindmafchinen —— — ñ — 
J. V. Leilh aus Sachsen 

Fertiae Schränfe ftehen fett zur gefällinen Anficht. empfiehlt für bie biekjährige Mllerbetiigenmeffe fein aſſortirtes 


Monfienihüser, Flaſchenbürſten :c. 
Lager mit Filz Kr Eords:Schube, garantirt für gute 


Zur bevoritehenden Kirchweibe empfehle meine verſchie dene Babe get fehe billige Preife. 


Sorten von sur abgelagerten fraͤnliſchen und wiener Kunftmeh b 88 — — 
ien, fowie Gries: nude im Kürichnerhof vis-a-vis der Kilia= 


ofmehl 9 fr. 
Scrmungmebl$ . nusgruft. 

oftienme ie 4 4 
Bednehl — ©. C. Laub, 

uttgried 2 B 3 
— —— Herrn: & Damenſchuh⸗Fabrilaut, 
. Sorte 8, aus Eger und Franzenäbab in Böhmen, 
empfiehlt wieder zur Mefle fein mohl aſſortirtes Waarensfager 


bſt feinf Tai der, } 
le ie —— Meitmehl und Reis in Serren und Damenitiefeln nah ber feinften und 


elegantefien Korm und bittet um recht zahlreichen Zulpruch beB 


NB, Gentnerweife enifprechend billiger. \ 
hohen Adels und gechrien Publikums. 





A. Günter, Für moͤglichſt billige Preiſe und prompte Bedlenung mirb 
Schuſtergaſſe. arantirt. befind P i Ä 45 
———[die Bude befindet jih wieder wie immer vor 
Gummilleberfchube, dem Bezirkögerihte Mr. 29. 
für deren ausgezeichnete Dauerhaftigkeit garantirt 
wird, empfehle ic, billigt Bekanntmachung. 
Garl Philipp Bauer, Diejenigen, welche aus ber Verlaſſenſchaft des verlebten 
y trahe Hrn. Piarrerd J. G. Tıol au Höhberg eiwas zu forbern n, 
Dom] FUD» werben aufgefordert, beim Unterzeichneten innerhalb 14 en 


4 B ihre Rechte geltend zu wachen bei Meibung ber Nihtberädig ge 
— ae sie ung; zugleih werben Alle, bie etwas zur Mafie er ur 
zöftichen, Latcın und Griechiſchen |fabinet, in gangbarfter Lage ift haben ober dahin ſchulden, —— gleicher Zeit ſolch 
Schüler beliebiger Klaſſen und lauf kommende Meſſe en einen zurücdaugeben, beaiehung&meile au beridtigen 15 
Anfalten. Räd. obere Möller: [| Meffremden zu vermiethen. Maldbüttelbrunn, ben 4. November 1868, 
gafle Rro. 8. (64 36 | Mäh. i. d. Erp. [142 Das Teftamentariat. 


Drud und Verlag von BonitatıBauer in Wirzburg. 


@in cand, med. untertichtet 
gründlih im Deuiſchen, Kran 





"Sandbote. 


— — 





l 


Bahbnzüge. — 
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u ———— re — Bone omg. W Rasen. 
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und Dermwenbung  biefe8) Beitrageö durch ein befonbereß Geſetz 
geregelt werben, Der bekfalliige Geſetzentwurf iſt im Be. 
tmtfierium bereitd dusgearbritet. An be: vembgiltigen . l⸗ 
ug desſelben betheiligen ſich jedoch noch bit kgl —— — 
es Innern und der Finenzen. 
‚ Ein Erlap des Geſammtſtaats migiſſerlums am hie Regie⸗ 
göpräfidenten ber acht Kreiſe Bayerns ſpricht ſich Aber: die 
Hung der Regierung zu den verſchiedenen Fragen ber immer 7 
* äußern Poluit aus, jo da dieſelben im ben Stand ß * 
lind, ihrerſeus „Darüber der eben zuſamme nberufenen Lande > 
serjammlungen fich äußern zu koͤnnen. (ang. Btg) 
\ Bel Erlafjımg des Diſtritie Umlogengefepe# nom J 4862 ; 
wurde vom der Goneurrengpfliht bie, Olntommen F audges 
mmen, jebenjalld and dem Grimbe, weil dort die Einfommens- 
Iiener feine direkte war, fohbern nochmals erhoben wurde aus 
Alen Eiukommen von Grund:, Haus: * Gemerbebefig ꝛc. 
Seitden aber die Einkommenfteuer eine birefte geworden, d. * 
mr von jenem Einlommen erhoben witd, das Nicht bereits, mit. 
Steuer belegt iſt, als 3. 8... den Befolbimgen, Lobnerwerb, 
wiſſenſchaftlichen uͤnd —33 — unb dergl,, . 
iſt es cin Unregt, aß bei dir Diſiti lagenerhebang 
noch nach dem Maßſtab vom J. 1852 verfahren mirb; jede 
ditekte Steuer ift zu Diftt itis wecken comcurrengpfligtig, * 
muß entweder in ber, Compelenz der Diſtritisräthe Liegen, biefe _ 
Steuer, beizugtehen ober, (8 muß ein höderer Erlaß 4: en, den 
anzuregen Sade des jewells verfanmelten Lanbratps jein bürfte, 
ba jeber Diftrift fohim ber Kreis betheifigt Aft, * 
München, 4. Nov. Im oberbayetiſchen Landrath wurde 
von Hrn. Hanslmaier ein Antrag für ſofortige Freigabe ber Ad⸗ 
vofatur eingebracht. Rejerent iſt Brofeflor Kante. 


Münden, 4. Nov. Gejtern haben im neue I 
Hänbigung 






















Neueſtes. 


Mew:Yorf, A. Nov. Bei der Präſideutenwohl ſiegt 
bie vpublitunihe Wartei mit. großer Mipibeit., General 
Ulniies €, Sront murbe zum Präjidenten, Schuyler 
Eolıor zum Vizeproͤſidenten erwaͤhlt — Staaten jtimm- 
ten für Grant: Benniylvanien, Oblo, Vermont, Weituirginien, 
Rhode, Island, Nebraste, Fame, Naige und Meflahufetts 
Die Gelammt umme diefer Stimmen beträgt 91. Kür Eeymaur 
Itimmten: Deiavare, Kertudy und Marpland, mit ber Ge 
fammtzabl von 21 Stimmen, 

New York, 4. Nov Der „Rem-Woıf Herald“ enthält 
eine Horreiponden, aus der Habanna, wonach ſid der Aurftanb 
in Men ia Terre Im urgenen jeten ſechsaufend 
Mann ftarf. 





Zagsnenigfeiten. 


Die Nummer 47 des Militärverordnungeblattes enthält eine 
f Verordnung vom 25. 9. M, die revidirte Dieriplinarıtraford- 
nung für Die Gendatmetie beir. Wir entnehmen daraus rol ende, 
für alle Arcile beachtenewerthe Varagrapben: $ 36 Der Unter 
offttier oder Gendarme, welcher eine während einer flichen 
Versichtung gemachte Zeche oder erhaltene Belöftigung nicht baar 
dejahlt, oder ſich ın Kaffee: oder Wırtbehäufern unentgeltlich ver» 
föftigen laßt, ift mit Zimmer: oder Strafftubenarreit, im Rüdfalle 
mit ber Entlaſſung zu Deftrafen. 6 28. Der UÜUnieroffiner oder 
Gendarme, welcher bei feiner Dientiverridrung dem Publikum, 
den Behörden oder Privatperſonen gegenüber ch nicht mit Ans 
ftand, Rube und Beionnenbeit benimmt, in Angelegenheiten aus 
her feinem Ber. fe fi einmiicht, oder Beleidigungen oder Mif: 
handlungen ſich erlaubt, wird mit Verweis, Zimmer» oder Straf, 
flubenarreft, im dritten Rüdfalle mit der Gnilaflung beftraft, $ 
29. Gleicher Strafe unterliegt, wer während bes Dienftes oder 
der Dienfibereitipoft an Beluftigungen oder Unterbaltimgen An- 
tbeil nimmt oder während der Patrouille des Zechens uber der 
Unterbaltung wegen in Wirthes oder Privasbiufern einkehrt, $ 
32. Der Unteroffigier oder Gendarme, weldyer von Bewohnern 
des Bezirkes, in welchem er ſtationitt if, irgend ein Geichenf an- 
nimmt, oder ſelches dur Vermittlung feiner Angehörigen unter 
irgend einem Vorwande annehmen läßt, ferner wer Geld oder 
andere Sachen entweder jelbft — oder ſolches durch die 
Seinigen geſchehen Lüßt, wird mit Verweis, Jimmer- oder Straf: 
Rubenarreft beftcait. 

Noah ben in Aıt. 8A. des neuen MWehrverfafiungägeickes 
enthaltenen Beitimmuugen ſoll denjenigen Beh oflidtigen, melde 
in die Griapmannidaft eingeftellt und 'gum Dtenfte nidt einbe: 
rufen werben, ben gänzlich ober theilweiſe von ber Wehrpflicht 
Befreiten, ferner Denjenigen, welde wegen einer bie Erwerba 
fäbigfeit nicht anfkıbenben Untauglichteit, und Denjenigen, welde 
wegen Unmürbigfeit ihrer Wehrpflicht nicht nachtommen, ein 
Beitrag zur Staatslaſſe auferlegt und bie Größe, Erhebung 


n 

kum bie meiſten ber im Minterfemefter zu daltenben 
gen begonnen, unb bie übrigen werben nad) Vervoll 
der Einrihtumg der Hörläle, und Laboratorien in Ber rn 
Wode ihren Anfang nehmen. Die Frequenz iſt, mit Ma 
darauf, daß fle erfi mit dem vierten Stubienjahre ihre v n 
Höhe erreichen kann, eine ſehr besentende, indem ſich Stu- - 
direnbe, 26 Zuhörer und 16 Hofpitanten, im Ganzen alfo 816" 
Aufgenommene am ber Anjtalt befinden, wovon 190 der Angertienrs 
ihule, 69 der allgemeinen Abiheilung, 27 der mecjantic tehmls:o 

en Schule, 24 Hochbauſchule und 15 ber —8 

en Schule angehören. Unter dieſen 316 Hörern befinden ne: 
43, alſo ber fie Theil, Ausländer, wovon 11 aufSifb- 
Rorbbeutfhland, 12 anf Defterreih mit Einfluß vom Dalmas 
tien, 6 auf Ungarn, 5 anf Rufland, 3 auf bie — 2 auf 
Stalten, 2 auf Norwegen, 1 auf England und 1 auf Rumä— 
nien treffen. Zur Aufnahme angemelbet hatten fh 324. Wow" 
biefen waren 28 wegen ungenügenber ea Bengaifle 
noch zu prüfen, und in Folge ſowohl biefer Prüfung als der 
Wirkung einer — des Staalsminiſt 8 des 
Hanbeld und ber öffentligen Arbeiten , ben Mebertritt der nicht 





X 


be .. EEE he rau, 
ov 


— Sera, sum Erxftenmale ki ww Rus — 
Revolvertanone (Eyftem Gautliug) Schichoroben gehalten. Die 
Mumiion biegu wurde im Biegen Militärlaboratorium angefer: 
und galt dieſe erſte Probe hauptſaͤchlich der Brauchvarfeit 
nerielten Mehrere höhere Artillerie- und Imfanterieoffixiere wa: 
zch am detend und ſchlenen dieſelben vollfommen yufriden mit | 
Den erzielten Relultaten geweſen zu fein. Wir zählten bis gegen 
0 Scuſſe in der Minute. Diejer Tage ſollen vie Berfuche in 
ten Bormittagdftunden fortgeicht werden und dann auch auf die 
RE geſchoſſen werben. (M. 8.) 
Zu Zwichau iſt der Aſſiſtent am Kreiätrankenfifte, Dr. 
Kuna. an einer Bergiitung durch Leichengiſt geftorben. 

Die PRoftvirwaltung bed norddentſchen Bundes ſoll bie 
Berfonenbeförberung mit Moft wegen Unrentabilität berfelben 
En ouihören laſſen 

Privatfugrwerte 


anbelm geben wollen. 


Begünfliat durch bie Hihe bes vergangenen Sommers tft [it ein 


ed. ben Runftgärtner —* in Shöncberg bei Berlin gelungen, 
Baummollenjtauben im freien zu ziehen. Die Baummolle ift 
degt reif und bie Dollen zum größten Theile 
mod au den Stauben hängen ‚ gewähren einen für unfere Zone 
on neuen Anblid, 


— 
in Ze 


t, Reamington, Bath u. a. Erbbeben 
Denfalte ein feltened Phänomen. 

Durch die amerilanifcdhe Präftbentenwaßl wirb — —* 
ber Union über die Konföberation zu * da ſi 
Grant auf bad Wahlorogramm ber vepubittanifchen Wartei dei 

eu bat‘, fo baf er in Ehren an bie ftrifte Aus: 
hrung-bedfelben gebumden tik. Programm ift eben fo 
gmönst als be timmt, und forbert für den Süden bie vollftän: 
Durdführung der Reconftruftiondafte —*9 wird im 


ben wieder ein feſteres Regiment Platz greifen, bie Ali 
Sklaven werben fih dort allerorten bad 
ertitgen und bie Mörberbauben ber Kallur — 59 


und werben aut bald ausgerottet werben. Mit diefer Wahl ift 


aber auch zuglei der Staatöbankerott für bie Union unmöglich 


t; benn bie Platform von on weiſt alle umb im 
fürzung ber Stoatögläubiger beflimsmt unb unmeibeutig zus 
sit, fordert die Zahlung von Zind und Kapital in. Golb, Ft 


wer wirft jebe Eoupondfteuer auslaͤndiſche Staats 5 

Diefelben können alſo In ben Kredit der Unten mit wol 

DaB beite Vertrauen jehen; von baber werben fi: flder t 

werkürzt werben, Auch find die Angaben, als ob daß laufende 

Fraanzjaft für die Union mit einem jweren Defizit niatdie 

Beine ig unwahr, ba bie —“ Elnnahmen von 3 
Millionen bie Ausgaben um ſicher 50 Milltonen übherſtel gen 


Dieutiib Nam d. 


a een, Berlin, 5. Rop, P der heuligen Glan 
220. Jun ern murbe zum denten v Se 
ai Fr Stimmen 


um erflen — v. Koller mit 17 
Auf v. Beunigjen waren 22 .. men gefallen. Zum 
jeden Bieoräfienen wurde Denn ‚ welder augenblicklich 
urlaubt ift, mit 161 Stimmen ge Bit: 50 Stimmen fielen 
Die „Proelnzial⸗· Co rreſpondenz“ glaubt 


auf Hoverbeck. 
Berlin, 4 Nov. 

aus der Throurede —— zu bürjen, daß es den Bemüß: 
ungen ber Regierung gelungen fei, durch moͤg lichſte Erfparung 
won Ausgaben und Zuhilfenahme der vorhandenen Befänbe eine 
er Steuerbelaftung zu vermeiden, Die „Prod Corr.“ ſagt 

raer, daß bie verſchledenen Minifterien über 00 Gejegentmürfe 
einbringen würden Sie meint zur befriebigenben —— 
bed Streited fiber die Rebefreiheit ſei eine Abaͤnderung des 
Art. 84 ber Berfaffung notämenbig. 


Hannover, 3. Nov. Prof. Emald in GEdttingen wirrbe 
non ber Meer Syeltung als Beiſpiel angeführt, mie ganz anber® 
bie preußiſche Megierung, im Bewußiſeln des undbänbertiigen [9% 





und biejen Jaduſtriez veig dem Betrieb [mitgetheilt 


t13 





heute aus re SE — an —— — 


dem Prof. Ewalb die ihm bis dahin aus Ma 
Venia legendi entzogen ift, well es unzuläffig X ein 
Mann von folhen Gefinmungen, wie fie im „Bob ded Kön 

a audgejproden worden, an einer preüßiſchen Hoch 


Ausland. ' 
ger Varis, 4 Nov. Der „Eonftttutionnel” 
unb —— dementiten ein Wiener Telegr ramım, 
3ehauptel, — habe in Webereinitimmung mit anberen z 


ten bie Türkei aufgefordert, eine — Deka 6 —* 

alſche Reglerung zu rid:en. — das 

des Königs vorn dreußen ſel ber Fcomöflidhen — fern = 
worben. 


Großbritannien. & Bonbon, 5.0 ujbent Ran Nov. & 
Arten auslänbifher Bonbs 






Meeting b 
in bie „Ronb E bieje® 
Br — — nd 


utereſſen ſein Auderem auch 
d b bi twaige Aend 
— ie  Beylrungen (tar A — 
Plaues — die —8* und Amſterdamer Börfen: 
—** bezeichnet. Baron v. Rothſchild iſt eingeladen, u. Bor: 


fig im dem Meeting zu übernehmen. E 
Stalien. Florenz, 3. Nov. —* —— ift — 
efunden. Se t weg Unorenung 


uräd, “ine Demonftraiton hat 5 
n fri bit — Abend verſu jeboch —— 
un € verlau ve d 
umbert junge Leute eine zweite —— * aingen 3 
Herannaßen ber ———— Macht auseinander. 
Arretirungen haben efundben Die Stadt iſt — 
geb — Die De aus ben Provinzen conftattreit, 
überall bie größte Ruhe herrſcht 





Nachſchrift. 


Deffentliche Sieung rn Stadtmagiflrats 
Bürjburg vom 3. Movember 1888. Die Bew 
yadhtung 4 ehemald Roßlop 3 Gartchens an ribatler⸗ 
Sage airb — — —— des 
am Heumaga ine an Maurer Be Abbrud. — Der joß 
rothe Bau joll vorerſt mit veräußert, Tonberg wenn möglich au; ; 
die Fol, Milltaroerwaltung vermierhet werben. — Die Zahi ber” 
Sebutten und Sterbfälle während beö 3. Quartals ijt jolgemb:: 
Gebarten; Jali 107, August I14, September 96; Ster 
Juli 433, Wuquft 113, September 98 — Für bie — 
ten in Walbhüttelbrung fiab weiter einge angen 18 = 39 ke. 
darunter 13 fl. 30 fr. von ber Erpebition bed „Sränkliihen 
Bolkäblaties” ; dad Sejammtergebuig ver Sammlung an Gelb 
beträgt hiernah T10 fl 1 Er, — Berpadtung eines Holzlagers 
* 3* ey aeg * — Fer ng mr 
par e bie ide Turnſchu n 
und Wajlermerfönerwaltu ur Ausführu ber te Vab, 
Boflerleitung in dem S — — € — einem Fr 
henaufwanb oon 870 fl. (Säluß folgt.) 

“Wie wir aus fiherer Quelle erfahren, wurde bereiis in 
den Lanbrathäveri gen von Oberbayern unb Schwaben 
eg et, an bie Staatsregierung bie Bitte um Jar 
fortine 5 ber Mdoofatur zu ri ‚mb beitebht 
Bite Ausjiht, "das beide Randräthe biefem Antrag annehmen merbem 





Börfenbericht. Frankfurt 5 
tendbenz für Amerikaner ift vorläufig ein —* —— 
Elnfluß der Wahl Grant's, dev überdies — 
anticipando edcomptirt war, durch itärenbe 
turen, FBefonbers bie ir Newyorl und hier ber 
fnappheit, paralgitrt wurde. Da — — 
über 1%, ſchlechtet von Rewyork kamen, jo machte auch bad 
beifere Soldagio keinen Eindrut und 1832er Bonds wichen 3 

(3%, , verkehrten aber trotzdem bei enormen Umſuͤtzen wii 

—— 1885er. und 8er waren. billiger zu haben. — 

Öfterr. Werten eröffneten Crebit: umb Stantübahn auf * 


SEE 












filge Miemer Courte In Mlifgender Gatling, ermatieten” 
der Borſe, ſchloſſen jedoch wieder feflen, Ärır. ‚Kor 
inn wenig Veränderung, ebenfo —— unb Subbeut 
Abends 6'/, Uhr. Im der Gfietehfocietät war wenig 
Seht. Cehierrcih. wrebitattiem MIN, bey, ABER 
Aßeritaner Bonds 79/,— 17, ber. 









Verantwortlider Rebalteur: Fr. Brand. 


(Zelenraphlider Pexict.) 
Das Hamburger Poſtdampfſchiff Bavaria, opt. 


von ber Linie der Hamburg-Amerilaniihen Padetfahrt- :1# 


Grielihait, trat am 1: November eine Reiſe via Havre ad 
Rem Orleand an unb hatte außer einer starten Brief und 
zer 150 Tone Ladunz, 8 Paflagiere in ber Eajäte und 
27 In Zmifdienbest ‚an. Borb. 

Dad Bremer Poſibampfſchiff „Hermann“, Copt. Wenker 
von ber ge — — Lloyd, ae 31, gg 
wiederum eine e via Gout on na an un 
hatte aufier einer ftarfen Se und — 3 
und 875 Tons Yabung an Bord. a 

Ton den Paflagieren reifen: 15 Erwachſene, 4 Rinder 
— GSänglinge in I. Gafüte oberer Salon; 41 Erwecſene, 


cu 


Kinder, — Shurmlmee in I, Gajitte unterer Salon; 4% Crmadı 8 


jene, 77 Kinder, 25 Säuglinge im Zwiſchendec. 


Mitgetbeilt von F. J. Bothof, Matnr und Rihafien- | 


burg 


Zahnweh⸗Leidenden 


empfichlt feine conceſſionirte vorzuͤgliche 
Tinltur gegen en von hohlen 
uen 
Tiultut zur Grpaltung der Zähne, 


1/, Rlacon 16 fr., 1, Rlacon 10 Er, 
unter Jurednung von Verpadung und Porto von 8 fr. 
für !;, und 5 Er, für Flacon. 


Stuttgart. Nicolaus Bahe. 
Yager unterhalten davon: 
ın Würzburg: RZ. Wi im Lohr aM. 
Rif, Ebert, Sandergafle. pmann in 
J. 4 Kirjichten, Rartı k 
@g. Zei. Nobr, Schuftergafe 3. @ Mantel in Gro 
ch. Schmitt in Burgfinn. 


W. Seuberi, über der Brbde 
Kpotheler Figl in Heldingäfelb . Etumpf in Eceinfeld 
Chirurg Geroid in Mtingen aM. J ®. Strobmmenger in Schweinfurt. 
%. Hagenauer in Karlſiadt. E. Thaler in Wieſentheid 

| 6. €. Beiglein in Zellingen. 


€. Süarlihöfier in Sommerbaufen 
. 3. Wainhard in Grünseld, WM, ©. YWerbenieel in Bolltach. 





few. 










Zum Zeichnen auf Weißzeng. 


Ich zeige hiermit ergebenft an, daß ich die hiefige Mefle 
wieder bezogem habe mit einer großen Auswahl von Mupfer: 
Schablonen zum Jeltnen auf Wälhe, als: Buchftaben in 
verschiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, den, 
Rummern in allın Größen, biezu auch Farbe, ſowohl zum 


Vorztichnen als auch folde, die ſich nicht wieder auswaäſchen 
läßt. Srener führe ih Figuren⸗SEchablonen zum Zelchnen 
für Kinder Zinticbablonen, Buchftaben und m 
mera in cDen Grein zum »eichnen ber Eollıs, Wetfchaf: 
ten, Briefilempeln und alle in dieſts Fach cinfhlagenke 
Artititn werden bie Meſte üter rad jebem Aufirage gefertigt, 

Mein Stand befindet fih Domſtraße am 
Eingang zum Kiürjchnerhofe und ijt mit Firma 
verjehen. 


Joh, Schmidt, 


Grapeur. 



























aflagiere + 



















u ist ale 
* 


; 1000 u.3.w © 





# solche 








a i 
bin ich in bh , 


Freiburger 
Staat-Prüämien-Anleihe. 


Der: Verkauf der Prämien- Obligationen 
allen Regierungen des In- und Auslandes 
. 4 — 9 


ewinne betragen Franes 00,000, 
i 50,000,45,000,40,000, 35,000, 

20,000,25,000, 20,000, 18,000, 16,000, | 
J 15,000, 6000, 5000, 4000, 30600, 2000, 


Die Verlosung geschieht unter Staatsaufsieht. 
Beginn der Ziehung am 15. Novbr. d. J. 

Nur 2 Thaler - 
kostet ein ‚wirkliches , @riginal- Staats - Loos,- 

(nicht von den verbotenen 

egen frankärte-Einsendung des Betra- 

es oder gegen Posttorschuss, selbst nach 
en entferntesten Gegenden von mir versandt 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
&Gewinngelder und amtliche Zieh 
listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
dung — und chen ge — 

e Bestellung auf meine Original- 
Staat#Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach‘ 
m. die jetzt üblichen Postkarten $ 


en, 
1 Laz. Sams.\Cohn in Hamburg, 
& __Bank- und Wechselgeschäft. 


= N 
Ignatz Nüdling 
B aus Hanjen v/ Rhön 
tmrfirktt fein ſchon befannter bet affortirte Lager in allen Core 
ter Zeinweond, —— Tiſchzeugen, fertigen 
tel) 


tigen @infauf der roben Garne 
tand geſetzt, 




















— 


tomessen und werden 


anz folide Waaı 


ven de den biligfien Preifen abzugeben. 
ie Bude wie früher Domftraße vor dem ‚Haufe des Hem.. 


Kaufmann Scheuct. 





_Mathematik-Unterricht, 


namentlih unter Berückſichtigung auf bie in dieſem Fache abzu= 
fegende Prüfung für ben einjöhr, freim. Militair: Dienft. 


3c 


Verloren 


wurde ein ldenes Me 
dailon in ber Form eines 
Buchts und 4 Bilder euthal 
tend. Dem redlichen Finder eine 
gute Belohuuug in ber a 
dition ds. Bl. (21 


207) In Rıo. 2, Zellergafie 
über 2 Stiegen, find über 500 
Bünde Bücher phaumazeuti- 
ſchen, belletriſiſchen, gefdichli. 
den Inbalte, Dichter und Claſ 
fifer x. d. m, jowic 800 Pa 
tbolifche WPredigtenma: 
nuffripte undeine Minera: 
lien Zammlung von 450 
Erüden zu verlaufen, 


180) Ein Laden iſt auf Licht 
meh zu oermichen DBültnerd- 
gaffe ir. 264, näch ſt ber Stod 
ftirge. 





of. P. J. Giriese. 
otheiheibengafie Nr. 5 neu 


211 2a) Ju auſe Sandgaſſe 
ı 6 ift eine WBobnung von 
amei Zunmern, Kühe und fon« 
ftigen Pequenligkeiten pro 1. 
Febr. zu vermiethen. Näheres 
dafelbit. * 


169) Ein hetzbares Parterre- 
Bimmer mit Rüde iſt ſogleich 
zu vermielhen. Qulluspromes 
nabe Nr. 147 


175) 2 ſchöne, nukbaumpolirte 
mode find zu verkaufen. 
Rüb. tu her Gy. 





Geltorbene. 

Sehaitian Kröckel, Landge— 
rich sdienersgehilfe, 6J. a. — 
Georg Kein, cand philos., 
19%, 3. a — Auguſte Maier, 
Schneidermeilierägautin, 45.3. 
a. — Adam Neppenbader, P 
vatier, 67 %. a, 


vv’ 1% 





Damen-Echarps & 


Fichus, 
weißleinene 


Taſchentücher, 
ferner biigit zum Aueverkauf 
— 


* sat, ui —— Conzert-Anzeige. 














EL den 7. November, 
ji 
un ‚gütiger I Mitwirkung des. Hrn. Musikdirektorse Hamm, 
Hevier Frammersbach, 


z — er Vocal- & Instrumental-Öonzert 
; enne al * des Cithervirtuosen M. Bimmer 
“ee ie, mama r 
t Be des, F chen —— dann der HH. Rhein und 
a 
im akademische Musiksaale. 
Br " che Aubvuch 
IL. — a x —— 3. 
58 —ãſr 
Abtheilung Eiſenberg, —BF— 
186 — von Bauern wie * im P£ 


aus München 
Horn 

2 . 1 Weichen ib, und ai ang hr. 

3 ia — F : a — a * Br. sind in der ir ee 

ter % "lang, =» we) \jaandlung 4 10, ( acht u 
43], Li he. —* ung Hann Jen Bar Ci 188 u un Ki 
a H 

im „Böll | Sunbiud, A dabier, 







eit Behafteten empfehle ich 
8, per Paquet 3 Er, als 





efied Binde fungämittel; n 
591 Bel: © B 5 it u e * J. L. eere. 
Ar © r 194 id 
e. niere — * 


le Bien 
—— ai zu. Gommerzigk, v und Bauholz 


100 alte ea 3 Tang. 
* sahne und U During 
23/, Klafıer ———— laug 
— ” 

3 


Beſchzang zweier Diurhiftenſtellen betr, 


Po: — gehen: nn yau Din 


Bewerber iedigen Siaudes velche das Mſte —— 
— * * urüdgeingt haben, wollen ihre ‚Geiucde mit 3 
Bung, Dualififation und Monaiität en A 
* = heute an gehechnet, beim Stadratt „ijteate: einreihen. 
Bis ehe 4 Moneniber 1898. 
Stabtmagi, ze 
Dur ar ——— 
Dr 3Zürn. 


Belnsmimachuug. 


Einem, a er Vubtttum Hieflger Stadt und Umgegenb 


— — ——— 


pen: und Spir 
und, mit bem Bemerken ergebenit ein, dag mit quter 
und dülligen Preiien das geehrte —* Bublitun, mit der groͤß⸗ 
teu Auſm rtſamkeit mirie den geſte t wird, 


— 
fmäßtgen Bedingungen — bei ber 


FM vn vorläufig abew Bis 
take inſichtlich ihrer Gera 
be hörbe #icht genügend befannt —* 30 Atteſ in 


Suhl — u verſehen haben, far alle Jene, »b 
age Anderer So Kmgern wollen, ſich hierũber burd) he 
Bollmaht aus weiſen müflen 

„ Kohr, ben 31. Oftober 1868. 


Sinigligrs 5: Forſtamt. 


Amenb. 









ge 





Ladwig Wohllarth, 
Bekanntmachung S —7 Fabrifant aus Neuſes bei Coburg 
+ Bude 9 9 im Kürfchnerbof, an Firma je 
Mb dem Gonfurje * Gartenwirtho Lorenz Urban dahier erkeunen 
wird die von mir am d. M. wegen: eines eingetretenen Hin E 
derniſſes ſiſtirte Modiliarverfteigerumg nunmehr um ” — En en un 3 fl. 


tbaler u. beit nLimburger | jt cin unmöblutes Zimmae pr. 
Raie sur hit f. Driemder an’ einen ſollden 
3. E. Schwab v. Zinfinerrn ober K-auenz'mmer zu 


gegenüber Wittele bacher Hof |neriniethen. NH Erp (193 


Montag, den 23. November: 1868, 
Bormittags 9 Uhr 
in der vormaligen. Wohnung des Gemeinſchnldners zwiſchen dem 
Rennweger und Sanderthore aögehalten 
Würburg, den 3 November 1868. 
Dppwann, i Rotar. 





eier ee —— 
1470 Eh Hiehner Hauonem | 196) 2 Zateinfchüler tn: 
ofen i va Dalauien. M R, Sr.Inen Rög 8 erhalten. Näh Exp. 









38 Garne — * die Bl 

lleinen ———— Garne leich 
nicht aus unſerer Fa 

deuſchen Strickgarnbandel u. 

te beläuft ih anf mehr als 

"bald fo ſchwer ald volles olgewicht, —5* aber 


dutc laſe baren faſt RM to dönig. 
k ven, 1. Septembe 
so 
Traubenz under r 
84 haften ¶ Verwendung 


—— $ Zebner in Pirzburg, 


* main vollem — My 
1 genau er * a 


ha ee RT 
dber Hulben — und *8* Yan Vadete fehl 





daß 


jedem N Au 


m Gewiät u 
“ einen]? 


= 


* Die —** 


ee. 


"Ermen &') ei, |D& 


ad —* De: Vor 


dauger Pfaffengafie in. Würzbarg. umhıliyaji 





Carl & 


Ball-o rden {fer sei Lunch 


— Würzburg. 


Herr Jlaat Abraham, Weinhäudler Hiet imy deſſen Gaiti 


au 
ni ersichteten 


is · Bemeinftait, 
2 *— racht wird 


rianaauu, 


Sant für Heilung der 
Schwindſucht. 


191) Nug einem Blurjturg bil 
beten — bet -mir-- alle Deiden 


ver dindht, beionder 8 hei 
tige erzen der Bruft, jtar 
fer Heallen und Auswurf umıf' 






sen trök aller Arzılichen 
€” eine fſolche Ausdehnunig, 
AG an meiner H-rftiflung 

veifelte In dieſer Wer 
eng’ 'mwurbe mir ber ald 

uftarat fo beruhmte und viel: 
"a eonlultirte Herr Dr. Rei 


30 ee —— 


Welqer 

barut and im furzer Zeit, 
- and ſchriſtlichen Wege, onnt 
mehr geſchen zu Haben, wow mei: 
mem Hchı edditähen Verben volitän: | 2 
gebrtlt Hat. — Frudig / n 
erzrnd ſtatie ih meinem Le 
AR et ter hiermit Öffentlid mei, 

nen Dant ab, 

Ludwigsluſt | 

üller, Kaufmann. 


Hite 


5— Aine geborne tank, hoben nach ‚einem heute vd 
ag ſowohl die Güter: ala aud bie Errum: 
a Ede nusgefätoflen; was — 


BEN, am 3 Reumber, ‚1868. 


f. Notar 


198 3) Für ein. Tuch⸗ 
geihäft wird ein tüch⸗ 
tiger junger Mann 
6 Goa, 


ie ein 
ken 


197 20) Ju Lone tft ven Mei, 
nes Aıwefen mit — 
ſtuͤtte tür einen er ter, 
am britm für Schio —— re | 


—75 Tony hr ho —9 


and jreled Hand zu — 
Nãh tes Ar en 
Ab: im Rohr und Mr, 6 untett 
nodsgſſe in Wirzbarg, 


3) Schönes Mainzer 
raut ift angelommen und 
und mo gen auf be 
fe zu. haden 






Ach 
190, Ein aus: Mad 
lust Beſchäſtigung bei einer 
Röperiu. ‚Räb. Erp. 





* Tan, 
‚® 







— nfete) Gtridgarne | > 


| Der, Eau 


41, 
I 
| 


Sütergemeinihaftsausichtuß, 


Mille Aleu 


| Be Ha 


IIBaqhſtabe K. G. wurde aeftırn 






8 0 
Dienstag a2 
wenn bie — 






* ge nit vollen t 
2 


? Mittiwo — area 1008, 09 
9 jede ni —— —* 
I Oberfonbader Arc yes und einbewalb x 


48 Ri ER — und Fichtenſtaäͤmme, 


* — ud Boßnenftangen, 8 


HA . 0,4 .; 


han SM \ Lichha — 
ar ben 31 Oltober 1868 Ei ae 


ih v. — —— Vomainen-Amt, 

















J— — 
Pr 








DR Boa hechſien Bevicinalflelen apprabirt, cewiſch ge 

prüft ane vejlens ohlen von deu, Hexren Sei Dr, Kaſtuer, 

sorut. Profefiog der und Chemie an der 

Kreis. und Stabtgerichtephufitus Dr. Solbrig zu Niürnker 

2** und Polizeiphyfitus aud Medicinalrath Dr. Kopp 
Ion rev; PER in. und auslänpifchen *X* 


A 
ier, — 
— * —** —— iger — 


beiben Geſchlechtern im 
iR Zee. ae 
und anbere 


—* — 





einer hate 5* 
ber Gefi 


E53 


— — 
—— ed air chwinden auf dem Gebraud 
—— den Strahlen der ——— —— 


und 40 Bi 
FR 5 —— —— de 

1,3 ouques von 
ge —* zu 16 fr, 30 kr. und 1fl.; —— 


—* 
Anadoli over —— 

ungsuaffe in Öldfern zu 1 fl. 19 f. und 36 fr., und im 
— Eispomade zu 15 fr. 
'Jund 50 k, Macassar- &Kleltenwurzel-@ei 
ni, dr 189, und beste ungarische Bart=- 
wichse,. blond, braun & schwarz zu 6 und 
12 fe. das Glas 

Carl Kreller, Chemiter in Nürnberg. 

ABeinvertauf, in en bei . 


Carl Bolzano. 


146] > verfaufen durch Güter» 
u Fuchs, Rarmelitenftroße 
bei Ubemacher VWohr: 1) Haus 
mit Garten vor ter Stadt, 2) 
ein Barten ald Bauplap vor 

der Stadt, 3) ein Gut ım So 
Morgen Bus, Wieien und Wald 


Ein älterer Pharmacent, 
|Jeautionerähig, ut 10ateid) oter 
zum 1. Januar a/d Verwal: 
ter eier  Filialapotbefe 
einqutretin. wWriefe bitte | unter 
W.47 an bie gr u 
IErpedition von Ru 


bei Schmeiniurt, 4) Haus mit 
Ihn in RT arten, — irthſchaft 
— und 6 Morgen eder 








201) Ein @bering mit ben 671 Ein neues Wett und 


ein noch ganz neuer amen- 
mantel iind billig 31 verfaus 
fen Weterpiarsunile Wer. 4 nem, 


31] 6 werten auf «in Vechaet 
Haus auf erſte und einzige 
Hypothel 1400 fl aufzunehmen 
geſucht, jedoch ohne Unierhaͤnd⸗ 
ler. Raͤh in der Erp. 


verloren und bittet man, folchen 
n der Erp. gigen Belohnung 
abzugeben. 


202) Ein möbliried 3 mmer iſt 
‚vermieigeny danu em riferner 

5 au 'verfaui en, Sent 

melägafie rue Nr, 19. 


a 












Allen, welde an ber fo cken Beerbigungds 

feier bed ne fol. Notard Herrn 
aspar Fehr 

fi — erde n — Dank. 


5. November 1869, 
die ———— Sinterbliebener. 



























7 [vr Er 2 J er. 
Gartenbauverein. 
Morgen, Samstag ben 7. de. 


Be ben 6 Nobr. IA68 
Abends präsls Fe 8 Ub: 


— — 112, Borftell. im 2. Abonnement 
4, Gaftfpiel der Ehinefen: 
Wirthihafts-Empfehlung. M. M, Armee, AbSan, 
Der Unterreichnete gibt fich die Ehre, einem verehrten Pub | Err- T Hee - Treu, 
Yifwem, ſowie meiner verehrten Nachbarſchaft die ergebenfte Anſeige | me — * ihre 
zu maden, af ich den 7. Rovember, die Garlüche in ſiſche Spiele, melde fie auf 7 
der Semmelögafle Rr 77, genannt zum ſwarſen Ed, bei friichem guöhten 
Schlachten eröffne. Ich ichenie mehrere Eorien are BB Weine, fo * aud währen ber Ball 
wie heurigen Moſt und vorzügliches Bier; auch werben beflän- ve Paris mit and 
Dig gute Speiſen und billiger Mittanstifc verabreiht. Mein|g an 6 “ audgelährt 
Beitreden ſoll dahin gehen, daß Irdermann das Haus befriedigt bang mit bem 
verläßt. ei Fun Künftlern :  Made- 
Würzburg, ven 6. Rovember — & Walt ———— Ay ne; 
Frie er, jnamt,„La-fille de lair“, Mr 
Geſchaͤftsſuͤhrer, Henri Rollande, 
| Prefsbefe | 
der Kornipiritus Kabrif „Arnold nnd Gutmann in Ans. 
bach“; empfiehlt die alleinige Niederlage für Wiürpburg und Um 
gegend zum ermäßigten Breile von 30 fr. per Biunk 
Peter Metzuer Sohn, 
Semmelegaſſe 3. 
NB. Größere Beftellungen wollen geläliah rechtzeitig gemadht 
werben, wenn man auf die Aueführung derfelben beftimwmt redh: 


Meß Anzeige. 


Einem geehrten biefigen und andmärtigen Publikum hie 





Sitzung ( derafbu ing Be 


event. Blumenaue ſtelung 

lotage). 

2.8, Ein Unteod und 

Arautſtänder jind 

gen ar Plotz zu 
Räb. in ber rn. 0 


06: Kin ſol des Ma 
fann dad Mafsinepnäben g 
lich erlernen Au werben Step 
und ia ae = 
und billig gefertigt. 1. 
Mr Ar. 339 alt » + 

217). Em — Baſiſ 
(Baßzeiger), ſucht auf die Mat 
— eines —A 


22) Kin nr Kön 
bund it za hr 2: 
233) Im 4. a ir N 
50 ‚ wird aim Stid 
vorgedruckt. 


08, Gin Logis von 2 3 


yästlihen —5 
kuſtſpiel in 3 Alten von Roder 
—— 
Samätag, ben 7. Rovbe. 1E68 
Abonnement suspendu 
5. Gajijpıl ber "Shinefen. 


Word: 
@iuen dag wia er ſich 
Poſſe mit 337 in 4 Atlen 





zrgebenite Unzeige, daß ih wein Worgelan: u. Steingut men, Altoben und fonfligenk 
zu ganz ———a ten Preiſen verkaufe. von Rıftıay Förberuiffet ift bis sr * — 
Roͤch wage ih — aufme:Bjam , baß id eine grohe TbhentenMachricht. | ermichen 5. Diftr, Majer 


Sonntag den 8. November be: 
— bad 3, Abonnement. 
te rejp. Abonnenten werben um 


tie Gaffee und. Theefannen (Rynppenbur 
En ER Se 
- Aud hab: eine Bartie brasn en 2: 
I welches ich ſehr billig verlaufe. gefaͤllige Einzahlung ber Abonner 
N Stand befindet fih auf dem —— vis-k-vis beim mentagelder In Theater ⸗· Bureau 
gan; dicht an bem hoben Dom gegen Quittung erfußt. Bel 
— bittet um gefällige Abnahme hochachtungd voll n Patterre⸗Abonnewenis gel 


Ludw ig Dön ges. —— ——— Karten als 


In der Nacht vom Mi —— Ite zus aus| Die Zbeater- Direktion, 

einem Laden in der Anguftinerfirake dahler mittelt Ragidih 

feis folgende Kleibungeftüde entwendet: 1) 1 brauner Een Zu vermietbe n 
ro mit Schwarzen Tucinöpien und ſchwarzem Orleanäfutter;fit ein freundliches, ſchön möb 
2) 1 Schwarzer Bufälinüberzicher mit dmarzäberiponnenen Sei: lirtes @djimmer an jelide 
bentndpfen und gleichtm Futler; 3) 1 ſchwarzer Tuchburnus Herrn pr. 1. Dezember. u 
mit ſchwarzem Orleanbfutter und jhmwarzüberfponnenen Geiben: |in ber Erp (209 
—5— ſchon — getragen ; v 4 — ——————— EB —— ——7—7 
boſe mit grauem Sarjinerfutier und ſchwarzen Hol fen; bie; h 

ſelbe hat 5 Taſchen aus ungebieichter Leinwand; —5* braune Zu vermiet cu 
Tuchhoie; 6) 1 neue Unterhoje aus weißem geftreiften Bargent | find große, ſchön möblirte Zim: 


gaſſe Nr. 39. 


229 Eine ſreundliche Wohr 
ung von 4 Zimmern, 

unb onſt igen Beruemlidh 
Anteil sam, Harten iſt zu ve 
mi then. Mähereß) am alte 
Babrbof No 17. 


— — — — — — 
226 in unmöblirues Zimemm 
iſt bis 1. Dezember zu veum 
then Bürtneregafle No 


216 2a) —* geübter 
tariatögebilte (Re 
praftifant) ſucht b 
Drgember eine am 
wein —— 


Berloren 






Um Epähe wird erfudit. mer über eine Stiege Kid: 
Würzburg, ben 2. November 1868. ornplag Mr. 13 nen, Eingang| wurde eine — De 
Der k. Unterfugungsriäter: atzengaſſe (227 2a men Eplinderubr. Dei 
Dottermeid. Eng. "at eine schen in, 


— 0 an Ingolſtadterhof Nr 
214 in boppelter SHaus:|225 Ein Klavier wirb zul4 ih —F ——— ee 
fchlüffel wurde am Sonnfag [mierhen gefuht. Bon mem?|von 2 Zimmern, Küche, nebit 
verloren. Abzupeben gegen Be: [faat bie Erp. allen Bequemlihleiten an eine 
lobnung in ber ro 713 2a Ein vicrediger Blech: finderlofe Familie auf Fichtmek 
219 Soma mälen übten: Her: 1 Dfen, für Schreiner erlanet, zu vermiethen. Auch iſt bafelbit 
fertiger Joh. Val. Götz ſiſt zu verfaufen. NA. „fein unmöbtirted Zimmer flünb» 
wohnt untere Wölergafje No. 4.|obere Kafernengafie No. u li zu vermicthen. 


210] Es if eine —— 
Wohnung, Badersgaſſe ne 
Re 7, an cine ruhige Kam 
mit allen Bequemlichfeiten i 
3. Eiod zu vermiethen. 


=» 
⸗ — * 
— — 





















ki DIE Hl 
k y 2 : 

tte nicht zu überjehen. 
Durch die ſtarken RegengNffe ift mir ein großer Theil 
wollener GSefjunthrirsjaden naß geworden, (reeller Preis 
#1/2. 48) verkaufe ih, um ſchnell damit zu räumen, das 
Sie zu fl. 1. 30 fr. 

Auch habe ih wieder vorräſhlge Herren: und Da: 

meuunterbofen, jomi: Unterjacken von 36 fr. an 
in dem Ausverkauf von 


Taden:Beränderung: ' 
Hiemit bechre ich mid, ergebtuſt anzu⸗ 
zeigen, daß id) meinen feitherigen, Laden 
verlaffen und einen anderen, in berjelben 
Straße, m Meblings Sauſe, vis- 
A-vis der Frau Köbl, Wittw.., DM. Mare aus Zranffurta,M. | 


bezogen habe. | — 

Fudem ich meinen wertheu Kunden]; Bude vor dem Gaſthof zum —— 
für das mir bisher gewordene Vertrauen 
beitens banfe, bitte ih zugleich, mir das— 

s felde and) in meinem neuen Lokale 

3 Ihenfen zu wollen & zeichne 

⸗ achtungsvoll 


: Louis Fassold, 
| vis=a-vis — l, Wittwe. ums ONE, PERWART« 
N SA u Be an BEE Rebe 
Möbel:Magazin von J. L. Reich. 
FE. C. Kaufmann, | Schöne faftige Citronen a 4 fl. per 100 


f Stüd empfiehlt 
wi a ze Anton WMinoprio. 


ı Bekanntmachung. Ausfchreiben. 


m Zu der Shuldenjahe des Müllers Jakob Bierengel von ——— ——e—— — 








Die erſte Sendung umgefärbter Gegenflände in Seiden ꝛc. 
tft angefommen, unb gibt in wenigen en bie 2. Senbung 
ab fter in allen prachtvollen Mobefarben liegen zur ges 
fälligen Anſicht bereit in 5 

anz Hoffmann's 
Tollette-, Setfen- und Barfumerte-Ldden, Schuftergaffe. 
Marinirten Aal, Sardines a l'huile, holländer Häringe, 


Sardellen, Eımmenthaler, holl. Kugel-, Parmesan-, Lim- 
burger, Mainser Handkäs, frisch bei 











aagmaaorg 











ermittelt werben konnte. Sch bringe dies dehufs Ermitilung des 
g7 Mittwoch den 18. November 1868 — mit dem Bemerken F öffentlichen Kenntniß, daß, 
H Nadmittags 1 Uhr wenn ſich innerhalb 4 Wochen der ——— Eigenthümer nicht 
Ei Semeindehruje au Rıillanzheim zur Gmpfangnahme dahier meldet, nah Umfluß dieſer Friſt wei» 
PA 1) etwa 7 Tagwverk Aıtjeiber, MWielen und Weinberge, ger |ET über ‚bieten Begenitand Derfugt werben mitDb. 
legen in den Steuergemeinben Willanzhelm und Iphofen, Würzburg, den 3 November 1868. 
! 2) die Brüdenmüble HE.:Nr. 74 in Willanzheim mit Mabl:, Der f. Unterfuhungsrichter. 
r DO und Hanfınügle, SHeuer, Stallung und Hofraum Ruppeit. 
ee Finem hohgeehrien hleſtgen und auswärtigen Publikum bie 


auf 4 Martiniſriſten 1859 mit 1872, jedoch hat ber Steigerer n i 
' — Riñn— ergebene An daß fi während ber "Meile mein Lager eigenes 
FA bes Maͤhlanweſens in einem Piertelfahre dem dritten Tell bes — Bi nen & baf ollen Waaren, als: Thibet- 


pH Sribiäillings baar au erlegen. mal und Damentüer, \omie Sravatten und Chales In ver- 


Er Die Kataſteraus züge, die Schägung und bie weiteren Be— fGlebenen Grögen und Wuftern hier befindet, meldeß ich bei 


Oster 1000 — teeler mb billger Bedienung beſtens einpfeble. 
Fertig, f. Notar, Erdmann wolf, 


* 
>» 
g Thibet: Fabrtfant and reis. 
An der Naht vom 29/30 Oftober wurben in einem Haufe] MWube Mürfchwerbof bei Buchbinder Sieber. 
a” Fri — nen —— ——* fol —* 3% 
nde entwendet: eine goldene Ankeruhr, ganz glatt, 2) 2— 
es Spazierftocke; ber eine derfeiben hatte einen par A Knapf, In Strihsbefanntmahung. = 
+7 melden in einen rohen Stein ein Wappen eingraphirt iR, 3 In Folge erhaltenen Auftrags dis lal Stadtgerichts dah 
| ein Baar Leuchter vom Reufilber, 4) 6 Löffel won Chriſtoffel, verfleigert ber Unterzeichnete die im (refutiondwege en 
e noch gan meu, 5) ein großer feerer Winterüberzieher won | Gegeuſtaͤnde, als: eım Kamaper, einen Kommod im 4. —— 
=" pimtelblauer Farbe und fchmarz gefüttert, 6) & Heften von |22 (neu) obere Johannitergaht am Mittwoch, den 10. 
ı ss Halbleinen mir „L. Z.* geieichnet; fünf daoon And weiß, auf November, früb 10 Ühr genen daare Zahlung. 





— A 





5 dene Seien find Aufeiientörmige ſchwarze Abdrüde mit weiten Würzburg, den 5. November 1869. 
TI Punkten, Nägel voritellend, 7) oerichiedene werthvolle Waſen Joſ. Derletb, Tarator. 
und 8) eine Partie Eigarren. Um Spähe wird erſucht. ETEETETETEEEGER — 
Mürzhurg, den 2. November 1868 1220) Ein Laden in ber Fleiſch (224) Ein eiferne Ofen ift 
Der k. Unteriugungsricte: banfgajje ijt ſogleich zu wer: billig zu verlaufen, Domſtraße 
Doiter weich mleihen. Mäh. im der &rp. Rr. 35. 


* — — > 


Ms 





ben es den, be 
AAN: Bin A Bais San Sach sem “ * 
PL daß ae elb, encine * hi 
n 
PER ta ein una Sbäiabureß ha, Ah En nd a wur 
—Diefes — —— gende! Jene ‚Ionen —— Su 


Doch mein 


ochgeehrter Her. 
würden von mir ns 


agir 
Sommer erlegen, 


wirfen zu feben _ Durch Fleiß wollten fie im 


Wiflen Ast ſich 


-Faaten-und 
Zeh fchrieb ich am Sie, hochverehrier 


tigung geweſen, ni Bublifum meine Anſich 


Fri a, 








— gmannt a 
‚für die Eaifon mit einer Probereit von’ 


probiren. Sie lanme id als vaſſablen ——— und deshalb N ir —X 


nicht in 3 Weonaten erlernen — Sie lonnten es nicht Dahl: bring 
‚denn Partituren. Run benann die Eaifon und Ihre Unfähigfeit ftellte a r a FA fr pre 
und mir blieb Nichte uͤbrig, —— Voſten entferne ai 

ri er, genannt Ri 
eo. Sana‘ Sie, Fleiner Schrififeller, Dod- — cn Beat gan ab hrucken —& 
ve Leiſtungen mitzutheile 
Ihnen ſchrieb: Sie 


uehtenen ae 


u 
5 


it ie 


a’ mi au In 
entaght ſelen 
ie een eil 
vo Tr 13 
&d,. abe ——— nn 
— dr Ihre Entlafjung wicher, gut Beat 


— in, erg Re J 
een a ap Me Me * 


Ar 


—43 


an Ki, x 


In il Feine J 


ei grüne | ehe, 
ne 
” " tonnten 
elpes jfamionn Brief 
Rechtfer⸗ 
ellen die Thatſachen und man 
er Mufiter), und bor Ihnen 


bi Wen 


rirz 


nger, 


n; Bruch Alla 
feien iaſ 


are 
ut en 8 n wweiten V Aint aus) dr fie Ihre Jamilie —; Eig ſchiugen 
di⸗ ſe —S o aus. * ajen jmar fh n Jr Man Ken! ir * — 0 Das 
Ei ackb mer nterftd ap genannt Sie 
waren für 90 Ey bo 59 h N 1b mu ie: nie } lift 07 
in ferneren ur ten — * 9 air ih i H Adesnt, 
um nicht a me wie man mit ee mu ken Roh) mail debi en tat j 
28 an „are ch Ihnen, Arten a rd er, geugent Riegg, folgende Bette por in 
vor Fe eine leichte ne vor ‚gelegt — für jebr richtige te, die fie mit ber — * 
0 * ſens € Sterling — 


1— ro Man 
entloftgkitt einen Kreuzer?! 


Und num Herr Hinterftößer, genannt Rien 
g a den 3 ca mber 1868 


aleider toffen Ss Mäntel 


SH Dun ſcher DT alten veranfaftt ® 
In’ Sie fo viel Sie wollen. — ich ‚antworte Ihnen nicht mehr. 


Faxe ne ie ih Dom 
Emil Wahn, 


ur Zi, Täter deo eier Pr ers. 


— — 





J Hr 


find neuerdings in reichhaltiger Auswahl eingetroffen und halte zu aufergewöhnlich billi: 


gen Preifen empfohlen. 


Friſche Bratbüfinge, 


Kieler Sprotten, marinirte Häringe in feinſter 
— ruſſiſche Sardinen und a’lhuile, 
diverſe Kaſe, ſowie Nürnberger Ochſen— 

ran Salat Anke und Eſſiggurken, billigjt bei 
Andreas Kirschien, 


&vrfetten 
gut, ſchön und billigit empfiehlt 
Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 





176) Eine aute Parthie Min: 
fifer, 7 Mann, werben auf 
Kirhmeih geſucht. Naͤh Erp 


199) Ein möblirtes Zimmer 
iſt bis r Novembrr zu ver: 
miethen. 3. Diſtr. Nr. 19 alt. 








DOrud und Verlag von BonitadıBauer in Würzburg. 


Karl Bolzano. 


Liedertafel. 


Von morgen Samstag an 
innen die Proben für die 
— —— -Sage 
von — die Schwierig- 
keit des Werkes erfordert 
nbedingt fortwährenden 
vollzähligen Besuch der 
Proben, und haben deshalb 
————— rücksichtslos 
dieAnwendung des $ 34 der 
Statuten zu gewärtigen. 


TEE FE ee 
100 3e) Die hleſige, —* 
Geme indeſchmiede fol aus freier 
Hard verkauſt wer Saab ift 
das hierauf Bezugliche bei Um 
ter zeichnete zu erfragen. 
Senh.tm bei Arnſtein. 


Joh. Jof. Bauer. 
3 (Hieu Beilage.) 


Grombühler. 


Sonntag, den 8 Movember 


Tanzunterhaltung 


in den Yotalitäten be5 Emo 
lenek vor dem Rennmwen Thor’ 
Sinladungöfarten tönnen 
ai unb Samdtag Abenbö von 
i8 10 Ubr im Geſellſchafts 
lokale von ben Herren Mitglie: 
bern in Empfang, genommen 


werben, 
2b) Der Ausſchuß 


Verkauf. 


204) 7 Pipen, 3 aroße Hen 
nen und 4 junge Hohnen Und 
zu verlaufen im Prarıhauje zu 
Sufzheim bei Grrolzhofen. 






= — — — nn — — — — — 
— bo — — - En mn — 


Beilage zu Nr. 267 des Würzburger Stadt und Landboten, 


Vettfedern, Flaum, Rofbaare,:genühte Bettito ® 
Beberleine, Barchent, Iige Wetten cafeht Hllıikz, 


3. Schirber, - 
Eichhorugaſſe. @ 


? - gr wi 

Kein Ausverkauf, Feine Verſteigerung. 

Alles bedeutend billiger ala bei Ausverkauf und bei Berfteigerung, was aus unten, det= 
zeichnelem Preiscourant zu erfehen ift. | 


Preis-Courant. 


Der WinterMeberzicher zu fl. 9, 12, 14, 16, & 17"... 
Deögleichen in ganz feiner Waare von fl. 18. bis fl. aa. Er" Li 
Diejelbe iu bohfehur WBaare von fl. 26 bis fl. 42. . ” 
Schwere Winter-Backskinhoſen von fl. 3. 30 bis $ 7. 

Desgleichen in feiner und hochfeiner Waare von fl. 7'/, bis 1a. 
Schlafröcde und Joppen in unübertrefflich arofer Auswahl. 
Tuchröcde und Fräcke von fl. 10 an. 


” 


Snabenanzüge u. Knaben paletots u. Knabenhaveloks 


is außerordentlich großer Auswabl. Unterhoſen, Unterjacken und wollene Hemden von 
Den ordinärften bis zu den allerfeinften. . 
Due) Gleichzeitig empfeble ich mein Lager in allen möglich denkbaren Stoffen, von dei 
ordinärften bis zu den allerfeiniten, und bin durch Die vielen Arbeiter, Die ich bex 
fchäftige, gefräftigt, binnen 12 Stunden einen elegant nnd Dauerhaft gemachten 
Anzug herzuſtellen. 
Zu NMun Beſuch ladet höflich ſt ein 





S. Schleuler 
an der Storftiege, 


ne — — — 


Den geehrten Damen. 
empfehle ich mein wohlajjortirtes Lager in Stiefeletten, Schuhen ze. und bitte, ſih gefälligft vom 
ber Schönheit, Daucrhaſtigkeit und Billigkeit zu überzeugen, 
—— Hochachtungsvollſt — J 
Chriſtian Dörnhöfer 
Br . aus Culmbah. 
Bude: Kinfchnerhof gegenüber Herrn Drehermeifter Sünvermann. 


— — 


ZB Möbel, Mubel, Möbel, BE 


alle von den gewöhnlichen Zimmern bis zu Den feinften Calons-Einrichtungen nötbigen 
Möbels empfiehlt in reichbhaltigfter Auswahl und unter Garantie reeller Wedienung 


die Ausstattungsmagazine 
Bierröbhrenbrunnenplag Franzisfanerplag 


von 
187, neue 14. J. Billigheimer. 164, neue 2. 
u NB. Wiederverkäufer erhalten entfprechenden Rabatt. 








brifpreife, 
eine große Auawahl von 


x Nöcke — 
pppen von 
Seien von 1 bis 8 „f; 
eften von 1 bis A 
Man bittet, von den guten 
ſen Ach zu überzeugen. 


8* Domſtraße. 


Nürnberger Ausſtener ⸗A 
Dezember 1868 mit 


Ziehung am 
Gewinniten a 200 fl. 
Die Einlageu Hierauf find 
a) für ſchon ein geichriebene Mitglteber 1 fl. 12 Er, 
b) für —J9— Thellnehmer Ufl 18kr. per Roos 
Pant 3) Be — der Unter⸗ 
EM 8 er db, 
55 Bis A ne die für —— Looſe pro 
— infen 6 bei bemjelden erhoben werben. 
—* Letzteren wollen noch 3 fr. Bolt: 
az gt werben 
rer rbabet u aahlıeiger Theilnahme hiemit 
ein, und — is aur et! ana näherer Aufſchlüſſe bereit 
Mürzburg, im Oktober 1868 
bie Agentur 
J. ©. Nöfner, 
Gerberägaffe neue Ro. 11 


% 






Noſen & 


Mofen von 24 Er. bis 1 fi. mit ſchönen Kronen, in ben 
meuciten und beiten Altern Sorten. Eprdon- und Zwer 





hg reich tragenb, äußerft gutgervähltes Sor: 
ent, per Stüd nur 18 kr., ſehr kräftige aan, eiynen 
Paaıs zur Topflultur. „Bier Straucher in ben beiten Sorı 
per Hundert D—25 fl 
Das Elabliffement empfiehlt ſich ferner zur Meberraßme je 
ber Art von Anlagen. DE ua. Pläne an 
are; bie nit an en, werben, wenn ed bur 
Beine Sue Bien 5 ft erſetzt 
midt-Deines, 
Bandelögärtner, 
Krantfurt, Röderberg Nr. 61. 
— jind gratis in der Erpb. zu Haben. 
3. Wültner S Hölter 
ats Derlinghaufen bei Bielefeld und Nürnberg 
ılbr Pager von Bielefelder-Xeinen, Taſchen 
tũ Tiſchzjeuge Kr Sandtücher unter Zuſtcherung 
Be reife 
—— laſſen * nad Nof 3 beſtens anfertigen 
erfaufölvfal bei &. 2 sirfching, Domitrase. 
Um Frrungen vorzubeugen, bemerten wir noch, dal; das 
eit ſo langen Jahren belanete Leinengeſchäft „DHeiur. 


ültner aus Derlingbanfen‘ jet bier unter obiger 
vma vertreten iſt, und daß wir auper ber Meſſe nur Lager 
n Nürnberg alien. äc 


Hurt —— 
Kleiderfabrikant aus Sommerhausen, 


empfiehlt zu fpottbilligen Preifen, 100 Prozent unter dem 


inter Ueberziehern von 14 bis 20 fl. 
Zuc s 18 fl. 


Stoffen, ſolider Arbeit und dieſen billigen Preis 
Die Bude ift vor dem Haufe des Henn Kaufmann Schnös an ber 


Mer faufen will der komme ſchnell und faufe nur vom 


ande. Dell. 


rger — — ftalt. ſee Nr. 35 Domstrasse Nr. 35, »e 


Vachta eſuch. 

43) @in Gut von etwa IM 
Worgen ober eine Wirtäfdaf: 
mit etwas Güter wird zu pad 
J * Don wen? ſagt 
bie Erp. db. BI. 


—— — —0 

185) Eine —— 

ung von 3 Zımmern, 

und allen ge 53 

keiten tft an eine rublg 

milte bis Lichtmeß zu ve 

then; kann auch (don big 1, 

Dezember bezogen werben. 
äh. in ber Exp. * 

188, Am I Wovember murbe 

ein Tafchentuch mi: geftid 

ten Fcken und den Buditaben 

. A. verloren. Dem reblichen 

Finder eine Belo hnung. Theater» 

jtraße Nr. 11 nen. 


En Logis von 3 —* 
und Kühe iſt bis mäcıtes Ziel 
zu vermethen bei Schmiebmeiiter 
Rervoth hinter ber Fleiſchbank 





— — 


9 


im Hauſe des Herrn 00 vormals Neuext 


00 Stu SL 


der neueften franzöflidgen und. geſchmackoollſten Unterröcke 
für ältere Damen jollen 50%, unter: dem reellen Werth ver: 
fauft werben. Vrachtooll garutıt Unterröde, deren reeller Werth 
10—12 ft. ift, ſollen jegt für 3 ft 90 Er, 4, 41,—5 fl. ver 
kauft. werben 
34 — die Damen, ſich von Obigem gitliaft überzeugen 
zu wollen, da ber große Husveräruf nur furge Zeit bamert, 
Franz Joseph 
aus Wien und Berlin. 


Bleierz, Gronerz, Silberglätle 


ꝛc. für Häfner Ziuieſ bei 
Franz Conrad Material⸗Farbwaaren 
hinter ber Maricnfapelle 


raltiſches Raſitpulver, 3 17 M- bie Schaqtel, 
önigs: Waſtch⸗ & Badepulver, 3 12 td. Shader, 


Atomatiſche Mandelſeift, per Stat 21 tr. 
empfichlt 











Ab 


Carl Bolzano. 


Bolzverjteigernng. 
Donnerjtag, den 19. November 1868, 
Vormittags 10 Uhr 


werden im Gafthaus zu Nohrbrunn aus verjchievenen Abthei- 
lungen des Nevierd Rohrbrunu folgend benannte Hoizjortimente 
öffentlich verfteigert: 

65 Mater Buchen Scheitz, 





N Aunortz⸗, 

DM — —* 

1 pn z: IE, 

15: 5; m So 

Hi 4 Eichen nor, 

20) » r Pifte, 

2) — * Anbruc ’ 
" 


10 Alopheti 
Nohrbruna, den 3. N ovember 1868 


Der kgl. Ober förfter. 
Lotz. 


[ 


ni 


und von tn a „on 1l—1|. 


3. Eydam. 


HKaffee-, Ess- und Vorlegiöffel von Wiener Reu, 
über, Chin, Silber ı. Christoffle bei 3.8. Brenner. 


Meine filbärubereitere Ehveolade, jowie feinen grünen 


und fdwaren Thee Se Bufchborn, 


+ 
Conditor. 


Ottmar Schmitt, Leinwandhändler aus 
Poppendaufen a. d. Rhön, 

empfiehlt zur gesenmärtigen Mefle fein wohlafjoıtiried Lager in 
den Sorten Keinwand. Zitäprunen, Kandtä ern 
Bettjenge in allen Borten, und bitfet unter Zu 
reeller u eich 34 
Meine Bub ıbe * 
free mit Firua. nen 


; burgegen die Ninderpeſt betreffend, 
el Bin fe unt tm 21. If5. Mies, fm rubrizirten 


Shrteffe erlafiene Entjhliehung bed f. Staatsminiflerlumd bes 
bekannt gegeben. . 
Würzburg, 31. Oklober 1868, - 
Der Stadt-Magiftrat. 
Der rechtäf, Bürgermelfter, 
Dr. Zürn. 
Amend. 


UWdruck 
Bekanntmachung. 
Mafregeln gegen bie Minderpeit betr. 
Staatsminifterium der Junern. 
die Maderpeſt in England und In 
loſchen I, mwerbder die mitt«ld Befanntmahung vom 
—— Nr. 36) argen jene Länder verfügten Berfehtde 


ollanb er: 
Juliu 18 





Hränkungen hiemit autgrhoben. 
Münden, den 21. Dftober 1868, 
Auf Seiner KRöniglihen Maſeſtät Allerhöchſten Befehl. 
von Brefler. 
7. den ifter: 
er Beneraliefreiär 
Mintfterlalrath 
Du Role, 
Belauntmachnuug. 


Vorbehalilich koler Regierangdrenehinigung werben ‚am 
Donnerstag den 12, November 1865 
Vormittags 10 Uhr 


im Wegiflraturlofale des k. Landgerichts AWBür- 
burg ds R N Be: 
ung bed Finflampfensd gegen Baarzahfung öͤffeullich ver« 


eirea 25 Grt. Ältere Nnfiigaftem unter ber 


eri, mozu Kaufliebhaber ringrlaben werben 
Waärzhurg, dein 4. November 188 


Königlihes Landrentamt Würzburg l. d. M. 


Sartorins. 


een — —— — — —— T — t — 
Am ber Verlaſſenſchaft des en Jury von Din.) 

186 b etwaige For gen bei Meibung ber Folgen 
* nun % Ahderanderiepung des Radlaffes t 


Montag den 30. November 1868 
Bormittags 10 Uhr 


hiero tis anzumelden und nad zuweiſen 
Serolzhofen, ben 28. Dftober 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Hebur. 


Stengel. 


‘weite am 


I Arbeit cenem fegr billige Prelfe. 


das 


Die im alten Bahnhofe ea a; abehalle, baum 
vormalige Coatsmagazin auf bem werben am 


Donnerstag den 12, d. 


Vormittags 11 Uhr 

Im Geſchaſts zimmer ber Stabtfämmerel (Rr, 27) anf Abbruch 
öffent'id verjieigert, 

Pläne und Accorbbedingungen Hegen bis Mitwoch ben 11, 
de. Mis im Geihäftszimmer Nr, 3 zur Einfihtnahme offen. 

Würzburg, ben 4. November 1808. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechskundige Bürgermeliter : 
Dr. Zürn. 
Amenb, 


Im dem Haufe des Gern Geheimralhz Dr Ecanzont 
Kienfeld am Paradeplage merben 
ii Birk 7. November d. J. 
Bormittags 11 Uhr — 
10 Stück im beſten Zuſtande erhaltene Fäſſer, welche 418 Eimer _ 
umfaflen, ber Verfteigerung unterſtellt, und werden Kaufdlieh- 
ließhaber biezu eingeladen. 


Gutet Sauerkraut, 

a und Zalsqurfen, 

Mainzer Häschen zc. :c. 
empfichlt. zut⸗ treunplisben: Abnahme 


Hening, Auguſtinergaſſe 


Valentin Flügel, — ROMAN, 
ans Grabenhof a. d. Ryon. 
empfiehlt zur gegenwärtigen Meſſe fein mohlatfortiried Lager in 
alen Ssıten Leinwand, Tiſchjeugen u. Sanudtüchern 
urd bittet unter Zuſicherung rreller Bedienung zu möalicft Bil 
Iigem Breife um geneigte Abnahme. Meine Yuse befindet ſich 


von 


1897 Kürfchuerbof, @ingang rechts, mit Firma. 


Mei: Unzeige. 


| Ich mache meine verehrten Murten und rat geehrte Bub. 


Hfum aufmerljam. dag ih mit meinem aͤcht gliten Modhı Ger 
funbheitdnefebire bier angefommen bin, Der 32* der 
Hmwanenthor und it mit Firma verjeben 


Balentin Pittrof 


aus Thutnau 


3. V. Leilh aus Sachsen 


Fempiiegit fin die biefpgährige Nilerbeiligenmeife fein affortirtes 


Yaser wit Filz Kr Evrds:Schube, garantiıt für gute 


Bude im Kür,chnerhof vis-a-vis der Kilia— 
nusgruft. 
— — — — — — — — — — 
Jun bevorſteheuden Kir vweihe empichle meine verſchiedene 


‚Sorten von gut abgtlagerien fränfiihen und wienet Kunſtmeh 
gien, fowie 


Gries: 


o fmehl D fr. 
Shwungmebl 8 „ 
oflienmebl 7 ,, 
ecfmebl 2 
Buntigries 10 „ 
' robförnig ” 


* S rfe 8 » 
Int „fine Wchehpuder, Maismehl und Meis: 
‚miarf. 
‚NB. Gentnerwelie entſprechend billiger. 


A. Günter, 


Schuſte raaſſe 


162) Ein kleiner Steinfob: 1164) Fin zuverlaͤſſiges Mäb— 





1 I aa 
n t (4 n. ert emme tape 5. t. Nr. eu, ' e um n 
—— und kann auf! Ar. 66. hbrauhaus gaͤßchen. treten. Rp. in ver I, 









Zur bildlichen Darfielung ber heiligen Geheimniffe, melde bie keth 0: 
liſche Kirche in ber Charwoche feiert, gehört umflreitig aud) ta# hl. Grab. 
— Allein die Darfiellung blefeß erbabenen Momented ift-nidt immei-eine 
mwürbige, befonbers in Kirdien auf dem Lonbe, To'ban bie heilige’ Stätte 
oft nicht Im Mindeſten neeiguet ift, daB! @efühl her Andocht Indem Kir 
genbeſucher zu unterftögen. Das Untertaffen neser Anſcheffungen in diefer 
5 Beziehung men wohl in dem Umftanbe zu Inden fein, dab die Herten 
Borſicher der Meinung find, cine folde Anſchaffung jet mit miofen, mit 
, ben Mitteln einer Ueinen Kirche ober Gemeinde nit im Verhöliniß fieken: 
st den Koften berbunben. — Ich erlaube, mir biewit bie P. T Herren Kir 
BEN dem und reg ar auf bie von air bergefichlien bi. Gräber, 

Y, welche vorzünlid; billig, bomerbait, leicht zum Autftellen und Mufbematen 
N find, aufmerkjam zu maden, und lade zur Beſichtigung derſelben ergebenſt 
— eir. — Auf gefällige Anfregen werben Alnftrationen, Veſchreibung und 


Mreistariie franto zugtſendet und hierüber nötbige Anöfunft bereitwilligft- ertheift. 


. Mäderfirafe Nr. 181 
Eduard Zbitek, in Olmüsß, 
Befiger bed ER alleıh, Lanbröpeivilegiums auf Erzeugung Don framdparenter Glat Mofalt bl Öräber. (5345 3a 


























Butter 
— in reiner Waare, werben 
BB Zur Nachricht! BE ac Bon, morten jebe 


. t. 

bringe hlermit zur Anzeige, daß ich Herrn Friedrich Kiefer im Mär. in der Erp. (192 
Karl adt Er Spe-inlagentur fir bie Hamburg: Amerifawifche Dampf (95) Kai DIE Werfen tm 
linie und die Sechäfen Bremen, Hävre, Liverpool, Rotterdam ) Bande * Da on bem 
Ir 2 Antwerpen übertragen babe und empfehle ih denſelben hiermit beitend zu< alt —— Se ngifelb nam⸗· 
Nermittelung von Aceorbahichlüffen, jomie aud für Gommilflond:, Spebi a ——— *— 
— Besieinefaitennd umenilenn —B—— 
F. J. Bothof in A chaffenbutg. 2 Bob mu Süberhrfte ande 
General-Agent für das Köaigreih Bayern. tet, erhält cisen Gulden Bes 

obnung 


Gefucht 


hwirb von einer Dame ein Lips 
»igls ı04 3 Zimmern, Küche ze, 


nach Amerika — eodaud Hog paiccie oder 1 


verwmitteffi billigen und guten Stiege. Rh. inter@rp. (189 


2 r r 
00 32) 4 Sänitte 
Poſt, Dampf: und Segelſchiff Gelegenheiten >... vr zanir 
RTE ih nich unter Bezugnahme auf obige Mitigellung zu mäheren Auslünften und Ab F ling. ver die nöthigen Vor⸗ 
£hif doa Heberfahrtäderträgen beſtens empfohlen, indem ih billige und gute Beiorpung tenotniffe beſitzt, obne Lekrgeld 
aufichere pjiejort ciureten, Naͤh Exp 
Friedr. Kieser in Karlstadt, Gin füdırd Bett und cine 
Mopbaarmatrage werden 
Agent. u kaufen geucht Adreſſen 
Jllait Me 160 ind in der Erpe⸗ 
sd tion d8, Be. zu hinterlegen. 





Ye Für ; 3 
#% Auswanderer & Reisende _ 


—— 





— 





— —— 





Ziehung am 15. November: Meinen geehiteu Kunden und Gönnern biene zur Nade 
Unsbab Gungenbaufener Loofe fl. 14. richt, daß ich meine bisherige Wohnung in ber Sauber Sirake 
&minne: fl. 250.000., fl 208,000, ꝛe. verlaſſen und eine andere in ber Gothengafle 3. Diftrift neue 
Groß. badifche Looſe fl. 55. Ne. 2 zumädit des Hrn. Glafır Krank, beiogen hate 
K. 8. Deilerr. 100-fi. Be Aug werben bei mir Baͤndel und Filzſchude jehr gut und 
; —— —* — Ze ie bilfig beiegt und geſohll, fomie Guxmilhuhe reparitt, 
«ii der Schm n Mürnberg „0 
Bank: und Wedielsiitäft, Adieritaße L IW Bi. Duülisch, 
Edlner Dombau Xooie fl. 1. 45 Pr. Herren: und Damın Echuhaiecher. 


Mailänder Loofe per ©t. fl. 4. AO Pr. 
Ziehung am 10. Dezember. 





Wicbernrläuter Rebatt Verſteigerung. 
Ausiühlide Proivefte aratio⸗ Im Auftrag des kgl. Stabtyerichts verſteigert ber Unter 
. n 9, Un zeichnete om Mpntag den 9, Movbr. Nachmit tage 
Pferdeloose 36 Kı eUZET. 2 Uhr in Stadt Dial in der Senunt öltrafe cine jehwar. 


BR SEITE Res Ihläjrge Kuh gegen baarı Zahrung Um 8 Uhr im 1. Diftr 
1874 Stanplek Ar 50 ift sei Ein möbliıt » Zimmer Nr. I113'/, einem Comod und cin Oberbeit, 3 Kiſſen mit Beite 





vödfies Biel re bübfchehiit ſoſort zu virmithen. id ftatt, wozu Strich liebhaber eingeiaden werden 
Wohnung zu vermiethen hornſtraße Mr. 67 neu Georg Echmaufer, Taratoc. 


— Ka Nie na > mon une U Des — ñ — — — — _ 








2 Donit len 


Würzburger Htadt- und Landbote. 








— * — — — 
untunft Beh genen Kamp au. — Sen u. — 32228* 
RE U. 80. Dorm. Bof: FB Eintanft Idon —e * 
—— — a ne 
Mi En — m IV. —— 
— vu b berg: 
BERNER 5 
MalunfitonNamberg: bu | un a Ru, 
BER RERTENE — —— 
Fb. . Rh. achta. 
u. u ei ee 50 
U. 5OM. Borm. u. 10. 15M, Anchts. Blüten, Rorm., 21.85 Ran. Lana 
AUSM, rüf, 211.40 M. Rad, u. EN, Ars 1.86 —— 100, 
Abgang Te — en. Hl 5* een weh EN 
nom Rom, 40.40 M. * BWeriheinv Miltenberg 4 U. 15 9. Mb, Gurte 
en Haufen 4 U. Aadın. 
ME Samötag ben 7, November 1E—D[2_ Cimmbzmwanzigfter Sahrgang. 
Zagtneuigkeiten. Grömling von bier, wegen Mißhandl die nd gerife 
be, | Oerufung in Saden bes. Georg Seufm von wi Hiichde 
Bel der Mobilmahung ber Armee im Jahre 1866 wu “ — uni „Wien 
grund von Detleidach wegen 
abgebeub von den früheren Behiimmungen, ar Sebrmansfaef a ha u —* eg und Berufum dB Konrad Maıt 8 


für bie Fah tgrupe ber Jr fonterie und Kavallerie nicht aus b 
—*2 Sfabronen ber Artillerie Regimenter, ſondern ars 
em Stande ber beireffenden Mbtgeili 7— 
nun dieſe Einrichtung bewährt hat, fo 
zum Sohrbienfte beitimmten Beute beſonders eviben 
werden Diefeiben erhalten während der brei Donate 
ber, Desenber und Januar bei den Artillerie 
verricht in Pferbewartung, Geſchirrweſen, Satteln und Baden, 
— und Fahren, ſowle den ndithigen Veterinar U 
durch wird — daß für die Fahrzeuge ber Sanhäts: 

2 pitäl, er, Berpflegsabtheilu 

olonnen immer voltommen 


enommen; ba 
r bie „de Butunft bie 
—— 


ern Un⸗ 


Kompagntn, ve , Munitions. 
urb Propiant gehbte Marn- 
chaften ber Fuhrweſens Esfabronen vorkanben find unb im 
ar ri abyegeben werben können 
Es iſt (jreibt bie Eorr. ee) von —*86 ſtrat 
die Bitte geftclt morben, in lizeijo 
welche noch rejeroes ober ud flihtig find, —* —* 
id normirten Einberufung zu Uebungen entmweber ganzl 
!Heilmeife befreli werben mödten. Das Staatöminifierium beB 
* unb das — terium haben hierauf — Ru 
® Berüdfiätiguing biefer e nur innerhalb ber im Art 
Abſ. 3 des Mehr-Berf: Gef. enthaltenen, dann in Beil 2 6 8 
der Belanntmachung biezu vom 6 r. b. näher Bird 
ten Beflimmungen Hattfinden fönne, ugleidh wurbe barauf 
gemwiefen, baf, nachdem im falle einer Mobilm 
artiger Wehrpflichtiger jeder 5* der ſofortigen 


terworfen { b bievo den kann 
‚eier ber  Häbifcen —55 * 


aten, 
eich 


ich ober 


—* ber: 
erung um 
ed im 


legt 
fi 
—— ne 


leinach, wegen —— Chen fung ; 
Bormitttags 9—11 Upr Kim en Nikolaus Kunz, Iebig o 
re u. Gompl. wegen Schlägerei, gegen. Georg Adam 
—— von Segnitz und Franz Braud, ledig von Rigins 
gen, wegen D De dann age Georg Megner, Iebi 
Weber san Midekeim, mrgen Beta ; Nahmtage 56 ar 
Michael Bärlein, Kündnergele und 


De von Diesprock, 
inrich nn nn —— — von Carlbur wegen Diebfta his; 
egen Anna Tagloͤhners frau von 9 
———— un 


* 


Wergarche Chmar;, Ok 
gegen Margareı warz, 
bänblerin von Aphofen, wegen Betrugs. * R 
Se Negierungspräſibent Graf v. Lurb 
bem ee ae —— — —— Sn A 
babe ihm in riefen letzten Tagen per Auftra ig | egeben, ben Bers 
tretern des Kreiſes au 9 an ber Selbft- 
ftändigkeit Bayernd Feftbalten u. — 

e über kurz ober lang allerhöchſten Oris bie 
—— 8 freigegeben ehem follte, jo wäre es redtumb 
biilig, vor Allem ben noch lebenden älteren —— Bands 
En bie fhon Jahre lang um Gieicqſtellun 
enflonen mit benen ber jüngeren jeboc 2* —— 
erbeſſerung ihrer Lage ebenfalls zu geitatten, 

Heute Nachts 2 Uhr Dich 


bin | Fotenpraris auszuüben ! 
im —E Kor iffr don Gebäube Sahler wiederhol 
miniftrations: erho 
ie am Einbruch verfugt, welcher durch ee De 


h b lichen | freier 
en fernerhin mer ſolche militä — wohner — Hauſes, ben k. — trator Mayer; 
ang welde nad Art. 34 ded W. fprud) auf Wer |beiben Söhne und ben Säwiegerfohn bed nad —A 
ſorgung erworben haben. Ausfall durch — und ji einem förmlichen 


Seit dem 1. d. Mis. beftehen num aud in Bindwan * 
ge Dilingen, Eb:röberg, ———— Hoͤchf 


Lauingen und Wertingen Telegrap enftatiomen mit gemiſchtem 
r bie naͤchſte Mode 


Bürzburg — —— — en anberaumt: 
vember db. J. gegen Johann Kerolb, 
ledig von Lopp, ge gung, gegen Faud, Schuh 
magergeielle von —* wegen Gemwalttbäti 
Marie IL, Dienfimagb pon Schwabing, wegen Dieb: 
fahls; am 10. d. M. Nahmittage 3—5 Uhr gegen Dorothea 
BWeltner, Taglöfneräfraun von Etmadhaufen, wegen Felddieb 
et und gegen —— Dees, ledig von Zeußleben, wegen 
aprläffiger Tödtung; am 12. beif. Vormittags I—11 Uhr gen 
Nilolaus Wo lebigen Sötoffer — F— von a re 


gen 
Diebftahls gegen Heinrich Steinmann von Wieben 
und Gompl. wegen 


Dien 
find bei dem FE. Bezirksgerichte 


Am 9 


kick, und gegen 


; Nahmittagd 2%, Uhr gegen Job. 


ei welchem Rehtöprattifant Mayer 
a Befiäte und Auffglagspraftitaut WRayer 
lid verwundet worben, vereitelt 


durch einen 4: 
edoch ungefähr 
un don 12* ber eine blutig heimgeſchict 


an der Schulter, 
worben iſt. D 
‚ergriffen bie 
—— 6. ja Heute ar 7 — wurde die Burgs 
ſtraße und —— durch die 836 re daß bei - 
ehr zurüdgezogen lebenden Privatier o ein Einbrud ver 
ucht und er A befien H —— von dem Thaͤter mits 
tels eines Doiche verwundet worden "seien. Leider be 
ſich das —— als ae us —— im Hauſe * der Kauf⸗ 


i 
liche Frau gen e e Trades Kinder Yes eiben nur mit Beil 
mit) feftgenommen, und bei bemjelben a 
—*8 — —— ee hr 
€ 
im Fembo’fgen Haufe eingeftiegen. (Fr. Kur.) 





Münden, 4 Rov. Die 
daß Stantanwalt Wälfert ald f. Kabinetsdjef im Musficht 
nommen fei und Hr. v. Lipomäly zum 5 benten ber e 
rung von Oberbayern befördert werbe, t ft veraltet, 
vor etwa ſechs ober acht Wochen bie Veränderung in ben Prä- 
Ba ber Kreißregierungen vor fi gingen, ſollle auch Baron 

urRhein in Münden einen andern Wirkungdfreis erhalten 
und Hr. v. Lipomdy am feine Stelle treten. Unb natürlich fah 


man Yih bamald um einen Nachfolger für Tebteren um unbfbend in 


zwei Parteien ftellten ihren Kandidaten auf, bie eine ben Stabt- 
richter Baron Leonrod, bie andere ben Staatsanwalt Wülfert. 
Doch alaube ich nicht, daß bie Angelegenheit über dies Stabtum 
von Kombinationen binausgegangen fei und bak an bie Bes 
a beftimmte Anträge aerichtet worben fjeien. (Agsb. Det) 
Anden, 5. Rov. Der bayerifche Auwaltstag wird au 
ben 6. Dezember nad Nürnberg einberufen werben, * wahr⸗ 
ſcheinlich die jet ſchwebende Frage ber Freigabe ber Abvokatur 
bie Veranlafjung fein durfte. (R. €.) 
Münden, 6. Rov. Gutem Vernehmen nad; bat bie öſter⸗ 
reichiſche Regi bei Gelegenheit ber von ben dentſchen Re: 
gierungen b:abft 


gten Wiederaufnahme ber Liq be 
bewegliden ehemaligen Bunbedeigenthumd ihre en früher 
unbewegliche Feſtungs⸗ 


eltenb gemachten Anfprühe auf ba 
Opentäue mieber in Erinn gebracht. 
Münden, 5. Noobr, Die von einigen Blättern auöge- 
rochene Vermuthung, bak ed ber Staatöregierung mit bem 
ulgeſetze nicht mehr Ernft fei, ift — wie auf bad Beftimm- 
tefte verfihert werben kann — eine vollftänbig aus ber 
egriffene. Die Beratfung bed Schulgefehes hatte im Aus 
(our! ber Kammer ber Mgeorbneten befanntli$ nod vor ber 
ertagung der Kammern begonnen und ift zu einem großen 
Theile bereits erlebigt ; fobalb bie Kammern wieber verfammelt 
find, wiro der Ausſchu a gr wieber aufnehmen unb 
biefelben möglihft rafh zum Sälufje zu führen, bemäht fein. 
Der Gelegentwurf bürfte dann, menn nidt mehr nor Mhlauf 
biefeß Jahres, fo doch glei im bem eıften Wochen bed neuen 
Jahres in ben Kammern felbit zur Berathung gelangen Können. 


Mü ‚6. Rov. Wie t l ährt, 
bat ber 344 König Rubwig u en Fu 


mit einer Stiftung von 20,000 fl. bedacht, „auf bab ba, mo 
wirklich Motb iR, geholfen werben Könnte. m.) 
Ulm. Die Müufterbaulotterie bat für bie als 


kaſſe einen Ertrag von etwa 75,000 fl. ergeben. 


Deutſchland. 

Berlin, 6. Rev. Sitzung bed W,zeorb⸗ 
anzminifter v. d. Heydt überreicht die Budget 
ziffert bad ih daraus ergebende Defizit auf 


Preußen. 
baujes: Der 
vorlage, unb 


5,200,000 Thaler, defſen Dedu 
theilen überflommenen 33,609,009 Thalern entnommen und über 
deren Gırantie ein Gefeh vorgelegt werben fol. Der Minifter 
t Hinzu, wenn nit eine Vermehrung ber Matricularbeiträge 
eine Hebung bed Verkehrs eintreten follte, jei im näditen 
Y re ein ag unvermeibl Der Minifter führt 
Sbann aus: ber Etat flieht mit 167,597,469 Thaler, alfo 
egen bad Vorjahr mit einem Mehr von fait 8 Millionen ab 
Ber Etat verlangt eine Erneuerung von 13 Millionen Thaler 
—— wovon 10 durch ben vorvorfährigen Krieg, 3 für 
ben en in Oftpreußm ausgegeben find. Das Hauß ber 
fließt In Bezug auf die Bubgetvorlage bie Vorberatiung im 
Haufe. Zu ben weiteren Vorlagen bed Finanzminlſters gehört 
Die octroyirte Verorbnung, betreffnb bie Beſchlagnahme des Ver⸗ 
mögend des Königs Georg, Tomte eine Vorlage u > Beſchlag · 
nahme bed V end bed Kurfürſten von Selen. er Minifter 
erwähnte in ben gegebenen Erläuterungen ber von bem Kurfürs 
ften werfanbten Dentſchriſt. 


Ausland. 


Franfesich. Baris,5. Rov. Der „Eonftitutionnel® jagt, 
Die Hede des Rönige von Preußen werde Wiederhall in ganı 
Europa finden. Die frieblichen Erklärungen derſelben würden um 
fo mehr Beachtung finden, als fie ſich auf die friedfectigen Ger 
finmnungen der Fürſten und Bölfer ſtühten und biejelben direkt 
zur Wahrung ihrer durch bedauerliche Gerüchte mue zu oft ge- 
fährdeten Interefien aufforderten. — Auch die anderen Joucnale 
toaſtatiren den friedfertigen Gharafter der preusifchen Throntede. 

Paris, 4 Nov. Laut ber Opinion Nat. wirb bie nächſte 
Rammerjeiiten beftimmt am 15, Dez. beginnen, und, dem Wuns 


R “ ber kurz fein. Es Sollen 
—— a 10 Ser Brenn gepih. mu Tr fin. 08 fee 


ng aud ben mit ben neuen Kanbess |n 


ber Kam⸗ 
Bubget wirb Verdanblung tı Ralf wid vn 
wirb zur ommen. ‚ Der er 
in Kan —— per greife Berryer iſt fehr 
— — und Riecord beſuchen ihn taglich. Man fürd: 
te n Leben, 

Großbritannien. Lonbon, 6. Nov. Die Morgen 
Blätter ſprechen fi dahin aus, bie fo fefte Betonung bed g 
ber Mebe bed König von Preußen made bie ander⸗ 
warts berrichenbe unfrieblihe Geſinuung um fo bedauerlider. 7 

Spanien. Mabrid, 5. Nov. Geftern wurde ala Bei. 3 
(age zu der Zeitung „Iberla“ ein Blatt verfaujt, in weldenS 
bie Kandidatur Eöpartero’8 für ben fpanifhen Thron aufge: 
ftellt wird. Die Iberia“ erklärt, daß das fragliche Blatt nicht 
aud ihrer Druderei hervorgegangen fei, und fügt Hinzu, un Io 
über die Thronkanbibaturen bid nad) der Entfeibung der Cor & 
tes Stillſchmeigen beobachten werbe. > 

Im Löntztichen Palaſt hat man mehrere Millionen Havanna: © 
Eigarren gefunden, die jest verfauft werben. Die meiften zı 
—— be aus dem Palaft werben dem Nationaluuſeum 
übergeben. — Der ‚Aigo be Pueblo“ will wiſſen, daß bie Car⸗* 
(iften berelts Vorbereitungen zum Losſchlagen treffen; bie größte 
* ber Liberalen und bie Wachſamkeit ber Regierung fei 7 

tbig. = 





Neueſtes. 


Auft| welches nun bekannt iſt, ſtellt heraus, daß Grant 5 Staaten 


mit 206, Seymour 8 Staaten mit 88 Wahlmännern für ſich? 
hatte. (Die Amtsthãtigkeit des Lünftigen Präfibenten beginnt ’ 
am 1. Mat 1869 unb dauert 4 Jahre‘) F 


Nachſchrift. 
Im auswärtigen Miniſterium hat der Austaufh der Rati- 
fifationen über die bei den neulichen Militärfonferenzen hinſicht⸗ 
lich der Liquidationsfommifjion zwifhen Bayern, Württemberg | 
und Baden getroffenen Bereinbarungen ftattgefundeu 
Das Deinifterium bat die Statuten ber von ben Conzeſſio⸗ 
* de a Ta u. na 
zu Valley, ertheimer, milian Frhru. o. Ler: 
chenfeld⸗ Ahan, J. Schoͤnthaler und M. H. Haßreiter zu grün: 
denden k. k. priv * Attiengeſellſchaft der ‚Neumarkt· Rled⸗Brau ⸗ 


nauer Bahn“ genehmigt. 

Mit Berwaltung ber Pfarrei Ingolſtadt wurbe (umter 
leichzeltiger Enthebung des Lokalkaplvns Herrn J. B Hafloh 
a Glebelſtaot von dieſer Funktion) Hr. Adam Wiesuer, zuleht 
per in Stettbach, betraut. — Die Anwellung be8 Hrn. 

land Mar Fiſcher zu Obereuerheim auf die Cooperatorſtelle 
Marktbhreit wurde zurüdgenommen und berjelbe ald Kaplan 
in Obereuerheim belaflen. Ferner wurbe Hr. Eooperator, N 
Auzuft Herberih zu Rohrbach wegen Krankheit biefer Stelle 
. und beurlaubt, — als Eooperator nad Rohrbach aber 
ber Hr. Neopredyter Wilhelm Faber, — fobann Hr. Neopres⸗ 
byter Karl Valentin Schneider ald Kaplan nah Oberleichters 
bad, — ber bisher in Parls ſich aufhaltende Diöcefanprieiter 
* Adam Müller als Cooperator nah Fellen, — ber Herr 

erator Joſeph Anton Müller zu Hoͤchberg als Kaplan nal 
Wollbach angemwiefen. — Herr ſtaplan Michael u: R 5 Gau: 
retteräheim wurbe wegen Krankheit beurlaubt, — Stellt 
bed verlebten Hrn Pfarrer Troll von Höhberg wurbe ber zum 
erften Erfagmann gewählte Hr. Pfarrer Aloys Junakung zu, 
Gerbrunn ald orbentlihes Mitglied bed Berwaltungd-Ausfhufies 
ber Emeritenanftalt einberufen. — Die von ber Gemeinbe Eibel- 
ftabt für den Herrn Kavlar Kadpar Bol zu Gaibah ausge» 
Le auf bas Benefictum in Eibelftabt wurbe 
geneh — Se. Biſchöfliche Gnaden haben Samſtag ben 31. 
v. M. dem Herrn Aiumnus des biefigen Slerikal-Seminarh, 
or gest auß Würzburg, die Hl. Weihe des Diakonateß, dem 
ern Alummus Franz Joſeph Reinharb aus eiltenberg jem 
des Subbiafonateß , den beiden Profeß Klerilern bed hieligen 
Minoriten-Eonvented, den Herren Fr. Anton Gehring umb 
Ludwig Steiner jene des Subblafonates, dem Legtern am 
Mittwoch ben A. I. M. bie heil. Weihe bed Diafonated in b 
biſch. Kuna ertheilt. 
effentlihe Sitzung des Stabtmegikre 
N gi * —Se— TEE —— —;2 
r enigen „welche ſelt dem 
eß he Eoncefitonen zum Antigant und a 






ER 


| 
| 


SKleinhanbel mit Branntwein erhalten haben, werben bie Wcciß- 
überbaupibeftände nad dem Gutachten bed Accisamtes feſtgeſeht 
— Tl vo J — * eg ei u 
ehelichun ung für bad Pe an o en 
ni — ——— dienen —7— Darnachachtueg Be: Moutag, bi 
— desfalfiger Geſuche um Ausſtellung von Verebelich: | im Eaale Frirdlein findet rt 
ungszjenanifien. — Die Anſchaffung mehrerer neuen Eulbänfe | lefung der Statuten. 
für Be Säule zu St. Burfard wird genehmigt. — Die Baur 
ude bed Schneibermeifterd Henich und des Droichfenbefiperd 
Edhnarr werben bebingungdmelfe bewilligt — Gegen uf: 


An 


fruf 
an die Arbeiter Würzhurgs n. Umgebnn 


rt, Übende 8 Uhr 
ie Haupiverfammlung flatt, Bor- 


Das Arbeiter-Eomite. 


Große italienifhe Aaſtanien, 


ung bed MW. Roıh als Agent ber beutichen Biehverfierungs- Eslinger Eftiggurfen, 
BefeDihaft Pan beficht feime Frinnerung. — Ausmweifung zweier rdinen a l’huile, 
onen im mterefie ber öffentligen Sicherheit. — Entlaffung ruffifche, 


” 
Sardellen und 


eined Polizel, Soloaten Drei Probultiondgefude werden 
enehmigt, zwei desgleichen abgewieſen. — Ausſtellung von 2 
elihungszeugnifien. — Vier Gefuhe um Verleihung einer empfiehlt billigft 
ftügung werben bemilligt. 
* Da das ee enge deo —— 
eiſfters Hrn. Dr. Zürn denn‘ abläuft, jo haten 2 
licher lu eine neue Wahl flattuufinden. Das Cole: 
atum der Gemeindebevollmächtigten hat num eintimmig den Be 
ſchluß gefaßt, dab diefe Wabt ohne voraängige® Ausichreiben 
vorzunehmen jei und if der Stabtmagiftrat in geſtriger Sipung 
diefem Beſchluß mit Stimmeneinbelligfeit beigetreten. 


(Vittualtenmarft.) Butter galt beute das Pfund 32—33 Er, 


von 4 bis 48 Etuden, woru 


Sämalı 38 fr, Gier 7-8 Stüd 12 fr., bie Mepe Rartois - 
feln 24 fr., das Hundert Kraut 4 fl. 30 Mr. — 6fl. ag Ss p i e l 
Haaſen per Etüt I N. 12 fr. mit 2 bis 12 Etüden 


Huf unferem heutigen Getreibemarfte foftete Waigen 17 fl. 
— fr. bis fl. — fr, Rom 15 fl. WO fr. bis 16 Mi. 30 Er, 
Gerfte 14 fl. 45 fr. bie 15 fl. 24 fr, Haber 8 fl. 15 fr. biß 
st — Mr, Erbſen 18 A. 12 fr. bis 19 fl. 20 Mr., Linfen —fl 
ke. — L — ff. Biden — I. — krbis — fl — fr. 


WBörfenberiht. Frankfunt, 6 Nov. Die matte 
Stimmung für Amerifaner, bie merfmwürbigermeife mit bem Gr: 
elgnig zufammenfällt, das bie Börfe jo lange ald bas erwünid: 
—F* 2* hatte, hielt heute nicht nr am, ſondern machte auf 
ein von Nempork gemeldetes weiteres Einfen der Ponbd um 
4%/, jogar noch Kortihritte. Als Gruud br Klauhelt tn News 
york werben grofe Geldknappheit, ſowie Realifationen in Folge 
bes Ausbleibens ber ermarteten gen + Grants = bl am 

eneben. Bei fehr umfangreibem Gefhäft maren Amerilaner i 
I. ſchlechter ala — Sehr viel wurde auch in Prä| raubenmoft die 
wien per Mebio zu ?,,p st, per Ultimo zu %, gemadıt. Non! Maas 12 Er., nod) gan; 
öfterr. Wertben maren Grebit- und Staatababu in guten ! füßen 16 fr. bei 
Stimmung, 1860er Looſe und Fonds matter, da fi bie öfter. \ P 
Baluta — bat, Sübbeutfe unveränbeit _ ‚Abende Georg Rinnagel 
6'/, Ubr. An der Ffiektenfoctetät war wenig Geſchäft. Ortterr.! 20 i J 
— 2Wber. Staatebahnaktien MU. P 1882er a) Büttnerägajje. 
Unerilaner Bonds Wi — bei. 781, ©. 254 Gin möblirted Zimmer tft 

an jolibe Arbeiter fogleih zu 
vermieihen im 1, Diitr. Nr. 1 


Neranimortliher Rebalteur: Ar. Brand. 
neu, Reiögrubengaffe. 


DOeffentlihe Erllärung. 

Die mir gelten im Haufe des H. Sram am Holzihore in 
Gegenwart von 20 Perfonen von ben Tröblen © eng zu verlaufen. 
T.... zum ?, Male zugefügte — m — Belhimpf- } ae BER Re 
ung kann nur auf jte jelbit fallen; auf ben bireften Bormurf, ». RETTET IE 
ded Herrn SH. erkläre ich, beſſer Ipäter um etwas bitten, als —2 — 32 
vorher protzig verlangen und annehmen. in ber Nähe bes Bahnhofs 2 

Georg Grundel, Wohnungen, ceritere mit 2 
bal. Schneidermeifter und Trösler. zit . — Kühe ac. x. 
und eine mit 1 ober 2 Zimmern 
DBefauntmachung. und Küde ac. ıc. 3* zu 
Die Janb auf hieſiger Markung, welche 4472 Taawert, miethen unb au beziehen. 
— darunter 764 Tagw Waldung — umiaßt, fol im brei Bogen } Naͤh. in ber Ep. 
Donnerstag den 19. November I. 38. — Sreiner mi Schreiner und 


Mittags 1 Uhr Wag ner werben angenommen 
im Gemeinbehaufe bahier auf weitere 3 Jahre, vom 1. Zanuar , in ber Magenfabrit von Gebr. 

1000 SUCHEN. veepaditet werben. i MöN Kr Eie. babier. 
Yie Bebingungen werben am bezeichneten Termine befannt 359) Gın @chreinergeiel 
gegeben und Bagttiebhaber freundlichſt eingeladen, . HT 
Unterleinad, 5. November 1868. gegen qutın Lehn bei j 
Die Gemeinde-Bermwaltung. I 8. Areger, Edrcincmitr 

20 


Frauz, Borficher.: in Ricben. 


das Reuefte empfleblt 


+ + 





Werke ichlen. YVreiscourant 
Reparaturen. Yager fertiner 





3u Weihnachtogeſchenken cignct 


fer. In feinem Salon, an feinem Aranfenbeite 


256 Gin Rioloncel, 2 Herren: 1 


neue boländer Säringe 
Peter Metzuer 


Semmelsſtraße 3. 
AB. Petroleum waſſerhelles, amerikaniſches. 


Spielwerfe 


Sobn, 
3 


nter Prachtwerle mit Gloden- 


iviel, Trommel» und Glodenfpiel, mit Himmeleftimmen, mit 
Mandolinen, mit Erprefiion u. |. w. 


Ferner: 


dojen 


worunter ſolche mit Necefiaires, 
Gigareenfländer, Echmeijerbäuschen , Photograpbiealbums, 
Echreibjeuge, Hanpihubfaften, Gigarren- Etuis, Tabals- 
und Zündbolitoien, Puppen, Arbdeltetiſchchen, alles mit 
Muflk: ferner Stühle, fpielend, wenn man fi) jet. Stets 


Seller in Bern. 
ſich nidht® bei» 
follten die ſe 
eſende franloz auch beſorge 
Werke. 


— — — 
| Bon heute .3)Zur neuen Welt. 
| uten, fügbigelnden Eonntag, den 8 Ropember 


Harmonie Mafil. 

Diorgen Vormittag Grant 

furter Bratwürfte mit 

Krant, ncbit gutem op⸗ 

pen u. vorzüglichen Moſt 

in der Poſauue. 
Lampe, 


256 An Gerbrunn bei Wittwe 
Kemer nächſt ber Kirche gibt es 
jebr guten Moft dir Maas zu 


4 fe. 
Mebrere Mofttrinfer. 


Gefunden 


murbe eine von Damen: 
Ubr. NRäb. Erp. 


Einen angehenden Gebül- 
fen judt 
Ed. Stang, Eonbitor. 


253 2a) Cine gefgidte Köchin 
wird für ein Gaſihaus ſogleich 
geſucht. Näh. in ber Ep. 


Geftorbene. 
Benedilt Seith, Arbriterätind, 
7 W. a. — Aunag Herrle, les 
dige BPrivatiere, 73 X a — 
Rofıpp Mader, Dienjtmann, 
32% a — Anna Kernbruſt, 
Echneibirmeifteröfind, 11. a. 








=.  eeikigefe 
fh unterhalte fortwährend ein veihhaltiges u ei 
und 8 


J 


| troleum- 


olarol-, 





vr Y 


im 


9 &benfo empfiehlt: 


Solaröl, 








s Todes-Anzeige. 





Bihler 


7 


Heute Nachmittag 5 Uhr verſchled nad längerem 
Leiden Mein lieber Gate Herr 


Joseph Mader, 


—— beim mãbtiſchen Padträger: Inſtitut im 32, 
ebens jahre 

Meiertige Beerbigung findet Somntag ben 9. 
November Nahmittagd 4 Uhr vom Leihenhaufe aus und 
der Trauergottesbientt Montag früh 8 Uhr im hoben 
Dom ftatt, wozu Verwandte, Freunde und Belanmte 
böftichft eingelaben werben. 

Würzburg, ben 6 November 1868 


* 


Die tieftrauernde Wittwe. 


Rirthichafts3-Empfehlung. 

Der Unten nete gibt fich die Ehre, einem verehrten Bub» 
tifm, fomwie Ineiner verebrten Nachbarichaft Die ergebenfte Anzeige 
gu maten, daß ih Samſtag, ven 7. November, die Garküche in 

mds ale Nr 77, genannt zum scharfen &d,. bei ſriſchem 
lachten ni t. 


en kr Ich Schenke mehrere Sorien gute Weine, jo- 
wie rurigen Moft und vorzügliches Bier; aud werben beitän: 





Bi gie Speiien und billiger Mittaßstiſch verabreicht. Mein 


reben ſoll dabin geben, dag Jedermann dad Haus befriedigt 
ET ATTE 
Wuͤr burg, den 6. November 1868, 
Friedrich Walter, 
Geichäftsführer, 


©. Gross aus Weyhersa. d. Rhön, 


Reinenwaareufabrifant, 
empfiehlt dieſe Meſſe fein beftens aſſortirtes Lager in ädter 
Saus mache rs Leinen su Hemden, Betttücher, ſowie 
54 und ungebl:idhien Küchen ſchürzleinen, ferner 

n & blau 2einen, als aub in Jimmer und Hu 





diverfen Sorten und geihmadvollen Deſſins. 






ener Fabrikate: 


roine2ampen & 


pi Petroleum und Ligroine 
vorzüglier Oxalität zu den billigften Preiſen. 


Marktgaſſe. 


ww. Eydam. | 


Alois Joſeph, 


Kleiver-Fabrifant aus Frankfurt, 
empfiehlt 
zu Ipotibilligen Breifen 50 Prozent unter 
dem Fabrifpreije: 
Eine große Ausmahl Winter-Ueberzieher zu 14, 16, 18, 20 A. 
i ohe Auswahl Joppen, und Sad Röde au 4,5,6, 7 fl. 


r 6 
Eine Barite Boudarn Roͤcke in Jaquetis und Sad Fagon zu 
’ i, ’ — 


30 fr, 
Herrn: Weiten in bejter 
4 


— ie in ben ſchwer ten Winter: Boudälin zu 3 fl HM tx, 


30 fr, 61.30 8.68 7 fi. 30 kr. 
Qualität Bouckstin zu 1 Fl. 54 kr. 2 


54 fr. 

Arbeits Moflen in beſter Dualität Bouckstin zu 1 fl. 12 I 
bi8 1 fl. 30 fr. 

a beiter Qualität Boudsfin zu 1 fl. 30 fr, Bid 


Afl. r 

Kinder: Anzüge in ben ſchwerſten Winter Stoffen zu 5, 6, 7, 8, 
Ba | 

ae ben ſchwerſten Stoffen zu £ fl 30 fr, bis 


tr, 
ns in ben moberniten Stoffen zu & fl. 30 kr. 
30 kr. 
Damen Faden in Tud, Velour u Ratine zu 3 fl, 3 fl. 30 kr. 
bie 5 f. 30 kr 
Man bittet, jih von den guten Stoffen und jolider Arbeit, 
trog tiefer billigen Preiſe, zu Gbzeugen. 
Das Lager befindet ſich für diefesmal, mie aud 
vor einigen Meſſen bei Wittwe Weber, 
Schirmfabrikantin, auf der Domftraße, 


G. C., Lauh, 
Hertu- Dameuſchuh⸗Fabrilant, 


aus Eger und Franzensbad in Böhmen, 


empfiehlt wicber zur Meile fein mohl aſſortirtes Maaren-Bager 
in Serren: und Damenitiefelm nah ber feinften und 





en -Sunbtücer Ke Tiichgebild, veripriht die reelifte |eleganteiten Form und bittet um recht zahlteihen Zuiprud bed 


Bevienung und möglichit billige Treiſe zu fellen. 

Verfaufslofal Ede vom Eternplas vor dem La 

den des Herrn Wh. 5 
verfeben. 


Kommode, Schtäule, Stroh 
Polterftühle ꝛc. 2c. empfiehlt 
Möbel-Magazin von 


F. C. Kaufmann, 


=, Not & 
bilkigft das 


au der Marienkapelle aädit dem Gaftyoj] s) 


zum Laum. 


bohen Adels und geehrien Publikums 
Für möglichit billige Preife und prompte Bedienung wird 


riedrich Zürn, mit Firma |narantitt. 4 


Die Bude befindet ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirkögerihte Nr. 29. 


213: Sämmtliche Pleine 
Militärpenfiontiten mol: 
fen ſich Fonntas 2 Uhr beim 
Martin Gäbbard auf ber 


Hofſt aße einfinden 





26) Ein großer, noch qut er 
haltener Kocho fen, nebſt 
Schrage jür einen Mey er 
find billig zu verkaufen. Näher 
untere rapuzinergaile, 1. Diitr 
Nr. 3 
ı Kohkäfe jun zu baden 
Lederhandlung 


40) Gin möbli ſe Kimmer 
iit an einen foliden Herrn |0* 
cleid au ve m ethen. Lachgaſe 
Ir. ? neu, über eine Stiege 


i Shmwab, 
Schuſtergaſſe. 


Des unfer — Tanbesistb — gewerblichen und banswirtbichaftlichen Ma⸗ 
Febinen und Üpparaten, er Hauptfäd 
— — Bet Räbmafchinen 
. Base und Handbreihmajchinen. fel mie, Wheeler & Bilfon. 
Anelber. Bo —5 — & Mr 
benſchneiber. Br eldmafdpinen. 
slen. Eafiecbrenner, ’ 
blen für Göpel und Hanb. — ſer von — Mäller. 
mütlen. Kaffe in. — 
uhenpumpen. Karbreibmaichinen. j 
Buttermgjhinen. Feifcichneibimafcinen. Bohruia fans. 12 Zu 
men aller Hirt. Mar Muisinen. Bichläneh. um eh majhinen. 
steuerfprigett. 8 Singer. und —— gen. 
diprigem ꝛc. Mangen. — 
Nubelfäneiber, Oifeenta 95— aldi 
Wagagen it. 





zeitenourante und Zeichnungen ſichen Wunſch gratis zu Dienft n 
x gef. Aufträgen und beitend a ohlen haltend, bemerfem wir no, daß in unferer eigenen RevaratarıEBert 
Rätte alle Arten Maihinen ſachkundig und Billig reparirt werbeit. 
Nürnberg. 


Permanente Maschinen-Ausstellung Scharrer & Cie., 
\n. muöfehreiben, — a 


An N. vor. Mid. wurden dahier aus einem Wohnhauſe 


tn 2, Difte, zwei Dumb perihafen ein Baar neue Stiefel| wetten und beiten Altern werg- 
wenbet tamidemOb , tragenb, äußerft gut gemählte® Gors 
nt u ag il Six — per Städ = Sk ehr ‚ih: Esenpire, ei 
4 a au —— er Sirauch ee in den bejien 


Würzburg = 3. —— 1858 


gl. Unterfuhunzsriäter. a 55 ſerner 
a er ber 1% vo en —— gre Pläne Billa 
ER In ar — I von — * den a € 5* en — wenn eh Ale 
ribichatspächter aftian Wad von telba € —— 
Bezug auf die diesgerichtliche Verfügung) vom 1 v. 2 auf An ide De ine,‘ 


trag der Klägerin an den gewordenen Bellayten, deſſen 
ar yw’ Aufenthalt ke der Aufttag, die eingeflagten 
4 166 fl. 40 fr. nebſt 50/, Zinien vom %. Mai I. 3 und den 
erwachſenen Koften binnen 4 Wochen bei Erefuiiondver: 
meidung zu bezablen. 

Binnen gleicher Friſt bat Beklagter einen hieroris wohn 
alten Zuftellungsbevollmädtigten nambaft zu maden, widrigen: 
alls alle weiteren Erlafle an ibn durch Auheftung an vie Ge— 
richtötafel für rehtsförmlih —— erachtet würden. 


Würzburg, den Mr — 
—S— 


fmann. 


* Goͤpfert. 


— e 
Frankfurt, Möberberg Rr. 61. 
Eataloge ſind A. in ber Erpb. zu haben. 


239) In einer der TFifen: | 331 ei U 

F De —2 (en gutes Do — 
frankens * Spezerei — und vor Halb 
Gefchäft mi Haus für er IF Machautee 


fl. bei — ven 2007 Wittwe 

* — nr e je —— es Kaffeehaus. 
[172 Tome 

—— zu Nachruf. 

230) Den Säreiner Binfas 

A— air aus Dittloföroth, 












— 19836), Für. ei * 
+ s zu feiner 
Ju Ga — — ae ih wieberbolt Hl mwirb ein tüch⸗ |R ie Such — ein herz⸗ 


liger er Brian, 

dis — föwie ein 

— — t. 
Näh. in 


P. 


—— 3 Uhr 
in dem Geteindeldiae im Sleincinberfeld das Anweſen be# 
Michael Karkes von ba, Hi-Rr. ic in rege 5 


ſtehend aus 8 St 
— er 680 —— — dein on auff 


Ein Hiller Verehrer. 


* Ein brauchbarer 
Dion: GehBlle or, Ye 
Stelle und 


treier. Bun 


Die er g richtet ſich mad ben einihlägigen Be- 
—— Auen, be Ban gt Übrigens Spne| st 
Rüädfiht auf den „Saäkungaserth ber O : 
zöurg, ben IB 


5 Nonember 
Steible, t. Rotar. 


Für Gerber! 


Alı Eichene Ben einem Schlüffelhen - ging Den 
rinden find haben ininerdtag Abend am T 
Diftelbaufen Fe ur ter verloren. Um Rüdgabe gr 
Bifhoish im. gen ie gen be der Erpe 


ition wirb g 
21325 Ein vierediger u — 
Dfen, für a zei * = —— *8 zu ver⸗ 
iſt zu verlaufen. h. Nr. 4, erfte 
obere Kafernengafie * — —22 





233) Eine gehädelte part 
börfe mit enwas 










— — 
— Hi mn 


** für einen Feuerarbeiter, 


am un him. — er, Bin, 


Fr einem gmzen Ge 

auß freier Hand zu — 
Nägeres bei Steinhauermeijter 
abı in Lohr und Wr. 6 untere 
Bodsgoſſe in Würzburg. 


232) 3000 ‘zweijährige Bern 
beigsmwürztinge jinb Ne baben 
bei Wh. Web 


235) a von 3 Fahren 
wird’ von einer kinderloſen Fa⸗ 
milie in die Pflege zu nehmen 
seſucht. äh. in der Erp 


210] Es in ee freundliche 
Wohnung, —— neue 
Kr 7, an eine rubige amilie 
mit allen Bequcmiichfeiten im 
3. Etod zu vermischen, . 


Berioren 


urde eine noldene 2 > 
men Sylinderubr. 
dinber = cine aufe be 
ung: Udıngeb en m 








in —— — 
2000 A. werden bis 1. Man 
1869 —* * — wi 
Rah. in 1 30 


Geſchäfts-Anzeige. 
Um Te eh — Bw — —n I — 3 
Verk eider aufgegeben habe, da 
—— — jeberzeit Sen. — zu warn * ih ſteis ein 


gtoßes Lager der neneften Stoffe bereit Halte. 
wilhelm Vervier. 


. Die erwarteten großen Zufendungen in 


Jacquettes & Wintermänteln 


ſind eingetroffen. 
| Ullmann 8 Strang. 
Zur Beadhtung! 


Anerlannt ücht fenerfefte Beerd: S Gewölbfteine für Bäder und alle 


 Seuerarbeiter zc. Töumen zu Fabrilpreiſin gegen Nachnahme bezogen werden durd die 
Allgemeine Beforgungs-Anftalt von S. Obelhardt in München. 












Wachstuch Noulennr- und 
Teppich Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich bier zur Meſſe 

nur Bude vor dem Haufe des Hrn. 

Goldarbeiters Ickelsheimer aufder 
Domftrafe. 

Guttapercha Damen & Kinderschürzen. 

Witte Diefelbe ja nicht mit den Kedertuch: 

ſchür zen au verwechfeln, welche fo leicht brechen 


M.Reichgeld nı3 Raudsbad 


bei Coblenz. 


Danksagung. 

Alen unfern lieben Verwandien, Freunden und 
Defannten, ſowie bem verehrlichen akabemiſchen Verein, 
mwelte durch ihre zahlreiche Teilnahme, jomohl bei ber 
5 Beerdigung ald dem Trauergoiteöbienfte unfered nun in 
ost ruhenten Sohnes, Herrn 


Georg Adalbert Ernst Klein, 


Candidalen der Philosophie, 
auf jo ehrende Weiſe Fund gaken, jagen hiemit den tief- 
gefühlteften Dant 

Mürzburg, ben 7. November 1868, 
die fchmerzgebeugten @ltern. 

















Danksagung. 
Für die jo lichevole und ehrende Theilnahme bei 
tigen Tage in ber Giähornjtrage Nr. 11 ım Haufe des Hirın)a2 der Deerbigung und dem Traucrgotteßbienfte der mun im 
Kärfänrrmeifterd Birkenbihl mein Pofamentier und Kurz: Bott rubenden Krau 5 

waarengefchäft erbfinet habe, und empich!e mein reichal: | sophie Günther 

tiged Lager aller in dieſes Fach —— any nen: PS Sagen ibren innigften Dant 

berd in Wintermaaren, old: Kopf: Shamld, Häubchen, Eeelen- Ri s 

wärmer, Unterjädchen, Unterhofen, Kinder ſtrüwpfe, Filzftiefelchen die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
und Schuhe in allen Größen, unb labe hiermit ein geebried | 0,9 9,00 ,0.9,9,9,9 9 ,9,9,9,+,+,+. + 





Geihäfts-Eröffnung. 


2a Hiedurch beehre ih mich, amzuzeiger, daß ih am heu- [3 


+ 













Publikum ergebenit ein. 5 — Rn 
Hdam Büttner. Sofmebl Mg 

Schwungmebl „ 8, 

D a I k. Softienmehl 2 


Dem Willen des edlen Berblichenen entiprechend erhielt der], ordinärrs Mehl 65. 
Untergeichnete beuie durch die Erben des verkorbenen Hrn. Prit in befannter ſchöner Waare bet 2 
vatiers A, Reppenbacher die Eumme von 500 A. für die Unter Peter Metzner Sohn 
ftügungsfafie der freiwilligen Feuerwehr, für weldye großmütbige ; Scmwmeldftrake = ’ 
Dantlung innigf tanft 2 NB. Im Großen entipredenb billiger. Schwarzes Mehl 
der Ausſchuß. 4 fr. das Pfund, & 


a er 

















Arbeiter: 

Sonntag, u g b8. Mi. 
NRahmittang 4 Uhr findet bie 
feierliche Beerbi —3 des ver⸗ 
Tebten Vereins⸗ edes Herru 
Mader vom Leichenhauſe aus 
ſtatt. Um zahlreiche Betheilig⸗ 


DEF- Finzig vollständige Weltgeschichte bis 1867. 
eckers Weltgeschichte, 


neue Auflage bis zum Jahre 1867 erfcheint 










| in SO wöchentlichen Heften A 18 Sirenzer, ung bittet 
durch jede Buchhandlung au beziehen. Vorrätbig aud in comple- der Vorftand. 
ten Gremvlaren von 20 Bänden. Preis geheftet 23 fl. 21 r., ge .——— 
| bunden 30 fl. 21 Er, Liederkranz « 
j . 


Zu geneigten Aufträgen empfichlt ih A. Stuber’s Buchhandlung in 
| Würzburg, Sierngaſſe Rr. 4 
ne er 0 34 2 oo Sn Ze oo 


Samdtag, den 14. d3. Mts. 


BALL 


in ben Lokalitäten ber 


Verlorenes. Stadt-Theater. Humüble. 


Anfang 1/8 Uhr. 
Auf dem Wege vom Gaithaus zur blauen Samdtag, ben 7. Novbr. 1868 | inlabungs- Karten können 
= Gtode bis in Die Meubaugafie wurde geftcen|, Ebineten:|ing har 13. von 8 5ia 10 Ihe 
© Abend ein juchtenledernes Portempnaie, ent:|y. M. Arr-Hee, Ah-Sam,|im Lokale in Empfang genom= 
= Haltend 1 Zebnguldenicheine und etwa 9 fl.|Err-Tounget, Hee-Tseu, [men werben. 
'> in Silber (Einguldenſtücke und Fleines Geld), |weiiberügmt durch ihre cine: |24) Der Ausſchuß. 








a arcH pn 








Er be guceliiitm een extern me| Memori 
Er Dem redlicben Finder eine jebr gute]: ern emoria. 
E Belohnung. Näb. in der Exp. ds. BI. Ba Ar Maris — Seite Wicnb:8 Url. 
©  Damen-Mäntel- Versteigerung. _|k"trenttur tie] nenne 
= { ‚L” ’ ü t - 
‚5 Damen -Mänlel- VerSieigerung.  |vertamn innen: ade] Abend-Unterhaltung 


Im Auftrage einer großen Damen-Mäntel- | moisello Louise Ganelle, ae „.,, tm 2oPale. 

' Fabrik verfieigere ih Dienstag den 10. Novem- nennt „La Alle do Fair‘, Mr. 250) Der Ausihuß. 
bev Vormittags von I—12 Uhr und Nadmit- &quilibriste erg Mr} Grombühler. 
tags von 2—) Uhr im Kleinen Tbeaterfaale|chaumin Ganelle und den 3; Gingetretener Hinterniffe Hals 
gegen Baarzahlung eine große Partie der neueften | Brüdern Eu Jh Turn und ger findet die auf morgen Sonn» 
Damen: Mäntel, Paletots und Jacken, und bin Vorber: — — 
ich befugt, um raſchen Abſatz zu erzielen, zuj@inen Jug will er ſich Daflr — — 

+ PER 2 machen. a 
| ftaunenswertben billigen Preifen abe|a,. mir Seiang in 4 Atten ung im Vofale. 


a jugeben. von Neftroy f Der Ausschuss. 
* 


M. J. Walter. ee  Hühm’sche Brauerei, 


— 


Lehztes Gaftfptel * Ehinefen. Morgen Sonntag, den 8.d. M. 
Vorher: 3 
Die —— von H armonie-M ni it. 
in 


PERS BEER JE Re — — 
Aecht engliſche Strohmeſſer: Anlagen, jür teren Güte 
R gırantirt wird, werben augemacht und fhaıf geſchliffen bei 














| * 22 ” f —— — ee 
= J or. i 
EM: v — Ruffelmacher, Komiſch pbant. Oper in 3 atien Gabler’ide Brauerei. 
| A Ya Meitimfhmien “Auen, von Nico'ai. Morgen Sonntag ® B 
2 Far un A jägrige fraͤnliſche Zwetſchgen verkauft zu z rau und we Harmonie Mufil, 
E m panner, auch ein Poſtt — — — — 
F Peter Metzuer Sohn, ————— aber zum Private‘ Randersacker 
Bene A| Benin akt 
==  Handfebube werden ohne Gerud gema=| 4 Sätiten find vorräthig zu gen in der alten Rellerei_auß>» 
F ſchen und gefärbt. Ablage bei Haben bei Wagenbauer und, gezeichneter Moſt veraapft. 
* vr Schmiedmeiſter —— Kaſpar Schmitt, 
& Franz Krieg, Leonhard Reefer. 7) ___ vormals Bieıbrauer. 
15 Sterngaſſe. 2a) Reubaugafir. ' Nachfeier der Wirthfhafts- 
aus e Erö u 
Nahmrollen & Nahmtörthen| 1400 fl. | F F * 
» bei find gegen vorſchriftsmaͤßige hy oriunma 
— * > 
5 Carl Müller, |potsetariige Siderheit im Lauıe | Morsen Sonntag Abend 7 Uhr 


I am Säulieminar. des Monats Dezdr. 1868 aus muflfaliihe Abeudum ⸗ 
ED a ER ee HT PR TE Rn) Epiral- Stiftung zu terbaltung bei ausgezeich. 
a au Patent Bleichfeife pr. Bid. 12 tr, Aub außznleigen. Mäheres bei VOrmals Hofvraupauäbier, wozu 
ı& wa 5/, Bid. 1 ft, 100 Bid. 17 fl, feinelper Mermaltung. (2a freunducht einlabet 

= eo Mandeljeife per Bfb. 18 tr, 4 PR.I_ 7 :.C. Keller, Geſchãfts A 
TE 1 fl, per Ed 24, 27, 30 kr. u. theurer, |953 20) Auf der Auliuspro! Ulmergaſſe, vormals 

ſowie alle Aıten feiner Epilettenfeifen K Parfümerien | menade Nr. 5 jinb 2 möblirte? 
zu den billiaften Preifen in ber Seifen: und Parfümerie: Bude) Zimmer zujammen ober eins. 259) Verkauft wirb eine neus 
Domftrape vor dem Saufe des Herrn Schnös.|zelin an folide Herrn zu vers] etalbte fehlerfreie Schubfub 
Wiedervertäufern bei reicher An wahl billigfte Preife, miethen, Eibelftabt Rr, 7, 





Carl Schlier, 

Schuſter aſſe Nr. A embfieblt fein wohl fortirtes Lager in 
Bee leiven ar N eglige-Stofle Bett⸗Decken 
errnbuter Leinen, — in Wolle i 

3 4 Ns‘ irtin 8 Satins * Piquo, 
Hemden-Einfäge, hen, Piques 2, | Filz-Teppichen 



















. B Servietten, ab cepaßte weiße wid Bunte 
Tisch: u. Handtücher. | Unterrdödr. 


zu 
Bett: und Kanapee-Vorlagen. 











Ä : daden Seründerung, TR 
Hiemit beehre ich mic, ergebenit anzuzeigen, daß id) meinen feitherigen Lade 

verloffen und einen amberen, in derſelben Straße, im de 
A-vis der Fran Köbl, Wttiw., bezogen habe. — 
Indem ich meinen werthen Kunden jür das mir bisher gewordene Vertraue 

ſteüs daule, bitte id) zugleih, mir dasjelbe aud in meinem neuen Lokale 
ſcheulen zu wollen & zeichne IE, 

adtungsvto ll — 


Louis Fassold, 
Eihhornftrafe, vis=äA=vis der Ftau Köhl, Wiltwe, 


 Wufifimterricht. ehem 


ten u. Bezie Pswerfitätte 


Gründlichen Unterrigt im rbeiter. 


Gesang, Clavier und Violine |»: is "wuansgee 
ertheilt Pleuar- Berfammlung 
Carl Riegg, Re Semi 
Eapellmeiiter. Casino. 
(Thenterftraße 7.) Samttag. Ren in Mov 
Spreftunde von 11—2 Uhr. BALL 


EEE EEE RE EEE in ben 
; u * alDr, Warmuth'ſchen Säülen 
Mein großes ragt F Yuswärtigen Algen: E|mworüber dad Nähıre noch ver 


Glace- & Bukskin-Handschuhe 3 ten und Eommirfio: 2 | Fiientlidt wirb 


nären kann bei geringer 8| Dienttag, den 10.5. M 











eınpfehle ich zu den billigiten Preilen, Mühe ein guter Vertierft Ballotaze 
B zu ewieſen e Bes 
Carl Philipp Bauer, | a8 unan Plund Mbzobe der un 
Dom it vaHe Adreſſe erbittet fich die Karten zum Balle im 
ob. Phil. Naw'ige Sefeltisafts Lokale 

b i 9 1 Yudbanbiung (E. 2. Der Vorstand 

— * 8tollw erk sche —— in — Rift zu überfeher! 

” mn a ' erg. Ja i 1 c c en 
8 x: „Dr ust-Bonbons. REEL | —— Aberjeh 


7 Gegen Seiferfeit & 238) Eine Wusmacherin, vaß Du Dein Selbftgrat’ire 





Sufireiz gibt es nichts - Is Comifi "| fein, 

6Befleres. Echt zu baden — — man ba ge Man wein nur immer allaugu 
in Würiburg bei Ant, Minvpriv, bei J. Moth, Ein. ihre Abrıfie sub Ar. 238 Dak Niemand anders dieſe 
omapothefe, hei A. Großmann, Engelapoibefe und beilım her Erpeb. abaeben. thut. (246 


et. @isfelder, Boritadı, in Arnftein bei Apotheler Gab - - 
ler, in Heidingefeld bei Avorbifer Fiegl, in Rimpar bei[237) Ein Vader: Gebilfe|%44) Ein gut erhaltene 
3. ©. Schwab, in Eommerbauien bei MApotbefer Mey: Liucht bier eine Stelle fogleih| Wiano Korte,Tatel Forma 
fchlag und in Zelingen bi Gg. E. Weiglein. ober fpäter. Näb. in ber Erv lin au verlaufen. N&b Grip. 


— Dru unb Berlag von BonitadıBaner in Würdug.— (Hieau Beilage.) 





Beilage zu Nr. 268 des Würzburger Stadt: uud Tandboten. 





Bordeaux. 

100 Oxhoft Borbeang, welche mit 20%, Zollrabatt 
Sireft auß Frankreich eingegangen find, bin id) beauftragt billigſt 
zu vergeben, auch werben ſolche vereinzelt 344 

nton Fiſcher, 
be Spediteur. 


BL. ER... ERBE 
5 Meb: und Sirfchgeweibe 
. Hb. Zapf, 
108 "Blattnerögafle. 
8. Bendir aus Küllſtadt, 
——— ——— 
billigften Preifen. 


vor dem Edenfeld'ſchen Haufe, Domſtraße 
nächſt dem Dom. 








se. N\r.35 Domstrasse Nr. 35, we 


im Haufe bed Herrn Wolf, vormald Reuert, 
500 






der neue franzöfliden und ———— Unterröde 
gr und jüngere Damen follen) 50 %, ımier bem reellen 
5 verkauft werben. Prachtvoll garnirte Unterröde, beren 
reeller Wertb 10 12 fl. iſt, ſollen Geht für 3 f.30 ir, 4, 
#4, — 5 J — — Dbigem gätigf Abe 
e Damen, von em g rzeugen 
zu wollen, yr große Ausverkauf nur kurze zeit 


Franz Joseph 
aus Wien unb Berlin. 


Beachtenswerth fir Jedermann. 


uUnterzeichneter empfiehlt ſein Lager aller moͤglichen Sorten 


jaltbharer Schwänme, 


fowie das beliebte Putzleder zu herabgeſetzten Preifen. 
Nur Stand vor dem Haufe des Hrn. Philipp 
Fräntel, Kaufmann, Domitraße. ’ 


Adam Riem aus Bamber 


dief, ieber et 8 beft fortirteß 
ne Summitcube a. ie fisch rein eiie 
zu 


feln bem — Publikum Hier und ber Umgegend 

mögliäft billigften Preiſen beſtens empfohlen. 

Bude Domitrafe vor der Fränkiſchen Buchhandlung. 
Bekanntmachung. . 

k Im Feige, geriörtiger Verfügung werben von bem unter: 


r 
Samstag den 14. d. Mts., 
Nachmittags 3 Uhr 
in dem Haufe des Dekonomen Johann Wallrapp in Theilheim 
2 Pferde und 1 Kub Öffentlich verfteigert. 
Würzbing, ben 5_Monember 1868. 
Steidle, t. Rotar. 











Gefchäfts.En pfehlung. 


Unterzeidöneter u fein Lager in Ratten, feinſt 
firidenet Baumwolle und Schafwolle unter Zuſicherung 
zeelften und biligften Bebienung.| & 
— JIbh. Krämer, Wattfabrikant, 
untere Dominifanergafle, 2. Dif1. Nro. 207, Würzburg. 


Dttmar Schmitt, Leinwandhändler aus 
oppenbaufen a. d. Rhön, 
empfiehlt zur gegenwärtigen Mefle fein wohlafjortirted Lager im 
allen Sorten Zeinwand, Tifchjeugen, Kandtk er 
de Bettjenge in allen Sorten, unb bittet unter Zus 


fiherung reeller Vebierung zu moͤglichſt billigem Preiſe um ges 

e. e be befindet P 

a ne, Ban ale 1a Barfanerben 

Ruhrer Steintohlen, prima Qualität, ſehr 

ftüdreih, ſowie ſächſiſche Kohlen und Coaks em= 
pfiehlt billigſt 

Adam Brod, 
Lager in der Semmelsſtraße. 


Für Conſumenten von baumwolleutn 
Stridgatnen. 


Rah unſern Anfündigungen in den öffentlichen Blättern 
dürfen wir ald befammt vorausjegen, daß wir vom 1. Dfibr. do. 
34 on baumwollene Stridgarne unferer Fabril nur in vollem 
Zollgewicht haſrein und verienten. Weniner belannt bürfte 
ed jein, daß einige andere Fabrifen fortfahren, 
Stridgarne in leichten Gewichten zu liefern. 

Damit die Eonjumenien von Stridgarnen die Taͤuſchungen 
welche auf diefe Weije verfucht werden, jelbft beuribeilen fönnen, 
Rellen wir die gebraͤuchlichſten leiten Gewichte mit vollem Zoll. 
ewicht zufammen und geben tabei das wirlliche Gewicht eines 


sogenannten Pfundes bei jedem Gewicht in Loth näher any 
Stridgarn in ewicht 1 Pid. davon wiegt 30 
0 B nr & Gewicht : “ ” " Zus ” 
ni in 
n " ‚la " " H ” " . 3 ” 
n Ai: % 5, 
e 


"” ” ” 
befieren Garnſorten werben gewoͤhnlich in Rufiichger 
wicht — dad Pfund zu 244/, Loth — Die geringeren Garne 
dagegen in den drei lepteren Gewichten — das Slfund zu 19, 
161 und 15 Loth — in den Handıl gebracht. 
Alle Stridgarne unjerer Fabrik find zu vollem Zollgewicht 
gehas pelt ” Stränge wiegen 10 Bid. Zellgewict. 
" ” " 4 
1 Strang wiegt Yo n ai 
Auf jedem 10pfündigen Bündel, jedem Spfünbigen Pad 
oder kalden Büntel und jetem */,pfündigen Packete ſteht neden 
unferer Firma die Angabe des Inhalte an Gewicht und Eträngen. 
Gebleichte Garne haben in der Bleiche einen Heinen Gewichte 
— erlitten, die Fadenläͤnge iſt natürlich dabei unverändert 
ge 
Barmen, 2. Rovember 1868. 


Grmen & Engels. 
Gravenr F. Nöth aus Miltenberg a M. 


Bringt jeine_befannien Gravirarbsiten in cmpichlnde Er» 
innerung. Mrbeitslland: Domfirafe vor dem Buch 
binderladen ber Frau Ecampni. 


11 5) Im Haule Eandgafie Jftigen Bequemligkeiten pro 1. 
Rr 6 ift dine Wohnung von |jfehr. j vermietfen. Näheres 
zwei Zimmern, Rüde und fon "dafelbft. 





Wi Schengwürdiges. BE 

„gu * Dwr treiſe erſ he ich min, cinen boha Abel 

und verebrien Nubltum zur Anzeige iu bringen, das ich wäh 

rend der Meſſe in einem Laden gegenüber der Fleiſchbank inte: 

zeffante Wachöfiguren in Lebensgröße ausgeftelt habe, nämlich: 
die Giftmiſcherin 


Guflav Eborinsfy 
und Gräfin Mathilde Ehorinsky, neh. Rueff. 
Ich enthalte mich aller, Lodpreiſung, indem ich mich mur 
Rüge auf das Uribeil fämmtlicher Rünftler, welche ſeither Ge— 
legenbeit Bratten, diefelben au ſehen und lade‘ deshalb zu recht 
zablreihem Beſuche ergebenft ein. 


3. Wittmann, 


Fiür Hausfrauen! 
Aecht orientaliſcher Caffeeſchtot aus dem Gene- 
taldepot vun Joh: Scholz in Dresden. 


Diefer oͤllgemein beliebte Gaffefhrot kann mit Recht ala 
befter Zuſatz au Caffe bei gleichzeitig bedeutender Erſparung 
an Gaflecbotmen, Mt und Zuder alien Hausfrauen nur beftens 
empfohlen werben.” 

Um einen wirklich na ci Eaffte au bereiten, braudt 
män fur, die, Sälfte der either verbrauchten Onantität Gafie- 

ie zu nei und auf did Maas Caffte einen halben Eß 
el vollGafiefhrot beizufügen. . 

Aber auch ohne jebe ambere) Zuthat gibt biefer Caffeſchrot 
ein sans angrnehmes Getränk, inbem man reinen Eßloͤffel vol zu 
einer Maas Waflır nimmt, welch er, wenn berfelbe kocht, Bin: 
* einfommt und noch eiumal auftochen Iafien wirb. | 

’ bene ich nun ein gerhrtes Publikum einlade, damit einen 
Verſuch zu mahen, erſache nod beim Kauf auf obergenannte 
2 zu achter, welche ſich auf jedem Padet befindet, da ſchon 

chehmungen ftattaefunben haben. 

Joh. Baptist Schuberth in Bamberg. 

2 Haupt-Depofireur für Ober, Mittel- und Unterfranken, 

Lager hievon halten bie Herren: 

in Mürgburg: 

«BP. Ebemann, 
— aflein,) 
, Schmitt, 


chten, 
Ba ei. Schmitt, 











in Mainbernheim : 
3 5. Schmitt, Gonbitor, 
in Gerolzbofen: 
J. P. Weigand, 
E. Lang; 
in Vrichſenſtadt: 
Seinr. Fichtbauer. 


Große Doppelbude! 


Kürſchnerhof vor dem Hauſe des Herrn 
Sündermann wird ausverkauft. 
Terneauxwolle dat Leih 7 ft, Strickwolle vas 
3/7, Bhund von 2130 fr, ädt engliiche weiße Stridbaum: 
wolle Tas Pfund au 48 fr, ungebleitt per Pfund 36 fe, 
Elfäfler Faden dar Dugend 21 fr, Kartengwirn dae 
Dun Te, Brodipuls das Dugenv 18 fr, Lypner 
Seide tas Loıh 30 fr., Stiefelneflel das Dugend von 2— 
8 Ir, lang und golöhrige Mäahnadeln 25 Erüd 3 Er, 
&topfnabdeln 8 Sıüf 4 fr, Stricknadeln 5 Srüd 1 fr, 
&icherbeitsnadeln 6 Süd 1 fr, Mandelfeife vas 
Dupem 30 Ir, Kaffeelöffel 2 !r., Minderlöffel 3 fr, 
@plöffel 4 Ir ver Etüd 
Anamöglitn Rodeln, Bänder, Schnüre, Baden 
” enorm billig, 
Große Doppelbude, Kürichnerhof, vor dem 
Haufe tes Hrn. Sündeemann mit Firma 


Ch. Nübjamen 


aus Schwabach 








Blumen-Papiere bi J. 8. Brenner. 











Mein: im SB i 
Bielefelder Leinwand 
aus reinem Hanbgeiptnnit, ſowie au Maſchinen-Leinen, 
Halbleinen, Schirting ꝛc. 2c., zu ehr billigen Preijen 


bringe ih im empichlende Erinnnerung. 
Serren: GBemden 


werben unter Garantie bed Gutjikend nah Maß anger 


fertigt. 
Adolf Schütte, 


Marftplat Pr. 26. 


AMechten altbaycriichen 


Schmalzler Schnupftabaf, 


wovon für Würzburg die alleinige Niederlage 
habe, empfiehltftets friſch ' 
August Hattemer, 
— Zellerſtraße. 


Shirting Serren Hemden von 1 M 15 fr pr Stüd an, 
mit feiner Bruft 1 fl 45 fr. pr. St. 
mit Bielef. Leinen: Einfat von 
2 ft: fr, an, 
asgptı J i mit Piqué Einſatz von 2fl. an, 
Doppeltuch Herren⸗ Semden von 1 fl. 3U fr. am, 
ſchwere Leinen Arbeits Hemden von 2 fl. 36 Er. an, 
Zeinen:Herren Sembden mit friner Bruft von 3 fl. an, 
Bielefelder Leinen Serren Hemden mit feiner Bruft 
voun ů FH. 30 fr an. 
Wollene Herrenbemden von beten Flanell von 3 fl. an, 
bieting & Doppeltuch Frauenbemden von 1 fl. 


Halb Leinen Frauerhemden von 1 fl. 48 fr. au, 
re eng von 2 fl. an, 

erren! au Papier à 24 und 36 fr. 
ui Test * Leinen von 2 pr. Dhban € 
fe 30 kr. pr. Dieb: an, 


" ” ” 
" ” " 


„es 


pr. Dugend, 


irting Finfäge für Hemden von fl. 
Leinen Einfäge für Hemden von Bielefelder Leinen von 
3 fl. 48 fr am, 


Welß⸗Leinen Bafcbentücher */, für Damen von 2 fl. 36 fr. 
pr, Dbr. und b6 er, 
Weiß Leinen Zafchentücher für Herren von 2 fl. 48 fr. 
pr. Dizd. und höher, 
pratgejpebte Leinen Taſchentücher für Herren AT fl. pr. Did. 
untgebrudt Beinen Eafchentücher für Herren & 9 fl. pr. Deb, 
bie Elle von 8 fr. an, 


guetiog 

Doppeltuch vie Elle von 10 fr. an, 

Salt ei bie PR: 2 Erian, 

SEchleß ſch Leinen bie don 16 fr. an 


m... Creas Leinen bie Elle von 18 fe. an, 
Bielefelder Keinen bie Elle von 26 fr. Air,‘ 
Ganz jäwere Haus macher⸗Leinen bie Elle von 18 fr, am. 
Kerner um mit bem Artikel vollſſändig zu räumen: 
Eine große Parthie Leinen, Steb: Kr Imleg- 
Prägen für Damen per Stüd ü 6 Er. 
Ebenſo Shirting Kr Leinen Kragen und Manjcetten 
mit und ohne Stiderei, zu ganz beiepber® Allfigen Preifen 
Ic 


empfiehlt 3 
B. Dieß, 


neue Paflage am Markt. 


Gonc. Privat-Entbindungs-Anitaltin Mainz. 

iejed ſeit Jahren beitehende Inftitut bietet alle Garantie 
jorgfältiger Behandlung, Geheimniß, billixe Bedingungen. Proſpecte 
eribeilt Julie Mauch, Zirektorin, Rewer Käftrich 14. Wal 


podenftraße (2) 








Würzburger Stadt- und Landbote. 


Be 


Babhnzüge. 
L BärmegeDamberg- Icankfurt 
323424 ee — * 


are 
GREEN uhr 


NER a et 








Ansbach» München 


Fr \ Rbsan Ansbad: ——— 
N ech — 
* öl, #1.20° „u. Muse) 


lunttase Andbad 4: Emm nn 
3, Witt. If ETLIEM. MB. 100 5 Fr 
fetten. ERAE DI, &b u. 110,28 DT 








A ern - ı Echmellz. LO IL IV Wheriknsccärrdelberg 
un dm, w.8 U. Abgang nad Seibeiberg: Sana 
Ran —— —— AH 
Untunftvron Banıberg "emelh. ST. su. ——— u. ——— = 
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Zagtneuigkfeiten. 
Se. Moj. der König haben germbt, auf bie erlebinte Aſſeſ 


forte am —S Würjbärg ben Aſſeſſor von Karlitabt, |? 


Ludwig v Hörmann, unb auf bie am Bezuksamte Karlſtadt 
fi) eröfinende Afjefiorit«le den Bezirksamts aſſeſſor von Wun 
fiebel, Georg Spangenbderger, Beide auf Anſuchen, zu verfegen. 

Dem Müllermeifier Eeorg Fleiner von Ellgau 8: 
amid Donaumdıth, welchem durch Hochwaſſer ber inc8 
Muͤhllanals aus dem 2 ih e dermanen beihäbigt — * 
derſelhe zum Betrieh ber le nicht mehr verwendbar iſt und 
die * besjelben einen Konenaufwand von civca 1800 
fl. erhri weide Summe aber —755* aus eigenen Mitteln 
nit au —— vermag, ohnehin nicht bedeutendes 

Anweſen ſtark mit Kyporhe he belaftet iit, haben Seine 
Mojenät der König bie allergnädigite Bemilligung ertbeilt, daß 
er bei feinen Gewerbögenofien in ben Hepierungäbezirken bies 
jeild des Rheind mährend der Dauer von brei Monaten eine 
Sammlung freiwilliger Gaben vcrnehme. 

Nachdem die von der letzten Generelverſammlung ber 
Altionäre der baurriihen Oftbahnen beichlofienen Abänberungen 
ber Geſellſchafts ſatzungen die Genehmigung bed Königs erhalten 

wirb nunmehr für jebe Ummanblung einer Altie eine 

büsr von nur fünfsehn — bis breißig — Areugern zur Ge: 

jenichaftätofie entrichtet, für bie —— einer beſchaͤdigten 

Aktie gegen eine neue bleibt jedoch bie bis herige Gebühr von 
fünfzehn Kreujern. 

Der iſraelitiſche Schulleiter Heinemann Ehmab zu Weſt— 
heim, Des. melburg, wurde feinem Anſuchtn entipredhenb, 
unb unter ehr — —— — feiner Tangjährigen treuen une 

Dienfte in en Rubeitanb verſetzt, 
en Stelle dem 5 ——* ——* Rau in ir 
fen übertragen. 


Durch bie m r &i m des Fol. Bezirksgerichts 
Würzburg am W. um verfündeten Erkenntuiſſ⸗ 
wurden franziäfa —8 von denberg, wegen Diebjtahls 


Fr au 2 Monaten —* Tagen und Peter Göbel von 

—— Diebſtahls und Landſtreicherei, an 6 Mona 
> 8 Tagen — verurtheilt; bagenen Hirfe Mofed 
Sonbhelm von Metnlanaheim von ber An chuldigung des Be 


8 ber Unt ei Sad , 
Ban Berner von Wihete, wegen Betruge, munde prtagl 
den in öffent Si dieſes Gerichts als 
11. Sıhanz vom 29. und 1. 0 SRIB."bie Berufungen 8 Mar 
thäus Hofmann von —R8 wegen — 
des onn Michael Rögamer von Heitfi en 
Yinfugs, beö ven 1 Wackenreuter von Reue sie‘ — 
re Mam Schreier von * Chientram 
— von SEHR es —— 5 Bun 
wegen bögl, bann Eiiebege Enpelbreät von Liingen und 








des Heimich Gebert von Markıbreit, wegen Concubinatö, vers 
worfen; bagegem auf erh: bene Perufungen Johann Hirgeı von 
fgbetm — une Ag u gr 
ng, n Joſtp tra erih un mpl, vom 
Dettelbah von ter bed Selbireneld - Valentin Klo von 
Dberpleidfelb von ber ber Uebertrrtung im Beau Gemein» 
——— freige —— In der Sade gegen eier und 
Margaretha as Eheleute von Deiteibad, chen eibe von 
ber Anfhulbigung ber, ebertretung RN oben Unfugs fecpefproßen, 
dagegen bie Sfr Margaretha A wegen Webetttetig ber 
Errenung rubeftörenden Pärmens au 3 Tagen Aıreft verm Ibeilt. 
Auf Brruiung des Kofferträgerd Mathias Hof von hier wurde 
Anna Had von da, wegen Ehrenkräntung mit einer Gelbftra 
von 5 fl. beahndet. ih rurtr anf erhobene Hägerifche 
Bernfung in Sachen des Michael —— don Dettelbad 
g8 egen Eva Dittmarn Ehefrau von da, megen Ehrinfränkung, 
eftagte in eine Gelbfitafe von 6 fl. verurtheiit. 
Münden, 6. Nov. Mit bem Beginne bed neuen Etats— 
Jahres 1869 fol aud; bie Eintheil —— Heeres in zwei 
rweekorps ſtatifinden; «3 iſt dieſe theilung eine abſolute 
Notbmenbigkeit, bie ſowohl durch die höheren @fiettiöbeitänbe 
ber Armee: Einheiten — Kompagnten, Bataillone, Eſskabronen — 
bebingt tft, ald fie auch als eine Folge der veränderten Taktik, 
bervorgerufen durch die anferorbentlie Vervollkommnung deB 
Kaniiden Theiled der Armee, hingenommen werben muß. Die 
Eintheifung unſeres Heeres in wei Armeckorps iſt nichts 
Reues; * den Jahren 1848 bis 1863 hatten wir dieſelbe Ein⸗ 
— zwär auch aus dem Grunde, weil bie Armee Eins 
beiten, 18 noch das Bataiffon (diefed zählte in 6 Kompa 
nien 1000 Mann) gleich ſark waren. Aug finden wir ie 
4 i wo eig, Rufiend, Arne 9— Pa ie 
rmeen, fo t h an anfre eu 
ten; durch obengenannte a eine —— Be de 
derung, baber eit und leichtere Ueberſicht ber 
großen "Waffen und de# * 5* eingenommenen Raumes 
—— und erreicht Es iſt demnach eine rein taftiſche und 
für bie Gefechtsfaͤhigleit nothwendige Maßregel. (Agsb Adz.) 
Münden, 7. Nov. Das Infamerieleibregiment iſt bereits 
im Beflg von 60 Werber und 3 Werndigewebhren, um damit 
weitere Schießproben vornehmen; demnähft wird auch das 4 
Degen Landshut, gleichreitig um Generaifommandeo 
in Münden gehörig, mit der gleichen Anzahl folder Gewehre 
nämlichen Zwede verſehen fein. Beim Generalfommande 
Nugeburg werben die gleichen Proben vom 3, Inf-Reg. au Auges 
burg und dem 7. Yagerbataillen zu —— beim General 
zen Nürnberg vom 14. Inf⸗Reg zu Rürnberg und dem 
3. Jägerbataillon zu Eichſtaͤdt, endlich beim Generallommande 
BWünbdur vom 9. Int-Reg DafelbR und dem 10, Jaͤgerbataillon 
zu Aldhaffenburg vorgenommen werben. ;- (Allg. Zta.) 


Darmftabt, 7. Rov. Auf Beranlafiung bed Aıbeiternereind 
mwurb e von Herrn Hobgejon Brait im eimer Heute Mbenb ſtatt⸗ 





Verſammlung dea Plan unte 
ud m 6m fat ben bis jest 

en! u 
ftellu — der ae DER zü ni des 
Pr Geltung fommen und nit bloß der des 
nF er Schwierigkeit, 8* für ben Arbelter bie Mittel 
ng felbfiftänbiger Er. eugnifie zu ae und bei 


keit einer —— inte 


Arbeitern, konnte ein 
Bra ung nicht — werben Nah 
Bei weiſe Direlior W —— Pan. rn 
rath nd in u mohtmatenfr —* für bad Unternehmen aus: 
d bei welcher ch Dr. Büchner, Will, Trier 
—— u. A. Betbeifigten , 34 man zur Bapl 
rovlſoriſchen —— welches einer demnaͤchſt einzuberufenben 
——— ammlung weitere Borjchläge unterbreiten wird. 
, aris, 7. Nov. Königin Iſabella ift in ve ener 
—* in Paris eingetroffen. —— der Alan > 
Kaiferd, empfing bie 5* am Bahnhofe. Iſabella b 
der — das 172 gegenüber ben Tulleri 
wo bie Königin Chri ne erwartete. 


Ausland. 


Defterreih. Wien, 8.Noo. Wie bie „MR “ 
Hört, wirb bie —— — — am 16. —— ai — 
aahlung von 20%/, Milllonen Gulden an bie Aktionäre begiunen. 
Fraukreich. Parts, 6. Nov. Im „Baulois* Heißt 
dab Paris mar en vier — zum {pantf n Throne j A 
. (ein Mauern 5 ergen wirb: Don Earlos, ae ella, ben 
Brinzen von Afturien und Hrm. Margouet be vi 
ee a ns Mon: — 
vom melden VPreußen unterhandlel per 
mit Portugal wegen Erwerbung ber Delugon- Bat Bat. 7 


2 


in 


Spanien. Mabrib, 6. No gan t 
& von Ronbon unb Siffaben fragten — * ee * 
eglerung an, ob — die — eG m = e ihre Ber» 
—— —** — g ant ⸗ 


wortete bei —X * eh Wahltem wahr: 
ſcheinlich —* —— Gears 8 und anberen en unters 
zeichnet, wirb bie Radricht von ber geitern erfo ar Bereinig- 
ung ber liberalen Parteien beftätigen. — Die Zaf ber Hald- 
De ——— ber Staatsſchulb iſt Bid zum Bufemmentzit 


— es Ron. Mehrere Indlviduen drangen in * 
erg bes p äbftlihen Nuntiuß und wollten ibm zwi 

Geiflige zu Beftlmmen, melde einer Beidenfeier. beijumaken 

Der Runtiud weigerte ib, und bie Poligel arretirte 

—— 34 e. Der Nuntius m fi darauf hr 


Serrano und J bei 
—— ergrif, feine —— "Sefüpte fe 
zuſprechen 


Madrid, 7. Nov. Die „Gazeta“ veroͤffentlicht ein Dex 
kret Serrane’s, batixt vom 25. "Ott., mwoburh Prim um 
Hall —— wird. — Ein Defret Festes übermeift einen 

8 referoirten „Buen Retiro,” an bie Municipalität zur 

Anlage —* ifentliden Sa Parts. — "Ein Cirtular Brim’s Bere 
bietet Meilttärd aller Grabe, an er hen Verfammlungen Tpeil 
— ba bei aller er rei t, bie jeber Bürger zu beans 
Inden en dabe, ba Be Gienge ber miliigen D Dljiplin auf [0° 


Pam: a et, 7. Rov. Die Verträge zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und zwilden Bayern und Italien über 
bie ee Anerkennung bed Raturali —— und die 





6 en be kn Sci A el a art —R 


eines Jum das Tarnen 


Erhebung ehmen 7 der 
—— an ——32 mit Wuhnafıne ber 
drel Mündener Anftalten, bei bemen biäber äußere, nunmehr 
jedoch bejeitigte —* Im Wege ſtanden, an ben mei: 
ten ifolirten lateiniſchen Säulen, dann on ben ſaͤmmtlichen 
Rehrerbildungsanftalten ala oblizatortfdper Lehrgeg 
Fr - Si im Ganıen ein befriebigenb:8 Ye 
Urſachen, welde an einzelnen Anfialten ber 
kam —— des Turnunterri Hinberniſſe 
lafjen ſich vor auf zurädfüßren, —— Mang 
ang — —— namentlich an gef Hlofjenen D Dasl 
e8 befien Natur ald eine® orbentlicen 
Unterrichts ir Mr mit fi Bringt, auf im Winterfemefter 
en betreiben zu können; 2) Mangel an tüchtigen päübas : 
ſch gebildeten Behefräften. "Um ben erften Mangel zu be: 
en, um an Orten, mo geſchloſſene Rokal'täten für ben Turn⸗ 
untere. noch nicht zu Gebote ſtehen, ſolche zu beichaffen, weiſt 
das t. Staatöminifterium barauf bin, daß in e Linte bie 
it heilt m Gemeinden zur ago zu a 
ur Errid von Turnhallen für bie ge 
—* Schul⸗ —* Lehr urn Mn F 5* * 
—— 9 ſodann bie 5 Kain gen — Ace 
etbentihäbigung —* en konnen. enn in einem 
= 18 Benfeben Dee bumanifitiche —— und Schullehrer⸗ 
idungs anſtalten beſtehen, und eine dieſer Auſtalten eigene Turn: 
trete en mc, vs — orge Rd werben, daß auch ber 
—— gen werbe. Steht fein 
feige ak zur Verfügung, fo foll 
{7 —* eeigneten —E Bedacht 
* dieſer a verichloffen ift, 
er — Zurnlofalität ind See gie 


würben alle jene Wehrp entrichten 
ur ——e— in die Bean unb ber Erirag berjels» 
en mwürbe zur Entigäbigung jemer Unteroffljiere verwendet 
werben, welde länger ald eine Kapitulation im Dienft werblei: 
ben. Bißher wurden bie Unteroffiniere dadurch in längerer 
Dienftzeit erhalten, —* fie als Einſtandsmänner fortblenen 
konnten; das —5* rg it aber buch das neue Gefeh, 


gefallen, und 2. m anderer Weife für bie — 

ri Iglere Tagen Zune. ——— wer: 
den, Nee 3 ehriteuer er: 
reicht = 8 ee See nen weiche — jein. Das |Re: 


ferat über biefen Ge —— wurde dem k. Reglexungdrathe 
Frhru. v. —— (Alg. 3.) 
d t t 
von ——— x er m —— feine b —— 
ee erde 
ringem Grabe — 22— er Die, Wirt - ter Andi 


plünbner, mit Kartäjgen gelaben, des Grade . an 
Deffentli ung des a tm ti. 
W nn vember 1 ellun | 
— Berpflähung ee tsrathes Hrn. Srany Ye eph Kepler. -- 
Verweifung eine: — — —— 
den Ausſchuß der ung des Meiſ 
—— der —— für * —— kume, um! 
va Olbmeuiines Rirchen Tier bes iBerjahten bei tea 
rung — Re verurth * — Perſonen zur Arreſt 


ieſerung nichtpolluiſcher Berbrecher wurden erwidert, daß dieſe Vorführung bis jeg! 

en —E —— — beſorgt — ſei, — 

ed a anerfannt werde. — 

Nahthrift ke, ve — gehörige er follen an bat 

——— kal. Staatsminiſterium des Innern für Kirchen⸗ und }Bärgeripital um 2 fl. per Kuthe abgetreten werben, — Elı 
—— hat eine bie Förberung des Turnunt nachgeſuchter —S ———— wurde bewilligt. — An 
Seen ung an bie Krelöregierungen elf. lage eined —— — fapttal® bei ber ftäbtijchen Schuldentilgungs 
ch hatte j gg entſpechend einem An: FRafje. — An meßre zum —— —— Perſonen er 

—— „A beiben Lan bingeh , a bie Rörperliche geht bie Blog den Vorſch Aufbewahrung vo 
bilbung ber Jugend im * Ir öffentl ulver —— bei Vermeidung vor 
Unteruißt® eingereißt —— —— be | Stra ein jhreitung enifprechen — Ein Gefu un —** 
—— a an ben Sechs ey * en unb jeiner Berlooſung dt ver f. 85* 8 elag 
* getellt und bie Grund⸗gehracht werben. — Dem Iebigen Tapezler F. "ben wirb d 


&l ut wand 
Ei ven Winbiigoidenbag = Bi AB ⏑⏑⏑—⏑—— 


— Das Eeſuch eines Wirihes um Uebertragun feiner — 
Conc ffion auf ein anderes Lodal wird abge nel 
Gefude um —— einer Unterſtützung werden igt, 


zwei desgl. abgewieſen 


+ Morgen Diendtag, ben 10. — 9 Uhr wird in 
ber Reumünfterfirhe das Schugfeft ber Jungfrau Maria, 
ber Patronin von jranten, feierlich —— wer 


* Ein Antrag des Frhrn. v. Thüngen zu Zeitlofs, im ber 
—— des diesjährigen Lanbraihed geſtellt, Sr. &r 
eo, dem Frhr. v. Zu , bem en allverehıten Chef 

er f —— die Arerkennung ben Dank bed Land 
ratbeB * prechen für ſeine eriprichlige Wirkſamkeit, feine 
rafilofe Thaͤtigkeit und feine hoben Verdienſte um bie Frei 
tereſſen, fand in der Perfammlung allgemeine Billigung, und 

* Aria einer Depntation 5 Exzellenz ftand nur das 


iß - Art. 30 des Landrathegeſetzes vom 
—X 1852 in Weg 
Getreidemarft De Stadt 4 ine 9 vom 1, 
bis 7. Movember 1 
per 00 Pb. 19 fl. 24 fr, Kom pr. 300 Pfund 
16 fl. 2 Derfte pr. 0 Pb. 15 0 16 kr., Haber pr. 10 
Bf. 18 fr, .. 320 Pib. 19 fl. 18 ir, ———— 320 
Bi. 26 fl. — tr. Wicken pr. 320 


T 58 Waizen 24 fr unb Kom 3 E „seen, - 





— — — 7 


ar — ï 


Jmcht empfehlen, da ber Ruf. ber 

wur über gan Europa, Ser 

2* der Meere er un rathen aber zu direltem Bezug, d 
wie wir vernommen haben, durch jogenannte Bermittler Bletfad 

unaͤchte Werke untergeichoben werden. Wer daher feinen lieben 

Berwandten und Freunden oder fich felbft eine Weihnaditöfreunde 

machen will, wende ſich direlt an J. S. Seller in Bern. 


Befanıutmachung. 
Am Diendtag den 24. ds. WRts. 
10 Ubr wird auf — biefigen Rathhauſe bie Jagd auf bie 
ner Marfung, bie erk umfakt, in mehrere © 
bögen —— kein ben am werpochtungstermine Sefannt 
t werbenben Bebingungen auf weitere 6 Jahre vom iten 
annar 1869 —— mittelft oͤffentlichen Siriches verpach⸗ 
tet und Pachtlu eingeladen 
Detielbach F 3— November 1868. 
. Die Grmeinbeverwaisung, 
Thew, Stabtvorftand. 


Liedertafel. 


Morgen Dienstag — Probe. 


Sänger - Verein. 


. Rorgen Dienätag, ben 10. Mon. 
MbenbB 8 Uhr 


n Spielwerf, 
die Yanfın Ongeten 





2 


Eine gesunde Amme | 
wird zum sofortigen Ein- 


bamme Frau Hor- 
se Nr. 5 





tritt 
8 
ber. Katzeng 








7 kr. und Haber 13 Er. gefliegen Summa ur 
techn — 614980. Umfagfumme 35511 fl. 3 fr. — — Sanptprobe. 

Mainz, 6 Nov. (Fruchtbericht) Das Getreibegefchäft Deeitifi tn 110) En 
bat in ber Icpien Mode feine Fauhen nicht mır —— fon» aan Leo % . Musik-Verein. 
bern fogar größere yortjhritte gemacht. Weizen 1. —J — Rünftigen Gambtag, ben 14, 

—/y fl, Gerfte gute I 1-11 834,* fl. * Vvreife ds. MS, Abends 8 ühr im 
—E ſtill J niebriger, Eidſen 41 Bid 11%, fl, dinſen — werben unter Dem *| Hutten’schen @ 
11,17 fl, Widen 10 > RBB feit, 19%, fl, Diopnöl opne ser * 4. Diſtr, —— en Garten 
Frage, 34 fl Leindl 21 fl. Kuchen gefragt. gafle neu, ( Tanzunterhal 

Örfenbericht. Frankfurt, 8. November, 1 Uhr. Lehrling-Gef Der Ansiı 
Die F Abend eingetretene Haufie machte heute weitere Fort: 282) In einer hieſigen Effi C ERBE IL 
fpritke, indem Sien mod Höhere Nottrungen braßite, ba bie erftenf ung Pigueur: Fabrıt 5 — asino. 
Berti So anhaltend Käufer find. rg. attungen gefragt fr, äptiger, jun Mann = Dienstag, den 10. Rosember 
iener Wechſel malt find. Dur bie neue Bankaktie bie Lehre zu 2 efudt. Ball 
wird u Eirculation ber Noten vermehrt, mas jetzt ſchon Ein man u. en 8 otage 


drud auf Valuta ausübt. 1832er er ten */,pEt. niebriger 
gegen gejtern, da relativ ungünftige Notirungen aus Nemyort 
trafen zn. des Geſchaͤfies befierten —* bie * an⸗ 
naͤt ernd bem eftri Er Eourje. 41/,0/, we. B-, "ia 
—— Mu dale Bayer. 1jähr. 5%, P. 44," X DR 
d6%, RP, er 9, u 4,0), Babif 
9°, P. le Fire 535/, - /n /, englif 
—**— 632P., Steuerf —— 58/. bei 
er Serie 788, —3/, bei. u, ‘e, ontfurter Bank 
= 1223/, ©. Dellerr Bantaftien 824 831 bey., F 
ra 625/, bei, Grebitaltien 2261/,—26—261/,— 
Darm R. Bantatım Ab, BB G., Stnotöbabn Fan 
273 ber. 


tbahn 1% 3, R. Aljengbahn 
fie D0y.5 


B Lombarben * 

taatshahn: Prioritäten =, P., Badiſche "Roche" 100), 

B., 4%, bayer. Prämien Anl. 102, & , 1858er fRoofe 143 
1 1560 Roofe 771,76, bea., 2 1864er Looſe 104 

— bez., Xürten 39%/,, Finnländer 9',,. 


Berantwortliäer Rebalteur: Fr. Brand. 


Wer Mufif liebt 
den machen wir gan befonders auf die Firma I. H. Heller in 
Bern aufmerffam, welche Epielwerfe und Spieldöſen, ſowie die 
verfihiedenartiaften egenftänte mit Mufif (legtere faft ausſchließ ⸗ 
lich eigene Erfindung) in der größten Mannigfaitigkeit liefert 
Wenn man die aufs reichhaltigſte ausgeſtatieten Magazine bes 
fichugt und eine Produltion der größern Werke anhört, wie zum 
Beijpiel die großen Orchestrions und die eleltriſchen Glaviere 
deren Spiel, jowie das Sprühen der eikijchen Flammen, an’ 
Unglaubliche grenzt, wird mar unwillkürlich von dem Wunſch 
befcelt, ebenfalls ein ſolches Werk zu befigen. „Der Wein erjreut 
ded Menſchen Has“ aber die Srielwerle von I..9. Hellerfüi 
nicht minder. Liebhabern der Muſil fönnen wir Disjelbe um jo 


er 6, 5.,  öiterr. 





und Wbgabe ber Fremden- 
eu Barton zum Balle tm unteren 


Der Vorstand. 


Ein geübter Banfchreiner 
findet dauernde Beihältigung | X 
und Larn fogleid eintreten ber 


. Dite 8e16 mu. Martin Gäbhard’fche 





* find daſelbſt foıtwährenb 
8 elfpäbne billig * Brauerei. 


Heute Montag, ben 9. Novbr.: 


Gemüthliche Soirde 


tele Partie Wuftker gehtht mi 
e t. 
Näheres Erp außerordentlicher Borft 
TI des berũhmten Equilibriften Hrn. 
Stadt-Theater. |Sreger Zecken sn 
os ußr: 1868. 1008 | Ya tn St —— unter 
2. Borkell. im 3. 3. Monzenent taten rer —— == 
un en. —* rillo. ur! en feltener 
Bird: Pfeiffer. — rer h Ubr. 


Diendtag, ven 10. Nov. 1868 
Abonnement suspendu. 
Bet fefilih beleuchtetem Haufe. 

u Schillers —— 


279 Samdtag früp 
auf dem Marlte ein Dock 
monnaiesd mit über 4 fl. In⸗ 
halt verloren und wird ber ehr- 
liche Finber gebeten, foldes tn 
ber Exp. abzugeben. 


Seſtorbene. 

Eliie Treppner, Buchbinderd⸗ 
end, GM. a. — Johann Engels 
breit, Kutieräfind, EM. a. 
— Joſeph Chrifian —— 
Gaãrtiners kind, 8 


e 
Trauerſpiel A 5 Alten "Don Fr 
chiller 


Gaſthaus 3. Roſt 

seiner Früh F Uhr Kef: 

eifch, Mittag und Abenbi 
Keberwürfite. 





J. W. Engelhardt & Cpe. 
Majchinenfabrit und Eifengießerei in Fürth. 
Malzmeſſungs parate mit Schrotmühlen 
nach eigenem palentirten und von. bem _föniglihen Finansminiftertun am 13. September d. I8. zur Anmwenbung di | 


Syiten: empfehlen wir den Herrn Brauera und Müllern zur gefällig en Anihaffung. Für bie Zweckmäßigkeit ber 
und die Solihität der Ausführung zeugen bie bereitd ſchon in mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im 


Befindlidyen Apparate. 





Gründlihen Unterricht im 





Muſil Unterricht. 


Gesang; Clavier und Violine 


Carl Riegg, 


Capellmeiiter. 


(Shenterftraße 7.) 
Sprechſtunde von 11—2 Uhr. 


ertheilt 





Damen -Mäntel- Versteigerung. 
m Auftrage einer großen Danin-Mäntel- 
abrik verjteigere ih Dienstag den 10. Novem— 
Bormittags von I—12 Uhr und Nahmit- 
von 25 Uhr im Kleinen Theaterfaale 
enden Baarzahlung eine große Partie dev neuejten 
men- Mäntel, Baletots und Jaden, und bin 
ich befilgt, um raſchen Abiag zu erzielen, zu 
ftaunenswertben billigen Preiſen ab: 


zugeben. 
M. J. Walter. 


Ignatz Nüdling N 


aus Haufen v/Rhön 
empfieklt frin ſchon befannies beit affortirte# Yager in allen Sor» 
ten Zeinwınd, Handtücher, Zifchjeugen, fertigen 
Getreidefäden ı', Schäfd ) 

Dutch ae Te @infauf der roben Garne 
bin ich in den Stand geſetzt, ganz folide Waa 
ren * den billigſten Preiſen abzugeben. 

ie Bude wie früher Domitraße vor dem Haufe des Hrn. 
Kaufmann Scheuer 


G. O. Lauh, 
Herrn: & Dameuſchuh⸗Fabrilant, 


aus Eger und Franzensbad in Böhmen, 
empfiehlt wider zur Mefle fein wohl aſſortirtes Waaren-Lager 
in Herren und Damenitiefelm nad der feinften und 
eleganteiten form und bittet um vecht zahlreichen Zuſpruch des 
hohen Adels und geehrien Pubitlums 
Für moͤglichſt billige Preife und prompte Bebienung wird 
garantitt. r u At 
Die Bude befindet ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirkögerihte Mr. 29, 
ed enaliige Steobmerfer: Anlagen, für deren Güte 
garantirt wird, werden angrmaht und iharf acihliffen bei 
V. Rüffelmacher, 


2b Meſſerſchinied. Schuitergafie. 















261 
naungeweſen bemanberter junger 
Mann mit flinker, gr er 
Handſchtift ſucht bis Mitte Wo: 
vernber jene Stelle 
dern und würde am liebiten bei 
einem fal. Hera Notar ober 
in einer Rechnungs Kanzlei ſich 
beſchaͤfigen 
sub Nr. 120 nimmt die Er 
pedition ds. BI. entgrgen. 








StelleGeſuch. 


Ein tm Coneent⸗ und Red: 
zu verätts 


Sefällige Offerten 





Golporteur-Gejud. 
5973 39: Solide, und im 
Berfehr gewandte Eolı 
orteure, welde gute Re: 
ferengen aufweiſen ober Caution 
ftelfen fünnen und bet hober 
Peoviſton eime dauernde Stelle 
ſachen, wmözen fih in ter Sfob. 
Phil. Mamw’ihen Buchand 
Inn (E. U. Braun) in 


Miürnberg, Kalſe ſteaße Nr. 


11 an ber Fleiſchbrücke meiden 


36 145] Bin gebildete kau— 
tionsfähiges Frauenzimmer, 
in der bürgerlihen Küche und 
aller häuslichen Berridtungen 
erfahren, ſucht unter Vorweiſung 
ausgezeichneter Zeugniſſe eine 
Stelle. Rährres innere Graben: 
aaffe Nr. 8 eine Etiege hoch 


ee er Ohr 
995 3e) Eine febr freund: 
libe Manfardenwobn: 
ung, 2 Stiesen bod, vier 
Zimmer, nebſt Eriorder 
niſſen enthaltend, it fofort 
u vermiethen in ber inneren 
Srabengafie Nr. 8 

216%) Ein geübter No 
tariatögebilre (Hechte: 
praftifant) ſuht bis 1. 
Dezember eine ander: 


weite Stelle. Mäb. Exp. 





| Entbindungsanzeiget 


267] Wertbeu Berwandten, 
Freunden und Belannten die freu⸗ 
dige Nachricht von deram 6. D6. 
Abends 1/11 Uhr ertolgten glüd» 
lien Entbindung meiner lieben 
Frau Katharina, geb. Gerber, 
von einem gejunden und. Eräfti- 
gen Knaben. 

Haßfutt, den 7. Ro» 1868. 

3. Sobmann. 


Gın cand med, unterrichtet 
geündli im Deuiſchen, Frans 
oſiſchen, Latein und Griechiichen 
Schüler beliebiger Klaſſen und 
Anftalten.. Näb. obere Wöller- 


guffe No 8. (64 3c 


265] Berlöten wurde ein Ohr⸗ 
ring aus Smaragd, Rübimen 
und Aädter Perle, eine Fliege 
bildend, auf bem Wege von ber 
Neubauftraße nah ber Auguftis 
nerſtrahe. Gegen Belohnung ab» 
zugeben in der Erpedition. Bor 
Aufauf wird gewarnt 


200 36) In einem Schnitt 
waarengefhäfte kann ein Lehr⸗ 
ling. ter bie nöthigen Mor 
keuntiniffe beſitzt, ohne Lehrgeld 
ſoſort eintreten, Näh Erp. 


2a 264] Eine große Werk⸗ 
ſtatt zu jedem Geſchäfte geeig⸗ 
net, iſt mit Wohnung —5 — 
Zimmern, Küche sc auf · cht⸗ 
mi; zu vermüthen. 5. Diſt. 
"tr, 40 alt. 


201] Ein in allen Arbeiten ſehr 
bewanderter Häfnergeſelle 
wünscht Famillen oerhaͤltiſſe hal⸗ 
ber ſeinen Platz ſogleich zu ver⸗ 
tauſchen Gefäuige Offerten wolle 
man unter P. T. Nr. 261 franco 
in ber Exped. niederlegen. 


260] Ja der Mähe ber Stift« 
baugerfirhe wurde eine leberne 
Taſche, 2 Schlüſſel enthals 
tend, verloren. Der redliche Fin⸗ 
der beiebe ſolche in ber Erpe⸗ 
bition abzugeben. 


2, @in junger, braver 
Kellner fann bis am 18, 
Rovember in einem bie 
igen Gaftbofe eintreten. 
Naäh Exp. 


uuV TUE — 
253) Ein Charrbank zum ein 
un) zwerlpäunig ‚Fayrengeeignet, 
ift au vrrfaufen. Wo? jagt bie 
&rpebition [2a 

247) Ein biaver “Pl fann 
die Schmiedeprofeſſion erlernen 


bei . B. Faufer. 





Mobiliar- und Kleiderversteigerung. 
Im Yuftrage des E Staffnerihis verſteigert der .. 


nete in der Verlaſſenſchaft des Regimenisaftuars Paul Härtl 
deſſen bintirlaflen entände, darunter eine gam neue Uniform 
mu in 


within eim 3 oh. Yo dan) bier nd 


(a 
fabrısaafie Baarj 
Bird, den X co, 
, Tarator. 


5. Wültner & Hölter 


aus Oerlinghaufen bei Bielefeld und Nürnberg 
empfehlen ihr "ayer von Bielefelder Krinen, Zafcben: 
— — &K Handtücher unter Zuſicherung 
8 eıhden laſſen wir nach Mai; beſtens anfertigen. 
erfanfölofal bei 8. Wirfbing, Domſtraße 


Um Irrumgen vorzubeugen, bemerfen jpır noch, daß bas 
Ka ie at Safer ta h keinengerbäft: „Beinr. 
ültner aus Is aufen’‘ jest 5 t a: 


un 
ra vertreten iſt, und daß mir außer der Mefle nur Lager 
Rürnb-rg balten. dc 


[3 
Meß Anzeige. 

J. Gründler aus Kulmbach empfiehlt feinen mwertten 
Kanden, jomie einem verehrten Pobikum, fein mohlaflorttıtes 
Schublager, verichen mit einer großen Auswahl feiner Filz 
tiefeichen and Nichert dei joliber Arbeit, um bamit zu räumen, 
te moͤqlichſt ae Preife zu. 

Der Ber’auf 
Hof am Haufe des Herrn Zündermann vorm Kleiderma— 
gazin bed Herrn Hub. Biue jerau auf Firma zu adıen, 

Adtumgssol 


J. Grindler aus Kulmbach. 


C. Gross aus Weyhersa. d. Rhön, 
Lreinenwanrenfabrifant, 


empfiehlt dieſe Meſſe fein Leftend aflortirtes Lager in ächter 


Sausmacher⸗Leinen u Hemden, Betttücher, ſowie 


in aedleıtt und ungebliihten Küchenſ vleinen ; jener 
rün «& blau einen, als en in: immer und sta. 
en-Dandtiicher Ke Ziichgebild, veriprtht vie reellite 

Berlenun,; und mörlichit billige Yreite zu Melden. 

MWerfaufslofa! Ecke vom Steenvlatz vor dem La- 


den des Herrn Pb Friedrib Zürn, mit Firma 
verieben. 


Adolf Kraft, 


Schuſtergaſſe, Ede der Domitraße, 
Brinat Sein Paar in achten Meerichaumwaaren, 
Stöden, Dofen, ſchwarzen Ketten von Horn und 
feinem Kautihouf tu emp’chleide Krinnerung und bittet um 
gefälinen Zuſpruch 
ee werben beſtens beior t. (2a 


mder 1868 


Bekanntmachung. | 


In Sache Lazarus Finke von Theitheim genen Michael 
Scham yon Wipteld wegen Forderung verfteigert der unterfer⸗ 
fertigte Notar im Muftrage des fünigl, Landgerichts Werneck 
wiererbolt am Fr _ 

Mittwoch, ken 18. November Ib. Irs., 
Mittags 12 Uhr im Gemeindehaufe zu Wipfeld 
Das Wehnbaus Ds Beliagten mit Gemeinderecht nebit 9 Feld 
geunpjtüfen in YWiplelper Marfung im Geſammiſchãhwerthe au 
1445 TI gegen Zahlung res Strichſchilinge in 4 Wariinitriften 
4869 mit 1872 mebit 4%, Beruiniung von Martini 1869 an 
öffenlib an ten Meiſtbietenden und wirb biebei der Zuſchlag 
obne Rückſicht auf ven Ehägungswerth ertheilt. 

Arnſtein, den 5. November 1368 

Gentil, f. Rotar. 


woyu Liebbaber eingeladen werben 


| TG. 


!zum Etiden votgedruckt 


Geſchäfts Eröffnung. 
N a 
—E ——— in faniansien und ae 
vo fü en ol Allrad beh ka ehe 
a been unkeckolen SUnKEMranpte Hi 
unb —— in allen Größen, und lade hiermit cin geebrteß 
Bub ergeßeHnt ein. — 

Adam Büttner, 


Breisbefe 
der Rornfpiritus Fabrik „Arnolv nnd Gutmann in Ande 
bach“ empfiehlt die alleinige Niederlage für Würzburg und Um—⸗ 


gegend zum ermäßigten Breife von 30 fe. per Pfunb 


Wetter Metzner Sohn, 


Semmelegaſſe 3. 
NB. Größere Beitellungen wollen gefälligft rechtieitig gema 
werden, wenn man auf die Ausführung derfelben beftimmt r 


nen will 
S. Hu se I, 
Spiegelfabrifant aus Fürth, 


verkauft wegen Aufgabe der Meſſen alle Sorten 
Spiegel 3 Proc. unter dem Fabrikpreiſe. 
Bude vor der Kellner'ſchen Buchhandlung 








ſtand befindet ſich wie feit Jahren Karſchner⸗ in der Domſtraße. 


Eur POSTEN —— 
Schafwinterweineverpachtung, 

sr ‚den 13. November, greittans 1 
Ubr gitt die biefige Gemeinde ibre über 2000 Tagwerk umfafz 
ſcude Markung vpn vorzüglicher Bonität unter den vortheilhafs 
teften Bedingungen auf dem biefigen &emeindehaufe für Foms 
menden Winter in Pacht und werden hiezu Luſttragende freunds 


üchſt eingeladen. 


Burggrumbach, am 2 Rovember 1868 
Kubn, Borftcher. 


Bekanntmachung. 
Die Jagd auf hieſtaet Markuug, welche 4472 Taqwerk, 
— darunter 754 Tagw Waldung — umfaßt, ſoll in drei Bogen 
Donnerstag den 19. November I. JIs. 
Mittags 1 Uhr 


im Geweindthaufe dahier auf weitere 3 Yahre, vom 1. Januar 


41869 anfangend, ottpachtet werden. E 
Die Bedingungen werden om bezelchneten Termine befannt 


gegeben und Pasırliebhaber freundlikft eingeladen. 
Unterletnab, 5. November 1868. 


Die GemeindesBerwaltung. 
Franz, Vorſteher. 2 


Handſchuhe werden ohne Geruch- gewa⸗ 
ſchen und gefärbt. Ablage bei * 
Franz firieg, 
Sterngalje. 
353 2b) Auf For je 
SHARE Aalen "er eine 
— ſolide Herrn zu vers 


3%) Xobläfe find IM taden 
—— — 


(ung, 
Schritergaffe. 





269) Eine —5 wuͤnſct im’ 


chen 195 calt) 

268] Ein fbönge Logis mit 2 
Zimmer ir e, Sclachtt aus, 
Edhwänfall in ſogleich at ver 
mierben. 5. Diſtt 14 Zellerfir 


! Im 4 Diſtt Neubauftraße 1253 26) — Köchin 
Re. 50 über eine Stiege wird|wirb für ein Gafıhaus fogleid 


geſucht. Naͤh. in der Erp. 








Zur Beachtung! 


Aucrkannt ücht fenerjefte Beerd: & Gewölbfteine für Bäder nnd alle 
ig :c. fönnen zu Fabrilpreiſin gegen Nachnahme bezogen werden durch die 
gemeine Beforgungs-Anftalt von S. Obelhardt iı München. 





— — — — — — — 


Photographie. 


Mt auf ber Domitroh?: Porträt eines 
Herrn (Potogropdie in Oel gemalt). Bleibt nur 8 Tage aus: 


(ie Pholographiſches Arelier von 
Otto Patzig. 


am untern Mainquai. 


Pariſer BallFächer, 


Mi Biener Holjfacher,, neueite Mufter, find heute in großer 

| Auswahl eingetroffen. reife billiait. 

Jacob Bamberger, 
Blattnerdgafie 


Immobiliarverſteigerung. 

Im Concurſe des Gaftwirthd Adam Neubert von Vers bach 
Plveriteigere ich zufolge gerichtligen Auftrags ‚am 

| Montag den 30. l. M. Nadmittags 4 Uhr 


—— Tim Gemeinbehauje zu Verebach argen Baarzahlung mieberholt 


PLN 23%/, zu 173 Dezimalen Gaftbaus zum Lamm in 
Täglich Fortſetzung des gänzliden Aus: 


Versbach, neu erbaut, im ber Haupiftraße gelegen, mit Stallung, 
Keller und angebauter Küche, Wiethſchafts zarien und Hofraum, 
verfaufs von M. Marx aus 
ranffurt a. M. 


init vcaler Wein und Blerſchenkgerechtigkeit und Erkbauwein— 
ſchentreat im Tarmeıthe von 6875 fl, ſowie bie PL. Nr. 4927, 
4928, 4929, 4930 im Schägungäwerthe von zufanımen 125 fl 

* unter den an ber Tagfahrt befannt zu gebenden Bedingungen. 

au nachpirzeicgneten fejten Prriſern. 

Kinder:Unterbofer und Untertaden von 18 fr. an, 

Herrn» und Damen Un’ hoica un) Saten von I Er. an, 

Fricot Unterröde für Dunn nen L fl. 30 fr an, 


Der Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf bie Tare vordehalilich, je 
Zugenburger wollene Gefundheitsjaden für 


doch der einſchlägſgen Geſetzesbeſtimmungen. 
. ren 9— 5. November 1858. 
Sutb, f Notar. 
Herrn und Damen auf dem Leib zu tragen, 
reeller Preis 2 fl. AS Pr., verfaufe ib nun 


266: Kin penfionirter Admi 
bs niftrativbeamter, dem bie 
um damit ju räumen zu 1 fl. 30 Er., 
D ſowie Leibbinden 


beiten Zeugniſſe und Referenzen 
mollene Herrn⸗ und Damen Untertofen, wur Seite jtehen, ſucht alt Buch 
jch" billig. 


= halter in einer Fabrik ober bei 
BbantafieWaareu. 


einer Wetien» Geſellſchaſt ober 

= a r . 18 N nt. fg: 

Geſtrickte Shbmwals und Tüchtr aus Tertt:aurmolle verfer auch als Privat Sekretär pla 
tigt von 24 fr. ar, 









_ a 


Bayerische Hypotheken- & Wechsel- 
Bank in München. 


Feuer. und Vebens-Verfiherungs:, jowie Renten: 
Anftalt und Sparfajjen-Tontine. 

Der Unterzeignete betugt hiermit zur Öffentlihen £ 
Kenninik, daß er an Stelle des verftorbenen Agenten | 
w Seren D. Brand als Agent ber oben bezeichneten 1 
J Berſicherungẽe Anftalten ber Bank für ben Umfang des 
 f, Bezirldamts Ochſenſurt aufgejtellt wurbe, unb em: 
1 pfiehlt ih, nahdem er von der Dekörbe in ber gedach 
J ten Eigenihaft ee ift, zur Bermittlung von Ber: 

fiherungsanträgen aller Url, gegen eſte billige Prä 
J mien unter Zufiherumg prompter Entſchädigung im 
Falle eined Unglüds, 
\ Ochſenfurt, 6. November 1869. 
Carl Jungkunz, 
Banfapent 


— 


ge = a — — —E 






























Agenten für Kartoffel⸗ 
Stürfe. 
272) Eine der gröhlen Fab 
riten Norddeuiſchlands, bie ſo— 
wohl Kartoffel Stärke, Kartoffel 
Mehl, wie auch Karteffel⸗Sytup, 
Rartofiel-, refp Trauben Zuchr. 
Rum ımb Bierconleur fabricirt, 






cirt zu werben. Gefällige Freo— 
E Serlenwäimer und Kopij was von 4 fr an, 
5 9’, Did. geſtridie wollene Herruſocken 54 fe., 
® und nech virde in dieſein Bach einſchlagende A:tifein. 
Beſtens euipfieh.t ich 
m, Moarr aus Krankfurt. 
Bude vor dem Gaftbef zum Schönbronnen. 








ucht für Würzburg und 
Umgegend cin Liitunas 
fäbigrnt Agenten. Frau co 
Adreſſen mit ben nörhigen Re 
terenzen verlieben beförbere sub 
T. Nr. 823 bie Herren Haa 
3 — RER ET Re Be enltein u 
otbaer Sulzwurſt — — er: IXV Diſi. No. 181,, di 
v larwürfte in allen Gröfen, fowie Feine Würft | MezanenKogis, 2 Zinmer, 
hen das Paar 7 Fr., prima Soll. Voll Häringe,| Küche ıc. auf nachſtes Ziel zu 
klug gt eis Höriner, neue —— Swetich | s:1mieiben. 3a 
en K Bruiellen, große ifai. Meoronen (füße] — r 
afianien) empfiehlt in frifcher Sendung billigft| - a ie —— —— 
Franz Backmund. Simmern unb 1 Diezanenataa 
— FTSE ESCHE ee ee 
ae eh Holzhaus, im ber nächſten Nälc 
3 Hutlen’iden Gartens, iſt 
eglii ober BE Yihtmeh ; 
; A — 





m £ 


r» Radren in Eu 
„tenene Schriftchen: 


des Kaifers. 


ropa aräjicht, vr 


Der Tod 


| R - EEE vermieihen. NEL. in dei 
Eine Hödjt wichlige Terberjügung über Criopos Aufanit von] — — 
einer Somrambüle. Ans deu Tapieren eines deutſchin Arzies 1271) Oineent srhaltene @ither 


wird zu laufen geſucht, Adreſſen 
unter Chiff B. Nr 271 
bei ber Erpid, au binterlegen. 


Ae Auflage. Preis 6 fr, 
Sotben micher eingetroffen in der J. Staudinger'ſchen 
Buchhandlung (Kürjänerkof ) 


da 


Ronter, Serlin. 


—4124 


1275 ꝰa 





Offerten heforat bir Zeitung 
UAnuongen @rpedition ı. 
Rudolf Mosse in Mün— 
hen, Reſiden Araßze 2. 


MR Eine Gans ift entlaufen 
und wolle tolde 1. D. Gerber 
ftraße Ro. 7 mem abgegeben 
werben. 


277 Senmeldjtrife %W. 656 
nen At 1 ſchöne Wohnung 
oon 2 Zimmern mit YSubebör 
auf Liimei zu vermiethen. 

ae Bias zu —————— 


58 wurde am Samätag 
LE grünfeidener Negenfcbirm 
auf bem Marfte jtehen ‚gelaiien. 
Dem rebiigen ii nber eine Bes 
lohnung. Abzugeben in d. Crp. 
ee a ee: 


Eine neu berge 


richtete Wohnung von 
6 Zimmern ze. 2c. iſt for 
gleich oder fpäter zu ver 
miethben. Naheres Wohl: 
Mr. 4 


faprtsgafle neue 





Wirklicher gänzlicher Ansverfauf. 


den Tod unſeres Vaters und egervater6 Herrn Georg Böhm wurden wir benachrichtigt, wegen Theilung 
unſere 22 in ganz Bayern auszuverkaufen, haben deßhalb auch Bier einen zroßen Ausverkauf po Paar und verfaufert 


unfere gute trodene S chweinfurter Zaugfernieife, Lichter 


gänzlich au herabgeiepten Preifen aus. Dies unfern werthen Kunden und hochgeehrtem Vublikum zur Rachricht umb bitten um 


gütige - Abnahme. 
rei: CE vovurant 


20 Prozent unter dem Selbftloftenpreis. 
N 6 Sa RE 
e D D 
h 6 . tr * elbe Balmdlfeife 1 fl. Feine Manbdelfeife a Pfb. 15 
* 2 —— —— —SeS— 14. Soda a Pd. Er 
odene 
Toilettenfeifen, ale: T 6, Bipersin, Beilchen-, 

N Goch geht 9a N Sinveu lan —24 — etten eifen a gi 4 erin- Bar Seile, 
ee ee Seen a. | 
. ser. Drbs wie feit Jahren Rürfönerbof vor dem Ganfe deb Geren Juwelier Biegen. Keuntli 

— Zu * Ausverfauie eg —* unſere werthen Kunden und geehrte Hausfrauen freundlichſt ein. Jeder Käufer, der 
über 5 Pfund faufı, dıfommt ein feines Stud Toilettenfeile ald Zugabe. 

Mit aller Hochachtung; 


3 Bitte, ir Re. 6 tm beachten. Mey & Böhm. 


— — —— — — — — — 


Mäntel, Jacqueltes, Jacken! 


Menue — ſind eingetroffen. Verkauf zu bekannt 
recht billigen Preiſen. 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 


DEE Letzte wichtige Anzeige für 


Danıen. 
Ss. Nr.35 Domstrasse Nr. 35, we 


im Haufe ded Herru Wolf, vormald Neuert. 
BEE 500 Stüd 

der prachivolliten neueften angefertigten franzöfiichen Uinterröcke. 
linterfleider, von denen 50 Stud als Dperkleider dabei 
ind, im allen erdenklichen Stoffen und Karben. Die Befäge find 
ſo fein und gefchmadooll, daß jede gebilde Dame beim eriten 
Anblick ſich überzeugt, daß bier feine Marktichreierei vorliegt, es 
find Artikel, wo an einem Belag 2 Tage daran gearbeitet wird, 
alles in Atlas und fordinirten Seiden Step» Stich, und dennoch 
ſollen die praltiſchen, ſowie eleganten Artilel Umſtände und Ber- 
haͤltniß halber ausverkauft werden und zwar 50%/, unter dem 
BZ vollen Werih. Artikel von 10 bis 12 fl. Werrb 3 fl. 30 kr, 


æooooc IC DC IE IE DE JEDE DE FED bis 4, 5, 6 fl. Zu Weihnachtsgeſchenken imponirt der Artilel 


—— Die Stadicie vor ib. vortrefflid. Für wenig Geld die eleganteften Oberkleiver und 
1} 


e i e. te. 3 Bib. AM in der Selfen-Bube, Unterkleiver. Id lade Die ſaͤm atliche geehrte Damenwelt Wür- 
* Domftrape — dem Hauſe des 


—— 











Aasyluouv 
















Danksagung. 
Fur bie chrende Theilnahme bei der feierlichen Be: 
erbigung unb bem Xrauergotteöbienite meined nun in 


+ 
n 
+ 
+ 

Bott ruhenden Batten, Herrn 
Sebajtian Kröckel, 
&3 





SBerichtäbienergehülfe babier, 

foge ih allen Verwandten und Freunden, beſonders dem 
geehrteſten Herrn Landrichter, ſowie auch den üdrigen 
Herrn vom köͤniglichen Land zericht l. d. M, als auch 
den geebrten Herrn bed Arbeiter: Unterftügungdvereind 
ben herzlihften Dank 

Die tieftrauernde Wittwe 

mit ihrem unmünbigen Kinde. 


9 09V "U Tuna 2a a0 ag av "v 


burgs und Umg-gend eraedenft eim. 
Herrn ch u 


Franz Joseph 
YMufruf 


aus Wien und Berlin. 
Das Lolal ift ebener Erde, gebent, und bis 7 Udr Abends 
’ . = geöffnet. 
„au die Arbeiter tzburgs u. Umgebung. — —— — — 
Montag. den ee en 8 J 273) Ein innner Mann, 1230 ag m Bratwurf- 
BR, rg —5** der ſchon beim Rentamte fun|därme, Mnneutel, geſalzene 
* dm Saale Ariedlein findet die Hauptverfammlung ftatt. Bor» tete, jucht eine Stelle ala Mun- |undb bürre Nindsdärme find 
fefung der Statuten —* * ie oher Boat Ge: * übe sc, ba —8 * Ba 
ter it ri otar ober Abuolaten. ee⸗ 
Das Arbeiter⸗Comité. I 


—  Zadll. Das 


——— — — * 


| 
BR 


Schuftergafie Nr. 4, empfiehlt fein wohl fortirtes Lager in 





Bett: Barchenten, \ 
Zuilden 1. Gebrlcinen Bett: Federn | Tijch-Gededen 
Haus-Bielefelder «& Flaumen Bett«-Decken 


aur in foliden Qualitäten. 


und Herrahuter 


Leinwand 
Cattunen und Bettzeupen 


Beitfedern, Flaum, Noßhaare, genähte Bettftoffe, Drei, 
Vederleine, Barchent, jertige Betten empfiehlt billigft 


F. Schirber, 


Eihhorngaffe, 


Den geehrten Damen 


— — in Welle und Pique 
Zur fofortigen Füllung liegen ſtets fer» 
tige Bettgefäße bereit Vorhang: Mols. 





le ih mein wohlafjortirtes & in Stiefeletten, und bitte, älli 
re eit, Daucchafiatei und Billigteit — ne = Ze 
Hochachtungsvollſt 
Chriſtian Dörnhöfer 
36 a - z aus Culmbad. 
Bude: Kürfchnerhof gegenüber Herrn Drehermeifter Sündermann. 
Friedrich Haag 


4 in20,10,5, 2: 
Amerifanisches Geld. Screen: 
au Mew York, Pbiladelpbia, Bal; 
timore, Cineinnati, Milwankee, 


St. Louis ze. an biligitem Kurs 
bet Gebrüder Schmitt in Mürnberg, 
2b Bant u. Wechſelgeſchäſt, Ablerftr. L. 1. 


an Zur Beachtung. 
Ü h am p A g ner- F 4 b r1 k a {1 on Einem verebrlüten biejigen mie außwärtigen Publitum 
made ich die ergeberfte Anzeige, daß ſtets hei mir felofl gefers 


nöthigen (Huͤlfs⸗ Maſchinen, ale ® tigte,, bauerhaite Arbeit in großer Auswahl zu billigen Preifen 
4 3 in ſchon befannter Güte zu baden jind: 
Cork⸗, Bügel, Bindmafchinen, Herrn» Stteflelten fr., mit Doppeljohlen 6 fl., 
Mouſſeuſchützer Flaſchenbürſten IR Sergftiefleiten für Damen 2 fl. 48 bis 54fr., mit Wollen« 
4 


2 futter und Leberbefag von 3 fl. 24 biö 35 fr, im Leber 
Fertige Schränfe ſtehen ftets zur gelälligen Anficht. 


von 2 fl. 48 fr. bis 3 fl. 18 fr., Leberfhuße von 1 fl 
Wollene Strickgarne 


in 


Würzburg 

: emrfiehlt feine eliernen feuerfeiten 
Geld, Bücher ð Doku: 
menten- Schranke 


= befter Gonftrukiion, in jeder Größe und Form 
zu den billighen Preiſen. 
Ferner alle ar 


Wechſel 


ug 





Alan 


A: | Dee 








Zeug mit Wollenfutter. Gänzlicher Ausverfauf m. 
Stiefel von 3 fl. 30 fr. bis 4 fl. für Arbeiter und 
leute, 


48 fr. 518 2 fi., fowie auch Kinberftiefletten in Leber unb 
in allen Farben und gereijt, jowie ein großes 
Lager von 
Terneaux⸗Wolle 
empfiehlt zu Fabrikpreiſen. 
Carl Philipp Bauer, 
Domſtraße. 





A. Seeger, Schuhmacher. 
Hinter der Marienlapelle bei Weberweiſter Grodkopf. 





Gutes Sauerfrant, 
ig: und Saliqurfen, 
Mainzer Raschen zc. zc. 


aınz 
empfiehlt zur freundlichen Abnahme 


Hening, Auguſtinergaſſe. 


Drud ımb Verlag von BonitasıWaner in Würzburg. 
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1999 nou winindd D sind mahulousfk silinngll n ind) Be 
no —34 xmlıp) meine) n allndı * at art —53 m sinld 0 


E — und Anndbote. 


a er — — 









> 
DER 
7 * 


ã er — Er Sn 2m 


Zühswenigteiten. Erledigt: bie an along ‚nb — 
—— 
"Er Mai. der König er gerubt zum —* am Perirl&Trrag 300 fl. nebft Bord Wohnung. en * 
A ve * ——— Sc Citgefauibt.) Se ln Bi Grbftb, ift vom Se 
cricht Kane a). von Ka; » —— See — ur ir 
Ant 'Frdtn. v Sten ım au ie —* ._ 


x täbten durch bie 

— — — —8* — Cor 
gen umd zum Aſſeſſot am Landgerichte Does den geprüften u —28 I ch if, To rc r 

otapratilanıca Seotg Bed daſelbſt zu ernennen & tiefe, bie in Ah * eigen * —— 


 Minihetialj Entſchlleßung für das Turuweſen. ( Schluß. Schweinfurt, Bamberh, Lichtenfeld, 4, * en und 
Der ee —* Beſchaffung won eniſprechenden ae endlich nach Römbilb, mahen fo einem ümmeg vem: etwa: 40h 
enomflalten, Schullebreifeminarien und Prapa⸗ Stunden unb kommen erft nad zwei Tagen am ihren Beſtim⸗ 
BES * erfordecliche Bebarf fol bei den Berauialänen Mmungsort, während darch eine bergefidite Verbindung hiezu 
"das Legt! ber nädftem Finan pperiode gebührend becüc: |aum 2 Stunden möthig wären. Wir glauben): wen non Der 
gs Da ber Aufwand die —— — gegenwärtig hier tagenden Landraths verſammling obitges ſchou 
reisfouds zur Baft Hält, fo ſol dem in € ftehenben | längft gefühltes DBebirfnii bei hoher Stelle erwähnt, dak biefe 
Bebüriniffe bei den ——“ über bie Kreidausgaben und Berbindung hergejtellt und fo der Wunſqh der Bemahurt jener 
den yo u. — — Abe Ha rn Gegenden ea mürbe. 
‚ Ba j el ' Scmitt 
2 die Folge bie Mögligkeit eg —— au fe wei Boca ap ——— — von 
f —— ve an hatcn deB "Höheren * dee erreich das Ritterkreuz des — —— a 
—* wor A 4 b b 8. d. Nachmittags pl ing 
| an nn 
ton in een dee —* — * Münden, 5. Ron. Purd das nun befinttip feftgeftente‘ 
„wie —* em: be Ha Furmturfus tiRejultat be diesjähr! en theoretiſchen Staatderamens ber zum 










> ale wi * Sqãuli⸗ bild Staats dienſt ad pitiren tekandidaten an ber efgm 90 ” 
X = beften Erfolge —“ — unbe ſchule ee ben A zwei micht —— — eier 
A ep —* Tai Dagogife e De * bei ar dihaten (7. con 169 —— — zurüdgetreten nett, 
a dei 


il Turnunterrichta —* alſo ein Sechſtel ber Geſammiſamme, und in den Vorjahren cin 
ber "Dan fee Schter Ser en Tohtlanes | Mnfs bucägeiafen, fab, ‚Hat hirc, übe, en Bert Seh 
lehangömit unb jenen auf fittlihermndtör: | SHitial g 
Eetwicteng ber’ ‚auf Förderung und ng A 8, Rop, Mat, ber Lhnig hat 
re GSeſundheit üben wirk, sen war mit von ec Ihe Khende hie are Be) di 28 wer i 
vo pre 
Minfraitewifeibft: füch kein Mitglied findet, weldes zur Ueber: Ilka Re ide — 
des Turnuuterrl ——— eu 
auf Lehrer —* Unterrichtsanſtalten desſelben Ortes ſicht —— a mai ** — von en 
ner 


e gerichtet und, ſoweli Berfüg 1 ber Ent t Orb 
bei —— —33—3 ——— — ———— 
Fri Duganı — werben. Was ben Turm | iteigabe ber —— ihre ung finden wird 
Bee cn gen na Ga | Oak 3 m re u ige 
‘ m. en 
Voltsfzulmeien diefer Umterricht als ——— en⸗hofes md —— Ausſi ht⸗ jedoch erſt — damit 


— Kaaben aafgenoeummen. Wenn 

ba garen Fu * wirb bie nad beige. — — BE unge: 
[4 e ® 

Wentpalben a —— —— ——— —— 


| 


zu jung des gm ei 8 
unehmen fibenten- enns 
‚en Are "oeden € Ende Dejember erfolgen 


es rer 


ei ün — ud h ri Iſt DER Kon anfne 

nen vo es bo on an 

ſich —* ——32 * Sean tterlum 
mit den Regterungs 


räfibenten unb durch * Er ang u 
Beamten und ber Gefammtbenölkerung in ein Al 
niß tritt und feine Aue t 
fragen offen 8 ausführlich 
bie Regterungdbeamten, melde der Auſchauung des 
nit hulbigen, fernerfin nit mehr damit ausreben — 
Hätten bie Anſichten des Miniſterums nicht gelaunt — fo bat 
ber minifterielle Erlag aud von anberen Geſichtspunkten —— 
eine Bebentung, welche hoch zu ſchaͤzen iſt. Geht doch aus d 
elden klar und beitimmt hervor, daß Se. Maj. der Kö 
uſchauungen bes se enwärtigen Miniſterluns ſowohl bez 
ber inneren ald ber * KL 


ber 
{ 

oAitil Sebi, und —— Hi 

eite audgeltreuten 

ns in polittiher Be⸗ 


, melde das 
Bedeittungsvoll ik es daß 
das relben, wenn auch nur vom Staatsminiſter bed FJanern 
erlaſſen, als Probult ber —— Anſchauungen bed Ge: 


fammtninifterium® betrachtet ‚werben muß, was tm dem Cirkalar 


Er 


ausbrüdiih hervorgehoben ift; deun es fih Hieraus, daß 
wir nicht, wie kürzlich im der Preſſe t wurde, nur einzelne 
Liberale Miniſter Haben —— A au Gejammtminifterium 


von übereinftimmenben [ib ungen beieelt ift. Der 
minifterielle Erlaß if —— Don —* F eutung und ber gün- 
ſtlgſte Erfolg desſelben als ſicher anzunehmen. 
Stuttgart, 9. Nor. Geſtern Nacht ftich einem Güter 
bei Gelälingen ein grähliceß Unglüd zu. Der Zug wurde 
mert, das Perſcnal getäbtet Fu ſchwer verwundet. 
ift unfahrbar. 
Mainz, 9 Rov. Der Plan der Stadterweiterung bis zum 
Harteberg und zut Inundationsihange, wodurch bie innere Ilm» 
wallung zwiſchen dem area und dem Käftrich wegfällt, 
wurde vom me. hen Kriegeminifterium genehmigt, Bedingung : 
Uebernahme der Koften der erforverlichen Feſtungsneubeuten im 
Betrag von 4 Millionen Gulden dutch die, Stadt. 
Die freie ſtudentiſche Vereinigung in —— ra hat in 
einer Generalverfammlung folgende Beſchluſſe gefaßt: 1) Den 
Mitzliebern ber „freien ſtudentiſchen — das Duell 
3 ber Streichung verboten; 2) der Vorſtand ber ge: 
en Bereinigung iſt verpflitel: a) die Klagen anberer 
Studenten gegen Mitglieder der freien Bereinigung entgegen zu 
nehmen, biefeiben w unterfuchen u tm betreffenden Falle bem 
Bleibiztea Satis aktion zu verſchaffen, b) zu verſuchen, belei- 


total 
Die 


bigten Bereinömitgliebern von —* — Satis faltion zu 
verſchaffen und im Falle etwaige eigerug ber Satis 
fattion ben Beleidigten ung en Rei weg einzuſchlagen. 


Dad Wi R. —* bie Ri v 

a vo acer been 
in in Klabno Schritle — fon bed Prozeſſes beab ichtigt ſelen 

Paris, 8. Nod. Die Königin Jſabella Hat geftetn mIt|Ta 
ührer Familie eine Spazierfagrt dur dad Boulozuec Gehoölz 
Yale scher en heate in ber Kir he Sıint Bernain l'Aarerroy bie 
ot su —— 


Hr. rg war juerſt im „Hotel du Louvre” 
m Pan! on be Roban gegenüber fie Hi 
er murbe aber bort —8* von Reugierigen beiderlei 
fglegts beläftigt, daß er bad Hotel bereits verlaffen und feine [ba 
unbefannte Privatımo nung bezogen hat; 


Mu e an d. 


OSefferreich. IWien, 6. Roo. 
ung des Abzgeordnztenhauſes kam es gu eimens Auftritt f 


amen jet dürfte. Es handelte ih um bie Ginchmigu 
Aubnahmeruftandes in B 

— t feiner Ra »cedtjumteit auftrai. 
äußerte er: Sie willen, wie man 


Tan de 


(hik mus 


Bgejehed per Base: zu erlebigen | fpanifche Revolution 


td [mr Ordnung. 
über bi * 8: 

a tumg, {0 Nah 19 —— — 

fe ange fih und verläßt den Saal, a 


Ja ber ng Sit 27 in ber That me mod auf ſehe eher 
o brasi,„ 

\ Rıt ie t arl te 4 bi it beit Autt 
Kißer tue, mie er im Parlamente wohl kaum ſchon * 39 . =. A ho ” Ir — 
nen, gegen welche P ıter — mit] Zage 


te. Die ne von 


1 a Be bab bie — ſchon von —— 
Li 

are Aufteguug — die Mintfter 
Seen Ken Rate ieh 1 — Zifgen anb Lärm 


f (gm was Grenter ruft, ba 
—— au: 33 ——— Er a 


ns Erkmiidı Ru: 
zur ———— bad Ban an % u — if ei ’ 
Yußbrud, ber unmög uldet Berl; — * Ich rufe Sie 


(Reue echregung). P. Greutee: „I nehme ! 
den Orbnungdruf mit Vergnügen an,“ Der Redner mil forte , 
ahren — —* dleſem Augenblick verläßt ber Beriähterftetter 4 
Dr. Sturm feinen Blay, die ganze Linke und dad Zentrum e 3 
drängen nach der güre 

m Saale herrſcht eine — Aufregung.) —** Ne 1 
bitte hier zu bleiben, ih Habe den Mebner zur Oronung a ı 

P. zur ori ein Beſeſſener jchreiend): Habe —1 der a; 
Wort oder nit? — Die Ahgeorbneten, bie noch im Saale und 
zutiden ber Thüre ve fıhen, rufen: „Reim, mein, Sie finb imne- | 
zogen.” — Präſident: „Yu ber That, ich Ände mich gemöthigt, 
bem Rebner bad Wort zu entziehen. Der Orbmungsrs! ift eine ı 
ber erniteften parlamentariihen * und es iſt er nuparı * 
—e— eine ſolche Rüge „mit —— — —— 
Sie hab en das Aergſte gejagt, * ** paxlamentariſchen 
Berfammlung geſagt wurde. Ich bin gewlß dir und we; \ 
mähre ber — jede Ausdehnung. nur 
Majorität, auch d Agrar —* ein —* — eines 
Redners Me ntziehe bem Rebner dad Wort. 
(Broßer Beifall.) ‚Der —* reuter verläßt vor dem allge⸗ 
meinen Unmuth den Saal. Die Abaeorbneten kehren zurüd. — 

50 enbete bie Szene, wie ſie bie. Berichte der. Wiener Blätter 
übereinitimmenb ſchildern. Wir erwähnen Hiebek,, — 2* * 
Paler Greuter eine Unterſucung eingeleltel iR "m 

maßloſer ‚Beleidigungen gegen bie Regierung , bie Rp in in e er 
von bemielben in einem Zyroler kalholiſchen Kaſins gehaltenen 
Rebe finden. 


bie 
8 


Branfreich. — J Nov. 2* „Aventr nationaft 
und bie „Tribune“ find ‚heute u. belegt wor: 
den. Den Anlaß bie na tom für dad Banbin-Dent- 
— * den Thatakter eines Mandverd babe, berechnet, 
ben ö —*— Frieden zu ſtoren : u — und ie | 

Regierung se: D mit biefem 
en def elaftiiden W andoer” ie Anklage —— if, 
B liegt doch gemiß — —— 0 Geſtändniß darin, wenn 


a a Fe 
m „a ur 
On , ‚bie tere 5 erbliden wil. 


Beratung egen 
* ber Doftrin 


mäßigten Juperi 

vom 5 in ber ee pn nr gr etwas Ungeſetzliches, eben 
ug Aftr-ih, welcher erit ex post burd die Sanktion des 
allgemeinen Stimmredts Iegalifiet wurbe; bie Opier jeneh Tages 
waren bader mad; biefer Theorie, wenn nicht Märtyrer, jo doch 
gemig mod weniger Verbreiger. Dieß dit aber, mie es ſcheiut 
nicht bie oethobore Lesart des Japerialismas und ber gegen 
ben „Woenie* nad: ben „Mönch“ eingeleitete Prozeß führt, und 
in bie ſchönſten Tage deb Minlſteriums Eſpinaſſe zuräd. 


aris, 7. Rov. Der Liberts aufolge ift bie Kanbibatu 
des dere v. Montpenfier auf den fi alien Thron jelt m 
34 aufgegeben , ba uf —* ihn „gemachte 
& nungen nicht angenommen bat. 
anien.. Madrid, 4 Roobr. Noch find bie Eortei 
PR nit ulemmongetschen ; bad Botum ber Ratio 
fer — 3 Dunkel der Zulunit; * ſchon ‚gr dad Gerü ft, 
a — 
je bass att geiproden ha er be 
E IH Porlänf Em eleyıt, und gab IH in hen Kreljem jeineı 
Bıirteigk him, ee werde ſi h noch im m ben. * 
ten Stunde he a; ins ” Hei 
eu, „d 
jo fol Dom m ge ee re 


merb: 5* ein in as 
B:benfzeit andbitten; aber mein a. 


——— a 


ſte hende Heer = 


* ber H 


aun 
befinnen; het aber ſcheint bie Sache 


werbe", 


fte Dh [Gätterliger ala 
—* * wird 


— 





Todes-Anzeige. 


mum ui mel on feiner Stelle erriätet man fen. „Pro, 





° Theilnehmende Verwandten und Belannıen benach⸗ 
Nuhbfhrift richtige ih, Daß meine theuere Gattin, Grau 


Rachdem nunmehr ber Präfenzftond ter Kompognien der Babetta Hecht, geb. Sauernheimer % 
fünterte: und Yägerbaraillone auf 90 Mann feftgelegt unb J aus Ansbach, 







es bie Möglicpeit zu größerem Uebungen gegeben ift, wurbe |; MM Sürgers- und Schneidermeißers-Gattin dahier, 
d bei an einer Qungenläbmung, 54'/, Jahre alt, in tem Hein 
rubig verſchieden ift 


währen interß bei mis 
bin ae wiel wie möglich größere Märf 


kognoßziren, Sicherheitd: umd Kunbigaftäblenft vorgenommen 


Se 


Wo in einer Garnifon mehrere Trüppengatt 
ol immer mit gemlidten Wo 


ffen — Imanierie 


Kavallerie, Artillerie — ausgerückt werben; bei allen Aus rück 


et fein, bamit fi biefeibe an bie Anfirengungen unb 


gehn fol bie Mannihaft Immer felbmäßig abjuflirt und aus 


gemöhne und zu tädtigen Frirgdfähigen Soldaten heran: 


gebildet werde. 


ben Neubau einer katholiſchen Kirche An Mantel (in 
j bie Bornah 


ber Se. Maj ber 
Are De leiiäen Yaitelifaene Kirchen geftattet. 


mie einer 


Undbadh, 9. Nov, Get 24 Stunden haben wir hier 


ununterbroden Schneefall, 
Bereit ?/, un hohe 


Fıankiu ı 


fo daß wir in ben Straßen cine 
fie zu paffiren haben. 


9 Rn. Pie Börfe 


Börfenb 

war im &anzen nidt fo animiıt und bie Um Abe nit fo leb— 
ald geſſern. Die per Kabel von Newyork gemeldete Emif: 
von { Millionen Dollars neuen Pap ergelded, angeblich 


um bie 


dınd. Defterr. Batuta Hat fi um %/,%, 
beſſer. Dißconte Beute nit unter 234 


ninger Bank ?/,%/, 


&), ur, -. need — —* 
* er ‘ :) eh w 

De Hin ea, Kar —— 
1852er tifaner Bonbs 7813, 


76°, G. 


Mmappheit zu erleiägtern, machte keinen guten Ein 


ver ſchlechtert — Mei: 


—* — Aben 
zu 


1. be} 


Verantwortlicher Mebakteur: Fr. Brand. 


(Kelegraphtiher Zericht.) 


Nem»Drleand, 6. Nov. 


Das NPoſidampfſchi 


transatlanti Tel F 
fi bes —8 * lg — 
F. Dreyer, tft heute Morgen wohlbehalien 

Der Poſt Dampfer „Eity of Boſton“, we 
Dttober von Lverpeol fegelte, fam nad ſchueller 


‚New: Hort‘, 

bier ang 

tr am 14 
eije am 27. 


DOftober glüdlih in Rem: Orleans an. 
durch Carl Sieber, Generalagent für Bayerı 
—— 





324 ang = Bratwurfl 
Därme, Rueutel aelelgene 
unb bürre Nindsdärme 

billigt zu haben bei Karl 
Fr baperifched Raflce 
haus Yugujiinergafie 211. 

320) Für eine Meine Familu 
wirb eim freunbliche# gis 
son 3 Zimmern, 2 Kammern 
unb jenttigen Bequemlidkeiten 


fogleich geſucht. Offerten un« 
a an Sie Erpeb. d. BL 
316) 





2 Verfouen ſuchen 
im Bleichwaſchen, :Räten unb 
Bügeln ober anbere Beichkiftig 
ung. Räb. in ber Fro 


Vorige Mode iſt in meinem 
Paben eine Beldbörfe mit 
eirea 3 fl. Inhalt fiegen ge 
bfieben u. kann gegem bie Sinrüd 
ungẽegebuhren abgebolt werben 


Job. Echäflein. 


Stadt-Theater. 


Diendtag, ven 10. Nov. 1868 
Abonnement suspendn. 
Bet feflih befeudtetem Huufe. 
Zu Schiller Gehnrtätag 

ie. Mäuber, 
Trauerjpiel in 5 Alten won Fr 
Schiller. 


Mittwoch, ben 11. Roobr. 1868. 
3. Voritell. im 3. Mbonnemen: 
Der Troubadour. 
Oper in 4 Alten von Berbt. 
Donnerdtag, den 12 Non 1868 
Abonnement suspendu. 
Böfe Zungen. 
Schaufpiel in 5 Alten von 9. 
Xaube, 


Feine und grobe Wai 
zenkleie wird nach Eent 
ner zu kaufen gefucht 


von —— Auguſti 
ner gaſſe. 


Die ſcictliche Beerdizung ſintet Mittwoch den 
1) 11. November Abends 4 Uhr vom Leichenhauſe aus 


f) hatt, wozu Freunde und Befasinte heflichſt einladet y 
Würzburg, den 10. Rowember 1868, 
der tleftrauernde Gatte, 








pr. &t. 20 Pr., 


Yerin Beite Le 


—* e = 7 72 9 #r., 
Reäut Bat t „ ” - Er 
arpma [7 ” . 

Eheeri&chte braun, „on Wir, 
e weiß, „ „ 18 #r., 


C. Schneller, zur Kronenapothete, 


Der auf Morgen ben 11. November in ber oberen Johan⸗ 
ntıergafie anberaumte Verſtrich iſi fiftirt, 
Derletb, Tarator. 


Wohnungs Beränderung. 


 Unterzeiineter möohnt von jekt an mieber in feinem vor⸗ 
bergehenben Quartier, Meibeltögojie, 4. Diftr. Nro. 147, neue 
Nro. 8, und bemerlt, doß ole in fein Fach einſchlagenden Ar⸗ 
keiten auf bad Beſte und Pünlllichſte ausgeführt werben. 


Johann Zenitner, 


2«) Ecbreinermeifler. 





Holländer Häringein ",, ", und .. Tönn⸗ 
Ken, Tittlinge, Stockfiſche & Salz: Yapperban 
friiher Sendung empfiehlt 

Joh, Schäflein, 
Kirma: &eb. Earl Zürn auf der Brüde. 
NB. Aud find Nürnberger Ejliggurfen offen und 
in Fäßchen von IW & 200 Etüd nebft 

Ochſenmaulſalat friſch eingetroffen. 


Neuestes in Lampen und Lüster 


un Brenner ven größter Leuchtkraft empfichlt in großer MyB« 
wo 
Jacob Sohn. 


Sa Eaden 
Warnike Fricbrig Privatier Hier genen Shatt Nikolaus Fuhr- 
warn baielbfi, wegen Ehrinfränkung, 

mwurbe dur Dribeil des untertertigten Geridted vom 29. vor. 
Monats der Bellagie einer al& Uebertretung firafbarer Ehren» 
tränkung, kerangen an bem Kläger, ſchuldig erkannt, kluge 
in sine Eeſbbuße von 3 fl, fome ur Tragura ber Koften bes 
Verfahrens verurtheilt und anglech hie Befannimatırg bed Ur⸗ 
Heid. tm Win zkzurger Statt vnd ar dbbium eigeorbnet. 

Im Polzuge des nunmehr vedhtäfräftigenr Eiterntniſſes 
mird dies Blemit vertffentlicht. 

Wurztung, den 9. November 186° 

Königliches Stadtgrridt, 
Hi 


rın. 









age und Agnvach⸗ 
feblungen bebarf,bi 
jedem Drie De ands Fedtg Pe 
ſunbhe ad el Haben!" Bern’ ſtau 
man hör barauf, daß es be 
Wegmweifer“ führt, 


en 
Hi 5, enuer. u Sir, 
Baidoline, — 
hifeerine, 1. präparist, heil Ti Arab: ap ef 
Baven de Riz, (eismenigelle). cine 
Praetischer Zahnkitt, & 21 und 36 fr., empfiehlt 
 .  Garl Boelzano 





wahre 





Zu Sachen Maria Barbara Dürr, Bädermrifteräfrau 
zu Sulzield, ge he Dügs, Bädermeifter as «| 
Gene ne EN 

ngen Kamens ber erımei [rau aria, ara 


egen deren Epemenn Miharl Dürr, Bädermelfter von | 


— Klage anf Loſchung einer im Hypothetenbuche für 


N: etragen *5* zeſtellt. BR. 
t gegenwä,tige Mar t y: ten unbefannt 

* Paul — i N de das Dus dab 
g at ber HI m, ber. hiedgerichilicyen Megiftratur zu feiner | 


Fmpfangnahuc bereis —— et 

glei wird bei gegebener Beſcheinigung bes Mägertichen 

ben — —— bie’ aur feine Beranlafi-} 

wre bin, im Enpoibeigpbade eiugerragene Proteftation Löfchen? 

am laſſen oder allenfalljige Erinnerungen gegen bie Slage, und 

ar, wenn folde zu P otofoll erllärt werden wollen, im Ber 

—* * e nterfugie Gerichts geltend zu 

„, wibrigentall® ber Rlageaujpryh uuer Ausſchluß aller 

ungen >agegen für anerfamuf eradhtet würbe, 

dr © wird Sellagtes aufgeforbert,. binmen gleicher Friſt 

—50 ipuauonmaadatar anuher zu benennen, ba auß:ıbem 

alle Tünfttgen Verffigungen an Ihn an bie Gerihtätafel, geheftet 
und hiemt als richtig augefiellt erachtet werden würber. 

den-30.-Ofto 868 


—* ber 1868: 
onan Pümisliges Werktsgeriät: : 1. / 
Hıfmann. ; 
“ Böpfert. 


—Ausſchreiben. 


Der ledige Bauer Johann Nai von Uechtelhauſen wurde: 


wegen Geiſftesſchwaͤche unter Die E ıratel des Ditsnachbarn An- | 


dread Graſer ron da geftellt, was mit dem WBemerfen befannt 


— wird, daß Johann Mai ohne feinen genannten Curaiot 


aſtige Berträge nicht abſchließen Tann 
EEchweinſurt, den 3 Rovemder 1568 


ultbeis, E. Kande 


Einem Gewerb oder Elemen: 
tarijsüler wird Unterricht 
erheit Gef. Off. u. RR 
Wr. 310 in der Exped. d, Bi. 


2 Anfängern Unterricht im La— 
teim zu erthellen. Näh im ber 
Erped. d. Bl. (304 









in Gymnafiaſt münidt‘ 


‚zu permiethen. Raͤh. in der Erp. 


Der ergebenft Unterzeichnete erlaubt ſich anzuzeigen, daß der- 


Blieise das unter ber früheren Firma 


z ren 


Sebastiän Sohn, resp. Babetta Sol, 
beftebende Zündholw und Wichsfabrit · Geſchaͤſt ıc. ıc. unter feis 
ner nunmebrigen Kirma 


„Andreas Sohn“ 


Kerr und fi hiemit dem verehrlichen Publikum beſtens em⸗ 
pfiehlt. 


Andreas Sohn, 


Rojenbäderhof nähft der Eturmglode. 


| sage und Wildpretliefer- 


ni heine 
f arl Scheiner, Lithograph in Würzburg. 
Noſen & billige Sträucher. 


Moien von 24 kr, biß 1 fl. mit fchönen Kronen in den 
neueften und beften ältern Sorten. Eordon⸗ und 
Pyramiden⸗Obſt, reich tragend, äuperit nut gewähltes Sor- 
ttment, per Stüd nur 18 kr., iehr Fräftige remplare, ei 
ih au zur Zenitettm. Bier Straucher in ben beflen 
ten, per Hunbert 20— HI 

Das Etabliſſement ewpftehlt ſich ſerner je Ueberraßme je⸗ 
ber Art von Anlagen. SKoftenanichläge gratis. Pläne Billigft. 
NB. Eremplarg, „die nicht anwachen, werben, wenn es burd 
neine Schuld geichuhen, bereitwilligit erſetzt 


„’  Schmidt-Deines, 
Handelägärtner, 
Frantfurt, Möberberg Rr. 61. 
Eataloge jind gratis in ber -Erpb. au haben. 


PBatent-Buppenfüpfe 


von unzerbrechlicher Maſſe ſind iu ven bilfigiten wie auch feins' 
ften Sorten mit ben neueſten Haarjriſuren in allen — zu 
1. Sch 2a 


; SI. Perathoner. 


Verſteigerung. 

Im Auftrage des lg. Stadigerihts verſteigert ber Unter⸗ 
zeichnete am Mittwoch den 18. Movewber Machmits 
tags 2 Uhr in der Meingartenfttage Nr. 3 en Ranapee mit 
6 Seſſeln mit grünem Veberzug, enf u pollıten. Komod, „eine 
Stoduhr, einen Wafctiich, einen Auf Blast ſch, ein D.er= und 
Unterbett, 2 Kiflen und eine TadırtdBeititatt und 2 Mleiber- 
IHränfe. Um 8 be in ber Rottendorfer Strafe eine 
geibe Kuh mit weißer Säfie, wozu Strichsliebhaber eingeladen 


werben. PPE ir) ariz 
Georg Schmanfer, Tarator, 


Bei der Kreidirrenftalt Warneck erledigt ſich bis 1. De 
ber d, 38. bie Vortierfielle mit ———— von? ’ 
nebft freier Verpflegung im britler Rlafje- Aug wirb für biefe 
Auftalt ein Hausdicuer gefucht, Ja HOFFE. 
Berpflegtiug. Dir Eintritt könnte ofort erfolgen. 

Bewerber lebigen Standes wollen ihre Geſuche nuter Vor⸗ 
lage von legalen — J— an bie fol. Verwaltung einreichen. 


In Laufe der lepten Wochen murbe "dad dem Acweſen die 
ber Weingarienftraie Nr. 1 eine Betijtätte aus Mußbaudäholz 
entwenber. | 

Ju der Naht vom 2. auf 3, ds Mis, wirtbe auf eitiem 


Grabe im ber erſten Kriebhoigabikeiiung eine Raupe duch Zer⸗ 


Königliches Landaeridt. i 
ig ch gerich | 


Irümmerung der Slaßiheiben beihädigt. Ich erſuche um Späbe. 
Wür burg am 3 November 1868 
Der Bertreter der Sıaa dan yatıhaft am f. Stabtgeriäte. 
Ebreuiried 


2%) Pine Schlafſtelle in) 285 Eine zuverläſſig ⸗ Böchin 
am eim folibes Bädchen fogleib| vird gegen guten Bahn ſogleich 
Nidereg Erp. 





geſucht 


‚431 ds,, 


ee A we er . Die id 
i 
— unge a Sa 


u 


8: ige vorzubeugen 


ß 






berg balten. 







Haufen DARK 
— 


— —— ſch 
Betreidefäden — Schäffel ) u 


Hi d 

Ban ERBE une Tate 
we abzugeben; no 
* 5* fr a „Damprafe, vor Pam, Hauſe des Hru 
— J— — 


Die direft: BT > 1868 betr. 
— * at hat h Mis find = r 
tel inbeumlagen tige m rer 
Bes Yarı ven © Sende pr —— als” "nn, Dr em 


—— dann dem Schutz⸗ und 


im er nbe, 
Ay Er dig aufg Orbit, fn 
die N Ande am walere Stabtfämmerel einzusablem, | 


wibrigenfulid augenommen würde, ald münjhten bie Säumigen |* 


darch den zur ‚Fıhebung erunddhi 
em; der oben. beftiman N 
— es. : ” —25* 
end gu er 
UNE Stadbtmagifir 
Der 88 ten: 
en, 


% 


Enbigen Famtlie geluunt. Mbwefleh 
Bekanntmachung. a es nei Are 
Die Mil’tär: Roral Senn und Sranfe — Tocduion abgegeben wei den 


ri“ ( Jellerthor verfteinert Mittwoch den ı- 
ER — 
—— ene Decken, 


Musi 3 Ma eenwandahfäfte id von 


en —— il N b üche ac. iſt im 5. Diſtr. 
a Reg er ren 


Wrzbang ben. 9, November 1808. 


— 


—A J aa var Eu 
10 an Di ——— RR Bormit ven 129 d, Ber erflen Biete nd | — 
T 


er bee die 40 
lt, unter ben am Verpachtu 
1 genden Bedingungen Auf weitere 


Ianfangend, mittelft oͤff entlichen Striped nerp 


* Pachtluſtige kg var 
J —— den 7. November 4868 


Die Gemeindeverwaltung. vis-h-viß Ak, 


Eben, »Stabtuor ftand. 


239), Ein Sonigsbundeen ML IV. Dift. No, 18%/, tit en Sr A 


3. In der Erp —— i6, Zimmer 


iſt zugelaufen N 






in gen Jahren befannte Bein. 24 
* — Ri, wg * 
pertreten iſt, 






LIED 


DIE E38 





bier unter obiger 









—— mit Preis gekroͤnt wurde, 
24 Ir. 
= e 


ager rin allen Sor- 
jengen, fertigen 


; Baa 





WBobnu Baer 

RT, an Hang Kann [echt 

mit allen pteiten! iv | @w 

3. Stoch sw — D 
SR Für ein Tun 

a wird ein Traun 

tiger 






LAN N £ d vu 





























ut, 


Näh. in der 5 


ten Diener, welcher 


eflanten außefen de es 


wait, Hr 4 


Mega} 14 Tagen | 


at. 5 2a) Eine ummdbiirte 


obuuug —* — 
mn WERE wi ber ım 
Amend. ch Statt fegiei) von eier 






vn jhönes Lo 
lock 

—mneu preis 
dig aufs —E 


Imietpen, * 


dt 4—-500® und 


Kin „mcrer uad 6-80 Gulden ausyu 


se : 
lehren; # Ibruar 1669 
abe vom: * 2000; (6 NP erp 


298 2a) a A Diin Nerh?, 
k 
3 Schule, tft ein jdn möblirtes 


a x. aufn öl iel zu 3143) Giue⸗ Man ſar den 


Ein Bhttnerlebrlin 
Be er Ha) Ba ia 





3 Wohnung, ganı nes, mit 
auen Erforderniſſen, befichen» 


3133a) Es iſt ein großer, aus 2 beizbaren und 1 un iz: 


293) In ber fleiihbant Mr. 7 |p-adgınoller E 


pbew wegen baren Zimmer iſt ſogleich oder 


t äfteted Rınbflei AR l i 
Bo“ me —— fleiſch per a an P —35 verkaufen. bis aa nl 


Gärttnevige 


Gicht. und Zahnweh-Watte, 


alfeinige® Fabrifat dirfer Art, das bei der Variſer Weltaus 
















empfiehlt in Packeten ıu 12 

















— 
Re a 


291) Ein Logis von 3 Zi 


uliıc: x vun hör ift 
t 
J 


⸗ 






—— 


— 


292).2 —— Roms 
mode ind wegen — 
a Nu in! 


i 7 
ki 7% En ann 
ta 


binet, it fommen 
n if KR vern sep * er 







nie 
312)” Ele gute’ Aither i 
yuwerkaufen. * —3 — 


a ER 


hörnpfak Nr. 13 neu, * a 
Kupengajje (227 Ange 


Be * eine Tan: = hab 


——— 





Getraute: 
Am hohen Dome: 
Lorenz Kuühltrunk, Lokomotiv⸗ 
ee baher, mıt Sabina Bu- 
der aus Wıldenforg — 


— uhr t ek 


tonia Wagner aus Scillingds 


LEW. AL BR Bilde, 


* mit Anna Eidinger ba- 

ier. 

In der Pfarrk, zu StiftsDaug: 
Philipp Ruppredt, Maſchi⸗ 

uenorbeiter im * —— 

Kuni ri ahter, mit 

Tech von Brudial. 


nn) im, art 


1 | 
die Apotheke au er 


Für Trauer tie —— * 
. Brenner. 
210] Es IR eine Ser eujch 





I BE Verkauf: mug wie feit > bren 6 


BE Durch Schr bev:utende neue 


BER Sacquetts, 


edninen u. 









Geſchaͤft u Frreichen, zu wirflich 


ee 





— — a EEE RR 





von — — Flockſtiefeln; 
und farbige wollene Unterja 


— — — Bu mn —— 


—— Ede der — Mr. 39. —— 


Sufendungen in 


Paletots, Mäntel, Näder, 


in allen Farben und Etoffen it mein Lager wieder aufs vollftändigfte aflortirr und verkaufe, um noch ein rede gutes 


DES” auffallend billigen Preifen. E 


Ich bitte die ſehr aeebrien Damen, mein Berfaufslofal aefälligt nicht au —— nur im Spererel- und Ma- 
terialgeichäft_ des Hm. Adelvb Zreutlein, @de der —— affe „Nr. 3 9, 


RR IRIT IE 


a 
Td, 
u,” 








ne Se a 


) treu " 


Sr — An nn 


aufmansı Sörn. Ado 


Sacfen BE 





Max Lamm. 


? 
5 
’ 
* 
’ 
’ 
> 


y us v rfau f 
— Rn Te Be Bee Te 


dorzäglichen Diralitäten empfehle zur geneigten Abnahme. 
Franz Seisser junior, 


Schmalzmarlt. 


NB. Für reine feblerfreie Waare wird garautirt. 


— —— — — — — — — — — —— — —— —— — 





Wahhstuch Rolleaur⸗ und 
Teppi Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe 

uur Bude vor dem Haufe des Hrn, 

Goldarbeiters Ickelsheimer anfder 
Domftrafße. 

ha Damen & Kinderschürzen. 

Bine? Mefelbe ja nicht mit den Ledertuch⸗ 

M.Heichee ‚welche ipleicht brechen. 


eichgeld aus Randsbach 


bei Coblen;. 


Mehlverkauf. 


In der Schrannenballe wird immer ein auségeieſchneted 
trodenes Mehl von ?/, Zir am au den dilliaften Preiſen verfauft 
und wird ein geebried Wublitum mit dem Bemerfen freundlichit 
eingeladen, daß jede Beftellung franfo ins Haus berördert wird, 

Abtungerell zeichnet: 


. 3. Serbft. 





Fett-GlanzSchmiere 


von 


Adias Jwanoff & Comp. 
(in Orel Ruktand) 
Diefe vorzügliche duſſ. Fett Glan; Schmiere &nt bie 
—— daß fie ac Sub: und Leberwerk nicht nor weich 
waſſerdicht macht, jontern auch c Hält mb rad 
gewihh werben kann. 
Diefelbe empfichlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 













Ralligrapbiichen Unterricht eribeilt Kebrer 
ofepb Englert, 
2. Dift — —— 6 ne. 





tal. Maronen (Saftanien) vorzüglicher 
Dualität empfiehlt billigft 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde. 


Friſchen Blumenkohl, conferoirte Spargeln, 
Erbſen, Schneidebohnen, Champignons und Trüf- 
feln empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Zwangsverjteigerung. 


In Sache des Gerbers S Bing zu Würzburg gegen bie 
Schuhmadersebeleure Jojend uad Katharina Schlereth vom 
&emünven megen Korderung verfteigert der Untergeichwete zufolge 
begirksgerichtlichen Auftrags im — am 


M POP ben 11. Januar 1869, 
ahmittags 1 Uhr 


auf dem biefigen Rathhauſe den geiammten auf hieſiget Steuern 
gemeinde gelegenen auf 1010 fl gewertheten Grundbefig der Ber 
Nagten, beftebenb in einem Wohnbaufe vabier nebf vier Medern, 
einer Wieſe und einem Weinberge gegen Baarzahlung und unter 
ven am Termine befannt zu machenden gerichtsuͤblichen weiteren 
— — Bis da hin lann Die Schägungsurfunde mit näherer 
Beihreibung der Strichsobjelte hierorts eingeleben werden 
Gemünden, den 9 November 1868 
Meinbarb, f, Notar. 


Am Montog din 2. Novımber wurbe aus einem Haufe in 
der Hoͤrleinsgoſſe mittels eines Rachſchlüſſels ein hellbrauuer 


Belieben Autgrin Ucherrod mit grauem Wollenfutter unb ſchwarzem Sammt« 


fragen entwenbet, 
65 wird um Spike afudt 
Wärzdurg ven 8, November 1858, 
Der f, Unteriuhungärtäter 
Dotterweich. 


In der Wonitas:WBauer’ihen Verlagshandlung, Bud: und Steindruderei ift foeben im meuer erſchienen: Auflage 


Elegant gebunden 8., 107/, Bogen ſtart, i 
reis 33 tr. 
Derielbe ih für Jedermann ein unentbehrliches Notizbuch und zubem in eleygantent a ein = 
hält: den aus ab tlicben Kalender mit Raum für jeven Tag im Jahre, um bequem feine Notij ——— 
ie des auſes, Kalender der ——— eben: und Monde sfnternine, 


alog 
In . 3i ** 3t/ bis 51 ed B. K ler , 
— — er —S——— Bo a Bude: und und —— — 3; = 
ofcbfentarif in ** —e— für e Gänge, für beftimmte Seiten und je v —ã— 
liſtungen, ferner den jo beliebten 


as Wegweifer der Stadt Würzburg e 
A IE USE 


a — ——⸗ 


h Comptoir: und Wandkalender, Er 


Breis 6 Er., im Dubend 5 fr. per Stüd. 
Für Wiebernerfänfer: 


DER Tafchen-Stalender BE 
15 mit 12 Bildchen, Erzählungen und-Anefdoten. Nur im Dutend und — 
J reis 42 fr. per Dutzend. 


Ninterjacken 8 Sofen 












® 






Danksagung. 
Für bie ehrende Teilnahme während ber Krankheit 
fomie bei der Beerdigung und dem Zrauergotteäbienfte 
meined nun in Gott rubenben Gatten, Herrn 


wollene Demden, geitrichte und gewebene & 
jeber Größe, Winterfchube mit und ohne Leber, Bu 


inbandfchube :c. ıc. empfiehlt im großer Auswahl m bil 
Aligen Preifen 
Joseph Mader, { Heinrich Caſius, Säufleigaffe. 
Ustermeifter beim ſtädtiſchen Dienfimann- Inſtitut, 


fage ih allen Verwandten und Hreaniben, befonderd der r Reſtautation Bauer, Bürgerverein. 
Dirt on und Mannichaft des Dienitarann: |uftitws, Ay vom. Sebert, Kern Mittwod, den 11. 58. ri, 




















* ſo wie dem Herra Boritand und dea verejel. Mitgliedern IE Morgen Mittmod, hen 11.68 
7 des Ardeiter Witeritigungd-Bereind meinen herzlichiten SA Gemütliche Soirde Gesellschafts-Abend 
Dant im a ee 
= Würzburg, den 10 Rou'mber 1863. 







Die tiefteauernde Wittwe. JA eufersdentihe, Serie Vortrag ber “be ö reigabe ber 


\2000009909I9I0999909NÖ|@rezor Zucnon son ki] Sämtliche Herren Au: 
7 m — [ &i cu8 in St. Petersburg unter rien find hiegu höfl * 
ir Strichsbekanntmachung. 


Wtpirtung bes Meinen Mu | eingeladen. 
\atten Mulay Saffan En: a re Vorstand 
F Ya Aufırage des kal. Berirksgerichts Warzbarg verſteigert rillo. (Fin Phänomen ſeltener 
3 ber linterzeichmet: wiederbolt am Schönbeit ) 


— BEXS. TITHSE LTD 
Freitag den 4. Dezember 1. 36. 2 ben 12.68 inber Union. 

A Nachmittags 2 Uhr Reſtauration Friedlein. Mittwoch ben 11. d Abends ZUhr 
auf dem Rathhauſe in Aub die Pienfferiite Hofcietb, HB. Anfang %/,8 Ur. ortr a. 
WNeo. 31/, allbort, wofür beim erjten Strige 2300 fl. gebe | ··— — — 

tm wurden, unter dem Bemerken, baf biefes Mat der Zuſchlag j317) Einige gute Wetten 

»- ohne Rädiiht auf ben Schägungsmerth erfolgt. und cine Feder / Matraze 

Aub, den 8 November 1868. find z3 verkaufen Näh. Ero. 
Etzel, lönigl. Notar. 


fi. FR TORE TEE EIER. EHER ——— —* 1 ua * 355, 
Ss 3 Häsko. |Neitauration, Mocca | Trient 
Er Sämmtlige Fimverfiandene) Morgen Mittwoch vermiethen. 


werben erjucht, ih am Diens: P . nn 
tag den 10. November Abends] große Schhlahtparthie, |322) Eine freundtige Bohn 


+ 














35) Solide rar gem 
der in Pleineren 
Städten ärften, 
welche ben counmiſſions wei 
fen Verkauf fehr'gengbarer 
Artitel übernehmen wollen, 
—* um gef Mg 


Uhr bei J. Kleinihnigl; Frei ung iſt Togleich zu 6: Far auen Abrejie 
Laöhie u rg or . Zu erfragen 3. Dir. Mr t vom ber ob. 
MM. ©. Fiſchparthie. neue Nr. 15. Hain cn S 

321) Ein cut Mädch Vom kommenden Sonntag an 247) Ein braver Junge kann A. Braun) 


tere — ung —— end 


fußt al Aushälfe cine 2 en Doppeibier per|die — ee Te on eeracn 
erfolgt. 


oder wänicht Monatödienit. Näp. Saufer. 
im 3. Diftr. Nr. 30 neu in der) Diezu ladet ergebenft ein en udt wird jogleig eine 
Püttnerögafie nchenderSchwant. Kolb, Guben, Zwinger Ar, 11. 


. f 


Pain Wolle und Baummolle, feine wollene Selbchen * 


J 


sbarıdni = d° 


Carlı 
Schuftergajfe Mr. A, 


Echarps .&,Cache-nez 
 »Marifer Sblips, 


Tau f° 


er mich: 





eu 


Lyoner Taffettücher, Foulards 
Budafing-Handfhuhe & in Seide, Leinen, 
Herrn-Aragen, Jac conet & Cattun, 


TER TE me 

fatholiicher Hausfalender® 
für das Jahr 1860. 

Zur Belebrung und —— für Stadt und 


Heraus zegeben von 
mebreren Geiſtlichen des Biothums Würzburg 
und des Erjbistbums Bamberg. 

Mit Upprob. des hoaw biihöfl. Otdinatiats 
Vorftehenrer, unter Witwirfung wierlannser Vertreter 
des latholiſchen Glaubens und kirchlichen Lebens im Einne 
und ®heifte der tarhotifchen Kirche vertaßte Kalender, bittet 
um Ile Ana bet; 5* olien Belanmck und 
Eingang brine⸗ Rı en’ Be demielben Beige- 
drudıo Serrieder Wetterpropbezjeiungsfunft bar 
ſich deſſen Iniereſſe noch beionders erhoͤhi. 
Preis geſtempelt, broſchirt und durchſchoſſen 
12 Kreuzer. 
Würzburg, Verlag ter Etlinger'ſchen Buchhandlung 


Borrättig in allen ® 


#7, PP 
Brunnengefprach: 
Bendben: Maria, gebit Dir hrute mit jur Schweinfurter 
Wen dei Zerin Bitm tm Küchnerhof? 


Maria: Ger, fr ich geb" mit, “die hat g'rad’gelanpt 
bis jegt, und wirflih, war recht quirieden 
damtr, 

Zenden: Wiaria, ih Hole Did ab, dann gehen wir zu 


Herrm Böhm, und meiht, ich bekomm' auch jtdeẽ 
mal ein Sthfhen feine als Aurabe HOH 
Frankfurter Bratwürſte heute und jeden 
Samktag in friſcher Sendung, ſowie vorzügliche 
Gervelatwürfte, bei 
Andreas Hirschten. 
NB. Petroleum, amerifanifches, raffi— 
nirt und wäljerhell. 


“Bei t Regierung vom Unterfcanten und Aſchaffenburg int 
eine Dienerfiele zu beieken 


Anjänglicher —R—— 200 fi des Jahres. Geſuche 
find unter 3 ugnip-Borlag: Binnen 8 Tagen bei bem E. * 
rungẽ· Praſbiui einzureigen, Auf Bewerhungen mit Außzel 
nung gebient habender Ualeroffiſtere und Gendarmen wird Bir 
ſondere Rüdjigt genommen werden 

Würzburg ben 9, November 1869, i 

Prüfidial: Sekretariat 


Bönigl, Regierung von Unterfranten unb Aſchaffenburg. 
ae. Bauner. 


Populäre willeujhaftliche Vorträge in der Aula 


der Maxſchule. 
Dieſelben werben in nädjtzer beginnen, 
Tag und Stunde wirb noch näher bekanm gegeben werben. 
Die on der polygtecbnifchen Eentraldereins. 


e gee ſein wohl fortirtes Lager in 
Taf Herrn-Hemden 
in Wolle, ‚Leinen: u. Schirting, 
Unterbofen & Jacken, 
Gesundheits-Leibchen & 
Flanell-Hemden. 


weißleinene, ſowie 


ul :ı: WI%Gl 


LT —— rer 
J — 


uchhandlungen und Burhbindereiert. 


u ren 





hier, 


tücher, 





Pet. Galvagni). 





Gigarren-Berfanf 
bei ber Stodftirge, vis-A-vis 
Caſé Siearrt 

Gute Java Eigorren, 
12 Std, Miltär 7 kr 
pr RISK 30 kr Bei Ab: 
nahme mehrerer MANS H 

Ambalema 14 fl por Mil 
2a) J. Teisner. 


299 3a} Im 1, Diner. Mr. 181 
ft «ine Wohnung von 3 
Zimmern, Küche, Keller und 
Speiher vom 1. Dezember bis 
Lichtueſß zu dermi⸗hen; kann 
auch auf längere Zeit vergeben 
werben. 


315) Ein fchön möÖblirtes 
Zimmer iit fogleich zu ver. 
mieihen Horleinsg. neue Wer, 10 


311 2a ammmmelfleifch, 
gue —— des te 

.. I fägllch zu haben Bank 
Nr. 22. 


Den gerhrien Siraeliten biene 
m sein (Kenntaifinahmr, 
daß cehrmbajelbft auch täygıi 
Idihe Mofcherwärfle, ba 
Paar 12 kr, zu haben find. 


309) Ein ſoljzrs Mädchen, 
welches kohen kann und fid 
allen häuslichen Arbeiten unter 
zieht, lucht ſogleich einen Dienit 
An ber € 





Drud unb Verlag son Bonitası Bauer in Bürzbung. 


killo. 


en 


inntlontinat me nf 





Adam Gäbhard’ihe 
Brauerei. 


Hente Diendtap, den 10 Novhr. : 


Gemüthliche Soirde 


mit 
außerordeutlicher Borftellung 
bee barlibmien Gauilibriken Hrn, _ 
Gregor Zscholli vom taiſ. 
Circus m Et Perersburg unter 
Viitmirfurg bes Meinen Mus 


ER Haſſan Ea: 


keltener 
St dnbeit.) & 
Aufang Aends 8 Uhr. 


27426) @ine gut ein 
erichtete irth— 
aft mitg großen 
nmlich n if 
jofortjuverpadten. 

3 Mäb. in der Exp. 


20) Gin prafttider O 
nom ſucht came Stelle 
Oberknecht oder Unteıverwalter 
bei einer großen Gutöherritiaft 
ſogleich ober aud Ipäter. 

Näb, in ber Erp: 


— io 
25 264] Eine große Werk. 
Watt zu jedem Geigäfte gerig- 
net, ti mit Wohnung von 2 
Zimmern, Küche ꝛc auf Licht- 
mi zu vermicthen. 5. DIR. 
Nr. 40 alt. 


un 
7036) Ich füge einen in allen 
Branden des Grprbitionäbien- 
fted wolllommen g-wanbten cau« 
tion&fählgen Gebülfen. Ein- 
tritt fofoit. . 
Ghelebadb, am 31.Oft 1868, 
Feuluer,! Grpebitor, 


400 N. 
find gegen vorichtiitämäßige Hy» 
pothefarrfche Sicherheit tm Ranfe 
des Se RN Sn ea 
ber Diſtrilis Spital: Stiftung 
Aub ken Näheres bei 
ber Vermoltung. (25 


300) In ber Mähe ber Unis 
verfität iſt ein freundlich möb- 


Th Biwmpt ı5 uermtiethen. 
(Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 270 des Würzhurger Stadt- und Landboten. 
tebengverfiherungg, & & Erſparnißbank in Stutigent, 


Neuer Zug —— vom 1. Yamtar a Anträge mit fl. 4 
gegen nn 1867 in gleiher Zeit eingelanfeme . . > . 2 20 
€ Berttanre baweift. bap Me Werif „Neier Ge genfeiit gielisanfiatı, EL —8 Sol idi⸗ 


Das 
tät unb A— vom jelbitänbig Pet ne Bubkifum i mehr'c t 
ch der biäher an a U n vertheil — Dividende von AO Procent ſlellt ſich die 








li 
— eine Verſi auf Lebenszeit ai 
im ter u 30, 35, 0, AS, 50, 55, 60-ZJahren- 
fl. 16. ft 16%. fl. BT, fl. 2317. . fl. 37. 48. 
Etatuten, —5** x. unentgelbfich bei 
ben Agenten: 


GE. Schönerker, Kaufmann. in Würzburg, nn „Pete, Stabtireiber in Sommers 
Georg Meifter, Notaviats- Gehilfe in n 
_ Kiingen. 38 Aa Mwoollath in Zeil. 


Mein veihhaltigeß Lager von 
Betroleum, Splardl- und Ligroinlampen 
von folider Conſtruktion und gefälliger Ausftattung halte beftens empfohlen. 
trolenm,. Splaröl und Ligroin 


nur in reiner, ächter Waare zu den billigjten Preiſen bei 


Albin Herold, Kaufmann in Würzburg. * + PB. Vollerth, Kaufmann in enfurt, 


Karmelitengaffe, der Polizei gegenüber, 


De | 


EEE SUben Serknberung — 
———— en aden 
verlaffen und einen auderen, ; — et im — ings Sanfe, vis⸗ 
A-vis der Frau Köbl, re bezogen Habe. 

Indem id) meinen werthen Kunden jr für das mir bishet ‚gewordene Vertrauen 
beftens daule, bitte ih zugleich, mir dasſelbe auch in m nenuen Lokale 
ſcheulen zu wollen E zeichne 
| achtungsvoll 


Louis Fassold, 
Eichhornſtraßt, vis-A-vis der. Fran Köhl, Wiltwe. 
Das Lager von L. Sonnemann, Glockengäſſe, bietet 
die grösste Auswahl in 


Bettbarchente, Bettzeuge, Beitdrells 
& Federleinen Kr. 
zu jehr billigen Preiſen. 
8. Beudir ans Kllfadt, t Art und Cattons biesu (Preiscourant franco) em⸗ 


empfiehlt für gegenwärtige Mefie feine jelbfigefertigten Flane 
5* pe en Be Fa is 
—— — an vorzüglichiter Güte in größter Auswahl zu * cheiner * Würzburg. 
Bude vor dem Edeufeld’ihen Haufe, Domſtraße —— — cher von Hannover ju 
nãchfi dem Dom. Rabrifpreilen, Copirblicher, a — —— 





— 
+ 


=. 


Gewinne fl. 35. bis fl. 45,000. 
find vortbeilbaft zu beichen durch die Hauptagenten 
der 


Schmitt in Nürnberg , 
Bank- und Wechſelgeſchaͤſft. 

Ausiührlihe Pro ſpekte grati®. 

Mieperverfäufer erbaiten Kabatt. 


Pferdeloose 36 Kr. 


Looſe auch in der Erpeditien de. Bl 


Kaiſermehl zu 10 kr., 
ofmebl — 
bwungmebl „ 

Soflienmebl ö 

ordbinäred Mebl „ 

in belannter jhöner Woare bei 


Peter Metzner Sohn, 


Samnelb Brake 
NB. y" Großen entiprediend billiger. Schwarzes Med! 


Pr. das Pfund: 


Für Teldgefchworne 
Zagbücher und Liquidat 
find zu haben bei 


0 600 


e 3 3 


Carl Scheiner, Litograph in Würzburg, 


Dominifanergafle Ar, 16 hinter der Adlerapotheke 


Mep-AUnzeige. 

Ginem geehrten hleſſgen und andwäctigen Publitum bie 
ergebenite Anzeige, bap ih mein Porzellan: u. Steingut 
zu ganz herabgejegten reifen verkaufe. 

Noch ande 

artic Eaffee und Theelannen (Nymphenburger Porzel- 
der) bad Stüd zu 24 und 30 fr. zerfaufr. 
WIN ge hab: ih eine Rartie brannes feuerfeſtes Stein- 
eg welches ich * billig verlaufe. 

Der Stand be 
Dcibere, gonz bit an dem hoben Dome. 

Hirmit bittet um gefällige Aonchme hodagtungävoll 


Ludwig Dönges. 


Beim Beginne des Winter-Scmefters 
empfehlen «ir den Herren Akademikern unfer 
reihhaltiges Lager von 


Compendien & Lehrbüchern, 


ſowohl gebunden, als ungebunden. 

Bei Baarzahlung gewähren wir befondere 
Vortheile. 

Gleichzeitig beingen wir unſer antiquari— 
ſches Lager u: Erumerung und erlauben uns 
darauf — zu machen, daß namentlich 
Miedizin, Maturwiſſenſchaft und Juris: 
prudenz icienders reichhaltig vertreten find. 

Kataloge ftehen gratis zu BDienften. 





Stahel'sche Buch- & Kunsthandlung 


in Würzburg. 
Fin ſchönes Laͤgis or: 





302 305) Ein tätiger Mappen: 


3 ineinenderuchnden tn nein, wacher findet bauırnde Be- 


Küche und aller Vquemtie eiten |ieäftigung bet 
ift HB Lidtmeh gu vermierben | $. Seinrich Drefcher, 
athartnenftrape neue Nr. 14 


Drud und Werlag pon wanntk 





onen nad neuefler Vorſchrift ; 


ih beſonders aufmerkfiam, daß ich eine große 


cher- u, Musikalienldihanstalt zur 
nützung. Letztere enthält über 56,200 
beide 
ediegensten und beliebtesten Erscheinungen der neuest 
eit in reichster Auswahl. 


nbet ſich auf dem Leſchenhof via-A-vis bem 


Fürfehnermeiiter in Schweinfurt. 





Freiburger 
Staats-Prämien-Anleihe., 


Der Verkauf der Prämien - Obligationen 


ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 


gestattet. 
Die Haupt-Gowinne betragen Francs 60,000, 


Ü 50,000, 45,000, 40,000, 35,000, 32, 


30,000, 25,000, 20,000. 18,000, 16.008, 


| 15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000. 
2 1000 u. 8. w. 
U Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht, 


Beginn der Ziehung am 15. Novbr. d&.J. 
Nur 2 Thaler 
kostet ein wirkliches @riginal-Staats- 


4 (nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
2; solche 


egen frankirte Einsendung des Betra- 
es oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
en entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen, 
Gewinngelder und amtliche Zieh 
listen sende meinen Interessenten nach Entechei. 


A dung prompt und verschwiegen. 


Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
=. die jetzt üblichen Postkarten 
machen. 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft. 





Anzeige. 


Der erste Nachtrag an dem Katalog unit 


Bücher-Leihanstalt ist soeben erschienen. Er enth 
die vorzüglichsten belletristischen Werke der neues 
Zeit in deutscher, französischer und engliseher Sprac 
und wird an unsere geehrten Kunden gratis abgegebe 


Wir empfehlen bei dieser Gelegenheit unsere 
efäli 


‚ e ‘ \ummern u 
nstitute bieten ausser den classischen Werken ! 


Barth’sche Musikalienhandlung 


in Würzburg 


Lampenschirme. Ballorden, Albun 


wm Schreiben und für Vhotographien, Mibumbilder, © 
betbücher, Paveterien, Photograpbien in mehr ı 
1000 Nummern, Schreib 
Art empfieblt beſonders auch für Wiederwerkänfer in großer X 
wahl au billiaften VPreiſek 


3 Carl Sch 


& Zcichnenmaterialien al 


einer, Dominikanergaſſe 16, 
Würzburg. 


Am Conturſe der Katharina Kıüfpies Wittwe von Ms 
berdader wird ben Antereffenten biemit eröffnet, daß das um 
dem heutigen erlajjene Prioritätd:Urtheil vom 16. November 
8. zur Einſigtsnahme auf 30 Tage an ber Gerichtslafel d 
bier angeheftet werben mir. 


Müriburg, 30. Oktober 1868. 
Siönigliches Berirföncricht. 
Hofmann. 


Göpfert. 


9 großer Auswahl empfiehlt ungehede 
ten Fachs zum billigften Preiſe 


Carl Meainbart, 
Marktgrſſe. 


ser Baattte. 


— — — — — — —— — — — — — — 


Würzburger 





Babnzüge * 
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* 
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Die Bürgerwebr. 


Aus Bayern, „Mit dem 1. Januar 1869 milt die bie. 
Kine Landwehr außer Wirffamfeit.” Kerner: „Zur Mitwirkung 
bei Erhaltung der inneren Sicherheit fol tür viejenigen Orte, an 
welchen hiezu ein Brdürtniß befteht, eine Würgerwehr gebtidet 
werden und ſoll hierüber ein bejondered @eleg ergeben.” Diefes 
Geſed wird willfommen zu heißen fein, fofern es ſich nicht auf 
drängt, wo man «8 entbehren zu Können glaubt, und überhaupt 
die Fehler vermeidet, die bei der alt n Sanpmwehreinrichtung nach 
allen Seiten begangen worden find. Der Grundfebler war, dag 
der Lanbwehr die Beſtimmung gegeben war, im Krieg als ein 
Theit der tewaffneten Macht zur Landedoertheidigung mitzuwir · 
fen. Eine Amqhl ven Familiennätern, vie zum: größten Theil 
niemäls im Tas gedient Hatten, sollten ſich bereit halten, bie 
Leitungen geibulter Truppen zu übernehmen Wut diefe wider- 
finnige Borausfegung waren bie Emrichtungen gegründet, welche 
bie Landwehr zu cincn Gegenſtand ſowohl des Wirerwillens als 
des Spotich gematt kaben: militäriihe ebungen — für den 
Sind ganı ungenügend und für vie Berheiligten dennoch ſeht 
ĩ “in eine Foftipiefige militärifche Bewaffnung uud Befleivung, 
ein Gamaſcheudienſt, der als Fomödiendafte Natäffung militäri 
ſcher Gebräuche und Miträuche erichien und fih mit der ſchlaff 
ſten Handhabung ter Diezipfin verirug — Ee wäre unverant 
wortlich, die in der unerfiülibaren militäriichen Beſtimmung ber 
alten Landwehr wurjelnden ebelſtände auf die neue Bürgerwehr 
zu übertragen, die ausicließtidh zur „Mitwirkung bei Erhaltung 
der inneren Sicdyerheit* berufen it Alle weſentlichen und unmı« 
ſentlichen Attribute eines militärifchen Körpers werden wegfallen 
müfen Es ift nicht mörbig, daß eine Bürgerwehr Schußwaffen 
führt und lann ſich hochſtens fragen, ob man das Tragen folder 
Baffen überhaupt gefatten und aus Denjenigen, bie mit ihrem 
Gebdrauche vertraut find, befondere Mbtheilungen bilden will. Es 
ift für Die Dienflleiftung der Bürgerwehr nicht nöthig, va fie 
fünfttih geregelte Bewegungen ausführe — vielleicht mit Aus: 
nahme von einigen, die auf jedem Turnplatze vorfonmen; alles 
militärische Erercieren wird entbehriich Es kann feine Mere 
davon fein, die Buͤrgerweht in buntem Tuch zu uniformiren ; 
eine Armbinte, ein Kennzeichen für die Führer und, wenn es 
fein muß, cine Übereintimmente Kopſbedeckung genügt vollfom: 
men. Der Aufwand an Zeit und Gel, ven die bisherige Find. 
wehr gefojter bar, fällt biemach weg; dagegen bleißt dem Bürger 
bie ernjte Pflicht, in frischen Augenbliden für die öffentliche 
Drbnung einzufichen, auch wenn dabei ein perſonliches Wohlbe⸗ 
finden geſaͤhrdet fein könnte — Mo eine Feuecweht beſteht, find 
die der Buͤrgerſchaft angebörigen Mitulieder derfelben ohne Zwei. 
fel auch zum Dienft in ver Buͤrgerwehr vorzüglich neeignet, nur 
ſcheint «8 nicht ihunlich, die Berrichtungen der ichteren, wie man 
vorgefhlagen har, einfach der Feuerwehr zu übertragen Dan 
wird tiefe Einrichtung, die ſich auf der Grundlage der Freiwil⸗ 
Kigfeit Fräftig entwidelt, nicht im eine Zwangsanſtalt verwandeln 
wollen und die jungen Leute, vie bei der Feuerwehr ıhätig find, 


Mittwoch den 11. November 1368. 





nicht nöthigen fönnen, fi auch wider ihren Willen für bie Zwede 
ber Bürgerwehr verwenden iu laflen, wo I) Hr weit 
weniger eignen Dazu kommt, daß die Fe ‚ wenn fie vom 
'ihrem eigentlichen Beruf! in Anfpruch nenommenift, nicht Ken 
die Aufgabe der Bürgerwehr füllen fann. Mon wird ie 

fogar das Verlangen, daß bie der rind Euer 4 rd 
ger von der Bürgerwehrpflicht zu entbindenfeien, a in dem 


öffentlichen Intexefie sam —*5** Foitbeſtand der Feuerwehten 
begrüntete® anetſennen müfen. (fr. Itg.) 





Zagdneuigfeiten. 


Der Edull enbah zu en wurde 
feinem Kae — ehrender Auerkennung 
feiner nahezu fünfzigſähr gen treuen und guten Dlenſte in ber 
mohlverbienten Rubrftand verjegt. 


Erlebigt: ber ifraelit. Religions: Schulbienft zu Nr 
Bez. Marktheidenfeld, Diftr-Schulinfp. Dorfprozelten ; wo 
wa die Schädterfumltion verbumben werben er Gen 
Gehalt jährlich 200 fl., dann circa 50 fl. Nebenverbienft um“ 
freie Wohnung. 


In Bolge der Errichtung eines Parallel Eurjes wurbe der 
&chramsechilens an ber fgl. Kreie gewerbſchule dabier, Theodor 
Weber, zum Lchramteverweier für Realien ernannt, 


ei d+.) Ein ® lag: on J "wich 
ber Hefe Wenpiap als a hie a 
ber betrachtet; bis Heute konnte kein volltommen entſprechender 
——— n een Mh m 8 —— zu 
elegenheit, a i 
‚wenn b benügt N es alten Ba 
—— A —* ——A— Rechne pi 


bier aufgefiellten Verkauſbuden in ihrem ; Raume, ſo lafſen 
ſich dieſelben alle bequem in dieſer Halle in 4 Reihen. ie 
* * 2 Budenteihen mit dem Rüden aneinander 

genfgen reite u € je an den Benftern und u enger 
bem Verkehr blieben, Dur das Hinwegfallen ber Latten 
Planen wäre Lit genügend vorhanden; bie Wade würbe be= 
beutenb vereinfacht; ebenfo Tönnte bie magiflratiiche Ueber 
durch eine,eine Meplommiflion georbniet werben, Sn 
ift durch bie zur Zeit unbenügte frühere Wagenhalle u 
bewahrung dır Buben außer den Meſſen in nädfter Nähe Mar 
gegebin ; «benjo läßt fich für jeme Berkäufer, weſche arößeren 
Roum bendthigt als Porzelan, Mrüge, Töpfe und Korkiwanıen, 
auf den freien Plägen außerbalb ber Halle Raum zur Gert 
finden. Es läge dieſe Ausführung, moburd ber ganze Verf 
anf einen Raum gebradt, nicht nur im materiellen Intereſſe der 
Gemeinde felbft, ſondern bleist vielmehr dem Käufer unb Ber« 
läufer Bequemlichkelt und Schutz gegen Unwetter, Dabei ifk 
riät ausgeſchloſſen, daß befagter Raum außer ben Meflen auch 
andern Zwecken bienen Fan. 


Der Lanbrath von Oberbayern hat u. a. einem bie reis [feiner Mitangefgulbigten zu fü äprigem Gelängnig verurtpeilt 
aebung ber Brobtare bezielenben Wr Au Suiklemung nn de brei .anbere wurben en. freig A N PT 
egeben ; Seraipung t 
Bertrter der teglerumg mitgerheilt, day bie Shantäregier ‚rich 
nng bie frage wegen er der Srodiare neuerbiugs in der ———— — aa Kain —— 
en gezogen und die nöthlgen Erhebungen 8 Höfe q getrieben, aber bie Börfe folgt biefer 
artnet habe völlig ertemporirten Hauffe nur miberftrebenb um ag —— 
Münden, 9. Nov. a burd) bad nene — $. [fonds find davon gar vicht berüßtt. Die Heutige She var &) 
beziehungdmeife bie allgemeine a Kt auch folge Indio — ohme ailes Untmo. Creditattien waren 1 fl. niebriger. Staats: 7 
in bie Wımee fommen werben, welde bas Elſenbahnweſen, ſowohl bahn folgten ben Höheren Wieuer Notirungen, biel Koh am 
ner — —— als auch ſeinen Betriebe nach Schlufſe ebenfas matter Auch Amerilaner verkehrten in 
nen, werben boch von ben verjchiebenen Köiheilangen — unluftiger — und vermocten ben Cours won 79 
ch dem Genter — Mannſchaften ber Uebunge en . zu behaupten. — Abendso 6'/, * zu ber ——— 
Einvernehmen den betreffenden Stellen zu * fen: | wurben erreich Frebitaftien zu 226%). 228 be; 3 
EEE "te et li nn vater on TER, le a zb ar 3 
Härzüge 
ober im Roth Tale zu e ip im St find. Fr diefen Ver: een In Darmftäbter Bantaftien Rbi @ & 
ridgtungen fsllen nur Leute aub ber Rejerve genommen werben, Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. « 
q 











und trein bieje Uebungen an Stelle ber in ben bezügligen 
(Telegraphtiger vericht.) 


Bortſchriften angeotbneten Herbitwaffenübungen. 

Münden, 10. Rev. Sicherem Bernehmen nad wirb KemNort, 7. Novr. 
Dberflitutenant Weiß, der Bruber bed verflocbenen Oberften, Das Poftbampfichiff * we een; Visp) 3 
Ratt letzterem zum teftor des topographifchen Bureaus ernannt Bente, weldes om 4. Oft. von Bremen "und am 27. Oftbr. ” 


werben. 
Münden, 10. Rov. Die „Eorr. Hofm“ meldet, baf — — nn pe Morgens 8 
te im Miuißterium bed Nuöwärtigen bie Eijenbahnverhand: Eu 8. Nov. D «8 * mai Si ze Hoc x 


en mit Märttemberg wieder aufgenommen murben. Würt: thampton 
—— — ia te Herren Oserbaubiretor Klein und Bloyb „Rhein“, Gapt.. €, 
rath Knapp 


Finan; alß Gommiffäre eingetroffen. —* ET, —* Fig * 
Ulm, 9. Ron. gütternde Unglack, daz im Monat angeko und Nahmittape 

;Wäry auf’der Geißlinger er Sie 18 ercigui hat, IR man burt; | Dromen (ortgefet — * ing BE * 5 

ein wheileres Unglüd, Das geſte en (Sonn) Naht beinahe am 182 Paflagiere und 1100 To — 

pn oe en ne leider wo; überboten worden, Der: etheilt durch Carl — Generalagent für Bayern 


© bie rt 8, 
—* je Bei 7 ine rate —— * — — — 
—5— abfuhr, d —5 Rue —— — — * me Dampfer „Eimbria", am 21. Oftober ab — 


a bierin nid worben zu fein. 
u aber ber —— a ee lest ya —— alaclich in Nem-York an. 


eg eftaut und bie Rofomotiv: a alten 
EM a a m meer 
oben n für e achen warb / : 
— ai —— e dem. —* Ei: —— Id, Raͤh id. Erp. 
auß zwölf brei bavon — für —* it zu baben 1. Fel⸗ 
fan, Darin ver — — ame anbere N engaffe alt Rr. 180 
—* * en ag — unb u. um 5 ee 
« imeiker aubern no anni. 34421) Eine Laduerin fü 
Die übrigen vier Liegen 1.4 un unter ben Trümmern. —5—— ein bie: es ——— — 
Der Drt, wo bad Unglüd ‚ legt gerade bem Gelslin⸗wirb Te: eine ſolche, welche 
8* e 28 tm ber HR bes amelten Bah awãrter⸗ im Anfertigen von Wäſche er: 
8 von Gelßlingen. Man Sagt, daß bleffanren fit, findet ven Vorzug. 
ienen ei den naffen Schnee is glatt geworben felen, daß Mäh. in der Erp. 
bie Bremien nicht mehr recht angriffen und barum bem r testen — — 
Dienſt nicht mehr ihaten. . (Ulmer Schnellp) | 311 2) Sammelfleifch, 


Bonn, 7. Roo. Geflern — — 6%, uUhr and we Qualität, das Pfund 11 


Sration Fri — ein Zujaume eines ——— n —8 zu haben Bant 

mit 
— ——— —— 
ene Bas ei führte nämli In zwei Onenwag en bie en ur ge nignahme 
aben nöihigen —* mit Ay und nen vej daB, eb: nbajeldft u — 


been erheblige Verle hu wů f 13 mit Font friſche Mofcherwärfl * 
GL: von —* en Paar 12 fr., zu haben find. 








Reſtautation Bauer, - 
vorm. Sebert, Bahnhofitraße. 
Heute Mittwoch, ben 11. b8.: 7 


Gemüthliche Soirde 4 


mit 
außerordeutlicher —— 
des beräßimten Equlllbriften Hrn 
Gregor Zscholll vom i. 
Eircus in St. Beteräburg unter 
Mitwirkung bed _Fleinen Mu- 
atten Mulay Haflan Eaı 
rillo. (Ein Phänoinen feltener 
Schönkeit ) 
Anfang 1/,8 Uhr, 
Morgen Donnerstag im 


Friedlein-Salon, 
Anfang 1/,8 Uhr. 
— Morgen Donnerstag Mehlel: 
fleiſch und frifche Leber: 
re yebit cimım guten 
cboppen Mandersade: 





Einer werleht. Getraute: ver oft, wozu freundlichſt 
In ber Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Ausland. Philipp Sebafttan Huller, . Marfert, 


dem Ebehaltenbauie gegenüber. 
37, Komme um ?/,10 Uhr 
an ben Eingang der Kühgefe 
von ber VBıomenabe aus, 

347) Ein möhlirtes, neräumigeh 
—— iſt ſoglelch vers 
miethen. 2. Dir. Mr. 25 wen. 
360] Döbline oder unmöblirie 
Drezauenzimmer fin fo | 
ag zu vermisihen. Karthaule | 

3 (men). 


mBreib. Berid, 9. Roo. Eine Brivakeorrefpan, |Sattleber, mit, Bitte 30° 
ben, hy „Sonftitutionmel® fagt, nie Sumbibatur es jeupn Duner,  EIERRAMIERIBGREE 
um bie fp inifhe Keone ſei in Rath affi hirl. er} von nf — 
—* „Großbritannien, Loadon, 9. Ro. Die bi a * —* * —J —* 
Bo —*— Wadlcee ghſtritung ang regte Feage in Betreff DeB kart £ nn e 
Weiberftiimmrchtö “an qicden Heute ber Rorbaberrichtee w.ıb han Kari re * Rh ra 12 8 
Gerigiähef zu Unguniter br Frauen, 3 ohter —— — 
Serbien. Belgrad, 10. Nov. Dad Utjell gegen = Jehann Bögnle, Accisnach 
wegen der Ermordung des Fieften Miael 031 S:rhies Wis [geher, mit Margaretfa Dem 
geflagten iſt vertändigt. Miitoromiti {ft zum Tode und brei Imerlein von Theilheim. 





we 


| —E7 * an 
üs, Anini= um inen, Streng’jge Stipenbienftiftung für Theologen betr; 


Sınyrna= u, Kranzfeigen, — "Säulen: ‚hu..gDer Dezug,de® won Jungfrau Barbara Stre 
e Puglieſer⸗ u, bittere Mandeln, Iſtriana⸗ er nStipembium® im Betrage von 80 fl, ift vuo 1968 


2 ie ab 
5 ale Sara⸗ Nüſſe und ital; *— —RX rent Dean en ale — gut 55 
12 aligen — Eirpg 
A 5A My in 10 rt € aterſranken, wr 
on oprio. ie „Aubleren uab' fd. ger Kufnapme ir een 1a Ya ler 


Ausverkauf, jehr zu beachtem!|" &aeteren seianuaisircn Beonser —— 


den i& mein — aafaebe, fe verkaufe ic — ber Berwandtihait mit der Serie umb unter 
D an‘ Be meh in ädten Boll Schar I tab, 


LE teu, ge —— und Seweißten. "De Sadın, 2 Aus. at ker — —— ap » 
— ae: ze. 26. zu herahgefegten Prelien, dm, hledurch wollents Ken Bude yo & — — — 
it werben noch inöbeionbere alle Gemei BEN « 
Auguſte Metg ber Hier einfilägigen Orhiaften erfudt, gegenmärt 
ge Auffor⸗ 
— — aus Dinke Air vor bemjherung ——— * ———— * € zur 
Haufe des Se ee vis ä vis dem —— — Betbeiligten zu bringen. 
Schönbronnen. da Mürzburg ben 3 Novemper 1 


Der Stadbt-Magijtrat. 
2 StnrT eater. a 


Der 
nn — * “dr Bu 
Mittwoch, den 11. Noobr. 1868 1869 
3. Böritell. im 8. Abonnement 


Der Troubabour. 
Oper in 4 Alten von Berbi. 


Donnerstag, ben 12.Nov. 1868 
*83 u 


PP F 30 Aalen, von 9. 



















Breis 5 kr., ſowie ber 


Luſtige — .1869, Befanntmachun — 


find ftet8 bei allem Bug händlern Die Erweitsrung bes eg arm 
und Buchbindern vnorräthig und IRIeeS den 18. d 


mittag 1 libr 
— — werben ri —— A Fe bie 


aus: & Garten=Berlauf. Maurer und 
Auder halb di⸗ —— re N t. — au ben ein Selen 


* * Node, 1868. N 
thores iſt ein Haus mittlerer | Bedingniffe und Koftenvoranfgläge können ſtundlich Her dem 


feed Auftreten bed Seren 


Breuer. Gröke mit Garten mit 1200f i 
Anfang 7 Uhr. — — * —— 10° — 
> er 15 ennwegtpor 
Sänger - Verein. |sn 861 anzeigt: Bari mi Ba ae ——— 
2 rtenhäußs ” . 
: S ee: Fr "Rip. nah dr . 14 ncn.| Glüt, Gmbiär. 


« 1353 3a ib ur Spähe: In DOberleinad mwurben am 27. vor. Mtä. 
Beflchrab na abe Em PR: Uprteiten eniwendet, zwei filberne jomwie eine von Golb 
baren Zimmern, Kildhe, Boden: : ———— Säläfjel und Fauſſemontre. Die lange ſilberne 
fammer nnd — —— Be. Kette vereinigte ſich tm einem Heron mit — J.W. 

quemlichkeiten — mit wönſier Würzburg, ben 8. Movember 1868. 

Hatfiht auf den Main — Äft Der k. — Richter. 

A ** an eine — awaab. 

jolibe famille zu vermlethen T * ame 

Raͤheres 5. Diſtr. Ar. 4 neu Frantkenthal, 27 Jahre alt, ke hauſitte dabier mit 

A waeten, ble er abihwindelte, trägt Eichen tock mit einge · 


r Musikalische und 
ı Tanz - Unterhaltung. 


Anfang prächs 7'/, Uhr 
Der Ausschuss, 


: Grombühler. 


Samdtag, ben 14 November 


kerhaftung — iſt auf ben 1. Februar zu —— re y Em, wegen ‚Beirngd und Diebtafls nad 
the 
E im Swuolensf wor dem — daſelbit cin haz⸗ Würzburg, ben 10. November 1868. 


s eg:Thor. 
Einladbungdfarten innen Dor- 
S nerdtag nu vo. 39 Abends won 


barca Mezanenzimmer auf Der E et eier. 
den 1. Dezember zu vermieihen. ; — — 
Slodengafle Nr 15 nen. l Bor einigen Tagen wurden dahler entwendet 


87.10 Uhr ale in Gm teil —— u und — —— zur, mit gt 
un den in den 

= vieng ag Husfepuf. 294 2) Ein — or ifam iQ sn ein eBcäntiden Beifsblatı“ und ein ——— Golo» 

EEE bzo es sun ee 22 von 3 ‚mandbüchl erdacht fallt auf einen Haufirer mit Weißwaazen, 


n 331) Bon deut: an wird ſelbſt 
gebauter Moft Maas zu 
m 1 > J — *5 
ver zap t , 

e 3. Dift r. Rr 360 bei Detouem 
F —2 Pfeufer. 


356) Eine freundliche Bohn: 
un = & Zimmern, Witenen, 


Iwovon et * 33* bei ſich hatte, vollbärtig, mittetaroß 
Rüde * iſt im . Dit Würzburg, den 9 November 1868. 
Nr, 14 neu preiswür⸗ Der k. Unterſachungsrichter: 
Schwaab.| 


dig aufs Ziel u er _ [OO — ———— — 
miethen. Näh. Nr. 75, Mehlverkauf. 


Hintere Fiſchergaſſe. In —— wird Immer — 
AF tr⸗denes Mehl von t. an au den dilligſten Preiſen verkau 
305) Ein a eg —2 = wird ein geehrteẽ Fin mit dem Bemerken freundtichk 


— 


fi arber: wei bi —* 
an nr 4 — Eine, gi 5 ** 3 eingeladen, daß jede Beftellung franto 2.2 — wird. 
rt 
* ——— 1 Br u ve 3. Serbit. 












—— A De A A 





a A er a a a Gr 


usperfanf. 


A 
‚Eine Barthie zurüd | 
Stüd zu 3 bis 5 fl. ausverkauft -bei 2 
Auguftinerftrage Nr. 7 neu, im’ Baier ſchen Kaffechaufe. E 


N - - - — 
FRI DONE ZEHNTE POT ——— — — — El ER ee Y 
and a; re Du u 


DBOOOOOOOOOOOOOOOOOE 2 ollene Hemden u. Unterleibchen 
Danksagun 


PSlin beiter Qualität, wollene und baummollene 
. I d F * 
—* bie fo liebenolle und ehrende — welche & Unterbo en in allen Gröpen, geſtrickte und 
ſich da hier und in Würzburg bei dem Peidienfons 


Igewebene Strümpfe und Socken empfiehlt 
dufte und Trauergotieöbienfie meiner nun im Gott rufen: @ylin neuer Auswahl zu den billigften Preifen 
Schweſter, Junafrau 


den 2 2 a h 
Barbara Theresia Schönig, 9 2  &- VÖHk&, vorm. Rhein, 






geſetzter Winterröde werden per ! 











ee DE 
















297 9 9999» 












° A gegenüber bem Württemberger Hof. 
I" Unerkärnbad) 9’ Rosanber 1808 2 Der Varifer Gandiehuh March: um Färbereh 
nterbürrbacd, ovember : er iter San ub 28a um rbere 
2 —Ec”hðnig, Pfarrer, Idie dioher durch viele Beweiſe in dielem Genre das orzäglichfte 
* m Ramen der übrigen Vermandten. Sl ieiret, in es tusch mehrjähriger Bemü ung gelungen, gettagene 
+ ZIPTOROETIREEHIETETIE ID aA Handihuhe wieder wie neu durch Imfärben in 16 vradtvollen 
AD ovreſarben heriuftelten ohne abaufärben, Diefelben behalten ihren 
urſpruͤnglichen Glanz und Zähbeit 
Handlungs-Commis-Hilfs-Verein Aleinige Ablage für = und Umgegend in * 
rau; Hoffmann 
aß, „ben 18. pvember, Abends S Uhr, im| Tollete, Seifen ind Be Scuftergafie. 
otel zum Schwan, Vortrag: „Ueber Braftma: 


chinen⸗, gehalten von Herin Proſceſſor WHeß — Darauf: [7 Feine beigädiote Stüdjeife per Wh, 
„John Law und feine Zeit‘: (Borlefung). i 22 kr, 3 Pb. 1 fl. im ber Seife: «Bube, 
Der Ausschuß. e E. Domftraße vor dem Baufe de& 
Bacanzen: 1 BVerfäuferftelle in gemiſchtem Waarenge: Seren Schnds. 
ſchaͤfte (Lohr) für Anfang Derember. 


DT —— —e —ñ— 

Wohnungs⸗Veränderun Beſcheinigung und Danfjagung. 

8 8. Indem biemit öffentl beicheinigt wird, daß unterm Heu · 

Hiemit beehre I mich, ergebenft ni daß c meine tigen «die biefige Gemeinde die von der verehrlichen Münden- 
feliderige Wohnung in ber Semmelä aff⸗ verlaflen, unb eine Aadener Feuerverfiderungs: Gejellfchaft Ientu H6weile Bücher 
anbeıe in ber Flel Mbanfgafle Nr, 47 bezogen habe. Jadem ich gegebene jmeiräderige Drud: Feueriprige in & fan gento en 
meinen werthen Kunben für das mir biöher gemordene Ber; hat und bei der ſohleſch vorgenommenen; Nrpbe- diefe Mafdpine 
träbien beiten danke, Bitte id zugleich mir daffelbe auch in \owohl in ihrer Gonfiruftion ats Leiftungdfähigkeit als jehr gut 
meiner neuen Wohnung ſchenlen zu wollen und zeichne befunden wurde, Tann ıman nicht umhin, für biefes ‚wertvolle 











Adhtungsnefft Geſchenk der verehrlichen Gejelfhaft, fowie der zur Förterung 
» Joh. Adam Wolz, Herrenkleidermacher der Sache bemüht geweſenen Agentur den innigften Dank auss 
2a] Fleiſc bankgäſſe Ar. 47, zufpredhen. 


Weitheim, den -30 Dftobder 18658. 
Die Bemeindefierwaltung. 
Schott, Vorſteher. 
Mayer, Pileger. 
Michael Mever. 
Adam Müller. 
Lorenz; Bude 


Gothaer Gervelatwürfte in vorfigliher Que 
lität empfiehlt 


Tuür Feldgeſchworne 


er und Lignidationen nah neueſter Vorſchrifi 
Aind au haben bei 1 WR 
Earl Scheiner, Litograph in Würzburg, 


Dominikanergafie Rr. 16 hinter der Adlerapothefe 


Italien. Maroren 


in grosser Frucht, neue S:ltaninen, Weinbeere. Mandeln, 
Prinzesamandeln, Citronat, Orangeat billigst bei 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Empfeblung. 


Unterzeichneter bringt einem voßreesrien Publikum und 
Rachbar ſchaft Biereraeh.niie Arie! e, bob er ſeln Pıobuftenge 
Hält in ber Münz aſſe ir Ah im Haufe des Herin 
gan Ded ausübt und eipfichit fir; im allen einſchlagenden 


3 ©. Berger, 
Ede der neuen Pafjage am Marrte. 


35130) 8000 fl, werden bis 357) Ein fhwarzer Del 

1. Dezember auf cin Haus gejPragen mit Diuff fü —* 

gen 1. ypothetk, jedoch ohne zu verkaufen Sterngaffe neue 

Untcıhändler zu entachmen ge4MNr. 6 

ud. Näb. in ber Gyp. —— 2. 

30) Eine Barıhie MWrufifer 354) Eine geübte Mäberin, 

vulein. Sin & nn, 5 wird auf Kirhmeihlenntag bier | melde in Häufern arbeitet, wirb 
ilipp Englert, Produktenhändler. geſucht ¶ Nah in der (irp. ſofort geſücht. Näh Erp. 


Dru“ und Karla bon Bonitatı Bauer in Witrabur;,. (Hiezu Bellage.) 





Beilage zu Nr. 271 de8 Würzburger Stadt: mub 


Der totale Ausverkauf 


Landb te en. 


wollener Waaren, 


Domftraße 23 im Haufe bes Kaufmanns Dee Scheuer, 1 Treppe ho, dauert uur no 


einige Tage. Durch den rafhen Abſatz in 
beitehend in Seelenwärmern, 
terjaden, Cachenez, Unterbofen, 


Verkaufslokal Domftra 








Der ächte 
Herrieder Kalender 


BA auf das Jahr 1869. 


/ t7 / $ —* 
— —3 Utel Europa und nd IueNtgevropbejeb 
S un un 
Ä = Oerandgegeben von Dr. 3. A. Seidenfchreider, 

profticher Arzt und Meteorolog zu Herrieden. 

Mit dem Porträt des Verfaſſers u. ber Anfiht v. Herrieben 
@inzig rebtmäßige Original: Ausgabe. 
Preis geitempelt und durbihoilen nur 12 fr. 
Der Berfafier vieles Kalenders, eine Autorität erfien 
J Ranges, it wohl Bürge für fie Gediegenbeit feines Inhal 
te4. Gin gründlicher Forſcher im der Wetterfunde, Aftronom 
und Arıt, Gutsbeſider und erfahrener Delonom, genauer Ken: 
ner der Thier- und Pflanzenwelt, wie Her Dr. Seiden 
ichreider in Gerriehen, ann wobl mit Recht als der allein 
geeigenichaftefte Autor eine® guten Halenber& bezeichnet werden 
Würzburg, Verlag der Efinger’icen Buchhandlung —* Galvagni). 

Vorraͤthig in allen Buchhandlungen und Buchbinvereien. 


- 343] Ein lebender Mebbod 
Rothenburger Pferde-Loose gehe oft und 4 Serien 


t j 
u 36 Kreuzer. on Ag * 


Näh. ib. Erp 
Cölner Dombau-Loose fl. 1. 45 kr. ———— — 
Gewinne A. 85. bis fl. 40,000. j — — Säwarz. 


t 
bei der Haupt⸗Agentur platte und Weghulitıer Tenb de 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg —— — 
und in der Expedition diefes Blattes. — — — — 
Wiedervderlaͤufer erbalten Rabati. 329] Zwei Feuſter zu 6 


“1: i ‘ 6" $ db 3° 2* breit und 2 


J 








— bis fl. 40,000 9 tm 2. Stod zu 
zu mit michtoerlierbarem Einſah verkaufen. 
” 
iechung am 10. Dezember. 3.390) Ein hrilnehmer zu 


einer Stunde für Hanbelälchre 
wird gefudt. Auch iſt Otkens 
Raturgeichtchte mit Abbildungen 
u verkaufen, Näh. Erp. 
345] Ein möblirte8 Zimmer 
it an ein anftänbiges Frauen⸗ 
zimmer ober joliben Herrn zu 
vermiethen. 4. D. Nr. 42 über 
2 Stiegen. 
340] Ein jhön möhlirted Zim 
mer mit Schlaffabinet tft ftünb- 
. Boß- 


©. Gross aus Weyhersa. d. Rhön, 
Lcinenwaarenfabrifant, 


empflebilt dieie Meffe fein beftens affortirte® Lager im Adhter 
Sausmacber:Leinen zu Hemden, Betttücher, fowie 
in gebleitt und ungebkidten Küchenfchürzleinen, ferner 
gear Ke blan Leinen, ald aub in Zimmern und Bü 
en-Sandtücher A Tifhgebild, veripricht die reelifte 
Bedienung und möglicit bilige Breife zu Rellen. 
Berfaufslofal Ecke vom Sternplaß vor dem 2a 
den des Herren Pb. Friedrih Zürn, mit Firma 


verfeben. 
330) Ein Meines Mind wird 328] Ein möblirted Zimmer t 


im gute Pflege zu nehmen ge: |fogleih au vermiet 3. Di 
fut. Ras Ep. e A. 19 Mi 3 


(ich zu vermiethen. Nä 


nesmühle 1. D. Nr. 1801,,. 
327] Ein beizbares Mezanen- 


— zu vermieihen. Zwinger 


Mit einem Temperaturkfaleuder für Mit: f 


olge der enorm billigen Preife wird der Lagerr 
Mignons, Pellerinen, Kragen, Shlipfe, Cols, Kinderkleid den, Un⸗ 
apuzen 2c. zu noch viel billigeren Preiſen als bisher abgegeben. 


e 23 im Haufe des 
manıs Herrn Scheuer, 1 Treppe hoch. 


auf 





52a) @ine nen berge 
richtete Wohnun 
6 Zimmern ze. ze. ift for 
gleich ober fpäter u sen 
mietben. Näheres Wohl⸗ 
aprtögaffe neue Mr. A. 


0 3) In einem Schnitt 
— 22 fann ein Eeh 
l der bie 





fenntmiffe beſitzt, ohne Rehrgelb 
fofort eintreten. Naͤh Erp. 
326] Ein noch gut erhaltenes 
voßed Megenfaß wird zu 
aufen alu, Rh. Erp, 


2a 333] Martoffel eine Bir 
Ger⸗ 








Parthie, die Metze 20 tr, 
Schäffel zu3 fl. 48 Mr., 
berägafie Nr. 28, * 
334) Ein ſchön moͤblirtes Zim⸗ 
men mit Schlafzimmer ” 
7 . 
2 





vermiethen. 3. D, Mr, 
Ebradergafie: 


336] Zwei unmöblırte Zummer 
Far R- vermiethen in w Sems 
uote Nr, 24 eine Stiege 








336] Sand 4 find 
— — — 
zu vertaufen; 


236] „Eine, Heine, Mictjgaft 
N Fr 








70 3e) IH ſuche einen in allen 
Branden bed GErpebitionsblens 
ſtes vollfommen g-’mwanbten eau⸗ 
tion&fähigen Gebülfen. Ein⸗ 
tritt ſofott. 


Ebeläbad, am 31. Oft. 1668. 
ner, bitor, 


n Eine —— 

Wohnung von w en 

Zimmern il in ber in 

neren Stabt — von einer 
gefudt. 

mit ir. 285 mollen in 

Erpebition abgegeben werben. 


31 IV. Dift. Ro, 18. ift.cim 
rege Amer, 
& 


Küde ze. auf 
vermiethen. 


N 
N) 
E 
J 





Deffentliche Dankſagung. 


Die Gemeinde Obereifeneheim hat von ber jo ruͤhmlichſt be- 
Fannten wohllöblidien Generalagentur der Wündener Aachenet 
Keuerverfiherungsanftalt eine Feuerloͤſchmaſchine mit 75 Buß 
S hläuche zum Gejchent und foftenfrei von Münden per Gilen- 
dahn His Seligenftabt — erhalten, welche ſich bei der Probe 

18 ausgezeichnet bewährte 
— 3* biermit im Namen der Gemeinde der fo wohl ⸗ 
wollnden Generalagentur für dieſes fchöne Geſchenk den bery- 
Hirten Danf, fowie auch dem Agenten, dem fönigl. Auffchläger 
gr mb6 von Bollach, durch deſſen Bemühung wir zu einen fo 
wertbooflen Geſchent nelangt find und empfehlen wir den übrigen 
Gemeinden, die ein ähnliches Geſchenk zu erhalten wünfden, den 
Beitritt zu der Münchener: Hahener Feucrverfiherungsgefelichaft. 
Markt, Obereijenheim, den 7. November 18968. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Riegler, Borfteber 
M. Petſchler Gemeindepfleger. 
ae; Georg Heim. 
ich. Santwader. 
ob. Nik. Hrönlein. 
g. Mich. Münch. 
Avb. Ga. Boblig. 


Die internationale Jury 
der legten MWeltausftillung au 7 
aM Rorisertheilte der Hirma Fr 
a Stollwerf in Köln ji: 
I ußgereihnete Qualitaͤt ihrer 
F Daurf Ehecoladen die Preis 
Medaille. Bon ven gangbars 
fen Sorten dieſer rühmlichtt befannten Waare befinden fih La— 
er in Mürzburg bei Ant. Minopriv, 3. ©. Berger, 
&. Schöneder, I. Schäfllein, Mic. Ebert; Arnitein 
bei 9. Menberaer; Aſchaffenburg J. FTrockenbrodt; 
Aub 3.2. Sirtb; Biſchofeheim B. 5. Miegl jun.; Bütt- 
ardt Aporbefer Lemtano, J. I. Zorn jun., Gecolzhofen 
« Lang; Großrinderſeld S. Schweiger, Grofoibeim J. 
Neinhard; Erofwernier I. G Mantel; Hammel: 
. @bert, Ant. Falf; Singen I. B._ Find 
ler; Lohr J. annz Warftiteht Apoidelet Brauß; 
Reußadi Otto Schnell; Okieniu:t €. Juugkunzg, Nim 
x B. F Schwab; Röttingen Abothefer Auer; Schwein 
urt G. &. Gleſer; Uffenbeim Fr. Vogel; Bollach Apo— 
tbefer Miegel; Wertheim Lorenz Meyer; Zellingen Gg. 
EC. Weiglein. 


H. Wültner S Hölter 


aus Oerlinghauſen bei Bielefeld und Nürnberg 
empfehlen ihr Yazer von Bielefelder Leinen, Taſchen 
tücher, Ziichbjeuge Kr Sandtücher unter Zuſicherung 


Billiger Preiie J 
— laſſen wir nad * beſtens anfertigen. 
erkaufolokal bei 8. Wirſching, Domſtraße. 

Um Irrungen vorzubeugen, bemerken wir woch, daß, bad 

eit jo langen Jahren befanste Xeinengefhbäft: „Deinr. 

ältner aus Derlingbanfen’ jeöt bier umter obiger 

Firma vertreten iit, und daß mir außer der Mefle nur Lager 

in Nürnberg halten. 4e 


BSefauntmachung. 


Am Auftrage bed fal. Handelsgerichts Würgburg werben 
unter meiner amtlidhen Leitung am 


Donnerstag den 19, November L, &. 
Nahmittags 2", Uhr 
unb an ben barauffolgenden Tagen jedesmal Nachmittags 2 
Uhr im Wohnhaus Haus Nr, 3 am Ererzierplat dahler 
Stüäf Kattun, eine Parthie Haldtüher, 1 Kanapd, mehrere 
Betten, Tiſche, Kommode und andere Menbles gegen Baarzapl- 
ung verjteigert. 
Würzburg, ben 22. Oftober 1868, 
2a Seuffert, E. Notar. 











DBefanntmachung. 
Freitag den 13. d. M, 
Vormittags 11 Uhr 


werben auf dem Stabtmwalle 
verfteigert 
* 


inter der Stelzengaſſe 8 ſtarke 


den 9. November 1868. 
er Stadtmagiftrat. 


Der rechtzkundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn, — 


Amend. 


Bekanntmachung. 


Donnerstag den 26. November 1868 Ma 
mittags 1 —— bie Joſeph Chrift Biuwe in Are 
beim — bei Rothenſels — ihr neucıbautıs Wehnhaus mit voll- 


nem 
verfieigern. 


Kauföluftige werben biermit hoͤflichſt eingeladen, 


—** Bädereb Eiurichtung, geſchloſſenem Hoftaume und ſcho— 
zaudgarten nebſt 4 Morgen Aecker und Wieſen Öffentlich 


325 2a 


Der Unterzeidnete empfiehlt feine moblaffortixte 


Lederhandlung 


unter Zuſicherung reellſter Waare und billigfter Vreiſe. 


2a] 


Germannı Jüngft, 


B afiusnaffe. 





Für Eisfonjumenten. 


Genaue Bejchreibung und Zeichnung meiner 
. - ”„ 
Eishütten, 

worinnen ſich das Eis leicht und mii geringem quantitativen Ver⸗ 
Iufte mehrere Jabre hält und welche mit verhälmigmäßig ges 
ringen Koften erbaut werben fönnen, find wieder gegen Einfen- 
dung oon 10 fl. in Empfang au nehmen " 

Die vorzliglidde Leiftungsfähigfeit wurde Durch den Mer 


birinalrath von Mittelftanken, 


Hrn 


Dr Mair, mebrere Sabre 


geprüft und zur allgemeinen Einführung auf das Wärmfle öfe 


fentlib empfohlen 


Fürth, am 4. Kovember 1868. 


Ein fonnigs Me: 


janenlogis, beitehend 
aus drei —— Zim⸗ 


mern, Küche mit gemein⸗ 
ſchaftlicher — 


ung und ſonſtigen Ber 
quemlicpkeiten kann von 


einer ſoliden Familie ent: | Off 


weder glei oder bis 1. 
Febr. k. Irs. bezogen 
werden. 

Ebenda ſind auch 
Pferdeſtallungen 
nebſt Zugehörungen zu 
vermiethen. Näheres bei 
Gg. Bauch, 
3a) (alte Poſt.) 


332] 2 möblirte Zimmer find 
zu vermiethen, Räb, Erp. 


Drud und Berlag son WBonitat: Mauer iu Würzburg. 





Joh. Spabn, 


Sranlenhaus, Verwalter. 


Reise-Stelle. 


@ine biefige in Morb- 
deutichland aut einge 
fübrte Weinbandlung 
fucht einen tüchtigen fo- 
liden, am liebfien fbon 
mit der Brancde bver- 
traufen jurgen Dann 
als Weifenden. Francos 
Offerten unter L. 8, 
nimmt die @xpedition 
entgegen. 


346) Ein Mädchen, weldes 
tiebe zu Kindern hat und jos 
glei eintreten Tann, wird ge» 
ſucht. Näb. in ber Erp 

349, Ein gelundes, freundliches 
Zimmer, möblirt, tft gu ver= 
atisthen und kann ſogleich be= 
sogen werben. 2. Difte. Rr.225, 
neue Nr. 23 

31330) 88 ijt em großer, 
prachwoller ®pbeu en 


Dr 
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© Und dem Landratbe. Nahdem in dem beiben|fuote für gewerbliche jene für landwiethſchoftliche Zwerte 


erften Sitzungen bes Landralhes nur über die formelle Geftäfts 
behandlung Veieläfie gelacht, ein Theil der Kreidiechnungen ge 
mchmigt und bie Liften ber Kerid umb ber Gtantögerihtähof- 
—— ergänzt worben waren, entſpann ſich im bercbritten 
hung vom 6. Rosember db. 78. die erfie längere Debatte bei 
Belegendeit der Verhandlung über bad Poftulat vom 1500 fi 
für Hebung ber Rhöniäbuftre mb über das Poftulat vom 
1250 fl. für gewerblide Forıbiüdungsfäulen. — Referent Banb« 
rath Vetter hatte ok das Bokulat von 1500 fl. zu ge 
mähren für Hebung der Rhdminbuftite. — Der Lanbraihäpränt 
bent Univerfirätbprofefior Dr. @erftner 586 erd or daß troß 
— — meifel über bie Zveckmaͤtzigkel der Unterſtutz ⸗ 
ungen ber‘ ind deo2anbr dahin Bö% in dem gepebenen Kalle bas 
Fe benonnene Werk hun vollenden mäfle, wenn nicht alle früheren 
r follten fruchtlos gebracht ſein. Die Ucberlaffuing der a ehr» 
ten Induſtrie werde ſtete im Auge behalten, ber Zeitpunkt hie lei 
nahe. Man vermeide gegenwärtig bie Zerfplitrerumg ber Kräfte 
und vereinige dieſelben auf die Ausbreitung ber Holzichnigerei 
als Haus ind uſtrie. — Landrath Auguft Ebenauer meint, bie 
Summe von 1000 fi. möchte 4 en. — Lendrath Dekan 
Frötſch dagegen, gerade ber Aſchlüß des ganzen Werkes ſei 
vielmehr Grund die Poſition beizubehalten, um bie Arbeit glück 
ih au volleuden. — Landrath Dr. Lippert unterſtühte biefe 
Anſicht und aud ber Lanbratgäjefretär Frhr. v. Chüngen bat 
die. Berfame lung —— wenigſtens für ‚biefed Nichta an 
biejem Poſtulate zu kuͤrzen und biefelben ungefmälert zu be 
lafjen. Die Rhön ei odnedies von ber Natur nicht glänzend 
bebacht und bie — des Diſtrilts Biihofeheim jet 
aotoriſch eine geringe. Würde man aber durch Unier tüßung 
und Verbreitung einer —— Haus induſttie 9 He 
des Wohlſtandes und ber Steuerkraft dortiger Gegend 5 en, 
jo Tönnte do auch nad mb mach diefer Bezirk felbit in ber Rage 
jein, biefe Bejtrebungen nachhaltiger zu unterflügen. ' Der Muß: 
\hukantrag auf Bewilligung wurde jobann mit großer Majeri 
tät Angenommen. — Alsbann begaun bie Discuffion über lit. 
3; bie gemwerbliden Fortbildungsſchulen betr. batie bie 
4 ng, eine gegen be3 De um 1250 fl hößere Summe 
softuliit. Referent ımb Präfident Dr Gerjtner empfahlen 
ie Bewilligung auf das angelegentlichſte die Randräthe Frhr. ». 
Lruchjeh umd des Sekretär Fihrn. v. Thümgen, fowie des 
Dekan Butbrod befämpften die Erhöhung und der Landratha- 
eftetär Frhr. v. Thüngen ftellte aldbald ten Antrag: es bei 
en bisberigen 6000 fl. als Beitrag des Landraths für die ge- 
verblidhen Goubildungsiculen iu belaflen, da nach geworbener 
lufflärung ven Seite de: F. Regierung der Zuſchuß aus Eentral- 
oud® von 1200 fl., der den unterfränfifchen für den Bived 
seffe, nicht unter den Hreiseinnahmen enthalten fei, alſo nicht 
(8 durchlaufender Poſten ericheime. Gr motivirte jeinen Antrag 
eiter damit, daß der Landrath ſchon mit einem großen 
Sprunge in den Borjabreen dieſe Summe von 
uf 6000 fi. erhöht habe, und daß obmevieh vie os 
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u. OR Be ei Rn, 


15 ®, jeüb, 10 M,Borm, 14, 
30.35 M, Nadım. EN. SOM,N. 
84.15 M. früh, IN. 85 m. Wo 

15M Nadhts,/ nur m 
Mnlunfts. Heibelberg: 





ent« 
lich überfleigen, -ongleih die Grundeuer zahlenden ke e 
über 74%/, der gejammtien Steu ” gen, een 
jedt ihon auf dem platten Lande die Bemerfung fühlbar, bag, 
wer mir die gberflächlichfte Wertigkeit’ in eimem #.. {be bes 
—* ſich dieſem zumende, während er viel beffer die Lannwirt 
ſchaft detrieh· Hicdurch würden aber ver Randwirtbichaft v 
Kräfte entzogen und fönnten Zukände iger werden, 
die allgemeine Woblfahrt getährben. — Bei der Abfti 
wurde der Ausihußantrag abgelehnt und der Antrag des Srhen. 
v Thüngen angenommen. i 
n der 4 Sipumg famen die Bofulate für Wohlthätigkeit 
jur Berathung und referirte Hr. geil Rath DedanıSutbrod 
fiber die Poſitionen für die verſchiedenen Rettungsanſtaltem Dies 
jelben wurden fämmtlih im Sinne der Regierungdvorlagen bes 
willig, nur erhielt Wörtb auf vie warme Befürwortung des 
Herrn Referenten und bes Landrathes Hen. Efarius hin eine 
en 150 fl. und wurde dadurch mir 400. fl den hr 
tigen Rettungsanttalten gleichgeftellt..— Auch der Blöyenanftalt 
Reudettelsau wurde im diejem Jahre den von den) Lanpfäthen: 
Mar Edenawer und Frhr. v. Truchſeß warm 'befünmorkiten 
Anträgen gemäß die Summe von 300 fl. bewilligt: «oktja.f) 





Zagsneuigfeiten, 


t. Staatöminifierium des Innern findet die Berathun 
über —2 — tiner Kaminkehrerordnung ſtatt. ms 


7 


+Rünftigen Sonutag ben 15. Lo M. Vormittags 10 
findet in ber 2, Univerfitätö-Reubaulirche der feier! 


} 


* 


5 


iche 
nungs·Gottesdienſt für das Winterſemeſter pro 1868/69 
Prebtgt und Hodamt flatt. 
Kunftverein,) Donn ben 12, Nov, nem aus ® 
Bart Er dem Junthale *— Häfner in Winden, > Kreis 
fl. — ———— * Se in ® 
reis 50 — Mondm an ber e von ee 
= ade in Münden. Breig 140 fl. — 2 vi 
Rofenthal in en. 8 55 _— Molto aus dem 
thale von €. Schmitt in Münden, Preis, SU. — Partie aus 
ben Steinbrüden bet Schäftlarn von 3. Wenglein tt 
Preis. 60 fl. — Mondſchein von A, Stabemann in 
Preis 56 fl. — Belt au der Jjar vom I. Engelmann 
Münden Preis ft. 6 
Am Dienstag Abend wurde vor dem Thore bed Urfulime 
rinmenflofterd * daſelbſt ausgeſehtes ebornes Kind gelegt. 
Daffeibe war nur mit einem Muhzchen bekleloet und in ein altes 
Kopftifien eingewidelt. Bei dem Kinde fand ſich ein Zettel des 
Inhalt#, bafielbe jet auf ben Namen Alfred getauft, dad, Gelb 
für befien Verpflegung käme nad. Es iſt bereits eine * 


rſchen. 


Heute wurbe 
gerührt und’ d tobt weggebracht 
* Gerolzghofen, 10. Rev. Unjere erit kurz in's Leben 
ae * twehr vrofperirt mit jebem Tage mehr nur, 
828 ſich mit jeder Woche mehrt 2, das In⸗ 
Burzel in allen Schichten ber Benölte 
— iſt es ya bie 


lennens werthe 
—— Be t 


zel· Vorſtandes ber ſich 


ſtitat eine feſte Bafis 
unb deſſen gebeihlichen Fo anb ſich 
Ehre gebührt, und möge bas erfreulich: Vorbilh Hier gleiche eif⸗ 
rige Nachahuung allerorts finden, gewiß wirb ber [pätere Segen 
bie gute That lohnen. 

Schweinfurt, 11. Nov. Ganz; im Stillen ohne alles 
Geraͤuſch baden die Brauer den guten Borjap — ihe Bier 
etwas billiger m. geben. Seit einigen Tagen wird nämlich faft 
in allen Bierwirthi die Maas Bier un 6 fe verzapft, 
eine loͤbliche Eintichtung, gegen welche gewiß fein Gaft eiwas 
einumenden bat, zumal das Bier, wenn auch nicht —* ſtark, 

doch angenehm zu trinfen iſt (Schw. Anı.) 

Lobr, 9. Nov. Aus * des 2. Sälularjublläumd bes 
Beſtanbes ber Aug Bapapservehenäproving am 20., 21. 
unb M. in Hieflger reg eine —— dei 
keit, verbunden mit bem 4Oft nbigen Gebete abgehal 

Sroßoſtheim, 10. Nov. Heute wurbe Bier 
—— Betheiligung —— eren Bü eier aft gr eis 

willig: euerwehr u. damit ** längft K hl⸗ 

bürfnifie Abhilfe elcfiet. ren mwurbe einittnmig 

Sen ‚ger Nöthia vom hier gm unb konnte bie Oberleit. 
in beifere Hände nicht gelegt werben. (ala. 3) 

"Ringen, 10. Roy. Man er daß bie engliſche Res 
En entilofien fet, ihre —— Nie bis ih allen 


deutſchen Höfen 2 at, zum größten rg ab zu · 
aad nur ganz en, melden bie Bertret» 
en ber 2* — au in ben anliegenden deutſchen 
Münden, ee Rov, er 
in m) ut — u Gruss, Forchheim, 
Ellingen, U sorf und ig a, fomie bie aweiten —* 
tenite et m Jagolſtadt uns Lindau find wieder befeht worden. 
—— 11. Rov. Der ober! ——— hat den 
Ausihaßantrag deiführung fo ttiger Freigabe und Richt» | 
lofaliftrung der Anvofatur ee —* —— 
anchen, 10. Nov. 


1867 ben feltenen 
und hr lauter * 
als humdert 


Die Bess 


tm Dome eine ran vom Sclagejim J 1361 86,119, 


Gel Aue 1a 


Betroffen 
|ben Beinen 
ellen i war feine 


Mh gr vom 3 br 
1 ar vier 3 Da. 
able‘ ** re ein Alter von mehr 


—* erns nahm mad ben es 
8 


me 21 
nahme 13 Proz; s Maren, a 0 ar : 
u mund von — me — —3 enebur 
wohnten tm 1840 2 542 Berfonen; 1 mes 


einen Zuwachs von 


fomit Bus 
nahme um 7 Bros; 


2 30 e — — 
” 387, * 550, Junap Bo — den 
it Zunah me um 2%, Proj.; von 1840-1867 n 


aahm 3 be ee von Regenäburg um 38 Proz. zu. 7 


Aus ber hehe Sähwetz, 10. Roo. Unſere Ges 
genb hat Ad unerwartet ſchaell in ae dichtes Wimertleid ger 4 
gu —— —— Pen X haben mir einen jo unges 

all, daß ber Schnee im Gebirge 
km * von — F * Söhe —— Privalfuhrwerle ver⸗ 
kehren fa den Stragen. Die Bolten von Böß- 
w —* ae tberg und oon — nad Gräfenberg 


konnten geftern rg beute nur per Schlitten ab⸗ gefertigt meıben. 

Die Pferde finten bis an den Bauch in ben San ein und © 

konnen nur mit Außerjier Anftrengung vorwärts kommen, Viele FA, 
S bie ihr Laub noch nicht verloren Bien, wurben 
von der Schneelaft zujammeugebrädt, und es iſt baburd bie 
Baflage mehrfah ber Art gehemmt, daß bie Bewohner der an« 
eg —— nn werben möfjen, um bie Bahn 
u maden. olte — was waßrideinlid, — ein raſches 
Samen ve biefer graben ——— elntreten, dann haben 

weitere Yatalität eines Hochwaſſers zu befürdten. 

aim, 10. Roo. e „Ulmer Säucllp.“ wird geſchrleben: J 
Soeben komme ich von der Stätte ber Berwüjtung bei Geig- 

lingen. Etwas Entiehlicheres, Grauſenhafteres Habe ich nie ges 3 

Ami t ein * u" über den Damm binuntergeitärit, 
— den andern hinaufgeſchoben. Das — 

Moͤglichkeit ihn anders heraus zuhekommen, als baß 

man 4 an beiden Beiden amputirie Der Herm;te ift darauf — 


” 


fehen und no grauſenhafter Elingen die Schilderungen von bem, 
mas Anbere Ben sen ſehen wählen. Ju einem —— ini: 
mäßig ge e liegt bie lange Kette vom drei 
mit *55 en Ladang, Kılten, Fäſſern, Brettern 
ie an dem ift das Schickſal, won welchem bad Per: % 
unge in worben iR. Die find are 
—— Einer ber Bremſer, Namend Ezmert, früher *! 
der im Spebitiondgeihäit Ge brade Kindervater, lag mit 


— Me 


Balken in einem Trümmerhaufen durch und —— 
eklemau mit den Kopf Herunterbängenb. es 


Geiteru Abends it man in dem 

öberg’ihen — auf Kong 3 Säup : 

a. gehoben. Stüde bavon ; 
veitö davon abgeiprengt. 

Senfation Hat in been bad plögl 

8 —— — Kaufmannes mit einem Defizit vor 2 su 

46 fl. erregt, er u meift in ben Sparpfennigen mitt 

lerer und ärmerer Familien. 


zu 8. Noo. 
freigerrlih Do — 
mägtige Mer 

im Gemwidt vonn 1%/, Ne en 


W.rar a 


den vom “Jahre 183 Nero abre 1834 Bon ber Geidlinger Alb, 8. Nor, jchreibt ber „Schw, 
beteng bie Gelammibenälterung 4,248 TB Enien, 108 x 15,469, | MR." : Vergangene Nacht, e Rinaten der ber Mitte rnachts⸗ 
1840 4,370,977, 4,440, wedte und ein dumapf es Donmergeroll aus deu yo 
450,761, 1852 —* 7 Kuss. —— ” m fig Balbigit eime heftige Erjhäkternng, fo daß Fenfter 
1861 4,889, rien, Thüren und Läben anſch > oder tuarrten. Im er 
Bom Jahre PET is 1er — er m, Hugeab Augenblide — man, ei e dienß vom Sturme 
577,643 Seelen pe 1, 203. ie ie ung bis E- A aber überzeugte, ba bie Saft volltändig ruhig fei 
kraft ber * Staͤdte auch Bayern — folgte ein ähnlier zweiter Stoß mit —— ut und man 
Ab vr et —S äh! z 10! Diäter , Ku it en —389 i u" * riſ rm a: 
täbten ’ n te ener nee e Fo er 
* Seelen, a0 1067 116 a gina me in in biefer Bet Erbflöfe. Der Barsmeterftand ift außerorbenilid Ss, 
2 aͤh⸗ 
ri 4 : 2867 170,689" Prag, 10. Roo. Bei Hsromig, einer Station ber Büße | 
a 
e 
—— 14 Drop. 1 ern vn; 2161, meift Ntitärurlauber, find fhwer vermunbet 
1864 70,492, Zumagt 12 Bro ; 1867 77) 3 je 3 Denttfälend — 
10 Bro}; ; —— pr 1840 — 1867 66 3 * 
burg wurde im Jahre1 von 36,869 bewohnt, * Seſſen. Eine tel. Depeſche des Wolfihen Bü- 
1852 vom 39,346 , - * um 6 Proz.ircan’s aus Main vom 9. lautet: „Bon der in mehreren Biät- 
en tm Jahre 1861 von 5 21 gi *. * term verbreiteten Rachricht, es fei heiichen dem fgl. preußiich:n 
864 = 49,332, Zuwacht * Kriegeminiſterium und der ſtaͤdiſchen Berwaltung ein Ueberein- 
wacha 4 Be h an —5 —————— — ſtipulirt — * Planes aut —— 
— = ve ‚314 Einwohner,fder Stadt, weldher eine tion der FeRungsmwerke 
—— Koch er Periode um 11 Prog. zu;l . wdede, iR In unterrihteten Reeifen nichts belannt,* 


Busland. 
errei Wien, 11. Abo. Im 
le te he. Boehrgehestehane ſedi. 
v allen na 
Li be, fet nit geeignet Im, Ben } 
an auf 8 e, ſei nicht grelgue —— —— 


err ara er brande nichis davon. zu 
— Minifter mäfle er mehr ald ber Minifier jebes 
anberen ea eine Politik des Friedens und ber Berföhnlid; 


feit —— — nn er Ar A hwendig einer nad: | C 
baltigr at, Mllein behufd Wicherver * 
ung N niemals eingegangen —— —* ung en er -_ 


legte tarouf enslührlih die Gründe Der 
vorlegen unb tabelt ir äbelonbere bie dran ech an Sagem er 
das Eyfiem bed Dualiemnd, bat ven ganz 
hiebiguma aufgenommen worben fei. —— emp Hab ab! ſchließ 
e Anwabme bei —— eb im Snterefle ber Ent⸗ 
ur un bed Berfaffungdleben 
Wien, 11. Rov. Wie J Preſſe“ meldet, ſchweben Ber 
bandlungen über Abänderung mehrerer Arıifel des Bariier Ber 
trans Behufs Ausicliehung jeder Einflußnahme einer einzelnen 
Macht in inneren Angelegenheiten der Donaufürftenthümer. Die 
fragliche Abänderung fol Die Sugeränetät der Pforie über bie 
— — weniger infor geſtalten 


Frankreich. Varis, 9. Rov. Der „Anentr national” 
iſt Beute vor feirer Ausgabe mit Beitlaa kelcat worden. Perf? 
„Tempd* will noh immer mid — dab bie Regierung 
zur u ee eine ei den in Beſchlag nehme, weil fie zu einer 

hr Beabins zu weihendes Dent: 
mal en a & hierüber Mlarheit zu , 
ruhen er — em Ele für dieſen Zweck, an beren Spitzt 
7 iger Ve llävertreter, ehemaliger Minifier,“ 
mit NN, Franken" ya Mi * an natiomale” jhreibt | t 
& Yen, "ntergeigen * — a a 
Berge ‚ zur Unterze * r a en aufju: 
Kran Baubin ein Verbrecher, mern fein Beirngen ja 
—— Hd ober non dem @erichten — t wäre, 
fo Lönnte man begreifen, dak in dem Un "der kom ehren, 
eine Herausforbe: ung der Öffentliden Moral tege. ber bem 
iſt niat fo. Mm 2. Dezew ber hatte ber Wr 
den Boden ber Geſetzlichkeit — Man 








ein * darin feinen Grund, daß 


Winiferlale 
ph Diler vom 9. — ————— 


des Stadtmagifira 
eh 10. —AA 1868. Ter —2— 
g ein ——— an bie Privatleng· Wittwe 
—8 ſoll an —* von derſelben angenommenen Bebin m. 
—— werden. — Die Ausſubrung des Straßenbe 
durrbach ji mit ot auf | bringenbere Underm * 
einfiweilen auf fi zu ber Uebertragung bed —— 
A in ah ben ——— Noaurermeis 
anghirt. — eb ber iſtratiſchen avifita» 
tiondcommiiflon wirb Bun Ra > 
Die — — ſeit 25 bie Zahl 
von 317, die Abmelsungen 84, 34 nmelbungen 
* 2 a Brob unb 





ala velvungen. Pon diefen 233 A 

Mehlverkauf, 24 auf Eslonialmaarenhankel, A Hanbel mit 
Lumpen, —— 11 auf 1 dena mit Bietual 3 auf 

mit verfdieben el mit neuen Sleibern 
und { auf Bird Handel; 538 auf das * 
8 auf bad reiner, 18 auf bas Söäneider, 6 das. 

der: unb 15 anf bad Mebgergewerbe. ar folgt.) 


Nürnb ‚ 10. Row. 
2. hier Bat * Regal in in Tine —— —— 
Enbe Von ern Wend 


—— nr — aba ben * er t 
uſen nad Nürnber € t 
a ſt in 


— — 

mebft Tender 
fl. Die Ba dab ine Strede 

—— —5 — Unglüd ** —— — = 
Münden, 10. Rov. Rab bier eingett 

—— iſt die Ankunft der Ka an Rußland ee 

ag, den 15. Rov., Abends are der Aufichub der Reife 

erite auf die von der Rai» 

* in Bezug auf ihr allgemeines Befinden won dem Klima 

—— * — en‘! * su einer Ver⸗ 

enthaltes tiethen 
ne € Gerbfwetter bertf ——— 


Schweinfurt, 


Ben 
"un —— Ben AG tale Weizen 
fl. 6 Fam —1 Ak, 


— 7— ß ein ei e 1719 
nie ogen, ba nachn agliches Votum ihn u. 
ro at; aber biefeß ficiipr be Berbift war am 3. ber ESchäffel zu 300 nd ge 
— — nicht gefällt Le hy Gefeplihfeit war 16 fi. 16 Mr, ey ie le Ace f. 12 [3 2 18 
en En Ten —— 
erung etwa ben Anſpr 08 Gegen tem und 
—* —8 — Das men wäre eg ag 2 A HAHP- ent 
grwagt un e jhme . * 
rt 9 BEER on acer, a ——* 
war bie Stimmung ber —— eine bur matie. 
Der ganze — * * nad, bie bei ben Spe⸗ 
Nachſchrift. — il 2—3 fl. betragen. ills bezahlte Tourfe 
Das neue ſte — Berorbnungẽ blatt bringt eine Meigejmotirem wir: er 79 -78°/,, „Rational 
von Veränderungen im Mbminifirationd: Berfenale des Geered, — a ae Metalligued ie Yı, „ Gtewerfreie 
benen wir folgende entnehmen: BWerjeht wird: der Unterquartier: | Detail tolle Sao Er — — ae 
meifter Jakob Bürfner vom 7. Imfarterie zum 9. Infanterie wi © 1 1868er Booje 142),,, Bants 
Reg Ernanut wird: zum Bataillontquartiermeifter der A 223, ler" 75, 
Oberlieutenont Balthafer Zeitner von der Fuhrmwelens: Cöcabron | Lombarben Leer Eitfabethbafmattien ——, 44/0, 
bed 2 Im 1. Mrtikierie-Regiment. MBeförbert werben: zum Mes Würtiemberger Mita, Aa, Bea 
— — 4. Elofle ber Rigmenit uartierweiſer — Bayert ämien » Anleipe 10a, de 
Elafie Leonhard Burlgard tm 9. \jufanterie Regiment; zu Beimicnstalcke rn ta Beste DB. AH —— 
— ——— erden: bie Unterqquartler meiſter Andreas * Ya länber er 10:2plr. 9, 
bei ber Garniſons · Compagnie Köninhfofen und Obligationen Ju „ Dollar» 24 —— 80 
3 — bei ber 2. Eanitäts Compagnie jel anf Wien 1011, 6, Uhr. Ju der 
Majeftät ber König Haben zu b ng ale 6 Eee *— 
di Helkofe mir Sbenbefag, wie Tike Tür pe Eiabt au Die Be ereritanee BOEhE TO, dert © * 


ere ber Eavalerie En Artillerie vorgeſchrieben i 
ei von ben übrigen berittenen Slabs und Oberoifizierem unb 
Milttinbeamten des Heeres bei allen Auärücungen zu ns 
— mit Ausnahme jener in Galle — getragen werben foll. 

Se. Maj. der König haben gerubt: dem lemporär penflo- 
38 —* pimann Martin Plög ohne Zeitbeſtimmung —— 

ieberverwenbung m Rubeſtande zu belaſſen; bie Dien 
2 „ber Oberlieuteranis Karl Wiebenmann vom 

d Lubwig Hermann vom 6. Infanterie Regiment, dann 
bie der Unterlieutenants Johann Hi er vom 9, Jäger-Ba: 
— und Maryimiiten Wogner vom Inf: Reg 
n 


nunmehr 


. u ge 


Endresſche IWirthſchaft. 
ri —* E Sau 
anerfrant und Andchle, 

wozu fieunblidft eimlabet 

5. Seidler, Mittme. ber. 


ee ——— — 
En an kr zu —— 


Mein Teppich Lager 


iſt durch neue Zuſendungen aufs Reichhaltigfte aſſortirt und halte ich bafjelbe unter Zuſicherun 


billigſter Bedienung empfohlen. 
Carl Bolzano. 


Friedlein Salon. 
it gm | Heute Donmerätag, me 
| größten Theil in der Beförberung einer are Verdauung, Reinigung und Reinhal- | Gemüthliche Seirde 
tung. ded Blutes umd Erzeugumg frifher Säfte. Gebiegene umd dabei doch populaire mit 
Belebiunp hierüber gibt das rübmlihR befannte Schriften; „Dr. Werner, Weg janferorbentlider B 
weifer zur Silfe für alle Rranfe.' Das in demſelden angerathene Verfah ! All d 8 berühmten Equil m. 
ren hat ” Laut vwerliegender Anerkennungsireiben in mehr als tanjend Faͤulen be | Gregor Zscholll vom tati 
währt. ‚Möchte dieler treue Ratharber in feiner —— ſehlen. Ber geringe Gheus in St Peteräburg unter 
Preis (1 Er.) ermöglicht die Anihaffung felbit dem Unbemittelten. In Würzburg zu | SM Piitwirfung bes Meinen Mu: 
berieben durch J. — in der G. Poenickeſch SHUlatten Mulay Saflan Eu: 
aber Jeder die eingig e, in ber veni em io illo. Itener 
Beachte Schulbuchbandlung in Beippig etſchienene Ausgabe zu erhalten. | ER Ben ( Pepe Ie 
Anfaug 1/,8 Ubr, 


Morgen Freitag in der 


ihönen Maingusſicht. 


Anfang 9,7 Uhr 






















Neue Zufendungen in 


amen-Mänte 





I und WPaletots 


| 385) Wr gutem MR 
r wiederholt eingetroffen und empfehle jolde zu febr billigen St, gegen BL 
fen. 


"lung as in ber zweiter 
elingafle 
F. J. Schmitt. Mehrere Mofitrinfer. 


380) Am Samdtag wurben 


Iluftrirter Sf. 50 Pr., in cin gelbe 

Baterlandstalender eg age Menge 
auf das Jahr 1869. der Erpeb. b. BL 

Ein hiſtoriſches Yahıbuh für das b Bolt. — — ——— 

— — Jabrgaug ee 38) Mehrere Gulden 

In Umſchlag gebeftet, geitempelt und durchſchoſſen Geld wurden am Samdta 

Verfauföprei3 von num an wieber nur 12 Er. gefunden. RXdh bei Frau rem 


Diefer Kalender Tann mit Mect ein hifioriſches Jahrbuch] tg neben ber Adlerapothele. 


—A 4 für das beutiche Volt gemannt werben, bemn er bietet in biefem|g77) Mon ver Mainbriide bif 
falerlanda N Jahre abermals eine Reife interejianter Erzählungen ſowohl na are —— 
A en}| aus ber älteren wie neueren E als auch einem Muf- (ses — 


fo nnter dem Titel „Beltbegebenbeiten‘‘ von Adolph 
| Smber zu Adern. Beionderes Intereſſe erhält biejer Jahr: = 
gang noch Durch bie bemjeibem beigegebene Herrieder Wetter: 575, Ein Megenibirm ti 
prophezelungsfumit unb äuferit wichtiz wirb berjelbe ſüren ber Augnftinerlicde geium 
chermann durch bie darin enthaltenen 15 Auffäge über „die pen worden und kann gegen bie 


Abzugeben in ber Erpebitien. 

















— —— Kunſt, reich zu werben.” — ——— abgeholt 
BE ’ ⸗ merben. 9 in ber Ero 
Würzburg, Verlag ver Etlinger'ſchen Buchhandlung (Pet. Galvagni). 
Vorräthig in allen Buchhandlungen und Bu bindereien, — daß 
— FILTER ET REITER TTERFEH HE we ET EEE ILL —— un a“ > Kr 14 
Erſchienen find foeben und in allen Buchhandlungen zu ba 15383 2a) 30 Elmer Zwetſchlen Carı Malnhari. 
ben, in Wärdurg und Reuftadt a/S. in Jalius Hellmer’sd|zum Prantweindrennen, 26 Ei: Marktgafie. 
Buhbandlung: mer 1867er Mein, 3 Eimer) — 
Handbuch für das Maljanfichlagswefen in | Brantwein, die Hälfte deiner 386) Eine perfelkte Möchin 
B —— bie Andere Trefter, ucht eine Stelle und Tann ſe— 
Würzburger Metzen Kar |aleid eintreten. Naͤh Domini: 





ayern 
Das Geſetz über deu re toffeln, 59 Stüd 4 zfchubiges [fanerpiag Nr. 18 neu 


vom 16. Mai 18 ausgeirocknetes Daubholz, dann 7 

a @rttutecanaen ven ES Dede, | Rain SINKT Sie ve ih Weka 
rath. 19%), Bogen Vreis brob 2 PR. billigſt * 
——— Mufflagebe ver ee Eee 
amte, MNichter, Brauereibefiger, Mäblenbefiger tn Satlftadt —— —— 
21€. dürfte diefes von einer bereits bewährten, auf dem Gebiete Ze 145] Ein gebildete kau 
des Steuerweiens berühmten Autorität verfaßte Handbuch fh 1377 20) Wegen Umzug ift eineliionsfähiges rauenziamne 
in der Prarid ald unentbehrlich ermeilen. Jeder Bandiinöne Wobnung von 3 Zim: fin ber bürgerlihen Küde um 
wird auch geſondert abgegeben. mern, Köche mit —————— allen haͤusichen Berrigtunge 
xc. aufa Ziel zu vermietben umd|erfahren, ſucht unter Vor weiſun 
387) Kür eime Geſellſchaft ift(350) Eine Parthie Wcuſiber kann au ſchon früher bezogen en 33329 
ein Lokal zu vergeben. wird auf Kirhmeihfonntag bier | werben. Pleichacher Thoritrane | Stelle. Näheres ınnere Grabe 
Näh. in ber Erp. geſucht. Näh in ber Erp Nr. W. gaffe Nr. 8 eine Stiege ho. 













rat 
J 


























» uno nzig enwafler. 
3 ls und Fohiteile ff fe * Peeinuleee 1 ch e — 
G I iskr 4 and Ci SE — — el em: 
pfiehlt in Flacon & 

bo) Carl Bolzano; 


, Arnbt’s Sanftalf in Fii in, 
— ir alle nn au befommen : 
Etwaige Forderungen an ven Nachlaß des am 6 v 
dahier verlebten peni, f. Hauptmanns War —— 


et Men. 
ae den 17. — 


Ausihmei ee * Anſtecungen verur⸗ 
ormittags * 
anmelden, wi 3 Sache nicht 
 berüdfichtigt werden fonnten. 








Breis 1 fi. 

Gegenmä Ad ift da® erfte und aud ba® *5* 
Bw). grünblich belehrt und zugleich eim wahrhaft Hil 
reihed, ehrliches und woßlfeilen —— 
ren eingeführt bat, dem bereits unzählige ae —28 
—— —— Geſchwaͤchte ihre vollftän efung 


Noſen 8 billige Sträucher. 


ofen von 24 fr. bis 1 N mit fhönen Kronen, tu der 


en und beiten Altern Sorten. Eprdon- und Zwerg 
u: — außerſt * gewähltes Sor: 
Eur IR, sche kräftige Exemplare, * 
aus 


jur Tapitultur, Zier Straucher fm ben beiten 
en ver Hundert 05 fl 
Das Elablifjement en — & ferner zur Ueberraßme 
der Art von Anlagen. * anſdlãge 2. Plaue Sy 
NB. @remplare, die ni — en, werben, wenn es bu 
meine Schulb geſchehen, —* it erfept. 









* ded Nerven: und Zeugungdfyftemd. 
Würzburg, den 3. Rovember 1868 









Föniglices — 





Schwmerl. 
Bekanntmachung. 


Die Jagd auf hleſjger Markung zu 19 Ta erken mit 
300 a N irb s er 


oh den 2. Dezember l. 38. 
Nadhmittags 3 Ubr 
en Ran, auf ren Jahre, vom 1. Jannar 1869 


i 
Allen, 8 er En 
—— — Borftehet. 


24 Hr @ine gut ei 
er 2* irth 
Bi aft mit gro 
. im der Ka 5) 
Gigarren: reg 


bei der Stodtifge, vis-a-vis 
Gai& Siearrt 















Schmidt:-Deines 
HBanbeldgärtner, ’ EB — 
Frantfuri, Röberberg Rr. 61, He 












@ataloge iind gratid in der Erpb. zu Haben. 


Ammobiliarverfteigerung. 
Zufolge nn Auftrags verjteigere ib am 
Greitag den 8. Januar 1869, 
ormittags 11 Uhr 

in meinem Amtsaunmer bad neuterbaute Wohnhaus Nr. 255 im 
3. Difirikte, neue Nr. 3 in ber Slod-ngalie hier, einen gewölb⸗ 
ten Keller, 6 Heizbare Zimmer,  Küden und fonjtige Räm- 
lichteiten enthaiteud und auf FOOO fl. ge verthet gegen Baar zah · 
lung nach —** ber geiegliden Beſtimmungen unter ben an 
der Tagfahrt befannt zu —— ehr 


Arzburg, 7. Nowember 1868 
Sutb, ! Notar. 


Bferdverfteigern 


[eier Dr. Röppen wirb zu 
ufen geſucht. Bon wem? jagt 
bie Erpebition. 


II — — — 

364) ine Finderleie Familie 

Ir ein kleiues Logis vor 
2 Zimmern, Kilde ıc., womdg: 

lich ger ber Stabt. 
NER. In dev Erv 


Zu miethen 
wird geſucht bis Febr. 
ein Laden mit La— 
— in einer 
a Lage. Näh. 
in der Erped. (368 





26) ne 


Talglichter, 


ub —*8*8 Bes a. * —— erden i ® 10 —— — unb 

2 werden a Hofe Der alten Stalerne ugpferde verſte igert. I bermie en * 

⸗e ⸗ —— — Sußla. 
Bekanntmachung. —— Fin Meopiver (Hin 


glei ober bis 1 ember 
Die mit dem 31. Deiember d 6 pachtlos werdende Jagd Inc Goliben — 
aut bieſtget Matkung, in 2142 Taaw. beftchenp, ſoll am in ber Exp. 1373 2a 
Freitag den 20. Movembrr e. früb 9 Uhr nn 
auf weitere 3 Jabre in 2 Nagdbdgn unser den normalmäßigen | g74) In bet Mühe des Mart | 
Bedingungen auf dem hieſtaen Rathhauſe vwerpachtet werden, tes Sim Je —— 


wo;u —— — ERS ginen} 
Sommerbaufen, den 2 tober ad Hi —— 
ELSE 
Grumdftüd-Berlanf. 


die Marktgemeinde-Bermaltung, 
5892 4) win Grundjiiid mit 


Huügelfchäffer (24) 
Mehlverkauf. 246) un Brunpte ai 

An der Schrannenhalle wird immer ein ausgegeichmeres [eratedigenr Orunnen, Im unmirtel, 
trodene® Mebl von Zir am au den billisften Preiſen werfauft barer Raͤhe ber Eiſenbahn ge 
und wir? eim gechrtes "Bubli um mrie vem Bemerfen freumdlichk legen, tt Sofort zu verlanfen 
eingeladen, daß jede Beftellung franfo ins Haus befördert wird. | — Der Play rignet fi ganz 
Ahtungsvoll 0 bejonberg zur Anlage einer Mei 


nen Fabrik, ſowie auch ala Lager: 
J. Bei bit. ober Bauplap. Rip. id, Erp. 


te:-laber), und ein Herru⸗ 


„ beionbers--für- Bolt» 
b bt: nitete paſſend, iſt billig zw 
verfaufen. Näh. in der Erp. 


382) Für einen &emerbichüäler 
wire em ein Inſtruktvr griuät. 


ei Sädler ! ıd8 fein, 
rüde. ae 


Fin Präftiger Junge wird 
geiuht bei 

chenbach, Schreinermitr. 

Kranziäfanerplak Pr. 6 nem. 


378) Am 1. Difte., Semmeld- 
ſtiahe Nr. 34 in eine Par: 
terrewobnung nen 2 Zim 
mern, Kühe ꝛc. ſogleich zm 
Beziehen zu vermiethen. 














Crinolinen und Corjetten 


zn außergewoͤhnlich billigen Preiſen empfiehlt 





— — — — — 


Meß⸗Anzeige 


für 


a Damen. 


Um mein brbeutented En-gros-Lager neuefter und 
änkerft follb gearbriteter 































” 
Berliner Damen Mäntel 
zu raͤumen, verfauie von beut> ab auch im Einzelnen zu 
nachſtehenden En-gros-Preisen: 
2% und bun’elbraune Velvur Jaquettes 8 fl. 
able: und Ericot:Paletot, fonftiger Detail- 
Breis 144 fi, hir g—14f 
Monveauted von biesjährigen Mantelets in 
allen Kerben und Garnirungen von 12 fl. an. 
Eine bedeutende Parthie Hacken von 3 fl. an 
H. Fürstenheim 
aus Berlin. 
Zur Meile hier Domftraffe 37 im Haufe 
des Herrn Fränkel. 
bitte, um Irrthumer zu vermeiden, genau au 
bie “ meinem Eingang befindliche Firma zu re 
EDS] 2 2 092 22 
u Leite wichtige Anzeige für 
Damen jeden Standes. E 
se. Nr.35 Domstrasse Nr. 35, we 
im Laben des Kern Wolf, vormald Nenert, cbener Erbe 
—— ti —* Uften, foliden, ſtamoſiſch i D 
die prachtvollſten, ſoliden, franzoͤſiſchen, angefertigten Da⸗ 
menkileider, Unterkleider, Unterröcke in den feinſten 
Stoffen und geſchmacvollfien Beſaͤhen ſollen Verhältniſſe und 
Umftände halber für 50 Vrozent unter dem Werth verfauft wer. 
den. Jede gebilvere Dame wird beim erſten Anblid einichen, 
daß bier feine Warktichreicrei vorliegt, ſondern auf die Wahrheit 
des Gefagten beruht, und bitte, da der Verkauf bis Samftay 
Abend dauert nütigit Rotix zu nehmen, va Allee aufgeboten und 
jedes Opfer beüglich wer Preiſe gebracht wird. Das Magazin 
iR bis Abends 6 Uhr auf. 
Franz Joseph 
aus Wien mb Berlin. 


Neue Orangen u. Citronen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Büdinge zum Braten u. Roheſſen, 


Säringe, Kapperdan, Sarbdellen, Stodfifche und 
Zittlinge wieder in friiher Eendung empfangen 


J. Wachter am Fiihmarkt. 


efauntmacung. 
In der Verlaſſenſchaftsſache ver Elifabetba Wieſen babier 
wirb die Berfteinerung der Wobilien morgen 
Freitag den 13. d. Mte. Rachnittagd 2 Ubr 
in ter erblafjeriichen Wohnung torigeiegt 
Würzburg, ven 12. November 1868 
Grisim, l. Notar. 





4 Bortiel. im 3 Abonnement 


G. Lochner. 
Stadt-Theater. 


Donnerdtag, den 12. Non 1868 
Abonnement suspendu. 


Böfe Jungen. 
Schaufpiel in 5 Alten von H. 
Laube. 


Freitag, den 13 Nobr. 1868. 


Don Juan. 
Dier in 2 Alien von Mozart 


warne hiemit Jebermann, 
meinem Sobne Michael we 
ber etwas zu borgen, nod zu 
feihen. indem ih tür benfelben 
keine Zablung leifte, noch irgend 
melde Verantwortung üb:r: 


nehme 
Barbara Zreutlein 
von Thüngerdhelm 


Zu vermiethen. 


391) Ein ſchoͤn möhlirtea Eck 
zimmer ift pro 1. Teremiber 
mit 1— 2 Betten an jolibe Herrn 
zu vermiechn Näb. in ber Erp. 


392) Ein elegant miblirtc® 
Zimmer iſt in der Nähe des 
—— im inneren Gra⸗ 
en Mr. 53 im 2. Stod fiünd- 
lich zu vermicthen. 





ein beigbares, möblirtesgim 
mer ſogleich aber bid 1. De: 
zember an einen foliben Herrn 
zu vermiehen. Näherd Eb- 
radperftraße, neue Nr. 7 im va⸗ 
ben zu erfragen. 


389 20) Ein neu 's Bett, 
eine Springfeder : Ma- 
trage und ein neuer Daı 
menwinter Mantel find 
aus Auftrag billig zu 
verfaufen. Peterpfarr: 
gafle Mr. A nen. 


394) Mainzer Kraut it 
Freitag und Samätag zum letz 
tenmale auf bem Bahnhof und 
Marite zu haben 


396) Ein junger, ftarter Burfche, 
dem bie beiten Zeugniſſe zur 
Hand ſtehen, fuht eine Stelle 
ald Hausknecht oder Und 
laufer. Näb. in ber Exp. 


398) ir früherer erg ie 
der bie Behandlung des Bleres 
verjicht, wird zum fofortigen 
Eintritt gefucht. Räb. in ber Erp, 


393) Eine Beine Parthie 
Muflt wird auf Kirhweih 
geiuht Mäh. in der Erp. 
395) In ber Nähe bed Mark: 
1.8 wird cin Keller ober Ge- 
wölbe geſucht. Nah. Erp. 













we: Abends 


397) In der Hörleindgafie ift be 


Ge —— 


Gesellschaft. 
Cigung Sam — 
1 
Mitihellungember Herren: 
Fr und Ginger. , 


Ludwig Band’ 


Brauerei, 
Morgen jFreitap, ben 19 
Sarmonie-Mufit 
von einer Abiheilung be& 

9. Infanterie: ten 
wo zu ergebenft eingelaben wirb. 
j 


Biebergau. 
An den beiten ent 


Sonntag, ben 35, 
6. 58. 


ausgeführt von einır ſchon 
hier bekannten Muſitgefellſ 
aus Orb 


u 
guſe Speiſen und Ge⸗ 


tränfe in beſtens gelorgt. 
Hlezu an ie „ 


Johaun Strobe 


*aſtwirth zum Stern. 


384) Eine gefunde Hmm 
fugt Stelle. Ni Ep (de 
Ein kräftiger Junge lan 
die Schreinerprofefiton gründkid 
erlernen. 2orenz Bentu 


' —— omer Schul⸗ 
e 


298 25) Im 4. Dikr. Rr. 5 


vis-a-vis ber proteftant 
Säule, ift ein idön möblirteh 
Zimmer an einen foliben 

ſo galeich zu nermiethen. 


3A) Ein neues 


ift febr billig zu _verfaw 
fen. Gerbergafie M 
15 nen. 


Getrante:. | 
In der Pfarrk. zu Sf, Burtark: 
Johann Albert von Ho 
Zimmermann bahier, mit 
tenger, Delonomentodter 
olbbad. 


ber prot : 
lee & Bar 


geſelle dahier, mit 
von Berdbad. 


Geftorbene. 
Babetta Hecht, Schneibermeis 
fterögattin, 541,3. — U 
Margareipa Brümmer, Ga 
wirthälind, 16 T. c. — © 
fanna Dito, Gadträgerömitt 
53 J. a — Sufanna Tropo 
Arbeiterälind, 6 M. a. — 
ria Göpiert, Taglöhueräftnb, 
T. a — Apollonta Stieh, 
big, 42%. a — Frledrich He 
autese, Forftmetiter, a 0. 
Margaretha Eberlein, 3'/, M. 
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THE TH HHHHHHH : 
J. Georg Lochner, 
} IMarktolatz vis-a-vis der Marienfapelle und dem 
z Todes-Anzeige. . ENTER weigen Samm, — 
Heute Ra:b mach längerem Leiden Herr Forſtmeiſtet Bid eig. Sagen In mi’ u nQandern, 
* 7 erbefaß, engl. und franii_ ESpitzen, Blonden, 
M  Weicheich Nebel .. Aa ee at 
Ach, . q 
+ Diele Trauer botſchaſt theile ih nur auf biefem Wege «) empfeblende Erinnerung und bittet um geaeigten Zuſpruch 
FE unieren Berwandten und Freunden mit yes sr (Er Er SERIE © 
MR üriburn, den 11. Ropember 1BB8 5 Bekanntmachung. 

! r A. Uebel, t Ber-Amts-Aficfior in Uffenheim « 0 Hacke mir Er gechrten Eh Sr * und Puhlikum 

N jdeliger Stadt meinen Puppem un eiiwaarem: 

ı& via #9 0 9 00 0 9 © 9 9 9 9 9 + + + + Pan I enpfhete Ccinneruns Ju Beige 

i tungs voll 

“00.0 0 940 00 99 9 99 99 + + + Ludwig Wohlfarth, 

N * D ks ® Lürfgnerhor mit Firma, 

'aG anksagung + 

Im) > ‘ 

5 ® Kür die fo ! eberclle umd ebrenbe Theilnahme bei der © z Berfteigerung. 

© ÜS Berrvigung und dem Zrauergetteßbiente Dee nun in Gott ON, „> Aultzage des fal. Stapigerihtes verteigert ber Unter» 
PR runenten Krau Pe] eihnet: am Donnerötag den 19. November Nach 

4 Amittags 2 Uhr folgenze, im 2. Diftif bei Herrn Goms 

+ Auguste Eleonore Meyer, RD milllonie Manz aufbewahrte Möbel: 4) einen yolicten Kleider» 
* Schneidermeift-rs Gattin Fylihranf, einen Raunig, ein Fanabee mit blauem Weberzuge, einem 

._ ff} jagen ihren inniaiten Dart i ; ) bern tue mit 6! *c eine tie rare ar el 

er mit drabmen, eine ommede von u umbol,, vo 

382 die tieftrauernden Sinterbliebenen, BZ dige Betten mit Beuſtadt, einen Meiderfhranf und 2 Rats 

EDNKHKKMILHICHE NIKI IE IE PSP tiiche, einen Heinen Tiſch und einen Stuhl, 7 verſchledene Bilder 

‚3 * —— a —— 2 Tiſche * ö —* 

—— Po; Ari ein volfändiged Bett mir Beltſtadt, einen KHüherihranf m 
z Zäri Se a —* Aal, — Blasauffag, wozu Strihöliebhaber eingeladen werben. 

7? Häringe, Brat: und Roheſſerbückinge, ruf. Sar- Georg Schmaufer, Zarator. 
Dinen, Sardinen a lhuile, nebit &damer, Che⸗ EEE TE SEE I 
jter, Amanda, Neufchateller, Schweizer Kräuterz, Bekanntmachung. 
Varntefan: und pri $ J Der Bürger und Bädermeifter Franz Gros von hier bat 

e “ elle — F ma 6 mmentgaler u, Limbur ſich um bie Conceſſion zum Betriebe einer Wein: und Speile» 

ger! mpfieh wirthfänf angemelet. a 

ies wird mit erken befaunt ‚ ba Eim 
j Joh. Schäflein, wendungen und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen —2— 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, [Bender yet on eig —— 
| NB. Aud ijt eine neue Sendung ruf. Ga-| ° — Er ——— J 
I viar, vorzüglicher Qualität, offen und in Fäß— Der rechokundige — 
ı den von 1 Pid. eingetroffen. Dr. Zürn. 
7 Amend. 

: i RE 7 
Egmonder Schellfifche YAusfchreiben. 
“5 treffen heute Abend friſch ein bei : —— —— am den Radios der — *— 

- 1. 38. benen Anna Maria Borndean, mıedswiltwe, 

*4J Andreas Lirsehten. * ee 

—* NB. Während der Winterſaiſon erhalte ich Bpnnerötag beu E Degember 1.38. 

NK. ; x — ze Ar SR ermitta 

ir jed ev Woche friſche Sendung, direkt von |zapier anumelten und gu begründen Sei Vermeidung der Nicht- 

2 der See, serüdfichtigung bei Vertheilung der Rachlapmajle. 
D Bilchofsheim, den 6 „November 1868 

= Gervelatwürijte in feinjter Waare friſch angekommen, Königli es Landgericht. 

nz empfich!t edner. 

’ Peter Metzuer Sohn Dperbuber, AR. 


= Friſche Oſtender Auſtern, Schellfiſche, Bück— In dem Hu des ke Be — dahier 
jeler S werden am 23. Ylovdember, r orgen® anjangend, 
„ Ge zum Braten und Kieler pP otten empfiehlt verſchiedene Mobilien, als: Porzellan, Gläjer, Bine u Uhren, 
Fr Anton Minoprio. Zijche, worumter mehrere ſchöne einaelegte und wertimoll: find, 
u — —— ein Brian, gg — ——— — 
vier Sopha's mit Stühlen, Mehllkäſten, Weinbutten, kleine 
— aber 6 BER Messe Br Ei cal On Byte vn 
# * en baare ee ea: 1 Zwei große Kleider: — verſtrichen, wozu Liebhaber hiemit einpelaben 
1" 8 ſchraͤnke, 2) eine Bett elle, 3) ein Kühenihranf mit Glas— 34 
7 = aufjag, 4) amei Tide, 5) em Kochofen, 6) ein — Kibingen, den 10. Rovember 1868. (38) 
Handmwagen, T) eine Helenprefle, 8) eine mittelgroße Hobelbanf Die Erben. 
mit Werkzeug, 9) eine Heine Hand-Drehbant mit volltändigem|354) Cine geübte Mäberin, 347) Ein möblirieß, geräumige: 
Berhjeug für Holy, Eiſen und Reffing zu drehen, 10) eme jehr [melde in Hänfern arbeitet, wird Zimmer Re % ver 
gute Spigfugel» Buͤchſe mit Zubehör und noch Berichiedenes. fofort geſücht. Näh. Exp. miethen. 2, Difir, Rr ne 


4 £ Semmelsitraße Dr erft ei g erun g. 
s 
— 









Maya “endan, 







fh * 9 
Schuſtergaſſe Mr. 4, empfieblt fein wohl ſortirtes Lager in 


Multons u. Flanelle]| Backen: & Damen-Beharps & 


Lamas & Finette hun, Fichus, 
in weiß unb bunt, Kleider Stoffe, weißleinene 

























fomie ächt farbige Ta ib entücher, 
Flanell-Hemden, Tattune & Pigues, serer BiNÄgf zum Bnsnertauf 





Shiwis & -$hawls. ' 


En gr & en detail. 
Sehr wichtig für Spiegelhändler! 
©. Kugel, Spiegelfabritant aus Fürth, 


verfauit wegen Aufgabe feines Fabrik Geihäfts alle 5 f 
Spiegel, 3O Prozent unterm Fabrifpreife. TER ER 


Bude port der Weiner’ 
in ber Domſtraße. ORdaRE ihre Bufondlung 







— |, 2 





Danksagung. 
Für bie warme und zahlreiche Theilnahme während. 
der Kıankheit. bei ber Beerdigung und Yen Trauergot 
teßbicnfle umjeres lieben Gatten und Vattit, 

des Herrn Privatiers 
Adam Neppenbacher 
erftatten wir ben herithtten Dant, 


Würıburg ben 11. Nonember 1868 
Die tieftraneruden Sinterbliebenen 












Mr. 6. Rr. 6. 
Die legten Tage alles zur Schwinfurter 
Seifenbube im Fee Sof Mr. 6. 

Zum Schlug ber Meſſe 6 Pfd. gute trockne Lang- 
—— — 

Mur im Kürſchnerhofe vor dem Saufe bes 
Herrn Bieger. 

Mey & Losen. 
Mr. 6. Mr. 6. 


Für Feldgeſchworne 


Tagbücher un Ziguidationen nah neweiter Borfchrift 













—— — 
zur dleßjührigen Fürther Kirchweihmeſſe. 
Seuchen: Warır, lies nur mal dieſe Annonce, alles ſpottbil⸗ 
lig, da gebit Du doch auch mit zur Echweinlurter 
Seifenbude bei Hrn. May und Böhm auf der Meſſe? 
Marie: enden, ich geb nicht mit, haft Du denn nicht im 
Tagblatt geleien, das J B. diele für Acht annoncirt⸗ 
— 4 —* u ——— gelbe —— 
iſt und raßpieidbefnah wemicher Auseinanderfegung — 
21 Lotb Waſſer und Schwerfpatb und find zu baben bei i u 
bios AN 2otb wirkliche Seife enthält, ſonach Earl Scheiner, Litograph in Würzburg, 
das Pfund Ecıfe auf 35 Pr. zu ſtehen lommt? Dominifanergafie Rr. 16 hinter der Adlerapotbefe 
Lenchen: Marie, ich bol Dich nicht ad, denn weißt, das Erüd: EHE 
en feine Seife lönnie unſern Herrihaiten theuer 


en Ne N 
mer Ausverfauf, jehr zu beachten! 
Wohnungs Veränderung. |: Fi: wein Kara m helm Apollermnanen eh 


Unterzeichneter mohnt von jekt an wieber in feinem vor: wirkten, geſtrickten und gewalften Jacken, 


kergehenben Quartier, Reibeltägajie, 4 Dijtr. Rro. 147, neue Hoſen ze. ꝛc. zu berabgefegten Breiten, ımm hieburch vollend® 
ro. 8, und bemerkt, daß ale in ſein Fach einſchlagenden Ar aufjuräumen 


beiten auf dad Beite und Pünftlicfte ausgeführt werben. Anguſte Metzger 
Johann Zeniner, Faäbrikäntenwittwe aus Dinte AT vor dem 
2%) Cchreinermeifter. Haufe des Herrn Wittſtadt, vis a vis dem 
Wohnungs Veränderung. SMARFOUNEN. ” 





temit beebre ich mich, ergeben ft an daß 5 meine 
feitherige Bob « ermeriigelie. i en, und eine 7 
anbeıe in —— MIT Ha. Indem ich Casino. Lieder kranz. 
meinen mertben Sunben für das mir biäher gewordene Ner-| Samstag, ben 14. Rovember | Samätag, den 14. dB. Mts. 


trauen beſtens banfe, bitte ich zugleich mir bäffelbe aud in s 
meiner neuen Wohnung ſchenken — wollen und zeichne BA L L BALL 
Achtungs vollſt in den in dem Lotalluaten der 
Joh. Adam Wolz, Herrenkleidermager. Dr. Warmnth'ſchen Säälen. — 
26] Feiſchbankaaſſe Rr. 47. Anfang 7!y, Uhr. haha Kürten — 


367) Eine große Krippe, 20) Ein angehender Taper Dahier wohnhafte Perſonen | Montag den 9. und Donner» 
ſelbſt für A Riihe gerigner Jjiergebälfe findet (ofärt Ba, bürfen nicht eingeführt werben tag ben 12. von 8 biß 10 Uhr 


iA zu verkauſen tm 1. Difir.fernde Beihäftigung bei; Frembe mollen ihre Eintritis: [in Lokale in Empfaug genom= 
Ar. 332 hinter dem neuen Ham Grunbel, |!aıten vorzeigen.} men werben, 
Säulgebäube. Taprzter. Der Vorstand.) Der Ansihuß. 


Drud und Perlag vn BonitatW}auer in Mürsbnre. (Men Beilage.) 


Beilage zu Nr. 272 des Würzburger Stadt- nud Landboten. 


. he . \ ri AN . ch * —* 
Min rn ht fe ne 





{ 
Ad 
4 

d 

J 
J Waaren zu 


Gerhberiicher von Double, 


Pan MP he A he 


=— u -— WW DIE WESEL HL TEL 
AA a nn Since un N 


..— 


— 


andid 


als Gla 


Ä rn rn en — 


DES Herrenfleider! Herrenfleider 


im Haufe des Herrn W. Cahn S Eomp,, Bomftrafie 31, 31, 31, 31, eine 

Treppe boch, werben noch die legten Toge der Meſſe, um tüchtig zu räumen, bie 
abelhaft billigen Preifen verkauft. Befonders made oufmertjam auf Win: 

Nattine & Flocoune, Winterauzüge in ver- 

} fhiedenen Stoffen, Schlafröde, Anabenanzüge, 

JNur im Baufe des Berru®. Cahn S 

Achtungsvoll: 


— 


A nn 


- w—_———ni.- 


oppen u. f. w. 
omp., Domftrafe 31. 


J. Stein 
aus Berlin und München. 


— ae UWE 


ge; 


.mnm—... 


—_ —— 


Einem hohen Abel unb geehiten Publikum bie ergebenfte Anzeige, daß ich die hieſige Mefje wieber mit einem wohlafjortirtem 


u 


‚ Bafdleber-, Dämifche, alle möglihen Eorter Winterhandschuhe, tine gıofe Auswahl elastischer Ho- 
nebft wildiedern 


Lager 


er Unterbeinkl eider bezogen tabe. 


Soeben augefommen noch eine Parthie Glace Bandfchube 


für © 


amen Das 
Mit der Zufigerung reeller und prompter Bebienung bitte id mm zablreiden Zufprug. 


Johann Sirasser aus 


Saar zu 30 Er. 
Zell: in: Tyrol. 


Die Bude befindet fich wie immer Domftraße, vor dem Haufe des Herrn Leſch, Sattlermeijter. 


„Helvetia“ 


Schweizeriſche Feuerverfiherungs-Gelellihait. 
Bir beehren und biermit, öffentlich zur Kenntniß zu brin⸗ 
gen, daß wir dem Herm 


Albert Angerer, Kaufmann in Aub 


bie sah ber Selvetia, Schweizeriide Feuerverſiche rungs 
Geſellſchaft, für den Umfang des Bezirks amles Ochſenfurt und 
uffenheim übertragen haben, und bitten ſich in allen Ver ſicher⸗ 
ungsangelegenheiten an denſelben auf wenben. 
Münden, am 7. November 1868, 


In Bollmacht ber Helvetia, Schweizeriſche Feuerverſiche rungs· 
Geſellſchaft 


die General- Agentur: 
Wilh. Flossınann. 


Mi Beyug anf obige Anzeige empfehle ich mi zur Meber 
nahme von Berliherungen, unb bin jeberzeit gerne bereit bie 
ewänfäten Aufihlüfie zu eribeilen, umentgelblich bie Antrags: 
wlare abzugeben und für Ausfertigung ber Policen unb 
ung ber geesligen Vorſchriften beiorgt zu fein. 

Die Geſellſchaft verficert gegen Feuerſchaden und Blitz⸗ 
ſchleg: Häuslides Mobiliar, Waaren, Maſchinen, Fabrikge 
rärhihaften, Bich, Ernteerzeugnifie, Adergeräthe, überhaupt alle 
bewe enftände, Ebenſo verſichert dieſelbe auf Mer: 
langen u Gefahr ber Bas: und Dampi-Erploflon. 

Die Prämien find feſt, fo daß unter feinen Umftänden 
Nach zahlungen zu leiften find, 

ab, am 10. Nonember 1868, 


Albert Ungerer, 


Agent ber Helvetia, 


362] £ 
Schweizer Fenerverigerumgd Geſell ſchaft. 


— des Agenten genannter Anſtalt, Herrn ige 





Danffagung. 
Die hieſige Gemelinde hat von ver fehr verehrlichen Mün- 
chenet ⸗· Aachener Feuerverſicherungegeſellſchaft in Münden durch 


ſchlaͤger Trembs zu Volkach, eine Drudieueriprige mit Auges 
hörungen zum Geſchent erbalten, welche bei ftattgehabter Probe 
als fehr ziwedentiprechend fich bewielen hat 

Die ungerfertigte Semeinteverwaltung, fühlt ſich dringend 
verpflichtet, ihren freudigſſen Danf für diefes wohlwollende ſchoͤne 
Geſchent hiermit äffentlih auszuipreten und dabei bie ganze 


+] Unftalt, deren jenensreihe Wirkungen längjt alifeitia anerkannt 


find, für Jedermann in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
Untereijenbeim ben 5; November 1868, 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Zmling, Vorfieher. 
Sp Bsalter, Übepfleger. 
. Dot. Pfilter. 
Georg Amling- 
eter Apfelbacher. 
fpar Freibert. 
Gevrg Biener. 


Anerkennung. 


Eine meiner Kühe hatte mit dem Futter eine Stopfnadel 
verſchluckt moturd fie erfranfte und getöbtet werben wußte. 
Da num wein Wiebftard beim Pfälziſchen Vieh Vers 
ficherungs Verein verfühert iii, To murbe mir heute im 
Auftrage der GeneralAgıntur in Würzkurg burdh deren Agen⸗ 
ten. Herrn Kalpar Schreiner hier die Enthäbigungäfumme 
prompt auäbezablt, was ih hiermit öffentlich anerkenne unb bies 
fen Bereim ben Viehbeſttzern empfchte. 

Unsleben, 9. November 1668.. 


Guftav Frhr. v. Habermann, 











HEREIN] EIERN ———— 
Alle Sorten Stantd-Papiere 
und Anlehens=Loofe, 
Nianpbrieie, Eiienbahn-Altien, Koupons, Wechſel auf alle 


twläße Amerifaß bei 
r Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
. Incaſſo · und Wechſelaeſchaͤſt 


Freiburger 
Staats-Prämien-Anleihe. 
Der Verkauf der Prämien - Obligationen 
© ist von allen Regierungen des In- und Auslandes & 
gestattet. 
hi Die Haupt-Gewinne betragen Francs 60,000, } 
J 50,000, 45,000, 40,000, 35,000, 32,000, $ 
J 30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
J 15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
ı 1000 u. 8. w. 










> 
in allen Sorten der’ Handlung chinesische: 
Thee und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronneteld in Frankfurt am.!f 







Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht, ĩ 

i Beginn der Ziehung am 415. Novbr. d.J. 
Nur 2 Thaler 4 

kostet ein wirkliches Original-Staats- Loos, 
} (nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
4 solche gegen frankirte Einsendung des Betra- } 
es oder gegen Postvorschuss, selbst nach } 
en entferntesten Gegenden von mir versandt. ® 
Es werden nur Gewinne gezogen. —* 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- { 
listen sende ‚meinen Interessenten nach Entschei- 
A dung prompt und verschwiegen, F 
an Jede Bestellung auf meine Original- f 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach fi 
durch die jetzt üblichen Postkarten # 
machen, 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
ee an scheeigebi 






su dep Preisen des Hauses in #'rankfurt a. M. bei 


. Carl Knobel, 


am Kürschnerhof, 


ferdeverfteigerung. a 

366) Am Sams tag den 14. Movember früh 10 
Uhr wirb in ber oberen Hofpromenabe ein ſchweres, fehr gi 
genähited Zugpferd verfteinert. 7 
Der pfälzifche Vichverficherungs:Berein. 


Meinen werthen Kunden. IE 
Um Re f f erf i ein ? 
Nermfeifen zu ven Dinianen Mielm. 1 (0 meine Bet [B 
5 Pfunb Aſchenkernſeiſe 1 fl. 
51/, Pib. Kernfelfe 1 fl 
54/, gelbe Seife 1 $: 
6 ; arg Pechle fe 1 ft. 
eier ılt —— felue Mandel und Cocus 
m I ’ . 1 
ei . 14 Er., fein ümerie jehr billig. ıllı r 
Wie a, wi (cr Abm Flrare Dem Derfe de Billige Photographien 
*— Roſenihal, ſondern bieiedmal vorm Haufe des Herrn dad Dutzend AS Pr. 
oſenthal. find 7 — —. —— 4 
e Ueber er ımleren te en ort eier 
KHK. Seidlein Kirn, baben wir einen Theil der Photograpkien in Weufter- 
‚aus Schweinfint. a unb — a in unjerem Laden aufgelegt. 
ir biit eſuch. 
Bekanntiaachung. — FW Stu ber'3 Buddantlung in Würzburg. 
Zur Zahlungder Martini 1868 verfallenen Boden: Sterngafie Nr. 4, 
es des Staatd und der Ablöfungsfafie werden für 
e Richtigen biefiger Stadt folgenge Termine anberaumt und Beier vr Ode 























zwar: — In der Verlaſſenſchaft des Oekonomen Fohann Herrbach 
für den 1. Diſtrilt; inert ber mterart . 
Dienftag, ben 17, November L Is. — —— verfteigert ber Unſerzeichnete zufolge gerſchtlichen 
für den eift: reitag den 20. November d. Ns, 
Mittwoch, * ug Rovember L 3. Breitag Nachmittags 1 Uhe J⸗ 
eben ‚Reit: bem Hi Rat dad zu bi I t 
Donnerſtag, den 19. November I. Js, Brge De hend ——— —— 54 
—— ee una Az 3 Bernie, Ta 
Freitag, * den 5 DEM . Is Em ng A 10. November 1868, 


Samftag, den 21, November I. Is. einbard, 1. Notar. 
Hiebei wird bemerkt, daß Zahlungen nur Bayeriſche Hypothelen- & Wechſel⸗Banl in München 
Vormittags von —12 Uhr _ ay 
vorgenommen werben, fowie, daß nach — Ber Feuer: Berficherungs: AUnftalt. 
erptioneiermine gegen die Zahlungsfänmigen mit den Der Unterztichnele Bringt hiermit zur oͤffentlichen Keuntuiß, 
geiehlichen wanntmaftenein vorgegangen werden wird. | hai ihm eime Agentur ber Anftalt für ben Umfang bes E. Be: 
en 


ürburg Rovember 1868. sirtdamtes Odjenfurt übertragen wurde und empfiehlt ſich zur 


Önigli : Vermittlung von Verfierungd- Anträgen auf beweglide Gegen» 
Röuigliheb Gtabtr — ftänbe kan Zufiherung billiger Wrömien und prompter Ent⸗ 


— im Falle cined Brandes. 
1. Difte. Ar. 183]314 36) Eine Manſarden; 





ub, im November 1868. 


Küde, Kelier undblalen Erisrbernifien, befichend| 3a Bankagent. 
peicher vom 1. Dezember bislaus 2 beisbaren und 1 mh; — —— — — — 
Lihtmeh zu — kann haren Zimmer iſt ſogleich ober | 370) In einer Faͤrberei wird 1366) Fin Büttner, ber auch 
auch m ängere Zeit vergeben] bis Ziel a u vermiethen. | fogleih ein Mabchen zen | 
wer a er Erp. 


299 3b 
ä ci Wohnung von 31Wohnung, ganı men, mit Carl Rottimann, 
ern, 


mit Pferden umugehen ver, 
fieht, wirb geſucht. Näh Epg 


Apretiren geſucht. Näh. Erp 
Drud und Berlog won Bonitas:Bauer in wi kurt 





@ubergi 100, 
a ee ek one Mich 
15 m iM. un. w7D, - 

Boni, 


de zůglich bei 
uw 








Babnzäüge u: 


Gerne, ER 
Bu Ran an — m BE REN 


u, u. 7. at N Kb. = 8 W— 
re en il —— 


wur, 
J = 
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15 


Antunftson Bambres: Shneih SL. 


Abi. Tat SH. IHR Früh u 1 OT 
et NEM a 
25 m. . Shui). 5 R. bo R. 












Würzburger Stadt- und Yandb 
— — 


„Abgang na Heidelberg: Sämeg 8 
—— —— 














15 MR, 124.30 M. Borm., DIE 
51.30 9 Rad. u. 6.0 208 















gen 
. erertur 
2 Kntwaft sapeiheibn —e— 7 





wel Een nude £ ee ⏑ 

5 alu, . 2 = 0 Le —RX 
KU. OD, hl, #11. AOFR. Sach, u.5 1. een us Sa, Bam. Fat, 10m 
mp nghlnintieun — — 
10 a a nn De a ir * * ur 
SEE —— tr —— 
—5 Freitag ben 13. Ro Ngfter Jabege 


* Aus dem Landrathe. (Forfegung) In der 5 

Ei gung vom 11. Novemb’r zeferirte der YonbrattBiekictär 
Ev v. Thuͤngen Über die Regſeru aBnorlazen, „ben traber» 
u betr.” Zeine Ausführungen ın längerem Bortrage Bingen 
dahin, daß die Muigabe , die bein Paubrathe Mm biefem 3 re 
Bbliege, arme zweifache fei: 1) Der Kandrath babe über . 
VILS 1 die Verpeilurg von 14000 fl. aus Rıcißtenbs zur 
Unejtügung bilfsserürftiger Diftritie das Recht ber Beſchluß · 
ſſung ; «% ſtehe ihm hier das Rest ber Bewill gung und ber 
irften Emairkang auf bie Veriheitung zu, während berfeibe 
werten Punktes, näumlich ber Veribeilung von 
sntralfondd nur eine gutadtliche Stimme ab u 
Diefe Trenwung beziehe ſich aber mır. auf bie 
Beisinbiafjung; bei der Prüfung wmüre man beide Vorlagen 
malen, um ein llares Bılb über dic brabjitigten 
nterfiößungen zu gemirnen. — Radıbrm Referent auf bie 
Tabelle über "ic wertheilung ber 14U00 fl aus KRıeläfonds 
dingemwichen , fomie über bie Veriheiluug ber 27000 fl. aus 
Eentraljonts und die darüber yon Seite ber £. Me ierung beir 
— — Motive erftstter hatte, untechreiteteer bie träge des 
usſcduſſes der Benchmigung bed Plerumd Die vom Aus: 
uſſe begutagtiten Anträge hatten mur bezüglich ber von ber 
f. Regierung vorgeſchl genen Vertbeilung unbedeutende Abän, 
derungen im Auge: ſie mollten bei Haßfurt und Amorbad) 
— ber ſie treffenden Quoie aus Ricisſonda einen fleimen 
Abzug und diejen rebft cinem Theile der Rejerve anderen in 
Beiden Tabellen nicht bedachten Diftrikten zuwenden, nämlich 
— wofũr ein Autrag des Bertretird vanbr. Frhr. von 
ruchſeßß, und Wieſentheid, wofür gleichfalls ein folder von 
Landraig Aug Ebenauer vorleg, fomi. Fuerborf und Aub — 
Zunaͤchſt befiagten fih bie Landrätbe Stumpf und Ebert 
er barüber, daß ihre WVezirte Würzburg und Dettelbach nich 
dedacht ſelen — Hr. Regterungsiath v. Steffenelli bebı 
bie ſtreuge Serechtigkeit und Billigfeit hervor , welche bie fl. 
Regierung bei der Bertheilum geleitet babe. — Landrath Bau 
man erhibt fh gegem den Mbitrich Bei bfurt unb ent 
mwidelte bie ungewoͤhnliche Belafıung ſeines zirkes, ber in 
manden Thellen nıztd weniger als wohlbabend fei, worauf 
Referent erwiderte, der Wohlnand des Bezirkes Haffurt fei durch 
Ratiftifge Ziffern längfi dargetban, was Landraıh Baumann 
kur con ber Zeit sor 16 Jahren und weiter zurũck zugeben 
Bill. — Landtath Braun mil für bie Aſchaffenburger Bezirke 
bei Baunad) einen Abzug und Landrat Grumbad jteht für 
Kub ein, worauf Lanbrath Hertlein unterjtägt von bem 
aundrath Herrn geiſtlichen Ratß Gutbrod unb Appellations: 
sth Dr. Lippert beantragt, bie Regierungspropofitionen 
n veraͤndert anzunehmen. — Der Referent cıflärte hierauf, hie 
it um fo me x einverflanden feim au wollen, als die von ihm 
‚rtretenen Abinderungen der Ausfhuhanträge all zugroße Di: 
ernfionen anzunehmen drohten. Zur Abittimmung über die 
— otlagen wurde als dann geſchritten und dieſeiden mit 
o Fer Majoritaͤt angenommen. Der Vorſitzende brachte 


aus 
geben Habe. — 





barauf noch einen Wunſch ber Mi 
5 und Landrath —— bezüglich 
Anregung. — Sobanm"äußerte der Meferentferbr. 9. 
beaügli der Einrichtung der mitnetheilten ' ellarif 
fiht fiber Reiftung um "Reifuigbtälgteit ber * 
anſch daß pro 1883ohne Aus ſcheidung zwiſchen Biftrifti 
usb iltivem kter bie Bänge der in jedem Bezuke 
derhandenen Bemeindeoerbinbungämrge mit Plamrung und Thauf · 
ſtfung unter approximativer Ängabe ber, 
(die Hand und Sranndienfte zu ‚Gelb, an 
tben möchte, was Hr. Reg :Kommifjär 
übrigens bemerkte, es jet auf diefe Wer e aud ji 
b Ne et Mepartition qt gemötnmen zatben, S 
fan bad Gutachten zur Beratbang, weiches * Land 
bie Migierungsvörlage, Rertheilung der aus 
bewili,ten 27000 fl abzugeben Hätte. — Referent Frhr, v, Chü 
gen erkennt namentlid bie Bercchtigung an, daß gelbete Sum, 
men nad Kiffingen und Biihofährien geworfen d6 en, ba, t8 
id Hier um Durdführung fer midtiger 
und ba beibe Diiiri em 
o 


bei hauen Io bie Bu 
um : bie 
kopen 6 — * jet, mel 


umme an Schweinfurt ‚Bereit der 
atet wohl nicht zu ben araen — berlafle er bei ber 

t gfeit und Koſt pieligkeit des ünlernehmens dem ® 
f, Regierung. — Der Borfigende beantragte fobann 

Zuftimmung ber Regtermgstommifläre ; N 1000 „ meld 
volkach beitimmt * möhten, bem Diirifte Gemünden 
Unterhalt feiner ſehr fofifpirli 
v. Thüngen befürmortet bie 
die jhweren Wetterbeihäbigungen, bie ben Diftrift tm dem beiben 
legten Jahren getroffen und bie dadurch erporgerufenen neuen 
Koften bin. Dasjelbe —— Laudr. Hannwader. — Bra⸗ 


ſibent empfiehlt ſchll eine k. —8* ar 
gutacht⸗ 








in den 


elli zu 


ws 






für 
eu Straßen zuzumenben Am 
en Antrag warn uud, mei auf 


e 
egentlichft um eine Höhere Summe, etwa 
Kreis Unterfrauken verwenden — Diefen ſaͤmmtlichen 
lichen Aeußerungen pflichtete ber Landrath bei. 


Zagsneuigfeiten. 





Die in jo bedenklicher Weiſe eingetretene 2 der 
Brandfälle — namentlich im Kreife Oberpfalz und egenöburg — 
tonnte nicht verfehlen, bie Aufmerki t ber Staatäregierung 


anbelöminiftertum bat baher fchon 
aͤngſt genaue Erhebungen über die Entjtchungsurfahen diefer 
detlagenswerthen Erſchelnung angeordnet. Durch biefe Eıhebs 
angen tft ed außer Zweifel geftellt, daß namentlich im Folge ber 
herrſchenden Erebitlojigkeit mit ben ge 
neuerlih im erhöhten Make Mikbıaud getrichen wird. Dielem 
Uebelitande kann aber nur dann mit Erfolg gefteuert w 
senn neben ber — ————— bei jedem Brandfall 
ſogleich mit aller möglichen Raſchheit, Energte und Umficht dur 
Einleitung einer Unterjulhung der Entitehungsurfahe nadges 


auf fi zu lenken, und das 


NE 





= 





pie wirb. Geleltet von biefer Ueberzeugung bat bad Samjber Bereitwilligfelt ber Aufrechterhaltung ug früßeren freb 


miniftertu durch Erla 3 
TE see 


winiftrattoew® Unterfuhiing Hinzunwirken gejucht Aber ed Mad] - " Mer mitteffei 44 sat bie far bie 
Fe in ge ur —** en barütec Laut geworben, | Gewerbſchulen —* dba —— 
ae Se —— Unterfugungen, bee ben Ifatze der Bleichhellung mit ben E. Stubienlefrern an ben Gym- 
den Erhebungen in Fällen, wo Berdagt einer Bramb | nayiem einftimmg bemilligt, und zwar nidt mur für 1859, jon- 


; ober einer Doppel: oder Ueberverfiherung im Sinn: 
BERG 179 Dch Boiheiftafgefepbuße vorliegt, nicht im |1c Denken u Abricn Scie dir liebernl Rip rei 2 


mer mit ber erforbeil R t und Enuergi 
werde. Das —— * — — werben. 


beauftragt, bieler Angelegenpeit ihre volle Herrieben, 10. Roo. Der befannte Wetiertundige Ä 
freibt in der Fr. Ztg.: Ein im Rorbaiten Europas entitau» ° 

Er: jupsmenben, innerhalb 6 Loden Über bie ge \ ger Tiefe (Barometerftand in Gerndienb 

id 


madten sungen an bad nöfterhum au berichten, und denes Qufttbal von 
Darüber zu ä mon. its —— am 4 nur 719,3mm), wie es in ben 4 Jahren, ſeitdem 
8 

Mach ben Beſtimmungen über bie Aufnahme ber Abſpirau nur einmal vortam, hat * einer eben fo jeltenen Lu 


- Differenz von 51,3mm bie 
ten für den Dienft der f. Verfehrbanftalten Haben bie Abfpiranter atlanttien Oceand mit folder 
Den Nachweis über einjährigen Beſuch ber allgemeinen Abtheil- ie det an fa en a hs 3 wear erje 


S 
ge. weiches für bie vorgeſchriebenen zum wmindeitend | Strakburg am 7. fogar ein Wintergemitter ftattfanb. Ue 


alttB-Note III „gut“ ergibt, zu Hefern. Die Gene send; 
zalbireftion ber E. Bertehrsänftalten. 2** befannt, daß ft fait ganz Europa von fglehtem Wetter heimgeſucht we 


der ale Studienplan für Die Studirenden, melde zum Dlenfle | 1a Kap [imibiestegm 06h Me T- ne zu Bose 

ber Witterung eintreten lönnte. 

[) Hide geser umfaßt: 1) Im Winterfemefter: Rational- 8 
ches Staatäreht (Berfaſſungs recht), Deut 

8 und Wechſelrecht, Experſmentalphyſik, Franzoͤſiſche 

life Sprade. 2) Im Sommer-Semeftr: Baye: en 
J — Statiftit, Fnanzwiffen.auge Sthung. 
erimentalphufil, Handels. ** und Handelsge⸗ 
—* Sprache, Engliſche Epradhe. 
Erledigt die Stelle eines ſtädtiſchen Ingenleurs zu Aſchaffen 

—A ſchen Ing zu Aſchaff 

"Die erlebigte Aboołatenſtelle zu Gerolzhofen wurde dem ge 
* Rehtspraftifanten und Abvofatur-Eoneipienten N. Ban 

cf in Würzburg verliehen. 

Vom Hauptcomits für Würzburg und ben um 
terfränfifgen Kreid zur Unteritügung ber Wafjer 
beiägäbigten in ber Schweiz wirb —— udes mitge 
— Der Aufruf, welches feltend dieſes —* —* 
und im ganzen unterfrank ſchen Kreiſe verbreitet warden iſt, hat 
bereitö ſehr —** — etragen. Ue’er 3000 Gulben 
find allein vom der Etaot Ryan beigefteuert und aud ſchon 
von auswärts, ſowohl feitnd ganzer Gemeinden G . von 
Dürbad, Gramſchatz, Platz, Stallborj) ald aud) jeltens ein- 
zeiner Privaten (jo 3. B. aus Kikingen und Marftbreit), Bei: 
träge eingegangen. Das Eryreulſchſte bei dieſen Tbatſachen iſt 


























erium ermannt, 


ven 30. November einberufen. 


an ber Bermaltung der fübbeutihen Feſtungen 
Staaten jmals in Frage geweſen felen. 


die Algemeingeit ber Bethelligunq. Denn wenn ſich im ber Geislingen, 10. Nov. Die nächſte PVeranlaffung zu 
Stabt EN hurg ſelbſt Arme und Minderbemüttelte, namenıli 4 t{enbahn:Ungtüde bei Geisli i Niemand ge 
aud) bie Fabritarbeiter, freubig und zaflreih an dem Werte ———— — 


aa anzug ben; am meiſten wird davon geredet, bie Lo 
der Humanität und Dankbarkeit beiheiligten, I Ltegen zugleich u — ; am meiſten 8 


Don auswärts Fälle vor, mo in einer Gemeinde fämntlige G> 
meinbeglieber ein Mann ihre Beiträge geleiitet Haben. So 
war eb mögli, daß der Eaifler bed Haup comitoͤs vorgeſtern 
alö erfte Senbung 6000 Franka an bem hohen Bundes rath ber 
Schweiz nad Bern behufs entiprechenber Bertheilung abjhiden 
Tonnte. ——— dleſes ginitigen Erfolges dãrfte, außer 
der Beren wiligteit und Uneigennühzigkeit der derehrlichen Zeit⸗ 


rür id Die allgemeine Aaſicht giht dahin, daß bie Güter 


ion die Witterung bie hoͤchſte Vorſicht gebictet. 


i Wertheim, 10. Nov. Mit ber Fortjegung ber Tauber» 

ungsrebaftiowen, vorzüglich derjenigen Männer dankbar zu ges —** u Bohr Teint ed gute Welle zu Haben, benn bie 
ritte, welche dad Bahncomitee letzteren Qrtes in Münden 
gechan, wurben abjchlägig b-ihieben und rüden die Erfüllung 
erer Münihe in weite ferne. Bor Allem und bringend 
motgmenbig it daher, daß endlich bie Ueberbrüdung des Maind 
bei hieitger Stadt zur Wahrheit werbe, wenn au nicht durch 
eine ſteh⸗ nde Beucke, welche kühn unſer Wochenblatt verlangt, 
denn eine ſolche mwärbe ſich mindeſtens auf 2 Millionen belau: 
ten, und bazu dürfte doch ſchwerlich unfere Regierung fi ver 
ft-Htm) jo tod durch eine Schiffbrüde, eine von uns tief em 
piunbene Nothwendigkeit, wenn ber Verkehr unferer Stabt nid 


denken fein, melde bie auswärtigen Gemeinden zur * 
deranlahten und derjenlgen, melde ſich dahier ber Aufgabe unter 
zogen, bie freiwilligen Beiträge in ben Haͤuſern felbft entgegen: 
zunehmen. Bei diefer Gelegenheit erlauben wir und bie Be: 
mertung, daß, falld irgend Jemanbemt die Uchergabe feines Bei 
traas biöher micht möglich geweſen fein follte, berjelbe auch jet 
ee dur den Ealfier bed Haup’comtö’d, Hrn. yabrikantın 
Dertel (Münzgaffe) bankhar In Empfang genommen werben |( 
wird. Ein eigentlier Rehenfhaftäberiht von Seite bed Haupt 

comitö’3 wird der Deffentlikeit übergeben werden, ſobald bie 
- 3 Monate allerhödft genehmigten Sammlungen geſchloſſen 

nd, 

Gejtern wurben vom alten Bahnjof-Eomplere bir Labehalle 
und die Stohlenhalle am Glacid auf ben Abbruch veriteig’rt ; 
für beibe Objefte legte Hr. Tabakjabrifant &. Shürer bad 
Meiftgebot, und zwar für bad Erfte mit 2500 fl. EGedoch mit 


um 


nad) mehr geſchädigt werben jo. 


„Wie. wir hören, ift heute bereitd mit Bezug auf ben © 


bie 
eln etwa zur Mbhülfe zu ergreifen felen. (Mg. gig.) jelearaphtihen Witterungdberichte Euroyad vom Parid — 


J ee ce Eigeniaft |jäte 618 tief in’8 Gentrum unfered Erdtheiles a a 


ir burd Borlage eines bezüglichen Adgangsd Äfeihit Parts und Lyon nidt davon verjchont blieben, ja im | 


Münden, Al Nov. Der Oberaubitor Ritter v. Merz 
»om Generalaubitoriate wurbe zum Referenten im Kriegämini- 


1oc) jet bei den jüngften Wıilttärkonferenzen ber fübbeutjdhen 


Aus der bayer. Pfalz, 9. Nov. Geftern fand in Kai 
terölautern bie Seneralverfaummlung bed prälzifhen Sänger 
bunbes ftatt. Dem Bunde gehören 67 Eingelvereime mit 1592 
Sängern an. Das Sängerteft für 1869 fällt auß, ba feine 
5tabt zur Uebernahme fig bereit fand, bafür wurbe eine große 
Sängerfahit auf die Ruine Limburg bei Dürkheim befglofien. 


at, und bie Art ber * hai viel Wahrſcheinliches 
J 


zu: Thal eben do ¶ immer ſehr ftart beladen ſelen und dah es 
vielleicht b er wäre, man würde von Auſteiten Bid auf ben 
dieſigen Bahnhof zwei Züge machen bamlt das Berfonal 
Mufhine und Wagen * in ber Macht Hätte, zumal wenn 


Hanau, 10, Nov. Die heutige „Hanauer 3 * 

€ 
entwurf wegen Beihlagnafım: des Vermögens bed Karfürite 
bie Weiſung eingetroffen, zu verhindern, daß Werthgegenftänd 


E 


alte und f Luft ben 
a ER EN 


nB-Muhnlten abfpiriren, im Jahre 1863/69 folgende als daß eine ſchnelle Aenderung ber unfreundlichen wechſelvollen 


- Münden, 11. Rev. Heute hatte bie von ber Stantäre: ! 
regierung in Sayın der Bilder der ehemaligen Düffeldorfer - 
Sulerie eingefegte Commiſſion wieber eime über brei Stunben 


Münden, 12. Nov. Durch Löntglige Entiäliehung iſt 
ver Spzialgefepgebungsausfhuß der Wrgeorbnetentammer auf 


Münden, 12. Rov. Die „Ro enbenz Hoffmann“ er‘ 
flärt gegentheiligen Nachrichten W ener Blätter gegenüber, bak ' 
der Mitbeflg, bad Mitbeiigreht oder bie Beiheiligun Preußens 

weber früger 


* kam un.ari, 
eek ftelt unb er 
—— — 


HR 10. Row. Die bei b 
age be —8X etöbleien un yermanbeien Fr 
&mmilih bem TRil 


RT TEE TR | 


en 


— — —* J 
hr on, ba ble® bie 5* 


re wen 
denen Ah MilärMirlander vom Megimente 
Mr. 26 befanden, mit dem Laftzuge —— Bom 
vile wurbe Niemand beigäbigt. Die Echwerverwundeten Ans 
vorlänfig wicht trantportebel. Die Mannikaft' qweier Susi 
thi3.Rompagnien, nei @tabbarzt wit 29 Herzien In no dem 
—— abgegangen , mohin fh aud —2 — wu 


Deutihblamd. 


Kt Berlin, 11. Non. Die „Prov. ‚ Gore.“ 
t; ar denspolitif Breufens entipringe nicht ben 

i — nicht gran feien, daß jle bie Deweg- 
— Geh Bati ner Kabiveid hemmen, ſoudern he, 
Die frieblie Entwidlung Deutfi —* und die doſchaft mit 


ben Naqbarmachten auft erhalten. — Der Pofivertrag Ita 
liens Ir ben neben (ara Bun unb ben Eühftaaten iſt ge een 
unterzeihinet morben 

——— 12. Nov In ber heutigen Sitzung bed Age 


— — —— 
* —— —— — — — — tn 
ea pt —4 —8 
laulau Rt 27 veriffersliht rine Ent⸗ 
wohn =, 55* —— 6... Wi, worin im 
jerin boleentıs a eıflärt + 


'® de 35 en den Malzaufitlag vom 46° 

d en ad bezüglich der Zeit, wann ter Beſchuldigte Die 2 
in | wiiige Unterwer ung unter den Ausſpruch des Oberauſſchlags⸗ 
er fe ber re erllaͤren fann, 
feine Belt fung. Aus der Schlußbeftimmung des weiten Abe 
faßı 6 tes en ade ehr vielmehr ungweifilhaft hervor, 
daß diefe Erklärung auch noch nach Einleitung des gerichtlichen 
Strafverfahren abgegeben werden Tann. Hieraus ergibt fi, daß 

die Unterwerfung b ne m Beginne der Berhandlung im der ” 
fentlichen Eigung des Strafgerichtes als Ratthaft‘erkinnt werden 
muß, gleichviel, ob wegen ber betreffenden Berbandlung eine Bor- 
unterfuhung und Berweifung im die öffentliche Sigung Rattges 
funden hat oder die Borladung ohne Borunterſuchung und Ber- 
weifung erfolat it. Der Umfand, daß durch eine eingeleitete oder 
auch burdgefüßrte Borunter[udung Roften entftanben find, fan 
biebei Teine 2* * keit berellen, da durch bie Unterwerfung 
das Oberau — ———— 
an —— jo Sirafge gi unb —— wie in 
2* er ne Hosen 
* 


Pe 
dem betieffenben 5. de "Ba ichtung bes Beſchu 
bie Ep: unb fpäter 8 I He X ä 


fes brachte ber Kulmmäminifter Gelegenkmürfe eit Faugbrüdt Eju 
— * die | und Unterhaltung ber Volksſchulen, er 6 „hie kopen ni nieht pe. bie etwaige I 
ung ber Redte, Schulgelb —* u bürfen, 3) bie meigerumg ber erfung im Sinne des bfapes ide 

Hafen von Beate, „0 "af die Anterpeke | 9 

ementar 
tion beb Mög. Löme (Kartelllonventiom mit Rußland) erklärt Eingefandt.) Dem 5* des Vorſchlags in Ro. 771 
Binifter v de Regierung müfle Rn Dur. ac bie |de des Bär Stabt- und Landboten, bie Verlegung bed Mei» 
Beantwortung A ohne — dadurch ſpuerer Beant⸗ 


wortung berjelben vorgreifen zu wollen. 


Auslanud. 


Deflerreich. Wien, 11. Nov. Yu ber Wehrgeſetzde⸗ 
batte dei Mbgennbneienhanfe äußerte Minijter Berger: ber 
Wehrgefekentwmf ſei burd —* a unbe Lage Europas 
eboten. Defterreih verfolge ‚gegemüber den Beſtrebunzen ber 

ähte nah Ausdehr eine ea a 
—8X bes Heeres "erforberlidh fei fet 

Franfreih. Paris, 11. Non. Der Abend: Moni 
teur* ſchreibt an ber Epige feined Wochen: Ürtiteld: „Die 
Bee; welche ber König Wilhelm zur Eröffnung ber preußifchen 

Kammern gehalten, hat einen gänftigen 
tft überall ald ein neuer Beweis friebligen tungen be 
er mworben, melde Au & gegenfeitigen Ep Beziehungen 
geb te leitend Die europäligen Souveränd und 
auiömänner ergreifen —2 Gelegenheit, um Tendenzen zu be 


wozu bie 


kraͤftigen, * örbderung der Sache des ya dienlich 
fein muß dnig pr Preußen hat m gegen bie 
ir Mn 


oraniffe und gegen bie An biefer 
Furt durch bie —— ber oͤffennichtu Orbnung und des euro 
patſchen Fritdens Einipruh rn Inden Se. Mafeftät einen 
ruhigen Blick auf die Aubſichten ber Zukunft und auf bie allge 

Lage wart, ſprach fie bie Hoffnung aus, bie Bewegung 
des Handeld und der Anbuftrie einen ralen Aufimung weh 
men zu jehen. 68 iſt des ein Wunſch welchem ſich alle au 
deren Rrgierumgen anſchließen; - ein mit ber che ber 
ver ſchiedenen eig gen trat ab aud bie Mebe bes 
2* * Maßlgung, welche 

— 


mehr und 

——— Belgrab, 12. Nov. —— 
Regentiaft hebt ben Belagerungszuftand auf und zeigt bie Im: 
angriffrahme innerer Riformen an. 

Großbritannien. London, 11. Nov. 


— 
merifa. Newport, 12. Nov. Die Inſurgenten auf 
ie haben i — Unterwerfung” angeboten, ımter "ber —2* 
daß fie beanabigt werben. Der Gouverneur Lerſundi verwel 
gerte die er ung ber Anführer EB iſt bas 2 ver: 
breitet, daß bie Anfurgenten Berftärfungen erhalten, und zwar 
aus Remorleand wo eben eine Frelbeuter Exp: dition ausge · 
rüftet wird. 


udruck gemacht und * 


Durch eine 
. Prollamation iſt das Parlament auf den 10. Dezember eins burg. 


page — iſt für erſte nur Dank zu jagen, ne von 
ber gan; evölterung der Evan b Miryburg er hoch⸗ 
22 ih Bes — 548 

* biefer jyönen unb be re gerne.. bie weiterem 

Schritte thun, um baburd ben Dank ne 

wäre bied etwas, mad Feine Etabt im umferem e aufzu⸗ 

weiſen hätte. er guten Sache einſtwellen Glück von meh“ 

Zube 


reren 2 





2 Feanffurt 12 Rov. Die Boͤrſe 
8 ann Bloß Mer, Jonbern> duch an [äumntlßen oub 
wären Börien Pla greift. Ein erfieh Banthaus 


A 


och vor wen Ta = 2, tirt, 

Discontofag zeichen em anf 39 3 nahm heute — se 

u nu Me —— ——e—— ben Mar 

4 — ef Ren geter Gau Einbrud ln 

De er 

A BAD), Be — attien van —— 
tech ‚ Stea nn 

bez. X eie Metall. 62, — 


—* * e 769,4 4, © 
Amerifaner Bonds 7811/,, bei. 


Berantwortlicier Redatteur: Fr. Brand. 


(Telegraphtiher Vericht. 


ae age i 
von ber Linle b ig — —— 
Geſellſchaft welches am 28. Oftober 





hampton abeing, ift einer F Ken By Felle 
ampton } na r en alndlichen e 
son 10 Zu 8 Arne Di wegegelten in Rem: Hort ange» 


Mugelteilt von V. J. Bothof, Main; und Aſchaffen-⸗ 





Eingefandt.) Im Imterefie aller an epifeptiichen Kräufpfen 
(Zanludt ſKopf⸗ — und Magenkrampf Leidenden wird auf 
— von Herin M. Holtz, Berlir, Dresdenerſtr. Mr. 0 ers 


ndened Mitiel, wohnte) ſchon viele Hundert Unglüdliche —8* 
geflellt find, "auijmertjam gemacht. [397 


C. W. Alneroth, 
Kunft- uud ———— 







An: un Be 
I e Karben und feinfte Appretiit, So, 
eiderftoffe in ide, Ue, Jaconas Moll, fowie ſeſdene 
nlucher:, Tifhdeden, werden in ächten Farben nad den 
jeften Deifins errildt, Weise Kreppfhawle und Bänder *p 
den und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt.., 

Wit den neheften und praktifähftien Cinrichiungen verjehen 
d durch. lanpjährige Erfahrungen if derſelbe in den Start 
dien alten Aufttägen In getügen. 

R € des Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und Be ae > Wochen rünktlich gelie ſert 

lage bei Aloys Hügemer, woſe lbſt auch die er 

farten zur gefaͤligen Anſicht aufliegen. 


* 

Verſteigerung. 

In dem Hauie des verlebten Wilhelm Sander. dahier 
werben a obember, 9 Uhr Morgens anjangenr, 
werfhicdene Modllien, ald; Porzellan, Gläfer, Spiegel, Uhren, 
, wotunter mehrere con⸗ eingelegte find werthvolle find, 
umode, sin Flügel, veridiedene Schränke, Betiſtellen, Beiten, 
€ Sopha's mit Stühlen, MWeblläten, Weinbutten , Heine 
fies, ‚Relergeibire und ſonſtige Gerätbichatten gegen fofortige 
aare Zahlang verfirihen, wozu Liebhaber hiemit eingeladen 
werden. 

Kipingen, ven 10. November 1868. 


> 











(3b) 
Die Erben. 


Bekanntmachung. 

In der Peloffenicait der Frau Auguſte Freifrau Oros 
von Trofat, gedernen Freiin von Repwig- Hupe, verfteigekt 
der £. Rotar Oppmann am 

Dienstag den 17. November I. 38. 
und an den darauffolgenden Tagen, jedesmal Bormittags 9 Uhr 
anfangend, in der Wohnung ber Berlebien, Diftrift@ Nr. 577 
in der Herrngare dabier die zur Nachlaßmaſſe gehörige Mobiliar 
fehaft, befehen» in verſchiedenen ’Bretioien, Gold» umb Silber: 
eräthiäpaften, Grufall- und Glaswaaren, mehreren Kanapee'd, 
Hans und 





Hein, einem auterhaltenen ‘Piano, verichiedenen 

en. mehreren Spiegeln in Goldrahmen, Tiſchen, Commoden 
und Schränken von Mahagoni» und Kirſchdaumholz, einem 
KRatinib, Betten, Roshaarmatrapen, einer großen Anzahl von 
Tafeltüchern mit Servietten, Ther- und Tiſchtůchern wie fonftigem 
Se aller Art, mehreren Shamls, dann Porzellan» und 
— bier jerer Art, verſchiedenen Vorhängen, Mouleaur, 

und anderen Haußeinrichtungsgegenftänden. 

Die Zufhlagsertbeitung bängt bei den Pretisfen, Solo» unb; 
Sılderwaaren von Errelchung der Tare ab, währenn bei dem 
übrigen Gegenfänden ter Zuſchlag obne Rüdäidht auf ven er 
hobenen Schägungswerib erfolgt. 

Bemerft wird, dap mit Veriteigerung ver Pretioſen begonnen 
wird, und daß fih unter diefen ein Kamm von Brillanten, ge- 
werthet auf 3000 fl, und ein Paar Obrringe von Brillanten, 
im Tarwerthe su TOO fl befinden 

Bürkurg, den 27. Dltober 1865, (26) 

Für den Teftamentar, £ Notar Oppmann: 


Wohlfahrt, Amisrerweier. 


— — — — — 





Cigarren-Etuis, Brieftaschen, Albums, Porte-! 
monnales, Heisenecessaires bei J. 8. Brenner.) 
a —— 


—V > 

Dr. Scerbit's Hausbalfam! 

durch jeine jo reelle. treffliche Wirkungsweiſe — insbef,! 
bei Magen: Beihmerben und deren nächſten yolgen, besagt, ! 
äußerlich bei Wunden und Krämpfen — in kuͤrzeſter Zeit 
allenthalben rühmlichſt bekannt, iſt (& Nacon nebſt Ge: 
braudsanmweifung 24 Er.) ſiets ächt zu beziehen für Würzburgi 
in der Einhorn: Apotbefe. j 


Gr» 
'R. 8, 






ußen, Sowie @nabenftugen uud 


mehrere Artit 
ſiht, kn jerjelbe um zahlreichen 


| 


| 


Are Rapıe : 
Ziehung am 30. November: 
N ! ewinne: 
it. 40,000., 35,000., 15,000, ac. ꝛc. 
fbersoglich badiiche Looſe pr St. A 55. 
öfter. 50-fl,» und 100:f.-Zoofe, 
ewinne: 
it. 250,000, 200,000., 100,000, 
zu billigitem Preiſe bei 
Gebrüder mitt in Nürnber 
Bank. und Wechſelgeſchaͤft, Adlernraße Li 
Ziehung am 30. Dezember; 
Mailänder Looje per Stüd fl. 4.4 fr. 
Haupt-®ewinne res. , R 
Ausführlite Proſkekte gratis und portofrei, 
@ödlner Dombanıtovfe fl. 1,48: 
Gewinne fl. 35 bie fl. A0,000. 
Ulmer Dombau Liſten 3 fe. 


Pferde-Loose 36 Kreuzer. 


Mierer- Werfäufer Rabatt. 


» 





Nicht zu überfeben! 
Da der Unterzeichtete noch eine große Bartki 
o1, fowie Mi tieren, ee 
auenftiefeletten von nb 
l 


deng u und fonjt nor 
zu mäglidit len Hera 


il 
* ai ten Prehen bi 


ine Bude befindet: fid) am Ausgange bei 


Kürſchnerhofes mit Firma verjehen. 


Achtuns voll 


Philipp Schelber‘ 


aus Gemünden a/M. 





























— 


— — — — — 
! FabpiK medieimsch-diätetischer‘; 


fi FräparateM.Diener. Stuttgart) 


.- ww 
EEE 
| ——— —— 
M. Bi z5 
in Kae 
DET N d E53: 
'ohip's N tal A 1 E & 88 
Liebig's Nahrungsmittel | | 32 
ı in @rtractform zur Sthnellbereitung vom — ee; 
N Liekig’s Ainderſupre fr Säuglinge. Bolftän- f => Zu& 
Biger Erfag der Muttermilch, —* erhält Er ! x‘ = Eu 
 Eurpe burd; Auflöjen eines Eßlofſel boll Er: AR 
Mache im warmer Milch. = — 
= 222 
— — — —— Sa 2 5% 
= 338 
58 
— +® * 
= 2% 
—334 1 = ee : 2 > E53 
nn — 18 SER 
{ nl ar Si, = — ——— 
b gatzerkradl nach Liebig's Vorſchrift. 8— 
* N nu f N 1 — = %“ » 
Ausgezeichnetes Heilmittel genen Bruſt⸗ und m on 
N Salsleiten und erfcht ben Yebertbran voRftin: 7 Ze o.8: 
Ndig. Worrätfig in Flacons & 56 und 24 4 — 
+ bei Derrn 252324 
N Mn. Großmann, . = “251 
4 Apothefer in Wirzburg- | > ” Ei 
& = 
h 
! 


In ber — — Verlagshandlung, Bud: und Steinbruderei iſt ſoeben in Ye Pa Image 


Sayeriſcher Ge 


Elegant ml 8, 


A: en 


107,, Bogen ſtark, 





eis 33 fr. 
Derjelbe int für Prey — ein unentbehrliches preis # und zudem in — Taschen-Formate. Er ent⸗ 
eg sben Halender mit Raum für jeden Tag im Jahre, um beauem % ne Notizen eintra am —* 8* 
ogie des Au Kante, Kalender der Sfraeliten en und Mon sfinfternife, © radationdı Stem⸗ 
nor, 3 ah —— zu 31/,%, bie 51/2 0/,, ap: ber preuß. Thaler, Kronenthaler, Künffranten 

— er gewöhnlichen Bo nn, Bert rund Schi ffegslegenbeiten in Würzburg, neuciien 
—— in Würgburg, Packträgertarif für beitimmte Gänge, für befiimmte Zeiten und für verſchiedene Dieufi- 

—* n, ferner ben jo beliebten 


Wegweiſer ver Stadt Mir 


in feinen 5 Diſtrilten mit den neueften; Nenderungen, mit Angabe der Straßen, 
St) und ben Namen der treffenden Handteiiger, dann Berbältnifi- des 


Ugewichte. 


anne (für diefe® 8 neh nad alter 


Comptoir- und Wandfalender, 


Für Wieberverfäufer: 


Zafch 


Preis 6 fr., im Dußend 5 fr. per Stüd, 


en-Sialender: "BE 


mit 12 Bildchen, Erzählungen und Anekdoten. Nur im Dutzend und ungebunden. 


Preis 42 kr. 


— — — — — — — — — — 


Um 8, November wurden aus eirem Zimmer bes Diſtr. r. 1. 

Nr, 123 dahter folgende S:genitände ermmendet: 1) ein brau: 

” aquet mit ſchwarzen Überfponnenen Kuöpfen, 2) eine Hofe 
ene Don — IHrarjgetupften Sorimerbufsfin, 3) ein 
—* baumwotlenes Hemd mit bıeiten Fallen, 4) ein braunß 





gefprengelter Filzhut. Spähe verfügt 
Würzburg, ten 10 Worember- 138, 
Ter ft, ‚Unter [uchungg: ·Nid ter. 
Dolterweichh 
Ausſchreiben. 
her Tag md auf 5. ds Mis. wurde im einem 
—*81 — ———— dahler wittelſt Einbruchs ein 


Diedſahl oerſncht, wobel ih. nad den on Dit und Stelle be 
findlichen Bintipuren zu ſchl hen der Thäter bebrutcndb verkht 
zu haben ſcheint. Es wird Späte verfügt. 
Wärzdurg, deu 6. November 1868 
Der 8, UnlerisMöer. 
Ruppen 


Btuınen-Papiere bc 





3. 8. Brenner. 


richt E Lebret 
Englert, 
2 ah — 55 6 nen, 





Ralligrapbifchen es 








Begetabliſches 
Zahn⸗Pulver 


. Schachtel KM !r,, 
, Schachtel A 18 Mr. 
Zahn-Pasta 
zer Dofe 438 fr, 1/, Padet 
30 kr, ”, Lade 18 k, 
‘zum Reinigen der Zaͤhne, 


AHuswärt gen en: 
ten und Epmm 

nären Mun —5 
MIR cin guter Verrienſt 
—— merden, Ge 


Anzeige ber genauen‘ 
* or 4 bie 
Pr. Maw'i 
ne ung Ca 


raun) iu 
empfiehlt: berg. ur 
tutfga REEL 
Nicolaus Backed. 4 ——— Ep Tpn 
Aecht zu beziehen von mei: M|369 25 Rrupör Nr. TO Tan 


nen bekannten Hru. Agenten. 


ein ſolſdes Mädchen auf rin 
Landgut im Dienit ſoglelch ein 
treten, 


334) Eine gefunde Ummejiil) Ein grey augb d 
ſucht Stelle. — Erp. Gb iſt ger a & 









per Dutzend. 


25) &in avgrhenter Tape 
—— ubet jetont bau 
ernde St tigung Br 
am Grunbel, 
Tapezler. 


— — — — — 
31720 Wegen Umzug iſt eine 
ihöne Wobnung von 3 Zim- 
mern, Par mit Wafferlettung 
x. unb 
fann auch >) n ar czogen 
werben Plelchacher — 
Nr, 26. 


314 3cı 





Nottendorf. 


An den inet —E tage 
un ntag 


Sorniag den IR. 
den 16 Monember 







im Er baufe zum gel- 
rfchbaum, mozw 

Ion * imlabet 

414 2a) Job. Hauck. 


Ein fonnigs Mer 
zauenlogis, beſtehend 
aus drei heizbaren Zim⸗ 
mern, Küche mit gemein⸗ 
ihaftlicer Welerlite 
ung und ſonſtigen Be— 
quemlichkeiten fan von 
einer foliden Familie ent⸗ 


Kine Manfarben: 
Wohneug, won ueu, mir 
allen (rforbermiffen, beitebend 
and 2 beiybaren und 1 unbriz 
baren Ziemer ift ſogleich obır 
bis Ziel Lidtmeß zu vermlethen 


299 Ic) Im 1. Dir. Nr. 18 
it eine Wohnung von 3 


Simmern, Kuͤ eller und 

Speicher om Pekeatr his] weder geh oder bis 1, 
Lchtaeß u vermieiben; Bann| Febr. k. Irs. bezogen 
* anf längere Zeit vergeben werben. 

werben 

wege Eberda find auch 
3a) Ein feliker Junge wir 

uneutgelblih im die Sr ge: fecDeN augen 


nommen bei 
Saitlermeifter H 
Ebrachergaſſe 


nebſt Zugehörungen 
vermiethen. Näheres r 
Gg. Bauch, 
3b) (alte Poſt.) 
3.3) Eme Pleine Wartbie 


Mufi® wirb “enf Kirchweih 
ge uchlt Näb. in der Gyr. 


— 


417) Bis Wihterg wird ci 
Logis von 3- k Simmern ir 
der Nähe des unteren Mein 
queiß zu miethen geſucht 

"bp, in ber Frp. 


418) Eine Meine Werlenar 
beit wurbe in ber Eichborn 
krage verloren und mwolle ge: 
dföh Belohnung in ber Grpe- 
itlon abgegeben werben. 


395) Ein junger, ſtarker Burfche, 
dem die beſten Zeugniſſe ur 
Hand ft hr, ſucht eine Stelle 
ald Hausfnecht ober Uuss 
laufer. Nah. in ber Erp. cu 


Deffentliche Dankſa A 
Herrn Martin Meichel in % ürzburg. 

Bom Befühl der innigften Dankbarkeit durchdt ; Fann 
ich nicht umbin, Ihnen meine Areude und meinen 
auszufprecen. 

Dein Kind, welches feit feiner Geburt bis au ‚feinem 3 
Jahre an einem fdhmeribafıen Augenleiden litt und’ mehr blind 
War, als feben Fonnte, ift dur Ihren herrlichen Augenbalſam 
gehelit wurden. Schon den 4 Tag öffneten fib vie Augen und 
am 40 Tag war dagielde vollftänvig hergeſtellt Ih veröffent: 
fie Died aus fhuldigfter Danfbarfeit und zum Wohle der augen 
leidenden Menfchbeit, und wünide nur, daß jedem der Art Lei 
denden diefer foitbare Balfam tefannt fein würde. 

Aicherbacdh bei Lichte in Thüringen, den 1 Dftober 1868. 


Maler 


art biemit 


Heute sum erftenmal ädte friihe Braunichweiger Leber 
wurft mit Sardellen, ädte Solamiwurſt, Stuttgarter Kalbe: 
ronlabe, Echweinsroulade, ſowie alle Scrten andere MWurit, 
2. Rindfleiih zu 14 fr. das Pib. tur Haufe Büttnerdzaffe 

. 68 empfehl m beſtens 


Ladın Markigafje dem „Gaſihaus zum —* 
gegenüber. 

Feine beſchaͤdigte Etüdfelfe per Pib, 

2, 3 Pib. 1 fl. in ———— 

Domfiraße vor dem Saufe des 

ten Schnös. 


Seife. 3 


Fromage de Brie, Gamembert:, Neufchateler-, 
Roqueforts, Ehejter:, Edamer:, Emmenthaler:, 
täuter-, Ramadoux⸗, Limburger und Parme: 
an=Käfe empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Türfiich-Korn 


Yeute eingeiroffen bei 
Meter Metzuer Sohn, 


Semnesilrahe. 











Kaffee, Ef: und Vorleglöffel von Britannia und 
Reufitber empfiehlt au den billiniten Preiſen 


F. I. Langsdorf, 


Schmalmarft. 


Berfteigerung» 

Aufolge Auftrags des F. Stadigerichts dahier verfteigere ich 
am Freitag, den 20. Movember I. Is. Nabmit- 
tag$ 2 Uber in der Brombachergaſſe Nr 8 ım Anfragebureau 
bei Herrin Dany: 

einen Commod von Rußbaumholz, 
einen Kleiderſchtanl, braun lalirt, 
3 polirte Robrftühle, 
eine lalirie Betiſtatt, 
bann verſchiedene Herrenkleider genen Baarzahlung. 

Würzburg, den 12 November 1868, 

K. Stark, Tarator. 








Bekanntmachung. 


Die Looonummern, Setie 111 Wr. 6, 8, 9, 10 und Serie 
412 Rr. 1,2, 3,4, 5,6, 7, B au der duich das landwirthſchaft⸗ 
lie Berirls-Cemitd dahier veranfialteten Verloofung landw Was 
ſchinen und Gerärhe finn zu Verluſt gegangen und werten dies 
felben hiemit für ungältig erklärt 

Melirihftadt, den 11 Rovember 1868. 


Das Berloofungs:Comite, 


Vorläufige 
Ponnerötag den 19. d. Mid. findet meine Wen 
—— 
u a eſe Vo un 
freunblidier —2 Aal Po 


machen und zu 





Anzeige. 


ohadtungäns 
Heinrich v. Othegraven, 
Obderrea’feur d. 5. Stabtiheaters. 


Berannutmachnug 


Zufolge Verfügung bed Beziets gerichts 


ke 
ut 14 


ber vom Unterzeichneten auf Mittmod ben 25. Monember 
zur Verfteigerung des Michael Keckſchen Anmejend in Zauber 
retteräeim anberaumt: Termin aufgehoben und anberweite Tag · 


fahrt zum Verftrich auf 
Montag den 21. 


Mittags 


nn L Ss, 


Uhr | 


im Gemeinbehaufe zu Xauderretierähelm angefcht, unter bem 
Bemerten, ba die Strihieilinge nit Baar, jonbern in vier 
Martintfriften 1869 mit 1872 unter A%/,iger Berzinfung zw 


zahlen find. 


Aub, ben 12. November 1868. 
@gel, t. 


Roter. 


—— — kl kn — — — 
430] Ohne Unterhändler wird zu kaufen ober zu miethen 


geſucht: 


„Ein in gutem baulichen Zuſtande befindliches, ſonnig gele⸗ 


gened Wohnbaus, meldes 5-bid 6 Zimmer — unter 

aud 2 bis 3 Mezanenzimmer fein 

zur Führung ein. Haushallung erforderlichen 
Sehr erwünſcht märe ein am Kaufe gelegene xtchen 

oder Höfen. Sollte Baarzahlung auf ben 

fo kann biefelbe jofort erfolgen.“ 


bat. 


flug üben, 
Vitus Schmitt. 


denen 
ent wi —— 
€ 


i8 Eins 
—E 





Verloren | Thüngersheim. 


murbe auf der Domftrafe cin 


Portemonngie, enthaltend | weihtagen 


en Zmeiqultenjtäd und Fleine 
Münie. Dem Fliuder eine Br 
Ishnung Näh Erp. (422 


Waſſerdichte Lederfchwier, 
feiniten Xeberlad und 


Roßhaarſohlen. 


Ga. Pb. Wolpert. 


2a) Echenlhof 


* Y 
Reisender-Kkesuch. 
ür ein Weingeſchäft 
— ——— 
re junger Mann, 
(ifraelit. —— 
welcher Bayern u. Stord 
deutichland N he mit 
Erfolg bereilt bat, ſo 
fort zu engagiren ge 
fucht. Diejenigen, welche 
ausgebreitete Befannt- 
fchaften bejigen, werden 
bevorjugt. — Franfirte 
Dffesten unter Chiffre 
A. Z. Kr. 438 nimmt die 
Expedition di. Blattes 
entgegen. (3a 








434| En möblirteo Zim— 
mer ift iu vermieden b ©. 150 


433] Es werden täglıh 30 Mut 
Milch zu einem angelenden 
Milchgeſchaͤſt geſucht. Rährres 
in der Expebition. 


Uder 


An dem tommenben a 
Zanzmufif 


bei gutbefegiem Orchefter ber 
1 Mtheilung der Lohrer Stable 
Mufit, wozu eraebenft eirlabet 
439) ob. Feier, Goftwirih 


um Bären. 


425) 1000 fi. find fogleih aus» 
leihen Naͤh iv. Ep 


432) Es wergen täglıh 15 Maß 
Milch u faulen geſucht Räb. 


Brunnengaffe Wr 1 (men). 


en 
sin tüchtiger Buchbinder- 
ebülfe fann dauernde Ber 
—— finden bei Buchbiu⸗ 
tuug- 


441) 1800 fl. find ſogleich 
auf erfte Hypoihet hieher außr 
zuleihen, jedoch ohne Unten 
bänbler Räb. in ber Erd 


Pe 
440) Eine böhbmifche Mu- 
fe, beitebend aus 6 Mamm,. 
ucht auf Kirhmweih cinen Plap. 
Näbered im Gaftbaufe zum 
Kleebauu, Semmelẽ ſtiahe 


436) Es iſt ein gutes Bett 
billig zu verkaufen. Räh Exp. 
u 


398) Gin früherer Megger, 
der die Behandlung des Biereb 
verficht, wirb zum fofortigen 
Eintritt geſucht. Nah. in ber &rp. 


F 





ww. 1. [| 


Echt deutiches preisgefröntes Fabrikat 


Robert Kiehle aus Leipzig. 
e Diejelben arbeiten vollftändig geräuſchlos und eignen ſich für jebe 
» Brande. 

Mich aller Marktihreiereien enthaltend, geben die vielen verehrlichen 
> Runden meines Fabrikates Zeugniß hievon. 

Ale Sorten Mäbmaſchinen ſtehen zur gefälligen Anſicht und 


Abnahme in Möhel-Magazin von Bernard Fischer |3S 


Sandgaſſe Hier. ; 
NB. Zahlungsbedingungen jehr erleichtert. Auch ift der Fabrikant 
ſelbſt zu 7 en. 
Aufftellen und Erle nen gratis. 


sO000000000 
Danksagung. 


Kür die jo liebevolle umb ehrende Theilnahme bei ber 
Beerdigung drr num in Gott rubend n Frau 


Babetta Gecht, 


Schneidermeifters Gattiu, 
jagen ihren innisiten Fanf ’ 


. die tieftrauernden Siuterbliebenen. 6) 















Stadt-Theater. 


freitag, den 13 Nobr. 1868 
4 Vorjtell. im 3 Abonnement 
Don Iuan. 

Oper in 2 Alten von Mozart 


2) Eine Defonomiebaus 
bälterin mit guten Zeugniſſen 
ſucht Engagement Zu erfragen 








5 in der Örpedition. 
Ä en a Ph 
, F 32 fr., ſelane Dockenflächſe, 
\ ’ % 
Wohnungs-Veränderung. 
Or, rt atein. Zpinnbanf, 
5 Ih beehre mid hiemit, meinm verehrlihen Kurden Hıl+ ran Danf A 27 ti m 
$ ergebeufte Anzeige zu —58 daß ih meine in der Katharinen fiehtt 
gafie Seither innegebabte Wohnung verlaſſen und jene im dei 3 i 
Beombachergaſſe in ber Wirth daft zur Bavaria, vormals Hel Gg »b Wolpert. 


Schentdof 
NB. Waſſerhelles Pe 
troleum, weißes Solaröl 
de Ligroiu, (2a 
435] Kormgaſſe Ar. 8 (neu), 2 
Et, ift ein ſchoͤnes Wett tillig 
u verfauten 


431] Ein noch ganzneuer Pelz 
tod it dei Herrn Stengier 


- 
E vetien, Mr 13 new, bezogen babe. 

e Kür dad mir jeityer geſchentte Vertrauen daukend, bitte ich 
mir ſolches aud ferner zu bewahren und ſehe geehiten zahlreichen 


> Aufträgen entgegen. 
Joh. Adam Huttor, 


* Vergolder. 


| vofe für die bei Gelegenheit des zweiten Wferde 
P marftes zu Ansbach am 22. Februar 1869 abyubaltende 





| Berloofung von Pferden, Kahr- und Kert-Requijiten & 1 fl. beigim Kinfhnerdof zu verkaufen, 


Abnahme von 10 Stüt mr 10 9%, Rıbatt, ſind zu bezichen 
F durd ben Kaſſter bed Gomitdd, Herem Banguier Wolf Selig: 
mann Gutmanı in Ansbad 
4 Auswärtige, bie fi mit dem Loosderkaufe befaſſen wollen, 
S haben, wenn jie dem Comits nicht bekannt Hm, de Looſe ent: 
weder mit Poſtnachnahme zu beziehen, ober einen zahlungs: 
fähigen Bürgen zu flellen. 
Undbad, iaı November 1868, [428 


Das Comite. 


2 Auchöfen, 1 Bäu 
und «in Gremitage 
ofen, find billig au verkaufen 


424] 
len 
Gin 


tätiger Dfenf 


ter, Häf ifter, 
Sau * — ftex, 


Echpomfr Ne 43 Hinterhaus 


findet dauernde Beihäftigung bei 





Sänger - Verein. 
San Btag, den 14 November 
"sm den Süülen bes 


Platz’schen Gartens: 
Musikalische und 
Tanz - Unterhaltung. 


Anfang präcia 7'/, Uhr. 
Der Ausschuss, 


Schöne Mainansfidt. 


Heute Freitag, ben 13, bB.: 


Gemüthliche Soirse 


mit 
anßerordentliher Vorftellung 
d 8 berühmten (Fauilibriften Hrn. 
Gregor Zscholli von taif. 
Ei cus in St Peteröburg unter 
Mitwirkung bes kleinen Mus 
latten Mulay Saffan Ca⸗ 
rillo. (Ein Phänomen jeltener: 
Schönbeit ) 
Anfang 1/,7 Uhr. 
Moraen Eamdtag in 


Göbels⸗Lehn. 
Anfang Nachmittags 3 Uhr. 
Abenbö 8 Uhr im 


ander Braubaus, 
— 
Lindflur. 
Während ber Kirchweih ſplelt 
bei tendauden Ta en 
'heilnna vom Mufifforps bei 
tal JägerBataillons von 
Eich ſtadt, wobei i auf eine 
aute Blech: und Streich 
Mu ſik aufmerffam made, 
Für gute Get: änfe und Spel« 
fen und reelle Bedienung ift 
deſtens geſorgt 
Hie zu ladet ergebenſt ein 


Wei 
429 2a) * 


‚.„®@bemalige 5 
Schießer's Reſtauration 
um alten Bahnhof. 

Heute Abend Fifchpertbie, 
owie andgezeigneten bigeln- 

den Mtofl. 
Norzen früh Meffelfleifch. 
Mittaud und Abende Leber 


wäürite. 
Fran, Mott. 


An 9, 
Samstag Mittag 2 Uhr. 
B. 





423] (68 mird eine Jither un» 
ein nd zu kaufen gejucht im 
der Serbersgafle I. D. Wr. 15, 





Getraute: 

Ju ber Pfarr, zu St Burkard: 

Jolepb Baumann aus Home 
burg a / M, Bader dabier, mit 
Anna Maria Sämirt, Zollober⸗ 
aujjchersiohter aus Markels⸗ 
heim. 

Nifolaud Kraft, Delonom, 
* Franzista Kud aus Trenne 


empfiehlt jene mohlafjortirte 


ederhandlung 


unter Zuſicherung reellſter Wagre und billigfter Breife, 


Baheriſche Hypothelen · & Wechſel⸗Vaul in München. 
Feuer⸗ Verſicherungs:Auſtalt. 
Der Unler zeichriele bring hlermit ger> 













nn t f DH 8 t 
ee Me ann Füngf, 
En — 
vide t Auflderung ger Pr * pier Ent — 
jaäbidling Im ale sine® Branded, Hochſt wichtig für Yerwaltungd- umd 
FR, Art Roacttber 1868. =. Gemeindebe 
3 en hr PN ber Gtabel’fchen Buch und Runftbandlung 
in Würzburg find folgende jochen erſchlenene Eommentare 





u ben meuen © ieken norrätbig: 
Siedel, 4 gt un für ba3 Königreih Bayern, 


wiohh, baß ‚Ara Gewerbegefek, vollitändig in fünf Liefer« 
\ n, — * 

—2 über ben Mafzıuffäjlag vomi6.Mai 1868 . Heft. 

AN. AO Er, (Die Forifegung dieſes Eommentare® iſt unter ber 


P ud wire in peſt Ig e gelangen. 
PB. N may na I — Rene f —2 
betreffend. 1. ei 36 fr. 
— bis DD Heft .32 tr 
(Das driite Heft befindet fi umter der Preſſe unb wird 
mdgljdjt bald geliefert werben.) 
Zeittmann, tab bay: Beieh über die MWeSrverfaffung, 1. 
bis 3 Biel A fl. — 40 Ei. 


nische 0 EEE ae EEIRRE HE un 
. ı0%g*® 
Wichtir für‘ &ewerbtreibende! 
Vorrätbig in Jullus Kellner's Buchhandlung in Wärburg 
und Reuftadt a8. “Arl 
Goldene Schatfammer von Eintanfend Gebeim: 
mitteln zur Begrümrung nnd Vermehrung des Woblftandes 
und zur Hebung der Gewerbe, nach den nueften Entdedungen 
in der Landwitihſchaſt, „der, ſechnifthen Chemle und ber Gr 
werbefuhde, Ein unerichöpllihes „Hardbuc sur mi x 
wendung für Haus, Start: und Landwitihe, für abrifinten 
und Intunrielle jeder Art Herandaeneben von J. Beyſe. 
In eleg Rarbendrud Umichlan geb. 3 Auflage, 14 Bogen. 
Preis nur fl. 1. 12 fr. 
In dire Sammlung find nur ſolche Vorſchriſten aufgenom ⸗ 
men, welche wirklich praktiſch und bewährt find, befonders die 
neuclen Grtredunarn atıt Dem weiten Felde Der Induftriellen und 


* —* Ei landweircbicbattlichen Bhyñt; ferner auch Die Gcheimmittel, welche 
Fabrifate sur Klein Würzburg übertragen, son mandb n Seiten einzeln gegen To tbrumd Geld feilgeboten 


wovon Die beliebteften Sorten: vi Ken h ; 
x jo kann man bei weiler Benuhung dieſes Buches 
Nollen:Barinas per ', Paquet 15 Pr. [aus f. 1 12 fr. teidı — taufenn Gulden machen 
Klätter: Barinas — „ 142» A. Hartleben’s Verlag in Bien, 
——— — — — — — — — — 


Varinas & Porivrico „ 9 * 
Ludwig Bauch'ſche Liedertafel. 


Blätter-Portorico I ” S u 
als vorzüglich und leicht beftens empfeblen Brauerei Göraen Bass DRS 
Heute Areitag, den 13, 88. [| TI 


fann. 
August Hirtiemer.sormonic-Mujii| Freundschaft. 


Zellerſtraße. von einer Abfbe lung des fg! Kirchweih Sonntag, den 15 Non. 


— 
— F 12. Inf.NRegiments 
e am © Raser ton m Get lacnr ehr arten an], BE Dada 
2 * TE TS — ß us. 
4426 Dr. Wolpert, prakt. Arzt. Gerbrunn 3. Schwane TER 
7 ESTER TE ES: — a Montag, |, EirlabunsrKarien werben im 
Mein großes Lager große Tanzmufif 8 iD — = 
© J * r Kr. 
Filzschuhe und Filzstiefeletten]| a sine Wein, auspezeis, [über 2 Sussn and 


Büſckinge 
zum Braten und Roheſſen, geräucherte tan: 
furter Brats und Lebenpürſte, ruſſiſchen Yftra: 
han-Gaviar und Gardinen, verſchlebene Käſe, 
moarinitte Häringe in feinjier Zubereitu igrpbe 
italieniihe Maronen, Nitnberger Salkh Al: 
Salat und Eſſiggurken, ſowie vorziiglide Ger 
—— und ausgebeinten Schinten empfehle 
illigſt. 
Andreas KHirschien. 
NB. Heines Mlpenfchmalz in friſcher 
Sending. 
——— — — — — 
Jalien iſche Maronen (Caſtanien) neue Wein⸗ 
beere und Rofinen, Feigen, Mandeln, Citronat, 
Pomeranzenſchaalen empfichlt billigſt 


wilhelm Lemm, 
Eichhornſtraße. 


—— —— 
Zur gefälligen Beachtung 
Von I. F. Ingenohl Söhne in Ren: 

wied ift mir Der Alleinverfauf ihrer Tabat: 





E . Der Ausschuss. 
mit Filz⸗ und Leder:Spblen, Bir u hie See Soden = 
& —— eine Ei ſchoae — beſtens aeforgt, wozu freund 100°, billiger! 
x seo . (ia jt einladet i iniei 
inder-Stiefelben, [U ge, |Criftall» Glycetinſeiſe 


empiehle au den dilllgſen Preifen mit JU0/, Slycerin 


APR 403) @in auter Bom:| A St 3, 6, 9 u.12 k, 
Carl Philipp Bauer. |bardon — zu vertaufen.empfiehlt 
Dpomüraße \. Dir 78 46 Te) Franz Sußla. 


Druck und Perlas von MonitasWaner in Würzburg. (Hiezu Bellage.) 













Woll den in den neueſten Deſſ 
a ee — — — Pr 


neigten Abnahme. 
Franz Seisser junior, 
mE 


3. W. Engelhardt e 


Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in 
Malzmeſſungs-Apparate mit Schr len 


nad eigenem patenflrten und von dem — Hıranzmhtiterium am 43. September d. 38, enbung 
Eyiem, enpfe Ten wit den Herrm Brauerm und Mülern ziit' Kefäligen Anſchaffung. Für bie Me: —2 — 

bie Sollt dat der Aus ahrung zeugen die bereit Ion In mehreren Brauercion zu Münden und 
befinbfiäen Apparabi 


— ——— — — — 











BE (ein au in ben 
Kenn we Jen ie 


—— se Ber sonrde vo, 


. “um Jolie, mwolde un den dolgen ver 
* Geſchlechtskranke, Selbſtbeſledung leiden, finden gtuͤnd⸗ —— F— Ian 
sel lide Belebrun, unh — un? fitere Dife in em Meer Werte; 4— —— — 
= Dr. Retau’s Zelbübewabrung‘“, x 
| weihee in G. Wrenidte's Sbulbuchh lung in Xeipjia in TIter Auf: |= ‚ Ei: ee 
u! lage eridienen, wur Port, jomie in allen Budhandlungen für 1 fl. Mir. au befommen it, F FE AI TE a neu SE. 4 De Dehie ih 


Allen Regierungen und Wohlfahrr@bebörden wurde über Die vielen günftigen fa 


2) Reiultate dieſs Butıs in einer befonderen Dentichrife —* * 1400) SIR junger, Fröfttget 400) — — 
ne Haus "oNer —— echte 
— zen =; <a * Stelfe. Nah ih der Ep 


R : 

Anzei £ oe Reise-Stelle. 
Der erste Nachtrag zu dem Katalog unserer| Eine biefige in Mord. 4 

Blicher-Leihanstalt ist sooben erschienen. Er enthält |Deutfchland:« aut fa gr: : de on 

die vorzüglichsten oelletristischen Werke der neuesten fübrte Apandı 

Zeit in deuts scl.er, französischer und englischer Sprache fucht e meh: en te ſouderẽe für Sinn 

und wird an unsere geehrten Kunden gratis abgegeben. |fiden, am | iebften f er eignet. N a 
Wir empfehlen hei dieser Gele :genheit unsere Bik- mit der Branche 4 1 

cher- u. Musikalienleihanstalt zur gelälligen Be-Itrauten juugen ann 

uuteung Letztere enthält über 56,200 Nummern und al® Meifenden. Franco⸗ 3136) 3000 fl. — 

beide Institute bieten ausser den classischen Werken die] Offerten unter L. 8.]!: ve sember auf ein Hans mn 

gediegensten und beliebtesten Ere« :heinungen der neuesten | nimmt die, @rpedition 84 Oypolthet, jedoch 

Zeit in reichster Auswahl. entgegen, händier Rn — * 


— — — — Fugt. NG, in 
Barth’ sche ! Musikalienhandlung 35335) in habſches Logis, 102) Cine grün Wegtehe 
in Würzburg J aus 3 Po Geiz os 834 un —— 
ten Zimmern, Küche, Boden Dir, 
Aechte und gute Franz. Rothweine eine, —— —— — 
nn — mM niler 
gordeug per Fla ſche a ger —* auf den Moin — nlaie, Ju 2: Diſte Nr. J 
ſowie auch feiere Sonen md ungat ſchen Yhili empfir bit 


1: Fıbr. au eine rubige,fiit eine Ihe un ohkigen 
fort 
MW. I. Phil ippi. 

























fotibe Familie zm vermietßen. Zimmern, * 
Nährıed 5. Difr. Wr. 4 nen Srforderniffen auf Bichtmeh 7m 





30) @a. 2800 Ser derurtethen. 

Das Juſttumenten- und Saiten-Lager wetfehgen range. 30 44%) En: Ladnerin für 
von Untrriesen-tenn bifinte: fit etz Eichborngaffe Mr. 1 zaße fleiſchi aare, ir hie ſiges Kur zwaaren· Geſchaͤ 
gegenüber Herrn — est. find in Part ien zu 20 |virb g Bu, 

%) Fr. Witistadt. 


is 25 Gtr. a 4 n. * in. Anfertigen — — — er⸗ 
fr, bei Abnabme des infren if, findet ben Vorzug 
anjen — a A| Näb. in der Erp. 
efle Rd elie eu 
ibre Adreſſen unter W. Zu verfan en 
Ar. 408 in der Expe iſt ein neuer Krauthobel mit 


Wilh. SwalminCölunRt, 


Gummimwaarenfabrif, 





empfiehit ĩein rei # 8 Nase in Aummifchuben, Me |dition ab ugeben. inf ſteieriſchen Aalen = eim 

genröden id Munmirchirmer,. Scmmtlid e Spe: rs neuer Schleifftein. Stifte 

—— tt —*— un technifchen Gummi: | 413) Untre Wöllergafie Nr. 25 haugergaffe neue Ar 7. (404 2a 
rtifelu, Gummi atten un: . Sanfer, Har tgum⸗ iſt über 2 Etiegen ein ſchön 





mi Schmucdwaaren, amume un 2pielwaaren in möblirtes Zimmer auf 11406) Awei fete Schweine 
größter Auswahl. Tezember zu vermicıhen werben verkauft. Näh. Exp. 


ü * 
und a — 


W. Eydam. 


Jagdeinladungslatten und Wildpretliefer- 
— Scheine 


Earl Scheiner; Athograph in Würzburg. 
Bekanntmachung. 


Im Conkurſe des Tanlöhners Inhann Schneider von Kür⸗ 
nah verfteigere ich zuſolge Berfügung des fgl Bejirkogerichts 
Wür butg am 
Diefiag, den 29. Dezember 1868, 
achmittags 2 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Kuͤrnach das gemeinfchalpneriiche Grund 


vermögen, befichend aus einem Wohnbaufe, Haus.Rr. 62b, ulge, Julien . 


39 Deyimalen mit dar gebörigen Wurzgarten Bl-Rr. 9a gu 
36 Deyimalen, iufammen gewerihet auf 925 fl , ferner aus ben 
mit Pi. Rr. 676 1263. 1818. 2841. 2860. 3959. 5938. 7686ab. 
701. 5910. 7922 792lab. 7924 6658. 7907. 3050 bejeichne- 


ten Felrgrundftüden mit einer Gefammtlähe von 5 Tagw 853 e 


Derimalen und einem Schägungswertbe von 560 fl 30 fr., 
fämmtliche Objekte in der Steuergemeinde Kürnach, nad Map 
gade der Befimmungen des Prozehgeſetzes vom 17. Rov. 1837 
— des $ 64 ded —* 

on dem Stichſchlllinge des Wohnhauſes find 200 fl. bin⸗ 
nen 14 Tagen nad ertheiltem Zuſchlage beim Gonfursgerichte 


Baar zu erlegen, der Reit, jomie die Strichſchillinge ber Beld- trodenes Mehl von %/, 


) ge und wird eim geehrtes 
artinifriften 1869 mit 1872 zu zahlen. eingeladen, daß jede Beftellung franfo ins Haus beiördert wird. 


grunpftüde find unter 
ded 85 an in 4 
ie übrigen Bedingungen werden an der Strichstagſahrt 
bekannt gegeben. 
Würjdurg, den 10. November 1868. 
Dppmann, I. Notar. 


Ediktalausſchreiben. 


In Safe des Salomon Stern von Allersheim gegen 
Johann Luy von Saͤchſenheim wegen Forderung 
wird auf bie von bem Herrn fol, Rechls an wali Treutlein zu 
Würzburg für ben Kläger am 1. I. Mis. bahier eingereichte 
Klage unter dffenllicher Au —— des Beklagten, beffen der⸗ 
maliger ———— unbelannt it 
Bemriten, dan ihm bie Klazſchrift bahier zu EinitHt offen Tiege, 
bei Beſcheinigung ber Hägeriihen Forberungen bie Auflage ge- 
mat, auf Urkunde vom 7 uni 1863 90 fl. Darlehen a 
65%, Zinien von biefem Tage, dann auf Urkunde vom 7, Nur 
1868 — BIER 10 Er. nittwaarenfauffhilling jammt D 0/, 
mfn vom 7. September 1863 nebſt ben Koſten zu bezablen 
Sber binnen 14 Tagen bei M-ibung des Ausſchluſſes rechtsbe⸗ 
gründete Einreben dahler gelten» zu maden. 


ae Öprocentiger Zinien vom Ta 


Zugleich wirb ber Beklagte aufgeforbeit, binnen 14 Bagen [MER aller 


einen im Bezitke des unterfertigten Gerihts wojnenben Zuitel- 
Lungsbevolmägtigten au benennen, wibrigenfals meitere Ber: 
gungen für ihn lebiglih an bie Geridtätafel angeheftet und 
termit «ld richtig zugeftellt erachtet werben würben. 
Hub, ben 5. November 1358, 
Koͤnigliches Landgericht: 
Stödel. 





Bekanntmachung. 


Peter Foͤrſch, Bürger von Hier, hat yir Die 
als Garküdgner angemeldet. Her, URS nceliton 


Diez wird mit bem Bemerken befannt gemadt, bak Ein- 
wenbungen und Mitberwerbungen Binnen 14 Tagen andjälie- 
Bender ha anzub:in 


} gen fiub, 
Wilrzburg den 11. November 1558. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechs undige Bürgermeifter ; 
Dr. Zürn. 


Amenb, 


‚ bem Setsteren mit bem [OU 












* —A 
t s⸗ alteten Ucheln, ober ben ſchweren Solgen 
Segen leiden, finden grünblide Hilfe in bem 
n Bude: 
„Dr. MHetau’s Selbfibewabrung‘‘ 
welches in G. Ppenicde’s Schulbuchbandlung in 
Leipzig in 7L. Auflage eridienen und dort, wie in 
ieber Au'banblung für 1Thlr. au bekommen if. 
Belege für die Nutzbarkeit diefes Buches 
wurden allen —— Megierungen jur 
@inficht vorgelegt. 


Rothe Ungar-, Languedoc- und 





Bordeaux-Weime: | 

Ofner i R : £ af. — 36 kr. 8 
Erlauer af. — 48 kr. R- 
Languedoc af. — 36 kr. S 

Medoc . af. — 48 kr 
5 af 1 — kr. ® 
St. Estephe . af. 118 kr. 
Chäteau Laujac af. 148 kr. 
* Margaux i . af 242 kr. mu 
* Leoville . ; ; afl.3 — kr. V 

mpfiehlt 


Anton Minoprio. 
Mehlverkauf. 


In der Schrannenhalle wird immer ein misgezeichnetes 
der. an zu den billiaften Breiien werfauft 
Publi um mit dem Bemerken freumdlichft 





Achtungovoll zeichnet: 


J. Gerbit. 


Bekanntmachung. 

Die mit dem 31. Deiember d Jo pachtlos werdende Jagd 
auf biefiaer Warkung, in 2142 Taaw. beitchend, jo am 

Freitag den 20. November e früh 9 Uber 
auf weitere 3 Jahre in 2 Iagpbögen umter ben normaimädigen 
Bedingungen auf dem hieſtgen Rathhauſe verpachtet werden, 
Strichs liebbaber einladet 
Sommerbaufen, den 29. Ditober 1868. 

die Marktgemeinde: Bermaltung, 


SHügelichäffer 


Dr. Pattison’s Gichtwalte, 


ba8 bewährtefte Heilmittel gegen Gicht und Rheumatis« 
Art, ald: Gefltts, Bruite, Hals: uno Zahnſchmer⸗ 
zen, Kopf-, Hand« und Kniegicht, Blieberreijen, Nüden» und 
Senbenmweh u. |. w. Alle andern Gihtwatten find mur Nach⸗ 
ahmımgen. Ju Paketen zu 30 Kr. und halben zu 16 fr. bei 

Apotheker Haauuppt zum Hirschen. 


Auliuspromenade. 


Traubenzuder 


ur vortbeilhaften Verwendung nah bem Heibſie. Die Bor- 


riften bei 
Müller S Zebner in Würzburg, 


Hauger Piafiengafie in Würzburg. 


421) Eine gejunde Amme, 
die ſchon länger ein Rinb ge 





(26) 








408) Durd bie Maſchlue wer⸗ 
ben Sullen ſchuell und ſchö 


fiilt, wird ſogleich geſucht abgefteupt. Räb. in ber Ern. 
RG. in ber m 5490) Ein Stehpult wirb 
415) Eine Zugeberin mwirb Jachuht MReißgrubengaffe Mr. 
geiudt. NAH. in der Exp. 230%/,, 2. Stod. 


roadway, nahe Bleeker 







Bir burg | New-York. Er 
empfiehlt feine eliermenfeuerfeten de nz —— page —— — Gaſt⸗ 


befannt, 

Geld, Biicher & Don: macht hiermit die ergebene Anzeige, daß er ein neues deutſches 
„ «| Hotel in 645 und 647 : | ; 

menen Schränke, |xasin ya uns Inc zu apreiten Sulpuge cn. 
; befter ———— —** und Form Ludwig Jegel. * 


Me U | ekammtmachumg. 
Champagner-Fabrikation Ju Der ——— 


nöthigen (Bülfe-)Maichinen, ale; Ögten —— bes F Landgerichts bafelbit und ber Bethels 


Cork, Bügel, Bindmaſchinen, Montag den 30. d. Mts. 


Im Biefigen Ratth —— 9 Uhr s 
atthaußlaale: . 
Mouffenjhüger, Flaſcheuburſten 2. 1) bad in hiejiger Stabt gelegene Bauer'ſche Brauerelammejen 
Fertige Schränfe ſtehen Neto zur gefälligen Anſicht. fammt allen dazu gehörigen Bramutenfilien, Fäſſern unb 
— ñe — — rg ter ‚ Yan - * 8 — 
ogenannte Rathſchenke aflsinventar; 
Bekanntmachung. he ander) 
WR Durch Beſchluß bed kgl. Bezirksgerichts Schwein vom| 3) bad Wirthſchaftsgebaͤude außerhalb ber hieſigen Stahl, ber 
29. Sept. dB. Jr8. murbe gegen ben Bauern Feb. Bfüiter jg fogenannte Baueidgarten, mit Kegelbahn unb Javentar, 
von Albeffingen die Eröffnung des — Conkurſes ers sa 
Fannt und ba8 unterfertigte Gericht mit Abhaltung ber Ebikts: | 4) die yelbgrunbftäde, beſtehend In unten, Kraulländern unb 
tage beauftragt. Wleſen, mit den PL-NRm. 1800, 1593, 160L, 2405, 
Dewmad) werben Teptere befannt gspeken ir fell: 25%, 2523%/, 2004, 2908, 2144, 2402, 2413, 2081, 24 
T Guittstag zur Anmelbung und Radmeifung der Forder| 2367, 862, 853, 858, 105), 945, 945'/,, 1078, 1077, 1084, 
—— Den. b 3 en 
ittwo I. D, + * euerg n eu a t ⸗ 2 — 
— 9009, 9009/,, 963, 9387, 9406, 9150, 1279, In ber 
u —*8* Vorbringung und Nagmeijung ber Ein⸗ a Being und Pl.-Rr. 17730, 17745, 
: un in der j 
Mittwoch den 9. Dez. d. J., use, : ini ve 
III. Ebittstag zur Pflegung ber Shlußverhandlungen auf der öffentligen Berftelgerung unterſtellt. 
Mittwoch den 23. Dez. d. 3, ie Srrtgigikinge find in dem oler glelchen ümperzins- 
jebedmal Vormittags 9 Uhr. lichen Lichtmenftiften 1869 mit 1872 zah'bar. Der Zufßlag ift 
Die Unterlaffung der ſchriftlichen ober mündlichen Anmelb- }von Erreichung ber erſt no vor bem Strißätermine zu erhes 
ung der Forderung am I. Ediftstage hat den Ausflug ven ber benben Tare abjängig 
Dafle, de Unterlaffung ber Betr. Handlung am II. und iu Unmittelbar nad obiger Mealitätenverjteigerung werben bie 
Enittätag aber deren Ausſchluß zur wolge. Aufenftände aus dem Betriche d:3 Bauerligen Brauereige: 
Am I. Epiktötane wird auch eine — Uebereinfunft vers —* im beilaufigen Betrage von mehr als 14000 fL, worüber 
fucht umb über bie verwerthung ber —* ſowie Aufftellung das Verzeihniß, am T rınine vorgelegt werden wird, gleichfals 
eined Maflacntatord Beſchluß gelaft * —— a —— des öͤffentlichen Ausgebotes gegen Baarzahlung ver⸗ 
liche Gläubiger zu erflären haden, außerdem fie den Beſchlüſſen ilbert. E 
= Mehrheit der ſich Erflärenden beiftimmenb eradıtet werben. Neuftabt a. S, ben 9, November 1858. 


Das Bermögen des ee auf de 39 fr. Der f. Notar: Saam. 
erverthet, während Die Hypothelenſchulden ohne Zinſen allein 
Son mehr betragen, Belauntmachung. 


Sclählih werden Alle, welche zur Mafie Gchöriges befipen Wegen eingetretener ſehr ftarker lemenar: Bejhädigung 
ober im biejelbe jhulden, aufgejorbert, ſolches unter Worbehalt funterbieibt ber auf ben 17. und 18. b. Mid. im Revier Rädern, 
ihrer Rechte an das Gantgericht abzugeben und zu bejahlen, und | Dserjambater Räderer Privat und Gemeinde Walb anberaumnte 
haben Alle Gläubiger einen im Schweinfurt wohnhaften Juſi⸗] Holzveritrih bis auf Weiteres. 
wuationd-Manbatar mit Ausnahme der kgl. Poſt —— Wie ſentheid dem 11. Ronember 1868, 
wibrigenfalld alle Verfügungen an fie an dad Gerichts ans Gräfl. v. Schönbern’sches Demainım- Amt. 


te den en a 
Königlices Lanbgeriät. Ausverkauf, jehr zu beachten! 


Indem Ich mein Geihäft aufgebe io verlaufe ich waͤhrend 
Für Photographen: und — ———— 
Rahmen aller Art und * bie Wreiocourant franco) em⸗ nt zu herabgejegten Preiſen, um hiedurch vollends 
plich!t zu billigften Fabii preifen j 
Carl Scheiner in Würzburg. | Augnite Mesger, 
Fabrikantenwittwe aus Dinkelsbühl, vor dem 


Gr WEBER zorisrissöne — 
bflbereitetes Malp@rtract, & Fl al 5 i — 
— ar cd Flacon 21Hauſe des Herrn Wittſtadt, vis a vis dem 


E. Schneller zur Kronenapothefe. ee 


nn 1409) Eine geübte Mäherin 416) Eh Zebrling wird in 
407 2a) Zwei Negen fäſſer, [icibit ein Mejanenzimmer wünſcht Beihäftigung; aud|einem Golonialwaaten- und Lau⸗ 
eben 24 Eimer haltend, findjan eim folibeß iFramenzimmer werben wollene Hemden fhön | desprenuften- Geihäfte gefucht. 
Wig au verkaufen; auch ift bas'zu vermieten. Näp. im ber Erp. gemadt. Näp. in der Exp. Räh. in ber Erp. 








Be fi — ut o j 
Die Ah J hung 68 
chend wird ar dr. Altereflafie 1848 


ı der Art, 45, 46 und 47, fowie der erfle Ablap des 
des Wehrverlaffungs Geſehis vom 80. Januar I. 38, 


n. 
m biefelden ergeht der Aufruf, Innerhalb der geſehlichen 









der betreffenden Gemeinvebehörde ſich vorſchriſtomaͤßig 
an A —— Sand 
— Ferner dielelden, ſowie die Wehrpflichtigen früherer 


Aitersklaffen, welche ich bei den Erfagverhandlungen der aue⸗ 
* Alieretafſe au ſiellen geſetzuch verpflichtet find, ihre 
co 


- 


hrüge auf nänılihe oder zeuweiſe Befreiung von der Web 
oder auf einftweilige Aueſezung der Einreihung unter 
lage oder Benennung aller ſachdienlichen Belege und Nach⸗ 
weiſe nnerbald der gleichen Friſt bei der beiteffenden Gemeinde 
behoͤrde anzubringen 
Diejenigen Wehrpflichtigen früherer Alterellaſſen, welche die 
zeitweife Beſtelung von der Wehrpflicht nad Axt. 12 des Wehr. 
Aehıs erlangt haben und die Fortdauer derſelben beanſptuchen, 
m ihr Giſuch au — und ſich über das Forideſtehen 
der Borausiegungen desſelben ausıumeılen. 
Ausug ans dem Karhrperfafinngk: Geſetze. 
ri. 4 


Alle wit dem 1. — ig Jahres er gewor 
en Zünglinge find verpflichten, fi vor dem darauffolgenden 
7 Fon, ve der Gmcmpebehörde ihrer Heimath eder ihres 
thalisorteo, Il fie fi im Auslande befinden, bei erflerer 
34 9 fchrirttich, oder durch Stellvertreter, welche hiezu 
* deſonderen Vollmacht nicht bedürſen, anzumelden 
- Adjährlih bis zum 1. Zebruat ift ſodann von jeder Ge— 
wmeinbebehörte eine Urliſte 
4) der In der Gemeinde beimachberechtigten, 
2) der dortielbft obne Heimarhberechiigung im Aufenthalte 
befindlichen Züngtinge anzufırtinen, weiche in bemfelben 
Fahre das 20 Lebensjahr vollenden oder der nadiräg- 
lien Einteihung unterliegen, Bereitö früber erfolgter 
Eintritt in Die aftive Atuce, Beirctungs und Unwürdig 
feitögrüumde find biebei beionrerd zu bemerfen. 
Art. 46 
Zwiſchen dem 1 und 16 Januar bat jeder Pflichtige bei 
Bermeidung des Auffchluffes fine etwaigen Anſprüche auf gäng: 
liche oder acitweife Bertriung von der Wehrpflicht oder auf cinft- 
weilige Ausfegung der Ginreibung bei der Oemeindebchörde an 
zümeiden und die zur Begrür dung feines Anſpruches erforder: 
lichen Rachweiſe fo wen — — 
Uit 47. 
Die von der Gemeindebebötde hergeſtellte Line wird vom 
1. pie 15. Bebruor in der Gemeinde ur Cinſicht öffentlich auf- 
gelegt Einprüche gegen ihre Richtigleit ober Rolfändigkeit 
müflen innerhatd vieler Ihr bei der Gemtindebehoͤrde angemel: 
det fein, Leber die Anmeldung it Pretololl zu errichten. 
Das Recht des Einſpruches ſteht Jedermann zu. 
Art 76 Upf I 
Wehrpflichtige welche dir ım Art. 46 Mbi. 1 feflgelegten 
Anmeldepflibt nicht nachleminen, unterliegen einer Strafe bie 
zu 10 ®ulven: 
Am 6. November 1568 


Die koniglichen Bezirktsämter 


Seroljhoͤfen. Volkach. WBärjburg. 
Bödler, Ammeröbader Weiganp 


Die Jagd auf Hiefiger Markurg, 2507 Fagwerte haltenb, 
x in einem Ragbbogen vom 1. Sanuar 169 an auf weitere 
Jahre bin burh Sirih in Pacht gegeben werben. Hlezu wird 
Termin auf 
Dienstag ben 1. Dezember l. Is., 


Mittags 12 Uhr 


im Gemelndehaufe augefip:, wort Sirichsluſtige cingelaben 
werben. 
Oberpleichfeld, beim 11. November 186n. [2a 


Faulbaber, Voriicher. 


—8* 





vera uni 





KleiversFabrifant aus Frankfurt, 
empfiehlt 
zu fpottbilligen Preifen 50 Prozent uuter 
| dem Fabrilpreife: 
en grohe Ausmahl Winter: Ueberzieber zu 14, 16, 18, % 5 


ine große Ausmahl Joppen, und Sack Röseru 4, 5,6, 
ne PBartbie Boudsſstin Röde in Jaquet 8 und Sad fagon zu 


67,89 10 f. 

HerensHoien in bem Km en Winter Boudäkt zu 3 fl 30 fr, 
af 30 Er., 5 fL"30 fr, 6 fl. 30%. His 7 fl. 30 Pr. 

— in beſter Qualitaͤt Bouckstin zu 1 fl 54 fr. 2fl. 


Kıb:its Bein in befter Qualisät zu 1 fl. 12 Mm. bia 1 fl. 

PURHECDSUN IE NINE Qualität Boudälin zu 1 fl 30 fr. bis 

——— in ben ſchwerſten Winter Stoffen zu 6, 6, 7, 8, 

leer A den ſchwerſten Stoffen zu 4 fl 30 fr. bis 

— —— tn den modernſien Stofien zu & fl. 30 kr. 

Damen: Faden in Tu, Velour u Matine zu 3 fl, 3 fl. 30 fr. 
bis 5 fi. 30 ir 


Man bliſet, ſich von den guten Stoffen und follter Arbeit, 
trotz tiefer billigen Preiſe, au überzeugen. 


Das Lager befindet id für diefesmal, wie aud 
vor einigen Mejjen bei Wittwe Weber, 
Schirmfabrifantin, auf der Domitrafe. 





Lampenschirme, Ballorden, Albums 


zum Schreiben und für Bbptograpbien, Albumbilder, Ge 
betbücher, Waveterien, Photograpbien in mehr als 
1000 Rummern, Schreib K Zeichnenmaterialien aller 
Art empfirblt beſonders auch jür Wieververfänfer in großer Aus⸗ 
wahl au billigiten Prien 
Carl Scheiuer, Dominikanergalje 16, 
Würzburg. 


Batent-Buppenfüpfe 


son unzerbrechlicher Maſſe find in den bifligiten wie aud fein» 
jten Sorten mit den neucjten Haarkrifuren in allen Erößen zu 
haben. —5— 


J. Perathoner. 








Wiener Pubpulver i. Metau-Gegenjändeastr. 
Poli euer 
mentlich Raſirmeſſer, &-18 kr., bei 


Carl Bolzano. 
Befanntmachung. 


Die Militär: Fofal Verpflegd- und Kraukenhaus Kommiſſion 
Würzburg (Zelleribor dr. 42) veriteinert Mittwoch den 
18. d. Mio. Vormittags 9 Uhr anfangenb, arö- 
here Anzahl zum Dienst wiht mehr verwendbare wollene Deden, 
Yeirtühir, Stobjäde, Kopipoiitr, altes Eiſen, Leinwandabfälle, 
dann einige auägemuftırie Mäntel gegen gleich baare Bezahlung, 
wozu Steigerungsluſtiee cingelaven werben 

Luͤrzburg den 9. Novimber 1868 2b 





erlag un WBonitahhrauer in Yetinabuny. 


— nn — —— — — 


u ⸗ 


Würzburger Stadt- und. 


 .Babnjüge. 
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Samstagcben 14. 1888. ' Iafeig. 
Tageneuigkeiten. 


Das kgl. Staatöminiftr um der Finanzen bat die Rent— 
ämter angewiejen, bei Flaͤchenãn derungen, welche fir in folge 
von ‚ Wevungen ergeben und in den Grumdiieuerkataitern zur 
Urfhreibung gelaugen, die in einem Monat umicriebe em Mei, 
fungögfaborate regemähig unmittelbar nach Ab auf dieſes Pos 
na 8 wor ber Uede gabe an ben Pegirks eometer — fortwã 
renden & ibemihaltung ber Sachregiſter und Güterbeſchreidungen 
in. ben Hypotheleubũchern den Hppothefenämtern auszubändiger, 
von welchen dieſelben binnen einer Woche. wieder an die Remis 
aͤmter zuräcdgelar gen jullen. 


Bow dem L Aufitzmintjlerimm find ſämmtliche Bezirks und 
Appelgerichie des Köniäreiches aufgefordert worden, iht Gut 
achten hinfihtlih ber Freigabe der Adookatur abzugeben. 

Der Vorlland des Haupt Montur⸗ unb Rüftungs:Drpots, 
Oderft Mar v. Caspers wurde in den Mubefland verjegt, und 
der ıemporär pruflomtrte Oberſt Katl v. Brüdner als BVorfiand 
genannien Dipot8 rcaft'virt 


Wie man hört, ſoll auch dem Feld-Telegraphenweſen eine 
beiondere Anfmrkjanfeit geihenft we: den, deſſen gute Ginrid- 
tung Dei dei jeg gen rapide Kriegführung mit auf weire Sredm 
vertbeilien gropen JS) erestörpern tine ablolute Moıh nendigkeit 
ift, um hämmtliche Theile in ſteter geiftiger Ver binbung mit 8* 
Ar-eeoberlommendo zu erhelten und Uebere nſtimmung in ben 
D:prratioren der verſchedenen Seer Schetle zu erzielen; ber Ein— 
De des Telegrapbenmeien® äu rt fih aber nicht allein mur be | Johann Diemer werben genehmigt: — Borbehalilich der 

ı ftrategifsen Oprrot onen, ſondern au, wenn auch nur in! ſimmung des Gemeinbecolleotums wird dem Heinrich Fr 
geringerem Mate, feihft Bei größeren Schlachten. Die telegra Obernbreit, Leon Lehmann von Mainſtocheim darı bem Iſtael 
phiſche Merhindung ber oft fehr meit vorgefhobenen Werte bei gie von Obernbreit das Heimathsrecht in pieliger Stabt vers 
gröheren Feſſungen, — Ulm, Mainz, Raßatt — mit der Kom: |tiehen. — Gegen Aufitellug bed Kauſmanns W. Lemm babier 
mandantur ift ebenfo unerläkli um find auch ſchon am meh fols Ugent ber Leipziger a ze Rentens, **25 
reren Orten die erforderlichen Einrichtungen getroffen. ———— Teutonia“ für bie, Stadt und 

Wie man Hört, findet Die erfte Prüfung für bie Aufnahme |da® k. Bezirkdamt dahler beſteht Teint, Erinnerung, · DieMbe;, 
ber Amtögebülfen bei den k. Verfehräanitalten, welche ſich mad [haltung einer ee rg am 17, ds. Mis, wird be it 
ben bezüglihen Ausſchreiben der Generalbireltion der Verkehrs: Jungsweiſe — —— Ch ulgel 
anftaltın bi8 ipärejtens 25. November bazu amgemelbet haben, ſtandes. — Zwei Geſuche um Verleibung einer Unterjtügung 
json in ber zweiten Woche des Dezemberd, wie befannt ifi,j werben bewilligt, ein weitereß abgemiefen. . 

t den Oberämtern ftatt. Diefer Prüfung fol fih fobann, + Morgen (Sowſtag den 15Nov) wirb in der Fön): 
wenn thunlih, unmittelbar bie zweite Prüfung anveien, jo bap| Kirde dabier dad Dankfeſt durch ein um Halb 11 Uhr t 
namentlich diejenigen, welche auch dieſe zweite Prüfung beftam: | findendes Hochamt mit Tedeum gefeiert. 
den haben, boffen därfen, alsbald als Amtögebilfen eingereiht *Au den beiden Kirhmweihtagen Montag ben 16. unb 
zu werben. Es bürste dies insbefondere für jene Adſpitanten Diendtog ben 17. Rovember werben in der Hiefigen Franzide 
von Belang jein, melde bisher als Privatgehälfen vermwenbet fanerfirde feierlide Nachmittogs · Andachten vor andgeithfem - 
waren, ba thneu biedurd Gelegenheit gegeben iſt, ſchon im ber ohwürb. Gute in folgenter Weife gehalten. Am’ erft 
füngeften Seit in ber Eigenfhaft ald DBebienitete des Staates B innt die feierliche Vesper um 3 Uhr, auf welche eine Prebigt 
verwendet zu werben. folgt. Von 4—6 Uhr jeierlidie Berftunden Am zweiten 

Für den Verkehr ber kgl. Bezirksärzte mit den praftifchen | beginnen bie Betftunden um 3 Uhr unb wird bie ganze F 
Aerzten des Beztıld im fanttärspolizeilihen Angelegenheiten ift| mit jolennem Gomplet geſchlofſen. 

Vortofreiteit im ber Art zugeftanden, ba hiebei bie prattiſchen Münden, 12. Nov. In ben Kreifen ber hier auweſen⸗ 
Herzte die Vermittlung der Gemeinbebehörben anzuſprechen baben,Iden Mbgeorbneten wirb heute derſichert, daß als Tag bed Wie 











olche Senbungen in Brieipo form bi 1 
at Poactten bis zu einem Pfund zuläjiig, , 


Die proteft. zweite Pfarrftelle zu Mündberg \murbe, dem ! 
Ü smelhal 3. F. Scinnerer —— — 
verlie 

Oeffentliche Sitzung des Sta ſtrate 
Würburg som 10. Movember 1888. € 

ereigut wird an Jakod Schwab dahler als’ 

bleienden auf 10 Jahre gegen 1640 fü. Deere 
pachtet· — Dem Pehrer laus Male im I 
wird; nachdem berjelbe 30 J bre als deſinitiber 2 
angeſtellt ift, das Borrüden in bie hödite —* 
vehrer mit 8OO fl. per Fahr unter Anerkennung feiner 
und erſprießlichen Dienftleiftung geſtaftet — Zwei Geſuche “ 
Annahme ind Ehehaltenlaus werden —** — Deri entbehre 
liche PLNT. 6260%, unterhalb der bfrren cke wird) 
im fo weit er längs des juliusfpitälfichen Grumbitiidles" BL-Rrl 
6260 und 61 Hinziebt, zur Bebzuang um jährtih"n Fr. per 
Rurhe verpachtet. — Weren‘ rücknändiger Gemelndeau BE 
gebähren wird die Auspfändung verfügt, — Auftrag at dien 
Stadthaus Inipeftion zur Ausführung eines Kanales Im Brunnen⸗ 
gähchen, dachdem von ben betheiligten Hausbeſitzern die von 
ihnen geforberten Beiträge einge ahlt würden. — Die Bangel 
des Schneidermeiiterd Adam Scerpf und des Bimmermei ( 


— 


.. 


welche auf der Mbreffe Name und Stand des Mifenderd umb,, 
bie Bezeichnung „Santıäts Polizei: Soche“ beifü, und fin ' 
— ——— 


ing ver⸗ | 
ul 


Ar > ber an Kenntulg ‚ber Verſammlung und bat — 


be 30. N * —* tt daß bei bem Bertrag Krei 
SEE: Berufene R zial⸗ Ausſchuß * zu F als ci jo Beläge > Die rn 200 
artenbe Vorlage ber Stantöregierung tm Betreff ber pfälzt: ner ige Sn 8. Prof. Seh mworäber 2 eine 
(dm Gemeinbesrbnung berathen, jeboh, wie man glaubt, nur — 2 ——— or an 
bis A * — no ee en e Sob. äthen or urban, * "Seafen 1 Rottenhen Jun 
en, 12, Ron. e Toter Sr. h) ann e zu — — 
vente Fin e Do, Keen he Der —— — Eat Borfland der meianifgen Berffätte belehı, DE | 
e ebu 
IIA LE ber Großjäbrigteit ein. Die: u Benuionben unb be Reg ander Berti St, 5 
eo ge im is bed Prinzen De Re en zu —— A vielleicht mit Baal a of 


— 


gegenreiſen fie von bort und fttumt bad Plenum bei. — 
Münden, 13. Roo. © hat Dem |äuf ehr von Sat. @tumpf Den beden Odin 7 
Staata miniſter — bie 65. Sanpräthe Better Eben 
en gegeben, inbem er benjelben unter bie $:jauer, daß biefelbe, wie ber £. H. Regierumgätommifjär bereits 
der Krone aufgenommen umb zum Sronoberftfämmerer Jangeführt habe, ih in Richtigkeit verbalte und wirflih ſchon > 
u. * a: Note Da Furt 3 * —— werde. ne ber —— en 3% 
nen, v r Fürft Fugger-Babenhaufen | verieienen Degierungbese e zugefimmt, nämlich bem Erſuchen 
iſt zum Kronoserft ſtmarſchall ernannt morbe ber f. Regierung, Behrer a die Hanbeldfäher und neueren — 
Ir Me 106 ſowie im pfälzifcen ge — Sprachen an ben Gewewerbsſchulen a ee Befrern biefer a Fo 
beantragt, im P —— daß ber von Anſtalien in Bezug -. ſters · und Theuerungt zu⸗ F 
ber b —5**28 anbtage Bye, fomie begiglid) ber Penfton —— tele uftellen. — &, 
gte Entwurf eined Teig bei ber naͤchſten Se —— f referirte Laudr. —* v. Trüchſeß ap. III Si 
fen feine Erlebigung —* h. zum Geſetz * weroen ze für bie beutfi ulen fen Nach —— Vor⸗ 
e wurde bie auf 06,6 AR, eftellte Summe genehmigt, 
Fer 8 to g von Welmar hat — — ber „D. A. 3." fi = —2 von 700 fl. gegen ug ** in Eiu- 
Dichter Geibel und Heyſe nad MBeimet berufen uuh Re (pc Bug Es as . Gumpenber 
eingelaben, ſelbſt bie —— —— nee unter denen ihnen | — Pole ass Pa Ries > 
vlelleicht eime U:berfie erg Bag Bünfepensmertd wäre: murben ber * lerung gg Daß ber Geneiähe mäsl. $ 
—— 11. Roo. Der maſſenhafte Schneefall der haufen aber nicht degutachtet. — Bon den —— * von 
legten Tage, wel er bie traurige Kataftropfe auf ber den ——ù Kofikonen ft für Erziehung und Bildung Aryl 8 
linger —*—* * * am 9 A . in gun € .29%/, te. wurden 100 fl. an folgende 1— bem ale f 
balb ein rd 5 Ude — e gemäy: a) Für die proteitantiihe Schule 


—— 38 —2 in der — unborf b) für die Schule n. —* .—.. 
— als Se — Teuber 2 —— W ft; 9 3* ond No 0 fl; r 


mar mehr aglen In Deoegung mer, es 200 A Der Re von ae 00 38 —5 
IR es —— un er einiger Beftäbigung am Bahe 


öpereine für Schull 
a le ne au nn ee 
un a ; an r 
—F jo fe milden ——— — st hate, hab bas 3 * ded © Deh Beubreibe etärh Frhen. ©. Thüngen-Zeitlofs, — 
ri ie en *3 möglich amteit | melde —* die ——— * ber n (ip ME: 
Te BE BEER an a ba he Elli Puh 3 
—— ba fie 4 Bereit fet, baß — — Zefa, an an 5 bayer. gg HE 2) Die lege Ein: * 
r 


auerfah bem ih Bunb den richtuug einer on emünb 
Bienen mi nt De. vg —— — gelangen durch das — 3) dt. 9) Di rrähung ee ‚ner Bepufation * 


ſt Altengronau n ber Banbeßgrenze an ber 
ur fel, 13. Nov. Ja Befinden des Kronprinzen zeigt Den Simtuh 3 1 = 


Aid eine emlih merkliche, zwar langfam, aber täglich fortſchrei⸗ 


Bern gg: 
Bel. br Aiaig ber Sa a au Se FE gig — — + 
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F 
Die Herite geben Die freiwilligen Bayern vertheilen 
a Wan Des" eraben Vtard ge gae|und dem Winde: Boten aus Bein die ri, mie ia: 
das Slimmfte beforgen. Oberfronten 30, 29 Unteerunten Su, we 
und 42; im 1 mit 
eg een ring is a rei rei j 
Berlin, 11. Rov. Die am Montag er: Imillige Fuermehrmänner e 
öffneten —— Befpredhungen zum Mbchuß eines Poftver- | + Weontag ben 18. Movember früh 44,8 Uhr wieb in der © 
trag er nordd. Bunde und England nehmen einen |gKillannögruft die mo Meile bie lebenden und * 
— —— 1 WRitglieber und Woplthäter kathol. Gejelen, 7 
uw matomtebiener Franz Mäd dahl be, wi 
We em doll De Jar, wei j 
dem Laubrathe. rn EA Ban der eb a 6a wurde nämlich in ber vorigen A 
6. Eidg So —— vom 10. November Be. * eines tm Jullus hoſpitale geftorbenen jun= 
vom ft, Notar Oppmann ber Antrag ——— m Sarge eine alte Frauenleiche a ei } 
zur — des ſekrelaͤrs bie ie vermißt * 3. mar .. mehr vorhanden unb wird daher * 
— ————— der Laudrathsver he feine Lei Iung, mie ber Anatomlebiener * 
—— von vielen Seiten unterftägt und erhält iet, ſondern ge abſichtliche Vertauſch —— um b - 
bie Genehmigung bed Pleuums — Vvraſident und Ahle enbe Leiche z F araten an u verlaufen. 2 
ihren Dank anßipreiien. — Hr. Land Mm Ebenen: ers Braberg. 3 v. Der Fr. Kar. 1 eißt: Der drei 
ftattete hierauf ot über Gap. iv $1 Poftulat von | Mal — Amen. —2 altende Säuer- © 
17,162 f. 38 ie. 1 für bie Kreiögewerbiääule betr. — Auf |fall in ben lehten bat eine Kalamit Mer unfere Wal- 
ge en 
uhner en en berechne 
ehr günftige Refultae in auf Beten od me I Ki auf den Kronen und Weften ber 


— ——— —— 


— einfi 
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Düse 10 me zei mus füwıne Slem De Bist Ve 
felben ber Uche, nb Bäume biefem Drude 
en folder Mencht "Jap bie MBälber 


barften, ba BWälber 
Ein <& keit Meniken 
nicht nk fein n Härte. & bie 
en 2 in einer Weiſe gelitten, daß] 
nad Entfernung ber d € 
entflaubenen den bad traurigfte 
Da De Yan —— jedenfalls 


doh ber für Bayern er bierand 
— Summen entziffern wir 


aus 


18 A. 
— ir. DB 2 fl — fr, Rom 15 fi. 45 fr. bie —H. 

14 fl. 45 ie. Di8 15 fl. 30 fr, Gaber 8 fl — fr. bie 
8. 48fr,, Erbien 17 fi. 30 Er. bis 18R 18 fr, Binfn 18 
NEW-AE—K Bin — 


Fantfurt, 13 Rov. Der Ehe 
ralter der heutigen Börfe war im Ganzen günftiger, als ber 


mar wenig Gejdä 
278%, ©, 

BonbE 79 bez. 

Berantwortliger Rebattenr: Fr. Brand. 


Wirthschaftseröffnung u. Emp pfehlung. 


Unterzeicäneter —— 5 ande —— — 


ey in ee b en 15.10 ke geh Ma in ber 
aß er —— Onntag ben 
f Dtviäen Re Reftawration vis-h- An a Bob. Bahabaf er 
öffnet, — für gute Speifen, Getraͤnle und reelle Beblenung 


befiens @orge —— wird, und bittet um gütigen Beſuch 
Hug. Müller 


früher Ga * 13. 4. Löwen. 
pr A) 1® bis 12 tü 

ne si Genbiann —— 
Sanblanger finden 


— 


4671 Die *6 im Ingol 
ſtadier neue ®r. 8 ſind aus 
freier zu verfaufen. 2a] 


or "rei, Grebitaftien 
1860er Looſe 76'/, G., 








tft ein Krauth 
—* —* ein 


——— a 0a] 01 & 


ml Cämmtli Peine 
Militärpenfion! wol, 


Ss 
8344 Gäbhard au de 


459] —* immer iſt zu ver⸗ 
6 Sanderglacis · 
—— a 19. 


428] Ein Schreinergefelle 
findet gegen gen —— 


de Beſ —5* 


ätzer, 
2al Screnechie: in Rieden, 
466) Eine gute Stutzgeis 


au —— Naͤh, id Fl 


Cine ann 
@ A zu verkaufen. 
x. 


460 2a] Ein halber Border: 
plag wird gelut. R.i.d. Exp. 


(ine große 
eh 


e Partie neue und 
find zu verfaus | 46 
pfert, Augu ⸗ 

nur neue ar 13. 


Tinbehens die Zape von 


ee 


Mittwoch 


———— * 


— 


in ber rag „zum beutichen ——— el“ b 
x ber MWadenrewier’ihen Ehe a 


ab sure 


Bienen, 9 —— Haudger 


a erfolgt unbebin 


ZTanzjaal, 
5 ofraum unmb * 
⸗ ders — 


J— ae 


FR, Kim hiefigen a 


- — PR en a os —— „sun 
bie Mebe Karte — und ; 


ee Rn 
Dezember b. * 
5 Halb 3 Uhr 3 


Der Strihs ae Bier w- 
reßraten 


ber ——— davon „las, * 


a. & 1 November 1888. 
—n Der !. Notar: Caam. 


GöbelsLebn. |Zur neuen Welt. 


Heute Samätag 


Gemüthliche Seirse 


ta mit 
außerordeuntlicher * — 


bes as —— 
eg a 


*— —— Saffan Ea⸗ 


airchweih Ba en Montag 


Tanzmufik, 


Wadenklee. 
Bemertt wird, daß vom ber 


ee Leim vb eb berg a Banb 
unb bei eintretenber 


Ea; |drftrent 


eille. (Ein Phänomen feltener | Dunfelfeit beleuchtet ift...,, 


elle u 


"Babsgarten. 


Abends 1/, 8 Uhr im 


Sriedlein » Salon 


Märtin Gäbhard. 
Neu-Smolensk. 


An den Kirchweihtagen 
aroße 


Zanzmufit 
abwechielnb mit Blech 
Üben treichmufif, —— min | 
= ausgetanzt. Demerkt w 
%r Arößte Ordnun 

en und Gett 
Tre 
enierte gie wo⸗ 


ammer, 

454] We ift E immer, 
möblirt oder unmöblirt, an ein 
oder zwei Gewerbichüler oder an 
ein ſolides Mädchen in ver Thea⸗ 
Rr. 301 zu vermichen | 1 

und tan fognleich bezogen werben. 
461] Ein mittleres aus, 
welches ſich zur Metzgerei eignet, 
a] Pie? ur .. — Näheres 


FT En * vom Lande, 
welchet dad Bium̃ergeſchaͤft ler⸗ 
nen will, kann ſogle 
Rah. i. v. Erp. 


eintreten. | Ei 


* in... 
ud D —* * ® 


Tanzmufit 
Br ala unse 

Speijen und Genie 
wird beftens — * 


470) Gaftgeber. 


„Gumerlagg-Garten 


= ghaltete is BD —— 


veiſen wie * geſorgt 
er ergebenft ein 


Reise-Stelle. 


@ine biefige in Nord⸗ 
79 vun? e ut singe» 
übrte Weinbandlung 
—* einen Jieshen fon 
on 
der Brande_ ver 
— ‚sungen Mann 
an enden. Sranen 
Sfferten unter 
nimmt Die Erpebition 
entgq en. 


fep „Säule, ee 
6 * 
Bleifuß. rear Pina 











er | 
IM —* 
ämme von 7-8 Fuß in groher Aus 
> — eure er) Sit Untennelneter, ld Kap 
Birn-, Zoetiggen, Bflaumen:, R ineclauben-, Kirſchen⸗ Weich 
el, habe, ——— —D ‚wie aud) fämmt 
Spalter PR 
Seruer Rera lbfin er x0 von 30 kr. bis 3. 
"ber Sthnte | 


. ) 
M el 
Baumfehulenbefiger in — 
Belau 


—— Kain cu; ich zufolge Auftrags des 
ſfsgerdt r | 
erg den 7. Dezember l. Js. 


| | 
ormittags 9 Uhr | 
em be n Saſthauſe ju Herchs heim bie im ber Steuer: 
feine erhähetn belegenen Objekte 
RER —* ur ezimalen Ader am Greinberg — 
Er 033 Dezimalen Acer allda, — gewerthtt 
66 




















des Urteils q. 
net, 


ältınık ber 


boteh a 





3a 






1 






ung nad Naßgabe des Bro «8 von Jahre [NHädigung im Fall 
8 des ot es, mom i 

he nt ve Vencten ——— — die — 

gen im Termine ſeloſt kim gegeben werben, 


utt ben 6. Novembei 
Wendlinger, !. Rntar. 


’ 


37) 


= 1 
An 10 Rovbr I Is Abends gegen 5%, Uhr wurde auf 
Site vor dem Uriulinerllohter dahrer BP U |gegenüber Herrn Eon 


a 
tes Knaͤblein in E —— —* ie tie 36) 
"par mit ko ümpfen, einem roth umd weißgeftreiften Müp- 
>; dien raunen Nödcdhen mit gelben Stellen, dann mit Für Gerber! 
em 'nebädelten weißen Haͤubchen mir blauem Seidenband und 2415 @ichene Glanzloh— 
= ine lpgaen, Banden efleivet. In dem Kopfliſſen, welches rinden find zu haben 
ein bi Ä Pfürristen Ueberzug hat, befand ih ein an Diftelbaufen bei Touber: 
—AI Zettel, auf weldem höchſt unkorrelt Bijhofaheim. (25 
ha den Mictgewandten Hand die Bitte 86 
“iR, das Kind gut zu verpflegen mit dem Beifügen, daß eb, 339 2] im ı ” 4 Ei 
biefür bezahlt werde, daß db en 5 2 alt 53 hi u u e a 
ide 7 ier ein en usjegung er ‘Ders r ) 
ae ‚fo wir Denbeilung von Anhaltepunften, menwinter- Mantel find 
Weldye Keeignet find, die Angebörigen des bezeichneten Kindes zu ame In ih | billig zu 


itelm und dem Thäter auf die Spur zu fommen, erfucht. jperfaufen. Peterpfarr 
en Würzburg den 12. Rovember 1868 gafle Mr. A nem. 


BREI. — 45) 8 ıweiben ale Mirten 
Dotterweidh. Schri fälufter De 

Al: Raul Bir Imen? n Ra nad 

m Sachen Georg Dümlein, Kauimann zu Würzburg gegen dem neueſten Journale abgeges 

Sı — Zuderbäder daſelbſt, wegen Eprenfränfung. ben, ſowie auch der Stofj nach 

je bitch Urtheil des — Gerichts vom 9. Sept. modernem Chi’ Tugerfchtet 

vᷣefatigt durch Uriheil des Fol. Bezirlsgerichts dahier als II. Auch wirb einfzen Wädchen 

FDaftanz/ vom 2 Nov, ds. rd. der Bıklagte einer als Ueßer: | unen ons das Zulhne'den 
'oteetung ftrajbaren Ehtenkränkung, begangen an bem Kläger, ge Haft’ 

fQulbig eıfannt, Fer > —— ne —* er enbäder Rr. 5. 

Tragung ber Koften des Verfahrens verurteilt, und zuleih —— — 
Mi —— *— des Urtheil® q t. im Mürzdurger Stadt: er a einer aebilbeten Fa 








d | angeorbnet. Im Vollzuge des Erkenntniſſes ıb ein Mädchen vom 
wirh Sieh temit Deröffent tcht * * ſ iPanbe auf einige Bonaie in 
"Würzburg, ben 12. Rovember 1868, Ei es —— si 
Königliges Stadtgericht. Vegenbeit geboten, ſich in alfen 
Hein. Feiſch — Pe auszubilden 

Friſch. 

2* bitte um gefällige Anficht und Abnahme meiner 446) Ein ordentlides Mäd 
zogen Auewahl Bel; WMüttzen neueſter und gefhmad-Ichem kann bad Welßnähen unt 
Üfter Fagon zu aupaffend billigen Breifen. Kleivermahen gründlih erler 

DHobadıungsvolif: nen. Mäbere8 im 4. Diftr 
Georg U. Braungardt — 
an der Stoditiege. 426] Eine Defonomiehaus 


Mein Lager in Filx Ke Seidenbüte, Filzſchuhe hälterin mit guten Zeugnuflen 
und Stiefeletten, Rappen ıc. ze, ift reichhaltig afferzirt |fucht Engagement. Zu erfragen 
und verkaufe zu ſeht billigen Preiſen. in der @rpedition. 


In Sachtn Sa oe 
t]wurbe’s des Hr 
End" nung" Sm 60 
« en ur an li { 
AMertaunt — it wi Geldbuße von 5 fl. [a Fr. 
“ Fun@ ter Koften deb Verfahrens Berurtkeit, und ® 

t. dm hleſigen © mb 
— bes’ Erkenntniffes wird bieg 
Würzburg, den 12. November 1868. 


Sc 
Das Yuftrumenten- 


von Unterzeiimtem befindet Au ichborngaffe Pr. 1 












ger," a 


5 


adtgericht. 


Nein. — * 


ie 





Bayeriſche Hppothelen: & Wediel-Bant in Münden. 
‚Vener:Berficherungs:Auftalt, 
— ge 


sirfdamtes Ochſenfurt übertragen wurde unb emp 
Bermitlung non Berülßerung-Antgen auf —— 
er ined Brandes, 
Nodember 1868 


Carl Retim 
Benfagent 







Saiten-Rager 


terau . 

Fr, Witistadt. 

383 25) 30 €i 

zum ee 
Eimer 

älfte ieimer 


mer 1867er Mein, 3 
» bie gärtfte 
Zmetichken, bie Rob Las, 
in, 58 Sie Fr 
Ä N, x N) N) es 


Daub ho 
Delfäfler jeder Größe verkauft 


bilfigft 
Weusg. Speeth 
in Raııftadt 
3) Ein ſollder Junge wirb 


uneutgeldlich in Die Lehre ges 
rommen bei 


Sattlermeifter nd teenn. 
Zu bermiethen. 


448) Eine fonnigr, abgeſchloſ⸗ 
iene Sohuung von 5 _Zime« 
mern, Ian der Stabt, ge» 


Janf 2: Febriguurner 
mieten. RL, bı ber Erp 


‚Zn vermiethen 
—— 
ip f) 
= einen foliben Der. Rah 
in ber Exp. (373 W 


449) Eine geübte Mäberin 
ſucht Beſchäftigung. Räherel 
Bärengafle Nr. 2 nen. 


407 %) Zwei Megenfäfler 
j’ded 24 Eimer hältend, fin) 
billig zu verlaufen; auch iſt ba 
jelbft ein MRezanenzjimme 
an ein ſolides Frauenzimme 
ju vermiethen. Räh, in ber Erz 












2* IR ZOODOER, 
ener F ‚oT 
etrofen und "eigroine&ai ven 


i_ Solaröl, Petroleum und Bi" 
* 


vorzüglicher Qualität zu den billigſten Preiſen. 
W. Eydam. 

























| Marftgaile · 
Er ift da! Er ift da! Er ift da! 0 Te a 
ns Er ee 
-Luftige BilderKalende mit le nein garen Open 
auf dad Jahr 1869. 4 Bil, a, [Carteı ne 


Bermehrt mit einem w . — Zr h - = - 

Schalfs: oder Narrenmonat. * any." N Rindflar. 

m dieiem Kalender hat frohe Laune, Humor, Wig und 15 Während, der Bra fpielt 
— den erlien Rana eingenovmen Re ungeheuerfie || geh et? Unterzeichnetem ' eine i Ab» 
"Heiterkeit treibt darin ihr mutbwilliges Spiel. Der „Euftige* * “ 

und bleibt daher das deſte Recepi zur Erlangung oder Er, 
haltung eines guten Humore. 
Preis unter aller Kritil billig: 


nur 12 flreujer. uſik aufmertjam made. 


üraute Get: änte und Speis 
nun or Bedienung ift 
for: 


— | Sen. — — a 
Gt Sein und h e its— Ja cken —518 a — 29) Baſtwirth 


Der ill uſtnie 
in Wolle und Seide für Herrn und Damen, | a — 













Würzburg, Verlag ver @tlinger’iden Buchhandlung (Be t. Galvagni). 
| Borrärdia in allen Buchhandlungen ı und Buhpindereien 





Patbolifche Saus kalen⸗ 


wollene Unterfleider, Socken n. Strüm:|' . M. Schm alın. —6 1008, a 
pfe — in reeller Waare billigſt een 219. üchte Berrieder 







| F. 3. Schmitt. — EBENE — 


etearin —— interzen, | 3 —— 
Tal⸗ Aticht er nnd Seife 
| 

















Ferd. Koch, Poiamentier. — 7 — 

in beſter O * iu m. billigen Vreifen empfiehlt Sternaaife Re 10 men. —6 auch ein Poſt⸗ 
J. Phili i Pl © tüctige ie. | ibus, aber zum Private 

MM. ® ipp 9 chmiede, welche aus dem uch, ein Zandaner Wa⸗ 
Scmmelsitraße * arbeiten fönnen, ſinden gen nah neueiter Gonftruftion 


ET TEE NEE a REIT Uli N), tbera N 
Limburger Käfe, Are, im der —“ —* und 


befter Sorte, ſind eingetroffen & Jr. 23 und 4 fl, auch Pfund: 1 = Soachintfin Farin sn. Reeier. 


and Kreuterweiſe; Schweierfäs & Bio 26 fr ; abgelagerte Eis 
arren, eine Menge Zünpbölger, Kunftmehl nad, Mübipreiien 8 a Bir. — BER: +. 
| malz, Schweineten; eine arößere Bartie Ruͤſſe, Eier 15 Stüd 20} Ks x enflächte, A44] Ein gelernter Maufuiann 
| wuͤnſcht gerne chaͤftigung, 
ae un in welcher Brande 


zu24 fe. mir Warantie, Wifig- und — Hundert N Se a Bi 
nd unter: * A 2. 444 







Mn 40 ft. weißen P d a Mepe 15 fe, Kartoffeln wach Wehen | WO tr ‚txt a „ein Binubanf, 
und Schäffeln, dürred Scheit: und, Wellenholg u Pal. m. Wie kutzen Sanf 27 kr. m 
derverfäuier billiger, bei Produktenhaͤndier J. leder, umtere | pfichlt 


Woͤllergaſſe neben Herrn Bierwirth Bregler. >Gg: Ph. Wolpert.| 


„Fire keundiitt Mobmun teundl 
un NB By Far Pe: von 3 Zimmern, Rüde, 
Berjteiger 8. troleum, weifies Splardl ur Keller, und 
—— — zu. vom * — — ER te Kigroin. (25 I Wafhoaufe if’ an —* ji 
verfleizert der Unterzeichnete am woc, ie FT Tr — . 
vember, Nacmittags 1, br auf vem Rothhof beil 444) Fin Idön möblitteb im Be ae au * —8 — 
Rottenrorf in einer Streinache mer in an einen foliden Deus Holbänn Ay ahichof. 


ſogleich over bis 1. — 
390%) Ein neues Bett 


Einen Hast⸗Oehe wu 8 1 ie 
egen Baarzahlung, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. re ist fehr billig zu verfaus 
u Würzburg, ven 14. Rovember 1863 Geübte Möbel Arbeiter|fen. Gerbergafle Pr. 
RR. Stark, Tarator. ſucht Schceinermeiſte Mack. '15 men. 











* u4 


Pd 


— er 





vv Yo 9 Ho + 


an einer Bruſikrankheit 


ae —— 


12, erg * 
November er 








früh 10 Uhr im hoben 


unter — reeller und prompter Bebienung um geneigten 
Beftellungen und Reparaturen werben puͤnktlichſt beforgt. 


und freunde ber Berblihenen hoͤflichſt 


.»v 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9,9, 9 9 9 9 9 


Geschäftseröffnung & Empfehlung. 


Der benft Unterzeichnete beebrt fi anburd 


or 009 ++ + + + 


Todes-Anzeig 


Haute Abend balb 9 Uhr ſtarb n 


länger: 
unjere liebe gute Mutter, Tod: 


ter, Schwefler, Schwiegermutter und Echmänerin, Frau 


Anng — „Dleifns, 


— one 
Die ſe —— „ein 
Tan ame 


eiln palm freunden und 
eilnahıne. 

ei Sinterbl un 

— Neuſtadt a. S., den 


g findet Sonntag den 15. 


* Uhr vom Leichenhauſe aus 
unb ber Trauergstteäbienft Freitag ben 20. —* 


Dom ſtatt, wo 


Ania weten 
gelaben werben. 





ochachtungsſ voll 


Guſtav Birkenbihl, Kürſchner, 


2a] 


Eichhornſtraße Mr. 11. 


Feines Tafelobit 


auß der Miltenberger Gegend, 
ziehen bei 











in Reiben 62 
* 


& 
« 
© 
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d 
n 


J 


+ 
° 
% 
© 
0 
J 
> 
® 
>” 


tet 


daß er fein chnergefchäft in ber Ei be neue 
Ar. 11 —** bat, empf beſtens jein wohlaflortirtes 
waarenla in einichlagenden Artikeln, und bit 


ift wieder meßenweije zu be: 
J. Breitenbach. 


Perkaufszelt von 10 bis 12 Uhr Bor und 2 bis 4 Uhr 


‚im Kell 
gegenüber der Untverfität. 


er bed Herin Kaufmann C. Schöneder, 


Geigäfts-Empiehlung uud Eröffuung. 


babe ich zu meinem jeit Jahren en 
Gonbitweeigrichätt mit Vergrößerung meiner Lofalitäten 


ein Caffee verbunden. 


Indem ih meine Gtablifjements dem geehrten Publikum 
Wiemit beftens empfehle, gar hochachtungsvoll 


Friſche Auſtern 


Anton Minoprio. 


Grosse italienische Maronen (Kastanien), feinste Cer- 
velatwürste, marinirten Aal, Sardines a l’huile, I 
Nürnberger Ochsenmaul, Essig 
französischen und | Dünseldor * Senft, offen und in 


Sardellen, Capern 
saftige Citronen, billiget be 


Th. Gottir. Schwarz. 


Frankfurter Brat- und Leberwürste treffen heute ein. 





Uuterja 
Unter 

und ganz Leinen 
Wollene Semden von 


Müller, Conditor, 


vis-a-vis dem Schullebrerieminar 


empfiehlt 


vi 





en für Herin in Wolle und Baumwolle. 
nPleider für Herrn in Wolle und Baumwolle, halb 


beftem Klanell in allen Gröfen. 


urken, 
öpfen, 





Serreufrägen in allen Fagonen und Haldweiten in Leinen 


und ‘Papier 
empfiehlt billigt 


H. Dieß, 


neue Baflage am Markt. 



























Montag den 


Die Heußerung über Das Brunnengefpräh von 
cungeneibifben Seifenſieder nehme ich blod an, wenn ber Ver— 
läumbder meiner Waaren feinen Namen nicht verleugnet, 
will ich diefen Gemeinheiten entgegegentreten. 


G. Böhm, Seifenfabrifant. 


Heute noch gänzliher A ueverfauf ven Reflen jehr billig. 
5, Pfund trocdene Kernfeife 1 fl. 
- Böhm, Seifenfabrilant. 


Verfteigerung. 


Strohsohlen, 


‘einfache und doppelte, empfiehlt f 
J. &. Hraemer jun.s 
Firma: Mhön: Depot. 


— 
dann 


16. ds. Mts, 


Nahmittags 2 Uhr 


—— gegen 
zwei Tiſche, ein Kochofen, 


bänbler. 


Zufolge Verfügung bed k. 
Dienita 
edesmal 


Spiegel, Borzellain, Gläfer, 


ben in einer Goncursiache von bem unterfertigten k. 


—— in der Münzgaſſe Nr. 14 neu aus freier Hanb folgende 
aare Zahlun 
Kleiberichränte, eine u. ein 


8 verfteigert: 
8 genfärant mit 
ein vierräbri 


mei große 
(adaufiag, 
ger Hanbmwagen, eine 


efenprefie, eine —* roße Hobelbank ma Werkzeug, eine kleine 
anddrehbank mit voll —— Werkzeug für Holz, Eiſen und 
Meſſing zu drehen, eine ſehr gute Spitzkugel-Büchſe mit Zubehör, 
eine Labeneinrichtung mit Inventar, pajſend für einen ..—. 


51 


Bekanntmachung. 


Bezirksgerichts Würzburg wer⸗ 
Netar 


flag den 17. und Mittwoch den 18. d. MS. 
achmittags 2 Ubr in dem 

ſtrilts dahier — obere Dominikanerga 
einrichtungs gegenſtaͤnde — Tiſche, Stühle, Schärfe, Kommode, 


Feee Nr. 213 bes IL. 
e — verſchledene Haus⸗ 


Betten, bann Kleidungsftüde, 


Wäſche u. ſ. m. öffentli versteigert. 


Würzburg, ben 13 November 1868. 
Steidle, !. Notar. 





Mehlverkauf. 


In der Schrannenhalle wird immer ein ausgezeichnetes 
trodenes Mehl von °/, Ztr. an zu den billigften Preifen verkauft 


und wird ein 


geebrtes Publiſum mit dem Bemerken freundlichft 


eingeladen, daß jede Beitellung franfo ins Haus bepördert wird. 


Zwetichgen. ran ei u. 


ige , 
fe im artbien 26 
s 28 * 


fr., bei aut ge 
. DQuantums a A 





36 Pr. zu verfaufen. 
Me Kr belieben 
ibre Adreſſen unter W. 
Ar. 401 in der Expe 


dition abzugeben. 


Zu verfaufen 
it ein Pferd mit Ge 
alt und Wagen, wel: 
erf fich bei 
onders für einen Meg: 
er eignet. Näh. in der 
&xped. (411% 





36) Ea. 2500 Etr. 68er 


Achtungovoll zeichnet: 
Ss. Serbit. 


WafintisieSederfehmier, 
—— wre 


Konhaarjohlen. 


nn — 








452) Einhundertzwanzig 
Gulden tn baheriſchen Bant⸗ 
noten & 10 fl. wurben am Don⸗ 
nerätag ben 12. b3. Nadmit- 
tags von der Neubangafle in 
die Domftrafie und von ba zu⸗ 
rück zum alten Bahnhof ver- 
foren. Dem finder eine gr 
gute Belohnung NÄp. 


384) Eine gefunde Amme 
ſuchi Stelle. Naͤh. Erp. (de 





DEP Zur Nachricht. SE 


Donnerftag, den 19 vd. M., 
Rlellung Ratt. Zur Aufführung nelangt: 


Samlet, 
Prinz don Dänemart, 


Erlzube mir, ein nn. Publikum zu diejer Vorſtellung 


doͤfllchſt einzuladen. 
Seinrich v. Dtbegrave 
ee 


Dberregifieur des biefigen 


Schranneniaal. 
Kirchweih — und Dienstag 


große Tanzmuſik 
mit qutem Ordeiter, 


u We —Ä 
m 


benft ei 


Harmonie. |Bcitsböchbeim. 


ı Samktag, ben 21. November baus zur Krone. 


An ven beiden @irchweihtagen 
BALL. 


'qgutbefegte 
Anfang 7 Uhr 


Tanzmufik, 
Grombühler. 


mo:u erge enſt einlabet 
+18) 

Heute Samdtag, den 14 Non. 

Abends 7 Uhr 


Tanzunterhaltung 


im &molensP vor dem 


Blorkuu Weiss. 





Gemalte Rouleaux 
werden ausverfauft bei 
J. G. Kraemer jun., 
Firma: Mhön-Deppt. 





· 
Unterdürrbach. 
999 Im Gaſthauſe zur 


Echwane an ben beiden Kırh 
mweibtaaen 


gutbejegte Tanzmufik. 

Kür gute Speilen und Ge 

tränfe iſt ebenfalla beftens Sorge 

getragen und labet lan ein 
ling. 


Versbach. 


| Wennwea Thor. 
| Der Ausschuss, 
3 


| Göbelslehn. 


Morgen Sonntag und 
ontag 


Musi k. 
Bayriſches Cafchaus. 


Kirhmeih Sonntag und Montag 


Tanzmuſik. 


— > Uhr. 


von ehner ausgezelchneten boͤh⸗ 
miden Muſikgeſellſchaft 


Tanzmuſik 
ſtatt, wozu am einlabrt 
Neubert 
zum Zamm. 
Yun wirb * 
unge Ri bie Lehre zu nehmen 
E. Schmitt 


Von morgen Sonntag an 
‚gutes Vier per Maas 6 fr, 
nebft einem wien Shoppen 
Wein und Moft in der 
VDofanne. 

Lampe, 





64 
binder 


findet meine Veneſt Bor: 


— Entree in den Lolalitäten für Herten eines 
Bi zahlreihem Beſuche ladet erge— Tan zmufit ic. 


Joſeph Gerbart. T 


An den Kirchweihtagen findet Naher, 
bei guten Spetien und Getränfen den 


'gutbefeßte Sun 


= 






Hutten’scher 6arten. 


Sonntag den 15. Montag ben 16. dB. Weis. 


Große — 

Zum lieben, luſt'gen Kirchwe 
Bünfd ich mir deirıe, frohe 
Geb drum nebft zuderfühem ai 
Auch gutes Bier und feine Koft 
X Hühner, Gand: und andern Braten, 

un ferner zu Backwerk und Eafs einladen. 
—— hab’ * bie ſpielen wie Götter, 

Vom Strauf ein Reffe, vom Labltzky ein Better. 
Und die Yabella von S anigen, 
Schidt aus Paris jühe Kaftanigen, 
Wird das nicht ſchoͤn [ches Publikum ? 
Heifa biebel biebel m Juchhe. 


— — 
Aumühle. | Stadt-Theat 


Ze und Menta et ben 15. Nov. — 
rkiſche Vorſiell 8; 2 ame 





große tü 


Jungfrau 6 > Drleans. 
T 


Au Fra Beſuche Iaber| Tragödie in 5 Alten, nebft eis 


ergeben] jt ein 


Ludwig Drunfel. 


Versbach. 


An den beiden Kirchweibtagen, 
Sonntag, den 15. und Montag, 
ben 16. d. Mis 


Tanzmuſik. 
Bet ungänftiger Witterung it 
zu jeber Zeit — 
geboten, wozu ergebenft einlabet 
L. Rüttiger 
456) jum 2idler. 
Zeil. 


Gaftbaus zur Noſe. 

An ten 2 SKirchmwelhtagen, 
Sonntag und nn 
gutbefeßgte 


anzmufik, 
wozu ergebenjt —— 
rt n Schmidt. 


Kirchweih Sonntag und Montag 
gufbefeßte T Tarzwuſil, 
Dienstag 
wozu ergebeaft einlabet 

Bal. Spiegel’® Ww. 


Beitsböchbeim. |“ 
An ben zwei Kirchweihtagen, 
— 15. und Montag, 


gütheebte Zanzmufil 


im Ga ſthauſe ur Traube, 
mi hoͤflichſt ei GR 


—— — 


Ga vo — * Lamm. 
untag und 


—** ben 16. Nov. 1666. 
6. Vorpell. im 3 — ⸗ 


Schauſpiel in 5 ken von Dr, 
A Wollheim. 


Dienstag, ben 17. Non, — 
Ab — susp 
Die ule des ebene 

Sera in 5 Alten von Dr. 

€. Raupad). 


Nottendorf. 


An ben 2 Kirhmweihte 
Sonntag ben 15. und Montag 
ben 16. Mon 


autbefeßte 
Zanzmufif 


ur dd en Srone, 
el für ** Speifen und 
Getränte befiens aeforgt iſt unb 

hiezu ergebenft ein! 
So ven Brand. 


Platzischer „Garten. 
Morgen Sir ** 

ben 15. und — ben 1 

—— 

Tanz mu iE,. 
Anfang ber ⸗Muſik an bel⸗ 

—* * meta 3/,k Ubr, 

en Feinete. 


100 fl. 


Eine Hundat-Gußen: Bank 
note ne verloren, Dem red» 


Fe — 









462] Eint renommirte 
uuſit, dem 


Fo 


Rich H 


ST EB BE 


nem DON in 1 At von 
Schiller. m 


Schuftergaffe Rr. 4, empfiehlt fein wohl eg in 
Echarps & Cache-nez,; Tafchentücher, Herra-Hemden 
Parifer Shlips, weißleinene, ſowie in Wolle, Leinen u. Schirting, 
Lyoner .Taffettücher A F ou lards Nnterhofen:&: Jacken, 


Bucksliug⸗Haudſchuht & in Seide, Leinen, Gesundheits-Leibchen & 
—— — & Cattun, Flanell-Hemden. 


„‚gleiderftoffen, Kacaneticd: und Jake Een. ini 


Sendungen-eingetroffen, welche un den 
Augan, ‚Krank, 
vis-ä-vis W dem Württemberger —3 


Ausvperfkauf 


von Beudelſchuhen, Flockſtiefelu; gewäalkte b und Schu ichube, 
weiße und farbige wollene Pr — Seren u; amen in 
8 ee 


vorzüglichen Qualitäten chip 
Franz Seissor jJunier, 
Schmalzmarkt. 


... NB, Für reine feblerfreie Waare wird gaerantirt. 
PRO 0000000000 Hochberg. Nottendorf. 


z ()) Gaittaus- gu Greifen.| Ai den me Net nun 
© he : E_ Ar den belte & 6 te Zorn — 15 fs onfag 
fi r Leinwa % Sommtop und Manma ben 16 Rowember 
saub weinem Hanbgelpmmit, fowic auch ala; AinEndt chen, gutbejchte Tauzmuſik. gutbeiebte 

Halbleinen, Schirnng cc. ⁊xc, au. ſehr billicen Jh seilen T a n zmm fi f 


bringe iin empfenlende Erinnerung. 
2 BALL, im Garhen: (e zum gol- 


Berren⸗BSemden — 2 


werden unter Garntie bed Gutſtzens was Maß ange ge Zpeitn und Gle⸗ Höfleht etnladet 


Fetigt on vr beiten geio ar und [444 98) Job, Saul. 
bt fi 7 
Adolf Schütte, —* thiezu ergebenft ein 
Marftplas Dr. 26, 





























—— Getbruun 3. Schwaue. 


Eſſtenfeld. sch Sonmag und Montag 









Kichweih ueber u. Acrndiag prof Tan zuuſil. 
gutbeſetzte ur reine Weine, gausaczeich⸗ 
u großer Auswahl empfiehlt ungehedhel- vsen, Moft, ‚gut abgelugerteg 
ten a zum billiafien Preiſe Tanzmuſik. Bier —— 
Earl Mainhart, rar sches oe e e aeeen wezu Frmube 
Marktgaſſe. Hier ladet erarbenit rin 419 26) Joſ. Aeupp. 
Johann Schlereth, | — — 
Wollene und baummwollene —— RE 2, 


Johannesgarfen san in scsingspi. 


am Zauderglacis. 
Ausgejeichneten wrofi|#l0), Eine einzelne ram ſucht 
F Maas 16 und O fr, vor dene brave Perfon, welde 
— Bier vom ehe [die häuslichen Aikkiten perißter 
meligen Halbıaubaus, die Mast [drgrn freie Wohnung. 
guten Raffee mir] Räd. m ber 
Bade a er 
Schoppen ꝛc. und labet hiezu] 443] In ein Geſchaͤft wird ein 
hoͤfllchſt ein Die rdefnecht geſuchi Rab, 
Philipp Haupp.|im Weiten Roß dabier 


Druck und Berlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


Jacken und Unterhofen, 
Strümpfe & Socken, 


ferner beſonders feine wollene 


Unterleibcehen 


empfehle in nrößter Auewabl billigit. 


Caurl Pbilipp Bauer. 


Domflirafe. 





— — — — 


Würzburger — und — 


——— 


tunftp Hurt; su 
.. al on * 555 

* Tu Ik 2.© “u 

N nn. MR. * 

— Hchnıt. en. - 

338 IL pm 7N. 


une don 5* * 


Kir“ 


nn tanffwrt: v 
51n. Dee 245 











n5o0m, —— Haczte. ‚2u y " 
#7 —— Kodin. 2. En iR, : ubm. 
ML - BEIGE. Antanftvon —— un 3 Beer un Radın, 
2% om, tr wi. BL SE Bin — una. Madeg 22* 
Kon Kamm je Mn MR Auen 
M 275. Montag ben 16. November 1r68. Eimmudzwanzigfter fer Jabrgang. 
Zagtueuigfei tem. trag am einen mit Zahlung von Verpflegskoſten fm „Neianb 


Ce. Waj der Könio haben gerußt, dem ordentl Profefior 
im ber phllofopbliten Fakultät 4 £ —— Würzburg Dr. 
R. 3. €. Clauftus im mwohlgefälliger Anerkemmung feiner aus 
—— Kift ungen auf bem Gebiete ber —52 — ſo wie 
— ben und Rang eines kgl. Hofrathes koftenfiei 


zu verfi 
Mai ber Kö B aller Kabinets- 
ie se ee eh ——— von 3000 


ber Bein bie g heim 
Penn 
t . 
—— en er Fig A ei Di 
eltlich rang * on nad ser Belannt 
Si —— ber k. Berfebrwany, - * auch bei 
wagen in —— zu Immen, (7 ki 
SR cy 2er na ae um bie &.*e von 45 
den Betrieb bed Privalbeſchäl, äfte b 
Ser —— —— — 
vote m Br —— er nn: ** 65 
m Gu rn. Etreder au ob, 
mänben eye Apotheker Fr. Eippel ee EN 


Erledigt: bie proteft. 
baum; — 80 fl., Tonatsfunttiondbezug 10 fl. 
bmmt babier in ber 
SR * nid: ee Fr Hebammen, re 


Deffentlibde Sigung des —* ifir 
äryburg vom 13, Röpem ber 1 a ren 
führung des Graminatorbängdeng an der * 
dem Wenigfncehmenden, WMauerermeifter Wedel, ü 
Abmeifung eines Geſuches um Minderung eines Bir ; 
Der Bahneinſchnint, Siudentengarten, ferner das 
und bie Labrhalle werden tem Meifibietenden, 
Fe EEE 
tärdraria aliheile ema d 
Ka a BF mr 0 
achtbedingungen. — Eine i l des ſoge 
— breiten Weges PlNr 6149 wird dem —X 
Beldgerichıe 2a verpaitet. — Die Anlegung mehrerer Stif. 
tuugelopitalien bei der flaͤdt E uldentilgunge afle wird gen 
* — Zwei uneinbringliche Bürgergeltbeträge ‚werden nieder: 
geiblagen. — Ein Bericht das Feldgerichts über Berfteinung der 
demepe onferbalb pn Fr ia ung wurde befannt geneben. 
Tem Schmauſer wird die Gonceflion zur Errichtung eines Tom⸗ 
mifione: u. sed unter den rerorbnungdm —— Beding: 
ungen perlichen. — HußheDung eines Verehelichun gözeugnified — 
Aufforberung om mehrerer fianten von Eaulorjäkenikiirekn 
Zahlung binnen 8 Togen. — la einer einem Taflantı 
verabfolgten Reifennterfiägung wegen 







Blar- und Delanatöfielle in Pyr: |to 


en A nn abe “ rigen 
gliggkeit, — Auf. Imer nun der „wirkliche 


—8 Sculd er Zahlung innerhalb 4 
e tm Kerfelpun einer Anterf üß a 
Hpr Beate ein besgl. Anh — F* 
Se. Maj. der Känig werben heute bie Kalſerin von Ruf« 
land auf er Reife noch Darmftabt bis Nörblingen geleiten 
und bann nad Fohenihmengau zurädkehren. Ihre wi Im 
Katferin werben gegen 3 Uhr babier — * —** 
ber auf das Ehänfie beforirt wurde, bas er einnehmen, 
und hierauf bie Retje foriſetzen 
Schweinfurt, 14. Npo. Geſlern Abend en 9 
— ledige Barbara Schwab von Obbach hi 3. 20 
—— auf dem Marl platze burch ihren * 38 
wachergefeilen Andr. Wehner von —— geiöbtet. Die —* 
—— ne längere Zeit im en Wortweg/el, wahi 
hdurch Eiferſucht veranlaft eKThet wurde ar 
en —— verübt. Der Eti , Öufenfith wow 
einer Bebeuturg ein ey 8 inneres rgah 23* 
zn benn ber * erfolgte menigen uten, Kr 
Be ar TEN 
er ed son er e onen feſtgenom⸗ 
wg Pollzei —— Die Getdbteie ift 4 Kiamom 
a end wals Taglöhner auf 
ern eıft hieher ges 
mmen zu aka auf beim beichten Marltplahe ver⸗ 
übt, zog eine große Denidenmenge e herbei. F w. Tgb.) 
Nürnberg, 134Nov. Heute Früh —2*— 
der (von iſchaffenbur en —— see) Kurterzug ent» 
are [HR 5*— na ——— ta 
un er n Laundraths kam 
Aue 1,0 ber — — ber ee 
dur Diskuffion umb einft mig angenommen. 


Der „D. Lanbbot # fchreibt: Was man ſich über bem 
Doltsboten“ erzählt, #: fo eigenartig, daß es ber Oeffentli 
feit nicht vorenthalten werben darf. Die vom Siginger 
infpirirte und dem Gefe des Königs von Hannover unter haltene 
er | Prebagitation Bel eußen hatte un er in a. —e— 
daktion bed Vollsbot Hy 
ſes Blatte zu jene —— ee tan das 8* 
= ee —* Den her — Der» 
adıte. e nu I 
zenben ** en m ihm die enbeit, F — zu 
che 
a in, ı er in e u 
Simuation“, —ã frin en war, & 
figfeit auf di * Ing aus em den Draufer 
bed Dolls 
F* —* *5 Li 


Nah einer Mändgener Korreiponben; ber Wiener „Preije“ 
wirb bie (im Stuttgart erſcheinende) Wochenausgabe ber Allge 
meinen Zeitung mit Neujahr aufhören, bage letztgenanntes 
rg vom — Zellpunkte an eine Selletrt ch⸗ wiſſenſchaft⸗ 


Montanäbeilage 

Mänden, 14 — I; man oh id follen bie Großbe⸗ 

amten ber Krone in wäh tm er 

AAN 
em w enw e e ſehr un 

er ai eigen — ber Fe venti atilkr, obki 


votalen in Moos die Vornahme einer Neuwahl n 
iehen babe Boobturg die Barnim hat fi bier eine 
Ik aus Dffisteren unter bem Namen „DO 
—— Lokal dad Souterain des Café Lorenz 
en Zweck nicht allein geſellige Unterh f 
34 —— wi eräatige —A if, Si 


wehmen ge hat —*— 13* ber eiienfhafttgen Horte 


en 
‚vis ind i ben. Anton 
—* ber Gerübmtefte Iittenfi — unſeres 
hunders war geboren Fa am 29. Februar 1792, 
nd demnad im 77. Lebensjahre.) - 


Ausland. 


ch, Bien, 14. Ron. 
— —— t ein —E bed Kaiſers an den 
BEE EN De welches in u A bie —— Titulatur des 
Kalſers Folgendes beftimmt: Staatöverträ- 
gen habe zu lauten: Kaifer won Od, 2 König von * 
— unb apoſtoliſcher König von Ungarn, im melteren ® 
tegte bie abgekürzte Form Kalfer von De * und 
Ider König von Ungarn, dann bie Bez Se. Maj. ber 
en und a ze er —— a di & = Griclide ap Bari: 


Seide 


em Ber» 
für befe It 
Vorträge 


ae reihe und Länder 
* re ine 
re ⸗ arlſche 
anfr aris, ——— — 


tet, ts io außgebehnt mworben, 
er KH für en nur als Bor 


unb Fe bi Der geſtrige Minifterrati 5 
been, we ET A 


aris, 12. Nov. Die Iegttimifti „Union“ ibt b 
Da na ne 


Beten Baubin’s Ken eye ae Ei A 
o — 
— 


nal u 3 3 * 
„Man madt Barrikaben zi 
au, Ki ba man bie Gehenben kin zah 
—— — 3 die era : 
verzweifelter Krie te Zuckun 
fordern bii 5* im — Kan 
—— nicht mehr * 3 Mafiez 
inter ben gg un. 
werben, 
er. hingegen unb Aametiß ber „86 - > 


ae weber von * *— 


en 
num. 14. Rov. Das — 
uns Baudin“ bie Rebaticure ber 
— und Quintin zu 500 fe. "Bllard Sohn und 
gr zu 150 Fr. und einen Monat Gngniß, Deleseluge 





J verurtheilte in Joerg 


i 
——— ee hatiſch Behauptungen bed „Baus 
Üstö* betreffä einer angeblich entbedften Verich 

Lonbon, 13. Nov, 


ung. 


anfreih8 könnten allerbing® Befor 


—8 zwei hig brei Jahre Frieden bleibe, m 


bes Lanbtand:Abgeorbnneten Thürmayr zum Abs |}. 


ers· Ca * tiv: Eiſenbahn 


Die neueſte Aumts⸗ —88 


"Or riet wir |fäme g leich 
er 


nirten Blätter jeined 


de 8 
Gt» zo fbrite tanien. Stanley fagte nie im ſchriftli hen Submiffiondwege an ben Meift 
in feiner Anſprache an feine Wähler in Kingslynn: Die ı Ar ben vergeben, —— de Brane 
ſeitige Eiferfugt und bie übermäßigen Rüftungen Preußens und 115,200 €, I (Bolltugeln und ge 
vanib ** n, aber wenn es 2730 Etnr. 
ürbde ſich auch Frank] Kugeln), 


a inte gene 
eu zung © H. 

im Dften. — nicht äußere Gefahr 2% bie € 
Keine Allianz oder Garantie könne eine 

ztellen Ruin ober gegen Rebellion der Provinzen btken. 


Rachſchrift. 


er König haben dt, zum — 
a: = Retöpraftitanten — * 32 
ätekdamte Lohr, zu ern 
at Warimillandätte gern die 
und Betriebe einer 






* bie gemeinen Bert 
un Kann bed Auſchluſſes Air‘ des Betriebs dien 
fich zu verſtaͤndigen, für ee ir se 
M fr — ober anderer rg Me 
ahn bei den von ber — 
he n Punkten zu geftatten und fomohl —** 
als auch ber BVerfehröverhältnifje zu 
ben Anorbnungen ber rien Ri ih = —— 
Für bie zweite Hälfte bei Monats November bleibt 
Preis E ben Bpfündigen Laib —— 2 ie 
231, fr. Welßbrod koſtet bie (at 
— em Lanbe koſiet eh, jr x Weiß: 
Wir baben Fl, mei uns ei bie Meine: 
————— in S Ente gie des rag : 
s * ir balten ofen 
ereile ber a ae en, na 
grre unfere Spalten - öinen Da 
red ze 3 = —* ſich mehrere —— * 
egun dahier vernehmen; wenn 
* können, welches eſſe Landbewohner an dieſ 
—* da es denſelben nur bequem fein fann, wenn 
im Gentrum ber Stabt bleibt, —— fte ihre Gef 
wöhnlich ee fo en wir uns veranlaft 
Einiges zur Au 


2 Ir ‚Ns Br fe nit —* — i 


verſchwunden 
wo —* mit sr —X vereinigt, 
e ihrem ‚ unb mit bem Augenbli e, 
eſſe Hier aus bem regen eg in 
brängt, hört fie auf, Meſſe zu IR 
einem gewöhnliden Sahrmarfte 5 rn 
om bad eine gute Sache nennen, wenn Stadt 
Sn ohne se ns 18 Nugen F F 
ermann nur erfreu n * owohl buch; en gros- 
ala detail-Einfänfer ber Handel on ge jeben Ge 
häftd: ober Gemwerbömann re a wenn nur 
—— Nutzen, je mehr Leben in die Meſſe ni hat 
ee de anbeld: — Gewerdäftand ſeit 1866 "fo 
‚um ihm auch A Solar e verjegen! 
— a vom Gentrum u entfernen, 
ben Gemüfe: a Shtmatt auf den 
= Belegen, Be me 4 2. gar feine Beräd: 


auf bie Meſſe Höher 

Der wi _. ie er bie a. n —* 

— ben Bein na, fo Re es 8 
e 

‚ HE nit —* von rg I ben, 


ter; 


ltr 
KReBtmER 


er 


73 


. 
F 
35 
Br 


in 


Kalle 6 bak wir ihn ber Ausfüßrung 
fähig Hielten. 
Mehrere Stabtbemohner. 
ribeſtehens der Maſern Epi- 


— rei ir 
In Ansbach wurde 


Berluft der bürgerlihen Rechte und fcchB Monatibemie ber Unterridt in * vor — geſchloſſenen Schulen 
Chalemel ae he a zu 3000 SFr. — Der weiter bis zum 23, d. M. eingejtell 


.n den Beftänben db olftabt wird am 13. 
el * — * en und ar 

n⸗ 

in 33 


rn 


De. 


Schmelz und ſchelſen —E 


\ bis 14%/, #, bo. 


Tanzkränzchen 


— hr — hard een ——— —F 


innerhalb ber Kompagnien Rising 
3 man urgdomme — — 
pagn zn 


murben, während bie KStationd 


—— 
10 mb 11 abre auf Beför warten 
Em alfo in 3 Kreiſe ein ——— ——— 6 


re befärbert wurde, fein Kollege in einem 
Eicatmi 11 geben fo ift erfierer bereits „an ber 
Klafie, 7 abet 


abier 

u Eorbert ed num nicht bie Gerechn und — 
9 eben immer ber Alteſte —— — zum Brigabier 
beiörbert werbe, gleihviel ob die Brigabe in biefem ober jemem 
ik? Wir glauben , ja — unb vertrauen zu ber 


Kick br open m: Siehe, — balb eine Aenderung 


bed biößerigen 
der Stadt Bü at vom 8. 


m: 14. rer: 


© 


— 
ae ö ämm 7-8 
zuß feinen Bon Bernfäal of I — 
In. de men-, Metneclanben-, eidhe 
kt — tim ab lie zum ee in 
leer 
er ee Ele von SO Mr. bis 3 f. 
— Mees, 
3b Baumfdulenbefiger in —XR 
Geſtern Vormittags wurden dahler entwendet zwei X 


ud 
röde und eine ſolche „ſchwarz mit weißen Zupfen, fäwar- 
zen Seiben Be bie e mit jchwargem Orleans 
nnb mit j er Seibenbanbein . gt einem Ben, 
rg, ben 14. November 18 8 
Der k. Unterfudungsriäter, 
Schwaab. 


fl. 24 Er, Kom pr. 300 Pfund 
4:3 v2. 200 96. 15 6. Saber or. 1801 GAfEHANG z. Roſe 
Ba DR TE U Mlderx, Ta Ba 
rise DO Er Demadı gwen lic; Oduszm: Bias un fe zn ags u. Abenbs 10 alt, 13 nen, 


efalen Summa aller verkauften nbe 317708. U 
umme 18482, 1. 40 fr. — = Eu 


Mainz, 13. Noobr. a rag Die Angebot 
Tämmtlihen N ecreibearten — 
bie je etwas nieb subiger — * no 


ift: Waizen 119,—y 0, tt, 
— ins, ‚Denfans 


Kt a Boten. 
dfen uk, Bohnen 13%, fl, Linfen Meine, 10%, 
«1316 fl, 


en Ar 10 — 

eleeſaan rother, - —* a Kaufluft, 8 
gefragker 28 bis 30 — 5* — eys 160/ 
9%, fl. feft, deindi 2 FL, Ropnöl 5: 
Im 


Börfenbericht. Frankfurt, 15. November, 
nungen für bie morgige 


. per 175 
Ya fl., Kuden * 


geftern Abend gehau 

ebrüdt, ba noch jehr [viele Effekten au reportiren find. 

a fielt ig auf 51/,—6%/,. Devifen 

ange re —— VPariſer in larger S 
el 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Neu-Smolensk. 


Morgen Dienstag 


delt. Die Stimmung war im Allgemeinen, 
Der 
838 nur eine N 


t 'gefragter. Mie: 


49%) In einem biefigen Baaren' 
Geſchäfte ift eine Zebrlin > 
llelle, gleichdiel welder 
feifien, vacant. Naͤh —* 
mit freiem Zutritt Eintritt ne ers. 
wobei ein "Hammel beranäge: 
tanzt wird, wozu freunblichit 


einlabet 
4. Sammer. 


5065) Wenn ein gemwifienhafter 
Finber einer burd Zerreißen 
verloren gegangenen halben 
Goldfette mit einer daran 
32 auf beiden Seiten 
en gepreiten Walze, 
fomte eines mit einem lilafars 
benen Stein verjchenen Bett» 
ſchafts wieder ——— wollte, 
fo biliebe man folge am bie 
Erpebition ds. BI. gegen eine 
Belohnung abzugeben. 


469) Ein nod ganz qui er: 
heliener vpierräderiger Sanb: 
wagen it billig zu verkaufen 
3 iſtt Rr. 14 am Bier 
röhrenbrunnen 


496) Ein Mochofen und 2 
fleinere Defen ind zu veı= 
kaufen. Muh find 2 möhlirte 
ober unmöblirte MWeranen: 
Bimmer fogleih ober biß 1. 
Dezember u vermietben. 1. 
Diſit, Karldanje Nr. 3 


498) Ein fleißiges Mabdchen 

fudht einen Dienit; eine Serr- 

ſchaftsköchin mit qutem 

Zeugniffen wünſcht aufs Ziel 

eine Stelle. Näheres bei Frau 

—— obere Johannitergaſſe 
r h 


492) Ein Logis von 3 - 
4 Simmern ift bis 1. Febru 

zu vermiethen, Slephantengaffe 
Nr 10 Auch ift bajelbit eine 
ſpaniſche Wand billig zu 
verfaufen, 








Quzerner 4 
 WEBÖL 14 fin Inclafise‘ Tanng) mer 


heutigen Pıivatverleht war das Geihäft durch sie Orbs 
quibation beſchraͤnkt. Defterr. Crebit⸗ 
altien und Staate bahn murben zu ben Schlußeourſen von 


promenabe, bi8 1. Febrnar 1869 
m (2a 


au 
> 4 Ein heizbares 

mit ober ohne 
—— — — im 5. D. Rr. 168 


ee 
ei 


Anne, Eige, 
tinderlofe Familie anf diätmeh 
zu 55 

Auch tft daſelbſt ein unmdh- 
lirtes Dimmer ftünblih zw 
orrmiethe 
3) Ea. 2500 Etr. GSer 
Bwetichaen, ra ei u. 
roße fleifchbige aare. 
488) Ein ſchönes Wert iſt Uud in Wart ** u 20 
aus Auftrag billig zu verkaufen. |bid 285 ser: a. as 
Näheres 5. Diftr. Mr. 1 im|Pr., bei Abnahme dee 
Probuftenlaben von Heidenreich ur Quantums à 4 
an ber Mainbrüde. # fr. zu verfaufen. 


12 3) Zul Tole auf &- 
en erubeude 
aeienten x —* 
Ba ür den fireid 
nterfranfen einem tba: |; 
farm Seupte enten mit 
dem Si Sehaffen 
|bur v A "Rünb ur 
Gefäline Dfferten » 
Ar, 480 wollen unter 
in —— —— 


edition 
8. ee wegen 


Ein kraͤftiger nge fann 
die Schreinerprofejlion grünvlich 
erlernen. 2pren; Zentner,|fi 
Schreinermetfter, Domer Schul 
gafie. 3 


- we bis 12 tüchti 3° 
einmaurer und e 
io = Se andlanger finden 
dauernbe ei@äitigung. 
&. Siegler. 


481) Zu jofortinem Eintritt 
wirb eine gule Möchin ge 
Hiudht. Näb. in ber Erp. 





494) Am Sonntag Nahmittag 
murde im Würzburger Sahne) 
ein Meifefack veriauſcht Den 
Wieberumtaufh vermittelt bie 


Erpebition b. Bi 


487 2a) er A 

Weichiel tämm 

ae 3—bjähr. (A 6, 9 und 
Stüd, — im 100 & 


ben auf dem Lesen 

* bei Gemünden abgeg - 

ben; — daſelbſt auch 9 

ſunde aut kr Birn- und 

Riciähetz SÜbR fehnitte für 
reher 


bition abzugeben. * 
Margetshöchhtim. 


501) In Haus-Rro. 128 wer- 
den am Mutwoch ben 18. No— 
vember 2 eiferne Achſswaͤgen, 1 
Kub, Stroh und mehrere haͤus⸗ 
liche Gerathſchaften öffentlich 
vereigent, 


—9— Eine Wohnung von 
5 Zimmern wird ſogleich 
miethen geſucht Räb. Erp. 


428] Ein Schreinergefelle 
findet gegen guten Lohn dauern- 
de Belbäftigung bei 

Rräger, 


an 
2b] — En in Rieden. 


Befiorbene. 
Margareifa Hartung, Holz 
ipälteräfrav, 48%. a. — jfran 
Trübswerrer, Saulermeiſter, 69 
J. 0 Philipp er! F 
ger, Reftanrateuräfind, 
10 8. a. 


/ 


——— 
"ja 
Ir \ 4 


em} LEN 


ua 


* 
— 





egen 


FRE DAR anerkannt vorzäglihite Hausmittel 
Salsı und Bruftheih werden. Depdts in ürg 
io Sauutd:nöt für Franken fowie auch bei 


Sr 
»eh'5 Einasennpotgele, [| &rosswallstadt bei M. 

ñ ee re Ss 

tgele, P. Eisfelder, Bir: 


urg bei Ant ! 















chueil; 


Grosswernfeld bei J.[Obereisenheim bei Apo: 


3 1236) Franz 


L 


In arte 


anertannt bejtes Mitiel zur. Bes 
3 —5 des ige 
= 


u. 30 fr. u A 1.45 frei 


Bla. 


afen. Seiferteit, |Reisender-Gesuch. 


2* * ei J 
— sincautondfähtger 
tüchtiger, junger u, 


weicher Bapren u. Koch 


ſtadt, ſowle in ıntel; tbefer engel; 
Arnstein hei %. Gabler ;|Hammelburg bei G. |Ochwenfurt, bei Apoteter ger stant M * er 
Aschaffenburg dei J.5.| Ebert m Ant. Kalf; Sochiletter; efolg ber t,.. 10= 





rockenbrodt Veidingeſeoldibei Apoſheter Orb bei ©, 










Aub bei Apoth. Dietrich, tegl; ve; 
- 2. Birtb; |Hlilders hei 2, Fleck; oppenlauer bei Ric. 

Kr Track 3.8. FRop: Bor Term ER Hr v; 
eit; ins phofe e ' s 
Wergtheim bei WB. Samı| \cel; = # |Prichsenstadt bei Apoth 


* 

ofsheim a/Rh, bei 

Deutid; 
ischofsheim a/T. bei 

4 Miegel jun.z 





Schreiber de ju engagiren ge 


bt. Diejenigen, welche 
*— Bekannt⸗ 
beſitzen, werden 
bevorzugt. — FZranfi 
Dfferten unter Gbiffre 
Aa. z. „es nimmt die 
®rpedition 


8 





alıd 


——— Rothenfels bei Apotheler 8: 15 
. —S = 
Io, bei bi Sanır; Kleinlangheim bei 5. rais. *— NE 
— E ton) Dei; | Öttingen bei Ap. Auer; ari#” So 
SU FE, Kleinwallstads bei Ad.|Rüdenhausen zei Apoth.| + 332 5 ER 
gr - ae, Apo⸗ —— hei a. Nor rg — — Ex F 
gsberg e ei Aboth. Brüge Zune K- 2 
— bei Aboth. Som, Scherdemantel; chwarzach), 21. Bob; S 433. = = = 
H PERL‘ hofen bei ©, Schweinfurt bei ) Yu 
— bei J. Schäf — I — 5 . &|[ 55 
Ebern bei Fr. Rappler; | a bei P. Ph. ee | u 32288 2 
5 
————— oted Haupt stadt- un Obertaurin.) S "3345 | TEE 
Ren — 
— * abernhe tetten be . nr; Ss3rSS | 2% 
Iofepb| Serpfer; tadtprozelten dei Carl = re se ee 
big, z,|Taeinstockheim bei &.| Battner; 28.8: 3|=$ 
/ a 5 en I ubjcher; Sulzheim bei Apotheter es Elnm 
bach bei tyotz | Markibreät bei Woth Hof Stengel; u guz92 8 86 
—— N meitter « N. Darlapp: Tann dei Avoth. Nitter; | BF SSEE- %| Be 
2 Er . Marks eier beilUffenheim bei Ki u_E35 = S:s 
— onth. rönpel; Irraiusz 92.3 + 
usem bei Apotheter Marktheidenfeld bei ana hei Apotheler W. = se” 8 E = er ei 
Ina te | 09. Feel; Riegel ; | Q23!2453|> 5” 
iii m bei Mporbeleriyarkt Scheinfeld heilWerneck bei Apoth. Ull⸗ | SLaTa Stets 
ſtin; Apoth Hauenſtein; rich; | s3233 |S3& 


@eroizhofen be Garl 
Gersieia ki G. Schüß: 


* 
Grossrinderfeld be S. 
&chweiser; 
P =} theim bei 3.94. | Müinnerstadt 
Größner; 


Bekauntmachung. 
In Bi — 383 verſtelgere ich 
e R 

tag, en * — ES —— ——— 
Hmi ags Uhr erenzen auſweiſen ober Caution 
inrnm Gaftbaufe zum Adler ſtellen fönnen und bet hoher 
zu Margstsböchheim Die dem aspir Lud von ba gehörigen in B-ovifion eine bauernbe Stelle 
der Gituergemeinde Margeis hoͤndeim gelegenen Grunbſtücke )uchen, mösen fih in der Job. 
lannu ner 1494, 2141 286, 269 3564, 3565, 3566, 3321, Phil. Maw'ıgen Buddands 
278, 4279, 4055, 4056, 272, 274, 366, 1655, 4277 und |tuna (@. 2. Braun) in 
a — geihäpt auf 735 fl. 15 fr. Nürnberg, Katleitcake Nr. 
e Versteigerung erfolgt mad) den beireffenden Beitimm: [11 an ber ——— melden. 
ungen * Progebgefeges vom Jazıe 1837 und mach $ 64 bealayr Zwei neue Mochöfen, 6 
— — un ; 1 Speißbutten, einige Pb 
Dutg, . Kovember 1868. eifen find zu verfaufen 4. D. 


Steidle, k. Rotar. Nr. 145, eine Stiege hoch 


Markisteft bei Apotheter| Wertheim bei. Meyer; 
Mraus; 


i 3 Wiesentheid be Apoth 
Mellrichstadt bei H. 2. 
Erniſt; 


Wehenkel; 
Wörth bei G. M. Bern: 


Hingen bi © ©. 





5933: Sotide, und im 
Berfebr gewandte Eols 





| Bändeljchube 


‘heiter Qualität find wieder zu 


ey in ber Korngafle Nr. 7 


Hinterhaufe parterre, 1474 
478 Im Haufe Ne. 24 in Heis 
dingsfeld iſt ein 1#/,jähriger 
Faſel-Ochs und eine ſchwer 


Colporteur-Gefuc. \rastiec gust-Rub am ve 


kaufen und für Güte wirb ger 
währt. 


27036) Eine Wohnung mit 
ſehr ſchöner Ausfiht, von 4 
Zimmern und 1 —— 
mer, nebſt Kammer, Kuche und 
Holzhaus, in der naͤchſten Nähe 
des Hutten’ihen Gartens, tft 
fogleih oder bis Lichtmeß zu 
vermiethen. Näb. im ber Erp. 


475 In ber Nähe des tala 
Fr ee ihön moͤblirtes —* 
wg zu vermiethen. Näß. 


— —t — — — — — 
EEE. ie. ⏑ 










iu Kreuzer. 
Cölner Dombau-Loose fl. 1. 45 kr., 
Gewinne A. 85. bis fl. 10,000. 
bei der Hausb Agenıuf 
Gebrüder Schmitt in Müirnber 


und ın der @rpedition dieſes Blattes. 
Wieververfäuter erhalten Rabatt. 


Mailänder-Loose r. St. fl. 4. 40 kr. 
— . bit fl 40,000 
mit nicht oerlierbarem Giniah 
Ziehung am 10. Dezember. 


® [2 u 
2Beinverfteigerung. 
Unterseichneter veriteigert, wie fon früher befannı gegeben, 
ounerilag, den 19. November 1868, früb HUIhr 
im fleinen Ibeateriaale dadier nachſtehende Weine in kleineren 

PBartieen. 

Ptoden fönnen drei Tage juvor in der Wohnung (Alwer⸗ 

boi, Reudau) ſtüh ywiihen 19 und 12 Uhr abgeholt werden. 


Würdurg, den 14. Rovember 1858 i 
Joſeph Schraut, Privatier, 








I . 4. — 33 Gimer 1562er. Nordveimer. 
I Re 9 — 30 Eimer 182er Aabeimer. 
E Re 11 — 34 Wimer 1862 Vollachet 
l Wr. 7 36 Eimer 1562er Nordbeimer. 
I Re 10 — 29 Winger 162et Afbenmer. 
I KH 3— 33 Kir 1862er Fe 
IH. Ar 30 Simer ANh2er Aftbeimer 
1, Hr 33 Kımer 1862er Altbeimer 


43 Gher 1862er Mbilacher. 
33 ner ARh2er Mheimer 


FIELEN 


— 
22— nn 
£ 


A 
4 
3 
2 
I Re. 3 — 22 Eimer 1557er und 1865er Mil ling. 
© 4 Gımer ArhTer und 18H fing. 
II KR 1 33 Gier 1er amd Mer ling. 
I Kr. 38 N mer 1865et Morbbeimer. 
I Hr. 14 15 Eimer 1865er Aflheimer 
I Hr. % 25 Eimer 1S6Ner Eſche indocſer. 
I Wr 15 11 Gimer Ibher Eicher iborfer, 
II Wr. 6 11 dimer 1865er Gicherndorder. 
II KR 7 — 16 Eimer 186er Eſcherndorfer 
I Rr 16 — 6 Eimer IB6Her Aftbeimer Traminet. 
I Rır. 17 — 3 Gimer IFbder Altbeimer Traminer. 
11. Kr. 8 — 4 (mer Iöhder Stein 
1 N 0 5 Elmer 18651 Stein. 
II Kr. 10 — 4 Gımer 185er Stein, 
IT R. Nr. 11 — 4 Gımer Röder Stein. 





Am 30. vor. Mıs. wurbe aus rinem Zimmer des Haufes 
Difte, II Nr. 79 eime Schwarze Bufskınhofe und ein Winterrod 
von brauner Farbe mit ſchwarzem DOrleanöfutter unb ſchwarzen 
über ponnentn Rnöpien, ſchon obgetragen, entwendet. In dem 
Rode befand ſiein letnenes Taſchentuch, in melden bie Bud 
ftabın „K.G.* reth eingrgeschnet maren. SH erfude um Spähe. 

Würzburg, ben 7. November 1868, 

Der Vertreter ber Staatdonwaliihait am E Stabtgerichte. 
Ehbrenfried. 


Ausſchreiben. 


Amortiſation einer Obligation der Grumdrentenablöf: 
ungäßaffe betr. 

Fine der IHemeinde Rottenbauer zugehörige auf deren Namen 
aus geſtellte Obligation der & —— ——— d. d 
Münden ben 15. Dezember 1855 Rr. 15937/199543 über 100 ft. 
Zinstermin 1. Aprel ti za Verluft gegangen. 

Der anbelannte Beier biefer Obligation wird aufgefordert, 
biefelbe binnen 3 Monaten bei dem unterfertigten Gerichte vor: 
zuzeigen und feine Aalprüde und Rechte darauf geltend zu ma: 
Sen, wibrigenfalld folde für kraſtlos erlärt mich. 

Würzburg, den 7. November 1868. 

Önigl. Landgericht l. d. M. 
Lau teubach er. 


N 






Shhtaunenfanl. 


Heute Monteg und morgen Dienstag ' 
große Tanzmuſik 
mit gutem Oxcheſter. 

aa in den Lolalitäten für Herren 

L 

Zu zahlreichen Beſuche ladet erge- 
benft ein 


Stephan Weiss. 
Befauntmachung. 


Im Gonfurje der Müllerscheleute Michel und Magdalena 
Deppuih von Hobeilant verfteigere ich zufolge Auftrags des Agl. 
Berirtsgciies Buͤrzdur 

ittwod, den 25. Movember I. Js. 

abmittags 2 Ubr 1 

in dem Döpp!erihen Gafthauie zu Hobeflabt den gefammiten 

Grundbefig, deſtehend in: 

Blan-Rr, 221%,— 0,333 Deyimalen Wohnhaus mit eingebauter 
Mübhie, Rıdkammer, Steuer, Bronnen, Hofraum 598..Rr. 2, 
die obere Fuchſenmuͤhle, 

BlanıRr 2211, —0,11 Deyimalen Burigarten, 

dlan · 21yd13 Deyimalen Wiefe-am —I daun 
11,49 Fagtorıt, Weinberge, Weſen und Meder PL-Rr. 
301. 303. 22ltzabe. 2211/ab; 341, 344ab. 849ab, 977. 
1059ab, 314. 635 in der Steuergemeinde Hoheflapdt, 

feıner 1,70 Taawert Acder sub PBlaa-Wr. 3753. 3754: 3832. 
40,15 in der Steuergemeinde Hopferftadt, endlich 3,00 Tagw. 
Acder und Weinberge sub Ran⸗Re 3169 Bidabe 3448. 
089. in der Steuergemeinne Ochiehfurt im Ekfammnıkhähungs- 
wertbe zu 12460 fl 

nah Maßgade des Prozeſsgeſeßes vom Jahre 1837, vorbehaltlich 
des $ tif Dre Gyootheleugeſetze wou ich, Strichotiebhaber mit 
dem Bemerfen cınlare, daß yon Dem ———— für die Mühle 
3000 I innerhalb 5 Woben nah Zuntellung, des Zuſchlagsde⸗ 
freieö anzuzahlen, dage en der Rift, ſowle Die Sirichſchillinge 
ſuc die Feldgrundalicke in 6 Martinifeiiten 1869 mit 1974 ums 
ter Beilegung AKprozentiger Zinien au erlegen find, daß die weis 
teren Yepingungen ins Zermine jelbR befsun: gegeben werben, 
uno bie where Beſchtelbung der Grundrealitäten inzwiſchen auf 
meiner Amtsitube eingeichen werden kann. 

Ochſenfurt, ven 29. Oltobet 1808. — 

Wendlinger, !. Notar. 


Belaunimachnüg. 

Im Eonfurje des Schneidermeiiter® Franz Lippe von Fris 
dendauſen verfteigere Ih zufolge Auftrags des E. Beriekögerichts 
Würzburg 

Montag, den 23. November l. Is., 
' Nadınittags 2 Uhr 
auf dem Rathhanfe zu Fridenhaufen den in ver hortigen Steuer⸗ 
— belege 8340 —* in Vl Re. 154—0,05 
Den aus, Stau und Relleg (prir Hofra um und Ges 
— t, HE-Re. 151, dann in 98 Tagw. Aecker, Wein⸗ 
berge und Wirfen sub Pl-Nte. 2467. 2468 1064. 956. 2121. 
2466. 30%ab 681 325. 3789 1024 b. 938 941. 3774, 
3307. 3788. 265 4131, im Gefanntihägungswerbe u 3490 N. 
nah Daßgabe des Proſeßgtſeves vom Jahre ABIB, worbehattlich 
Des $ 64 des Hyoothekengeſetzes gegen Zıhlung der Sirichſchillinge 
in 4 Martinifriften 1869 mit 1872 Unter Beilegung A'/gproc. 
Zinfen, wor ih Strichsliedhaber mit dem Bemerfen einlabe, 
daß pie übrigen Bedingungen im Termine ſelbſt dekannt gegeben 
und die nähere Beidreibung der Odjekte inzwiſchen auf meiner 
Amtsrtube eingejehen werden kann. 
Ochſenfurt, den 6. November 1868. 


Wendlinger, t. Rotar. 





Mäntel, Paletots & Jacquettes 
find nen zu ſehr billigen Preiſen angelangt. | 
8 Mofenthal | 
Rene Bufendungen in | 


Wintermäntel, Palekots, Heeier zu Fehr Bitligen 
en, 
| Ullmann X Strang. 


Neu eingetroffene 


Jaquettes und Mäntel 


nebft dazu gehörigen Stoffen 


ächte Lyoner Scidenſammte, 


ſowie | 
e Seidenftoffe für Kleider und Mäntel 
empfehle in großer Auswahl zu billigen Preifen, 
A. Rügemer. 


— nn — — PU — —— — — 


DE Zur Nachricht. SE |Kölner Dombau-Looſe Zurins zen 


Do ’ de 19 d. M., v i . 3 b . 
PER — > —— — eine BenefirBor:| ner’d Buchhandlung 


Samlet, Smmobiliarveriteigerung. 
3 E K sh u l 
Brinz von Däucmark. e Badge u Klee Betacnmadung vom 19. Ottsber 1868 
Erlaube mir, ein hochgeehrtes Publifum zu dieſet Borflellung [abändernb bekannt gegeb n, daß das am 
höflich einzuladen Donnerstag den 19. November 1868, 
Heinrich dv. Otbegraven, Nahmittags Halb 4 Uhr 
Oberregiſſeut des hiefigen Theaters. im Gemeinbewirthehaufe zu Unteraltertheim ur Berfteigerung 


— — — ——— — — — 

kommende Anweſen bed Beklagten nicht H8.:Nr. 83 In Unter⸗ 

Geihäfts-Empfehlung und Etöffnung. altertheim ſondern H8.:Nr. 97 alba fit, und nachfolgende Bes 
Mit Heutigem habe ich zu meinem jeit Jahren beflehenben bat: 

Eonditvreigefchäft mit Vergrößerung meiner Lofalitäten | PL-Nr. 606, 0,039 Dez Wohnhaus mit Werkflätte, Keller im 


ein Eaffee verbunden. ber Weihgaſſe unter BL: Rr. 121 und 122, 
ee * wen re — Publikum we ez. Manggebäube, 
end empfehle, zeichnet hochachtungsvo * 6, 0, 
Carl MR üiller, Conditor, "498, 0017 Garten am Wiefenbrunnen, 
vis-A-vis dem Schullehrerfeminar „6508, 0,015 Dez. Grad: und Baumgarten beim Dorf, 
SE EEE REN TE EEE „ 504, 0,009 De. Garten am Wethbrunnen. 
Schönes Gerauer Kraut ift zu haben an ER 0,07 Du — 
der Eiſenbahn nächſt der Einſteighalle. Te RT ae 2. Motor. 
* 
Gebr. Brod & Mehng.. 
5 Verfteigerung. 
Bekanntmachung. Wegen Abzugs von hier werden am 
Zufolge gerichtli—er Verfügung verfteigere ich am 24. und 25. diejes Monates Nahmittags 1 Uhr 
Dienstag den 24, November 1868 ein Kanapee mit Seſſeln, mehrere feine Betten mit Bettftellen, 
Sradmitta = 3 U Tifhe, Waſch⸗ und Glasjhränte, Matrapen, Spiegel unb 
99 hr Bilder, Porzellan, worumter einined Roccoco, Weißzeug u. bal. 


in ben Wohnhaufe 3 Diftrift Haus: Nummer 212 dahier 2 ge«- | Meprered öffentlich in dem Urlanb’jhen Haufe am Sandermalen 
richteie Betten mit Bettflätten, 1 Waſchtiſch, 3 Kommoben, Ser einnzelaben werben. 4972 
3 Kleiberfhränte, 1 Kanapee, 1 Stoduhr Toilettenfpiegel verfiridien, wozu Striäliehgaser einzelaben 
gegen fofortige Baarzahlung. 484 2a) Ein gut gelegener 
Würzburg, den 12. November 1868. Bauplag in ober dicht an 
Dyrmann, t Notar. der Stadt wirb zu kaufen ge 


ſucht. Franco: Offerten mit Preid- 
angabe unter A. B. nimmt bie 
Erpebition entgegen. 








Farbige und weisse Unterröcke, 
sowie Pariser Corsetien und Crinolinen 


empfehle in neuer Auswahl zu billigen Preiſen. 





DOOODOODODOOOOODODODOS 






A. Rügemer. 


























“io 
Todes-Anzeige. + Todes- Anzeige. 
i Sott dem Almächtigen hat es im feinem unerforſch GNS Heute Mittag 12%/, Mir verfhieb bei vollem Be⸗ 
. —* Ratbikluffe gefallen, heute Nahmitiags 1%, Uhr UD vwußiſein an Alterdfhwähe Frau 
unſere imnigitgeliebte aute Gattin, Mutter, Schwirger- «| + ; 
mutter, Großautter, Schwägerin und Tante, Frau +1 Anna Maria Bötſch, 
x . # . I geb. Sammer, Gaftwirtho Wittwe. 
Joſephine eiche DIE) Sie vollendete nach voraußgegangenen Empfang ber 
Ranfmanndgattim, IV 51. Sterbjatramente ihr 84 Lebensjahr fanft und ruhig 
im 60. Lebeus jahre nah FFjägriger glüdlier Ehe zu > in bem SHerrm. ji TE — wa 
fi zu rufen ® Tief dewegt theilen wir dieſe Trauerkunde Verwand 
Diefe Traurrmahricht teilnehmenden Bermanbten, CHEZ ten und Bekannten met, um Hille Beileid bittenb, 
gs Freunden und Bekannten anzeigend, bitten wir nm filfe SPS Unterpleichfeld, ben 14. November 1868 
Theilnahme. site Die tieftranernden Hinterbliebenen, 
3 Würzburg, Münden, London, Roffelöheim, ten 15. 3 
— November 1868. +9 9 %.% 
- Die tieftrauernden Sinterbliebenen. £% 
Die feterlihe Beerdigung findet Dienftag, den 17. ru III FEN HN 
Rovember,, Naymwittagd 4 Uhr ‚vom Leihenhaufe aus * . 
Brmber, frih 10 Uhr in der Baritihe su St Ger DR m, DET AMZEIRE A 
traub fiat, woyu die Verwandten und Freunde ber Ber: 5 + Gott dem Allmäctigen bat es gefallen, am 15, No- VJ 
Hlihenen böfliäft eingeladen werben PS vember früh bald 7 Hr mit allen Hl. Sterbjaframenten > 
‘ : + > verjeden, an einer Bruſtkrankbeit, Frau 
{ 4 * 
OO0009000000000000000% Sabina Netopill, H 
od SOO000000909% eb. Zeier, 
BONO 30 fih in das 6 dere Senfei abe fen. : 
4 zu ji in das befjere Jenſells adyumu * 
8 Todes-Anzeige. +1, —— en wir hiemit allen Bermand» A 
Bom tiefften Schmerz gebeugt bringen wir allen Ad ten und Freunden ergebenft an. 
Verwandten und Befannten bie Trauerkunde, daß an DA Bürzdurg, ben 16. Rovember 1868. 3 
14. November Nachmittags 2 Uhr, veriesen mit bem BL. Die tieftrauernden Hinterbliebenen. (© 
Sterbjaframenten unjere unvergehlihe Gattin, Wutter, Die feierliche Beerdigung findet Dienftag, den 17.3 +. 
Tohter, Shweiter, Groß: und Schwiegermutter, Frau November, Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus, + 










Altuar 


Elisabetha Hahn, geb. Kirmes, 


in Folge eined langwierigen Unterleibäleidens felig in 
ben Herrn entichlafen iſt. 

Sie ward geboren zu Würzburg am 6. Juni 1819 
und erreichte jomit ein Alter von 49 Jabeen, 5 Mona: 9% 
ten und 8 Tagen * 

Würzburg, den 15 November 1863. 5 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. V 

Die feierlihe Beerdigung findet am 17. November © 
Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe auß und ber Trauer: * 
gottes dienſt Mittwoch, den 13 Nodemder, früh 10 Uhr 
zu St Bacrkard, und von Seite der St. Kiliansbruber⸗ 
ſchaft Freitag, den 20. Nosemder, im Neumünfter früh 
9 Ur ſtut. 
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= ® 486) 68 ift in Mitte ber | Anzeige. 

3" $ Stadt ein jehr rentasles, $1483) Jat Herm Mar Hötic 

| Höned Hans zu werlau: Klaus Stuttgart hat jegtige Se: 

Fr en, zu vielen Gefchäften Jſchäftsbefugniß, ums betreffend, 

gerignet, mit 12 fehr ſchö Blaufgehört, indem wir ihn an 

| ® nen Zimmern. Der Breis J18 dieled Monats aus uniern 
= # tit 11,000 fi mit 3000 fl. JGeſchafte entlaflen baden — 

Rx greiburg im Breiögeu, 13. Ro 
ember 1868. 


SHOODOE 





Anzahlung. 

= Auf find 800 fl. auf $]» 
E Güter fogleih aus zuleihen 

ER im. Dirift 98. Mr. 346, 

ber Pleichacher⸗ 


Kuenzer & Co. 


604) Morgen Dienstag den 
IT. Rov. Tanjkränzgchen im 


i 
— 


zunächit 
fire. 
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und ber Trauergottesdienſt Mittwoch, den 13, Rovem⸗ 
ber, früh 10 Uhr im der Piarrfirdge zu St. Veter, dann 
von Seite ber Skapulierbruderſchaf —— ben WM. 
November früh 9 Uhr in ber Reuererklrche Bat, wozu 
bie Verwandten umd Freunde der Verblichenen Höflichft 
eingeladen werben. 
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8 485) Es iſt außerhals | Stadt-Theater. 


ber Stabt Wärzburg ein 
gany neu gebautes Haus 
mit 3 Zimmern, Keller u. 
Stallung zu verfaufen 
Das Haus erträgt jäh: 
lich 100 fl. Miethe. Am 
Haus liegen beiläufig 2 
Morgen jeher gute Felder 
und tjt baffelbe zur Deko» 


Montag, den 16. Nov. 1868, 
6. Vorſiell im 3. Abonnement 


Keam. 
Schauſpiel in 5 Alten von Dr, 
A Wollheim. 


Diendtag, ben 17. Nov. 1868. 
Abonnement suspendu. 
Die Schule des Lebens. 
Staufpiel In 5 Alten von Dr. 


0000 


ale - Bes 3000 E. Raupad). 
IHön geeignet. Preis 3000 Mittwoch 1868, 
fl. für das geiammte An» $|7 en 


zahlung. NR&G. im ber Erp. Srfieb Saftiplel beB 


bert, trage Ofidan 


Eine leichte ns 

490 30) Bon Heute an täglich 

feifche Mitch un Mahn, | Por mt Gang, in 9 Alten 
jomte gutes Mogaenbrod.|_____ — 
Julluspremenade Wr. 147 alt. |493 2.) Mittwoch ben 18. No 
z — venher kommt eine Sendun 
491) Am Donuers nb| fetter Rof e au 
2* ein Ta ea ges|ven Martt. 

funden, Räp. in ber Erp. Nathan Deftreicher, 
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Mein reichhaltiges Lager von 


Solaröf: d Ligroiulampe 

von falten En rin und € —R u > u 
Petroleum, Solaröl und Ligroin | 

nur in reiner, ächter Waare zu den billigiten Preifen bei 


Karmelitengaffe, der Polizei gegenüber. 


Miüller-Ball 


Dienstag den 17. 
vember in der Aum 

Eintritis Karten werben 
Sen. Keffe Weigand und ‚im 
umüble abgegeben. 


Zu vermieth 

Hit ein kleines Mezanen 
von drei Zimmern‘, au 
daſelbſt drei fhöne neue 
ſchafts Tiſche und en Ma 
Händer, zwei Butten Waſſe 
—J— verfaufen N 



















Hamburg⸗ Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗ Geſellſchaft. 
Directe Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


Southampton anlaupend, vermittelft der Poſt-Dampſſchiffe 
Mittw. 25. Nov. ZHammonia, Mittw. 6. Jan. 1869 , E 
2. Der.! 3 Germaiiia, 20.3an. 1869/53 
9. Dez. (3 Silefia (im Bau). (E 
5 23. Dr ’R 5 
erste: Erle Kafüte dh. rt. Thlr. 168, Zweite Kajüte Thlr. 100, 
2 * 
Sr 2, — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 15%/, Primage, für orbinäre 
Uebereinkunft. 
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N] 
v 


ler nad es untere Fulindpromenabe 


Briefporto von und nah den Berein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per * pi Dfeuffer, 
Hanfburger Dampfſchiff“. 479 Reftaurateur. 
und zwiſchen SE SE 
Bamburg — Havana — & New; Orleans, EP 7 
auf der Kußreife Savre, auf ber Rüdreife Southampton anlaufenb, gen 
Teutonia, Dienstag, 1. Deybr. Bavaria, Montag, 1. Feb. 1869. — 
Saronia, Donnerstag, 31. Dezbr. Teutonia, Montag, 1. Mär » EB 
Pafagenreife: Erite Gajüte Pr. Ert. Thlr. 200, Zweite Cajüte Pr. Ert. Thlr. Bor 
156, 3wiſchendeck Pr. Ert. Thlr. 5. k © 


Fracht Pib. Sterl. 2. 10. per ton von 40 hamb. Eubiefuß mit 16 %, Primage. 
Mäberes bei 

bem Schiffsmakler Auguft Bolten, Win. Miller's Nachfolger, Hamburg, 

fowie dem allein füs Das Rönigreich Bayern zum Mbfchln 

von MNeberfahrtsverträgen conceffionirten Vertreter un 


‚ Hanptagenten der Dampficbifflinie 


‚ eine arößere Bartie Nüfle, Eier 15, Stüd 


mit Garantie, Effig - und Sulgurfen das Hundert 


bweizerfäß & Bin 26 fr; abgelagerte 
Zündhöler, KHunftmehl nah Mü 


bei Produltenhaͤndler J. 


find eingetroffen A Zit 23 und 24 fl, auch Pfund⸗ 
Woͤllergaſſe neben Herrn Bierwitth Pregler, 


ductes Scheit⸗ und Wellenholz 


Limburger Käſe, 








3 
E-} 
| F. 3. Bothof in Afchaffenburg € 
und deſſen Aaenten: J. Mich. Höfer jr. in Würzburg; Friedr. Kieler in DIBESE. 
Karl#abt; Jof. Dttoinkigingenr; Wegmeifter Braufer inDolfadh; Peter „BIErEN 
Metger in Ohfenfurt: Jakob Films in Rothenfels; E. Fleifchbmann EST8822 
in Kilfingen: of. ZinP in Hofbeim; J. W. Mlopf in Neujtabt a. ©.; Er 2.3 
anz Serold in Münnerjtabt; Gig. — — in Schweinfurt; 888 
&. Haß in Hammelburg: Karl Vogt in Lohr; Alois Mabaletb in 37 „„9s 
ihofsheim on. d. Rhön; %. B. Eußlna in Gemünden; J. U, SHob: WESE DE 
mann in Haklurt; Am. Straub in Brugenau S.EERT„E 
DER An geeigneten Orten werben tüchtige Agenten geſucht. 253W2352 
Lungenjäwindjugt 
ee —— beilt durch eine währte 
Das Inſtrumenten- und Saiten-Lager 2 „En Blafergeiele |@urmerbobe Dr, Rosen 


feld, Berlin, Lipsigerfir 


von Unterzeihnstem befindet Ib jet Gichborngaffe Nr. 1 111. Huch brieflich. (6414 6 


finbet 
gegenüber Herrn Eonditor Bitterauf. * 


gm guten Lohn bau 
ernde 


thäftigung Bet 


3) Fr. Wititstadt. 
Wollene Herren-Hemden 


von befonders guten und feinen Flanell 
empfehle zu den billigen reiten 


Carl Bbilipp Bauer, 


Domſtraße. 


Glaſermeiſter Schmitt, 
Gtebelftabt. 





Einige tüchtige Feuer: 
fchmiede, welde aus dem 
Neuer arbeiten fönnen, finden 
tofort dauernde und gutbezahlte 
Arbeit in der Wafdinenfabril 
von Met Ke Jvachim in 
Schweinfurt, 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


— — — — — — — — — — — — — 


—— 
6 3391 Em Theilnehmer zu 
einer Stunde für Handelslehre 
wird geſucht. Auch iſt Ofen® 
— mit Wbildungen 
‚u verfaufen. Näh. Erp. 


173 Auf Ziel Lichtmeß iſt eim 
unmöblirted Zimmer tm 1. Stod 
Bommerdgafje Rro. 2 neu zu 
vermiethen. 





—— — cc— — ie ER FRE nern. 
— ER 


Würzburger Stadt- und Jandbote. 





















a * 
er un — * —* tr 
L Würbur Pr . —— u. 
Unfunftvonfrantfurt: Eour, 80, ! E ’ » @üters,® RN, u.” Arm. Abd, 
85 MR. dm 104.80 M. Korm. Bots Rnfunftvon Ansbad: Games 15 
BSR Ka u ee Ti Do Me Pier BLABR. klhı. 1 EM rc 
11 0.58 @.® u, ! 
—— rk eh : En. 10, TV Wirbnremhribsiberg, ! 
LOM, Kotm. 2u.50 rw RR vr 
15 MR. nm. .4 1,20 Mm. u.7 K * 3 he J 
BO Mi 15 RM. früb, JOU SOM,. Borm, 1U. 55 Mn 
Ant v b : Shmeiy. 5. IUEEM. Redman 
—— 15, —3*— — D. Toror u. ‚wi 
Mitt, EWLEOR.M.U 11 UF, NGE. I5M Nacıtk, ( De mac Sf 
Abgang her“ antfurt; GE. Anfunftd. Heidelberg: Schnei, 7 
Bm. EN 50 M, Ab Be ne 32. Ten, 10 IE 53 
N. 50M. Bortn. u. 12 1.15M, Nachts, Borm, ZU-IHM. Rahm, 6 U bu. 9 
UHR, früh, 2U.40M. Nadın,n.At Mbbe, b U,35 M. Nachts. Güter. a1. 5 früh, 10N, 
I, Wärwurgekumasig. geinter 10M Tor, u. 2 U. B5M, Nacım, 


. Antuntt von Kürmbezg: Ba vu“ mmuhns} uch 
PR 07 — — —A— a dere Bye si N KU, 

r N — 12 D. Kertyetin, Biltenberg 4 I. 15 Euer⸗ 
2.0 man BE Derm, 4U.40 WM. Race Er —* w Ss 


A276 Dienstag ben 17. November 108. Einmndswanzigfter Iahrgang, 


— 





Zantneuigkfeiten. zeichene bleibt beſonderer Miniflerialent;Sliegung vor chalten. 


Ju Auslande verf ringe Gold: und Silderwaaren, melde mit 

Se. Mei. der König baten geruht, den charaller. Major F einem niedrigeren Feingehalt ala 39/05 in WWold und oh 
uub Plogitabs.Offisier A. Büttner vom Platztommando Roſen in Silber bejeichnet find, werden nur dann wm Der faufe zuges 
erg zur Stadttommanbantichait or au verfegen unb bem afjen, wenn fie wit dem Beglaubigungäftemy.i ber brtreffrnbeg 
Major und bie herigen lapitabd. Offizier R°v. Kramer von der auswärtigen Behörde verjenen find, — finb 
Stabifommanbantidaft Würzburg zum Plaptommanbanten von verpfliätet, biefe Beftiuumungen zu überwachen, zeitweife, maments 
Bützburg jw erriennen. ic dei Meſſen uud Jabrmtärken, die in ihrem Bezirke befindliche 

Se. Moj. ber König ernannte, ber Corr. Hofun. zufolge, | Berkanufälager für Gold: und Silberwaaren unter Bel dehung 
en Stifte probſi —** und den Gutabeſiher Hermann Frhen eines verpflichteten Saboerftändigen einer amtlichen Schau zu 
- Gutenberg zu lebens lichen Reichs raͤthen. mterzieben. In Betreff des Felnachale bat fi biele ontroie 
vorbehaltlich der in zweifelhaſten Fallen zu veranlarienden chei⸗ 
[ben Unterfugun; auf die Nabel und Stri probe zu bejchräns 
ten. Die Vrrorbmung tritt am 1. Mai 1 I In den Lanbes⸗ 
teilen diesſelns des Rheins in Birkjamfeii, 

Fur biefe Woche find bel bem £ Bertrfägeridhte Würzburg 
folgende öffentlie Sigungen anberaumt: am 17. on. d 5 
Nachmiuags 3-6 Uhr gegen Andreas Viüller, ledigen Gärtner 
von Kfimgen, wegen Versuchs zum Vergehen ber Erpieifung, 
gegen „Schann Ehüfler, Kiegler von Hrh'nhaufen, wegen Rh 
perverlegung, und gegen Era (rob, Wälherin von Gemünden, 


Der Artikel 187 des ——— enthält bie 
Brrafbeftimungen gegen Gemerböleute, we che Gold: ober Si 
erwaaren filihalten ober verkaufen, die der Verorbmung über 

ngebalt und Probe folder Waaren nicht entipreden. Die 
fallſtge Berorbrung ift vom ?. Staatäm nifterium bes Han: 
els unb ber öfientlichen Mıbriten ausgearbeitet worben und bat 
ereitä bie allerhödite Geneimigung St. Mai. bes Könige er. 
alter. Hiernach dürfen Golbe umb Eilberwaaren in jebem 
Rılhungeverhältnif (Legirung) feilgehalten ober verfauft wer: 
u. ine Bezeichnung des Wengehaltes der Boıd« und Silber: 1 
jaarın iſt aur auajı ; wenn biejelse in Gold minbeftene 5%, [sur Zeit bier, wegen wide rechtlic · Wegnapme eigener S 
131°/,, Karat), in iiber mindeſtens 59,,,, (12 Loth 14, Grän)jaum Nactheile Beiedtigur; am 18 db. M, Nachmittags 3—K 
in entfalten Gold: und Silberwanen geringerer $ trung Uht bie Berufung des Schreinergefellen Georg Bauer dahier, 
Ärfen mit Teinem —— zerichen Kin. Ok Be | wegen Mißhandlun und die Berufung des „Johann Liebler 
Ahnung des Feingehaino hat aus lieklich nach Hun dertiheilen don Sulzdorf in Eaqen gegen Joſeph Staudigel von ba, mes 
9 Mildungdoerpältnifies zu geicehen. Kür bie Richtigkeit [gem Ebrenfränfung ; gegen Johann Werner von 2 efibeien, 
3 auf einer Gold: und Eiiberwaate X lagenen Feinge wegen Betrugs umb gegen Leophand Dreifh von Gerffeib, mes 
aid ift der Werfäufer verantwortlich. Keine Maare darf Ämjgen Müdtehr ae ber Banbeövermeilurg; am 19, beif, Vor⸗ 
anzen mit Cinjgluß bes @dlaglotfed ober in einem ihrer _. 9—14 Uhr gegen Goktlich Geller, Shubmadergefelle 
2* Behtandibeile einen geringeren ais den durch ben Stem [vor Epeyer, * *— gegen Cuſabeha 
eingedructen zeus alt enthalten. Bon dem eingezrichneten | von —* und Mar Lailig von Kempten, wegen rgeheng 
fngehalt wird bei Gold fowehl ald bei Silber eine Mbmweid: |deö ibeild vollendeten, teils verfuchten Schugs und. gegen 
9 von 10 Taufenbiheilen geflattet. Die mit einem Feinge u ah: Raminkehreräftau von Kittugen, wegen 
——— Gold: und Silderwaaren müflen ben] äumbung ; mittag 3—6 Uhr gegen Epriftian renatnger, 
end Siffre) ober das Gewerbäzeicgen bed Merfer: | Obfthänbler babier, wegen Körperverlegung unb gegen Re 
mau erkennen: laflen. Sur — hahler Gegen: | Gräß, *25 von Ebrad, ir Betrugd, dann bie 
ä nur Kit werben. # jur na vers ae Getreibefänblerd ron ft von Rigingen, me» 
mbete © tö muß wenigftens zur e aus eiben gen Mebertretung jtrafpolizeil. Vorſchrifien nn 
cn ben. Zur Legirung von Solb barf nur Silber — Donnerſtag ben 19. d. M findet I de 
er Kupfer, zur Benitung vom Silber mur Kupfer dienen, Die neftz umiered Oberregifieur Seren v Otbegrapen fiatt. 
amtlichen Beglaudigung für gehalts be zeich | Der eihägte Künftler Hat ſich mährenb ber Kurzen Seit feines 
agen iM nicht geboten. Ilm ben Derfrtiger‘ ober Berkäufern| Hierfeina fomwehl aa Darfteller, mie ale Mer ſcuel im 
a Gold» umb Eilberwaaren Gelegenheit zu geben, Ihre Heim | die allgemeine Gunft gefegt und durch fein vieljeitiges * 
altobe zeichnangen atliqh beftätigen zu lajien, wir Talent, nementli burd feine trefflide Din td ber Rollen 
‚ Rear, muntikere eB, ... Richarb Wande 
us —7 Dezeichnungen außer bei dem Hauptmäng: uub|rer, Ein Br utigam ber feine Braut verbeiratbet 
| auch am anderen — *— u ). w. das intelligente Publikv mar fih gewonnen. Herr y, 
r und verpflichtete Sadverftändige prgen trigtung | Otßegraven ift, jo viel man erfährt, fo eiicie bemüßt, —* 
iger Gebühren erwirtt werben fan, Die bezügli E hanfpiel auf eine angemefiere Krafitöke zu tingen, baf; 
nungen, ferner bie SeRfeftung 


bie Anert die ſes ehremmertben Strebens bm 
der Vrobengehühren, bie Beftimmung de# Deglaubigungs: Befuß feinen Bench Mpeata * nicht fehlen —— 


ung getroffen werben, 'baiı cine amlliche Prüfung und Be 


unterfraͤntiſche 


Sets — 


During Si * Se 
fingen bat vom König ven 
* Ds preußiſche Truppen an 


se 
—— —— enen Beſchädigungen als Schabene 
— die — * Geſandtſchaft in Münden — 46 


— 16. Rov. vn fi mehrere Ab⸗ 


georbuete (Erämer, Böll, Stauffe und anbere Mit: 
are ber Superifchen Fortichrittöoartel im een: „Abler* 
hier: zu einer Vorbeſprechung über bie bezüglich nähften 


Basler ı zum bayeriſchen Landtag zu entwidelnde — ber | ni 
Bartel zufanmengefunden. 
Münden, 14. Nov. —— us bat b 2 


2. Bezirksgericht München 

orbering —— B des — ſich —— für 

Igabe ber Abnolatur ausgeſprochen. 
Münden, 15. Nov. Es bürfte nunmehr ... —— 
fein, daß ben Kammern in nähfter Zeit auch ber renibirte Straf: 
rozeß wirb vorgelegt werben könuen, benn bie F —* 
esjelden im Staatsminiſterium ber Juftl niebergefehte Kom⸗ 
Ba ah ihre umfaffende Arbeit derart ——* daß ſie 
bad ganze Reviſionswerl nah tlebigt at. 
Parts, 15. Nov. 


ezu ſchon erlebig 
Baron James von Rolhſchild ift 
heute Morgen um 6 Uhr gejtorden. 
ö Blätter thelfen über Roiini’8 Tob 5 bed 
ET Ha des Kaps Satte * —2 Gel al dm 
—— eine laͤngere ee In ih. Auf bie Frage 
eines ee —* er an bie up iſche Klrche und gr 
hre glaube un 1 -y A „Der, 
Hi EL: a wi er a, 
mn 
1 genoß er eineß Mugenbfldß ber Mube. 


B, 

Baker ihn wieber jener unaus e Durft, ber fe 
8 — ae feine ea 
m. von Paſſy und abminiftrirte 

F — an trat ein langſamer und ſchmer 
voller: —88 eg er n nA pielfend 3 
intermittirend und eriel ee nur mit ee ne, Er wand fiä 
Laute aus, Der Iehte 


auf feinem Lager 5. 

Name,.ber über feine oing, —— der ſeiner Frau 

* noch mit — gekußt Hatte einen ven Kugemblid 
bad Bewußtſein verlo Der belchnam wird nah P ; 

gen werben, —* feine Belfegung in fegr Feleriher Beile |, 


angen werben 
— 16. Nov. a —— Alt ein Tele⸗ 
8 Liſſabon, wonach 3 (der bekannte Verräther des 
Faiters W Mairimilian in Wei)” Fine Bräber Bentto und He— 
nancio erjchiegen Heß; 


Yusland, 


eſterr Bien, 14. Nov. Wie geftern Dr. Ro 
im —— der Baden, des ers A 


gute Eifenbahnungl —** pe 
n 

——— dels⸗ a Die Rovieriing [attien 

wirb 95* — — um ben Eifen- 


—— härfer zu —— und ur fie einen Geſetzent 
wurf € irre wu ben bie. Eifenbahunerwaltungen 
3x ten Eriegung ber au en 

Tone an Beichäbigungen 

igrten © Graf Taaffe verſprach 
od de er nterpellation. 

nfreich. Paris, 16. Nov Die „France bes 
mal Jude Be Sim ’3 uub Geh eb * zu — 
# leicht ni eröffnet hätte, bie well 
Ba Re DEI ae 
t würben, Einh anb3 
— —— Führung. a: Sprage Andere nichts 
an ber. Lage Europa’s. 





Rabihrift. 


eiterhäcke Entansung | | 


d. d. in Bruker & im Aafatıfe en bie Beftimm 


b über bie mil —— —— 
ERS A: 
org eftlmmun jlerd» * 


I zu 
mi * "joe 


l 

eines ac Beedle "ran —— ober Real, 
—— en 

—* auf Ko ee enen, Lönnen — 


res· Frei 8 ent u 

h eg Hera —— — bei * N 

Kg na en unb haben ala foldje im 
get Be ber —— einzutreten. 2) 


) Einjk Men 

ler ‚ lutori { 
Fe nad —* A ge Seien Def at ven 
Borausfegung emtjprechenb —— 554 


unb auf Aoıncement 

und beitandener Aufnahmaprä Fran Ne Br 
erit in ben er Rulnahmbpeifang fr de — 
einzutreten, 3 a nad Sefribigerben Vollendung biefeß 
aut u Offi lranten 2 Klaſſe ernannt werden und 
als ſolche in —— Kurs a haben. 


3) Den am 15. März jeden Jahres Freie 
} y Shen 1 und 2 ———— 


willigen iſt unter ben oden 
ſetzungen geftattet, ſchon am des barauffolgenben Jah⸗ 


res in den betreffenden Kurs der K egsſchule einzutreten, 

Der Stadtgemeinde Kiſſingen wurde die erg tung von 
zwel Pierbemärkten bewilligt, welde je am erften Dienftag beB 
Monats März und Oktober abgehalten werben ſollen. In⸗ 
gleigen wurbe biefer Gemeinde Die regelmäßige Abhaltung vom 

Hrannenmärkten alle 14 Tage genehmigt. 





Bel ber am 16. b. zu Ansbach vorgenommenen 24. Serien« 
z| Ziegen bed Ansbah-Bunzenhaufer Elſenbahn Aulehend mwurben 


nadfte 44 Seelen Nummern 38 en:. 145, 193, 271, 
301, 571, 780, 867, 1011 rg Ko ul 15%, 15862, 
1602, 1845, 1 1848, 1976, 300, %207, 229, 


2339. 2504, 2861, 3190, 338%, 370%. 3870. 3899, 3960, A155, 
4170, 4233 4551, 4650 , 4689. 4837, 4853, 4856, 4895, 4899, 
4966, welde an ber planmäßt ig am 15. ember b. 38. ſtatt⸗ 
indenden Sewinnziehung Thell zu nehmen haben 





Feankfurt, 16. Nov. Die Mebios 


* iger, als mar all Fe erwartet 
—— ie auf —— on vor 
eüte EA im 


herr z be t worben, 
* —— ie Sc —34 nicht mehr jo Encpp zeigte 


und bad 8 wie man zo befürchtet hatte, 
le Die @i e waren ſowohl für äfterr, ala 
Werthe t feft, Eratse n ſogar auf 
Wicher Gars 34, - al —— — ahlte Courſe 
Fr Ei 
— ag — 62%, , 
———— 1880er Looſe 
5 — Blake 102, 1 u 142, . 
—— —— —— ——— 
TR; en — 
BWürttemberger — eriſche 96! 2 
Im Badiſche auer 
Pe —— der ICH. 6 * 


u bayer, 
IK ationen 83, * 
24 Darmftäbter Baul a Geh ei Bien Ar Ir 


‘ Berantwortiiäer Rebaltenr: Fr. Brand. 
. (ZTelegraphtiger Merit.) 
Betr, Sa 13, ** Das chiff des Rorbb, 
* en; — 
angelom⸗ 


von Balti jenem 
änell eit Cowes 
ws 108 er (ne % — 338 — nach Bremen ſori⸗ 
— Dadſelbe 


18 46 Paſſaglere und volle Labung; 
— durch Carl Sleber, Generalagent 





für Bayern 





Brofefior MR. Lazarus . ber T) in Berlin, J Betonutm R 
Be ae Mena reinen 
Berlin, 25. September 1868.. | Deppii von t werfleigere ich zufolge Auftrags des ig 
* os pe Sr A ee ua bat? den 25. Movember I. 36 
€ * ., 
av ; ihn in ber ten 2 Uhr E 


Schweiz zuerft | 
finden alle Jahrgänge in meiner Bibliothek. Dem Stubium | in dem Döpplerichen Gaſthaufe zu Hoheftabt den gefammten 
ber 334 —* bingegeben, baden bie Volkebücher] Grunpbefig, beſtehend in: 
(und bie regelmäßig wiederkehrenden insbeſondere) für mid | Plan-Rr.-221%/,— 0,333 Deyimalen Wohnhaus mit eingebauter 
swiefache Bedeutung: einmal find fie ein leiblich —— Hoͤhen | Mühle, Radlammer, Scheuer, Bronnen, Hofraum H6..Rr. 2, 
mefier ber vorhandenen Gultur im Bolttgei; zeigt N, |, Die obere — Bus = 
in welder Art und im mweldem Grabe b den Geifter | Bian-Rr 04 malen en * 
für die weitere Erhibung ber Volke ſeele thaͤlig find. In jenerf PlanRr. 2241%/,,—0,18 Dezimalen Wine an der Mühte, van 
Beziehung erfreulib, ift der Hinfende Bote im biefer gerabequl Beinderge, Wiefen und Aeder sub Bi-Rr. 
muftergiltig. Im feinen naturwiſſenſchaftlicen und jeci« $ 301. 308, Ay Kl 341. 344ab. 899ab. 977, 
len Belehrungen, wie im feinen Erzählungen, in ben ermfien] 1059ab. 319. in der Eieuergemeinde Habt, & 
Eprüden und Regeln, wie in ben Era en und Anefboten, inffeıner 1,70 Tagwerk Aecder sub Plan Rz. Pr 3754: 3832, 
Allem maltet eine eble, klare und kräftige Ba 40,15 in der Eteuergemeinde 2 endlich 8,00 « 
die Augen offen, das Herz wader, heiter, frank undf Meder umd Weinberge sub Wlan-Rr 3165. 818abe. 31 
ungefänftelt, barum heragemwinnenb in ber Rebe, bad 3089. in der Steuergemeinde Odfenfurt im Geſammtſchahun go⸗ 
ift bie Urt bed Hinkenden Boten, bad ift bie ächte unbf weribe au 12460 fl } 
tete Mt von Seelenkoſt für deutſchen Geift und nach Maßgabe des — vom Jahre 1837, —— 
deutſches Gemüth. Dem Verfaofler bed Boten einmal zuftes $ 64 bes Hypot —* woꝛu ich Stricholiebhaber 
degegnen und ihm bie Hand zu brüden, würbe mid herzlich dem Bemerfen einlate, daß von dem Strichichillinge für die M 
freuen ; inawifen bieten Sie ihm gefälligſt — —* Ihr srl fl u — Tee 0% Suite 
> g erüe t Prof. Dr. M. Lazarus. sa : A = e 
ERDE TTEFERU EDER für Die Beldgrunpküde In 6 Martinifeiten 1869 mit 19 22 
/nsere am 15. d. vollzogene eheliche Verbindung $ ter — Aprojentiget Zinſen au erlegen find, daß die wei⸗ 
seigen wir hiemit allen Freunden und Bekannten er- Ffteren Bedingungen im Termine ſelbſt befannt gegeben werben 

















IR - . 
benst an und bitten um ferneres Wohlwollen und bie näbere Beichreibung der Grundrealitäten inzwifden auf 
= As a 16. November 1868. meiner Amtöftube eimgefeben werben fünn. 
Friedrich Gehring, Buchhalter, A Ochſenfurt, den 29. Ollobet 1868, 
Antonie Gehring, geb Müller. Bendlinger, f. Rotar. 
NY 3. 2 s 2 a: 4 
rm Gute Flachs hechler fin- Getraute: 
Aufrechtſtehende Dampfmaſchinen den ** In der Pfarrk. zu St. 
Die eimyigen mit ifolirtem Zodei brevetöeis.g.d.g. Carl Mainbart. 
HERMANN LACHAPELLE ET CH. GLOVER Mac Abam Sanner, Schloſſerge⸗ 
Parts, 144. Faubuurg Peissensiere. Parla. arftgafie. felle, mit Margaretia Welganb 


Tragbar, fefftebend und Icfomebil; von 






1-20 Piertetraft. Höhe Dreife auf allen 
Ausflchungen, iowie auf ber Weltans- | 
Artiuma von 1867. Pilliger als alle anderm | 
Eriteme Keine Huitteitungesfoßten; feine - 
beisndere Aruerfien. Der Plap eines ar 
mebnlihen Ddent ıt Dinreichenp fur tie are 
singen Piertefräfte. Zie werden aufgehelie | 
arliefert, brennen alle Art Srennmaterial umt 
zügen die ganıem Wärme cut; fonnen von Je: | 
rermann Zerigirt ant umserbalten werten. | 
Zint mit einem Bormärnter für pas | 
j Sreriemafier, mut einem Megulater 
98 unt uber mei Vetdetr a fie maue mit ner» | 
— antetlisem Dampidrud verieben, Die | 
‚ek Menelmafıafreır ıber® Wanges matt fie für 


514) Gin guter umd fehöner, 79" Ocjenfurt. 

ö d,b Georg Schraut, Mepger, mit 
— Sofbun antım Marin Yubooien Zlurfhüg von 
Appell, wirb zu kaufen gefuct. Ton. 

in ber Erp In ber Pfarrk. zu St. Peter: 


520) Eine tügtige Wöchin]| rinael Friebrig, Detonom 
rc ſogleich — Domis son Greece, mi Bar« 


nitanerplag Nr. 18 neu. Franz Midael 
Pr — sehn lie ıntartsıellen um agrenemuicden Unter u Euerdorf — au , mit 
Yeıbrer « p zu ng . nebmungen anwendbar k 3 | ift ein aus, in weldem ſeit Barbara Ludwig von ungers⸗ 
FREE Yahren bie Färberet mi| heim 

— Erfolg betrichen wurde, billig) Chriſtoph ge von Ober- 
_ Ermarge Borrerungen an ten Radlaß der am 25. Sept |zu verfaufen ; baßfelbe liegt anf bürrbag, penj. Eorporal, mit 
I 36. verlebten Veronika Zellielder, Mittwe des Taglöhnere|der Hauptftraße und eignet HH. Ma balena Hellmann vor 



















Kaſpar Zellfeldet tabier find i zu jedem Gejdäfte, beſonders Brottero e in Epurhefien. 
Montag, den 23. d. M., Vormittags 10 Uhr ns —— Im ber Pfarrk. zu St, Burkarb: 
im Gefchäftsjimmer Mr. 3 u in ok Näheres 3: | 0fepb Hummer, Schneiders 
anzumelden, widrigen ——— bei Aushaͤndigung der Maſſe —* —— in —* a. babter, mit Eliſabetha 
an die Erben nicht berüchſichiet werden würden. _— t merer, Melberätochter 
Birke am 7 November 1868. , burg, 4. Diſtr. * akt. h * 
Königliches Stadtgericht. — — . Kilian Fritſchler, Sattlermei ⸗ 
Barthelme. 524) Ein treueß, reinliches F von —— Chriſtina 
Schmerl.| Mädchen ſucht jogleich einen mann von Homburg a/iR. 
Berichtigung eines Drudfeblers. Plag für guge ımb arbeit Barbara —— bei ‚ mit 
In dem geftern eingerüdten Stihsauihreiben bed k. Nor — 10mm, Waldbrunn. — ae 
tard Oppmonn vom 12. d. Mts. ift ftatt „Haus-Rummer 2yz« [!ber 3 St. 








. Aa Nummer 1% % —— —— 
u len: „Band Nummer ı E 523 2a) Ein lebender Meb DRagralean Be Wi 
@in runder Ofen mir |526: Zwei Mädchen, weiche bock, 3 Jahre alt und A manusiochter 18.3. a. — Elis 
Kochkaſten iſt billig zu zu allin Arbeiten geeianet find Perleuh ner ſind zu ver: abetha Hahn, ardgattin, 
verfaufen bei z ſuchen ſogleich Dienft Zu er Jigafen. Yiäp. in Ser Sro. 49 3.0 — ünna „les 

J. Matterſtock. frasen im Gaſthaus zum rotgen Aæg Chr moß ganz gut er=|bige Dienftimagd, 30 I. a. — 

— jvolen baltener vierräberiger and | Sabina Netopill, Privatiers⸗ 

528) Gin Mipafa Echirm| — Er wagen ii Billig zu oerfaufun.|gatiin, 5* a — rina 
iſt vox einiger Zeit wo ſtehen 536), FE ſt täglich Frifchelz. Siütr Nr. 14 as, Bier: Michel, Glaſermeiſterð· Wittwe 
eblieben und bitter man um Milch und Nabın zu haben. roͤhreubrunuen. 71 J. alt. er 
Bifien Zuruͤckgabe in der Expeb. | Brunuenzäßchen Ar. 1 nen. 








Maſchinenfabrik nnd Eifengießerei in Fürth. 


„Ralzmeffungs: 
ei ‚Sagen palemiirlen und. von dem fünlglichen 


empichlen wir ben Seren Brauer mh Mern 


£ ie. Sptidität ber Außjägrung- zeugen bie bereits ſchon im mehreren Brauereien zu Münden unb 
Befnktiden 


parote. 








können sich leicht helfen! 


Die Gelegenheit dazu bietet das berühmte, in Arnmde's 


V e—snatalt in Leipziq erſchlenene Buch: 
Di er Benin 


erner’8 neuer —— eher zur Hüfe 
Für alle Kante un Schwach⸗ 6. uflane. Preis 21 kr. 

Empfehlungen bebatf dieſes Buch nicht mehr, denn in 
jedem D:’e Deutiälands leben Perionen, bie Ihm ihre (Ger 
ſundheit zu banken haben Beim Mmufe ber Bub ochte 
mau aber darauf, daß es bem richtigen Titel: „Neuer 
Wegweifer“ füstt. 


Friedrich Haag 
Wützb urg 


emofiehlt ſeine cernen feuetfeſten 


| Geld, Bücher & Dokn⸗ 
I, mentenSchrante 


beſter Bonftruftion, im jeder Groöße und Korm 
zu den billiakten reifen. 
Ferner ale zur 


Champagner-Fabrikation 


nöthigen (Hülfr) Maſchinen, ale; 
Cork⸗, Bügel⸗ Bindmafchinen, 
Mouſſcuſcutzet, laſchenbürſten ꝛt. 


Fertiar Schranke iteben fiel? aur urfällinen Anlcht, 


Lampenschirme, Ballorden, Albums 


um Schreiben und für Rhotograpkien, Wibumbilder, Ge 
etbücher, VBaneterien, Vhotogravhien in mehr ale 
1000 Rummern, Schreib Ar Zeichnenmaterialien aller 
rt empfichlt befunders aub für Wiederverfinfer in großer Aus, 
wahl au billigften Preiſen —* 
Carl Scheiner, Dominikanergaſſe 16, 


Mürburg. 


Ta 
Der auf Seiner Majeftät allerhochſten Befehl von einem 
Hohen !gl. bayeriihen Staatsminiiterium bes Innern und von 
einem hohen Stautsminifterium des Handels und der öffentlichen 
Urbeiten zum Verkauf geftattete und von großen Autoritäten 
Medizin empfohlene und approbirte Dr. med. Hoffmann 


weiße Kräuter⸗Bruſt⸗Syrup 
iR ein jehr bewahrtes Mittei gegen Heiferfeit, Huften, Halsber 
ſchwerden, Berichleimung und ſtleiden. 
Um den oft vorgekommenen Irrthümern 
ich genau auf Siegel und Etiquetie zu achten. 
Dr. med. Hoffmann, 
Für Würzburg hält Lager Herr 
Kronenapotheker ©, Schneller. 
unb Herr Anothefer 3. Haupt in Kobr. 


—— Geschäftsblicher vom Mannover u 
—— Copirblicher, al Copir- 


+8, Brenner. 












vorzubeugen, bittı 


garate 


mit Schrotmüblen 


Üterium am 13. September d. I8. zur Anwendu ene 
zur gefälfigen Anfhaffung. Kür bie ——— —— 
erg im 


[9 


Defanntmachung. F 


Die Aushebung der Wehrpflichtſgen ber 
1848 Betreffenb. x 


Unier Berug auf $ 2 ber zum Gejege über die Wehrver⸗ 
— vom 30. Januar 1868 erlafſe jea bochſten Vollzugbin« 
ruktionen vom 22, Juni d, 8. wird Nachſtehendes befaunt 
enrecht: 
, 1) Rach Art. 45 des Geſetzes ſtad alle mit bem 1. Januar 
1869 mehrpiltchtig werdenden Finglinze o-rpflitet, id vor 
dem 15. Januar 1869 bei ber Gemeinbebehörbe ihrer Heimath 
oder ihres Aufenthaltes, falls ſie MH im Aublande befinden, bei 
erfterer zum Eintrag im bie Urliften entweder peeiönli ober 
Ihriftllh ober durch Stellvertreter, welch: hlezu einer befonberen 
Voll macht niht bedürfen, anzumelden, widrigenfalls ſie nad Art. 
76 Mi. 1 einer Strafe bis u 10 fl. umterliegen 

2) Rad Met 46 Kat jeder Pflihtige zwüchen bem 1. unb 
15. Januar 1860 bei Vermeidung bes ———— 
feine etwaigen Auſprüchhe auf gänztige oder zeiiwtje Bafı 
von ber Wehrofllcht ober auf ehrftmetlige Außiegung feiner Et 
relhaug bet ber Gemeinbebehörbe anzumelden mb bie zur Ber 
grämdung-ıielaedı Aaſpruches etſorderlichen Nachwetſe ſo weit 
moͤglich vorzulegen. 

3) Die von ber Femeinbebehörbe hergeſtellte Liſte wird nad 
Art AT vom 1 bis 15 Hear. 1869 in der Semeinde zur Eins 
Nicht Öffentlich aufgelegt, Einſpeache genen ihre R tigkeit ober 
Vollſtändigkent mürfen innerha'b dieſer Zeit bei ber Gemeinbebes 
börbe ae werben, worüber Proiotoll zu errichten if. Das 
Reqt des Einſpruches jteht Jedermann zur. 

Auf Grund dieſer geſehlichen Beitimmungen ergeht an alle 
Juͤnglinge, melde im Bezirke heimathberechtigt unb im Jahre 
1315 geboren jtnb ober ald Einwanderer oder Rüdfmanberer 
en ber in Art. 9 und 10 des Geſctzes begeichneten Lage ſich ber 
finden, bie Aufforderung, innerhafb der geſetz ichen Frift vom 
L. mit 14. Januar 1868 bei ber betreffensen Gemeinde 
dehdrde jih zum Eintrage in die Urliſten zu melden und bafel>f 
gegebenenfalls qnleichzeittg auh ihre Aniprühe auf guͤnzliche oder 
zeitmeile Befreiung von ber Mehrpfliht oder auf eiuſtwellige 
Ausſetzung der Einr ihung untee Vorlage oder Benennung aller 
ſaqdienlichen Belege und Nach veiſe nnzubringen. 

Karlitadt, den 10. Norembec 1368 

Königlides Bezirks: Amt, 


Wiedemann. 


Für Photographen: 


Rahmen aller Art umd Cartons bie (PBreiscourant france) em⸗ 
pfiehlt zu billigen Fabrifpreifen 


Carl Scheiner in Würzburg. 


Die Gemeinbebäterel zu Euerfeld, reip. beren Ver— 
pachtung auf 3 Jahre vom 22. hr 1869 beginnend, wirb 
wiederholt ber öffentlichen B- ftigerumg auszeſetzt und zwar 
an Montag den 30. November d. Is. Mittags 
12 Uhr auf ben Bemeinbebaufe bajeldft, wozu Strichälieh 
haber eingeladen werben. 

Euerfeld, am 12. Novembrr 1858 


Nie. Scheller, Geweindepfleger. 











An Sonntage den 8. db. Mid. Rachinags würben tn 
Uengershauſen TI fl 6 fr. melit in fterreich. Gulden beftehenh 
und cin 20 Kraafität enthaltend, entwendet. Died zur Späße. 

Würzburg, 14. November 1868, 

Der k. Unterfagungsriäter. 
mwaab. 








wanberten und DH — vorbehaltlich be⸗ 


—— eu Rülmwanderer, melde ſchon 
a ‚ treten im bie geſetzlich be= 
fti ftp er tie mwieber ein. 
rt De dt find befreit: 


Die Standeh erren: und ibre Familien ( Her fell. IV 
zur‘ JE 1 9 il) (SH 3 


& Iinn 
Gr inne ann ae. [Xi 


1 ber 8.U. 

„bei liten diej n eine 
er 
Gelübde abgelegt haben, bei ben Proteſtanten jene, welche foͤrm⸗ 
—* fiab; dann die vorſchrifismäßig angeſtellten Rab⸗ 


3) Der einzig äbriggebliebene Sohn folder Eltern, 
einen Sohn während des von 8 if 
—— geleiſte len Dieuſtes Dber | in Folge 


Bekanntm a 


Die Ausbebung der Web £ Alterstia 


Zur Werbereitunh des im Mpril Fünftigen 
äftes 
een {tes werden 


4) Alle im Jahre 1848 geboren Wehrpflichtigen, welche in 
Würzurg beimathsberechtigt find, ober ſich zeitweile in 
diefiger Stadt aufbalıen. baben ih im ver Zeit 54 
mit 14. Januar 1869 ium-magiftratifhen Geihäitd« 

mmer Mr. 19 innerbaln ber Yüreauzeit zum Eintrag in 

e Urliſte anzumelden. F 

Die Anmeldung kann periöntid oder durch Stellvertre 

sr melde hie zu seiner beſonderen Vollmacht mit bebät- 
FR gemacht werben. 

2) Gleiher Anmeldepfl Ht unterliegen Einwanberer unt 
R ad w au derer unter den im Ast. 9 und 10 des Wehr 
derfaſſun gsgeſehes bezeichneten Woransfegungen. 


In ber oben bezeihne it vo mit ik „ r 
find fee ———— auf gämlühe aber 8 
‚Befreiung von der Wehepflict (Art. 12) oder auf-«inft- 
weilige rer. der et ung (ur bi Wetmei- 
duna des Auafhluffes geltend zu machen ind bie 
zur —— pi Anfprüde *28— ſo 
weit mo lich oorzulegen. Die in vorſtehende Belauntmachu⸗ Schulgehilfen und bie Kanbibaten bed 
eo Artikel 8 biß 12, dann bie Art.) 46 bis 9 burg einer aatlihen oder biejer gleicgftehenben 
ded Wehrgeſetzes vom 30. Jaouar 1868 werben im unten» VBorbereitungsauitalt. ſich befinden. 3) u 

9) Der Sohn einer Fauilie, welqher elb bur 


folgenden Aborucke beiondeas) ‚bekannt: gegtben. Beamerki 
H * “bj. 1 des eh che reihe, T bap fie auferbem der; Armenpflege ea 






















aben. 

= Jeder Sohn von Eltern, melde auf die bemerkte Weiſe 
zwei Söhne verloren haben. 

Art. 12. Zeitweiſe jind von ber Wehrpflicht befreit: 
1) Ratholiihe und proteſtantiſche Studirende ber Theologie, 
a: ſich durch ein Zeugniß der Univerfliät, bed Lyceums, 
de Drdenslettorats oder des Boritandes einer Riffionsanitalt, 
jowie mit dem Gymnafialabjolutortum verjchene Rabbinats⸗ Kan⸗ 
bibaten, welde ſich durch Zeugniß eined im Sönigreihe ange» 
jtellten Rabbinerd unb ber beirefjenden Kultusgemeinde als folde 
aapaelen 


wird enbli, dag nad Art.” 









geſehzes Wihrpfliästige, welche ber vorgeſchriebenen en würbe. : nm a 
uafia Adi unglanmen, einer Gira, DU zu 0 z here ad ch äh, u —— 
ve, In welchem D at nad Urt; 7 
m den 15. Januar 1868. — in der aftiven ul mit Aasmahıde —— 

er Staptmagifirat, ſchaf enbigt j 
Der zehWb’undige Bärgermeifter: Unverepeligte Geſchwiſter, welde nah dem Tode beider 
Dr. Zärm. Eltern deren Haushalt gemelnfam fortführen, ind als eine Fa⸗ 
I  E Terdducien Bert a ven endete 
reten bie bezeichneten Perjonen aus bem angege 
Abdru ck Berhältaifien oder trit eine Mobiliſtirung in, jo ee 
Ber Art. 8 bia 12 und 45 bis 47 des bayerifchen Wehrgeſetzes wenn fie das 31. Lebensjahr noch nicht vollendet Haben, u 
vom 30. Janmar 1868 ben ſonſtigen geieglihen Voraudicgungen, mwehrpflictig, u 


Ad. 8 Mr in der Ausbildung gu einer wiflenichaft find bei der mädıten geeredergängung, ſoferne jie am I. Sanur 
oder künitlerijten Thaͤtigkelt ober zu einem höheren techniſ des beireffenben Jahres im den Fällen der Ziffer 1 und 2 
Gemerbe Begflen {ft und durch feine foiortige Einreifung einen |25,, in ; ber. Ziffer 3 und 4 bad en ö 
erheblichen iheil erleiden würde, barf tm Frieden die Mad: nit vollendet Habım, tm die aktioe Armee einzureiben, 
etsung feiner Einreihung bit zu demjenigen Ralenberjahre vers Art. Ad. Alle mit dem 1. Januar. eines Jahres wehrpflich⸗ 

ngen, in welbem er das 24, falle er Kandidat ber Mebizin ſiig gewordenen Jünglinge find derpflichtet, ſich vor dem baramfı 
oder Tierheiltumde tft, bis zu demjenigen, im welchem er bad Ifoigenden 15. Januar bei der Gemeinbebehörde ihrer Heim 
25. ®ebensjafr vollendet. ober ihres Nujentbaltdorts, falls jie id im Auslande befinden, 

Sind viele Voraudfepungen nicht gegeben, ed würbe aberipet erſterer zum Eintrag in bie Urliiten entweber perjönlig ober 

unverjgulderer Ucãade wegen bei —— Einreigung ein un« tlich oder durdy Stellvertreter, welche hiezu eimer beſonderen 
ewöhnliger Nachtheil entftchen, fo kann bie Ausſetzung auf ein Vollmacht nicht b’bürien, anzuaeiben. » 
Fahr gejtattet werben. ‚ J Alljaͤhrlich bis zum 1. Februar iſt fodann von jeder [677 

Bei etntretender Mobilifirung werben biejenigen Wehrpflich- Imeinbebehörbe eine Ürliſte 3 
tigen, —* ua en als 36 verſchoben 1) der in der Gemeinde — 2 * * 
wurbe, 0 J0jung. im tive Armee eingereigt. - 2) der e marhäderechriging im Au i 

Art, 9. Einwanderer, die bas 31. Lebendjahr noch nicht zus — Per ia ee ” ES di) 4 
züdgelegt haben, werben nad Erlangung des Indiguats, ſo weit auzufertigen, melde in demielben Jahre bad 21. Rebensjahr 
mid durch Staatäverträge anders beitimmt tft, unter dem fon» Iuofenden ober ber nahtcäglichen Einreihung unterliegen. 
ſtigen geſetz ichen Borausiegungen wehrpflichtig und ſind bei ber Bereits früher erfolgter Eintritt in die aftise Armee, Bes 
nähen Herresergängung, jojerne fie am 1. „Januar bed betref Ifreiungs · ober Unmwürbigfeitägründe find hiebet beſonders zu 

n Jahres bas 24 Lebensjahr mod nicht vollendet haben, in Ipcmerten. 

Art. 46. Zwiſchen bem 1. und 15. Januar hat jeder Pflich⸗ 


. aftive Armee einzu eihen. 
Gleiches gilt von Wehrpflichtigen, melde ohne ihr Verſchul⸗ tige bei Vermeidung des Ausihluffed feine etwaigen Aniprüde 
auf gänzlige ‚ober zritweile Befreiung won ber Wehrpflicht ober 


ben nidt in die Hushebungsliten a he mwurben unb nad 
auf eınnweilige Ausjegung jeiner Sinreifung bei der Geceinde⸗ 


bem geieglidien Termine, jedoch vor zurüdgelegtem 31. Lebens ⸗ 
jahre, zur Erfulluag ihrer Wehrpflicht gelangen behörbe anzumelden und bie zur Begründung feines Aaſpruchs 
Art. 10. u * — ne: - = ermberforoerlichen Nachwelſe jo weit mözslig vorzulegen. 
amBgemanbert if, Obne in Ber altiven Amee gebiens zu * Art. 47. Die von der Bemeinbebehörbe hergeſtellte Lite wirb 
—— —* —— ——— — ——B 
BVorausfegungen mehrpfligtig mad umerliegt bei ber mädjten m. Einjprä je gegen Ihre aa —————— 


oͤrde emel⸗ 
ung, foferne er am 1. Iınuar bed betrefienden en innerhalb biejer Zeit bei der Grmeinbebehörbe ang 
Sera Gesenäjahr noch wicht Falk je det l werben. 

in bie aftive Armee. 


auf 
mä 
det — 

Ueber bie Anmeldung tit Protokoll zu errichten. 
Der flänbige Aufenthalt in Bayern ald Frembe Ift Ausge⸗ 


Das Recht des Einſpruchs ficht Jedermann zu. 


Nene Zuſendung vn 


u uitdaniienni st 
Schlafröde, 


Ze 5 ‚sehr geeignet zu Weihnachtsgefchenten, 1 
Jowie eine große Auswahl von 


Winter-Paletots 
find wieder eingetroffen und empfiehlt zu jehr billigen Preiſen 
Hermann »ochaezewer 


Herrenfleider Magazin, 
Domftraße Nr. 21. 


— —— — — — — — — — — — —— —jh — 


Geſchüfts-Anzeige. 

Um Irtungen vorzubeugen, diene zur ergebenſten Anzeige, daß id mur den 

Verkauf fertiger Herrnfleider aufgegeben habe, dagegen gechrte Aufträge auf 

Beſtellung nad) Maah jederzeit entgegen nehme, zu welchem Zwede ich ſtets ein 
großes Lager der neneften Stoffe bereit Halte. 

wilhelm Vervier. 


.- . Ar r, 
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en Der 
TR Kalender 
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RT. S h3 
Todes Anzeige. Zabrer binfenden 
Gott dem Herrn bat es gefallen, unfere innigitge: Boten 
liebte Tochter, Schwefter und Koufine, bie moblgeborne 2 
Jungfrau F 1869 
Philo ena Bickel, Zen iit — bei allen 
am 16. November 1868 Abends 6u. Uhr nah mehrjſäh—⸗ — —— 
rigem Lungenleiden, Öfterß geſtärlt durch bie hl. Satra- Buchbindern 
mente, tm Alter von 29 Jahren und 8 Monaten in bas zu haben. 


befiere Jenſeits abzurufen 

Um ftilled Beileſd und Sebet für bie zu Kitzingen 
Verlebte bitten 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen 


Haupt⸗Agentur: 
F. A. Julien 


n 
Würzburg. 


Priv. öſterreichiſche Nationalbaul. 


Aut Grund bed Geſetzes vom 13. November 1868 wirb 
der Kond der priv. dfterr. Nationalben? um 20%, Millionen 
— von K1O',, Viillionen cuf BO Millionen Bulden — ver— 
minbeıt. 

Diele Berminberung erfolgt durch Rüdzahlung von fl. 1835 
in Bontaktien auf jede einzelne Bantaftte. 

Die Aktion And zu tichm Behuſe vom 16 Rovember 1863 
angeiangen, ohue Goupenahogen bei der Aktien Liquibatur der 
Nausnabane in Mien zu übergeben. 

Indem wir hitrauf aufmerffam machen, bemei fen wir, daß 
hie prin dfierr. Netionalbant in Wien und zur Entgegennahme 
ihrer Atien behuis ter angeführten Kupitald-Rüdzahlung unb 
Adftempelung ermägtigt hat,. in Folge heilen wir gerne bereit 
find, gegen Einkieferung biefer Altlen die Erhebung bed er— 
wähnten Betragd und deſen Auszahlung bier au vermitteln. 

Riüriturg, den 16. Runember 1868, 


Gregor Oehninger’s Sohn & Comp. 








zu 
Röttingen, Wür;burg, Kigingen, Nürnberg und Pfaf— 
fenbofen a/}. 


———————————————— ú — —ñ — — — — —— — — 
Die hieſige Kirche ſol serauriıt und am berjriben, fomi: 
en der Satriltei und ir Friedhofe verſchiedene Baureparaturc: 
vorgenommen mwerbir, Vetanſchlagt Ind: 
die Maurerarb-iten auf 484 N. 6 fr; 
die Eh ıinerribeiten aut 660 A iii; 
die Tündera: beiten auf 726 fl. und 
die Zimmermanndarbeiten auf 66 fl, 24 Ir, 
Diefe Arbeiten ſind im Eubmifftonämwege zu vergehen und 
Submilfionen biö j 
Donnerstag den 10. Dezember 1868 
Bet ber unierferligten Kırdenverweltun eingureidun, bis au 
welchem Termine Debingnikhefle und Koftenanichläce Hier ein 
gejehen we:ben Tonnen 
Marktiteit ben 11. Novenber 1868 
Die proteftantiihe Kirchenverwaltung. 
Mtichabelles. ; 
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_ das, hr 1869, | —* Sorten und Qualitäten {m — — 
Dudhandlun 2 
23. — — an —5 ram JJ. G. Schwmab, Hohn. gi 


gegenüber bem Wittelabacherho 


Wollene BSemden, 





harte Kalender, vollfländiger. Neue folge: * 
er Mit 18 Abbildungen, mörunter Wbbit 





Inge Beihreibung . neuen Irre rd 
den. 18 Bogen ng. 4, ‚ in Umflag grfeftet 36 fr., auf fei mwollene, jeidene & baummollene eher een, ns! 
Derfelbe na ferners Heilguellen ud Mineral- 


Kehalen, Strümpfe, Soden & Leib inden em⸗ 
Bäder im Königreihe Bayern mit 12 Nöbilturgen, — Ralen: pfich t zu billigen Preiſen De) 
bernotigen, Kirch n und nt — monatlide 
Fra ber an un arten:, Maid, Jagd⸗ und 


e nebit Bienenuet, — Geihäftsnotien, — N: Car | Bolzano o 


— 
— — Gefundheitöfalender von 531) Beitern Nachnltiag wu es 
' goidenes Wausne-| OLADL-Theater,;‘, 


5 3 — ge ee, — [ein ar. 
entalender | mon verldten — 
— röfche mit —— — Zbierfa |ben in der Erpebinon de w 42 m 


gigen Belopnung. Die Schule_des Lebens. ” 
— — Balenber ch 529) in Kogie son I Im ai ie | 6: Me von Dr. 
der, — RX B. Gelandıfvaften, Generalfoniulm und| mern, Srforber: Mittwoch, den 18. 1888 
Agenten in Guewärtigen Staaten, fo wie der remden Gefande |niffen ift — rn SA | Norielt. im 8. * 
ſchalten am Koͤnigl. Hofe wi Münden und fremden Konfuln | mei a vermicthen. 4 Diſtr ————— el 


d Agenten is Militärs®alender,|r. 8, Reibeltögafle des Frl 
Bi u ba wit Im aus dem —— — — — kaſerh it Fr 
—— er Landwebr nen —2 In J des Fer Eine, 2 
i e Ber 
Mg nat =. an 2 Bofle mie i Scham * Aten om 


He Fa — —— Sn Go — 
——— ben 19. Nov, 1868. 
9 Ining geitern werloren und wird Zum —— 
um deren Zurũckgabe in ber Er⸗ Seiru v. Dt ba 
26., — —— des erfon alflandes des 53 © Band, pebition "gegen · Erfenntlichkeit degraven. 
rathes und Landtages nedft dem umentbehrlicen Leber, — :® (5% — Dr mg nd 
blide der Gintbeitunn und Statiftif des Mönigreihelt nn 2 — DD | Prinz — 
* — Zoll Lokalſtatus, mit Angabe Der ha Am verfloffenen Samdtag ift —— in Atten von 
arlamentömitglieder, — R. Notare und Mb: auf dem Wege von ber Max Shakeſpeare. ale 
ofaten, oten, D ficbifffabrten, Poftnstizen, —— n der Grombühl⸗ a ee LERNEN. =. 
Er über Brief; und *oag en nach au⸗ſſtraße bla zume Haufe des Herrn Union. ' * 
——c tiſchen Zändern, babhn fabrten auf den Fat Sohn ein Motizbuch = 
—* —— — Rn — J jest In 80 verloren gegangen, F r33 d. Abends 83ur 
e Boflverbinduugen ngabelble 9 Buches in der rtrag 
se - u —— ungen 3 —— ur note Bay Bortrag. 
afe un ewichte 1 — opfungen Staatb- des Herrn ender und Loſſen 
Kern BR kaflen. 3 ſches Cafchaus. 


papiere, — Reruftionen verſchiedener Sildermunzen, — Zuſam⸗oder bei Kern 
menftellung von Rehnungbmünzen, — Zinfenberechnunnstabellen ıc. Diftr Mr. 85, wird der Werih * ine 


Borrärbig zu baden in Julius V 3 
* Men bio m var be Sul Kellner’s Buchhandlung idrs Budes mit-18-Rreuger ber T kr uzchen. 


Englische Bratbückinge, Monik-15:9; die Frau, melde Bor; ee ale 
kendamer Sardellen, alle Sorten chines.|bänge in der Bude vorm Be- Menbau ine 
Thee’s, feine Vanille- und Gewürz- jetenat m —— Schönbronnen. 3 
choceladen, 186er Brünellen, Brust- | 5° * len one [Oaute Dienßten, den 17. Rep. - 
Malzzucker in ausgezeichneter ‚Qualität |Hgenjats hr Rame genamt| BPOSSE Production .' 


empfiehlt zur geneigten Abnahme — fie iſt erkaunt worben. {pe Herüßmt 
Lis. Em. Oppenheimer, "en Hy Spengler Spengler; |öfeeüln — —— 
e fann gegen gute Be 


— and a) — im Urbeit ‚veib E2 ſe · 
—— 5 Er . f' # tige 5 L 


Anzeige. 
— Bel u — — 3 Et für Holz mb jches | iihbanknafie. - , it 
2 Dirt Am * —* — —— — te ib nat Bad —— 
außerdalb de# — — 2 16 Bing in pen Hu 4 1, ebife 16, le 
Wecht Fölnifces after Sen, jew | 1: Dife. Wr. 4, BiAg-T, * 


bung eingettoffen b m | 
—* b Bambe — 8 Re ** 
| £ — —— Sen“ ein Eliern —— —* ir. —“ Be : 


6538) Ein I In ern in bie ‚was — und 3 en — eißl > 
nb Fo 
ee RE BE 
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Die Jagb auf Hiefiger Miarkung, 2607 Tagwerke Haltenh, 
—— —— 


Shrannnjaw. 


Heute Diet 


„große, Tanzmuſik Mittags 12 Uhr 
„mim mit: qutem ne für —— angefeht, wozu Strigäluftige eingeladen 
Eutret in den olalitäten für; Herten] th ven 11. 96 ber 1868, 
12 fr mus ‚Bi. dl er En —— — ge ——— * 


"Zu zabfteichem Beſuche ladet erge⸗ 
benſt ein 
Stephan Weiss. 


Iagbeintabungstarten und Wibpreiliefer- 
Steine 


Re Scheiner, Lithograph in Würzburg. 
-  Befanntmachung. 


Borbehalilich höherer Genchnigung' werben bei ber Lokal. 
Berpflendtommifion Warzburg 
Donnerstag, ben 26. November 1868, 
0 Vormittags 9 Uhr 

nachſtehende Beleuchtunnsmaterialien im Wege ber allgemei: 
nen fchriftlichen Submifjiom am ben Wenigfinehmenden 
zu Lieferung vergeben, nämli: ca 6 Genfner Un litife zen, 
46 Etr, Petroleum, 10 Gr. raffinirtrs und 92 Gr. orbinäres 
Kuparlagexueh Repsdl, 15 Pid. Dochtgarn umb E50. Ellen 

ode. 


Das Bebirnguißheft liegt von morgen an in dem Bureau 
ber Lotal Verpflas Rommifiton (3Uerihor Mr. 42) zu Jeber⸗ 
mannd Einſicht vor, wo auch bie Submiflionsformulare in Ems 
pfang genommen werben konnen. 

DE Subaiffionen felbft müflen vorſchri törälig überfchrie: 
ben und verilcgeit langſtens bis Mittwoch, den 25. No: 
vember Abends & Uhr bei ber Anfengengsiten Kommans 
*76* frankirt eingelaufen fein, ind wird no aus drũcklich 
auf bie Beſtimmungen lit, hund i der allgemeinen Subifjionds 
bedingungen aufmerffam gemacht 

zburg. ben 16. November 1868. 
Die Kin gliche Stadt-Rommandantigaft. 


v. Steintdorf, Generalmajor. 


- Bekanntmachung. 

Mittwoch, den 25. November 1868, Vormit 
tags 9 Uhr verjteigert die Ockonomielommifiion des f 9. Znfanı 
terie:Regimentd „Wrebe*, mie des Hofgartenbeta ement im x 
Ein ber neuen Infanteriefaferne die pro 18 ausgemufter: 
ten intel getragene Montwftüde, Wrmaturlebermerk ac. se 


den, bielenden ge hbanre Zahlung. 
dee bi — ung 


Königlich 9. —— Fegment Wrede: 


Gummi⸗Ueberſchuhe, 
für deren ausgezeichnete Dauerhaftigkeit garantirt 
wird, empfehle ich billigſt 
Carl Philipp Bauer, 
Domitraße, 3) Ein folider Junge wird 
< uneutgelblih in die Lehre ge a, Won heule am 
617) Es ift ſogleich ein if [en Ein möblirted Zimmer ift feit MRilcb und Habe, 


on 3 Zimmern zu vermiethen.|an einen folıbem Herrn zu ver. Sattlerineifin Sofmanm, |10 ed Moggnenbrob. 
B . D. * 97 att miethen. Nenn Nr 5 nen. ti Ar. 2. I Zuliußpromenase Bert alt. 


Drud unb Berlag von VBonitas · Vauer in Würzburg. 


Obſtbäume, 


ebler Eorten, ſchoͤne Hochſtäͤmme von 7— 8 Fuß in großer Aus 

auß feinen Baumfhulen ewpfi hit Urter,eidyneter, — 

Birn⸗ zus en: R—— Brian —* 

cug und, Pfir , 
Re — — 
t T { zı7 # 

ne ee onen Me. Mas 
| sl Michael Mees, 

3 Bausihulembihger In @isehflaht. 


Ein fonniges Mer] * 
zanenlogis, beſtehend „Liedertafel. 
R ’ . che 
auß drei re Probe morgen Mittwoch, 
mern, Küche emein⸗ - 
eig Welt ec 
ung ‚. fon es . binter. ber Meueter 
F Ha tan Don ee sa 
einer foliden Kamilie ent- [2 Stiegen... 45004. 
2 vg ag‘ bis 1. — — 
r. rs. ezogen unge n de Lehre u nn 
werben. — 36 @. Schmitt, 
a auch ———— — 
460 28] Mn halber 
Bfesdepallungen. Pia wid galt, N In be 
n ugehßrunge Sims 
vermiethen, Näheres bei mer nam einen een Dan 
l 1 “ d 
Gßg & Bauch, rer neue. Nr 1. über, y 
3c) (alte Poft,) eine Stiege. 
509] Theaterfirahe Nr. 15, 1.149326) Mittwoch ben 18. Mes 
Eine wi din Mare für den sender, Tome Han“ Ga 
Winter zu mietben gefucht Preis | fetter Mofcher-Bänfe auf 
monatlıh 56 fl den we e 
510) Ein braves Mädchen I Bei elesanı mäbltre 
aus guter Familie, das beſon —24 nde Zame 
ders im Kleidermachen, Weiß um 9 ae fofort zu 
unb | Dermieihen, Rähz Erp.-)17= 
513] Ein ordentliches Dienfte 
mirb gefiicht und h 
—— —— 


2515 Eine geſunde Amme 
ſucht ei Ste. RE Err. 
518) Ein Haus mittlerer 
Größe, jebem Geichäfte & 
eignet, ik unter qünfti 
bingungen bei sgeringer 
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Abs mberg: Schnel, 10N, 
KOM. Borm. ZULSOM. Radm u. R 
15 ®. Abe. 40 M frühu. 7. 
80 M. früh, 

est von Datiberg: Schnelle. 5 IL 


bb Bag BIO M.feliku LIE. 
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WEOM. Borm.u. lH 157. Nachts. 
AUSM. üb, 2U.0M. Rad nen. 


Li} "Hürnberg. 

” Mn u Becero ; 15 
10M. 
n.wm. 
unben, 
M 277 

* YHus dem Sandrathe. VII Sitzuug. Landrath 


Säöller, Referent des 3. Aus ſchuſſes erfiattet Vortrag über 


Ba ns —— — — A 
igt „ maß ‚and hie Aufiimmung, Yed P u 


dp. 
sa a9, a ‚188, 
Sa irre Pi 1; * 8 fie 
eſenba 4— e i 

Ein Geſuch N A Ah pragmatiider Reck 
wurde abgelehnt. Lanbratd WM. Ebenäwer- referirte über 
Cop. IV 5 4, Zuſchuß zum Kreis: Penfiönd: und UpkertäpungE 
fond Gemerbd: Schullehrer und ihre Nefikten ‚’umb fand ber 
poftulirte Beirag von 1150 fl. die Genehmigung ded Landratbei. 
Derfelbe Reierent referirie alsdann über Gap. IV 63, Theut⸗ 
zungdaulagen jür bie wirfiihen Gewerbeſchullehrer nach ber für 
Stubienichrer genehmigten Stala, wor 4706 fl 52'kr. einge 
ſedt find und woran 400 fl. (200 M. für dem Hanteldlchrer als 
niht biegt in Schweinfurt und 200 fl. für den p. Lehrer 
Bauer) gefürze werben könnten Referent und Ausſchuß beam- 
tragten — ung bed Poflulated. Landr. Schwarzmann 
münfcht bie Bedingung angefnüpft, bak bis zum Jahr 1869 
alle Remunerationen der Lehrer wegfallen, worauf ber Herr 
Regierungd-Kommifjär erklärt, dat bies keine Remumerationen, 
jondern Altersjulägen geweſen jelen. Landr. Steigermalb 
—* daß die Städte Schweinfurt und Äſchaffenburg zum ber 

reit poſition für bie —————— einen Zuſchüß leiſten 
möchten, wogegen ſich Hr. Reg. Dir. v. Budner entſchleben 
verwahrt, indem ber Landrath biefem Gegenftand gar nit aus 
ber Hand geben folle. Der Ausihußanirag wurbe hierauf mit 
großer Majporität angenommen. Es gelangte hierauf ber Mn: 
trag ber k. —— auf nadträglige Auszahlung ber Theuer⸗ 
ungsjulagen pro 1868 zur Berathung. Ref. Landr. Ebenauer 
erllärt, bab biefür ber. Betrag von 3460 fl. 10 Er. möthig fei, 
ber Ausſchuß aber nit den ganzen Betrag gutgeheißen habe, 
jonbern vorſchlage, nur dem ältefien Lehrern, die 18 Sabre und 
darüber im Dienite ſtehen, eine Theurungs zulage von 100 fi. 
au bewilligen, wobund dem Sereiöbubget eine Ausgabe von 600 fl. 
ur Kaft falle. Nach einiger Diskuſſion erhielt blefer Antrag 
ie Zuftimmung. — Landr. Defan Förtjch erftatiete Vortrag 
über Gap. III $ 2 bis 8, unb gelangten folgenbe ofitionen 
zur Abftimmung: Jfolirte Lateinſchule au 672 ; Beitrag zum 
hiſtoriſchen Verein Würzburg 500 fi ; Beiltag zum Pfarr-Wat 
fenhaud zu MWinbäbah 200 fi.; Beitrag zum Martinäftift in 
Rüdenbanien 100 fl.; für has Taubfiummen Anftitut Würzburg 
1000 fi.; für das Gentral: Blinden: Anftitut zu Münden 250 fl.; 
zur Anftalt für früppelbafte Kinter bajelbft 130 fl. ; zur Blinben- 
Erriehungsantalt zu Würzburg 500 fl.; Beitrag zu den Be 
Joldungen ber Lehrer am Taubjtummen- Inftitute zu MWürıburg 
300 fl; zur Erhaltung von Kunfibenfmälern und Aterthümern 
300 fl.; Beitrag zum germaniicen Wufeum in Nürnberg 100 fl. ; 
Reierve pro 1569 jür Erziehung umb Bilburg 1000 I. — Landr. 
Difan Förtſé eritattet alddann Vortrag über eine Kollektiv: 
Eingabe der Etubienlehter an ber tiolirten Rateinichule zu Mil: 


antturan® an RE s 2 ) 
Io DOM Komm De fi 















, 2 2. — — 8* — “MD, . in! 
un euer Rare! 
UM. 6 4 | a w 
m un.Sw. mis m 
Fa Pikorm. 4.00 Hader Ar, —* ei J 


me" von 
Math Frhr. v. Guinppenber 
| 3 nt, 
fo — Anna Au träge®. } 
r 


menguim id zii we San arg: Tora 


yıdıasn mind a7 gg BER ı da 


wa ı 
147 3 


nu sibildi } 

































“ 


| fi EP 
tenberg d. d. 6. Juni I. J. und bemerfi,‘ 
ben —— — Er ferne an Mi 
pro 1869, welde 21 6. entiifen, g 
Aus ſchuß habe jehoch biefem ** at ee nr 
Lehrer am ilolfttem Latelnſchülen cine: The * 
150 fl. begutachtet, was hei 11Lehrern 





r 
@ b weift darauf * daß bie Lehrerx an dem 
er sb w rauf Hin e Lehrer an 
Latein ſchulen für W t To viel menden’ 
8 — A FH = a ri wurde 


angenommen. Ari. Hörtfc erklärt weiter, deß fie 
zulage gro 1868, um melde in obenerwähnterUße 
vorzugdwelie gebefen worbem ſeh bie a bed Aus ſchuſ⸗ 
ſes, ungeadtet feiner Befürwortung, nicht g en habe 


das Plenum flo fich dem — sfhufantrage einftimang an 





Zagsnenigfeiten: — * Daft 
Erlebigt: bie proteit. Pfarrei Dachsbach, Dekan Meuftäht 
— Dadssen, DALE IR 


ad U, mit 


Erlebipt: der ifraelit. Religionsfgulbienft zu Semmerkaufen 
Difr-Säulinfp. Remlingen, mit einem — Ein« 
fommen von fl.; Blalın®, jpnf * 

Die erlebigte Lrhrflele ber oberen Kurſe am" ber" 
Lateinjcäule zu Hemmelburg, dann bie Fü hi 
rated mwurbe bem Pehromts-anbibaten der Ei e ü 
maligen Benefizinmöverweier zu Odfenfürt, Prichter 
Hartung, übertragen.‘ a — * 
* de are ng —— N", ed 

arrluche in Walbiburn, Bez. zauß,E Un unſer 
Kreiſe bie Summe von 542 fl, 24 tr}. sir& 

Am !. Realgymnafium zu Speyer iſt bie Lehrſtelle fü Mü- 
ihematit und fit in Erlebi g gefommen. Bewerbungen 
find binnen 8 Zogen beim !. Staatsminifierium bed Handelt 
und ber Öfientlihen Wrbeiten einzureichen. ou di 

Der Bürgermeifter und Landiagsabgeordnete Michael Schutt 
von Gerolzhofen ift am 13. Nov. geflorben. In 

Nach einer Miltbeilung ber Kronader Zeitung ſoll Se 
rindfy wegen Geiftetftörung ins Krankenhaus ber Feſtung Ro 
jenberg gebradit und ihm bie Zwangsjade angelegt worben fein, 
ba er in voller Tobſucht ſich befinbe.) 

Die Allg. Ztg. jchreibt: In der Zeiten Lauf überlcht 
je Mandes Een toben wie im Kleinen. Möge man bei 
nidt unterlofien, überall bort, wo es wirklich noththut, bie 
befiernd: Hand anzulegen, und mär’ ts auch biekmel mur bei 
einem veralteten, eben fo läftigen als enibehrlichen Formweſen, 
tür befien endliche Befeitigung mir bier ein wenig Propaganda 
maden mödten. Es will uns nämli bedünken, daß bie tm 
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unferem engeren Baterlanbe für bie bei ben 
oberften Bei hun nten angesrbnete Styli 
fit ger jet hhᷣheit 


a near in eine 
monorälih:conftitutionellen Staat bie übliche Anſprache: „Alle » 
bar er, großmächtigſter König, all after König 
umb Hert! nur allein ber M bes Königs zulomme, 

zu Private wie rben in ufdgei 
fittivermweife ben Monarchen ft in obiger 
haben, was oft zu eimer gar munber- 


— der wirklichen nub filtiven Majeftät Anlaß 
und ben and jet no immer mit recht einlenchten 
— bei ben Beförten, tet" bantenäwert, 
en, recht ; 
wenn unſere — enlſchließen Tönnte, jenen 
ſchwerf unb zeitrau ormaliämuß mebit dem brum 
und ‚dran bängenben Rylpiigen njequenzen, womit wir — 
bad Reich ber Mitte allenfalld ausgenommen — fo ziemlid 
Holitd in ber Welt ſtehen, enbli einmal abzuſchaffen. 
Münden, 16. Nov. Wie es heißt, ſteht die Ernennung 
eined dritten neuen Mitgliebed für die Kammer ber Reiäräthe 
au erwarten. Ru en. v. Guttenberg Hat Apotheler Hartung 
von Hollfelb mann in bie Kammer der Abgeorbneten 
einzutreten, — Das —— zur Einberufung des Landtags if 
bereitd Sr. Mai. dem g zur Unterſchrift umterbreitet und 
meht den alb die Publikation desfelben täglig zu erwarten. 


Mänden. 8 Sonnabend ſind sen „enzliihe Fraͤu⸗ 
Tein” zen Kamm urg nah Ditinbien abgereift. Dieſelben 
geben burg und Marfeille nah Patna am Ganged. 


Wien, 1b. Nov. rich Laube if —— zu ſeiner 

—— — im Leipzig abgereift. Seiner Gattin, d 
RPuna e, hat der Kalſer, mit Räückſicht auf ihre viel, 
smanitäre Wirkjamteit in Wien, bad goldene Berbieuft: . 
u mit ber Krone werliehen, tarftei, dazu ein Begleilſchreiben 
bed Reihstanzlere. rau Idana Laube war während ber 
adtehn gehe ihres Aufentjalts in Wien, man fann wohl fa» 
e e aller humanitären Bejtrebungen auf den Bebie: | 
welde Frauenwirkjamteit — und vor Allem in der 
g, deu Brbürftigen nicht Wohlihaten zu ermeifen, jonbern 

fie ermwerböfähig zu machen. 

Paris, 16. Roos. Der Leihnam Roſſinis iit eindaljamirt 
und nach ber Madeleine gebracht worden. Das Begräöni wird | 
Donnerstag: ftattfinden. Bei demfelben wirb nicht bie Todten⸗ 
nel bed Meifters, welche man nicht Zeit hatte, würbig einzus ! 
—— ſondern fein Stabat mater und das Requiem von 
—— er. —— werben. Rothſchilbs Begraͤbniß iſt auf Mitts 

angelt 





. Bari, 16. Nov. Eine Note bed „Mor 
nitenr” jagt: „Der „Gaulois* hat feine Leſer von Complotten 
umb Gonipirationem unterhalten, bie angeblich neuerdings durch 
bie Regierung emtbet ſeien. Diefe Rachricht iſt volljtänbig 
erfunden. Das Journal, dad ſie veröffentlicht hat, wird zur 

ihen Verantwertung gesögen werben. — Der „Temps 

wirb wegen Fortiegung ber Subfeription für Baudin gerichtlich 
verfolgt. Die Patrie jagt, jebe neue Veröffentlichung berart | 
werde belangt werden. } 
Börfenbericht. Frankfurt, 17 Nov. Die geitrige, 
Hauſſe in Staatsbahn in Parid und bie heutigen Wiener Eourte 
Derfeisten bie Börie in eine ganz außerordentlich günftige Stim- 
mung, bie zunägit tm Cours von Staatäbahn: und Erebitaftien | 
ihren Ausbruck fand. Staatöbahn erhöften ihren Cours jeit 
geitern um fajt 10 fl, Mobiler um 3 fl. Au Eiijabethbahn: , 
aflien waren- geiragt unb wieberum 1%/, fl. höher, Amerikaner 
verehrten ebenfalls troy abermald höferen Goldagios :m feſter 
— Das GciHäft war außerutdentlich beicht Als bezahlte 
urfe notiren mir: 1882er Ameritaner Bonds 73%, —41/,,,! 
National 539, —1/,, Nee englifhe Metalliques 52/,, Stenerfrete 
Metalliqued D2%/,, 4°, Metalliques 43%,, 1860er Root: 
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armftäbter Bant . 

— —S—— Du 
naftien % — er, 18A0er 80 

Haerifaner Bonds ih per Medio. ——— 





Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Br 





elegraphiſcher Aericht.) 


Rew:Porkt, 14 Novbr. (Per transatlantii Telegrapf. 
Das Poſtbampfſchiff des Nordd. Lloyd „ 2.2 ) 
—— — — Olt. von Bremen am 3, Ro 
von Southampton abgegangen war, i te’6 U 
wohlbehalten bier ven. — — 

Mitgetheilt burh Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
Wiraburq. 


* Die deutſche ge 8: Mauftalt auf 
Gegenjeitigkeit teilt mit, daß ber Verwaltungdrath meltere 
162/, des Nominalwerthed auf den Garantiefonb einforpere 
und auperbem beſchloſſen habe, von ben Verficherten-ben drei⸗ 
iahen Betrag ber Fahresprämie zu erheben. Ob biefe Anflalt 
ihre Branbſchäden in Sinnerähanfen und Biſchofsheim ſchon ge» 
zahlt habe, wiſſen mir niät. 









te und ei e 
2 radicale und wohlieile e für 


BE Geschlechtskranke. 


Ja $- Arndt's Verlagdanftalt in Leipzig erſchien 

und ift burd alle Ben zu befommen: 

„Dr. WBunder’s Be lie für Geſchlechts 
trante zur Sichern Hellung aller buch Omanie, 
Ausſchweifüngen und Anjtedungen veruk 
fasten Störungen bed Nerven- und Zeugungsſyſtems. 
Preis 1 fl. 20 Er. 

Gegenmärtiged Buch ijt bad —* und auch das einzige, 
welches gruͤndlich belehrt und zugleich ein wahrhaft Bi 
reihed, ehrliches und moßlfelleß Heilv 
ren eingeführt hat, bem bereit unzählige, durch 
I — Geſchwachte ihre — 
verdanken. 





34 
eneſung 









An 
im Shwanenhofe bahter cine braune Bukskluhoſe und eine graue 


12. November I. Irs. wurden aud einer Wohnung 
lachene Zoppe entwendet. Die Hofe hat fpwarzbeinerne Knöpfe 
und graues Sarfigetfutter. Die Joppe Ift mit grünem Banbe 
ein chi, ungefültert, Hat zlemlich große gelbe Metalltnöpfe und 
außen 3 Tafdın. Died zur Spähe. 

Wäriburg, ben 14. November 1868. 

Der k. —— —— 
Dotterweich. 


353 30) Ein habſches Logis, 
beſtehend aus 3 großen deiz⸗ 
baren Zimmern, Kuͤche, Boden⸗ 
fammer und allen ſonſtigen Be 
quemlichteiten — mit ſchönſter 
Augfiht auf den Main — iſt 
bis 1. Febr. an eine ruhige, 
ſollde Famllle ‚u vermiethen. 
Näheres 5. Diſtr. Nr. 4 men, 


552) Es wird ein junger 
Mann, der die Schrei, 
nerei erlernt bat, als 


567) Es ging von ber Abler: 
apothele durch die Blattnerägafle 
bis Auguftinergaffe ein roth 
ſeidenes Fonlard mit weißen 
Streifen verloren. Man bittet 
um Zurückgabe in ber Auguſtl⸗ 
nergafie Re. 13 neu, 1 Stiege 


boch. 


Billige orbinäre Ältere Weine 
werten au Taufen geſucht. Of— 
terte sub J. R. Wr 570 durch 
die Erprdition. 








771,77, 1864er Looſe 104/,—H,, 1868er Looſe —, Bant' — Hausfnecht geiucht. 
alien 344-5, ireottaftien 2274,,—228, Staatöbahn: 550] Im der Nähe dir Eiſen— Mäb. in der Exp. 
altien 2881,80! , Yomharben IB, Rubolphäbahn 144'/,, dahn ift ein großes Thon mdb |524%6) Ein lebender 
Elitahethbahnaktien 1471, —1,, Meininger Banf 10%, AP, lirted Zimmer mit Nusfiht bo, 3 Jahre alt und A 
Wärttenberger 94, 4% Bageriipe 96%/,, 50%, Bayer. in Gärten bis 15. Der. au ver- Perleuhühner ſind zu ver 





40/, Bayeriſche Brämien-Anleite 102, Babtir 


’ 


miethen. Naͤh. i. d. Erp. taufen. Naäh. in ber Exp. 
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Todes- Anzeige. 


Bolt dem Almihtigten hai es gefallen, unjern ums 
vrrgehlichen Gatten, Vater, Mrohoater und Onfel, Herrn 


Nikolaus Fifcher, 

Brivatier in Ilnterpleichfeld, 

am 15 November Abends 7 Uhr nad Furgem Seranfen- 

lager, diter geftärkt durch bie bl. Sterbfaframente, im 

‚Ater von 72 Xabren in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Um file Theilnahme bitten 

Unterpleichfelb und MWüriburg, ben 16 Nov. 1868, 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Spielwerfe 


von 4 bis 43 Etwden, worunter Peachtwerle mit Bloden- 
ipiel, Trommel- umd Glodenfpiel, mit Himmeleftimmen, mit 
Mandelinen, mit Erprefiion u. j. w ferner: 


> 

Spieldojen 
mit 2 bis 12 Stüden, worunter folde mit Recefjaires, 
Ginarrenftänder, Schmwenerbäuschen,, Bbotograpbicalbume, 
Schreidjeuge, Handſchublaſten, Gigarren Etuis, Tabafs- 
mp Zunddoizdoſen, Puppen, Arbeitötiſchchen, alles mit 
Nufl: ferner Srüble, ſpielend, wenn man ſich ſeht Stets 
das Neueſte empjleblt 


. 8. Seller in Bern. 
Zu Weihnachtogeſchenken eignet ſich vichts bei- 
ier In feinem Salon, an feinem Kranfenbeite follten dieſe 
Werke fehlen. Wreiscourante jende franfo; auch bejorge 
Reparaturen. Lager fertiger Werke 


o 





{ 
4 





s 


im Zmangs 


ug an ben Meiſtbictenden. 


euß, 





rc 

Danksagung. 
1512) Nachdem ih lange an 
ber ftframthett gelitten und 
viele Aerzte unb Bäher erfolg 
lod gebraudt, Bin ih durch 
Herrn Dr. Rofenfelb Her 
ſelbſt Leipyigerftr. 111, vollnän- 
dig wieder Sergeltellt morben 
und fühle mid wieder neu ac 
fräftigt. Indem ih Herrn Dr. 
Reienfelb hiermit öffentlich bante, 
kann ich beffen Curmethode, bie 
in jeder Häuslicfeit; leicht an⸗ 
wendbar iſt, angelegentlich em⸗ 
p’ehlen. 

J. Selman, 
Rentier in Berlin, 
Potebamerjir 107 


576) Ein Korrallenohrin« 
wurde vom Theater bis Aut 
Domitraße verloren; man bittet 
um gelälige Abgabe i. d. Etp 


@in älterer Commis, 
der längere Zeit für eine 
bedeutende Weinbandı 
lung die Reifen beforgte, 
facht eine gleiche Stel: 
ung. Gef. franfirte Of 
ferte mit K. "r. 573 





Da beide Sendungen diefer Woche durch die Erfibeitellen« 
den im Folge ber audgezeichneten Qualität bereits vergeben, jo 
biene ben ebrigen zur Kenntnig, daß heute ober jpäteftens Mor: 

en frifhe Sendung, nicht minder jhön, erhalte, und nimmt 
Frmährenb Beſtellungen an 


J. Maper bei Herrn Oppenheimer, 


vis-A-vis bem Hirſchen. 





Nürnberger Ochſenmaulſalat, neue holl. Si 
ringe und Sarbdellen, Düffeldorfer Senf und Eafta- 







Menue Mleiderftoffe von 10 bis 30 Er. per Elle bei 2. Sonnemann, Glodengez 
de 13 6⸗ 
Ballfächer von Papier, Sei u 


Bekanntmachung. 


| In Sachen der Stabtgemeinde Königshofen gegen Ebuarb 
Amed von ba, Forderung von 20 ii. 30 Er. beir. verjteigere ich 
e zufolge landgerihtlihen Auftrags am 
Samstag den 28, ds. Mis, 
Nahmittags 2, Uhr 
babier eine Kuh im Werthe zu 40 fl. gegen fofertige Baarzahl⸗ 





Koͤnigshoſen, den 12. November 1568. 
Heu, !. Notar. 





Wolfsſchlucht 
im alten Bahnhof. 
Morgen Donnerdtag 
Sextett, 
Anfang 6 Uhr, 
mozu freundlichſt einladet 


Joh. Feineis. 
Türliide 


find ein e, Swelfügen 





an; Backmund. 
556) E8 murbe ein Gelb» 


beutel mit etwas Gelb ges 
funden. Glockengaſſe Nr. 17 
nev, Hof. 


553) Tom Sonntag auf Mon⸗ 
tan bat ih cin grauer Ka⸗ 
ter verlaufen. Wer denfelben 
bringt oder Auskanft darüber ge» 
ben kaur, erhält eine gute — 
ung. 2. Diſtr. Nr. 6 neu, Par» 
terre, Dompfarrgaſſe. 


579) Ein Pferdeknecht wirb 
geſucht. Wäh. in ber Erp. 


578 3a) u einem Kurzwaaren⸗ 
geichäite (Mercerie) wird ein 
n biefer Brande erfahrener 
junger Mann (Siraelite) 


sıien empfichlt au billigften Preiſen bezeichnet, beliebe man geſucht. Dfierten werben unter 


Wilhelm Lemm, 
Eichhornſtraße. 


Für Eiskonſumenten. 


Genaue Beſchteibung und Zeichnung meiner 


Eishütten, 


worınnen ſich das Eis leicht und mti geringem quäntitaliwen Bere 
Inite mehrere Jahre bält und welche mut verhältmgmägia ge 
rigen Koften erbaut werden lönnen, find mieter gegen Einjſen— 
dung con 10 fl. in Empfang aut nehmen 

Die vorzügliche Yerftungstäbtgfeit wurde Durch ten F Mes 
rrimalsaıh von Dlisteliranfen, Hın Dr, Hair, mebrere Jahre 
grprüft und zur allgemeinen Enſuühtung auf Das Wärmfte 8 
fentlich empfohlen 

Fürth, am 4 Rovimter 1868 


Job. 
Irane 


6Eire Pelzumanſichette ſy83) Morgen Donner ätar Mit 
wurde aeıtern orloien uno wolle taz und Abends frifche Le. |geiutit bei 
egen Welohnung im der Grps |berwiürfte in der Wirthſ halt 
Sttton abgegeben merben. an ber Shrannenhalle 


richten. 








geſucht. Näheres Domftraße 21 
im Yapen. 


wu kaufen gejucht 


Rr. 571 wollen 


werden. 


Lehrling mi 
jub; Dur 
ZSpabn, 


hrurt-Ntrıvalter 


in ber Grp 24. Bl. 











571] Ein junger Mann, ac 
lernter Schneider, wird sum je» 
fortigen Eintritt ald Auslaufer 


571) Eswirdein Fortepiano 
Adreſſen mit 
gefüligft bei 
dir Erp DE Blattes hinterlegt 





580] In einem biefaen $chnitt: 
waarengejchäfte wird ein 
ven nötbigen 
Vorkenntniſſen verjeben ge⸗ 
Eintritt ſann mo: 
möglich glei erfolgen. Nähered 





Fin kraſtiger Junge wird 


Aſchenbach, Shickermite. 
Franziätanerpinb Nr. 6 nen 


iramco Mainz erbeten. 


555 2a) Gute Kartoffeln, 
aud kleine zum füttern find ‚bet 
R. Hukle, Semme sſtraße Mr, 
43, zu verkaufen. Auch dũrrer 
358 wird in Bůſcheln abge⸗ 
geben. 


577) In ein biefiges Waaren⸗ 
geſchäſt wird ein Packer ge» 
ſucht. Näb. i. b. Erp 


! ſucht einen tüchtigen 
Büttnergebilfen zu enga- 
öteem, der ſchon längere Zeit im 
Efſig priabtifen, NMueut · oder 
Weingeſchaͤften tonbittonirt hat. 
Offerte sub O. P. Wr. 569 
durch die Erp 

Boliſtandig zrırijienedonn: 
und Negenſchirme mwerber 
nteber in ganz braudbaren Zu 
ſtand gejegt, ſovie auch ne 
billig überzogen von Minn 
Grofmann im Eigarre 
Geſchaͤſt, Eihherzgrfle Ar, £ 













SBLLBR) SIDE, 8 In je 
arbig,- Galuue —2 ene 
Bea. 
-Commis-Hilfs-Verein. Ä 
*** — Neovemnber, Abends s Uhr, im| > 


Schwan, Vortragt „Ueber die Schuid 
ze Gehalte von Herrn * Sähnar 


Bacanzen: 1 Verkauferſtelle im’ TH 
c er aar 
Thäft (Cohr, zu fofoztigem Antritt), 


Populäre Re Torkräne in der Aula 
ein le. 


Da bis t 8 Baal nicht en 
: men die — ee Han 


e Mode 

Ken euren eg. | 
Bi & Seanfentihtes: Würzburg, 

Berein 

abt sell ante u. Aäffeib in —— a 
es enbu Hückjablung auf Nationalbank. 

N he — wi haften Fi F hejabln In ii % —— 
RT efiorbt 5 1 "De ung ——— — eichneten find —— bereit, di dr 
elung und Aus zahlun Aktien 

Ges — a ang end, 18, ber, KOE: tfallenden en Kltjablung. ee Öflerr. 
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Sur —2*RR ‚von, f.135 
En Bi fjed EP 
Die Y IH — — * —— 


— ohne Coupons He Bei ber Attlen-Pigitbapıe be ber 
ebe: 


nalbant in Wien zu üi 
bank in, Hin au 


3* hi —2 in’ em miten, — —— 
a 


"Andre! N 
F — 

















































Mähren fl. 135, per vermitt 
am on Ber gleich wird bemerkt, daß das Ver: Wür, d * * 3 1868, 
tofal in die Gabier ſche Wirihihait, Semmeld: 1 — en 11. sun er * 
fie —8 * * Tegt it * —* — cm Sonn winter an) Wültefeld & Thomafius. 
14 vo y- > N * 
sc — — ———— —— — — e Bank 


cien, 
Die Direktion. |peren ‚Finfendung und Kapital: Rückzabhlung deforgt 


Der To des Kaijers. kn Sigmund Edenfeld, 


Europa’ Zulunit won einer Somnambäle, Preis ont: und Rs 
FEN iſt Ie — at ee — st 
audinger ſchen Buchhandlun 

len 9 s 
Ba WER Bone m a 
märften biß zu dem feinften zum Sehr en Preifen beil 
Jacob Bamberger, aller Mirt Halt iq beitend | —* ug er "a. 

Plattnerägafe ; empfohlen @ine 4 te: nn 


Aurdarläser (Brillen) Lerznettim &Pinr.nes aun Scheuer. Sl moie mit Alten 
Augengläser (Brillen) Lorgnetten & Pinc-nez|& 2erissi. — —— 
mögnligen Faſſur gen, mit ben feinft geſchliffenen Glä— — den 19. Nov. 1868. 
—* nach jeder Brennweite, welche ich genau nach bem Verhält-]543) Nr. 35 tm Ghehalten Abonnement suspendu. 
eu ber Sehfrait mit größter Vorfiht abaebe unb —— fo| bauſe gratuiiren ihrer Hands Zum Benefize des Oberregiſſeurs 
jebem —— Auge ——— Dienſte beiſten, empfehle ichſ Mutter Eliſabetha Leim Heıru_d. Othenraven. 
nebſt einer großen Auswahl in pern nuder. neuefter Fagon grub, daß fie noch lange Jahre t, 
achromatiſchen Gläfern zu ben bi igften Preifen, ergebenfi n unjerer Miite jet und tus Prinz von nemarf. 
nftein, Optikus, im Kürjnechof.|fir ein fo gutes Efiem forge, —— in 5 Wlten vor 











Mein Lager in 
importirten uud imitirten & 


Havannah-Üigarren 
owie Mauchrequifiten 






| örftes Safıfpiel b de Frl Ehor- 














PR * Men: ee uß dalteſpeare. 
in Seide und Caſchemir für Damen wit einem donnernden Ho 
* en und Kiuder find in ſchöner Auswahl — — — —— Küje, 
vorrätbig und empfiehlt zu ben DE billigen Breijen 560) Der verehrten Hausmutter —— fein und ſaftig ba 
ickel, Wittwe, Jim Ehebaltenhaufe, Hermann Scheuer. 
Plattnerögafie. Elisabetha Leimgrub, nn Unferer lieben preambin 
zu ihrem hoben Namındiage ein @lifabetba Leimgrab, 
tauienbfad bon — des Hoch! 
& D r f e t t € n —— ei er Fr Haudmutter im Ehehalterihaufe, 


igige,i Namensfeite 
gut, ſchön und pe empfiehlt jan ihrem, morgiges Namens 
Garl _Pbilipp Bauer. |?‘ Zum hoben Rımenstage in Be 


geehrten Haudmutter im 
— — — trs·· — Ku 0. Beuuıl. 
581) Durch ſchnellen lt zu vermietben und Elisabetha Leimgrub, 584) Ein Haus mit Hof und 


wegen ——— iſt) tann ſogleich bezogen werden. Jein tauſendfach donnerndes Hoh!] Sarıen wird zu kaufen geſucht 
ein Zogis von 6 Zimmern, MNäb. iu ber Erp Ks. Näk. in ber Erp 


Tut und Verlag von Bonitası Bauer in Würzburg, s (Htezu Beilage.) 





‘ — 


Beilage zu Nr. 277 des Würzburger Stadt- und Landbot 





Söchſt 'intereffante Novität. — (Neuefte 


Schrift des Biihofs Ketteler von Mainz.) 
Bei ber Unterzeichneten ift ſoeben eingetroffen: 


Die Pflichten des Adels, 


Eine Stimme aus ben Taaen bed hl. Thomas von Aquin 
dem gefammten chrifilicden Abel Deutfchlands 
gewidmet von 
Wilhelm Emanuel Freiherr von Ketteler, 

Biliſchof von Main 
Preiß ni 2A. 
Stabel’ihe Buch⸗ u. Kunſthandlung 
in ® b A 


— 


Deſterreichiſche Nationalbank. 


Die direkte Einfendurg ber Aktien nah Wien behufs 
Erhebung der Kapitals Ridjablung von 135 fl. öflerr. 


Whg. per Siüd beforgt 
Felix Beim, 


Bank: und Wechſelgeſchäft 


Geschäftseröffnung & Empfehlung. 


Der ergebenft Unterzeichnete beebrt ſich andurch anzuzeigen, 
daß er fein Mürfchnergefchäft in der Eichhoruſtraße nene 
Mr. 11 eröffnet hat, empfichlt beften® fein mohlajiortirtes Wely- 
waarenlager in allen einſchlagenden Artikeln, unb bittet 
Bun Aufderung reeller und prompter Beblenung um geneigten 

uſpruch. 

Beſtellungen und Reparaturen werden puͤnltlichſt beſorgt. 

dad Birke a 
Guftad Birkenbibl, Kürjhner, 
2b] Eichhoruſtraße Mr. 11. 


Gemalte Fenſter Rouleaux 


allen Breiten und Höben von 48 Er. bis zu ben feinſten mi 


im 
Delgem e 
MWachstuche 
in allen Breiten nud Farben zu Fabrilpreiſen. 
Bei Abnahme größerer Partieen und für Wieberverfäufer 
ertra Rabatt. 


I. Aud. Lauglotz. 
Bekanntmachung 


+ 
Im Wuftrage dis E. Bezirksgerichts Würzburg werben am 
Mittwod, den 9. Dezember 1868, 
Nahmittags 2 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Versbach das —— PL:Rr. 43 8. 
Mr. 36 mit Keller, Schweinftall und Gärihen zu Verbbach, auf 
500 fl. gemerthet, und 9 Felbgrundſtücke auf Versb 
Kıng zulammen 1,663 Dezimalen und auf 478 fl. gef 
6 Martinistelfriften verfteigert. 
Würzburg, ben 23. Oftober 1868. 
Seuffert, !. Notar. 


Gärttner'ſche 
Gicht- und Zahnweh-Watte, 


alleiniged Fabrilat diefer Art, das bei der Pariſer Weltausfel- 
kung mit Preis gekrönt wurde, empfiehlt in PBadeten zu 12 und 


die Apotbefe zum Engel. 


549 3a) Mebrereneue Betten, 547) Auguflinergaffe Mr. 
Wettllätte, Tiſche und eine] a if cin Laden mit La: 


de 
gro 


er Mar: 


st, auf 


Aus lage find zu ver: |demzimmer und ein Lo 
2. Difit. neue Nr. 18.]gi ermietbe 


su» m. 





— u eye ae ser - — 








ölner Dombau-Loose fl. J. 45 kr. 


Gewinne fl. 35, bis fl. 45,000. 
find vortbeilbaft zu herichen durch die Hauptagenten 
Gebrüder Schm itt in Nürnberg, 
Banf, und Bıdielseichätt. 
Ausführlide Pro ſpekte gratis. 
Wiederverkaͤufer erbalten Rabatt. 
Pferdeloose 36 kr. 


Looje aud in der Erpeditiin de. BL 


Verfteigerung. 
Im Auftrage bed kgl. Etabinerichtd verfieigert ber Unter» 
Kin am Greitag den 27. November Nachwittags 
br im 9. Diftr. Mr. 220 1 Ereibeommeb, 1 zug 1 
Spiegel unb 1 Ctodußr. Mm 3 Uhr in Wr. 13 Kucälode 


fraßre 1 Commod und 1 Tiſch, mom Strict öliebhaber eingelaben 
werben. 











Georg Schmanfer, Tarator. 
Bekanntmachung. 


Durch diednotarielen Bortrag vom Heutigen haben Johann 
Georg Rofenberger, Maurer von Karlburg und Barbara Gaul, 
ledig von Karlfiabt, die Dauer ihrer vorbablichen Ehe, 
viel, ob aus ſolcher Kinder hervorgehen), ober nicht, bie Güter» 
und Errungenihaftögemeinihajt umbebingt außgejcloffen, was 
ich Hiemit verdffentlice. 

Karlftabt, ben 14. November 1668 

Suberti, !. Noear. 


Georg Horm von Büchold, Eoncurß betr. 
Den AInterefienten wirb eröffnet, bei dad unterm —5— 
erlafjene Prioritätserfenntnig am 1. Dejbt. 1868 auf 30 Tage 
an db c# @erictöbrett an hen angebeftet wirb. 

Schweinfurt, ben 10. November 1868. 


Köni liches Be irke eri 6 
9 ch 3 8 ch 
Kraus, 


In ber Bwildenzeit vom 5. bis 8. biefed Monats wurden 
aud einem Zimmer dis Haufed Glodengafie Nr. 13 eine Hoſe 
und eine Weite von ſchwärzem Tuch, noch wenig getragen, end 


—— um Epäle 
erfuche um F 
—— den 8 November 1868. 
Der Veitreter ber a er ha am k. Stabtgeriät. 
Ehrenfrie 








561) . Rr. 14 nen, 
hintere Fiſchergaſſe, tft ein ſcho— 
nes 2ogid von 3 Zimmern 


Ein in allen Compt⸗Arb md. 


2a 

eo; gejegter j. Mann, m b. einf. 
u. dopp. Budf., d. franz. u 
engl. & r. vertr., wünf t ta, 


8 * gg Se And 
cement ob. ftunbenm. Beich. jco.. [Gt auf ben Main und Zu 
. fritt im Garten, aufß Ziel preid- 
Off. sub 546 bef. b. Ep wärbig zu tetben. Rähereh 


Ein reales Gaftbausı 
Hecht wird gegen vtateljä — — 
vige Bor aus zahlung auf mehrere 569) Im 2. Diftr. neue Wr. 

e zu pachten geſucht. Nah 4 im SHöllriegel iſt gutes 
et Weber, Agent. Büttner Aludfleiſch, im Vieriel das 
gaſſe Rr. 4, Würzburg. Bid. zu 10 biß 12Er., zu Haben. 


548) Oberhalb ded Epitals ifl 482) Wegen Berfepung iſt eine 
Dem, 


nur im Hinterhaus. 


ein möblirtes Zimmer jun . öcbuuun von 3 


miethen. Näb in ber Erp ——— Bag 
600 Mb) Ein heizbares 5— Nr. 310 alt, 13 neu, Jullus⸗ 
mer iſt mit ober ohne bel 


promemabe, bis 1. Februar 1869 
zu vermiethen im 5. D. Mr. 169.1 zm vermiethen. (24 


— — — 


en, 


Die Hußhebung 

= tel e 5* 
*— 
tigen der Kar), ante 


R Gemeinbehehö 


und garen 


ber Alters · 







an die 


—— nglei en Safer 


afı 
au gänglie 


Baer 


ne —* ausdrũdlich bemerkt, dr x fold de 


An ir ty Rn — ber Rn born 
F F ken ———— Macke er * 


flichtigen ohne vorgaän 


ebrechen 35 
ci: den des —ãA o 
Ken beauftragt, dieſe 


| Be 


Hiemit —** wirb, werben. big 


Gef 4 be — dur ur läge an eeigneten Ort 
fo —— — (de — ukruf —— — des Ge 
Be und ſofort zur Ger 
— *—* ber Urli pie no 8 * ber B. DB. bie erforderlichen 
keelten, namentli von ben k. Pfarrämtern bie 
Bene züge nad) Formular II der V. V. undermeilt 


Die Wiernad es 


ber zuftaͤndi erwalfun noboch 
‘Far im Vorlage fu Bien wo et im Hinblide auf die mehrer 
wälnten Voll — ten noch beſonders beimerkt wird, bu 
nmelbung unter ** bed Tages in der Rubri 
Bemerkungen“ zu atiren, über bie nicht Am 
über ein befonderes Verzeiänig vorzulegen ift, danı 
N über ben —5* 88 7 und in ‚De fpegielle Beie einiguneen 

kw} b R werben müfl 

e mit bem 1. — eines Jahres wehrpflich 
ti een Sünglirge find verpflichtet, ji vor dem darauf 
folgenden 15. N bei ber Gemeindibehärbe ihrer — 
ober ihres Aufenthallsottes, falls Ae’fich Im Auslande befinde 
bei erjterer perfönlich oder. ſchrifilich oder durch Stellvertret: 
melde hiezu einer beionberen Bollmadt nicht bebürten, anzus 


REN Anjägrıih blia zum 1. Februar ift jobann von jeber Ge— 
weint ebthoͤrde eine Urlifte 
1) ber in dir Gemeinde Heimarhbercchtinten, 
2) der borıjeibit ohne Hemathsberechtigung im Anfenthalte 
befinbliden Yünglinge 
anzufertigen, welche % bemjelben Jahre das 21. Lebeusjahr vol: 
lenden ober ber nachträglichen Einteihung unterliegen. 
Bereitö rüber erfolgter Eiutrtit in bie aftive Armee, Be 
—— oder Unwũrbdigteisgrũude find hiebel beſonders zu 


46. Zwiſchen dem 1. und 15. Sanırar bat jeher Pflich⸗ 
tige bei Vermeitung bed Ausſchluſſes feine etmatgen Anſpiüche 
auf gänzlie oder zeitweije Befreiung von der Miehrpflicht ober 
auf einftweilige Ausſehung jeiher Finreihung bei bir Gemeinde: 
ern enzumelden und die zur Begründung ner Anfprucheg 
erjorberlihen Nacmeiie jo weit möglich. vor: 

Art. 47. Die ven der Bieweindeb: hörde —X £iftt 
in vom n Ns 15. Febryar in ber @rmeinse zus Einſich 


bie erfolgte 
der Urtifte: 
emelbeien 


endlich auf guirat Eimiprüce! genen ihre Richtigkeit aber Tolli |? 
Im gleit m Men inserhalb: dieſer Zeit bei der Bemeinbebehörh 
angemeldet werbin. Ueber dit Anmeldung iſt Protokoll zw cr: 

her ten, Bas Neät des Einfpiuds fühl ebermcnn 
Art. 76. Webrpfiichrige, welche der in Mrt. 46 Abi; 1 jetz]; 
a Unmeltepflidt nit nehlommen unterliegen einer eu 


— — —— ten 14, Novemier Akbßß 
Königl. Bezirksamt Marktheidenfeld: 
Zäubler.  - 











36 
eſe F 
en re 
ber gejeglihen Friſt bei W 
&r 


€, Befreiung von ber Wehrpflicht Br 
ber Einreifung unter Vorlage ober 


len Diıst , an Rameile angit 


** 


mung 


5 
efanntı 


53* unter glelchzelliger Bezeichnung bed für bie angeführten 
—86 en, ſowi kung bie Mellamationen nad) Hr ul 








AFeitigten Urliften find mit den 


enen Verhau * en und Erhebungen bis zum 
Beten sat * e —2 


f dir 5, gegenüben 


Auſtrage des koͤnigl. 


werden am 


Mittwoch, den 2. 


3x ezimale tenb, 
ihe: Be Hien Breker 


·——7e —⸗ i 


2) 2 Buch bin⸗ 
er eren 
Städten en 
wel bereommij ondmel 
fen Rerfanir Fehr gangbarer 
Artikel übernehmen wollen,‘ 
erst — —3 
gen regee @ 

£ jut von ber Jobh. ale if. 
aw’icen Auchandlung 

e VBrauıı) in 
FM itenberg, worauf weis 
tere Mitihei ung umg heud 
riolgt. 


— ein Weingeſ * 
wird 


Y ®rfolg en — 


fort zn engagiren ge 
ſucht. Diejenigen, nee 
use cheniete Befannt 
4 je L en 
€ 


Offer en — "Eh re 
A. Z. Nr. 438 nimmt die 

Gidedition d8. Blattes 

entgegen, (de 


2) Ein tüchtiger Wirth: 

—— wird an 

ter den günfligflen Br 
eine 


—— ei 


get Br 2. .50n erten unter 


peſerst die 
566) Ein kleints, moöbli 
Zimmer iſt 320 it 
a kn kim. 
der * 
gierung. 


Ein Blafergefelle, 
v a Rabınei alafr sh tt 


"tiert t en Lohn bau 
ehbe Dh ter 
‚erjämche ®chmitt 
Reht Id 


Nachmittags 
im DO te Uengershauſen em —* = 
und, auf 7 I: gewyyhet 


—— den 5. — 1e68, 


‚Betaihrtimach 
i * au —2* en 10. 1. W. 
anberaumte Termin zur Bertieigerung verfchiebener Mobilien im 
Wohnhaus Haus Nt. 3 am Ereizierplat 
Wuͤrzburg den 17. —— 1868. â—— — 
Seuffert; 

















lung im Räben. Näb. inber Eyp- 










Reisender:Gesuch: | 





Pirte 


——— 


Landgerichts 
— ER 7 


Nr. 972 und ak 


, auf je 
1, Seuffert, t. Rolar,, 


FETTE, | 
Nachmittags 24/, Uhr 










EBK —— 
* e 553* * 

u 
ſuchn te u ® 
angabe unter A. BB, * bie 
Erpebition SER: 


— 















5947) Ein A—— von 
3%, Morgen Kleeield im Gras 
a vexrtauſen Näb. von 2—4 
Ubr Langgaſſe Nr 535, 2 Stod. 





Zu taufen geſucht 


wird ein out erhaltenes Wohn 
hans mittlerer Größe umb ges 
, am liebiten in 
: Re zu 

‚ie nterbänb- 
Näheres bei je mei 


Rielel Sandgafle 


Es wird ein mwoblerzogen 
Jangei: in vietehre u —* 
eſucht ©. Schmi tt, Bud)- 


binder, 


5515) @ine —* Amme 
fucht eine Stelle. Räh. Erp. 
36.512] Zwei eledant wöblirte 
inchnan ergebende Ztihmer find 
une 9 fl. per ren jofott zu 
vermiethen. nu Erp. 


4090 30) 


frifche wild und Ma — 
tome- 


——— alt. 


So fie Mr. 
17 9 9 I 
jogleih zu vermittgen. Hr 


—— ———— ER | GE 
Ein großes gutes firant- 
ücht Tue ogleich —— 
unersgaſſe. 

ꝛ2a Es ſind uehrere 

‚Erde am oberen Schalte 

ze verkaufen. Mah in ber Ary 


au täglich 


— um Mieniieb Damen — 





—— Siut 





und Iandhate. 


Q ’ m mg i u 





Babhnjüge. —— Wanbunge Ansbach Münzyın, 
Wir Beming- Frankfurt 7 ER s "a "ERS. „arsen vag Anita, Cine Edmeh, B N. 
KAtunitnonfsankiurt; Som 2D; F >> —— —* 
Bund Edulh . Eur rm. Ball ih A here Ane bach —— fi 
en S2 E08 — ir 2%. Britt fie 6 U. 18 Di, Mb.r.2UN SRR, 
———— ST Pftan EL.AE ©), früh u. 110. 24 Milgem 
be ame nah andern Schnee. ION, AT Zn Wi Iv Ünirsburge — — 
WM. Born. Poſt. 2 U. 50 R.Rädın . rc ’ * 368 nach Heibelber : Sanel, 
15 M. Kodbs. Pltees 4 U.20 MW. frlib u. I EEE -- * „ De — n. 80M, früh, Bela s } friib, 6 a, 
on I. — u] 15M. frilb, 10u M.Lorm, 1U.05R.u, 
Katwnft von Pandere* — BTL NY’ BU, 35 DM, Nechm. u EU.OMA Güter. 
BOTRRIRS. Pop El. INM.feüt u LU. SM. SEE BU IEM. früh, OU. 25 M. Tor, u ip u 
Ritt, Pit BON. AK UI ER, TH EM Nacht, ( £r$tere nur nach Bedarf.) 
Wbanng nad Franlimriiäong. 11. J —— Anfunft d. Heidelberg: Schnelg 7 Hi, 
25 m, Wi Ednelı. £ 1.502, Ubs, Bofız.9 er FORM .8U.25M. früh, 10 757, 
BO Er. u. 19 TEM. Saas: Wüterz, — Borm., 211.85 ae EL 
ia Fit, Fr. 40  Maihen. vn. € 2. BRbE U.85 M; Rachts Güterz 4 U. 6. früh, ION, 
1.Wirburg ruber Fleinuge Yigt — 10 M. Borm. u. U. 85. Nachm. 
ab ver REIT 8x6: fie X —— sor } er a j nal ismnıbust ach 
IOW. DOM. früh. ln * ** gi Ernten 5:5 ML. BHbE, *8 sn. Abs 
nom In —* A. 35 m. 12 u. 565 . —— Wirtteimsißiitenbere 41,15 DM. MB, 
— “rt a —— * 
Mi 278. Dontierstag ben 19. November 1868. Etumndawanzigfter Jahrgang. 
Zus dem — Ana? — Hieran Inüpfle Landr. Sry v. Thün ng den Antagsan 
eipng von it, 13. Bm a. a r Hr. nei liche "Rh bie E. Regier.ng mödte ber Rune gebracht werden, ben rg 
Arm eid: Frrenanfialt zu Werne, Gap. VI bes Grfepes- vom 28, ‚Mei 1852, Smmobilior-Brandorrfigerung 


Er Der Push 30 bie mweger ber Thenerun aller 
Bmittel um 6000 fl’ erhöhte Perſonal · wub Mealerigen; 
mit; 10,000 fl. gu genehmigen, —— bie vom Hrn. Refe⸗ 
tenten vorgejdlagene Erhöhung. e ber Pralinge bie 
geßlummpns Verjammius .. — rg ber im 
rrenanfi vorgenommenen Bauten haite e Etottüber 
Sreltung von 23000 RL. ben, bie von nt Baubramten 
Dehl, der injwifägen 5* I) in einer ausführlichen Schrift 
gerechtfertigt, und für bie berjelbe, wenn er auch noch am Leben 
märe, nicht bafıbar erihicne. Dad Plenum fiimmte dem Aus 


—2 ge bei, bei von der jährliden Etalspoſuion zu 20,0 O gie 
Stuldentilsung jährlig 2000 fl zur “allmähligen Herfte 
ber noch nit vollendıfen Bauten verwendet werben, joferne 
e nidt A conto des Anlehens mach Abzug ‚ber Oehl'ſchen 
Gratsnberfreitumg audgeführt werbeti Am 'dabar mwirb 
* he emo um 2 Jahre Kin — *—8 erent | w 
auf bie Bert auf, ihrem SGhmerze über baB 
Taste am 30 Auguft vo. dei melden 6 Mingehörige her 
ein Opfer ihres Ahtgefil ie und ihrer Khdften- unb 
rg ri ‘wurden, barunter bie ———— Afliften;- 
* bus und Sepp m ber Oberwärter ; wel: 
Jen Rreife_ bie fe Theilnahme ale Verergerußeh 
— Erhebung vom ihren u Ausbrud zu geben, wel 
der 348 ber Landrath nachtam. Hr. en 
unb ———— op A * ren ber — * (na 
wa n ehrende eu 
Kranten mit der Anftalt: un Bade am 
eien. — ** Dr. Lippert —— weiter te über ep v 78 
und 4, bie ohne Debotte genehmigt wu Banbr, 
Better fette hier bierauf- üb ber 2 — der —— 
© des vom 28. Mai 1862 (Renifion 'de 
Ei 8 betr.). — Nahen ber k. Reg. -Rommifjär Meg ı 
al 


wiſſ 
fjerer —— en des äfidenten Prof. | m 
Dr. Gerfiner, welche eine ha re ai Etiftungsi 
venten (Woljäleel: "Rofmbad. Khhnfer Öntianbern) im Ange hat 

ten, unter Hinweis anf ben rn unb bie 
ungdun lun de a ie war, — er ge 
bie Olnieung bed Lonbraikes mwelder dab co n. 
ein 15 lit. c. bed Landr.:@ej, nahe er 2; gun 
gung über bie einzeinen Diftritte bed Kreifed aud ben gerann: 
tiftumgen zug: Hofiemen Grejammtaniheile mit Angabe ber 
Difnitte ber Summen und ber Etiftun er in Borlage au brin⸗ 
en. — Derſelbe Hr. Beierent —— feinen bez. ber Aſchoffen 
urger —ã— gefielten Antrag auf die Mittheil- 
ungen des — Regierungd: Kommifſärs zurdd. — Eudlich re 
ferirte berfelbe Hr. Landrath über ben Etandb bed AImmebiliar: 
Brandverſicherurgkweſens unb reibte baran ben Antrag der vor: 


ägligen Red,nungbjährung bie vollſte Anerkennung —22 


betr,, im Wege ber Seſetgebung aufgubeben. Er motivirt bie 
fen; Ynvag baztit, baf jet Fern 2 pn: bejahlt wirken 'mäh« 
ten, während man bei andern injialten mit. 41 Her Prü 
mie verfiern lönne, und. bei durch bie Hänfigen Bronbfällt- im 
Rachtheile Unterfrantend bie Prämien ber Etaaidonftalt anf 
enen hohen Satz binaufgetrieben morben feien. — Nadbemtbie 
anbr. Grai Rotienhabn und Mor Ebenaner + egen, 
bie SH. Stumpf, Steigermalb -_ u bafürcges 
—— batten und lezterer namentlich darauf aufrmerkſam = 
e, ba Unterfranfem feit dem 3 re 1817 biß j 
ches 40 Mitiören in bie Arftalt bezahlt, während ur 3 
lionen Baftn zurückg eflofiem ſeſen, man daher iim b ben Deberfdhu 
von 7 Milionen rin Etammfapital Fa anlegen —— ei 
sür deſſen jetzt u ae faft Nichts zu zahlen * 
der u Br Fıbrn. v. Tbüngen init .Moj Pr 
ee — Schließlich wurde ber Antıag bed Landr Dr.® - 
ert acceptiıt: bad Geſuch ber Stadt Kitzingen um unmittels 
Imre Unterfielung unter bie k. Kreiöregierung jei zu begntachten. 


berjandern Kreiſen (Oberbayern, Oberfranken, Oberpfalz)’ 





Zagsneutgkeiten. 

8 allerböchfler Verfügung vom 14. Rv- 

vonder Ih il der Landtag auf Ten —* ejember zur 
* ederaufnahme feiner Arbeiter einberufen. j 

Erledigt; ber Tombinhte iſtathtiſche ——— 

—VVe—— Echhauſen, Diftr.. Schul: In pelktion u adi a, ©, 

Ertrag 200 fl. ausiließlic ber Grbühten. für bien Schlaͤchter⸗ 


Funktion. 
tBeretögerite eizburg 


Tür biefe Woche find bei dem f. 
folgende öffentlide Siäungen anber 
— 326 Uhr gegen Magdalena Seiboth, Tebige Dienjt- 

von Winterbaufen, wegen Vergehind bed Diebſſahls und 
Un mg ber Unterihlagung, gegen Valen:in Eeibsth, 
von ba, wegen Uebe tretung ji ebleret unb gegen Barbara 
— tb, lebige x Diefinagb von traubin 

erlegun ber Sittlifeit ; am 21. desſ. 
Brent 
wegen ebenda fahr ıperrerlegung ; bie Beru n 
bi Birken Rehrmann), Dioureimeifter von Markibreit, w - 
Etörung ber Öffentlichen Ruhe; ber beiden Parteien in 'Saden 
bes Wolfgang Kleim von Kikingen rn Johann Plotiner von 
da, wegen Ghrentränfung und bed Joſcph Hekenauer von 
Greufenpeim a —* en gegen Michgel Eötz von ba, wegen 
beögl.; am . Radhmittogd 3—6 Uhr bie Berufungen 
deB Leonderd Er ie Dienfifnedt von Hellmitzheim, —*— 
Diebſtahls, ber abara Nobrer von Rottenborf, wegen Drugs 
ber Boligeiouffiät, des Nikolaus MIN von Rimpar, wegen 


—— —— * 


wufß-Ebrenkräntung,, ber Balli 
frau ** bier, „mean —— m de aha 


ne [Plage im Abgeorbnetenhaufe zu ſizen. Die Generaldebatie 


und des —— wirh fien, nagdem ber minifter fich eutſchieden gegen 

Gerlad) von Gnedtftabt, wegen Mißhandlung ben U trag bed Mbgeorbneten Latker ausgeſprochen hatte. Ders 
Deffentlihe Sitzung des S ftrare be Hatte den Antrag yoge Iar Interefie Breußens unb bes 
Würzburg vom 17. Movember 1868. Weijung werddeutſchen Bundes fit es brimgenb geratben, daß bie eigenen 
an bas Karim über Verrechnu en — —— 2 Quar: | Einnahmen des Bunde vermehrt werden, jebod nur unter ber 
tal. — Rädisreiden an ben Kunftverein wegen Vermlethung J— daß pe] feine Leber tn Breuben 
bed Königsfalend und ber baran an den Räume m alten | Deranfa een im Bar are ber Erbö ig der Steuern 
Bahnhofbauptgebände. — Den Beichläffen *. — Colle⸗ [4 de geldigeitig etne be iffen ent⸗ 
her Wabmoßl ber filberblättrigen Linde zur Anpflanzung (reg Entlaftung in Dasa, fichergeftet m. erde.“ Die 

08 —— ver bann zur Pflauzung im Bruder: Abſtimmung über ben Laster’ ntrag erfolgt bei ber Bes 


hofe und = Enge wird zugejtimmt. — Die Gas: 
unb im Grombüßl joll dem nu ber Betheilig: 
tem —— 8 zum dfliden Ende ber ia Bau begriffenen 
Delmühle mit dem veranjälagten —— hau ’ —. 
fortgeſetzt werben. — Gegen ben von bem E. O fer ie 

gi entworfenen —* ſchaftsplan für Area wie 
Eifingen befteht feine erung. — Naben * — 
gen Sommer bad neuhergeſtellte b 


a ehlite Gehkale mw U im Ulmerhofe mit Lehm befamu t Gaben, — * 


vom f. Stabtgericht mit je %/, Tag Arreſt beſtraft worden find, 
ollen nımmehr von beren Eltern bie veranlaßten Reparatur: 
often beigetrieben werben. — Einige rädflänbige Aufnahmsge— 
bähren und Umlagenbeträge werben, weil umeinbringlid, nieder 
gelölagen. — Zwei Häbtijde werden nah Ans 
u verpasitet. — Abweiſung eined Antrages auf Ueberlaſſung 
einer verjälierbaren Loge ber Schrannenhalle zur Auflagerung 

und zum Berkauf von Mehl. — Die fefortige Aufitellung zwelet 


Kreuze mit Sodeln in ber 4. Kirhhofsabtheilung wird geftattet, 
(Säluß folgt.) 
t Grokfürftin O fand tr 
—— =: Bier ein, fen Im Hötel de Rusclo 
ng * Bormittag Soc re Reife nad Stuttgart zum 
Delude bergiſchen Königsfamilie 


Ige bed Ablebens des abgeorbneteu Midael 
Saal, 5 in ——e— — Bash ne 
I _ Wahl ftattzufinden, ba fein Erfahmann mehr 
vo 


Münden, 17. Rov. Der Aus 
Adgeorbneten für ——3**8 un A Ad: 
ie Frage zu beratben, © ır 
* — 664 des — e8, in Folge feiner Emen 
um Abvofaten fih einer Neumahl zu unterziehen Hat. 
Der Ih ” m: Tnte we 3 — eier he: 
v Fra verftänblich ber 
—— vorb —** — 

Münden, 17. Roob. Der Zibilprozeß, welcher voraus— 
Ni eng * Henn Sanbtageh zum ke ißlatioen 
“bihlun gelangt id vernehme, dann jofort bie 
t. Sanltion —— unb publizirt werben. an wel: 
dar em berjelb in Mraft ee fol, ift ber 1. Juli 1 in Aus: 

— — um genügenbe geil An tublum bed neuen 
verfahrend zu en, jo daß inzwiſchen aud daß in 
t 


Ut icht d bed bevor⸗ 

— En 103: 16 DuG Cu Cote 1000 son ben Semern 
erlebigt werben (R. €.) 
Köln, 17. No 4 4u b 

bier an we Fr Betr eh Be — A j 

han ve % 17. Rov. Geftern fand bie dritte und 


ber Kammer 
Br * in ſeiner heu⸗ 


luß couferenz zur Deckung ber Ans 
— Sprenggeſcho — Rat Die mwurbe bes 
Fe entſchleben Die entanten a te unters 
fehrich en bad Protokoll, melde 


al Baſis der internationalen 
Eonvention bienen wird. — Die Rena ift augefroren. 


Deutihlamd. 


Berlin, 17. Nov. — * der heutigen Sigung 

bed — jeß wurde bie batte fortgefekt. Der 
Abgeordnete Virchow beflagt im —— Rebe, daß bie Ent: 
(Scbung über bie Belaftung beö preaßlighen Volkes dem Zoll⸗ 
Parlament auftchen folle; er fieht in dem Ausbau ber Freiheis 
ien im Innern das einzige Mittel zur Abhilfe. Der Fe 

ainifter erklärt im Laufe ber Debatte, Graf Bismard 
Anfangs nähften Monatd in voller Friſche jmieter an je * 


rathung über bie Bath 
Berlin, 18. No 


In me Hr REN 
eben unb ben — 
ei oͤniglicher Verordnung borbefalten?) 





Ausland. 


ben über 

angebliche en in 

gewefenen Gerüchten, 

olisifchen Ueberſicht daf laut ben 
Spaniens —— telegrap 


Hiigen Rachrichten ſowohl 
b auptftabt ald 
— 


in ben ———* vollftänbige Orbnung snb 


lorenz, 18. Ron. De Den at 
sign, di bie Alterd - von 1843 im unbe —X 


unb bie Alterstlaſſe von 1836 en. — — 
344. ne melbet 2—6 bei Veſuv 
®& un A Sevilla Haben -- 
af > ge a —— 7551 
x 600 M blildei, die voll ⸗ 


ann —* 
dig H Die neue Ach beichtor, ptes 
felbe aufaulöfen und zu entwaffnen. Die Bande leiftete Wiber« 


es 


ber Ba und es kam zu einem furdtbaren Kampfe. Den Bau 


lieb ber Sieg. Die Stabt iſt jetzt ruhig, aber ber Kampf 
koftete viele Todte und — * 

Großbitannien. Londo 
Bolton Wahltumulte zwiſchen 
alt. 


n, 18. Nor. 
Srländern 
Es muhte Militär einfchreiten. 


Geftern fanden 
und Nr ge 
Edenjo in Brikol, 


Sa — 
ertlärt F ef Sr Beute „ion * —— 


—— 


der Poͤbel beider Parteien Häufer erſtürmle und Eigenthum —8 


Werth von 15,000 2. Sterling zerſtoͤrte. Die Provinzialbant 
wurde ebenfalls angegriffen, jebod gerettet. Biel Berwunbum - 
famen vor. Aehnliches wird aud Belfaft gemelbet, Der Ri 

bafelbft wurde mißhanbelt, das Gerichts haus zerfiökt. Die 
Stabt tit voll Militär, Auf heute befürdtet man Wiederholung 
der Unruhen. 





Nachſchrift. 


Se. Maj. ber König Haben in Erwägung ber u erfreit» 
lichen Ergebniffe, melde das Grziefungd-Inftitut für arme 
—— Knaben tn Münden geliefert hat, beſchloſſen, bie 
Wohlthat, m. — Auſtalt ga auch armen früppelhaften 
Maͤbchen aus allen Thellen bed Köuigreih® angebeihen umb biefe 
aͤhnlich unteren, erziehen und bilden zu laſſen. Buglei 
aben Se. Maj. ber Kön zur —— einer folden Anitalt 
ar erg umme von a —— 
und dabei —— aß bezäg 
itäten unb ——— 
werde, was bie Mittel für ben Bilbungd- und 
—— zu eeignet wäre. Aus ben Renten 
dieſes Fun —— itals en num vorläufig bis zur Be⸗ 
iWafiung weiterer 3 zwei arme kruͤppelhafte Madchen von 
12—14 Jahren in entiprechenbe Erziehungsanftalten unterges 


racht. 
Bon den am 15. März uud 1. Oltober dB. Is. zum eins 
ugelafjenen find im Dienfte befind⸗ 


jährigen gen 
lich 814 Mann, Davon treifen anf bie — — 
ei64 M mn, — wei als Ey dlenend; auf de bie 3 —— 


dataiuone 109 Mann, darunter 1 ala Arzt; 


ü te 
Aus der Kablnetafe beit 


—— Beſchaffung von Lo 


28 


he a Ede he Motke Ungar-, Langucdoc. und 















1 veterinärärgeli — 
Sat a9 — Bordeaux-Weine: 
mil le 5 Koften bed a 200 RE Di 
Pe Feier eig a * nn 
ber t ung ein . — x 
Are u On —— behluse ein Per DS se af. — 48 kr 
Ba ge FH Er 
23 u, — Kriegäminifterial-Reifript vom 25. März] Chätenu Laujae . af. 148 kr. 
I. normirten Schulplan eingefhaltet. Die definitive Ernen: * Margaux af. 242 kr.u 
ng ber im den milltarwiſſenſchaſtlichen Kurs beorbert werben: * afl.3 — kr 2 
ar A 
* mit —* a Aue: Er: ı Anton Minoprio. 
. Um 4. eruier e = ‚ a 
Hmöprühtsg fit den om 1. Wir, {800 Beinmenben ir Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


bereis 
BRurd der Krlegsſchule und zwar am Sihe biefer Anftalt 
das bewährtefte Heilmittel it und Mheumatis- 
— a 
 WBörfenbericht. frankfu-t, 18 Nov. Die Beun- ee ‚  ım : rt } P 
[ rigen Abend ) weh u. |. m. Alle andern Gichtwatten finb nur Rade 
Baer @nune mie are ae ka 1a fa . ahmungen. Fa Paketen zu SO Mr. und halben zu LG Sr. bei 
vengt t n, einer feften Stimmung für 
fterr. nen —8* Bon djterr, Fonds a Apotheker Haupt zum Hirschen. 
gl. Metall. eine Symebung befier, Steu dagegen matter. Zulinspromenade. 
—— profitiiten ın bemfelben Dei if wenig von ben 
fl — — Dad X en re weis, 
In ea: ; ailändifche Saarbalfam fid nice erft in 
ien mie b „eb Rudolph: 
Ihnen, 7 a a —— hei Jet, fonbern —* vor 34 — als das beſte Mittel 
ie 



























ämien- Anleihe ber Glabt Neapel, die begonnen haben, Berfhönerung, Wahsthumsbeförderung und Wie« 
J ar pri A Berlauf, = Abends 6, "währt * der Haare im ſchonſtet Fülle und Glanz bes 
ber Effeltewiocietäi war bie Stimmung matt. Deſten i 
e ⏑ Zeugn 
eeritaner Bonbb 78%/,,—!/, bau. . Der Untergeiäinete hat den von Hrm. Kreller, techniſchem 


ter zu Nürnberg, fabricirten Mailändiſchen Haarbals 
fam fon im Jahr 1834 chemiſch unterſucht, und ift im Folge 
biefer Unterfuhung — bie ihn auf Stoffe ſtoßen lich, melde an 
fich ganz unfhäplih, bis dahin in feinem andern Haarwachsthume 


; „Driginell befördernden Mittel in Gebraud genommen wurden — veranlagt 
Alles in dieſem Kalender Bl binfender Bote), worben, verfdiebene Verſuche über die Wirffamkeit des Mittels, bei 


rm Etyl erinnert an den unflerblichen Sebel, ja bieler üngern wie bei ältern, männliden wie weiblichen Perſonen, wel 
scpriftfteller ift hier oft fogar übertrofien. Der Kalender bringt > fellenweifer ober gän rg Donriofgbeit ves —** Kite, 
nen umfangıeiden, ganı —2 eu Text unb eime ere | anftellen zu Mflen, und fand, daß in allen biefen fällen das 
aunlihe Menge der feinflen So ner Mittel Teiftete, was ber DVerfertiger von beflen Wirkungen ausge: 

(Fraundorfer Blätter.) fagt Hatte, Dergleidyen Wahrnehmungen find im Laufe ber Die 
aud von andern Boltoren ber Mebiein (und praftifgen Aerzten) 
gemacht worben, fo daß mithin ber gute Erfolg bes in Suse 
— verjhriftsmäßig gebrauchten Mittels, außer allem Zweiſel 
eht. 


Erlangen, 14. Juli 197. E. W. G. Haftner, 
ber Mebicin und Philofopbie Doktor, 
ordentlicher Profeſſor ber Phyfik und 

Chemie, gl. bayer, Hofrash.” 
*) Vorräthig in großen. Gläfern A 54 fr. und in Kleinen & 
30 fr, nebit Gebrauchsanweiſung mit vielen andern ärztlichen, amt» 
lien u. Privatzeugniffen bei 
Carl Bolzano in Würzburg. 


644) Ein Heijbared MRera, 

nenzimmer ift fogleich aber Pl * —— ai den 
Ipäter zu vermieihen. — Befhäftig- 
Nr. 18, ung im Nägen. Räp. in der &rp- 


Berantwortliier Rebaktenr: Fr. Brand. 





Belauntmachung. 


w Saden des Hirſch Hofmann I. in Rleinbarborf gegen 
u Anis in Groheibftabt, Forderung betr., verfielgere Id 
landgerigtlihem Auftrege Er 

— ben 1 gs l. Its, 
dachmiltags 3 Uhr 
ben Gemeinbehaufe au Grofeibftaht bie tes 
Beklagten unter PL:Rr. 848. 179. 2987. 4615. T. 
7657, ferner befien Wohnhaus famımt Nebengebäuben und 
m nebjt Garten unter —* u b 201 Gr 
ammilhäpungdmertbe zu ; . gegen 5 
a in 3 Martinifriften 1868 mit 1870 m 
ten übrigen an ber Tagfahıt bekannt gemadit werbenben 
gungen mit dem Bemerken, daß nur sabfungBjäßige Stel: 
ugelafien werben können. 
Königöhofen, ben 14. Rovember 1868, 
Meuß, !. Notar. 


) Die befanuten Fartof:]625) Ein helzbares Zimmer 
3* tommen am %. b. M.iſt ſogleich zu —— 4 
ft an und ſind zu haben am|Diftr, obere Johan 
ein —— an neue Nr. D. 

am .20 Ir, ber el / ⸗ ñ e —— 

* fr. 617) Ein ordentliches Mäd⸗ 

on ſucht Beihäftigung im 
) ES &warzwälber Udimacher Weihnähen und Ausbeſſern im 
b Bal. Gög wohnt une| ben Hänfern. zu erfragen im 5, 
et Wölergafie Ar Arm. ID, Felſeng R. 227, Barterre. 





















ns EEE EHE 
547) Ein Grundflüd von 
3, Morgen Kleejelb im Grad |647) YAuguftinergaffe Nr. 
{ft zu verfaufen. Näb.von2—4|A if ein Laden mit Las 
Uhr. Langgafje Nr. 535,2. Stod. dbenzimmer und ein 2os 
um wird — wohlerzogener gie zu sermiethen. En 
unge in die Lehre zu nehmen fibau 
geſucht E. Schmitt, Bud: R —* ne 
— — — — — Trige Boraudzahlung auf mehrere 
554) In ber —— hre zu pachten geſucht. Näp. 
8 












nitergafie 








17 iR ein Mezanen et Weber, Agent. Büttnere: 
ſogleich zu vermiethen. gafie Ar. 4, Würzburg. 






Nlmer.Maste m 
Be ri. 
-‚eremiten uns Schn 


Mapierfopfbedelungen ıc. im 
britpreiien und ſtehen Preigititen zu Dienften 











* 


Unten verehrten, auswärtigen Abonnenten zeigen wir J 


biegt an, daß ſowohl die erſten Hefte als auch die folgen» 
ben Hefte der Unterhaltuggs Aälter und Samır e mit 


unferas aplimafläipen berieben find und bitten daher, nur M 


u 10 geitempelte-Hefte-von Reiftuden anzunehmen. 
Job. Phil. Haw’ihe Buch- u. Kunft- 


y handlung (E. A. Braun) in Nürnberg. f 








DR Wenegmigne des 1. Miniſteriums und 
SE ölerr. Privilegium. 
Prof. Dr. Rau’s 


Mailänder Zahntinctur., 


Diefe vorzüglice, von vielen berühmten Aerzten und 
Ehewmifern geprüfte und aufs Befte empfohlene Bahn: 
tinetur ift daB bis jegt befannte befte Mundmwaller. — 
Sie dient ſowohl zur Reinigung des Munde, als zur Fr- 
Haltung geinmber, glänzend (Söuer Zähne und Erkiäftig- 
ung des Zahnfleiihes. Sie entfernf den Meinftein, ver: 
bite) Beiciraß (Uaries), dient zur Vertreibung bed üblen 
Geihnades und Geruches des Mundes und ber Zähne, 
weldes, und oft unbewaht, einen fo fatalen Einbrud auf 
andere Perjonen macht, jo aud zur —— tunſtlicher 
Zähne und ganzer Gebiſſe als fehr vorzüglih am empfeh 
len, per Glas 48 und 4 Er. 

Bon dieſer sorzügligen Zahntinetur, per Glas 48 
und Ar, ſo wie von dem bewährten neapolitanifchen 
Saarbaliam gen re anerkannte das befte 
und reinlichite, ſchuell umd fiher wirkende Mittel, zur Gr 
haltung, Berfhönrrung und ————— — 
der N ar ald Barthaare, per Glas 48 und 39 kr. — 
Fluſſige neapolitanischen Toilette Beife(Schin: 
heits · Seife), dad beite, unträglihite Mittel zur Erhaltung 
einer, zri-en ‚ ‚gefunden Haut, zur radifalen und Thmer; 
‚lofen Entfernung von Sommerjprojien, Mitefier, 
braunen aub gelben Fleden, Finnen ꝛc, per Glas 
42 fr, und 24 fr. — MHeomatifcher Mäucherbal: 
am (andgezeihneted Zimmer: und Salon Barfün), per 

lad 12 fr. — WBlütbentbau (Rosse de flours) al. 
gemein belichtes, hohſt kräftiges, fehr feined Ddemr, neue 
viela verbefferte Gompoftiion des ätten Mölner 
Waſſers per Blast 54 fr, 30 fr. und Probeglas 18 Er. 


— #ei ti - : 
a arpmatifcher Eolletten &ifig a 

Der Mlleinverfauf bei J. 8. Brenner in 
Würzburg. 





Schuldenliguidation. 


Franz Grömling Wittwe von Versbach beab ſichtigt, ihr 
au veräußern und mit ihren Gläubigern ein Ab: 


Grunbvermögen 





urrbärte, # 


rich Nübling in lm a. D.. 









Fır sen! ‚ N 2 1 m in 
a enfräntertranf 
von Mic. Bere in Stuttgart 
mfervatif gegen viele Reiben, haben Agenturen übernommen 
"Andreas Kirschten in Würzburg. 
"Wilhelm Seubert in Würzburg. 
Belehrungen über Wirkungen gratis, 








nn 
Aufrechtftebende Dampfmafchbinen 
Die einzigen mit ifolirtem Bodel (bremisess. g.d.g. 
HERMANN LACHAPELLE 
ecpaniter und Mal 
Paris, 144, Foubourg Peisso 
ey feftftelend und Icfomebil; won 
1-2 befraft, Socha⸗ Dreife auf allen 
Aueftellungen, fowie auf ber —— 
Hung vou 1867. Billiger ats alleand 
e. Keine ufftelungsfoften; Line 
yibelenbere Wewereflen, Der Map eines ger 
wöbhnlichen Dfens ih binreicpenb für die ge 
ringen Bierorlräfte, Sie wesen aufgefteltt 
aeliefert, brennen alle Art Brennmaterlal und 
nügen bie gangen Warme aus; fonnen son Je · 
—berinann bung und wnterbalten werden 
Sin mit einem Werwärmer für das 
Speifewafier, mit einem Mequlator 
| Ink über zwei Nertefrafte binaus, malt wer» 
Dr Anterlisem Dampierud verieben, Die 
Unernlortirhand Arnel, Imäfiaferr ihres Ganget mare fe für 
DB tnelle Drosteryieling alle intuftzıellen und agrenemifchen Unter 
Leite Reinigung. nehmungem anımeneber. 
© heit — Bedeutende Grivamiß — Garantie 


A 


Detailliete Broipeftus in beuticher Sprache france. 





Bekanntmachung. 


n ber Coucursſache bed Tünchners Georg Wagner von 
Dettelbach verfteigere ih gemäß Auftrags des !. Bezirfägerichts 
Würzburg am 

Donnerstag ben 3. Dezember l. 38. 

Vormittags 10 Uhr 


auf meinem Amts zimmer 

bie erzielten Strichſchillinge im Betrige zu 2156 fl. gegen Baar 
aylung und wird ber Zufhlag ertheilt, wenn nicht mehr ald 8 
Dessen abgeboten werben. 

Die Strichſchillinge find zahlbar in 4 Martinifriften, Mars 
tint 1868— 1871, und mit 41/,%/, verAnslich. 

Dettelbad, den 12 November 1868 

Auguſt Meus, ! Notar. 


Bekanntmachung. 
In Sade Lehrer G. M. Hofmann ia Koligheim gegen 
Anton Hüfner von Thulba werben 23 Feldgrundſtücke, welde 
Anton Hüfner von Tauldba no in bortiger Markung beſitzt, 
im Gejammtflägeninhalte von 10.595 Tagw, tarırt auf 1984 fl., 
Mittwoh den 9. Dezember d. Ars, 
Nachmittags 2 Uhr 
—— unter ben hiebei befannt zu gebenden Bedingungen 
derſtrichen. 
Die Beſchreibung und Schaäͤtzung ber Grundſtücke kann bei 
ii — werben, br Zuſchlag iſt won eihung ber 
are bedingt. 
Sammelburg, ben 13, Rovember 1868. 
Doell, !. Rotar. 


Bekanntmachung. 
Samstag den 21. ds. Mts, 


Bormittags 9 Uhr 
werben bei der Milttär:kofal Verpflegd Commiffion ee 
Nr 42) eine Parthie aus gemuſterier mollene Deden, Leintücher, 
altes Eiſen 30. gegen gleih baare Bezahlung an die Meifibietens 





* 


J 
i 


den oͤffentlich verjtelg-rt. 
ürgburg, den 19. November 1868. 


31) 10,000 fl. werden aufg577) Ein Zimmer, 
1 und einzige Hypothek gegen flirt ober unmöblixt, iſt an ei» 
pintilihe Zındzahlung 4* nen Schüler oder ein ſolides 
Adrefjen mıt Wr. 585 bei. bie] Mäbhen za vermiethen, Thenter«. 
Erpebition b, Bl. Ringe Wr. 201 alt.) f 


fommen bezüglid ihrer Befriedigung und bes weiter einzuhalten: 

ben Verfahrens zu treffen. — Eiwaſge Forderungen gegen ge: 

nannte Wittwe wollen dehkalb am 

Mittwody den 25. d3. Ms. Früh 9 Uhr 

auf meinem Antdjmmer angemrlbet und begründet werben. 
Würzburg, den 17. November 1868. 
Sutb, k. Rotar, 










ur Mia A nie ll Ei ie 
. _ .4# ar, us, a 






. Gt 

Brichaung! Bieriblt aibt dasn 
ifer zur Silfe für Ae ran 
"| ren bat ſich laut vorliegender Anerfennungsichreiden 
währe. Möchte diefer treue Matbarber 
„| Viela (21 fr.) ermöntidt Die, Anſchaffu 
:| berieben dark J. Mellner’d Buchhandiung 








ald taufend. Fällen: be- 
feblen. Ber geringe 
a. In Würzburg zu 


bei 


Te 


— — —— me— — — 
Gouvernanten⸗Geſuch! 

itt⸗ 

155 - Heis 

nen unerzogenen Kunaben eine 

Souvernante. Bildung und ent« ' 
Kan biged Aeufere 











aber Jever die einzig richtige, in der &; Poenicke ſchen 
Schulbuchbandlung in Leipzig erſchienene Ausgabe zu erhalten. 









229099999 HH 9 HH 9 9 9 O9» 


Todes-Anzeige. 
Dem mnerforiglihen Raſſchlaſſe Gottes hat «3 ge 
78 M. Abımts 7), Uhr unfern innigjt 
gelkbten Water und Schwiegervatet, Herrm ., 


ch Seimerich, 
. Dberauffichlagamtödiener, 
im EB. Lebendjahre, geſtartt 
bl. Religion, ind befferk Jer ſeils abzurufen. 

Die frtertihe Berdlinng findet Freiteg ben 20 
November, Abba 4 Uhr, vom Liihenhaute aus jtatt. 
Hie u laden beffen zahl eihe Freunde und Belannte er» 


Die tieftranernden Sinterbliebenen. 





"in Grundſtück mit 
| eraiebigen Brunnen, in ummütel; 

barer Näpe der Eiſenbahn ge; 
legen, | ift fofort zu verkaufen. 


2 beionber& zur U 
wit, jomie auch als Lager 
i tb & 


— 


o —— —⏑ ⏑ ⏑———— ——— — —441 


4 — — e — —e —ñ — 
bie Troſtungen ber . 695) Am Montag Mittag wurde 


Auen), verloren. Der redliche Fin 
Art wolle benfelben gegen Be: 
’ in ber. Erpeb.. b, DI 


+ Por er 
UHHHHHHLHKHHHHHMHAHLIEIEN 559) Ein Schtüffeichen miı 





UNKHHIHH bend auf dem Were 


FHEKKAHHKICH 
Po 50m Bahnhof bie zum Bürgee 





Todes-Anzeige. 
Bott bem Wlmüchliden Hat es in feinem unerforfch- 
lien Rathſchluſſe gefallen, Heute früh 7 Uhr unjern KO 


abzugeben St ’ 
Ep — a iſthaugerpfarr 


591) Vorgeſtern wurde auf dem 

von Heibingaleld nach 
burg eta Stock verloren 
N und wird ber redlıdhe Finder 
3 * denſelben gegen gute 


Kehrer, Marktgaſſe, abzugeben 


Am Sonntag wurde tm 
Tanzkränzchen bes kathol Ge 


oldene Broche 


eliebten Gatten, Vater, Schwiegervater und Groß⸗ 


Bürger und Märner dbabier _ 
nach faft jweijäprigem Krankenlager im 75. Lebensjahre 





Sitſe Trauernaqgticht thellnchmenden Verwandten, 
und Bekannten auzelgend, bitten wir um jtille 


* 


. MWüriburg, den 18 Novrınber 1868. BZ ellen- Vereins 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
ung finder jjreitag ben 20. 
t vom Leihenhaufe aus und 4 
der Trauergotiehbienft Samstag den 21. d. MR. früh 10 
Uhr in ber Pfarrlirge zu St. Gertraub ftatt, wozu bie 
Bermwanbten und Freunbe des Berblichenen höflich 


Die Heterlihe Beerdi 
d Mis. Nachmittags 4 U 


FyI6LI 2a) Werlo 
PA | idwarırr Damenf 

dem Ziege veon der Bomſtraß 

über ben Framzisfenerplag zur 
Hofitraße. Der ehrliche Finder 
wird erfucht, denſelben gegen 
Beloßnung abzugeben: 
siöfanerpla Wr. 2, zwel Trep: 


2992 9 9 9.9 6 9,9 9 9 9 9 4 9 4 
Ausverkauf. . 

Eine große Partie neu erholter Porzellan» und Glaswaa⸗pen, erfte Thüre 

601 2a) Auf 5 maſſives Haus 








2. Berg, Porzellain: und Glasmwaarenhandlung, 
Theaterfirage, 


bnwolle a6 fr. pr. Stud pr. Zopf 


E (or. Glas, < 


l und 27 Pr. pr. Sta 
iettenwurjelöl a 18 und 30 Pr. pr. 


E. Schneller zur Kronenapothete, - 


pothel aufzunehmen geſucht afet 
oder biß zum Januar 1869; 


Ein olides Frauen: 
zimmer jucht amier beiche ide⸗ 
nen Bedingniſſen als Zugeherin 
einen Momatädien 
Kranlenmärterin. 


db 
ein ſehr guter Gehalt, ſowie 


latte® unter Chiffre A. BB, 
Nr. 548 wenden. 


598) Eine einzelne Dame fu 
Ian 1_sder 2-Biftrilt-eine 


558) Ein Eello ift zu ver 
kaufen. Näb. in ber En. 
692) Ein Manu 'von gejehtem 
Alter: wünſcht eine Sielle als 
aus burſche, Auslaufer ober 
ebienter Räb. in ber Erp 


593) Im 3. -Drftr- Nr. 78, 
Ebrachet gaſſe, if ſoglelch ein 
unwöbliries Me jaue njim⸗ 
wer zu vermniethen 57 {: 


599 2a) Eine Mäberin, melde 
in allen Räbarbeiten bemanbert 
it, ſucht Beihäftigung. Jugol⸗ 
ſtadterhof NMr.5 über 2 Stiegen. 


6091 Em fjhöner, eingelegter 
Tiſch if billig au verkaufen. 
äh, in der rp. 


6 2a) Ein ſchoön möÖblirteß 
Zimmer iſt fonleih zu vers 
mieihen Snmerer Graben Wr 68, 


(Hebraudte Glasballong 


we den zu kaufen geſucht. Platte 
nerdgafie neue Nr16. (607 


H09 3a) 200 #. find gegen 
banpelie ee > = 
Klüpiel’ihen Vormundſchaft im 
Eindelbach ſogleich gu verleiben. 


556 99), Gute Kartoffeln, 
aub Feine zum Fuͤtern finbıbei 
N. Hupla, Semmel aſtraße Nr. 
+ 148, Qu werfaufen. Auch bürker 
Klee mirb in Büfcelm abge» 
geben. 











Getrante: 
In der Militärfpitalfirde : 
Martin Stegermald, -Delor 
nom von Greupendeim, mit 
Franzieka Staab, lebig von 
Unterleingd 
In der protefl, Kirche: 
Johang Shrifttai Finf, Mö- 
belmagaginädiener dahier Mit 
Margaretha . Barbara Küffner 
Dürnsef, 







von 






Der ergebenft Unterzeichnele erlanbt ‚ ba 
Berfeide bad under be fiheren Firma 000 005 


Sebastian Sohn, resp. Babetta Sohn, 


beit olz⸗ und Wichs ſabrik. Geſchaͤft zc. ꝛc. umter fei- 


Andreas Sohn“ 


ührt und fich hiemit dem verehrlichen Publikum beftens em: 
Drei Ein gewandter Kellner 
Andreas Sohn, m’t engliſcher unb franzdfticher 

Roſenbaͤckerhof nähft ber Sturmglode, —— ie 

Mein ganz neu und ihön affortiries Se si =. 68 an bie In 


oßes Gummi: & Winterfhuhwanrenlager|zors-n&rperito H 
großes geneigten Abnahme zu terjä note beftend an doly MRöffe In München. 
pfohlen. Reſibenzſtr. 23 zu fenden. (664 
I. Friedberger, 60434) Eine elegante, febr 

an ber Marienkopelle. [reunbligpe . —— 
Ale Arten Hülſenfrüchten, beſonders grofzelmern — — Se 


Lem und Mittel-Linfen, große Wark-,[liäteiten bejtehend, tft zu ver 






‚...Haasenstein & Vogler 
Zeitungs-Annoncen-Expedition 
in Frankfurt am Main, 


Filialgeschäfte: io Basel, Berlin, Hamburg, 
Leipzig, Wien. 
































616) Miiner lieben Tante @fi- 
fabetba Kaufmann im 
Schwanenhof gratulite ich 
ihrem beufigen Mamenäfefte mit 
einem taufendfahen HoS. 
Ungenannt unb body befannt. 


21) Eine Frau in ben 30 r 
Jahren, welche felbjt fon 7 
Rinder halte, auch ſchon diter 
Kinbbeitmart verfah, wünfdt im 
aleiher Welſe Beſchaftigung 
Auskunft ertheilt jeber Zeit Frau 
Berg. 5 Difir, Hofıpitalgafle 
neue HE Nr. 4, über 2 Stiegen. 


600 fl. find auszuleiben. 
@tiftbauge 
Kr. 9009” Pfarrgafe 


old-, Mittel- und gejpaltene Erbfen, neue gleich —— — 
Kochbohnen 30gen werben in #r. 8 ber 
mobel für gutlodend garantirt wird, ſowie ſchönes WRelfch;|inmeren Grabengaffe, 1 

Porn, dad id wegen günftigen Einfaufs zu Herabgefegten Preis] Stiege hoch. 
. 610) Es wurden 2 aneinanbe 
Ergeben gebundene Pleine Schlü el 


D. Günter, verloren, Der redliche Finder 
Schuſtergaſſe. wird gebeten, bicjelden gegen 


ute Belohnung in ber e⸗ 
Einladung im Abonnement auf die mit dem Beginne des N v.. Br 


biti b 5 
Jabres 1869 efiheinene ——— 
2 “ t t 1 (2 
einlaube, 


— er can “ 
Zuufleiete Zeitung für Weinbau und Kellerwiihſchaft. Heraus. |! Aroben Stabt wird ein 
gegeben von A W. Freiheren von Babp, Direltor ir Obſt⸗ gun. mu * — 
und Weinbauſchule in Kloſterneuburg, redigirt von Dr Zuchviftan en —— * Nah ie 3 en 
: —— por 4. und er jeden Monats, FA vatter gejucht. me = 
ie 12, Bogen far, und loſtet vierteljährlich 1 fl, ganzjährig 
4fl. (20 Sp.refp 9, Thlr.) mit freier Boftverfendung. Inferate Wohl zu beaditen! 
au feftgefeßten billigen Preiſen 540) Neues verbefiertss Pol 
Pränumerationsgelder, Inferate ıc. wolle man aefälligit Intlons«Werbinberunge 
franfe an die Adminiftretion der Weinlaube der Direftion der Inftrument empfichlt allen 
Beinbaujdule in Mlofternenburg bei Wien einienden, [an nägtligen Polutionen fei- 
den Berug durch den Buchhandıl vermittelt die Bed’iche Univ. Ipenben Pr. 1 Zhlr. incl. Ge 
Buchbolg. in Wien. braubdanwrifung.. Medanifer 
Nr. 1 ber Zeitfchrift wird als Probeblatt am 1. Dezenber ®, Kröning in Ballniiärt 
d. I auögegeben und verjenbet. a. Barz (31 


Stadt-Theater. |Original-Staats-Loosef613?2 rige Fan 62 u. 


jind überall zu ſpielen erlaubt —— er Frple Kae a 
Donnerätag, ben 19.Nov 1868 -Feines Kellers billig zu verfaufen 
——— suspendu. 96U0 Gewinne von Räh. in der Erp. 


Zum Benefige bes Oberreetfieurd 
Herm dv. Dibearaven. 
Samlet, 

Prinz von Dänemarf. 
Tiaueripiel in 5 Alten von 
Shafefprare. 

eitag, ben 20. Nobr. 1868, 

Vorſtell. im 3. Abonnement 

Ejaar u. Zimmermann. 

Komiſche Oper in 3 Altın von 
4. Lorking. 


Geübte Schreiner unb 
Schlofjer Lönnen Arbeit fin 
ben bei 

Scheuten, Mechaniler 
außerhalb > — — 
* 


















— TE 

534) Ein Haus mit Hof ober 

Garıen wird zu faufen gefucht. 
Nah. in ber Erp. 


Zukaufengeſucht 


wird ein aut erhaltenes Wohn: 
haus mittierer Größe und ger 
under Lage, am lichiten in 
Mitte der Stabt, gegen Baor⸗ 
saplung, jedoch ohne Anterhänd- 
ler. Müheres bei Mekgermeifter 
Kiefel, Sandgaſſe. (25 


De es 
3c512] Zwei elegant möblirte 
ineinanbergehende Zimmer find 
um 9 fl. per Monat fofort au 
vermicthen. Näb. Exp. 


557 26) Es find niekrere Ruthen 
Erde am oberen Shalfeberge 
zu verkaufen. Naͤh in ber Erp. 


2b) Ein in allen Gompt.-Arb. 
erf. geſetzter Mann, m b. einf. 
u. dopp Badf,, b. franz m. 
engl. Spr, vertr,, wũuſcht Pla⸗ 
tement ob. ftundenw. Beſch Fro⸗ 
Off. sub 546 bef. d. Exp 


649 36) Mehrereneue Betten, 
Bettllätte, Tiſche und eine 


aroße Huslage jiab au ver- 
faufen. 2. Dir, neue Nr, 18, 












Am Samstag ben 21, dB. 
Schluß ber Wirthſchoſt 
Jo ſeph Klingler. 


Einige noch gut erhaltene Ye; 
troleum Lampen finb au 
verlaufen im Caſé Zorn nächſt 
ber Marienkapelle. 


fer vom Staate garantirten Gelb⸗ 
—— welche am 10, De- 
jember d. J. beginnt, unbe 
diugt zur Entbeidbung Ori 
ginab Staats: 2oofe hierzu 
toften aA FH, 2. unb Lf. 
und find gegen Einjendung bes 
Betrages ober gegen Poſtoor⸗ 
ſchuß von ser berieben, Amt: 
t 





618) Zweimal 3,000 fl. find 


bicher zur cıjten Stelle aus zu⸗ 
de Semwinnlifte befommt jeber leihen. N&$. in ber Er. 
Thrilnehmer. — —— — 
Hagemann Ke Scheller; 620) Ein auter Arbeiter 
da) in Braunfhweig. inter Reihäftigung bei Schub: 
madhermellter Steiner im 


Ein großes gutes Kraut 
ftücht jucht fogleih Minnagel, 
Düttnerdgalfe. 

Geftorbene. 

Katharina Fri, Iedig, 22 3. 

r Rai 
Ma» 





625) Ein möblirte® Zimmer 
Hi an ein ſolides Näbmädhen 
gi vermietben. 2. Diſtr. Nr. 


65, Neumunſterſchulgaſſe 
4629) Eine Drebbant zum Zwinger. 

Ein Akademiker wünjht| Holybrehen mirb zu Faufen ge: — —— 
—— Unterricht zu nes| ſucht. Näheres Brombadergafje : 2a 626] Eine aefunte Amme 
ben, äh. in ber Exp. (621 Mr. 7 neu, über 2 Stiegen. fucht eine Stelle. Räh. Exp. 





a. — Joſepha Reichel, 
aannsgaltin, 62% a, — 

ria — Goͤpfert, Wein⸗ 
wirthekind, 6 M. a. 

















F a, 4 
Bayeri Rochtalz. 

Wir geben hiemit delanut, daß von nun cn von den 
bayer. Salinen alles Sadfalı plombirt veriendet wird, Wer 
daher dieje* amerfannt beite umd einzig luftbeitändige Salı 
unvermifcht beichen will, beliebe genau darauf zu achten, 


JFVriſche Lobſters, 
ruſſiſchen und Elbeaviar, Neanaugen, einzeln und 
Jin Schockfäßchen, Sardinen und Anchovis a 
l’huile, Krebsbutter, Thon marins, ruſſ. Sar- 
daß on der Bintelhuur ded Sadıs uniere unverlegte Udinen, Kräuter-Anhovis, Kieler Sprotten, Aale, 
2 Plombe fh befindet, weihe auf einer Seite die Infsriit Mgeräuchert und marinirt, Brat-⸗ und Roheſſer⸗ 
— — Pie Ber anderen. Sie Die Minnie DO Bücinge, Holländer Häringe und Sardellen, fo- 
Wünden, 1868. j wie ächten engl. Chejter-, Roqueforts, Neufcha- 
h Das er ber @nen Richinis Iteller⸗, —— — —* —— Diem: 
 DasTager der Koch- u. Viehſalze Iger Münfter-, Emmenthaler-, Ramadoux⸗ un 
Eder tonial ag Salinen im och. 1. Sich! — Parmeſan-Käſe empfiehlt die Delikateſſenhand⸗ 


amtögebäude, Bruderhof, wird ſteis mierballen lung von 
3. L. Reich. 
























Die Adgade gefhicht ın Oriyinal-Säiden, fowie %, u, 1, Ri 
5 Geninerweife - 






® Beitellungen auf gang Wagenlabungen direkt von den ———— — —— 

g alıne immt enigenen 

$ > he —— — 1868 Egmonder Schellfifehe, f 
ã Mowi udinge zum Braten un ohyejjen, treſ⸗ 

F —— 

or» 





Andreas Hirschten. 
NB. Stearinferzen, Talglichter und Petroleum 
ſtets billigft. 


Süsse Schellfische, 
Brat- und Roheſſerbückinge wieder friſch einges 
troffen bei 

Joh. Schäflein, 

Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde. 

Friſche Schellfiſche A 14 kr. per Pfund, 
Ditender Auftern, Bückinge zum Braten, Kieler 
Sprotten, Neunaugen, er Sardinen, marinirten 
Aal, Andovis, oft und Elb:Caviar empfiehlt 


Anton Minoprio. 


en) er 2 
* Wſin—⸗ Präparate 


(Breismedaille der —— Aus ſtellung von 


1867) 
= ” ® + f ’ x 
FE Liebigs Nahrungsmittel 
Pr: in Extract Form zur Schnelbereitung ber bewährten 
Suppe für Eäuglinge durch einfaches Aufldien in war- 
7 mer Milch Befter Erſatz der Muttermilch jtatt Arrow: 
root, Mehlbrei :c 


* Löflund's MalzErtract, 


enthaltend 75%, Liebig'ſchen Malz⸗Zucer. 
Wirfiamited und leichtverdaulichſtes Mittel” gegen Hu⸗ 
ſten, Heiſerkeit, Verſchleimung, Athmungsbeſchwerden, Reud: 
huſten, überhaupt Bruft- und Halsleiden; ſehr beliebt bei 
3* Sindern als Erſatz des Leberthtans. 
pP Dieje nad mehrjähriger Erfabrung von ben erſten ärzt— 
8 den Autoritäten als vorzüglih anerkannten Präparate 
von Chemiker und Apotheker i 


Ed. Löflund in Stuttgart 


——— 
Friſchen Rheinſalm und Schellfiſche Bückiuge 
& find in Flacons zu 36 Er. worräthig bei zum pe unb Roheſſen, ſchöͤne Sechte bei 
H. Haupt, Hirihapothefe. . Nügemer, 
am Fiſchmarkt. 








Marinirte Säringe, feinft zubereitet, fomie 
Marouen (italien. Kaftanien) empfichlt 


' 
Gg. A 


Süße holländiſche Bratbückinge in friſcher 
Sendung zu billigem Preis bei 


J3. Wachter am Fischmarkt. 


—— —ñ ———— nn 
sSouthdown-Franken. 
Wegen Entgang größerer Weideflächen mwirb auf einem 
Gute Unterfranten® ein Theil der Schafhaltung käuflich abgege⸗ 
ben. Solcher beſteht aus 103 Mutterſchafen, 64 Mutt hr 
lingen und 67 Mutterlämmern, 234 im Ganzen. Die Haltung 
it Kreutzung von Southbown⸗Franken in (hönen Eremplaren 
mit dichter Stapelung. Bekannilich wird durch dieſe Zuchtung 
das Fatter mm Hödften verwerthet. Die Abgabe erfolgt im 
Ganzen oder Parthien. Näh. i. d. Erp. [622 3a 


— ee 
619) Ein geſetzter Mann in Es iſt ein ſchoner, guler 
ben BOer Jahren ſucht einen Juge zu verkaufen wegen 
Platz als Hausknecht oder Aus: | Mangel an Platz um einen ame 
laujer. Nah. Pommersgaſſe Nr. Inchnbaren Preis. Semmels⸗ 
6 neu, über 1 St, frage Nr, 24, eine Stiege hoch. 


Er Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchaft des Wittwers und Ganwirthes An- 


’ ton Röll zu Guerfelo verfleigere ih im Aufırage ter Berlaffen: 
3 ſchaftobehoͤrde am 


. Montag, den 23. d. M, früh 8 Uhr anfangend 
* im Sterbehauſe zu Euerfeld 


und wenn a am 
— Dienſtag, den 24. Mittags 1 Uhr 
allda beiläuftz 160 Kimer Wein aus ven Jahren 1859, 1862, 
| 1865 mit 1868, 2 Bere, 2 Ocien, 4 Rübe, 1 Zuchtilier, 6 
IS Raupen, 2 Schweinemuttern, 6 Ehmeinsiäufer, 1 Futter: und 
I Stneidmaichine, Wägen, flüge, Eggen, 17 Schober Korn, W 
a Schober Wairen, 300 Butien Kangeres, 150 Schäffel Kartoffel, 
23 Schäffel Wagen, 25 Schäffel Hader, 25 Schober Waizen⸗ 
*5 120 Schober Gerftene, 15 Schober Haber-Strob, 60 Geniner Klee, 
FO Körbe Sur, ſowie Hausgeraͤthe u. |. w. gegen foı 
® ” fortige Baarzablung. 
J l © Detteldach, am 15. Kovember 1863 
FF 


h Auguſt Meus, k. Notar. 
nn c— 
Fruchen Mbeinfalm un Egmonder Schellfifche 


empfiehlt : = = > 
Mich, Helmijtätter, Wittwe, 


am Fiſchmarkt. 


er 4 
Zub) 


. 4 


€ 


‚zablun 


WMeſtoerreichiſch 


— —— 


Einladung. 


ESounntag ben November Fiert der St Eliſabethenver⸗ 2 


feiner Schuäpatrouin Früh 


x Inerfirche das F 
lat, Tosann Te Doam 


ein in 
2 0 A Predigt, nad 
Se 


di fett freunblichit: eingelaben N} 
ee and Des er. @lifabetben-Bereins, 


Dampfkochtöpfe von Christ, Umbach, |} 
Al: in 


b t gen, anbere ssabrifate biejer Mervin Unter: 
don heart Tab und bie ih.dind die ein | 
€ T irzer Zeit bezahlen, empfiehlt zu be 
iy & 


'ermäßigten Breiten die alleinige Niederlage beif 


G. Rödelberger, 
Eiſenhandlung, am Markt, chemal. Hauptwache 


T ee in allen Sorten der Handlung chinesische 


und ostindiacher Waaren von 


Abdspeeiela in Frankfort aM. 
\des! in Frankfurt a.‘M. bei 
'CGerl Knobel, 


am Kürschnerhöf. 





rima rolljaitigen @mmentbaler und ganz reifen 
Limburger Käe 3 
J. &. Schwab, vorm. Zint, 
gegenüber dem Witteläbgcherhof. 
Auflage ca. ’/, Million. 


nem 








DBucsbänblern 
und 
WBuchbindern 
| zu haben. 


Haupt⸗Agentur: 
FM. Fulien 
n 
Würzburg. 


Pferdeverſteigerung. 
Kommenden Samstag den 21. Movember früh 
balb 10 Uhr wird ti ber oberen Hofpromenade ein ſch weres 
ſchwarze RNopfelb verſtriden. [594 


Der Pfälziſche Biehverfiherungs- Verein. 

Mein großes Lager 

Glac6- & Bukskin-Handschuhe 
empfehle ich zu den billigiten Preilen, 


Carl Philipp Bauer, 
Domſtraße. 





— Wen 











e 
‚direkte Einfendung) dev: Aktien nah Wien 
non 435 fl. öfteren Whgsiper Stück beforgt 


tglieben und’ @önner des Verelns werben zu bie | 


SA it erichieren und bei allen 


ten. 


Matianaibanf.: — i 
uj8 Erhebung der Kapitals: Hüc: 


Felix Heim, 
Bank⸗ und Wechſelgeſchäft 





Verlag edr. Maufe in Acna. 
In jeder Buchhandlung zu erhalten: 


Stayiftir- Jilnftrationen 
Deutſchen Klaſſikern. 


aM. 8. In 34woͤchentlichen Lieferungen & 4 Blatt Preis 
AA Sgr. $ 
4 Lieferungen zu Schilets Räubern find erfchienen ; es 
fofgen nächft ns zu: Braut non Meffina I Liefr., Wilhelm 
Tel 4 Vier, Jungfrou von Orleans 4 Lirfr. zc. nz 
Proipekte gibt jede Bihandlung aratiß 


—— 

Erklärung. 
Zur Vermeidung von Irrthümerm bitten wir Zusen- 
dungen und“Briefe an unser altb egründetesHeilap- 
paraten-Fabrikationegeschäft unter vollständiger 
Bezeichnunz unserer Firma 


Friedrich — & Comp. in 
MH ber | 
zu machen, da sich in den letzten Tagen ein Geschäft 
unter der Firma Fischer & Comp. in hiesiger Stadt 
gebildet hat 
Heidelberg, 17. November 1868. [565 


Friedrich Fischer & Comp 


Die Dampf: Epvcoladen ,‚, Boubens, Dragées— 
Marceipan_ Zragantbı und juderwaarenfabrif 
von Aranı Stollwerd, Soflieferant in Köln 328 — 
brehrt Sich ihre reicht Aus wahl auerkaunt femer und feinſſer Bons 
firüten angelegentlich zu empfehlen 

Die ſeit mehr a8 30 Jahren ſich eines ſſets bone“ 















Rufes erirenenden „Stollwerckſſeen Bruft Bonbons” 
find das beſte bis jegt befannte Hausm'tlel gegen catarıh ige 
Hald: unb Brıfileiden - 

Die Ehscoladen von ausgeiudter Feinhelt unterjhelben 
ſich von jenen der ften Pariſer Fabriten nur Due hre Wohl⸗ 
teilbeit. Wefüllte Chocoladen Bonbond und Tafeldeſſerts ſind 
Spezialität der Fabrikation. 

In ſencübenbons mit humoriftiigen Einlagen, kowiſchen 
Atıoppen, ſowie jeinen Präjentbonbonmiöre® und enjete & 
Surprise ſies bad Neueſie in goner Reichbaltigkeit. In Mare 
pain von !/, bie & Piund bieten 600 Deſſins in fünfte 
eriiter Ausführung die Auswahl. Glacute, candirte und ein— 
gemachte Früchte 

Beriendungen vom minbeftens 50 Pfund erfolgen innerbalb 
des Zollvereins franko bis zu ber, dem Beftimmungsorte nächſt- 
gelegenen, Bahnſtalion. Vollſtaͤndige Preis Conrante anf franco 
Anfragen. 


Badefchtwämme, feinſte ze | Hamburger Bruftzuder, 


netianer, fi angetonmen, empfiehlt 
— zu alınlja) Hermann Scheuer. 
reifen, 


Saardle in großer Aukwahl, 
Eau de Cologne, üdtes, 
Parfimerien, aller Art, 
empfiehlt gefälliger Abnahme 
21) Bermann Scheuer. 


590) Ein PL. Tiſch mit Schreib: 
pultauffag und ein Zügel 
kaſten jinb Billig zu verfau 
Näb. in ber Erp 


Eohnung-Bermickhüng. 
568 2a) Am Aranzistannplag 
Nr. 4 über 2 Stiegen ift eine 
unmöblitte Wohnung, ‚briiehenb 
aus ‚mel heizbaren Zimmern, 
einer Kammer und einer Dach- 
fammer, Anthell am Waſchhaus 
und Trodenboben, fogleih ober 
dis in einigen Wochen zu ver. 
mie heu. 


rue und Verlag on BonitabManer in Birzburg. 


._ 


wi frzburger Iubt- * nt 


Babnjüge 














we“ ” es Aneba 
—— 


B 
— — 


— — 












* 
— bon 
* % M. 
Freitag den 20, November. 1868, ih 
| © Aus dem Landratbe. In der IX Sihung vom beſchloß bi h 
414, November 1868 reieritte Herr Landrath Wetter zunähfil, Ren Ba —— em. a une die Ger far 
| —* Arihreiben der f. Riglerung, bie Benätung breier bgeiemtwurf autzubeißen, a a Alan: Kerle NE 
| A buch den Tutmageroerein in Bilhofsheim unb ver: 85 ae si hieranfı Namens bed, Au N ufica — 
* N bie deffollfigen Rorftllungen ber Aenaunien Tüch 4J Anträge ben — Herrn Lanbrahhes Rost 
SE vom 31. Juli unb 25. Oktober I. 3. Der: eriommel zarh- wol m: 8. je an, 
ab! das Geſuch zut Beatuahtung und mar von ber Diajeität den iq ir ei —— a“ vi en Ku: 
Ba ng * Anfıoge des Pıäfibenten Niemand vagegen, Bu ‚kreffem au wollen, ‚eh das © —5 
En re er re Ei Kalc, Baia 
m unter Moibebaft br ums ber ; 
| Warum bes ordau nah gen Gibrauches zur ferhe Ink Beben Fr — Der Aber 2 


Tora beö iröged u wiät ange em; 
ren berg ım zu Aberla Men feten. Har Laubtaih Mohr re⸗ ende Fa aflsınge geein „&8 male: das, Br — 
eririe * rt bır Mebaftion ber Zeitturg für *— — 

— Mn mir en, ek ber Mntrag, BR if, br —— 9 einer Sowpeien, entzhat. —— 9— 






ädbiie Täumt ind 
, h möge jeiner gi ger Benrtheilung ımterielfen, ob unb mie Gılebiaung” ——— a eh em nah. —— 
* zur weiteren Terbreitung ber Zeitung beijuftag = DEF | umäcit auf feinem Antr tHärt — Fau⸗ 
möge, uub ob er es nicht für angejeigt eracqie, baß. bi * —————— —A ange * Bert 
tung für Me Brandon — te aus Arpiemitteln Sanbrath geißlier Rath @utbrob erg a ort 


Branboerfigerumgdanftelt 21 N würbe. Meferent kann b-fegte: Er geftebe aufridhtig, er häye mi 


nänentli legteren Yhıra An 


offung ber Zellung für hen 
Brandserfiherungdausichüfie , sa In ie ai übten br Antrag nefidlt möpcban müre, mapBdem It — 9 
nid 


ober» und orißpofirilichen Rorfchriften obliege, tim Plenum zür- Beratbung en Bi akrüne \ 


| 

| uta Na ie 
mwönide über, bof an ben Orten, mo senerwehren beſſänden hey — 5 be S 

bfe Fraglicde Zeitung gbalten werben möge, worauf auch bie anführe,. feien -folgenbe : 


* 
Vöblchnung des Antrages ohne Die caffion erfolgte Nach ber vatd; nicht die Did Ki — — J 








Tagedordnuug beantragte Herr Landrath CEbinauer die Fefi— Mi 
Aetlang ‘bes Kreiebubgeis in folzehdrn auptſummen: —— —— I ‚dt Su ” N es * x wi] R 
1) Voranfhlag ber Kreisausgaben für bad Jahr 1869. fei, daß sine folde Frag an Beni I ER — 

Ep. 1 —— Bermaltung ber ſonders, ob. biefe Frage Age icht Be dr Al a 
Kreikfondd mit 2 Proc. ber die Tageborbnum —* je J es 
u. a ee Sratken be 36 tr. 1 Pf. daß es ber Beriam kaum ‘md ‚Werde, 
" ebary des Tarbratbes . . 2,00, — z — » [in ungern kin ante 3 zetes Urih ben. ei 
» u. — und Bilbung . 115 * ae 85 —— ee in fra er ar a bie Da Fntıvy 
„ IV. mötftrie und Gultur. . 58778, 4 „1, ftubirt Hätten, es mwürben aber auc Girzelne da je Ian A 00 
” — . Gefunbheit . . a. „2 = Iyouig Die Dh Rändige Ta A jan Kl ätten 
: vu —— — erbau . 18.000 u — en ae et * at * er —* Aber fe r 
u . R re, "oo "7 " Ifeftfiehenbe Ucber Ant nben ‚molien; Dazu 1= 
s VI. gemeine Sefere . . 2 1,0005 29 21 3 z glaube aum, a. on 
in Summa: 234 392 tr. ;2 Bi. |tung bei dem Mangel an Ei unb am a Balla 
| 2) *88 ber Kreideinnahmen für baß "Zahır 1869 möglid; fei,. im fo rurzer über, ja er 10 
Cap. I Zufhüfle aus der Elantsfaffe 87 ‚451 fl. 56 fi. 2 Bi. vr Entw tied eine Entſch ben, au 
; I undatton®- und Dotations⸗ itere® Bebenten, ob.t8:rän. Se m jei, ben Mntre J 
itraͤge der Gemeinden. . = — — Sem Lanbraihes m: 1af en. 68 {eh „derart 
„ DI. Sonfiige Einnahmäquellin — #7. u. |mie befonberd im vorigen ve die. Wo — 
„ IV. Artibreft ber Kreie ſonde File . gegangen, wie die Prejie dieſes Geichentiwitfi tig, 
rer Jahre 2,50 „ 42 u — . [mie Abrıflen Hafür und dagegen «ingebrat worben felen nt 
„  V. Krelsumlage zu 11, 0 — von da folte bie Krriommlung,. ie wie. bemerlt vr nit EN ti 
ber Steuerprini ar umme babe, biefe Frage nicht im ihren friehl’ghen u eben, Die Beau 
zu 1,353,108 fl Rn, yet in ge teligidfe Gebiet hinüber Dt von fomeit 
nad Abzug von 2, für dr She leiht-@rbirterun en friebtichen 


ſtande und Radläfie 80 — ni op m. Interefie bieje® eben, defien Vertüt dr 
Eumma aller Rrel«Cinnahmen: En m 7 * 7 *. er A feinem fein ie’ mfe er nit Die Anveguing 


folder en. Ra en, er: 
Urie er feierlich, er jei für > 
wünfi ha febalb als —* ein Ageſetg 
zn. fei au dafür, daß die Stellung et in * 
ler und materieller B mung aufgebefjert werbe, bamit ſie 
ig und mit treuer Hingabe an ihren Beruf wirken zum 
des Staated und ber Kirde. Der Landrathäjelretär 
Io ». Thüngen ſchließt fih bem ** bed Herrn 
a 


= Zagdneuigkleiten. 


ü dem ig 

unb zuui Tragen de ihm non ©. Maf. dem Kaifer von Mußs 
land verlichenen St. Anna-Orbend IIE Kaffe gu ertgellen. 

Das k. Staatöminifterium bed Innern im Einverftänb- 
nig mit ben k. Staatöminifterien des —— und des Aeußern 
ber Juſtiz, bed Inrern für Kirchen und Schulangelegenheue 4 
ber Finanzen, dann des Handels und ber öffentliche Beiten 
wm Bollzuge ber allerh. Vererbnung vom 16. März L. Si 
die Ucbernayme von Mebengeihäften dur Beamte und 


liche Diener b, bes verfägt: 1) Die Ä 
ber allerh. —— kn tige Beamte unb 2 


















Rathe Gutbrob an und erflärt, er könne ben — 

zum Itleden mahnenben Auselnanderfegungen desſelben 

ur —— Neued mehr binzufügen; er bebauere, da man dieſe 
j baß ganze Sand in zwei feindliche Lager zu fpalten 

oder ſchon geipalten habe, auch vor bad Forum des Band 

3. wohin fle nicht gehoͤre, datz man dieſen Zankapfel 

in diefe Berfammlung geworfen habe, die ihre gr 2 
Bisher ſo friedlich und einmüthig gepflogen, Er bitte ben 
Collega Mohr dringend, Im Jaterelie des Friedens jeinen 
trag wruchuglehen, Kerr Bandrath Förtſch erklärt ald Ber- 
treter ber yrorefantijgen Beiitlicheit, warum er tm Ausſchuſſe 
De eimmt habe, die Bitte an bie hohe Staatöregierung zu 
ftellen, den Gejegentnurf, wie er ba fet, zur Grundlage zu 


mehmen , und daß ein Säulgejep ein wahres Bedürfniß — 
Uchrigen felea ihm bie Ausführungen ſeines Hertn Colle 


u —* lieb und werth und er theile ſie. Land- 
licht Fih ebenfalls vollitändig an. Sands | Subalieruperjonals leo glich bei dem Direltoriuai der 
zigen Stelle oder Behörbe zu erjtatten; bei den mit . 
aber, 


stenhan mürde nicht jo ſeht den Antrag der Bors| 
webner unterftäßt haben, wenn nicht politiihe Sälagwörter ala [führung betrauten Beamten und öffentligen Dienern 
Zünbftoff in’8 Pulserfag in bie Mitte ber Berjammlung geihleubert ſi 9 bei einer Geſellſchaft einer Kaıflafunkıton unterziehen aud 
werben wären und man fid nit in ben Strubel der politifchen Lei- allen Beanten und öffentligen Dienerm, melde eine remunerkes, 
benichaft Hätte hineinzichen Laien. Hr. Rgg8. «Rath Fehr. v. Sumpe lie Funktlon —— wollen, hat bie erforderliche Bemils 
yenberg bezeichnet bie baldige en der Szuifrage als] ligung für bie Kollezialmitglieser von der näditonrgeichten * 
bringenbes und aufeing gefühlted vedaͤrfnig; eö fei außer für das eg von dem Direftorkum ber Kollegial⸗ 
eifel,, ——— Bag unb ie Br ” itelfe ober Behörde felber außzugehen. 
eetretung bed Kreifeß liege, biefen Wunſch auszuipregen un Die bereit? erwähnte Entfhliegung bed Kultußminifteriumb 
der hädften Stelle zur Kenntuig zu bringen, und fiher mwerbefvom 2. Noo., bie Körberung —— betreffend, in 
eine derartige unbefangene Stimme nur erwünft aufgenommenfan bie jänmtligen Kreidregierungen, Kammern beB 
Dr. Sippert drüdt fein Erftnunen aus, daß manfergangen. Sie erinnert zuerſt daran, daß, im Bollguge N 
ag ala eine Art von jriedendjtdrung aufgenommen Ranbtansabihiebd vom 10. November 1861, Abſchnitt $21, 
laſſe ſich auf Leinefrit £ ein und bitte um garntäts,fmoburd bem Antrage der Beiden Kammern bed Laudtags 
einer längeren Verzögerung der Dorlage bei den Stän-Ädie förperlihe Ausbildung ber Jugenb im Zurmen in entip 
er Energie nn werbe, und jo habe der Ausfder Weiſe in das Syſtem des äffentligen Unterrich s e 
etwas Bedenkliches noch Geſaͤhrliches. Herr Land-Ämerben möge, bie —ã— — ung vom 17, De 
tumpf iſt für den Mohr’jhen Antrag ; in der Be H1881 erlaflen warb, melde ſich junaͤchſt die Einführung 
und Darhjührung geietlicher Verbefjernıgen dürfe MylTurmunterriätd an ben Gymnaften, lateinijäen ulen im 
weber ber Landtag noch au ber Landrath durch Befarchtung Shullesrerbildnngsanftalten zur Aufgabe geftellt Hat. Turas 
»on angeblichen Parteigermürfnifien zurüdgalten faffen. Hierauf unterricht wurde unter bie Sffentlichen Pehr egenftänbe i ) 
Bringt der Lanbratgäpräitbent ven Antrag des geiſtl Rathes | Anitalten aufgenommen, bie —— Thellmahıne der J 


liche Diener, welche neben ihrem Amte bei ei 
einem Vereine, einer Geſellſchaft oder Genofſenſchaft, 
— — ben Bermeitungh 
Lloungszwecken in ocſtand, a 
eine fontig: Funktion eintreten, Derpflichtet find, — A 
} 


2 











nen nächitoorgefegte Stelle ober Behoörde Wuzeige zu 

eritredten ſich micht auf Vereine, Geſellſchaften —— 
ten zu rein gefelligen rar» jomie zur Förderung vom 
und BWiffenfhaft. 2) B:t Kollegialft:len und Bihörben IR 
zebotene Anzeige von Seite ber Mitte, ber Aſſeſſoren und 


2337 


ei wer 







BEATS 
— 
A 


Gutbrod: „ed fel über bie frage, melde von Herm Mohr ler an demielben und bie Grtheilung bed Unterrichts burd) Behtr 
und bem Aus chuſſe angeregt worden jei, von Seite des Rand kräfte ber betceffenden Anjtalt ald Regel ausgeſprochen, 
zalhes fein Beichluß zu faen ,“ zur Möftimmung und wurd: Bejhaffung geeigneter Lokalitäten zum regelmäßigen Betrieb bei 
bem primären Antrage bed Lanbrath8:Sefretärd Freiherrn v.| Turnens 2 während ber Winterszeit und über bie bei dem 
Th Angen ums mwieberholter Anregung bes Herrn Laudraths | Turnunterriät anumenbendbe Methode Anordaung geitoffem 
Raab zufolge zur namentlichen Aöitimmung gefhritten. Für Die In der Iepten Zeit über den Stand bed Turnens an en 
ben er bed geitt ng Butbrod ftimmten 15, gegen] Stubienanftalten, iſolirten Lateinſchulen unb Lehrerbllbu 
Denfelben 16. Hbem ſich Hierauf eine Diskaſſlon barüber | fialten gpfogenn Erhebungen haben nun entnehmen en, 
entfponnen hatte, ob man ben Mohr’ihen ober ben Wssihuh- Ian der Turnunterriht an allen Stubienanftalten, mit Aus 
Antrag zuerft zur Abftimmung bringen folle , wurbe, da berjber brei Mündpener Anftalten, bei benen blöger Äußere, nunmehr 
— wfpränglih jeldit verſchledener Meinung war, zur ‚iebodh beieitigte, Schwierigkeiten im Wege flanden, an den mei- 
hen Abftinmmung des Mohr’ihn Antrages geihritten ſten iſolirten ag rt dann an den fämmtlien ‚Lehrer: 
und flimmten für denjelben mit „sa“ 15, mit „Ren“ 16, jo | bilbungsanftalten ald obligatorifcher Lehrgegenftand ein 
bar der Hıtrag abgeworfen wurbe. Hierauf wurbe ber An-tiit, und biebel im Ganzen ein befriebigended Refultat er 
dr ıq de Ausihufies: c# molle bad neue Säulgeieh, deſſen wurde. Immerhin fol der Grundſatz je gehalten wurben, 
der Sanbrath feiner Gompetenz enträft glaube, bei’ iomeit bie Verhältaiffe ed geitatten, nur päbagogiid 
nähften Zujammentrittc der Kammern ungefäumt zur Erledi⸗ | Lehrer aut Ectheilung des Tunnunterrichts verwendet m 
gn rat werten,“ der Mbitimmung umterftellt und ſtimm⸗ da nur in der Hand other Lehrer der Turmunterricht ein wirk 
ehe für denſeiden mit „Nat die Herren Lanbräthe: Hug.Ijamed Erziegungsmittel bilden und jenen Einfluß auf fullich 
Ehenaner, Raab, Schöller, Dr. Lippert, v. Trudieh, Steiger ‚und Lörperlihe Entwidlung der Jugend, auf Hörberung und 
wald, Hmarzmaan, Dölger, Saam, Ebert, Stumpf, Erhaltung der Gefundgeit berfelben üben wird, den man mi 
Mar , Mohr, Oppmana und yörtid; gegen denſelben Recht von Ihm erwartet. Der Turmunterriät foll auch fermerhin 
mit „Rein“ bie Herren Saubräte: Braun, vd. Thüngen, Sraf nad dem Syitem von Speß unter Zugrundle bes tm 
v. Rotenhan, Hmnamwader, Rüth, Baumaan , Kaauer, Mark, ‚Sontcalfgulbägerorrlag in Mänden erihienenen Rettfadens für 
Weiter, Näthig, Bräunig, Gruubach, Götz, Yerlenz und Gut⸗ den Turnunterridt an den Sähulanftalten des Königteiche Bayert, 
Brod, jo Dep diejer Antrag mit 16 gegen 15 Stimmen ange: mit Benubang bed von Spieß herausgegebenen Furnbuched fr 
gommen wurde, Dem Antrage bed Hexrn geiftiichen Mathe Schulen ald Anleitung für den Turnunterricht durch bie Be 
Guthrod an die & Regierung die Bitte zu ftellen: „ba bem'und bes Katechismus ber Turnkanſt von Dr. Kloß ilt 
määften Sanbtıne bie Vorlage zur Fattſehung der buch Gelets der. Neben dem Turnen koͤnnen auf mit ben * 
som ?. Mai 1857 beſchloſſenen Eijenbagn von Schweinfurt Oderklaſſ als Vorbereitung für ben allgemeinen brb 
nad Kiffinzen, von Erlenbah nah Meiningen gemacht werbe,* Exerzierübungen, jedo beſchränkt auf bie einfe takti 
trat Niemand entgegen nnd ſchloß Hiemit bie Sigung. I Bemwequngsformen, jener turneriſch vorgebilbete 
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„nub jeber 
we, lt 1 Bere un zu 
———— eincd Geiepeh Aber dab Bo 
Unterricht 


er ‚1 
3 aud 


—— haben. 
Se. Hoh. 
iſt geftern hier 


— 


De: 


| ber Ger 


nehme, aud tie folgenbe. Der Art. £6 
vom 10. Nov. 18 


wird im ber Bir 
Saalenftein, 
gehalten. 


— — 
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T 
ben. richt in den Be en ans 
in dem ber Kammer ber Abgeorbneien e⸗ 
—— Meier 


als weſentlicher Lehrgegenſtend für Knaben aufge: 

Wenn bieſe — feiner Zeit —— 
wirb bie obligatoriſche führung bed r 
in ben männliden Boltsiäulen allenthalben 


der renierenbe Herzog von en: 
eingetroffen und tm Hötel be Ruſſie 
Stabt: ımb Panbboten tau 


e 


viel beſſern 
Del, wenn ber Getreibem 


en 
e, daß er ſchwer 
getragen umb ind Spital geſchafft wurde. 
Amn Sonntag, den 2. b. M., 10 Uhr Morgens 
\ lern nj'stanertirde eine folenne @cbächtmiß 
ter annten Grofen Ludwig v. Stainlein 
orben in Belgien am 22 November 1867, ab: 


Die Nahriät, daß ſchon dem bevorſtehenden Panbtag, und 
, wie mon hört, gleich bei Beginn ſciner Thötigteit, Be: 
— über Auf zn der Schulbhaft vorgelegt werben 
wirb überoll gewiß m ge begrüßt mwerbeu; mit ber 
ulhebun ber Schulbfaft wird einem Erſorderniß ber Zeit und 
igteit, fomwie ber Humanität endlich entiproden. 
Münden, 18. Nov. Unter ben Menberumgen im Straf: 
ojefle, wilde ven der mit der Reviflon beöfelten beauftragten 
mifjion vorgefählagen werden, Befindet fih, mie ih ver: 
tes ———— 
bat den Regierungspraſidenten bie Berech⸗ 
eingeräumt, ben Kreißliften ber Geſchworenen eine An: 
men, dass in feinem Falle mehr als den 10. Theil ber 
(ten, beizuſügen; es hat biefe Beftimmung feine Meih- 


einer Beeñ fluſſung ber Ge: 
Kmwornenlifie durch die Etantdregierung vermieben werde — 


be ergeben, allein die Kommifjion beantregt bo, birfelbe 
Den zu lafien, damit jeber Sch 


änden, 18. Nov. 


en lofien unb 


dad ber niät Endet oe fpantiche 


Volt eine 
Stande ift, vorge | ber, Körberatin-Mrepublik, räth, 


"I Wiener Morgeneomie 


unb erft 
und | nadjlie 
‚[mweitere inmere Berechtigung, erftredte fi 


hre Maj. bie Katferin von Ruf | der faufe den „ähten 
land Hat ber £. gofiererfäch ein Seläent von 2000 fl. zu: Berühmte Meicarolen un 


auferdem eine Anzahl Hofbebienfiete burd|in Herrieben felbft verfaft umb auf dem erfien Blatte 





Mbrefie gerichtet, in welcher er zur Annahme 


merita. *18 in 
burg. eine Rıbe gehalten, worin ex erflärte, baf tik bee 
neuen Verwaltung Allen Freiheit, Gerechtigkeit und 5 ge 
mähren werde. — Es wiıb gemelbet, daß eine Anzahl hervor⸗ 
ragender Demokraten und Republifaner Johnſon dringend er» 
ſucht haben, Mac Culloch ſeines Poftens zu entheben. — Aus 
Cuba wirb —288 daß bie Stadt Puerto: Principe ſich gegen 


Newport, 18. Non. 


Mittelpreife der einfurter Schranne vom 18 Novbr. 
Walzen 18 IL 51 ir 15 ft. 59 ke.; Gerne 161.43 ie; 


Haber 8 fl. 20 Er.; rbfen 15 fl 5% fr.; Rinfen 18 fl. 30 Mr. 


Börfenbericht. — Auf bie 
e e⸗Depeſche von 
Bien, bie jhon zu Begin e Befannt war und 
Rotirungem folgend, bie genannten beiden Effekten im fleigenbe 
Bewegung —63 die ee ber a, 
uffe meh altfationen 

$ Die €, ein pured Probutt rege ohne 

nur 
auf bie Späpiere, wahrend bie Anlage Effekten unb 

matterer Stimmung derkehrten. Ebenſo waren 
djterr. Bantkalrien mwefentlidh nieberer Beliebt waren außer den 
Spekulotionẽ papieren nur Eliſabethbahnaktien und Rubolphẽo⸗ 
bahnprioritaͤten, die bis 707/, bezahlt wurben. Amerikaner ver⸗ 
kehrten cbenfails in unluftiger Hal Abends 6',, 
In vr Bifehemocer jener Abenbnottrungerz 


AR eine ftarte e⸗ 
———— 24⸗ 
Bouds 78%/, bez. 


s.anfın t 


Ä 


j 


i 


“rebir "rien 2339/,— 2341], fu 
17295 Dez, 1882er Umerklaner 
Eliſabeth Aktien 149 beu. 
Herantwortliher Rebakteur: Fr. Brand. 
@in weiteres Urtheil über den Lahrer Sinfenden 
Boten. 


Münden, 2, Oftober 1868. 
Geehrter Herr! Zn En meinen Danf für die freund 
—* ee —* br wi chen ra seien 
r r en wechs lung 

beiteren, ern ſten und beiebrenden Stoffes wie in 
ben tädtigen Holzihntiten einen fo angenehmen Eindruck gemadit, 
ba ih mir jeine außerordentliche Berbreitung ſehr 
wohl erfläten fan. Dieſer Geo & um jo erfrenliber, als 
i Des 


ber Inhalt jo recht geeignet ift, e Freifinmi, 
meden und zu verbreiten. ein ee in Kar Er 
geguen jollte, waß fich ber Hohen Aufgabe unterzicht, zum Wolfe 
zu reden. Genehmigen Sie bie Verficherung ber bejonbern Ad» 
tung, mit ber ich mich menne Ihren ergebenen 

Dr. Sermann Schmid. 


Der „aͤchte Herrieber Kalender“ von Dr. Helbenjhreiber. 


Auch bad Bezirfügeriht echts ber Iſar bat fi in einer Plenar: i alend d d 
ur I bie Freigabe der Abvofatenproris auẽ geſprochen. — ee ng. 


aud daB haben will, waß ber Kalender eigentlih geben foll, 
errieber Kalenber”, weldien ber 
prattiſche Arzt Dr. Helbenf gr 


—— d. i. golbeue Uhren, Doſen ꝛc. beſondeis ausge Inem Bilbnik geziert bat. Diefer „Ädte Herrieber Kalender“ 


* anbögut, 18. Nov. m Folge einer hieher 


langt 
| telegrophifen Depeſche ziıkuitıt hier dos freubige Gertät, hop 


Ee. Maj ber Kön 
für feinen !ön 


Hallen 


Statt Lanbihut mit einem Beſuche beehren werde. 


bie 


trede BopemBerona micbr turdmeg 


zen Linie Kufijtein- Verona wieder verlehren. 


Bari, 19. Rov. Der Prinz unb bie Pringflin von Wa- 


Left find geftern bier eingetrofien unb werben id) nad) Compieg⸗ 


L 


ne begeben, woſelbſt, wie man verfihert, aud ber Kronprinz 
on pen mit 


in erwartet werben. 


Ausland. 
. Atalien. Florenz, 19. Row. 


bietet Alles, wad in 7* einem anberen Kalender geboten 
wird umb bazu noch Alled, was Andere zu bielen nur vorgeben, 
aber zu Halten nidt im Stande find; denn Dr. Geibenfhreiber 


ur Zeit der Enihülnng bed Monumenid [kat dın B Ibft bi 1b 
air Weg IL, am — 


ch neue wiſſenſchaftlich er 


fest, hat ftatt ber üblichen albernen Wetterpropkezeifungen bie 


unäbrud, 18. Rov, Vom 21. Nov. — an wirdſ wahre auf Beobachtungen begründete Weiterprophezeifungäfunft 
job: or fein urbjeinfah umb leichtverſtänblich aus elnandergeſetzt 
daun olle fahıplanmäfigen Perfonen und Eilzüge auf ber gan: [nur in Sinniprüden und Erzählungen den Geift 


er ſucht 
zu erheben, zu 
ftärfen unb zu iröflen, ſondern unterflügt auch ben Bürger unb 
Landwirth im Kampf mit ber Nalur und mit Srantheiten durch 
zahlreiche Vorjäriften und Angaben von SHeilmitteln, bie Nie— 
manb beſſer zu finden und zu erproben im Stanbe war. 


—— Im Intereſſe aller an epileptiichen Kıämpfen 
(Fallſucht) Kopfes, Bruft: und Magenkframpf Leibenden mirb auf 
ein von Herrn M. Holt, Berlin, Breöbenerfir, Nr. 20 ers 
funbenes Mittel, woburch jchon viele Hundert a 


Garibaldi Hat an das hergejiclt find, aujmerkjam gemacht, 
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. 
KRunſt⸗Auetion. 


Die böͤchſt bedeutende tulturäiftoriiäe Samwlung Sr. 
ell, des Staats- u. Reichs v. 
.n Ir — eh rege ea *2** vollftän: 
mmlung, euer Samm utfcher ; ve: 
Wlanee hub —— Gläfer, tolıbarer Glas 
malereien, Yeinfter Dort aue un encen, Bafı 
n, Rirwen: umb profawı Gef Bronce und Email, 
ulptırten in Elfenbein, Holz,’ Werner und anderen Ma- 
terialien, Dofen in Gold, Siber, Email u. a. Stoffen, einer 
n Amahi Brad gea uillen in Eifen, 
„ Eltenbein ꝛc. und noch ahbern, Bier nit nennenben, 
arca und jeltenin Fegenjänben, water dleſen Lojtbare —* 

der _verichiebe tur⸗Epo den Joll unter Dire 






des ;Unterzeihurten vom 12. Apri ab in burg 
verfieigert werden; die luflrirten — dieſer Samm⸗ 
Jung eriheinen im Dezemberds re, und per Eremplar 

übd, Währung von der Stabei’fchen Buch umd 


bandiun.: in Würzburg, fomie dur alle Bud: 
Kunithanplungen des und Auslaudes, ebenfo vom Unter« 
ihneten, voreiber, auch Aufträge für dieſe Dr 


©. F. Förster, 


Herr SR Rath, 
Münden, Therefienitrage 56/0. 


Kunſt Auetion. 


In bieten Auſchluß ‚an obige Auction wird unter ber/Zugrumd 


nämlihen Direktion bie befannte und ausgezeichnete 


tremälde-Gallerie 
bes MWiürzb verftorb ivatter@ Herrn F'z. Christ, 
Neundörter. au 38. Apr 369 â— In Whey! 


burg veriieigeit werden. Der Katalag eriheint gleihjalld 


den Stabel’ihen Bud: und Hunfibandlung in 
ürgburg und tr, wie,»per obige, durch alle Bug: und 
Kumfthandiumgen bed Ins» und Auslandes, ſowie durch bem; 
Unterzeichneten gegen 24 Er. ıhrin. zu beziehen. 
Der Katalog enthält circa.) Nummern und zerfällt in 


3 —— Abtheilung: Dieſe enthält eine große 
Anzah mhderi 


alde von den bedentendſten Rünft- | 

tbeilung: 

Del, sfhanare und Hauareuie ,- jomte Handzeichnungen, 
Rupferiiiche, Madirungen und Aquarelle. 

3 eine große Anzahl der vorzüalichiten Werke | 

aller alen früherer Runjtiperioben 

van Enf, Solbein. MR 


er. 
fern Deutſchlands. ME. Miniaturen in! 


mie 4. 8. Scoorel, 
urillo, Kitian, Guido Heni, | 


xſteigerung über er 
nimmt, zu beziehen. Anitagen werben Franco erbeten. lius Reiner's Bushandlung 


u. buch höhite Minijtertalentichliefung vom Jahre 18 


aba a eg 
Sabina Netopil 


& nd den mohl, Du ſchlaͤfſt in Frieden 
Und Krnteit Deiner ftilfen Zugend Lohn! 

Ein guter iſt von uns geſchieden 

Und ſteht verklärt, beglüdt vor Gottes Thron! 

Du warſt das treu'ſte Weib, das beſte Herz; 

Died Zeugntß gibt Dir, wer Dich kannte. 

Du hattet Trok auch für den fremden Schmerz, 

Dein Geift ſchwebt nun in feinem Heimathlandel 

O blick', Berflärte, nun aus Deinen lichten Höh'n 
Auf und berad, die um Did weinend klagen! 

Lak und auch jetzt noch Deine treue Sorge ſeh'n 

Und Hilf und unjern tiefen Schnerz um Die ertragen! 





Im Verlage der Unterzeihneten tt erihienen unb in ts 
in Würzburg und Neuftabt a. 
5. und bei Stabel au haben: ) 


Haudbibliothel des bayer. Staatsbürgers 
oder Sammlung der fänmtliben Adminifiratip: 
Gefeße, fowie der geltenden perüglichen e . 
nungen u. f. w. betreffend die Verfa 
Meiched, Verwaltung der Gemeinden und die ma- 
teriellen Anterellen des Bürgers überhaupt, mit 
elegung * Bes des Meiches vom 

abr 


e 1818. 
Zufammengejtellt von einem Seichäftämanne , 
mit allerhögiter Genehmigung Sr. Maj des Königs und höchſter 
Genehmigung ded T Staatöminifterium des Innern. 

Dritte Auflage. Bierter Supplementbanb. 
(Umtaft alles feit dem Erſcheinen des 3. Suppl. u 
1866) erwachiene Material bis zu der allerbögiten E. aras 
tion vom 16. Nov. 1867 „te Zoll: und Handelöserhäftnifje beir.*) 

Frites Heft Preis 32 fr. und 3 
Fünfter Supplementband. 

Beginnend miı der vorgenannten aXerh. k. Deflaration unb bad 
‚ämmflthe einſchlaͤgige Material von ba ab bi zum neueften 
Datum erichöpfend.) 

Frites Heft. Preis 32 Ei 

SB. Die Anihaffung bieics Werkes anf Regiekoſten iſt 
genehmigt 
und das raſche Weitererſcheinen besjelben wird von ber Unter⸗ 
zeichneten hiedurch ausdrũcklich zugeſichert. Berens iſt au ber 
Drud ber nächſtfolgende beiden Hefte, Deren eines bad neue 


N- 


für biefe Verjieigerung übernimmt ber Unterzeichnete Aufträge; —— — den io hebentenb vorwärts de je 


alle Aafragen werden ranco erbeten. 
©. F. Förster, 
Herr. S. M. Rath, 
Münden, Thereitenftrake 56/0. 


9 
Zur Beachtung! 
Natitehenbes Cigarrem Sortiment empfehle ald ganz 
befonbers preis werth 
La Flor de Mayo, (Reine Havanna) 100 Stüd 


3a 





‚| 
2 Thlr. 15 Nor } 
La Flor de Ines, Havanna Seedleaf m. Hayanız, | 


0 Sr 2 Thir 
La Norma, Reine Sara, IN St. 1 Thlr. M Rar. 


Flor de Ramillehe, Prima Ambalena m. Cuba‘ 


& Java, 100 St. 1 Thlr. 15 Rear. 

H. Upmaun-Ambalema m. Cuba, 160 St 1 Tält, 

ämmtliche Zorten haben gutes Pager, 
brennend und ausgrzeichnet gearbeuet. 


‘ Friedrich Halıne, 
Leipzig. — Königsplatz. 
549 3c) Mehrere neue Betten, [599 2b) Eine Mäbherin, welde 
Bertilätte, Zifche und eine|in allen Räharbeiten bewanbert 


roße Auslage jind zu ver: Fiit, ſucht Befchäf . Auaolı 
Raufen. 2. Difte, newe Kr. 18,Ü Rabterdof Ku d über ee 


iim Ratbhauie zu Maßbach das 


ten, daß ıhre Ausgabe iu wenig Moden ebenfalls wirb erfolgen 
Bnnen, (Zum Sqluß fei nod bemerkt, daß die hier angezeigten 
Supplement: Bänte 4 und 5 auch den 8. und 9. Suppl.Banb 
zur 2. Auflage bilden.) 

u We Oktober 1868. 


. Kollmann'ihe Buchhandlung. 





Bekanntmachung. 

In Sahen der Maria Anna Neugebauer Wittme von 
Wohnau gegen Georg Adam Bünzler, Gaftwirth in Maßbach, 
weaen Forderung, veriteigere ich in gerichtlichem Auftrage 

Donnerstag den 4. Februar 1869 
Radmitiags 2 Uhr 
etlagtiſche Wohnhaus 
Plan Ne. 336 zu 258 De;. Stallung, Scheuer, Hofraum, und 


iind weiß⸗glan No. 337 zu 102 Dez. Genrüsgarten 


gegen Baarzahlung. 
Die Objekte, mit Beruck chtigung eines — übrigen abzu- 
Löfenden Woßnungsregtes au’ 2760 fl. tarirt, — auf denen 


zur Zeit eime Wirthſchaft betrieben wird, liegen an der Haupt» 
ftraße, find maſſiv gebaut und eignem fih zum ——E 
jeder Art. 
Männerftabt, den 16 November 1868. 
Zeifiner, k. Notar. 





. fortige Baarzablung. 











006 26) Fir ein ausmärtigeb 
maarengei@äf 











1: —* 
V ne 5 tem 3) 
di re sion Ka * — der 
m und bur en. 
a he I TO 
t ein o ð rbu 
werd pothel —* iglẽ 
ne ei ef ARE if: ——— 4 
Pr richtige Binszahlung wirh zb 
geſichert Näb. in ber Eyp. 7° 


600 fi. find auszuleib 
Stiftbauger v arr 
Mr. 20% 







a für das beu *9— 

— near 

r neueren 6 als aud einen Au 

Heykriet Yın Such EBeltbe en uhr Adolph 
Suber zu Ahern. Beiond Intereſſe erhält biefer Sat 

guh uog durch die bemielben Ei Heerleder Wetter: 
| Breosetungstunn und Aupenit 4 berjelbe für 
tchermann durch bie barin em äge über „bie 
ee reich zu werben.“ 


Würfburg, — 3 * er'ſchen Buchhandlun (Bet. „ Saivagn). Zimmer fit fonletdy” zu ver» 
Vorrätbig tm allen Buchhandlungen un Buchbinderei 


mierhen Innerer Graben Nr/bS. 
KunzleisIinterftügungs- u. Benfions-Berein Ball⸗ Bandichube "Finde. 


ür Unterfranfen und A affenbur e it 2 Senöpfen 4 86 k fiegtt _" 
—— N den 22, Be a ar aöpten — Garl Bolzano. 


* — —A — — — 
„ae rheverfteinerung.n 


ber hiemit eingeladen werben. 
Der Ausſchuß. 
Uhr werden 5 alten fMieide verſteigert. 
Bekanntmachung. Würzburg, den 19 —— 

Vorbepalilih Höfcrer Sen: hinigung uns "Sei ber Lokal: 
BerpficaBtömmijfion Märzburg 

Donnerstag, ben 26. November 1868, 

Vormittags 9 Uhr 

nachſtehende Beleuchtungsmatertalien im Wege ei allgemei: 
nen Sriftlichen Zubmiffion an ben Wenigitnehmenben 


he migthen te 6 Gentnäf njdlifiter zen, 
; Eır, ——— {0 Etr. raffinirtes und 2 9 Gr Orbinäres 








605 %) Ein, fhön ndblirtes 



















Bekannutmnachung. 
Die Verleihung des Fegelein'ſchen Handwerks⸗ 


ſipendium betr. 
Das non dem Kanonikus Johann Martin Fegelein geftiftete 
Handmertsftipendtum, methes Dre Verwandten 
männlläjen ſowohl als welblichen Geſchlechtes zur Erleraung 
nutzlicher Handwerle oder bed Rechnens, Schreidens, as, 


Dar zertes Repsöl, 15 Pfd. Dodtgarn und 850 @llen Näheus, Strickens, ber Muſit, der Kaufıza —* 

Jodie halseh Kolleh, Fömtmt mit ben 1. Jar dich en gung. 
Dei dingnigheft liegt von morgen an in bem Bureau Bewerber An dasſelbe haben ihre Nr " den nölbigen 

der Lolal ser * 19 Kaımmijjlon (Zellertyor Nr. 43) au Jeder⸗ Rachweiſen über ben rad ihrer Verwand t zum Stifter, 

manns Flnfift vor, do aud die Submiffiontformulare in Em⸗ va unter mehreren. Bebegbtpn ort) Hahtfe Aefhe ben Vor⸗ 

yfara < no men werben Binnen. zug bat, ferner mit der Augäbe des Gbeigäit welches jie mit 


De Submilltonen ſelbſt mürlen vorfgritömätig überfhrie: | Silfe des Stipendiums zu erlernen Heabitchtigent und dem 2% 


ben und oeriiegelt längitens bis Mittwoch, den 25. Mos| peiie der biezu überhaupt erfordert hen oder ber noch re 
vember Uhends 6 br bei der untergenannten Kommen Vehrzeit binnen 6 Wochen bei Hermeidung! ber —E 
dantſchaft fraklirt eingelaufen fein, und wird noch ausdrücklich ſichtigung hierotis einzureichen. 

auf bie ? Arftimmungen lit. hund i ber affgemeinen Subifjiong: Bürzsurg; ben 14, November 1868, 


bedinguns,n anfmerkiam gemacht 
wi burg, den 15 November 1868. 
Die Königlide Stadt-Kommandantſchaft. 


v. Steintdorf, Generalmajor. 


Befanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaft res Wittwers und Gaſtwirthes An- 
ton Röll zu Guerfelt verfteigere ich im Auftrage der Berlaflen» 
ihafısbeborde am 
Montag, den 23. d. M, früh S Uhr anfangend 
im Sterbebaufe zu Guerfeld 
und wenn nerhmen: ig forigelegt am 
Dienftag, den 24, Mittags 1 Uhr 
Alda beiläung 160 Eimer Wei * aus den Jahren 1859, 1862, 
4865 mit 1308, 2 Pferde, 2 Ochſeu, 4 Rüde, 1 Zuchtftier, bj wegoerkaufte feiner Flächen abgehen. 
Raupen, 2 Echreinsmuttern, B Echweinsläufer, 1 Futter⸗ und Das Aumejen beneht aus Mohnpaus zu 20 Zimisern,, 2 
Schneidmaſchine, Wäigen, Pflüge, Egaen, 17 Schober Korn, 20 Kellern, 2 Böden, aus Defonomiegebäuden (Fferdejtal, Sgwde 
Schober Waiıen, KO Butten Kangeres, 150 Schaͤffel Kartoffel, ftall), großem Hofraum, Srap: uiih Grmfiegarien 
28 Schäffel Waizen, 25 Schäffel Hader, 5 Schober Waizen», Das, Wohnhaus eignet id wermöge —— gänftigen Lage 
WeSchoͤder Gerften:, 15 Schober Haber-Strob, 60 Geniner Klee, ſowohl zum Kur, wie ie jedem — täbetriebe. N 
150100 Hörde Sup, jowie Hausgerärhe u. ſ. w. gegen fo: Die Strigäbebiggn fie werde id am —** are 


en. 
Kilfingen, den 17. November 1868, 
3a) Seller, !, Rotar., 


Der Stadt-Magiftrat. 
Der rechtsk. — — 
Dr. Zürn. 


Ausſchreiben. 


Wohnhausverſteigerung betr. 
In Folge Erſuchens der Geſchwiſter Klara, Sabina und 
Theodor } Repm in Klingen verſteigere ich 


Montag, den 11. Januar 1869, früh 10 Uhr 
in meinem Auitszimmer * häusliche Unwelen ber Genannten, 
Haus;Nr. 70 air, 334 neu, Plan-Rr. 317, 318, 319 in der 
Stadt Kiffingen zu 1,351 Tgm Flägeninyal‘, wonon jeboch 2 


Amenb. 








Detteldach, am 15. oDember 1863. 
YHuguft Mens, f. Notar. 








Kür bie vielen Beweiſe warmer Theilnabme, welde 
tr während ber Krankheit umb Beerbigung meines theus 
ren babimseicglebeneu Bruberä, Herru 


Karl Rudolph 


fo zahlreich von allem Seiten gejpenbet wurden, ſpre he 


id) hledurch meinen tiefzefühlten Dant aus 
Würzbarg, ben 20. Nowember 1868 
Guſtav Mubdolpb. 


Der Unterzeihnete wehrt von heute an im 
Pfeuffer'ſchen Hötel garni unterhalb des Julius— 
hoſpitals. 

Sprechſtunde von 9—10 und 3—4 Uhr. 

Würzburg, den 20. November 1868. 

Dr. Müller, 


Privatdocent und praft Arzt. 


Friſche Oftender Auftern per 
Dutzend 42 fr., 


Straßburger Gänjeleber: und Geflügel-Rajteten 
und franzöfifcher Blumenkohl, treffen heute friſch 
ein bei 


J3. L. Reich. 


Friſchen Blumenkohl in großen und 
tleinen Stauden empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Verſteigerung. 


Im Auſtrage des Pal, Stadſgerichts verſteigert der Unter 

zelchnele am — 
Montag, den 30. Novenber l. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

in der Reisgruübengaſſe Nr. 6 ıi= Kanapé und 6 Sıffele mit 
rotbem Plüſch Um 3 Uhr hinter der Keifhbantitrake Dir. 
41 einen Commob von Rufbaumhol;, einın kraun latiıten Schraut 
und einen Heinen Küchtnſchrank, wozu Stricheliebhaber ein zela 
ben werben. 





Georg Schmanfer, Tarator. 


Berficigerung. 

Dienftag, deu 24.Rp»., früb9 Ubr anfangend 
werden im Riarıtanfe au Höchberg aus dem Nachlaſſe des verlebten 
Hın. Piarrers Troll folgende Gegenſtände, als: 1Roßbaarkanapee 
mit6 paſſenden Seſſeln, 1 detto ohneSeſſel, mehrere Shreiblonwode 
Schranke, Beiten mit Betiſiäteen, wehren Bittbeden, 1 Roß— 
baarmatıoge, Splegel Bilder, Gläͤſer, Porzellain, Vorbänpe, 
Dilgemälte, Küchergeikhr, 8 Eimtr 1850er Meine 4 Eimer 
486Dder. 8Eintr Mei 1 Faß wit Zwetſchget, IR Erde Miin 
faß groß u: db klein, Geltengeichirr, 160 Erüd 31ſchuhiges Daub 
bol; urb jonfiige Grarnitände gegen baare Zahlung öffentlich 
verjieigert, wozu freundlichſt einladen 

Würzburg, ten 20. November 186R 

die Erben. 
Winterhandſchuhe von bei billigiten 
- 5:8 zu ben feinsten 
Qualitäten für Damen, Herren? und) Kinder, empfichlt in 


großer Aus wahl 
A. L. Bickel Wittwe. 


Der Lahrer Hinlende Bote für 1869 


(Auflane ca. %, Millionen 
" — und bei allen Buchhändlern and Binbern vor 
räıhie 
Haupt: Agentur: F. U. Julien in Pürzburg 
Mein mwohlafjortirtrs Lager in 


GSlacc-, Wafchleder-, fowie 
Winterhbandfchuben 


empfehle hirmit beſtens, aencigtem Zuſpruch entgegrmfehend, 
Fr. Schnell, Handſchuhfabrikant, 


omflraße. 


Zur Beachtung! 


Die allbefannten Tuchwollen Schuhe und Stiefe 
fetten mit genegelten Tuchſohlen werden zu ben billigften Preis 
fen neu angefertigt, jomie veparirt bei 


Cunibert Güttuer, 


Burfarberitrate Nr. 16 nem. 


Neubkeiten 


in Epielwaaren, Schab , Dominv: un Damen 
brettfpiele, Unterbaltungsipiele, beſonder? zur_prafs 
Hihen Anletinra Für Mädden, Schacdtelwaaren, Bau 
feine und Räſten Zäuflinge (fer billig), gelleidete 
PBurpen, Vuppenförper, Leder Kr Leinwand: Eba- 
touillen mit und ohre Einicktäng, Zienfolbaten, Fe 
ungen, Ehribaumgegeufläude, Blechwaaren aller 
Art, fahrende Machen, wagnetiiche, Gegenflände, 
Spezerei:, Küche, Pferde, Schnitt: und Eondi 
torladen u. dal. m. ojirirt Wieberverkäufern zu erſtaun⸗ 
fi billigen Pretien 


G. M. Wormser in Nürnberg. 


. Solipferde von 24 Ir. per Ded. an. Wiegen⸗ 
— in allen Größen Trompeten aller Ai, ebenſo 
Mufifdofen und joniise waſtta ige Sachen 


[2 ” % 64 
Mobiliar Berfteigerung. 
Zufolge ger wiliger Ferfügung rerfteigre ih am 
Dienstag den 1. Dezember 1868, 
Nadmittags halb 4 Uhr 
in der Gemeiade Unteilrinady in dem häuslichen Anmweien ber 
Margarcıha Wiigand alda 500 Serben Rongen und Tintel, 
50 Sentner Rutier KKe und Heu, 1 10t5c Kuh, 1 gelbe zur 
{ Maren, 1 Mutieıf4mwein mit 8 Jungen, 1 desalelchen, 
Skate, 2 beönleichen, 1 Parthie Aenfäjler, 1 Parihie Beer⸗ 
kuſſen, an den Mewibietenben gegen Baarzıhlung. . 
Der Zaſchlag mırb nur bann ertheilt werben, wenn min⸗ 
beitend den DBiertheile des Schäkanzsmwerthed erreicht find. 
Würzburg, am 15_ November 1858. 
Grimm, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


In ber Concureſache das Türhrers G.org Wagner Don 
Deudbach verſteigete ich gemäß Auftrags des k. Bezirkögerichts 
Wuͤrzburg am 

Donnerstag den 3. Dezember 1. 38. 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amte zimmer 
die erzielten Stuchſchillinge im Betrage gu 2155 fl. gegen Baar: 
zahlung und wird der Zulhlag ertheilt, wenn nicht mehr als 8 
Proıent abgeboten werben. 

Die Strihigillinge ſind zahlbar in 4 Martinifiiften, Mas 
tint 1868— 1871, und mit 4',,%, verzinslid. 

Dettelbad, den 12 November 1868. 

Auguſt Heut, E. Notar. 
In der Bank Rr. 7 mwirb | 


morgen Samstag bad Pb. 
Rinbjleifh zu 12 fr. verkauft. 








663) Mr. 126 hatten Spie: 
gel, Mr. 77 das Conſol ge: 
wonnen. 





J. 
Maicinenfahrif und Eifengießerei in Fürth. 
Malz zmefjung®-Mpparate mit Schrotmüblen 


W. Engelhardt & Cpe.. 


nes patentirten and von dem föniglichen ‚Finangmintitertum am 13. September d. 8. zur Anmwenbung 

























Soiteme empfehlen wir ben Herrn Brauern und Müllern * gefälligen Anſchaffung. Für die Zweckmähigkeit der ——— 
die Solibität ber Mußfliärmg zeugen bie beres ſchon in mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
befinbiiden Apparate. 10 
— | Verſteigerung. 
⁊ Ziehung —W 30. November: In dem Hauſe des verlebieen Wilbelm Sander bahier 
20 winner werden am 23. Movember, 9 Uhr Morgens anfangen, 
ß ft 0,000, 35,000, 15,000. ꝛe. ꝛc. —— Modilien — Glaͤſer, Spi en 
——— badifhe &ooie pr St. Hl. 53, Ihe, worunter mehrere ſchöne einzelegte und wert nd 
Commode, ein Alüsel, verfhiedene Schränke, Beuſtellen, Beiten, 
Ä K. K. öſtett. 50⸗fl⸗ und 100: =fl.:Rooje, vier Sopha's mit Srüblen, Webllähen, Weinbutten, Meine 
r _ | ey ne: Faſſer, Kellergeſchitt und ſonſtige Geräthigatten gegen jofertige 
ft. 250,000,, 200,000,, 100,000, baate Zahlang veritriben, wozu Liebhader biemit eingeladen 
werden 
FE — —— uber Er " Ripingen, den 10. Rovember 1868. Die Erb (%) 
t- Dyelgeic N W L 1! € en. 
5 Ziehung am i0. Dezember: — — 
— Lovfe pge Stud m 2 40 Pr. erhaiten Beiakitigung Ber Stadt-Theater 
aupte-Dewinne ’ E ” 
Ausiünrlite Vroſpekte ymuis man portofeei. 3 Frieär. Schäft, Freitag, ben 20. Nobr. 1868, 
r Öiner Domban:&uoie fl. 1. 18 Pr. 32) Hambicabiabrifant [9 Moriteil im 3. Mbonnement- 
Sewinne fl. 33 dis fl. 40,000. Die vier veılooft wırbenden] Sinar m. Zimmermann. 
? Ulmer Dombau Liſten 3 fe. Teppiche find täglih zu ichen | Toatlge Oper In 3 Alten von 
“Pferde -Loose 36 Kreuzer. Kli.s: Sheet: ‚or u 
E . werden von dem Dienilmann Fränkiseher 
. Rabı Ar. 11 berumgetragen. Um gü- 
| Wieder · Verfäufer Rabatt — tige — wird freund — — 
. — — —— —— — — t at gebeten orgen, Samstag ben 1.58 
ı Southdown-Franken. Abenb6. Halb 8 Uhr 


Wegen Entgang größerer Weideflächen 
Gute Unterfrantens ein Theil der — fiuflih abg 


ben. Solder beſteht aus 103 Mutterfdafen, 
rl lingen und 67 Wusterlämmen, 234 im Ganzen. 
9 mit bichter Stapelumg. 
dad Kutter am böhnen verwerthel 
= Gansen ober Parihlen. Naͤh t. d. Erp 


k linlich verjpätet. 
645) Dem er Hebendmäür- 
an: räufel RIEMEN 


r gratulict her zlich ſt 2 em Ra- 
x mendjefte mit einem zehutauſend 


3— fach donnernden Hoch, fo daß 
Bi Bart xröihgale zittert 


Zur Frier ber 
Sonntag den 21. be. 


fliller Berebrer. 
Ungenonnt unb doch "efann!. 
Ich 
„ Eisen. 


E Ja meinem Paben iſt ein 

VBortemonnaie mit Geld 

—* gefunden worden. Der Eigen 
ümer kaum ed gegen bie Eins 

| rädungägebütren abholen 

m Ss Shwanbänfer, 

N Nepgrrmeifter. Steingajle. 


Grombühler. 


Samdtag, den 21. ds Mis 
7 a —— 
sungdborlage, 
—— — abl. 
Um recht ——æ* Erfceir ind 
vom wirb erfucht. Krautitü 
a) Di Ausichun Ilaufen. 


wollt Du wärft mein — 


Sonntag, ben 
629) 
mar 


neu, Glockeagaſſe, bei 
3a) 


wid auf einem 


v4 Mutter iähr: 


Die Haltung 
ift Kreugpung vor Southbomn: Kıanfen In fhönen Erenplaren 


Bekannilich wird durch dieſe Jadtunı 


Die Abgabe erfolgt im 
[622 36 


Freundschaft. 


Nachlirchweih 
Mis 


Tanzuut erhaltung 
im Schießbaus. 
Anfang 7 Uhr. 
Finlabungt arteu werben bort 
ſelbft Samdtar, ſowle Sonttag 


Der Ausſchuß 
Dberdürrbach. 


Baftbaus 2 Sen 
gutbejehte Tanzınujil 
von riner Abtheüung Militär 
Hiem lab:t ergeberft ein 
Rummel. 


660) Gute Rartoffeln iind 


u haben tn 3, Ditr, Nr. 10 


—— Endres. 
648) 2, Dip. Kr. 37 alı 


54T) Ein junger Menich 
son 15 bis 18 „Jahren wirb in 
einem hieſigen Geſchaͤftobauſe in 
Dienft zu nehmen geſucht. 

Nah. ın ber Erp. 






















555) Eine ren!e Garfüchen: 
nerecbtigkeit ift — zu 

verpaditen ım 2. Diftr. 21 
neu in ber unterm ——— 


434) Ein Zimmermäd— 
chen, das fleißig, treu und 
brav iſt, wird in eine 
größere, Haushaltung 
auf's Ziel Dreikönig ge: 
gen guten Lohn ad 
Näb. in der Erped, d. BL.|E 


619) Es wird GTer Wein 
bie Maas 9 fr. über bie Straße 
angegeben bei Wiltwe Fey. 
Obere Wöllergafle. 





mis 


Ein Itödiged Hans 
in gut baulidem Jujtande, mit 
realer Badgerchtigkeit u. Wirth 
ſchaft, welches fich ſeit 6O Jahren | * 
bed beſten Erfolges erfreut, ift 
aus freier Hanb zu verkaufen, 
mit oder ohne Büter; beim Bad 


646 2a) 


ober ohne Faß, ein großer Gars 


De en und wmehrere|ten, Stallung, Ralterhaus, Raum 
te Billig zu ver [und ———— genug. 
Rah. in ber Ep 


baus iſt cim großer Keller, mit 


und Verlopfung. 


Heute Mbend Schluß ber 
Wirthihaft. 


Dofepb Rlingler. 
Gunderlah8 - Garten. 
Morgen Samktag von — 
—— * 
ert:Bier 


— 8 
a we nöba 
Winter: Bier von der Grails» 
helenſchen Brauerei, wozu freunds 
!ihit einlabet 


651) GSunderlach. 


667) Ein ſchönes Bett und 1 
srauenmantel find zu verkaufen, 
Koıngafle Mr. 8, det 





2b 826] Eine gefunbe ums 
ſucht eıne Stelle. Naͤh Grp 


2 ylenens, St 


even unb fonitigen ———— 
aiſſen iſt zu a 
= gut erhaltener 5 
ck webit ee 
ei b A verfanfen 
Rab. tm ber 


57) @in) Zimmer, möb- 
lirt ober unmöblirt, ift an eis 
en mich, folide® 

en zu vermiethen, Theater» 
ſtraße Mr, 01 alt. 





650) Ein 
Logis von 









5: Sleifende 


| Aciedenen — von Amerika 
mittelſt Bremer und — Boft, Dampfern und Dreimaſtern 


—** vide Bern | song Bengunge können (für geſehlich Legitimirte) anal. a 
far Srblorn, (om fomie A Wechſel auf alle Handeldpfäke "och ren] werben 


en Couff 
wi ir von — —— empfiehlt ſich der General- 
Carl Sieber in ‚Wire sur, 
Martinsgafie Nr. 368 im Haufe des Hm. Profdfiors deLmahtt 
und dejjen — enten: 
J Deckelmann in Aſchaffenburg. ilthey in Lohr a. M. 
YA. Schöppner in Biſchofsheim v/Rh. GE Erst in — a. Aiſch. 


.® eib-jun. in Dinfelöbühl. midt in Rümberg, 3 
gan An bien * erlein in Nürdlingen. 


az er we —— 


RE Fair iel in Th Uchtfeib. 
FM. ——— in Slingenderh | a ' 





‚she ZangWeeränftuge 






Simon Dieterich 
553 


en 


644) Unterzeiäineter verzapft 
Ku A 
,„ Seinen, e 









44 einladet 


vr Stoll, Sälofiermftr. 


Sin mi en Wirt 

ſchaft betrieben * iſt 

Gaãcchen zı FENG 
NAb. in een r h 


er in Brückenau. Beck Ein Be 





im Rahmer machen neübt t 
61126) Weriprem würde tin * gegt In 
Auf das — ſchwarzer Damen ſchleier auf finbet, 9 aäftnung * 


—* Wege von der Domſtraße ei: ter Schmitt, 
er ben.szrangisfandgplo fr ea 
Hofftuake Ehe le: le “ 


wird erjuct, A gegen 686 34) Ein 2ogis von ’ 
Belohnung abzugebenan foemmern, Stalluns, Remi 

siöfanerplag Rr. 2, zwei Trep⸗ er 2c dit ſogleich ober 
pen, erfter-Thüten | - Bu sank Ban; N et 

>) ‚Fine Solide auf &r Rap. BoharbnApigjie, vr ZB. 
geuf eitigfeit beruhende 638) 2 Kobelbänte bir 
eutſche Menten- uud Le |;ı verfaufen. 5. Diftr. Nr. 5, 


meines fo früh dahingeſchiedenen unvergeßlichen 
DE ER Freundes. 
get zu früh ſchiedſt Du für mid, o! welden Kummer, 
r wohl Dir; köftlih it Dein Schlummer. 
Fꝙp icpräft hs in dem engen Haus, 
und, rende ift im Grabe aus. 


MHube janit, Du Trauter meiner Seele, 
Und fhlummere ruhig in der dunklen Grabeshöhle. 


ht nun im ewigen Morgenroth, 


BE Exsle.f 
Karl uf 
EB re re Mit 


“umarmte Di der Tod, 


euft die Poſaune Klingen, 
8 atıd den Gräbern ſchwingen, 


bens Berfichberungs An 
ftalt ſacht für den reis 
Un terfranfen einen tbä 


<pi'a gaſſe. 
636 3a) Ein Logis von 3 ins 


en Sauptagenten mit |Ürandergehenden Zimmern —3— 
sis 2 ’ gttüncht unb bergerichtet, } 


KR ift dann das Wiederſehn. dem @i fchaffen: 
Ad. aul aber. bur ie iu MRurıbur Kellerabiheilung 2 Bodenkam⸗ 
F b Gefänine Dffenten * mern XA iſt ogleich Pe 





480 wollen unter |Fihtmeh au vermiethen. 
N E Bohnesmuͤhlgaſſe Rr. 18. 


Angabe von Heferenjen 
637) Ein möblirtes Zimmer 


bei der Expedition 0. 


Gefnndheits Jacken ix 


in ®olle und Seide für Herrn und Damen, — mit Sclafıimmer —— 
87 2b) echt itıhe am Itebften in ber The 
mwollene Huterkleider, Socken u. Strüm: MBeichfeifirfcbenflamm, wirb biß 1. Dezember zu = 
e eblt in reeller Waate billigt Ken, 3—djäyr. (A 6, 9 mnbfiben gefut. Offetten sub Nr. 
emp g i 8 


FR. J Schmitt 12 tr. » Städt, — im 100 &]637 in der Erped. 
© — 


14 fl. inclufive Packung) wer · — 
.- Dı© || Adels 632) zen 5 —* — 
Tr dem Heutigen babe ich meine Ärztliche Prarid dahier jind_ 2 au 3 hübjh mö 
eröfjnet 


berg bri Gemünden abgege —— —— 
Malnbernheim, den 13 November 1868. 


Mit 3 daſelbſt wur 50 ge- — nu ER 
unde Zwetißgen,, Birn: und|agzg A Ans“ wief 

u Dr. Ferd, Wirth, praft. Arzt. \ Abichnitte ) Auf hähmes Ziel wieb 
— reder, 


| | Kirihpolz » firlin Simmermädhben 
Fri — — 
Wollene Striekgarne ®,: cin Pleined Def |! 


ſucht, ——— kann u 
ſich ben haͤuslichen 
terzteßt Rah. u 5 Nr. 
in: allen Farben und gereift, ſowie ein großes|ier mit weißer Shate, 2 Klin. 
Lager von gen iind ehem Bettihaft H. H, 


196, Theaterftrahe. 
r „er Oer 
Terneann- Wolle ——— ET 
empfiehlt zu Fabrikpreiſen. 


ber, es im ber Erpebition ds Rinder hatte, aud 
F 
Garl Philipp Bauer, unb ein Pel ‚fragen find bil Berg. 5 Diftr,, Hofipitalgafie 








Bl. abzugeben, Beer At “ 

643) Ein fehlwarger uf Auskunft ent either Bet ren 

Domſ traße. lug zu dertauſen Mäh. Eyp lneue Hs⸗Nr. 4 über 2 Stiegen. 
Druf und Berlag son BonttabıBaner in Würzburg. 


Babhnjüge. 
L Wichueg-Bambrrge Scinkfurt 


— —— gem dt 
TU 85 iR. u. [2% 
Beam aa m ad en 
— 
wo. Borm. te usn. vi 
15 M. abe. AUEOM. frühu.rıı MORE. 
"ustuntinon Bambers: Schnell. 5 IL N 
Ks, 10M. kühu.1u.15M, 
ou. m wi BERNER. 

3 angnad 


ranffurt: Gou . ıu 
M.Borm.n 1 


Würzburger Htadt- und Fandbote, 
* 


ums 
u Kiga om Machm, u. ade rg 


gie — Eau. Bu. 
. EEE 


“ Aus Dem Landratbe. (Schiuß) In ber 10. Sitz 

Be a ne) a 
en n J 

be® Lanbr. Ganatımanı; Erbauung einer Muihıhakeifen: 


batır betr, 2) besitiben, Her ftekung eier Stroße von] | 


Eimebad nad De Ben des bandr. Berlenz, 
einer Bee Din awtiäen Köntgögofen un Rh 
ya bed PBanbratied nm —* 
* —5— des teichen » pet - 
abungen € 
ranhe! en ‘er, bie Erbauung einer Giienbahm —“ 


Gerodizho Atenadt betr. 6) Untrag bes 

Stumpf, Freigabe ber Abvofatur beir, 7 Antrag —XR 

—— Me —— — für elkfirichägelder vom 1 
en 


8) Untrag bes —— Notars 8. —* 
ber Rechtszeſchäfte betr, hier —* 
bi8 Dor: und Saempelgeſotzes, 9) Antrag desfrßen. v. Thün 
Zeitlofs, Weiterführung chlen nige Vollendung der S 
es auf f. preuf. Bebie!e beir., 10) Antıag — 
einer Bortverbin —e cenau nach Gemün 
den ver, 9— Sinnthal, 11) Auſtag deeſelben, die Errichtun 
einer Bahnflation, event Halfftelle oberkatb Alten ronau, nä 
ber — Graͤnze beir., 12) Antrag * Herrn Pandrathäpräs 
Dr. Gerſt ner, inrijtung einer‘ Roftverbin 
lee Bıüdenau und Bı ihoiähelm, 1 %) Antrag dB! —* 
an Höre, eier des Ba Brandfigab 
13) Antrag das Vandrach ppert, Me Einführung ji" 
vanzöjiieen Maßes und en tm Köni greihe Bayern, 14) 
attag ‚beijelben, Aufhebung ber Brodiare bei 15) Antrag bed 
Lanbrattd M. Chrmaucr, Gründung einer SInbuftrieichufe 
betr. Rıdt begutachtet in ber geilellten Weife murbe: 1) ber 
Antran des Pandraib8 Stu ur. auf Fälung ber Walbungen 
auf 18-24 Sduh Breite; deiſelbe wurde nur inloferne theils 
meife am — ae bie woͤglichſte Verlegung ber Wege auf 
die &rängen einer k. Mehlerung anem — wurde, 2) ber Ans 
ag des Lanbrathä Serlleis auf erriditung einer er Abthek 
lung für Lanbıwirtbigaft im der Kteißgemerbjänle ze wurde mit 
allen gigen eine —*2 abgelehnt — Hiemit war bie 
deit des Bonbrathed für dieſes Jahr beendet; Präflbent un 
Sekretär bankien für des erwieſene Vertrauen une nahmen mit 


warm, bic —— 
eo eis 


en Ca Khan nt 
€ u 
rathtſe ſſion durch Seine —— | Regierungapräffbenten 


Graten von Lurburg fı 








Zamsdtag ben 21. November 1868. 


Ein] 


14.5, 
— — 


Einnudzwang after Jahrgang. 


Hr. L St-®. Rüdel, Bertheibiger Hr. E. Aboofat Treut⸗ 


2) Montag den 23. Nov. Nachmi egen Michael 

‘  Gtaubt von ——— — — ;Anw. Hr. 
IL: &t.u. 1, 17 —— — us 

3) Dimbtag ben 24. Ron DM po Deine 
Stenger von men Kr vB zur Ne nt 
St. Hr. — Dr. Steidle. 


4) Diend iag rg Norah R 
Sauer wein 


3 Uhr gegen Re 
* Moͤnaberg na — ER 
ft, Aboolat 


—— 
6) —æ ben 26: Ron. ſrih BUN fe gun N Iſeph 


graf von gr unb db) Blu — „von ba, 
* Antibes, reſp wegen St 
rt. el, Berih. ad a) Hr. —SS Fa ad b) 
r. Rechtöcongip. Abelmann. 
6) Dommerdtag den 2%. Rov. frih 8 Uhr gegen, Joh. Mai 
Webler von Hofheim, ——— — t. A. Hr. 
Nects eonzip 


Verth. Hr. 
7 ring mn den N. pr friy 8 Sue E Den Med De 
mimebelbadi, we en Sid 
Ban © „U. * Rüde, Bent, Hr. — — 


8) Samdtag den 28. m üb 8 U6 Bal Dit 
) yon Werhfeht, 3 
—— Su —* "et en Shbftitut Kträgeftter, Wert. 

9. Möntag ben 30. No su ipp Etthd 
von Mar —e— Ta —— 1 F 
10) Fe hc "Ben aber 8 Bü ya ey ni 
F ge eg megru Rn u en Sr. Banbel, 


11 Sie Dr Martin ſcher 
gegen 
—5 a, &t.. Hr. 


12) 8* 25 ie 2 a. N — a8 3 übe ae Gottlieh 
u 1} a 
Schw StaAnw. 


enger von Wolkersbach, wegen * 
a 


dr ABanter, Verth. Hr. —— 
rg unb ———— L Ge⸗ 


ge —— 


Br, — 33 en 
corg Dre wirth un » —— Geineinbenorfiehet 
ne en Ära, * Oi Da 


Zagbneuigkfeiten. ie ———— Be. 
Berzeichnin ber bei dem Schwurgeriät# Unterfran» t ck, Landwi 8 eim, 
tm uub Bidafiebung in der yierin Sıpuna de Sahreb 1008 — FR Puh Gemeisbensrheher 1a 
38 te — 23** —— felb, 35* — it ne so Ga — 
Montag v t er, Gaſt⸗ 
Knfener von von Eichberg, wegen Diebitahls; at —— Fr 10) Oo ee ee 








Wiäıfendu 41 pri. vis, . Urt. zu Wär # * f 
TE Per eng en gegen ie 
Sawelnf ürgburg. Te St * 


14) Sen Sat len, —— zu —— 1 3 Alois Deir 
auer, zu gr ac 16) Franz Xıver Criſt, 
cioatier au 5 Oi Franz Burger, Be 
emelnbenocfteher feld, Ber. fart. 18) Joh inn 

Adam Hartmann, ade rth, vocmals Bemeinbensrfteher, au 

Moden, Bez. Lohr. 19) ———— Kieinfhmibt, Miller, Yan 

wirt "und Gemeinbevorjt:her zu Biaffenborf, By. Ebern, 

is Wirzburg. 21) Beter Reu: 


29), Georg Burkert, Gaſtwirih 
mann, Gemeindeooriteher zu berg. 22) Unbread Kahn, 
Geneindevorfteher zu Burggrumbat, Bey. War burz. 23) Ri: 
Lau — — qu lee 81. Karlſtadt 24) Rarl]d 
Kıebö, Buchhändler zu ——— 2 38 Feiedrich Meil: 
s, Kaufmann — Aſchaffenburg ) Aaguſt Großmann, 
Otheter zu Würzb Aare, 27) Se: — 2* Seifenfabrikant 
zu Aſchaffenburg. — Michael Mäler und Landwirth 
au Burkarbroth, Bey. ne ern Walter, Kauf: 
mann zu Schweinfurt. 30) Michael warztopf, Band: 
Fr zu Por Fra —— Kane u fe 
; mann händler dar 
Brig, a ander: 59° > ini © Bid, neck 4) an 
—— errmann 2 praft. Arzt; 
— eilig ehe 
Se. Maj. der König haben eru t, zu genehmigen, daß bie 
zum arrel Eyershaaſen, Be trfdamts Köni bsofen 
Biihofe von Wir efter Wbolps 
u in Mainaſchaff, 
age: g ber willtaͤrlſchen Bücher und 
ze. — iſt, daß die Militärbehörden non jänmtlicheu JE 
er Refersiften, Lanbwehrmänner und der zu 
—* — ft 6 Sriehmannigafen Kenntuiß erla 
fe marken ie firikißpollzeibebörben angemielen, 
ber — Wehrpflichtigen ** 


bere foril De BI rtaltt 
Dem eiflägi —— vun 


—** Buy zn von ber fogemannten Stoßtaktit unb 
ber Feuertaftit mupte — bie Glieberung ber 
ten (Bataillon), als auch ber Art * —*— 







—— arne * 3 


rg bem B 
ge Aſchaffenburg, | n 


ordnung te un A daß bie eh ober 
wild: ber Zutheilung von Geſchäften an bie Notare zu — 
fiegen, entweder von dem Vorſtande des Gerichts * "Don 
einem andern hiemir bexurrcagten Richterbeamten veidt g 
werden, umd bag bie Gerlchte, um eine mögligit ven 
Berthellung ber notariellen eihärte 4 erzielen, füc bie 
yeinen tfmen zuitchenden Spacten je eine geforderte Reifenfe 
eintreien nnd hiecaach auf für j:be dieſer Sparten eine vebige 
Lifte anlegen laffen Di: — ber einzelnen Be: 
[gäfte nad dem Betraze ber —— aafallenden Notarlata ge · 

hren und nad) ber ‚mit denſelben verbundenen Mitemaltung 
wird durch fortgefegte Einhaltung ber beitimmten Reihenfolge 
außgeylien werben. 

Nah einem Erlaſſe des preus. Finanzm'niſters werben bie 


Er 


3 


=“ 


kurheſſiſchen Kulleniheine, welde water ver Regierung bed Her @ 


maligen Karfürſten aus 
laufe diejed Jahres bet 
ahlung angenommen werben. 


Seine Biſchöfliche Gnaden haben unterm 11.1 M. de 


egeben worben, nur noch bis zum Mh: * 
F betreffeaden öffentiigen Kaſſen in at 


14 


— Zeuzleben. Det Geldersheim, den Herrn Caralus ARE: En 


Bader in Werne zu Adertragen beihloffen. — Dich D 


vom 9. L. M. murbe Herr Lokalcaplan Fran Joſe Werbe $, 
in Walbberg mit Ber llng ber are ———— bes 5° 
traut. — Mittels Entiliegung vom 9. I. M. murbe ey” 
ey: Sean, Sämitt fr ungen in gleicher Eigenigaft a 
Gebiet — und Herr —* Radpar, Eilingäfelb 
ewiefen. — Die von ber ! 


MR ald Capian nach — ee 
er — ak —— — ren für ben Herrn Dom- 
etemple bapier arcite Präfentation auf 
—* Fran Eihenbäfl, Delanats Miltenberg, — fobann bie 
von berjelben * tronats herrſchaft für Hercu — A. Eduarb 
Ruppert ausgeſtellte Präfentaiton auf die ge *8 De⸗ 
fanatd Millenberg, erpielt unterm 13 IL M. bie oberhirtlie 
Genehmigung. 
PBiarroifar B. Martin zu mit — — 
— Sur berg betraut. mx 
ie nägfte Woche find bei dem Lönigl, Bez er N 
Bir, u fo eude öffentliche Sigungen auberaumt: Am 23. 


gielt 


biefer Einheiten eine anbere werben; rim fig auf es b. Rahmittagd 3—6 Uhr gegen Feledrich Adam 
Die im Juni erſchlenenen neuen Vorſchri r we Unterrigt ] 5 —* von Mieberhal, wegen Vegehend der Rädkehr eineh 
ber Kompagnte unb bed Batalllons in ge — * —* rag * enen und Ueberteelung ber Landſtreicherei, gegeu Georg 


vrdnung; für bie geöffnete Gefechtsorbdnung bis jegt 


nod) das alte ut 15 ba —5** ſich je nie 


nicht mehr mit ber Beweglichkeit ber enen Abtheilungen 
verträgt, werben auch bemn die Vorſchriften für ben Unier⸗ 
richt ber "Infanterie umb Jäger in ber gedff * Gefechts ordunung 


—— rg ine auf ai das Say aka * * es 
—— A des 


er ae a her 
= ET 
€ e 
umgefehrt find außfährlide Jnftruftionen [marke Ocbaung vom 


falı unb 

{ Bei Rei nb d 4 find n er 

ers ER, A— — > 
won — Darmfadt 

—— von —* lin Inge, Solbgäfe oder [lm über 


nad wen; von Helbings 
Ei, oder — (Eu —— von 


ats a Rörblingen 
fe gt Ulm über Stuttgart, .. 
im (Lubwigshafen). Bon biefen Routen 
= ne abgegangen 5* beri 
um inberniffe —* * eben 
madıen. * —— ber Koften erhalten bie Mannſcha cn 
* Er — obwärtß für jede Stunde ber zur 
—— von ber Garulſon bis zu ihrem —* 
Bi 21/, ir 8 —* 


öfelb 


ba bei ange. Ber —— per» 
he Ber Negung noch !/, Ir unde ü 

ſchaft von ber Sarnijon aus — ober 
— — ſo ält ne Maun bie treffende Reifeentihäbig« 
ung fefort außbezaglt; be Im Einräden vom Urlaud ködanen ſie 
bie Entjäbigung entweder nah bem Eintreffen bei ihrec Mb: 


— ober gegen Vorzeigen ihres Einberufungdfheineß bei Kreiaregieraug, 
—— Te 


einem Rentamte ober bel einer Gemeinde: 


Dein er re Br empfangen. 


anbelm Suhmigb-1$ $ abzuändern und 


de 
ber dä aufzu 
rblingen, Ihelm Lemm ald Agent der allgemeinen Renten « 
—— a Lebendverfiherungsbant „Teutonia* für hieſtge Stabt und * 


arf nur wie 
wenn außerordentliche —ö —F 


25 —— — von Auffeß Johann Eiientraut von Schwa⸗ 
Krämer, Conditoriehrllug von Rüblin jen. wer 
gen 3 am 4, s. M. Nahmittags 3—5 Uhr geym 
Maria Wr: —— von Wachbach und gegen Hein 
Weintög, Kellner von Ri feld, wegen Diebitasld, dann gegen 
Katharina 8:9, Wirthſchaftspachters-Ehefrau von Hier, wegen 


beif Körperverleh 


entliche 8*3* des Bug rei 


1 ber Biltualien 

wegen zn ver 
bem Markiplage in der neueflen 
n haben‘, wurbe beſchloſſen, bielen 

mfelden diejenigen Werkaufsartitel, 

bem Marttplage feilgehalten werben dücfen, nament⸗ 

sren. — Gegen Aufitellang des ——e © Bil 
apital 


vom 12. Dezember 1 

ſchledener Berfaufsartitel 

Zelt mehrere "Anftände ——* 
€ 


L. Bezirksamt Würzburg befteht Leine Erinnerung. 
ejuhe des Delonomen Joſeph — unb der Garten 
— Vogt werben genejmigt. — Dem Kauſleuten Ir 
Reichel, 3. E Schwab, 2, Körber, Wittwe Zreutlein, 
Sch nitt und J. neh wird die — zum Klein 
* von Spirituojen erihellt. — Ein Geſuch um Verleihung 
affee wirthſcha is Conceſſion wird — — Ber 
—* zweiee hieſtger Wirlhe wegen uubefugter Uutünbiguid 
öffentliher Tanzuiuſik — — elnes mw: 15* Gigentgumd" 
Bu Bf a übrenden auf ben Reh 
So antags ſchüler beziehaugs veiſe deſſen Dienftjerr "sol age 
ee — ———— poligelli vecwırnt werden. — Rieder⸗ 


1; 
: 


Bus Entfäliehung nö. me * 


22 
ee 


— 


— nn — 


— 


Hlagung einer van cınem Babenbejiger am Krahuenpizht N - 


— Belanntgab: eines Egtſchlleßung ber 
bir Produktion von Kartoffeljucker beit. — 
— e — Willfägrige Beſcheidang dreier Gefu he um Ver⸗ 

ihung € momentanen Unterftäßung. 


entrigtenden Tare 


4 









en Die „Str 
„Lanbiäait* von K 
von 8. Naumann, 


vereind in Münden. 


en“ von & SH 
en fl. — „Auf ber Lauer“ 
— Saͤmmilich Eigenthum bed Kunſi⸗ 


25, November fräb-9 lhr 


ET Eh BR A en art 
ie auf der * aupten“ * And. Mi , 400182 
uchtig aumann, 166 fl. — 
150 


rf Künitigen Mittwoch ben 25, 
feiert die 14 HelligensBruberfchaft im ber axkirche Stift] f 


Haug has ber hl. Jungfrau und M Katharina. 
Münden, 19. Nov. Geftern Hat wieder eine Sitzung 
der mürtembergifäen und bayeriſchen Eifenbahnfommifiäre im 


Minifterimm des Aeußern ftattgefunben; «8 ſcheint, daß bie 


bier zu verhandelnde Soche nur langſam vom Flede rüdt. Die 
Nachrichten wenigſtens, welde bis jet ind Publikum gebrungen 


find, wiſſen wenig Tröſtliches über bem biöherigen Erfolg ber 
Verhandlungen mitzwibeilen Bayerlſcher Seits bot man ji 
no nicht entfliehen können, bie Servlitut aufzugeben , melde 
MWürtember, noch eine Weile verbietet, von Ulm nah Heiben« 
heim zu bauen , dafür aber Haben bie Würtemberger bis jept 
aud ben *7 bei Memmingen nicht zugeſtanden — Wegen 

und 255 bed „Moltäboten“ enthaltenen, dad 
Verfahren Preußens gegen den König von Hannover unb ben 
Ehurfürften von Heſſen beſprechenden Aıtifel ift auf Antrag ber 
zueaslißen Staatdregierung gegen bem Rebatteur bed Blattes 


der im Nr. 


—— wegen Vreßvergehens eingeleitet worden. (NE 


Münden, 20. Novbr. Das fol. Staatäminifierium ber 
ſtiz wirb ‚nad volllowmen verbü:gter Mittheilung alle jene 
erner an basfelbe einlaufenden Geſüuche um Micherbefekung 


früber eingegogener Abvofatenftellen ſofort bejahend entſcheiden 


mie denn aud bad in gleibem Betriff eingelaufene Geſuch bei 
Stadt Friedberg bereits drei Tage nad deſſen Einlaufen erlebigt 


wurbe. (Augsb. Abbztg ) 


Münden, 20. Nov. Die „Korreſpondenz Hefin anr* 
erflärt gegenüber der Behauptung Öflerreihiiger Blätter, ala 
ob DO. fierreihd Anſpruch auf bad unbeweglicd: Eigenthum bei 
fuddeuiſchen er oyeriicheifeitd als berechtigi anerkannt 

Öfterreichiicherfeitß Anfangs Oltober zwar ein 
derartiger Anfpruch erbaben, vom ber bayerſſchen Etaatäregierung 


werben jei, da 


aber foiort auf Grund bed Prager Fiiedens und ber feiner 


zeitigen Verhandlungen ber Yiquibationdlommiljion abgelehnt 


wurbe 


Aus Waidſaſſen, 13. Nov, wid berichtet: Der 


Schneeiall hat jo bebeutenden Schaben in den Wäldern onge 
richtet, daß derſelbe vor oer Hand gar nicht abzujgägen ift, Ih 
bem in bie Wälder jelbjt wegen bes hoben Schnee's Niemand 
einbiingen kann. Tauſende von Stämmen ſtehen abgebrochen 
da und bie Walbungen jehen aus, ald wäre eine Kanonade auf 
fie gerichtet geweſen. Hie und da findet man in den Wälbern 
erſchlagene Rebe und Hafen. 

anau, 14. Nov. Als geftern ein Biefiger Hofgärtner 
des Kurfürften von Heſſen Gartenerzeugnifie an die kurfürftlide 
Hoftüde zur Eiſenbahn geben wollte, wurbe ihm der Bejcheid 
zu Theil, ber preußiſche Laudrath babe bergleigen Sendungen 
anıunebmen unterfagt ; ebınjo auch dem hiefigen „Bunbet poſtam“, 
Weribpapiere an den lurfürftligen Hof nad Böhmen anzu 
nehmen. 


Deutidiend 
Preußen. Berlin, W.Nov. (Abgeerbnetenhauß ) Der 


Autrag Gutrad's auf Rebefreibeit wurde mit allen gegen etwa 
2 Stimmen angenommen, nagbem ber Minifter did Innen 
ertlärt, die Megierung ftimme trotz beftchender Bebenfen nament: [ES 


Ltd; wegen der Betürdtung eines meum Korflittö der unbe: 
fgränkten Rcbefieiheit zu, weil ber Rordbund dieſelbe gewäb:t 
habe. Sie bofle, die Schranken der Sitte werben vie Echran; 
‚ Ben bed Gelepes erſehen. (Betfall.) 
: YHusland,. 
Amerika. Newyort, 20. Nov. Privatnachrichten aus 
Guba zufolge nahmen die Infurgenten Puertoprincipe. 


(Biltwalienmarkt.) Butter galt heute das Pfund 36—38 kr., 
Schmalz 39 fr., Eier 7—8 Stüd 12 fr., bie Mepe Kartoi- 
jin 29 !r., dad Hundert Kraut 5 fl. — fr, Haalen per Stüd 

fl. 





18h, Schwarzwild per Pb. 34 fr. 


u Un] uujerem heutigen Getreibemarfte fo 18 
2 fl. ie Rom 3 om 
Were Ab — I. BE 15 FL 30 kr, Hader 8 fl. — fr. bie 


in einer Auflage von 800,000 
Deutſchland verbreiset iſt.“ 


Tochter, Schwerer, Pathiu und Couſtne, 


Elisabetha Stössel, 
am:20 Rovember 1868 Abends 6 Uhr, mit ben Beil. 
Sakramenten wohl veriehen, an einem Herzleiben, im 
Bıdtbenalter von 15 Jahren 3 Monaten in das beſſere 
Senjeid zu ſich abiurufen. 

Die tieftrauernden Binterbliebenuen. 


Nadmittend 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Trauer: 
gottedbienn Dienstag, den ?4 d. M. hüb 10 Uhr zu 
Stifthaug jtatt, wozu bie Verwandten, Belannten und 
Freumbinen ber Verblichenen böflihft eingeladen werben. 












— ee ik 


Frankfurt, 20 Nov. 


Wörfenbericht. Wieberum 
concentrirte fi das Jutereſſe ber Börfe auf Erebit- und Staats» 
bahnaftien,, die won Wien abermals weſentlich höher gemelbet 
wurben unb ke Anfangs bie Spekulationdluſt wir an- 
: 4 den * Die ſeiden to 

€ e nnten je bie enTa- 
— To er ** 
auftraten, jo daß eine Ermattung eintrat, die jedoch am Schlufſe 
einer wieber etwas beſſeren Stimmung wid. Alle andern An 
lager ffelten find wie geftern von der Hauſſe nit berührt. Ame- 
rifaner waren bei einer Mlleinigkeit fefteren Courfen fait neihäfts- 
Bon Eifenbahnen ftanden wiederum außer Staatsbahn 
Eliſabethbahnalt en und Rubolphebahnprioritäten im Vorder⸗ 


und Staat# noch um einige Gulden 
Ada erfie Häufer zu benjelben ala Verkäufer 


In allen anderen Effekten herrſcht kaum Leben. — 


— 
en — — %4., ' r altien 
234 9331/,, 1eRden Mneritanet Bonds 79 & 


Nerantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
1 


„ n je v lenber 
feine Aufgabe au unterhalten, zu bilden, au nützen ze. 


to ift es bieler (Sabrer Sintender Beate), der 
gemplaren über ganz 


(Didastalia.) 


Aus ber „Sübbeutihen Preffe* entnehmen wir nachfolgenden 


„Kufftein, 5. Noo. Der feit acht Jahren bier ſtu⸗ 


tioniıte E Bayer. Babnamtd-Borftand Anten Werr murbe in 
Rubeftandb verfept. Hr. Werr bat fi dur feine Liebens wür⸗ 
bigfeit und devalereöfe Aepräfentang im jozialen Leben bie Acht- 
ung und Liebe fämmtlider Einwohner ermorben In den letzten 
bewegten Kriegt jahren war unfer Grenzſtädtchen ein fehr ſchwie— 
riger Bahndienfipoſten auf ber Route nah unb von lien. 
Hr. Werr Hat nit nur als umſichtiger Amtt-Vorftand, fonderm 
auch als Menſch thätig gewirkt, und mancher Krieger, damals 
von feinbliher Waffe vermunbet, mid dankbar des freunblic: x 
Vannes fi erinnern, der ihm eigenhänbige Hülfe bot. \v. 
Wert, deſſen Bruft ſchon einige Ehrenzeihen ſchmückten wın ve 
auch mit bem Franz Joſepe Orden aufgezeichnet. Dem She 

benden zu Ehren wurde ein von Theilmehmeru aus allen Stänben-und 
Berufäzweigen ftark beſuchtes Abſchieds Souper veranftaltet und 
dobei zugleib der neue Inſpektor begrüßt.“ 
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Todes-Anzeige. 


Hot! bem Hern bat es gefallen, unfere inniggelichte 






Jungfrau 






Die Beerbigung findet Montag ben 23. d. Mis. 






HH +, 







“» 


OOOOTODDOOSOGSE 
Gefellfchaft 66er. 
Sonntag den 22. Novbr. 


ende 9 Ubhr 
erfie — Sitzung im 2o- 





Cr ale. 
\ Marftbeidenfelb. 


Der Ausſchuß. 


Kalender für 1869, 


nber 12. — 8 1 
gymar! Sardllabe U Alk Be * 
-— lufte. ———— — Katholiſcher 
Balenber 12. — D te Herriebner Kalender 1%, — Jahıeds 
ne ———— 
R— f) 1, — n . 
Veuber 12, "Bacher Gelhätöfafenber 36, -> Stabes Ge- 


— 30. — Chrinliher Spegerkifram —— 
enber 12 ꝛe. 
Wieberuertäufer erhalten ben üblichen Rabatt 


A. Stuber's B 
a —— 


Bekanntmachung. 


Die Aushebung der Altersflafle 1848 betreffend. 
Nachfichend wird ven Wehrpflichtigen der Altersftafe 1848 


der lt der Art. 45, 46 und 47, fomwie der erſte Abſaz des 
N Bahrelafungd-Beichts won 30- Fer ( 36. 


ben. 

dr dleſelben ergeht der Aufruf, innerhalb der geieplichen 
Friſt Wei der betreffenden Gemeinvenehörde ſich vorfchriitsmäßig 
"zum Einträge in die Urliſte anzumelden. 

Ferner haben diefelben, F die» Wehrpflichtigen früherer 
Altersflafien, welche ſich bei den Erjagverhandlungen der aus 
—— Altersklaſſe zu ſtellen geſehlich verpflichtet find, ihre 

nfprüce auf gaͤntiche over yelnwetfe Befrelung von der Wehr⸗ 
zii t ober. auf einftweilige Ausſehung der Einteihung unter 

einge oder Benennung aller ſachdienlichen Belege und Rad: 
weile innerhalb der gleichen Friſt bei der beireffenden Gemeinde⸗ 
behörbe —— 

Diejenigen Wehrpflichtigen früherer Altersllaſſen, welche die 
zeitweiſe Befreiung von der Wehrpflicht nah Art, 12 des Wihr⸗ 

ches erlangt haben und die Fortdauer derſelben beauſpruchen, 

n ihr Geſuch zu erneuern und ſich über das Foribeſtehen 
der Borausiegungen des ſelben aus zuweiſen. 

Auszug aus dem Vebrgertaſange·Seſete. 
rt, 45. 


Al: mit dem 1. Januar eines Jahres wehrpflictig gewor- 
denen Jünglinge find verpflichtet, fi vor dem darauffolgenden 
45. Januar bei der Gemeindebehörde ihrer Heimath, oder ihres 
Aufentbalisortes, falls fie ih im Auslande befinden, bei erfieret 
perjönlich oder ſchriſtlich, oder durch Stellvertteter, welche hiezu 
einer-befonderen Vollmacht nicht bedürfen, anzumelden. 


ER, f8, sum 1. Mebruar ift jodann von,jeder Ge⸗ 
{ wein ehorde de Mrlife * —* 


4) der in der Gemeinde beimazbberechtigten, 
2) der doriſelbſt ohne Heimarhberehtigung im Aufenthalte 
befindlichen Yünglinge anzufertigen, welche in demfelben 
Jahre das WO Lebensjahr vollenden oder der nadırdgs 
lien Einceihung —— Bereits früher erfolgter 
imritt insdie altive Armee, Beireiungs- und Unwürdig⸗ 
Pe ne 12 fund} u ——— den a; 
tt. . 
Zwifhen dem 1 und 15. Januar hat jeder Pflichtige bei 
WVermeidung des Ausichluffes feine etwaigen Anfprüce auf gäng 
Nice oder zeitweile Beireiung von der Wehrpflicht oder auf cinft⸗ 
ilige Auslegung’ der Einreihung bei der Geme indebe hoͤrde an⸗ 
umelden und die zut Begründung feines Anſptuches erforder⸗ 
ichen Rachweiſe jo weit — — 
rt. 47. 


Die von der Gemeindebehörde hergeftellte Lifte wird vom 
4. bis 15. Februar im dee Gemeinde zur Einficht öffentlich auf⸗ 


t. EAupeũ egen ihre Richtigleit oder. Bolfiänpigkeit 
—— — Zeit bei der ER rap Lat 
det fein. „Leber, die Anmejvung ift Protololl zu gerichten. 

Das Ned) Einistünes! hebt Fan Jh. 

Art. 76 Abſ. I. 

Wehrpflichtige,, welde der in, Art. 45 Abſ. 1 feſtgeſehten 
umeldepflicht nicht naplommen, unterliegen einer Strafe bis 
"10 ®ulden. 

‚Am 6. November 1868. 


Die sfüniglihen Bezirksämter 


Geroljbofen. Volkach. Bürjburg. 
® et Ammersbader. Behand, 


\ 

„. Grünen & Schwarzen Theo 
unde —* in vorzũ * 
ne —— 


— — — 


ler 
Paris, 144, 


5* Mayen 
* und 
—— Sahte che fen 
Ru 5 eg: aufı Me 

Aeliung von 1867. Billiger als alld anber 
en 
— Ofend tfi Murrirhemd für bie 
rinen Wirrteträfte. Die — 


ſertetta 
geliefert, brennen alle Act Brenunaict 
nügen bie ganyen Wärme aut; fühmem ven 
tergıanm kirigirt uno umterbalten, \orsken, 
Sind mit einem Dorwätmer für,dad 
Bpeiiemalier, mit eidem Henulares 
und Aber Plerteträfte biunwp, mit ver" 
anderlibem Dampfpruß yeriehen, Die 
hrbare et Megelmäßlsteit sbres Ganges —* He tür 
Droetergielung alle inbuftmellen wa» agrompmijchen Linden, 
eidte Bernigen , nepepungen anmenbbar. ! ; 
Unberinzte @i ku — Beratende Grivarıt — Garantie 


Detasllirte Ne bettue in beutichgr Gerade france. 





u { 4 


Brivat-Cutbindungs-Anftalt. 


Ein verheiratbeter und beſchäftigter Arzt, zugleich Accou⸗ 
eur, in einem. gejund und reizend gelegenen Orte Thüringens, 
iR zur Aufnahme son Damen, 24 in Stille und Burddge» 
yogenheit ihre Niederkunft abwarten wollen, vollſtänd ae 
tet; Die Arengite Verſchwiegenheit und bie liebevollie Pflege 
werben bei biligen Behingungen zugeſichert. Adreſſe IR. IR. 
R. poste restante frei Weimarı [6044 u 





Für Confjumenten von baumwollenen 
Stridgarnen. 


Rah uniern Ankündigungen in den öffentlichen Blättern 
dürfen wir als befannt vorausjegen, daß wic vom 1. Dftbe d6. 
%8_ an baumwollene Strickgarne unjerer Fabrif nur in vollem 
Zollgewicht hafpeln und verfenden. Weniger befannt dürfte 
es jein, daß einige andere rule fortfahren, 
Stridgarne in feichten Gewichten ıu liefern. 

Damit die Gonjumenten von Stridgarnen die Täufhungen 
welche auf diefe Weiſe verlucht werben, ſelbſt beuttheilen koͤnnen, 
ſtellen wir die gebraͤuchlichſten leichten Gewichte mit vollem Zoll⸗ 

ewicht zuſammen und geben dabei das wirflihe Gewicht eines 
ogenannten Pfundes bei jedem Gewicht in Loth näher an. 


Sttickgarn in Zollgewicht 1 Bid. davon wiegt 30° Loth. 
Engliſch Gewicht 1 „ » . a. 
Rußſſiſch .." 1. " „ 24, u 
" " *o Engliſch " 1 " u " 21%, " 
“ " 10 " " 1 “ " " 19 ” 
u " Jia " “ 1 " " “ 161/; * 
„ro Zoll · Gewicht 1 „ 


„ 415 

Die beſſeren Garnforten werden gewöhnlich in Rufihge 
wicht — das Pfund zu 241/, Loth — die geringeren Garne 
dagegen in den drei legteren Gewichten — das Pfund zu 19, 
16%/, und 15 Lord — in den Handel gebracht. 

Alle Stridgarne unjerer Fäbrik find au vollem Zollgewicht 
gehaspelt. 100 Stränge, wiegen 10 ip. Zoll gewicht. 

10 2 pi 4 J er Pre} 
1 Strang wiegt Yo » * 

Auf jedem 10pfündigen Bündel, jedem bpfündigtu Pack 
oder halben Buͤndel umd jedem */,pründigen ‘Badete fteht neben 
unferer Firma die Angabe des Inhalies an Gewicht um Bir r 
Gebleichie Garne haben in der Bleihe einen. Heinen. Gewichts⸗ 
verluft erfitten, die Fadenlaͤnge ift natürlich dabei un 
geblieben. 

"Barmen, 2. November 1868. 


Ermen &: Engels. 
Für Trauer rien en 
J. 8. Brenner, 











Elegant — 
eis 


—— unentbehrl Motisb x ven in degasln — 
gäkt: bean fübel alender mit Raum -i un E Tas — 5* iR — — —355* fönnen, Ra 
almgie bes Far — Ifrabiiten Sonnen: und Mondsfiniterniffe, ationdsStems 
Kanten — sh 0, bis Ai % Wurftabelle der preuß. Thaler, en ünffranten unb 
2 * —— Fuhr⸗ und Eciffege eg in W rjburg, Ban. 
€ en 
Ber — Sactu. Me —— Bänge für und —— 
We NR der, Stadt Würzburg 


in feinen 5 Diftriften mit den meueiten —* en, mit Angabe b Hausn —— cdieſes Jahr noch 
TR unb ben Namen ber trefienden Gausbejiger, dann Werbältni ‚des. ba er. ‚Ge — zu dem Were 


* Comptoir⸗ und Wndlalender, 


Preis 6 Pr., im Dugend 5 fr. per Stück 


Taſchen Kaleuder WE 


mit 12 Bildchen Erzählungen und. Anekboten. Nur’ im Dugend und ungebunden. 
Preis - 42 Tb, per Dutzend. 


| Der Sahrer, Hinleude Bote für 1869 


D lage ea. /, Millionen) 
34 * iR —— Ar —* allen Bahpänplecn und Bachbindern vor⸗ 
a rärht 
* * und ankgazu Teilnahme während ® s 
ee Krigung a en 8 ER ‚Agentur: = 4. "ulien ir Würzburg. 
2 pe leben. Bat 


Frau n ru an bige 
Sabina Retopitt Tea — Unterbiirrbadh, 


er TE 
erftatte ich ben herzlichſten Dank peiſehen Ked perf ** —5 * ‚im 
yr Wihrdurg, ben SO November 1868. tod und mäßen Mh an und jih u 


ſouſtjgen bäußlihem Arbeiten Im an 
“Der tieftrauernde Gatte : ati, ymgastı ai ö: hi Fach Bar ne 


önig bet ri Be 
al: ne Stelle. ee EN 

685), Ein ' HP ein = * anzmufif 
Ma« Air Fr be hofli 33 


Bir. FEIERT; 













Danksagung. 
Allen verehrten Freunden ſtannten bringe ib 2688 b Reit zit N Der, Umters wohnt 
2 für bie vielen Beweije aufrichtiger Cheilnahme während Mzu —* Age RNa um m —A—— 
02 der Krankheit, ſowie für bie zahlreihe, ebrenvalle Ber gaffe Nr. I neu, Arne 18; el, De bei Hın. Sälof- 
tbeiligung bei ber Beerdigung umb bem Drauergottes· pe 
bietfie meiner theuren muveraeplihen Gauin Setraute: 


2 ‚Deis, Kir 
lisabetha F ee a 
EN... umb A Hahn Eh AN — & Rt 339 


Würzburg, den 20. November. 1868, — —* „ray pay Hausverkauf. 
. Hahn, Balentin Hartınann, mit Eli: 
im Namen der Hinterbliebenen. ® 2 adetha Et auß Beraipeim. Der Unterzeichnete verfauft 
er Hoffpitalfirde: ige Tobesjag feineß Sohnes 
** Köa gehe tgl. Bejfein in der Platinersgaffe mit 
jirtg Felbwebel u Beiltenberg, 103 bezeichnetes Wohnhaus. 
st MW lmit Anna Maria Thereſia Säd- Br. Aug. Zapf. 


+ fer von bier. — — — — 
Dee Unter zeichnete bat nach Angabe des Hrn Medijis 680) Eine Sr ecknadel 
wurde geftmben. Mäp. el 


naltath6 Dr. Bahr zu Haungoer Gebörmufheln ’ Gefiorbene. 
Sr weiße unmerflih und ohne jegliche Beichwerbe Im —— riſch, Kärner, 77 





tgange getragen werden und in allen Fällen vo a. — Heinerid Helmerid, 660) Gute Kartoffeln 
vom ine A begeutende Hilfe gewähren, R ae, Oberau Ri 1 u * zu ie fa 3. 3 Br 10 
ri einem Eilber mit Bedrauhsanmweilung fo ei J a I. a i nei, afle, b 
Thaler 
m "DBaunpver. Bit, —— 39 Iobann @ndrer. 


ft Wilhelm | 639 92) ' Fwet elegant mnöblirte 
werd. Greve, = " Snchrhe, 3 aim ee e 


Langeittage 5. ne cc Tu * 7 — —R De F 





Bir Haben von unſerem En gros=tager eine: Bartie 
Nelours-, Natine's-S BavelocqueStoffe zurüchgeſetzt, 


die wir zu beventend hemabgejegten Preijen von 


' 2. 
J. Schecher, Bergolver,. 

auf dem Oeangelsnrcpiehe vis-a-vis der Unis 
verfität 1 

empfiehlt ſich beſtens in —— don vergolbeten 


fl. 2. 12 abgeben. 


m — 


Anfrage 
Warum bat die „Deutſche Feuerverſicher⸗ 
ungs⸗Anſtalt auf Gegenfeitigfeit” ihre Entſchä⸗ 
digungen in Simmeröhanfen in ber Rhön noch 
immer nicht gezahlt, und. wie ſteht es mit der 
Zahlung der Schäden in Biſchofsheim? die an- 
eren Anftalten haben bereits gezahlt! 

Und ift es richtig, daß der Verwaltungs: 


rath bereits beſchloſſen hat, von den Berfiherten 


Madonna-Bilder, Eruzifirc, 
ſowle allen im bi 


Monta en 23. 


fräb 9 


‚1.18 bis 


N { 
I We ir: 548 y * 


© mn — — 


Rahmen, 
fingen unb Vergoldnugen von 


Bären und — verfilberter und vergoldeter Altarleuchter, 
eß Fach einſchlagent en 
fiherung reeler und billiger Bedienung 


Wollwaarenverſteigerung. 


Movember und bie darauffolgen⸗ 


riifetm 2c. unter Ju 


* ımb Nachmittags 2 


- , ‚b 
die dreifache Prämie des Jahres nadzufordern ?|den Tage jebeßmal b 9 ub & 8 
en anfargend, werben ım geheliten Tanzſaale bed bayeriihen 
I) ® Gaffeehaufıs, Auguitinerftrake 7, eine große Partie Naden, Ho⸗ 
ir | Ä m Y N jen, Hauben, Damen- und Herrenihaw!®, Hemben, Handidhuße, 


in 
Würzburg 
empfiehlt fein Lager von allen Sorten 
Ruhret Steintohlen, als: beſtes ſtüdteiches Si: "rin. seien 
Zeitfrhrot zu Mafdinen, Kefel u. Hede\s, , mans = m. 
fenerung and für Dreſchmaſchinen, fernerjun zes tan 
1. Qualität Zwidaner Pechſtücklohlen, ſo— 
wie IL Onalität Zwidaner Conds, welden 
id) befonders für Salon: und Zimmerheiz- 
ang ſeht empfehle. — 
Das Lager befindet ſich Ende der 
Semmelöfttaße. 


699) 
gangbarer Strafe, mwirb fofor: 
u miethen geſucht Nähe «8 3 


barch, möblivied Zimmer ii 
an ein ſolldes Liänden «u wer 
miethen. Näb bei frau Schwah, 
obere Tobanntternafie Nr 18 


— — e—ñ 


LogisGeſuch. 
| Kür eine adelige Herrſchoft 


tue ih Anfancs Janvar ein 
— [Bogid von 5-6 Zimmern, ma 













_ Semmelöftuie, 
zus ober ohne Möbel. 
Dienitboten- und Agenturburean 3. Walter. 


vn Weber, 

Büttnerdgaffe Nr. 4 (neu) in Würzburg, 
empfiehlt titulirten Herrſchaften auf Dreikönigdziel fein jegt ſchon 
re Dienjiperfonal jeber Bianche. Bormerkungen fin 

3 und eine gewandte Herrigaflstöhin Enden ſogleich 


Auf Dreitdnias ziel werben auf ein Mut geſucht: 1 Ehwei 
4 KRuticger, 1 Obertuecht, 2 Pferbeknechte, 6 Ochjenfneäte. 
wollen Pr nur folde mit ewpfeblenden Zeugnifien an 
wenden. Zugleich findet eine gewandte Blehmagd auf ge 


nannied Ziel eine Stelle. 
fruf 
en 


u 
an bie Arbeiter Dolirzbur gs und befie Umgebung. 
Montag, den 23. Movember, Abends 8 Uhr 
Dauptoerfammlung im Saale dei Hm. Frieblein, Statutenberatb: 
ung, wozu ergebenft einlabet 


_— — — 
709] Geftern, den 20. ds M. 
wurde von Kigingen bis Würs- 
burg ein Sat Frucht verlo 
ıen. Wan bittet, denſelben ge 
gen gute Belohnung in ber obern 
Mainmähle abzugeben. 
700 2a] Ein auſtaͤndiges Mäb: 
jußt Etelle als Jungfer 
und farn am Ziel ober aud 
glelch eintreten. 


Dee 

9) Ein folibes, braves Mad: 
eben ſucht eine Stelle als Lab- 
nerin fogleih ober aufs Ziel 
Dreltönig. Räb. in ber Erp. 


662) Ein harter Junge wird 
ala Särtinerlehrling \onleif 


das Arbeiter-Eomite. 338 = ee Lehrgeld. 


r. 3, Stockſtiege, wozu ergebenit einlabet * 
MR. Wehner 


Zeugnifien das kochen kaun 
ſan einen Dienit Ein beiy- "Fr 


Fäuftlinne, Winterijuhe und ähnliche Artikel werfieigern =" 
Laden⸗Geſuch. Fleebaum. 


Ein Pleiner Laden, 


Morgen Sonntag WM, 
Tanzmufit, 


Trauben: Doft, 
enbeiger, per 
2 Pe., ti. Grabengäßden Rt 

Mirttitaft Seyfried. 
696) Eım herbarrd Yimmer 
ift für ſolide —— 9 

Glockengaſſe Nr — 
7012a] Ein Mädchen, 
geübt im Klcidermacen tft, ſucht 
Stelle, am liebſten in einem 
Eelchaͤft 


704] Eine Granatbroche 
wurde verloren. Man bittet um 
Zarüdanbe. REG i. d. 


en “ine pie 25 
bie ſchon vi⸗ i bei Kohen 
ftaften war, ucht eine gleiche 
Stelle und fan ſogleich ein 
treten. Näh in ber GE. ), 2 


Zu mietben 
wird geindt rin Weinkeller 
mit. Kap. Näb. Exp wi 
2a) + babe im Hufirag 
faft nıued Kafelpiann vom 
Itinler in Leipatg zu ver kaufen. 

Friedr. Reuss. 
Aminger Rr 20. 7 

Sehr aute ber Qwetf 

em a Riunb 5 fr, ne h 

an —— * 
em 
Zorngaffe Rt. 2illf.. 36 
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Mäntel, Jacquettes, Jacken. 


Mein Lager bietet die größte Auswahl, und treffen täg- 
lich neue Zujendungen ein. Berfauf zu anerkannt recht 


billigen Preiſen. 


Nähmaſchinen. 


F Dresduer Sandmajcinen von Clemens Müller, das 
befte, etegante ſte und dauerhafteſte was darin eriftirt; 

— er rg Syſt. Wüerler u, Mil: 

1 : fon, au mir Tiſch aum treten; B 

— Dovrpelſteppſtich Handmafchiuen, Syſtem Singer; 





— 


7 Wheeler & Wilfon, Maisinen von Pollack, Schmidt 

— —“ u ſ. m. in Hamhurg; ' sig 

* / ’ (Kor ’ i r S — > — 
Neno Singer's beſte Eeradnadelmaſchine ſür Famillen wie Gewer 


eibende; 


Binger, Rachabmang, deutſches Fabrikat, zu b Uigeren Preiſen, als bie ächte; 
ferner für pıaftiihe Hausfraurn: 


Jakob Hilgers 
Wach: nud Wriugmafchiuen, _ 
Mangeln und Wäſchetrockner für Zimmer, 


em fichlt billiaft — 
H. Dietz, 


neue Paſſage am Marft. 


D0000000000000000009 Stadt-Theater. 
Danksagung. Sonntag, den 22. Nov. 1868. 


9, Vorjrel. im 3. Mbonnemen‘. 


agumanrg 67 mo Bann 


u— 


Für bie rielfachen ur 8 ehrenden Bemeife von Theil: EN — ar 
nobme, mährenn der ſtrankbeit umiırer dahingeſchiedenen Alten von A Kor ging 
2 fijeben Mutter ſovohl, als bei deu Trauerſeleclichkelten, m 3 M 5 1BB8 
r= — geehrten Freunden und Bekannten ben märım- 10 Borhel tm 3 —— 
* ſten Daak. > 5 
Würzburg, den 21. November 1868 = 56 Jungen. r 
Zt Amalia Bleifus, RR — 
r ® gaura — nen 
zugleich auch in Namen nefrrer Geſchwiſter und 
r> ie 
x | ber Verwandten. Neu-Smolensk. 
“ ‘ b) 
00000009009 9009009000 "sm Santa du 29 Res 
—— ——— Lan uf 
ke OO0O00009 
& ooooo Tanzmufik. 
kö Ich bemerke, daß bie größte 
> Danksagung. —— DR unb — 
12 mn ’ — - N t tlum ohne Fin, 
= Fir Die zahlreiche, ıhrende Theilnah ne bei dem Let: we Spt DM r 
be Hende;ärgniy unered nim in Hot ruhenden geliebten tritt ein. Far guten Rauders 


adereı Mojt und gute Speifen 
iſt beſtens gelocat 
Sammer. 


Platz’scher Garten 


Morgen Sonntag, ben 22. Non.: 
Grosse 


2) 
92) Eine Wohnung von|693) 2 bis 3 ſonnige Zim— Production 
? 618 3 geräumigen Zimmern, | mer mit heller Küche, Wafler: [von der Lönigl. 9. Jufanterie— 
heller Küche, Weiferleitung, fon: leitung und ſonſtigen @rforber: Regiment: Muſit, 
ng und frei, ift bis Yıntmekinifien find bis Matmeh an cine Anjarg 3 Upr, 
u vermiethen. Mähere® tn der ſſolide Famille zu wermieihen im|mwozu freuudlichſt einladet 
Blattnerägaffe Rr. 107. 5. Difte. Nr. 169, 


Vatens uoh Schwiegerpaterd Herru 


Beinrich Geimerich 
venf. k. b. Oberaufichlagamts: Diener®, 
lagen den herzlichten Dank 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


c 


— 
DOEODOODOSO 









Joh. Feineia. 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 


Turugemeiunde. 
Keue Samdiag, den 21. Nov, 
Abends 1,9 Uhr: 
Bortrag Aber bie jetzigen 
Verhältnifie Deutihlands. 

Der Turnrath, 


Einladung 

kur Stirchweibfeier na 

berdürrbach im Ga 
baus zum goldenen Kreuz 
Sonntag den 22, umd Montag 
ben 23. 3 non einer Ab’heils» 
ung Muſik vom 9, Inf-R-gim,, 
wozu ergebenſt einlabet 
694) RKummel. 


Mefltauration 


Vollmayer., 
Nottendorfer Bier, 
guten Mod, fomie frifch 
efchlachtet, mozu freund» 

it eingeladen wird. 


Aumühle. 
Morgen Sonntag 
Harmonic-Mujil, 
wozu Irundlidıt e'nladet 


Zudwig Drunfel. 


Hutten’ste Karten. 


Morgen Sonntag, den 2, Nov, 

Harmonie Mufit, 
Au'ang 3 Uhr, 

wozu ergebenit einlaver 


Kuchenmeifter. 
Zur neuen Welt, 


“ Sonntag, den 22. bB. aur 
Nachklichweih 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik, 


wozu ergebenit einlabet 


% A. Wadenklee. 
Heute Abend 


Harmonie Mufil, 


wozu ih aud meine verehrliche 
Rachbarſchaft höflichſt einlade, 
Jakob Deuber. 
Mg 
Auch iſt bajelbit eine Schlaf⸗ 
ſtelle an einen ſoliden Heren 
au vermlekhen. 


— — — — — — 


chen Höteligarni unterhalb bes Julius⸗ 


ke Mnde N 3 uhr. 


Wuürzburg, den 20, Noyember, ik 
"Br 




















Zoologis ac gerim shi 


A — Muſeum — nich —— mit einer Wie : 
mn" * 
ri rakter Bildern 
— 0 dem Zpierleben, * 
owo ur ehrung, als zur Unterhaltung, 
; nv kB —8 affgeleit: 


1) Biete * intereffanteiten Ecenen aus bem Haturleben 
Der Thlere nnt ee be | 


’ 








obent ⸗ 


AERT 
in „alle ® Sorten "upd görxüicliser Qualität von ben Herren 
EEE Werroiet ik ulborn in Dresden empfichlt billigf 
$. €. Schwab, vorm. Zint, 
m , gene en Wittelsbacherhof. 
me ‚ nomentlib Thierk e, wo — m Ibwarsfeidene Dandiehube für 
' jweier ftattlichen fbir: Bufefing) und tehwersfelbene Sandſchuhe für 
Be eim Wildfchwein (Keuler) von Wölfen Herren und Dauten unter'm Einfaufspreis bei 
berfallen, befonders int" Auge fällt, und Ph. Zapf 408 Plattnersgaſſe. 


2) — dumoriftiſche, komiſche und allegoriſche Gruppen 
Jegel’s Hötel. 


mit natürgemäßen Dekorationen u, f. w. 
Das Mujenm it von Morgens 10 Uhr biäl 
645 & 647 Broadway, nahe Bleeker ßt., 
New-York. 


Mittags 4 Uhr. geöffnet. 
Enttee 12..tr., ulitär ohne Charge und die Der Unterzeichnete, durch die Fuhrung feines früheren Gaft- 
baufıs ir 47 Barclay St dem reiſenden Vublikum noch befannt, 


Jugend unter zehn Jahren zahlen die Hälfte r 41 Bo | 
Bu ttenäem Baus dc Kanal du Se nam he pe BenDurh, 
: el in 645 tim r , der Haubıftraße N 
' F, Leven & Fohn, etlabirt bat und ladet au rahtreiden Zulprude ei f 
Inhaber der goldenen Wrbarlle der Atademle der Mifjenichaft 2 2 
unb der Afabemie der bilbenben Rünjte zu Münden. 


anzlel-Anterftügungs- u. Penfiong-Vereit 
für. Unterfeanten und Ada enkung. 
20 den 22. November 1808, 
vo Machtittags Uhr im Herolds garten 
—— ftatutenmätige Grneralveriammlung ftatt, wezu bie HH 


tglieber hiemit eingeladen werden. T 
Der Ausſchuß. 


ee 
. Gutthhlerchäi Taffet (fr Gichtleidende) „, Elfen 

beinfireuiand, prime @tearinkerzen in jnerer Pat FA 
a Havannah-Üigarre 


ung empfiehlt Ph. Zapf, 108 Plattnersgaffe. 18 iomie Mauchrequifiten 
Te ———— aller Art halie ig beſtens 
Winterſchuhe«“ tiefeletten 


er pfoblen 
Hermann Scheuer. 
in befter Qualität, Domfirofe, macnüberb SIEHFNE 
Winterhandſchuhe, Stulpen, — 
Pulswärmer & Einlegeſohlen 
einpfiehlt in neuer Auswahl zu billigen Brei; en 
Gg. Völk, 


gegenüber dem Württemberger Hof. 







Ludwig Jegel. 
Zur Beachtung! 


Die oliderannten Tuchwollen Schuhe und Etiefe 


let teu mit genagelten Tuchſohlen werden zu dem billigſten Preis 
fen nen angefertigt, ſowie reparirt br 


t 
Enns BAR 
"$| Freundschaft, 


Zur feier der Nachtiichmeh 
Sonntag ben 21. bE. Mis, 


Tanzunterhalkung 
im Schießbaud. 
Anfang 7 Uhr. 
Einlabunge karten werten dort 
Zſeibſt Scmötag, ſowie Scenntag 


bgegeben. 
26) Der Ausſchun 


Grombühler. 
Samdtag, den 21. NE) Nie, 
ım Rofale ; 
Nechnungtvorlage, 
usichupwabl. 
Um vet zahlreiched Erfäek 
nen wirb erfudt 


:b) Der Autihei- 


Bahriſches Gajehane. 


Morgen Eonnlag, ben 



















Mein Lager in s 
importirten nud imititten 








Lehtliugs⸗-Geſuch 
608 20) Für ein auf: 
mwärtiged Lhhafted Kuız 
mwaarengihäft einer gro 
hen Stadt wird ein Lehr⸗ 
ling mit ben  nöthigen 
Nortenntnifjen und gutem 
Charakter gefucht. Naͤh. In 
ber Exptb. 


Preiamedaille Paris 1867. 


Starfer S Pobuda in Stuttgart, 
Picheranten bes Kbnlgte Württemb Hoſts und J. Maj ber 
Königin von Helland ewpfehlen ihre 


— — 
als vorzüglich anerkannten 686) Ein Mädchen, wiss 


Liebe zu Kinbern bat, wird ne 





\ ar 7 
&t vud kann ſogleich eintiet 
Chocoladen. a Zanzntufil. 
Ru haben in Würzburg bi — — —— Anfang 4uhr 
I * ——— — — — 670) er unferer Abrelſe - 
gar 88) r Amerita fagen wir allen unjen 
Rech Freunden mb Belannten ein Hamburger ® der, 


herzliches &bemohl irif angetommen, empfiehlt 


Biumen-Papiere bti J. 8. Brenner. Geicbwitier Schwarz 36) Hermann Scheuer. 












— — — 


' Beilage zu Nr. 280 des Wurzburger Stabt- und Landboten 





Katholiſcher Kalender für 1869. 


Im Verlage ber Stahel'ſchen Buh- und Kunftandlung in Würburg erſchien ſoeben 


Kalender 


pez 


Der zweite Jahrgang be neuen Patbolifchen 
Ehrijtlider S 


beraußgrgeben vom Merf, des „Katbol 
fatholtiher Piarrır in ber 


ereifram 


mit einen Wettermännchen und vielen Bildern, 


iſchen Epichbärgers,“ 


Dr. Philipp Hammer, 


Rbeinpjalz 


In biefem „Ghriftlichen Eprzereifram“ iſt bemer ihn Ichöm ousftaffirter 


* Gudtaften mit häbiten Relfranfihten, won ber Pilgerreife um Himmel nad 


Hp Grklär N 
Luftigen Hocus pocus 





«ir 


vB. 





N tante Hotlam über Fonbwirtbihait, Hicirbau, 


bau, Jagd und Fiſcereh, bunterjäbrigen Kalındır, BVeuernreceln und veriietene Recepte, fo 


hafı bieler Kalendır an Welftänbigfen ollen berartigen mindeſten 


honn Genealogie, Aral ir Berehnurastobele, 
Jabrmärfte in Bayern und ber bebeutenbiren Werften des Auslerdes; imteref- 


ber Natur aufgenommen, umb nebenbei für Jene, bie über kurz ober lang jel: 
bige Meife zu machen gedenken, eine gute Fußſalbe geboten. V 

ußer feinem reikbaltigen Text findst mon nod in dem Kalender bie 
ung und Unfertinung des Wettermänuchens, 


in Bildern, 
Verzeihnik ber Mefien und 


Obiibau, Küdengarten, Korft: 


8 altichſteht Indem wir glau⸗ 


ben, doß das Wenge Idon bat bier ongedeutet wurde, ven ber Preswürbigkeu dieſes Kalens 


ders binläönglich zugen wird empfehlen mir denſelben ommit vorüglich dem korhelilen Pub. 


Ulem, wobei mir bemerken, daß bir dem Verfafler wie ber Verlat 
bezo glich bie Inbalis u. f m. befimiglidft berüdſichtigt wurben. 


Shmmtlung mitgetheilten Wonſche 


Der Preis iſt für die reihheltige Ausſtattung äußerſt niebrig unb be: 


trägt, mi Fopier dindidofier. in Bayern geftemgelt 12 tr (frontirt 


9 Er. (fronkirt 11 Mr), Beftrlungen wollen on Me dem Beſteller 


4 fr ), aufer Bayeın 
zunädjt erlsgere Buäbortiung 


oder Bräbinterei cingtſendet merben, cültige Briefmarken merben ald Foargelb orgenemmen 


Kalenberverläuter mb Eubicribentenjiammier cıhali 





Neue Zufendungen in 


Damen: Mäntel und 








en ongemeficne Provifton. 


Paletots 


find wiederholt eingetroffen und empfehle folde zu ſehr billigen 


Preiſen. 
B. J. 


Für jegige Saiffon erlaube id mir, 
einem gecehrten Publilum zur ergebeniten 
Anzeige zu bringen, daß mein Lager in 
fertigen Serrentleidern aller Urt, 
als aud) einer großen Auswabl der 
neueſten Stoffe auf das teihhaltigfte 
affortirt it. Zugltich habe ih cine ſehr 
gtoßt Auswahl SKinderanzüge 
in allen Größen m Facçons vor: 
rätbig, und empfehle jolde unter Zufide- 
tung mönliäft billiger Preiſe zur ge: 

. fälligen Auſicht und Abnahme, 
Kleidermagazin von 


IB. Schmidt, 


Eihhorngafle, 2. Difte. Ar, 360. 


Schmitt, 
ZahnKitt 


um Selbſtfüllen 
Plombiren) der 


Juan: 
a 24 fr. pr. Flacon. 


Stuttgart. 
Ricolaus Backe. 


Acht zu berieben von 
meinen befannten Herren 
Agenten. 


— — 













ee? 
‚+ Dit: Da: Di Date Das: Dad: Dat Da Dar = 
— 


Qnswärtigen Agen-— 
ten und Eommiffio: 
naren lann bei geringer 
Mühe ein auter Vertierft 
nachgemteien werden. Ger 
fälige Anzeige der genauen 
Adrefje erbittet fich bie 
Joh. Phil. Haw'ihe 
Tuchandlung (E. M. 
Braun) in Mürm 
berg. (3c 


a 
Die Conſumenten 
drr Stollwerck ſchen Bruft- 

onbons werden angeſichts 
ber vielſeitigen Nachahmung ber 
Verpadung, deren ſich ſelbſt 
größere Flamen nicht ſchaͤmeu, 
auf den rollen Namen und Sle— 
gel Verſchluß ber Packtte aufs 
werkſam gemocht 





Verloren 
wurde letzien Mittwoch ein G 
el mit Eäliehe und Eine 
von Mofamentierarbeit' mb 
Schmelzverlen. 68 
Abgebe in der Erpeditlon 


671 | Ein Fausse-montre 
wurde am Montag gefunden, 
Nöb. i. d. Erp. 


_ Ber ielnen Düffeldorfer 
Senf baben will, der hole 
balbın Fr u 3 kr. bei 
em zecht, Echhetn⸗ 
833 somte in ber Kabrif vom 
c. M. Schmitz, 
Auquftineraofie 218, 
Micberverfäufer entiprechenber 


Robatt. (4b 
Eis:Yomade, 


beliebt megen feiner Eigenſchaft 
bie Hanre zu Eräufelm 2e, rw 


pfieblt 
25) Franı Sufila. 
Rohnung:Bermiethung. 


56) Am Fronsiälenerplag 
Nr. 4 über 2 Stiegen ji eine 
unmöbliıte Molnung, beftebenk 
aus zwei Heizbaren Zimmern, 
einer Kammer: urd einer Tach⸗ 
kammer, Antbeil am Weſchhauß 
und Tredenboben, fogleih ober 
bis in einigen Wochen zu ver“ 
mie hen. 


Gouvpernanten-Geſuch! 
4126) Ein junger Witt⸗ 
wer jucht für feine zwei Llcio 
nen uner zogeneu Knaben eine 

ande. Mung und ent- 
ſorechend anſtändiges Aeußere 
wird beanſprucht na dagegen 
ein ſeht guter Gehalt, (5 
alle —322 — geſichert. 
Gef. Franco Offerten wollen ſich 
nebft gef Beilegung ber Photo⸗ 
orapbie an bie Ergebition b#. 
Blatte8 unter Chiffre U. IL 
Nr. 541 wenden. 


60925) 200 Fi. find gegen 


doppelte Verſichtrrung auß ber 
Kiüpfel’ihen Bormunbihaft im 
Lindelbach ſogleich zu verleibem. 





658] Wegzug Halber Hit eim 
ſchönes Wett billig zu ver 
Taufen. Räb. Erp. 





EI Re nr N 











E. 
8 unterhalte ſortwehtend ein in er eigenlt Faprilate: * 
2 


k, 
ee u 2igroine-fampen - 


(aröl, Petroleum und Ligroine 


RR — 










Zin vorzüglicher ar ãt zu pi lligſten Preifen f 
Ww. Eydam. 
Marktgaſſe. 
Thenard’s Schreib- und Copierdinte. 
Erprobt und b ife b auf: u 
"Mein Lager in and eabäuke Fa . — als die 
Bielefelder Leinwand rasant sn 
1, Era: n 1 fl. 10 fr, 1/2 Flajhen 45 — Fla» 
* —— —— ſo wie gr Melgarn are — /Fiafchen de; 5 Fiafq a 
. ehr 
— ne Ey or Dr | Debae im Eher Di Birk un ann 





Gerren⸗Semden 
fu Maß Etwaige Forderungen an den Nachlaß des am 16. vor. M, 
weten uniin Garantie beBi Ontiipens naß m —3* ie Beivatlerb ee pr Bader jInd 


Adolf Schütte, “ Montag den 30. ds. Dis. 


Bormittags 10 
Matftplag Mr. 26. im Befchäf 7 Mn a 
anzumelden, widrigenfalls Ar ei A Aushänbigung ber Maſſe 
an bie Erben nit berüdjigtigt werden würden. 


am Würzburg, ben 18. Rovemb 
— — — Königliges © Stabtgerigt 


den 25. Movember 1868, Bormit: artbelme. 


——— miekommiſſion des k. 9. ⸗ Schmerl 
ee ae * —— —— miR. | 
antetiefaie o 8 s : . 

u etr — Monturftüde, a 7 Ausſchreiben. | 
= va Senke en statt Saar erg —— 
Königli 9. ——— — Wrede: er Untrageb ber Dartelen 9 ax ee, 
-_ — 30c) den 16. — 
Mittwoch den ezember LO 
Mobiliarverftei en früh 9 Uhr 
In ber Verlafienfchaft ber Frefftan —J son |dadter anberaumt, in welchen zugleich eine —— mit ſe inen 


Berlebten III. Diſtrilt Hs. Nr. 5 dem Anbrogen en — die 
Mittwoch den 25. November l. Jı3. — be Ser Stang Ne 8 


ben, während: en * 
und ben baranf folgenden Tagen irbeömal früh 9 Ir anfan: 
end fortgefeßt und und ie —— von Betten: und ln ger als ven Bergläfien ge ——— an — 
Braune, ba ber Hausmobilien;, e, Kommode, des 


Krodau wird bie Mobiliarveriteige Ge * Wohnung ber| Släubigern verſucht werben ſoll, umb w Ha engen Ai Gl — 


Würzbur den 12. Rovember 1868 
Fra, Mia I 8 foren —* ——— —— — UM. 
Dppmäann, E. Notar. 
Te — — eg 
Bekanntmachung Ri. DI Aarael über Da in, Dim —88 
3. * Folge Berfügung des al. Handelsgerichts Würzburg — — A * — .d 
verſtelgere ont den 30. ds. Meta. mit dem Bewmerken ir ld un ba —— 
—— 3 Uhr minder u Tee Miete yon 
ber dem Manrermeifter Daniel —— dahier gehörigen Würzburg, den 13. un Io 
Bine apfet Hei’ Verspach 2 gerichtete Betten mit Bettitätten, 1 Kom- onigli eh ‚Sieiigerit, 
d,1 — Tiſch, 3 Rohrſeſſel und einige anbere &b. 
Seukeinriätungtien änbe gegen —— Baarzahluug. Haider, A 
Bürz 17. November — 





un e — 











26 an; nter: 
«1 Lara sure (6 Stunden 


663] Elm Logis von 3 Zim— 
gehör tft 36 ev 1 2 hinter der Rewerer au 


674] Ein junger verheiratheier 676] Serrn⸗ und Frauen: |mern, Kühe und f 
Mann mit guten Zeugnifien u.|bemsdern werben jdn gemacht 

im Rechnen unb Schreiben be⸗ Jauch iſt ein unmöblirteß beiz« [meh zu vermeihen Zu erfragenfafte Mr. 234, neue Rr. 2, 
wanbert, ſucht a als Aus⸗ bdares Zimmer frei bei Ferb. Schilbhof 4. D. Nr,64 (Önem)|H:. ——— 
Iaufer ober Haudkuecht. Koch, Rofamentier, Sterng, 10,!üten 2 Stiegen, 3. Stiegen, [507 


— —— — — 


‚Der, allein ächte 


v Herriedener Saubfrofd). 
Der luſtigſte V s⸗kalender 
Wetterpropbet were das Jahr 1869. 


= abrgang 
@inzig rechtmäßige — mit einer Erklãrung 
tes WBettermannchens und ptelen brolligen Bildern 
(Würzburg, Stahel's Rıriag.) Preis in Bayern geitempelt 12 kr. (aufer Bayern 9 fr.) 
Diejer Kalender jtrogt heuer von pifantem m Dumo: unb ifl daher eine mahre Mix: 
tur gegen fchlechte Baur Die erfte Auflane 100,000 Gremplaren war in 14 Tagın 
ausverfauft, — ein Beocis ber Borzüglichfeit dieſes Br 3 ee (?a 


—* 667] Ein treueß, fleiß ges Bm 16567] Ein ireucd, fleifjigeß Mäb- 
en ſucht bei einer anjtänbigen 
Kamflie rinen Platz. Näheres 


























xädite 
Ziehung am 10, Dezember 


Jaͤhrlich 4 Zichungen mit Gewinnen pon 


8. 100,000, 40,000, 20,000, 
10,000 ıc. 


Mailänder Xoofe p. { Si. fl. 4 A0 Pr. mit nicht 
verlicibarem Einſatz 
10 Stid für. 4 
bt Gebrüder Schmidt in Rürnberg. 
Banf: und Wegſelgeſchäft, und in db. Erp. d. Bi. 
NB Die Looje ſind jür alle Ziehungen gültig. Rad 
jeber Stehung — Zickungs iten 
Ausführlide Wrofpekte gratis und wrys 
Kölner Domban:koofe ji. 1 45 Er. 


Berloofungs Uuzeiger pro 1869 
mit Berzeihmig alleı bis jegt geiogenen ‚Perlen aller An 
lehens Looſe au 18 
Denjelben mit Dividenden - Veyni aller Aktien 
36 Pr. iı Briefmarken 
Vferbe: Soie 36 Pr., Wieder Berfäufer Rabatt. 


ud ſucht dartjeldft ein Mäb: 
im Rüben Ip; 


hen Beihältig *z —* 
er egen. 


und Aus beſſern, (di 


381) ine täglihe Lieferung 
oen au Ha 40 Maas Milhhti 
mirb zur Uebernahme gegen tägs | r 
ide Baarzahlun 

Räh 


583) Jun Ingolſtadterhof * 
I new it ein Zimmer an 
olive Arbeiter zu ——— 





geſucht. 
. tn ber h 


9 Der Semeinde Alberts 
dauſen, ſo vie ber verehrten Fagb- 
geſelſchaft Hiermit unſe tu öffent 
ichen Dank für das liebevolle 
Entgegenlommen und für bie 
freunblide Aufnahme bei uns 
ſerem Dortjetn zur Kirchweih 
Möge es uns recht oft gegönnt 
fein in Ihrem Kreiſe wirken zu 
fönuen, 


Be neue Rr. 8. 


Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe rühmlift bekannten und won Dr, Sprengler in 


eM 
—— —— 
677] 


2100 fl. finb gegen 
Zache Berfiherung zu ceblıen., 
Ianerergraben Mr. 4 


206,8] Es int ein großes Logis 
aus Mat und ein Meiner auf 
Lichtmeß zu vermieten RN. €. 


679] Fin aelehter junger Mann 
ſucht eine Stelle a'8 Bebicnter, 
Auslaufer, — u. dgl. 

Raͤh i. db. Erp 


2) @in tüchti 2Bteth: | 
a — — um: 
ii den günftig Be 


Uugsburg ganz beſondens empfohlene Matragen bringen mir in 
empfehlenbe Grinnerung und gaben den Verkauf für nen) 
und Umgegend Herrn Siehmadermeifter Nanmer (Brücke 15) 
Übertragen, wo jederzeit Muster aur Auſicht jt:ben und Bejtell- 
ungen nad Habrifpreifen auf Reellfte auegeführt werben. 


Mitzky & Sieber. 
"25.000 aroh empfiehlt 


20 —25 6 e und kleine Backſteine, 
600 It friſchen hodrauliſchen Eement, 
friſch gebraanten weißen Kalt, 
Zoppela in 6., 7, 8, 9. und 10. Böden, 
retter umb Ratten von 10 20° lanz, und ſeht fhhöner Sorten 
zu billigen Breifen. 


Cement- und Badjtein: Fabrik in Karlitadbt a / M. 
Miller. 








Beritcigerun R fe —— — 
ere Birtbicbaftfon 
Dienflag, deu 24. Rp»., früb 9 Uhr anfangend|gefucht. Dfferten unter 
werben im — zu derg aus dem Nachlaſſe des verlebten Ar. Pr beforgt bie 
Hrn, Piarrers Troll jolgembe Gegentänbe, ald; 1 Rofhaarkanapee ẽ xveb. d 
— er Sefjelm, ber —— .. — ea 
etten mit mehrere Betibeden oß /16133 iniae ‘ 
—* — Ari er, reale: 5 Vorhänge, | a Dr fir 5 . Kante 
den eihirr, 8 &imer er Beine er|.; 

ee Hein nf. 1 Fapmt Smhfaden. 18 SAhE Mein |" man eh 60 Au vertaufen. 

to5 unb Plein, eliengeiäirt, 150 Städt 31 Ihubiges Daub: 


4 


unb Fonftige Gegenftände gegen baare Zahlung öffentlich 
Bi wozu jreumblihit einladen 
Ürzburg, ben 20. Rovember 1868 


die Erben, 


675] Zu vermiethen jind zwei 
Zim aier mit Holzbauß, Küche, 
Keller und Waldhaus im a. 
golftabterhof acue H3..Mr, 












Zunmern, 


636 35) Ein Bo 


* Eine — Dreb- 
bank und en Fort 


Stallung, gene 
Heuboden ꝛc. tit oleld aber 
bi is, Bob zu vermietben. 
obmedmählgafie Nr. 18. 
$ von 3 ins 
einanbergehenben Stmmert, fri 
etändt und hergerichtet, m 
Reflerabtheilun 2 Bobenfam- 
mern ıC., it Io A leid) Her bis 


tm ent, 
Eich u Bert Kae 18, 
—— Ein 3 
ut —— ee 
35 u, 
en un 8 fich jelt 60 Jahren 


beiten Erfolges erfreut, if 
Hand em, 


708) Eine Wo 
fehr ſchöner Au 


Zimmera und 1 ir 
mer, nebit Kammer, DE en 
Holzhaus, in ber nädjft 


tet ob ge a f 
A 
& mit 


elle, 
tft, 


— ung bi Sohn baus 
Gla fter Schmitt, 
— 


—— ſtub 
zu eh 5. Diſtr. Rr.:5, 
SE pita gafie. 


637) Ein möblirte Zimmer 


rag ap! 


642) Ein Hans, auf 
eit mehreren Jahren 
Ka betrieben 
zu verfauien. 
ber Erp 





4723 Ein Blafer 
der im Rahmenmachen q 
findet 
eınbe 








mit Schlafjinmmer oder Allsden 
am liebften in ber X 

wirb Bis ı4. Degember zu mie» 
then gefächt. Offerten sub Ahr. 
637 in ber Erptb. 

633) Auf nächftes Ziel wirb 
ein Zimmerm ge: 


gut nähen kann unb 

en Hesiger Arbeiten uns 

er Nah. 2. Difir. Nr. 
, Tienteritrane, 











ulind-Selimer’s Vuqhhandluug in Wärzburg 
Keufent 3. IE haben: * 
*3 der Unterleiböbrüäde 
j adicale 
Seilung der Brüche, 

ober Anhandlung über die Brühe und Borfälle, 
nebft Angabe eine neuen unfehlbaren Minels mwoburd fie ra- 
dieal geheilt und Brudbänder unnüß gemacht werben. Von 

—— 

em Franzoß A 
Sechste Auflage. Be fl 12 fr. 

Dem Perfafler bes vorliegenden Werkes iſt es enblid ges 
tungen, bie Seilung der Brüche, die Füßer ohne 
ichmerzhafte und gefährlide Operation unmdglid war, durch 


ein Milel, welches alle Br der unndt 
Kurzem ae beifen, iabes big macht, binnen 


F 


Belauntmahnng. 
Die —— RF nötigen ber 
efle ‚ betr. 

J— bed F 2 ber tuttion vom 22. Juni 1868 

w ei werben b theiligt 
Urt. 45, 46, 47 und 76 Mbf. 1 dieſes Geſetzes hiermit be 


Iteeffenben Gemeinbebehörbe zum Eintragen in die Urlifie ſich 
anumelben unb gegebenen Fallch daſelbſt zugleich ihre Aniprüde 
gänztide ober zeitweiie Befreiung von ber Webrpfliht oder 
ein ——— ber Einreihung unter Vorlage ober 
Beremmung aller jachdienligen Belege und Nachweiſe anzu 


ebei wird ausbrücklich Kemerft, daß Tbigti ſolche An- 

2 an auf vn Denen 6 Ar —* 2 grüns 

zur Aufnahme n er Vollzugsvor 
Jörn ee — 


Bekauntmachung. 


Die Aushebung ber Wr ihtigen ber Witersflafle 
Firgpee- A hrpflichtig klaſſe 


umer Berug auf $ 2 der, zum Gefehhe über bie Meter . 
a vom 30. Janvar 1keB — bodh ſten Vollzu 
tionen vom 2% Zuhi.d 8. wird; Nach ſtehendes 
gemacht: 
4) Nach Art. Medes Geſthes find alle mit dem 1. Janum 
1 glei, tn) zu gen und ea ur Bet ge mpg mern Sanglinge wege TR D0 
—— ns Tea haare Dt 
Gehurtäregifter: Auszüge nad Formular 11 ber ©. B. unpermweili afierer zum Sintrag in die Urliften entieber peeſdulich — 


erholen. Die, Hiermad) angefertipten Urliſten find mit den ſarifiuch ober bund Stellvertreter; melde bit 

R ) zu einer befonber 
ne Senf unterer Ba ln lc, mihe, manga Me mAh 
wähnten Voll zug dvorſch noch beſonders bemertt wird, daß 


Naeth Art 46 bet jeber Mflictige zwilhen dem t. 
bie erfolgte Anmeldung unter Angabe des Taged in ber Mubrit 4. Jonuar 1860 bei Vermeidung det Ausfchl 
ber Uxlijie ;; „Bemerkurgen“ z onftatirem, über bie nit An: 


feine etwaigen Anfprüce auf gänzliche ober zeinmiije Bein In 
emeibeien aber. ein beiondered Perzeihnii vorzulegen if, denn 


ende Verzeichniß — ſind, breud 

ie Befreiung nad) Art. 13 des Geſetzes bei ber aͤrzllichen 

Unterfuhung ter Wehrpflictigen ohne vorgängige Unmelbung 
ber törperliden ober geiitigen Gebrechen zu entideiben Äjt. 

den Gemeinbebehörben des Amtäbezirted Vorſtehendes 

Hi eröfinet wird, werben biejelben beauftragt, dieſe Belaunt: 

unter gleichzeitiger Bezeichnung bed für die angeführten 

‚ fowie für die Mellamationen nad Art. 47 bed 

Gefegeb mten Lotales dur Anfhläge an geeigneten Orten, 

fowie durd wirberhokten öffentlihen Ausruf inner 1b des Ge: 



























von ber ehr fiiht oder — BAR ng TUE & 
reihung bei ber Gemeindebehörbe anzumelden hm jur ® 
Aal unge Wa KRade amtbäthäen MÖNNENEE 
rt, 45. Ale mit dem 1. Jauvar eine® Jahres wehrpfli möglLh DOTZWIEGER. f . Bu 4 
Ha gemorbenen Jünglinge finb verpflichtet, ne = dem Sa} Art „2 Be ee — * *54 
folgenden 45. Januar bei der Semeindebehorde ihrer Heimonb in öffentlich auf "Eniprüc iSte Ricriafeit 
a  nlisorieh, {oda Me Th im Mußianbe befinden, | Narr nne Anlkhen innerhalb Melt Brit bei ber @emeinbebes 
bei erfterer perjönlid ober frifilid ober dinch Etelvertietit, Ipärpe jo ebrabt weıben, worüber ok ju errichten if. Daß 
welde hiezu einer beſonderen Vollmacht nit bebürfen, anzu: I k tcht Ach ai 
werben: — Dre er "N eliäen —— ergeht an alle 
' uf Gru eſetzl 
—— wat 1. Februar iſt ſodaun von jeber Gef yangfinge, milde im Brziste heimasbberedtigt und fm 
3 ber in der @emtinde Heimothbercchtigten 1848 ug m or 538 Bar = fi der 
} | in der in Art. 9 um es Belt ezelchneten Lage 
2 Vai Ani Heimanhöberehtigung Im Anſenthalte finden, die Aufforderung, innerbadb der geſehlichen Frift Dome 
nn t. mit 14. Januar 1869 bet ber betveffenden @ 


Q ; Grmeinbe> 
———  uiecigen 77 vol |Hehärbe fi zum Eintroge in die rliften zu melben anb bafelöft 
Bereitö früher erfolgter Glutritt im bie aftive Armee, Be: — —8 — ‚Ae On SAME ober 
“ r n . eitweile Beireiung von ber ! jtmeil 
— ober Ummürbigteitögrünbe ſind hiebei beſonders zu —— vn Ent ipung, une Gerlag, oe Beuennung aller 
' ; bienlihen Belege und Nachmeife anzubringen. 
Brt. 46. Zwiſchen dem 4. vnd 16. Januar hat jeber Pflic- * —2— ben 10. —— 1868 . 


dige bei Bermerb ded Ansiclufieß feine etwaigen Aniprüde —— j 
I, gätrafiche ober — — ee Yon ter Beiepfidt aber Königliches Bezirks: Amt. 
= —— ige — — ” — ⏑— · —— 
€ enzumelben ımb bie znr Begründung ſeines Anſpruche = : s 
——— Nachweiſe ſo Au andalich vorzulegen. Augengläser (Brillen) Lorgnetien & Pinc-nez 


Art. 47. Die ven der Gemeinbebehörte bergefielte Lifte in allen möglichen Neflungen, mit ben feinft «'hlifitnen Gläs 
wirb vom 1. bis 16. Februar in ber —— zur Ein ſicht) ferm nech 9* A treldhe ich genau ee Berkäl 
er aufgelegt. Einiprüde gegen ihre gie Ken ober Bol: Inifie her — mit größter Vorſicht abgebe und nr 
Ränbigfeit müfien innerhalb dieſer Zeit bei ber Gemeinbebehörbe | jchem ſchwechtn Auge meienlid Dienfte leiften, — 
‚augemelbet werben. Ueber bie —— iſt Protokoll zu er=|nepft einer großen Yusmeh, in Opernguefer, neuefier J 
rigten. Das Regt bed Sinſprugs ſteht Jedermann zu. mit rein echtematiſchen Glaͤſern au den Bligken eifen, erg 

Art. 76. Mebrpflitige, melde der in Art. 46 Ab. 1 jeh- D Ebrenftein Optitus, im ürjgn 
Ne ya nit nahfommen unterliegen einer runs x ’ p J 

au 








30669] xür ein Hiefiged en}&66] Ein junger träftiger un 
Mortibeibenfelb, ten 14. November 1868, ee nder bar anten eat 
2 ps 5 6 gmifjen ſu e 
Königl. Bezirksamt Marltheidenfeld: Dann "aan —* olß ic da —53* 
ZTäubler. e1® Pehrlinn geiuct. Näb. Grp IMebienter. Räp. Cafe Weig 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


nee — — — 















— 
sanaleuı 02 mul) müsiiad mpnmmiisl® mad Nthrimmmmmalır (indis 
a en 
Würzhurger St Landbote 
m 4 * id; an — —— 
Mr ab üge 9— * * m J ms en end pH x ärnız 
Fi —— — — —— ale 
2* —— a ben. A — — % 
25 Re ‚16M. HOW Rorın. BR “uuunfinon Wutbaiı Ym 
Her * — Pitt Pf HM. IEMEb,HION DR A, 






DK, TI —— 4⸗ —R Miserp BU Defih m IN. IE N Men: 
vom bern Be. 31. — PA D—— erg: dns 
15 I. Abbe, ana ht, RS 23 < VA ne EN Bert 12 


ru 





80 ! ) ncril , 2 BOMR! 
Funf,bon mberg: Eceneln 51. 
—— Aü ien Ab 
mil, Sun EL, eat er ei Pod 1 
Abrangnadäsanffurt: Sour EL: "Yntuniis Dride biren 
* — ut I asR Fi 10 
u. BON. Bortg. u, 12%, 15, Nadıra. € } FE Born, AU. 55 8 
aiLBER. Mh, — sh ' Kt. ET TEE, Nachte: — 
> tere, > y ag? Aa PERLE 109 ——— J 
ri 2 3 Kubahn: 7) en.  Kutunkinon Alienbtrr: en — Poftermmtsus noch —— 
JJ Ei En me 
——— | * Een ea Ma 








HM. 281, 2 Montag den 23. Rovember in. ; Fivundywenyigher Yarrgunng, 
Zagsweuinfeiten: Seorg Leonhard Bebert, Unterkäiifer von Marktbreit, rb gegt 
. Kranz Hertlein, Bauer von Dipbach, wegen — 


ſchule Bayreuth eriebipie.Lehrftee für Matbemati ‚Meda: 17,17 °°1 
hie gen Eebrer Sr ende er Banden Georg bear : — Es häufen ſich bei, unſeren ſchwurgericht⸗ 
b. Ion zu übertragen und benfelban zugieiß mir] TiheR par gewiſſe Sorten van Verhrechen, berem‘ 
ule Bay- *5 nung auch dhne Augabe bei, Suhurrhalis das fittliche 
veutb zu beiranenz banm auf bie erlebigte Notarft:He zu Mer | fi beleibigt, und geeignet ift,, auf bie,mmn fe Juge nd ver · 
ned ben bifberigen Notar zu Aicaffenburg. Florentit v. Mäch-| fer lich cinzumirken,,... (68. ergeht. dehhaid m bie wer 
ter, ‚feiner Bitte entipredenb zw; verleen; feier auf die eröfie] Redaktionen ber hicfigen Rah das dringende Eaſuchen, 
e Bezirköomisafiefionftelle zu Schweinfurt ben Yifleffor desftm „Interefie,.der  äffentilden ‚Dipral: mach. Dem ıBorbilte: ums - 
Bezilsamts Eiradifieinad, Subwig Möt, auf Anſuchen zu vers fmärtiger Siaaten,, anf Wrfühnıng. der franliden Meirkesiie:e 
ſeen. — —— — op— — ——— $:205 de. be 
Ein «rund dee Miberg fonft Metiger Aitanieriofi. Surosgeiehbudes vorgrſehenen Berbuchenis - a md ı0i F 
ga: im ‚ber Bejörberung zum Stabhofiiziere lan bäufigı.im ber Laudwirthſchaftliches. Trotz ber theilweiſe (Fehr " zuhlrerigee 
55 bed Wetzens um mm biefem Uebelftande ab uhelien | Rortofiein:e, veidien an vielen Orten Klagen’ laut, dag! 
erhalten jämmflihe Reflektanten bee müitärwifienfhaftiichen Kur: Kattoffeln dm Meier und den Miethen anfingen dr fanlen,, wie 
fe® bei ber Gquitationkanfialt Unterricht im Reiten und in: berjr® auch bei dem Obft flattfindet.— Urfadje i: das jrbr tro 
Beterinärfunbe., Hicburd ‚wird obeubefagter Mebetftond für jpä: | Wachsthum im Eommer unb dann bet erfolgte R 
terg Zeit bei den Meiſten wermichen und werben. bie Dfiizierd welcher cine’ Unmefle Rodwmudtß hervorbradte Duufer 
adſphanten bet. ihrem ebentuellen Ueberirin in den aftivem 43 fellerte Nachnuchs wird weich und sanft mb tarn ih ber 
foweit im Reiten aufgebildet jein, daß ein: guter Girumbisgmhatiten Sein gange Keller und Mielhen tetak unbrauchbae ma 
welterect Wervollommmung gelegt stft: Recht ſicthiges nagſehen, aus leſen und bünn Ingern katın 
Aal ‚der Einbebupgsieimine für bie birkkten Steumfrem Echaden vorbeugen. Din Kaitoffeln | merde ir 
in den ejıheiniigen Regierungsbesirten wurde beftimmt, vap| find, made man, wern es bie Witterung erlaubt gesörig Luft 
die Grurb, Hauß ‚ Einlompıen 8* Kopitolventertener vom zum Aue dunſtenSand iterne die trantin von derh gefunden‘ 
Jebre 1869 Begtruynd, nämlich mi Beginn ber Monate Za-| *pu/ era nl 
nuar, April, Juli und Oktober jcten Johres zu erheben ift nie ken zZ. der am Montag den 30. beginnenden, 4. mit; 
wie Die zult der Gemwerbfiewer bercus "geichitht Jedem Sieht telfränfiigen Sciulurgerihtz quantalfigung vermichenen.Köllen be⸗ 
“8 frei, an ben jefigeiegten Steueigichep myhr alt: bie verfaltene Tin per 1a Die eeee gegım han Redakteur, de Mögnber gen, Ye 
Rate, oder aub bie game Iohresfetulbigkeit abitragen. Die zeiges "wegen Fene ind, begaugen dutch bie belanmen 
Reridu x fub nur, bie-Grbebung de: birftem Steuern | 11, gegen ben 1. Generallisutenant ee ferner die 
[ür baö TIL. und IV. Quartet der Art au ‚sereinigenz bap fie] une MBen Dei Taplöpner Grärmalb, won Sphofen, megen Labter 
bie für beide Quaıtale pirfallenen Raten’ euſt mit bem ice Iölageö chieß Genbarmerichrigabiens und. fineh Baitauff 
vom 1. Oktober cıhiben, ‚fojerne fie bie mac bem Verbältnifien] _ Nubbac, 20, Roy. Wie min vernehmen, Hat: fih:madp 
bed Wmtöbezivkeh im Suterefie der Eteuerpiichtigen‘ für ange, [Pad biefige Dezuls gericht welches wie alle ‚Rollenialgerichte > 
mejjen erahien. pi Pe Ti — —— in ber Fra⸗· 
Für dieſe Wo ub Bei: bem 8, We In&ckiee e, Die Freigabe ber Advokatur betr., aufgeforbert: mar, ſich für 
ſerner folgende ne Eitungen Le —— — das Prinjip_ber Freigabe ber Adryokatur gutachtlih,-audgejpros 
Sormittage H—11:Uhr gegen Friedrich Bızu fi bon Höheim (ar 3 nn Ren ” 
Degen Diebfiab!e und-Widerjegimg, bie Br Buligen bei Baltte la. randen, 21. Noo. Im Berfonalftand der Kammer: ber 
jar Lampert, Rohntutiher dabier, wegen Gretitig der Dro. Abgeörbneten find feit der legten 2938 ——— 
iw en 


Htenorbunng und gioden U vorargangen; don ben damals thneten, 
g, * ufugs und Sas Fee der ſu jetbem, alfo in einem  Keitraum ven no& nicht * 6 


ub in €a 
wegen Chrentt Hm, gen Karl Motiiwahn von bort, Jahren, 21 Abgeorbneten geftsiben, während 24 andere auß 


ärfung; om 27 ejusd. Radınlıtand 3- 
ren Adum Kurzmonn von Dülfradt ———— verſchiedenen Gruͤnden aus ber Kammer wieber aut getreten finb, 


"gen Stefan Herbig, Schneider yon Euerfelb, tor | | 

—8 wegen Berlekung Münden, 21. Non. Der zwilden Beyern und Würt⸗ 

ee und mwiberihil Wegnohme eigener Sagen |temberg A ber Fefiung Ulm alarialeiine Bertrog niit and 

megen un Ban * er un Zl S. Oſihaͤndler »Eakier, Jim dem Kalle, bei, bie jübtentide Militärfemmißion nidt zu 

Bine F !iger —* und gearbi Men Nofepbint Fiech Stande Tommt, mad einigen unmelentligen Weobiffetionen tm 

&lagung von Eimmeıstaufen, en Diebfiohld und Lnter- | Kraft, d. b. wenn ber wũrttembergiſche Land teg, ber faft gleich⸗ 
» am 28. November c. Nachmitiags 326 Uhr degenl jeinig mit dem unfrigem (am 4., wie ber „Märtt. Etaatsanz., 


Er. Ma ter König heben gerußl, die an ber ee ung, dann feper Georg dehrer wen Cheilkehm, twegch Betrug, . 
Nov 


vom 1. 
der yübrung ber Meftoratdgefchäfte ber Kreisgemerb 











— Fe Ausland. 
. 


Fra akreich· Baris, 19 N... «Der Milfer fon, mit 

E Ri ht auf die Rontaartro Affale, mehrjag fein B cn zu 

gegeben haben, bag bie Sad: . pastıt er t, 

Einem vertrauten Freund‘ gegenüber Ri u 

Heat ya mälfen gan: er ren [4 io &t 

en zu müflen glaube. mwänjd: ie Unorb- 

aung verhindert, Foyer Pe t — enhten ir ” das if das 
jängite wohloerbärgte 6% bes franyöftichen Zeirſchers 















Quellen 5 von Tohſuht, in’ welche 
are nr De le eg meh iger S hlafloſi zleit * 
Hgrabiger Aufregu verfiT, ein Auß:rft heftiger, ge zue 
Aegung ber dom N acke und ber Fupriemen führte. Er zer: 

Rörte — larſt — ede, an — —— 

wißhanbelte ntdar o 

u. —S — —22* bea ee 

und den Geriät Dr. Höflic, ae fih eines aus jebehn- 
ten er — —5* zu ber Erpertife, nunmehr an 
ſinn bed Sträflings nicht mehr gezweifelt 
won a Ba n —— Ber — der — Dr erſte Sekre är ber General-Zollabminiftration 31 Mün: 
bhamer bem Dioijlonslommando zujden, ran; Shierimger, wucde auf bie vierte Dderzsllaffeflord- 
Binen den mn unterbreitet, daß Ehorinäfg in eimer Zos| helle befötbert. E 
bradt werde. jaterejant iA, daß ber Ideen⸗ Um 15. Mirz 1859 werden die am gleihen Tage biejed 

gas — eit feiner Verurthellung gamı ſetnem Verhalten] Jahres zuge jangenen Frelwilligen ihr Übernommeneß Vien fiaßr — 
ex oͤffenull 7 re entipraß, nur mis ber Ausaahme, dollenden und bie, weld: nid! Kap kapliullren und * Adancement m) 

bah jein Wun —— t ber Ebergenyl zu —2 dur] weiter dienen wollen, in bie * —— D tejenigen In di 

ben Wunſch u Bündaifjed mit der auh ald Zeugin ver: jägrig Freiwilligen, u üllung ber ® 

wonmmenen KHottomy erfeht wurbe. Die Aus — jener Zeugen, ja 1. März kommenden Jahres im den ——— J J 

en erflärten, daß ſie Choriusty nactiſch halten, Kard eintreten, werden nicht an biefem Tage, pie m 

mub bie Erpertiien ber vet oren Dr. — = De. Mayer |16. März nah wirklicher Bollenbung * el wis 

gewännen ec biejem ohne Zweifel an Gewicht, jahres rauten IL Mt eg, 

— die ——— —— Er 

T. 
Ber, eh bie nun Line en eing ee Kuh vor Um 
ud nnd Sıen eintreten werd — 
gihle, m no ———— fig Teen ui a 
* ek —5 ende 
rg — gönnen, daß * —— 

— et ein —8 Be: zen ater * — 

ee A A — tungen auögejprogene Bormach, |  Geiehigt: Das ſtäudige proteftantifhe Vitatlat em ni 

er jake er nl ee u —— u Ay Hate |" Det. Menneldort, mit Fr —* a 

—* En led * a PT: —— berjelbe Die was — * Pr in gg verbundene Behr» 

Bringenbe ahnung ur Vorſicht bei der Beurthei ung der aM tee an 4 ofen warb: bem 8 ehrer 30). 

*— — e wet — für Erperten und ; ter ri — en (en allem füs / a 

Vernehmen nad ha ps um e lnterfranfen un 
—— für bes vierte Quartal 1868. 
eröffnete Hr. Appellationdgeridgtäraib „ 

— bem — *5— eu Im dem Rolenberg ur und von Amel Hofmann a 6 ——— bie Sgwuge af 8 R 

rg ee — wird. Am 19. d6o. Rahmi iſt Imit einer: Anfprı —— en 

ie Gräfin Chorinäty, mit ifrem Sopne Rubalt ? itungen, wobei bejonbers he männ! fe 
Ort engeisoffen. A Gertng jodte eine Acyliße Runfereng [ohne jet ändere Becuflflung Seraorg * 

welder tenommirte außmärtige ae Igel ıben Hieranf wurde bie Geimornentiite verlefen und & 

Faden. Die in obiger —— n gun Iten Anigauungen — enfationd gefuche * 1:7} * 5 en 

mund dalgerumgen haben natürlih bis us nur einen hypotheti⸗ yenf geſuche eingefomaen, bie ammtlich willfährig beſchieden 

van Werth, da ihre Vorausſehzugg des wirklichen Wahaftand Imyurben. Hr. Land wirih Georg Mark von Gantönigshofen were 

erſt noch ſtichhaltig zu erproben und richtig zu Knete x wegen feiner Gisherafs var als Te bie 

Kaufmann Meilpaus von en 

Lanbwirtd Mihael Anto er ge von or 1 "her 

Sr. Erfagefhworne Großpändler Eduard Fri 

törp *85 r bie gen: a N: ohne 

atier ran, Xaver Wrilt oon 
Se Aitangen eined Geſchworaen biöpenict. 


Gerichts elationdgeriätd 
* Ho — —— 2* I 98. En 
r. von. Seyaik, 
rototo —* ri & 
r — — Ka Ki Hi 





& 
f 
Rahbiesrife. * 


zu - Offtgters 
ernannt;.:auh erhalten jie von — Tag an 
fontmenden Bezäse, ald: KRıferngenug, — au . Su = 
geanten, Setonbjägerö, zweiten —— x., neb 
—— Zula ze voa 15 Gulden; gleicher * u “18. 
die Ausjel u] und Audrütsnz —X .s ; fe Stegen im i 
Range zwiihen biefen unb dem Feldwebel, Die je. chen J 
Wathimeiſter ıc. 20 ; als beſonderes Kennyelen hwWen 
ſübernes Port⸗oͤps. 


„M. U.” berichtet uber einen Fall von grenzeuloiem 
23 eines Eiierbafnbehieniten, ber das grögte Unglüd 
berbeifüren Tännen. Station &. MWenbel der 


nbliher Kaſch eine Rokomotise in 8 d 
4 rg als er se — atät ne Gemältigen 
im Stande wat, tal a om er vom becielben herab» 
Bahr Rare, wm sd di I Ba idea ie 
mars ri fie fo aus ee eleife * a (At Br, t. Mboofat Treutlein. Angela — 
xichtete weiter dieſelbe aichts an, —— * u der Zei b = ſich Jahre alt, —— EN a zo 
auf ber fraglichen Strecke kein Bug. all ge Dreiend beß Dlebſta / J. De Ei: * 
weſen, ein Zuſammenſtoß haͤtte 2. Rettgefunden und nachdem ec bereitö (Ken Diebftahls zı ** 
ge —— ge wieber zu b:ffazen gemejen! ; 43 und 3 Yahren Gerd chi wen En in der —— 
t bie]@emeinbeoertretung bie Errichtam̃ te au“ 18. — leinem fräpecen Meifter, ° ie 
——— abet [Kronen Sinne a ——— ——— 
Bien, 21. Ron. Der —— ooull Wien], sdr, dem rechten Schla ſel eten Puite ——— Der Ange 
Zelinte, Bahia 4 —— —— — vjtiagte iit geftänalp, nb 2 Zen gelasen. (SL. f.) 
— in Br en = n, aber jhmäder gemorb n Dec 
traße zmifhen n  S:hafiano uub 
„eitenftrom fliegt im der Rich ung von 
San Serie Ermetero. Fi Eruptionen finb weniger geräuihooll, 


Der Regierungäpräflbent Hr. Graf Larbaurg iſt heute wiedet 
auf 38 ng * FE feiner Ye — in mit: 


rn it 
L Ro ember 1 1868. J 






N) 
ToB {u ber Salgr ai — Bine re — 
müßt werben. — Bekanntgabe einer Zufcrift bed f. Stabtrent: | Präftig, frifch, freimütbig, erhat den Verftand und ba 
amte#, wonad ber —— il am ——————— Herz am rechten led. 
wegen bener Einſp Vachters ;. a 
ift, De bei der Wlederverpachtung Fr le Hierauf 
ete Rüdfit genommen werten wird. — Aus weiſung ameier 
—5 im Interefie ber Öffentlichen Sicherheit — Abmeifung 
weler Geſuche um Berlei des Gelmmeipäredieh, — Auß 
ellung von drei Verebelldungszeugniffen. — Abmweilung meh 
rerer Geſuche um Abboltung von Tanımufik, — Aufbebung eines 
Anfenthalisverboies in widerruflicher Meife. — Zur Ermittlung 
math eined babier ſich aufbaltenben verwaiften Kindes 
fol mit ber Seimaiböbehörbe befien Mutter Ins Benehmen ge 
treten werben. — Bekanntgabe einer Re ierungäentihliehung, 
—— J ri * —— e ns bes — den 
mald Strauß ſchen Hofes in ber Stabtmankung Würzburg betr, unbpeit zu banken haben. m Kaufe des Buches achte 
Polizeiliie Verwarnung mehrerer Perjonen wegen Edulser. man aber barauf, 8 dem richtigen THel: „Neuer 
—* (Stu folgt.) BWegweijer* a or 
® Gerolzbofen, 4. Nov. S 


em n nad 

dat ber Dürgermeifter Auguſt Ebenauer zu Pridfenitabt (Mpo: 

thefer) bie meiften Aud ſicien, um bei ber bevorftehenben Erfap- 

wahl bed Wapibeztiked Hakfurt ald Mbgesrbneter an Stelle bes 
bten Bürgermeifters Sqhmitt gewäplt zu werben. 

Dos Be —* Augdburg hat ſich in einer Plenar. 
verfammlun für ie fofortige Freigabe ber Mbvofatur audge: 
proden. Lesnlice Beſchlüſſe liegen bereitd von einer größeren 
zahl von Gerichten vor. 







(Hugsb,. Nachrichten) 


Alle Kri | 


können sich leicht helfen! 
Die Selegenheit dazu bietet dad berühmte, in Ama’ 
Verlagsanstalt ix Leipzig eridienene Yu: 
ner’d neuer SB eqweifer zur Hilfe 
für alle Kranke und Schwade. 6. flage. Preis 21. 
Empfehlungen bebarf diefes Bub nit mehr, denn im 
—* Orie Deuiſchlands leben Perſonen, die ihm ihre Ge 

























































The Gresham, 
englifche Sebenö-Berficgerungs-Gefelfgaft 


in 2ondon, 
Grundkapital 50 Millionen France 
— ee 
in Ründen — Gobert von Froͤh 


Die ſeit 1865 in Ba nirte 
a a Kern er sag 


Getreidemarkt der Stadt Bünburg vom 18, 
Batı 00 18 8 —* * 309 Pfund 
er R B „ Korn pr, 
15R. 10’, Berfte pr 200 ‚15 € 18 m, Daher pe IS 





; übernimmt zu ſeſten billigen Prämien 
94.29, Ef . 320 ..18 fl. 29 fr, . 320 
. 19 fi 12 Er. Demaz 54* S 11 /menfchliche Beben, Ausfteuer nnd Linderverfiherungen, Reidrenten . 
‚gefallen, Rom . Gert . und 2 $ 
ed aller verfauften Pfunde 317708. Mefekfnnd“ 21 7a Refultat des verfloffenen Gerhäftsjahres: 
? en 4,550 


Unträge 5,020. Aufgenomm 
m 


Francs 41,403,344; 
ren bicies Jahres von Prämien und 
Binien 


Main;, 0. Roo. (Fruchtbericht) Auch tm Laufe biefer 


Woche gen Preife wieder etwas niebriger.. Meise ute ® 1,436,981, 
82* 1. A angeboten, Korn ., Gerfie —5* * Ent und Aus ſteuer bezahlt ” et 
10%, fl. offeriıt , Hafer 54/,, 1. verfäuflid, Hülfenfr Äte, 2 aehurkert * Bertha Pr 5 * 

Bohaen und Erbſen ſtark offerut, Linſen, Heine mehr geiuce,f Ye Were at? zur heilung ” ‚875,000, 


wovon 80 °/, ben Ver ſicherten zufielen. 

Der Berfiherte bat Aets b Dahl, feine Erfparnifie 17 
feinem eigenen Beflen auf Lebenszeit anzulegen, ober fie ju Bunftem 
einer Familie nad; feinem Tobe zu verwenden. Wie ſchon er» 
wahnt, bietet obige Geſellſchaft 800 Gewinnantheil, man kann 
jedoch gegen 


Zu notiren find Bohnen 13'/, fl, Grbien 10%/, Linften 145 
A, do. große 16 N. Kleejaat vernachläjjigt, Notbileriant ZT. 
se. fl Räböl jeft, 19, — 3, fl. Mohnudl 33 A 


Freiburg (Canton), 20. Ron. (15. Ir :Lanfe von 1861.) 
Bei der amı 6. jlattgefunbenen Zieh wurden folgende hobere Sewi 
Gewinne gezogen: Auf Serie D5h3 Mr. 39 OO) Fr, Serie 
529 Rr. 11 4000 Sr., Serie 4982 Ne. 16.1000 Ar, Serie 
352 Wr. 6, Serie 4324 Nr. 20 Serle 4R04 Rr. 36 Can 
5106 Wr. 3 und Serie 7287 Nr 5 je 250 Fr, Serie 352 
Nr. 9, Serie 130 Nr. 30, Serie 1786 Mr 1, Serie 1841 

11, Serie 3309 Rr. 7, Serie 4324 Nr. 12, Serie 4324 
Ar. 26, Serie 4650 N. B, Gerie 6289 Mr. 2 umb Serie 7158 
Rr. 36 je 125 Zr. Die Zahlung erfolgt aan 15. Februar L} 


ehr ermäßigte Prämien auch ohne Antheil am 
nne ver 

tofpelte und alle weiteren Aufihläffe werben bei ben unter · 
fertigten Agenturen unentgeldlich verabreicht. 


- 9. Weller und 
ik. Ebert, Colonialwaarens 
9316 f) Handlung, Neubaugafje, 


Ein Fuchspelz —— 


wurde — Adend won berfalt über 2 Stiegen links 
Kapengafje Aber ben Kürfkner: ET — 
bof, — bis Si Uprmader-Gihitje, 
ae — Dem 20) Gin Gehllfe, der mit bene 
tebliden finder eine Belohnung üblichen Werfjeug derfehen ift 
Näß. in der Err. (7236| umb gemöhnlide Reparaturar« 


Börfenbericht. Aranfjurt, 22, November, I Ye. 
Dad Beigäft in heutigem Privatverfehr war — 
Amiſch ———— Simmung erdffnet, trat jebod mehr: 
eitiger Sewinnittealifation zufolge eine Ermattung ein. Anıc 


rifaner auf beflese Newyorker Retirungen jefter, 170, Bayer. 


Ijähe. SE Dr 440, Yfähe, 8, m, 4 5 

} ’ pn * eit gut v 1 lei 
derger —9 B. Nut Jabifche adı,, B., 5, National Gefunden — — —— 
64, ’,.6, 0, englifge Meetalligues A®, Steuer: mu:de vor eininen Tagen ein J G Dauſch 
freie etalliaues 53%, & 022/, bey. u. &, 1882er Amerilan. Damenpeljfragen. Rh Naar 
79, 3, bei. u. ©, Grebitaftieh Rır 4 ine nn jtrag &: in Mörsdurg. 
ip Pi bei. u DS, rebitaftien 381/, a 2361, ber, Staatd: fin ter Erp (727 
bahn 302%, a 208 bez, Djtbabn 127, ®., 30%, öfter. Seſtorbene. 


Sitaalot ahn Prioritäten Ayı FT, 2*6 Badifche vooſe i600 
bayer. Prämten: Anl. 104 TV, 1858er [Boofe 145 
„ 1800er Booie 79%, A TS, a 761 „b:4, 1864er Poofe 

108%, Bez, — 


Zu verkaufen Ellfaberha Stoͤſſel, Wagners 

meter diodier, 18 9%. a — 
1m wegen Umaug ein aut cr IKaſpor Gebria, Rürgeripitals 
haltenes Klavier w.leiner zlü: Ipfrändner, 65 X a _ Bars 
* gel), für Anfärcer arelguet, um|bara Stehmaier, Defonomen» 
crar wn ier Rctecte dr. Brand. diligen Prele Zu erfragen und Witſwe, AN a 


Mein reichhaltiges Bager von voll niß 8; si ( 
MPetroleum Splaröl- roinla 
von —— und gefälleget he halte — Pe 
etroleum, Solaröl und Ligroin 
In dem -Billigten Preiſen bei * 





- Marold, 
Karmelitengalje, der, Polizei gegenüber. 
Maſchinenfabrik und Eifengieperei in Fürth, 
Malzmefjungs: parate mit Schrotmühlen 
h eigenem —— von Er a. —* * * —— db. Is. zur Anmenbung Etehmigten 
BERNER her Hudführung” zeugen bie — — —— u Ten ra Sohn — 













OEFTEELLLBELLLEE lit an erlaube ich mir, 

| dan :@1. Rohr jetuen gechiten Publikum zur. ergebenften 

— rg Pag X Anzeige zu bringen, daß mein Lager:in 
95,835/28,035 über fl. 2600 lautend, ver: jerti en Berrenkleidern nl Br 

Der eedliche Ainber erbäft eine gute ig EB ‚er AS, 

Belohnung. Mäb. 1. d. Exp. | al8 au) einer großen Auswahl der 

i a7 0 neueſten Stoffe auf das teichhaltigſte 

7 — Dekonom eb — allortirt iſt. Zugleich habe: ich eine: jehr 

Se unten Gerhtd-tm 38 3. De men che |DEORE Annstwahl. Kinderanzäge 

ng Snack, Dilhaaın allen Größen um Facons-int- 


Ein te Seetsung Jh Bormunke ne vtoingen|TÄLDIB, a 2 jotpe unter, Zuſiche 
nt Forderungen an Joſ. Oehrlein jinb am tung mög ‚5 i ger Vreiſe zut ge⸗ 
Montag den 14. Dezember d.g, früh 9 uhrffälligen Mafiht und Abuahme. * 


Geichäftszi Pr. A : u 
anzumelben, — *—* — ——— verſagt wer: Kleidetmagazin vou 


ben * TR, B. * 
Mürburg, am 11. Roveinber 1838 t 
Köntglihes Stadtgericht. J. Schmid 
Unge nach. a 


Baer pa Eichhorngaſſt, 2. Diſtt. Ar. 360, 


ein wohlajtortume Lager ın 


N en 
Erklärung. 
Glace-, Waſchled er. fo wie — Zur ee von —— * N Zusen- 
ia d Bri tb ü t ra 
MWinterhandfchuben persten-Pabrikationsgoschäft unter vollständiger 
le biemtt B, ei Zyipru tgenmfchenb, ezeichnung unserer Firma 
ee Bchasir: Dilbliieelet, | rien in nor & Comp. in 
Domfiraße. Heidelber 


ji 

















zu machen, da sich in den letzten 5 ein Geschäft 

















“ uater der Firma Fischer & Comp. in hiesiger Stadt 
88 222 ; 5 9 a gebildet hat. = e 2 
Re: BEE 7 ei} = Heidelberg, 17. November 1368, 1665 
eo = eh “ 2} . 
„a? „RR 23 ? „ss Friedrich Fischer & Comp.: 
72 |»Fe e> 3 : 5 
2: 5 I8 E 8 vi H 5 1) Ein möblirtes Zimmer 63] EinCharabank zum ein 
979%, — 23327 2t ſu vermiethen an einen foli —————— 
2383 "5=5 5: 5 252 = Ioeen Herrn Eiſthhorngaſſe Ar fift zit v rfauien. Wo? faat Bie 
NE 55 Fu — » = 4 [15 ocn. Erpebitiolı [26 
3 > m. — je 7 mE N® 
agER —— Fe 2 Pe Sf 1712] In der Semmrleitrape 662) Ein harter Junge wirb 
S3-- "Es E 5: Fe. | 33 nen find Müffe zulals Schreinerlehrung 1ogleid 
"SE 33 onlauftu, auch werden jolhe|gejugt, mit oder oje Lehrgeib. 
. S loergoldet umb verjlibert. Naͤh. in der Erp-- — 


4 





hervor: N, “++ la 
Jluftrirte Erzählungen u | w.: Pius IX. und Antonelli zeigen dem Kant dh u . %. dep 
wig I. den Matican, den Palajt der römtfchen Wäpfte (mit einem prattoofen Bilde). Pius IX [dinge zur Entiheibung Sri 
erjgeint im Kerter der nefangenien Baribaldianer und gibt fe frei (mit einem großen Bilde.) inal-Staatd2oofe hierzu 
Der Martgrertob des Beil. Petrus in Rot Pas traurige Ende ximilian I, Kaiſers von 


often & 2 
Weite (mit Portrait) Die Erzdifhöie in Norbamerita: apoieom HL, Katfer ber ieanzofen Feen aa fr 2 fa unb 1 
mit Portratt des Mähters ber u lelnen Prinzgen)d Früplingäfcen 34 
Ye +8 Appenzell t 8 äfcheei,) 
n 6 erihtsj Sa ER eue wor 1 t . Vs} 
Wehen m.” HYunrrdeur e 















; sah 
lee 
eine Thrilnehmer. | 
a I SR r Freſtaet, | 
#6 daß Feder ben Rulenbet, rlich ſſeit dn ẽtie· Zlue berechnungslabellen und 


n 
geme 
all das Rablise niht fehlen — nur mit Befriedigung aus der Hand legen mird. ifr ; 
Der Preis des Kalenders ift ſehr billig; er beträgt in Bavern geftenp It 12 Er. (fran- 


a 
. erhalten Beigäittgung bei 
firt 14 Er )oaußer.Yayeın 9 fr. (frantiet 11 Le Jim ift buch alle Buhhandlungen und Buch 


36) Handıgubrobrifant, 
Unter zelchneter empfiehlt FRF — 
25.00 große — — Badfieine, >>) Fine elegante, febr 


nv freundlibe Mejanen- 
00 Zrt. friihen hobrauliſchen Cement, Bo 
friſch gebrannten meiten Kalt, bnun » 2.8 vier Zims 


3 
Daelein 97. MENMD 10: Dünen, { er, fen: —— 
vetkee ind Laſten von 10-20’ Lang, und fehr ſchöner Sorten the) and‘ Trkdıd 
zu billigen Preiſen a ei "auf 2 tmeß 
Cement⸗ und Bagitein-Fabrit in Karlliadt UM. 9 AI* in Ir 8 ber 
“a ü - er. inneren Grabennafe, 


Stiege hoch. 

EEE Tu 

Pur Balzver teigerung 

new ‚de 2 ezem der, 1 Y im Gemeinde: 

wald 5 — . srl U 
ING 15 Stänme Eichen 

zu Holänber und jhönes Bauholz — oͤffentlich verſtrichen. 


Iheluitige werden xein en. e Bedingui erben 9 
a ee read ET 




























Lehtlings⸗-Geſuch. 
606 


2b} ür ein.a 

Se ea 
waartngefhääjt einer ‚ar 
ben Sicht —— eig! 
fi ; - 

DL ETPRUR 
Charakter geſucht. RAS. in 
ber Erpeb. 


Ladneriugeſuch 


601) Ian einem Wanufactur 
Wagren⸗Geſchaͤfte, Land: Artikel, 


a Han ird ein bte 
XX ech. deu per ch 








































; a) 
A _M. Nr poste restante 
Härco. Maiuj erbetzn. 


































nl infingen, bemPU. Roomiber 1388. T — ken muß in 636 vom Bil 
. I inde— gleichem Beihäit jergiet haben ea u 
Die Senn e altung, volr anjiän ie — nr dere * 
J 
Sefauntmachung. Senke, "ah apcnden (he hu banken. Alpes 
Im Femeindem zu ——————— ihtmeR & 







nebit_ entfpiechende 

iſtritt Piafjen- —— „zuge R ® Bohnedmählgaiie Nr. 18, 
Hm! De —— 
Ar. 690 Hanau entgegen. |gros Geſchäft wird cin junger 


- Manu aus adibarer ie 
2) 34 habe im Auftrag ein 


als Lehrling gefucht . Erp. 
— 


ge 
Friedr. Reuss. |, „nun, Re 
f D . 4 2, tft 0 lelch 
Zwinger Ri 20. — zu — 
639 35) Zwel elegant möblırte Nah Bohnesräh'goffe Nr. 
ee ben Breis 

von u j zu wer 

wetten. NA. a Tg 


— — — — 
70125) Ein Mädchen, das 
geibt im Kleivernaden ift jun 
AA 7 Ziel — 
— —— — — 
660, Gute Kartoffeln ſind gen guten Lohn ge ” 
ber £. Unterfuhunngsrichter: u haben img. Dite. Rr, 10|RAB. in der Exped. d. 2 
Douerweich Fr Be, 266:8] Es in ein großes to 
110] Ein Logis von 2 Zım Schr quite ber Zwetſch 2 I “ jauj Mai und ein tleineres 4 
mern und tonjtigen Bquem:Igen a Biund 5 fr, im 3, 7,16133c0) Eimge Kap Öle u. [dhturh au verintetoen N. @. 
lichteiten tft fogleih oder bis einen angemejjenen Rabatt, [6b:r Wein find wegen Augab. (14j Ein feplerfreies Iug- 


gebruar zu vermicthen. 4 D empfiehlt Geprg Brünner, [eines Kelierd billig zu verkaufen. |pferd, Rippe, iſt zu verfau 
Ar. 5 bintere Johannitergafie.l Roınzafle Nr. 11y,. 36 |-, Räbs im, a rei. Erp, 2 


ſchlag, werden u / 
r Samstag, den 28, 1. Mis, 


Vormittags 11 Uhr anfangenb, 
42 Giden, melde ih ila zu Bauholz, thells zu —— 
fi Han Öffentlich verſtrichen * 
xxxalteitheimn am 20 Rovember 1868, m 
x ie Gemeindevermwaltung. 
Lande, Vorſither. 


n ber Naht vom 14 auf 15. Nov. I Is wurben mits 
telt Eiabruchs aus einem Haufe zu Lengfelb folgende Gegen 
ftände entwendet: 1) 100 fl. an Zweiguldenftüden, etwa 3 
am, Fintreuzeritäcen, 20 fl. an Bereirsihaterg, 100 fang 

 Suldenjtäden in 2Rolen und 1 fl im Münze, 2) ein neuer 
tel von 43 Tuche wit großem Tuchtragen und 
dr fienen qhwatzen Pelstragen, 3) eine ſchwarziuchtne He 
We, legiere mit 2 Reſhen (Gwarzbeinener dpi Um 
Spth e erſucht = £ 


Würzburg, ben 18. Mover 1868. 


) 





























Pin! Ein — ⸗ 
chen, das fleißig, treu um 
brav iſt, wird in ei 
größere Hanshaltun 


K3 
















Mäntel, Paletots & Jacken 
ee Auswahl zu Auferft billigen 


S. Rojenthal. 
MWollene Hemden & Cachenez 


Hl in großer Auswahl eingefroffengund empfehlen ſolche zu 
en Preiſen. 
Flaig & % Ding 


Einem geehrten EI, hiefiger Stadt nnd — an die ergebene 
Mittgeilung, daß ih meinem 
\ Herren-Garderoben-Geschäft 


a | 

Bemden, Jacken, Unterbofen, Shwals und Gachenez 
in Wolle und Seide, fowie Thlips & Cravatte 

beigelegt habe. 

' * werde and hierin meinem Prinzip treu bleiben, dns mich bechrende Pub⸗ 
Kifum ftets billigft, reell nnd immer nad) Wunſch zu bedienen, worin mid eine bes 
Rändig reihhaltige und geihmadvolle Auswahl unterftügen wird, 

Bei Bedarf halte mic beftens empfohlen. 


erm. Sochaczewer, 


Domftraße 21. 




















Danksagung. 


* die ſo zahlreiche Theilmatme 7 ber Beerbigung 
und dem Trauerasttedbienfie unjered babingeidhiebenen 





Todes-Anzeige. 
Dem Herrn über Leben und Zod hat es geiallen, 
heute Mittag 1'/, Ubr unfer einzigeß, innialtgeliebtes Kind 
























3 o e Ga a Vatens, Schwiegervaterd und Großvaters 
nad schntägte gem ſchweren Peiben, m Hlürkenalt ıt von > Johann Friſch 
2Jehrer, au ſeincn Angeln zu ruſer ſagen wir hiemit unſeren innigſten Danf, 
2 ieje Xra verna Sri t allen Verwandten, Freunben Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
E mb Rrkanın he!lend, Bitten in ihrem namenlo en 
Edmerje um Alte Tb it (nahm: ODDOOCCEO 
Märgburg, * "2. Rovember 1868. TE SE re a — 
"itrauırnbın Ef Hemden, to & Iinterbofen, 
Sein Boblratb, Miubigaftepääter. ine und farbige, aeitridte und geroebte, empfiehlt tn reiditer 
— — Wohlrath Aus wahl zu b.iligen Preifen 
te feirlihe Beertiqurg ſindet Diendtan ben 4, 
 Nahmittagd halb 4 Uhr ** — aus ſtart. J. Friedoerger, 
wo zu olle Befonnte. Varwant und Freunde BERIAfe an ber Marlenkopelle. 
singeladen werben. ! 17 Yute ‚Besler finten ob [688) Gin billiges Wett wirb 





IR — gefucht. Brunnen⸗ 


pi Ub. Wolpert. Tr. I neu, über 3 Stiegen. 


Zu bedentend herabgejetten Preiſen 
werden von morgen Früh au große Bolten neuer Kleiderſtoffe 
verkauft und werden, sum raſch zu räumen Ja u ſz er gewöhn— 


lich billig abgegeben. 
* Head 3. Roſenthal. 
Nürnberger 2ebfuchen, |Sänger- Verein. Biio 


._— 


brau d Ball allen Sr ab ‚a be⸗M Diendtag, den 24 No 
Be ee a Da Pre | here af Gm si 
J. B. König, Probt und Ballotage. ven sr enerfaub- 
ber Reuerer Kirche megenüber — — — frofchfalender für 1869. 
Pr. Gebrdr. Bauche:| «5 ift despalb aud mitt zu 
Stearinkerzen, prima Qualität, per Paquet 26 fr., bei Bier, wundern, da feine Auflage — 
Mbnabıne von 10 uetd & 24 fr, finb mieber vorräthtg bei | er, ausgezeichneten faum er hienen, mwieber 
Jacob Bamberger, 12 ze — feines vergriffen iR baher bie 








8 Blaunersgaſſe Grabengäßsen 193 bei Orudprefien Tag und Radt 
| Bom 1. f. MtS. an ift vie birefte Moftommibußverbinbung Genfried, Birk. —— —— 
* zwiſchen bier und Wertheim aufgehoben, dagegen mirb von glei 724] Bon morgem an koftet mein zu befriedigen. Seim_ groer 
Hem Tage an eine Poftomnibußfahrt zwiſchen Reübrunn unb Winterbier per Maas 6 fr eichtbum an ntew 
Werthein und 1% mit folgenden Couis zeiten eingerichtet : Gunderlab Wigen ãch Bil- 
6) in Robbrunn 5 Uhr früß. ern Pi ae indbejondere 
‘ Ar in Merıbeim 8 Uhr Vorm. 730, Derjenige, welcher aber bie nicht genug zu 
⁊ ab tm Wertheimn 62% Uhr Abenbs den blauen, jweiräderi ihägnden WBetterpropbe 
f An in Ropbrunn 9® Uhr Abends, gen Wagen vom Würt- jeibungen maden ihn zum 
BR- burg, ben 21_ Ron:mber 1368 tembergerbof weggefab: allgemeinen Liebfing und unemb- 
» Koniglihes Obecpsit- und Bahnamt. ren, mochte ibn wirder (geprtihen Rathgeber unb m 
N Ge). von Schtlierer. bringen, fonft wirb man 
’ 


{ lange mehr b’3 bauen, ſe 
Ge; Sonbermann. Jihn gerichtlich beiangen. hängt Pig jebem Kaͤmm 


711 @a wirh ein Dleufimän. [0ld gern geichenr Kamerad 
Stadt-Theater. |Wagen-Berkauf.|sen mi su san ger | Dofche Rn aicn ander 
"| Wontog, ben 23. Rev. 1866| Sa) «in fdmerer Gteims| Aushälfe fogleih gelugt. Rip Deren —— 
a 10 ® oritell im 3. Abonnement. wagen, mit ober one allem]: d. Erp. Bayern um ® fr. zu haben. 
Böfe Jungen. Zugehör, ned fait ganz mew,|732] Ein jehr madhlamer Ye | a —— ⸗ 
| Sätauiptel in en von H.|Wird megen Abigaffung ber|p., männlichen — tft hf zubtges, anfländigeß 
m Laube. Pierbe ganz billia verkauft bei zu verfaufen. Much werben da» Mädchen, mit guten 
* Diendtag, den 4. Roo. 1868 |Gg. Ehriſt. Michter sen. el gute Cartoffelm ver, [fen verfehen, 
© 11. Vorrtell. tm 3 Mbonnement, in Winterkauien taufı. 4. Diltr. Nr. 52 foden und nähen kaun ımb fid 
* Für die am 25. Dezember aus⸗ 3 Ant. ME. DS, fonitigen bäusliten Wrbeiten 
ẽ ar er re 7%) ei wird ya 733] 1 ri 2 möylirte Zim: tünig "bei emer tukla Heat 
iel des Frl Coorhert, [mie t I en, f"% 
® gaif. wufltiche Hoflhanfpieterin. freundliche ee Nräpereh ir F ke "feine Stelle. NS. im ber ro 
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p Ra kã A von 3—8 Zi EEE a Gef 
FR ek = an ee und Dffene Lehrlingſtelle Laden uch. 
27 von Jacobſon. en oder zweiten Stodliür reinen mohlerzogenen Jun: 1699), Ein kleiner Raben, 
BE Ein en der feine —5 — — — — J. B. Deppifch miethen * Piper 3. 

— Braut verbeiratbet. 2a) Eifenbanblung, Bas: Dh. wann We. 





> Luſtſpiel in 1 ur von Wett. 7 ‘ ATZR — — — Büttnergafie, 5 
‘ : 729), Ein zuoerläffiges Mãd n 
— — 32 —— Eichene Pfähle chen Inh Monatösienft Nah, 895) Ein 
⁊ ten Zeu 


befter Qualität werben in gro |Yattneıg 1 Mädchen mit gw 
. Baubeoille in 1 Aft hen Quantitäten anzufanfen ge: [3 Stie, a — ————— fugt ———— ir pen 


* fucht. Offerten wolle man bal: 
Musik-Verein. [bist frarco aufgeben an denl Gin Bortmengis Be 35 regen 
zu Gomten den 8. Et. TRi8, —— ee in Ober Imit etwas Geld murbe heute] mieihen, Mh, —— 


* 








gu * — «in. (24 = nn = i - u obere Johannitergafie Wr. 18. 
l. = ethiges, drave 1692) Eine on 
en ernannte ——— 

Das Zimmerfugen Shiepen Salon, Kühe, Kammer umb sin 2 n. heller Küche, Waſſerleltung, ſon⸗ 
X ron nun an am Mut-jlo@tigem Zugehör ſogleich u nlg und. frei, If DIB Siätmeg 


nn Bear RL Be AB 
a auf nachnes Ziel Lichtmeh zuf Die Hiefige :ndarmeriemann: | zu vermielhen. exed ‚in ber 
wochen ae Bus BR verrtethen & erfragen und —— eine im ben 40er | Dlattnerägafie Rr. 107. 
einzufehen zwiſchen 11 und 12] Sahren —— Perſon als T Einfolines, brasch Mad» 
686) Ein gröherer, wafſer⸗ Uhr Vormittags unb von 1 bis |Rödin. Gute 3 e werben| ch en ſucht eine Stelle ala Rab» 
treler WBeinteller wird zu[2 Ur Mittags im 5 Dittr. bebingt. Monatlicher sn 9 fl. nerin ge ober aufß Ziel 
miethen gefucht. NAH, Erp. "Mr. 9 alt, über 2 Stiegen lints. Iuebft freier Verköftigung, Dreitönig. Räp. im ber Ep. 
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At großen 
| — Forzehaine yunOlapıaar erünglung, 
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ER —— a d. > ji 




















Nenflant 





| nad EN ES. 
Entre 12 fr. Militär ohne Charge und bie Jugend unter 46 


Jahren zablen bie Hälfte. 





—— — weiblich 
Der Lahrer ‚Hüte Bott füt 18 69 Ein a (ar n e — * 
m ca. 6 Milllonen) Regen 
if erfölrgen und * —ã—S und Bagbindern vor) we Ha 
® n X — Pre * 
—* sh * —— — —* in a en * — 4): Abe ie we 


hund ihren 2 regeln (24 
duoftryasd ‚Kurz aben Wahrlu Wu [mi er N Rs h 1 * beurtbeien 
ea tägl v defe ty in den Blätt üi ernen — on bem erfien Bufammentreffen mit bem 
‘on Se pi ien — ——— ee ae Hnnesen Banbe Ined Herzens — 5) Wie Hat ſich der Jüng⸗ 

&, der Untergeichnete, din gleihiafts feit Kurze mi t mei einer Braut gegenhber zu benehmen. — 6) & 
here anbe bel lee ——— hy Bi und ping Mit Hin —— und er Fortdauer eines Liebes ver 
n 


riger Woche ein 
re Wahrheit, uud ltr et mich bardh deſſen 2° en- 
Southdown-Franken,, 
Wegen Eutgang größerer Welbefläden wird "auf 


—*3* errn ZJoſeph Beienrehter Ian ebinnafeld, Puͤnkti J i 

Eile je tan. — NR. biefer 23 

t finde, allen — und Oetonomen biefen 9 When Gute Inteıfränteng ein — der Scha dlesig — 
ben: Solcher beitcht aus 103 Mutter chafen 


zu erwf d aleich fo vielem anbern —— 
pin der q Sehen“ in jeber‘ TIERE eb ge “| lingen und 67 Mutterläimmern,, 234 im Gan —* "pre 
Jift Kreutzung von Soutpdomwn’.anten In „führe — 


—— Pi jet 
er mit dichter Stapelitg.  Belanniltih wird burd iefe Züdtung 


— dom'e den ae hi an 2, ng Banbı 1 ie & 
u ur Rettung deſts Pierbes angewandten Giie 
De — Fr hr Y ip: den 8 Ver das Futter am # ven ren Die‘ ist J 


bei Werned, ten 19. Nearmiker {868. ' 


m ⸗ Andreas Stark, 
_ Müllermeifter. 









Ganzen ober Parſhien. Näb 4 


2 


Mittwoch den 23. I. Mies. achmittans 8 
Uhr werben in ber —— mehrere uhren 


Penn verfleigert. 
An frage. rufung. 


— 
te Fran ved Melnfrin einee Mirtbed beredtiat,, eiolı ‚Die auf Montag den 30) angetündigıe Berſtelgerung im 


ber Reißgrubengaſſe finder irethimlich nidhr it 
pr — Gafte, ver j Berpelt feine Zeche pünktlich bezabli 
zur Aufbe wahılıma anvırtrguten Kleider Air Ger S chmaifer. 


Heine bemetsen 
‚aubehalte 1 ober zu merleugnen wie d'es bei der jüngften Mrd. 
in einem Bütiharter Safıbanf: voraefommen, ober tft dies ao BOnTenDerfteigerunie 
nn —— — ontag. den 23. Sr vdember und diecdar 
Verifer Ball: Fächer in Papier und Leibe von|den Tage jrtesmal früh 9 Ubr und Nachmi 
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we gajtwirthigaftlige Menſchenf eundlichten? 
ben orbinäcften dis au den ſeinſien ju Sehr billigen Preiien heil Uhr Anfargend, erben im grbeisten Tanziaalc ;ded 

2 Gaffeehaufig, Auguftinerftrahe,7, eine aroße Partir$ 
wer fen, Hauben, Damen und Herrenihuwlg, Hembe —* 

3 Fäufilinge, Wirrterfguht und äfnliche Mit perfte TE — 


+ Zur Beichlung! am Bienibor Tab az 3] 1> CIE fie, 


Vag ſtehendes Eigarren Sortiment empfehle ala — Hübich —— Zimmer suis RE kr m. 
La Fior de Mayo, (Heine Havanna) 100 Stie DICHTE Ober Bnnägies| 703 3.) @ine — 






5* fi 





befonders preis gerth⸗ 


2 Tote. 45 Xgrt Familie ſu — 
La Fior'de Ines, Havanna Seedleaf m. Havanna, Si NE ten Lohn au SER: 
100 Er 2 Thtr welches gut nähen kann und ſich i el eine ge 


La Norma, Reine Sara, 1% St. 1 Thfr, 20 Nar, Per ſon *8 
Fior'äe Rörmillche, Prima Ambalena m. Cuba| aan Sıbelten untergiht —— 
& Java, 100 St. 1 Tpir. 15 War. Näheres 4. Dift. Nr. dneu Auslichen- Urbeiten 
/pmann-Ambalema ı. Cuba, 100 &t 1 ir. Schreiner Kröplih, 1. Stod. wi ſchen ausgenommen, 


mmtliche Sprten kabeu gutes Lager, find mein | nt Bean, 1. Stoc— uterzie 
brennend und abgrzeichnet ncatbeitet, i e 36) pie fl. werben auffi. x "inch a 
⁊ 1. und einzige Hypothek gegen : 
Fried ich Häahne, pünttlihe Zinszablung geſucht ur —— — 
Leipzig. — Königsplatz. Abıefien mit Nr. 585 bei. bie] ebabepfeife if 
a ar dingsfcih Wirzdurger Strape,bet 
Unter dem Heutigen habe id) meme ärztliche Prapis bahierj erredtion b ET en ek 
eröffnet_ 7] Ein trodened Magazin fin B Ad 
- Mainbernpetim, ben 18. November 1668) nebft Comptolt wird gelucht. bie —— —— 


Dr. Serd, Virin. pratt. Art. Näheres 3. D Rr. 208 plang nehmen, 
Drud und Verlag von Bonitad. Bauer in Mürzburg. 
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Würzburger 
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und Iandbote, 









Babnıjüge ; @ — m nad Antbe 0.03 

L Würburge Bamberg» Srauhfurt. MG 7 wi En —— OL EU, Beım, 
unftpon frankfurt: Gour. 2, Ag 4 Be) Bütets,® [x ei “em. 0. 

—2 Bümels, 10U.B0R. Borm, Pop» Fa / — Katunfi von Kasbag: m 5 
Emma 3b I. Ro. su. Bad we — Bu. Dh EN —— nis. 

Br ML Witt. u. 11 U 88 N ‘ Wlter,, 81165 DR. früh u. 21 1.24 DR Bone, 

ET ragen, u. Iv. Wi 
WR. Borm. 2L.5 Racım, u.B tl ab ang ya € be 1 8 
15 2. Wb8. 411.30 M. frühu. 7, 30 M. früh. Berl. 18. N, 5 u 
© 15 M. früh, TOM. BO WR 11.55 Mi 

Unlunftvon Bamberg: Schnellz 5 u. 3 U, 35 M, Nacht. WON DOM. 

BOR 810 u1n.109. ; BWIEM, früh, IM. 25 WM. Born: m. 10 
mitt. BLEOM.Wb.u11U.5EM, NEE 15 M. Rats, (Beide mur nach 

HUbaang nad Frankfurt: Gourg IIL Untunftv.Heibelber 
25 BILBOM.NbE, p "BOR,M. BUBSM. 5 
a HM. Borm.u.i12U.15M. Nadis. Borm,2U.35R. 6 x 
4U5M, üb, 31 40 M.Racdım, u. 81, Abb, ; 1.35 M, Radytk. Güter). 4U.5M früh, 1OM, 

ILWma Bürnherg. gellärmerg, 10M. Borm. u. RL 85M. 

Kbsangna Alenberg- su Antuuft von Rürmberg: DH 3 ‚Pefi . 
10m kageı EN, mern som Be are nen ee er dm 
—— — — RER 
M 282 Dienstag den 24. November 1868. Einnuppwanzigfter, Jahrgang. 

Zagsnenigfeiten. Diefem ſchien bei bem niebrigen Preife bie Sache verb 
> ß doher er mit weiter auf ben Sau } hr 


t8 ür Amt ? d 
235 a Slerte unetal lach" 


* —* —* ige eg ae wir 
eſchrift Folgendes: 
Ranb ein Halbed Jahr bei dem ———— — 


er zu Lendershauſen im Arbeit, wo er Ende Januar 1868 
entlajjen wurde. In der Nacht vom 18. auf 19. Februar \&li® 
er fi in das Haus feined früheren Meifters, ging im beflen 
—*6 nom aus deſſen Hoſentaſche, während dieſer mit 
einer Frau ſchlief, den Pultſchlüſſel und einen Lalblebernen @elb- 
eutel mit einer Baaıfhait von 3 fl. 30 fr, Affnete den Pult 
unb entwenbeie baraus 45 fi 


aritte Mlbrecht dem’ Sohrie?ber D w 
e die Epur der Kuh verfolgt hatte, und teilte Ihm DAB‘ 
anerbieten mit, worauf biefer in Bafthaufe zur Gaus feine 

teber fand, diefelbe heimführte und ben Ungeflagten verhaften 
te, Der In eklogte wird als ein arbeitäf ‚dem fremden 
ya Pre gefährlicher une geſchildert, ber einen N 
fdledten Leummb bat. Außer einer Meike von 5* 
Befirafungen wurde er bercus —— Dieb ſto ehens 
au 4 Monaten, 14 Tagen Geför guſß, 9 Monoten Arbeitähaus, " 
9 Monaten Gefängniß und 8 Monaten Gefär ‚ bann‘ 
Erlenntniß bed Se wurgerichtähofed von "Unterftanfen un 


24 fr. baar unb eine Edublade 4 Vei des 
mit werthloſen Papieren. Die letztere wurbe ſpäler umgeftärzt De SE — B Wobei u * & denmißelt. 
auf bem Felde wieder aufgefunden. Der Ange tagte ift ſchlech Sharafrerifiil ift, bo ber Angeklogte damals 1863 bereii® aus 
beleumunbet, Außer mebrladen polizeilichen Beftrafungen mwenen bemfelben Stalle eine Kuh entwendet katte’ Der Johannir- 
Bettelnd unb Beirugd mwurbe er durch Erkenntulß bed Bezirke: mweigverein für Unterbringung entlajfener Sträfltuge York no 
geist Kronad vom 18, Oltober 1561 wegen Verbrechens unb einer am 16. Juli 1868 aus Plaflenburg erfolgten Entlaff 

Vergeben bed Diebſtahls zu 2 Jahren Arbeitöhaus und durd mit feiner Heſmaltsgemeinde über fen Wort] | ine 
—— bed Dahl erichts Bamberg. vom 14. März 1864 | ymerifa Unterhaublungen ancenüpft, bie durch bie 
megen | x ed Tiebjtablö zu 3 Jahren Gefärgnig, in|prg Mn «legten abgebrochen murbrr. Die Tgl. Staatöbehörbe 
einem bauje Denen) zu erftehen, verurtheilt, Die £. führte die Anklage durch und beontragte ein Schuldig Im Sinne 
€ be führte bie Antioge tn unb beantragte ein |peg Vermeilungserfenninifid, Die Vertbeibigung ritt den 
— ae —————— Ver: Einbrud und den Werth über 100 fl. e HH. Geſchwornen 
gu auf Diebſtahl ohne Aus zeidnung. Die HH. die 
Buchhändler Karl Krebs ve af Ak er re ee Stang 


—* — NEON, 
ur jobten bie cinz’ge Froge. Urtbeil: 5 Jahre F- 8 
unb —X der ———— unter Polizeiaufſicht ie 
bener Strafe. Die f. Stantöbehörbe hatte 6 Jahre beantragt. 
u. arg Hr Arnd > drath Hoi 
mann, ben die . Bezirfhgerihtäräihe Bruder, Dr. von 
Segnitz, Baumann und Bezirfögerichtäafiefior Barih, Protokoll⸗ 
führen ‚Hr Beiteläntrichtßfetrejäu rt, Steatödmvalt Hr. 2. 
Staatdanwalt Bandel, Vertpeibiger Hr. Rechtsconcipient Richter. 
Seſs worue bie HH. Bürger, Burger, Reit ‚ Zint, Wabler, 
Deffayer, gt ger) Lorenz, Kleinſchmibt, Hartmann und 
Neumann — Wngeklagt ii Michael Staubt, 28 Jahre alt, Te 
biger Taglähner von Obervolfad, megen Verbrechens des Vieh. 
ſtahls Derielbe ift naͤmlich beich ‚‚baß er im ber Radı 
vom 1. auf ? Otober 4868 die Stallthäre der Banerswittwe 
Barbara Rifttifiger r Gergäßehn,” großgergoglid babifchen 
Amtsgerichts Tauberbilchofthrim, aufiprengte und ans dem Gtalle 
eine Kuh im Werihe von 112 fl. entmerdete. Ter Angellogte 
ift geflänbig, nur will er bie Srallthäre offen gefunden haben. 
Es find 3 Zeugen gelaten. 
„, Meber ben Ihatbefianb ertnehmen mir ber 
—5 Der Angeklagte 
N bom 1, auf 2. g 
Farbara Rüttinger 


Anklageichrift 
Michael Staubt entwendete im der 

—— = —— der Bauerdafttwe 
zu acht heim mitielft Aufiprengend ba 
ei üre ‚eine Kub im Werihe von 112 fi, trieb diefeibe noch 
Märdmg, wo er jie ım Gaſtbhauſe zur Gans einfielte und bem 
Crlonomen Michaei Aldrecht um 6 Karolin zum Kaufe anbot, 


einzige Frage. lribeil: 9 Nabre Zuchtbaus mb Aufäffigkeit 
u Be unter Rolizelauffict nach erftanbener te ie 
r Etontähehörbe hatte 14, bie Vertfeibigung 8 Jahre Zuchthas 
cantragt. 


To ! Eicaltmintfiertum dd Aeukeım tat Im Sohre 1868 
befannt gemadt, bei biejenigen Rhein ee beren Eigenihümer 
tine Enil&äbigurg für — banterung oder Vervoll · 
— Heben ber Malle und Kamine 
noibwendigen Vorridiungen in Anippuh memtn wollen, bie 
15* rüde bei Ruilenburg ſpäteſtens im Jahre nad beren 

odendung paflirem und innerhalb gleider Ft im Safer zu 
Kullenburg zur Befichtigung geftellt werben müfien. Folge 
der num eingetretenen Vollnkung ber Brüde bat nad Mitt 
fung ter E nicberlänbifgen Regierung ber Bezeiirete Termin 
von cinem Jahre mit dem 1. Dt. b. Is begonnen 


u — er 

om Yarptfomite von März ung und bem unter fräntäjchem 
Kreife zur Unterſtüpung ber Wofierbeidäbigen in ber Edweig 
wirb ums Folgendes mitgetbeili; Kir find nunmehr im Eturbe, 
tie bei und bieder eingegongeren Beiträge zur Ur — der 
ſchwer ledränglen Ehneizer gerou angeben au Förnen. Es 
girgen nömlid ein: von ber Stodt Mürzburg 3364 fl. 49 Ir, 
von Barkibren 14 fi, von Düribech 18fl. Ab Fr, eg 
unter 3.8 8. 14 fl, von &ram'dop 6 fi., ven Eialborf & fi. 
42 Tr., von Plag 2 fl, von Erlebrrun 9 fi. 19 kr. von Kicbem 
un. 37 tr, von Bugbrunn 10 fl. 16 fr, von Holzlirden IL 
49 fr, von Roßbrunn 19 fl, 24 Ir, von Püfleräfeim 3 fl. 


ber zum Ernfen ur 












— — —— — — 






a7 * zu Wo F hen } se 
sun Bee A 2%  3on Biyingen * FAR. * ger, * die Seöfnung, er Besen 
fl, von u 
19 von Bırgarumbadj 576 von S dA. —— 08 ugſtens am 5 


—— darch ben f. Staats miniſter des Handels und ber ar 
ichen Arbeiten mit entiprchenber Feierlichlelt rin 


ahl ber bis auf den heutigen Tag ftatt 
— an genannter Shule iſt —8 er Sen Samamite g 
geitiegen. re 
Breuf — 
reußen. erlin 0. in biefen Ta 

bier ftattgefundenen Vorserhandlungen wegen eines zu Bihle * 
vertragß mit England haben zu einer Ber Rn 

lie babet in Betracht kommende ade eführt. Si — 


a gutigen Verhandlungen iſt ſo eine Grundlage gewonnen, auf 
—— dieſelben ſchnell zum Ziele führen därfien. Für der 


einfache Briefporto iſt der Say von 21, Gar. verg 
au ſoll das Poftan neifungsverfairen in ben u 
oll 


fr., von Rimpar 25 fl. 14%. be PER. en 10 fL, von 
Ehßleben 10 ae von —3 ik fl er fr., von Hilperis hauſen 
3 von Bt 1if.7 ke, von Tiefenthal.i fl, von Euer: 
feld 6 fl — 4 ii, von — 74 ft. 2t/, Tr, 
von —— „don Gerbrunndefl. von Gauret: 
"Bf * ot hir Rt gl Ur, von Obern« 
beitabt 2 tr., von Rimbad 1 fl. 
* * nen Särtenborf “ 10 fr., — Sieiſcũ 3 fl, von 
ferftabt 41 fl. 24 fr., von Bush e —— kr, von —— 

30 tr. von — ———— TA 24 kr. von Strahlu 

6, von Hütten 55 * A fr., von Kirchheim 18 fl. 58 
von Reunlichen 4 A 24 F Richelbach 2 fl, von — 
enbach 1 fl, Bun Bi 1a. 30 a tr, von Puſſels —— 

kr. von Burgerroth 3 fl 48 Er, von Zeit gem 3 
a 


Norbbeutfhland und England eingeführt werben. Wenn 
von 8 Ed r von Giebeljtabt 9 fl, von Räte. 


Vertrag mit England befixitto geworben fein mirb, fi 
mic Frankreich ein —— — edaeiötofen werben. _ 


Franfreich. Paris, 21..Nos. Mehrere Dlätter-mel — — 
ben, daß der gezen ben „Gaulois“ wegen falſcher 
eingeleitete Prozeß fallen gelaſſen ſei, weil es dem 
fangen wäre, au beweifen, bah es nicht maie ae⸗ gehankett 


Haufen 5 * vom Sue Gefellenverein in Lohr 13 ft, 
non Rei 1 ft, von —* 1 fl., von Leugfeld 16 fl. 45 tr., 
von Sulzborf.26 fi..30 von Neues a/B. 9 tr, von 
UVett 60 fl, won —— * fl. 12 ke., von Wol⸗ 
bad 30 tr, in Summa 3959 A. 11 fr. Außer den am 


41 b; ur abgegangenen 6000 Franka geben Heute mieber 
2000 = a r —— haͤtte. In den Couliſſen der —5 Jurnaliſtit weiß, 


un des Stadtmagiitrats-|jene Eomplottnachticht dem „Sauloid“ von einer 
urg. dom 21. Mosember 1868. ee —* worden * welche notorifch bei dem Miuditt Des 
mehrerer Shulrequiitten für die Schulen zu St. Bar |nern, F Picard, aud« und eingeht. — Die verwittmete Ba * 3 
Anlage von 500 fl. für dad Siechenhaus bei der jtäbti, Jıpnin Names Roihſchild bleibt mac dem Teftament ihre @ 
= — — Rahihaffung von Weißſeug für mahis Eigenthͤmerin des Schloffeß ferriöre und bezieht eine 
age eher, Runrl@aann, sen lie Ra um, Bro Mund; ER if das Gerda 
Ran ner iſchen Grasfläche an ben Bahn. "Raffitte war ſchon e ihr Eigentbum. — a 
Rr. 89.  Benilig gung ‚eines Geſuches um Befreiung im Umlauf, — Mazzint geſtern re —— 







"Tea mal 


von —— — Der Eintritt in ben Bası bes ftädtifchen | Grob ey en. Lon Der Rüdı 

rm vor bem Zellerthore jeitend bed Michael Klinger vom tritt Dr iſt jo gewiß, bak bercus —* en Glabftone 

Zu an 28 ms Fame oon da wirb genehmigt. und GElarenbon Brauer Befpredungen zur eines 5 
—*58* Donnerstag findet die Benefiz: Whig · Cabinets ſtattfinden, Clarendon würde eventuell has & 


vorſtellung ‚für ee * Sängerin Frau Hain —— ue des —— n acceptiren. 
ftgtt, wozu bie Künfllerin Weber’3 „Oberon* gemählt hat. U London, 23. Noo. Stanley bat dem JZufammentritt einer 
bie Kün Saft ber Wae Benefijiantin ober beren baße entihten Kommiüflon zur Unterfagung ber — 
Verdlenſte um = ne noch etwas zu jagen, wird man | et in Waſhington, anftatt im London, zugeftimmt. — 
2 ernie — und genügt ſicher nur biefe Anzeige, um ameritaniſche Grfanbte fol in einer bei einem Bankeit in 

onnerdtag and zu füllen. Die Wahl ber Künft« ton am Sonnabend gehaltenen Rebe Stanleg zu bebenfen ges 
Yerin b ——* —* eine ehr glũckliche * — —3 werden, geben haben, daß die Nichtbezahlung der —— 
ba —A ſt bie Partie ber Resta in bekanntlich meifterhafter | Icben'alls ein Prinzip aufftellen werbe, welches zutän 
Erden —* die gerne —— — ſowie deren den engliihen Seehandel nachtheilig angewen 

e Ausſt einen großen Anziehungspunkt bilben. 

* Def —— ung ber übrigen Rollen — et Börfenbericht. zankjurt,, 23 Mon. 

er 


a 


eften verkehrten in günjtiger Stimmun bod konnten 
ng vebbnt BU Am gergen Sirloginertehe bemiligien hoben Ganık Er 
barinenere egeh ad Feſt feiner * Spekulatlonspplete nicht qanı behaupten. 
wen | ronin Morgen Mittmoh ben 25 Non. um 9 Uhr mit en Fhesallaır: we, Wramt; 
rer Meile [en ” —— ————— —— — ——— 
nichen, er am ». beginnenden — : ji u 
dritten aufersrbentlichen —— ENG für Oberbayern! Thee: Commiſ ions⸗ — 
—* en von 37 Unklagen, welche von den Geſchwornen in 21; der Im Jahre 1764 gegrünbetete irma 


ungstagen ebzjunrtheilen find, nicht weniger ald 3 das Ver 
—— Antöuntteae zum Gegenande on den übrigen Otto Roelofs & Zoonen in Amsterdam. 
32 Unflagen treffen mah bem verjihiebe en Verbrecenäfatego: | Ein alleinige®, reichhaltig aſſortirtes Lager der anerfanut 
rien außgefäteben auf: Diebftahl 11, Körperverlegung [f Der: ‚norzäglichen There Onalitäten im —— unb a 
Drechen gegen bie Sitttichkeit 3, Branditiftung 3. Raub 2, end: IOr inalpreifen unterhält ftets Herr Antom — 
lich Belag und Diebfafl, Unterfälagung, Ungchorfam als W riburg und empfiehlt ſolches zur gefälligen Anſicht umb 
zeugt, Tobtſchlag, ſowie Eidrung bes öffentlichen Frledens ji ‚Ubnahıne, 


— — une — — — 


— 





non wicht weniger bern 13 iebigen Burichen aus. | 
Münden, 22. Ros. Bei Eröffnung bed Stubienjahres vorzdal en Huſten unb 1a empfiehlt im friſcher 
1868/1869 des Kabrtentorp waren aus dem Vorjahre nod ip —— gegen Haft sa * 
wurben aufgenommen und zwar 18 im bie erſte, 2 in 4 ‚©. Berg ger, 
welte, 8 tm bie Dritte und 1 in bie pirte Zlaffe, fo dah bie Ede ber neuen Pafjage am Warrie, 
uftelt nunmehr 154 Zöglinge zaͤhlt. — Dir miltärwiffen: N 
terie, \ Ieri-, 9 ? 
= or = ke „ber "Rava e der Artillerie und 2 d (from . Dliven, feifcbe WerigerB TERN EN Pr 
Münden, 23. Nov. YBıinzeffin Mbaldert warde geflern . e Ditender Auſtern per Dub. r. emp 


Die Teptgenennte Auklage dehnt ſich auf eine Konmplizität Block Malzʒucker 
⸗ al u er, 
130 Zögliege inffribirt; von dem zum Eintritte AngemIbeten 
ie Kurs hat 36 Frequentanten; von dieſen gehören a :Pommerische Gänsebrüste & Keulen, 
Delikateſſenhaudlung von 


yon einer Prinzeffin glücklich entbunden. Die Meine — 
wird ben Namen „Elmirg“ in ber Taufe erhalten. Taufpatbin | en L. Reich. 


— — —— — 









α g6. 


1 Pe 528 Kar fi ha gen 
AM. nah Fodhenilihen,strautenlager 74 mit 

Pr geil. Sterbfaframenten Derfehen, tinferen heueren 
Gatten, Vater, Schwiegervater, Großvater und Schwa⸗ 
ger, Herrn 

Michael Joſeph Konrad, 

Önigl. Weqmacher zu Bürnad, 

in ein 4* Jenſeits adrurufen 

Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekann— 
ten biefe traurige⸗Nachricht Wininenb ‚bitten im jtilles 
Beilrib 

Wäürzburg und ſtürnech 4? 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. A— 












* . RT 5 
obem orgend u, 2 Us, geſtaͤrkt durch den 
teten oa der bl. Be en dr 
liebten Bater und Schwager, Herrn 


2 Sobann Georg Selmfchrott 

venſ. fgl. Briefträger Dabier, 

I nad) Turzem Kane I in Folge eines längeren Un: 

FI terleibäleiden im 57. Lebensjahre in ein ‚befieres - enſcits 

abzurufen. «Ber Sie Sirebjamfeit und Freundlichtelt des 

Dat iebenen dannte, wird um ſo eher unferen Kamenz. 

er &erlult bemefien idanen 

Würzburg und Wien, den 23. November 1868 
Die tieftrauernben, Waten Ludwig un 

Karl Selmfhrnit. Darie Zpab 


Shrögrrin, 


Seichäfts-Empfehlung. 


* Der Uatericnete eupfiehlt feine fertigen 

beſtehend im allen verihiebenartiaften Sobeln, fömie en et 

AbSobeleiſen, Sägen und Bägebretter, ferner: at. 

ii velm, — Stemmeifen, Sammer & ne 
viele in dieſes Fach einſchlagenden Werkzeuge zu fehr 





























































Todes-Anzeige. 


Teilnehmenden Rerwanbten und * widmen mir 
bie traurige Ra hricht, daß ro Gott dem Allmaͤchtgen 
fallen hat „geitern Ahents 9% Uar.,im- 77. — 


unieret unvera ⸗·ßlichen Gatten und) Date 
Intebria geftellten Breifen. Far befte Qualität wird garantirt. 


Job. Ne omme Swvonecker, obelbänfen iowie Buchbinderpreſſen ze, werben 


ivatier dabier, 
in eim beſſeres Jenſeits —2 a7 nad) Wunſch prompt und billig ausgeführt. Much britge ich den 


bogen Herrſchaften weine Keinen euge für Knaben zw 
Wir empfehlen den theuern Berblichenen frommem Ans 3 
sdenfen umd büten um ftille Theilnabme. 8 Welhnachtsgeſchenken in ——— 


Waärzhurg, den 23. November 18. 

Die tieftraueruiden Hinter 

Die feierfiche Beerbiaung fintet Mittwoch, den 25. 
November, Rachmitags 4%, Udr vom Leichenhauſe aus 
und ber Tranergo'teäbtenit freitag, ben 27. November, 
früh 40 Ube in ber Pfarıfirche zu Pleichach ftatt. 


53333339885933853388 
8 Danksagung. 


Fir bie fo zaflreld: Th: Unaiene Fi ber Beerdigung 8 
8 und dem Trauergotießienfte meines kun in vott ruden· N 


Würzbura, im N Audi 1868. 


Joſ. Mechler, Werkzeugmacher, 
vis-A-vis ber blauen Glock⸗ 


| Nürnberger Lebkuchen 
emtpfirblt in vorzäglicher Dualttät zu billigen Vreifen 


J. IE RENNEN am: Fischmarkt. 


Ein neuer tl 
er u X - k 
ogbwagen, jo * —— 
wie verſchiedene (. w — 
gutgeanb: a; = — 
e fpänner,unb ba 
—* 150 Grafen kfeitene ftehen jr bitigiien Preis vor» 


* Stephan Dillmair, 


Sattler und Wagenbauer. 


Landjäger ä& Paar 10 kr., Frankfurter Le 
Cervelatwürste, italienische Maronen (Castanien), saftige 
Citronen, frisch eingetroffen. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Stadt Theaͤte 


rt 
Mittwoch ben 25 Novbr. 1868, belatwhrlle an yore 
12 Borktefl im 3. Abonnement. Mürfichen ben das Paar 7 
Die Selige an den Ber F friſch angefommen 


Norbenen. 
Luſtſpiel in 5 Alten von RK. Fran; Badmund. 


Sriehrig. 748) Eis rımber Mußbaums 
Theater: Rachricht. Zieh und ein großer Spre- 
Freitag den 27. November ber | gef And ams freier Hand billig 
ainnt bad A, Abonnement. zu verfaufen. Näh. in ber Erp 
Die reip. Abonnenten werben um 
geiällige Einzahlung der Aboune⸗ Geftorbene. 
wentögelber im Theater-Buream | Joſeph Wohlraih, Garküch⸗ 
gegen Quittung erſucht. Bei nerstind, 2? 3.,1%. a, — 0«- 
den Parterre⸗ Abonnements gel: |hann Nenommt Shöneder, Pri⸗ 
ten bie Abonnementö: Karten ald |vatier, 77 %. a. — Georg Helm- 
Quittung. fährt, pen). Öriefträger, 572. 
Die Ebrater-Direftion. IT M. a. 








ben Galten &;l. 


Baltbafar Haag, 
Spenglermeifter, 
Tage i Hiermit Dr Aeniafien Danf 
Die tieftrauernde Wittwe. 
Zugleich bemerkte ih, bafı ich bad Geſchäft meines ſee⸗ 
ligen Mames burg einen tüchtigen Geſchäſts führer fort- 
betreibe aud bitte um fernered Moblmolen 


Geſchafts Groͤffnung. 


inem rien —— hieſiger Stadt und Umgegenb 
Giermit die 4 ene Uuıcige, daß ih unter dem 25. b M cine 
Rieberlase vor Ebocola enfabrißaten and ber berühmten 
Fabrik ber Herzen Jordan ned Timacul in Dresden, und 
'n Bunfimarmorwaarengeichäft, brfichend im Gruci- 
figen, Thermomttern, Doien, Sgaalen, Shreibgengen ac eröfine 
umb empfehle ich obige ©: genftände inter Zuſſchetung möglich 
billiger Vreife zu geiälliger Anfiht und Auswahl. 


Fried. Jordan. 


Theaterftrake Nr. 199 


Nürnberger Lebkuchen, 


braume umb weiße, in allen Grögen unb Qual wo em * 


g · Joſ. Mio 


Schuſtergaſſe. 

















— 








Zu bedeutend⸗ herabgefetzten · Preiſen 


werdengvon heute an große Poſten neuer Kleiderſtoffe verfauft, 
und, um raſch zu räumen, außergewöhnlich billig 


S. Roſenthal. 


Woll-Waaren-Versteigerung. 
Mittwoch, den 25. November, Fortſetzung und Schluß der Waarenverfteigerung 


abgegeben. 


im bayerifhen Caffeehaus Abeuds 5 Ihr. 


— LI — — — — — — — 7 — — — — — — —— — 


Ausverkauf. 


Eine Parthie zurückgeſetzter Winterröcke werden, um damit zu räumen, per Stück für 


3 bis 5 fl. ausverkauft bei 


Kleiderhändler Em. Haas, 


Auguſtinerſtraße Nr. 7 neu im Baier'ſchen Kaffechauſe. 
orte-Monais, Eigarren= und Feu-Ctuis, Brieftafhen, Schreibmappen, Cabas, Neceflaire 


mit und ohne Einrichtung, Zeihenetuis, Handſchuhkaſten, Albums für Bilder und Poeſie ꝛc. find 
heute in großer und gejhmadvoller Auswahl eingetroffen bei . 
Jucob Bamberger, 


(Plattnerögaffe ) 


Rn nn — — u ern 


F Faletots und Jacken, 


e Wuſter, ſowie Aſtrachan in jeder farbe, werden, um 
raſch zu räumen, ganz außergewöhnlich billig abacgeben. 


uguſt 


Franuk, 


vis-a-vis dem Württemberger Hofe. 





3 Schecher, Bergolder, 


auf dem Franzisfanerplage vis-a-vis der Uni: 
verfität 
hlt ſich befiend in Anfertigung von vergoldeten Rahmen, 
Bilder, Gruzifire, Faſſungen und Pergoldungen von 
Altären und eln, verjilberter und vergoldeter Mitarleuchter, 
fomte allen in biejed Fach einſchlagenden Artitein ıc. unter Zu: 
fiherupg reeller und bill Bedienung 


ollene Decken, 
Reisedecken, Plaids & Cachenez 


empfieb't in großer Aus wahl 


Carl Bolzano. 
gie ujten und Heiſerkeit empfehle: 
ruftbonbons von Franz Stollwerk in 


Kg Rettigbonbons von Wagner u. Comp. 
chten Malzertratt-Blodzuder, ſowie Malzbon- 
bons und ſchwarzen indifihen Candis. 
Andreas Hirschten. 
NB. #ranffurter Bratwürfte jeden 
Dienstag und Samstag früd. 





Druc mb Verlag von Bonitat:Waner iu Würzburg. 


Dauch's Wirtbicaft 
am Sternpla 

761) Heute friiche Pebermürfte. 
759) Dem \hönen, holten, Ile: 
benömürbigen Fıäulein Mätb: 
chen, SLadnerin bei Uhmann 
und Strauß, zu ihrem morgigen 
Namenöfejte ein taufendfad bon 
nerndes Hoch 

@in fliller — 
734) Uuterzeihneter bringt Mil⸗ 
woch den 25. Mon. eine Send 
ung fette Koſcher Gänfe 
zu Morlt. 
N. Deftreicher. 


Hamburger Bruftzuder, 
friſch angeksmmen, empfiehlt 

IBSexmaun Scheuer. 
750) Ein goldener King 
mit Korallenfnepf wurbe von 
ber Sanberittafe zur neuen 
Welt verloren Abzugeben ge 


gen Belohnung Sanberftraß: 
Wir. 1 nen. 
751) Im Stedfübaöhsen Ar 


4 iind Schlafſtellen für 
Mãbchen frei. 





Liedertafel. 
— Abend 


Union. 
Mittwoch ben 25 d Abends like 


Vortrag: 


Bürgerverein. 
Mittwod, ben 25. b3. Mit. 


Gesellschafts-Abend 
im Meinen Schrannenfaale, 
Anfong 8 Uhr. 

Vortrag über Griechenland, 
Italien und Spanien, ihre Vers 
gangenheit unb —I 

Der Vorstand 
- An —— 
unb wein — Bas: 
Hund mit Seien, au 
Ruf Flora gehend, abhanden ge⸗ 
fommen on bittet um R 
gabe gegen Belohnung. Bült- 
ner8gofle neue Nr, 13, 
762) Gellern Mbınd vor 
Thrater bis in bie dtafmerde 
gafle eine Mofaitbrode 
verloren. Der reblide Finder 
wirb gebeten, fie in ber Erpe- 
bitlon d. BI. gegen Belohnung 
abzugeben 
766) Es bne Jelle ruuſſe 
60—70 Mille, find im 3. D. 
Nr. 8 neu zu verkaufen. 


(Diem Beilage.) 


BB 








hen 


Beilage zu Nr. 282 des 


⏑⏑ — 





Sochen iſt erfehienen und > als ein Bedärfuiß der Zeit allgeniein: euptößlen 


e und be 


für den deutſchen 


belehrend 
Bilderkalender Sanpwerter 


Wur burg, Stahel8 Verlog). 
eben überzeugen, melde Rei 


ta8 Jahr 1869. Herauögegeken von 2. Yung 
* Nach En di ans dem Inhalte wird 
diefer Kalender bat und melden Nugen er jtiften will: 
at fommt eine voltä 

ch der 







oltigkeit 


t 


liche Erflätung, wie der Kalender enifianden ift und was benn 


Sonnencyclus, FF Thierfreife und oM' das Zeug bebeuten, dann mwirb bem Bürger 


= nömerker ber Standpunft Mar gemadt über ihren Beruf, 
andpun 
—— — —— Me x et ni , — 
nb 73 { äft, über dad Borgen, Eyarın erſchwenben re 
Yes: ä —— ntündigurg in oͤffentlichen —A 
n ſchlechten 
emerbäfonm 
ind: und anderen Tabellen, Maf- und 


—— ber. 
er richtige Anwendung von Frembmwörtum, 


Iimgöverträge, wie fie fein und nicht fein ſolen, über bie Köige 


ur Ausbildung ber Gewerbe, über ben waderen Nürnberger 
Dieiem folgen allgemeine Ratbiläge umb neben Tar- 


über bie möthige Bildung, 


ehr: 
ten, über Vereine 
är Beeg u. ſ. w. 


Markiverzeiänifien w. ſ. w, bann ein Anhang von Erzählungen, ſowie 


beiteren Schnurren, 


Das zufammen Poftet in Bayern einen Zwölfer (franlirt 14 Mr.), 


franfirt 11 5) und if zu bezieben durch ale Buchhandlungen 
erverläufer erbalten angemefliene Proviſion. 


m Berlage ber A. Wachter'ſchen Buchhandlung in 
FR ut ift hoc und in allın Buchhandlungen Deuti& 
lanbö und ber Schweiz zu baben: 

Anmweiinng, 
wie man ſich durch einen 


-»un 
faft täglich Mingende Münze 


verſchaffen kann. | 
(Mit Ungabe der Dreſſur bed Hundes au biefem Zweck) 
Mebft der Machweifun 
daß man den Sumden audı dad Auffindın von verlorem ge: 
angenem Wapiergeld wohl fchr bald cnicrnen Tann, fowie 
Angabe eines untrüglichen itteld gegen ben Biß fol 
ler Sunbe. 
III. Ausgabe 
Motto: 
— liegen 100, 000 Thaler auf ber 
aſſe, wer ſie nur zu finden weiß! 
ets 4 ir. 








Dienftboten md Agentenburean 


vn Weber, 

Büttnerögafie Nr. 4 (men) neben ber, Etodftiege in Würzburg 
Eine tühtige Herridaitätächtr mitt guten’ Dengneilen, 3 Kell: 

mer, 2 Laufburide, eine ſeht gewandie Rammerjurgter, eine Bait- 
daustochin, eine ifraelitiiche Koͤchin ſuchen auf’ Lichtmeg‘) und 
mebrare Hausmäbden jogleih Bnganeırenti ’ Tühtiges Dienit 
perfonel auf Dreitönigäziel ihr porgerft umb können täglich) fit, 
errfKaften in obigem Bureau tädtige Dienſiboſen jowohl zur 
ghülſe als auch auf längere Zeit Aıhalten. Zum waſchen 
prizen, naͤhen, bügeln auf Tage und Moden find immer: vorge 


„empfeblung. 


Aus gezeichnelass Schwungmebl per 
Soflienmebl 7 Pr., Wecmebl & Pr. Kentnermeiie 
billiger. Mile Eorien onslänbtite, jomie Savanna Eigar 


rem empfiehlt zur Abnahme 
Adam Gaub, 
Büttnersgafie. 





— —ñ—⸗— 


Ein jurger derh — 








Weine und des FTeıpadın juer: 
mer und Beuti) tır KV a Fehr, jet eire Erle. Off. unter 


jrıei femwie tie Schantlrug ie 


sub K RK Nr 795 Er. hp, 


ildern ꝛce. 


außer Sayern 9 fr. 
Berg Ara: u A 


2 bi8 3 tüctige Schreiner 


werben für enarbeiten ſo⸗ 
fort 


efucht.f 
$. Schuler, Bildhauer 


700 26] Ein anfiänbige8 Mäd- 
Gen ſucht Etelle ald Jungfer 
und fann am Ziel ober ad 
glei eintreten, 


Gejud. 
747 N Unter den voribeilbafteften 
Bebingungen werben 3000 fi. 
aufzunehmen gefucht, eine curante 
Zinszahlung wird zugefichert 
ſedoch ohne Unterbändler. Das 
Nähere beforgt tie Erp. 


3a] Einige gute Arbeiter fin- 
ben bauernbe Beihäftigung ; auch 
faun ein ge in bie Lehre 
iveten bei Sauer, Schneider: 
meifter, Sterngaſſe Nr. 5. 


jan ——— ⏑⏑ ⏑⏑ — 
742 3a] Eine geübte Jungfer 
wuͤnſcht fremte Dumen tagmeiie 
ober aud nur einige Stunden 
bes Tags zu bebienen. Mäheres 
in ber Erp. 


— — * und Ku —— 
werden au iligfie, ausgebeſs 
jet und auch er köne ven 
verfertigt. Näheres in ber Erp. 
d. BI. zu erfragen. 


739 3a] Es wird eine Wohnung 
wit «einigen: Zimmern unb fon: 
ftigen Bequemlichkeiten in 4 Wo 
chen zu miethen geſucht. Nab. 
i. d. Erpb 





— 6 — — — — — 
745] 4. Dit. 7 15 
ft ein Logis von 2 immer 
unb Küde anf Lichimeß zu ver 
mieiben. 


Lungenſchwindſucht 
bent durch eine bewährt: 
Eurmetibobe Dr. Rosen- 
feld, Berlin, Leipzigeriir 
"1r. Huch brieflich, (94147 


|; 


* 


740] Zwei Meinere und fin grös 
erer Stediporn wurde der⸗ 
loren umb wellen in ber Erpb. 
abgegeben werben. 


Pa tete es 2 BEE 
738 30] Auf 1. Mai zu ver 
mieiben ee ene Woh⸗ 
nung, entkaltenb 3 große Zim- 
mer, Tofirt umd tapezixt, Rüde 
mit-MWaflerleitung, Garderobe, 
Megbtomukr, geräumiden Vor⸗ 
und Wofdgelegenfei. Kar 
ung und Wafdigele 
uztrergo 3. 


7 g —8. taͤg⸗ 
lich von 10—12 Uhr Borm 
togd einzufeben. 


633] Auf mächfteß Ziel wirb 
er Zi "BRäbhen ger 
—7 ad gut nähen kann unb 
id ben häußtien —5 ums 


t Näh 2." Diftr, Mr, 
Pe PIE Pi 
20] Ein’ im Mechnun en, 


Regiitratur und f en Bus 
reauarbeiten, daun im Rotariat 
eübter, beftens epfühlener 

cribent mit jehr fehöner,; fläde 
tiger Handſchriſt jucht ein Stellt 





bei einem Amte, Ef. ober 
Redtöanmalt, erte uilt Ar 
744 beforgt bie ebition. 

722) Wegen Berjegung iſt eine 
Wohnung von Diners, 
Salon, Küde, mer unb 
tonftigem AJugehör ſogleich oder 


auf wächlted Ziel Lichtmeiß zu 
vermielben. Zu erfragen und 
ein zuſehen zwiſchen 11 und 12 
Uhr Vormittags und von 1 bis 
2 Ubr Mittags im 5 Difir. 
Nr. Yalt, über 2 Stiegen uͤnks 


Wagen :Berfauf. 


3) Ein ſchwerer Stein 
wagen, mit oder ohne allem 
Bugebör, noch faft ganz rem, 
wird megen Abſchaffung ber 
Tierbe ganz verfanft bei 
Gg. Ebrift. Richter sem, 

in Winterkaufen. 
08 36) @ine Pinderlofe 


Familie fucht en gti» 
ten Rohn aufs fommende 


de eine asicyte ‚brave 
fi e 





er » we 4 ‚aut > 

en kann u ‚allen 

äuslides tbeiten 

aſchen aufgenommen, 
willig uuterziebt. Mäb. 
i. d. Exp. be. Bl. 


Offene Lehrlingftelle 


fr einen moßlernogenen Jun⸗ 


gen bei 
J. B. Depeiie, 
26) Eifer batibluns, Domftrape. 


Gute Sechler finden Ioh« 
nente Ardeit bri 


Gr. Ph. Wolpert. 





—— Dualti 
Abnahme son 10 —— — A In! 


Jacob Bambe 
(Plattnerögafle.) 


Se Saubfroffalender 
—— 1869, 


Preis —* 12 tr, —— 






















Unter zeichneter empfiehlt 


9.) zvoaanein 
— ————— 
= —— ne en # 800 Bit. fr bybrauliichen Gement, 
E> chen. 


Ks gebrannten weißen Kalt, 


. ölr in 6., 7., 8, 9. und 10. Böben, 
= Wieberverfäufer erhalten entipre —— 
Denen Mabatt von der @tabelf nd vetier unb Latten von 10—20° Tang, und fehr fdäner Soc 


E | billigen Preifen. 

Gement- und BadfteinsFabrit in Karlftabt aW 
—— — — von Hannover ju mM 

eh bei e \ 3. S. Erenner. 
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———— — 
omiſchen Ziffern entmenbet. t 
Belanntmachung. —— Sprung. Un der Uhr war eime gro Mr 
Zufolge gerichtlichen Auftrags verfteigere ih im Wege ber| Dies zur Epäe. j 
Hilfsvoll g am . Würzburg, den 4. November 1868, 
Montag, den 11. Januar 1869, Der k. Unterfudungßriäter: 
* Nachmittags 3 Uhr Finn ssuneta ne 8—8 
‚ im Gemeinbehaufe zu Kit bad in der Phtigen Steuergemeinbe Ein wege Diübfichl$ in Holt Pefirtlider I ı 
kam Grunbvermögen des Wagners Adam Herzog von do t,| fhmarzen Tucipenfer wit (Amar; überiponninen aan, 
ebendb aus: Idwerzer Pigeneinfofiong vnd nıanım Eaifneihiter, wit z 
PLNT Tin zu 95 Dez. Wohnhaus Hand: Nr. 46 mit Badofen,| äugeren Sciten.afden. Der et wil den Eprnier im 
Diehftall, Kiagnerwertftänte, Schener, Ehmeinfial und Hof:|os Ars In ber Meutercen Wırthiaaft zu Keibingäfe 
eaum, J faufı hoben; berfelbe dürfte jehach enimenbet fein. X 
Br. ib zu 22 Der. Wurzcarten, 








Ermittlung deß igenihümerd mit bem Erſuchen be 


mager gemeribet ou) 675 fl, bann ben mit PIeMr. 72 und | Anboltäpunfte ſchieunig Tonb’zu geben 
Würzburg, ten 21. November 1868, 
Der —— 


waab 


/a- 242. 660 1381ab. 1466. 1478. 660 rnd 876/, begeid- 
nen: Keibgruntftöden mit einer Erlon miflöde von 2 Tagmer! 
880 imolen und einem Edätungöwertbe von 1004 fl unter 
ben ortsũblichen Bebingungen nach Mefnabe ber Bi ftimmungen 
bed Piezeßgeſthes vom 17. November 1837 und des 8 64 dis 
Sppotbetengefehes. 

Bürzburg,: ben 19. November 1868. 
Dppmann, !. Notar. 





A 16. 1..M. Nahmittogs wurbe dahler eine füberne 
Unberubr mit vergolbetem gerippten Rande, in beren Dedil ei 
die Zahl 823 eingravirt ift, entwendet, ı Verbadt die 
Diebſtahls ſaͤlt auf einen Burſchen in er Jabıen, 1 
aittlerer Statur, ber eiuen grauen trug. Um Ep 
ucht 
— Würzburg, den 20. November 1868, 
Der kgl. Unterfuhungsricter: 
Dottermeih. 


4) Mainzer Sraut ih| In der Part. zu Gt 5 


wirber angefommen und 'äglit]| geopold Piller von Werkbi 
am neuen Bahnhof zu haben. Zimmergrfelle, mit Margare 
— — [Söhneper von Belmjlabt. 
In Julius Kellner's Bud) Georg Joſ. Grau, Statio 
handlung in Würzburg unbfptener, mit Ana Rıgina D 
Neuftabt a/S. iſt zu haben! den Hefjelbah. 
(Zur ſchriſtlichen Mittbeilumg Boren; Troßmenn von Wi 
für Lichende :) berg, Mai tbeiter, mit, 
Wartenftein, Briefiteller |jepta Sophia Wader von & 
—6 — — tenſtein. 
eſchlechts. — Enıbält ler 
Bekanntmachung. — 
In Soden Leo Nemmaier von Oberwoltbehrungen gegenj besverhältniſſe im blüh ſabetha — son Tie 
Benigrus Simon von Sonderneu, wegen Korberung, wird imfendtten Styl und in den | par, 
Sufnoge des Pl Bezn ſegerichts Reuf adt a/©. das befingtiihe|eleganteften Wendun | yupas Kreil von De 
I hlaum eſen HsNr. 78 in Sendernau mit Wedern, Wirfen, Sr nebjt 20 auögezeigneten Iqicniatiengänbler babler, 
aldungen Im Ecjemmiflöderinbel‘e von 9,210 Dra'imalın am olterabendicherzen unt | Yıma Sterner von Leu 
Viittmod), den 20. anuar 1869, Eee Mei 04 [DS 
Mittags 1 Uhr Diele fhöne Buch gibt An: In ber proteft. Kirche: 
in Eonbernau Öffentlich on ber Meiftbierenben gegen Baar: |leitung, fl geliebten Perjonen | Anbread — 55 
n p 





In Sachen Reinbarb, Barb, Mauerergefelenibefrou 
babier gegen Ebel, Viargaretba, Toglöhners 
Ehefrau daſel ſt, wegen Chrentränten 
wurde durch Urtheil des unterfertigien Gerichtes vom 12. d. M 
bie Bellagte ber als Ueberneiung jtraibaren Ghrenhänfung be 
orgen an ber Klögerin, ſarttig erfannt, birrmegen in eine 
Seitbufe von 3 fl, ſowie zur Tragung ber Koften beö Berfah: 
send verutibeilt und zugleich die Bela nimahung des Urtheils 
g. t Im Wärzburger Siodt nnd Lanbkoten angeordnet. 
Died wird im Vollzuge des punmehr rechte kräfrigen Erkennt: 
niſſes hiemit veröfinet. 
Würzburg, den 21. November 1868. 


Königliches Stadtgeridt. 
Hein. 
Friſch. 





ablung, gie pt auf 5573 M., verficigert, und hängt ber Ju: [mit ee Deutligleit und [zu Schwabach Mat! 

Yiag mm rreihumg der Tore ab Eleganz der Eprade mitzu | Rübjamen, geb. Bınfharb vo 

iſchojsheim, ben 19 November 1868. ibeilen. Paler tin Loos, Ehuhme 
Wörlein, I. Notar. — —— 


— meiſter dahler, mit na |! 
Gm mia 1a —— aute: Iburg. 

737) Ein Peljfragen wurbe]746 3a) In einem Coloniol von Hamme 

efunben, % ce Gr Iwaoren: Eeldäfte MWürsbingsfIn der Pfarrk. zu St. Gertraub:) Leopold Nedamanu, Sı 
re der Einrüdungdgebüh | mwlıb ein Lehrling geſucht. Johann Chriftoph Kir, Holz Jler dahier, mit Eva Br 
zen im 4. Diſtr. Nr. 17 nen. Näb. in ber Erp. fpalter, mit Marta Zetiner. Schaͤtzlein von hier. 


Diud und Verlag von Bonitas Baner in Mürzburg. 


Würzburger 





Stadt-- und 4andbote. 


3 MDürhurgs Insbach- Münch) —c 

Babnsüge. Bi gang nad Pnbad: Band. AM 

E WärbugrSenbirg> Stans fur er. 1° Date VER ah LICH hm 

Unturfivonprantiurt: Gour, DM, N üter. SL E u.” dc. Abbe, 

[.Y Er 10U. BOM. Borm. Untunft bon Antbad: ı15 

AR, kübu7 HK 86 N. Ab. ® m. SIL.13B, RE. 1I0N.5MRUE, 

Beau men LEN. Güter, 81.45 D, felih u. 110, 24 MR. Bons; 

Abgang nadBamberg: Eine; ION, IV. Mürkurgs 

M bom. 10.000 Rad ou a uchrmee 

Hin ——— J 
Halunftpon Banıbers: Schaettz 6. 83Nu.686 M. Na WELVOMN. 

MR. His. 10N, rühu.1U.15M, ; BU. 15M, 9. 25 M.2orm, u. 10 
tt. Gay, EU. SOM.M.n 11LSEM. NEE. | kr. 15 M. Nasts, ( — — 
—A——— — Ankunft. Heibelber nn 
m. Eis — Wen SEM. A BURSR. 0.5 
M.SOM. Borm.u. 180 15M. Nachts. F Borm.,2U.35R. Nacdm., 6 U. ai u ® 
KUER, frih, 2.40 M. Ram. u. 81. Abk, 1.35 M. Nachts. Güter, AUSM. früp, 100, 

IL — Antunft un 6 ou MR & 22. PER To 

un ES A ®. Born. Pop 11 I. 48 “ * 1ER. Genen In me 

—— — und 90. 4, Musi, Haufen 4 IL Baden, 
M 283. Mittwoch ben 25. November 1868. Einnudzwanzigfter Jahrgang, 
Zagtneuigfeiten. ſich alöbalb auf den Angeflagten, und wurden bei demjelben bei 

iner Hausſuchung 14 fl. aufgefunden. Charakteriftiſch ift, 
erichtöfigung für Unterfranken umnd|! 

febaffenburg “ar das vierte Quartal 1888. |It Ungefagte —* Erfenntniß be 


und anıı, Bezirt —— — Barſch und Schmidt, 
Prototollfũhrer Hr. BezirkögerihtBaccefiit Hoffmann, Staats 
anmalt Hr. 1. Staatsanwalt Rübel, Vertheibiger Hr. Abvokai 
Dr. Steidle. Geſchworue bie HH. Schmitt, Burkert, Er 
Neumann, Lirbler, Walter, Wittftabt, Hartmann, Wahler, Hod, 
Bürger und Gromann. — Ungeflagt tft Heinrid Roman Stens 
ger, 21 Jahre alt, Ichiger Bauernfohn von Heinrichsthal, Land: 
gerihtß Se dl krippem, wegen Verbrechens des Nothzuchts verſuchs 
verübt am 28. gun 1868 an ber 1Kjährigen lebigen Foritauf- 
feherdtodter Elſabetha Diener von Heinrihäthal. Der Ange: 

te leugnet. Es find 4 Zeugen nelaben. e Ber handlung 
findet bei deſchraͤnkter Oeffentligkeit jtatt. Der Angellagte, ber 
ein geiftig und körperlich zurüdgeblichener Burſche ift, wird in 
ber Schulcenſur ald mit geringen Geiſtesgaben verichen unb 
Halb flupib —* während dad Pfarramt ihn für geiftig 
ureßnungdiähig erklärt. Die HH. Geſchwocnen (Obmatın Hr. 
Üpotteter Auguft Großwann von Hier) erkannten ben Ange 
Monten wegen Vergebend gegen bie Stiiliäskelt Ihulbig. Urtheil: 
1 Jahr Gefaͤngniß. Die gg! Staatshehörde hatte 2 Tahte 6 
Morate, die Vertheibigung 93 Monate beantragt. 


IV. Fall. Geriktähof: Präfibent Hr. Mppellationdgerictö: 
rath Hofmann, Beifiger bie HH. Bezirtsgerichteräthhe Dr. von 
—— und Baumann, Bezirke gerichtsafſeſſoren Barſch und 
Sgmidt, Protofollführer Hr. Bezirksgerichisacceſſift Straub, 
Stoatdanwalt Hr. 1. Staatdanwalt Rübel, ertheibiger Herr 
Abvolat Schmitt. Geſchworne bie HH. Hartinenn, einbarb, 

od, Witijtabt, Karl, Wahler, int, Hartmann, Kleinſchmidt 

ärger, Engelbarb und Deſſauer — Angeklagt iſt Leo Sauer 
wein, 25 Jjabre alt, lebiger Küfergeſelle von berg, ne 
Bebredend des Dichftahld. Derielbe ift mämlı beikulb at, 
daß er am 6. Eeptember 1868 mährend te# — 
dieuftes in bad Haus des verwittweten Bauern Ferbinend 
Stopf zu Moͤngberg durch die Scheune einſtieg, bie verihloflene 
Thüre der oberen Stube mit bem aufgefundenen reiten EC chläfie! 
Öffnete und aus einer unverſchloſſenen Kommode unb einem un; 
veriglofienen Schranke mindeſtens 101 E baar entmenbete. 
Der Ungellagte ift —5 doch gibt er die Summe des ent 

wendeten Geldes nur auf 3A. an. Es find 2 Zeugen geladen 
j Ueber ben Thatbeſ and ec inchmen mir ber nllagefcrift 
ag Si Der Angektagte ftieg, wie bereitä erwähnt, burd 

Scheune in dad veriglofiene Haus 

Etopf zu Moͤndberg cin, 


“ 


i finete die verſchloſſene Thüre ber 
obern Etube mit dem im ber Näbe aufgefunbenen echten Schlüſſel, 
entwenbete aus einer unverſchloſſenen Kommobe aus ber unteren 
Schublabe 20 fl, aus der mittleren Edublabe *5 fl. in einem 
leinenen Eädben und aus einem Ebronke, an dem ber Schlüſſel 
Hedie, 66 fl. in einem leinenen Saͤckchen. Der Verdacht wendete 


II. Fall. © bof: Hr. Appellationg gerichtsrath Hof: 
mann er — r. von Segnitz 3 


bed Bauern SFerbinanb [klein 


Aſchaffenburg vom 25. Oktober 1866 wegen Diebitahlövergehen® 
band 15 Tagen Befängnif verurtheilt —* unb b 
Gelbbiebfiahl ebenfalld an demfelben Stapf verübt wurbe $ 
ber Mein Sitzung fann Etapf bad aus ber mittleren Kom⸗ 
modeſchublade entwendete Geld nur auf 14 fi. ** Die x. 
Staate behdrde führte die Anklage durch und ‚beantragte ein 
Schuldig im Sinne des —— 5—— Die Ber» 
thelbiaung. beftritt dad Vorhandenſein einer Summe über 160. 


Die g . Gelhmwornen (Obmann Hr. Kaufmann Aloys Deffauer 
bie ei ‚tebod mit em 
un Abafn) Wen rl nd me 


1 Monat 6 Zuge durch bie Unterfuhungshait als verbüft er» 
* werden. Die k. Staatöbehörbe hatte 3 Jahre 6. Monste 
cantra 

&* Del en König Laben gerußt, unter allerhulbreich er 
Anerkennung ber Iancjährigen mit: Treue unb * eleiſteten 
Dienfte des Bet quieẽ zirten —*2 t Frhr. 
v. Leonrod allerhöcft zu jeher, daß berje immer 
in bem Rubeftanbe 4 belaſſen ſei 

Se. Mai. ber König haben geruht, ber von der reſormirſen 
Kirengemeinde Grönenbad für ben dortigen Pfarrverwefer, 
Pfarramtd: Kandidaten J. Schatz aus Schweinfurt, außgeftchten 
Präfentation auf bie reformirte Pfarıftelle zu @ Des 
fanats Memmingen, die allerhöd Lanpehffrfifice Beftätigung 


u erthellen s 

r Die Kommiflion zum Mnfaufe von Remonte-Pferben für 

bie Armee ſchweren und leichten Reitſchlages im Alter * * 
em 


epban 
nun. für 


mit D'/, ven wirb zu biefem Amwede am 29. Dez 

Neu 6 I am 30. Dez. in Edmweinfurt und am 4. Januar 

in int anmejenb fein. * 
Erledigt: Die Pehrflelle ftr —A an ber Gewerb⸗ 

jqule zu Ediweinfint; Primit 5 fl. Bewerbungẽler⸗ 

min innerhalb 14 Tagen beim P. Rıliorete ber ginannien e. 
Erledigt: Die Etelle eines KAurotuß am Zu 


Zudthaufe 

Diünden und das bamit vereinigte Phil. Paulus’fde Bere 
lm; jäßrliger Einfommen ECO fl. mit Zulagen von je 100 
n Tıiennien biß zu 100 f Einlommen. er 

Es wird und mitgetbeilt, bei ſchon an: vier —25 
tinander Heinen Kindern, welche in urferer Erpebition baß 
holten, biejed auf ber Eirafe von Unbelannten entrifien umb 
ihnen bafür irgend ein alted Papier in bie Hanb geihobem 
mwurbe; «8 mödle beöhalb * fein, bei der ſetzt ſchon fo 


bald eintretenben Dunfelkeit das Abholen dr Blatted micht. bucdh 
e Kinber beforgen zu laflen, 
Die Eumme des Schudenſardes jämmtlider Stabt« 


Markt- und Lanbarweinden des Königreid® betrug om € e 
teb Sabreb 1868,67 22,108,229 fl, mın ehma Bu len 
mehr al@ im Rohre 1866/66. Sleren Fommen auf Önterfronten 
4,400,376 fl. Die wenigfin Edulten bat. bie Pfalz, nämlich 
nur 567,066 fl., bie meifen Chrikayıım mit über 9 MD iNionen 


auch u fh Den Geifieh mass 


prochen. Us AR fol eine Konzi- |, 
——— nach ar ee Staatderamen für wünfdhens: 
werib erklärt worden jein. 


Sicerem Bernehmen ua Hat Jd das Bezirksgericht 
Rürnberg inch fi für Freigabe ber Wonotatur —— 
rich zu ußern MR. €.) 


Münden, 23. Rov. Heute wurbe von einer Deputation 
figer jüngerer «$uriften dem Fuſtigminiſter bie Borftelung für 
relgabe ber — — überreicht. Der Minliter äußerte 

bel, er werde bie frage eine ira et studio von rein fach 

tchen ——— ſo —* wie ed dad Wohl des Lan— 
bed erhellß:. litiſche Gründe jeten bei Beurtheilung biefer 
te ür.ien * oplliter Uebereinſtimmung mit feinen Kollegen 

"einer Weiſe mahgebend und er werbe einem etwaigen Bor- 

wurfe,:al® —* —2 bie Freigabe ein weſentliches Kronrecht 
reiſsgegeben genen willen. Die Sade fei durch Ein: 

* von — er Gerichte bereils im ber Jaſtrultlon 

eiffen und er werbe auch auf biefen Thell ber öffentlichen 
pl ein ud Gewigt legen, felbitveritänblic unter Be: 


* süßen. & Dyrin HA N, . J 
3 i 
ee —— 


8 bei K fien von en, zu achten 

lauten u Nachr ichten. en fter et — 

ſelben b eg m. melde mit 

ep — —* reußifch: Regierung nicht u 
ie Sparer für bie Ins Are Furſten abzu Be fol 8 

: ‚angebeutet haben, daß bavon aud barum — Rebe fein : 


wärbe, weil bie often ber Begenmapvegeln, au we 
Ben gegenüber den Umteleb mn na nentlich bes —— 
gezwungen ſei, bie ſaͤnmtlichen Revenuen bes 3. — 
nommenen Vermögens abforbirten. Die „Zukun Tip 
zus „Welher wahrhaft —— Ge ae —* 

aus bieier athüſluazl Di: Konfiskationdgefcke felbit 

und nicht erjehen, um melde beitiummte Summen «8 ſich dabei 
hanbelt, aber wir greifen wohl nit zu Hoh, menu wie bie „ 
Reoenuen ber bem Kurfüriten, ſowie dem he Georg et ze 
vorenthaltenen Vermögensobjefte auf jährlth eine —J 
IHägen. Jihrlich eine Million für — geheime Polizei 1" R 
——— 24. —* Ab jeordaetenheuſe ermwiberte ber 


obachtung bed Sahes: vota non numerantur sed ponderan-| Mi betref: 7 
turın Ei dürften * nicht über] —— daß die Prozeß | end Steldeekretung Meg der —— — 
reform bie drin von alien jet, tefelbe Beamten: die Reyterung fönne ben Anträgen ‚auf 4 
in jiehung —— in "Si mn nit infung ber Stelverretungstoften keine X ai, ‚da ie 
ge geftellt werben ſollte. Werm bie unter Beide: |feine Roth vendigtelt zur. Mitellung bes eigen 3 —— 
ber bie Lotaliftrung ya menge ven beb 5. dleſer Beziehung. —— ai er J 
282* — ns. —— zur Ge ur Herbeifähru Württemberg. Mad einer uslaiun bes et 
ber ge ar, van br 3 3] Stantsang.* Re : beihloffene Seht, bie — tgifce: Rei 
r Freigabe terei mit „Selmen“ gr rn abet wird Die Regel 
“: ADie Entjäbigung mie 6 Grieifenland an die Erben Bes] yurg be Bee A abe er 
— * zahlt, Seteägt 6 Millionen Gulden und wirb raten: —* —3 — 2* Annahme micht nur auf 
welſe entrichtet werden. nb Retognoszirungen beſchraͤnlte fonbemn in’ erafihaften Sera © 


‚bien 
Wiesbaben, 24. November. Wie aus guter Duelle mit?! —S mit hartnaͤckigen 
bag. Mintfterium ne vr Ba Ba 


bw 
en nor Bieter ü 
weiter ; u führen. Die 
— 


aſſſel, 23: Mon. 
Berlin ift eine en) 


bung ergangen, 
die Bollmachten bed Karfürten — 
Veit des darin / gebrauchten Titels: „Bon —** Gnaden, ne 
‚Fehl, fonveräner en a von Heflen“ erhobenen Ein vend 
je" eig —— Entf 
brand (cn = vollen unveränderten Titel’ nicht mehr verweh 
gibt alfo boch nod einen Kurfürften von Serien 
ans ber Wiener Blätter h; in einer be 
legten N — 75* In bem Gebäube ber Staatska— ale im bie vo 
bem Herrn Reichskanzler Fıhen. v. Beuft periönlih bewohnte 
Räumliäfeiten auf biöher noch umaufgeflärte Weiſe elngebroch 
und find. aus bem Schlaf, — bei Re Häfanzlers ſ 
barin auibewährt gemelenen, Orbend-Delorationen 
morben, beren, Werth: bei u Valle, daß fi ber 
tanjler einer bebzutenden 1 —— erfreut, kein 


———— dazu ſind ſchleunigſt X* 


Bon ben m, Dura neige ip aw 1]; 
Fk 
licher "Um 33 







ud. Dem Kurfürſten kann bemnah 
bung innerbalb Preußens ber | 





Mö!ded Ausdruck fand, bei bes 
ber Ropfiup band ben-eim aijehe wiıfjem ermieh. g 
der D: —— vorhundene 
dermobern 


at 


'nä! 
den 


Ausland. en! lub 3 


Ktalien. Rom, A Nov. Bine’ aus ‚ichs & 4 
ſtehende Gommiffion wird die url e des allg emeinen 
pates für das Öfumenlihe Eoreil c Afieiren.> Det h. 
Ah eniſchloſſen, den Borfig des Concils zu übernehmen. U , 





Börfenbericht. Hurt. 24.'Mom. : Die 
verlief: fefter und ruhiger, Er ben * — 
—— als uch ** geiselbet wurden, Kg 7 
ne ⸗ 
teren - n Bl —— * warben. : era 


beltebt 
uennen » no ie Kaufluft ber Haft —— 








iſt. Von Seite der Si be find umfaſſenbe : s 
—** — ——— Hat u Bere, ‚due De A ar ar 
j A 

‚Oben fe 15 auß der Bayerige Rranım« un Senat a nestd kn m elbenbe 67, 

Y } h 8 alten 200 feſt, Deſterrelch. S * 
I) ER von. EL Ynfanterte-Regtinchte Großfürk 1 bep.; 

5 & 4860er Looſe TB1/ A, dei Metalliqueß 52%/, bez, 
tt —— Sathrape m ae J Boxer © Bond? a TE ! R 
Ka verungladt find, und ua 1 Fe * 
Geu tie und 8 — ofort tobt gebli —— Rebalteur: * — 

den, theils fpäter im Aujezd geſtorben 4 iene 
Bun — * 
Diener Sefinben * im m Garnlfonafpiate Im Ärger SR Rem:Port, 20. Noobr. (Per trank Hann Die — 
Eiſer beb glich Geftorbenen konnnt in en ve Dad Bo ff bed Morbb. Lloyd hr ur 
ET Brig [5 Son rn u, pa 1. wen 
"beteh trifft, von’ — —— —380 ee E a > fe wohlbehalten alten hier 


—* —— ein ſehr trauriges geſ 


e Schmerzen und wirb bei mehreren ber Ein: 


. bei Tobeh gewärtigt, 





Mitgethellt won J. ML, Vorsberger jr, am 
play, Würzburg, GeneralsAgent für Bayern, 


* wo a 


‚Site of. Bonbon j ie ae eleleisinisieisieieleieleisisieleieleiee 


Der fer 
von Liveupool elte, fam am 15. November in New: 
—A — Nachts —— u : 
ai h. An s 


Hork an. 
k Sterbjaframenien verſehen —** 
"Babetta Ebert, 











Zgerpewen be rei Generalagent fir Ber 
fen, örd ulein 
Züri, in —3 


— ———— —— 
Noch ein Urtheil über Lahrer Sinkenden 11% z 
+ 
r Jlufttiete “ir Rs des —5 3 Privatiere. 
gerdle "Veitenimen e ans * —— 8 Dal: ven 00 365 de zu Würzburg und. texte cu : 
e er jeit ‚en et, e und a > 
—X — e, ei te 0 diel id welß. En SR 22 Wir bunten fh bie 4 Irere- Eersfläent —— ve“ + 
nehmen in Deutſchland ade bat. Es ift ein Achter Bolts: |} ——* — 


kalender; er bringt feinen Laſe in einen fernigen, all: 
gemein, — —X —5 5 —* gerade S Die feierlihe Beerdigung findet —— ben 26. 6 
meh en Bolen eigenen 'e en Humor, - im 38 November, Nachn ttags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus und J— 


Scherz wie im te und 2 Tıauergotisöbleuft „eeitag, gr 27. Nonember,, frůh * 
Wirt ara un eignen den u ‚Me a“ Keil. —3 Fupr ‚An Er Dom fait. a ee 
ihuenbe Wirkung nicht verfehlte: So ſpreche L) vo } > 

nen aufridtigften Dank dafür aus, daß * F a te 00000 D —20 4 010 + o ++ 
Ausgabe J Sc Kalenders für meine Aa Wefiphalend Img 


veranftaltet & zweite nl} vt ‚Diele Reh —0000000000000000000 
finden wird, bie BEN fincm nbalte erfreuen werben, wie 


di t befriedigt Hat. Dabei ich jeb 
' —— — politiſchen —— * al: — ma 
* fif 


"ders betrifft. urn alt‘ —— in Dlenſt⸗ der Frelheit und 
* BR ern und jr Trau — 


des Nechts. So war ich, wie ich gegen Foyer hä, bin, dert nicht | 
ein Volt zur —* Uhr eined —* er hmen ‚muß, auch in Gott ruhtnden Tofter, 
6 Ae —M. Jun 


wi be 
— J rch freie 8 












denten und Bitten um 1} Thei lnabme 

































(dei der 0 


€ für unlere num 62 
eier, Ball % —— 
frau s 


Elifabetba Stöffel 


r jagen tr himit ben märmften want 0 
e tieftranernden Sinterbliebenen. ff 








er AR un 6 gen ie 
wird im 6 Ww’ 
2 dung feiner —— 











Dr. J. D. 8. Zemme. 
BIrFlic pifant 


fit ber heuer im & Hahraange erſchienene Herriebener 
—— —— Brunei gi) 
Einen von trolligeß -Zrug er aus 

daß man gar nicht egreift, wo * ber * Witz und Humor \er- ein y eiblauer — und ein ver 

ern kann. Mber neben bem Komiſchen las ec auch dgemannte® Anefiied Hildtuh entwendet. D De 
ıufted umb Praktifhed: jo find feine berühmten Weiterpro« BR —— Owatze ÄAberiponnene Seidealuspfe, 

phezetungen gam einzig im ihrer Art und wirklich untedebih, zur rg außen und eine innen muf_ber Linken Bruftjeite ; 

-Diefer Gaubfrofctalender it burh alle.sbayerifihe -Wurhbanb |“ "lhirburk U Ropenki 1008 Dies zur Spähe. 
38 itnb Budbinder um 12 fr. (außer Bayern um Er.) zu Der  nterfusung scher 


Ausfchreiben. Zu vermietben Truhe 


793) Bi’ veturiethei Hft ein Heige 
#Teyigt Borſtenma her Heinrich Wahler beabfichtigt mach | find zwei el möblirte in‘ins r 







5 
3 


immer mit lg Bee 
7 Rorbaulerifa ansjumanbern: / ander ag immer fol | Säuftergafie Nr. 8 men 
Eimatae — 4 3 —*— 7 re er —— a — u Zuri * licte — 

en ember 8, oliben „Herrn an n - 
rn ig 5 | vr. 6. Ere- E 


Vormittags ia FE EN 8 = 
s er —— 
— a ee 


"im — — brenner Nr. 21 dei Meldung der] 92) Fur ein 92) wur ein Gieflges Man Er 
787 rem Ein — nz: 


Richt ——n— rg ja machen facturwa $ > 
der bad Dapnziengeihäftr 


Würzburg, den 24. November 1568 nöthigen vb. in nr en beittst, 
ntn t 
Der Stadt-Masgiftrat. anı Sofontigen "Ethik Ohr 
will; ? ogleich 
Behre es bb 8 


Der seit. — Lehrgeld geſucht. Rahe Erp.. 
F Ein waſſerfreler Pe 


ürn. 
Amend. 1787] Ein —— 
— A yo eng at und allem uber 
VIER hör Hit ſogl 
weingtünen . 
Stadt-Theater. | Xogig-Sejud). 
de au den Ber ade — “ine Kr, en 12" ber Pfarrt. zu Stift-Haug: 


ober oaf vicht⸗ 
* —5 meß zu vernielhen. 5. Difte [mit 
ine abeline He 
Ars — ward (d Anfangs Sanuar ein 177 
Loſiei le von K. water l nit 
. — — 
* Donnerätag, ben 28. Non. 1868 | 7%) Ein —— für 2 Ar⸗ 


Nr. 4 neite Kaſerngaſſe. 
# , Abonnament suspendu, | [beiter iſt dlich — 
T Zum ** * Frau Hain: | Innerer Graben 
naibtinger.. 
7} 3 möblirte Zimmer find 
Oberon, Rönigder@ifen: Bis 1. Degember ober Januar Reöge. 
re Du in 3 Alten Jeinzeln ober zuſammen zu ver Ommiflär, Münden, Ro 
Weber. miethen. 4. D.RofengafjeR. 238. | Yukgafie 5/3 r. 



















































>» say ug yurn 2 au u ME 


ten, gan 
—— nebſt — 
Einrichtung· im II Theile, 
nur noch geringem Vorrathe 4 
au billigein Preiſe am. Dir 
Herausgeber I — er 








a — ed 
IR En > 
—Bab. Ebert, Brivatiere, 60 





— — — — — nn nn — — — 


Ansperlanf. 


Um mein fehr reichhaltiges Lager vor Weihnachten möglichſt zu a, ver⸗ 
Tanfe ih von heute an 


jämmtlihe Modewaaren, 


insbefondere: Mäntel, Jacken, Ehäles, Unterröcke, Seiden 
Sommer: $ Winter Sleiderftoffe an bedeutend berabge 


aber feiten Breifen. 


euge, 


etzten 


Carl Bolzano. 


2 Wollene — in den — Deſſins zu fl. 2. 24,, fl. 2. 36. fl 2. 48S,, 
fl. 8. ꝛc. X, find wieder in großer Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zur ge- 
meigten Abnahme. 


BEER 


ER 
> Handlung 


"Franz Seisser Junior, 
Schmalzmarft. 
In Julius Kellner’s Bahpanblung in rare mb 


Reuftabt a/S. iſt Pa zu NR tößn FOR 
Gefun ude: 


Der Mensch und sein Geschlecht 


ober Belehrungen — fifche Liebe, über Ent ſteh⸗ 
ung und Gntw en Far das Reben in ber abe, 
Anwetfung, bie en der E 
v leer — 
11. Auflage. Preis 54 fi. 


Badeichwänme, feinfte De IEin — — 
netianer, mwurbe gejtern auf bem alten 
> , m allen 


—** verloren und wolle ge⸗ 
ſen, elnhnung * der Erpeb. 
Saardle in großer Husmwahl, — 9 mebn 
Eau '1789) &ebr Tböne Brat- 
wur ſi re gelalıen ne u. 
—— eg bla 2 
e 
iinpehätme, En 








+ Commis Hilfs-Verein. 
7. Rovember, Abends 8 Uhr, im 


Breitag | —* 
ebwan, Vortrag: „Die Phyſiols je 
‘, gehalten von ‚Herrn —8 Dr. St 


—* Ausſchuß. 


aea Der Boten eines erſten Verkäuferd, bem 
a —9 an cn ern Be T einem Schr 
e an 
Se. Ene 
(® 5 
Bratbüfinge 
bellen, ächten 


empfiehlt 
Peter Metzner Sobn, 


Neue mehpbätiige Schinken, Gothaer Ger- 
velat-, ital. Salami: , Frankfurter Brat- und 


08 & en detail ( en). 
afe: helle in einem Golonialmaaresgefhäft 


| J 


holländer Häringe, Sar- 
menthaler und Limburger Käſe 


2) Bermann Schener. 


781) Dem ſchonen, blonden 
Kätbcben E. bei Herrn Sa 


ene 
Ep 
rend 


Reberwurft, pomm. Gansbrüfte und Keulen em— 


Anton Minoprio. 


J. Gerster, Tapezier, 


Maulbarbagafie, nähft der Sandgaſſe 
art da — —— Mens, 
autenils, S ie, fowie ingfedermatragen, 
aan, —— uud ——— ze. zu ben 


Fed 
Kine Partie weißer und färbiger Sorfetten babe ich zus 
fanmen —* werben ſolche, um bamit zu raͤumen, zu b. 
deutend — abgegeben im Gorfettenmagnsin 
Sinter ber en 
3. Bülzburger. 
Ballfächer von Papier, — hr Seh bei 
renner. 
70 ſchwarzer Tün 1769) € feine Land: 
Fehlern wurbe verloren. wen —— —— 


Belo i enb, i i 
— taße Rr. 168 abzugeben ie Näp. Ws Er sü 


| 











tor zu feinem Ramendtage ein 
taufendiah bonnernbed Hoch, 
baf dad ganze ae ori 


Dem jdönen — 
Satbarina Nötblei 
—— ds Tochter 
brunn, ul rem Namen 
1000faqhes Hoc, daß die 
mauer zittert 
® M. ®. 


—— ee 
* cn Rkebehen 


en — Fe p 
feinem heutigen Namenätaze mit 
Sun taufenbfah bonnermben 


eſte ein 
tung: 


as und doch befannt. 


786) Dem ſchwarzen, liebenä- 
mwürbigen ionrad H,.. zu 
feinem 
bie Herzlichften Glüdwänfce. 

=. 








Tut und Berlsg son BonitabWauer in Würbumg, 


morgigen Namens feſte Ruf 





Bl 
I find fostus 


— * be 
I. Baprifches Kaffee⸗ 


baus, Augu ner gaſſe. 
Möbelarbeiter 


ctübte, finden Beſchäf 
kann ein ordent der 
Junge e in bie2ehre treten bei 


Säreiner J. Bauer. 
] @in Sa v — 
cello wird zu Paufen 
fucht obere iniße- 
nergafie neue Mr. * 


die ——— X 


erlernen 2 gentn 
ren en ee 
4a 4 ſter. 


785 2a) Ein relnes Bett, 2 
feinleinene rue mit 2% 
Servietten, nod Städ, ſo⸗ 
wie 55 Pe Ad 
u u ru Peterpfarrgaſſe 
Rr, 18, 





Beilage m Nr. 283 des Würzburger Stadt und Landboten. 





Katholifcher Kalender für 1869. 


Ein Damenpelz 


Im Beriage der Stahel' chen Bub: und Kupſtzandlumg in Würburg eiſchien ſoeben wurde Samstag Adend vom ber 


ber ameite Iahraang bed nemen Patbolifchen Aalenders 


Shriftlider Spez 


mit einem Wettermännchen 


rw In biefe 
9 Gudtaften mit hübiden Reifen ten, 


7 @rflärung und Anfert 
Luſtigen Hocus pocus 

dann Gencalogie, Zmafı H Berebnurgdtobeße 

Jabrmärtie in Bayeın und ber bebeutenbfien 





2 ante Notizen über Landwirthſchaft, Weinbau, Obiihen, 
bau, Jogd urd fiiderei, Hunbertfährigen Kalındır, Bouernreoeln And verſch 
daß biefer Kalender om Volftänbigfeit allen derartigen mindeſtens aleichfte 
ber, bo das Wenige jdon, bat bier ongebeutet'mmbe, von ber Preis 
deıd Valtn gl jeugen wind, empfehlen wir bınfelben ammit, vorzüglid dem katholiſchen Pub, 

wir dımerten, ha Dir dem Werfafler. wie ber Perfogöhant lung mitgeteilten Wönſche gap dep usgo un ung (nz 
a; 12} ar en if mw. beftind glia ſt berüdfigtigt Winden. m u 0 


Klum, wobe 
er Mrela If Ihr bie reihholtine Andahar 


trägt, mir Popfer bunäfdoflen, in Bayern gefiempelt 12 Ir (franlirt 14 Bir er Bayeın 


beraudgegeben vom Perf. bed „Katholiihen Epiehbärgerd,* 
Dr. p Sammer, 

katholijcher Piarrer in ber Khe 
m „Ghriftliden —— 


ſtotze über ben Kin 

ar else va Die 

£ 7 £ i f r 1 m Urinlinerftiaße verloren. Dem 
redlichen Finder eine Belohnung. 

und vielen Bildern, | ?&b- in der m (7236 


2 goldene Ohrringe, 


inpfal;. m emem Ehädtelhen, mit 
IM btuer ein ſchon außflaffirter | Sanyrmüller, wurden am Gouns 
Pilgerreife zum Himmel nad |tag Abend von ber Domini⸗ 


von 

’ der Matur aufgenommen, u ebenbei jür Jene, bie über kurz ober lang jel: [fanerlirhe zum Bahnhof ‚vers 
bige Meife zu machen gebenten, eine gute Fi albe geboten. ee en 

Außer feinem reitboltigen Text finhet min no im dem Kalender bie . 
—— nung des PBetterimänuchene, 


Dem Finder eine Bes 


762) & etunden murbe cin ſgwar⸗ 
in Bildern, zer Echleier nnd fann 'abges 
Perzeibni ber Meflen unb — auf der Bruͤcke dir. 
ıfien dis Auslaubis; aa hen RE UENEN 

orten, ori |-aodtgag ag grygns- ya 

e Mecepte, ſo —— nd 
bem mir alaus | Hluna “72a do Bu m 
tbigfeit diens Kalene] una) >q "Jong daog n up 
g m "uuogg I a2dalaB “Jia 


tung äußerft miebrig unb ber, - 


et⸗Gehilft. 


2b) in Gebilfe, der mit bem 
9 tr tfrenfirt 11 Mr), Beftlurgen mellen an bie dem Befteller zunädft gelegene Buchbarklung Aal 
ober Bahıntert eingefendet werden, gültige Briefmarken werden als . engenemmen shligen Zeerfzug veriepen DR 


Kalendervertäwier mb Eutbicribentenfammier erhal 


Bom Geſchwornen⸗Entſchädig⸗ 


ungsBereine. 
uber om Samſtag, den 28.Movember, Abends 
8 Uhr in Eaffee Büttner, bintered Zimmer ftatıfinben- 
ven Plenar: Berfammlung mit Rehnungsabhdr laben wir 
fomob: bie Mitglieber unfered Mereind, ald jämmtliche Herren 
erelage ſchwornen hiemit ſreundlichſt ein 
Der Ausſchuß. 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
onnerdag, den 26. Movember 1868 in ber 
Aula der Morigule. Die verehrlidden ordentlichen und auferor: 
ventlichen Mirglteber werben hiezu mit dem Remerken eingelaben, 
oh der Vortrag über die Darifer Welt: Induflrie 
Autflelung des Jabres 18637bon Profefior Dr. Berft: 
ier mm balb 8 Uhr Abends beginnen wird. D 

Die Direktion des polylechniſchen Gentralvereins, 


Die Vaterländische Feuer-Versicherungs- 
Actien-Gesellschaft in, Elberfeld 


yat mir bie Agentur für bier und Umgegenb übertragen. Ich emt 
siehle mid demnadh zur Vermittlung von Feuerverſicherungsab 
hlöffen aller Art, inbem ich mich erbiete, jebe zu wünſchende 
Lustunft auf bad bereitwilligfte zu ertheilen. 

Arnftein, im November 1868, 


Franz Schwab, 
Kaufmann. 
Bielefelder, ſchlefiſche und olei d 
— 
ecke in Webilb und Damaft, weihe und farb ge leinene Las 
—— eunpfiehlt in retllfter Waare zu ben billigſten 
en 


P. Ph, Schnoes, 


am Vierröhrenbrunnen. 


| Mexanenzimmer f 


und gemöhnlide Reparaturat⸗ 

ten amgemejiede Provifion. beit gMt Derftch — —35 
Zwei aͤllere Damen * eintreten bei 

auf 1. Mai in ber Nähe bes 3. ©. Daufch 


alten Babnhofed eine freund in MWürzdurg. 
de Wohnung von 4-5 
immern, mebft ven erforder: 500 fl 

hen Bequemlichkeiten. Grfäl«| * m 

Üige Unerbietungen mit Air. 788 | Ana. ln mit Grube 
beiöchert: bin Ergeb. DB. BL liche Srazaflung * 
780) Ein gewandier Colpor⸗ 3 ohne Unterhänbler 
temt wird zu ſoſorugen Einin beri@gpi vi: 1771 
tritt geſucht. Nah in ber Erp 0, Em sehn BRAD Ein — — 
779 2a) aufe, 1 Difn [Pen von gefälligem Aen 

Nr 142, 25 Hit der jweldes in der Gaſin irthſch 
®. tod, befichend ma 7| wohl erfahren ift, fudt ala 
Zimmern, mebit Subehör, vom — *2*8 ein Unterfonmen 
1. Kchruar R Jr6. am zu ver en ſogleich eintreten. 


miethen I In Ber 

—— —— ee Tas 100%), billiger! 

1766) Eine Perſon in ben R 9 4 i 

mittleren Jahren und im Be Griftall» Giycerinfeife 

Ne guter Zeugnifſe, ſucht eine mit A0%/, Glyeerin 

Stelle ald Hausbälterin bei er] A St. 3,6, Yu, 12 Mi. 

nem Herru Geililichen, emp \ 
Näb. in ber Ep. 7 Franz Sufla. 


774 20) Es werben alle Arten 775) Ein gefunbe, ea X als 
Schnittmufter von Damen |en,immer bei a 
und Kindergmberobe nad den) gern, wünjchtald Amm e einen 
neueften Journalen abgegeben, | Rio. 

fowie aud der Stoff nad mo- Näp. i. d. Erp. 

bernem Schnitt augerihtet Auch /ſ/ôſ — —— — 
werben hierin Stunden erthellt 76) Ein Logis von 4 Zim⸗ 
nähft dem MRothenfcheibenbäder mern, Kühe und fonfi Er⸗ 
Rr. 46, 5 nen. forbernifiem'ift auf AN: igen 

zu vermiethen. Näh. Erv. 





2a 778] 68 if ein unmöhliztes 
ogleich zu ver: 772] Es iſt ein guter So 
wieihen im 3. Diftr. Rr. 78jofen u 1.8. 
Rotheiceibe. Ar. 308 Badgafe. 












Fahrik werben aus bem beſten 
ewiſchung, bereitet. Die 
te, mworonf Käufer zu 
hin Sorten onf Lager 
Noth, Gin: 


Saͤmmiliche Moaren ber 
Robpısdufter, ohne jede Femtortige B 
Tafel Ehscolaben tragen obige Fabrifmar 
adien belieben. Man firbe! bie crurortefle 

In Würburg bei Ant. Minpprivo, ti I. 


aporhefe, bri A. Großmann 
2 —858 VBorſiadi, in Arnſtein bei Arotheler ®ab- 
ler, in Heidingeield bei Mnorhifer Fiegl, in Rimpar b 
ws. ©. Schwab, in Eommerhauien bei Ayotbeler Bey 
{chlag und in Zellingen bri ®g. E. Weiglein. 


Ser Lahrer Hinfende Bote für 1869 
(inflage ca. ’, Millionen 
iR erſchlenen und bei allen Budhändlerm unb 
t 


17 
Mt gain: 5. U. Julien in Würzburg 


Nürnberger Lebkuchen, 


* und weiße von Heinrich Häberlein find elngetrof - 
fen 


F. Hannawacker, 
Eihhornitrake 


en Beachtung. 
Peftellung auf bie Tängft bifannıen Wertbeimer Bretwürfte 
er Paar 8 kr. verfertiot von ben trnommirteflen Metzgern da⸗ 
elbit werben ſieis entgegengeremmen in ber Meblhandlung des 
5. Könin (früher Neulonb) Sonderſnoße Nr. I nen 
NB. Jede Woce zwei ſriſche © endungen, je no Bedarf. 


Berfteigerung von Gruindvermögensfriften, 


m Gonfufe ded Jebann Peter Keß von Unterpteichfelb 


verſteſgere id , 
Viontag, den 7. 2 nal 868, 
Früh 9 Uhr 
anf meinem Amtörimmer folgente Srundvermöger SitrihfäiNinge 
als 3015 ft., 1960 fi, 100 A, 18% fl, iz fl, 90m, 3028fl, 
welde in 4 Martinifriſten, 1868 mu 4871, unter Inlane von 
4%, Zin ſen zahıbar find, unter ben em Termine Fund zu geben- 
ben Bebingungen. 
Dis Nergeihri der Steigerer Tann jederzeit anf meinem 
Amtözimmer eingeiehen werben 
Würzburg, ben 23. Revember 1868. 
Endreß, !. Rotar. 


Zur gefälli 


An Sachen Dürr gegen Düir, Loͤſchung einer Proteitation 
Betr., wird zu dem in Mr. 270 bi Stadt und Londbolen vom 
40. dö M. enibaltenen bieggerihtlihn Wusicreiben vom 30 
Dftober 1868 ernärzend demertt, daß dem Bıllogten zur Gel: 
tendwatung ber dort dewſelben vorbehaltenen Erinneruugen unb 
zur Bırenuung bed Arfinmatisrämandatarb bicmit nachtra glich 
eine beitimmte Feiſt ven 14 Tagen unter ten dort angedrohten 
Regtönachibeilen vorgeftredt wird. 
Würzburg, den in. November 1865 
Konigliches Bezirlsgecicht. 
Hofmann. 
Föpfert. 


der Unterzeihnte am 


‚ Gngelapotbefe und bei 


u&binbern vor: |; 


Verſteigerun I 
ufolge Auftrags des fol Stabigeridiß dahier verſteiger 
Montag den 30. ei 
Strobgafle Nr. 3 einen Comod um 


Bekanntmachung. 

Die unterm 22 Okober d. J. in Mr, 268 bes Mürzbun 
ger Etabts und Lontboten auf Mentag den 7 Depmber d. & 
audgejchricebene Berjieigeruug pon G:unbvermdgen der Steuer 
gemeinde Karlftatt PlıMr 2916%/, ze. im Edäbungdmwertk 
von 7105 fl findet vorläufig nicht ftatt. 

Karlftabt, den 22. November 1868 

Suberti, f. Notar. 


Striche bekauutmachung. 

An Montag, den 30. I. Mts. fräb 9 lb 
(efien tie Erben des verlebten biefigen Goftmirthed Gg. Gür 
ter in dem zur Verlaſſenſchaft gehörigen Gafihaufe zum Wbl 
verjchiebene Mobitien, darunter: 2 flarfe braune 8 d 
2 Rüde, 1 Heollander Wagen mit 4 leiten und gr 
Rädern, 3 eiferne Achtwaͤgen mobei ein ſchwerer umb 2 leie 
tere, bdonders zum Schmweintranäport geeignet find, 3 Winde 
1 Chatie, vers tebıne Wirtbigaitäutenfilien und fonfiiges € 
räthe Affentlich verfin gern wozu Strichsle bhaber eingeladen fin 

Zellingen, am B. November 1868. 

Sion: . Echech, Vorficher. 


Der Serriedener 


Laubfroſchkalender 


für 1869, 

Preis gefiempeit 12 fr., (außer Ba 
9 fr.), fit in der einzig redbtm 
en Drigiualanssabe buch & 
M. Buchanbiungen und Vvugbindereien 
Bi bezichen. 
— Wie derverlaͤuſer erhelten entipte 
nden Mabatt von ber Ztabelie 
I Bud und Kunfibondiung in Würzbu 


X igen habe ich meine Arztlie Proriß dal 
er, * BE: 

ainbernheim, den 18 Nevenber 1F68. 

Dr. Ferd, Wirth, prof, Urt. 


754) Gingeireiener Ber hältn! 

wegen ift in ber Nähe ber Ba 

ein ſqön möhlirteh, Zimm 

mit eigenem Eingang an ei 

Bahnb amten ober Medizt 

bis 1. Dezember zu vermieth 
Ri. in ber Ery. 


60) Es dit cin Zimm 
mit Küche und Holzlage auf | 
1. Dezember zu vermiethen 
Ö Dilt Hr. 12, hinte 
Hichergaffe. 


Machmirtags 2 Nihr 
einen Kleiberjdnan!. 










Unter dem Han 
eröffnet 
M 





3a) Kür ein Fabrik⸗Geſchf 
(Conſum Artikel) wirb ein jur 
ar Mann (Kaufmann; miı 
5- 6000 fl Wera dgen ald Thril: 
baber geſucht; auch kaun das 
Geikärt dauflich überlaſſen wer» 
ber. Nähere auf fronfırte An 
rasen unter Nifr L. M. Ar. 
758 durch bie Eypd d il 


Em Burſche von 15—18 
Jahren lann dauernde Beihäf 
ugeng erbolten, auch em Ge: 
ihäjt dejrlbit erlernen bei 





dr. Schäff. 757) Ein Logis von 3 di 

1 DO. neue Kr. 10, mittlecelwern, Küche ac ıft ſogleich ol 
Wallgaſſe. bis Lichtmeß au bermiethen. 

68DSc) Bmwel elegant möhlırn [Orr Str. B, Bribeltägeite > 


Zimmer ſind um ben Preie 

von 7 Gulden fogleih au ver 

mietben. Nab in ber Ery 

773] Ein gelundes Mädchen 

futt eine Stelle ald Amme. 
Nah i. d. Erp. 


768] Ein eingelegter Tri ff 
za verfaufen. Ulmergaffe Rro 
182 (alt) 


755) Wine im Kleibermad 

eöbie Näherin fucht Bei 

tigung ın oder außer bem Har 
Nüb. in ber Ep. 


784] _ Gin gebilbeied cam 

ondfäbia auen;imm 

nit guten ZJeugniffen jugt € 

ztlle a8 Hanshälteri 
äh ib. Erp. 








Dınd und Verlag von Wonitat Bauer in Würzburg. 


Würzburger ‚Stadl- und 4andbote 


Babnıhae. 
L wärbu g- Bamberg Frankfurt 
untunftdon Arantliurt: Som, 3, 
5 then Eelı 100. BOM. Eorm, Bol» 
sun Tu. bs Vi Alter al. 
m. RR LO Rn. 11 165 M Nachts. 
AbaangnahPamberg : Eänel; 100, 


pr Bir ua *8 — —— su 
— — oh —— — 


‚. liter Kay Rec, A 
Untuati dan Kalle: 6 PR Tre 
2 Fk OLD LIE. Mb.u, Ion 5m 


Peter, 6 HM. Kaya. 11. 24 
vı Wördkurgstieibeibörg, 


40 RM. Borm, Volt, 20,50 Ned u 5, Kigews nach Heidelber 
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ſind 12 Zeugen geladen, darunter Hr, Bezirkägeriätärath Merkel 

von Reuftabt a. ©. 
Ucber ben Thatbeiland entnehmen wir ber —*8 
Folgendes: Am Gomniage ben 29 März 1868 während des 
es zwiichen 9 und Halb A1 up: wur· 


— ——— Gegenfiände im Seiammtwerthe - 


Tagsneuigkeiten. 


Echwur ———4 für Unterfranken und 
Aſchaffenburg für bad vierte Quartal 1868. 

V. Kal. Geihtägof: Präfldent Hr. Apprletionsgerichtd: 

raih Ho Are Beifiger bie HH. Br irtözericptördihe Hertel und 


Ah. Dr Htöaffefioren Carben unb Kliem, Protokoll 
* F —— Bergold, Staaidanwalt Hr. 
* len 


— Vertheldiger Hr diech prattitan Mo 
Hr. —— Abdelmann. Geſchworene bie |: 
—X res ‚Kal, *3 ** —2 eh ür: 


, Burfert, Hartmann, b Dr. id. — bad ' 
geffagt —— — Km '6 3 Sabre lt, le ft In lu Ve Geteitienhet ya am * — 
von Wuifers dauſen, * ericia — wegend elt war immer ein Fe ge emeiens ıı ." 
Verbreigens bed Meineibb, unb 8 Büchner, 43 Jahre alt, * * ber Nacht konnte ber ware, 1 


verheiratheter Bauer und Maurer von ba, wegen Verbrecdhend 


ben (ei, benn ber wachſame Haushund würbe Rä tun. .bi 
ber Thellnahme am Bu en; Vergehens des Diebftahld und one 33 re 


Haußlcute q ewedt haben. Bor ihrer gemeinfomen Entfernung hat⸗ 


Uebertretung ber Ma gen enfledende Krankheiten. Zent: |ten bie Oö I; * bie Thüre vn vom Hauähboben ım 

666 iſt nämlih beſchuld 9 er am 20. Juli 1868 in — die —8 rt, von ber felt unb die 
ung aegen Pin ** von Wülferöbaujen megen|Hausihüre verſchloſſen. Die forte ie em verri 2 

—X —31 dffeutlichen Sizuug des kgl. Bezaksgeri ofthore * jwar * verſchloſſen/ aber — — tie 

—— ay burd einen Eid wiſſenilich die en —* ewachung im Hofe Wihrent .. — — if 


—* 9 — am 29. März 1568 den Pius B 

rend bed vormiltägigen Sotteßbienfich in ber Kirche von —ã 

been geſehen umd ba Büchner bamald während ber Dauer 
Botteöbienfteß bie Kirche nicht verlaffen rt Büdner if 


s|teßdienten, hatte ber 2 —8 nn hu Ku de I 
merlt. Der Hund bed * * = t 
bellend, war nach Eatfe — 
und lief — Sb m * herum. N ber He ern 
beiulbigt: a) daß er ben genannten Zentgraf kurze Zeit vorfiprang der Humb gegen feine Gewohnheit der Göp’ichen Ehefrau 
ber öffentlichen Be trfBgerigtäftkung zur Abgabe ber entgegen und igte untubig. Auch —* 4 bie —*** off 
chneien faiſchen Jeugeñnausſage durch Rath, Auftrag und Ver jdie nom dem Hausboden ber Wohnung in bi be mb. x 
—— eineũ * von 100 fl. verleitete; b) daß er amjvor dem Vormittags ——— — Lu 3 
Sonntag ‚ben 29. März 1868 durch ein Loch ber Fachwand in|war nur vom Anweſen bed Nahbard —n —— 0: 
—* im * 2* pe A arm —* —* — ba ts ng möglich 2. — 0 
ung ber Umfaſſun eftattenben — a⸗ ſteher pflog am folgenben — nen ji 
—8* 6 * ——— — ne Be m mit ber =: 1 An di nte hung iden Bubladıen, alte song 
einer en mit ei obnbaufe offenbar an = = ade —— — verſteckt 
ve Goötz Hauck — Sperbinbung ſteht, von bier in einen augeſchnittenen Riemen von; drei Pfund geräucherten 
bie Scheuer und von ba, nachdem er bie ver Sioffene x 3 In Schweinefleiihes, melden die Gäp’fchen Eheleute mit voller 
waltfam auß ben * ae Fr dad Wohnhaus Iben | Befiimmtheit ald "ihnen eutwenbet anerlannten. Katherine 71:3 
einfiieg umb bie nad pre Gegen hehe, erfannte jogar ein nd bed Baͤndels wieber, welchem fie 
als 1 Schäffel Korn im Se 4 2 i/, Malter niden Riemen * * ängen beim Raͤuchern and Au hren 
hr Er 5 Ch op r —* Gene , er im Si Fleifge. E herbe Eu = ER be be Tier * | 
* © er e ne eckte ne ußerbem 
355 und 1 Maas Branntwein * io Ada or lesı Grm von Korn und Gerle und 3 Mai Wal 


run 


I 


fr. entwenbete; c) bdaß er, nad olge ber in feinem |unb fo viel Haber vor MWuffallenb mar, bat Büdner. ? 
er außgebrodenen Blattern am 10. von dem F.| Morgens a — der Haus —* feiner Garien - 
einen 


irttamte ge —— ber Ortöpolizeibehörbe bie Sperrefihäre herau ad mit Walzen * ahlen auf bie Hin⸗ 

ſein und ihm das Ausgehen unterſagt Fire trug und babei einen Umme —X er ſonſt ame; 

—— Seins, —* biefeß Verbot am 27. Mai zurüdgenommen | & —* m! unkiegcumen w I wurde 
. Mai herum fein Haus verlieh und in Königs 


Jahten 1863 und 1864 we — er Bann 

holen 2 Abel trat. *8* Angeklagte Zentgraf if india [ver e— des 3 Diebfiahls au Gen. und Arreſtſtrafen, Am 
er fiellt bie 2 erſten Meate in Mbrebe und will bie * Wir 1 durch Erkenutniß des eg Reufiabt a / S. 
bie and Bosheit Fineinbringen wollten, verbädtigen. Eöjwegen Vergehens bed Diebfiafls zu 1 Monat Gefängnig ver 


.» 


urth ellt. Er als de fremiben Eigenthum gefägrlih Sein Ver⸗ 
mögendjtand ijf’bel Meinem Srumbbeitg felt 1868 ehr aurädgegingen, 
indem die Schulden um 800 fl. geitiegen find und nur ein jehr 
!leinesfeinvermözen übriglaffen. Bihner ſtellt ven Diebſtahl in Ab · 
rede Gr ſuchte die Sahe jo Hinzuftellen, ald wäre ber Dieb: 
ſtahl von Götz mur fing'rt, um ihn aus Boshelt ind Uaglük zı 
beingen. Andererſeiis deutete er baranf hin, eine alte Ihwäd: 
Ude Perjon, die im Haufe bed Goͤtz aus⸗ und eingeht, aber zur 
fraglig:n ai nit dort war, könnte ben Diehftahl verübt Haben. 
— Am 7. April 1868 braden im Haufe bed Angeflagten Büchner 
die Blattern aud und ergriffen feine Frau und ein Mind. Auf 
bezirksaͤrztliche Anzeize beſchloß daB EL. Bezirkiamt Königshofen 
am 10; April die Abſperruag feines Haaſes. Bezieksamt und 
G:meindeverwaltung verboten ihm jeb:d Außgehen; biefe An: 
orbnung wurde ihm buch ben Amtsdiener perjänlih bekannt 
emadht. Sein Haus wurde fogar von Außen verihloffen und 
* Sqhlüſſel infolange beim Vorſteher Hinterlegt, als nicht ber 
Arzt die Kranken beſuchte ober ber Familie Lebensmittel und 
fonftige Bebürfniffe gebracht wurden. Bühner aber kehrte fi 
nicht an das Berbot. Polizeibiener Kuhn fah ifn fait tägl 
im Dorfe Herumlaufen, ſog ir den Sonntagsgotteddienft Fe u; 
Büdner ging in ber Megel durch feinen Stall ind Freie, erbrach 
aber au oft aus Ucbermuth und zur Berfpottung bed Verbots 
jeine von Hufen verfperrte Haudthäre von Innen und verlieh 
duch fie fein Haus. Vom 4. bi 13. Mai trat er bei Maurer: 
meifter Joſeph Barthelmes in Koni are in Arbeit, ber ihn 
vom 13. bls 25. Mat in feinen Steinbruch nah Großelbſtadt 
—— wobel er beſtaͤndig in Beruhrung mit andern Arbeitern 
au. Ee gefteht bieß ein und behauptet, daß er vom Bezirks: 
arzte Erlaubnig zur Arbeit im Freien und nachmals zum unbe: 
bingten Ausgehen gehabt Hätte, Much ie er, um nicht mit 
feiner Familie verhungern a mäfjen, fi durch Arbeit Etwas 
verbienen müffen. Beldes iſt unwahr. Wegen biefer Zu wider⸗ 
handlung gegen bie Vorkehrungen wider anſteckende Krankheiten 
und wegen obigen Diebſtahls wurde Büchner bereits durch Er— 
kenntniß bed arg Neukabt a. S. vom 23, Fult 1868 
u 3 Monaten 15 Tagen Gefängniß verurtheilt. Auf er 
ufung wurbe jedoch baß 
Lenntniß beß — — von gig en und Aſchaffen ⸗ 
Burg vom 10. Oktober 1868 dernichtet, well inzwiſchen Zuchner 
wegen Verbrechens ber Verleilung zum Meineibe vor dad Schwur⸗ 
ericht verwiefen worben war unb murbe bie Sade zur Abur⸗ 
Kt mitverwielen. Zentgraf hatte nämli In ber öffentlichen 
igumg bed Bezirks zerichts Neuftabt a. S. am W. Jali 1868 
eidlih ausgelagt, er Habe am 29, at, 
bed ganzen Hochımted den Pius Bühner in ber Kirche au 
Wilfergaufen in felner Nähe an ber Orgel fichen fehen. Es 
ftellte fi aber heraus, daß Zentgraf ar dem fragliden Sonn» 
tage ſelbſt nit in ber Kirche war. Während ber Unterfu ungs⸗ 
yeit u Reuſtadt a. S. rief Bihner mehrmals vom Hofe aus 
em Zentzraf zu: „Da geftehit nur Michts, ich fag Dir's.“ 
Dann fagte er zur Ehefrau bed Gefängnlß väriergehllfen Rahn: 
Wenn der bief Wahrheit jagt, kann ich ein paar Fahre kriegen.“ 
Dem Gehllfen Rahn veriprah Buͤchner ein Pfund Bitter, wınn 
er hierüber stil fHmweige. Bon dem Aagetlagten Zentgraf ik 
weiter nichts befannt, als daß er gerae B:anntwein trinft unb 
oft einen Rauſch Heimbradte. Er behauptet, dag ihm Büchner 
e eine falfde Ausſage eine Bılofuang voa LOI N veriproden 
abe. Die Egl. Stantöbehörbe führte die Anklage durch und 
eantragte ein Schuldig im Sinne des Verwelſungserkennt⸗ 
niſſes. Die Bertjeldigung bed Zeatgraf, welche darzuthun fuchle, 
daß derſelbe feine falſche Musjaze für wahr gehalten Habe, plal: 
birte auf Frelſprechung, eventuell auf gemindert: Zurehnungd- 
ühlgkelt Die Vortgeiblgung des Bachner deft:itt den Nahmeis 
er Berleitung zum M:ineib: und plaibirte In dieſer Bezlegung 
auf Freifpregunz, euntarll auf — und Rath des Zent⸗ 
graf zum angebotenen Meinelde. Die 03 Geſchworaen (O5: 
manı 2 Fabrlkant Jens Sattler von Schweinfurt) bejaften 
B:;üglih beB Bentgraf bie 2 Fragen: 1) en 
Meineibs ; 2) gem'nberte Zuredgnungsfäpigfeit uch Einwirkung 
des Büchner, bejahten bezäglicg bed Büchner bie 1, 3. und 4. 
Brage: 1) auf Teilnahme an Meineld duch Aaleltung, Ber 
ehtuag und Rath; 3) Diehitahl; 4) Wergegen ber Uebertretung 
ber ee gegen anſteckende Krankzeiten; mosarh 
bie 2. Frage auf Thellnahme am Meneib bar — 


Verbrechea des 


Rath zum axgebotenen Melneld werftel. Uelheil: gegen 3 
af: 8 Antrage der E. Gtaatähehärbe entipredenh 6 Se 
längnig. Die Verteidigung Hatte 1 Jahr beantragt. Gegen 


griffene zirksgerlcht für bie Freigabe ber Adrokatur ausgeſprochen. 


strtögerichtlie Uctheil durch Er⸗ 


1868 Morgens während; Altnannahaufen gerielh heule Morgens ber Bauer Engelharb 


Me 


Bühmer- dem Antrage ber Vertheldigung eufſprechend, 4 Jahre 
6 Monate Zuchthaus. Die k. Staäats dehörde Hatte 6 Jahre 6 
Monate beantragt. Rah Verkündigung dis Urthells erklärten 
bie belden Anzellagten auf das Recht der Nichtigkeits beſch werde 
v.r,ihtend, ihre Strafe fofort antreten zı wollen. 


Die een a den organiſchen Normativen 
über Ernennung einjährig Freiwilliger zu Offizlers Adſpiranten 
enthalten folgende Direftisen: Ja den am 1, Bir, 1869 be: & 
gingenden, int Jatereſſe Borgenannter ausnahmsweiſe Ban .7 
ten milttärwiffenihaftlihen Kars haben diejenigen Wehrp ii > 
gen, breijäh ! und einjährig Freimilligen einzutreten, melde 4 
an 1. Mir; 1869 eine wenlgſtens halb übrige entjprehenve "FR 
Diönjtzelt zurüdgelegt haben und das Abſolutorſum eines baye⸗ 
tigen humaniſtiſchen ober Realgynnaſtams beſttzen. Am 4 
Januar 1869 findet eine beſondere einge Are ben 
r 


am 1 März beginnenden Borbereltungs durs ber eg8fdule R 
ftatt; Hleram dücfen Theil neh nen biejenigen Wehrpfliätigen, 
breijähetg und einjähriz Freimiligen, w:lde aum Offizier ges 
langen wollen, ein Synmaftalabfoluterium aber nicht befigen F* 
und am 1. Mir 1859 ein Dust * haben wer⸗8 
ben; ausnahms weiſe werben auch bie am 15. März 1868 zu⸗J 


gegangenen eiajägrig Freiwilligen, die aljo an biefem Tage „.. 
noh nicht ein volled Jahr dienen, zugelaffen. Die in Mär 
erlaffenen Bıftimmungen bezuglich der Offliers-Adſpiraaten ® 
haben auch für bie Frequentanten des ceingrfchalteten militärs 5 
wiffenfHaftlihen Karſus und ber Aufnah nsprüfung für bie 
Krlegsſchule volle Geltung. 

Nachdem mehrfah bei Regimentern vorgelomm:n ift, daß 
DOffizierd-Höfpiranten 34 — fonmandirt uud 
demnach auf einen Weg gewleſen wurden, auf wilden für bie ? 
eigentliche Laufbahn miht bad mindefte Erfprieglihe zu finden 
war, ift auf eine —— — bingewiefer wor⸗ 
ben, wornah dieſe Verwendung nicht ftatifinden darf, ſondern F 


3 
rd in ber kgl. 


‚bie Offlziers Adſpiranten im Dienfte zu verbleiben Haben, 


Dem Bernehmen nah hat jih nun auf das Hiejlge E, Bes 


+ Morgen (Freitag ben 27. Rovemper) 8 
Hofklrche bahier DaB vom —— Franz rn el. Aa⸗ % 
bentend angeordnete Botio-Amt zu Ehren des Hl. Florlan ges 
Ilten, um Ab vendung ber Feuersſsgefahr und Beandſchaden von 
er Stadt Waärſburg und vom Reſtdenzgebaͤude von Bolt zu 
erflehen. 

Mt. Bibart, 24. Nov. In dem bena hbarten Dorfe 
mit feinen Leuten bein Dreſchen in Streit und wurde in Folge 
beffen von — —— daurch einen Sy an ben Kopf 
mit einem fogenannten Shmeinfutterfübel verlegt. Kurz baraaf 
fand man ben .... mit einem Sti dur bad Bd tobt 
in feinem Belte von fremben ober —* Hanben bleſer 
ng Stich beigebragt wurde, wird bie Unteriuhung bar 
thun. 

Münden, 24. Noo. Die Konferenzen 
und Wirttemberg wegen weiterer Eifendbahnverbinbangen zwiſchen 
den b:ideu Nahbarläudern ſiad vorerjt wieder eingeftellt wor« 
bea, ba bie beiden Bevolmächtigten Wirttemdergd aud Anlak 
ber bevorftchenden Eröffnung bed mwärttembergiihen Ranbtags 
nıh Stuttgart zurüdgelehrt find. 


Münden, 24 Noo. Geitern fand eine mehrftänbige 
Siyung bed Minijterratged ſtalt. — Nahdem nun au ber Ge 
jegsehun dausſchuß ber Kaumer ber Reihärätje bad 1. Bu 

Zioilprojehentmurfeß in zweiter Refung beantragt bat, 
bie zwiſchen den Beſchlüſſen der Ausſchäſſe beiber Kımmern no 
er —— In gem inſch aftlichen Sitzuagen ber 
Ausſchuſſe zu loſen. 

Münden, 24. Rod. Dem hieſigen Magiſteate lagen 
eute wieder nicht weniger als 111 Geluh: um Blerſchenk⸗ 
onzeſſionen vor. Da bier ſhon 333 Bierwirlhſchaften oh ie 

Einrechnung ber Tafern virthe und Wangaſtgebers gerechtſame 
beitehen, ba ferner jet 1862 buch den Miglſtrat 52, buch bie 
Regieruag 150 Bierwichigafts —ã verliehen worden 
find und durch bie beſtehenden Wirtihſchaſten dem Bebürfniſſe 
bereitd mehr als genügt iſt, beſchloß der Maglſtrat nur eine 
einzige und mar eine erlebigte Khnjeſſion wieder gu verleihen, 
die übrigen 110 Gefuchhiteller aber abzumelfen. 

Münden, 3 Ron. Bei der am 28. bB in Landshut 
ftattfinbenden Enthälungdfeler des Denkmals weiland Sr. Mei. 


wiſchea Bayern 













dea Rönigd Mer IL wird dem Vernehmen nad Se. 1. 
in) Ib al& Vertreter Sr. Mai Di 
Sur f. Elofie hortfelbit wird am bielem Tag eim 
gegeben, zu befien Mrrangement der 2. Oberfihofm 
Baron v. Malfen bereit abgereift if. Derielbe wird 
während ber ganzen Feier bienfilid dort verweilen. (8. 3. 
Rom, 4. Nov Menti und Tognetti, bie wegen bed 
Verſuchs bie Serrißtori:Kaferne in bie Luft zu fpremgen, zum 
Tode weruribeilt wurden, find heute Morgen hingerichtet morben 
Neapel, 4. Nov. Der Ausbruch bed Pelund läßt nad. 
Die jüngft bebrapten Törfer find außer aller Gejahr. 


Dentfidblamd. 


Preußen. Berlin, 4. Nov. Die „Kreug Zeitung“ 

t anlählih der Stelle bed öflerreichiſchen Rothbuchs, melde 

auf Norbfäleswig bezieht: Wenn eim Krieg für bie Er 

ung Düppel’8 und Alfen’s geläprt würbe, fo mwürbe berfelbe 

eim Aufgebot aller Kräfte bed Volls bernorrufen, wie Im Jahre 

1813, und, glauben wir, auch ben Patriotidmud Eübbeutid 
lands entflammen. 

Berlin, 2%. Nov. Die Beſchlagnahme KRommifilon bat 
den erfien Baragrapken der Reglerungävorlagne, betreffend bie 
u 7 ch Vermögens des Königd Georg, angenom: 
men. & Hanptgefihtäpunft fielt die Kommiflion auf, bak 
die Nichterfüllung des obgefälofienen Vertrags Seitens beö 
Adnige Georg aud Preußen von der Erfüllung des Vertrags 


Großb. KSeffen. Darmfiabt, 25. Nov. eiherr 
v. Dalmigt beute in Tonbeiberılichem Auftrag 


x Jeden, inbbefenbere für ben Sandiwirth miätige 


— Antrü liche he = - ee 1 

Betterpropbezeiungeii ye 

ouß dem Thier sn —— 5 
J anzen⸗ ein- 

fieb im 1 erriebener aub v &: Be ae 

Diefer reidaltige Kalender enthält außerdem eine Mafie ande» 

ver wichliger u jener namenılih vo zůgliche 
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ab ee u und ift tur alle Bahn 


Bekanntmachung. 


Die Aushebung ber W ichti 
eng m. — ehrpflichtigen ber Alteraklafſe 


Unter Bezug auf F 2 ber zum Geſetze über die Wehrver⸗ 
ung vom 30. Januar 1868 erlafieren höd ſten Won —— 
rg vom 22. Juni b. 8. Nachftehndes hefannt 

gemacht: 

4) Rach Art. 45 des Gefeheß find alle mit dem 1. Januar 
1869 wehrpfllätig werbenden Yünglinge verpflichtet, Fer‘ 
dem 15. Jannar 1869 bei ber Gemeinbebehhibe ihrer —— 
ober ihrtd Aufenthaltes, falls fie ſich im Auslande befinden, 5 
den WO. erfierer zum Eintrag in bie Urliften entweder periönli ober 
tag wit der &rung eröffnet, dafı vorzugämeite Franzi nf fhriftli ober burd Stellvertreter, welche hie zu einer befonberem 
fagen zur Herficlung bed Gleihgemictö in den Musgaben und Vollmacht nicht bedürfen, anzumelden, mwibrigenfabs fie nach Art, 

— den Etaated die Etände beſa äftigen würden. Er ‘6 Abſ. 1 einer Strafe bis r 10 fl, unterliegen. 

Inddte ferner bie Hoffnung auf Erhaltung bed Zıiebend and 2) Nah Art. 46 hot je En niätige zwiſchen bem 4. und 
u ala kn Eee 8 — 
ıöffnum andtags, daß fie e triotiſchen Her ie SOcfretun 

f} tüg { & fie in alen patriotifgen Herzen Anfine ge Audfegurg feiner Eins 


von ber Wehrpflicht ober auf 
Besthoren KBlbeiyaH gerauben, nat. Bikzpfgait für Bas Een eihung bet ber Gemeinbebehörbe anzumelben und bie zur Pi 


beb Friedens Biete. — Die Prinzefii ei «fr 
Ra ee aränbung, feineß Anfpradıs emsrbelien Radmeile jo weit 
m zulegen. 
P 3) Die von der Gemeinbebehörbe Hergeftellte Bifte wird r 
mulınnn Mirt Ar Som 1. MB 18 Nett. 1869 In ber Grmeirbe min 
Spanien. Mabrid, 24 Nov. In ber Umgegend vonf sicht öffentlich aufgelegt. Einfprüde genen ihre Midligfeit <ter 
Burgos zeigie fi eine carliſtiſche Bande. Diefelbe ift ohne De F Volftänbigteit muſſen innerhalb biefer Zeit bei Paar HH 
deutung. börbe an = werben, worüber Protokoll zu errichten if. Za® 
— — — — — |" "2°; | >... — Ichermann zur. 
Säweinfurt, 25. Nov. Der heutige Getreibemarft war Auf Grund biefer geſehlſchen Beftimmungen egeh an alle 
gut befahren und ergaben fid folgende Preife; Matzen Tofiete Zanglinge, melde im Bezirte heimathberedhtigt und im Jahre 
von 17 fl. 0 fr. — 19 fl, Korn 15—16 fl. 21 Ir. (300 a &AS geboren find oter ald Einwanderer sber Rückwanderer 
er Ebäflıl), Errtie 14 fl. 30 fr. — 16 fl 15 fr, Haber Sfl fin der in Art. 9 und 10 des Geſctzes bezelchneten Lage ſich bes 
50 fr. — If, Eıbjen 18-18 fl. 30 Ir. per Schäffe finden, bie Aufforderung, innerbafb ber geſetzlichen Frift Dome 
1. mit 14, Sanuar 1868 kei ber betreffenden Gcmteinbes 
Börfenbericht. Kranffuıt, 25 Non. Die Börfe behärbe fih zum Eintrege in bie Urlifien zu melben und daſelbſt 
verkehrte in durchgängig fejter Haltung. Gtaatöbahn und Lom: | gegebenenfons gleizeitig auch ihre —— ganze ober 
barden waren fehr pıe.öfaltenb und in guter Nadjfrage. Etwas; jeitweife Befreiung von der Wehrpflicht ober auf einfimellige 
iler waren Grebitaftien. Auch Norbmweflbahn war gefragt. Bjehung ber Eint ihung unter Borlage oder Benennung aller 
ür Ameritaner berriägte gute und fleigenbe Tendenz auf fehr fagbienligen Belege und Nadweife anzubringen. 
—8 Rewyorker Bonds Courſe. Defierr. Fonds und ſubbeutſche Karlſiadt, ben 10. November 1868. 
ie waren ohne Leben. WIS bezaflie Eourje nmotiren mir:} Königlihes Bezirks: Amt, 
4882er Amerikaner Bonds 79%,—!/,, National 53%, Neue) iedemann. 
en u 
IP ut ‚ sie 781/, er e! ’ f 
10&H%, 1808er Roole 144%, Bantattien 836-8368, DT. Patlison s Gichtwatte, 
Trebuattien 35 —2351/,,  Stantäbafmatiien 297 — 991/,, ; 
Kombarben 197——1974/,, Stonrnefer 32%/,, Mubolphäbapn 147, daB bemwährtefie Heilmittel gegen Gicht und Mhenmaris- 
Eltfabethbaßnaftien 1858—152%/,, Meininger Bant — 4.0, | men coller Art, ald: Giidis:, Bruft,, Hald- und Zahnſchmer⸗ 
ren Biel, #UN, Bande 0, gr, Salelzen Kopie, Hand: und Ruieglät, Glieherreigen, Rüden. unb 
—— , 4%, Banerlide er — — Babifege } den nweb u. f. m. Alle andern Gichtwatten find nur Nade 
Beämicn Snleiße 100%, 44/0, Badifche Ba nn Raffaner, Abmungen. Zu Paleten zu 30 Kr. und halben zu 16 Sr. bei 
%/,, beyer. Ofibahn 127, Finnländer 1 Thlr. &%/,, Xabakes Hirse 
Obligationen 83%/, Vollar:Coupons 2. 24, National: Coupons | Apotheker Haupt zum hen. 
24%,. Darmftäbter, Bant 265. Medici auf Wien 101%, —. Zulinspromenabe. 
Abends 6, Uhr. Xu der Effeftenfocietät wurbem der. 
Grebiotiun zu 26,723, bez, Staetöbahnaktien! 739 36] Es wird eine Wohnung] 760) Es ik ein Zimmer 














300%/, bez, Eombaben 198%, bez, cr Binertkener Bonds mit einigen Zimmern und fon [mit Küche und Holzlage auf den 
ui. 27 per Ultimo bez. i Rigen Sg * 1: D = m verein {m 
"den zum ucht. r. 58..Ar. 12, hintere 

Drrantmwortiiger Rebakterr: Fr. Brand. i. db. Erpb. ’ Fiſchergaſſe. 


ap 


wer 4 w . . 
gg no— 













Die Vaterländische Feuer-Versicherungs- 
Actien-Gesellschaft in Elberfeld 


bat mir bie Agentur für Hier und Uugegenb übertragen. Ich em» 
—* mid demnach zur Vermittlung von Feuerverſicheruüugsab⸗ 
hlüffen aller Art, inbem ih mid erblete, jebe zu —* 
Auskunft auf das —— zu ertheilen. 

Araftein, im November 1868. 


u adicäle und a lkeile Bike für 
BER Geschlechtskranke. 


* 3 u Bu ag ws ®eipzig erſchien 
ungen en: 
. u ; * J rungen rg Geſchlechts 









kranke zur ſichern A durch Onanie, 
— an Mac © — Anſtekungen verur— Franz Schwab, 
achten —— bed Nerven⸗ und Zeugungdigftems. Kaufmann. 


j ——— *8 Bu iR das erfie und au 3 b Dub einzl y Thee, grünen und fh wargen empfiehlt als jehr preis werth 
weiheh, gründlich belehrt und a” eich ein wahrhaft Bil 


Wilhelm Simon. 

Ba A a Gl BHO Me —— ae 

m u * . „ 

fihe Bech y Se ee 18 #r, 
e 








aid —E—— Geſchwachte ihre vollſtändige 





















— 18 —* 

——— 5» 6 

Ente @eife arpmat. „» a2 Di 

ölner Dombau-Loose fl. 1. 45 — De ea » Fe 


Gewinne fl. 35. bis fl. 45,000, empfich 


find vortbeilbaft zu beiichen duch die Hauptagenten 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Banf- und Wechielgeichäft. 
Ausführlide Wrofpelte gratis. 
Wiederverläufer erhalten Rabatt. 


. Pferdeloose 36 hr. 


Looſe auch in der Erpebition do. BI. 


VBerfteigerung. 


ojepb Müller von Sallauf, Concurs betreffend, 
Im Auftrage bed Fol. Bezirksgerichts Aſchaffenburg ver 
fteigere id 


Montag, den 25, an 1869, 
ur Vormittags I Uhr 


im Gaſtwirtl ahauſe zu Mittelſallauf 
1) das Brauerei: unb —————— zu Mütelfatlauf 
PLN. 1 zu 248 Dezimalen, ein zwelftödiges a ar 
mit Saftwirih! —— Tanzjaal wer. Neben 
Pl⸗Nr. 2 zu 197 10 imalen Garten und Hofriethe, 


PN 388/, zu — Brauhaus mit gewolb · Wegen bed durch 5 68 ber’ allerhädften Werorbnung vom 
— a sd N ee Den 136 Mei 1862, Die Behandlung ber Gert ibepoflen er 
‚D — 3 & Ih — ie A Doch —— 5 botenen Caffaflur jes bleibt die Depofiten Taffa bed unterferiige 
m —— tenb, in Sollaufer unb Daufader anß ten Geriätd vom 10. Dezembe ed. 38. an auf bie Dauer von 
Brau ereigeräthe, als: —— Kaͤhlſchiff, Gährbottläpelager unb]y Moden Heichloffen. 
400: Sta Berfanbtf agen und Delonomiegeräthe Wir 4 ben 3 nove 
atler Urt, Wirthſcha ——— Betten und Möbeln, ie lie es er Bro ericht 
fomie überhampt Haußgeräthe, wozu Stiigäliebgaber ein: 8 Ungemad. ß y 
gelaben tberben a 
— Die Behingungen innen täglih n meinem Amtslokale ein» 
€ 
— — wirh pe ber DVerjteigerung morgens 9 Uhr mit bem 
dr mmobilten — Power ben Mobilten und 
Juerſt mit ben Brauereigeräthen fortgejahren. 
Aldaffenburg, ben 10. November 1 


@. — zur Kronenapotheke. 
Bekanntmachung. 
ae Büttner 


| Saden bed k. Rentamted bier geg 
von $ euftreu, Ford. bier Subhaſtation betr., verfleigere ich im 
gerichtlichen Kuhn 

reöfriften am 


Donnerstag ben 28, ee 1869, 


Na Hariktaps = U 
im Gemeinbelofale zu Heuflreu baB fu n& bortigen Sienerge- 
meinbe gelegene, aus Haus unb er beftehenbe Grund: 
vermögen des Kerflagten mit PL-Nr. 248, 249, 
3960, 4799, 6113, 7064, 7782, 8320, 10493, 10614, 104% 
433, 1134, 1770, 2555, 9833, 2362, 3168, 3980, 5288, 5924, 
81h, 6160, 6748, 7016, 7099, 7203, 9675, "10088, 3964, 7065, 
9209, 381, 3514, 6706, 7173, 8798, 10206 und 990 fm 6 
—— 245 fl. Der Zuſchlag tft vom Erreigung ber 
e abhängig 
Reuſtadt a. S. 20. ana 1868. 
Der f. Notar Saam. 


Belanstmachnung. 


Siurz ber Depsfiten Caſſa betr. 


age jwangsweiſe auf brei unverzin lie Jah⸗ 


Sämerl 


J3. Gersier, Tapezier, 


Manlharbsg affe, pächſt ber wi 
‚pempfiehlt die Autzei — ee —— ae 
euil ble, jomie ingfedermatr 
ur ac Eaaras und ———— ꝛe. zu * 
billigſten Preiſen. 


Wachter. !. Notat. 


* Forderungen an ben Nachlaß des um 29. Srptbr. 
* RN verlebten Franz Hager, ven]. Hauptzollamtöbienerß dahier, 
e ald Auögeher. N.i. b. Erp. Lohn, fomwie qui: Dim 


Dönnbrdtai * Ben, 2 1. 38. 
tagen im 6. OD, N a 


tm —— — * 3 F—— erf 
= melben, widrigenfalls ſolche bei Andhänbigung ber Maſſe an 2 A gis nei edler 
t berüciichtigt werben würben. vermiethen im ber —— o Fe 
Bärzburg, ben 18. Movember 1868. Ne. 3 nen. % Ey 4 En ee 


Königlihes Stadtgerict. 510] Mehrere Treibbeetfen Ehe 
Bartbelme. pr Ban verkaufen. Raͤheres ki 
er 


803) er Mamm,|809|, Eine tüdtige Möchie 
Säneiber, —A einige Herren | mirb geſucht, me ag 1 
—— ober eine fonflige seinem Hotel war, gegen 


Schwerl. 





) 


’ — dl Kir sa sr ern 4 
|  Belauntmahung: 
Die Aushebung ber — — ber Alt 


„Sound der * — von 
2 ber J n 22. Zunt 1868 
PRESS ig Kapriugemitel 


kannt eneben, und ergeht gleichzeitig an * oben br eis * in m Bine ori zur Somllbereitung ber bewaͤhrten 
Wrhry t tigen ber a, met ae gejepli gen Seh 6 glinge durch einfaches Auflõ ſen in war⸗ 
—— Geuit lndebehoörde ns in bie nel 8 
naumtelben unb gegebenen 7488 re Anfptüce 
a gänzliche ober zeitwelje Befreiung * der Wehrpflicht ober 
pP Hinfmeifige e Andfehung ber Einreifung unter Vorlage ober 
Benermung aller ſach —X Belege und RNachwelſe amzus 
dringen, 
Giebel wirb ne — daß Te — ſolche ei ften, Heijerkeit, Verſchleimung, Athmungsbeſchwerden, Keüch⸗ 
— welche auf Art. 8, 11 0 des WeV.G fi huſten, überhaupt Brujt- und Halsleiben; ſehr belicht bei 
zur Aufnahme in das o »s h "er 4 ber Bollzu ame Zindern-ald Erſatz des Leberthrans. 
jöriften berzuftellenbe Vergeihnig anzumelden find, eb Diefe nad) mehrjähriger Erfatrung von ben tfflen Ärzte 
er die Befrelung nad Art. 13 bed Geſehes bei ber ärztlichen H lichen Autoritäten als vorzüglich anerkannten Präparate 
Unterfuhung ber Wehr Pen —* vorg ok — von Chemiler und Apotheker 
ber förperliden —— igen Gebrechen zu ent en 
Anden — — — di Mntöbezirfed Worftehenbes Ed. Löflund in Stultgart 
Ylemit eröffnet wirb, werben biefelden beauftragt, dieſe Bekaunt⸗ ar in u zu 36 fr. vorräthig bei . 
madhang unter gleidhaeitiger Bet Wien bed fir bie anarlührten ; 
Verhandlungen, ſowle für bie Reklamationen nad Art. 47 f fi v 
Geſehes beitimmten Lokales durch = an geeigneten * 
ſowie durch wiederhollen Öffentlihen Ausruf innerhalb bed Ge 
meinbebeziiked —5— funb au — und ſoſort zur Her⸗ 
ſtellung ber Ur Allen nad $ 3 der BP. tie erforberliden 
Einleitungen zu irefien, namentlid) von ben k. Pfarrämtern bie 
Geburtöregifter: Auszüge nad Formular II ber BB. rise 
u erholen. Die biernad angefertigten Urlliten Ib —* 
Aunmilicden gepflogenen Verhaublungen und Erhebungen 
Februar 1869 ber zuſtaͤndigen Verwaltungẽbeh * 
bar in Vorloge zu brin gen, wobei Im Hinblige auf die mehrer 
wähnten Vollzugdvorfäriften noch beſonders bemerft wirb, daß 
bie erfol te nmelbung unter Angabe bed as in der Rubrif 
der Urlite: „Bemerkungen“ zu Tonflatiren, über bie nit An- 
gencbeten aber ein beionbereh DVerzeignik vorzulegen tft, bann 
ap über ben Vollug SG 7 und 11 cit. ſpezlelle Beigeinigungen Eäuhmader bahier, mit Maria 
den uns —— Kenn imeB Jehres Weirpfiig Coa eiger auß Berladähofen. 
e mit bem omuar eine® Jahres eirpfli = 
geworbenen Sünglinge find verpflichtet, fih vor dem barauf: ib — an Sr Bar 
pr He 15, Janııar ii ber, Gemeindebehoͤrde ihrer Helma * * 
ober ihred Aufenthaltäortes, ſſe ſich im Mnslanbe Baden ander Haide, Zim⸗ 

















































ner — Beſter Erſatz der Muttermilch ſtalt Arrow⸗ 
root, Mehlbrei :c 


Löflund's MalzErtract, 


enthaltend 75%, Lichig'ihen Malz ———— 
Wirkſamſtes und leichtverdaulichſtes Mittel gegen Hu: 



















Getrante: 


Im hoben Dome: 
Johann - Zahu, Kefielichmich 
bobier, mit Katharina Haufer 
Bütinerämittwe bahier. 
Tpestor Sirauf, Schreiner 
babler, mit Aura Marta Köth 
von bier, 
Unton Wöll, Ladirer babier, 
mit Katharina Miller von Di 
ihofäheim. 
Seorg Unbread VDifimeler, 































fonfligem ZJugekär ſogleich ober 
f nädties ZI s 5 zu 


vermietben. 
eimgufeben zwiſchen 14 ımb 12 
Uhr Bormittags und von 1 bis 
2 Uhr Mittags im 5 Difte. 
Nr. Yalt, über 2 Stiegen links 


Wagen:Berfauf. 


3c) ge ſchwerer &teim 
wagen, mit ober ohne allem 


Sauger, dr, Fe BE nem, 
der 
u f. Rißtersen. 


dei erfterer perföntih oder järiitlih ober dur Etellurrtieter, tina haufen. 
welche hiezu einer befonberen Bollmadıt nicht bebärten, anzu: [rR'wann von Mararlägelm. = 
kei 1. Sebruar iſt ſodann von jeber G — mim Hin ee eh 
x 8 zum ebruar obann von jeder Ei ' nn 
wmeintebehörbe eine Urlifte I Holftabt. 1 bei — — — 


Matthäus Ferdinand wi Hert 
lein, or otbefer zu Mrnktorf, 
ad, Emilie Ludwig, Un! verfitäts- 
Profeſſorl tochter von hier. 

An ber Franzislanerlirche: 

Nilolaus Schneider, mit Ma- 
* Unna Baumeijter von St 

eit. 

Jalob ann Vornberger, 
mit Ghrifiina Dahader von 
Thüngerähelm. 


2) ber in ber Gem inde Heimatbberechtigten, 
2) der bortjelbit ohne Heimathäberechtigung im Mnfenthalte 


befinditfen Jänglinge 
anzufertigen, welche in bemfelben 9 Jahre daß 21. Lebensjahr vol- 
lenden ober ber en an ie Einreibung unterliegen, 

Bereitd früher erfolgter Etutritt in bie aftive Armee, Be 
—2* 8 ober Unmürbigteliögrinbe find Hiebei befonders zu 


Rt. 46. Zwilſchen dem I. * 15. — — 


lalirt und tapezirt, 
t "Waflerleitung, Eure 
Bor- 
plapg, Boben und Kellerabthei⸗ 


lung und Waſchgelegenheit. Fe 
pugzinergafle 19, 3. Et —— 
lich von 10— 12 Uhr 

1048 einzuſehen. 


35) Einige gute Arbeiter fin 
ben bauernbe Beihäftigung ; auch 
fann ein ge im Be Rehre 
treten bei Sauer, — 
meilter, Sterngafie, Nr. 


2) Ein im R — *— 
Regiſtratur und fonfligen 

reauarbeiten, daun im ee 
——— —5633 — — 


tige bei Vermeibung des Ausict ae iR ne etw 

a Fr ober zeitweiſe Be —8 von ber 
0 lige Ausſe Igung feiner Ginreibung bei * 
Ex anzumelben md Bie zur Begrünbuug feine Anſpruches] Johann Pfeuffer, mit Latha ⸗ 


ie Raqchwene * ——— a sn ring Klüpfel von Eftenfilb. 
vde —— — 
* * f I eraehruer I Se — * Einfiist 81620] Man fügt eine fofibe 


afencig aufgelegt. Einiprüce gegen ihre Rigtigte keit ober Ro. | Wanshälterim von gebilbe. 
bigfe min tunerbalb bie eit bei ber Gemeinbebehörbe tem Stande umb fathol, sr 
—* elbet werben. licher bie Ans idung ift Protokoll zu er-[Mon für einen Herrn auf dem 






ae 














Yachten... Dad Reht bed Einiprirhd ficht Jebermann Lande. Befte Behandlung find, —*06* ſaodner, fläde 
7 wenn entſprechend, bauernde Ber —— ft ſucht eine Ste 
Krt. 76. Wehryſlichtige, we : * in rt. 46 —J feſt⸗ en u hen Si —— —— 


Be — — nlcht nahfommen unterliegen einer nn $ herte unter H. D. 2. |Redtdanmalt. Offerte mit Rr 


bei ber Erp. db. DL 74 beforgt bie Erpebition. 


2a 806] Es wird ein moch [3a 807] Zu vermiethen ift eim 
uter Nniformömantel|igöu ries Zimmer an einen 
Seincht. u en. Herm, Boohlierihägafle 3 nen. 


Marktheidenfeld, dem 14. Novenber 1868, 
Königl. Bezirksamt Marktheidenfeld: 
Zäub 


* 













Geftrichte Puppen 

in fhöner Auswahl empfiehlt _ 
3. G. Kraemer jun. 

Firma: Nhön: Depot. 


Scellfiiche und Bükinge 
heute in friiher Sendung billigſt, jowie ächten 
ruſſiſchen Aſtrachan-Caviar, Sardinen und diverje 
Käfe, empfiehlt 

Andreas Hirschiten. 


Frische Schellfische 


& Pfund 14 kr., Brat- und Rohesserbückinge, marinirten |: orte Planes und 


Aal, Häringe, Sardellen, verschiedene Käse frisch und 
billigat. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Rhein-Salm und Egmonder Schellfische, 


I Mode friiche Senbung: ſowle ſchoͤne Lachs. Forellen zu 
eber Gröhe, Hechte zc. bei " — 
Mich. Helmſtätter, Wittwe, 


am Fiſchmarkt 


Friſche Schellfiſche morgen früh eintreffend, 


Bükinge zum Braten und friſche Auftern empfichlt 


Anton Minoprio. 
Bejagartifel nnd Mndpfe 


npflchit in großer Auswah 
Georg Rochner, 
am Martt 


Jg. Wertheimer, Opticus, 
Domjtraße, Ede der Schuftergaile Nr. 19, 
empfiehlt fein neichbaltig aflortirteß Lager aller 


Optiſchen Inſtrumente. 
Besonders grosses und feines Lager in 


Operngläsern. 
Meelifte Bedienung. Billigfte Proiſe. 


Belanıtwachung. 

Im Sonkurfe der Melchlor Rfanncs, Gheleute son 
Dörblah, werde ich va beztriagerichtllgen Muftrage das De: 
Adthuu der Eribare in ber teuergrmeinbe Höhle umb zwar 
a) Pl-Fr. 1684 a7 0,509 Tagwert, die Mohrmiele, genen 
Baarzahlung, b) bir übrigen Mealttäten, worumter bad Wohn 

8 mit en, im Gelaurmitarweribe zu 1825 N gen 
ablung in 4 Martinifriften 1869 mit 1872 unter 59, Sion. 

e som Zuſchlage an am 

— den 9. a Monats 
dachmittags 2 Uhr 
im Gemeindebanfe zu Sörblach 


ern. 
Der Zuſqhlag erfolgt bei erreiter Kare. 
Dettelbab, am 21. November 1868 = 

Auamfi Deus, E. Notar. 


784) Gin gebildered cauti 


142 58] Eine geübte Jungfer 
ondfäbignes 


wänfgt frembe Dumen tagmweije 

- — m — Slunden 
[] 

—— — edlenea. Näheres 


Rab id. Erp. 


Frauenzimmer 78 
mit quten Zrugntfien fucht eine} 
Stelle als Hanshälterin.'n 


Braunschweig’sche Prämien-Anleihe. 


Auf bie am 2 und 3. Dezember zum Eourfr von R. 184/, 
ur Emmiſſlon gelanrenden Brounſchwelger R. 20:2oofe nehme 
ia von brute ob Eubferiptionen erigegen. 


Sigmund Edenfeld, 


Preis: Medıillen ber In uſtrie⸗Aus ſtellunzen 
1824 1835. 1840 1842. 1851. 1854. 1865. 1867. 


Piano FortesFabrik 


ven 


Alois Zeller, 

Firma: Mlois Biber, Münden, 
empfiehlt eine arofe Auswahl tbrrr längft als vorzüglich aner- 
annten und erjt im Borjohre in der Weltausftelung zu Paris 
mit der großen flibernen Pr rid-Mebaille_gelränten Snftrumente, 


ald Eoncert, Salon und Stutz Flügel, Pianıinvs, 
armeniums urter mehrjähriger 
Sarautie für beien Dauerhaltigkelt. 

Der bie Preis: Mebaile erhaltene Pracht Konjert- 
Flügel iſt gleihialls rorräthie. 

— 820 2a) Bei Metzgermtiſter 
an a use Shäirie in ber Scmmeldzaffe 
nd überall zu ſplelen erlaubt. |täntih junges, fett Game 

19600 Gewinne von ie Kam 


iunb 12 fr. 
100000, 60000 Auooo | "r!Reifch per Piunb 12 Fr. 
80, Mr. 412 hat die Ztoch 





‘ 














200080, 10000, 8000 
Zblr. u. ſ. }. kommen in bie Juhr gewonnen. 
fer von Staate narantirten Feld: | — 
Berloojung, weldenm10.De |8%) Ein Seelrnwärmer 
jember d. I. begimit, — mu de gelunden MN&H. ip. 
dingt aur Eniiseidun i 

inal:Staate Soofe hier [89 Fin foliber, im Nähen 
Ben AfL, 2 fl. un 1fl.[ertatrens Frauenzimmer 


müniht Beihältiaung In ben 
Hiniern. Much iſt daſelbſt ein 
Logis an riuen Wrdeiter zu 
permichhen. Nah 2. Difr Mr. 
2333 über zwei Stiegen rück⸗ 
wärid 


839 3,000 und 4,000 fi. 
ud ſogleich hieher zur earſten 
St Me aäus zue Len. Näh. Erp. 


832) Eine Zugeberin wird 
gcſucht Rp. ie ber Ep: 


831) Ein Manapee mit 6 
Seſſeln nud ein gut erhaltenes 
Wett find billin zu verkaufen 
im 1. Dir, Rr, 4 Stifihnuger: 
Pjarrgaſſt 


36) Faur ein Fabril⸗Geſchaͤft 
(Conſum Artikel) wirb ein jun⸗ 
ger Mann (Kaufmann) mit 
5—6000 fl. Berndgen ald Theil- 
baber geſucht; auch kann ba® 
Geſchäſt laͤuflich überlaffen wer⸗ 
ber. Näheres auf frankirte Ans 
iragen unter Ziffer L. M. Ur. 
758 durch die Urpeb. d. DI. 


Möbelarbeiter, 


2 geübte, finden Beiäftigung ; 
auch Kann elu orbentlider 
Junge in bie 5 irelen bei 
%) Schreiner Bauer. 


77925) Ym Hauie, 1. Diftr. 
Ar. 142, Semmeldfiroße, iſt ber 
2, Stud, befiehend aus 7 
Ahmmern, mebit Jubebör, vom 
1. Februar E rd. an zu vers 
miethen. 


und find gegen Einſendung bes 
Betrages oder gegen Poſtodr⸗ 
ſchuß won und zu berichen, Amt: 
Ike Geminnlifie beloman feder 
Theilnehmer. 

Sagemann « Scheller 
de) in Braunſchweig— 


Ladneringejud). 


6502) In einem Wanufactur 
Waaren:Hefcäfte, Land: Artikel, 
in Hanau, wird eine gemwanbte 
Sabnerin Srifl. Conf. per Feb 
war qefudt. Diefelbe muß in 
aleichem Gefhä't firoirt Haben u. 
von anftändiger Tanilie fein 
Dagenen wirb heunbliche und 
sollftändige Aufnahme tu ber 
Kamilie, nebit entfpredenbem 
Salair zugeildert. Offerten 
n lt ber Zeugnifie 
mimtmt bie Erred. unter 
Br. 690 Hana euigegei. 


Zu vermietben 
BR ri —* nes it 
andergehende mer ſo 
— is 1. — Meere 
o Herrn. ankeriia 
Nr. 17 neu (794 35 
792) @in Halb Biolom: 
cello wirb ;u Baufen & 
fucht obere Domini 
nergafle neue Mr. 2, 
7835) Ein orbentliger Sun 

er das —— — 
ru will, Tann ſogleich in die 
Nah. i. d. Ep. 


"Lehre treten. 


Auf die Anfrage in Rt. 280 d. BL. diene Hiermit ir Gribetung, def, bi bie 
Dentjge Feuerverſicheruung auf Gegenfeitigleit ihre Entihädigungen in S 

jen bereits bezahlt hat, und daß die Schäden in Bijhafsheim unter Beobachtung 

ber Holizeimäßigen Frift nad) Ertheilungßder” eingehalten amtlichen Genehmigung ihre 
Srledigung finden werden, Bat 


Die‘ Direction. 


— Illuſtrirter 
katholiſcher Hauskalender 


für das Jahr 1869 





Stadt-Theater, 
Donnerdtag, ben 26. Nov. 1868. 
Abonnement suspendu 


jur Belehrung und —— für Stadt und Zum — ir ber Dion Hate 
Herandsegchen von 1, ten Dean. 
nebreren Beintien des Bistbums Würzbur 7 omantifhe Keenoper in 
und des @rzbistbums uns berg. rs "u von € v. Weber. 


Mit Approb. des hochw biſchoöfl —E 


‚mie 





Vorktehender, unter Mitwirkung anerlannter Berteeter z ni Er —— enter 
es kathel den vᷣlaubens und kirchlichen Lebens im Sinne IE ralf. 6 aan Kelch 
mb Gehfte der karnoliihen Aiche verfahte Kalender bittet 32 Nahe 1 an 
ı freunbli; Kulnadınz hei jelnen alten Bekannten und EA N Burftipiel 3 4 AH von —*— 
— —* neuen Freunden. Durch bie demſelben heige — — ’ Hierauf 
‚rudte Herrieder Wetterprophejeinngsfunft yıt —— 4 auf — „Verlangen: 
ih befien Interefie mod bejond.ı8 erhöht — — Kammerkätzchen. 
Preis geſtempeit broſch. und durchichoffen — — U = Scherz mit Ges 
12 Sreuser. fang in 1 UM von Jacobſon. 
Würzburg, Berlog der Etlinger’ihen Buchhandlung (Met. Galvagni). Zum Schluß 
Borrötbig in allen Buchhandlungen und Buhbinbereien. Aurmärkfer und Bicarde. 
- un: rin zu00 dh 2 zum uch Yan, Vol a m muuumanunenen GIRTIT EDITED  TIB-" 1. WERE” - DORT IER 







eiber. 


18 6 Ter ein Samdtag, den 28. Rondr. 1868, 


von quter Lage, Abonnement suspendu, 
ca. 60 Fi w: — we: Zum Er fienmale: 













Danksagung. 


























Kür bie liebevolle Theilnahme, welche die Freunde % Die Sack Sel⸗ne. 
unb Befannten bei ber Leichenfeler unferer leben Mutte 12 * —** eg has Komirde ee in 3 Alten vom 
und Schweiter, ber Frau + Sarien ober Au in fienbad. 

Satbarina Michel tleln u Quantitäten * malige 
neben. Mähered in = 


Shieiers Reflauration 
am alten Bahnhof. 

Täglid auten Mittags 
tifch au i2 fr, fowie auöge» 
zeihneten Moſt pır Maab 
16 fr. mb gutes Bier bie 
Mans 6 f 

eben Freitag 


bezeugt haben, ſagen biemit Innig’ten Dank 
— tie t s Frpeb. 3. Dt. 


ieftrauernden Sinterbliebenen. 
Himmeläpfortert 





819) Ein Mädchen, weldes 
berritd das Weißnähen und 
Kleivermahen erlernte, woͤcht 
u feiner weiteren Aut bildun 
In einem Putzgeſchaͤfte täglid 












Fußbodenzeuge, 


S dit! i rtbi 
4 Ruß breit, a 30 fr. per Elle, empfiehlt Er he 6 ie PER. ji — 
J. G. Kraemer jun, ‚I Ya Franz Mott. 






Ott ſche Reſtautation 
im Grombühl vis-a-vis dem 
= Bab. aan Witch 

orgen Freitag pars 
ie, e nebſt auẽe ge zeichneten 
einen und Bier, wozu erge⸗ 

benft einlabet 
Aug. in 


85) Ein feſtes Zu 
ift wegen Mangel an Bf 4 
lig zu verlaufen. Näh. Erp. 


87) Es wird cin jtar- 
fer Junge, ber ale 
Schreiner lernen will, 
gejucht in der Franzis-t 
kauergaſſe Nr, 6 neu. 
r a 

cutlgen Runden mird Def 
ner gebildeten, chriſtlichen Fa 


milte fogleih Kofi unb Logit 
ge ucht Gefällige Offerten 


Firma: Mbön:Depot. 








Geräucherten Rheinlachs, 


Kieler Sprotten per Pr. 48 fr, Rolle und 
Stüdaale in Gelee, Neunaugen (Briden), grob- 
törnigen Ajtrahan- und Elb:Caviar, empfiehlt 
die Delikatejjenhandlung von 


3. L. Reich. 


NB. Sämmtlih notirte Artikel empfehle ich [mat Die ration DE DL Meined Kammfett iR 









r. 534 ent 
für Wiederverkäufer bedeutend billiger. gesen ar * Ne. 
Ein noh gut erhaltenes 


81) Ein Dvaltifch und eime 
Eingetretener Trauer wegen bleibt mein ha ee | Guitarre, beites (40m, fink 


Zaden 8 Tage geſchloſſen. druden wird au faufen geiucht. [billig gu verfaufen. Räb. Frp. 


chwab Beiällige Offerten mit Mr.|92T) En Etubenmädchen, 
⸗ 822 wolle man in ber Erped welches nähen kann, * auff 
Rederhanblung, Sauftergefle v8. Bl. nieberlegen Ziel gefußt. NAg. in der Eyrp 





| Wejtennhalle, il 

| ar — | Inden, 
i € n a RNun 
a nl er Bohn 


VOR,, 
id f' eben von 10 Ur Morgens bis & Uhr Mittags. 
Enire 12 fr. Militär ohne Charge und bie Jugend unter 10 
Fahren zahlen bie Hälfte 


Hrbeiter-Unterftügunggverein. 


Sonntag, den 22. do Mts., müflen afe-noh rüd|theilt. 


Ränbige Beiträge eingezahlt werden, indem bann ſämmtliche Büder 

eidlofi en when vn ben Resenichaftäbericht für biefen Jabreß: 
abiäluk orbnen zu Können; auch merben alle jene Zahlungbjär- 
mige nad odengenanntem Tage nah $ 6 aus bem Bereine auf: 


geiglofien. 
4 Der Vorſtand. 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


dentlihen Mitglieber werben hiezu mit bem Pemerfen eingelaben, 
af ber Wortrag über die Barifer Welt: Indufirie: 

nöftelung des Jabres 1867 von Profefior Dr. Gerft: 
mer um halb 8 Uhr Abends beginnen wird, 


Die Direktion des polytehnifhen Gentralvereins. 


| —— 
Bielefelder, ſchleſiſche und — ————— 
tücher, Servietten und Tiſchtücher, ſowie Tiſchge— 
e in Gebilb und Damaſt, weiße und farbige leinene Em 


d 
—— einpfiehlt in reellſter Waare zu ben billigſten daß man den Bunben 


reiſen 


P. Ph. Schnoes, 


am VBirrröhrenbrunmnen. 
a a 
Süße Schellfifche, in bdirefter Sendung empfangen, 
empfiehlt jehr billig 
3. Wachter am Fischmarkt. 


Atal. Mardnen, Brünellen, Gothaer Gervde: 
fatwurfl, iowie Brankfurter Bratwfirtie empfiehlt 


Wilhelm Simon. 
Thee 


und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronneteld in Frankfurt aM. Erpbi 


su den Preisen dos Hauses in F'rankfurt a. M. bei 


;, Carl Knobel, 


am Kürschnerhof. 


Dicht Interefjante Bovität, — (Meuchelt nor 


Schrift des Biſchoſs Ketteler von Mainz.) 


Bei ber Unterzeichneten tit focben_eingetroften: 


in allen Sorten der Handlung chinesische; | Fin 


Um Irrungen umb ſalſchen Gerüchten zu begegnen, 


art 

daß er fein führt; 

Bine Derfrbs Tin sed e hehe 
Bet Et —* ho) IE 
Friedrichs 


— 


am | 
geiienti}IRertrauen u Dr 


IK? 


Privatunterricht in 


erkl 


egherr 
gherr, 
er deutfchen und ruſſ. 


Sprade, in den Naturwilfenihaften, Gedichte 
und a e- und im Schönfhreiben wird er= 
* 


0? jagt die Expedition. 


Getreidesäcke, 


ſwerfler Qualität; ſowie wolle, und feidene Müblbeutel- 
tasche zu billigſten Preifen empfiehlt 
P. Ph, Schnoes, 


"am 


Vierröbrendrunnen, 


Im Verlage der U. Wachter’igen Buchhandlung im 
onnerflag, den 26. Movember 1868 in der Lands hut ift erihienen und in allen Buchhandlungen Deutſch⸗ 
Aula der Morigule. Die verehrlichen ordentlichen und auferor: lands und ber Schweiz zu haben: 
Anmeilnng, 
wie man ſich durch einen 


un 
faft täglich Ilingenbe Münze 


verſchaffen kann. 
(Mit Angabe der Dreffur bed Hundes zu biefem Zweck) 
Mebft der Machweifung, 


gangenem — 
Angabe eines untruͤglichen 


es das Auffinden von verlören ge= 
wohl 


er bald onlernen fan, ſowie 
itteld gegen ben Bi tol⸗ 


ler Sunde. 
IIT. Ausgabe. 


a liegen 
0 


I wer fie 
24 


retẽ 


Verloren 


wurde in verfloſſener Woche eine 
—— pitze. Der redlicht 

er wolle folte gegen ent: 
Iprechenbe Belohnung im ber 
tion abgeben, 811 


Berloren 
ein Gommobeichläffell. Abgabe 
in der Sry. 5] 
uf dem Marlte wurden 


Sausfchlüffel ver: 
loren. Wbzugeben Ulmergaſſe 
Nr. 181 über 2 St. 


Die Pflichten des Adels. Zugdeintadungsfarten 


Eine Stimme dus tem Tagen des bi. Thomas von Aauin 
dem gefammten chrifiliben Adel Deutichlands 
gewidmet von 
Wilhelm Emanuel Freiherr von Ketteler, 
Biſchof von Mainz. 

Preis broſch. 2 fl. 42 ir. 

Stahel'ſche Bud u. Kunfthandlung 
in Wärzburg. 


Ausverkauf 


einer großen Partie Porzellaius und Glaswaaren bei 


2, Berg, Porzellain- und Glaswaarenhandlung, [And 


Theaterfiraße. 


arton und auf gemöhn: 

lihem Papier find jtet® vor: 
räthig in ber 

Stahel'ſchen Budbruderei 


gadig ag lag 92.2 ans Igel 
lag muagung go uouoej 
ıpluna "ma do bw n 
uva) 'q "Jong ddog mn lup 
q m moyg I aafalaB "ua 
gay: jdınog) uenv m m (M 


800 3a] 2000 bi8 3000 fl. 
egen gute Verſichtrung an: 
* Näheres in der Erp. 





zulet 


Dıud und Berlag von Bonitad Bauer in Würzburg. 


il 


Motto: 
100,000 Thaler auf ber 


nur zu finden mei! 
24 fr. 
Physik. medizinische 
z Gesellschaft. 
ne nn Tue 


— 


Tagesordnung: 1) Wahlen, 2) 
Rechnungsablage, 3) Antrag auf 
Innere Augelegen elten. Die 
Herren Mitglieber werben ein- 
einen. 
pri 
bildete® Frauenzimmer, : 
Jahre alt, ſucht im einer Con⸗ 
eine Stelle. Auch würde bad« 
felbe in einem guten Haufe ald 
818) Eine perfelte aöhin 
wänicdht eine Stelle unb Tai 
foglei eintreten. Räͤh. Exp. 
find billig zu verlaufen; d 
3 helzbare Zimmer! da 
Das 
werben mehrere Damalltas 
eltächer mit tem 


Verlegung ber Sitzungütage, 4) 
gelaten, regt zahlrei zu er⸗ 
817) Ein fein moraliſch 
»sitorei ober ähnlichem Wejchäfte 
Bonne einireten. Nah Erp. 
914] Mehrere Ihöne Betten 
ten an ſollde — 
men fogleich zu dermiethen; auch 
ilig verkauft. Mäg, t db. Kap, 


. 
# 


. "N 43 N 5:6 
n go nz billnm nu 
Landbote. 


— * * 
—— 


"„Babnzüge. 
ob Wünbargpensregeftankfurt. » 
Untunftvonftanffurt: Guam, 4 


Würzburger Stadt- und 


(4 








“3 : —* 

a 10. B0M Borm, Pot —— 

—— —— un 6 Dr. Witt. Bf. 6M.IAM. MB, u. 

Bar ni, Müt.u. 1] —— RR Bfiterz. BU.ISMR, fü u, 112.24. Bor. 
WrgangnasPnuberg: Etneiz ION, EN IV. WirbmrgeBeidelbreg, 

OR. Korn 2U.SOM. Radm us Abgang nad elbeiberg Ban 8 

15 M. ans, ALDI Fu Tr u. ob. Ser Tal 5 x 1 
m. e 15 N, früb, “ * a) 

ck Bazryera: Schneiy.5M, 30,95 M. Nodn. 6.2 MR, 

son Adee. Bepy SILIOR, früg u. 15M, IM. IHM, früh, HL 25 M. Norm, u. 10 

Bitı Boy RU BA. 110.58 U, he 1 





BE M. Sirtt Senene i pe. 9 ö : n.6 

NLEOM Burma 12.15 TR Vorm,2U.35M. Nadn,EU.HHM. 5.8.9 

BUEM, HÜLTN ICH. Racm..u.5T Abb. rn * n. a M, Rachte, Güter. IN. 5M. früh, 10M, 
KLUB: being Mainuhrrg Warkurge Birne: 10M. Verm. u. 2U. 85M. Nadım. “ 

Mbyongraf ep Cu. d U. Antunft von eatıp ri su, Be Poltomumibustuhrten nr 

BOM. Kar. Pofz. 411 ROM frtıy, 5 MB. Eoem. Yofmg 11 U. 5 P.  Bütergüge wengein Gib D. Abds. Cheidac 4 u. WEHR 

RIOM.frRd, SH. Bosm, AN. a Ww. J a ah In m. B6 m. Min. 5 IL SE PR Wine, Peripeinuftiltenberg 4 U, 15 9. Mb, Euem 

ee und 9 N. 40 Di. Andi, baufen 4 IL Macher. 






Einmmdzwanzigfter Jahrgang, 
Edert an deſſen Miltwe, — Aus weiſunng dreier Weibsperſonen 
im Jutereſſe ber öffentlichen Si Herheit. — Stellung eines 
Satelns und Landitxeiberei fhon mehrfach brjtraften ‚Inbipie 
duums unter Polizeiaufficht auf die Dauer eines alben Jahres. 
— Belfanntgabe einer Regierungs-Entihliefung, bie Gründung 
eine Errichuugs Inſtitutes für are !rüppelbafte Mädchen. — 
Wegen Verabfolgung ber — Auswanderung nad 
Nordamerika an einen dahier heimathberechtigten Schuhmacher⸗ 
ejellen ſoll mit dem Armerpflegihartsrathe und bein Frei aus· 
Fauffe des St Johannet: 3 weignsreind ind Benehmen getreten 
werden. — Ablehnung eines gerlchtlichen Anfinnens auf Außs 
Ahlung einer vom Stabtmagifirate beponirten Heirathö Gaution. 
— Vormerfung ber gerichtlichen veſch agnahme eined beim Stadt 
magijtrate deponirten Einftandscapitald. — Fünf Unterftägungss 
geſuche wurden willfährig bejchieben. 


Echwurgerichtöfigun re Unterfranfen und 

ſchaffenburg für dass vierte Quartal 1868, 

Vi. Fall. Gerichtt hof: Präfibent Hr. ———— 
rat Hofmaun, Sig die HH. Betrfäger Stäräthe Bruber, 
Hertel, Behr und strfägert gi or Carben, Protokolle 
führer Hr. Bezirks gerichtsacce ſi er, Stoa'Fanmalt Hr, 
1. Staatsanwalt Rüdel, Bert eibiger Herr Medtäconzip 
Adelinann. Gefhmorne bie H. Karl, Kleinſchmibt 
mann, Engelhard, Großmann, Reinharb, Wahler, Krtbl, ale 
ter, Zinf, Bürger und Reith. — — If Johann Matbäuß 
Webler, 35 Jahre alt, verheiratheter fer von Hofbeh 
wegen Verhrechens des Todtjglage. Derielbe iſt namtich be⸗ 
quldigt, daß er in ber Nacht vom 2. auf ben 3. Auguſt 1868 
bald nad der Mitternachtäftunde auf einem bei Hofhein gelegen 
nen biefer Semeinbe gehörigen Holzlagerplate — 
doch ohne überlegten ——— ber 69 Jahre alten —* Tags 
löfnerin Eva Lennert von Hofheim, ala er diefelhe über ber 
Fntwenbung vou Holz betraf, in ber Abſicht, diefelbe zu töten, 

—SE eine größere Anzahl Stiche, namentlich im 

den Kopf, im bie Bruft und im den Unterleib: verfegte und bas 
durd ben Tob berfelben unmittelbar veranlafte. Der Auges 
lagte gefteht bie That zu, will aber‘ betrum unb von 
Seröbteten befhimpft und t&ätlich angegriffen morben fein. Et 
ind 13 Zeugen geladen, darunter Hr. arzt Dr. Goy von 
Hofheim als verftänbiger. 


Freitag ben 27, November 1368, 


Zagtneuigfeiten. 


Durch eine b. Entid ieß ung der Staatimiriterien der Kir 
ronz'n, dann des Hamtelß und der Aftenilihen Wıbeien vom 
4» WM. wurde bei mat, daß Die in MWirzbarg unb Schwein 
u iu Gunſten bir Stantäfaffe bisher erhobenen anal: , 

Eebrlodh» und Säl’ufien-Bebägen, dann bie auf der Sinn, 
Saale und Schondta crhobenn Holzmeh » und lohgebühren 
und feg Hufzälle vom 1 JImuar 1889 an außer Erhebung 
tteten Die in Shacinfart tür Rednung der Etadtaemeinde 
von beu das dortige Wehrloch pofirenden Flößen erhebenen 
Ubaeben werten burch tbige Beſtuwung nicht berührt unb 
ebenfo hat es bei ber biöyerigen Hebühren:Enteihtung für bie 
Berükung bes MWinterhafens in Würzburg und te& Ararlali- 
= Holzlogerpazet in Gemünden bis auf Weiteres jein Ver: 
ben 

Sriebigi: bus proleſtantiſche Stabioifariat zu Neuftabt: 
Erlanaeı mit 500 fl, dann dad ſtablle Witariat zu Yordh-im 
— fl. 34 fr. Ertrag; Bewerbungstermin bis 15, De 
mber. 


HOeffentliche Sigung des Stadtma iſtrats 
Wurtjburg vom 24 Wöyember 1868. er rothe 
Bau jo in ker Kolge nur wit dem vollen Werthe ber ver. 
drei nbaren, Beſta bibeile gegen euer verliert werden. — Dem 
Antrage auf Verlsgung eines Theiles der Fau enbergitrafie wirb 
bedin zungauerfe liaftgegeben, — Ueberlaſſung bes Abfallholzes 
ber ſaattiſchen Obfibiume an den Holjipalter Zahner egen 

ahlung von If, — Anweilurg der Gesmwerkänerma tung 
aus Seruuinahne aler entbebrilchen Röbrenleiiumgen,, Krahnen 
xX. aus ben zum Abbrude Beitimmten Theilen bes Merfftättes 
vee. — Auf cite Anſtage ber Univer ſitaͤte Hauptfaffe über 
die käuflich: Abtretung eingeiner Wolltheile an bie Univerfitär 
wirb erwibert, daß vor Terftelung des Drfortififationsplanee 
‚bie Veraͤußtrung einzelner Theile der Feſtungswerte nicht than: 
lich jei — Die jtädıiifhe Oxdur Pladr 3637 an der Roiten 
borfer Strafe wird dem Gurp enger Jakob Schwab auf 10 
Jahre zur Gulttvirung überlafien. — Ein Geſuch um Befretun, 
vom Sgolgeld wird demilligt. — Anlegung mehrerer Stftunge 
Repitalien bei der jıäbtifchen Stulbentilgungstafle. — Ein 
uch um Abtretung einer fiäbrifchen Grunbparzelle wird ab 
ehnt, — Wegen unbefugter Venugung eines ftädt Grunb: 
dis als Ya erplat wird bie nenglige Einjchreitung veran 

—tEin Geſuch um Veranftaltung einer Berloofung fol 
be ber f Regierung gutagtlih in Worlage gebratt werben. — 
Eriheilung der pollacilihen Genehmigung zum Betriebe des in 
dem Anweſen Tiftr. 1 Nr 226'/, aufgettellten Dampfteflele — |. 
Den Wirihe Auguſt Müller wird tie Gonceffion zum Betrichr |x 































‘ 


ug um bie Gonceiflon zum Betriebe eines — unt 

age · Bureaus wirb abihlägig beſchieden — Chri 
wer von Ehminfurt wirb aıg Polizetiolbat anger ommen. — 
gabe ber Dienſtes Gaution des verlebten Polizeicorporalg 


Traglaft Pieferner Wellenprügel, was offenbe 


a ir ——— — 
and (don mehr, wegen ——— 


" Glharmenen 2 dieint Dec nern ni one nähe ode: man Eiaaen, Doead u ait Bon Gase 
unter ei un entfern 
Rabeld, welche N htpette bed Bauches von unten mad oben leiſtung befielben a pe erfönlicge —— konnte ran m ⸗ 
buräbeingend bie Leber reſp. den Meinen Leberlappen traf, ben urn n werben. Jahre Gejängn —* 63 Tage 
von unlen nach oben durchbohrte, eine gänfeflelgroße xch bie erlittene Waterladun Shaft ala A wer, A 
arterte verletzte und zuletzt mo us bas Bunte erafell Tore ben, Die E, Staatöbehörbe e3 gapıe- 6, = 


Die übrigen tiämunben Haben fämmtld Tine ern Ziele| Met Tommenbem 1. Daember wir fü —— 
verleht und find nur inſofern von — daß ſie durch die bel hen derſchlebenen ———— für 3a Fl a 
Blutung, bie fie bernsrriefen, bie Verblutung — Öffnet, ber während ber Monate Dezemder, Jauuar und Februar 
Die Wunden find ſaͤmmillch & mit Mußnahme ber am SG bauert, und am weldem Hauptleute und eye Me ber 
weldhe eine Hiebwunde ift, Stigmunben, —— mit einem | nictberittenen Waffengattungen in — ahl 
len jpigigen rannte, © — 9* inge und müflen|ännen. An Orten, mo Kavallerie garntjon nahe die Dies = — 
eiben von fremder Hand u x aht worden fein. — Mefbenben ben bortigen abteilung aum Reitunterrigt zuge = 
Der Berbadt biefer That fiel alsbald auf ben Angeklag: Itpeft, Haben aber badei bie Dienfte ihrer hthellung zu ver, F* 
hann Michatl Bebler, ba berfelbe in ber fraglichen riöhten. Bon ben Orten, mo Fin Reiterei ſteht, werben bie = 
Saal pät auf bem in ber Nähe beB Ortes der That geie — —— durch bie General-Rommanbo’s einem Kavallerie» 
* erſchen Bierkeller war, in ber —— einen Sto egimente zugeteilt, erhalten für bie Dauer des Rellkurſes Ur— 
trug und am Montag den 3_Muguft fräf um 2/, ügr n mit ganzer Gage, müflen aber bei ber Mavaflerie Dienft 5 
wurbe, als er im feinen Sonntagöffeibern mit einem machen. Mußer bem Reiten wirb Unterricht im Satteln, Paden 


Stode in der Hand ſich nah Haufe begab. Wedler leugnete 0 * 
Anfangs ben Bei Ar) —— ob vohl er nachgtwleſener⸗ —ã erihei. in: Den tee ey⸗ 


mit b om mehrere onen bebroßt Hatte, ge: 

re gie ** —— GE „Bon den 10360 auß der Aterättaffe 1847 einzureifenden 

a a year, 8. m jenem 2 Behroflißtigen tit bie bienitbare Infanterie 2 Waungaft auf ben x 
Abende fo betrunfen in fei, daß er "ni des Vorganges 1. Jınaar, bie ber Axtillerle auf ben 14, Dezember voll —E 
micht mehr erinnern Könme, unb händigie den Siochegen ein, von Ran 159 Mıan per A "af ben 18 —* 
ben er T-, die Scite gefhafft und an welchem er bie utfpu; jember einberufen. F 
zen befeltigt hatte. Durch bie gepflogenen chebuugen if nad: Hr. Generalmuttdirelior Franz Lach ier wellt zur 2: it in 
gewleſen, dat Wedler am Sanntag ben 2. Augu gegen Abend|unferer Stadt. £ 
ae une aa via 1a Ten Ta Ko ae El an ee era 
gen — Uhr nn us Entferaum * ie men Ihe —9* Brand — auf Tofart ‚masl Su ce | 
wo man ihn au nen mehrere Feuer vehrminner, und zeigte es daß ein ⸗ 
fpäter dort holen wollte, mar — — *8* ri gibt —— ten ia ber Wand, vermuthlich burg einen jhıbjaften Kanin, 
— —* vom Shih, cms en e —— * — Feaer gefaßt Hutte; dafeibe wurbe ſogieih unterbrüft. 
fel es ihm fo'oorgefommen, als ob. er rechts auf F — Belek, — ne ein Breden einem 5* be hören ek 
etwas Bon. mie, wenn Holz geftoßlen mwürbe. fl; er wurde in’ Spital Ang 


geblieben, bann Binzugelauf.n und Sabe cine ZBeibß —— — —⏑ Ungiü£ Sat NG, In — 
ga 


nommen, weite auf jeinen Zuruf ihn zu (impfen | begann. Die “ ige et. Die 
jängite Toter bes bor :vlerförfter® 
Weiböperfon, in ber er die Lennert zu erfennen vermuthete und — Grufereciniemn Tara je mie SbeamBikager Ds r | 


Bol, hab ee er les aurait füpren |; pn ſth derart, daß man an beren Aufko amen jehr 
— —5* —8 —— zweifelt. 

er habe |o — mean —— und DD 

unb * 


= * ab J 
— — le F lag de —* eins ale 



















Sn herren 


Bi 


Fa ber Naht vom 6. auf ben 7. d. Mid. Tan in ber 
fi Scheune bed Johann Rikolei von Weller he an —* 
meinbe —— Bthal gehoͤrend, Feuer aus, wo 
mit Jahalt nebſt bem = angebanten Wojohaus 9— Bee 


Fe babe unb auſe 2 angen fel. Webler, b (auf einiger Stauden ein Raub ber Flammen warden. Der 
t%: unb iger —— wirb, da ISon mp meh⸗dadurch entitandene Schiben fol th auf 2000 fl rg und 
— Perſonen * Stodbegen rn ätigem| iind die Gebäude mit Mobiliar mit 1450 fl verfidert. Die 
mehrere Zeugen, ba —52* wenn er ſich in hauſern Entftefungsart-bed Brandes iſt noch unbelannt. (wid. 3) 





angetrunten bat, fein Be ein verliert Nr de ne ed vorge 
—— de ba er * einem er: meinenb, er fei zu 
— wollte. Die Eoa Lennert wirb als eine 

* 4 9 dien a den Dlebſtahl ald Gewerbe 
trie blos von Diebftapl lebte. — wurde mehrmals une 


A —** wegen Diebſtahls verurt 
die allgemein 34 — erſon un en mals, ir fe 
In dem Diebftahle ertappt wurbe, auf bie Be en mit elmem 
en ae lee er ober eimer Holzbarte in gefährlicher Welfe los. 
iefelbe * 69 * eine ſehr ſtarke Mus: 


Bbrſenbericht. Beantfurt, 265 Non. Die Börfe 
verkehrt in anhaltend fefter Stimmung 


Berantwortlider Rebalteın: = Brand: 
em wahren Schatz 
ine | maden bie BR Dinf« und has —* win 


ner ben Lahrer Sinkenden Boten, ber ü ir 
allen feinen Thellen muftergiltig bafteht." (Schweiuf. € ) 
—* * Korperſtaͤrke. Die Igl. Sta —— führte ———— —— 


und — ein Schulbdig bed Todiſqh SEN n Jatereſſe aller an epileptiigen *2 








ginn es Gefhwornen überlafiend, ein Werbreden ber (Fallſuch) Ropi-, * und Magentrampj deldenden wird auf 
ung anz Das Die Bee foisung — —— ein von Zerta M. Holg, Berlin, Dredvenerftr. Me. 20 er 
— * vb — vo Tun "und ber Angeflagte —— he ittel nr [504 viele Hundert Unzlädlie en 
Kia geweien, unb plaibirte auf Feeifpregung, eventuell auf|9rg:fteüt ſiad, aujmerfjan gemadt. N 
Körperverlegung mit —— von ſchulbhafter "Ueberjäreitung ———— ——————— 
ber Nolh wehr, borfergeß ener Relzuag und geminberter En Das in unferem heutigen Blatte erſchelnen der 
—51— igfelt. le o8. © Geſchwornen (Obmann Sr po: —* mE ‚Def Jerunab- G:ieligait „ * N bie Außerft 
theker * Re von Hier) erhielten 5 1) gen Be ta Refultate berjelben na b machen mir be» 
auf Berbreigen bes Tobtſchl 2) Berbrehen ber 8 —— (eben ers bie Otkonomen und Biehbefiger aut biefeß gemeinnüige 
letzung; 3) R:izung buch ſ J Beleidigungen u atlichel Jaftitut aufmerkſam. 
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P — En] \ j 
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ee rospectus. 
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Herzoglich Braunschweigisches 
Prämien-Anlehen 


Zehn Millionen Thalern Nominal, 


eingetheilt in 500,00® Antheilsscheine & Zwanzig Thaler Courant, 
Fünf und Dreissig Gulden Süddeutscher Währung.! 
(10,000 Serien & 50 Stück.) 





Die Herzoglick Braunse Lüneburgische Regierung emittirt mit Genehmigung der Landstände um Be 
huf der Fundirung älterer Eisen anlehen und}Eıweiterung des Braunschweigischen Staats-Eisenbahn-Neizes eine 
Anleihe von Zehn Millionen Thalern Nominal, welche in 500,000 Äntheilscheine & 20 Thaler (Bü. 
südd, W.) zerfällt und in 10,000 Serien A 50 Antheilscheine etheilt ist. . 

Dio Zurückzahlung dieses von der BANK FÜR HANDEL & INDUSTRIE überncmmenen Anlehens erfolgt 
auf dem Wege der Verloosuug innerhalb 56 Jahren nach Massgate des unten ahgedruckten Tilgungsplans und dee 
nachf: den näheren Bedingungen. — 

ersten Jabre (1869) finden die Serienziehungen am 1. Mai, 1. Juli, 1. September und 1!’ Novem- 
ber, die entsprechenden Nummernziehungen am 30. Juni, 81. August, 31. Oktober und 31. Dezember statt, 

In den folgenden Jahren, welche vier Jahresziehungen aufweisen (1870-1878, 1895—1924)) werden die Be- 
rien am 1. Februar, 1. Mai, 1. August und 1. November, die Kummern am 31. Märe, 30. Juni, 80. Sep. 
tember und 31. December — 

In den Jabren mit drei Zlehungen (1879—1894) werden die Serien am 1. März, 1. Juli und 1. Novem+ 
ber, die Nummern am 80. April, 8l. August und 31. Dezember — 

Sämmtliche Zieh n finden bei Hersoglichem Finanzcollegium in Braunschweig Statt und wird das 
Ergebniss der Ziehungen in Hamburger, Berliner und Frankfurter Blättern veröffentlicht. 

Die Auszahlung der gezogenen e findet drei Monate nach der Nummernsziehung bei der Herzoglichen 
Hauptfnanzcasse in unschweig, und bei der FILIALE der BANK FÜR HANDEL & INDUS in 
Frankfurt a. M., sowie in Berlin und an denjenigen weiteren Plätzen, welche das Herzogliche Finanzcollegium 
demnächst noch nach seinem Ermessen bestimmen wird, statt.L} 


Von obigen 500,000 Antheilscheinen sind 150,000 Stück bereist’ fest placirt;%die restlichen 


350,000 Antheilscheine = Sieben Millionen Thaler Nominal 


werden biemit zur 
öffentlichen Subscription 
aufgelegt; dieselbe ist anberaumt auf 
Mittwoch den 2. und Dean den 3. Decemberfl. J. 


von 9-3 
in Darınstadt bei unsırer Cass 
in Frankfurt a. EU bei unserer . 
sowie an denjenigen Plätzen und Stellen, welche inf{den be treffenden Blätern bekannt ge- 
geben werden, insbesondere 
in München bci Herrn J. W, Oberndörffer, ' 
in Augsburg bei Herrn Nath. Wiimersdörfier, 


in Würzburg bei den Herren Wüstefeld & Thomasius, 


in Büruberg bei Herrn Mayer Hohn, 

in Fürth bei den Herren Berolzheimer & Bloch, 
in Bamberg bei Herrn A, E, Wassermann. A 
Der Sabscriptienspreis ist auf ' 


Thaler 18' . Counfl 
für jeden Antheilschein festgesetst | - i 
Bei der Zeichnung ist eine Caution von 10 pCt. desq gezeichneten Nominalbetrages in baar oder Wertbrapierem 


zu ’ 
u jahr. Ueberzeichnung findet eine verhältnisemässige Reduction sämmtlicher Zeichnungen statt, 

Die zugetheilten Beträge sind in Interims- Certificaten & 5, 10, 26. 50 und 100 Stück Antheilscheine 
am 17. December I. J. gegen Vollzahlung des Subscriptionspreises zu, bexiebem. Die Cantion wird hierbei, ohne 
Zinsen für die Baarcautionen. zurückvergltet. — se Ih 

"Die definitiven Stticke werden nach Erscheinen und’ jedenfalls ver" der ersien Serienziebung und nach vor 
beriger Anmeldung bei den Zeiehnungsstellen gegen die Interimacertificate kostenfrei umgetauscht, worüber « Z, 


nähere en erfolgen werden, 
Bank für Handel & Industrie, 


DARMSTADT, ‚im November 1868, ' 


 Tilzungs 


—— Ziehungen in den Jahren 1379—1888. 


1 jährl, Ziehuug. 2, jährl, Zieh 
— ee] in Thie. 
‚0000| 36006 



























ungen in den Jahren 1869—1874. 
£. 2. jährl. Ziehung. 











Bet: I ota 
in Tole| in Thir. 
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8380 | 21) Moon ⸗ 
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ihrl, Ziehung urken Tr — 
| — — Anzahl |, 
in Str | ale.) in Tbir, z in Thir, 
7 4 In] n TV 3 r Ir 
1 ‘ F 2 1\ 3 ‚140 Bon * ( 
| 1.1. .3000, 1... 8000 1 
h I üb u  ı 2 
ol 2200 10 
ee Me 
3380 | | 70980, 2200 | Be: 0 8130 
5100 | Stück | 10n000| 2250 | Stick. 3 50 | Stück. | 
Mehungen im den Jähren 1901—1908. |” Ziehungen in den Jahren 1909-1916, 7  Ziehungen in den Juhren TIF—IY2L 
510 Jührk.ı Ziähumien 119 7 72, jähel. Ziehung. 7° 1. führe), Ziehung. A — ——— Ziehung, ” 
"ha rer abl. {in Tale | im ihr. | Ansehl | in miar.| in; Thiz, —— —— — ** Ausehl ara Vin Tas 
1 | 15000) 18000) 1 60000; 1:)15000| . 16000) 1 1600004 60000) 1 15000 
1 |... 3009| 1 | 4500 1; 3000 8 1 Ar 1 29001 3000 
NUT RB 250 1 | 8000 1) 200 2 13 2.1]! 1600 
1. 800 800 1 | 1000|, 1) 900 900) 1] 1000 100 1! 00 
‚10 |. 2007 1000|, 10 | 2007 1 0 ı 10001 10 95 360 10 | 100 1000) 
— 6.70 0.6 0 8 6) 60 80 6 aa he Ta 480 
1 26) 345% 20|. 79240 10307) 81. Sı9i 2580 | Buhl 79980 


x, \7 TO150df 2600 | Stück. |'11101600 
TFT Ahr, Ziehimg, 


00 — | 
2360 | Stück. | / 101500) 1080 | Stück 


5050 | Süiek. _ 101500, 1150 ‚Stück, | 101 
3, jährl. Ziehung. 


0.) Stück. , ‚10150 
3. jährl Ziehung. 


























4. jährl, Ziehung, | 8. fährl. Ziehung. 4. jährl, Ziehung. 









































Anzall 2 Auzahl in re} is Tale. — Anzahl; | in 
1 1.| 15000, 15000), 1 127000, 15006 
1 17 86001 ° 86000 1 3600 9 ee 
1 in 1) 2400) 2400. % » 17 |? 20008 { ! ı 
EA »' 2 | ..1000) 10000 1) 1800 1 | { 000 
10 |, 9, 10 ).,.100, 1000 10) 100 .1 10 ir r \ 2008 
6 „:,,6 oo 30 6 | —— *32* 
2530 SoB0 | 26786760 2850 | 28 652401 2830 | 28, 79210) 2080 1, 644 | 1|,.,,79980 
"| Stück, 102080. 3860 |Sthek, | 101A0M 2850 | Senek | 102080) 2100 | Stner. | 01 i 













































































































: 37-2212 — 2283224; & — 
Betrag betrag 

der Total Total Jahre. dm "7 
Serien. | Loose, ä in Thalern in Thalern Serien. 

nn — — — 
1568 190 | 900 400000 Uebertrag 2208 | LIO40U 3890 
1870 190 | 2500 400000 1881 154 | oo 1092 29150 
1871 in 9500 400000 | 1884 4 154 7700. r *7 150 
ID st or © 600000 1883 ins | 77 1804 150 
1873 190 9500 400000, 1884) 154 | 7700 1595 236 
1874 190 9500 400000 1885 14.) 7700 c12 18968 236 
1875 190 9500 399990 1888 154. | 7700 ırhouTE 211 
1876 190 9500 399990 1887 154 | 770 1898 all 
1877 190 9500 99990 1888 154 7700 300165 1899. 2ıl 
1878 130 9500 399990 1889 150 7500 300165 |, 33 211 
1879 154 | 7700 300165 189U 130-1 7500 EITICr u EL 209 
1880 154 Li 300165 189h15 | 4150) 4 7500 Bo01057 0" 1007 200 
Ueberirgg, | „2208, 119490 fr, 4600270 |) Leberugg | 3390 194500 |} Tnapuen) Meberiihz | 5056 

’» 1 - — 









Patentirte Draht- Matratzen. Limburger 


Diefe ruhmlichſt bekannten und von Dr. Sprengfer in beſter Sorte emwfi hit a Miitels eis 23 fl per Etr; auch pfunb⸗ 
Augöburg ganz beſonders empfohlene Matragen bringen wir in j welſe, Schweirerfis & Piund 6 Er, abgelagerte Eigarıcn, eine 
emmijeslende Eringerung und baben ben Verkauf für Würgbirg jg 28e Partie Nüfie, Eier 15 Städ zu der mu Saramiie, 
und Umgegenb Herrn Sichmagermeifter Naumer (Brücde1s) Efſſig- und Saljgurfen & 100 Stid 409 tr. Wiedernerkänfer 
übertragen, wo jederzeit Muſter zur Anficht jtehen und Beſiell ll ger, bei Produlienbändier I. Fleder, untere Woöllethaſſe, 





ungen nad jabritpreiin aufd Neellite ausgeführt werben, neben Herrn Bierwirth Prealer. | I 
 Milzky & Sieber. | „er Lahret Hinfeude Bote für, 1869 
" Schwarze librfetten von Kautſchuk, Prima Dun: (Unflage ca. ’/, Millionen) 
Utdt, für Damen und Herrn in neuer Auswahl bei ift ſteis bei allen Buchhänhtern und Buubinbern vorräthig 
3. &. Breuner. Hanpt- Agentur: HM Julien in Würzburg. · 


iu Ann 


Pl a.m....0.% | alın) mie mrhliiksine 




















% Ss + 
Zr .‘ Ziehüngen in den Jahren,i895,& 1896, ;) , Ziehungen; in den Jahren 
B; | 1, jährl, Ziehung. ı® rl. * 
— — in Tale. | Er Tg KArmedt In "Tale. ı 

Fi | 150000) 50000 1 /30000) 30 i 156000) 50000 1718006 * — —J 

4000) er 24 n 40001 | 4000 1 81 ı —*— 

— J 1 | 21001): 2400 1) Be ı |. 8200 

ı ! 10001 1000 ı | 1000, 1 ı| 1 1200 ı)ı 1 i 1200 

10 100° ° 100 0! 20 1 10 |. 100 1 00 10] ı100l 1000 1 0 
5 6 so” 180 6| ol u 5 


8 sa 6 450! "zn 
1730 2 Asa ae] u ig: 286 J JF 
1780 | Stmk | 1000008 2650 |Sinek. | TONOsON ZU Kcy KL Ser FO Ka; 

s. ‚ hr). Zienune 1 


n6 fahr, Ziehung] ) 































Ansabl — — N —— is — In Thlg. Aush la Tal. in Thir.  Auzabl |. * 90 File. . 
1 200001. 2000 ame 1 2 0 
1) 2400 4 use 4000 
2| 1000 2 ı! 2100... 21 
ı | 700) 17 128001 
10 | 100) J 101 1000 
5 29| ei 480 
3080 24 25% PR 8130 25| 78250 
RUND aa! Kirk, wa 4 A150 | Stück 0 






















‚iehungen in 7 4 des ahre 1927. 12 


. jährl Ziehung q Er * 1. jährl, Ziehung. 2. jährl, Ziehung. + h. fährl, Ziehung. 

















7 
** Tale. ı Anmabt |, The; ip, Thlr. ‚An — Tate Ankh | “Tor im Thıe 

rt 50000! 7100007 10000 1 11 750 ı (10000) 10000 

1! 4000 : | zono! 30001 1 | 5000 \ 1) 1000: 1000 t.| 3000 00 

1 | 2000 | 9 24100) 1 | 2500 on) 800 % 1 1600 16 

1 | 1000| 1 1500 Isol 1 | 1500 1 200) In BR 500 ö 

10 100 10 | 100) 1000, 10 100 10 | 100 10008 16 100 100 

6 75) 6 ©0| 6 50 6 50 800° 6 50) Bor ‚800 
1230 | 35 2380 | 36| 83300) 780 | 40). , 81200412250 | u Dam 2190 40. Bbapah 1480 | 40 00 
1250 |Stück.) 201500) 2400 | Stick. | 101500, * Stück, | 101000] 28o0o | "16 F 8160 I&tnex, # TOT 1500 | Stück. | 161500 


u. jährl, Ziehung. N 3. jährl, — I > IE Ziehung. 





3. jäbıl. Ziehung, 


az 
Anzahl ||, The | in Fit. 


4. Zar. — 





Anzahl ra ı olml 


in Thir, im Thir. | Ansahl |, “ars is Ihr Agsahl'\, Ta in Thir, 
















1 20000 20 1100607 "10000, 1 16000 1600 { | 76000 

1! 3000 300 t |. 8200| 820 2 I 2600, 2500 ı | 4deo 4000, 

1| 150® 150 1 | 2200 : 8260 1500| 15008 | ı | 2000 2800 

1 1000 1008 1 1600) 1600) : | 1ou0) 1000 1 1500| 1500 

{0 100 1006 120 100 1000 10! 100 100 10! 100 1000 

6 75 6 En 430m 6 | b0 30 \ 6 50 300 
2130 | 3 Tan 0 35 843001980 a12no, 2130 | 4 852 j 
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Total 
in Thatern 
















ın Thalern in Tbalern 
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46580 

















































4066550 1914 | 9 200 
408650 1915 194 | 9200 498880 
Alla) 406580 1916 18% 111 » 9200 4u6680 * 
10000 406080 1917, 167 1: 5460 406530 7 
10000 406580 1018 167 50 406680 
10000 406530 1919 167 | 8350 406550 * 
9200 406530 1920 167 8350 406530 
9200 406580 1921 167 | #350 AUCHSO; 
9200 406680 1923 164 5200 406880 
9100 408580 1923 148 7400 406080 
9200 405 1924 125 6250 4ubh80 
| 408800 166827640 Summe 10u00° \ Doonpu 21000000 
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ee! 87 en h 
W Qualität, fowie woll-ne und feib ü t 
Kaiser & Bayerl alt int p Mom Mibtsente 
Gonditorei. P. Ph. Schnoes, 
Würzburg. em Merröbrenbrunnen 


unld ejlenzew. Burterialbel, Himbeer 
ker Hl "jäite, Marmeiabe Feinfte Ramadoux-Käſe, Büdinge zum 


Befagartilel und Knöpfe — — ſowie Bricken empfiehlt 


empfichit im großer Aut wahl A ust Hoattemer. 
a ii ET terfiaße : 








Befanutinachung. 
* —̃——— —— 
on mit hohem Regierungdauß 



















Franzöſiſchen Blumenkohl, 
cherte Frankfurter Brat⸗ und mine — 
Bein —— 
Pr ee af Keale verchnliäen bränen 29. d. D. (Rreisamtäblatt * 148 Seite Arnd 1913) auf 
und fömargen Tüee offen und in /s—/, Pib.|he slfen Iigiräte Braneertänungtonnsigtns pr 
Berpadung, empfieft nebft neuen Sübfrügten|1B8/6d, dann ber Moraukjalontnadholung zu & 


’ 
trage für bie im Etais jahre / Ham 
billiaft trie und Erhöhungen nase us Tage be 4 


r / ! 
von Haud:Rr. 1 mt 150 Dienflag, ben 1. Dezember 1868. 


NB. Nürnberger Lebkuchen treffen Anfang| © 7 * 301 7 Abo Dome” 3 7° 
Lommender Wode ein. a „Gate Breit, bm 4 > : 
r ben £, 


von Haus Nr. 1 R. 150 Samdtag, ten 5. Dezember 1568, 
— — „ 30 Montag, „ 7. | pe 
" # - X „ 40 Witmh „— 9 „ . 
5 „» nr 451 „ Ende Donneritaga„ 10. E > 


Für ben 3. Diftrikt: 
von HaudRr. 1 mi: 187 Freitag, den 11. Dezember 1568, 
” ” " 1 8 En Ban, ⸗ ⸗ ” ” 
ür ben 4. Diitrift: 
von Haus: Ar. 1 150 Montag, ben 14. Dezember 1568. 
u ee a a Dienftag, „ 15. „. u 
5 Pa} Enbe Miltwoß, 16, 5 * 
är ben 5, Diftrift: 
von HaudNr. 1 mit 149 Donnerjtag, ben 17. Dezbr. 1868, 

„» 150 „Ende Freitag a ” 
jebeamal Vormittags 8-12 Uhr im’ magiftratljgen Ber 
—— Nr. 12 

t jenen Pflichtigen, melde dieſe Termine nicht einhalten, 
wirb angenommen, baß fie bie Abholung ihrer Verfigerungäbel- 
träge AR Entriätung ber berfömmliden Gebühr wünſchen 
ürgburg, ben 24 November 1858. 
Der Stabt-Magiftrat. 
Der rehiöf, Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


Amerit. Petroleum, Soloralöl, Ligrein, ge= 
xeinigtes Lampenöl, Stearin- und Paraffinkerzen 
in allen Größen empfiehlt billigit 

d. Günter, 
Schuſtergaſſe. 
Stollwerck'ſche Bruſtbonbons, Rettigbonbons 
von Wagner und Comp. in verſchiedenen Pad: 
umgen und offen, ädten Malzblodzuder und 
Hamburger Bruftzuder ꝛc. ꝛc., Emſer Baftillen 


empfiehlt 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Frankfurter Bratwürjte 


treffen von Bute an jebe Woche frifch ein b.i 
Gg. If. Mohr. 
Schu 


ergafle. Rüdert. 
Romhilder Kalender, Stüd 8 kr, Gut3-Verlauf. | Bürgerverein. 


In ber beiten Gegend vonk Die Bibliothek bleibt bee Ums 

Unterfranfın ift ein Sofgut zugs wegen heute und nächſten 

von MW Morgen Med r böafter] Montag geichloffen 

rg er on Der V 

recht, m nen Gebäu A — 

ten, Familltnverdalniffe wegen Reftauration Zinf, 

billig zu verlaufen darch Morgen Früh 10 Uhr Ref: 
3. Walter.|seifieifc und 11 ltr 2e 

Julluspromenabt. Iberwürfte. 


Zu vermietben | Gunderladhs » Garten. 
find zwei elegant möblirte inim | Morgen Abenb LeberPid 
audergehende Zin mer fogleich | und Beigkeiih von 7 Uhr 
ober biß 1. Dezember an cinen|an und Sonntag @rport- 
foliben Herrn. Sanderſtraße Bier aus —— mien Crails⸗ 
Rr. 17 nem, (784 3e Thpeim’jchen Brauerei In Ansbach, 
829 26) Bel WMepgermeifter [auch ——— — 


Schiele in ber Semmelägafle Sunderiet. 
täglich junge®, fettes Ham |858) Bon beute an qutch 1- 
melfleifch per Piunb 12 tr. |jäpriges — ch pr 
$ i a —— — 12 fr. im Mepgerlasen 

anarienvpdgel, 355) Mainzer Braut iü|Ede dr Höreintgafle 4 D. 


mie aud dir Ractigallen, Roibkehlchen, Buchſinken, Stieglipe,|deufe und morgen daB Lepter| Nr. 43, ber Megierung gr 
einge, Dompfafien, Amjeln, Staare, Lerchen und Sant, mal auf bem neuen Bahnhof zu über. — —— 





ew pfiehlt die Schreibmateriallenhanblung 


Friedrich Mugler, 
Auguflinergafie Ro. 18, 


J. Gerster, Tapezier, 
Maulhardsgaſſe, nähft der Sandgajje, 
empfiehlt eine Auswadi autgepolfterter Ganapee’s, Eofeus, 
—— Stühle, ſowie Springfedermatragen, 

Bbaarı, Seegras und Strobmatragen sc. zu ben 
Billigiten Preiien. 
Eingetretener Trauer wegen bleibt mein 
Laden 8 Tage geichloffen. 
S. Schwab, 
Lederhandlung, Schuitergajje. 
In Julius Sellner’s Ouhhanblung in Würzburg 


uns Meufladt a,®. it zu haben: 
Unterricht für Liebhaber ber 








efelben zum Nutzen und Vergnügen in umb auker berjbhaben. — — — 
Dede am ncdmählgften behaudelt werden müflen. — Mehft An Heute Be frifche Le 
weifung, Vögel au fangen nnd abjurichten. — Stebente ver: | om morgen an auögezeih |perwürfle be 


— Zune er: Bier bie Marfert 
and Tr, ſowie einen guten] dem Ehebaltenba über, 
Shoppen Moft, kalte und warın: — mai onen v2 


beſſert⸗ Auflooe — Preis 36 tr 
‚NB. Enthält: Stnavd;el zu behandeln, zu fAtteın, zu un: 
karıdın und aysanjtopfen. Speifen, wozu böflieft ci M 
Sp — einge17878 
860) Tauben, 7 Paar je 856 2a) "Ein ſchön möhlirte laden wird in ber Keftauration Ne een "Ar 
were Sorten, jind au verkaufen. | Bimmer mit Altoven ifi zu Weidner |nce mil, tan foglei in bie 
Räb. in ber Erp. bermiethen. Naͤh. in der Exp. zunägft ber Stodjtiige, IXchre treten, Näb. 1. b. Ep, 


— 


Geschäfts- —V — - . 2 |wite ne 


— 7 —5 — per 100 4 6 fr. 
Ä „P am. - — 
u 8 ie," 
Deutsche Vieh- ‚Versichöfnäigs-Gesellschaft vH 


gi kaufen. 


die Zeit von '1./7!,bis 33) Unterzeidhneter 
Versicherungs-Capital 2,1 5— * ———— her bevorſtehende Br 
uga ov ”„ _- u r. 
Prämten-Einnahme | 62.6025 mer. 
Reservefonds 12,875 Thir.|  Boinung: ——— 
Entschädigungen 35,013 Thir,| 15 ne 


Aufnahme von Versicherungen sind die in jedem Bezirk angestellten Agenten * Bus 
ler Gesellschaft, sowie die unterzeichnete Haupt-Agentur gerne bereit Mällen 


— —— 
Die Haupt-Agentur des „Pan“ für Königreich Bayern: flein, tein, Safrrmeiker, virdis 
Fr. Th. Pfeiffer in München. ex I6t. Dirgierung 


— Cryſtall⸗Lampenöðl, oleum, Li jroine und 
BEE Ber feine Gefundpeit lieh hat, Mootarst vorzüiglicher Ohalit empfiehlt 


iche Die Dedicn-erie Joh. Schäflein, 
Alle Krankheiten, feibft bie von den Meblyin: Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 
Aerzten mit unbeilbar oder ſehr gefährlid bezeichmeten, als: —— ———— — — — —— 
Rothe Ungar-, Languedoc- und 
Bordeaux-Weine: 










9 


EEE 





tion und Safertar in ganı karzer Zeit fiher und gründ SlOfner . af. — 36 kr. 
lich geheilt. B:lehrung 3 — brieflich. —— Erlauer af. — 48 kr. 
1 = —*——— ch ber sieuen naturgemäßen &/ Languedoc an — 36 kr, 
» ale nur Beifdar re Hedoc al — 45 kr 
* Eduard Böttrich, Naturarzt Se. Jullen . af. 1 — kr 
nr et — HERR 
Bekanntmachung. weN kargauz am 242 kr 
In Sache „ Levile . . . 3 — kr +3 
bed Privatier Grm Sc in Würzburg empfiehlt 
„ru zuen, — — vom Guck, Anton Minoprio. 
werbe äutolge rn delsgerich zdurg 867) Zwel moͤblirte 
bie nado Pen —5 ie ir Stadt: ‚Theater. find ſozleich ober ge 1. De 
EN: : ember zu vermichen; aud) 
1 — ladirte Konmode.. 3 ft. . a zn Eee 1863 enfler, ubitrunde D 
0 C . > WÄRS 4 11.30. Abonnement |} Dig zu verkaufen. Sr. 3 
1 gert tie Bert mit Betftatt . . .». . ION. 3. Gafliptel des En Ehorderr, Karthaufe. e 
1 weitere Bettftatt . » 2 “00. 4fl. talf. ralis: Herfapaufpielerin. ID) Bun — 
TO. Dornen yf. N ———— 722) Wegen 783 
3 Säde mit Bi FE ——— 6 fl. Luſtſpiel in 1 Alt von ©. Loy. | Wohnung 2 Binnen, 
— —— TE Ar pi fl. ah on * > Seien, Ki Ra —* 
a ae u Ru braten ; gemeine angen: getör fog! 
— 3 Keinmerfägden. „ | said ein je 
1 VBagen.. 000% 30 fl. Dramatiicer Scherz mit Ge nen um 
werib, am ' fang In 1 Mt von —— —— — 11 und 12 
Donnerstag den 10. künftigen Monats Zum » von 1 DB 
Kacmittag 3 2 Uhr Rurmätter and Bicar El. 0a Dim 
ufe des Betlagten zu Euerfeld z Säneer *88* ——— — 
nn \ eige amt 
vr m 1.3 vr an went brei Vierthelle ber Taze er: ——* —— Capital SE 
zeit find. Zum Orftennale: ea. 800 Thlr. 
Tettelbad, * 24. November 1898. Die ſchöne Selene. , eilt umentgelt- 
Auguſt Mens, !. Notar. Komijche Oper * Fin von lieb 'P. U. 19. Post rest. 
RR. auntmachung. ___IDiimbd  empat 
ftrag fe. BeriilägeriHtd riburg werden am [ 
ae ben 15. Dezember I. 38. Textbücher gran eh 
achmittags 3 r tochter, 3 — 


zur 
im Orte Kiſt dad Wohnhaud Plan Ro. - - 9% he Schönen Selena — M. a — Da 
und Barten zu Rift neh 9 othea Weckeſſer, Dekonomen ⸗ 
uag im Onfesunitarmerth 388 F a den am Strihs- |find an an efommen und in |iran, 63 J.a — Ama * 
termine bekannt ur nerhenben Sch bingungen verſteigert. der eater- Gala ä —— 20 — 
sember 1 "Oben 

, Seuffert, £ Roiar, - Städt 15 fr, zu haben. poRamis-Mif nd 


* 


3 


neuefter F 
‚empfiehlt in reicher Auswahl zu den gen Beten | 


. 


 Erinölins, 





Georg Breum 


£ 


früger A. Wolf, Stultergaffe: 











9 0,9,0,0,9 9,9,9,9,0,0 0.9.9 0 9.9 9%, Babif r a 
o adifche fl 85:Looie, . . . Zichinig am 30 Roo 
— u Defter:. 18Gier #.100,Ronfr, " v⏑ 1:Da 

Todes-Anzeige. * o Chir. bo: = 4. do. 
Tseilmehmenben Belonnten und Freunben bie fur; BAR Malländer Fe. 10 8ovfe . bo „ 16. de. 





fowie alle Ab:tgen Looſe, Staawpapiere, Aktien unb Prio- 
ritäten find Bits bei nie zu baben. 
M. Renlinger, 
Bart: urb Wechſel zeſd aͤft, Domfirage, Ede ber Schuftergafle. 
Zur Entgegenna)me von 


eihuungen auf alle neuen Emiffionen 
bin in ſiets wit Vergnügen bereit 






den Trditungen ber’ heilige. Riligion, am 26. 6 M er 
folgten Hlaſchelden meined inzigit geliebten Gatten, des 
t Oberpöftamttaflienten 


O. Shlampp, 


was ohne jede beſondere Meldung zur Kenatniß biingt 
Würzburg, ben 26. November 1869 

die tieftranernde Gattın Ju Ö 

lie Schlampp, geb Möd, mit ihrem (3 


: 1 
A— 2 Kommt Leute, Kommt! 


Die feierliche Berrbigung fiber Som:tog Nachmit- 
i & 4 Uhr var Leiden,ow,e eu>, und ber Trauergot« Kl Hier iſt zu haben von dem erfien jehr andgezeihneten Wi 


— 


HH 9.99.99 HP H,O 






Ed: Kunde von dem nad) längerem Leiben, verſeben mit 5 


















ehblenft Dienflag, ben 1 Dez. Vormitags 10. U,r im 3 burger Maſchaenbeod na d dem gewdd üchen Preis Auch gi 
er Pjarıfighe zu Stifibeug Halt PR eö bier ſehr Schöne, gute und ——— S * tr, 9 
' I te Mil, guten Rahm, gute Kartoffeln, üb:rbaupt Alles, m 
IIIILIDODSTIGSTOOOC 2 I nur qut iſt Auch kann bier für Arbeiter zu Mittag und Wie 
r * sche werten, was ihnen beliebt; Kaflie per Taſſe 2 
= Kommt alſo Leutchen und kauft von meinen guten Saden, alk 

2 billig, ihr ſeid gewin mit mir und meiner Waare zufrieden. Mai 
Danksagung, I Leden bifinie: Ah nächſt bir Etodjiiege neben Herrn Glah 


. \ Jäger. 
Herzlichen Dank allen dienen, bie an dem Leichenbe KL 
re, unfens fo fGnill -bahingejdhiebenen tseuecen @Y Kraus. 
ateı ern gr * 
[2 * 

Johann Georg GSelmſchrott 5 Immobiliarverſteigerung. 
V io rigen Antheil genommen baben, namenilich fei dieg + In de: Nachlaßſache bei Anton Aquilin Rh in This 

feinen Herrn Gollegen gefagt. Mög n fie fict® dos Mn: r3 geröheim veriteigere ih am 








— eines biederen und mwad.ren Mannes im Herzen x Miitwoch den 2. Dezember 1868 
ewahren. R en 

96 4 Nachmittags 4 Uhr 

: — und Wien, bın 26. November 1868 I im Gemeinsehauie zu Thüngerspcim bie ’ biefer Gemeinde pr 


ie tieftrauernden Sinterbliebenen. D (genen Realitäten 
INDIEN HH NH MH M PLNo. 283, 285 umb 287 Wohnhaus mit Zugehör, 
ei lt Be ten here * He No WE zu 0081 Dez, 

PleRo 8752 au 0658 Der Steinbruch 


EEE IESEAT EEETEBEETE I TTS N ET 
Muller & Zöllner, |” "Ter Bulatug mid Ki errigiem Ehtpungtne ertfe 
Assecuranz-Geschäft, erd ien durg, den 26. Rosenber 1808 
7 mm, (. tar, 
Würzburg. 


847ı Gut gemaftetes Kuh⸗ 18484 20 Ei zues neue 

Juliuspromenade 13. fleiſch per Piund 13 fr bei [erg iſt —— verkaufen 
Wir büten, um Verwechſelungen mit einer fehr ähnlich Mepzer Weißbeder Ip Frau Heidenreich Rn. 1 

lautenden, biefigen firma, zu vermeiden, unfere Namen gefl. Zellerft abe. an ber Maınbrüde, 


nepau. beadten zu wollen 653 Ein fdöne Laden mit 
me | Q09i8 ii jojort zu vermiethen 1849 2a_ Zwei Ihöne Wetten, 
Sandfchubnäberinnen] Bei Beterinärarzt Benkert, RNaͤheres Erp eine Springfeder : Mu 
| ht, m [Teheran 
riedr. Schi vared Meganenzimmer foglei DS. | 2 u ehr Di 
de) Handıhuhtabrikant. 2 zu — ur — nn frei |oertaufen Peterpfarrgafie nem 
— — nn oerngeme Mx 
2b 778] 08 in em unmövlintes [8697| Ein tüchtiger Waderge 832 Für Schreiner. 
Meranenzimmer jogleig zu ver: |bilfe Tan fofort bri Bader| Schöne Mupbaum Four [3502 Ein neues Vett ik 
mieihen tm 3. Diſtr. Nr, 78 Betſchler in Giebelftadt ein Iniere find bilig au verkaufen |jehr billig zu vertaufen Gerberb 
Rotpejgeibe. teien. Sterngafie neue No 1. gafle neue No 16, 


Orud und Berlag von Bonitad.Baner in Mirurg. (Hiezu Beilage.) 

















Beilage zu Nr. 285 des Würzburger Stadt amd Laudboten 
. Y 
Auf die Anfrage in Ar. 280 d. U. diene hitumit ‚gut Gıwiderung, daß. die 
Dentjhe Feuerverſichernug anf Gegenfeitigleit ihre Eutſchädigungen in Eimmershans 
fen bereits bezahlt hat, und daß die EKüden in Biſchoſeheim unter Berbachtung 
ber polizemäßigen Ftiſt nach Erth tilung der eingehelten cuichtu Genehmigung. ifre 


Erledigung finden werden. 
Die Direction. 


Wein anf das Bolftändigfte fortixte Lager in Peinen, Balbleinen und 
Shirting, Seren: Hemden, ſowit Herrufiragen und Mandhetten, 
empfehle ich unter Zuſichetung der billigflen mid reelften Bedienung 
Georg: Dreiting. * 
früher A. Wolf, Schuſtergüſſe 


— - du — —— — — ö—ñ — — — — —— — — 


J. W. Engelhardt & Cpe. 
Maihinenfabrit und Eifengießerei in Fürth). 
Malzmeſſungs⸗Apparate mit Tchrotmühlen 


rad eigenem patentirten und vom dem Tniglig 





en Kinamapı'ı ißerſum am 13. September d. 8. zur Anwendung genehuiläten" 
Eyſteme empichlen mir ben Hertn Brauers und Müllern zur gefäligen Anſchäffung. Rür bie Amıdmäflgkeit der Pet ich) 
vub die Soutität ber Ausſührung zeugen die brreit® ſchon ix mehreren Brouersien, su Münden und Nürnberg im Betriebe’ 
befinbliden Apparate [ 


— — — — — — — — — 





u 
fündigungen aller Art 
empfiehlt fich das 
n 





au ſolche, wolche an dei Folnen verif 
v elbüberledung leiden, finden gründ- 


lide Belnrung und rarde und fitere Hilfe m dem berühmten Werke: Amts: u. U jeigeblatt 
2 „Dr. Retan's Zcibübewabrung‘, 4 ‚für bie 
weiber ir G. Poenicke's Schulbuch handlang in Leipzia in 7Eter Auf: Bezirtsämterund Bande 
lage gzihienen, und Dort, jowie in allen Buchhandlungen für 1 fl. AD fr. au belommen ift, eriäte 
Tllen Regiemagen und Wohliährrebehörten wurde üter die vielen günftigen ka Geroljbofen, Volkach 





BER Keiuliate dickes Buches in einer befonderen Dentichriſt Beritt erftaiter und Bürzbu 
r 'bann ber f Land 


rg, 
it 
» anerfannt. eg Deitelbab A ee 


Ä | Fr 0 Der ächte Publifationen entkält mb von 
Herrieder Kalender. Esjplien Ocmeinben unh 
auf tas Jahr 1869. vleſtn PBrivatın, ramenilich Gen 


Di it einem Temperasinrfolender für Mit |ü: tie Terkreitung did Blaues 
tel:Europa und einer Weiterpropbezei: |«n: srirhniige mb, femit bie 
ungsfunft. Mirlfiemfeit ter Inferate eine 
Oereusgegeben von Dr. & U. SSeitenfchreider, Feier ten kil 
pratũſcher Arzt und Meteorolog zu Serrichen. Fe e wırten billigſt be⸗ 
Mit dem Porttät did Verfeſſers u. ber Anfit v. Herrichen. er sehitien Ar hr 
FE Einzig schtmäige Dri inal- Zugabe. — 9 nr 
Preſs geliempelt und durdidoflen nur 12 Er. Steh r ed, 88 er — 
Der Verſaſſer dieſes Kalenderr eine Autorität ar ‘ —* Re in 
A Marge, ifi wohl Bürge für die Gebiegengeit feines Inpa, | Sentlirg in Wärzking. 
"th. Ein grüntiider Forſcher in ber Weiterlunde, Afironom | / - 
and Frzt, Entäbefger zad erfahrener Oelenom, genauer[£43) Ein Hans in Mitte, ber 
Kernei ker Ylien ünd Pflanzennelt, wie Har Dr. Keil: Stadt, mit abıncimidtung, im 
Benfchreider in Herieten, Tann weh! mit Met alt berfr'rer gengkarm Etrofe, ° 
allein geriginigoftefte Autor einıd guten KAalerbers be f[aüknserhäuinij,e wegen au 











zeichnet werben. | inder Head zu rerfanfen. Au 

Würzburg, Verlag ber Etlingerigen Buchhandlurg (Met. Ealvagni). fonn em Theil des Kaufſſchil⸗ 
Vorrätbig in allen Brdbandiungen urb Vud bir biscin. —— * 
s0n. IE er rp 








— Ei &lagcbendikub $38] Ein gefuntıs Mädchen [800 ":] 2000 bis 3000 fi. 
warte verloren und moDe infiucht eine Etelle cl8 Aume ſin d gegen gute VBerficherung cus 844) Ein ausfchlüffel 
ber Eired obgegebem werden Hat ib. Eıp zuieiben. Naͤheres in ber Grp. a ——— en 


ent . 
Da dasſelbe alle amtlichen " 


x 


chaͤfte leuten, gehollen wid, je - 


Arabüüche Gummi-Kugeln. Berfteigerung. 
e Brufibonbens, begutachtet vom mehreren Ho eg glei t. Bealrlögerihtd — ber Unter⸗ 
weine KRolieniem, empfohlen von ben renommirteften en —S—— | ad n Bernarb am 
jien beb Ins  Aıslandıs, gegen Huften, Bruß- ee bg er et v.. ttags 2llhr 
merzen, Beiferkeit, Salöbeichwerden 2c. 26. haben | ae De —* goldenen Ring, 2 
feit mehreren nit nur aleim in ganz @id» umd| Ser, Hewmbindpfhen, 2 golbene Borfiednabeln, 1 filb. Siegel, 
erworben, fon wehrere unb andere Koffer, Herrenfleiber, Mäfde, Sad 
Yern werben gem Quantitäten mad; ber eswei, 5 = Jonftige Begeaftände gegen Baarzahlung, wozu Lich- 
talien, ner, Bel ien, Dänemark, Echwe: |? —— Pr — 1868. 
Seit —— Le — — man unter verſchlebenen Namen Weidner, Torator. 


vu — Ei Ba Für jegige Sifon erlaube ich mir, 
mertfem gemadt, beb DER —— —— (einem geehrten Publilum zur — 
— — — 
Aferügen Serrenkleidern aller 


* arab. Gummikugeln hiermit Öfienilih bekannt zu nlß f e r A 6 
auch einer großen Auswahl der 
bien che neneften Stoffe anf das reichhaitigte 


Rompofition von Mad. Altheae. Flor. Verbase., = 
Rad. liquirit., Lidr. Islandic., Flor. — aflortirt iſt. Zugleich habe ih eine ſeht 
The Eriractionhefle [ängft ai — Selain große Auswahl Kiuderanzüge 


eneris 
u e meint vatlonele Suennenfedun, — vonj IN allen Größen und Bacous vor⸗ 


teilen Herzen ————— t, ver Sräthig, und empfehle ſolche unter Zufiche- 

pe. den Brufibonbond bie Eigenſchaft ber won erprobten / 

———— e eetene inoglichſt billiger Preiſe te 

Te ehem Gemifien car |jülligEN Anficht und Abnahme, N 

BT daileidermagazin VEN 

IST on 
ae 3.8. Schmidt, 


en, € 
Wipirhad (Wärtiemberg Im Schwarzwalbe) Nonember 1868. 


ben 





w. Stuppel, Eichhorngaſſt, 2. Diſtt. Ar. 360. 
Srfinber unb abritant ter arabifcben |” arm mnmerin Bann 0. 
— * en Slace:, Bafchleder-, fowie 
Üontag, ben 30. D Mis, BWinterhandfchuben 
ittags 3 U empfehle hiemit beften®, geneigtem Zuſpruch entgegenjchenb, 
anberaumte — in — Manerermelfter i Fr. Schaeff, Handihub a efant, 
Daniel Korndörfer gehörigen Ziegelei bet Verabach findet Domftrafe. 


wicht Ratt. EEE 0 € — 
Würzburg, ben 26. Novembe: 1868 , P 
Oppmann, I. Notar. || 84630) für eine Sor- Eichene Pfähle 
timentet « Buchhandlung im Ylbeſter Qualität werben in gro⸗ 


Belauntmachung, MWärzbing wirb eln Behr. en Quantitäten anzufaufen ger 
der Eanfurs der Adam M N ling mit ben möthigen ucht. Dfferten har 7 man bal 
er Ganfundfade ber am ann, Ehe euie zu Detsl Nor enntniffen und guiem Mpigfi france re u 
telb ach werbe ich zufolge Aufirags ded t. Bezirlagerichtẽ were Gharakter unter günftigen M|@onfumnereim| in Ober: 
big bas im beiien banliden Zuſtande befindliche aftwirth: | Hedingungen gefucht h - E 
j —— — — uns TIRr 476, 0,331 Tom. er Augelbeim aim. ( 
sbrhaus mit Keller, Stalung, Schtuer nnd Schweinſtällen, — — SEE TR 
Daun beſondere Etallung unb Pragentale, bebcale Rene J — — 604 I) elegante, ſehr 
raum, einilüflig ber realen Ehilbge [841] Ein Logis von 3 Zimmern, — e IE a 





* —— Ho Sa Paket at 
rehligkeit aur Mofe auf 6000 fi. geſchätt, dann üche, Bebenfammer, 2c. iſt 10 : 
Br. Ab m 0918 Tagm. Kicemoerten, lorlıt auf 600 fi.|fert ober fpätr zu wermie: ——— —* 
„Rr. 6180 ) 388 { { . . ; — 
indr 5150 au 0,388 Teew Ader bei ter Kühgafie mit Kel then wietben unb ann _emtweber 


Ier, Tare 460 fl., negeu Kablung in 4 gleichen Martinifriften] Ein gröfıreh Logls won etwa 
4869 mit 1872 verzinälih mit 4%,,0, vom Aufdlege an om 5 Zimmern nebſt onfligen Er feich oder auf Lichtmeh 





— ar irb 1. Maildizogen werben in Rr. 8 ber 
Feeitag, den 11. kit. Mis, ——— — — Rip [inneren Grabengaffe, 1 
Nachmittags 1 Uhr n ber Gryb. “ [Stiege hoch. 

anf dem Matbbanfe zu Dettelbach EEE. = 908 
ver ſteigern. 838] Ein Füllo ſen und ein]840) Ein ſchön möblirtes 
Der Aufn erfolgt ohne Mädficht auf bie Tage, Ermetagenofen find billig] Zimmer In nachſter Nähe bei 
Teitelbah, M. Rosımber 1818 u verfaufen in ber Eldihern: | Schiehhauies ift jogteid zu ver» 

er Auguſt Meus, !. Nitar. rafe Nr. 48 im Hinterhaus. Imietsen. Nah i. db. Exp. 

Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 
— 


nn 


Antudftvon Ansbad: ın.ös 

— — 
u. 

5 IV. Wur bur g · Greidelberg, 

Abgang nad elbeiber : Ganell. 8 






BO M.-früh. 15 M. früh, ON. SO M, „ın.ssMim 
Kafunii von Bamberg: Schnell bit SU 35 M, Nodm. u.6U.VO MN. 
SON. Ur, Tor. B n10M MühuıLI6M. BU. 15M, üb, 9U. 25 M.Borm, a. 10 
Peitt. Güt, 1.50 M.Mb.u. 110.53. NE. 15 M. Nachts, (Beide Lehterenur nad 
Migansnad Franttuirt: Sour IM. Ankunft v. Heidelberg: Schnell. 7 
mM. Bone. 5 U. 80 Mb. Voſtj 9 50m, BUBSM ‚10U,5, 
0.50 RM. Borm. u. 121. 15 MR. Rats. Güter, ö r : WHERE Borm., 21: 3HM.Nadım., 6 U.45M. Ab. u. 9 
AULEM, Irlib, ⁊ 40 R. Radım, u. BU. Abbs, Bank ! 2ER Us5 MR, Bus ann AU.5M. früh, 10M, 
r burgeKärnber Borm. ER. Nachm. 
a Bea Kätunft von Rürubet 9m. 3 Peg — 
*88 —A EN WR. Born. Bofug 5 W m. Kritein 53 N, bbk, 
nom. ae Ih om. u. 25 m. u un Bu eu m ie „üciien 4,15 9 20. Gum 
wen. . unb,D UL. ‚40.38 Nachts, Saufen 4 U. Nam. 
see Ans 
A 286 Samstag den 28. November 1868. Einnndzwanzigfter Jahrgang. 


Für den Monat Dezember kann auf ven Stadt: und Landboten * allen 
Tal. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werten. i 


megen Berbredhen® ber Störung der Benügung von Gifenbafnen, 

Tantneuigkeiten. Derfelbe ift nämlich befhulbigt, day er am 19..Zuli 1868 Nadıtö 

Shluß bei Verzeſchniſſes ber bei ber IV. Schwurs| gegen 11 Uhr auf dem Giienbahnhofe zu Mür, den auß 

gen im Jahre 1868 zur Aburibeilung Tommenben Ka —— au —— —— und eüjene I 
8 fünfte Geleiſe ber en Bahnho ſsabtheilung führen‘ 

13) Donnerätag ben 3. Dezember früh 8 Uhr gegen Audreas —Êú — 25, jegt Mr. 1 mit ren = Forfahen, e 

Köhler von Gerlagähaufen, wegen Mikbrauhß zur wiber: | Sätfte öffnete, durch: melde: Werichiehumg bes Best echſels * 

——————— *— Hr. Baudel, Vertheidiger fpr auf * bezeichneten —— mit — unb Page 

23 in Gefahr gelegt mn indem dieſe beim Anfobren! aus 

14) Fennersing ben 3. Des. Rachm. 3 Uhr gegen Ludwig Knorz — Rldtung Ei halbofiener —* bes hi "je 





von Schweins haupten, wegen Diebſtahls; St. Anm. Herr wenbi er Meile ent lei en mußten Der n et te It 
re —— Kirhgehner, Verth. Hr. Redtäconeipient —— Abit in abe und bebanpkrt =. er 
Wechſel aus Muthwillen im argetrunkenen Zuflände nur pros 
15) freitag den 4. Dez. früh 8 Uhr ws —— Hebſt von —— ih 6 Be geladen, ‚auf gr. Bahı- 
Dberelöbad, wegen Rotdyudt; Et St-A-Subftitut | pofrermalter Rambauier ald Eadverftänbiger. v. + v —F 
Kirhgehner, Berib. Hr. t, doofat —— Ueber ben Thotbeſtand entnehmen x der Auntlag eſchrift 
16) F den 4. Dez. Rahm. 3 Uhr und Somätag ben - Kolgendeö: Am Sonntog: ben 19. Juli 1868 Nechts * en a1 
rüß 8 gegen a) Xaver Wegtle von er Ah Uhr wurbe auf dem Würzburger Batnhofe ein Dam beddachtet 
b) Joleph Badmayr von Mintraching, wegen Biebſtahls mie derſelde an einem Mechjel Herumankeitefe. - Der mit: —* 
und Befreiung von ug Sa St-Anw. Hr. Bandel ; | pienuna dieſes Wechſels beironte Wechſelwärter ab, daß 
deirth ad a) Hr, Coneip. Thelemann, ad b) Hr. Rehid- diefer Mann den Medjel ftellte, hieranf einige Schritte fortging, 
toncip. Abelmann. bann wieber timfehrte und nochmals auf den Wechiel ufdante, 

17) Samstag den 5 Dez Node. 3 Uhr gegen Johann Peter | Is der Mann fih hierauf entfernen wollte,‘ ging Ber Wedfels 
jelfer von von Ehtmborn, wegen Diebſtahls; Et+R. Hr. | wärter auf ihm’zu, Kielt ihn jet und brochte ihr —æ —* 
Fer Subftitut Kirdgeiner, Veith. Hr. Rechtöconcipient — —— zu —— abe .- Braten: ber * 

ofvermaltum er zeigte ſich er Monn berangetlo 

18) — ben 7. Dez früh 8 Uhr gegen eig Schönmann ar N Jahre alt dit * {eb — Sk bes Gicpmeifierkeferebrig 

von Gambad, wegen Morbverjugs; StA. Hr. Banbel, | Berzn. Rleinmeibelbad) in Yetn preufen war. Der genannte Bater 

Verib. Hr. f. Abvofat Dr. Steible. deſſelden fianb domals im ber Gifengieheret vn: * in 

19) Mittwoch den 9. ng Bm 8 Uhr m. ff. En a) Sehaft. | Mürzburg in Arbeit und wohnte mit feiner Kamille, Wire 

Gerhöheimer von denbach und b) franz Filzammer Eauler an gauie hinter dem Bahnkofe. Nocdbem bie J— 

von Sulzfeld, wegen Störung ber Ay; ung von Eijen: |zität des verz fefigetellt Be murbe folder won ‚beit 

bahnen; St.: a. Hr. St, eukft. — Vertheibiger our een Beamten in feine I — m. Burke 

ad'a) Br. Rechtsconcip. Mebicus, ad b) Hr. Rechta con c. jofort Unterfudung eingeleitet und Alf Ber 

Wiesner. * Kae * Win — * K bes 
wurgerichtöfigung für lInterfranfen und * 3 Hein 6 9 vu Gebet — er 
affenburg für das vierte Quartal 1868. —8 a I be —— — 

* —7— Geritähof: Hr. —S En Hof ⸗ flängd ber vn lacisſtraß en dem Neuen und 

mann, Beiſitzer die HH. Bezirfägerihtärät gnig [Thore Hin und er ie ar fe ja arallel mit 

und Banmann, —— gerichtsafſeſſoren * a Bari, Jftrafe. Deftlih an das mit be ea ciäftrane gleichfalls * 

Prototollfuhrer zuis —— Wohlfahrt, Staats: [Hauptgebäude reiht fich bie b une Güter: oder Labe 

anwalt Hr. 1. Staatsanwali Hübel, —— tr. *8 und an letztere das Zollamt. er dflih beginnt bie —* 

eonziptent Adeimann Geſaworne bie HH. Dr A lich, Job. [hoißabtheilung ber A badiſchen Eiſenbahn. Por 

Adam Hartmann, Hock, Wahler, Neumann, Kuhn, Georg —5— badiſchen Güterhalle und * 3 Arnd ziehen fi 5 Güter» 

Hartmann, Fuller, Bürger, Reith Lorenz und Kleinſchmibt. — |geleife hin, auf melden e — dge gar nie ober eins 

Angeflagt iſt Altreb Den, 17 Sabre alt, Iebiger Eiſengießer fi bren Der bier fragliche Wechſel befindet ih an bem fünften 

von Kleinmeibelbad, k. preußiſchen —— Koblenz, "ober letzten Geleiſe von ber Güterhalle auß gerechnet, und führt 


biefem Gelelſe in bab 
Stelle iſchen —— ag 
gegen ale Se m sel t 
ber Feilnahme Bejäulbigien icio ber 
re ed En un ber Dei — 


äfn en bad er welden bie 


fin 

ben Wedel at d De (offenen W 
— — AR —— A Hofe el’ 
Arsen Die Don —— ———— dlefge elel 


ein; bie rechten Wa much —— deren —— ger 
im JInnern bed Geleiſes ſich kommen auf ben im 
ame auslaufenden Schienen an, ber in das Schlef elele 
ergeht, gleich bem Shienenitra auf welchem bie üUnken 
MWagenräber fortlaufen. Iſt 2 die offen, jo bleiben bielle 
* im fünften ke” —— —2 Wagenrauder —* 
m num zum e en Hienenftrange 
bie 2 b:# —— Ri einnehmendben Sölnen 
Bm treten Steht ber Wechſel aber nur Halb offen, fo rollen 
ie er auf Schlienenträngen, von benen ber eine gerabe fori- 
Wäaft, ber —— ur Thelt beB fpäteren —— — 
ben — Kitchen Da ufe Hinaußteitt. Das fo raſch ſich erweitern 
* bebingt * ein Eutglelſen der Wagen. Wirben 
Demaah Lolomotiven Bee ze. bei biefer Stellung bed Wed: 
eld von zus na ten benfelben —— ey fo hätten 
24 en, während das heranfadren 
* —** * ofen nad en — duch bie Kraft 
ber Bewegung und bie Sch = ber Wagen ben Hebel, durch 
welden bir Beil el Bald offen He murbe rüdgeworfen 
mu) den Weöfel von Nenn — en n hätte. A der Husjage 
bes biejen We hſel bebienenden Wa Haas wird folder ge 
zabe bei Radıtzeit am bäufigften —* t, — war X Wechſel⸗ 
weritell mg um e beben?lier, als au diefem Plate fehr vol 
—— —— db bem Dienft thuenden Perfonale, als Rokomotios 
em — vos ein —— bie größte : 
abe Hleyu kommt noch, baß ber Bahnhof 
wi ein ———— mehrerer Elſenbahnen tft, 
* be mi db ne ——— 44 oe 
mzügen ben un außeror 
- ne daß durch eine * Störung beB Verkehrs 
hätte eintreten 18 —— Der Angeſchu — 
mbeß erfreute, gibt am, 


bed Wechſels Habe 
vielmehr habe ng ee 2 fanbe |Ora 
— aus g Rıttallen ben We hſel *— um ihn zu pro» 


vorher, auch am einem Sonntage, hatte ber |be 
Beh Behind Ss einen —3* feag 8 Uhr ve N gefunben, 
ey un A — Die f. Stautbbehörbe 


te dru 
a Fe Schuldig im 
ch wornen bie Ans 


Berm 
—— arechnun tgteit überlaſſend. Die Ver⸗ 
— Kr ” 5 ber idee, Abſicht I 
Se — ———— eventuell Annahıne berter 
Die Hd. Geſchworaen (Obmann Heer 
ih von Hier) vermeinten bie 
hg ch B ——5** von Eiſen ⸗ 


2 te u wine le — Gerich 
vom Herrn Präſtdenten ſofort in Frel⸗ 


Fan — 
A ber König haben gerujt, den Bındgerihis-M deflor 
ET kn Dettelbad, feinem Aaſu hea entſptechend, 
— er Ihm verliehenea Aſſeſſorsſtelle an Bir ıtö: 
gerihte Lohr zu entbind:n und ihn auf jeinec b.öjerlien 5: 
en; Landgerichts. Aſſeſſor Yeledrig Melöner In 
Zipingen auf bie am Be en En erledigte Aſſeſſorſtelle 
au berufen und auj bie Hiebuch in Erledigung lommende Land: 
Aflefjorftelle in Kipingen ben * bas Land ——— 
ernannt — Aſſeſſẽr Georg Beck zu verſetzea; feruer 
rathollſ he Pfarr di Bins elb, Beurtsamfs Karl adt, bem 
— Joſeph Rilolaus Gramm, jarrer as eßlar, deiſeiben 
etsauite, zu Übertragen; daun bie an Bezie 8 jeri’hte Aſchaf⸗ 
3 erlebigte Abookatenftelle bea geprüften ReHtäpcattifanten |. 
hen oofatensRonzipienteu Helnrid RR 
ne 


* Verpflichtung fämmiliher für bie nächſte Zeit zur AT 
bild ung en ekruten dicht am u os j ihrem 


be8 —A——— 5— a. 
bezeichnet AF 





benen ber Dffizialen 4. Klaſſe ziemlich nahe 
d» . Bebien 


Der 


berte Burehunngfäh J —— —— va mal 


— "ber = —4 fand, 


we 


ee 


Einehiten bei den ge durqh biefelb 


55 


— 


er ruar 4 


ba — Dr von —— ig 
3 enden Tagen verpfl A Art, 3 78 


Wehrver effange * fe —— ® 
2 am 1. Oftober — d en ußhebung Be Alter 
3 auf Urt. 94 des Wehrverfaflungt 
meh bei ber Aubhebung der Alterstlaſſe 1347 ber 
— vorbeh alten blleb, die Termine für das Aushebungs⸗ 
Ki eſonders zu beftionmen, ber 15. Februar 1869 ala ber. 
nige zug sen. an melden alle bis da din woch nicht Ein⸗ 
ui ben Banbmwehrbeitrfälommanbo’s ihreß Heimaths⸗ 
bezirkes ſich perſoͤalich einz aftaden haben. 

Die Gehaltsaufbeſſerung bei den Beamten und B eten 
ber Verkehrs anſtalten iſt nun Thatfahe geworben. San in der⸗ 
felben Weife, wie fie im Lenz von der Kammer ber eorbs 
neten feitgeitellt wurbe, iſt fie in's Reben — Der Minl⸗ 
malgehalt ber Offivtalen tft von 800 fl. auf 900 fl. erhöht umb 
—* im der 1. Klaſſe erhalten nach AA An drei ennien 

00 fl. mit Rıdıaflanz vom 1. Januar l. J. an. Detgleiben 
iR der Marimalgeha an ber andern brei Kategorien um 100 A: 
ven beriehungsweiſe q bie Gehaltäverhäftniffe ber 
ee — * eat LTE nn e 3 ig 
afle 2 m un e * 
welcher Deus, jedoch nn nah Antritt bed 13, Dien = 
fangt werben fann. 3 Zulage find für bas —— 
Jar jebem einzelnen Aſſiſtenten — 2 Auch werben ber» 7 
elben die Emolumentenberäge Belentenb ir fo baß letztere 
mmen. Bei ben 
fteten ber Aaſtalt wird die Gehaltömeirung fih fo ge» 


— * ungefäjr jeben einzeluen 59 fl. Selage teiffl. 
Po zu Ar 


anıminifterialveftript mwarbe ber €. Förfer u 
oͤlsdocf, E. Forſtamts Ebrach, auf Grund nah: 
ener Dienjtanfähigkelt aaf ein Jihr in ben Mabeftand 
t und auf bieje Forſtwartel ber E. Färfter 3. Schauer 
von Loͤhlitz im k. Korjtamie — feinen An uden ent» 
prechend, berufen. 


7 


Durch Entf an 3. l. M. wurde key er 
Anton Arnold zu Bigold mit bir Verwaltung ber Pfarrei 
— betraut. Bärzb. DideBl 
— od a —* bleſi I uab audmärtigen Slälkeea | gs 

o 


Be Brauer Hätten ben Bierpreis 
(in qh hr —* Belle PH bag die Wirthe bie Maas 
ier um jeh3 Rreuger = eben Könnten. Diefe Mottz beruft 
thellweiſe auf Irrthum ad zwar einige Brauer, w 
trüb: und ſchlechtes —5*3 auf Lager haben, um ihre 
—* nicht g —— zu verlieren, anb weunigſtens einigen Mb- 
noch zu erzielen, auf einen geringeren Preis herabjegangen. 
Die Übrigen Brauer aber, ns deren Erzeugniſſe Raffeage 
befteht, — ſich zu ſol erſchleuderung ihres Fabrikats 
ſelb Averftän dlich * derbellaſſen. Dean es liegt für *— 
nur nbigen yo * u A ed bei ben 
bermaligen —5* —— d Urbeitslähnen, fonte bem 


ift, ein gutes unb gebaltnol ed Bier um obigen 
Hei Daß aber Benin, e. unter bem Sr. 
in kürzefter Zeit in Bermögensverfall 
£ ade * —— * 8* 
o 
a —— 


— 3* —* ads 3 — bie No⸗ 
— — um 4 ug! d 


—— — 


und fräh 9 Uhr (am den einfallenden Soantagen um 10 u) 
ein ‘ felerltched Ho hant. Während ber Advents zelt werben in 
—— Eirche taglich 7 Uhr die Herkömmlichen Rorate ⸗Aemter 
* Di von bem Glockengleßer Klaus zu Heibingäfeld für bie 
—118* zu St Beter gegeſſenea Glocken werben am mor« 
ea Sonntage früh 9 un: in ber genannten Kirche feierllch 


oͤdel in u 34 Beni werben. Der Cup fol fche gut auögefalea jein. 


3. Nov. Das WOjägrige Sikular: Jabildam beb 


wie vor» 


ber angelündigt, am 2L, und 22, d. M. fait, Die Feſt⸗ 
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Ps 
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—3 
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= 
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1001 * 1 
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I uns 
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F ** 2 
— —— 
ort, f Günber und Gtabt- 
tapları " m behalten. 


ahfurt, 8. Nov, Abends 1/8 Uhr brannte 
ber — des An nei hauſes ß Knehgau, in 
welchem bereitd ein Ball feinen Mn un Frag tte, ab, 
unb mwurbebaßlelbe derart be „daß ſolches neu gebaut wer: 
ben bürfte. Die bedeutenden Gerficnverräthe 


Der Unt ete beebrt: ih, durch ver⸗ 
chiedene ———— —2 
er gefällige Zeichnungen auf die am 2, und 3. 
Dezember g Subjtription gelangende 
raunſchweiger 


—otterie⸗Anleihe 


jängfter Verſaumlung gelangten Anträgen befanden au 
zwei Anträge, die Aufhebung ber Brobtare und die Wieber 
oc hal ber Biertare betr. Der erfte 554 fand 
feine Bevorwortung unb —8 bed Icpteren beidloh ber 
Landrath, am bie k. Neglerung bie Bitte zu richten, bemjelben 
u rrr 
änden, 25. Nov. Unter bie m mung mtr 
welche ben auf ben 6. Dezember nad Nürnberg einberufenen 
Unmaltötag beiäftigen werben , gehört bie Erdrtes 
rung barüber, ob überhaupt, und wen ja, in mie welt auch 
jenen Mbvolaten, melde exit mad ber jebenfallß in kurzer 
au erwartenden Freige ber Anwaltäpraris als folche auftre 
ten, bie Theilnahme an bem befichenben Mbuofaten, Wittwen 
und Waiſen⸗Peuſtons ⸗Fond zugeftanden werben folle. Bon 
gi m Ban Seite wirb verfigert, daß in ben betreffenden 
en bie Auſicht bie herrſchende jey, daß biefen neuen Mb- 
volaten ebenjomwenig, els feinerzeit denjenigen Nboofaten, welche 
zu Rotaren ernannt wurben, eine Theilmabme an bem genamn 
tem Foude zugeitanben werden lönne. Diefer Fond erhält feine 
Zufgäfe aus eigenen Menten, einmaligen ziemlich hoben Bei 
trägen nmeuernannter Ubvofaten, jährlich wiederkehrenden Leiſtun⸗ 
en ber Pehteren , bem Gelbfirafen ber Anwälte in Civilſtreit 
achtn, indbejondere ben jogenannten Guccumbenzgelbern unb 
bat ein Vermögen von ungefähr von 800,000 fl. (Augsb Ab; ) 
Münden, 3%. Rev. Wie wir erfahren, jol eim Tee 
brillantes Künftier- Maßfenfeft den nädfien Karneval werbert« 
lichen ; zu biefem Zwecke hat fi bereit ein proviſoriſches Ko⸗ 
mite pn 
ai Keftprogramm über bie am 28. Nov. I. 3. Vor mit 
tags 11 Uhr ftatifindende Euthällung des Monumentde Sr 
Mai. des hoͤchſtſeligen Königs Morimilian in Lanböhut Tautet : 
orgend 6 Uhr Tagreveille durch 3 Mufiltoıps, Salven 
der Landmwehr-Artillerie; 2) Vormittags 10 Uhr Feſtgottes dienſt 
im ber Stabtpfarrfirde St. Martin und in ber proteftantifchen 
Kirde; 3) Aufſtellung von menge der Garniſon und 
Landwehr in ber Aliſtadt in einem gegen bad Monument offenen 
Quarre, Innerhalb defien für die Gingelatenen Pläge rejervirt 
werben ; 4) nad beenbigt m Gotteßbienjte begeben ſich die hieran 
theilncehmenben eg Perſonen auf ben Feſtplatz innerhalb 
bed Bieredi; wm 11 Uhr beginnt der Entpüllungsaft mit 
einem Bortrage Liebertafel vor dem Monumente; 6) nad 
Deenbigung bed Geſanges Hält ber Vorſtaud des Komiteß elue 
Anfprade an bie Verfammlung und übergibt nad tem Fallen 
ber Hüle daB Monument am die Eiabigemeinde. Eämntlicde 
Mufifforpb ſpielen Fanfaren und die Nationalhymne, alle 
©loden länten xY> bed Epielet ; die Lanbwehrartillerie 
ibt 25 Galven; 7) Auſprache did 8 — an bie Ber: 
ammlung. 5) Sälußlieb der Liebertafe Abzug bei Militärs 
unb ber 8 Geladenen. 9) Nachmutags 2 Mhr Feſit iner. 
10) Abends halb 6 Uhr Beleuchtung bed Raihhauſes und Plabts 
auf weldem bad Monument aufgeheht tft. 11) Serenade vor 
bem Stantbllde turd — abwech ſelnd —* Muſilkorps. 
12) Um 7 Uhr Beginn Feftvor ſiellung Stabtiheater. 
Ausland. 


Außlaubd. aleehbuzg, 7. Rovbr. Das „Peteröb 
— meldet: ie internatſonale Eiſenbahn-Conferen hat 
e 


wegen Erleiterung des direkten Verkehrs, Befeitigung 
ber am ber ruſſtſchen Grnze biäher beſtandenen Säwierigt 
unb wegen egung der Bahntarife gefaßt. 





Auf unferem heutigen @etreibemarkte Lojiete W 17 fi. 
— Ei. bis 19 fl. 30 fr, Koru 15 fLi3O fr. bis 16 FL 10 Mr, 
Berfte 14 fl. 16 fr. bis 15 6 fr," Hader fl. — fr. bie 
‚A 4ökr, Erbien 17 fl. — Mr. bis 18. — Me, Linjen 17 1L 
Sa bise Wil — tr. Widen — A. — ki — Hl — Hr 
8 Wägen. 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 














auf dem Biefigen Rathhaus aus freier Ha 
fireidh zu verlauren. 


Eriftenz, indem ſich badie 


unter denſelben Bedingungen, wie die Zeichnungs⸗ 
ftellen, prompt beforgt. 
FE. Benkert Vornberger. 


Bekanntmachung. 


(Den Durchbruch in Berlängerung ber Sanberfiraße 


betreffend.) 
Die in Berlängerung ber Ganberfiraße durchg 
Straße wird Lünftt onuerstag ben 3. — 
bein Bertehr volfändig übergeben wen, 
Pflafterzoll, ſowie bie jenfiigen an ben Thoren zu 
temben Gefälle find vom bezeicämeten Tage an nicht mehr an bem 
Graminator am Eanberitor, fonbern an ben @raminator 
im Edbäuschen des Sutten’fchen Gartens zu ent⸗ 
richten, was zur ee un gemacht wirb. 
Würzburg. ben 27. November 1868. 
er Stadtmagifirat. 
Der rechtel. Bürgermeifler: 








Dr. Zürn. 
Amenb. 
Bekanntmachung. 
Da ber auf 8. Mopember I. 8. dahler abzubaltende foge- 


nannte Martinimarft wegen ungünfiiger Witterung nidt abge 
balten werben Ionnte, fo wurde berielbe auf 


Sonntag ben 6. Dezember l. 38. 
verlent, was hiermit veröflentlicht wird. 
Wieſentheid, den 26. November 1868. 


Die Gemeinde-Vermwaltung. 
Fadelmann, Borfieher. 


— — ——— 
Weifertbeim, DOberamts Wergentbeim, im A 


nigreichb Württemberg. 


Wirthſchafts- und Bierbranerei-Berkauf. 


Tbilipp Röſch, Blerbrauer tahier, bat ſich Kamilienver 


niſſe halber eutſchleſſen, jein Wirtidaiid: und Bierbrauereiane 
weſen bahier am 


Freitag, den 4. Dezember d, Ze, 
ormittags 10 Uhr 
tm öffentlichen Auf⸗ 


Soldes befteht in: 


einem geräumigen zweifiödigen Wehn: und Wirtſchaftägebäude, 


mit drei Ineinanbergehenben Felfentglern, Bıanntmeinbrennereis 


und Bierbrausreis@inriätung, Teßtere beftehenb in einem Sub-⸗ 


wert zu 6 württembergiichen Eimern ꝛc. ıc. 


ne 
' amel eräumigen Scheuern mit Etallung, Schweinftall, Hofraume 
mit 
eingeladen werben mit bem Bemerfen, daß auf Verlangen 
Güterftüde und die zum Gei&äitäbetrieb nöthigen 
den Kauf gegeben werben und ſchon von jest an mit dem 
fäufer ein Kauf abgefchlofien werben kann. 


umptrunnen und Sommergarten, wnau bie Kaufsliebhaber 
auch 

rniſſe im 
* 


Dieſes Unmefen gewährt einem thätigen Mann eine ſichere 
feit Jahren einer guten Frequenz 


erfreuen bat, und foldge fi durch bie übrigens noch im Bax 


u 
Bu e in nähfter N n biefiger Stabt vorbei nd 
— har * eu vermehren 


Weiferäheim, ben 26. November 1868. 
Rathsſchreiberei. 

















— Todes-Anzeige et, 
Gott bem —J hat es en, unfern innigft 
geließten Gatten, Väter und Schwiegervater nad einem 


kurzen Kra x, veri mit den. Hl. Sterbjatramen- 
ten in ein befiereä 33 ẽõ 
findet Samſtugh den 28). 8 Uhr ftatt, wozu 


abzurufen. Die Beerdigung 
DR: früh 8 fr N 
ale Wer vandte uno Befannte zu dieſer Beerbigung bed 
Pe n ingeladen werben. a 
e tieftraudtnde Sinterbliebene 
B. HSanftmann, Tündnermeliterd: Wittwe. 
Sirbeikadt,: Geichäheim und Müribnrg: 
IEIICHKIU JEDE DE DE IE DE DE DE IE IE EEE X 


Sagsuns 
>’ 
Für die chre de Thellnahne an dem Leldenbegäng- 
hnifie und dem Trauergotießbienite unferer theueren uns 
vergeßlihen nun im Gott rubenden Gattin, Multer, 
Schmeiter, Schwiegermutter und Tante, Frau 


"Anna Maria’ Josepha Hattemer 
ſagen allen werthen Verwandten, Freunden unb Belann- 
ten tiefgefühlten, berzlichſten Dank. 
tn, Würzbuye, Hettitadt, Rigingen, Rottenbauer, Königs» 
im 
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» ben 28, Nopemver 1868, 
e tiefbetrübten Hinterbliebenen. 
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Herrieder Kalender im ED.» — —— 


auf das Jahr 1869. — 
Mit einem Temperaturkaleuder für Mittel: 
Europa und einer KBetterpeophrzeinngseunf 
Heraus jegeben von Dr. J. U. Seidenjchreider, 
praktiſcher Arzt und Mrteorolog gı Herrieden. 
Mit dem Sorirät Des Verfaſſers. 
Einzig regtmäntge OriginalsAusgabe 
Preis broſchirt, geitempelt und mit Schreibpapier 
durchſchoſſen nur 12 kr. 

In möglihitem Aaſchluß an das bewährte Hergebrachte und 
in einer leicht berſtaͤndlichen Form hat Dr. Heidenjhreiber 
in feinem Kalender Alles mitgetbeilt, was von Himmel, von 
Luft, Waffer und Erde wvon Bilanıen .— zu wiſſen 
und eR„ijt, am bie bevorſtehenden Naturerjeinungen, 
a tm ihren Uriahen za erkennen und vor 
ausbeſtimmen zu können, Alle Wetterprophezeiungen auf lange 
Zeit voraud find unmözlih, aber auf Stunden, Tage und Wo— 

n voraus kann man bei veritänbiger am oit Vieles 
agen, aud wenn mannidt, wie Dr. Heidenfhreiber, burg 
eine Verbindungen mit Paris, Wien, Non ꝛc von bem gleih 
zeitigen Weiter in allen Teilen Europas, in Afrifa und Ame— 
rita "unterrichtet iſt. Doch auch Hieräber wird Dr. Heiben- 
chreider iu Zeitungen, wie früjer, Wittheilungen mit ihren 


olgerungen befannt geben, bie aber nur der Beliker bed Ka— 
— u verſtehen und zu bemügen im Stande fein wird. 


alenber zieren bie jhöniten Sinnſprüche, bie ig 
fanteften Erzählungen nnd die Nubriten „Oekonomiſche Arbei: 
ten“ und „Hausmittel* geben eine yülle von wiſſenſchaftlich und 
nn erprobten Rathſchlägen, wozu ber Verfaſſer ald feiner, 
e 


tigter Arzt beffer als irgend ein Anderer beiähigt war. 
Würzburg, Verlag der @tlinger’igen Bachhandlung 

ir Galvagni). Vorräthig in allen Buhjandiungen und 
uchbindereien 


—‚oudonooooo 


3 pen Strisliebhaber eingelaben werb.n 
4 
s 


A Karapee, 2 Commode, 3 Tiſche, 3 Beitſtellen, 


1 Wafleritänber, mehrere Beitftätte und nod ſonſtiges ** 
2 geräthe. -[823 


5 grunbbeflgenber Seobachter ber Natur und als vielbefhäf- 1 


Das Neueſte in 


— Fü > . — — 
3 rede J naign! 


nt 

Philii Zapf, 
DB 108, Pis : 

1 ’ B el ’ 

ee Be re 


Wilhelm Simon. 


FE 






5 | Berjteigerung. 


Im Auftrag des t. Stabtgerichtö verfteigert ber Unterzeich⸗ 
nete am Montag den 7. Dez 1868, Radmittage 
balb 3 Uhr im 4. D Nr. 93 elme Commode und ein 
hapee, um halb A Uhr im 5. Dit Nr. 153 eiue Commobe, 


Ga. Schmaufer. 


VBerfteigerung. 


Dienstag den 1. Dejbr. Nachm Hags 2 Uber 
werben im Privatauftrage in ber Sanderſtraße 4 D. Nr. 246 
neue Ar. 23 mehrere entbebrlih gemorbene Gegenftänbe öͤffent⸗ 
fi verfteigert, als: 1 Klavier für einen —— ſich ei 

Kühenihramf, 


Befanutmachung. 
yı Folge gerichtlicher Verfügung verlieigere Ih im Goms 
turfe des Lorenz Felebrih von Güntersleben 
| Mittwochiden 23. Degember I. Is., 


r 
eben wiederholt das Wohnhaus, 
58. Nr. 51t/, in Günterdfeben PL Nr. 643, dann die in ber Steu⸗ 
ergemeinde Büntersteben gelegenen Brunbitäte PL-Ne. 971, 
6938, 6989, 10010, 6705, 484, 6935, 10011, 477, 478, T156%Yy, 
9923, 9924 — zulammen geſchaͤtzt auf 1709 fi i 
Die Verfteigerumg richtet fih nach den einfHlägigen Beitims 
mungen des Prozeßgeſetzes vom Jahre 1837 und nah $ 64 
des ——— 
Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüdfiht auf ben Schoͤtzuntzs⸗ 
merth der Objekte: 
Würzburg, ben W November 1868. 
Steidle, f. Notar. 


Bekanntmachung. 

Am Eonfurfe bed Rıufmanned Geopa Friedrich Wilb vom 
hter verfteigere ih Im Folge gerichtlider Merfüging nah Maße 
gabe ber vetrefienden Beltinmungen' bes Proschzeiches vom 
Jahre 1837 und nah $ 64 bed Smpotbekmacheged ” 

Donnerflag, den 7. Dejember, Vormittags 10 
Uhr in meinem Anıtszimmer bas im 2. Diftr. in ber Hofftraße 
dadier gelegene Wohnhaus Haus Nr. 580%, und 530%, Bl» 
Rr. 12321/, ns! Hat RR 8 

Würzburg, ben 26. Rovember 

ir Steidle, t. Rotar. 


Bekanntmachung, 
Fu Folge geriätlicher ‚Verfügung verfteigere 
Freitag, den 11. Dezember l. Is., 
Nahmittags 3 Uhr . 
be LEI lag: Mainquai badier neun fogemannte 
— —* ge ilenhaknihpwelk,, A af 
Huf: * 6 
Würzburg, den 26. Novenber u RR : 
Kundiaftkelle 


87) Ein freumblihed Zim⸗Jeine aus ehende 


in bis 1. in|offen. Näh. Erp 
Glace- und Winterhandschuhe _|ieises "srauenziamer 32 ver | Ei, raanen Fri 
in neuer Auswahl billigft ae — miethen. 2. Difte. Wr. 353. — * Burf Bomzanbs 
3a 854] Für einen foli ne 
— — = — ey Renjahe Bausknecht. Mäb. ep. 


— —— 


en a TE ——— 


NG 7. 


Mein anf das Bollftändigfte fortirte Lager in Leinen, „Salbleinen und 


Sbirtin 


den, jpwit. errwSragen 
empfehle 


der igſten And reellſſen 


M ind 


—— 


11 
















Sernen 
Husten, Halsbeschwerden, — 


Arabiſche Gummi ein, 
bereitet von W. ID; i —— TAleuberg). 


Bruſtboubons in rg zu 8 zus. 15 Pr. ꝛe. 
Dad Zeugnis bed Herrn Dofter Werxer, Direltor b-8 


unb bed chemiſchen Laboratoriums in Brieolen ift jeder Schachtel 
genaue Unalyie der Beſtandtheile ‚Umjhlag enthalten. 


rn S Mr — — encn Leo in Münden. 
Weitete Nieder lag —— —* — 


— Bureau 
tigebrudt ; bie 


2 22 u⸗laanip uuag 


sche sed m —* t 
taſſein 
alkin iR Baht Hoch 
Iftabt Aoorhiter A 


"  Stodheim bei 553 J. Zirk. | 


IE: Di | 


"a ier, 





Luſtige Bild erfalender 
auf das Jahr 1869. 
F VBermebrt mit — Schalfs: oder Mar: 
monat. 
Wabre, nicht hir Auflage 82,000. 
Adter Johrgang Einzige, unverfaͤtſchte tigimaf: Aus gabe. 
"Der Zuflige bin 3, und dos is g’m - 
Me Wipl a Bildl ho'm Händ unb mAh) 
Der „Labfroih*, der meibi, möcht fein, Bei t bim, 
Doch ſchit ihm dazu halt der Witz und der Sion. 
Und wenn fih dad Viecherl auch noch jo arg lobt, 
Das Pablitum ift und bleibt bamit g’ioppt. 
„u —* KH nur, Ihr — ne. ri — feln, 
au or Bud den „Rulligen‘ ein.“ 
. a ie 12 Siren a 
Würzburg, Verlag ber Etlinger 


reis ser. 
rverfäufer — entſprechenden Rabatt. 
Vorraͤthig in allen Kt 


* Buchhandlun — —— 
Strichsbekauntmachun 


— 


RL 


< — 








it 8 J IR 
\ = = 


ER 
Fa 
b 


“ 


uchhandlungen gan 
Zu verkaufen 


De Breit 


Er ift da! Er it a! Er iſt da! 


— 


ting 
ufterg t. 
Wer feinen Düffeldor 
Senf baden will, der hole 
halben Shoppen ẽ— 3 kr. bei 
—7 Ubre Ken 
aufid 
Po 
Auguſtinergaſſe re 
Bicberve fufe a eher 





Ein Zimmer mit ven. 
er in ber. eaters | 

Nrafe ober deren Nähe wird , 
von einem Herrn fofort zu mies 
Ihen geſucht. Gef. Adr. mit Nr, 
865 belorgt die Exp. 


774 * Es werden alle Arten 
Schnittmufter von — 
und Kindergarderobe nach den 
neueſten Jdurnalen abgegeben, 
ſowie auch ber Stoff nad) mo⸗ 


dernem Schnitt zugerichtet. Auch 
werden hierin Stunden 
nicht dem Rothen 
Red, 5 nen ; 


— ——— 
7423] Eine gelte Jungfer 
—* fremde Dumen tagweiſe 

oder auch nur einige Stunden 
dei Tags zu bedienen. Näheres 
ia ber Erp. 


a au Bel der En! 


Se ni re Y 


an nästlihen Pollutionen 

denben. Pr. 1 Thlr. incl, 

braubsanmweiiung. Mechani 

* Kröning in Ballenfkt 
a. Harz (35 











P9 Eine ; ie von außer 
alb, and 3 Perfonen beitehenb, 
jucht eine freundliche 
von 3—5 Zimmern nebft! 

bebör und Garten, am lie * 


⸗ 


vor ber Stabt, jeboch nit 
I Eonkurfe des Abam, Joſeph Gehrig von Margetshöd: 3. re 5* entferut * nebſt —* 
beim verftelgere ich ae = ale 


Mittwoch den 16. Dezember unb 
Donnerstag den 17. Dezember 1868, 


—* 





Me T 


—— 
pedition d. B #60 
u es ft + — Rn 

einer, fonnigen, 
Sean er —2* Aug ir au 
fauien. äh. 


250 58 ifent m von ferfragen in ber *8*8* 
— * und jonftige Blattes. 


nbernife berchtieihen.s ı» \ 
2a 875] Eine Rb im, ee — £ 


jedesmal Rachmittags 3 Uhr 
im Gemeindebaufe zu Margets höch beim 
ba3 ne n bed ac. et il in Bohnhaus 
2 G 3 be borıl F —— ⸗ ee lat 
rum n n : 
(hät BR HT TIB DT J 







p 


1 





Erp. 
— Ba: werden am Termine befannt ge R 2 * — Saib Herta hu kurt 
Würzburg, den 27. Rovember 1868. t Ihöner Handſchrift ſucht furfaum > a #1 4 £ 
Endreß, t. Notar. ben eit — —— 


ET as 


Ullmann & Strauss. 


Bir Weibnachts:Gefchente Haben wir mehrere große Bartbien 
Kleiderftoffe ans unferem en gros Lager ausgeſetzt. 
Der Verlauf beginnt Montag deu 30. Nov. zu enorm billigen Breijen, 


Almann Strauß, 


Anzeige, 
Todes-Anzeige. D| __, Bererieite Badkteine und feuerjefte Badofen- 
Tiefgebeugt bringe id theitachmenben Berwandten, &4 platten empfiehlt zu den billigften Preifen 


Freunden und Bekannten bie traurige Rachricht von dem Adam Brod, 


unerwartet ſchnellen Dahlnſchelden meines innigſtgeliebten m 2 
unvergehlichen Gatten, dis Bern Lager Ende ber Semmelsftraße. 


& 
Theodor Nuppert, usverkauf. 
Forſtge Eine große Partie feinſter Herren⸗ und 
R 3 lichem Krankenlage 
— — 
en ensjapre, ⸗ 
Das Begräbnig findet Sonntag ben 29. November Flzeuge gebe zu ſehr billigen Preiſen ab, 


b. 38. ittagd 3 U tt. 2 
KU HEN " * tiefbetrübte Gattin — Dünmlein am Markt. 


Selene MNuppert a ee 
nebft Binterbiiebenen Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Einem verch I. Vublikum bie ergebine Anzeige, daß id das 




















880] > 


OBOOGOCOOO0OCODO9GOH| sr mein Seihäft eröffnet Hate und empfihle mid zu allen nor 
tommenben upfer:, Schwarz K Weißblebarbeiten. 


: Wini ‚den N ber 1863, 
& in [ a d un g. nierbaufen, ben ovem D ons 
Die biß jetzt eingezeichneten Aıbeiter be neu zu grünbenben Kupierihmich 9 


Allgemeinen Arbeitervereined dahier werben erfucit, auf Mon 
“4, den 30. Mosember, Abends S Uhr im Saale Die weh. Flacks, Hanfe und Werg: Spinnerei Bäumen 
e 


t 
Friedlein zu erſcheinen. Br beim bei Donauwörth hat z r Uchernahme won geheel- 
Das Arbeiter: Gomite * —— geriebinen und ungeriebenen Fl unb 
’ anf, jowie von Abwerg Herrn 
Das Dienftbotenburean ©. Pb. Wolpers in Würzburg 
a. T , n D 
von Lissette Schw ab, ermädtiot unb Ed auch — bie Rüdfieferung 


Sobannitergafie Ar. 18 neu, bed Earnes von anerfannt andgeyeichneter Güte. 





empfiehlt auf bes Ziel Dreikönig in jeder Brande Dienfiper: Der Epinnlohn beirägt 4 fr. für den bayer, Schneller von 
lonal. Eine gebildere Perſon in tem Mer Jahren, mit guten) 4400 beyer. Ellen Länge, das Aushecheln wird gratis beforgt. 
Rmaniiin, im jeber Beziehung zu empfehlen, wünſcht bei einem Flachs⸗ Hanf⸗ und Werg-Spinnerei 
ober Heinen Familie bis Ziel eine Stelle; zugleich finden ‚ x 
Ködinnen, Haus und Kinbömähhen qute Stellen. M. Drossbach & Comp. 
— — ñâ ——— — —— — — ——— — — — — 
pfehlung. ſtern 
Meinen geehrten Freunden unb rs biene zur Nach Friſche Oſtender Auſt 


wit, bafı id mein Geihäft feibnänbig betreibe und merbe mi ſund friiche franz. Perigord-Trüffeln empfiehlt 
Kets an pH engel —— aen Bedlenung bie ver: J. L. Reich. 


ehrten Ku ſuchen 
Hohadtungsvoll: höne faftige Eitronen a 3 fl. per Huns 


Georg Schwarzmann, bvert und ſchöne Orangen empfiehlt 
» und Damen⸗Schuhmacher, Anton Minoprio. 


Bohrung im 5. Difr. Ar. 180, neu 41, Spitalgafle. — 
Das Lebensrad oder Zoetrope,|,, „Nürnberger Lebkuchen, 


e ene r un ei aun und weiss, soeben eingetroffen. 

ein Bine in encaung achte i Goktlr, Schwarz. 

zu gleicher Zeit Beiradiet werben ] 3 | — 
kit 12 der Infigfien Suder. Acermanm ſchen Bruſtzucker 


d unb Heifertet, fer zu: empfehen, * 

ent zudt, ſonbern auch ben eg in Erfiounen fegt, wird remer, 

m. bebingt Br Zeit b on. fe einnehmen. an ber Fransißfanerlirge 
„e. werräißig in In ber geftrigen Unjeige des Herrn Günter if zu 

er 8 Bu nblun * “ lemsit 

Gterngafle Rr. übe 8 „Belardl ftatt Eoloralöl, was von Scherwegen 5 y- 


Unterricdbt. 


ei rü 
— er 


—— 


ſich derſelbe zur Vorbereitung für 
Nädered in der Ervebiticn 


Bekanntmachung. : 
In Folge gerichtlicher Verfügung veriteinere Ih 

Gele den 18 Depuser L 38. 
bmittags 3 Ube 

In dem Haufe des Oeclonomen Johann jrıößli 

gegen ſofornge Baarzaplung — 2 Pierbe, 
f aan 2 Pläge, 1 gar, 6 Shmeine, 1 Kalter, 100 Zent: 

mer Klee und mesrere Schober Korn, Walzen und Haber. 
Würzburg, den 27. Rovember 1833, 

Steible, f. Notar. 


Mihleinrigtuugs - Verlanf, 

Wegen U udau einer Mahlmüyle verkaufe th eine in Sange 
befiadliche lompleite MifleinctHtung von 4 Yinzen au billigen 
Breid, und lade Kaufliedhaber zu balbiger Einſi ht des Werkes em. 

Die Eiarichtung Lina aud in 2 Astyellungen mit je 2 @ängen 
geſondert ab zegeben werben 

834 2a 


in Eitenfelb 
2 Kühe, 2 Stiere, 


Hahfurt, den 27. Rosember 1868, 


Gg. Knorr, Mühlbeſttzer 


5 
N 
& 


> 
[881 3a » 








Te 1% — 
ll, 


% ’ an ’ nu al] 
„a 1:14 —— 28 


⸗ 
un 


29 uD ang uoa 
Morgen Sonntag, ben 9. Noo.: 


von ber Rönigl. 9. Jafanterie⸗ 
Regiments: Maftt, 


wozu ———— 
Joh. Feineis. 
Gabler ſghe Brauerei. 


orgen Sonnta 


Sarmonie-Mufil, 


Stadt-Tpeater. | Hutten’sce arten. |, zu jun guter Nam 
Samdtag, ben 28. Ronbr. 1668 | Morgen Sonntag, ben 29. Ron. : ebenft er 
Abonnsment suspendu. Grosse 8 A. Marfert 
* Zum Erftenmale: pP d ti bem Ehehal egenüber 
Die fhöne Selene. POGUCEUOR !_5em Epenatienhaufe gegenüber. 
Romiihe Oper in 3 Atem von [vom vollſt. Streichsrhefler ber, — in t 
%. Offendat. tgl. Sambw. » Reg. : Mufit nad I gel ’ 
Sonntao, den 29. Nor. 1858.| aus etleſenem Programm. 8942) Auf Ziel drei Könige 
2. Voriteil im 4. Abonnement Anfang 3 Uhr. fiabet ein gut empfohlenes im 
Dberon, Rönigder@ifen.| „Entiöe & Perſon 6 kr. ;Roden wohl unterrigted Mäbs 
Ronantilhe Feenoper in 3 Aften| Programme an ber Caſſe. chen unter günftigen Beding 
von €, v. Weber. Hie zu ladet ergedenft cin „ungen einen Platz. Näherts in 
N Mon: den 36. Nov. 168 a Aucdenmeifter ber Erpebition be. BI. 
3 Boritel im 4. Abonmement. D ! Mülle 
a Maria Stuart. mr. — ide, ApmenE Bil * 
l Trauerfpiel in 5 Alten von rauere * Plattnersgeffe u Bruberbofede, 
. - empfichlt feinte Epensnußöl: 


dr * Ark rich 
a Tertbücher | Ai. masunı ae 
sur 
Schönen Selena 
a; iind angelommen und in 
der Theater Cajja ä 
3 Stüd 15 kr. zu baben. 


d Musik-Verein. 
? Montag, ben 30, bE. Mis. 
» Abends 7*/, Uhr 

und jeben barauffolgenden 


Montag 
erſtutzenſchießen. 
Der Aussch 


=. | Yintereicyneter hat Teine 


Morgen Sonntag, ben 29 b8, 


Harmonic-Mujil, 
mar Freumblichit einlabet 


Jakob Deuber, 


Bruuerei. 
Morgen Sonntag, ben 29. bB, 


Sarmonie-Mufitl 


—— But 
. . erie⸗ eniös Mu 
a Zimm y 


m Süpe jwteihihaft wieber eröffnet, wo · 
, You ige Brauerei. |s ansaneianrte: Meei 
Fan. 

— Tr Georg Kranz Schul 
# Zur neuen Welt. ——2 


in ber Ruppertsſtraße 


839) Dem lichensmür 


Sünntag,: ben 29. Movember 
y bigen A. 


Harmonie» Mufil, 


wozu einlabet Ramends und Geburtäfeite ein 
ER Wadentier ng ai 


Anfang Naymittag 3 Uhr 


Ludwig Bauch'ſche 


wozu ergebenft eingelaben mwiıd. 


Soda:Seife von Rieger das 
Städ 6 fr., !/, Dh. r. 
ein ittermandel 
ur * Städ 6 Er., in Yr> 36 kr. 
Zigateur oder Sagipo: 
mad 12, 18, 30 kr. 
Bandoliuen 18 Er, bei 
Nlafhenrüdgabe 15 Ir 
Ale Sorten in Parfümerien 
und Tolleitegegenftänbe: 


Bu vermietben 
tft fogleih ein ſchön möblirtes 
| immer mit? Betten. Wöller 
‚gafte Nr. 18 neu über 2 Stiegen. 


Warnung. 

Wenn bie Ladirerd: Möittiwe 
Bern. Ihre 9* unge nicht 
im Zaum bält, jo belange ich 
ſie gerichtlich 
83) Gm Shaun. 


1 ; 
887) Diejenige Perfon, melde 
geitern hen An der Bätturehe 

einen ſchwarzen Erep: 


! afle 
lei jaebob irb 
|&hteier ucohen gar wi 











Herzog zu feinem morgigen Inerdgalje neue Mr. 72, 1 St, 
en, wibrigenfalld fie ges 


—E 


belangt wird, 


— — 







‚Grosse 
Production |‘ 


7 pquupg od 


a wgog ne u a 
A u 


03 mo Bf won] 
un 1 a0do| vonuto; ago - 
rd zn y ıy 4— 


—* Be nano ni ana * 
uaun p aeuun unnged ag usplotplun.g m 

4 dog Trpgımd 0) ’wBojplag Run kuvbh 3* on 
gun argjomad “yo I0 um ul m 


pluppg 2178 
9 310 >Rupplannın 


ya) quapandius bplungg un uiu von 


Platz’scher Garten.| Liedertafel. 


Mo 


scheinen ersucht, 


Montag den 30, Noveinber 
— Fe uetlon zur 
26. Stifi feier im Schran- 


885) Ein junges, geſunbes 
en von annehm⸗ 


5 
ba 
Siehe ad Umme Rip ep 


886) Ein großes 
fanapee mit 6 


2 neue Rochöfen 
verkaufen. 4. D, Rr. 


NER 
au — d Lähn 
onra 
Sautler am Sterupla. 


858) Ju 2. Diir. Mr. 37 alt 


iR ein jhöner Kochofen unb 
mebrere 236 am 


verkaufen. 
891) Zwei noch neue Fe 
Dei 


dermatr jind 
kaufen. Fr ie eh. 


892) Im 3 Diſtr. Nr. 60 
Büttnerögafle, if ein 2 

von 3 Zimmern, Küche, 
—— Holjlage ꝛc. zu ver⸗ 

eben. 

390) Ein Logis von 3 Zims 
mern, Küche * allen Be 
lichkeiten iſt ſofort ober äter 
u vermiethen. 5. Diſtr., Fi⸗ 
chergaſſe Ne. 27 neu. 


ein unb 
1 de 
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Sad —28*7 

er zu . 

Georg Enbres, 

* au | —— mit Ri 

nigunba rt von 

: ber Bfarrk. zu er 
hann Henke —— 

iR. bahier, ult Amal 17 

to | 


J 
Delonomentochter vou Sch 


Srinolins, 


nenefter Facoıt, 
empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigiten Seifen 2 


— — 


Um den 


mein Lager in Aeberzie heru, Unzügen, Jaquets, 


wieder reichhaltigſt aſſortirt iſt, und 


Auswahl in Schiafröcken anfmerkian, 
eignen, und die ich, fowie obi * —— 
mein 
entend zu derkicinern, unter dem Preiſe abgeben 


S. Steinam, Eichhorngasse. 


-Zanfe. Gleichzeitig emp feble 
und werde ich, um es be 


ul 


Georg Breiting, 


früher A. Wolf, Scähuftergajie. 


vielen Aſfragen zu eutſprechen, diene. zur Mittbeilung, dat 


e, Sofen und ften 
mache... ich namentlich anf eine grofi 
die fich für Weihnachtögefchenke fehr 
zu erftaunlich billigen Preiſen ver 
roßes Lager in Stoffen nach Mai 


Kollene und banmmwollene Huterbofen, lnterjacen, Strumpfe 8 Soden, Butt 
kinhandſchuhe, Filzichube & Stiefeletten 2c. ze. empfiehtt, zu billigen Preiſen 


Louis Fassold, 


Cichhornſtraße, vis-ä-yis der Frau Köhl, Wittwe. 


Arbeiter Unterſtüßungsberein. 


Sonntag, den 22. de Mis., wäſſen alle noch rüd: 


ſtaͤndige Beiträge eingrzahlt werden, indem bann jämmtlice Bıdır ſJ 


um ten Reden'chafti bericht für dieſen Jahres 


floffen werben, 
Tönwen; auch werten alle jene Zahlungsſäu— 


abſchluß ordnen zu 


mige nach obengenanntem Tage nah $ 6 cuß bem Vereine aus: 


eſchloſſen ia 
Schi Der Vorſtand. 


Bom Gefchwornen: Entichädig:|? 


ungs-Bereine. 
Zu ber am Samftaa, den 28.Movember, Abends 
8 Uhr im Eaffee Büttner, tintered Zimmer flattfinben 
ben ᷣlenar Berfammlung mit Redhnungsabhör laden mir 
ſowohl die Mitglieder unſeres Dereind, als ſaͤmmtliche Herren 
Kreiögefhwornen biemit freundlihft ein s 
Der Ausſchuß. 


J. Schecher, Bergolver, 


auf dem Franzisfanerplage vis-a-vis der Uni: 
verfität 
empfiehlt ſich beitens in Anfertigung von ver oldeten Rahmen, 
Madonna:-Bilver, Erugifire, Faſſunaen und Vergoldungen von 
NAltären und Kanzeln, verfilberter und a ae Altarleudter, 
wie allen in dieſes Fach einſchlagenden Ürtitelm ze. unter Zu: 
ung reelfer und billiger Bedienung. 


Thee, grünen und ſch varzen empfiehlt als ſebr prelswerth 


Wilhelm Simon. 


Salon zum Haarschneiden, Frisiren und 
Rasieren von Albert Müller, 


Eoiffeur, Plattnersgaſſe und Bruberhol Ede. 

Mein Salon tft, mie bekannt, aufs geſchmackvollſie und com 
fortabelite eingerichtet und bie Bedienungs weiſe aufmerkfam und 
rompt. Abonnement zum Haarſchneiden und Friffren, 
Pie NHafiren auf Monat oder Dugenbmale zu ben annehn 

arften Preiien. 






J MWadifche fl 35:2oofe, . . . Ziehung am 30. Ron. 
Detlerr. 1861er fl. 100:Xoofe, 0. „ — 


3 Aurbeflifche Thir. 4A0:8oofe, do. — 







& Mailänder 58. 10.Xopfe, . do. „ 16. de. 
® orte alle übıtaen Poote, Staaräpapiere, Aktien unb Priv 
vitäten find billigſt bei mir zu baben. 

‚M. Renlinger, . 
Bank und Wedfelgeitäft, Domftrage, Ecke ber Schuftergafle- 

Zur Entaegennahme von 

— auf ‚alle neuen 

Emifjionen bin ich ftets mit Ver 


gnügen bereit. 


Bitte 


Nur ber dankbare Nüdbli auf bie, ungeadjtet- ber {ei 
einigen Jahren beftehenden Hohen BVıeißverhältniffe aller Lebens 
I 


















—* 





mittel, ünd-fo veiglich für: bie Cpriftbefheerung augeflofiene 
Spenden gibt uns den Muth, aud dietmal wieder unjere An 
halt dem Wohlwollen ihier Bönner beſtens zu empf len. I 
Mır erlauben urs, bierbei zu bemerken, daß die Eltern 
ber meiften unferer Pleglirge gerade am härtefien ben Drus 
der Zeitumftände fühlen, und beihalb oft nicht einmal bie ndthl 
Bekleidung ihren Kundern — = weniger ihnen 
fo lieblihe Weihnachtsfreude verjoffen tönuen. ‘ 
Mir bitten baher ergebenft um nät’ge Belträge an ah, 
Kleiberftoffen, verwentbaren Klettungsfräden? oder'an ig 
für Kinder pafienben Gegrnhänden, unb mollen biefe 
gefältgft bet und ober tn der Anfalt hinterlegt werben. 
Mürgburg, den 25 Nonembrr 1868. 
Der Borflandb ber Kinderbewahr: Anttalt. 
Erescenzia Prinzip zu Salm, 2 
Hofräthin. Münı. 8. Bolrnaaıo Erevenna, geb: Weinig 


867) Ein Franjisfanerge |874) Von morgen am wir 
fangbuch wurde verloren (Gebrüder Bauch’d Bier 
Abz geben ber Exxe Fin der Reflauratiom j, 

+82, Ein ®tagere iſt wegen 
Mangel on Plag billig zu ver 


Beyer 
faufen MNäb. in ber ro an der Schrannenhalt 


Drud und Verlag von Bonitad Baner in Würzburg. 


Pr} 


Beilage zum Würzburger Stadt- u. Landboten Rr. 2386. 
Der allein ächte 


Herriedener Laubfroſch. 
Der luſtigſte ——— und Wetterprophet 


Zweiter Jahrgang. Dritte Auflage. 


@inzig rechtmäßige Driginal:Ausgabe mit einer Erflärung bed Wettermänuchens und vielen 
' drolligen Bildern. 


(Würzburg, Stahel's Verlag.) Preis in Bayern geftempelt 12 fr. (Außer Bayern 9 fr.) 


Diefer Kalender ftropt heuer von pikantem Humor und ift daber eine wahre Miztur gegen fchlechte Laune. Die 
erfte und zweite Muflage von 280,000 Exemplaren waren in 3 Wochen verkauft, — ein Beweis der Vorzüglichkeit dieſes 
Kalenders. Die 8, Auflage verläßt diefer Tage die Preſſe. 


——— — — u 


Ueber die dem Laubfroſchtaleuder gewordene Nachahmung ſeitens der Etlinger'ſchen Verlagshandlung (P. Galvagni) dahier ſchreibt 
der Berfaſſer des Herriedenet Laubfroſchialenders feiner Verlagehandlung Folgendes: 

Sie ic geſtern aach Haufe kam, fand ich Die vor einigen Tagen In dortigen Blättern a Aumonce der Erlinger'fhen Berlagsbandiung 
(B. Galsagni) vor, In welcher diefelbe meinen Kalender ale umäct begeidwet. Die gegnerlſche Dedurtion über De Aechthelt beider Kalender war 
wir dod etwas zum maln, ald dap ich fie einer weiteren Beachtung mwärbig gefunden hätte legte mid daber zu Bette uud fchlief ein. Hören Sie aber 
nur, was mic In jener Kact geträumt bat und wie wabr diefer Traum zur MirMickeit ftcht! 

Ya träumte, ich fei ein Raubfrofch geworden und machte im gewohnter Belfe meinen täglihen Spaylergang auf Die maben Hügel, um's Wetter 
su vronbegeien. Da fam ih aub am einem Graben vorbei, In dem Graben war ein Sumpf und der Sumpf war fu mwesbalb ih ibm aus« 
meiden wolte. Da fprang vlöplich eine Aröte (Pelobates fuscus) aus dem Gumpfe, Die bläbte ſich groamädhtig auf und bub am zu rebem: 

Haft du'e mum gelefen, Dr. Sau wer ber ädte Herriebner if? Dort ſteht es ſchwarz auf weiß (mp ) gebrudt: „Mam lafie fig nigt 
irre maden burd die Anfünbigumg eines andern Kalenders, mwelder ji fälihlihermweile bas Präbifat Herricbener 
beilegt umd bamit zugleih auch feine Unächtbeit beurfundet, indem er nicht einmal feinen Ramen rihtig [reiben fann, 
denn Herriebener kr hats, muß Derrieder beißen.” — Ja, antwortete ich der Kröte, ich hab's geleſen und Deine Fty mologie bewundert, mit 
der Du aber, wie man bei mir zu Haufe fagt, auf einen bipelnden Moftweg gerathen zu fein * nA! Denn wiſſe, dah bu nur dann t haben würbeft, 
wenn ber Ort ied biehe, nach dem aber ſelbſt zugibit, daß er Herried en heißt, dann hat Du Unrecht; Ih Minnie Dir darüber Tauſend Beiſpiele 
geben, «4 bü aber das mit der Stadt „Münden“ genügen, wo Du gewiß von einem Münder, aber wohl von einem Müngener etwas hören 
wird. Da num nad Deiner Ausfage nur A Kalender aus Herrieden ächt if, der fich Br ge kann, fo wirft Du wohl für diesmal 
auf die Aechtheit des Deinigen verzichten müflen! Mit dem Bentehen des Winjährig-Preimillige ens wär's alfo trog Deines A fach erreichten 
Alters aihte, mun aber wide ih Did doch uch fragen, wer von und Beiden — Dein Berfafler oder id zuerſt einen Herriedener Kalender 
beransgegeben bat? Da wirit Du mir mum zugeben mäflen, dab Du rg ein volles Jabr nahgehimft bi; was berechtigt deun Did num, mein Elaborat 
und defiem Titel anzugreifen? Mußte dasjelbe Dir nicht gleidn Ita u wenn wicht andere Motive — wie Reid oder Mifgunft dabinterftedten ! 
Gine andere Deranfafung fan e# wohl wicht geweſen fein, denn Du gibt es felbit in Deiner Annonce mit den Worten zu, „daß es der, Das Kalender: 
mwefen weitbin beberrideupden a nn Berlagsbandlung (P. Balvagni) gelungen fel, den Dr. Heldenfähreider zur Heraus: 
aabe eimes Kalenders zu und „die Refultate feiner Beobadbtungen preiszugeben (!)‘ 

Gegen eine anftändige Herausgabe Deines Kalenders unter anderem Litel bätte ih gar nichts elugumenden gebabt, demm beide Fünuten recht gut neben 
elmander eritiren; ih prenbezeie In meinem Kalender und wirkte mod nebenbei recht kräftig auf Die fahmuskeln — Dein Autor fhreibt auch eimen 
Kalender und prontegeit Wichts, weil er mac feiner eigenen Ansfage, „bap es ibm geradeyu unmöglich erfhelne, für das uähite Jahr 
nur einigermaßen verläffige Bitteruuaspropbegeiungen gu madhen“ ( Fräntı de Jeltung vom 7. Dec. 1867) nichts vropbegeien daun; 
Deine gelebrtem Aäufer werden die meteorologifhen Beobadtungen zu fhäpen wiſſen, das Wolf aber, pi welches ein folder Kalender eigentlich bes 
rechnet Jela fol, wird fih darüber langmeilon, gäbnen und aud mod obendrein Gefahr laufen — die Maulſperre zu befommen'‘, wie die (auf 

eit betuheude) Anfübrung in ar Beifpiele ans Deinem Heidenfhreider’fchen KalenderFergibt : 
Januar 1867. Euftmeer wurubig, tägliche mittlere Bewegung desfelben einem Druck von 4,2== auf die Onedfilberfäule entfrrechend, 

Mittierer Barometeriiand 757.40-=, tiefiter am 1. Morgens 744,9-=, Mittlere ** Temveraturbeweguug 6.020 u. |. w. 

Und fo gebt 53*8 Eeiten bnburch fort. j 


us diefen 186Icr NR foll unn das Vo von 1869 propbejeit 1 
Damit Du fo recht über Dich Mar wirft, denke Dich num einmal in bie entgegengefepte Lage, am bie Stelle meines Berlegers und bilde Dir 
ein, er hätte Dir geiban, was Du ibm m thun nicht ſcheuteſt, —— Bank bafür, er bes lieben willen beiieblen umb 
daburd ben Abiap feiner Artikel jchmäÄlern Ueß, wie 884.8. 1. 3. mit dem gelauften Buhe „Die Schritte zut bollkemmenen Liebe @ottes“ 
w dgl m, nun ben Gomptoirmotigfalender mit freigela Raum, bem Berlooſungekalenber, Rotizgettel über Papiergeld (mörtlid, 
nad gedrudt) *4 iR, auch noch dem Titel des Herriedbener Kalenders nachnuahmen, — Du würdeſt denſelben gewiß und mit Net einen 
Jderndieb und a a 5 0 qht für mögli halten, dai fo etwas von einem hundert Meilen weil en dweige benn 








von einem am felben Orte wohnenden Gollegen fönme! Ober glaubſ Du, daß die Abänderung einiger Worte den I en She — aud 
moralii entihuldige? Dann fünnte Dir Gleiches palfiren, wenn der Herriedbener Laubfrofc fünftig aud Deinen Titel imitiren, und ben 
Namen Dr. Heidenfcreider etwain Halden ⸗ Schreider abändern würde, deun ſolchen Freibeutern gegenüber wie Dir kann man ſaſt nicht beffer beifommen | 
Bielleicht lebn Du auch im dem he, allein zur Herau iNufrirter Ralender tigt zu fein, obwohl auch biefe Idee nur von Dir annerirt 
wurde! — Dein getäufhter Autor wird num, wenn er die Motive der Deranlaffung zur Herausgabe Deines neuen Herrieder Kalenders erfährt, fehr 
a - ee Ir ale ie hf lieber ſelbſtaadig Deine & Bedärfniff eit abzul (&e laſſe DI abe 
imm aum r nen Rat ‚Fün er je a eine Er e dem Bebürfniffe der Zeit abzulaufben, laſſe Dir es r 
ja mit wieder einfallen, Jemanden dffentlih „das Penfum zu —— — md te en Diebitabl — 
Da verſuchte die Ardte modhmals fi aufzublähen, buſchte aber plöplich in den Sumpf zurüd und ich erwachte mit dem Gedauleu: — „Wenn 
fie ingwifhen nit geplapt if, — Tebt fie heute nod!* 
Ganz ergebeufter 


Dr. Hyla arbor. 
Berfafier des Herriebener Laubfrofhlalenders. 


U — 


In Verlage der Stabelfden Bud» und Kunſthandlung in Würzburg erfceint 
und iſt dur alle Buchhandlungen zu beziehen : 


Stahel's Prüfungsbibliothei 
Einjährig:Freiwillige. 


Gine gründliche, kurzgeiahte, Vorbereitung zum Ggamen für. ben einjährigen Freiwilligendienſt 
in der deutſchen, laltiniſchen, franzöſiſchen und engliſchen Sprade, in ber Geſchichte, 
Geographie, Mathematit, Raturgeihichte m. ſ. w. 

Heraußgegeben von tüchtigen Fachmännern. 

"MWürgbürg 1868. Bequemes Tafhenformat. 

le ſchon aus der Ueberfchrift hervorgeht, ift. der Bine der Heraubgabe biefer Ta⸗ 
fehen-Bißfiothek: Jedem zu Prüfenden ein kurzgefahles und dennoch gründliches Mepetitas 
rium zunt Examen zu liefern, zugleich aber auch dem weniger VBemittelten eine überaus bil» 
lige Gelegenheit zu Bieten, ſich in ben geforderten — egenſtünden ſelbſt zu unterrichten. 
Es wurde daher· von den Derausgebern eine vollath e, Jedermann leicht verſtaͤndliche 
Schreilweiſe gewaͤhlt, und da, wo es angemeſſen erſchien, ber Stoff in ragen und Ants 
worten behanbelt. 


Nachſtehendes Inhaltsverzeichnig 
führt in Kurzem auf, wa® in biefer Bibliothek geboten werben wirb: 

1) Deuiſche Sprache, Ein kurzgefaßtes Lehrbuch der Stylifiik mit Mepetition ber 
Sag» und Interpunktioußlehre webft Orthographie. Anleitung zur 
Anfertigung von Auffägen nah Stoff und Form mit Mufterbeifpielen. — Auf: 
zeichnung ber Hauptmomente ber deutfchen Literaturgeſchichte. 

2) Kaiiniie Grade, Cine gute Urbenfepung Gälazd mi geografifgen und fer 

n Notigen. 

3) Franzöflige Sprache. Kurzgefaßte Grammatif mit einem Verzeichniß ber haupt 
lächlichiten, jeder Sprache eigenthümlihen Ausbrudsweifen. 

4) Engliihe Sprache. (Blei ber framzöſiſchen.) 

5) Matpematit, a) Arithmetik: Gin kurzes Lehrbuch m’t‘ Beifpielen, bauptfäcdhlich 
Proportionen. b) Geometrie: Die Linien, Winfel, Dreiede, Wierede, Gongruenz, 
Aebnlichkeit, Flächeninhalt, Kreis, — Kurze Angabe der Theorie und Anwendung in 
Beilpielen. — Dit vielen Abbilbungen. c) Algebra: Die vier Grund⸗ 
operationen mit Buchftaben, Potenz, Wurzel, Gleichungen und Gleichungsaufgaben. 

6) Geographie. Gin kurzer Katechismus ber phyſilaliſchen und malhematifhen Geogra- 
phie im Allgemeinen, ber topifchen Geographie im Beſonderen. 

7) Geſchichte. Gin kurzer Katehiemus ber allgemeinen Geſchichte, bann ber beutr 
ſchen und bayerifchen indbefondere. ° 

8) Raturgeſchichte. Ueberſicht der Naturreie mit Müdjict auf Vorkommen, Lebend« 
weife und Verwendung. (Bereitd ald 1. Bändchen der Sammlung erfchienen ; ſ. unten.) 

Dieſe ganzeBiblioigek wirb in 11— 12 Bändehen, ungefähr 50 enggebrudteBogen in Taſchen ⸗ 
format umfaffend, erfchrinen: ber Bogen wirb ben Subferibenten auf bie ganze Sammlung durch ⸗ 
ſchnitilich mit 6 fr. berechnet, ſo daß das Ganze ben außerordentlich billigen Preis von 5 fl. 
nicht überfchreitet. (Jedes Bändchen wird auch einzeln, jedoch um etwas erhöhten Laden ⸗ 
preiß abgegeben.) 

Das 1. Bänden: Die Raturgefhihte ber drei Neiche, Herausgegeben von Dr. 
Koller (69/, engaebradte Bogen umfaljend), ift bereits erſchienen und koſtet in ber Prüfs 
ungsbiblieihet für die Subſcribenten auf biefelbe 36 fr. (im ter Separalaußgabe 42 fr.) 

Au beyichen duich alle Buchhandlungen: 


Für Katholiken ganz befonders empfehlenswerth 


iſt ber heuer mit großem Softenaufwand und reihgaltigem Inhalt außgeftattete, ſtark 
vermehrte 


Katholiſche Bilderkalender iür1869. 


(Würzburg, Stahel's Verlag.) 1. Aus dem zeihhaltigen Inhalte bedfeiben heben wir in Kürze 
Folgendes hervor: 

Illuſtririe Erzäßlungen u. |. w.: Pius IX. und Antonelli zeigen dem König Ludwig I, 
den Watıcan, den Palaſt der römifchen Päpfte (mit einem prachtvollen Bilde), Pius IX, 
erfcheint im Kerker der gefangenen Garibaldianer und gibt fie frei (mit einem großen Bilte). 
Der Marigreriod des heil. Petrus in Mom. Dos traurige Grbe Magimilian J., Kaiſers 
von Mexilo (mir Portrait). Die Embilchöfe in Morbamirıfa. Mapoleon III, Kaifer ber 
Frangeſen (mit Pertrau des Kaifers, der Kaiferin und des Heinen Prinzen), Frühlings 
Score aus ber Nähe des Frauenlloſters in Appenzell (mit fehr hübſchem Bilde), Das 
Erdbeben, die Diamantwaͤſcherei, Hunbeprogeh, chineſiſche Derihtsfigung, Hans ald Feuge 
vor Gericht, ber verlirbte Narr u. ſ. w. mit vielen Bildern. Außerdem noch eine Menge 


Ernftes und Spaffiges, 
fo doß Arber der Kalender, dem natürlich bie Meflen und Märkte, Zinbberechnungklabellen 
und all das Nühliche nicht fehlen — nur mit Befrichigung aus ber Hand legen wird. 
Dir Preis des Kalenders iſt Sehe billig; er beträgt in Bayern gejiempelt 12 kr. 
(frankırt 14 Te), außer Wayern 9 Er, (franfirt 11 fr), in Preußen 5 Ger. und ift durch 


alle Buchhandlungen und Buchbinder zu berieben. 


Drud von Bonitas-Bauer, 


Nach ſtehende, im Verlage der Stahel'⸗ 
ſchen Buch ⸗ und Kunſthandlung in Mürp 
burg erfchienenen belieblen ra 


Miniaturausgaben 


katholiſcher Gebetbücher 


werben hiemit beſtens empfohlen: 


Hude in Kott. 


Ein tatgolifhes Tebethuch 
von 


Dr. F. & Himmelftein, Domkapitular. 
10. Auflage. 
Mit 4 Stahljtichen. 
Ausgabe Ar. I: Dit grobem Druck 
Auegabe Ne. 1: Mit etwas Fleluerem 


Drud. 
Preis brofhirt fl. 1. 12, oder 22 Sgr. 


Förfh: Andacht des Chriften, Mit 
5 Stahlſtichen. Preiß 1 fl. oder 18 Ser. 
Förſch: Die Woche der Andacht. Mit 
3 Stahlſtichen. Preis 54 Er. od. 18 6gr. 
Förſch: Troft des ſtreuzes. Mit 1 
Siahlſtich. Preis 21 fr. ober 6 Ger. 
Glegant in Leinen ober in Kalb» 
jeder gebundene Ggemplare fi: b billigſt 
zu beziehen, 





Im Verlage der Stahel'ſchen Bude u. 
Kunftganblung in Würzburg ift erfchienen 
und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Chriſtliche Ariegs-Reden. 
Predigten-Eyeluß, 
gehalten vor ber Ta holiſchen Militärgemeinbe 
zu Breblau von 
Hugo Simon, 
weiland Pfarrer ber f. 11. Divifion, Mitter x. 
13 Dog. in — Preis fl. 1. 12, oder 
L r. 
Dieſe überaus Lräftigen und feurigen Re 
ben find reindeutſcher Tendenz und geeignet, 
große8 Auffehen zu erregen. 


Feſt · uud Gelegenheits⸗Reden 
für's Militär. 
Herausgegeben von 

Dr. Friedrich Kayfer, 
faıhol, Divifion&pfarrer in Düflelborf. 
186%. 32 Seiten in %eg8. Eleg. broſch. 
Preis 27 fr. ober 7'/, Ser. 


Die tatposfde Kirdenirane 
u 


apern, 
’ ein 

kirchenſtaatsrechtlicher Verſuch 
von 


Georg Henner, 
f. b. Regieruugdranb, 
10 Bogen in gr. 8. broſchitt. 

Preis 54 fr, 

Dei tem Icbhafien Intereffe ber Gegen · 
wart in ber Entwidelung ber kirchlichen Frage 
überhaupt wirb tiefe Schriſt, melde e8 ſich 
zur Aufgabe feht,. Die zwiſchen bem Gonot- 
date ımb Religionschifte noch beſtehenden Dif« 
ferengen feftwuftellen, bie Wege zur Außgleidhe 
ung aufzufuden und ein ——— 
bes Bild der latholiſch-ſirchlichen Bers 
hältnifje in Bayerm zu entrollen, ſicherlich 
al® eine zeitgemäße Etfcheinung zu enpfehlen 
fein. 





Würzburg. 


Würbürger Stadt- 
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Zagtneuigfeiten. 


Echwur ie BR klei er nd 


VI Tal. Gerihtähof: Pränbent Hr. Mppellaliontge, 
richts rath Hofmann, Beifitzer bie HH. Begirfägerihteräthe Bruder 
und Behr, Bezirfögerichtsafiefforen Carhen und 
tofolfährer Hr. Bezirfägerihtsacciffift Freiferr v. Groß Trodau, 
Staatsanwalt Fr, Staaisanmaltsfubftitut Kirkgehner, Verthei 
diger Hr. Rebtöchnzipient Adelmann. Geſchworne bie HH, Lieb , 
'er, Burger, Schmitt, Witifiadt, Dr. fröhlich, Reinbarb, Neu: 
mann, Krebs, Bürger, Karl, Fuller und 
tft Balthafar Dit, 40 Jahre alt, verbelrafheter Gäder vom 
Marktiteit, wegen 9 Verbreden gegen die Sitilichkeit, begangen]. 
an der 8 Jahſe altem Schiffersſochler MR 
Marhrfteft, an der 9 Jabre alten Wein 
Kilian vom dort, au ber 8 Jahre alten 

aretda Wolf von ba, an der 8 Jahre alten Taglöhner gtochten 

von ba und a; ber.6 Jahre altem erg 
nerätohter Sophia, Fuchs von ba. Der Angeklagte Ieuguet Es 
find 14 Zeugen geladen, Die Verhandlung findet bei keichränfter 
Ratt. Der Augeklagte, weicher. feiiher einen um 
geträbten Leumund hatte, leugnet Alles und fucht ben ihn über 
orwurf ber Bosbeit und. ber Rerleum: 
d. Geihwornen (Obmann 
t) erhielten 15 Frage. 


teen unb 5 Bergeben gend ein anderes Inkitut Anſpruch auf die Montouren ber 


Zidbafienburg für 


argaretfa Fu 


Orffentligpte 


melfenben Zeugen ben 


bung, in’s-Heficht zu f&leubern =. 


F ger Ambros Liebler von 
er 


ngeflagte wurde wegen 4 Berb 
gegen bie Sihfiäfert fhu'big erkannt. Urtbeil: 7 Jahre Sud 


Ö 


bflbänblrätochter Mar: 


10M. Vorm. u. 21:35 Mi 
| Arte: tsmnıbuntahrten en 
M. Borm.(Pohyug I1U 46 Fr Nedis er Kenfiein Ay wbde. —— n. Abba 
m wu ST uam Wob, —— AM.IEN. Ab, Eu 
ea 1 Mar k 


 Gmmedzwanzigfter Iahrgamg, 


Iafanf, Regiment dabier, megen Vergehend des Veſuchs des 
fergebend ber Befreiung eine? Gefangenen und (gegen ofep 
nbıer, Ichigen Kärner von. bier, megen 5 
Eigenthumsbeſchãdigung z am 3. Dezbr. Nachmittags 3— Uhr 
% en N folaus Syib, Hutmacher pon Kitziggen, wegen wider⸗ 
echtlicher Degnghut eigener Faden zum Nadıbrile Beredtigter; 
die Becu ungen ber Magbalena Weiler von R Kingen, wegen 
Welden Enfwenbung und bed Andread Kemmer, Shuhmader 
von Sonderhofen, wegen Berufd-Ebrentränkung; am 5. bedf. 
ME Nachmittags 3—5 Uhr Bram Georg Imhof von Langen» 
progelten, megen Diebſtahls, hier Einiprud, und gegen Johann: 
Obermeder, lebigen tiger von Detielbah, wegen Körperners 
legung. 
* (Eingefandt.) Dad Wehrgeie hat wohl bie alte Lanb⸗ 
ae ass BO8 mehr \ mit —X Dez 1863 auſgehoben erklaͤrt, I 
Aber einen tief eingreifenden Punkt gar feine Beftlimmung ges 
troffen — wir meinen bie Müftgelber, welche jene none: 
—— erlegen mußten J die ſich nicht — ſche 
abmafjirt wurden und num eine nicht unbetrͤchttihe Sprame 
bei jebem Landwehrbataiflon- ausmachen Das Riftgelb iſt ein 
pr für Die nicht angefäjaffte Montour, ber Betreffeube 
entbehrt die Zinien bierauß "und bat nebft bem noch bie Mes 
Luttion bes Dienſtes zu Bezahlen. Wenn uum mit ber aufges 
hobenen Banbweht dem Mehrmann feine Montour und Räftım 
bleibt, fo muß au dem Meluenter fein D:pottum am Kaft 
eigen humlich zuröckfallen; denn fo wenig bie Land vehrkaffe ex. 


Montaa ven 30, Roorwber 1 










dmibt, Bro 


inf, — Angeklagt 


haus. Die E. Staniöbehörbe Hatte 8, die Vetheibigung 5 Jap. | Wehrmänner machen fünn ,; «ben — — das Rüfigelh 


beantragt. 


Will -man eiuwenden, MWehrmant. feine 


verfallen. 
Montour übgenugt und jetzt nicht mehr fo dich" Werth 'b dr 


Se. Mai ber Köni baben erubt, an ben Panbgerichten fo konimt auch zu entgegnen, bat dog Rüftgeld, 1. B. zu 3 


Rother fels unb Dun. bar 
je wieber eine A 


Mdvofatenkonzipienten Georg 
bennädft eime Weränberung in ber 
—— — Säulmelens ftatt. 

gulpagm, Xhtere ac. 70, 
men: 


biefe Mode finb folgende 


k. —*. Würzburg anberaum 
tags 3-6 Upr gegen Georg Pfa 


Nachmit 
Stobtihmarzah und Genoſſ 


mittelft Ukundenfaͤlſchung, u I Mauer, Ko 


gten Bebürfnifie enſprechend, nach 60 angenommen aud) Ahrli um 1 
faten ß be & ö ’ 
Aboofaten in Koikenfriä den — ————— mgemäß zum | Sinterleger abgenommen Hat, 


ft, A 


tsprattitanten und um 15 fl. abgerngt if. Zurückgeben ber wäre 


ieöner in Würzburg, zum Ab. 4 
votaten in Haßfurt ben gepräfen Rehtäprattifanten unb Ahno |etrcm Foihen Tale and mur ber Halbe Wert. Die Sache te 


!atenfon im 
Ei 16 Mr (ra a Ar Abendar). Rest 
Auffiät und Rei 


Verkehr auf den k. bayerſchen Eifenbahnen tm. Monal Of 
tober 1858. Für 547,186, Berfonen 669,302 i 
[ir 717,249 Str. Graaıgüter 1,814,803 7; für Beifegepda, [DaB, Winterfemefter 1868/69 
2 RL; ‚Gefaumtjumme der Einnap 

484,586 fl. Im entgegeniprehenben Monat bed Bor 
jahre einigen biefelben 1,726,098 fl., fopin heuer mehr um 


u Le ‚um vom ben Abgenıbneten, angeeignet und hoben 
Ortd Interpellizt zu werben, was Hiermit anzeregt fein fol, 
Aſchafffenhurg, 8. Nov. Dem Vernehnen nalh” Hat 
tung des ih auch daB -L. Bezirfänericht Mehaffensereg für bie Freigabe 
der Abvofatur aufgejproden. -- ‚ag.3) 
Münden, 27.Rov. An ber Biefigen Univerfität find für 
13265 Stubirenbe immatrifulirt; 
Diefe Frequenz überfteigt bie Summe ber im Wimerfemefier 
‚868,69 immatritulirten Stubenten beinahe um 100, 


Münden, 27. Nov. Die Fleiſchpretſe find feit acht 
Tagen in unferer Hauptitabt auffallend gefallen. Kalbfleiſch 


fl. Einnahme; für 


Öffentliche Sigungen beim |mir per Pfund zu 9 und 10 r., Säweinefleifh zu 17 unb 


am 1. Dezbr. L Irs |18 fr, Shaffl zu 8 und Ir. verkanft. Nur beſſeres Ochſen⸗ 
‚ Bädermeifter vom|fleiich Hält fi auf der Höhe vom 17—18 Fri Auf dem vieh 
ſuchs des zur manfte bleibt täglich ber britte Theil bed zugeführten Schlacht« 
tporal im V. l viehes unverkauft. 









ER ca kur — ME —ã 22216* Eike vr pam 
Befferung DaB fein Bew Jahre 1889 beftzgenben Gehattd * Rt ah Bist. 
efferun em a regulas 
tiveß ve Beamten und Besienteten der Anitalt zur Berathuug | Berlelfun er Oberauf! gamts ——— 
und befinitiven veſchiuß ſaffung gelangen wirb. Bas neue Re [a8 Kotroleur am Odrraufiglagımte der fal; und von 
guiatio wird fobann mit bem 1. Januar 1869 in Kraft treten. Regensburg in prowlioriiher Eigenichrft zu —— ben Rent» 
r Mind Ken B,Nos. Asp. Walb bauer (Wa [bezirt Paſſau) beamt en Jakob Kicker von Bhſchofs heim vorbe alttich feiner 
Hat ein Befuh, auß ber ber 2 Kawımer audtreten zu bärfen, welder Wieberberufung zu einer angemeſſenen Dienftesaktloität in ben 
er feit wielen Jahren angehört, bei dem Lanstag eingereicht. jrudetand zu verfehen; ben Rehaungstommiffär ber Löniglichen 
Münden, 2. Rov. Fräulein Mallinger Hat geftern Regierungs: Finanzfanıner von linterfranten und Aſchaff 
matt bem Theater- Wgenten Hrn. Röder aus Berlin, welder im 
Auftrage ber Kal. preuß ſchen Hoftheat:r- Intonsan ; mit derſelben 
wegen — gemeats zu unterhandeln hatte, folgeaderma eu 
loſſen ah Vollendung ihres aaf ben Otober 1569 
echten Saätpletes am E £. Hofopzentgerter in Wien gaſtirt 
November 1869 ſechs Male am E. Hofoperntheater in 
Nah dleſem Saflipiele ſteht eb Fräulein MRallinger 
—* folgende bereitä jeht dr angebotenen kontraftligen Bebtn: 
em zu acceptiren: Ein zehnjähriges Engagement mit jährlich 
el viermonatlihem Urlaub, 1000 Tpalern 
Barton, volfändiger —— wet fländigen Siden im 
ater und ?/, = Gage als 8 alt im Falle längerer Er: 
3 Wenn ans von Then Fl. WRallingers 
Stimm: no —— u erſcheint, fo gilt ber Kontrakt 


—F als verlängert und wird 590 
ob. re ac Dakage verpfligtet, monatlich Ömal 
tr kann 


Peter Mennig, befien Bitte um Verleifung eines — 
willfahrend, auf bie Stelle eines m. son ara Mar 
vw befördern ; bie Stelle eined ei ur gar er Bol. 
echnungs Finanılanmer von Uate a uud Ki: Susan 
bem Raſhsacceſſiſten der gemannten Me —— mmer, 
Andreas Seiffer, in — Elgen —2* —2 den 
Landrichter Georg Karl Stoͤckel in Rothendu wegen nmadge- 
wielener Krankheit und SunftienBunfäptetel in ben Rubeftand 
auf die Dauer von jehd Monaten treten zu Taffen; zum Yanb» 
richter in Rothenbud den Bandgericts-Affeffer Göriftian Miller 
in Aub zu beförbern; auf deſſen Stelle bem ee de 
Friedrich Bohıtg in Odernbarg, ſeintin allerunterthänigiten 
ſuchen — u verjeßen unb zum Aſſeſſor am Laub 
richte Obernbarg ben Bezivkägerichtd: Acre ſſiſt en Anton Wehr 
in Würzburg gu ernennen; jerner bie katholiſche ann, 2. 
thal, Bezirsrmts Hınmelbar dem Prieiter En 
kurat in Homburg DR, Bezſtksamis Markthelbden 
und I000 EA a — 
er erhöht werben. na erlau 
eineh Jahres darf Frl. Mallinger um GErlaubnig zur Berhel: Da eb in neuerer Zeit diterß —— if, daß — 
a a | ee ua 
„Lyellig bie Uebertragung ber au etreffen nmeien haf« 
Cräle , med dem im Selhjegee nähen Zahred Fett tenben Semeinbere te auf andere Humelen, ober bie The 


yon —* —— ce Beufio ragt folder —— bebdungen war, nd 4 als —72 — 


t 
nehmen und # weiterer Ausbilduag eine Yan ere Kante) Im Grunbfteuer geelguet ba 
nad — Brei” Baglanb und Stalten zu unternehmen. —* wel für ie ae —5* ung a Der he am Gmlieegi die. 
2. Ron. Die * wornen erklärten gegen die ** —— —— —— wit 90 erlangen war 
—* Sen —* ein Säulbig mit milderaben Unjtärben, —* — seien der Jul) im — 
20.00 m —8 Bien —— in ——— beB Snnern unh ber — 
dellelſen) Ihrem eren Seat en auf Holgenbed auf —5 wich, 
an ben Rukungen ve 
Deutidlamdb. — in — — Die de Senupung *— 
WBüritem teuibeeg- tert 23. Roo. Oberft von jGemeinbegrände richtet fi mad ben Beftchen rordnungen 
Sudow, Chef bed Bene n Münden, we er in = ne em Herlommen, ur aber das nn unb 
ter —* * * — en — Sminifter Aber” gemeinfame | Berf ber Gemeinden mid auf ($ 23, 26 bed * 


con in atte, r zurüdgelehrt. bins 6 
* a — * * i ha 1b ug ng er or A on mit ——ã den 55* Sem 
—— = tigen HE —— pr Arne Bunte mwter Säufer ober Güter, 
jetiß bie befte Stimmung beö gegenlommend herrſ 2 —— Das Eigenthumsrecht F ee * 
Dei getroffene Uebereinkommen wird natärlih noch ber ungarechte untermorfenen Gütern bewirkt aber, 
— en, at —— —— daß über mung der Bemeind: und ber vo jepten Ber: 
Bere bie —— — —* — jomeit letztece nach gclehlider —— 
Biden ve vo Igt ie und Any er Di Näpere bar jerholt werben weh, — kelne Veränderungen an ben Gene 
— aus guter jreiten durch gärgf ober theilweiſe Urbertragung von = 
Dadie verfiten, dag is aus —— te Naqhricht: —— berecht 2 —5* Häufer ober Anweſen vorgenom⸗ 
— en —— I — 
eh be Bea ee, —— ee -_. bierin Tape abe enes —— Hat fi dab !. Stastäminifterium des 


au Dem Bi de Beh —— —38* —233 —— durch Entjäliehung vom 12. Ron. 1837 autge 


Ausland. Bindung om 15, x Te IL 


Defterreich. auien, 28. Ron. Das Herrenhaus nahm re Erkenntniffe Wurden * 


Yente faft einftimmig en D von Hobenhaufen 
ung len —— Rs En u .. —* — op * —— — Se —* 
eruͤchte er um nit er Gefängnigftr 

won bir Mrankhe't det —* werben entfcirb: u un ati.t Der von Sn in um Bergehend bed Betrugs, U 
ig A —— geflern einem Muniftervatd. — In Scwiberumg Unerſchlagnng und ber Dentdotendrdauag, In Eine ine F 
en dea, Jonrnai 68 Dehſts“ derſihern * H Monaten und 8 Tagen; Leonhard Oreiſch von Bereich megen 
= * freunbliche Blätter, es ſel weder von einem |Müdfehr aus ber van eßvermei ung, in eine bergleiden von 6 
— ich, mod von ber Zurlickzahme von Freiheiten die va Thriſtian Frenzinger, Obſthändler von Erlabrunn, 
. bier, —— t ** Mipjandlung, zu 1aataer - 

„ Großbritannien. Yondon, 27. Ros. Demut aplöfnerßfe frau von er 
= ig eo er nah Berlln zurüdgeteßet, bie Unterhandlungen | Wergehens — FR) rg Angn fake; Sn 
Ruͤckgabe Norbihlehwirs an Däremirf —— —* (ea Geller, Schuhmadergefelle von Spiger, wegen Bergehent 
u Dönirk fol zw Ronzeffio.en geneigt ſein. ber Körp.roerlegung — verübt oh überlegten Ealſchlaß —24 


— — —— 


2 Monat 15 Tage Gefänguif; Elifabetha 


ee ui ton 
— — 






von Buhl und 
e 


m. Verläumbung 
bu ige Dienftmogb von ZB 

en | Bereitä — Abrechnung oe 
[1 at, rechnung kommen ; 
Bar bara * ard, febige Dienfimech von Straubing, nenn 
Bergebend ter en der: du 2:äglger und Ed. 
Raupp, Maurergejelle von X wegen fahrläffiger 
Köı yerverle Amonatlicer Betängniftrafe; bagegen wur: 
den Anbread Müller, Iebiger Gärtner won Kipingen von ber 
Anfgulbigung des Vergehens des Verſuchs am Vergeben ber 
Grpreflung, kon @rob, 5** von ünden 3 dier 
von der bed Vergehens der widerrechtllichen Wegnohme eigener 
Sachen zum — Ber Örigter, Magdalena Geiboth von 
Winterhaufen, won ber Beiäuldiguug ber Heberirefung der Unter 
Ir und Valentin Seiboth von da, von der Hehlerei frei: 

yıoden. 

+ Dienttag den 1. Der. frü 9 Ußr findet ter gewoͤhnllche 
Monatägoitesbienft bed Paramentenvereines Im hohen Dom finit 
* Wir maden das vere hrliche Bublilam un; bad im Sulou 
der Woeftenbhalle zum Beſchauen aufgeftellte zooplaſtiſche Mu: 
fenm der Herren denen und Sohn aus Münden aufmerkjam, 
Dieſes Muferm unterjägeidet ſich nämlich von ande m jo bäufig 
eye durch feine kenſtvolle Präparation und Auſſtellung. 
find nämlich gebe: Öruppen von 355 in. ausgezeichne: 
ten Gremplaren in malerifter Weiſe barpeftellt und den elben 
Steinugen gegeben, melde ihre Brgierben und Keibenihaiten 
bei den verihicbenen Pebenäverrihtungen anſchaulich machen. 
Die Tiere find auf eime bem natärlichen Wufemibaltdorten ber- 
ſelben völlig entfprechente Weile guuppirt und mit malerif& 
außgeführten Dekorationen anßgeflattet und uns gleichſam wie 
im freien Zuſſande in ihrer Heſmath vor Mugen gef 
aden hier ein Seitenitü zu ben in bem jüngfien 
en großen MWeltftäbten eingerichteten zoole 
fehen bier unter Anderm eime maleriihe Fe 


Min in 


enpartie 


giigen Gärten Wir! 
mit Gem! den Mittwoch, den 9 


Noch ein Den 
u — —— in, 28. Oftober 1868. 
eehrter Her Be 60° Abred 1 von 
dem 8 neuen SJohrganges (1869) Fre Br 
ten ie Falenberh Keentsie Es iſt Fhnen 
gelungen, eine Reihe von Aufiägen bar vereinigen, melde 
ebenfo manntataftig in Ton unb Gegenftaod, als ver» 
Fändlid find. Meine Auffaſſung ber politifchen Dinge al 
In Deuticland, ftimmt nit Aberafl mit ber in dem Kalenbee 
zum Ausbrud gefommenen überein. Um fo mehr glaube id aber 
unbefangen zu urtbeilen, wenn id Tage, 2 die offene 
@prace und die durchweg fieimüt & und freis 
nnige Auffafiung der Zeiterei e bie 
ed Boſtes in hohem WaLe verdienen. 
Sie ta, wo es ſich um bie bödften Dinge, um bie allgemeim 
ültigen Grumblagen bed fittligen Mrtheil handelt, in wider 
e bie freiere Richtung des Denfns zur Sellung g 
und ich Hoffe, daß mander Leſer, 1 mir, das Heine 
mit Danf und Rährung ihliehen. WRöge es baker einen immer 
nen — zu 508 ** I bei 
vor zũglicher ng ergeben 
MR Birbom. 


Belauntmachnng. 


Am Auftroge des f Stabizeritß werfleigert ber Unterzeiche 
nete am Mittwoch dern 9. Pit. Mt. almittege 
2 Uhr im Refervatorium des L Stabtgerihis 1 ‚1Uıe 
terbert, 3 Kiſſen, 1 Pettfiatt, fobann —* Frauentleider. 
Um 8 Uhr im 2. Diſt. No. 274 1AKleiderſchrank und um 
— 4 Uhr im 4 Dift: Ao. 191 obere Kaſerneng aſſe 1 Rahmen« 

dr araen Baarzablung, mozu Liebhaber eingeladen werben. 

Märsburg, ben 29. Movember 1868, 11 


Weidner, Taxator. 


Aus den Etoatöwalbungen ber k. Repier bad wer⸗ 
- Dejember, Boralttans 10 


"ab 


or allen Dingen 





Steinabler, Steinhührer , eine Alpenbärin , welche Uhr ragbeztichntte Holzjortimiente in ben wnlengenaunien Wb- 


ifren Iptelenden Jungen zuſchaut einen Wildihmeinkeiter, von 
f Wölfen überfallen, zwei prächtige Ebelhirſche mit ſtarkem 
Gewehr, in der Brmrftzeit mit ehrerber Tämptenb (ein Geſchenk 
dea Ratierd von Defterreih), ein von einem Silberiöwen über 
fallend Lamm, ben größten Raubvogel Gantor ,‘ ber einem 
Bantder feine Beute ftreitig au machen ſucht, ein Ach mit Juns 
en, eimen liftigen Fichs im feiner Raubgier, Metallfafanen unb 
Ms aus Brafilten, Scenrn von Jagbdhünden, Vögel mit ihren 
aus ben Elern gefrodienen Jungen. Damm finden mir 

neh humoriftiih fatgrifihe Gruppen, 


lungenften bildlichen Ausführeneen, die ben 
Didier und Shriftiteler ald \illuftrationen dienen, wettsiferm 
önnem. Unter biefen führen mir bem rufitihen Bär ald Portier, 


ber Fuchts mit ber Häfin im Litbestraum, das Drell, bie Seil- 
tängeraeieliheit. Das Lenenihe Mufenm, welches jo viel 
deB S bendmürbfgen rutbätt, bietet unzweifelhaft einen An 
ziebungspunft jür Jung und Alt ons allen Ständen bar ımb 
wirb tiger von Riemanden unbefrichigt verlaſſen werben, zudem 
der Gintrittöprei® nur ein geringer iſt 


Setreidbemarft der Stadt Bürgburg vom 22. 
. Bu * a 1a: 500 
WBatjen per 30 . 18 fl. 38 kr, Kom pr. WO Bund 
15 fi. 19 fr, Gerfte pr. 0 Pb. 15 fl. 9 fr., Haber pr. 180 
If. 23 kr, Erbfen pr. 30 . 17 1. 38 fr, Linfen pr. 320 
Bd. 18 fl 55 fr. Demnach zegen letztere Schranne Babe 32: 
hr, Rom Sit, Werfte 4 fr, und Haber 6 fr. gefallen 
ur Er verkauften Pfunde 386701. Umſatzſumme 21990 


Mainz, 27. Nos. EFruchtdericht. Uuch in dieſer Woche 
Hat das Betreibenrfchäft keinen Aufſcha wung genommen nnb wurde 
zu wenig halterden Preiſen raft nur tür Gonfumm getaust. Weizen 





| 


| 
| 


deren Scenen zum Thriiey 
der Fabel unb ber Sage entnommen ſind melde mit bem ger $ 
erfen unfereri 


| 


ole Mufttgefehichaft der Affen, bie Tyroler Säugernelellftart,; 





E 


Ireife in die Pfalz Sage ih aflen 


theriumgen amter den normalen Bebingurgen Öffentlich werfteigeitz 
——4 Ledergraben: 
8 Rietern Bi 
161 _ Fichten: Ab ſchrilte 
iftrift Lauterertanne: 
244 Kiefern» Mbfchnitte, 
223 ten Mbichnitte, 
47 chtene Stangen, ? 
20%/, Mllafter Kiefern t: und Brugelholz. 


21, Kloiter Fichten Prugelhol,, 
8  Klafter * Stockholz, 
334/, Huudert Kiefern: und Fichtenwellen 

Die Zuſammenkunft findet am o zeichneten Termin tm 


Gaſthauſe zu Hoſſenbach jiait f 

Bemerſt wird, deß unter ben Nbjchriiten werthvolle Stüde 
vorfommen und das Material in ber NRähe ber Brüdenau:Sife 
finger Strafe liegt 

Dammelburg, dem 28 November 2868. 

Apniglidet Forſtamt. 
treit. 

8727 Bet meiner heungen Ab Jauf freundliche Behandlung als 
? 2 Salatr nefeben. Gef. Ancıbie- 
ten beltebe wan In_der Erpeb, 


Freunden und Befannten en 
d8. BL. unter SHffer €. A. 


derzliches Lebewohl auf Wie 


berjeber. wW, Nr. 908 u hinterlegen. 

Valentin Tifchbein, 50) Em &o 1 von 3 —* 

Bürftenmader. mern, Küde und allen Bequem» 

—gnerbieten | enle ns Sn 
ner ie en. 833 Nneu. 


Eine gebüdete, junge Tanu 
Fir u he M Eva Hein, ledig, 76 
raburg zuaubringen und ſfucht va ' 1. — 
eh s e Samuel Ambach, Sankt 


n hei 
ERWET Sa De Fame Et BAD. » ZN Di, Del Be iin ofen meiblißen Hibeitn | Gommiß, 20 9. &. = Ze 
bie Rt * — 183, J ie he nal eh erfahren ımb mwürbe ebenſo gerne | Pilz, Fürgeripital: [rünbner, 
big mahht {0% © Wobndt 5 A eridt ol), Mi —— 
_ —— _—— Feinzdnen Dame jur, Unten küp [Rünfigärinerslohn, 13.3.0. — 
Verantte ortlicher Redakteur; fr. Brand. Lung eintreten. Es wird mehr Kaſpat Stökel, 16 X a 


nein veighaltigeh „Lager v 
.„Wetrpleum., 
folib er Sanftruttion und ‚gefälliger Ausitatt 


won: 
+i . * 


8 


Solaröt 


und Rigroinlampen 


ng halte beſtens empfohlen. 
Petroleum, Solardl und Ligroin 


nur in, veiner, ächter Waare zu den billigſten Preiſen bei 


L. Marold, 
Karmelitengaffe, der Polizei gegenüber. 


4 3. W. Engelhardt & Cpe. 
Majhinenfabrif und Eijengießerei in Fürth. 


Malzmefjungs: Apparate mit 
önigliben Finangminiftiertum am 13. September db. 38. zur —*8* 
he empfehlen wir ben Herrn Brauer und Müllern zur gefälligen Anſchaffung. Für bie Zweckmäßl 

=: die Solibität der Aus uhrung zeugen bie bereitd ſchon in mehreren Brauereien zu Münden und 


eigenem patentirten and von dem 


befinblichen ‚Upprate. 


mm | — — — — —— — —— — — 


Oval altahıen| In jeder Größe, ſo vie Bardinenflangen 


billig zu Habın bel 
—— Frz. Bock, Vergolder, 


Auouſtinergaſſe. 

Fir jetzige Saiſon erlaube ih mir, 
einem geehtten Publilum zur ergebenften 
Aızeige zu bringen, daß mein Lager in 
fertigen Serrentleidern aller Art, 
‚als aud einer grogen Auswabl der 
neueſten Stoffe anf das. zeihhaltigfte 
affortirt it. Zugltich Habe ich cine fehr 
grofe Auswahl Kinderanzüge 
in allen Größen und Facçonus Vor- 
räthig, und empfehle jolde unter Znfide: 
rung mögligit billiger 
fülligen Anfiht und Abnahme, 

Kleidermagazin von 


J. B. Schmidt, 
Eichhorugaſſe, 2. Diſtt. Nr. 360. 
ponfzenehabande D. D ampfmafcinen | 


Die einzigen mit Kollrtem Bo 
—— LLE un ÖLOVER 
HERBAN — Arnenbamer 


pam! 
Paris, 144, Panhuarg —— Paris. 
Bo (hächent ud Istometil; we em | 
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Ausüclumgen fowie u ver MWeltans- 

22 von 1867, Pilliger alt alle ardera 
Aen 


fra ” m... 
be su Iran ofen Der Ylag eine ger 
möhrnüh M 


Siterienp File bie N 
ringen Vieert ek Bi x t 
geliefert, brennen alle Mr 
wägen bie ganıcı Alarme: 


nmaterial und 
——— ! 
a bermakn Inmgirt umb unter here werben. | 
N BAEint mit einem Borwärmer für bad 
Bpeilewafier, mit einem Meaulateor 
und Aber jmei re zAfte binaud, mit wer» 

a Da cud veriehen, Die 
Rx ) ns Dana naht Ne für | 
Otimelle Deutermetung alle tmeuftriellen und — mischen Uater⸗ 
keiste Reinigun achmimgen aniem? 
Unberinzte Sicherheit Behrutente Grisamıl Irrantie 

_ Deralllirie Yreischus m be utleer Gpraie frau, 


















Schrotmühlen 


t ber 
Amberg im 


an 
(13 


e Kranke 


köünen sich leicht helfen! 

Die Gelegenheit bazu bietet das berühmte, in Arnd’ 
Verlagsanstalt in Beipzia — Buch: 

Dr, Werner's neuer weifer zur Hilfe 
age. Preis 21 fr 

Empfehlungen bedarf diejes Bud nit mehr, denn 8 
Ya Orie Deutſchlands leben Beripnen, bie ihm ifre Ge⸗ 
unbbelt zu banken haben. Beim Kaufe bed Buches achte 
ai es ben. rihtigen Titel: „Neuer 


für alle Kranfe und Sch 6. 


man aber barauf, 
Wegmeijer“ 


TheeCommiſſions Lager 
der im Jahre 1764 gegründetete Firma 


Otto Roelofs & Zoonen in Amsterdam. 


Ein alleiniges, reihhaltig aſſortirtes Lager ter anerfanut 
vorzüglichen Thee Qualitäten in Driainalverpadung und. zu 
Originalprelfen unterhält ſſtels Herr Antom Minoprio in 
Würzburg und empfiehlt ſolches zur gerälligen Kant und 


reife zur fe: Abnahme, 


Gemalte Fenſter-Rouleaur 


in allen Breiten und Höhen von 48 fr. bis au den ſeinſten mit 


Delgemälben 
Wachstuche 


in allen Breiten nnd Farben zw Fabrikpreiſen. 
Bei —— gröperer Partieen und für KBicherverääufer 


ertra Rabatt 
I. And, Lauglotz. 


Der auf Seiner Majeſtät allerhoͤchſten Se we yon 
vohen kgl. bayeriihen Staatsminifterium ‚des 
emem hohen Staatsminifterlum; bes Handels um 


ber ö 
Arbeiten zum Verkauf geftattete unb von aa de öde 


Medizin empfohlene unb approbirte. Dr. med. Hoffmann 


weiße Kräuter-Bruft: Syrup, 


iR ein ſehr bewährtes Mittel gegen Seite Heiterkeit, 
werben, Berichleimung und Brußileiben. N 
Um we - —— Irrthũmern vorzubengen, bitte 
ich genau au un quetie zu achten 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Würzburg hält Läger Hert 


Kronenapotlieker ©. Schneller: 
unb Herr Apotheter 3. Paupt in Lohr. 






welche voßftändig geräufgle 
Familien, 


N 


fl. 35. „La Silencieuse.“_ 


Teste Vervollklommnung! 


äh-Maschine, 


Schnelderinnen, Weißzeug ꝛc ac. 


t! 


Koͤnige 






ungen einen Platz. Näheres 
ter Erpebitlon b8. Bl. 


zen 


8 arbeitet, fär 


Kigroin, ges 
Paraffinker 
fl. per)Hun- 


fl. 33. 





Syftım Willeor und Gbbs, groß Kormat mit polirier Platte unb vielen 
> ſte und: folidefle Eomilruction, 
narantirt auf 6 Jahre, 


Doppeljtcppitich-Bandmafchinen, 


Wilſon · Eyfe ft. 50. 
Sandmaichbinen: Raymond fl. 20, Barttelet fL 20, La Reine fl. 95, 


MibMafchinen 
zu bedeutend herabgeſetzten Preifen. 


Apparaten, einfuch 


„Lincoln, prrirctlontrte® Striger Syftem fl 45 
„Ahe Express; veriectinditete Mühetler« und 


Dredbener JO — ınb viele anbere. 
Alle andern Spileme 


#rover unb Bafer von fl. 100 an, 
Woceler mb Milfon von fl. 40 u. 70 am, 
Singers Mrine von fl LO, große von fl. M) am, 
Home von fl. 100 am, 
Werd uob Empire von fl. TO an, 
Wilchg und Gitbs von fl, 35 an 
Proſpeche und Preisliſten gratig. 


Dei. Wiebervertäufern mit großem Rabatt. 


Moritz W 


Zeil 69 in Franffurt a/R. 


Bekanntmachung. 
(Den Durchbruch in Verlängerung ber-Sanberftrofie 
Herreffend.) 

Die In Verlängerung ber Sanberitraße durchgebrochent 
Straße wird Pünftigen ———— den 3. Dezember 
bem Verkehr volftändig übergeben werben. 

Yaftergoll, jomwie bie [unklar an ben Thoren an entrid- 
tenben Gefälle find vom bezelchneten Tage an nicht mehr an ben 
Graminaror am Sanberttor, foren an ben @gaminator 
im @dbäuschen des Sutten’fchen Garten® zu ent: 
richten, das zur ——— b-fannt gemacht wird. 
Warzburg, ben 27. November 1868: 

Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtel Bürgermeifler: 
Dr 3ürn 
Amend. 





Mühleinrichtuugs-Verlanf. 

Wegen Umbau einer Mahlwühle verkaufe ih eine im Gange 
befinditde fompleite Müplewigtung von 46 zu billigen 
Preid, ynd lade Kaufliebhaber Ba: Einfiät bes Werkes ein, 

Flle oqFann aud In 2 Abtheilungen mit je 2 Gängen 

Haßfurt, ben 27. November 1868, 884 25 


gefondert abgegeben werben. 
Gg. Knorr, Mühlbeſitzer. 


J 


Schuſtergaſſe. 


Schöne ſaftige Citronen « 3 


dert und jhöne Orangen empfiehlt 
Ant 


* 


Ad. Günier, 


mpenöl, Stearin- und 


Amerit, Petroleum, Solaröl, 
in allen Größen empfiehlt billigft 


reinigtes La 





AB Bel Unler ꝛeichnele n ift -eim 
bübfch möblirtes Zimmer 
zu vermirthen 

Eonrad Läßner, 
Satier am Sternplag. 


WIR) Eine fhöne Wohn⸗ 

ung von 3 ineinanberaehenden 

Biumern, Kühe, Keler unb 

foultigem Jugehör tft auf näch⸗ 

ſtes Ziel Lichtmeß zu vermiethen. 
Nah. in der Erp 


eiler, 


Belanutmachung. 

Die für bad Fünftige Jahr erforderlichen Trud- ,- ithos 
nrapsie: und Buchbinder Arbeiten, baum auch einige Artikel am 
Säreibmaterialien werben im Submifliondwege von dem unter⸗ 
fertigten Ef. Oberamre an bie Wenigftnehmenden in Lieferung 
umb HN pegebew: m 
"Die daraufchijägligen Offerte inb bls 6. känftigen Mo— 
natd babier einzureihen umb Lünnen bie Lieferungsbedingnifle, 
ſowie bie Muſier ber- betreffenden Gegenſtände bis-bapin täglie 
bahier chageſehen werben. 

Warburg ben 26 Ronember 1868, 


Königlides Obergoſt- und Bahnamt. 


a4. v. Schellerer. 





Sonderuann, 


Philipp Zapf, 


108 Plattnersgaſſe, 
empfleh t fein ſchon befanntes und wieder auf das Meuefte afjor- 
tixries Spielwaarenlager, namentlid große Auswahl ı ia 
g elihafts , Heite , Geduld: und belebrenden 
pielen, ferner eine reiche Aut wahl von Galanteries Ke 
Zuzrusgegenflänbem und bittet um zahlreichen Befuch. 








876) Es iſt ein mittelgroßes 
Hand an einer fonnigen Rage 


* a A Wi Der: 


885) Ein junges, geſundes 
Frauenzimmer von anıe 
arem Aeußern wünſcht 
Stelle als Amine, RAY. Exp. 





1} ’ ä 
Fl 


* 





biefelben zu 


Danksagung. 
Für bie su Thellnahme an den Lichenfeierlichleiten 
unfered unvergehlien Gatten und Ont«!B 


Lob, Nepomut Schönecker 


Ahen ben berzlihten Tanf 


fagen 
die tieftranernden Sinterbliebenen.! 


34 bin mit meinem Bichjtonde Bei dem Pfähifchen 
WiehBerficherungs: Vereins verfiert und murben mi 
Beute au 2 Kühe, die mir kurz Hinter einander zu Grunde 
gingen auf Auo dnung ber General: Agentur in Würzburg durg 

en —* Hirrn Keonh. Pfeuffer prompt vergütet, mas 
ich hieni dankend anerkenue 

Bättharb, ben 28 November 1868. 

09) Friedrich Fuchs. 


Süfe Schellfifche 


find wieber frifch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf derBrüch. 


Ausverkauf. 








Wegen gaͤnzlicher Aufgabe meined reich ofjotirien Lazerẽ [tum 


KinderfpielWBaaren 
verkaufe ih, um damit zu räumen, folde unter dem Selbit: 
tofteurreis 
Bertaufdlotal Über eine Ereppe, täglih von Bormiltags 10 
Uhr bis Abends 4 Uhr. 
Zu zablreihem Beiude lade eraebenit ein 
7 * 
J3. Egstein. 
Domſtraße. 


Schöne Indiane a fl. 3., Capaunen a fl 
2. und a fl. 2. 30 kr., wilde Enten a 30 Tr., 
48 kr. und fl, 1. 6 fr. pr. Stüd, friſche Peri— 
gorb- Trüffeln a fl. 4. 2c. empfiehlt 
Anton Minoprio. 


nt Nr. 276 d8. Bl wirb eine Frau, bie Borkänre in el 
ner Bude mitgenommen haben joll, zur Zahlung aufgelordert, 
fo daß man benfen Tönnte. es ſei gar etwas geftohleu worden. 
Auf biefe Vortärge tie ber Frau von der Wertäuferin aufge 
rungen wurben, blich Sere, bie ihren Namen nanrte un! 
nicht jo viel Seld kii ſich hatte, fl. 1, 47 qculdig. Alg dieſ 
Bagatefle nicht gleich bie erfien Tage bezahlt warb, ging bie 
Bubeninhaberin, obgleih ein Freund ber Frau ſich für jie ver 
bürgte, zu deren Verwandten und Bekannten und rüdte es nur 
fogar ind Blatt. .. — 

Das Bublitum mag urteilen, ob ein ſolches Benehmen ge⸗ 
rechtfertigt war. 








Kir Weihnachts Geſchenke Jakcı 
Sleiderftoffe aus unſerem En gros 


enorm billigen Preiſen. 


Ullmann 8. Stra 






















Ba 


wir mehrere große 
"Lager auögejept-und-verf 


TE 


* 


f 
E3 
Für den Monat Dezember 


wird ausnahmsweise ein Menats-Abonnement eröff- 
net auf die * 


Modenwelt, 


die einzige billige Moden - —— mit 
Illustrationen, dabei an solchen ebenso reichhaltig 
wie selbst die theuersten auderen der ] 
Preis für den HMenat Dezember: 12 kr. 
Preis pro Quartal: 36 kr. k 
Die Nummer vom 1. Dezember ist in allen Buchhand 
lungen vorrätbig Zur Annahme von Abonne 
ments empfiehlt sich | 
J. Staudinger’sche Buchhandlung 
in Würzburg (Kürschnerhof.) 












von Bei 


In Sache bei Bierbiouerd Joſeph Gehrin 
am Te 


hofen gegen tem Difirifiäwegauffeher 
von da wegen Ehrinfräntung 
bat dad k Landaericht Gerslghofen durch we nn vom 11, ». 
dın berfogten Mbam Teutih einer Ehrenfräufung, verübt 
dem Bierbrauer Solept Gering, am 26 September 38 
(huldig erfannt und In eine @eldftrafe von zehn € alde 
iomie zar Traguna ber Koſten bed Berfahrens verurigeli 
zugleiy die Berdffentlichung dieſes Urtpeild im Wörgbum 
Stabt: und Landboten verfügt, was zum Bollzuge bepl 
hiemit bekaunt gegeben wird. 
‚Serolzhofen, din 28 Nooember 1868. 


Königliches Landgericht. 

Nehm. 
eneſett per Mans fl. 1. 48 Ir. nach belleblges Du 7 
et h 


Jacob Mayer,  — — 
tm Haufe bes Hrn. Oppenhelmer, vis-h-vie bem nHiriden, 


N: Heute erhalten frifhe Sendung Sänſe andgrzeichmeter 
amãt 
Zoe Ältere Damen Inden Schr gutes Gebrüde 


h. Müi in der Nähe va] Bauch’6 Bier die Yiaz 
eine freumk- |G Er, nebjt Biftbeimer Derf 
za 16 Fr empfiehlt 


ner, 
Gaſtwirth zum Mierbaum 


907) Dem lieben, gi 
Andreas Sauerbr 
wiirt herzlich mit einem 10, 
fachen Hoc, daß alle © 


auf 
alten Bakehsi 3 
che Webnung von 4—D 
Simmern, bit deu erforder 
ichen Bequemlichkeit · GrfiH 
Amsıbietungen wit Mr. 788 
bifdıbert bie Erped. 


914) Yu_ der Sofllrape - 
N:..9 if ein gt es, {rafens 
neu bergerichtetes Din: |Tajein zittern und zerjpringen 
teıbaus, befilebend in Bine bekannte Freundin 
Zimmern, 2 Habineten, E. PR 
1 Küche, Bodenraum zc.| Get Andreas da fpannft Hall, 
— — — — 


ꝛcferner ein trockenes 
Magazin (mit oder obne 98 Mau warnt den Ta 
benfchießer in Zeil 


San ae al a 
wölbtem #lafchenkeller, 
Morgen Dienstag Keflels 
fleifcb und Beberwürße 
in ber Reftanration 






ju vermietben. 
910) Alle Aten Kinder unb 





Bertmäfche ſowie Frauenjaden, Jo 
Nöde und bergleiben werben 
\dön, ſchnell und billig verſer⸗ 917) Ein orbentliches maäb: 


chen, welches RA allen Häuk 
vidhen Aıbeiten woirt 
jert geſucht. RäB. er 


fiut Much wirb daſelbſt Ihön 
geftärkt und gebügelt, 
Nah. in ber Etp. 


Zu bedeutend herabgeſetzten Preiien 


werden große Poften neuer Sieiverftoffe verkauft, und um raſch 
zu räumen, außergewöhnlich billig abgegeben. 


| 


&rwiderun 


* 
Auf das Pange und Breite im mexeften Brieffaften ber u Stehäpfel* kurz 
Folgendeß 

) Unterſertigter hat fen Juſtitut und Reime Präfekten; er hit unter Andern nur mehrere 
Studlen · und einige Hochſhüler im Wohnung und Koſt. Ob er diezu berechtigt oder nicht, iſt 
unſchwer auf ber Poligei uad dem Begieks etichte zu erfahren 

2) Miethoerträge, ſel's münblih oder jhrtitlih, auf Fahresfelit abgeſchloſſen, können, wie 
alle andere drgl. Berträg., wor Ablauf des Termin vom Miether nicht einfeitig, b. t, ohne ge 
fegli reditfertigenben S.und, aufgehoben werben — oder Bermiether erhält das Recht auf volle 
Entihäbigung, eventuell auf Rtichrung fämmiliher vom Miether in bie Wohnung eingebrachten 
@ffelten ald geſehliches Kaufipfanb, 

3) Umtlih: Berfägungen jeber Art, alfo aub folde, melde, wie bier, einen ſonſt gültigen 
Mietänertrag irritiren, können erit dann vedpiäträitig werben, db, h. einen ſolchen Miethvertrag 
Ginfällte maden. nahbem Betroffener suoer ale gegen feibe au ergreiienben geſetzlichen Nehts- 
inittel erfäpäpft Hat. Sole Reqhtemittel wirflig zu ergreifen, tit dann aber weder Troh noch 
Auflebuumg gegen bie Behörbe. 

4) Die ben in dem Briefe erzählten Vorgängen, melde übrigens ben Stempel des Um: 
gebeuerliäien und U bertrichenen fon un ber Stirme tragen, wire Unterfertigter, gefegt auch, 
daß ihnen etwas Wahrheit au Grunde Iäze, jebenfald völlig fremd, inbem er, weber bireft noch 
imbirekt babe: beiheiligt, nicht einmal eine Ahnung geiämelge bad geringfte Willen bavon ge 
babt hätte 

Das Meitire Boti und bem unpartheilfhen W-iheile ber ffentlichen Meinung auhe mgebend 


Kiefel, Weltprieiter. 
RRIIDIDIODDDSSOSOON Harmonie. 


J. Mehrere Mitglieder der Har⸗ 
{ monie hatten bie Gefälligkeit, 
az] für Die Gefelichaft eine thea 
Pi traliihe Borſtellnug zu 
7 veranftal’eır, und fi bet biejelbe 

am nählien Donnerdtag 
ed ben 3 Desember Abends im 
| Saale de Platz' ſchen Bar- 
tens jtatt Anfanı dalb 7 Uhr. 

Dor Vorstand 











++ 






Todes-Anzeige. 


Heute Vormittsga 11%, Uhr ſtarb, wohloderſehen mit 
ben heil Sterbfaframenten, an e'ner Purzenentzäubung 
ınfere Innigitgelichte forgfame Mutter und Kante, Frau 


Franzista Sandfchub, 


olandi, Mechnungsfommiffäröwittwe. 
Dieren derbea Bortait thetinehmenden Freunden und 
Bekannten aneigend bitten um jtılle Thetil+ahme 
Mürzdurg, den 29. Noneinber 1869, ie) 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. Ö 
tie feiczliche Beerbiaung findet Dienitar, ben 1. @% 
Deyemsr, Rodenittagd 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und Morgen Diendtag Früh 10 
der Trauergeiteßdient Mittmoh, dem 3_ Deyember, Mor: Rd Ubr Keffelfteifch, ittags 
mittags 10 Uhr im heben Dom ftatt; wozw die Freunde Mand Abends frifche Leber: 
nnd Bekannte ber Verblichenen hoͤllichſt eingelaben werben. 2 würfte. 


90 9,0 9 49.9 99 9 9 99 9 9.4.9 
























LETTER INH HH HMMM MMS am Sternplas. 


918) Morgen Diendtag Wei: 
ß ee ee. 


2 Dankſagun 
Muller, 3 3) 39 Tat be 


Danksagung. 

Fir die ehrenbe Thellnahme am dem Keihenbegäng- ° 
nıfye und bem Zrauergottendiemfte unferer theueren ums 
vergehlihen num im Gott ruhendben Gattin, 
Zäwefter, Schwiegermutter unb Tante, Frau 


999 + 


atba 
egmann von Ranberdader 
weinen berzligen Dauk für bad 


— * 
Anna Maria Josepha Hattemer, + ee 
. — —* re Verwandten, Freunden unb Bekann— * ya wit mehr a ie 
ton ben tiefgejühlteiten, beriltiihiten Danf 4 5 . 
+ Miürıburg, Dillinnen, Rottembaner, Koͤnigshofen a + — — x bad Geſchaft 
he Hettitabt RK yinien. ben 28, November 1863 —— 
* Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 8 904) Solide Mädchen kon⸗ 


2 ren dad Weißnähen, ſchön 
BU III LARIIIIODIDOE Stopfen und Kleidermachen mit 
6, Ein jolıdes Mäadchen]912) (FE tt em Loßal anjund ohne Lehrgeld grünbfid ers 
ſucht Monatäbienit. Näp. Bütt- Feine Gejelligaft zu vermteihen |lernen. Untere Böllergaffe neue 
sierögafie Mr 19 mewüher3 St," Mäp. In der € Rr, 33 über cine Stiege, 





fp. 


Gafthans 3. Roie.|” 


Dauch's Sirthſcaſt mänjcht 


S. Rojenthal. 
Stadt-Theater. 


Montag, ben 36. Nov. 1888, 
3. Boritel im 4, Abonnement. 
Maria Stuart. 
Trauerfpiel in 5 Alten von 
Fr. Schiller. 
Dienstag, den 1. Dezbr. 1066 
Abonnement suspendu. 

1. Ehorberr, 


t H rule geh &auipielerin. 
ati. ru e 
Die fböne Selena. 
Kontihe Oper in 5 Alten von 
3. Offenbad. 
Mittwod, ben 2. Dezbr. 1868, 
Mit hoher magiftratifer Bes 
mwilligung. 
Abonnement suspendu. 
Erfte und *— Gaſtdarſtel · 
lung des Direktors 
Jobaun Fürſt 
—3* ar von 30 4 onen ber 
tehenben en: un 
Geſellſchaft. 


um Eritenmale: 


Die Wiener aufder Alm. 
Gzarakterbild mit Sefang im 1 
Alt von Bayer. 
Hlerauf: 

Köchin ihr & 
Romlihed Singfpiel in 1 U 
von Elmar. 


Hierauf: 
Die Liebbaber im Raften. 
Bofje mit Gefang in 1 Alt vom 
gg 
Zum Schluß: 
und Pfarrer. 
Voſſe mit Gefaug in 1 Aft vom 
Bayır. 
Preife ber Pläge wie gewoͤhnlich. 


905) Einbraved, treue Mäde 

chen von 165 bis 16 

während ber Ehri 

in einer Bube unterzulsmmen. 
MA. in ber Erp. 





915) Eine Stepp Mafchine 

ift Sen 
—— e 
Ri. in ber Ep. 





919 Mann, 

= Sant“ ie Gans ai. 
angen hat, w eten, ſolche 

—— abzugeben "Rap. Erp. 


910) Mainzer Rraut if 
ai haben bei Kutfer Rigler 
unb anf dem Marft. 





891) Zwei en Yo Fe⸗ 
netzue nb de der⸗ 















Hambufg- Amerifanifeje. Pad tfahrt- ctien- Gefellichaft. 
x 


HAMBURG &.NEW-KORK 


Eoutbampten amlaurend, vermittelft der Poſt-Dampfſchiffe 
Simbria, Mittw. 9. ro Dammunis, Mittw. 6. Jan. 1869, 2 










5) Meinem geehrien Freunde 
Ser Andreas M..... in 
Deitelbag gratulirt zum hoben 
Ramendjefte herzlihit- — 
» P. 










Weftpbalia . 9. Dir. ermania, » 20. Yan. 1869 
Alemania, « 23. Des. 3 @ilefla (im Bau). \< 


1 j 
Vaffagepreifs: Erte Kaüte Pr Grt. Thlr. 168, Zweite Kajüte Thlr. 100 


— — — — — 
900, Der Unt 
wiihended Thlr. WB. ‚ nter zeichnete geht 


die Woche zweimal 

Fracht Pfd Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für orbinäre bırg am Nilimed a Bi 

Güter had Uebereinkunft, E tag unb fiel ein bei Melber 

Briefporto von und nad) den Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per Yaulkaber auf dem Scmalg 

Hamburger Dampfſchiff“. — beſorgt auch bie Botens 
gänge, 

und zwiſchen Ebhriflian Grab 


[A 
Bamburg — Havana — & New; Orleans, || ___—_ “rm reteri 
auf der Aubreife Sapre, wi ber Rüdrife Southampton anlaufend, i. — ER holiben Bar: 
Zeutonia, Dienstag, 1. Dejbr. | Bavaria, Montag, 1. Feb. 1869. ig nn u Reujabr 
Saronia, "Bee A 31. Deibr. Teutonia, Montag, 1. März „, offen Nah ern undf&aftjtelle 
* epreife: Erſte Gajüte Pr. Ert Thlr. 200, Zweite Gajüte Pr. Ert. Thlr. £ 






Zwiſcher deck Pr. Grt, Thlr 55. ©etrante: 
Fracht Pid. Sterl. 2. 10. per ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 9%, Primage. In der Pfarrk. zu Stift-Haug: 
Mäbheres bei Adam Schubert, Tündner da⸗ 
bem Schiſffsmaller Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg, bier, mit Henrielte Hahn, Wer 


fowie Dem allein für das Mönigreich Bayern zum Abſchluß Wbcrmeiftersiogter von Markt: 
von Meberfohrtsverträgen conceffionirten Vertreter und Sdı galt. 
SHauptagenten der Damıpfiebifflinie m en —— * 
FF. dd. Bothof in Aſchaffenburg I 
umd-befien Agenten: J. Mich. Möfer jr. in Würzburg; Frieder. Miefer in“ Jotaan Keller, Taplöhner bar 
Karlrabt; Joſ. Ottoimnfiginger; Megmeilter Branfer intoltah: Veter || ei, mit Maria Karbarina Ion 
Mebger in Obienfurt; Jakob Eillme in Rothenfels; E, Fleifchmann von Molfad 
in Kijjingen; dot. gint y Hofkeim; J. W. Mlopf in Neuftadt a. ©.; Srbaft:.Racherer von Nolfadh 
S Serolb m Münneriioht; Ge. — — in Shweinfurt; —2 'babier: mit Johanna 
ch Hak in Hammelburg: Marl ont in Lohr; Mlvis Mabaletb in Reifer von Rönigähofen 
Biihofäbeimv. b. Rbdn; 9.8. Cufina in Semünden: J. U. Sob: e i ——— 
mann in Sakturt; Am. Straub in Bruckenau In ber Park, zu St Bırkarb: 


; 8 gt Thilipp Kauimann, Webers 
An geeigneten Orlen werden tüchtige Agenten geſucht. Sie Tıennteld, mit The 


vefla Hullır won Homburg a / M. 






J 
Weſtendhalle. 
Ziooplast, Museum 
aus dem königl. Glaspalajte zu Münden. 
vn Leven & Sohn. 
Täglich zu ſehen von 10 Un Morgens b 3 4 ihr Mittags. 


Enire 12 tr. Militär ohme —* und bie Jugenb unter 10 
Jahren zahlen die Hälfte. 


Carl Anton Würth, 


Siebmacher und Gilterstricker, 


Würzburg 
Karmelitengafje Nr. 17, der: Polizei gegenüber, 
empfiehlt ji zur Anfertigurg von Malitarrem neuefter Con⸗ 
ſtruttion, aller Sorten Drakt:, Garten, Grab- und Altınengit» 
ter, ijeniteroberlichter nach ben neueſten Modellen bei billiger unb 
befter Ausführung. 






Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmähligen hat es g-iallen, meinen innig- 
gelichien Gatten 


Job. Leonb. Ernft, 
Maichinenarbeiter, 
om 24. fräb 7 Uhr piößtich im ein beſſeres Jenſeits ab: 
zurufest * 
he bie zahlreiche Thellnahme bei der Beerdlgung 
am X. Nachmittags 2 USt, ſpreche ich meikti tlejge 
füßften Dant aus und bitte, Gott wolle Jeben vor 
ſolchem Unfall bemasıren. 
Mürzburg, den 28, November 1868, 
EDte tieftrauerndbe Wittwe: 
Maria @rufl. 






























er Lahrert Hinleude Bote fi 
D — a a fit 1569 858) % 2 Dir. Nr. 37 alı (866, Ein große Mopbaar- 
: ge ca. N Millionen) in ein Ihöner Mochofen ımd |fanapee mir 6 ein unb 
ijt ſtets bei allen Buhbänblern und Yugbindern vorrätßig. mebrere Krautſtüchte zu|2 neue Kochöfen find 


Haupt Agentur: F. U. Juliem in Würgburg verkaufen verkaufen. 4:D. Ar. 145 
Oruf mb Berlag von Bonttas:Baner in Wird. (Diem ® Beilagım.) 








(Blegu ® Beilagen.) 


"Beilage zu Nr. Z87 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Prospectus. 


Herzoglich Braunschweigisches 
Prämien-Anlehen 


von 


Zehn Millionen Thalern Nominal, 


eingetheilt in 300,000 Antheilsscheine & Zwanzig Thaler Courant, 
Fünf und Dreissig Guldon Süddeutscher Währung. 
(10,000 Serien & 50 Stück.). 


eu ] 





Die Herroglich Braunschweig-Lüneburgische Regierung emittirt mit Genehmigung der Lardetände zumf Be- 
huf der Fundirung älterer Eisenbahranleben und, Erweiterung der Braus schweigischen Staste-Eisenbahn-Netzes eine 
Anleihe von Zebn Millionen Thalern Nominal, welche in 500.000 Antheilacheire ä 20 Thaler (85 fi. 


südd W.) zerfällt und in 10,000 Serien à 50 Antheilscheine eingetheilt ist. in 
Die Zurückzahlung dieses von der BANK FÜR HANDEL & INDUSTRIE übern mmenen Anlehens erfolgt 
auf dem Wege der Verlooruug innerha'b 56 Jahren nach Massgabe des unten abgedruckten Tilgungsplans und der 


nachfulgenden näheren Bedingungen. 
m ersten lahre (1869) finden die Seriensiehungen am 1. Mai, 1. Juli, 1. September und 1’ Novem- 


ber, die entsprechenden Nummernziehungen am 30. Juni, 31. August. 3]. Oktoher und 81. Dezember statt. 
In den folgenden Jahren, welche vier Jahressiehungen aufweisen 11870— 1878, 16956—1924)) werden die Se- 


rien am 1. Februar, 1. Mai, 1 August und 1. November, die Nummern am öl Märe, 20. Juni, 80. Bep- 


tember und 31..December gezogen, 
In sen Jabren mit drei Babes en (1879-1894) werden die Serien am 1. März, 1. Juli und 1. Novem- 
ber, die Nummern am 30. April, 8l. August und 31. Dezember gezogen. 
Sämmtliche Ziehungen finden bei Herzoglichem Finanzeollegium in Braunschweig Statt und wird das 
Ergebniss der Ziehungen in Hamburger, Berliner und Frankfurter Blättern veröfßentlicht 
Die Auszahlung der gezogenen Loose findet drei Monate nach der Nunmernziehurg bei der Herzoglichen 
Hauptfiranzcasre in Braunschwelg, und bei der FILIALE der BANK FÜR HANDEL & INDUSTRIE in 
Frankfurt a M., sowie in Beriim und an denjenigen weiteren Plätzen, welche uas Herzogliche Finanzcollegium 


demnächst noch nach seinem Ermessen bestimmen wird, statt. 


Von obigen 500,000 Antheilscheinen sind 150,000 Stück bereist festkplacirt;-die restlichen 


350,000 Antheilscheine = Sieben Millionen Thaler Nominal 


werden hiemit zur, 
öffentlichen Subscription 


aufgelegt; dieselbe ist anberaumt auf 
Mittwoch den 2. und Donnerstag den 3; Decemberil. 3. 


in Darmstadt bei Cas — — 
a ei unserer se, 
in Frankfurt a. M. bei unserer Filiale, 
sowie an denjenigen Plätzen und Stellen, welche inffden betreffenden Blätern bekannt ge- 
goben werden, insbesondere 
in München bci Herrn J. W. Oberndörffer, s 
in Augsburg bei Herrn Nath. Wiimersdörffter, 
in Würzburg bei den Herren Wüstefeld & Thomasius,] 
in Nürnbe Bei Herrn Mayer Kohn, 
in Fürth bei den Herren Berolzheimer & Bioch, 
in Bamberg bei Herrn A. E, Wassermann. 
Der Sabscriptionspreis ist auf 
F Thaler 13'/, pr. Cour, 
für jeden Antbeilschein festgesetzt. 
Bei der Zeichnung ist eine Caution von 10 pCt. des gezeichneter Nominalbetrsges in tasıloder Wertljspieren 


zu erlegen. 
i —— Ueberzeichnung findet eine verhältnissmässige Reduction sämmtlicher Zeichnungen statt. 


Die zugetheilten Beträge sind in Interims- Certificaten & 5. 10. ib, 50 und 1C0 Stück Antheilscheine 
am 17. December l. J. gegen Vollzahlung des Subscriptionspreises su beziehen, Die Caution wird hierbei, ohne 


Zinsen für die Bsarcautionen, zurückvergütet. 
Die definitiven Stücke werden nach Erscheinen und jedenfalls ver der ersten Eerienzielung und rach ver- 
beriger Anmeldung bei den Zeichnungsstellen gegen die Interimscertificate kostenfrei umgetauscht, worüber a. Z. 


n»„ähbere Bestimmu werden. 


DARMS Te 1868, 
Bank für Handel & Industrie, 
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1569 y E 400000 Urbertrag 2208 110400 40u290 Uebertrag 
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Zar "Vermeidung von Irrthümern bitten wir Zusen- 
dungen und Briefe an unser altvegrün didt I 2, Hap 
paraten-Fabrikationsgeschäft 'ünter vollständige! 
3ezeichnung unserer Firma 


Friedrich ı Kischer & Comp: in 
Heidelberg Ä 
zu machen, da sich in den letzten ** din Gosuhät 
unter 'der Firma Fischer & Comp. hiesikor S 


gebildet hat 
Heidelberg, 17. November 1968, 1685 


Friedrich Fischer & Comp. 






Gärttner'ſche Gichtivatte. 
Gärttner'ſche Zahnwehwatte. 


Alleiniges Kahritat dieſer Art, das bei der Pari 
fer Meltausiteilung mit Preis gefvönt mwure, 
in Paketen um 12 und 24 Er. in den meilten Apo 1tsefen 
des Landıs zu haben, empfiehlt 


C. Gärtiner, 
Apotbefer in Stuttgart. 







Se Jahren ron 1899-1894, T 
— — 
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“Alla ds 


Der Serriedeuer Preiemedaille Paris 1867. 


anbfroichkalender Starker & Pobuda in Stuttgart 


felerantın bed Rönigl Mürttemb "Hofes und J. Maf = 












für 2000, ' s F iihre 
Dreis geſtewpelt 12 (aufer Bayer ge —* ur > ———— Ben 
q 54 jn No einyia ve rmäni als vorzügiig anerkennten 
en Originalausgabe darc oll 
- Faapendiungen und udbinbereicn ml 3 © ir nd co J “2 di © Ele 
esichen u babım in ürybung be 
Wiederverkäuſer erhalten entipredh Fi Y) hemann, 
— Kabar: von der Stabel'ſchen r. — Conditor, 
Bıdıı und Kunnhandlung in Bü zhurg, . MNeich 
2505| Ps wird ein — 30 Sn nenes Wett iM|R49:h met —5 — mantel find sehr Brig zu 
guter —— fejr WB an era aüfen Gerbers Jewe Spring feder Ma | verfaufen Prierpt irrgafle Yadae 
gefuct. gaffe neue traße und de neuer — Damen; Ro. 4. 





Die Aushebung der Wehrpflichtigen der Alteröflaffeg in der aktiven Armee ß in 
j 1848 betreffend. ee. f fimmte Dienfpflit ce | — weicht 
Zur Borbereitung des im “pet Ehuftigen Art. 11. der Wehrpflicht befreit : 
28 vorzunehmen ben 8 chäftes werden 1) Die Standehherren und ihre Familien ($ 11 ber Weit. 
Te. Anordnungen getroffen: zur BU). 

4) Alte im Jadre 1849 gebornen Wehrpflichiigen, welche in 2) Der geifilihe Staub (Titl. IX 1 ber BU.) u 
Bürburg beimatböberechtigt find.’ ober jeitweiſe in|ymar bei ben Katholiken biejenigen, wer eine ber hoͤhen 
hieſiger Stadt aufhalten, haben fih im ver Zelt von 1.| Weiten erhalten aber in inländiſchen Kidftern Iebenslängli 
mit 14, Januar 1869 im magiftratifsen Geſchans⸗Gelübde abgelegt haben, bei dem Broteitanten jene, welche er 
ng Mr. 19 innerbalt der Durenuzeit zum Eintrag Im |lih orbinirt fird; daun bie vorſchriftämählg angeftehten Re 

ie Urlifte anzumelden. Sin - 

Die Anmeldung kann pertöntid ober durch Stellvertre 3) Der einzig übriggeblicbene Sohn folder Eliern, wel: 
ter, wielae hrezu einer bejonderen Vollmacht mit bebär- [einen Sohn während bed vom ihm in ber bemwaflneten Ma 
fen, gemadt werben. . Bayern? geleifteren Dienſtes oder in Folge debſelben verlor 

2) Gleicher Anmridepfl dt ımterliegen Einwanderer unb|haber. 

Rüdmanberer unterben im Art. 9-unb 10 bed Mehr y ber Sohn vom Eltern, melde auf bie bemerkte Wet 
verfafiungsgefegr® bezeichneten en wel e verloren haben. 
vom ber oben bezeidntten Frift vom 1 mit 14. “Jamıtar Art. 12. Zeitwelje find von ber Wehrpflicht befreit: 

nb ferner etwaige An prüde auf gänz'iche ober zeitmelje 1) Katheltige und proteſtantiſche Stubirenbe ber Theologi 
Befreiung won ber Weh pflict (Art. 12) ober auf einfi: welche ſich buch ein Zeugniß ber Univerfliät, bes Lyceum 
wellige Ausſeheimg ber PL LER 8) Ki Bermeis-[dbed Orbendlchtoratb ober bed Vorftandes einer Miffionsanıtal 
dung bes Ausſchluſſes geltend am machen und bie ſowie mit dem Gymnaſi ilabſolutorium verjehene Rabbinars: Kaı 
zur Bearänbung der Anſpruͤche erforberlihen Nadmelfe fofbidaten, melde ſich durch Zeugniß eines im Königreidhe ang 
weit möylich oorgulegen Die ın vorfichenbe: Befanntnahnng | ftellten Rabbiner und der Beiteffenden Kultusgemetnbe als jold 
angrzoaenen Artit.l 8 bis 12, dann bie Art. 45 bis 47] ausweiſen. 










des Wehrgeſetze vom 30 Jaouar 1868 werben im unten: 2) Saul „Schulgehilfen und bie Kanbibaten b 
folgenden Aborucke beionderd befannt gegeben. Bemerk | Schulamts, melde in einer ftaatlichen ober dieſer gleihftehenbe 
wird enblib, do nad Art. 75 Abf. 1 des Wehrverfaſſungs | Boıbereitungdanftalt fi befinden. 
ef. 8 Webrpflichtige, welche ber vorgeſchriebenen Annel: 3) Der Soßn einer Familie, welder biefeibe durch ſei 
Acht nicht nachkommen, einer Sırafe bis zu 10 fi. [Arbeit ernährt, jo daß fie außerden ber Armenpflege zur Ba 
unter liegen. fallen würbe, 
Würzburg, den 15. Januar 1868, 4) Der jüngere von zwei Söfuen, bis zu bem Kalender 
Der Stadbtmagiftrat. faßre, in welchem die Dienftpfliht des nah it. 7 eingereifte 
Der regtBfundige Burgerweiſter —2 der altiven Yımee mit Hudnahme ber Erjagmann 
durn aft endigt 
* Amenb Unvereheliäte Gefämwifter, welde nad bem Tode Beiber 
" [Eltern deren Haushalt gemeinfam fortführen, find ald eine Fa— 
Abdr ck — Be Su ea a 
ber Urt. 8 biß 12 umd 45 bis 47 des bayeri efehes reten bie Be en onen au angegebenen 
vom 30. Januar 1868 — Verhaͤltniſſen ober tritt eine Modiliſtrung ein, fo werden fle, 
Ar. 8. Wer in der Audbilbung zu einer wiſſenſchaftlichen | wenn fie das 31. Lebensjahr no d alcht vollendet Haben, unter 
ober künftleriihın Tyäriskeit oder zu einem höheren tedmifchen |den ſonſtigen gr Voraudfegungen, wehrpflichtig, unb 
Gewerbe begrifien ft und durch feine foiortige Einrelhung einen [find bei der mäditen Heeresergägzung, Joferne fie am I. Januar 
erheblichen Hadıheil erfriden würde, darf ia Frieden die Muß |ded betreffenden Jahres in den Fällen der Ziffer 1 und 2 bat 
[sung feiner Einreihung bis zu bemjenigen Kalenderj * ver: | 25., tm Fällen ber Ziffer 3 und 4 bas 24. Bıbendjahr nocqh 
ngen, in mweltem er bad 24, falle er Kanbibat ber dizin [nicht vollendet Habım,- in bie 'aftise Ar nee einzureihen. 
ober Thierheilkunde ift, bla zu demjenigen, in welchem er bad Art. 45. Ale mit dem 1 Januar eine ihre wehrpflid: 
25. Rebensjahr vollendet. ig gewordenen Fünzlinge find verpflitet, MH vor bear dacauf 
Stnd dieſe Boraudfepungen nicht gegeben, es würde aber|folgenden 15. Januar bei ber Grmeinbebehd de ihrer Hrinath 
— ——— Unttänbe w’gen bei —— — 5 — * sur * Au —* —* ug — — ge 
emwöhnliher Rachtheil emtite 0 gung auf ein erfterer zum Eintrag in bie Urlliten 
—— rn — ge ir ıtlich ar durch Stelloertreter, welche hiezu einer bejonberer 
Bei eintrrtenber Mobilifirung werben biefenigen Wehrpflih Vollmacht nit bbärfen, — 
tigen, deren Einreihung auf länger als ein Fahr verſchoben Aujäpelih dis zım 1. Febrmar iſt fobann von jeber Ge 


mwurbe, ohne R:ofung In bie aktive Armee eingereiht. meinbebehörbe eine Urliſte 
Art. 9 Einwanderer, bie dad 31 Lebensjahr noch nicht zu: 1) ber in ber Semztab: eimathberechtigten, 
rüdgelest haben, werben nad Erlangung bed Indignats jo weit 2) der bertielbft ogne del aaihs derech igung im Aufenthalte 
wicht durch Staatdoerträge anders. beftlimmt iſt, unter ben fon: befindlichen Jüaglinge j 
fiigen geſetz ichen Borausjegungen wehrpflichtig und ſind bei berjanyufertigen, wel he tn demielben Jihre bad 2. BLebeasjaht 
näditen —e—— ſoferne ſte en Januar * —* | — — —— — 
ben Jah es ba Lebendjahr mod) nicht vo n > we erfolgıer ‚ar, 9% 
ie —X mee a nn . — —— oder Hamürbigteitß zränbe ſtad hiebel beſonders zu 
Stel lt von Weh tigen, welche ohne ihr Berfhnt- [b mer ß 
ben niht Le a aan wurben unb nad Art 46. Zwiſchen dem 1. und 15. Januar hat jeder Pilid- 
bem gejeglihen T.rmine, ſedo h vor zurädgelrgten 31. Lebens [tige bei B: waz des Aasſhlaſſes ferne et vagen An peache 
ahre zur Erfüllung ihrer Wehrpflicht gelangen auf gaͤnziche ober z.itweife Befreiung van ber Biyepflcht oder 
Art. 10. Wer nad vollendetem 16 Lebeas jahre aus gr Bag inf em toeilige Außfepanz feirer Si iceihuug bet der Se — 
aus gewanbert in ohne in ber aktiven HAcmee gedient zu habenehörde anzumelden und die zur Bezek iduag ſelaes Aaſocuch 
wird im Falle der Ridwanderung, ſow it nicht durch Staa:d [erforserlihen Ra hzweiſe jo weit möjlig vorzulegen, 
verträge anders beftimmt ift, unter ben fonftigen 1. — Het. 47. Die 004 der Bemerndebehs:de dergeſtellte Ride wird 
Borausfegurgen mehrpflihtig unb unterliegt bei ber n som 1. bis 15. jebran« im der Ben-tıne ac Sat dfetid 
eradn ung foferne er am 1. Jınuar des betreffenden? zugelegt. Einforä je gegen ıhre Ripttzfeit odec Bolttsotzleit 
re bas 31. Lebensjahr noch nicht vollendet Hat, ber Eiareih ⸗ mi I tmnerhald diefee Jeit bei der Gmeiade dehörde argemels | 
ES Blase Eee u De — 
e Aufent ayern em uöge 
wanderten DI8 zum vollendeten 34 Kebenüjahre oorbehaltli 3 Ueber bie Anmeldung tft Protofoll zu erriäten. 
jonberer Staatöoertiäge unterfagt. Rüdwanderer, weiche ſchon Das Recht des Einſprucht ſteht Jedermann zu. 


Druck und Berlag son Bouitas. Dauer in Würzburg. 


ı 


2. Beilage-zu Nr. 287 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
— — — — —e — —— —— 


Marktgaſſe. 
Ich unterhalte fortwährend ein reichhaltiges 


Solaröl⸗, Wetroleum: un 
in biverfen Sorten und gejhmadvollen Deſſins. 


Ebenſo empfiehlt: 
Splaröl, Bı 
vorzügliger Qualität zu den billigften Preiſen. 


* | ww, 
Mratktgaffe. 


Befanntmachung. 





wiolge Entiäliehung der Geueral-Direktion ber k. b. Verkehrä:Anfialten zu Münden vom 
22. un 1 Nr. 11259 und vorbebaltlih deren Genehmigung werben 
Donnerstag den 3. Dezember 1868 Vormittags 9 Uhr 
Bei der unterfertigten tal. Gijenbahnban: Sektion Halbhauſen nachſtehende Eiſenbahnbau⸗ 


Arbeiten im Wege ber 
allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 

an ben Meiſtabbietenden zur Ausführung vergeben ‚werben, nämlich: bie nachbenannten zwei 
Urbeitslonfe der Haldzaujen Rojenheimer Bahn im Brzirfe der unterferfigten k. Eifenbahnbau: 
Seltion, unb zwar: R 

das I, Arbeitsioos 14449 Fuß lang zwiſchen Haldhaufen und Trubering; 

das II. Arbeitdloos 18500 Fuß lang zwiſchen Trubering unb Haar; 

entbaltenb: 










er eigener Yabrikate: 
Sigroine-Lampen 


oleum und Ligroiue 


4 
- * 


19% 


eo 
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9— 


SENT 
ga 


.n 


% 
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N 


Eydam.- 


& 


kann ein i 
treten bei Sauer, 
meifler, Sterngafje. Rr. 5. 


746 36) In einem Golonial- 
waaren ı ft 


Würjbur 
vb ein Zebrki 
—— 


697 Ein eand,. phil, ber 
mit Note I abjolvirte, 

einem Lateinſchũler oder 
einem Anfänger im Lateinifchen, 


‚1 Sriehiigen, ober auch in ben 


- Elomentarfächern Unterricht zu 
* u ST — ertheilen, Ka, in Beer 
er : I y — 

Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlag zu 11337 Iso! 9758 21096 | 9 Ein junger Mann mir 
Kunftarbeiten im Gelammt-Ani&lag au 3397 145 1533 115 480 57] guten Zengnifien ſucht eineStelle 
Vollendung der MWegübergänge im Anſchlag zu 1330 |5 1130 11%]. 2360 17 als Außlaufer in einem Ge 
Etrinmatertul zum Unterbau tm: Anfelag zu _ Som 56] 4198 46] 9290 AM] jcpäfte, ober als —— 
Im Ganzen | 3057 el 16621 1 37678 36j|dergleigen. Näp. tm Gaftkaufe 





Es kann ſowohl auf jedes der zwei Looſe einzeln, ald aud auf die beiben Looſe zuſammen 
als einziges Altordohjeft jubmittirt werben. 

Die Erdffmung der redhtieitig eingereichten Submiſſionen findet Statt: 5 

Donnerstag den 3. Dejember 1868 Vormittags 9 Uhr. 

Die zu jtellende Gaution beträgt für das J. Yoos 1000 fl. und für das II. Loos 800 fl, 
für die beiten Poofe els einziged Atforbobjelt zufammen 18C0 A. 

Bedingninbeit, Pläne und Kojtenanihläge liegen vom Dennsterttag den 26, Novbr. 
I. 36. an im Amtslofale der unterfertigten ?gl. Gifenbabnbau:Sektion zu Jebermayınd Einſicht 
offen vor, wo aud die Eubmiſſions Eremplare in Empfang genommin werben —8 

Die Submiſſionen ſelbſt muũſſen in vorſchrifts mäßig überſchriebenen und verſiegelten Cou—⸗ 
verten, ſowobl tere für ein einetges Loes, als jere tür beide Looſe als ein Mecorbobject au 
ſanmen entweber längitend bis Mittwoch den 2. Dezember 1. Is. Abends 6 Uhr 
bei ber unterfertigten Bebörbe im Haibbaufen oder largiiens bis Montag den 30. Mp: 
vember I. I6. Übends & Lbr bei der Lönigliben Gereralbirection zu Münden frankixt 
eingelaufen jet. 

Die Submittenten ſind bei Vermeidung aller in SS 9, 10 und 11 der allgemeinen Submifjions: 
Bebingungen angebrobten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungs- Termine 
ſich perfönlih oder durd genüglih bevollmächtigte Stellvertreter einzufinden, um, wenn foldes 
verlangt wird, ihre Uebernahms-Fähigkeit, ihr Gautiend- und Betriebö-Vermögen ſogleich burd 
amtiide Seuguift genügen — und ben bedingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Hatdhaufen, am 26 Nowember 1868 


Königlide Bayer. Eijenbahnbau-Seltion. 
Schmid, Scktiond- Ingenieur. 


Ausverkauf. 





BAELN Gin fchöned neues 
Bett iſt billig zu verlaufen 
bei Frau Heidenreich No. 1 


Eine große Partie feinfter Herren: und an der Mambrüde. 
Damen : Gefundbeits : Unterjacen, gewebte 739 3e] @8 würb eine Wohnung 


Soden, Unterbojen, Schirtings: und Futter⸗ 


A er Fr . er mit einigen Zimmern unb ſen 
jeuge gebe zu ſehr billigen Preifen ab. jtigen —— — 4Wo 


Gg. Dümileim am Markt. ee — gefucht. NäB. 


zum Reichsepfel. 





8952 Ein freunbliches Logis 
von 3 Zimmern, ig 2. -ift 
auf Lich meß gu ver en, tan 


auch einige Moden früher be⸗ 
zogen werben. N — 
gaſe 4 D. Nr. 171 Über jwei 
Stiegen. 


4000 fl. auf I.’ Hopothet 


aus zuleihen. z 
3. Manj. 

02 Ein Logis von 8 

mern, mit Keller, Waſchhaus, 


Antbeil am Garten iſt bis 1. 
Februar zu vermieihen. Meuerer- 
gafie 4 D. Nr. 18 mem > 


901 Ein gefegter Mann vom 
Lande ſu eine Stelle als 
Pierbefncht. Näh. Erp. 


gr 
Fehr da De 
Semmeldfigage Nr. 1 2 
Stiegen. 











25 566] Es ift ein Logis: von 

3 Zimmern, Käche unb jonftige 

Erjorbernifien zu vermiethen. 
NAH. i. d. Erp. 


* 
















FL e . On Mr > Für Haiusfrai 43582 
— Mein Lager in - 5 Hecht orieutaliſcher Caffeſchrot 
Bielefelder Leinwand. Ki "rt Spesen. Johann Scholz im 


nt. 

aus reinem Haubgeipinnft, ſowie auh MaitinenBeinen, Diefer allgemein biliehte Caffeſchrot kann mit Recht ald der 
Halbfeigen,, Shirtingn2c, ıc,, - au jehr billigen Preiie beſte 334 zu Gaffe bei glachzeltg bedeutender ** 
brin u empfehlenbe Erinnerung. A om Cafieböinen, und Zuder allen Hausfrauen auf 

Gerren Hemden ——— En norzägfiäcn: Gaffe zu Bär, 8 

> > m ein mir vor. en Balfe au . 
werben unter Garantie bed Gutjigend nad Maß ange: ran nur bie Hälfte der Keitber verbiandhen Dualttät 5 
fertigt. do ü — er: en die. Maas Gaffe-einen halben Eßloͤffel vol 
7 r u en. } 

A Ir Sch dies Aud ohne kebe andere ron aibt biefer Gaffeihrot_ein | 
qui angenehmes Getränke, Indem man einen Eßloffel voll zu 
einer Maas Waffer nimmt, welcher, wenn basjelbe tocht, hinein · 
diät fonmt und * — ee wen 3 ud 
- Amden id num ein geehrtes Publikum cinlade, damit einen 

In Sahe der Webermeifterd: Wittwe Barbara Groß: [Berjuch zu machen, — noch brim Kaufe auf obenbenannte 


Topf von bier wird, vahdem fih durch das Präliminarver: |; { ih " Fr 
eh here Ueberftulbung ergeben Hat, bie Einleitung des a ne eu Walt Befindet, da Hamm 


Marftplag Mr. 26. 


" Eoncuränerfahrent über das Nermöge berjelben beſchloſſen. , in 

E53 werben daher die geſeblichen Ebittätage, nämlid: Johann, Bapeift, Schubert ——* 
1. aur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Haupr- Depoflieur für Ober-, Witteb un nterfranten. 
Madmellung auf ‘ ei er age: Beten De * h * Sam 
— * Darst : % Shäflein, C tt, Frz tt 
Miltmod den 23. Dezember I. Is. — * — *8 
Baaaea in Dettelbach: Gg. Etat, 4. Mat, in 
H. ur 2 der Finreben gegen bie angemeldeten Stadtfchwarzach: Aug. Boͤhm in Volkach: x Joſ. 
Forderun gen au Leininger, J. N. Schmitt, in Dpbofen: 4.©. Weikenfeel, im 
Mittmoh den 20, Januar 1869, — 38 x 5 Samt, Sandler, ’ Rarkt. 

Schluf re die Repli reit: J. M. May, Heint. Kraup, In enfurt: 

FA God den 3. Bebrun 1860, plunafung, uf Ball Boden. Im Barkahe, une 
ragen Bei 869,  Henter, in Marktheidenfeld: vi zus, I 
ann für die Duplı auf * Ruppert, in “en furt: (39. Lahles, in erned: Garl 
Mittwoch den 17. Februar 1869 Rdier, in Memiieim: Heine. Selner, in Peichfenfladt: 


esinal früb 9 Ubr im Diesgerichtlichen Geſchäfs Heine, Fihtbauer, in Geroljbofen: J PB. Weigand, ©. 
— wner Mr. 10 anberanmmt: wozu Sämmtlie befannte [Tang, In Münnerlladt: Rd. Dömmlinz, H. F. Winkler. 
End unbekante Släubiger des Gemeinihulbnerd unter Androhung 


UL L — — — 
des Rehtönachtheiled vorgeladen werben, daß, wer am ober bi Yu Aulins Kellner's Bıyhandlung in Würgburg umb 
um eriten Ebiftätage werer münblid x Protokoll, noch durch Neuſtadt a/3. tit vorrätoig zu haben: 
ang ner —* — —* her ——— —— (Eine wi htige Schrift für geſchwaͤchte Mäuner:) 
uß von der gegenmwärtiaen Conkursmaſſe, ſowie, mer . H 
. weder mit einer münbligen noch jriftligen Erklärung an ober Die Regeneration 
Bis zu dem übrigen Ediktätagen einfommt, ben Ausſchluß mit des geichwächten Merven Syſtems, 


den an folhen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen hat ünof Seiluna aller Fol ber 

ng, Mußwärtige Gläubiger Haben bi e ober am erften Ebiftätage Tas landen Bellung an 54 un een 

' Safanations MRanbatare um fo gemiller Dabier zu beftellen, alt Jeueſten Fortſchritten bargeitilt und mit often Kranken» 

au die an fie zu erlajjenden Verfügungen am Gerichts⸗ aeih ten erläutert. 

breite angebeite‘ und für richtig inſtnuirt erachtet werben würden, Don M. Nıicbard, Doktor der Medizin und Ghitnrgle. 
gleich werben alle Diejenigen, melde irgend Eiwas von Sehäte Auflage. 

‚ser inf huldnerin in Handen Haben ober zur Maſſe ſchulden, . Preis DA fr. 

ey orbert, ſolches bei Vermeidung voller Erjagleiitung, beim, 


er Zahl unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Ges 
zigtähanden ** 


reip., einaubegaflen. & f 
Am 1. Ebiltstage foll hust über die Vermerthung ber ; mp ehlung. 
Beſchluß gefaßt werben, wobei bemerft wird, daß bie Bıl Unterzeihmetem iſt cin jehr ſchoͤner reich verzierter Ka» 
= Fir näcung ui abgebenben Gläubiger ben Befhlüffen ber bernadel, für einem Hohrtar peilen), au verfaufen. 


heit für beiftimmend erachtet werben. Auch it dafelbit ein Mearienbildchen zum Umtragen 
Die Altio: Mafle beftcht in Mobilien zum Shhätzungs werthe | 1 Haben. 
wen 887 fl. 8 fr, omie in Immobilien im Schägungemerthe Frz. Bock, Bergolder, 
, »ow 6500 fl, auf welchen jeboch 7660 fl. Hypothetſhulden ohne Auguſtinergaſſe. 


Eiurechnuug ber —— Zinſen haften, während bie bis 
Bekannten currealſchulden 4534 fl. 15 kr. betragen, 


—** 13 November 1868 Ausſchreiben. 


nigl. Bayer. Bezirksgericht. Im Monate Auguſt bed Jahres 1335 kam in einer Unter 
Spfmann. fuhung wegen Diebitajles ein vollitändiger Rıflrapparat 

v. Gäste. | Weriätsganden, welder eimm um jene Zeit in Rottendorf ein 

quartirt gemelenen Solbaten — dein Nam und Regiment bid 


— — — — — — 
! itte ante, de. 
Zu Weihnachtsgze- = —* es Gase a tneforbert, ft: 


innerhalb vier Wo hen bayier zur Enpianzuahme, a melber 
schencken widrfgenfa@s nah Werflag biefer Fit — Meſen S 
r ed | * d verfügt werden witb. j 
empfehlen wir unsere Stickereien in Stramin und Tuch genftün * 
in reichaltiger Auswahl. Zugleich bemerken wir. dass Würzburg, ben 26. None abet 1BBR ; 
von heute an ein Ausverkauf zurückgesetzter Waaren Der E Unterfuchwingrichter: 
zu den hilligsten Preisen beginnt. Ruppert. m * 


Geschwister Bleifus. | siamen-Papiere b:i 7. 8. Brenner, 







AR — 


‚ich Lich real en mit Geminnen von 


a. 100,000, 40,000, 20,000, 
10,000 x. 


Mailänder 2oofe p. her. fl. A 40 Pr. mit nicht 
verlierbarem Einſatz 
10 Stüe für fl 4 
bi Gebrüder Schmidt in Nürnberg, 
Bank: und Mejelgeihäfr, und in d. d. DI 
NB. Die Looſe find für alle Ziepurigen wültig. Nach 
jeder Zebhung Ziehungs ilten 
tel Vroſpekte gratis End Bortofret. 


Kölner Domban:Xoofe ji. 3 45 tr, 


"Werlöofungs:Unzeiger pro 1869 
mit Berzeihnik aller bis jetzt negoaenen Serien voller Mt 
Ichen 8 Looſe su 18 Pr. 

JDenjelben mit Dividenden ·Verzeichniß aller Aien 
zu 36 Pr. in Briefmarken. 

Pferde Lovie 36 Pr., Wieder Berfäufer Rabait, 


IF —— — 


Freiburger 
Staats-Prüämien-Anleihe. 


Der Verkauf der Prämien -®biligationen 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes $ 


tattet. 
** Haupt-Gewinne betragen Franes 60,. 9 
50,000, aↄnoo. 40,000, 35,000, 32,0 
30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16.000, 
15,000, 6008, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000 u. s w. 
Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 


Beginn der Ziehung am 15. ds. Mlits. 
Nur 2 Thaler 
kostet ein wirkliches @riglinal- Staats Loos, 


(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen frankirte Einsendung des Betra- # 
— er gegen Postvorschuss, selbst nach $& 
entferntesten Gegenden von mir versaudt. J 
Es,werden nur Gewinne gezogen. — 
Gewinngelder und amtliche Ziehung» 
Hsten sende meinen Interessenten nach Entschei: 
prompt und verschwiegen. h 
Jede Bestellung auf meine Original | 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 

keit halber auch ohne Brief,’ einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten } 
machen. 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wochselgeschäft. 


"Zu verfaufen, ind: 


43 Detonomie Anwelea in Preis von KON bis 2000 fi, 
54 2000 bis 5900 ft,, 
42 O0 bis 30,000 fl, 
amejen im Preis von 600 bis 37.000 fi, 
PAR, en Ti Anveien befinden ſich 3-aroke Brauereien, 
2 Safthäufer in einer Reſidenzſtadt, eine Siadjubrif, eine Bäderet 
und 25 LZanbhäuier 
Vom Kaufpreis iſt aan 
bleibt ber Neſt alü ein au 49/, 
Zeit auf Ep Anweſen ftehen, 
Beigreibung und berhaupt nähere Auskunft Aber bieje 
An weſen eriheilt 





⸗ “ „ " ” 


ernd ber 4. Theil zu zahlen und 
verzindliches Gapital auf längere 


Auppert, Commijfionär 
2a in Schweinfurt. 


A| ind 


(arten zur gefälligen Anficht aufliegen. 











e er 
von 4 bis 48 Etuden, mworimter ——— “mit Gloden⸗ 
ſpiel, Trommel- und Godenipi, mit Hiemele fistmen, mit 
Mandolinen, mit Erpreflion u. f. w. 2* 

2% 


17T» 


mit 2 bis 12 Stüden, worunter ei * —— 
Ginarrenfänder,, Schmweucrbäuschent ; Photographicalbums, 
Schreibjeuge, Haneihuhfaften,, GigarrenEtuiß , Tabatss 


und Zünpbeupeien,. Wuppen ,: Arbeitetiſchhen, alles mit 
Mufif: ferner, Stühle, fpielend, wenn man ſich jegts Stets 


das Renate umapflehlı 
+9. Seller in Bern. 
34 Weihnadtsgefcbenten eignet ſich nichts bei. 
fer. In leinem Salon, an leinem Krankenbette follten dieſe 
Werke febleit: Breiecout ante ſende ranto 8 
Reparäturen. Lager ſertger Werke 


C. W. Almeroth, 
Kuuſt⸗ und Seidenfärber 














darl 4 













n Hanau a M.. 
upfiehlt fi im An ärben von: Beiden. Wollens,ı Baume 
vollen · und gemifchten ‚Stoffen, als Kleidern, Shawis — 


Bändern, Sammt und Fedem im: allen ı 


jarantirt für brillante Farben und :teinfe 

on Kleiderfoffein : Seide, Wolle, —— u ——— 

u eg u — Dora ihn, N. —* —— ven 

euchten Deſſins gebrudt e Kıeppibaw 

aufs Feinfte gewaäſchen und im dem reinſten aulatlarbi. 
Wit dem ueueſen vnd praktiſchſten Ciarichtungen verſehen 


| ind dur langjährige Erfahrungen . ift derſelbe im han Brand 


eſedt, allem Aufteägen au genügen. 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen Ad Tagen 
jedrudte binmen 3: Wothen pünktlich geliefert. 

Ablage bei Aloys Rügemen, mo moiclhR au de Danke 






















1-45 
SER: 
Liebig ’s Nahran site, = 43: 
in 55 RP: — von Ss! 





















* 
Sr 
4 „ 
— 
= FE 
? h .) a2 — 
D al —— 
a UIENRFS AlEL AUG A = =” 
Be Ben ie 5: 5 
Ä - 3: 
Malzertract nach Liebig’ — 3 “3 
| Ausgezeichnetes Heilmittel gegen Bruft: und m 5 
Haldleiden unb erieht den Seberthran voll 573 2* 
dig. Borräthig in Flacons & 36 und 24 . 7 
bei A — * 83 
a. — = und 3 Fr 
Apotheler in Würzburg > 5 5% 





—— Zergnif: 


Die Stollwerck B Bonbons einer nä Brüfung ne 
Fb De ich mid En une ee gu — ͤ Auftanb nenommen, 1900008,6 400 
hr Be u empfehlen! 34 beiweinige öffentlich 
—* langwierigen Caiarrhen ganz bſondera bei Heishäften waht zunchnen zur iu. 1 f. kommen en 


gern Wi IR 
Fettes Gele Gelegenpeit Halte 


An verfiegelien Packeien mit Gebrauchs anweiſung & 14 kr. fret® anf Pager in Würzburgjärm 
‚bein Unten Minoprio, Haupt Depöt für Sraufen, fowie aud bei — — 


Apotbeler E. Schueller, 
J. äflein, 
A.Notb’s Einbornopotpete, 


&r san, Engelapo 
1brie, P. ‚wihtelder, Ber: 
fladt, fowie “ 


Arnstein bei Ap. Basler 


Aschaffenburg bei 4.5: 
Aub bei er Bietrie, 


Ban rn 


velt; 

5 = Sam: 
mer; 

Bischofsheim ah, bei 
M. Deu 


— —— jun.; 


nineheisem bei ch, Seitz; 


Würth; 
1417 rehass asslach bei Apo: 
theter Barthel; 


— bei Apoth. Los ne 

tan KHK 
Detteibach bei Y. Schäf: „Einfabter; 3 

fer furt bei 


Ebern bei Fr. Mappler; 


Eitmann bei F. Ph. Witt: bei nd: Saupt 


mann aun; 
Kuerdert bei Frz. Stöbr; Maindernheim bei ö. @. 
Fechenbaech bi Jojepb| _P 


Frendenreich; | 
——— bi E. 


I. Markibreit ic & Stengel; 
if Er * o 
Friefbinger; ee e 8 f, 


Den bei Apoth. 
Haberſack und I. Win 


ter jr. ;} 


Gelnhausen bei Apotheter Ayorb. Fefiel; 


Stamm 


**ã dei Apotheler — ob, Sauenftein; 


> Ebriftin 
Uäreisholen ki Earl 


Lang; 

Sersicie bi ©. Schüfß: 
er; 

Girossrinderteld bei S. 
Schweizer; 





— Amerilas bei 
e 


3) 2000 bis 3000 fi. | 


fir ——— — 


Haısnmielb 
@bert un u Falf; 


Fiegt; 
Hilders bei £. led; 
* heim bei 


Mainstockheim bi ©, Sulzheim bei Apotheler 


Meirichstadt bei 8. 3.| Wehenkel; 


Ale Sorten Stants-Papiere 


und Anlehens=Yoofe, 
Pſandbrieſe, Eifenbabn-Altien, Koupens, Wechiel auf alle 


brüder Schmitt in Nürnberg, 
Incafio- und Brchielarichäit 






nb überall el l 
———3 


daß ib ber Garamelen] 20000, 10000, 8 


non Staate narantirten Geib⸗ 

Dihrifitern I Dr. Ballotb. eng meige am 10. De: 

I. beginnt, unbes 

dingt aur Entceib ung Dei: 

—8 dt a/8. bei Otto ginal-Brante Seofe dien 

d find 

Obereisenheim bei Apo: —* a ee 

theter Wenzel; ſchuß von und zu beziehen. Amt⸗ 

— * Apotheler) iee Gewinniiſte bekommt jeber 
Socbflett Theilnehmer. 


—A €. Schreiber Hagemann Kr Scheller 










bei Apothefer — bei Nic. 56) in Srauuſchweig 


KAvpp; 
Prichaenstadt — Ladnerin geſuch. 
enauer; An einem M tur» 
haten dei 3. Meißen Remlingen bei ghoheler ——— 


ect; ixd ein d 
. bei le: Ibl Rieneck b. RG reugaß; —S—— Son! Ger Sehe 


Rimpar bei e nun in 





unb 


S. Schwaberuar gejugt. Diefe 
a etc; aM. bei er bei. Buch; Rothenfels bei — gleıhem Geſchaͤſt ſerolrt Haben u. 












Krais. 


Röttingen bei Ay. Auer; 
Rüdenhausen pet Apoth. 
PBanzerbieter; 


von A ge Familie jein. 
Beyer wirb Ewa: unb 

oollktändige Aufnahme in ber 

Familie, nebſt entſprechendem 


Müller; 
eim bei Fb. 


— — bei Ad. mar dei Aott. Brigel; |Oxlair“ augefigert. Offerten 
vg Q.|Schwarzacht öbm; . ‚als der Zeuguifie 
Schweinfurt bei : bie ‚Ggpeb. unter W. 

= bi ©. 23. GSleier; os. Hanau emigegen. 
a eh 578.8) einem Anızwaaren« 
Lene * P. Pb.| Benfchlag geicäfte u * ein 


Stadt- abe Öberlaurin- 
gen bei 2, Deufinger;]; 
Stetten bei S. Penn; 


erpfer Buiuttner; 


in dieſer Brande, cxfahrener 
junger Maum (Iſraelite) 
geſucht. —— werben unter 

restant® 
franco Mainz 8 


30) Für cin Fabrit-Geidäft. 
(Conſum Artitel) wirb em jun 
ger Mann (Raufmann) mit 
5—6000 fl. Vermögen als Theil ⸗ 
aber geiucht; auch kann bas- 
Geſchaſt kaͤuflich wer» 
—— Näheres = Fr e Un» 

asen inter Bifer U. Mi. Er. 

58 hınd die ne a. 


Tann * Apoth. Mitter; 
kt — ITnenheim bei Apetheter 


tb, Dergius; 
ſ bei Spoifeker 38. 


— bei Apoth. UN: 


rich; 
kisteft f Wertheim bei. Me — — — 
ee ee bei ——— 
Saus älterin von gebilbe 
tm Stande und kathol. Eonfel- 
fon für einem Herrn auf dem 


Markt Scheinfeld bei 


enfl; — bei G. M. Bern: 
rg bei Apotheler] hardt 





Schirmer Zellingen bei ©. @.|lande. Befle Behandlung 
Münnerstadt bei Apoth. Beiglein. 2. ———— —* 
—— ———— 
Ein kraftiger Junge kann] dei ber Erp. b. BI. 
———— — 35) Unierzeidineter empfiehlt ſich 
u Seutner, auj bie beworfichenbe 
1y ermeifter. | MaßtBach. — 







785 25) Ein reines Bett, 2 
feinleinene Zafeltüer mit 24 45 
Servietten, noch im Städ, jo: 


Tapezler. 
Wohnung: Urfulinergaffe Nr. 
neu. 


















wie vericiebene s unb| 26) Böinterfeufler werben 

35 07) Zu vermiethen ift ein —— find billig | vermiethet Müller 

ön möbltrte® Tanga BVeterpfarrgafie | klein, le , vi viß 
. Bobljartbögnafie 3 neu ber kgl. Regierung. 

















Drud unb Verlag von — in Würzburg. 


Babnzüge. 
L WarburgeBamarıge heamäfert 
tanit vaddhranffurt: Gowg, 20, 
roh Bönclı 1ON SOM. Born, Bohr 
aa. ann “u 
‚kib;ın. mn 11a . 
Yhgang nad Bainbetg: Euch, 10M. 


Würzburger Stadt- 





x 
= . 





und Sundbote, 
> e II, Wärurge Ansbach 
RE Ansbad: su 
F Asa Ruhm 5 ib u.100 50 ME, Vorm, 
N Sütem.HL.AOMS U. tr 9. unbs, 
Enlunift van Anthad: Scnen 1U. 
MR, Mitt; Ei UI MIRE WON RAU, 
@üterz 81E45. M. frlib u. IE 1, 84 M. Bor, 
IN „‚AnrkurgeÖrielher, 


“boaug na 








“PM. Korn under ‚Rahm. udn a8 Ehaatı had Heibelber Pedmilh, 8 
15 m. aba. Bier ALSO. hühu. TIL >: 1. BO M, friiß, Ba kb, Bi. 
m, Küh. RR , 15h, ION 80 Mir, LU. ER. 
Untualtwon Bamfere: Säneih 5iL LT > HUHN, Rdn. a EM ZOR. N 
DR.T Dei. EILIOM. kühu.1urısM, — EU. IHM, uh AL, 26 M. Born, u. 10 
Ki. 6 BL. DOM Eh u 1 SIEENHE. 2, , 15 M. Nachts. (Beide Lekterenurnadh B ) 
Khannamnad Arantiurt; Goyrı IE h i en Anfunftv. Heibelberg: Schnelz.7 
DEM. Wirt Beuel, 5 U. BU BE. bi. Balz 9 — Ts OMU. Der. BUWSM. früh, 10U,5M, 
KEOM. Borma 121. IHM. Natıtd. Süler, : ir re FIAT. Borm, 2185. Radm., 6 U. 45 M: Ab: u.9 
ku.5M, ray, 2 HOSE. Anden, u BTL Abe. . j " "0.35 M. Nachts. Gllerz 41L 5M, früh, 10M, 
A — — 8 zung | MOD Bonn. "ON. —— 
Wlgangraf ruberg Emm. dB um “WM ade ci 8 ıbusfehrten a 
vo had. Vor Oben 5 Di Bar. Mofa 11 ML cfein Di U. Wpbe. GHeibag 4 U. KEbE. 
+ - r J 4 1 , ” 
——— tum I ach Eee LER um 
M 288 Dienstag ben 1. Dezember 1868. Einundzwansigfter Jahrgang. 
Zagsneuigfeiten. 3959 FH 41 fr., ganze Summe ber Eingänge bis Heute 4305 FL. 
Deffentlihe Litung ded Stadtmagifirats|!9", fr. Weitere Gaben werben baptend entgeggngenomiinen. 
vom 27. Movdember 4868. Weijung an esmurgerihtöftung für nteefanfen und 
bie Sıabibeu * A —— eine detaillirten fe — Uicaffenburg für das vierte Quartal 1868, 
noranidlaged urg von Blipableitern IX. Fall. Gerihtöhof: Präfident Hr. Appellationsgerichtäs 
Thürmen der Berhenbollapelle, ber Bürgrripital; und Ehehalten: rath Hojmaın, Beifiter bie HB. Betelägerichtärätbe Hertel, 


mäfirde. — Die Vifitetiom ber Schulbentilgungd: unb Spar 
I dann ber Kaſſa⸗ und Budfübrumg ber Thoreraminatoren 
. — Ueremabhme ber Branbaflefuran;beis 

träge für dad Aufßere Bunkarberiborwachtfaud yanı, und für 
das äAufere Zelleriherwachthaus zu %, auf bie Stabtlafie — 
Für den in Usdfide genommenen Umbau ber Sälüpferleind: 
mähle und bie Reparatur der Nebengebäude follen annähft bie 
erforberlien Pläne und Keftinonidläge audg arbeitet werben 
— Bewißigung eined anfrı orbentlihen Zufhufles von f. 1000 
pro Dezen ber aud ber Stabtfämmerei-on bie fräbtifche Benftons: 
fafia. — Ein Kapital zu f. 860, weldeß dem Stammpermögen 
ber Penfiondfafie einverleibt werben muß, ift bei ber fiäbtiihen 


— ——— —— 
t ul 8 ergebt ⸗ 
— — — Der Mietbzius ſür ftäbtifche 2. DE 


GShriftmefje beträgt wie im Borjahre 12—16 fl. — Ein Geſuch 
um Aus,chlung eined Üchrgelbed aus ber Gantor Horn'ſchen 
Etifiung wird abgemiefen, weil ber Eintritt in bie Lehre ohne 
Vorwiſſen bed Armenpflegſchaftsraths erfolgte. — Ein Bürger 
ipttaipfrändne: wirb aus dem Bürgeripitale wegen fortgeießter 
Uebertretumg der Hausordnung entlafien. (Scluff folgt.) 
+ Dem Haupifomite von Würzburg. und dem unterfräm 
Pr —— — der ———— in der 
t le ngeige vom 22 b. w € angen: 
Bon Dchiberg 2 fl. 22 Er, von Bodlet 2 fi. 64 X, u de 
teimanterlöge in Sameinfurt 30 fl. 61/, fr, von Stangenroih 
fl., som Ritterähoufen 5 fl, von Aleinrinberfelb 12 1 a fr., 
von Fauaſchach 4 ‚fl. 48 fr, non MWiefenbronn 6 fi. 
pon Pridienhabt 9 
fenfler 6 u! fr, ven Möbeliee. 9 fl. 12 
eifenheim 3 fl. 24 fr, won Motten 4 fl. 3 
4 I 54 fr, vom Kauberetterähetm 3 fl, von ber 
Würzburger Anzeigerö 23 fl. 56 fr, von Epeider 
von Weiöbrumn 1 fl, vom Gerolzhauſen 6 fl. 3 ke, 
aus aufen 4 fl. 48 fr, vom Friebritt 1 fl. 6 
el " 
9 Ay kr., von Tiefenftodheim 6 fl. 12 kr, vom Nömerßhafen 
4 fl. 45 fr., von Unterpleichſeld 6 fl., von Lindelbach 6 fl. 30 Er., 
von di 2 fi. 71/, Er, von Suljborf 6 * Bealıldamt 
Gerolzbofen für bie Gemeinden ie 3 fr., 
wind 2 fl 261/, Tr, Faltenſteln 42 fr, Genäf 


30 fr., von KRöbler 2 fl, von Kürnach 7 fl 10 ix 
a/Sanb 1 fl. 24 r,, vom der Mennoniten» Gemeinde 
ficdt und Rotienbauer 56 fl, von —— 73 

Beträgt zufammen 346 fl. 8%/, fr, hierzu bie letzte Aufg 


fr.,iwegen unverträgl 
„von Preunfden 1 #. 21 Er, von Wolb- [11}/, Uhr 
tr, von Unter: ſich bie ü noch 
kr, von Eftenielb [etwa eine halbe Stunde in ber Friedlemn'ſchen Wirthſchaft ſitzen. 
Ed * Freiheit Anton Scelt db imm 
* ce er auf dem He 
von Uen- m Reftanration vorüber, unb ba J 
kr, von Thein⸗geſchloſſenen Laden im letzterer 
6 kr., von Hofftäbten 1 fl. 12 kr., von Obereijenheim |näherem Hinzutreten bie genannten Perſonen darin ſthen ſahen, 


!Hamt ung, 
Biſch⸗ ber, 
eb 2 fl, Wuft-| Hausthäre, Nun fiellten D 
viel 2 fi. 15 fr., vom kathollſchen Pefeverein in Golbbah 4 fl |Hatten, an 
von Reufes [viel gewonnen habe, in das Kaffee zur blauen Glocke zu 
in @iebel |tem und allba frei zu halten, 

14 Tr.,|icgen ben genannten Perfonen zu 
abe von lund bie Uebrigen ſich gegenfeitig, wie man ſich auszud 


Dr. von ik, Baumann unb Bezulsgerichtsaſſeſſor Sarſch, 
Prototollführer Hr. ‚Bezirlögerihisaccifift Siroͤhlein, Staatds 
anwalt Hr, Staatdanmeltsfub,.iiyt: Keuchgeßner, Bertheibiger 
err Rechte conzpient Schnarz. Geſchworne bie HH Deßauer, 
roßmann, Sattler, Dr. Kröblih, Neinhard, Hock, Schmitt, 
Engelhard, Lorenz, Reith, Wittftabt und Jobann Adam Hart⸗ 


mann, — Ungeklaͤgt ift Philipp Etihöfer, 29 Jahre alt, vers 
—— Orgelbauer und Inſt unentenwacher von Morgets⸗ 
boöchheim, wegen PVerbrechens ber Körpers 


num, zu —— 

oerleitzung. Derſelbe iſt nämlich beſchuldigt, daß er in ber Nacht 
vom 24. auf 26. Auguſt 1668 in ber Sanderſtraßßze zu Würz⸗ 
burg bem @lafergefellen Ferdinand Grau von da, zwar :ohne 
bie And zu töbten unb ohne überlegten Eriſchluß, ichod rechts· 
widrig mit feinem; geöffneten. Taſchenmeſſer in bie regte Brüſt⸗ 
feite unterhalb des läfjelbeines einen Stich. beibrachte welcher 
bie re&hte Runge verlegte unb am 13. September beit Tob be 

erbinanb Grau zur jfolge hatte. Der Angeklagte leugnet ben 

tich nicht, will aber in Nothwehr gehandelt haben. Es ftrib 


9 gelaben. 
her ben Thatbefland entnehmen wir ber Anklageji 


Folgende: Um Montag ben 24. Auguft 1868 —— — 
u — ne 15 ——— von ——— 
verheirathete Orgelbauer 
Gtthöler von —— — bozumal in Würzburg —* 
ber Pofipraftifant Aleranber immer, ber Schreinergeſe 

ang Deppiſch und ber Sattlergefelle Peter —— welche 

mit einem Hazardſpiele unterhielten. Nachdem dieſes Spiel 
Benehmend des Philipp Etthöfer 
beenbigt werben war, blieben bie Genannten, ob 

en Gäfte bereits jämmtlicdh entfernt hatten, 


tnand Gran und ber 
an ber Fried⸗ 
durch eine Spalte ber 
mwahrnahmen unb bei 


famen ber Glaſergeſelle 


noch Lit 


o Hopfte inand Grau an eimem ber Läden, ‘ Sofort vers 
A ſich die im Zimmer anmwefenben 4 Perſonen in ber Meine 
bad fen am 2aben rühre von ber —— 
auf bie übe und Friedlein verſchloß Hinter ihnen 
entgen, melde mit Eithöfer gej 
denſelben bad Anfinnen, fie, weil er im Epiele fr 
lei kam es ſcherzweiſe 
ätlichleiten, De Ct 


u 3m 
* 





vilegt, die Hüte anteleben. er bebientem Fi bie a 
werunir namentlich ergefele GE kixcm cal, 
nur ihrer * unb — se —* tthöjer mit m Spas nate 
A rg Ale Zeugen jinb barüber — daß hiebei 
Ang im nit überihritten wurden unb audh 

ae, * en Vorgang ala —* auffaßte Wahren⸗ 
—20 end waren Eithöfer, Grau und Uttinger 

Ds = Fr. e im bie gr getommen, Schimmer, | pet 
Deppii und Iter aber ri ritte zurüdhlieben. Hier 
derte nun Uttinger ben Etthäfer wiederholt auf, mit in bie 
ue Glode zu uch. ung Aug Grau trat vor Etthöfer Hin, legte 
Eh feine beiden abe auf die Schulter und —25 zu ihm: 
PR‘ 2* auch mit und Du bezahlt meinen Kaffe, weil Du 
5 biejem Augenbl:de jah Uitinger troß ber 

— Dunkelhe — daß Etthoͤfer, welcher ſchon ges 
unit ſeiner linken Haud ta die oſentaſche gelangt Hatte, etwas 
Glanzendes herausbrachte. Aus Beforgnig, Etthoöfer köniite in 
etwas zu Leibe thun, fprang —— auf bie Seite uad fait 
Be lief Etthdjer u dad Shullegrerfeminar zu, wobei 
bu Grau madlief. er hatte re * Säritte zurüd- 
geiegt, als er stehen blieb * rief: geitochen, helft 
air." Während mun bern er ben ‚ei gi weft oßne ihn 
jedoch zu erreichen, wurbe in das — 

5 und von nn. baß —&ã& gebracht. Bei 
richtlichen Banks 
sau je 9 ee auf ber rechten Seite ber Fruit unterhalb beö 
ex ed zwiſchen ber zweiten und briiten Rippe eine etwa 
30 lange mit ſcharfen Rändern, au 

Pre * ereitz zugenäjt war, Igäumiged Blut ——— 
Diefer Umftanb —* darauf Hin, eine Verlegung ber 
u. erg hatte, wehbalb un l. Bezirkögerihtsargt 
ben u efährlih bezeichnete. 


€ DOTgendmmenen 





'n —— —— * Behandlun 
Vatꝛ er 78 ver e 98 8, 
» See, zu qtlos, inden 
ſchon er der I eisen ntrat. Da 38 
alle äbrig en —— e “= ne in normalem Zuftaube 
— fo ſvrlcht ME in Kolge der —— ba —— 
Des Hrn. Bezirkögerichisergteß Dr. Bogt in ber beitim 
bafin aus, blnand —* eines gewaltiamen = 
> und war bir di einen — bie rechte Runge 
ee m ſchatfen Meſſer ſowle 
des Genannten unmittelbar hewirtt 
ke. Der Hl 335 fer, win id, wie fon erwähnt, vom ' 
cte ber — aefia hiet hatte, faud ſich, nahdem Ferdinand 
em in das Waglitratsgeväude geihafft worden mar, gleich⸗ 
falls b a - ein, wurbe vor ben Jour habenben Boltzeibeamten 
Sec u Ui sand * er abgenommen, an m 
t!tdpe —— ten. Der Angeklagte Etthoͤſer war zur 
— ber — —— t —* nicht unbebeutenben Grade be+ 
wi ſi im Stande ber Nothwehr befunden 
Fi ne it ned, wi die Behauptung, Etthoͤfer ba im 
piel gewonnen, bloß ein ult war, baer ü ec 2 Balben verloren 
Der Leumundb bed Angeklagten iſt nicht ganz ungeträbt ; 
enn 36 von einer zweimaligen Beitraiung wegen Bi: 
Boltyelmannigait, Miß handlu 


bderſetzun en die und * 
—* Ei end nor Öffentlichen Behörden er 
Hei math —— als jtoly, unzuoerläff ‚„Jünerm! ang u 
—32* eri v der G 


9 Hilbert. Aber au 


Grau war ein ſchliumer, Areitfühtiger ** en * mehr⸗ ft 


achen Berurthellungen zen. uniers 
un * L. Sun) * —— te ——2*8 und b: 
autragte ein Sinne des Bermeifungsertenntnifleß, 
den Feen bie Kuna: ——— aun Biäpigkeit 
Überlafiend. Die Berth aa —— ber An: 

Mlagte angegriffen nn —* im Nothwehr ges 

— babe und plaibirte auf N mer enentaell An: 


—— Aurchnuugdfähigkeit, vorhergegangener R:i: 


Ei. U:berjgreitung ber Roth vehr und geminber: 
— — durq Truatenheit. Die HH Geſh vornen 
Obmann Hr. Kaufmann Jak⸗od Engelhard von Aidaff: burg) 


en 4 Fragen: 1) auf Berdrehen ber vorſaͤtz lhen Kdr⸗ 
nn 


ung; 2 vordergegangene Reizung burh Belhimpfung 

und ſchwere pe 14; 3) Ihulbgafte U:berfhreitung ber 
Nothwehr; geminderie Zarechuungs faͤhigleit buch Trunlen 

heit. Die 1, 2 und 4 Feage wurden bejaht, bie 3. aber ver: 
neint. Urtheil: wegen Vergefens ber vorjägliden Körperoer⸗ 


legung, v rübt nach worgergegangener vn. buch Mikhanb: | jüngiter 


lung unb Beleidigung im Zaftande 


Bereit® al werbäft erachtet wer 


erlittene Unterfuß he al 
€ 3 Jahr, bie Beripeibigung 6 Re 


bel Er —* ehörbe 


Die "hehe Liebertafel feierte geftern ne v.26jährigeß Bes 
—— durch eime Feſtprodulktion, in — er a Bered Ton: 
wert Mar Bruch's „Feithfof* zuc Maffäprung * — ars 
tie ber —* geborg Hatte mit — reitwilligkeit Fel. 
bernommen und erntete durch den ianlgen Bortrag ber» 


7 


en fonte nicht minder für bie vorher gelnngene gr Axie Ei 


aus Spohr's „Fauft” rauſchenden Befall. Ein ber 


defreunbeter beter Sänger aus Rürnber x. Jean Miebel, 

einer an ihn ergangenen Einladung neu ft a a lei a ;4 
bie Partie dets of übernommen und b 

mehrere Lieber zu Gehör, im welhen er durch Kan» * 


und klaugoo len —*88 das Audltorium zu den laute 
falobezeu ungen tarig. — Ha bie er —— ir de 
iehr be ellſchaftsabend an, bei 

—— Berti te, welche durch ein gut ke - —— — 
noch Bar gehohen wurde. Beſondere W a seine Zi 
aber noh buch einen Feſtakt, inbem, 3222 
des Beſellſchafts oorſt anbes, dem Dirigenten 
chordicettor F. Braud, a n Aalaß feiner Selbe 25jä 
ununterbrachnen Birkjamteit «ld Mufildirelisr ber Geſellſ 
lim Namen jämmtliher aktiven Mitglieder ein prachtvolles Album 
wit ben Photographieen ber Letzteren feierlich überreicht wurb e, 

(einge andt.) Die Kunde von einer Dar erwehrpflicht bis 

rin 


— — en der den enehm — un 
e 
—— , Denn — 3 x Ar He Stat Er —* 
vollerun 2 els Be r 
Begenitan außfpredie 


a —— über Dep char 
ic Möne ee ie gehn Di größeren 


ar, 
Es aber fo 
P dak man 


ubeu kann, ‚nun 


Biel a 
für das Ko 
vben üperall 1273 zu bi ben, zum —e— ee ben rg 
> * wer ge = „lem Ausgebienten pflidtig 

alten und ber Schäbenorbnun nung ER er 
dung ie Sesıtear Ve Bolten" in Wirk 
erreien. Durch Shäpy en wird eine — 
wahren Sinn ind Bert ge bet werben unb zw ar um jo 
leiter, ald für bad Shüpenmeien Überhaupt Ar rege Thells 
nahme befteht 

Münden, 30. Roy. Im —— bed Aus en 
arm gi Je Bm ice Sao u en Gef 
nifhen Geſan onen en 
Außkteferangssertrageß auszetaufät. ‘ 

Münden, 39. Noo. Wie wir erfahren, follen bie Bor: 
lagen betreffend das bayeriſch⸗ —— wiht Son im 
Diyemder, wie von mehreren Blättern gem:ldet wurde, ſondern 
njerft im Jaasar E. J. in der Rımmec zur Diskufſtoa gelangen. 
— Bie wir hören, wird in gie dee Poſteeorganiſation im 
mb |@nufe .- kommenden Monate e große — ee 


Bon einer Wnyehlyon Berchrermbch en. General · Nu ikbirek⸗ 
tors Fer Lach rer in Minden wurbe bem am 80. Ras. „ala 
ſch va her Ausdrack ihrer Waerkennung —— Becdieaſte um 
er g und Pileze der Nıkt in MR n filberner En 

lauffak nebit behfeitenber Ad ceſſe, welde 2 Raemeabunter: 
ſcheiften meit Rımen and den beften vollen der Hauptſtadt 
trägt, felerlich überrelät. 


Zu 8 aqu d. 
ch weden. Stedholm, 9.Reo. Geſtern Abend at 
bier elm acger Kamult ftattgehrit, fo daß Cavallerle I 
ee aagewaadt und bad Empscungsgejeg vorgele Sam 
en mußte. 





Nachſchrift. 


Das Kaltuminiſteciun bat, wie bie Hoffn. Korr. melbet, 
eit dem „Sıänungsunterrichte* an ben humaniſtiſchen 


eıninberter Zurehmungds | Stabien-Anitalten ſein beſonderes Wugenmerk zugewendet und 


fähigteit, 2 Jahre Gejängaiy, wovon jeboh 46 Tage durch die fi zunä hſt veranlagt gejehen, bie Frage buch Technlker einer 


bes Bene, Dom | 
—J 


cr 
? 


rt 
i 


ft_erlaflene ——— 














H 


*6 —* 17: hlere — 485* * * | 
bie 


— fraalkihigend Ar ee Fe ee ee 
G3 mlten daher De —— — Todes-Anzeize. 
Direftisnien der Runfigewerbigulen zu Münden und Nürnberg re XX erfällen hlemlt bie traurige it, fheilneh- 


Haar 
ii 


+ Berwanbtr, b Belannt 
&nungb-Unterribiß am ben bumaniftifden |} 3 ei ttoga 39, 2 dei * e en ven | heute 


Kae ze Wrofefloren vom bem bermaligen Etaube | 
* den Etäbte Einſich nehmen zu lafien und Ru fs/gten Wblchen unferer pi gelichten Sat, Tociter, 


ber biebei gewonnenen Grjafrungen guiachtlich· ¶ SF miener tsder, Egwrfter und Ehmwägerin, der Frau 


Ucuberung abjugeben, wie weit ber Unterricht im Keinen anlı 
den ag sciähet werben Ile und bie, mei je Katinka Sebald, geb. Bolzen, 
meinen zu beobadten wären, vn Oberlieutenants: 
* —* * empichie. in Kenniniß zu Gattin 
IR für ihre Korreipordeng mit ben ‚+ Sie warb g n am 25. Mai 1838 unb erreichte 


Bed 
ki 
ie 


—* —52* die mm Gewicht vom inem Pfund ein Alter von 30 33 6 Monaten, wovoun fir U, 
für bie eine Sendung worden. Die Eenbunaen|z * Jahre im gluͤcklichſen Ehe ſtande verliebte 
möüflen auf ber re von der einjälägigen Gemeinbebehör he | Die feier liche Berrbiavn findet Mittwoch, den 2 
alt „Santtätäpolizeiiade” beglaubigt wer Dezember, Nadmiltags uk vom —— aus und 
Karlöruße, 50. Nov. In ber Iemigen Wie Im m ftatt. 
der babiiden nn —* warden fol 20 Serien 4 50 & na De 8 Belleib büten 
—* FT 440 1777 62 2694 7426 2324 IC} rd ben 30. Renember 1 


Bäos 6812 6934 2613 799 7866 2211 2601 1817 |4% bie tieftrauernden Sinterblicbenen. 


— cudericht. Bea O0 Rev. Die Ultims —— 
un widelte ſicht Geldfland inſoferne Leicht Belag von ®. ehe in a Hambur und in ber 


d, old man ſich an den eimas köleren Zursfuß ſchon gewöhni 3- Ctaudingeriäen v uchhandluug In WBürzdurg (Kürfdy 
kai uub Etüde beauemer aka kn 38 am —8 Tote nerhef) zu haben: 4 
Jene waren. Beionterd gilt bied für Gtaaıäbahn , Boss co 

a en gemeien jein fol. Die Esurfe von —— in der J——— ober bie enibrien Gchtimniffe aller Mes 


Befietten maren auf höhere außmärtige Netirungen 
auberer und fü ... fter. 
(ch nn 23 ein — — — — — D———— 


* . Bewegung, (ben ſo den We Sebleie ber Tafdenf 
yielerel, der Magie, des Maguetiämuß, ber 
i waren auf — ni zu Taum —— —* Opiit und Mbofit, ber — Eympaihie xc., wilde 


serfefrten. — ne Die: * a nn Hennig von Dilettanten ohne Inftrumente ausgeführt werbeik 
— — —— re An * — Looſe 79, * * In Wuftr. Umfälag Preis 16 Er. 


Verauimortlicer Rebakteur : —— — Zultaninen, Zeisbeeren, Mandeln, 


— uei ae ital. x fränkische Bränel 
Las 8** A 3 —* Cpt. Trautmann, | Pfichlt ım friiher Waare billigſt MEN CR? 





ri·Attien · = 

Sn ee ade _______E Busch, 
— ner Kent en . eife von agen t. 908) Im 3. Difte, 8 
weite dung, unb fat, nedbem En Einklagerem. Spiegeln) 37 5; Dr ee 

England u A a beſt — E iere mb; IM zu verlaufen. Mäb. * An Stube dunen 
Feten gene gelanbet, —— — * —— forscht. Erped. d BL — * ten Koſt und Logis 

‘ a j U] er — 

Gontanten und er En Amt * * — *— 





Witcetbeitt von FF. J. Botheof, Mainz unjfidefien — ju Teufen gejndt. üp Ein Thin möhltrien 


mer ift ſogleich ve 
bura — 5 Per Erved Yang m 0 
em gegenwärtigen allgemeinen 95 Wille Zr a tt 
Wettlauf ber —— nun nd iin ve befpribene Neben —* ui Sehr fchöne eg 
Gemerbömann jeine Zırma burd bie Mnronge und Meclame in, nad; dem Journal gefertigt und al 
alle Ridgtungen verbietet, ſo ift dich nur —— Zei} ſihr kilige Beblenung zuge bäıre Auentel, Ten 
den, daß bad Berfiänhnik für Benühung ber alle Organiäwen! jihert. Näh im ber Epn felune und dei blaiene 
beb Eiastölehens bienenben audie Ion in den weitefien Rıci , —— — —— Därme, wie —* 
Pr Eingen — — Um fo widtiger aber ift ed oud,; ! 460) En filberner Rafen |E orte Slaſen 
— mande find in bike Hinfigt fhen rühm | Zwicker wurbe vor einigen während zwi A bei 
Ir —— — eme Untermchmungen mieberkolt auf. Zogen im ber Nahe de Ttra [Ma ch ũ bel. ® 
werfiem machen, Inferatenmefen zu einem leicht zu- * verloren nnd wole gegen |riiches Kafffeehaus, 
——— 71) ge Inftitute is und bebuıg; finen Gulden Melobn:|9" inergaſſe. 
en Öfteren Gebrauch ber Auxongenſpalte auch ben wenig Be un. sim ter Erpeb. b8. BI for 
mittelten ermöglidt haben. Wis beſonders werläßlich und mir] ebageben werben. — —————— wir je ie 
en Be — 
nongen- Bureau von 353 d Wefie in Dünden, Refbenäfivaße) : 0 vie ——— E99 Eu ger Mann mit 
23 83 weile, bie —2* fietd an bie pofienbften und! gu, nr onfen u guten Beugn en ſucht eineStelle 
—— So: und Auslandes befördert und außer | © Ar. schgefie. ald Autlanjer im einem Ges 
m von den Belangen jeib — — Breiie weder Pofi- | 962] Am Sanber-Rajen HB: ne aber Pa 
Bdı 1 nad Bun 8 ereänt, in Bereimilligfter| Mr. 5 if ein Logis von 3] m 5 


‚ie. * 34.* Art vo al 
a Beer — woruüber dem Vernehmen nad * hu reg 4 —— ch. Ein hy Don ae . 
) Ein neuer Ovaltiſch Anibeif an Garten ft mil 
vermielhen. Reueren“ 











aigen Blatte eine ausführliche Unzeige erjcheinen ſoll. 


964 
GSerichti n bem geſtrigen € berichte { i billi b 
man für * * ait R\ fl. 19 e en en a ide ee N la ker he en it Nr. nen. 











‘2 gerung. 
”. Der Unter — — ish jein im Exe⸗ 
aömege orbeties Ziegele Anweſen: 
Nr. 3124 zu 366 Dezimalen Wohnhaus, 


eune, Stallung, Ziegelhütte und Hoftaumſ 


einem Bronnen, Haus-Nr. 305, ferner Pl.⸗ 


39 8 
arten Tun —— Bau, m Gras 







u 08 zu 
Tagwerk und 077 Dezimalen Ader, PER“. 
58”, zu O Tagmwert 502 Dezimalen Ader 


ober der Ziegelgrube am oberen Mehlenwege 


bat hiezu Termin auf Montag, 
;jember d. Is. Nachmittags 2 Uh 
| —**— Rathhauſe anberaumt, wozu Strichs⸗ 
ienne Wopnhans f 

SDas zweytbckige ſehr ſchöne Wohnhaus ſo— 
wie die übrigen Gehäuligkeiten ſind ganz neu, 
von, Steinen mafjiv erbaut, geräumig und gut 


erhalten und eignen ſich auch vorzüglich zum 


Oekonomiebetrie 

Das Anweſen liegt “ Stunde von der 
Stadt Arnjtein entfernt an der Schweinfurter 
Straße, ganz nahe am Wernfluffe und a an 
ber Linie, welhe zum Baue einer Eiſenbahn 
durh das Wernthal bereits amtlih vermeijen 
murde, was den Zirgeleigeihäft ſowohl währ 
bes Eijenbahnbaues, als auch für die Folge ei— 
nen ſchwunghaften Betrieb und nachhaltigen Ab: 


ab fi 

1“ WE eherbtigen Vor: und Einrichtungen 
lafjen nits zu wünſchen übrig. und. befin en fi 
in der ſehr wohlhabenden Umgegend, in welcher 
jährlich viel gebaut wird, nur —— 
jo daß der Steigerer eine benachtheiligende Con— 
eurrenz nicht zu fürchten hat. 

Der Ader am Mehlenwege liefert einen 
vorzüglihen Lehm, und ijt auf eine lange Reihe 
von en zum Geſchäftsbetriebe ausreihend. 
Shenfo liefern die Hiejigen Berge einen uns 
erſchöpflichen Reichthum an Kalkiteinen, 

Die Strihabed ngniſſe werden am Strichs— 
termine befannt gegeben, fünnen aber ſchon vors 
ber beim Unterzeichneten erfragt werben, 

Aug jicht das Anweſen täglih zur Ein: 
ſichtsnahme offen. | 

Arnftein, den 27. November 1868. 

Dr. Nickels, 
kal. Bezirksarzt. 


Schleier 
eınpfichlt in neuer Auswahl 
2, Bundfchub. 


feet tit billig zu verfaufen 3 


940) Meines Schweine | 
Dijtr. Rr. 15 neu, Glodengafle, 


glei zu verpadten. 







els öffentlicher Verjteigerung zu veräußern 
den 21. 





Bermeibumg von Wiß 


Offenen 


4 Betten, 1 Ranapee, 
ſch dungswerthe von 


Sqẽ Eittoneri 
—— rg ka Per Dun 


Anton Mi 
Belanutmachun, 


prio. 





ur Met wird andurch 
de gebracht, daß ber re edel Eu da 
— SEE 
e er n en ver 1 4 
Markıbreit, dem 27: Nonenmber 1ROB: Mn 


Der Stadtinagiftrat. 


S Hu bert. 


Wagner. 





Gerichtlichen Auftrage zufolge verftäigere ih im — 
e 


wg 
Freitag den 11. Dezember 1868 

Mittags 2 1/2 Uhr in Nandersader 

Fiben Wohnhau 

Tiſch, 1 Waſchtiſh 2. Commode, 1 

Spiegeliifh, 1 — Spiegel, 2 Schränte, im Gefammts 
fl, wobei der Zufchlag ‚erfolgt, ſobald 

drei Biertheile des Schaͤzungswerthes zeit find. 


ubaufe 


Würzburg, den B. Nonember 186 


Sutb, 


fe Notar. 


Die Gemeinbeverwaltung zu Ingoiftadt, läöt am 
Montag den 7. Dezember Mittags 12 Uhr 
800 Haufen. Straßenfteine zum Kleinſchlagen ia Gemeindehaus 
öffentlip verftreichen, wozu Strichsliebhader eingeladen werden. 


Die 


Gemeinde:Bermwaltung. 


Fries, Vorkeher. 


Am 20. dieſcs Monats Vormittags wurde aus dem offenen 
Bodenraum des Hauſes 3 Diet Re 56 ein leinened Hem, 


mit M 3 gezelchnet, entwendet- 


Ich et: um Späpe. 


Würburg, den 21 Novomber 1869. 
Der Bertreter der Staatsanwaliſchaft am . Stadtgerihte. 
Ehrenfried 


® . 
Kapitalien 
in jeder beliebigen Größe zu 4 
und 4'/, Prozent find ſtets nad 
andmwärtd auszuleihen im Epm: 
—— > an 
recht in Yugdburg und wol 
len — Enden Anlehens 
paplere dorthin eingeſendet wer⸗ 
en, ‘(da 


927) Ein heubares Zimmer 
ift an ein ſolides Frauenzimmer 
oder Herrn ſogleich zu vermie: 
then; aud tft bafelbft cin 
Seren Mantel zu verkaufen 
im 1. Düfte, Nr. 1 neu, Rets— 
grubengafie. 


95) BB 1. Januar ift ein 
möblirted Zimmer in ber Nähe 
ber IMmfanterieKaferne au ver 
miethen Nah Roſengaſſe N. 238 


3e 854] Für einen ſollden Bar 
biergebllien wird bi8 Renjabr 
eine aus zehende Kundſchatſtelle 
offen. Naͤh Erp 


936 


) 
345) Ein Gaſthof mit Stal- empfiehlt fi im weiblichen Ar: 
lung in ver beiten Lage tft ſo⸗ beiten, Rähen 
lzc. RAB. d 


er Erp. 


Striden, Hädeln|gehilie, mit Mat 


Adieu. 
Allen Belannten, bet benen 
ih mid niet — —* 
N onnte, ein herzlich 


Warzbarg, den 30 Non 1668. 
989) A. Dociter. 


Jeden Baudwurm 
entfernt binnen 2b8 4 Stum 
ben vollſtaͤndig, ſchmerz⸗ unb 
gefahrlos; ebenſo ſicher b ſeitigt 
auch Bleich ſucht und Fl 
ten und jwar brieflih 

Boigt, Arjt 
zu Eropprnftebt 
923 da) (Preußen.) 
Getraute: 

Im Höhen Dome 
Robert Erımbhi, Bughlaber 
bahier, mit Auna Maria Han 
ner aus Oberplkinfelb. 

Ju ber Piarrk. zu St Gertraub: 

Matthäus Hofmann, Schrei 
ner, mit Jullauna Reis ans 


Ein Franenzimmer Tauberbiſchoft heim. 


Peter Gensler, Wagenmärter: 
e Baier 
aus Edartb-Rupboben. 















Braudtet dor Zt’ 
behzergebenft Br RR, 
Zink, 


In der Fleiihbant Mr. 22 
aut emäftetes Dammels 

ver Pb 10 Pr, . 
Zauber, Mekger. 


Nähmaſchinen! 
Echt deutſches preisgekröntes Fabrikat 
Robert Kiehle aus Leipzig. 


* Dieſelben arbeiten vollſtändig geräuſchlos und eignen ſich für jede 
anche an. 
Mich aller Markticreiereien enthaltend, geben bie vielen verehrlichen 
Kunden meines Fabrikates 433 hievon. 
Ale Sorten Mäbmafchinen ſtehen zur gefälligen Anſicht und 


38) Bor dimi t blieb 
raendmo Ay ei r 


redliche Finder möge ihm in ber 
Erpeb. ds. DL. gegen Belohn⸗ 
am Jabgeben. 


i & 


I ————— 
u J 

I) une 

pe A NE. 


Abnahme in Möhel-Mazazin von Bernard Fischer ee SR u 










Sandgeile’ Hier 

NB. Zablungsbedingungen fehr erleichtert. Auch iſt der Fabrikant 
jelbjt zu fprechen. 

Aufitellen und Erle nen gratis. 


üb etwas Gelb und einem Zeis 
Ken auf ber Brüde oder ber 


——— Serge 


Te na nn 
10) Ein Pelzkragen * 
am Sonntag u n. 


. D. Nr. 309, untere Bocks 
gaſſe 

Ewe Packkiſte, 518lang 
174" Breit, 14 Hoc, ned 
en, iſt zu verkaufen. 1, Difir,, 
zachgaſſe Ar. 10, 


9.8) Gefucht wird eine ges 


— 


Ausverkauf. | 


Eine große Vartie feinfter Herren: und 
Damen  Gefundbeits : Unterjacken, gewebte 
Soden, Unterbofen, Schirtings: und Futter: 
jeuge gebe zu ſehr billigen Preiſen ab. 

wandte Berfäuferin, mit 


Gg. Dümilein am Markt. 
5625 Ein freundliches Logis —— 


A n 3 e i g e. Salait in einer en 


h . . banblung nad, Frankfurt 
j . auf Lichtmeß zu vrmtethen, fann — 
Das geehrte Publikum wird darauf auf— uk ittige Bogen früher de Fe — mei ik 
merffam gemacht, daß bei mir gut gemäjtetes ale to ar Fi Aber yac 1. Stot 
Hammelfleiih per Pid. 10 fr verkauft wird und|& gen 932 Um ſchnellnend mein Schiff 


auch gut gemäjtetes Rindfleiſch per Pfd. 14 Er. 50536) Cine jhdhe Wohn |} täumen, jo erlaffeid Bugens' 





wa 


346%) 


: Fir, ‚eine Sr: 
iments= Budhhanbläng in 
Wärzburg wird em Lehr: 
Ung mit den mölhigen 
Vorfenntniffen und gutem 
GChrarter unter günfigen 
Prkiugungen geſucht. 

Nah in der Erp. 

















abgegeben wird, Mein Laden befindet ſich imlung von 3 —— Iheitpolg per · Karrn zu 7 ıfl.n 
e 


rn 2; 30 fr., 1. Glaffe St | 
Schenkhof, vis-a-vis Herrn Seilermeifter Wol-|Ztpmterm, Rüde, Keller und]; y 54 er, due 33* 


hodftigem Zugebör it auf näd- 
pert. Reelle Bedienung wird zugeſichert. t Set euere beraictgen | Glafie 5. fl. 45 Er) Das 


ſtes vr 
Wilhelm Diez, Mesger, & Comp. ® 8 





Verſteigerung. ———— — U 


In Auftrage bes tl Stadeg-richts vahler verſteigent ber|den Hauſern arbeiten Sie bitier | 747] Unter ben vortheilbafteſten 
Unterzeichnete im_ einer Kiogiade | ayı AR fan; 7 7.|veihaib um Beigäftigung im| Bedingungen _werben 8000 f1. 
Dezember I. Is. Nabmittagd 2’ — im’ 1: Diftr. Bügeln in ihrer Wohnung. aulaup-hmengeindt, enncasanke 
N: 95 Wallgafie: 1) em zweiigläftiges Oder: umd Unterbett, 2] Hekrugaffe,, Reitauration, Zint| Zinsiablung 1i:d „anaefert, 
Prülben und eim Kiffen und eine Bertfiatt, 2), desgleichen, 3)juͤber 2 Stiegen, leno ohne Unterhäu Da 
beögleigen, 4) eine Tommode mit Aufiag. Fafirt, 5) etweg Kleider — Tg Näyere beforgt ile Erp. 


f&ranf, lafirt, 6) einen Tiſch und drei Stäbfe, 7) ihr 3079 10) Io Sl —— Lungenſchwinhſu 


ler, 


ſchrank, roth angeltrigen, gegen Bharzaylung, wozu +’ t 
einladet von Lor. Schmalix jel. Erben] heilt. dur eine bewährte 
Würzburg, den 30. Nevember 1868. in Münden empfiehlt ihre Waare| Eurmerbode Dr. Rosen- 


s — en gros et en detail zu den feld. Berlin, Lipzigeritr. 
E Nichter, Commifjionär, Isitiäften Breiten. : ı11. Much brieflich, (A158 


zu habe aui Hol 
9A) Eine anftändige Frau| __Fudwig Burkpänfer. 


Das WBaaren-Lager von L. Sonnemann, Glo— 
dengafie, bietet die größte und billigfte Auswahl in nachftehen. | 





den Artikeln und empfiehlt ſolche ‚geneigter A Anficht und Abnahme, 
Bettbardbente; — 23* Fertige —— Be erioffe in Baumwolle und 
FRI, —— * 59 und von 22 fi. bis 60 — rothe, 
a e; r la 
— Vgttfedern; Flaum; gan “| Halbwole, Krieotsı” Lu 
Pe Werge Kungebleih | Schwan — ſowie @iber: * —— Zücher; Serrnbin. 
te Zude; „, breites Bettuchlei: RABEN. entücher in weiß & 
nen; wollene Sewmben KA: Kittel;| Uuswabl fertiger Sullen und 2* 8* Irting ; Ehiffon &a 
Unterbofen; ren de Fichue Serftelung eines WBetteö binnen |finet; Gattune; Baumwolle: 
re. 26. 3 Stunden. Lamas ıc. ıc. 
Buieballe Zorıbon 1842 "Fastenbretzen 
reißmebatlle Gr. ——— Bu Fekeirig © empfiehlt — rn 
v. 
2 IA g un Tea b a EERmank, 
ar 
WRieberlage vers im Dresdner Dampfr@bscvladen Eee Ben. — 


Königlich Sadiſcen Fabrik von 
Jordan & Timaecus 


in 
Krinf:Ehocnlab area ge fl. 5. per Solipfund 
14} en von u T a0 H 
Sanitäts-Chocoladen on , 


feine Eretespochiaben; ; 


ferner 


Lager von Knuft Marmorgegenfländen, 
u; * — zu Welhnachtẽ geſchenken 

3.ebr. Jordau, 

Theaterſtraße Re. 199 (alt) 


Das Grumbvermögen ber Oclonomencheleute Anbrra® und 
Margareifa Müller von Gernac iſt im Zwenzswege derſtei 
gert unb —— 12,850 fl. baare Zahlung richtäträftig zugeſchla 

wer 

Auch dad Mobillarvermögen ber Mühe’jden Göeleute iff 
—— —— ei jo eg es fi nummehr um Be.tfeilung 


“ * Da ee Tiejenigen, welche Korberungen 
Fi einer Art an bie Unbreos äer’fche Gen Ehelente von 
zu machen haben, aufgeforbert, biefe am 
Freitag, , ben 11. Tezember I. Is., früh 9 Uhr 
um ſo —— beim hleſigen T. Landgerſct peltenb zu moden, 
wibrigenfalö bie dem Gerichte unbefannten —X er bei 
Bertheilung bed bahler einzuzahlenden Erldſes aus dem Grunb⸗ 
swie aus bem W obiltare Teine Rüdjiht genommen 
werben Tönnte, bie befannien Gläubiger aber mit den compıteny 
gefaßten Beſchlaſſen ber Mehrheit ber Erſchienenen eiuner 
Ranben erachtet würben. 
ige wird Part daß bie —— Hupsthelenior- 


em, mwobt Aniım und Ro 
ai m dig ——— —— 
wen Nevember 1868. 


"Rönigliges dar Sanbgeridt, 
©. Zelß. 


Uuu?6. Rommber I. 98. u. aus einer Ed äferbütte 
in ber Mäbe von Eſtenfeld folgende Gegrnflänbe eniwenbet: 1) 
ein fen abnemögted Cherkett unb Kopftifien vom weißem Bar 
Tor mit rohen Etrrifen: biefe Betifiüde waren wit weißen, 

Ben | hänjenen Zeuge Öberiogen, 2) ein meuc® Hänfeneh 
—— tm neuer Snpienied. 8 zur Eyäbe, 
an en 1668 

sie fjudgungäricter: 
Dotterwx ich. 





Stadt⸗Theater. 


Dienẽtag, ben 1. Dezbr. 1868 
a "ken 
, t 
tif, einige Sellgan ie. 


Rome a“ eua. 
€ er 
J. Offenb 


Alten son 
. ad. 
Mit on Ag er Be 
wälligung. 
Abonnement sus 
Erſte - rg e Seiner 


* Iehen nn Ar 


nben Bil undk 
* 


Die —2 der Slim. 
Gyarakterbild mit Geſaug im 1 
ut von Bayer, 
ae 


in ib . 
————— piel — au 


von Elmar. 


Hierauf: 
Die Liebhaber im Raften. 
Fofie mit —* — 1All vor 


Zum 8: 
Bärgermeifler 
und Wfarrer. 

Poſſe mit Geſaug in 1 At von 

tr, 
Breife ber Pläge wie gewoͤhnlich. 


0) Bon heute an wirb in 
meinem gang nen eingerichteten 
Vorele jeden Modemittag febe 
gutes Lagen Bier verſchenkt 
aus ber Brauerei von Mär und 
Böitinger — wozu erge 
benft € 


8 2. — 


ie Be: — ———— erteilt 

Granzent es, Deut: 

EN ateinifchen unt 

riechiſchen Unierricht Sef 

Offerten wimmi unter Biffe 

287 die Erpeb. dB. Blatich 
entgegen. 


Der Unlerzeichnele macht hle⸗ 
mit jeinen — = Be 
fannten bie ergebeufle An st, 
bo er heute in ber Köpl 
—— I und Bi 
eingeireten it un t In ” 
ba ihm feitger ge 4 — 
trauen auch in er Ichigen 
Stele So erhalte: 


de Bir — 


91) Geſtern An 7 u 
wurden von ber Häfnerdgafje 
biß — Schrauuenſaale 
ve [sel abe, nebſt 
‚m |priöenen Wausse-men- 

13 ne 

; —— * Bi 

De — foldes > 
gen e ofmurg Hifn 
gaſſe Nr. 2 — 


%2) Mlitwoch den 2 Oezember 
fommt vom tzeihmeten ein 
Sie 5* Ko ſcher⸗ 


XVV.areider. 


Eine geſunde Aume 
wird ſoglelch geſucht Diefeibe 
barf auch ſgon 6—8 Wochen 
eln Kind —5 Haben, 

Nab. in der Er. 


954 





Die 
tion 
daß Roos 
flimmt un 


srmonie Obllaa⸗ 
r. 108 wurbe burg 


pr —— be 


dem 1. 
Januar 1869 aufer Berziufun 
Wärzburg, E — 1888. 


sen. 


2 baumpslirt 
une Am we — 
verlaufen. 
® An 8 ya —3 





967 Mebgerlaben, ber 
—* en r, 4 Difir. 
»r. 43, 1 itkt — 


emp 7 ver Prunb 


Zu bedentend herabgeſetzten Preiſen 
werden große Poſſen neuer Kleiderſtoffe verklauft, und um raſch 


zu räumen, außergewöhnlich billig ( abgegeben, 


S. NRojenthal. 


_ Damentuche in den neueſten Farben 

r in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen ſolche zu 
billigen ° Breifen 

i Flaig & Heintz 
8 a Me 
Zum bevorjichenden Weihnachisfeſte 


bringe einem AL Publikum hiefiger Stadt und Umgegend mein großes Lager in 


Herren-Garderoben 


in empfe * —— 
Ganz beſonders erlaube mir das geehrte Publikum auf mein reichhaltiges mb 


— — Schlafröcke Zu 


1 ſehr geeignet für Weihnachtsgeſchenle, aufmerkfam zu machen. 











Y Hermann Sochaczewer, 
— Domftrafe Rr. 21. 
FE Für Weihnachten 


Ter2 fein auf's reigfaltigte affortirte® Qager, beftefenb In ben weneften 
Hentfnen, „(ramöfirben, englifchen & chinefifchen Luxus⸗ 
— jeder Art, 
Jvelchem fig ein Bazar und ben ya > 
F Iwaaren 


ein fi I Lu: bit Et, be tunen; 
an ET. 3 ep a al rn nn u m 


Spi elwaaren und nüglichen Sachen 
En * von 3 ie fr. eingeritet, welcher am 10 b. Monats eröffnet wich, wonen feine fehr gechrien Mhnchmer im 
' 2a M. Wirfching. 
R _ Nürnberger Zebfuchen, | Gothaer Cervelatwärsie, 


ı in biverjen feinen, braunen und weißen Qualitäten von Fried. ſowle Feine Würftigen, bad *6 te, friie anactoumen kei 


Gotthelf Meyger im Rürnberg, er billigft $+ Jo Mohr. 
Kohn's Handlung. Sqhaſtergaſſe 
* 948) Aminger eee wird lL0) Weingrüne, qut erkalten- 966) Ein Zimmer ” ei 
* m; & — deubare. er Spengler in bie £ebre unter: Fäſſer —— zu zes ge: [zu vermiethen. Wr. 
liste Zimmer zu verutiethen;[awbrinaen gejuht Mäb. rn hut. Rab in ber Erp übere Schlehgaile. 
jebeh einzeln an rublge, follde I3Ie Su vermiethen it ein J933) Ein — Papagei Su verfauten M e 
Herrn und können bis 1. Ja ſſchön möblirted Jtmmer ar einen |mebit Käfig iſt billig zu nor neue Sobelbauf bi * 


nuar bezogen werben deren, Wohliarthägaffe 3 neu "kaufen. R&B. in ber Erp Schmeinfurter Straße Rr. 






"Die Nicherlage . 
empfie * als „, 


67 Medaillen, Patente; etc. 
von Deutschland, Frankreich, 
England etc. 


ni 
34 





— — — — — 


ebene umd 
uubandfehube, ube 


En a —— 
Ibn 4 
Meſſer, Scheeren etc, von Gebrüder Dillmar in Hälbtonn 


m= 


u Säufiegaffen- Ede 


e“ bejonders geeignet: 


% I RR Fur! 


Härte & Feinhelt, 


Feder- Caſchenmeſſer, Eranfhir-, Eifh- & Deſſert-Meſſer & Gabeln, 
Scheeren, Patent Nafirmeffer für jeden Bart, Patent:Streihriemen, 
Garten- & COrulirmefer, Gartenfcheeren, Meſſerſcharſer, Metzgermeſſer ꝛc. 
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BESSERES 
—7 — Unterhofen unterjacken; Sttiimpfe 8 Chefin, Bike. 


Stiefeletten ze. 20, empfiehlt zu billigen Preiſen 


Louis Fassold, 
Eichhornſtraße, vis-A-vis der Frau Köhl, Wittwe, 


— — — — 


Turngemeinde. 


Den verehrl. Eltern aur Nachricht, daß Turnlehrer 2. Bauer 
ermächtigt wurbe, Zönlinge ansunebinen, unb/eifuhen wir, wij 
demfelben im bielem Verefie Mittwoch uder Zamıdta 
von 1 bi6 2 Ubr in der ſtaͤdtiſchen Turnhalle, Korngafir, 
Rücſprache zu n haen. 

Desaltichen fol ein Curſus für Herren biefe Wode bee 
ainnen, unb bitten hierauf Refleklirende, abenjols u genann! 
Reit b zügliche Anmelbungen zu machtn. Dieſelben Tönuen ou 
Domftrage Rr. 11 bet Hrn, Uhrmacher &. Geiſt gemacht 
werben. 2a 


Der Turnrath. 


Auf meiner nen fonftrwirten Waihixe, melde lglich arbel: 
tet, werben ouögefollene Dawenhaare auf des ſchönfte präparirt 
unb Pöuren dern alle beilebige Krifur beſtandihelle daraus gefer: 
Higt werben und zwar um bie Hällte, mas (8 ſonſt kofiete. 

F. J. Wolf, Eoiffeur, 


Sidhhbornplap.: 


Für Schuhmacder! 
. Die Lederhandlung 


von 
Hermann Jüngſt, 
Blafiusgajje 1, 
empfiehlt olfe gnangbaren Peberiorten und Schuhmacherwaaren 
tn guter Qualität unb au ben billigften reifen. 


Eicheuſtammholz Verſteigerung. 
Am 


Mittwoch den 9. Dezember l. J. 


Vormittags 9 Uhr anfangend, 

werben auf dem Rotbhaufe babier 525 Eſchen Abichnitte ber Flädı. 
Wald Abiheitung Erlenbiurn, zu Gommerzial, Nuhe unb 
Schwellenbalg ganz vorzüglich geeignet, öffentlich verfieigert. 

Das Hädtiihe Forſtſchußz Ferfenale it aur Borzeigung bei 
Holzrd beauftragt. 

Lohr a / M den 6. Oftober 188. 

Ter Stadtmagiftrat. 
Schiele. 2a 


836) Ein Havelocd, Win: 931) Ron beute an ift guter 





terroc, Weberzieber un |Moggenbrod unb ecke 
ein Frauenmantel iin» bil [iu hoben. Ebracherſtraße neu: 
lig zu verlaufen Sandgaſſe Nr. 84 

Rr. V. J. C. Keß. 















0 


8 Helen 
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Danksagung. 

Fur die ſo Fehr gahlieide ud fiebeväfe Thellna hme 
au dem Leicheabegaͤnguhſſe und Tıauersoiteädienfie meinrd 
unvergeglichen, nun iq Golt rubenben Betten, des Kern 

Theodor Nuppert, 

Pal. Sorfigebilfen in Eitmaun, 
fage ih ollen mweıtben Nerwanbten, freunden unb Be 
fannten meinen tielgefühlteften Land mit'der Bitte, bed’ 
tgeveren Dobingelkiebenen im frommen Gebete zu ge: 

Elimanı, Wirtheim und Schoöllkrivpen. 


denken. 
e Muppert, 8 






neb brain inte: b ieb nen. 














Musverfauf 


* Parthle Binder Spielwaaren und Puppenköpfé 
t 


2. Berg, Porzellainhandlung, 


Theateritiaße. 
ſtinſten, blonfen Berger empfirhlt bie 


Zeberthra n Hirſch Apotheke, untere Julius promenabde 


Ochſenmaulſalat in ſiets friſcher und beſter D.alhät 
tft in Fähſhen au verſchſedenen Brdßen bei billigiter Berechnung 


zu beziehen Bet 
Karl Müller, 
Färberitroße L. 1179 in Nürnberg. 


3e) Unterzeichneter empfichit iz 
auf die bevorftehende Mei 
nadtsıch 

Eduard Goldner, 











Xbee, arün u, ſchwarz, 

Ehocolade, verſch Qual, 
Früchtendrops, friſche, 
empfi vblt g fälger Abna me 


3a) Hermann Scheuer. 


946) Ein junger er 


vom Rande wird in ein bifige® 
Geſchaͤfte haus in Dienft zu neh» 


Taprzter 
Wohnung: Urfulinergafie Nr 
15 neu 
956) —8* ſolide Perſon 
ſucht ald Rränfen-: ober Kind 
kettwärterin, forte auch in haͤus 


— ——— men gefudt Näb. in ber Ery. 
939) 8 fuct Jemand Be Schweinefett 


ihältioung im Bunt ſticken 
und Weißnähen. 
Räb. in ber Erp. 


einpfiehlt billigit 
Megger rter. 
934) 5. Viſir. Zellerfirage. 











Druc und Veriog bon Bonitas:Baner in Bar 


(His Beilage.) 





Bölinde äh Fer. 288 des Würzburger Stadt und Landbote: 
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Prospectus. 


Herzoglich Braunschweigisches 
Prämien-Anlchen |, 


Zehn Millionen Thalern Nominal, “ 
eingetheilt in 500,000 Antheilsscheine à Zwanzig Thaler Courant, 


Fünf und mn Gulden Süddeutscher Währung. 
(10,000 Serien & 50, Stück. Ju! — 





Var. 

Die Herzoglich Braunschw eig.Lüneburgische Regierung emittirt mit Gebebiigeng der Landstände zum! Bes 
huf der Fundirung älterer Eiseubebnmnlehen und}Erweiterung des Praunschweigischen Stasts-Eisenbahn-Neizes eine 

eihe von Zebn Millionen Thatbern Neminsl, welche in 500.000 Antheilscheine & 20 Thaler (885, ” 
“dd. W.) zerfällt und in 10,000 Serien A 50 Antbeilscheine eingetheilt ist. 

Die Zurückzablung dieses von der BANK FÜR HANDEL & INDUSTRIE überncmmenen Anlehens ertölgt 
auf dem Wege der Verlooeung innerha'b 56 Jahren nach Massgabe des unten abgedruckten Tilgungsplans und der 
nachfulgenden näheren Bedingun gungen 

m ersten Jalire (1869) finden die Seriensieburgen am 1. Mei, 1. Juli Se a Nee Re ‘Novem- 
ber, — — Nummernziehungen am 30. Juni, 831. Au — 3: Oktar er und 31 erember statt, - 

In den folgenden Jahren, welche vier Jahreszichungen aufweisen (1870— 1878, 1895--1924)) werden die-8e-- 
rien am.l. Februar, 1. Mai. 1 August und 1. November, die Nummern am 31. Märr«, 30. Juni, 30.. ‚Bep- 
'ember und 31. December gezogen, 

In ‚den: Jabren mit .drei Ziehungen (1879-1804) werden die Serien am 1. März, 1. Julf’ und 1. — 
ser, die Nummern am 80. April, 3 August und 31. Dezember gesogen. 

Sämmitliche Ziehungen finden bei Hersoglichem. Finanzcollegium in Braunschweig, S in und wird das 
ürgebniss der —— in Hamburger, Berliner und Frankfurter Blättern veröflentli 

Die Auszahlung der gezogenen Loose findet drei Monate nach der Nummernzieburg beii Herzoglichem: 
Iauptfiranzcasse in unschweig, und bei der FILIALE der BANK FÜR HANDEL & INDUST in 
’rankfurt a. M., sowie in Berlim und an denjenigen weiteren Plätzen, welche -das-Herrogtiche Finsnzeolegiuma” 
emmächst noch nach seinem Erniessen asen bestimmen wird, statt. ı 


Von »obigkin 500,000 Antheilscheinen sind 150 ‚000 Stück bereits festfplacirt Adie restlichen 


350,000 Antheilscheine = Sieben Millionen Thaler _Nominal 


erden u, zur, 


Sttastlichen Subscrfiption | 
Helen; dieselbe ist anberaumt auf - | 


; Mittwoch den 2. und — ——— den 3. Decemberfl. 3. 


von 9 
in Darınstadt bei unserer Casse, 
in Frankfurt a. M. bei unserer Filiale, 


| 
‚wie an denjenigen Plätzen und Stellen. welche irffden betrefffeaden Blütern bekannt ge: 
ıben werden, iäsbesondkre — 


in[München bei Herm J. M. Oberudörffer, 
ig Augsburg bei Herrn Math. Wilmersdörfler,} 


in Würzburg bei den Herren „Wüstefeldi& Thomasiun.ı 


. re bei Herrn Mayer Kohn, 
den Herren Berolzhieinier & Bloch, 
bei Herrn &. E. Wassermann, 

De Babacriptianspreis int auf 


Thaler 18'/, pr. Cour. zn — 
Jen Antheilschein festgesetzt. . 


der nung. ist eine Caution von 10 pÜt. des guseichneter Neminalbetreges in ——— ——— 
er 


—— r Ueberzeichnung findet eine verhältn isemäsrige Reduction eimmtlicher Zeichnun statt. 
Die „ugetheilten Beträge sind in Interims-Certificaten à 5, 10, &h. 50 und 1(0 Stück Antbeilscheine 
17. December |. J. gegen Volleahlung des ‚Subscriptionspreises zu a Die Caution wird bierbei, ohne 
isen! für die Baarcautionen, zurückvergütet. 
Die definitiven Stücke werden nach Erscheinen und jederfalls ver der ersten Serienriebung und rach vor- 


üger Anmeldung bei den Zeichnungsstellen gegen die Interimscertificate kostenfrei umgetauscht, worüber =. Z, 
wre 


timmu ungen erfolgen werden 
DARMSTADT, in November 1868, 


Bank für Handel & Industrie. 


Tilgungs 


ahren 1875—1878. | Ziehungen in den Jahren 1379—i888. 
2, jührl, Ziehung. | 1, jährl, Ziehung. 2, jährl, Ziehm e 
Anzahl lin A ia Thlr. Ansebl Hin 7 























Ziehungen in den Jahren 
1. jährl. Ziehung, 











































Ansehl|,. Talr.| is Thir. | 






















in Thir, — et DB —— Be | RR Ti6000r 1 r.| in Thir. .| im Thir. 
i 8000 1 20000. 2000 1 80000] 1 '16006, 16000 1 1830000] 830068 

1, 8000 1) 5000) 11 5000| 1‘ 5000 600 1 2008 
ı ı | 2000| ı| 2400 24 1 21001 2400 1| 2 2008 

ı 800) 1) 600) 1. 10008 1) 100 1 ı0ı 1008 

23 i 2 10 100 10 10 | 100 1009 Lu 1600 10 | 100 1008 
4 25! 6 70: 36 50 180% 10 25 N 6 8 210 
450 |Stäck. | 100000] 8400 | Stück, | 100000 450 | Stück. | 100000] 340 Stück." 100000! 1800 Stück | 100000] 2780 ' stärk.! TOO 








8. ‚Jährl, Ziehung 


nıl,Berrng | or 
4 Yin Thir.! in Thir. 


3, Jährl. Mehung. 3%. jährl, Ziehung. 






4. jährl Ziehung, 


tra, o 
Ansabl re. ia Tbir. 


3. jährl, Ziehung, 
Ancahi | Prag‘ Total 






































Hin Th h _ fa Th | in Thir. in Thir. 
T140000| 1 40000 4000 1 16000 16000 1 120000] 20000 
1 | 6000 11 5000! 5000 1 | 5000 5000 1! 8600 
1 | 40001 1 | 3000| 800: ı | 21001 240 1 2000) 
ı | 1000 ı| 300 8 ı 1000 10000 2'000 
2 1 22 100 2200 11) 1m 11m 10 ı100| 
H| 25 24 26 Bo 10 24 24 5ñ 75 
2200 | 21 2200 | 22 42100] 83375 22 var 3130 | 23) 
"a0 | Stck, | Senek. 1000001 2250 | Stärk, 3400 Stück. | 99a 3:50 |Sehck, | 
































au ien N en 1917-—_TS31. 
1. Jährl. Ziehung. 2. Jährl. Ziehung. 
im TAIF.| ın Thir, Anzehl { im Pair. In Toir. —— ⸗ Se] in Thir. 
1 15000 “1600 ı | 15000] 15006 
1 Ho IX 11 3000 3008 


















1, 2000 200° 1 2200 1 1600 1008 
! 900 WA 1. 1a i 1, 5001 508 

| 100 0 100 100) 10° 96 10 100 1008 

i 70 ; s 0 3 6, 70 6 70 420 
26 — 3030 261 TBTSCh 1180 | 28 3164 23300 2e' 792401 1080 31 250 | 31 TE9AE 


7350 |Sihek. | 1015 











— führl, Ziehung 









A 3060 | Stück. 101500, 1150 |Stüek. 101500] 2860 | Stück. 101500 1050 Stück. | 01500 2606 | Senck.| 101808 
4. Jährl, Ziehung, 3. jährl. Ziehung, 4. jährl, Ziehung 3. Sährt. Ziehung. 4, jährl. Ziehung. 
4 ots fi 











tm * 

— | im Thhr. Ansabl ın Te ia Thir. Anzab] une in Thlr, | Am. 2 
15000| 1500 1 115000 1500 1 180000' 15000 15006 

300 1 VO 3000 1 ' 82008 x 8208 
12000 2000 1 1400 1608 

1 1800 1600| 1 1000 1008 

10, 100 1000| 10 100 1008 

6 40) 2401 6 70; 300 

| 28 2590 23 792401 20860 | 1] 79980 

2350  Sthek. 101 OM Fam seo Te 2100 | Stick. 10205 





Betrag 

Total der Total 
in Thalern SEN, Sultan — in Thalern 
400000 2208 110400 4600230 
400000 nd Tran a01458 
40000 144 7700 300165 
400000 54 7700 300165 
400000 154 7700 300165 
400000 154 ron 30016% 
3909 154 | 7700 300165 
399990 154 7700 300185 
399990 154 7700 300166 
1878 180 | 9500 399390 150 7300 300165 
1879 154 77 300165 150 7500 300166 
1880 154 717 300165 150 TH00 8001 
Uebertrag 22086 110400 4600290 aRan 184500 7902105 








Für Weihnachten habe ich, wie alle Jahre, eine große Par- 
thie Kleiderſtoffe und Reſten zu bedeutend herabgejegten, feiten 
PBreijen zum Ausverkauf zurücgejegt, und empfehle ſolche zur 


Abnahme beitens. u 
Franz Leininger, 
Er — auf der Mainbrücke. 

















trag | 1 — 
Ausahl lia Tar. in Thir. ‚in e.| is Thir. 









































11806000 50000| i 80000 8300 1 150000| 50000 To Tee 

11 4 2400 1 | 4000| 4000 1.| 3600.. 2000 

1 2000 20001 1 | 2400| 2400 1 | 21000 2108 

1 | 1000) 1 | 1200 1200 1| 1200 1208 

10 | 100 10 100) 1000 ı1 100 1108 

“| 6 3” 180 50 5  } 

0 | — 1780 24| 42720 | 3450 24 MASSE 1480 | 26 B5T50R 8180 78250 

1780 | Stück. 1800 |Stäek | 101600 | 8480 | Senck. | 1015004 1450 | Stück. | 101500 8150 | Stück.) 101506 
— 3. Jährl. Ziehung, 3. jährl, Ziebung. | 4. jährl. Ziehung. | 8. jährl, Ziehung. 4, jährl, Ziehe 

— 2 f ie \ Betr © ir B 

Ansehl Al 33. jAnsehl lin Tale. ia Thlr. Anzahl in Tale] in Thir Ansahl Hin “Tor. im The. Anzahl im J ia Thiz, 

I 20000| 20 III 0000, 20000 1 [12000 1 1 | 2000) 25000 i [150001 15008 

11 24001 1 | 8600| 8600 1 | 8200 1 | 30000 80000 1] 4000 1008 

%2 | 1000 1 2000| a) 1 2000 1 | 2000| 2 1 2100 2100 

1) 7001 1 800 —* 1 | 1200, 1 |  70o| 70 1) 1950 1968 

10. 100) 10 | 100° 1000 10! 100 10 100° 1000| 101 ı 1008 

5 29) I 6 30) 18 6 60 6, 0 s0 6 [3 

8080 24 7392 18000 24 Tania | 24 Bas2ol zro | 26 696001 B1s0 | 26  7ERSE 

3100 | Stück, 100161 | 8100 | Stück. | 101508 3480 | Stück, 1020804 2800 | Stück, ı 1015 8150 | Stück. 102080 


Siehungen in dem Jahre 
bri. Ziehung. 


Liehungen in dem re 1923, 
l, jährl. Ziehung. 2, jährl, Ziehung, 









Anzahl | 









eirag o 
ia Thir.| ia Nie. 








= ia Thir in Thir _jim 
ı 1500001 1 |10000' 10 
11 4000 11 3000 80 
1) 2000 1. Mo 2400 
ı | 10008 ı! 1800| 1500) 
10 100 10! 100 1000| 
6 76 n do\ so 6 6' do 
1290 | 36 280 | 36 88800 760 | 40 81200) 2a | Hol 91 
1250 | Stack. | 101500 2400 | Stnck, | 1016001 800 | Stück. | 101500| 2800 |Sttick, | 101500) 2160 |Stäck. | 1018 






rl. Ziehung, 4. jährl, Ziehung 3. jährl, Ziehn 4, jährl. Ziehung. 3. jährl, Ziehung. 















— 7— 
ı | 200001 1 [10000 ı 1 - 1 18066 78000 
1 { 3000 1, 3200 8 1| 1 | 4000 4000 
ı | 1800, 1 | 2500 i nee) 2500 
1 | 1000 1| 160) 1600 1 | 1) 16000) 1508 
10 | 100 10 | 100 1000] 10 10 100 1000 
eo % el 0 4 6 D se 
2180 85 as | 8 83300| 1980 | 91200] 2130 «30 17908 
FiSo | ehrk Rep | Mark. | 102080) 2000 | Stück. | 1016500] 2809 Stück. Team zı on | 450 Stück, | 101500 












a) = *— 5 > große Wirthſchaftslokale mit Schenke, Biffet, 
ir e, Speifefammer xc.; 

Burg 3. DI Re 189 In der] D) Im erfen Stade 19 Zimmer; | 
u babier daB jogenannte frühere Schmitt’ ge] e) Im zweiten Stode 13 Zimmer; 


% fodann einen großen Seller in — lbeiluagen, 
Montag den 21. Dezember 1868, a 
früh 9 Uhr Die näpere veſchreibang des Objekiß liegt In meinem Hunt 8+ 


auf meinem Amis lamer nah Wafınabe ber einfätägtgen Be zimmer jeber Zeit zur Eiufige offen, 
finmanıc bed Prozßaeſees vom Jahre 1837 und des $ 64| Bon dem Strihicillinge können 24000 f. ee 
* auf dem Wohnhauſe ſtehen bleiben; bie näheren beding» 
sieen Jahesn Mafie: um Birsiihjguhn jonie Aetzuratlen| _Wiaberg, den 0. Ofeber 1068. "> „| 
rn art, 0m auration . . . m 
getrieben warbe, enthält: Endref, t. Notar. 


Ankündigung anbgegeiipneter Ränderwerke und Gen nn u 
Zoile 


tte-Artifel. 
K ;zu15 fr. indischer Räucherbaf- 
Ofr., und 20 fr. das Glas und feinstes Köb- 
\ v zu 6 fr. die Schachtel. Diefe rühm⸗ 
r befannten Räucermwerfe, beren würziger Duft frembartiger 
Su ſtangen einen bezambernden Eindruck auf die Geruchsorgane aus: 
We, finden überall die verdiente Anerfennung. Sie reinigen bie 
von Aalen übelriechenben und fhäblihen Dünften unb zeichnen 
durch longandauernden vortrefflihen Wohlgeruh aus Mal- 
discher Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr, Eau 
«d’Atirona ober feinfte flüſſige Schönheitsfeife zu 20 fr. und 
st, Extrait #Eau de Cologne triple zu 18 kr. 
und 36 &, Es»Bougqnet zu 15 fr., 30 fr. unb 1 fl, Eau 
ge mie Nöurs zu 36 fr. und 18 fr, Essence of 
“Flowers (Hrüblingobläthen-Effenz) zu 21 Er. und 
%. Akadeol oder orientalifche Zahnreinigungsmaffe zu 1 fl. 
412 tr. und 36 kr. pr. Glas und zu 18 Mr. und I fr. die Schachtel 
emo a 15. und 30 ir; Macassar- und 
lettenwurzel-®el 4 6 Ir, 9 fr, und 18 fr. das 
So}. Die im In: und Auslande längft anerkannte Vorzüglickeit 
diefer renommirten Parfümerien und cosmetifhen Mittel macht jede 


Bann Eat — 
Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleiiwerlanf.in Würzburg bei 


Dutft- 
sam zu ! 


Carl Bolzane. 


3 Dr. Serbits Sausbalfam! 
Dieſes durch den Königl. Buyer. Obermebiz.»Ausihuß gi: 
prüfte und durch Höcfie Konigl. Diinıfterial: Genehmigung aus 
zeichnete, aus ben beil kräftigſten Pflanzenftoffen be: 
hebenbe Nervinum, durch jeine jo reelle, trefflich« 
Wi weiſt insbeſondere bei M 
l hl — Lribichmerzen, Diarrboe, 
und Gclaflofigleit, nervöjen Sa wäche-Anwandlungen, desgl 
ih Wurden und Krampfen — herein 
a vaio an. — if — — nehfi 
ta eifunn 24 Er.) itet3 ächt au beziehen durch bie 
"Einhorn Ripothefe in Würzburg, 
vesgl. u. A, durdy die Herren Apotheler Untelm in Karlitadı 
KRrais in Rothenfels, Denner in Weyhers, Höchſtättern 
in Ochlenfurt, Exuſt Jun. in dladungen. 


Weilersbeim, Oberamts Wiergenibeim, im Kö 
nigreichb Württemberg. 


” > 138 2 1 ” 
Birthihafts- und Bierbranereisderfauf. 

Philipp Röld, Bierbrauer dahier, hat jich jyamilienrerbält: 
niſſe halber entſchloſſen, in Wirtbidaitss und Bicıbiaueıeian: 
wien babier am 

Freitag, den 4. Dezember d, 8, 
Vormittags 10 Uhr 
auf dem hieſigen Raikhaus auf jrer Herb im Öffentlichen Auf 
jireih zu verlauen. 

Soldes befteht in: 
einem geräumigen zweiliödigen Wohn: und Wirtigaitägebäube 
mit breit ineinanterachenben Felſenkelern, Bıanntmeiubunnerel 
wub Berbrau⸗enEinrichtung, legtere beſtehend im einem Sub: 
wirt zu 6 nürttembergiſchen Cini 2c. ac. 

ue 
awei geräumigen Echeuern mit Stallurg, Säweinitall, Hofraum 
mit Pump’runnen und Eommargarten, wrau bie Kaufälichhaker 
eingeladen wirden mit der Bemertin, daß auf Verlangen aut 
BGüterftüäde und die zum Wieidäjtebetrich nötkigen Fahrviſſe im 
den Kauf gegeben werben und ſchon von jegt an mit ben Wer 
fäufer ein Kauf abgeſchloſſen werben fann. 

Dieſes Aumeien gewährt einem ihätigen Mann eine fidhere 
Eriften;, indem fi dasieibe jeit Jahren einer guten Frequenz 
zw erfreuen bat und ſolche fich durch bie übrigens nod; im Bau 
begrifiene in mädlır Nähe am hietiger Stadt vorbeifühtente 
Gilenbahn mit Babı.bof nod; beteutind vermehren wirb. 

Weikersheim, den 26. November 1568 


Rathsſchreiberei. 


Magen: Be 
Appetit: 





Nädite | 
Ziehung am 10. Dezember | 
Jaͤbrlich 4 Richungen mit Gewinnen von 


38. 100,000, 40,000, 20,000, 
10,000 ꝛc. 


‚ 
Mailänder Loofe p. 1 ©ı. fl. A AO Er. mit wicht 
verlierbarem Emſatz 
10 Stüd für dl 44 
bi Gebrüder Schmidt in Rürnbera 

5 Bank: und Wenfelarftäft, und in d. Erp. d. Bi. 
XB. Die Looſe find für alle Ziehungen gültig. Nach 

— u Are — unge 2. 

usfüh ide Wrofprfte gratis und portofrei. 

Kölner Dombau-Looſe fl. 1 48 Er. 


Verloofungs: Anzeiger pro 1869 
mit Ver zeichniß aller bie jrgt vego.rnen Zerien eller An⸗ 
Icher& Looſe au 18 Pr, 

Drnjelben mit Dividenden » Verieibnig aller Aktien 
au 36 Pr, in Brichrarten 
7 Pferde: £ovdie 36 Pr., Wieder Verfäufer Rabatt. 





Jegel’s Hötel. 


645 & 647 Broadway, nahe Bleeker #t., 
New-York. 

Der Unterzeichnete, dub die Hübrung fein.s früheren Gafl- 
bauſes im 44 Barclay St dem reilenden Publikum noch befannt, 
macht biermit tie ergebene Anicige, daß er ein neued deuiſches 
Hotel in 645 und 647 Broarway, rer Hauviſtraße New. Morls, 
etlabirt hat und ladet zit aahlreihem Zuſpruche ein, 


Ludwig Jegel. 


Aus ben Zta:tömwalbabıheilungen Bocksheide, Rinbermidy, 
Zubenhand, Dickelche und Woifsſcheer der Revier Gelcraueſt wirb 
Viontag, den 7. kit. Dits,, 
Vormittags 10 Uhr 
mit. der Aufammenkunft im Wirtystaufe zu Gelersneſt nagbe 

eichnes Sıammlols öffentlich wer iteinert: 
149 Echen M Tchnitte, 
2 Buden 
1 Nipen 
315 Kieler » 
Unter drn Radeldol äumen befinden ſich ſehr viele Stücke 
vorzũglicher Qualitãt während bie Elchen abſchnitte theils zu Hols 
länder, sheil® zu Bohnſchwellen und Baubolz ſich eignen. 
Kammeiburg, den 29 Rovember 1865 
Königliches Forſtamt. 
Streit. 


Steingutiwaaren aller Art, 


ai: Hade und Hohe Töpfe bie zu 50 Pfb. Juhalt, —— 
Waſſen Kaffter und Michkennen, Kaffeebecher Bullerboſen, 
Sieitrüge ꝛc ꝛe hält ſteis große Auswahl auf Lager und em- 
pfiehlt zur geſälligen Aßnabine Ber 
EM. Schmitz, Senffabrit, 
Auguftinergafie 215. 


Befagartifel uud Knöpfe 


empfiehlt in großer Auswahl 
Georg Lochner, 
am Marft, 





” 
” 








Wertige Geschäftsbücher vom Hannover 
tabritpreilen, Copirblicher, Copirpressen, Copim- 
ümte bei J. 8. Brenmer. 


Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt⸗ und — 


Bahnjzüge. 











*. WersbungeBambrıg- Frankfurt 55 * — 
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Kagtneuigfeiten. 


In Öffentliger Sigung bed f. Beziıfäg 
U. Juftanı von 21. b. M. bie Derufungen 


Liebler von Sulzdorf In Sachen gegen 
dort wegen Ebrenfränfung, des Wonhar 
von Helmitzbeim, 
Margaretha Balling 
Joheun Ghriftoph 
verworfen; nn auf erhobene Berufumg Nitolaus Will von 
Rimpar von ber Ueberiretung ber — —“ freige: 
I\prodien. Ya ber Sache bed Maurermeifterd Stephan Lermann 
von Marlibreit, wegen Störung ber öffentlihen Ruhe, wurde 
das eritrichter liche rtheil im. Schuldandiprude beitäti t, bie 
Ytägige Aırehiftrafe aber in 3 fl. Selbftiafe umgewandelt; auf 
Berufung beiber Parteien in Saden bed Wolfgang Klein von 
Rigingen gegen Kıllan Plattner von ba, wegen Ehrenfränfung, 
— murbe unter Veftätigung bei I. inftangie len Erfenntniffes 
im Schuldausſpruche — bie erfannte Gelbfirafe von 5 flc-in 3 
Tage Arren umgemanbelt. * Sachen bed Joſeph Hefſenauer 
von —— gegen Michael Götz von ba, wegeu Ehren: 
Antung, wurde — unter Stattgebung der Mlänerifchen Beruf: 
re Beflagter in eine Geldftrafe von 5 fl. veruribeilt; enb: 
lich in der Sache ber Barbara Rohrer von Mottendorf, wegen 
—— der Polizeiaufſicht, wurde — unter Beftätigung bei Ur: 
theild 1. Inſtanz im Schuldarſpruch — bie IOtägige Arreitftrafe 
auf 21 Toge berabgefeßt. 
„Syltentlüige Zigung des Stadtmagiflrats 
riburg vom 27. Movember 1868. if Schluß ) 
— des Frehner wird genehmigt. — 
Eu an bad Rıpifiongamt zur — der auf 
ge ung ber Pifjoird erwa denen Koften, Geſuch 
ber Wittwe Kohn unb bed Georg —— um —— 
non Seltenlanaͤlen wird genehmigt. — Dem ac gen Beh * 
eine Eonceflion zum ehe eined Commiſſions und Anfrage 
bureaus eribeilt. — Der von bem Commi nk Andr. Göbel 
vorgelegie Gebührentarif wirb genehmigt, 
Uhl wird bie Annahme eined Geſch 


von bier, wegen Felbdiebſtahls und bed 
berlac, von Smodtftabt, wegen Mißhandlung 


ig eined Verehelichungs zeugniſſes. — Auswel tung | 
Perlonen im Intereſſe ber öfenti Sicherheit — Au⸗ 
Ya bes XX. Heftes ber Deiträge 


ge Statiftit bes ri 
— des Stabtbe 

erkung der richterlich er⸗ 
eines 5 deponirten Einſtands⸗ 


Bayırn. — Aufhebung — 
ha in wiberrufliger Weiſe. — 
— Beſchlagnahme 
Gapital3. 
J— Burg für dad für — upersenten und 
—2* ride Hr. — 
foann, bie Dezirtögerichtäräthe Brube 
= ee dr Bee, neo. Bam Aare Carhen — 
Schmidt, Prototolführer Hr. Bestefögericptöfefretär Seidenhuſch, 


— ve Beni — — im 


Staatdanmwalt Hr. 2. Stantdanwalt Banbel, —5——— Hr. 


chts wurben als Rechtsconzipient Wibel. Geſchworne bie 86. Walter, Lor 
8 Georg Bauer, Hock Reith, Chriſt, Johaun Abanı Hartmaun, Lebler, 
Schienergeſellen von bier, wegen Mißhandlung, des Johann Engeldarb, — 8 
Joſtph Staublgl. von|— Mn geklagt iſt Anton Wehner, 24 Jahre alt, . er 
b % ipold, Dienftlnecht madergee von Oberfinn, wegen Verbrechens — 
wegen Diebſtahls, ber Almmergejellenfrau Derſel 


Schmitt und Georg Joſeph Hartmann. 


“—3 
e tft nämlid b {bi t, daß er, nachdem on 
ſtahls j —* 55 te * gezogen und — 32 * 
ende beB © ats aerichts — 35 22. Nov. 
19. Dezember 1862 wegen Diebſtahls zu 1 Jahr —*5 
dann durch Erkenntulß bes — Fr vom 
1865 wegen Diebitapld und Hehlerei zu 1 Jahr 3 Monate 
Ge it worden war, 1) in ver Nacht vom 14. 
auf 15. Mai 1868 bem Lehrer Wagenhäufer zu Rieben aus 
u ev ebener Erbe bed Schulhauſes dlichen, mit Wohnungbe 
ichkeiten durch eine im Innern angı braten Stiege ver⸗ 
—— Schulzimmer wmittelſt Einſteigens durch ein auf- ber 
Nordſeite des Hauſes befindliches Fenſſer 33 Ellen mit Baum⸗ 
wolle burchwebte Leinwand im Werthe von 19 fL, 2) am 8. 
Juli 1868 Vormittags in bem Wohnhauſe ber Wittwe Margas 
reiha Roͤſch zu Oberfinn aus einer. auf dem Boben u 
verigloflenen Truhe, nachdem er ſolche miltelſt ng 
Gebrauchs von Schläffeln: gedfinet Hatte, —— 
Eva Röſch gehörige Effekten im Werthe von i fl. 33 Ag Dom 


ii 


bem leb u Rd Armee denl · 
— uam Mellgas: 1äcl ai Tab bayı gehieigen Gertiiee, 
** aus dem offenen Laden bemſelben mehrere ——e— — 


— e im Werthe von 1 fl. 52 Er., "3 dcr Nude um & 
auf uli 1868 bem Bauern Franz Buchberger zu Rupperts⸗ 
En mittelft Einfteigend durch eine nicht verwahrte. Daclüde 

in ben Haußboben, welcher mit ben Wohnungdlofalttäten buch 
eine ge Stiege in innerer Dur —— ſteht, 
aus: den Bodenklammern —— Alten a nu. 


Schwelnefleiſch im Geſammtwerthe —1* 
babe. Der Angebllagte u er ae ah 1 18 Beige —**— 
Ueber ben Thatbeſtand entnehmen Anklageſchrift 


Folgenbes: — ng deſſen Vater = Mutter im Zucht⸗ 
e farben und deſſen 3 Brüber, Kafpar, Adam und Philipp 
er gegenwärtig im ber Sırafanftal ſtalt Ebrach längere Ge— 

ftrafen verbüßen, ſteht ſeit langer Zeit im übelſten hen Rab 
ald einer ber gefährliditen Gauner gefäällbert, ber bem 

Diebftahl gleichſam ald Gewerbe betreibt, und unterlag ge 

mehriahen Berurtheilun So wurbe er durch Erfennini Ele 

85 —IX vom 31. Juli ge 17, zu 

1860 wegen zu 3 Monaten Gefän —— durch 

kenntniß be# —— td Hanau vom Sanuar. 1861 
wegen Diebftahld zu 6 Wochen Amangdarbeitähauß, ver Ex 

tenntniß des Conbominatgeriits Mittelfinn vom ur Rovember 

1861 unb 9. De 1862 wegen Diebſtahls zu IR — 

beitähaus, duxch zu bed Landgerichts 

26. Mit 1864 wegen Felb ebftahld zu 2 Tagen Arreſt, N 

Erkenntnig befielden Gerichts vom 13, Oktober 1864 wegen 


. 


dlebſtahls zu 2 Tagen Arreſt, buch Erkeantaiß bes Appel⸗ 
londgecichts oon Unterfranken und ng ee Er = 
Mıt 1865 wegen Hehlerel zu 6 Monaten 5 gein. durch 
Erkenntaiß bed Bezſekünzerichtä Bohr vom 19. 1865 wegen 
deeler Bergehen ve Diebftajla gı 15 854 Ps a8, buch 
Eckenataig deifelb n G:rihts won 13 Dezember 18356 wegen 
Selb ſtbefrelung aus dem Ge Aızaiffe za 3) Tazen Gefängaiß 
und oe man us des Bandg: en — Mer 24. 


ns & « ee ar Kent va auch 
u a 
a en Are verarthellt und "ai Ber nA —— — 


von 9 Mouaten im 
u mo er im He 9* vorigen Yıhres eatlaſſen oe, 
Den ecften Diebitah! im Sqhulhauſe zu Ricben verübte er in 


ber oben erwähnten Weiſe, nahdenm er ala reifenber Beſenhänd 
Ier Tags zuvor in bas Schulhaus gelommen war und bie un 
teren Raumlichkellen besjelben — hatte, unb wird 
er auf bad Beftimmtefte wieder erkanni. Auch bot er fpäter 
Tuch zu einem Hemde zu bem billigen Breife von 1 Thaler zum 
Kaufe au, An 2. ga Abends kam Anton Wehner in bie] ® 
Wohnungz ber u ena Röſch, mit deren Toter fen im 
Strafgaft befindlichet Bruder Mbam Wehner ein —— 
* unterhleli, uad blieb dort über Raft. Am andern Mor 
beſſerte er mit dem Sqh ———— ne. des Johanu 
feine Stiefel unb begab —1* Haudbo den, —— 
er ng längere Eid Hufsle li. — Pr — —9 man, 
r8 3 wegen mangelnden Strafantrages 
* in Beate 27 ng bes er Wehner 
lichen zu, von benerwähnten 
a eh ——— — 
e e u u 
Die ggg Ani Dt 


—* feiner Hofe 


7 


2% (be t — 3 
—— —— A: eh 
u worin ee eins 
—— ENT 

i — upp Heben 
Sade auf f ber Mahl vor 


Der That eine dem Au gefiagten ach rige 
> Anton Wehner Gma der Sa weite 
‚ mußte ec bajelbit gefeflelt werben. Mit breifter Stirnelf 
rechhelt leuguet er allen Zeugen gegenäber, 
ehlen und j dann 
en liegt, und gar nit mad ertäßätten SEE 
—— füßete be te e burg un, be 
e in Sähulb nn im Sinne bei ® —58 
erthelbigun gla ıbte an der —2 —* 
—— weifel —— — und . 
En wi —* und ber 
—— - —S ß, yo = —&X 
urt tem bie 3 Fragen. Uctheil: 11 1 ehe 
a0: She und Le — — Polizeiauffi Ht 
— rbe hatte 12, bie 
n ahre beantr 
Dim Bernchimen nah El, fi} bas Staatöminiterium 
- anern mit Erhebungen bad Ar relgedung ber Brob» 
ehltare. Als feftehenb gilt: 1 vos ißjer bie Regierang IH 
die Normen über die B: rg bes Brobpreifed beliebig ges 
er und aufgehoben Hat, a5 es na als tHatjähiih un: 
u red beraudgeitellt bat, a aur für Örtliche oder Diſtrikts⸗ 
—* tarife, —* weniget für Rreid: ober allgemeine Qanbestarife 
eine paflen oder werläffige Norm zu finden. Der Magiftcat 
eines Geſuches ber bort- 
* Baͤcker um Tarfreihein Für bie jogeninnten Mundſemmeln 
mit großer ——————— befürworten) gegenäber ber Regierung 
audgeiproden. Deſterceich, PBeeugen uad di: meiten andern 


Staaten find mit a Freigebung bee Brod: und Menhlt axe Miniftertije 


längft verang 
JIa Betre 
eineß —E ſoll — well es nid 


3 ben Kammern rigen —— ei - 
mehr mözlih er» er 


ſcheint, biefen Gejegentwurf bis Jahresſchl 2* u — 
zunä Hit ein Gejegentwarf ben Pr — — = 
Her — ge bie Hährg Rand aehr Ah Ay * 
nuar 1 ie ed Art des —— — F 
ſtluamt — — erſt an einem ſpaͤteren Termine auher Wirk 
jamfeit treten joT, damit biß dajin Dana au bad neue Bicger 
wehrgeſehz glei hzeilig iu Keaft treten kann, 

I Vornahme ber Wahl eines —— — für 

ahlbeziirk Hı furt wurde von E. Regierung Termin auf 

Oel ben 15. frä) 9 Uge ia ber =. daßfurt an: 
beraumt und bie u biefer Mahl dem k. Regierungsraihe 
L. v. Stefenelli übertragen. 


Die Notariats?am aer unfered Krelſes iſt in Folge 
Hopfen Reuwahl auf bie Zeit vom 1. Oftoser 1.3. did har 
871 aus folgenden — Rotaren gebildet: J Steible 
Binsaı Hıt) —— F. Grinan in SHartafarti * 
—— in Semänden, % Wendt inger zu Odienfurt, #. E 
ayer zu Alchıfendbur 5% Sram zu Wärzdu‘g und 
Seifen bafelhit 8 Borland wurde < En u. 2 00 
dahier und als deſſen ctreter Hr. Fr. in 

Schweinfurt gemäßlt. 


Dir Shulbienft zu Pr De; Gemünden, wurbe 
—— desſelben, ulverweſer 4 Ad. Klug definiti⸗ 
ertra 
älfte bed Dezember 


men e 5* 


Lalb —— 38 
— — F 


— — 
20 ®r. (unver.) icli * — 
—— 171/, 

Känftig en y Re 
Marienberg dab Feſt ber 5. ——— Pet 9 u : er — 
digt und nenn 2c gefelert, uab tft am biefem ; 
Tage von ber fl. Kommandantſchaft freier Eintritt geftattet. F 

u Grafenrheinfeld brannten am Montage eine F 
unb Holıhalle ab und ſoll bad Feuer bura ruchloſe * 
* worden ſein. 


* a —423 Die ag ben Ob Der ce 
. e einftimmig ben Bau ber Im 
Ru : in En und bie dazu erforderliche jung 


bed Bau: und Einritungscapitald um 275,00) Fl. 


Deutſchland. 4 
Preußen. Berlin, 1. Dez. In —— fe t 
—J5 heute bei ber Becath ung des Jaſtizetats Wind 


bad Haus möge — dle ——— sec —— ei 


dar Rihter, bie niht etatäömägige Obertribunald-Mitglieber ⸗ 
—— An nicht un eilig, fomte bie für bie Vertretung ge» 
a 1090 Thlrx. mitt be 


Kr = lebhafte Didatte, Dafür ſorechea ber Witragiteller, 
re und Rönne. Tmweiten beantragt bie Streichung 
8 Worte „geieglih". Der Jaftigminifter erlärt: Der Ba» 
traz Windhorſta Hi ihm jejr unangenehm. Es ſel bebenklid, 
pe age ation des oberſten Wert Her —— SE 
biej:lbe Menden inburh umnange 
en beitanden. Dir Zu:d des Kate * ziele nicht auf 
Spacſamkeit ab, ſondern lediglich auf Werhinberung ber 
une. |atckug von Hüffsarbeitern. Der Zuftizminifter fährt — 
Das wich Ihaen niemals geliugen. Ich rebe offen. ( 
ksta Dom Kösize zuc Wufrethaltung der MehtBorbnung 
en, werde ich meine Aufgabe erfüllen und mit einer Ener 
ge er Wiens die au wünlden Adrig läht. ( Seaſatlon) 
Aufen Sie ih nicht in meiner Perſon oder durch Aeltungd 
nahrihten. IH Habe keine liherale R:izung, us die Ba, wit 
elnen Barteien zu liebäugeln. Mean ed jein muß, werbe if | 


willigen. Ueser ben sage 
9 


über ein 


ein 
Hülfsarbelter beim Obertribunal mit Diäten anftellen und DI 
jegen. Das iſt ein Coaflikt, ben bie 
a annimmt. Ja fol | 


ten beim Etat In enger hr 
und 


Regiermag nit ſucht, mo er gezwu ya 
den en werde ich möt igenfald mit Schärfe vorge 
zu höderen er vs sm Könige nur jet: $: rionen worjälagen, 
von benen ich e ein Mandat zum Mbgeorbnetenhauie 
—* annehmen. h weiß, daß ih Jhnen ein Hergeeni 
e, aber ich r es Imnen voraıs > t,* Tmelten bemer 
* erregt: ſelbſt in den Jahrea bed Tonſlikts hade bad Age 
orbnetenhaus nicht folch Drotun en, told: Beooocalionen vom 


tt. D werbe 
ehe er feine won: vermirttüäe. & Be ds ber x zer 


immer auf feiner Meinun 
Sieg, Oefterreiht über Breu hend erbeige 





1888 Dekret ve Der geringfie Preis IM in ben 52* 
N —8 —* — 52*— werbe er 325* —— 40 Zr. men 
55* * — Fa Im Shftge und der Suhl 140,000 Alt; im ben Sahıen 4ETEON je 300,169 &hle 
amntmifter a 8 abe, io fei eim Berfofiungäcem | den Jahren 1896-1928 je 406,580 Xhır. Es —* ſich auch 
niet —— Die Bar ve gu u ſeien eine Pro⸗ daß zum Emifliondyreife von 8, Xhlr. pro Obligation ber 
» slation m bie Debatte zuser rein ſachlich —— wor⸗Beſiher einer ſolchen eine b6jährigen Menie won nicht 


⸗ Greb⸗ ma. ftige] 4%, pEt. (gemaney 4,, pt.) erwirbt. Per Plan ift alfe we⸗ 
* — — gegen u — — FR ie j gönhiger als derjenige aller älteren ———— Looſe 
x ws tea Mittel der B ung, ba fein Eib ibn Finde, von heulen Slaaten, berem finaı zuerhältuifie mit benjenigem 
Ladter wünjät Bertagung ber Debatte wegen allzugroßer Muf:| Braunfgmweigd verglichen werben Mönnen,. Ermwägt man ferner, 
ung des Hauſes Jacaby erflärt fi dagegen, ba bie Abge⸗ bafı feit 26 Tahren ein unverzindligeh Prämienloo® erſten Ran 
heute nur Hätien außiprehen hören, maß fie that ed nit mehr emitthit mortem if, und daß vom ben Alterem 
fett Jahren ericht hätten. Kerner Ipreden Helfe umb Beihufgesue) babiien, Furbeflifchen, barmfläbtifden, nafleuifgen Losfen feltem 
und für Bewiligung der Pofitionen. Walded bemerlt: ad mehr etwad an ben Markt kommt, fo mwürbe wan ber beusr= 
ber Abe de Juftizminitter8 möfle man bie branftandete Voſi iehenben Emiffion au ohne bie jegige ergeptisnele Konjunktur 
tion firei w, unbefümmert, mas baraud folgen möge. Der bed Efieftenmarkted ein günfiiges Pregnaftilen ficHen können. 
ftigminifter replicirt darauf noch einmal &r mwürbe nit! Jetzt ift baber umfoweniger an HR ug Fries des 
fun, wos ihm Beliche, ſondern maß er für Recht halte. Virchem)Mnichen® zu zweifeln. Won ben 200,000 Laofen find wie wir 
fagt: Der uftizminifter made bad Wohl des Landes von jei) hören, bereit# 150,000 Gtüd zum Emifjionspreife von 181/, Thit. 
nem Berbleiben abhärgig und prebige die Lehre feiner Unerfeg- stur ein Konfortium von Sanlhäuſern und Kapitalifien f 
lid deit. Er warne vor dem Fortjahren anf biefem Wege Diejübernommen werben. Tie Uebernchmer biefer 150,000 Rosie 
beanfianbete Pofition wird tarauf mit 192 gegen 160 Stimmen jaben ecke Pe Pe ie 
} en. rauen fie t emie 
abgelehnt und ber Urtrag Windhorſis angenommen balb einen höheren eg in Ausfit fielen. Die Zeich⸗ 
nungen auf bie reftirenden 360,000 Städ finden in ben Ta 
vom 2.—3. Drzrmber in Frankfurt, Hamburg, Köln, Ber 
Hannover, Bremer, Etutigert, Münden, Mugöburg, Leipzig, 
Dreöben u. ſ. w. ſiatt. Bei ber u iR 10 pt. bed ge= 
zeichneten Betragd in baar sber —R en zu erlegen. — 
Die erfie Serienzichung findet om 1. Mat 1889 fatt. 



















Nachſchrift. 


Die L. Generalbireftiom der Berkehräanflalten gibt belaunt, 
bak vom 1. Tezember d. J. auſangend aud mac den Nieder: 
lanten en en durch Baftanmeifung Bid zu bem Betrage von 
BT. Gl, wenn bie Außzahlung in dem Nieberlanben, 
und 87°/, fl. ſudd, wenn bie Auszahlung in Bayern ftaitfinden 
sl, vermittelt werben fönnen. Der Abienter bat unter Abän- 
erung ber auf dem vorgeſchriebenen Kormular vorgebiudten 
De Alm „Kremer und Er.” auf „Geniä” den in ben Nie 
berlanben audsujablenben Betrag im Gulben unb Cents ber nie 
derlaͤndiſchen Währung in ber ofieameiung einzufeßen. Der 
an der Foftanmeifung befindliche Koupon darf vom Abſender 
mir zur Angabe jeined Namend und Wohnortes beuügt werben 
Die von bem Abſender bei ber Een zu entrichtende Gebühr 
beträgt: a) für Beträge bis zu 43 fl. 75 Cents — 14 fr. 
D Sgr.), b) für Beträge über 43 fl. 75 Genis bis 87 fl. —— in fiets friiher und Seiter Owalnät 


Cents — 28 fr. (8 Ser) ift in Fähden zu verſchiedenen Größen bei bilfigfter Berehnung 
Wien, 1. Dez Ziehung ber 1864er Looſe. Eerie 172]; bei 


Chocoladen-Fabrik 


von 4. M. Kremer an der Franzisfanerlirde 
— kr Pak im er ln ‚Bboceiäßen, 
acap aſſe in !, unb % \ odung, acaps 
Saalen, om Ausmafl in feinen Malined und Bon- 
oniere®. 


Nr 54 260,000 f.; &erie 2172 Mr. 5 25,000 fi ; Serie 2172 Karl Müller, 
Mr. 96 15,000 fl.; Serie 2172 Nr. 52 10.000 fi; Serie 2532 be L.4 
Ar. 89 umb Serie ger —— — Sonf 8 Färberftraße 79 in Nürnberg 
ende Serien gezogen 5 16 1769 und 27 Ausverfauf. 
Wörfenberiht. Frankfurt, 1 Dezbr. Amerikoner 


Bouds waren wenig verändert. Deſterx. Grebitaftin, Staats 
bahn und Lombarben ſehten bie fieigende Bewegung fort, aud 
1660er Looſe nuhmen Theil. Wechſel auf Wien waren merk. 
li höher. — Abends 6‘, Uhr. Yu der Gfiektenfocietät 
wurden Dee aeich. Srebiiaftien 244 2421, Staatäbahnaltien 
311%/,—309!/, bej., 1860er Loofe 787/, bei, 18° 2er Ameri⸗ 
faner Bonbs 79',, bez. 


Perantmortlider Rebakteur: Kr. Brand. 


rud aus Mr. 326 der „sranffurter Zeitung.“ 
srankfurt, 23. November, 
Wie wir bereitd mitgeiheilt, wirb bie herzoglich braun: 
[4weisiide Prämien: Anleihe von 10 Milionen Tha» 
eım im ben näditen Lagen bur bie Bank für Handel umb 
—— in Dars ſtadt zur Ewifſion kommen. ie Anleihe 
eftebt aus 500,000 Prämienloofen & 20 Thlm., welde in 
10,000 Serien & 50 Stück eingetheilt find. Die Amortiſation 
der Anleihe erfolgt in dem N ven 18691878 und 1895 bis 
1924, aljo während 40 Jahren im vierteljährigen Ziehungen 
tm Sabre 1869 am 1. Mai, Juli, Eeptember und Rovemter, 
ont am 1. Kebruar, 1. Mai, 1. Auguft und 1. November); 
bie Nummerzichungen finden jebeämal 2 Monate fpäter ftatt. 
den Jahren 1679 bis 1694 finden jährlih nur 3 Zie ungen 
et, am 1. März, 1. Juli und 1. November. Im Ganzen 
alie nimmt die Tilgung ber ganzen Unleife eine Zeitbauer won 
56 Jahren in Aniprud. Die Sauptpreife find in ben 4 jaͤhr⸗ 
lichen rn ber erfien 5 Jahre einmal 80,000 Thlr., ein 
mal 40,000 Xhlr., zweimal 20,000 Xhlr.; in ber zweiten fünf- 
jährigen Beriobe 80,000 Tälr., 40,000 Thlr., zweimal 16,000 Thlr. 


Eine große Partie feinfter Herren: und 
Damen : Gefundbeits : Unterjacden, gewebte 
Soden, Unterhofen, Schirtinge: und 
jeuge gebe zu ſehr billigen Preiſen ab. 


® 
Eichenlobrindenverfteigerung. 
Dienflag, den 12. Drijbr. 1. 3, ormittags 
11 Uhr wird im Magifirattburean babier daB Pohrindener- 
ebnig aus ken Gemeinde und KAöıperiäaitäwaldungen yro 
669 und zwar and Erfleren zu ebca 100 Klitr., unb ans Leß ⸗ 
teren zu chea 50 Klafter Sgalholzanfau äfienili meifibietenb 
verfieigert, —* Kaufellebhaber eingeladen werben. 
Arnftein, den 30, Rovember 1868, 
Der Stadtmagiftrat, 
Zeußer, Dürgermeifter. 


iii 
Ein Hiefiges, folibes WMAd,]903 3) Eine ihöne Bo 
chen, in en weiblichen —* ung —* gi in In 


beiten erfahren, fucht eine Sielle —— , unb 
= —— Sc Name Le auch ik auf näde 
en und kann jonleich eintreten. Ir 17 vermiethen. 

M. J. Walter. a in ber en. 

2a 81] Ein ordentliches Be 807] Zu dermiethem it ein 
Stubenmäbden wirb für —* igön ried Zimmer an einem 


ftes Ziel gefucht.2. D. N. Ymen.| Herrn. Weplfaripägafie 3 neu. 












— 


u miethen geſucht 
JMauf mehrere Jahre von April 59 an ein Haus mit 

A Garten, Piecen, 2 Domektifenzimmer ꝛtc 
®- * ⸗ Man * 


a 
* —8 
7 


—— RR ö 










vr 


Bu 





“ * [) 
Hinfende Bote für 1869 
(Auflage ca. ’/, Millionen) 
At ſtets bei allen Buchhaͤndlern und Buhbindern vorrätbig. 
Haupt Agentur: F. U. Julien in Würzburg. 


Nürnberger Lebkuchen, 


Braune, wrike unb Bailer, in allen Eorten und Sroöͤßen, em: 
pfiehlt im bekannter, vorzügliher Qualität zn billigen Preifen 


rauz Backmund. 
Zimmer⸗Miethe⸗Geſuch. 


Ein leeres Anmöblirtes) heizbares Zimmer mit Alkoven 
ober Rebenziinmer, grgen Morgen. vornheraus, mit den erfor: 
herlicden Brquemlickeiten, in iter ober 2ter Etage eined freund⸗ 
Uüchen und ruhigen Hanſes vor ober in einer fonnigen und luf— 
— Lage in ber Stadt, von der Elſenbahn nicht zu entlegen, mit 
möglichir ruhigem nachbarlichen Gemerbäbetriebe wird mit ober 
ohne Bebtenung von einem jtillen und orbungälichenben Manne 
laugſtens bie Lichtmeß gu mie hen geſucht··· — 

Anträge, gerau auf dieſe —* gebenden Vorausſetzungen ba 


eh N ⏑ 


Concurs bed Päderd Johann Streit 
von Sommerad) betr 
Gegen deu Bäder Johann Streit von Sommerach iſt 
vet äträftig"det Gorcurs erkannt, baher bie Ebiftätage wie folgt, 
anberaumt werben: 
IL. Für Geltendmachung und Nachweiſung von Forderungen 
und Vorirgirehten auf 


Donnerstag, den 7. Januar k. Irs, 


1I. zur Gelteundmachung und Natmweifung von Einreben‘ 
! 2 M * — 

laſſen nichts zu wünſchen übrig und befinden 
in der ſehr wohlhabenden Umgegend, in welcher 


gegen liquidirte Forderungen auf 
Donnerstag, den 11. Februar k. Irs., 
TU zu dev Sclußoerbandlu 2 auf 
Donnerstag, den . März E. Irs. 
regen 9 Uhr im Geſchäfts zimmer Mr. 3 
ier 
DR Berfäunten, des 1, Ediltstags Hat ben Ausſchluß von 
ber Its kurs de, das Verfällmen ber weiteren Ebiftätage ben 
Ansicht mit dit treffenden Handlung zur Folge. 

Dis Artipmaſſe beiteht, ba die Inventirte unb auf 136 fl. 
553 Hr heiserihtte bewegliche Habe altenmäßig wenigſtens groͤß⸗ 
ten Theild dem Bäder Georg Streit gehört, ledigtich im dem 
auf »5825 FL. , neihäpten Grundvermösen, worauf Hypothelen 
Aber TIST FL. Halten. und in Aubenjtänden zu 153 fl. 36 fr. 
von zwelfelhaftem Wertbe. 

m I. Ediktstage iſt über die Behandlun 
Beſchinß zu fallen umd gegebenen Falls cin aflacurator zu 
wählen Wer Hiebei Fine Erklärung abgibt, gilt ald ben Be- 
ſchlaͤſſen der übrigen Betheiligten — 

Ferner haben am I. Edittatage bie Betheiligten, bie babier 
weber ihren Wohnſitz, vo ihren Vertreter haben, Zuſtellungs— 
Pertreter bakter mit Ausnahme der E Pojt aufjzuſiellen, wid— 
rigenfalld fernere Verfügungen für fte lebiglih an das Gerichts⸗ 
brett debier angeſchlagen werben. 

Ir ghher bem Gemeinſchuidner etwas jhulbet, kann jeine Schuld 
giltig nur am das unterfertigte Gericht abtragen. 

Shmeinfurt, ben 21. Rovember 1868 

Königliches Bezirksger dt. 
Dr. Gottidalk. 


der Aktiomajje 


Kraus. 


——— — 
986] Eine Schlafſtelle ift 982) in braves Mädchen 971 b bed Spitald ift 
zu vermiethen im 3. D. Ar. 2kann Shlaffielle erhalten. @ieel ch ee : Grat 


Schwanenhof. phantengaſſe Nr. 12. 


Zie elei Verſte geru vl 


Dev Unterzeicnere beabjihligt, ſein tan.) 
kutionswege erworbenes Ziegelei⸗ Anweſen: 
(Nr. 3124 zu 366 


mit einem Bronnen, Haus⸗ 


garten in der Manggafje und PL.-Nr. 2858 
Tagwerk und Dezimalen Adler, * 
2758", zu O Tagwerk 502 Dezimalen r 
ober der Biegelgruße am oberen Mehlenwege 
mittels öffentlicher Verſteigerung zu veräu 
und hat hiezu Termin auf Montag, den 
Dezember d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
im —**— Rathhauſe anberaumt, wozu Strichs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Das zwe ſtöckige ſehr ſchöne Wohnhaus ſo— 
wie die übrigen Gebäulichkeiſen ſind ganz neu, 
von Steinen mafjiv erbaut, geräumig und gut 
erhalten und eignen fi auch vorzüglid zum 
Detonsmiebetriebe. 

Das Anweſen liegt 
Stadt Arnftein entfernt an d 
Straße, ganz nahe am Wernfluffe und (ers an 
der Linie, melde zum Baue einer Ei ah 
durch dus Wernthal bereits amtlich vermeſſen 
wurde, was dem Ziegeleigeihäft ſowohl während 
bes Eifenbahnbaues, als auf fr die Folge ei⸗ 
nen ſchwunghaften Betrieb und nachhaltigen Ab⸗ 
ſatz ſichert. BETZ 
gemerblihen Vor⸗ und Einrichtungen 


tg 


jahrlich viel gebaut wird, nur wenige Ziegeleien 


\o dıfz ber Steigerer eine benachtheiligende Con⸗ 


euerenz nicht zu fürchten hat. 


Der Ader am Mehlenwege liefert einen 
vorzügligen Lehm, und iit auf eine Lange Reihe 
von Jahren zum Geſchäftsbetriebe ausreichend. 
Ebenſo liefern die Hiefigen Berge einen ums 
erſchöpflichen Reichthum an Kalkſteinen. 
| Die Strigsbedingnifje werden am Strichs⸗ 
termine bekannt gegeben, können aber ſchon vow 
her beim Unterzeichneten erfragt werden. 
Auch fteht das Anweſen täglich zur Ein⸗ 
ſichtsnahme offen. 
Arnſtein, ven 27. November 1868. 
Dr. Nickels, 
tal. Bezirksarzt. 
973) Gin BuPsfinband (926) Win Havelod, Bin: 


fcbub für bie linte Hat wurdef terrock⸗ 1leberzieber und 


eitern verloren, man bittet um] ein Frauenmantel-ins bi» 
gabe: gegen ‚Belohnung inf lig zu de rtawien. Sandgaſe 
der Erpebition. Rr.:9. 
Ha ITTI Zwei neue Säulen 
Öfen find u Ale 


Immer au Det: 
Dompfarrgafie 


i miethen. Naͤh i 


eier Wohnhaus, 
Scheune, Stallung, De und Hofraum 

| v. 305, ferner Pl⸗ 
Nr. 3963 zu 141 Dezimalen Baum- und Gras— 


5 


Y, Stunde von der 
ex Schweinfurter 














— — — 
Zeitungs-Annoncen Erpedition 
für das Königreich Bayern 


beehtt ſich hienit den drehen Behditen und Nemterm, ſowle dem verehrlichen Publilum ihre 
Dienfte aur Uebertraguug von Ankündigen an alle in und ausländiſchen Zeliungen, Lokal⸗ 
blaiter, Kalender ꝛc. unier Garantie der prompteſten und reellfien Ausfährung anzubieten 
und z war ingbeionbere: a 

1) y oten und löblihen Webörden und Aemtern zur I von Geſehen, 

eäfien, Verordamngen, ContarsAus chreibungen, Beſttzungen ꝛc. 

2) den HH Advokaten und Notaren jur Berlautbarung von Bureaueröffnungen, 
Gonocecationen von Grebitoren, Erben vnd Zeugen, von Feilbietungen ꝛtc, 

3) den verehrlichen Unterrich tsanſtalten und Inſtituten zur Lerdffentlihung ber 
SYulprogrammwe, Aufnahmeberinrungen, Burderdfinangen m 1. m, 

4) den löslich Banfen, Vereinen, Aktiengeſellſchaften und Alfociatio: 
nen der Galegdrie zur Befanntmahung der Statuten, Gerreralverfammlungen, Zu⸗ 
fanmmfünite, Jahreörehmungen Tarfie, Dividenden und Anleihen ıc;, 

5) der Sandeldwelt und den Indufſtriellen zur Verbreitung ber Firma, Eiablifie 
mentSeihrihtumg, ber Brzeuanifie, Patente, Novitäten, Geſchaͤfta veraͤnderungen, Preis: 
tarife u db. gl, 

6) hun Guts- und Domänenverwaltungen für Autiiond-Randgaben und Offerte 

er Art i 

7) Hr Ausfchreibungen zur Beſchurg von Stellen oder Erlangung von B:tienkungen 

narent’h von Puchhatten, Vermaltern, Commiß, Gehilfen, Lehren, Gouvermanten, 
Geſchaͤngreiſenden ıc., 
bei Familien @reigniffen zur Betanntzabe von Geburten, Berlobungen, Verbin 
dungen, Tobrärällen. Danliagungen u. | m, HL 
far Öffentliche Mittbeilungen jeren anjtändigen Inhaltes, a. B über Ertdei⸗— 
lung o°er Zurädrtesung von Voll machten, Eigenihumdübrrtrogungen, Kaufs und Padt« 
anbote, Nahio:TYumzen über Adweſende, Berftollene, Ausge wauderte, Heirathsgeſuche ıc 

Ws die bauptfählichiten Vortheile, melde ih dem verehrlichen Publikum 

zu bieten im Stinde bin, 5 be id beroor: JB 
batt ih nur die nämlihen Preiſe berechne, welche bie ——— — ſelbſt ſtellen, 
2) dal ih weder Porto noch onſtige Speſen in Auſatz bringe, ba ich dieſelben bar bie 
mir feiten® ber betreffenden Zeitungen bemilligten Be eg doce⸗ 
3) daß ter Auftrogzeder auch Für mehrere Zeitungen den Text des Inſerates nur ein— 
mal einzursihen brauch‘, da ich die Vervielfältigung vernittelft eigenen Drudopparatö) 
erlebige, 
4) demärre ih unentgeltlich und gewiſſenhaft jeden dewünſchten Rath räückſichtlich ber 
Auswahl ber für jeden fprziellen all geeignetiten Blätter und bes Leferfrejled, und 


beſorge noch Wantb euch die Styliitrung und das typogrophiſche Arrangement ber ber 
ireffonden Arnorcrn 


Das Bureau ilt von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends un— 


- 


unterbroden geöffnet und RL ER ji 
Minden. 23 Nefidenzitraße 28. Minden. 


Rudolf Wosse. 
Original-Staats-Loose 


find überol zu ſoitlen erlaubt 

196u0 Gewinne vor 
100000, 60000 40000, 
20000, 10000, anne 
Thlr. n. f. f. fommen Art'bier 
jer vom Staate narantirte Selb: 
Bein Ä —— LE 
ember d. J. beginnt, urbe: 
- u 


dingt mr Enticheibung.‘ 


L 
— 


9 



















rg‘ f zei 
l'odes-Anzeire. 
Tem Herrn Über Leben und Tod hat es gefallen, 
meinen innigftgelietien Sctten, Hera 


Georg Balentin Zorn, 
Zahnarzt und Kaufmanu babier, 
am 29. Nevmber, Nachmittags: dıldan: wach wiehrjähri: 
gem, uagnne ſprechlichem Yeider, in ſeigem 43. tebensjahre, 
gellärft mit ben Tröſtunzen unſerer I’ MReligion, 9 ein 
beſſerus Jenſtits abzuru en 7 
Werthen Freunden und Bekagnten widme ich dleſe 
Tıamrkunde mit der Bitte um les Beileid, 
Hundsfeld, ben 30 November 1803 
Die tieftrauerude Wittwe. 
der» Age Brand m 


| 980) Kine geirgte Perſon mit 


3) Ein Logid von 2 Zim 972} 2000 fl. werben -) quten a a Fllen, die 
mer, Küche und Bodenfanimer| in Anweſen auf 1. Hopothelfi 


m wchig iR, 
ft auf Lichtmeß zu vermtetben Jaufzußehmen geiudt, jedoch ohne ——ã Ale: 


Ftanzis:anergaſſe Ar. 14 nen Unterhändler. Näh. Erp. Stelle. Näh. i. d. Exp. 


foiten aA Thl. 2 ThL. 
mb jinb gegen Einjenbung bei 
Betrages oder gegen Pojtoor- 
ſchuß von und zu beriehen. Ant: 
ige Gewinnliſte befommt jeber 
Thrilnehmer. 

Hagemann Ke — 

R: 





9 
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Zur g der Eröfinung des 
neuen Ghelihaf: es, 
ehemaliged Babnhotgelillibe, 


Donnerdtag, ben 3 Dezember 
musikalische 


Abend-Unterhaltung; 


zur Rad feier 
Samstag, ben 5 68. 


Sound. 
Der Anfang in from BU 
a) Der Vorstan 















Ceylon-Kaffee 
gerzägli in Wihmad 
36) Hermann Schener, 





Laubsägemaschine, 
zum Treten eingerichtet, wind 


zu faufen geſucht. LRaͤh. in ber 
Erped (079 


2a) Auf hieſtzen Plotze wird 
eine frequene Wirthſchaft 
von einem tüdtigen, erutionds 
fähigen Wirthe geſucht. Näheres 
unter Chiffre 4. Z. Ir. 975 
Grpebition de. A. 


g4) Ein tüdtiger Mar 
ſchiniſt, der guch zugleich bie 
Heileiſtelle v-richen wũrde, ducht 
read in viner? Dampfmähle, 
Bierbraueret ober, Fabrik Gaab⸗ 
ie Ri ——— 
— — — — 
2a) Eine Wohnung Yon 
wenigiient 3 mern 
d Zubehör wird, for 
dleis 'mietben ge t. 
f. Adr. aub \r, 976 


wollen bei der @rveb. 
abgegeben werden. 


KöchinGeſuch. 
EHI Ein gut empiohlenes 
— — das ſich über 

rede, eſoick und Sittlichkeit 
auẽe weiſen kann, findet 8 
naͤchſte Ziel einen gutea Platz. 

Mäh. tu ber Erp. 


— SE. (AS TEE 
—4 Es iſt eine reale Gar⸗ 
üchengerechtigfeit zu ver⸗ 
aufen ober au Becwthten im 2, 
Mitte. Ar. 224, suiere Möller: 
efſe neue Ne·. 


ginahBtaatt. Sn ofen aeg 20) Ein Mädıben, 8 


etwad toden, nähen 
fänmtlige Hamsarbeiten Ders 
tieht, wich ſo gleich geſucht. 
Näheres Stifthauger Pfarrgaſſe 
Ar. 13 1Siok 
974) Ein Träftiger Jun ge 
tann bie Büttnerel erlernen. 
Ris. br her Den 


— 
RT einge 


richtet, zu verkaufen. Naͤh. Erp. 


u, 





— J 


Für Weihnachten empfehlt ich mein reichhaltiges Lager in: 
Wollene Bemden, Jacken & Unterhoſen, Shwal’s & Cache 
nez in Wolle nnd Seide, fowie Shlips & Cravatt's zu fehr Billige 


eu. 


Hermann Sochaczewer, 
Domftrafe Nr. 21. 


Grosses Herren-Warderoben-Geschäft. 


Hierdurch made i 
dag mein Lager in Winterü 
zügen wieber volftändig afjortirt i 

aben- & Sinder:Baletots & 


Anzüge, wollene Hemd 


dem ern ine und auswärtigen Publikum die ergebenfie Anzeige 
erziebern, Bavelofs, Säden, Joppen und egalen Am: 
h. Beſonders made ih auſmerlſam auf mein Lager in 


Schlaf 


en, B ader 


S Hinterbeinfleidern von den orbinärften bis zu den feinften, wollene Salstücder 


feidbene und leinene Tafchentücher in großer Auswahl. 


Gleizeitig empfehle ih mein Lager aller möglich denfbarer Stoffe, die ſchnellflens nad 


S. Schlenker, 


an der Stockſtiege. 


weueiter Facon, aud nah dem Maake verfertigen lafie. 
Um zahlreihen Beſuch ladet Höflichft ein 


Für Weihnadhtsgeichenfe 
ar Sr zu auffallend billigen Preiſen: 
leiderftoffe, ganz neue Sadıen, 
— — & Jacken, ganz neue Sachen, 
tickereien in jehr reichet Auswahl, 












Stadt-Theater. 


Mittwoch, den 2. Deäkr. 1865 
Mit hoher magiftratiiger Be 
willigung. 


Abonnement suspendu. 
Erfie und verlegte Geftharficı 
lung bed Direllori 

obaun Kürf 
mit feiner aus 30 Perfonem Be 


Blonfen in den verjhiedenften Stoffen, eg erg 
Zeinen, jever Art, . — 
Foulards, Cachenez, Chälchen ze. ze. Die Wiener aufder lm 
August Frank. | woman 
vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. „HE ir eier 2 
| Gicht· m su Mus "ron € 
EN, « —— J * usik-Verein. von Imer. 
7, S Vo Rheumatismus BE Ber N AN | Diendtap, den 8 bE. Mik. Die Lieb — Raflen 
2) Xeibenben (ERS :)| _.etients 7 u 0 
ID) made ih Hieburd) auf \ ON ’/=)| Stiftungs-Fest — 
— x im Schrannenfaale. |Bürgermeifier 
‚Lairitz scher ; ———— — und Nſarrer. 
tigen S 
Waldwoll- Wuhmitags im Gefenfgaftd: — — une 
watte und u EEE 1 ee er 
onner en 3. De; 
Präparate Weidner's Abonnement suspende 
RER N -. 2. usb ehtes —** bes 
un 7 Heitauration |Üreto:s Aedenm Firk mil 





obige Uebel wieberholt 

aufmerljam. Hunberte 

eugniflen liegen bei mir zu ebermannd &infiht bereit. 
Gebrauchsanweiſungen ftehe gerne au Dienften. 


I. And. Langlog. 
Friſche Oſtender Auftern empfichlt 
Anton Minoprio. 


Stodkirge. 
non 
nger 


zu vermiethen. 


1002) Ed wird ein 
Precht geſucht. Näg. Erp 


in der Bütinerögaffe nächſt ber 


YHusgrjeichuetes Bis 
i ler per Maad 6 r.; 
au iſt bajelbit für eine Ge⸗ 
jenfhaft ein Zimmer ſogleich 


ans: | wen 


feiner aus 30 Berfonen bejichemn 
den Rollen: umb ODyeretica⸗ 
Geſel ſchaft. 
a Geſucht wirb ein zw 
verläjfigd MA , om 
[bien wom Banbe, vom 14 bil 
18 Jahren, welärh für ein &o 
far und —— ver 


werben faun. 
in ber &pp. 


es Qager von 


— Saudnähmaſchinen von Clemens Müller mit De HH. Mitglieber freunbligt eingeladen — 


en Kiſt hen ud Tih m zum Trelen. 
ua ae —— Saudnäbmafchinen zum Fuß ⸗ und 


8. Ser 


neue Paſſage am 


Fromage de Brie, Neuchateler⸗, Camembert⸗, 


j Roquefort- , Stradino=, Chefter:, Edamer-, 
Kräuter>, Barmeianz, Ramadour: und Schwei- 
zerkäſe empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Um den vieljeitigen Anfragen zu begegn 


Zu Weihnachten | Xrbeiter-Unteritüß 


ebe Tamilte als das pafiendfte Bräjent empfehle ih mein 


Kigunge Verein. 


den 6. —— 
tungs eſt, wo zu um 


— 


erein fein 6 yet 


Programm: 
Morgens 10 Uhr Berfammlung im Lokale und von ba Abrang 
in bie Pleihader Kirche, bafelbit beginnt um — Pre⸗ 
bigt, „Serauf 55 552 Bu: Begtum, ber I re 
en täten bed Hut 
Einlabungstarten werben jeben Abend, von heute an bi8 
Sanftag, Abend won 7—9 T bei Herrn Reviſor Kohles, 
gr Iiußjpitalpromenabe , abgegeben, ebeuſo Wzeichen ut 


lieber. 
Der Borftand: 


Bemerfun 


Um dem JIrrthume —— ſo 


Din ih afle 


en, [det mir Berfiderten, daß es nicht io ift, mie ſich in Burggrume 


theile mit, daß von jetzt ab ſchon kleine und 
große uantitäten Mil abgegeben werden, 


Jacob Schwab, 


Strohgafje Nr. 16 neu. 


— de Batavia, Eoanac, Franzbraunt⸗ 
n, Mum de Jamaica unb üichtes Sirichwafler, 
nfcheffenzen worzäglicher Qualität, ſowie Diverfe feine 


— — biuiaſt 


Poter Metzner Sohn, 
Se umels ſtraße 
NB. Branuntwein und orbinäre Liqueure werben im Eleb 
nen ald im Broken abgegeben 


4 ‚Parmejanfäg, Ramadoux, 


ten vollſaf izen IESn menthalerks emrfirbit 


Peter Metzuer Sohn, 


Se wne lã ſtra he 
NB. &ervelatwärfte,, ſeinſte Waare, friſch angelommen. 


Immobiliarverſteigerung. 


Ja Sathhen der Catatel Aber den landesab veſenden Johann 
Keaus von Hridingbfelb verſteige e ih am 


aa den 7. Dezember 1868, 


achmittagt 3 Uhr 
Im Rathdauſe au Detbimgsielb das bafelbit gelegene Wohnhaus 
bes Johanı Kraus, Pi-Rr 14 und 15 zu 0,109 De; im 
Shägungämwertie won 2000 fl 

r Striäigilling IA 3 Jahr nah Grikellung des Aus 
qlages bei Uebergabe bed Anweſens baar aufzulegen 

Der x Duldlas wirb unbebingt ertheilt werben. 

| Würzburg, am 28. November 1868 
| Grimm, I. Notar. 


| Stribhsbefannutmachun 


| Gerichtlichen Auftrage zufolge verfteigere ih im — 


we ge 
reitag ben 11. Dezember 1863 

| Mittags 2 1/2 Uhr in Randersader 

im Gtumpf ideen Bobnhaufe 
4 Betten, 1 Ranape, 1 Tiſch, 1 Waihıiih, 2 Commode, 1 
Spiegel rich, 1 Stodube, 4 Spieael, 2 Schränte , im Sejammt: | 
[$ gun gewertbe von 250 A, wobei der Zuichlag erjolst, jobald 
drei Bi —* des Shäpungswertbes erreicht And. 
Würnburg, ben 3 Ronember 1868 

Endreß, ! Roıar 


Leinene Kafchentücher in weih und bunt, gewebt und 
gebrudt empfehle ich mein grogeß Lager zu ben billigfien Preifen. 
etz. 


+ 


bad) mehrere Anbividuen geäuhert haben, bat bei ber ffranffure 
ter Provibentia gg Ta geleiitet, fogar auf @egenfeit: 
keit verfihert würb 8 wirb bei und mur mit feiter Prämie 
verfigert. Hiemit it bie rigen 0 jener Herren falſch 
urggrumbadh, den 30. Nopenber 1888. 
Wilh. Albert, 
Speztalagent der Frantfurter Provibentia. 


Pferdyerſteigerun balb 10 br wird 


An rounnenden Samflag 
in ber oderen Hofpromenade ein ſchönes, ſchweres braunes 
‚ Bierd verfleigert. 


‚Endree‘ e Wiethjcaft, Kath. Geſell 
Felle weberwärde, due | 70 Kar 
renZz. 


tag gebadene he wo Confe 
tteſten 


autes Mottendorfer 
Es biene meiner 
eb» 


Bier 3 F un 4 
neter oft derabreicht wir 
N ee 
Be ee ande Wien 6 Er. Loft 
ni Rogis En brei großen ert 
mmern mit e, Holzlaget 
ee elerabiheiung IR" su] ‚Pet Chebalteneuje gegenäber. 
Lite billig zw vermiethen 303) Ein —— reine 
liches Weädeben, bad Piche 


durch 
Kind t und haͤusa⸗ 
—— — len eben Fe R nirb 
nöd Biel 9 
ber Ep. 














Noübaarmatra 
De find billig zu verfaufem. 

4. Difir. Nr. 4 neu, Stifthau 
gerpfarrgafke. 


994 2a) An Semätag den 23 
November Abendd murbe vom |? 
— bis an bad Sander 
t 


wor Idmarze birfchlederne 
ndfchube, durch eine Kor: 
del yes verloren. Dem Mann zum ——— 
reblichen Finder eine entiprechende Niger Gegend geluht und 
Belohnung. Gbenio wirb demjdeitend 30 MProgent Meitoe 
Finder einer Ehaifenlater- efihert. Näheres bei 
menbälfe, melde auf bem J ter. 
* e vom Aelleribor bis nach 990 3a) Em aut ea 'haltener, 
am 1. Dezember Nahmits leiferner Modpofen tit im 6. 
3 verloren wurde, eine en» Diſtr. Wr. 116, Schettenanger, 
—8 —— Meeaen zu u verlaufen. 
a here Haus: am 
991) Es kit ein möblirteß 
Grerzierplag Aber 1 Stiege. i 2 mer fogleidh zu vermiethen. 


IM) Ein junges Mädchen, 

— — 

eimer n u 

Zlel einen Dien im 
Diſtr. Nr. 11 meu, obener 


r eim jehr r 
(al wi ii —— — 


Gewinn 3 









1001) Wer ein aus gezeich ⸗ intere Jobannitergaſſe Ar. 4 
uses Bier zu 6 Pr. trinten| ?a . Ein braver Aunge 
ann dad Tapeziergeihäft er» 


der gebe zum Bunmber- 
ir Bi 


Weihnachts⸗Geſchenke haben wir mehrere, große Parthi 
| sieißernone — Feen n Be Büge ! — uns Taufe 
ejelbei zu | 
| h enorm billigen Preiſen. 


Ullmann © Strauß. 
— — —— 


erztlich erlaubt. er des Warzburger Stadt: und 


n ver Sambtaginumm 
i bie bei einer en 
Nag ſtehende 1% Umrifie zu der demmächit erſcheinen den Brauersi erfolgte Hanbjekung bed Bienpreiſes gr laſſen. 
Humoriſtiſch-kritiſch hiſtoriſchen Ausle gung Dr, ed, Dıeipreifit 


Die Art und Meife wie dir Herabfekung bed 
Hyla arbor's Traum über den ä öt en 8 errieber auf 6 fr. mir ſchlichtem und irnbem Bier in Verbindung gebradit 
. Kalender. 


uud der betreffenden Bierbrouerei der Vorwurf ber Berichlen 
ö berung gemacht wird zelat jofoıt, bay wir es ‚Bier ‚nicht zeit 

werben bem verchrligen Publikum vorläufig zur Beachtung em alt 

0 u « 

” Die Andiegung wird emthalten: 


—* unbefangenen 5 ER ren Uriheil, ide — 3 

em ehr ride zu thun 

aben Ferene ier, Den es f6 & berab« 

4. Dr. Hyla arbor, auf Deutfd: Der Saumüller von Us— ar wurde, verſucht? Gemik nigt, denn daſſelbe iſt Weber 
fltbyaufen ald Verfoſſer des Lanbfrojdfa'ende:& emabedt. |! 


noch ſchiecht jonbern hödhft- preitmährg. 
2. Die Wirkungen und Entycedungen bed Galvaniämud und Dad Publikum Wurſbares aber hat birfen Schritt, mit 
neuer Verſuch des Dr. Hyla arbor, bem Publikum einen 


Freuden ußt, nahen «8 Jahre lang fi bie von, ben Brau- 
blauen Dunft vorzumadhen. 


ern verabrebeten enormen Diörpreife mufte gefollen tafjen. Ein: 
N . Dr. Hyla arbor ein Brobbich nnd Plagiatenmater. hr 


ſen t von Geriengeeiſen hoben Arheiisiöhnen, 
. Der Pü,eibeutel gegen eigenes Willen und Gemifien, ber —8 aber naht ben jobelhait niedtr — ber Hopfen» 
Arrogant und die audgeartrt u Söhne. 


preife und ſchemt nlcht zu miilen, daß gerade in «einer rationell 
.. 5... Dat_Weihwafel bed Dr. Hyla arbor über Jdeeenbicherei 


betriebenen — — ve. erg auf /, 
5b E ‚1888 früheren Standes unb darmiter rebucirt worden 
pi N s — Dan MIR IR Tape Diaer — Wer freilich Die Hulfemlttel und Eonjuncturen ber Zeit 
6. Dr Ayla arbor der Gnädige, aber doch ber Freche. 
7. Beyrifiöoerwirrungen des Dr. Hyla arbor über bie ar- 


nicht ju benäßen im Etanbe ift, wer feinem Geſchäfte nicht eine 
ober mnanitändige Herausgabe eined Kalenberö und ü 
ined Titels — 























ſolche Ausdehnung zu geben vermag, daß er auch bei einem gr 
i en im eiggelndr dennoch im groken Ganzen feine 
Rechnung findet, der mag fi bei einem Vorgange, mie es ber 
von und mit Freuden b’grüßte ift, berubigt fühlen, wir aber 
finden in der Herabſetzuug des Prelſes eines Bieres auf B kr. 
meber ben Beweis, das bas bilige Bier höb und ſchlecht, noch 
daß das theuerere Bir gut und gehaltvoll jet ’ 
Mehrere Biertrinfer. 


8 Sure — ® der Schröp 
naadmittel bagegen: Wanzen 0 ftpht 
9. Die Subjette bes VandfroſSialenders liegen im Sireite 
mit ihren Präbikotn und kennen fib halt gar nit aus 
10. Allgemeine Naturgefhihte bed Dr. Hyla arbor (Laub 
fcdich), Settion und Anatomie des ſelben. 
- 11. Das Bach für Aue in Stuttgart. Gedichtenbuch von 





Saumältr. \ * 
12. Biel * um Nichts, viel Beichrei und wenig Welle, Zu Weihnachtsgeſchenken 
413. (böfe Zahl) Ein neues Maktoerzelchniß. empfehle Petrolt umlampen, Voal’äfige, Kochheerde für Kinder 


P. 5. Kon dringenden Geſchäften zu ſehr in Aniprud ge fin großer Auswahl za den b Mligjien Preifen 
nommw;, mäflen wir. ba? verebrlihe Publikum hinſichtlich ber Franj Maltber, Speiigler, 


Ausführung vorfichender Umriffe anf einige Tage um Nadficht » . ber Feilhbauf: aegenüber. 
' bitten: Für Wietervertäufer a Ligroinlanpen, tlelne Petro⸗ 


. Galvagni (Firma: Etlin che Bachhandlun k 
in —* urg, ic bed dien Serie er re 2 Ieumlanpn ste Eylinber zu abritpeeifen. 


Dr. Heidenfäreider, pralt Wrzr zu Herrieden Te ee — 
Populäre wissenschaflliche Vorträge WBWinterhaudſchuhe 


. stag den 3. Dejember 1868 in ber Aula ber 
Bela De verehrlien —— und außerordentlichen L. Bundſchuh. 


lieber werben hiezu mit dem Bemerken —*5 daß der **F wur r 
weite Vortrag über bie partie Welt: Inbuftrie Wir beehren uns hienit zur Anzeige: zu 
ustellung bed Jahres 1867 um 8 Uhr Abends be Ipringen, daß wir unfere noch — But 


ei Direktion des Hpolptechn. Gentralvereins. |terftoffe zu ermäßigten Preiſen veckau⸗ 
— 7 flo ne a —ſſen md empfehlen ſolche im großer Auswahl zu 





Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Greitag, den. Deyember, Abends 8 Uhr, deneiglet. Abnafıne 
Sotel zum Schwan, Vortrag: „Saubelörecht“, N. M. Neundörffer & Held, 
gehalten von Herin Rechtsanwalt Th. Schmitt. > 20 
Der Ausſchuß. gegenüber der Polizei. 
Bacanzen: 1 — in einem Colonialwaarengejchafi Unterrict. 
Ein geprüfter Phllologe ertheilt gründlichen Unterricht im 





Das Hut: und Fil fchublager von Georg |den clijfigen Spraben und im wranzöfiigen. Auch empfiehlt 
Schueebacher, der Feiäbant gegenüber, 119 sth Enketung fr anr Reimie,, 
gg Di ab pre ———— age Fabri · — — Wahlen Gebe u Ba ach — Sch s I bei 

in beiter are, unb in größter Auswahl zu ben billigiien allfächer von Wapier, e un Do 
Preiſen. u“ SR: er. 
Drud und Berlag von Bonitad-WBaner in Würzburg. 
Mit einer Beilage der 3. Kellner'ichen Buchhandlung in Würzburg 


Würzburger Stadt- und — 





Babnjüge. 
* * bed a4 Bi WERE 
untunttvon —— 24 ı Ba — 5 
so m BEE — 55 Antunttvon 5* —— 
AU mini Mio ha 7 ar Em een va 
— S——— nA en — 
40 M. Borm. au m Nadm.uBn. # n Abgang na betbers Soma 
4 Bier IL 0 MR. ryurn } zum 654 Ach, Fir et 
——— Su * ON. 
rn sLIOR. Fi Eu . — an 0m RS en eng 0 u. 10 
Kbgang nad —— Tuer ki rn nfunfto. — 
—— — Ir ——— —E — Kö, 
a 222 alte. RE use — Borrh., ZU. en hen 
arafer irsuietereaiggl un ee DSB I. Nadia. ——— 100, 
Kbann ah we Antunft non Ränder era? Ötmeiluz 9 T. 8 Om nn een 
om. ha Br 5 Gorm. Voftug 1 " nm Su H. Mode. had, 4 doe. 
Domes im n. A "mie DIL as m Rihe. —— im 411 
— — 
AM 290. Donnerötag ven 3; Deymber aus © .n Ehnmmbgmanzigften Zubrgung. 


Zagtneuigfeiten. 


@rlebigt: die katholiſchen —* Hödberg, Ber. 
burg, Reinertrag nah der neubergefiell poun 0 ſl a 
= — NEN Khtertrag 517 I. 46 fr. 

atronats. 

gr urf. riebericianifden Fonde zu Aſchaffenbu 
wurden pro 5 Ge 363.8 alien Im R "Betzage = 
son 200, d 100. f., in Gefawmtiustme zu 1000 


bemill gt. 

Frellag ben 4. Dezember feiert die Bierzehn⸗ 

Bei n aba früh. 9 Uhr in ‚ber Bierirk Stift Haug |; 
B Seit der ne ——— und, —* axbara. 

"lg — Klagen über bie Nachtheile, welch 

—— unb Abe bie Erpreffungen, 

* 


Wucher d 
* be gg nn —8 
ie Se 6 


proden mwürben * 

beleuchten er anderer Geitä ——A et 
5* —* enigegenzutreten. Golde u den —* 
ag na zur Ausipionirung ‚bebrängter fa 


milten, one Rob, 4 die halbe = —— 
0» 
Oplcen Wechſel au I * um 


unb bie 
Kürze 9 
zu fein, wie denn kürzlich ein Kal vorlam, 
drän * Aug * Pıändung zu entgehen, e 8 F A 8 
abzulaſſen gezwungen war. olche ungen 
finb nicht ſellen us ie ai firafbar ſein. k 
noch beftchenden Bene — gr 5 
—2* Umtricbe 


aus Diftriktömitteln im 
el as mer (mern ee mit einfacher —— 
Er Pre 


und 

2 5 — Da —— Auch Gemeinden und 
an: ng: er be je nur 49%, 48 —— 
01 5 —5* aufſchraubaugen 
— un möüjlen fle Re mehr Darlehen — 

mehreren 83 


— * * ae Bun einigermaflen“ bie S 


E —— erichto ſit ür Unterfrauken uni 
affensutg für vierte Quartal 1868, 

2 Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. ationdgeriäts: | 30 
rath Hofmann, Beifiger bie HH. Denise: rät U unb 
Behr, Beitrfägerihtsaffefioren Elem unb totoff: 
Mn: Hr. Bezn ksgerichte aeceſſiſt Schäfer, © aldanwalt- 


Staatsaumalt Wanbel, Vertheibiger Hr. Reditecon 
Seuffert. Geſchworent die "HH: Engelbart, "Wahler, 

mitt, Boren;, Großmann, Neumann, Wittfladt, Dr. Seht 
Burger, Kuhn und Krebs, — Angeflagt iR Martin Fiſcher, 8 


—— 


306 


dur) — bed 8 


Jahre alt, lediger Kaglöbner von Altgladhätten, BezirkBamts 
Brüdınau, wegen.tined Berbrehend und eines fortgeſehzten Ver⸗ 
—* gen die Sinlichte it begangen am 24. Anguit und 18, 
= an ber 2ijährıgen —— ——— Ka» 


—E—— 


—— — oon Unterfranlen 
uziehung von nr 
le seen —44 *8 eg ng —* € zu. 

aus vern ger w A de 
——eS——— erhob er gegen das — —— 
niß Einſpruch, a bie ey ur engeren 

gelangen mupte. Angeklagte un 
außer. einer ‚Reihe ‚von TEN eftrain —— — es 
Eigenthums beſ⸗ Diebftayis, Ja —— Arbeiidjchene, 
Lanbfir ei mb 8 wurde er 
fögerichtß Beben vom 5. März 
egung zu 4 en 
wornen —— ea 


beim 


1865 3 Sure, Qu 

fanguiß vernri DIE HH. Geſch 

Fadetkant ana, ku * von re bejaßten bie 2 
en im Sime der Anklage ug ne 
al. ng * 6 en —52 


3 Jahre Gefänguig bean 

IL Ger räjibent Hr. Appellationägerichtä« 
rath en 6 —* — 
it F von Be girläg ertchtBafl oren Kflem und 
tolführer Hr. Bezirkögerichtsaecelitit go 
—* Hr. 2. Staatdanwalt Bandel, Bertheibiger 
eoriziptent —— Geſchworue bie 58. 
‚Kart, Liebler ahn, ift, 
Somit, Basler und Satıler. — ungetiagi it Gottlieb 


Jahre alt, r Bee en ae von —— 
re — & ramts Welzheim, wegen Berb urn 
bes Diebſtahls. Derſelbe ift nam tie, ſchuldigt, dah er a 11. 


Auguit 1868 Abends im Gajtbaufe, zur, Sonne in Schm are 

ben Butterhänbler Albert Eichhorn ‚von Diegüpel bei Eihäfelb 

N Thaler Papiergeld und 10 —— n — * 

—* weg entwendete und ben Eichhorn, ber ihm. ver 

der Kehle umb, beofjelt e Sngeflage | I 
Diebftapl unb will bad Gelb‘ dem ei Ahorn im 

— haben. Es find 7 Zeugen —— 

Ueber den Thotbeitanb entnehmen mir ber Mn —— 

Der Butterhändler Albert Eichhorn von Gießllbel 

—— am * Auguſt — in ne Denke zus einem — 


rochen und, über 
lie 338* ob er Fe bei ar habe, — ‚geh dank —& 
Jehne Urgwohn getreue Uuskunft. Er war Rn 
FR N er „Bauernfängern* gerathen, bie Ihm A —** 
ud Rapoleongiptel fein Gelo abzuloden verfußhten. Der 
fe ftieg mit Ihm zur Jahrt nad Schmeinintt in date 


Dune Eiiwearungd. Auf ber nädhften Statiem Zeit noch 3 

ern i kennen jchlenen, 

._. : 8 ed im este beim us 
—— Echhorn im „wilden Rann” eintehren wollte, 


ze ihn feine 4 —— mit ihnen im Gaſthauſe 
r Sonne ein zukehren. * * * I —* mit einander in 
B untere Mebenzgimmer. ben Eichhorn durch 


Ben betrunken zu —— mas he mi » 
bie 4 Gefährten das Br ogenannte Rapoleondipiel mit 
mit; En yon 1 —— ab 


- —* 
r 
—— — ee gu — tigen, eis 
e zahlen, 
- un blos Papiergelb 


* aber = nit bp bazu em : Im m. 

horn feine Brieftaſche hera 

war, legte er bie Ss öreibtaf e Tr u. Tiſch und nahm eine 

10 ii⸗ Rolle auß ſeinem Geldtäſchchen. Unterbejjen riß ber An: 
e 127 Paptergelb vom Tiſche weg, * als —— 

gi cu Die —— — ta, ih I de 

olle un erlafiung 
Sins uted und Stockes 


los unb —— 
furter ———— 
nun 
0% 
ber 


— Die andern Banknoten ſcheinen 
Flucht eg 
riffen wurde, wehrte er ſich n 
an ber Kehle unb En 


e auf 5 — 
verloren gegangen zu ſein. Als ber An 


zuerſt für einen 


" 


& fpärer als falſch erwies 
er auß 


ei 
* 


4Tag von a 
en 
Der Angeklagte 


J auch einen 
eb 
ve Be \ 
doch 1 fein Lönne, und aue 6 Eich 
men, und plaibirte auf —— — —— 


berkenutn 
* 


f 
eier —7 
2». e € J 
— über 100 ft, jebo ib! 1000 
uchthaus und Landesverweiſung = d Susi 
matbäbehörbe 2 anbener Strafe. D 


En Kern einer 
—— Jahre 


Male alle Infanterie: Regimenter bi ** 22* 
Be Haften ; * * am = 31 — 
thellungen einzutreffen, um 

bie he ahl von & ER Rekruten, wodel 5 

ſenle Einjäßrig-zreimillige noch nicht eingerechnet fi 

RAMit dem 1. Januar 1869 werben endlich = 

werte ind Leben treten. Die Eouperte mäflen neben 

— re — per Städ wird 1 Pfennig berechnet, meh: 

id Immer minbejtend 4 Stüd zugleich —— 

—— — — — werden mit - e no veri 

—— eingeführt werben, welche dem —* 
kellen ſchaffen werben. 


Rekruten und 
J. Abeabs 


chon pra⸗ 


em Porto 






Der rt En ber Eiſenbahnſtatioa Ebels dach und dem Dorfe Jhapin verftanben worbe 
Stettjeld wurd: vor eg Leiche en Mannes au is zu treiben, auch jeber Berftänbigung 
fund:a, der voa dem Eiſenbahnzuge buchſtäbiich im zwei u le Iden 


— a 
je mehrere Blätter mittheilen, fol ein bed Mordes * 
engen Sq rader ſchen Fımilie in Kaufbeuren verbädlig:s 
I" tolbnum ana en worden ſeia, und awar ber iagwiidhen 
in einer Fabrik 4 ehemalige Kutſcher derſelben. 


Donbaumelfter Dun er zu MRegenäburg iſt, gutem Ber: (en 1 


üchmen nach, au au be bed 


— 


undjwehr u. ſ. w. — bie in ben erſten Sitzungen ber Kaurmer 


ber i nadeilte, her Pan ht dagegen eine Zufammenb 
Anlanı von ben 3 —** m Fiurmer — — riß 6 zur Erllärun 
fig aber agten, ber oo 


ab ihm 80 ber [tr 
und ihm 80 Thaler nebft ai — — war. 


g an ber Donau aus, Albert Wilh in Winden, 9 Bu 


S 
* Ei % — vor bem Gefammt: Oberap — 
zur münblihen u 4 


Stuätnens [1 —* ar i$ jeit feiner vor 2, Mo 
rung zero gefängniß betin 


ann E. Htimaße er Sole) Shrpaı fa 


A 
Pr erhält traf — Borfi 


rancocon« [ber Leichnam 


eberaufbaueh bei Doms Ihegrüken werde, wi welchem Preußen zu 





wird jeboch nad Kae 
er 
* 3 —* haben in Folge 
a s 
eine Hoftrauer von acht Tagen — an Itenburg 


Münden, 1. 
Ablebens Sr. Hoheit Hiryo 

Münden, 1. De 
wirb eine Sigung — 
einiger Geſetzentwů 


ben legten T di 

Er 5 ben naar Berk 

fe — Aufgebung ber Schulbhaft ‚, Bürger: ; 
en 


Abgeorbneten berfelben vorgelegt werben follen. 

Mänchen, 1. Des Zur Ergän ———— 
unſer Aktlen · Volksthealer — ge auverläffiger Quelle ' 
jo chen die Nachricht, daß die Bant Aber das Mltientheater da⸗ 
ur einzig — —* auf Antrag des gen artiftijchen ; | 

ireftord F Engelten proviſoriſch —— wurde und 
der en —* nit eine dermalige Ueberſchuldung 
Jaſtituts, ſondern nur eine momentane —— 
ber ein vorgel zus —— — 
rgelegte en rungsgeſu 
ksgerichte Münden —* * * Fun de 
erichte — — — biefer Ans ; 
ellen auf Ganteröffnung in ben‘ 


—— — 


Der Generalſtaatsanwalt am oberften | 


Mü ‚2. De 
gun, * * Genaue, 332 — iſt zum lebenslaͤnglichen 


rath ernannt worden. 
Münden, 2. Dez. An dem Fenſter bed Bankier Dr.‘ 
—5* Nr. 6, iſt bad Frei⸗ 
—J er Loos Serie 2563 ches den Haupttreffer mit 
Fres. gewonnen I zu fehen. 

Eoburg, 1. —2* Der Projeh gegen ben Reätdanmwalt 
F. Streit von Hier ſcheint noch nicht fein Ende erreicht zu haben. 
Rad einer * ellung bed „Gothaer Tagbl.“ *8 die von 

e Verurteilung eingewenbeie R —— 
—* Weiteres zurüdgemiefen, vie 


v. anberaumt. Wegen 
3 Merlen Eng Dr Dia Wr 


3 


vor bem a in Bote 2 In Br —* 
39. Nov. Am 5. Dezember ſte et. em 


t öffentlicher Be blu sterm ⸗ 
—— pr feinen Baker, id Ran! 


Rafiel, 
Appellationdgerich 
I des Prinz 
Die Aerzte berathſchlagen * * 


N — 1. De 


* — feine 2* einer Ueberfährung des kranken Kronpcinzen In 


rbe hatte 7, bie B a 4 Jahre beantra Y 
BF Folgegber neuen Armeesrganii en ation erhalten um erjten | Berlin dierher zurügelehrten Digter €. 


were * Der Der Senat verlie 


a a 


ei lt tungen u 
—— en — melde be 


1. Madame Ro 
Übreh 3 nah 3 : ie 


YAuslanmd. 


Deiterreih. Bien Eine jehr p 
bed Minifterd De. Berger in br —SA hr, 
reich keine olitit zu treiben ng weil, wenn ler 
Dleine Allianz ſchid ſe, morgen ber Krieg ba jei, iſt aud in Berlin 
n, daß Deiterreih, um nidt zum Kriege 
mit Preußen in ben beuts 
Fear aus dem Wege gehen werse Es wurde num, wie 
—— Korreſpondent ber Karlsruher Zeitung“ Per voa 
Bien aus Gewicht darauf gelegt, diejed Mi —— zu be⸗ 
beben,, und demnach in verttauicher Weiſe in Berlin die Er 
Märung abgegeben, dan Deñerreich nad mie wor ben lebhaften 
Bund —— beſeitigt zu Basen, was ber vollen Wieber 
beritellung sk Beziehungen im Bes 
** * mit hoher —— jeden * 


Mk gang, Ze 


res 


einem Theil ben 


. 


— be ia —*— m beifätigen ſich 3. Ok, von Bremen ſegelte, Tam am 29. Nov. gluclich“ ig 
u burd) Cart Bieber, Generalagent für Bayern 


Sranfreidb. 9 Die Regierung 
auferordentlige — "en Ti menge getroffen, gel" 
Dewon ſu ationdverſuche zu — —— 
Amerika. Rem: No arg — Die gerichtliche Ber· Homburg — tom am 26. Rovem unb Dampiır „ ? 
Davis| mania* * 11. November von Hamburg, tom am 24. 8 













handlung über ben von ber Verideidi ung Jefferſon 
—— — Autrag iſt auf Donnerflag fefigefeht. Der 

erlangt die Nieberilagung bed Hochverrathsprozeſſes 
baß 14. Umenbement ber Berfaflung nur ben Berlufl bed Bahl 
rechts als einige Strafe für Rebellion feſtſtellt. 


an. . 

& ben Mheber, Rob. M. Eloman t bu 
hatten aflegiere wegen anschl ee 3 
Gifte „Leibnig* *8 einer *8 von * nach 


S i t, 2. De Die heutigen Ge | New: Hort ſehr graviren gele= 
—— wer {che Hart und De 1 Be gun genbe Tem zu gr serien In Une vo Die 
45 fr, Rom 15—16 fe ber gr we Erkennini —— + bie * den —* 8 


au dienten unb hifisföhrer erhobenen Un — 
— Hader TEL Ad. — 9, — | 
Sähäfie. —* ———— re de alas Om 


außführfigen Entidelb 
Bien, 1. Dez (1864er Pramienſchtine) Bei ber heute achten des 4 78 Dr. “et au tars zu dem dRd — 


daß — —ãæ— uch „geibni “ —— Epibemte bie 
vorgenemmenen 23. —— des unverzindligen Praͤmlen·Cho daß ſomit 
Arlehers vom Jahre 1864 per 4,000,000 fl. öfter. W haben In years" Hr —— an est — * ef 7} 
ſich nadfichenbe Refultate — und war: Nuwmern ber eahn ed und bie Schulb ber Budräffun äftung und brefelben 
verlooften adt Serien: 483, 534, 1290, 1476, 1769, 2172,jan ber großen Eterblicfeit —— der 3* megfäßt) unb 
2532 und 2754. Aus obigen at verlooften Serien mwurben mehrere andere Aftenflüdc von Erbebligkeit, unter andern 
nadfoleınde —T Gewinn : Nummern on unb a folde, melde daB € ei tebig“ Be en, find jest 
250, Errie 2172 auf efchienen, unb ba feiner Seit die „Leibe — — —— 
Serie 2172 Rr. I 18,000 fi. auf Eck 1 Ara pr 96;F von ſich reben madhie, jo empfehlen wir 
10,000 "Serie a - 62 Bus gefränften Herrn SIoman A, welde ae a 8 

0 ‚u Sale obl der Auswanderer interefiiren. 





ER 
AR 


„Die gute Stadt Lahr 
—* von jeher Alerlei — was feinen Weg in bie weite 
elt ‚m hat, B. ihren Eqchnupftabak unb Cichorie. 
Nichts aber iſt weiter Finaus in alle Lande gegangen, ald ber 
der ih ihren Mauern erjäeint unb ihren Namım 
. ır Labrer Hinkende Bote Er — in die⸗ 
‚68 u fem em Sahte bereitd eine Auflage von * weniger alß ehr 
15, &. 2172 16,| halben Million —— Eine ſolche Berbreitung — 
67 unb das läßt fi ohne Weitered annehmen — läßt auf un gewöhn⸗ 
nb 58. Auf a igen, in obigen verlooften lie Eigenidaften biefed Kalenberd ſchlleßen, — die geſu äfte 
8 Eerien enthaltenen und ber net beſonders aufg Hay? ” lie a {uf unb — ma o aro 
Gewinnſt · Nummern ber me entfaͤllt ber geringſte Ge⸗ſein, & allein nicht. Re es in That. 
winn von je 166 fi fl. in öfter. — Der eher We —5 — 5 * —3 ber F 8* 
—— ——— gung t. * 
enberi rankfurt, 2 Dezbr. Die Börfe 
F 28 — A: bed hl „ — Senn R zähler von jchärffier — und — B, der 


und baraus 
Eourjen als — Abend. Dieſelben die im Laufe bir Hain Vecacn, Dash t, ar fe naturwaßr 
Börle noch we —— um jtdoch (eat ich bie —— bak Jeber de 180 hon 9 —* N felbf erlebt zu haben 
eourfe wieber zu Das Gel atsbahn und a Nirgenbd LET t, ſondern voller Realid« 
altien war jeb nicht fo — la in = vergangenen] muß ; i überol ein H Sand von Boefie, wirklider 
—— In öͤſtert. Staats foubs ſowie in ſüddentſchen umor unb eine — wur vi a bis —— 
fanden wieberum kaum Umfäte flatt. Amerikaner —— auf figen Auẽdrug dweiſe —— —28 Leben —— 
Salem 2. ünftige Newyorker Courſe in ftiller und matter doc genau bie Grenze fr wo ber populä 2 
g. Darmftähter Bunt Kr as beahlie Gourfeltönnte, ebei zu fein. En = Weile Dieb ber Eon eu 
kenn wir: leder Iso, Rational —, Renelihon feit einer Reihe von as en geführt, und ihr eg er 
engliſche Metalligu aus 05 Steuer ſreie Metaligued —— ‚Ipor Allem feinen Beifpiellojen Aufjdwung. Die Uebers 
a ee ee Im, ‚1860er Zooie 78%/,, 1864er Loofeffigt über bie Weltbegebenheiten bed legten Jahre 
868er Loofe 144'/,, Bantaktien 686-682, Credit, | ip fo gehalten, daß man ji ebenfo an bem Ton er= 
eftien "AN — nattien — gögen, wie über bie männlid frifde Gefinnung, bie 
309%, Bombarben I, Euſabethbahnaltien = /a pi nburdmeht, erfreuen wird. Die Jlluftrationen 
i 


Au) nn a Pr rg er Bant —, Ay) find sapireie und verraiben ———— eine ge⸗ 
— 4 0 Bay 963 56 3 
— 58 eri ide ? „Base Mas, Z Bayer. a Ben — 
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mitte 100, 8 Badiſche 55* —* Nafiaurf Geſucht wird Bis 1. April ——— 
Trug a ftbakt: 1 /u Binnländer 10 Thlr. —, Tabak: | für ei d i Hleh amozeut Ern 
On ationen 83, Dollar: Coup ons 2, 9%, National Coupons en 3* —— else » on Dutie-Habt Mi 


2. %. Chartombahn 78° Ban Türken 39%, ——— Bank| Stadt auf mehrere Jahre eine a. ns Apotbefe zu Geräfelb 


124° a äbter Wechſei auf W 00. —unmöblirte Wohrung,; möglich entlaſſen wurde. Näberes durch 
Y Pa Effcktenfocietät —— Cie. ein Saus allein, von 8—10 B. Rust, 
—— 310, Deieieid. rn ftien 241/, bez, ‚Lombar- | Zimmern und Mantarben, nebjt Apothefer. 
den 291 bez, 1860er Rooie 78%, De 1852er Mmerttaner| Warten. Gersfeld, ten 1. Teabr 1868. 
Bonts DJ per Mebio Feſt aber fl. z a4 Wehe. 1036) Au @öbeldlchn blieb ein 
FKerantwortlider Mebaltenr: Ar. Brand. iſtt Mr. 257 } Henenfchirm. Kar a 


10 8) 10 bis 12taufend alte F enibämer kann ihm gegen 
Cretegrappliger =criät.) Breitziegeln —* zu tan] Er 4 ber Einruͤckungsgebuhren 
Dad Segeljchifi. „Atalantu*, Capt. Högemann, welches —— fen erjudt. > in ber Gy. haiel ft in Empfang nehmen. 


— · 


Wollene: Gerrenbeinden und bunte Fa Mimgönieiide, 


uelle zu extragropen, Hembanı — ———— — 
Euglifhe Herren⸗ ragen und Man:| crmädtigt a een an me here mit 
5 jelben in bielem Berreffe Mittwoch oder Cametag 






zren-Pemiden von Shirting & Leinen, | gar mmmen den Zurnbale, Rorngafie, 
amen: Hemden in Doppeltuh und IM Drögleichen h ein Cutſus für Herren biefe Mode Ber 


in, Sbirtiig, ; en, unb bitten Blerauf WeRefisenbe, cbenfald zu genammler 
Wollene 2 baummollene Jacken und doumır äe ‚Aamelbungen u mahen. Dieeiben Ikunen 
oſen für Herren und Damen in ver=| mer 


— Kr. 11 bei Hrm Uhrmacher S. Geifl g 
en. x n — 
ſchicedenen Groͤßen, Der Turnrath. 
dedecken und ordinäre wollene Das — Forſtamt verjteigert 
 Vettdeden, _ amftag, den 12. d. M, 
Bügeldecken und Bügeljlanell, Vormittags 11 Uhr 


* im Gaſthauſe zum fächftihen Hofe In Ri bie Widrren 
einlagen vom Gnttapercha und abe| uaseue pro 1889 aus ben Tele 8 a 
gepaßte wollene Windeln, afiendah, RKeuwirthedaus und Geleräneft, was Striäälufligen 


4 5 b t Fr 5 ang 








1. Naht Königliges Forftamt. 
: RR — — treit. 

GEugliſchen Pelzpigue in ſchwerer Waare| —— - - = 
empfießlt: j Eich enlobrindenverfteigerung, 
J. G. Kr aemer JUun., 11 ihr wire m —— — he Seinen 

Firma: Rhön⸗ Depot. ri —* den ae Frl nung era — 

-— —— — —— — — —— und war au eren circa ., um Erk⸗ 

Ye} : 7 chea 50 Kalt aͤlhol 
Bekanntmachung. ee ne 
der Kontursſache des Gaſtwirthes Franz Stephan Eng: Arnftein, den 30. November 1868, 

lert SER URN. verfteigere ich wiederholt im REN Der Stadtmagiftrat. 

lien Auitrage j 
Mittwod, den 30. Dezes ber I. &. —— — 

Hachmittags 3 Uhr | . Befanntmachung. 


auf beu Gemeinbehauje zu Wülferöhaufen bie bei ber exſtmali⸗ In Beige gerichtlicher Verfügung verfteigere ich mwieberholt 
en Berficigerung von ber Tare nit erreihten Realitäten in nad) Maßgabe ber betreffenden Beitimmungen bed Prozeßgeſehes 
ülferöhäner Steuergemeinde Plan N re unb b —5* ‚vom ar — br nt —— 
haus mit Nebengebäuben, Hofraum un an;gärthen, dann ontaa en 21. d, ts. Vorm. 9 Uhr 
PERr. 1687. 1241. 8381, Terner 300 287 und 301 Wohnhaus ;, meinem Amtgimmer bad im 1. Dftrifte basier —— 
mit Nebengebäuben , Hoiranı, Kellerbaus und Pflanzgarten, Grombühkwege nelegene Wohihaus, Hs-Nr. 13, Planuummer 
eubiih PL.Dtr. 1296 8524 und 10113 mit er um “3 5374, Wohnhaus mit Keller und Treibhaus zu 79 Dezimalen, 
den Meiftbietenben, daß bie Zahlung ber Strihßfäillinge in I par Plannummer 6375, Garten zu 598 Dezimalen, geihät 
Meartinifriften Fe mit 187 o zu geſchehen, daß * nee anf 20.000 ft 
diesmal ohne Rüditiht auf ben Schätzungs werth erfolgen wir — 
und bie Betanntgabe der übrigen Bedingungen an ber Steißi-| — Zuſchlag erfolgt ohne Rüdiiht auf ben Sqhazangs 
tagfabrt erfolgt. Mürzburg, ben 1. Dexember 1858 

Königähofen, ben 1. Deiember 1868. ! n \ { 

Heuß, t. Notar. j Steidle, !. Rotar. 


1.994 26) An Semgtag ben 23 1027 Der Frau Barbara 








Verſteigerung. — — 
em! au r 
Am Anftrage des kal. Stadegerichts — der Unter or ein Paar fait noch ganz morgigen Namenäfefte u dam 
zeichnete m = jmeue [hmwarze hirfchlederne lim, Viah donnernden Ha, 
Donnerstag den 10. Dezember I. 33. —— — res daß bie ganze Withſchaft zittert 
Nahmittags 2 Uhr I v a mebrere Biertrinfer, 
— redlichen Finder eine entſprechendeſ Gelt ba guckſte7 


— ——* Nr. 9 1 Penn a, 1 — 1} Belohnung. — mich mer BET 
voßen Spiegel, 1 polirtes Schrankchen. m 8 Uhr im 4. Finder einer Ehaifenlater:|25 931) Ein ordentli 
Bil. Nr. 93 ein Kanaps, wozu Strichsliebhaber eingelaben  menbülfe, melde auf bem —— wird - * 
— Wege vom Zellerihor BIS nach|jies Ziel gefuht.2. D. N. Inc 
Georg Schmanjfer, Taxator. Zeh am 1. Dezember Nahmits 
0; tag verloren murbe, eine ent Ron dem vormaligen groß⸗ 
989 25) Ein Mädchen, wel⸗ Or. Mdr. sub Nr, 976 Ivregende Belohnung augefihert. | pentihen Reform: Verein bahier 
° deß etwaß kochen, nähen und|wollen bei der Exrped. Dad Nähere Haus-Nr. 1 amlift nod ein Caſſabeſtaud var 
gg Nee an abgegeben werden. ‚Ererzierplag über 1 Stiege. |handen, welcher, wenn = . 
teht, mir oa en ge ud. aa a ne rk Tagen keine Einiprage a⸗ 
Näheres Stifthauger Fierrgafie] 1945 28) Bei einem — EA ——— gegen erhoben wirb, Dom Seite 
RER... SEE einer hiesigen Lehranstalt |(im Haufe bes Herrn Banquierd ee eg — 
2) Eine Wohnung pon|fioden Schüler bei gewissen-, Ebenfelb) gratulirt zu ihrem Smoalidenfon den fol 7 
wenigſtens 3 Zimmern|hafter Veberwachung sorg-|bohen Ramenstage mit tieffüh— zugemwenbet werben joll, plan 
und Zubebör wird F — Pflege. Näheres in lendfiem Herzen Unterzeicänete beauftragt wurde. 
aleich zu miethen geimcht. der Exped. ds. Bl. i EL. von Papius. 
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"3. Wi Engelhwrdbi& Cpesin © 


M abrik und Eiſengießer ar —9*F 
——— Apparate u — Bu 


nach eigenem patentizien unb von a Ken „Tinanzminiiteriygm —* —34 Is. zur — enchmigten 
empiehles wir ben Herru Braueru —* alern et gef fung. Fin bie Ame — 
die Solibilät ber Ausführung zeugen bie bereitß: fon in Sch Brauereien zu Münden und —E tem ebe 
befindlichen Apparate. J 14 


— ccc— EEE ER BEE 


auteuils, ngs 
ift ber * mit großem Koſtenaufwand und geichbaltigemn Aubalt auögeftattete, 8 ehe Bear io 
ſtark verm auch —— und alle 


Klholi ſche Bilderkalender für 1869... |", Km = 


deu, e ıla us dem reichen? Inhalte besfelben heben wir in Kürze Folge ‚Ia- Kap t 
be kamen, . . \ = a” ’ FM 2 Se 2 - = J ag of) en IRRE 
Uuſtrirte @rgäblungen u | w us unb_Antone gen nig Lu — MEHR 
ei Daten, den Pelaſt der töntichen Paͤpſte (mit eluem prahtvolen’Bilbe). Pins IX a Dreb;r werden 
eini Kerker ber arfangenen Garibaldlaner gibt fie frei (mit einem großen Bilde.) gegen guten&ohn und andauernde 
De Martgrertod bed heil, Petrus, in Rom. ı Das traurige Ende Maximilian L, Katfers von |’... 
Merito (mit Portrait.) Die Ersbifihöfe im Norbamerifa. Napoleon, IIL, Kaiſer der Fran — 
mit, Portrait des Katterd. der Kaiſerin und bes Heinen Prinzen). 5 an öfcene auß ber * 
8 Frauenkloſters im Appenzell mit ſehr dübſchem Bilde). Das Erdbe ie Diamantwäf 
Humdeprozeh, Himefiihe Berihtäflgung, Hand ald Zeuge vor Br ve verliebte Narr u. ge 
mit vielen Bilden. Außterdem nod eine Menge 


Ernjtes und Spaffig es, 


fo daß Jeder ben Kalender, dem natürlich bie riet und 8 Binsberehnungdtabellen und 
al das Nuͤtzliche nicht fehlen — nur mit Befriedigung aus der Hand legen wird. 
Der Preis des Kalenders ift ſehr billig; er beträgt in Bayern geftempelt 12 fr. (ſran ⸗ 


firt 14 fr.), außer Bayern 9 Er, (franfirt 11 Er) nnd ift durch ale Bnhhaudlungen unb Bud: 
binder zu beziehen. 


— 
Für — gen erlanbe ig 7 ROTE Perg TEN nor ob 

einem, geehtten Publilum ‚zur. ergebeuften|, Man Mäuse von Bias] ng Kin vonnänumes Bett, 

Aırzeige zu bringen, daß mein Lager in Ca ana Gamer vn — ac Wenige und 



















Arbeit -gefucht bei 

3. Blümlein jr. ar 
Eifengiekerei u Rajginenfabrif, 
1035 . Ein Zimmer, möhli 


ober unmd i ei 
—— im 2 A a 


1030 Ein ſchönes Bett und 
Fraueumãäntel find zu Laufen, 
Rip. Erp. 


Kuren ee 

4D ‚Rofengaffe Nr 10 iſt 
ein Logls von 2 Zimmer und 
Küche auf Lidtineh zu Der 





Betttuh für 25 fl. find zu ver 
jertigen Berrenkleidern aller Mrt,|* Pelle aan Ans ren Gran 108 1 Ei. 
als aud einer groſſen Auswahl der|sas. Strcser, imit Katharina] Yobanı Motd, A 
Stoffe auf das reichhaltigſte Ssmiit von;Betenbauer. _ >|voR „münden, berat Breitag 
— a EEE 
afortirt if. Zunleih Habe ich eine fehr —— he I Hay Be 7 Ei 
große Auswahl Kinderauzüge 1026 Eine gewandte Ladnerin 


In der Biarrk, zu St. Burfarb: a 
iu allen Größen 1m Bagons nur nd air Bauart, 2 klamm 
räthig, und empfehle ſolche unter Zufice-|mt Firadise 005, Mütze 


von Greußenheim. 


rung möglichſt billiger Preiſe zur ges] Im ver proteft. Kirce: 


Grp. abzugeben, 
980] Eine geiehte Perſon mit 


uten Zeugniſſen ver ehen, die 
fälligen Anſicht und Abnahme, —— — Sri im — —— 
Kleiderinagaziu von, Eiijebifa Bauer and Baprdud | Brcne. nis Fire? 


— — 
Kochin Geſuch 
pe R»i Bu - gu bu über 
Treue, Geſchick und Sittlichkeit 


Ar 
3.8. Schmidt, re 


—* PR ae —— ind 


Eichhorugaſſe, 2. Difte. Nr. 360.|4d mi P- U-19. Post vos 


auswellen kann, y finbet 3 

— sr nn — he nä eük ® au guten⸗Platz. 
F B 1012) Ein tühtger Acker ‚u 

Dr. Pattison’s Gichtwatte, asien 189, Sie att,, eine 

das bewährtejie Heilmittel gegen Gicht und — —* Ziel Bei guten Lohn Bere Ton mafrage 11) cn 


men aller Art, ale: Geister, Brults, Bals⸗ und Zahnſchmer· auf das Land geſucht. 
en, Kopi:, Hand- und Kniegigt, Gliederreißen, Rüdenz und Näs. m ber & 
endenwch u j. m. Ale andern Gictmatten finb nur Nach⸗ 


ahmungen. Im Paketen zu 30 Mr. und Salben zu 16 Fer. bei J983) Ein Logi 2 Zim: a hen eier = 7 ung 


mern, Küche — Bodenkammer 
Apotheker Haupt zum Hirschen. tt auf Lihtmeh zu vermiethen.|neu, iſt zu verkaufen, 1. Diſir, 
Auliuspromenade. Franzistanergafſe Ar. 14 nen ! Bachgaſſe Nr. 10. 


Diitr. Nr. & nei, vo 


; — A 







"Die erwarteten Zufendung 


Neueſten Ball: und 


en von Barid in den 


Gefelichuftö-Sleibern 


fowie 
Sortie de Bal, Guirlanden & Coifluren 


find eingetroffen und empfehlen 


Barifer Eorfetten 














Danksagung. 

Kür die fo ehrenvolle Thellnahme bei dem Leiden 
begängnifie fomie dem Trauergotteäbienfie meineß jeligen 
Batien des k Oberpoftamts. Aıflitenten 


O. Schlampp 
fagt ben innigften Dauk 
bie tteftrauernde Gattin 


Aulie Shlampp, geb REN, 
mit ihrem unmündigen ohne. 





Im Selbftverlage des Ber 


ziehen: 
Das Uteroscop 
oder 
die intrauterinale Gasinspection, 


ein Beitrag jur Geburtsfunde 
Bon 


Dr. Willibald Eydam. 
Preis 1 fl. 12 Er. 


Die nötigen Apparate find in der Fabrik 
des Verfaſſers nah beſter Gonftruction billigjt 
zu haben. Ginübung bei vorkommender Gele⸗ 


genheit gratis. 


Süßſte Schellfifche, 


Brat: und Roheſſerbückinge, friſche Sen: 


dung, empfiehlt , 3 
Joh. Schäfllein, 


Rirma: Feb. Earl Zürn auf der Brüde 


find wieder eingetroffen und 
empfiehlt billigit 






faſſers erſchien 
ſoeben und iſt duch alle Buchhandlungen zu be— 


ſolche zur geneigten Abnahme. 
Kom X Wagner. 





Sterbefafla- und Stranfenunter- 
jtüßungg-Verein 


für alle Stände des PMegierungsbezirfes Unter⸗ 
franfen und Afchaffenburg. 

Es mird biemit befannt gegeben und werben bie Mitglieber 
freundlichſt erfudt, welche nod mit ihren Sterbefolld- und Mo- 
natd: Beiträgen im NRüdftande find, biefelben balbigit zu berich⸗ 
ten, 
den können, und werben dehhalb in diefem Monat jeden Sonn» 


neuen Verelnslokoe bei Herrn Bituß Weigand, Semmeldftraße 
Nr. 13 freundlichſt entgegengenonmen 


Die Direktion, 
Stadttheater zu Würzburg. 


Borläufige Anzeige. 
Zu meinem Donnerstag den 10. De r. 1868- 


Ratifindenden Benefiz habe ich bie zwar alte, aber gute unb 
beliebte Poſſe 


„Robert und Bertram“ 


gewählt. — Burch die Gefäligfeit der kalſerl ıufjifgen Hofe 
ıhaufpiclerin Frln. Ghorherr und bed Hrn vo Othegra- 
ven, die darin reſp. die Rollen bed „Röjel* und ded „ m 
freunblicit übernommen baben, fowie durch mögliäft gute Aus⸗ 
fattung mit gamg neuen Gonplets, glaube id, einen gemupteiden 
Abend mit Gewißhelt verſprechen zu Fönnen und lade zu recht 
zahl-eigem Beſuche hiermit ac tin, 
Dis Nägere bejanen bie Anſchlagezeitel. 
In aller Kobadtung aeihnet 
Emil Schubert, 
Mitglied bed Stabiiheaterd. 


Nürnberger Lebkuchen, 


weiße und braune in allen Größen und Qualitäten. empfiehlt 
Gg. Iof. Mohr. 


Schuſter gaſſe. 


ee za a 
Feinite Ananas:, Arac⸗ und Nothwein⸗ 


A. Rügemer. 


Punicheflen; empfiehlt billigit 
Wilhelm Lemm, 


Eichhornſtraße. 


Friſche Oſtender Auſtern per Dugend 
n2 Er., Kieler Speckbückinge a Stüd 8 kr., 
Kieler Sprotten a Pfund 42 fr., bei Ab: 
nabme von Driginalfiftchen für Wiederver— 
fäufer bedeutend billiger empfiehlt 


3. I. Reich. 


# m ;® [7 * 
Schellfiſche & Bückinge 
heute in friſcher Sendung, ſowie Caviar, 
Briken, Sardinen und marinirte SHäringe in 
feinfter Zubereitung, beiten Zalj;taberdan, 

billigit bei 
Andrcas Kirschten. 


Fränkische Zweischgen ü Pid. f kr. tranz. Aepfel. 
Birnen, deuische urd jralierische Brünellen. Irisch Lei 


Th. Goltir, schwarz. 


damit die Bücher am Jahredſchluß richtig abgeſchloſſen wer» | 
und Selertag Finzablungen von Abend? 6 bis 9 Uhr in bem | 


* 


Süsse Schellfische & Bükinge, |": ®: darf io 


ch ben Magifirat, man Sagen, 

Kommen bieje für Neben jo jchöne Gaben, 

marinirten Aal, Sardines a l’huile, Häringe, Sardellen, Er fegt für Zeiten fih einen Denfftein ein, 
frisch eingetroffen 


Wo jeder ihm, Wirb ſtets recht dankbar jein. 
Th. Gotitfr. Schwarz. | $Sutten’fcher Garten. 
Friſche Schellfiiche das Pfund zu 12 Pr, 


* Ro Den ber rg iR Allen us 
© 
Seezungen und Dftender Auſtern empfiehli ehr ande mit großem Dank angenommen, 
Anton Minoprio. 


Und dad Wenige mad ber Durchbruqh Bolt, 
1. Frifche Scheilfiiche, 


Demwährt jih ſchon am beurigen Moſt — 
Man kann mit bem ſchwerſten — ein: und audbalancieren 
Stoͤßt ih nicht an Tore, Palliſaden und Barrieren, 
Hinweg find die Schranken, frei ſtrahlen jrgt bie Geifter, 
’marinirte Häringe feinft zubereitet, Bricken, 
; ruſſiſche Sardinen, Auchovis, fowie diverſe 
„röte empfiehlt billigit — 
J. ¶. Berger, 
| Ede der neuen Paſſage am Markt. 
NR. Bücdinge zum Braten nud Moheffen 
treffen morgen ein. 


Weihuachte Ausſtellung 








Die fo koſtlich leben bei 


Ruchenmeiiter. 


Gratulations:Karten, 


Eotillon-Drden 


friſche Senbung, große Auswahl bei 


3. A. Hassmiülller 


am Timer t naͤchſt ber Polizet. 


u n Golzverreigerun 
M. Stuber's Buch: & Kunftbandlung,| im £. Heviere dates Dr Bett enbrunn.) 
2 Sterngafle Nr. 4. & —— —— ®. er a De aus bem 
— = aalswaldungen 14 I [4 nad folgen zſortimenie 
ränki er D unter ben —* ingnifien öffentlich gie 
F Auswa ſcher 8 : r 13 — — 
Groß bi 5 bilder, als 


Weibnachisgeichenfe ſehr paſſend, find zu 106 €i 
ſehr billigen Preifen zu verfaufen. 


1039) Dem liebenswürbigen, 
Stadt-Theater. (mar äugtaen Aeälein 
Donnerdtag, den 3. Dez 1B6F.|bettchen D..b..t in Hei⸗ 
Abonnement suspendu bingsfelb zu feinem morgigen 
Baftipiel des Dircto:8 Johann | Ramensfefie ein 10,000jad bon 
Kürft aus Wien mit feiner auß|mernbes Hoch, bat bem Kirchner 
| 30 Perjoneu bejtchenden Ge fein en —*— 5 
ſellſchaft won mehreren Freundinnen. 
| Bew —— A. G. M. 3. ET. 
An ber uzſchule a E 
F us —————— 1 at. Bei lnterjeichnetem 





® 












hierauf: Epnut Für Den 3*3 
La ichten. egember a n 
— — Att von ——————————— * 
J. Doppler 14 fr und] Ralblieiia 

Zum Saluß: - Die 


Johann Kuhn, 
—— 
Fleiſchbäuk Mr. 30 


? 1039) Ein braunfdediger 
Pinfcher, auf ben Namen 

Mentor börend, hat jih am 

Diendtog Abend verlaufen, Der 

de5 Barbaratagesd muſika⸗jedige Defiger wird erſucht, jols 
fifcbe Abendunterbalt:|ven im Holzhoſe an Sander: 
3 ung mit xiiäyarthie und Krebis|taor abyuarben 


bit ausge zeicuei er 

* —— Bier, a Pan 1943) Ein folides Frauen 

1 tie Barbara mit dem Benier: jimmer jucht unter beſcheideuen 

| fen einzerabru werden, daß jete aniprügen eine Stell ala Haus» 

Bärbel ein Freiloos erhält, mit — und ginge auch ım eis 

dem fie eim ihönes Mngebind nen Laden. Es wird weniger 

a auf Hohen Lohn ald gute Bes 

* a Ergebenfier —— geleden. Zu erfragen 

‚„ Jin der Tped. 

oe Gunderlach, Bahıhoj.| ——— — — 

2 _Gunderiach, Bahahei. 1085) Eine jülberne Epylim: 
Po 1034) Dem ihönen, ſchwarzen 


dDerubr murbe geitern vom 
Babettchen bei Seren D. 


Sanvertbor biß zur neuen Un— 
S. Stulgafie Ar. 65, gratu- |lage verlore . Der redliche Ftn- Ifchl 
liren zu feinem morgigen Rar 


ber wird dringend gebeten, bie 
mendtage jelbe in der Erped. ds Bl. ge: 
mebrere VBerebrer. gen Belohnung abzugeben. 


„ Marchande de Moden 
und Cadetten. 
Großes Sinalpiel in 2 Alten 
von Garl Biyer. 


Einladung. 


Morgen freitag aur Feier 


41040) 


h 


Eine orbentlihe Wers]738 3a) Auf 1. Mai 
fon, etwa von 40 Nahren, wiethen eine abgeihloffene 
melde geſonnen tft fi au ver 
eh lichen, kann an einen branen, 
ſoliden Geihäftdmann in ber 
Nähe von —— ber 5 bis robe, Magdkammer, geräumigen 
600 fl hat, ſich 

Nähered iſt zu erfragen im 3 
Diftr. neue Ar 35 in der Bütt⸗ 
nerägalie, Barterre. 


1032) Es wirb bis 
tönig ein 
chen geſucht, das kochen fann 
und jih allen haͤuslichen Ar 
beiten unterzieht 





Bau: und Nupbolzabfgnitte, wovon bie meiften gu 


Eiſenbahuſchwellen gerignet find, 
10 Kiefern Bau- und Nutz holzabſchnitle, 


3 Rotibuden-, 
3 Satnbuden-, 
t Eiden, 
1 Aborn-, 


11 Elzbeer⸗, 


1 Zinden-, 
2 Birken NRugholz- Abſchnitle. 


“0 Eiden-, 
Bi Eliten, \ 


T Glibeer Rleinnugbol;ftangen. 


Il. Abtheilung Steinernesfndclein. 
5 Eichen Kommer zial · Abſchnitte 
AEichen · Bau⸗ und Nutzholzabſchnitle, wonon 13 zu Ciſenbahn⸗ 
ſchwellen geeignet find, 
1 —— und —————— F 
Zuſammenkunft iſt am oben bezeichneten Tage früß 
10 Uber Wirtböhaufe zu Fatſchenbrunn 


WMaderiögrün, den 2. Dexember 1868. 
Der E Obreiörfter: 
Müpblich 


zu ver 


WBobnung, enthaltend Igroge 
immmer, it unb 
che mit Waflerleitung, Garbe> 
verkeirathen. [Worplag, Boden und Kellerab- 
theilang und Waj 
Kapuzinergafie Rr. en 
täglid von 10.— 12 Ur Bow 
mittag& einzuſehen. 


1042) Ein ſolides auen⸗ 
immer ſucht eine Stelle als 
Haushälterin Näb. in ber&pp. 


tel Drei» 


orbentliged Mäbdı 


Räb. Erp. tbene. 
Andreas Rohrhuber, Glaſer⸗ 


Ein franzoſiſcher Schraubs wmeiſterslind, 4 W®. a — Ru 

üfel wurd: gefunden und |tharina Sebald Oberlientenantä« 
tann im 5. Diſtr Kaferngafle 
Nr. 40 alt über 2 Stiegen ab: 
geholt werben. 


gattin, 301, % a. — Frau⸗ 
Ista Handſchuh, — 


(1041 ICommiſſarswittwe, II. a 


Um bem — Publikum rd zu vecht ee Einkäufen für 
Weihnachte 
zu geben, ſo habe die | 


Preife fümmtlicher neuen Waaren 
bedentend ru etzt. 


Ich gebe ein Sortiment Kleiderſtoffe in ca, 100 br heıldten Bejfins, bie ‚ frlüßer 6 — 
koſteten nee Y77 11111 


per Klei Be Ellen zu fl. 3. 


—— F Feaian e die on 30 tr. "toffeten * 16 iin 18 4. 
6409 

Fr Ba e Unterröcke ven 1 fl. 45 fr, am. 

Damenkrägelchen von Stoff & 5 fr. 

Weiss .löinene Taschentücher von 12 fr. an. 

Bünte Herrntaschentücher à 12 nnd 15 * 

Franz. seidene Herrnbinden, eine km a oßt Zugt früher 1 fl. 24 1. ieht 30 fr, 

Seidene Foulards von den feinften bis Migfen: io ie 

Cachenez. Sui, 

Moreens & Flanelle, in allen Zarben zn _ Unterrhden. 


Chales & Halstücher, enorm billig. 
IH lade daher zu vet zahlreihem Beſuch ein und es wird Jedermann die Meber- 


zeugung gewinnen, daß 
in meinem Gefchäfte am billigften 
verfauft wird. MR. 
J. And. Langlotz, 


Markt und Schuftergaffe. } 
“Populäre wissenschaftliche Vorträge J 


——— den 3. Deſember 1868 in der Aula der|$ Epoeolade, verih. Qual, „Bavaria“ 
& — Die verehrlichen orbdenlichen und außerordentlichen Früchtendrops trijhe, $ vormals Helvetien 
Mitglieder werben hlezn mir dem Bemerken eingeladen, baf-der J empfirttt qifälliger Ahna me Non beine an an u 
weite Vortrag Über die Parifer Welt» Induftrie | 345) Hermann Scheuer. Bolkacher 
usſtellung des Jahres 1867 um 8 Uhr Abends be nebſt febr gutem 
ginnen wird 990907000090 390000030027000000 0 Nottendorfer Bier i 
- Die Direktion des polytechun. Gentralvereins. 1007) Dem Thonen, bionnen [aus ber, Dalalaıı —— 
räulein Babetta D. von|mozu fremblihk A 


Der Lahrer Hinleude Bote für 1869 Öberzau grattirt zum fojen| Mach. —— 


Namentfefte, daß bie ganze Welhärtsführer. 
(Auflage ca. ’/, Millionen) — * u wat 28 ent ri 
iſt fets bei allen Buchhänblern und Buchbindern vorrächig. "Me ebrer. 
Haupt: Agentur: F. A. Julien in Würzhurg ee doch betaunt — 
1028) Der biden Frau Ba 





But 
mentheler de £ abusger & er nen Bu |pette ©t., Burtarder Sırap:| Neuen " Gefelichetel 


ei Ser. 18, ein bonnernded Hoc] _chımaliged Bahnbeigeh 
zte PER Wilheln Seuber t. zum Mamensfefte von ; —— sen 3 Dejewnher 
Zelerflrage I einem Verebrer aus dem Abe nd.L U nierhala 
Nürnberger Zebfuchen joeben eiugeiroffen e inneren Graben. nd-Unter ing; 





Letzten Freilag Abend] ar vo Em, 


oup . 1% 
a Anfang in —— 8 





4 
41011) 2,000 fi. und 3.400 va aus · ulelhen am Lebften in in auf ber Malusrädendu 
Bu find zur terſten Stelle zu 4 Berirföäntern Boltody und zung mit roihem Stein vers 
ent auf Oiranbfiüde reg *** fen. Raͤheres ppwtafreijloxen. Ablage in ber. Exp. bB. 
— * ſtünd⸗ hburch bie Erpebition bi. BI. FB. gegen Belohnung. 








Beilage zu Nr. 290 des Würzburga. Stadt und Reyphgten. 


Für Weihnachten 
fieblt fein auf's rihhaltiafte affortirte® Lager, beftehenb im ben meurficn d 
* deutfchen frambfifchen. englifhen & chineſiſchen Luxus— 
und Gebrauchs⸗Geegenftänden jeder Art, | 
weldem fih ein Baar mitben Scömiten feinen 
i ielwaaren 


inDdDerip 
- anfdlieht, eimer gefälligen Berüdftätigung; die Preife find aͤußer ſt dihig asfieht, * jebem Vorurtheil begegnen zu können feruer 
mird im meinem Hauſe 1. Stock glei. bem porigen Jahre wieder ein lo fie ertenf ven 
Ä Spielwaaren nnd nüglichen Sachen 55* 
ig Preife von 3 bis 43 ie enigeriährer, Ikoklhen din 10 ©. Monats eröffnet wird, monen ſeiße Tehr geehrten Abnehmer im 
4 1 u2 iu 


Boraus beaacqhrichtigt 
‚Danksagung. 


151.3) Nachdem ich) Finde om 
dir Bruſttrankheit — nb 
der f lqr 


nröpien Theil ım der Beidrderung einer guten Berrauung, Reinigung und Reinhal 
nung des Slutes uno Erreugung ruſcher Sälte 


Gedegen⸗ UND dadei dech popufgire 
Belebung hietu ber aubı das rübmtihft bekannte Echritichen ; „Dr. Ferner, reg: 
weiter jur Dilfe für alle Hranfe Das in demjelben angerathene Ve ſoß 
ren bat dr baut vorliegender Anerkenıungsichreiben in mehr ale tanfend Fauen be: 

L, währt. Moͤchte dierer treue Herbarber in frimer Hauekalrumg fehlen Dir geringe 

„| Breia (21 Be.) ermöglicht die Anſchaffung ſelbit dem Umbenitteliten I Würd; au) 

=) deaieben durb J. Hellner’s Buboanplung ö 
B arer Jeder die einzig richtige, in der G. Poenicke'ſchen 
' eachte Schulbuchbandlung in Leipzig erichienene Ausdabermirbualen. 


Itigd. Indem ih denn 

oſenfeld Hierinit öffenitiiip banf 
fon ich deſſen Euriirethöbe, Fi 
In jeher —— an 
uenthar iſt, angelegentlich ‚eis 










(Breismedaille der Parifer Austellung von 


1867) 
” [2 ’2 2 O2 r 
Liebig 3 Nahrungsmittel 
in Grtract foru z°r SqhniUbereſtung ber bewährten 
uep für Sanne db rh tirees Auftolen it mer: 
mer Mitch. Beiter Erſaß der Ratten ilch ſtatt Airom: 
reot, Mehlbrei ꝛc 


| S und's Malʒ Ettrget 


6760, Biehigichen der. 

Wirkaoſtes und lidiperdablichus Witiel gegen „Du: 
ften, Geiſerten Berkäleinung, Arbmungsbeiuwerdin. Kıud: 
buften, überkarpt Fruit und Haläleisen : fehr helicht brj 
Zinbrrn al⸗ rap des Deherthrand 

Dieſe nach wehrjäbriner, Friabrung von den eriten ärzt⸗ 
lichen Autoritäten als vorziglih ansılunnten Bıaya.ate 
oon Chemiker Hd Apotheter 


‘ Ed. Löflund in Stultgartl 


ind in Flacons z: 36 fr. yorrätbig bri 


9. Haupt, Hirſchapotheke 


EEE ——— 
——— 


Für der Atem 
Mlipenfräutertrant 
von Mic. Backs in Stuttgart 
Eoniervatii gegen viele Beide ı, haben Agenturen übernommen 
Andreas Kirschtenin Würzburg. 
Wilhelm Seubert in Würzburg. 


Delchrungen über Wirkungen gratis 


‚ wei gfunte Wien [und Drrdäler getignet, jind zu 
aumflamme, 


är Schreiner|vrrfaufen. Sıöh. in ber Erp 


Der Yahigie 


2örlunds Präparate [Bilder alender 


den’s auf Erdboden gibt 

leibt doch wider, Beiorbers 
heuer, der Serriedener Laub 
tretchfalender {ür 1869. 

Ee nt reetert and nice au 
wuntein, dan ine Marine — 
lem alkinen, Wand apirder 
Dırguiffen Ft pn dufır „bis 
Tırafircfen Teg bed eat 
erlitten wöſſen, 
be brirgenbfte Rocirage jegltich 
= böribign Sn gioßer 
Meichtbum au 


Witzen, prächtigen Mil 
dein u |. mw, InBirfonbeie 


ol’ie Dir ridt bad arnug zu & 


dignen Wetterpippbe 
jöibungen woden ihm aum 
atmen ıbling und unent: 
brbenidın Matkgcker ind midi 
unge mehr mab’8 dauer, ſo 
börgt co ınm Hhem Kömmerleir 
old aeın geuhbimr Samerdb, 
Exifelbe iſt in allen HBuckand 
urges und bet ollen Budbin— 
tn Baperns um 12 tr, aufer 
Beyern m Br: au beben. 


Geſucht 


mi:d auf din 1. ot 1869 
ene <boriälefine Wohn 
ng von 4— fi Bmnım 
ür sine ımbice Ramilic. 


0420 F. Man. 


um meriäfing! 


Pifanten % 


piehlen: 
J. Selman, 
Renfier In Bett) 
Potäbamerfit u. 


Annonce! 
Er wnd in Affe ee 
u er D 
wgaarenge 
orir ein Y — 
oichen getſgueter Laden a Dr 


nibchen EOlern in diem 
lien. Arbeiten gut -erfähren, 
J ſogleſch oder bis HL Drei= 
re ehe ——— «ld! Pad 
obır., Kimmermäbde er, 
— aber, 4 
einer Hausfrau, und ſieht me 
auj gute Behandlung, als auf 
Ki n —* kn y : 
ifir , Vfeigaderfirdigäfie = 
. 368, neue Mr L 
1020, Sminger nee Nr. 2 jtnb 
zei Irennbliice, helabate, möb⸗ 
linie Zimmer zu vermiettemz 
ted einzeln am rubige, : folibe 
Herin unb können bis 1. Jas 
nuar bezogen werben. 


0.230) Ein Sperrfig, 
chi, if zu vergeben. Näheres 


# Dal Da Dax Dit Dat Dat Ba Ba Ba m | & Offirofge Mr. 14 neu, parterre. 





Siegel: Berfteigerung." 


det Goptaruſace ber Gls oihheh Sön 
son — * aldi Ya Bam 


erzeichnete beabiichtigt, iehn iu (re |Prfien Ueberjguldung fd ergeben, bie Einleitung bed Gonturke 


tutionöwege erworbenes Ziegelei Anwejen: 
—— 3124 zu — —— 
une, Stallung, Ziegelhütte und Hofraum 
mit einen Bronnen, Haus⸗Nr. 305, ferner Pl.⸗ 
Nr. 3963 zu 141 Dezimalen Baum⸗ und Gras: 
garten in der ea und PL.-Nr. 2858 zu 
1 Tagwerk und Dezimalen Ader, PL.-Nr. 
2758”, zu O Tagwerk 502 Dezimalen Acker 
aber der Ziegelgrube am oberen Mehlenwege 
mittels öffentliher DVerfteigerung zu veräußern 
und bat hiezu Termin auf 
Dezember d, 8, Nachmittags 2 Uhr 
im s gen Rathhaufe anberaumt, wozu Strichs⸗ 
liebhaber eingeladen werben. 
Das zmweiitöcige Sehr ſchöne Wohnhaus jo- 
wie die übrigen Gebäulichkeiten jind ganz neu, 
von Steinen mafjiv erbaut, geräumig und gut 
er und. eignen fih auch vorzüglih zum 
Delonsmiebetriebt. 

Das Anweſen liegt ‘is Stunde von ber 
Stadt Arnjtein entfernt an ber Schweinfurter 
Straße, ganz nahe am Wernfluffe und hart an 
der Linie, melde zum Baue einer Eijenbahn 
duch das Wernthal bereits amtlih vermejjen 
wurde, was dem Ziegeleigeihäft ſowohl während 
des Eifenbahnbaues, ala aud für die Folge ei= 


nen ſchwunghaften Betrieb und nadhhaltigen Ab⸗ — 


ſas ſichert. — 

Die gewerblichen Vor⸗ und Einrichtungen 
laſſen nichts zu wünſchen übrig und befinden ſich 
in der ſehr wohlhabenden Umgegend, in welcher 
jährlich viel gebaut wird, nur wenige Ziegeleien 
Io daß der Steigerer eine benachthelligende Gon= 
eurrenz nicht zu fürchten 

Der Ader am Mehlenwege liefert einen 
vorzüglichen Lehm, und ift auf eine Lange Reihe 
von fahren zum Geſchäftsbetriebe ausreichend. 

benjo liefen die Hiefigen Berge einen un— 
erihöpflihen Reichthum an Kalkſteinen. 

Die Strihsbedingniffe werden am Strichs— 
termine bekannt gegeben, können aber 
ber beim Unterzeicgneten erfragt werden. 

Auch jtcht das Anweſen täglich zur Ein- 
ſichtsnahme offen. 

Arnftein, den 27. November 1868. 

Dr. Nickels, 
fol. Bezirksarzt. 
1008) Ein ban’riblauer Enchı [1009 2a) Zwei tüchtige 
mantel mit Rabkragen, imr]Wadergebilfen werben 
Kuticher ober Fiaker geeignet, |1. Yamıar für ——— 


iſt unter einem annthinbaren ſchaft geſucht. Abreſſe in der 
Vreis zu verkaufen. Rah. Gro.|Erped. v8. BL 
10) EM Ylanp mird auf2b 

mietben geſucht. Adreſſen ab: |öfen 


augeben in der Erpeb, d. Bi. |Dompfarrgafle 


ohnhaus, |' 


ntag, den 21. 


eh 


8! Verlangen burd fein unterhabenbed S 


h a Id fen; 
nd zu verfaufen. 
Fr: 8, ; 


verfahrens hiemit verfügt, 
Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich 
T. aur Anmelbung ber Forderungen und beren gehörigen 
Nahmelfung auf 
Montag, den 4. Januar 1869, 
II. zur Borbringung ber Einreben gegen bie angemelbeter 
Gerbernögeh auf 


Montag, den 8. Februar 1869, 
II, ur Schlubo:rhandlung und ıwar für die Replif auf 
Mittmod den 24. Februar 1869, 


dann für die Duplif auf 


Mittwoch den 10. März 1869 


jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefchäft: 
jimmer Pr. 10 anberaumt, wozu jänmtlide bekanmie 
und unbefante Gläubiger bed Gemeinfhulbners unter And 
des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am ober 
um erften Edikistage weoer münblid zu Protofol, mod burd 
nreihung eines ſchriftlichen Mezefje® feine Korberung Maulbirt, 
den Ausſchluß von der gegenwärtige Eonkurämafle, kome, wer 
seber mit einer muͤndlichen noch ſchriftlichen Erfiärung an abe 
HB zum den übrigen Ebiftätagen einfommt, ben — mit 
den an jolden vorzunehmenben —— zu gewaͤrtigen Kal 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum Des am erften Ei 
Inſinuations Mandatare um fo gemifler dahler zu beftellen 
auperbem bie am ſie au erlaflenben Verfügungen am 
breite angebeftet und für richtig infinutrt eradptet werben cr 
ugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 


anden haben ober zur Mafle ſchulden, 
ermeibung voller Erſatzleiſtung, ge 
nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rede nur zu 
richtshanden abzuliefern reſp. einzubezahlen. 
Am 1. Ebiktstage iſt zugleih über bie Verwerthung ber 


Maſſe Beſchluß am faſſen und werden bie ine Erflärung mit 
abgebenven Gläubiger den Beihlüfien ber Mehrheit für 2 


e befteht im Mobilien im Schaͤtzungswerthe 
omie in Immobilien im Schaͤzungkwerthe 


dem Gemeinſchulduer in 
aufgeforbert, ſolches bei 


menbd eradtet. 


Die Altio-M 
RT ML. 5, 


Iau 2750 fl, während bie bis jet befannten Pafliven 4469 ML 


30 Er. betragen. 
Würzburg, ben 20. Monember 1868. 


Königl. Bayer. Bezirkägeridt. 
Sofmaun. Sale 


Nutzholz - Veriteigerung 


im TErRU® Löwenflein’fchen Mevirre Mofenberg 
m 


Donnerstag den 10. Dezember I. 38. 
Vormittags 9 Uhr anfangend 
veriteigert bie unterzeläämete Forſibehoͤrde ime Bansaniı der 
Wittwe Schweizer zu Mofenberg aus den Walbab- 


ſchon vors —— Seegrund, Langenacker und Eichgruud, 
nahe an 


a der Eiſenbahn, 


169 Stüd Abſchnitte, groͤßtenthells zu Holländer, banz 
aud zu itt⸗ ——— Bau. nnd Wagnerhol; 
geeignet, 

12: ;; Buchen: Abfchnitte, 

— ten Bauholzabichnitte, 

804 irken · Stangen und 

Buchen Stangen, zu Wagenleltern und Langwieden, 


erer mit dem Bemerfen eingelaben werben, bak ber 
evierförfter Oſtner zu rg ara dieſe Hoͤlzer 
ußperjomale zur mo 
weubigen Einfihtänahme vor ber Veriteigerung in Augen) 
vorzeigen laſſen wird. 
Wertheim, ben 28. November 1A68. 


Das fürjtlihe Forſtamt. 
Einwächter, Foriianb. 


— — — — — —— 








e © 
hifeile Hilfe für DE 


'_ 2 radicale ung hr 
BEE Geschlechtskranke. 


J $ Aendt’s Berlagdanftalt in Leipzig erſchlen 

und iſt durch alle Buchhandſungen zu befommen : 

„Dre. WBunder’s Belchrungen für Geſchlechts 
Franke zur fihern Heilung aller burh Onanie, 
en — —5——— 
achten ngen des Nerven⸗ nnd Zeugungsſyſtemns. 
Preis 1 fl. 0 fr. 

Gegenmärtiged Buch ift das erite und aud bad einaları 
welches gründlich belehrt und zugleih ein wahrhaft hilf: 
reiches, ehrliches und wohlfeiles Heilverfab- 
ven eingeführt bat, dem bereits unzählige, durch geſchlecht⸗ 
liche Verirrungen Geſchwächte ihre vollſtändige Geneſung 
oerbanfen. 





































BE Bıı feine Gefundheit lieb Hat, 
fiehe die Mediciu-Aerzte, 


Motto von Dr. Boffmann. 
Aulle Rranfbeiten, ſelbſt die von den Mebtiin 
Aeriten mit unbeilbar over fehr gefährlich bezeichneten, als: % 
Schwindfuhbt, Sppbilit aller Art, Gefcbwüre 
und Rrebsichäden, Gicht, Nbeumatismus and 
@pilepfie, alle Fieber, Gntjündungs und 
Rinderfran tem zc. werben obne Arınet, Opera: 
tion und Waſſerkur in ganı karzer Zeit ſichet und grünb- 
li geheilt. Belehrung und Anweiſung brieflih. Housrar 7 
1 Thlr. Dazu gratis: Lehrbuch der neuen namrgemähen 
Heilmetbobr für alle nur benfbare Krankyeiten 
Leid zig. @duard Böttrich, Naturarıt 















engl. Reſpirators (Lungeuſchützer.) 


on dieſen Inſtrumenten, welche ven den berübmteften 
ı Arrıten allen Bruft- umd Yımgenfranfen warm empioblen wer- 
den, bafı Interzeichneter ſtets nollläntiges Lager und empfich!t 
beionders die neuern Sorten im Pleinen Format lür Herrn, 
Damen und Rinder in Gold und Silber zu NR. 7., fl. 5. 15 
2.4 9, 2. 42 und fl 1. 30 per Stüd 


Garl Bolzano. 


@itpemmade à 18, 21 und 27 Pr. pr. Zopf, 
nwolle a 6 fr. pr. Stud, 


L 2 Pr. 
533 330 bver· Glas, 
Sich twatte und 27 fr. pr. Stüd, 
: wurjelöl a 18 und 30 Pr. pr. Glas, 
empfiehlt 


©. Schneller zur Kronenapotheke 


Die ledige Anna Maria Micıl von Untermauerbad, 4. 3 
dahier wohnbaft, wurbe wegen Griiteätranfheit unter Guratel 
geftellt un» ihr ber dahleſige Jimmermeiter Mid. Hepp ale 
Bormunb beigegeben, mat Hlemit zur allgemeinen Dfienfunde 
gebracht wird. Zuzleich wird Tagfahrt zur Anmeldung etwaiger 
Forderungen an Anna Maria Mieil und zu deren Nachweis auf 

Dienftag, den 22. Dezember 1. Is, 
Vormittags 9 Uhr 
dabier unter der Reqhteſolge anbraum!, tun Die wich: angemel 
der werbenben jkorberungen nad der Curateldeſtellung entitanden 
-rabtei werden wurden 


— 





Mann rnadt, den 21 November 1568 
Königliches Landgericht. 
Edel. 

Schundt, Al 
Ih) In ber Art von dente dis I O2: Gin Eommis ſucht 
sorgen Abend ın engrauem| tele in einem Mur; 
burnus billia gu orrfauren oder Schnittwaarenge: 

nah in ber Erp ſchäfte. Mäb. ®rp. 















' — ©. Wiodes Verlag in Berlin. — 
Der perfecte — eier 


ober 
praftiiche a zur lelöten Etlernung von 
86 Kartenfpielen, 
wie Bofton, Stat, Whtit, L' Hombite, Preference,  Sehäumb- 
ſechſig, Dreiblatt, Satno, Mariage Scaftopf, Biquet, Pa- 
tience, Bcarte, Baflette, Tarok, Elfern, Juwerial. Briflon, 
Solo, Altance, Trigrille. Fünrfaftipiel, Baflabewig, Gilet, 
Commerce Sühmild, Pharao, Rabouge, Onze et demie, 
Vingt et un, Lanzfnedt, Piquemebrille ıc. 
Menrnt Belehrung über bie 
Runfigriffe falicher Spieler 
und einem Anbange, enthaltend: Monlette unb Trente 
et (Juarante, 
Bon Baron F. von Thbalberg. 
Preis 1 fl. 12 kr 
Dr Zu Haben in allen Buhhandluugen Deutſchlands 
Murzburg und Reuftadt 9/5 nmamentli ai Yulins 


n 
Rellner. 


Zaubbeit eilbar! 
Hilfe für Ohrenleidende. 
Eine leiht faßlliche Anweiſung zur Erlangung bed u 
bei gänzliger Taubheit N ur — er Schwerhoͤrig⸗ 
eit und zur 
Sellung aller Obrenfrarfbeiten, 
Mit Angabe der Heilmittel. 
Bon Dr J. Billiamb. 
N‘ haden i os di Deutiälanbs 
u baten in allen Buhhanbin — 
in in nanentli$ In ber J. Staudinger'igen 
Buchhandlung (Kürſchuerhof) 




































Goninmenten und Kenner einer reinen Chocolade geben bem 
Kahrifate bes Hoflieferanten Frauz Stollwerd in Möln 
wegen forgfältiger Verarbeitung unb vorzüglicher Qualität ben 
——— Borzug 

Ich empfehle mein Lager ber belichteften Koch unb Ep- 
Shocoladen bieſer befirenommirten Fabrik zu Origimafpreifer, 
und zwar Gemürg: von 38 fr, Gerundhitd- von 42 ir, und 
Vauille⸗Chocoladen von 52 Er. per — an 

Waärzzburg: Anton Minspris. 


Crinelin’s 


ſowohl in Geftellen ald ganı übersogene find in meuefter Fagon 
eingetrofjen und empfiehlt billlaft 


L. Bundschuh., 


Th in allen Sorten der Handlung chinesischer 
e®e und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronneteld in Frankfurt aM. 
so den Preisen des Hauses in Frankfurt a M. bei 


Carl Knobel, 


Eichenſtammholz Verſteigerung. 


m 
Mittwoch den 9. Dezember I. J. 
Vormittags 9 Uhr anjangend, 
werben auf dem Ratbhaute bahyier 525 Eichen Mbichnitte der flädi. 
Wald Adıheilung Erlendrunn, au Gommersials, Nutz⸗ und 
Schwellenholz ganı vorzüglich geeianer, öffentlich verfieigert. 
Das ſtödtiſche Forſiſchub ⸗Perſonale it zur Worzeigung des 
dolits beauftragt 
Lohr aM, den 25. Oltober 1H68. 
Der Stadtmagiitrat, 
Schiele. 






















— 


IT 


Een 
zu jeben von 10 Uhr Morgens bis 4 ann 


tn 
Kinderfpiel.Waaren 
—— is. um damit au, räumen, folde unter dem Selbit- 


—— über eine Treppe, täglich von Vormiſtags 
S Abends 4 
Bu hehe —E lade ergebenſt ein 


ed). Egsiein. 


Me 9— — — ohne Charge wand die Ju unter 
Jahren zahlen bie Hälfte. 


—— ar 
Die Cröfinung von Telearüphenfiatlomen betr. 
Im Namen Seiner Majeflät des Könige son 


In Gare” Dinkelebuhl — Rerol Iofen 


mündmeiler, Ingenheim, Lambrecht, Landfluhl ie Set 
Rolhenburg at, Rüdenhaufen, Shpfloh, teley and) ie „Mies 


heutheib werben vom 1 Dein ember i en bie mt teg 
—— bortfel t 9 —— 
mit En a re > 
mir, ih "ber Tee m — 
Rothe ngar-, Languedoc- und 


Ki tn nun) 


Zu verkaufen And: 


43 Delonomie: Anmefen im Preiß' von 600 bis 2000 fi, 
54 2000 bis 5000 FL, 


* ei 5000 bis 30, 
Anwefen tm Preis von 600 bie’ 37.000 ft, =" 
legteren Anmelen befinden ji 3 aroke Braucreien 


28a 55 In einer E Reübenzftabt, eine Slasfabrik, eine Häderei 


Kauipreistit an d der Theil zu zahlen und 
ibt ber Reft als tin au, 40/, ver zinsliches Gopital ‚auf längere 









dein Ann es : 
Beißreibung, Al —v naͤhere Auskunſt über dieſe Bor deaus-Weine: 
Andi zen Ofner . . afl — 36 kr. 
y ——— Eommifflonär Erlauer . an. — AS kr. a 
Pr in Schweinfurt. Languedoc aa — 36 kr). 
" Se Schelfifche Es —— 
Süſte Schellfifche st. Estephe al. KL ıS hr. | 
frifch eingetroffen — fr. rn * Chäteau Laujae . af. 148 kr. 
2 3 eim eu ert, = Margaux a 22 42'kr. m 
i Zellenraße - > a.8- u 





Anton Minoprios 


1017) Ein ichöner —5 

E. Schwab, vorm. Zink, Mantel, ein Havelock us Ladneringeſuch 

a ' Terz Thwarıs Bl And 6504) In einem "Wenusacurs 

yegenübr db. m Wittelsbacher Hof. Un zu ve fanfen Y mer Wagren⸗ Beſchaͤne Fond Arufek, 

bin mie kit fehöne —— — in Hanen, mind eine arwanbte 
Veloeipedes , ncu fosjiniee Schacljairmalhine, Albütchen für ie —5 dere Ladneriu Kris ouf. per Feb⸗ 

Stunden in cıner machend, zwei: und breiräbrig, sum Grlhfifah fertig, 104. Difir RZ ueu nem Ituar geſucht Dieſelbe muß in 


t 1 rt 1,27 “r “si a 00— 
a BeNeIeeT. nn Degen Wpmneitap hen 096 2a) —J— Mute — den me —5 — 
legerts eines Wohn 
Joſ. Perathoner. 


Dagesen wiürb’reirubligge unb 
— — — — —— solftäntt;e Auf 
Bekauntmachuug 
Dem Etiftungszwegd: g mäß find die Benten ber Bauncch' 
din —— an dieſie inereſöhne iin 


Nürnberger Lebkuchen, 


braun und weiß, er J hit 
























Sntatr zugeſtſert "Offerten 
weht Arſcheft ber Zeiguifie 
nimmt die (Eppeb, unter WW, 
Ar, 690 Hunau eutgrgen. 


Spiegelglas. 


1018) © g 3 gläfeıne 
Süberfugel im Zurchmeſſer 
von 17—18 Zoll zu verkaufen. 
Näheres 1. Diſtr Ha:-Nr 2 


In 1 Dir. Wr. 23 über 2 Jarike, nebft Attprr e/abene 
Bürgerstödter, 


Stiegen. 
Ehenbaic:bi: wird ein Wie 
m fr 6 
welde id; * renden betrogen buben, nad %, ahıen, le Sg, — 8 ae 
—* Tage ber Tranung an gerechnet, ale Heln teuer zu Ders ly.y auch mit Pie dei ums ugeben 
a ji \ N 
EB, ergeht daher an diej iuigen biejigen ‚Bürgertföhne unb verficht, gefudt._— 
Bürgersiögier, welche für Diehs uhr cuf bie Menie ber gr 11021 2%) Ein geübter Buch: |, 
— Suſtung Anpruch meden Rohen, bie Anfſorderung, 
desfallſigen Geinde cm 


bin dergehülfe wird jog! eich 
Dennerttag den 10. Drgember 1868 





ober Bid z Neujahr neiunt br' 
Ehrifiopb Schmitt 


Geſchaͤftszimmer dir Amerphieujariieiamg gu Pıotofell zu in Rrirliegen. Ken 
ne — ae ueun, Bareugaſſe. 
005) Anf Sichtweß iſt cr 





a) duty ehr Zeprik bed Pfarrau ts über ben Tag ber Trauung, 
b) burd ein "Zeugnik bed enichlägrgen Tijtifisoonjtcher® über 
ihre Aufführung au belegen. 
Epätere Geſuche Korn feine Berüdfihtigung Ainten. 
Wuͤrzburg, den N. Novomter 1868 


Der —— Magiſtrat. 
Shader. 


3411 Ein Lons von 3 Zimmern, 
Füge, Bodenkammer, ꝛc. tft ſo⸗ 
‚ort ober ſpaͤter zu vermie⸗ 
tben. 


Logis von 3 Zimmern zu ver: 
mierben, wozu auf Verlongen 
bis Mai noh 3 tom gegeben 


rerben können. käh ir ber@&yp 

Fin grökırı® Logis von etwa 
1014) Ein braves Mädchen, 5 Zimmern netft ſonſtigen Er— 
«5 bü’nerli foden, aub nähen | jorbermijern wird auf 1. Mat 
und ftriden fanı, wird anie u mietben gefucht. Nah 
Ziel geſucht. Näk. in dr Ger Jin ber Erpb. 





Amen. 
Dıud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg, 


‚u cu 


wanburger Stadt-: und. 














Debnipan 
— — 


Dar Ya 


Bi 

—29 25 er 

Ph er BA 
Tora urn ' 

» 


Mufun — 
ROM, Ebbe, — 


on Bas ihn een 


— 
nn — 


—— — 
Zantnurenigfeiten. 


Mai ber. König haben geruht, bem 
Yet irn den Faknltät ber Uniperfität 
der. .böttigen 8 
dinand Equbert, dep Titel eineh E, Mrofefiors —*— 
detleihen; ſerner bie Tatholiige Biarzei Mattifteinah, Be 
mis Edmweinfurt, dem Priefier Gotifrieb Hefner, Katechet 
Te, zu Übertragen. 
Aus dem allgemeinen EduL und Stiublenfenb au, 
burg mmben. pro 1868 69 au 18 Studirende Stipenbirn 





und 


biäher han im Genufie von Stipmubien, 7 treien new ein, 

Die von ber iſraclitiſchen Kultiägemeinde Schonungen, 
Be ESminiurt, beſchloſſene ———— ihrer Religions 
lchrerß und Worfängeräfile om den f arltiiihen Reliniens 
Ihrer Uujelm Frant in Beis hohhenn, Dez "Würzburg, werke | e 
von der f. Regierung genchmigt. 


eeichtöfieung, für Unterfraufen zn 
“. — 28 as vierte Quartal 18 
All. Hall. Gerichtahof: Präfibent Hr. 
vigtörand Hofmann, Beifiger Die HH. Bezirkögerigtöräthe Bruder, 
Herttl N Behr mb Bezirke erichtsaſſeſſor Garben, Prototolfüb: 
rer Hr. eg — ſiſt Eiröhleim, Staatsanwalt Hr 2 
Staatſsauwalt Baudel. Bertpeibiger Herr Rechts conzpieut Hof: 
mann. Geſchworne die HH But Krebs, Reinhard, Hock 
Deſſauer, Geor 
Iohanu Mom Ha tmanı, Sithmitt unb Reumann. — Unge 
Hiagt iſt Audreas Köhler, Ab Sabre alt,’ lebiger Maurer unb|g 
Steinhauer von — hauſen, BDezirksamts Voltach, wege en 
Verbreiiend gegen bie Stitligpkeit, verübt am 80. Oktober 1 
bahter auf eiucm Fioſſe im ber Mäge beb Ecichhaufeß an ber |täu 
7 Jabre alten Tagloͤhnera tochter Dorothea Bauer vom Verẽ bach 
Der Ungeflagte went die That zwar t in Abrede, will aber | Papier 
vor Trunkenkeit von Nichts m im; * er im Folge einer 
Na auf bem Kopf eine itmerfcpüttern erlitten haben, 
bie ihm zur Seit bes — xaͤrriſch * e, was berjelbe 
aber nit nachmeifen kaun. Es find 7 Zeugen gelabem.. Dield 
Verhandlung findet bei beſchraͤnkier Deffentlicteh ſtatt. Der 
Uingeflagte ift hoͤchſt übel beleumundet. Mufer einer langen Reihe 
von polizeilichen Befirafungen wegen Diebſtahls Bettelns, Ar: 
beitsſcdeue und Lanbftreicherei wurbe er bereits wegen 
ahl Werbregen gegen bie Sittlichkeit durch Eriegegerichtliches 
kenntuiß des E 5. Yügerbataillons zu 4 Fahren Arbeitshaus [9 
veruripeult und mittelſt Kaufzetteld ald der Waffenehre *2 
aus dem Heere emtlafjen und burg Erkenntniß des Begir fögerichtg 
Würzburg vom 6. Junt 1860 wegen Verbrechens gegen bie > tt 
lichteit zu 2 Jahren Arbeitshaus derurtheilt unb im zwei g, 
Fällen wurde bie Unterfußung wegen mangelnben Eintäsgti 
achweiſes eingeftellt. Die HH. Geſchwornen (Obmann Herring 


5 jenten in 


är Lehrer 

seidlandwiridjlafis: unb Weoiehiaun, Dr 
u 
in 
en: 
N {m 


Betrage won 110,100, 80,80, 70, 65 nub-bb fl, in Welammt: 
fumme 1830 fi, Derliehem Bon den @tipenbiatei waren 11 


ae 


Ibieph Hartmann, — Karl, Reith, 


einer An falfenbe 


d Aandtote 


— 


— er? um SE 
N Tom. rih. 16 Fan X 
WM. Rad. u. 6 ION, 
IE Rats, (hate gen —322 u) sin 
Ba — 5 


1EM.MH.n. 100 DMREE, 
—* ai, U.HM. Bor 


Gaftmir Georg Binleıt von hier) erhielten :3 en, wovo 
bient —* * Siune ber ml bejaht —— 
— —8— aͤhigleit — >53 * 
dem age der en * e * 
haus. Die Bertäcihigung hatte 4 Jahre 

ZIV. Fat. ———— * ——— ag 
richtsrath AA Deifitzer die HH Bezi — 
der, Hertel, Behr und Beztrksgerichts aſſeſſor Carben, —— 
führer Hr. Bezirlägeriäptsaccejfiit Rüdert  Stantsannektügr. 
Siaatdanmwaltfubftttnt einer, Veriheibiger Hr. Nechtscõn⸗ 
eipient "Thelemann Dir worne Hr. I Privatier ı Ambrotz 
en Ertranfung für tie nod übrige 
g von * rn Werl eined 
Geſchworenen entbunben. Geſchworne bie H 
Reinhard, Kuhn; ie Walter, a B —* 
— 


wegen 
‚d 









en ER De # 5 
und ODiſtriltskafſſers eine —n. 


gel m fl. 4 Pr. entwenbete, Der Angeklagte in 
Brit ein Be — elaben. Ueber den 5 — 
der —— Folgendes; Das KHallazimmer % 
walterd unb — ri briftidn ler 16 
Bee —— Fa Arne b —— ann 
atte berjelbe wegen ber € mehrere Fenſter ge 
* * ap —— PR e Ehnehen nn I = 
* ung mwurbe.megen der D 
ee 5* 10? 
alaler ein Be 
u "ui 
bie dd —** — a: 
zen, ber Siftit Aa Düht 
— * Diftritts a. ——— echt 


Als man Lärm machte und 
Kaſſette an fand man en — im. m Bari 9 
Bee Fate 





— —— 
no . ‚Der Ber 
2 fi, 54 er auf eine * 
war, —* auf ben Angeflagten. Derf & aufs 
Geldausgaben, "m En ihm durch a —5 Er» 
— wi. vom 28. April en einer Schulbforbirumg von 
kr. ſein Dienflopn mit Beſchlag belegt wotben war. 
Diier — —& Ns, ald der Angelagte ſich zur Reife 
nah Amerika mb mit eimem in Neuſes EEE 
Geſchirr nad — jur nd fuhr. Er wurde am 14, Oftober 
auf „nlegrophiiäe De qutjition. in, Bremen, mo .er * das 
iffsgeld zur Reife, nad Amerika bezahlt Hatte, unb 
Bayern angeliefert. 15 Thaler 20 —— chen fand 








altet 
Ga en "un Bed Sing ut ce 


Uneg ee 
0 Stiftung. a wurden mil» 


geh = 44 ne 28 Selegolke sEi von ber samt 
fäjrig beihieben.. . 


remen zurüdgegeben Der U beſſen Leumund 
feither un war, legte bereitö tu Bremen ein —— 
ſtandeiz ab, bem er auch in ber — Siyu 
Bed. Er mar mittelfi einer angelegte * durch etn 
Ian, eingeftiegen und hatte bie — einer Berız ‚m im 
arten aufgeiprengt. ber klaren Sachlage hatte bie —* 


* 
—— Die Geihmornen —— Hr De San 
—— Rasen die elngi Hertel; 6 Jahr Jabem mir uniärig anf bieje® Goncert aufmert 
udthaus. Die f. Staatsbehörde ir "bie Bertheib 
Jahre beantragt. Nah Perlünbigung des Urteil 3 
ber Angeklagte, auf bad Recht ber Nichtigkeitäbeſchwerde per⸗ 
aichteno, feine Strafe fofort antreten zu wollen. 

Se, Mai. der Köaig Hat deu bei den Miltärbilduugdan 
falten mit ftändigen Schalten angeftellten Bıofefforen und Leh⸗ 
vern pragmatiiche Rechte, gleichwie ſolche >“ ordentlichen Lehrern 
an ben £. Stubienanjtalten nad Mapgabe über bie 


Ilnapme, mwegegen wir bei ben uns befannten vorzüsliden Leift- 
ungen des Herr Goncertgeberö einen genußreichen Abend vers 
bürgen fännen. 

4 Bie im Vorjahre hat ih auch für —2 Saiſon wieber 
ein ſogenanntes land wirthſchaftliches Kränıhen fonftimirt Der 
Zwet biejer Krängden iſt, ben Mitgliedern — u bier 
ten, ſich unter einanyer "über die im o enen 


. Derhältmiffe der Staatsbiener juerfannt find, unter ber Borant- ſorechen, gegenf en audjutauf 
— ba M& Die Beireffenden entmeber bereitß tur 
Sin: JB benerifäen Subigenetß beflaben ober TotSeB erfangen | ErTrrangen j6e Lambwirtiigehliäe Krkugen Nusd 


werb m. fünftizen Sonntag ben 13. Dezeuber db 


u Bleu 1 Ätrtt; e8 ir Seitens ber ul = große 
beiligung zu ermarten, ba u. A. ein ſehr interefjantes 
bie ie Gründung einer enge ner und Waaren Börje in 


—— ber im Koͤnigreiche zur Looſung beigezo⸗ 
geuen 38 Alterstlaſſe 1847 beträgt 25,992, von 
wel‘’en, wie bereis berihtet, 15,360 als bien Fe uns 2520 


- — ein. ſolches Projekt zur Aus führung — en, 


Brigade (Münden) 3015 Pflichtige und 7082 Auszu⸗ er wie biäßer 


benbe; auf bie britte Figade (Augsburg) 3020 Pflichtige rn 
Kabjehehenie:, rail bie 4. an gen 32748 


abe a)! Börfe * bei * ba — 


* Waare dann direkt 


far, 19 t —— 


ya bringen. de uädfte reg ge las er 
wan“ ! 


Pr er 


cäften, bajier in jeiner Baterftabt ein = zu geben. 7 
empfehlen wie — zu recht wohlwollender —— — 1 


ge ® 
masten Erfahrungen im Gebiete ber * — audju- ” 
—— chen und feet 2 
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eingerelht Würzburg” zur Bergambiu ng lommt. Erfrealich wäre, menu % 


Landwirthen bie Gel: { 
re —x auf 1 gut 6 de ante wäre} 
gem "Täftigen Veblugungen zur Str sl a, mit Moßeen 


* u 


— 2008 Ai ———— auf die 6. Brigabe Ronberg) man hört, iſt ein foldes ——— in I* s 
t $ bes been er 


— 2038 Auäqusehende ; anf die 7. Brigade ( Bürp 
ichtige 2011 Auszubebenbe ; auf N vigade infgeß Münden ind Beben gerufen werben und [OR 


(ern) & —u fan Kg 29T Bubsubhenbe Das 8 
ammte Erſa t e in der Sterugafie duch Entzünbuug von Ligroine Feuer amd; 
of fo — werden, daß es — Mai 1869 zum Ab» {man beeifte is basjelbe dus Kr 
Hlufie gelangen kann. ‚unterbrüden, was auch gelan 

Der Säulichrer Chriftoph Lad wig bei I. 2, Frau in Wichaffen- | räthen enger(&ti Schaden i 


a Abend gegen 5 Uhr kam im einem —— 
Rx. m b 


darg wurbe m durch Krantheit (x rd wei Arsen Dienntunfähig- Es mahnt bieier Fall micberholt zur 5 Fa m 


keit mit 5 he —— 
Telftung in ben Rubeitanb 
Deffenutliche —2*— ” des — 


zrigen, eiftigen Dienſt⸗ —— —— Beuchtitoffe, namentl 
Bürburg vom 1. Dezember 1868. 


ät. a 
oe bed En * in Gars —— “ he p 


Hamue 1. Dez. Auf von Ba iſt eine ie 
urgverhanblungen biemen zur Keuntniß. — Geſuch um Be: /an bad Stantbuiniie erlum = uftig um Wiedererrichtung einer = 


{ S Zulgeld wird bewilligt, ei — * Advotatur abgegangen. — biefer Woche werben burd 
rg — * eines Sefu eB ma tung Oi ducı Senal tun ui > ber Berkchräanftalten im ben zum 
. 3. — Ein Su um Auszıhlung von ® aus ber hen sirtdamt gehörigen Gemeinden —— und 

Eimtor Horn’ as Stiftu wie ebfchlägtg 6 * —Aus⸗ —2* bie Gran ranberwerbungen fär bie SchweinfurbKiffinger 
Be u rd — be — * ten "Een Bat r “allen erg; 1. De an —— gahel 8 

3 € dm 3 ’ 1. 
unb Baflerlettung - im * auf Koten —2 he e Jahre 1366 befonderd während der Gholeraepibemie unterftägt 
weftlihen Ende ber Im Ban begriffenen Oelfabrik f Elend 
werben jolle, wird beigetreten — Ein Berit ber Bolyeim ef» 
ur Kuustgy Fsheranglhaarngeich l urgimngn 2a ei 

e 
Pe C. — 38 als —* at der — a. Jungsco mittelt werden konnten. (Aſch 3.) 
Geſell ſchaft Prooibentia für hie Stab und bie 535 Mingen, 3 . a Wie mir aud guter Quelle vernch 
Santlu Big, Eık Eismaing sa BElanS Wein, Lak a Baal Be 
Sn werben mehrere Kaufieate aufgefordert, bie — Hermann für ben Lehrſtuhl der Katlonaldkauomie am ber 


ttätem Pet ) {dt gefitrten Univerfität zu Prof. Helferig IR aus Näm: 
ee a — 
Die ki —— —— — u &, I —— — fo daß ſeine Herbeirufung mar freudig * 
ei — 
hs bes Bierdreuerch herd Adam Saba. er Gegen ben 38325 iR auf Watcag ber preuß) 


Baudnb im rn ſeines Brauerelanweiend vo y und auf des neuen preußziſch bayeriihen 
wir —— Dil beabfl Htigtea — —— eine a Unterlaßaug eingeleitet.., "7 Re 


voſchl f blungst mt 
A werben —F ——— vr —7 entlichen Sicherheit De ultjijb.tiainids 
Hier ausgewiefen — Ausftellung eines Berehelihun * * wem. Fe Rage 2. Dei. MDer —— ea 
Ben —— eine u um bie Erlaubnig zur Mus: —— a 4 Uhr hier eingetroffen. — Die 
BIER daher tg ea Wer Begrpee Ti Gulüsn Ye ar 
un ' 
heimarhberetigten Perſon auf bie Due von Dh Be — —* nen Ko beabfid: 


nflikt 
aus hieſiger Stadt ausgewieſenen Perſonen wirb —* 52 tigte, ſondern vielmehr das Abgeorbnetenhaus auf bie Bebenten 


einer rinſei „ber Ausgaben 
Sr Se venta sera." Pl Beam Sig, 
en ve en Grin a jenen anf Menberändenen Baerude, 7 Ring 
Berlin. 2 Dy Die a des Der | findet er ontag, dem 14. b8., flatt, was u 
mödgend des Königd Georg nicbergejehte Commifiion des Abge Bee 2 dem fit, Serien Eingeladenen R 
— a de mb 
anjuertennen und Grofe Andiane, wilde Enten, friſche 
eg herein —— ee auf Knmalis erigord:Trüffeln, trafbur Sansle er: 
rung * mit dem König Georg abgeſcoſenen Bertrages wurde Gefiügelyofteten, —— —— 
— 3. Dez. Die medienburg ſchwerin ſche Regierung —— — Sch ——— 


Eadvrkiduun zn Baahang che wehigen ng Ser | Lade, vommer- Ganebräße und Kenlen em 


macopee niebergejeht worben. ehlt 


Auslaud. Anton Minoprio. 


wife, Dep ber Präfdent beißuäipeileigeriti' on Gieımanı | Cäfe Eebellfitche, Rablian, Bratbüdkinge, 

en, r uchtpolizeiger von Elermont: 

ranb 8* Varis berufen Erg ih, wo ihm von Herrn — wieder feik er — en. 
aroche tu ziemlich ſtrengen Ausbrüden deſſen Erftaunen über 8 

bie ganz umermartete Milbe bed genannten Gerichis ausgebrüdt öJ. Wachter am Fischmarkt. 


gan en 
. Der Präfiben R aller A i 
— Aefiches Gebirgeihmah angekommen, 








—— Frantrei feinen &o Je emp 
ankreichs von feinen egeu ald Zeichen ber 
—** — werden üb. Dei * Asbid wen Ad. Günter, 
1} ammen bed Großſiegelbe vahrers in großes 
Entjegen um. Leiber weig man nit, wie biele Dale Schuftergaffe. 


—— London, 3. Der Der „Daily Ziegelei ⸗ Verkauf. 


Telegraph* meider, Glabftone jeu bereitd zur Königin beſohlen f — ei 
die Semifiion bei Kebinetb Disraeli fei befinitio angenommen I per a — sten en Chat va Meran Pe 

Börienberibt. Kranfiurt 3 Dezbr. Grebitaltien Korn, — —— — — —— 
war bie Loſung des Tagts. Diefelben ſchnettien auf dad von! np einem Bohnpaufe mit Stellung {ft unter gänftigen Bebing- 
Biem gemeldete Ferügt, dei bie Erebitanfialt 20%, pro Atie ungen zu verkaufen. Bem:rkt wird, baß ber erforberlice Lehner 
zurädzahien und 12%/, Dioidende zahlen werde, im Wien undj;, Yen um Anmefen gebörigen Felde gegraben werden fanır, in 
in Folge deſſen aud bier abermald um «inige Gulden in bie meiden fib aud ein Eteinbrum befindet. Mom Käufer Kar 


Höhe. Ebenſo war Stantäbahn mwieberum etwas Höher alB ge? .; i 
rem. DaB Geſchaͤft drehte fi fait einzig um bie gerannten war ee Be ibrr mit übernommen Wer 


i 3 
eiben Gffeltm, währenb alle übrigen öjterr. Werthe völlig Ieb- ; 
lo} waren Ghenio war in Sübdentihen und Gifenbahnen fein Gg. Joſ. Mohr. 
Leben. Wmerikaner verkehrten in ſeſier Haſtung, waren jebod Schuſter gafſe. 


xcx Mebio billiger au haben, als Comptant — Ubende 6t/ n 2 

lbr. F ber Gffeftenfocietät murben Staetöbanaftien zu 4 — —— em U Seleviden"göhnäldeft, = 

——— * ꝛe.teich. ·dpuau⸗u ZU 244 bei. Die Langgaſſe — 110 fl. — an Bereindtbalern und 2 @ulbenftäden 

in einer ur beſchriebenen und urverfiegelten Rolle von fteifem 

Kranmertitmer Rebaftene: Kr. Brand. —— and ber Bruſitaſche ſeines angebabten Rockts 
endet, 

Eingefanbt ) Jar Intereſſe aller an rplleptiihen KR Ampien Un Mittheilnng bezüglicher Wahrnehmungen wirb erſucht. 
(Fatludı) Ropi:, Bruft unb Magenframpf Peibenden wird auf Würzburg. den 2 — 108 ** — 
ein von Herin M Holk, Berlir, Tacs cuttſir. Mr WO kr: Der 2. Unterf,- Richter. 
funbened Mitrel, wodurg jhon viele Hundert Ungtüdlie bauernb Schwaab. 
dergeſtellt ſued, au mertſam gewacht. [397 ACT — ——— — — — — 

Eiwaige Korberungen on ten Nochlaß ber am 10 Oktober 


„Weitaus der beſte Kalender, I 

—* in — 3238 — ır RR virirötn Barbara Cohn, ledigen Babrtibefigerim baßier, 
&eint, ift ber Zabhrer Sinkende Bote. Eomuf für bad 
Bolk geſchrieben werten, wenn eme tadfelbe geiſtig — Montag den 21. — l. Is. 
Wirkung erzielt werben fol. Das ift her alte Hebel, wie er Vormittags 9 Uhr, 
leıbt und Icht!“ ritiſcoe Blätter. en iu 3 anzumelben, ne folde bet 
nn nn nn —— D Aushänbigurg ber an bie Ert ü - 

DR Wir erlauben uns, Die geebrten|ven mürben. he rer, Saas 


YAufgeber von Inferaten Daranf aufmerffam Würzburg, den 27. Wovember 1868. 








au machen, Daß es durchaus nothwendig ift, Königl, Stabtgerict. 

bei Angabe der Hausnummern nach Der rn Säretl. 
neuen Mnmmerirung auch Die betreffende Seftorbene. ; 
Straße zu benennen. Adele v. Froͤhlich, Butdb- be Den ai * 


Die Expedition des Stadt: & Landboten.|iiteslind, 4T a — Schaftian | Maler Sprnung. 
5 - _ - —— Fabrilarbeiter, 623. © a 
1 a. — Karolina Frang, Rentek um] Bei ber Spartofie Som— 
e Cine ‚Öetreidpugmühle bramtenmittwe, 57 I a. — —— at 1500 . 
wird fünftigen Mit twoch den 9. Dezember d. Is. Auguſt Hobr, Kaufmann, 31 ‚gen vorjartf,8mäfige Yırfüges 
früb 8%, Ubr im Lofale tes lanewirtiiwaftlihen Bereins J. a. — Georg Himmler, Dieb: zung zum Ausleihen bereit, 
nacht der Hauptwache gegen Baatzablang verjtcigert, | germeilter, 72 % a. 
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Um einen lebhaften Umjab au Roger den babe ich bie w. 
” Bilftafte geſtellt und aebe namentlich Pendules und 


—* 


— — * ir Reparaturen werden äktig ausgeführt. 
! Br ng von 12 fr. am. | 12 — Be 
u unp Wtambetten, * Berfnen. 2a] Paitnerdga € 
a er Befauntmachung. 


| Den Ankauf won Pferden durch bau f " gRititäe —* 
Die kal. Adminifirationhtommtflion ber Mitttärfop! 

äft eine gröfere Anzahl Pferde des ſchweren undb-Teihten 

chlages im Alter won 2, wit Bi/’ ohren Für bie —2 

eier antanfen und wurden fuͤr ben Mrgierungsbezire Uns 
ftanken bie nachbezeichneten Orte als antaufshetionen 'an 

folgenden Taarıı Beittummt, nämlich 

am 39. Dezember tib. 533. Antauf in Neuftabt 0/5., 


P © 
h & Januat 1869 Anfauf” in Ohienfurt, 
8 ur Darnaharitung bekannt gegeben’ wird 
Würzburg, al 27. Novenber 1868. 
Der rechtst. Bürgermetfter. 
Dr. Sürn. 


Gewöhnliche ubemden 1 ft. bis 1 fl. 36 it. 
u; ——— gi gebogt, mit Einfag und 


ne —— Boten für Herru und in Wolle, 


— —— Seh Kädcen 
de Sofen in wÄh und —* ro bie belichten gehä- 
deln Herru⸗ Dam 
Da idhmeine Fämmtidhe —— —* "felbit —— 
laffe, ib fanm von den orbinäriten bis gu den feinſten für 
23 Arbeit und richtigen Sitz garantiren unb bie 
ſten Preiſe fiellen. 
elungen nach Maf werben in —* — eſten 
Zeit unter Garantie —— und bietet hie zu ager 
Seifcher, Belgiicher , ielefelder, leihen, 
SHausmacher ıc. —— 
Berealu er Shirting, Madapolam ze. eine 


m für Weihnachten wollen balbigt gemacht 
—— ba ſonſt nicht für richtige Lieferung garantirt — 


Amenb, 


Befanntmachung. 


Die Lieferung'ber auf ber biefigen Beſchälſtation für bie 
Künfti pe en nötsigen Fourage beſtehend im Heu, Has 
ber, fe und Roggenſtroh befter Dualität wirb am ol 
Donnerstag den 10. laufenden Mts, 


Vormittags 10 Uhr 
tm magiftratiihen Geſchaͤſts immer Nr. 14 im Wege öffentlichen 
Striges an ben Wenigſtnehmenden vergeben, wozu Lieferungs⸗ 
Inftige eingeladen werden 

Wärzbürg, den 2, Dezember 1868. 
Der Stadbtmagiftrat. 
Der reis. Bürgermeiller: 
Dr 3üen. 





Der Serriedener 


= — Laubfroſchlalender 


* 3 ” Tas Bayern 
gr fr, 7 3 ini ber ‚einig rebtmäßi 






1838 aina lantgabe dur alle 
E— und Zuchbinderelen zul Der Lahrer Binteyde Zu Bote für 1869 . 
= Wieberverfäufer Ka entf (Uuflage ea. ’, mi tionen) 


enden Rabatt von ber Stahel' 
* "Bad und Kunſthandlung in — 


——— 


Dienftag, den 15. Dezbr. 1. J. „‚Bormittags 
11 Uhr wir im Meagitratebarenu babier das Lohrkibener: 
gernis auß ben Gemeinde⸗ und Kör aftswaldungen pro 
669 und zwar aud Erſteren zu eirea 100 Klftr., und aus Leh 
teren zu eirca 50 Klafter Schälpolzanfall Öffemtlich meiftbietend 
verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingelaben werben. 
Arnftein, ben 30. November 1808. 
Der Stadtmagiftrat. 
Leußer, Bürgeruieifter. 


—2. ſteis bei allen Buchhäandlern und Bughbindern vorräthig. 
Haupt: Agentur: F. U, Julien im Würzburg. 


De ellunbieiäge 
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bettchen 
ae — 
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ufs Ziel with ein fo 
IM 35) Ein qut erhaltener, hi — — ER, 


eg was — HET ra 













1045) Ein ſchwarz und mweißf1057] Für zwei junge Herrn zu verfauf 
geſchelies Königsbündchen iſt ein möbliries Sinne bis 1046] &i — e Tücht P7A6 8) Ar“ tinem· Golonial» 
m. G. hat id am Mittwoh|t. Januar zu vermieten, auch | aufs nädite * * ahftär | wanrem« Gefdiäfte Wur z bungs 


verlaufen. Man bittet um Rüd: | kann Koſt — werben. 


wird. ein Eehr lin J 
gabe Auguſtinergaſſe R. il men. Näp. i. Räh. in de Er — 


hmenuhren zu ſehr berabgeſetz ten Prei ſen abs 











lage 
en ba er PR 
. eige. 
Herrieder Kalender % PT. ge ne 
auf das Jahr 1869. + 24 in eis Altersihwähe im B1. Rebend- 
Meit mega gest ver ale für —R* 2% rubig R nk Ba Mutter, 
—— —— ——— u | bach, geb. Vatter, 


praßtt es "Ss und ät dee. —— Doktors: Eittwe. 


Weit dem Norträt affen thritnehmenbe anbten unb Befann- 
Preis | 6 2. ir : a —— Inh a: n LT 


Warbarg Troppftadt, Köntgäbofen LWri, Stabt« 
ojen nur 12 ft lauringen, Softeim. Baunady) Mühibed 5. Rarkitabt, 
— * zu Servieden $at fih wur in Roihendub, Adttighelu im Babiiden En Res Dart, 

Folge her Dlsnen A. die Staperihe Dußtanblur g I ben 3. Desember 468 
Du Dermusgabe ihres Laubfroſchkalenders mit si m Names Fr |f* 






























trieben” verübte, dud wohurd bie 
ſchreider compromitiirt murbe, 
ehenbem Kalender zu bearbeiten. 


* Rh ah — Aiu * an 


then und’ aftrönomiihen A en berakt 
unb zur Bearbeitung eined Kalenders ——— in A 


irgend eine —— ih hat nen * * 
Kalende be vi Mein 
fih ba nt — de# Ale: 


— Mr * Ki 35u0 * jed 
3 ——— 
ann fein nn st Ur iu Auſpruch nehmen, viel 
meht nur Arroganz and 2. he in fi imvolsiren, - 

Dr, Hylaarbor, bir nunmehr als Verfafler des 
Staber’fden Laubı ojgkalendtrs in oͤffentlichen Aakdnkigungen 
bezeichnet wird, iſt en Phantom, welches die Stabel'ſche 
a aha als D — um en Laubfroſchkalender 
hängt. 

"Bas bie von ber Siah ten Buchhandlung dem Hm. Dr. 
dann tnb'chıte Bert 7 t, jo Alene Zur 

sie * 
lendermaußifript unentgeltlid rund bi u theild aus um 
angeborener Benerofltät, größlentheild aber auch aus Rüdjigt 

egen mid, weil er aus der mir ‚won. ber Stabel’igen Bu 
— gleich im Anfauge eine: GelFältsunterntiitungen ge 
wahten Contorrenz burd Nadayanung weine: (ümmb 
(hen Kalender en reg Gedeiden meiner Unterneh 
mungen im frage geftet ah und nicht‘ geſchehen Iaften wollte, 
daß aus Urſace feiner Popularität meine Erffteng durch Mip: 
unft uad Artdsliae ber t werde. 63 2 baher ber bem 
en. Dr. Heide ntHreider vonder Stuhelige — ger 
machte danſche Bar f A om ſelbſt weg, 

Wie Herr Dr. Heideuichteidet ald Metrorolog in Eatopa 
weithtu berühmt und eſcha ebenſo wird in feinem engeten 
Wi kungoe kreiſe Seine Hrrjensgäte nnd Uneigennägigfeit dis Arzt 
geräämt, und in bet That, os Dr. ꝓeidenſchreider ſcheut fein 
Fa iu e8 ſowohl jeiner iſſen gafi, als *0 jetnem ‚gemen 


Kanten zu bringen. 
Shmad babereiner föiden Budhanbiu bie —— 
fängt, glei einem Vanbelen über einen Mann Dis de 
fes ſavohl tm Ark WBiſtaſchaft, als im Edelmuthe an 
und im in feiner velllommen gerechten: dendoiasugſe nahe 
zu, treten. — 
Pi. ter Galvagui, 
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Gewinne A. 35. b:6 fl. A0,000. 
bei der Haupt: Agenıur 


Ca DrR ebenen Burh Blanc 
iedernecfäufer erhalten Habatt 


Mailänder-Loose I8t. A. 40 kr. 


Gewinme . bis fl. 48,000 
mit mich tverlierbarc &injap,, 


iehung am 10. —— 


Blumenkohl, —— 
Frauffurter Brat: und Leberwũ —* ü 
liche Eervelatwürfte, ſowie eug 3 
Bisquit in verſchiedenen En empfiehlt, 


Andreas KHirschtien.) 
NB. Stoliwerf's Bruftbonbons in frifcher 
Zuſenduug · 


Die Kader u - 4 
Stan, ira ; 


ehlt ale Hanabaren 3 und S& — 
* —— Ki zu ben Billigfien Be 


Im —* St —— werben, 


t meiner amtlich R 
—— be 17. 7. Deyernber 3 n 
tlinger’ige Bugannolung. Nachmittags‘ — — „RR 
dbedmn fl 

— igerung ia rufe amt. ML 3 m Greene Sale 
Am Freitag, den 11. d6: WRt8., Werber in verfchie: |F ze on Men; 5) St a a 37 u 





























































denen Abtyeilungen bed ingäielber Stadtwaldetz 'mu ehenbe ziũcher/ 1’ Ranapee, ZBerien 
Hotijärtimeine Yale 3 “ on ere er les 'ge,en Daraben ah tel 


a I — 

mmenlunft iſt fruͤ F ri _— 7 — — 

Steig * ge * — nach —X5 —— 10541: Bun ——— Madı 58 7 Logis von 3 Zim · 
w u nahe ng, i 

—* hiuslichen· A —X —ã EHEN TE 
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traf 
Seidingöfelb, am 1, Dezember 1868. 
Der Stabtmagiitrat. 
Otto. 






"Ignatz Wertheimer, Opticas, 
Dowmfiraße, Ede der Schuſtergaſſe. 
Reich affortirted Lager aller optiflhen Artifel. 


Operngläjer 
befter Qualität von fl: 5-52. 30 fr. 


Reellſte Bedienung. 
Papierfrägen, prima Dualität, 


is ber nemeiten Facon, glatiweiß und im allen Farben, ſowie aud bie bazu paffenden Papier Manchetten finb feute in 
großer Audmah! eingetroffen bei 5 1 9 zu pol find 5 
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Herren⸗Kleider 


find in großer Auswahl vorräthig und halte zu außergewöhnlich 
billigen Preiſen empfohlen. 
Joh. Mart. Hofmann. 


mm mm nn os 1 2222022112112. —— 


Die Plenarverfammlung 


bed landwirthſchaftlichen —— Sapee findet 
Mittwoch den 9. Dezember früh 10 Ubr im Sefandtenbau näch ſt 
ber Hauptwache flatt, wozu bie verehrliden Mitzlieber ergebenjt 

























Todes-Anzeige. 


Verehrlichen Dermanbten, Freunden und Bekannten 
wibmen wir bie traurige Radricht von dem geitern früh CI ac aden werben. Der 1. Vorfiand 
5 Uhr nah längerem Reiben in einem Alter vom 72 er 1. Vorſtand: 
Jahren, verfehen mit den Tröftungen ber bl. Religion, A. @uler. x 
en —— — —— — Der Sehr.: Surn 
eerpoterd, Großvaters wagers und Ünfeld : 
I) Her Georg Simmler Das erſte landwitthſchaftliche Kränzden, 
i 4 u weldem biermit alle Landwirihe und Freunde ber Kanbmirtf- 
Privatier dabier. \Saft böffiäft eingeladen find, finbet am 


Die feierliche Beerbigung findet morgen, Samöta ; 
ben 6b. b3, Nachmittagẽ als j Ubr * ———— Sonntag den 13. Dezember d. J 


t, all N bli im Gaſthaus „Zum Schwan“ in Würzburg fiatt. Anfang 
na —* see ber ao früh 11 Uhr. Die Kill. Herren werben freunb« 


Muriburg, ben 4 Deaember 1868, lichſt ericcht, ibre Thellnahme bem Unterjertigten einige Tage 
Die tieftrauernden Sinterbliebeneit. zuvor Fund zu geben. 


O00000000000€ Streit, Seketär. 


m Ein ——— Jung IE 
na kann ale Mitzger-Eeſele 
OO0CO000000000 3 Gartenbauverein. 


2 uraen bet Unter x ger \o: _ Morgen, Sametag den 5. bB., 
Todes-Anzeige. ' 


fort eintreien. Abın’B hab 8 Uhr Gigung 
Solttes unerſorſchlichem Ra'bkichlufie hat c8 gefallen, Yurgpreppag, ben? Der 1863 (Torlage der Jahbres rechnun 
am 3. d. Mid nad einem IOmöchentiihem Kranfenlager, 


Kufel Schünemann, Wahl ber Reviflondcommij- 
mit den hl, Sterbfaframenten verſehen, in feinem 27. 


— 34) Mepgermeifter. Non ꝛc) 
ebenkjahre weinen theucren unvergehlicden Bruber en en .. 
ob 3 N Gaftbaus zum Bürgerverein. 
obann Bapyer!, | 
Glafergebilfe in MWieferibeid, wei ß en o ß. Wegen ınpollenbeter Einricht⸗ 
In das beſſere Jenſelis abzurufen. Aue gezeſchnetes Verſandt Jung bleibt die Pibliotbef heute 
Ich empieble bem theueren Verblichenen frommem Bier bie Mans 6 kr. und und Pommenden Montag 
Andenken und bitte um ftille Theilnabme, labet eracbnft ein geſchloſſen. 
Würzburg, ten 4 Desember 1>68 Sebaſtian Brümmer, Der Vorstand. 
Der tieftrauernde Bruber Baftmtıth. 
Au iſt da elbſt im Hirter | Bei unterzeichnelen Mepger- 
taud ein Logis :on 3 Rim Imeftern foftet das 
mern, nıbir Zogekör auf LichtPfd. Mindfleif Ute, 
mer zu Dermi them » Schweinefl. 19 Kr. 
107120} Gin gemandier Kell: vr SRalbfleifi 13 fr. 














—— Zimpu Baperl, Conditor. 

Die feinlie Beerdigung findıt Sonniog den 6. 

Dezember vom uliusipital aus um %/, auf 3 Uhr ftatt. 
—— 


——— —— 





ner u. Küfer, welchtr länger Dob. Kon. Kubn, 
Bo Sriütcken franz. Blumenkohl in großen Zen ın Mewbandiungen, jewie = — fra 
: t Hotels fungirir, und bem die Jam Edmalır arft n DIT. 
und kleinen Staudeu empfichtt| buften Benenifie zur Extie fieben, per Wesel, 
ucht ſjogleich oder Initer cine Dekpermeiiter, _ 
t Anion Minoprio. Eile. Sal. iu ker Erz. Fleijabant Pro. 4. 


| 






emeine Mentens, erungsbaul 
a unten ——— 


Bericht über die Gefchäftser ergebnilfe.nen vom —** 31. Oft. 1868: 


— vom 1. Januar bis 3 


Oktober 1868 J 
719 Anträge auf 7,486,148 fl. Berf. »‚Summe, — 


Davon arlamıten zur Ausſerti den Poffen- unb Operettenges 


BA9E LBeri -Sheime m 6,508, 774 






































Berj. Summe jeKichait. Zum Erftenmale: Das 
— 8beſtand ult. Oktober fasst: Ser A "Gapitalverfiherungen: 
h 336 Verſ. Scheine mit 17,541,550 fl, Berf.-Summe. at Gens ker a pci 
Ferner: Pr terauf : ** 
Ser. A, Renten Verſicherungen; ft 33,250. Jahreörentem. chmieds Bofl: mit 
% — Ser B. @inlagen in bie Spartafien : fl. 87,366. Tapual. Sefang in 1 Akt von Kofe 5 
@: Ser. C. Einlagen in die Rinber-Erbkafie: fl. 61,164. Eaptial, Doppler. Dann tigt; yo p 
ıD Die Gefammt: Prämien Einnahme vom 1. Ianuar bis 31. Dtbr. ler und Farb enreiber. 
1868 beträgt 415,280 fl. Rb. Stmant mit Sefang in 1 Kt 
J Thatlat Agenten werden unter liberalen Bedingungen im allen Städten Bayerns angejtellt, |oon Eofta. Zum Sciud: Die 
in welden die Bank noch nicht oder nur ungnügend vertreten iſt. Bezügliche Offerten wolle man]Machtwandlerinen. 
R an bie —— te General⸗ Agentur richten Das ri mit Seſang von C. 
a . y St 
5 — —** in München. Direktorium der Teutonia,| Samstag, den 5. * 1868, 
Pr "unters u; ri Sp: talagenten ber Teutonia — fi ar Entgegennahme von| Gaftipiel des Direktors > 
— Woträgen auf Renten-, Eapttal und Lebens derſi herungen, verabfolgen Proipekte der Bank und hann Fürſt aus Mien mit ! 
> eriheilem jede gemünfdhte Auskunft gratiß. er = Bu le: 
—8 Wilhelm Lemm in Würzburg. a A ii 
22. Roplig in Alsaffenbura E. F. Limpach in Schweinfurt. FR — re Biafer und 
gg ggg ortabel; Charallerbild 
H 5 Ride ie. wit rk in — 
werltt⸗Vet —32 ——— 
Todes-Anzeige. Am Sonntag, den 6 Dejem- Zäng. ——— Belang 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten bringen ber findet im Vereinslokale — —— — 
wir dieuit die Trauerkande, daß unſere gute Schweſier, Neubangaffe Nr. 42 nen — 1065) Der fhönen, blonden, 
_ Tante und Großtante, Frau j Abenbs 8 Uhr] —** en Anna Bar- 
» & Karolina Stang, geb. v. Siebold, 9] Plenar -Berfammlung dere 1 Bisır on 8 zu 
Rentbeamten-Wittwe, —5223 Basen tauſendfach donnerndes Hoc, 
an einem Bruftleiben inn Alter von 57 Jahren, verſehen Gefellen hiejiger Stadt, welde daß ber ganze Berg zittert. 
mit ollen heil. Sıframenteu, janit entfchlafen it. blöher noch nicht Pereing ik: Ein Hiller ebrer. 
a MWüraiburg, den 2. Dezember 1FHR glieder — reundlichſt = Per Ver TB Tg ug 
= Die tieftrauernden Hinterbliebenen geladen rn Ein fautiondfähiger gut em 
Ä ' Die feierliche Beerdigung findet Samftag, ben 5 De: Der VAtand. pfohlener Burſche findet ſofort 
ember, Rachmitiags 4'/, Ur vom Leihendauſe aus mub Dr] Reubig, bei mir ald Hausburſche Stel- 
97 ber Trauergott: öbienft "Rentag, den T Dezenber, früh Fe TE 
: 10 Uhr im hoben Dome ftatt, wozu bie Berwanbten und 1063) Geftern zwiſchen 4 unb BB. Eydam. 
2 Freunde ber Versligenen hoͤflichſt lihelabın werten, 5 Uhr wurde vom der Domer- [995 ee 
| 25) Ein in Milte der Stabt 
o piafjengaffe auß, über ben Mens! neiegenes Pleines Wohn: 
75 bauberg durch bie —— ergeiie Baus mit Laden ift billig. zw 
|: ein Sammtfräglein ver |yerfaufen N au 
** 'oren. Man bittet um Rüd im 1. Diftr. Nr. 3 über 2 
y A gabe in ber Domerpjaffengafle IS 
* Todes-Anzei Se. neue Nr. 19. ——— wird ein 5* 
— em 
f J Am 2. Dezember Abends 7°/, Uhr ist, mit den Buch —* net nie rer —— 
Pe Tröstungen unserer hl Religion versehen, an einer Domtnitanerplag GIS zum Hrn. [Der aud) mit — 
Ss Brustkrankheit in dem Herrn selig entschlafen: Bolzano ur Man bittet, verfteht, geſuch 
> Herr August Hohn, joteß in der Erpebition abzw | 1098) Ein möhlirten 
€ Kaufmann dahier. Be FBüttwerdgafie meue Mr. 14, tft 
2 Er ward geboren zu Margetshöchhein am 3. & Auf einem Landftädtden mirb | am eimen fi au Der» 
r Augu:‘t 1837 und erreichte sonach ein Alter von zur felbftflänbigen Führung ei- miethen. 
= 31 Jahren, 3 Monaten und 6 Tagen, wovon er 11 wer Haußhaltung mit 5 Kindern, 11072) 2 Logis, jede von 2 
! Monate im glücklichen Ehestande verlebte. eine im —* Shälten folide, | Zimmern umd Küche, ind bis 
gr Würzburg, den 4. Dezember 1868. tüdtige “idhtmen zu vermielhen. 
r | | Die tiefirauernden Hinterbliebenen. ſucht. een, au Ghife *äb. in ber Ern 
i Die feierliche Beerdigung findet Samstag den A. St. Nr. 10 er Stelle 
uf 5. Dezember Nachmittags 3 Uhr vom Laichsahuuse Erped. bB DL abzugeben. 2345 di 
I & aus statt, wozu die Verwandten und Freunde des INRT In) fetten hmmm. i Bierbrauerei 
2 Verblichenen höflichst eingeladen werden u 2a) Nunged, fette Sam: |ler’ihen A 
** * ch Piund 12 fr. beilmäditen Ronate au bejepen. 


Schiel 
— 


— — Ica?texꝝn, VOR auch ſchoön naht, 
1060) Ein möblirtes Zimmer 11061) Ein Zimmer iſt zu 1066) Ein Arädriger Sand: | just auf Dreikönig eine See 
ut ſoaleich zu vermtetben. Set: Inermietöen x einen Ältern Herrn vag ——. „gr al ober in ei⸗ 


tengalie Nr. 32. 


oder Dame. Näh. in ber Ery. tr 5. Diftr. 2 Nr.b 


Ei 





Für Weihnärjtsgefipeihe 


empfehlen nnfer veiäfjafigesgager in Ben’ deicheh 
Damenkleiderfloifen, 


a den’ deiteheh 


& 


| 1 vorzüglich in 
Billigen wie eleganten Seiden- & Popeline-Roben, jowie in 


Samt: amd Seiden Münteln, 
Tuch⸗Paletots nid Jachnetten 


zu den teeilften Preiſen. 


Nom & Wagner. 





Grosses Ilerren-Garderoben-teschäft. 


daß m 


Lager in Wi h 
zügen wieber volljtänbig Nortirt 


röchen, Bnaben-: & Ainder:Bal-tots & 
& Hnterbeinfleidern von den orbinärften bis zu den feinjten, wollene SHalstücher, 
feidene und leinene Taſchentücher in großer Ausmahl. 

Gleichzeitig empfehle ich mein Lager aller, möglich denkbarer Stoffe, die ſchnellſtens nach 


neueſter Facon, 
Um zahlreigen 


madiB- und zugleich brften Seſchafts zeit auf bie im 


Ele Ber 


eionders made ih aufm 


Anzüge, 


aud nah dem Magße perjertigen laſſe. 
Beſuch ladet höflichft ein 


— ah} „bie 
efeu, Soppen und eadlen 
erfiam auf 


wWollehe Heid 


ergebenfie Anz 





laf: 


mein Lager in Sch 
eu, Unterjacken 


S. Schlenker, 


— — — — —— —— 


BE Weihnachis⸗Inſerate! BE 


- Fin geehttes inferirenbes 8 


ablifus Bärzdurgd masen wir wit dem 
Zauberbifhofsheim in 2000 Erem 


plaren taglich erfcheimende Airung 


„Die Tauber“ 


aufmerhem Geitbem durch den Ausbau der Obenwale und Tauderthalbahn dad babifbe Tau: 


bergebtet und ber ganze 


130,000 Einwohner umfafleıen v 


Gegenden ver 


Burger Geldäfte im biefe 
feraten _bakin Auöbreitung 
non: Würzburg bid Sheibelöeg, 
unb u fih deshalb ganı be 
teiten 


auferorbentliden Mabatt von 66%," 
koſtet und jehen unter obigen 


Tanberbifhsfügeim, dem 1. 





1047) Fin qut erbaltenıd Ela⸗ 
vier (Kleiner jlägel), iſt we 


ranuahen br Meihs 


Odermatd Würzburg näher gerüdt und ber Hauptplag dieſcs Sber 
andbıötheild geworben tft hat Ich ber Pridäftärciä ber Trürjs 
breifacht, mehhald ſie darnach traten müfien, ihrem Ar: 
zu verſchaffen Die Tauber tfi die einzige täalih erjheinende Afitanı 
Ift belonders vom Main bid zum Nedar allgemein verbreitet, 


onders zur Verbſſemlichung von Inferaten. Um ben ausnrbehn; 


ebrauch won unjerem Plate wachen zu Tönnen, gervähren mir für Welknochts inſerate ben 
fo tab anftait tie Zetle 3 fr, nur 1 Pr, 


‚gerhigen 220) naumgen zahlreichen Aufträgen enigegen. 


epwber 1868 


Die Expedition 
Wiuterhandſchuhe 


für Kinder, Damen und Herren. es pfiehtt 


L. Bundichub. 








gen Umzug bilig zu verkaufen 
Au erfiggen in ber Erpedition 





der Tauber. 
1053] Dem fhönen, blonden 
Babettchen M. bei Kern 
Meigand zu feinem heutigen 
Namendtage ein taufenbfad) durch 
ale Welt ertönenbed Hod daß 
bie ganz· Semmels ſtraße madelt 
Ich wolt Da wärft mein Eigen. 
Gelt da audite, 





Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg 


an der Stockſtiege. 


Dem Helden, liebens⸗ 
wirdigen Babettchen &.... 
tn WR... 0/3. zu frigemheu⸗ 
tigen — 9 1000ach 
onneındid Hech, day dad ganze 
Goͤß ? en er” p ig 

@iu fliler Berebrer. 
Ungrnannt und doch bekaunt. 

Ib wollt Du wär mein 
eigen. 


104] ‚Dem fdönen, ſchwarz⸗ 
(digen Wabettchen, Kdlne- 
rin inter Edert’jen Braßerei 
zu Heidingt feld ei 10 
donuerndes Hoch au IhrenÜhens 
tigen Ramensfettr. 

Mehrere Berehrer. 


10 »2] 


1051] Dem  jhönen Ilichens- 
mürbigen blonden Bärbele 
Di. m ———— zu ſch 
heutigen Namenstag ein ts 
rende Hoch, daß das öde 
wadel auf dem Haus 

Wart nur Bärbile id Frieg 

bi ſcho 


1055] 2 möblitie Yimpner find 
foglel ober bis 1. Januar zu 
vermicthen Lochgaſſe Nr. 10. 


Wahnzüge — 
⁊ Ver een m AN 
tanft di r art: Sour 
Rzoeı Couels Ihn. 30. Bew. 


20 3 0.002 
een ae 71. 36 N. Ab. Gütern. 6 U 


MR. trüb, naBant era: des 1 
x amberg: &h u 
BR ea 
15 M. mHHe, ATOM. frau Tin "NER 
eher n Bastberg: Email; 5 IL. 
“ne er 

SE1OM. frhpu.1 il.10R, 


Hate 

Ro 

rap Wu ilBET.N. | 
24 3 1u. 
ab . n.Bom.abe, 

L BOR. Horık. u, a. 1EM. Nachts. 

Kun.5M, Hua Ko. 






Würzburger Stadt- und 





tandbote. 


Wöganı nad Ansbag: Scea 5 
—1 
et Radım. 5 u.100.50 M. Bor, 
* I —A5 
nffvuon A un 
— A 
Bltterg, V.A M, Früh 11 IL. 24 M, 
Pr er ——— 
gang ne eidelberg: Small: 6 
2.30 M, hi Fels zn. 5 & mio, 
RM. küb, OU SM, Som, 11.5 Mu 
DB. Rein. u. 6U. uN 
MR. früh, PU. 25 Mm. Lore, u. 10 
EM. Kacıts, (Beide Lehtere nur nach 
UAntunito. Heidelberg: Sänelg. 7 
50 M. Mb. Perf SBL2SM üb, MUB 
U.3ER. Rad, EU. IHM... 
1.35, M, Lachts Güter, AL SM, früh, 10M, 


u Worrwanı gu Antuası ‘ IC Borm.u. 2 SEM 
une ne when mn. Anluris sanROrabers: bamämg 5 —— — 
——— a En Em sau, Ui “ =, Rasch, * 9 ee Eu. Lern u mie. 
Born. 4U.0 m, N . “ DI Ta 4 * Kerzen Militenber Fuer 
un . — Wagen. haufen d N. Anden 
MR 292. &amstäg ben db. Drzember 168. Einnndswanzigfter Jahrgang. 


Zegtsneütgteitem 
Fur bie naͤchne Woche finb bei dem königl. Bezirls gerichte 
Wörzburg folgerbe Öffentliche Sihzungen anberaumt: Am 7, 
Desember d. X: Naduiagd I—6 Uhr gegen Adam Hofmann, 
ebigen Taglöhrer von Bartmann roth wegen Diebitahis, gegen 
dal Hat von Thüngerdhrim umb Fran; Frößling von Sün 
terölehen, wegen Diebſtahle Vergehent Mebertretung bed Bruchs 
ber Boltzei:Auffiht, ber Laudſtreicherei und des Betrugs, dann 
zegen Lorenz Wolf von Karla, wegen Dieb ahls und Heitels; 
hm 10. d. M. Nachmitiags I—5 Uhr se MichatlJoͤr g, 
Sqreinergeſelle non Untererſhal, und genen Georg Glack von 
Thellheint, wegen Diebſtahls gegen Martin Stockmann von 
Rerleinach, wegen Eonjkripiions. Widerſpenſtigteit und bie, Be— 
inng bed Klägers in Sahen res Häders Witwe Marga- 
xtha Paulus von Bullenhein aegen Kathatina Weirfelbir von 
id, wegen Ehriukrünkung; am f2. db. Mis Bormitia,d 9—11 
ihr gegen Thomas Squeider, ledigen Dieuſtknecht von Unter: 
Sehfentrumn, wegen Betrugß unb gegen Mathilde Kirſt von 
Simmeröbiufen, wegen Vergehens ber Uebertretung ber Nor 
ehrum egen anftesenoe Krankheiten; Nahmittage 36Uhr 
gen Lucian Meil von Türfheim unb —*5 Markus von 
rsden in Rußland, wegen BVetrugs-Verſuchs und Lanbjtrei, 
bereit, gegen Bhilipp Leſer von Bafel, wegen Mnteriglagung, 
amı genen Hllbegard Sud von Weſſobrunn und Union Keim, 
ebigen Babergefehlen von Fichftäbt, wegen Diebſtahls 
Die bitte Lehritelle an ber Knabenſchule zu Grokofiheim 
durde dem zweiten Lehrer am Pflaumbeim, Aut Kar, über: 
tagen. 
Ecbwurgerichteflgung für Iuterfranfen umd 
Aedafenburg für das vierte Quartal 1868. 
XV. Fall. Gerichtshof: Präident Hr. Mppellationsgerichts« 
ith Hofma un, Beiſtzer bie HH. Bezirtögerihtäräthe Hertel 
ab Dr. vom Segnig, Bezirögerihtsafiefloren Kliem und Barich, 
Ürototomführer Hr. Bezirfägerigibaccejfiit Schäfer, Staats 
amwalt.dr. Staats anwalis ſub ftitut vVertheidiger Hr. 


kehtöconzipient Abert. ſchworne bte Deſſauer, Neu 


san, Engelhard, Reinhard, Lorenz, Satiler, Wahler, 33 Thatbeita 
t 


Balter, Kieinigmibt, Johann Adam Hartmann und 
— HAugeflagt_!fi Eaftmir Herbert, 26 Jahre alt, lebiger Tag 
hner von Oberelsbach Berirfdamis Neuftabt a. S., wegen 
berbregend gegen bie Sittlihkeit, verübt Ende Mai oder An- 
8 uni 1868 im Gemeindewalbe von Obereläbah am ber 
6 Jahre alten Bübhauerdtoßter Karolina: Weigand von Ober 
bad. Der Angellagte ſtellt bie ai Senne. in Abrede. 
Ye Verhandlung findet bei beſchränkter Deffenilicpkeit ftatt. Es 
nb 9 Zeugen geladen. Der Uingeflagte wird Zeumunb®: 
mugniffe ald em der linfitilihlert ergebener Menſch bezeichnet, 
er zwei außerebelige Kinder hat. Die HH. Geihmornen (Ob 
ann Hr. tabrifant Jens Sattler von Schweinfurt) verneinten 
je einzige Frage. Der Angeklagte Gaftunir Herbert wurde bem: 
folge vom Gerichtshoſe freigefprochen und vom Her. ı 
räfidenten jofort im Freiheit gejegt. 


' 


XVI Hal, Gerihtöhof: ‚Präfident Hr. Bezirks 
rath Häder, Beiſiher bie GH. Bezirks gerichtsrathe Dr. * 
ud Sehr, Bezirtägerihtäafielioren Garden und Schmitt, Proto 
übhren Hr. Beziztögerichtänccejfiit Weber, Staateanmalı Hr. 2. 
taatdanmwalt Bandel, Bertbeibiger bie 8 —— * 
und Rechte conzwient Wibel. er Geſchworne 
aubdwieth Georg Joſeph Harrmann von Weisbach würde w 
Örperlicher —— die noch übrige Dauer der Sawurge 
figung - von den Verpflichtungen eimed Sefhmorken cntbunden. 
Beſchworne bie —— Dr. Froͤdlich, Hoc Wähler, 
ſKerebs, Buͤrger, ter, Gprift, Burtert, —— Loren; 
nb Sattler, — Angella gt ſind die beiden Straflinge aver Wegele, 
Jahre alt, lediget Tümchergejeile Don Steingriff InOber 1 







& 


gem Berbvekend bed Diebitahls int Jufammenfluffe mit emem 


Vergehen ber Befreiüng von Gefengeren 9 Joſ. Batmayr, 33 abre 
alt, lediger Dicuſttuecht von Dintrayıng, Beitrfsnmts ng 
wegen 2 Vergeben des Diebitahls im Zuſammenfluſſe mitt eruem 
Vergehen ber Befreiung vom Gefaugenen. Die Unklage geht näm- 
lich dahin, daß 1) bie beiben angeſchuldigten Degete und 

mayr in Verbindung mit bem noch auf flüchtigen Fuße 5 

Iihen Mepgergeiellen Simon Schmwind von Alsaffenburg iu ber 
Nacht vom WO. Juni auf 1 Juli 1568 aus der Sefangenenan⸗ 
Bi Ebrad) gewaltfam ausbraden, 2} daß Badınayr 1, 

ult von einem Wagen bei Ebrach einem Fuhrmanne von 

einen alten Mantel im Werthe von 3 fl.‘ entwendete, 3) vr 
Wegele, melder wegen Diebſtahls bereitä zu 24/, Jahren, ? Fahr 
und 2 Jahren Gefängnig verurtheilt murbe, unb Bachmayr, 
welcher wegen Diebſtatis bereits zu 3 Jahren Gefängniß per» 
tpeilt wurde, im eng mit bem noch flüchtigen Simon 
Schwind in ber Rat vom 2. auf 3. Juli in das verfälaffene 
Sohnhaus bes Taglöhnerd Johann Korn zu Markthreit burd 
ben Boden einftiegen und daraus eine tombadene Uhr, möhrere 
Effetten, einen a vol Schmalz und 36 Eier im Befammt- 
werihe nom 11 fl. 49 Er. emtwendeten. Tie Augeklagten ges 
ftehen bie eg N auß ber Gefangemanftalt Etrach zu, 
wollen aber von ben Diebftäßlen nichts wiſſen. — Ueber ben 


ab entme wir ber Auklageſchrift Folgendes: Der 


ledige Tündergejelle und Taglöhner Xaver Wegele von Steins 


griff hatte eine durch Erfenntnif des oherbayerſcheu Schmunge- 
richis wegen Diebftahlö zuerkannte Gefaͤngnigſtrafe von 2 Dios 
naten, ber *5 Bachmayr von Mintrachiug eine durch Er⸗ 
tenutnig des Beztrfögerihtd Münden wegen Diebſtahls unb 
Körperverlegung zuer kaunte Gefängnihftraf von 3 Jahien umb 
ber ledige Mebgergefelle Simon Schwind von Aſchaffeuburg 
eime durch Erkenntniß des Bezirksgerichts Aſchaffenburg zuer— 
taunte Gefaͤngnißſtrafe wegen Diebſtahls von 2 Jahren 6 Mo⸗ 
naten in ber Gefaugenanſtalt Ebrach zu verbüßen Die 3 Ges 
nannten verabrebeten fi zu einem gemeinfamen Ausbrechen ans 
ber Sefangenanftalt. u biejem Zwecke fimulirten ſie bie 
Kräge, indem fie ji mit Nabeln jtaden und fih darauf mit 
Salzwafjer wuſchen und kamen in Folge deſſen in bie Kranken 
Abtbeilung ber Anftalt. Mittelft aus Dr von ber Yäh- 


* 



























u erh ei ser & 5, en eimen 
Ghtertartfe wrB Scher geitgen [Inh ud weiße — 
n + n 

lung ber Güterjenbungen er nu 

nit nur über Ulm Nörbl Pu je nad ber ars 
grapjtichen Rage ber Berjanbt: * Empfangs ſtationen auf 
uber Lindau (d. i. üher den Bodenſee) jtattfindet. Eremplan 
dieſeß nen. * 4 fr. 

Mün 3. Des. Betreffä ber — 
Beamten um —————— ber biyer. Oſtbahngeſellſ haft —2 | 
mir da ber Berwaltungdratd ın einer Sigung som l. De: 
jember dem Antrage ber Direktion in allen Theilen Zaſtimmung 
ertheilt Habe. — erhalten diejenigen Bedienſteten, welch⸗ 
nad) dem biögerigen Sehalti-Megulatise einen, Sehalt nicht fiber 
1000 fl. ja deli — eine etufbeſſerung von 10 Prozent. 
Außerdem erhalten jſaͤmmtliche Beamte unb gen welde 
nit in dem Senuffe einer Dienſtwohnu entipredhemd: 
Far. unb bieje ng A Et 
ben, erhalten dic Benügung elben umentgeltlich —* 
be 98, Referenten bei ber Direftion wurden mit 

600 fl. benadt Das neue Gefatts Rıgulatio irtt mi dem a! 
l, Januar 1869 in Kraft. 

Aus verläfiiger Quelle wirt dem RN. €, mitgetäeilt, be 
Fre vg —2 er —* 

e gũuſtigen Erfolg gehabt habe, baß ber aufgele nern 
ersehen ange mworven fer und beihaib eime de ur = 


eten wer 
Beris, 2 Rov. a - biefen Tagen wird im 
En = 


won Sperrhaden, einem im ber Auſtall ent 
ten ragen einer Laterne (offenen 

Better brachen Seen J * — vom 30. Juni auf 1. Juli 
aus den Befängniffe 3 odwerte hoch et pr u. erg 
ten über bad Bafıgbaus ver tab f our) 

©. —— König haben für den Yan 2 atholifhen 
Kirche zu Bi. Neuſt idt a. d. W. R. eine em 
Kollekte im —* kat zol. Kichen ber 7 dießrhein. Kreife zu 


—— 5* 

r vernehmen, ſchreibt man der „Allg. Ztg.“ aus 
—* iſt das Staatdmintfterium bed Kultuß und des Un 
territes von Sr. Maj. dem König ermädtigt unb beauftragt 
worden, wegen Beranitaltung einer allgemeinen internationalen 
Kunftausftellung zn Münden im Jabre 1869 die erforderlichen 
Einleitungen zu veranlaffen. Die Ausftellung ſoll nit, wie 
jene des Jahres 1858, auf Erzeugniſſe ber deutſchen Kunft be: 
Kräuft bieiben, jondern es ſollen auch die Känftler anderer 
Norge ur Beſchickung eingeladen und aufgefordert, ınb auf 
Weiſe, foweit möglih, ein Gefammtbild beö Staffens = 

3 auf dleſem Gebleie bargehoten, und ber frudibri 
Wettkampf, welchen die Pariſer Beltauäftelung im verfl — 
Jahre uenerli) herdorgerufen und bie Huditellungen zu Berlin 
und Wien forigeſetzt haben, weiter ergehen unb erhalten wer 
den. Das Unternedm en wird n nicht auf bie Erzeugnifje ber Ma» 
lerei und Plaftit befchränkt bleiben, fonbern aud auf bie Bro: 
bulte bed Grabſtichels, der Sitpographie, ſowelt ſolche von fünft: | ua 
Leriigem Belange, auf bilblihe Darftellungen und Entwürje ber] dultlon 
—* Baukunſt, auf bie neueſten Fortſchrilte und — 

uguiſſe ber —— —— — die für bie & 





——— Leift ——— neuen werbſ aus gedehnt 
werben. 4 —* * Mitgliebern ber — F ai jo 
q Ietest mit ben Br nu für dab Unternehmen be 


elebigt: bie — Gramſchatz, Dek. Arnſtein, Collator 


ber hochw. ee 
bigan.e — er ge = v.M. beichloflen, 
J Fi endet aligen Hrn. ren 
une Ge: Sander ee Die 
—— Pfarrer 8435 ürth zu 785 zum —— 
—32— — — ———— 
rt e — ann : 
= Se Raider nd am 1. L. = wigen Erfrantang feiner 
e enthoben und beurlaubt, — und dur Defret vom 2 1. 
M. Hr. Eooperator Carl Sofeph Säneider zu — als 
Eaplan nah Rölbah angewleſen. (8. 8.) 
* (Kunftverein.) Sonntag den 6. Dezbr. neuaußgeitellt: 
—— mberg* won Wintergertt in Münden, Prels 
— la Dose in Benebiz" * demſelben, 80 fl. 
. Tolebo“ von Fr. Eibner in Münden, 199 N. 
artie he = Umgebung von Mänden“ von ılnr. Meber 
Anden, 66 fl. — „Bigeunerhöhle in Granada? von bemi. 
— „Daß Concert” von Wärmb in Wänden, 190 
«Ni be dem Starndergerfee" von X Zimmer in Rüachen, k 
er ehicen, baß gi ihrer Wallfahrt” von Prof. Geyer 
* u du — De — „Ranal S:haftiano in Benebig* von 
Münden, 75 Thlr. — „Die zn von 
i Da e — — von —— in Schweden“ 
von M. Xylander, 1 „Bartie am Ghiemjee* won 2. 
Stil, 10 I. — Die eh drei "Bilder | find Eigenthum bed 
Kun —— in 


ag ben 6. Dezember b. 3. wirb in ber Hauskapelle 

— bas pi ar — le (ner 

—* er r ‚bar: 
55 — ne 


en, Fe Dez. In ber heutigen Sigung bed Sozial⸗ 
— er Kammer ber Abgeordnelen waren ber k. Staats⸗ 
bed Innern mit dem Minifterialaffeffor Hm. Rlebl an: 

je Es gelangte der von ben Abgg. Kolb unb v. Soyer 
auf Grundlage ber za Speyer unter dem Borlige bed Herrn 
Staatäminifterd bed Junern flattgehahten Beratungen redigirte 
we - ‚Sci, gehe Gemeinbeorbnung für bie Pialz 
betr.*, wer. und konnten, ba im Allgemeinen eine Ber» 
bi = a der Staatöregierung erzielt war, bie fämmtlichen 

32 Äürlikel bed Entwurfed in ber —* Sitzung erlebigt 
werben; es wurbe denſelben mit einigen zum Theil vom al. 

Staalöminiie bed Innern beantragten Do oiplatlonen beginn 
ünden, Di. Die —. reftion ber !. Ber 

tech info madt befannt, bag am 1. Dez. L. 3. für ben 


Giftmorbes. Die ri 
———— —— zu zu Ei ar ‚om 


D e njtüiib.dlain d. 
WBürtemberg. Stuttgart, 4. De. So eben 4 
die biehjährige Sandiagsfeffiom durch den Mönig eröffnet. | 
J dlLaud. 
Oe ſterrei 4. De Reue fr u. 

erfährt aus tr ee Fe dei Kesatn, Op, 
bei Empfanz bed Gonjularcorps .. Zuſicherung 
thellt und augebeutet Habe, daß ber Farſt d ſeine Bella 
lie Jaitiatige das iüngfte proocirende Särelben Boledco’H 
an ben Geoßoe ir wieder gut gemacht habe. — Mehrer: Blaͤtter 
wollen aas Peſth erfahren: bie Ernennung des Eejherjogs 
Zofeny zum Dberlonnanbanten der uag iriſchen Ba ıd.oedr u 
der Hondeds ſei beoocſtegeud. 


Feaukreich. Paris, 3. Dez. Obgleich ber „Side e“ 
in feinem heutigen Blatte no Hmal& eine * Ecnahnun a 
ſeine volitifge Freunde richtet, Ad ar dem heutigen Jahrestage 
vides Märtgrertodes Alphonje Baubins jeber Kandgebung zu ent: 
halten, und obgleich daß regneriſche Wetter keinedwegd zu einer 
folden einluy, fanden id doch etwa 5—6000 Perſonen bei 
Nachmiltags in ben Umgebungen bed Friedhofs von Montmartre 
ufammen und alnäplich ſ —— die „4 bergeftalt an, daß 
ec ganye Raum von ber e be sum bi8 vr a! In 
ſchwärz von Menſchen war. Acheiter 6 

eheit, Frauen una mnen [aß ae nicht in biefem 
zu bemerken. Die Tore des Friedhofs waren gef en = 
oon ftarfen —— von Boltzeifergeanten be nur 
ein klelnes S offen, um be auf bente 23 
Be —2* — u la 34 Rahden die Menge —— 
ve —— in ben Friedhof u —— 

A —V eit laag —— 

da lieh ich ein Ruf vernehmen, ein Br in 


f 
a u Da vr ne —5* —F g bie te ern 


es 
felt verhaftet worben. — Ein 256 Bericht melbet, daß 6000 
Mann Jafauterie Hinter dem 4 auf den Ahpängen bei 
Montmartre Poften genommen haben, 

Paris, 4. Dez. Geftern wurden tim Ganzen 62 Perjone 
wegen politifdjer — * verhaftet, meiſtens waren bi 
aber Knaben und Gymnaſiaſten. 


_ 


se ie et EEE 
Auf unferem heutigen: Getreibemarkte —* Waizen 17 h 
15 fr. bis 0 fl. — fr, Koru 15 fl. — fr. bis 16 . 15 

Gerfte 15 fl. — fr. Bid — fl. — fr, Habe SM 


Erbin — — L. — fe, Pinfen — I.J ung gefommen ſein, daß eb am Beſten, Männern feiner Art 
25** = f. u A er * * * Kr 1 — * ef Auſwort mıhr au geben, nah deu Grunblägen: „Mer 
.... angreift, beſudelt fi* und der „Geiggeidtefte -— gibt nad !* 
Dr. Hyla arbor. 
Börienbericht. mann 4 8 a; ae Bean ka FAT nn a er. 
bewegte Ab ohne Animo im engen . Die e . 
rg mel ker ald om Schluß der *4 Atend Strihsbefanutmachung. 
Börte, die in fehr Mauer Stimmung ſchloß, aber eb war troß Zuſolge erhaltenen kt bes Fal. Stabtgerihtd babier 
dem kein Zug in dem Eprfulationdpaplıren. Staotsbahn mar |verfteinert ber Unterzeidinete ittwoch den 16. Dejember 
mod etwa lehbalter als Credit, da die Wodeneinnahme ein] Vormittage 10 Ubr in bem Hofraume des Haufes 3. Dift. 
Ins von ca 15,000 M. genen die Wormoce zeigt. Ameriloner, | Rr. 164 zmer Delgemälde, Lanbidaften vorfiellend, anf Zint- 
wie alle andern Effekten, fill und faft umjaplos. — Mbersds | +lch gemalt, in verzierten se Bert gegen Boarzahlung. 
Tredit⸗ ieh 


/ı Uhr. Xu der Effetienſocietät waren Deiterreid. Hof. Tarator. 
ae MN Mt U br, Staats bahnaftien Z0T1/,— 
‚RZ der, Sonft kein Geftäft Belanutmachung. 
Meranmortiuger Redaftrur: Ar. Brand. Mittwoch den 9. d. Vormittags 10 Uhr wirb 


— — ie Bielerung bed für dad Etatäjohr 1869 bendtbinien Weines 
(Eingefanbt) m einem Zwiſte zwiſchen zwei biefigen] dang Donnerstag den 10. d. zur felben Stunde jeme der 
hanblangen appclirt ber Eine gemöhuli am bad Publifum, | gynsegel ir der Werwoltungstonzlet ded Militär Kran 

8 Be enge ._. u gg un —— vergeben, mozu —— e mit bem Bewerken 

den unb ernfilichen Rail, fich der bis a Die —— daß tie Lieferungäbebingnifie doriſe bſt zur Einficht 

mage zufrieden zu erk.cen enn gera e oben zeigt 

bet ba «mit der fräftigen, „fee Zudtigung — a 
e ber St. Buchhandlung an rechten Stelle getroffen 1] Dem n volaus 

worden if. Wenn jegt Herr @ verfüge, ihm öffentlich be: Merkuria. D.... zu feinem morgigen Nas 


- 


wiefened Uarect umzudbrehen und Dinge zu behaupten, bie von Montag, den 7. b8. Mis. menẽ ſage ein 1000fadh bannerns 

einer Buchhandlung gar nicht denkbar Hr, wie die Et. ifl, die Er ö Hfnun g Sfeier bed = ba die ganze Matt 

läugft erinirte, che man von Herrn ©. etwas mußte, jo iſt das im Kofale. aus ſicht wadelt. 

purer Vlodfiun Wenn bie Sı Buchbandlung verächtlich meint Anfang Abends & Uhr. 
Der Vorstand 


. MR. 
einem joldien Gegner gegenüber, ſo hat fie Red, bem Pub · —Fn der ım gefirigen Blaite 
Utum mug war nicht zumutben, ſolchen edelerregeuben Katıkıen 1101) 9 1082 lee 


deizuſt umen, da fiter dab sarze Publikum bas Gegentheil von 11005 Lem ſchöaen, fawary Itulatiom ift zu fefen: Neufes 
dem glaubt, was Herr G. ihm vorlägt. Kit locigen Nikslaus St..E.jam Berg jtatt R...... 0/5. 
Fuer aud dem Publifuw._ Fin der Reitauration von Franz] i4Tı Tägıin vorügliceh Bier 
(Kunüinetij.) Es wird tm Iuterejie ber Freunde bed | Pfeuffer zu feinem morgigen | yom ehemaligen Hofbräufaus 
Klawieripield Liegen, eine erft neu auigetandte Bianoforteigabrit | Namenäfeite eim fanonenbonner: fowie Reuberger Moft und gu- 
des Hrn. Mayer in Nürnberg zu erwähnen. Hr. Mayer baut ähnliges Zjaches Hoch, daß bielten Shoppen Wein, bei felbft 
zur Zeit autihliegiih nur Bianino’d, melde nah dem Urtheill Bäume der Aulinäpromenabe geihladteten Rurftwaaren ent 
yaderftändiger unparteiifer Kenner in allem Theilen ibrer Sentwurzein. 0 


*2*26 


Struktur vor üelich ſein ſollen, woron ſich Jeber ſelbſt über— Mehrere Freunde. Aue 

gen wolle Line weitse Brurtheilung biefer Zuftimnte / — — Beinwirtd Hörle nögafie 
—* ſonoren Ton, in allen Oktaven binburd übereinfiiummenb, Für Weihnachten. x - 
NMaoa — trefiliche ne Pe befte | 44440) Ein u ai ur illig! 
Abrämpfung, balbare Erimmung, kurz allen Anforderungen : 
eutipredienb, für den — ber bie® ſelbſt gehörtg zu beurtkcilen Polleinellen - Theater |!!05) Polirte Oval 


ä ladirte 8 d 9* 
weg Mebrer dffentliche Vlätter Haben ih fon in gleider —A ln derfchrämfe und Tifcheft * 
Weiſe darüder auegeſrocen und zugleich mitgetheilt, daß Hr. ale 8 (ftabter Gr 6 billig zu verkaufen. 5, Difte 
Diayer dieſe * — fi im ben ber 5 — Jugolſtadterh . 61 Mr. 9 neu, Kapenaafie. 
abrifen erworben habe, in melden er längere Zeit mit großem! 4990 % s ’ \ 
folg gearbeitet, wodet wir Hrm. Mayer das beſte Gebeihen — 3 ** — Ale —— — 
feiner Kunfigeſaäfte wüniden. Soifitaße Br Hi ige Gen fter. 
Bertgtigung. In der Betlage zum heutigen Dlatte I] — — — . ht 
in —* In ee der — — beginnend + ben Wor⸗ rl — ın die Kiel Sie A Due 
ten „In Saden bed Peter Eitenfelber ꝛc nah bem Datum noch u . 
einzichalten: Mi Landgericht x. d MM. we Br Urn serner eine aute Köchin amfß 


a ED ME — — — 1 ii aber ſogleich Näp. in ber 

Wär’ er nicht gemeim gemwerben, jo wäre er] 1a) der sarbarch Dimmer nen. 1110 
wenigftend — ordinär geblieben! mit der — Lt 3 der u 2 
rm Galvagni’s Keuehhusten, ben er im el» | Arztlade Ar. 137, 3. . 

EL Blättern gegen wıh, ben Verſaſſer des ächten Mi ee 

Derriebener Laubfroſchkalenbers, jowie gegen hi 1089 2a) Zwei vollfommen möb- 2 


toben läht, fömmt mir gerade vor, als wenn id Beute bekannt |lirte Zimmer find an einen —— ag 22 


eben mollte: Iebigen Hırın Pcomten fogleilg Uhr im Salon Friedlein 
n ĩ oder Bis 1. Januer billigit au 

alvagni hat einen Mord begangen !| timiıten — 
und ib, wegen Berläumdung darüber zur Rede geftellt, an: | neu 22, bei Herrn Dupzinger. ®. Koh, Gaifter. 
dern Tages kleinmüthig erfiären mühte: EB war aber nur ———— — 106] Ein Tieiner - 
ein ganz ae J are ben —— — run Mi — 5* ud ugelaufeh. Mähered un 
Pinimum bürfte jih Galvagni’s etoration ber Wahrheit ner un erbramer, , 
gegenüber rebue'ren ö - TH Off. unter A.B. Irafı Nr. 46 nen. 

Die meiner Verlagäbandlung mus dem Munde bed Mach: | Rr. 1109 Bejorgt bie Ep. 1107] Hünbden 
Druckers Balvagnı qusermienen Morte erben biefelbe wohl mit blauem Haldband, auf weis 
nicht anders heräbren fünnen, ald wenn ein fterbender Strafen, | 1103) Gin ſolides Mädchen, tasjchem ber Nawe „Pertric” eine 
äuber feimem Ueberwinder zwrufen würbe: „Mein Blut] bie tängltchen Arbeiten verficht, geftrickt, Kat ſich verlaufen. Deme 
tomme über big!’ nirb geſucht und Tomn fogleidjlieberbringer eine Belohnung. 

Im Uebrigen dürfte bat Publikum mit mirt gun Uebersenge| eintreten. NE. t. d. Erp. Eterrplag 146 (alt.) 











e Buchbanblung ber Welt 


eiäherubfeg ung!!! 


Bücher! neu!!! @€ 


Erde irn Werke ud ve ! 


Pracht gupferwertenn 


Glaifiter, Romane, Belletriftit, Uhtbrbtltumg 
für jeden ichen üe für jede Bibliorkee! 


—— — 
zu Ausverkaufs- -Spstipreifen!|: 


Gar äntie Her 5* ae — 


an benutzen 






Bd; (Didens, 5* — lte illuſtrirte Werke, befte eriftt: 
tenbe vente Pracht; Au e, Baͤnde, großes Bor 
DB ic 106 Kipfertäfeln, elegant, nur 3 Riplr. | D 


3 Igr.! — Bibliotbef tem OriginalsRomane, 10 go 
de Cctanbänbe, ftrtt 15 ** — 45 for. — ı Schil⸗ 
ir. vn bic oo i er t# 

it den berühmten eR)ı2 
er ilufzirte Sfreund von ben Befiebteften Särilt 


‚3.tarfe * —3* if ben, ie ften ‚Sta l 
uf nen, 28 et &r 3 Aura I 
‚mit 23 Sta A en, ” —— Ale S' Werte aus 
Fur 3 Rible Y — 4) alter Schott's fo belichte 
ane, bie ſgöue deutſche Ausg in 7 atefen Octaubänden 
— 5 a owane, 8 Xheite, 
ne deuſche adandgnbe 5: zulammen 
nur 8: RKittu — J —** — = 
RäÄhe, "in8 ftarten Wänden, \arof Octad, mit über A 
Abbübgn nur 50 ige ! — 1) Die Wopileneituud u 
4,,n0t 74 Nlnfrarionen v Spnderland, elen. gebb., Fr 
Dedenvergoldung, 2, Die Geheimniſſe des Schaffots, 4 Bbe,, 
beide Werte 2 nur 48 jan! — 86 der beliebteften Tänze 
* Caviet, nur neue, zuſ. 38 far) — 1} umboldt’ ER 
en, bie wollt. Driotnalausrade in 5 Bon, 2 — * 
chten ber Natur, 2 Bände, elegant. N 
lumen, pw mit zen) niit, u ar dre * 
aufs nut 4 Rehtr.! — Da: illu trirte Thierreich, Kupfer 
werk in ge Quart, mit 430 Kupfers FA Ach; nlt> Dedenort 
ee nut 50 jar. 14 Das Duffeldorier Künfiler: 
R mweitberüßmten Prapt Kupferwert, mit ben vielen 
Kunſibl. ver Duſſeldorfer Rünftler, im Domtdien Orig :PWracht- 
Einbb., to, mur 21/, Riblr ! — Flygare Carlen's in)! 
Roikane in TI Won, nur 2 Rtklr 28 var! NB Roh nie 
find Die 5 beliebten 1! Roman: ber Garlen jo billig ofierirt.) 
— 1) Gödtihe's., fänmilihe Werte, die vollfiändige elegante 
Sotta’ige Pıayı-Ausgate mit den Raulbad' Then Stablfiichen, 
2) BHrun’s jämuuige Werte, die beite dcutſche Auäg. in 12 
Bänden, mt 12 Znbftiom, 3) Deutiche Nationalı 
L2iteratur in Wort und Bid, großes PrantsRupierwert mit 
90 feinen Aluftrationen, von den neuejten beiten Shriftitellern, 
seh * area alle 8 Werke zufannmen nur 6 Rıblr. ! 
re 4 Bände, orößteh Octav, jtatt 
6 Ri pi * 50 in — 1) 2effing’s Werke, jehr elegant 
gebunden, 2) Bäffon’s Raturgefbichte ber Säugethiere 
und Böyel, 2 YY ıde, mit 100ten Kupfern, beide Werke 38 nur 
40 ſgr.! — 94 Örner’s jänmtl Werte, vollftänd. tu 2 Bhn,, 
eleg. —— 2) Unterhaltungs. Magazin, über 100 
Romane, Rovellen, Aufjäge, 2c., mir 126 Sllufirationen, Quatt, 
beide Werle zuſ nur 1 Riblre! — Digter- Album, Pantkeon) 
ele ganteſt er — mit Derenver ‚golbung und & 
nur 40 jgnt— Ebina, Land, Volk und Reifen, gr. Pradtı 
füpferwerk in Quart, mit 35 feinen Stablit., gebb., ftait 12 fi. 
aux 60 fg.! — DEen’s turgei 
allgemein: aller Rage, vollſtänbig in 14 Itarfeu Bänden, xöß 
ted Dci., Tert, nebſt vollſtändigenn Kupfer Atlas, gröktes 
Dnart, "enthaltend fämmtlihe viele tauſende koſibar colorirte 
Kupfern, Hatt 44 Rthlr. nur 12 Hirpl I! (NB. 








von Poppel und Kurz, nur 1%, Rıblr | — 


* in Er feine Stahlſt che inel. 6 raotbirer 


— 


ichte, die größte 


Dieſe großte 

kn erüulırende 3 iR noch nie jo billig offeriıt.) —| 

enedig und Meapel, groß Octao, 48 Pracht Stahliticdhe ‚410877 ——— Uhrenma⸗ 
Byron’s com- der Joh. 

plet Works, 5 Bän e Cengiifh) mit Stahlft., aur 50 fgr,! — ; Untere ine. Nr. 4, 





——— — *. das über hin !: 
—5 ZZ, nur 4Riblr.! — ae an de Koch, 


dumoriſt — 55 ill aſtrirte Pracht — 

— Ft er ar — 
nrich (ver th! — 

Werke, bie —— — grohen Octavbon, ele 


Riblrs nur 60 f hirirte Mythol 
10 Bbe, mit a. Re — 40 a one Sl Ci 
Die Lunwer ed Altertbums, fat) Bert 
ber Malerei, unft, Bilbhauerei ac, 
Berioden und Schuien ber Kuuſt, 2 ben Ben in 


Quart, mit Da 60 arofen ; ‚feinen — eleg aebr,, wur 
Keime ner * er — Schmidlin’s arofr Botanit 
0 2 ter 


R tt 
3 Rklr ı — Das Weltall, 







ern, 
‚IE sriides Pra ferwerf, 3 Bbe, gr! Okt, 
iR —— * En € 

ae — 
(anted Pracht · Kupferw 108 
—5 — Sch hen —— 
ante große ftatt "30 Bkle: 5 


er 
Ir. — Venedigs, Gallerie ber 
—— Aa Ger * und Malerei, ut ben fi 


Pracht⸗ Stahlſtichen, bite, 8 Lloyd in Trieft, (jebes 
ein al: 8* von Pet, Quart, Tach nur 6 Rible 1 
— Laudw Allgemeine, Große, neu —— 


von Schmidlin, — in 2 ſtarken Bänden, aroß Format, 
nit 600 Abbildungen und Kupiertafeln, eleg, ſtatt 71/, Rihlt 
nur 55 fgr.! — Capt. Marryat's mdne, bie elen Ang, 
33 Theile, gr. Oct. nur 2 Rthlr. 28 far. ! Friederike Bre 
ment, Romane, ES Theile, nur 2/, Rhlr. Alexander 
Dumas Romane, HüB: — 
nur 41/, Rtölr,! — Eugen Sue’s Roakte, Hübipe Behntiche 
Kabinetaußg,, 128 Theile, nur 4/, Mible — Die Geheime 
nifie des Theaters, 10 Bände mit — Klipfertafeln — mr 8 
Rihle ! — Flluflrirte Zeitung, der vollftänd. Bank, größ⸗ 
* Format, mit vielen 100061 übbildungen, nur 1 Mihle.! 
6 verfäiebene Bände zuſammen nur 5 Rtblr.1) — Spgartb 
— Werke, O2 Kupfertafeln, —— ——— nebft 
Tert, von Lichtenberg, Quart, mur 3%, Rtble! — Mottefs 
elfgemeine Weltgeichlihte bis zur newejten eit, 6 Bande mit 
30 Stabljtihen, eleg, wur 3/, Ribte ! — Ehe valier' Fan: 
bias, die volftändige bentihe Pr. Aueg, in 2 Bänden, aröh- 
te8 Oct, 2/, Rtble.! — Eaſanova's Mimoiren, die Befte 
— Brad Aaẽg. Zu Octad, in 17 Banden mit ben Kupfer 
u nur 8 * ) Die Reife um bie Melt, groß Format 
mit Burgen, Wi u. Karbenbrudbildern, 2) Taptot 5 Rei 
ſchreibungen, —— Be breite Merle zufammen 21/, 
Rihle. |! — bum von 200 StastsAr.jitt:n, auf Bun. * 


1 Rıble.! — Bibliotbef deutſcher Claſſiker, DR Hua 

mit ben Portraits in Stehlſt, aulammen nur 1 Rthlr !! 

G li werben bei Auiträgen von 6 Rtblr. an, bie be 
raus fannten ng ALT bet — exen Drftelr 

lungen —— * Glaffifer x... 

50 eher FR Publikum, wie 


Bitte! : Hufträge ARAREKET a Ye 55 


aAldigſt rinienden, 
da mir das Beſte und Worj —J für 
einen enorm herabgeſetzt⸗ n Preis offerirem 

und mie ae länger ‚alä 


—B —R — 
J. D. Polack’sche Export- 
Buchhandlung, in Hamburg. 


“ Gefsäitslocaliten Bazar 6/8. 


ZB Bücher find überall zofffrei, 
[Bee Ian Duftigate a 


ap weint grgemonale mit 


B. Ballin am Markt. " 


Bew einem’ aufärtigen Haufe bim id zum Berfanfe untenftehenber Mrtifel beauftragt und ba biefelbe nicht führe 


und um mit bemfelben noch vor Meibtigctem zu räumen, merbt biefelben fabelhaft billig IE SM erfanfen 
Eimmtlide Sachen "often nr N; N f ü 
Saubdicbube für Serren, Damen und Rinder, 
Unterbojfen nur für Serrem, 


eftriefte Mind man 
Busitnibotenträger von 9 Fr. am. 
@ine VDartbie graue und lila Wolle ju fl. 1. und fl. 1. 12 fr. per Pfd. 


@ine Vartbie weiße Damienfragen und Manketten. 
Aaperbeiti vertdufe ich 


Rergeaug- Wolle Baumwolle: 
ar Ka 8 FE Tungebteiät, befter Qualirät, 32 Mr, 
feinfarben mit Scharladh 8 Er. weiße 40 tr, 
Gaftor 1 Er. per 3. ui alle farbige 48 fr, 
er ger: Ningelbaummolle ?/, Pfund 22 tr, 
a EN sh 
Enalifte 24 6 ſacveſie en eh Bi. 


in affen Farben hochroth zu 27 und 32 8 
"äbmabinenipsols SM ydaiävarı 12 Er. 


Estremadära Max Hauschild. 


Breife per 1 Tb volles Zollgewicht, jıdes * ai Pagquet 5 Lagen. 
3 4 5 fi 


Inder 114. 1 Fe. 2 fl. 2 1:68; 
Dir fo helisbte Efſtrem bıten (Mt das Piund am fl 1. iſt auch wicber ba. 
Beſtes ameritaniibeß Arttelgsen das gemogene bayeriſche Pfund zu 50 Er. 
Ahtungsvoll 


B. Bali. 
— Hemden von 2 fl. 30 kr. an 
empfiehlt sat, 
Carı Piilipp Bauer, 


Domſtraß e. 
hnachten 
Mewmfiehlt ſein reichhaliges Lager in Portefeullle⸗Tartonage⸗ Kıtitelm 


B. Act, 


PS und reibmaterallen 
« 
Domftrafte, 


u 
Ha ertta 10; emper, Nachmit⸗ 
tags Pa ab re ung bei St. Eertraud 
dahſer ein Theil des Pleichacher Piarrhaufes nebſt Waſchhaus 
und geräumtgem Hofe Öffentlich verfteigert werben. Die vers 
läuflüben Theile und bie Kautöbedirgangen können am genann- 
ten Tage — Vormittags D—12 Uhe — eingejehen werben, 
opp, Biarrer, 
As Vorand Fer ſtirchenverwaltung. 
Hente Abend muſikaliſche 
Übendunterbaltung vei 
swigezrichnetem autem Birr von 
ber rüßmlihft befannten Braues|bei Kern, Job, Rüti, gr 
ten Ei feinem morgigen I, 
t t, einem 1U,000fa 
Dein Ca 2 ber ganze 
Dominttanerplag Atttert 
mehrere & de, 


| rer bem Herrn Gekrüder Bauch 
Belt da gudite Rapperiähannes. 


per Maas br. nebitgutem reinen 
1089] Her HRifolans Popp 


4 Rochheimer Traubenmoit zc. bei 
n ber Sanberjisane gratuliren 


Seirich, 
Büttneränaffe 
1084] Fin Bortemonaie, 5- 
u feinen morgigen Namenö- 
ejte mit einem gehntauſendfach 
onnernben Hoc, daß die neue 














Danksagung. 
Fr bie vielfeitige oh ente Theilnabme, ſowohl wäh 
renb ber Kraukbeit als der ber Beerbigung und dem 
T miersontettiertte umisrer u roraeklichen 
Katinka Sebald, geb. Bolzano, 


Di herlitutenants Sattin, 
in chen ernten Dos ıad8 








Die Hefteauernden Sinterbliebenen. 









.. -l] 
De Für Hin 
wWeiche Dnte aat / nthehren, ſo ie für Dirfeniges, 
deren Verdauunasorgaut betonderer Schonung bebürfen 
gibt es nihtd Beſſeres als 109 
Friedrich Röhrich’s 
rählichſt bekannten 

Arrowroet: Zwiebad 
erfinden und" mit dern Bew beſten Erſolge an;ewandt von 
ber berühmten Hichurtäheliertn ups prdmpntın) 
ten Doktorin Frau Profefior Hcinrenreid, geb. 
v. Siebold 

Diefer Zmwiebad Iji 4-18 -orräthig in 1, Paquejen a LO Er. 
— 3 Sar und Y, Bag ren a5 fi, Zar, bei 


Ant, Minoprio in Würzburg. 
| | 
Bekanntmachung. 


Laut Vrjrages Don eh habe Ph:lıpp Wallenirät 

ter, Euhmafert iſter bier, unb deſſen Eheftaus Margareiha 

geborne Ruppert, die al grmeine dere Sewerhs; und Exxruu⸗ 
ſe 






















fl. a Pe wurbe verloren; 
Det Wache Firlder "wird gebe: 
ten, baßjelbe in her Exp. gegrh 
Belohnung abingeben. 


g chafts geimneinſchaft außgejlsifen, was Hieburd zur Offen 1091), Ein Frauenzimmer, er: mwädelt. 
unbe gedracht wird. i das ih Häulerm „näht, mäniht| Mt. @, N. ®., ©. Sch. 
rung, ben 1. Dezember 1868. u teinige —2 S. B32 
HSuth, !. Notar. Rip. & ber Ep: RE 


Blaue Glocke. 
Seute Samstag, den 5. Dejrmber, 


L. grosses National-Goncert 
Der echten, bier zum er ftenmale — Tyroler Alpenlänger: 
t 


a 
Snber & Gefchwifter Oftheimer; 
aus dem Puſterthale, 
beſtehend aus 3 Damen und 2 Herrer. 
Anfang 8 br 
anffurter Brat» und Yebermürjte, ver: 
Gothaer Eervelatwürjte in verſchiedenen 
chinken 


—* 
Gröoßen uebſt ausgebeinten weſtphäl. 
empfiehlt 

Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Carl Anton Würth, 


Siebmacher und Gitterstricker, 


Bürzburg 


Karmelitengafie Nr. 17, der Polizei gegenüber, 
empfihlt ſich zur Anfertigung von Malibarren neucfter Eon: 
Airmkrion, aller Sorten Draht, @arten, Grab: und Altanengits 
ter, Fenfteroberlichter noch den meueiten Motbellın bei billiger und 
befler Ausführung. 


Nürnberger Lebfuchen 
vom Heren Hoflieferanten Häberle n find einges 
offen und empfiehlt billigit 

Wilhelm Lemm. 
Eichhornſtraße. 


Empfehlung. 

Ruhrer Steinkohlen, prima Qualität, ſehr 
ſtückreich, ſowie 1. Qualität Zwickauer Pechſtück⸗ 
tohlen und i. Qualität Zwickauer Coaks em— 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen 

Adam Brod, 


 Eaert’jge Brauerei 


Lager Ende der Semmelsftraße 


7 


eroldsgarten. | Stadt-Theater. 


9 
Morgen Sonntag, bem 6. den 6. Desdr. 1868. 
im 4. Abonnement. 


ſtoße BI * 
große Blehmufil, |. Die Qupmotten 


Arfang Nachmittags I Uhr. | Große 


tegu labet lid ſt ein Meyerbeer. 
IHM Frz · Bauer. Montag ben 7. Deibr. 1868. 
hmm Sam 6 Borflell, im 4. Ubonnement 


Morgen Sonntag — 
⸗ 


— 
Harmonie „Muſil, prin 2 Dänemarf. 
wobei ausgezeichneter Moft Tıaueripie in 5 Alten vom 
ver Maas 16 fr. und Mein und Shafeiprare. 
gutes Mibertöbänfer Bier: 


per Maas 6 fr. verobreict Physik. medizinische 
wird bei \ 6 Is haft. 
Heinrich Dumor. esellst 
Kaiernaafie. | Montag den 7. Dezember 
— — — — Abends !/,8 Uhr findet im Gaſt ⸗ 
Mart. Gäbhard''ſche I um gg van je 
i eſte ſſen zur Nabreie 
4115 Brauerei. Ifeler her Beielidaft Matt, w 
5) Morgen Sonntag bi-mit eingeladen wirb. Säle 
Artillerie⸗Muſik. fönzen eingeführt werben 
Anfang 3 Uhr. an Pe regte 
. 5 ‚RKiennaßoer dabier hat den 
Ludwig Ba ug ige latholiſchen Geſellenverein 
Brauerti. dur eier Jene Ciittungefefich 
rat & 'am Sonrtog den 6. Dejem 
Artill ie:M if ferumblidft "eingeladen "Sräß 
rtillerie-Muj „1,11 Up Gones jenſt in ber 


‚ Abends 6 Uhr 


wozu ergebenjt eingelaben wird, | Pleihaderfirde 
— m t — im Hultenſchen 


Verſemmlun 


12 re 
5 — een ET 
N = ft M usik-V erein. 
EEE, Senf) zu 
lebten pfälger Niefling Sauptprobe. 


Dienttag. ben 8. b3. Mti. 
Ebendd 7 Ubr 


Stiftungs-Fest 


im Schrannenfaale. 
Einlodungsfarten werben ziore 
aem Ennntag ten 6 db. Mis. 
von F— Uhr Nadın itogs im 
Beichihaftslofale Heroldsgar⸗ 
ten, abge geben. 
Der Ausschuss. 


— 14 &ı , per Schopp u 


Gabler’jhe Brauerei. 


Morgen Sonntag 


Harmonie-Mufil. 


“ 


in Heibingäfelbd 
Morgen Zonntaa 





Näuchereſſſenz, Sarmonie Rufik. 
varzũglich fein von Geruch er pfirblt ken Ph. auch, Platz scher Garten. 
Franz Courad. = Morzen Tonntag, ben 6. Teybr : 
Mareriale und Farbwaaren. | Aumüuhle. Grosse 
4096) Im 2, Dıftr, inneer| 2) Cine vornehme yamtie,! Morgen Sonntar pP roduction 
Groben Rr. 34 fint mebrere|(? Terionen, 2 Domeftiten', 110 ie-Mu il,“ der königt. 9 Infanterie 
neueund gebrauchte och: ucht für bie mädften Monate Hal ule⸗ | r| Regim :Mnfit nah Üragramm, 
dfen zu verfaufen und mirt | eine comfortable Wohnung, Imobri reiner Eichenudor: Anfang 3 Uhr, 
dafelbit Mandersaderer |“" liebiteß ein Haus fılr ſich fer Musfateller Moft und wozu freundlihit einlaset 


Dicht vor dem Thor. Wünfdend- 
werth menigitend vorläufig tie) 


oft beiter Qualität bie Maad 
46 fr. fortwährend vergapft 
Pb. Stoll, Schlofiermeifter. 


Linie mn ee 
4068) Ein möblirte® Zimmer, 
Püttnerdgafle nee Ar 17, ıft 
au einen foliben Herin au Dir 
mieihen. 

1046 , Eine kleine Faunllie Jught 
aufs ER Ziel ein anftän 
diged Mäbchen, welches gut 
Bodyen unb u re 
verrichten laun. er. 


Nr. 1031 bis 12. Degember 
in ber Erpeb. d. BI 

Ein iſrae er n 
ling fan als Mepger-Seie 
unter ſehr günstigen Bebing> 
ungen bei Untergeichnetem |9- 


— eintreten, Der 1888. 

apreppad, ben? Der. 
Auſel Schdnemann,, 

3) Diepgermeifter. H 





nige Zimmer möblirt. Abr. sub | cinlabet 


#:Hutten’sc+= Karten. 


utes Berfandt Bier ver. 
ahreiht mirb, mozu ergebenft 


Ludwig Druniel 


Joh. Feimeies. 


Unlieb verjpäte. 


1093) Dr leben Wabette 


Srundel, getaufte Hirſch, gra⸗ 
tulirt zum Ramend'ene 


die Dloufendirection. 
BE a ne ee 
et et 48 gr 
un r 
a Mepger Schiele. 
Seamelöftraft. 


Morgen Sonntag: Im oderm 
alon außgezeihnete® nah Wie 

— tafı 
felfteiner ort: Bier, 
mozu ergebenft abet 


4. Rucdenmeifter 


> 


ne 


ner Meihode 


_ 


Ullmann &" Strauss. 
31 Weihnachts⸗Geſchenken haben wir einige große Parthieen KAlei⸗ 
beeitoffe aus unferem Em &ros Lager : änsgefebt. 
Die Preiſe find enorm billig notirt. 


Ullmann 8 Strauß. 


P. 8. Um vielen Anfragen zu begegnen, theilen wir mit, daß der Verlauf unferes 
Refllagers in Mänteln & Jacquettes in deu wählten Tagen ftattfindet, 


Unterhoſen, Unterjacken, Soden, Strümpfe, 
in Beummolle, Halbmolle mb Wolle, weiß und farbig. — 
Bene Semden, Rinderjähchen, Nödden de Gamafchen, 
Ben en —— az — 
e rmer, er am u e, 
Bee de Winterbandihuhe, Filiſchuhe er Stiefletten, 
IE mm Sehr billigen Breifen bei 
3 


"2-09 16 wruS 


J. P. Weller, 


Eibbornplag., frühere Gemerbehafle. 


2 Ausverkauf. 


* 3 Eine Parthie zurüdgefegter Winterröcke werden, um damit zu räumen, per Stüd für 
173 bis 8 ſl. ——— Bi 


1 Kleiderhändler Em. Haas, 


Auguſtinerſtraße Nr. 7 neu im Baier'ſchen Kaffeehaufe, 
rn I — 


—— 





= Für Weihnachten empfeble 
Aechte Lyoner Seidenstoffe & Sammite, 
3 Ballroben & Ueberwüärfe, 
en Jaquettes, Mäntel & Jacken, 
'g? Unterröcke in weiss & farbig. 
rn Chemisetten, Taschentücher, Barben. 
ms Chälchen, Cachenez & Handschuhe. 


IR Sämmtlihe Artitel find nach memeftem Gefchmacke und bei billigen Preiſen 
irsnue in reellen Qualitäten. 


A. Rügemer. N 
Zu Weihnachten 


in j’der Familie ald das pafjendfte Geſchenk empfehle ih mein 
Lager von Meifern & Scheeren ıe. j 
Zranfchir, Tafel, Deffert , Keder-, Zafchen: und 















Todes-Anzeige. 


Theilmehmende Freunde benadrihtigen mir von 











5 bem an 3. db. Mie zu Rirtweller in der Miatz erfolgten Nafirmeffer, Scheeren, Papier, Stid:, Ragels, 
X Ableben unſeres tdeurren Vaters und Sch Siegerbaiers Zaicen:, Zampen: und Knop fcheeren, 

* da enfiontrien Seren Maiord — Eialagea in Näh Etuis als Hädelmabel, Naoelbũchſen, Üfrie⸗ 
3 >, I men ıc, Löffel von Biitanta und Meufilber, Kaffee ⸗ E;: unb 
| Joſeph Düppel. Borleglöfiel, qute Rüden und Meggermefier, Metzger ſtaͤhle 

„= Würıburg, ben h Desember 1868 Meflerigärfer, Rorkzieger, Schlüſſelringe, Sheerenfeiten ze. a 
3 Bienenfeld, Hauptna ın, wit Beraßlin, geb, Düppel. ben biligftien Berifen. 
ı® F. I. Langsdorf, Schmalzmarkt, 
** O8 GEonbitor Diecas 
J > 3a] Bei Peter Würtb in |1071 2%) Ein gemanbter Sell» 
=: Verfauft wird bill'g cin pbetographitcher Woigt- g|de: Marftgaffe werden|ner u. Müfer, melder längere 


änder Apparat zeurher Gonfirufti t Qubehdr QjfPrtwährend Lumpen, | Zeit in Weinbandlungen, jowie 

ar nasse vn Fr ———— Knochen, altes Papier Hotel fungivte, und bem bie 

Auskunft Über Phot wird unentgeltlich hiezu erig:ii und Sornabfälle zu den beiten Berne zur Seite fichem, 

Zu erfragen in der Wrpebition bi. Bi. böchften Preifen einge:|iudt jogleid ober jpäter eine 
fauft. Stelle, Näh. in der, Exp. 


waarenlager, namentlid) größe Ausmwa 
und belehrenden Spielen, 8 
Gealanteriegegenitäuden 8 
Tieferanten 9. berlein in Nürnberg. 














Um zahfteichen Beſuch bittenb, zeichnet 
Sterngaffe J Feſtgeſchenle für jedes Alter 
Mr. 4. allen Breijen. 


A. Stuber's 


ladet aum Beſuche ihrer 


zu Dienjten. 


freundlichſt ein. 






Ausmahlfendungen 








Sterngafie 


Nr. 4. Pretien „geliefert. 


Arbeiter-nterftigungs-Verein! 


nniag, 6. Dezember, feirzt obeggenanpig 
—— ß. Guam eit, wo u im Fan 75 hatt 
bie HH. Mitgliebrz, freundlihit inseladen werden, 
ogram m: — 
Morgens 10 Uhr Verſammlung Im voele und von ba Mbcann 
in bie Pleichacher Kirhe; bafelbit beginnt, arm 1/11 Ra 
bigt, hierauf Hochamt Abends Hi Beginn ber Fſtlichkeit 
is den Lofalttäten bet Hutten'ſch n Gattens für Herren 
Einlabungäfarten werden jeben Abend, von heut: an bie 
Samftan, Abends von 79 Ur Bi Heem Revilor Kohles 
obere uliusfpitalpromenab: , abgegeben, ebenſo Abzeichen für 


titglieber, 
: Der Borftand. 


Sterbefaffa- und Krankenunter— 
ſtützungs-Verein 


x* alle Stände des NRegierungobezirkes Unter— 
ki franfen nud Aichaffenburg. 

Es wirb hiemit befannt gegeben und werben die Mitglieder 
freundlichſt erſuͤcht, welde nod mit ihren Sterbefalld: und Mo- 
natdı Beiträgen im Rüdjtande iind, biefelben balbi,it zu berich 
ten, damit die Bücher am Jahresſchluß richtig abgeſchlofſen wer 
ben können, unb werben behhalb im biefem Monat jeden Sonn: 
und Feiertag Einzablungen von Abends 6 bis 9 Uhr in bem 
neuen Nereinsloßsie bei Herrn Titus Weigand, Semmels ſtraße 
Nr. 13 freundliit entgegengenommen 


Die Direktion, 





Drud und Berlag son WonitadsıWVaner in Würzburg. 





Buch: nnd Kunftbandlung 


Weihnachts Ausſtellung 
eibno⸗hto· tr gtalx gratis. 


Alle von anderen Buchhandlungen angezeig' 
ten Werke werben von ung ſtets zu denſelben 


Weihnachts - Anzeige 


gen 
b. Zapf, 138. Blattuerögafie. 
Derjelbe empfiehlt fein Aprgbelonetet und; m 
BL, in Puppen, ) 
red (Zoetrebe) 2c. 2c., feiner veihe Auswahl von 
Schmuckfachen, feinfte Lebkuchen vom Königligenhofr 


er auf das Newejte ajfortirtes Spiel. 
Geielichafte. Meiſe⸗ Geduld: 


Hehahtungsvoll 
Philipp Zapf. 


umd zn] Sterngafte ($ Ceylon-Käffee 
"Mr. Ar uprzüglich in eihmad 


1F 30) Hermann Scheuu. 




























3 @ 

I" 
23252 | ol zu beachten! 
=. 2 1540, Reucs verbeſſertes Pol⸗ 
& 2:5 .2 Jlutions: Berbinderun 
5 4253 [Inftrument empfichlt 
> un an nägtltten Pollutionen Leis 
ERS 2 Ihenben (Pr. 4 Thlr. incl Be 
Em 18 |hratbtanmeiiung. ( Mehanifer 
Io A a: |E. Kröning in Ballmfläbt 
3% ja Ha; (3e 


1070] Bei ber Spartafie Som⸗ 





Asclıte "Nürnberger Lebkuchen 


ie, —— mb verjchicdenen Sorten cmpflchlt zu ir 
‚ob. ‚Bet. Ehemann. 
Biok - Chocoläade 


in «allen Sarten und vorzüglicher Qualität aus der befanm 
tem obrit der SH © E. Petzold u. Aulhorn in 
Dresden empfich!t bihiaſt 


J. E. schwab, vorm. Zink, 


negenüber dem Wittelsbacher Sof. 
Aechtes Klettenwurzel⸗Oel, (a ibn, 
ben Saarmuchs zu befördern und das Ausfallen ber 4 


zu verhindern, ſowie — 
Aromatiſche Kräuterſeifet, eine 


hinreichend befannt, find ſtets friſch vorräthig bei 
Carl Bolzano. 


Btiaumen-Papilere be 


» Imersauien liegen 1800 fl. 
Sterngafie — ——— —— Rerfidies 
Mr. N. bang au Ant leif unn,bekeit. 


J. 8 Brenner, 


1076) Ein Ming wurde g 
den. Räyered Sanperftraße At. 
18 nen 


2a) Die Stelle eines Wir th⸗ 


Unterricht. 


1073] Einige Stunden für kaufm. 
Arithmetit, Buchführung und 


Mathematik find bei mir vocant t 

geworben. fchaftsfübhrers in der Gab⸗ 
Prof P. J. Griefe, |ier'isen VBierbramerei if im 

Rotheieibengafle Nr. 5 neu, Inähften Donate zu bejegen. 


(Hiezu Bellage.) 





Beilage zu Nr. 292 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Für Weihnachten an ich, wie alle Jahre, eine große Bar- 
thie Kleideritoffe und Reiten zu bedeutend herabgejegten, feſten 
Preiſen zum Ausverkauf zurüdgeiegt, und empfehle jolde zur 


Abnahme beitens. ar 
Franz Leininger, 
auf der Mainbrüde. 


— — — — — — — — — — — — — —— —— — — —— —— — — 


Die erwarteten Zuſendungen von Paris in den 


Neneiten Ball: und Gejelichafts-Ktleidern 


jowie u 
Sortie de Bal, Guirlanden & Coifluren 
find eingetroffen und empfehlen ſolche zur geneigten Abnahme. 
er Kom © Wagner. 


Ach unterhalte fortwährend ein veihhaltiges Lager eigener Fabrikate: 
Solaröl:, Petroleum: und Ligroine-2ampen 5 
im biverfen Sorten und geihmadvollen Deſſins. F 
Ebenſo empfiehlt: ö : : 
2 Solaröl, Petroleum und Ligroine € 
Fi vorzüglicher Qualität zu den billigften Preifen & 


— — —— — — — — — 





W. Eydam. \ 





Anzeige und Empfehlung. Algemeute Ienten-Yn 
Nahdem ih meinen Sahbor zur Schnede an Herrn Abolpb 
Büttner täuflic abgetreten babe, tage ich hiermit ben ſchr ge flieit „a Stutigar * 
chrien Herren Reilenten für das mir ceihenfte Vertrauen mel ni ERS rating Burh 
ab. 


Marktgaſſe. 
ſalt 
Pe 


fin Dent mit ter Bitte. a 9 (melde bei Lebzeiten der Einleger zur Aus 
———— zu Theil ae — Venrauen mel J ats aud) Sehens: und Ueberlebungs verſicherungen db. 


Joseph Endres. 


Den Betheiligten kommen Dididenden zu Gute. Ber 
fierungsanträge nimmt ber ir entgegen. 








Auf Dbiges Bezug nebmend, diene biemt einem fehr geebr- s 5 gent, 
ten reifenben Publikum, forte den fehr geehrten Herren aus ber Garmelitenitrafe Rr. 16 ? 
Stedt und Umgebung zur Rruntuig daß rö ſtets mein gıößtes } r 
Beftieden fein wird, —— Ruf vo Hauſes zu wahren. 
fenfurt ben 16 vember 18 
Inber ich mich einem mehlmellenden Publikum hochachtungs · Ausverkauf — 
vol cv ſehle * Parthie Kinder Spielwaaren und Puppenköpfe 
Adolph Büttner, ” 2.8 
rüber Oberfellner im Hotel Rügmer ia Würzburg. F en. Porzellainhandlung, 
— nn nn bheäterftraße 
1 9 ⸗ 
—X | Unterrict. 
fomehl in ®ejiellen ald ganz überzogent ſind in meueiter kagon] Ein geprüfter Pilologe ertheilt grünblihen Unte - 
eingetraflen und empfirhit bilkaft ih —— ug * im — Aue 
R ich berjelbe zur Vorbereitung für einjährig Kreimill’ 
I. Bundschuh., Rühereß in ber Erpebition, in * 
* 


ge er en 








eu 


Zahnweh⸗Leidenden 


empfiehlt ſeine 
Tinktur gegen theminatifcpen Simerz 
(Fuß) il 
















J Mein Lager in R \ 
Bielefelder Leinwand | 
ind Fein init, ſowi Mafhinen: Leinen, 
en Pan it 

nge ish in gmpfehlenbe‘ Frinpnerung,, 

6 N erren⸗ den 






















Adolf Schütte, 


Marftplag Wr. 26. 























'geiburger |; 
Staats-Prämien-Anleilhe. 

- Der Verkauf der Prämien «Obligationen 

2 ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 

gestattet. | 

# Die Haupt-Üowinne betragen Francs 60,009, 
; 50,000;45,000, 40,000, 35,000, 32,000, | 

—* 0,25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 

15.000, 6000, 5000, 4000, 3000, 20008, 


nu u. 8. w. 

! IlVerloosung geschieht unter Staatsauficht. 
£_ Beginn der Ziehung am 19. ds. Mis. 
Nur 2 Thaler 
kostet ein wirkliches Original-Staats- Loos, 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
R solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 
gen oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
en entferntesten @egenden von = versandt. 
Es ner nur Gewinne ge eu; 

Gewinngelder und amtliche Tiehung# 

listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
J dung prompt und verschwiegen. 
\ Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlch- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten 
machen. , 


Laz. Sams. Cohn in Hamburz, 
Bank- und Wechselgeschäft, 




























































x .n 
| Ganze Bibliotheken 
wie einzelne Werfe von Werth, Sammiungen 
son Rupferfliben kauft ſtets zu den höch ſten 


Preiſen 
B. Seligsberg, 
1078 Untiquar in Bayreuth. 





Stuttgart. Nicolaus Ba 
Lager unterhalten davon: N 
gif. Ebert, Sandergafle. Apothefer Echiwarımann in Amor 
. U Kirſchten, Markt. bad). 
x. 8 Mantel in Großwernfeld. 
Apotheker YAgl in Heidingsjeld- | U. Stumpf in Scheinfelb. 
Chirurg Gerold in Kiingen RM. G. Strofmenger in 2 
6; Hllgelichäffer in Somı fen. | ©. Meiglein i 5 
BE I — m. ©. Genie — 
Dieſe ruhmlichſt bekaunten und von Dr. Sprengler in 
Augsburg ganz beſouders ecpfodlen Rz bringen wir in 
empfeglende Erinnerung and haben den Verkauf 
übertragen, wo jebergeit Mutter: aſicht Kehen und 
angen nad Rahrifpreffen aufs he ausgeübt 
Mitzky & Sieber. 
e, 4 
Stunden in einer mahend, zweis und dreirädrig, zum Sehhklah- 
Hievon zur Einjicht. 
of, Weretboner, 
Die nah Vorigrift bes Königl, helmen Hofrathes und 
Stollwerd'isen Brut Bonbons finb & 14 fr. per Pa⸗ 
der echt zu baden | 
hernapoibefe, bei A. Großmann, (Engelapothefe und be 
Yet. @isfelder, Boritadı, in ?Menitein bei Mpothefee Sab 
.S. Schwab, in Sommerhauen bei —— Men: 
fchlag und in Zellinyen bei Bg. E. Weig ein. 
Montag den 7. Lid. ts. 
Nachmittags 3 Uhr 
yro ur gg Das — 
Wärzburg, ben 3. Dezember 195°. 


Ak, a 12. nlram 
RB 
in Würzburg: RM. J. Michel in Schr aM. 
. Yof. Mohr, Schuftergaffe 
W. Srubert, fiber der Brilde. | Hd. Schmitt in Burgſinn. 
%. Hagenauer in Rarlitadt. €. Tiefer in- 
rt En nn On on am -7 
Patentirte Draht - Matratzen. 
und Umgegend Herrn Stebmahermeifter Haumer( side) 
u 
Veloeipedes , neu fonitruirte Shueliajrmalhtn 
ven, werben auf Beſtellanz geliefert und liegen PHorographier 
Unireriitätäprofeflord Dr. Harleß in Brun g ten 
nm Würzburg bei Mint. Minoprip, bei J. Moth, Ein- 
fer, in Heipingsfeld bei Avoibefer Fiegl, in Rimpar ' be 
8 
Bekanntmachung: 
werben bei ber juliuäfpitäl. Hausverwaltung die Bemitabläl 
uffert. 


ih ru Tas — — Eber. 
3 An Sagen vn au — — von Eſtenſeld gegen Valtin — —— — — — 
—— ou. da, Ehrenfiäntung betr, wurde durch Urijeif bed ch 
— glen Create — 19, = ts. ber Beflagte Baltin Befanntma ung. 
dornung ber Ehrenl: verübt. am Peter Eſtenfelder für Verlaſſenſchaſt der Urſula Urlaub von Jellingen. 
—— erg nn — I * Etwaige ln al an den rubr. Radlay ſind 
1J n n e verurthe nb zuzle e 
Befanmimadhung bed Urtheild im Stabt- unb Lanbhoten dahler Donnerstag den 17. Dezember I. Is. 


6 + 


audgeiproden . j . früh „Uhren .D; 
Im Bolzuge_ des nunmehr rechtskraftigen urtheils wird hhei Weidung der Nichtberücſichtigung bei Auseinanderſezung 
dieſes anmit weröftentligt. Nachlaſſes dahier anzumelbenm. - - 


Würzburg, den 29. Rovember 1868, Rarlitadt, ben. 2, Dezember 1868., 
/ Schmitt — Köttigliche® Runtgericht. 
* | — ———— 
ST _1082] Gin Logis won 3 Zim- [meh au vermiethen. } 


o erfragen [33.4025] ‚in ordentlihrd, Mäd- wirbugegen guten Bohn au 
„mern, Rüde um — Su | Säittor DD. een (6 —9* Sen, welches etwas n nad 3* anf dem Danke 
& ge ift ſegleich oder bis Lit: "über 2 Stiegen, der Handarbeit vorfichen ann, ſucht. ib. Erp. 


Herren-Kleider —X 


find in großer Auswahl vorräthig und halte zu außergewohnlich 
billigen Preiſen empfo ſen. 
— 8... Mart. Hofmann. 


— — — 





Der Serriedener 
Anzeige. 2 
Seute habe ich mein: ormaltigaitlihe Prarls bahier er: — rn na. Laubfroſchkalender 
dinuti 7 vr Hi F für 1869, 
‚ogrolahoen ben 3. Dejemhrr 1565 Pa We 


Brit® gelten hier 12 Er, (auft! Yayem 
9 kr.), tit im ber eimg ia *35 
gen Drigjnalansgabe durch "all 
= - Buahhandlungen und —— 
bezteben. 
rl Va, —55 Wiederverkaͤufer erhalten neh 
— Pr * erben Rabatt von ber Ztabe 
urn DT Rue und Kunſthandleng in Würzb 


Fr Schuhmacher! | 
Die Lederhandlung 


von s 
Hermann Jlngit, 
Blajiusgafije 1, 
empArhlt alle gangbaren Yeberiorten u d —— ————— 

in guter Qaalttät und au den billigſten Preiſen. 


Ausfchreiben. 


In Saden des „aa! Baumblatt von Theilbeim gegen Ri- 
tolaus derbert jung "von Zrilighein wegen Ford rung verfieis 
gert ich im Folze gerichtlichen Anſtrage tie durch ben Verſtrich 
det ee erzielten Strichſchillinge au 3630 f., 

35 fl. und 280 


Freitag den 17, d. Mis. 


N. Banborf, fol Atvofat. 


— ⸗ 


für 


dliebhaber. 


Ein ſchöner — mit ſtarkem — 
16 Ender, nebſt Rech: und Gemskopf find billig 
zu kaufen im 1074 


sooplaftifchen Muieum in der Weitendhalle, 


zumnT London 1842 
Preiämrbaile Atrlin 1844 
Rrerämebeille Er. Majerät Er Königs Frledrich Auguſt von 
Sa 
Preiämrbaille Paris 16567. 
Miederlage der ädten Deräbner © Dampf Ehocoladen 
an 


Königlid Sächſiſchen Fabrik von 
Jordan & Timaecus 


Dresden 
















( 
Zrint: Sbocoladen von 5 fr. bis au A. 5. per Zollpfunb N rüh I Mhr 
"lauf meiner a. aitube gegen ſofortige Baarzahlun — den 
re Bere @ereotaben; weiteren — belaunt — und np, Den 
5 ’ 


wor Liebhaber thrgeladen werben 
Bolkach, den 1. Deiemder 1868. 
Edmund Hippler, L Notar. 


1038] Ein junge» Wädchen| Wer feinch! —A 
Valhe) mit beiten Zeugniſſen Senuf haben wil, ver Dee 

ih er Dieritkerridait, das Liebe halben ppen zu 3 kt 

u Kindern bat, fuht aufs Ziel heren Albrecht, — 
einen Dienft Zu erfragen Wohl-gaſſe, Hır. Spllederer, Do- 
fah:tögajle Nr, Il neu im obe: minilaner = — Erieg, 
ren Etod, Siernadſſe Und in —2* 


Mehrere tuctige Maſchinen— 
ſchloſſzr und Dreher werben Auguftinerga e 215. 
graen gutenlohn unb sabauernbe 


ferner 


‚Kager von Kunft-Marmorgegenftänden, 
bietel 


ben empfeble ih deſonders zu Weihnachte geſchentken. 
Zu haben in Würzburg bei 


Friedr. Jordan, 
Theoterſtraße Nr. 199 (alt) 
ille Paris 1867. 


"Starter $ Hobuda in Stuligart, 


Lleſeranten bes Könlgl Wiürttemb. Hold und J. Waj. ba 
Königin von Hellonb empichten ihre 


als. vorzüglich anerkannten 













Arbeit gelucht äftiger Junge lan 

} — 
Chocoladen. x tehr je., ‚|eie ————— 

Hiemgik Fr u —B— erlernen b 
Zu haben in % Wer bei ne dentner, 
bemann, (021 26)_ * —— 
r. fert, Conditor, bindergehulfe wird 
eich. ober biß zu Reujahrt geſuct Bet‘ fosgf Fu 
Zur Späpe: Am = vor. Mit. Mbents enifam bahier eine Ehrikonb — Spieltarten * 
goldent Ty aderuhr mit feinglieberiger 1* langer goldener Kette, in Remlingen 


(erdijt zu verkaufen. Neme —* 
1035] Eine ſilberne Eyliun Be, neue Rr. 

derubr wurde am Wittwed 
vom Sanberihor bis zur uenen 1009 28) IE ren 

Anlage verloien. Der redliche Badergebilfen —— 
Finder wird briugend Ken 1. rain, für "ehem Kun 
diejelbe tm ber Erpeb. ( igaft — 

gegen Belohnung abzugeben. Erpeb. 





moran ein blaues erdſengroßes Kügelden. 
Würzburg, ben 2, Dezember 188. 
Der f Unterf.-Ridter. 
Schmaab, 


en — 
26) Auf Hiefigem Plage wird | fähigen Wirte geſucht. Näheres 
eine freguenie Birth ——— Chiffre 8. Z, Nr. 975 
von einem tüchtigen, ——* Erpebition da. BI. 





Artikel für Zeichner und Maler. TI 


timents » Buchhandlung im 
* u Be falne — nsiste 4 IR Yale Wi a — vn he 


u an in = Gröfen für 3 bir Tank geeiguet. 

N weiße amb in Zonfarben, in feiner und srbin. Qualität. Gartons in 

on gl rigee umd.Stärten. Wedhtes Paus ober nlanpenpaniee in Bogen, ſowie tınt: 

firteß in Rollen und Bogen. Gelbe. roth:# - blaues &nehpapier. Engliſche 
—— und 2einwandpapier in Rollen. Zeichnenbefte und 

„WBleiftifte von aber, neue CH fibiriichem Graphit, ſodie alle andere Sorten 

in ben’ n Setiehiebenen Härtegraben. rbenflifte. Schwarze und weite Eonte Mreide. —e 

* ar und ähte Adermann’s Aquarell Farben. Hornmann’s techniſche gar 

fthen, arrangirt für Mafhinen:, Plans, —* und —— Far en: | Origi ginal-Staats-Loose 

= Eufarähen ie mi, fein, — und orbin. Farben im Muscheln in 70 Ruancen | find — zu {vielen erlaubt. 

Saal Gäimekine Ente. Zufcbfchalen.| 19640 Gewinne von 

Bei arben ‚von Kıeul in 2* apfeln tungen von Saar. und WBorfien | 1080000, 68000 40000 

eg für F uarell· und Delmalerei, in Klelen und Holz gefaßt. Maler Firniſſe von] 29000, 10000, 8006 

e fröres Har Del: und Aquarellgemälbe. Siccatif de Haarleom. Maflix, Damar | Fpir. u f. f. kommen in bie 

fügen un zniß. Gebleichtes Mohn⸗ uns Leindl. Robewion’s Medium. jer vom Staate garantirten Gelb: 





er uns Mundleim. Malerleinwand in allen Größen. Malpappen und| Rerloofung, 

— für Oelmalerei. Maletten von Holı und Poricllan. Aarbipachtelu, Feen — ande 
WBinfel und Lineale in aulen höhen. Prismatiide Maßſtäbe. Meifbretter und Bra ar aur Ari 
Meihfcbienen, Seftnägel, Meißfoblen und Wiſcher. Gummi elaflic. und al,@taattSenfe bierzu 
Radir- Gummi, in Etüdten und in Hola * aa TAN fowie einzelne > Ei AT. 2 Tl u LT 
und Bei —* Zeic * Steuographie · uud ederm.. Reueſte und|unb flup gegeit ** * 
ältere Bilderbogen compleit tu 480 —— ——— Alban: | Artranes egen us 
—— a — lt Bold: und arprektem Raub für ar Main, |jgus von uns 
..Bäürnb ers und Are Bilderbogen und Bilder Iire Seminnlifte Wale, jeber 
ms i nen: une a gem i — 

*4 tudien von A. Calame, Profeſſor Schirmer, Wagenbauer und Haun gemann De 

Micro * * tem 2 ibend ud. —— Iunmen * en. 'unb}de) in Braunfhmweig. 
zeit (de 8 u en. —— rchite tur umd archite enter 
veicnnngen, on auder en aufen ee abene ae % en eine abgefdloffene 
ung Stadt: und La rer er.. Mu —— ausgeführter Grab Dentmale zBanuung. cat enthaltend 9groe 

—— — te, Ornamente von Plock, Eiſenloher, Bilordeaur, Meichelt, Thirry Aimmmwer, ladiıt und Ad 
= Boplrr. Modelles classiques de Louvre nebit een! — Vorlagen in Orna: | Küche mit BWafferleitung, a 





merien, Flguren 2 und Landſchaften von Herme d Scholj. robe, Magblammer, geräumigen 
Serner ale in bas Papier: und —33 eihäft ei ——— Artikel empflehlt Borplah, Bohen Kellerab- 
J). A. Hofmann A en Toethpeiegengeit 
9 Ropuzinergafie Mr. 19 3. Grage, 
Litbograpb, täglich vom, 1012 Uhr Bor, 
am Eingange ber Auguſtinergäſſe, Nr. 240 mitiags elngufehen. 


—in chub⸗ ſchuhe air u Sup, “r j ig beehren = biemit — Anzei e zu 
Rokhaaren, yomie Gmmmeifchube beiter Qualität empfiegu|pringen, daß wir unſere nod vorn 
L. Bundschuh. |[fetttoffe zu ermäßigten reifen em verfau- 





—_ fen und —— le in großer Auswahl zu 
Gänzlidher Außverlauj von Sajgeneigter Abnahme. 
. 25, Kinder - Spielwaaren N. M. Neundörffer & Held, 
* — en gegenüber der Polizei. 
atinerägafie im Haufe des Hrn. Suchdrucker ter, 4 
— a meets „wreänkiicher Bof. 7 
N At Ah a rein a edruckt, Weibnachtögefchente ſehr paflend, And m zu 
—— etmas * Neues in Euch mit Maid nenftidere| ſehr —— Preiſen zu verkaufen. 


in Wallis, Wiqud, Waffel Ke imitirt geſchäckelt. 2* ‚Far non ds ds paifenditg Yröieak: eipfehte U: worin 


Wollene Bettdecken, Dres ner 3563 u er Glemend Müller mit 
Deck tten, elegantem en um om zum Tret 
Eiöthart. gandtüger, Servieiten. Rorheng Doppelieppich.Haub — vum Fuße und 
t Hanbbet 
4 8 Kae zu billioem Preiſe bei SB. Dieß, 
dr. Langlotz. neue Baflape am Marl. 


Eeinene Bafchentächer in weih und bunt, gewebt und | 1086] Ein ſchon möblirtesg1 1000 &täd. alte 
ö h immer iſt fogleih an einen iegel find 
2 empfehle ib mein gio hes Lager zu dem idigften Preiſen. Toliben 6 Dog: Mr. His", alt 
N ie Holzthorgafie Rr.,4 weu,  IRummer, 
Din und Verlag von -Bpnitad-WBaner in Würzburg. 





Wabhnyjüge. 
1 — * * 
uUntunftpoh a 
wi gront Tai: ——* 
—* — 3— W. * 
un ang — —— 
Rem. OR. Radın, 


8 
Ren. uam früh u. 7 
5 


Würzburger Stadt- und Kandhote. 


* 


57 
B RSR 


ee Fapuımı MR / N fe: is 
NE ne penatin Gran 7 

'dangnu ranlfur Hu ä — 
— meh Tr TEN. 
U. 50 M. Borm.u.1 U.16M Nadıs — 





rer gr Aare. 
Arndery; Beau; ‚9 


EM angnd 1 eg Ruta: ge, sm 
— ER —— M. Bor, 
erh 1323238* 
Knlunft —8 Ed unela IL 

ig IS. RE. L.ICL 6 Ri, 
Bit. R Inn. kübu.110.24 M. Born 


« fr. a8 Geibeihreg: Sand 8 
bgang na eibelberg: 

u. 8oM, früh. Perg 12 U. b M, üb, 5, 
15 M. früb, 101.30 M. Borm,, 11.55 M.m, 


84.35 M. Nom. u. 60. MA 
De SU IEM. frug IM. 25 M’Worm, u. 10 
8 Rn EM Race. ( — 
AR Unlunftd. Deidelberg: mel. 7 U 
—— — —V BU.2HM. WER 
Ten. Borm„2u. Radım., 6 U. 45 


D. 
N.35 DM, Nachts. — 
10M. Lorm. u. En. 35M. Rachn 


1) anınad Rlenbırı? 6 Bun og — dd n. y "Yoftsmmmsfahrten rara 
— — Tg 45 Y.. Nazis Bütseglge Kinftein 5ER. MbbE, Ffielbacd 4 II. WEHR 
n. 25 m. is H. 55 se. gRitt. 6 IL. a5 We. Mbbs, Beribeins Miltenberg 4 0. 15 M. Mb, Euess 
A — und 9 ML. 40 DR. Dad, | Da I me 
M 293 Montag den 7. Dezember 1368. Einnubzwanzigfier Jahrgang, 
Zagtnenigfeiten. 


Beftimmter Berlosfungätermine für bie bäyeriſche Staatsihul 
mirb von ber fönigl. Staatsſchuldentilgungs Commifjion be- 
fannt gemadt, daß im Laufe bes * 1869 nachſtehende 
Vetlooſungen ſtaufinden: 1) am 15. ar 1869: a) Ber 
looſung ber Militär Anlchensobligationen & 42 0/, von 1855, 
b) Berloofung ber Eiſenbahnanlehens ſchulb zu 4%, und zu le 
0 (auf dem Inhaber und auf Namen); 2) — ae 
erienzichung ber 49%, ——— 3) am 
15. März 169° ——— ber 4 Barden nee alhtäklng 
Säulbbrefe; 4) jam 16. Märg 1860: MBerloofung bh nesen 
allgemeinen Hulepens ä Pr 9* vom 1867 (auf ben Inhaber 
2 Namen) ; DB) am 15.April 1869; a) Verloofung ber 3/, %, 
unb arrofiıt 40/, ———— Obliyationen der Brivaten 
— den Inhaber I auf Nam ) Berloofung ber a] Sgufd 
—— der Stiſtungen und Rn 6) am 1. Mai] „Hulb 
1869: 3 Srämtenichung 3 der 4%/, Prämienanleihe von 1866; 
7) am 3%. 9: Berloofung ber 49/, Grundrenten» 
Abldjungs: Schulbbriefe. Die näheren Berloofungöbeflimmungen 
werben jeiner Zeit bei Eintritt ber tieffenden -Eermine’ bekannt 
gegeben werben. 
Erledigt: bie katholiſche —— omburg a. M., 
Bı;. Das ibeidenfelb; jaͤhrlicher Reinertrag 676 fl. 12 Er. 
Erlebigt: bie 2. proteitantiihe Pfarrei in Neuſtadt a. A, 
— ber Privatbef 869 
e Approbation ber Priv chaͤlhen vo 1 bet 
burd bie verorbnungsmäßige —e = 12 — u 
ben unb am 14.: Januar zu Brü Menan, jebeßmal früh 9 
Uhr ſtatt Zur Prämittung von rivatbefälern iſt unjerm 
— bie Summe vom 560 fl zur Verfügung geftellt. 


I A — —— ung für Untesfeonfen = und 
ee“ N b 
AN 


bem ne g Hofmann von Ebrad, ber bei einem 
Borfpann beihäftigt war, von jeinem Wagen ein alter Mantel, 
fogenannter Aufieherämantel im Werthe von 3 fl. Im ber Rat 
oom 2, auf 3, Juli wurbe aus bem Wohnhauſe des Taglöhners 
Kern zu Marktbreit mitteljt Einfteigen® eine tombadene 

Kleiber fen voll Schmalz; und 36 Eier 

48 fr. entwendet. Die Die 


# 
: 


Hi 


In Gemäßhelt ber höchſten Mnorbuung über bie Befifehung E ke vera Er 


unter 10 Gulben. Hrtheil: für. 
—— (die ge} zu verbüßende Grjängnikhraie von 2 Mos 
naten :20 
für Bachmayr 1 Rn 3 Monate Gelängnip. Die f, 
behörbe hatte für Jah 

für Badmayr 6 Monate Gefängni 


rath Häder, Beiftger bie HH. 


"Tau 18 fr., 1 Kuchen zu 12 fr 


pn 


a vom 9. Februar 1805 I .. 5 


ebruar a x 2 Jahren 
lt. Bachmayr wurde db 
ünden rechts ber Jſar — * Oftober 1863 
wegen Hiebſtahls zu 2 Monaten Gefäu —— und —— 
niß deſſelhen Gerichts von 23. Dezem egen 2 Ders 
geben bed Diebſtahls und eined Vergehen® ber Könpernerl 
u 3 Jabren Gefängnig verurtgeilt. Wegele wurbe am 
{t in Oberfranken. Badmayr am 7. Yult im Bogt enhaufen 
wieber aufgegriffen. Bezüglich bes I, jtellte die öffentliche 
| Berhanhlung fiher, 06 er entwenbet wber verloten unb nom 
einem ber —— gefunden worden war, Auch ſteht 
feſt, ob ber abweſende Schwind oder einer der Angekllagten 
bad ‚Kern’iche Haus zu Morktbreit eingeftiegen ie. Die 
Staatöbehörbe führte bie Anklage durch und beantragte 
ig im Sinne bed Verweiſungserkenutnifſet. Die Mens 
theibt wie darauf bin, daß die Angeklagten, um nicht als⸗ 
—— Straͤflingskleidern aufgegriffen zu werden, us bee 
—* en m. — * mußten, ſuchte darzuthun, 
—2 Thaͤter beim Diebftahl im * 
Bau fei 


e De BA. aber bios Theiinehmer fein. 
—— —— Herr — * 5 — 
er) erhielten Sragen, m mopon bie bez € 
See * zn ae: ‚län - der Au⸗ 
nahme ohne eigen in ’ aus unb eines Werthes 
5 ele 4 Jahre 6 Monate 


iß verurt 
—— 


Tagen wird in 2 Monate Zuchthaus umgewanbelt 


Bere d 


—2— bie Bertfeibigung 
XVI. Kal: Gerichtshof: Präfldent Hr 
otofollfährer Beʒirksgerichts amd, 
—— * r. — 3⏑— vendei⸗ 
orne bie HH. Engels 
—— —2 — gern —— re ‚ Burs 
Ingetlagt iſt Johann Peter 2, Bin, 17 re * — 
eines zen bes Diebitapls im Zufammenfae mit eimer 
u Derjelbe tt naͤmlich be 
Wohn ber Wittme M na Amrhein zu 
en aus * unseren Kammer 2 Lalb Brob 
wenbete ; ferner am’ . Offöber aus eo En ES 
Einftei 2 Laib Srod im Werthe — eg 

. Ottober 1868 Bormittagd in bad ahusens beh 


—— 
en —* 
Segnitz und Baumann, Bez tögerichtSaflefi oren 
biger Hr. Rechtsconcipient —— Gef 
Manrerlehrling von Schimborn, Bezirksamt Alzenau, wegen 
ebertretung ves is ſchuldigt, 
daß er 1) am 17. Dre 1 1868 früh 4 Uhr in bad verihlofiene 
im Werthe und 18 fr. et 
Johann Hain zu Moͤmbris einſtieg und daraus 2 Lalb 


tr., ein leinenes Hemb im 
Be erthe von 6 tt., 1 3. Karma 
entmenbet; 3) am 
Säeune in’ daß Mo 
zu 8 einſtieg, ein 
daraus 53 fl. baar entwenbete, 
BER Einbruch 


n 36 
—* 


— 
— aufs | wi 
ferner 1 
8 unb —** 


® 
11. Oktober 1868 Abends bem 32 * 
Glab von Schimborn, ald dieſer betrunken in —— ber 
Auna Maria Debed gu Schimborn auf bem Bette ſchlief, eine 
—57* indeluhr 4 einem Gummlbaͤndchen im be von 
aus Weſtentaſche entwenbete. Der Angekiagte iſt ge 
Be nur will er das Gelbläftchen offen gefunden haben. 
find 4 Zeugen gelaben. Der Angeklagte, ber am 11. Rss 
tet wurde, bat einen fälegten Leumunb. * 
wurde vom — Dr * Verweigerung 
un gr Krceflo veruetheilt. 
rg ein Sy Eng = llederlicher Burſ 

dilbert, ber —— ar AS blinde —— ſich 

En e eine Ro 
—— fo enben A an. 8 ihm wegen jel- 
Bein e en {ins Uufleißed bie —— 


mußte, kam er zum Kaplan 
und rebete biefen folgenberm an: 


Im — iſt al 


thue.“ 
2 ein öden von g 

ur ei im Bert * * fr. au is 5* die Bieuselrn 
nien D a bemer ag ber eklagte die Uhr 

— ———— dertauft. Nach 

wurde er von dem Beſto 

Geßner in beffen Scheune verfiedt *2 und ihm bie 53 

wieber abgenommen, Bel ber Haren Sadlage Fonnie bie 


chwo vor 
83 von — erhielten welche fänmtlid 
mwurben. Urtbeil: dem Antrage ber Vertheibigung ent 
SER 4 * Züchthaus. Die al, Staatsbehörde Hatte 
ve beant 

— ber k. —5 

den: zum — — 
ur ® 


röanftalten. Ernannt wurs 
Lolomotioführeriehrling Georg 

um Stationdmeljter ber Station» 
Berjekt wurben: bie Antö- 

N ac, vo. von He enburg nah Münden und jun 
allen we a 


en bem —“ und 8 
für fir Bop-Mipiranten; De 


—— für bie Arntögefilfen. 


1068 216 —— von Te 19 —F ——* Ru . 

gertötöfigungen einberuf ide Vergütung — 1 Alma 

fr. in Summa 580 fl. —2 — Da fig ein Altiv⸗ 

gg von ca. 600 fl. pro 1868 ergeben wirb, fo wurbe 

am letzten Samdtage ie ——— 

Beet DE 30 *0 Brabınteyen b Ah 
au ke agegen {1 
Geſchwornen auf IR kr. —— * 


berufenen a 
bem Husfhufle in ben letz u ae Beitrittder laͤr⸗ 
ng zugingen, bad —— — —5746 ch auf 1100 fl. entjiffert 
bie Jweckmaͤßlgleit bed Bereind alljeitig von ben Betheiligten 
anerkannt ift, jo iſt es erfreulich, dieſen —— nad * Lem 
Beitchen auch pro 1869 in jeinem Beitanbe 
4 Ra einer Belanntmahung bed —— — 
Bezirkavereins Würzburg findet künftigen Mittwoch ben 9. ds. 
MB. deſſen Plenaroerfammlung und mit bieier bie Wiederwahl 
; ba ed nun im Jautereſſe eineß 


bed Comitss —— 1868 71 ſtalt Fat 
—— — us ſchuſſe moͤglichſt viele und ade 
u ba und ber $ 17 ber Bereindfage 
drũdlich ——— daß jedes Bezirks-Comits aus H—24 Ri 


ei 


g zu bringen: Diccad, Bezir re — 
r in Randersader, Kalger, — in R ürnach, 
Edflein, Kaufmann in Hoͤchberg, Eu utspaͤchter 
ſtabter Hof, Englerth, Gem kr ir rn gr FR ent, 


ern beitchen foll, fo erlaubt jih ein Mitglteb des Vereins | Erhaltu 
57 bie vorſtehende Wahl folgende Sa Be in Bor: J 


—e— 


aſſen „Kaplan, wenn Du wie fenen 
— Schulentlaßſchein nicht 34. Sin Du —— —— geſtallung nnd —— fo bat das Diftangmaßoer- 
Grun 


1 


a Landwirt in Unterplelchfeld, Häder, Ball eithierarzt, — 


B Bike 2 —— von * zus © 

BT 

oth, 

Dar Bezirksamtdaffeffor, S * dir a — 
Rottenbauer, Otio, —— In in * Ib, —5* 
Gemeinderor ſteher in Bergtheim, — in Ecbachs· 
of, and, E. Reggd.-Rath 38 J en, and, 
— * reg? Gllmg, Gemeinbevoritand 
n m, olf, Tree ‚ 

gute 22* . von a, kal. 


Kämmerer, 7 0 —* 
et. er großen % —— 

Geſchutze und den burg bie — ——— ihrer oe 
bebingten unbeftrihenen Räumen ift es Bebürfuig gemorben, 1 
über ein Verfahren zu Frhr mit Beiden man in gie wi 
Zeit, mit zureichender Schärfe und mögli um augen 
bes | anderen ——— 33 die —— voraus ein 
men vermag. tiefem Zwecke wurbe ber von O5 ————— 
any ton Kr Denia bei unjerer Feldartillerie einge 

hrt, mit deſſen Hilfe unter —— Tg ce I 
— — von 1090 23000 * ten in 11/,,— ee 

fpäteftens 49 —— 


ſolche bis 5000 Schritte in 
fen kann; bie Rind ebnifje gut ir Leute een m. 
lergrenge von 1,8 Proz. ber 


aritömetifgen rang 
enen eblergrenge erſchreiten; —— es Zeit, Ge au. 


—— ſtets in Anwendung zu kommen und zwar bei ben Frie⸗ 
—— ſowohl, als im Ernſtfalle; eine Audnahme 
Diftangen unter 1000 S Säritten, da’ ſolche Leit und hin⸗ 
reichend ſicher * Mittel efunben werben können. 
Münden, 5. Dec eit längerer Zeit beftcht bereits 
bie Anorbnung, da bie bayeriſ y an ben deutſchen 
ihre Berichte an * — J in deutſcher Sprache abju⸗ 
reifen —* Boca König bejtimmte nun vor einigen T 3 
daß auch die bayeriſchen Fern an nichtdeutſchen Höfen 
ihren Da nah Münden ber deutſchen Sprade n R 
bebienen 
ye Münden * ſich eine Geſellſchaft gebilbet, mie * 
eben in Stuttgart en burh Pferbebahnen ben e | 
ber Stabt mit ben itteln. 
Die von Auvergne Hatte 


u vermitte 
Fürftin ben 
Neapel ur Br 19 gerad und von Paris ein 


tn Bringen I fie zu bemohnen dachte. Der 
ber —— eſſin Be Diefe Abſicht vereitelt, unb ber Deiberg zn 
burd, einen regelrechten A 
R ui 8 


: 
& 


at Beſitz der Krone Franfreih 


YıWdT "Da 


Deutihlandb, 
reußen. Berlin, ben 5. Dez Die nationalliberale 
—88* lehnie geſtern Abend ben Antrag ab, Sähritte gegen 
— die Rebe bes ee au ug Mözfigerm: eiſe werden 
einzelne Mitglieder der Fraktion ber rennen einen 
Antrag auf natur bei Diäpoflionbfonbd der Jaftizvers 


maltung ftellen 
YBusland 

Deflterrei b. Des. Im Delegationen Husf 
—— ler v. tb ve Tatferliche en 
—— ber Beihlüffe be nen unb fprad feine Befriedig⸗ 

aus mit * R: —— ber Berathungen. SHiteglih fügte 
— e hinzu: Die am bie — tn ga gefmnüpften Voraus: 
fegungen Haben fih als, be ermiefen; bie Delegationen 
thaten ein wahrhaft een Berhältnig kund. Durd bie 


Aus 8, welches ber Ge tms ie beft 
Halt ge ir —— tft, * — me ärg Saft 
bed — rohe Beifall.) Niemand, weder im 3a abe 


no im Auslande, wirb erm {lich glauben, die Delegationen 
—* baß — —— —— A — feige get vr 
willigt, —— e ab bie ng 
Aonht Be SE bewilfigten bem Mintfterium bie Bafen 
Bei a Steel zu ſuchen, ober eimen angebotenen Streit leicht · 
hin — ſondern wollen nur, daß wenn wir für 
des Frledens und für die Abwehr von nr 
fahren ſprechen, unfere Stimm: nicht ertöne ala ber Hülferuf 
a. —— eig erg u an ne. eined 
taate® er t darauf hat zu werben. 
Wien, 6. Dee. 8 ae pe ei 
faljerliches Hanbfdgreiben , weldes arou vo. Beuft aus Aner⸗ 


en A 


fenmmg und 
in ben erbliden Grafenftand erhebt. 

Wien, 6. Dee. Die Morgenblätter melden übereinftim- 
menb , daß bie er Griechenlauds übereingelommen 
feten, bie Blofabe ber Juſel Ereta effektiv zu maden. Es fol 
bieburd; den Friegäbrobenden Folgen eines griechtſch türkiſchen 

erwürfntfieß vorgebeugt werben. — Dad Tageblatt melbet: 
Die engliſchen und franzöftichen Mittelmeerflotten haben Befehl 
erhalten, fid) zum Auslaufen in »ie griechiſchen Gewäſſer be 
reit zm halten. Auch Gontre Admiral Tegethoff bereite bie Zus 
fammenlegung einer öfterreihifhen Göcabre vor. 

Zü . Ronftantinopel, 3. Dez Die ‚Turcquie“ 
melbet, baf dıe Pforte die diplomatiihen Beziehungen mit Grit⸗ 
&enlanb abaubrehen und ihren Gejandien abzurufen eutſchloſſen 
fei. Ferner jollen bie griediihen Untertfanen aus ber Türkei 
außgemieien und ber Hanke mit Griechenland verboten werben, 
Dad Zerwürfniß erfolgte, da die griechiſche Regierung alle Bor: 
ftellungen in Betreff der Erpebitinsen von * igen nach 
Kreta ſchroff zurüdwieh. Die Weſtmächte boten —* bereitä 
ihre Vermittlung an. Die Shugmäcdte verhandeln unter einander. 

YAmerifa. Niw«Mort, 5 Dec Die eg 
Lingen gegen Jefierion David ſchloſſen heute mit beren Ber 
tagung dis zum Mai Termin des Obdergerihtähoied ron Ric 
mond. Die Bürgſchaft für den Angeklagten wurbe erneuert — 
Auf bem Obio tft ber Dampfer „Amerila” im folge eines Zu 
ſammenſtoßes mit einem anderen Schiffe gefunfen. Es find bei 
dirfem Portal 100 Menichen ertrunfen | 


Betreidemarft der Stadt Würzburg vom 29. 
Movember bis 5. Dezember 1868. 

Waizen per 300 Pb. 18 fl. 49 fr, Korn pr. 300 Pfunb 
15 A. 44 fr, Serfie pr. 260 Pfb. 15 A. 21 ir, Haber pr. 180 
9H.2 Mr, Erbſen pr. 3 Pi. 18 fl — Fr, Linfen pr. 320 
vb — AM — fr. Demmad gegen legtere Schranne Waizen 1 
fr, Werfte 13 fr. geftiegen, Kom 14 Er und Haber 21 fr. 
efallen. Summa aller verkauften Pfunde 262622. Umfagjumme 
15012 u 32 fr. 

Mainz, in dieler Mode 
geftalteten ſich bei Mangel am Mbzug bie Preife von Betreide 
etwad billiger. Auf gung: Lanbmarkie murbe Weizen A 
11%/ & verkauft, Gerfie ä 8%, fl. per 160 Pfund Zu notiren 
iR: alzen 11Y,,—!/, fl., Roggen 10 fl, Hafer Bi, fL, 
Er 10, N. Hültenfrüchte. Eıbien AU, MA, Bohnen 
13—14, M Linien 11?/,— 15°, ff, MWiden AR. Elee ſaat 
FAT. Pugerner 29%, M Wothtleeſsar 2728 Raboe ruhig, 
ag, A. Mohndl 33 fl. Leindl OR. 

en &bt. Frankfurt, 6. zember, 1 Ubr 
Die Tender; war im Allgemeinen recht günftig und haben fich 
die Spekulationseffelte von ihrem geftrigen Rüdgange theilmetie 
erholt 
Rerantmortiiger Rebakteur: Ar. Brand. 


(Kelenrapbriggri »ritil.ı 

Havana, den 6. Dez. (Per transatlantifhen Telegraph.) 
Das Boitbampfihifii bed Norbb. Lloyd ‚Bremen”, Gapt. 9. 
NM. F. Reynaber, welded am 11.Nov. von Bremen und am 14. 
von Southampton abgegangen war, ift heute Abend mehlbehalten 
bier ang em. 
Der Rorbdeutſche Dampfer „Smibt“, Eopt. H. Raſchen, ift 
am 1. Dezember nad einer Reife vor 22 Tagen mohlbehalten 
in Rem: Dort angefommen. Dad Schiff hatte auf ber Reife! 
ſchwere weſtliche Etürme zu brftehen. 

burg Carl Sieber, Örcneralagent für Bayerı 


Mi Winde 


Der Staatsänzeiger für Württemberg Pr. 187 vom 3. b.| 
M. enihält nacſtehende Bekannimachung es Miniftertums beö 
Innern, betreffend bie beutide Feuerveriidherung 
auf@egenjeitigfeit in Nürnberg (früher Ludwigäs| 
bafen): Nahbem bad Miniſterium des Innern fi) veranlaft 
geiehen bat, bie ber deutſchen Feuerverſicherung auf Gegenfeitig ; 
feit unter dem 26. Januar 1866 (RegıBl. S 11) ertbeilte, 
wiberruflide Bewilligung zum Geichättäbetriche nah Maßgabe 
des Mit. 10 bed Geſezes vom 19 Mai 1852 wieber aufer 
Wirkung zu fegen, jo wird biefes mit dem Anfügen öffentlich 
befannt gemadı, daß von nun an bie Berfihernng bei der ge 
dachten Anftalt geleplidd verboten und bie Uebertietung die es 
Berbots mad Art. 20 und 21 beb angeführten Gejckeö mit 
einer Gelbjtrafe bis zu Tb Eulden bedroht, iſt Die mit ber 


nen von ten ber Ber 


“ 


Beweife beſondern Wohlwollens des Kaifert | deutſchen bereitß abgeſchloſſenen Werträge kon⸗ 


ſofort gekündigt werben unb 
keit mit bem 


figerten 
verlieren in biefem falle ihre rechtliche Gi 


der A bi 
—— 


wenn eine —— 


rend 
alle ar bem Gans derjenigen Zeit, 


die Verfihernngäprämie vorausbrzahlt worden in, außer Wirte 
ung treten (Urt 13 bed Geſetzes vom 19. Mat 1852). Stutt» 
aart, bem 1. Dezember 1868 Gehler 





Bahlt ber nur für 
350 fl. Einfommenfteuer und ißt Rapannen! 


aus in eimen 
Dad Bildchen bazu ift zum 


59 * entjegt ber Steuer: Kontroll⸗Spitzel, wie er vom Dache 
amin hineinfhnuppert und Kapaunen weittert. 


Kranlladen komiſch 
und eines von bem vielen, momit ber Herriebener Laub» 
froid-Kalenber und Wetterpropbet für das Jahr 
1869 fo reihhaltig audgeflattet ift. Die demſelben außerbem 


beigegebenen 


etterpropbezeibungen, namentlich bie aus 
bem Thierts, Pflanzen, Stein und 


immelreide gebrachten Ent» 


büllungen find ernfter Natur und ijt die Kenniniß berjelben für 


Jedermann, insbeſondere für ben 


anbwirth fiher von großen 


Vorteil Derjelbe in vom allen Buchhänblern und Buchbinberm 
um den Prei® von 12 fr. (außer Bayern 9 kr.) zu beziehen, 
mwobei man aber ausbrüdlid ben Raubfrofd: Kalender ver- 


langen muß. 


Dan follte nicht glauben, daß 
es möglich wäre! 


gr gemalte Pfeifen 


abrifpreife Stück 12 fr 


Um bamit zu räumen, verfaufe id) eine e 


ae Bela ae ve 


Hanblung von A. Gebling, 


vis-h-vis dem Mühlthor 





„Die zu 
gebührt dleſes Jahr wieber bem abe Sinfenden Boten. 


Gihr's Sonntagäblatt. 





Stelle-Gejud). 


Ein 
mit ſehr guten Zeugniſſen fucht 
unter Blake Aniprüden 
eine Bermalterftelle od. ald Guts 
auficher und fann fogleih ein: 
treten. Näheres bei 

M. J. Walter. 
Julinspromenabe 


1136) Mittwoh ben 9. Des 
zember kommt ein Transport 
fetter Kofber @änfe zu 


Dortt. 
M. Deftreicher. 


1134) In meinem Laben blieb 
ein Megenfchirm ftehen. Der» 
felbe Tann gegen Erfah ber 
Einrüdungsgebüßren abgeholt 


merber. 
I. P. Heß. Ebraderfir. 
Auch iſt daſelbſt ein möblir: 
tes Zimmer am vermiethen. 


1130) Am Eonnabenb ift auf 
bem Markte ein junger, 
brauner Pudel obbanden 
getommen. Dem Ueberbringer 
eine Belofmung. Räb. Erp.& 








228) Gefucht wird eine ge 
wandte Verkäuferin mit 
Sprag kenutniſſen gegen gutes 
Eolatr im einer Dodewanter. 
banbiung nad Kranffurt a/M 
aur 1. Januar im emganiren. 


Liedertafel. 


junger Defonom|Mittwoeh den 9. — Probe. 


Hutten’:+= Garten. 


Morgen Diendtag: 
Gr 


esse 
Production 
vom vollſt. Streihordeiter ber 
tal. Landwehr Ren »Mlufit nad 
außerlefewem Programm. 
Programme an ber Caſſe 
Anfang 3 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
A. Kuchenm 


Höhn’ihe Brauerei, 


Morgen Dienitag, den 8. de 


Harmonie-Mufil, 


1132) Diejenige Perfon, welde 
am Samstag b beim Meh- 
germeifter Schremmel den Mes 
genfchirm austaufhte, wirb 
erfucht, denſelben bajelbit abzu⸗ 
chen, wibrigenfalld fle nahme 
baft gemadht wirb. 











Gunberlab#-Garten. 


Mo Abend Beberflöße 
umb Beisfleifch. 


1135) 8000 fl. iind zur er⸗ 





NH Sandgaſſe Rr. 7 neu im|ften Stelle auszmleihen.. 
e Räp. in ber en. 


1. Stod, 


v 


Des Kinbeb erfte Bilderſchau, 12 Darftell 
ben auf "inereifbarn 8 Blättern, re unb 


» 


Für Weihnachten ... 











1 fl. > ie. 

len wir 8 z all Je⸗ ſarmii Jugendſqhriften, 18 Bbe., broſch, mit 18 

Sr ae —— Bes ee a he 
nbe neue We N 

* See rad Ge 6 SH 


— » Erzählungen für junge Mabchen, 
Goreodi. 28., 50 neue Kabeln unb Biber 
Kupfern 


ugenbalbum 1868 
—— F. Fu Wallfiſchfänger mit 1 


— 
* 
ra 


Hi. Goldsteim’sce 
„Bud: und Antiquariatähanblung, 
Eoppe er’s — = Cananchet, für bie deutſche ur 


@wald, E., das Wifiendwürbigfte auß ber Ruturgefi 


HR 
& 


5 


Sg 
ER 


te 


mit 8 col. Bildern Er fl 1. 
ine &0 —* tt 6 tl Bllbern, geb. 1. 36 

Dbeing, S., Behnastsbäälein, Diliungen und Bremen Abm : . vs en Lieder * — mit 
Bean — TEL E —— —— —— 

aus, a uge er r 

it fein col 1 Mückert’S Gebichte in Golbf 3. 36 fr, 
Belehrung mit fein color. Kupfern, — = 1360 — I 2; un Herb rs Sluftrationen, Hr pe 
⸗ en 

En — Se Senf, } #3 — ——— mit , ‚ Züuftrationen hũubſch gebunde * = yo 
— de } 8 

Ragerftetig) U DONE la x und A., Stimmen ber Liebe, mit fein col. a unb 
— = ueue Robinſon mit 77 Holzſchnitten cart, fl. 1. 24 Er. Holzichnitten hübſch gebunden in Golbſchuit 40 fl. 5. 24 kr. 


Beumer, 3., Ein Dubenb ntenbüdhlein, 12 , jebeß 
* Tr — AH ’ * fr. 
-Srahlungen Dote Fr Werteit, geb. 18 fx 

ungen für junge Mäbchen, mit Sal | 


Kung ari, H., Barabeln, cart. rt 
— —— — Bbe,, "u ges. in Goldſchnitt fl. 3. 36 tr. 
Elemens Brentanp,; Gebite, eleg. geb. in Sei) nitt 


ſchokke, &., Feldblumen, eleg. geb. in Bolbfänitt 36 kr. 






— 
[E28 2 507 — 
Hr 


7 


3 bie ziterleh — 1 12 ott, ‚D naen, eleg. geb. in Golbfiänitt ft. 1. 44 

’ Ener, * » Beim Rein ———ã—— enbuch für Sileſins DE, get —SeS m. 10 Stahlft pt 
4 - ee ae un unb fe 4 —F * col. 36 — für Unterhãltung. mit Stahlſtiche un ö Seine 

— 4— v·. bein Beben aus 
—— Shen m. Abbild, rd: * u 1. ** —— illufir. von Braun und Zn 
— u. Abbild. Jeder 18 kr.jn 36 kr. 
n, ch tis choisis, ornds — irdis ithogra- u umbolbrs a. ven ydene 4Bde. Hübjh gebunden fl. n 2 ee 
tbe’s en 
* ‚gb. Oeuyres choisis avec figures A 8 kr. Miniatur: an mit —— zae⸗ eb. 12 3. 36 %, 
— — — Ordre alphabstique Ab&cödaire, oe Feaunb revier für Haus und Welt, 3 ua E . 5 
| Fe z pr aA: | wi 7 — * 3. Grunbig der Mumfgeiäihte, 3. Auf, Goſs 
elborfer er ein Zn 

ah Pr e’d Fanfl mit Mufirationen hübſch geb. fl. 2. 24 Er. 
Rune — — F * ua Tert Dr be Ban » Liebesfrähling, Babfe geb. fl. 1. 48 Er. 


# = = Wendt, G., Ballabenfranz aus ‚beutiche Diät sefaummeit, 

— Lieder en m. 12 eot ER cart. fl.1. —8 — in Goldſchnitt ft. 3. 12 fr 

Bilder für die Kinberwelt, Darſtellung aus dem ang" auf) Menzel, D., Kunſtwerle * Voͤller deb auertbuus mit 60 
—— Blättern cart m. U... 45 30 fr. rg in Fr hubſch geb. fl. 5: 24 Er. 


‚Die vorgeſtern von der Polack' ſchen Erportbaudlung, als 
Die billigite Buchhandlung der Welt, au — — ücher 
find zu denselben Preisen ſtets bei uns zu haben, wo» 
durch die hoben Portos erfpart werden. 


EEE G aus Strauß ü ein Haus für nd, 
bee, grün u. 1 Kant | Fr marken au len Dicht tee . — Fit 


111435) Ein ganı neueß 
su le BE 13 Städ Zwillig: werth wenigftens — olleinelien - Tneater 





e mit dem Zeichen D- „Inige Ztmmer möblirt. Ahr. sub | P 
zember 


Sepfiegtt gıfäliger Ann me $ | und 8 it verfäjiebenen Ar. 1031 biä 12. De En en Gasen: 
ft Billig zu verkaufen 
3 Hetmnmm Scheuer, 3 |mem geilen kem 12. Stade in ber Erpeb. b. BI. — ne ufen 
— — — — et. Wer mir hierüber Aus: 1036) “ine fllberne Enz 
412) Am Eindange der Sem: Be geben — erhält eine — rest ae derubr wurde am Mittwoch 
Dar itrage nächſt bes ven Peleh vun. unter Far I ir Bo vom Sanberihor bls zur neuen 
5 gr ein Auer ned 2, Heulbach, Agent. ungen bei 1: | age gg = —* 
aft mit — — tret er —— 
— ne gefunden und ift| 3a) Gute Gartenerde —— den 2. Dez. 1868 dieſelbe in ber Erpeb. 
* ber Erpebition ds. BI, Aus⸗wird abgegeben. Kufel Schünemann, | Far an —— 
kunft darüber zu erhalten. as beuder Loſſen, ge ed) 3) Mehgermeifter. 36] eter rt 


— — ⸗ z* Eijengieperet. |der Markt affe werden 
1438)! Ein orbentiiches Mad 8 


* breud Lumpen, 
bas bürgerlich Eohen unb| 20) ine vornepme 1127) Man mänfät für € u 8 ‚ altes Papier 
N — re rg ) Perfonen, 2 æ Monate ein gutes RI und — den 
fteßt, wirb fürs mädite Ziel —* für bie nagen Monate U mietben. Zu af n|t en einge 
—* Raͤh. in ber Erp. eine comfortable Wohnung, Hotel Rügmer Mr. 12, 








Eine neuere Sendung von ächten Mürn: 
en Lebkuchen empfiehlt i 
Abnahme 
J. M. Röser, 
Eichhorngaſſe Nr. 49. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen 


in feinfter Qmalität und verfchiebenen Sorten cmpflchlt ae 
neigten Abnahme 
Joh. Vet. Ehemann, 


Ansſchreiben. 


Um 1. vor. Mis wurde bei einem engen Uhrmacher eine 
filberne Anlerubr mit geripptem, im ber t Arabeöten 
verfehenen Dedel, meilingenem Staubbedel und einem Sefunben: 

er, woran eine ſUberne jogenamnte Benperüdie mit einem 
einem 50 Cents: Städ getertigten Ubrſchlüſſel —55 
* herausgenommen, ohne dab der Thäter, muihma Aich 
Solbat dier ſeiſtgen Reaiimentd, His jet ermiltelt möorben ie 
Es wird um Spähe und Mittheilung eined etwaigen Ne 
fultates erſucht 
. Würzburg, den 5. Dezewber 1868 


Königlihes 9. ggnianterie- Regiment Wrede. 


Am Conkurſe des Maurermeiſters Berchard Koßtopf dahier 
wird den Inlereſſenten eröffnet, daß das unter'm Heutigen er: 
laj ritärd- Erfenntnih vom 15 künftigen Monatd an 
auf M Tage am Berkandungẽſtatt an die birßieltige Gerichts: 
tafel angebeitet wird. 

Würzburg, ben 17. November 1868. 

Königlies Bezirkigerigt. 
Sofmaun. 
Michel. 


Die Kaſpat Greßzer'ſchen Eheleute von Frickenhaulen haben 
ich dem Conkurſe unterworfen; da deren Bermödgen überfchuldet 
ft, wird nanmehr Gonfurs erkannt 

Es werben daher bie gejeglichen —— Leon 

I. zur Unmelbung ber Forderungen und beren+ gehörigen 

NRachweiſung, auf 


Mittwoch den 30. Dezember 1868, 
U. „zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemelheten 
Forderungen auf 
Mittwoch den 20. Januar 1869, 
III. zur Schlupverhandlung un» zwar für die Repli? 
tür bie Dumit auf 
Mittwoch den 17. Februar 1869, 
früb 9 ube i im diesgerichtlichen Gefchäftssimmer 
r. 13 anberaumt, wozu sämmtlihe befannte und 
unbefannte (Släubiger ber Gewmeinſchuldner unter Androhung 
bed Rechtsnachtheiles geladen erden, daß, mer am ober 





und 


baeben, werben als 
biß zu dem eriten Eviftötage weder münblich zu Prototoll, nach chluſſen ber Mehrheit 6 bein eh 2% 


durch re 
liquidirt, ben Au 
daß, wer weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen E 
am ober bis zu den übrigen Ediltstagen einkommt, 


eines chriftlichen Rezeſſes ſeine Forberun 


aͤrun⸗ 


waͤrtigen hat. 

Auswaͤrtige Gläubiger haben bis zum erſten Ediktstage 
"gerri Mandatare um jo gewiſſer babier zu be 
ellen, ald außerdem bie an fie zu erlajienden Verfügungen am 
angebeftet und für richtig inſinuirt erachtet werben 
mwürben 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
den Gemeinſchuldnern in Händen haben oder * Maſſe ſchul⸗ 
den, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung 
bez. nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
Gerichtshanden abzuliefern vejp. einzubezahlen. 

Das Vermögen ber Gemeinigulbner beitcht in Haus unb 


Grunbftäden RM auf 3900 fl. und in unbebentenben Mo⸗ 
bilien, werth 







ihluk von gegenwärtiger Koncurdmajje, fowie, |. Immobilien im Schäpungdwerte von 


ben Aug. den Betrag von 16, 
ſchluß mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu ge⸗Hypothetenſchulden ſich befinden. 


8 A. 45 kr.; bie Schulden belaufen ſich, ſoweit 


ande als ge 


EEE Gulden ogne Eimehnung 5 


——e———— * F 
ie —535— —— Fre fein Sr her ba En Ber». , 
—* icon — mich, 9 
ben Be ei. er auf d 33 der Vri 
vom 1. 1822 en (er — dem —— 


— 


—— b Sen, = ſich in dieſen — am 1. 
Di, dem Beſchluſſe der Mehrheit jener, 


t9e 
Rimmend. et werbeu würben. 
—E———— ben 1. rer ber 1 Kr 


Pig —— 
Oehling. 
Gaf wirth und Berbrauer Auguſt Steinbra cuex von 


Hobenfelb Hat ben Antrag auf Einleltung bed "Eomcuriner- 

tahrens ‚über jein Bermög gefiel 1 ie gep J 

J— ur eine Ueberſch ung, Iced : Vermögens | Ver) 
niut estannt. . 

die res Mvoraen n y 1.7 ! 


— —— pre Forderungen un — — 
Montag, den 11. Januar 1869, 
r Borbringung ber Einreben gegen bie angemelbeien 


a een au 
2. Februar 1869, 


Montag, den 2 
II. zur ——— er Fra für die en auf 
ärz 186 


Montag den es 
dann für die Dupfif 
Montag den * April —— 
222 feüb 9 the im Bieögerichtlichen Be en 
mmer N eraumt, mozu ſaͤmmtliche 
unb unbelanie dufieer des Gemeinfgu nerd unter 5 
bed Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am ober Bi 
zum. eriten Edittstage werer münblih zu Protofoll, mod Hay 
Einreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine —* — ee 
ben Ausihluß von ber ae ae 
weder mit einer mündlichen noch ſchri — od 
dis zu ben übrigen Eoiftstagen —— bay 
den an folden vorzunehmenden Handlungen 
Auswärtige Släubiger Haben bis zum — ns 
Inſinuations Manbstare um jo seuiher dabier zu —— 
außerbeim bie an fie au erlajjenden Verfügungen am © 
breite A rien und für richtig inſinuirt erachtet werben 
ih werben alle Diejenigen, welche rt. — von. 
dem else in Handen Saben ober zur Maſſe fhulben, 
aufgefordert, ſolches bei Lermeidang voller Erjagleijtung, — 
no maliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Ges 
richtsh adzulic reſp. einzube jahlen. 
Am erſten Ediltstaze ſollen auch die Beſchlüſſe über An⸗ 
erfennung / des Javentais, Verwerth ber Maſſe aumnd über 


das hierſu weiter einzubaltenbe, — 
jenigen, welche feine Erflänun X were rn a! 


aben Insenir, aus 
Ab E ähreub a aan — 
re, wãhreud bie en u 

7 il exreichen, worunter über 1: — 


Die Maſſe beſteht nad, Dem porii 


im Werthe von 96 ‘4 


Würzburg, ben 17. November 1868. 


Königl, Bayer. Bezirksgericht. 


ormanıt. 
won Oehling. 
Am 1. Noveuub urben nadjleiner am)27. Noobr. 
13 —— An; A hier — nt 8 44 fl. entwendet. 


Das Geld beitand in 1) ca. 18 diterr. Gulbenftäden, 2) 1 Frank , 

nr Doppelthaler, 3) 6 Brußesifelen, 4) 3 Doppeigulben 
d 51 3 einfachen Guldenttüden. Dies «8 jur Spähe. 
Würzdurg, ur 1. hi ember 1868. 


—— 


Bu eſt⸗ Geſchenken offerire ich: 
300 Stück Jacken in nur guten Stoffen von 8 bis 5 Gulden, Mäntel, Jacquet: 
tes in den neneften Fagons, Kinder-Mäntel in allen Größen, gewirfte Long:-Ebäles, 
wolleue Doppel:Shawis und Tücher, für Herrn: Neiſe-Plaids und Eachenez zu 
anerfannt recht billigen Preſſen 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Für Weihnachten 


empfehlen wir unjere ne Auswahl in jeidenen Fou⸗ 
lards, Weitenftoffen, Binden, jeidenen und wollenen Hn- 


— ————— ſowie Herren-Plaids, wollenen Bett und 


Flaig & Heind 


eiſe-Decken zu billigen Preiſen. 


Einladung. 
Um Fünfitzen Dindtag, deu 8. Dezember, wird ıur Erin 
—* * * der — des eis —— 
un nden · Anftitutd in ber Kirche au Stiit Haug um ur, 

ein feierliher Gotleſdienſt arbalten, um Gott für Has freubige Für bie fo zahlreiche chrende Thellnahme bei ber Ber 


Gebeihen biefer MWoblthätig’eite: Anftolten gu banken und feinen erbigung wie Zrauergattetbienfle für meinen unvergeb- 
Segen über alle Wohlihäter ter armen, nuglüdtlihen Yallınge lien In Bott rußenden Mann, Herrn 
zw erfieben, wozn crgebenft einlabet Sebaftian icderer 
ürzbura, den 6 Dejember 1868 "2 lage ich meinen Dant | 
Dr. Saffenreuter, Boritand. Die tieftrauernde Wittwe. 


Unterzeichuete bir ihre Wettfedberm nm Monbaar: 
Reininunas:Anftalt in der Stuthauger-Pfaffengaſſe * 


ac . bei Frau Maas in der Kärnerägafie 2. D. Ro, 17 Gaſthaus zum Hirſchen. 
Rieberhänler Warmuld Grosses National-Concert 
Maas im Kleiderhänd ers Laden im Ef. Lanbgerihid:Schäubelber ächten bier zum erſten Male anweſer den Tyroler Alpen⸗ 





dahier. Saͤnger · Geſellſchaft 
Man bittet um geehrte Aufträoe. Huber & Gefchwifter Oftbeimer ans dem 

Fanny Kiuf. Kenn a 8 De eetbale, 

m 2 en en 

i ey Hr — — * allen Quali: fang 8 libr 
öten en empfie TE EEE EN 
L. E. Oppenheimer, | Stadt-Theater. |Platz’scher Garten. 
Anguftinerftraße. Dienbtag, den 8. Dezbr. 186, | Morgen Dienstag, ben 8. Dezbr.: 


— siegen Yan sc 0a Heer) Prodimeti 

m ben vielfeitigen Anfragen zu begegnen, » HN. * uclion 
teile 165 mit, Daß non jeht ab Rhon eleiae ran ver tigt 9. Infantere 
große Uuantitäten Milch abgegeben werben. Komiſche Dyer In 5 Miften von ——— 


Anfang 3 Uhr, 
Jacob Schwab, ar. — [nos frmötiän —* 
Strohgaſſe Nr. 16 neu. Aumüble. En I — 


een ——— Diens 
&ervel atwürfte 3) armomi ee il, Morgen Diendtag 


Hör Senbung unb brfter Qualität in allen Grdzen umb Meine Andread Göbel Delonsm 68 Hatm onie-Maufil. | 

Bde 7 J Eh Ja — Hannden Sufer, Bris ar Anfertigung von weib- 

. 8. wab, vorn. Zink, |nntiersfran, 57 3 0. -- Je u⸗ "beiten, ale 

gegenüber dem Winelsbacher Hof. ſeph Golbftein, Strinhanerlepr- | Striden, Hädeln, ' 

ñ ñ — — eú — 16 3. a. — Georg Michel, Arbeiten, Stiden u. ſ. w. tu⸗ 

en ge 
8 nom eu [) R . . 
fpinigafie Ar. 7. MAL. in der Ep. —— Badgaffe Ar. 12 nen. 


Weihnachts-Ausftellung. 


Ich beehre mid; Hiermit anzuzeigen, daß Imein bekanntes Lager in feinen 
ederwaaren jeder Art, 


Wiener Holz-, Galanterie- & Gusswaaren 


auch in diefem Jahre mit dem Neueften reichhaltigſt affortirt ift, und lade zu zahlveihem Beſuch 
ergebenft ein. 


J. Egstein. 


OODDOODOODOOODODOODO Nürnberger Lebkuchen, 


in verſchiedenen Größen aus Neinhardt’s 
Todes-Anzeige. Fabrik, fowie Stearinferjchen und Lichthal⸗ 
Alen Verwandten nub theilnefmenden Freunden ter zum Beleuchten der Ebriftbäume em. 

dringen wir biemit die Trauerkunde, daß unſere liebe 


hiemit bie „daß unfere pfieblt billigit 
Mutter, G r, Schwle , er, ü+ 
8 u eg ee egermutter, Schweiter = Andreas Kirschten. 
Margaretha Thecla Schmitt NR. Bei Mebrabnahme entfprechende 
geb. Spindler, Preisermäßigung. 
EERT RR NEN, Brat: und Nobefbücdinge, Monniffen: 


beute morgens halb ? Mr, in Folge einer Bungenent: h 
zänbung, verſehen mit allen hl. — — damer Sardellen nud Häringe empfiehlt als 
friſche Sendung 


und ergeben entiälafen ift. 
I. E. Oppenheimer, 


Um ſtilles Beileid bitten 
Empfehlung. 


die tieftranernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, den 6 Dezember 1858 
Ausgezeichnetes WHlpem Schmalz. per Biunb 40 Er, 
nad ?/, und */, Jentnernm billiger, ſo wie S in heile Au 
er 


































rn 


früh 10 Uhr im der Pfarrlirde zu St. Beter fiatt, wozu 
bie Bermanbten und Freunde ber Berblichenen höfligft 
etnaelayen wer'en 





Die feterlide Beerbiqnung findet Diendiag ben 8, 
Softienmebl 7 tr., Weckmebl 6 fr.. prima bo 


Dezember Nahmittags helb 4 Uyr vom Leihenhaufr aus 
und ber Trauergotteödienit Donnerstag deu 10 Desbr. 
ziringe, n aſſerbeſea Petroleum, ädten Dũ eldorfer 
enf ea pfichu belli ft 


Adam Danb, 


Roloniatmaaren: Handlung, Yüttnerägaffe, 


Sorben ewpfingen mir: 
Volderndorfl-Waradein, Ed. ifteiberr von, Advokat, 
eine neue Form der Auwaltfcriften, der einalge 
Weg zur Befertiaung von Gedrechen und zur Gieichfð t 
bed Verfahrens ım bürgerligen Mectöftreit im den deutſchen 
Staatın Ein Mahnwort in eliter Stunde 
Preis 0 fr 


A. Stuber’3 Buchhandlung. 


(Sternaaffe Nr. 4.) 


Süße Schellfifche, 


frifebe Sendung, empfieblt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brüde, 
NB. Auch babe eine Sendung frifcher Trüf: 
feln vorzüglicher Qualität erhalten. 
Ich wohne jest bier 
Plattnersgafie Mr. 9. 
Würzburg, den 1. Dezember 1868. 
2, Strauß, 
fräber in Yaudenbach. 


&inem verehiligen Bub.ılum bringe ich hieuit zur gefälligen 
Kenntnih, daß ib am hiefigen Plage eın 


Produktengeschäft 
eröffnet habe. 
Michael Binnig, 


Bachgaſſe Ar. 12 (neu) 








Todes-Anzeige. 
Um 4 Dezember Abende 4 Uhr verſchied mit allen 


hl. Sterbſal awenten verichen, an einer Qungenentzäns 
bung, in den Herrn felig, Herr 


ndrcas Göbel, 


Bürger und Commiffionär dabier. 

Er waro geboren zu Oberitwargah am 14. Januar 
1803 und erreidte ſonach ein Alter von 65 Jahren, or 
von er 16 Yabre In eriter Ede und 12 Xahre in zweiter 
Ehe gluͤcklich verliebte, 

Würzburg, ben 7. Dezember 1868. 
Die tieftrauernde Gattin. 

Der Trauergotteddienit findet von Seite der Rafens 
frangbruberihaft Mittmoh den 9 Dez. in der Marien: 
fapelle, von Seite ber St. Kilianusbruberihaft F eitag 
den 11. Dez. im Neumüniter, von Seite ber Marta von 
Troft Bruberjgaft Donnerätag den 17. Dez in ber Au 
quftinerkirhe und vom Seite ber Viergepnhriligenbruber: 
idaft am Montag ben 14. Des in ber Pfarrkirde au 
Haug und von ®eite ber fereugbruberthaft am Dennerö: 
tag den 10 Dez. früb 9 Uhr in ber Neumünitertische 
flatt, wozu die Verwandten und Freunde des Veibliche 
nen böflihft eingelaben werben 


m Te nn — ⸗ 


Friſche grüne Almeria-Weintranben, 
Gänfeleber: und Geflügelpaiteten iu allen 
Größen foeben eingetroffen in der Delife: 
teffenbandlung oon 


3. L. Reich. 


Ausverkauf. 


Um mein fehr reichhaltiges Lager vor Weihnachten möglich 
zu räumen, verkaufe ic) | 


ſämmtliche Modewanren 


insbejondere Mäntel, Sacken, Chales, Unterröcke, Sei 
Ddenzeuge, Sommer: und Winter-Kleideritoffe zu be: 
‚deutend herabgesetzten, aber festeı 


Preisen = 
Carl Bolzano. 


wis 4 
Zu Feſt⸗Geſchenken 
—epfehle ich in geithimadvolfer utuet Auswahl: 
Fieiderftoffe jeder Art, ſowohl in billigeren als feineren Qualitäten, 
Sanmete und Seidenftoffe in jeder Breite, 
Mäntel, Jaequetten, Paletots, jowie dazu Yalleude Stoffe, 
Crepe de Chine-Tücher, gewirktte Chälrs, 
Hngora:, Lama: und Zephir⸗Chüles, Heifcplaids, 
AUnterröcke, abgepaft gud am Stüd, 
Fonlards, Sirbus, Tafttücher, Slips, Colliers u. |. w. ferner 
Leinen zu'Bemden, Bettwäſche u. |. W. 
Wigud, Balbpigne, Shirting, Chiffon, — 
Tafclgedecke, TZiſchtücher, Servietten, Baudtücher, 
Taſchentücher in Leinen, Linon, Battift, weiß und farbig, 


—Sopha um Bettvorlagen u. |. W. 
Carl Knobel 


zur gefälligen Auſicht und Abnahme. 
am Kürſchnerhof. 


Lu 


Fur Weihnachts Geſchenle are: Weſtendhalle. 
gefälliger Beacicig empjecien. — Zooplast,. Museum 
— — aus dem idnigl. Glaspalaſte zu Münden. 
m vn Leven & Sohn 
Herren-Äle = den Täglich zu ſehen von 10 Uhr Morgens biö —— 
und engl. Krägen Entre 12 fr. Mike ohne. Charge nah bie Jap amter 1 
in Leinen und Shirting Her Fahrer. Hinfeude Bote für 1869 


empfiehlt ge I Bbili Bauer ‚c (WUuflagercn Y Millionen) 4. - 
r x ipp uer, iſt ſtets bei allen Buchbändlern undBuchbindriumert 
Domitraße, Be t: FEN. Julien in Würzburg 


Druf unb Verlag son WonitadıWBaner in Würzbung. (Htezu Beilage.) 


— 








Beilage zu Nr. 293 des Würzburger Stadt- und Tandboten. 
N ' ® | ’ 


Das 1. Süddeutſche Liegenſchafts Comptoir 
Wilhelm Kumpfmiller, Kaufmann in München 


v 
80 Amalienſtraße 80 

übernimmt für bier und auswärts ben comwmiſſion weiſen Gin; und Verfauf von Sänufern, Gütern, Mealitäten:; 4 
former von Fabrif:, Sandels: Gewerbs Gefchbäften, vermittelt Aflocie’S für verigiehene Bıanden, 
1 und beforgt bie Errichtung ven Agenturen, Confianationd: unb Gemmilftons-Pagern. 

€ Heinerlei Gebübren im Voraus ju entrichten. 

Eorreipondenz franco gegen franco. 
Kovitenfreie Entgegennabme von Anmeldungen. 
Koftenfreie und bereitwillige Auähumfts Ertheilung. 


Nur nad wirklich erzieltem Eiſolg ift Vergütung zu leiften. 
Ueberhaupt reelle, und folid Raufmänniice Bebienung, unter jtrengfier Diäfretion, wofür ber feit Jahren wohl- 
Abekannſe Name bürgen bürfte. 

njerate und Befanntmachbungen wegen beabflätigtrm Gin: ober Merfaufe von Grundbeſitz, mit der 
f Firma dB „Diegenihaitd: Komptoi“ weriehen, finden ouPgetehnte Verbreitung und finb field von grofer Wirkung. 
Das Liegenſchafte Cowmpioir nimmt nementlich auch proßiice Ideen, Vorſchläge un P.änr in gewerb⸗ 
Tier und inbufirieller Bezteburg entgegen, um, nad vortergegangerer Berfiändigug, für deren rentable Ausfiibrung und 
I Vermerihung leiftungsiähige Unternehmer zu vermitteln und zu gewinnen, und weiſt ungefchtt Jenen, bie ſich erablirem, 
Fober ankaufen wollen, für dieſen Zweck ** e Gelegenheit nach 
Beſte Reſerenzen fichen auf Wunſch au Dieniten. 


KRTTTTTRITIIEITIIEDTT TI, 


Weihnact-Anzeige & Empfehln 
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rec 
NN. 
Unterzeidneter erlaubt ſich hbiemit, dem verehtliden Fublifum, Freunden und Gonneru zur bebor lcheriben eihne dten 
und Reujahr fein reichhaltlges Lager ven eptiihen Erzeuantſſen in geſälge Erinnerung zu bringen unb empfiehlt hauptie- | 
als pafiende Seſchenke Operngucker, Militärperfpeftive, Sagtberfpeftioe, Wernröbre, goldene, füberze, Idüs« 
frotene unb fHäblerne Brillen, Korgnete und Mafenzjwicer. aromieter, Thermometer und Zbermomeiros 
nrapben minima,maxima, Stereosfopenfäflben Bilder in arofer Andmabl zu Auferft billigen Pretfen, für 
nber tad Köfichen mit 12 Bilder zu fl. 2. 24 fr ‚ \twie auch Laterna Magica mit ben dazu gehörigen Bildern, ., 
Es empfiehlt ſolches nocht als zu atneigter Einfiht und Abrahne als paſſende ChriftGeſchenke unter Zuſicherunng bil⸗ 


ligſter Preiſe. 
Anton Schwaiger, Opticus, 


Meparaturen aller Art werben auf bad fehnehfte ausgeführt. 
Pariſer Corfetten re A. Migemer, 
Für Weihnachtsgeſchenke In Bürzburg 


wird zu miethen geſucht für eine 





empfehle pl mein wohlafjortirtes Lager in ———— —— — 
leiderſtoffen, Paletots & Jacken, 10 He m * Bee 
Blouſen, Sticdereien, Fonlards, ch Garen, ta eier Felsen 


== jere, Zerbe Aftrachan um Müffchen ze. ıc. —— en. 


igen Preiſen. ücn genauen Mngeben unter — 

. r. 8 juabrefliren an 

August Frank. hab Bescnläutt Ganpiste non 

2 : 8 numpfmiller, Kauf⸗ 

= vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. mann in Banden. Kaallene 
a naula6 bejeß Monats wurde aus dem Boden 1125) Sm Eibeifiaht inHang. |Hraße 80. 

aume eined Hauſes dahier ein zum Trodnen aufgehängter rotb| Nr. 170 t eime fehler freie ſa we· —————— 

mb welß farıirter Bettüberzug und am 27. b. auß einem Haut: tragende Furcht: Hub zu ver | Eixne gemanbte, ſolide Bad 


orplage ein Hudellerb, worin ih 2 Bledeine Mitdkrüge, 1| kaufen, nerim von angenchmen Aeußern 
‚ade unb ein leinencd Handtuqh befanden, entwendet. ——— — swf gar ein Spec «Wei ges 
Würzburg, dem 28. Movember 1R6R, 1102)  Reiögri benaafle Nro Ifudt. ® Sriftliche erten mit 


„ Der Bertreter der Staatsanwaitſchoft am k. Stadigerichte. 231%, it eine &chlaffiele|C. Nr. 1121 rdert bie 
Fhrenfrieb. irei Erpeb. dB. BI, 





2 f 
—— — 


Zum bebor 


ftehenden Weihnachtsfeite 


bringe einem geehrten Publikum hiefiger Stadt und Umgegend mein großes Lager in 


Herren-Garderoben 


in empfehlende Erinnerung. 


Ganz befonders erlaube mir das geehrte Publikum auf mein reichhaltiges und 


Schlafröde "EHE 


ſehr geeignet für Weihnachtsgeſchenke, aufmerkfam zu machen. 
Hermann Sochaczewer, 


geichmackvolles Lager in 


REITEN WEIN 
Cigarren-Berjteigerung 


zu ſeht billigen Preifen 
ittwoch den 9. De; 1868 
früh 10 br, Dramittane 8 Uhr. 
Broͤmbachergaſſe Nr. 8. 2 
< 


I. Manz. 
Stuttgart. 


Nähmaſchinen. 
@ine Oxrrvelſtervſtichwaſchine mit Schiffchen Preis 


@ine desgl. wit ſäͤmmtlisen Hilfsavpatatzn Preis 45 fl. 

@ine einfache Kettenſtichmaſchine Preis 20 fl. 

@ine desgl. mit jänntlihen Hiltsapparaten Preis 27 fl. 
Tiſchchen Hiesu 10 fl. bis 13 fl. 

Dieſe jeit Jahren in großer Agzahl ſelbſt gefertigten Naͤh—⸗ 
maſchinen haben ſih eine algemeine Anerkennung wegen ihrer 
großen Leiſtungsfähigteit in Familien und —— er: 
worben. Diejelben empfehlet ſich wegen iarer einfachen Behand⸗ 
Yung, beliebten Form und eleganten Nusjügrang für Weihnachts⸗ 
geſcheule. 

Garantie und Zahlungserleifierung wird gewährt. 


Earl Geiger, Nähmaſchinenfabrik, 


FTübingerjtrage Nr. 10. 











In ber Zeit vom 24. 518 23. db. Mid. mwurbe aus einem 
unveriloffenen Zimmer dahler eine ſchwarz unb weiß geſtreifte 
Butskinhoſe, ein weißes leinenes Sadtug mit „B. W.“ ges 
zeichnet, dann cin fogenanntir Zwicker mit Stadlgeſtell ent: 
wendet. IH erſuche um Spähr, 

Würzburg, ben 30. November 1365, 

Der Vertreter ber k. Staatdanmaltigaft am f. Stadtgerichte. 
Ehrenfried. 





Belauntmachung. 


Jatob Lörzel, Sohn des Bauern Franz Lörzel von Hom— 
burg, Hat ſich jreimilig umer die Curatel ſeines genannten 
Valers geſlelli, und können mit demſelben läſtige Verträge ohne 
Suitimamıg bed Vormundes giltig nicht abgeiglofien werben. 

—  Marttheitenich, den 24. November 1868. 
Königliches Landgericht. 
rranz. 
Simon, Mi 


Domitrafe Nr. 21. 


Kajernenbau in Mergentheim. 


Verlauf von alten Baumaterialien. 
Mittwoch den 16. d. Mts. von Vormitt 
10 Uhr an werben in hieitger Kaferne nachbezeichnete Auß- 
druchmat⸗ rialien verkauft: 
Eichene Flügelthüren, theils mit Meſſingbeſchläg; 
gewöhnliche eichene Zumner und Hauseingangäthüren ; 
beögleichen von Tannenholz; 
— und Nachtläden, ein Theil hievon ſauber ein⸗ 
gelegt; 
— Glasſchränke; 
cirea 2000 Quadrat: Fuß noch ziemlich gut erhaltene Fenſter; 
beögleihen vom früßeren demänhshaus; 
ftarke, gut erhaltene eiferne Türen mit fompletem Befchläg ; 
— 300 Zeatner alte Defen von verſchledener Gatiung, 
arunter ſog. Säulen⸗, Rund: und deulſche Kochöſen; 
Thürenbeihläg von Meſſing, Feuſterbeſchläg, zzeen 
Drahtgiiler, au Volièren ſich eignend, eiſerne Thürchen zu 
Herden, Keſſelfeuerungen 2c. 
Schmiedeifen, Schmwarzbleh (ſog. Trommeln von Oefen), zwei 
größere kupferne Reſerooirs. 
Mergenihtim, ben 3. Dezember 1863, 


Kaſernenbau-Bureau. 
Thoma, Arditeft. 2a 





Der Serriedener 


— J G 
Laubfroſchkalender 
J für 1869, 

Preis geilempeit 12 fr,, außer Bayern 

TU 9 fr.), it in der einzig vesbtmaßis 

——— en —— durch alle 
BSachandluigen und Buchbindereien zu 

Ibezlehen. — gel 
E Wiederverkäufer erhalten entf 

BE onben Rabatt von ber Stabebiom 
”* Bud: und Kunſthandlung in Würzburg. 








Amortiintion eines Pſandſcheines beir. 
Der Piandiein Lit. A Rr. 18,335 dd. 10. Auguſt db. J. 
des $iejigen Piandamtes ijt dem Eigenthämer verloren gegangen. 
Der bermalige Beſitzer deijelben wird hiermit aufgeforbert, 
fraglichen Pfandſchein binnen 4 Wochen um jo gewijjer bei unters 
fertigtem Gerichte vorzugeigen, und ſeine etmatgen Auſprüche 
baran geltend zu maden, ald nah Umfluß diefer Friſt derſelbe 
für kraſtlos erflärt mürbe. e 
Würzburg, deu 24. November 1568. 
Königliches Stadtgeridt. 
Ungemach. — 
Schmerl. 
95; Eine ordentliche Wer-j 1092) Gut erhaltene Seren 
ſon wird alö Auagcherin a |vöete find zu verlaufen, Sem: 
ſucht. Räh. in der Erp. melsitraße Kr. 130. 


Als praftifche Weihnachtsgeſchenke 


empichlen aus unerm 


reich aflortirten Lager 


Hauspaltungsmafdhinen und Apparaten, 


Nähmaschinen, 


äcte Dreödener Hand : Näbmofchinen, 
neuefte Sorte Hand: Nähmaschinen für Steppftich und 


Kettenfticb; 


1119) Ein chirurgiſches 
iſt verloren gegangen. 
Der Finber wirb gebeten, das⸗ 
felbe in der Grpebsion bs. Bf. 
gegen 1 fl. abaulieiern 


Bortheilhafte Anftellung? 
20) En — 
hung wird zur Au t, 
Nechnungs: Führung ıc. 
eine eignete Perjönftfeit unter 
annehbmbaren Bebingungen 
bauernb au engagiren geſucht. 
Näheres durch 
8, Körner, 
Figarren Import: Brichäft 
Berlin, Oranienitrag 162. | 


532 —— — ——— — — 
Baſchmaſchinen, Schneeſchlag⸗ und Rährmaſchinen, } ch 
Waſchringer, Automatiihe Kachapparate, a Ladneringe u + 
Baihmanzen, Nudelfchneiber, 60 5) y einem Manufactur: 
Aepfeſchaͤlmaſchinen, Trerpen fuͤhle, Waaren⸗Geſchaͤf· e Land⸗Artikel, 
Ka feebrenner, Klappleitern, in Hanau, wird eine gewandte 
I bfiihe Kaffeemühlen in vielen Sorten, Thürſchmierapparate, Ladnerin Hrifil. Conf. per Feb⸗ 
eiſchſchneidaaſchinen, Dezimal-, Tafel: und Billige Kühenwagen, ruar gefubt. Diejelbe mug in 
Yeuätprefien, Zuckerhackmaſ chinen gleigem Geſchaͤſt ſeroirt haben ur. 
ufrirmaſqinen, und vieles Andere. von anftändiger Familie fein. 
Gefrornedmaihinen, Dane en wirb freunblihe und 

Preis: Courants und Zeichnungen gratid. vollit —* Aufnahme in der 
Gebrauchs: Anweilungen merben jeber Nähmaſchine beigegeben Namilte, nebſt entiprechenbem 
Verjenbungen nah Auswärts unter Nachnahme, aber mit voller Garantie für Güte und | Salatr figert. Offerten 


Brauchbarkeit. 


Gefaͤllige Aufträge erbitten und frühreitig zufommen au laſſen. 


Permanente Majhinen-Ansftellung 
Scharrer & Cie. 


Mirnberg. 








Aufrecbtfiebende Dımpfmafcinen | 
Die einzigen mie Helirtem Bode (braraiien a. g. d.g.) 
HERMANN LACHAPELLE ji CH. SLOVER 
DMepanıtcr und Maiinenbewer, 
Paris, 144, Faubsurg Poissonuisen, Paris. 
Zrenbar, (rfiftebenb uns Istemsbil; mon 
1-2) Dierdetraft. Höhe Dreiie auf allem 
Auifellungen, lowie anf der Gelmaus- | 
Rrlung von 1967. Billiger als alle anbrın | 
Sgfemt Reise Auiieliunastoftenz; keine 
beientere Mrurefiem. Der Nah eines ac · 
wohnlıhen Diene ıft binreichenp für tie ar 
sıngen Mirgbetrtire Br werten aufgeitelit 
arliefert, beennen alle Rrı ” material uno 
nüupen bir ganyen Wärme auf, können won Ier 
Berinanm dirzite np anterbalten werten 
— Sormäirmer für rad 





erud verſeden. Due 
Unerstcrienae Hr ! Danars marbt Fe für 
Damelle Drisderiielumg alle ınmeitneilen > auroncmiden Unter 
Brite Reinigung. nebmungen an ° 
Unberinste S er dert Ardenirnte erivammf Garant 
Detarliine Drofpehius ın beutiher Ersarr frener 











Ein wegen Diebſtahls verhaiteter Burſche giit an, am 7. 
November I. 6 Abends nah 5 Ubr von cisem ben Feſtunge 
berg hinaufjahrenden Leiterwagen hinweg in Kiſtchen Eigarren 
entwendet zu haben. Der unbefannte Beitohlene mirb aufge- 
forbert, ſich zu feiner Vernehmung im Geſchaͤfte zipmer bes ün 
terfertigten einaufinden. 32* 

Wärzzurg, den 3. Dezember 1868 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Doiterweich 


Bekanntmachung. 


Mittwoch den 9. d. Vormittags 10 Uhr wird 
die Lieferung des für dad Etatẽ jahr 1869 bendthigten Weine, 
damı Donnerstag den 10, d. jur jelben Stunde jene ber 
Blutegel in ber Verwaltungälanzlei des Militär Krantenhaufes 
vergeben, wozu Bieferunndluftige mit dem Bemerken eineladen 
werden, daß bie Lieſerungsbedingniſſe dortſelbſt zur infich 
aufliegen. 

Würzburg, ben 4. Dezember 1858, 2b 


nebjt Wſchrift ber Zeuguiſſe 
nimmt bie @rpeb, * W. 
Ar, 690 Hanau entgegen. 

) Eine Wohnung von 
4—5 Zimmern und allen Ber 
quemlifeiten wird zu miethem 
geſucht. Näh im ber Es (1 


Eichen-Stammholz-Berfteigerung 


im Speſſart. 
Im Gaſthauſe zum Löwen tn Motsenbuh werben 


Montag den 21. Dezember l. Ze. 
früh 9 Uhr beginnend 
8 


ans tem 
Meviere Mothenbuch 
In ben Waldabtheilungen Shwarzsun, Rofjelberg, Maiſenſchna⸗ 
bel, Odenlager, Plaffenbeifter, Dörnberg und an znfäligen Er: 
gebniflen in verſchiedenen Attheilungen 

1177 Eichen: Abinitte von ben jtärkiten Dimenfionen und 

ben werthvollſten Sortimenten nebfi 

150 Kiafter gſchuhigen Eichen⸗ Müffelyolzes 
an den Meritbietenben öffentlich verfteigert 

Simmtlied Holz iſt voriärirtämäßig nummerirt und ber 
fol Obderföriter zu Rothenbuch beauftragt, basjelbe auf Verlangen 
den Kaufluftigen —— zu laſſen. 

Die Strichsbedingniſſe werben bei ter Verfleigerimg bekannt 
gemadt und Hier nur vorläufig bemerkt, daß Kaufluftige, melde 
binfichtlic ihrer Vermögensserbältniffe nicht binlänglih bekannt 
ind, ſich mit Arteften über ihre Zablungsfähigkelt audzu weiſen 
haben, ſo vie alle Jene, melde im Auftrage Anderer Holz fteie 
wollen, ſich Hieräb® dur legale Bolmast and zeiien 
wüfjen. 

Aſcheffenburg, ten 2. Deſember 1868. Fr 

Königlies Foritamt Aſchaffenburg. 

Höttg 


er. 


Kaffee-, Ess- und Vorleglöffel von Wiener Rew 
fllber, Chin, Silber u. Christoffle bei J. S. Brenner. 


Für Weihnachten 


empfiehlt ſeln reichhaliges Lager in Portefeuille-Gartonage-Artifet 


und Süreibmaterialien 
B. Noft, 


35 Domftraite, 





Für 


einpfehlen unfer reichhaltiges Lager in dem neueften 


zu den reelliten Preifen. 





Damenkleiderſtoff 


org in 


en, 


% 


Weihnachtsgeſchenke 


billigen wie elegauten Seiden⸗ & Popeline-Moben, ſowie in 


Sammt- und Seiden Münteln 


Tuch⸗Paletots 








Letzte Vervollkommnung! 


äh-Maschine, 


welde veDitändig geräuſchles arbeitet, für 
Fomilier, Edneiberinsten, Weißtzeug ꝛc ır. 


fl. 35. „La Silencieuse.“ fl. 35. 


Zyiem Willcor und Gibbs, groß Format mit Folirter Platte unb plelen 
Apparatın, einfachite und folidefte Conitruction, 
garantirt auf G Jahre, 
Doppeliteppftich-Handmafchinen, 


„Lincoln,* perieclionirted Singer Eyitem jl 45 





„Ahe Express,’ periectionirtes Töhreler: und MillonSutem fl 50, W 


Sandmafchinen: Roymanb fl. 20, Farttelet # 20, La Reine fi. 2% 
Dreäbener fl 30 — nd viele andere r ; 
Alle andern Syſtene großer Rab: Miafchinen 


. nd 
zu bedeutend berabgefegten Preifen. 
(Srooer und Baker von fl. 100 an, 
Whecler und Wilfon von fl, 40 u. TO an, 
Singers Meine von fl. 60, aroke von fl. 0 um, 
Home von fl. IWW) an, 
MWecd und Emp'rr von fl. TO en, 
MWilcor und Gilbbs von A. 35 an 
Proſpecie und Preigliften gratis. 
Beh Wiederverkäufern mit großem Rabatt. 


Moritz Weiler, 


Zeil 69 in Franffurt a/R. 











1408] Zwei unmöblirte Zim-[Richtrek von 2 Frauenimmernpi12d) E8 iit eine Mejanen: 
mer, cine Kammer, womdglih zu mietben geſut. Näheres miſ Wohnung jogleih zu ver: 


mit Kochgelegenbeit, werben auf'ter Erp 
a IT TE i 


mietben. SHanbgafie 


Nr. 17. 


Druf und Perlog son Bonitad Bauer in Würzburg. 


’ 


und Jacquetten 
Rom & Wagner. 


In einem wohlgabenben Markt⸗ 
Aleden Unterfrankens iſt ein 
Haut, morinnen jellher ein 
Waarengeſchaͤſt betrieben murbe, 
wegen Wegzug zu verfaufen und 
mürbe ich ſolches beſonders für 
— —— 3. B Tünchner, 
Zimmermann, welche dort ohne 
Concurrenz lohnende Xıbeit fin⸗ 
den, eignen. ef. Anträge bittet 
man nicberzulegen bei 

dran; Conrad, 
Material: u. Fabwaaren 
binter ber Marienfapelle. 


Zu kaufen 
wird geſucht ein Saus mit 
geräumigem Keller und womög⸗ 
lich mit Garten, Räb. in der 
(Frpeb. (1120 2a 


1109) 2 Varterrejimmer 
mit Küche find an eine kinber⸗ 
Iofe Familie fogleig ober big 
Lichtmeß zu vermiethen. Augu— 
Hinergafie Nr. 18. 


Zu vermiethen. 


1125) In ber Haudgaſſe Mr. 
17 dit eine freunblide Bohn 
ung von 4 Simmern, nebſt 
ollen Beqnewlichkeiten, Autheil 
am Garten, ſogleich au vers 
mieiben 





1126) Bon einer Beamtenfa- 
milie in eimem Nanbjtäbtchen 
wirb eine Köchin wit guten 
Zeugniſſen gefuht. Räb. Erp. 


101626) Bei einem Lehrer 


einer hiesigen Lehranstalt 
finden Schüler bei gewissen- 
hafter Ueberwachung sorg- 
fültige Pflege. Näheres in 
der Exped. ds. Bl. 


IK Ic) Ein gut erhaltener, 
eilerwer Mochofen üt im b. 
Diftr. Ar. 116, Schetienanger, 
zu werfaufen. 





Würzburger Stadt- 


Babnzüge. 
U Würburg-Bambrrge frankfurt 
18 A AH en... 





und Anndbote, 


Firm re 


um 
— —— 
Bene On 


Güter. BU. 45 M. früh u. 110. 24 M. Bor, 
ns — ee 17 —* 
“ Bern Ehe Ram. u.B ll. Abgang nad Heibelher 
IE. Bi. ALSOM Miu 7 ir U. 30m. üb Ser, 121, 8 MR, fchh, B 
30 M. Mrd, 15 M. früh, 10H. BO M. 1 M.u 
Untuniivon Bamberg: Schnell. 5 U EN. 35 M. Nobm. 6.20, N Wil 
—2— SLIOM, frühu.1U.15M, SU. 15M. rüg, IM. 2ER! Vor, -u. 10 
RW u IU. s .a⸗ 15 M. Rachts. (Beibe Lehztere nut nach 
m Ar sau Tan: Goury. ID. Antunftv. Heibelberg: Enelle 7 
un MR.uD8. Yofg.9 5OM. Mb. Per. 8 U.25M. — 
non. Born. u. 1 —— Bfter, rag Rahm, HN. 45 M. W. a. 9 
KILEM. Früh, IL. 40M. Rachın, EM tαν 1 777 Nachts Güter, AU. 5. Felh, 10R, 
—— aden —— Sa an m 1OM. Born. u. 2U. SEM. Anm. 
4 angnad R ES B. kom ui er wu ro * ” —— Gr dal 
BOB HE —* 4 2 Sadu mon 4% - . Berne Rilmang 42.16 AW. Cum 
M 294 Dienstag ben 8. Dezember 1008. _ Eummbzwanzigfter Jahrgang. 
Zagtnenuigfeiten. Rolge befien penfionirt umb Hält fich feitbem im dem elterlichen 


Se. Mai. der König haben geraht, zum Sefretär am Be 
—— Schseinfurt ben gepräiten Techtbpraltikanten —At 
emann in Amorbach in prontisrifher Eigenſchafl zu ernen⸗ 
nen, — den biöherigem Notar Philipp Stammler zu Baunach 


auf bie in Aſchaffenburg a Notarflelle, dem Biüherigen 
Rotar ©. Fertig zu Rothenbud auf bie- dtarfelle in Baunad 
beibe auf Anſuchen au verfehen und Notar in Rotheabu 


dem geprüften Rechtöpraktitanten ©. Warg aus 
—— Rotariarbgehlifen im Bollad, zu ermernen, batım zum | 11. 

Beztrkögeriähtäratg in Eromah ben ‚Br erichts: Afleflor 2. 
&E in Schweinfurt und auf die Etelle bed Letzteren den Sekte 
tär biefeß Dezirkägerits Fr. Krämer zu beförterm. 


° Mittel ngd: Entfälle vom 21. Dftober I, | 
murbe ber 2. SIR Segler nn ei ins zu Damm a 
= Anſuchen beurlaubt. 


en, 


urger erichtöfigen r ————— und 
fbaffenburg für vierte Quart — 
XVII, Ajtbent 1 
rath —— a de DD en 
von Segnik — 28 mans ototollführer Hr. 


— 4 — * Staatdanwalt Hr. 2. Staais- |bei 
anmwalt 5* a ient Dömling. 
— —— "Die 98. 63, Chrift, er, Kleinfhmitt, 
Dale, Wittflabt, ig Reith, * * urger 
und Sattler. — Angelagt i oſeph Sch ann, 3 hre alt, 
verheiratheier Taglöyner von I — arlftabt, 
zegen Verbrechens des Werfuches aum Merbreden bed Morbed. 
Derfelbe tft nämlich beſchulbigt, dab er am 21, Juli 1868 Abends 
in ber nädit Gambach befindlichen — „Leitergraben“ 
aus Anlaß von Mißhelligkelten, welche fchon ſeit ängerer Zeit fi 
zwiſ unb ſeſnem Schwager Joſeph Winheim beflanden, 
dieſen in Ab ſicht, ih au töbten, mit berlegtem Emiatafle 
ewaltthaͤti “rn, und ihm mit einem Mefier auf der Tiufen 
miter eine 2%, Zoll lange Schnittwunde, daun unterhalb 
den eine ®/, Zoll fange und 2 Linien breite Wunde beis 
—— in 9XFF * —— erwundung Winheim eine ver bei 
beitäunfäh; —* — daß Hierauf der Be 
alte — Rinseim zu Voben warf und benjelben au er 
roffeln fuchte, an Durch ührung biefer Abſicht aber durch befien 
ge Gegenmwehr und bie Dazwiſchenkunft mehrerer Ortsein 
mohner von Gambach verhinhert wurde. Der Angeklagte flellt 
jebe verbrecheriſche Abſicht im —* er babe den Winheim nur 
etwas aufs Maul ag wollen, ba "derfelbe ihn einen Dieb ges 
nannt babe. EB find 15 Zeugen gelaben. 
Ueber ben Thatbeftand entnehmen wir ber weatlage ir: 


—— Der —— Joſeph Schoͤnmann iſt verchelicht 
des ren s * * — * 

erſelben, Joſep nbeim 

Eu on Semi. Felbauge vom Jahre 1866 verwundet, in 


auje auf, a bie Joſeph Schönmann’sden er. ihr 
es en Kirn. Dem Angeklagten ſtand in 
er Leumund zur , inbem er ala 
— unb —E wegen ſeines Wohlverhaltend bei ſeinen Vor⸗ 
eſetzten in beſonderer Gunſt geſtanden war, Seitdem er aber 
ei dem 58 dar Georg Michael Mehler von une ala 
agbarbilfe unb Taglöhner verwendet wurde, vernachläſſigte der⸗ 


pie ſelne Arbeit = * — fi inet Lrundindt unb beim ds 
vevel Shönmann wui letzteren Reats 


I bes Landgerichts Peg von ”. uni 4860 zu 18 

8 ſtrafe verurigeilt, nachdem er bereitä durch Urchtil 
oom 18, Juni 1865 wegen Rubeftörung zu 1 fl. Gelbfteafe mb 
wegen Salägerei zu a Eugen Arıeft verurteilt morten war. 
” — ——— 

oſep te derſe nem je 

den Be e. Diefe Eibitterung ı —— ſich no 
ad im Banfe b es Sommerd in bem aufe Georg 


Michael Winheim ein Kleiderdiebſtahl — und —— von 
blefem als deſſen Sohn Jajepb der Verbadt andgeiproden wurbe 

de Schönmann ben Diebftahl am du Die Ocsdare as —— —* 

erdachts bei Schoͤnmann b 
Tun nad ben eniwenbeten Gegenftänben —— er 
ber Angellagte nicht zu Haufe — 

au dem Zeugen Georg Röſch von Gambach:, KR abe er 
nid t zu de F F jet; ‚allein an men ch | — * 
ran sie nudel (je 3 
her Oiebel fagte Shönmann 


dann made er ihn f 

feiner Frau, „ fen * nicht mehr werth, als er“, F 

Be 88 5 Nor = weiter: „wenn 
uperle Sur ofep * a oe 

* meinenb) draußen auf dem ege, — fie —— mit 
ven. Gradfiumpf in 1000 Stüde.* ek e ———* 

lich um bie Mitte des Monats Yult hörie 

—— vor — *8 va Sur an sc 
ngen, wäre er (n ep # Ami 

dies ging ber — und feine Ehefrau von Gambach 32. 

Kerpen auf bem bortigem —— woſelbſt fie eine Kuh 

bon bort trat bie Ehefrau 


Lehterer ein dem Kaufmann Steinb 
böriges 5 erk denügte und mit —— 
urũcfuhr. Als dieſelben ſich dieſem Orte aãherten, Tauern 
gel) Winheim, ber eine. Butte trug, daunn ber Lbige o 
oblach von unb ber —— Michue 

oow Karlbad auf ber Straße entg — Fubrmert 
vorbei, Winheim ging alabann J en = Straße! in ber 
—— — — — 

um Pflanzen —— Schönmaun 
nen war, hörte bie neben dem Haufe bedfelben 
garetha Röic, wie berielde im feiner Stube mit 
























Al u AA *— erauß, daß bie Roſchſcheu 
han —I8 ben An» 

nn a aft lebten, er deren gravirenbe 

udſagen FR Kt in Betracht tommen können. Die k. Staatt« 
* lieh die Auklige auf Mordvoerſuh fallen nad plalbirte 


erauf ruhig, verließ ihr RE mit 
Todtſchlaqa verſah. De Bertheidigaug plalbirte auf Ber- 


bem vlerjahrigen Kinbe und ging durch ben 
Nachbars Johann Mehler weiter. Unutittelbar barauf kam auch a 
: mann zur Hautthäre heraus, hatte ein großes gehen ber unoorjägligen Köpern:rlegung mit Aanafıme vorher» 
Ag un unb wehte biejes an ber fleinernen Treppe 


— 


zegangener Reljung u —— —— faͤhlgkeit Die 

Hlebel hoͤrte bie Roͤſch ihn jagen: „Heute H 9 — (Obmann Hr. B rl Kcebs von 
ned aa er Gen durch dieſes Meſſer muß ec hinwerden | Ad en 6 Fragen: 1) ——— det Sehe 
zınb bie SHeimle'd 2% Freund] Haft rotte ih aus, jet muß Ich ſein verſuchs; echen bes Todtſchlagsderſuhs; 3) len 
Dit ſehen ber „Heimle* meinte ber ' Angeklagte bie Fa der ar — Körp:roerlegung; A) Bergehen "pr unsorfäg- 
wuittie in m weil man folge unter dieſem erg = Gam⸗lichen Körperverlegung; 5) vorhergegangene Relzung vn. 
bad temnt. —* wetzte ec bad Meſſer noch ormelihmsre Beleidiguagea; 6) Pag“ cıe De » 
eg ber ra ya es * —* und ſp Ibis sen 34 up (dien, Aufregung und Teantenpeit. Die 1. Frage wurde verneint, 

- mahm er und e& ch 


die 2, 5. und 6. Er wod arch bie 3. und 4. wegftelen. Ur- 
peu a: u F 4 uchreit, bb achthaus iſt nicht theil: — Jahr 6 

Sanfe worauf er alsdaun tm ben Hof bed Nachbars Joh | Hatte 

Mehler ging. Hier warbe er von Letzterem und beffen Stief: 

h und Anna Mıria Weiglein beobachtet und von 
—* air a ba er fehr wilb eg en. vele 
d Diden ten, e n tobt,“ 
praden, er folle doch deli fein Kun Söhnmann| bie 


onate —— Die kal. Siaatübehörde 


4. blã der —— — onach Malzauf⸗ 
nr Fee org Khtenaittkeltung an bie Kreisfiäte- 
I wurbe ng er unb finb ble Staats · 
(te F —— Bfeitd des Rheins, ſo wie 
bie Vertreter ber Staatdanwaltfäaft an ben —* igen Hy 
niät irıe machen, fondern ermiberte: „ea helfe ihm|und Landgerichten angewiefen mwurben, von bem Ergebniffe ber 
HB, er fieche ihu tobt.“ Siebet fah die Anna Maria wegen green lungen gegen bas alzauffchlag ——— 
ganz deutlich, daß Schoönmann ein Meſſer in ber rez⸗416. i ben genaunten Gerichten eimgeleiteten 
and hatte, welches er etwas ggen fein Bein zujlelt Um been nach befinitin:r —Se— iM ber lie gleiuiel ob 


: — 


ohann Mehl rtwä bwehrte und bie] dleſe db Urtheil d Sache oder 
rg — ee Ei — rien Ne Bear erfolgt ift, wenn en fan 


gg rm er und ihn bat, er folle doch 
Defranbation des Aufſchlags von he n ben Gemein 


der Winhelm fi drunten im G 
wilte ex bod burd ben Hof 98 An. —* br Ri 


ben Garten des W E ei e 
Eee no4, ale fein Alriger Knaße hen nase) be 


ent 


er⸗ tionen —— Sr —* gt un un n allen an⸗ 
bern dem Oberanf fiologemte Kanu, — ug 
und b —— Unferfuhungsalten zur Einſich 

um &. bayeriſchen Baudesſchleßen in u 
189° 8 Die —— —8* Fe Mr: 


von feiner Mutter aber zurüdzehalten wurbe, fie folle ee 
nur mitlaufen laffen, e8 dürfe auch mitzufehen. Ungefähr 
100 zu — Gambah begegnete Schönmann ben 
Georg Sa u Bring Gehrig und gohenn 
eh Binfein von Gambad org Gehrig fragte ihn, 
* worauf er ermwieberte: „am ben Main, um fi zul p 
Babe.“ ee ein möreifeh Geſicht, Yatte im ber 
einen Se ein d bie andere Hand in ber Taſche. 
‚ während er noch se biefen 3 onen ftanb, T 
‚Bart, bu mußt heute mod verreden.” Darauf dre 
ns Diefelben um und gemahrten, wie Shönmann am Ralne)ls 
gegen den Winheimd Garten zuli wäzrenb Joſeph ſi 
* > —— dt gt, neigt, er an 8 am * 
Fließenben Due « te, g 1. nen Garten 
unb bi ald er merkte, daß Schönmann ifn ver: 
auf bie enmauer binftellte und in feinen Garten hin 
A ern n ereilte den Joſeph Winheim gleih am An» 
bed Gartens, vadte benfelben von hinten an und verfehte 
mit em 8e| — Meſſer einen Stich unter bad Tinte 
Re fo ſchnell imd kam für Win- 
er ben Schoͤnmann garnicht won hinten 


ii 


yaldın Sane in Bun Be = —— der * 
enſe vor er 
ftinmt und ald —*— ber präßti; e —— — 
83 anftohen den @ tiefen außerfehen. 
auswärtigen Ssihem ——— dürfte von —5 * 
J—— daß die —— Diftancen a 
— und auf 1000 Fuß für bie — seen 
3 Schwarz: " Stanbiheiben wird 10 im Durd« 
Ei Haben und außer bem Blätthen in 3 Kreife ehe ein; 
je bie Felbf eiben wurbe das prattiſch bewährte eis 
nbild gewählt, und zwar außer einem 10 Gentimeter groben 
rg 7 in 2 Kreiſe .“ eilt. Für bie Mitglieder des — 
Hen Shühenverelnz wird auf Feld uad Staub je eine ir 
Heide aufgeitellt fein, anf welhen die zu erwartende Königö- 
abe unb bie befonbe:ö hiefür bejtimmten Eprengaie aben auge 
Hoffen werden Tußerdem find nö je eine Feſtſchelbe mit 
ze fo —— Ey 66 engaben für Feid und Stamb profeftirt, auf welchem au 
umen jab und ſich —* von —— an wehren ige Ertige FR zw: Konkurrenz gugelaffen werben. 
Run fig Winfein u - Arm, mellfeuerfheiben follen ben vefäl nen Syftemen ber Hin 
bem er taS Meſſer hielt umb terlade Verfügung fiehen und mehrere Induſtrieſcheiben auf 
zoäßrenb anf ihn zuſtechen — ee un ſich jener] Stand und Feld eingerichtet werben. 
venb, ftärzte er mit ihm zu Boden In ber Angſt fragte Rürnberg, 6: Dei. Der — Anwaltatag, welder 
a en engen Karin eute (im Saale bes Mujeums) bakier geisgt iagt hat, at u K 
Yörmann olgenbe Beilüffe gefaßt: 1) Die Freigebun vv 
ilfe unb mar mit Aufbietung aller feiner Kräfte ge:| mE Muwalı ia ig ie * — 33 Bl 
— — 


ſich feiner weiteren Verſüche, ihn los ufteden ber Redtfughenden nicht 

brofjeln, zu —— —5 b Blnteim mit feiner | ein ar Jatere ee PS De u 
bie inte Hand Söinmenn mt em — feit = Minbliäfeit „gehäuten Prozefi:s Ki an der 
ung ber Moootatur +. Anwaltigaft. Die ——— 

— — kann barum nur im Einklau 


ge 8 brüdte, wurde er von 
mb am Halje gepadt und gebrof- 
toilprogeh i lie Regel d ) Die hung 
Se — SIE 7 


BEER 
fs 


& 
5 
9% 


Be 
— 
eh; 


Antreiferg eſſen en en —*2 
wurde —** ein ven "riffen * cute ai en jedenfalld von  folg :nben Voraus 
Ba maden: 2,5 zes otiom des Stande auf 


wo von Gambach riſſ Hönmann auf 
—— von demjelben * Sewalt w . Ju|lı ip Autonomie Stein —8 ber Lotalifirung, © Br: 
ie u. tarifirter Anwaltögebi ven, d) —— 
3 


N: 
* 


at 


u ber Angeklagte vom Hau e und; 


nterfu 
bis 16, er ——— auf, woranf er in 


ji 


—— Dich a aftet anne a6 a bis —— —— Abu ne si und mweeiiien Borbebingungen = 
—* can r zur Folge. Ibbad, Ri ö 
e (lan dem — abrifarbeiter ae Sur m ir Yen Bhegerohn 


lebend. 
nochmals — eff * * — ſelben thaͤtlich an · Bar geſtochen. —E ift mod nicht bekannt. (WIE 3-) 


Wänden, 6. De. DD 2e ION MOERON, Dan wine 


er dei — unb rar 


Deutihland gemadt 
Münden, 6. wur 
— 
gangäpuntt für bie Tenden; ber bayeri 
e Zeit . Age 


« ee 6. . Die 5 

— — er unb werben bie di itenbe —— 

| See — v. —* er Ken Mir m 

ern ge — Der re ag Krimi er Ge A * * 

Sranttra ur Bere on able Der Supra ufänh he der 
Abg er bielt jogar — onntag eine mehrftän« 

Dige Sitzung 


mi ih % —33 Die offulbſe Corr 
mann” 2 von bie Brit fe 
Beate tr,» — em Muchener 
ftirg habe. 


Unlä —* ber —* der — 3 * und bed „Elabb.“, nad 
welden m Ruıfü von KHeflen viel Gelb be ablt 
Basen —5 —— im „Bo täboten® ein Kur heſſe einen Breit 
000 Friedrich ad'or“ demjenigen Mitslieb ber premft fen]! 

77 era var welches nachwelsſst, daß ber Kurfürft ven 
Sollen nur einen Pfennig aus preußlſchen Gelbern ober Kaſſen 


em 
ber lo 
nicht prote 


ge Peteröburg ſchreibdt man: Das Gerüdt non ber An- 
kunft bed „Königs von sig n* befiätigt fi, ba bereits Bor: 
bereitungen” zu — dep Königs getrofien werben 


Deutfäland 


Württemberg. a art, x Dezbr. Rach fechs 
vergebliden Wahlgaͤngen mähl Abgeorbnetentammer 
m Bräfidentihaft are — oe Becker und 
Defterlen. — Die Abrehfrage wurde zu Gunften ber Erlafjung 
einer Adrefie entſchieden 


re 


Frankreich. Baris, 5. Dep 
Paris” gebt als garz Ausertäfft 
fer bat Tecrit unterje fanet babe, durch welches bie Kammern 
am Montag, ben 11. Januar, eröffnet werben. Der Kalfer 
hätte ben 'unfch — — A| on möge Teens 
den 30. April or —— die fe Mabriber, 
Eorreiponden, „Sau eig“ * —* ein, bafı bie reueften 

pr ru ouß Euba „nit ganz yon end“ Lauten. Kerner 
BER . Miranda: Ter —8* altiarch, ‚gegen welden 
man, gr beißt, einen eb anjtrengen will wegen bed, 
Beibeh, bad er won "en für bie Kirche zu Buen Succſo be 
fimmien Fonts bem Gr:König geliefert Me; mwirb nad) Bi abon } 
eben. Bier ein an von ben Quittungen, melde ber) 
* ng er —* —— Roco great: „36 babe von bem indbk 
talen aus bem Fonds von Buen 

—— — 5 gen umb merbe biefe Summe zurüderftatten | 
«6 mir erlauben werben. dem von inne, 

Cpanien. Mabrid, 6. Dec. Geflerm machten " 

—— in Gabir eine bewoffnete Demonſtratlon. Wufge 
—* bie Waffen niederzulegen, verweigerten fle bieß unb er 
rigteten Barrilaben. Die Truppen Iuben ſcharf unb zerftreus- 
ten die Republifaner. 


9* —Xx zu, daß ber Kat 





Ren . Res 
Konflantinopel, 6 Der biplomatijden Inier⸗ 
sention der Weitmächte ift > ge un ‚ bie Pforte vor An 
wendung firenger Mafregeln zur Abſendung eines Ultimatumb 


nad Athen beftimmen. Abmiral Hobbert Paſcha If n 
nicht —— — Ole BI von —— —— ri 
Frankreich unterfiägt bat ein DI 5* * 
efanbdt ; basielbe abet die — me 

Keiminigen für Kreta, bie ein urn 

Fan ans und bie ungebinber —* — 


igrirten. Die Rei ses Hltlmatums wirb ben 


— 





Dem „Journal be 


in jebe 

R 
— dner Saudnäbmafsinen von Glemend Müller mit 
ze. 


mit "Roßgelegenheit, werben auf 


unvermellten 
und bie 


268000, Nr. 336901336008 


Börfenberiht. Fankfurt 7 De Die 
war in fehr erregter —— unb — = hiebene 
2 AB bezahlte Tourſe notiren wir 

onde 79'/,. Rational 53—, Meue 7 
’ Steuer er [reie Meta 6— AIR 
1864er 


1860er Roofe — 
— Grebttattien * 
U5—3, 


Roofe — 

Siaen en 3083083051, 
198,108, —— 144,4), Eittabeiäbape 187 1471 
Alfenzbahn 83%/,, Livorneier — Dant — —X—— 

——* vr [IRA Bauertiee (Ti 
— — * 36 = u Reflaxer 
96, "Yayer, Ofkapn 189/.° Aytmalänher 1Dahle 7° Auleee 


fen 
Metalligueß 


— 


Ir 


Obligationen 64, etar Cent 2 20 National: Coupons 

24. 35. Kbarkowbahn 78%/ en 38!/, Kranffurter Bauk 
124. Darftäbter Bat byr ı e uf Bien 9. — 

Sclsäf.  Eomkarhın B063/"-106 — 
e n — o 

De ie teich. edt —* N, bei, Vrasttebiee Saal * 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


kei Eianıd” in Kezahart Dont ci Bere eh. Mar 
ovialen Sinn:8 und Pernbaft deu er 
Zabrer Sinfende Bote von ber Keiionalgeitung 





genannt, 
2öflunds Vräparate I 
(Breismedaille der Uusftellung von 


Liebigs Rahrung Smittel 
in @xtraect zur 2 iung ber bewährten 


Suppe für Gäuglinge durch einfaches Aufldien in war- 
mer Milch. Befter Erſatz der Muttermilh ftatt Arrow 
root, Mehlbrei ac 


Löflund's Malz Extract, 


enthaltend 75%, Liebig'chen — 
Wirkſamſtes und leichtverdaulichſtes Mitte 
ſten, Seiferkeit, Verſchleimung, Alhmun — 
Buften, überhaupt Bruft- und Halsleiden; fehr beliebt bei 
Zindern als Erſatz des Peberthrang. 
Diefe nad) mehrjähriger Erfabrung von den erften ärzt- 
lien Autorttäten als vorzüglich anerfannten Präparate 
von |hemifer und Mpotheter 


Ed. Löflund in Stuttgart 


find im Flacons zu 36 fr. vorräthig bei 


+ Danpt, Hirſchapothele 
Zu Weihnachten 


milie na ba® paflenbfte Bräient empfehle ich mein 
ager vo 





eleganten Käfthen und Tiſchen zum Trete 
eißeppfiich-Sanbuähmafchinen um Fuß unb 


SB. Dice, 


neue Baflage am Markı. 


Te — — 
war, wei ummöblirte Yine JRttmeh von 2 Franenıtuneren 


Kammer, womdalid Mn en gefuht. Mähereh im 


nn 





Befanutmachu 


+ 
In ber Schulbenſache des Müllers Jakob Vierengel vo 
Willanzheim verjteigere ih am 
Mittwoch, den 30, Dezember 1868, 
tahmittags 2 Uhr 
im Gemeinbehanie zu anzbeim 
1) etwa 10 Tagwerk Artfelber, Wieſes und Weinberge, ge 
legen in emeinben MWtllanzgetm und Iphofen, 
2) die Brädenmühle HENr. 74 in Willanzdeim mit Mabl:, 
Del- und Han mühle, Scheune, Stalung and Hofraum 
unter ben in ter Befanntmohung vom vi. v. Mis bereitö 
befannt gegeben:n Bebingungen, 
Bemerkt wird, daß ber Zuſchlag ditsmal ohne Rüdjiht auf 
ber Zare erfolgt. 
Kisingen, 2D November 18113. 
Fertig, t. Notar. 


Otto Hammerer in Augsburg. 


En-gros-Lager Bet 
von ür 
Hagd-Gerätbichaften Schießmunition 


— empfiehlt beſonders 
Lefaucheux und Lancaster“ Tatronenhüljen aller Sor— 
ten und Gafiber nebjt Ladezubehör, 
Einfeg Patronen inallen Schrotgattungen für Lefaucheux 
+ und Lancaster-Hülfen jeden Galibers, 
te Schrotpatromen ür Vorderladegewehre, 
Supdserätpiäatten und Waffen aller Art. 
= Preis Courants ⁊c. zur Befehl, 
Augsburg. 


Otto Sammerer. 
„Um den vielſeitigen Anfragen zu begegnen, 
theile ic; mit, daß von jest ab ſchon Heine und 
große 4 Milch abgegeben werden. 
aäcob Sc wab, 
Strohgafje Nr, 16 neu. 
ter Hinfende Bote für 1869 
(Anflage ca. Y, Millionen) 
iR ſtets bei allen Buchhändlern und Buchbindern vorrärpig. 
Haupt: Agentur: F. A. Julien in Würzburg, 
on. { Shen. age 
Mittwoch den 9 d. Abends 8Uhr 


in einem Tuh und Manufac: 

Vortr ag turwaaren⸗Seſchaäfte befanden, 
— —— e ⸗—e —— 
Cäcilie Oppenheimer, 


ſucht unter beiheibenen Aniprü: 
hen eine Stelle als Commis in 
Nathan Fulda. 
Verlobte. 


enem ähnlichen Geſchäfte Näb. 
Würzburg. 


unter Chiffte W. Wr. 1120 
Kapitalien 


In ber Erpeb. dB. Bl 
Gegen guten Lohn 
in jeher beliebigen Größe zu 4 
und 41/, Prozent ind ſiets nad) 


wird aufs Jel Dreifönig ein 
aus a ben im Com 
a ra es Sehen 


orbentlihes Mädchen geiudt, 
bad Küde und Hausarbeıt ver 

brecbt in Augsburg und wou 

Ien vie beirefienden Anlehens 


fteht. Näb. im ver Erv (1143 
apiere borıbin eingejenbet wer⸗ 
(4b 


4 






Mainz. 


36 1075) Ein ordentlichts Mäb 
hen, welches etwas nähen nab 
ber Hausarbat vorſtehen kann, 
wird gegen guten Lohn anf Ziel 
Dreilönig auf dem Pande * 
en. just. Rah. Oro. 
1146 31) Ein tätiger Buch⸗ 
bindergebülfe findet bau 
ernde Bergatiigung. Naͤh Erp. 


Ein franzsiliger Schramm 
beuichlüffel wurde gefurden 
* b. Dinr. Nr. 40 alt über 
2 Stiegen. (1149 


1147} (Fin Barterre: togie 
von Yimme und Küche iſt 
ſogleich zu vermierhem. Reurer: 
gaſſe nene Wr, 18 

1160, 2 3 immer \ind jofort 
u vermietben. Gänberglaci, 
Reingartenitraße Wr. 1, 







Mergentheim 


Verkauf einer Bierbrauerei und 


Oekonomie. 


Die Unterzeichnete ſieht fig durch das Ableben ihres Man- 
nes veranlaßt, ihr ganzes Anweſen, in einer Sierhrauerei und 
Gütern beſtehend, auß freier Hand au verkaufen: 

Die Bierbraueret wirb ſchon feit vielen Jahren mit beftem 
Erfolge betrieben und beſteht im Hauptiählicftien aus zwei 
Keffeln, einer zu 10 umd ber anbere zu 4 württemb. Eimer, 
beide noch im befien Zuftanb und ebenfo bie ganze Einrichtung, 
welche aud; einen laufenden Brunnen bat. Die Brauerei. liegt 
in ber nädften Nähe bed Ehlofies (jvkt Kaferne), Hat fehöne 
und geräumige Zuimer. Dazu gebdit: ein guter, midht meit 
0 tabt entfernter Felfenkeller, in welchem veht gut 
250 Eimer Bier gelagert werben können; ferner ein ſchöner 
Wirtkfhafrögarten mit Haus, Keller, 2 Kugelbafuten, verſche 
benen Lauben, Bau: und Grasland, Mifibeeten und Malban- 
lage, zufammen 2 mwürttemb. Morgen hallend. Diefe Garten» 
wirtschaft legt Hart an ber Stabt, ebenfalls in nädfter Nähe 
ber Kaſerne, und ift derjelbe einer ber beſuchteſten und belteb- 
teften Biergärten ber Stadt. 
ie Delonomie betrifft, fo kann folde vom Käufer 
mit ermorben werben, wirb aber auf no Verlangen, je nach⸗ 
dem ſich Käufer zeigen, getrennt verkauft werben. Sie beſteht 
in 15 Morgen Aedern und Wiefen, alle im beiten Stanbe. 

Kaufsliebhaber, unbelannte mıt obrigkeitlihen Wermögend* 

niffen verfehen, fönnen täglih von genanntem Anweſen 


Zeu 
& ht nehmen und wegen eind Kaufes unrerhanbeln mit ber 


Befigerin 
Ehriſtine Megger. 


. Inder Concursſfache der Magdalena Pfiſter, Witwe von 
Schwanfeld wird dei ntereifenten eröfinet, daß das Prioritäts- 
Erkenntnii vom Heutigen am 19. Dezember 1568 auf 30 Tage 
an Verfünsigungsftatt an die Gerichtstafel hier angeheftet wird. 

Schweinfurt, ven 20, November 1868. 


Sönigliches Bezirfögericht. 
Kahl, 


Kran. 





Bekanntmachung. 

In Sachen Kuſel Leopolb von Gochsheim gegen Konrab 
Krug von Unterſpiesheim verſteigere ich zufolge landgerichtl. 
Auftrags im Exekulions wege 

Montag, den 8. Februar 186), 
Mittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Lnterfpiedheim dad bem Beklaglen 
In der dortigen Steuergemeinbe gehö.ige Srundoermögen’ beitchend 
In einem Wohnhauſe mit 1 Felbgrunbfiidin im Geſammtſchäh⸗ 
ungs werthe won 2535 A in vier Martinifriften umb unter ben 
am Sirihe weiter bekannt gegben werdenden Bedingungen. 
Gerolzbofen, ben 6. Dezember 1868 
Der f. Notar U. Sippler. 


Lungenſchwindſucht 
heilt ER u bewährte 
——— an — 
feld, ‚ LeipyigerMt, 
111. uch brieflich. (04148 


1166) Eine Bratiöhre umb 
ein Waſſerkeſſel iind bilig 
zu verfaufen im 1. D. Nr. 220. 


11635) Im 1. Die, Wlerbers 
zaſſe Ar. 11 wird ein Mäd— 
chen, ba3 kochen kann und ſich 
den hauslichen Arbeiten unter: 
Hejt, geſucht 


1145 20) &ım junger, ihätiger 
Mann wünſcht gerne zu feinem 
Geſchäfle von einem grökeen 
Oefonomiegute ben Milchver: 


age —— Zub ET 
fanf für biejige Stabt gu uͤber⸗ 1165) Eme Zugeberin wird 


nehmen. Räb. in ber Erd gelurdit MED. in ber -p. 
1144) Eine fon befahrte, ane| 1124) Es ıit eine nen 
ftändige Perfon ſucht ſogleich Wohnung ſogleich au DT 
ein Pleined Bogis von 1—2 | mierten sHarhgaile Nr. 17. 
Zimmern. äh. ın ber Erp — 


In der Pfarrk. zu —— 

Chriſtian Zinmermann, Fab⸗ 
eifarbelter babier, mit Evaftagen 
berger von Forſt. 


1142) Eine geiunde Umme 
ſucht fofort Stelle Räb Erp. 

1155) Eine getunde Aınme 
ſucht Stelle.s Näb. in ber Gr. 


Gaſthaus zur Leimſud. 
har seh! ip Concert 
ber ädten bier zum eriten 


ale —— Tyroler Alpen⸗ 













































Für bie chrende Tsellnehwe, fomoßl bei ber Beer: 




































5 
hei dem Trauergottesbienfte umferer unver: © 44 Be DEN 44 
ui te (gell bafingeflehenen teuern Mutter Aſßzuber & 6 Yu * imdilche d Dem 
Tante Fran ertba 9 
Franciska Handschuh. befteßenb aus 3 Damen iind 2 Herr 
ur F Mi 20 Penn Aıtfang 3 Ba ——— 
& 
} J vr. ftratiernden & Sch Sliterbiödbenen. Blaue 
R ——— die del dem Las ry 
4 gettesdienfie behiellten heiligen Meilen anferb P_1 
EI werden nacträglih noch einige Donnerdiag ben 10 Des Auf eat Berlanı en: 
URS gender miß 8 Kühe in der Braniätanertiuge eeheltn, &Q Stadtmamfell und ee 
PA wozu freundittit eingeladen wird mit ber Bitte, ber Voll» · Ganz neueh Tomifäied Sinnfpiel. 
28 enbeien im Gebete au gebenfen. ) : 3 
DB u 
* Nürnberger Lebkuchen, 
n Belauntmacung, ” u —* und weiß in lin Größen und beſter Qualität, 
b 
h beilänfie —— J. ©. Schwab vorm. Zink, ‚ 
’ } bäyer. Gentner Shwunguehl, gegenüber dem Mittelsbacher 94 
‚ 55 oftienmehl, In Julien's Buchhandlımg t 
P " h a tft vorräfhig: 
2: —— Kilhelmine Nührig’s praftildes — R 
" — buch. Dritte Auflage. 1045 Kochrecepte mit willenig 
k 2 . “ { licher Einleitung vn od A Moleſchott von 
RK pi 2 rt. H Walter. geb. fl. 1. 12 kr. 
2a ä — Buttet · Echmalz. Ein Kaufmann von 27 
: 4% 25 age, Jahren, mit —* * Zeug- Verloren 
——— tänlern, nissen vergehen, sucht einge- d 
“ . L Euer am tretener Umstände halber —55 68. A —— 
t 3 . " apa: Kalle sofort seinen Posten zudfitbernen Saure mit 
2 „ " 5* — wg irn ware enthaltend Abgabe vun 
B r alatdl, sich bei bescheidenen An-tı 
0. Eimer alien, sprüchen allen Arbeiten un- —— Reibeltägaff — 
3 Centner —— terziehen Gefällige —— —— — # 
. arte, b Nr. 1150 besorgt die Ex- ) tn eier 
. 3a 2 „  Stearinlidier, dedition ds. Bl & von ber 3336 
un: Ben PER 
55 R nereim —2 Solaröl, Bro, Re BR un a. BR ige 
DD. „ Keml Be Küdr, Borplag, dolz: —— — 
‘35 Siba lage und Waflerleitung. ns 515 Ein goldenes fire 






Subaifionen mit den heireffenden Muſtern werben framcölfunber. angenehmer Lage, Rn: 
bis 20 Dezember 1863 von ber unterfertigten Verwaltung entslf Mai zu vermieten 4 Sifte, 
gegencen darcun Strphandgafle neue Nr. 6 


überned, ben 1. Dezrmber 1868 Arme re 
Kömigl. Verwaltung der Kreisserenanitalt. rt — — 


Näh in d 
Weihnachts⸗ Empfehlung. allen sure Ar beiten in 


— u NEN 22 
d —* naͤchſte ia’ 11595 Ein traſtiger 2— 
Zur fer — —— — ea Sin weiche berigg. 0. win ‚ale, 
Auswahl ächter eeribaump en un garren: rn e 
fpigen ; übernehme Beſtellimgen tm Schneiven von Wappen, gs — son * Rab. im ber, xp. 

— — 


Budſtaben in genannten Artifeln. Ebenfalls empfehle ich eine Zugebör ift bi 1. Fhruar aufaıco N 
sehen Am. 9 Dil, 4. Min 
(hei en Pre ER 7 —— 


Auswahl Sitocke, D 35*5 Cigarren⸗Etuis, Portemonnais, ſchwarzt 

Horn: und Damenkbelten x. Reparaturen werben beitend und Warıhlen 
1154) Eine Wohnung vonjbaben im 1 1..Diftr. Re. 
6 bi8 8 Zimmern, Balkon, üde, 17, Gerb ergajle. 


ichnell ſtens bejorgt. 
Um zahlreichen Beſuch und ‚gefällige Akuahme, Kitten, 
Speis, "Warflerleitung und fon 1177) me Werfon Inst 
ittgen Eriorderniſſen ift in der 9 ige, —— Indt 
Waſchen 


eipfiehlt ſich Hochachtungẽvoll 
Adolph Kraft, 

Sandergaſſe bis Febtuar oder 

Mat zu vermiethen — 


Dreber und Meerſchaumwagaren Verfertiger. 
Erden: Schuſtergaſſe im Hauſe des Hrn. Uhrmacher Wreunig. 
Auguftinergafie, Ar 233. 
1176) Ein gut gehaltened Bett 


Belauntmachung. 
mit Ueber zu * verkaufen. 


nmröfan ben 17. Dejbr. as r Ubr mirb 
im Fr Ne HT tin Kanaliaıff, Teagtrart 1400 Etr. mit — 1 St. 
—— Wirth 


en iſt ver I Tagen » 
gegangen in ber Kettengafle 
wider im Reftaurarion Kall 
Hıuß ober vor demſelben 
‚sinber 1 * a ige 


















a br 
ftent jih elonenb, jind Sch 
lers Werke, elegant gebun- 
ven, billig zu verkaufen, 
altn! —— — Blauen, ee 3 za ler wäh. fu ber Ep 
malmwaagen mit Gewichten, 1 Busmühle, 1% en, 16 — an a 
Stid Getraibefäde, ein —— Lagece für Hopfen — ftolokal It am eine fo- 11Bt ie gute As wird 
und Getraibe geeignet, aus freier Hand verfteigert. lide Geſellſchaft — Mirtpe ab, au Fa #2 J 
Bamberg, den 7. Dezember 1868 [115230 zugeben. Näp. in ber Ep, MAR . 


J 


auf ben: Gemeiebebaufe zu Leinad Lie in letzterer Steuergemeinbe 


Ausverkauf. 


Bon morgen früh ab werden 


Paletots, Mäntel und Jacken 
ansverfauft; e3 befinden fi) Dabei Neue zu bedeutend herab⸗ 
gefetsten und Weltere zu Spottpreifen. 


S. Roſenthal. 
Gaſthausverkauf in Mainberg. 


3 Mein im einer der ſchönſten Gegenden Unterfrantend, % 

„odes-Anzeige, — gg — * eutfernt u * — * —* 
. Draember Aben r it m er abn, dein Matnftrome gelegenes GBafıhaus mit in beftem 

Sterbjaframenten verjeber, on einem Brufileiben, in den trieb ftehenber Bäderet, Brauereigeretiufeit, eingerichtete Brannt 

Henn jelig I meine inni ine Tochter weindrenneret, auch kann an ng — —* ea 

aria una gemer, jud von der Start zu Kaffee, feinem Batnrf, olei Faſchen⸗ 

bierumiat, was nadgemiefen werden kann, des Haus im 

Toter des verlabten Häfsermeifters Joſeph beiten Zuͤſtande mit neuerbantem Tanzianle, nebſt großem geräus 

Rü babier h 
gemer babier. migen Wiet!Slofalirätem, auch iſt ein vönes Holgredh: dabei, 


Sie reichte ein Alter von 19 Jahren. Pass mitte G — 
Die feierliche Yeerbigung findet morgen Mitimod en ei Mr ai ge Pi a — 


Abend 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauergot vr 
teßbienft Freitog früh > Uhr in der Pfarrkirche zu St. dranz Schöpf. 
I Gertraud ſatt; ich bitte daher alle geehrten Verwaͤndien, 


Freunde und Belaunten. bei der Brerbigung ſowie b * - 
Tramergotteöbienfte meiner Todter bie [ehe Ehre hei Alex. Hecker > Buchbinder, 






















ſchenlen, inbem ich nur auf biefem Wege dieſe Trauer- Laden Büttneregafie Mr. 1A neu, 
—* bringe Bude auf der Shrifimehe zu Würzburg vis-a-vis 
Die tieftrauernbe Mutter Dres arftbrunnen 
Glanner, Häfnermeiiters: Mitte, empfieblt fein reihbaitiges Laer tn Gebet⸗ und Geſang⸗ 


und Geſchwiter bücheru, Schreib: ud Mptenmappen, Bhotogras 

pbien, Nabmen nd Hibums Bilderbücher, Beiefs 
tafben  Motigbücher, Bortemonnoies und Eis 
— Igarren Etuis, al: und Kederfältchen, Gold⸗ und 
Silberſchaum, Gratufativnsfarten. ib. aud für 
Nevjcht,, Hefte aller Art, Lampenichirme, Pape 
terien, Schreib ind Zeichnen: liprlagen, Poe ſie⸗ 
bücher, Neißzeuge und viele fonftige batkı achdrige Ger 
„enitände Das damit verbun:rme 


Spielwaaren-Lager 
entbält in Ihöner Aussabl: Theater, slegante uppens 
immer, Puppen ud Röpfe, Kaufladen, packte 
Sagen, Omribus. Sanoren, Hauptwachen, Zor- 
nifter, Helme (Laterna magiea), feine Pferde, 
geichniste Thiere und K:ippenfiguren, Menage: 
rien, Zrommeln, gepoliterte Schlitten und Wägen 
für Puppen und ned fehr viele berartige Grgeı ftänte, (38 


Bürgerverein. |Sänger - Verein. 


— * — — 
Mittwoch, den 9 Dezember VDrogramm für Derzember und 
Jar uer. 


Gesellschafts-Abend. Miſtwoch mn 9 Dezember 
Vortrag ber Volksmedizin Abuns 8 Uhr 










Danksagung, 
Für bie io — ehrende Theilnohme bei ber Be: 
erbigung jür meinen in Gott rubenten unvergeflichen 


Aug Sohn 


jaze ich meinen Dank 
« Die tieftrauernde Wittwe, 
















Ehrifibaumlichtbalter, veuefter Conſiruktion, elegant 
und praftiib, verfauft in Cammiſſion 


J. Wachter am Fischmarkt. 
Befanutmachung. 


In Sagen ber Anna Maria Grülimeier von Herzogenan- 


rad genen Johann Kufn Eheleute von Leinach, Forderung berr, [und Aberzlaub n.— le tz te Vor D 10 be. 
verſteigere id zwangämelfe im landgerichtlichen Anftrage „Die neuen Befellidaftölore- | Somstar den 19 Dezember 
tontag den 18 Januar 1869 litäten ſind täglich von Früh im Schronnenfaale: 
S ’ 


bis Abends geärfn:t 
» Mährend bı8 Wenters werber Produetion. 


Donnerstag, den Il. Dezember, Sımdtan, ben 9 Jamnar: 


Nahmittags Halb 4 Uhr 


—— bbcigungen ber Beklagten PL:Nr. 1, 2 und 3,| Somntar, an a garuır, Theatralische 
ohnhaus mit Garten und Ginfahrt, kann bie Wiefen und| Samstag, ben 6 Februar Abend-Unt haltun 
PL:Rr. 90, 943, 98, 89 a end-Unter B- 
. Weder PL:Rr. 90, 943, 9, 89, im Geſammiſchaͤzungswerthe Bälle Ban a Da ae 


au ARA fl. gegen als baldige Bearzahlung unter ben übrigen an 
der Tagfahrt bekannt gemacht werdenden BVebingungen. obgebalten, legterer mit Mat: B A T, L 
Königähofen, am 2, Dezember 1868. fenzutritt. J u 22 


Men, !, Rotar. ‚Der Vorstand. Der Ausschus® 


IL. n unjız Bager von Ionbunizihlbaftlichen, gewerblichen un bauswirtbichaftlichen Wie 


—— Lepfelſchaͤl Mäbmafchinen: 
unb eſchmaſchinen. Aepfelſchnitz⸗ eeler & Wiljen. 
: ——— ee & — 
eiber. Brobjäncibmafäinn ri 
Särotmüblen afteebrenner, er, 
—— für @öpel uns Hanb. Copirmaſchinen. ——— von Element Mäler. 
Pupmülen. Safjeemüßlen. k Steppſtich · Danduahmafchinen 
——— — Farbreibmaſchinen. — — 
uttermafchinen. Fleiſchſchneſdmaſchinen. Bohrmaf 
Bumpen aller Urt. Waſch Maſchinen Slechſ und Gtanzmajdinen. 
prigen. „ Ringer, Säweif: und Eir 
— Rub —* I. —— 
udelſchnelder. e. 
Waagen ıc. —— 


eidcourante und Zeichnungen ſtehen auf Wunſch gratis zu Dienft n. 
u F Aufträgen ums beſtens empfohlen haltend, bemerken wir noch, daß in unſerer eigenen Reparatur⸗Eerk 
kätte alle Arten Maſchinen ſachkundig und billiq reparirt werben 


Permanente Maschinen-Ausstellung Scharrer & Cie., Närnberg. 
2 —* e von mebr Megierungen, wie @ Daugs Sitthgaft 





te Nubliichkeit Dieres Merfer wurd 





:T 4. 3% auch foldhe, wolde an dem Yolgen ber m Sternp 
E U eſe ec ts ran ce, Selbftbefledung leiden, finden ——* 1184) Morgen Mutwoh Kef⸗ 
= liche Belehrung und raſche und fidere Hilfe in dem berühmten Werfe: "u felfleifch und Leberwürfte, 


„Dr. Retau's Selbübewahrung“, a nehit ausgezeihneem Hof⸗ 
welches in G. Poenicke's Ebulbuhbandlung in zeipjig in TIter Auf braubausbier un Zram: 
u| lage eriienen, und dort, fowie in allen Buchhandlungen für 1 N. 45 fr. zu befommen it. [ig benmoflt. 

Allen Regierungen und Wohlfabrtebebörden wurde über die vielen günfigen 
Relultare dieſee Burten in einer beionderen Denfichrift Bericht erftattet 


r,. Anbult. u.Gropb. Weimarſchen lobend anerfanut. eg 







71:75] 


; Zlecte Mürnberger 
Lebfuchen 
in werjdiebenen Größen 










Preiömebaille london 1842 - 
Preismedaille Berlin 1544 Stadt-Theater. * 2 Scheuer 
heismebeile Sr. Mejehät des Mönigs Friebri Muguit von| Mitmos, den 9 Dratr. 1sen | >. Hermann Scheuer. J 
Sadirn, T Vorfel im 4 Mbonnement, [6 
Preißmedaile Ra 1a 1867, Don Juan. —— FE 
Riederlage ber adten Dresdner Dampf. Ebocvladen Oper in 2 Wien von W. A. 111883) Eine Wohnung ift 


aur ber Mosart. u vermiethen. Sıernplag R. 50. 
Öniali ächſiſchen Fabri — — —— — — 
* 9 ch Säch ſch Ibrit von 1180) Ein Werfaufsfland 1186) Ein braves Waã 


dchen, 
Jordan & Timaeus und drei lange holzerne Min [das jih jeder Häuslihen Arbeit 


nen find zu verkaufen. Fleiſch⸗unterziehi, wird 6'8 nädftes 


D 38 bantg fie Ir. 24. Ziel geſucht. Näb tn ber @pp. 
re en. — Zeci drei uumäbliiiel nr 
— von 35 fr. bis au fl 5. per Zollpfund. Zimmer in ſchöner Page wer: 1187) Alte Wiegenpferde 
nitäts-&boeoladen und den Jofort au mieiben geſucht von —— Fleiſabant· 

feine SpeiſeChocoladen; M. 3. Walter ⏑⏑ü 

ferner Untere Juliuspromenabe 1188) Hrute Morgen murbe 


Lager von Kunf-Marmorgegenftänden, — Heiratps-Antrag. (emiocer een Pferbodede 


verloren. Wan biütet, ſol 
ejeiben empfeble id beionberd zu Weihnaͤchio geſchenken. Wine junge, fein arbilbete|abznaeben in ber unteren Bi 


Zu haben in Würzburg bei Dome vonan p 
genehmem Meufern, [lergafie Ar. 230, neue R.. 22 
Friedr. Jordan, > Deine eine® —— gegen Belohnung 
— {Ir Vermögens, von guter Kamille, BE —— m — nn 
— —— Me. 190 (alt) wänfdt in —— ander: —24 der Spfürape 





Zu Weihnachtsgeihenten ua aaa an 1e|bekesumd wenlverwahr, 


npiehle Petroleumlampen, Vogelfäfige, Kochheerbe für Kinder | bildeten, liebens würdigen, da- tes Magazin, nebtt 2 


wölbtem Flaſchenke 
EEE, — 
der Fleifchbant gegenüber. [een mebit genauer Mngabe ber | 4092) Gut erhaltene 


Für Wieterverfäufer empfehle Pi roinlampen, Meine Betro- Berhältuifie und Beifügung ber cbæ. find ji verfanfen. Sem- 


umlampen ohne Gylinder zu Babrifpreifen. Aiolo ine Say get = meldjtraße Nr. 130 


Peinene Taſchen tücher in weis umb bunt, gewebt und| did sum 12 db. MR. poste re- 1095) Eine ordeniliche Wer- 





druct empfehle id mein grageh da ger zu den’ billigften Preifen. stante Dr —— jom Ele Se 
u — gr möbliertes Zi, ſacht. Rp. in ber pn. 
i m I nd 
— ———— wurde Package [mt Yin verloren Der 25 te ana Geftorbene. 
vom Padiräger|re r wolle ſolches in|mer bis Li u vermiel Eli a Säipper, PR 
7. 49 Dom Brüden- Bäder biä|ber Erpeb. b. BL hinterlegen. |then. ——* — — Pe Sön 
















As · Welhuachts · Geſchenke geeignet, find zu empfeßlen: . j 
Meer, Scheeren etc. von Gebrüder Dillmar in Heilbronn. 


67 Medaillen, Patente ete, Preis von 30 Dukaten für 
von Deutschland, Frankreich, Rasirmesser von besenderer 
England etc. Härte & Feinheit, 


Folgende Artikel, „zu Geſchenken“ befonders geeignet: 


Für Blerren Haushaltungen Für Damen: 
ebermefjer, Eiaarrenmeffer, Stab'mefler | Traniairbeir: de, Deflertmeff-r |berbeftede | Taſchenmeſſer, Trennmefier Trlliheeren 
Taschenmesser jeder Art Tisch-Messer & Gabeln Näh- & Stick-Scheeren 
agb uw. Reifemeflr, Delbe RA nbrrbeftede, Mefjerfdärfer, Runtuader Schlüſſelhagen u. Ringe 
Meter mit Bleiftift mmd Stahlfeder] Licht- & Lampen-Scheeren |Küchenmesser z. Zumachen 
Patent-Rasirmesser Schärtftähle, meffer, Audergaupen mit Keithen zum Anhängen 
für jeden Bart ne — —2* Hübneraugenmeiler rec 
f . ArmerMafirmeller esaser 
Biewiische Patent Mireich: |Retigiönriber, Srrtgeir, Beilıyalsere Kür Gartenfr eunde, 
. ... 4 ⸗ gſmiſſer, Daum 
„.,Blenen Für Gewerbe fägen, J 
au Shärfen der Raftrweſſer Sheeren für Schneider, Zugbardb- | Gartenmesser & Scheeren 
Shärimafle, Hühnerangenmejler, 


2 } lungen ıc Rofen: um P IScheerei, Raupen 
Rafitjeife, Metzgermesser & Stähle X 
Pepler⸗ u. Kagel: Scheeren ꝛtc. Squtmachermeſſtr m. Stähle x Aepfelbrecher nener Art 


Die Niederlage von M. Breunig, Dom- und Schuftergaffen: Ede 
Lebensversicherung mit Dividende-Genwss. 


Der unterzeichnete * der Allgemeinen Renten-Anstalt zu Stuttgart empfiehlt diese auf den solidesten 
G rundlagen errichtete. mit billigın Einlagesützen arbeitende Anstalt zu lebhafter etheiligung. 
eje sind: Für ein versichertes Kapital von il. 1000., zahlbar nach dem Tode des Versicherten, beträgt 


Alter von 25, 30, -B5, 40, 45 Jahren. 
die jährliche Prämie fl, 17 58. N. 21.15, f. 3. 26. fl. 30. 48. 37 86. 
die einmälige Einlage fl. 333. — fl. 375, 30. fl. 422. 50, fl. 475. —. . 553. —. 


Soll das Kapital von fl. 1000. nach erreichtem 60. Jahre, oder nach dem Tode, wenn er früher nintreten 
sollte, bezahlt werden, so stellt sich die Jährliche Prämie , 
3. 


auf fl. 22. X N. 27. 39, fl. 34. 59. fl. 45. 48. 1.63 26. Die Dividende 
&trug letzimals .15%,. Die bis 31. Dozember noch beitretenden Mitglieder haben Antheil an der Dividende des 
laufenden Jahres. Prospecte unentgeltlich bei, 
dem Agenten 


ee N. Fuchs, (armelitenstrasse 16. 
Diöcefongefangbud mit großem Druck. Prämienvertheilung an verdiente treue Dienfhoten. 


Piel it £ Wie in den Vorjahren wird wiederum zu ahre 
PL — —— 8 GERA, — —— eine Praͤmienvertheilung an verdiente weibliche Hat 
Sue. Der Neitopreig ift 36 fr., in Halbfrenıbend gebun: | finden. f 
betr 54 fr, in gepreiten Eaffian mit Golt ſchnit 2 fl, fein in ‚Zur Bewerbung find alle Fr im wirfliden Dienſt 
Ehegrin mit Golbjenitt 2 fi. 92 fr. Diele Außgabe mirb be: jPefindlichen. weiblihen Dienftboten im biefiger Stadt 
fonberä Aiteren Verfonen umd Leuten mit Khwaden Hugen will: befähigt, weldye wenigſtens 7 Jahre hindurch ohne Unterbrechun 
kommen Ten und als engenehued Weihnagts- und Meujahre- bei einer und berfelben Dienftherrfchaft im Dienft waren un 
geichen empf- bien 2p | feine Unterftügung aus öffentlichen Kaſſen geniehen, ſowie nicht 

N . ſchon bei früberen Prämienverfheilungen einen Gelopreis erhal⸗ 

. n&er sche Verlagsbuchhandlung. Baben 

* Die Bewerbungen nebſt Nachweiſungen ſind bis einſchließlich 
Nürnber er Lebkuchen, — ee en er ige wo rang ——— = 
in_verfchiedenen rößen aus R einhardt’g Anne „ro. 60) ſchriftlich einzureichen, unter ee cn. 

Fäbrif, fowie Stearin ferschen und Sichthal: ichen Formularien, die ebenda entgegengenommen werden 


Würzburg, 10, Dezember 1868. 
ter; zuin Beleuchten Der Ehriftbäume em. "Die Direktion Bes polpterhnthhen ErntraltPhrrins. 
pfieblt billigft ee 


Andreas Kirschten.| Glace- & Winter-Handschahe 
NR. ui Mehrabnahme entfprechende empfiehlt 
Preisermäßigung. Carl Philipp Bauer, 
auch gr u —— * Gold» uubd Silberpapier 
gros btail allerbiligft bei Fein goldfaluger a an rt a TE" 
— — Senmeitiraie Reiſedecken S Plaids 
1175) Korugaſſe . 8(Deute 1173.20) Neuiah 
Mana 


1145] Wie }. old, Smildigeld, Silber umd Bronze, Domftrafße 
Gemperl, Handgaffe, zunägit der Semmelsſtraße. 
i 
zu faufen. geſucht. Mäb. in ber 















Carl Bolzanp: 


Drud unb Berlag won BonitadıBaner in Würzbıng. (Hiezu Beilage.) 


Seilagr sp Sr. 204 peS Mürgbeerger Stabt- And Landbote, 
WEIHNACHTS-LAGER 
Stahel’fchen Bad- # Kunfandlung 


Würzburg. 


Die unterzeichanis baehrt sich rss Eva ihre verehrten @escehäftsfreunde, sowie alle Bücher- und 
Kunstlieb auf ihr in diesem Jahre mit erhöhter Morgfalt assortirtes Weihnachtslager aufmerksam 
zu machen zum Besuche ihres Geschäftsiokales freundlichst einzuladen. Dasselbe enthält eine eine grosse 
Auswasht der bedeutendsten Erreugnisse der Literatur und Kunst, insbesondere: — 


Classische Werke. Gedichte, Anthologien. dt. Æc. znimen 


Exemplaren. in den reichsten u —— me . vollgheni, Ein fB;. sch e 
lilustrirte Werke Kun Een Her. Seiko u.-A‘) Kinner Albums; Göthen, 


ABC-Bücher a Pa a TE 


unterhaltenden wie belebrenden Inhalts, insbesondere Reise- und Länderbeschrei 
Jugendschriften Robinsonaden, Erzählungen aus den Naturreichen,. Märchen, Gedichte u. s, w. zu dem 


billigsten Preisen, von 6 kr. aufwärts 


Bitderbo schwarz und colorirt, unter denen die Münchener und Stuttgarter besondere N 
BOR,- verdienen. 

in: einfachem Gewande: bis. zu inbänden jn reirbyer \ 

Gebet- wel: Erbauung sbücher Prachtdecken mit —S— ter, in Hase Ih N ae 

schföwern‘ ale w al) 


Ph olögräj äphie-Alkums in allen Formaten und Einbänden von A kr. an bis zu fl. 
Erg Zr Himrıels-Globen, Atlanten, Sternkarten .. . w.; tern 


Büsten' berühmter G@elehrtieh und Kühstrer. 


one Kunst-&egenstände, « 


Original-Delgemälde von Münchener Meistern. Aquarellen. 
vo rzüglic h rellgiöse Gegenstände; (Dametlich Madonnen nach Muriflo, 'Ra baden! u 
Oeldruckbilder, !’w "reisenic Bandsebaften. Gemrebilder von berühmien Meinten’ ie bisbar 
unerreicht gebliebener künstlefischer Ausfüih rung 
nach berliimten Meistefn’aus der Dresdener und anderen Gällerien ir allen GIB 
Pholoe sraphien Gehrebfider, #cenen aus dem Kinderleben, Jagdstücke, 


Be 1; und colorirl, Stereoscopen in reioher Auswahl mit Apparaten. 


Stahlstiche, „Lithographien u und Farkendrucke, — — ment ie 
Reiteihitder "imdalltendorm in verchindcnd, nam 


religiösen Gegenständen 


Ferner — 
Musterblätter für durchbrochene Ho!z Galanterie-Grgenstände. 


enthaltend alle zum Ausschneiden aöthwenui en Werkzeuge. 
Laubsägeapparate, maschinen. . rn 

HDieflsterzeichtiete erklärt sich gcırLe kercit, auf Verlangen 
Bücher zur Auswahl in die Wohnungen zu send« n und ersucht zu die- 
sem Zwecke um balägefällige Anzeige des etwa Gewiünschten, bei 
Bilderbüchern und Jugendsehriften — noch bcesondersiumfAngabe 
des Alteıs und Geschlechis der Kinder. 


er 
Staheä’sche Buch- & Kunsthandlung in. Würzburg. 


— 
— 





‚Bon ‚einem bedeutenden Fabrilanten ‚wurde mir; eitte lage v 
dene “und —S— ſolche in nur PR ler = Ye sr 2 


zu Fabrikpreiſen 


ee 


aare von 2 


Wiederverfänfer erhalten ermäßigten Rabatt. 


; Franz Seisser junior, 


Mein veihhaltiges Lager von 


+ Schmalzmarft. 


al etroleum, Splatöl- und Ligroinlampen 


onftruktion und gefälliger Ausjtattung halte beftens empfohlen 


Petroleum, Solaröl und Ligroin 


nur in reiner, ächter Waare zu den billigjten Preifen bei 


„nal in . —V 3 say is 
% . . 
’» nor 
. 


—- 


L. Marold, 


Karmelitengaſſe, der Polizei gegeniiber. 
Engelhardti& Cpe. | 


WMaſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 
MalzmeffungsUpparate mit Schrotmühlen 


nad eigenem patentirten und von dem Föniglicden Finanzminiſterium am’ 13. September d. 38. zur Antwendung 
errn Brauern und Müllern zur geiäligen Anfhaffung, Für die Amrdmäpigfeit ber 


er empieblen wir. ben 
befinblihen Upparate. 


dorf 


‚die Splibität der Ausführung zeugen bie bereits ſchon in mehreren Brauereien zu Münden und Nünrberg im arte 
15 


"Für jesige Saiſon erlaube ih mir, 
einem geehrten Publikum zur ergebenften 
Anzeige zu bringen, daß mein Lager in 
fertigen Serreukleidern aller Urt, 
als auf einer großen Auswahl ber 


neueſten Stoffe auf das reihhaltigfte| 


afjortirt ift. Zugleich Habe ih cine ſehr 
großt Auswahl Kinderanzüge 
in allen Größen um Facons vor— 
räthig, und empfehle jolde unter. Zuſiche⸗ 
rung möglihft billiger reife zur ge 
fälligen Auſicht und Abnahme, 

“> eidermagazin” don 


ar , 
J. B. Schmidt, 
Eichhornugaſſe, 2. Diſtt. Ar. 360. 

Zu Weihnachten 


in jeder Kamilie ald das paſßendſte Geſchen? empfehle ih mein 
Raser um Meſſern K Scheeren ıc. 
Zeanfchir , Tafel, Deffert , Feder, Taſchen und 
Mafirmeflfer, Scheeren, Papier, Stid:, Magel:;, 
Zaichen:, Lampen und Kinopflochicheeren, 
@inlager in Näh Etuis, ald Häcke nadel, Nadelbügien, Pfrie 
men ıc, Loffel von Pritanta und N:ufilber, Kaffee, Es— und 


Vorleglöftel, gute Küchen und Mehgermeiier, Mepgeritähle, räthige jelbitgejertigte Seren, 


Meflerihärfer, KRorkzicher, 
ben billigften Preiſen Zur 
F. I. Langsdorf, Schmalzmarkt, 

Conditor Diccas 


Schluͤfſelringe, Sheerentetten 20. zu 








Freiburger 


Staats-Prämien-Anleihe. 

Der Verkauf der Prämien- Obligationen 
ist von allen Regierungen ‚des In- und Auslandes! 
gestattet. 

Die Haupt-Gawime betragen Franc 60,009, 
59,080, 415,000, 40,000, 35,000, 32,000, 
30,808, 25,000, 20,008, 18,000, 16,008, 
15,000, 6000, 50988, 4000, 3000, 2009, 
1000 u. s. w. 

Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 
Beginn der Ziehung am 415. ds. Mits. 
Nur 2 Thaler 
kostet ‚ein wirkliches ®riginal- Staats -Loos, 
(sicht, von deu verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen firankirte Einsendung des Betra- 
ges oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
den entferntesten Gegenden vor mir versandt, 
Es werden nur Gewinne gezogen, 

Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listen sende meinen : Interessenten nach Entächei- 
dung prompt und verschwiegen. 

, Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten 
machen, 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
|Bank- und Wechselgeschäft, 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Laden verkaufe ich ſaͤmmilich vor⸗ 
Damen und Einder⸗ 
ie/eln, worunter viele mit Wollen gefüttert, zu ben billigften 


Bıelien, 
A. Breuder. 


2a) Augufinsrgeife, Zinkenhof Nr. 5 neu. 


Zu Weihnachten 


empfehle mein Yager In 
T Art. J 


Jeder ar 

Parifer VYrudules, Mabmen '" 
und edderubren, 

Ber Megnlateurs; \ 
Her Arten Schwarzwälder libren; 
Talmigoid Wbrfrrten und 
double Waaren; 


cbwarje Ketten u. ſ. f. 
P — chinen 
und Platin Glublampen. 


Um einen lehhrften Uniak zı erıdefen, habe 1% bie Preifr 


aufs MBilliafte aritedt und zebe nomertliid Pendules und 


5) Werfteigerung. 


Rahmenuhren ju febr berabacfegter Preiſen a 
Reparaturen werden sorgfältig a eführt. 


%. 5. Schlüter, 


2b] Bartner&gajje 5 neu 


find noch Mähtiihe, nub worte Betihätten und cin Schrei 
tommob zu verkaure; bei P. Zarches, Innerngraben 
NE ee — 


[2a 
Adn:lider Haanertaur vor : 35 
Kinder - Spielwaaren 


wegen ®ejbäitssReränderung bet 


F. A. Herzing, 
PBlatinerdgafie No. 95, ım Hauie det Hrn. Suhbruder Rider. 
hen ar Parurt en SER 


Ausverkauf 


einer Barthie Hinder- Zpielwaaren und Puppenköpfe 
bei 
2. Berg, Porzellainhandlung, 


Theateritraße 


Steingutwaaren aller Art, 


ara: Hase und *obe Föpie His zu Vfb. Ixhalt, 
Wancı, Ku: uud Miälchkengeu, Kaljrcbeder , 


Schalen, 
Butterbsien, 


Bierkrüge ıc. 2c hält ſtets große Auswahl auf Lager und em 


pñehlt zur gefällig m M mahnte 


ES. M. Schmiß, Senffabrif, 


Aazuitinergifie 215. 


” y ” * 
Aecht englische Stiefelwichse 
tn 9, md Füllungen & 9 und hi fr, 

Dieie neue Wichſe, welche in lätzeſter Friſt den ſchönſten 
nefſchwarzen lan gibt, iſt frei vom allen ſchädlichen Säuren 
und bet vermöge ihres paſſenden Gehalts an Paraffin umb 
Digcerin die vortrefflicze Sigenſchaft, dem Leder ſtets eine vor⸗ 
gügtiche Glafticität zu erhalten und das Austrodiıen und Springen 

sjelben gänzlich zu werhüten. 
AÜleiniges Depot bei ” 
Carl Bolzano. 


Nach einer erſt am 27 | Vers erſtatteten Anzeige wurde 
auf ber jog. Käshurg während der Monate Zuli mit Septem- 
ber I Irs ein fon Kutſchermantel aus feinem bunfelblauem 
Tucht entwender. Derſelbe hatte SSmarzüiberfponnene Seiden 
tndpfe und einen fhmarien Pelstragen. In Rüden beffelben 
war ein großes Etüd bunfelblanen Tuches kingeſetzt; ein Aermel 


befielben iſt ohne Kutter, ber anbere mir jhmarzem Sarlinet ’ 


ejüttert. Auch ber Rüden des Manteld mar mit Sutter ber 
ezeihmeten Art verſehen, während bie anberweitigen Theile des 
felben mit ſawarzem Thibet ge tert waren Dies zur Spähe. 
Mürzbarg, den =0, Ronember 1868 
Der f Onrerfahungärichter. 
Dott · weich 








önnen sich leicht helfen! 


De Gelegenheit dazu bietet daß berühmte, in Aumat’s 


Verliagsanstalt in Leipziz — 


ner’d nc Beqweifer zur Hilie 
Dee ame Keane an wache. 6. Auflage. Weis 21 tr, 

Emmfehlungen bebarf biefed Buch nicht mehr, denn in 
jedem Orie Deutſchlands leben Berfonen, die ihm ihte Ge- 
junbheit zu dauken haben. Beim Kaufe des Buches achte 
man aber barauf, daß es den richtigen Titel: „Neuer 
Wegweiſer“ führt. 


Im Auſtrage bed FE StarrgerihtB bimgt ber Unter⸗ 
zeiänete am Mittwoch den’ 16. Dezember, Machmit- 
tags 2 Uhr im Hanle der Hrn. Comralffiowär Manz aufs 
bemahtie Nobilien, mebrere, Betten mit — und Kt 
sit Merftelgerumg Un 8 Uhr im rt. D. Nr, 364 ein Commod 


p; [mit Aufſatz ein beßgleigen, ein Meifzengichrant, ein Oberr unb 


Unterbett, ein Ktflen, ein Wiälben, eine Bettitätte und eine Spirk- 
ubr, wozu Shilleböcher eingelaben werben, 


Georg Schwmanfer, Tarator. ' 


Befanntmachnug. 


Zufolg* certhtlier Verfügung verneigere ib am 
Montag den 21. Dezember 
Nahmittags 3 Uhr 
in ber Wohnung bed Johann Ainsenkrenner zu Eftenfeld zwei 
. Stiere, eine Kud, einen Raupen, 1 Ziege, 2’ferte Schweine, 1 
Wagen mit eijernen Aren, 1 Puymäühle, 1 Pilug, 1 Egge, 1 
Tun und 2 gerichtete Betten mit Bettftitten, gegen fotortige 
' Baarzahlung. 


’ 


Würzburg, ben 3. Dezember 1868. 
Dppmann, f Notar. 


Betanntmachuug. 

Der verheiratbete Häfner Andreas Schut von Leu furt 
freiwillig unteribie Curatel bed Schullehrers Hertn 
iſt non Lengfuſt geſtellt, was mit dem Beifägen befaunt ge» 
geben wirb, dar mit demfelben ohne Zuſtimmung ſeines Ku- 
rators teinerlei laͤſtige Verträge rechtsgittig mehr abgeſchloſſen 
werben koͤnnen. 

Zugleich wird Bebuſs Ermitlelung des Schuldenſtandes ses 
Andreas Schur Paſſtoen Liquidatlons Tagfahrt auf 

Montag den 21. k. Mts. 
Bormittags 8 Uhr 

babier onderaumt und werben alle Diejeritaen, bie einen recht⸗ 
lichen Anigrud an benielben zu babem glauben, auigeförbert, 
holder an obiger Tagſahrt anzumelden und nachzu weiſen 

Marktheidenfeld, ben 27. Nonembr 1888 


Königliches Landgericht, 
Fran. 
Simon, Aſſ. 


— U DEE RR EAN 

Am Gonkurje des Johaun Zwirlein, alt von Halsheim, 
wirb ben ntereflenien eröffnet, day dad unterm Heutigen erlaj« 
fene Pıisrttärdirkeomtn:k vom 21. Dezb. ds. 8. an auf 30 


N 


4 


Tage an bad dirdfeitige Serichtöbrett an Verkündigungöſtatt ans 
jaehete mwirb. 
1 Schweinfurt, ben 27. Nevembr 1868, 
Königlihes Bezirksgericht. 
Kahl. 
Krauß. 


feinften, blanken Berger empfichlt bie 


Zeberthran Hirich Apotheke, untere Yulinöpromenabe 


1155) An der Sanderftraße iftf1151) Man wünſcht für einen 
ein Keller mit mehreren uber [14j. Kmaben wit noch einigen 


Fertige Geschäf@sblicher von Hannover ju|meingrüne Fak foglei zu ven fan Unterriät in der em 
Habritpreiier, Coptrblicher, Copirpressen, Copir- —— Raheres Auguftiner-| Spr u erhalten, — R&B. 
dimte bei J. 5. Brenner. jgalie Rr. 233. Bahnhofftraße Nr. 14, Parterre. 









The Howe-Mas 


-20 Medaillen vertheilt. 


_ Näheres ‚bei F. Fontaine, Hotel; Adler. 


Als pafiende Veihuachtögefeheufe 


eignen ſich bie auf der Mromberger Uusflellung 1868 

preisgefrönten Vfelfenkäpfe um Eigarrenfpigen 

aus plaftifch pordfer Moble on’ Louis Glokke in 

Cassel; Dieſelben haben bie Eigenſchaſt, die überaus ſchädli⸗ 

ile bed Tabala (Nicottr, 

® abjerbiren, ‚ohne ben Genuk des Rauchens 

au beichränten. Meben % ßter Sleganz find biefe Köpfe 

und Epigen äußerft billig, und vorrärhte im Würzburg bei 
M. J. Shndermann, — des ſteatſchnerboſes. 


Mobiliarverjicigerung. 


Zufolge gerichtlicher Verfügung verfteigere id am 
— den 22. Dezember 1868 
achmittags 3 Uhr 
auf dem Schleehofe 1 Paar ii:thranme 2 jährige Wallachpferde 
gegen Baarzahlang. 


Würzburg, ben 5. Degember 1BAR. 
Grimm, t. Notar 


Eichen-Stammholz-Verfteigerung 


im Speſſart. 
Im Gaſthauſe zum Löwen in Matheubub werben 
Montag den 21. Dezember l. Is. 


früp 9 Ubr begimmmb 


ans tem 
Meviere NRothenbuch 
in ben Walbabibeilungen Shwarzsun. Rofjelberg, Maſſenſchua- 
bel, Ochienlager, Pfaffenbeiſter, Dörnberg und an zufälligen Er, 
gebnifier in verichtedenen Atthcilungen 

1177 Eichen Abichnttte von bes järfjien Dimenjtonen und 

den merthroiliten Sortimenten nebit 

150 Klaftır. gſchubtgen Gichen Müfjekgolges 
an den Meiſtbietenden bffentlich verfleigert. 

Sämmtlihed Holz tjt vorläriftämägig nummeritt unb bei 
kat Ober en zu Rothenbuch beauftragt, basfelbe auf Verlangen 
ten Raufloftigen vorzeigen zu laſſen. 

Die Sirichsbedingnifſe werben bei der Berfieigerung befanni 

emadht und bier nur vorläufig bemerkt, daß Kaufluftige, melde 

*8 ihrer Bermöger änerhältmifie nicht hinläuglich befanni 
jind, fih mit Arteften Ab:r ilir Zauunge ſäbig“eet audzuweiſen 
baben, iomie alle exe, melde im Huftrage Anderer Holz ſtei 
gern wollen, ji hierüber durch legale Vollwiahı ausweiten 
müßten, 

Acafjenhu:g, ven 

Königlihes Kor 
H 


Ammoniaf :c.) 


I, Zriemd-r IRON, 


itamt Aſchaffenburg. 
öttger. 


1470) Bine Eichen⸗Boble, 11464) Ein brauner Pudel 
WScub lang, 4 Zoll di, 2]rir weißer Ari: Bit na me 
Schuh ti ih au nerfonfen imilarier. Man bittet um gelälfise 
Saſchauſe zu: Fiadt: Main; MRüdgabe T&b in der Erp 


De Rn ⸗— m mn 


1 Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch EKllas Bowe; 
den’Erfinder und sein Patent. 


ine u.:Üo.. deren Gründer E. Howe, 


fabrieit 960 Maschinen per Tag. 
Auf der Pariser Weltatsstellun 
Ausstellern, welchem die beiddn höchsten 


‘ ‚ das Kreuz der u: zu Theil wurden- 
i Für auf E. Howe’s Original-Maschinen gefertigten Arbeiten wurden noch ferner 


1867 war Ei Howe der Finäße unter:82 
Anerkennunien‘ die goldene We und 


* The Howe Central-Bepöt: * Jobannisstrasse 23 & 25 in Klar wie, 


n Platz wird ein thätiger Vertreter gesucht. 


air, Beitne 
empfiehlt fein reihhatrges Lager in Poriefen 


artonäge: Artifelm 
und Scäreibmaterlalien 
9 


B. Roft, 
Domfiraſte 
Kaſerneubau in Meraenthein. 
Berlanf von alteu Baumaterialien, 
Mittwoch Bin 16 B. Mis. von Bormittags 
10 Uhr an merbin in hiefiger Kaſerne nıgbezeizuete Auhe 


b - 
Eichene ylügelthilken , theilß mit, Mefingsiigläg ; 
gewoͤhnliche — und Ba ——— 
brägteichem; oow.Tannenholr; 

— — und Nachtlaͤden, ein Theil hievon ſauber ein⸗ 


5* 
größere Glosſchränke; 
citea 2000 Duabrat: Kup. nodh-ziemlih gut erhaltene Fenſter: 
desgleichen mom ‚früheren Grmäzshauf ; 
jtarfe, gus erhaltene eijerne Tuben mir kompleten Bihläg ; 
ungerägr 300 Zentner alte Defen ven verſchie dener Garlung, 
barunter 109. ZÄulen-, Muns und beutihe Kochöfen; 
Thürenbeihläg von Meflinz, Fenſterbeſchläg, lid op 
Dradigiiter, zu Molieren ſich rignend, etjerme Thürchen zu 
den, Keflelfeuerungen 2c. 
— ————— ——— (fog, Trommeln von Defen), zwei 
gröhere kupferne Reſervoirs. 
Vergentpetm, ber 3, Dryember 1808 
Kaſernenbau⸗Bureau. 


Ic 


Thoma, Arditett. 26 
Ein Rattenfimger ABCK 
den ober A im x * 
ri Ge ne Hein BILDERBUCHER, 
ſten m... wirb * beit ö Rinterfäpns ten, 
i ) vun unter 8. A en, ‚ 
are * Die Srpeb. (2a 3 eu: e em 


Gedichte. Untbolvgien. 
Gesammtwerk'e.j} 
Geschichte. 


Geograybin 3 


Uaturwiſſen ſchaft. 


ee a 
73830) Auf 1. Mai zu ver: 
micthen cine abgejslefien: 
Bobnumg,enthaltenbägrok:. 
Stmmmer, ladirt und tapezist, 

üche mit Mafferleitung, Garde 


roht Mogt?aumet, grräumiper Kunft. 

Borpiag, Boden und Kellera | £ 5 

lung und Waſchgelegenheit Bonke, Aus Gewerbe. 

Kapnzinvoafte Rr. 14 3. Grage R ers 

tägl Dem 0 — 12 Uh: Vor Prachtwerke. 

mittag® cimuſeher Gebelbücher. 

— | Oeldruckbilder und! 
158) Ein Eneidnittine Koi Photographien‘ 3 


R sm. bi vor Athtg im 
&. Stuber's Bud: un 
runithenhlung,, 
crraafle Pr, 


1 

lettenfpiogel, ein noiterber [in ı sw 
Wohnedteguwrnd, in billig zu 
urfansen kire Nr. 2 
au, 2 lg8 


Tumtlı 


Diuct und Xerlag von Bonztae Buner in Würzburg 


| 


> 





-— 


Babnzüge. 
k MWünurg-bembrrg- frankfurt. 
ame tan’furt! Kom AI, 


heiüh, 1 I. Dött, u. LI ILS WR, 1 
RögangnadBamderg: Shell 10L, 
R. Bon. CH 2 L OR Tan nen. 
1ER. WM, A LMU Kühn Tr, 
. 

Antunftvon Bamberg: Echnelh.5 ih, 
RO Me, Boa. 31.19 I. frübu.1 IK IE M, 
Mitt, Bit, 8150 RR. Ub will 58W.n48, 
sang nad Franifurt: Eaug. IH. 
25 IR, Bit. Schnely. 5 IL. BOM. ABS. Holy 9 
n. som: 1 12. 150, Nachta, 
sum, AL 4OM Nachm. u. 3. Abbi 

U.Aꝝ meng> Mürnchaug 

Bbganguah Nürnberg: Som. üön. 

10%. yer, cu 20m. . © 


5 


5 u, 
2.u m, Fr, Borm, 4.40 a a 


und an, 
M 295. 


2andtag 


Bis heute Nachmittags 3 
8 74 Mitglieder 


CH. Münden, 7. Deicmber. 


Ubr batten ſich im Bureau Des Ständehaui: 
der Kammer der Abgeordneten angemeldet, 


Die Mitglieder des IV. 
halten naͤchſten Mittwoch 
Nachmittags Vorberathung über einen Antrag des Abgeorbneten 
Dr. Brarer und; Genoflen, dab die Be 


CH. Nünden, 7. Dezemder 
Ausichufles Der Abgeordneteniammer 


If. 4 des Wehrgefeped über den 


nde, 


Kanönenigfeiten. 


Se. Maj. der König haben gerußt, bem k. Bezirfägeriätäs 
» i. Staatsanwalt J. Dieh- 
nburg, 
ihnen serliehenen äfterzei- 
Klafie, dann dem Bezirkg. 
Englert, bie gleiche Bemil: 
ligung für das ihm verlichene Rilterkreuz des Franz: Joſephs 


Kriegs : 
nberufung hei 


Diretor Dr. 9. € 8 


zur Annahme und zum Tragen be# 
Hilden Ordens ber eifernen Prone 3 
gerigtärath desſelben Gerichts, Kr. 


Orbend zu ertheilen. 
CH. Das königliche 
fügt, daß von eimer 


Relerviften ober Fanbwehrmänner 


vilbehörben. Rejerviften und Lan 
eigened Berſchulden außer Stand 
firung ober pe vorübergehenber 
haltung der ge 

des Geſetzes, 
genen Einberufungsorbre 
en Strafbe 


plinär firafbares Verſchulden. 
ung ber Defertiomsfälle ift im 
bie Heeres abtheilung welcher 


Deffentliche 


bang vom € er 18 
Yu * Sgulhauß, deſſen Ankauf und Einriätung 41600 fi. 


urz und bem £ 
ling, Beide am Bezirkägeriät Aſchaffe 


etzlichen Ordnung (Arti 
bie Wehrverfafiung betreffend) der an 
Folge leiften zu können, 
mungen megen Defertion. Die 
" ber Einberufungsordse Seitens 


Würzbnrger 





nlunft von Nürnäres: 


J 


War due⸗ · ge 

“Guchzug 5 
zu %o 
RT BL EN Bauen 
2.0, Haie, 





u, Si 


11H. 4b EL Modes, Eütenilige 8 
Kb} 


Mittwoch ben 9. Dezember 1368. 


Aimmung des Art. 40, 
Eintritt in den einjährigen 
Kreiwilligendienft auch auf ftäntiiche Handels ſchulen Anwendung 
deren Lehrplan von der Staatöregierung autgebeißen ift 


Minifterium Hat ver- 
mlih ausgemwanberter 
lebigli zum Zwecke ihrer 
Verfoigung wegen Defertion Umgang genommen werben müjle, 
Wie e8 Aufgabe der zur Unterftügung der Militärbehörbem bei 
ber Rontrole Wehrpflictiger beruienen Zlivilbehorden tft, von 
ber an Neferviften ober Lanbrrehrmänner ertbeilten Erlouknik 
zum Aus wandern bad trefiende Landwehrbezirks Kommando in 
Kenntuiß zu ſehen, fo werben fie auch Lerterem von ben zu 
—* Kenntniß dommenden heimlichen Auswanderungen ſolcher 
ehrpflitigen Mittheilung wachen, und 


fallen bie des fallfigen 
Erhebuugen lediglich in den — 


ch ber betreffenden Si 
wehrmänner, 
legen, im Falle der Mobil. 

ienftleiftung für Anfredht: 
tel 24 und 25, Abjap 3 


folder Me ichtiger au den 

Hebungen ober Kontroloerfammlungen be —* * ein biöjis 

Zur Unterſuchuug nnd Aburtheil: 
ber Richtung gegen Referviften 

1 fie angehören, 

gen Landmehrmänner bie Kommanbantiaft 
czirk das betreffende Lanbmwehrbezirtä fommando fetnan Sit Bat. 


Des 
Pins Peastmagißrats 


auftänbig, im beren 


grfoftet bat, wirb 


ſchulen 


5000 fl, ver Burka 
— Bon Errichtung einer Gentralturnhalle foll mit Rüdft 
die Einführung des obligatorifchen Turnuunterrichts in ben 
abgejehen werben, da bie Eintichtun 

mittelbarer Nähe ber Schüilbäufer gelegenen 
wedmäkiger iſt, als bie Errichtung eines —** an einen 

bpunft ber Stadt zu verlegenden — 

— Fünf Kafſaviſitationen dienen zur 

einer Einlabung des AnbeitersUinterftägungs-Mereing 
6. d. Mid. ftattfinbenden Stiftungäfefte. — Antrag an das Tat. 


— — 


geAnsh 
Fhgen Anebad: sw_ 
Kerne 


Knlunft von Ansb © Schwenk LU Br. 
M.mMitt, SU.LEM, E6;n,10N DRM, 
Eiterg 60.45 WM frlp u. IIn. 24 MR. Bor, 

tv. Wilnburgs ribelberg, ' 

Abgang nad Her a 
m. SO. früh. Periy. 12 U, 5-MR. früh, ! 
15 M. früh, 10 U SO M. Born, 1.55 Mm 
3N. 86 R. Nachm. ED AN 
31u. 15 M. ‚IM. 25 M Vorm. u. 10 
15 M. Rachts. (Beide Letztere nur nach 

Anfunftv. Heibelberg: Schrei. TÜR, 
50 M, Ab, ‚EU.25M. früb, 10 U, SM 
Vorm. 21.85 —— 
1.35 M, Nachts. Gluer 4Au. 5, früh, 10 
10M. Borm. u. 2U,35M. 

Prftomtibtsfahrten mach 
Ernflein 54.0. AWbe felbod 4 U, Wig 
Kertpeimuittitenberg 4 15.00. RE, Guess 
haufen 4 I, i 


einmudzwanzigfier Jahrgang. 


A 


Rad. 
A: LE 
früß, Nadın. 
==—— [700,00 Eimmbginaigii 


gegen das alte mit einem Werthe von eirea 
tdiner Schulftiftung zur Berügung überlaffen.; 


mebrerer in ums 
umfäle jebenfallg 


amen Turnhanjeg, 
enrinit. — Belanntgabe 
zu beim am 


ungsplaged an Stelle des biäherigen auf ben 1. April 


bie Bewilligung frommen. — Eine 


früßeren Betrage 


welche fi durch 


liche Mitglieber. 
ſie ergan⸗ 
unterliegen 


meifterftanbe, 
ber Richtung 
Freunde 


8 neue 


beie Eiiftungefihe fe 
e 
en el allen S 


Oberpoft: und Bahnamt wegen Verpachtung eines —— 
ge 2 


digten Lagerplahes. — Erhebung der direkten Gemeindeumlagen 
pro 1869 in gleichem Betrage mie in ben Vorjahren mit Aus 
nahme ber Grundſteuer, von welder wegen Erbauung der Hüter» 
bütten und Uniformtrung der Felbhüter 3 Simpla zur Grheb 


Entilichung ber k. Kreie re lerung, worna 


die Zahlung aus der 
Wolfskeel Munſter 
auf diesſeitiges M 


allgemeine Vereinätafje 
Sinnahme von 3759 fi. 
63’/, fr. ; dad Gefammt: Bereinävermögen bettägt 3484 ff 4 
fr. ; Davon gehören 1854 fl. 71/, fr. ber Kranten- 
fafje, 370 fl. 49 Er. ber Invalidentafje und 1260 1. 14 fr. 
Witwen: und Matjenkafie. = 
Ehrenmitglieber, ee Mitglieder und 673 8 


meiiter Heinrich eröffnet fpra 

bie Leiftungen bed Vereins unb ſchlo mit einem Toaſt auf bie 
unb Gömmer “bei Vereins. Dr. 

ürm verbreitete fi über bie Mrbeiterfrage, u 

er anerfennt und berem 

ſamkeit, Opferwilligleit, 

glaubt, bagegen warnt 


Buttenberg’ihen, Brei 
ſchen Stiftung zur Ar menpflege Würzburg 
ninhen vom Jahre 1869 
von 960 
dem Armenpflegſchaftsrath 


e mitzutheilen — 
Stiftungäfapitalien bei der ſtaͤdt — 


m 

ne 
funben. Der erfte Worftanb ‚Hr. 
e das 


enklau ſchen 


an wieder in bem 
fl. per Jahr geleiftet werben fon, ift 
Anlage mehrerer 
ökalfe. 

chluß folgt.) 


* Bergangenen Sonntag feierte der Arbeiter-Unterfiüisungss 
verein nach Vormittags in ber 
Befgotteßblenfie webft Feſtpredigt, gehalten von 
Bedert, fein ſechſtes Stiftungsteit in ben Lofalit 
ſchen Gartens, bad durch bie 
ſchen Behörden und anderer Honoratioren beehrt wurde. Die 
batte im verfloffenen Ver eins ahre 


Pleichacher Kirche abachaltsreg 
ın. Domvilkar 
en des Allen⸗ 
Segenwart der Spitzen der ſtaͤdti⸗ 


eine 
fr. umb eine Ausgabe vor 1534 


unb — 


Der Verein zählt gegenwärti 


brung Des neuen Gemerher@es 


ſedes der 6 2 der Vereindftatuten babin abgeändert, refp. er- 

gen | meitert wurde, daß jeber unbeicholtene Einwohner MWürjb 

Nigtbefolgung | , ebung aufnahmafähig BT fo haben 
en Tom 


zablreichee Beitrittz 
namentlih aus bem H 


mit einer An über 
Hr. Bürgermeiftet Dr 


er mm bir 


um 4 Bilbung 
—— und Leiſtung 
er be 


n Arbeiterfianb vor ber HH Or 


— — 2 Zu 


Stadt- und Sandbote. _ 


Bert, Barteien t and in einen 
—e— LACH rue I ve u Tälsp wit einen 


och auf bad Hr. Literat Ruttor trug 
oe ke Gebe fe ben Bruberbunb“ vor. 

werben basjelbe im „ ae mitıbeilen.) 
—— Bedent er "die — Arbelierfrage — lo 


Bann Den 


Vorfiand — 


2* ee — den Dant ei ben Sub 


—— hörben aus und brächte einen Toaſt auf bie —2* 
Muſikoorträgen wurden drei von 
der Ruttor gebichtete Feſtlieder abgefungen. Das ſchoͤne Feſt 


n aus. Außer den 


enbete erft igegen Morgen. 


Durch bie in ne des kgl. Bezirksgerichts 


vorigen, dann 2. bB. 
rigen Pure Sr &rfenntniffe mwurben rin Adam Kuuz: 


—* von Düllftadt, wegen Körperverlegung, au Imonatlicher 
Stephan Herbig, Sqhneiderm fter von Euer: 

amtlider Siegel und mwiberredtlicher 
en von 2 Momaten ;|;u 
ienitmagb von Simmerdhaujen, w = 


GSefänguiäflıaie; 
wegen Berleg 
inf I ener Tu ut zu einer fo 


Dastt 8 Im —— einer dergleichen von 2 


naten unb 8 


Tagen; Georg 


di Sefingeisfrfe von je 6 ——— Ar 


eig ge oon Rieberhall, wegen wieberholten Bergehend 
Fre u 8 Monaten unb Jo Eife per fnergejelle 


eines Berwiefenen und Mebertretung ber 2anb- 


en Gümsleh, wegen Diebftaßlävergebend und —— 


chtung, treuer Pfl ung und 
nit einen Sin — uns ſchloß mit einem 


nbarb Gebert, Unterkäufer ei 
Marktbreit, wegen Am dehrendeleidigun ung und Beorg a aon 
Thellheim, wegen Betrug, zu je 2 naten Gefängn 
une, Taglöhner von Aufſeß, wegen Diebftahld und 
— von ee 
Uebertretung des Betteld ag iD U in 


Isar! 
————— rg 


Münden, 7. Angeregt b bie „Miltärtige Ge⸗ 
ſellſch aft Müngen“ —25 — olgenb werben ung * | 
auberen größeren Garntionen von Einflug beflgenden O 
bergleigen Vereine angeftrebt: an einigen Orten wie bt. 
Herr] Rürnberg, ee, ſiad bie Borarbeiten ſchon ziemlih weit 
—— und 5 fi$ bie meiften Offiziere und ein großer 

geil der Militärdeamten zum Beitritte tn bie Selig an 
zur Lieferung von Vorträgen bereit erflärt. 

Münden, 8. De ben lebten en 1 —— 
er höheren Beamieutreiſen — u u — keit 
die Verſtou —— bag mit Staatsraih Hrn. o. — 
weiſter Verhan pr wegen feined Miebereintritteh in —54 
Zabinet des Könias ſchweben, um durch ben E. — * 


Miulſterialrath Lipowoti, bie Regierungspräfibenten 
—— beſetzen zu fönnen. Wie es „eist, de Sehr. 
v. Zu ⸗Rhein zum Staatörathe ernannt werben. 
Die „Korreiponben mann“ erflärt bie Zeitungs 
richt: Fran * * gt Mündener Hofe ige die Br © 
ſchiuſſe ber — * —— eren eg bayerifche ” t 
Regierung babe ſich beeilt, bieje br In Berlin befannt 3 2 
eben, worauf —— die Konfere atlos geblieben jei | 
ans vollitändig aus der Luft — * 
Wiesbaben, 7. Dez Das k. Bermallungsamt bat t 
folgende Belanntmagung erlafl % ta en: Krug raſchen wen £ 
bed Baues der redhtärheinifchen te Bet n wird eine von br 5 
Taunusbahn — direkte Verb 
Bahn Mosbach und gr eöbaben mit den Weitbahnhöfen zu Frauf» I 
furt mit Umgebung bed heſſlſchen Gebiets beabfihtigt und wer- ei 
ben bemnäd f. Eifenbaßndireftion Borarbelten ftattfinden. 5 
Das reijende Dorſchen Pella am Lago Orta (bei Nopara) 
ift von — Di Eon BE morben ; mehrere Gebäude ? 
—* Markiplatz und bed Platzes find in ben See vers 


au Randflreidherei, jn 5 Monaten n Maria De. lrekche 
Di b = * ach, wegen 8 zu —— —R zh e —* —— fer 
Sefängnipftrafe; Ka arina Res, Wirthfhaftspädhters- —— $ R ge unten, wobei nung Be Dame | y 
von r, wegen Vergehens ber Körp g — angen 9 wurden 2 
ten Entſchiuß am ihrem —— Johann —— — a % 2 am * ẽ 
einer im —— — —* ne —— Gefngniß· Oeſterreich. Wien, 8. Dec. fo eben erichlemener 
e = 6 Monaten unb Burbach von * Fon, — r Armeebefehl fa: " ‚Die — bedarf des rle⸗ 
ehens bed Diebſtahis ge ber —— Bir muſſen ihn zu erhalten wiſſen. Beibe Meiner: 
35 fe von gleicher Dauer; Fran; Hert Eng ode von. ee eutſprachen meiner Erwartung im vollen Worte und 
Dipbad, wurbe von der Anfuld ung Veh Berschens ber Aıntd« | nahmen, von Act patriotifchem Gefügt  burdhrangen, * u 8 
—— freigeſprochen u ie Sache gegen Michael geſetz an. Die RontBregitt rechtliche Reug 
—— von Zell, J 3. Obſthanbler dahier, wegen unzüchtiger daß —X zur — —— jeuer een u ur | 
genen Heinrich Weintög, Kellner von Röllfelb, |bie —— ** erfo feige rg 5* Siege 
errun 


* 


—— en, 


— 
Kir mal 


(Fr 

CH. Münden, 7. Dezember. Die geftrige 
der Gcometerveriammlung bahier wurde mit einem 
des f, Steueraſſeſſors Spielberger über das bayerifche 
en eröffnet. Rahmittage irat die Berfammlung 


In 


einer ie ee 
60 "Dre ieh 


ſtahls murbe vertagt. 


Ferner —— in — rar —* Gerichts als 
vom 26. — Berufungen bed Ki 

Euſtachius 
von dort, wegen 


a lan auf Anre er a  aebeuigen 
€ en 


ng tm n — ⸗ —— 


—— —————— tiefes * mit jehr 5 
Hequatorialluftftrömung bewirkte für Gentral« 
olche Temprraturerhöhung , daß heute Morgens 8 
58 Thermometer dahier auf 11.70 R A um 0.59 Höher, a 
ald ba3 ——— (1823 und 1839) ber 





aͤgers in 

—— von Aub gegen Earl Rott⸗ 

———— und des ——— Lam: 
—— dahler, wegen graben Unfugs — unter fr 

— von ber Uebertretung ber —— — vr 


gen Reicheß et mit gleichem N 
Intereſſe * bie Fe Dr = Rate unb erheit b.r Mo: 
nardie ein unb bie Armee gewinnt baburd einen Buudesge⸗ 
noffen, ber fie im Glück und Unglüd Traftvoll — wird 

will, daß die Armee, bie Kriegämarine und bie Yanbmer 


ei. jald treue "Waffengefäßrten zufammenbalten. —— Mihge⸗ 


e betrafen bie Armee, doch ungebrochtn blied ihr Muth unb 
Pr en mein Glaube an Ai Berih. Sie foll bie Ber- 
— nicht ver —— — die — Erluneran⸗ 

elben hinübertragen in 

& anien. Mabrib, = De "Dre bourboniſchen 
ah Pezuela's und Ealonje's bauern fort; liberale 
Blätter fordern daB Einfchreiten der Regierung. — Die Rover 
babes* beftätigen, daß bie Republikaner in Manzanareb die 
Arbeiter durch fecialifttjce - commäntittfche Borfpt el 

ufreigen. — An bem republilaniigen Meeting in e 


jährigen December * n ſich 20,000 Berfonen —— — Anlaͤßilch der Tu 
en ergibt. Bei den großen — und dem don Bajadoz, Gandia und Vallabolld Hat bie —2 Re 


en Luftmeer wird inbefleu auch biefeß Wetter nicht gierung an jämmtlihe Provinztalgouvernenre ein Gircular ad» 


- 3.) 


in Berathung über den Entwurf einer neuen Dienfesinftruftion 


für ®eomeier und bewilligte Unterkügungen für Beometer-Witt- [ber 
= aus dem Unterftügungs-Berein. Heute Vormittag wurde 

——— an das F. Finanz Miniſterium in Betreff der Er- 
aflung * Dienfted-Inftruftion feſtgeſtellt und in ber 
Sigung werden die Ausichußwahlen 


1 


ei —— — an 


orduitags | alle 


achen lafjen, inbem biefelben zur unerbittliäften Strenge gegen 
alle derartigen Erzefle aufgeforbert —— 
Madrid, 7. Dez. Die ‚Gaceta“ 
woach geitern in —— eine —— der —— 
je ame bie —— geſtoöͤrt wurde. Der — mahte 
Macht Zufludt nehmen. einer Charge 
ae ne bie Orbnung wieder eh. 


Reuefles. 


Braßantinnpel, 1. Dee. 2 pain Hat Griechen · 
fans achttaͤgige Friſt gewährt. Die aliſche Armee trifft 
Barbeneitengen jur Ueberfret reitung ber gen Grenze. 





— 


at 
Boubs 


— * 23 * 
kehrte e in 0 
en Bine: * —— kun, 
als * ben geftrigen Barijer Courſen erwartet hatt 
ge der ar en bie mur eine — vorn: 
* zeigte „. eh fe ————— 
ſterreichiſchen und ae rag ja ou 
Unleige- Papiere er if. en vl 
bie neue .. noch * 9 
ebenfalld, beſonders am —* 
$ matt und ſtill 
Effeltenſocietãt warben 
Di. ba 1 Wrebitatrier 
1882er Umerltaner 


x Hu) waren 94 Brief, 
ben. Reue nn Metall. waren 

ang, jr wen. ie ou w eben 

— 8 zu 8094. us 


Sonn Rebakteur: Fr. Brand. 


ber Beriät.) 
en —— Hammonia, Gpt. Meier, 
-— teen Badetfahrb tie, 
24. Novbr. abg 


ıt am 
555 —— — Reife von 10 Tagen ee St. 





Ziegelei⸗ 


Ein in ‚eg Stande befin dliches auf. auf 


e. Dad] der Markung Würzburg, neben ber Chaufire nad Ber 
legen, mit en mit eilernen n 


bann einer 
unb — 


en und rn 


äumigen Xrodenbolle, einem ellernen Brunnen 
* e mit Etolurg e unter gänfigen Bebing- 
erforberlice Lehm 


ungen zu Bemerlt wird, de ber 
m jum er En gehörigen Felde gegiaben werben fan, im 


zılden Im auch ein Etein 


ug befindet. 


Rom Rönfer fann 


auf ee aud der Ziegelmeifier mit übernommen mr 


&in von ber Stadt und bem 
Berfehre entlegener Garten 
zu ei A Tag: 
wert wird —— —— 
——— eg 
The gel es Preife, r Lage 
unb ber Rummer wollen 


in Cowes ange elangt t, unb bat, eB ba, jumter dem Bucitaben A. Nr. 
n 27: England und ı$) beftimanten im und [1209 in ber rpeb. da. Bl 
, unverzügli bie Reiſe wer vinefetst | binteriegt werben. 


aielbe bringt 10) —25 volle Ladung Ibib — 
Contanten und 73 Briefſaͤ 
Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen 
burg. 
Das ift die rechte Volkokoſt 
urfräftig und er nd, voll fernigen Humord und Ädter 
beutjder Gemütplidkeir! Wie viel Nuͤtzliches und Lehr: 


© reicher, wie viel geiftig und fitilih Anregenbrd und Hörbernbes 
ſtiect im diefer anſpruchsloſen Bolksidrift: ber Lahrer Hin: 


tenbe Bote.“ (Beobadter an ber Saale)‘ 


Auerorio reift man bereits bafıig mad dem ſoeben in ci 
ner zweiten Auflage von mebr ale 
50,000 
Gremplaren der Preſſe enthüpfter Serriedener Laubfrofch 
Palenbder für bat Jahr 1869. Dieſer liebenämäibige Ka- 
merab bringt heuer wieder alles möglide tolle Zeug, fo vet 
angethan, um bie Vochmusteln zu erregen und bie Sorgen ouf 
einige Stunden zu vergefien Gr empfiehlt ſich ramentlih Sy⸗ 
vochondern, SämorrboibalXeidenden u. bgl.m, die 
fi um 12 ir. (aufer Bayern fogar um 9 fr.) derch ben "An: 
Tauf dieſes Kalenders fchneller curiren können, aid mit anberen 
—n Gcheimmitieln. 
Er ift zubaben in allın Buchhandlungen und Bucbinbereien 


Ansfchreiben. 


Der vermittibte Ortsnadbar Johann Dieg von Rotters— 
baufen murbe durch Beſchluß vom Heutigen wegen Verſchwend⸗ 
ung unter Kuratel geitelt und ihm ber Ortönahbar Auguftin 
Blaf von bort ald Kurator beigegeben. 

Anbem dieſes zur Offenlunde nebradt wird, wird zugleid 
Tagfahrt zur Anmeldung etwaiger Forderungen auf 


Freitag den 15. Januar 1869 


Bormittags 9 Uhr 
babier wnter ber Redtöfolge anberaumt, daß bie nicht ange 
melbet werbenten forderungen ald mach erfolgter Kuratelbeftell: 
ung entftanden erachtet werben würben. 
Münnerftabt, ben 26. November 1868, 


Könial. Landaeridt. 
8 edel. ich 





Sémidt, Aſſ. 


1158) Ein ausgeſchnittener Toi 
lettenfpiegel, ein paſſendet 
Weitnadutgcäcnt ift billig zu 
erfaufen, Büttnergafle Ar. 62 
neu, 2 Stock. 


1; 


Harmonie. 


Diejenigen Heıren Stubiren 
ben, welde ihr Abonnement no 
nit auf dos MWinterjemeiter 
erneuert haben, werben erſucht, 
folded Bis zum Schluſſe diejer 
Bode zu thun. 


etbuch wurde 


gabe in der Epped d. DI. 


Zu kaufen 


wird geiudt ein Haus miı 
gi Keller und womdg⸗ 


ih mit Garten, Näb. in ber 
Erpeb. (1120 25 
1157 35) Eme abgeidtefier 


M ejanen Wohnung, drei 
Zimmer, Küde, Vorplatz, Holz 
lage und Mafierleitung, in 6 

funber, angenehmer Page, ift bis 
1 Mai zu permierben 4 Difir, 
Stpbandgafie neue Nr. 6 


1178 W) Mid Weihnachtage⸗ 
ſaenk ſich eienend, find Ecbil: 


Gg- Dorf. — Seobe, 


u ” Braun 
eiger Eervelat 
friider Send 


Auguftinergafie bet Hrn. Sauer 
Kreuzbäder, abzugeben. 


28 
worin ſich ein e 

Bonls kinhand ſchuhe und 1 * 
tuch befanden, mwurbe g 
verloren. Der — * er» 
bält in der Erpeb. b. BI. 30 kr. 
Belohnung. 


1199) Ein in j&höner und fres 
quenter 2a ag ber Stabt ſtehen⸗ 
bed Haus ift mit ober ofue 
Eolontal« Waaren: Gefhäit zu 
verkaufen. Anträge von reellm 
unb bemitelten Kaufsliebhe ban 








lers Werke, elegant gebum. | beiörbert bie Erpeb. bi. BL. 
ben, is —— unter A, B. (1 
Näb. ag Ein möblirted Zimmer 

Ein Rattenfänger, {it am einen feliden Herm 
den oder Affenpin⸗ — Büttnerdgafie 
ſcherchen von kiein | 17 

ſteu Na wird zu Ben Nlıons « 

neiucht fierten unter 8. m] 1704 20) Cine Köchin wirb 


Nr. in" an bie Erpeb. (2b 
Für Kinder: 
1192.) @in Kaufladen 
mit Epejereieinrichtung 

ift billig zu verlauſen 


Näb. in ber irn. 


Su vermietben 
tt ein unmöblirtes Jim: 
mer in ber Mäbe bed Bahn: 
bofed, 1. Diſtr. Nr. 230%/,, 
——— bed Herrn Pifter: 
ann auf Perlangen möblitt 
werben (1198 
1197) 4 bis 5000 fl. wer: 
den auf erfte Hypothek gegen 
hiureiche ude Sicherheit auf ein 
Haus zu cebiren geludt. 


11%) Eine — Zu: 
geberiu wird geſucht, bie ſo⸗ 
gleich eintreten und gute Zerg 


) Ein 
verloren. Dan bittet um Rüd: Hffe vorzeigen kann. 


Nah. in ber Ep, 


-Togleih in einer Wirthſchaft zur 


Aushilfe geſucht. Näh. Erp. 


1208) Es iii ein Kanariem 
vogel augeflogen. 5 Difir. 
Nr. 188 alt 


Ladneringejud). 


6905) In einem geruch. 
Raaren- sefäfte, Land: Artikel, 
in Hanau, wirb eine gewanbte 
Ladnerin chriftl. Conf. per Feb⸗ 
mar geſucht. Dieſelbe muß im 
gleichem Geſchaͤft ſervirt haben u. 
von anftändiger Familie fein. 
Dagegen wirb keunblige und 
vollftändige Aufnahme in 
Namilie, nebſt —— 
Salair zugeſichert. 
nebſt Abſchrift der Pr e 
nimmt bie Erpeb. unter 
Nr. 690 Hanau entgegen. 


Ein kräftiger Junge fan 
bie Schreinerprofeflion gründlich 


erlernen 
Sentner, 
mermeifter. 








Sarent 


4b] Säre 









Ki X N fabrieirt 


“das Kreuz der 
— Für auf E. Howe's O 
“7° 20 Medaillen vertheilt. 


Für hiesi 
Näheres 


Zu Weihnachtsgefchenken 


ernpfehle) eine’ kmone Auamahl von Meyenigiimen in Seide, 3 
Wolle und Wolle Atlas, ſowie eine Partie Kinderregenſchtemehat das k Bezirksgericht zu Schweinfurt das umterfertigt 


ei F. Fontaine, Hotel Adler. 


zu fehr billigen‘ Bıeifen. { 
3. Waldvuogel, Schirmfabrikant, 


am tunen Markt. 


as ut: und Biljfchublager von Georg 
chneebacher, der Fleiſchbank gegenüber, 
empfiehlt Filz und Seidenhäte, jomie Filz yubs, eigenes Fabri- 
kat, better Waare, und in grönter Auswahl zu ben billtgiten 
Prelſen 


Garantie für reine Cacao und Zucker. 
Lager der vor ũgliden Chrcoladen dei dauſes gran Stoll: 
werd in Köln unterdalten fr Mürzurg: Ant. Mino: 

ein, ®. Berger, &. Schüneder, I. Schäflein, 
ic. @bert; in A:nitein Heine. Meuberger, in Rim- 
ve B. S. Schwab und in Zellingen Bg. E. Weig 

u. 


und Solz bei 


Ballfächer von Papier, Seide 
3. 3. Brenner. 


Maronen, (süsse (astanien) 


a PBiund 8 fr, Brünellen, neue fränkiſche Zwrtjchken, 
empfichtt billigt 
J. © Schwab, vorn. Zink, 
gegenuber dem Wittelsbacher Hof. 
NB. Bei Abnahme von 5 Piund an, ſaumtliche Eplo 
sialwaaren u Eingros-‘reiien. 


Zur Feitzeit 
bringe ‚mein Lager ın Zoilette Artikeln, iram. und engl. 
843 und feinen Bamım. un Bürſten Waaren 


in empfeblende Erinnerung. 
F. Bayer jun. am Schmalzmarft. 


Vefanntmachung. 


Der auf den weiten Weihnachts, Keiertag den 26. d8. Me. 
fallende biefige Jahrmarkt wird nicht andiejem Tage, jondern am 
Sonntag: den 20. diejes Monats 

abgehalten. 

Röttingen, den Gb. Deyember 1868, 

er Stadtvorſtand. 
Schmarzmann. 

Montag den 28. Dezember 1868 Mittags 
12 Uhr wid im Schul Lokale vaster bie aus ca. 1900 Tom. 
beftehende unb in 2 Jagbbögen geſchiedene hiefige Gemeinbejagb 
anf weitere 3 Fahre an ben Treiftbietenden verpachtet werben, 
wozu Pachtluſtige htemit einlabet 

Reichenberg, ben 17. Dezember 1368. 

die Gemeindeverwaltung. 


* | Auf der Pariser Weltausstellun 
‘ ! Ausstellern, welchem die beiden höchsten 


1 Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch Elias Howe, 
| den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Maschine u. Co., deren Gründer E. Howe, 


160 Maschinen per Tag. 

1867 war E. Howe der Ei 
erkennungen: die goldene M 
zu Theil wurden- 

-Maschinen gefertigten Arbeiten wurden noch ferner 


unter 82 
und 


The Howe Central-Depöt: <.. senannisstzase 23 & 25 © Mamburm, 


Platz wird ein thätiger Vertreter gesucht. 


Ausschreibung. 
m Gonkurfe des Bierbrauer —* Bogel zu ae 


Landgericht mt Abhaltung ber Eniktätage und Berwerthung ber 
Naſſ⸗ beaufträgt. 
Dem zemaͤß mirb 

Erſter Ediktotag zur Aumelbdugg der Forberungen und 

deren Nachweiſung, ſo vie ber Votzugsrechte auf 

Mittwod, den 20. Januar 1869, 

Zweiter @Odiftädtag zur Po btingung der Einreben gegen 

bie angemelbeten Forberungen auf | 


Mittwoch, den 17. Februar 1869, | 
Dritter Ediktatag jur Vornahme der Schluß verhandlungen 
und zwar ſowohl für bie Meplif, wie für bie Duplit auf 
Mittwoch, den 17. März 1869, 
jedesmal früh 8 Uhr anianarıd, bahler anheraumt, wozu 
die ſämmtlichen befanntert wie wßhdlannten Gläubiger bed Id— 
ſeph Vogel umer dem Anbrphen vorgelaben werben, bak, mer 
m ober Bid zum eriten Ebiftötage weder mänblih noch durch 
Einreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderungen Higitis 
dirt, ben Auſchluß von ber Gonkursmafle, ſowie, mer weder 
mit einer mürdblihen noch fchriftlihen Eelläcung an oder bis zu 
ben übrigen Koiftstanen ‚einlommt, den Ausiglug: mit ben an 

ſolden zu pflegenden Hnbluvgen ıu gewärtigen baden. 

An eriten Foiktätage haben bie Hänhiger über bie Vers 
werbung der Jmmobiiienmafle nu Ritiht auf ben in be 
notartellen Alten befindlihen Rüdfkxufoerirag vom 3. Juli 1867 
falls hieraus ein Aniprug angemiini wird, -Beiäu- ve 
gleihmie auch einem, Maſſckurator auf zuſtellen befien 
nifie fejtzwiegen und erben "die au biefen® Tame ſich nicht ers 
ärenden Gläubiger als dem Beichluffe der Mehrheit berftims 
mend erachtet werben 

Ferner werben fänmtlie Gläubiger aufgefo:bert, bis zum 
ober am erſten Ediktstage einen in Schweinfurt wohnenden Zur 
ftellungäbevoflmägtigten mit Ausnahme ber Poft zu benennen, 
wibrigenfalls alle künitigen Erlajie an jte lebiglig an bie Ges 
richtslafel angellagen und Hiemit als gültig augeftellt erachtet 
werben mwürben. 

Ale diejenigen aber, welde Bermögemötheile ber Gonkurd- 
mafje in Händen haben, ober an fold: stwaß ſchulden, werben 
hiemit aufgeforbert, bieje bei —— der — — 
teip. nohmaliger Zahlung nur zu Gerihtöhanden abzulte 

Das bemealide MatjarBermögen iſt unbebeutend, auf bad 
unbewealihe aber if bis jeyt mm cin Gebot von 000 Fl. 
tegt, während die bis jeßt bekannten Schulden und zwar ohne 
Ginrehnung der Zinfen jih auf 17,240 fl. 63/, kr. einſchlüſſtg 
ber mit Hypotheken zu 11,400 fl. gefiherien, belaufen. 

Haßfurt, am 9. November 1868. 

Königlihes Landgericht. 
Gerber. 





1148 25) Ein junger, thätiger  Oefonomiegute den Milch ver 
Mann wänfcht germe zu feinem|Panf für Hiefige Stabt zu Über: 
— nehmen. nah. in ber dr. 


Geſchaͤfte von einem größeren 





Reitauration zum alten Bahnhof. 


Ib Unterzeichneter gebe mir Die bre eracheni iger, 
daß ih von der verebrlihen Gelelidat „Bürger Werein* mit 
der Ausübung der Meflauration ıum alten Babnbofe 
betraut wurde, Diefelbe ſich aud in ven vordern Rofalitäten aum 
allgemeinen Beſuche ausdehnt von beute Mittwoch den 
9. Dejember an Ich werde mir Mübe aeben, den grebrien 
Geſellſchafte Mitgliedern, ſowie Dem wobllöbliben Pubdlikum 
Rechnung zu tragen und lade freundlich zu recht aablreichem Be- 
ſuche ein. Hodhachtungsvoll ergedeniter 


I. Feineis. 


— — — — — —ñ — — un 

Feine Ehocolade von Gebr. de Giorgi, 
anerkannt bejtes Fabrikat, feine grüne und 
ſchwarze Thee, prima Stearinferzen empfiehlt 


Cart Bolzanp. 
Husfchreiben. 


Die Adkehimoerkteigerung. in Sache des aat Aaum- 
blatt DR ldeim egen a folaus Sr Kuh son Zeilitz 
beim indet nitt am 17, innd ın am 18 dieſes Monat: itatt. 

Volfadh, den T Deiembrr 1868. 

Ebd, Sippler, L.-Notar. 


Anschreiben. 







{ peu de Cologne (riple 


‚Bis si unerreihter Qualität, in großer 

mit Goldetiquetten à 36 fr. und in halben 
Flaſchen à 18 fr, Ale Kenner feiner de, ‚iowie bas 
große * Utatn zollen dieſenn Extrait a u de 
Cologne triple ihre Anerkennung und enthufiaftiichen Bei- 
fall und behaupten, daß ſich derſelbe nicht blos wegen jeines 
n feines feinen, nad» 


vonder 6 
38 ä 


billigen Preiſes, jondern hauptſächlich w 
haltigen erfriihenden und färlenden Wo rien por den vie» 
(ru, Nontiöpe Fabntaten auszeichne und‘ den Vorzug vor ben 


deſten Kolner Erzeugniſſen verdiene, 
Zugleich wid empfohlen: 


Eau d’Atirona ag 


oder feinfte Hüffige Schönheitsfeife, in Gläſern & 20 fr. unb 
40 Fr., mebft Gebrauchsanweiſung mit Zeugnifien berühmter _ 
Her,te. Dieſe Seife ſtärlt und belebt, die Haut, befeitigt leicht 
und ——— ale 8 — * erſelben, ald: Sommer⸗ 
offen, Keber- und andere gelbe und braune Flecken, Hitz⸗ 
biädchen; —— In ꝛc und ettheilt allen damit behan⸗ 
netten Theile * FH — ——— * Be eruch, bien: 
dende Weihe . Musmürt unter 
Beifünung ver ia: fr, für Verpackung und Koftiepein 
werden franco erbeten. 
Garl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Wlkinverlanf in Warzburg bei = Br 
Carl Bolzano. 








In der Zeit vom 10 dis 3) vor Wis wurde aus dem| Arnica⸗Seife pr. St. 20 Pr., 
Koffer eis Dieuitberen oabier ein Geldbetrag von 2h fl, beſtehend ya „nm 18 fr, 
in 23 tier! und 4 balben Gheldentirden,, entwender inter ımri eife Z „ 18 kr. 
dehfalinger Späbeverfügung wir? um Wirbeilung fachdieniamer onig Beife : 7 „ D ®r., 
Rorigen gebeten. i n elfleien:&eife 7 7 6 ®r., 

Würburg, ven 4 Dewmber 1865 5 äuter:Seife, aromat. "„ on 9 

Der f Unterfuchungs- Richter: Theer⸗Seife, braun, „nn 185 fr, 
Ruppert N eife, weiß, vr m :38 Pr, 


Gaſthausverkauf in Mainberg. 


Men im einer ber ſchönſten Gegenden Umerironkens 3%, 
Siuade von der Stadt eatierat an der Landſtraße, dev Willens 
bihn, dem Mainſtrome ge'ezenes Gaſthaus mit in beflem Be 
trieb ſtehender Baͤckerei, Brauereigerechtigkeit, eingeri£terr Brannt: 
weinbiennerei, aus Tann Metzgerei außgeübt werden, mit viel Be: 


fuß von der Start zu Kaifre, feinem Backverk, siei “iafchen- 
bierumiag, was ma‘gemichen werben kaun, ba Hand im; 
beiten Initinbe mit vorerbautem Tanzlaale, nes großen geräu- ; 
migen Wii 5 7. da, mh dr em ön⸗s Holzeecht Dabei, 
it wegen yamtirenverhältwiii" aus Freier Hand gu vertau⸗ 
feu und kang ale Taze eingeſehen werde: 


Franz Schöpf. 


theile i 
große Uuantitäten Milch abgegeben werden. 


Jacob Schwab, 


Strohgaffe Nr. 16 neu. 


Der Lahrer Hinfende Bote für 1869 


(Auflage ca. ,, Millionen) 
ift ftets bet allen Buchhändlern und Batzbindern vortäthig, 
Haupt Agentur: F. U. Julien in Würzburg 


25) in junger Mann, 
(Ffrael,), welder jeine Lehrzeit 
in einem Tu und Manuſac— 
turwaaren⸗G⸗ ſchaſte beitanben, 
ſucht unter beieibenen Anſprü 
chen eine Stelle als Commis in 
e.nem aͤhnlichen Geſchaäfte Näh 
unter Chiffre W. Ar. 1140 
in der Erpeb. ba. Bi, 


36) 
wird abarg:ben. 
Fasbender K& Loffen, 


zugeben. Näb. in ber Erp. 


Gute Gartenerde 


Matsinenfasrit a. Eifengicheret, 


1167) Ein ſchönes Wirth- . * 
fbaftslofal tt an eine ſo⸗ ” 
Iibe Geſellſchaft ohne Miethe ab: 


* 


E. Schneller, zur Kronenapotheke. 

| The Gresham, 

| englifdhe gebens-Berficerungs-Gefefigaft 
in 


oudon. 
‘Grundkapital 50 Millionen Francs, 





Banquiert: in London — bie Bank pon England. — * 

im Paris — Frei ee on na ifo, Bäbrüber! 
' in Hanhen — Mobert don F —8 

Die ſeit 1865 auch in Bayern conceſſionirte Geſellſchaft 
übernimmt au seiten und billigen Prämien Verſicherungen auf 


Um den vichjeitigen Anfragen zm begegnen, | menjälie geben, Ausfiener nnd Kinberocrficherungen, Leibrenten. 
mit, daß von jetzt ab jhon Heine und! 


i MNefultat des verflofienen Geſchäftsjahres: 
Rene Anträye 5,020. Aufgenommen 4,550 
i Francs 41,403,344, 


4 mit N 2 J r 
Einnahme dieſes Jahres von Prämien und 


Ihnen „7 1,456,981, 
t ip, Stegbefäke und Ansiteser begablt »..1766,504 
ı Neu angelen RB: «  . 2,942,206. 
Die Geſellſchaſt brachte zur Vertheilung 7 1,875,000, 


wovon 80 den Berficherten zufielen. 

Der Berfiherte hat ſtets die Wahl, feine Eriparnifie zu 
feinem eigenen Beten auf Lebenszeit anzulegen, oder fie zu Gunſten 
ieiner Familie nach feinem Tobe zu derwenden. Wie ſchon er» 
wähnt, bietet obige Geſellſchaft B0%/, Gewinnantheil, man far 
Ad jedoch g Fehr ermäßiate Prämien auch ohne Antheil am 
Gewinne verligern. 

Profpette und alle weiteren Aufſchlüſſe werden bei den unter» 
fertigten Agenturen unentgeldlich verabreicht. 

Weller und 


it; Ebert; Colonialwagten⸗ 


9816 t) Handlung, Neubaugtije. 





4 


Ausverkauf. 


Bon heute an werden 


Paletots, Mäntel und Jacken 
ansverfauft; e3 befinden fi) dabei Mene zu bedentend herab- 
gefeßten und Aeltere zu Spottpreifen. 


S. Roſenthal. 


Einem hohen Adel und geehrten Publikum made hiemit 
die ergebenfte Anzeige, daß id) das bisher inne gehabte Lokal 
(Blafinsgafie) verlaflen und unterm Heutigen meinen neueinge— 
richteteten Laden 
® Hofstrasse 9 neben Hrn. Ant. Minoprio. 
eröffnet habe. 

BZugleid) erlaube ich mir, meinen comfortable eirgerichteten 


Salon zum Haarjchneiden & Sriliren, 
jowie mein veichafjortirtes Lager | 


franz. & engl. Barfumerien, 


jowie ſämmtlicher 


Toilette-Artikel 


in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
| Hochachtungsvollſt: 


Carl Rom; oiffenr. 


Bolene Bettdedken, englifche —— — Neiſe Bügel: und Pferdes 
Decken, rothe und weiße Flanelle, Gefundbeits:Unterjacken, gemalte Fenſter Aou⸗ 
leaur, Wachötuche aller Art, Wachstuchfchürzchen für Kinder und Damen, Fußtep: 
pihe nad der Elle und abgepakt, Enens:Laufer und Seegras: Matten ze. ze. empfiehlt 
zu außerordentlich billigen Preiſen geneigter Abnahme 


Gg. Dümlein an Markt. 


eſucht werben: eine geſchldte Büglerin, bie befonber# im y tm 
Feipbögeln grünblihe SKenninifie befigt, Dann eine gemanbıe Bekann achuug fe zur kgl 
Köchin, welde aud in AQuberritung der feineren Speiſen erfah |,, , Me jene Einwohner von bier, welde Bo enzin rbert, bie 
ren ift. Bei entipredenben Peifiungen wirb nebft vollftändiger | Univerfität —— jäulben, werben eg 3 s Ta⸗ 
freier Verpflegung guteß Honorar zugefichen Nur Bewerberinnen, |p1O Martini 1868 jallig gemorbenen Beträge Beanhien 
bie gute — vorlegen können, wollen ſich melden. gen am Cie beö unterfertigten Rentamted zu bey e 
gr a Würiburg, den 7. Dezember 1868. 
Näheres Witteldbadherhof ern Mr. 1 eitag den 1 » * t: 
11. d. Mts. Vormittags 10 Ahr bie Nacmit- Königl, Univerfitäts-Nentamt: | 
tag 2 Uhr zu erfahren, ubl. ‚ | 


E 





Donnerflag, den 10. Dezember, 


beginnt der in meinem Haufe, 1. Sto 


für die Weihnachtszeit 


eingerigtete billige Verkauf 


von Spielwaaren 
fowie vielen anderen nüglihen Saden | 


‘ im Preiſe von 3 bis AS Er, 


und ladet zum gefälligen Beiuh höflichſt eim ; | 
* * 
M. Wirſching. 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Freitag, den 11. Dezember, Abends 8 Uhr, ime 
Sotel_ um Schwan, Vortrag: 
„Der Silberfund in Sildesheim“, 
Kl ochalten von Herrn fal, Univerf.Profeffor, Hofrat Dr. &. 2. 


Urli. 

Der Ausſchu 
2 Bacanzen: 2 Verfänferpoiten im gemiſchten Waarengeſ 
(Jmmenttabt, Boifadh). 


Schöne fühe Meandarinen und Balence 
Drangen und fajtige Eitronen empfiehlt 


Anton Winoprio. 


Sch wohne jest bier 
PBlattnersgafle Mr. 9. 
Würzburg, 1. Dezember 1868. 


S. Strau 
früber in Zaudenbach. 


1191) Herr Gutäbejiger or 

dan unb 2/stel der Srtanac Stadt-Theater. 
barn zu Moos haben mir be | Donnerstag, ben 10 Dez 1808. 
zeugt, daß ih mid) gut betragen, Abonnement suspendu. 
und ſtets nügtern unb pfliht-| Gaftfpiel bed Sl Chor 
treu erwieſen habe, während ber] Pati. ruff. Hoffchauipiel 
Voriieger dort gerate bad Ge Zum Beneftie bed Berm 
geniheil bezeugt haben ſoll MH ° Emil Schubert. 

3 recht und grültlih, dak man] Mobert und Bertram. 
dur ein ummahres Zeugniß Große voſſe mit Gefang in 4 
einen bienjteifrigen Angejtellten Abtheilungen von G. Räder. 
aom Brode bringt? 


Georg Solberig. ur Eröffnung 
1201) Ein genttetes Mädı|der oberen Lofalitäten 
chen von 21 Jahren unb an im alten Babnbof. 


aenchmen Aeußeren, weldes 5 
Renutntife im Schreiben zu] Pr“ ittwol: 









































» 
Todes-Anzeige. 
Gott dem Alln ächtigen bat 3 gefallen, am 8. Des. 
früb 5 Uhr, geflärkt durch öfteren Fmpiang ber heil, 
Salramente, an einem langmicrigen ſchmerzlichen Ners 
venleiden, in Gott ergeben, unsere innicitgellebte Tochter, 
Schweſter und Nichte 


aria Magdalena Auguſte, 
Tochter bes verlehten Abolhekers Hundriſſer zu Gerolz— 
bofen, in einem Alter von 42 Jahren, 5 Monaten zu 
ih au rufen 

Die feierlibe Beerdigung findet morgen Donnerstag 
ben 10. Dez. Rahmittagd 4 Uhr vom Peihenhaufe aus 
und ber Trauergotteäbicnit Freitag Früh 10 Uhr im 
hohen Dom ftatt, wozu alle gechrten Bermandten, Freunde 
und Bekannten Höflihit einarlabın merben 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





aquntag g mon gauap-qj 


[een — — — HT — 


— — 


J. Ballendes Feſtgeſcheul für Kaufleute und Zöglinge 

2 des Haudelsſtaudes. 
Durh alle Bubpanblungri zu beaschen, in Würzburg durch 

lı bie A. Stuber’ide Buchhandlung (Sterngalie No. 4* 


R Die Contorwiſſenſchaft, 

S Rorreiponden;, Buchhaltung und die übrigen 

8 Eontorarbeiten nebit faufmannifcher Terminv: 
S logie. PBraktiid und throreiih bear. um von 8, Vogel 

| fang. Als Anbang: „Das allgemrine deutſche Hanı 
| FH delsgejeygbusb* und „Die deutſche Megiel-Ordnung*. 

—* Verlag von Albert Hoch in Stuttgatt 


2 ZN Seiten Ler 80 ch IL. 2Ake. 


— — 


De Der Berjajler, ein praltifher Kıufmanı, bat bie But 
= Haltung auf Grund feiner Handlungsbüchtr bearbeitet. Die 
aufgensmmenen Briefe jind Originals Briefe, melde wirt. 
’ [ih zirkalirten. Es it cin Bud aus der Praxis yür bie Braris. 
S veranjgauligt bie boppelte Budfüßrung tm einer 
7 Meile, daß zu dıren prafiihen Anwendung wenige Tune ses 

> genügen. 8 is - Reden, Kleldermachen und Nati —— rt 

__ Die meß ladbs, Harlı und Wers-Spinuerel Bäumen: | Cure ale kn en ehr Sucn |per Akten Kataier rar 

= , io —* W a Ns 1 ⸗ Stelle c 

Am beim bei Donaumwödrtb hat ; r Uebernahnte von achedel: fer. Nähered 4. Diftr Rr308 Geieliäat Buber nah Geo 
F. ten und ungehechelten, gertebenen und ungeriebenen Flachs und] ; ‚2 n nn 






| Banf, fomie von Abmwerg Herrn — — — — a een auß 
6G. Bolvpert in Wir: 1203) Ein gebildetr Mann] DER 
\ vn. Schenfh 0 ge raourg, wit fhöner Handfrift, geiegten] > ann unh T Derren 


ft : 
! Anfang 5 Uhr. 
ermädptigt unb vermittelt derjelbe aud wiedet die Rüdlieferung ———— — * Morgen "Dennerktag im 


ober E. MRotar bier ober and Cafe Bauer 
nah audwätts. Näh. Grp vormal& Siebert. 


1 

7 bed Garnes von anerkannt ausge zeichneter Hüte, 

—— Der Spinnlohn beirägt 4 Er. für den bayer. Schueller von 

| E 1400 bayer. Ellen Länge, dad Ausheheln wird gratis beiorgt. 
* 


* Flachs⸗, Hanf⸗ und Werg-⸗Spinnerei 
M. Drossbach & Com». 


f 1200) Eine grope Barthie Zel-] 1173 2b) Auf das weujahr 
termüffe jinb au verfaufen. wird ein Warbiergebülfe 
Slodengafje Ar. 251 alt. gefugt. Naͤh. in der Erp. 





1195) Ein orbentliched MB: | 1194) Verloren wurde ein weiße 
chen vom Lande, das fih in Tafcheutuch. Nbzugeben im 
einem Pfarrhof auf bem ande 

befindet, er bei m finbers nie 
lojen Szamilie bis Dreitönig |1192) Ein aler wurbe 
einen Platz. Räh. in ber Erp !gefunden, Näh. in ber Erp. 











au Feſt Geſchenten 


empfehle id in geſchmacvollet neuet Auswahl: | 
Kleiderftoffe jeder Art, jowohl in billigeren als feineren Qualitäten 
Sammete und Seidenftoffe in jeder Breite, 

Mäntel, Jaeqguetten, Paletots, jowic dazu Puffeude Stoffe, 
Crepe de CUhine-Tücher, gewirfte Chälcs, 
Angora;, Lama: und Zepbir-Chälcs, Neifeplaids, 
Unterröcke, abgepaßt nud am Stiüd, 

Foulards, Fichus, Tafttlicher, Slips, Colliers ı. |. w., ferner 
Leinen zu Semden, Bettwärche ı. |. W., 

Pigue, Salbpigne, Sbirting, Chiffon, 

Tafelgedecke, Tifchtücher, Servietten, Gandtücher, 
Tafchentücher in Leinen, Linon, Battift, weiß und farbig, 


Sopha und Bettvorlagen ı. j. w. 
Carl Knobel 


zur gefülligen Anſicht und Abnahme. 
am Kürſchnerhof. 


Sorben If erſchienen und wird ols ein Wedürfniß der Zeit allgemein empfohlen 
— e Der —— unb —* 3 . ® ür Weihnachten. 


e 
für den deutſchen 1114 3 Ein ganz neues 
Polleinellen - Theater 
Bilderfalender Sandwerker ai en Soc 
auf bas Jahr 1869. Hernußargehen von 2, Jung (Mür.burg, Stahel's erlag). erlegen iſt billig zu verka 
Pd —— 34 ous dem Suse min eben überzeugen, welde Rrihaligkeit ei Ingolfiadterhof Nr, 6, 
biefer, &nieniben ‚ent mnbimelben Nugen er ftiften will: > 
tommt eine voltBtefmtihe Erfrärung. mie ber Kalender emtfianden ift und was bern) Seh er het im 
entlich der Eonneneyelud, bie Thierfreie und aM’ tad Zeng bedeuten, bann mwirb bem Rürgerfaer, Marftgaffe werben 
und Hanbmwerfer der Stanbpunft Mar gemadt über ihrer Beruf, über bie nöthige Biltung, bie artmaheen Zumpen, 
Behandlung der Arbeiter, die Orbrung, Selb und Erebit, billigeß Arbeittmoterial, Vermenbung| ohren, altes Papier 
ber Frauen und Töchter im Beichäft, über bad Borgen, Eparın und Verſchwenden, Arieffcgret uud —— zu den 
ben, über aichtige Anwerdung von Frem dwörteru, Antimbigurg in öffentligen Blättern, Lehr⸗ fa u eifen einge 
Iingeverträge, wie fie fein unb nicht Sein fofen, über bie jegigem fälechten Zeiten, über Vereine uft. 
ur Ausbülbung ber Gewerke, über ben wederen Nürnberger Gewerböfommiflär Beeg u. f. m. 119120) Es murde eine fik 
iefem folgen ollgemeine Rathſchlaͤge und neben Tar-, Zins: umb anderen Tabellen, Maß unb|perne Uhr, in2 Stüden, ge 
Rarttorryda e u. f w., bann ein Anhang von Erzählungen, ſowie funden und faun im 2. Difkr, 


eiteren Schnurren, Bildern te. Nr. 597 abgeholt werben. 
Dad zufammen Loftet in Bayern einen Zmwälter (franfirt 14 Fr.), außer Bayern 9 fr.|114636) Ein tüdtiger Buch 


a Fi 
Wollene er baummpollene Weſtendhalle. 
Jacken un Unterhoſen, Zooplast. Museum 
Strümpfe & Socken, aus dem Eönigl. Glaspalajte zu Münden, 
U jowie feine wollene von Leven & Sohn. 
nterleibchen rg zu fehen von 10 Uhr —— bis 4 Uhr Mi ö 
empfiehlt zu Sar Win B —— ae ee To Ba ERTEEN 
ar 1 ipp auer, 
Domjtrape. Populäre wiſſenſchaftl. Vorträge, 
RETTET Tu * Page nt A ni — ‚Berg 
Zu Weihnachtsgeſchenke Ummestielnß auf Deantrfan, hen 11, Dept Deriünben 


werben, 


Die Direltion bes polytechn. Geitral- Vereins 
Baer ti Würzburg. — 


nd noch Naͤhtiſche, auch vafirte Bettitätteng und ein Schreib: 
mmob zu verfauien bei P. Harches, Innertaraben. [2b 
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M 296. 


Landtag 


CH. Münden, 8. an. Die Kammer ber Reichs— 
raͤthe beren Witglteber bereits in beſchlußfuhiger Anzahl bier 
eingetroffen find, veriammelt fi am Donnerdtag ben 10. b4, 
Vormittags 11 Uhr zum erfim Male Mit Wiedereinberufung 
des Landiages au einer allgemeinen öͤffentlichen Eikung: s. Die 
Tapedorkanng lautet: 4) Bıkomntgabe des Einlaufes; 2) Vor⸗ 
trag des Lenitimationdausihuffes über bie Fegiiimation ber neu 
ernannten lebenslaͤuglichen Reit öräthe: Sigmund Freiherr von 
Prandb, Hermönn Freiherr vom und zu Gutenberg, Dr: Ignez 
von Dölinger und Ferdinand Haubenidimied. Eventuell Eins 
führuug und Eibeslermung berielben. 3) Bortrag des Entichul: 
bigungsausitufjes über die Entſchuldigungen abweſender Neidä: 
räthe. Perotbung und Beſchlußfaſſung über beide vorbeztichnete 
Vorträge Wahl eined Mitgliebes in ben Legiffmantdnbandihun, 
ferner cine® ſolchen iu ben gröheren Juſtizgeſetzgebungsaus ſchuß 
— An welchen Tage bie „erite öffentlihe Sigüng ber Kammer 
ber Abgeordneten“ jtattfinbet, ift noch nicht beitimmt. Bis heute 
= mrrtag 3 Uhr hatten fi 110 Mitglieder biefer Kammer 
tänbehauje angemeldet. 





Zagsneutigfeiten, 


Durh Finanzminiſterialreſtipt wurde ber Korftamtsaffiftent 
G. Etillfraut von Ebtach zum Kreisforfibureou in Bayreuth in 
gleicher Dienfteseigenfhaft berufen. 

Als orbentliher Vertreter der Staatdanwaltihaft an ben 
£ Lantz erigten Arnftein und Karlſtadt wurbe ber k. Bir: 
Aſſeſſor Frz. Weir gaͤrtner zu en und als folder an ben 
E. Laubger. —— und I. d. M. ber k. Bez⸗Aſſeſſor 
Ferd. Ehöppner zu Würzburg anfgeſtellt. 

Tie von ber fürfil. Leining’ihen Standesherrſchaft ausge⸗ 
ftelte Präfentation des biöherigen Pfarrers. zu Weilbach, Bez 
Miltenberg, Ant Ed. Ruppert, auf bie kathol. Biarret and 
zell, gl. Bez. erbielt die laudes herrliche Genehmigung. 


Oeffentliche Sizung des Stadtmagifirats 
Sürzburg vom 5. Dejember 1868. Hluf) 
Die Baugefuche des Infirumentenmagers Klein und ve Saft: 


wirt5s Michael Ziegler wurden genehmigt. — Ein Geſuch um 
Aufitellung einer Bude auf der Sanderſtraße mwirb abgewiesen. 
— Borbihaltii der Zuftimmung bed Gemeindecollegiumd wird 
dem Reſtauraleur rang Mott aus Kothen bad Heimathrecht 
dahier ertheilt. — Ausſtellung eines Verehelichungẽ zeugniſſe es. ⸗ 
Auftrag an 2 Rejtanten zur Zahlung rüdjtänbiger Beitrage zur 
rarlitiigen Cultus geme inde babier..— Aufhebung eines Mer: 
= bes Etabibetrittö in wiberrufliher Weiſe. 


— für Unterfranken und 
feba enburg für d as vierte Quartal 1868. 


ÄXL und legter all. Gerichtöhof: Präfident N Appellar I 
tionfgerihtäratd Hofmann, Beifiger bie HH. Bentksgerichts⸗ 





Stadt- 


Donnerstag ben 10. Dezember 1868, 


* Äbter Hr. Bestrfögerihtägg 


und Aandbate. _ 
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Hartmann unb Wahler. Eraänzun »Gefmorucr 


_ Hrgekiagt find Scbaſtian gras imer, 36. Jahre ir Dei» 
belratt er Bahnwärter von Laudenbach, unb. F zamı 
38° » e.alt, verbelratheter une von Seile 





* 


einen Holzpfoſen za 


Ber 8 ber Std ng der Ben —3 ee enb er 

(len ub vãmlich Ma deß n 

Jull 1868 auf ber, Bahnilıede zwiſchen * F 

Winierhaufen 6 ‚Steine, die 

fäufe auf bie Schienen und Steine in bie & 

mwoburd) ber Verkehr auf bem Geleiſe mit Ko — 

in Gefahr geſetzt wurde, indem der um 5 Uhr ar ir 

burg abgegangene Vofizug mit 9, Plagen unb 

mehrfacht Beſchaͤdigungen an der Lokomotive erliit 

ag ftand, er a leifen. Die ei, * — 
Abrede. nd 40 Zeugen gelab Fe 

Staatdaumalt at Bertrlömaihtnenmei ter > et 

ingenieur Pühn ala "Zeugen und Satverfländige,, .;;;; 

Ueber ben Xhatbeitand entnehmen wir ber Antingefnift 
Folgendes: Auf der Würzburg Ansbacherlinie der k. beStaais⸗ 
eiſenbahn beſchreibt die Bahn zwiigen ben Stationen Heidings⸗ 
feld nnd Winterhaufen unterhalb ‚des Ortes Eibelfiabt —— 3 
Curve. Dieſe Ense liegt im Bezirke des Bahnwärters Nr. 86 
anf welchem Poſten Anton Hammer von — itationixt 
mar. Abmärtd gegen Mürzbur ung au grenzt an bieten» Bezisk;jener 
von Nr, 36, während aufmärtd: gegen Winter haufen bin < bie 
Babumwärter Nr. 34 und 33 fih anreihen. Dieamelılpteren 
Poſten hatten bie beiben Angeklagten ———— 
— Franz Filzammer zu verſehen, unb zwar Gerchsheimtr 

4 und Filzammer jenen Nr. 33. Die Grenze des ‚Bezirks 
eineß jebeu Bahnwärlers iſt dur den ſogenannten Eortrell- 
pfahl gekennzeichnet. Dies iſt ein in den Boden eingelaſſener 
vierfantig gehauener Holzpflod von 4 Echuh je, woran 
Haden zum Einhängen ber mit den Nummern bet .hier zuſam⸗ 
mengrenzenben Babumörterbäufer werjehenen ſchwarzen und rothen 
Zaieln befefiigt find. Nah befichenber, Dienftebnenlänft muß 
nämlich jeber Bahnmärter feinen Bezirk, in deſſen Mitte ..fo 
ziemlib das —— in ber Regel liegt, mehrmals vor 
Ankunft ber einzelnen Züge biß an bie Eirenzen! feiner ‚beiben 
benachbarten Bahrmärter Trarten und zum. Rachwels daß er 
diefen Kontrolvollgang gemocht bat, an dem Rontrolpfiode eine 
mit ber Nummer feines Märterhaufes verjebene Tafel von. u 
ober ſchwarzer Barbe gg gegen bie non bem Benberarhenden Kon 
—— noch in dem Kontrolpfläde angebängte Tafet von ‚ber 

egengefegten Farbe — Haben 5 ei angren« 
—* Baͤhnwärter ihren Bezirk vorſchriftsmäßt — fo 
müffen bie Nummern beiber an bem Kontrolpflode anf ae 





vo. —* und eine gegen· Iden Autrag beB Verthelbigers, biefe mit RI 
De Dean gi a a (ei f.J]den —588 * Re ——— Zee 
Zum benten bed oderſten Gerigtähofes wurbe ber j Danbeln, ging der zug mid eim.  ı © 
Hppelat 18: Bräfbent von Oberbayern, Neumayr, bie Münden, 8. De Nah Böllembung ber zweiten Leſ 
piren, an befien Stelle ber Sppellationägerihtöpräfbent von|ded Gejrgentmurfes der Gemeindeorbnumg für bie Lanbehthe 
von Vogt, auf fein Anfuchen verfet, zum Appel [diedieitö des Rzeines durch ben Sozialge —*5— uß 

Iationägerihtäpräftdenten am — —— der Abgeocbnetenfammer find von n 

ber Dberappelletionsgeridtädtreftor Meg, zum Oberappellationd, | Rodifitationsoor;pläge — von Dr. Brater allein ‘zu 20 Mrs 
birefter der Minifterialrath Tald und zum Nppellationg: jtifein — eingelauien, daß der Sozial Ausſchuß Ah um fo mehr 

gecihtörath mit Verwendung im Juftiyuinifterium ber Staats. zu einer britten ——— Geſehzentwurfes exiſa loß, auch 


anmalt Sienglein beförbern von Seite ber k aatöregierung die Ertl eben 
auch, dad and fie need nad einige Aodnberungsoor(dläge 
Der Rath am unterfränkiihen ellationdgerichte Herold Suk 

Et zur Verwendung im —— — — —— — —— —— —— er 

Un defien Stelle wurbe Bezirfägerichtöbiretor Kırrz zu Aſchaffen > Bo: ———— ein * ber Ya = 
burg auf fein Anjucen veriept nnd zum Besirfägerichtäntrektor | Kunde — Dal fanitzh, Aal Dal Erpuke Bar ek 
umd SKHanbelögerihtävorftand in Aſchaffenburg ber bortige erfie —— von bem ge) en Manitabe — werben bürf 
Staats anwal Wehling befärbert. jebod$ unter dem Vorbehalte des Bejhwerbereghteß an bie Stantä« 


Eu 


“a 6 


be) 


Dem Bernehmen nad wurde ber Rath ber k. Regierung, jauf 
R. db. 3., bahier, Frhr. v. Stengel, an bie Regierung von Mapitab beeinträgtigt glaube, nad längerer und ſehr animirter 
Dberfranfen berufen. Debatte mit 8 genen 7 Stimmen angenommen. — Mor 

4 ®ürsburg, 10. Dez. Bet ber geflern dahier ftattge: fährt ber Sozialausihug in jeinen Berat fort, meie 
Habten Plenarverfammlung bed landwirthſchaftlichen Bezirksver wohl noch bie laufende Woche volllommen im ruch 
eind Würzburg wurde vorerſt die felerliche Vertheilung ber vom] werben. 
laudwirthſchafilichen Generalfomite in München gelegentlich bed Mainz, d. Dez. Heute Rast jtach im Folge ber Mopfs 
Okto 3 zuerfannten Preife vorgenommen; alsdann jHritt| oſe im Erkitigen Alter eineı der hervorragendſten B 


man zur Wahl bed Ausſchuſſes nachdem man fi zuvor geeinigt] unferer Stabt, Herr Ehriftian —* Bauunternehmer, % %r 


atte, die Mitgliederzahl desſelben auf 24 zu er ; bag Re derath, Mitglied des früheren {lör . 
je ber Wahl war jalgended: Außer ben Pitgltebern —— Des 8 ——* aglũck bat unſere 
5 Ausſchuſſes, dem HD. Dr. Lö, Sekretär, —— Louis Syadt beitoffen. Heute Morgens gegen 7 Uhr, alä bie e 
». Zu: Rhein, Kämmerer, Göpfert, Landwirth in leihfeld, im Dom eben begonnen hatte, ftürzgte in Blge eined orfanartis 
Jordan, Gutöbefiger in Moos, und Häder, ——— gen Sturmeß ber 98 Foß Hohe Iptge Helm bes füblichen Thurms 
bahier, die nad den Dereindflatuten in Auſehen ihrer F mit einem Theil bed Mauermerls ein, durchſchlug am eren 
zeit noch drei Jahre beim Komlie verbleiben, mern nung 1. Stellen bad Dad) bed Schiffes umb bebedt: einen 
wäßlt: Weigamb, f. Reg. Rath und Bez.-Amtmann dahier, , ber mit Andbädtigen biät gefällten Kirche mit und Trüm- 
—5* dahier, Euler, Gutspächter auf dem ftabter mern. Bis jest find rtma 25—30 tobte mnb viele nerwunbete 
Hof, Dito, Bürgermeifter in Heidingäfeld, Schöppner, F. Begirkd: genfden unter denfelben Seruorgezogen morben. Mr] etmer 
amtdafleffor bier, Streit. IL. Sekretär, Dr. ung, arrer in anderen Rahriät waren Nagmittagb erſt 16 Tobesj con⸗ 
Unteraltertgeim, Seb. Englert, Gemeinbevoritand in Ranubers ſtatirt.) Es iſt ärztliche Hilfe aus Kaſſel geholt worben 
ader, Ecſtein, Kaufmann in Höhberg, Stumpf, Gutuübeſiher auf i (def. M«3) 
Grbahähoi, Häfele, Kreidwie ſenbaumeiſter bier, Bath, Guts · css 
pyädter auf bem Straufdhof, er, Banb und nbes 
vorftanb in Kürnah, Hellfritſch, Landwirth und Gemelnbeyor- 
Bi In Alberthaufen, Schmitt, Wandergärtner Hier, Bollmuth, 


Ju). YAuslaud. 


—— 
en „Mo 24 e ner Beunruhiguag, wıl.H: 
audwirth und Gemeinde oorftand in Bergtheim, Mayer Yof *83 die Furcht Fur. —— durch bie Erettjdge Ja —* 
Schwab, Gutösefiger auf Gut Moskau, Galter, Landwirtth In |yoeirten Berwidelung zwilhen over Türkei und 6 eche aland 
Mäplsaufen, Ditimann, I. Lehrer in Randersacker. veranlagt warb, find bie Gejambten von Frankceich, Gnglanh 
Schweinfurt, 9. De. Muh in Schonungen Hat Fin und Rußland zu Athen aujammengetr:ten unb haben ald Ber: 
anter'm Geſtrigen eine freimillige Feuerwehr gebildet, unb treter der Shupmädle des Königreihs Griecheraland bei dem 
derſelden ſofort 53 Mitglieber beigetreten. grießlfgen Miniſter der aubwärtigen Angelegenheiten Schritte 
Kilfingen, 7.De; Der warme Föhnwind, —**—— ethan, welche bezweden, ihn auf bie fhmeren Folgen aufmerk: 
eine nervenabjpannende Wirkung übte, verwandelte AR 0 Ai zu mahen, melde eine ſſioe Bollttt haden könnte.“ — 
riger Rat in einen Sturm, wie er in folder He get Dee Der „Eonftitutionael* jagt, die von ber Pforte an Sriehenlanb 
vorkommt. Derſelbe bauerte auch Heute noch fort und Hei ber geitellien Forde ungen hatten uiht ben Charkier eines Ultima ⸗ 
onberd in den Morgenituuben feinem Ungeftäm freien Lauf, f® jramß, welches fofo:t offene Feiudſeligkelten nah ſich gießen 
5 viele Hausbefiger in Schaben gefommen find. Doch ift Dieb | würbe. Im e einer Berwerfung berfelben werde Lediglich 
non Feiner Erhebligteit gegenüber ber Verheerung, welde berlein bipiomatiiger Bruch und die Unterdregung von Handels: 
Sturm an bem neuen Babgebäube anriähtete. wurbe mäm- | Beziehungen erfolgen Grofmädte Hätten buch neue 
lich von einem der ittelgebäude bad ganze Dad abgehoben einen Aufſchub bis zum 17, erlangt. Die Schutz mäͤchte 
aud mit folder Wucht bis zu bem x er fiehenben Flügel da mürben ihren Einfluß bel'm helleniſchen Hofe auf⸗ 
leubert, das Dad aus ben Fügen gina, unb bad Bals|pieten, um ein wanſchens we Reiultat zu err Alle 
ee Rune am Boben liegt. Bon ber furchtba 





Wahr cheinlichlett ſpreche für eine ung des Zwieſpalts 
ren ttigen Sturmes zeugen ferner 2 e Belgien. Beatiet, 9. De. e 34 R 
QDuaberfteime, melde mit dem Dache heraus unb beit ber Wieb: be he 
gewerten wurden. Der Schaben tit re er €i m, 2 ie er len ; u Fi ge 


Aſchaffenbarg, 8. Dez. Geflern Abends 6 kam Obahuge ſell ſchaft zuvorzukommien. 
in ber en Scheune ber Biden Ortäna — Sat. —— 
mitt unb . Wombadher zu Oberafferbach auf eine bis Nachſchrift. 
no umbelannte Weiſe Feuer and; ber Schaden beläuft fig Se. Maj der Köniz haben gerußt, auf die an der k. Re: 
m terung von Unterfranfen, 8. b. % eriebigte Rathäftelle ben 
Bahubofe zu Bamberg wurde am 7. d. ein Pader- $: irtdamtmann von Nörblingen, Frhr. d. Eaftell, zu be⸗ 
gehalfe von einem durch einen heftigen Windſtoh ploötzlich im Be⸗ fördern, ben Rath ber Regierung, ® b J, von Unterfranfen, 
u Wagen fo im Rüden verlegt, daß er noch /GHr. Knorr, bi auf weitere Bermenbung in den Ruheftanb tre: 
mwä Tragend in's Krankenhaus derſchied. ten zu lafien, biefe Stell: aber nicht mehr zu bifchen; fermer 
‚Der Gämurgeriätsief son Oberbayern Hat ben ehemaligen auf * 35 te Stelle a heiten ——— am Be ist» 
magiftratif balter rugger von Münden, DB. en Aſſeſſor tgerichts 1° 
Wahrfpruche ber Geſchworenen En Schuldig bes Beheben * ab. Streng, zu basrdern und zum Aſſeſſor * gen. Stad⸗ 
der Amtduntrene, zu 6 Jahren Zuchthausſtrafe verurtheift. Auf gerichte ben Bezirfögerichtsncc-fliiten dudwig Kremer zu ernemnen. 
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BWörtenbericht. Yrantturt 9 Demmin DEIN NUN HHHHMUHUN 
En Foyer Fr ag Bar efifnfecaie eu > " 
. iu t 
EN —— Todes-Anzeige. 
01H, ber, 1800er Soofe T7%,0—"/, Seg, 1BHer MBinterttaner | Am 9. Dezember 1868 Bormittag® 9/, Uhr ift, mit 
79 @. Sillles Beidäft. CD alten hi. Sterbjatramenten verfehen, in rem 62. Leben‘ 
Verantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand. ® * an einer Lungenentzündung ‚is Herrn ſelig 
PR entiälafen: 
iſche Schellfiiche A 12 fr. per Pfd., bie hochwohlgeborne Frau jj 
Bücdinge zum Braten und Robefien, Die Luitgard von Clanner, 
Der Aukern empfiebit ab. Freiin von Tantpböns,g 


Anton Minoprio. 9%. ci were Ka zon Glamir. 
eine Filzitiefletten 


Dezember, Nabmittagd 4 br vom Leibenbanfe and unb 
ber Trauergotteöbienit Sam jtag, den 12. Dezember, früß 
mit Zederfoblen und mit Fly und Lederdoppeliob: 
len ſtad wieber in großer Aus wobl einartroffen bet 


10 Udr im hoben Dom ftatt, wozu bie Verwandten und 
Freunde der Verblicheuen höflichſt eingelaben werben. 

J. Friedberger, 

an der Marienkopelle. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Holärndıee, uelttide unb normranide Särin Sa 


Dt 
i 
dellen, Mord Lapperdan, Stocfiiche, Fittlinge — Heiraths Antrag. 
Büdinge sum Broten und Rodeſſen emifirblr en gros & 


Ein gebilbeter daratiervoller Damm von I ohren 
en detail zu ben billigften ®reiien u 
I. Wachter am Kiihmartt. 


@ine leiftungtfäbige, wecbanifbe Bunt und 

Meflelweberei he ringen jucht unter günftigen 

Bebingunaen einen Ugenten, te Zubdeurfchland 

bereit. Offerten werben sub fr 2347 an bie YAnnon: 

en @rpebdition von Nudolf Mofle in — 
ten, . 


adt⸗ er. : 
——— |} Cin Laden | 


8 Morttel Im 4. Mborremen, 
Saftipiel des Fil Ghorker, in der Blafiußgofie Rr. 9 
B «u vermietben (1221 

























te& In einer größeren Stabt, judt ey Wege mit eie 
ner jungen, gebildeten nnd gemüthosllen e vere 
lichen. Etnas Vermögen, ſowie mufikaliſche und 
ſind erwünjdt, beren etzaiger Mangel werben nicht ala Hins 
berniß betyachtet. Geh. Kranco«Dfferte unter ber 
Bbotograpbie unb gewifienbafter Bezeichnung ber e 
werben sub Chiffre G M. N. 1541 post restante aburg 
bia 18 db. M. erbeten 

Diefretion feloitverftändlid 


— ———r — —— — — — 
. r . r . 
BilligefeineSpielwaaren. 
— Durg eimen fehr billigen Eiukauf von Spielmaaren bin i& 
in ben Stand geſetzt, biefelben unter'm Yabrifpreife auf 
biefiger Ebrifimefle zu verfauien. Käufer melde über einem 
Gulden Waare faufen, erhalten einen fhönen Wrtikel gratis, 
Wicberverfänfern bebeutenden Mabatt. Bude vie-a-vis 


ber Mtarienfapelle. 
A. Ehrlich. 
— —— ——— — — 
Ein jhwarzer S alte Auf oieljeitigeß. Bern 
au 

















faif. ruñ Bofſchauſpielerm 
Mutterfegen, 
Den | en 
e neue Fauchon. 
©®tauipiel m Gefang in 5 Gefuch. 
Akien von WB ;triebric Ein wit dem beiten Zeug 
: niflen verlebener junger Warn, 
Reftanration Bauer welder ihon längere Jahre im 


vormald Sebert, rohen Mühlen als Werkführer rde geflern Aben langen morgen freit B 
neue Bahr bafitrake. !hätig war, wänidt wie wueDeg Partbie mit muflfal 
1246) Heut Donnerstag: ae Stelle In einer Mätle ber @trafie von Zell nag Unterhaltung, mobei bie 


MR ürjburg verloren und Ausgabe der Rochenburger 
wolle gegen Belohnung |Pierpeloofe ftattfindet. 


in der ed. d. Bl. ab i 
gegeben Serben. (1242 M. Gunderlach. 


eng] 
1239) € rs 
Ich ſuche einen foliden, ge fein dr (bh e ** 


wandten Seribenten gegen — in der aſſe Nr. 

* — an nd mirb daſelbſt ein 

uürzburg, esember a u 
N@ndreß,t Not [man Tertzong ı = 


Ein biefigee Sotel tft 1235) Eine Geis iit 
——— — jofort] au verkaufen. Kin ber Erp. 
illig zu verkaufen ober zu ver · —— —⸗ 
padten durch achezieher- Etablifiement, 
. 4. Walter. 3 en thätigen ufleihigen 

1244) 23000 fi. finb fo:| np "gäte Unterhunft In Plan 
fort aufpeieiten. mob, € aufzuieiden. "ab. Exp. Birke von ca. 17,000 Seelen, 
Grforbene. all wo zur Zi nur eim ber» 
Scybia Ruland, Doltori. |-itigch Gewerbe beſtebt, made 
attin, 51 X. a. — RKotbarinafrewifen. Frankirlte Anfragen 


ober in einem berortigen Fabrik: 


Grosses 
National=-Concert lasitärte Das Mäbere unter 
* aͤchten Tyroler Apenſänger N. Ar240 beſorgt die 
Erpebition ds Bi. 


Grfellihait Smber und Ge Fiat) Sehe eh he Fre EEE: 
ſchwiſter Ofibeimer aus|1238) Ein Gebetbüclein 
dem PBufteribale, behehend aus [mit filbernem Schlögden wurde 
3 Damen und 2 Herren am Feiertog Früh zwiſchen 6 
Arfang 8 Uhr unb 7 Uhr verloren, mit bem 
Morarn Freitag im Titel: Perlen und Blüthen aus 
Gaftbaufe jur dem Weihe Gotted; dasſelbe 
enthielt urter anderm «in Pilb 
ſchonen Mainausſicht. hen, Todtenzettel einer Ver 
1349) &8 wird eine zuver. Uordenen. Der veblihe Finder 
ge, guSigte Mellmerim in Mird gebeten, ſolches im ı Dift: 
einer Joliben Wirtbiaft ſogieich rikt Nr 311, reue Mr 15, ab- 
ober Bid Ziel gefmct. mugrber. 
äb. in ber Erp. 


1249 Gm Sanstalagıı| DU vermiethen 
ging zu Verlun und bitter manjift eine obarfälofe Wohn: vleſe 
gen Selohnong, abzugeben iim ſ ung von jmer Zimmern, Saf Maier, Bücjenmoderägattin,[(mit 6 Er Beft Geb.) beforgt 
N Dir Nr 252. Ion, 2 Kammern, Garderobe, ftib 3a. — Marie Aupufte|die Frpeb. be. Bi. unter Ar. 
— Igrrke Kühe, Borplag, Holzlagef Hunder fier, ledige Pıivattere, 1215. (3a 


1241) Zu verkaufen find und sıllerabtheilung Inaleich onerf 42 I 5 WM. a. — Anna Ma] 1145 3) Fin tüdtiger Wuchs 














7 reg Aeußern und im Beige eimeß jehr rentablen Se. 
& 


— 


u 
30 Eimer Moft. bis Lichtineß. 5. Dit Neofria Rögomer, KHäfnermeifiere bindergebülfe findet daus 
Näs. in der rm, galt, (1245 3a Jtogter, 19%, ernde Berhäftigung. Näd. Exp. 
Fi —— 






o * 1 — e 
beginnt der in arg den 0 D zember, 


2 für die Weihnachtäzeit 


eingeriätete billige Verkauf 


e von Spielwaaren 
dpi vielen anderen nügligen Sagen 


im Preiſe von 3 bis AS fr, 


an ladet zum gefälligen Beſuch höflichſt ein 
M. Wirſching. 


1 Million Nähmaschinen, 


fabrieirt durch Elias Howe, 


—J den Erfinder und sein Pätent. 
The Howe-Maschine u. Co., deren Gründer E. Howe, 


fabrieirt 160 Maschinen per’ Tag. 

Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war EM ‚der nter ° = 
Ausstellero, welchem die beiden hüphs BR: nungen: die Mom or Bis un 
das Kreuz der Ehrenlegion zu, Theil — 

—J Für auf E. Howe's Origi ——— ‚ehinen gefertigten Arbeiten wurden. noch ferner 

i — 0 Medhillen, vertbeilt. 


a The Howe Central-Depöt: Gr. Johannisstrasse 2) & 5 m Hamburg; 


Pür hiesigen Platz wird ein thätiger Vertreter gesucht. 
s beu E; Eoiftaine, Hotel Adler. 

































rste und ein 


2 radicale und lhlfeile Hilfe für E_- 
’ ——— 


5 Berlagsanitalt In Seipyig erjchien 
und, hanbinngen zu bekommen: 
3 under’s Pelchrungen für Geſchlechts- 







"Freiburger 
— Prämien-Anleihe. 


— der Prämien - Obligationen 
J ist von "alle Regierungen des In- und Auslandes 


ges 
—I Batragen Franea 60,000, 


Ü 50,000; 45,000; 40.000. 35,000, 32.000, 




















’ frante zur ſichern Berg, IJ. Fury Sh anie 
30.000, 25,000, 20, 18,090; eb Ausihweiiungen mb e&ıhl Hehl berikge 
et er 6000, 5000, ®, 3000, 2 rg An be3 Rerven- nnd —— 
rei 


Gegenwãrtiges Bud) iſt das erſte und auch das einzige, 
welches gründiih belehrt und zugleich ein wahrhaft HILF: 
reiches, Hd und mohtigl es Hei lack 


Die Verloskting geschieht unter Stahtsaufsicht. 
Beginn der Ziehung an 45. ds. Mis. 
Nur 2 Thaler 
kostet ein wirkliehes - @slginal- Staats - Loos, 
‘(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
— get Mrankirte Einsendung des Betra- & 

er gegen Postvorschuss, selbst nach 
en ih antlerntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. \ 
Gewinngelder und amtliche Kung \ 
Usten segd; meinen Interessenten nach Eutschei- 
‚dung prompt und verschwiegen. R 
: es ede Bestellung auf meine Original- 7 
' Sika Dose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch & Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Pesikarten 
machen, / 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bauk- und Weochselgeschäft, 















ven eingeführt, Sphlagt Hate D« bexeits erzählte —J hl 
liche Verirrungen Gelgmähk ihre vollitänbige Benefung 
verbanfen. 
























Nollen⸗Varinas 


Jal und mwurmitihig per Pinud fl. 1. 45 fr, ſowie alle Sorten 


dl Eigaeren empfichlt 2 
. E. Sthapab vorm, Zinl, 


gegenüber dem Witlelsbacher Hof. 
3%) 


Bekanntmachung. 

Zur Aufsahme der Berinberungen am Eintommen unb an 
. N Kapitalrenten jür das Jahr 1865 wirb Termin auf 

Droytag, den 14, bis Freitag, den 18, d. M, 

anb? bet zugltich auf Die dan Art A ab reip. 2 * 


due 


— [| &pitälgenten- und "Eintommeniteuergefchts vom 31. Mei 
Achte Mürnberger Lebfuchen, feinſten Yunfch 3* unrichtige oder unterlaſſeue Fatirung feſtgeſehhlen ran 

Eſſenz in verſchiedenen Qualitäten (für Wiederverkäufer und Ipmgemiefen wird— 

Abnahme grögerer Duantitäten bebeutend billiger), fühe Oraugen Würzburg, ben 8. Degember 1868. 

empfiehlt fir bensrfichende Verbrauchs zeit geneigter Abırahme Köntaliches Stadtrentamt: 


Ed. Stang, Conditor. Brenner. 



















in allen Sorten der Handlung chinesischer ER EE 


3. T. Ronneteld in nkfurt am. ‚x Bibi reifen 
wu den Preisen des Hauske ip! rt’. M. 4 hir — ra —8 ember d. 
s. unb ben Me Be Ar 10 Ubr, Rab 


ar no 
*, Bıo rs nz. 
i a 





am, Kürschnerhof. , 


Limburger Aä e 


beſter Sorte turpfieh!t & Miniipreis 23 fl. per auch pfund 
in werfchiebenen! Größen erge bi 


meife, Säiweliertäß A. Wfund ©6 Pr, abgelagerte Gigarren, eirie d 
Er tie Näffe, Gier 15 Stüd zu 24 fr. mit Garantie, = 
g⸗ 
Lorenz Körber. 
Am Conkurs bes Seo —5* Jang von Wern — 


nd Salzgurken & 100 Stöck 40 kr. Wicbervertäufer 
billiger, bet Prodbuftenhänhler J. leder, untere Wöllergafie, 
den Bitheiligten eröfinet, bay bas heute erlaſſene Prio 
kenninth vom 23. d, Mts, an auf 30 — ————— 


neben Herrn Bierwirag Prealer. 
Weihngehts-Gefchenfen — re \ FW Fk | 
en — add 















halte mein Lager 


as ee 











in@ampen., I bee **85 — 
ſchirme, a — — h 
lenfaflen, fen tafirte — ee Br uni @ ein Nege —* isc 
—— Hm 





legentlihft eppiyaken. abgebolt werben fann. (Wohr- 


ung gohnefe Nr 5) 
Dr. Mohr, 
 Soestalara für — für Ohrenleiden de 


Sitzung Samdtag ben 12. 
Dez. Abends präcid 4/7 I 
Vorträge der werren: Köllifer 
(embıyolo ide _ gen) 
linghauſen (über 


Jacob Sohn; 


Unterz ihnen» har Are Wettfedern: und Noßhaar— 
Reinigungs Anitalt in ber 222* ad I Re ge ⸗— ⸗ 


























lafien und ber Frau Wugach der Karuer rrägee Ara 47 ores } ? 2 

“rn. Art eh tg end bei Herr Ay en 
Merhrie uiti he entge men De n. ! 

* ir Warmuth im ber Kuskfunergaffe, und bei rau, * re er ser: 
a8 Th Mlkfber hänbler 8: üben. im. ak Kanpgerichtg Bebkr dei Bir 


1 






6 verh. 

Min Nittet ne gerhtte Aufträge. 4457 36) * * er und u — ‚nal — 
Me nung, d ‘ 

Fanny Kink. —— — hi) Panel — 
OT ferdeverffeigrnig. und Wajierlkü dab Tal fa anfı * Rn 
erdeverſte zrun | _ anarnebuer. Lane —— Bi et wg —3 X: ber 
nabst a —5 VF 
Samstag deu 12. do. ittagd 10 br 1 au nem Alpen 4: hr, 
6, H 


wird im rferder alten Be eim Zuggferd wgriteigert, * dqnafig ır 
eirmber AYBR, oa 9 7! 
R: HK 


Mürzdurk, den 9, mber it Kinder 
— 8* 
inladun m i * AG fi. 


Korinienten Fharmstahe Den 12. Dejember so BA ae 


















irb mm »Deiten he ı n mit Sprjereieinrichtung lauf cin, ‚Kiel 
—— n bee biejigen Stadtarmen auf biejiger ORühne IM ift billig zu verfau en sucht, ph Fehr Lana 4 
. . $ h — 1 nn 
Oberon, Di" —— 120425) Cine Möchin wird 


König ber gi eu. Oper iun 3 * von Carl Maria v. Weber. 1201). Ein gerlttere Mäd—⸗ſogleich in einer Wathſchaft zur 
zu diefet Vorſtelkang erlauben wir 'uhß ale Deut ‚hen von 21 Fahren und an Aushilie geſucht. Näh. Erp. 
—— — EEE un nn 


und Freunde der Armen mit dem Bemerken ek keine ih welchee — 
Eintrittöfarten aw nämlihen Tage früh vom Bet ——— lg und | 1234 3a) #ine Haus hälterin 
seleiber 


mi P) Hs A Uhr im Sekretgriate des — Rech cn, n⸗nd mit ten, Empfehlu t 
8 — Ak ſpaͤter an ber —— um bie — befigt, fuck! fort eitte Er; Nah in —XV 


lichen PS e zu eg find |otelle als Ladnerin oder Jurd ie rel net 
*8 Dezember 1868 fer, Näheres 4 Diſtr Nr. 302,11219) H8.Nr. 164 in Zell i 
EN Artnenpflegihaftsrath. ! Bininger, über cine Stiege. eine frıichzetalste Schmbfn 

u. — 53* Da Ama verlaufen. EEE 






e 


He, Setrefär. | ie von Zinn 119120) Es murbe eine fil- 





i von [har berne Uhr, in? Stüden, ge 
1232) #8 wirb für eine Meine,| 12:3 3a) me bie, Ari Sau, einen Leiten: | Funden und fann im 2. Diftr. 
Hy «,Hauähaltung ein ſolides, Bean funbige, mit ‚gute, tajjes Verein eber eine aaa Ne. 597 abgeholt — 
ER ; nu r 


’ we * ** Nee Bi 
kochen, au etmos nähen kann, Et ui für F —* Be il 


and: Mrnienbes Fick ogefticht. —— # — Kar BR 
„Aue .. tue A 
verkaufen ' iS An F * ) * — e 


ler af ft 2 ef | unb ar adlkhen 
ea Rene Tuch a: vdie & voritehdrutarın, wird hu 


—* Ta — — * ie Er a 





ee 


Weihnachts-Ausstellung 


der 
| . Julius Kellner’s Buchhandlung in Würzburg (Domstrasse) 
bietet andı wieber eine reiche Mußmahl von: n 2 j 
Glaffifern, eg aus —— Dichter, illuſtrirten Prachtwerken, Gebet: und 
Betrachtungsbüchern, Legenden ber Heiligen, geſchichtlichen und geogr. Werken, Wörterbüchern, 
Koch⸗ und Hanshaltungsbüdern, Ralendern, Photographie Albums und Photographien, 
religiöfen Deldrudbildern, Landſchaften, Atlanten, Gioben, Zeihnenvorlagen zc, 


Bilderbüchern, Ingendſchriften, Spielen te, 


für Mäbhen und Knaben in größter Aus al, für jrbed Alter unb zu allen Pıeien. Anfihtsjendungen werben auf Verlangen 


ind Hans gebraät. Zum Beſuche unſered Lokales aden wir freunbiichit ein. 

Schwarze & graue Seidenstoffe, 
CUr&pe de chine- & gewirkte Long-Chäles, 
Paletots, Jaquetten & Mäntel, 

empfehle für Feſt-Geſchenke zu äußerit billigen Preijen. 
| Ch Reid, 


Weihnachts⸗Anzeige. 

Ich made hiemit die ergebenfte Auzeige, daß mein Spielwanren-Lagex für 

beuorfichende Weihnachtszeit auf das Reichhaltigſte mit den ucueſten und ſchönften 
Arttileln ansgeftatiet if. 

Vie in den Borjahren findet and heuer Ausftellung der größeren Artiter 

im erfien Stode ſtatt umd erlaube biemit einen hoben Adel und geehttes Publikum 


mit dem Bemerlen höflichſt einzuladen, dab um Jedermann zu dienen und mein 
reichhaltiges Lager zu mindern zu deu billigften Preiſen abgeben werde. 


er find eingetroffen: Kinder, welde Papı und Mama jpreden, 
eu. 
y Joseph Perathoner 
— anf ber Brücke, Chriſtmarkt große Bude. 
Für Weihnachten 


empfiehlt das Neueſte in Etnie:, Bortefruille, Galanterie: und Buchbinderartikeln 
in großer Auswahl billigft 
B. Brocdmann, Plattuersgafie, 


vie-s-vis ber Stabel’ihen Buch unb Kunfthand’ung. 
[4A 
Möbel, 
Alle, von den gewöhnlichen Wohn. und Schlafzimmer: bis zu den fein Salon 
Einrichtungen nötigen Möbeln endet und ——— in: sn 
ah —— —— und Ebenholz; fowie piee, Möbel: und Bor 
en, Barchent, Drell, Federleinen, Bett: und Sandtücherleinen, a0 Tafel 


eher und Servietten, wollene und gefteppte Wett:Eouverten und Bi Deden 
Bettfedern, Flaum, Giderdaunen, ofbaor und Seegras, Nopbaar, @ee ras: and 


[4 eder-Motragen, fowie vollfiändig geric: tete Betten empfiehlt in reichfter Auswahl 
Bierröhrenbrunnenplag 3. Billigheimer’s Braniötenerpler 
Mr. 187 nen Mr. 14. Ausftattungs: Magazine. Pr. 164 neu Mr. 2. 


4 





Mäntel, Jacquettes, Jacken. 


Rene Zufendbungen find eingetroffen. Ohne Mißbrauch vor Ausver⸗ 
anf verfanfe jolhe zu außerordentlich billigen Breifen. 


Joſ. Oppenheimer, Blafinzgaffe. 


Für Weihnachten empfehle 
Acchte Lyoner Seidenstofle & Sammte, 
Ballroben & Ueberwärfe, 
Jaquettes, Mäntel & Jacken, 
Unterröcke in weiss und farbig, 
Chemisetten, Taschentücher, Barben, 
Chälchen, Cachenez & Handschuhe. 


Sämmtlige Artikel find nach neueftem Geſchmacke und bei billigen Preiſen 
nur in reellen Qualitäten. 


u... 4 Rügemer 
Jgnatz Wertheimer, Opticus, 
—— Domitraße, Ecke der Schuſtergaſſe, 


Zu Weihnachtsgeſchenken 

— — und feines Lager aller optiſchen Erzeuguiſſe, 
oubers: 

9 Brillen, Pince-nez & Lorgnetten 

pin den verfhiebenften Faſſungen mit dem feinft geſchliffenen Gtäjern. 

® perngläser 

f vorzägliger Qualität von fl. 5. — 52. 30 tr. 

| Neellſte Bedienung. 


aquutg 6 men GANCHTTFED 





A — — 


Schellfiſche und Bidinge 
in friſcher Sendung billigſt, ſowie Nürn⸗4 
berger Ochſeumaulſalat offen und in Fäß— 


hi 
„Geben, große italienifche Maronen, reines 
E 
* 
2 
Fir 
1. | 
ar 
2 












Danksagung. 

Kür bie fo zahlreihe Teilnahme ð ber Beerbigung 
I unb bem Trauergotteßbienfte meined nun in Bott ruhen 
I ben Gatten 


Johaun Georg Michel, 
Dach deck ſter, 


Gebir goſchmalz und diverſe Mäfe empfiehlt 
Andreas Kirschten. 
Freitag und Samſtag werden große und 


nie Rartoffeln Die Miete zu 22 fr. in der 
ftendballe abgegeben. 


Gebr. Brod und Mehling. 
Süße Schellfifche, 


=5 Brat: und Robefferbicinge nebit engl. Na: 
din Mufern treffen beute frifch ein bei 


Joh. Schäflein. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brückt. 






erm 
PS jage ich Hlemit meinen innigſten Dant. 
Die tieftrauernde Wittwe 


7 
mit ihren 6 unmündigen Rindern. 
Zugleich bemerkte ih, daß ih das Geſchäft meines 
+ feligen Mannes durch einen tüdtigen Geſchäftsfüh rer 
fortbetreibe nnd bitte um fernered Moblmollen. 
Beftelungen merben bei Herrn S:llermeifier Main⸗ 
V hart an ber Brüde in Empfana genommen 


[2 
9 99 9 9 999 9 9 HH OH HHHH PH 


Süsse Schellfische, 


Brat- und Bohesser-Bükinge treffen heute ein. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
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— zn > . — EEE MENSETTORIE  TTREEETE IR SEBRT  - 


F— honer 'S idenſammes ı u, d Seidenſtoffe 


in J Haare, empfehle zu Ar | 
art Bolzauo. 


Tee Weihnachten habe ic, wie = Jahre, eine große Par— 
7— Kleiderſtoffe mn Reſten zu bedeutend herabgeſetzten, feſten 
au Ausverkauf zurüdgejegt, und empfehle ſolche „zur 


ri 
Ab 
— sm, Leiniuger, 


 Mainbrüde 





5 & 
EEE N 


:Nothe wollene Bettdecken, | iedertafel. 
von feiner Wolle und graß, a 7 fl. per Stüd, kündigte Geseilschailh. 

Gemalte Feier: Nonleaur, — — 
a 36 kr. und 1 fl, in perſchiednnen “Bräter; ar — 1%. verlegt worden, As 


fang halb 8 Uhr. 
Samstag — MHasapt 


Kirchen: und Zimmer:Teppiche, 


von 24 fr. per Elle an und höher, 4° byit; rpobe. ti 
Coeosläufer in 3 und 3° breit; 1% Mechte — 
Engliſche Läufer «2 tr. md 30.t.; J 
Seegras-Decken zu 18 und 36 fx. empfichtt —JJ— 





3. &. Kraemer jun., » — Scan. | 
Firma: Nhön: Depot. 


wut ——— 
Rindfleiſch per Pib 12 Mr, 
Kulbiteiich ae 1b 
Hammulfleiic. r 
bet Jo ſeph ——— 
Meßtzger in der Mauibarbis 
gaſſe neue Wo 4 


1723 240) El — 















Vodes Anzeige. mwirb auf den 1. Mat 1869 
Ehmerzerfünt bringen wir Ktemtt alien Verwandten 
imb.ibeilmepmenden Belunnien bie Trauerlunde, daß es 
Bott dem Allmäcticen gefellen 1%, unſere inntgftgelichte 
forgiame Gattin, Muttet, Schweſter, Schwieger und 
Srohkmriter Frau 






eine abzeſchloſſene Wohn : 
ung von 4—b Zimmern 
für eine rudige Syamilie. 
104 2a) I Many. 


—— —— Schuch 1 
Ri 
; 


*leine Siehe ‚ala Haus 





Katharina Meyer, geb. Betzelt, te —5 
gleſchdſet ob fies bber außmärtB, 

am Dienftog, ben S.b. W, Aber — Ubr nach Laugen Unterricht. Rt, in A * 

unaut piechiche Leiden in 'bum € "Gebensjus ze in ein 1229) Einige Knaben Lönnen 


an einrenglifchen Stunde 
ah in der Fra 


226) Zunädjt ber Domftrafe 


iſt eine fre 395 nung 
von 3 Atapeı, uber 
den —8 
nud Tonftigen! Ser 


gleich ober auf Lihtmeh 2 ver: 
mierheir; auch kann auf Bew 
langen noch ein Zimmer Dr 
gegeben weder Räh 


3b Rt) eh it 


Kor Den \etiß abquınien. : 
se thrucre Br ritor ene irommirt Gebete empichlend Iheilnehmen. 
ar um fill: Deilet d bittend, zeigen mir an, daß bie EEE SE SEEN EZ 
Beerbigung, am ji seitag, den 11. de, Nachmittags 3 Uhr ee Bir Ole. 
= 2 R 
— en — ner geeigmet, dit billig zu ver 


Woͤrzburg am I), T caeınber 1868 
m Namen ber üeſreunrden Hinterbliebenen: taufen im Inneren rabem bei 
Fiſcher, 


Resinrertiötn acer. ° 
ZJobann Meder. poni Meninrertö®nchienmacher —— 


— — G —— nn 227) Schöner Bur it 
Filzschuhe& Stiefeletten Bert Yaufen. ——— 















r. % en, weiß) 
in allen" zogen u d Duafiniton empilchlt_ bil at; a der Handarbeit * 
⁊ 1230) € ift ein möblirtes wird gegen guten Bohn au 
Carl Philipp aue ’s Zimmer — an vermicethen. Dres uf — dem Lande gr 
Dom ſt va 5 e. Ketiengafie Rı. ſucht. Raͤh. Er 


Druck und Berlag von Bonitas Bauer in Wuürzburg. 


b ote 


7 


— * = 










ni 


— 2— va 35 "Angelommen. Da ber 


es; Ay 7 feaht un n Bahhübergäng nad Rott — 5 
— — ieh {he nen Eine /ke a! Konra = 
l.: an * ten Fall. —* * Die Betr ya antreten, holte zu bie Ihe 
6 ber en, Are —— te WWBeinberpe,|mer anf satt und bat Ihr, J 
unter denen über ben, Böihungkgraben a Bahnkörper ——— tar ——— Hainmer „jo 
une ein 3* Binziebt z es andern Selte Ackerland, in|bu MWälge angel 
temelter, wechſelnder Eutfernuug die Wioterhaufen uh N rRKom ad gegen ben Ueber; 8 
————— fe. ee it awas Wieſenlan⸗ kom ‚bewährte zu felhen Er 
dem emklangsber Ma Me te Die Bahn: wiab aia fechte ab Ante vo Ueber — 
—— im. -Pidärgburrg, —— ae und deählb ıber|Heihtd gegert „ort —J zu 'eitien Sei 
auf ber Weinbergẽe ſtite Legende —— der: Linde, sjemer tenen gelegt. Balentin Ronrad‘ m 
dem Maige Mr Kram Kr näte Shinmitrang genannt ;|Babnmärt ‚36 alias 
3 find fi bier, der, Bahndamm, bie Strafe und ber Matnfk tm.t Alle ahnwãrter Hatte‘ ſich 
am wahl Die gur ve brgi 14 gleich oberhalb bed Bhhnmire| und Härte —3* nichts, waͤhenb durch 
Aerhauſes Nr. 86 ,biß auf Stunde wor Mr.:36, = ymar Bi Pferbe ber Ronrab kai — und Bar 
om 







out bier irmerhaib ber Kytrvenlänge hie Steedevon Schaf n’mwaren. Da c lints aber 
vor ber Etumbenfäuie 3 d. i 28°, » Stänten non: Ansbach bir Wege abfält,, fo konnte ber —— ſttn 
ge und fortlaufenb bis zur Stundenfäule 2 b i. 282/,,[rim Mngiüc für fein Fubrwerk-im —— nicht: Bertaft ** 


tunden in Betracht Hart an ber € Stunbenfäule Au — uhr deÿühalb welter ohne daß der —— vorn zauf 
bau und vriß angefiridhenenG —— mit. cder· Bi Bäbntlörper 9 SÖinberhiffen : Ken — 
ei? Straßenuͤbergaug ard aneben weiter und or dem um bllbr frah von —— 


Ueberbrũckung des Durchla —— aus einer Schlucht herunterben Poſtzuge Mr. 48 haite der erwähnten ——— Bes 
fommenten, zur ‚Zeit ber That bis aufı'eigige —* erbdiße —— Vorſchrift feinen —53*— B 
Stellen arodenen Waſſer —*—* Die Ueberbrüdungchefleht au als ‚gegen jener: Mr. IE Ju machen G ——— 
Längestbalten und iſt ber laß ſelbſt durch —— bening berjelde im Dierffifleite die Steede: bis- m 'G@ontrolle> 
8 getheilg, Der über den Behntärper aber ben de gene Nr. db, Ichrteinon barzurück, fette ——— 
zaden, zug Linken, einige Schrltte gerabe gegen bi Hlief Ain,cwährenb er den Gonftollgang : gegen RT, 186: untere 
barn a bet in ‚bie den en und bier A de bie Höhe, fortg lich BIöRlich" wuarbe hab rerfie —* we Sfart- 
nach Mottenbausr.. Unten gi * ar weite folgie und An ‚da ehe 
unterhalb, ein ch, Eisinen — nannte ee ſten bleiben: ‚mußte, * —* * Stande) > bie’ Bei —— 
Den Wegübergang —— Küßt sbort auf beiden rer zu *22 wartete nen: die PEn hd rer 
Etlten ine Einfried bung, befichend aus zielen, verbunden] ® wird rs Effede; nachdem ber’ Nt.AiBD 
9 — angen., > Bihllen vehtd m äsft der Bahn miidburg ertommenb, der Bahnhaus Pr, Paift Hatte, aunb 
eiden ——— war zu, der bier fm Frage ommenben, bie —— riebent Curve (eingetrefen ar, benkfteibee auf 
"X näher zu — Zelt in Ense: um. für|tedtehl Seite: ber lMajchine  fichenbe! Rofo 3 
Huhrparf, *6 EHEN von En Ben aufge .. 40 re vor’ a aufcbiefer. Seite = unter fidj. 
ai 


—— 
um 
ul Ealı zur zu gewinnen längesenifernte St m anf dem von Ans aus 





— A In gegen s N äweiter ‚„eben len —— ie —— 
Aa ® a, 8 EEE er 
wo Ki t are vn ran der beiberfi Y 
—— ot bie ge une J ee, Ende et ur) n we — ber (eben:«auf —— 
trete hm derielben I dt auf Matnfeite uf 'be Karin Ken Rübkl won Wur 
mb ein ſqmoler lange Fr enbed;. Der Zug kdar'; 
Dierftgrunb des Pahnwättehe © Win ® + Hammer von Nr, —— de en mb 


Hatte 
melder mit Rartoficin und Bohnen bepflanzt war. Wan Mon: |iheifa zw daB: eleife —— 
teg den 6. quli 18684 82 Pu ber . tB, 
Be Be de harte ira ee ers 
rierhau en Dahn em m etwa 
Main, nm Saud —— a — Nach den ie Fo 2* Bea um har v 

mit 2 E' erten beipannten Wagen ** hatte, was etwa eine nung zur Mblafjung des Waflers an betreff © ß, 

halde Stunde in Anſpruch nahm, war er wieber an dem Bahır- Mm Acenfaften war ber Schieber heraugeeifien unb lag zwir 

























den Schienen, zunlel war bie hintere Mlappe etwas ver: 
Außer ben Steinen, über melde ber Zug jhon hinüber 
em war, ſanden HH noch weitere Hinderaiſſe auf beat 
er N Yı einiger Entiernung von ber Woldmotioe war 
ein runde Baitenabihnitt (Holıpforten) quer Aber beide Schre 
nen gelegt und ungefaͤhe MSqhtitte wetter hinaus an dem 
oben Veiäriehene ee war bad Schienengeleiie färm- 
Us verbarrifabirt, indem an bem Eingange bed a 
»on Helbingäfelb her über dem linken firang 2 Mufcel: 
Yaltiteine, etwa 1 Schuh lang, mehr denn etmen halben Schuh 
Breit aud wenigſtens 3 Zoll did gegen einauber geitellt waren, 
daß folde ein Dad über bie Shiene bildeten. An berielben 
auf der rehten Schiene gegen bie Mainfeite war z wiſchen 
biefe umb bie Fingfchlene ein Stein bineingeihoben unb über 
beufeben ein anderer Stein gelent. Um Ausgauge des Weg 
Überganged waren auf dem linten Schienenftrang wieber zmel 
Steine gelernt und hoͤ hſteus 2 Sgritte hievon entfernt Tag aui 
en Se ee Bee 
: er Buy feine e fortſetzen 
Fonnte, mußten forort alle biefe —8 bei Seite geſchafft 
werben, es geſchah dieſes auß und wurden biefelben genau an 
ber Stelle, wo fi: auf die Schienen gelegt waren, nebenhin auf 
den Bahnkörper verbradt. Kach einer Meinen Viertelſtunde fuhr 
ber Aug: weiter bid an die Station Winterfaufen, von mo aus 
durh den genannten Gtaatbanwalt ber Unterjuhungärtähter J 
telegraphiich vom dem Vorfalle tm Kenutuiß geſetzt und am den 
Det der That berufen, von ihm ſelbſt aber alddann unter Zu: 
— der Genbarmerie für Erhaltung ber Spuren Sorge ge 
wurbe. (Fortj. folgt.) 


St. er ber Köalz Haben gerugt, auf bie an ber Il, Res 
rung vor Unterfranten, ® d. 7, erlesigte Mıthäit:lle ben 
———— v390 Nöcdliagen, M. Fehe. o. Kait:l, gu be: 
ru, ben Rath ber Reglerünz, 8 db %, von Uaterjranten, 
Layer, bis auf weizere Verwendung ım ben Mahejtaad tce 
ten zu laflen, biefe Stell: aber nicht mehr zu b:ieg:a; ferner 
auf die erledigte S:elle des driiten Staatsan valtes am Beilrlö- 
gi Minden I. d. J bean Aſſeſſor des Stadtgerichts Büry: 
urg, Mb. Steeng, zuberöchern und un Aſſeſſoe am gen. Stadt 
eihte den Bezirk® zerichts acceſſiſten Luymig Kremer zu ernennen, 
ein Theil unferer Leſer beveitd geitern mitgeteilt), 
Bie in den früßeren Jahren wird auch im dieſen ber Ma: 
rienverein eine Aubſiellung der von feinen Mitgliebern verjers 
Urbeiten weranfialten. Dieſelb⸗ finhet im Spradiiamer 
Mino ritentloſters von Samitaz bis Dienstag täglih von 
9—12 und Rahuwittäzd von 2—4 Ufer, am Smutag aber von 
10—12 und 2—4 Udr jtatt. 
Bollah Hat fi eime Feuerwehr gebildet, zu ihrem 
ee ben füc bie Feuerwehrſache ſehr begeiſterten 
Herru Stab vorſtand Fciedrich gezählt uab foll von 
Sommanbanten der Wärzbarg:r Feuerwehr, Hen. Sheurinz, 


vird aber mideriproden,; dag 


ſam nentreten und bie 
merben diejem Baceau auf dm ſchaeilſten Meze mitzergellt. 


'peogen ; in Hoftre ſen mil man übrigens mn, baß 
Musfägrnng bringen werde. — Dem Berachmen nah bat 


der Großfürſtin Marte enthaltenden Taſchenuhr. 


weſen war, warb vom Publikam mit Marren aufgenommen 


bie 


u awanziglähetger Zuchth mEitrafe. 
ep 00 6 
Etna Reit, welcher bla 5 Uhr Morgens bauerte. 


Laoa ergo ih na 


aber in teinem Janern haben die bumpfen Dotonatinen, wel 


Meilen entfernt Legt, fihtbar. 
Guslamb. 


5430 fett länger ward van der Ahflgt Sr. Mij. bei Kö- 
nigs, dem Hofe zu St Peterbburg einen Geſuch abzuftatten, ges 


Paris, 9. Dec. Der „Sıulois“ theilt das Verbift ber 
Farg in bem Marfeiler Giftmifherinnen- Brogeffe wit Das- 
jelbe iſt megatio in Berug auf bie Frauen Dyc und Flayol und 
affirmatio, unter Aanahme milbernber Uarftänbe, alle üßrts 
gen Angeklagten: die Feauen Bımbert, Gabriel, Bille, Salvago 
‚und ben Anzeflagten Foye. Die Verkündigung mildernber Um 
ſtände für Letzteren, ber bie Seele des ven Gomplottß ge» 


In Folge bed ausgeſprochenen Berbitt® verfügt der Gerichts hof 

ofortige Freilarjung ber Frauen Dye und Flayol und ver⸗ 
urtheilt dem Angrfiazten Fıye, fomie ie frauen Bambert, Bille 
und Gabriel * (cb:nömierizer, bie Fcau Saloago Hingegen zu 


nb ein heftiger Ausbruch der 
eſtera fand ein heftiger * € 


Berg 
iple ylammen von ungehrarer aus. Die auslträmende 
.. Fr * und virwäftete da s Laub 
in dem üm zebangen des Gerges. Saab fiel bis nah Mecireale 
und feibt Hi8 nah M:iftina. Der Berg iſt Hemte weniger thätig, 


den Auzbruh begleiteten, noch nicht aufgeht. Der Raul 
machte es unmöglih, bem Bauf ber Basa au werfölgen. Der 
Aıab:uh des Berges war bit ta Mılta, obzleich Daßfelbe 120 


Münden, 9. Der Nah Allem, wad man vernimmt, 
dürften 5. an Tagen verbreiteten lee un 
ſtehea den onalucräudsgu ‚® f Kabinet s 
Selretariatd Sr. Mit. ER KR 24 Add fein; es 

r. Staatärath v. Piltermetiter 
die Laitung wieder Adernehmen werde. Ein deftaitiver Beſchluß 
oefte indeffen alerzögiten Ortes nah nicht gefaßt fein. — Das 
ainijterielle Pregbureau wird bemsäht injofern ein: Ungeſt alt⸗ 
ung erfajren, ald die Beben Dre R:ferenten im Miniſterlum 
des Aeußern und bei am tazliv zu mdadliches Berkehr zus F 

ingeltgättgteit der Minüiterien, ſo weit fie 
die Prefle Heteifft, ein geſtellt werden fol, Die Ragridgten ans 
den andern Mintfterien, melde ſich zur BVeröffentlihung eiguem, 


” 


König diefer Tıge von der Ktaiſerin von Raßlaud ein Souvenir 
— er halten, beſtehend im einer koſtharen, das Bortra’t | 


Fraukreich. Paris, 9. Dy. Wie die Preſſe“ now 
einem gitunterrigteten Corteſpoudeaten willen will, (ber mahr- 


weiter $ ; : jgeinlid der dieſtze Bregageat des Kirfäck:n ſelber iſt)! € 
a Tr De, Wir geben * —— ber Er⸗Kurfurit von Heſſen bie Abſt zt, ein: energiſche hen 
Die von „230 Dentta Gomited des lanbwirtgjhaftlihen Bereinsjna bi: Mite zu vıunten gegen bie Berlegung ber zwiſchen ip 


vorgenom mene * besrigen Erate mit der oorandyw- [und der vpreußiſchen Kcone geihlofenen U: berelakauft von 
aben Bemerkung, 


ab bie Shägung nah 5 Rotengraben Spanien. Madrid, 9. Dee. Die Raqrichten ans 


men wird, wodei vie Rote III („gat* oder „viel”) bemiGadir meibn, daß bar Vermittlung ber Eonfuln zwiſchen den 
von bem — (I) und dem Ichlehten“ (V) 4 beiben — 5 Bırtelen ein Daffeuſtillſtand von 48 Stun» 
o 


weit entfernten Ergebnifſe einer Mutelerate entſpricht, m 


den geigl 
Die beigefürten Doginalen die arögere odee Heinere Anmägernng 


en worben fel, um bte Todten beerbigen und die 
Frauen und Kinder Nüften zu banen. Der enftilftand 


an bie näyı untere Stufe andenten. 1) DA Walzen iſt berfgegt morgen zu Eabe, worauf die Yafargenten lebh aft P) 
®rtrag in der Dmalität (IE,05) und im der — (IL52) je — ſollen. Die ——* haben ben 3 Fe 
tage 


ein „ehr guter“; im Borjahre mar bie Qaalitatsnote IV, 18 Affnet aad 70 Galeerenfträ 


efreit, wilde von unge, 


umb die Duantitätänste IV.7O — 2) Bei Korn (Roggen) titleinem zu ber Republikanern — Brogrefliften, de: 
n 


ber Ertrag in ber Qualität (IL,O5) und im ber Daantität a2) — werben. Deel Fregatten a 
ein ſehr guter” ; im Vorjahre war der Ertrag in ber Quaalitä bie Inſurgenten wibderftehen, ein Bombarbement zu erd 


im 
55 unb in ber Dsantität IIL24. — 3) Dinkel (Kern, Spelz,| Das Mittel ber it nah Eıbiy beordert. 
— — mit der Qualitaͤtsnote IA um Ra w » a RER x 


en vor Sabig, um, N 
nen. 


Bat ion Borjahte tm Bezug auf Oualität bie Rote IL,A7 umb Türkei. Konjtantinopel, 9. Der. eute iſt bas 
8 


zug auf Ouratität bie Note IIL27. — 4) Gerft: mit ber Ultimatum mit fünftägigee Aatcartsfciſt nah Athen —— 


X nen; nah adichlägiger Antmort erfolgt ein umverzäglidier Brud 
Bee at IE a IL F — ee SA hr und Enalanba unterftägen bie Piorte 
Aqlich der Güte (IL IO) einen „iche auten”, —— 2 dt 
1,35) einen „guten“ Ertrag; im Borjahre war bie Qualtt an “8 
mate 11,56 0. Dr Stroßertrag mar bei Münden, 9. Dez. Der VI, Ausſchuß ber Abgeordneten⸗ 


; : 16 
n (11,97), Korn (I1,80), Dinfel (LI,96) eim „Fehr guter“, ;jlammer dat gejtern ven Wıitrag des Raufmanned Ed. 


Bali ; 
bei Gerfte (II1,50) unb Haber (III,45) ein — Im Por: | Schenibt in —— —* a = gen a mh 


e war ber Stro bei Waizen mit III en II,81,langeeiquet od 





ntel IIL29, IL, Haber IL62 notirt. Koh fofat.J|deB CH. Mrubt amd Wäüryburg, wei her no wänfgt, daß die 


er 


2 


Ei 


f 


ne 
Majeſtaͤt biefen Reiſeplan vlellelcht nad vor nadten gur = : 


* 


Ps ut ‚stv 


en BAR ht abme itefa | iolarbe Derfelße vo Aub ſchu ſſe wi allen: gegen vier Stimmen 

—* rar —* unb Pag; Ati abgelehnt. — Um bug ud —— eine ſachgemaͤße 

angeeignet bat, ald formell zuläfiig und materiell Degnänber | Berathumg zu ſichern, wird in ber morgigen äffentliden 

erfanst. — Heute Radınttiags 5 Ubr wirb ber ung ‚ber Kammer ber Mbgeorbneien vom tue 

fu über dem Uintrag ber g — en Pe nd eih⸗ 

ben Entwurf bed Berggeſehze - —— — —53 ———— * 5* der Se ——— 
. (Bermal 1 u u er kufſton 

ai ae Cumet Makler — fin. Tele nicht wenigftens by Stunden vor dem Beginne ber 


# Dircuffion über bie bezügllchen Artikel uuter ſäm Abge⸗ 
* green Long Erd gr ordnete nertheili find, midht im der Betrifienben Eikuna jojert 
hi Ben 










: ben bürfen, wenn ber 
enthält fol Beratpungkgegenftände: Pıäfbialner: zut Abftimmung gebracht wer 
trag über —*33 der Rammer und bie ringelommenen 
Uustılttd» Ind Uriaubs ·s efute; Ferotzum und Beihluhfaflung 
hierüber; Vortrag des VI. Husfhufieh über geprünte Antıäge 
von Ubgrorbneten unb Beſchlußfahung über deren auläjfe k 
—— befinden ſich ſerner bie Gefuche ber Ubg Balb 
und Difier, ihee Manbaißnichrriegung betiefiend, und Me 
Borftelungen bed Mündener Bolfävereind und eiver Ri . 
Adıtder Bolfäverfammlung, die Abänderung des Mohlgefeprt 


orbert, daß biejelben noch einer Beratfung im Sozialaus 
unterzogen werben follem. 


Börfenberit. F anffu t 10 Dezember Crebit 
und Staalabahn waren anfänglid jeft, ermatietem jeboch fpäter 
und ſchloſſen 1?/,%/, niedriger, ald zu Anfang. ch GStaaiäw 
bahn blieb etwas matter. 1860er Looje gewannen gruen ern 
* dri 4 "De Set & ee we eine 
betr., eignet vom Mbg Kolb lm rcigabe ber Mbvokariır | Tal miebriger. Die Da u — 2 —— un war 

„[refernizte, da bie politiihen Nagrihten zwar in Maffe v 
haben {olgenbe Gemeinden Eingaben an die Kommer gerigtet; | Tfernicte = ——** — fl orlagen, 


Bieft dt, Rulmbad, Munficb:T, Monheim, Oettingen | I tOh nidt 
. — — —— Ar Srabrfichng „Br — — Effelten ſocietat wurden 
| * ——— —D— ——— 5e4, 1860er Boofe 
Dur‘ bie eingetretene Beförberung ber Abg. v. N * a, er Hneri Bonbs 
und —* werben Neuwahlen * Minden unb Kıona FA mi 8 * (6M/ıa be, 1864er 
moihmenbig. 
” ee ng — 2 ——— —* Verartwortlicher Rebalteur: Fr. Braub. 
3 ummern) be findet Aem —— — —— —— — 
* 8* y „bie —2* —— — — —— * 
n „um feiorsige er Uboofaterpragie*, D ; Satlanti Lelegraph. 
von Dosen zwei ber Mögesrdnete ». Stauffenberg fih angerigner| Dad Poftbampfihif bed Rorbb. LAoyd „Rhein“, Gapt. €. 
bat. @ie gehen midt bloß von Gtemtäbienft Abipiranten, fon Mıyer, welches am 21. Nov. von Bremen und am 24, Roubr. 
dern meift von Gemeinde: Kollegien Tleinerer Etäbte und feipjijvon Southampton abgegangen war, ijt heute Mittag wohlbe⸗ 
son ben Geminbe:Bermaltungen eines Markıed (Tölz) und hier angelommen. 
dach Doried (Bir aus Gonft firb hervorzu : Bor: Eouthampten, 7. Dez. Das Poftbampfihiff des Rorbb. 
Uung bed Mändıner Boltäoereind und einer Nürnberg rintber| Floyb Hermann““, Gopt. Wente, melde am 26. Ronembrr 
olläner jammiung, Abänberung des Lanbtagdwa ed betr [pen Nem York abgegangen war, iſt heute 9 Uhr Morgens 
angeeignet von Abe. Kolb; rin eiben bı8 Etaotaminifteriumt [nah einer ſchnellen Reile won 10 Zagın wo unmeit 
ber Quftig, den Entwanf eines Disziplinargef:ge®, im specie|Eowes angefommen unb hat um 11 Uhr bie nah Dres 
bie Rüdieitung von Altenfihden betr. (Win folde® @efeg ma | men fortgejegt. Dasfelbe bringt außer ber Poft Baffagiere 
befarnilih im verigen Jahr bei Beratbung bed Wölriden An [und volle Labung 


troged, die Umentfernborkeit der Richter bitr., vorm Miniſſerivm Mitgetheilt burd) Carl #leber, Gentralagent für Bayer 
zur Bedingur g —— Einverftänbnifieb mit dieſem Antrag ge | m Pr ma 3 e 
macht worben. 


Der Abg. Diftler, Gafwirſh von Pottenfiein, Hat fein Das Bonbampfihiff Mefiphal 
Mandat niedergelegt; Erjegmann iR Beigmeiſter Hahn aus don ber Linie ber Hamburg-Ameritantichen 
—— * = ‘ r ghfter Hab —— u. 9. m. ge gr nn e via 

nen, 10. Der. Beide Häuſer des Landtags bieltin| Southampton myai an e auper 
beute Sigung. In ber en legte ber Kiegs | Briefe und Boderpoft 1100 Tond Labung, 41 Bafjagiere in ber 
winiſter tem Webrarktaefegentwurt vor. Die Reihörcthtfammer | Eajüre und 122 im Zmilbended an Bord, 
hat die Legitimationen ihrer neuen Ditguter, ber HH.» Prarfb Dad Homburger Poſtdampfſchiff „Holiatio“, Capt. 
v.Guttenberg, Dillinger u. Haubenfcmibt aneıfannt. (Ad. 3.)) von der Linie der Hambure-Um en l⸗ 
—— am rn —* ar m Soute 
ampton abging, ift na er fe en alü 
Neueſtes. von 9 Tagen 9 Stunden —— in nn —— 

Wien, 10. Die „Preſſe“ meldet: Die gried iſche kommen. 

— lieh in Ronftonttropel eitidren, doß fie eine dircti Witgetpeilt von F. 3. Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗ 
wiſchung im die eretiigen Angelegenheiten vermeiden werde | burg. 

Die mag ge * des * Volkes für die Cre 

tenfer könne fie jebob nidt verhuten. Hierauf hielt Mi Paſcho Nahtem ein fo Billiges Fachblatt mie bad Stuttgar« 

bie Abſenbung eined Ultimatums für überflüflig, arftand jebog| ter Werlooiurgäblart (*/,jährlich 45 fr) beficht, follte. kein Gas 

eine Verlängerung des Zermind In Being aut bie Ausführung | pitalift die Meine Ausgabe ſcheuen, um ſich durch Selbfttontrole 

















der bejq loffrnen Kepreſſtymaßregeln zu. Photiadis Buy, ter| nad jeder Fiekung vor Zins. und Gapitalverfuft au em. 
tartiſche Geſandte in Athen, eıhiclt bereitö fein Abberufurge Es NE Be oh riefigen —— ie Aa, Effet- 
j en. tenverlooiung beigeiügt find, nad unb nad verſchwinden. 








Münden Ay a. — So ialausſch eſtendhalle. 

4J 3 Die eder des Sozialau ẽ 

De Bea u Deren Fit, „bit fi bare Des Zooplast. Museum 
tomemoria ber en Eoleien Nürnberg veranlaft, ö önial. N 

der heutigen Eihung de Mußiduiich ben arg —— aus dem tönigl. Glaspalaſte zu Münden. 

deß bie Exjäältäveriheilung bei Mogiftiotin mit mehreren Pin: vn Leven & Sohn. 
aermeifieın der ſelben gemeinihatilib übermogen werbe: rodtım Toͤglich zu eben von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Mittags 
NG jeko@ ber F. Eieatäminifter did Ansenn, Sur 0 Hörmonn | Enıre 12 tr. Militär obne Eharge und bie Jugend unter 10 
mit Entſchieder heu gegen dieſen Anirog auẽgeſprochin hatte, Jahren zahlen die Hälfte. 


! 


In der Bonitad:Bauer’ihen Berlagspandlung, Bud: und Steindruderei if foeben in neuer Auflage erſchienen: 


Sayerifcher Er 


Elegant ah A 


iden Ralender m mit‘ m sur Bone \6: * ud 


Derſelbe ift 
ya: Beamer Bus ip 
en: 


;Dfeasliten, So 


8 lee, Fu 


* Wegweiſer ver 


in 5 Diſtrikten mit ben neueften —— mit Anga 
Orbnung) und ber Namen ber treffenden 
Bollgewichte. 


u — Varkträgertarif Me für bept mte Gang 


Hansberiger,, dann * ——— des banuer. Grwichtes: su.dem 


üfts-Aulender a 


k (Bogen ſtark, 


— in zes Far —— 5 ent« 
EN a u 
* une‘ uber, Gradatipnsıs — 


ler, 
—* sur Dlegenberten in in üb 


nnite Seiten und für 


Stadt Wir; Big 


ber Straßen; —— (für dieſes Jahr noch nach alter 









#; 
u r 


Couptoir⸗ und Waudfalender, 


Preis 6 Pr., im Dutzend 5 Er, per 


Für Wiederverkäufer: 


mit 2 —— a 


A 


— Bekanntmachung. 


Die Aushrbung der Alferotlaſſe 1848 
RNachſtehenh vru ven — — de 
der Inhalt“bᷣer Art." Ad, 46 und 47, fie 9 
Art. 76 * Wehrverfaffungs- Beieges ne . Januar 1. 38. 


kundgege 

ode dieſelben ergeht der Aufruf, innerbalb der’ geſehlichen 
Friſt bei der betreffenden Gemeinpedehörde ſich vorfhriitsmäßig 
zum Eintragein die Leite anzumelden. 

Ferner haben dieſelden, fowie die Wehrvilihtigen früßtrer 
Alters Hafen, Wwelche fich bei den Grfagverdandlungen der aus» 
ee Altereflaffe zu ftellen geſehlich verpflichtet find, ihre} 

rauf gänzliche oder zeitweiſe "Befreiung von der Wehr- 

an oder .- einftweilige Auslegung der Ginreihung unter 

—J——— ler ſuchdienlichen Belege und Rach⸗ 

weile — Deo’ gleichen Gi ber: den betreffenden Ganeinde- 

behorde amubrin en N nd Smd nd mo 

Webepflichtigen früßerer Altersklaffen, welche! die 

—— von der Wehrpflicht nach Art, 12 des Wehr: 

ar haben umd die Fortzauer derſelben beanjpruchen, 

ana ihr —344 au ecnellern und ſich über das Sortbeftehen 
der Bbrausſehungen des ſelben nusauweiien. 

—w⸗ aus dem Wehrverfaffungss@efege. 


Art, 45, 


Alle mit dem 1. Januar eines Jahres wehrpflichtig gewer- 
denen Jünglinge find verpflichten, fih vor dem darauffolgenden 
45. Januar bei der Gemeindebehörde ihrer Heimath oder ihres 
Aufenthalisottes, falls ſie Ks & im Auslande befinden, bei erflerer 
perlönlich over ſchriſtlich, oder durch Stellvertreter, welche 
einer deſonderen Vollmacht nicht bedürfen, anzumelden. 

Aljghrlich bis zum 1: Februar iſt forann von jeder Ge— 
meindebehorde eine Urliſte 

1) Ber in der Gemeinde heimarbberechtigten, 

2), der dortjelbit ohne He imathberechtigung im Aufenthalte 
befindlichen Junglingẽ anzufertigen, weidhe in demſelben 
Jahre das 20 Kebenejahr vollen? en oder der nachteüh⸗ 
lichen Emeihung unter iegen. Bereits früher erſolgter 
Eintritt in Die aktive Acmer,. Befreiungs- und Unwürdig- 


8 42 tr. 


b ” 
che e 1848 


er. eifie Abſatz bes 


192 


hie zu 


keitsgrunde ſind hiebri beſonders zu bemerken. 
Art. 46. 

Zʒiſden dem 1. und 15. Januae Dat jeder lie drige bei 
Vermeidung des Ausſchluſſes feine enwu gen Aufptüche auf ad 112 
liäje oder zeitweiſe Berreiung von der en piliht over auf einst 
weilige Ausſezung der Einreibung bei Der Öemeinvebehörde ar ı 


Tafchen-K 


Anekdoten. Nur im Dutzend und ungebunden, 





alender 


per. 3 32 bi. per Dugend, 


— — GREEN EEDONEREE UN. ED CHEN ERBE 
—— und die zur Begründung ae Anfpruches — 
lim Rachweiſe ſo weit my * ogen. = 


Die von ber —— hergeſiellte via⸗ wird vom 
1. bis 15. Februar in der Gemeinde zur Einſicht öffent! ich auf⸗ 
gelegt. Einiprüdhe ‘gegen ihre Kichtigfeit oder Volftiendigfeit‘ 
müflen ‚innerhalb dieſer Zeit bei der Gemeindebehoͤrde — 
det fein. Ueber die Annteldung it Ptotokoll muerdicdhter. 1.7 

Das Recht des Einſpruches fteht ——— au. 

Act. 76 Abi. 

Wehrpilichtige, welche der in ai 45 Mi. feftgejepten 
Anmeldepfliche nicht nachlommen, unterliegen einer Strafe.bis 
ju 10 Bulven. 

ı Am 6. November 1368 


Die königlichen Bezirksämter 


Gerolzhofen. Volkach. Würzburg. 
Dödler. Ammetobacher Beigand 


Ausverkauf 


eper Parthie HindenSpielwaaren und Puppenköpfe 
e 
8, Berg, Porzellainhandlung, 


Theaterjtraße. 


Marinirte Häringe 
in feinfien Zuberkitung ehlt 
3 U. Braunwart. 


Sterugaͤſſe Nr. 12 


1277) Ein orbertliher Junge 
kann die Shuhmacherei erletnen. 
Kädı Herberiirage Ni 7 nem 


1275) Eln Eieine?, \rtumbEidge 


R 


1272) Ein junger Menich 
wird ald Hausbarſche und zum 
Serviren geſucht. Einkrint am 
1. Januar. Nãäh Erp. (2a 


1273), Ein möbliries Meza 
nenjimmer it ſogleich zu 
veriniekten. "2 Difke, arme 
litengaſſe Wr. 49 





— — _ 
275) Enno gut erhaltenes 
Kinder Chaischen wird au 


kaufen geſacht. RAS In ver wi 


127 70 34) Der mittlere : Sa- 
den H3.Nr. T nen in Der 
Schuftern jaſſe iſt bis 1 a 


jut vermierhen. 





34 Obden au Eingunge der 
Year elnaffe ind täglich einge: 
machte Bohnen zu haben. 





Logis mit Ausjiht und 
trut im GBarten iſt an eine 
tleine ruhige Familie bis 1 
Febr nar za oermlethen 

"äh. in der Erp. 


1319) 





&3 wird cine audere 
lã ſige, geidjicte Kellraer in An 
eimer io den Wirtbfche It ſogleich 
oder bis Ziel — 

Näh. in der Ep k 


— — ö— — — — — — 


Die ſchünſten ‚Spiele 


an l, Kr auch * PR e oder * "inter 


—— [7 
leicht Susführber u) —* 
bei — mus errei 8 Hk 
entfpre in Air 2%. af Auf 

ed alt jr secig BEN * tee Tr: 

' enen man n 
befonders emufop len — Ai in 


nn als ende: 


«dat dir iel. A N om Omnib Ki, hy 


— AIERPRRIRL UNTERE | 
an Meister! —— 


— 28 Slene iit cold ıMbBilb. 
won *8 — erione wagen, Güterwagen, Telegraphen 
ꝛe1 

mmlungen von gieblin sfpielen, entb.: Shah — 
in dem Haufe Mr. 1 Ö des IV. Diſtrikes baßier bad zur Der ER die ⸗ — = Tanıe — = Potto an 

LaffenfHafismafie gehörige Woblliat, beſtehend aus vrrihiebenen] " mind — Innerer Enrihtung 1 fl 1 


au ae, ine be oadere Betten, Wöbet Kagen Die Briefm n e. Mit 60 40 ber Briefmarken 
Yan barn Kleibungsftäden, ferner cine Partie Schuhe, Sohle] aller r j ie 
ebet, Oberleber ꝛc. Die . Mit vielem Mbbilb., Preis» 
Die Gegenflände werben ohre Ridiät 3— den SchaͤzungbJmeda 






















In N Bei hung. 
T ung ve 
Dit 10. Februar 1 
— 9 Uhr 
im meinem Wrtäzimmer nad Maß zabe ber einfhlägigen Enge 


mungen bed ehaefipr8 nom Jahte 1837 und n 
—* a Ana 58. Rr R\ 247 des ?, Diftrifts yo 


Rr nu 1 — Art! auf 5500 ft. 
— ung Ale 2 IE näheren Beireibung des 


ie —— kann in meinem Amtözimmer eingeſehen 
werben. 
Wärzburg, deu AN: Dezee ber 1°68. 
Steidfe, f. Notar 


Bekanntmachung; 


In ber Berlaſſenſchaft er Schubmade: 3 witt ip „(et 
Jäger von bier perftegere ich äls Setlaſſenſchofis A 
J Teſtas entterecwor 


Dienstag den 22. Iſd. Mts. 
Ngz Iminags 2 Uhr 







[TR i8 ) bio: . 
muß Ana Baar orabi dt. ruan —— (anf! dm Zifohe. Mit 9 Erillant. Begelo 
Donnerstag den 31. ds. Mts. Das Studenten ‚Zoiet, ger „groben DarfisKungen, Sfus 
benparträld, Gr > fr. 















Voxmittags 10 Uhr 
in meluein Amte zimmer das tm IV, Diſtrikte dahier im ber 
obern TE lage Wohnhaus, Haus Nummer 130 
geſcaͤ 
Die Bedingungen der Verſteizerung, iomwie bie Urkunde 


nt! 
Der Ehrheväl rot Dar "beitere Matten 
Fgu en Ruf md zu Rec 1 fl 30tE fefl we 
Die Extrafabeh, Re efies Dampfwagenfpiel. Wit 
oirten Fildern und Kärthen 54 f 
Norıäthig im — Renner's 3833 in Dir 
5) RD: 


über hie * des genapnien Sehahanſen und die Ber Y 
—— del Können Im meinem Amts immer, eingeſehen 2 
werben 


Bürburg, den 10 Dezember 1869, 


AHufrechtfiebende ee fern . 
Steidle, !. Notar. ! 


Die einzigen mit "HERBANR Im @odel (brereiben u. 8.4.8. 
AN vu 24, — —— zur 
—— 





oo 


0000000000000 5. 00.00000n00« 
|; 274) Ein In Dorte Bir Ya Pe 


Annonce. 
u t-» Si auf 

1217 36) En junger, verd. Er 255 = 
anu, im Leſen, Rechnen 
und Soheben beſten s be 
raubert, ſucht eine Stille; Eiu⸗ 
trat tana forort eriolgen; andy 
farın auf Verlanzen E.ution 
apitelit werben, Räh. in ber Erf. 


1222 25) Ast Stüd große 
ihwee Leuchter von Hier 
i0.b ein Bahr kuch von fh var 
m Z ammp, für wien elden 


Stadt gelegen ss Wohn 
baus zT ‚2° Re Bi jeräd> 
migen- Kel er und "Bo if 
Hamiktenvertäliniffe wege: 
aus freie Hand billig zu 
verkiufen. Nih Erp 


00H ITTIG OR 05 


Zu vermieiben 


iftt eine abze Noſſe! oh 
ung son zwei Summen, Su 
= 2 Kauınern, Warbecobe, 
gakbe Borp'ns, Dutlar 
a Uerabtheiluag oqłbeich oder 
bist: Hinen. 5. Düte Nro 
9 alt. (1245 35 


— 
125733) Freitag den 4. 
wurde ein Hals ent 

rotbrir Kvrdifen eintf 
auf dem Wege von der 
Peitendhballe an der 


Pleichacher Airche vor: 
Hei über Die Zpitalpreo 


er \ Aearzefin. Ber 
—*3 Diens in —— fr 
eingen Biertetröfte, @ie werden Ehe 
arlırferi, deeanen alle Art Drennmateriäl up 
nugen die ganzen Warme aus; fanzen von Jes 
ersmanm birsgirt amp umtierbälen imetben. . 
Eine mit einem Berwirmer für 206 k 
n Epeitewajier, mit, rmem Kegulater J 
mn WERL" uns über ymer A „> Inden —* ver 
. änserii Au» a chen. 
Uncirteni rel een kit ed Wan £ He 
j —R — alle intwiisiellen uns armen 
trihıs Kia uchiuuygn unpen 
Unbeeingte eh elt Brbeutentg Grfvarniß Garantie 
__ Deraillirte the orechus im peutiler Sorach⸗ france. 













gemeinde jefr paſſend, aileh uf] = 
serlaufen aufethach des Bur Per ke 
tarderſrores Hans Ser. 3 über He — 
wei Stiegen. 35 ——— —— 
1" 23723) Eine finberlofe 7 nern ar 
ittwe ſucht bei eirer Dam Frifiten heiigt, fucht fı fort eine 
Rn einem Heirn aufs Stel} Ste als Yadnerın oder! Ruhe‘, [50 
eine Selle als Hausbälterin, er Näheres 4. Dir Nr 502, 
gleich viel ob Hier ober auswärts FI3winger, über eine Stiror, 


Rab, m ner rn. 

—— a Annonce. 

255). Beim Stahelwirtä wurbe} 1256 3a) Ein junger Bent: 
menade, Ehnttraheı am 8. t3. Wis ..ein Negen \märn winid IE en Rücab, 
Marfktüruße verioren,! fchirm verfaufht wub wwofletitunben Beihäftigung in 
Der rebdliche Finder wirdjder Umtauih baldigit hatelbit numätertiaunsen fir Kart ab 
gebeten, das Dalsband | vorgenommen merben. M. ſomſt ge Geſchäfte leute. Gefaͤl 

enen „ute Belohnung | ——N⸗⸗ Aufträge mwolen Birterlegt 
im Württemberger Hof|i?T1) Ein Dkifrägelchen|wahen H3.:Nr.: 30, innerer 
abzugeben beim Portier, | murbe verloren. Näb, Erp. Graben. 


123K Zara * 
Dampfmafchine on 34 


Pferdet m 5 Rolle ige et H. Tone. ar, 
Sa Do um 
en be>ral. eine neue ſehr 
wi briah vr Kaage 34 
ir Ltah ſind ſe hr 
tig zu verkauf. n br. But 
bau, Darmſtadt 







= 











1:68) Ein — 
el und sine Uniformg gangz 

dar, ſind zu Igeitanfen |) = 
äh, in ber rd 


1254) Steinfchutt lan ger . 

ven Bergätung nähli bein Rinne“ 

wegerthör abgelagert werden. IC 
wäh, in bee Er. 





Neue Zufendungen in | StadtZhenter, 
+, Binter-Waletots, un Bar, —— 
Schyhlafröcke — 


von EM v Weber 


Cravatten, — 
Shlipfe und Gartenbauverein.. 


Wegen ber om 19, b8 ftatts 


Shachenez in. Wolle und Seide Sauptverfamm 


ung fnbt moron, ben 12, 


find wieder eingetroffen und empfiehlt für Weihnachtsges)r, sie amere —— 


= ; s ung und Blumenderlo 
ſchenke zu jehr billigen Preiſen ———— 


Hermann Sochaczewer, gastierte: 

Domiftrafe Nr. 21. — ⸗—ñ— 

POP "ART Liederkranz. - 

Paul Sirch, 49 — den 14 6. Du. | 
Semmelsstrasse Tu » 


Nr. 27, 


empfirhlt fein Ragrr von 

Dreziwal, Eentimal,, 

Käcen und Ta fel 
waagen 

unter Garantie zu äukerft billigen Preifen 








| Um zablreihes Erfdeinen 8. 


09 Wıtglicber wird daingenb- 
Aue pp) ' gebeten 


IT — 





Der Ausschuss. 


RG: ——— — 
Turugemeinde. 
mon 78 > —— 7 Morgen Samdtag, den 22. v8, ° 
DAT ) en aus y 
OODODODDON sic: Susi, in don ia Verſammlung 
Ollisen Arbeiten mb beſonders bei Dittmar ( Sterngafje) 
Todes-Anzeige. — — 











fahren, futt eine Stelle, ent 
Bott in Dreck über Leben und Tod 5 Ar +) weber zu gröhe:en Rindern ober 

fallen,» unferen lieben auten Gatten, Batır, i ınder, &2] als Stüte einer Haußfrau, am irn r 

Shragr und Obelm, Hrm liebiten aber als Oflenertn einer Bürger\v erein. 


3 
uken und wünſcht fofort ei Die Bblio te! befindet 

Johann Adam Kraus, Q ——— MNäh in rd. I * Inunmesr ir ber früheren Geo 
1 Lehrer zu Retzbach, aeto en daſeſbſt am "O0 MAprif —— — — w edidon des alten Babnnhofeß ’ 
1802, verſehen mit den bi Strrblaframenten, nad fur 1284 21) Gin freundlidet Eo [und fü jeden Montag und jirets 
zem KZıanfenlager, brute früh 5 Uar zu fi im ein bef: Agis von 3 Zimmern und Zus tag Abınd von 7— 9 Udr ge: 
ſeres Jenſeits abzurufen Edor in fofort ober ſpaͤter zu ſoͤffnet. 

Seinen fernen Verwandten, Freunden und Belann vermietben 5; Diftr., Fiſcher⸗ Der Vorstand, © 
ten dieſe Trauertunde mittbeiiend, bitten füc bın Da gafie Rr. 27 men. — — — 









hingeſchledenen um das Andenlen im Gebete en Du 
2 Retzach u Würzbore, 10 Des IR, Speben eriäten —* Verloge ER 7 —— 
die tieftranernden Sinterbliebe nen. (Yon. Wachter iakandzput: + 
Peihenbegängnik und Traurrgottegbienft findet Sama- Anweifung, Samẽ tag, ben 12. Dez’mbr, 
tag 9 Uhr ftatt. wie man fih burm einen Abentd 7 Uh: 
Hund Plenar:Berfammlung 





faft täglich Mingende MünzelE im Theaterbaufe. 


verſchaffen Ann. (1. Etaur) 


Mit Angabe ter Dreſſur bei 

Hunbes zu dieſem Zweck) Meues 
) 
| 


—— — 
& 









Mı bit der Nachweifung, 
ki wer Yin Sunden ae Berlonjungsblatt. 
bat Auffinten von verloren ge | 9; ,%.. ’ in 
gargerem Papiergeld moh! — 


Danksagung, 
Für bie zatlreite, ehrende Thriinchme bei der 9: 
erbigung unb dem Trauercoiteöbienfte nnierer gelickten 


nanz Wochenſchrift 


unvercehliben Mutter, Giroi mutter, e dmiegermutter, ter hald onlernen keun, ſowie von 
Ekmeftr, Shmägrrin und Tome, Kraı et ee. te Si U. Dann in Stuttgart. 
\ x . e gege Bet jeder Boit und Pudbanblun 
Margaretha Thecla Schmitt, toller Hunde. ter yllhıl > 8 
geb. Spindler, Ö — Prebenummern gratis 
Kaufmarrd: Mittwe, Täalich liegen 100,000 Thale fr TI —— 
erfratten den tiefge üblteiien Taı — c ee ig nur zu finden weiß! 3 Schlafftellen Find zw 
die tieftrauernden Kinterbliebenen.“ Preie: 18 Er vermiethen bet 
j | Vorröibt in Jul Reliner's Jakob Deuber, 
OCCECOCOELOOLEOGCODOD! zart di Yirus Süttmirögafe. 
— 





7 F 7 
iebigs Nahrungsmittel 
is Ertraftrorm zar ellen Bereifung ber betannten 
Rindverfupp:, Das beile in 
milch. dargefteit von iporbefer F. Hr 
tbenfel® und au dezihen im Flacons 4'/, Pid. Haltenb) 
456 kr. im Warzdarg bei Ä 
Unton Miuoprio. 
Die fünfitie Auffütterung mit biefem Ertrakte iſt nicht 
nur eine ſehr bequeme, indem eiu Eßlöffel vol Ertrat:s 
einfad in Milh und Waſſet arldit mirb, Tanbern auf ine 
billige, indem eine Tafie (?, Ssoppru) bes fertigen, üus 
Hera lieblihen Garänkes blos auf I Keeuzer zu ftehen 
tontmt 








= 
Empfehlung. 
Dem ‚bteftgen Publikum icige Hierit ergebenit an, bak mein 
vage: wieder vollfommen aſſortirt ift. und verfaufe ich bie durch 
bag Branbunglüß Heihäpdtste Waate, um raſch Damit au 
räumen, ja bedeutend berabgefcgten Preifen. 
Guiggeitia ſpteche id meinem Herr« Rınbarn, ſowie ber 
oerehrlichen Feuerwehr für bie mir geleiitete Hälfe meinen beften 


Dank aus, 
Franz Krieg, 


J Sternge ſſe 
> 
— 


UV ⏑ id | 


Die erſte Sendung von friſchen 


Franzöſiſchen Kopfſalat 


trifft heute Abend ein und empfichlt billigſt 
Andreas Kirschten. 


Zu Weihnachten 


eine grone Musmasl Mecordeung, Melodions, Mund: 
barmonifa, au Harmonifa Trompeter, Pillon 
uns Poſaunen, Zitberm za deu biffigiten Preren. 
Aud mein Liger von feldgefertigten Jaſt umenten, Saiten, 
dentjche als aut räntid:, halte beit nd cmptoälen 
Iof. Martin, Inſtrumentenmacher, 
Düttnerägofir an der Stoditiege 


Feine wollene Jäckchen, 


Kuie- und Scelenwärmer, 
Eeibbinden in groger Aısmayl billigit bei 


3. Friedberger, 


an der Marienkopelle. 


Weiße Beiden: und Wollenftoffe, wie 
Zaffttücher, Crkpe de Ebinc:Ghäles, Ca: 
cbemir, WAlpacca u. ſ. w., ferner farbige 
Stoffe jeder Art, ſowie Glace-Handſchuhe 
werden fchön und fchnell gewafchen bei 


Margaretha Mrnold, 
1. Diftr. Gerbersgaife Mr. 10 nen. 


D. Ehrenstein, Üpticus, 
im Kürſchnerhof 
npfieglt zu Weibnachts: Befchenkfen ira void aſſortiries 
azcr opuſcher Fabrıfate, bejondere Dperngläier ın allen 
irönen vorzöglihiter Doaluär, Wrillen, !orgnetten, 
Since in Bold, Silber, Stahl -, ic, 
beremmometer i: ertra reinen gutem © u 





opere de Bilder, Latorna-magicas u. i 
us wahl zu aukergemöhntih billigen Peeiſen. 


ij) 


PING... 11 up" 






Barometer, | 
J ', MiProjfope, | 
pen, Gompaffe, Neitjenge, Feruröbre, Sterepss | 1278) 


in. 


Nürnberger Lebkuchen 
berſchiedenen —8 und 
Gg · Mich Heinbard in Nürnber 
Peter Me 


Semmelsſtraße. 


— 0 0 6 0 — ——— — —— — 
Da am verfloffenen Dienſtag ber Maria -Emp ſäugniß Markt 
wegen zu ſchlechten Wetters nidt 


ner Sobn, 


wird diefer dä bſten Sonntan den 13 I. Monats abgegaltem. 
RKetzbach, den 10. Dezember 1868. 


Die Gemeindeverwaltung, 
Nbein, Gemeindepfleger. 


Otto Hammerer in Augsburg. 


En-gros-Lager 
von 
Jagd⸗Geräthſchaften 


Fabrik 


empfiehlt beſonders 
Lefaucheux un Laucaster- Batronenhülfen aller Sor- 
ten und Galiber nebſt Yadezubehör, 
Ein ſetz⸗ Datronen inallen Schrotgattungen für Lefaucheux. 
und Lancaster-Hüljen jeden Galibers, 
Vatentirte Schrotpatronen für VBorverlavegewehre, 
Jagdgeräthſchaften und Waffen aller Art. 
Preis Courants ꝛc. zu Befehl, 


Augsburg. 


Zu IBeihnachtögefchenten 


empiehle eine aroße Aus wohl 
Wolle und Wolle Atlad, ſowie 
zu ſehr billigen P eſſen. 


Otto Bammerer. 


von Negenihirmen in Selbe, 
eine Partie Rinberregenfhirme 


I Waldvogel, Schivmfabrifant, 
am grünen Matt. 


Kür zwei Gulden ‚Schöne Mainansfidt. 


Poitsingahlung oder Poſtnach 
rayme verfende ih 16 Stüdf 


Heute Freitag, ben 11. bE.: 
Grosses 


Sranffurter Bratwürie| National-Concert 
Toblas Dauth jun.,|?‘T ädten Tgroler Alpen! 


1791, Frantfurt q M 





S:jellihaf b ge 
ſellichaft Suber un 
ie DR aus 


Ja meinem Vorzimmer blieb Id Bufterihale, beitehenb aus 


ein Megenfchirm ftchen, ber 
tägliy zwiigen 1 und 3 Uhr 
abgeholt werten kann. (Mohn: 
ung Bacaafle Nr. 5) 
Dr. Mohr, 
Spezialarzt für Ohrenlelden de 


er Eine gefehte Werfon, 
bie jelbititänbig kochen fanr, 
ſucht eine Stelle als Haushäls 
terin oder Röhin in einem Herr: 
ihaftähauje. Ab. in ber Erv 


1283) Zwei Pleine Zim- 
mer, obere Dominikanergajie, 
ſind ſtündlich zu vermteiben. 


Nah. im ber Ev 


1282, Ein mittelgroßes 
Saus in Mitte ber Stadt, zu 
jedem Geigäte geeignet, iſt zu 
verlaufen, Räb. in ber ro 
1281) Ein vierräderiger Hamdı 
wagen ficht am Sanderthor, 
Gramtnator, zum Bertaui. 
Wagner, Boligetjoldat. 


3 Damen uns 2 
Anfang 7 Upr. 
Morgen Saustag in ber 
Martin Gäbhardſcheu 
Branerei. 


Aus neted® Bier 
per Maas 6 fr., nebſt gutem 
Bein und Moft bei 

Lampe. 


Die von mir außgefärichene 
Scribentenftelle iſt bereitö Be» 


ſetzt. 
Würzburg, 11. Deiemiber 1868. 
Endreg, !. Notar. 


@ineBadtifte, 5 8” 
lang, 1’ 4” breit, 1’ 4” God, 
noch neu, {ft zu veıfanfen. 1. 
Diftr., Bahgafle Rr 10. X 





1225) Ein ordeniliches Mäãd⸗ 


chen, melde Hausmanndlok 
koden und ben häuslichen Ar⸗ 


Ein anrer Eu-MWoms |beiten voritehen ann, wirb auf 
w in orökter)bardeon 


— bil = | Ziel Dreitö t. 
taufen. va u Se * ur in * 


rone 39 25 Her Val Ua. 





ualitäten vom 


g empfiehlt 


abgehalten werben fonnte, fe 





"Kirchen & Zimmier-Täppiehe, 
| englische Bofä- & Bett-Vorlagen, 


ocus-Matten, Cocus-Vorlagen, | 
Tischdecken, Pique- & wollene Bettdecken 


enpfiehlt in großer Auswabl zu billigen Preifen 
Carl Bolzano. 
Für Weihnachten: . 


a rl 
empfiehlt das Meueſte in Etuis, Portefeuille, Galanterie: uud Buchbinderartikeln 
in großer Auswahl billigft as 

B. Brocdmann, Plattnerögafie, 


vie-A vis dır Stokel'ıhen Bach nnd Runftyandiung. 


= Glatte, weiße & farbige, 


ſowie 


bearudte zarlotans = 

fur Ball Roben einpfehte in Hefcmäholter Ansiwäht Gner geneiken! Mhkeht ans Abaſdae 
Ch. Rt. ‘Ra aıı Märkt. 

Platz’scher Garten. 900900 2 

Ih erlarbe wir. ersche- it amangelaen, bafı meine. vordrın re - F 


Ibihaftdzimmer.die Wintermonate für, dle Woche ri glofi 
Fr il ieh en ShalPuratiäkh be Gottes Nuhhnfis hat cr gefühen, am 4 Dezember 1 
en veine ar d.bhten SäalsPora’läfeh b deinen theueren unv-rg kligen Wen — 


verchrlicen biefi zen Gefell Haren und Vereinen zu Bällen, Con: N > h « 
certen, raterrr&?} fomie den merrb lichen Stubentenserhinbungt: Joachim Dotter, 
Bäckermeiſter babier, 


gi Same @u. og Ray. ber Woch zur gefälligen Antihlnd in [N 
ir x oh achtiãafae Rronkentager aus ſich ab,umefen. Ale, 


ug zu biirgen. eben Sorn ynb irelria Hat greß 
eobuftion Dou der Gap-fie Heath Fit —— Im, melde den Entſe lafenen nähe laumen, werden meinen 
Schmerz zu würdlarn wfln und denſelben theilen Zus 


mer unter Litang Ähter 9 n Mufikvirefterd nah dem Ichduften 
Frame ftatt. Um zußlteichen Beſuch bitet ergebe ft Unter gleich Ipredie ich für bie 10 aufierondenstich- Thelmabıne & 








































bei feinen Bee dizung allen Bılandfen meinen ianigjten 
Dank au z % 
Bonnland ten A. Deſenber 18658 
Ebrilliena Dptter, ab. Diesel, 
im Namen der übrigen Verwan bien. 


— ⏑ 


Johann Feineis. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen, 


weiß nd beat,’ ehıpfi-h't bilfisjt j 
Georg Hreutzer, 


vis-A-vis ber Fleiſodank. 


Mizeige und Empfehlung. 

z Rahbem ib meinen Gabhaf zur Ehnede an Herrn Aholph 
Dürtner Täuflih ab zetreten babe, jage ich hiermit ben fche ge: 
ehrten Herten Relienden für das mir geſchenkte Vertrauen mei: 
zen inniulien Dauk mit ber Bitte, auch Jelb ges Vertrauen mei 
nem Nahfölger 31 Theil merber gw laſſen 


1: @#Boseph Endres, 
Auf Obigrd Bezug mehmend, diene Biemteinem ſehr gechr: 
ten reiſenden Publikum, fomie, ben Sehr aeehrien S> rren auß-der 
Siadt und Umgebung zur Kuntuiß Aah ch Fris mein arößies 


Befiresen ſein wid. den gutch Ruf meines Huufeh u mehr R 
5 ——— — — —— Gummieberſchuhe, 


DON dupchle zrichnet met aller Grgebenkelt für deren Güte garautirt wird, empfehle. 














nn nn nm ne ne a De nn nn An Dan 
„ Urac de Batavia, Hum de Jamaica, . 
Mersen, feklc Dirzhiedere Sorlen ie Ante 
beften Qi talitäten a null 23 ; 
I. ©. Echiwab, var Bill, 

gegenüber dem Wülclodacher Hof. 

Achte —X 

Nüruberger Lebkuchen 
in verſch erenen Qualuãten emichlt r & 

=. a. Shunkwart, 


Sterngaffe Nr, 12, 





Adolph EBültiner 
über ne tan Hotel Rigmer ia — Carl Philipp Bauer, 
DO hienfunt den 15 November 168 ou. . Dounſtraße. weg 


Trend unb Rerlag sm Monitah Mauer in Würbum. (Bieza x 
Mit einer Beilage der I. Kellnerfchen Buchhandlung in Würzburg 7 


— — — — 


Beilage zu Nr. 297 des Würzburget Stadt- und Landboten. 





Herzoglich Braunschweigische Prämienanleihe. 


Nachdem auf die am 2, und 3, Dezember zur öffentlichen Subscription aufgelegten 850, 000 Antheilscheins. 
2 Zeichnungen 589834 Loose gezeichnet: 


des Herzoglich Braunschwelg’schen Prämienanlehens in 21 
worden sind, ist eine Reduction der Zeichnungen nothwendig geworden, 

Wir haben die Repartition vorgenommen wie folgt: 
Zeichnungen bis zu Athir. 200 (1—10 Loose) unterliegen keiner Reduetiom, Die Zeichnervron Rthir. 220 —* 


(11-100 Loore) erhalten 75°|, Serge rg jedoch nicht weniger als 10 Loose. 
—— von mehr ala Rthir. 2000 (100 Loose) erhalten 48'/, ihrer Zeichn 


als 7 e. 
Darmstadt, den 7. Dezember 1868. 


Bank für Handel & Industrie. 


Einem hohen Adel und geehrten Publikum mache hiemit 
die ergebenite Anzeige, daß id). das bisher inne gehabte Lokal 
Glaſiusgaſſe) verlajien und unterm Heutigen meinen neneinge- 
richteten Laden 
9 Hoistrasse 9 neben Hrn. Ant. Minoprio 
eröffnet habe. | 

Zugleich erlaube ich mir, meinen comfortable eingerichteten 


Salon zum Haarjchueiden & rifiren, 


jowie mein reichaſſortirtes Lager 


franz. & engl. Warfumerien, 


ſowie ſämmtlicher 
Toilette-Artikel 


in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
Hochachtungsvollſt: 


Gar! Rom, Coiffeur. 
ollene Bettdeden, en life und Hferde 


Decken, rothe und weiße Planelle, Gefun beits: Unterjacken, gemalte Fenfter- Non- 
leang, Wachotuche aller Art, WBachötuchfchürjchen jür Kinder und Damen, Fußtep⸗ 
Pie nad der Elle und abgepaft, Cocos · Laufer und Eeegras: Matten ze. ze. empfiehlt 
zu außerordentlich billigen Preifen geneigter Abnahme Gamr 


Gg. Dümilein am Markt. 
EUER SSR | u 
Cänzlier Ausverkauf von 3 F : 

Kinder - Spielwaren Pariſet Glanzlat een ee 

Degen Geidäre Fe Biegjamer Gummilad, — Galloſchen 
erzin irni 2 © 

Battner@gafie Ro 9, im Dauic trd Hrn — — Guttapercha⸗Firniß, ———— yu maden Tome. 
Tusmapı . as: Aal Holy und Seide nd In.groger Guttaperda-Glanzwidjie, a 12 kr., empfiehlt 
| Jacob Bamberger. Carl Bolzano. 











ungen, jedoch nicht wenigen. 


: 30) Eine freuudliche Wohn. 
el für, Zeichner und Maler. 554! Anna 
Bbotmen, Zorgon, Gangen, Brkitol und Peid- Thieriih ge [wit Mebeir Er 
Keimte Mafchinenzeichnenpapiere in allen Größen für Zeihnenihüler beſtens geeigner.|"aum, jowie auch großer Wein. 
Mollenpapiere, weiße und tm Tonfarben, in feiner und orbin, Ouolttät Gartons imffeller zur Ausübung eines Wein- 
allen Größen und Stärken. Achte Wand: oder Pflangenpapier in Bogen, fowie imt [aeihäftes geeignet, wirb ſogleich 
tirteß in Rollen unb Bogen. Gelbe rothes und blaues, reahennepire- Fngliſche oder ar 1. Februar zu miethen 
ausleinwand und Leinwanbpapier in Roll. enbefte ind Skizzen Jariucht. Gef. Offerten unter E. 
WBleiftifte von Kaber, neuefte von jlbiriichem Graphit, Towie alle andere Sorten|S. Nr. 12064 in ber Erpe 
in ben verfchiedeneh Härtegraden. Karbenflifte. <hwarıe und weile Eonte Kreide,|dition ds Bi. ñ 
einfte Pariſer und ächte Adermann's Aquarell Farben. Hornmann's technifche Zar | — — — 
im Kiftchen, arrangiet für Maihinen-, Plars, Arhitektur- und Baumerfzeihnen Karben: Z Ein Loats von 3 Zimmern, 
ob EuhRäftchen ir fein, mittel und orbin.> Korben in Mufchelm in 70 Ruances [te Bodenkammer, ıc, it fos 
Aechle Bold und Silber Muicheln. Achte Ehinefifche Tuſche. Tufef&elen. tort ober Ipäter zu dermakerı 
Delfarbem von Kırul in Stantol’Kapieln We Wattungen vom Haar und Bprfiem ehem 

infelm für Aquarell: und Oelmateret, in Kielen und Holz arfahı. Maler: Firniffe von]. in größeres Log’ non etwa 
—— fröres für Dels und — — rg Maſtix et —* —* ar Er⸗ 
um Trocknen Firniß. ‚Gebii ns: um eindl. NRoberrion’s edium, ! . Mai 

üfiger And Hs RR Wehlertein and in allen Größen. Malpappen und = miethen gefucht. Näb. 

apier für Delmalerei. Waletten von Holı und Borıchan. sarbipachtelm, in der Erpd. j 
imb 2ineale in ae u en’' Priömatiihe Mafiftäbe, Heitbretter und 
f&bienen, Settnäne ‚ Meißfoblen und Wifcher. Gummi elaitıe. und 
ou, in’ Etü „ und In * geiakt F ipjenge, ſowſe einzelne Zirkeln 

nd Neififedert. Zeichnen, Steuograpbie und breiöahlfedern. Neueite und 

anhene: Etpres en complett iu 40 Nummen. Abſiehbilder, Albu— 
Sin nd F gen mit Gold: und arprektem Ratıb für Vhotonraphien. Main 
ger, Mürnberg'r und Stuttgarter Bilderbogen und Bilderbücher. 
eihbnen:Borlagen. 

; ien yon.A, Calame, Profeſſor Schirmer, Wagenbaucr und Hann 
Shweizer aften in — latt-, Blumen, Pflanzen und 
maleriiche Körperitudien. & weizerifche Architeftur und architeftonifche 
Ausführungen von Hoäfteitr. Solzbildhauerei, Holzarchitektur, Möbel 


















2 Ein 3 bergerichtetes 
ogis von 2 Zimmern ift 

einen ſolſden Herrn —A 
ogleich su vermterhen, ih. Erp. 


153) Bin ſchon möhltvteß 
Zimmer it ogleich an cigen; 
hoitden Herrn zu vermiefhen. 
Ustere Wöllergojie Ar. P nem 
1 Stege 


1259 2a) Ein Nein Dampf 


2: 


und Bauver n in Hola.. Schaufenfter,  Ladeneinricht: mafch ben, (Moocil), mit 
aut Sanbbhnfer. Muferbich Arsirükner Grab Denfmate| dig Meirung it um KB fl 


und Monumente, Ornamente von Plock, Eiſenloher, Bilordeaux, Meichelt, Thirry 
und Bogler Modelles classiques de Louvre nebſt verſchiedenen anderen Vorlagen in Orna: 
menten, Figuren, Tbieren und Landſchaften von Hermes, Hornemannn und Scholi. 

Ferner alle in das Papier: und Schreibmaterialien: Hefhäft einichlanende Artikel empfiehlt 


3. A. Hofmann, 


2itbograpb, 
35 am Eingange ber Auguftinergafje, Nr. 240 


Bekanntmachung. 


Die Armenkonffription auf bie Seitbauer vom 1. 
Janunar mit 30 Juni 1869 betr 

In Befolgung ber Alerhöhften Verordnungen über bat 
Armenweien iſt nunmehr ber Stanb der Armuth in hieſiger 
Stabt für obige 3 it feitzuftellen. 

Diejenigen der Stadıgemeinde Würzburg angebörigen Armen 
und Notkleidenben, weide irgend einen Anſpruch auf ftänbige 
Unterftügung aus ber Xolalarmenfalie begründen fönnen und 
wollen, werben hiemit aufgzforbert, ſich zu Diefem Zwecke im 
Borzimmer bed —— Sitzungsſauſes perſönlich anzu 
melben und zwar werben diezu folgende Termine feitgefrgt: 
Montag den 14. Der 1858 früh 9 Uhr für den 1. Diftr. Haus. 
Montag, den 14. Dez 1568 niit 40 Uhr für den 1. Difte Pleichach, 
Meontag, ben 14 Dez. 1565 Nachmittags I Uhr fürden 4 Diitr. 
Sind, den 15. Dez feüh 9 Uhr für den 5. Diſtrikt. 

enflag den 15 Der. Nahmittags 2 Uhr für den 2. Diftrikt 
Dienftag den 15. Dez Rachmiltags 3 Uhr für deu 3. Dillrikt 

Saͤmmtliche Perjonen, melde feither ſchon ftänbige Unter, 
ftägungen ans der biefigen Armenlafle genoſſen haben, werben 
aufgeforbert, ih an ben vorbezeichneten Terminen gleitjfalls an- 
aumelden, und wirb von demjenigen, welche dabei nicht erfcheinen, 
angenommen, dan ſie auf fernere Unterjtügung Verzicht Tetiten. 

Hi wird zugleich bemetkt, daß wie früher fo auch ‚Lünf 
tig bie Verzeichniſſe jſener Perſonen, welche jtändige Unteritüß 
ung aus der Armenpftepe genichen, an jedem Werktage während 
der Bureauitunden im Selretariate des unterfertigten Armen: 


12820) Ein Zucht ſtie x 
ädter Scheinfelder Rıgr, 1 
Jahre alt, iſt mmverkaufen in 


Haus Nr 671°, in Käürn 
hen juht Monatsdienit, 
ii der a; 
Alex. Hecker, Buchbinder, 
Laden Büttneregaffe Mr. 1A neu, 
Bude auf der Ehrijimeile u Würzburg vima-vis 
des Marktbrunnen 
empfiehlt fein reiäbaltiges Lager in Gebet: und, Gefang 
bücheru, Schreib: und Motenmappen, Photogra- 
—5 al — Bilderbücher, nu 
aftben, Motisbücher, VBertemonnnies 
gareen Etuis, Spt, und Fodkrtän en, bh, ihb 
Silberſchaum, Gratulationsfarten, (bi. auch für 
Neujahr), Hefte aller Art, Lampenfchirme, Pape: 
terien, Schreib und Zeichnen: Vorlagen, Voefie 
bücher, Neifizeune und viele ſonſtige dahin meböriqe (Her 
enftände. Das damit verbun ene 


Spielwaaren-Lager 
enthält in Ihöner Auswahl: Theater, elegante Pappen: 
immer, Puppen und Köpfe, Kaufladen, bepadfte 

ägen, Dmuibus. Sanonen, Hauptwachen, Tor: 
nitter, Delste. (Laterna ınagica), feine _Wferde, 
geichnigte Thiere ud MWeippenfiguren, enage- 
rien, Trommeln, gepoliterte Schlitten und Wägen 
für Puppen und nch tehr viele derartige Gegenitände. (35 

























Geſchäftsbücher alır Art zu Fabritpreiſen, ſowie 
Eopirbücher, Copirmaſchinen, Copirtinten jind zu 


r e A habın bei 
oflegſchafisrathes zur Sinjicht offen Lieger. n 
Würzburg, den 9. Dezember 1868. 00. Jacob Bamberger. 
{ ) p feonf . Fin orbentliher Junge vom| 1263 22) Eine fran. Perſon 
D et Armen p le 3 u a tsrat h Rande kann in die Lehre treten] ſucht Beſchäͤftigunz im billigen 
2. Vorſtand: hei Sgreinermeiner, Stricken Näheres bei Sduh⸗ 
Edbel Leonhard Zchmiedel.|wascer Hüber, Gothengaſſe Rt. 5 
Hell, Sfr. 5. D., Hof pitalgaſſe Ar. 6.18 über 3 Stlegen. 3 


f 





Donnerfiag, den 10. Dezember, 


beginnt der in meinem Haufe, 1. Sto 


für die Weihnachtözeit 


eingerichtete billige Verkauf 
von Spielwaaren 


jowie wielen anderen nüßlicen Sachen 


im Preiſe von 3 bis AS fr. 


und ladet zum gefälligen Beſuch höflichſt ein « 
M. Wirfhing: 


Omenswow4 4 Million Nähmaschinen, 
‚pe : fabrieirt durch Elias Howe, 






den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Maschine u. Co., deren Gründr E. Howe, 


fabrieirt 60 Maschinen per Tag. 

Auf der Pariser — —— 1367 war E. Howe der Ei unter 82 
= Ausstellern, welchem die beiden höchsten Änerkennungen: die goldene und 
das Kreuz der Ehreulegion zu Theil wurden- 

88 Für auf E. Howe's Original-Maschinon gefertigten Arbeiten wurden noch ferner 
BEN 5 120 Medaillen vertheilt. 


‘The Howe Central- Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 3 a Hamburg; 


Für —— Platz wird ein thätiger Vertreter gesucht, 


























Näheres bei F. Fontaine, Hotel Adler. 
Allen, welche etwas Tabak.-, - z r 
renfabrikation- und Handel ef- Rothe Ungar-, Languedoc- und 
fendes anzuleigen haben und mit Bordeanx- Weine: 
Tabakhändlern, Tabakfabrikanten | „ner AL S6 hr 
arbeiten, Stellensuchenden Erlauer - SE San 
us. w. wird als wirksamstes Anzeigeblatt die in oe . ARL— 36 hr 
Berlin im Verlage von W. Peiser, Auguststr. 78 er-| ggedoe . . AR — 46 he 
scheinende St. Jullen . . . af. 1 — kr, 
Deutsche Tabakzeitung, ⏑... Ar When 
offizielles Organ des deutschen Ta- „  Margaux . AM 242 kru 
bak-Vereins, ” Leoville . AB — kr 2 
empfohlen, das . ganz Deutschland ee are —* empfiehlt 
a En Anton Minoprio. 
Dr. Pattison’s Gichtwatte, | „. „anntmahung 
bad bemäßrtefie —— de Gicht und -Mheumatis: |yier Bea nach ie —— 


m — 3 a 2 = : i ar. Su und — Etwalge Forderungen an benfelben find 
: sun ur lteberitiken, Rüden: u 
beuneh uf.mw Me andern Gidtwatten jind nur Rad; im Nittnnod, ben ©. DB. Dis, — 


iftrati Beihäftszi Pr. 
ahmıngen. In Baleten zu 30 Mr. und halben iu IE Mr, bei —A— gen mad ag ber 
Apotheker Haupt zum Hirschen. Würzburg, ben 9 Degember 1869. 


Iuliuspromenade. Der Stabtmagiftrat. 


ni Der £. Bürgermelfter 
Patentirte Draht - Matratzen. | “Dr Sirn 
Die ſe rũbnlichn befannten und von Dr. Sprengler in 


Augsburg ganı beionders empfohler Mutiauen bıinaen mir in J1265) Männliches wie a! Eine reinliche Schla 

empfeslende Frinne-ung und baden den Yertauf jür Würzburg wei *2 — —* elle iſt fret. —— 

und Umjigead Deren Saoebmeither aetfter Naumer (Brücke 18) |nal aller Branchen wird| Nr. 2 neu, 2 St. ho%. 

übertragen, wo jederzeit Muster zur Aniiche ſteden und Bet gu —— —— piagiet 
ur 


Amenb. 





ungen nah Fabritpceiien aufs Reellſte auegeiührt werden. Augu ſi — 150) Es ift ein mÖblirtes 
Echnurgafie 60, e| immer —— 
Mitzky & Sieber. . Ketengafe RR 





AS praktiſche Weihnachtsgeſchenke 


empfehlen aus unjerm 


reich aflortirten. Lager 


Haushaltungsmaſchinen und Apparaten, 
Nähmaschinen, 


ächte Dresdener Hand : Nähmafchinen, 
neneſte Sorte Hand: Nähmafchinen für Steppftich und 
SKettenftich; 


Stridmafhiner, Rartoffelihälmafsinen, 
Baihmaldinen, Schnetſchlag⸗ und Rührmalginen, 
Waſchringer, Automatiſche ſtochapparate, 
Waſchmangen Nubelichneiber, 
Urpieiihälmafdinen, - 1 Treppenkühle, 

feebrenner, Klappleitern, 

oͤſtſche Kaffeemühlen im vielen Sorten, Thürihmierapparaie, 
eiſchſchneidmaſchlnen, Drzimal:, Tafel: und billige Küchenwagen, 
en, Zuderbadmafhinen 

aufirimajdinen, und vieled Andere. 

@efromesmaldhinen, 


Yretd:Eonrantd und Zeichnungen gratis. 

Gebrauchs Anwelfungen werben jeber Raͤhmaſchine beigegeben 

Verfenbungen nah Auswärts unter Nachnahme, aber mit voller Garantie für Güte und 
Braudpbarteit. 

Gefällige Aufträge erbitten uns frühzeitig zukommen au laſſen. 


„Permanente Majhinen-Ansftellung 
Scharrer & Cie. 


— Nürnberg. 
Der allein ächte 


Herriedener Saubfcofd). 


Der Inftigite Bolkstalender 


Ki 
Wetterpropbet auf das Jahr 1869, 


= 2. Jahrgang. 
"FE @inzig rechtmäßige Driginalautgabe mit eine @rflärung 
— te Wetterinannuchens und vielen drolligen Bildern 
burz, Stahel's Verlag.) Preis in Bayern geftempelt 12 kr. (aufer Bayern 9 fr.) 
x ftropt beuer von pifantem Humor und til daher eine wahre Mix: 





— 






Wur 
Dieer Ralenbe 
tar gegen fchlechte Laune. Die erſte Auflage von 100,000 Erempiaren war in 14 Tagen 
audoerfauft, — ein Beweis der Borzüglichteit biefes Kalenders. (2 





 Strichausfchreiben. 


Concutſe des Bauern Friedrich Keyl von Gernad bringe 
30 at Meanfilen bed Genfurigerihi at — 





Annonce! 

Es wirb- in -hieilger Stabt 
ein gangbare# Eplonials 
waarengefchäft zu kaufen 
ober ein zur Emtichtung eines 
folgen greigneter Laden mit Las 
gerräumlichfeiten und Lopts zu 
mieihen geſust. Gef Cfierten 
beli:be man unter Ch W. ©, 
Nr. 995 in ber Erpeb, DB. 
Bl. abzugeben, (3a 





ge Bette 
n Regen: 
1255 


morbene Hausgerächſchaften gegen 
and bill’g zu verkaufen, old: ein no 
ihbaum, fournirt und polirter, runber 


ut erhaltener von Kl:fhbaum, fournirt und 


derſch 


dann Bellen, eine ameimännt 


t 


rant, barn ein einfacher Skleiberfchranf, 


ich 


Baarzablung auß freier H 


und Gtüble, 
inmännige Beitleden, cin Krautfiüt und ct 


Bekanntmachung. 


Wegen Unzug find im 5 Diſtrikt Haueemr. 4 reu am ber 


erhaltener von Kir 


Brüde mehr:re enthehr! 
febr gut 
Tifh, ein noch fehr 
pollrter bopprlter RI 
ein Kauntg 
abe, zwei e 

| wallerfah. 


— —22— 
Zu verkaufe 


iſt iin Haus in einr ber 
anngbarftien Straß m  Hiefiger 
Stadt, welches ſich feiner Gier 
rüumlihfeit und ſchönen Lage 
megen zu jebem Geſchäfte eige 

’ 


= 
= 


nit Mäb. Schwanhof Nr 
3. Gtige (1261 


125230) Eine solide, aefeßte 
Perfon, welche nut mit Fins 
bern umzugehen verſteht, wirb- 
anım hofortigen Gintritt nach auds 
märtd grfudt. Nähere zu er 
fragen Büttnerägafle Nr. 13 
neu, Parterre. 


Verfteigerung. 


Kürftigen Mittwoch den 16. ds. merben burd) bie 


Donnerstag den 17. laufenden Mts. 
ittags 12 Uhr 

im Gemeindebaufe zu Gernach ben 
Steuergemeinbe gehörigen Grunbbefig dıö Eribard — beſtehend 
aus ben z.. und Dekonomie Gebäuden Hö.-Nr 12 und Ge: 
meinberecht, dann aus 67 Parzellen verfchlebener Eulinrart, tm 
@efammtwertibe von 11,895 fl., nach $ 64 des Hypothekengeſt hes 
und 6 98— 101 ber jüngfiın Progeinovele zum erfimaligen 
Aunfftriche gegen gehlung ber Errihi lige in 
tinizielfrijten 186 


mine befannt zu gebenben Bedingungen, wobri der Zuſchlag jo- *5* mit 


fort erfolgt, wenu obige Gejammitore erreitt iſt. 
Volfad, den 7. Dezember 1868. 


@bmundb Sippler, !. Notar. 


grfommten zur bortigenf® br der Anfang gemadt. 


gleihen Mar: Iim 
mit 1874 unb unter den jonhigen am Xer:|gifen Schiffögeräthihaften, 5 Blauen, Deden, Satle, 


OelonomioGommirjon bes gl 2 Artillerie Regiment in ber 
alten Kajerne mehrere zum Vienſte riht mehr geeignete Mäntel, 
Tornifter, Pederwerk, Reit: und Zup-Equipagen 2c. gegen Baar 
zehlung Öffentlich verfteigert umd wird Biemit Bormittagb 


Würzburg, ben 10, Dezember 1868, 2a 


Bekanntmachung. j 


Donnerdtag den 17. Dejbr. fräb 9 Uhr mir 
Hauſe Rr. 367 ein —* Tragfraıt 1400 un = 
Beichten, 1 Rupmüßle, 1 Rollmagen, 1100 
Sthe Getraibefäle, ein neugebauted Lagechaus für Hopfen 
und etraide geeignet, auß freier Hand verfteigert. 162% 
Bamberg, ben 7. Dezember 1668. [1152 


Drud und Berlag von Bonitas.Baner in Würzburg. 





— —— — —— —— 13 — 
cu 2 m. te" 










































U} | i 
Würzburger Stadt- und Landbote, 
.. ru . IH, Miinchen! 
uangtge \ IE Bryan — nen 
untunft vonfranffurt: Go 30, F —— 236 
— Ion som Kom De ze Antun ji nomrsbad: Ecm us 
BaasE SR. me. ‘ 4 j ui. Bi OL. Rb.u;100 5 
mM. R wllmn55M. — — Fifiterg, 6 ———— 2 mM. 
if) gna * un GR \ “ih : MW. Winde, gpiufberg, 
unien ih so „su # h ** Me Abgang nad Heidelberg: Schnell. @ 
wm UM. bu Ti : ; , ae n. 30 M. trüb. Gary) u, SR. fi 5, 
sm. fein: . 1 Yale ’  15M. früb, ON. 3OM. Borm, 11.55 Mm, 
Untunftton Bamberg: Sänel;. 5 IL ——— ER ge "  8BN,85M. Nom. u 6 MN, 
— SL.IOML rähu LOB. > Be. — ‘ 9n,25 M. or: 
mitt. cau 8.50 M. Mb. u. 11 * — —X ze RD 15M.N (Bee * 
d 4 pentlurt: 1 — 2 — Dr Unfunftvgetdeibet 
25 — — 33—— 
u ñ 180. 15M. Machtt. — — vorm. 20.85. Nadenizh U. Ah WRrUh. u. 8 
4ILSM, Frah3L40M. Radın,u.80; ⸗ N.85 R. Nagıs. 4.6 Mıfelih, lon 
wgananed Rbrnberg: Ga 80. Antuntı von Br a dreier 6 on 
som had. usa Kar ode 5 F Amp Sn a. Cr in 0 
2.40 au. o A. 40.15 MW, Eu 
—— und 9 D. IM. Rate, Beucien 4 1. Mich. 
M 298 Samstag den 12. Dezember 1868. Einnndzwanzigfter Fahrgemg. -- 
Zagtneuigfeiten. | 


Eurvenfteln heift. Diefer Stein, 2zSchuh 2 Zoll Iang, 9 
u für Unterfranken ume pie 1 Sau tr und on ber Baſis H 34 did —* 
ſcha fenburg für das vierte Quartal 1868. irgend, Jag 90 Schuh weiter aufwärts ug rhelb be& 
XIX. und .Iegter all. (Bortiehung.) Scienenftranged. Von ihm waren; oiele Broden loẽg 
Der noch an demjelben Vorminag an Ort und Stelle ein-|welde auf ber beſagten ganzen Strecke auf dem enen 
genommene gerigtlige an enjhein im Zufammenhalte mit denfzerfieut waren. Zur Zeit, ald ber Zug zum 
m Länge. Ctaatbanztalte Rüdel grmagien Bnfzeigrungen|iwar, lag biefer Stein gleich hinter bem Lekten Magen ‚im 
Igenbei: 1) Der von ber 28%,,, Stunbenjäule gegem| Siienengeleife und war fonad ber name Zug über ihn. hinweg ⸗ Fa 
egangen. Gleih nah bem eiſten — — en 





ces Gap za 450 Squh entfernte Eontrolipjiod zwiſchen ben 
urvenfteine verfpärte auch ber Lofomotioführer ber 
welch letzterer traſch auf tem Tender zum ln get 
einen Rüdfioh der Moſchine und ein Heben berjei 
offenbar von der ep Yrı Steineb mit bee am 
gehenben Aſchenkaſten ber Maidine herrührte g) 1270 
vom Gputrollfpfiode aufwärts Fonkte man wieber weiße 
am reden Echtenenfirange erfennen, mie von einem angerl 
nen ©leine unb lag ein plder 30 Squh weiter au cat 
rechten Schienftrorges auf bem Babnlörper. Ber Et * 8 
Zeil Länge und Breite, 3 Zoll Dide Die fünmtliden 
mit Auſrehme des Eurvenfeined firb von Mufdeltait unb 
befanden ſich auch mehrere Sa berarliger Steine auf bem 
unier ben Weinbergen binzteberiden Parallelmege, bei besten ber 
aufgebdie Untergrund zeige, deß einzelme Steine frii aufge 
oben worden waren. 3) Unmeit des aulegt genannten OrteB, 
* war ber Zug zum 


ibir 

—XX 36 und 36 war aus dem SBoden herausgeriſſen 
ꝰas vnterhalt des rechten Sa lentuſtranget oben am Rande 
ter Böltumg und dabel auf dem Boden eine rothe und ſchwanze 
Tafel muR.S mogt en ber Pfiod nidt aufinfinden war, ein Be 
weis dafür, bafıteı nnmärter#.35 die kritische Babnftrede vor Ab · 
gang bıd Foftznged nigt begangen hatte. Nach Außjage bed Bah: » 
mwärteröNt St war biefer Eontrolpflöd In ben bier ganz nahe worbeis 
flichenben Waoin geworfen, ven ihm aber wieber an feinen Platz 
ne morben 2 a. 305 Schub nom Eontrolfiode war bie 
Re Spur bed Anreibens cinıd Sieines an ben linken Schienen 
rar erfigelih. Hier fheint ber 36 Schuh weiter auf dem 
Rab örper gelegene Stein aufgelegt, nud ber E dhärfungBipu 

Folomotive berüßtt unb jomweit ſortgeſchleift ober ge 


—— worden zu fein. Es iſt dies ber Stein von ber ge 


ingfien Dice, durchſuinlich 2 Zoll did, 11 Zoll laug und ſh 
reit 









p) 380 Schuh vom Eontıollpfiode ruhte über ber Böfde etwa 13:0 Schuh vom Eontredpflode ent 
raben auf der Berglelte ber I Etein mit Scärj- 





im & ber 2 3 Sıehen gebracht worden, und log hier, noch ein Sanfen ver 
—8— 5 Zoll breit, über 2 Ze ſtark und mit dem oben |brannter Steintohlen. 4. Der von ber Einfr gung beB 
nf Ver Batntdıper —— abgeſchlogenen Stüde 1 Schub |oufgong«8 zum Bohnöbergange vor ber Stundenſule 28% 
H c) 650 Edub von dem Gontroßpflode log in jhinweggenonmene runde Hol;pfoften, ber bei dem Still 


bed Zuges quer über bie beiten Schienen gelegt war, ur 
kalb cuf bem Bahnförper und ebenfo waren auf bem 

gange bie 6 auf bie aben beichriebene Welſe anf ben An 

unb das Enbe des Ueberganges :nicbergelegten, Steine jomte bie 
282/,, Stundenfäule noch erſichtlich 5. 8 den B 

Nr. 36 überlafiene Dienfigrundftüt war vollftärbig neıwüftet, 
indem 64 Kariofielftödte zum Theil mit ben Früchten: heraudger 
riſſen, zum Xheil abgerifien waren, möhrenb non bem Bier auf 
gepfienzten an Piählen anfrantenden Bohnen 19 heraußgezogen 
waren. Dieſe Beihäbigung geſchah beſonders am ben 

rähft eined MWeinbergeß eines britten Befigerd, in welchem 
nichts beihäbigt zeigte. rt ncben bem Orte, wo das Mu 

des crfien Stelues je gie, war euf ber Bergfeite eine 

{pur eilennilich — von einem Manne, der den 

demm in ben Graben dirob und von bier an ber Boſchung zu 
dem ſchon erwähnten Parallelwege Kinaufgeftiegem war: unb 
benielben Men wieder zurüdgemagt halte. Die Epur war 


Ben lang: ini a - 
‘ reben ber brülte Stein, würfellörmig von unfähr 11 
— und Breite und 8 Zoll Etärke, wii Klee ober Öras: 
ol mwahriceirlih beim Hinunter ſchleudern über bie Böldung 
2 mit Edärfungtipur ; d) in beinahe gleſcher Eutfern⸗ 
tfia zii wieder auf dım linken — bie Epur ıinet 
g = en Steinaufliegend ſigtlich und befand fih 12 Edub 
rher Dir Seite bed redien Sqienen ſnanges ein Stein von 2 
iter änge, durchſchniulicher Breite von 7 Zoll und einer Dide 
önb 4 D mit Spuren fiattgefunbener Reibung; e) 667 Eduh 
154 oupfloge ensfernt wicher am linfen Edienenftrange 
2 — S garſungte ſpur und im Geleiſe an den Schweller 
hier Zmifgınkoben Spuren eined Fertſchleifens ou 
> — ur Ecite des teten Schentuſtiönges ein Etein 
ud, nie Epuren bei — won ber £olomotive. Der 
gen t citca 2 E&ub lang, de breit umb bi; f) &92 
im fe as Geniwolpflode, wie bie Wertiefung zeigt, aus melden 
ud der ein An un nid — ——— na 
v «B linFen Sgienenſtränges oben om Ronbe ber Böid: tm ziemlicher Nähe zweimal ouf ber Babı boſchung, cimmal im 
eciit = em Bargquete, wie ber längs ber —*2 auher⸗ | Graben und zweimal auf ber Böihurg vom Graben —“ 
aber eamelen — weniger fefle Theil bed Dahn: Janägcehrüdt. Sie —— einen oben u unb' I 2a 
De Annt wird, ein Stein aus Granit aufgelagert ge |redier und Inter Stiefe unteren n. Wetter Ai 
Nähe ber °/,, Stumbenfänte ber Bergfeite age Et) 


& 


erB am anf feiner oberen Flache die das Merhält tiber 
Tugenden Eurve bejeiänenden Nummern trägt te wicher in dem neben dem Kleemudje fpärlich freien 








— Site a 
x e —— Spuren — unb ri * 9— 
4a 
Heiner 


il i 5 
gegen Gerdjeimer 6 836 eg: hs * Freiſprechung 


Erlebigt: Die ł. Auſſchlagſtatlon ER 1 W 

Der Bönigl. ehilfe Gotthold Just zu Krauſenbach 
wurbe feinem Anfuchen entiprehend in gleicher Dimitedeigen- 
{daft auf dad Revier Eltmann verjegt, und zum Lönigl. Forſt⸗ 
gehlifen in Kraufenbad, Forſtamts Stabtprogelten, der Forit- |; 

fant Andreas Kittel von Ajgaffendurg vom 1. Januar 


m an — 
bie tathol. Pfarrelen Unterhohenried, Dek. Habs 
furt, 8 chaff, Del. Alzenau. Collator ir bee hochw. 


Biarıuifar Joſeph Scheder in Kichyell wurde mit 
der Pfarrei Weilha h betraut und Hr. Döeeſan⸗ 
mad Ecker 3. in Gäanterslebea aid Lokalkavlau 

aufgeitellt (Diö,.-Bl. 
tamtönerweier A. Niebling wurbe zum wirklichen 
*5 —— und Boflirend, ſowie ber 
der Gewerbſchule Aigaffenburg ers 


von Mittelfranken, 8. b. J. 
* Fa Ben —— auf nt Yen Anfuhen zur k. Regierung 


een | ver wir 
Pr Slei — Se era 2 * 
— von er 
Frari in —— vun ſe ni 


Dee 
fler 
er 


—— ceiß 
Bart Shheifer von Fi, Säertel, Preis 135 fl 

* brei a Se der finb Eigentum bed Runitvereins in Münden 
Feldwache“ von 2. L Behringer in Münden, Preis 60 fl 

er Montag den 14 Dei. rd a 8 Uhr wirb in der} 
Bgruft be monatliche 6 mn bie Lebenden und 


— Mitglleder und Wohtifkter dep tatholtigen Ge: 
ſell erwereins gelejen. 
ber Quartalfigung des —— Vereins vom 9. l. 
Mi. 2 an —2* en vertheilt: 7 —— 2 
Alben, 6 Corporalieu, 12 urifitatorien, 1 Chorröck, 4 Mi 
——— 4 Cidorium mit Belum. 
fenfurt, 11. Ds. Geftern Naht 11 Uhr brannte 
ba3 es, bed — Hoͤfmann nieder, bie nebenbedrohten 
Gebäube, worunter ber Pfarrhof, verdauken ihre Reltung bem 
energligen —— * ber Loͤſchmanuſchaft. Das größ 
Lob verdienen auch bie wielen Mädchen jeden Standes für ihre fg 
wie immer, & — . Hilfe in der Beiſchaffun 
Waſſer. — ereitß elmgerictete Feuerwehr jol am 
nuar 1869 nd werben, jie — 120 Mann. 
Kleinwallftabt, 10. Dez. Heute früh verfuchte bie 
u des — ußer von Ds jiy oberhalb bed obern Sam, 
Kleinwalljtabt er, im Maine zu eriränfen. Nachdem 
felbe — — Ei * zugebracht hatte und ihr das Waſſer 
bis an ben ging fie, indem fie ſich eines Befleren 


Ja: lp 


8. Ant 
Kine ya, una an’s Ufer unb jete ſich —* K— Sun 


einem Wagen 


.. nehfezt, 8. Des. Da bad — 
den Hr. Fabrube ſiher — M ab J —8* 
Fe erg vom 15. dB. Mid. ald Abgeor n Vor: 
flag gebr glauben wir es ber ö enttiden. Kenntnt 
I Ar au Ye J x. Müller nad ben eg 
abgegebenen ge b 

an en 
Tanbibaten Ebenauer von Prichſenſtadt sur. 
„Würzburger Journal“ näheren Aufſchluß ſchte, To theilen!d 
wir ſichend ben Brief Ace vom 27. vor, Mid. 
die Wahlmänner zu Haßfurt mit: „AH Habe nie bem Rattomal«? 
verein angehört, gehöre aber alfeı ingö ber liberalen ababiee ben 
a aber nur ber geh higten an, welche bie Selb 


wahrt. 
—— ge 
hen Volkes burch bie vereinbarten — 
noch zu —— eſetze verdient, zu unterflützen; 
nur im Sulammenmirken bed Miniſteriums mit einer liberalen 
Kammer erblide ich einen ſegensreichen Erfolg für bie Geſetz⸗ 


te 
* Ay | nn. Eyienet (Bi 


hrem Manne wieber a —— 
ir), 


u nit gemillt ber 8 
ubenöbefenntaiß bed "aa bg. Spiegel 
Bub bas Drei Be, 


an) !@rämer 


Eu mir zur befonbern ——* * 
miſterium, das ale Achtung unb * zügli 


—— den viaberigen erbli 


Die — für bie Ibißherigen ng ** v. Neue | 
3 | wage und Stenzglein find auf Mittwo b. zu Minden 
und Kronad) angel 


Minden 1 Dez. 


Bri Euityold und 2 ae 8 ea we, 
en unb Leopo ur 
Unterfranten begeben. ö ; 

— iu big 16. —* Dem Vernehmen nah 5 


Verhandlungen z en unb —— — 


ſeitiger Eifenbahn: X 
an — * 


am see : 

Argab find bei dem Thurmeinſtur ve ? 

a Bea 2 Männer und X —5* etöbtet etwa 5 
Be onen mehr oder weniger ſchwer verlegt mo * 


Deutſchlaud. 
Preufien. 
miſſion nah 
art 13 gegen 1 Stimme (Bi 
dahin gehen, bie Aufbe —* ber Bei 
Sejeg erfolgen. Im Laufe ber Distiion erflär 
Die Kriegs —2 des vorigen Sommers ſeien 
geweſen und nur —— ein —— eſehene 
Spanien?) befeitigt worben. ein 
* — Komite von — a Sorge, und bänijcden 
en, — 





Landtag * 
Ueberficht ber in ber . —5** — 


iathung vorllegenden —— Te bie 
— tl. —S * ** ae ‚ ‚(Blech 
gs 55 u, al 


ie ſoll — den neu entſtehen 
—— te kommen), 2. 
— 4 Belek, .. tung —— 
Squigeſetz, 6 bas —— 


bett., 7) Gemeinde fight 
DI Reilahe erlchiet m ach vo. ee 9. 
fr. .Zu biefen —— —— 


Geſch, gerwehr betr ——— 


2. Anträge von 
—— Ei 
KR: ra. 
leg * Vi © 
abaubäbung = = 
Ci, "Gert —* 


—— ber — 


5* 


— 


fenber (Augburg, —— 
katur — des 

parte, —S e Met. 1 
ie Aufbebung * —— 


ver, — ber Brod⸗ und 
g. Krumbach ——. 
—— für bie Feuerwehren betr. 6. Antrag des 
Abg. Dr. Brater (Nürnberg, —— Erwentrung 
bed Petitionsrechts des Land gi und ber Stantsangehörigen 
betr., 7. Antraa des Abz. Dr. 8 Kaufbeuern, Forte 
en ber Reilegebäßren ber Abgeordueten, 
. Stenglein (Kronach, Mittelpartel) und Dr. 
(Hugh burg, Rechte), Abänderung bed om artirungä« 
irag bed Abg. v. Schult (Schnesfurt, 
Aufedung des —— 10. 58 
er Abg. ER v. Stauffenberg und Dr. Brater (Fo 
—— g bes ah), betr, 11. 
er Abg. Jörg und Dr. 8 —* 
Bun gefegeß betr. 
- ng . € 


— 


—— 
Antra — 
Fortirittäpartei), Be bed Art. 
ver dad Haufiren mit chriften ohne 
verbietet) beir. 13. Kuba . Dr. Brater, 
ge —— und Hänle N Bänden ), 
ber Art. Wehrgeſehzes beir 1% Antrag bed . Dr. 
öl —— Forticrittspartei) auf Beftererum ber aus 
uslanb en Kapitalien. Brei ber eit ber zu 
h 3 Geſehe ende —— ae ee hohen I, E - 
erjelben zu ſtellen ober ern bat, ba 
— 


Imdglichft an ben Mbgeorbreten feines 
denn 


Im Betreff ber dem Landtäge vorzulegenden — A 
BE Su ber Neigäräthe verlautet, bag bie Megierung beab⸗ 
en un IchenStänglichen Reidphrätpen 


wählte Mitglieder beizufügen, 


a nass [Bean 
en ber z 
et weitere Prüfung ald Einjäh Mige zuge: [rung eined flatutenmä ⸗ 


afſen werden follen, mit 8 von 4 Stimmen ehnt. 
i 


Nah dem Wehrgelb Sch 





gen Nach ſchuſſes treffen Tann. 


tmwf ber Abgeorbneien: Ram |reftion in Ausſicht geftelltin Verluft jebed Gntihäbigung 


ventiomal‘ ‚ weidie bie Direltion 
chten bc ji doch bloß bie © 
n 


anbroßt, 


aber bie eine ftatutenmwibri« 
Was enblih ben von Br > 
n⸗ 


mer erhalten Papitulivende Unteroffizlere und Spielleute eine Ka⸗ ſpruchs betrifft, fo waren wir und natürlich wohl bewußi, daß 


pitnlationdvergätung vor jahrlich 100 fl für wirlliche Dienftes 
ieiftung, ungrabuirte Kopiulenten find anſpruchslos. Das jähr: 


Tihe Wehrgeld betrögt für ein ſährliches Enkommen bi zu 
3 fL, für je weitere 100 fl. 3 fl. mehr. 





Meneſtes. 


Newyork, 10. Dez. Bei Empfang ber Botſchaft beöfeines fie «tma 


bören und vertagte ji. 







Herten bei e 


Nüınber unferen 


on bie letztere erlifcht,, wir müflen aber unfern früderen 
Ofl Jun jo bringenter mwieberholen, old ber Werth jened Anipr 
bei ber jerigen Eituation ber Genoſſeuſchaft 
dürfte, während anderer Seitö ber Verzicht auf dieſes — Nichts 
ormell ber einzige Weg ift, auf welchem bie zu Nürnberg Ber« 
ner andern Geſellſchaft die mirflide Aflefurang 
betreffenden Brandſchadens erlangen können. 


mit dem Austritt ou ber Genofienfhaft jeber rien Da 
a 
ud 


n rue: fin 


würtembergifchen Berfiherten nochm 


@ Afidenten weigerte fi) der Senat, bie Leſüng berfelben anzu: | Siernad wollen wir, bei allem Reſpelt vor ber Direftion F 


Nachſchrift. 


Bu Unterquartiermeiftern wurden befordert: bie Regiments 
altume Joſeph Schwager und Friedrich Undner im 2, Artillerie 
Regiment, dann Georg Gaßner im 9. Yägerbataillen. 


Dur bad Gerbarmerickoıpdfommanbo wurden werfekt: ber 
Oberl. Adolph Steppeö von ber Compagnie von Unterfranfen zu 


ber von Mitielfranten und ber Regimentsaltuar Wilhelm Hage- 
mann von ber Gompagnie von Unterfranken zum Gorpälon: 
mants. 

(Srftwärlenmartt.) Butter galt heute das fund II. 
Schmalz 38 fr, Eier 7-8 Std 12 fr, die Mebe Kartof⸗ 
- 2A kr, dab Hundert Kraut 7 fl. — fr, Haalen per Städt 

fl. 2, Schwarzwilb per Bfb, 34 Fr. 

Huf unferem en Geirehemartie koftete Walzen 15 
Su. Ba Wfl. — fr, Rom 15 fl. — fr. bis 16 fi. 
Berfte 15 A. — fr. bis 
af Iöfr, Erbſen 17 
— tr. bie — fi k. 
70 


fl 
kr, 
—f.— Mr, Hader TA. bi ir. bi 
fl. 45 fr. bis 181. — fr, Binfen — AL 
Widen — fl. — fr. bil — t 


1 


a7 


Börienberit. 
Hi ſehr matt gefttmmt und 
uub Gtaatäbahnaftien ver'oren gegen geflern 4— 


behebt, 11 Dezember. Mau 
te Verkaufälnft überwiegt. Grebii- 
fl Bud 


Öfterr. Poodgatiungen, bie geſtern Abend ſchon matter waren, 


.. wieber verloren. Staate fonde ganz fill, eben fo jAb: 
cutſche und Eiſenbahnen. 1882: Amerikaner participiren an 
bir allgemeinen Flauhelt Das Eeſchäft ift ängſtlich und ein 
geſchͤgttert. Welentli niedriger waren äfleır. Bantattien, auch 
Darnſiadter billiger erkältli Drflerr. Baluta verſchlechteri 
a von Tag zu Tag. — Mbends Ei, Uhr. u ber 

eftenfocietät wurben Defterr. Grebitaftien zu Wsi VAR, 
be, Staetöbahnaktien 30I—!/, bez. Wenig Geſchaͤft. 


Berantwortlicer Rebakteur: Fr. Brand. 


Tem „Staatd: Anzeiger“ für Württemberg No. EB centneh: 
men wir Folgendes „Stuttgart, 2. Te Nachdem bad 
t. Minifterium bei rei ber —— Feuerder ſiche rung in 
Nürnberg auf Gegenjeitigkeit die Konziſſion entzogen und biemit 
Proft des Geſehes jeber Verſicherte das Recht erhalten hat, fein 
TVertragäverhältnig mit ber gemannten Gejelligait joiort zu fin 
digen, jo können wir und gegenüber der Einſendung ber Direl: 
tion vom 26. Rowember in biefem Blatt fehr kurz faflen. Wir 
haben niemals behauptet, ta eine Nadigußiorberung an bie 
Beıfißerten abjolut unfatihaft fei, dagegen müflen wir daran 
fefibalten, bag eine folde bei ber gegermärtigen Sadlage ſtatu 
enwibrig if. rufen und far auf ben von ber Direl: 
tion ſelbſt allegirten G 7 ber Statuten, welder wörtlid beftimmt: 

ft bann, wenn zwei Drittel (= 4 Sichttel) bed Garantie 
fonts abierbirt find, ber Berwaltungärath befugt, erforber: 
lien —* neben noch weiterer Einziehung auf bie Garantie: 
Iseine Prämiennahihäfle zu erheben.“ Hieraus geht auf's Teut: 
liäfte dervor, daß erft gleichn 42* dem Einzug des drüten 
Drittel® —— des fünften Sechſtels) des Sarantiefonts 
ein Reqchſchuß von ben Verſicherten gefordert werben farn 
68 faun jomit, ta ber Ber waltungbraib im Dftober 1868 cf 
bad wierte Schfiel jemeh Fonds zur Einzahlung omägeichrichen 
het von einer Mbforption biefer no nicht ein mal einbegahlten 
Gelber keine Rede jein; bie gleidgeitig hiermit beſchlofſent 
—— eined Reqſuſſes von den Berfigerten iſt daher 
Kalnienwibrig. 











* 


rathen, 


Nichte und Tante 


co 


Maria Magd. Augusta Hunderisser, 
Zocbter des verl. Abothekers Sunberifer, 
eritatten ben tiefaefühlteften Dant 

Die tieftrauernden Siuterbliebenen. 


Verfigerungäveriäge mit ber deutſchen Feuerver 
figerung fobalb ald moͤglich aufzufär bigen 


— — 
Danksagung. 


Für bie zahlreiche, ehrende Thellnahme bei der Be: 
erbigung und dem Trauergotteßbienfte unſerer nun in 
Gon rubenten gelichten unvergi lien Todter, Schwefter, 












Gehechelten Flachs a Pfd. 33 Er, bei 
Carl Mainhart, 


— eb ae 
Reftauratioı Dittmar. |, Simmilige Deren 


Seit kurzer Zeit wird von 
mir cin Präfiiges Wer: 
fanbdtbier aus Biebelrietb 
verzapit, per Macd 7 Ir, von 
befien Eüle man ji überzeugen 


wolle. 

Der Obige. 

Brauerei von 
Gebrüder Wolz. 
Morgen Sonntag, ben 13. 28 
Harmonic-Mufil, 
1322) Anfang uhr 
Ludwig Bauch'ſche 
Brauerei. 
Morgen Sonntag 


Artillerie-Mufil, 
mozu ergeherft eingelaben wird 
Gabler’ihe Branerei. 


Morgen Eonntag, den 13. b2 
Harmonie Mufil, 
1328 88 if cin timObrring 


nebft einer weißgnünen Ohrglockt 
verloren gegangen. Der redlide 
Rinder wirb aebeten, benfelber 
gegen Beloknung im 3. Difr. 
Ne. 10 und 15 Rettingafle ab- 
uneben. 

1218] Iwet fianenzimmer fu 
den Berhäftigung in Putz und 
Kliibermoden in und aufa 


Hlernach braucen bie Verſicherten bie in Ans: |tem Haufe. 4. Tif. N. 19 neu I Ziel gefudt. N 


u 
machergebilfen werden er⸗ 
ſucht, morgen Abenb 8 —* ime 
Saale bei Herin Friedlein zu 


erſcheinen 
Im Binftrog der Be: 


vollmächtigten. 
Berloren 


murbe geflern Früh ein Zeit» 
eil vom Odfenplag bis 
atrofen. Der nr er 
mirb gebeten, ſolches bei Salt» 
lermetjter Bopp abzugeben. 1315 


eines, haltbarea Obft aus 
ber Miltenberger Gegend IM 
megenmeife zu haben im Seller 
des Herrn Kaufmann Schäneder 


u; —— 


DVerlaufßzeit jeden Tag von 
zwei biß vier Uhr. 


ke er —— — 
n Pelzkragen er 

gefun — Ar 

1320 Ein er Gum 
ſchuh wurde verloren unb 
molle 1. D. Ne. 425 alt gegen 
Belohnung abgegeben werben. 

ein Schimm er 
abgeholt 


zugelaufen mb Tann 
werben bei 

Michael Hellrich 
in Herchheinm. 


1321 Es wirb eime — 
Fellueriu — ober bit 
5 ind. Exp, 








Uhrenhandinng 


A. Breunig, 
Dom- und Schuftergaffen-Ece. 


In Sg eines vortheilhaften Einkaufes in Gendve und Paris empfehle ich mein Zager 
zu. äußerſt billigen Preifen : . 
Barifer Pendules, 14 Tage gehend, von fl. 10—250, | 
Marmor= und Onir-Ubren „» M. 20-300, 
ateur3, 1, 8 1.14 Tage u, 1 Jahr gehend „ fl. 8300, 
ehanik-Uhren „ f. 20—150. 
Kukul⸗ Uhren in fein geſchnitzten Gehäufen .„« NH. B3— 3. 


Genfer Taschenuhren. 


Silberne Eylinderuhren, 4 und 8 Steine, von fl. 8— 18, 
ilhtine Ancreuhren, 15 Steine, „ 1. 12— 29, 
ene Cylinder ahren für Herren u, Damen „ fl. <O— 80. 
ene Ancreubren, 15 Steine, E 
Remontoirs in Gold und Silber m a 17—400, 
Remontoirs mit Chronometer „ fl. 250-800, 
Rehtöntoive, Mepetition mit Secondes indep. „ fl. 250-500. 
Mle Sorten Schwarzwälder, Weder den — Spieldoſen und Muſikwerke 
in größter Aus 
Für jede Uhr leiſte ich 2 Jahre Garantie. 


Weihnadis⸗Lager 


der 

Fram's Buch- u. Antiquariatshandlung in Würzburg 
bietet auch Diesmal wieder eine reichhaltige Auswahl Plaffifcher Werke, Ministurans: 
gaben Deutfcher Dichter in den el anteften Einbänden, illuftrirte Wrachtwerke, Gebet: 
—— — 2c. ıc. Befonders erlaube ich mir, auf mein bedeutendes Lager von 
büchern, Jugendſchriften, Spielen zc. für jedes Alter aufmerkiam zu stachen, 
2. durch vortheilbafte Webernahtme Des Gefammtvorraths einer größeren — 

u * zu ſehr billigen Preiſen offeriren kann. Huf Verlaugen bin ich gerne bere 
wahljendungen in’s Haus zu machen. Mfle von biefigen wie auswärtigen Buchband: 
u angezeigten Bücher find zu gleichen Preifen auch Durch mich zu beziehen. 

B. —— — — fowie einzelne gute Werke werden fiets zu Den böchften 


angefau 
3. Framla’s Buch- und Antiquariatshandlun 
¶ Theaterſtraſte.) 


— In t ie ckerei Mn „Bolz’fge Brauerei 
exbielt, ı veben in dei & tul itu⸗ rgen Sonntag, ben A 
ren, Zefhentächern, Untereo en, Ginfägen, Streifen |OeTmonic-Mufit, 
Hegligebäubchen, Tragkleidchen & Taufkifien große Zufenz| Guter Meoft ir m 


haben 
ungen unb empfehle jolde als pajjenbe Arge 


Fes&Geschenke. UM = — 

F. I. Schmitt. [13:0 Ein Ds DRäbhen 

189) Reue polirte Romı] 1300) Ein Zimmer mit EiGe]17751 Ein mod gut erhaltemeh|auf dem Baube aufs Ziel Drei 
e find b gr verkaufen. ji ae pi vermieten. | Bindber-Ehaischen wirb 


fönig in Dienfl zu nehmen ger 
RR, in ber Di 19 a A Br 





Um dem verehrlihen Publitum Gelegenheit zw reift namhaften Einkäufen für 
Weihnachten 
zu geben, ſo habe die 


Preiſe ſämmtlicher nenen Waaren 
bedeutend herabgeſetzt. 


PR. gebe ein Sortiment Kleiberftoffe in ca, 100 ber neueften Deſſins, die früher fl. 6. — 
en 


per Kleid bon 16 Ellen zu fl. 3. 


Breite sächs. Kleiderstoffe die früher 24 und 30 Er. Lofteten zu 15 und 18 Er. 
Cattune à 9 fr, 

Abgepasste Unterröcke von 1 fi. 45 fr. an. 

Damenkrägelchen von Stoff à 3 Er. 

Weiss leinene Taschentücher von 12 fr. an. 

Bunte Herrntaschentücher à 12 und 15 Ir. | 


Franz. seidene Herrnbinden, eine fer große Patthie, frühet 1 fl. 24 Er, jet 301, - 
— Foulards von den feinften bis billigften, 
02. 


Moreens & Flanelle, in allen Farben zu Unterröden. 
Chales & Halstücher, enorm billig. 
Ich lade daher zu recht zahlreihem Beſuch ein und es wird Jedermann bie Mebers 


jeugung gewinnen, baß r 
in meinen: Gefchäfte am billigiten 


verfauft wird, 
J. And. Langloitz, 
Martt und E chufiergaiie, 


2, Sonnemann, Glockengaſſe, empfiehlt: Serlag der Hofbuchhaudlung won G,dartewigiiu Neuſtrelitz. 
Baumwoll, Leinen: und wollene Maunfafs| (3: d’jejen darh A. Stubers — Serngaffe ) 
turwaaren jeder Gattung, ſowle fertige Bet: stterp \ 

ten, Plumeaux, Bettfedern, Flaum & Schleif Heitere Kinderwelt 

bei nur guter Waare zu den mäßigſten Preiſen. De. Daniel Banders. 


- W * Mit 2 Maſtkheſlagen, 8 Bogen, die, catioanitt 15 Sgr 
Zu R eihnachtsgeſchenken a. Gedichte a ben —— Lerfaſſer — eh 
ebit eine aroße Vartie leinene & ächte Wöͤrterbuches köanen als eine neue Beſtätigunz der alten Er- 
ernRtsthentkher ——— in allen a fajrung bienen. daß Deimigen, welche mirtig Gebiegeneb und 
2 ique & VBiquededker fowie weifi Meiſterhaſtes für den Ervachſenen zu ſchafftu verſtehen, aut 
litäten, * que que en, Dwie WEiBeTgie Beruicniten iind, für bie Kinderwelt zu 'jchreiben, für welche 
Eonfectionswaaren in großer Auswahl ZU nach einem nicht immer genug beherzigten Weis heits wort das 
außergewöhnlich billigen Preiſen Beite «ben nernbe gut genug 


if. 
a N Es laͤßt 8 Bub, ald das ſchönſte Weihnachts⸗ 
Heinrich Frank, — ab sn wahrer Sau auktion Schub 
Ede der Domfirafe, Sternplag. |für oki ER, a re ſolder ſich 
Wiener 20’ Phund fr 3 A. überall leicht und ſchaell einbürgern. 


Miener Grlis, 8 fr, per Pfund empiichlt Kürnberger Lebkluchen, 
J. —— im verſchiedenen Größen, jowie zum Beleachten 
x Walgerpuber friih erhalten der Ehrijtbäume Lichthaltet und —— — 
Schwarzen und grünen Thee kerzchen, Gelb: und Silberigaum I bei 
ofen und in Packeten empfiehlt in vorzüglicher Daalität Andreas Kirschten. 


J. G. Schwab, vorm. Zink, NB. Reines Gebirgsjhmalz in friiger "Sen: 
gegenüber dem Wittelsbacher Hof. bung. 


Danksagung. 
ür bie fo zablreige und chrende Theilnahme bei 
ber bigung meined unvergeklihen Bruders 


Johann Bayerl 


weinen herzliden Danf.g 
SS. Bayerl. 


Danksagung. 
Für bie fo zahlreiche Thellnahme bei ber Beerbig: 
ung unferer unnwehr in Gott ruhenden Mutter Frau 


Katbariun Meyer 


fagen wir hiemit unfern innigſten Danf 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen 


in allen Sorten empfiehlt 
Joh. Mich. Röser jun. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen, 


weiß und braun, empfichlt billiz it 
Georg Kreutzer, 
vis-A-vis ber Fleiſchbank. 


Für Weihnachtsgefcheufe 


—— ih mein Lage in Ciyſtall, Glas, Porzellain und Sple— 
gel ıc. zu fehr billigen Preiſen. m 
Paulus Gran, Büttnersgaje. 
Die gänzlide AHäumung meiner Spielwaareu 
Wibet biefes Jahr nicht auf Dem Ggriitmarfte, ſondern im Laden 
m ber Schuſtergaſſe zum wirklichen jyahriipieije Statt 
9. GC. Zapf, Schuſtergaſſe. 


Aufruf 
au bie Gewerkſchaft der Holzarbeiter, als: Schreis 
ner⸗, Slajer:, Wagner:, Büttner: und Drechſ— 
ler⸗Geſellen. 
Montag, deu 14., im Salon Frledlein Alends BUhbr. 
Auch die jenigen, welche ſich bis jetzt noch nicht eingezeichnet, ha 


ben Zutritt 
A. Friedrich, Präſident. 






Feines und langes Flachs⸗ und Hanf⸗Kern⸗ 
Carl Mainhart, 


Marktgaſſe. 
Rohen lachs in Kloben in ſehr 


Waare empfiehlt in großer Auswahl und bil— 
Carl Mainbart, 


werg empfiehlt 


ligem Preiſe 


Marktgajie, 


Stadt-Theater. |Schneider-Verein, 


9 Vorſtell im 4 Abonnement 
Baftiplel des Frl Ghorherr, 
kaif. ruff Hofiganfptelstn. 
Orpheus 
in der Unterwelt. 
Burlesſste Oper in 4 Aften von 
J. Oſſenbach. 
Montag, ben 14. Dezbr. 1866. 
10 Vorſtell. im 4 Abonnement, 
Vorlehztes Gaſiſplel bed Frl 
Chorherr, fall tuſſ. Kofſchau⸗ 
pieletin 
Eine leichte Perſon. 
Peſſe in 3 Alten von E. Pohl. 
Dienstag, ben 15. Deibr. 1868 
Abonnement auspendu. 
Letztes Baftiptel umd zum Be: 
nefije des Fel. Eharherr, kaiſ 
ruſſ. Hofſchau pieltrin. 
Die. ſchöne Selena. 
omiſche Oper in 5 Alten von 
I Ofimbad 


, 
Hutten’:+= Garten 
Morgen Zonutag, ben 13. Dez.: 
Grosse 


vom nollit. Etreitordefier ber 
fol. LandwReglm.⸗Muſtk nad 
außerlefenem Programm, wor—⸗ 
unter zur Aufführung fommt: 
Jagd Mari von Hamm, Arie 
aus der Oper Don Juan von 
Mosart, Faſtnachtsbeluftigungen: 
Poutpurth von Barlow ıc. ıc 
Unfang 3 Uhr. 
Progranıne an ber Eafie. 
Hie zu abet ergebenft ein 


A. Kuchenmeiſter 


Bon Heute an sorzügliges Shatbir as SEROIEMSIk 


der Brauerei der Herren Mär und Böttinger 
per Maas 7 Er, wozu höflichſt einlabet 
J. Matterstock. 


Weildner’s 1312) Zu vermiethen iſt ein 
— möblırter, ſreundliches Zi: 
Heftauration * bis 1 Januar an ein 
d Hür ſelides Fraucuzin mer. Roſen 

aichſt ber ber und Bütt aafie Mr. 17. 


Bon heute an Bramibacher | 124 25) Ein freundliches Zo 
BVerfandt Bier aus der gis won 3 Zimmern umb Au: 
Pürklih Lömenftein’fhenfbebör in folert ober fpäter zum 
Brauerei, wozu freundlichft ein-|wermietben. 5. Diftr,, Fiſcher⸗ 
gelaben wirh. gaſſe Nr. 27 nem. 





vor dem Nennwegertbor 
im Salon. 
Sountag, ben 13 Dezember 


(Gresangs- Soirde und 
Kochlöffel-Concert 


bes rühmlichii bekannten Oyern 

'öngers und Birtuofen Carl 

Mebrmann nıbit Toch ter 
Aunag. 

NB. Beſouders interejlant 
iür Damen: Der Carweval 
von Menedig! anf dem 
Kochlöffel. 

Anjang %/,% Uhr. 

Entıs 6 kr. A Berjon. 


Sonntag, ben 19 Dezbr. 1868.]  Montay, ben 14. dB. MtB. 








Nah. 


Berfammlung der Mit: 
glieder imrotben en. 
Um zahlreidied Erfcheinen wirb 


gebelen Nichtmitglieber werden 
auch eingelaben. 
Der Bevollmächtigte. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonstag, den 13. Dez 
Grosse 


Production 
von ber Lönigl. 9. Infanterie 
Regim + Muflt nah Programm, 


Anfaug 3 un 
wozu freundlichſt einladet 
Joh. Feineis 
12 fr. fränkiſcher 
— Moft, 
16 Pr. pfälger Moſt 
Rießling, 
6 Pr. Grbrd. Baud's 


Bier. 
Graben⸗Gaͤßchtn Ar, 193. 
Wirh Beytrled. 


Production Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Concert 
mit vollſraͤndigern Streichor chefter 
und auserleſenem Prograum 


Heroldsgarten. 


Morgen Sonntag ben 13. BB. 


Blech: uſik. 


Hiezu ladet ergebenſt ein 
1323) F. 


Aumühle. 


Morgen Sountag 
Harmonic-Mufil, 


wozu freunbliäft einlabet 

Zubwig Deuniel. 
1313) Die 10. Senbung nei 
aufglagirter Handf iſt 
angefommen unb geht in einigen 
Tagen wieder eine ab bei 
Johann Schlereth 

vormald Wittwe 


. 





br. 
3. D. Nr. 205. Moblfahrtägafit. 


1309) Ein faß nog meuer 
Eremitage:Dfen, Zimmer 
heizung, ift billig zu verkaufen 
winger Rr. 24 neu. 


Zu Weihnachtsgeſchenke 


eg ich mein reihhaltig und menu ajlortirtes Lager in den befanuten Artileln 


den billigſten Preiſen. 
Bu F. J. Hiller. 
Als praftifches Weihnachtsgefi che 


em —* ih: Unterbofen, Unterjacken, woll. Hemden, Ebales, Eachene;, So —— —— 
Slipſe, Glage · Winterbandfchrbe, Dulsds. nie Me Seelenwärmer, Gapugen, Zeibbi nden, Stuls 

en wit unb oane Kragen, jeib. u. moll. Ehälchen, Gamafchen für Damen und Kinder, Htlas-, ft: & Sammt- 
— Rnöpfe, Sbirting, Ebiffon, Doppeltuch ze. ze. Filjfchube Mr Stieflettem mit und ohne Beberbefak, 
Sohlen : nd Abjäte, von ben gewöhnlihiten bis zu dem feiniten, finb wieder in allen Wr. vorräthig bei 

3 Rx, Weller, 

i 3 frühere Gewerbehae. 
J NB. Wollene Sauben, Hullen K Kopfchales werden zu den reife aus verkauft. 


Zu bevorſtehender Weihnachten 


Zempfehle ih mein wohlaſſortittes Lager in den 


wu: Om 3 | — 


* neueſten Negen- und Sonnenfchirmen 

"und bitte um gefällige Anficht und | bnahme. 

F August Weber jun. 
5 Würzburg, Dezember 1868. Fiſchmarkt. 





r Verſteigerung von Selgemälden, 


Im Auftrage eined Wiener Haufes veriteigere ich im Barhaufe zum Schwan dahler 


tag den 14. und Dienstag deu 15. Dezember 


s 30 Stüd Delgemälde in pradtvollen goldenen Rahmen, beſonders zu Weifnagtögejcenten geeignet. 


f ET ET man 
Be: Lebfuchen |” Empfehlung. BE 


braum und weiß, in verſchledenen a und Preiſen empfiehlt Einem verehrten Putlitum ber Stabt Wärzburg bie 
| erge= 
bene Anzeige, baß ich willens bin, au Dame 
& I. . König, gründlich De Kunftwälherei zu — Er 0m 
BEN. Fepee —— die —* ee meiner Behr» 
obe, ſowie Proben von allen m een 
” Grösste Auswahl |: ss sat, Bars, Glacefanfäute te lrgen nor 


[Fin Meerfdauerwaaren, Dojen und Spayierftöden, ſovie Wiener SE en nen Ehe —— Deutiglands umb ber 


IT nt plie Holzzalantericaegenftände, febr für Verlooſungen und 4 > 
Fe paſſend, — * au fear u. Pretjen — — * auteß — 5— am he 
apf, Dreher i. d. Schuſtergaſſe. F Alenfallfige Anmeldungen werben ſeboch nur bls 
tag Abends den 15. Dezember im Gaſthaus bei 
Bon Montag den 14. d. M. an Habe ih eine große Partie] Happert entgegengenommen. 





| ber — gegenüber. 








Serpi Deſſert ⸗ d Kachentell Brod⸗ 
a Ftau Deck, Runfwäfchertn, 
fen zum Mußvertauf yurddgefegt und empfehle jolhe zur Ab: von St. Gallen (Schweiz 
© nafıne beftend. S | reife 
a Paulus Grau, Bittnaszje | Für Weihnachten 
1 0 C Eluls, Portemonaid, Wandtafchen, * 
F & Seiurich Iſſing, — rn —— Gebet: unb a ee * 
Eichhornſtraße, iel- nnb 9 —— En Abziepbilber zc, wie alle —— 


— erlaudt ſich bet bevorftehender Weihnachtszelt ſein reich affortirteß | Artikel emp ehlt billigſt 


ven- und Goldwaarenlager m Fin Denen, 


ft ber 
iu empfehlende Erinnerung zu bringen. Dos Faflen von Stidereien wie alle —8 u 
ER GENRE 0 nee ——— —— a Golteet erben Keen GUSGCHHETE, 
Gechrteite HH. Gelhäftäfunden des ve:fiorbenen Schnelder⸗ 


In ——D — — —ñ —ñ —ñ EEE 
& @ichi dahier bitte id, unt ji 
Egal men Ba genau a)  NÜTNDErger Lebkuchen 
FE ac Ein 8 MWeiiranen agen zu wollen. Tim verſchledenen Sorten, as Kamm ch» 
Fr 7 veſondera Darauf auf: 
— auch ich gef —— hal Sign ſt —— hocsiahe ii 
Alois Neublein, I. ©. Berger, 


Herrenfleibermader, Katharinengafie Mr, 200. Ede der neuen Paſſage am Markte. 





el ald 
Delgemälde, 
nicht Farbeundruck, 
mit eleganten Barockrahmen (Gold) A 20 fl. empfiehlt zu Feftgefchenten Philipp 
Bapf,08,alt Plattnersgafie. x 
Unterjacken, Unterbofen, Leibbinden, Strümpfe, Socken, 
wollene Hemden, Cachenez, halte zu billigen Preiſen empfohlen, 
Carl Bolzano. 
Hiermit bringe id) zur ergebenen Anzeige, daß ich unter Heutigem in meinem Haufe, 4. 
Diftr, Nr. 161, Rohannitergafie, ein veihhaltig affortirtes 


ww \ ' ® 
Mobel-M 
Robel⸗,Magazin 

errichtet habe und .emipfchle daſſelbe einem geehrten Publikum zur gefälligen Anſicht und Abnahme 
unter Zuſicherung billigfter * rtellſter — 

ugleich beehre ich mid, mitzutheilen, daß ic von bem in Paris und London mit den er= 
fien Preismebaillen gefrönten Fabritate desHın A, Bembe in Mainz eine Niederlage von Par- 
ketbodenmuſtern befige und empfehle folge zu Fabrikpreiſen ebenfalls zur geneigten Auſicht und 


Franz Urlaub, 


Scdrreinermeiſter. 


O. A. Ziegler im Kürſchnerhof 
empfiehlt fein großes Lager in den 
neuesten Herren-Mode-Stoffen, 
Foulards, Binden, Cachenez, Plaids und-Reise-Decken, Bielefelder Leinen 
und Taschentüchern, wollenen Belt-Decken in allen Farben, Schlafröcken 
und wollenen Hemden. 
























(Auswahlfendungen ftehen auf Verlangen zu Dienften.) a 
Liedertafel. Martin Gäbhaärd'ſche 
Halbwolleunſtoff Nicht Montag den 14.,sondern Brauerei. 
in foliver Woare A 12 fr. per Elle empfiehlt Mittwoch den 16. ds. | Heute Sımd a, ben 12, dB, 
Gesellschafts- Abend Grossen 


3. G. Krämer jum. 


Firma: Rhön: Depöt. für Damen und Herren National-Concert 


im Schrannensaale, |bır ädten Tyroler Wlpenfängers 
unter Mitwirkung des voll-| Geſellſchaſt Suber ut Ge 
ständigen Theaterorchesters|fchwifter Dfibseimer aus 





aa r ® unter gütiger Leitung desHrn, | dem Pufterihale, Kefichenb aug 
En Faconirte Ballkleider, Musikdirektore - Ehren- 3 a u 2 dert. 
mitgliedes V. Hamm, Ir fang br. 
nenefte Deſſins, Anfang halb 8 Uhr. Morgen Sönntap, ben 13. img 





ſowie weißen und farbigen Zarletan, zu Feit-|Heute Ab. — Hauptproe Meg, Garten 


geſchenken ſich eignend, empfichlt — am Sanderglaciß, 
Heinrich Frank, Aechte —— * „Anfang 3 Upr. 
f . A unles 2 5 M Lebkuchen ends in der 
Ecke der Domſtraße & Sternplatzes. in »e fölhenen Orten blanen Glocke. 
und Qualitäten empfiehlt Anfang 7 Uhr 


Wiene r 
Herren- & Damen-Stiefeletten, 
empfiehlt in bekannter Güte 


3e Hermann Scheuer, ETF Eine jolide, pefepte 
Perſon, —— mit Ku⸗ 


bern umzugehen verfieht, wird 
Carolina Sauer, zum fofortigen Eintritt nad) ans- 






Carl Philipp Bauer, | *ratem, Adern ri an 
Dom traße Tonberbiichsfäheim. Uripringen Inen, PBarterre. 











Drud uud Berlag_von Bomiiat Kancr u Mining. (Htezu 2 Bellagın 


Beilage zu Nr. 208 des’ Würzburger Stadt- und Landhoten. 





1 Million Nähmaschinen, 


fabrieirt durch Elias Howe, 
den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Maschine u. Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt 160 


Maschinen per Tag. 

Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter 82 Ausstellern, welchem die 
beiden höchsten Anerkennungen: die Neger terre und das Kreuz der Ehreulegion zu Theil wurden. 
Für auf E, Howe's Örigirial Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch ferner 20 Medaillen vertheilt. 

Wir 4 den alleinigen MR erkast unserer Maschinen für hier und Umgegend dem 


Herrn Hermann Dietz 
bier — bei welchem ug folgende Sorten, al 


owe’ Nr. 2 Famil enmaschinen a Rithir. 70. 
u „ 3 für Schneider * so. 
„ 4 für Schuhmacher ea 95. 


gefälligen Ansicht bereit stehen 


The Howe Central- Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 25 = Hamburg. 


Schwarze & graue Seidenstofle, 
Cr&pe de chine- & gewirkte Long-Chäles, 
Paletots, Jaquetten & Mäntel, 
empfehle für Feſt⸗Geſchenke zu äußerſt billigen Preiſen. | 
Ch Neid), 


am Marft. 


Wehaaie Aneteing 


Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß mein bekanntes Lager in feinen 
erwaaren jeder Art, 


Wiener Holz-, Galanterie- & Gusswaaren 
auch in diefem Jahre mit dem Neuejten veihhaltigft afjortirt ift, und lade zu zahlreichen Beſuch 


gebenft ein. 
ö J. Egstein. 


Weihnacht-Anzeige & Ei Empfehlung. 


Unterzeläueier erlaubt fih heuit, dem verehrliden Publilum, Rreunten und Görmtn zur bevorfirhenden Weihnochten 
und Mevjehr fein vrihbaltigch —** von eptiſchen Gizeugniſſen in geläbige Grinrerurg zu bringem vnd —— 
paflındc Gridunt: Operugucter, Bm Sithinertpehtine, 3° bperipeftive,. Fernröhbre, geldine fü 
ae unb höble pe —— — und Nafenzwick Barometer, Thermometer und — 
apben ninima/max Ben ge © Eterrotfopenfäß en de Bilder in großer Auſswehl zu äufeıft billigem 
rn er Kinter —53 mir) 8 u tr, wie aut Laterna Hagica mit den dan gehörigen Bübern. 
Igfier Preiſe. 








t plces vochn ale zu gine gter — und &bratme ols pofſende Carft Seſchente unter Zufigerunng bil» 


Anton Schwaiger, Opticus. 


Acparaturen aller Kıt werben anf dat ſchuellſie andgefühtt. 


— — — — — — 


Für Weihnachts Geſchentke ae mein 1562) Gin Buheflier 126026: Ein Hein Dampfi 


a * wi Rs 1’, —— ee 
efäu Brad N tahre elt, ift am verkaufen inf Weing iftfenerung iſt um 
lan - — Brenner, am Warkt Haus: Rr. 651,, in Kürnach Izu verkaufen. Räh. in der Exp. 





r 
























Monat bee 
je" ein or jet ame A 
erdfiner cuf bie 


Modenwelt, 


bie einzige billige ModensZeirtueg mit Original Illuſtra⸗ 
tionen, dabei an folhen ebenfo reichhaltig mie 1eibft Die 
„„tbeuerften anderen ‚derartigen Blätter. 
Preis für den Monat Dezember: 12 Pr. 

Preis vro Quartal: 36 Er. 

"Die Nummer vom t. Dezember ift in allen Buchhandlungen 

7* Zur Annghene don Abonmentnisgti 

pftepl: fig Julius Kellner's Buhbandlang in Würz- 
bura uns Reujtabt a/S, 


n — 

JAls paſſende Weihnachtsgeſchenke 

eignen Hd die auf der Bromberger Ausſtellung 1868 
preis zefrsnten Pfeifenköpfe und Eigarrenfpigen 
al ıus plaftifch pordier Roble on. Louls Glokke in 

Cassel.: Dieiddeh'tader-die Sigenf vaft, bie Afkraus ſchädli⸗ 
Hen und» übelihn Lerdm Beitandihitle des Tahaks (Micotin, 
Ammoniak 2c.} zu abjardiren, ohne den Genuß bed Rauchens 
zu beigränten. Nehen —— Eleganz ſind dieſe Köpfe 
und Spigen äufterſt billig, unb uorrärhig in Würzburg bet 
M. I. Sündermann, Un Ede: des’ Kirf — 


Stuttgart 





DIEReIhur ger 
Staats-Prämien-Anleihe. 


Der Verkauf der Prämien - Obligationen 
ist von allen Regierungen des Io- und Auslandes 
gestattet. 

Die Haupt-Gewinne betragen Franca 60,000, 
50,000, 45,000, 40,000, 35,0 232,000, 
30,008, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2008, 


ird aus ſahms 


1 u. 8. w. 
—— geschieht unter Staatsaufsicht. $ 
J Beginn der Ziehung am 45. ds. Mlis. 
Bsil «us Nur 2 Thaler 
kostet‘ ein wirklieies @riginal- Staats -Loos, 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
a solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 7 
es oder gegen Postvorschnss, selbst nach { 
en entferntesten Gegenden von mir versandt 
Es werden nur Gewinne ge en, 
Gewinngelder und amtliche Ziehung 
listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
dung prompt und verschwiegen. j 
Jede Bestellung auf meine Original- % 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten # 
machen. „ 


Laz., Sams. Cohn in Hamburg, # N ij h fl ch 
—— ap Wil a | ll. —J 
— EP nor Tan ichmajchine mt 5° hen Preis 

Fi MHaäsfrauen. |@ine desgl. mit Säunatlt hen Hilfsnppatateit Wreis 45 fl. 


cr ie fl. 




















aus dem General Dept von Yobann Scholz in! Tiſchchen bie 10 fl. dis 18 fl. 
reöden. | ieſe fait Jahre ! Ibit geferii a 
Diejer Allgemein beliebte Caffeſchrot kann mit Recht ald der Me a ne ne TR EEE 


Laffe maſchinen haben ih eine allgemeine Anerkennung wegen ihrer 
beſte an zu u en bedeutender Erjparung großen Zelituugsfähizfeit im Familien und Haushaltungen er- 
won Caffedöinen, Mild und Zuder allen Hausfrauen auf das wmorben Diejelben empfehlen ſich wegen ijrer einfachen Behand 
in ala —— — frau | nt —— Form und eleganten Aasführuag für Weihnäachts⸗ 
gen ». 34 bereiten, geihenke, 
man nur die Hälfte der ſeither derbrauchten Quantität Saffebohnen | ; 4, ‚ . 
m nehmen und auf die Maas Caffe einen halben Ezlöffel voll gr: — — —— wirb gemäärt, ; 
affeſchrot beigufägen. arl Geiger, Nähnajginenfabrit, 

Aug ohne jede andere puthat gibt biejer Eafeigret ein Tübingeritrape) Ar. 19 
anz angenehmes Getränte, Inden man einen Fälöfiel vol uf” Yehte Mürnberaer Bebfuchen. ieinien Mumie 
— Maas Waſſer nimmt, welcher, wenn dasſelbe docht, hinein⸗ Ein in — 5* —— 8 — —— — 
Lommt und ndh kihbıal auftochen laſſen mird. * —38 * 

Indein ih nun ein geehrtes Publikum einlade, damit ein Aonahate gröperer Zaantitaten dedeutt ad bilfiger), jühe Oraugen 
Berluch ju madhe erfiche noch bein Kaufe auf Arne erinnern tür Deuo:jtehende Berbeauäjeit genziglsr, Abaah ve 

a zu — melde ſich auf j’den Padet befindet, da ſchon BEE Ed. Stang, Gonditor. 

chahmungen, jtattgefunden haben. —M — — 
Schubert in Bamberg, Verſteigerung. 

* ar epo 2 me Obere, — und Unterfranken. Klnfiigen Mittwoch den 16. ds. werben durch bie 
Par F bievon rn * en Sqhmitt, Frz Schmitt Delonomie-Sonation des tgl. 2 Actillerie Regiments in der 
ae —* wa er N ent * Im rn alten Kujeräe mehrere aum Dienite nicht mehr geei guete Mäntel, 
Stadtfhbarzach: Yıg Bitn, in Volkach: Y. Ioj.Traplure Afeniie ver en an 1 denen Daars 
Seizinge 3 3 Sgmitt, ix Ipbofen: 3.5 BWeihenfeel in int —— eg und wird hiemit WBormittage 

erubeim: X 5 Sgmitt, Condor, ın Markt: Würıburg, den sn 1868. 26 
breit; 3. I. Dion, Seins. Raub, enfuetat F von” e 
L 1*— v . oka - 4 pi 
Na \ Seit, Ppit. Bollert, iu Karlitadt: Friedr. Kieſer. Dhmmern, Rüde, Stalüug, für Achtung. 
IL G. iemſer, in Marktheidenfeld: ol. Flaſch 3. A. Wiebe Meuitie Seukoten 1 1299) . 

— in Kengfurt: ng. Rabe, ın Werneck: Carl. Doc NRemiie, Heuboden, 1203) Echte Sarjer Ka⸗ 
Röler, in Aruſtein: Heint Seiner, in Wri ade: | Dallerleitung und Kelerabtbeil narienvögel, die verſchleden 
er, in fein: © Selner, in Prich ſenſtadt: e a —— 
deint. Fichtbauer, in Gerolzhofen: % P. Welgand, €. hung iſt jogieih oder bis Licht. ſſiagen am Taa mie bei Licht, 
ang, in Münnerlladt: Nud. Ddmmlina, H *. Winkler eg —— — Sohltrillertachtigallen- 

rr * - | Ebendaſelbſt iſt eu ſchön möb Ifchlager ſtehen zum Vertauf 

te Neuere Sendung von ächten Nürn: Tre zen ———— —— F Eu 

2 BE ; liden Herrn jogleih zu vermie MHuguft Schubert 

berger Lebkuchen empfiehlt zur geneigten ten Näberes Bohnesmähl, aud Mabteadberg im Harz. 
Abnahne ‚aafie Nr. 18. — — 
4 1295) Ein leipter, emmpännigerft287) Ein heizbares Zimmer 

| | | ‘ N 
J. ”M. Röser, (Xeiterwagen iſt zu verfun: [it zu vermiethen 3 vinger 
Eihhorngajje Nr. 49. hien., MWeingartenftrage Nr. 4. Ru 10. 
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mw. ben Gilt 


Auf allen Ausit-Aungen haben bie 


des „ae rt tonk in‘ ihr ähnr 


A/davon mt-agen, ein! Berndiß, bafı diefent Haus 
mitt! ber„unbebingte VLorzug gemihrt, 


felbe. über den ganich Go: 


als 547 upe, Srtrafte, 7 LVaſten u. J. 





ment —3 kadea ih in Orintsafpäfhen & 14 fr. in 


Dr 
Warzburg bi Anton Dtinoprio, Haupt Depöt für Frauken, ſo vie aud kei 


— €, Zchneller, 


3 Grohe —— 


En zelapo 
da Vo io Bor: 
rtadt, Tomte ın 

Arnstein bei Av Gabler, 

Asch — — J. F. 
Trockenbrodt; 

Aub bei a. Dietrich, 

Hirth 


Baunach si * 7 don: 


eilt; 
Beraiheint bei W. Sam: 
mer; 
Bischofsheim a Rh. bei 
M. Deutſch; 
Bischofsheim aT. 
Aranı Wienel Jjum; 
Bocklet bei Lauer; 
Brückenau bi Anton 
ürtb; 
Burghasslach be Apo— 
tgefer Barthel; 
Büutthard bi Avoıh. Zom: 


bei 


tano; 

Dettelbach bi J. Zchäf: 
fer; 

Ebern ba Fr. Happler; 

Eltımann bei F. Ph. Witt: 
mann; 

Euerdort be Frz. Ztöhr; 

Fechenbach ve: Jof jeph 
Areubenreich; 

Filadungen be 
Frickhinger; 

Frammersbach bti Apoth. 
Haberſack ead J. Win 
ter jr.; 


@. 


I 


Gelnhausen bei Apotheker 
Ztawm; 

Germünden be Apotheler 
Ehriſtin; 

Gerolzhofen bi Carl 
Xang; 

Gersteld bi G. Zchüp: 
ler; 


Gressrinderfeld ti S. 


Schweizer; 





Mein ardz ' chuell; 


Grosswallstadt bei M. Oberolncnhelm bei Apo: TR 


Kubn; tbeter Wen 
Grosswernfeld be ./Ochsenfu 

G.-Mautel; Soangtter; 
Hananelburg bei GlOrb dei E. Schreiber 

Ebert And Ant. Falf;] Wwe,; 
Heidingsfeld bei Apoıhefer Poppenlauer bei Rich, 
ai ne — 

ers bei e Prichsenstadt bei Apoth. 
Hoffieim hei ’ — — 
nie bei. I nen bei Apotheler 
Hau 

FE beit Aootr. Ihl —— d. J. 228* 


und J. B. Funkler; 
Kitzingen bi. Buch 
Kleiuheubach bi J. e 


‚Rimparbi®. ERTN 
’/Rothenfels bei 
Krais. 


wab 
Apotheler 


Mtüller 
; Röttingen bei Ap. Auer; 

ee uglaelm bei 38. Rüdenhausen hei Apoth. 
Kleinwallstade b.i ad.| Panzerbieter; 

Grner; Saal bi A, bat Ze A 
Königsbe bei Q,lScehnwrarzach), Si 

——— Schweinfure bei & 
Königshofen bi ©. J.| Gleier ; 

@inttadter; Sommerhausen bei Apoth 
Lengfurt si P. Ph. Beyſchlag; 

Wol,; Stadt- und Oberlaurin- 
Lohr ER Haupt| zen bei 2. Heußinger; 
wıd + anız Stetten bi 3. Venn 
Mainbernheim bei}. E. en PERS, 

—— G Buttner; 
=. Subf —— bei ©. Sulzheiu: bei Apotbefer 
Marktbreit bei Wot.Hof |nzengel; 


meilter u I. Darlapp: Tann bei Apoth. Nitter; 


m h beijt Uffenheim bei Apstyeier 
— — 

Marktheidenferlt beijVolkach bei Apotheker W. 
Avo'o. Feffel; Riegel; 


Harkt rer 
por Hauenſtein 

Marktsteft bei Apoit beten Wertheim bi. Meyer; 
Mraus; Wiesentheid bei Apoıh 

Melrichstadt bi 5. I.| Wehenkel; 


bei Werueck bei Apoth. Ull 
ri 


Wr, Wörth bei G. M. Bern: 
Niltenberg tei Apothefer| hardt; 

ZSıirmer; Zellingen ti G. ©. 
Münnerstadt bei Apoti.| Weiglein. 

Grötzner; Zeil 1%. P. Pöllath. 





Im Beilage son W 


2 cn = 2252 70) 


banblim, 


Lutber, Arnd, Starf, 


IMehertet AN Fr: 
un‘ 
Dieſes vorirefflihe Bach, 


Fe FE ne Men 


weitere Empfehlung bejielhen 





— Hochſt — Feſtgeſcheu Mg 


a ag Handlung u Gaben, * Bir Purq 


Alles mit Gott! : 


Hahermann, 
Adtjebnte Auflage. 


in ſchoönem und bauerhritem “einvanbeinhbrud: mt reicher, Pepouzierans 


Bote ee, Bei htausgade.⸗ 
con zelhes jzuerhalb weniger Jahce über 96,000 
bekangt und biltebr, bay wir eine 


i @remplare verfauft wird: rt. it herr ig Aerall io 





tinger in Stuttgart AR joeben eriginen und ım jeder { 
ind Neujtadt a /S. in Julius Mellner’s Bud: 


—— 3 Gebethuch für alle Margen und Abende | 

Woche, für Feſt- und Feieıiage, für Beichte und 

? Somzunlon, ſo vie für beſondere Zeiten und Lagen, von 

Zeriver und viele andern Gottesmännern. 
+16 Seiten, Mit cinea Stohlitice. 


jür überslälfig halten. 


*5 Apotheler tn A tin. Diſtt Mr 














Düfeldorfer 
e ill, ber hole [® 


Kalle ım. Sollederer, 
tar et Hu, Mei 
Sternanfie und in 


ii } 
Aauunecraeſſt ] 17 
Grossostheim bei I. U. un rmerr a/8. bei Otto}! 099. 2) Zwei re mö 


lirte — —— rt 
gi * 
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ven 22, b iHerrn 
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1338) Donnerstag nn Sen 


‚om bem Thealer dis zu 


na Ka 


ter verloren, um deſſen arlälige 
b 


{ eräßeN mit braunfet 


| Ridgade ih der Erpib 


egen RE Freunbtichft ers 
nt wi mir 


Weihnachts-Anzeige. 


Ich made hiemit ‚die ergebeufte Anzeige, daß mein Spielwaaren-Lager für 
bt * u tözeit auf das Reihhaltigfte mit den neueften amd ſchönſten 
u ausgeſtattet ift. 
Die in ben Borjahren findet and hener Ausſtellung der größeren Artifet 
im erfien Store ftatt und erlaube hiemit einen hohen Adel und geehrtes Bublitum 
mit dem Bemerken höflichſt einzuladen, daß um Jedermann zu dienen und mein 
reichhaltiges Lager zu mindern zu den billigften Breifen abgeben werde, 
enerdings find eingetroffen: Kinder, welde Baya und Mama ſprechen, 
Puppeuchaischen. 
Joseph Perathoner 
_anf der Brüde, Chriftwarkt große Bude, 
Marktgaife, 
IH unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 
Spolaröl., oleum: und Ligroine-2ampen 





— — — — 


diverſen Sorten und geſchmackvollen ins. 
Ebenſo empfiehlt: * Def 


® Solaröl, Wetrolenm und Sigroine 


5 
Fin vorzügliger Qualität zu den billigften Preifen 
WW. Eydamı. 


€ 
g 
& 


Markftgaffe, 


— S. Modes Verlan in Berlin. — Breitmedaille Paris 1807. 
Herstlicher Hatbgeber Starker & Pobuda in Stuttgart, 
für Kervenleidende beiderlei Geſchlechts Yiejeranton des Könil Mürttemb Hofis und Vai der 


oder aufrihtige Belehrungen ihr ale Diejenigen, welde Königin in Helland en pieblen ıhıc 
an Rersinichnäde, Spite te, Hypochondrie, Epilepfi, Ma- als vorzüglich anerkonnten 


genzramp‘. Ko.if, Kopfihmers, Heritiopfen, Aitıma Aip- 4 
brüden, Obmmagpien, Yähmungen, Krämrfe, Sit, M eu ® I 1) eo I 13 ei el 












matitmud, Menfiruationäbrihmwerbin, männliches Unvers Zu habın in Würzburg be 
mögen mb mweiblige Unitugtbarkeit leiben ; 1% Chemann 
Mit Augabe eines einfahen Heilverfahzens Fr. Göpfert, Gonditor, 
und Bee Heilmittel. I 8. Neic,. 
Bon m Zobnſon. 
red 24 Er, i 
— Zu Haben in allen Buchhandlungen Deutſchlants, Ausverkauf. 
im ——— in der J. Staudinger'ſchea Degen Aufgabe meins Laden verkaufe ih ſömmlich vor 
uchhandlung (Rürfanerhof). Athige jcihitgeierrigte Seren, Damem: uns Rinder: 






ie’eln, »orunte nie mıt Wollen yıflkıcet, zu den billigkem 





Die meh. Flichs, Sauf und ern: Spinnerei Bäumen brelſen. 
beim bei Donauwbrihehat zur Uchernahme von uchetel: UM. Breuder, 
um * —— geriebenen um. ungeriebenen Flachk um:| 25) Augu inadeſſe, Zutenhof Nr. 6 new. 
Hanf, ſo ie von Abwerg Herrn 
G. Ph. Wolpert in Würzburg, — er Serxiedener 


Laubfroſchkalender 
für 1869, 

Preis gerenpeit 12 tr, Zuher Bayern 
IB.) it on ba einzig rebtmaßgi: 
gen Driginalaus.abe dud alle 
Bumbandungen und Budbinbereien zu 
besiehen 

—— u irhaltin errprech⸗ 


am Scheufbofe, 
ermädtigt und vermittelt derſelbe auc wieder bie Rüdlieferun. 
tes Barııcd von anerkannt autnezeihneter Güte 
Der Epirnlohn betrögt A fr, für den boyır. Edineller von 
1400 Bayer (len Kärge, bad Aushecheln und uratis beforgt 
Flachs⸗, Hanf: und Werg-Spinnerei 


M.BDrossbach & Com Be 








Kabul: von ber Dtabel'ſchu 
Blumen-Paplere bei J. 8. Brenner. Rd und Aurtibondieng in Würghurg 
ER - — — — 
vie rare, oc Morıtas Bauer In Kützbarg. 


2. Beilagezu Ar 298 ded; Wilrgbınger Stadt u. Landboten. 


Auf die Erklärung der Direction der deutſchen Fener- 
Berficherung auf Gegenfeitigfeit in Nürnberg in Nr. 284 dieſes 
Blattes: „daß fie die Entihädigungen in Simmershauſen be— 
reit3 bezahlt Habe“ bemerken wir, Daß dieſe Behauptung eine 
unwahre iſt. — Erft jebt und nad) mehrfachen Mahnungen’ er- 
hielten zwei von und ihre Entihädigungen eu ausbe⸗ 
zahlt, während wir beiden andern Abgebrannten erſt Abſchlags— 
gen erhielten, obgleich wir den vollen Betrag quittiren 
mußten. | F 
Simmershauſen im Dezember 1868. 

Thelesphor Sermann. Julian Sohmann. 
Balentin Ebert. Flor. Sartmann. 


Für Meihnadten 
emipfichlt das Nenefte in Korbiwaaren, gothiihe Korbmöbeln, Kinder: und Puppen 
wagen in großer Auswahl zu den billigiten Breifen 
J. B. Müller, 


— — — — 


— — — — — — — — — —— — — — — 


Für Weihnachts-Geschenke 
empfehle id in geſchmackvoller großer und neuer Auswahl: 
Silei ffe foeben erft eingetroffen in feinen ſowie ſehr billigen Qualitäten. 
—— Damen kleider, Schlafröde & Wollſtoff Untertöcke, 
yoner Seidenfammt und vorzügliche ſchwarze und araue Seidenftoffe, 
Aechte Erepe de Chiue und w&bäles, ſowie Bafchlicke, 
DMeifeplaidse & Neiſedecken, Pelüche & Gobelin:Zifchderken, 
wique und mwollene Bettdecken in ganz neuen Defjins, 
Dftindifche Fonlards, Fichus, Shlips, Serru:Eravatten & Gachene;, 
einen für Hemden und Bettwäſche, ſowie Weifwaaren aller Art, 
mafttafelgedede, Haudtücher:, Deffert: und Eaffeefervietten, 
Zafchentücher in Leinen und Batift, in weiß, farbig und mit bunten Rand, 
Abgepaſſte Tüllvorbäuge in Pracht- Deſſins, 
zur geneigten Anſicht und Abnahme zu insglichſt billigen Preiſen 


F. J. Schmitt. 
Gerſten Verſtrich. Ein Haus, 


m geräumig, baulich ſehr gut, nad Lage beſonders für Mipger zu 
empfehlen, iſt bei Anzablung von * re alte 
u ee d. 36. Br I —— franfirie Anfrag Hoss 
J TEE TREE ETTL 
wcdc ui Barker Eribunge Aral ai 
65 Schäffel Gerſte Im Bürgeripitalrent: forgfältiger — — Bi 
amte dabier verfleigert. te 3 
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Das Allernenefte it der 
Wettervo el, in? 


ir: tn 8 untrügl Weiterpropbet. 
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Die (hängen Spiele, 


al® auch ir HR ie eör A 
—* — —— weiche 9 ee vr. 


* te Unter bren,_allentbalb 
Ka —33 x * —— — — 








iten (3 unbe Glasglocke bedeckt 
einen auf Blume: — Caihri un dreh nb, ‚bau 
feine Stel ai ber ul bar ange h la bie re 
me mit Elderkeit auf 2 Tage vor Li läjt. —— 
fan — F— — felner giplieien burd) die ge a8 dir geriamıften SKeitzeicenfe, 
madvolie Audfiattung cine Zierbe bes Zimmers Inerg denen man Die grönte Fremde bereitet 
t gan 
—— bezogen iſt ber Preis pro Städ 1 inel. Ber befonders emefoblen werden fönnen, 


” fendung erislgt fofort nah Anftcag gegen Einiend d_folden ) 
trages (per eiluneo ii um I) oder genen oſtootſchaß Nah b Haute Mofaif: aulhnm Dir, Kunſt, in vu 
11 den | ea Wenfattbifver A aufteilen. Han 
36 Wirfeln 2 —3 


Gleich eitig empfiet £ fir Weidnachten: 
Das @ifenb: —— 28 Steine mit color. Abbild, 


Milrosfope u 1'/, und 3 Tt 1. bas Stüd. 
Botanische Zoupen, Ar, 2:, Biache: 4 eh ‚AI Ser 
don at, BPer ouenwagen, Güterwazen, Telegraphen 
if 


Mifrosfopifche Präpärate äh * vB 197, und 2, Thi 
* Den —— * * int "gratis wid 
ttfr F 
anco. * o — —A — —* auf bem Ziſche. Rit 9 brillant. Kegel⸗ 
fi ? Nor Tätklg in 4 Stuber⸗ Buchhandlung Sterngaſſe 
Schulden-Lignidation. —— 
Heinrich Fleckenſigin, Delonou/pau Rotteundorf beabſichtigt, mb R 
fein runbverınögen zu veräukern, mob mit fanen Gläubigern —— Rn A Ania ae rk 


ein Abtommen beräglich ihrer fi teb!gung und bed weiter ein Wilhelm Simon 
+ 


wmbaltenden % 'erfahren#® au ireffen 


| rillantear dthum bieten und neben 
enffprecend b ra Seife eine böchſt elegante 
e 2 Ausflatfung baben, ſomit 












Erwaige Fordernngen gegen genannten Fleckenſtein mollen 1307) Gin \otitea Mädchen, (Sirp Srknfımimmm 
1307) Fin ſolides Mädchen, 
beihelb am Dienst N 15. d. Mt welches fodıen kann und Eine Wohnung 
1 an en 19. (18. allen häuslichen Firbeiten unter Igou 5 bii 6 Simmern mwirb 
feüb 9 Uhr steht, Tugk, aufe ie: even lauf Mai vor elnr rubigen 
auf meinem Amtözirmer ongemeltet unb begründet werben Sinft. MB. du her erp. Familie zu miethen griucht S 
Wirzdurg, ben 9, Dezember 1868 fäll ge Offerten mit Nr. 1208 
Dutb,.! Rotar. 1306) Jim 4 Difie. Wr 3951, be zrichnet beliche man in der 
u f t if NER IJenuar ein fhön möte | Erpebition abaugchen, 
ite8 Bimmer an einen ſo —— — 
e ann machung. liden Hirrn zu vermiethen 12-9) Ein Seriptum des 
a in Freitng den 18, Strafurogeßrecht6 nad 
ormittags 6 Ä Uhr rApothekeru. C Prof. Riſch miıd zu kaufen 
werben in ber Kanzlei der mrteriertigten Verwaltung audge: gr‘ — schr —— ſucht Näheres Bei Hrn. Unis 
mufterte Gegenſtände beſtehend in: RAN noh Can: neh, — hd 
’ 


mwoilenen Deden, Hufetiem, SHmeiy, Gub und Pauſcheiſen, || 
x x Sell : ! . ammt Gewſchte fomie einige] 1292, Ein i 
— 3* 5 Ban! . und Abfallhol;, gewiſche Appärate find am ver Imı Zusaaı, Ton m v 
ER lnclenberg, den 12, Trjenber IB Sn eg ne neue [irtes Fimmer finb,fopleig 
‚ven 92. Dejesiber 186 Nr. 5, zweiter Stod wu vermieihen. Strohgafe * 


Die fönigliche Zeughan s-Verwaltung. 20 nen, 
mm u nn 113015800 fi. Bormimdigatta ——— — — 
1304) Fine Docdenfüche und 1303) 100 Mille ſchöne aeid find ſogleich auszulelhen 1299) Im Zwinger Nr. 12 





Dpdenitube te: je:ung nette Sellernüfe find, zufburdh Wormundb neu dit ein beizbares, möblirteg 
find zu vertauſet 3.’ Tiitr ver Taufe“ Solengaife er Frany Joſ. Lindner Mezanenzimmer zut ver⸗ 
Ar. 56%, cine Sliege boch lints 51 alı in Hiidingefeld. mictsen, 


ee 


er 


Druck und Verlag vor Bonitası Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt⸗ und ee 
nebnihee, — ee ECHT Bun 
— he We: — 

— —— | 


wi. — 
Gourf. IM. 


—— Klum Ba". | 





TB "Untur 0 c — E 4,50 früh AO, 
ee Kntunft; —n — he ” 
Kbaang nad Nürnberg: Goun. 5. uefegtin u 
— Karo ® > eu ge 4 en nen zn. nun 
eiins "Em. 15 MR. 6, 
— Holen — ans — 
M 299 Montag den 14. Dejember 1888, Ewrnndzwangigkter — 
Zagsueuigfeiten. 



















tägigen Aıreft bie Dienftentlajiung — worden 
hatte möcht bie Ihm von Gerhägeimer dorgeſchlagene ——— 
unb madte Ger&äheimer öjter der Mr Frau bdes Hammer 
nfittliche Wnträge, bie —— aber zuxuͤckdles und erſt *3 
or ber That ihrem Manne davon menu A 
onstag ben d. Juli Abends hatte Gerdäh: ee 
—— EKindotaufe und dezu Freunde und Permanbie Er 
Als ber Pfarrer Abenpe 7 Uhr bie Bahnhütte, 
gerfiie gehalten wurde, verlieh, murbe Ihm vor ben Ger, 
Seien uch von — @interpaufen das @eleite gegeben. 
ihren begegneten, fragte ihn ber Pfarıer, wa 
er 5 en als 5** bar 4 Kinbktaufe gelommer, m 
pen] dieſer erwiberte: er beirete Gercheheliner s bi Age n ba 
auf feine Fra unfittlice Abſſchten hübe up, 


A] dieſer ihr 
mehrmals jolde Anträge t Als biefe Heu 
* lien Dtte —— ray 'unb fämmil: de Wagen des Hammer von In (hen Sen bei ihrer Rüdkehr in 
mit Lofomoıive bie Boſchung hinab in ben Main geftürzt wären. [ber Gerd äheimer’ichen hätte den Anweſenden —— 


Us ber That verdaͤgtig worden Seitens ber Bi been, wurbe, gerieth Gerdöheimer im große Anfregung. Bor 
namentlich des Bahnmeiſters Mörle — — —— die der fraglichen Naht vom Heibingstelb nad Markibreii fahren- 
betreffenden Stationen —— den gg gienien — unb Gcroline nerf 
bejeipnet, ba biefelben feit I ger de mit bem 5 a von dert umb ber efonom Franz Krönert wurben 
Anton Hammer von Ar. 35 zu ug Rerhältniffelom Orte ber Thot a jed M ar I bie fie für Bahnar⸗ 
ftanden urb das ganıe — offenbar barauf angelegtbeiter hielten. ezwei H Liefer binäber und belltem 
war * —— aufs Sturlſte zu koupromitiren und daburch die unbekannten ner an a Beobadtung madie auch 
Ds im zu nehmen. Roc am bemfelben Tage wunde in|bie mit dem Fiaker Peter Kröner zur felben Zıit von Würz⸗ 
ben Babe ufern Nr. 34 unb 33 eine Hausfuhung vorgenom: [burg nad Winterhaufen fahrende Echreinermeifterk fran Elegnore 
men unb hiebet beſonders das gend auf bie Stiefel ber einen 

—5* ten ae Die ar 8 Filgammer poften durch 

paßten bie Stiefel bed Gerdähelmer, nament- Jin 

li ein Ragel mitten in ber reiten Sohle, gen 

genau im bie ei puren mb u kind, I nebft feinem 
an befien Druit ein Staubfleden der nur von Stein: 
taub herrühren lounte, are — * „welches einen 
lehmigen Schmutzfleck am Aufſchlage re reiten Aermels unb 
Im Innern einen Heinen Graöfled hatte, ber Bahnhütte des In 
beimer zu Gerichiähandın genoummen ib: bie n An 
eflagten no nz t verhaftet. Die Biden Angeklagten 
en Leumund, abgefehen von einer bem Gerääheimer im Jahre 
863 vom E. Landgeridte Karlftabt zuertannten Itägigen Arrefis 
wegen Sch ag —* re am ug er 


t8 ür Unterfrant 
u es Yür { ef ierte Kunetal lach. 


(Sant. der anderen Seite 
* ee ) Ki = 


des Haumer 
be en mit bem yes wi 
re —— — ee in 83 


ide In Se er ber aus De hand unb 


wurben, außpejeht wen —* 
— * —— daß, wenn nicht —* ne 
ufall — * — — —— 


der Nähe, ben berfelbe —— durch ein er eitſchen· 
z Idiebe auizujagen verſuchte. Den Schuhmacher Adam Grant 
von Winterhanfen, ber einige Tage fpäter Radhts am ber Eiſen⸗ 
bahn einen . gejehen u. juhhten bie Ehefrauen der beiden 
Ang m bereben, bei Gericht hen fraglichen. Bere * 
die ri che —8 fuiſchiich zu vera, © — A bieier ab 
ließ. — ber * Sr ine ed Gerd,ä wi 
dm ur feine Ehefrau, Fragli 3 Nast feine Bahn» 
hũtte nicht verl⸗ en 5 Er miß n en, indem biefe im oberem 
immer allein jchlief. "Dog gegen auptete bie ce at bes 
ilaommer, bie ve —— Manne im Beite — Pole: * 
Ref In ber Radt fein ab te nit, pe ot: 
mwolen von ber in Fr en. Du bie ———— des ie 
Km, de 1a an mie ——— ne In | bet ar Ku m * Su 
men zu w name au e e en ale. uf einem —29* 
im Vorpl . ber —— bingefichten ——28 8 de bed Hammer a! ber Eurvenftelle * ir 
oblen „ wobei deſſen € lieffopn Johann Shan [90 * auf die Bahn * en, welche weder vom 
ve Ze verübt aben müfle, worauf man feine 83 em 36 überfehen werben kounte — 
pe e bingeftellt babe. Much mehrere ber Fre hen De 9 Etaatöbebörbe führte die An e —— 
—* * ahn PR * —— > he rar un — — — ehr 
erjelbe zu verbädtigen en erweilungserlennt e —— 
nblung tem n06 Holgenbee iu ——— Die en Ange Pa Kim, Die ung bed Sc Gem beimer fuchte har⸗ 


Mapten waren öfterd Dienfteövernadläffigung dis ciplinarijch uren db eibe * a ſicher one en 
grst worben —— Bahnwaͤrten un r ben * — be * * ae Daunien ber reiten H 
3. Juli wer dem Tilgammer nebit einem zuerkanmen Sebie 


ie Xhat nicht len recht —— tönnen, unb plaibirte auf 





zefprehang ee aus nd Cautor 
Ei — bezüglih —X er warde —72 bie nen pe Ya ataffa anzulegen. — Der 
—* aber verneint. Filja umer wurbe Leh bei 10jäbriger e unb 
bayer vom * töhofe A geiprochen und vom Herrn —— Dienkeiftung bas — in bie zweite Ges 
Bräfidenten fofort in ; geiegt, Gerchs helnner bagegen bem fhaltäklaffe der Tehrinnen be Da die Lifte ber 
Autrage ber E. Staats —— entſprechend, zu 6 Jahren en Baftı fpectantinnen für innere Yärg * F erſcho 
Ss —— Die heibigung Hatte I se beantragt. |1oll ein meuer Concurs für —* bliche 
afantrage brach 53 Gehe op —— ben fatifinden. — Da bie Arbeiten ber m f 


er ei ae 3alı mmung. da® einer nr wejenfeit 
irt — — — fchloß Bean Brä) bent bie Shmurs 
gerihtäfigung AR einer Aniprade an bie Geſch woraen, 
worin er benfeldem feinen Danf und feine Anerkennung für ihre 
Aufmerkjamleit und treue PrliHterfülung ar 
Werfen wir einen Rackblick auf * m. enbete Schwur⸗ 
PRuHlIT 8 — Heinen in 19 Faͤllen 22 
{ig anal te, ee serie, 
von Nu * 9 von 21—30, 8 von 3 B 
41—45 und 1 00n 63 Jahren. 6 waren Zu De edle 
big, 8 er? es — 
Monate —— 


3, 
erkannt. 3 uR., yet Eigen, * einer Beſchuldigung 
2 waren ber Ole be wurbe geminberte 


fähigkeit, bei 2 Reizung angenommen, en 3 a 
—— ab I 


et, bei 3 Ge Zuläfiig fett ber Stellung unter 
zur Dien un Air außgeiproden. 


Bann mit 
Se. Mai. ber König haben gerußt, den Gerichtsſchrelber Ränden 


€. Edelmann zu Rotbenbuch in gleiger Eigenjhaft auf —— 
3 das Landgericht Beismaln zu verſetzen, und Gerichts· 
eiber am Landgerichte Rotheubuch den gepräflen Rechtsprak 
anten G. Riegler von 8 abt ar, zur Zeit in Gräfen- 
* zu ernennen; feruer ad —* a ber König anzuord⸗ 


daß dem bevorfteher Georg Jaͤger von 

ieinetbfte Be ** König — ür * jahriges und 
Feng —F im Geweinbeble ae 9 mic Aaer⸗ 
re en und biefe im Wegierungbhlane veröffent= | Er 
By ber vom een mitgeibeilten Zuſam nen · 


ſtellung bes ebuifjes der Prüfungen, welche mit den Mekru: 
ten beb biebjäßrigen Duganget ——— warden, befigen ji 
—8 Seren Crjammtzahl von 16,377 Relcuten 7,5 Proz. ber Ron 


rten ſammtlicher Regierungsbezirke eine mangelhäfte Schul- 
Inn und vertheilt fi sierung Refultat auf bie "einzelnen Res 

angeht in bie ae Weiſe: Auf Oberbayern t * 

— „mangelhaft Ol 30 49— Niederbayern 1 
ih en ae —— d,,, Mittel: 

erfranten 4 > waben 5, 

—* für ben ya Säme ber” "Einjägrig- rel⸗ 
5. —— bei der Jufanterie, wie bei dem übrigen Wafs 
it durch Berfügu gun des k. Krie an 

vom 8. b. "er 15. Märg ober {. Oktober belegen Jahres IS 
anne anlagen fie ihren einjährigen $reimiffigenbienft |S 


y TE bed Gewerbsgeſetzes ift zwar ber [und 


* ae —— beſtandene ar og 
ſchlag⸗ Lehrcourſes we et in 
— gr altung eines gefunben Biriefaneh fon —35 
—— Hufbeſchlagweſen eine Trek rjorze zugewenbet werben 
muß, fo er ln bie Ser Lett € — am 11. Jaauar 
einen 4 Bwochen ür Hufbeicht aglehrlinge, Ge⸗ 
ellen unb er. äkler können in unmittelbarer Nähe 
r ver gegen —— von ca 30 kr. per Tag 
* unb - alten ; unbemittelten Schülern aus deu Rreiıe 
* ren Fonds * F Er., beſſer bemittelten Jaif 
— 
e ng ma a 
WBürzburg vom 11. Dejember 1868. üdäuße: 
rung am bie t. Stabttommandanigaft wegen ber durch ben 
Telegrapben zu gebenben Feuer Marmfguıle. — Belaautgabe 
einer Ra afturzoerhanblung. — Die Bıßleita 
durchbruch ſoll wei: einem Koſteaauf vande non 
werde Einem Antrage 


u. — Vvegen Sartogirung einer Jagd⸗ 


Hr Getreibewieger wird abzewicfen, 


— Huf Requiftion des 


, Mänımts 
Ieb 93 ‘ * hier 9 Feuer auß, 


ei —— bei 1 die Unräsigteit —— rn folgende 


beim 3 Dina er⸗ en wenn bie Strafv 
I fl. durch die Gegenſtande Hat, 
Siacibanlagn Hindburh bis zum Augerjicn Slaciömeg geführt [begangen murbe, ober wenn bie Steafserfägu 


zu wegen welder = 

pachteaution wirb entſprochen — Em Bejuh um Aufitellung — Polzeibeh then dee requ 

ba ein Bedürfnig zur hat das f. StaatSminifteriam ber Fatı bie Stabt: und 

— erleblaten Geteelde vie ecſtelle nicht deſteht Jgerichte des Könlgreiches und die 
rmenpflegichaftäraipen werben zwel ſchaft bei denſelben ermächtigt, 


ehaniihen W 

ber Krelaͤgewerbſchule im Marichulgebäube bei Ihrer bermaligen 
Ausdehnung dem Gebäube Rahtbeil bringen, jo fol bie Er» 
werbung ber ehemaligen Lokomotivhalle des alten Bahn of8 unb 
bie Verlegung ber me chaniſchen Werkſtätte dahin wleberholt 
höjeren Orts angeregt werben. Er f. 

Am e kau in ben eye be Mich ae Kuhn, 
DOrtänahbarn von Obere er auf eine bis j u: 





in Bolge en bad Woh bis auf bie 
afjioen Um affungdu be bed erken Stockes nieberbrannte 
On das thitige Eingreifen ber Oriäbemohner konnte ſich "var 


uer nicht weiter verbreiten. Daß abgebrannte Haus iſt gegen 
u? 25 
Hr d. brannte in Großbarborf bei Rönigäfofen 


f b. Das Feuer fol gelegt und ſchon ve 
re ** = Saariger Be * y a ‚hin. en 


mworben 


für bie ele ——* bed bayeriſchen 
nitorium: — bem 
wärtigen Monate endet unjere ateit als Worort, air (en 


den Geſchaͤſten aud bie Kaffe an ben neuen Vorort 
abzeden. Nun find J mehr als brei Vlerthelle ber 
Bereine noch mit ihren en De bet bad un Jar, 
olele ſogar noch aus diterer 


fonad von einem Tragen eweien beim — Bien — 
* Se fein. fer ewige Sqhlendrian ſollte bod einmal ein 
nbe nehmen,” 


Er lg ken ka 
f} m un 
55 größere Schießwer ſuche ee 


emehe Mattfinben, zu Denen audh 


beigegogen wirb. Der Berfude 

= ab, * in unſeren militäri m. —— bie Kae 

ng ber 11,000 aus genanntent 
Gewehre möthigen Wet eu in sat Ein. Bet 
einem neulichen kleinen mit fr ————— 
wurden in einer Minute 11 —— 
—— —— er Stelle mitg wich, o en beeb 
neue Ge Lid) d bes Werber'ihen Hin 


Acrmee Mole gelährlihe Ronkurren, bereiten, ba Berge 
Mantpulationdleiätigleit bem ee emehre ver g 


vor bem Werder'ſchen eigen iſt, akt ab ve vi * 
und dadurch auch He bauerhafter Rau ugsb. F 
—— 11 Der re ae Sala ahgten 
eu werben alle ——— Ne für Reife 
Se bed Königs nach St. ei Der Zweck biefer 
Reie tft, fo wiel wir hören, ni m gewtjjen Vermuthungen 
Gerücten über eine bevorftehenbe Verlobung In 


— 
—* zu bringen, ſondern —* Mai. beabſichtlgt nur 
befug zu maden, welden er Kaiferin von Rıflanı Der > 
zogen hat, unb wel her ſchon während be# Aufenthalt 
mo erfolgt wäre, wenn nicht eberfäwenmmungen im Sıh 


T d eingewirkt Hätten. beriditet 
€ - Kinane © % Krug — daß von 5* 
ſolchen Kae des * 8 in Hoftrelſen Pinbejte be 
kannt und auch von Vorbereitungen dazu mit eg beuterten fl). 


tembers 


ändert, 11. R wär 
CH. Ränge Di. "im . gubie ai 


ir. — lerun bereit gr Sat: 
jr er t ame —* 
ns * ide Det ni — —— — 
en ber Gerichte des einen HE * olche Angehdrige 
— teren, welche ji iu bem un * dp . Ak: 
un ne 
welde in bem Gebiete, bei 21 
3. tele 


ber Gerichts ⸗ 


Hanbl 
ünbet i * 


ran 
taateß ber: 


Wertreter. ber Staatsanwalt. 
unter ben bezeichneten, Bor « 


€ 
1008 an Her tibiabe8: Bey, räfter zur u3 Niben. 
8 — Orte au — Entfernung — —* —Mach ſchrift. 
des betreffenden bayez * vorau Die von ber fürfili Leluingen'ſchen Stanbeäherriaft aus⸗ 
recht Unmelbung ‚Im Kite 76 eit. vorgeſehenen J gnefichite Bekfetatenn des hen Dean —*X 9. 
5 geflattet. Detemple babier auf bie Pfarrei Giherbühl, Bez. Miltenberg, 
CH Den Forfipraktitanien und Cleven, melde ald Ein] erhielt die lardes heriliche Befi 
u Freiwillige um Milttärbierft übertreten umb babet bie Erlebipt: bie I. mit bem — ehe preteit ’ 
N oder Forfilehre fortfegen, wid in Gemähbeit einer fi in Adorf: Ertrag 1382 fl, baum das ftabile lab 
nennt gereferen Berügun bes —— ber | {m Hein bredts, Ertrag 380 fl. 
en daß ia e enbienfie n bie Forſſpra 
zi = Lehrzeit vol —— Auf bie adtmanat @ertreidemarft der Stadt — 7 vom 6. 
Torlehre zum Eintritt im bie e Eentralforfilchranftalt Ajgaffen: bis 12. Dejember 1868. 
Burg findet biefer Grundfap inbıfien keine Anwendung, Auch Maizen per 300 Pfb. 15 fl. 22 fr., Korn pr. 300 Pfimb 
mäflen bie Einjährig- Freiwilligen, ebenfo wie bie zur aktiven] 15 fl. 37 fr., Gerſte pr. 260 Pib. 15 fl. 5 fr, al pr. 180 
Armee überhaupt einberufen SForfipraftitanien und Eleven, | 9 & 7 kr, Exbien pr. 320 Pfb. 17 fl. 47 fr., Linfen pr. 320 
wenn fie bie Reihe Anftehung treffen follte, vorläufig zu | Pib. — fl — fr. Temnab gegen lehiere Edranne Walzen 27 
ıüdgeftellt bleiben ; Blefeiben werden jebod, fobalb fie dort bis [fr-, Gerfte 16 fr, Korn 7 kr. gefallen und Ren 5 fr. ges 
ponibel werben, im gs: fpregienten Verhaltens anf Un. |flegen. Summa aller verkauften Pfunde 321648. Umfapfumme 
melden balbmögliäft nadgebolt werben 1832 #17 R. 
CH Ir Folge der am 8. bis 10. November d. 8. fiait Börfenbericht. Frankfurt, 15. Degember, 1 Ihr 
etundenen Sänechrudheiäbigungen in ben ——— Die Stimmung war bei Erd 9 bed Gefhäftd malt, gegen 
ker hat r, ya ge 3 ——— nIben Schluß trat größere Feſtigleit ein. 
erſchiedenes zur Beachtung empfohlen. nter Anderem Tann, 
no For fredhte Defichen, Gebühr für die nächſten Verantwortlider Rebakteur: Fr. Brand. 


—— Bier, Mehl, feinfte Sorte, 25 Biund 


Se ne au Ye Hate We 
eh Biener Gries 8 fr. per Pfund empfiehlt 
—J M. Faulhaber, 


tot aufzue beltenden Edincebrudhölzer ermächtigt. Des Gipfels 
Schwalzmarkt. 


und ber onung nicht voIſtanbig beraubie, fowie bie nur 
umgebozener, aber mit gefmidter Flchten unb Foͤrren, wie an 

NB. Reismehl und Waizenpuder friſch 
eingetroffen. 


N 2 
Ku TI Er 


wubfehungen bie t. a he ee ung] gen. Geiienb der, Ev fowie Or und 
bie griedi ah 
= — — 76 Sr ——— Verne der arte r mjugeben ; i z Lärfide —8 4 I 
im 





















dert * ſollen vorerſt noch ſtehen bleiben, ba erfahrungs⸗ 
—— mit noch einigen grünen Meilen verſehene Stangen und 
tämme Häufig mwirber neue Gipfel aufſehen unb gebogene 
Stangen mit dem Safteintritt fi mwieber aufriäten. . 
le „Rorreip. Hoffmann“ meldet, daß im Mintfterium be# 
Auswärtigen der Staatöverirag mit Württemberg über bie Her 
ſteluug der Eifenbafn von Eifenbahn von Nürnberg nad Ans: 
bad unb Grai'ähetm unterzeichnet worben fei. 
Busiandb. 
Granfreich. Paris, 12. Der. Den minifteriellen Blättern 
uſolge geftaltet fi die Lage der Dinge in Spanien jehr ernit. 
Die er bereiten eine Bewegung in Aragenien vor. 
Partie, 13. Dez Der „Moniten* jagt, der Kampf habe 
in Gabir wieber begonnen und bie ffremben verlichen bie Stabt 
ta Rom, 11. Dec Tie froanzdfiihen Behörden 
von Eivita-Wıchia haben bic Lieferungen für das Militärhospi: 
tal daſelbſt für bie ganze Dauer des Jahres 1869 erneuert. 


Landtag 
Die Kammer der Keicht räthe hat in den Legitimationdang 
uf den Grafen v. Schoͤnborn in den Entiguldigungsausfhuf 
den Exrafen Duabt- Yöny ald Mitglied und den Grafen Törring: 
Iettenbah old Erjopmann gemäblt.; bie weiter beabfidtigte 
ab! eines Mitglieded in dem größeren Yuftiggefepgebungdaus: 
ſchuü unterblieb aus nicht befannten Gränben. 
ie dem „Sübb. Tel.“ mitgeteilt wird, ſoll bie Mieber 
wahl des "bg Stenglein ım —— Kronach ziemlich zwei 
Ibait fein; Sollte berjelle wirkllich nicht wiebergemäplt werben, 
0 würde eine Zwiſchenwahl nötbig, da der einzige vorbanbeue 
Griagmann, ald im Konkurſe begriffen, nicht im bie Kammer 
eintreten Tann; für ben Fall einer Zwiſchenwahl fol Bezirke: 
amtmann Heim im Lidtenfeld bie meiften Ghangen haben. 
Münden, 11. Dez. Die Beraikung bed Gefckentwurfet 
ber neuen Grmeinbeorb: ung im Plenum ber Mbpeorbnetenfaimmer 
wird am Donnerätag, ben 17. Dezember, beginnen und noch 
vor ben Weihnachtsſerien zu Ende geführt uch“ 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 
Reueflle®. 


Petersburg, 12. Dez. Die Türkei konzentritt in SOSCSOSScoce 
Thrfalien eire Inpaflondaımee von 40000 Mann, im Fallel 1506) Am 1. Tifir. Nr. 3 Dauch's Wir thſchaft 
«# zu einem Kriege mit Gricaenland Fommen follte. ifi &iß 3 Januar ein flön md om Sternploh. 

ien, 12. Dee. Tob Wiener „Tel. Eoır.:Bürcan* |tiıted Fimmer an einen fo |1362) Dann Dienktog Reis 
weit: Athen, 12. Dee. Ungeadtet ber bringenbfien Borftelun: |Liben Kürn zu vermicihen. jeifleiich und Leberwürfie 











Danksagung. 


Für bie fo zahlreite Thellnahme bei ber Beerbig- 
ung unb bem Trauergotteäbienfte unjerer nun in Goit 
rubenden unvergeßlichen Gattin, Mutter und Schwägerin 


Luitgard v. Clanner, 


geb. Freiin v. Tautphöus, 
fogen wir hiermit ollen Freunden und Belannten unfern 
tief efüblteften Dank. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 


OOOOCLOOOOCOCOOOOEE 
—IA 


Danksagung. 
dür die ehrenbe wi b inöftente Xbeiltalme an bem 
Leicherbigängs ifie und Trevergoutsdier ſte unfeied rum 
in @oit rubınden Eattın, Voteı?, Bruberk, Echwagtrs 
und Obtims 


Johaun Adam Sirans, 

1. Lehrers in —— 
ſprechen wir den hochwördigen Herren Geiſilſchen, ben 
verehrligen Earen Lehren ſowie ber Gemelnde Retzbach 
ben mugſten Dank aus. 























Zu Weihnachtsgeſchenke 
empfehle ich mein reichhaltig und men aſſortirtes Lager in den belannten Artikeln 
zu den billigſten Preiſen. 
F. J. Hiller. 


Schwarze & graue Seidenstoffe, 
Cr&pe de chine- & gewirkte Long-Chäles, 


Palelois, Jaquetten & Mäntel, 
empfehle für Feſt⸗ Geſchenke zu äußert billigen Preifen. Ch Reich 
| 2 


am Markt. 


Bruchmetall, Seilwerk, Lumpen, altem Papier und Abſalhol 
und einer großem Partie Vechkrane 
gegen glelch Baare Bezahlung oͤffenilich verſteigert. 
Marienberg, ben 12. Dezember 1868 


Die Löniglihe Zeughaus: Verwaltung. 


' ® 
* 8 ße u i I —V 
können sich leicht helfen! 

Die Gelegenheit dazu bietet das berüßmte, In Armdid’s 
Verlagsanstalt in Leipzig erihienene Bud: 

Dr. Werner’ neuer Weqweifer zur Eu 

für alle Kranke uns Shwahr. 6. Auflage. Preiß 21, 

Empfehlungen bebarf birfes Buch nicht mehr, denn in 
jebem Orte Deutſchlands leben Perſonen, bie Ihm ihre Ge 
ſundhelt zu banfen Haben. Beim Kaufe des Buches achte 
man aber barauf, daß es den richligen Titel: „Neuer 
MWegmwetfer“ führt. 


Zahnweh-Leidenden 
empfiehlt feire concefftonirte vorzügliche 


Tinktur gegen Zahnſchmerz von hohlen 
| Zähnen, 
Tiultut zur Grhaltung der Zähne, 


‚Ya Flecog 16 Er, A/, Frfacom 19, kr. 

unter tr ln —* Berg, ung unb Rörto von 8 fr. 
für er 5 5 für, Hacon. ' 

tuftgart. 0laus Bake. 

Lager unterhalten davon: 
in Wütasburg: | Pr Ir Michef in Lohr aM. 

Ril. Ebert, Sandergafle. Apotheler Schwarzmann ih Autor 
 #. Kiricten, Markt. | kat. 

. of. Rohr, Schujter I. ® Mantel in Großwernfeld. 
W. Seubert, ber Schmitt in Burgfinn. 


rag Figl in Heldingsiel | ni Stumpf in Scheinfelb 
N) 

















































Gerold in Kıyingen aM. | &. Stropinenger in Schweinfurt. 
enauer in Kariſiadt. €, Thaler in Wieſentheid. 
CVObselſchaffet in Sommerhaufen- | G. C. Weiglein in —— 
MR, DMainhard in Gründe. M. S. Welhenfeei in voüag 
J 


EWAmeon 
Kunft: und Seidenfärber 


in Hanau a ML, 
empfiehlt ſich im beten Aärben non Seiden⸗, Wollen⸗, Baum 


| ns wien, ais Kleidern, rg hp 
Ne 























KW | 
— RT 

Liebig’s Nahrungsmittel 
in @riractform zur Sohmellbereitung bon 
Liet kig s Ainderfupre, für Säuglinge Bolftän- 


r von Georg 


ank gegenüber, 


| 
| 


e 













pigen‘, met und Federn in allen Viore @rlay Der Welkermitg Der eahäll bie 
i b iei : 5 iger Er er Ruttermilch. Dan 
u pri ole ie —— Euppe durch rn eines Eplöfjel voll Er. 23 
Zalbaricher, Tiihveden, werden in Achten Farben nach demj Fir marmer Muh. _ = 
neugan Deifins gedruct. Weiße Kreppfhawis und Bänder werden E. 
aufbKeinfte gewaichen und in dem reinften Lichtweiß aufgefächt * 





it den neueſten und praktiſchſten Einrichtungen verſehen 
ch — * Erfahrungen iR derſelbe in den Stand 
geſedt Jallen Aufträgen zu genügen, 
Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und pedrudie biugen 3 Mocen; rünftlidg gelielert. 
lage bei Aloym } emer, WoTrldR auch die Mufter 
karten Jur gefälligen Auficht aufliegen. 36 


Bekannutmachung. 
Künſtigen Freitag den 18. b. 
grmittags 8, Uhr 
werben in ber Kauzlei ber unterfertigten Verwaltung audge 
mufierte nfänbe, befichenb im: 
wollenen Deden, Hufeiſen, Schmelz, Guß- unb Pauſcheiſen, 


Biene: sMaizExtyarti 


— (ein ne 





Malzertract nach Liebig’s Vorſchrift. | 
J Ausgezeichnete Deilmitiel gegen Bruſt und.) 
| Salßleiten und erſetzt ben Leberthran vollſtän⸗ N 
dia. Vorräthig in Flacons à 36 und 24 Fr. N 
bei Herrn h 


Ei 
— ee: 





Hut⸗ und Fit 


neebacher, 










a. Großmanı, 
Apotheler in Bürgburg. 






Sch 
emp 
in 
Breifen. 





Ya 


— — — — er — no 







Empiehlenswerthe '&t gelgente fitr die Ingend 


la r der 
Stahel’schen. Buch- ‚und ı Kunst in Würzburg. 
4. Märchen und Sagen. ne 


Banff, WB. Gedichte und Märchen für Söpne *8* 
ir £ ern von Ar Ei 

—324 ſo mar ——— FR 
he in unhe kaun 


-_—_— 55 ae Einzige vollftänbigfte, v Ränder: 
Bir —— — er und deren Freunde. de 
















it vielen Sur 


= —7 


N 


* 3 Sue Mit 7 * m — on al ber 1001 — — ! 


* Mit 16 folorirten Bildern in 
n, fubo * 4 * du ‚Närdend ofmann; 
. Mit sh = b 50 Hohl —22* 42 bs y\ 


dien fl. 1. 48, 
— — Wärgensug. Mit al niten, nad Origin alzid & ©. De Ble 
Bowici, Te —* und Soten audi Ze Mi —2 RS Elia. or 
dr > eh u a a Deu len. cart. 


rchen Fern für Üe ee. 

chen, vie fädaften für brade Kinder. Mit hen 

dern in Buntbruif 

Märchen, bie f ISönfen für brave Kinder. Es Bar einmal 
übfchen Bildern in Buntdruck. Prachtausgabe. fl. 1. 45. 

aRufäns, I. W, Voltömärchen der Deutſchen Prachtaus⸗ 

S - Sei ande. rraukaraeben von J. 2. Klee. Mit 


Pi . Zouife. —S für — Mit acht 
von Benua . 1B80. 


Elaudiu⸗ Martiw:, —X aus wol Par für bie 
Jugend. Wit folorirten Bılbern. 2. Aufl. fl. 
— — Taujend und eine Naht. Für bie I "0. Aufl. 


fi 1. 12. 
@s war einmal. Die jhönften Märchen für Brave Kinder. 
Mir en Bildern in Buntbrad. fl. 1. 45. 
odie, Amelie. Märäen, Bon einer Multer erbacht. Fin 
von 7 bis 10 Iabren. fi. 2. 59 
_ — made — von cr ge * je — 
Ger er, Fr. unb Patz ober ebendge e 
zweler ——— A Arnd brigen a, 98 fr. (fteif br 
— — Da — von ur — der Bauchſchmerjen Perlen, Dante. Heitere — zur Unterhaltung für funge 
Muftirt von H König. fl. 1 Prier unb Referinnen. 54 Ri 
— — u... —— mn. 4. Huf. du erften aut Prof, Dr. Karl. Märden Ser 1001 wi PR bie Jugend 
baum umin Iberm. >, ea 
Grimm, % 8 Wirken ® 1001 Dei Für bie ——— ml: RE: — t. Ei unse " bie 
Mit Bildern. Sr Shi 


nal Ho ittem, 
fän®. Bolldmärden. Für die reifere Jugend. Neu bes 


— nee nee 


4 WMufrstionen ttere Ju er 8 kolo 
her eis 1001 Rab Mar bie Jugend. Mit| Slhmidh ar 


—— — "Andere und Gaubmärhen. 2 Bänke ei no, —* * — — —7 
u a u 
a ee fl. 3. 300" e * V — Eifeurcign, Märgen nr Zugenb. fl. 1, er 


B. NRobinfonaden. 
Unbrer, Dr. Richarb. Wirkiige und ui akn, Der neue Robiofon oder Sqchiffbruch des 
” akrien und Reife Ergebniffe — Bo — Se, ng fr fon oder Sqhiffbru 
og be wie Ball Air für gen Idete Yım El pr ie des Fahre Marryat A Dierte mit 77 re 


—— — Tert verfhänerte Auftag:. © 
—— An — ft Lam ‚u — — Dasfelse kartonnirt fl. 2. 12. r 
Kinder. 1. Theil, Mit 46 ar in Holafti 9 3 1Nobinfon Genfer. o⸗ Daniel de Foe. Mit ui 9 

Serbfi, Sü h oda Ir rg tath. —* 3. Aufl 20 

* gi a 1 Titeldaf is und 4 Holzfänitt Räftig, Sigismund. * Bremer Steuermauu Ein neuer 


in Martgat, frei für bie beut 5 
pilbehranbe, & Rat mern De un ua arbeit, let Wr fe für ide Jugen 


C. Fabeln. 
—— und Belehrung für’ Melrie 


ms ‚Badelduch. Hubgemägtte Fabeln mit 32 E19 
ar au x. DIR tolsrirten 8 Biiberu unv 


vichen *— Sep, —* * Fabela für Kinder. — 


S Net et — 
Beet" Be ——— — 
—B3 Basen Fe Rei m) ac, 5 ärhen für meine E Mit Helge 





nitten fl. 


‚Heinrich, fing, 


| Eihoruſttaße, 
erlaubt fi bei bevorſtehender Weihnachtszeit fein reich aſſorlirtes 
Uhren- und Goldwaarenlager 
zu den billigjten Preiſen in empfehlende Erinnerung zu bringen, 
Eee ren in — Gotbaer K Braunfchweiger Cervelatwhrfl, 
eibnachtsgefchenten I. one ve aunfchweiger, Eervelatwärfte 
empfehle mein großer Paner von: 
lifchen und ——— Parfume: 
en, Bürften, Kämme, —— 2C., 
fowie eine reihe Musmwabt in eleganten oileften: 


@tuid, Eart ‚ €b Ant 
mit ber feinjten —— jur ——— 


G. Müller, Coiffent, » 
eibbinden, Ebälchen, Rinderjäcdcen un 


Kürinerhof Nr. 5 
Geräugerten Sads, übten Mftca han-Ga- 2 hie Filiſchuhe Ar Stiefeletten zu den billigften 
viar, mar. Aal, Briden und Häringe, Kräuter I —7 — 
Anqhovis, Brat- und Rohefferbückinge Sardinen Nürnberger Lebfuchen, 
a l’huile nebft Tittlinge, Stockfiſche, Salz⸗ Lap⸗ braune und weiße verſchldener Größe, ſogie Mrae, Rum, 
N Eognac, Punfcheffenz, feinttes Rirfchwailer, ver. 
perban und Hol. Häringe empfiehlt chiedene Liqueure, —*— Madeira, Burguns 
Joh Schäflein je Ke Bordeaug Reine, ouh ädt arabiigen MoPfa- 
u (Bra uf GEaffee hält für bevorftehente * eit — “ vn 
Irma: Geb. Earl Zürn —— Jaeo un u 
ne find ſüße Schellfiſche wieder friſch J untere Theater ſtraße. — 
eingetroffen. 


" Hürnberaer Schfuchen Theater. |Sänger- Verein, 
Nürnberger Lebku chen Stadt Th ter anger eTe 


—— ben 1 * Dezbr. 1868, — den 2 ueber 
von Gg. Mid. Reinhardt in allen Größen, fo [urn Im 4 Adornement, ——— 
wie — ——— empfiehlt einer geneigten 
Abnahme 


Wrobe im Lokale. 
Freitag, ben 18 Dejember 
bends 8 Uhr 
August Hattemer. 
Zellerſtraße. 









in feinfter Subereitung, ſowie Liebig's Bleifcbextraft em: 


Go. Sof. Mohr, 


Schuſiergaſſe. 


Leonhard Pfeuffer, Eihhorngafle 


empfiehlt feinen Ausverfauf iu ollenwaaren, nämlid: 
uben. Suller, Serlenwärmer, Eachenez. salz, 


„ 





































Vorlebles Bajtipiel des Frl 
Chorherr, kalſ ruſſ. Hofſchau— 
fotelerin. 

@ine leichte PBerfon. 
Pefl: in 3 Alten von €. Pohl. 
Diendtag, ben 15 Dejbr, 1868 
bonnement suspendu 
Letztes Waftipiel und zum Be 


Abende 


Baupt⸗Probe 
im Schranuen ſaale 
Der Ausschuss. 


boto ra bie. nefize des Fil. Ehorherr, faif 

Reu — der 2 — — Casino. 

Vor trait dei Prinzen Theodor v. Thurn und Die, fchöne Selena. Dienstag, den ih Desbr. 
arie. omiſche Oper in 5 Arten von ordentliche 

Ppoisgraphie in O:l ern as gi Off eubach Plenat⸗Verſamuluug 
2 a ’ f ’ ue Wohl dreh Musichufle T 
an untern —2 Ludwig Bauch ſche me al — 

Brauerei. fnfeng %,8 Uhr 
Bekanntmachung. Heute Montag: Der Vorstand 


Vorletzties grosses 


National-Uoncer!t 
dir aͤchten Toreler Mpenfänger 
Geſell ſchaſt Huber ud Ge 
fehwifter Oſtheimer aus 
bem Pufterthale, befichenb aus 

3 Damen unb 2 Heron. 
Arſang 7 Uhr. 


Einladung. 


1344) Die Apoſtelmäͤnuer Mer 
deu auf heute Abend 7 Uhr im 
bie Weidner’jcge Reftauration 
In ber Büttnerägafle zur Ber 
Iprebung und zu bem außge 
zeichnet guten —1— Löwenftein- 
Brombader Bier dafelbft einge: 


Sleichwle im vorigen Jahre wird auch bemer micher für 
die Dauer der Weihnadtäjeit, nämlich vom 16. did 31. Dezem. 
Ber I, %8. in dem Stlabtpoflbureau ein zweiter Schaller und 
gear vos Morgens 5 Uhr bis 12 Upr Mittags und von Nat. 
wittagd 2 Uhr bis Mbenba 7 Ur dem Publikum zur Benägung 


offen — 
an iſt diebei weranlakt, darauf auſmerkſam zu machen, 
daß es im Amterefie ber Anfgrder Iegen dürfte, bie Mufgabe 
———— —3* b:ä —3 Tage —— * Morgen Dienetag in ber 
np del ber ungebiuren Anhäufung von Senbunaen währen a 
& MWeißnadts;cit Beförderung und BeftBung gar Häufig Hat blanen Glocke 


laden 

u, 

wie grbofit, ſtatifinden möchte Desgleigen eriugt man, ben letztes Concert. h 
—— am Haui thun eau auf dem Bahndofe md lichſt zur Auf: 11335) Samstog Mittag murbe Gaſt aus 4. Ro t. 
ger 6 enägen, damit bei ber großen Date von u ein ſchwar zer Saarzopf Moraen Diendiag Früh 10 
u törungen und Stodungen in ber Abfertigung bed |prrloren Män. in der Erp Uhr Feſſelfleiſch, Mittags 
Bublitums om Stobizoftftalter entiteher. 1341) Ge murbe gehen Abenpjund Mbınbs frifche Leber: 

Mürzburg, am 13, Dezember 1868 von Helbingsfeld bik Wärzburg würfte, 

Konigl. Oberpoſt⸗ und Bahnamt. ein grauer Mod verloren. [1349) Reurweltchen Zeler- 

Be. von Schelltrer. Man Hittet um Rüdgabe. Müffe per Mille zu verkaufen 

Gerz Sonbermann. | NAH. in ber Cry. 2. Diftr. Mr. 31. 


a Vhulle, boll. Bollbäringe, marinirte Säringe 


Der Ansberfanf 


von Mänteln, Paletots und Jacken 


wird biefe Woche fortgejeht. 
= S. Hofenthal, 
| Nahmaschinen 


in allen belichten Sorten empfichlt 
Therese Oppenheimer, 
Domftruße. 


Eeſchaãftseroffnung und Empfehlung. 


Eiren 1 bel und verehrten Publitum Würzburys und Umgegend Sringe ich hiemit zur ergebenften Auzeige 
ih auf —— * den Be meines Bi 


optischen Geschäftes 
beaonnen habe, 


Mein Laden befindet @i nftraße Mr. 13 im früberen Pedretti'ſchen Saufe. 
Mein he 3* wird dh _ ße alle optiıhen A in ber an — * geſ⸗ 
sollten unb zu ben billigften Preifen zu liefern. 
Abgabe von Brillen erfo/gt von mir ſe bſt und nur in genauer Berechnung zur Sehkraft des Auges. 
Meparaturen jeder Art werbe ih ſchullſtens ausführen. 
Jubem id um viele gefhäßte Beſuche zur Anſicht melneß Lagers bitte, gebe ich auch bie Verſicherung ber reellſten 





Be Hermann Wertheimer, 
ö— — — ——— Dptien 3 
FeuerverſicherungsAnſtalt 
ber bayerif den . : 
Hypotheken- & Wechsel-Bank 


in München. 


“ Der Unterzeinete macht hiemit die Anzeige, daß er an Stelle des verftorbenen or 
— Fr. Arnold, als Agent obiger Anftalt, für den Umfang des kgl. Bezirksamtes ürz⸗ 
urg aufgeſtellt und von ber königl. Behörde in gedachter Eigenſchaft betätigt wurde, 
Zur Vermittlung von DVerfiherungsanträgen, gegen fefte billige Prämien unter Zufiherung 
— Entſchädigung im Falle eines Unglüce empfiehlt ſich 


hüngersheim, im Dezember 1868 

Theod. Weber, 
En königl. 1. Lehrer und Bankagent, 
Gothaer &ervelatwärifte, Tan „Daflieneranien Den, Dani (ibess 
Ueine Knackwürſtchen, Trüffeleber:, Neth und lein Hub mie = 
Sulzwurft fowie Werben —ã, — Halte Nürnberger Lebkuchen 
beſtens empfohlen. eingetroffen und empfehle ſolche billigſt. 
August Hattemer, wilhelm Lemm. 
erftraße, Te nern 
NB. Bretwürfte jeden Samitan in Friſchen Blumenkohl u. Kopffalat empfiehlt , 

Sendung. ne Anton Minoprio. 
1338) Ein Yortempnnaie] 1339 2a) Hörkeindnafie Nr. 911337) Dem Schäfer Sef- 
a | ähm ber Bene | 

LS 


Sen Huf Meier gchk 
Auskunft in der @rpeb, 


Nr. 15. Blaſiusgaſſe Nr. 15. 


um a 
bie ger St b ‘ 
tend berabgefeßten 
. ee Ganze enale Anzüge 

11. Große Answeh 


dey Weihnachtofeſte bri 
Urknall Del Erinnern, " 
reisCourant. 


„Schwere Ueberzieher von fl. 42'.. gun bis fl, 2 
d. 19. vie a. 26. 
I ofen von fl, 4, A 


De in das Kleiderfach einfchlagende Antittel fü 


berabgefeßten Hreifen zu haben. 







Wäsche-Fahrik 


von F. I. Schmitt, Ecke der Eich horngaſſe 
empfichlı Herten: Hemden von Bırlefelber Leinen, Spiı- 
ting mit leimen Brut, gans von Shirting, wollene in neuer 
ftem Geſchmackk som framdftihem buntem }ercal, ſämm 
slide in verfhichenen Qualitäten unb 10 verfchiebenen Mei 
ten mit unb ohne Kıapen, engliſche Kragen in ben 
neueften Fagons, Manfchetten, Ehemifetien, leinen 
und Shirtieg Bruſteinſätze. 


gun uaypası 
nuwav 


B werden ſcnelſtens unter 


gend angefertigt, 


b Anfertigung von ganzen, Aus⸗ 
ꝛenol anu an) > 


Ply>lap gun og runde ana 


@ wahaıgk wadrng ılyrdgın 
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Damenbrmden inSpirting mit und ohne Steerei 
von fl, 1. 24 fr. an in Veinen von ben cinfahiten bis au 
den reichit geflidten, Megligejacden, Unterröcke, 
einfleider, Macht: K Morgenbäubcben. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen 


in allen Sorten empfiehlt 
Joh, Mich. Röser jun. 


Chiffpns $ Shirtings 


eine und bunte Taſcheutüchet 


empfiehlt zu herabgeſetzten Preifen 
Carl Pbilipp Bauer, 
e. 


Drmftre 


zg üb We 











ert Tup 


Jacquetts von fl. ®. bis 
oppen von fl, 4. AS Er. 
fr, bis fl 


ã Mherordeuelich 


+ 


J. Steinam, 
Blaſiusgaſſe. 


Adolph Treutlein, 
Domſtraße 39, 


eu pfiehlt fein beſtaſſoriſttes 





Cigarren-Lager 
zu geneigter Micht und Abnahme, 
NB. Für Wiederverkäufer habe einige beſonders preiöweribe 


Sorten. 


Nürnberger Lebkuchen 


In verfichenen Gröken billigft bei 


Lorenz Körber, 
Petroleum und Ligroine, 


nur in befter Quaftiät bifliofi bet 


mr 


mwanıen zu Engros-Preiſen. 
Gothaer Zungen 


&, Schwab vorm. Zint, 
gegenüber dem Wittelsbacher H 
NB. Bei Uchernabme von 5 Pfund an fämmtlie 


Ttoniak 


und Eervelatwurft, ir 


Brauffurter Leberwürftchen empfiehlt 


Milbelm Simon, 


Zwei tüdtige Viehmägde 
werden geſucht; gut enpfohlene 





Caffe Becke. 


Doushſierinnen Koͤchlnnen und | Heute Montag ben 13 Dezember 


Kellnerinnen win den aufs Ziel 
Stellen. Nähered im Dienhbo- 
tenburcau von 

Lifetta Schwab, 


Obere ehannitergafie Nr, 18 





129035) Ein Zogis von 2 
Zimmern, Kühe, Stallung für 
I Mferbe, Memiie, Heuboben 
Ma erleitun und Kellerabtheil. 
ung ift ſoglelch ober big Licht 
meh zu vermiethen 
Ebenbajelbit ift ein ſchoͤn möb 
(irte8 Zimmer für einen fo 


liden Heron jogleih. zu: vermie 
then. Näberd Bohnedmüht 
gaſſe Nr. 18. 


Uhrmader = Stelle-Gefud 
für gemltnlige Repraturanbeit 
Mäh. in der Ep. (1932 








Gesangs- Soirde und 
Kochlöffel-Concert 


bes vühmlichit bekannten Operm 
Angers und Birtuofen Earl 
Mebrmann nebit Eochter 


nna, 
Anlang %/,8 Uhr. 


11252 30) Elme foribe, 


—* el fe 
erjon, melde gut’ m it 
—* umzugehen verſteht, wird 
um ſofortigen Eintritt *9* 

Nähered zu em 


waͤrtẽ geſucht ae 15 
fragen ,, tinevPg R, 
ia 8 
@ine Badkifte, 5' 8" 
fang, 1‘ A’ breit, 1’ 4 Hoi, 
noch neu iſt X 
Dift., —A — * 


—— 
“;' 
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deutſche Liegenſhafts Ceumi, 


von 


Wilhelm Kumpfmiller, Kaufmann in München 


80 Amalienſtraße 80 
immt für bier unb auswärts ben commiſſiong welſen Ein: und Verkauf von Säufern, Gütern, Nealitäten; F 
er von Fabrif:, Sandeld: Me Gewerbs:@eichäften, virmilsclt Mffocie’8 für verfgichene Branden, 
beforgt bie Erridtung von Agenturen, Eonfignationd: unb Gommilflond:Pagern. 
Heinerlei Gebühren im Vorausé ju entrichten. 
Gorreipondenz franco gegen franco. 
Koftenfreie Entgegennabme von Üinmeldungen. 
KRoftenfreie unb bereitwillige Auskunſts Erthellung. 


Kur nad wirhlich erzieltem Etſolg ift Vergütung zu leiften. 
Ueberhaupt reelle, und folib Kaufmännie Bedienung, unter firengfier Diäfretion, wofür ber feit Jahren wohl⸗ 
Ibetannte Name burgen bürfte. 
Anferate und Befanntmachungen wegen beabfitigtim Ein- ober Verlaufe von —** mit ber 
IFlrrne bed „PirgenfhofidsComptoir” verieben, finden cusaetebnte Verbreitung und finb field von großer ng. 
Das Kir Bette Gempinte nimmt namentlich oud profifte Arien, Vorſchläge und Pläne in gewerb» 
! Idper und inbufirieler Bezieburg entorgen, um, nad vorbergegangener Verfiänbigug, Fr beren rentable Außführung unb 
1 Vermertbung leifiungetäbige Unternehmer zu vermitteln und zu gewinnen, urb weift wngelchtt Jenen, bie ſich eiabliren, 
ober anfaufen wollen, für biefen Ami günftige Gelegenheit nad. 
Beſte Referenzen fichen auf Wunſch zu Dienften. 


De Ann RE EEE ar 
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Zur kilbligen Darflellung ber Heiligen Echeimuijje, welche die katho—⸗ 
liſche Kirche in ber Eharmede friert, gehört mftreitig aud das hl. Grab. 
— Mllein bie Derielung dieſes crhaberen Momenteb iſt nicht immer eine 
mürbine, beſor ders in Kirchen auf bem Panbe, fo daß bie heilige Etätte 
oft nit im Minbefien gerianet if, bad @efühl ber Andacht in Era Kir: 
Kerkefucher au unterfiögen Dos Unierlafien never Anfgaffungen in biefer 
Beziehung mag wohl in dem Umſtande au ſuchen fein, daß bie Herren 
Borfteher ber Meinung find, cine ſolche Anikaffung jei mit großen, mit 
ben Mitteln einer Meinın Kliche ober Gemeinde nit im Verhältn fen: 
* den Keſten verbunden. — Ich erloube mir hiemit bie PB. T. Herren » 
chen und Gemeinde Borfteher auf bie von mir bergeftellien BL Gräber, 
milde vorzüglich billig, bauerka'ı, leicht zum Wufftelen und Au ven 
- find, aufmerlfam au maden, unb lade zur Befldtigung berfelben 171 
"ein. — Auf gefälige Anfregen werben Allufirattonen, Beſchreibung unb 


Preißtariiefframkoi zugtſendet und biendker vötbige Auklunft bereitwilligft ertbeilt. 


, Bäderfirefe Mr. A484 
Eduard Zbitek, in Olmüg, 
Befiger des EL. 8% ollerb. Panbeipeivilegiumd auf Eraruaung von irandparenter lad: Moiait HI Gräber. (6345 3a 


Wollene Bettdecken, euglifcbe Biquededen, Neiſe-⸗, Bügel: und Pferde 
Deden, rothe und weiße Blanelle, Gefuntbeits:Unterjaden, gemalte Fenfter-Non- 
leanz, Wachstuche aller Art, Wachstuchſchürzchen für Kinder und Tamen, Fuftep- 
pie nad der Elle und abgepaßt, Cocos-Laufer und Eergras: Matten ze. ze. empfichlt 
u auferorbentli billigen Preifen geneigter Abnahıne V 


€g. Dümilein am Markt. 


J. W. Engelhardt & Cpe. 
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Fürth. 
Malzmefjung Apparate mit Schrotmiblen 


cd eigenem en und von dem äniglichen Kinanzminiflerium am 13. September d. 8. zur Anwendung genebmicten 

arg en wir dem Herrn Broueru —* Püfern zur geläligen Unſchaffung. Für bie Zwecmäßſgleit ber Konſtrutueu 

ıb Die So —* der Musfährung zeugen die dercun fhou in mehreren Brauereien zu Mänchen und Nürnberg Im — 
parate. 














































—— 






— — 
menade, — — 


irebl der wir 
gebeten, das Halsban 


genen ante sabäger Se 
en * ortier. 
hözieher- Etabliffement. 


ür einen en u. fleißigen 
Kt Bars eine Be 














'ih-Muschine, 


Ifwelde volftändig geräufhlo® arbeitet, für 
Familier, Schneiberinnen, Weißzeug ꝛc ıc. 


A. 35. „La Silencieuse.“ fl. 35. 


Suitım Willeor und Gibbs, FR ormat mit polirter Biete unb vielen 
Apparaten, einfachfte a ar e Eonftruction, 








"Bezirke von ca. 17,000 Seelen, 
alwo zur Zeit nur ein der⸗ 
ttigeß Gewerbe befteht, nadr 


aran * au Ja hre, En Eros. —— 
Dopp eiß inen, Grpeh. bi DL —— 
ee. eſſtepp Singer Syſtem fl. 45. 1215. (5 


„Ahe ress,‘* perfectionirteß Wheeler⸗ und Wiljon-Syitem fl. 50. 
——— inen: Raymond fl. %0, ann fl. 20, La Reine fl. 25 

Dredbener fl. 30 — 8 bene anber 

Alle ine 6 hene grobe, NabMaichinen 

zu bedeutend gefeßgten Breiten. 
tover und Baer vom fl. I an, 
—— —* * von fl. 40 u. 7 
Singers Flei Be ad 3 grobe van Ya 90 au, 





welche über ein größered Ra 
tal zu verfügen bat umb bei 
poißetarlicher Sicherheit außer 
den Zinien freie Penſion 
wuuſchen ſollte, findet in einer 
hr- Familte ber Mes 
erfin zur beliebigen 








as und Gibbo von fl. 35 
Profpecte u Breisliften gratis. 
Dam. Bieberverkäufern mit großem Rabatt. 


Moritz Weiler, 


Zeil 68 in Franffurt a/M. 


Aufnahme. Offerten mit näheren 
Angaben werden im Jutelligenz ⸗ 
Eomptoir, Kurjte. 14 in Berlin 
unter B, 144 — ge⸗ 
nommen. (1311 


1330) Eine Decimalwaage 
su 25 bis 30 Zentner, geeignet 
filr eine Gemeinde: Waage, iſt 
billig zu verkaufen. Hauger 
Biofiengafle Mr 12. 


1319] Es find 8000 fi. auf 
erſte Hupothek außjuleigen. R&B. 
ti, db, Erp. au erfragen. 







> Keffel, Arbeiten — ler Urt, x _ |! 


keſſel, Sofomobilfeffel, ieıner Beaukeſſel, Waſſerpfannen, 
nur * ‚Rü üblichiffe, a enkeſſel für en bereien — ıpt für 







alle Porkoamenden — banı: Meparaturen ar Dimp- und aub'rm Krijeln, | 1234 36) Eine Sausbalterin 
@idfegen neuer Platten und Feuerbuchſen, Erneuerungen und nern wit quten Empfehlungen ſucht 


an Siederohren u. ſ. w übernehmen wir zur prompten und billigſten Aus fuhrhn 


Bulle. Näh, In der Erp. 
nt Garantie. 


Zu vermiethen 
iſt eine abgeſhloſſene Wohnm⸗ 
ung von zwei Zinmern, Sa⸗ 
lon, 2 *5 Garderobe, 


—— Eee 


> 


Maſchinenfabriku. Eijen Eanienerel 
Reck & Joac 


in Shmweinfurt 
ı Der auf Seiner Maojeftät a ar Dei: gen einem41233 35) ine geübte, beö 












biß —“ es > 
yoyen Al Hagen chen Staatsminifleri ven|Rehuend kundige, mit auten|g at. (1245 Ic 
einem gohen Staatöminifterium bes — um Be ö —* Zeahaſen  verfehene Bad] —— 
Arbeiten Ef ete Do Iro Er wirb für ein gemiichtes Annonge. 
Redigim ro Dr äft auf dem Lande gejuht.| 4 : F 
Grünt < Darauf Mıfleftirende woller ih |L- ey e) n as g“ verh. 
weißt ytup oeee Pi 7 m b mes iben regen 
3 ein ſehr bewährtes an! 96 eiferfeit, As Salate, [die E;pebitin de. Bl. und. Gere 


wanbert, fucht-gine Stelle; Elu⸗ 
tritt Kan, fofort erfolgen ; auch 
faun auf Perla *— 
geu megben, RA 

1272) Ein Tunger ' 

wird ald Haußburjäe — zum 
— gejucht. Eiutritt am 

1 Januar, RAH. Erp. (26 


—— Verſchleimung und a 

Um den oft vorgelömmenen Irrthümern vorzubengen, bitti 

oc genau auf Siegel,umb Etiquette zu mi 
Dr. med. 


1356) 2000 fl finb auf 
eitte Hypothek, am-Liebften auf 
Stun ftüefe ) ſoglelch uu ver⸗ 
teen Mh. im ber Ero. 

31) Zwei noh qute Thwarze 
Feäde ſind bilig zu verfau: 
fen. Räß In ber Erp. 


Hoflmann. 
Ahr Würzburg bält Lager Herr 
Kronenapotheker €, schneller.|: 
uud Herr Apotheler I. Danpt in Loßr. 


Biene ande an or: 


settraße uber wir. 


unb qute Unterkunft in 3 


Eine Dame, 


te unb -@ejelli 
ber eisen u bie untere 


— 


rn, er WBeihnachten nF — 
Aechte. Lyoner Seldemato ae : Sammie, 


Ballroben & U en 
Jaquettes, Wäntel & Jacken, 
Unterröcke in weiss und farbig, 
Chemisetten, Taschentücher, Barben, 


„.hälchen, achenez & Handschuhe, 
—— —— Find, non meneitem Geſchmacke und bei billigen Preifen . 


N. Nügemer. 


Kite Weihnachten habe: ich, wie alle Jahre, eine große Par⸗ 
ie Kleideritoffe und Reſten zu bedeutend Herabgejegten, feiten 
eijen zum Ausverkauf zurüdgejegt, und empfehle ſolche zur 


buahme beitens. Mur 
Franz Leiniuger, 
anf» der Mainbrücke 


mm m] m — — mm — — — — — 


Glatte, weiße & farbige; 


fomie 


beprudte Tarlatand 


ir Ball⸗Roben empfehle in geihmadvoller Auswahl einer geneigten Aniiht und Abnahme. 


——— 20... Cl. Reich am Markt. 
Zu bevorfichender Weihnachten 


mpfehle ih mein neiten © Zager in ben 


neueft en Ne em: umd Sonnenfchirmen 
nb bitte um gefällige Aufiht und Abnahme, 
August Weber jun. 


_ ige Dezember, 18 1868. » | Fiihmarkt, 
Berft — von von Oelgemaãlden. 


Je Hultrage “m er Hau'cs verfteigere tm Gaihaufe zum Schwan bayier 


J 14. und Dienstag den 15. Dezember 


en golbenen Mabmen, beſonders zu Meihrahtösrichenten geeignet. 


0 Btüd PRRNEE In IB, (25 
3. I. Manz. 


ur * zeit 187) Es — ad —— 77 a. * junges mis 
tber war; en wird zı Rindern jog 

inge mein Bager in Eoilette Artikeln, iranı und engl. F 8 Biel t. 

Jarfumerie: und — und Bürflen WBaaıen fikaner — —— a ke Sie a 





i —— Me 1! neu. nn 
A er * am Schmalzmarli. 6 ein orbentli an Zange 
13236) Ein über 4 Schub hohes Fkanır bad Shuhma 
nieneter Bon tion, elegant * — mit Set! erierkunn ddl Ei 


nd vxrattiſch ge tn 13 ee Sebaflian 
3. Wachter am Fischmarkt. are nis em. — 2. Dif. Fr. 599, 


— 


be u gan Neu is ———— 
88 Bere —— > * es Monats an jedem We 
tage Bormitta admittogd von 2—5 —* 
= — pen 4 Brmenpftegfdafteraiien gegen Zahluug von 
alien 
Dir bemerken ** ausdrũdlich, daß hiedurch der Wohl⸗ 
u hr der ** Einwohner keine Grenzen geſtellt werben 
wollen bie. Namen berjenigen, welche ſolche Karten | Zeug 
Bien, Ber den Fe Öffentlichen Blättern bekaunt gemacht werben. 
Kir laden F ng zablreiher Abnahme dieſer Karten 2 
deren Ertrag in bie in jehlger Jahrek zeit immer mehr in An 
ommene iR Desa, —— 
jburg, ben 1 
Der Armenpflegf efcafteratf 


Fe 
Hell, Sekretär. 


Surf, und Berg: Spinnerei Bäumen: 
o be hat —— von 35 
unbd ungehechelten, € ra un benen Flachs und 
ſowie von Abwerg Herr 


"&beob. Beeren, Kaufmann 
in Nöttingen 


3a 


* Bas © 


ermödtigt unb vermittelt berfelbe auch —* — Rüdlieferung 


. Eineller von 
gratis beſorgt. 


an von anerfaunt andnezeichneier G 


nlohu beträgt 4 Er. für den —* 
100 3 ar ie m las *+ I agr. cheln mir 
8= 


Hanf- und Werg-Spinnerei 


M. Droswkach & Comp. 


auch der eng 
ME erteline 5 —* tũ 
ns s|öneen * un eine Se ® 






yalı ‚Nee 66 
vn ter zuner erfran 
alien Eprage möätien Cherkeiher eik 
— —*— guter füh» 
genügend vertraut, 
—* zum Am pro —* 3* —* pro 1. 
Jahres von einem Hotel erſten Ranges in einer 
größeren Stabt b:3 er Bayern geſucht 
Entfprediende jofortige Anerbietungen unter An 
bißberinen —— * ri Belfügung Ban Subiph 
Reugnifje nimmt bie Zeitungdannoncenerpebition von [) 
Mofi mu Münden Nefibengftrafe 23 unter D. 129 frans 
entgegen. 


Anzeige und Empfeblung. 
Der verehiten Geiſtlichkeit, owie den Herrn Gemeinbeuors | 
fichern un ben Herrn — empfiehlt ſich hiemit unter Zu⸗ 
ſicherung reeller und pünft icher Arbeit im Neubau fomwie in 
Reparaturen ee Kirchenorgeln 
C. Weisser, Orgelbauer, Dompfarrgafje 64 


Ausverkauf für Weihn achten 
«Dan und Glaſswaaren, ald: B —— Page 
rinen, Mafferfäge, L’queurfäre, Leuchter, Ruchenteller, Gatbas 
et, Kaffee tmb Thrrierdiee —— — Gegen⸗ 
ftänbe, au Verloo ſungen fich eignenb, heilige Gegenftände u. f. mw. bei 
€. Berg, Porzellain= u, Glasionarenpandlimg, 
Theaterſtraße Nr. 9 


ber 


von Po 


Annonce 
1266 36) Ein rs Kauf: 


Weihnachts⸗Geſchenl. 
mann wäünſcht in feinen Abend» 


tunden Beihäftigung in Re Stereoskopen 
—— Kir Rat in in reichſter en von 18 biß 
14 


fonftige Geſchaäfte leute 

lige Aufträge wollen hinterlegt 

5* H8.:Nr. 30, innerer 
taben 


3b) Eine freundliche Wohn 
ung von 6 biä 8 Zimmern 
mit Nebenräumlichkeiten, Hof 
raum, ſowie aud großer Wein- 
fller zur Ausübung eined Wein 
aeigäfted geeignet, wird ſogleich 
ober pr 1. Nebruar zu mielben 
geſucht. Gef. Offerten unter E, 
S, Air. 264 in ber Erpe 


Eiden-Stammholz-Berfteigerung 
eu im Speſſart. 


ich ber 2 

den 21. 21. Dee ember I, 38. 
au Löwenmirthähanfe zu u flattfindenben Eigen: Stamm 
—— aus dem Reviere Rothenbuch ſollen auch 


dem Neviere Sain 
aus den Waldattheilungen Rruteräbud, ei aba Hirſchberg 












11 zu Commer ni geei * Eichen Abſchnitte vom 21 |bition da BL. 

bis 29" Dur um 1’ Länge nebſt 2, 

— 3 Eiden Beifleltai 1268 25) Eine kranle Berion 
hu se 8 Blriden Mühe bienee 
ebrigen wird bezüglich der Bebinanifie au 8 ricken eres bi Sch 

PAR u ah biugew —X x ODFING ST; Daie Der mader Hoͤber, Gothengaſſe Nr. 
Aſchaffenburg, b:n — ber 1868, 8 über Stiegen. 
Röniglides Forſtamt. Annonce! 
ttger. 28 - wirb in bielaer —* 
ein gangbares Colon 
Befanutmachuug. cn 


ober «in zur Einrichtung eines 


Donnerstag den 17. Dezbr. früäb D Uhr mirb 
ſolchen geeigneter Laben mit ka 


tm Haufe Nr. 367 ein Ranalfaif, Tragfrajt 1400 Gtr. mit 


alien Säiffögerätbigaften, 5 Blauen, Deden, Saile, 3 Dez |gerräumlicteiten und Logis zu 
malwa mit ewichten, 1 Pugmähle, 1 Rollmagen, 160 a rg geſucht Gef aan 
Städ raibefäde, ein reugebaute® Lagerhaus für Hopfen helicbz man unter Gh. W. © 


Nr. 995 in ber (Srpeb. be. 
Bi. abqugeben. (3b 


1317 2a Ein grauer Kinder 


und Getraibe areignet, ouß freier Hand verfteigert 
Damberg, den 7. Dezember 1068. 


in Belanntmachung. 
er Unterfertigie werfieigert gegen fofortige Baarzablun 
der Strlchſchin inge derſchiebenes Hank: und — 
wie inäbejonbere einen vierigigen, fait neuen Glaswagen am 
frag 9 up — den 29. db. Wits,, 
7 beginnent, wozu Strihsluftige eingelaben werbe 

im 10. Dezember 1868 * ai 

tammler, £. Roter. 2a 


Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


[14152 3c 


tag Abenb ben 11. b. M. von 
ber oberen Üominilaxerftrafe 
bis in bie Sandgaſſe verloren. 
Men erfuht ben Finder ben: 
jelben in ber oberen Dominife: 


Pehzkragen wurde am Frei 2a) 


vergafle No. 10 neu (239 alty| Rammır, Küde ac. 
gegen Erkenntlichkeit abzugiben. | gafle Nr. 6 nen. 


enthaltend ; 
Genrebilder, ſchwarz unb 
eolorirt, burhbroden unb ums 


burdbroden; 

Antike; 

Unfichten von Würzburg, 
Münden, bayer. Gebirge, 


Rorddeutſchland, Deficrreic, 
Tyrol, Schweiz, m, Bels 
gien, Frantreih, England zc.:c. 
Stereoskopen-Apparate 
in allen Größen 
vorritbig in ber 
Stabel’igen Buch⸗ u. Kunite 
handlung in Würzburg. 


1325) Millwoch ben 16, und 
Kreitag bem 18 Dezember bringt 
Unterzeichneter riig „gelangene 


Zandfr ben Markt 
und bittet um ech Aus 
ſpruch. 


Christoph Koch. 
son Ingolſtadt 


Kene Chrfhenn äh 
verbefferter Eonfiruction, bie ſich 
ſehr leicht an jeber Stelle dei 
Baumes befeitigen laſſen * 
Lichter gut halten und das läſtige 
ze. gänzlig befeitigen, & 
St. 1 %r.; —— Jugleich 
die Kerigen ba Er M 
n ußla. 
Micbernerfäufer *5 illiger. 
Zu vermiethen 


ift cin Logiß von 2 Zimmern, 
latiners 
1316] 


Würzburger Stadt- und 4andbote. 





Babnzüge. " — — 
\ Würuurg- Sambrıg- Srenkjert * en Arten 
Pre > on OR me Ka u 5* ıu.8 
-H: WIN 8S ng m “nu w100 5 
—* — — EEE TECH 2% D. Somn. 
HH —— — 
23* habe — 1 Wr tem.IU sm 
: Schnell. 5 1 8 Nochm er 
—— —8 ide. su 15. ih 94. 25 M. Borm, u. 10 
at MW. 11ER. NEE. 15 M Nachts, (Beide 
._ angnad — Sour IM. | Untunftv. Heibelberg: Schnely. 7 
mal eänd duo Mus, Bof.8 i 60 RM, Ab. BURBM, 104,5 
—— WIE. Naher | pr — Borm,2U.35M.Nadım., 6 U. 45 M. Ab. u. 9 
LER Küf, 20.40. Nadım, u. 8LL, Abbe, - 1.85 M. Nachts. Gulter. IM. 5M. früh, 10M, 
Mürpurge Rürzber 10M. Borm. u. 2U. B5M. Nadım. 
* — ac Ankunft bon Rürnderg: Epneiipa sn Pef * 
Ka Yu sk, von 334 ir —— — 4115 ee 
rem. mom ms 9 u. do jeufeh 4 I. Anden ar 
M 300 Dienstag dem 15. Dezember 1888. Ehumndzwanzigfter —— 


CH. Rachdem an einzelnen Bezirksgerichten von ben Tag 
—* für Abſchriſten von Vergleicheprototollen bei Araria 
ijchen Erjenbabnarunderwerbungen, wenn fle auf Antrag bes 
—— an angefertigt wurden, reibgebühren vwer= 
fo bat das f. Staatsmmiflerium ber 


fit 
— — — er ifien, melde von Seite der fät:lticer 
Bertreter ohnehi nur verlangt werben, wo ſich am 


Sitze bed betr. Bir; 353 keine Eiſenbahnbauſett: oñ befindet, 
mn... gefertigt werben und murbe bem BVorftänben ber 
** zur Pflidt gemacht, etwaigen Mißbräuchen in 
—W haag entgegenzutreten. 
Grafen 


Die durch bie Berufung des 
zum & ger ee von Unterfranten — 
wordene Nuwahl eines in re zum bentihen Zollparla: 
mente im Wohlfreife Neuftabt a, S, wurde ben 4 Januar 
anberaumt und zum 2. commiffär ber E. Bezliksamtmann 
Traut zu Neuflabt a. befttunmt, 

Die Funktion des J Eommifjärd ber Krelshaupiſtabt Bir |, 
burg wurde dem F, Megierungdrathe Henmer übertragen. 


rlebigt : bie Hauptlehrerftelle an ber kathol. Bıäparanben- 
ku za Amberg ; jäprliger Funktiondbezug Ko ‚mbjt 100 
. Theuerungdzulage, dann Serennialzulagen von 100 fl. 


For biefe Mode find bei dem F. —e— Würzbu 
folgende Öffentlihe Sitzugen anberaumt: . Ws 
NRaymitttegd I3—6 Uhr gegen Korftantin Joſeph Ei Bee von 


ter unb Franz Echmaun von Kigingen, wegen Kg race 

penftigteit ; et Sn —*** n Ziegler von 
Gteinfeld ebſtahis; dann egen Bonifaz Knosling. 
echgergejele von von und. Georg ——A— von 
Sommerhaufen, wr ——— am 1 ormittagd | m 
9 uhr gegen Andreas Fuchs, lebigen Page von Burggram: 
bay, wegen ung; dann gegen Georg Fachs, Niko 
laus Witrftatt, — Adam Albert umd Johann Reu al von 
bort, wegen Schl ; am 19. d. Bormittags9—11 Uhr gegen 
Sehaftien Plot, —— — von —— und Magbalena 


Büttner, Dienfimagb von TYyä Diebſtahls; gegen 

* Niklaus Schranz von Zebeis, = — ———— 

eg le bann hen ee Eteh r von —— und 
tngen; wegen Körperverleßung; N 

28 36 uhr gegen Jatob Tempel, Seilerdſohn von je 


we TEN, A Benjamin Hofmann, Drfonom bon], 


erleumbung; gegen Franz Rod ro: 
bier 7 hier, wegen — * Verkürzung ber y 
und genen Mbolpt Hartmann, Steinhauer von die 
‚wegen Sörperverlegung 


Deffen tliche Kisung des Stebtmagifrats 
De 1868, 


Bäürb (Schluß 
= t. —— d erſucht, fämmtlihe & 
——ãA— au Lafer, ap ———— 


but 


2* an ey —— —* unb X} 
eilungen n er größeren ober geringeren ung ges 
tlbet aa nad bürfen, — daß — * ah soft - 
3 — ferforaeı Bönnen, in — 
nd. — Die Baugeſuche 8 Gartähners 
Beter —A ur 3 Grundel und bed Mehger⸗ 
meifterd Konrad Frehner werben genehmigt — Mehrere Droſch⸗ 
tenfährer, zn vom ?. Stadtgerichte d wegen groben 
8 und Beleidigung ber hrgäfte St afen zuerkannt wurben, 
werben entligen Fuh merke entfernt. — Dem Michael 
Zehnter wird * — eingang in mal bem Bädermeis 
ie eine ——— zur Verabreichun 
Spelſen verliehen, drei weitere Geſuche — 
fionen werben abgewieſen. — Außftellung eines 
zeugniſſes. — Dem Chriſtian Bärmann ie " effton 
zum Betriebe eines Anfrage und Kommifitonsbureau’s ver 
Ipert von bier um bie Erlaubniß 
Nortamerita wird genchmigt. — Das 
efuc des Karl Baumann von Hier für ſeine Toter Magbar 
lena Feineis um Bemillignng der Namend Fe fol begut» 
achtend ım Vorlage gebracht werben. — — 
an arme Paſſanten verabfolgter ——— 
ung eines Geſuches um * eineß ——— ⸗ 
— Biebereinziehung einer Konzefſlon zum DB eb Rommife 
—* * wegen drichterlage der aufgetragenen Kaution. — 
uche um Unterfiügung wurden willfährig beſchitden. 
a 11. Dez. 8 ift bekannt, daß bie Gefunbheit 
bed Menden auf bie mannthfaltigfte Art und * bie vers 
ſchiebenſten Mittel arg bebroßt it. Wie viele Vergiftungen find 
nicht Fiss oorgelommen durch Tapeten, zu melden Schwein» 
aa rün verwentet war, vun udermansen, welde man 
Häblien Karben * Wuäürſte, im welchen ſich 
—8 Team Wurf ih 6 hatle, u. ſ. w. In —* 
Zeit nun de gefunbpeitßgeläßrl äbrli Hafer 
entdeckt hieſige Pollzeiditekt on fan ES 
egentlich einer jüngft vorgenommenen am her Au Eyes 
dabter eine bebeutenbe am > von Geſchirren, 


biburg. Bezug 


leitlößlichen chwefelbleing tigt Pin be * 
nach der men — Scan in hohem Ahr gefährlich wers 
a ven ge * ans wurde An = er engen 
daß bie fraglichen er mit gem 
ef F gr und pt t fießen —— worben find unb 
folgenden Tage mit —— darauf reagirt 
—— Die —S G —— gten darauf einen — 
0 Iben flammen theilß * 
den Ruh Tmus 3 aus ben gan 
ztrt 


Münden, 1 heute am 
ber Supgenentzändung geftorben. “Martin. eboren 1794 zu 
Erlangen, nahm, nachdem er in feiner Baterfiabt Mebicin ins 


*rt rote, an ber wiſſenſh Relſe nad * * Grieqhenlanb gerichtet, um ihn zu be , ben 

a den —— Mitteln der öfterreiälj en ber ge] — *8 — und {hm 2 
und * aubgefuhrt wurde. x die n für ri un naftie aufmerffam zu machen, 
fultate diefer Reife in einem audgezeiäimetem Wer wicberges Bien. 1 A. Dez. Griehenlanb hat bie Sommation 
legt, wie er benn über auf dem Gebiete der Botanik, na: | Pforte beantwortet. Die Banben für * find 
mentlkh Such feine ih übe über die Palmen, 2 ge: IOffhleren und Beamten iſt die X e an ber 
Leiftet hat. Ad Beofeilor an ber Univerfität achen Hat er Junterfagt. Den Emigrirten ift bie Mücdkehr freigeſellt 
— —* Uaren und belebten Vortrag eine * 3 tlabes reift ab. 

genommen unb feine Reden in ber Alabemie ber Paris, 14. Dez. Nah einem Telegramm be 

Finerfhafien als als Klafienfekretär aeugten * in die leblen Jahre niteur® auß St. Sebaftian haben fid im Folge einer e aenliä 


‚ 


binein von einer beroo en Friſche. Proflamation bed Generald Caballeros geftern Mo bie 
Heute finbet findet bie Eröffnun ber een band nad) | Jaſurgenten von Gabir auf Guade unb Ungnabe — 
Hanau in ihrer ganzen Ausbehnung ſtatt. —AA——— 
Deutſchlaud. Der von dem k. Kelegsminiſter ber Kammer ber Abgeo 
zenfen. Berlin, 13. Des, Der „WB.»3.* wird von Ineten in ber jüngiten Sigung vorgelegte Gefe * 
—— uns FR diplomatiſchen reifen wirb verſichert, daß Dad elb beir.*, N fällt in 5 te mit 
Fe omatie in vertrauligen Verhandlungen bemäpt IL. “bin Handelt von ber Verpflichtung zur Ent 


ere Bolehun en zwiiden Preußen und Fiagkreich her: | Mehrgelbes und bem hiezu an enben — er —F * 
Kat — —— en beftimmt formulirte Vorſchlaͤge zu dieſemſchn Yen bem Verfahren bei ‚etlepung, ber III. von ber Er⸗ 
Be .. irn —— 1 von ET 

vge er mmt ben untt, mo 

nbrcii. hu . .. » PORERTRREN Werffamfeit treten foll. Wrtitel Pan Verpfl 

Granfe Par * offizielle Tele- Gaeae eined Wehrgeldeß lautet: Diejenigen Üehep 
graph meldet — nod ver dem Belanntwerden ber neneſten I tigen nicht zue virküchen — ber 5* 
uniſſe tm Cablx — aus Madild vom 12.: ‚Prioatnachri ber aktiven Wrmee gelangen nnd zwar ) bie gän — 
folgende Elnzelnhelten über bie Ereign fe, * Ea k: ; b) be zeitwelfe Befreiten und 
—— 


rüdg — et 

e Döerbefehlägaber Eaballeroß be Moja hatte b Erwerbs t nicht en tee Untaugt Ale De) 

Rand be: t Ken € er ken On ie, freiten; d) bie in —e— stellten rer nidt 
Ber bie 3 ” Bear 3* If * an ur wirffichen — gelangten Pill ©) bie wegen ! 
L —— eg a En. fe ER annerieıt Baffenbienftunmärbigteit vom Dienfte —2 — unter: ; 

weil man ſie au Zande um Nice a ah nagdräktih angreifen] gegen mad Mahgabe ipeer Bermögend: und ent 








—— fie woll ten daher Niema en mo u. trugen 

eine da pitufation am, melde ve im je» bie der — ei) Be! 
Bar verworfen wurrbe, — gr Aug "Bolten ba — der gefealicen Dtenfofliht im 1 afllnen Brent pogeh gebragte 
zepublifaniihen Gomiteß von S eboten , Bermitt T Hienftzelt wird auf bie geießlide Dienft el —— 5 


ler nad Gabir zu gehen; aber — —9— nenb zu = hätte 
er nur bazu beigetragen, bie von ben Juſurgenten $ ellten 
—— übertreiben. Dieſe Bebingungen wurden dann 
nero Dv e en elegt r * 
nb von geſtern Ab ———— ey 


3 be t: Die Größe bes zu leitenden jährliden 

mwirb nad dem Einfommen bed Pflichligen und A u hr | 

eu.n — 5 F Klaſſe bei einem Einkommen | ‘ 
i8 ”n duch „2. e bei einen ſolchen von 


werten, daß bie uln und bie ya — — 

—— 8* * le er Familien biefe 23 ——— rg 7: 2 u voR —X — 373 Pr en 
anten. Obergeneral ſchickte fig an, bie - ee —* eine "1 6. Klafle von BO” 1R Een 

nid 1m Deptaln der "as) von 701 en E, Klafle von 100’ ft. 30 

* —— = fit ae, bp en sn 1m .. un 8) 9. Klaffe von 1001—1200 fl. 40 fl. und 10 Safe von 1 

—— we vage ws ne 3) —1400 fl. Einkommen 5Ofl. Wehrgelb, und fofort in ber Weife, 


baß jebe weiteren 200 fl. eine fernere ‚Klafe mit einer Erhöhung ı 
von je 10 fl. bilben bis zur ey eined Betrageß von 
weicher ald Marimum bed zu emtridtenben jährlidgen 
Wehrgeldes beitimmt wird. Hiebel ie "alles Ränbige —8* un: 
ftändige Einkommen ohne Unteriieb, ob es iu Geld, Gelbei 
werth he geldeöwerthen Nutzgenuß 5 bett - — "nad bem 
Betrage ber interbaltämittel n —* 48 en, welche bem 
——— thells durch eigenen Verdien a aus g ligne Ber: 
Be theils aus ſonſtigen Quellen, fei ed von alimentationd- 


—— 13. Der. u — | laubt, baf bie 
ehr übertrieben 

ei in Bart * ii Te Rudi elaufen, wo⸗ 

= —*2 en en gt bei, - . —— ee 
au ebungen von un 

zu 2 FÜ 50 . 7 einen Erfolg ber Dip 2* 
auf ben Umitanb, daß bie ſeſs Großmächie im ber 
Bra Ara feien, zu verhindern, bak ber Friebe Europa's ge 


et — renz, 14. Dez. Ein a fihtigen Verwandten, durch Stipendien ober auf andere Weile 


aprera eins 2 
mid, hab Geribah α Bei bem Hlefigen Haupteomitse ind für bie Waflerbeiddr 
Bien gehen werbe bigten in ber S erg — in ice 688 
%, fr. a mgegan en, im sun bis jet 5734 fi. DR . 
—— — ittmo den 16. Dezember früß 5 Uhr 
in ber apelle ber — ranzisbauertirche bie neun⸗ 
tägige Andacht als Borbereltung bad Bl. 
en nfurt, 14. De. Rah I ſich 
Maunsperſon won dem von W re 
z in ber Nähe ber Stabt —S der — —— 
ven und trat im Folge ber ige 


Ban x tag 
rg 13. Dez. Wie man in Abgeorbnetenkreifen 
immt, wäre —— dyen einer Reorgantjation 
ber Kammer ber Weiäh be ſchon 5iß zur Vorlage an bie Kam: 
getelit, jo daß er en in un: Zeit erfolgen 
Zönnte. Damit burd) bie Manbatd bes Abg. 
Sten bie Ber des Weilkärkfrofgefchbuihes nit ver- 


weiten * * —————— B8 ſofort der Tod ein. —— on A, nah 
ein dem St b Die 
— u BETinE  benı mal eher m Ha eine Set ir vrgefunbenen Zettel Sean —— un Dir 


l b mwirb Ibe bereits bi 
a 


— 2 Mus ber Kammer ber Abgeordneten 
a 7 Um —* ———— in Gejep: 


* Den den 11. d. M. I dar * 
chen Meltkäneht m _ jr —— en befreit. Es 
wurbe nämlih ein fchr übelberüdtigted Ynbivibuum, Namens 
ee Kies Then won Oberftreu, won ben Genbarmen Rubelt und 
cha über bad Wehrgelh er ._ von ber darmerie Station Melltt Kan = 
ch in bem an ber Strafe von Mellti 
Neuefes. ae) encn, dem BRülter ohanır Hafbid) alba SE 
ng rn 13. Dej. Der König und der eugliſche Keller En und nad serzweifelter E Ge awehr arretirt 
Kronprinz nad Migen an ben König von ddieſer Verhaftung ftand bad Beben ber Beiden Genbarmen au 





an — — — —— 


br FE 39 en re 
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2 OO00 
Todes-Anzeige. ö 


rere und Meinere Dietride und auperbem n 
Da Bat mit 3 Kugeln geladen und bad Zünb 
fegt war, bei fid. e Gefährlichkeit dieſes allgemein ei { 
teten Wreniden gebt auf barauß berwor, bak er wegen ord E 
ung be® ehemaligen Wevierförflerd zu Wechtera wintel ſchon eine [7% 
ABjährige Juctbaudftrafe erflanben hat. x 
Unsdad, 12. Dez. Geftern unb heute fand vor bem 
S hwurgerlcht Verhandiung ſtatt gegen den Taglöhner Grüne: ‚+ 
waib von Iphoien, welder beiulbigt war — Verbrechen 
teB Tobtiälags, begangen im eptember 1 im Apbofener [7 
Stabtwalb an bem Ben merieftationd: Rommanbanten Brunner [N 
und im Wugaft I. I. im Spedjelber Walde (ummeit bed Ipho⸗ 
ener Walbei) an bem — > Bullinger. Die Leiden 
—* &etöbteten waren, bie eine mit 23, bie anbere mit 31 Wun⸗ 
ven bebedt, je aur betreffenden Zeit aufgefunden werben. Die 
Seſchworenen erlannten in beiden Fällen ber Anklage gemäß; 
Unterfragen, welde auf bloße Körperverlegung und vu 
Derte Aurechnungsfähigfeit gerichtet waren, wurden verneint Der 
Wah * lautete auf ahre Zuchthaus (M. * — 


dem Spiel, denn Then nicht bloß ein Sr = 










Theilmehmenten Berwanbien unb 
wir hiermit die tranıige Nachricht von bem Heute früß 
121/, Uhr erfolgten Ableben umferı8 ihevern Gatten, 
Vaters, Schmwiegervaterd, Ehwogerd, Bruders und 
Ontels, bed Herrn 


Philipp Wiegand, 
früberen Apotbefers in Stadtprozelten. 

Er verihieb in Folge eins Schlaganfalles fanft 
und rubig in einem Aller von 68 Jahren. 

Die Feierlice Beerdigung findet am Miuwoch, ben 
16. d8,, Nachmiltags 3 Uhr, vom Leichenhguſe aud und 
ber Trauergotteßbienft am Demnäis, IE 10 br, 
in St. Peter fiatt, wozu böflichft einla 

Würzburg, ben 14. Desember 1868. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


















Unsbad, 14. Dei. ie wir hören, muß vertragd 
bie Bahn pero — ailäkte, vorbehaltlich 
nehmigung ber KRawmern, innerhalb 6 Jahren hergefiellt —* 


» 9 9 99999 9 9 99 4 9 + + 


Am 13. db Nachte wurde zu KRöfering bei Megenkbung in 
daß Kofienzimmer der gräfl. Lerchenſeid'ſchen Abmintftration eim 
aebroden unb anfer einem Baaı beitrag von 1600 fl. eine große 
Anzahl Kouponäbogen ou Grundrenien Obligationen, bie einen 
Werth von nahezu 33,000 fl. a) hei geftoblen ; die leere Kitie 


wurde in tiniger — * teiem ılbe vorgefunden, be Tarlatane in allen Farben, 


rl t r * 
zöglid der Diebe wurde no ne Verbachte richtung gewonnen Eaze eternelle. Tülle, ſewi⸗ Ball. 


s 
Dörienbericht. Frankfurt, 14 Dejember. Die Beduinen und Echarpen empfichlt zu bil— 
Börfe verfehrte im fefter und ruhiger Stimmung bri er be ligen Preiſen 
EN adeiaät Die Wicher Eourfe waren etwas befier 


einaetroffen und au von Paris lagen verſchledene abmiegelnbe Carl olzauo. 
€ para pad en Det er 2388 3 Bekannimachung. 
eftenfocietät wurden Deierr. ne 1, —* 

har * Siaeua bahnatiien 3919, 02-8011/,—802 ber, Geiz gegen 


rem, bejter emp 
te zu ben billigften Preifen. 





. In Saden Joel Rofenfelber von 
1860er Roofe 77%/,—%/, bez, Steuerireie Metalligues 51, Sf ynum Rdıh = Oberipieäbeim, wird ber Mnterfertiste sc 
1882er Uawcitaner Bonds 781%/,, bei. Stimmung ſehr feit. Folge bießgerigtliden Er 
Een EEE TER — Montag, ben 21. ds, Mts. früh 10 Uhr 
Verantwortlichet Rebakteur: Fr. Brand. die auß dem nwefen der Beklaglen zu — — 


— ———— — — fig pen fünf gleichen Maertinifıiiten 1868 mit 1872 unter Bri- 
Der WBuntervogel ifi der Name eined Meinen, fauberf jegung 4— er Zinſen daraus vom 1 v». Mtd. am 
ıbetieten Gpielmertd and wergolbeter Bronze, welches vonfzahlbaren Kauffchiülage im Betrage zu 2449 fi gegen Baat« 
Dresten aus, wo dasſelbe fabrichtt wirb, nad allen WeligeJ zehiung und unter weiteren vor dım Strich bekunnt gem 
genden verjenbet wird. Diefer fogerannte Mundervogel TAhtf gehen werdenden Bedingungen auf jeinem Wıntözimmer verſiel- 
nämlich, in ein Glas Wafler er — bem reigenbden @efangf gen, wozu Stricäliebhaber biemit eingelaben werben. 
der Nadtigoli, jo oft man will, ertönen, wenn man bamit ma Gerolzbofen, ben 9. Dezember 1868. 
der demieiben beigegebenen Gebrauchsauweiſung verfährtt. Die Der f Rotar A. Sippler 
ſes nieblidr une int 8* —* — —— en ET NENNEN 
Brifh, und gegen Franko Zuſendung von 2 eus 
ea ee "ober Basıen burd Herrn Anton ‚Eölner Dombaulooſe 
Ib in Drebben zu beziehen Ziehung den 13. Sonuar 1869. 
: . Havptarwinne: 28,000 Xhir., 10,000 Zblr. 5000 
Eondenfirte Milch, N 7. ee 
bereitet von der Anglo@wiff Eondenjed] 7,4 ke (Ems hr F ee g in A. er 
W@rilt Eomp. in Cham; preisgefrönt bei Der ——— 
Variſer Weltausftellung mit Der einzigen] Ein ſchwarzer Haarzopf re Again * 58 
auf cond. Milch ausgeſetzten Medaille, besj wurde Sax diag Mittag d 
ſieno empfoblen von Baron von Liebig. * Ta * SR, nifanerfiraße Wr. 2 neu Aber 
Zu baben in Büchſen mit Gebranche:] iperaen merb 13g4]2 Stiegen. 
geben werden di! 
anweifung bei 


5 BER 2a) Eine Aukwahl Ihd-]2a) Eine privat. kinderloſe Fa⸗ 

Joh. S« häflein, * — pilet lie fast af ; en 

Firma: Seb. Earl Zürn auj der Vrüde.| tenfpiegelm zu Weibnadts: [in einem rupigen, freundlichem 

Geſcherken find billig zu ver [Haufe geleneme, abgeſchlofſene 
I. fanfen. Mäb. in ber Erp chöne Wobnung, 

Nürnberger Lebkuchen, — fichenb — —* 4 

— ge — — fichend aus 7 Zimmern und| @ärtdend wäre erwänidt. Gef. 


2 ” } u u Brauemligfeiter | Offerten unter IK. K, Ar 
Th. Gottfr. Schwarz. ln eigen (a/1887 belorgt die @peb. d.BL 








- verkaufen. 


Für Feſtgeſchenke 
fiehlt in nur reeller Waare und ungemein billig 
leiderftoffe, ſchwarze Seidenzeuge, 
tickereien (neuefter Genre) in Garnituren, 
louſen, Altrachan-Müffchen, 
nlards, Cachenez, Befagfachen ze. ze. Ä 

Ä August Frank, 
vis-A-vis dem Mirttemberger Hofe. 
P. S. Die noch vorhandenen Jacken & Paletots werden um die Häljte des Koften- 
preiſes abgegeben. 


_  Gefchäftseröffnung und Empfehlung. 


Einem Hohen Adel und hochderehrten Publikum Wür burys und Umgegend bringe id hiemit zur ergebenften Angel 
ich auf eigen Plabe ben Betnteh meines v . cd a , ä non n 


optischen Geschäftes 


Begonnen babe, 
Mein Laden befindet @i Be Mr. 18 im früberen Vedrettifchen Saufe. 
H * efrigſtes — Aa 25 — —** optiſchen Fabrikate in der beften den * geihmad- 
rm 







mb zu ben Bilfigften Preifen zu liefern. 
t Wögobe von Brillen erfolgt non mir feibft und nur in genauer Berechnung zur Sehkraft bed Auges. 
paraturen jeder Art werbe iM ſchnellſtens ausführen. 
Äh Judem ih um viele gejhäiste Beſuche ur Auſicht meines Lagers bitte, "gebe ich aud bie Verſicherung ber reellſten 
enung. — 


Hermann Wertheimer, 





Dpticus, 
AS praktische Weihnachtsgeſchenke Blaue Glocke 
empfehlen aus unſerm M Am Salon.) 
⸗ . { iemätag: 
reich affortirten Lager a tnide was 

von National-Concert 
Haushaltungsmaſchinen und Apparaten, Is Ss rergr 
N) Srfellihaft Huber und Ges 
——— | 

em Bufterihale, bene 

Nähmaschinen, 3 Dawıen ıib 2 Gerre 

äbte Dresdener Hand: Nähmofchinen, — 7 Up. 
nenefte Sorte Hand: Nähmafchinen für Steppftich und |1.17% su grauer Kinder 
Kettenftich . Peljfragen wurde am reis 
Bei Zartoff gſdalmaſchin en tag Avend ben 11. b. M. von 
Wa en, Schnerihlag: und Rahrmaſchinen, der oberen Dominitanerftraße 
Waſchringer, Automatiſche Kodapparate, 6i8 in bie Sandgaſſe verloren, 
Maldman.e Nubdelichweiber, Man erfuht ben Kinder, den⸗ 
epielihälmajdhinen, Treppennühfe, felben in der oberen Dominikas 
* renner, Klappleitern, nergaſſe o. 10 nen 239 alt) 
anıöllihe Kaffeemüßlen in vielen Sorten, Tod ichmierapparate, gegen Erkenntlichteit ablug ben 
eiſchſchneldmaſchinen, Drzimal-, Tafel mb billige Küchhenwagen, — — — 
9 Zackrhackmaſchinen Eine Mechanik. Guitarre 

uftirmaſqhinen, und vieles Andere. iſt gu verkaumu hei 
Gefrornes maſch nen, Slerwirih Dem 
veid: Courants und Zeichnungen gratis. Biitneräge e. 
drauchs Anweiſungen werben jeder Raͤhmaſchine beigegeben. — 
en nach Auswärts unter Nachnahme, aber mit voller Garantie für Güte unb Getrante: 


Sefällige Aufträge erbitten ung frühseitig zufommen au laſſen. Rye) Din yesteh, Kine: 


r c b f j 
Permanente Mafhinen-Ausfiellung dent vb, m Marl ar 
ıefop von nberg 
Scharr er KL Cie. ae Leonharb Walfshöfer, 
Mürnberg. R :pprnmader dabier, mit Mas 


ef. EEEEEREHE |. "> Köpplinger von Altenmuhr. 

1339 26) SHörleinsncfie Nr. 911349) Teeue welicheu Zeller: [1335) Samdtag Mittag wurde) Franz Müller, %ı brifarbeiter 

it eine Mähmafchine zu] Nuſſe per Mile au verkaufen | in ſchwarzer Saarzopfldahier, mit Elijabaha Rauſch 
3. Diftr. Rr. 31, verloren. Räg. in der Exp. Noon Eulinbad. 
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Lceuen Geſelſchaſt 


burg⸗ 
vembut mullten 


HAMBURG & NEW-YORK 


Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſt-⸗Dampfſchiffe 


‚zGermania, Mittw. 20. Jan. 1869 N = 
Alemania, Mittw._ 28. Dr! 3 Solfatia, a 3. Gebr 1869| 5 
Sammonia, „ 6. Ian. 186 J ilefia (im Bau). * 


PVaflagepreife: Grite Kajüte Pr. Ert. Thlr. 168, Zweite Kafüte Thle. 100, 
Zwiſchendecd Thlr. 55. 

Fracht Pib. Eterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffup mit 15%, Primage, für orbinäre 
Güter nad Uebereinkunft. 

Briefporto von und nah ben Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zw bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſchiff“. 


und zwiſchen 
Samburg — Havana — & New⸗-Orleaus, 


auf der Ausreile Hapre, auf ber ——— — aulaufend, 








2uoa 



















Annonçe!— 
Es wird in bieliger Stabt 
et gangbares Eplonials 
waarengefchäft m Laufen 
oder ein zur Einrichtung eine® 
felhen greigneter Laden mit La⸗ 
gerräumtichteiten und © zu 
mieihen geſucht. Gef erten 







Saronia . . - - . Degember, b-li:br man unter Ch . ©, 
Bavaria . - - » » - . 1. Februar 1869, Nr. 995 in ber Erpeb. bB. 
Teutonia. - - . 1 Mär > Bl. ob naeben. (3 


Vaflagepreife: Gre Gajl Br. Grt, Zülr. 200, weite Gajüte Pr. Ert. Tlr. 
150, Zwiſchendec 55 


r. Grt. Thlr. 58. 1369) Mr. 60 Hat die Hauß- 
Fracht Pid. Sterl. = 10. per ton von 40 Hamb. Cubicfuß mit 15 %/, Primage. 


ſchahe gewom en 























Mäberes bei ezE 28 
den Schiffämafler Auguſt Bolten, Wim. Miller's Nachfolger, Hamburg, * Pen E, ge = 
fowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abichlu * —— 
von ueberfahrteverträgen conceſſionirten Vertreter un — E85 E38 
SHauptagenten der Dampficbifflinie B F S#Fes y 82* * 
F. J. Bothof in Afchaffenburg RE —— 
und beffen Agenten: J. Mich. Möfer jr. in Würzburg; riedr. Kiefer in eu * „SEr 
Karltadt; Aof. Dttoinkitgingen;, Megmeifter Brauner inVoltadh; Peter „era Mt) 5 > 
in Odjenfurt; Jakob Willms in Rotbenield; ®. Fleifchmann a 55 8 82 
in iſingen; of. in in Hofheim; 3. 8. Klopf in Neuftadt a. ©.; u 235 -e 53 
an; Serold in NMünnerftabt; Gg. Strobmenger in Shmweinfurt; = 3a TulrB:. 
ch. .. in Hammelburg; Karl Vogt in — lois Mahaleth in — ER ES ERSE 
Biihofsheim o. b. Rhön; J. VB. Eupina in Gemünden; 3%. U. Sob: ru, =) EE 
mann in Hakfurt; Am. Straub in Arudenau; BU. ©. Bounengel in Pop ae”> 5 zen 
‚ venbauien; W. Nichter in Ebern. — ——— a 
DEE An areinneten Orten werben tüchtige Agenten geſucht. ET SE, 
ee) 335 
Mäntel, Paletots & Jacken, |=::°:: |}s3? 
die Neueſten von Diejer Saiſon, verkaufe id, um mein großes| _, =$# ar 38. 
Yager vor den Feſttagen möglichft zu räumen, bedeutend unter dem) 2.383 er 
TFabrifpreife. j 5 er ze SEE 
F. 3. Schmitt. BE SR 


Noßhaarſohlen Inmobiliarverſteigernng 
hei Keim ng des Anton Agatlın Rd, in Thüngerds 
Ge. »b. gSolpert, Samftan, den 19. Dezember 1868, 
— Nachmittags 3", Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Fangerh wieberholt had in Thüngerd» 


= 


Wie hlell's denn Beter am Himmeldthor 
Den ganıen Winter auß, 


* te, Heim gelegene Wohnhaus 08 Bi. Re. 283, 285 und 287 
Dh —* ms a“ 7 Ereer unter ben bereits befaant gegebenen Bedingungen. 
Nur weil er Roßhaarſohlen trägt Bilngburg, den 41. Degember _ Grimm, t. Notar 
Sein Herz Heid warn und freubig ſchlägt; — 


Menu fo was nun ber Peter thut, D 

Donn ift ed auch für And’ie gut! — Aldo b erensleit, 
mſtruße 39) 

Unterieichneter empfirblr ſein mohlafjortirtes Yagır in Man: | erpfiehlt fein beftafjortirted 


a: ' 
ii He Zacken zu den mögligft billigſten Cigarren-Lager 


- 4 zu aenetgter Anſicht und Abnahme, 
Shit. Müller, -NB. Für Wiederverkäufer habe einige bejonberd preis werthe 
Laden unter dem Kuͤrſchnerhoſbogen. Sorten. 


! 


__ Piberetäfe dan — 
Schellfifche u. Cabliau, Zu vermietben 


Friſche Wüdkin Braten unb Robefien, holl. 
Deffentliche Danfjagung. ums. feinft —— * bol. Här mr Ce 
®eit 4 Jahren litt mein Kind an einem] x) inzer Sandkäſce, volliaftigen Emmenthaler 
ropbulöfen Augenübel uud war dasfelbe|""d ins Limburger Käfe empfiehlt billigft 
— ehe ärztlicher Sülfe acht & ranz Backmund. 
en nahm Daber meine Zufln 7 z 
dem von Herren Martin Reichel in|Grrtrai Mr Stadt Theater. 
zburg erfundeuen vielgerübmtemoieriel, igre verläumberifche| Mittwod, den 16 Dezbr. 1868, 
bilifeben Augenbeilbalfom und fchon Zunge im Zaume zu halien, Ti Vorkel im 4. Mbonnement. 
— nn —— * Ve ande fie gerichtligg —— gun en. d 
ändig befeitigt. Ich kann Daher nicht S n en von $. 
— en. Meichel Öffentlich Dank abzu: Di. Biedermann, Laube. 


n und äbnlich Leidenden dieſen Foft: Pr: ra 


Balfam aufs Beſte zu empfeblen. te d 
Welfungen (Brv. * im Septem— ——— Arbeiten 
1868. eh mg wirb zum jofortigen 


MH. Brückner. Eintritt gefuht. Näh Erp. 
Eine gewantte, folide Lab 


In kijger Sendung habe erhalten: |merin von angenepmen Aeupern 
























Harmonie. 


Donnerdtag ben 31. Dribr.: 


BALL 


(mit Berloofung), 
dann 


ber 


—— ben 7, | 


felfeigen, Malaga Trauben, Echaalenmandeln, [Wird für cin bi fige Epecsfden 16. und Samdtag ben 
—2 — — * franz. uud ital, non 5* —— Januar: 


Tanz - Gesellschaften, 


Samdtag ben 6. Februar: 


nellen. 

Me Süriee gräne —— Ma beisrbent Die Erpeb DE 
ranen, ein, Meineclauden, Feigen, r e,13c ne freunbliche 
Aprikoſen, jowie Erdbrer, Muscatteauben u.Ber: en 5 bis 8 — 

Gen: Marmelade; jümmilihe Früchte offen, in Zuder, [mit Nebinräumlihteiten, Hof: 
ee, Cognac und Senf; card. und fugat Frödte in Scha raum, jomie auch großer Wein: 
telm mebft Frübtendrob und Manbolade ; ferner Mixed. Wick Ifeller zur Ausübung eine Wein⸗ 
bes, Piccalily, Capenne; Pfeffer, grüngedunftete |gefgäjtes geeignet, wirb fonleich 
uud getrocnete Zrüffeln und Cbampiguon, Mor goder pr. 1. Februar zu mieihen 
bein, Piflacien, Pignolen, Citronat u. Dramgerfgefugt. Gef. Offerten unter IE. 
nat; comprimirte und gedunftete Gemüfe, ald:]s. Air. E264 in ber Grye 
Bhderbien, grüne und gelbe Bohnen, Spargelmfpition va. Bi. 
23€. ⁊c. und empfehle folge befiens 


(mit Masfenjutritt). 


Bürgerverein. 


Freitag den 18, Samdtag 
ben 19 und Sonntag den 
b8. Mis, jebefmal Abends von 
7—10 Uhr 











Joh. Schäflein, |. | Ballotage. 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, HH [eatia zu — 5* Der Vorstandi 
Simon Scheidt, auf nie 3 oe sel Wmiom. 
Domftrafe, neben Hrn. Eijenhändler Hofmann, 171, Jehannitergaſſe. gr 
wmpfiehlt ganz ergebenſt auf bevornehende Sefttage fein wohl Gefucht o ag. 


rtirted Lager in allen Gattungen ——— — — 
* Morgen Quatember. Mitlwoch 


und Freitag alle Sorten 
Fiſche in F Reftauratign 


Joh. Büchs. 


1383) Mittwoch den 16. Der 
zember ift eine Senbuna fetiec 
geſchlachteter Mofcher Gäufe 
auf dem Markte. 

N. Deftreicher. 


Billig zu verlaufen 
ſind zwei Winter Ueber⸗ 
röde und ein Pelzrock. 

Näb. in ber Erp. 


mirb eine freundlich möhlirte 
Wohnung von 3—4 Zim 


Cigarren 
mern, Kühe ac x. in eirer an: 


in bekannten beiten Qualitäten, — —— 


hen von 100 Städt, hübſch ausgeſtattet, von fl. 2 j h 
Er fr. an bürften fi beionber& für Feſigeſchenke eignen rat —— — * * 


1381) Ein vollſtändig geridte 
teö Wett mit Peitiiatt umb 
ein gang neuer, jchmarzjeibener 
Nock jinb zu verkaufen. 4 


Meöbel-Berkauf, 


1375) Schöne Ausziehtiſche, 
Betthätte, Dvaltifche das 
Stüd zu 10 bis I6 ML, 1 Schreibe 
commode, Schrauk, Kinderbett: 
ftatt, Mäbtifche ꝛch billigft 


in ber Reuereraafle Ar. 6 neu. 




















je ir 


U War 


3* Ta 
„.,,, WEIHNACHTSBÄUNE 


Jacob Sohn. 





1374 20) Eine Wohnung 
von 2 Zimmern, nebft lfoven, 
Küdıe, Hol;lage und Mbtritt im 
1. Stod iſt auf 1. Mai zu 
vermietben. Näb. in der Erp. 


Mieberverläufern Rabatt 





1379) Ein weiß unb jdmarz 


owie Bülinge zum Braten und Roheſſen, heute! Oder: Jopannitcritraie, 4 Dit, we Suud mit geſtutzten 


i ſcher S * ie I (13738 ven iit vor mehreren Tagen 
benb Rn friſcher Sendung, geräuderte Bean — —— An —— und kann gegen die 
furter Brat⸗ umd Leberwürſte billigſt bei | 1376) Möbeln werben j&ön | Finrüdungsgebühren und Fut 


, und Außerft bil! fpolixt tergelb abgeholt werben 
Andreas Kirschen. a en 


Neu eingetroffen: 


Kleiderftoffe, 


Cr&pe de chine Chäles, 
Gewirkte Lang-Chales, 
Spitzen-Rotonde, 


J Seidenſtoffe. 
= 


S. Hofenthal. 
Er e gewirfte Long Ehales, jowie | 


s chwarze Lponer Sammte S Seidenftoffe 
empfehlen unter — für ſolides Tragen zu reellſten Preiſen 


Kom X wagner. 


von einem bedentenden Kabrilanten wurde mir eine Miederlage von wollenen Sem: 
den übertragen, und verkaufe ich folde in nur fchöner Waare von 2 fl. 24 Er. am 
faugend zu Fabrikpreifen. 

Wiederverkäufer erhalten ermäßigten Rabatt. 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmarft. 


Weihnachtsausſtellung. 


Bon allen Sorten feinfter Toiletteſeife, 
Haaröle, WBomade, engl. u. — re 
fumerien ftärfiter Qualität, in erſtaunl 
Menge. 7 
Geichmagvolle ee 
‚chen mit Früchten, alle Sorten Obft, € 
Ditorei: und Brodgebäcke, in folcher ee 
beit und — wie nicht leicht Jemand 
geichen, Das ſchönſte, welches in Diefem Genre 
beitebt, alle Gebäce und Obſtſorten erhal 
ten fich viele Jabre ohne zu verderben, eig 
nen fich Deßhalb zu pallenden Weihnachts. 
WBilbelmine u 5 ihrem unmündigen geichenten, bei billig geitellten Preifen. 

= Da das Ganze einen überrafchenden Ans 


- 0000000000000909900009|stie bietet, io Lader zum gütigen Beiuh m 
EEE WESEN TEE WE a Au ein 
30 Weihnachtögefchenfen 


Franz Hoffmann— 
brikant. 
empichle ih mein Laaer ſelbſtoerfertigter Megenfchirm Toilette: Seifen und Parfumerie Fa 
—2 und Sonnenſchirme, mr * —28— Laden Schuſtergaſſe. a 
© pen biffigften Preiien 


M. Auierer, Schivmfabrikaut, Süsse Schellfische, 


. vis-a-vis ber Fleiſchbantk Brat- und Kohessarbükinge, marinirton Aal und Häringe, 
Bricken, Sardines a l’huile, Anchovis, Sardel llen, Häringe, 
Fromage de Brie, Neuchateler , Eomenthaler und Lim- 
burger Käs frisch eingetroffen 


Th. Gottfr. Schwarz. 
1382). (Ein ordentliches ad 11500) Wein, nn weißen 


chen, bas kohen kann, wirbiund rotben ! Ron wirb vere 
tommenbed Ziel geſucht. zapft bei Franz Englert. 
Rap. In der Ep, 4 Diftr., Roibeldwengafie Ar. b. 





0000200000000 
Todes-Anzeige. 


Bolt dem Almädtigen Hat hi nad 3 nem unerforſch 
lichea Ratyihlus gefalen, aaſerea igalat geliebten Gat⸗ 
ten, Vater, Bruder und sh»: yr. 5 ren 


Gbhriftopb Büchs, 
Bürger und Mufiter, 

nad einjährigem — ichen Keankenlagec, ver ch a mit 
ben heiligen Salramenten zu id in das veſſere Fenjeitd, 
abzurufen. 

Der Erauergotiedbient findet Mittvoh früh 8 Uhr 
im boden Dome ſtatt. Diefe Traueckunde allen Ber: 
wandten barbringend, Biite ih um files Beileid. 2 









Würzburg, den 14. Dezember 1858, 


qm. gun zu u, nr | — — — 


NB. Auqh finb bajelbit eine Barihie alte Fiſchbeine bem 
s pin nd nad zu verkaufe. [?a 
F Franzöſiſchen Rahmkäs, Neufchateler, Fro- 
mage de Brie, Emmenthaler⸗ und Parmeſan— 
käſe in beſter Qualität empfiehlt 


Joh, Mich, Röser jun. 
















67 Medaillen, Patente etc, 
von Deutschland, Frankrelch, 
England etc. 


Für Herren 


Taschenmesser jeder Art 
agb u. Retiemejier, Dolche 


Patent-Rasirfnesser 
für jrden Bart 
Holzgeihtifirne u. Arme⸗e⸗Raſirmeſſer 
Elastische Patent-Streich- 
Riemen 
zum Skärfen der Rafirmefier 
Schärjmaffe, Hühnerangenmefler, 
Rafirjeife, 

Bopter: u. Nagel Sceeren ꝛc. 


Die 





A Rasir 


— 


Haushaltungen 

Feberwefler. Ciga renmeſſer, Stabimeffer | Tranfhtı beit te Dr fleriurfl: r 
Tisch-Messer & Gabeln 

Linbrrbeftede Mefieritä:fer, Nußfnader 

Mefler mit Bleiftift und Stahljeder| Kicht- & Lampen-Scheeren |Küchenmesser z. Zumachen 

Shäriftähle, Wirgenmifier, Zikenauun 

Schinken-, Nudel- & Küchen- 


Messer 
Rettigſchneider, KRortzuher, Bollrpulver ıc 
Für Gewerbe 
Schreren für Schneider, Tuchhand⸗ 
lungen ac 


Meitzgermesser & Stähle 
Schutmadermefler u. Stähre ꝛc 


Niederlane von A. Breunig, Dom- 


O. A. Ziegler im Kürſ 





Als Weihnachts · Geſchenke geeignet, ſind zu empfehlen: 


Meſſer, Scheeren etc. von Gebrüder Dillmar in Heilbronn. 


Preis vo 


Ihenwefi 


«bätede 
Näh- 


rm 


und Schuflers 


empfiehlt fein großes Lager in den 

neuesten Herren-Mode-Stoffen, 
Foulards, Binden, Cachenez, Plaids und Reise-Decken, Bielefelder Leinen 
und Taschentüchern, wollenen Beit-Decken in allen Farben, Schlafröcken 
und wollenen Hemden. 


(Auswahlfendungen ſtehen auf Verlangen zu Dienfen.) u 


Soeben habe eine Sendung brongirter 
Gußwaaren als: Tintenzeuge, Thermometer, 
Crucifixe, Toilettenfpiegel, Fihtihirme, Shmud: 
käſtchen, Kalender, Briefbeihwerer, Feuerzeuge 
ze. erhalten, die ſich ihrer 
fonders zu Weihnachtsgeichenten eignen und durch 


— Bezug zu Fabrikpreiſen ab:|- 
e. 


H. Issing. 
Eichhorngaſſe. 


Weſtendhalle. 


Zooplast. Museum 
aus dem königl. Slaspalajte zu München. 


vn Leven & Solın. 


Täglih zu ſehen von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Mittag 
Entrs 12 fr. Militär ohne Charge und bie Jugend unter 10 
Jahren zahlen bie Hälfte, 





Feine Chocolade von Gebr. de Giorgi, 
anerkannt bejtes Fabrikat, feine grüne und 
ſchwarze Thee, prima Stearinferzen empfiehlt 


Carl Bolzano, 


Drud unb Berlag nen 





Wollene S 


färbig, gereift u 


Terneaur: 
leganz wegen be: jempfichlt zu Fabrikpreifen. 


euser von besonderer 


Für Damen 


Shlüffelbaden u. Ringe 


mit Keen zum Anhängen 
Nanelicheeren, Hühnerangenmefler ıc 


Für Gartenfreunde 


Deulire und — Baum 


a Raupen: 
Arcpfeibr euer Art 












n 30 Dukaten für 
& Feinhelt, 


er, Trennmefier Tallſcheeren 
& Stick-Scheeren 


gen, 
esser & Scheeren 
Planıen 


allen Ede 








chnerhof 


(rickgarne 


nd gedupft, ſowie 


Wolle 


Carl Philipp Bauer, 
Domſtraße. 
— Schienker, Liedertafel. 
J. Wetzlar, . 
Verlobte Mittwoch, den 16. ds, 
Würzburg.  Aranffurt Gesellschafts-Abend 


Fi: Schulden, Ausgoben, die 
mein Stieffohn stud. Dr, med 
Sermann Elgaß in Wiürz- 
burg mat, bafte ich nit. 

Sabina Elgaf, 


Cerichiäursts Wiitw⸗ 


Geforbene. 

Auitgarbe von Glanner, fol 
DR DIEEN BEN OBEREN, 61% 
a — Eltfaberha Seifrieb, Hu: 
beröpflegpfrünb. erin, 92 I a 
Aura Auguſte Pambühler, 
Et Profeffsrädtogter, 263. a — 
Chriſtoph Büds, pen. Haut: 
boift, 66 J a. 


in Würzburg. 


für Damen und Herren 


Schrannensaal 
Anfang halb 8 Uhr. 
Freitag, den 18. ds zen 
zis halb S Uhr — Pie 
nar-Versammlung zu 
Wahl des Ausschusses füz 
das Jahr 1869. Nach der) 
selben gesellige Unterhaltung 


mit Musik. 





1370 21) Eine große Hua 
an; hodgelber KHanariew 
abnen, —* Weihnachts · mb 


eujahrs Geſchenle, find zw wen 

fa im 2 Dffir, 

——— neu. k —* 
(Hein ) 


Beilage zu Nr. 360 des Sirghurgm Stadt und —— 


Zu Fellorienten empfeßle mein reiheffortirteß 


Snwelier, Gold und Sifberwaarenlager. 


Tann zu Oristnaltabrifprelien: 
Bon Ebhriftofle & Comp. in Paris: 
Weller, Lendter, ——8 Serviettenbãnder, Salzfäſſer ꝛc. ꝛc. 
iro Magnetie & Eleetro Plate Company in Birming 
Nerfiiderte Zafelgerätbe. zb ee & — —— Suilliers, Brodkörbe, nen * JZuckerdoſen, 


Pla traux, Giramdolen, Theekeſſel 
Silhervlatir waaren ber verſchiedenſten Kit, "us den beiten Fabriken Deutſchlands 
A 


neicten Abno hine 
— U. Gnttenböfer, Domftrafe Nr. 29. 


— —— —— gen — 


Zu Feſtgeſchenken 


empfehle mein reichhaltiges Lager in allen beliebten Sorten 
md ", Leinen (Bielefelder, Schſeſiſcher, Iriſcher 2c. ꝛc.) 
Tiſchtücher u. Servietten 
Shirting u. Madapyolam 
PBique 20. ze. 
Hemden: Einfäge (geftickt, glatt und in alten) 
Tafchentücher (Leinen. Linon, Leinenbatift ꝛc. geffidt und 
glatt und mit bunten Kanten) 
Pariſer Corfetten und Neglige-Häubchen neuefter 


Facon. 
Thereſe Oppenheimer, 
— Domftrafe. 
D. Ehreiftein, Opticns, 


empfiehlt zu — —— ſein reich lee 7 optiſcher Fabrikate, bejonders 
Dperngläfer in allen Größen, vorzüglichſtet Qualit 

Brillen, Lorgnetten, Pinenez ın Gold, Sihrr, Stahl —— 
Barometer, Thermometer in ertrafeinen guten Sorten, 

Mikrojktope, Lupen, Compaſſe, Neifzeuge, Fernröbre, Stereoskopen & Bil 
der, Laterna magicas u. ſ. w. in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Treifen 


Zu Weihnachtsgeſchenken 


mpfichle ich mein großes, reichhaltiges Kager von Bremer, Hamburger, Schweizer, äch⸗ 
en anillas und importirten Havanna:Cigarren, ſowie von feinen griechiſchen, tür 
hen und allen anderen Sorten Rauch- und Schnupftabalen. 





| 
| 


Carl Kern, 
Bee 
355) Eine goldene Borfled Eine nat Eine Mrippe, * 1331) Zwel wo 
EEE REIT FE) CE ed 








351 


113 


MT unten, Halsbeschwerden, Heiserkel, 
Arabiſche Gummi Kugeln, 
bereitet von W. Stuppel in Alpirsbach (Württemberg). 

| Bruftbonbons in Schachteln zu 8 und 18 Pr. ıc. 


8 Zergniß des Herm Doklor Werner, Diveftor bed poly: Bureau 
und 3* Pa a — 25 in Brieolen iſt jeder Schachtel beigedruckt; die 


genaue Aualyſe ber Befandtheile auf dem Umjhlag enthalten. = 
’ Niederlagen in gang Deutihland, 7 
Haupt: Depot bei Heury Leo in München. E} 
a kn sa Yaton, Minspeio : 
ieberlage in rabur i 
— a „ Earl Schmitt. 8 
Afgaffenburg, Alois Dittingen 3 
Urnften any Schwab, 
Buͤfthart * Bapt. Koch. * 
Garlftobtt „ Noottrker Ainfelm. 9 
Srokofikeim „ D. Midpter, Ayoigeler. ʒ 
—* 
hingen a / M. 


einer, Apotheker. 
vfepb Mayer. 
— riedr. Böger 
Klingenterg a/R. bri Franz Michter, Apotheker. 
Mainbernheln bei Wolamd, Apotheker. 
Schweinfurt bei Ludw. Peetz. 
Stodheiss bei Mellrihftebt bei G. J. Zirk. 
Bolkach Sr aupt. 





" 


zu a2 2 2 a a2 a3 7a 2 u 8 
222 2 2 3 I a 2 z za 2 9 2 














A 
Das Allerneuefte ift der 
Wettervogel, 


ein roskop, ald untrüglicher Wetterpropbet. 
gms einem polirten Ed tuhende Blasglocde bebedi 
einen auf Blumen ſihenden Colibri, welcher, ſich drehend. durch 
feine Stellung zu ber unter ihm augebrachten Stala die MWilter: 
mit Sicherheit auf ? Tage vorausbeftimmen Idjt Der 
Hlebne Apparat ift neben feiner Nütlichkeit durch bie ge 
jpmadovolle Außftattung eine Zierbe bei Zimmers 
* Direkt bezogen ift bir Preid pro Etüd 1 Thir incl. Der 
yadıng. Zuſendung erfslgt folort nad Auftrag gegen Einiend 
ung bed Betrages (per Peſtanweiſung) oder gegen Poſtoorſchuß 
Gleichzeitig cmpfiehit für MWeibnadten: 
Mitrosfope au 1'/, ımb 3 Thlr. das Etüd. 
Botanifche Zoupen, 1,, 2, Hehe: Tea, 1241, 17/5 * 
Mikros kopiſche ——— Dupnb 1%/, unb 2/, Thlr 
Den rn — ———— gratis und 
franco. aa Bifrosfop e Inſthltut von 
MB. Glüer in Berlin, Gipsftftraße 4. 


da 
Mein: und Moſt Verſteigerung. 
Dienstag ben 29 Dezember I, Irs. 
früh 10 Uhr anfangend 
Iafien Unterzeiherte auf ber Du Pa Volkach 


115 Eimer 1867er Wein, 310 Eimer 1868er Moſi 
feld ftgebautes Boge Sourger und Eiernborfer Gewächs in ſchick 


be Berloofungen fänmmtlider 
Merthpapiere, nebſt Reſtauten ⸗ 
Uſten, Goursblätter, Börferbe- 
richte, finanztelle Chronik ꝛc 
Man absnnirt bei allen Poh 


1 
—* 


nammern gratis. 


beſorgt nad 


Würjburg bei Klleiderhänbl 


Et fifauger Pfarrgaſſe. 


1353) Ein fleigiged, reinli 


gr Urheiten umterzieht, 
bei einer Kleinen e 


zunehmen geingt. Näh Erp. 


lichen Partien unter den ver ber Vereigerung befannt gemacht | 1310) Ein Hibiged Wohn 

ne Bedingungen öffentlich — * laden Errigi band mit 3 geräumigen m 

liebhaber Hiezu bh Ya jenen, n 26, nachſt ben 
neuen Wallübergängen, 


flichſt ein 
Joh. Schliermaun, 
Hund. Blendel Witt. 


Wollene und baumwollene Unterbofen 
et und Jacken 
ar ’ 
4 re f 2 a Damen, fowie Winter 
Leonhard Pfeuffer, 
Emdhorngaſſe. 


zu verkaufen Räb tm ber 


t t. 
— — 
1388) Ein 


ital iſt auf er 
In —* Ver 


1 142) Da id bei meiner 


tuttgart 
erſcheint wöchentlich und eñtdaͤlt 


ftellen und Buchhandlungen für 
jährli 45 * (1251 
€ 


Es werben jhnelle 
Pfandhbausgänge beſtens 


Göbel, 4 Tifte. Nr. 4 neu, 


3 

Mädchen, bus Eau außmärts audzuleiten im Com⸗ 

kochen lann and ſich allen bins le re W. 
et 

nos fen bie betreffenden Anlehens⸗ 


ten Lohn aufs Ziel einen —— dorthlu eingeſendet wer⸗ 
Dienft Räb. im ber Sp ei, (dk 7 


F einer freguenten Srrepe > 
elwird ein größeres Ronis 
gegen breifadge Ver flcherun auf ou immera und ſon⸗ 


iſt bill 
* 
A5O fl. werben gegen 
neypelte Berfierung auf 1 


tößeres Ra 
Hypotket 


nung ſo⸗ 
glei außzuleigen. Näp, Erp. 


nel» 
Ten Äbreiſe nad — nicht 
N Abſchled 
o ſage ich Allen meinen Freun⸗ 
ben umb Bekannten ein herz⸗ 
licheß Lehewohl. 
Abolph Hartmann. 


1343) Ein ordenllihes Mäd⸗ 
chen mittleren Allters, mit 

ten Zengniflen werichen, 5 
ſich allen gäuslicgen Arbeiten 

— — Fi dem yo 
m einer Wirt t aufs 

eat Mi le ae > 


1359) Ein junger, ſchwarzer 
Mebgerbund mit weißer 
Bruft, auf ben Ruf Nıro bös 
—— eg und wirb 
er jegige rt erfucht, den⸗ 
frIhrn Ku — > ber 
Wirthſchaft Rartkaufe 29; 

Vor Ankauf wirb gewarnt. 


1360) Ein ortemliher Hans» 
Ene t wo. A Ä * 

g geſucht. vi - 
—* Nr. 23 neu . 
1351) Ein ſchoͤn wöblirtes Jim⸗ 
mer iſt ſoglcich an ein ſolides 


Bent „ Dob. Mich. Bier. ältereß Frauenzimmer ober sen 
— —— 
ei — 
ür den Weihnachtsti ig! Neues Berion ungeblatt 1346) Ein Damen Burnus, 


ein Ovaltiſch ımb eine 
ee, 2 —* * 
aufen eter pfarr re, 4. ” 
Nr 4,2 Stod. ” 


1360) Ein gebildeter Man 

mit Spragfenutniffen und I 

ner Hanbiärift, gelegten Alters, 
ſucht Refgäftigung bei einem 
Hın. Rehtdaumwalt aber Hr, 
Rotar ober bei einem Aentamte 
ober no... bier ober aus⸗ 
wärs Näh. in ber Erv 


Kapitalien 
in jener beltebigen Größe zu 4 
und 4'/, Prozent find ſtets nad 


Gei 
echt in Augsburg und der 


dma 5 
Algen Griorkerniffen auf 1. 
Mai zu mieihen geluht. Gef. 
Adrefjen mit Mr. 13607 wollen 
in ber Erpeb abgegeben werben. 


macherin, bien 

arbeitet, wänfdt 

in und außer dem Hauſe. 
mab im ber rn 





fonmte,. 


geben. 


1366) ine perfelte Rleiders... 
= 
Aditigung 


Stearinlerzchen u. Lichthalter, 


letztere neueſter Eonfiruction 1 
St 1 x, 


ee Dufie. 


2a) 


m Beleudten ber - 





| Lebensversicherung mit Dividende-Genuss. 
' Der unterzeichnete t der Allgemeinen Renten-Anstalt zu Stu empfiehlt diese auf den solidesten‘- 
a — illigin Einlagesätzen arbeitende Anstalt zu le theili 


mi 2 
ein versichertes Kapital von fl. 1000., zablbar nach dem Tode des Versicherten, beträgt 
Alter von 25 45 Jahren. 


* 30 35, 40, 
die jährliche Prämie fl. 17 53. fl. 21. 18. fl. 25. 26, fl. 30. 43. & 37 30. 
die einmalige Einlage fl. 333. — ft. 375, 30. fl. 422. 50, fl. 475. —. 533. — R 
Soll das Kapital von fl. 1000. nach erreichtem 60. Jahre, oder nach dem Tode, wenn er früher nintreten 
bezahlt werden, so stellt sich die jährliche Prämie 


auf fl. 22. 30 fl. 27. 39, 11. 31. 59. fl. 45. #8. fl.63 26. Die Dividende 
satrug letztmals 18 Die bis 31. Dezember noch beitretenden Mitglieder haben Antheil an der Dividende des 
laufenden Jahres. Prospecte unentgeltlich bei 


dem Agenten 
N. Fuchs, (armelitenstrasse 16. 





Mein veihpaltiges Lager von 


Petroleum, Solardl- und Ligroinlampen 
von folider Conſtruktion und gefälliger Ausftattung halte beitens empfohlen. 


Petroleum, Solardl und Ligroin 
ur in reiner, ächter Waare zu den billigften Preifen bei 


L. Marold, 
. Karmelitengaffe, der Polizei gegenüber. 


Achtung. 
293) Echte Harſer Ra: 
nariendödgel, die derſchleden 
fingen am Taa wir bei fit, 
SobltrillerMachtigallen: 
ſchlager fleben mm Berfauf 
Scmmerigaffe im Engel 

Auguſt Schubert 

aus Unbreaebrrg im Darz. 


Gefuch. 


2a) Zur Anfetiaung von Reh: 
nungen vud  fonhisen ſarifi⸗ 
Un Urbeiten wird im einem 


Nähmaſchiuen! SE 


Echt deutfches preisgefröntes Fabrikat — mer ERR, Dree 


bie Erpebitton 


Robert Kiehle aus Leipzig. * Gefucht 


“ich chi reuchl! ; 
Diefelben arbeiten volfiändig geräufhlos und eignen fh für jeel@®ehmung von 3-4 Sim 








Zins 
— ern, —— — an 
ich aller Marktſchreiereien enthaltend, geben die vielen verehrlichen! un ar 1a08 bee 


n ‘ a ie sub Sir. 1363 beiörkert bie 
dunden meines Kabrifates ; ei hievon. Srpeb. d DI 


Ale Sorten Mäbmarchinen ſtehen zur gefälligen Anfiht und] "Ein Mlavier 
(bnahme im Möhel-Magazin von Bernard Fischer |»iv ... * ee 


5andgajie hier. sefuht Näp. im ber Frpeb, ° 
NB. Degen ſehr erleichtert. Much ift der Fabritant!* © (1352 
Abſt zu ſprechen. F— I@ine, flderne 

Kur tellen und Erlernen gratis. . Efbrfcde uns füberpleitiite 


, Aufftellen und Erl * fowie 3 Mör: 

In Julien’ Buahantkumg ift vorräthig: 1157 33) ine abgeſchloſſene er, Beißzeng und verigier 

dlisimine Rübrig’o pieltiiies Branßfurter Boa | BRejaren Wohnung, ne |°° Ar1® und Attenprrätge 
buch. Tritte Auflage. 1045 Kocrecepte mit willenjhaft: Zimmer, Küche, Borplag, Hole] „rarı af Re. 18" 24 
Licher Einleitung — Moleſchott von Dr. med. flage und Waſſerleitung, in gr 1) Ne. * (2 








H. Walter. geb fl. 1. 12 fr. es a Fr Es ie vollffänbtaes 
, at zu permiciden. 1. 1Büd fenmacherwerfjeu 
Kürnberger Lebkuchen Steoboutgefie near Mr 6 |jnmobl ım Eisz inen als Sans 


npflegtt 134°). Eine treue, ferpige Dir |zem bei Regimntd:Büdicamas 


rin wird nt rmei dabiı 
Wilhelm Lem. NE eu Mu der 'e.lacia m me b 


Alex. Hecker, ame 


— nen Ser Seine push * 
—— fein erh R * in —— * Gefang 


ers, Schreib» und Botsinenpen: » 
pbien, Hab sen yıb — ER Br 
fden tage: — —— EN 
garten E ben, &0 
—— — (bi. Ar 6 für 
br), Wefte aller — Woche 
en, Wie und Vorlagen, 
bücher, Neißjeuge und * Ben or dahin —* ige Ge 
genſtaͤnde Das In verbun vee 
Spiel ern] 
entsäft Mn Thöner Ehrater, aute ER es, 
—5 — en: a Höpfe, Raufladen, bepacte 
ägen. Dmnibus, Basen Bann achen, Tor 
nifter, See (Laterna magica), YÄne Biere 
geichnigte : ‘ und Mrippenfi n nage 


rien, Erommein, gepolflerte Schlitten und Wägen 
für Puppen und noch jchr viele derartige Gegenftänbe. et 


Zu Weihnachts gejchenken 


empichle eine arokr Awahl. von pen n da Gelbe, 
Wolle und Boll Atlasz ſowle eine Pa Fe nberregenfätimt 


fehr billigen Prelfe 
“ 3. Waldvogel, Schirmfabrikant, 


am grünen Markt. 


Berfauf over Verpachtung. 


Die voımald Echnelltihe Ziegelei in Wöprt bei Nürnberg 
mit vorzüglich guter und fchöner Finriiung iſt mit einer An- 
zahlung von fl 3 bis 400) billig zu verkaufen ober zu ver: 
yaskten. Näkıred bri 


U. Lehmann in Egenhaufen 


2a bei Antta* 


Wer an die Terlaffenſchaft der verledten sräuieln Babeita 
Ebert irgemb cine vedgtildt sorberung zu müden bat, wolle 
felbe von he-te an, binnen 14 Tegen im Sterbhanfe Il. Dijir, 
anmelden und nahweilen, auirrbem bei Vertbeilung des Rad: 
laſſes feine Rüdricht mehr tarauf ar ımmen wird. 

Ebenſo werbin alle jene mufseforsert, welde etmad aus 
obiger Verlaflenfchait in Händen haben, dder etwaß ſchulden, 
ſoldges auch in chen angenebener Zeit eben dahin abliefern gu 
wollen. 

Würburg, den 12 Dizember 1868 


Die Erben, 
Weihnadts-Empfehlung. 


Zur lommenden Weihnachtszeit RN eine reiche 
Auswahl ächter Weerfaumpfeifen und Eigarren— 
fpigen ; übernehme Beitellungen tm Schneiden von Olappen, 
Buchſtaben in genannten Artiteln. Ebenfalls empfehle ich eine 
Auswahl Stöde, Deſen, Ckgarreu-Etuis, Portemonnais, ſchwarze 
Herrn⸗ und Damentetten 2. Reparatiren werden beitend und 
ſchnellſtens beſorgt. 
Um zahlreſchen BVeſuch und gefällige Abnahme 
empfiehlt ſich Hocha htungevoll 
Adolph Kraft, 


Dreber uud Meerſchaumwaaren Verfertiger. 
Laden: Schuſtergaſſe im Hauſe des Hm, Uhrmacher Breunig. 


Steingutwaaren aller Art, 


als: flache und bohe Töpfe sis au 60 Pıb, Juhalt, RER 
Bein, Kaftıe« und Wichtennen, Safleebedher, Bulterbofen. 
Bierkrüge ꝛtc. ve hält ſteis gioke Audwahl auf Qager unb em: 
pfiehlt zur gelälligen Adnahme 

MW. Schmit, Senffabrit, 


Auguftinergafle 215, 


bittend, 


‚FOR, Hopmerer in Augsburg, 


—* 
——— OR PERLE 
Let agbeux und —— dt tronenhulſen aller Sor⸗ 
n Galiber neo Pouch, 
Ginfes-Yafr ronen inallıS hrotgattu ı für Lefsucheux 
5* en — Galibe * av 
Batentirt e Schrotpatronen für Vorde 
affen aller Ark, 


tbibaft d 
Jeadaer vs —— a 2. zu Nfehl, 
Yugsdburg. Dito Samwerer. 


Strichsbefanutmachuug, 


Im Grelutiondmege Aufirogd des k Bezirke 8 Würy 
burg verfteigere ih das Tune 3, if Mr S Nr. 469 im ber 
a bahier, bad Ipgenanyle, jrüpere Schmitt’jde 


Montag den 21. Dezember 1868, 
früh, 9 Uhr, 


auf meinem Auudziamer nah Mafaabe ber an 
ſtienmungen des Prozeigejch’8 vom Jahre 1837 
des Hypotbelengeſetze ð 
eſes auf 37000 A geihigte Wohnhaus, in welchem feit 
vielen Fahren Kaffee: und Bierwirthſchaft, ſowle Refkauratien 
getrieben wurde, enthält 
a) im Parterıe 3 große Wirthſchaflslokale mit Schenke, Büffet 
Küche, ——— — 
b) im erſten Stocke 13 Zimmer; 
e) Im zweiten Stode 13 Zmmer ; 
fodanın einen großen Keller im mehreren Ablhellungen 
> 2 Doberan, Shlagihauß, Waſchhaus —— 
qwelnſtaͤlle etc. ıc 
Die nähere Beihreibang des Objelis Tiegt in meinem Amtd» 
zimmer jeber Zeit zur Einficht offen. 
Von dem Strihfhilliuge Yönnen 24000 fl. 
auf dem Wohnhauſe ſteh⸗n bleiben; hie näheren 
niffe werben von mic am Termine b-kannt er sg 
MWirzbarg, den 20. Oltober 1868 


@ndreß, . Notar, 


Befauntmachung. 


Im Auftrage des k. Gandelögerigtd Würzburg werben 
unter meiner amtliden Leituig am 
Donnerstag den 17. Dezember l. Js. 
Nahmittags 2. Uhr 
unb an ben barauffolgerten Tagen, jedrsmal 2 Uhr ne 
tags, im Wohnhaufe Haus. 2. I am Egeızienplage, babter 
98 Stüd Vaummollenjeuge, 5 Sıüd Peinenzeuge, 37 Städ 
Baummollenhalstüger, 1 Kanapee, 2 Betten um — 
andere Meubles gezen Paarzahlun verfteigert, 
Würzburg, den 2 Dezember 1868. 
Seuffert, F. Notar. 


Dr. Gerbſt's Sausbalfam! 
durch ſeine jo reelle, treffliche Wirkun gömeife — —— 
bei wo Beſchwerden und deren nägjften Fol in Meg beög 
Auperlih bei Wunden und Krämpfen — 


allenthalben rührlichſt bekannt, hi (A om 
drauchsanweiſung 4 fr.) ſtets Acht zu "beziehen Würzburg 


in der Einhorn⸗Apotbeke. 
initen, blanlen Berger em bie 
Leberthran Fe Bere Fran 
Fertige Geschüftsbücher von Hannover zu 
vabrilpreilen, Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
timte bei J. S. Brenner. 


nn. 














Drud und Verlag von Monitad: Bauer in Würzburg. 
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nn ei. u 





























* sin Jyus®& v en F n 
nalen meiitmmed sFuiplual mi due imum | € atnsend u 2 a i 
7OW_| bu ı nm { dt Ertıse * 
) Me), nd di 
Würzburger. Stadt- und Aandbote, 
‘ ys * AAe sc 2 —— ar 0 
— a — en nee nach eo on 
Innft yon geicntiung Goa. A. 7 Bd. — 
=. 25*8 re — ir: nft ! u 
a 7 . = et ir LION 
Bi: x wind — — te — uf, —* 
a n, r*# > Tv. Mürbulget LU — — 
MR. Bir. An 50 RL. Rad. do Mbgang nah Beibelbe 
IH M:WbhR, Bien; 4 U, 20 M. fr m. TIL n.30 b. 12.1, 5, D 
— ———— —— 
—— ehe A BUT on. 25 M. Korn. &. 
hal ned Hrantiıtil Goim. } Mai: —6 zu 
—— —— — a 
KU.5M, fe, EL IOM. Raten, m, UL. Mbbi, ? ei — * n 
nt — — Ir J PET ET Aafkur: eg Idn ) 
— re —— nein Br. Inu. 
R4 Borm, 40.40 M, uw m D. MeytheimsWiltenberg 4 U. 15 2% Hb.: Einem 
a! ou kaufen 4;H. Rad. 
MM 301 Mittwoch ben 16. Dezember 1868, 
j « , > 
Neuefes. (Stabttseater,) Morgen, Deonnträtag, wird zum B 


| uflantinopel, 14. De ’77 Abends. Dr tie |} Pr 
Hide 6 : M 


igqubte in aden zeigte an, bat ıer-odun Weneralgnuver- 

neur Kreta’ die Machricht erbielt, bie Einmohner des Diftrifes 

Sphafie hätten ihm eine Petition an ben Sultan überreiht, in 

welcher fie Reue über ihr frühere® Benehmen ausſprechen und 
J 


Uniermerfung anbieten, 

Konftantinvpel, 14. Es beſtatigt fih, bak 
ber tüchtfge Befandte Athen und ber griechtſche Gefandte Det: 
amid mebit anderen Griechen Konftantinopel heute, verlaſſen 
baten. Im Athen haben entbufiaftiiche Demontirationen vor den 
Hotelö er Bejandten Englands, Amerikas, Preukend und Ruf 
lands itottarfanben 

Zondon, 16. Dez. Lorb Clarendon ſprach ſich bei bem 
Emp’ang der Diplomaten babin aus, daß bie Auf ſichten fü 
ten Frieden übermiegenb feien. Gricderlanb würde nachgeben. 
Die Berbandbiungen bauerten fort, um bie griehifgen Eupfind 
lichkeiten zu ſchonen 





Zagsneuigfeiten. 


Se. Maj. der König haben gerubt, vom 1, Dezember I $ 
an ber Anbunrichhule au Nürnberg zum Profeflor der Bau: 
und Vermefungdfunde, dann des Sttuationd und Bauzeichnen# 
fomie zum Vorſtaude der bautechniſchen Adtheilung, den geprüf: 
ten Baupraftifarnten und Afliftenten ber Baubehörbe Würzburg I 
3. €. PH. Dito zu erkennen, 

Dur Ausſchreiben des Auflisminifteriums am bie Berichte 
und Steatdauwälte wurden bie qualfizirenden Stellen und Be— 
börben aufgefordert, zur Vermeibumg eigener Verantwortlicfeir 
auf bie genaue und verläflige Musfüllung ber Rubrit „Sejunb- 
heit&verhältnifje* in ben Qualıfifationsvorlagen ganz beionbers 
. IB fein, ba bel derſelben nad neuerlich wiederholt gemoch⸗ 
tn Wa 
verfahren werde unb in&belondere es vorgefommen ſei, daß in 
biefen Borlagen zwei Beamte ald volllommen geſund und frei 
von Gebrechen dezeiäinet wurben, Bei denen ſich ſchon in kurzer 
Zeit mad erlangter —— eigte, daß fie wegen Geſund 
beitöftörungen, deren ug & bereitß feit länger her im be 
dentlaer und auffallender Weiſe geltend gemacht hatten, im ben 
Rubeftanb verjegt werben wmußten. 

Bon ben zur Prüfung für Perwaltungsbeamte am 2. No: 
»enber jugelaflenen Regimentöaftuaren haben 40 bie Mote ber 
—— erhalten und wurden zu Unterquartiermeiſtern be 
fördert ; 20 Wtunre haben ſich der Pıüfung im März 1869 
nechwals zu unterziehen. 

Erledigt: Die Bezitksarztſtelle 1. Klaſſe in Wolfraths 


uſen. 
Für bie zweite Hälfte bes Dezember koſtet ber Gpfünbige 
Kaib Shwarıhob 2a ir. (il abgeiäl.), bie Waa S— 
brod 19 fr. (1 fr. abgel@L). Huf gem kohtet 
brod 21%, fr., Weißbrod 17!/, ir 


= 


ftudirung und entſprechende gi feet ben gebegten Ewart · 


mebmungen nit immer mit ber erforberliden Umfidt| ' 


bert, allgemein beliebten 1, Bafi unf 
antemmüller, bie Oper „Buftä ober ber 2 
on Auer, zur Aafführung nrlangen., ‚Hr, 
id während feine® Engagements an’ unjerer 












ſt tm eifrigen und be abten Saͤnger bekundenden Leiſtungen 
dte Ahtung allet Theater teunde Yen und deöbalb 
—* Ay weifelm, daß 3 iefe Ahtung dur ei 
re me an m Me enne' " ge 
werde. tehrigens wirb auch die von 5 fene Wahl 


den Melöbieen ſo reihe Oper „ astenbajı“ ift fd 
riner Tangen Reihe von Jahren bier nicht mehr gelegen 
unb wirb vom ben Mufitfrennden ihr eg nen nad fo 
langer Bau e freubig bearäßt Hoffen wir, bak durch gute Ein- 


verfehlen, das Ihrige bien beijuf a 


r erftere bür 


ungen entipreden werde. t Wohl 
- —— Kräfte 


der Hauptpartien durch bie 
Oper. nr 
Geſtern Abend gegen halb 6 Uhr ‚kam, in der Malgbarre 
ber Zub, Baud gen" raueret an ber Rrubaufrape Teuer anß, 
welches fin * raſender "Schrelligkeit bem Bodenr aume bei 
Zrauhauſes mittheſſte, jo daß deſſen Dachſtuhl alsbald in hellen 

la amen ftand., Die feuer Alarm: Signale erfolgten diedmal 
uperit präjid, und fo war denn auch raſch bie Feuerwehr am 
Plotze umb koanſe, da bie Branbftätte ſogleich abyeiperrt wurde, 
nit Ruhe und Orduung arbeiten. Nad kaum breiviertel Stun⸗ 
den war ber Brand bewältigt unb auf ben Dachſtuhl des Braus 
ereigebäubes beihräntt, Leider erhlelt, wie man hört, der Com⸗ 
mandant ber F uerwehr, Hr. Scheuering, durch einen herabfal · 
enden Ziegel eine ſolche Verletzung am Kopfe, daß er vom 
Plage getragen werben mußtTtee. * 

agfurt, 15. Dez Bel der heute vorgeiwuinen Laub⸗ 
—— der — Ganbibat Hr. Apotheker Ebenauer 
von Prichſenſtadt mit 111 von 141, Stimmen gemäßlt. 


Münden, 14 Des. Sisher mar e in 
vier Dloiſionen enge, Die — er⸗ 
nachſten Zeit in ber Meife umgeftaltet werben, daß jie * 
in der preußlſchen Armee, conform ‚wird. Es —— 
Corps rrichtet deren Gommanbes in Mur in Rüchs 
berg ober Würzburg liegen, ‚ Als Kommandanten des eriten 
Armee Gorps wennt man ben Prinzen Luitpold, ald Eonemar 
en ‚bed zweiten bezeichnet man und ben 


Geueral o. d 
"Hört," tik es nur bie ‚wegen 
— ig VEN u: 
der Ungelegenhei 


woburd bie —— 
tn und als — m er ae achte ' 
\ e is 

it Preußen gilt, bis jetzi verzögert wurde. Iſt dieſe be 


mwarz |fo wird bie Umgeftaltung der Aömee jogleih vorgenommen. 


(8 3) 


in Minden und anberwärts 


Münden. 
unfer bayerlider Broich, 


ws Pr ſich 
almältg die Ueberzeugung Bahn, b 
a iun Ge niet erjahee 
a. ſprcht bereits Gebbait * ner Lirzen Novelle, 
weite bis due A u gn- ——— ra 
Män en a ; 
Ein foldhed Geſein wäre & wenigen Wochen entworfen, berathen 


mb erlaflen: und hätte fi mamenilid mit Abtärzung ber 
geffen, mit 8 Sränfun —E eruageu und Lermind: 
Derlegungen, mit Abihaffung von nuhzloſen Vrozezſchriften, 3 


b ermwahrung, Bemeldaußführung, Rebenverantwortung 
x. zu befafien. Bet unferen heutigen iffen konnten 
a dem bayeriſchen a — bie monitoriſchen 


en ganz aufgehoben, alle SMtägigen Friften auf 14 Tage, 
REM * auf 10 Tage beſchräntt — bie Verlegungen ber 
Termine und Berlängerungen. ber Frilten an Beidelnigung von 
Hinderungdmjahen gefmüpft werben. Bel bem Häufi 

gr ommen frtooler Jnterventionen im Konkurſe wäre es 
Riäter in ber Hauptiade Sofort zu üderlaffen, offenbar 
grundloſe Einipräde im Erekntiondoerfahren ohne Verweiſun; 
2. beionberen Audtrage aus eigener Kompetenz zu verwerfen 
nbli$ wärbe ed bad Berfahren dei beigeinigter Klage verein: 
dachen, wenn ber Rihter miben Eröffnung der Tinrebefrift jofost 
and bie Zajlfrit unter Erelationdand: Pas zu eröffası be 
le empfiahliäiten Rahtgelle unſeres bermaligen 

Verfahrens weniger fühlbar macht umd bad Zumarten auf bie 
Morgenröthe der beutihen Geſetzgebung erleihtert, Dach Ber 
wirtlichung dieſer Vorſchläge werb:a alle Prozeffe in 
Dauer um mindeſtens rittel verkückt, namentlih wenn man 
es über Äh bringen kann, aa gelhäitsiherhärdeten Geeichten 


weitere Riäter aufzuſteIlen mid die Mebeiiäkraft Hleduch zu 
vermehren. Prompte Juſtiz fteht höher ala billige ? 


— e! 
T. . 
Berlin, 13. De. en ber von ber Taunus Siſenbahn⸗ 
Geſellſchaft beabſichtigten Anlaze einer duch Pferdekraft, coent. 
durqh Lotomotloen zu betreibenden Zweigbahn von ber og 
Tinte in ber Nähe der Station HöHft nad Gernshelm tft Die 


Aerböhte Genchm erteilt worden. 
ia Baris, A der „Röln. Zig.“ geidhrieben, 
a II. von Neapel jet am Nervenficher gefährlich 


Deutihbland, 


Württemberg. Stuttgart, 14. Der Berift ber 
a len für den Entwurf der Thronadreſſe tit 
eriälenen. Die Penarxderathunz findet wagriheintih am Mitt: 
wo Statt. Ar Adreßentwarf verlangt cine Borlage betreffs 
Reorflon der Berjaffung und geht jodann auf bie beutiche Frage 
über. Ya dieſer Bezlehung Augert id ber Eatwarf ia folgen 
ben Sinne: Ein Säbbund lit bas ——— Mittel zur Ab: 
ung von Gefahren, welche der Selbſtſtändigkelt ber füh- 
beatichen Staaten droßten. Dem Bolte ift das Bemastiein her⸗ 
u daß bie Einheit bed Militäcitantes, wel her die andere 
mine 


—— 


8 Land nah Auhen —5 und ſeinem zur Freiheit 
Volke g werben will, mirb in ber innigen Anhänglichkeit 
deöjelben bie Kraft zu Theil werben, drohende Gefahren erfolg- 
reich zu beftehen. 

j4 usland. 


Deſterreich. Wien, 15. Der. Die Heutige „Wiener 
Abenbpoft* nimmt Met von bem „feladlichen, gehälligen Tone 


der ofticidjen Brefie Preußens“ und fommt dann ah auf bie 


angeblich zwiſchen Parid umd Berlin mittelft Telegraph gem:d: 


ſelſe Nachricht Über angebliche Vorſtellungen zu Iprchen, melde Theli 


Defterreih wegen feimer erregten Behandlung ber orientalif 
Anzele enheiten von ben Htem gemacht 
Diede sicht wirb von ber „Abenb of a 
Züge ‚„welder wit elımal 
den 
no 


folde Deutung aulalie. 







haben jedenfalls bie Beſch 


fen und die Beſtiamung der ihnen zugewieſenen Beſolduug ent- 
BE sie. 5 befhränt: mid auf dieje —— deren] halten. Waſrend nun ber Megieruugdentwurf beitimmt, daß ”. 
frung 


ihrer IE, Klaſſe lt 450 












waltjam unterwirft, nicht >iejen'ge ijt, wofür ihm 
ringen oSläge, daß es vielmehr biefer Einheit zu 
berufen if. Eine Regierung, melde zur Erhaltung 

ihrer bedrohten Autonomie nicht Alles aufbieten will, entzieht 
5 dem Vertrauen des Bolted, Dem Regenten Dagegen, welcher 

gerelften 


worden ſelen. 
eine böäwillige 
beze ichn Schatten eined mdgßz⸗ 
— es zu Grunbe liege, va weder von Paris 
von London irgend ein Schriti geihan worden jel, ber eine 


Grofbritanien. Lonbon, 15. De. Das PBarlas 
ment wurbe durch eine königliche Commifflon eröffnet. Die Mebe 
teilt nur mit, bag, ba durch bie: Annahme u 

ämter von Seiten ‚gewählter »Ditglieber bes ſes 
mehrere Prriamentsſihe exlenigt ſelen, die Königin wünſche, bat 
Neuwahlen gefäejen mörhlen, und daß dann zur geeigneten Zeit 
das Parlament zur Berathung ber ihm vorzulegenden Krogen 
sufammentrete, 

Spanien. Madrid, id. Der, Die. Infurgenten in g 
Eıbir beabfthtigten, ihre Warten dem amerifantihen Konful zu * 
übergeben. Caballero erklärte jedo , daß bie Feindfeligkeitem ä 
vieder begimien würden, wean ſie bel dieſem uufinnigen, ber - 
aation alen Ehre unvärbigen Entſchluſſe verharrten. In + 
diefer en rgtigen Hritang üdergaben die Inſurgenten ihre ’ 
fen ben Milttärgonnerneur. 

Bandtag 

Münden, 14 Dry Heute naja ber veritärkte IV, Aus. * 
ſchuß die ıu der vorigen Sigwagsperiode bed Bandtags bis zu A 
Art. 50 gebiehenen Beruthangen über ben Schulgeſetzentwurf 2 
wieder auf uad erledigte im der heutigen Sigung bie Art. Hl 
bis 60 iacluſtoe. Dis geübte und meltoerbreitetfte Jutereſſe 


äffe zu ben Artifeln 57 unb.08 bes F 
Regiecumgdentwurfes, weiche die Elntheilung der Lehrer In Klaſ⸗ 


Hier verjdhiebene Mliifen oom Ferrern aufgeteilt werden follen, J 
und daß alle Gemeinden bis zu 1000 Einwohnern Lehrer I. Klaſſe 
mit 400 fl, alle Gemeinden mit 100i—2500 Einwosner Lehrer 
fl, alle Bemeinden mit 6001—10,000 Eins * 
mwohnern Lehrer IIE Klaſſe mit 500 fl. und alle Gemeinden mit Fi 

v als 10,000 Einwohnern Lehrer mit 550 fl. ——— 

gern follen, Hatte Referent Abg. Gelbert in feinem es 3 
ferate beantragt bie e ber —* ogedalle unveränbert zu * 
laſſen, aber —* ber I. Gehalta alte tür Gemeinden bis 
2500, ber II. für Gem inden mit 25016000, ber TIL. Ä 
Gemeinden von 1—10,000 und ber IV. für Gemeinden von 
mehr ald 10,000 Elnwohaern aufzuitellen. Fa heutiger Sitzung 
beantragte Pr Bürgermeljter Fiſcher, nur drei Befolbungs- = 
—*8 von Lehrern aufzuſtellea, in ber Welfe, daß bie I Be— 
joldungällafie der Lehrer nah dem Megierungdentonrfe einfach 
mit der II. Beſoldungsklaſſe vereinigt wirb, ſo baß ber Gehalt _ 
eineß Lehrers in Gemeinden bis zu 2500 Einwohnern im Ans 
fange 450 fl. beträgt. Ueber bieje Artikel entipann fi eine @ 
längere Diökuffion, welche dahin führte, daß ber Referent lei = 
an Antrag ſeibſt zurüdzog und bag. nagben ber Antrag Fiſcher's © 
abgelehnt worben war, die genannten belden Artilel in der Falls * 
ung des Eatwurfes zur Aanahme gelangten Jebod wurde bei 
Artikel 53, dem Antrage des bg. Bor entſprechend, ein 
Zuſatz angenommen, wecher genchnigt, day in Gemeinden mit 
weniger ald 3500 Einwohnern, bi welher die durchſchnitlliche 
SHiterzasl 5 nigr üͤber teigt, der Anfangögehalt bes Lehrers 
anf 350 feſtgeſtellt wird Endlich würde vom me 
auh nod auf Ar. 32 zurädgegeiffen un» beitimnt, es in 
Gemeinden von niht mehr ala BIO Einwohuern bei Erbauung 
aeuer Shuljäuier as Elarlchtang entſpee hendee Lehrerwohn⸗ 
ungen und auf Heritellung ber für bie Bevicthſchutang der 
Dienftgrände notymendigen Detonomie-Rotalitäten Bedaht zu 
uchmen. Morgen fährt der Schalgeſetz Ausſchuß ia feinen Bes 
rathungen fort. 

Minden, 15. De; Die Staaidregierung Hat beim Land» 
tag einen Geſetzeutwurf einzebeaht, bitr. bie Verlängerung bed 
Termind zur Aufhebung ber biägerigen Laud vehr und ber Er- 
laffung eines neuen Birgerveprgejened um cin Jahr. Am 
Donnerdtag bezinat bie Berathanz In der Mb jeordnetentammer 
über bie Gemelnbeorbnung. 

Der Abzeorbuete Mandel beantragt, ber Gemeinbeorbnu 
folgenden neuen Wetikel beizufügen: „Die Gemeinden ſind a 
bereptigt, ihre Anzchöctgen oder cinen Theil ober einzelne Klajs 
ien berjelden duch octöpoligeilihe Vorſchriften zu perfönlider 
gellmahme an Keuermegräbuagen unter Anbrofung ber im 
—— Abi. 2 des Boligeitrargefegbuches fetgefegten Strafen 
ang n.“ 





ARacſcdrift. 
An Donnerſtag, den 17. Dezember, früh 9 Uhr iſt im 
ver Valentluuskapelte Dec monatlige Gotiehbienit des Marien 
vereind mit einer HL, Meſſe und Anrebe. 
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I“L3 15. Die 
* — auf Zimer Fruh ⸗ Coutſe und auf "bir 
d ein ri Nohridt des „Dreit. Journals“, 

k Erledenland 


us Utiwoium angenommen in in fehler 
kon Orka für Epetvlationtpapieie. Bald na Beg ei 
Börje irot jebod ein Rüdıdlag ein, inbem bie — Nach 
St ſich nit nur nicht befiätigie, ſoudern Pop: cr chme Meldung 
a Inbelu eintrat Dat Wierer Fe Gorr.: Burt au 
det vom 14, baß ber türkıfe Geſanbie Fr unb ber rin 
Slide Konfanti * verlaſſen) Grebit fieſen barauf 
von 2894/, auf 234%, und Siaaikbahnaltien von 3021/, auf 
hoben fidy wieder um ca. 1 Gulden auf Trdungtlänfe ber Eontres 


mine, um jebod gegen den Säluf * 3 matt zu bleiben, | = den 
















II Nr 4. —8 wer 
532535* vorrätbig rm 












u nit} } * I dd 
den Mnal * 
rad k Hm Di. Senn ber 


bie Cacao· 
2 oh Sch ot a * inc fe von 
ngs —— 
2 e au Bil Dil — N. er &h ve Serum 


Een vo:fänbe 

ihn Bette „fütte — ärgttige Uinter» 
8R en 70 von London 

älfhung ber * in 39 derſelben er⸗ 
—A— Refultat! Da auch in Deut —— 
1* abe zur Seltenheit geworben i 
—— ehoben zu werben, daß ſaͤmm 

Hauſes Franz Stollwerd in Köln 
als Sein fret von jeder Beimifyung garantit find und 
on 2 biefer Eigenſchafſt von tem Aerzten vielfeitig empfohlen 


TR 
' Haasenstein. & Vogler ‘21 


Zeitungs-Annoneen-Bxpedition 
ankfurt am sein 


in 
Fi eschäfte: in Basel, Berlin, Ham 
—* ji Base nburg, 





in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Thee und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronnefeld in Frankfurt aj/MM: 
Preisen des Hauses in k'rankfurt a. M. bei . 


Tas weigäft concntrirte fi genannten beiben Carl Kinobel, 
Gfieften und auf bie —A— om, ur normal, nerlif — * 
—* — — - 
u o waren Deilerr. ür ben I. Semefter 1869 nöthtzen Bebarf — 
— uw. &, Stactöbahnaftten 00-299, F u Gewen, 8 a “ 4 
Stille — 9 Etr ne bayr. Gewicht, 
Lerantwortlier Rebafteur: Fr. Brand. 2 e —— 
Felearaothcher derichi) „ Gerfte, 
a8 Hamburger Germania, Cpt. Schwenf z - 
sn A Be fang Bcman Badetf —* — — 
ſchaft, welches von New-HYork am 1. —— iſt a" er 
—55 Ich je wi ee Rei Tanga une Sl 8? . = 
England. [4 = * 
werben er e unb verfiegelte in anf der Abreſſe alß 
un See tanfıid be — — jert u — 5 *2* ——— den 
—* ——** und * nad Hamburg “orig HR ni. bei bem unterferfigt is enommen. 
elbe bringt 76. Pa — "10 Tond Labung, 3016 D Ye können im der Anflalt eingefe und wird 
Gomianten und 75 Bricht bemerf, „eb bie Lieferungen —8 die Mnflalt zu er« 


Mitgetbeilt von F. 3. Bothot, Mainz und Aſchaffen. folgen haben. 


burg. 





(Eingefardt.) Wie in jebem Jahre, jo if Kan beuer wie» 
ber unter beu — ge Pe ber biefigen Bud umb 
er anblungen bie ber A er ſchen bir 

Önften unb om reichlichſt außgeftatteten. Jebes Sch 


eine 


en bie *35 
t der] hauen von Ehrifibä — 
a unb Kunft ift bier zahlreich durch wahre Prachtwerle] werthlojen — * u und mühen 
vertreten. Wir erlauben und das Ieratur und Lunfilichenbe| gebrächten an er 


Nublifum inätefontere auf folgende Werle au’merffom zu| vor biefem Freve 
er Voefie unb] 343 ber E1:&.-B bie 


machen: Blätter und Blüthen beutf 
Kunfi; Frembe und Heimath von Amine Ehröber; Im— 
mortellen auß einer Kaijergruft; Lieber eines heimge: 


Würzburg, den 16. 


Königl. Budihaus- Berwaltung. Pr 


Ser 


— 


ſtört. Wir ſehen uns deßhalb —— 
em Bemerken zu warnen, daß nad) Art. 
—— se m 6 San, Tomik 
1 nlagen 
Ce fett bis zu 2 1000 Ai. — Mi Bern tann, Arftsefty 


Den 
Bertits here 


——— Fürſten; Blumen ber Liebe, Ipılfhe Dichtungen | würd, { 


u ae von Heimine Stilfe, ein glänzende? unb Ri 

(al eſchenk für beutid: Frauen unb Sungfrauen ; 

men b a et in Bilb unbkieb; ar rag — 

— zu —— neuer beutf er Dia 

von Gottihal gb» und Naturfreunben empfehlen wir: 
rehm’s rafiriites Thirrleben, Thierleben ber 


—;——— von Uchubdi, Train’ Waibmannspratita, 1364) 
Anleitung zur Bunbebrefiur, Mintelid Hanbbuch —* 


—— —— 
Pre if a Nee BE 
a u 
jet doppelte Verfigern 


Die aufmerkiame, reelle mb biüige Bedienung A aufzunehmen gefucht. 
er Erp. 


jür zäoe x. 
von Seiten bed Hın. Etuber wirb gemik jeben Käufer volllom 
men befricbigen. 


wiber 1868. j 
tmagiftrat 
Der wait Bürger vi * 
Dr. Zürn. ı ınr " 


Würzburg, ben 15. 
er 
I ? d 


— er 1. 


gleich außzuleißen. an. & 


* 


Die gänzlihe Räumung meiner Spielwaaren findet dieſes Jahr nicht auf dem 
Ehriftmarkte, fondern im Laden in der Schuſtergaſſe zum ‚wirklichen Fabrikpreije ſtatt. 





wurtntf TR 
— tel Shin 







3u Wnihna 


‚empfehle nein reich affortirtes Lager von 


—8 


arfonagen. 





en gros!: Anis für Damen! endetail! 
Ph Lager von 
örset# 1: Jdeeibehen 
‚ara ‚if hrend, fomehl für Kinder als 
we Ewag ſene FA ber reichiten Auswahl 
von en® 2080 Stüd in ben neue 
en Formen, von ben Siniadlten mer 
Std 1 ff bis zu den Feinften a Stüd 
5 fL, tn feber — 4 Länge 
und Melte, in gidßter Boutnumenben 
jortirt, verfaufe zu beiſpielloe billigen, 
an  fchten Preijen. 
ET Unter meinen Spextalitätrm befinden 
N: orthopäbifige Corſetts zur Eratelung 
ID cuec geraten Haltung, Verkitung non 
DD Rüdenkrümmungen u. f. w., eaftiiche 
Eorjetiid für Mibenbe und andere Iwede. 
Schnürlelbchen jür Kinder zum Arfnüpfen 







der Holen und Roͤck⸗ 
eitellungen nah Maß ober Muiterforfeitö werben in 
Bärzefter Friſi geliefert. 
Selragene Stüde meined Fabrlkats übernehme ich in Bilde 
mub] Reparatur. 
Fü: Wiederverkäuſer entſprechenden Radatt. 
—— Auſtragen folgt auf Verlangen eine Auswahl. 
fendbang no el Deifas ak en 
Gar Bet auer, Corſertenfabrikant, 
9 ine vauhrafe Mr. 5 neu, 

NB. Weine Fabrikate find mit wit jenem au verwedgieln 
wie ſolche jeit neuerer Zeit häufig in ben zes kommen, größ 
ten theila non Leuten gefertiat und verkauft, melden jeber tech 
uiſche Begriff won biefem Üürlikel wangelt; ic verkaufe meine 
Feb ritate nur unter Garantie ds Gutfigend, werben im nicht 
Konvenirenben Sall’mmgetauit, ober ein neurd nakharliefert. 

Der Dbige, 


n 38 Bufchhorn’s 


Eonditorei 
erlaubt ſich eine reihe Aus wahl pafienbır Geſchente zu bevor: 
ſte hender Weihnachts jeit beitens zu empfehlen, 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


Deunerdtog den 17 Dezember 1868 in ber Anla ber Dar 
faule. Lie verehrlihen vibentliden und auferoroentlihen Mir 
lieder werden biezu weit beim Remerten eing laden, bak brr 
ritte Vortrag über die Parifer BWeit:Antnftrie 
Ausflelung bes Yabres 1867 Punft 8 Ubr b 
ainpnen wird, (?a 


Die Direction des polytehniichen Gentralvereins, 


chtsgeſchenken 
ächt feanz, 8 engl. Parfumeries, 

— ——— röhter Auswahl 
Bene ee pn Br Korantie ber Achtbeit. 


G. Müller, 
Käridmekot Mr. A 








ligen, Ausſpann 





——— —— 






hängen und ſonſtig en o rifi⸗ 
licen Arbeiten wird in einenn 
ten auſe ein’ ge» 
wanbter Echreibtr geſucht — 
Schreifriihe Offerten titten - Me 
ira Fi Wir, 1368 brſorgt 
bie Frpeblson A hir © 


, Eine große Ausma 
an; hochgelber Kangarien⸗ 
Bel, zu Welhnachts⸗ unb 
eujahrs Gridenfe, find iu vers 
faofen im 2" Difir‘, „Häfnerd« 
gafle Ar. 1 neu. 


Neu erſchien bei Morig Mubl in Leipzig: 
Der Eichhörnchen Fang. 
Gin teiterrd Spiel 
für Meine Knaben und Mädchen 
ganı jetdt aus ſübeber eingerichtet, 
Mit großem brillanten Spieltablenu, 24 ſcherz⸗ 
„ ‚haften fein colorirten Bildern, Zeigern ıc. 
Ru relchver erteai Cartou. Preid 1 f, 12 Mr., 


orrätätg in 
A. Stuber's Buchhandlung. 


(Sterngoffe Ir 4.) 


Solzverfteigerung. 

Aus ben Staatswalbabtyeilengen Stelmih ft , Schutz hel⸗ 
Leinbachs wand, Haſenbalge und Sallecke wirb 
dien ſiag den 29, d. Ms. 

Vormittags 10 Uhr 
im Gaſthauſe zur Poſt zu Bruückenau nachbenanntes Stamm ⸗ 
und B ennboly öffentlich, werftigert ; 
362 Erd n-Ablhnitte,. 8 
5 Briens-Abichnitte, 
5 Erlen Geräthiangen, 
37. ſlaftet 3chubiges Elchen-Maſſelhol., 
TR 





Ebarafterfiguren, 







Coiffeur, 









BrhenScheitho'z, 
20 m Cihemisnerzhal;, 
11%, „a, 
48:7 Aubruch 


Das Fichen-Stammmbolz ,’ mmier welchem ſehr ſtarke Stüde 

vorkommen, eignet ſich vorzugtmweiie zu Eichen Bahuſch wellen, 

dann zu Schneib , Bau- und Langhoſz Bezüzlich des Brenn⸗ 

bolzes will man tarauf aaferrfiam waden, bot außer bem 

obım verzeichneten aus der tgl. Resier. Romershag pıo 1869 

mur noch eine unbebeutende Omantität verfteigert mirb. 
Hammelburg, den 14 Dezember 1868. 


Königl. Forſtamt. 
Streit 


'351) Shr ichöne, Silberne 137230) Ein fleined Logis 
Esbeftecke und füiberplaitirte |uoıı brei Ziemmern, Rüge x, 
Segenlänke, Sowie 2 Mör [it fogleih zu vermierhen. And 
fer, Weißzeug uub verihie |ift — ein Wett mit Beit« 
dene Haus und Kügengerätte| itaıt und ein Tifch au ver 
iind billig au verfanfen Brter |faufen Näh. 4 Diftr. Br. 
oferrgafie Nr. 181;,. (2b Ti, Arbammitergafie. 


1411) Ein eingerichtete Waup 1408 44) Unter günftieen Bes 
penyimmer unb Mirche iind |dingungen fan ein Ju uge 
zu verkaufen. Nät im ber pr | m einem hieilgen Geſchäſte die 
I — [Eonditorei eilernen. 

Zu vermictben| u rem 
it eine hübſche Wobnung |140: Ein kleines Logis 
Obere Johaunlterſtratße, D st |rft fogfeih zu vermiethen, 
neue Rt. 15, (1373 36 Braunshof Nr. 3. 





Die 14 Stationen am St. Nicolausberg 


im Bitch ae AR 


Dreis wit Envelo 


empfiehlt | er Mei 


—XX 


in Golboruck I. 1— 
8: Bedienen, "I 


tas Bauer ſche 


— Una und Steinbruderei 


andl „Verein. 
„Bender Sgnmi iger, 
bivan. Vortrag: „Zur Eharakte: 


Dr ee De ua 
Gabermann 
Der Ausſchuß. 
Gutsperpachtung. 


Das ferihenriich von Zruhieh'ihe, aröhtenthrilß arronbirte 
But Bettenburg, +, Srunde 3 Rn 3 Stun 
ben * bei —S— Seh mt entfernt, mtb Herrfgaft: 


E Dıpman uns grnäh nom 22. Februar 1868,06 aupri 
re miltelft öfenilichen Striches verpggtet, und, nlezu Termig 


Donnerftag, den 14. Januar 1869, 
Vormittags 1) Uhr 


babter anberaumt. 

Die Berranbihelle disfcd Gutes find: 
ay bie Hinreiherb auten Wohnurgs; u. Oekonomielokalläten, 
“ 54, Bayer) Tagwerk Wirken, 

165? .bager. Tagmeıf Aırfeid 

9) en SKattuireh auf — und Manauer Flur. 

Die Pagtbebingungeu werden am obigen zug" ge 


eröffnet, 

lispaber Gaben den Mahmeid her ih Leumund, 
dtonoaiſche —— * Bermoͤgensoen böl:niffe an ber Stri ih 
a + dor zu 





I 


Shlon Kklı ‚Bent? Dr Deaaabe aa. —— 
Die — v. ————— Rentenverwaltung. 
egler 


Bekanntmachung. 


De Biktuatenwartioydnung für die Fradt MWitsdurg betr. 
NRachſtehend wud ber trterm, 17. dor. Mis, Abgränberte 
und von dr tgl, Regierung aa W, vor, Mi. ald, wolziehher 
erflärt: 8 1 der Aftoollenwarktortuung zur Kenntniinagme unb 
Di — 119 dere ffenuichn 
Auf deut Marftplage iſt bad Feihal em der fo'genben Waoren 
Je bermann geitut et, nemlid: Buster, Gier, Schunlz, Räfe, Hefe, 
Shwänmnr, Rebie, Schneden, Faoſchſchen ‚tel, Amceijeneter, Honig, 
Feden vieb, Wübpret, wilt es Gefluͤgel, junge Ziegen, Obi, weiid, 
Kıenholj, Bemüre, Rräuter, Knollen, Hunzeiu, Cdwteien, Hül: 
fenfrüdte, Oumen, Pilanges, Ve en und Strohgeflegitr, Der 
Merkauf anterer Segenitände auf tem Ma:fiplage iſt ehne be 
ſondere poltzeiitfe Fıfanbnig verboten. Das Aufſtellen wen 
Ständen, Tiihen, Virkanrsausiagen ꝛc tit gleichfalls ohae be 
ſondere polizeiliche Erlaubniß verboten. Am erjten Weihnachtä— 
tage, am Oſter- und Pflazitionntag dürſen gar keine Geger— 
Hände, am ben übrigen Sonw und Feiertagen nar Obft und 
Blumen und jmwar eiſt vom Vornitags 10 Uhr an auf bem|® 
Maıftplage feil gehaltın werben. 
Bürzdurg, ten 2. Dezember 1488, 
Der Stadtmagiitrat. 
Der — Buͤrgermeifler: 
Dr 3Zürn, 


Unausloſchliche Zeihuentinte im ; 


x. & Sslacon 27 ke, 


Eoncentrirte Gallenſtife 


Stüd 9 fr., 


Kurab. 


eihnen anf Leis 
eide, Baumwolle 





zu.n Reinigen aller jeibener 
und mwollener Gteffe, per 
1 Paket von 4 Stüd 30 fr, empfiehlt 


Carl Bolzauo. 


—14 





dann einer geräumt — 
unb einem a —* 
Nungen zu 0 — Ei 










Liebig Nahrungsmittel 


in @stract orm zur Sqhnellbereſtung der bewährten 
Zuppe I Säuglinge duch ein ſaches Aufldien in wars 
mer nt — Erſatz der Muttermilch ſtatt Arrow— 


"ns MalzErtract, 
Eck — — 8 


Er erteu, Veri ei ab pale —35 — 


ten, Si 
Sri r 

nbern ale Briot eg Le 

Dirfe noch mehrjähriger —— von ben erſten ärzt⸗ 
Ben Autorudten ala vorzüglich aneılannten Präparate, 
von’ unb Apotherer 


Ed. Löflund in Stuttgart 


Me in: Flacons zu 36 —— brü ) > 
— Di fapotfete 


Lepf, 








yommabde,ä 18, 21 und 27 Pr. pr. 
he a6 fe Stud, 
e 
* 330 au er. dr: Glas, 
twatte 1 und 27 Pr, ve Stück 
Sr al 3 umb 30 Pr. pr. Glas, 


@. — zur Krouenapothele. 
.. Siegelei: Verkauf." 

nı 5 Begeleisänidefen auf 
———— 


aufſee rag Versobach ge» 
ernen Roͤſſen urb Ihren, 
— ee Bıumnen 

unıer günftigen Bedtug · 
beh ber erforbnlige Th 
fin. «ach tige Felde praraben werden fan, in 
welchem: ſich na € dindıdg befindet. Vom Känfer lann 
anf Vetlarhen er Zieg meifler mit überrommen — 


Raͤhe es bei Kauſcmann Je 
Sa. Sof. — 


in dem aum 


ergafi ie. 
Bekannt achung. 
Im Conkurſe bei’ Hafens fe jung Giaierächeleute vor 


Ochſen ei 


‚veritcigere ig zufolge auftıa en 
Birbn Ra EHD 


Dienstag ben 29, —“ ie: Sau 


ahmittags 2 
— * jan Amisitube dic außichenden mu vier Vrozent ver⸗ 


Dei Hefe 1a ui DIR ehlharer” e tnraihinie m 


ve ettage zu 


1791 fl. 
gen Barzahlung ber Baluta, wozu ih Striäälichhaber, mit 
em Demerten einlabe, daß bie übrigen Brbinguugen im Tec⸗ 
mine ſelbſt befammt gegeben werben und das BVerzei ‚ber 
Strigigillinge una Steigerer-inzwiiden- 
eingeicehen ‚werben Lana. 1 3 ” 
afenfurt, bem 11, Dezember 1868. M 
Wendlinger, !. Notar. 


1409) Ein möblirted Zimmer 1374 2) Eine Wohnung 
wet ſchöaer Ausſicht auf den joon 2 Zimmern, nebit Aitoven, 
Rain iſt 68 1. Januar zu ver: | Rüde, Ho ea en — tm 
ethen. 1. Diſir. Mr. 417,1. Stod —* — zu 
bergaife. ‚Ioermieiien. Rp. — 








Eine Barthie , 


1 












J. ©. Jacob, Uhrmader, 
Kürſchnerhof, 
große Auswahl, folide, billige Be: 
Dienung- 


— ©. Modes Verlag in Berlin. & 
omben und Granaten 


aus gezogenen Kanonen 


ober 
* ſollt und müßt lachen! 

Ein luſtiger Geſellſchafter für alle Welt zur Unterhaltung 
und Belnftigung in fröhfichen Krelien, entgaltend 
400 Unefdoten, 

Schwaͤnke, Schnurten, Vorträge, Nähe), MWortfplile, Tor 
milde Drudichler. Narrbeiten, Bloͤdſinn ꝛc 
Don Fr. Menter. 

2 Te. & 38 kr. (Jeder Band ijt auch einzeln zu haben.) 

zu haben in allen Buchhandlungen Deutſchlands, 
in Würzburg und Neuftait o/S. nanımilig bei Julius 
Kellner. 


» Lichthalter 


jür 


Weihnagtsbaume 









—— 
2 J. Friedberger, 
— an ber Warienfapelle. 
Er. 





" Kürnberger Lebkuchen 


Wilbelm Simon. 


" Bollfaftigen Emmentbalerfäfe, fomi 
und Simburgerfäfe ae I ae 


Wilhelm Simon. 


— — Büchert 
er ota 
Derſelbe enthält Momane, —— 
Wufirtrte und grökere Werke Überbaupt, Almanache und Taſchen- 
doqher, Auswähl aus ber Collection of Britisch Authors 
(Tauchnitz Edition ) 

Btaberie: Bud, Kunft und Ant quariatihandlung in 

urd. 


empfl 








Rr. XXVII. 
Convei fationglerika, 


Enbe Dftober b. N wurbe in Bibergau eine filberne Anter: 
ur mit römischen Zahlen unb ftählernen Zelchern jammt Tarzer 

genlieberier golbener Kette entwenbei. Daß Zifferdiant ber 
Ubr hatte zwiſchen ben Zahlen 12 und 1 einen Eprung. Dies 


zur. Spähr. 
Bhüryburg, den 12. Dezember 1868. 
Der k. Unteriugungdriäter, 
Ruppert. 


1423) Ein ——— Bar⸗11422) Ein Altärchen ſür 


ebilfe kann biß Neujahr elnen Knaben 1 ; 
eg FF ae 


EEE 


m: 0 


breiter Mleiderftoffe KB be 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Arheiter-Unterftügungsverein. 


Sonntaa, ben 20. Desember, Witags 1 Uhr fintet im Saale 
bed baneriihen Kafteehaufes Wlenarverfammlung Nett. 
Taget ordnung: 1) Rebnungdab'aıe. 2) Aus ſchußwahl 

Da diefe Taarorbnung von MWiditigfeit iſt, fo werden bie 
HH. Mitglieder, die bad walre Interefle bed Bereined am för 
bern fuchen, ſreundlichſt erſucht, zah reich au evicheirten. 


Der Ausſchuß. 


Nürnberger Lebkuchen, braun und 
weiß, in verſchiedenen Größen, ſowie Basler 
Lebkuchen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. GCarl Zürn auf der drüde, 


Schöne Mandariuen: und Meſſina⸗Orau⸗ 
gen & 5, 8 und 10 Er. per Stüd, —* 
Titronen a fl. 3. und fl. 4. per 100 Stüd 
empfiehlt 

Anion Minoprio. 


Nürnberger Lebkuchen, 


welße uud biaune, in allen (Höhen und Quglitäten, fomie 
Stearinfergeben, weiße und farbige, zum Beleucten ber 


Chrilibäume empi:chlt 
Ge. Joſ. Mohr, 


Schuſter gaſſe 


— — ——— — — — — 
Freitag Nachmittag 3 Uhr werten im hoſe der 
alten Kaſerne einige Varlhieen Lagerſtroh verſtelgert. 


Bekannutnachung. 

Ju der Conkurtſache des Baͤckers Geors Adam Eudres von 
Segnb verksigert ber untırjertigte f. Notar, zufolge Verfügung 
bes 8. Bezirksgerichts Würzburg, oe auf 4 Martinifrien, ar 
tini 1868 mit 1871, außftehenden mit 5 p&r. derziadlichen Etride 
qilliuge im B.trage von 8810 fl. am 

Donnerstag den 7. Januar 1869 


Bormittags 10 Ubr 
auf feinem Umtsözlmmer, wozu Sirichsliebhaber mit kein Be 
meılen eingeladen werben, daß bie Stigsfhilingdvalute bin 
ren 4 Moden nach erib.iltem Auflage 3 zablen ift. 
Markthreit, den 15. Degember 1 
Ailzbeimer, t. Rotar. 


Auen, welhe miı und dem Meinigem gefiern bei ber drob⸗ 
enben Feuerögeiagt ſreundlichen Beiſſand 58 haben, Ind» 
befonbere ter dobl Feuerwehr, meinen herzlſchſten Dant. 

Mürzburg, ben 16. Dezember 1868. 


SBofratb Urliche. 


1417) Selibe Mädchen tin- 
nen bad Weißnahen, Ausbeſſern, 
fowir alle meibliden 
Ürbeiten gen. eriernen iu 
6b. Difr, Nr 40. 








1416) Eine gewandte Möchte 
wird geſucht, welde ion In 
—— war und u Im 
8 reten gegen guten Lohn 
unb ſolide Bepanblung Fr er: 
fragen im 5. Dijir. U 
Lauferſtraße, bel @. 3 Lew 





von 2 





mann. 1415 2a) Ein 2ogid 

— mit S dr iR auf 
1369) Mr. GO Hat den Haus. |Pihtmeh zu vermiethen. Hd 
fegen gewonnen. leinögafie Nr. 9. 


Mm ber Bonitas:Bauer’ichen Berlagahandiung 1Bud- unb Gteinbruderel it foeben in neuer Auflage erſchienen: 


yerischer Gefhäfts-Kalender 
für 1869. 
Elegant gebunden 8., 107/, Bogen jtarf, 
Preis 33 Er. 

Derielde it für Jebermann ein unentbehrliches Notizbuch und zudem im eleganten Taschen-Formate. &r ats 
yält: den ausfübrlichen Kalender mit Raum für jeben Zar tm Jahre, um begnem feine Notizen eintragen zu fönnen, Gener 
alogie des Fal. ſes, Malender der Yiraeliten, Sonnen: und Mondsfinfterniffe, — — — 

orm, Zinſenberechnung ju 3', urftabelle_der preuß. Tyaler, Kronenthaler, Fünffranfen und 


2— bi— 
en. chniß der gewöhnlichen Boten:, Fuhr⸗ und Schiffögelegenheiten in Wü # 
ne Deofbfentarif in Rürbdurg, Wacträgertarif für ——— Bänge, ea rate Zeiten und für ab. vd Ai 


5 leiftungen, jerner den jo beliebten A — 
Wegweiſer der Stadt Würzburg 


e— n ſeinen 5 Diſtrikten mit den neueſten Henverungen, mit Angabe ver Straßen, Hausnummern (für dieſes Fahr noch nach alter 
r * Orbnung) und den Ramen der treffenden Hausbeſihzer, dann Verhältniß des bayer. Gewichtes zu dem Vereins⸗ 
% 


Zollgewichte. Co mptoir⸗ und Waudkaleuder 


gar Wieberoerläufer: — — * 


Taſchen-Kalender SE 


n mit 12 Bildchen, Erzählungen und Anekdoten. Nur im Dugend und umgebunden. 


Preis 42 fr. per Dutzend, 
Stadt-Theater. 








Mittwoch, ben 16. D 1868, 
’ 11. Roritell im 4. Abonnement, 
größten Theil in der Beförderung einer auten Berdauung, Reiniqusg und Reinhal- Böfe 


ungen. 
tung des Blutes und Erzeugung fiifder Säfte Gediegene umd dabei dech populalte Shaufpiel in An von H. 
Belebrung bierüber gibt Das rübmlitt befannie Schrifthen; „Dr. Werner, Laube. 
Donnerdtag, ben 17. Dez 1868, 


bonnement 8 
Zum Benefize bed Herrn Ganges 
wüller, 


eg: 


weifer sur Silfe für alle Branfe Das in demielden angerathene Berfah- 


ven bat Rd Laut vetlie ender Anerfennungsißiciden in mehr als tauiend Fällen be 
währt. Möchte diezet treue Katbgrber in Kiner Haushaltung fehlen. Der geringe 
Breit (21 Er.) ermöglitt die Anſchaffunz ſelbft dem Unbemitieiten. In Würzburg zu 
bexieben durch I. HMellner’s Burbbandlung | 


Beachte aber Jeder tie ts richtige, in der G. Poenicde'fchen k 


Schulbuchbandlung in Leipzig erichienene Aus zabe erbalten. 
Danksagung. 
Kür tie unzähligen Bewelfe freundfgaftiier Theilnahme 





Große Oper in 5 ten now 
Auber 


| Danksagung. 


1420) Vorigen Sımdtay bikeb 
Reben Set 


urb Opferbereitmilligleit während des g ſteigen Brandes Bringt 
feinen Innigken Dank bar 


Dr. Silberschinidt. 
Bad Kiffingen. 


Fin am Rurgarten bafelbit gelegenes Pofal, beitehend 
einem zroßen Saal mit Yabeneinrigtiung, fonie einem 
angrenienden arokın Zimmer und Küche, jih Mi jedem Ge— 
ſchaftabetriebe ziguend, ıft füc bie Sommerjauon 1860 jomie auf 
mwetisse Jahre au verwmieihen. Ftanto Offerten unier O N. 870 


an Herrn Saafenflein Ke Vogler in Franffurt a/M. 








"Fr Montag, den 21. ds. Mits., Bormittags 10 
Ubr werden die im Jahre 1869 ſich ergebinden Abfälle an 
Fi | Knocden, Lumpen, Kachenadfällen Lagerſtros und Dünger vor: 
"+ behaltlih hönerer Fenehmigung bei ver unterferligten Berwoltung 
an Den Meeiftbietenden verftrichen. 
Wärıburg, ben 15. Deyember 1868. 


Röniglihe Zuchthaus-Verwaltung. 


Fin Feuerſchraub 
ock und ein großer Schneid: 


ze 
1421) Ein fonniged Logis] !4l9) 
von 3 Zimmern, Rüde ac. ıc 
ift zu verleihen. Rüh. 2. D. 


Rr. Id nen, Säujterganie, bachtrgaſſe Ar. 7. 


.. —122 
m „uullin 
U 


FO LEHRE Bee: 


lock find zu verkaufen, Argın [HS Franco ın$. 


ein Regen birm 
eibert am Mar’t. 


Be —* —— ea 
Pfandhbausgan en 
beſorgt nad e— und 
Buͤrburg bi Sl udler 
Göbel. 1. Difte. Re. 4 mem, 
Stifthauger- Biarrgaffe.i · 
318) Ein möblietes Sims 
mer iſt zu vermiethen. Bütte 
nersgaſſe Mr. 337. 


14142) Eine brave, geſe 
343. mit guten 6 
wird als Köhin aufs Ziel ges 
jucht. Rah. ta ber Erp. 
1381) Ein vollitänbig gertätes 
VER: * Bett mit — unb 
J ein ang neuer, warzjeiben er 

Sautecpniter |pte@ 1a m sera, 4 
141330) Zum Berkauf eines Be j 16 ul 
er abaujegenben patentirten Ar⸗ 
tikels in anen Stäbten Yayern’8 1382) Ein orbeutlihed WELD- 
als Agent geluht. Man wendel chen, das toten kann, wirk 
Daltroff,|tommendes Ziel gefuct. 

RA. in ber Ep. 


1514) Nachdem ih lange an 
der Bruſttraukhell gelitten umb 
viele Aerzte und Bäoer erfolg: 
02 gebraudt, bin id burch 
Herın Dr. Mojenfeld Hier: 
ſelbſt Peipgigerfir. 111, vollkän 
big wieder Hergeitellt worden 
und jühle mid wieber neu ar 
kräftige. Indem ich Herrn Dr. 
Roienfeld hiermit öffentlich danke, 
lann id deſſen Eurmerhode, die 
in jeber Häugfichkeit; leicht an 
wenebur ift, angelegentlich em: 
preblen. 

J. Selman, 

Rentler in Berlin, 

Potöbamerftr. 107 





Frankfurt a/ 


ka, IE 126 apıliatz ya 7% 


dl sh 43 2 11 207 J still sub 


* und Eitund waaren Handlung 


1 *2+ DON’) ’ 
oc, M. Vornberger am Marktplatz... : 
glt ihr — in Unterhoſen, Unterjacken, Strümpfen, Socken — 
A —— Vaudſchuben ꝛe. ꝛc. in ra vbaitigner Aus: 
eifen. 
— iſt —— SHauben & Caputzen, Gachene;, Chales, —— 
Soden & Strümpfen ze. dem Ausverkauf unterftellt und wird außergewbhulich 


billig vetuft. er N an — 
Weiße und tige, ige leinene und jeidene Tafchentücer, Fonlärds, 


Gravatten, Fichus, leinene und Bapier-Bemdfragen, 
ernpfichlt in großer — 


zo Carl Orangen 


"Erössie Auswahl 
in Deerfhaummaeren, Bofen ln. eigen 55 Wiener ni 
ala en e ſehr für n . 
R = — nt in dl 4 


fehr billigen Preiſen 
8. . Zapf, Dreher, ie der 


Weihnachis⸗Lager 


— Frank’s Buch- u. Anfiquariatshandlang in Wärzbirg 3 


bietet auch Diesmal wieder eine reichhaltige Auswahl klaſſiſcher Werke, Min 
_ gaben dentfcher Dichter in den eleganteiten Einbänden, illuftrirte sachtwerke, Gebet 
und Erbauungsbücher ze. ze. Beſonders erlaube ich mir, mein erg a von 
Bilderbüchern, : Iugendichriften, Spielen zc. für jedes Alter aufmerkfam zu machen, 
welche Durch vortheilhafte Uebernahme des Gejammtvorratbs einer größeren Ben 
—— zu ſehr billig en Preifen offeriren Fann. Auf Verlangen bin ich gerne ber 
Auswahliendungen ins Haus zu machen. Alle von biefigen wie —— Buchhand: 
— angezeigten Bücher find zu gleichen Preiſen au Durch mich zu beziehen. 
esßere Bibliotheken, fowie einzelne gute Werke werden ftets ju Den böchften 
Breifen ——— 








— — —— 


J. Frank's Buch- und Antiquariatshandlung. 


(Zheateritrafe. ) 
Bunte & weisse se Glagehandschuhe, [mi Ein et Ba 


wovon letztere Sorte in mehreren Qual $ indel freundlichen 
ab 8 S h alitaͤten, empfiehlt in großer Aus⸗ ee den 











w 
cböne 280 be 
Georg, Breiting, ae 4 
Kr a früher A. A olf, Wolf, Schuſtergaſſe. Me Sritbenhgun ung; «ia a 
Eine große Auswahl ve von — TA-ate arabifchen Be —— 


Mocca Caff fiebit nn 

Gachene;, feidenen Shlips 6 Winden" "yeanenaehin nr Win Nom LE 

em (t zu herabgefehzte — hr Scmme'bitrage Nr. 142 
pfich s Ren —— 13931 Bor längerer Zeit wurde nr weite Bid, % 

Carl Bbilipp Bauer, ein Megemfchirm Aberisben|fchab, ine 7 Ainete * 

pi e Adgtekten 

— s Rr Do — * 1 — —— 


unb Roeriao wer Aitaa Manır m Mäürıhum 


Mit einer Beilage BE F 9. Julien ſchen Buchhandlung in Würzburg 


= 
ri 


Beilage zu Nr. 301 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


WBollene Bettdecken, engliſche — Meife:, Bügel und Pferbde. 
Deden, rothe und weiße Planelle, Gefundbeits: Anterjacken, gemalte Benfter-Nom- 
leauz, Wachötuche aller Art, Sachstuchſchürzchen für Kinder und Damen, 

pie nad der Elle und abgepaßt, Cocos:Laufer und Seegrads Matten ze. ıe. empfiehlt 
zu außerorbentlic, billigen Preifen geneigter Abnahme N 


Gg. Dümlein am Harkt. 


X eihnachts-Anzeige. 


3 made hiemit die ergebenfte Anzeige, daß mein Spielwantcn-Lager 
bevorftchende Weihnachtszeit auf das Reichhaltigſte mit dem uenefien nnd häufen 
Artileln ausgeftattet if. f 
ie im den Vorjahren findet aud hener Ausftelung der größeren Artilel 
im erfien Stode ftatt umd erlaube hiemit einen hoben Adel und geehrtes Bublitum 
mit dem Bemerlen Bf einzuladen, daß um Jedermann zu dienen umd mein 
king = Lager zu mindern zu dem billigften Preifen abgeben werde. 
euerbings find eingetroffen: Kinder, welde Poya und Mama ſprechen, 
Puppenchaischen. J 





Joseph Perathoner 
auf der Brüde, Chriftmarkt große Bude. 


Zu bevorftehender ; Weihnachten 
empfehle ich mein mohlaffortirtes Lager in ben 
neueften Negen: und Sonnenfcehirmen 
and bitte mm gefällige Anfiht und Abnahme, 
August Weber jun. 
Würzburg, Dezember 1868. Fiſchmarkt. 


Gemalte Fenſter⸗Rouleaux Für Weihnachtsgeſchenke 
a alien Breiten und SHößen von 48 fr. bis zu ben feinflen min] balte mein Lager in Pelzmützen und jonfligen Peljwaaren 
Yelgrmälden. gefälliger Beachtung empfohlen. 


WBachstuche = a 
ı allen Breiten und Farben zu Fa reljen. 
a —— 
I. Aud. Langiog. S Corſetten, Atlas, Tafft: & 
Sammtband, Schirting und 
Zu Weihnachten Chiffon :e. 
N Ne ald bob paſſendſte Präſent empfehle ich mein | empfiehlt billigft 


Sreabmer Sandnäbmafe nen von Glemend Mäller mil Leonhard p feuff er x 


elegantem Rä unb Treien. ai 2 
— —— afebinen jum Fuß: und Sborngafie 
i Au bev den Feleri Id ben befanntem 
1%) .- Di verzägliden franjoftihen 34 Be Bour- 
neue Paſſage am Markt. gogne) pr. Shoppen ſowie ertra Jeinen @2er 


er, 

mac pr. Blalge 1. As fr, alten ädten Jamaica: 

Das Reueſte in Ballfrän t in reichhalii arm. . w. fair. 

meh zur gefäligen Mnfiht ud — en Carl Becke, 
Eva Mangold, I, Cafe Neftaurant, Spiegelpiag. 


* 


Denfmäler ber Kunfl. Vollsausgabe. 
va An v eb en 35 und en | 
ee Runsl.ber Deug * 


cine zur;lafien... DIE? zapizchden Wefiger de — 
Mäuse: BERN — ipenfmäle hit: 18 58* 210 0,910 © 
U 


RP hart erhalten damit vie werihnoll — — —— — 
J * sure wege Bas fetherrtt ft 4 ruchbatidagen 

f J t, bl ’ * = ER >’. E 
r A EN En ——— iſt mas in jeder Größe — billigſt 
Ps 2 36 ke ober Thle 1. 15 ſgr. vollſtändig erſchleun reis Chitur 
€; Y U r a ! Ca m {" . 6. u vr u; , ß, 
——— — Tabl E Aches a Br 1 Koi = Bierröhrenbrunnenplaß, 


Die „unit der Neuzeit” wird auch einzein ab | — —— — 
She Srugarig rn Bandftäieee iR m Eigarreuager 
fommen kin ei ein Bere bie biete reiche — dee feinſten und mittels 

unſtge ſchi obne bildliche fei S t wel } [5 Hund W t 
 Dartie ub Rfeinen Sorten, melde ich als paſſcade Welhnachts⸗ 
Kan Mis au⸗ —— enke heſtens empfohlen hal 7 

Vie | winken 


der Kunft unm dem früseiten Seiten Bid anf bie & = 
Iucım 3 WMühlewerkauf 
a [mia * "et * In dem Siaͤdtchen Wiege, am der in Mare mnen 
udn Ve —* —* ea Eiſenbahn gelegen, in wegen Umzi die in anne ' 
filera ı ichikler Runititamd das We f x Ki 
—T 
t Benigin u zu uenalich € 


t, bE ) 1 
ai d dan 
halt in je N ar —— nehmen 
9 1 











































— ae 
big, in! hur geb, €, 10T: 
ı' A HE n r heil EHEN 
ie Jehr, qu „BAdı “ Mi t 1 
! RR AED BE EG 
ober Thlr. 14. 12 jgr.) .,. aberh zu eifragen bei Johan fiber.) Gatwvitit ir 
shne Supplement, enthaltend bie Denfmäisc der Zunft Riened. 


—8* {5 
u Ende Fe —1 11 — 
in — — Bekanntnachung. 

e w ä Ausladdes e wimann Anton Minoptio von hie bie Sons 
lellungen ARE ? RR Pi a —— zum Rlcinvertauf Bei —— een Kor Se: 
en — Verlagehan I A ala, Email, bep Cie 

J i tern w agen aus ſchl 
ee yet ber Ai Werorab anınbsingen (nn. —— 
Hierdurch berhre ich mid, bie grgebene Anzei ürgurg, ben JO, Drscmber „ie 8 
Bahia van dee angegangen 1 Be 0 DEE Siätraktiftrat, 
auch auf biefigem P j ; Der rät Bürgermeifter: 

Tuch⸗ & Schuitt:Waarenlagr |, Site 
ee auswärtige® Ben | — — 
_ ner in ee N u Etwaige Forderungen an dem untebentenden Mala der 


Frickeuhauſen, ven lö. Dezember 1568 —ãæS— 1, Se. vertebten Soſanna Dite Gadır gi 


’ „Sind 
Inden Ir Sanibeiiner. | Yattoodh din 23. 66. Mk, 


re Zn — B ittags 10 U 
Untergeichnete Hat ihre Wettfedern- uns Moßbaar- drmittag v 
Reinigungs Anftalt in der ——— — ver⸗ ide im Geicäftsiimmer 9 x 
lafſen und berssinem Maak in der Rdınerssnfe ? D. Mr. 17 an bie Erben nicht BA Ani *8 ang der Maſſe 
chrie_ Muiträge werben  entgegennerommen bei Seren Würzburg, den 7. Dezember 1869. 
—— „Baruth in ber. Augufſtinergaffe und sei u Königliches Stadt reridt. 
RE Hin händler 8 Raben Am Pat. Pandgericts: Schan artbeime. 
m bütet win geehrte Auſträge. — — — — 
11 ı \ 
Fanny Kink. Zu Weihnachtögeichentens 
Rürnberger empfehle Petroleumlamven, Noarltäfige, Kochheerde für Kinber 
Kal in groher Auswahl zu den biligiten Preijen. u 
nach | enmau ya at Franz Walther, Spengler; 
—— — a aͤßchen 27 fr. bis zu iI.291 ber Feeiſchbant grgeniber. 


j } Für Wieberverfäuier empfrhie Pigroitlampen,‘ Meine Petro- 
RR Pruny, Gerberſtraße Nr. 2 neu, leumlampen obne Cylinder zu Kabrifpreifen. 


öAAIIIITCAEIIEIEICCTTTèTCTT— 11402) 1800 Bub d B 5 
Leinene Zafchentücher in meik und bunt, gewebt und 2000 5 # 2100 Gulden Ein Keller, 


gedindh empichle ih mein groſtes Lager zu den Hillfiglien Wreifen, And genen hinlänalihe Ver⸗Igroß, moiierfiel, ohne Fahalt, 


. sierung ausıuleihen. vird zu miethen geſucht. NAB. 
G. Dietz. Nnah. in der Ep. in ber Erp. i (1396 






Sehr Allkige-Beihnachtögefcheute: 

erlaube ic Air akt Was 6 Daphigr io in Sofflau I Wnden mit 

Schloß u # Bi r 541 tr., & Bel: PHLt ten, gehn 2 

Schloß 100 Bilder 1A. EM #r.,eberfe das Feinfte in Dantentafchen, rl 

veber, ganz fein, zu 2 fl. 42 Er. bis zu 3 l., jowie Brieftafchen, Motizbücher, 

—— Etuis Portemonais, Zeichnen-Bücher neuer Art, Gebetbücher und. 

bergleihen Artikel zu jehr billigen Preiſen empfichlt ur gefälligen Abnahme 
W. Miesserer. Buchbinder, Domstrasse nene Nr. 64. 

ae er ‚Bekanntmachung. 
- £ Forderungen am ben Vachlaß der Balıkıfar Sendelbach 
na Maria von Guüntersleben, fin 
Eicjen-Stammholz-Berfteigerung PT Montag, ei 4 Samıar 1869, 
entlich ber * Srener Soerminas 9 









— A nie bei Meldung-ber-Midberdtfi bet augenande des 
dontag den 2l. Dezember l. Is. Radlafies dahier — a Phi I 
früh 9 Uhr Würzburg, den 9. Derembir 1%68 
te vöwenmwirthähaufe zu Rotyenbud ftattfindenden Eichen Stamm Königlihes Landgericht r. d; M. 
i Verfie gerung ans dem Reviere Rothenbuch follen and Schmitt. 
aoch aus — — AKMtxaus, Aſj. 
ud den Wald —— —— — d Hirſchb D FU TT 
a en Waldadtheilungen Reutersbuch, Hetzberg und Hirſchber 
11 zu Eommersathol: geeignete Ark Wh von 9 MS Be tina Kuda FR 
bis 29° Durdmeiler umd ;12—21' Pänge mebft 21, 6a Sen = —* —— 2 Bess „eryen« 
‘ 4 a7 I 1 wegen \ 
Biafier 5° Eiden Möfieltpizca derung von 12). fl. verfteigere ich wangẽwei iz Tandg ge 


—— —— \ AG 
{ » ‚& det Beblnant jenes Ber: lihem Auftrage R 
na {ae ae . seife MM “ Donnerjtag, den 31. de, M., 
miggatiendürg, ben 9 Üezetber 1868, Nachmittags 3, Uhr * 
Königliches Forſtamt. auf der Heckenmuͤhle bei Obereßſeld 2 Mühe, 1Pflag mit Vor⸗ 
 Möttger: 25 Laeftel und 1 Gage im Belammtichägungewerihe zu 102 fi. am 
ben Meifibietenben gegm-isiortige-B- - 


Bekanntmachun RER; THE 
ET a Peru — 
o amd pro 39 wicher Neujahre: Sratulationd-Ent um .r 2693-11 03-1E 
Kaıten, und find ſolche im Laufe diefed Monats an jebrm Wert: Dieufla erpachtungen. Wüktas 
taae Vormittage von 9—12 und Nadmittage won 2—5 Ur —2— — A a ttaas 






hafhaftörethr 12 Uhr werden in Wer je X 9 
m gig u Armenpflegihaftdrathr® gegen Zapluug won a) die reale Gaftwirihihaft zum reifen alba, dormals 
i * demetten —— *5* Wohl. ken Er ehren Bebizden, Gatten 12 
tbäriafeit ber rimgelnen Girmoßner Perle Grenzen aeftellt werben Sr, J 
wollen, und bo * rent derjenigen, melde folde Rartın] P) ee neuerbonter Hoftlerh und ca, 141 
Id':n, in ben bieftarm Affentlihen Blättern bekannt gemacht werben. ri “al. ai aan? 79 
Wir laden zu redit zahlteicer Abahme bieler — = auf 9 — —— oe etrung in den Lolalitälen, ber 
deren Ertrag im bie im jegiger Jahreszeit immer ehr in An gepasmkrgt Ya tiykee —2 f Ar R U. 
I# ch genommene Birmenfafle fIÜSt. Bam 24. Dez zum Berfteigerunhötermine Phrinn ;hie 
WRürıburg, den 18. Dezember 1568 she Bei Ben une We bie ——— — 
un } züge u unterzeichneten hp nd genommen 
Der Armenpflegihaftsrath. märben. BABES ER St Be Pa \ 
11. Roritanb: Euitfeib, Aue) —— 8 — 
Wöbel. gu Eriail € - Aiton Roll Kinder. 
Bekanntmachung. | — 






In ber Chratel über din andedebweſenden Michael Wa 

enbrenner, Kind's Sohn von Kimpar wich Termin aur Schul: |." 

—— da s Bog hr * Sehe re he mann möniht in feinen Abende 

Freitag, den 3. Januar al zu verfgen hat umb Bei by: ſtünben Beſchäftigung vin — 

ö Gormitag 9 Uhr pothetariiger ‚Sicherheit auter| Hm ssiert gungen iär Kaufemmbr 
af 


ben Zuſen freie Wenflon | ioyftige. ist AIR 
bahier anberaumi, wobei: alle Chr gegen dem Genannien kn ſollte, fiabet in einer In ———— hinteciegt 


ine ame, J —— Ta; 


Fin junger # 












bei Meidung der Nidtbericitihtigung bri Ordnung Seiner Ver⸗ſeh daran Famille ber nt Nr i 
mögemdverhältniffe anzumelden und nadaumeiien find. 1 a Mi kei betiebt Farm He-Rx. 90, "biener 
Würzburg, ben 9: Dezember 1888 Unlerftögung und Gefellfäaft 


*F 
3 Difte, Bothengafie Mr) 2 
ih tin Logis von 2 Zhmmerm 
und Küche bis Lichtme ju ver⸗ 


iethen. bei 
miethen ee 


‚ Bo . 
Domftıake, 


öniglihes Yandaeciht v. d. M. ber) Hausfrau bie freundlichſt ⸗ 

x 3 ch —— m Aufnahme. Offerten wit näheren 

—— — — — —— — Angaben merken im Intelligen; 

1398) Ein icönrs Zimmer, 1399) Ein WB mit Ueber] Kompioir, Kurjtr. 14 in Berlin 

unmöbl'rt. ift fonleih zu vor-faüne und Wetttuhift für’24 M.lunter EB. 144 entgegen ge 
üniethem. WBütinerbgafle Kr. 1."zm werkanien. Ri. in we 39. Inommeit, (1311 


Franzöfifche gewirkte Long-Chäles, ſowie 


Schwarze Lyoner Sammte 


Seidenftoffe 


zmpfehlen unter Garantie für ſolides Tragen zu reellften Preifen 





— — — 


Wer 
Sbert irgend eine rechtliche Forderung zu mad 
> he..te an, Fa 414 Tagen im Sterbhaufe II. D Nr 
—832 unb nachwelſen, außerdem bei Vertbeilung des Nach⸗ 
lefſes keine Rückſicht mehr darauf genommen wird. ö 
Ebenfo werben alle jene aufaeforbert, melde eiwas aus 


jede Verlaffenfhaft in Händen haben, ober etwas ſchulben, 
mwolen. 


en bat, molle 


aud in oben angegebener Zeit eben dahin abliefern zu 


Würzburg, den 12. Dezember 1368. 
Die Erben, 


ur Spähe: Nor einigen Tage entkam vom Ochſenplatze 
— — Handbmwagen wie ihn bie Metzger führen 
Würzburg, den 14. Dezember 1868 
Der k. Untejuhungäricter. 
Schwaab 


Ausſchreiben. 


m Laufe dieſer ober auch ſchon voriger Woche kawen In 
— —————— ein Paar grauſedene Damen-Sliefe-⸗ 
leiten zu Gerihtöbanben, über beren rechtmäßigen Erwerb ſich 
der bermalige Befiger nit audmeiien lonnte. Ich bringe dies 
zur Ermittlung bed rechtmähigen Eigenthümers zur Kenntniß— 
nahme. 


Würzburg, bem 13. Dezembet 1868. 
Der ?. Unterfuhungd»Riäter. 
Rupptrt. 


Zu Weihnachtsgefchenten 


chle mein Lager jelbitverfertigter Megenfchirme, 
—— — und Sonnenfchirme, Ar Deffind, zu 
den billigfien Preilun. 
M. Knierer, Schirmfabrikant, 
vis-A-vis der Sleifhhanf. 
NB. Auch finb bafelbjt eine Parthle alte Fiſchbeine bem 
Fiumb nad zu verkaufen. [2b 


1199) Ein in fhöner und fre 1404) Ein gut empfohle.es 
apienter ar ber Stadt fiehen: |Dienftmäbseben ſucht auf 
des Ben it mit ober ohne nächſtes Ziel bei einer einzelnen 
Coloulal· Waaren · Geſchaſt zujDame ober als Kindsmaͤdchen 
»erlaufen. Anträge von reellen Jeinen Platz und ſieht mehr auf 


vermittluugobureau für 
Kaufleute in München 
ſucht für eine bebeutende er tr 
Sprit und figueurfabrif 
einen mit biefer Brande voll 


Kom E Wagner. 


an bie Verlaſſenſchaft ber werlebten Fräulein Babeita 





— — 


ste q 
WEB” „.dicae und wohlfeile Hilfe für 
DEE Geschlechtskranke. 


In F. Arndt's Verlagsanftalt in Leipzig erfchien 
und iſt burd alle Buchhanblungen zu —— 
„Dr. Wunder's Belehrungen für Bejdledhtä- 
frante zur fidern Sellung aller durch Onanie, 
Ausſchweifüngen und Anftedungen verur 


ſachten Störungen be Nerven⸗ nnb Sigftemb. 
Preis 1 fl. Mr. Seugung 
Segenwärtigeß Buch ift bad erite und aud dab 
welches gründlich belehrt und zugleich ein 


reiches, ee und mohlfeiles like 
ren eingeführt hat, bem bereitd unzählige, durch 


Sencung 


liche Verirrungen Geihwädte ihre vollfiänbige 
serbanlen. 





Stuttgart. 


*ähmajdinen 


@ine Doppeliteppflichm ine mit Schiffchen Wreis 


fl. 
@ine deögl. mit jämmtliten Hllfßapparaten Preis AB A. 
@ine —— Fettenſtichmaſchine Se 20 4 
@ine desgl. mit jämmtligen Hilfeopparaten Wreis 27 ft. 
Tiſchchen biezu 10 fl. did 18 fi. 

Dirje felt Jahren in großer Anzahl felbk gefertigten Nah⸗ 
majginen haben fih eine allgemeine Anerfennung wegen ihrer 
großen Leiſtunge faͤhigkett in Femillen und Ban eis 
morben. Dieſelben empfehlen fi) wegen Ihrer einfaden Bıhanbe 
—* — Form und eleganten Ausführung für Weihmadit- 
geſchenke. 


Garantie und Zablunzserleichterung wird gewährt. 
Carl Geiger, Nähmaſchinenfabrit, 
Tubingerſtroße Wr. 19. 


Etwalge Korberuugen an ten Nachlaß ber Eliſabetha Beld 
mann, Gärtnersmittwe babier finb — 


Montag den #8. ds. Mts. 


Vormittags 10 un 
im Gefbäftdjimmer Mr. 8 
anzumelben, wibrigenfalld folge bei Hushänbigung ber Mafle 
an bie Erben nit brüdiigtigt werben Bönnten. 
Wuͤr burg, den 9 Degember 1868 ’ 
Königlihes Stadigericht. 
Bartbelme. 
Schwerl. 


unb bemitelten Kaufßlichhabern humane lg old auf 
Ieförbert = Grpeb. b#. Bi.fboben Lohn. Näh. in ber Erv 
unter A. (2 
— —— al Dee Keife-Stelke 
* $ E ’ 
ae Küte, — für 150) Dos Abb. Otellen 
ferbe, Memtie, Geuboben, 
WBofferleitung unb Keerabibeil- 
ung Hit fogleih ober bis Richt 
— zu verwie ben 
Ebenbajelbit iſt ein ſchön möb 
lirieß Zimmer fir einen fo 
liben Herim fogleidh zu wermie 
item. Näheres Bohnesmühl 
gofje Nr. 18 
156) 6Es meh ein aut em 
balıııh®@ penglerwerfjen 
ji kaufen geſocht Pleichächei 
inchgafle Nr. 4 neu. 





136) Gin brav Ztuben: 
wädchen wird geſucht 
Näb. in ber Ep 


fonmen bewanberten, tüdptigen 
Rehenden, Rrarco Offerten mit 
Photographie bellebe man an 
odiged Bureau au fenben. 


Offene Lehrlingsftelle, 


14031} Ja item gemtfäten 


a Waaren⸗Geſchaſte wird un jun 


sa Mann (farbel Confeſſten! 
in bie Lehrte au nehmen arudyr 
Näb. in ber Grp 


146) Eine gute Violine 
iſt zu verkaufen. Näh, Erp. 


Ein Zimmermädden, 
das zugleich bie Warte cineß 1: 
jährigen Kinbed übernehmen 
fann, wird jogleih ober auf 
nächſtes Ziel geſucht 

Nah in ber Erp 


1397) Tauagarienvögel 
ſind zu verlaufen. 4. Diſtr 
Nr. 223, Reuerergaſſe. 


1401) Es werben zwei junge 
Männer für alle Sonn: und 
seiertage zum Mufmwarien ger 
ſucht. Näb. in ber Erp. 


Drud und Belag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 





— u — — 


Anzeige 
145) Am Sonntag wurde von 
Durrbach bis zum Pleideribor 
eine Eplinderslihr verloren. 
Der = lie Finder wird - 
ten, fol en Belohnung 
we En „ abzugeben. 
1304) Ein orbentligen MNAd: 
ben wirb aufs Ziel gefuät. 
Näp. im ber Ern. 


1392) mar» 
berteß rauen mimter ſuch 
Beihäftigu hereß innerer 


&in a 
ng 
Graben Rr. 17 neu. 


nn ee A 


Würzburger all und Fandbote, 


Babnyılige. 
L Mürkurgetenitig> Srarihert 
Te En DT ae &our. 3, £ 


+ Nerm. 
— TR tt 
LY, Mik. u Ne; 

Widung tı4Wam tr — 1X 
40 Mi. Komm. n0h.n Pati x.5r * 
15 R. eoe. Atesr 4 U, M übe 7. — 
BO R. Irüb. Day r w 

URTERTTHEm Barıkerg: Sändh.5IL 7,“ nr A 104.3 st OEM. 
OR. R>r0. Bol. EN. 1OM. Mui uas 
Mit, BILENTHÜ. Un 11 LEE NEE. } 

— neh santiur b: Many. * 


uch run 
5 *8 mad 
Pe 8 355 gen 


rt keit En Kar er 
NEL 


Abgang — 
1.30, Ken, Ber 1.5.0, 


5u,.. 
on 
BU.BEM, Nadım. u. EU. A, 
EU. 15M. 91 RIM. Born, ad ID 
it. Buell h I, BON. Fi 


15. Nachts, ( rar 

Kntuntts. 2 —— 
———— ee an — N ie * ar ee Nat erh we 

An Std 10%. Hell u. En air, uBs I, Radıts. Gil um feip, 10IR 
a: TRLER Dan en Po Wüctgeügunh:. VOM. Borhr, u. 210. 85M. Nam. 


Kögaugnad hfkterg Gsurd An mtunpt vom asrus Kahn Re 





- f 
10m. ROM Hab Eher 5 IR Morar. Beikugnil IE Eee * BEE, a J 
Biete, baren — — 8 fe 12 IL 56 D€ a % —— Be 48 


CHR. ts. — 


wah, E04 Knabe, 













Donnerstag ben 17, Drgmber Ähs — — 


Sanbtag neıbienft handelt, brachte der Abg Piarrer Reger einen Antrag ° 
CH. Münden, 15 Dez. Einlauf der Kammer der fein, dahin ir das bergebradie Recht der — 
Abgeorbneten vom 9. bis 14. b . befinden ih u A. Bliten derfaur Verleihung. ber mit Schuldienſten verbundenen 
— m Roſernhe m, Gerolihofen, u we f bie Alnhrabıhörten alkin Rei übertragen; ber Fer 
Ronötlirg, Uff nhein, Koufbeuern, Shwabmänden —— jedoch veranlaßt, bie ** mit allen gegen „bie 
Scäwobab, Rottenhung, Poppenheim, Fr um bie fo orig timmme bed Herr Mutragftellers abzulehnen. Morgen nehmen 


— ber Mbsötatinproris n eine Bitte von Borfländen] die Ausſchußbera thungen ihren Fortgang 
— am Abänderung des Mıt. 40 bed Mehr: Münden, 16, Dig Nemayr wurde mit 206 von 206 
Berf@e) Stimmen beute bier wieber ald Larbiandabacorbneter gewählt. 


CH. 27 ben Anträgen einzel eorbreien zu bem 
Entwurf ber Gemeinbeorbnung für —— —X beb Zagsneut Ah em. 
ser heben wir * vor: Abgeorbneter Focerer unters Se. Majeftät der König baben ‚zu Kahn jegn 

t vom 15 Wbarorbnefeni, beantragt, daß tet Di urg, maß | die ol Plarrei Re tenbag), Bu: Al: u 

melder! die ANugluder des — 1,6 Dahre u t von BE Burg dem iffen Werte 
wählen find, dir 3 angefügt merbe: Vom ben &emeinde-| jelben © F Erle werbe; dann uräl hen * 
bevollmägi - Cr e3 Dahre bie Hälfte nad) ber betreffen: eridtäboten a. Kimmler- in — I 
dem Beibentol ‚hab erſtemal· nach bemr Losje, außzutreten. ine 50fährigen trem’und eifrig geleifieteh’Dienftd die) 
re M. Barth ae unten fiabi von 16 u. ünze des fol. Lubmigtorbeng zu verlelhen Duch bad 
— die-Sircihung folgender Wehtimemung-- „Hat Die] Steatdminifierium It — und "ber öffenlfihen Ar 

elnde jür bie Beforgung ber — rbeit ar. wurde Ber Unterricht in ber franzäflichen und em hen Eprade 
ie 9_gelrsfien ober erwe IR Üh bie geiroffene ald dem Be ar ber Eewerbſchuie Schweinfurt und zwar fotuchl in der 

—* u entipuchenb, jo ift bie vorgeligie Derwaliungär| werbligen,, ald aud in ber Hanbelta beilung dieſet An 

befugt, bie Gemtinde aufzuforbern, innerhalb einer an- 8 hiefür ven bem bortigen Stabimaglftlote kborg 
since ok einen befäßigten Gemeiubefgreiber aufzuftellen. | € ehrer unb geprüften Lehraus. Candidoten G Eberharb 
dieſe Aufforberung fındtlos, jo eınennt bie Berma &: lin: Par en vom 16. I) Bits. am’. in wibrerufikher eigemqhan 
Bene den Gemeird a. ficht bie demfelben zulsmmenben | dorerſt ais Lchtamtäverweier 
a, Kr und weist fie auf bie Gemeindekaſſe an. Dieje Nach bem im — — veröffentlichten, am 18. Sept. 
—* ung iſt in ber Aufforberurg ausbrüdlich SE. geiihlofienen unb--am--29,-Nonmber-i i 
w — gockerer ſtellt mit 16 Abgeorbdneten beu JAuslieferungsvertrag — Bayern und jalten verp 
ntag, doß ber ge? 29 des Art. 173 anjtatt: „Die regel⸗ ſich die beiden Regierurgen gesenfeiig die Individuen aus zu⸗ 
mößigen Geweinbemahlen finden in Gemeiaden mit häbtiicher [liefern , weldge, wegen eines ber im Art. 2 bezeichneten Berbres 
Berja 34 erioben von biei zu drei Jahren, in ben übri en en ober Ber na ni verurtheilt oder verfolgt, in bad 
den feriöten ven jedä a N Jahren, in ben es anderen Etanied geflüchtet haben. rt. 2 Tan —* Die 
naten November und Du fia — bis zum 46. derung, fol gewährt werben Ren he e yo ao 
* er ee — Hi Ay ir mie folgt: re e dt en Berbreden und Vergeben, 8 
38 ınbe Thäter ober nur Theilne My 
5*53* —2— —** und ——— Sec u Dee ei, jebo& mur unter Den Vorausſetzun ef e fe lekler u. 
af v6 46: Be ember beendet ’fein.* — 61* er — chung mit einer von has r 

Münden, 1 3. Im beuftigen Sikung bed Schul⸗ eängni ober ge — fe geahndet 
—V— A: wegen ber I win nien Debatten 

ze de At 6164 rel Fakes umb Defelben ſchließ⸗ "Bon ber R me wölferun u Ein 

uk eine 





5J allem weſentſichen Monenen Bar! ae ent | Allen und fie * J ren 

—*8 enperiömmen Mur bei Art. 61, mwelder tete ch ein — worden durd er NekYoft beſpi 
€ wit einer Schutelle verbundene Naturalbejüge ir babe ze bie für * * fch — A 

pe unbe zwar etßere nah dem un Heißer J a auf lüricfiem Mege N —E HN 

Bine F * Li Fr Ie$tete wach ber oc er⸗ Ki > Kalt una Ka ı 9 4 fort. ion " 
tm Or ern Geid augeſchlagen und an bem n} ipäter Dres ele Berbindirg v0 ge 

9 alt eufgerechnet werben ſellen, purde beſchloſſen * 1ä A beit des Hat — HE 
Fa auralbejüge und Nutungen nah dem Maßſtabe im Gel Perf ns ſigere Srwehr [or tet Buftonbetoms 

se —* gen werbem ſoller, nad welchem Dieß hei den geiſtlichen mı Be: Var wtb sinjer —— oh Natur⸗ 

n jeweild gridieht Bel der Beraibung des Wit. 63, —* ken reided @rbirke dem arbferen Bertähr ar —— 
welcher vom der Haltung einch Mefnereigehilien für ben Mei J (Sal 3) 


Uusi d. 
54 an» 


Srankreih. Paris, 15. Wäsrenb Wiener Te 

ee —— beigelegt | Sen 

barfellen, können bie effigtäfen Blätter nm bi S. 2339 Rr. 8 

eineß Puntteß bie Rede * Fa non Athen com (3354 Nr. 11. S. 3870 Mr 

Abe: Bigmen, dep 9 Gebiet Banden zur * nn e 88 * 
Berſtartuug bed fretif Alle anderen Nummern ber zum Zuje 


































aris, 14. De. Ma’ Tele zufolge iſt — 
einen fämmtlien Börfenbeript. Frankfurt, 16 Dezember. = 
2; Ußr u ar —* — an 5* ber durch das Wiener Telegraphen Eorrefponbenzbuream 


beten Rachricht von der Ablehnung beb Uitimatumd ber Pfari 
heute morgen mar wenig verämberie Wiener Eourfe gegenäbe 
ftanden, fo fag für bie Börfe keine Veranlaflung ver, 
abmwartenden Seltung heraus zutreten. Die Gourfe der | 
den Wiener Roitrungen jalge 
matter und bie Stimmung unflder, jebod Tegte man ber „u 
grie hiſcher Duclle* ftammenden Nayriht kein allgugroge® 
wicht bei. Grebite und Staatsbahnaltlen zeigten wenig Bir 
tionen, fo bay die Coarſe mie geſtern Mittag f ah 
man geftern Abend in befjerer Tendenz verkehrt ir 
ditere. onba waren neue wi Metall. etwas F 
übrigen Effelten war je 


melbet wird, ei be am e Zeitung —— 
olgenbe ung: „Die erung vernimmt, bay ber 

a von enfier, in dem Bu J ber fpanifhen Re⸗ 

q feinen Beiftand zu leihen, Biffabon verlafien unb bem 

al Gaballero feinen Degen angeboten hat. Die Regierung, 
wilder biefe Thatſache nicht bekannt war und bie zu jeber 
Stunde von du en Rehenihaft unb von ihrer Unpar- 
teilictelt offenbare Bewelſe wa kann, hat folgendes —I 
an den General Eaballero de Robas erlafien: Madrid, 1 . De 
zember. Die Regierung erfährt, ba ber Herzog von Monts 


enfler nad Gabir u um fi bem Obergeneral zur Be Ameritaner, jomie für alle 


igam vn 2 Eu * De alas Bil. ‚Deb Geidk ID, In F — Tagen 
werden kann, die Situalion noch verſchllumern war bie Stimmung gänftig. fern. 


fo werben Sie ihn im Namen ber Regierung aufforbern, 
nad t zurüdjutchren. Ph biefem Iweck werben Sie 
id ein — unb alles fonft - e ung ftellen. 
—— Sinne, fügt bie amtliche Setung gi m, ik an 

Gmeraltapitän von Anbaluften an Oouserunse 
von Sevilla unb Gorbova telegrapfirt worben.” 


2394/' bez, Startbbahnattien 302%, bey 2, 
Stenerfreie Metalliqued Sg Bi, 1860er Roofe 77%, 
®. 1832er Ameritauer Goubs a — 79 pr. Gompt. bei. 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 
elegraphiſcher „eriät.) 


New:Port, 12. Dezbr. kr Lelegraph,) 
Das Bo mei be en. Loy „ * 
».Oterenborp, weldes am 28.No0. von Bremen unb am 


von So ton abgegangen war, ift 6 Ur Mo 
wohlbehalten Hier angelommen. * 





Reuefleb. 


Sonderburg, 18. Dec. Heute Morgen ift vom Berlin 
der Befehl zum — Ausbau der Befeſtigungen von 
Sonbrrburg und Düppel eingetroffen. 

Wien, 15. Dez Das „Wiener telegraphiſche Corres⸗ 
onbenzbureau“ meldet: Mıihen, 14 De, (Aus griechiſcher 
Duclk., Die Regierung wies bie —— orberungen jurũck. 
Hier und in ben Prootnzen finden enthuſiaſtiſche Demonjtratios 
men zu Gunft.n des Krieges ftatt. Petropolafi ift mit 1000 
Freiwilligen in Kandia gelandet. 

Wien, 16. Dez. Ein Telegramm ber „Wiener Abends 

A" aus Athen meldet, daß bie Seitens ber Pforte ber griechl⸗ 
Teen EEE. —— Präclufiofrift am 16. b. Abends 
ensigt. Ueber bie Entiliegungen ber griechiſchen Regierung 
fei no nih's Beftimmtes befaunt. 





er Wundervogel iſt ber Name uen, 
Der Wund l iſt der Name eines Kleinen, jauber 
earbeiteten Spielmertd aus vergofbeter Bronze, welches 
reßben aus, mo basielbe fabrleltt wird, pen allen en 
genden verjenbet wird. Dieſer fogenannte Wunberoogel 
nämlich, in ein Glas Wafler gebragt — ben reigenben 
ber Fa si jo oft man will, ertönen, wenn man 
der bemielben beigegebenen Gebrauchanweiſung werfährt, Dies 
fes niebliche Spielwerk tit eine hübſche Ueberrafung Mi den 
Weihnahätiih, und gegen ranko: Zufenb von Reu: 
geolgen in Poftmarken ober Baarem b Hem Anton 
15 in Dresden zu beziehen. 





Rachſchrift. 


SeMajeftät ber König haben bie Errichtung eines Knaben 
Seminars in Würzburg auf ber Grundlage vorgelegten 
Statuten allerguädigit zu geſtalten geruht. 

abet urt, Der jeit längerer Zeit im ber Frohnveſte 
in Wechjelpaft beſtudllche iſraellliſche Kaufmann Klau von Theil: 
ag der die Erlaubniß erhalten hatte, unter Begleitung hie und 

a auszugeben, iſt am Monta bei einem —* Spaziergange 
nebſi dem ihn begleitenden Schile ger verjämunben. (Der 
pikanten Geſchich teh 


ilſe tft bereitö wleder in bie Frohnveſte zu 2 ekehrt.) en 
(Shwf. Tabl.) Jim dem ſoeben wieder der Vreſſe enthüpften, mit vielen Bilhern 
SEE EEE EEE EEE Tr SER 4 
: stapegirt kalender 
Schwelufurt, 16. De. Auf bem heutigen gut befahrenen —— — — 8 = 


Getreidemarkte wurbe bie Waare raſch aufzelauft. Walzen ko; 
a te, Bee BED SCH ME TTS a und ofet In Bayım DUBAI 


112 £r., außer Bayern 
er Sähäffel zu 300 Pfund gerechnet, Berfte 12—16 fi. 12 fe,, 4 
% ” ee — 10, 8 A ven Banb oichfalender Begehren. 
1409) Ein möblirte Zimmer 1374 25) Eine *3 


Um ben gar jo hä: Nachfragen, wo benm bie 
. — 8 Rede 
an bie 
— Bauernlünmel, 
dann bie Geſchichte von den bewußte „. wede 
gegenwärtig * Aufichen maden, . —* wirb hierdurch 
mitgetheilt, daß wie neben ſo vielen anderen 


=. 
8 fl. 30 fr. der Schäffel. 





* mit ſchoͤner Aus auf benfoon 2 Zimmern, nebnt Mllonen 

Ansbach · Gunzenhaufener Eiſeabahn⸗ Anlepen. A, 2 ft bis 1. —* wer» | Rüde, — und Mbtritt im 

an Ca a 86, Serie 145 Kr. 2. ©. 190 Fr. B.jaieken, 1. Dife Ar, Ai7,|t. Siod Mer 1. Mei 
S. 193 Rr. 15. 6, 193 Mr, 15. S. 193 Rr, 22, S. 1011 | Berbergafie. a. Rp. in der Ep: 


W 
— SR 
Bun - Be 34 





























Todes-Anzeige. 
d 51/, Uhr verfieb in Folge einer ungen 
Entzüintung in feinem 66 Lıbentjahre Re 


Konrad Endres, 
venſ. Diener dei. ee 


abier. 

Die felerlide Verrbigung findet Samdtog ben 48. 
de., Nadmiitoge 4 Uhr vom Leichenhauſe aus, und ber 
Trawercotteäbienit Montap ben 21. früh 10 Uhr Im 
boden Dome flatt, wozu die Freunde und Belannten 
dB Verblichenen biemit einlaben 

Würzburg, ben 17. Dezember 1868. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Todes-Anzeige. 
An 16. Degember Rachminags 2 Uhr verſchled, ver, 
ſehen wit den hl. Eterb'aframenten, Herr 


Kafpar Schell, 





5 
12 
N 





4 —8 den 29. au 1.3., Mitta 
r werben in Euerfeid, t. ——— n 
a) die reale Gaſtwirihſchaft 
Scheller, mit dem dazu — Gebauden, 


ca. 30 Xagwerk Artjelb, 


Tagwerk Artfelb 


werben. 


richts raburg 


auf bem Raibhaufe zu 


— 


t 
reifen alba, vormals 


b) ein Gut bafelbft mit mewerbauter Hofrieth und ca. 141 


auf 9 Jahre im Affentlicer Perfleigerung in ben Lolalitäten ber 
genannten Gafiwirthfdaft wer padtet. 

Vom 24. Dez bis zum Verfteigerungdtermine können bie 
Pachtbedingungen nebft Inventar, die Gebäude und Katafteraus« 
züge bei dem unterzeichneten Philipp RÖU In Einfiät genommen 


Euerfelb, am 15. Dezember 1868. 


Die Kuratel der Anton Röll Kinder. 


bilipp Möl. 
ee tn. 


Bekanntmachung. 


m Conturſe bed Schnelderweiſters rar e von 
‘ ’ es ufen verfteigere ih zufolge Auſtragt des h Beten 


Montag den 4. Januar 1869 
Nachmittags 2", Uhr 
ridenhanfen wieber 


lt die in ber bor« 


Debung am Schlegel 
Walbung im Lindach 
jenſelts be& 


en Zahlung ter Strich⸗ 
t 1872 unter Beileguna 


Sretiog, den 18. Dezbr. 18686 
2 Vorſtel tm 4 rnemtul 


Bürger und Gärtner von Eibeltladt, tigen Etewergemeinde belegenen Realitäten : 
in ein Miter von 57 Rabrerr. 1) PL-No. 06a — 0,3 Dezimalen Ader und 
Die felerliche Beerdigung findet R titag früh 8 Uhr L.No. 3036b — 0,09 * Wieſe am Hol pfad 
vom Steibhaui aus flat, wöozu bie Vervandien und 2) Pl. Ro. 10244 — 0,15 5 Ader unb 
Freunde bed Verbllchenen höflichſt eingeladen werben. PL:No. 104b — 0,12 R 
000 3) Pl:Mo. 8b — 0,51 * 
4) PI:%o. 4131 — 0,62 " Malbung 
Rothe U L, d d — Mapgate deb 8 eigei Jahre 1837, vorbeh 
. - na aßgabe des Progeigejeges vom Jahre 7, vorbehalt⸗ 
omne ugar augue oc· um li bed $ 64 bdes —“ 8 ge 
Bordeaux-Weine: ihillinge in vier Martinitriften 1869 m 
> 4'/,proc. Zinſen, wozu ich Strihäliebhaber mit dem Bemerten 
©tfner : ; i “fl. — 36 kr. a [etnlabe, das ber Zuſchiag diesmal ohne Rückſſicht auf bie Shit« 
Erlauer af. — 48 kr. = |ung ertbeilt mwirb und die übrigen Bedingungen im Terinine 
Languedoc ag — 36 kr.) |jelbft bekannt gegeben werben. 
Medoe . A af. — 48 kr Odienfurt, * 15 Dezember 1868. 
2 —— > F — —5— Wendlinger, !. Notar. 
: En r 
| af. 148 kr. | Ein Oberfnecht, in bei 
— — af. 2 42 kr. 1 |praftiihen Landwirihſchaft und Stadt: eater. 
= Leoville an.3 — kr 2 lehzucht ſehr tüdhtig, mit aus⸗ 
empfiehlt ezelchneten Zeugn ſſen, ſucht jo 


Anton Minoprio. 


Dr. Pattison’s Gichtwalte, 


das bemwährteite Heilmittel gegen Gicht und Mbeumatis 
men aller Art, ald: Geikts-, Bırufis, Hald» und Zahnſchmer; 
en, Ropi-. Hand» und Kniegiat, Gliederreißen, Rüden: unt 

denweh u 1. w. Alle andern Gidtwatten find nur Rad 
ohmungen Ju Paketen su 30 Mr. und halben au 16 fir. bei 


Apotheker Haupt zum Hirschen. 
Juliuspromenade. 

ift daſeldu ein Mett mit Bett 

jtatt und ein Tiſch au ver 


faufen. Näh. 4 Diſtr. Nr 
171, JIehannltergaſſe. 


Annonce! 

Ein auserläligr Mann, 
in dem beſten Jahren, im Schrei: 
ben und Rechnen geübt, cam: 
tiontfähig und mit ben beften 
Seugnifien veriehen, welder in 
feiner früheren Stellung zegn 
Jahre verblich, ſucht eine pal: 
ſende Beſchäftiqgung Näb bei 

M. J. Walter. 


Untere Yuliuspromenabe 


1439) Auf Wunſch wird Ge: 
ſchichtounterricht ertheilt 
ober werden geſchichtliche Vor: 
träge gehalten Naͤb in ber Ery 


1359) Semmeldltrape Nr. 142 
it ber zweite Stock, be 
sichend ons T Simmern unb 
aden ſonnigen Bequemlichkeiten 
per 1. Febr. au vermietben. (de 


137290) &in Meinet Xogis 
von brei Simmern, Kühe x 
ih ſogleich zu vermicibin. Auch 


— — — ——s — —— — —— — —— 6 — 
e — ——— — —— 


ort eine Stelle durch 
Mm. J. Walter. 
Yultußpromenabe. 
1408 4b) Unter günftiaen Be 
dingungen kann ein Sun 
in einem biefigen Geſchäfte % 
Conditorei erlernen. 


Nab Ey 
1415) @in 2o von 2 
Simmern mit Zugebör iſt auf 
Achtmeß zu vermiethen. Höre 
leindgafie Ar. 9. 


senagane ME NM 
141426) Eine brave, gefegte 
Perfon mit guten Zeugniflen 
wirb ald Ködin aufs Ziel ge 
ſucht. Näh in ber Eyp. 


Getorbene. 
Philipp Wigand, Privatier, 
68 J. a. — Midael Fürther, 
quiede Herrſchafte richter Ei 
a — Anna Kolb, 8 W — 
Karl Wagenhäuſer, J a 
— —— Steinhauer? 
find, 5 . a — Katharina 
Rampmaier, ledig, 86 I. a. 
Eliſabeiha Reh, Eurtftin im 
Ehehaltenhauſe, 67 I. a 





Die WBalfe ans Lowood. 
Schauſpiel in 4 Aften von Ghar. 
Bird Pfeiffer. 
Theater⸗Nach rich t. 

Sonntag den W. Dezember be» 
innt dad 5. Abonnement. 
te reip. Abonnenten werben ums 
gefaͤllige Einzahlung ber Aboune⸗ 


mentögelber im Theater-Burream 
gegen Quittmeg erſucht. Bet 
en Barterre: ements gel» 
ten bie Abonnementd- Karten als 
Quittun 

Die Theater: Direktion. 


Zertbücher 
——— oder der 

as kenball ſind 4 
Stück 15 kr. in der 
Theater-Caſſe zu haben, 





Zu vermietben 
it eine hübſche Wohnung. 
Obere Jobanniteritrake, 4 Dift, 
neue Nr. 19. (1373 3e 


Schlefiiche Spiegelglas · Verficherungs: Geſellſchaft 


Nachhdem wir dem Hrn. Glaſermeiſter Georg Reintſch if Würyburg He alleinſge Agentur ber Schleifen 


glas: Verficherungs Gefellicpaft für Würzburg und Umgebung übertragen haben, erſuchen mir bie Herren Belheiligten, 


allen besialfigen Verfiherungs:Angelegenheiten von jegt ad nur 
Münden, den 10, Dezember 1868. 
Die 


Genera 
F 


21 


noch an Hrn. Reinij menden zu wollen. 


[-Vgentur. 
ael. 


Bezugucehmend auf Obiged empieble Ih zur 55 von Verſicherungen für Spiegelſchelben in Gebäuben’ 
Shaufenfiern und Zimmern zc. ze. zu billigen aber jeiten Präuicafägen. Shäben werben prompt und coulant regulirt. 


Würzburg, ben 14. Dezember 1968. 


3a] 
Empfehlung. 


Einem verchrligen Publilun diene hſemit ergebenit zur 
begegnen, eine 


Georg Neinifch, Glajermeiiter. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Unterzeichneter gibt ſich die Ehre, Dem 


Nayridt, daß id, um bem Mißtrauen wegen branbbeſchaͤdigter verebrlichen wablikum Die ke Hs 
= 3 5 | daß er fein Gerber eis 


ſe 
und mein Lager wieder 
vouſtandig mit friſcher Waare affortirt iſt. 

Fr. Krieg, 
Sterngafſe. 


Geſchäftsanzeige u. Empfehlung. 
Unter zeichneter beehrt ſich, einem hochwürdigen Klerus, ben 
wohlloblichen Kirchenderwaltungen, ſowle ben geehrten Herren 
Gemeinde ra anzuzeigen, daß er fein Gejhäft ald Orgel: 
bauer tu Würzburg eröffnet Hat. Indem id bemerfe, daß ft 
— bei einem ber größten Melſter Deutſchlauds gearbeitet 
abe, bin ih in ben Staud gefeht, meine Arbeit * den neue 
en Conſtruͤktlonen Keriaftellen. Unter Zufigerung billiger und 
pünktlicher Arbeit fomohl in neuen Werfen, ald au in Repa⸗ 
raturen emmpfichlt ſich — — 
G. Kuaiſch, Orgelbauer, 
Domerpfaffeugafſe Ne. 9. 


Für Weihnachten 


empfehle mein großes Lager in modernen 


Filz« & Seidenhüten 
von ben billigjten bis zu ben feinjten Qualitä- 
ten und made noch —— auf bie eben er- 
baltene Sendung von Duost-Wild-Fröres a 
Paris aufmerffam, worunter nebft Herrenhüten 
auch geſchmackvolle Damen: und Kinderfilzhüte 
in Poutres blanc fich befiuden. 


E. 2. Bollermann. 


Für Weihnachten 
enpfehle mein Lager in Schreibmaterialien, Etuid- und Borte: 
feuillewaaren. Auch verkaufe, um zu räumen, eine Bartie Cigar— 
vemetuid, — * — zu — 

riſto e uchbinder 
Pi Bi Be Me \ 


ve große 
unter vn Kabrifpreife A 


In einer Wien Diebjtapls dahier anhängigen Unterſuchung 
Betenftä 


famen. folgende u Gerichts hauden, melde ho 
wahrſche inlich g ſohlen jinb: 9 10 — v2 1 ba. 

letaenes ungezeichneied Betttuch, 3) 1 mit A H, Wr. 261 rot 
gaeignen der gehn Di Einfab, 4) 1 enähte nl 
eBeitbede, auf ber einen Seite grün, auf der andern braun 
5) 1 grau unb gelbfarrirte abgenähte feibene Bettbede. Vom ben 
sub 1 aufgeführten Leintähern finb 2 mit L. V, 8, 1 mit V 
g fr 13 — = r dig 5 * at 2 iR abe 
3 mtlich roth gezeichnet: ift ohne 
Zeichen. Dieß wirb behufs ber 
thamer ammit befannt gegeben. : — 

Würzburg, —— Eezember 1868. 
Unterſuchungẽrichter 
Dolterweich 


i 
ieſtee Büchfenmacher und 
in Geroljhofen eröffnet bat und bittet um 
geneigten Zufpench achtungsvoll: | 


— ebe 
ent, 
her, 2 Mechaniker 
Gonrad Stübler, 
Schloffer, Büchfenmacher & Mechaniker. 


Anzeige und Empfehlung. 


Unterzeigneter heehrt fich, Hiemit anzuzeigen, bak er Dom 


u) jeßt an burd günfttge Berhältnifje tm Stande tit, —— 


bifige Bonqueien, Kränze, Guitianden und dergleichen zu vc 
fertigen. Dekorationen und Blu: he werben auf Hönfte 
unb fibeehanpt alle in ber Bärtaenet einſchlagenden Artifel wer 
ben puntitich beſor zt. Dielen Aufträgen Negt entgegen 
Johaunn Nagengaft, Kunſtgärtner, 
tm oderen Garten der Fiau Geys, Eingang von ber meuen 
Straße nor ber Gobelt lehn 


150 Stück 


eich und fteif habe von meinem 
efegt, welche ich, um Damit zu 
räumen, au ee und be 

der — fte Preis mit fl. 1. Qu kr. 

Hut ift mi * Preisangabe verſehen und 
ftehen auch Answahliendungen zu Dienften. 
&. 2. Ballermann, 
Martinsgaffe Wr. 2 neu. 


Weihnachts: Ansftellung 


Toiletteſelfen und Parfümerien, in Thler⸗, Früchten⸗ ıc. 
und eleganten Gartonagen (von 18 fr. an) Haarble, Pomabe, 
&o8 Eher in zroher Außmah! und zu befannt billigen Preis 


ee Fran Sufla, 


Raben an ber Marienkopelle. 


Le —— 
Bon dem deliebten Seiligenbilderm nit Metallrab 
men, wilde fi befonbers aur Dekoration non Puppenzimmern 
eignen, habe wieder friſche Senoung erhalten 
. A. müller, 
am Fiſchmarki naͤchſt ber Polizei. 


Vapier⸗Ehemiſettes, dem reinften Leinwande gleich 
finb heute in verſchie denen Deſſins eingetroffen bei 
Jacob Bamberger. 
(Blattnesdgafle.) 


[[— [ 
(388 20) Eine Auswahl 16d: 114.9) Ein jhmerer guter Molb 
* — —— wagen. ein noch ganz * 
enfpiegeln zu Weihnadt eiterwagen, 
—— find billig zu ver | Packkiſten iind zu — 
taufen. Rah. in ber Em. Rab. i. d. Erp. 


Filzhüte in 
Lager zurü— 





“1r4 run - ’ = De — — * eb | Ab ip Treütlein 
unter 2% h Anräk E I ee. olpb Tr 39, 3 


u J en pfiehlt ci beftafjortirtes 
3 
Nürnberger Ochſenmaul und einge, zu ger Sag wech Lager 
Büdinge zum Braten und Roheſſen, iden Mu, B. —— habe einige beſonders preis 
marinitte og feinſtens reihe. faftigen | It: 


Emmentha prima Limburger, ſowie al, 
douxkäſe empf beitens. 













lerdurch berhre ich mich, bie ergebene * zu mad 
5 ich von heute am, ** meinem Lager in 


auch auf bie Sud. = 
August Hattemer, & Shnitt-Banreulager 
Zelleritraße, unterhalte zu 5 n hieſtges und auswärtige Publikum 
unter Zuſicherung ree * unb Biligfter Bedienung 55 
Hum de Jamaica, Arac de Batavia, ohadtungsnoll: 
Gr und PBunfcheflenzen, fowie eßeu: Frickenhauſen, ven 15. Dezember 1 
Oder —— „gine — ale Ie Saalbeimer. 
Ta fe n er Waare empfie 177 Ka TEE —— 
Ei ——— 
Seanz 4 Arien, um vw ee Pb an von —— Fe Fi 





gemeldet, 
Zeonbard A —— —— — wei inf ner Re 





ein ben rt ‚ erorid bri b. 
ullen,@ ee er. Gaben, oe, —— Dereniber 1868 
bbinden ädchen und Nöd: Der Shabtmagiftrat. 
Sen | jowie —— a Elfe tem zu den Biligfien > ät. Sry fier 
. Zürn. 
—— Be: m — Teer fein gut aſſor⸗ Anenb. 
tirteß Lager ber n 


— ————— 
„Gi & Seibenpüte, Filzſchuhen ec. | Befauntmachn — 
"AR. Volkmutb, Domfir. 21. de sa Beige 5 Yasiare den Dom 1. Dis 2 * 





Diontag, ben L} eh ° Te ».3 
i a@pmitla 
pertubinden a Ich vl Dt 2 we Im Gemeinbebaufe zu Schaip ee Berfteigerun des Grunbs 


b Bamberger. — — Peler eu von bort anderaumte Tag- 


t Statt. 
Für Weihnachtsgefchenke) "" "" greinpans, t Riar. 


halte mein Lager in Pelzmũtzen und fonftigen et 
gefälltger Beachtung — 





We Betanutmanung. 
©. Lämmlein, Im Auftrage dis k. Stad taerichls verſtelgert ber Unter⸗ 
Kuͤrſchner, naͤchſt ber in, „| an in 32 e sm teen den 28, L Re. 
Er den — r. 6} a ei 
Für den Weihnadhtstifg! acbmittags e im 4 


—* ———— 1 —— * ac 3 Be 
, wozu Liebhaber einge en. 
Das Allernenefte ift Der iii iu Damien ten.. 


Wettervogel, Weidner, Taxator. 


ein Hygroskop, als untrüglicher Wetterprophet. gi vi h 144) Ein Wett und 1 Stüd 
& —* einem polirten So rubenbe Slasalsde er imme pũ ne — ſind zu verlau · 
einen auf Blumen ſihenden Colibri, weicher, ſich drehend, durch find im großen Fuhren zu ba PBleihaderfirdg. Nr. 9 me. 


—— Stellung zu ber unter ihm angebrachten Stala die Witter« ‚ben bei TER 38] 88 wird ein unmöblte- 
und mit Sicherhelt auf 2 Tage vorauäbeitimmen läßt. 
ne 


Der Schäfer te Zimmer mit Rodigele genbet 
Apparat ift neben feiner Nüslichleit durch bie r '1436) in Veitöhöhhelm. — * A md. Dift, 
ömadralke Austattung eine Zierbe bed Zimmers 


Direkt bezogen ift ber Preis pro Stüd 1 THlr. inel. Berr| 1497) Eine gut erhaltene Min, 
pacung. Zufendung erfelgt ſoſort nah Auftrag x en Einfenb ‚Der :Ehaife tit + verlaufen. 
ung bed Betrages (per Poſtanweiſung) oder gegen Bonsoriäuß. (nee ift daſelbſt ein ſchoͤn möb- 

Gleichzeitig empfiehlt für Weihnachten: | tes Zimmer zu vermieihen. 
—56 pe zu und 3 Thlr. dag Stüd Sam Wöllergalie Nr. 9, 1 

otamische Loupem, 14, %, Sade: 71/,, 121/,, 174/, Sgr. | Stiege. 
Deifrosfopifer Präparate äh Dupend 1/, und 2° Ya u. —— en Teaser Tue ——— wird eine 

Den ausjührlicen Sreis: Eourant gratis 1233 %) geibte, bes jund —* Unterkunft in einem 
franco. Das witTostopifge Anftitut von a h Ma Dal — 11,000 Seelen, 

in ; ⸗ 
üer in Berlin, Gipsſtraße 4. Berl 534 













© ijt eim ganz neuer 
FR ee —— 


Etabliſſement. 
a ah * 


En EHER er für Er gemiſchtes «x 

1450) Eine elegante Wohn: [1425] Ein paar ſchon etwas "Geihäft ri — gig gew * anfirte gen 
ang, 1 Stiege hoch, vom & biä [getragene lange Stiefel mit 4 Darauf Reflektivenb (mit 6 kr, 8 Sie arzt 
5 Zimmern 2c. wird bis 1. Mai derſchraubbaren Abſaätzen find brieflich wenden am: Ben? jagt die Erpeb. ds. BI, unter Mir, 
zu miethen geſucht. Naͤh. Exp. Ihillig zu verkaufen. Nah. Erp..bie Erpebition dB. DI, 1215. (3e 









@in angefebener, felbfttbätiger and 
ewandter Maun, Der 10,000 @ an: 
tion ftellen kann, wird zur Beleg 
einer Haupt: Agentur Diefebon 
Durch Das beitebende Geichäft einen 
boben @rtrog bringt. 

Dfferten beliebemon ungefäumt a2 
ter L. X. 10 bei der Expedition DS. 
Blattes abzugeben. 






Todes-Anzeige. 


Gotlis unerforſchlichem Narbichluffe hat es gefallen, 
gie Mittag 1/, Uhr unfern inntgfigeliebten Gatten, 
ater, Bruber. Schwager und Onfel, Herin 


Balentin Uhl, 


Bürger und ECamenbändler babier, 
nad längerem Leiben zu fl in die Ewigkelt abzurufen. 
Die feierliche Beerdigung findet Freitag, den 18. Dezbr., 
Radmittagd 3%,/, hr vom Peiherhaufe aus und ber 4 
Trauergotteßbienft Somftag, den 19, früh 10 Uhr im 
hohen Dom ftatt. 

Birken. Bomberg und Oberlangenftabt, ben 16. 
Dezember 1 

Die tieftrauernten Hinterbliebenen. 













Ausverkauf 


von Herrnu⸗ und Anaben : Anzägen jür 
Minterbedarf, Auch ift ein ſchöner Wel;: 


OO0O00U0000000009 Burnus billig Fb verkaufen. 


’ errnEleidergefchäft von 
Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen bat cd — am 15. b8 V. Hipfel. 


—* eig in Münden unferen geliebten freund unb 3a) Neumün it er] ch u lg afie, 
er, m 000 — — 
Cigarren-Etuis, Brieftaschen, Albums, Porte« 

Auguſt Geiſt, monnales, Reisenecessaires bei J. 8. Brenner. 


fhaftsmaler, 

vi — — — in fiinem 33 Lebendjahre aus Reeller Heiraths⸗Antra 
— ——— Ein fol Milttär Bamter Anfangs der ZUuer Jahre, fu 

— —— feinen vielen Freunden umb Ber: bie Betanntfeaft * Dame Im Mer von 18 = 27 Sohn, 

welde neben bem erforderlichen Budungsgrad gebiegenen 

nit lang ei Main; N rafter befigt. Gin Vermögen im Bcirage von 3008 fl. wäre 

eb. Geiſt im Namen der übrigen Verwandten. erwünfst und wird bafelbe fer geftellt werben. Strengfte 

Discretlon auf Ehrenwort. Offerte unter Deigabe ber Pho:o 


DO00000T graphi⸗ gefällige man unter DI. DAL. am bie Annoncen: Erpe: 


Friſche Perigord Trüffeln empfiehlt biton von Rubolf Mofie in Münden, Rfibenzitrage 25, 


au Senden, Unonyme Adreſſen bleiben unberückſichtigt. Bermlitier 
Anton Minoprio. |“ > 
Verlag von B. &. Werendfon in Hamburg. Befanntmachung. 


Der ächte kleine Franzoſe, ode bie Kunit, bie franzöfiide r 
Eyrade ohne — —X 8 Tagen richig leſen, Höre: ._ Die unterfertigte Behörbe gibt wie in ben fıßiheren Japıem, 
den und fpreden zu Irnen Mit beigefügter Außiprade. Be | 0 auh vro 1869 micber Nevjahrs: Gratulationd-Entbinbungs- 

| Karten, un find ſolche sg — an jebem Werl⸗ 
5, vermehrte und ve befferte Auflage. Wrriß broch. 21 fr. [tage Vormittags von 9-12 ur Nadımlttagd von 2-5 Ufr 
Vorrätbig in Julius Kelmer’s 8 — in Bin Im Sefvetariate bed Armenpfligihaftsrathes gegen Zahlung von 

Burg und Neuftabt a/C. "130 fr. zu erhalten. — 

Wir bemerken hiebel ausdrücklich, daß hiedurch ber Wohl⸗ 

Amerikaniſche * * ein ——— fine Grenzen wire werben 

4 > wollen, und daß bie Mamen berjenigen, melde folde Karten 
Nähmaſchinen-Geſellſchaft löfen, in den biejigen öffentlichen Blättern bıfanni gemacht werben. 


1 Poultiry London E. C. Wir laden au redt — Abnahme dieler Karten ein, 
Liefert bie Handnähmaſchine deren Ertrag in die in jepiger Jahreszeit immer mehr in An— 

























arbeitet von Dr. F. Paulin. 


1; 6 6 pruch genommene Armenlaſſe fließt 
— „Mignon, ERTTR Kr ryburg, ben 13. Dezember 1868. 
a yon etall, höchſt elegant md zierlich ma Ö uperh ) 
Br (Gewicht nur 3 Pſfund), dabei jo einfach, daß cine kurze Der Armenpfleg haftsrath. 
terweiſung zur Erlernung des Gebrauches genügt un 
Wegen des außerordentlich niebrigen Preiſes von 26 fl Ye Sell, a 


48 Er. incl. ii Nadeln, Näb-Yineat, Schraubenzicher, Pincette, 


3 
3 verſchiedene Säumer, Einfaſſer (ein böchſt — Anjtru Offene Lehrlingsſttlle. Es find 2 Schlafſtelen 


went, mit welchem man in Stunde ein Kleid voll tändig ein au vermtethen bei 





fien kann „Anleitung zum Gebrauche“ und Kiſichen 14052) In einem gemiſchlen Jakob Deuber. 
omwic wegen ihrer Nüplickeit (bie Mignon näht Alles, was Wagaren⸗Geſchaͤſte wird cin jun Aditnerägofit- 
n einer Haushaliung vorfommt) und der Annchmlichkeit ieresjaer Darm Gathol Confeflien) 


Gebrauches verbient die Mignon mir vollem Mechte einen lag ft die Lehre zu uchmen gelucht. ’ t 
in jeder Familie, ſowie in Schr vielen Geſchäften Nah in ber Erp Eine Droid) e 
Garanſie Depot jr Würzburg im’ — — — 7 ſſiebt zum Verkaufe bei 


Firchen Paromenten· Coufections Geſchäft von 441) Far ein ſehe ventnble@ e derändler Freudenthal. 
Franz Messner, Geſcaͤft mind cin cautiondiäsi [1440| Sanderſtraße. 

m Tin Mr 281 ober Dominikanergaſſe nit um er Dianu zum Hau⸗ —— — 7 

— firen in Dieflger Gegent gemgıf 442) Eine folide Möcin, 


} 4 Gin gut m pſetlente [und werben mindeſtin 30 Pro: [welde ſich auch andern bäub: 
Moabeben miünfgt cine Stelle) zenut Netto Gewinn zugefigert [lichen Arbeiten et tann 
el Aimmermätcden. NRäh Er Nik. in ber Eyp. fogleid eintreten. NAH. Erp- 


1994 Te Dautbarterit 


wit guten Gmpfeklinger Sud 
Eitr Röb In ber Erp 





Zu Weihnachtsgeſchenken 


Beberfäe Baiefertafetn mit polirten und vergierten Rahmen in verſchiedenen Größen, 
eißjenge im Preis von 2 ji. bie 26 fl. 
Schreibmappen mit und ohne Einridtung. 


em ger aften. 
eine Briefpapiere und Eonwerts mit farbigen verzierten Bucflaben mit und ohne Earton. 


— A. Serold, am Schualzmarkt. 
Neueſte illuſtrirte Prachtwerte —— Triple m 3 


Frau Sermine (fe. Belftand geleitet haben, meinen berzliditen Dant. 
Au der Urnoldifhen Buchbandlung in Leipyig Mürpurg, ben 17. Dec 1806, 
erfäjienen focben und find durd alle Bu $- und Kunftsanblungen . ©. linger, 
u —— —— durch U. Stuber's Buchhandlung, uſſet.· Inſpetlor. 
erngaſſe 


— — — — — — — 06 — — — — — — 
Alen meinen Freunden, welche mir während des Branbeb 


Blumen der Liebe. am 15. d8 ifre freunblice Thellnahme fo ſehr bemieien haben, 





Lyriſche Diätungen. ftatte ih hiemit meinen herzlichſten Dank ab, 
Mit zehn Gromsllthegraphirten, Aluftrationen Würzburg, 17. Dezember 1868. 
von Hermine Btilfe. Earl Sieber. 
Driginal: a Re 16 Zac. Preis 14 Thl⸗ 
n Salftam Einband 1 rt. ee. 
Das Wert bietet eime Auswahl der vorzügliäten, reinften Danksagung. 


und keufdeften @ ebedlieber, melde bie geſeierte Künftlerin Allen jenen, melde mir bei bem vor n Abenb mir 

in wahrhaft munbervoller Weife mit Blumen am fchmüden ver, | geſtohenen — 8383 ſo raſchen ——— — 

stand. Ein anmuihigeres und glänzenbrred Feſtgeſchent wird Kfeifteien , inftbefonbere ber freimilligen — aufs 

den deutfhen Frauen und Jungfrauen, inöbejonbere Bräuten,Igpfernbe und energiſche Thätigkeit mein Auweſen vor weiterer 

wohl nicht dargibeacht werben koͤnnen droßender Zerfiörung wahrie, ſage ich hiemit meinen — 
or 


mmortellen ans einer Saifergenft. |Dent wös: ide Meter len Tonidenferunde » 
Jans eines beimgegangenen ijergenft —— 1868. 


Di den dochſeũ ſeg Morimilian v. Merito. 
art von Kermine Etilfe, Zudw. Bauch, 
Hoch Duart- Format. — Original: Braiband im Safflan. — | ——————————————— —ñ— — — 
—— Friſche Auſtern und Sgoufge— Bülinge 
* gear Be Ifusdtönabe scjüien Idten:, gi, | dm Braten und Roheſſen, empfiehlt 
e narp von ‚siiedr riebreig. t8. 
38. Brio. ah © : Anton Minoprio. 


Zu daben tn Zulins KRellner’s Buchhaudlung in Würy 
burg umb Neuſiadi a/S. Nü bereer Lebk h 
In J. M. Michter’s Verlag in Würzburg ift erſchle⸗ urnnde > uchen 


nen und dar alle Buchhandlungen zu beziehen: in diversen Sorten, von Herrn Hoflieferanten H. Häber- 


lein, empfiehlt in frischer Sendung 
5 Wuͤrzburger Kochbuch C. Schönecker, 
r e tw n chn einere €. 2.4.8i iversitä 
2. verbefferte und mit über 100 Rejepten ee * 
vermebrte Auflage. 
Dei Aug 1 1 u antun ai, Genmunhrtn gel Süße Shelfige nad holländer Brat- 
— = titel 1.126 en rer hutinge empfiehlt 
age enthält r i 
——— — 8 geprüfte —— und tft Heles Kohbud Joh. Mich. Röser jun. 
— re Hausfrauen, Unfängerinnen, Ködinnen, | — j —— DR 
[+] » 


und Speijemirihen feht zu empfehlen. Bekanntmachung. 


d Gont bes Johann Pfiſter j Alte 
„gäbe Scheufiſche —*8 ie —— ES er 
Cabljau, Brat: Roheſſerbükinge, treifen Auftrag? am i 
—* ein Bei ben a — en 30. ber l. Irs. 
Nachmittags 1 r 
Joh. Schäflein, {m Gemeinbefaufe zu aibcjingen ba — beb 
. 3 ju n Altbeilinger um 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. —— jung ———— Yet — 
Einem geehrten Pubblitum made id bie ergebenfte Anzeige, — ———— Ü öffentlih an ben Weifiietenben 
bak id mein Rindd- und SchmweinemengereirWeigät in ber ) uf 4 unverginäliche Martinifeiften 1869 mit 1872 und unters 
» Danger Pfarrgafle Herrn Winwirth Zänglein gegenüber am yen übrigen ort#üblihen Bebingungen. 
BE en De De" Be a u Eee et ee 
Du reht zahlreichem Zuſpruche —— — in el —— der Zuſchlag bei erreichtem Schaͤungs werthe 
Sebaſtiau Kacherer, Arnſiein, am 14 Dezember 1868, 
2a | Mepaer. Gentil, t. Rotar. 





Feuerverficherungsbanf für Deutfchland in Gotba. 
Zur Entgegennahme von Verſichernugsanträgen ind Auskunftserlheilung empfehlen fi 
A. Herold in Würzburg, 
M. Neckermann in Heidingsfeld, 


Der Ausverkauf 


von Mänteln, Ehäles und Kleiderftoffen wird zu bedeutend ermäßigten Preifen fort- 


a Gari Balzanı. 


empfehle id; mein großes, reihhaltiges Lager von Breuer) Banibüfker, Sciweijer, äch⸗ 
ien Manillas und importirten Havanna:@igarren, jowie von feinen griechiſchen, türe 
kiſchen und allen anderen Sorten Rauch- und Schnupftabaten. 


Eichhoruſtraße 357, 


Für Teihnachts-©efchenf e ERyuk. Weil 


emp ehle zu billinen Preifen: Gesellschaft. 


Nothe — —— — — — * — 9 

weiße Piquédecken un eljpique, : —4 ei 

ia und feine wollene Serrenbemden, feiertigt S1 * 

engliſche Herrenkragen neucher Facon, Bezold, vorgetragen von Herrn 

nbembden fir Herren und Damen, Prof v. Redlinghaufen, 

Tiſchdecken von Gachemir in allen Farben, 

Peluche: und Tapeſtry ⸗Vorlagen für Sopha und Bettin, 

Ehre: amd Rafleetücher und Deifert-Zerviettchen, 

rothen und-weifen Ylanell, 5 Glen breit, für Unterröde, 

wollene Jacken und Hoſen für Herren und Damen, 

Bielefelder Leinen uud DHemdeneinfäße, 

bunte leinene Tafchentücher für Herren, 

feine weiſte leinente Taichentücher für Damen, 

geitriefte Puppen und Molldeefen. R 

3. &., Hraemer jun. 
Firma: Abaon: Depot. 


Popiläre wissenschaflliche Vorträge. 


— 
Donnerdtag den 17. Deztiuber 1868 in der Aula der Mar Ein Laden 


ſchule. Die verhrligen ordentligen und auketorkentligen Mit I ift p:o 1. Januar 1869 
gene werben biezu_ mit dem Bemerken eingelaben, bah ber in der Blafiuägefie Ar 9 
ritte Vortrag Aber die me Welt: Induftrie:|& zu vermiechen. (1221 

Ausſtellung des Jahres 1867 Punkt S Ubr & 
ginnen wird. (2b 7 
Die Direction des polytechniſchen entralvereins,|j426] ine elegante Petro 
— — — — — — — leum Ziſchlambe iſt as 2l 
Feine Schiefertafeln mit gemalten Nabmen bei] 15 kr. zu haben in Str. 4 Hand 
J. 8. Brenner. gaſſe. 













Franz ihubert nratult 
zu feinem morgigen 18jährigen 
SGeburtitege mit einem 1000% 
fat domeinden Hoc 

Sechir te mit, mad ba a Haufe 
Umtänhe, , 


J. E. u MD 


Ich ſugr für meine Apotheke 
einen Lehrling. 
1435) Paul Kraus, 
Ja) Apoſheker in Markiſteft. 


Bautechniker 


1413 35) Zum Verkauf cine® 
leicht abaufcpenben palentirten Ar⸗ 
tifelö in alien Städten Bayern’8 
als Agent geſugt. Man wende 
üd frauco an J Daltı off, 
Frankfurt a M. 


1432, Ein Weinkeller mit 

großen und kleinern weingrünen 
Fafſern iſt zu vermieihen bei 

Adam Braunwart. 
Eterngofle Nr. 12. 


1157 35) Eine abgeſchlo ſſene 
Mejanenm Bobnung, brei 
Züunmer, Küche, Borplag, Holz 
lage unb Waflerleitung, im & 
funder, angenchmer Rage, if 

1 Mat zu dermielhen. 4. Diflr., 
Stephandgafle neue Ar. 6. 

























Wollene Hemden von 2 fl. 30 kr. an|!439 Ein Fausse-mon- 
empfiehlt u i Bereit, mil uner Arge 
mwurbe im ofe geſuuden 
arl Philipp Bauer, —S— —— 
Domſtraße. Dich im Bahnbot. 
Drud und Berlag von Vomitas · Vauer ik Würzburg. 


Babnzüge. 
— — 
SR 
MbgongnohBamber : Schnell. 100, 
40 M. Borm ALDOM. Nam. u.8. 
Tr 
som. 


an 


SU.BOm, ME. u 
1 


Bee, LL EL 58 DR, Mich. 
Kbzang tanffurt; Geurs IN. 

Bw. * .9 

LION. Bor. u. 120,16 . 


VIEEM. fehh, au GOM. Rachen. u. 8 . 


Würzburger Stadt- 






Sn EEE ER LEREEN 


en “iinperg. 
—* 
u. 








u J 10M. Bornzar. 2ILIEGM: Racing 
„erginened —— m. nt u, en 3 Poftummibusfchrien vuoc 
Beil. 5 BE m. = 545 0; abea UN. — — 
Bra Pike. imo Be, | Cr feuien Ad, Baden 








Freitag den 18. Dezember 1868. swanzigfter Jahrgang, 


Abonnements-&inladung. 


„ Mitt 2.985 t der Stadt umd Lahdbote einen neuen, ben zweiunbdzwanzigiten begäng, | 
bie A 24 tet A ke au in bem feinem Adisluffe nahen Jahre jo wichjeitig 3 55553 
*oblwoſlende Umterftügung den beiten Dant aus juſprechen, bitlet fie um gütige Erhaltung beffeiden umb Iabet dur baldigen 


des Abo entö benft ein. ! | 
—— Stadt und — 3 erſcheint auch im naͤchſten Jahre unverändert taͤglich (mit Ausnahme: ber Sonn⸗ 


daſten Feiertage) Abend um 4 Upr und wird wie b ber bemüßt jein, Lagöneuigk:iten mus Nah usb Ten, fomie M ‘ 
ften politifcdden Freigniffe feinen geebiten Leſern möglicfi fchnell, wo nölhig durch Grirabeilagen altzutheilen. Kerner bringt dag 
Blatt in, furger aber voljtändiger Faſſung bie Verhandlungen des Vanbtages, bie ——— Sdie unſern Mrelö ber u 
bie Verhandlungen bes Schwurgerichtes unferes ſtreiſes, die Der anbjungen am f, Be rlögerichte, Referate auß ben 
Eitangm ber Gemeinbebehöres Markiberichte, bie üblihen Bären Belbcourfe, bie widtigiten Verloofurnfgen der 

w, 


lert,. Aalanſt und ang der Eiienbahuzüge nebit den Boftanfhlüiien u j. w, X 
* Für Juſerae kr durch bie u Kuflage und weite Verbreitung bes Blattes ben beften @rfolg Haben, wirb baffelbe 
diemit befiend empfohlen und foftet bie 4fpaltige Zeile 3 fr Größere Anzeigen werben nah dem Raume berechnet. 

Der Abonnementäpreis beträgt ſowohl bier bei ber Erpebition als bei allen £ Poitämtern ra — Pr.; I 
nehmen bei Begirn des Quartald nur vierteljährige Abonnements an, während man jid für die Stadt bei der Erpebition 


auch monatlih mit 18 Fr, abonniren kann. ui si s 
Erpedition des Stadt- und Fundbaten, 
Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagebuchhandiumg 


Inſerate für Nichtbayern werden beſorgt von Haaſenſtein und Vogler in Frankfurt a, DR, 
Hamburg, Verlin, Wien und Baiel, Audolph Mofle in Berlin und München, der Jägers 
fcben Buch: und Sandfartenbandlung und G. &. Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Franfreich 
ausschließlich von der Societe generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cop. in Paris, 
77 0 ssonees Fauchey, Le 


M 303. 





il 
pflanzung ber Straße durch den alten Bahrhof mit; fa 
Robinia Bessoniana) beſchloffen; am Durgbehg 38 7 
Sanberjtraße ſollen Ahornbäume gefegt werden, — Beta 
einer —— über Aufſiell e s 
tuten für den E. Abbotaten Streit und’ einer * Pr Ent» 
cließung, bie Uebertragang des f Stabtlommifjariates an bem 
t. Regierungsrat$ SHenner betreffend. — Die ftödtifche Turnhalle 
ſoll widerruflicher Weiſe bem k. Schullthret mar 
Mitdenügung überiaſſen werben. — Wegen Einführung. 
Turnumferrigts al8 obligaten Sefrgegenftandes in der beutfden 
Knabenſchulen wird an die & Lokalfigultommiflion guesttite 
Aeußerung babia abgegeben, daß bie Einführung Diefed Une - 
terrihtögenenftanbes das Vorbandenfein geeigneter Lehrkrafte 
und die Schaffung von Zurnanftalten in Verbindung, mit den 
Schulhãuſern vorausfeßt ind daß, ſo lange Beides nicht vor⸗ 
handen, wenigſtens bet den oberen Kaſſen (som 10, Lebende 
jahre an) biejer Unterricht eingeführt werben möge. — Mittheils 
ung einer k. RegtermgsEntigliegung über bie gu des 
Kranken Dienſtboͤten⸗ Jaſtiimesvi⸗ Kofien für Herftellung 
des Telegraphen zur Feftungs Hauptwadie mit 521 fL,. werben 
aur Revilion und Zahlung angemieien, — Gegen bie, von ber 
k. Eiſenbahnverwaltung beabfihtigte Herſtellung eines Eiäkrllerg 
unter ben Hauſtperron bed neuen Bahnhofes beiteht keine. Er— 
innerung. — Vier Gejuhe mn Befreiung dom Scäulgelbe wer: 
ben bewilligt, beögleihen zwei um Unterftägung aus ber Kan: 













Zantdneuigfeiten. 

Di 8 zur Kenntni der £ Staatöminifterien bes Innern 
beider Abthellungen gekommen iſt, daß bie Beſtimmung ber lan: 
bei herrlichen Berörbuung vom 31. Yanuar 1803, wornach für 
den Eintrag in bie pfarramtlihen &terbere iſter, um Doppel 
ey zu verbüten, der Begräbnigort ma gebenb ift, vielfach 
nidpt beagtet wirb, jo wurde bem mit ber Führung der Piarr: 
Weatrikel beirauten geifiligen Memtern bie oben angeführte Lau- 
des herrliche Verorbnung in Erinnert gehracht und angeorbuct, 
baf alle Sterbjälle, jie mögen Ja⸗ oder Ausländer, Eivil- ober 
Militanper ſonen, Eleriker oder Iaien ıc. betreffen, ausnahms los 
nur im den Sierbmatrikel des Begräbnigortes mit jelbjtftänbi: 
gen Nummer * werden. 

Die vom ber raeliſchen Kultusgemeinde Oberthulba, Bez. 
Hammelbarg, beiclofiene Uebertragung ihrer Religionälehrers: 
und Borjängerjiche au ben tjraelittigen Religionskhrer Jakob 
Maffendager in Greußenkeiu, Bez. Würzbarg, wurde von ber 
t. Regierung genchmigt 

_. Deffestliche Sigung Des Stadtmagiitrats 
Bärjburg vom 18, Dejember 1868, Die Ihürne 
er Bürgerfpital: und GHehalienhausfirge, dann ber Leichendof 
apelle ſind mit Sligableitern zu veriegen, Gefanmtloiten 197 fl. 

Zwei Kajjajturzoeihantlungen dienen zur Kenniniß. — Auf 
Srund tingeholten Gutachtens Sachverſtandiger wird die Anz 


— 


Seun indelaſten — hat, wurbesthesje mie Wirt. 10 000,030, ‚(Mehtgrapbiidher Wericht:) 2% 
ber von ‚ber Behreitung des Bebarfen für das Peh h R —A 15. Dez. Das Bofidampfihiff des Nordb. 
Handelt, dem Yntrage deB Meferenien, Abg Selbert, zufolge) cleyd ‚ &opt. 8. 3. v. Santen, am 8.9 
alt überfläflig gänzlih geflrikeu, weil die Beftimmungen bed] yon —— abgegangen mar, ‚tft heute 85 Uhr Dorgenk. 
erfieren Ion vollflänbig In ber Gemeinbeorbnung enthalten] mit 102 Paflagteren voller Babung en nmeit 
find, und ber materice Inhalt des Teipteren in ben Urt. 5A, T Eorved arnelommen und hat um 9%,.gUhr bie Reiſe nad Bres 
55 unb.63 bed Säulgefepcs eibſt bereitd bie nöthige Dewüds | men jortge) Die „Union* war hürmilden Wetters er 
fl ng gefunden bat Die Beratungen des Scähulgefepent |ofiwärts mad Comes eingefegelt und bereils geftern 
- 8 . un, Tee —— bis er Amy er * unweit Ryde geaufert, 
«x Blenarberatbuugen ber Abge ordnetenkammer über s Mitgetheilt durch Carl Wleber, Generalag 
metnbeorhrung eußgefept Meibe. ka Bürzbung. r —— 
Münden, 17. Dezember. In der heutigen Sihung der 
Nidgeorbnetenfommer legte ber Auftiiminifter einen Gefepentwurf ® Uffenheim, 17. Dez, Seit brei Tagen weilte bei und bie 
bezüglich der Auibedung der Schuldhaft und ver Finanzminifer] Quartett: Sängergejelligaft des Hrn. Eurti aus Kaſſel Wir 
einen ſolchen, die Abgaben von Bergwerfen betreffend, vor. In tönnen nicht umbin, für deren Leiftungen unfere volle Anerkenns 
der allgemeinen Ditculfion über die Gemeindeordnung erflätte] ung auszuiprecgen. Mir en mit angenehmer Befrichi - 
fi nur Ruland ump jwar gegen das ganze Grjep Die Be die finnigen Sieber Menbeljohn’?, Wbr’3 zc., und waren 
relhung gedieh heute bis Artifel 48, erfreut über vie Neinheit und Beweglichlen ber Stimmen, mie 
über bie Anmuih bed Vortrags. Belonherd wohlthuend ift uns 
das Bemühen Hrn. Eurti’8 gemweien, ben gemiſchten Geſau 
Neuefes. Ehren zu —5 Er * hören, begibt ſich bie Gelelfgant 
Athen, 16. Dez, Der griehiihe Dampfer „Enofis”, Ihr bunt ber Mur Exfalg nid ch — 
von turtijchen Schiffen verfolgt, wird vom Armiral Hobbart im rzen wänfcen Wir aber ru . Auf Wiederiehen! (Ein 
Hafen von Syta blofitt. ler ber beiden Geſellſchaften „Harmonie“ und „Riebertafel“.) 


Nabfhrift. Die 14 Stationen am St. Nicolausberg 














Se. Maf. der König haben gerußt, zum Vorkanb und Ju bei Würzbur 
fpıktor bed Coralbahmamteh Mugöburg ben biöferigen Pol und] ;,, gishograpbie und Farbend 18, PR 
(bern, * bear 9 te Golbdrud fl. 1 * führt. 


Bahnverwalter U. Darberger Im Kipimgen zu b 
auf bie Eontroleurficlle bei ber —— iilataſſe er empfiehlt zu paffenden Weißnacitd-Gefehenfen . 





bura ben Gontröleur der Telegraphenkaſſe in Münden, 3. \ 
Eärol, zu berufen — — Bonitas Bauer ſge 
Kür ben Ciſenbahudienſt der fünf Oberpoft- und Bahn- } Verlagshandlung, Buch und Steiubrückerei. 
bezinte find Ober: Inſpetloren aufgeſielft worben und wurbe' n 
hierzu in Würzburg Dezirtö-Inipeltor K. Mayer ernannt. t — 
Die Abtegung ber Iebenklängligen Gelübbe in dem Drben De an ai Het * 


ter barmberzigen Brüber umter der Moraufepung, bak bie Or»? 
venkfantihaten nach zurüdaelegiem Roviziate wenigfiend brei 
Suhre zur vollen Zuſt ieden hait im Klojier Dienfte geleifiet dm 
ben, darf laut einer Entfplichung bei ET. Staatäminifieriumd } 
v8 Aureın für Kirden und Säulangelegenkeiten in Zufumft 
mit dern vollendeten 25. fiatt wie biäher mit bem vollendeten) 
30 Lebensjahre faitfinben. N 

Bei der eventuellen Einteilung unferer Armee in zwei 


Urmerkorpb fol, nad Berichten aus Münden, der Sig ber — ——— 
Kommandos in Wünden jür das erſte, in Würzburg für das zweite ee Seiten, um mama Senuiater 
fein; das erfie Armeckorys wirb auf ber afen unb zweiten —— ——— ———— 
Infanterie Divilon, dem crfen und zweilen Küraſſier », bem Anb eu iin em Dauia — 


) it übers 

ten, Atem Ehevaurlegerö- und 1 lanentegimente, ber 1. Ar» Druderjielung alle Insekten und agremsmijchen 
tilerie Brigade, der I und 4. Ganitätäfompagnie, fowie ber 1. Kae pe ee 
Feldgenle · Diviiien am aktiven Feldtruppen chen, Das Boradhe france. 
weite Aımerforyd merben bie 3. und 4. mfanterie Divifion, 
das 1., 2, 5, 6. Gevaulegers⸗ und 2. Uhlanenregiment, bie 2, — 
Arıileri» Brigade, 2. uad 3. Eanitätdlompagnie, ſowie bie 2. 2 — 
Feldgenie Disifton bilden. Im Falle der Moebiliftrung werben? FT 
aus vnorfichenben Vekänden die zur Bildung ber Reſerde Ka 
walerie» und Mrtilerie nothwenbigen Wbtheilungen entmonmen ; 
tie nötbigen Verpfleisabtpeilungen und Feldſpitäler werben 
zugetheilt. 


— — — — — — — —— —— — 
Borſenbericht. Fankfuet, 17 Dezember. Die 
Boͤr ſe ag den een —5— eime gau —* F — 
igkeit. an troffnete in relativ ſehr t IN 
— zu 137 und mit Staatsbahn zu g —ã— oe. u Arc 
erft ber flaueren Wiener Anfangscourie, um Erebit auf 135'/, — — — — — — 
u Bringen Der Schluß war fagar wieher etmaß höher. Maul 1469 2a) Ein fiarker, braverj1442) Eine ſolide Mödin, 
ft heute mit Recht ſehr geipanut auf bie Haltung von Paris, Aunge Tann bie Schloſſer [melde ſich and andern bäuße _ 
DOrfterr. — beute etwas befler. Hu WAmerikanerfPtoieition erlernen Näh Erp. Aden Arbeiten 1 





er Serriedeier 


> Zaubfroichfalender 
für 1869 


EN # ee 58*— 12 ir & ußer —5 
LE) * a 
ih, tr.), ift im ber rechtmäßis 
— en 3 durch ale 
dluñgen und Buchbindereien ‚zus 







Wiederverkaufer erhalten u 





waren auf beflere New P)orfer Gourje etwas Höher, Sübbentjge] 1464) Ein; adchen ſoaleich eintreten. Nab. 
dagegen ohne Leben. Von Wechſeln erreichten Wiener heute faſtſj Monatäbteni. 3. —52.1 Gelturbeme. J 
den nieberften Stand des Jahres. — Hbends 8%), Nr. 4, Varterre Valentin Uhl, Samenbänbler 
Ju ber Gfjettenforietät war kein Beigäft. 1403) Cı iolfbes Mäbeben,|39 3. a — Keonrab Enbrei, 
das ſich allen häuslichen Wr-| Harmoniebiener, 66 J. a. — 
Verantwortlier Rebakten: Fr. Brand. beiten unterzicht, fucht auſs gie | Melkior Georg Ziegler, Gar» 


einen Dienft. Näh. in ber Erp "fürinerdlind, 5 Dh. a. 


—5 — für Zeichner u 


Mn le on 
— — * —— KM 
tär Aechtes Paus / oder Pl 


in - Rollen Kat Bogen. Gelbes, rothes und Pad 


und Leinwanbpapier in R 





J den verfchiebenen 54 arbenft 
fer umb ädte Adetmann Gdnareiige 


ben in Tara — für Mafdinen:, — 
I 
— Gold: u Siiber Mtufeheln, He "a € 


Delfarben von Kreul in Staniol- Kapfeln: 


Im für Aquarell: und Oelmalerei, in Pe * Si 
e fröres für Del: und Aquareligemälde. Siceatif de H 
Gebleichles —** und Leinbl. 


rocknen⸗ Firniß. 


—— 


en fte von aber, —— * ſib ie 


Maler. 


Gefuht +» 


Dal und Pelle. Seifd ger en a oder 8 * 


—— 
arben, in feiner * in, —— —8 niger und freundl 


ogen, ſo im Zange, mit — —— 


er ier. Guglijge] Sedienun einen 
er ——— sub Nr. Bl 35— 
v weiße & Exp. 5.8 3a 


Herrn. — 


onte Rreide. I. 


Hhınmann’d technifche Far | 1451) Ein mittelgroßer ſchwar⸗ 


Beste 5 b einen arbens x Sund it zugelauien. Ders 
inefiide &u 


aucen —* kann gegen Einräfungd* 


He 8 * Bi gebühr und göeltengeib abgeholt 
ı gefapt, 


lem. 


werben im Lamm. 








—* 
— Neue Spargelu 
edium. |Fammen mor 






f ben Markt 
ger und Mumdleim, Malerleinwand tn — Malpa d =. 
Bier fir Dchmatere. Waletten von — —————— —— Gasen —— 
Winkel un Zineale in allen Gröhen. Prismatiihe Maßftäbe. Meißbretter un] omwab — 
chienen, 8 Seftnägel, Neibkob en und * r. Gummi elaflic. unb|1444] Ein großer ſchwarger 
* eig 4 * Are Sreuographt “und © ex —— ſowie Dielen wiegen ift an cunb 
‚ e un r edern. ene b It 
Ale Mindener Bilderb ogen compleit in 480 Nummern. Wbziebbilder, (bu. oe 


—— — m. em mit — und a een 


o i 
BE ri anen. 


—— nat 


a un een 


umher e, Armen von Fr Eifenloher, Bilordeaur, M 
unb Boglt, Modelles — de —— nibſt —————— anderen Vorl gen in Orna- 
ormemannn unb Schol;. 
ſchaͤft einſchlagende Artikel empfiehlt 


Hofm 


2itbograpb, 
Sc am Eingange ber u ntnlegefke, 


Avis für ne eek 


ben nad neuefter Gonftrufton 


menten, Figuren, Thier 


fernen alle in Das — und — — 


Bei Unierzeichnetem ſind zu 
Eſſighaͤhnchen, Röhren, Ejiigprober (Waagen) ze. 


ugleich erlaube ich mir, Arac, Rums und — 

verſchledener Qualität, ſo vie feinfte unb orbinäre a 

und deutſche Riqnenre, 1862er Heibelbeergeiit, 1864er Si 

gengeif, fowie alle Sorten feine unb orbinäre Branntweine und 

eften Weineſſtg zu * ben billigſten Preiſen und reeller Bebienung 
n 


einer geneigten ahme zu empfehlen. 


—E 
I. ©. Schmitt 


'Do Yu speak english ? 


Rein] 


Aber in acht Tageo erlerne ich's ohne Lehrer durch 

öchten Fleinen Engländer. 
Aus'prade. Bearbeitet von Dr. E. A. Flügel. 

6fte vermehrte und verbrfierte Auflage. Preis brod, 21 Er. 
Vorräthig in Julius Kellner's Bushandlung in MWürz 


Mu beigefä 


burg und Reufinbt a/S. 
‚Defauntmachung. 


werben 


Vormittags 10 


er Klafter Klotzholz im ärarialifcheu . babier oͤffent⸗ 


—— und Strichsliebhaber biezu eingelaben. 
Würzburg, ben 16. Dezember 1868 


Königl. Stadt Rentamt. 
Brenner. 


LE „e ae u Pro 


—* em. Schwei —— — 
Ausführun en * a —*** Holzaxchi 
013 


Vorbehalilich der Genehmigung k Regierungs finanzlammer 
Mittwoch den 23. aa d. J. 


n_ Rand für ea pblen. 
Iderbücher. 


er een, Wagenbauer unb Haun 
Pflanzen: und 
teftur und, a it 31 


— 77 un 
Borla 


Blumen, 





Zu Weihnachtsgefchenfen 


enpfehle eine große Auswahl von Megenfchirmen in Seibe, 
le unb Wolle Atlas, fowie eine Partie Kinderregenjhirme 
zu ſehr billigen Pr, 


‚, Gerberftr, Nr. 369,| 80 
Berlag von B. S. Berendſohn in Hamburg. 


„Pol; Verſteigerung. 


Mittwoch den 23. Dezember l. Is. 


Schfenmaulfalat 


fie woͤchentlicher friiher Sendung A Zähyen 27 Er. bis zu fl. 24, 
"| vertauft in Commifiton 


Steinhauermeiiter Möbder, 
Heibingäfeld, 


1455) Arm —— blieb in 
meinem Laden ein Megens 
ſchirm ftehen 

Lu Bifcher, 


Schweinemegger. 
1457) Eine ältliche ie ſucht 
fogleih ein Meines Logis 
von 2 —— en on 
genheit. NäG. in 


1429) Ein ſchwerer guter Molls 
wagen, ein no ganz guter 


eftur, Möbel 





9 Lei een wügen, mehrere große 
a iften I zu verlahd 
Nr. U0. Fu [25 





an 


+ Pruny, Gerberſtraße Nr. 2 neır, 


aldvogel, Egirmfabrilant, 


am grünen M 





früh 10 Uhr beginnend 


werben fr Gemeinbewalbe BER, Difirit „Haargrunb” : 


70 
13 
271 


70 8 


Kiefernfiänme von 10—15 Boll mittleren Durcmefler, 
Klafter Bucenſchelt, 


Ki fernſcheit und 


Budenafi:Wellen 


an ben Meiftbietenden oͤffentlich verfteigert, wozu Strichslieb⸗ 
haber Hiermit eingelaben werben. | 


" 


Uettingen, ben 16. Dezember 1868. 


Die Gemeinde-Vermwaltung. - 


Eißnert, Borficher. 
Rübel, Ghiärbr. 


NY 


Zoetthnachtsgeſche 


empfehlen aud hhterm 


reich afjortirten Zager 
Hanshaltungsmaihinen ud Apparaten, 


Nähmaschinen, 
ächte Dresdener Hand: Mäbinafchinen, 
ueuejte Sorte Hand: Nähbmajfchinen für Steppftich und 
Etiemeid) an | 


’ Rärtoffeli&ätmafghn en, 
Wa Amangeı, 


nerihlag- md! Rührmafginen, 
Kochapparate, 

Nepfelſchſniaſch nen, 

Kafleebrenner, 


Treppenhühfe, 
Er Kaffeemühlen in vielen Sorten, 






Klappleitırn, 
Tyärichmierapparate, 
eiſchſchneidnaſchinen, 
ruchtpreſſen, 


Destmal:, Tafel md billige Kachenwagen 
ufı ſal Zucker hacmaſ chine Ha | ⸗ 
aufıirwajdinen, 

Gefrornee maſch nen, 


und! vieles Andere, 
Preis: Souraytd und Zeichnungen gratis. 
Gebrauchs ⸗ Antwelfunyet werben jedet Rähmaſchine beigegeben. 
Verſendungen nach Auswärts unter Nachnahme, aber mit voller Garantie für Guüͤle und 
Braudbarkit. 
Gefaͤllige Aufträge erbiiten uns früßgeitig zulommen au Laflen. 


Permanente Maſchinen-Ausſtellung 
Scharrer & Cie. 


Nürnberg. 


Einladung zum Abbonnement auf das 


41. sy‘ 1 u 
„NeuUlmer Anzeigeblatt”. 
Dit bem 1. Januar 1669 beginnt ein neuts Abonnement 

auf das vom allen Ständen gerne geleſene „Meu-Ulmer Un 
jeigeblatt”. Uafer Blatt, welches ih von Jahr zu Jahr 
einer immer groͤßeren Verbreitung erfrent, wirb mie bisher feine 
Lefer nicht allein von dem ange ber Welterelgniffe und beren 
Zulanmendang is einer nmpariheliihen Weiſe unterrichtet er: 
halten, ſondern aı$ Hıud und Landwirthfchaft, Gewerbliches, 
SH annens, Hand is⸗ und Coursberichte, jonie Schwurgerichts 
und Bezirfögerihtsoerhandl ngen ſtets in dem Kreis feiner Be 
ſprechungen alchen. 

Ein in jeber Nusmmer fortlaufendes ‚Feuilleton bietet unfern 
Lefern eine angenchme Unterda tungslektüre; Originalerzählungen 
Novellen, Anefboicn 2e. wechſeln tin angenehmer Reigeniolge ab 
Der neue Jahrgang beginntmit ber ſehr jpinnenden Driginal- 
erzälung „Der Menſch denkt, Bott lenki“, welcher andere, wie 
3 DB. „Das Hammer Röshen. Eine Erzähfung aus dem Achen-* 
„Schmwergepräit* u f. mw. nahfolgen werben. 

Dat „Men Inter Anzeigeblatt“ ericeint wöhent 
id 3 Mal und kann hier in loco, ſo wie bei jeder Bofterpebition 
und bei allen Lanbpojtboten vierteljährlih mit A1 Pr. auf bass 
felbe abonnirt werben. 

Inſerate finden ſchnelle Aufnahme und bie meiteite Ver— 
breitung in Stabt und Laud. Die Berehnung hierfür fit eine 
fellr billige, bei wmehrmaliger —5 gewähren wir unſern 
Auftraggebern noch beionbere Vortheile. 

Reu Ulm im —— 1869, 


Die Berlags:Erpedition des Reu-Ulmer Anzeigeblattes, 
Adamı ©Ottsche Mund- & Zalın-Essenz, 


amtlich geprüft und empfohlen ald vorzüglices Mittel zur Kon: 
jervirung der Zähne, Befejtigung des Zahnfleiſches und Ver 











Pfründen des B 

neuer Conturs für bie 
Demgemaͤ 

ſolche Bi 

9. k. Mts. bei 


von Bürgerdleuten 


Montag den 


ärztlihe Zeugnifie ausweiſen. 


fallen 


inmweg.! 


rn 


eben und hiebei bezügl 
> Lage . Sad 8 





7 
treibung des üblen Wundgerudes in Flacon & 36 fr. und 18 fr. au 
zu haben bei 1432) Ein tüdtiger 
ne treten. 


Gar! Bolzauo, ige, 


. tm ber. Exp. 









n, bi 
eitung der Nichtberückſihtigung ihre Ges 
fuche im Gefhäftszimmer des Armenpflegſchaftsrathes zu Pros 
sofoll zu neben oder ſchriftlich in den biesfelttgen Einlauf au 
dringen. Rach ben Stiftungäbeitismungen haben auf eine weid⸗ 
lie Piründe nur hieſige arte Bürgersfrauen, daun arme Töchter 
pruch und tıt deßhalb nom feber Bewer» 
berin ber Nahzeiß über diefe Borausſetzungen beizubringen. 

Sämmtlihe Bewerberinnen müſſen ferner am 


we) r 
J 


F der Erpb 


r zwei Gulden 


Poſteinzah umg ober Poſtnach⸗ 
* —* Rn —2* 
rankfurter Bratwürfte 
einſter Quallãt 
Tobias Dauth jun., 
12792) Frankfurt a/M. 


1454) Ein Logis von zwei 
eräumigen Zimmern, Kammer, 
ache sc, wondgliä ' 
und in Mitte ber Stadt, wird 
von zwei lebigen Herrn au mies 
then geſucht. Räb. in ber; Erp. 


1443 Eine neue abgeſchloſſene 
Wohnung aus 4 Zimmern bes 
ſtehend nebſt Wafferleitung und 
fonftigen Erforderniflen- in fos 
fort zu vermiethen, 2, D. Nr. 2, 


sent 


rn. Einen ordentlichen mo 
möglih jungen Gehülfen ſucht 
Balentin Scheuermann, 


Bädermeifter im Kleim inderfeld. 
1447) Zum franzöfifchen 


Unterricht werben Xpeils 
nehmer geudt. Naͤh. Exp. 


Bekanntmachung. 


Befehung vom Bürgeripitalpfrünben betr. 


Da bie Eripeftantenlifie für die inneren weiblichen 
Se ie —* ittal8 erſchöpft iſt, ſo wird — E 
— ——* eröffnet. es “ 
abe auen®perjonen, wel&e ih um eine 
ala walk 7 


Nängitens Samstag den 


25. k. Mts. 


Bormittags Br 2 
im iftrati Si Saal tinen, ober, wenn 
a ehe ——— 


Be: bem Eintritt in ben G 


ß einer Pirünbe gebt das 
Vermögen des Pfrünbnerd auf bie rl Erd 
eſſen etwaige Bezüge aus anderen ſtädtiſ⸗ 


n Stiftuigen 


Ferner J * * —— — — 

ri ‚bi er unmwürbig ze er 
nnen, bie ji ihrer Pf * * ER « > 

u fallen. 
Würzburg, ben 11. Dezember 1869. 

} Der Stadtmagiſtrat. 

Der rechtol. Dürgermeifier : 
Dr. Zütn. 


> Amenb. 


Pier 1456) Ein gut erdalteneß, eles 


ee 










at wird. 


anntmachung F 
tars n Steidle bier vom 10. De: 
jember 1868 iu Mr. 


ein zur Berfteigerun 
‚Wohnhaus irrt ümtich 
217 bezeichnet, was biemit berich- 





297 wurde das Da. 
ausgefchriebene 
mit Mr. 247 


— — 
VFiemn geebrtem Pubblikum made ich die ergebenſte Anzeige, 





Gott dem Mlmäsnigen 
% 


% 
% 


Todes-Anzeige. 


fruͤh 10 Ahr, ghiänft rd Ken Gesfarh er Wi. Safra 
mente, an einem Lungenltiden, im @ott erg ben, umjere 
inpiaftgcliebte Mutter, Frau 
Katharina Rappe 
PBrivatiers 








t ed geiallen, om 17. Dez. 







geb. Reusch, | 


ittwe, 





















in eineu Aller vou 47 Jabren zu ſich rufen, 
bo id mein Rinde und Schweinemeßgerei-&ejhäft in ber if) 
Kruger Pfarrgafie Herrn Welnwirth een gegnüber am Q Ras — —— a ea ag SEE 
Samstag ben 1. d. MAIS. cröfine, ur, wirb bemerkt [AC Trauergeiteäbiernt Wontag, den 21. b früh 10 Ubr in 
daß Id} gemäfteted Rint fleiſch per Piunb zu 13 Fr. verfaufe, SR St Peter und Panl fast, mon olle nerhrien \ 
Zu vedht zahlreichen Zufpur he Inde ergehenfi ein 7 und »efonnte röflichft eingelaben merben, 
Sebaftian Kacherer, Q Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
bj Rrbaer. 0 
Nr 
Wollene uud baummollene Interbofen 
uud Jacken 


in allen Farben für Herren und Daiıen, ſowie Binter: 


ube empfiehlt bIE! 
— — — 
Einhorugaſſe 
Gansleberpaſteten, Gansleberwürſte, Ga 
lantine, nebſt Frankfurter Brat und Leberwürſte 
empfiehlt in friſcher Sendung 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auj der Brüde. 
NB. Aud find engl. Nativ-Aujtern und 
Angquilotti eingetroffen 


Ausverfauf 
von Herru⸗ und Anaben: Anzlügen für 
Winterbedarf. Auch ift ein fehöner Pelz: 
Buruns billig zu verkaufen. 
errufleidergefchäft von 


V. Hipfel. 
Neumünſterſchulgaſſe. 


Einaeſaubt. 
dles lahrige Saiſon⸗Spiel iſt das 


ibelmtell:Spiel. 


— in A. Stuber's Buchhandlung (!Sterngafſſe 


36) 


Rr 


ooo| 1468) Dem blondgelodten, hol⸗ 
glon ihönm und Tichendwir. 

d L nem hoben beutigen Wiegenfefte 
Er Bein miliomenfadeh bonnernbeh 
oh, daß bie ganze Bezirke» 





Ienar-Berfanmlung $|% h 
ea nee ee 


Lokale (Ederts-Harten ı 





— J. D. 
Seit Fraͤnzla da gudfte? 


1462) Es if ein ſchoͤnes, großen 
Kanapee, auft Band geeig 
net, billig au verlaufen im 1. 
Difir. Nr 4 neu, Stifihauger 
Piarraajie 

1465) Mine grohe Berk. 
flätte mit geräumigem Boben 
und Hofraum, geeigwet für et 
nem Ladirer ober auch ala La, 
gerplag, ift bis 1. Mai an wer: 


Kube 
verzapft ven morgen an jenen 
jelbjioehauten Moſt die Mans 
um i6 tr. und labet freunblichfi 
dazu ein. 


u vermietben 
it ein Logis von 2 Zimmern, 
Küde, Kammer ıc. Plattmerd: 
gafje Air. 6 nen. (1470 





tube ben @ıtten 





Diensta 


Für bie fe zahlreiche Theilnagre am ten Leidenb« Wo 
gängniffe und Trauergoiteöbienfte meined nun ın Gott © 


Andreas Göbel 


ſpreche ip den tiefgeiüblt.ftrn Dank aus. 
. „gt ed Gattin 9 


ODORDOR: ie} 
Eng. Tafelfalz in Baquels empfiehlt 
Joh. Schäfiein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brück 


Süfe Scheltfijche empfichlt heute um 
morgen in directen Sendungen 


3. Wachter 












am Fiſchmarkt. 


Gıwaige Forterung:n an dın Nachlaß dıd am 2. Deyember: 
1. 38. verlebten Scrideuten Johaun von Edart ' 
den 28. |. Mts. 

Bormittags B'j, 11b 
im Gefdäftöjimmer Nr 9 angumelven, 


find 





14 
widrigen Falles \oldie 


bei Aushändigung der Waffe an Me Erbden nicht berüdi 


werden würden 


Würzburg, ben 11. Deyember 1863 
Kine Stabtgeridht. 
artbelme. 


458) Ein brauner Aagbd: 
bund mittlerer Größe, auf den 
Hamen „Felbmann* börend, bat 
ſich geitern verlaufen. Wer dba: 
rüber Auskurft giben kaun, er⸗ 
hält eine Blohnung. Vor Un 
faur wirb gewarnt. Näd Grp 

%a) Kin paar jhmere, quite, 
ud gu Hoapälige Arbeits 

ferde werten zu kaufen ge 
— Offerten mit Ar. 1460 
heforat die Erpebition ds DB, 
1466) Zuel freundlihe Zpbn- 
ungen, über eine Stiege, jede 
vo: I Zimmern, Küde, Mailer 
leitung und Abrigen Er forber 
niffen, firb bis 1. Mat zu ven 
nitetben ; Lönnen aud im ®an 
zem vermiechbet werben. Stroh 


micthen. Stroßgafle Rr. 16 nem. Igafie Mr. 16 nem. 


Schmerl 


Achtung. 
1293) Echte Garſer Hr 
nartenvödgel, die verſcaleden 
ugen, um Tag mie bei Lit, 

obitriflerRachtigaflen» 
chlager fieh:n zum Beitkauf 
emmeldgafie tin Engel 

Auguft Schubert 
ous Anpreadberg im Har 
1461) uhr Töne, Hi6 


erne 
Ebe ſtecke und fllberptattirte 






















Brgeniiände, fomie 2. di 
3904 verſchiedent 


urb Käcugttethe, 4 

gärge Gatienlaube, eine große 
zit Giien beitlagene Kifte, fer 
wie alte Frauenkleider flıb Bil: 
tg zu verfanfen. PVeterpfart= 
gaffe Ar. 181/,. 


—— 








Todes- Anzeige 
„beilnehmenden Verwandten und Freunden bringen wir ;hiemit die Trauerkunde, dass gestern Nachts 


’um$halb 12 Uhr, versohen mit den heil, Sterbsakramenten, nach längerem Krankenlager unsere — — 
Grossmutter, Schwiegermutter und Urgrossmutter, Frau 


Katharina Bauer, geb. Scharfenbers, 


Wittwe des Lithographen Christian Bauer, 


sanft in den Herrn verschieden ist. 


Wir bitten für die theuere Verblichene um ein freundliches Andenken und für uns um stilles Beileid. 
Würzburg, den 18. Dezember 1868, 









Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet/Sonntag, den %. ds., Nachmittags 3'/, Uhr vom Leicheghause aus 
und der 'Trauergottesdienst Dienstag, den 22, früh 10 Uhr im hohen Dom statt. 


IIRKKKKKKKKKKKKKKKII 


Für Weihnachtsgefchenfe 


em fehle mein aufs Reichhaltigſte fortiries Korbwaarenlager zur gefälligen Anfiht und Ab⸗ 
nahme zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


| ©. Müller, : lattnersgaſſe 












































ei r el ın Kerpalg Ijt erıchtenen und in WE, 
Stuber’s Bud und Kunſthaudlung, Sterngaffe Nr. 4, 





Hausverkauf. 


vorräthin: ' 
Dal | 
In der Kanzlei bed P. Notarß Herrn Steible In 
Br autgeschenk. 1 Würzburg, Marltvlog, wird am 


Bon Emilie®. 
Vrachtausgabe auf ditem Nelinpipier. zu engl. 
Leinwandband mit reichen Goldvergierungen 

, „and Goldfchnitt. 
Zwei Zbeile in einem Bande. 1869. Zweite 
vermebrte Auflage, 2 fl. 48 Pr. 

Die Gattin eines in ber gebllbeten Wert gefelerten Ran: 
nes hat auf bringende Muregung vieler ihr Raheflehenden 
aus bem reihen Schahe ihrer Erfahrumaen in biefem Bude 
goldene Yehren, Lebensmarimen unb Mıth läge für den 
Berrf ber fünftigen Gattin und Hausfrau nieberaelegt 
Das Ganze burchwebt der Geiſt ächter ZBeib: 
fichPeit > wabren Beelenadels, und da jeder 
trocken belehreade Ton ierugeb'lten if, jo kictet cd eine 
ebenjo anziehmbe aiß lehrreige Lektüre. Mir fönnen daher 
mil vollem Rechte aud'p chen, bay ber Braut, ja felbit der 
jungen @attin Prine b;flere Babe dargebracht werben fann, 
a8 dieſes treffliche, böhfl geſchmackvoll ausge 
Mattete Buch. 001 weldem der ft» Thal allge 
meine Betrachtungen, Lebren und Rebensans 
fichten, ber zweite Theil bie ganze häusliche @iu 
richtung entbält. 


Montag den 21. Dezember früh 9 Uhr 
bad Wohnkaus im Srombäh! Nr. 13/16 an ben Meift: 
bieteuben verflelgert. 

Das Haus ift Iſidalg, ganz neu gebaut, Megt auf 
einer Terafle in einen %, Morges großen Garten in 
fonnig r freier Lage, mit 2 in Sifen und Glas gebeck⸗ 
ten Gemähssäufern, Anlagen zu 150 Mifibsetfen"ern 
u f. w.,, am ber neu angelegten Straße mit Trottotrs 
Gab: und Mafferleitung, auseroem noch mit 2 Pump: 
J Brunnen vericht Des Haus ohne ben Barten mirft 
eine jährlihe Wieide von 800 Hl ab, melde aber lehi 
\ auf 1009 fl. zu b.ingen «:äre, wenn Nezauenwohn⸗ 
ungen eingeriätıt würden, mozu S'nlängli$ Raum ba- 

\ zu vorhanden iſt 
J Bemerkt wird, daß am dem Kaufſchilling mehr als 
a bie Hälfte verzlab iich fteben bleibt und ber Äbrige Toeil 
| binnen 4 Wo den zu erlegen iit. [1467 Ja 





Dir 32. Sendung umgefärbter 2 dſchuhe Ift anarfomnıen 
unb gebt De 38 SFerbung am 21. Dezember ab. MAllcin'ge 
Ablage für bier und Umgegend in 
Franz Soffmann's 

...8 Tollette Seifen und Parfümerie. 

Marinirten Aal. Laden Scuftergaffe 
Brat- und Rohesser-Bükinge, Briken. Sardines a l'huile, . 
holl Häringe, Sardellen, Anehovis, feinst re Hä m. 


ringe, —— de Brie, Neuchateler, Parmesan, Emmen- Lebendi en Bilderbücher, 


thaler und Limburger Käs, frisch und billigst Kochbücher für die Puppenküche. 
Th. Gottfr, Schwarz. Yuppenbilderbücer :c. 


— — — — — — —— aſind wieder eingetroffen in 
Alicanter Mandeln, aroßz⸗ Aße Noſinen, Sul: Ku 

taninen, Weinbeeren, Eitronat, Drangeat, Arac, A. Stuber's men 4 nRbondlung. 
m, nur in beiter Qualität, emrficht Bin * 


Fran; Conrad, Die erite Sendung von neuem 
birier ber Marienkavelle 


— wilde Emm|  Branzöftichen Blumenkohl 
reifche Perigord Trüffeln und Kopfialat empfiehlt trifft heute ein bei 


Anton MWinoprio. Andreas Hirschten. 



















Lyoner 


gerirkte Kongztidleg, 
densianiint, j 


Schwarze und farbige Seidenstoffe 


halte in großer und neuer Auswahl zu billigen Preifen empfohlen. 


Carl Bolzano. 


— — — a un — 


Wintermäntel, Palrtots & Jacken, 


ferner “. breite 


nen: BA 5 Zar + wie 
ſeine Bela Miantel-Stoffe 
werden von heute an zu bedeutend herabgejegten Preiſen, letztere 
von fl. 2, per Elle anfangend abgegeben. 





Arbeiter-Unterjtügungsverein, 


ben 20: Degember. Ttırard 1 Uhr fin*et im Saale} 


Sonnia 
es — Koffeehauſes Plenarverfammlung jtatt 
etorbnung: 1) Rebnungsab'aae. 2) Ausſchußsahl 


Kom Wagner. 
Anzeige. 


Bei Unterzeihneten merden eine Parthie 
Schlafröcke, und alle Gättiiger Kleider 


—— — — 


4, Da biefe Tageborbnung von Michtigkett it, fo verden dieſum zu räumen, um den Selbſtkoſten-Preis ab— 


. Mitglieder, die das wahre Inttreſſe bed Vereincd jm 
ſuchtu, freundlichſt erfucht, zahlreich au erfcheinen. 
Der Ausſchuß 





Mein biftaffortiried 


> 
Cigarren-Lager 
bringe in cmpfehlender Erinnerung 
J. E. Schwab vorm. Zint, 
gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 


“+tıdaldına Kunzperz V 


3 
7 

E 
© 


Herren» Hemden 
und engel. Krägen 
in Leinen uud Sbirting 
empfichlt billiaft . 
Carl Philipp Baner, 


Domſtruße. 


— 





end ud Ariane Bür 





RER — 


“Krirtam Bauer m Bur zdueg 


jdr Igegeben. 


J. Bub, Schneidermeiſter. 
Verkaufslokal neben Herrn Dreher Sünder: 
mann nächſt dem Württemberger Hof. 


Fränkischer N r 
R eer_V 
Garlenbauverein. |DAnger - Verein. 
Samttar, den 19. Digember| Samdtag, den 19. Dezumber 
im Schranmenfaale 


1858, Abende 71/, Uhr 
Hauptverfammlung. Production 
pit nacjolgenbrm 


Tag ſsordnang: Beust Ober die 
Thatigkeit des Vereins im ab. 5 
Gesellschafts-Abend 
jAr Damen und Herren, 


gewiche nen Jabre, Rehiftclung 
Arfarg 1/,8 Ur, 


det Dnnbre:; tin’e nädite Jar, 
Rorlage ber geprüften Jabıers 

KHenie Frefttas, ven 18 Dezbr. 
Abeuds 8 Uhr 


vänung, Neawehl des Ausr 


Ihuffr® 
Der Ausschuss. 


Die HH Bercinkmitglleder 
19er. 


mwer.en um ige Thellnohre 
Sametay, ben 19 Me. 


hieran brin ıemb e fucht. 
Abents 8 Uhr 








1445 Fe dit cin Logis von 3 
6:5 6 Siinmern zu vermicihen 
Nas. in der Byp 





Mis. 


24) Rd ſuche cinen uũñch x 
& tim Coumis jür u | WE sed“ 
Pa ab BE rc bes ; Berfammlung 
don tm der Kursscoen & im Lokale. (1455 
BE OIRRE; BIBERACH, ES SB Knete energie 
J Außerben eiaen cıder Kia } 3 * 
his jungen Kant Offent Lehtlingsſtellt. 
gr “is Yelpline mut ober ohne 4 1433, 2 vinem gewilchten 
4 wol und Webnns —— Waartnetoet auſte wird cin jum« 
B. Bailin. 8. Mann itamel Wonfefiion) 
3 Wuntarg x is bie Lehre zu nehmen geſucht. 


si Yiab da brr (Sry 


© 


GBiezu Beiluge.) 


Beilage zu Nr. 363 des Würzburger Stadt: und Landboten, 








Für Weihnachis-Geschenke 
emprehle ich in geidmedveller arı ger und neuer Auswahl: : 
Kleiderftoffe forken erft eingetrefien in feinen fonie jehr billigen Qualitäten. 

ertige Damenkleider, Schlafröde & MRollftoff:Iinterröcke, 

voner Seidenſammt und rorzüalihe fhmarze und erane @eidenfloffe, 
Aechte Erepe de Ehine und Spigen:Ehäles, jowie Bafchlieks, 
Heifeplaids 5 Neiſedecken, Pelüche & Gobelin:Zifchdecken, 

ique ınd wollene Bettdacken in au neuen Deſſins, f 

findifche Foularde, Fichus, Shlips, Herrn: Gravatten & Eachene;, 
Leinen für Hemden und Tetlwäſche, ſon ie Weifiwaaren aller Art, 
Damaſttafelgedecke, Handtücher, Deſſert und Gaffrefervietten, 
Zafchentücher in Yeinem und Patift, in waß, farbig und mit bunten Rand, 
Abgepaßte Tülvorhänge in Pracht-Deſſins, 
zur geneigten Anſicht und Aknahme zu wöglichſt billigen Preifen, 


F. 3. Schmitt. 
D. Ehrenſtein, Options, 


empfiehlt zu Weihnagchts Geſchenken ſein reich aſſortirtes Lager optiſcher Fabrikate, beſondets 
Operugläſer in allen Größen, vorzüglichſter Onulität, 
Brillen, Loͤrgnetten, Bine:nez in Gold, Cilber, Stahl ꝛc. ꝛc., 


Barometer, Thermometer in ertrafeinen guten Sotten, | 
Mikroſkope, &npen, Gompafje, Neißzeuge, Kernröbre, Stereosfopen & Vils 


der, Laternn magiecas ı. |. w. in größter Ausmohl zu außergewöhnlich billigen Breifone 
J. W. Engelhardt & Cpe. 
Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 
Malzmeffungs-Apparate mit Schrotmühlen 


n Kinemminiiciem em 17. Sephuter, d. 98. ur Au ie [7 

ct sur geiäffigen Artieheffung. sis big Zueckn "Bi 0m 

ß en ir v 3 en ni Münden und Nürnberg Im u 
[ 


v 





pitem 

und hie Eoliditör der Auhütsere ırgen dir bereti® für 
* * 

cfind 


vor 








Otto Hammerer in Augsburg. 








l.n-gros-Yaacr Fabrit ie Ertrakti —3 zur na —— — —— 
ET SER AR. Rinhe li Bas I, tte r Mutter: 
Aagd Geräatbiebaiten @chiefmunition Bart Karo von Apot 5. Rrais in Mo- 
emrfichtt beſonders } y. tbenfel® und au begichen in Flocons Pid. baltend) 
‚etauchenx (nn Laucaster- Tatronchbüljen aller Ser: a :6 Re. in Würzburg bei — = 
FERNE — it LWdezubehör, Anton Minoprio. 
fin ypatrıı allen Echretgaftungen Tür Lefauche 
tinfes:T $ rer Nie — * * at Seinnchenz Die kũnſiliche Auffütterung mit biefem! Ertralte iſt nicht 
Jatentirte Schtptpatronen für Vorberlanenemehre, eirfad Br De sc: ke Se nn 
t und W aller Art. u 2 
BBBHREBUSeTI — . billige! indem eine Katie — Sdeoppen) des Re im 
Hugsburg. Dttv Hammerer. An liebliden Getränfes blos auf 3 Kreuzer zu ſtehen 
Patentirte Draht - Matratzen. 
Diefe vütmlieit brtlönrten zud ven Dr. Eprengler in Ansverlauf für Weihnachten 
gobrrg garı biric EDITH: Diztragen biren DIE ver Forschen und Gfeimonren, als: Blrmenrafen, Punfgter- 
pfeblende (hir: un a und boten ker Pertenf fih Wür;burg viren, Weſſcrſetze Piqueurfäke, Leuckter, Andenteller, Car ba⸗ 
AAx caert —— Maumer(Brüce 15)) 46 Kefiet⸗ und Theſer vice, Crvſteflaſchen, direrfe Segen⸗ 
ertragen, u. iR a je A" ter zur Arſich ſuten und Beſtill Färbe, ın Terloe urger ſich eigrend keilige Ergenfiänbe n. \, m. bei 
gen nad Fabırpreiien auf Rreelite aupartübrt werden ® Berg, Forzellain- u. Glaswaarenhandlung; 


Mitzky & Sieber, Theaterſtraße Nr. 9. 






Direlte Shiffs-Gelegenheiten ende 
Auswanderer 8* NReiſende 


— HI 


— Benutze Al 
laß in der Wirth) I | 



























verfchievenen Seeplaͤtzen von "Amerika umfor men. r 
wittelft „articiere — Dampfern und Dreimaſtern — und fl Hi 
Ein he Sand. R 


Verträge zu den möglihjt vortheilhafteften —— tönnen (für geſetzlich Legitimirte) 1. 48 G 
jeberzeit a abaeiı lofien w — > 
Kine ide Shjerien. jomie fiere Beäet auf alle Hanbelspläte von Amerifa, werben PT Gutgewäßtte Rege 
— Zus Ab ſchlů Er — Vertraͤgen empfiehlt ſich der General-A —8 2. bie bürgerlige Rüde. ca 
Carl Sieber in Würzbu Rümicher, Die Rartoffe 


Martinägafie Nr. 368 im Haufe des Hrn. Profefiord F Zamann I“ 
* — Hexen y enten: auch: — 


in Aſch lthey in Lohr a. 
2 1 — 23 Bilde ri m SR. ZB. Sieger in — raue. 2a wen: Die 
dr. Berti jun. lsbũhl. jebr. 
- Zaun in äht. 


‘8. Braun in Kürth.' ätter in —— a. X. 


Ehe, in Nörbliggen. 
e 


annawacder in Gemünb .. boten 1. ©. 
* — —— in —— —234 in — € We 
a. Bagner in Klingenberg a . Schneider in Brüdenau. Niedl.,. —* 


Friedrich Saa Haag Für Weihnahten. Refenfei, 2 ** 
—— en * „Dtm, — 35. a 

„Bir Burg u ergab Bir — Sie 1a 
_Geld-, Bücher: S Doku) Kochbücher, |"acia rg Sn 
mente: Schränte j|jemat brofaitt, ad ger ig — 





den, no. l 
beſier Gonfiruftion, in jeder Erdße und Form * 
au ten bißtehen Preifen. — Ir Lac —* 
Feiner alle zur 4 tr. 8 





Champagner-Fabrikation — 2. Warten And Shäter. Reue. Sul 


für Fleiſch⸗ Geflügel 
nörbieen (Hülle Moſdinen, ols: ter Kochbuch. Lubb. fl. 1. 
end Fliharten —— Holz Schandri Dean 


— Bü gel⸗, Bindmaſchinen, fäniiten. broſch inine 
uffeufchßer, Flafchenbürften ı. |" sıs ir rnit une 
% 


Dion chroͤnte ficken ftcts zur gefölligen Ar ſicht fiinere Küde 
derer Berũckſichtigun .. 


Nürnberger Lebfuchen, — De Kuige rn Ride 


Retzbacher Pfeffernüſſe und Makronen, Vanille-, Ton y 
Gewürz: Geſundheits- und Reis: Ghocolade, jo: gamilien ® oc — 


und R. Gruber. cart. 36 Er. . 
wie grünen md en Thee offen und in] zSfger. Kombud oberienret. Weber. Das ehe h 


Badıten empfichlt billigit Drat: Hamellsng zer Pärger — für den ı 


Ad. Günter, 353 " 5 
e pr a } | 
Schuftergajie. Sie Beh —— Iſrae Eine Dam 


Belag von B. ©. Werendfobn iu Hamburg unb|OrR- „Talden: Koh J— 

m Znlins Aelluer's Bu Arsen ple er Binden Lab Heu Dt —98— ar — — 

Mit a/C. zu vaben Startoffelbüchlein und Kar- tal zu g r 
R zv —R— det * 

oses in der eftentafche, Kiendte. nie dB Rah min en Tonte, Finbet in e 
ober die entdedten Geheimnifje aller Viagier, | und Wirtkjgaftsbud aber bie 


Zauberer und Herenmeifter. tar Bee, Wei} 2 

Enibaltend: ZOO ver ükerraidendften Kunſthüche aud bem ür Junggeſellen. 
Ban Ay ul ta U * td Mogneiämuk, ber 2” — — 

riit un nik, ber Rınerwerkirei, Cgirpotbieu. ſ. w., welche 35 buraer Koch bu 

— von Tileitanten ohne Inſirumente aufgeführt "werben "Särgb ae u Ka Ar Esmptotr, Kunftr. 1 in Der 

nen nere Kü oe ge ‚unter @. 144 entgegen 


3öfte Auflage. In iMnfir. Umfhlag Preis 18 Mr. 4. nommen. 5 
Drud unb erlag von BonitadBawer in Würzburg. — 


































benz Berlin 
nterftögung um en 
ber Hausfrau bie an \ 
Aufnahme. Offerten mit nähert 
Uingaben werben im t 





Würzburger Stadt- 


Babhnzüge. 
t. Würpur gedumar g= ramifart N 
Entanftvonfrantfurt: eu AT | 
ah —— — Bor. Lohr 
er ‘u 
We, fe, 1 12 Mitt, u, LIE. 55 DR. 
Kögang nat Bamberg: Shueig. 10U 
WR. Bon. DBiiy 2 IE BO R, Nam. u Eh 
m. 
30 
An 
DM, 
Mit, 






ME. lt. 4 UN — 
MR. fe 


b, 
Junft von Banberar Schnellz 5 IL. 
Fi EL. 10 — .E, 

wi Er bo. u. 11 U, 5ER Re 
Rbnang nadtranfiurt: Eur IM, 
DEM. Wit. Günchh. 5 U. BOR. MER. Tor, 9 
50 M. Bora. u, 12 u 1808, Nachts liter, 
4U.5M, trlih, IE. 4O ME Radım. u. 812, WMe. 


und Sandbate. 
ae > rung sh 


u.I10n.80 9; 
— * Er 7. 
* 


a af 
Untunit 
S$ R,. Mi BE. 18 DE, 100. EM. 






von Unsbad: Sönke HMLE 
B.Mitt. 
Hiiers, 80.45 M, feiy u. Li. 24.M, Borg 
IV. Mürknrge@ribilberg, | - 
Abgang nad Heibelberg: Eine. 8 
2. SOM, früh. Bere 12 0, 5 Minh, 5, 
15 M. frlib, 10 U. BU M. Vornt 1 bu 
3 U. ab V. Rachm. CEO AN, 

EU 16 M. fruh, 9. 25 MVorm. u. 10 
15 M. Nachts, (Beide Lektere nur nach —** 
Ar⸗inft v. Heidelbera: ER 
50 3%. 6. Berg. 8 1.25 M. kg, 100.59 
Borm,2U.35M. Nachm, 6 U... 4.9 
U.55 M, Nachts. Gütery. 4 U. 5 M. friig, LOM, 









F dt Würzsurgr Acraber g. 1OM Vorm.u-2U-35M: 
IL srgrllirukreg — — 
—— — Unftunft von Rüre? — w bee ruhen 
LOW. IM Born, Bofmp II I. Ah WE. Muctn, Sikierulge 
Bam HR IN Borm., Al 0 Ram. M25 MR. fen, 1a I. D5 DR. Mic. Bü Dur. Abos, Mrcfteie Das X. MÖhR, Shewach 4 I. HH, 
nah 3 — Ast ” uns 8. do Mi. Mate, Eur saufen EM. Nach. ii 
JE 304. Samstag den 19. Dezember 1888. Einuudzwanzigfter Jahrgang. 





Landtag 


CH. Münden, 17. Des. Aus ber Sigung ber Kammer 
der Abgeordneten vom Donner atag, „DBerathung bed neuen Be 
meinbeorbnungb, Geſetzes“ tragen wir Folgendes nah: An ber 
allgemeinen batte beiheiligten ſich nur Beferent Dr Ebei 
und Ag Dr. Rulandb Der Erftere beſchränkte fig auf bie 
— daß bad Aufienbefommen einer neuen Gemeinde 
orbrung eine akfolute Notkiwenbigfeit fel, nachdem bie menen 
eg Gemwerbefreiheit, Heimat, Berebelihung und Aufent⸗ 
gi: eitd ind Leben getreien ſind, und fügte nur den Wunſch 

‚ baß, wenn irgend ein; Bebenfen über ben Siun und bie 
Bebeulung einzelner Artikel obmaltet, ber Ausihuß ſofort inter: 
—— werben wolle, um Auffgluß ertheilen zu fönnnen, — 

Ruland bemerkte: er habe nad feinem Stanbpunfi gegen 
bie frühen Sozial Vorlagen ftimmen müflen unb- ftinme auch 
genen bem vorliegenden Geſetzentwurf. Er habe benjelben ge: 
prüft und verglicden mit’bem, was fiäher war, er babe im 
ein Bilb entworfen von bem, waß werben kaun und fei zu bem 
Séluß gelommen, daß es mit biefer Vorlage nur auf Gelb, 
Gelb und wieber Gelb abgejeben zu fein feine — Nun begann 
bie fpezielle Debatte, Die ofte Abtheilung, bie Art. 1—9 um- 
faſſend und von ben Gemeinden und ber Gemeinbeverfaflung 
Jauch, wurde ohne Debatte nach ben Vorſchlägen bed Aus 

quſſes angenommen. Ebenjs in ber zweiten Abihellung, von 
ben Gemeinbeangehörigen, deren Rechten und Pflichten banbelnb; 
bie Art, 10-0. — Den Urt. 21, welder beitimmt, „bie Ge 
meinben find befugt, von jebein neu aufgenommenen Gemeinbe 
bürger eime Aufnahmegebühr zw erheben und bie Wirkfamkeir 
des Bürgerredited von ber —* dieſer Gebühr ab * 
zu machen. Dieſelbe bari in einden von mehr ala 20, 
Seelen 400 2 iu Gemeinden von mehr ald 6000 Seelen 60 A., 
In Meineren Gemeinden 25 fl. nicht überfeigen. Für Muslänber 
Snuen, fomeit nit Staatöverträge entgegenftehen, bie für In 
länber feftaefegten Beträge bid zum Doppelten erhöht werben,“ 
bezeichnet Dr. Ruland ald einen ſehr gravirenden. Diele Ge 
bühren feien zu hoch unb follten wo möglich ganz befeitigt wer: 
ben, — Fbderer erflärte bagegem, er bem Ausſchuß für 
Einftellung bed angefochtenen Artitelö bankbar fei. — e! 
wurde aud, auchdem Dr. Brater bemerkt hatte, daß es aller: 
bings befier wäre, wenn biefe Gebühren entbehrt werben könn: 
ten, baß fie aber nicht emtbehrt und erjegt werben können, nach 
bem Autrage des Aus ſchuſſes angenommen. — Im gleicher Weiſe 
mb die übrigen Artikel biefer Abtheilung ah) nad ben 
Ihlägen angenommen morben. — Bel Art. 25 Batie 
Minifter v. Hörmann eine Mobifitation eingebradt, mad 
welcher aud für bie Verleihung des Ehrenbürgerredhted an In⸗ 
Länber bie f. Deftätianng beibehalten werbem lollte. — Nachdem 
& jedoch Referent Dr Ebel gegen biefe Mobifitation. ausge 
proden hatte, wurbe Art. 25 nad dem Aus ſchußborſchlage an: 
enommen, wornad bie Erteilung des 1er Be Batch aden 


Semeindeverwaltungen auftebt u exleihung bes 
Ehrenburgerrechtes an Auslander bie f, 


belriums eingeführt und erhöhtiwerben. 


bie, 
Rätigung erforderlich l auch vom juriſtiſchen Perſonen und 





ift. — II. Abtbeilung. Bon bem Gemeinde und Stiftungß- 
—— ben Gemeinbebebürfnifien und dem Mitteln —* 
Beirie gung I Abſchnitt. Von bem Genteinderermöien, — 
Art. 27: Die Geminben find verhunden, bin Grunbftod ihres 
Dermögend ungeſchmaͤlert ip erhalten ac.,: mntbe do * 
angenommen. — Art 28 Seftimmt u. 9., daß bie Vertheilung 
von Beitanbibeilen des Grundftodvermögend nur bei ben ganz 
ober ıhellmelje zum Vortkeil ber Gemeindeangehörlgen benüsten 
Gemeindegründen zur Förderung ber landwitthſchäftlichen va 
tur gegen Auflegung eine® im Wfachen Betrage abIdab 
Gıunbzinfes zum Bellen ber Geweindekaſſe — iſt, winn 
mindefiend drei Viertheile ber Gemein bebürger, 24. zuſaunnen 
ehr als bie Hälfte der von ſaͤmmtlichen Bürgern und Ange 
hörigen ber Gemeinde zu zahlenden Grundftener entldten, bem 
Antrag ber Gemeinbeverwaltung auf Sorllung zuftimmen. — 
Jörg bradte bie Mobififation eim, folle g jagt w : 
„wenn mindeſteus bie Hälfte ber mugunge Sereihtigten Gen 
biürger bem Antrage auf Theilung fimmt.! — Re 
Dr. Edel findet dieje Mobififation zu melt seen unb erflärt 
fi gegen biefelbe. — Bei der Abſtimmung wurde Art. 28 n 
Antrag bed Ausſchuſſes angenommen, bie Mobififation Jörg' 
aber verworfen. — Die Art. 29-38 würden ohne Debatte n 
Vorſchlag des Ausſchuſſes angenommen. — II. Abſchnitt. „Vo 
den Gemeinbebebürfniffen und den Mitielm: gu deren Wefrfeb 
ne" Urt. 39, welcher bie Obllegenheiten ber Gemeithben umd ’ 
tt. 40, welcher, bie Gemeindeaus gaben aufzähft und befitinmt, 
daß ſoweit bie Einkünfte aus den Renten bed einbevermögtnß, 
aus Stiftungew'sc für ben Bebarf nicht ausreichen, 'Teki 
burch Gemeindeumlagen, Verbrauchäfteneen und fonftige örtlich 
Mbgaben zu deden iſt, wurbe obme Dibattt atigendntmer. — 
Art. 41 und 42 betreffen bie Verbrauchſteuern arbere ort⸗ 


des 


liche Abgaben. In Art. 41 wird n. 9. beitimmt, daß bei Er⸗ 
bebung und ———— des Fleiſch⸗ Getreide⸗ ober Meble, 
dann des Lokal-Malz - oder bie burch Verorb⸗ 


aufſchlages 
nung feſtgeſetzten Marimalfäge nicht —— werben en. 
Sonitige Berbrauchsſteuern, beßgleichen Pflafter-, Weg: und 
® üdenzölle können wur mit Genehmigung bed Staatömtntfie= 
Hier beantragte Dr. M. 
Barth bie Worte „und Einführung" zu flreihen. — Bet ber 
Abftimmung wurde ber Urt, 41 ber von Barth beantragt 
Mobrfitatton angenommen. Die Art. 43—48 handeln vor 
GeweinbeUmlagen. — Art. 43, welcher bie — — ber 
Gemeinden zur Erhebung von Umlagen unter beftimmten Bor« 
ausfehnngen aus ſpricht, veranlakte keine Debatte. — Urt. 44 
lautet: —— —— find alle Diejenigen, welche tn ber 
Gemeinde mit einer birefien Steuer angelegt find, auch 
fie nicht im Gemelnbebezirt wohnen. — In ber Gemeinde 
hafte Staatsangehörige, melde Gapitalrenten aus dem Außlanbe 
beziehen, find aud bann mach bem vollen Betrage ber Biefür zu 
berechnenben — — ae ‚ —— — 
bie Staats kaſſe nicht erho 
ee RR priontreßtligen Genoffene 






























ten, welde in ber Gemeinde ihrem gefehlichen Wohnfig haben. 

Sr Staatäärer iſt bezüglid feiner im nacht — 
nen Beflgungen wıb ba betriebenen Gewerbe worbepattlih 
bed Kt. 45 umlagenpflitig, wenn ach bie ermittelte Steuer 
für die Staatskaffe wigt zur Erhebang gelangt. Die Kammer 
nahm beu a wie aud) beu — Beh gm 
daß SäHlöffer un welche zur e gehören, bann 
ee Grund ade” die zu Zwecken bes Staates unb ber 


nermigt und ſtad bie Welten ber ;fgl, Regierung Beſchluß⸗ 
faffung vorzalegen. — Gin Sad um Wufftellueg eineß mia 
auf bem rtplaye wird abgewleſen. — Außftellung eines 
Bereh:ltdungszeugutiied. — Nieberihlagung mehrerer an Paf. 
janten verabreigten Reifeunterftigungen wegen Uneinhrin glicht 
berjelben. — MAb weiſ eine® um @rtheilum x 
—*83* ba Geſuchſteller ſich zur in ſtrafre htlicher Ua 


ung befiudet. — Genehut eines Ge um Auf⸗ 
Gemeinde, bed Gottesbiemiteß, des Öffentlichen Unterrichts und] einer Siädäbube am — —* ber fü 3 


neuplatze 
w keit dienen, zu Bemeinbeuml icht — Die Renten ber Bannagch 
—— u in ber vom — * rm Eiltuna pro 1665 zu fl. 174 389 ,&. ei Ar für 
hinreichend q 


an. ortj. folgt. 5 ualificrenb erachtete Bewerber gleihmähla vertheilt ä 
Art De di Ab zeorduetenkamer gelangte | werben. — 


im ber Berathung bed Gecelndegeſehes dis Art. 82. Bei Art 77] Hrn. Prof. Rubolph Wagner dahler iſt von Seite J 


2 


reklamirie der Minifter bed Innern das unbebingte Beftätigungss |. preuß. Regierung bie Vrofeflur der hemifgen Technologie an 
recht ber Bürgermeifter und Magiftratsräthe. Die Kammer i Bolgtegpnitium Rheinland: Weſtphalen zu Aachen 
nimmt jebod den Ausſchußautrag an, welcher bloß ein bebing: Junter ben glänzenbiten Bebingungen angetragen mworben. Ein 
te8 Beftätigungßreht (bie Beftätigung kann wur wegen Mangels Jähnlidder Muf iht am ben Senannten von Prag aus für die bom v 
tige Hohſchule ergangen. Wie wir nun hörem, tit es ber ban- = 
kenswerthen Fürjorge des Hrn. Staatöminifters d. Greffer ge 2 
lungen, Hrn. Brof. Wagner zur Ablehnung deiner Rufe zu be: 
wegen mb ihm ber Würzburger Hohfule zw erhalten. I 
Kuuftverein.) Sonntag den WM. Dez nenaudgeftellt: Der Fı 
Be —— a Im P eng Rn g 
ernb. Stange, — Reiterattaque von 
— —7 —— —— “nn Are ; 88, reiß 19) A — Abendlandihaft von X. en Hofftetten, 5 
* N L 
Ber, Gemeinbeinfajı hich aufgehoben 3) Daß Tragen deh © re Se | 


8 ber Baubwehr im Dienfte fält weg; 4) bie Grleiterun en) Die Grunberwerbungen zum Baue einer ‚Elienfahn von g 
—— Be u —— ee * Schweinfurt na — Rab nunmehr in din Orten Arns- 9; 
— Sieh d ber € © —— daß eB in —— haufen und Derlenbah jämmtiih ohne irgend melde Branftan- 7 
Bei ber Meinifterialentigliegung vom 18. Rop. 1 Sielben] vun ———— A Br ng —— se 
Tl, mwonad) bie neu zugebenben —— qtigen nurmeht fe und in Verlenbah etwa 16 000 ft nn Der 3 
mmüße und Hrmbinde u tragen verpfl nd; 5) biel einzige 9) fi ife Sammelb: tb den N pe: 
Meirima der Meluitiondheiträge werben nicht unbebeutenb herabe —— an tat 1456 ron die Nähe von Eben H 
eh und bürfen nur in bemjenigen Betrage erhoben werben, daufen zu fchen. Cine ei e Woiterführung ber Bahn von 
zur —— — und zur Deckung ber driugendſten Bes] Hiejem Bahnbofe aus gegen einin en tit hierbei vorgefehen. Mi} 
e nothwendig lit. 6) Gänli arme Landwehr Bflihtige,| Di arkamn * 5 
*X ln ide ja Die dus ug * Die ten werben nöd im Banfe des kommenden Monats 5; 
’ ⸗ [4 
merie u Landwehr Berlegungen erhalten haben, welde Dem Vernehmen nach bereiten nicht nur die an der Würj- 
Ei — * in, von Beiuiionkie Sr[burg-Wectheimer Strafe gelegenen Detſchaften, ſondern auf die _ 
i I 88 yon = h ft end ve Ey zjmainabwärts zwiſchen Aſchaffenburg und Wertheim fituirten ' Ä 
ur ar 1868 age der 8) © Ks chdun eirgeiepe Städte und Märkte wie Dserndurg, Miltenderz, Freude iberz, 9; 
Belöräutt Sand di * jüprlid mi 4 öfter 3 5 333 2 Wal Kleinpeubag und Wörth ıc. eine Adrefie an das Staatsmini- · 
2— 3 Stunden und zu einer Tagedjeit ftattfinbe [ge] Nerium des Handels und dee öffentlihen Arbeiten vor, um fi} ® 
£ A u Bflihligen — = aflen en Bi ar die Fortdauer der biohrtigen Omnibusserbindung, die Rıhmittagd =" 
Befimmun über etwatge Jaſpeltlonen ber Sarbmehr wi dem —— a Fi 1 2 . * — Aa win. F 
‚zu erbitten, geſe es erxlei roß⸗ 
—— — auf aneın —— und fallen bie ge heroich badiide Bahn, die ih in Laura an die MWürdurg- 
** ae hatt | mein die biefjäßrigen Weib: Helbelberger anſchließt, an ihren Eeträgniffen eine Heine Ein» 
nachtoferien am Miltwoch ben By Dezemder nıd Beradigung * ai. 3) 
ber Vormittagt treffenden Unterrihtöitend:n, un) können von 
biefcm *8 an bie aus värtigen Schüler zu ihrem Anze⸗ 
hoͤri ie H:imath en laſſen werben. Der Unterriät * 


ber geſetzlich erforderlichen Bef g verweigert werden) ge: 
wahrt. 


——— 

Wie bekannt, fol bie bisherige Landwehr als Bürgerwehr 

3 bis zum Jahre 1870 fortbeſtehen. Nich Mittheilung des 

X. Staatüminiſſers des Junern werben folgende ———— 
a 


%. 3. 

Nürnberg, 14 Dis. Leider ftellt ſich der Schaden, wel ⸗ 
chen ber Schneebruck vor einigen Wochen verucſachte, bebeuten« 
* a als aus hd I 34 en * > 
R ß ſeit en mit dem Aufarbelten e en Holzes be» 
— nah haben fh le. 65 en re gonnen Äft, mur allein in bem Bezirke bed R. Focitemtd Caurenzt 
Tichen Stunde in ihren iafjn wicber einzufinbm dahler au 40,000 K:afıer gejhägt, wovon auf einzelne Mevlere 

Der Herr Gooperater eg Filder tn Sramfäa our bid au 7000 Klaftern (Revier Feat) Tommen. Das Holzhauer: 
- in gleicher Eigenfdpaft nad Eiienield angemiefen — Mit Ber: verfonal it auf bad 5 bls G6fache erhößt und bob wird bat 
” "ber ericbigten Pfarrei Euffenheim wurde Herr Pfarr N 1859 vergeben, DIS man in manden Beoieren mit bem 
vitar Michael Krap! zu Egershauſen betraut. — E fan] a" — z8 — Nachricht von ber Eut⸗ 
Georg Keſtler za Biſchofs jelm wurde auf bie erlebigte Caplagei] „.; db demt uch 18 eine biejem 
an hojen Dom bapler befd.bert, — alß Gıpian nad Bljßof8 | Yrape Augefügte Motiffaten Meh ainer tiezcaphijden Weib» 
ar * Herr Cooperator Joſeph Streit zu Mor: an: | ung b: Babanı hrs — * ——— 

— — it bie ganze 094 W bis 3 erjuaden Der Geha: " 
3 lie a: late en 3 Sa befindet m vielmep:, ohne bag cin Fluchtoerſuh gemapt wor: 
! ser, dann 15 ac * * 3 — * ſen wäre, von zu: Wihtern deoda hiet wıd wöhlberwähet, In 

’ . * * 1 “1: e 

Gag Di dem Spalsienii Ian auf) Die Sglähterfunttion [ein Te auf Wofenderg. 
mit einem Ertrage von 50-60 fl. verbunben werben. 

Deffentlihe Sizung des —— 
Wariburg vom 15. Dezember 1888. (Sqhluß.) 
Die Bauzefud: dir Kaminfegersmeiſlerswiltwe Pichler, bes 
"rare Joſeph Klein und bes Delonomie efiger# 
eouharb werben genehmizt. Dievon der Stabtbaus Infpektion für 
bie Rorbjeite bed dem Fabrilanten H. Shürer gehörigen Ans 
weſens an ber Faulenhergſtraße profekiirte Baulinie wird ges 


euefle®. . 
Berlin, 17. Dez. Die „Rorvd, Allg. Ztg.“ jagt in 
einem gegen die „Wicner Prefle* gerichteten Artitel: Preußen 
kann, will und wird Süddeutſchland nicht erobern, Preußen wird 
aber Süddeutichland mit Hingabe aller Kraſt und mit aller 
Energie zu fchügen willen, wenn dasfelbe das im Prager Brie- 
den vorgeiehene nationale Band mit dem Korbbund berzuftellen 
Willens und entichloflen iR.“ 


EB Ko 7. Da. —— * Ar eiter-Berein.|, Stadt: Theater, 


türkifche Regierung if feft entichleffen, won ihren Forderungen ben 20, Dezbr. 1868 


nachen und bie — —— —— Morgen sefellige ? * tn 6. Monnement, 

Se 4 türfiiche A nad dem Ar abgegangen male ' 
” ö el Corr * en bu⸗ Die Juden von W 

ream weldet —2 — rm: 9Abenb-terhaltung aber: > 


Bel vb Tim Saale bei _Arieblein. 
Gerüdt, bad Mintfierium babe bie Einbirufung ber R Die Rartenfchlägerin. 
unb Die’ —— * —* Theis ber — Bog ſge e Brauerei Voll: Drama mit —* in 5 
fälofien, aud ſell ein Stubentenbataillon und ich Morgen Sonrteg Alten von Th. Gaßmann. 
aus im turtiſchen UnteribanemBerkältutg befindlichen Pe Harmonie» Mıfil Deut ben 21. Dejbr. 1888, 
Ban er —* ug De al u — von eimer Abthellung der Fal.] Die Man 35* —* 
* 
nale Leinen darauf, na oslzogenem Bruce bie Grenze von 9. Anfı: —— Mufit, er von 


in 

Crirnb ——— ier umb auf Santa Maura (eine Anfang 6 Uhr. Komiſche in 3 at 
je Sage und ein Theil ber Natio- MHeflauration * eh Ft 
era, 11. Den, de Ye Aare mt cm mung Kar tbanfe.| Werloofung 
Tampfer —5* welder F retenſern Lebensamlitel Von beute Abend an gusge⸗ bes bei Hm. €, olb 
I Bl, me nam 1 en Bienen | 

* ⸗ 
eg türfifdien @ —— feuerte Se er jeboh bald; gendtbigt, [8 Fr., —* Xvuige. ortraits 


— Maſten und Schlot in ben Hafen vom Syra geier er geihmwollenener Weiß | Heute Aben d N 
— wozu ergeTfale bes — — 
N arie, 18. Dez. Der Moniteur fagt: Trop ben Rath: * einlabet 
u zur Mähinung a und VBerföhnung, welde bie hg 1502) Ph. Klett, Nähften Montag bie Ges; 
in Atten und Ronfiantinnyel eribeilten, konnte der Abbruch b m) 8 rt winnft-Rummer in biefem Blalte. 
Beziehungen milden Griegeniand und ber Türkei nicht vermie: ero arten. 
ben werben So bedauerlich ber Bruch iſt, fo iſt doch * Morgen Eonniag 


ine 
—* ud ehe Bar ——— Gatuonie-Maſil ſrepeſea 


erjjichen file 
bie Folgen des ed abſchwoͤchen und —— werben 1 laber eıgebenft ein Weibnachtögegenflänbe & Sr 
ie wurde zum Minifter des Auswärtigen an ber Stelle 4.8 auer. |jeds —2 


Mouftier’d, Forcade la Roqueite zum Min ſter des Innern für Gerr 
Rue ed Terutitte Greffler zum Hanbeld: unb Ader: Mart. r ſche un — 
beu * | orcabe’8 Stelle ernannt Branerei. 


Lon .Dez. Die meiſten Morgenblätter verur⸗ Morgen Sonntag; ben 20. d8. | mit | 
en Sedeten Selig, efen ef faehige Mag "Urtillerie Muffk. mn —— *— 
N u en fan 
Gr Wake m often Griehenl wer Arfana 3 Uhr. (1609 arieilen. Dem re Erler, ine 








uf anterem —. &etreidemarkte fojtete Wiaizen 1 f Hutten’ scher harter 1493 * rabengaſſ⸗ eu Ne 
15 fr. bis 20 fl. — fr, Korn 15 fl. 4 fr. bis 16 75 Ar. 5, te Sr. 160 tb Som: 
45 fl — fr. Bid 15 fL 30 fr, Haber 8 fr. Bis} Morgen — ben WDez.: 


Gerfie —— Erna den Fe Dezember arm 
Bf. 33, Erbin 16 ML Me si8 17. „10 Er, Sinfen 19R 
OR m m Production fat er. ——— aa 


TE ET vom vol ſt. Streigerde der I0 Pr. anögeichentt. 
ndericyt. ;; unfju ı 18 Dezember Ray tgl. 2 ame —— ee na 36 
na a —* die Fraukfurter viie wieder einmal eine augerlefenem Programm. en wurde geflern Alb 
Ibfftändige Juitiative. Trohdem bak gr Wiener Depe Anfang 3 Uhr. —— bem Haufe bed Hrn. Treute 


Sen mit gegen geflerm Abend nur wenig michrigeren Gourien Brogramme am ber Gafle. Tfein (Tonftraße) verloren unk 
eisgelaufen waren, eröffnete man bier in ıntidiehrm flaner Halt: —R 
u. fich im Sauf fi Pörfe * tmas befehl feat, um H Hlezu lobet ergebenſt ein wolle bei —— gegen Bes 
ie 


. Kudenmeifter |topmung abgegeben werben. |. 

ss wieber auf ſchlechte aus Lyon gemeldete Rentencaurje L- 
Auch Def! ds icbriger 6 j 

— m dagegen — = Ile Ce Er ehr pP latz’ scher arten. er e> +): 


!ibends 8, Uhr. u ver Effekten | Morgen Eomitar, ben 20. Dez : ) Zwel vier äbnige,. fehlen * 
ar ze 5 — flau. “been. Gratin SL Grosse Production — 

—V Stostsbahnaftin B294 /. bez, von ber Löntgl. 9 Infanterie nauft yod Ende —*2 
1860er — ee 1RSPer Amerltaner Bonbs 785/, bes. Rom: | Regim«Mufit nah Programm,]jür geeignet, finb 
u 5 —— bet — Wiitweg Ta Ga 

Itchaftsur: mozu freum abe nächſten ws 
Serommwortiner Rebafteur: Ar. Brand. zu Jeh. Feinets |5auie zum Streu eingefehen 
I | ähniige Branerel, knlre ee 
im 1, Stod Ö huſche tauet )_%8 werben 


Befichenb in Gegenftänben von .3 biß 48 fr. wird bis zum 23,| „Eonniog, ben <O. Dezember Jun Damenbemden, Das 
A ee ee er Harmonie-Mufil. menkleiber ud, Suaben 


ird de Lager neu fortirt. — — tn 

—— — großer Auswahl ba. Gablet ge Brauerei. fertigt, Untere Mlölergafie wene 

Zu getällige: N Beſuch lobet J ein Morgen Errniag er 5* 
M. Wirſching. Harmonit⸗-Mu il Ew er Ban 
—* ebilfe ‚am. Kr Neu⸗ 
leganteſte —— erfgien und mir a Aula ber Epp. 

in Stulpen mit = shne Kragen, ſeid. und wol. @häwls preis Ber nr nad anfer. Br m. 
ben, Dinden, ihwarıe und ıoibe Broches Ke Dbr: jhaib abı egeben ber „Aelberine Bauer Stttagrepfen- 


ringe; Crifen, Pomabden, Saardle, Ddeurs, Eau| Weihnachtscatalo 


— Ratharing 

de ©la cd & Wint d ‚Ga ’ ’ 

& ie zu Auferft ee han icaube * — a — —* —æ — Witiwe, 
J. C. Weller, 


+ 


Um dem verebrlihen Publikum Gelegenheit zw > namhaften Einfäufen für 
t WB eibnadtew 


Breife . ſämmtlicher neuen Waaren 
bedeutend herabgeſetzt. 


wſ RN gebe ein Sortiment Kleiderftoffe in ca, 100 ber neueften Deſſins, die früher fl. 6. — 
eien . 
r 

her. Kleid bon 16 Ellen zu fl. 3. 
Breite sächs. Kleiderstoffe die früher. 24. und 30 Er. loſteten zu 15 und 18 kr. 
Cattpne Au9-Arin" 
—*— Unterröcke von 1 fl. 45 fr. an. 
Dainenkrägelchen von Stoff à 3: fr. 
Weiss leinene Taschentücher von 12 Er. an. 
Bunte ‚Herrgtagchentücher & 12 und 15 Ir. 
Franz. seidene Herrnbinden, eine ‚jehrugtoße Parthie, früher 1 fl. 24 Er. jet 30 Er. 
—* Foulards von den feinſten bis billigſten. 

enez. 

—5* & Flanelle, in allen — zu Unterröden. 


Chales. &Halstücher, enorm billig. | 
Ich lade daher a zahlreihem Beſuch ein und es wird Jedermann die Heber- | 


zeugung gewinnen, 
in meinem Gefchäfte am billigiten 
verkauft wird. 
J. And. Langlotz, 
Markt und Schuftergaffe, 


Zu Feſtgeſchenken 
empfehle mein reichhaltiges Lager in allen beliebten Sorten . 
und Leinen (Bielefelder, Schtefischer, Jriſcher 2C. 2C.) 
Tifchtücher und Servietten, 
Shirting und Madapolam, 
Piquo 2c. ze. | 
Semden Einſätze (gejtidt, glatt und in Falten), 
Zafchentücher (Leinen, Linpn, Leinenbatijt ꝛc. geſtickt und . 
glatt und mit) bunten Kanten, e 
Parifer Eorfetten und Neglige-Häubehen nenefter 
Facon. 


Therese Oppenheimer, 
Domftrafe, 


wi WE 


welche mir während des Brandes 
Tune fo Fa bcwieſen haben, 


loan den 18. Deyermber 1908 
Näd 











nte aequets & u. 
Neue Zuſendungen find eingettoffer. Ver⸗ 
kauf zu außerordentlich billigen Preiſen 


s.0 Is 


zur Beifnahrs®eftjenten 


empfiehlt eine de Partie leinerte und ädjte 


. Doftors Witwe, || 


ürnberger ebfuchen, 


ſowie een, Lichthalter in 3) Arten? fe 
‚Beleuchten der Chrijibäume, ‚empfiehlt nebft:- 
= und Silberihaum billigit 


Andreas Kirschten. 
Friſche Oſtender Auſtern, 


franz- Blumenkohl und grüne Almeriamweintraus 
d u ben empfiehlt die Delitateffenhandlung von 
Ede der —— und —— .L. Reich. 


NB. 1\,; um, iA Lyo Ri — — = 
und ſchwarze er zu hie de i. ei imärste 
ü kt u i t friſchet Sendung und beſter Qualität, in allen Größen, und 
— — ——— F 


Filz⸗ SI it. 
zu ben bitn fr er 
| mpfehlung. 
Gehiftsanzeig : > u fehlun „us: gen nal *8 zu be egaep, habe ich eine 
daß ih von heute om -meim Bei 36 Rate are Malzpro due 
empfeble mich daher Akte Zu gi N ak na überno ernömınen, welehe ich in frischer Tal t tu Fabrik- 


Einem verehrten Bubh m ma 
reelle Berienung meine gecheten Sy: Au, Kia 55 abgebp 
unge 


Battiſttaſchentücher, Leinwand in allen Quali— 
täten, Piqus, Piquodecken, ſowie weile. Confek⸗ 
tionswaaren in großer Auswahl zu außerge 
wöhnlich billigen Preifen 


Seinrich Frank, 













—— 
ereme u. — a ! 
Meine Wohnung nder fi im 3 Kr. 38 — zur geriähtliähtliher Berfägung werben von bem unter 
ertigten 


Eternplag, bei Witwe Dauch Notar 


Donnerstag den 31. laufenden Mts. 
Neue Sendung | —— 14 Uhr 
äcter Meerfchaum:Gigarrenfpigen, owſe Pfeifen, ' ‚in der Müble des Wie HaE in Peitäp Fr 1 Ruf, 1 


Spazierlöde de Dosen, focben eingetroffen bei Pierd, 2 Shm.ine, 1 Magen ı2-Betten, 1 Raunig Bent 


Philip Zapf, —* in DAHER ae 1868) 
— — — 
kanntmachun 





Zu ber end: der Schuhma — Regina Bekanutmachung 
Jager von hier Deren id als VerläfieniHaftstommiffär | Künftigen 
und Teftamentäcrefuto Wütogg.den, 23. * eg: J. J. 
Dienſtag, den 22, d. M., Nachmittags 2 Uhr fri Soma 
im bem Haufe Nr. 130 bes 4 Dite. bafier had aur Berl ene erben von ber Dekonomie nmiiflon * t 9. JInf.⸗Regim. 


ſchaftsmaſſe gehörige Mobiliar, beftchend aus htebenen Haus⸗ u b um 
elnridtungBargenflänben, inäbefondere Berten, 30 da a ES hr "nf Ma Mar N er yirte xy Bartbien Se 
ſchirre, dann Klei —— ferner einer Parthie SS F pawB Kantritrob an SRar Meiftbietenben gegen gleich baare Be- 


Leber, Obenleber :c 
Die Begenfände werben ohne Race, auf ben Satan) haar Demi 4808, 


R 
en Aronlr Zr — Fr * Königliches 9. Infantexie⸗Regiment „W 
3 — t. Notar, | beit. 
ekauntmachun Der diedſeitige Deferteur Soldat Nitolaus Scheibert von 
In Folge gericht im Vetfuͤgung vderſteigere ich wiedet hon ¶ Gemünben ift dringend verbädtig, eine pm Berfigen erhaltene , 
nah Maßgade der betreffenden Bekimmungen des | en 3 fl. werthe Spinbelußr, ahen — 
vom Jahre 1837 un nad Ze 64 Ay ypot ngelegeß, milden Ziffern, ſtähleruen Stunden und Minuteuzeiger 
Montag deu 21. iR, den ER 9 Uhr Fra Dedel fh angeeignet zu Haben. 

in meınem Amtsıi — he: br 4 Dint va * am unern an erſucht um, Spähenerfügung mit dem Bemerken, bdaß 


8 trug. 
Grombübierweg gelegene Wohnhaus, Hs-Rıo, 13, Btan-Rro, —— bei feiner Etiernung bie. Uniform bed Regiment 
6374, Wohnhaud mit Keller und le zu 79 — den 17. Dezewber 1868. 4 
dann BlanRro. 5375 Garten zu 598 Desinalen, geihäßt au Ro Ssnfanterie- Regiment „rede, 


ne n ’ hue Räd f Sqhabunge⸗ Maillinger, Oberſt. 
Igt t auf den ungs⸗ 
werth —— * Ein‘ Tatterreriumer mer wit Sochgelenendeit am 
Würzburg, ben 41. Degember 1868. mit Küche war auf 3 leine ſol de —* — I vermiethert 
Steidfe, k. Notar. frei; SE iſt A * im 6. De 159, 


Für Weihnachten 


u» im großer Auswahl wicder neu eingetro a 
eidene — wollene & feidere Umfchlagtücher F erten, 


Helube Tammtweſten, wollene Bemden, Bett⸗ eife 
decken, ſowie SBerren⸗Plaids und empfehlen ſolche zu billigen Preiſen 


| SFlaig & Seing 


Me — — — — — — — — ee — — — 


Leinene Tafchentücher in weiß und farbig empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten 
zu ben billigfien reifen 
Franz Seisser jJun., Schmalzmarkt. 

Fir reine Leinen wird garantirt. 
Für Weihnachten empfeble 
Acchte Lyoner Seidenstoffe & Sammte, 
Ballroben & Ueberwürfe, 
Jaquettes, Mäntel & Jacken, 
Unterröcke in weiss und farbig, 
Chemisetten, Taschentücher, Barben, 


Chälchen, Cachenez & Handschuhe, 
Sämmtlide Artikel find nach neueftem Gejchmade und bei billigen Preiſen 


ur in reellen Qualitäten. 
A. 1. Rugemer. 









———— — — 73 En : —õDE 

—BA — Inarrenver e erumn + 

(Mineing lane) Eigarı den 23. fieigerun 6: 
Londeonm Rahmittays 2 Uhr . 


Nirberlage en gros & en detail bei Bromboche gaſſergeſſe Nr. 8 


Joh. Schäflein, 
*irma: &eb. Earl Zürn auf ber Brück, — ————[— 


Empfehlung. Kleider. Mäntel in alen Orägen, 


Unverfälfhte Moore, wie fie von Ghrra bireft importirt, Berren leide in allen Qualitäten empfiehlt 
lligſt 


8 zu mößigen feſten Freiien, aud im Kielnen von 17, fand 
pin 
Joſ. Dppenbeimer. 


alpadeten on zu baten. 
Zur’ Beachtung. 
Einem vrichiliden Hufigen wie a ng ublit 
made it bie — Arxeige, Heck Fetß be mir gain * Zu Weihnachts⸗Geſchenlen 
Ba —* Er arbeit in goßer Aust ahl zu billtgen "ecfen empfehlen wir unjer reichbaltiges Layer von 








anrter &üte zu haben find: 
n&ifeiten 5 f 30,7, mit Doppelte 6 u.| Kinder- und Jugendschriften, 
— An EN bis 38 fr, Yang Leber Bilderbüchern 
ni 
von 2 fl. 48 3. 18 Wr, Cderfhuße” von 1 fl. Grbet- Andachtsbüchern, Bibeln, Schriften belehrenden 
48 'r, bie 2 m — av Kinderßiefletier im Leber mob und (hönwiffenfchaftlichen Inhalts, Aupferwerken, 
eug mit MeNenfuiter Cänzicer Ausverfauf non Herm: Elaffikern, Atlaffen, &loben etc. 


— von 3 fi 0 fr. bie 4 fl. fir Aıbeiter und Land⸗ Weihnachis⸗ Cataloge werden gratie obgegeben. 
lem Auewahliendungen Reben auf Berlangen ıu Dienften. 


A. Seeger, Schuhmader. A. Stub und anblung. 
t 2a] Dinter der Wrarienlopılle bei — er — > hr fe Sr. 4 — ab 


ee - "EEE. 


« 


Barifer Corjetten u. Crinofinen "* A. Nügemer. 


Bon heute an Ausverkauf 


meiner Mäntel, Jacquettes & Mäntel-Stoffe 
zu außergewöhnlich billigen Preifen. 








A. Rügemer. 


— mn. 


a Schhlafröde gg Pu: Gite. 


- prachtvoller Auswahldfind wieder eingetroffenX und empfichlt|,, Marc Serntas Abens um 
t 


grosse 
Weihnachts-Geschenke, Production 


um wieder [nel zu räumen, zu außergewöhnlich billigen | "ti Rrametsmunt Hatt, 


Breijen Seinrich Fellmanı. 
. 1486) Eine Köchin und ein 
Hermann Sochaczewer, \eindsmäbsen wehn ® 
—* und koͤnnen ſogleich 
Domftrafe Nr. 21. treten GrombüßlitrageR. 6 men. 
Jo made hiecmit bie ergebenfte Anzeige, bag mein Pager 
in meinen neuen Rofale 
Jobanniterplag Mr. 7 neu IV. Diſtr. 
bei Hirn Froͤßlich (fruher Deutſcher Hof) auf das Neueſte 
affortirt ſt mud ich zu dem Auperft biffig-n Preifem verkaufe, 
fel:Bervice weiß umb becorirt von 10 bis 50 fl 
affee Service becorirt von 4 bis 30 fl 
effert: Zeller von 2 fl. 30 tr. bis 10 fl. pro Dutenb, 
Brodteller uon 36 fr. bie A fi p. St 
Blumenvafen, Leuchter, Erucifige, Figuren umb 


Gtläfer Aukeıft billig 
Balentin Michel, 
Kinbergeiirre unb Decorationdgegenftänbe für Ehriftbiume 
werbin Aukeft billin vrıkaalt, 
1 
Cigarren-Lager 


vor best assortirter abgelagter Waare zu billigstem Preise 


Aupfer- & Stahlftiche, ee pe nis 
N . ® .x. f ) 
Photographien, 23. ag Bolfs- (Bourgeois) Ausgabe. 
Oel d ruckbil de r, Die Lieder des Mirza Schaffn 


mit einem Proloa von Friedrich Pobenftebt. 


SEID U» | Be ee — — 
—. 















Danksagung. 
Allen jenen, bie bei ber Leldenfeier und d:m Trau:r- 
gottesdicuſte uaſeres num im Bott rufigenden undergeß 
lichen Gatten, Biters, Grogwiterd, Bıubers und Ontels 


x Serrn 
Kafpar Schell 
10 Innigen Unheil nahmen, ftatten wir biemit unferen 
wärmiten Danf ab 
Eibelſtzdt und MWärzburg, ben 19. Dzenber 1858. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


3 00 


. N ? Ge Gr. 8 Eleg. cat 45 Eı. 
x ın gropter Auswabl, „Aus bem Feuerquell bed Weines, 
npfi eble u Werhunhisueipunten e Aus dem ZJaubergrund des Bechers 
A. Stuber's Buch— u Kunſthandlung, Sprubelt Giſt und — füge dab ang, 
Sternaaffe Nro. A. j Syrubelt Schones und — Gemeines 


ET VO —— Nah tem eignen Werth des Zechers, 
* Nah bed Trintendea Begabung!“ 
Faconnirte Ballkleider, Vo rraͤthig * A. Stubers Buchhandlung ( Sterngafle 
neuefte Deffins, Ro. 4) 


ſowie weißen und farbigen Tarlatan in gro- Georg A. Brauugart, 


Ber Auswahl, zu Feſtgeſchenken ſich eignend, em— Sumacher an der Stoditi 


ege. 
pfiehlt Empfehle mein gronet Lager tu Filz “e Seidenbüten, 
Beinrich Fran, 58 — a rg 

R She an \ ' ‚Rä en, 
Ede der Domſtraße und des Sternplages. tuchbütchen. Velhmügen, gewalfene unb anhere 
mm — — — „bi Fi ichube zu R:ilen, Vantoffe 
Aechte Nürnberger Lebkuchen, — —— in — * yraktıih, Moßbaar- 


n, Fi n, Bierglas linterfägchen zc. zu 
“ neues Malagatrauben, Tafel und Kranzfeigen. Schalen: (oblen, Filgioble Bieral ſat 


> den biuigiten Bremen 
mandein, Y uscatdatteln, sässe und bittere andeln, Sul- jMB1Y Win Wfublesmber, In srihellen gebaut: wine RG 
* u. y r let J 
kanınen, ( orinthen » Rosinen, UOrangeat &ı itronat, grünen 1481) In Studirender, X en h jo? r 8 ds 
"1 x FETT: } * N j ; 
und schwarzen Thee, saftige Uitronen billigst bei welcher ın der lateiniihen und Iin ber Weingartenſtraß u 


vanzöfljhen Sprache gegen freles Mr. 3 zwiigen 12 und | ge 
Th. Gottfr, Schwarz. Bose und Frügithe Unterricht I Mittags einfinden, 


J 
F 
Dr 


—— Zu; Feſtgeſchenrnenn 
Male 1a ai auf’d reichhaltigſte affortirte® Lager in 

p erngucker 
* * eraugnen rein achromaätifchen Gläferm, Hohen Sehfelb und ſtarker Vergrößerung in ben eleganteſten 


_ Brillen, korgnetten & Pinge-nez 


‚ Silber, Stahl, Schilbfrot und Perlmutter ze. 
welche id dem Wuge genen ———— * — ——— —— u — 
v Eyu⸗s e, bie verſchle en Maafie, ba — 
sm e Weüaptläbe 1 er feine Keibimgr, Bine iegel, Bafterwang, . Barometer 
en neueſten geſchmäckoollſften Facons. terepdcopen und 


ch 
—— — a e Ürten — in m. a rn 
verbesserte Laternas Magicas. 
Heparaturen jever Art führe ich fehneliftend aus. | 
Bermann wertheiner Optiene, 


— — Eichbornſtraße Mr. 13 ı früßeren Pebreitifen C 
apier⸗ und Schreibmaterialien- Handlung 


N. Scamoni, 
Domfirape Wr. 58. 


Mein Lager in Etuis⸗, Portefenilfe, Gartonnager de Buchbinderei-Waaren halte ih zur Weib 
machtözeit zu gütigem Beſuche beften® empfohlen 


Zu Weihnachts-Gesehenken 
empfiehlt der Unterzeichnete außer ſeinem befannten@pielwaarenlager jeine Niederlagen, M 
fülber und verfilberten Waareh (a la Christophle), ferner Broneegufwaaren, Jagd: 


und Tafchenmefjer, Näbfchrauben und Wortefenillewanren 2°. in veiher Auswahl, 
Phi. Zapf, Platinersgasse 108. 


Vortrefflihes Gebetbüdlein 


m lleinem Format U 
beP» 


Jun a 
‘hen Bub und Kunfthue diun 
in zeüriburg If eriienen um 
durch alle Buchhandlungen zu 
beziehen: 


* 
Lobet den Herrn! 


Ein Path, Gebet und 


















Zu Weih ögefchenfen 
eınpfeble mein reich aflortirtes Sager von 

ächt franz. 8 eitgl. Warfumeries, 
fowie elegante Zoilettenetuit, Eättonagen. ECharafterfiguren, 


Bouquetd 2c. mit vorzügli u ung in größter Auswahl 
Engl. @rtraits von Atfi en unter Gerantie der Aechtheit. 








6G. Müller, Coiffeur, Gehenungebui 
Kürichuerbof Nr. 5 Dr. J. Dür, 


Domcapitular in Bärzdurg( Her⸗ 
außgeber des „Emwigen Verjöhn- 
unasopferd*). 







Arbeiter-Unterjtügungsverein. | Liedertafel. 
Sonntag, ben 20. Dezember, Vidags 1 Uhr findet im Saale] Möntag — Abend S Uhr — 
bed bayeriihen Koffeehauſes Wlenarverfammlung itatt.| Probe, hierauf Plenarver- 
Taget ordnung: 1) Redmungdablage, 2) Ausihupmaht sammlung, Es wird um voll- 

Da biefe Tagedorbmung von Wqhtigkeit iſt, ſo werben bielzähliges Erscheinen ersucht. 
HH. Metglicher, die daB wahre Anteriffe des Meteined zu för 


bern ſuchen, freundlichſt erſucht, zahlreich au erfcheinen. 2 
Der Ausihuß. Reiſe⸗Pelz. 


1487) Ein gang meuer Relſe 





in Taſche 


Leinen geb. 2;fl.ıober 1 Thin 
{0 Sar., im Kalbleber geb. fl 
3 24. oder 2 Thlr. 
Da Der burch fein „Ber 
löhnumgsonfer“ weltbelfannt ger 





HiumemPaplere bei J. 8. Brenner, Bein (Scope) N zu ver kaufen, | porbene, Verfaffer, „jeni * 

J. I* : —— WED. roaiche Abſatz Hiefes Gebetbuch 
Glaee- & Winter-andschüüüüü———— RE Den ngfihdse a 
* 1474, An brannlederms Por zalt md machen jebe weitere 
empfiehlt tewonunaiemit mehreren ul: | Empfehlung übderfläffig. | 
\ ben mwurbe verloren. Dem red — — — 
Carl Philipp Bauer, lichen, Finder 1 fl. Belohnung | Ein Kinder Gummi 
Domſtraße. Rab. in ber En. ſchuh wurbe verloren Nah Erp, 





Dr mb Berlog on Bonitat ein Bkrihurg: z 


2 eis. > in er ent EL HFRT 





Beilage zu Nr. 304 des Würzburger Stadt- und Landhoten. 


Zu Feſflaeſchen len lie wrin relda 


Juwelier, Gold. und Cilberwaarenlager. 

a rel Bo 
VIE m u Ghriftofle 5 Eomp. in Paris: 
Mbeliedie, Senihter, Quinn, Erenertn tan ıming 
Kerfiberte A bee —e— Suiliers, Brobfürde, re a de Duderbafen; 


PA — —— ——— ber verfäiebenfien Kt, a ben befien Fabriken Deutfchlands. 


RER A. Guttenböfer, Domftrafe Kr. 29. 
Zu Weihnatchögeichenfen 


Er ſche —A — mit galirten unb verzierten Rahmen in verfdiebenen Größen, 
Pt im Preiö vom 2 2 fl. 
Geinr 4 mit und ohne — 

ei 


ne e Yertallen. und Couverté mit farbigen Serzierten Budfichn mit und obne E@arton. 


« Berold, am Shmalzmartt. 
Eine Parthie “. breiter Kleiderſtoffe a 15 fi. bi 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Grösste Auswahl 


m w „D d Epazierſtöcken, Wiener nützl 
hi —— ————— Pan arte re = 


(ehr billigen Preiſen 
8. E. Zapf, Dreher, in der Scuftergaffe. 
Marktgaſſe. 
Solaröl fortwährend ein reichhaltiges Yager eigener Fabrilate: 


olaröl., Petroleum⸗ und Ligroine-Lampen 
biverjen Sorten a geſchmackvollen Defjins. 


Ebenfo . 
Solaröi, Petroleum und Ligroine 
vorzügliher Qualität zu * billigſten Preiſen 
w. Ey dam. 





— — — — 


— — — — —— —— — — 


Marktgaff 


a 
3 
Din 


Marktgaſſe. 
Simon Scheidt, Zu Weihnachten 


Domftrafe, neben Hrn. Eiſenhändler Hofmann, Hehe he bed pafientfie Vräſent empfehle ih meiw 
ß 
—— med glg HR neben Wefttage fein wohl dner Saudnähmefchinen von Element Mälter mit 


ke Köfthen und Thchen zum Treten. 
€ i särren Doppeifieppfich Saubnäbmafchinen um Fuß— uns 
dandbet 
in bekannten beſten Qualitäten. En G. Dietz 
Ridden von IC0O Stud bübich ausgneflattet, von fi. 2 14 
24 Er. an bürften fid Beionters für Feſgeſchenke eignen neue Pafjage am Marti. 









ale Arten von Uhren, Nalität emp 
unter 2jöhriger Garantie zu * Biligfien Breifen. 


Für Weihnachts-Geichenke Fr" 
* ſchenle Sebaſtian Geiſt. 


Wiger Beachtung empfehlen. 
3, 8, Brenner, «m Markt. 





Illu 
tatholi cher 


50 Jagt Aber dieſtn Kalender 


all 
i ZN 
ey Eine fehr werthvolle 
Ki Wetterprophezeiungstunft des 
Heibenfhreiber zu Herrieden 

eftempelt, brofch. und durch 
erlan der @tlin 
Norrätbig in allen 


„tatboliige Hausk 
ven Buchhandlung ) 
urfereß Biatted, ın a 





Preis 
Würzburg, 


be rss run en EEE EN 
Verlag der Georg Franyigen Yudbandlung (Eb Topbek) in Münden, dur) alle; 


Buch und Kunitdanblungen, ſo wie Bucb'nder zu benehen: 


Münchener Kalender 


— und Geſchäfts Taſchenbuch für 
8 (Kajden Fomal mit feinem linirtem Schreibpapier 
jebed Tages im Jahre und beſondere B 
Kalender: Notizen u. a. m. Breid: umgebunden 3) fr. 
42 kr, in Lanwand arb. 
Rotizpfalender für das 
für Einnahme und Ausgabe 
amte 2c. 22 (eb, 48 Er. 
Zafpek-Ralender für 1869. 31. Jahraang. 
tigen, Meine Erzählungen und Anekooten, Relolvirungs: 
Papier. Sauber in gepreiitem Cinbanb 
und Spiegel 48 Ir 
WBandıKRalender für 1869 mit ſchönen Vignetten 
uf a 29 fr. 
Meiner Sand Kalender für 1869. 
einer Etuid;Ralender für 1869 
nchener Motiz Büchlein für alle Zage enes Jahres. 
Zu haben in 


Jahr 1869. Taſchenformat mi 
befonber® zu empfehlen für f 





Ruh er und Zwickauer 
"Steinfohlen u. Ebacks 


prima Dualität fowie alle anderen Sorten Brenns 
materialien empfiehlt billigſt 
Adam Brod, 
Zager Ende der Semmelsitraße, 


Nürnberger Lebfuchen, 


Braune und weiße verihldener Größt Jar: Hrac, Num, 


— Beten 
er: de Bordegur⸗Weine, auch ädt arabiſchen MoPfa: 


Eaffee hält für bevoriteuende Feſtzeit böflıwıt einpfohlen 


. Jacob Bundfchub, 


untere Theatcikrak 


—— —————— —— —— — 
Zu bevorjtehenben Feiertagen empfehle ih ben bekannten 
vorzugliben franzöfiſchen Motbweiu (vin de Bour- 
gogne) pr. Schoppin 9 Pr, jomie ırira feinen &Zer Eog: 
nae ur. Klafde 1 fl. 45 Fr 
au fl. 24 Pr. pr, Flaſche. 


Carl Becke, 
Cafe Neilaurant, Zpiegelplag. 


‚ alten ächten Jamaica Anm 


flrirter 
Hauskalender 


und des Erzbisthums 
Ze Das fatholiihe Sonmtagslatt vom 13. Dezember Re. 


tigfte und glei empfehlend wertgeile 
alender“ (Verlag 
sie erjuhen die verehrlichen 
en ihmen auyängigen reif n dieſen 
vortrefflihen Kalender moͤglichſt zu verbreiten ; 


[hoffen 12 Rreujer. 
er’ihen Bıhbandluna (Pet. Galvanni). 
— —— und Bungbindereiei 





für 1869. 


dad Yabr 1869. 14 Bozen 


mertungen, ſowle oieie müßli 
gebuaden R 
1 fi. 12 Mr, in Brieftrihe 1 fi 48 Mr. 


72 Seiten. 
und Intereflen- Tabellen und leeres 
18 fr. An Saffian gedunden mit c 


> Blat! zum Aufziehen. 
(Zum @inlegen in Brieſftaſchen.) 1 Blatt: 5 fr, 


Zulins Kellner s Buchhandlung in Würzburg 
und Neuftadt «/S. 





Verlag von B. S. Ber 
rendſohn in Hamburg 


ür das Jahr 1869. I au Haben Jaüne 
Zur Belehrung und Erbauung für Stadt und, Kellner’s Bugdandlung 
Zaub. Bin Würzburg unb Neu— 
v Heraus zeg von IM ftabt a / Saale 
mehreren Geiſtlichen des —3 Würzburg Das Glück 


amberg. i 
der Liebe und Ehe. 
®ntbüllte Gebeim: 
niffe für Liebende, 
Berlobte und Menu: 
verebelichte. 
Mi: Abbildungen. 
Herausgegeben von 


1J 




















„Der nhaltreichſte, anftän« | 
Kalender it ber! 
der Gtlinger’: ! 
ejer : 


2 


gabe zu biefem Ralenber iſt bie) Dr 
birühmten Meteorologen Dr., In de ir 
Preis HA fr. 


Der gejhätte Verfaſſer, 
ein mohlrenommirter Art, 
Schild:rt in eben jo decem- 
ter ald emit belehren⸗ 
der Form bad den Pie: 
denden u. Veriobien Wiſ 
fendwertbe. 

Jungen Damen 
fann das Buch ohne 
VBedenkfenindießaud 
— werden. — 

m möglidem Mißbrauch 
vorbeugen, wird bad» 
icibe indeß nur verfie⸗ 
gelt ouögegeben 


} 
f 
1} 
L 
t 


f 
i 


tür Einnahme und Ausgabe 
he und unentbehrliche 
ick uad Eck Sarſene! 
inirtem Schreibpapier } 


t feinem I 
Advbokaten und Be 


Notare, 
320. Entdaltend: Kalender⸗ 
olo eirten Bildern 11476 3a 


Fuͤr en hiefigeß Äfr, 
' B Ergros-Beihäft wird ein Eehr⸗ 
2 Blatt in 4. zum Aufziehen 15 fr. ling, gleichoiel welcher Con⸗ 


feſſida, mit guten Vorkenntniſſen 
Befudt äh. In ber Erp. 


1408 40) Unter günftiaen Ber 
dingungen fann ein Junge 
in einem hieligen Geſchäfte Be 
Conditorei erlernen. 

Näh. in ber Exp. 


Bekanntmachung. 
Ja der Verlaffenigaft der Beivatierämwittie 
Wirt) von Mer werden won bem untirjertigten tal. Notar als 
Teſtaments exetutor und Verlaſſenſchaftskommiſſaͤr Alle, welche 
Forderungen oder Auſprüche am ben Nachlaß der genannten 
Franziöfe Wirth, oder an ben Ridiah dei bereit3 im Jahre 
1864 verſtorbenen Ehemanned berjelben des Privatierd und 
vormaligen Kaufmannd Joſeph Nepsmuf Wirth von bier zu 
haben glauben, — aufarforbert, ihre Aniprüge und Rechte 
Montag, den 28, d. M., Nahmittags 2 Uhr 
in den Am'szimmer des nnterfertigten E Rotard bahier auzu · 
meiden, widrigenfalls auf ſolche bei Ausetnauderſebung bei Rid- 
Cafes der genannten Wirth'ſchen Ehegatten eine Rüdjiht nicht 
genommen werben fönnte 
Würzburg, den 18. Dezember 1868. 
Steidle, !. Notar. 


Zur Feſtzeit | 
i ein 8 Zoi ti . i d 
a Baaren 


in empfeblende Erinnerung. u 
F. Bayer jun. am Schmal markt. 
Hchte Mürnderger Bebfnchen. feinten Wunfee 
Eſſenz in verihienenen Qualitäten (filr Wiererverkänier und bet 
Ahnahme grökerer Duantitäiten 5 deutend bifliger), fühe Orangen 
enprichft für heooritchende Verbrauchs eit geneigter Abnahme 


Er, Stang, Conditor. 


Peeis 15 Er. 
eb. 30 fr. 


Franziska 


Die gänzlibe Räumung meiner Spielwaaren 


findet biefes Jahr nicht auf dem: 


EhHriftmarkte, fondern im Laden in der Shuftergafle zum wirklichen Fabrikpreife ftatt, 


Bunte & weisse Glacgehandschuhe, 
wovon legtere Sorte in mehreren Qualitäten, empfiehlt in großer Aus— 
wahl 








Georg Breiting, 
iriiher A. 


Wolf, Schuſtergaſſe. 
Keifel-Arbeiten aller Art, DE 


ald: neue mpflellei, Kofomobilfeffel, iermer Beaukeſſel, Wahsprannen, 
Baffer-Meierwoir,, Müblichiffe, Laugenkeſſel fir Seiiemiiedereien, üdeihaupt für 
ale vorfonmenden Blecharbeiten, dın:: Mepgaraturen aı Diup = und and'rn Krijein, 
@infegen neuer Platten und Kenerbühfen, Erneuerungen und MHevara: 
turen an Zirderobrem ı ı. mw. üderneymen mir zur prompten und bilfigiten Mısfähcung 


unter Garanti⸗ — A , , 
Maſchinenfabrik u. Eijengieperei 
Reck & Joachim 


in Shmwetnfurt 
















M. Schmitz, 


ben retdir geſticken, Mealiaejadn, Unterröcke, O. 
Auguninerg uiſſe 215. 


Seinkleider, Macht: ⸗ Worgenbäubchen. 


Als paſſende Beihnachtsgeichente 


eignen Ad die ami der Wronherger Husilellung 1868 
preisgefrönten Wfeifenföpfe ..» Eigarrenipigen 
aus pfaftifchb porõ ſer Poble von Louis Glokke in 
Cassel. Dieſeiben aden Me Fgenthait, die überaus ihäblis 
hen und üben Beiaıhıhle des Tasals (Riestie, 
Amnoniaf »c : zu abısrbi en, ohne den Gennß bed Rau Sens 
zu beihränfen. Reben gröster Eleganz iind dieir Köpfe 
und Spigen äußerit billig, d vorrärhia in Würzburg bei 
M. J. Sündermann jen., Ece hr. Kürſchnechofes. 


1472) Eine Underloſe Famille 
ſacht bis 1. Mat in der Nähe 
des Bahnhofes ein Pleines 
Logis von 2 Zimmern, Küche 
ıc umd — ig Kellerab- 
tıeilung. Räh 1. Dit, Neue 
gafle Ar 4 neu. 


1475) A bis 500 fl. werben 


| 


geſucht. När. in ber Erp. 


HM. C. Zapf, Schustergasse. 












Gefucht 


wirb auf ben 1. Mai 1869 
eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung von d—b ;} 

für eine rubige lle 


10% F. J. Mau 


Ein braoes, jüngere: Mab- 
eben wird zu einer leiten Des 
ihäftigung fofort anzunehmen 
gfusr. Näh im Blumenladen 
von A. Stumpf, Kunftgärt- 
ner, vis-A-vis bem Bürgeripital. 


1473) Eine ſchöne Pelzgar⸗ 
nitur it billig gu verfaufen 
in ber Urfotinerhaffe Rr. 197 
über drei 3 Stiegen. 


= 
* 
Nie B = 
egetabliſches 3 
Wüsche-Fabrik Zahn Bulverl| 5 - 
Bahn⸗Pu 8 & 
4.3, Schmitt, Ede der Eichhorugaſſe, '/, Schachtel k 4 fr, 24 
empfleblt Herren⸗Hemden von Bel⸗ elder Leinen, Shtrs * Schagtel a 18 tr. a8: 3 
ting mit ine Bruit, gamı von Shirting, wolene im neuer * 5 * 2 * 
Fi Geſchmafe, vor va! di" in b.ırtm Bereal, ſaͤmmt Zahn-Pasta = — ER 
liche in verigieseniu Dual aten und ** verfdiebenen Mei: ver Doſe à 36 fr., 1/, Padet Een . 5 
tem ai uub-ahne Rınaen, v.,liiie Kragen in ben a 5 Y Bader h1ö1e MIäsE F 10:8 
weueiten Fahon Maniheiten, Ehemifetten, leinen zuin nigen ber Zähne, 47 — 
Und Shlerlig Brufzinity: — 2 25 
u. 57 tuttgart. *2 au 
E 5 = Nicolaus Backe. 38: = 
I; ae Acht zu besichen von mei: AZ SR|E 
. 253 nen bekannten Hrn. Agenteu. Ss E Tzie 
E > s#88 5332 22 
= 5 a | Seel 
Fe 38, WlMeue Chriſtbaum⸗Lichthalter BENSE 
3_® 236) zo >23 
—— —— ver bifferier Conſte vetion, bie ſich Eu S = IE 
ste =&3 Mies lei: an jeder Stelle de ef ‚a sEa | 
— - & TI _ 
4 on Baumes b-ieftigen leſſen, bie = 2 £5 = 
e5= Es Wjrister qut balten und Bas läftige * Zu» 
22* 32 = Tıopfen gänslich befeitigen, a & 555 > 
cm 3 St. Lr.; empfehle zugleich 2 
— 25 :te Kerzacken ba. #7 
55 >58 52) Franz Hußla. .z 
33 = a * Wiedersertãufer entſpr. billiger. |1157 30) Eine abgeſchlo 
23 F * Wer feinen Düffeldorfer de ug Sud 
3285 za, ESenf Hadın win, der Hole der ſage und Waflerleitung, in 
=22 == Wlhalbın Schoppen zu 3 fr. bri dis 
55 Pi Mibrecht. Ficiern funber, amyenchmer Lage, tft 
— ISEcn e — 1 Mai zu vermielhen. 4. Difr., 
5 = = za, Sr. Splle — Stephandgafie neue Rr. 6. 
:3Damenbrmde: in Sörtiog vet und ohne Stickerei minitanergafie, gen. eg 
von l.i 24: vor De en mn dor Anfahren bis au Sternaafie und in der Fabrit non 


1478 e Einderlofe, rubig 
familie ſucht auf den 1. 
In engenchmer Qage ein freu 
is Logis 


x. Kr a 


NE in ker Ep. 


1482) Ein freundliches Zimmer 
mer ijt biß 1. Januar ober 
Lihtmer zu vermieiben, 2. Dift. 
Nr. 353, Kapengafle, 


1420 2:) 2 Yagdgewebre 
find >u BE ei Erp. 


gegen doppelte Verſiherung auff1477 2a) Zwei Präftige 
rund und Boden aufzunehmen Jugpferbe find zu verfaufen._ 
r Ab. in ber Erp. 





Wintermäntel, Paletots & Jacken, 


ferner ", breite 


feine Velour-⸗Mäntel-Stoffe 


werden von heute an zu bedeutend herabgejegten Preiſen, letztere 
von fl. 2. per Elle anfangend abgegeben. 
Kom 8 Wagner. 
Für Weihnachten 

empfehlen wir unjer großes Lager ber neueiten 


Filz, Seiden: und PBhantafie-Hüte 
in den verjgiedenften Formen und Farben zu ben billigften Preifen. 
Gebrüder Wittftadt, 
Domitraße, 
Eine Parthie Hüte, früherer Facons, verkaufen, um bamit zu räumen, zu bedeutend herab— 
gejeßten Preiſen von 1 fl. 12 Er. an, 


B de I ‚ FE; d in fri wieder 
en pe — — Adi un ofboare find in frifeben Zufubhren wie 


Ausftattungsmagazine 
Bierröhrenbrunnuenplag Franzisfauerplag 


von 
Pr. 187 neu Mr. A. J. Billigheimer. Nr. 164 neu Ar. 2. 
NB. Wiederverkäufer erhalten angemefienen Nabatt. 


: N —— —ſemer 971. 698°. 69:9. 10010. 6706. 4-4 6985. 10014. 
j 1477. 478 7581. 9923. 9924. — zulammen gefhägt auf 
Hausverkauf. 


R ber Kanzlei des k. Notars Herrn Sielble in 
| Würzburg, Marltplat, wird am 

Montag den 21. Dezember früh 9 Uhr 
bad Wohnhaus im Sıombüb! Nr. 13/16 an ben Meift- 
bietenben verfielgert. 

Dad Haus iſt Iftödig, ganz neu gebaut, liegt auf 
einer Teraſſe in einem 5/, Morgen groken Barton in 
P fonniger freier Lage, mit 2 in Cifen und Clas gebed- 
ten Gewaͤchſshäuſern, Aniagen zu 150 Mifibretfenitern 
u. f. w., an bir :cu angelegten Straße mit Trottdirs 
Bad: und Waflerleitung, außerbein noch mit 2 Pump: 
I btunnen veriehen Des Haus ohre den Garten wirft 

eine jährlike Mirthe vom 800 A. ch, welche aber Teiche WE 
m auf 100) fl. zu bringen wäre, wenn Mezanenmehn | 
ungen eingerichtet würden, wozu binlänglid Roum bar F 
zu vorhanden ift. ! 
Bemerft wirb, bak en dem Kauifhilling mehr ald ] 
\ bie Hälfte verzinelih chen Bleibt und ber übrige Theil 
| binnen 4 Wogen zu erlegen üt. 11467 2 


_ — je — x 





Die Berfteigerung richtet fih nah bem einfhlägigen Ber 
Iſtiumungen des Prozeßgeſehes vom Jahre 1697 und rad 5 64 
bed Hypeeſ. 
Dir Zuſchlag erfolgt chne Rückſicht anf ben Schähungk⸗ 
‚I wertb ber Objekte. 
Mürzburg, den 26. November 1868. 

Steible, !. Notar. 


Zu Feſtgabeu empichlen wir bie jipigen biligen Auße 
gabeı deusfher Blafi fer, inibejonbere: 

Schiller's jänmt Werke in elcaanten Einbäuben von fl. 1. 
4 ke bis fi. . Gbtbe von fi dh. 15 — 20. — Fer 
ner die Tüerfe von Auerbach, Byron, Eichendorff, 

auf, Alopflod, Körner, Leſſiug, Platen, Pyr⸗ 
er, Wücdert, Shakeſprare (ecliih und deutſch), 
Spielbagen, Stern, Thümmel, Wildermutb, 
Stchoffe. ine gioße Auswatl Mintaturauraasen deulſcher 
und ausl. Dichter. Auitrirte Prachtwerke, welche ji beſon⸗ 
ders zu Geſchcuken für junge Damen eignen, Gebetbücher 
in ben felnften Finbänben. — 

Für bie Jugend eine reike Auswahl von Bilderbüchern, 

ee 5 Jugendichriften, Spielen ꝛe. 

x. nn Sulins Kellner's Buchhandlung, Domſtr. 

Bekan isch 

ZIEGE LER UNE. mau ese ñ¶ — — — 

Lelnene Taſchentücher in weiß und bunt, gemebt und 


ihtliher Net rterı in An: — 
— ———— 


Mittwoch, den 23. Dezember I. J. | SG. Dieg- 
Nahmittags "2 Uhr 1483) Cru fonniges, elee Ein sn non Ala- 
14 

















tm Gemeinde haufe In Hünter&leben wieberholt dad Wohnhaus Jmöblirtcd Zimmer ift auf bem |bafler unb ein gehäufe 
HE. Nr. 51%, im @ünteriteben Plannummer 642 danu bie infl Kebruar zu vermiethen tmjmit Glas ſturz find zu verfaufen. 
der Steuergemeinbe Güntersleben gelegenen Grundüäde Plan-!d Diſtr Ar 159, Näp. in der Em 

OR rn Fun 





Druf unb Verlag von Bonitad Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt- und 4a 











Babnylüge. : 
£ — — 
Arafat: in as J 
85 Mrd. 101 B0M. Borm. Pop» RER da 
ey BB. “u 5 E41 hi 
». 11.14 , x z 
‚u nana Di ß uoh 3 
15 M. OR. Früh 7 


———— 
— 
N re Kr 
ir MLLT-! sauflusl; ım. } 
* M. Bol. nem — Sn 
mom. m N i 
EUER ſcu cu een 
DL. ng Mürdberg. 
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3 —Be — : 2D. BER. Baden. 
Mbgang Hadı Rürnde su untumitnom Kand 5 Pf dar; 
mann. an ephag an. 
** —4 — F u Ir Eorr jaıfen 4 IL Nachm. 










Landtag ung bed Antrags Sojenfeind angenommen, ber 4: Ablag aber 
CH. Münder, 17. Der. Berathung äber den Entwurf eined|abgelefnt. — Die, Art 47 und 48 wurben unwer ändert 
Gcjepeß,bieBemenbeorbmung für biefanbeötheile biefjeitö be8RHeind | nommen. — Bet bew beitden dAnterabtheilung der Ul. 
Betr. (Rortfegung) Eine längere Debatte veranlagte der Art, Zöjabiheilung „vom den -Bemeinbebierften, Hargdieuſten m 
welder lautet: „Die fänmtlihen in ber Gemeinde zu erdeben: |dienften“ ac. 2c. handelnd; wurden die Art. 49. 50 und 51 
ben ober nad Hıt. 44 —1* und Ul. und Art. 45 Ziff 2] Debatte angesommen — Art. 62 ſtellt den Gemeinden frei, 
au beredwenden direktem Stemern bilden den Maßſtab für biefburch Gemeinbebierite ;berzuitelenden Gemeinbearbeiten ‚auf Rede 
Derideilung der Gemeindeumlagen Die f. Remtämter find ver: [nung der Gemeindekaſſe im Alforb zu geben ober durrch Bahn 
prriet den Gemeindeverwaltungen zum Behnie ber Herftellung | arbeiter herſtellen zw lafiem.. Nar beanttagte biegu ein: Modi- 
er Umlagenregifier bie Einfiht und Abichilftnahme der amtlidien | fifation, wornach. den Gemeinden bied nur dann freiſtehen 
Steuerliften zu geftatten. a Gemeinden mit fiäbtifcher Wer: | uwenn die Bemeindefafje die hierauf exwachſenden Koften Ohne 
feflung fan durch Beichluß des Magiftratd umd der Gemeinde: | Finführung meuer ober Erhöhung bejtehender Uhlagen beftreiten 
vollmädgtigten, im ben übrigen Gemeinden bur Beihluh der) kann.“ — Rad Art 53 follen bie Gcmeinben/befugt fehn 
Grmeisdeverfammlung feltgelegt werben, daß benjenigen Umlage | Adwenbung etwaiger Ucberbärbäng) nähige ug bei 
pfli$tigen, melde mit Rückicht auf ihren Schuibenitand oder [urg von Geweindebienften aus ber Gemeinde a bb 
ambere Verhaͤltaiſſe bei unBebirigter Anmenbung bed Stemerfußed]— Nar beamtragte bier, daß biefe Bergung nur unter 
übrıbürbet erfheineu würden, eine Ermäßigung m aRae em jodn ihm zu Art, 52. beantragten Vorbehalt "bewilligt werben 
Fünfipril der na ihrer Steuerleitung die treffenden Umlage fdari. — giebt unb BWeferent Dr. Ebel befämpften beide Modift⸗ 
er we werben ſell. Zum Bollzuge dieſes Beſchluſſes tft eim|fationen, weil fie bad. Selbfiverwaltungäreht der Gemeinben 
usjhuk gu bilden, beflen Mitgiteder im Gemeinden mit ftäbtt: |welentlih beichtänten würden. Auch kg v Hoͤrmann er⸗ 
ſcher Berfoſſuag durch bie beides Gemeindekollegien, in Land: |klärte fig gegen die Anträge Nar’s. IL Präf Frhr vPfetten 
emeinben burg bie Wemeinbebfirger gewählt werden. Gegen|beantragte den Art. 52 gany gu ſtreichen ebentuell werde er 
te Entfgeibung dieſes Aus ſchuſſes kann — des Art [die von Nar eingebradte Mobifitation ſimmen. — Referent Dr. 
154 Mbj 1 Ziff 2 feine höhere Imftanz angerufen werden. Die| Ebel beantragte, um alle Bebenten zu bejeitigen, in Art 52 Ratt 
Grmeinben iinb befugt, ſoaohl im Allgemeinen als zur Dedumg | „bie durch Gemtindedienſte herguftellenden Bemeinde Arbeiten“ zu 
befiimmier Ausgaben einen anderen Umlageumaßſiab aufzuftellen, ſehen „bie Gemeindegrbeiten“. — Bei ber Abſtimmung wurden 
Infoferne bier feine umbillige Ucherbürbung einzelner Rialien Bon | Art. 52 und 53 rad Vorſchlag des Ausſchuffes und Referenten 
Umlogrpfiitigen un» feine Ausdehnung ber Umlagepflidt auflangenommen. — Ebenſo Art 54 Hier beantragt Mandel fol 
aufßergaib ber Gemeinde beſteuerles Vermögen ober —— genden Zuſatz: „Die Gemeinden find auch berechligt, ihren Ans 
Aauıfindet, Eine Abmweidung vom gefeplichen Maßſtab kann in [gehörigen oder einen Theil ober ** Klaſſen derſelhen durch 
Semeir den mit ftäbtijcher Verfaſſuag mit Zuſtiamu⸗g ber Ge Jortäpoligeilihe Vorſchriffen zur perſönllchen Theilnahme 5* 
neinbebevollmädtigtem, in Landgemeinden war bamn beſchloſſen wehrübuagen unter Androhung ber tm Axt. 175 Abſ. 2 des 
verben, wenn bie Mehrheit ber Gemeinbebürger dem Beſchluſſe [P.Str.G.-B. feitgejegten ‚Strafen anzubalten.” — Minifter v; 
uftimmt umb bie Zuftimmenben mehr ald bie Hälfte ſämmtlicher —— theilt die Yntention bed —— und iſt auch 
irekter Steuern entrichten. Gegen deßfallſige Beſchlüſſe iſt binnen [einverftanden, daß die Befugniß ber ——— —— un⸗ 
4 Tagen nad berem Öffentligen Belfauntmahung jedem Umlage: |zweibeutig auf bie Anordnun —* bungen ausged 
fligtigen die Beſch werde am die vorgeſetzte Behörbe geſtattet“werde, kanu ſich aber doch einiger Bedenken nicht erwehren. 
Srafenftein beantragte für Abſ. 2 folgende Faſſung: „Die mal paſſe der Zuſatz nicht unter bie —S— ann enge 
. Rentämter finb verpfliätet, ben Gemeinbeverwallungen zum fer den Kreid ber Pflichtigen zu ſehr ein unb bann ſchaffe er 
Jehufe der Her —— ber Umlagenregifter beglaubigte Abjcpriften Jeine verſchiedene Eompeten, ber Oris- unb Diſtriktapo ⸗ 
er amtlihen Steuerliften unentgeltlich auszüfertigen“ — Rar|ben. In manchen Diſtritten werben bie Vorjäriften di 
efänpfte ben Abſatz 4 dieſes Wrtifelö, weil, wenu bie Gemein |Feuerlöigweien von ben Diftritäpolizeibehörten erlafien ; haben 
en bed Recht erhalten, ger Dedung beftimmter — einen nun biefe nicht auch das Recht, —— bezüglie ber r⸗ 
nderen Umlagenmohjtab als ben gejeglihen aufzuſtellen, biejlöiorbnungen au erlaffen, fo wirb für lebtere eben gar nichts 
Ieberbürbung einzelner nicht vertretener Klaſſen von Umlage | geſchehen. e ber Antragſteller jeinen Antrag zur: 
flichtigen je r leicht möglich jet. —— von Hörmann ſprach [und bei ber riet „Bejonbere Beſtimmungen“ reprobuctren. — 
& zunädit gegen ben Antrag Grafenfteind aus. Fiſher und v. | Ref. Dr. Edel chlägt vor, ber Antragneller wolle ben. Weg 
stein&borf ſprachen ſich gleichalls für ben Abſtrich des Abj. 4 aus, |eine® tlativa es betreten, dann Könnte feinem Antrag in 


b. Wagner umb Bıater wollen ihn beibehalten w N jeder Wet . — Manb ei 

em Minifter v. Hörmann wieberholt bie —— — des 4 a u iR ——— — Air > 
—— Fe berfelbe für das georbuete Gemeinbewejen Jungen“ umfaßt bie Art. 5559. — In Urt. 56 wirb nad 
eue Gefahren ſchaffe, wurden bie erfien 3 Mhfäre mach Mdleh IWorichlag des Ausicufied u, N. beftimm, bafı ed ber Gemeinde 


wubenommen bleiben fol, zur Fhrberung ber Tanb Gaftlidden 
Kultur auch bera . —55* ganz ober theilwelſe auf bie 
Gemeinbelaffe zu hernehmen. — Rar beaut ben Be: 
foweit bie ohne Einführung neuer ober Erhöhung beftchenber 
Umlagen ejgehen kann“, weil nah bem Borfhlag bei Aus 
Auffes bie ankerhalb ber Gemeinde wohnenden een 
rigen, welde 3. B. an ber Melioratiow ber Gemeinde Grund. 
äde gar feinen Bortheil Haben, auf mitzahlen müßten und 
weil dieß ungereht wäre. — ehr. v. Stauffenberg ftellte ben 
Antrag, dieſen Abſatz ganz zu ftreihen. — WMinifter v. Hörmann 
erflärte ſich gegen letgteren Antrag; eine Strelchunz dieſes Ab 
Jahes hätte nur bann praktiſchen Erfolg, wenn ber Beneinde 
werboten würbe, überhaupt folge Hußgaben zu mahen. Bel ber 
Woltimeung wurbe der Antrag o. Stauffenberg's abzelehnt und 
ber zirt. in feinen erften brei Abſähen nah Vorſchlag bed 
Ausihuffes, ber wierte Abſatz aber nah Vorſ alag bed Abg. Rar 
angenommen. — Art. 56 murbe mit einem von Dr. Bö.t bean 
traten Zufak angenommen. — Die Art. 57, 53 und 59 ver 
anlaffen feine Dißtuffton. — Der britte Asſchaltt „Bon ben 
Semeinbeſchulden“ handelnd, umfaßt bie Art. 60-83. — Der 
Art. 62 wurbe nad Vorſchlag bed J. Sıkretärd —— in 
Folgender Faſſung angenommen: „Die Aufnahme eines Anlehens, 
wozu in Land zemeinden bie Zuftimmung ber Gemeinb:verfamms 
Kunz erforderiih — iſt mur mit Genehmigung bee vorgelegten 
Berm Sbehörbe zuläjfig, weun ber Betrag, um n bie 
Säuldenlait iz bemjeiben Rednungsjihre vermehrt wird, in 
Gemeinden mit weniger ald 2500 Seelen 500 fl, in ſolchen mit 
2300-5000 Seelen 1090 fl., in Gemeinden von 5000 — 20,000 
Serien 5000 fl, in folden mit größerer Seelenzapt 10,000 Fl. 
überfleigt.” übrigen Artikel fanden Leine Beunftanbung. — 
Der vierte Abſchnitt handelt „won bem dÖrtlihen Stiftungeuer 
mögen“ — Urt. 64 beftimumt daß bie 
Stiftungdvermögend den Gemeinden zufteht, wenn nit buch 
Ki Geſehe ober buch bie Stiftungs-Urkunden eine andere 
ng angeorbnet if. — Nah Mrt. 65 barf bad Sttit- 
—— mit ben Gemeinbevermögen nicht vermiſcht und 
anberen als bem Gtiftungdgwel verwendet werben. 
be Artikel wurben nicht beanftandet. — Der Kıt. 66, welder 
u. 8, feitieht, daß, wenn ber Zweck einer Stiftung unpaflenb 
ober unansjährbar geworben ift, eine Veränderung des Stift. 
umang ber Bitheiligten und Benehmi ung 
ber — waltungäbehörbe vorgenommen werben — 
findet Dr. Ruland bedenklich weil er ein Prinzip hervorrufe, 
—— in dieſer expreſſen Weiſe dem früheren Gemeinbeebifte 
war, Das „pafienb* ſollte geſtrichen werden, well 
gar Vieles, welches heute mod paſſend iſt, morgen als unpaſſend 
—— — Dr. ®bel: Er halte 
feit, daß ber Wille bed Stifters »olljogen werben ſoll, 
Bu er vollzogen werben kann. Wllein Beränberungen ber 
TARIFE 
vor — alands wu:be fo 
ae und an. 68 nad Bari beö Busid eB ange: 
nommen unb zwar wie ber fident ausdrücklich Lonftatirte, 
mit einer Majsrität von zwei Drittel, weil durch biefen Artikel 
eine Berfafiungäbe abgeändert wird, — 
und 68 wurben nicht beanſtandet. (Fort. folgt.) 
Ju neueften Einlaufe ber Kammer ber — ——— ber 
abet ſich unter Anderem ein Geſuch des Eiſenbahncomltees 
flabt a. b. S., bie Erbauung einer Eifenbahn von Schwein: 
vr nah er beir.; elu Beihwerbenachtrag bed Bene 
zialen J Holzlellhner von Stain, Verlegung verfaffungsnägt- 
ger Rechſe betr. 2 


Für den einberufenen Apotheler Hartung in Hollfeld weis 


her abgelehnt bat, tritt b . 
Vahefiber Yatıs Aumäler in ed Pain —* 


T. 

Münden, 19. Dez. Die Mbgeorbnetentammer nahm heute 
ben Gejegentwurf, bie ee ber Bür —— bis 
1870 betr., an und lehnte Die Mobifitatlonen Grämers ab: ben 
Terwin auf ben Mai 1869 fefizuitellen und einen zweiten Mr- 
titel (einftmeilige Dienfterleigterungen betreffend) anzufügen, Die 


Serathung bed Gemeinbexeiehes gelangte blis zum Wirt. 149 


Zagbneuigfeiten., 

Se. Maj. ber König haben geruht, die Zahl ber Sup: 
pleantın ded Mebtjinalcomitees E * —SE 
um zwei zu vermehren und an bie Stelle eined zweiten S 


pleanten den Brofeflor ber fprciellen Pathologie und Therapie, 


Verwaltung bed dıtlichen 










Die Art. 67 





Hofrat5 Dr. Heiar. v. Bamberger, umb an bie Stelle eines 

beitten leanten ben Profeſſor ber anigalegtfhen Anatomie 

und ber Geſchlchte der Meblzin Dr. Friedi. von Red 

inghaujen zu berufen 

= * les —— — 5* * Karen au 
2 a in enburg, M. Sämibt, bie Bew 

en und zum Tragen Geh Ritterfreuged bed tete she 


Geanz Joſeph · Ocdens zu ertheilen. 
Deffentlie Sigung des Stad rate 
a geh 


ürgburg vom 18. Dejember 1888. 

ftelaung des ftäbtifchen Eizenthums fol nah Antrag be 
gerihtö in ber Folge, ba wo bie Grenze mit bem Steuerfatafter 
plane übereinitimmt wab umbeftrilten tft, ohne Zuziefung des 
Beometerd vom Feldgericht nad dem Vermarkungsgeſetze vorge 
nommen werben. — Haßführung ber Gad- und erlektung 
durch bie ganze Straße des alten Bahnhofes bis zur Einngünd- 
ang in bie clöfteahe; bie Str erhält bie erforberli 
Anzahl von Nothpfoſten und 20 Gablanbalaber. — At Geſu 
um —— des Fortgenuſſes bed Dr. Burkard'ſchen Gti- 
pendlamb pro 1368/69 werben ber E. Regierung zur Genehmig: 
ung begutachtet. — Das ſtaͤdtlſche — oll mit eln gu⸗ 
dolender Regierungdgenehmigung ſofort eröffnet werben; ber 
Breiß für einen Karın umgeflößtes Buyenfheitholz ſoll ineluſtoe 

uhrlohn 8 fl. 15 fr. Heiragen — Ein Geſuh um Nachlaß von 

emneinbenumlagen wirb de. llligt, ein deßaleichen um Nıdlap 
von Schulgeld dageren abge vieſen. — Eine vom Birge:[pltal- 
renlamt verftelgerie Quantität Eigenbaugerfte wird um baß ges 
legte Meıftgebst zugeſchlagen — Ya der III. Kirhjofabthellung 
iſt eine weitere Aunſahl von Bräften darch ben biäherigen Accors 
banten herzuſtellen. — Einem Geſuch um Fortgenuß einer monatlichen 
Unteritügung aus ber Betreibitiftung wirb ſtattge zeben (SL. f.) 

Rah dem focben ausgegebenen Berzeiägni bei Perfonald 
unferer Uatverftät im geg tilgen WBinterfemeiter beträgt bie 
ahl ber Stubirenden 650, ner 76 mehr ald Im Sommerſemeſter. 
om benfelben find 406 Bayern, 244 Nichlbayera. Theologen 
find es 77, Jariſten 138, Gameraliften 3, Yorklanbibaten 6, 

einicl. 3 Chemiker und 3 Ehtrurgen) 298, PHrrmas 
zeuten 17, Philoſophen und Philologen 111. 

Se. £. Hoh. Prinz Laltpold yaflirte am Samftage Rahm. 

nad Beendigung der Jagden im ee auf ber — = 
Münden mit dem Kurlerzuge bier durch. 
Am 17, b. Bormiitagd 10 Uhr iſt im Urmenhaufe zu Eberiks 
Haufen, welches von bem Wittwer Joh. Rudolph bewohnt wird 
und zwar im Wohnzimmer beffelben Feuer audgeb das 
das um ben Dien des "er: befiabliche Holz ergriffen Hatte. 
Durch die ſchuelle Hilfe ber Octöbewohner wurbe das Feuer 
alsbald geloſcht und iſt ein Schaden jelbit nicht enijtanben. Es 
ſoll Unverfiätigkett auf Seite bed Hausbewohners vorliegen. 


Der vom E. a ig ige Säweinfurt in 1. we» 
gen Bahlumtrichen bei engeren kr zum Z0fparlamente 
zweimonatlihen Befängaig verurtheilte Gemelndeworficher 


d. Gems von Gera wnrbe auf ergriffene Berufung vom T. 
el. Berichte Petr er * 

Bor dem —— von Mittelfrauken wurde am 18. b. 
die Anklage gegen Bottfeieb Meyer, Rebakteur bed „Rürnberger 
Anzelgerß* , Frlebrich Monninger, Mitrebafteur, und Fr. 8. 

er, Sohn des Erftgenannten, Erpebiter, | von 
Nürnberg, Foergehend verhambelt. Rahbem ber offi ⸗ 
ar Bericht über dem Feldzug vom Jahre 1866 erſchlenen mar, 

achte ber „Rürnd, Anz.“ eine Reihe von Artikeln, in melden 
unter org Korreiponbenzyeiden die Schlacht bei e 

uns dad Verhalten bes Kommandanten ber 4. Armee -Disl⸗ 
Kon, Gmerallieutenantb Ritter ». Hartmann, bei blejer Gele» 
genheit einer am Schärfe fi Rets iS Bee iher Keitit unter 
worjen war. — Hudgeiprodener und erfichtfiher Zweck dleſer 
Artikel war, ben Ungegriffenen ober bie f. Stantöreglerung zu 
veranlaffen, über den „unaufgellärten Zufull* (mie ber Zeuge 
Graf v. Bothmer in ber ſchurgerichtlichen Verhandlung gegen 
ben Mebakteur bed „Vollsboten* im nen ſich außgehrüdt 
at), wel bad Erſcheinen bed Senerald o. Hartmann auf 
em KRampfplage verhindert hatte, geuügenberen Aufſchluß als 
ber offizielle Kriegäbericht zu geben. Dieſer Zweck wurde ſedoch 
nicht erreicht; denn weber ber Angegriffene not bie f. Slaats - 


regterung jahen fl zu irgend mwelder Aeußerun veranlaßt. — 
it Würzburg Da eriien am 21. Augui in No 292 bed „Nürnb. Anz ein 
: Artikel, Wir können fon 


Schi ed hieß: 
heute nid —— ar dahin aus zuſprechen: bei 



























ganze enichrende Berwurf, ping ge Die Ende na 


Brut: ee 
* e andere —— gef red Pe ab . Bılgrab el An Bohne Nößt ik hr 


Igeriätigteit b mit ſil ei 
* * —X Fe 5 Kargın Beten] Denn 33 a Sie dufle zehfen ir * 
e eine Note e ha; o 


Br — Au Ne tn non erbiidt bad Bermeifungker inſt Gil 
ninie ein —8 er —— — begangen ee ger * worin ed ols cine Nothwendi die 
Buck an dem f air don Di » Harimann, u 07 Re gung —— — wirb, das em en bes fran⸗ 
— gen Atatiur 0, W 14 ten in Kon antiecpel zw eıllär 

redatt ut enninger, 4 N 
= en unb in ———— in bie Eim Adur * * En 2 = ir —— — 


ıgl Krtiteld bewirkt und W. Meyer, ber al “ 

bier Did „N. M- im *— — älteren a ——— ee TR —— 

® [31 plar ber Nummer 232 mit b elfoße , * aris, A var im. Abend, U 
* met hatte. G. Meyer a; an als Boulidard warb Rente mom 69. 5, Lombarben zu 402 unb 


teyaı 
Wıtifel erigien, auf einer Erhalungkreile ie abmweienb, 0 
F aber bermodh , wie ie —* —8—— —3 37. £0 gchonbelt. Echt —— Stimmung auf ums 


günftt — 
barfeit benfelben ; Ydrte Miger In ber Öflent . 
Sn Ns 2 ara an Ran — 20. Der, Dir ‚Merten? It 


te wir 
ad: han wifdenfall mit = En 
— * a — en leinen — Ge rich en A di Brig, mie - de 
Teite. von unter en fort, geme 
2* 3* *5 ko wait * seidimet, haben, fahren fort, gemeinjam 
ad 2 ie turkeim Aleden, welche derjel 
ien nicht a1 vom ‚Me —A ef. Man abe 38 nod 
m Kriege om Uni — Rach him veuen Beſolduugẽ en für Bramie Den 
us einem Heßen — kriege Ipredjen Höre Hartmann | Hienficte ber, t. Bertchräanfakten” folgenbe Gehälter felgen 
smädft fei Anlap gegeben gemweien, megen fe inch teuß ‚beilfupt: A. ylır Wenmte wit yragmiatifäien Medien. I. Cat 
Aigen De möge su Ti, Ilane Eau turd; Aujflär: | Generalbirehtie bepons und — 
gen von ſich abzumäl —— — rg hr gi * abe ber | Gratraftoffiere erhalten im ber 1. Cafe 2 2480 fi., in ber IE ’ 
Eheffende it —8 Giſt um 12 Uhr Rit⸗ARoöod ſl. II Gelegrrie. Chrrirgenieure und 
ags cıguiff ber Ar 3 Bey dntung ber Mnfioge|ren crhaltiın 2200 fl., 0 fl, 18C0 ft. werde alili befinitie 
as Mort. An längerem Bortrage gab derſelbe ein volftänbi u eg, IL Eat egorie b) Generals — n, 
Bild der bomaligen Eadilage, aub ber fi bad Vırhalten Bed | Genial — Vofeiſter Juſpelloren, Deurts⸗ 
Senerald Hartmanı 8 huraaıd töötfertigte, indem 18 TS im|Gafiiere, Benrte⸗ eure, Bezirlämaigiinenmeifter, G 
oulommnm Einklawge mit .- ——** Operationdplane Iter Telegrephen iheilung , Canal und —— 6 
den gegebenen eiunden habe. Gelbft non Ingeniente, Materialverwalter der Generalbireftion 5* im 
einblider 4 bie en Harimarn’s als Lorıeft be zeich⸗ @-baltättafie nad 12 Jahren 20 2000. fl. ‚rom ? 
“menden. Lie Wertheibigung bed WMonninger murbe vom Aa Jahren 1600 fl., im Ka 2 
Atvofet Aroracher von ð * tie der beiden Meyer von bem III. Entegsrie. —I Reaiftratoren,, Medy» 
t. Woctaten Dr. —— von Aldafienbure —8* Das * — Bezietätofie-Eontroleute , al 
yefultat wer bie Ven ung ämwiliger Fogen von & a * bentafia Eontrsleure, Betrieböingenieure, Voft- und Bahn · 
@eldmcreren rc Purzet noftung, norauf fämmtltäe Ange Inerwalter, Epezialfafliere,, Bahnamt le 
Gütern ermaller‘, Baplı eier, 


Hagie I LAT! — (Fr. ter, ermalter, Dam 
49. d. im KArımad) vorgenommenen Zeuwahl Teltgrapfen, und Ganal: —5* —— er erhalten 


wurde * eigen: drete Stengiein mit 153 von 162 Simmen in ber 1 Glafle nad 18 0. Im von 12 
Karen 10600 Fi, in ber : = 6—i12 Be 1300 


je von 1-6 — 1260 fl. 
ni 


ün 9 Dez Heute Wormittog 11 Uhr fanb bie 
rad Sie hr her ein Mann, wie J 


ew 
Sinwe *F dir en Di ang — AA feiexlicher 


Weiſe kr inifter deölgetgt, früherer Wörter im Julu pitale, aui dem Gle 
andels, ü * 2 * 
Be She, ber 55— * — —— Sm Bette ER Ti ein 1 —A 


l töbten ; 
——*— leid ns Zultußipital gebracht. Der Tyler 


a ». Maurer; außerdem Deputationen beider Kammern bed 
entf. Eifer {ucht wird als Motiv angegehen. 


ta der Mfademie der Wiflenfgaften, ber fämmtlien 
gr Aultäten der Univerfität , der Mfabemie ber bilbenden Kün — 


Ba Kriegdnlabemie, bed Gabettencorp®, ber ee ẽſchule, ber Getreibemerft, * Stabt ber inbe, vom 18, 
brei — bei — 5* EN u 
erfeheinen nd 3. 2 g tr, Korn pr. 300 8 


seben ausge 
u —* — 25 * X im vorigen 


u 2 ar :6 m. 6 fr., Gerfte pr. 200 . 16 02, Suter 
8 — Zeit b 
Ma 2 je 36, — — wir: 


9 #. 1 fr, Erbfen pr. 320 „17 ft. 10 ir, —553 
is fl 20 fr. Demnad gegen lebtere Sqhranne zen 10 
x. und Haber 6 fr. gefallen, Korn 1 fr. unb Gerfte 16 fr. 
en. Sunmen aller verkauften Pfunbe 290,236. Umſatz⸗ 


D ilenb 
A art, 29. 2 Bei ber Fort: — 16,591 #. 24 kr. 
—— e erllaͤrte er v für Mainz, Im * 


48. *8 (Martiberiät.) 
Mode behauptete ih Walzen unb Gerfle feft auf wermödeni» 
ũchem Stande. Korn und Haber fill. Walzen 114, 
Korn 9,10 fl, Haber 5i/— ft. u e ohne 
MET, KU Pl Re —— 
} ar e1 * 
or ah 3 Ya fl., —5* 


en en fi Kit. 


—* 
e za an ben Bei mit Breußen icht 
ned Sübbundes, se ir bie Erhaltung ber on c Seibfiftän: 
* it Württem im Verein mit Bayerr. Det halb ftimme 


«m bie von ber Mehrheit ber Gommilfion angenommene 
54* 





efie 
* Sendo u, 35 34 Sie * iſt —28 baf 
eB · —— —— migadte, ber Börfenbericht. Frankfurt, 2 aaa uw 
— g mit der Türkei zu überlafien Kofi* , Sm heutigen Privainerkehr er erdfiuele tea ð 
da Pe yalität Ruflants gegen bie ren: In dem tärktfch- denz und murben faft jämmtlice & tiert u * —* 
12 Strelt feinem Zweiſel ge & en en Eourfen obgeneben. @egen ven Schluß trat größere 
Konftantinnpel, Sefandte ein. 


opel, 18. Dez. Ger grießtiäe 
erſuchie bie Bertreter ber drei Schu utmöchie, feine Lanbölente zu Perantwortlicher Mebatteur: Fr. Brand. 


jähgen. Der franzöflige Botigafter Ichnte bie Bitte ab. — 








Zu Weihnachtsgeſchenlen 


ich mein großes, reichhalti A * er von Bremer, [ringe er, Schweizer, ü 
* —* und Fi por 9 HabahneGigarren, wie von feinen griechiſ en, He 


ſchen und allen anderen Sorten ge und Schnupftabat en. 
Carl Kern, 


—— —— 
Schleſiſche Spiegelglas⸗Verſicherungs⸗Gefellſchaft. 


Kbım wir dem Hrn. Glaſermeiſter Georg Reiniſch in Würzburg bie alleinige Agentur der Schleſtſchen S 
glas: ——— Geſellſchaft fͤr Würſhurg und Umgebung übertragen haben, erſuchen ik Herren Bethetligten, ae in 
allen bdes alſigen are Angelegendeiten vom jegt ab nur nod an Hrn. Meiniih wenden zu mollen. 

Münden, ben 10. Dezember 1868, 


Die General- Agentur 
F. Hatthael. 


Bezuguchmend auf Obiges empfehle —— mich zur son Verſtcherungen für Spiegelſcheiben ix. Gebäuben’ 
26. Ju Lilligen-aber- PA Verkarrm ä Ghäben werden t unb conlant 
BER, ven 14, Dezember 1868. — — * — 


Georg Meinifch, Glafermeifter. 
Issmakkenız mit Dividende-Genuss. 


Der untergeichn —— — der Allgemeinen Renten-Anstalt zu Stuttgart — diese auf den solidesten 
—— 1 nur ag ——— Einlagesätzen ee ee Anstalt zu lebhafter Betheili &, 
ür ein: versichertes Kapital — 1000., zahlbar nach — Tode Is I Sehr ‚ beträgt 


Alter 
mE a. 21. 16. a. 3%. %. 1. 9.8. 5 8 


————— inlage fl. 383. — fl. 375, RW. fl. 492. 50, fl. 45. —. 
3 Soll pital von fl. 1000. nach erreichtem A Jahre, oder nach dem Tode, wenn er früher nintreten 
wollie, ‚bezahlt werden, s0 — sich die jährliche Prämi 

auf fl. 22. 80. 2. 27. 0. fl. 34. 59, fl. 45. 48. 41.63 26. Die Dividende 
estrug letstmals Tr I ‘Die bis 31. Dezember noch beitretenden Mitglieder haben Antheil an der Dividende des 
laufenden oapecte unentgeltlich bei 
dem Agenten 


+. Fuchs, Carmelitenstrasse 16. 





“ Mein Un Lager 


v 
Petroleum, Solaröl- und Ligroinlampen 
von folider Konftruktion ‚und —* Solar halte beitens empfohlen. 


Petroleum, Solaröl und Ligroiu 


wir in reiner, ächter Waare zu ben billigften Preifen bei 
L. Marold, 
Karmelitengafje, der Polizei gegenüber. 
Maihinenfabrif und Eijengießerei in Fürth, 
Malz BEER np ereie mit Schrotmühlen 





Er = wire in ee — — — be : din u 
bie Sort ber Ausführung ern ——— bereus fon in mehreren Brauereien zum Mänden und Nuruber 
— Scheidt, —* @nglifee und Framöfifee ——— Fr 
Domftraße, neben Hrn. Eifenhändler Diners * — x, Bürflen und Kaã mme in jeinfer 
Ph. Zapf, 108 Plattnersgaſſe 
Ci garren Ballfächer von Papier, Sag: up Qlı bi 


ESEL — 
in bekannten beſten Qualitäten. 1484) Ein Parterregimmer | mer wit Rodgelegenhelt em an 


Kift von 100 Stüd, hũbſch ausgeflattet, von fi. 2 |mit Küde wird auf Lichrmeh feine fol'be ame arwiren 
24 fr. am dürften jid befonders für Feitgeichenke eignen. frei; ebembajelbft ift ein Zi 'im b. Difr. 


nr u u ——i mu nz 


Der billige Bertauf 


Send in Gegenſtanden vom 3 bih 48 fr. wirb bis zum 23 
wnber fgrtgejegt, von jeht ab jebod mur zur Zagedzeit unb 
ba® Bager neu fortiit 
er find mwigber in großer Mudmabl ba. 
a gejäligem Beiud ladet J ein 
. Wirfching. 


lechte Nürnberger Lebkuchen, 


= VDunfceflennen, Urac, Mum und verigiebene 

‚en Biguenre tmpfichit biligft i 

I ©. Schwab vorm. Zint, 
gegenüber dem Mittelöbacher Hof. 

ri Spiritunfen werben im Kleinen und Großen 

abzrgehen. 


Das Neueste in 


rifer un Biener Damen ſchmuck ſchwarz unb bunt, 
alle Zorien Hächer empflehlt in rei Aus va 


Pbilipp Zapf, 103 Dlattneranaife. 
Der Lahrer Hinfende Bote für 1869 


(Unflage ca. ’/, Millionen) 


et# bei allen Buchänblern und Buqchbindern vorräsgig. 
Daupt Agentur: 5. U. Julien in Würzburg 


ag von B. S. Berendſohn in Hamburg und in Yu 
5 Kellner’s Bussandlung In Würzburg und Neuftadt 
0/S. zu baden: 


Der kleine Courmacher, 
ober ber Gefelligafter comme il faut. 
alt 56 Geſe Aſchaftsſpitle, AL Austdien der Pjänber, 6 dra 
ſche unb pont the Darfielungen, 19 Detlamatiouen, 
brinfiprüße, 12 — — 51 Gerzgeit⸗ Räthfel 
ern und di Wufldiungen dazu, 17 Veptrfcerze, 24 ganz leichte 
raidente Rumttüdden und magtide Beluttigungen u. f. m. 
12. Aufl. eo. brog Preis 27 kr. 
Der ſchächternſte und blödeſte junge Mann mwirb fi im 
(5? diefed Bügeldiens halb zu einem volloamerem Sefell: 
rer, gu einem wahren Maitre de plaisir ummemwanbelt feben. 


Verſteigerung. 
m Sa ı 28 Deie —2 31 terzeldh 
am Dien n Ä mber); Makbwittagsd 
Uhr im ®. Dtfr Rr. 1 Pe von Rılabasn 
ern Ober» und Unterbett, ein Kiſſeu und Betrftatt und ein 
te@ Dett; desal. um 2%/, Ubr im ber Reuerertirchenſtraße 
berbeiten, 1 Unterbett, 4 Kiſſen, 2 Bertftätte, 1 Tiſch und 
tahle. Um 8 Uber im Maingäkhen Nr. 5 ein Oberbeit 
Leberzug Um 4 Uhr in der Scmmelsjtrake Mr. 38 ein 
chett mit 2 Kiffen, wozu 





eprg maufer, Tarator. 


Verkauf oder Verpachtung. 


Die vormals Schnelliſche Ziegelei in Wohrt bei Nürnberg 
vorzüglih guter unb fchöner Sineiötung tft mit einer An- 
ung von fl 3 bis 4000 Billig zu verfaufen ober zu ver: 
ten. Naͤheres bei 


UM. Le t in Ege 
a A 


Ausverlauf für Weihnadten 


Porzfan und Glapwaaren, pls: Bluncupgaien, Punſchter 
* Wofferfähe, Liqueurfäge, Bruder, Kucde —— 
Koeffte⸗ und Therlervice, Exvſtall fla hen, diverſe Gegen 
ıbe, am Berigofungem Sich eignend, beilige 


2b 


enterftrafe Nr, 9, 


Auswahl ähter Meerfbaumpfeifen un 


trihöliebgaber eingelaben werben. 


am enflänbe u. ſ. m. ber 
Berg, Porzellain- u, Slaswaarenhandlung, 








ei si Kr ankt | 
"können sich leicht helfen!” 

{ enheit b in Armdi' 
Veringuken 13 Kal arolmce Bug; ® 
Dr. d neuer — zur 5* 
für alle Kranke undeS 6. Auflage, Preis Ar. 
fehlungen bedarf dieſes Buch nicht mehr, denn in 


ebem Orte ——— leben Perſonen, bie ihm ihre Ges 
unbbelt zu banfen haben. Sem Raufe bed Buches achte 
en 


man aber barduf, daß es richtigen Titel: „Neuer 
Wegpeifer* — * 
WeihnachtsEmpfehlung 
Zur kommenden Weihnachtszeit * reiche 
arren⸗ 
—— übernehme Beftellungen the Schneiden von peu, 
uchſtaben in genanuten Artikeln. Ebenfails empfehle ich eiite 
Auswahl Stöde, 
Herrn⸗ up Damentetten ıc. 
ſchnellſtens beiorgt. 
Um zahlreſchen Beſuch und gefällige Abnahme Bittend, 
empfiehlt fi Höchalhtungs ot 
Adolph Kir 


Dreber und Meerfchaummwadren Berfertiger. 
Raben: © gaſſe im Haufe des Hrn. Uhrmacher 


Stuttgart. 
Nähmaſchinen. 


i 
ähmald mit Shifigen Preis 



















































Dojn, Cigarren⸗Etuls, Bortemonnais, ſchwaige 
Reparaturen werben beſtens umb 


@ine 
39 + 


an deögl. mit fänmtlifen 2* araten Preis ABS I. 
einfa e iD 7 * 
@ine ——— 
Tiſchchen biezu 10 fi. bis L N 
Diefe feit —— er el Fehl Yerügten Nähe 
maſchinen haben ih eine allgemeine Anertemnung wegen ihrer 
großen Leiftungsfähigfeit in Famillen und Haußhaltungen er: 
worben Dieſe entpiehlen ſich wegen igrer einfachen Behand⸗ 
lung, — Form und eleganten Ausfũhrung für Weihnachts— 
geſchenle. 
Sarantte und Zablun ‚Berleihterum wirb gewährt, 
Garl Geiger, Rä malhinenfabrit, 
Tührngerfiroße Rr. 19. 


Mühlenverkauf. 


gr bean Stäbthen Riened, an der In Ahgtiff genommenen 
Elſenbahn gelegen, it wegen Umzugs die in gutem Stande ſich 
befiudende oberilähtige Fruchtmasfmähfe | br org Rüben, 
Müller, febig, mit und ohne Feld, ca, 10 Tag dert um 5400 f. 
u kaufen, Hiebei wird bemerkt, daß de Anmwefen fi 
Teßr ut zum Bitriebe ber Bäderei und Melhberet eignet und 3/, 
bed re auf bemfelben Arben bleiben fann. _ 

Näheres zu erfragen bet Johann Müber, Gaftwirth sr 


Rirened. 
In, Zulieu's Buchhandlung ift vorräthig: 
Wi elmine Rübrig’s prattiſches Franffurter Roc: 
buch. Tritte Auflage. 1045 Kochrecepte mit —— 
licher Einleitung nach Zizbigund Moleſchott von Dr.med 
2 fr. . 


9. Walter. geb f.1.1 
Fer 


e Geschäfisbilicher von Hannover zu 

Kahrikpreifen, Copirblicher, Cop 
te bei ER } m. 
frinnen,, biapfea Berger emp ehlt Pie 


An 
Leberthran Hirſch Apothete, untere Jullusp omen ade 


din junger gelber Hund, m | Gin Fäftigen , unge wird 
&.,. bar fi verlaufen Abzuge- fin vie Lehre zu nehmen gefucht 
ben genen Belchnung in ber |beiSchreinermeifter Be p, Sirobe 


Pohneemühlgafie Rr. 18. 15071 zafie ro, Adyneu, 1. Diſtt. 





* ——— m! gg) en 
'B.ohn’s Handlung, Franziskanerplätz in. Würzburg, 
beehrt zich für diese Saison in besten Qualitäten und billigsten Notirungen zur geneigten — 
zu empfehlen: Neue Tafelfeigen, Malagarosinen, Sultanini, Princessmandeln, reichaltiges Lager In- 
und. Aukländiecher getrockneter Obst- und Compottfrüchte, Französische und Havannah-Änanas, 
Deutsche, Französische und Newyorker Euren Früchte in Gläsern, Büchsen & Dosen, einge- 
machten Ostindischen Ingber offen und in ——— Citronen, Orangen. diverse Sorten Cham- 
ignons, Perigord-T rüffeln, franz. Erbsen, Spargeln, Bohnen, en Flacons & böites, viele deutsche 
ösische und englische Senfsorten, englische, französische und ıussische Senfmehle, Japan. und 
englische Soya, Braten- und Fisch-Sangen, Salateream, Mixed-Pickles und Gurken, Cayenne- und 
Curıypowder, französisches Olivenöl, Estragon. aux fines herbes und a einen russische & 
französische Sardinen, Sardines Imperiales, Krebsschwänze, Hummern, Hahnenkämme, Arichovis, 
marinirten Aal & Bricken, Astrachan-Caviar, Hamburger marinirte —— Sardellen, diverse Käse- 
sorten, Maccaroni di Napoli und Suppenteige, crystall. Vanille, feine franzäsische und Schweizer 
Chocolade-Sorten,, Vanillezucker, —— Basel -Dara und Zellernüsse, Citronat und Orangenat, 
rosse Auswahl chinesischer, russischer und Carwanen-Theesorten offen und in Originalkiste 
trassburger Gansleberpasteten mit Trüfleln, westphälische Schinken ohne Knochen, Cervelat- un 
Trüffelwürste, Nürnberger Lebkuchen, Stearinkerzen und Beleuchsungsartikel, Französische und 
Holländische — — Chartreuse du perekerman & de la grande Chrrtreuse, Mandarin- 
Batavia & Crown-Arac, Havannah- und Jamaica-Rum. Ananas-, Burgunder-, Imperial-, Royal- & 
Portwein-Punsch-Essenzen, diversen Cognac und Kirschgeist, edle Bordeauxweine, diverse franzö- 


sische, italienische, portugiesische & spanische Dessert- und Magenweine. 
Würzburg |) 
Bruders, Shmwegerd und Dofeld, Harn 
+ fage ich allen mertben Vermanbien, Freunden unb Pe 


Reichhaltiges Lager in. Havannah-Cigarren und Cigarren continentaler Fabriken in sorgfältigster 
Caroline Ballin, Danksagung. 8 
Für bie fo ſehr zablreiche umb liebevolle Theilnahme 
'eld 0% vn denm Leichendegärgnille -uub Tıanergoiteäbtenite met 
empfehlen sich Freunden und Bekannten hiermit, J 
Balentin bl, 
3 kannten meinen tiefsefliilteften Dank. 















































on nat er Drontag, ben 21. Dezbr. 1868 
Dialen und Bergolber: Erkülfin | Zorhe! im 5. Abennemen: 
zu ciner Berfomwlora onf bunte] Große Vorftellung 

Abırb 8 Ur im Friedlein mit bem erfien photo elehrlichen 
@aale. Rirlen- Mifroscep von Dr. Gan- 


Das Präsidium, |ddadus Klug, Mitglirb der 
talſerl Geſellſchaft der Natur 


G 8 R | forfter au Meteräburg der Ef 

nl an z. D f. zeel botar. GeicHichaft zu Mich 8 
Morgen Dienstag fh 10fund ber & ungariſchen Arabe- 

Ur Aeſſelfleiſch, Mittags mie zu Pef. 


und Aberds Leberwürfle. |Diensiag, ben 2. Desbr. 186+ 
Abonnement suspendu 


Wiege erde Zum Ray - Fräulein von 
wid ein großer Wind fang a — — 
pr zu vertaufen. Täh in ber @ine neue Megdalena, 


rveb 11620 ober: 
Morcen Diendtog Keilel: Die Dame mit den Ga: 


melien. 
Keith unb Leberiwürfte in| yarijer itienüb, In 5 Arten 
von Mor Rine. 

Johann Büchs. A eine Taſche 

Es wird fofort eine Birth, |" 3 Shlüfieln, nıb? Schtüffel 
ſchaft bier oder auämärte zu baden unb einem Meſſer ver 
padten gejuct. loren Abzugeben in bır Er 
M. J. Walter itieennn. 
n u [1518) EB dit ein gut erhalte 
Bad Kiflingen.® "ed Wett und ein polirier 
3a) Dei Wohnhaus Fr. U] Schreibtifch billig zu ver 
am Markt neben dem Wittig, [faufen ivı 1 Difir. Mr 4 men, 
bader Hof iſt unter zünſtigen | St’ftbarger piarrgafie. 


Pebingungen au verkaufen ober @rfiorbene. 


Auswahl und Sortiment. 
Hermaun Sochaczewer 
4 Pa'nca u derackligen un in Bolt ruhenden Gattin, Vaterß, 
statt besonderer Aunzeig*, als Verlobte. - 
- TER EL 8* 2 
FE Bürger und Famenbändler dabier, 
Stadt-Theater, 
Bambıra, Ohrrlangenfiabt und MWärzburg, beu 21. 
Dezember 1868. 
Barbara Uhl 


nebſt ben tr: uernbin Binterblichenen, 


‚ Teeilnehwenben Verranbten und Feunden widme id; 
biemit die Trauerkunde, deß geſtern Abend 7 Uhr zu 
Mürzburg Herr 


Michael Fay, 
Mentamtödiener und Weinbergöauffeber iu 
Sumburg a/W., Inbaber vom bayer. Lud: 

wigsorden, 

in einem Alter von CA Jahren, 4 Monaten und MUTa ; 
gen Trelig in Dein Herrn emifhlafen fft 
Homburg, ben 21. Dezember 1868. 
Michael Endres 

im Nomen jänmtliher Hinterb iebenen. 

Die Beerbigung findet morgen früb 9 Ur vom feis 

denhauſe in Würzburg aus und der Trauergottedblenft 

unmittelbar barauf Statt. 


Todes-Anzeige. 













— —— — 
Fiſche Iproler Birnen und Nepfel, Meſſina⸗ 
und Valencia: Orangen, Mandarinen in elegan= 
ten Kiſtchen, Pruits glacces in eleganten Schad= 
teln und Kiſtchen, Muscat-Datteln, Smyrna= 
nd Kranzfeigen, Malaga-Taſel-Roſinen, Scha— 
aut bie Dauer von 10 Jahren] Katbarina Heiwih, Oekono m len: i int: — a 
zu vermieihen. Näheres Bei menkind, 13.5M. a — Frei: len⸗Mandeln, Iſtrianer und Sieilianer Haſel⸗ 
—— — — Mugufie v. Nutten, nüfje empfieblt 
zum Witteläbader Hof. Stiftäbame, 45 0. 
Sei 3 Anton Minoprio. 


Hermann Wertheimer, Opticus, 


anpichl: 


zu Weihnaeo 
fein reichaſſortirtes Lager aller " 


nebit einer feinen Umtmah! von 


Eichhornſtraße Mr, 13 im früher Pebrettiihen Haufe, 
hisgeschenken 
optifchen Juſtrumente . 


Barometern, Tbermometern and Flüſſigkeitswaagen 


Weihnachtsausſtellung. 
Von allen Sorten feinſter Toiletteſeife, 
Saaröle, Pomade, engl. u. franzöſiſche Par⸗ 
—— ſtärkſter Quälität, in erſtaunlicher 


enge 
Geichr. ckvolle Toiletto@tuis, Mörb: 
eben mit Feüchten, alle Sorten Obſt, Eon: 
Ditorei: und Brodgebäcke, in folcher Schön: 
beit und Pracht, wie nicht leicht Nemand 
eſehen, das vorzüglichite, welches in Diefem 
entre beftebt, alle Gebäcde und Obſtſorten 
erbalten ich viele Jabre ohne zu verderbeu 
eiqnen fich deßhalb zu paffenden Weihnachts: 
geichenfen, bei billig geitellten Preiſen. 
u” Da das Ganze einen überrafchenden An: 
blick bietet, fo ladet zum gütigen Beſuch n. 
gefälliger Anficht ein 


Franz Goffmann, 
Foilette-Beifen: und Parfumerie-Fabrikant. 
Laden Schuftergaile. 


Zum bevorftchenden Weibuachtsfefte 
empfeble ich zu —— Preiſen: 
ürnberger Lebkuchen, braune, weiße 
und Basler in allen Sorten und Größen, 
vorzüglicher Dnalität, feines Confect in 
roßer Auswahl um Zieren der Ehriftbäume, 
achsferzchen, friichen Eitronat und Po: 
meranzenjchalen, meue Sudfrüchten, feinit 
eſtoßenen Zucer u. Streujucer zum Backen, 
ifebe Gewürze, faftige Citronen u. Dran: 
en, vorzügliche Ebocolade in allen Sorten, 
einften Arac, Num n. Cognac, monifirem: 
de Burgunder: Punfeb:-@iffen;, jowie berühmte 
Düfleldorfer Punſch-Eſſenz von Joſ. Selner 
in verfchiedenen Qualitäten, monifirenden 
Borsdorfer Mepfelwein u. FKranfen: u. Mbein: 
wein Champagner in ',u. Flaſchen, feine 
Liqueure und ächten grünen und fchwarzen 
Thee in allen Sorten, offen und iu elegan: 
ten "u. ', Pfund Verpackung; ferner bringe 
ich mein reichbaltiges Lager aller Sorten 
abgelagerter Eigarren in fehr preiswürdigen 
Dualitäten in empfeblende Grinnerung. 


Franuz Backmund. 
Polytechniſcher Central Verein. 


Kine mehrjeiie giäugerten Wunſche dachzukommen, wird 
son nur an bei Leſeſaal tägiih bie 7 Wir Abends geöffnet 
und belenchtet ſein 

Dies gib: den verehrlichen ordenilichen 
ide: Mialtedern kaud 

Würzburg, don 19. Deze nber 1868 


die Direction 


u d außerordent⸗ 


Zu Weihnahts-Hefdenken 


empfehle ich mein Lager in allen Gattungen von Uhrem zu 
den billigfien Preifen unter Garantie, 

Um Irrungen zu bejeitigen, zeige ih einem verchrten ⸗ 
tum ergebenſt an, daß ich mein Geſchäft durch, einen tüchtigen 
Geſchaͤftsführer betreibe, und werben alle Reparaturen ſolid und 
beſtens ausgeführt. Für das mir feit einer Reihe von Jahren 
geichenfte rauen dankend bitte ich, es mir auch ferner zu 
bewahren. 

Mein Uhren-Lager befindet fih an ber Ede der 
Polizei, dem Fiſchmarkt gegenüber, Nro. 442, 2, 

j Auch empfehle ih mid in Meparaturen von Thurme 
ren. A 
A. Pfalmer, Uhumadpens- Wittwe 
(ofen. 


vorm. 


| A. Stuber’s 
Buch- und Runftbandlung, 
Sternugafle Pr. A. 
Großes Pager der beſſelen Erzeugniſſe ber Biteratur', Be— 


'oraung aller it und auslänbifgen Zeitfgriften, ſhnellſte Aue 
Abrung aller Brfiellangen. 


Empfehlung. | 


Die Ettiqgaeiteniehrit und Schrelbmatsttaftenhanblung em⸗ 
pfirblt auf bevorſtehende Feittage etne große Auswahl von allen 
mögliden Ettiguettes in old, Silber und Farbendruck, Piftibe 
und Sratulasiondfarten, Reime und Devifen für bie Herrn Come 
duoren, Streibmatertalien aller Art, cin vorzügliches Lager vom 
Blumm, Schreib, Voſt und Pıdpopieren, Eouvertd ıu Ges 
idpäitäbrieie, gummict und geitennlt pro 100 Städ 12 Ir, eine 
rohe Auswahl von allen Sorten Eopie, Schteib⸗ und Stafl- 
tedertinten ans den beiten Fabriten 

Eine neue Anfiht von Würyburg mit 23 Rındanfiäten im 
Pootographieton Preis 48 kr, wilde fig beſon ers als eine 

;öne Zimmerzterde eignen mürte, 

Stu Aban mit 12 Anſichten in BVifttenlarienformat «ben» 
als tn Baotographieton wit elegantem Umichlag Preis 43 Pr. 

Bittet um gütige Mönahım, billige Preite und prompte Ber 
vienang werben zuge ſichert 

Hocha ᷣtunas voll 


Friedr. Mugler, 


Auguſtinergaſſe Nr. 18. 


Kath. Gejellenverein. Arbeiter: 
Zur Beerdigung des verleb⸗ uugsverein, 


ten Mitgliedes Herrn Pedellen Norgen enäm den 22. 


Pflaum am Diendtag dem]. 
3 d8. Mis Hbenbs 4'/, Uhr fin- 
22. DB Mofmittagt 4%, Ur det bie fclerkiche Beexht ung dei 


vom Leicheuhauſe auß und zum Hl 
ag feitherigen Berein®: Gaflierd Hrn. 
Tranergoiteäbienite am Dien aum som Seihennanie anf 


den 29. Dez. früh 10 Uhr im r 
ftatt. Zu zahlreicher Betheillg- 
bohen Dome labet ein ung ae in 


der Prüfen. der Borland, 
Eine gejunde Amme 1534) Der roth5wan 


wird zum ——— Ein=| or ap ne 
tritte geſucht. Ep bornfirafe gratultcen nagträg« 
Urfulinergafje Nr. 1 gg: 
alt, IE? 





Srinrich Iſſing 
Eichhorufttahe vis-a-vis der — J 
erlaubt fich ‚bei,b — —— — afjortiıtes | 
Uhren- und &oldwaarenlager 
zu den billigften Preifen in empfehlehde Erinnerung zu bringen. 


Polytechnifcher Central:Berein. 


\ rdentliche Jahres Gentyalverfammlung 
Söniftag Ben — E 93 10 Uhr, im LOſeſaal 
| Tagesordnung: aan 
4) Eibelturg der Ehrenwe daille für jüseige Müglieihaft om Diet Mirgieer 
Borlage der Vereins jahresrechuung pro 1867, umd bes Gtat pro; 18B9.,:0. j 
3) Deamtenwahl für die fakurgägemäß mit bem 1, Gh erlebigenden Fur krionen in 


be, dit Verlage ber 
Stabelihen Bud und Kunfte 


Ibanbi A Rarıb 
— belſebten — 
imaturan u 






bienft bfteng eupfphlen: 
in boff. 
@in Patb _ Gebeibrikh 
.2M iQ 
Dr. 5,_%. Simmelflein, 
Domcapitular, 

Amir. 4 Stabtftiien, 
Ausgabe we —* zrobem 
ruck 
Ausgabe Nr. II.: Mit et 

“ Gel ri True u 
Preis der ft. 1. 12, ober 
22 Ser. 


Hört: Undabt des Ebhri- 
ften. Mit 3 Staplitigen, 
Preis 1 fl ‚ober 18) See. 

Föris;: Die Woche der 

Mu 3 


ber Dircction, Schul Eommijfion, dem Gemerbeahtheilungs Mus Hub und ber Wanberunter-, 
Rügungsanftalt vor einer biefür zu,ernennenden Wakleommiffioh.. 
Berzeichniß der zu befegenden Stellen: 
1. Direction. 


Director. m? 
U. Vcebirector, Artififiher Confervator. 
Br U, Säulcommisition. — 
Stellverlrelender Vor Hand. Vierter Beiſther zugleich Schul⸗ Geomet ie, Mechanit 
Secretär, Fünfter Brifiger | vorftänbe ber nnd Cheneſchulen 
II. Verwaltung&außfhuß der Abtheilung für Wewerhe. 
Borſtand. Drei Beiſthzer. 
Ein Aus ſqußmitglled (früher It ſpeckor ber Gewerbehalle). Vier Erfagmänner *). 
VI. — —————— eommijiton ber Wanderunterftüägungdanftalt*). 
Ein Vertreter ber freiwillig Beitragenben 


„ beitragenben Bewerbömeiiter 

" " R Gewerbededalfen. 

Sabhungsgemäß auf 1 Jalt, alle übrigen Stellen anf 2 Jahre. 
inne ei ei nen REIFEN — 


Siahl · 
1490) Ein juener, — Or Preis D4 fr ober 


. ©. Jaeob, Uhrmacher Mann, jeliden Gierefed, A er =. 
J I e ) J Faegez olten fehr rentab ut Ro A, — 
cht 





Kürſchnerhof, 
es in M , 
große Auswahl, folide, billige Be: * TR Brcbes Märdem we Ser * 
ienung. tenven a in Kalbleber ——— * 
nor j wäre bi 
elta. Oh derung emplare find billſaſt zu beziehen, 
* 

Offene Lehtlingsſtelle. 


und haͤuslicher Siun mie fchlen 
dürfte. 
14154, Far eimein reifäten 


Weſtendhalle. Orpjtgenteinte Antıäge mit 
Waaren⸗Geſchaͤfte wir 


\ Belfüdung einer Photograpnr ein 
Zooplast. Museum beinbe uam unter ‚er Mann (kaiher 836 
n Die Lehre zu nehmen geſucht. 
rErr 


—8 “. Z. 530 Post restante 
aus dem königl. Glaspalaſte zu München. München zu binteilegen. dab in be 


vn Leven & Sohn. Hie kretion felbitverftändlid. 
Taglich zu ſehen von 10 Uhr Morgens bls 4 Uhr Mittage | 501 Eine ij 

Entrs 1 fr. Militär ohne Charge und bie Fugen * a melde 11h —— 

Joahren zahlen bie Hälfte. ım einer Döhft traurigen Lage 

befindet, bittet einem erlon Men |356)  Npötkeker in Marttjteft, 

Wollene und baummwollene an F au belten, ba: I) Seo — 

R mit jie wieber im ihre Heimath ’ n paar ſchwere, gute, 

Sachen und Unterhofen, zurück kann Offerten werben | nicht zu hohgũliige Arbeits: 


unter IA. B. poste restante|pferde werben zu kaufen Her 














I fuche ie meine Mpothele 
ng. 
1436) Dani Rrans, 





.. Y 

Strümpfe & Socken, Würzburg erbeten, ſacht. Offerten mit Wr. 1460 
fowie feine wollene Tu Pdelorgt bie Erpebittion dB BL 
1403 46) Unter günftlaen Be | ————_ 
Unterleibcehen dingungen Tann ein Jun e 11512), Em Logis von 3 Zims 
flehlt zu Heraßgeieisten Pröifer In eimene Kiefigen Gefdärte bie Imern, Käche ac. ift zu der⸗ 
ep 3 abgelegten Pr A Eonditorei erlernen. miethen. Näheres 2 Diftr, Mr, 

Gar! Philipp Bauer, | %i. m ver em (4 weu, Schuftergaffe 
1 — — — 
Domſtraße. 1476 3a) Für ein hieſiges Afr |1421) Ein Heizdares Zimmer 
Ergros-Geldäftwirbein@ehr | mit 9 Betten ft jogleid oder 


oder fonft Arbeiter in einem ling, gleidotel welcher Gon- [bis 1 Januar zu vermielhen 
Hauie., Raͤheres in der (Erp |teilion, mit guten Borkenntnifjen im 4 Diſtr Wr.6, Peterpfarte 
d8. Bits. ‚(1505| aefuht Mäh in der Erp. im Hinterhaus, eine Stiege hod 


Ein faurionsfäbiger lediger 
junger Mann ſucht eine Stelle 
ald Hauolnecht eder Auslaufer 








J 


Beilage zu Nr. 305 des Würzburger Stodt- und, Landboten. 
t | ie | 


Sn Stidereien 1929) 2a Tugrenar ng 
erhielt id joeben in, den neueſten Mragen & Stulpen, Garnitw! Pal —* 
ren, chentüchern, Hnterröcen, nd F en Kon in ber Rurzwanren: 
Regligebäubchen, Tragkleidchen & Taufkiffen größe ufen: ud —5 — 
ungen und empfehle folche als paſſende berbem einen orbent 

Fest-Geschenke. 
F. E12 Schmitt. 


Als prattiſche Weihnachtsgefhente) 


empfehlen aus unierm 


reich afjortirten Zager 
Haushaltungsmafchinen und Apparaten, 


rfonterd ei 
Nähmaschinen, 
ächte Dresdener Hand : Näbmafchinen, 
neuejte Sorte Hand: Mäbhmafchinen für Steppftischiund 



























Ein a: 














j Kettenſtich; ilels imallen Stadten Behernð 
Strickmaſchnen, Kartoffelſchaͤlmaſchinen, als Agent gelust. Man wenbe 
Wafgmajgiern, Schueeſchlag⸗ und Rübrmafdinen, id, fraugp an. Daltroff, 
Waſchringer, Automatiſche Kochapparat⸗ Franffart . 

— —— Nübe — ——— — 

ep m ichinen, Tr fe, 

KRoffekdrenner, Klappl-tirem, Für Rothgeber. 

franzdftige Raffeemühten iu dielen Sorten Thürihmierapparate, 1459) Ein geprüfter Rottger⸗ 

leiſchſchneid nafchtnen, Dezimao, Zafel- und billige Küchenwagen, ber mit guten’ en ſuͤcht 

Be preſſen, Zoeckerhack naſchinen eine Stelle, nte auch alt 
auftirnaſe tren, und vieles Andere. Berlfũhrer eintreten. 
Geſfrornes maſchmnen, Näb. in der Erp. 

Preiß- Courants und Zeichnungen aratiß. —— — F 

Gebrauchs Auweiſungen werben jeder Nägınajd're beigegebeu. Es werden 2ge⸗ 
— nad Auswärts unter Nachnahme, aber mt voller Garantie für Güte und Jübte Möbela 

raudbarfeit. ‚ j Ahr 

Gefaͤlige Mufträge erbitten ma frübneitig zutommen iu laſſen. bei fortdauernder Be⸗ 

Permanente Mafhinen-Ausftellung a ac ke 

j = 

Scharrer & Cie. tige Jungen: in die Lehre 

Nürnberg. fommen bei Schreiner 
Aſchenbach. 






Mobiliar-Berfteigerung. 


Für den Weihnahtstifg! | 
Mittmod, ten W. Dezbr. 
1868 


Das Allernenefte ift der 














1496) Ein voRftänbiggeri 
Wett mit Br Kr ud dm « 


pw: ener 






Wettervpgel, hp 9 Uhr No find SINE Ausertenfen 
ein Spgrosfop, als untrüglicher Wetterpropbet. Besmbegergaffe Nr. 8. ZB] Münzgafie, 4... Olfr. Mr. 3, 
tauf cinem polisten God. ı tubenbe Slasglocke bebedit 3% Manz. Zjdinierbaus Parteıre. 












einen auf Blume ſißenden Golib:i, welder, fi brebend, b 
feine Stellung zu ber unter ihm angehraditen Sa * — *5 — 7777 1. Annonce. 
ung mit Sicherheit auf 2 Tage vorausbenimmen läßt. Der Milch:Werfanf. 1479) Ein gebilbete® Frauen⸗ 
fleine Apparct iſt nıben jeiner Rügligkeit dur bie Befynty Gut Milk if * immer te gten Alierh, in der 
Idmadvolle Audftattung eine ZJierbe bes Zimmers]! I = Augufti übrung Dded Sendung fo» 
Direkt bezogen ift der Preis pro Stüß 1 Thle imel. Wer- De me daben Auguftinergafie nie meibfiken _Hanharbeitem 
padung.: Zujendung erfsigt fofort nad Mnitrag aenen Einfenb- | Ar. 10 neu. aariz tüctig, winidt bei einem 
ung bes Betrages (per Bojtammeilung) oder gegen Boftuorfenf,. 1515) Gin ortliäer Junge Herin bis Ziel Dreifönig eine 
Gleihzeitig empfiehlt für We hnochten: kann ohne Lehrgeld bie Bädererj Stelle. Näh in ber Erp. 
Mifrosfope zu 1‘, und 3 Thl. das Stüd, erlernen unb fanı. fogleidh ein 
Wotantfche Loupen, 1,, 2-, ade: 7fg, 12%, 17%/2 Gore, ftreten. NRÄB. in der v 1514) Ein Backbaus in ei> 
Mifrosfopifche Präparate äh Dagınd 1%, umb 27, Chr I —— | _ Inem Orte, wo 300 Arbeiter 
Den ausführligen Preis: Evurant gratis unb 1515) Eine Badwanne und| find, mirb verkauft. Näheres bet 
Franco. Das Miftosfopiihe Anititut von eine Federmatraze find bil Gofmann, Sennüfshke 
4 33. Glüer in Berlin, Sipäftraße 4. Lig zu verfaufen. "NAB Erp ‚In Wenftein, 












von--Peren: und Kuabe 


F 


rag IH1102 Ser & vn. S. Berendfohn in Hauidara.r 
Ausvert a Der Örobian in der Weitentajche, 


Winterbedar. Auch iſt ein ee — immer (lag a —— * er —* des 


Buruns billig u verkaufen. tyte und der fprudelnden — en.“ 
Serenkieidergefchäft ve von| durch ungeschmiakte Grobheit 

V. Hipfel. |. = Satan in aypim note 

8) Neumünfterihulgaffe, Unfer Grobian macht wigeahtit eined Titeld Anſpruch da⸗ 


rauf, ſeinen By in bie Weitentaih: des Gebildeten zu finden. 


ee Ge ift ein komiſches Gente, deffen Einfälle mit Blitzesf il 
Nürnberger Lebkuchen, wirken, eime eh Bee, — glüdtih ————— 


Lieferanten des Koͤnigl. Württemb. Hofes und J. 





2 — — IM. 


(djen unb feine ſcherzhaften Spränge in den meillen Füllen au 
ee ffernüſſe und Makronen, Banille:,|vas Sprüdmer! zurück ihren ff faffen: Non 5 J 
weh: ei 


ade 7 


eſundheits⸗ und Reis⸗Chocolade, jo- Auf einen groben Mlog gebört ein grober Keil, 
i ⸗ 
Sagen Thee offen und in —— ae Relluer’s Banknublung in Wärz 


Be 


en unb 


d. & ü te Zur nahenben an: —— wet en . Ir 
11 } «7 3 Ken en, als! 4 er letot®, utel» 
— Tuch rö aequetts Joppen 
Schuſtergaſſe. a eften nebft Binden —— und 
5 one awi®, und verfauie, um gän amit zu raͤu⸗ 
Preismedaille Paris 1867. I: Bell. 2 . = 2 
ragene werden fortwährend gegen Neue umgetau 

Starter & Pobuda in Stutt uftgart ee a es 2 

Zuglei erlaubei mir im Anfertigen auf Bzit-Hung, ſowle im 


Königin von Holland empfehlen ihre allem im biefem Fach vorfomm’nben Arbeiten mich beitnd ıu em⸗ 


als vorzüglih anerkannten piehlen. F Alerhafte erben auf Bunfa — aut, * paffenb umges 
[3 “a \te geferri 
© h © © 4b | “a d ® 1 99 * — —— — pn teren Zulprude — 
Zu haben in Würzburg bei voll entgegen. 
— Bere Ce | Georg I „se eßb erger, 


DEE Die schonsio Zierde, W 


die Natur dem a verliehen ** iſt ohne Zweifel 


ba3 r, denn biejes Frönt mit Anmuth und Würbe feinem 
Deiegung von Bürgerfpitalpfränden betr. F — und bient nicht nur als Schmud, fonbern 2 als 







Da bie antenlitte für bie inneren weiblichen En des menſchlichen Hauptes, zu deren Erpaltung fi 
en bei ital Öpft it, —* 
Ser Geste fü —— ‚ Malländische Haarbalsam 


gie eg wollen, biß längften# —* 


ſuche im Geſ hafts Ammer bes Armenpflegidafts 
totoll x Kane ober —* in ben b gen Ri 4 Haarbaljams forort F —— Le ber 
liche e nur hieſige arme Burgersfrauen, bann arıne Toch 


voen Dürgerbleuien Anſpru h und tt deßhalb von jeber — 
berin ber NRaqh aels übe: dieſe Vorausſezungen beijudringen. 


Vermögen beh Pfränbnerd anf bie Bärgeripital Ber und |8 an braune 
—— en etwalge —— unbe Ra en Eifanan 


’ 
’ 


Dorm Uhr 
m magiftratti St Baal oͤnl ‚ ober, 
fe Sivon vu a: vastheh Derhüihen Mn. fh Bleräher mar [ü 
e audwellen. 





haben ale eit 34 Jahren bis jet am beften bewährt hat, was bur bie 


rüfungen der Wiflen ee ln und durch u unzählig überraj 


ben Grfolge und —** * * — e geitellt iſt. 
Pro: Ausfallen der Haare h bau De Mailändifhen 
uchs wird mädtig 

—— und ſelbſt kahle Stellen bedecken ſich wieder mit bi 

pi yes bie —— * ſchon gänzlich vertr 
net ober db chädliche M rt wuͤrden. reis 
30 fr. das A und 54 fr. bas — Glas. 

Zugleich wird empfohlen: 


Eau d’Atirona ac 
oder feinite Rüffige Schönbeitsjeife, in Gläſern à 20 Er. 
unb 40 fr., nebit Be a ua Dieſe ger ftärtt unb 
belebt die Haut, —— leicht und ſchmer alle Verunzier⸗ 


—— derſelben, — ** o< und andere 


“x 
und ertheilt allen damit behan bie angenehmfbe 
BWoblgeruc, biendende und Zartpeit, 
—— arl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 














auendperjonen, melde fih um — 
bei Meidung der N 


den Stiftungäbeftimmungen haben auf eine er 


liche Bewerberinnen müſſen er am 
Mo den 25. k. Mts. 
ittaga 9 












! iritt in ben Genug einer Pfränbe geht bas 





8 —— erg folgen Bfrünbne: 







—— bieje zu ent⸗ Aleinvertauf in Würzburg bei 
kl — Bernägens Carl Bolzano, 
* — ber F en u —— — — ———————— 
— —— 1888, FR. Sounemann, Glockengaſſe, empfiehlt: 
—— ———— Baumwoll, Leinen: und wollene Manufak 
turwaaren jeder Gattung, fowie fertige Bet 
=» Auend. 


— 


m—g — — — —ñ — — — — — ——— — 
Ehrifibaumlichtbalter, geueſter Conſtruktion, elegant 
und praktiſch, verkauft in Commiſſlon 






ten, zeig ‚ Vettfedern, —— & Schleif 
beinur auter 8 aare zuden mäßigiten Preifen. 


au 25) a. — —* Dun —— 
un u erde * zu ver 
3. Wachter am Fischmarkt. —ã een. "% Er. 





in ber © 


Gutsberpachtung. 

Dat freißerrlih von Trupich’ige, arößtentheil® arrenbirte 
But Bettenburg, '/, Stunde vom Stäbthen Hotkeim, 3 Stun- 
Den von der Elienbahuftatton Haßfurt entfernt, wirb herrſchaft⸗ 
Uqcher Beillmnung gemäß vom Februar 1869 ab auf 12 
Jahre mittelſt äffentligen Sitriches verpagtet und hiezu Termin 


Donnerftag, den 14. Januar 1869, 
Vormittags 10 Uhr 
badier anberaumt. 


Die Beſtandtheile dieſes Gutes find: 

a) bie binreihenb guten Wohnungs: u. Delonomirlofaliiäten, 

b) 541, bayer. Tagmerk Wirien, 

e) 165%, bayer. Tagwert Artfeld 

d) ein Schafzutrecht aui Beuenburger und Mauauer Flur. 

Die Rahtbebingungen werten am obiger Strichsſtermine 
erdffnet. 

Pachtliebhaber Gaben den Nachweis über guten Leumund, 
Bkonomihe Kenntnifie und Bermögendorihäliffe an der Strichs⸗ 
tagfahrt voraulegen 

Schloß Bettenburg, ben 12. Dezembder 1868. 


Die freiherrl. v. — Rentenverwaltung. » 


egler. 


Holzveriteigerung im Spejlart. 
Im Gafhauſe zum Biwen ın Rotbenbucd werden 
Donneritag, deu 31. Dejember I. Jo., 
f:üäb 2 br 


beginnend, aus dem 
Revier Rotbenbudh 


in den Waldadibeilungen Shwarzduh. Roffelderg, Maiſenſchna-⸗lichkeit auch 


bel, Ochſenlager, Piaffenbeifter, Dörnderg, Mepyerägraben, 
Lindenbuh, Hengäderg, Bowmigerbuh un» am aufälligen Ergeb» 
nifien im verichievenen Waldorten am den Meiftbietenden bie 


naheseryeichneien Den öffentlich verteigert : 

761/, after Buchen · Schcitholz 1. Klaſſe, 

a — ⸗ 2. 

6%, “ Pr \ 

Hm. Buben Anorzboli, 

Gm Buchen Brügeibolz 1. Alaſſe, 
a 0. " 2. Klaſſe, 

15 N Le Buchen Aüthols, 

3 = unipaltiges Buchen Klogholz, 
322 v Eihen-Anoriboli, 
251 P} „ QAhols, 
433 P Scherholz 2 Klafe, 
218 : ⸗ —— 

3 ö Kieterm-Nftbolı ur.d 

1 — Scheitholn 2 Alaße, 

ferner noch 
800 eichene Rleinnupbotiitangen für Wagner 
in der Äbtheilung Weiſeſtein und 

44 dergleihen Buchenſtangen in der Mbrheilung Dörnberg. 


Die Sirichsbedingniſſe werden bei der Berfteigerung befannt 
emacht und bier nur vorläufig bemerkt, daß Steigerer, welde 
Beruglıh ihrer Vermögensoerhältmifie nicht binlänglich befannt 
And, ſich mit Arteflen über ihre Zablungefähigfeit auszuweiſen 
baben, ſowie alle jene, welche im Yluftrage eines dritten Holy 
feigern wollen, mit legaler Wolmadt von Lepterem verjehen 
fein müflen 
Aſchaffenbutg, den 16. Dezember 1868. J 
Königlihes Forſtamt Afchaffenburg. 
Möttger. 


2a) 





Die Pariſer Handſchuhfärberei waiht umb färbt getragene 
Handſchuhe in 16 pradtvollen Mobejarben unter Garantte ihrer 
Achtbeit; biefe behalten ihren —— ir Slan; unb Zähig- 
feit. Wüeinige Mieberlage für Hier amd Umgegend in 

Fran; Hoffmanns 


Tollette-, Seifen: und Parfumerie-Laben, Schuſtergaſſe. 


Ein geibiihes Sansaltär: 
ben ı um Berkaufe ausge 
Rellı auf der Ghriftfindleins- |vermietben. 
eye (1497 INro. 46. 


Räb. 
(1498 3a 





im Braubaufe des 
Hand oͤffentlich verfeigern 


Pe — — — 


Ein freundlich möblirtes Zim- | 
mer mir Alloven if fogleich zu 
Sternplag 


Friedrich Bang. 
Würzburg 


erjermen feuerfeiten 


enpfteßit jeine 
(Seld:, Bicher: & oku⸗ 
menten- Schranke 


beiter Gonftruftion, in jeber Größe und 
zu ben billigiten Preiſen. 
ferner alle zur 


Champagner-Fabrikation 
nötbiaen (Hülfs Waſchinen, ald: 


Cork⸗, Stigel, Bindmafchinen, 
Mouſſeuſchutzer, Flaihenbürken 2c. 


Fertige Echränfe ſtehen ſtets zur gefälligen Anſicht. 


Befanutmachung. 
Der Unterzeichnete läßt fein an der Haupiſtraße gelegenes 
ckhaus nebit Ladeneinrichtung sum Produltenhandel 
und mehrere Grunditüde 
Donnerflag den 7. YJannar 1868 
ahmittags 1 Uhr 
ern Sartorius dahier aus freier 


Form 





In dem Hauſe befindet ſich ein — Keller mit 
Faß, Kalter, Staliung, Hofraum, Brunnen und 
eignet ſich dastelbe vermöge jriner günfigen Lage und Räum- 
au jedem andern Geichätte. 
ih Strichsliebhabder höflichſt ein und bemerke 

nob, das die Strichſchilinge in 4 Oſternfriſten, 1869 mit 
1872, zu berahlen find. . 

Die näheren Bedingniffe werden bei der Verſteigerung ber 
kannt gemacht. 

Volkach, den 15 Deyember 1868. 

3a) Friedrich Vogel. 


„Bol : Berfteigerung. 


in 
Mittwoch den 23. Dezember I. 38. 
früh 10 Uhr beginnend 
werben im Gemeinbewalbe Uettingen, Diftrik „Haargrunb“ : 
70  Kiefernfiämme von 10—15 Zoll mittleren Durchmeſſer, 
13  Mlafter Bachenſcheit, 
MM, u Kifernideit und 
TO  Bırhenaft-Mellen 
an ben Meiftbietenden öͤſſentlich verfeigert, wozu: Strichslleb⸗ 
haber hiermit eingelaben werben. ⸗ 
Uettingen, ben 16. Dezember 1868, 


Die Gemeinde-Vermwaltung. 
@ifinert, Vorſteher 


Hiezu lade 





Rükel, Goſchrbr. 


Weihnachts⸗Geſchenke. 
Fränkiſcher Hof. 


Große Auswahl Oeldruckbilder find zu 
—— Preiſen ſehr billig zu ver 
anfen. 





! Eine große Parthie 
|@ingelner jämwerer Triest, Bettdecken werben bedeutend 
Äunter bem Fabrikpreiſe abgegeben bei 

Dieß. 


h ‚79 
Neue Paflage am Markt. 


nen 
Gine galetfnie ift uver- [1480 25) 2 Zagdgewehre 
mietben Korngafie 18, neu. (1499 [ind am verkaufen. Rab. Erp. 


| 


mn 


1 





3 ae | 
| ‚Mäntel, Jaequettes & Män toffe 
zu —E —— — — m e 










u x, 


Mein Lager in r | J 
2 Bielefelder Leinwand 
® aus reinem Handgeipinnit, fomie auch Maſchinen-Leinen, 
albleinen, Schirting ꝛc. ze, a jehr billigen Veiſen⸗ 
* rige ich im eupfehlende Eriunnerung. 
SerrenBemden 






% 





" Adolf Schütte, 


Marfıiplap Nr. 26. 





Cigarrenverfieigerung. : 

Wittwod, den 23. Dezember 1868, 2 
Nahmittags 2 Uhr 
Brombadergaliergafle Nr. 8 

% I. Manz. 


Zur Beachtung. 


Einen verebrliten Lifiges wie aucmwärtigen 
” 


ublifum 
made id bie ergibenfie Anzeige bei ſtets Art mir ſelbſt gefer 
tigte, 


in ch RER SChE re au billicen Preifen 


Herin Sih’flettin 5 A. 30 Fr, mit Doppeljehlen 6 fl. 
BZeugftießetien Ir Damen 2 fl. 48 bis 54-tr. mit Wollen: 
tuiter und Ledeebeſoz von 3 M 24 bi 96 Fr, In Leber 
von 2 48 kr. bis IM. 18 fr, derihube von 1 fl. 
48 fr, bie 2 A, ſowie auch Kin’ eritiefleiter im Leber und 

eug mit Wiollenjutter Gönzlicher Ausverlauf von Herrm 
Stiefel ven 3 A. 30 Ir Bis 4 fl. Für Mbriter unb @anb- 


tente. 
M. Seeger, —— 
Himſer ber Marienkapelle bet Webermei 











26] 


Al paſſende Weihnachtsgeſchenke 


eignen ſich bie auf ter Mromberger Ausſtellung 1868 
preiönekrönten feifenföpfe ur» Gigarrenfpigen 
su# plaflifchb pordier Fohle von Louis Glokke in 
Cassel. Diejelben haben bie Eigenſchaft, die überaus ſchädli— 
den unb Oübelſchmeckenden Beitandibeile des Tabaks (Micotin, 
Ammontaf ıc.; zu abjerbiren, oßne den Genuß bed Raudens 
zu beigränten Neben „größter Eleganz ſind bieje Köpfe 
ind Spiten äußerſt billig, und voräthig in Mürıburg bei 
MR. 2. Cündermann, Di (de des Kürſchnerbofes. 








Adolph Treutlein, 
Domftrake 39, 
en pfieblt fein beitofiortirte® 


\ 
Cigarren-Lager 
zu aeneigter Anſicht ur b Abncbme 
NB. Für Wieberverfäuter babe einige deſonders preiäwertbe 
Eorten 


nn 












ter Grosfort, 


A. Rügemer. 


Georg Lochner, 


Marttplag neben dem „weißen Lamm“, 
enpfichlt au oc 


Weihnacht3-Gejichenten 


fein aui’3 Vollftändiafie aflortirte® 


Mode: & Weiß MWaaren Lager 


‘ freunblier Berüdfihtigung. 


Stidereien, Damenhrägsen, Barbın. Mondetten, Taſch en⸗ 
Aber, Blouſen, wollene Stitmaaıen, Kinderröde und Kl 
ullen, Hauber, Bachtli?, Gapuien ıc., Glace rad = hr 
nbfhube, Jacken, Hoſen, Sirümpfe und Soden, feibent = 
Gravatid, Qamatücher und andere einfhlegende Wrtilel, +. ; 


Preiſe äußerſt billigft. 
Bekanntmachung. 


Die Eröfinung von Telenrapbenitstionen- betr. . 
Im Namen Seiner, M iejtät; bes‘ Königs ‚von 
+2 s 74 14 Ba ern, PEw u ee Zr « 
m Goöllheiat, Grünſtadt, Kichheimdolanden, 


el vnb 
SHilingsfürft werben vom, 16 I. Mis an bie mit bem u. 
Frpebitionen bort elbit vereinigten Wereinttelegrap 
flationen mt befchränftem Tageödienfte eröffnet. 
\ „Münden, den 16, Dezember 185 
General- Direktion der f. b. Verkehrs⸗Anſtalten. 


Am 

Montag den 28. d. Mis früh 10 Uhr 
werben bei ber unterieidineten Mermaltung bie bermalen mit 
felee a > beiden Spitaläder, Blan: No. 98 — 760 Dezis 
malen am Steinbah und Plan:Ne. 65324/, — 819 Dezimalen 
an ber Bubleiten, auf mibrere Nahre sw. r. verpadgtet, wou 
Pachtliebhaber cinlabet 
. Mirzburg, ben 18. Dejember 1868 
Königl. Verwaltung des Spitals zu den 14 Noth- 


belfern, genannt Hofipital. 
Fe. 


iz 


In der Conkursſache des Briefträhers Johann Krenn wird 
befien Wittwe, deren Aufenthalt a. Zt. unbekannt iſt, aufgeforbert, in: 
nerhalb 14 Tagen etwaige Erinnerungen gegen ben darch Verfügung 
vom 14. vo. Mis entworfenen Plan zur Vertheilung ber flüffig 
gerrorbenen Kaution ihres verlebien Ehemannts zum Beirage 
von 163 M. 43 Er. untr die darauf eingewiejenen Gläubiger bei 
Meidung bed Ausſchluſſes geltend au maden. 

Würzburg, den 7 „Drgember 868. 

Königl. Stadtgeridt. 
Uugemadh. 


Eine ſolide Perſon in den 
dreißiger Jahren, von adıtbarer 
Kamilie, die perfeft fochen lann, 
in allen vorfommenden Arbeiten 
erfabren ift um» guie Zeugnifle 
befigt, ſucht als Köchin over 
dauehalterin bei einem geiftli 
ern ob r einer andern 


Naͤh 
1500 


Dffene 
Lehrlingsitelle. 


2 Für "ein Lederge⸗ 
ihäft en gros in Frank 
furt a/M, wird ein Lehr: 
ling mit guten Vorkemit⸗ 
nifjen zu engagiven ges 
ſucht. Franco-DOfferten 
unter L. B. S. Nr. 1510 
beforgt die Exped.d.Bl. 


en 
Herrſchaft unterzulommen. 
in der Erp ( 


8000 fl. werden gegen dop- 
pelte Berficherung auf erſte Hy⸗ 
pothef umd pünftliche Zinerabl- 
ung ſogleich aufzunehmen gelucht. 
Naͤh in der Ep. (1508 





Drud unb Berlag von Bonitas-Baner in Würzburg. 


Würzburger Stadt- und Aandbate. 


—— * 0, Wũr bax g An⸗at Mäuchge 
Babnyüge. — Fol, Mbonng ——— 
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M 306 Dienstag ben 22, Dezember 108. zwanzigſter 
Zagdnenigkfeiten. Hertel, Zinimergefelfe von Breslau, wegen Diehflazte 


egen Heinrih Wilhelm, Ka ap Rumba, vormals Bortler 
(Beiolbungstatus für Beamte und Bebienftete ber E MVer: | Hotel Württemberg, wegen Vergehens ber Miderfegung umb 
kehrdanfialten Stlup) IV. Gategorie. Moft-, Gilenbahn- |ameier Uebertretungen ber körperlichen Misgandlung. ,0 
Canal, Telegrat hen Offizialen, Obertelegraphiften, Abtheilungs⸗ Oeffentliche Sitzung des —S—— 
ingenteure, Abihellungẽe-Maſchinenmeiſter, CEtutral-Kaſſa Würjburg vom 18. Dezember 1868. Sqluß) 
Ofilzianten, Kanzlifien erhalten in ber 1. ee nad 18 Eine? Regierungdentfhliehung, dm Gebrauch und daB Feil- 
Sabren 1200 fl, in ber 2. von 12—18 Japren 100 & An| Halten gefundheitgefährlicher Häfnermaaten, betreffend, wird den 
dar 3. von 6—12 Jahren 1000 fl. und in der 4 Glafje non|beiheiligten Gewerbilenten zur Darnahadtung befa: nt gegeben 
1-6 Jehren B00 fl. — B. Für Beamte obne pragmaliihelund ber E. Bezirlgarzt zur Vornahme periobiier Billtattonen 
Reste. I. Eniegorie. Ingenieur: Afliftentem, Obeimaldiniften, |veranlogt, — Das Geſuch eines Hiefigen Wirihes um flönbige 
Vofierpebitoren, Bahnırpebttoren, Damptidififahrts Erpebitoren, | Rolizeifivnbeverlängerung wirbiobgewiefen. — Tas Baugeſuch 
Earaleinnehmer erbalten in ber 1. Elafie nah 12 Anhıen EOO| He Bierbranes Maitin Gäbherd wiıb gerehmigt. — Mükitells 
fl., in der 2. von 6-12 Jahren E0O fl, in ber.d von I— bung zweier Werebelihungägengmifie. — Gegen bie Nuffiellm 
Jahren AO FR. und in ter 4. von 1—3 Jahren 600 f _ des — Heinrih Kari Peter Leh dahier als Mg 
Gareyorie. Pofts, Eiſenbahn Eanale, Telegrapben: und Dempfe ber Glabbadır Fenerverliderungd:Geielihaft für Stabt und 
ſchfffahrts Affiktenten erhalten im ber erften Claſſe mad 12] Bezirisamt Würzburg befieht keine Erinnerung. — Mehrere 
gaben 860 fl, in der 2. von 6—12 Jahren 700 fl, in berf Sonntagsiääler netfi sihren Dienfiberren ſollen wegen fattges 
von 3—6 Jahren 550 fl. und in der 4 von 1—3 Jahren fpadier E hulveriäumnifie gemäh Mit. 107 des Polizte StG. B. 
460 fl. — C. UAmtsgebilfen. PBoft-, Eifenbatn: , Ganals, Zeles Fpouizeili verwarnt werben. — Das Geſuch ber Kleinkinderbe ⸗ 
grophen ⸗ und Dampricififahrt® Amtöge ilfen: im der 1. Elafie | wahronftalt um Gemährung «ined Eprftentetiondbeitragd von 
625 h., in ber 2. 560 fl., in der 3.475 fl und im ber 4.1100 fl aus ber Fihrl. v. Onttenberg’ihen MWoblthätigteitäftifte 
400 fl. — D Nihere Beblenficte. I Gategorie. ———— ung ſoll ber £. Reisreglerung begutächtenb in Vorlage gibracht 
Oberomtd», Haus und Eiationämeiier, Oberpader, bꝛief Imerben. i 
träger, Salemmeifer, Generaldirektionsdiener, Oberlondulteure, * Dem Haupicomito von Mürzburg und dem unterfranki⸗ 
Gopitainfentufieure, Kolometivführer und Maitiniften, Steuer: fen Kreife zur Unterftügurg ber Mafferbei;äbtgten In ber 
leute und Bohnmeifter erhalten im ber 1: Elafie 725 fl. @ebelt,| & weiz find feit ber Angabe vom 18. 8, wieder einge angen: 
in ber 2. E60 fl, in der 3. 575 fl umd in ber 4. fl Ulgon Heflenthal 3 H. 30 fr, dur das Bezirlsamt hfenfurf 
Eategorie. Poſt und Eiſenbahnkondulteure, Wagenmärter und] ſar 4 Gemeinden F fl. 57 fr., von Gerode 3 fl. 4 Pr, durch 
Nupdergeber, Briefträger, Bader, © tationämeifter , Telegrapben: | yag Bezirksamt Kiifingen für 10 Gemeinden 59 fl. 21 Fr. burch 
biener und Bureaubiener , Lot om oum ſüht er » und Mafginiften- |pas Vezutẽawt Haklurt 110 fi. do Er, durch das Beatrldamt 
Ichrlinge, Zelegrapbenwörter, Egleußen; O erwarter umb Aid: | Hpernburg 147 fl. 17 fr, von Mempeleborf 8 fl. 1 fr., von 
biemer: in ber 1 Claſſe 550 fl., in ber 2, 500 fl, in ber 3 Salstelb 8 50 fr, durd daB Bezulsami Lohr für 29 Ges 
450 fl. und in ber 4 400 fl. III. Categorie. Briefftempler, | meinben A fl. 63 ir, von Reiteröwiefen 4 fl. 6 fr, von gabe 
Etationäriiner und Bursaudienergebilfen, Wagenmwärtergehilfen, ba 7 fl, von Würzburg 30 Tr, burd ba Vertrdamt Ebern 
Motroſen, Dampfbootheizer, Lolomotivheizer, un für 57 Gemeinden 134 ® 223/, tr, von Abilswind 15 A. 24tr,, 
Echkufßenmwärter in ber 1. Glafie 450 fl., in ber fl ‚Ioon Siegenborf 2 fl., aufammen 626 fl. 25%, !r., hlezu Trand- 
in ber 3, 350 fl. unb in ber 4 300 fl. IV. Gategotie. Bahn: port von Iegthin Ar fl. 27 fr., nn fämmtlide;, Eingänge 
wörter, Hafen und —7— ‚in her :1. Elsſe bis heuie bie Summe von 7049 ft. 62/, kr. 
1.  (Hon’den sub © unb D ermähnten Gegalteiffen umfafı| „„_” Zorgen Mittioß Mitep 24, the Abe Be Gprifles 
bie 4. die Dienftzelt won 1—3 Jahren, bie 3. von 3—6, bie 2 [Gerung in ber Kleinkinberbewahranftalt flatt. E 


von 6-12 und bie 1. bie Dienftzeit nad 12 Jahren.) Die "Münden, 20. Dez. Einige Blätter brocheen In jängfier 
in dieſem Etotuß ben Beamten mit pragmotiichen Rechten a0 Zeit Über die Errichtung bed Prepbureaud im Minifterium des 
wieienen Gebalte traten vom 4. Jaruor 1868 on, die ber übri: Irnein bie tenbenziöfe Mitikeilung, ald beabfihtige die Regie⸗ 
gen Beamten und Bebienfieten vom 1. Zamar 1869 an infrung bamıt auf bie Preffe einen Einfinf auszuüben, melder bie 
Mirtjomkeit ; ben Icpteren wird tagegen für bad Jahr 1868 Aufgabe berfelben geſaͤhrde. Wir können nit mm in, tei ber 
eine außt rordentliche Theuerungẽ zulage zugemenbet. befonnten Grifieng ber offizidſen Hofſmann'ſchen Korreiponbeng 

Kür biefe Mode find folgende öffentliche Sigungen beim dieſe Befürdtung als unbegründet zu bezeichnen. Menn rad Mir 
t Bezirkögerichte Würzburg onberaumt: am 23. Dezbr. 1. 33 nifierium Iedem nefatiet, welcher ſich ais Jom nalift and zuwel⸗ 
Neämittoge 3—6 Uhr gegen Theophil Zahn, Schuhmachergeſellen ſen vermag, jene Nodriäten zu erholen, welche ſich für bie Oef⸗ 
von Eiſenbach, Lorenz; Mehger, lebig von Marktfieft, und Carl! entlichkeit eignen, jo kann man eben daraus entnehmen, daß bie 


3. * andlungen kein Gchelmnig macht, 
ber 5 ae Saipiration fe Mr pn Aura 
enthalten m I a jeder mit geſundem Menjenveritand 
Beast: ebenjogut wie bie Noth wendigkelt und Zmetmipigkeit 
ber Erifteng be —— Elnrichtung beurtheilen, melhe wohl nar 
rg vet haben kann, bie Erpedition ber Mitthellungen an 
ceſſe, melde b:fanntlih ſhon Lange beiteht und im Jate⸗ 

=. bee Preſſe beftzhen muß, zu vereinfachen. 
Wie der „Abendztg.“ aus Münden geſchrleben wirb, "bat 
& im — gr der bayzriiche — weht güns 
Big gefatc Zaren, Stempel und Forften 
En. dem Et "ie Kap itairentens, Einfonmen: uad Gewerbe, 


ſteuer, ber Mal d bie Elſenb abn d 
eig. —— ii a Ganyen Me —* er le 
einiger Ueberſchuß —334 en. 


Auslaud. 

Oeſterreich. Wien, 18. De, Omer Paſcha, welcher 
bie bereitö in ben an Griechenland ſtoßenden türkiſchen Prooin- 
dia. —— und durch weitere, * auf dem Marih befind⸗ 

lungen u verjtärte nben Truppen fommanbirt, Bat 

* F * dr. * von bier * et wird) die gem — 
—5— bei einem etwalgen Elnbruch bewaffneter grieht 
Banden m turtiſches Gebiet feinen Aagenblick, wenn 

ng u net erſcheinen kn te, 

—2* —5 en, anbernfalld aber 

" wit aggreilio vorzugehen. 

Shanien. Mabrib, 19. De 


Int. * Heute SE in 
bie Re a oı e e 


* mit Hilfe ber Genb “ 
Mann ift getöbtet —* Die "Coca ouhekias ſpricht von 
einem weltverzweigten enchftifgen — aber fie glaubt 
nid, daß bie S — — n eriten Tagen des — 

nben wird. Die carli 3 fr f8 Haben, nah Ihrer Ans 


St, bie Abſiht, erjt abzuwarten, bls ‚ber Ranıf zwiſchen den 
beralen Fraktionen lebhafter eworben it, um bann ihr Ban⸗ 


u — ſeinerſeus dle 38 
8 auf welleren beſtimmten 


Die ‚Correſpondencia“ 
oro bei Gelegenheit = 
angegrlffene Bürgermiliz 
e wieberbergeitellt, 


mer ald eine Hoffaung ber Nude fü bad Land aufzupflangen, i 


Bandbt 
—* Münden, 17. Dur. Beil über ——— 
eßeB,biedemeinbeorbruun Vene m re teile dieſſeits des Rheins 
bar —— Die Die end Adthellung handelt „von ber 
emeinben und zwar ber I. Abſchnitt „von 
* Ver ng in Gemeinden mit ftäb.ticher Berfaflung,“ 
erſte en — — des Pen eg? umfaßt % 
- 69—82. Die A urben ohne Debatte ange: 
u Art. ige ve bie —— und ben Fanftiondge: 
Salt de fer und Magiftratöräthe 
trifft, fette dderer m Katrag, F 


——— ii 
* en aber 


preden.” — Referent Dr. Ebel unb 
Steel fih genen en Antrag audgeiproden, wurbe Derjeibe 
abgelehnt Fa Abfap 4 nad — bed neue in fol: 
—— Faſſung angenommen : r können 


ie Dauer ihrer Amtaührung fe Bat Funktions kt, bie Ma⸗ 


3 ie we cn hr 


ehr ihre BE Serien em 


iftratöräthe eine werh * gung Mt 

—e haben biefelben auf Berpätung, er darch bem ienft 

derurſa Auslagen Aniprud. U 75 unb 76 pen 

nicht b tt, rt. 77 —* sr g des Ausſch aſſes: 
a 


iſtratsraͤthe bebär: 

peal er Kreis ſtelle uns 

aelen not bem ee bed 

anern, Fe ber übrigen Stäbte und Märkte ber vorge⸗ 

bten Krelöregierung zufteht. „Die WBeftätigung kann nur we 

gen Mangeld einer nad biefem Gefege erforberlichen ——* 
gr unter —* abe bed Grundes verſag „Wird 


t werben, 
u a fo ift zu einer neuen Wahl zu ten 
meh ng 
intiter v. H 


igte t wieber * t werben darf.“ 
— en ter ben Antr n zwolten Abſatz 
ftreihen. Der ganze Artikel —— 3 Mh —— 
— angenommen. Art. eben ohne 
weitere Diskuſſion angens amen. Big” * — 
r be3 Mıgitrates Bunbeln bie Urt. 8351889 von ben eigent 
ichen Gemeindeangelegenheiten, Wit. 90 bis 96 von ber Bollgel 
Art. 97 von ben Sn enpsbefuaniifen, en, 

HUungöamt, Urt. 99 Hia 105 von 


Di ei b at 
— —— 


mittelbar um 


und Diftriftävermalten 
Art. 95 von bem Bermit 


blieb:n zwar || 


Die Jauch überall 


für verſoͤhulich Gh rc 





— 


ſafts gang bed Magiſtrats, dann Art. 106 bis 117 vom ber 
Beſtell ung, bem Wi ads und ben Geiäftägang ber Ge— 
meinbebevollmägtigteen.. Die Urt. 118 und 119 —— Des 
ftimmungen über die Diſtriktsvorſteher und Art. 1%0 über bie 
SGemeinbebefgläfle. Es folgt dann ber zweite Abſchnltt. = 
ber Verwaltung einer Gemeinde mit Lanbgemeinbeverfaffu 
Art. 121 bi8 127 von ber Bildung eine Gemeinbeaudf uffes, 
Art. 123 biß 135 von bem eigentlichen —————— eiten, 
Art. 136 bis 140 von ber Poltyel, 141 von sungäbe- 
vom e⸗ 


fugnlſſen. Urt, 142 vom Bermittlun —— Art. 1 
ra A Art. 144 bis 146 von ber Gemeindeverfamnfung, 
a 18 149 von ber Bermaltung ber zu einer Bürger: : 
melfteret vereinigten Gemeinden und Art. 150 von ber Verwal: , 
ber zu einer Gemeinde vereinigten Ortſchaften. Die Mer: 
abe biefer Artikel wurde ohne —— Debatte —— 
Nah dem ber Kammer ber Abgeordneten vor 
entwurf, bie Berfonalgaft betr., fon e Perſonalha 
Lelbes haft) —— um bie Zahlun —— 
ſumme ober bie Leiſtung einer Quantität — 
oder Werthpapiere zu er — en, nur in fo —— Fallen 
ſtalthaft u: 1) Gegen Außlänber, wenn 1 nicht in Bayern 
unbemeglihed Bermögen beflken, beffen bypothefenfreier Werth 
bem Belrage ber —“ entſpricht; 2) unter gleicher Vor⸗ 
—— au üdjtig ober ber Stat 
bringenb AN find ober dauern Aufenthalt —— 
Bayerns entweb r ſchon genommen —— ober ie nehmen im 
Begeie ftehen ; 3) wenn das gi son eleitete Voll: | 
cungẽverfahren erfolglos eben nn verfelbe —5* Sefrien 
—— eſttzt, bie 4 em Zugriffe bed Glaͤubigers ent: | | 
en 20. Des. Der Schulgeſetzgebungsausſchuß sun 
eftern Abenb und heute Sigungen, uub niet nunmehr 102 A 
be8 Entwurfß erlebigt. In ber pringt wiäligen Frage | 
al si bed Borfigeh i ber ——— at ſich ber 
B_ für ben Vorſchlag ber Staatsreglerun — * 
—— —— er Ortöpfarrer, in 
fter ben —* führe; Ai m ai ge ke ud 
ze: Er —— — 


NE, fel, — wurde 
jedoch abgeleönt. 


Münden, 21. Di. Die Abgeorduetenkammer bat geute ; 
die Gemeindeorbuung fie bie —B Kreife ohne 
eg Debatten erlebigt und bie Berathung über blejenige 
für die Pfalz angefangen. N 





Reuefes. 
arid, 20. Dez. Die „France* fagt: Die letzten 
—** en des 2 von — lauten —— 


feteblich. Der „Temps“ erklärt fih bie Eat⸗ 
Rehung bed G:rüdtes van einer Rote Go: ctſchakoff's auß einer 
Unterrebang beöjelden mit Baron Tallegranb, bei welder Gort⸗ 
ſchakoff gejagt Haben foll: „Wenn bie Türke ſi h fo herausfor⸗ 
derad zeigt, To iſt fie es nur beöhalb, meil fie id eig An: 
aahme berehtigt glaubt, von ben Gropmägten untertä 
eg Wenn al ber — erg Lauda * Dub Dei, 
dei dem gemelnjanen Berfa rejers zeigen, inbem 
eh trade, den Konflikt zu verhindern.“ Eulen telegras 
Ohirte bie Unterrebuag nah Paris. 5 
Ronftantinopel, 20. Dez. Photiades Bey, der Ge: 
ſandte za then, i IR" Beute *3— an Borb bei eanzöfigen 
Boftdampferd Hier angelomm:n. — Abends. Die Pforte b 
bad Verfahren Hobbarr’d in Syra. — Die Botjhafter En 
lands, Feankreichs ua) Defterreihs — den ea ber Ju 
tereffeu der audgemwiejenen Griechen ab. * — 
lorenz, 20. Dez. In Hafen von Genua e 
3 J —— we nah dem Ocieat abgehen ſoll, um 
—E — Feindjeli gleiten die italtentidgen Uaterthanen zu 
ig H cinem heute Wiend angelangten Privattelegramme 
jind bie 8 —— m der Türkei und Grledenlanb ber 
deutend gün Fer Die Kriegägefajr Tann ald adzewendet be— 
+ |traptet werben. 


Wien, 20. Dry. Die ber Norbb. UM, 
umb ber Kreuz Zeitung über eime nad Bukareſt umb de 
efanbte ER gr Ha vie Plone Tinte vera 
un e darauf befchräntt. 
— — gen (wie den übrigen Regierungen) 
ben Brud mit Griechenland zu notifigtren. 
Wien, 21. De Die „N. fr. Pr.” meldet: Rußland 
hat bei ben Bertragtmääten bie Initiative eined Borfälags zur 
n 


berufung einer Gonferen; behufs Regelung des türkfifd-grie: 
giſchen Gonflikt ergriffen. 


| NRachſchrift. 

Der Schul und Kirchendlenſt au Welsbach, Bez. Neuftabt a / S 
wurde bem Lehrer Aquil. Frz. Weber Ginolfs übertragen unb 
ber biäherige Echullehrer von Strale bach, Theod Koch, auf bie 
Squlſtelle zu Ginolfs verfegt. 

Der Religiont« und Geſchichtz Unterriät für bie proteitan- 
tiiden Schüler an ber Lateluſchule babier wurde bem Etabtvifar 
Mittelmeyer Übertragen. 

Erlebigt: bie 1. proteft. Pfarrfielle zu Zirndorf mit bem 
damit verbundenen Delanate. Reinertrag 1378 fl. 

Die von ber iſr gelitiſchen Kultuägemeinde Tauberretteräheim, 
Ber Obientint, beilofiene Uebertragung 2. Religiondlehrers- 
und Borlängeräftelle an den ifraelitiigen Religionslehrer Jakob 
Löbenfrieb zu Oderthulba wurde von dır £. Regierung genehmigt 

r Heute nad 3 Uhr verihieb in Folge eines wieberholten 
E Hlaganfalled Herr Lehrer Hartmann babier. 

Ansbad, 19 De Kaufmann Martini von Nürnberg 
murbe bei ber ſchwurgerichtlichen Werbanblung für ſchuldig be 
funben bed Teſuchs zum Terbrechen bed Raubes und zu 8 Jah 
ven Zuchthaus auf einer Feſtung zu erſtehen, verurtheilt, 

Färth, 19 De Ein bier beimatbberedgtigter 59 Sabre 
alter Gürtlergefelle, ber fett beim Jahre 1843 in den Öfterreich 
fhen Etaaten gearbeitet kat, will vor 3 Moden aus Ungarn 
nach Steyr in bie dortige Wernbl’idhe Gewehrfabrif reifen Unter: 
wegs bleibt er in einem Meinen Orte über Nadt, bielc® wird 
von Räubern überfallen, rein außgeplündert umb auch bem Armen 
Alles bis auf fein Hemb genommen, So warbeıt cr mehrere 
Stunden weit, wirb von einem mitleibigen ifraelitiigen Kleiber: 
bänbler nethbüritig bekleidet Und kommt nah Wien. Dort ver: 
baftet man ihn wegen Mıbeitölofigfeit und Mangel an Eutfi 
ftenzmitteln und bringt ihn ouf ben Edub bieber. Hier ange 
longt, wind er entlafien, um fi au erkundigen, ob ihm nod 
Verwandte leben und findet glüdli eine Ehweher rob am 
Leben, deren Tod ihm ſchon Tange gemeldet worben war, empfängt 
von biefer aber aud die Mutheilüng, daß er vor Jahren von 
feinem Pflegvaier BOO fl geerbt Bat, bie für ikm gerichtlich ver: 
maltet werben. Ob in diefem Falle bie amtlich beftätigte Auß: 
plünberung ein Unglück war, mödte eine ſchwer zu beantwor: 
tenbe Frage fein. (jr. Kur.) 


Moilandb, 16. Dez Bei ber beute ftatthabten Ziehung 
ber 10 Frs Looſe wurben geasgen Eerie 619 2325 6511 6897 
und 7001, und flelen bei ber baranfiolgenben Gewinn ziefun 
auf Serie 6897 Nr. 34 50,000 Fr, Serie 6867 Nr. 8 1000 
Ir, Serie 2525 Nr. 14 500 Fr. 





Wörfenberihbt Frantktfurt 31 Dezember. Die 
Dörfe hält fih Angeſicis der unſicheren politiſchen Situation 
in vollftändig rejervirter Rofition. — Als bezahlte Eourje 
notiren wir: 1882er Bimerilaner Bonds 777/,—881/,, Ra: 
tional 51 —,,, Neue engliihe Wetalliguch 0, — 1, 
Steuerfreie Metoliqgus 50— , 4,0, Metalliquei 411/,, 
\d6ler Loole TAT TA,,  1E6der Banie 102%, 
IBö&er Looſe —— , Bontaltien 642, Grebitaftin 225 — 
6,  Staatäbahwaltien 195 —141/,—1958/, , Lombarben 
W,—191, Rubolphäbafn ——, Eliſabethbahn 138—, 
Alſenzbahn 83°,,, Livorneier —, WMeininger Ban —, 4%, 
Härttemberger 93%/,, 43/0, Bayeriſche 36%, 5%, Bayer 
v1, 4%, Bayeriihe Prämien: Anleihe 103%,,, Babihd 
Rrämten:Unleihe &97,,, 4%/,0,, Babiide 935,,, 2, Rafianeı 
41, bayer. Ofibabn 125%, Finnlänber 1b Thlr. —, Tabake: 
Ibligationen 82°/,, Doller: Coupons 2. 241, Rational: Goupond 

— Tarmjtäbter Bant 260. Wedel auf Wien 1%. — 
Hbende 6',, Ubr. Ju ver Gffektenfscietät war die Tem 
enz gänftig. Denerreich. Ktebttettien 2281,— 230-229 ber, 





2971 2984/,-298 bez, 1860er Ro 
* en ee Te 


Berantwortlicder Rebakteur: Fr. Wrand. 


„Das populärfte Weibnachtögefchene 
it immer ber Kalender, ber ja in feinem Haufe eblen barf. 
Unter ben Voltätalendern verdient vor allen der 2a Sins 
kende Bote genannt zu werben.” 
(Ueber Land x. Meer.) 


Die glänzeuben Tangjäßrigen Erfolge der Stollwerd’j 
Bruft: Bonbons, we * nach Vorſchrift bes Profiffors 
Medizin Dr. Sarleß gefertig find, haben biefem Hanemiuei, 
ungeaditet aller Anfedtungen von Feinden der ſichern und raf 
on rg einen MWeltruf erworben. Bid heute fteht biejei 
Fabritat noch volllommen umerreiht ba und verbient allen Brufte 
leibenben auf bad Gewifienbafteite empfohlen zu werben, 


Die Lieferung von 50 Klaftern Fictenfceitholz 1. Onalte 
tät wirb im Submiſſions wege vergeben unb find bie nehfenigen 
Geſuche bis 6. Januar 1869 bei ber unterfertigten Ver⸗ 
waltung —— 

Bemerkt wird, daß das Holz frei in ben Anftaltögartem ge⸗ 
liefert und aufgeießt werben muß. 

MWerned, den 19. Dezember 1868, 


Königl. Verwaltung der Kreis-Frren-Anftalt. 
Pen 


Für ben ädten 
MHlpenfräutertrant 
von Mic. Bade in Stuttgart 
Eonjervatif gegen viele Leiben, haben Agenturen übernommen 
Andreas Kirschten in Würzburg. 
Wilhelm Seubert in Würzburg. 
Belehrungen über Wirkungen gratis. 


Gefucht 


werden 2 oder 3 gut 
möblirte Zimmer, in fon: 
niger und freundlicher 
zes. mit aufmerffaner 












15236) Ein brauner % ds 
Zu ift augelaufen —— 
abgeholt werben bei 


ner 
in Alberis hauſen. 


1569) Ein Ainderhütchen 
wurbe verloren und wolle im 
ber Erpebition abgegeben werden. 








1565 2a) Ein freundliches, möb⸗ 
lirteö Zimmer ift an einem 
ſoliden Herrn fländlih zu werm 
miethen. NAB. in der Erp. 


an in nos 
t Anfänger geeignet, 
verfaufen. : SE 78, Rn 
46, Semmels ſtraße. 


1520) 21,000 fl. find ſo⸗ 
Be ausleihen auf mu 
erſicherung in biefiger Stabt 
durch ben —— — Ebris 
flian Bärmann in der Stifte 
baugerpfoffergafle Nr. 177. 


Offene Lehrlingsiftelle, 

14035) Im einem gemiſchten 

Waaren-Gejhäfte wird ein jum- 

ger Mann (faibel. Eonfeffion) 

in bie Lehre zu nehmen geſucht 
Nah in der Exp. 


1522 2a) Ein jehr jhöneg Kin 
Dertbeaterchen mit vielen 
Hintergründen, Gouliffen, M5 
beim, Gartenanlagen ıc. ıc. ift 
in ber Muguftinergafie Ar. 9 
neu im SHinterhaufe, 1. Stod, 
billig au verkaufen 








Ein mit ber Spirituofen nf ————— 
Bein Bıarde vollfommen ver: | 1199) Ein in ſchöner und fre= 
frauter routinirter Meifender,! quenter Lage ber Stabt ſiehen⸗ 
im Bıfige einer ansgebreiteten| bed Gans ift mit ober oßme 
Betannutgaft durch ganz Bayern, | Eolanial : Waaren: Gefhäft zu 
ſucht Engagement Gef. Offer: [verfaufen. Anträge von reeilem 
in sub D, ©. Ar. 1563] und bemitelten Kaufsliebhabern 
bef. bie Erpeb. befördert bie Erpeb. bE. BL 


unter A, B. (3 
1570) Ein Mädchen, tas 
näben kann, judı Monatpienfi @eftorbene. 
ober auſs Ziel einen Dinft Friedrich Pflaum, Pebel, 38 
Büttnerigafe Nr. 281 über 2] I. a. — Bilippine Bitthänfer, 
Stiegen. lebige Privatiere, 49 J. a. 





— in a 













— 3 Sin von Dr. 
prati 


— — — 64 Antor einrd 
Mürzburg, Verlag der Etlin 
Vorrätbig in allen 


WeihnachtsGeſchenke. 
Fränkiſcher Hof. 


Große Answahl Oeldruckbilder find zu 
—— Preiſen ſehr billig zu ver— 


F ‚Bine große Bartbie m 
ct tend 
ni Da 


ren "3 Diet 


Neue Paſſage am 


Afiitenten-Stelle erledigt. 


FÜ In biejiger Heilanftalt ift bie Stelle eines II. Aſſiſten 
Arztes exledigt; Bewerber wollen ſich gefälligit bald mit dem 
— ind Beuchmen jegen. 
ſyl St Gilgenberg bei Bayreuth, 15. Desbr. 1868. 
Der birigirenbe Arzt: 
Dr. Falco. 


Bekanntmachung. 


In Sagen des Privatiers Conrad Pfeuffer bahier gegen 
Nikolaus Tauſend vor bier, wegen Hypothekenloſchung wird ber 
Bellag’r, deſſen dermaliger Aufenthaltsort unbekannt ift, biemit 
im Edilialwege Ai Ser auf bie unterm 1. November c. bei 
bem unterferiigten Gerichte eingelaufene Klage binnen 30 Togr 
re Vernehmlaſſung abzugeben, widtigenfalls alle künftigen Ers 
afie für ihn an die Gerichtstaſel angebeftet und ihm biedurdh 
als zugeftellt erachtet werben würden. Die Klage legt in ber 
bieögesitlihen Regiſtratur zur Einſicht offen. 

Wärsburg, ben 15 Draemder 1868 

Königlihes Bezirksgericht. 
Spfmann. 
Rornbran. 


nn 
Am 
Montag den 28, d, Mis. früh 10 Uhr 


werben bei’ ber unterzeichneten Verwaltung die bermalen mit 
Klee angelegten beiden Spitaläder, Plan: Ro, 98 — 760 Dei: 
malen am Steinbah und Blan:Ne. 5324, — 819 Dezimale 
an ber Buhlelten, auf mehrere Jahre. F. verpaditet, mon 
Pachtliebhaber einladet 

Würzburg, den 18. Desember 1868 


Königl. Verwaltung des Spitals zu den 14 Noth- 
belfern, eg Hofipital. 
en. 


(2a 1546) 
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5, Soeben tft ber ölten Auflage erüienen ; 
lerrieder 


ropa u. einer erg r Haugerpaffengaffe, (1 
her Arzt und orolog zu Herrieden. 


Einzig-redtimähige 

Bel Se und durchſchoſſen nur 12 Pr. 
* Der —— —— un ya *— a I 
J iſt wohl Bürge tür Die Gebiegenheit feines Juhalted. Fin | — — 
4 grünblicher Forfcher in der Metterfunde, Aftronom umb Arzt.| 1041) Finn ge 
5 Sutäbefiger umb erfahrener Delonom, genauer Kenner ber 
AH Thiers unb Pflanzenwelt, wie Herr Dr. Seiden ſchreider 
in Herrieben lan wohl mit Mecht als ber allein geeigen- 
guten Kolendets bezeichnet merben. 
er’ihen Buchhandlung (Wet. Galvagni). 

uhhandlungen und Buchbinbereien, 


— —— —⸗ 


— 


wurde am Sonntag Abenb 
ber Thenterjtraße zim 


vfak ein wei gi 
Weljfragen ——— 
ab ugebhen 


elohnum 


Kalender 






ei 
** 1537) Ei Mädeben, 


Original: Außgabe. 
auf Dreitönig eine Stelle, 
Nah, in ber Exo. 


fer, ohne Faß, im 
otertel, ſucht zu mteiben Ur 
IM. Di 


obere Kajemgafle- 


1558) Eine abgeſchlo Tene 
Wohnung, tapestıt ir —— 
—— c nebit Zubehör,‘ ik 
Dreihmajhinen-Bertauf. Sartengenuß, Aus icht auf bein 
2a) Eine ſehr ſtark gebaute, Sanderwaſen, iſt ſoglelch zu ver⸗ 
ſehr leicht gehende Drefchma |miethen. Näheres Hörleinsgaffe 
Kine mit Schättel- wıb Patz⸗ Nr. 9 im Laden IR 


merk unb ftarkem zweilpännigen | —— 
Goͤpel kit Abzugs Halber billta 44 —— Sagen 
loerſehen, kann in einer 


—— 
oth zu p e 
— leksrenbe Täilia Erpebition. (2a = 
eit können Reflektirenbe täglich 14525) Shöne iunne ds 
durch Dreſchen veridlebener ſenfer Big Yuan 
vertaufen. Augujtinergaff:, 
tenbof Ar. 5 neu, de S 


Fruchtgattungen überzeugt wer- 

ben. | 

1538) Wegen Mangel an Play] 1593, Ein tühtiger Pferdo⸗ 
werben mehrere neue Manas Pnecht ſudt eine Stelle, Räß. 


peed mit ober. ohne Stühle , 
um feiten aber billigjten Preis a er Baumanmn ſchen Card 


verkauft. 3. Difir. Nr. 157, 
1 Treppe. 1536 2a) Ein Logis von 2 
Zimnern mit Zugehoͤr tft auf 


Dienſt Geſuch Lichtmeß zu van. Hör» 


1552 2a) Ein ſehr folides leiasgaſſe Rr. 9 

5) win ſehr ſo c — a Lernen. _ 1 
Mädchen aus guter Familie, 1535) Gin tühtiger Colpor⸗ 
welches jehr gut Weißnahen und | fear mird gefugt Hugupiner 


wie auch bägeln und Frifiren, | m) Te — — 
wänfht aufs Ziel Dreifön'g| >>), ln Mädchen für 


bei einer, mean and Kuher:j le bäuslihe Arbeuen wird 
reihen Familie eine Stelle. gingt. NAItn Ser tere, 

RP, im ber Grn 272 2 115571) Zu vermiithen Hi ein 
x) + Wärsburg oder denen |lonniged Logis don 3 Zims 
Rähe wirb ein freguented Wach: | mern, Küche ze. ce Räh 2. D, 
baus unter billigen — Nr. 14 nem, Scuftergaffe. 

fie a ei De 
— unter der Meeife u | Stearinterzcen n. Lichthalker, 
M. Nr. 1545 mit Preigan- |legtere neueſter Conſttuction & 
gabe bejorgt die Exped d8. Br,| St. 1 fr, zum Beleuchten ber 
— — — — Lhriſtbaͤunchen, empfiehlt 
1553) Ein junger Mann | 26) ran; Husßla. 
vom Lande wünfcht das 1547) Ja 3. Die. Rr dueu, 
Spejerei-Gefchäft zu er |tit cine fhdne Drofel und 
lernen. Mäb. in der Exp. |zwei Nanarienbabnen mit 
— — [Beiden zu verkaufen. , 
1555) Ein Logis von drei - 


Zienmern und Kuͤht iſt bls 1 [1545 2a) Ein gut erhaltenes 
Februar zu vermietsen, In der For tepiano ift billig zu vers 
Reibeltögalle Ne Ban ertragen [laufen 8. D. Mr. d, 3 Siod. 


1556) & Solzftlüble, moch | 1550). Ein junger Fran: 
,‚ für Wirtbfchaften zoſe ſuct Umterriat zu erthei: 
a, find —— len. Näb. im ber Erp 


en. Meue Nr. 8, Blatt | 56T) Eine Zugeberin wir 


e 
nerögaffenber 2Stiegen.igefuht. NA. in der Erp. 


bass 
Mit bem Porträt bed Verfaſſers u. ber Anfiht v. Herrieden. kLochen kann und fihallen pie 
P faſſ fi a (den 


Verlores 


| 





Kinder: Mäntel in allen SR ” 
Serren⸗Plaids in allen Qnxalitäten empfichl 


billigit 
Joſ. Oppenbeimer. 


— 














— 
Berichtigung. 
Der in Nr. 4 der bayer. Doriseitung, eyemald gr E 
gegen mich angegebenen Verlaäumdung emtgenne id, daß 
en an Leppin, vulgo Nahbario, gemaditen Berbande netto 6 Er. 
ſechs Kreuzer) verlangte, welde berfelbe bereitwiligit, ja fogar 
danfend berichtigte. Ubrinem® iſt gerichtliche z.. gegen * 


eupaben Einfenber eingekitet, waß feiner Zelt bi 
wird, 


annt gegeben 
St. Dillmair, Wondarzt, 


Widerrufung! 
r eter erllã it. bay b { gegen 
Chem a ie H Ber 2 Bhyenifäh Borrehuns 3 
wahrheit beruu iadem id taljc. benachrichtigt worden bin, 
Somit iwiberruff diefen Artitel z B ee: 
.Becker. 


Zu Weihnachtsgeſcheuten 
empfiräft eime groig lAUus vabl Ferbener Ion! "Daher? a 


—8— uei noch biehe Roche) voll ffandig ie rãu⸗ 
men, zu bebeirientb berabgefepten ‚;Bre ſen |abgenchen noerbem. 
einrich Franf, 


Gde ber Domitrare und Sternplaß. 


ee 
Anzeige und Empfehlung. 

Ich made diemit, bie ergebrnite Kr arı ih dad Sa— 
men: un) 7 tunftrgeicgäft meines ie ae nned ungerän 
Be Te oreinem. Felgen, aus in 

d. für ne ‚jo,gt 
Make eifentte — Ks auch UT 
zu wolen. 

Ach derbinde hiemit auf zugleich einen Ausverkau von irs 
Gerſie, Reis, Kümmel ꝛc. unter icht augen ur Peeijcn nnd 
werbe field emitht fein, meinen Kunden un Afnehmern td 
prompi; und jün Ue Bedienung entgegen zu kommen. 

desıtine erhalten angem-femen Rıbatt 

Zahlreichen Aufträgen und Abnahmen ſieht freundlich ent 


en 
Würzburg, ben 21. Dezember 1868 


Barbara Uhl, Wittwe, 


Samen und Bittualienhanblung, Bauernhof, 2. Difir. Nr. 7 
nen, Nr. 251 alt. 


— — — — —— — 
— 77 — uche 
Die zveie Sendung umgefärh er Bänber 2c. iſt angefoms Lebk  ı WE 


men und tann in Fmpiang genommen werben Die 3. Sendung Alle Sorten, braune, Bafler, weiße beionders feine gefüllte 
eht in 14 Tagen am bie Rınftiärberei bed Herim Clauſer ab. Lebluchen bei 


ud werten Kixhengrgenftämse in Seide und Wolle auf bad 


prahialite umgefärbt. Allelaige Ahlaye für Hier und u Carl Müller, 


n 


ges 


gegend in vis-a-vis dem Shulieminar. 
‚ Soffimanu's a — ———— 
Toilette⸗, Ku und —— Schuſtergaſſe. Condenſirte Milch, i 
— — —— —_  —_ von der Auglo-Zwifi Eondenjed 
&mpfeblung. 


| it Com a bei der 
Untergeidireter empfiralt fein reidafforrteted M-ffer: und Parifee eltausjtelung mit der einzigen 


Sheerenwaanrenlager von verschiedenen Syrien. ſo wie ganz feine auf coud, H i ch ade egten Medaille, bes 
Rafiımeiter und Streaheimeg, „Degier und 5 zuhmagermeiier, ſteus empfohlen von ron von Liebig. 


ür beren (Fütergarentiıf w Zu baben in Büchfen mit Gebrouch® 
Ale Reparatıren werden auf! Bte aenadıt. 3 bh bi ch 


* J J 3 i 
3. Nüffelmacher, Meſſerſchmied, — Joh. sSchäflein, 
S äuftergajle | Firma: Sebit art‘ | auf ber B 1J 
Bekanntmachung. Bela 


Wi aut schuug: 
Dre Goputıch Johann Miharı Dämmermann, mu Forberungen an bie a “ mw val hi 


a a a ei Ceamenhaeufung Te “m : öbame 
Holtirden gt — ent u ® äubiger bean Augufte jreifräulein. won Hutten bahier ind fängitens bis 
5* Saufde res ei treffen, und] 3 Aanıar 1869 im 2. Diftr. Katharinenzaile neue Wr 
einen SYridentiTn ent ’ m u. € L 2 2 © h . - ie © . 

ws wird daher zur Lquibation ber Forderungen und zur — — —— —— Spä 
Abihliehung eines Uehereintommeng Termin auf MWürzbura, den 21  Deiember 1868 5 


Montag, den 11. Januar 1869 

















* Schmitt. 
früh 9 Uhr R 
pabier unter dem Präjubize anberaumt, bo bie nit ange: Bekanntmachung. 


meldeten oder nict bekannten Forderungen bel diefem Verfahren 
nicht berüditätigrt, und bie i nicht Ertlätenden mit dem Ueber⸗ 
einfommen der Midrheit der Erſchienenen einverftanden erachtet 
werben 

Ar diefem Termine wird ten Häubigern eine Tare bed 
Gejammtrermögerd des Bemeinſchildners vorgelegt werben. 

Maritheidenfeib, ben. 18 nn 1868. 

Königlihes Landgericht. 
5 


ranj. 


Kilian Ruß, Bürger und Tsirtfipaftäfährer von hier har 
ſich —* die Eonceſſion zum Betriebe einer Schenlwirthſchaft au⸗ 
gemeldet. 


Dies wird mit dem Bemerlen befannt — Eins 3. 
ig 2 7 nn X Tagen a as ſchließen⸗ 
r Friſt ort abringen am? 
"Würzurg, ben 18. Dezember 1868, 
Der, Stabtmagiltvatı 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. — 
ar Feſtiage are, .. Lager in allen Amend. 
Sorten Puuſcheſſeazen, %, und Ya Flaſchen, Atac, Orangen und TE Mas = 
Gitronen, voraüizliden Unger und jonitige Flaſcheuwrine, Cho⸗ Nürnberger Lebkuchen von G. Häberleiy, Ma: 
eolabe und — * C se Bir i 9 ee Ütary par und ElifemkebPuchen in 
arl Mütter Festen : ' 
am Säuljeminar, wilhelm Lemm. 


Haupt-Salz-Depöt 


des Vereins der Neckar Salinen. 
Geehrlen Abnehmern gebe hlemſt bekannt, daß ich In meinem Magazive Auguftinergafie 234 große Borräthe in 


Koch- und Viehſal 


— barımter auch das — —— Kochſalz aus Saline Friedrichöhball — fortwährend unterhalte. 
Es if genügend befannt, doß bie Redarfalze bexüglich ihre ſtarken Salzgehalles allen andern Salzen vorzuziehen fin. 


Die Preife find in Folge ermäßigter Fracht miedriger me bißher. R 
BR Franz Schmidt. 
Zu Weihnachts: & Neujahrs-Geschenkem 


halte mein Lager In Cigarren & Tabaken von den billigsten bis zu den feinsten Sorten, in jeder beliebi- 
gen Packung geneigter Ansicht und Abnahme empfohlen. 





C. Schönecker, vis-i-vis der Universität. 


Nofinen, Sultaninen, Moalaga:Tafel: IOODOOOOOGSOOGODODDOOODOE 


Trauben, Weinbeeren, Tafelfeigen, Orau⸗ 


en, Eitronen, ital. und franf. Brünellen, 
üße Mandeln, ital. Hafelnüfie und Maro— 


nen, empfiehlt billigft R 
2. Buſch. 


Wichtige Erfindung. 

Patent Shwamm Bürfte, dient nicht nur als Klet. 
derbürfte, zur Reinigung aller Stofje, ſondern aud ald Schwamm 
unb uamentlih zur Reinigung aller fein ladirter ober gemalter 
Artikel. Depot bei 
Sofepb Perathoner. 


Frische, süsse Ostsee-Dorsche 
N Kohn' Handlung. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen, 


grünen und ſchwarzen Thee cfien und in Büchſen, Crocolaben 
in div Eorten, Braurſchweietr Gervelitwiifte, öchten Arac, 


Rum: und Bunjkejlinzen, Porbeom, Burgenter, ungar. Rolh— 
wein, Malaga und Champaaner, ſowie 


&tearin: u. Paraffinkerzen 
Cigarren 


in allen Gattungen zu ber billigſt möalichen Preiſen em 


pfiehlt 
M. J. Philippi, 
Semmels ſtraße. 
Straßburger Gansleber- und Geflügelpa— 
ſteten, pomm. Gansbrüfte und Keulen, weſiphäl. 
Schinken, Schinken-Roulade, Trüffel-, Sardel— 
len⸗, Leber⸗, Gervelat: und ilalieniſche Salami— 
Würſte empfiehlt 
Anton Minoprio., 
Erinplinen nrucjter Façon, geſtricte Strümpfe 4 


Socken, Unterleibchen, Unterhoſen Gloce: und 
MRinterbandichube, Shirting und Bique, Broches 


und DObrringe ewpfiehlt 
L. Bundfchub. 











1533 2a) Ein Mitlefer zum 1029 32) 800 fl. werben aul 

Frankfurter Journal und Kl Jerſte Hyreihek aufgunetmen ge 

Mer Zeitung mwirb geſucht. judt, jetoh ohne Unterbänbler 
Rip. in ber Ep. NAp. im ber Erp. 





O0000000 










Todes-Anzeige.) K. 
onutag 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, am 
Abında At/, Uhr wufern guten Gaıten und Bater nad 
nur ameitägigem SKranfenlager in Folge eines Schleim: 
ſchlages, verjehen mit allen bi. Eterbfaframenten, Herrn 


dam Süß, 


Privatier, 
in einem Alter von 51 Jahren in ein befiere# Jenſells 
"abzurufen. 

Die feieſliche Beerbigung findet am Mittwoch Nade 
mittaad ?Uhr vom Auliusipital aus ftatt, wozu Freunbe 
und Bekannte böflibft eingeladen werben. 

Wärzburg ben 22. Dejenber 1868. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Süße Schellfiige, Kabliau und engl. Na— 
tio-Auftern, ſriſche Sendung, empfiehlt. 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Karl Zürn auf der Brüde, 
NB. Aud find Nürnberger Effiggurfen unb 
Ochſenmaulſalat wieder friſch eingetroffen. 


Bekanntmachung. 
Holsabgabe aus dem fräbtiiden Holzmagazin pro 
1857/68 betr 
Am Mittwoch, ben 23. I. Mis., wird das fläbtifche Holz» 
wagazin eröffnet. Der Preis für ben Karren trodened, unges 
flößtes Bucheniheitholz beträgt bis auf Weiteres 8 fl. 15 Fr. 
einſchließlich des Fuhrlohnes. 
Bei Fuhren im enifernte Stadtiheile ſind weitere 3 kr. für 
jebe Fubre zu entrichten 
Zur Darnadaytung wird noch Folgendes bemerkt: 
I) And dem Holgmagazin wird nur au dem Haußbebarf ber 
Siefigen Genmwohner, nicht aber zum Gemwerböbetrich Holz ab- 
egeben; 
2) —— und biefelde Familie werben nur höchſtens 2 Karren 
Holz für jeden Monat verabreiht; 
L} bie geringftie Quantität Holz, welche verabreicht wird, iſt ein 
halber Karren; f 
4) Holzbeftellungen werben nur Nadmittagd zwiſchen 2 unb 
5 Uhr angenommen. 
Würzburg, ben 21. Dezember 1868. 
Der ıchtöt. Bürgermeifier 


Dr. Bürn. 
3 Amenb. 


1031) Ein ſchönes Wett und] Kin ireundlic moͤblirteo Zim⸗ 
ausleinen inb|mer mit Alloven if ſogleich zu 


en Stüd H R 0 
billig zu verkaufen Pleicherkirch |wermicchen Rih. Stermnpla, 
gafie Ar. 9 veu, ro. 46. (1498 35 
2. — — — 
— — — ——— Digifized 


a4 


Sein Lager in 
Cigarren 


von 45 5 er 2 an * öfifeh . n 
„ t r . an en — 

— f g Zabaken, Kautaba * s 

e Sorten 


Cigaretten und Feuerzeuge 
bringt im empfehlende Erinnerung 


GE. 5. Eronentbal, 


Eichhorngaſſe 5. 


Filiſchuhe ⸗ ahfiefel mit und ohne Lederbeſatz mit 
fchube beiter Qualität in allen 


Rip und Leberlohlen, Hamm 
mern empfich it 


2. Bundſchuh. 


Als fehr preidmwärdig ewpichle einer nätigen Beachtung : 
Tbee in veriiederen &. 

auß ber terähmien 
 Dresben, 


2, Buſch. 


E Öelsserfeigerng In Ermet 


Im Gafthauſe zum Löwen ın Rotbenbucd werden 
Donnerflag, den 31. Dezember [. Jo., 
ftüb 9 Ubr 
beginnend, aus dem 
Revier Rothenbuch 

in den Walpabibeilungen Schwar buch, Roſſelbetg, Maiſenſchna— 
bel, Ochſenlager, Plfaffenheiſter, Doͤrnberg. Mehgerograden, 
Lindenbuch, Hengäberg, Bomgetbuch und an zufaͤligen (Ergeb. 
niffen in verſchiedenen Waldorten an ben Meiftbietenden die 
nachver eichneten Holifortimente oͤffentlich verſteigert; 


762. Alafter Buchen⸗Scheithoinei Klaſſe, 
43%, “ 2. — 
6'/, — — 3 
wi, „ Burten- Anorgbofs, 
6, 5, Buchen Prügelholz 1. Alafe, 
| 221/, P} " 2. Ktoffe, 
= Pe Buchen Aftbolz, 
2 3 \ unipaltiges Buchen Klopholy , 
| 322 R Eichen -Rnorzboli, 
251 . . Nibol, 
7 493 ⸗ Scheitholz 2. Klaſſe, 
278 . " „„» 3. 3 
3 3 2 Aiefern ⸗ Aſthotz and 
1 . Sdcheitholz 2 Mafle, 
F ferner noch 
69 eichene Kleinnupbolzitangen für Wayner 


in Der Adıbeilung Weichen und 

dergleihen Butentangen in der Abibeilung Doͤrnderg. 
Die Strichsbedingnife werden bei der Berfieigerung befannt 

emacht und bier nu: vorldufis bemerkt, daß Steigerer, welche 
Perüglıh ihrer Bermöszensverbälmifle nicht binlänglid befaunt 
find, Ah mir Mirehten über ibre Zahlungsfähigfeit ausjumeiien 
5 buben, jowie alle jene, melde im Auftrage eine Dritten Hol 
Reigen wollen, mit legaler Vollmacht von Lepterem verjeben 
jein mupen 
Aſchafenbutg, den 16. Dezember 1868 u 

Königlides Foritamt Arhaffenburg. 

Möttger. (2b) 


ur 
! 





1564) Solie Mädchen !ön- 
nen das Weißnaͤhen, Goͤn Aus: 
brfiern und Kleidermachen aründ« 
ig erlernen. Untere Möller: 
galle neue Mr. 23 über 1 Stiege, 


1525 3a) Ein Mädchen, wel: 
n Des pugen, waiden, bügeln, 
Welſche Rüffe ver|iss. Räpen gründlih verttept 
"6 fr, iomie jhöme fund mit einem den grökeın 
Vu A. Kinde umgugehen wei, wird 
it deisfaufs Ziel gejucht. Thealerſtraße 
Nr. 75, 1. Etage, 


Eine grope Puppe, 
angefleidet und fri 
firt, iſt zu verfaufen. 
Mäb. in der @rp. 












1530) 
T anfend fl # B 
‘ elernu en. 1 

3 pr Mille find 
fanfen. ÖlodenzafieRr. Blalt 


tten (bireft beiogen) Ebocoladen 
Fabrik von Jordan und Timäuß in 












ald: Ymperlal-, Royal- 


Hausverfauf 


and zu verkaufen, 


zeichneten, 


— nn. - 


rtweins, 


3 Etagen zu 8 Zimmern, 
raum, dann Yabeneinri 

Kmit Brunnen und einer Scheune 
aus ber | 


Punſcheſſenzen, 


Burgunder, Arae⸗ Aue 
und Punfceflenze non Selner und Diefendas, Arac be Patavia, 
Rum de Jamatca und alle Sorten Ligueure empfiehlt bifligft 


* o ® 2 
6 A, be, 





Uhren 
in großer Auswahl qut und billigft bei 


B. Schiele 


auf ber Brüde. 


in Karlſtadt. 


Die Unterzeichnete beabſichtigt, ihr für dem Verkehr Außerft 
a ‚gelegenes haͤusliches Anweſen, Beftchenb in einen Wohn⸗ 
aus mit 


2 Küchen, Boden— 


Hung, Keller, Hofraum 


Karliladt, der Sig eines f Bertifgam!s, Landgericht 
unb Reriamt?, erfreut fih burd feine Lage am Mainfl 
an ber Eiſenbahn eine® regen Verkehrs und bat tmäbejonbere 
alle 14 Tage bedeutende Viehmärkte, 

Rahere Aufihläffe werben ertheilt zu Würjb — 
Zwinger No. 16 neu über eine Stiege — unb von ver 


e unb 


ntere 


Margaretba Wirtheim, 


berzeit zu Ochſenfurt. 


Bürgerverein. 
Samdtag, den 26. b3. Mis. 
musikalische 


Abend-Unterhaltung 
für Damen und Berren 
im Gefenfaitsl: Fale. 
Nittwos, dın 30, dB. MRis. 
flatutengemäße 


Plenar: Berjammlung 
zum Behufe der Ausihunmahl 
und Rebnunasablage 
Tonnerdtag, ben 31. ba. Mies. 


BALL 


mit Verloosung. 


Dauch's Wirthſchaft 
am Sternplatz. 
1572) Heute friſche Leber: 
wöürtle, nebft jchr gutem Hof 
braubausbier und ausge: 

zeichnetem Eraubenmofl. 








Von ber Adlerapothefe zur 
Seumelðe ſtraße ging einem Land: 
manne am legten Samdtag ein 
Geldbeutel mit ca. 6 fl. zu 
Verluft, Der reblide Finder 
wird gebeten, benfelben bei Be: 
ter Megner u. Sohn, Sewmmels: 
ftraße, abzugeben. 





1577) Ein Pleines Haus 
‚mit arten ober Hof, im ober 
(außerhalb ber Stadt, wird ge- 


gen Baarzahlung zu Laufen ar« 


‚tudt. Offerten unter ©, D. 
‚Ar. 1527 uimmt bie @rpe 


bition da. BI. entgegen, 











Stadt-Theater, 


Mittwoch, den 23. Dezbr. 1868, 

3. Voritel. tan 5 Ks 

Die Iuftigen Weiber von 
indfor, 

Komifhe Op:r in 3 Akten von 
Dito Nicolai. 


Harmonie. 


Nreitap, ben 95, Dezember 
CONCERT. 
Anfarg 6 Uhr. 


Musik-Verein. 


Sonntag, den 27. dB. Mis. 
Abends 6 Uhr 


im Sutten’ichen Gartex 


musikalische 


Abend-Unterhaltung 


mit Borträgen des Herrn 
Eoncertliten Berg 


— und 
ae 


Nr. 305 
bat das bet Herrn €, Mangold 
auf gehännte große 
Königs: Bild 
und Mr. 1354 das Bouquet 
gewonnen, (1521 


1573) Hrute Früh ging eig 
Wollenbalstuch verloren 
von Mangoldshof bis zum 
Markt. Mbrugeben im Mans 
go dshauſe. 


— — 1 


— — — — DE 


— — — —— 


„Leinrich Iſſins 


Eichhornſtraße vis- ber Adle elt, 
erlaubt fi bei —“ Ey Me Ag reich hy . 


UÜhren- und 


zu de den billigſten Preiſen in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


Den Mitgliedern der Allgemeinen Ren ten-Anstalt zu Stuttgart zeige ich hlemit an, dass von heute an die 
am 31. Dezember 1868 verfallenden Coupons zur Einlösung gebracht werden können, Die Dividende beträgt auf 


je Einen Gulden Rente sechs Kreuzer. 
Würzburg, den 24. Dezember 1868, 


Barifer Corſetten u. Erinplinen 


— mm — — — — — 


OOC0C 
Todes-Anzeige. 


Hoc tiefgebengt von dem — Verluſte wei· 
ner gellebten Mutter. erfülle ich bie traurige Pflicht, 
allen thellnehmenden Freunden und Verwandten bie Nach 
* — daß heute Morgen 5 Uhr mein ge: 
ı Hebter 


Herr "Johann Franz, 
Schneidermeifter in 2: ftheim, 
rad einem turzen Sranfenleger von 10 Tagen, verjehen 
mit ben hl. —— an ben Folgen eines 
SHlanffuff.8, in ein beſſeres Jenſeits tabingefsi ben ijſt. 
Wer ben Perblidienen kannte, wirb meinen Schmerz 
ermeflen Tönner, 
Weftgeim bet Zammelturg, den 18. Dezember 1868. 
Der tieftrauernte oben: 
Joseph Franz, 
Poſtaſſiſt nt zu Aſchaffenburg. 










Nürnberger Lebkuchen 


in verſchleberen Erßßen, ndein, Roſinen, Sultoninen, Citro⸗ 
nat und Drangrat, Arac, Ram, Cognac, biverie Punſcheſſenzen, 
Liqueure, jowie Malaga und Borbraur empfichlt zur gemeinten 


Abnahme 
J. ©. Berger 
Ede der neuen Paffage am Markte. 


Au fwaſchtuch a 6 £fr., 
Strobdeden a 15 und 18 Ir., 
eegrasdecken a 18 a en ke., 
uöbärne ı a9 und 12 
—R che Wugbürfien a 12 fr. 


J. &. Krämer ir. 


Firma: Rtön Mepdt, 


Aechtes Nußöl für den Haarmuhs, Nufltalenerivafi 
zum Dunkelmachen ber Haare, vor ügliches Hoaarfärbemittel, 
Stearin: und Ehriftlauml: h'hen empfiehlt 


F. Soffmann's 
Toilette, Seifen und Parfumrefabrit, Laden: Scäuftergaffe. 
Filzschuhe& Stiefeletten 
in allen Torten und Qualitäten‘ empflchtizbrflinit 


Carl Philipp Bauer, 


Domftraße 


empfiehlt 









foreteterefoteYatsrefstefereretete) 


oldwaarenlager 


Der Agent: 


&. C. Fuchs, Carmelitengasse 16. 


billigſt 
bei 





€ 
de 


—* 


Brünellen. 


Aprifofen, jonie 


Hund getrodnere & 


at, comprimirte und 


Pflückerbſen, grüne und gelbe Bohnen, 
Be folche beftens 


re. 20. unb cmpfeb! 


Ale Sorten Compotfrüdte: 
ronen, Weithfeln, Meineclauden, 
@rbbeer, 
berigeu Marmelade; järmtlihe Früthte offn, in 
»ſſig, Loguac und Seni; canb. und fugat. Kriüchte in 
ten nebit $ Füchtenbrod und Manbolabe; 
les, Piccaliliy, * — grüngedunitete 
ffeln 
ein. Piftacien, Dignoien. ein onat u. Orange 
gedunſtete Gemüfe, 5: 


A. Rügemer, 


Das Elegantefte 
In Stalven mit und ohne — ſeid und woll. Cbäwb 


— 


de Zulfchleier zu Auerit billigen 


seiten het 
. We 


’ 
Giähornplah, Fräbere Gewerbe halle. 


In ſtiſcher Sendung 
Zafelfeigen, Malaga Tran 
Zultaninen, SKatbarinapflaumen, franz. und ital, 


habe erhalten: 


en, Schaalenwmandelm, 


grüne Mandeln, Mi 
igen, Pfirfiche, 
M.scattraubenu. Ber⸗ 
nder, 

Sdıh- 


ferner Mixed: Pick⸗ 


bampianon, Mor⸗ 


Zpargelu 


Joh. Schäflein, 


Firma: 


1644) Auf ber Straße vor 
Reichenberg rad Mürzburg 
wurde geftern eine Zeuchfe 
and ber Stiefel von einer et: 
jenen Achſe verloren Man 
bittet um Zurückgabe au Leon 
hard Lülling, Stabtbiener in 
Heibingsfelb 


1543) Mittwoch ben 23 De 
zeinber kommt eine —* fo 
Tdergäntg 0 auf den Warıt 

fireicher. 


1542 2a) = en Gelbäftsanf 
cobe And no Vorräte von 
Bürften: und Pinſelwaa 
ren, Soljwerf mit jänmt- 
lichem 8302 für einen An 
fänger gerignt, billig * ver⸗ 
faufen. Nah. in ber Ey 


Als Oberknecht 


wird ein Platz geſucht von 2 
finberloien Ehbrlent n mit quien 
Zeugnifien. Nöh Erv. (1659 


Dıud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Dr Unterzeihnete verkauft 
60 Pfund quten reinen Honig 
von biefem Jahrgang im Gau⸗ 
zen ober inzelnen PVarthlem: 
Heiligenthal, ben 18 De; 1868, 
Kubach. 


1551) Eine Perſon, melde 

bärgetih fohen farm unb ji 

allen täuslihen Arbeiten unter 

steht, Sucht aufs Biel einem 

Dienft bei einer Meinen Familie, 
Nik. in ber Ern. 


Ein Keller, 


8 54 18 Ku — 
wein Ant} öffern mit * 


at miethen geſucht. Näb. in bet 
Exped. (1560 
1654) Gegen Berrihtung eis 
niger Stunben Hauß: Arbeit fteht 
einer braver, folibın Perſon biß 
eaſten Januar 1869 ein Zim⸗ 
mercben zur ee 
Verfügung. Näb. In 





Würzburger 


Babnjügne A - an 
. Wräupeßembrrp- Schukfrt , 3 un Er 9 Ir 
— — 2 
m. ar „al: * . 
—— — ER wo 
Mr. ehe Gwen m F He 
Kbaang samberg: Shnely OU, 
VOM. Komm. 2ER. Rahm. u.E * ann nd Neben 
15 M. wibs, au Fu, 7 il in m —— 
som. fm. 15 25* 
Entunftveon ns aberg: Otnellg 5 IL / 8n.55 
KOM. Abe. — feühu. LU. 1658, 3LIEM a Reck, Sat) 
23 er Sea  Uubunits — 
d alfuet . n er 
235* —— Eu A — nd wie Radmy6 2 Tr 
hr 
ee ————— en: — * — —5* or 
chasg- Ir —* u n orm. U. 
Mdgen * * RL Na ** Peftemnikusfehrten 
Bor) Eh sm vom at len 6 m dar. ! DB EEE AN 7 Boa 
eur DU RW 0“ 2 saufen A U, Machen. 
Mittwoc ben 23. Degember 1568, Einumdzwanzigfter — 
Landtag - a. det Antrag iu fu Wrtitet —* bein, * ba 
CH. Münder, A. Dez. Berathung über den Entwurf eines |aljo | au veränb . = 
Seſe hed, die Heme AR oma bieffeitö De8Rheind a wurden vicht — — Art 179 hanbelt von 
betr ER tfehung )’ Die fünfte Wbtäeilung Hanbeit vom der 5 ftimmung bei den Wahlen. Hier ſtellte Frhr v. — ——— 
— ind ber Hanbhahung der Dihılplin und umfakt db je fies den Antrag, den erſten Abſeh wie folgt zu 
At. 160-166 Mt. 153 gab Mintfter 6. Hörmann har Asfthmmung ift eine ge 5 und ae burg aa hei, gi welt 
en Wunſch des —* v Gräfenficht die Erflätung ab, daß die mu Nummern verſehen an bie Wähler derthel 


Per We wicht gemeint seh, on& ber Kaffung bed Mr. 153 be 
id der Erlafſuug ort#poligerlicher Borfhriften andere Rechte 
2* — ale neh dem ka —38* geſtatiet ift — 
Bei Met. 164 Winde eine von Dr. M 5 vorgeidlagene um 
weiruiticie Modififation amgemommen. en. 164 verlangt u. 9, 
daß, wenn Muglieder ber Gemeinbeaut e mt ber 
Pflibtoerlegungen, unfittliher ober wirbrensafter Hanblungen 
entlaſſen werben fellen, ie Landgemeinden bie Zuſtimmung bı8 
Gemrinbeausihufles erforberlih fein fol Die k. en 
ung ſchlug wor, im ſolchen Faͤllen auch bie Einvermahme bei Di; 
frittdand chufſes zu erholen, weil bieier eine ber Gemeinde fern 
ftehende Corporation iſt und unbefangener uribeilen könne, al 
der Gemeinbeaudfhuf sallein. — Referent Dr. Edel ſprach fid 
gegen dieſen Borihlag aus weil der Diftrittdaudfhuk ben Ge 
meinbeangelegendeiten zu: ferne fiehe umb nicht rollfommen in: 
formirt ericheine, um in bem fvaplichen Fällen ein Urtbeil fällen 
u lönsen. — Frit. d. Stauffenberg theilt bie Bebenten 
er Rrpierung und bed Meferenten und ſchläägt daher vor, daß 
in Yandgımeinben auch bie Zufiimmung ber Gemeindevrrjamm: 
lung »otbwerbig ſein ſoll, denn in dieſer jeien alle Parteien 
vertreten, und des haib fer nicht zu befürdtem, daß ein ungerecb 
tes Unheil gefält werbe  Nagbem ſich Referent Dr. Ebellmw 
auch gegen diefen Vorſchlag und wieberbolt gegen ben Antrag 
ber —— ausgeſprochen Hatte, modifizirte Miniſter v. Hör: 
mann ben Antrag dahin, daß in Städten und Märkten die 
Entiofiung burd bie Zuftimmung der Gemeindebevolmädtigten, 
in Landgemeinden durch bie Einvernahme bed Diſtriktsausſchuß 
I bedingt fein fol. Dieier Antrag murbe fobann auch mit 
gegen 67 Stimmen enge cumen. — Die übrigen ürtikel 
fanden feine Beanftandung. Die VI. Abtbeilung Kanbelt von 
en Wahlen zu Gemeinbeämtern, Der 1. Abjänitt enthält die 
allgemeinen —— im Art. 167—185. Die Art. 167 
bis 172 wurben obne Debatte angenommen, Art. 173 beftimmt 
nach, Vorſchlag des Ausihufjes: „Die regelmägigen Gemeinde 
wahlen finden in Gemeinden mit Trädtifcer Bertafiung in Pe 
rioben von 3 zu 3 Jobrem, in ben üi ben von 6 
zu 6 Jahren hatt.» Hier ftellte Dr. Völt den Antrag, daß 
aud in Landgemeinden bie ur alle 3 Ja fiattfinben unb 
ba im Konjrqueng deſſen im dem ſchon Yaker enommenen 
Arı, 123 geſagt werben ſoll: —— ** eorbneie 


werben auf 6, bie Gemeinbebevollmädtigten re ne: 
wählt. Köderer unterfiügte biefe 7 — Re Dr 
Ebel, v. Gräfenftein und 3 


W 
dagegen aus, weil ſonſt alle we ie Ir U ri Pin 


meindewahlen” aufrecht erha ten wurden. Mei ber — 


bil u; indm 


Bel HE ie 







Stadt- ma "Landbote. 2 


ebörig aufgeiällt gg Air ee tie —— 

Fehr. Stauffen em Abſ. VII —28 zu 

ben: „Watt; atel Koi, Nummern, befigleichen W — 

— find, endlich jolcr, melche eime * Ak 

nung bed Gew Mien nicht earhalien B Bi zu f 

De. Vdlk ftellte den Antrag, d melder * von 

ber Etimmabgäbe jedes — tft —* dem Nam en deẽ ſel⸗ 

ben in ber Müählerlifte Vermerk zu machen“ — folg 29 a 

ent: „und ift der Nanie des Wähler in kin von einem 
Mitgliede des Wahlaus ſchuſſes zu führendeb Verzeichniß aufzu⸗ 


nehmen, welches vom * en ir unter hen Sunb dem 


Wahlpı otofoll beizubefte bemerktei,: daß er zur 
Stellung dieſeẽ —** a bie Chir bewogen. wor⸗ 
den ſei, die ar bei ben 
biefen Wahlen hätten Woblvorftänbe zo xX At Shure mein 
se von jo und fd viel Wählern durch fiſtrich 
atiren und eben jo viele Wahlzetitl Ense che 
biefe Wähler gar nicht erichienen waren, wenn fie *— 
ten Sei es doch im Unterfranken vorgelommen, daß an 
Namen eines Verſtorbenen, welcher irrthümlicher Weiſe in das 
Ver zeichniß der Waͤhler auigenommen war, ein Zeichen — 
worden ift, als ob bieſer Verſtorbene als Mäpler Age 


* *8 Solche — Kari a Br 
gemadt. werben, wenn et erzeihrin bei ger. 
hrt wirb, we lie erſchienen And. Obgleid) Bert — 


—8 bei den Wahlen geſchaffen wird, 
ammer m. mit bem Antrage Völt’s, mie, u mit ya ange 
bed Fihrn. v — —n ——— Art. 180— 


er m 2 8 —52 don ee ‚in —— 
r rt. 186—188 
* —— ee Die Art. 190—193,, die — 


ohne Debatte angenommen. 
— 19, ‚bie Bafien in Gemeinden mit Lang 

betr, Art 196, die Wahlen in dem zu einer Gemeinde 

teu Di chafien betr., wurden mit einigem Modifikatlonen an 
nommen. Die Annahme zu Art. 197, vom ben — = 
Gemeinbewahlen banbelnd , — —55 — 

Stauffenber — — 

loutet: Tritt im Laufe abf ne de — vun ur 
Semeindrämtern ein, für melde Ghiatmännet ler 

morben ober nicht mehr vorbonben find, ſo iſt A ar 

wohl vorzunehmen, wern ber Man rat, der Grmeinbenu — 
- —— —— „ons bg 
ammlung © vorgefer te ungöbehörbe 
noihwenbig erflärt bat. Die Den ——— bie 
Art. 196—203 und enthält bie ee wb 


’ 


fiinmungen. Bel Urt. 198 murben zu Abſch. 3 und Abſch. Ajaber auch Hanbeiswiffenfchaftlihe Aalläge, Mittheilungen aus 

ei . Ebel) beanttngfe „ Mobifitationen «Ange be {8 belögerichte, handels it Un: 

ir. — er de lBcheinberräts-Schüfr fans gi * al Yeufadunife nie Sale —43 un 
Bieten. d 4 


Be Fe go werben, —* 8 1. |erfläcungen xc. 
u pr emeinbenugungen n. Ja a Münden, X. Der Berein ber E 
% Art, 23 Wbi. TIL beginnt für bie zuoor den nagungeberf yartei Se chen er uater bear Vorſihe bed Free re 
vehtiaten juriftiigen Perjonen aber Genofjenjgaften der Lauf) yänle seine zweite Verfammlung. Es wurde zuerft mi 
ber Zojährigen jrift mett bemfelben Tage. Statt a bemfel: Ida ber ber Ausihun des Bereind ih in folgender Wilje kon: & 
ben Tage“ murde gefegt „mit dem Tage, am melden bie Ein | iituiet Hat: 1. Vorftunb: Mbzeorbneter Mppellcath Steuglein; 7 
führung einer Gemeinderehtögebühr in's Leben tritt, Abſ. 4 2. Borftanb: Abgeordneter Fab itaat Hinle: Sıfretäre: Siastd« - t 
beftiomte nad dem Aus chußvorſchlag: „Perfonen, melde anfaumılt Wilfert, Rehtsrate SHrott und Rotar Hasdasan ; ä 
bie Gemeinden früßer eine Jnjafien» aber Bellaflengebühr be | Sajfier: Großhändler Angelo Mnorı. Der —AãA—— drei 
ahlt Haben, können bei Erwerbung des Bürgerregtd in biefen | @onite'3 gebildet: für bie Wecjle, bie Organiiation umb bie fi. 
emeinben bem bezahlten Betrag von ber betreffenden Bürger: manyen (dev Verein zäflt zur Zeit 240 Mitglieder), 
aufnapmögebäßr in Abzug b:ingen“ „ler und mad erhoben Münden, 21. Dez. Die Verhandlungen, melde aulfden 3. 
nad Smanbel „ober Weide Si: Dia ng keine Beam] der Generalpirektion ber Bayer Verkehräanftalten, ber äjterreid. Si 
ra * * iſt —5* —— — * Absesrhneten | SAdbasın und den oberitalleniſ h m Bafıen, jeit dem CDent. 7 
— 2 ———————— Art 16a a ge ar bier behufs Einrichtung eines direkten Eil- und eadtgätener: 
. M. Barth J— —— —* Ties kehrs aus Bayern nah Falten itattfanden, wurben biejer — 
aufgenommen umd beſchtoſſen, daß bie Tun von N neenbigt und werben in Kurzem Tarife für ben bireften —* 3 
bern ber Gemeindeaus ſchũſſe wegen grober Fflichtverlegunug 2c itafientfdpn Beikehe zur Eiafheang gelangen. ‘ 
De —— nicht 78 —————— Münden 92 Dr; Minen a Bin * 
nd es, ſon ur e Zuſtinmun n ’ dueter ©. ‚ _Oberlas #ı 
bebingt fein ra PN definitive Abftimmung über bie Gemeins|peftor in Lnbmigägafen, iſt dieſen Morgen geftorben. | 2"; 
beorbuung für die Raabeötfeile biekfetd des Mfeind bleibt| Wie die Weſer Jei vernimut, wird bad Poitanmeii 8 
ausgeſetzt, bis aud die „@emeindeordnung für die Pfalz" er- Jungdoerfahren zwiſchen ben Bereinizten Staaten und deun eb ®. 
lebtgt ift. Ueber lehztere begann ſofort die Beralhung unbmwurbefbeutien Bunde vermittelt” des morbbeutihen Lloyb meit bem Y 
lee Genen — welche am dem] 1. Januar nächſten Jahres im Wirtiamfeit treten. 
Entwur bießjeitigen Gemeinbeorbnung vorgenommen wor: Köln, 2, Dez. Seſtern vor acht Tazen fand 
den find, aud für bie Gemeinbeorbnung ber Pfalz zu gelten] Zuchhalter 24 Ba im . * Fed ; 
haben. — Minliter v. Hoermann erklärte, daß er ben Staub: Iper Bruft, ermordet, während der Tomas Karl Robert Brebed F 


punft ber Regierung bezüglich der Genehmigung ber Auführung ? 
— MeROLWinig: ober Alex Huiflingeh, Tomte Bezägtil ber] mann une enaejäleiien ma: Ben murbe \ejort . 


Verdachtes a laldirte 
Betätigung ber rehtälunbigen Bürgermeiiter, Magijtratdräthe, ‚ip > —— — ur, a aber iR S 


bann ber Ortöoorfteher auch bei ber Gemeindeorbnung für bie inie idung erfolgt, und zwar zu Ungunfien bes 

Bials aufredt alte Die Beratfung geich DiB- zu ki. kn ae — 79 

worben. ’ : Erklärun ba Brebed diefelben bei ihm g Ein & 
Zum ana üb:r den Gejegentwurf, die Perſonalhaft weiter Mann comjtatirte, da Breb:dl bad gefunbene D er ' 


betr., & der Abg. o. Neumayt gewählt. * * 
— ber Reichsac Did vor ben Weihnachts- len Sotate Daß Geflänbnig. eugnen nit mehr zu ' 


Feiertagen keine Sitzung mehr halten. 

Mänden, 22. Des. Eine Präjivialmiitheilung gibt ben Guslam). \ 
jochen erfolgten Tod Eoyıvs bekannt. Beide Gemeinbeord- Defterreich. Bien, 9. De. Die gouvernementalen * 
nungen (jür bad bießjeitige Bayern und jüs bie Pialz) wurben Drzane jüchen hewe über ven Ausbruh eines Krieges zwilden 
mit allen gegen vier Stimmen (Jörg, Ruland, Domkapitalar Iyer Fürtei und Griechenland zu beruhigen, indem fie den 
Anton Schmibt, Thomaß Bölf) angenommen. lauf defielden als einen nothwendigerweiſe ſeht raſchen darkellen. 
De nen Sackeiie vund) Die Sermspipien I: Gcaden» 

f ' ö en n 
Tagsenenigkeiten. tn nen, De cm nen Lmdas nd Inn Kal 
Vormittag hielt Hr Dr. Ignaz St ‚3. blihdf- en bie Perſer veriheidigte paß werde von Urs 
etär, I de ger e * bie — —— —— forciti werden, da deren gepanzerte Kanonenboote den 
Fe Unt 


a. 


Ya 





licher ar 
u feiner tieung ald Privatvocent in der theologiſchen IMnariff von der Seefeite unterftügen fönnten. Rad einer einzi» 
werftät. * be A würde die türfijche Uebermadt Atden befepen umd 
Kiffingen, 21. Des. Durd bie Ernennung bed f. Rega- JAN:E wäre zu inte. Andere Leute ſind ver Frege —* 
tions rathes pe Grafen von Zurbur zum . Reglerungs- [die @rieden, einer raſch enticheidenden Feld au —— 
rafidrnien vom Unterfranken und Wisaren urg ift rad bemifih auf deu langwierigen Burrillatamp! —2* —* nicht * 
Wasigefepe eine Neumahl dieſes Herrn Abgeorbneten veranlagt, ihnen Chaucen genug bietet. —— fd, o » vi 
melde am 4. Januar £. 38. flattfinben wirb. E& haben fi | Montemegriner, Serben, Bulgaren re an u 
dephalb wie ba8 leptemal, fo auh biegmal wieder bie beibenfMusAcht auf xuftihe Intervention Süden‘ a 
Vereine: Värger- umb Erebitverein verfloffenen Samstag im |Balfanhatbinjel den Kampf gegen — —— — 
——BB die beten Truppen derſeiben im Süden deſchaſiigt find. 
Ir en, zunächit ein Waglcomitö zu ernennen, welches ſofort anfreich. Paris, U. Des Der „Baulois* melde 
eine Bezirföverjammlung anberaumen und zur ge ger Fin ebereinfimmung mit der Maprivder „Eorrefpondencia“, daß 
meiniHaftliher Schritte für bie Wiebermahl des t. Regterungss|ver rin von Carignan fi in Perfon nah Mabeib begibt, 
pcäjlbenten Herrn Grafen von Lurburg mit ben Übrigen Wahl: fworıus mau ohne Kühmpeit den Schluß ziehen darf, daß feine. 
bezirken ind Benehmen treten fol. (Saatz,) Gandidatur mind.fend von einem Theil der prontioriihen Re 
CH. Mit dem1. Januar erſcheint ald amtliches Blakt — 5* gietung unterſtüht wird 
riſche Anztiger für Handeldgerihte und —— 
ſes Organ, w fein poluiſes Blatt, ſondern glich eine 
— fein wird, hat ſich deshalb zur Aufgabe geſeht, aus: , Neueſtes. 
Thkeplid en Jaterefien beB Handeld zu bienen und wird vo-, Konftantinopel, 21. Dez. Die „Turgnie“ fcreibt: 
Allem nicht nur bie Berdfjentlihung aus ben Hanbeldregiitern, in — macht erheblie Kriegsvorbereitungen.“ 
überjictligen und zwedmähiger Belje geoıbnet, enthalten, jondern Font Herald" meldet: „Die Piorte geitand eine reitägige Friſt 
auch am Schluſſe jeben — eb mi einem alphabetiichen ; dor per Austreibung ber Griechen zu. Rußland geftatiete ben 
Namendverzeihniiie ber betreffenden Jahre veröffentlichten | riegiigen Schiffen, bie ruillie Flagge zu führen. Hobbart 
Firmen, Geſellſchaften unb Proku ‚Bade blofirt Syra mit fiehen Schiffen. 





Ken verſehen jein, bameben 


en Sei Ten Ar Den 


unbel b die b 2222 
äufig b ; bie biöherigen Bezu enienre J. 
Fe in —2223 ing. in Bamberg und fr. Hör 


und Le 
ng 


Nürnberg, je. Oyhl 
in Märzburg zur oberen Deaufliätigpp ng 


der Dabnunteraltung an den Sig ber Baua 


ber ge» 
gannten Generalbireftion einzuberufen und biejelben gie | 


2a deb Befoldungäftatuß zu Ober: 


mit bemi Range ber Kategorie 
* —* 


Ingenieuren zu beförberr, ferner bie Aufftellung von 


genieuren für bie N — rfe B 
enchmigen und nah zu ngenieuren unter s 
Gern — — g bifbidern: 


f 
485 “Bin urn, — M emer in Ajchaffenburg, — 
. * von Büriburg in Sgweinfurt; melter ben bit her 
ald Erktioni: verwendeten Attbeilungs: Ingenleur. 
€. Bif in Rii Betriehdimgenieur au beiönbern; fer- 
ner verjch e 


enleur 
m 
4 —23 * — —— a ala — a 
un hunga weiſe ald Jagenieur⸗ u verwtudete Bau: 
n zu —E ieuren 


proviſoriſcher Eigen 
ft zu ernennen, möorunder in F 


Giemünben und ist. 
af in Schweinfurt 
&e. Maj. ber Kin ferner 6, ben Bezirksamt 
—— a ©.» — on das Be⸗ 
zu verjeßen und 
640 das he le bafelöft zu übertiagen; danu zu 
——— daß die tarhotijte Pfarrei Zeuzleben de. Schwein 
rt 


, von bem- bödm. Kt Bilhoje Don Würzburg dem: Prie⸗ 
4. Baber, Ruratieneriirier in Werne, verlichen werde. 





t. Kıankfurt, 22 Dezumber. Troß 

der, Reinedwegs berußigenden poltifgen —— 

war bie * anfänglicp im ehr ſeſter Stimmung, da Wiener 

t urſe jehr sünhig eingelaufen waren. rebit eröffneten 

/ und. waren jomit 68 befier alß geftern, Staatabahr 

299, alie 3 5 befier als — Nadven jrbod die zweiten 
n 


der vorli 


Wiener Courſe chenfalld michriger genommen marn, 
r nad, bemapıten jeboch Immerhin Singena ne ber 
t. 


—— *3 — —— Ameri⸗ 
mer hielten e che 9 au waren 
in guter Übends 6 Ju ber ffeften- 


Haltung. — 4 » ber z, 

—— wurben Derersei. Auehitaitim 2327/,—231%/, bei, 
Hafmattien 2991/,—293%/, bey. 1Bdeı Macrliaıer Hondi 

TET/., der. Steuerfreie Metall ques 80*. bez. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


eleraphtſcher Wericht.) 
Southampton, 20. De. Dab Poſtdampfſchiff des Rorbt. 





PYlogb „Deutihland”, Capt. H. Woſſels, welches am 10. Dei. 
von Rem Hort war, heute 3 Uhr Nachmittags 
nad einer ſchnellen e »on 9 Tagen mo Item nmel 


Comes angelommen uud hat um 54) T die Reiſe nad Dre 
men jortgeleht. Dasſelbe bringt außer x Boft 80 Paſſagiere 
unb volle Yabung 

ö ei durch Carl Sieber, Gen:ralagent für Hayerı 
. Bürzburg 


Heidelberg, 1. Dezember 1668. „Wie der Liebe 
2 Ye Bea SEILER: ber pi Pe 
eben}o ergreifend iebenen Erzählung 
lender des Labrer Sinkenden Boten, in welder das 
Ehidfal ciner Babnmwartdszamtlie gefgilbert wird. Die Eh: 
ung auf bie zahlreichen Leſer bed Kalenderd ift eine jo außer: 
orbentlice, dag von allen Seiten Beiflenern für bie fm ter Nähe 
von Heibelberg lebende Bebnmwartäwitime mit Ihren 7 Kindern 
eingeben. wir vernehmen, Hat der Verleger ben Erzähler 
der Geſchid ie benachrichtigt, deß er ber Mittwe zu Weid nachten 
als erfieh Geſchent 1200 fi. übergeben könne. 


Friſche Auſtern, Seezungen, Sö ellfiſche, $ 


Büdinge zum Roheſſen empfiehlt 
Anton Minoprio. 






















gaben bie 
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ige 

he hr 8 — > ge 
1, ABrübır, vater, 

88 —8 wo ater, Echwager u 


‚dan Harn» 

n „Sobauu Sartmann, 
—— —8——— 
r tiäer NGlagenfall madte) ben. Abein, 


Ein 
Leben ein : 

Er war geboten zu Gohmannkborf om 15. Sep. 
1812, erreite fonad ein Alter von 56 Jahren, 3 Me 
naten unb 7 Tagen. 

Wir empfehlen die Seele des Verblichenen deut from 
men Gebete. 
Die feierliche Beerdigung findet fiatt Dormerblag den 
44. Dezembir Rahwitiagd 3 Uhr vom Leiderhaufc-aud 
und Ber Trakternoiießbienft wird DienBtag) den 29. De 
zember üb 10 Ubr in ber Pfarrtirche zu Etift Hang 
abgehalten, wozu alle Berwanbte und jfreunde bed Der 
blijenen geziemenb eingeladen merben, 

Würsburg,) Smeinfurt, Woſſerlos und Bamberg, 
den 22. Dezember 1868; ,, 

Die tieftranernden Sinterbliebenen. 









Friſchen Blumenkohl und Kopfjalat empfiehlt 
Anton Minoprio. 


bente in friicher Sendung, billig b 
Andreas HKirschiten. 


Servelat-Würfte in feinfter Qualität, Heine 
das Pärchen 7 tr. empfiehlt, 
Better Metzuer Sohn. 
Semmelöftraße. 
NB. Nürnberger Lebkuchen wieder eingetroffen. 


Täglid) friſchgebraunten Caffee 


in betanner Güte ewp fieh 


Joh. Pet. Ehemann. 
Grundvermögenzverfieigerung. 


In Sade ber Böhnleind Erben zu euftadt a, gegen 


Peter Marz Ebeleute zu Riened ‚wegen derung, verfte'gert 
ber Unterzeithnete zufelge Auftrags fol. Bezirkẽ gerichts 


am 
— den. 14. Januar k. Is 
| ahmittags 1 Uhr I 
ef dem Rathhauſe zu Riened wlederholt ben gei Grunde 
bejig ber Bellogten In ker bortigen S:wmergemilnbe, befichend 
im einem Wohnhaufe sub HE:Nr. 2056 mit Nebengebäude, Hofe 
vanm, Gemüßgarten, bann 18 el rerbfiüden, MWiejen 
Meinbergen sub Plan-Mr. 321 a b,:491, 569, 700, 816. 1002, 
1063, 1136 ab, 1382, 1854, 2146, 706, 2648, 3674, 3075, 
4004, 4684,.bonn einen der sub Plan⸗ Rr 703 in ber Stener- 
gemeinde Bırafinm euf brei mit 59/, verzimnklide -Martinüfr ſten 
[E69yTL gemöß $$ 98 ff. ber Nonele von 1697 und $.64 beb 
ppotheten-Eei. unter bem fräßtren meiteren Bebingun;en, wo⸗ 
bei diesmal der Zuſchlag ohne Rüdficht auf den Schäk: nges 


wertb erfolgt. 
Gemünden, den 19. Dez. 1868 B 
Heinbard, !. Notar. 








— 











Y'dyMgen, bei 


Schüutzengeſell⸗ 


Mit dem WJauuar 1869 teitt bie er üßert- 

orbmumg im Kraft umb hat das —— on 2 en⸗ 
Jageſellſ daft bie dabla ſeine bierauf be zůgliche ung abzůge ⸗ 
& biefem Behufe hat der Geſellſchafts · Ausſchuß durch 















vom 19. 0. 


| Au * S — — Al * ri 
* 344 onutag den 27. De r, Bormittags 
— —— —— —— 


a Janberaumt, Zur zabfteichen  Betgetligung ber Mitglieber ergeht 
lie Gerätbe, Baugegenflände, Brunnenlei j 5 biemit Be Einladıma, wit dem Bermerken, ba 

röbren, Bruunentröge de Stöcde, Haus: de Hof vo Ay ‚ 1* 
pumpen (Saug und Drucdpumpen), welche zwiglett era 
als Hanbiprigen bei ausbrehendem Feuer beuntzt wer 
Reparaturen an Dampf-Locomobilen, Einzieheir v 
berößren, jgeneiplatien ac. werben beſtens gefertigt. h" ) 3a 
Maſchinen⸗Fabrik & Eifengießerei zu Würzburg. 


Fasbender & Losse 
Limburger Käfe - 


er Sorte in großer Auswahl eiigetroffen, Mittelpreis 27 fl. 
—— auch ——— non 12 bis ib fe, Sch 
5x Bid: 4 Fri äbgelagerte Eigarren, cine” große 
Barihie Müfle, frifche Eier, 10,00 Stüt, Mebl nah 


reriem, weitet empfehle auch Schun alz und Schweine 
artoffele na Schäffel a 1) u Fi 
ac ne : 
ü her — fr, tfäufer bil⸗ Die 2oofe 
b ılben fo 
raſchen Mbiak, daß tür bie am 18 Januar ftaitfindende Ziehung 


fiy lrymyatk myhlirk 
nen cn ph enhäubler, leder. |; 
ums Unftte Wöllen Me neben Herrn 
vBierwirin Pregter. — 


6 een als den Beiclüffen ber Mehreit beiftimmenb 
"werben. 
; Würzburg, ben 23 Tezember 1868. 
Die Schützenmeiſter. 


Bekanntmachung. 
Die Gartenwirthfäaft i fſol vom 2. 
Februar 1869 an auf weitere breit Jahre verpachtet werben. 
Lufftragenbe wollen * mit Aus weiſen über Betriebskapi⸗ 
tal, Leumund und Geſchaͤfts zewandiheit belegten Offerte bis 
langſtens 10. Januar 1869 auher erteilen. aD 
Die ber Veſpachtung zu Grunde gelegten Beb’ugungen kön⸗ 
nen taglich bei dem 1 Shühenmeiiter Barth eim zei werben, 
MWärzbura, den B. Degember 1868. 
Der Ausſchuß der Schützengeſellfchaft. 


& 





Ba 


circa 40 Pferde, mehrere Belährte, Schlitten, Tandwirtbicaft« 













1582) Lie, a in A — rar Kin, old: mb Stibers 
2 5 wg he ammen immerhin 500 Sewinnte (darunter ſehr viele 
2 an * 48 ar €, ber geringite —S— tobt. FAN MR, 
1 ’ ömmen werben Türmen Solide Tode | * en 
Ei * — Cho · Bei ber Expreũ Gompagnie, Eomptoir näghft ben Serie 
eolade hrabrg. 


1197 reuwaarenlager von verſchledenzn Sorten. jo any feine 
J Sxre une 


i hi je — Iineey zelnen FÜ Bafte gewacht. 
TE felmather, Meilerfhinich, 


'6 


zerhof in 
Strichsbefanntmachung. 


In Saten des kal Rentamtd Werne gegen Johann 
MWiberer von Schwanfeld, Forderung betr, 
wird gemäß ger ichtlich en Auftragd am 
— den 7. Januar kft. Is., 
Mittags 2", Uhr 
im Gemeinbehaufe au Shwanfeld-dbar in biefer Steuergemeinde 
gelegene Anmweien des Bellagten, Hans Rr. 161, beilchenb in 
Wohnhaus, Stall, Schune, Byosm iple, 838 und Hof: 
raum, geihägt auf 2350 fl. und das übrige Grundvermögen 
dedjelben mit grey Tazwerk Artfeld, aufanmen auf 
3552 H, geihägt, wiederholt äffentlih gegen Baargeld unb 
für ben all, daß fein annehmbares Gebot auf dieſe Weiſe ger 
legt wird, gegen bie übliche Friſtenzahlung verſteigert. 
Der Zuſchlag erſolgt diesmal ohne Räckſi ht auf, bie Tare. 
Schäpungsurkunde und Frundſteuerkatoſterauszug Tiegen 
auf meinem Amtözimmter zur Einſicht offen. 
MWerned, ben 18. Dezember 1868. 
"Wächter, k. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


Im Exekutions wege verſteigere ih’ Bit dem Johanx Scho⸗ 
mi 8 Rimpar zugehörigen Grundſtücke, wemlih BI: Rt. 735, 
‚I1624ab, ‚1891%/,, 3673, Bra —12 9569 Steuergemeinbe 
Rımpar zuiammengeihägt auf 97 
Donnerstag den 21. Januar 1869 
Nachmittags 3 ae 

im Gemeindebaufe zu Nimpar 
wobei ber Zuſchlag erfolgt, jonalb ber Paägungenerh erreicht 
it: Die näheren Strichöbebingniffe werden ain Werfteigerungb- 
termine felbit befannt gegebeu merben, 
„Würzburg, ben 22, —8 1868. 
ı' @ndreß, £ Rotar. 















- Gart Müller 


am Sählfemimar. 


Empfehlung. 


Unterzeigneter impfiehlt ſein veihafjortirtes Meſſer⸗ und 


d iäriemer, Meßıet und SH 


ahermefler, 


Siuflergafje 


j RE num. ich * 


Niederlage der rühmlichst bekannten 


Hoff’schen Malzproducte 
übernommen, welche ich in frischer Qualität zu Fabrik- 
preisen abgebo 

(2b) J. P. Pöllath in Zeil. 


TE — — — — 
Etwaige Forderungen und Anfprüce an ben Nachlaß des 
verlebten Johann Adam Neuert, Privatiers, früher Saͤclermei— 
ſters und Kappenwmachers dahier, ſind 
Montag den 4. Januar 1869 


Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäftszimmer Wr. 3 
geltend zu mahen, wibrigenfall® joldhe bei Aushändigung ber 
+ Meafle am die Erben nicht berückſichtigt werben würden, 
Würzburg, ben 11. Dezember 1868. 
Kirigliges Stadtgeridt. 
artbelme. 








Schmerl. 


> 


= 


„billigit 


‚Dial mehrc:a Maiter; Bappr 
‚6 ——— vera Januar 


Dir 14 Stationen am Rt. Nikolausberg 


smmaghte eg mund 
ie uud Fa —32 aus et. 2 
air Garner Br Mehr i Gelbe ti. he ER 


empfiehlt zu pafjenden cn Se 5 
Bonitas-Bauer’sche. | 
Berlagshanblung, Bud: und Steindruderei, 


Kirchenbiumen, Blätter und alle Bekanntmachung . 
— gehörenden Arlikel emp * Vom f. Fortrenier Reupelöborf werben aus ber Stantd« 


L a eheömal Mormittags 1 IR irn 
— abrien Jjedesmn vo 
Mangold. 
"Boljverfteigerung. | 


im Stern virtbähaufe au — erh ——— olaquans 
titäten Affentli) Derfieigent: 
* mer jerrigt —— FERNER en nahlolsenber Tagen 
t 3. 
—— en ih; ;, Qanif 1869, er} 




















343) * Abſchaute zu Eommerzial‘, Baur, 
ne" ——— SHErE, 


1) Am Wontrag den 11. Januar t. I 
x im Gaj 58 2) am Dienstag den 12. Januar 






83 laft ieh eitholz, 
tte ns Heat e uff 23‘, — * ad ram 3 
bauh iilfrere Yrh Ben Aftsolz und einige Au 5, e Pride, 
' Tau‘ n. u⸗b B —— welaes Holz | im 


8017, * —— und 
10% Hundert Kiefern: Afiwellen 
* —— merben = ——— befannt 
se t,.und vorl wi ier nur bemer erer, 
Are ige Hindi ih befannt buch mit 
werden an N unasiäptateittentrfie, ‚und —* welche 
im Haftrage Anderer fteigerm, fh mit legalen Vollniachten beim 
Verſt N voyr zuſehen haben; 
Sim tlihes Holı i numerirt, und Tann davon wor bem 
Verſtrichs · Tagfahrtem Einficht genommen werben. 
Matnderg, dem 19 Draember tB68. 


Könisliches‘ Forſtamt. 


SHofwann. 3a 


1591) Hin ſolixes Mädchen, Entlaufen 


welches in hämsıkhen Arbeiten 

erfahren iſt, wird für auswärtä Jin nor fat 4 Wochen din roth 

arluht. Näh im Dieniihnten Jund weiß efleckter Ka⸗ 
ter. Br % nielben qurück⸗ 

bringt, ©' e —* Auskunft 

wel vinielbet igibt, erhält 1 


Rinberfäne, — ——— vn Urfaliners 
Net sale, Mr bone (1586 

ats — nte ° heetgner Biiig MrRT IENTRHUBISE 
Knt St. Gitgenberg bei Bayreuth, 15; Dezbr. 1868 Auch Ai dafelbft eine ‚Grobe iD a — a 
an Obagenfchiese: vum ſelt 


r Der ag ende ‚Arzt: zu, vertaufen· Ir, D 
(2 1546) A N ‚ Badgaile 2 
Kohlen, Pier Alex, umges 


Wichtig e Erfindung. * S e Sehelingsfelle taujct- werden 


ALLUE TE nah 

j 1408 4 4592), Ein.braumlcherneß 
Patent — Bürfte, dient nicht nur als KIA — 5 . u —* weis ine 
Der u DEnRE ei. 


derbürfte, zur Reinigung oller Stofie, jonbern aud als Schwa N 

und wamentli zur Fi inigung aller fein ladirter oder gema N Ar N — 
—A⏑ 

162226, Ein ſehrt hören Mini 


Walbbiiiritter Minelſcuct gehe —— * 


* Vvappeladſ chvi ni or 

Die Bedingungen we Ye vor der Verf! eigeruug —9 — 
gegeben. 

„Breiienftein 06 DB anlanb den 20. Deyember 1-68. 


U Fabt. von — ————— 


— — 


Ale Sorten, braune, Bajler, weiße beionbers feine gefüllte 


Lebluhen bei 
Garl Müller, 


vie-A vis tem Gäulieminar 


Aſſiſtenten Stelle erledigt. 
In hieſiger Heilanſtalt iſt bie Stelle eines II ez 


Arztes erlebigt; Bewerber wollen ſich gefälligſt bald mit d 
Unterzeichneten in8 Benehmen ſetzen 



















Johannitergaſſe Nr. 18 


und denn derielbe, bei Chriſt. 





Artitel. Depot bei nt 


Sofepb Perathoner., 
Grivolinen neneiter Kogdr, gefiride oT we 







Socken, — Unter upiDertiwaterchen » wit ‚wirlen > eliten sign hern 
int ge it d u d. 
3 T et * bianns —F iqu 8 7 ee Endes wanzugchen: wein. wird 


aufs Ziel geiuht Thealerſtraße 
—— Bundſchuh. nd der rear * 4 tr. 1. Etage 


m —— nn 

1549) Ein tätiger Wferdes 

1533 26) Gi MRithefersum 1629 3) 500 fi. werden auf Kite — Enecht, u - * niffen 
Frankfurter Jonxnal wud Röl: Fexfie Hybothel aufı wert fe 1548 257° * ut —— veriehen, = in er Be 

a Mr — gefugt. fucht, * ———— handlung eintreten. Naͤh. in der 
Rip. in „ER, Expebltion. ; @& 





Ta, Pine veiöthee Beinen pe 6 anyone An ob ne ch: Say ee 
Aluminium«Brillen-Fassungen: 


dieſes Metall iſt auffallend leicht, zäh, und läßt 


fh jehr gut hämmern Dasjelbe beſitzt eine 


ür 
Brillen richtige Hürte und nimmt vermöge einer Compoſition eine Farbe und fo hoch feine —* 
litur an, daß es dem Golde gleich ſieht und ſich faſt eben fo gut wie dieſes trägt Dieſer Eigen: 


ſchaften 


— 


verbunden mit einem ſehr billigen Preiſe, kann ih dieſe Brillen als die 
empfehlen, lade daher zur gefälligen Anjicht u ergebenft cin 
Sermann 


ertbeimer, Opticus, 


Eichboruſtraße Nr. 13 im fruber Webrettiichen Haufe. 


Pretömebatlle London 1842 
Preismebaille Berlin 1844 
Breiämebaille Sr. — Königs Friedrich Auguſt von 
e 


tt. 
PBreismebaille Paris 1867. 

Miederlage ber ädten —— Dampf Chocoladen 

er 


Königlich Satgiſhen Fabrik von 
Jordan & Timacus 


in 
Dresden, 
Zrinf: Eboeoladen von 35 fr. biß zu 
Sanitäts:Choeoladen und 
feine Speife-Choeoladen ; 
ferner 
Lager von Kunft-Marmorgegenftänden, 
biefelben empfehle ich beionberd zu Meihnachtsge dhenfen, 
Au haben in Würzburg bet 
Sriedr. Jordan, 
Theaterſtraße Rr. 199 (alt). 


Blumenkohl, Kopfsalat, 
Punschessenzen, Arac, Rum, Cognac in ,u.!;, Flaschen, 
französische Rothweine, Pfälzer Rheinweine per Flasche 
von 86 kr. bis 2 fl. 21 kr, Champagner, engl. Porterbier, 

ale ale, Nürnberger Lebkuchen, frisch und 
gst beij 


Th. Gottir. Schwarz. 
Ruſſiſchen Caviar, 


eräncherten Yachs, mar. Hal, Bricken und 
äringe, ruſſiſche Sardinen, Sardines a 
I'huile, Anguilotti ſowie verjchiedene Sor⸗ 
ten frifcher Filche find immer vorrätbiga. 
Ferner empfehle ich Auſtern — 
ernweine, als: Chambertin, Perray monf: 
eaux, Eremitage-Nouge, Chateau Grille 
2c., alle Sorten fpanijche, franzöſiſche, ite: 
lienifebe, ungarifche und Nbeinweine, vor: 
ügliche deutſche, fFranzöfifche und holländifche 
Diancair ‚ feinften Mandarinen: und Bata: 
via-Arac, Jamaica Rum, Cognac fieur de 
Champagne, Maraschino di Zara ıc., 
Die feinften Sorten Imperial, WNoval;, Ana: 
nas:, Burgunder: und Portwein: Punich-@f: 


ſenzen. — 
Joli. Beiiäfleim, 
Firma: Seb, Car! Züura Aue, 


Süße Schellfiihe biiligit bei 
3. Wachtiter am Fisshmarkit.' 


ft 5. per Zollpfund beitebt, 


bil- 


Weihnachtsausſtellung. 


& zn allen —— ——— 218 
aaröle, Pomade, . ı. franzö e Par⸗ 
fumerien Alan Suotität, in eritaunlicher 


Menge. 

Geichmadvolle Toilette: Etuis, KRörbeben 
mit Krüchten, alle Sorten Obſt, Conditorei⸗ 
und Brodgebäde, in ſolcher Schönheit nnd 
Pracht, wie nicht leicht Jemand‘ geieben, 
Das VOR HRG: welches in diefem Genre 

alle Gebäcde und Obftforten erbal. 
ten fich viele Jahre ohne zu verderben, eig- 
nen ficb Defbalb zu paflenden Weihnachts 
geſchenken bei billig geftellten eifen. 

Da das Ganze einen überrafchenden An: 
blick bietet, fo ladet zum gütigen Befuch u. 
gefälliger Anficht ein er 

Fran Koffmann, 
Zoilette:Seifen: und Parfumerie-Fabrikant. 
Laden Schuftergafie. 


Zur bevorſtehenden Feſtzeit erlaube mir einem geehrten 
PBubittum die ergebenite Anzetae zu maben, daß feine Bund» 
efjenzen, Arec, ſowie jonitige Spirituofen, um Abjap zu erzie- 
ten, zu ben mögzligſt Silligdten Partien abgeaeben werben. 

Ferner emyf.ble t% mein ouf das reichlichſt aus geſtattete 
Landesprodukten und Spezerel Hefchält, insbefondere feinfle 
Kınftmeble und am Hofnchl ver Pfund I fr, Schwungmehl 
8 &., Horttenmehl 7 fr, Wedmchl 6 Er, Mitſelmehl 5 fr, und 
rein Schmrderben Kafſee zur „enegten Abnahme eraebenft 

Heinrich Piroth, 
=] 


Scmmigjtrune, Wür burg. 


Nürnberger Lebkuchen, 


alle Sorten grünen und ſchwarzen Thee, offen und in Baques 
teu. jeinite Banille, Gewürz. Gefundbeitt: Neis⸗ 
Ghocvlabde, icnite Eacan Maffe in ';, Pid. Tafeln, 


eanpfich.t billigt 
Gg- Joſ. Mohr, 
Scuftergafie. 
Guglifches TZafelialz in Pfund Paqueten. 
Süße Scheltfifche ftiſch unge 
fommen bei . 
Joh. Mich. Röser junior. 


Uhren 
in großer Auswahl gut und ‚sinigft bei 
B. Schiele, 
auf ter Brüde 

















Schönſte Einzelausgaben ‚Des peutäibe u Claſſiler, —— 
Die größten Fortſchritte — ‚Hilfs-Ve 
repr eutirend. a Würzburg. ie 
Mit literarhiftoriichen Einleitumgen von Lyceumsdiretordir. G. Wendt Dacouuen 1 Beten roten 
und Zeichnungen von Däffeldorfer Künftleri, maaren-Beihäfte. Ins 
In Octasäninsiihrin reichen Einbänden:, ı, Der Ausschuss; 
ier's Gedihte . . . . IM. 42 Mr.|Wärhers Torauato Kafio  . .. — N. 54 2:,|1599) Dem jäönen, holben, 
nen Maria Stuart . . . 1 fl. 12 fr.|@örter® Cd vom Berlihingen . — fl. 54 Ir [liebens ‚ 
iler’d Wallenfiein AH 42 in |Beffing’s Mathan-ber Weife - ..A ft. 12 fr. | Tüngling ba BR....., 
Gothe's Webihte . 1a. STE — Pla von Sanhetee i. 5# fr. |vis-h-vis dem » 
Görhes Kauft. . unser Me 48 Er Herder a Ei 1. u...» 1 pr kr. [zu feinem morgigen 
Fa German mb Dorothea — FE. Dt Er [Boah Bude. 1.0...‘ — #..45 26. |ehm 10,000fa4 
Ge ment. „ia re H aus Pitt) 0. 00. 2 fl 42 te,jbah bie, „ganze, ‚Kling 


zittert. 
Gelt da quckſte ? 


Der lieben rau Eva 


Die gleichen Gedichte und Dramen in Pleinflem Format, fogen. Dia- 
eh Sg 7" cartonnirt als in Wractbänden porrätbig in 


ber’s Buchhandlung (Sterngaffe Nr. 4. —— — te 
Die Fear nnd beiten | Fin tauſendfach donnernd 


en re * 
Kleinkinder-Schule Kutholiten Dapbi ganze Binhfäeit r 


us auf_dad Jahr 1869 
Mainpiertels iind 358 — —— 
66. ſaqt allen edlen Spendern für die jo reichlich zuge] Katholiſche Bilderlaleuder, 1607) Mehrere ——3— 
wandien Gaben im Namen der armen Kleinen den wärmftenreich an gehalt und prädtie ——— 
und fiefgefüblichen Danf, und ladet zugleich Eliern und Goͤnner gen Bildern ernfter und 1605) € gratulirt dem 
zu der beute Mbend 5 Ihe ſtanfindenden Beicherrung höflihk einifpafitger Art, ſowie guten Adam u’ zu feis 
gzaretha Sambeth, Pfarter Hammer’3 fnem —— m 

Borſteherin der Anſtalt im d. Difte, Nro. 30. 1a, Se Gi — 

ad. — 

Ein Freund. 
1600) Sehr fhöne Brat- 


Chriftliher Spezereitram 
Oeffentlicher Dank. 
wurftdärme, gefalzene ı. 


mit einem Wetterminnden 
Dem Unterzeichneten iſt am 31 Oktober d 38. eine junge, 
bürre nrute ch ge⸗ 























77 sa Tr 


ein jhön audftaffirter Guckkaſten 
mit hũbſchen Reije Anfihhten von 
der Pilgerreife zum Himmel 


und vielen Bildern. 
In letz erem Kalender ift heuer 
aber magere Band audgeblichen, und am 4. November bat 
biefelbe mic Zimmermeilter Kelbbäufer in Eaftell fett zurüdge: 


bad. Hi u mei Danf, nah ber Natur aufgenommen {ene 

or —8 Derember 1808. * bietet Jemen, bie ——— Be 
er kurz ober. (au ge f 

Albrecht Lauer. nr. A hasen neuen" eine|tgnb Bilia zu haben ni Marl 


gute Fußlalbe,. Beiben Ka— 
lendern ift ein 

luſtiger Soeus poeus 
in Bildern beigegeben. 

Das „katholiſche Heb— 
wigsblatt“ wänſcht dieſen 
Kalendern im Intereſſe der gu: 
tm Sache reigen Abſatz. — 
Die „Wiener allg. Lit: 
tg.“ nennt jie vortrefflid,. 

Vreis jtbeö diefer beiden Ra 
lender in Bayera und Hefien 
12 Fe.. in Baden und Württem: 
bern 9 Er, in Preußen 5 Sr. 

Zu beitehen buch alle Bud: 
bandlungen und Buchbintereien 


1 SB erlaube mir zu den bevorftehenden Feier- 
” tagen mein beit ajjortirtes Lager in allen Deli— 
‚| fateffen, Südfrüchten, feinen Effenzen, franz. u 
17 Holländ. Spiritnofen in ganzen und halben Fla⸗ 
Eihen, in⸗ und ausländiſchen feinen Weinen, 
Finnen franz. Champagner x, ın empfehlende Er— 





innerung zu bringen. 





* 3. I. Reich. 
# Wollenwaaren Ausverkauf 


33 alt wollene Semben: Sullen, Sauber, Schlipfe, 


1604) Eu Paar Arbeits⸗ 


d db jammt Ge 
ee 











5 1608) @in Logis vou 2 Zime 
* GSachene;. opf: Zbawis, Unterboſen Jackeu, aus Stahels Kalender-|mern und Eid wich fog 
M efeletten, Filzſchube, jomie das Neueſte im|verlag in Würzburg. geſucht. Naͤh. im ber Erp. 
nolinen r⁊c. Ren aba —J — era * — er —— 
eonhard feuffer. geinefjene Prooijion. n freun 
IE _20 Gicbbornaaife. 160%) in), — Mker|memiehen Rah (lid 
* janenzimmer mit f&öner| gro, 46 (1498 3 


Das photographische Atelier 


von Dido Patzig am Wainquai 
Ir bleibt an ben beiden Weibnawisieiertasen aricloflen. 
Ä 


Ausfigr it bis 1. Januar 
an einen ſollden Herrn au ver: 
miethen. Zwinger Mr. 36 neu. 

Auf in bajelbit ein freund: 
lied Logis für eine Heine, 
anftänbige yamilie bis 1. Feb⸗ 
ruar zu vermiethen. 





1565 25) Ein freundliches, ınöb- 
a 
j ) u 

n Belauntmachung. Kg. in Der Gi. 
" Im Aufrtrage des Fönigl. Hanbelögerihts veriteigert ber 

% Untergeidgnete am 
e5 Dienjtag den 29. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
"im I. Diſtr Mr. 113, Stroßgaffe im Erefutiondmwege ein 
volfändig gerichteted Bert mit Bettitatt, 1 Kommode, 1 Kleider: [uerfaufen Mäb im der 


ſchrank gegen Barrbezahlung, welches Hiermit befannt macht 4605) Eine ifraelitifche Rö- 
Br u Kir — —* 


1609) Ein * zimmer 
und cin Lehuſtuhl Fan zu 


zburg den 22. Dezember 1868. j 
Joſeph Derletb, Tarater. a en. 


gi 


aße vis · vis der 


Eichhoruſtt 






1000 


erlaubt fich bei bevorſtehender Weihnachtszeit ſein weich: aſſorti tes 
Ubren- und &oldwaarenlager 
zu ben billigiten Preifen in empfehlende Erinnerung zu bringen.. 


Grösste Auswahl 
in Meerfchaunmwaaren, Doſen und Spazierſtöcken, jowie Wiener nütlide Holy 
alanter — ſchr ſür Verlonfungen und Geſchenke paſſend, empfichlt zu 


ehr billigen 


— — — — 


Zu Weihnachts 
empfehle mein reich aſſor tirtes Lager vom Li 
- ächt franz. 


reifen 













Bouquets zc. mit vorzünlicher 5 


Um den virlen Wuͤnſchu bei größeren Publikums entgegen 


zu kommen und ihm ben Autritt in mein 


zooplaftifches Mufenm 


in ber Weltendballe zu aleıhte", in von rum ar om jedem 
Somm- urd Feiertag ber “intrittsr reis von 12 tr. auf 6 und 
3 fr. amähtgt. Um fo zahlreigeren Bf bittet daher 


Leven & Sohn. 


Nürnberger Lebkuchen 
aus Reinhardt's Fabrik billigſt, friſche Deſſert— 
Früchte, engliſchen Wein und Thee-Bisquit in 
verfchiedenen Sorten, feinjte Thee's ſowie Cho- 
colade von Franz Stollwerk, Jordan und Ti— 
mäus in Tresen und dev Goirpagnie Francaise, 
vorzügligen Borbeaur, alten Portwein u, Ma— 
beira, beften Mofel Pisporter, ſowie fränkiſchen 
und ächten Champagner, empfichlt nebſt Arae, 
Rum und Puunſcheſſenz in reiner Waare 


Andreas Kirschten. 


NB. Blumenkohl neuer, trifft heute 
Abend ein. 


Gummi-Heberfchube, 


für deren Güte garantirt wird, empfiehlt 


Carl Philipp Bauer, 


Domitrake. 


geſchenken 
& engl. Parfumeries, 
fomie elegante Zoiletteneruie, Eartonagen. ECharakterfiguren, 


ullung in größter 68 
Engl. Extreits von Atkinſon unir Borantie ber Aßgthert 


G. Müller 
Kürinerhof Mr, H 










2* 1 


63: 
‚ Coiffeur, 





Hermann Scheuer, 
‚Domiti abe, gegenüb. db, Sternplaf, 
\vaner nu au#länhıtcer 

Cigarren, Tabale 
& Mauchrequifiten. 


Aufruf. 


1589 2a) Diejenigen Herren 
Holzarbeiter MWür.burgs und 
Umgebung, melde ſich eingezt ich 
tet haben, werben heumblidjt 
ertucht, ſich Sonnteg ten 27, 
Dezbr. Nabmittand 2 Uhr im 
Zaale Friedlein redt zahl 
eich eing finden 


Der Bevollmächtigte. 





— — 
1588) Ein ſolides Frauen 
zimmer, in ben 30er Jabren, 
(psoteitanttih), das gute Zeug: 
nıfle nahmetten kann, im Klei 
dermaden, Wethnäsen, Bügeln, 
ſowie auch im Hausweien wohl 
erfahren, just bis 1. April eine 
Stelle ald Haußhälterin ober 
mr Unterflügung einer Haus 
fıau, könnte aud auf Verlangen 
elwas früher eintreten. 


Rh. in der Erp. 


1587) Eine auswärtige Bud: 
binderet just einen Gebälfen, 
welcher im®Bergolben bewanbert 
iſt. Relſegeld wird zugejidert. 


1690) Auguſtinergaſſe N. Be immer, fowie auch | Räbrres bei 


gift ein Laden mit Xu lein Logis zu vermietben. 


Ant. Greffer, Buhbbinber. 


Drud und Berlag won Bonitat: Mauer in Warzturg 


————— 


8. ©: Zapf, Drther, in ber Shufterhaffe. 


ein per Maas 16, Pr, 


B — [20 ’ 2 
N 
oft ı® [77 16 Pr. 

empfiebit 


1595) Dem ſchoͤnen, liebens 
wündigen Dem am B.... 
in ber Spitalgafie zu Heibinges 
feb — * feinem morgi⸗ 
m MRamenstfter , einem 
(00013 |honten dee, 
bar bad nanze Rollbreit zittert 

Ungenannt und doch betannt. 


1598) Dem ſchöten, Hlonben 
mb Tebenämürbigen Adam 
D zu feinem froberiehten 
morg'gen Namenstage ein 1000: 
laches God, daß ber ganze Hack⸗ 


nad wadelt, 
M. R. 2 


169 Dem ſchönen, liebens⸗ 
würdigen Adam G...... ımb 
feiner vielgeluben mehr biden 
als langen Eva @...... in 
Gelhäheim gramulrt zu ihrem 
morgtaen NRoamensfefte mit ek 
nem 10000faden Hod, ba 
Alles um fie ber gittert er 
tracht! 

Geit ih hab Euch eu Geſpaß 
gemacht? — 

N. F. 


1594) Dem chnen, ſchwaͤrzen, 
netten Evchen, Koͤchin im 
golbenen Eclüfiel. gratunte zu 
jeineme morgigen Ramenstage 
ein unbekannter Nerebrer, 
Ih wollt Du wärſt mein 
Eigen. 


1576) Gin junger Menfch, 

welder ſchoͤn lange Jahre im 

Militärbienjt geftanden, ſucht 

irgendwo in einem Laden als 

Auslaufer ober bei einer Herr» 

haft ald AJugeber einen Platz. 
Mäb. in der Erp 


1584) Mehrere ganz neue es 
———— find zu verfaus 
fen. 4. Diſtt Nr 100 alt, 
noͤchſt ber Runftmühle, 


(Heu Beilage.) 





— — 


Beilage zu Nr. 307 des Würzburger Stadt- 


Zur kildlichen Darfielung der heiligen Echeimnifie, 
liche Kite in ber —— € ar ar bie 


und Landboten. 


t umfireitig aud das Bl. eo. 


— Mlein die Tarfielurg biefed erhobenen Momentes ift micht im 

mürbige, beſonders in Kirden auf bem Lanbe, jo — *2 
oft nit im Mindeſten geeigret iſt, bad Gefühl der Andacht in bem Kir: 
&nkeluger zu untarfifgen. Dos Unterlaflen nener Anſchaffimgen in biefer 


Bealburg 


mac wohl in bem Umſſande au ſuchen fein, ba bi 
Vorficker der Meinung find, den | B bie Herren 
ben Mitteln 


eine jolde Anikafiung ſei mit großen, mit 
eirer Meinen Kirde ober Ecmeinte Hit im — —— 


den Koſten verbunden. — Ab erlaube mir hienit bie P. T Herren Kir⸗ 


dım rrb Gemeinde Porfteber anf bie von mir bergefiellien EI. @räber 
welde vorzeglich billig bowerke t, leicht auım Muiftellen und Aufbemaßren 
find, aufmertjom zu moden, und lade zur Zefihtigung berfelben ergebenft 
ein. — Auf gefälige Unfirgen werben Aluftrationen, Beiäreibung und 


Preißtarife franto zugeſen det und hierüber vörkige Buchınft ker eitmilight erikeilt. 


Eduard Zbitek, 


Räderfirafe Mr. 184 
in O mütz, 


Befiper deb kat allerh. Landet ptipiltgiums ouf Erzergung von traräparenier @lat:Mofaif bi, @räter. (6345 3a 
re Job. Pruny von Würzburg, Gerkerſraße Han Rr. 2, bet bie Moentur für Unterfranfen unb Wichafien 
burg en mofelbt Muiträge, Außfünfte urd Alluftrattonen beforgt werben 








Aubrer 8 Zwickauer Steinkohlen & Coaks, ſowie alle anderen 
Sorten Breunmaterialien empfichlt billigft 





babın in Julius Heiner’ Buchhandlung In Würzburg und 


Meufiabt a/® 


Der POSTILLON D’AMOUR. 


@in Brieffieller für Liebende, enibaltenb cine reiche 
Wahl von Wrufterbrieten in allen wöalichen Herztndangelegen 
beiten, nebit Anmweifung 
Liebeöverhältnifie anzuknüpfen und einzuleiten, 
Ttr har? vermehrle unb renibirtre Muflane 
Herauägegeben von Dr Umant. 

In eleganter Aut ſtattung Preis 27 fi 





Die internationale Jury 
der begten Weltausft:llung au 
VLarie ertbeilte der Kirma Sry. 
Stollwerf in Köln tür 

taczeichuete Dualität ihrer 
Dampi: bbrcelapen die Preis 
Medaille. Bon den gangbar- A 
rieier rübmtichit befannten Waare befinden ih Ya- 
bei Ant. Minopriv, A. ©. Berger, 
E. Schbnecker, 3. Schäfllein, Mic, ©bert; Armttein 
“iS. Meuberarr; Aidaftenturg I. . Xrodenbrobdt; 
Aus 3.8. Siribz Bidorim B. 5. Niegl jum.; Bü. 
yardı Apoitchr Kemtanp, S. Soru jum., Geroljboien 





ken orten 
er in Bünbena 


- Lang; Gresrinderſeld E. Ecbweiger, Gropoftbeim J. 
4. Hein ed; Oroßmernielo © Mantel; Hammel 
vurg 28 Se en Balf; eg en 3 B. m... 
*r; Yobr ° ann; arfıne potbefer 3 
Reufadt Dtto Schnell; Ltinturt €. gun Kim. 
ar WB. I. Echwab; Kötingen Ayotbeier Muer; Schwein: 
ut G. Fr. Bogel; Bella Apo- 


. Glefer; Ufienbeim 
befer Mienel; Wertheim Lorenz Meper; Zellingen Gg. 
®. Weiglein 

In unterm Geihätislofale 
eb eim feidener Megen: 
cbirm fchen 

MM. Habn e Comp. 


1576) 1006 fi. find auf 1. 
Hypothet ſogleich aus zuleihen, 
jebodb ohne Unterhänbler. 

Rök. if ber Err. 





Brılar von B. S. Werendbfobn In Samba und au 


Adam Brod, 
Lager Ende der Semmelöftraße. 


Au benorftchenben Treiertanen empichle ih den befammieı 
vorjalisen Franzöflichen Motbwein (vin de Bour« 
gogne) pr. Shoppin 9 Pr , jomie erira feinen G2er Go 
naec or. Faſche 1 fl. AB Pr, alten Achten Jamaica Di nım 
a1 fl. 24 Pr, pr. Flaſche. 


Carl Becke, 





bb Gafe NReſtaurant, Spiegelplat 
Für Weihnachten empfiehlt Unterzeichniter fein aut afloxe 
tirled Lager ber meuellen 


Filz & Seidenhäte, Filzſchuht ıc. 


zu ben bikigiten Preiſen 


M. Volkmuth, Domſtre. 21, 
Strichsbekanntmachung 


Im Conturſe des Mbam Joſedh Gehrig von Margetähöge 
beim verſteigere ih zum weitenwale 


Donnerstag den 31, Dezember 1868 
Nahmittags 3 2, 
im Sblerwirtäwirtgahaufe zu avgetaböchjeime 
1) das Mobnbans H3.:Mo. baleldit fommt Umgriff geſchagt 
auf i : : . } . 1710 I. 
2) die Pladiro 342, 698, 1866, 1867, 2819, 5126, 351% 
35124/,, 3680, 35809, aeihäst uf - 465 FL 
wobei ber Zuſchlag ohne Rüdiihiänahme auf den Schägungk- 
werib erfolgt. 
Wurzbung, den 20. Dezember 1868, 
Endreß, !. Notar 








1586) Donmerdtag den 17, ba 1'574) Eine Wohnung von 

Mid. entlief im ber Nähe bes ]3 Zimmern, mit Augebör unb 

Marktplatzes eine ſchöne, heil: Waſſerleituug ii auf Lichtmei 

gran €. Dem leberbringer lober Mai am eine jolibe ge 

beifelben eine hũbſche Belohnung. mitte au nermiethen im 5. Diftr, 
Mäb. in ber Ep. Mr. 169, 


Verlag von J. S. Geiger in Sabr ift erſchienen 


Wein⸗ und Moſt Verſtei erung. und * allen Buchhandlungen vorrätbig: 
Dienstag den 29 Dayenter L Is. | Ban-&&ewerböfalender für 1869. 


früh 10 Uhr anfangend Bearbeitet von E. Semberle und E. Bardenwerper. 

Yafien Unt e auf. ber Vogelsburg bei Volloch Ameiter Jahrgang. 

115 Eimer 1867er Wein, 3410 Eimer 1868er MoſtElegant geb. mit Brieftajhe. Preiß 1 % 12 fr. ercl. Stempel. 
eibftgehauteß Boge gburger und Eiherndorfer Gewoͤchs in ſchic I. Mathematik. Quodrate und Euben, Quadrat» unb 
ichen Partien unter ben vor ber Verſteigerung befannt gemacht Gutitwurzen. Flähen: unb Körper Zıbalte. Ebene Trigon- 

werbenden Bebinnungen öffentlich verfteigern und laben ar mehie, Eabele der tri klar Einen. Mbitetung von 

Hebhaber hiezu Höflihft ein frreiöbägen ohne Winkelmeß- Juftrument. Tabelle ber Bogen- 

ob. Schliermann, Ben eben e — — — — I. 
aaßtabellen. Landesmaaße Vergleichung verſchledener 

d. Blendel Witt. Aunbedmaake, Reduktion der badiſchen und ſoweiz. Maaße auf 

Metermaahe x — III Gewichtötabellen. Gemwidt: vers 
Sol; Berfteigerung. fiebener Läuder. BVergleihun.Btabellen. Tabellen über fpeci- 
Unterzeiänetsr vwerfieigert in feiner MWalbparzelle zunähit fiiche und abjolute Gewigte. Gewichtsheſtimmungen von Blechen 
dem ehemaligen Schaafhofe Siegeldgrund, auf Uengeräbäufer Jurd Metellplatten Gewichtstabellen über Walzelien. Gewihtß- 

Markung gelegen, folgendes Gebölz: tabellen über gußeiſerne Kugeln. Gemidtäbeitimmungen von 


4. Am 30. Der. d. &., früh 10 Uhr anfangend: Schrauben und Nieten. Gewiätäveraniglagung von Maſchinen 
3 — T 





Gewidtstabelien über gußrilerne Roͤhren. Tabelle über Gewichte 


2 Eichen Bau: u »Abjchnilte, re. — 
a allen Dmeitiät 58 zu 80 gup|gubeheraer —— 
Länge von 9—15 Zell mittleren Durdmefler unb mung bed Schwerpunfted. Gulbiniihe Regel. Bewegung. Ta- 


77 eldhene Kleinnugholgftanzeu: i * belle der Fall . "Brinzip ber lebendigen Kraft Centrif 
2, Am 4. Januar 1869 gleichfalls früh 10 Uhr af. 3 ————— ifger and ausför. 
: oRatiiger Dru uftrie * 
anfangend: nd Mariefäh Och” Gay 


3 ⸗ 
= Ih — en Brennholzjortimente, Luflae’ihes Geieh- Ausflug aus den Oefinungen von Gefäßen. 
Ay, g, Mil Stoddoig gee Drud bes Winber gegen Slähen — VII Meibunge- — 
BO) ! Buchen) u —— — und üſt Wellin, VII. Slaßicität und Feſtigkeit. Mittlere Serche der 
So, Made —— erraten Se 
1 u b . 
Stricht ilebhaber Tabet hiezu ein ge 8 keit. Tabellen über bie Mn 


1868. weln zur Berechnung ber jyefti 
— u — rag jäpigteit von Körpern wit beitimmten Querfänitien. — I 


a 
L . ” U t 
Strichsbetanntmachunge rl a  enlader Die Raıbel. — XL 


Gerichtlichen Auftuage zufolge verfteigere ib dranlifche Motoren. 1) Abjolute Wertbe einer Bafler- 
MMDiene tag den d. Januar 4869 N t. 2) Nugeffette ber hydrauiiſchen Krajimajginen. — XIL 
“Mittags 2 Me u an 

. . . u 
im Gafthaufe „Zum Bären“ in Randersaderficaten. "Kustemung Ser Rdtptr er Ps Sämche 
De aur gemeinderRanberängter ‚gehörigen Srunbrealitäten punkte verſchiedener Subftanzen. Ehmindincafe. Wärmeeinpeit. 
PIRE zu 0,547 Den. Weinberg im wittleren Rindern, | Tımperatur von Miſchungen unb Eonbenfation bed Dawpfes. 


[Rp 6828 au 000 Dez Wiinbarg im Hoſſchultheiſen, Märmeentmifiung ber Brennftoffe, Dampf. und MWaflerleit- 
1,0. 4866 ab e 0,68. Der. Weinberg im Lümmerweg, ungen. — XIV. Dampfteile + Beitimmungen über. Dampfs 
‚044 Der. Weinberg im mittleren Roth, teflelanlagen. Heizfläce und 


NH. 2098 zu erhampfung. Teuerung. Schorms 
BI. To. 59:7 zu 0,479 Dez. Wieinberg tm Beeren fteine. Dampfleitungen. — AV, Dampfmafchinen. Ber: 
auf 4 566 4869 mit. 1672 unter Zulage von d p&t.Igleihung ber Fußpfunde und Pferdeſtaͤrken verihiebener Linder. 
Binien)Iwobet der. Zr ſchſag chne Rüdiihtäzahın auf ben Ehäp- | &ffektberehnung. Dawpffanäle. Spelſewaſſer Condenſation unb 
mugẽ werih erfolgt. Zufipumpen. — XVI. Neſultate aus dem Waufache. 

‚Würzburg, ben 19. Dezember 1868. Zunbation. Mauerwerke. Zimmer zeit. Tabelle über Eigenge wichte 
* @nbref, !. Notar. und Belaftungen ber Eonitıuftionen bei Hochbausen. Erfabrungs« 


. ſabe über Dauer, Amortiiation und Unterkaltungsfoken verjäie 
eg pe ir gut —*— —— Bauonlagen. Brüden. Eifenbahnen. Strahen. — Ma 
hä v on a * 5 ftäbe. — Notijfalender mit ?/, Seite Raum bei jebem 
——— Geichä kin Tage. — Vollſtaͤndiges Kalendarium. Eijenbahntarte von Süd» 
ryburg wird zu über deuiſchland u. |. w. 


Kapitalien 


“in jebet beiichinen Größe zu 4 
und 4/, Prozent find ſiets nach 
auf wärtd auszuleiben im Com 
milfirns: Bureau Geißel 
Bert in Mugabutg und wöl- 
leu —— Anlehent⸗ 
un boribin! eingefentet ar 
( 















—————— — — — — —— — — 
— —— —— Etwaige Forderungen an ben NRachlaß bed um 23. » 


M. 
mar R- unter P. B. 682 —* verlebten Johann Georz Helmfhrett, penf. Briefträgers 
a: &. L. Daube & Co.| in 

in Frankfurt a/R. zu Mittwoch, den 30, Ifd. Mis., 

—*— Vormittags 10 Uhr 

1583) Es iſt jüngft auf ber im Gefchäftözimmer Mr. 8 


Domftrafe ein Gebetbüch: umelben, widrigenfalls ſolche bei Aus haͤndigung ber Mafle 
fein gefunden worben. Der Eis ie die Erben — t werben würben. 





—— — —— 
4476 86) Kür ein hieſiges i 
2 Säft wird ehe 
Ying, gleichbiel welder Eon: 
feſſſon, mit en orkerntnifion 


gejuht Rah In der Erp. —— er u Be Würzburg, ben 9. Dezember 1868, 
— lin Hovfe bed Herrn Poſamen sur S 
4678) : Ein. Iebiger, bejahrter tier Schwitt am Bierröhrenbrun: Konigliches Stadtgericht. 
Mann ſucht bis genen Februar nen über 3 Stiegen gegen Ein- Bartbelme. 
em: Logis von 3 Zimmern, [rödungägebühr in Empfang Säwerl. 
acc, Kolıloger x Nah Erp Inehmen 
—— — 








Drud und Verlag von Bonitadı Bauer in Mürzburg. 


Sandbote. 





Würzburger Stadt- und 


























' 2 Wxrpurge en 
Babıjüge "Bdgäng na Keistd. elnd on 
Free ae m gi Radıe:. Bolt. 5 TR, Born 
Fanfipönf@tanffurt: Goa, rt Eliten. # ULBO U Ne. u” ar MR Abb 
BE Mr. Eünils 1ON BOM. Form. Bop Untunft vomAiusbad: Shmelgi) U. 8: 
sm Ruh T7iL se. u .n oh > MR. Ritt. PRLSIL IE, Rn, 100, 5 M.RiE, 
Dr. telb, I, Witt. 11 53 M. “ wie, BU.IBE Frhh 110.2 OR Mon 
Höganına sy] year IV. Wil öN ee, 
MR. Aırm Fa LOR Radon Abgang nad Heikelberg: Sandin 6 
15 DM. mos. Mlliter, 4.20 M. frühen. Tu U, 50 M, früb, Perfg.12 U, 5.0 früh, 521, 
50 M. Irap, 15 Di. züb, 104. 80 W, Norm, 55 Ru, 


Un’funfio „Bambera: Schneh BL 


u 
EU, FEHM, Nodn. u, ELCH, N, 
Bun SDR. Befı SU ID. Früh 12.159, e ram, 
1 
us 


EUNEM. früh, 9. 25 M. Vo 
15M Nachts, (Beide enur nach 


FE 

sE 

© 
ns 


EIN Rt, 


di 


ang nadFranffürt: Cum. IM 


— ei; = * Ankunft v. Heibe ar 
* —533—— et, BO RED. Yadı BUDEM. 1ON.5 
An an Bowm.n. 12U EMNAGG. Büben, REF Er  Borm.2.35. Made, 6 1.4630. Eb.n. 9 
EM. feld, IN. GOM Racen, u. ET axdi | U36 D Racıs. Alten 4 1.DD früh, 10R 
1.Wärburgrlläruherg i —— —— FR 10M. Borm. u. ZU. 35M. Nadım, 
Wögangnas Nürnberg: Gum. 3. Mufünte Yoh Mlrnterg: Same Du, BE Öcftenmi X 
10. han om an vom hip EM. Born Bolliug 11 IL 45 I. Radie, © a femnibusjahrten nach 
20m a nu. : BR eh, IR EEE TR EI »  , Wernfleln 548 DM. SHE, Efielhad 4 U. WEbE,. 
6 M zu DAR ME Tindstk Eur zuufen 4 I. Radan, 


AM 308 Donnerstag ben‘24. Dezember 1868. Eluumbzwanzigier Jahrgang, 
Des Hl. Weipnantöfeftes wegen erfheint morgen der Stadt. und Landbote nicht, 


BZ aundbtag- 


Der verfiärfte IV. Ausſch 5 der Kammer ber Abgeordneten 
get auf 21. in fünfftänniger Abeadfig bie legten Artifel 
B —— erledigt und jomit bie erſte Leſung 
desſeldenn ben digt. Die Seſtſomungen des Enfwurfes über 
SYullommifiionen tn tonfeſfflon· A gemifäten Gemeinden, fowie 
in bem ber Kreidre ierur guermwalturgäftelle unmittelbar unter: 
yet Stadten v asbea jtandet Der Mıt.106, welcher 
ee ber | en —— —** 
Schelg re erhielt einige” und lautet 
den Beichlüffen — 535 —5 m; * Fe 
treter ber Schulgemeinde im der Shuklommiifion werben burd 
bie verkeiraneisn ‚unb wermitizgeten Männer der Säulgemeinde 
beyw. des betreffenden. Schulbezi 18 cuf 6 Jahre auß tem min 
8 0 Yahre alten. Familierpätern ber Säu'gemeinbr, be 
sichimgämelle bed beitefienken Säulbeuirtd hurd einage Stimmen, 
mehrheit gewählt. Wuper ben zwei Mitgliedern für bie chul⸗ 
tommtiton Tab noch wel — In einem beſonberen 
Wahfatıe aus der Shulgemeinde — Die Wadlen wer: 
ben von bem Vorfigenben ber "smmiiflen geleitit, : Die 
erfiew Wahlen find ben Monaten Novemher umb Dezember 
1869 nad Dernbigumng ber ordentlichen Gemeinbewahlen Derzu: 
nehmen Musgeiwloffen von dem akrisen und palfiven Wahl 
redite find jeme ‚en, weldie wegen eines Birbrechend ober 
Vergepen® beb Diebftahid, der Unterichlagung, dr& Beirugß, ber 
gi dung oder Hebleret redtefräftig veruriheilt worben find 
eutglidh ber Bornahme und Mbichnung der Wahlen find bie 
Beflinmungen der Gemeinbeorbnun a anwendbar.” Was 
de» der Ortsihultsmmilfion im emeinen angemwiejenen Wirt 
ungstreiß betrifft, jo wıll berfeiben ber Yusiauk au ba Nicht 
eingeräumt wifjen, die Säule zu beſuch⸗ , mte jebod dem 
. Borfiage ber Staaiöregiering bei, ba bie Thätigfeit biefer 
. Kommilfion ſis nicht auf bie techkiſche Rettung des Unterrichtes 
Fand mit habe Der Auc ſauß eifrärie ji feiner efuer- 








J 


216 — 
Der Aus ſchuß ter Abgeoibnelerfammer aus. er 
Stulgerep-Entwurfes bat, nagbem nunmehr bie erfie Le 
bed Entwunfeh beentigt ft, eine Subfommifiion gewählt, 
nehend aus dem Abgeorbneien v. Steinäborf, D No 
“erbett unb Strobf, welde beauftragt Hit, untet Beiziehung, 
Rrgierungstommiffärd, Minifterialafiefits Dr. aller, : 
Gerepentwurf, wie er aus ben Beicdlüfien did Ausıhufies 
vorgegangen iſt, zu rebigiten. be 









Zagtnenigteiten ä 
Seine Wajeftät der Mönig haben gerubt, de Kurgärmer 
Jafob Jdelsbeimer zu Rıflingen ausnabmeirife an Titel eined 
Koͤniglichen Hofgärtners tarfrei zu verleihen. 
ber diesjährigen Ankchungsprüfung; firdsie Schuldienſt⸗ 
— aus unſerem —— nk Candidaten/ W Ra- 
bolifen, 6 Vroteſtanten und 8 Iſtaeliten gugelafienworden, von 
benen 2 die I. Rote, 27 die IL umd 8 die Ill. Rote erhielten. 
Erledigt: die III proteſt. Pfarrſtelle zu Gunzenbauſen ohne 
das früher damit verbundene Subteftorat der lankimiicben 
dajelbft; Ertrag 800 fl. Bewerbumgstermin bis 31. Jaxuar. 
Deffentlibe Cisung des Ctädfmagifirats 
Bürzburg vom 22. Dezember 1868. nt 
Tauſch des entbehrlich nemorbenen XTpeiled ber San y 
egen einen Theil der Sonb-ıglacitftraße. — ——— eines 
ntraged um Verkauf von Duaberfteinen. 74653 e einer 
Ginfabung zu ber am 23. d. Vormitnagh 1 Natifinbenben 
— gen * ie gr — * 
Kleintin an , fo länge 
%/, Steſt Mafler umentgelilih abzugeben. — Nach dem bie 


neen- - 

‚ Mind jämmilide W öpensmat biefen Requifiten aus⸗ 
— Vr eg En lung cineh — 
— Haufe bed Eqneidermeiſſeträa Scherpf fol unter der 


bingung erfolgen, daß Antroger, wie angeboten, die Hälfte ber 
bie Käwmerei Em x ‚mar 
gen en Gemeinbetollegiun be Se 


t und’ Auffiht anf bie Pridatünterritsanftalten, — [Über Unpflanzung bed Sonderſtraßendun gbrucch, bann ber 
Der Wbgeotbt efe Bietet Re Bette Det ar Ber We Ort: | Etroße burch der en ——— * * Abbru und 
ac den Nolzug der Dom Brätrköfdiülinfpettor [bie VBerwendung eineh a le Ir ei, hen." wie 
und Beziıfäigulemt getroffenen Anorbrungen zu übermadhen|über die Exbauung von Zıunfollen Zuftimmung, 
efer Untrag murke jebod mit Stimmenmehrbeit abge °. Wir wollen ‚wicht verfehlen, das vereht Bublkam 

dnt 16 mit Rüdfiot darauf, ba im dem Meferat zufwieberholt auf daB im geheizten Ealon ber BWeftendhalle 
5* Be 0 i 
I 


- 


anben mit ben deſondeten der O1 töidultommiffion äugewi jenen 
ufgaben, nemlid: Ucherwadung ber Erfüllung ber Eu! flicht 
und bed Schulbeſuchs, Gorat für. Beiaffung des Schulbeharfs, 
der Lehrer im der Disuiplin und Auffidt auf deren 


aufge. 
Ihföfhulinipeftorem Hambeinben Wititel em d el 5 der Herren Leven mb Sohn and 
BE SE EI RE Be m a nn 
‘ en. ‚um 5 
Ron prinzipiell m und (Beusf feat) * 8* in Stellungen, welche ihre Beglerden und Leibenidaften 


in ee 3 


* ch 


— geiorgt tot hat 
—*25 über das bier 
berbemittelten ben Veſuch des 
Muſeums zu —— nt * Leven für bie Sonn⸗ und 
ertane ben Eintritidp eis 2 6 Er. Heradgefegt. Der Beſuch 
— kommenden Feiertage eine Bag Teer 
* Einfenber te * hlermit ein kunſtſtuniges Publi⸗ 
tum auf ein größeres photographlſches Gruppenbild aufmerkſam 
zu m ** er 2 bem Schaufenſter vor hem Atelier 
bed Herrn 3* Albert dahler, Schulgaſſe, zu Jeder⸗ 
mannd ae —J ellt ft Dieſes Bilb dft glelch ſeinen 
Abrigen Schöpfungen ſowohl hinſichtlich ſeiner ungezwuugenen 
uſammenſiellung, als auch wegen ber darauf hervortreteaden 
fe des Aus rudes in —* feinen Details ein wahces 
obult zu nennen; Ehre, dem Ehre gebüßrt. 

ünden, 22. De Rit % Außarbe geleaet, 

bie Reorgantjation ber © Reiten dlammer bite, wird ih 
22. Dez. Der heute Mittag 1/,11 Uhr von 


Miniſter bed Innern ſelbſt befaſſen. 
Straubiug,? 
ni gene gemiſchte Zug entgleäte bei Platt- 
bahn en Güterwagen. Ein Brem 
es * 


533 unverlept. ſehr ſchwer befgäbigt. 
g 


ab 
er eineß Udebrudes an einem der belgiſchen Staatd- —— 


Münden, 2, De Die Stäbe. —2* Kauf⸗ 
beuren, ner 3 Donauwo a uad Feng 9 
usmars hauſen 


umb bie —— 
Krumbah um ünfchen ine Wi * s 
. 22 be En es und Haben *— * * 
bie 


ing * des 
Schleßplatze ber —* 
— erſtellung ber Kugelfänge und des Zieler er pa 
ſten von benjenigen Gemeinden zw —— elen, welche & 
ra biefen Schiehplag benägenden Lanbmwehrkompagnie zugetgeilt * 


3 ©. 
& 
Mapregeln gegen gelechiſche Untertanen. Preaßen unterjtä . 
den Vorſchlag. Derterreih3 und Itallens —— iſt ne F 
Die Sgugmähte nahmen den Antray zur Bechanslung an, Die m 
altung der Pfocte iſt uabek zuut. Die Konferenz wird mahr> 
chelnlich an er Sen Fr 


Bien, Den „Telegraphen-Gorreipondbenibus 
reau“ aus Athen m d. teleätapkert, daz * rie Er 
raug von ber Kammer einen außerorbentii chen Ken. 

e von 100 erg Draßmen und eine außerorbentlidhe 
ve die Nationalgarbe wird mobilifirt , —J 
(auf = Tafel gleichen Ramens Tiegenben) Stat 3 


Renee. 


Wien, 32. Dez Dir ruffiiche onferengoorfälag be-. 
dingt Einftelung ber jFeindjeligteiten und Zurücknahme ber 


* bee 


ahn bis U unfahrbar. — eh *F — * (am ——— * Meerbuſens 3 
lbezir a —3 werben befeſtigt. — ef —A 
lebte ber eig Bun en rou nn ein Erfatz- kreuzen nur vor Syra. ar Trieft vom heutigen T Haie * 
mann wicht mehr vorhanden ik ee — ſtaufinden gemeldet, daß der Fürſt von Montenegro heute eingetroffen und $a' 
—— Soyer war —— lied ollparlameuts; ed muß [unvermweilt mad Petersburg meitergeretit ſei. R. 
daher im Mabldezirt Germers = Reumahl ftattfinben. 5. 


"WB ein bebeutfamed Sn eine — ed ber Sin 

mung an bemjenigen jübbeutfhen Hofe, ber 

—— gegen jeden preußiſchen Einfluß ſich hemmt Hat, * 
a re daß ber künftige Thronerbe Württemb: 

2868 des Friedrich —— Württemberg, Prinz Wil⸗ 

Helm, geb. In * dem 1. April 

—— in in Ratten ı eintreten wird, als 

in tommanbirten württ 
ken en Amer treten. 
2 Beinen Mllget Beim 


er Kommende 
Auguft er Be 


THE TER, 


Stuttgart, 33. De 
it 8* unbe —— vertagt, ‚vor be “ 


bie Auẽ ſchußzwahlen dorgenomm 


a rg Si 


— 
ee Bari, 2. Dei. —*— Staub ber 
gelegenheit {ch ——— 
2**8 at oe a Ge 


den un wir, daß bie ten auf - eine 

biefer Angelegen eit in * letzten 24 Stunden 
Ode Opınde, melde ber ger Graf 
Solms in einer KH er geitern mit be 2. m 


—5 * „joe en preusiiden 
erlt 


b ⸗ 
fen Bolt Im Orient überfanpt | rk 





2andrtag. 


Münden, 2. Dez Der 6: Ausſchuß ber. Kammer ber 
Abgeordueten hat in einer geftern abgeha - Sitzung bef 8 
fen, ber Kammer — ed dr — Pan BR 

et 7 IR 


ber jäm 
ungen d. Rh. um Gleich — F Sn ber 
— ie nicht in * re Ueberlen ung zu ziehen, well bei 
festen Bubgetberathung daßjelbe abgelehnt worben iſt und 
vor Aufſtellung des —* Budgets ihm nicht en mer: 
ben kaun; dagegen ſoll 2) bie at er g Rebay ji —* a 


—— an a 
e von ben v. I 
ber dles ſeits· rheiniſchen ——— 2.0 ingeiguee [her 


Alterd * dem einfchlägigen Fe ar Bericht 


ma übermwielen merben 


Sr wi 


a ibrgngeae Shm 


— — 


— Bd je 


um Ya Jewoen Getreivemarfte kojtete 


— —* Bo Oo, BE 
et DEM OR aber 8 fl. — 


Sf, ak, Erben — fl, — tr. m — — | 
* —* — iI. — kxr. Wicken — a — kr. bis — fl. — fr, 
B 

ualienmarkt.) —— get Tom. das ag 33—34 


ala 38 fr., Eier 7—8 f« 
feln 22 kr., das Hunbert ir n * —— — Tas per Städ 
‚1A.12 Te, Scäwarzwilb per Pi. 34 


| euro au vir Mein 
Schweinfurt, 3. Du Auf —— utigen Getreldemarkt 

fo igenbe e Preiſe —X ete 17 fl. 30 kr. ih 

as —— — 15 —16 ft. Kir: tr., * Schaffel zu 300 


gr Gerfte 15-16 fl 16 fr... Haber 7—9 fi, 
Ku 718 fL, Pinfen 18 fl. der Schäffer. 


FE 





— — 


Börienderiht. Frankfurt PR —— Die 
Boͤrſe verkehrte in Ice, Ni ejter Haltu —— —— andte aus gezeich⸗ 
nete Courſe, die Politik bietet Leine —S— bar, man 
glaubt im Gegentheil an bad Zuſtan ber Conferenz 
und bie abermald mit Verluft wieber ae Eontres 
at beveitö wieder zu beden, natitrlich 
nur noch mehr hinauftrelbt. Die —— —5— 


ehr feſt, gingen im Verlauf ber Boͤrſe 


Klofien ſeboch wieber etwas niedriger. 
gegen geitern nur ——— —— Das Bi * jeboch 
St ice a A ehr gün 
altung. —— "abend Da be 
eltenſocietaͤt war bie ecieich. dre 
a bez. Staatdbahnaktien ge ” 1882er U — 
Bonbs 78°), bes. Rombarben 2945/, @., 1860er Rosfe 761/,. 
Verantwortlicher Rebafteur: * Brand. 


Telegraphiſcher "eriht.) 


font ‚En, Ggı 


de 
hier 


New-Hork, 21. 


Das Poſt ampff Far Norbb. Be A 
Hargeöheimer, weldes am 5. Dez. von 

von — abgegangen war, ba er 
angelommen. 

Der Dampfer „Eiiy 3 Antwerp“, welches am 22. ge 
von ee 25. Rov. von Liverpool fegelte, ift 
am 5. De. nlketiich in New Port angekommen. 

— tBeilt durch Carl Wleber, Benerslagent für Bayern 


une inn sllpaam "a2 %l.rı a m om m Hanna "a — U — 


— — m 


— 


nr 44; 
ao len Dan tiber ie 1a 

til oukeror 
teten. —** nun eine —— hohe Boll 
88 wien ber Firma Höih unb 
(ehe 74 nid mehr on Drigemälben au u 
Wir harten Lärsli ®.legenbeit, biefelben im 
der am bie Beubreitgug guter religidjer Bilder 
gelten Bud und Runfthandlung in Tr- 


— 
zu ihrem Ir 
"Trage wit if bone 
eye O0. Ho, daß bie gange 

—— an. 
Ungenannt und bo befimmt 
— — 1618] 108 Hat die Fupe ger 









men —3 genug unſere Bewu Deruns Ser er bie forrelte rue Dei vol. Stri .. 
ne arbenhiide b Srbenbinfeit biefer Bilder ang. | Dom volft. chorcheſter —— 9 
ee ben —2 — en wir bie Madonna ———— ⸗Muſik nach 


della sedia * fl. 15), Ecce homo (fl. *. Mater dolo- 





*— Abnt Jeonardo da Vinei (fl. 11 Infang 

Si! “en gicase (1 12% Belehrung (bed ge — —— — 
ämmilih a gerabut. &. Rubenmeifte Harmonie» iA 

"ak unterlaflın #8 baber nicht, Freunden ber Munft biefe 5 d« freunbfichft ealgbe 

——— —— 3 * ge Sengeläente © b 1 Sl Zudwig Drunfel. 
— Geiſt u em einen warmen — — — — 

— Eindrud — * H. (Surzb. Did; "DL BEL. R. 62.) * Ö elslehu. Guunderlaco atten 

* Brlähre erläinen: ⏑0 LE MR ER 

Ve: Gendlabeorbunse für bie Senbeäiteite DieBfehB bed ie ee, a es 


nad beu Beigiäflen iter Lefung bed Aus chuſſes ber 
zii Re —* 8*8* Fler —— L ra 
v — 
ra u * — 


en dt Erl 28 
m: der Stadt Erlangen, en, 
Die Br güre, melde fir in (Garten Be 


Eu tn lan a fo ai ORTM ouie-Mufit, 


gigem Mugenbl de, Geſ ieh 


ermeden, beionber# in 
5 —— bereils erledigt wurde und 


entwarf von ber zweiten 
nunmebr an bie I Kammer geht. 
flellungen und Vorfläge verdienin alle Beachtung. Ueberbieh 
bat die Schrift noch dadurd ein erhöhtes Intereſſe für die wei 


teften Kreife, weil fie gewiſſe yorberungen auf ben Gebiete er Wirthſchaft befonberd gecignet 


Gemeindeweien® 4.8. in Beſag auf bie Bürgerrediöermwerbung, 
bie Reor nt ber wemeinbeverwaltung, das birefte Wahl: 
echt, we 


wurden, nad ben Lehren ber 
benründet und 2 Haren Aus druck bring: 


Berichtigung, 
Seite letzte er 
Hein Abam 2... 2€, ftatl Adam 





Im gritrigen Blatte if 





EEE 


ibeilnehmenten Bermanbten, Freunden unb Belann: 
teu bringen wir Siemit bie trauride Nachricht, daß unfer 
innigſtgel ebier Gatte, Bater, Bruber und Schwaz er, Herr 


Johann Kellermann, 
Voli uomeiſter dahier, 
duie früh um % an einem Sälagflufie in beu 
Herrm feelig vert&icben iſt. Derfelbe mar geboren zu 
Därzbung am 3. Sept. 1809. 

Die jelerliche Se gung findet am Samt 
26. Deyembir I. Is., Hadmit 2 Uhr rg in 
hauſe aus unb der ie bienft am 2. Januar 
1869 BVormitiagd 10 Uhr Don, dann von 

Seite ber Rofenkran be fiel: 

rũh NuUer in der Marientopelle ftatt. 

Um ftillcd Beileid bitten 

u ben 24. Dezember 1868. 

ftrauernden Sinterbliebenen. 


O000000000000000000 
Alliitenten-Stelle erledigt. 


In biefiger Hetlanjtalt iſt die Stelle eines IL Afflitena 
Arztes erledigt; Bewerber wollen ſich gefälligit balb mit bem 
Unterzeichneien ind Benchmen jegen. 


tag den 4. Januar 


Aſyl St, Gilgenberg bei Bayreuth, 15. Deibr. 1868 
Der dirigirende Arıt: 
(26 1546) Dr Falco. 


Die darin enthaltenen Auf: 51633 20] Ein im beitem Zuſtaude 


e fjeliher zwar bielfach her in einer noch unfideren, | inter günftigen Bedingungen zu 
aleihiam mic gu — get ommenen Weiſe beiprogen vertauien. Näbered Schwauen 
—38 urd der Erfahrung mr neue Rr. 6, 3. Etage, 


auf der Tchtenjden — — im S 
oden zu lem: Den fhönen Hebensmärbigen > ——*— 


Programm jeden Tag men. 


Shine Mainaushdt. wur 




















Bunderlac. 


Freiteg, Samdtag n ch sio ch. 
Nik, Troll.| case aeheblachtet u 

Maas 6 fr., wozu Höflicft eins 

—* Satin, ihr Webgere —— DE ie. 
ng einge 


Martin? ra 
An den ———— ogen 


det Kimjinger’igen 


zuverläfliger Wann = in Zell, ver Maas 10 Er, 


onsjä;ig unb —— 
Seas gutflen derſehen, welder in 
iner ie Stelle zehn Jahre 


verbli Morgen Freitag dem 1. Weihe 


nachts feier tag 


Fiſch⸗Parthie, 


wozu ergebenft eimlabet 


In ſchöner Rage wirb auf 1. 
mi ein Logis von 4-5 Zim- 
merf Parterıe ober 1. 


NE 2. Walter. 


gejunde Amme 
mirb zum foren en Eintritt ges 
ſucht. Näb. in der Erp. 


1639 20] Guter — 
Kogenfcpfmoft, per Maas 

ift de haben in der Re 
flauration von E. Straub, 
auf ber Aultußpromenabe 
1642) 200 fl. werben auf 
dreifade Verſicherung und pünft: 
liche Zinszahlung aufzunehmen 
eiuct. MNäb. in ber Erp 

@efiorbene. 

Anna Gran, Blafermeifterd 
todter;17 X Bst Eliia Rofa 
Mark, Dekonomenfind,-6 Kr 
Johann Hartmann, Lehrer , 57 
Jahr — Eva Maria Epiegel 
Hanptzollamtsdieneräfinh, .B IR 
— Magdaleno Stuhl, Weber 
meifleräftau, 70 J. 


„Lies, Samdtag, ben %6 dB. 
Artillerie. Mufik. 


Höpn’iae Brauerei, 


Samttag, 


Sarmonic-Mufit. 
Sander Brauhaus 


1638) — und —— 
Harmonie⸗Muſik. 


Anfang Nachm 3 Uhr. 
Salzuer’s.Reftauration 


empfiehlt ‚für. bie —— 

—56 — he chnetes 

Ans bacher ort bier 

—8——— ch 
ögejeicbnetes 

ver Maad- 6,kr.,imebit guteng 

Wein ud Moflirı 


Lampe. 


1646 Eine, 


Löhlunds Praparate 


arifer Ausſtellung von 


3 Naht imgsmittel 


(Hreismedatile der 


Liebi 


et Form zur 


ee En bu 
ih € 
mer Milh. Beſter Erfah! ber 


root, Meblbrei ac. 


& Extract, 
‚zu tend 8 Nalz ER ur. 


Wirkjamftes und leihtverdaulichites Mitte 
fien, Heiferteit, Verfchleimung, Ahmıumgabeichme 
baflen, Überhaspt Bruſt und Halsleidenz ſeht b 
Lind 9 des Leberthraus 
* — nach mehrjähriger Etfabrung von den 


Mn) * ee anerfannten 


Erı 






Bd. Löllund 













| 

MICH) y 
amt Yunfchei 
re reich ng 4 
empfiehlt 


38) Hermann Scheuer. 


X 


m 
DrY YA 








E nd 


Für Gewerbslcute 
gibt es wohl Leimen empfchlens 
werdberen 


Kalender jür 1869 





nellbereitungs berchemährten 





en ls 
ee 
dt bei 


Gearae 
raparate 


in Stuttgart 






ſind in Flacons Ja 86 Fr. vorräthig bei 


Haupt, Hirihapothefe. 
4 An. epileptischen 


Krämpfen, Beulen. 
Magen 


rampf Leldenben 
oirh cin fihres, un fehlba⸗ 
res Seilmittel nachgewieſen 
Auswaͤrtgen brieffih — burd 
frau D. Müller in Wer: 
fin, Wobrennraße 37a par- 
terie (1623 3a 


— — Eee 
1567 26Erin vich gut rentiren: 


Ades  Eolonialwaaren Ge: 


de Img's Sundwerfers|fcbäft vder Mebt: und 


ender trichrenteirunn bil 
 Ruhaiten, |’ Drie) bill 
been. (Würzburg, 
tabel's WDerlag) Preiß 
in. Bayırn und Sıffe 12 fr, in 
Baden unb Mürttemberg 9 Er, 
in. Preußen 5 Sat. 
estehhe in 
lich er Serech für den Hand 
merfer geſchrieben unb Bietet 
bemiriben vortreffitcbe Un 
lektungen über die Kenntnik 
jeine® Berufes, die nöthige Bild⸗ 
ung, Behaublung ber Arbeiter 
Ge Maren Geld mad 
Cre A 
if F ber „ser und 
Ta Real! Borgen, 
€ paren, Antünbigungen in öffent 
ligen Yilöltera, ı Behplingeoer 
träge v. j. w. — Er fei baber 
bfermit befiens emp oblen, 
Derielbe iſt bush alle Bud 
Handlungen und Buchbinb-reien 
zu beiichen Kalenderoerfänfer 
erhalten angemcfieht Prodiflon. 


1235 25). (Eine aut- erhalten 
DEWDRUN ine von’9— 4 
De mir Keſſel u. fonft. Zu 
behdr, fehr w.nig’Koblen bıau: 
chendſ bednt. eine neue fehr 
gute befahrbare Waage von 
80 Str. Tragt find fehr bi 
lig auiwerkaufen Gehr, Buſch 
baum, Darmitabt. 





—— —— t 


roduften: Seſchäft in 
Würzburg wird zu über 
nehmen geſucht ver K.bruar oder 
Mär, Franco Offerten belleb⸗ 
man balbigit unter P B. 682 
m & L. Daube & Co. 
in Frankfurt a/aR. zu 
Ihlen 





153 Ic) Ein Mädchen, wel 
mes pugen, warnen, bügeln, 
ſchön Nähen gründlich veritest 
urb mit einem ſchon grögen 
Rinde umgugrhen weiß, mirb 
aufs Ziel 34 Theaterſtraße 
Nu 75, 1 Etoge 

1529 3cı 800 fl. werden auf 
trtte Hyaorh E aufzunehmen ge 
ſucht, 1009 ohne Unterhandler 

"äh In ber Exp. 





15422») Wegen Geſchäfts auf 
oobe Ind noqh Vorraͤtbe von 
Burſten⸗ und Pinſelwaa 
ren, So zwerk fir jänmt 
ine Werkzeug, vir einen An 
fünger geeignet, billig zu ver: 
fauien Mäh. in ber Err 


5) %ı War burg ober berien 
Käbe wird ein fiequented Bach: 
baus unter billigen Deoing 
milen zu pachten geſucht. Das 
Räbere unter ber Adbreſſe BB, 
M. Wr. 1545 mit Preisen: 
gabe beforgt die Erpeb. bB. DI. 










Gutergemeinſchaftsausſchluß 1 


Lad Vertrag des u 


terfeit:gten vom Oeutigen haden 


dor Maller hier umd befien Ehefrau Rifette in rer 


bie Güter: 
en, was atmtit 
Würzburg, 


08 aud die Errungenſchafts ge 


weinfhaft 


e Keuntnig debtacht wird. 
21. Dezember 1868. 


Grimm, b. Notar. 


Bekanntmachung. 


Bom F. Forftreniere Reupe ladorf werben aud der Sk 


fahrten j 
im Stern oirihs h mie 
tttäten öffentlih ver telgert: 
1) An Montra 
343 Riefern Kolhait 
Werkholz geelanet, 
6 Kafıer 


elholz 
2) am Dienstag den 
83 ° Kldfter Kiefern Sgeitholz, 
23! Kuorz, 
riügel, 
toHol; und 
Aſtwellen 


* " 


2 
2 n 
Sn ir su 
10%, Hundert Kirfern 
Die Berfaufsbentngungen 
gemacht, und vorlähfly —* 


oorſchrifts maͤßigen 
tm Auftrage Anderer ſteigern, 
Verftriche vorjufeben haben. 
Sänn tliches 
Verſtrichs Tagfahrten Einſich 


valdabtheilung Worb: Mrattentännig an ben I Heinfen Tag» 
dmal Vormittags 10 — 


u Reupelodorf nachvergeichnele 


hler nu 
welhe ber Forfidehdee midt hinlänglih bekannt find, 
Zıhlumgsfästgkeitd«itteften, und jene, welde 
NH mit legalen Bollma Hten beim 


Holı At numerkrt, und Tann davon vor bem 
enommen werben. 


lzquan · 


den 11. 
e zn —— as unb 


12, Januar 


werbe 


beim Verſtriche bekannt 


bemerft erer, 
mit 


Mainderg, ben 19. Dryember 1868, 
Königliches Forſtamt. 





Hofmann, 3b 
Liederkranz. | Handlungs-Commis- 
Morgen Kran BR) - Hilfs-Verein. 
musikalls e Dien A 29, * 
Abend-Unterhaltung r ne Ra 
mit Ghriftbayn-Berloofang, tut ! 
en — * eitar= Ber 
faafı Göfli einher ——— 


Der Yusfchur 





= 

Neue Anlage. 
Un den dr.i Felerta 
FE ausgezeichnetes 
ünchner ommerla 
gerbier vom 2patenbräm, 
nebit guten Speifen, 
wozu ergebenit einladet 
» Meugebauer. 


Kapital-Gejud. 
1624) 2400 fl. merben ge 
gen gute Si verbeit auf Grund 
befig fogleih oder fpäter auf: 
zunehmer>geiniht Rah Erb. 





1619), Janere Grabengaile ner 
Nr. 3, alte Nr, Ef) vird — 
gebaufer ph as'id 
tr, Weln per Maas 10 fr 
ausgeſchenkt 


162) Sametag den ameitn 
Fetertag Sarmonie Muſik 
in der Wolüſchen Brauerei 
Anfang 3 Uhr Nachmittags. 


hehufs Rechnungs Ablage und 
Reuwahl der Ausigug- Mile 
gliber für das fünftige Jahr. 

Der Ausschuss, 


Gablerihe Wirthichaft, 


Sewmels ſtrage. 
Samdtag ben 26 Dezember 


Blech: Deufik. 


Getrante: 
In ber Pfarrk. zu St. Peter; 
Joh. Katzenberger vom Ober 
els dach, Raſiter Ha arſchuel⸗ 
der dahler, mit Yana Maria 
Wãchter von Roͤthlein 
In ber 4 
Ber Shift. von. In 
ftetw, vi i 
4 Duten ent im 
Münden, mit Emile Marie 
Diver aus England 
Friedr. Blue, Hauptmann 
im fol 2. Art.-Regta. dahler, 
mit Marta von Deutſch aus 
Moskau in Ruklanb, 


. 
* 


Der bertiutiäe u) eddienft ht 
"Büttner: 


t 


bet Sonnta ‚rap 10 We im ber ‚Franziälanerkirdhe 
wou a nähere und Gönner derfelben frennblih 
ängelaben — 


—— draune und weiße, und Baſler Lebkachen, Punſch 
ee rac und Ram in feiniter Qualität, dann Gitronat und 


Auton Dömling. 


Rerlag von B. 8. Berendſohn in Hamburg und in 
Julius Kelluer's Baydandlung in Würzburg und Neuftabt 


0/S. zu haben: 
Bosko als Kartenkünitler, 


ober: Prelftfahihe Anbeliung obne ale Apparate bie 
überrafchensiten Marten Runfiftucde iu masen; nebR ber 
aus b’ft binterlafieuen Mäanıkıipten ber Mile. Lenormand um 


erfien Male tres ngd dem Originale miebergegebenen echten] 


Ehartomantie od: Wabrfagerei aus den Marten 
und einem humoriſtiſchen Frage und Untwortfpiek mit 
Karten 
Bte mit zahlreichen Abbilb: ungen vermehrte Auflage. 
Preis 27 ke, 


Die Loofe 


ber @llwanger Pferde Lotterie finden allenthılben To 
raſchen Mbisp, daß für bie am 171 Jansar flattfindenbe Ziehung 
eircı 40 Pferde, mehrete Beiährte, Schlitten, landwirihſchaft 
ide Maizien, Peerdeg⸗ Airre fette Waren, Bolb- umd Silber 
waaren, ujamımen immerhin 5) Semtnnite (darunter fehr viele 
werthoolle, der geringe ater nicht unter fl 5.) in Ausſicht ge 
nommen werden fönnen, Bold: Yooie & 30 Pr. find zu baben 
beider Exrpres Eoumpagnie, Eomp:oir näyft dem Karſch⸗ 
nierbot in Maͤnbarg 


Bekanntmachung. 
Michael Bergert, Börger von bier hat ſich mm bie Conceſſion 
zum usihanf von Mein angemeldet 
Died wid mit dem Bem:rlen, belaunt geeraqht, bei Eins 
ea maen und Mirbewenhungen binnen 14 Tagen ausihlieken- 
erit Kierorid — ingen iind 
WBaͤrz arg, ben Desember 1868 
Der Stadimagiſtrat. 
Der rechtat. Buͤrgermeiſter: 
Dr. Zuͤrn. 


— 


Pe 


21 


Amenb. 


BolzBerfteigerung. 


Unterjeicnet vertieigert in jener en ya nädhit 
ben egemalıgen Schaafdoje — engerspäujer 


Markung gelegen, | otgenbe® Sehöls: 





in 1 Setpig erfchien 


— u be 
“ir Gefdträte 


Tranfe dur den Helft ir Onante, 
Ausihweifungen' Anfe@ungen verur« 
* De: bed Netden- nnd Zeugungdfgitemd. 
—— Buch iſt bad erſte und auch das ir e, 
ündtth belehrt und zugleich ein wahrhaft 1% 

vi —306 Fihes und wohlfeiles nr 
ren einge * dem berelis unzãhlige. durch geſchlecht⸗ 
a Berirrungen — * — —— 
verdanken. 





2* [4 


Dankſag gung, 
ich feit jehm Monaten von eimer Alina, Yan 


deli delmgeſucht din, und als Mitghed von dem 
Aranken-Unterfägungs- und SEEN Hewixt von 
Unterfranken & Aſchaffenburg 
bie ſtatutenmaͤßige Unterfiäpung vom, wochentlich zu vier Gulden 
in jo hohem Weaße erhalten, Io * ih — ee 


dem genannten Bercing meinen Dank —A m 
wur. Bheilnahme (der Riaprmnhtienen a 
erth anytempfeblen, dena nur der im Unglüd: Betroffent By 
den wahren Wertb des Vereins ſchähen Sir ber ee 

dieſe Bruderliebe ſequen! Es 


Aufrechtfiebende 4 


er na ne 
Die singigen mit 


Paris, er aniöre, 
Hase —— Ra 
"Bas St 


ja Me > 


Sm 
—— Wie werten auf, 
Brennme 


ringen 
Anılsiert, bernnen ei alle Art 


* ag izen Wattut and | fünuen nn 
sermann Mrigirtung unterhalten 
a — elnan Mom atu en J— 
erfemaffer, mein Bl 
— vn! Meitetedhe din 
——2 em Dampfstud berieben, 
Unerplovirbare Krtiek Megelmähtateir Ibeed Ganges mare A *. 
Ssneile Drudervielung alle ıntwfirteflen wn® agrenemiichen U 
deroate Reinigun eeömungen anwendbar, 
Unberingte ©, Serbeit — Brreutente Eriparnid — Garantie 
Deraillirte Proineftus in beutfcher Gprache france. 


Rothe Ungar-, Languedoc- ud, 


1. Am 30, Der, d. J früh 10 Uhr anfangend: Bordeaux- Weine: 
eisen Bau und Nupgalz Abiänirte, Ofner . af. — 36 kr. 
226 Kiefern Abiänitte vorgügliger Melde bid zu 80 Fuß Erlauer ; afl. — 48 kr. 
Länge von I—15 Zoll mitileren Durdmiefler und jLanguedoe . af. — 36 kr. D 4 
27 eichene Kleinmı ghol Igirangen. Nedoe ; : af. — 48 kr. 
2, Am 4. Januar 1869 gleihfalls früh 10 Uhr we. Julien . . an 1 — —— 
anfangend: Be Estephe . - un 
83°, , Klajter Buchen, Eichen⸗ und Kicierm: Brennholsjortimente, — zuge —— af. 242 kr. i 
10 Bu Stodhol;, oville af.3 — kr. 4 
RL ws Kirn Stochelt, er Kienholz, — 
X ucten⸗ und EichenStangen; und Aſt Wellen, 
4) Kiefern: Wellen. ' Dre | nton Mihoprio. 
Strihsliehhaber ladet Hier ebn 


Aldertöhauien, den 4 Dezember 1868 
Bilbelm Keßler. 


Warnung. 


Dr. Pausonk Gichtwalte, 


bad bemährtefte Hrilmittel gegen Gicht und Mheumatis- 


men aller Art, als: Geläls-, Brufts, Half und 39 PATE na 
Kopf-, Hand und Knlegiht, Glieberreii 


Et ’ um 
Mer meinem Tedigem Sohne Jopann Jackſſch. Schreinerge⸗ —— u.f. io. Alle andern eh an nur Pe 


fellen, auf meinen Namtn borgt ober übergaupt Credit gibt, bat! 
von mir Feine Zählung zu erwarten. 
Stammpeim, f, Bezirkdamts u" Bi 23, Des 1968, 


lipp Jackiſch. 


ahmungen. In Pakelen m 30 Sr. und halbe in IG fir, bei 


Apoibeker] Hau p%.zum Hirschen. 


Ausverfauf 


billiger. Uhren. 


W i Aufge b ein gi u 
IE art on aa! en meine 


Ami 3 
— einge ET: — as Ey 
er verkoufe ih —— ſaͤnmtliches Uhr 


Ei ern 
\ werfgeug, b: bu m b 
OÖ — ng Mg in — 


J. G. Banfch, 


gegenüber bem Wuͤrttembergir Hofe. 


Hotbweine: 
1866er — — * kr. * a: 


1 
Ser. u 
ne Ungarifhe und Eur — as tr. 
un 


@imer bedeutend billiger bei 
pfert, 
Auguflinerfirafie neue Mr. 18. 


Grofe gen 


10 —— —— 

r werden in meinem e, Jakobſtraße 
gi Wr: 500 d B 
y 


L — 











L. Nr. 497 tüd ganz 
neue 2 Ellen lange und vor 
eg ya * ia wollene Bettdecken an 
den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verkauft. 
Johann Winter, Aukuonotor 


Holzverſteigerung. 
Aus ben untenbezeichneten Arar allſchen Meldungen werben 
—— Holzjortimente offentlich verſteigert 
A. BXont 20. de den Januar 1868, aus dem £. He 
viere Meuwirtbs Difir. Edeimanısho lg: 
217 —5 —— zu Pfahlholz, dann zu Bahn: 


gene —— 


8,8 ——— unb Aſtholz, 


nn en — Kite, &aljböhe. : 
Bu — 
ner hr 


er Bra —J— el, 
Daun Bolgnäffet 


t  BorzugBwelfe zu Bahnſchwellen, ‚bann 


ft Bei ber erfteren Verfieigerung ndet 
8 —— —— —— bet ber — Be 
aufe A —— je mal Vormittags 
——8 Ab bie gewöhnlichen ns nd an den 
—ã 


——— Forftamt. 


Hammelburg, ben 


Ju meiann Bahen Rein Bo Buff 1635] Eine große Bartpie Bein: 


EI I — ——ã unb berſaee fin 


en Auch wirb Wein unb 
Domfir, u, ir Rn des Gternpiag. 


an —— 8 


—— et 18 — 


Würzburg, 23. — 1868. 


re 1869, aus dem k. i 
‚auf Montag ten 28. 1, » 


11628) Berlaufe r fi 
unter weldem ante —— He —* und he 


R — ee beften® beſorgt und bittet 
Moft 


— 


bringe bleut zur Ur jeige, dak id BP bieftg cum * 
ein in ei Kin unb er zrren Beihäft eröffnet habe 
(te mi in allen Bier eirflanenben Artikeln unter 338 
billiger und reellec Bedienung veitens emp in 


—— = a, 
Bekanntmachung. 
ehenber Verordnung ift in Monate Set > 


Nach beft 
die Bifltation ber Hande Hlefigen Begirts vorzwrichmen, 
Hlezu wird Termin a beraumt: 


2a] 


Für * Diſttitt Montag den 11. Jannar, 
2 „ Diendtag den * * 
„3. Mittwoch den 1 nuar, 

„» „% „ Donnerötag dent 1%. Aannar, 
EN „ nd aufräab der Start auf 


den 18, Panner 
jedesmal früh zwiſchtu Fiat F und Nachmilagẽ DE 
und 4 Ußt im che Komutiftonsiimner Mr. 70 
gang über abe ollzeihof) 
Die ger then fr bie Piftation eines Hundes 
80 Er. zu * und bie Zeichen entgeaenzunehmen, bie Hunbe 


Jaber an ber Reine vor uſhren 


Nidtoorf heung der Humbe ift mah Met, 142 des Pol- 
a G:B ron 1. Novembr 1861. mit Geldftrafe u 10 f& 
ebro 

Würzburg, den M Diyember 1863 

Der Stadbtmagiftrat 
Der rechtäf. a. Böse. 


Awend. 


Strichsbekanntmachung. 
Ju Exekutionswege verſteigere 8* 
Donnerjtag den 7, Junuar 1869 
Mittar 3 hr 
im Simon —— Wohnhauſe 


eirca 34 Eimer Bise Dr Moft 
circa 5 Eimer befgleichen, 
2 Faͤſſer, 9 Stühle, eine "Kalter nebit Kuffe, — ber 


Zujhlag erfolgt, ſobald bıeı Biertheile bed ShHägungswertkes 


erreidht ſind 

.. Mnbref, !. Notar. 
Stadf- 
Freitag, den 26. Dezbr —— 


Abonnement suspendu 
Zweite große Borftelun 


mtr bem erſten —— an electt 
Ricfen 8 von Dr 5 


—— ben 26. Dejbr. 1868. 
Abonnement suspendu. 
Guftar, 














Aufruf! 
Ale Metallarbeiter wer * 


geladen bei Friedlein 
Abends 8 Uhr. 
16411) Das Präfidium. 


‚geb em MAbzeidien, geipaltener 
ale, kurzem Schweif welbt. 
Geſchl. Doggenrage, auf ben 
Ruf „Türk“ achtend Demjent: 
* der Auskunft über feinen 

—— gibt, cine gute Pe 


lohnung von —— den 27. Dejbr. 1868, 


4. Boritell. im 5. Abonnement, 
Zum — 
Die 


xelegirten Studenten. 
witfpiei it 


4 Alten von R. 
Benedir. 


Luhd. Mohr 
in Rieden, Port Bergihelm. 
a Anlauf wirb gemaınt. 

2a] Bon der Umterzeisne [au 
gi werben Etidereiey und Meljis 


—— um recht zahlreiche Auf 1644] 1500 A. — 


mehr als doppelte Sicher) 
Bee 


Srunbftäde ge 
ſucht. Näh. i. 


m 








br Negierungen, wie BE 


auch joldye, mw: ide der ei 
— Eetsnbeiähng Kata) Tatra ale: — rer 
Bleiar Berfaumnlınıg 

5 

ki Die vereörl. orbentlichen 


lihe Belehrung unb > und ſichete Hilfe in pembemäbnien erfe: 
Mitglieber werben au zahlreicher 


| ‚Dr. Retau’s &elb — 
welches in G. Poenicke's Zchulbuchbandlung iae pig in TIter Huf: 
lage erihienen, und dort, iomwie in allen Bubbendiungen für 1 fl fr. gu befommen ift. 
4 Toel e eingeladen. 
Der Vorstand. 


Allen Regierungen und Wobliabrtebehörben wurde über die vielen günftigen 
fultare dieſes Buches in einer beionderen Denfichrift Bericht erftattet 
Samstag ben 3%. ; 
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a3 Lebensrad oder Zoetrope. 

Dieles neue arbiegene Spielzeug hal ih ſchnell als treffiches Beluftigungdmtttel Fir bie 
SJugenb Bahn gebroder. Die Emfteutiton it Seh: eifach. Kin» Leicht drehbare- in einen Faß E 
 eimgelafiene : ibe (12 Zoll Duarhmefler) mit eine: hohen wunbam Iawtenden (Ball’rie wird, 
nachbem in bie Innere Raabemz chı langer, mit jilhosettenartigen. um Theil eoforirtem Abbli 
dungen Bebedter Bildernreifen eingelegt ift, durch einfahe® Anſtoßen im uell drehende Beweg⸗ 
ung verlegt und durch Jängliche @infchnitte, mit welden die Gallerie rir ;sm verſchen 
it, Bineinblitrab, Nest man nu u ML, wi — bob zu Aoß eine unabfeb- 
bare Meibe von Sürden wimut, ein ann Die Beiter Sproffr für Sproffe 
emp ürmend, ficb mit Zodesverachtung in den Mond flürjt, ein Bär 
unter den wunderlichiien Grimaflen und Gaprioien Ach abmübt, einen 
’ BWienenforb ju plündern m. f. f. 
’ Es dit ein Stat [uftiges leben diges Leben, das fh in biefem finaizen Appırat adpielt, 
und iſt ſeht alt Weibnachtegefchen® zu empichlen. 
} Zum Breile von fl 2. 39. vorräthig in 


A. Stuber's Buchhandlung (Sterngaffe Nr. 4) 
Schöne große Andiane, Rapaumen u, wilbe Zur neuen Welt. 


(Enten ennpfichlt An ben drei MWeihnachtbieler« 


Anton Minopr io tagen — 
Süße Schellſiſche, Cadtjan, |Bamencmruit 


ung im Vereinslokale. 


Bürgerverein. 
Samdtag, ben 26. b3. Mis. 
musikalische 


Abend-Unt 
im Gefelfcheftslore e 
Anfang 7 Uhr. 
Turugemeiude. 


Morgen Freitag, ben 25. : 
Musikalische 


Abend-Unterhal 
mit en 


für Damen und 





J 


It Großiſcen ‚Praucrei verabreidht Der 
empfieh wird. 68 fabıt freunblihit emj_ __ Der Furnratk, 
Joh. Schäflein, | __ 22 Beesfle | Smbühler. 
Firma: Geb. Earl Zürm auf der Brüde. |Platz’scher Garten.| <uuae, ven 26. © 
Tag aaa — Ya Den drei Weitmachtöfeien| Aibendb 7 Upr 
Anerkennung. tagen 1äylia Chriftverlosfung 
E24 Hatte mit einem Vierde das Unzläd, dax fothes durch ——— mit muſikaliſcher 
© u Wubdereb, weldeß im Galle ıeben idm Rany, geilagen and Produetion Abend» Unterhaltung 
! ti *4* a. Ned umd — Rieg weide verlegt wurden. J von ber konigl. 9. Infanterie im Lokale. 
ne aunsun: und Bei 205 ein Keur d Reritns Man’ n 
—* as norbnung ber ’ Keneralagentn ds P fähischen ac Anfang er 1647) Der Ausfı 


i Biebverficherungsvereins 'n Würzburg, ı0o td mein] worı freunhlidit einlanet 
| Nieh werfidert habe, von beven Mienica Herru Gorl Relumalb 


chun. 
Union. 


5 * ber Sqhaben prompt vergütet, was id hiemtı ___Jeh. Feines, Samkdtag, ben %. Dezember 
öffent anetiemne. Soebe der III. ' = 
4 “elenlohe, dem 21. Deyember 13 en I „Berloofung. 
» R r . onntag, ben 27. Dezember 
Karl Mebling, | Verloosungsliste Wahl des Ausfnuffeg 
r SAffwirth 
66666 alle tin Jahre —— mit vorhergehender s⸗ 
> jog.nca Serienlodje, nt er > 
- Stribsbefanutmachnung. tochungsfalenber jür 1869 er: — ERTL 
. e — = N 1629) u ®e eute 
Zu Srrcutiondm ge verfici en: 14 fgienen. Sie wird gegen 12 Er | zurpe nerloren. Abzugeben ge 
) Donnerstag den 7. Januar 1869 Bürıt. oder fremde Briefmarken] ern Belokamu 2.9 — 
5 co zurefindt von. D gen 9», 
S Mitta % 2 Uhr jranco zuzefandt von aun gafle neue Mr. 7 
: in Stuttgart. (1622 4a — 
im Wobubanſe des Simon Stumpf zu Ran: Feet n 7 1. Mai zu vers 
a dersader 1643) Bejigen wurde cim Pors | mietgen eine abgeihleijiene 
| Betten, 1 Wagen, mebrere Thche 2 Gommebe und andere jfetonaid mit tms Gelb ge Sobnung erpaltend 3groy- 


Sambaeräthe, woden ber Zuſchlag ohne Mücichtmahme auf bemffunder. Wbilipp Fiicher, | Dimmer, ladirt umb tapezirt, 
5 ungemertt c-tnlat Shmweinsmepser Ge mit Wafferleitung, Garbe- 


ärgburg, den 23. Deyember 1868, N robe, Magblammer, m 
— ——— ' Notar, „ungenfgwinbfugt —— ei —— 
— en — —  —— t durch eine bewährtelt un aſchgelegenheit. 
1687] Ein 15 Eimer daltendes 5 möbliıte Zimmer werben | Gurmetbode Dr. Rosen- Beralaergefie Wr. 8 3, 
utet Faß iſt fehr billig au ver Ibis 15 zu miethen gefuchi jteid, Berlin, Leipn I tägli von 10 — 12 Uhr Ye 
aufen: I. Felſeng. R IV al. dur M. J. Walter 111, Auch brieflich. 76 mittags einzufchen. 








EUER TE m — — 
Wäsche«Fabrik 
A a a er 2 a ah Cichborngaffe; 





4 N lei Indnaeudd Sau 
zoop Muſeum 
in der Weſtendhalle zu eıleiäitern, iſt von num am on jebem 






















Sons mnb; Feiertag der Fintritlsi reis von 12 Ir, anf 6 ımb \ n Bielefelder Leinen, Shit 
" Bittet b tiug mit leinen Bruſt; ganı von hiring, wollene im trette- 
’ ——— a in er ſtenn Sefchinade, won framdſiſchem buntem Bercal, I 


Beven & Sohn. 
Für Bierfreunde! 





liche in verſchlebenen Qualitäten und 10 verſchiedenen Mei 
tem mit und ohne Kronen, englifhe Kragen in ben 
aeueiten Kagond; Manihrtten, Chemtfetten, leinen 





































An ben 3 vieibmachiäfeiertamemverzapftl rund Shirtiung Bruftein füge. 

ber Unterzrichrete felbit — I: 2 5 8% 

a zeichneten Bock, wozu erg: en infubet = ' = 
! >» = J. Böh Fein, 5 2” S 
* Brauer in Hub, > 258 
fr 5 52 
9 = 3 En 
Täglich friichgebrannten Caffee 
in bekannter Güte ewz fiehit see Ben 
— — - 
Iob. Bet. Ehemann. P BE 25 
S 225 
Empfehlung. ses Se 
nferje lchneter eirpfichld fein neihafjortintes Miffer- und “ss BE 
Säreerenwanterlaner von verfehirtenn Sorten, fowie gong feine | ® „ =s$ 
Rofirterfier mb Streichriemen, Mepcer: und Schuhmacherweſſer, 5 — 

für deren Rüte garentirt wird, gEzS | ER: 
Alle Reparaturen werben cufs Beſte gewocht gsE S 359 
B. Nüffelmacher, Meſſerſchmied, z5 — 
5 uliergafie Er 5 2 
+, Damenhrmden in Shirting mit und ohne Stiderei 






von fl. 1. 24 an — Ye Bi —— 3 
reichſt geſtickten, ® acken erocte, 
Beinkleider, Nacht— ——— 


Zum Nameus-Feſte 


unſer⸗s Freundes 

Stephan E...... 
Unſer Stephan lebe Hoch! 
Leb' vet wiele Jahre stoch. 


Bleib’ auch ſerner unjer Freund, 
Der es gut und reblich meint. 


ne r N ısi -Verein. ewibme 
Geſchäfts-Eröffnung. Mus) k- 27. d8, Mis, von —* — 


Unternichneter erlaubt ſich einem vereint VPublikum die Abends 6 Uhr —— B 





Empfehlung. 

Zur bevor ſte henden Feſtteit erlaube mir einem geehrten 
VPubluum bie ergebentte Anzeige an machen, daß feine Punſch 
efjengen, Ara, jomie jonstige Spirttuojen, um Nbfab am erzie 
len, In ben möglitjt billiguen Preiien abgeaeben werben 

Ferner empf.ble id; mein anf bat reihliäft audgeftattete 

u er ee Dahl Geichäft, imsberondere jeinfirc 

vitneble und zwgr Hotnchl ver Piund 9 fr, Echwus gmehl 

8 IR and ih, Weamehl 6 fr, Mitielmehl 5 En ai 
rein ſchmeckenden Kafjee zur generoten Abnabıne erschenft 


Heinrich Wirotb, 


3] Scemmrräjtrafe, Mür.burg. 









@ine große Puppe, 
angePleidet und fri 
firt, ift zu verfaufen. 
Mäab. in der Exp. 



















ergebenfte Aneige zu marben, Dafi er unterm Heutigen zu Göfelofim Sutten’ihen Gartennnn 3 B.... 
in nn Geſchäft eröffnet bar — — — — 
Sein eifrigſtes Bekrehen wird fein, feinen verebrten Kunden T 
immer friihe und reine Waare yır liefern, und fiebt daher zahl Abend-Unterhaltung Stelle-Gejud). 
reichem Zuſpruch freundlichſt entucnen. mit Borträgen des Herten = i } 
= Concertiſten Berg 16%, Ein breit 8 $ranen: 
Adam Eitel BAM 2 immer mittleren Wıtzr®, im 
aus Höttiugen. Mei a.en häuslichen Mıbeiten be— 
Auch lann daſelbſt ein gewandtes Maͤtchen 1% Ladnerin Weihnachts Verlooſung. wandert, fucht eine Stelle als 
ſogleich eintreten. 2b) Der Ausichup | naussälterin hier oder aufbem 
Lande bei einem einem tingelnen 
Bieter Aufruf. Herrn Mäb. in ber Ep (Ra 


1 1589 2b) Diejenigen Herten |. * 
Herren- & Damen-Stiefeletten, — Bllhund nd OT" ar 1eS an pen 
empfiehlt in bekannter Güte Umgebung, zaele 1b engen Imietten bei & Meifter, ne 
Carl Philipp Bauer, ersucht, ih Sonntag den 27. Bahnhofftrage Nr. 9 nen, 
i So it a ß e Dezbr. Nachmutags 2 Uhr im : 
Saale Zrisdlein scöt zast | Offene Lehtlingsſtelle. 
1621) Ein Logis ‚om 3 u| Gin Wann, ber gerne den) Der Wenolimäctigte.14155) in einem, gemifhten 
mern mit Zubehör und Anıbeil | Milchbanver treiben wilk wünihe|___[[[[[[[[ 1 Waaren-Beihäfte wird ein jun ⸗ 
am Garten, iſt auf Lichtmeß zu|sen einem Orlonomen % bie] 1603 25) Ein Mädchen mir | ‚er Mann (xtathol Conſeſſion) 
vermiethen. 4. Diftr. Nr. 18,130 MNaß Milch täglich auwlquten SZeugriffen wird füre fin bie Lehre zu nehmen geſucht. 
Reuerergafie. befommen. R in d. Eıp..A643 nächte Kiel gesucht Käh Erp | Nab in ber En. 


Ornd unb Berlag son Bonitadı Bauer m Bärburn. (Dieau Beilage.) 








Beitrge zu Rt. 368 des Witrghurger CAD und Landboten. 


Anbrer S Zwicdaner Steirtoblen & Coaks, fowie alle anderen 
Sotten Breunmaterialien empfiehlt billigft 
Adam Brod, 


Lager Eude der Semmelsftraße. 
Haupt-Salz-Depöt 


beo Vereins der Nedar:Salinen. 
Geehrten Abnehmern gebe biemit bekannt, daß ih in meinem Magazine hiala 234 große Borräthe in 


Koch- und Viehſalz 


— barunier auch bad ſddne —— Kodialı eus Saline Fri richs haũ — fortwährend unterhalie. 
@ iM genücemb bifanrt, daß bie Nedarfalzr beanalich ihrer Pen Salzgehalles allen andern Salzen vorzuziehen find. 


Die Preife find in Feler enmäßigter Frocht niedriger we biäber. 
"Edrtefpondth; Porto nach allen Welttbeilen. Offene 


— 





























—— ber Stahrl’ichen Bud, mb Kunithandlung in Würzkurg iR forben eridienen Lehrlingsitelle. 
unb au - 
Enrbefimmungen Für Briefpofitendungen, Nas) Ziür ein 2eterge- 
als: Briefe, Mufler, — Druck ſachen und Poſtanweiſungen äftıen gros in Fr 
na em z Pi fi 
Poftvereind: In: und Auslande ut N. wird ein Lehr⸗ 
mi beionberer Aidiiht auf bem ——— und einer geopior'i'her Tabelle, u nit Auten Vork 
heraus gegeben mon iſſen 4 „engagiven t= 
einem Pofibeamten. h = ba 
5 Bogen in braucemem Taihenisrmat, Bels 36 Er. facht. rauco⸗Off 
a Du vorliegenden Torbeitimmungen wurben — um elnerſelts ben — 5— ter LB.S. Nr. 19410 
1 rrleidtern, onberjeitd bem Pubti Mitte be Hüb ebeu, feine 2 
— — ohne nie Kubgaben gr en > —8 Zettaufiiund F ———— beſorgt die Exped.d. F 
Wahl der gelanden Toren frankiren zu Können. m —— 
ar id 
teinzablung ober Bo 
Das ſchönſte und praftifchfte Danksagun . jnaime Aa ih 16 
\ 14191) Mon einem langfährt: Sranffurter Bratwürfte 
F es ( 3 esc h en k aen Bıuftfeiben, "welch vera Mae: —— 
find unſtreitig dielen — und Tu 1779 a, een, — 
mein» Kräfte aa 
100,000 Franken. ac mm 21 — 
Jeder hau Bari al Matiänder Zrabdt: a a De en Erg nk Pe 
Unleben® ina tion Mir ebungen sülug, Usn — fort oder ſpaͤter zu ver 
rüchzjahlbar mit einem Minimem von 10 wie Seraef'eDt werben 34 tben. 
wranfen, oil nn böchft prachtäoll ausge: Yon. «3 team men: Biice]r (7 NÖBT® Logis von cine 
flatteten, eigens in Paris angefertigten dern D. 2. Nofenjeid d Zimmern ncoft, — 
Almanach px» 1869, (dr fen * an — [er eu tet 
70 Ceiten flarf mit Goldſchnitt und im Gold |FFreU licht anwendbares Het: [A per Erpb. 
gepreßtem @inkarde, mit viele: JHuftratio —— dlerunt Öffentlich zu 





nen gratis. Diefer Almanach mit der beige ‚ 
fenten Sbliparion int uhr. das ſchönſie — Dienſt Geſuch. 
Geſchent Prinsenitr 63.  11652.%) im ſerr IsTiden 


Die Meti-ter Eintr Befeihe ber 4 Siebungen Mä 
ago I et — — — — Mad aus gutet Familie, 
is —— hl z400,000, 50,000, Die SKreisinielligens« Blätter |welkes fehr aut ur unb 
an, a ’ , . zꝛe. pro 1848 mir 50 und 52, dann fand Kleider machen kamir, ſo⸗ 











a BR NEN una oder Naknahtne von H.5 iu Die — — pro 1864 wie mu bügeln — 

a ad re mit 1864 Amp Die Regie dt aufẽ Bier Dreifänig 

G. 2. Danube & sun » Frankfurt a. Bitter vro 1854 * 185 bel ciner, BR — 

—— Ko werden in vollftändigen Exemp⸗Ireſchen Famllie eine r. 
Stuttgart. München. SDamburg. rn * laufen 5 — Na 3.* her Mn 
Köniz. ftiake ID. Ka Anzcgafie 21. Nemizat 82. in der Wrp. 4817 

a ien. = tüchtiger een 
—se— 41 En felle fuwa| Gebülfe tanı au 

r te — ih bei andauernde Arbeit — * 

15572) Br o weie einſrern ME ee N? OD Balentin Boufie FBtfhaner Ahann er 

onniges Kogis von 3 Sim] Ne. 14 ne, 2 Afteekffe. 1615) in Ochſen furt Ansbach x 
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Die Untrzeibnete beebſt? tigt, Ihr Für dem Merkehr Außer 
nünftig gelegenes häueliches Anweſen, beſtehend in einem Wohn 
aus mit 

Etagen zu 8 Zimmen, 2 Küden, Boden: 
raum, dann Labeneinrihtung, Keller, Hofraum 


mit Brunnen und einev Scheune 
aus ber Honb zu verfauren. 

Kariitadt, der Cig click L. Bezirlsomls, Londecrichte 
und Rertant?, erfreut ſich dur feine Lage am Mainflufie und 
ar ber Eiienbahn eined regen Verkehrs und hat imbbeionbere 
alle 14 Tage brbeutende Wiehmärkite. 

Nähere Aufihlüfte werden ırtbeilt zu Würzburg — 
Zwinger No. Ati neu übr eire Stiege — unb von ber Natırı 


eichneten. 
Margaretha Wirtheim, 


derzeit zu Ochhſenſurt 





Friſch gemahienen Grünkern empfiehrt zur geneigten 
Abnahıne 
Iof. Neuland. 







Ale 


in 
Würzbutg 
empfuhl ſeine ‚tlermen feuerfeſten 


_Geld;, Rücher: & Dofn- 


menten Schranke 
E befter Conſtruktion, in jeber Gräfe und Form 
zu ber bilighten Prelſen. 





GFeſer alle zur : 5 
Champagner-Fabrikation 
nötbtaen (Hülfs Maſchinen, als: 

Cork, Bügel, Bindmafchinen, 
Mouſſtuſchutzer, Flaſchenbütſten xc. 


Fertige Schraͤnke ſteben tete zur getälltgen A ſicht 


0000— 

Au bevorſtebenden Felerlogen empiebie ich den bfannten 
vorsöglisen Franzdfiichen Motbweiu (vin de Bour- 
gogne) pr. Ehopprn 9 Pr , {omie rrira Ieinen Ger Eos 
nae rr Koihe 1 fl. 35 Pr, alten ächten Aamalca Anm 
A 1 fl. 24 Pr. pr. Floſche. 


Carl Bechke, 
Gafe Neftaurant, Zpienelplag. 


Der Serriedener 


Laubfroſchkalender 


für ee = — 

Preis nehemprit 12 60Guher 

9 fr.), it in_ ber einzig Tehtmäßh 
en Driginalauszabe burd alk 

AH MBucbanbiungen und Fucbinbereien zu 
ge = bezichen. 

a MWicberverfänfer erhalten eriipredie 
= ınden Rabatt vom ber Zrabelihen 

Buch⸗ und Kunſſhondiung in Würzburg, 


Bekanntmachung. 


Gtwaige Korderungen an Yen Nachlaß ver am 4 Gepibr. 
I 98 dahler verftorbenen # eiberrl von Wünfterihen Renten 
Vermaiters Hetin Joſeph Gurbrod find binnen 8 Tagen 
ibriftuch im rem Laden des Herrn Kaufmanns E: A Ziegler 
‚Kürichnerhof) amumelden und dalelbſt auch allımfallfige pir 
rapliben Racdlaßmafle gehörigen Gegenfände abaulicfern und 
NAufenftänne zu berichtigen 
Würsburg, den 22 Deiember 1868 


Berfäuflich: 


e'n vis-ä-vis des Zwingerdurchgangs gelegener 
Garten mit fteinernem Gartenhaus, Bolfin und 
ſehr ergiebigem Bronnen, mweldes Anweſen ſich 
zum Betriebe einer Heineren Zabrilz, Detonomies, 
Wirthihaft:, ZTrinthallen Einrihtung, Bleich- 
Anftult, außerdem zu einem Zimmerer, Baus 
oder Kagerplat eignet Näh in der Erp ct? 


M in allen Sorten der Handlung chinesischer 
1 hee und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronneteld in Frankfurt aM. 


.ı den Preisen des Hauses in Frankfurt a M. bei 


Carl Knobel, 


am Kürschnerhof 


Frankfurter Fledenwafler, 
in Flacons A 16 &r. und 8 fr. vorräthig bei 


Gar! Bolzano, 









Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


— u 


Würzburger Stadt- und Yandbote. 
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15 EL Ko, Beh, 7 ri 
so 15 M. früh, 104.30 MM, Born, I —* 
Antsaftvpußarbech: Stu 5. Ne 30.35 M. Rod. 1.00.20. L: 
ROMEHHE. Boßy. uU. 19ER, früh. 1 U. 16 WR. - Ai SU D. Borm. u. 10 
is“ na Bruatiirı: Gmb A 15M. ®, (Beil ae en Ener 
na a url: r N r H " 
—— — — ———— 
= — Tr, A TEARG Borm2u. 35 ‚Radım.., 6 AG. 9, 
GILEM ——————— — rg 
Wr burg necbarg. , Wrfanı ge Rhraberg) „ I0M Borm.n. SU. SG. Rahm 
Kbaumg nad Rürnberg: su. mn vor navat F 222 „Ppofi : ma. _ 
10m, ar s nmm er nun ms T _ Menfirin 46 MI. MEhbE Bfelhad) 4 I. Mbps. 
na — —— wo m an De Me Eur: zuufen 4 U, Mad. 
MM 309 Samstag er Deyember 1FBR, Eiunubawanzigfter Jahrgang 
Reuefles. (Ctngefandt.) Die Goncerte, melde feit einigen Sermagen 
Berlin, 24, Der. Einer angeblich aus verläglicher im Hutten’jden —* aunfgeſuͤhrt werden, verbienen 


ıtenf 
Duche. fllehenden Wiener Mitteilung der Rreugeitung zufolgeffod und müflen Mufikireunbe erfreutn da jede Plece mit 
bat, ber — meriälag vis Auftimmurg der E —28 allem Eifer und Fleiß erecutirt * Betränte, anb Bebienung 
58* Naßland bätte beantragt, bie EinſteUung der Feinde lafſen nidid zu wünjden ih che bie ex. wer ben 1 
ellgfeiten mwährenb ber Dauer ber Konferenz au verlangen, sbenjopkdtale zufrieden werlafier, mit Vorſahe bald wieder 
die Zurüdnahme ber Hubmweilungdmarege. Oefterreigd Au zut ück zu Lehren. 


fimmung fol zweifellos, die Fialſens und Griechenlands wahr: * Stabutbeaier. Dem lunfifinuigen Publikum, the llem wir, . 
t in. Die türfi ' ‚mit, daß fünftigen Dien ben 29,, die Bencflauorficlung für | 
Kr fein. Die türfiise Regierung babe fi noch nicht er le Fon Da te Selten wc fauorf —* 


p $- nidt, be * 
Wien, 24. Dec. Es verlautet aus ſicherſter Quelte fgendeit allen Xhenierfrenrben erwünfcht jcim wirb,: cinem der be⸗ 
baf bie Verhandlungen zwiiden ben Grogmähten über bdiejliebtefien Miitglieter umferer Bühne, daſſen Lalent umb Bir 
Gonferenz zur Shlihiung bed tünfifhegriediichen Gonflines|Iamtett einige Jahre unjerm Tkeaier zum Wortkeil ‚gereicht je: 
Icbhaft-fortgeiept werben, und bie Wnlhauungen Orfterreiss] Anerkennung zu beweiien. Wir wpleu nur erwägen, daß yıäne ; 
und ber Weftwäch'e über eventuelle Grunblagen für die Con. [ein Krıy in ber Wahl bes Stackes jehr glüdiid ‚war, ‚inbem, 
ferena Äh voRftänbia begegnen. fie einch der ſchönſten neueren Lufifpiele, weigeh bis fest bier, 

Baris, 24. Dez. Lovalctte cm fi heute das biplo-| ned niät, an anderem bibeutenben Bühnen aber, mit dem größe ‚, 
matifde Gorps. — Die „Batrie* fagt dh kam habe ſich be. [tem Erfolge Baden wurde, nämiid, „Eine Frau, bie in 
veit erlärt, dem statas «que biß zum 6 Januar 1869 aufrecht war” zur Aufführung bringen wird.) " 
pm erhalten — Der „Public“ nie; laut einer Privaibepeice Am Torrerfiog Abend: zwiigen 5 ab 6 Uhr ps über , 
yabe Lie Tüntei abarlehnt, am ber Confereng Theil zu nehmen. | uniere Umgegend ein Gemitier hin, bad won einem Orlane uub 

Koudon, 24. Dec. Wie bie ‚Times* melden, mürbe] einem woltinbıu&ößnliden Regen brgleitt war. b 
Ergland mur ir den Fell an ber Conſerenz Theil mehmen, Rıouad, 4 Tr vos Mittog wurde Gforinäfy mit; 
wenn biefe die törkifgegriehiiche Streitfrage amdfchliehli be | dem Eilzuge in Begleitung eines Erpbarmen und zweier Wärter 
handeln wollte an bie Irrenanſtali Erlangen abgeführt. 
‚ Ronfiantinopel, 21. Dec. Die Biorte Kat bie für Nürnberg, 2%. Des. Geftern Abend wad'7t/, Uhr ent⸗ 
»e griedtigen Unterthautu beftimmte Ausweiſungt friſt von lud Ah über unferer Etabt ein ſtarkes Gewitter, wei 1 22 
wei auf fünf Wogen erftredi häufigen, raſch aufeinander folgenden Bligen un Commafäl en 
— — — — — — — —— inche * eine halbe Sun x 4 — ee ei OH — 

jetner Dauer von einım keiticen Orkan mit Hagel and Bi —* 
Zagtuenigfeiten. begleitet war. Die Hüımilge Bewegung in der —— 
* 532 —*** —— BR * Unifermirung|die ganze Nacht hindurch an. 
u sure aufgenommenen Nnvaliben vom 1. Um ! i * 

troffigier aba arta im * Waffenroc von hellblauem Tuch] re * * a De Ohat Tın Rıfaeatiir mofäld bes 
nt geiben Metalllmdpfen, Krägen son fdariadrottem Tuch ie Hi ber jidtern Über jslgenbe 36— n —F 
Kermelauffchtägen von ſhwarzen Sammt und gelber @rabaus: üb ——— ur = ll r bis 5 No ber 1898, 
nung; die Weite von heüblauem Kuh: Wartel Tuch hoſe ande 78 ol Te f is el her Beiben = 
nd Bunbidube, bann Stirmmüge wie für bie! fanterie vor —*— eh 3 eh os cn je EN ; br ah ww 
“Sprieben Die iinführung geidieht nach Mahgabe beb Bebar's ⏑ a —— 
2 (ba J 1 are anderen Tkeile feine Abſicht mitgeiheilt aben wird, Ggegenmwän 

Reuanigafiungen. tige Berein barung aufer Vollaup zu fegen: 2 Die n Res 


f; 


Der Teltgraphen Ingenieur A. Etäßler in Bamiberg murbe | -ierumaen versict 
s 1 en auf ben Rüde ber im et 
35* eerjegt und der Obertelegrapbift M Deelein in En —ã— dar Pe söken j fowie in Au Inden f 
m. — —— Swauer bafelbft befördert dur Reauifitionen ber Behörben bed einen am bie 38 
Ichen auf wer vollen in Dayerm france Marken zum Mut des anderem Eraatıs ermadhlıntın baaten Wuslogen, Keftem 
Beträgen zn a Depeſchen, in den ertſprechenden |unb Gebühren aller Art, fomeit folde ber Staathtafla zur Lat 
di * a fr, ausgegeben werben. follen. Au folden banren Auslagen umb Kofien werden int 
km junger MRası 3 en wurde fm Durdgange des Eheotert | Bufonbere gerechnet: alle Aufwendungen für Werpflegung, 
vs Spitel brach enter, vom Sqhlage giräßtt und murde Transport und Bemadung ber Gifargenen, Wotınlöhne, Pros 
Pe 8 r tfold«, Ehreib: und Abldniftgebühten, jemie bie am Berihtds 
4 ee Abeund Hard am Gelenfrbeumatiämus bir ®emohlin|perfonen, Zeugen und Eadverftändbige ober an bie Eafitn ber 
m % Reus ind Proftfſors Dr. von Linhart im Miter| Behörden ſonſ — GEcbuͤhren und andere Kofiem 
dieſer Att. 2) Wegen bed Anſatzes umb ber Verrechnung bes 





e realen 2 e ermadhienben So 
ws — ung sie 3*8* eg * eulgen Rormen Ah: 


ie galane bezüglih ber für andere ber 
— * * Koiten beftehen. Da übrigens 
e 


de 
—233 bie —E derjenlgen —— 
die Koſten zu tragen nn werben, god a > 
eim fol, ie wirb bie requlrirte Behörbe ein Ve 
Erledigung ber Requifition entfirubenen Rote a ber * 
quirirenden Behorde witthellen, welche hrerſells dieſe Koſten 
—— Falls zu verennahmen unb bie erhobenen Beträge 
er erfteren Behörde zu erjegen bat. 3) Requiſtüonen biefer 
Art, fomte die brerauf erfolzenben Erlebiqungen follen jederzeit 
auf — Adreſſe mit ber entſprechenden O — degelchnet 


| Huslanmd. 

"MDefterreih. Bien, 24. Des Die Mbenbblätter mel: 
den übereinfimmend, daß Preußen in Paris Rußland mit bem 
Gonferengvorichlag zunorgefommen fe. Der dortige Vertreter 
—— habe bie beteeffende Eröffnung berelis am 20. b. M. 

. Ein auf bie Eonferenz bezüglihes Memorandum würde 
r Seits in Parid und Lenbon angekündigt. 





Sandtag. 


Münden, 4 Dy. Die —— ber Rei 
nääften Diendtag eine Sihung halten und in derſe 
Einführung und Beeibigumg bed neuen Meihhäraths 
rege DE ben Ge awurf bezüglih ber Sirzermehr 

Der Meferent bed Ausſchuſſes 


tragt, ben Gejeh Entwurf nad bem — ber Kammer ber & —— Lanbwehritämme tr 


Adgeorbneten anzunchmen 
Der Säalgefepentwurf weit ber Orts og re au 
Hradtifäen Stan zu. lt RAEA var! Jand, ep ae 
t nm. 
Ei nit bie Rechte einer Öffentlichen 
—** Ben“ —— durch die dem Art 18 des Entwür⸗ 
—V Beitimmung unter gewiſſen Umſtänden ber 
* auf qztuag — ner Vollsihule einges 
räumt wurbe, brantragt 
ber —— — be. Gera 
* Ye bee enben —— Sgulen für An gehörig 
fe (deften. melde nicht bie Rechte entigee 
—2* * t ſein ſollen. enn eB ſich um Augelegen 
ber Schulen hawdelt, joll, wie es won ber Staatäregierung 
aud in Dez an bie ieaetifgen © * vn * eſchlagen tft, 
die Oriſchulto amiſſion durch tn, S —— und 
Borftanb ber Yetreffenben e ke verftärkt — 
Die in Art 112 bei Gefepentmurfeh vorgeſehenen — 
über die Verſammlung ber DOrtsjäultommijiton wurden vom 
Aus ſchuß — Je — Eine längere Debatte in- 
—**3 faud Sehe F— * veinzipiell wichtigen Artitels 113 
eſtſe 
ro 3 — 


aut auf ben Religiomdunter: 
itliche Beben in ben Säulen ber * 
— rer ber betr. Confeſſton zu 
En er . —— ſein ober ni 
welder ie 


Page bat, er 
vorgeſetzten klechlichen Oberbehärbe, 
. — per auf Religiondlehre 
und religld® ſittliches ku der Squle zaſteht, verantwort 
ud if. Siefär halte ber Referent bie Einftellung des jelgenben 
ey befürwortet: „Zur Brugg N des Religiondunter: 
kan.ı im Einsernch mit ber KrelövermaltungSftelle 
bie kirchliche Oberbehörbe — ordeutliche, ſowle — nt⸗ 
Ude Biltetionen durch ihre autlichen Ocgane anordaen.“ Don 
sr BVertreinug ber een. mwurbe ber von ihr ſchon 
erg m fer Art. 3 entwidelte Standpunkt feftgehalten, 
daß niht bio ber —* — "Bun au das religiös 
rm Beben Im ben Schulen zum Wirkungälreis ber kirchlichen 
egane gehöre. Ferner wurbe von biejer Seite geltenb gemacht, 
day in Art I mur won Ansrbmung une Beltung bei R:ligiond 
unterri jtö uad des veligids Attliden Lebeas gehandelt werb 
nicht aber von ber Aufſicht Were, und daß beihalb hier au 
eine Beſlimmung in leh'erer Bezb 
Der Abo. Pfarrer —* ſchlug — 
Aufiiyt Genf das veilgiäs ftlidge 
der Brarre: ber einfhlägigen Gonfeilion, er may Mitglied dir 
Ortsjhullemmiifien fein aber nit. Derjelde iſt im biejer Eige ne 
Kgei! feiner worgefegten kirch ichen Behörde verantwart.ih.“ 
. peheit deh qhaffen trat jeboch werer dem Worichlag der 


ei 


olgende Faſſung vor: 


allen’ figleräblenern oder Pferbewärteim nicht 
=. ald Diener ober Pferbewärler gejwungen werben. In 


G 
4. Ausſchaß ber Qammer äaus dem Milltäretat. Die Diener und P 
Säullommiffton „bie — lere vom Oberſten abwärts, ſowie bie Militärbeamten dieſer 


und baß berielbe audgerüdten Anzast 


ehung erforderlich ey mitgenommene norairte Pierbewä 
ieju 
— ia den Spulen füge: } Diener und Bierbewärter ber Offizier: 


u. *— fonbern 

* er IT. ben kirchl Sen S 
atomdunter en 

Unbeanftanbet blieb er Art. 114 bes 82* 
lautet: „Die Oxtaſchultkommiſſionen ſind dem Beziiks 
und bem Bezirkäfhulamt untergeorbnet.” — Im Urt. 
—— jeder Kreis in eine 
Schulbezi 


inſpektor von ber Staats 


im Ag hrimge 


ſel, wurde geſt —* — 
von dem Abg. Dr 
nennung von 
ald Lehrer ber 


an beh Saba 


—* 
Me 
abzutheilen und für jebem Dorfen ein 


ni 


erung zu ernennen iſt ge 
nA ber S Kinfp: * 


— die Aus 
ae geflellten Antrag —— bie Er: 

nfpeftoren auf Männer zu beichränten fel, bie 
e entweder thätig geweſen finb ober nod And. 


Nachſchrift. 

Ueber bie durch das Webrverſaſſungsgeſetz eingetretenen ver⸗ 
änderten Verhhliniſſe ber Offixterßdiener iſt eine neue Verord⸗ 
nung erſchlenen, woraus = olgenbes Fr Baur Die a 7 
tiven Generale entachmen 1 tener und Bierbewärter aus 
ber Reſerve bed ftehenben 
u bienfibaren Stanbe b 

e vom Oberſten abwärid aus bem rg 


Kai 


örälhe wirb Geigellung, bie regimentirten Chargen bed Stabes aus 2* Re 


Kar ig zum enfte außgebilbet find und folge, wel m 
Een in ben Unteroffiglerägrad fidh W. bürfen —— ah 
e werben. 

olbat, Rejeroiit oder Landwehrmann darf zur Annahme .- 


—— Garnlſons verhaltniſſen erhalten bie Diener unb 
ferbewärter ber Generale weder Gelb Naturalgebüfren 
ewärter ber Dfjis 


tabe beziehen bie —— Sarnlfonbgeh ven mie bie En 
räfenten Mann chaften ber Abtheilung, au deren Stand fie 
Bir. Ya Tale Pierbewärter biefer 8 jiere und Mil 
beamten u de ihres Dienited au 16 ber Kalerne * 
nen müſſen, barf bem betreffenden Offlziere ꝛc. Bettjeug 
Lagerſtroh abgegeben > J tt KRoften unterhalten 
gereinigt werben. — —— in Gantontrungen und ba · 
gen mit ben Tru a "one nr er rn au — 
von mobiliſtrien oder zu mobilificenben, im Marſche beg 
tantonirenben ober lagernden Truppen, treten bie Diener * 
Pferde waͤrtet ber zum andrüdenben und reſp. außgerädten Sianbe 
jenen Generale, Offiſiere und Milttärbeamten in bie näm- 
hen Gelb: unb Ratnralgebäfren, * bie Rannſchaften ber 


ag gieichen Waff ‚und zwar a) im Frieden in ber wirklich 

{ vom Tage des 28 bis mit bem 

z. bes MWiebereinrüdens In hie Barnljon, ) vom Tage ber 

egobereitſchaft und A bie Dauer berieben, owle rg 
fußts: ber gan r betr. Diener und Wierbewärter bis 

zum Tage * — — — Die Diener 

und Pierbewärter a BSenerale erhalten jedoch weber Montur: 


raten, noh fonitige für Kleibung * Ritt 
Jebem General, —5 rigen Militäcbeanten 2*4 ih 
eftattet, bei Ein —— im Dienfte einen Diener mit 

au nehmen, alle der wirkligen Mitnahme dürfen bie 
Re ſekoſter hiefür Benuung der Eiſenbahnen und Dampf: 
ſchiffe die ermäpigte N gg legter Elaſſe — aufgerechaet —— 


den. Wußecbem wird für den wirk ich mitzensmmmenen 
uoh für jeben auf ber Hin und —— zugebrachten Tag ein 
far: Verpflegäbertcag vom KO Pr. vergütet. Wenn unb jowelt 


folden Eingelnentienbungen bie Mitaahme der eigenen Pferd: 
bie fih nebaten iit, jo erhält von nıra am aud jeber wirflig 
nd. ie ie De ar > 

ee et igen Ber öbeitrag won 

nb Müdeeiie den nämligen Bernil:g ** —— Nuke 
und der Militärbeamten biefer Sr € verbleiben bei a he 
zelnsutfendangen au während der Reijetage In bem vallen De 
uge igrer genäpnliden Sarntjondgchäären; je ber —— 
: {haben im Feieben Hierauf keinen Anſpruch. F 





Una "22 00 


| | 


eeres aber aus ber —— bie fi 
ſtehenden Heeres —— ** 


en, nach der ge oder Bataillon, bie Offiziere der Kompagnie aus ser 
Frörn. ven uden Kompagnie; bie nichtregimentirten 
be abwärts werben an 8 theilungen ig 
Lubwig, bean: [die Lanbwehrbeitrtslonmanbanten, Offiziere und Deilttärbeamten 5 
en un biefen die Wahl ifrer J 
erbewärter. — Solbaten, welche noch nicht voll» 


J 
J 


| 


a 





Unfenfhalis an bem auswärtigen Beftkumminndorte wird eine 
befonbere Bergätung für die Verpflegung ber Diener und Pfen 
demwärter nicht geleitet. — Jeber Selbat, Reſerviſt ober Ranb: 


- 


wehrmaun, 
Pferbemärter oben zu werben w 


—* fann jeber 
zu jeber Zeit von bieler Wermenbu 
tiven Armee entlafiene cr 

wirb zum unverzägliden Einräden bei feiner Mötheilung ange 
wieſen; über Entlafi eineß ber Meierve ober ber Rand 
ı wehr angehörigen Dieners ober Pferbemärterö ift bem zuiiän 
ı digen Qanbmehrbestrfälommanbo Mitteilung au machen. 


ranffu::, 24 Dramber 
At wurben Deiterreldh, Wrebihuftıe 


} en ?. 

„ Abenboertchr der Effeftenio 

zu 2941,20, hey, 
360er Roote 761/ — ber. Bombarben 296/,, 

| freie Metalieneß Di W, Rational 52 @ 


Derantwortlier Mebalteur: Fr. Brand. 


Die Loofe 


der Bwanger VferbeBotterie finden allewihalben io 
enichen WMblap, day rär Di: am 13 Januar ktattfinbenbe Ziehumg 

I eirea 40 Bferbde, mehrere Setährte, Schlitten, lanbwirtbiheft: 
lide MRajsinen, Pie degeiäiere, feine Wire, Gold: umb Silber 
waaren, lammen immnerdis DU Bewinalte (darunter ſehr wiele 
werthoolle, der geringite aber nicht unter Fb 5.) in Musfiht 
nommen werben lnzen. Bold: Looſe à 3® Pr. finb- zu — 
‚bei ber eh Eompagnie, Eomptoir nähft dem Kürjdr 
nerhof in Wärzburg 


1596) Meinem lieben Bater 
zudem Deppifcb in 
(dsheim zu feinem froßerleh 
tem morgigen Namendiage bie 
der zlichſten MAL und Tegend 
wänf Möge cr biefen Tag 
voller Belumbgeit no ıeht oft 
erleden und ihm mod recht viele 

| Freuden befäteben ſein. D 
wauſcht von Herzen 
feta treuer Sohn 


PR ER TEE —— 
1657) Ja fuche noh aufs Ziel 
ı Dreilänig 4 lelditkän ige Serr⸗ 
8* tefödbinnen uno cin‘ 
‚ Biebmagd. 
Weber, Diemftbotenburen ı, 
Büttwerägaffe Rr. + nen. 


fr Eine Gigarrenjpige 

; wurbe gefauden. Räb. Ep. 
ahead ——— 

| @ iR eine ober wc Bihlaf 


fkelem j1 vermisthem Ban 
en "2 men 


- Rapital-Hejud). 


1624) 2606 fi. werden ge- 


Steuer 








Dreiämajhinen-Berlanf. 
“db, Gine jeher ſtard gebaute, 
fehr Leicht gehende Dreſchma 
hine mit el · wab Buy 
wert und ftarkım er ar 
Gopel in Abzugb halber billin 
ı haben rer a 

oth uftp u 
id beim, Bon ber großen Pt 
ungsfähigkeit und zadelloſen Ar 
beit kbanen Meflektivende täglich 
duich Dreihen veridtebener 

Irmäigattungen Werzeugt wer: 
ben 


1652) 
bürter Mer, bimbmelfe, 
eim Fingeß, trächtiges Mutter 
idaj, eine @ebirg 
Kubgeiien. Stiftpengerzaff Mr 
i menu 


29 vor dem Sanderther 


” gen gute Gierheit auf Sund — — — 
— ſenaia oder _fpäter anı. 1665) 8 Figuren som za 
yamehmen geindt Mid. Ep tus. Maria, pp, find zu 
— | oertauten Augufiinergafie Rr. 
SBeftotbene ————— 


Baderiſches Kaffeehante 
1665) Ein Rinder 


Kann! Sn, Büttnermetftire: 
find, 91, 3.0 — Dorolhea 
>» Bubmaun,  Eöchaltenhaud: 
yirüsbnerin, 68%. a — u 
d ıharina Mike, Dabbederäfind, ß 
34%, RR a. — Rıyardl üben ur verlören. 
" B.cmarc, Schiffmmamndkind, 4ER. |brı Gpedition gen 
a. MRarianıcr Müfe, Aır 
beiterim, “, a. — Anm Mu 
ria Sauer, subrmanndfrau, 36 
20 Tohaun Krfleımamn, 
Boltgeibausmeißter, 60 I «a 


2») Ein mählirteh 
iR bis L Januar i 


Dahnpoiituaie Nr. 3 men, 























ſeiner Berwenbung als Öffinieräbiener ober 
der Offisier ac. hierüber einen Momat N — rg 
ober x. men vorher machen, 
ler €. feinen ee an Pierbemätter 
entheber. Der ber af 
mer ober Mierbemärter 


tm 


Startöbahnaftten 300—300%/, bei, 


Zu verkaufen: 
Taglich Betiſtroh en 
au 


und zwei 


Zu vermietben 
ft ein Mezauen Eo gis aui 
Lichtnez. Weingartenftrape Rr, 


7,13 Ztumern, Rüde, 


Gummi: 

chah wurbe won ber 
Augufinerfirge bia zur neun 
—— in 
bauug. 
immer 


au ver: 
mietben bei &. Melſter merca |nende Zug 


Todes-Anze @ 


Am 235. Dezenber 1868 Morgens 3'/, U an 
einer Bruſtkrankheit bie esrmirbige Fra m 


fter 
Maria Bilbildis Sepner, 
Rloflerfrau aus Dem Mutterbaufe ber Töch- 
ter vom allerb. Erldfer zu Kae... 
Sie warb aeboren zu Höitingen am 3 r. . 
Die feierliche Beerbigung findet am Sonntag, ben 27. 
Deyember, Vormittags 11 Ur vom Muiterhaus (3. Diftr. 
Nr. 3) aus flat, ber Trauergotießbienft aber am 4. 
Nanuar 1869 Morgens 10 Ubr im hohen Dom. 





Meujabrs:Gretulstions:Rarten nedſt Briefbogen 
im großer Auswohl bei Budbinber 


Hafmiüller, Fiſchmarkt. 


Groge Militär-Bettdeden-Berfteigerung. 
Montag, den 28. Dezember, 
10 Uber werden in meinem Hauje, Jatobjtvaße 
L. Rr. 111606 zu Nürnberg 500 Stüd gang 
neue weiße, 2°/, bayerifche Ellen lange und 1°/, 
bayeriſche &llen breite rein wollene Bettdecken am 


ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung verkauft. 
Johann Winter, Auftionstor. 


’8 Brauerei. |Die zwei ihönften und beſen 
„wöglere 2 den Kalender für olilen 
anf das Jahr 1 


Artillerie Mufik.|n.s uortreiig ber 


166 \) Sireitalienifche Ratholiihe Bilberlalender, 
line, von fcltener Güse, ift bil, [reih an Audalt und prägti= 
lg zu verlaufen Korngafle, Fa (Ener Wr gen! er umb 
neue HE -Rr. 1Büber 2 Stiegen. r 

mil kein — —— Pfarrer Hammer’s 
1655) 8 tft vor mehreren H Daunz 


Tagen ein Hegenfchirm am Shriflliger Spezereitram 


eitermännden 
Hauptzollamt wehen oeblichen unb vielen Slidern 


und ann berfelbe gegen Ein | in IeipteremSulenber ift heuer 
rüdungdgebühr bei dem Krah⸗ ae andftaffirter en 
nentnocht adgeholt werben. [mi habſchen Reife Anfichten vom 


16655) Eu ordbewiicde Mad ber Denen zum Hlmmek 


nad be 
IE 


ee u ⏑ = kung, Teiler 
189) Gin Billard, neuc⸗KReiſe 4 machen gebenlen, eine 
aer Franzditiher Kagan,faute Fabſalber Beiden Ras 
(Schieferplatte) Antaufs, |Iemdern If ein 

R, ift au verfaufen Intiger Hoeub voeus a 
wegen Mangel an Blag umjin Bebern beinegeben. 
350 fi Näheres bei Shmeiber | Dad „Latboliige Hehe 
meifter Meter Gräf. Stem-|wigdblatt“ wünjdt diefem 
afie, 8 Dihr, Ne. 194 Kalendern Im Anterefie ber gu 
- ten Safe reigen Adel 3 — 
1632] © ae ht zu: * ur 
erichtete ezauen⸗ bob: g.* ne evortre 
Bun lalirt —* taperiet, won] Prels ei biefer beiben Ka⸗ 
Kammerundjlender in unb Helen 
isuitigen Erfonterntffen ſogleich 12 fr.. in Baben und Würktems 
oder biß Lichtmeh zu vermicthen|bera 9 Er., in Preußen & Gar. 











bei Hichenbanb. u bejiepen burd ale Buch 
1654) ine Wohnung von vba nd — 


3 Zimmern, Kuche ac. iſt egen 


Verfegung bis 1. Februar zu —— a an 
vermietjen Imilhen 11 umd] „„mefiene Pronifion. 


3 Upr anqujehen. Nad. Er. Em — Zagbyunb 


1658) ine were, großtta⸗hat ſich serlaufen, um gefäll 
iſt au verfaufen, | Rockgabe gegen Fr 


Difir. Nr. 97, Zellesfirage, |tet Georg Minbel in 





Smten Wecunmaterialfen. cf m 5 Goaks, ſowie alle anderen 


er . X 
HBI9TTEA»# 


Adam Brod, 
Lager Ende der Semmelöftraße, 


Unterrichtsturs für Frauen. Bekanntmachung. 

Ern untet dire den vielſeltigen Mallang, welchen bie feit Der Unterzeichnete läßt fein an der Haupiſtraße gelegenes 
einer Heike -von Jahren burd ben polyteghnifhen Verein einge Backhaus nebſt Ladeneinrichtung ıum Proauftenhandek 
Er Unterkichtäfurse gefunden * —5 * — nd nr dei a hen 

r an einem neuen Kurſe freundlt penner . nuar 
np eiheifigung j | R —J age rl * | 
: e Unterricätögegenflänbe find, mie fräfer mitgetfellt: gerfim Brau aufe des Heun Sartoriue bahier aus freiem, 
N aa“ N lcia —9 Rudſicht auf das_einihlä | Hand öffenilich verſteigern. 
—AIJ Verferügung von.&eihäfis: In dem Hauſe befindet ſich ein geräumiger Keller mit 
— r Art, von Rednungen, Schelnen, Quitiungen, Rech— daß, Kalter, Stallung, Hofraum, Baunnens und 
uungdauszägen, Aufftellung ber Vermogent aufnahme, jomwie jeher eignet ſich daelelbe vermäge ſhainet günfigen Lage uns Räume 
hrg d, der damit in Verl indung ſieht u Gichfeit auch zu jedem andern Bejchärte. = 
t Unterritägegenftand hal man für diejen Gursf Hiesu lade ich Strichetiebhaber böflift cin und bemerke 
auch bie ‚Ira en race: aufzunchmen ;beihlefien. no, dasß die Strichſchiuinge in 4 Ofterfiiriften, 1869 mit 

Das —A— für ben Unterricht in lämmilihen] 1872, zu beiahlen find. ı 

emrbeträgt 3 fl. und iſt hiebei auf dreißig Theilnehmerin en Die näheren Beringuifie: werden bei der Berfteigerungäbe- 
Er f ginommen, fannt gemacht. 

d 


© Unterrichtfzeit wirb auf ben Abend von !/,8 Uhr an Volkach, den 15 Dezember 1868 
TeRgefept. 36) Friedrich Vogel. 


I von Theil is ch — 
Sobald eine entſprechende Auzahl von Thellnehmerinnen ſich Frife Kieler Sprotien, per I. 36 ii. 





eingezelänet bat, wird mit bem Unterrichte beronnen werben ü pt 
melbugen-mollen ge,äligii Im Vercint jetreteriate (Mor Rieler Spedbüflinge per Stüd 2 und 3 kr. em 
ſchule Nr; 65) Vormittagd d pi8 12 Uhr gemocht werden fie (t * 
Würzburg, im Dezember 1868. pfich 





Die Direktion. 3. L. Reich. 
Danksagung. Karlstadt. 
Allen edlen Gönnem und Wohlibätern, melde, dinch ihre Kur 8 Tage Aufenthalt. 
freunbligen Spenden dazu beitrugen, bie Freuden der Chrifibe Ich beehre mic, einem verehrten Publifum zur ‚Anzeige zu 
ſcheerung 15 biefigen MWoifenhauslinber au cıhöben, jet biemit Bringen, dab ich intereflarıe Fguren, vorlqhe treffeub ahnt Au 


Ramend ber begiädten Waifen ber wärnfte Dort abgrftatiet. |. Kifher mwnben, in eben@gröe im Kröntifken Hofe (Karlftabt 
Würzburg, den 26. Drember 1868 —88 babe und zwar bie Gihmörberin * 


öniglide Waiſenhaus-Verwaltung. zule Ghergenyi, 
Heute Abend Vortrag ber beſden Eitberoirtuofen Suftav Chorinsky 


Hohner und Höggenustaller, und Gräfin Viatbilde Chorins eb. Rueff. 
ehemalige Zönlinge des ?. Blindeninftiiute Mürden, nebſt ko — Se. Rıifall, A gr ty en. —— 





miſchen Vorträgen im Pr — de. löhtıhich bierein Fre 
Fried lein ſchen Salon. But ae — UR EN 
Auguste Cahn G: Bittmenn. . 
* \ I Taͤgl ch zu ſehen som Morgind 9 bis Abends 8 Uhr. 
Moritz D. Strauss Ent ée & Baron 6 Ir. Kinder bie Hälfte, 
©Ofienbach a. M, Würzbur nr — 
empfehlen sich Freunden und Bekannten hiemit. statt be er Han dlungs-Commig- 
sonderer Anzeige, als Verlobte —— Scheuer, Hilfs Verein 
— BE EEE —— — — — Domſuaße, gegenüb, d. Sternvlaiß » . 
Gabler ſche Branerei.| Herolds- Garten. |K eur wu mwetinsneerg] oinsap, pn 28.88 We, 
4671) Morgen Sonntag Hente Sams ag und morgen Eigarren, Tabate Abında 8 Uhr 
Harmo nie-Müſik Sonniag — & Hauchreguifiten. ſtatatarifs beikimmste s. 
J mu iſche 


Abend: Unterhaltung. m Plenar» Berfammlung 


— m — — — —— — 
1667) Vor einiger get 7 i 

A Hiezu Iatet ergeben ein alon Frıedlein. im Zbeaterbaufe 
blieb irgendwo ein Mes] isst) 5. Bauer. ‚Sal Sönntaa, ten 27. da. |Fehmfs Nesmungs:Mbloge nk 


nfchirm von Fıld:  YHumüble. li Neuwohl der Ausigup: Mit 
—* efiell, mit braunem umüble, Abend-Äinterhaltung. olcber für dos Muller. Tabr, 
Wollenſtoff überzogen,| Meran Sonnteg B* — use. 
chen. Der xealihe in] CTOMCcert Lndwig Banchſche 1851) 39 men Ki 


‚sebermann, 








er wird gebeten, den— 1662) In ber Auguftinermetie Brauerei. meiner rau und Tochter nie— 
jelben in der Theater: verlor em Kind einen Wels: Morgen Somog, din 27 Dez Imald eimas zu borzen, inbem 


* 034.7, 4 kr 
Caſſe gegen gute Be— kragen. Um Rückgabe wird Artillerie-Muſilk, ich Ei Fe 


gebeten. Untere Wöllergafie ü —2— — 
lohnung abzugeben. Nr. 4. wozu ergebenft eingeladen wirs I Sc,miebmeifter tuXfhüngersheim. 


— Druck und Berlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. 








Babnzüge, | 
* —— han 
urdunfi bunranktärtr Eau SL 
——— 
2 LR 36 Hub. Bikter,. 6 IL 
2. un ı0n, 
aumberg: neis. 
“0 — LO Rad ust 
15 M. ms2s) ROM. hu u 
BO. fedh; 
ae Re uns: Am. BE. 
20 a v u. 
er Tat ern 
Kbjang nah Frahlfurt, Bour. 1. 
zum. GRSORÄME. Yo. 9 
A SUN Born1A15M, Rute. 
U. Ks SID. Aha. Bl. he 


5 127 
— F ER LS Bed, Gen Anm. 10 
fl. Wäcrhmeg- Wüenberg.; tnait Düras banäne, on. 5 u. 20.36. Nadım. 
a * —6 ee em 8... „Poftemmibusfahim much, . 
& Bi. 4 8 D, Rad 


171 
0m ROM. früh, = vB. AB| Bi. Badia, 

en 7 a 5 UHR HE PO, Senfein 
et denk, rn uns . 


AM 310, 


Wirren 
u Arrıt * — 
th — — no) of j yanmsT 2 
— | 7 * 3 


R ft. 
* Bmturki von Mmsba 
59.18 Mist, 10056 
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Mit tem Januar E 8, beginnt der Stadt und Landbote einen neuen, den zwelundzwangaſten Jahrgang. Indem 
ſich die Unterzridgnete verpflichtet Ka für die and in bem feinem Abſchluſſe nahen Jahre fo eig White Speinahne anb 
mohlmwollende Unterftügung den beiten Dan aus zuſprechen, bittet fie um gätige Erhaltung deſſe den und ‚zur baldigen 
Erneuerung des ‚Abonnements eracbenft ein. —A 

Der Stadt und Landbote erſcheint auch im nächſten ahre unverändert täglih (mit Ausnahme der Sonn- mb 
bödiften Feter age) Abend um 4 Upr und wirb wie disbe bemüht fein, — aus Nah, und Fern, ſowie bie m 
ften poliligen Erkigniffe ‚feinen geehiten Lefern möglihji ſchuell, wo möthig durch Ertrabeilagen itgutbeilen. ‚Ferner brin 
Biast in Furzer ober voljtändiger Faſſung bie —— des Landtaͤges, bie re en, die unfcen Kreis 
Die ———— Sqhwufgerſchtes unſeres Kreifes, bie Mer anblungen am E. Beurke geriche, Referate aus ben; dfier 
Sitz augen ber eindebehörben, Markiberichte, bie ͤblichen Baſen. a bie wichtigſten Verloofungen ber 


papiere, Anlunft und Abgang der Eiienbahnzüge nebit den Roftanichläfien u, |. w. er 
Für Inſerale, Melde durd bie oft aufn e und weite Verbreitung des Blatles den beten Erfolg haben wirb baffelbe- 
biemit befiend empfohlen unb Foftet Die Afpaltige Pille 3 fr. Gröfere Anjelgen chen nad dem Raue . net. TE ir 


Der Abonnementspreis beträgt fowohl bier bei der Erpebition als, bei allen k. Poftämtern vierteljährig AM Pr.; Ich 
nehmen bei Beginn des Quarials nur vierteljährige Whonnements an, während man ſich für bie Stabt bei ber, &rpebition felbft 


aud monatlih mit 18 kr. abonniren Kann. , 
Erpedition des Stadt- umd Sandboten, 
— Bonitas· Bauer ſche Verlagsbuchhandiumg ** 
Inſerate für Nichtbayern werden beſorgt von Saafenftein und Vogler in Frankfurt a MR, 


Samburg, Berlin, Wien und Bajel, Nudolpb Moſſe in Berlin und München): der Säge 


ſchen Buch: und Landfartenbandlung und G. 2. Daube n. Ep. in Frankfurt a. M.; für Franfreih 
ausschließlich von der Bocietd generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris, 
_—__ Fauchey, La 





dener mehr: 500,955 fl 2 
Die Generaltireftion ber k. Verkehrdanſtalten hat a 

das 5*—*— 66/67, das betauntlich fünf Quartäle * 

eine ſehr detaillirte Nachweifung bruden dafien, bet wir 

lich des finanziellen Ergebniſſes olgendes cutuehmen Etjem 


Se. Maj. ber König baben geruht, auf die Stelle eines 1. 
Staatsanwaltes am Bezirfözerichte Aldaffenburg den Bezuts 
gerichtsrath Dr. A. Hierl in Paſſau zu befördern, 

Vom k. Staatöminiftertum des Handels und der Öffentlichen 





Arbeiten wurde genehmigt, daß das für Glas., Steingut- nub ab Einnahme 26,265,262 fl, Ausgabe 15,107.696 1.0 
an 


Hanbigubleber: jFabrifen, dann für Gerber, Hafner und Haut: i e bgetooranfi 
händler deftimmte unb von ben beiüglichen Fahrilanten — um —5 —88 her 3 fl. Aue 
werbetreibenden unmittelbar beftellte und bezogene Gewerbejalz|3 324 18 fl, Mebreinnahme 814,559 fl das 
mit 1 Prozent Kohlenſtaub denaturirt werbe. mehr um 244,559 fl. Telegrapk. I; e 407,047 
In Folge ber neuen Organifation ber Verfehrdenftalten | Ausgabe 318,426 fl., Mehreinnapme 78,624 FL, gegen dba 
wird an ben 5 Eifenbahn-Oberämtern ber Maidinendienft ın —* um 48,521 fl. Kanal. Einnahme 114 Ausg 
ber Art getrennt werben, daß ein oder zmei Majäinenmeifter [265,375 fl., Mehrausgabe 140,579, gegen das get 
bie Leitung ber MWerkftätten umb eben fo viele bie be& Betriebs ger um 166,712 fl. Bohenfee-Damptiäitfiehee 
erhalten. weh 250,902 fL, Uußgabe 190,029 ft., Mebreinnaßme 60,873 FL. 
Dertchr auf dem E. Bayer. Gifenbaßnen im Monat Rorem miliche —30 — Iten hatten demnach eine Gefammtelit- 
ber 1868. 381,296 Perfonen, 347,694 fl. Einnahme ; 4,424,938 [nabme von 31,177,280 fl, Wusgabe 19,206,239 fl, Mehrein⸗ 
Zentner Fradtzäter, 1,609,679 fl Einnahme; für Ba gen 8 11,971,040 ohin gegen + * Voranſchlag für 
Equipagen, Thiere ac, 47,825 fl. Einnahme; Gefammtjunmme 1 Jahr mit 5,629, Er uch um 6,331,651 fl. €8 
ber Einnahme; 2,006,299 fl — Yun entipredenden Monate bes [ein Ich erfreuliche Ergebnig, zumal ſich aus 
sujahe: and 53 a fl. Einnahme; 3,365,905 jauf eine wefentliche Zunahme be# Verkehrs ſchlie 
Zentner Frachtgũter, 1432 me; für Bagage, € Der Beginn der erften Schtdurgerichn 
page, Thiere 2c. 38,794 fl. Einnahme; Geſ e * Kreid pro 1669 mwurbe 786 2 






ne 
Alm EB, e el 


15 M. 10H MLom; 1.5 


1 


—— 
Tagsneunigkeiten. / X im. Monate November 1867: 1,604,203 fl. Within 


ArH, 
8 Budget 


raih Hr. Koller in Hiaffenburg, 


und als befiem To mädten ji b 


fefigefegt unb zum Präfiventen ber tgl Mppellations-Beriätö-] gierung , rw Fa fumpatbiiä'ftem Kontakte mit ben Weſt⸗ - 


ber Eol, Bezirlögeciätäratd Hr. Pllipp Häder dahler ernanıt 
Zar Erinnerung. Wit dem 1. Jan, 1869 kommen folgende 


Silbermünzen ganz außer Kurs: 1) Shin —— url: Ein: 
- alb * Bar e mit ber Fin 1850 ober 1851. 2) 
1 wei: und Einfran melde eine früher: als 


— —— 863, unb bie 57- = OD Eentimesftäde weld: 
ine“ frügere als bie Jah ezabl 1884 tragen. 3) — 
alle unter dem Fänffranten Fr ‚welde de! früjere ald die J " 
zahl 1833 tragen. 4) Belgiſche: alle — dem Hiaffrantenftäd 

mit dem Bilbnig bed Kön Ag Seopoth 


Runftverein, Montag ben F * neu ausgeſtellt: 


E:ruara im Salinengebirg von in Sen. Preis 
165 fl. — Seeſtarm an FI = Yarmuth von © Lane 
in h s 130 I. — Alpe am nigäfee von €. 
maler in gr en, Preis — Der Hehtiee Bei ug er 
elben von x. Miyger in nen, Preis 80 fl 


tteritein: air mit ber er en bei — 
von Lubwig Perzl von bier, 


* Beftern Abend mwurbe bei a Dunkelheit in ber 
Sanberftraße ein Ladendiebſtahl von brei frechen Burſchen ver⸗ 
fuät, ber aber buch uaverhofftes ge der Be: 
jiperin vereitelt wurde, ba bie Diebe bie FlnSt ergeiffen, mad | BF 
em ber eine von Ahnen eine brennende Gigarre ber Frau in 
dad Geſicht geworfen. Es gibt bie Veranlafjung, bie * 
—— behufß Vorſicht gegen herlel maſſ maffendaft herumſtreu · 
nende Indivlduen dringend zu warnen. 
Danke Mal *2*— er per ei hieltge 
on au n affendurg cinen io eusfor 
A nten für eine Bieflge Familie, wel ber 
ine af dem * Brette der Poftigatfe mit Stricken be⸗ 
Als berſelbe Hier einfuhe, waren bie Stride hard 
ia en und ber Korb verfämunben. (Aſch. 3tg.) 
Fürth, 25. Dez. Ein Gewitter, a Abend na 
ı une abe unfere Shabt og, forderte ein Genlieh I fi Der nad 
ahnwaͤrter Karg wollte während bed in feine 
n ber Kreuzung gehen, in beren Näße e 
Subwigshahn Rationirt war, erh: aber nur bie Hälfte v 
Weges denn hart az ber Tpüre bed Bahamärter Grog am 
er Big wurde er von feinem Kaaben, den bie Matter aus: 
ande hatte, tobt gefunden. arg, ein ſehr Brauer Mann, 
Binterläjt eine Wittme weit 4 Kindern. Karg ift unweifelhaft 
in Folge eines in bie ———— unter we —* er fi 
befand, gefahrenen Blitzen getödtet worben. — Sochen Mittagd ; 
12 Uhr ziegt wieber ein Sewllter unter Donner, Blig und ef | 
tigem ne = die Stadt weg. (Fr. Zur, 
ne 2. Dei. Mit ber Oktober⸗Aus im 
Ayalaft a ommenden Jahr wirb auf eine Ausſtellung von 
u ten und Lehrmitteln ——— Fortbiſdungs 
Bayerns versimben fein. Startöninifteriam bed 
und ber dffentlichen Kekeiten hat u für derartige dern, 
vorragenbe Reiftungen 1900 fl. bewilligt, Die landwirthſchaft 
liche Binteriule is Würzburg if von 57 jungen Leuten, jene 
zu Ansbach voa 21 Bauernjöhnen bejuht. a. 


Die Korreſp. Hoffaımn* äußert fih befriedigt üser 
Rebe bed württemb:rgiigen Miniiterd v. Barnbüjler in der 
= —e bei der Abreßßdebatle, inbem fl: Folgendes her⸗ 

bt: Er ———— zwiſchen Bayern und 
—— inyehung des » und Tragbändnifjes | 
und des Zolloertragd war mationale EM 5 Fo ı geben 
—— u heute kein Anlaß vor; Prengen Hat au telne Ab ſi ht 
N — A ud 


a e wer⸗ 
orbdent —A— 


uad keiner Vecſu 5 gem 
—— zu ühberſchreiten. 

Falle eines Konflikteß Re . Ye 
Kämpfen.“ 


ranffurt, 77. De. 
nen, bie vor einigen 
tene Rariät, in der M 
eingeführt werb 


Es freut uns 
azen unter ben Roralmoti ea enthal · 
Muſterſchule ſolle ein zweimaliges Gebet 
en, volltändig auf Erfindung beruht. 


Kuslaudb 
„ae — Wien, 8. D 
Die Konferenz iſt 


"über bie Aufftelln 
Eh, ber, bie Kal im 


Die Heutige „Preſſe“ 
weder ſchon acceptirt ned abge: 
einer Baild für biefelde find jehr 


9 über I 


ulen it Algen wege 
sel onals. 5 a 





mitthllen zu föne * 


ange, wobei bie oͤſterreichiſche Re⸗ Juſtanz eutſchieden; bie 


Sandtag. 
Die erite Abthellung ber neuen .. — zoe ua 
bie — — 8 * un 
im Mintiterrarh unteryogem worden = ber —— fie duch & 
den Staatörath gegangen, ber Abgeorbnetenklanmer de anach 
vorgelegt 
HC. 813 ven BWirkungäfcelö ber Beztrkäinfpeltsren ber 
teifft, fo weiat der Shulgeieyg Entourf in Art. 115 benfelben ” 
ausiHliegenb die rein tech aſche Leit ing und Beauffihtigung ber 
in ihrem Bizirk gelegenen Volkeſchuleu uab aller übeigen Un: $| 
terrißtsanitalter zu, in benen fein gelehrter Watereiht ertheilt 
Iwicd Wuf mia bed Referenten Abg. Gelbert wurde vom 
—J 4 ey —* —— der A 33 ber Zus 0 
aß ber Der ipeltor bie Dr —— 
—— Falls beauftragen könne, ben 
ihm bezů 3 des — und ber Schulbiäcy —57 
= u u. au überwagıen. Rn Uebrigen wirb ge 
erg unveränbert —— Art. 116 bie e 
Ba auf urch das Beetle amt m ine Demjelben 
werben insbeſondere bie blaher den Diftriftöpoltz — und gr 
Diſtritt oaſchul · Fnfpektoren —— gemijäten 
u augemieien. Das Bei —— wird ge ne —X 
—— au Im Wagiirat bb —— — * 
e auß bem rat unb bem 
a a betreffe A 
Er 
em 
— F J 


nipeltor, für bie 
N — 
Die 
—* En 


air 


Gemeinden 
Bezirtäamte unb bem a lolänieen € Bertviafäul- 
— **5* und finanziellen en 2 geht * dem 
ng 
jezie r de. enbe 
3 von ulaufſicht unb —— 
ſicht über bad —— — —— —S—— 


im —— zu tefinden — 
nr aaa) ee 


and de Ri 
— Ed 


„bis 
J — ber en ber 
teraus 


werben 
tönne, eine intret 8 fedoch = 
"nieht * Ang = a Referent ate eher Da Am, 
‚ber hier abe en IX, Abtheilung bed Entmurkd mod einen 
‚menen Artitel bed Inhalts re rau baf Söalkeuferengn & 


von ben Lehrern eines jeden Bezirks mit gemiffen Rechten und 
Pflichten zu bilben feien, Diegegen ‚res 18 ind —— bie — 
tretang — Staalsregierung au m Referenten 

ng Belt Icht ei —* —* —** Ber ätnife 


1 Immung nid 
ceim —* die nicht hicher — ſondern in das Ge 
u rege oribilbung bes Ehre 
e Befrent on auh Seltend d:5 Ausfhu = 
nn dieſer Gerehun Fe nteritägung fanb, zog er a —— 
Antrag wieder zurid, — Die en 3 legte 
eat die Sälußs» und Ueber 
Krtikeln enthaltend , nahm ber wohn, dem 
€ |Staniörenlerung entipregen, unverk H 
Orten, mo bie bermalige Beſoldun —E Le onals 
nod 24 den geſetzlich beitimmten Minbeitgehalt erceicht, bie 
—— ——— bis zu dleſem B trage jebenfalls Bis zum 
aut bes 1870 und bei einem inzwiiden eins 
—— Lie m all ſoglelch — — Ferner darf bie 
—* ung eined Meknereigehülfen Aul mit bemen 
ein nicberer Kirchendleuſt verbunden, DIS zum — Erlebig: 
#falle —— werben, wenn ber derzeitige 2* der 
Iftelle bie perſdaliche Fortfäßrung des Mehnerbiennes wänfdt, 
erbem bat fie ſogleich einzutreten. Den Zeltpunft, zu mel» 
m bie Wi en ge es beginnen fol, hat ber 
wurf unbe H : vr in, ent, das ale 
—— I ae wr bingt u er 
a ie 1 Sams 1870 im 
Sur en fol, — 
8 Bel 
u der Shulbehörben, welder lautet: 
e beſondere 


* *58* mungen ges 
iijen Rub, nf 3 ——— ber * 
3 Hr ek um find an eime hotsfeik = 


na a en 


— 


gehumben und Bei der Behörde, melde bie Deſchwerde 
m 4. Sultan; erlafien . ſchiiftlich Pd - 


1A, Tagen 
verfügung 





Reuelteh. 


Konflantinopel, 24. Dez. Die rulfiigen Behörden 
N. jegt ben griedtiden fen nit, bie ruiflige 
THagge anzunehmen. Dos tiıfijde ‚and eilf Eöiffen 
Defichenb, Megt neh vor Eure. Wbmirol Hobart mobifiztite 
feine Korberungen babin, bei er Abtakeliing ber Enofid* veı: 
Langte. Der Geuverneut berigtete darüber nach Athen 

Rıewnorf, 25. Der. Ein Erlaf bed Präfltenten ver 
Tünbigt —* Betiugungsloje Awneſtle für ahe Perſonen welche 
in ben fonfäberiten Au ſſond virwidelt waren vrd bie jept 
zo feine Wmnefite erbelten hatten; ber Erlaß ſpricht gleich 

eitig bie Wicberherfiellung bı& a für bie a 

efinden ſich Jefferſon 

vis, Dee, Bredemitge, Mofon, Slidell u. a Die ätigen 
Diele Erlafied Seitend dei Kongrefieh gilt für — 

rid, 26. Dez. Der „Eonflitutionnel“, ber „Eten⸗ 

ER in ber „Public“ ** den Aufammientiit ber Kan: 

jereng für gefißert. — Der „Elendend, ſagt, bie Konferenz 

wöürbe Pb nur fefhäftigem mit eimem Mrrangement zwiſchen her 


_ — 


en Perfonen aus; unter benjelben 





Türkei und 
dem Wertrog ron 
Raiferreih® im Einflang firb. 


fereng mwürbe in Paris —“ 


jelcht eten Punkte verhande 


aris, 26. De. Die 
babe die ErMlärung abgegeben, 
Gefiton ober in bie Autonomie KArria’d willigen. But 
ufemmentritt der Konferenz erfährt basjelte Blait, 
gefihert, ſondern 3 die 
ich ſei — 


omferen; noch feinefmegd 
lileit einer jolden w 
Urt das volfiänbige € 


£ egt Innerhalb Beftim 
er 


ber befinitiven Regelung ber 
‚ welde mit 
Butter fayı Me 
ublie” ja 
über Vie vom ber Küttel Ber 


ancı* heilt mit, bie Titel 
ee nimmermebr > u 


Die „Roirie" Yonftas 


Bes Sranfreiiß ned Evglands 


über bie tärfii-grietfehe Frage. — Ecrachtweiſe verlautet, bie 


Kon ſeren 


3 werde cm 2, Jar var zufammentreten. 





Börfenbericht. Frankfurt, 27. Deumber, 1 Uße, 
Die Terbenz für Epekulationseficten war teforbers für öfter, 


Erıbit und 
veränbert. 


ombarben merklich höher. 


Amerikaner ſehr wenig 





Verantwortlicher Mebatteur: Fr. Brand. 





“engen 


Husten, Halsbeschwerden, Heiserkeit, 


Arabiſche Gummi: 








Voltach 
Merned — Job. 


| 
= | Bruftbonbons in Schachteln zu S und 18 fr. ıc. 
|. Das Jeugniß bes Herm Doltor Werner, Diveltor bed polgt Burcan 
und bed cheuniſchen Laboratoriums in Bricolen ift jeber Schachtel beigebrudt; bie 
genaue Analyfe der Beftanbtheile auf dem Umſchlag enthalten. = 
Nieberlagen in gang Deuiſchland 2 
€ aupt: bei SenrH Leo in München. 6 
Beitere Nieberlagen werben errichtet: 
2 Mieberloge in Würzburg bei une Minpprip. 
u " " “ ar 
au 2 „ Mdafiendure, Alois Bittinger. 
rn — „ Acnſtein anz Schwab. 
” - Büttbart u Bapt. o * .. 
N » Garlfiodtt „ Mootbeker Uinfelm. ” 
B „  Großoftheim „ . Michter, Mpotbeter. x 
J. Haflarta/M Fellner, Apolheker | 
" Kipingen an. Joſeph Mayer. 
. — edr. Böger 
5 Klingenterg iM. b1 Franz Michter, Apotheler. 
— Mainbernheim bei Wolland, Apcthefer. 


a en 


on 





können sich leicht helfen! 
Die Gelegenheit bazu bietet das berühmte, in Ammdie’s 
Verlagsanstalt in Leipzig erihienene Bud: 
Dr. WBerner’s neuer * zur Hilfe 
für alle Kraule und Schwache. 6. Auflage. Preis Altr. 


. Empfehlungen bebarf biejed Bud nicht mehr, denn In 
jebem Orte Deutihlanbs leben Perſonen, bie ihm ihre Gr 


junbheit zu banken haben. Beim Kaufe bed Buches ade 
man aber barauf, daß es dem richtigen Titel: Nener 
Wegweiſer“ führt. 





1598 2a Gin Logis von breif1688 2a) Ein ſehr ſsönes Bett, 
Zimmern, Kühe, Holzlager iſt |fowie @ilber u. Weißzeug, 
on cine finberloie Familie aufleiniged Hans: un Müchen: 
Lichtmeh zu vermietsen. Spiegel |gerätbe find billig zu vırfau 
plag neue Mr, 1. en, PBeterpfarrgajie RN 18'/, alt 


gein, 
bereitet von W. Stuppel in Mipirsbach (Württemberg). 


Schweiniurt bi Ludw. Peetz 
Stodgeim bei Mellvichitabt bei G. I. Zirk. 
Rt: 

icb. Bier. 


Harmonie. 


Donnerdten, ben 31. Dezbr.: 


BALL. 


Anfang 7 Uhr. 
Mit bieiem Bat: iſt wieder 


eine Berlovſung verbunden, 
und werben bie Auivei ſungen 
zum Glücks rade vom Mitt- 
roh den 30. Dezbr. Vormittags 
10 Uhr an im dem zur Auf 
ftellung ber Gewinnfte beftimm- 
ton Rofale abgegeben. 


1699 2a) Ein Hräfiiger Junge 
fanın bei Unterzeichnetem ſogleſch 
in die Lehre treten. 
Balentin Ofiberg, 
Eöreinermeifter. 


Maichinenbrod 


ift au haben bei 
Henning, Auguftinergafie. 
Sateibit © eine 

waage zu vertaufen. (1685 3a 

— —— — — 


Sänger - Verein. 
Morgen ger Ve 29.9. 
ends präcd 8: Uhr 
* —* 
ur 
er 
Ein braves Stuben⸗ 
N wird geſucht. 


äb. in der N 


1690) Ein Heiner Yinfcher, 
ihwarz von Farbe, mit brammer 


el N 
Got Br, 
ute Belohnum efichert 
irb gleiegeittg = befien An⸗ 
fauf gewarnt. 
&arl Bier zum Schwau. 


1704) Ein rotbwollenes Mie- 
derröckchen mwurbe am zmeis 
ten Feiertag von der Secnmelß- 
gafle bis zur neuen ver 
ioren, Gef 


a 


1708) Ein braved Zimmers 
mädchen wird gefudt 
Näb. in ber Erp. 


1681 2a) Eine Eifenb nblung 
judt einen Sausfnecht. 
Rip. in ber Erp 


Geflorben. 

Mario Bilfilbi8 Heppuer 
ag hg auß dem Mutter⸗ 
hauſe ber Töchter vom allerh. 
Erlöier, 25 Jahr. — Ghriftine 
Mittel, Kabıllarbeiteıäftau, 31 
J. — Magdalena vo, Linhart, 
ft, Hofraifiö und Univerjiiäiß» 
BProfeffors: Gattin, 369, . 


— 





a aa) — — —— 










Aer ztli⸗ 22 ugni | 
Pie Wirkung b A Iwer Ar rei Be Umftän- 
dar Manptitillen, vo ji — gel ae berußigeub ; Pu — 
En in allkn falarchaliiden Halt, — baberrüßrenber nn t, nit 
als arz.ilihes, jonbern als biätiides M tiel mit * gun werben kann al& 
taerichts und Polizel Arzt 
zer ee die RR, SER E vg egelten Packeten mit Gebrauchs ⸗ 5 
an 
warte rg ba Hnton Minoprio, Haupt Depdt für Fr uten, ſo wie and bei » 
ee — Grossostheim bei 3a Neustadt a/8, bei Otto 
Meinvard;. Em; 
Grosswallstadt bei Me nheim bei Apo⸗ 
übn; oder 3 ** 
— bi I. bei Apotheker 


Our — Schreiber 
u ei 














— be. 3. 
Ero@enbeodt; 
Aub bi ER —— 






Franz has. Müller; R v JJ A % 
bei Mnnton 





tz j 
einwallstadt bei Ad. 
Exner; “7% a ’ 

Königsberg bi M.|Schwarzacht. A. 


! Schweinfurt be 
Könignlioien vi ©. 3.| Gleier;, 
‚Ein adter; —— ——— 


— bi P. Ph. Benfch lag; 
ols; —8* und Aherlaurin⸗ 
— ei sro. Ins: Saupt 


gen bei 2, Deußinger; 
ur nk © 
klabıkernheie Da he. 


etten bei S. Wenn; 
1 jdiprözelten bei Carl 
tockheim bei G. 
Sübfcher 
ktbreit bei Apoth. Sof 
eilter u MW, Darlapp: 
kt Einersheim 'bei 


} Bırfiner ; 
Salzh bei Apotheler 
—2 
poth. Schröppel; 
rktheidenfeld bei 


nu bei.Mpoth. Mitter; 
Apoth. Feſſel; 
















* Selbftfüllen 
Wivmileen) der 







an 


A 5,9. Witt: 


Ro ö 
NEN — 
———— ei rs 


Foahsnrinbach bei Apoth. 
Saberfſack und J. Win: 
ter in; 
Gelnhäusen bei Apotheler 
Stamm; 






ER, 








Acht 
meinen — — He 
Agenten. 










bei 4 


Apotheker W O ffene 
Lehruugoſtelle. 


kt Scheinfeld hbei|W« > bei Apoth. 0: 
hdem bei Apotheter]| Mr Ze ür ein Lederge— 
— ; — — Werdheim bei2. Meyer; — 










b kan en gros in Scant- | 
F ebene; — a, wird ein Lehr⸗ 


Wörth dei 6. M. Bern, ” mit guten Vorkennt⸗ 
* —— 


ſucht. Franco — 


‚unter, L. BS. Ne. 1510 


| | —— tb v.d.Bl. 
Otto Hammerer in Augsburg. —— — 
En-gros-Yaaer Fabrik Eine ätere Perſon, 

—* laͤngſt gezogener Looſe find aoch melde vo ragli kochen kann, 


von für 
agd⸗Geräthſchaften Schieß i inmmer unerhoben. Gegen 12 fr. finbet im einer kleinen Haus— 
sfönisiniggh — TERN — württ. ober frembe Brieſmarlen halturg einen jehriguen Platz 


Lefaucheux ıı::  Lancaster- yalronenhüljen aller Sor⸗ ion U. Dann in Stutt- + Näb. im ber 





Gerolzhofen bei Carl 


na; 

&Gersteld bei G. Schüß: 
ler; 

Grossrinderfeld be &, 
Schweizer; 





Kraus 
Meirichstade ti 8. 3. 










Schirm r; 






Größner; 











ten und $ aliber nebſt Ladezubehẽr, gart bi: neuefte Verlooſungs⸗ 
@infeg Patronen inalı Schreigattun nen für Lefaucheux [ilte #ber alle im Jahr 1868 674) Ih warne biemit er 
und Lancaster: Süljen jeden Calibers, Z3 Scrienlooſe nebit Ai yermann meinem Sohnes 
Datei Eagrutpatsonen für Berterlanege wehre, di DE. nen Fries nichts wehr zu 
agdgerätbiihaften und Waffen : ker Art. 1867 Jedermann franto zu __ borgen, ındem berfelbe an mid 
Fres:Gouranis x. zu Velchl. 1675: Es wird ein 2ährtges nichts mehr zu forberm bat und 
Hugsdburg. Ditv Hammerer. | Kind. a einer Hnderlojen rau ich keime Zahlung mehr für ihn 
m 0077... Fin die Pflege gegeben. m e. 
Blumen-Paplere bei J, 8, Breuner, Rap. im ni Erp. Adam- Fries, 


















And unfteeifig” 


100,000 Franken. 
ee: 
e 6 r r 
blbar nn — Minimik von 26 
Fran en, erhält rinm böchſt prachtuoll ausge 
atteten, eigens in Varis angeferfigten” 
Almanach pro 1869, 
‘70 Seiten ſarte mit Goldichritr ‚und in Gold 
Brutehtem @inbande, mit vielen Iluſtrativ 
en gratis. Diefer Almanah mit der e. 
Iatin Kpligation ift unſtreitig das fchönite 
efchen 


Die Walländer Stadt Anleite bat 4 Ziebungen 
64 init Prärien von Fr. 100,000, 50,000, 
0,000, 10,000, 1000, 506, 100. 50 ꝛe. 
Grgen Boiteinzaylung ober Nachnahme von fl. 6. zu 
berieben Birch 
©. 2. Daube & Eomp. in Frankfurt a/M,, 
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1 2 Sal MR 
226 #tte vo 













27 eihene Kleinnußholzitangen. 
2. Am 4. Januar 


83%/, after 
10% r 
431/, 





anfangenda‘ 
Budhen-Stodhol:. 







4500 Kiefern Willen. 
Strichkliebhaber labet Hiene ein 
Albertögaufen,”ben 21 Dezember 1868. 
Wilhelm WKehler. 









Rokmarft 7 
Stuttgart: München. — 
Konige ſträßze 25. Raufingergafie 21. Neuerwall 82. 
en. 





Säulrrfirehe 11. 


END, 
Kunst: und Seidenfärber 


in Hanau a ML, 
emmpfichlt Ach im bdeften Faͤrben von Seiden-, Wollen, Baumes | 








in Epiractform zur Ednellderrilung > bom 

Liekig’s Kinderfupre für Säuglinge. Tolftän 

diger Erfah der Muttermilch. Man erhält die 
Suppe durch Anflöfen eines Ghlöfjd voll Er 
with I waeme⸗rt Milch 


wollen: und gemifhten Stofien, als Kleidern, Shawls, Hien, ! * 















Baͤudern, Spigeh, Sammt und Federn it allen Farben und — —— — * 
garantitt fir dridante Farben und feinſte Appretut Alle Sot⸗ 8 — ein 
tem Kleiderſtoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, fowie ſeidene ? I7 rap’ 3 reg 
Taſchentũchet, Fiihreden, werden in äcdhten Karben nach den. E: X ratt „a erse a 
neuchlen Deffind gerrudt. Weiße Kreppſhawis und Bänder werden F J8 2, 
aufs Ki —— und in * Frege Lichtweiß aufgefächt. - —— * 7 
it den neueſten und praktiſchſten Einrichtungen verſehen pe pro RR wuSges 
und hurch langfaͤhige Erfahrungen if derſelbe in den Stant |, MeSBEREER (eilt, | a 5 
pelept, allen Aufträgen u genügen.  Salsiciben und erjeht den Jehersheän volitän: = Se 
Scivene Stoffe werden binnen 3, wollene binnen 14 Tagen dig. Bosräthig in Flacond A 36 und 24 kr. A 8 
und zoructe bimen 3 Wochen vimktlſch —* te gern EZRE 
Abimje vdAloya Aügemer, woſelbſt au die Mufer- aM. Groß nann— J5 
farten Jure geUigen Anficdt aufliegen 37 Apotheker in Würzburg: 
In Sagen Heinrid Kraps ın Markıbret gesea, Sedattian f r — rg pe 
Mad da, gorberung beir., wird dem im Lahla bed Mörbufkn "Fabrik medieinisch-diätetische 
flüchtig gewordenen Beflagter, Mesgermetiter Sebaltian Mad, ! Frä art 
zulegt in Detlel ⸗ach nachdem ſein der maliger⸗Au fentha : x : h 
fannt, genän . G. O. Eau V. E53 nach Antxag des Alagere 
auf dleſein Wege erdfiaet, 4) bay tr mit etrer Beweisexllärung/ — 
und einer N TEN 6 ansreihlojien * , zur WW = * FE 
Erhebung bed Jeuarn nei bed Fränerä, ? uf = ıE 5 & 
1. Februar 1869 Vornittag nie Mafi⸗ IN: A San — 
zimmer Mr. B veö umterfertigten Setihld anſteht €; E 25.2 Sa — 338 
Bis zu biefim Termin bat Betlaglet einen hlerorts wohn⸗ u a FE H a8 E88 3 * 
haften Zuitellungsbenofmädtinten zu benenhen, widrlgenfalls € 3 Ber re 3 TERE| 33% 
Eunfıige Erfafje on ihn durch Auſchlag an bie Gerichtätafel —— — sn EULE tep 
rehtärörmlich zugeitellt gelten. ia eg 38 52 ER Eu 
Würzburg, 15 Dezember 1863 63 E FW) = 2 = — 
zuial Beurksgeri IE . > 233 
Königl. Bezirksgecicht. —— 38:2" 5 & RIESE 
Hofmannd 9 23343 POT In — 
g. 8. Goͤpfert. W i = = H & Rue Penn Suät 
11751 Fin junger Menjch, s AN ee SET: Et 
welche (don —* im Iujerat. N — Be 
Weltsehrdienft geftanden, ſucht 6N7) ine Hohe Famlie im ını) Ba, Far Heiiger Sıadı Inöh) Ein Ihmarzer Zagdhund 
irgeubwo in einen Laden ale" Süden Bayernd fucht zum jo Johh ein Gefchäft, gleig feljbat ich verlaufen, zu gefallige 
Ausé laufer ober bei einer Heer⸗fortigen Eintritt einen tacht wAger Brande, zu überneinneh Rdn be rn Be gung, bite 
Haft einem Plap. Näh. Erp. [Hauslehrer. Näh. Erp. |gefuiht. MAG. in der Exp. tt Georg Michel in Ertach 
— —ñ— ————— 








Oi 
Re 


1869 gleichfalls 


Fir 
13) 


- . Kiefern Stodholi gröktentheil 
50%? Bude und ich’ Stmgen- und Aſt· W 








Uhr anfangend: 


er OMalfiät HiB zu’ 80 Kup 
e don 9—15 Zoll mittleren Durchmeſſer 1 an 


früh 10 rg 


Yuden, Sicher⸗ unb Siefern-Brennholzfortimente, 


[2 


furter Koch 


ift vorräthi 
ve 'y a Frandr 
we mit wiſſenſchaft · 


o leſchott von Dr. med. 








Das ſGonſte und praftifchfte | nike d —29 Wal FRE 
, EFEStgeschenk Fi; BR 


— 


| 
k 


öne Orangen a 
Gi Dh Are ver Stiel Amfiehte 


5. und: 10 fr., jaitige! — — ——— und 


EESSIg u 15 fr, Indischer Räucherbal- 


Anton Winoprio., |z.am ut, un 2% tr. bs Siae un feinstes Mde 


——— 
reg im Hofe ber alten Kajerne zwei Augpferbe ver: 


Würzburg, ben 27. Dezember 1868. 


Avis für Damen. | Stadt-Theater. 


Montag, ben 23. Dezbr. 1868, 
5 Borjtell im 5. Abonnement 
Eine neue Magdalena, 


ober: 
Die Dame mit den Eas 


meiien,. 

Patiſer Sittenbilb in 5 Alten 
von A. Dumas (Sohn), deutſch 
von Mur Ring. 
Diendtag, ben 29 Dezbr, 1868 
Abonnement suspendu 
Zum Benefize bed Frl. Krey, 

um Erftemmale: 
Eine Fran die in Paris 
war. 
Luftfpiel in 3 Allen von G 
v. Mofer. 


2. Diftr. Nr. 174 am 
Ulmerbof ift ein Lpgit, be 
fiebenb aus 3 ineinanbergeben- 
ben Almmern, Rüde, nebit allen 
übrigen Erforbernifien auf Licht 
meh ober 1. Main.’ aneine 
ruhlge Handhaltung an ver 
micihen, 


1689) Pfandhaus gãuge 
bier und nad) Heibingäfelb wer: 
ben unter ber größten Verſchwle⸗ 
Fat, ſchnell und billigft ber 
orgt. 














Feine welße Ball: Eor ſetto 
vom felnfien Pariſer Leinen 
Drell mit pur Fiſchbein · Einlagen 
fl. 2. 30., einfachere fl. 1. 45, 
wit —— ———— 
in ber Eorfeitenfabril von 


Earl Deffauer. 
Reubaufirage Ar. 6 neu. 


Aufforderung. 


Rittergafle Ar. 8 neu, 
owie aub Büttnerägafle Nr, 
25, Laben. 


1703 3a) Ein folider, gebilbeter 
Mann, ſcit drei Jahren im 
Notariatäfade zatg und auch 
in jedem anbern Burtau ver 
wendbar, mit geläufiger, ſchoͤner 
Särift, ben vorzüglidften Zeug 
niffen und cinem arögnezeldneten 
Militär. Abſchiede verichen, ſucht 
ogleich eine Stelle. Adrefien 
ittet man unter Ziffer I. U. 
in ber Erpetition dB. EI. ge 
fäligfi zu Binterlegen. 


1649 25] Guter Sommerader 
Rayentopimofi, per Mans 16 fr., 
iſt wieber zu baben In ber Re 
ftauration von E. Straub, 
auf der Anliuspromenabe 


Offene Lehrliugsſtelle. 

14036) In einem gemilchten 

Waaren-Greigälte wirb ein jun- 

pet Daun (lelbol Confeſſion) 
n bie Lehre zu ehmen gerucht 
Nah in dir Byy 


1701) Eiızad Geld wurde 
gefunden und kann bei Lehrer 
Kraus, 2. Diliv, Air 152, 
geholt werden 


inn 
ditlon bB. Bf. zurũ , wirb 
Diet ‘ [be den get. 2 


In Sähweinfurt Hand Nr. 366 
am Markt 


find zu verkaufen: 
4 Faß von 5 Fb. 8 Eimer, 
a „ jebe# 5 ib. 2 Eimer, 


unb bann mehrere Zfnberige, 
= Eimer Gemäß), 

Best ich gut beſchaffen und in 

fen gebumben. (1682 


1633 26] Ein tm beftem Zuſtande 
befindliches neräumiged Haus 
wit Garten, jür Meßgerei und 
Witrthſchaft bejonder& geeignet, 
an jehr gutem Platze in nächſter 
Umgebung von Würzburg, ift 
unter günftinen Bebingungen zu 
vert . Mäbeıed Schwanen 
of, neue Nr. 6, 3. Etage. 


A SS N urn 
1686) Gefunden wurde cine 
Taſche, worin jih ein Nor 
temonnate mit etwas Gelb bes 
jand. Abzuholen Urjulinergafie 
ucue Ar. 5 über 1 Stiege. 


1692) Ein Mädchen, das 
Liebe zu Kinbern Hat, malcen, 
bügeln unb a kaun, judt 
eine Stelle. Naͤh im der Exp. 





a /Wohnung von 4 Jimımen, 


räucherpuiver ju 6 tr. die Schachtel. Diefe rühm« 


Lat befannten Räucdermerle, deren weg alt frembartiger 


Subftanzen einen bezaubernden Eindruck aufb ne aus⸗ 
Abt, finden Überall bie verbiente Anerkennung. Gie reinigen bie 
Luft von allen Übelrichender und fhäbligen Dänften und jeihnem 
43 durch longanbauernben vortrefflichen Wohlgeruch aus. Male 
| her Haarbalsaım zu 30 fr, und 54 r., Bam 
dAtirona ober feinfte Jüſſige Schönbeitsfeife zu 20 fr, unb 
“#%., Extrait d’Eau dc Cologne triple zu 18 &. 
unb 36 fr, Ess-Bouquet ıı 15 Ir, 30. ubifl, Kam 
de Mille fleurs zu 36 hi. und 18 fr, Essence of 
— Sr eher ra (Fruhlingeblathen⸗ Eſſenz) zu 21 fr. und 

fr. Anadoli ober orientaliftie Zahnreinigungsmaffe zu 1 fl. 
12 fr. mb 36 fr. pr. Glas und zu 18. unb I Er, die Schachtel, 
Eispomade A 15 &. und 0 f.; Wacassar- unb 
Mlettenwurzel-Oel ä 6 fr, 9 fr. und 18 tr. das 
Gas. Die im In: und Auslande längft anerfannte Vorzäglickeit 
diefer renommirten Parfümerien und cosmetiichen Mittel macht jebe 
weitere Anpreifung ur 

Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 
Aleinverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Gemalte Fenfter-Ronleaur 


in allen Breitin uud Högen von AB Er, bis zu ben deiniten mitt 


I Wachstuche 


In allen Breiten nnb Farben au Fabrikpreiſen. 
Dei Abnahme gröperer Bartteen und für Wieberverfänfer 


trtra Rabatt. J. And. Langlok. 
Pripat-Entbindungs-Anftalt. 


Ein verheiratbeter und beihäftigter Arzt, zugl.ic Accou · 
Heur, in einem geſund umb reljend gelegenen Orte Thürinnens, 
iR zur Aufnahme von Damen, ar in Stille und Zurüdge- 
yogenbeit ihre Nieverkunft abwarten wollen, vollänbig einge: 
richtet. Die trengfie Verfchwiegenheit und tie Liebevolke Pflege 
werben bei biflinen Bedingungen zugeſichert. Übrefe MR. MR. 
R. poste restante frei Weiner. 16044 0 


Fe e Geschäftsblicher von Hannover zu 


Rabritprelien, Copirblicher, Co ressen, Copir- 
inte hi — #, Brenner, 


Zeberthran feinsten, bianfen Berger empfichlt bie 


Hir ſch Apotheke, untere Juliuspromenabe 
Aufrechtfiebende Dampfmafcbinen 
Die einzigen mit ifelirtem Godel (braraiden a. g. d.g.) 
BERGEN LE LE CH. GLONER 
ter uub 
Paris, 144, Tanbourg Peisssunbere, Faris. 
‚ fetehenp und ; 

1-2 IL] 
35 Arursefien. Dre Dlay eines ge 
m 


Amliben Diens ık Bisceichenb fr tie ne 
Sie werben aufuchtelts | 




















zingen Wicrbefräfte 
aulschert, brennen alle Art ®rennmaterial une 
nügen die ganzen Warme au#, fannen von Ir 
termann birigers umb unterhalten merken. | 
Bund mir eınem Wermarmer fer as 
Bpeiiemafler, mir einem Meaulator 
und über giwel !Biretrftäfte binaus, mit ver» | 
wi. - inberlihbem Danırfdrad verieben Tr 
Unsrpletisbare Rımel Kegelmafı-feiı ıhrea Wanurd mad: fie Inc 
GQurle Bruderjieling alle intuſte Am une agrengmilden Hate- 
Vel@te Reinigung. nebmunzen auuentbae 
Unbebingee Eicbeiheit Pereutinte Erirarmnif Daranıir | 
Derailliite Profpektus ın teuticher Sptache france 














kouß iſt jogleis: ober biß 1. 
Februar zu vermiethen. Wr. 
neben dem Hutt’ihen Garten. 


16858 Else ſehr hreunblie 





Küde, 1 Kammer und Holz 


4 








0 E:08 "ar as en. © 
“0 0) 0 #9 0 0 9 0 PH OH PP HH Hr Aa — 65 Dan Fe - 
ſowohl auch 











* 
4 
von betannter als unbefannter Hand 
. Todes-Anzeige. +] acpabcen Gaben, mamit den armen Sglinen beb 
i je Mbenb 71 % d an be eines © — —— ein jo freubiges Chri wer⸗ 
/ Uhr verſchie Folgen 4 
P} Gelent;Rhrumatid mus umd veriehen mit deu Tröftungen Qyypen 80 u. ber tl Dank ausgeſprochen. 
PR unferer beil. Meligion meine inniafigtliebte Gattin . Wür ben 26. De er” ffe ker, ® 
. Magdalena, geb. Pinscheek. +) man 
7 Sie war geboren zu Preßburg, und erreidte cin 9% Nenj a — 
ra Alter von 36 ren 9 Ronaten, wovon fie 14 Jahre 6 
in der glädlichtten Ehe veriehte, iin jehr großer ht { Kg —— ** 
nu Tpellnehmenben freunden und Bekannten biefe 62 
f —2* ——— a 2 & & en —— 
Fa nen ein freun ndenten und mir e nahne 83 tri 8 —— ung. 
an meinem ſchweren Verluft micht zu verfagen. d 
* en ben 5. De en —3 lag * Im Auftrage des f, Hanbels gerichtes Wärzburg verfieigert 
B Dr. von Linhart, — — 
4 tgl. Hofrats und Untverjitäts-Profeffor. e) tag den 4. Januar 1869, 
Die feierliche, Beerbigung finbet Montag _ den 28. Waduittags 2 Uhr 


Pd. Mid. Natgmittagd 3 Uhr vom Stabhiufe 2. Difte, 

V Re. 102 aus Statt und ber Trauergottes dienſt Dienstag — —— a 
H I den 29. d. Mid. Vormittags 10 Uhr in ber Pfarrkirche DD Raffeemaichinen, — 1* —32 ber: 

Pa 3. St. Gertraud + gegen gleih baare Zahlung, wozu St 


al werben. 
N udhatz den 10. Ronenber sog 








DDODDDOOODOCOVOODDODOO Joſ. Derleth, Tarator. 
5) 
Ä 
Todes-Anzeige. 9 „„. „eranmtmacung. = 
Wir erfüllen eine ihmerzihe Pflicht, indem wir 2 — ere Reup th werben aus Staatö« 








rd: Kradentäunig an ben bejtimmten > 
Ahrten jededwal Bormittagd 10 Uhr 

3 im —— — u Reupelsborf nachverzeichnete Holzauan« 
X Bsäten öffentlich verjielgert: 


1) Am Wontrag den 11. Januar E, 
a u. . zu Commerztal, Bau-, Rup Fu 
Werkholz geeignet, 
61t/, Klafter Ktefernmüfjelholz 
3) am Diensta Dex 12, Januar 
83 And Kiefern 2 eitholz, 
A 
1? Hundert Ri in Tu 
10 Uhr im hoben Dom flatt. e 
Di B taufäbebt ben beim Mer bekanat 
2900000000000000000 —— unb — — See; ver, 
welche der Forſtbehoͤrde nicht ich befomnt * 
Bekanntmachun ug. vorfchriftömäfigen Zablungsfägigfeitä-ttefien, und jene, weiße 
1693] Bänitigen gehn den 2. Januar 1869 [in Anfirage Anderer —*— ſich mit legalen Vollniachten beim 
Bormitte 8 LA 1ibe merden Heim Gaityauje zum golbe ar vorzufehen habe 


Verwvagdien, Freunden und Bekannten dem at ern Rachts 9% 
109, Uhr in Jolge eined Herzleidend elnzetretenen 
Tod unſeres 15jrigen lieben Sohnes 


Josef Otio, 
Säüler ber IV. Klaſſe der Lateinſchule, 
hiemit anzuzeigen. 
Würzbarg ben 27. Dezember 1868. 
3 tie —— Eltern 


=. re ier, geb Shepel. 

Die feierlide — 8* vom Sterbiaufe aus 
—* Diendtag ben 29. Deſember 1868 Naqhhmittags 
4 Uhr und ber Trauergotteäbienft am 5. Januar früß 





— 










Aa 0a 






u— 







| Te Tr. 










nO000OHNOOC 





ag am — 





— m Wales ein ſechsſaͤhriges braunes zugfeſtes Pferd ſammt Sämutliged Holy if — und kann baven vor bem 
K Geidire uad ein fe br — zweſſpänntzer Wagen mit chernen Verſtrichs Tagfabuten Einſicht er werben. 
J Achien umd Zuzehdr gegen gleih baare Zahlung dffenmih ver Mainberg, ben 19. Deze 
fe gert. Königliches Forftamt. 
3 Joſeph Vienell, Hofmann. ze 
© 702 2a] Ale Arten jelbitgekrtigter GHandichube, 
Pac Blacd als ga ſchlederne, * ter eine 8* Auswahl ben eigen äh F Sem ee erlafiene Weiocuhtee 
° ın Ballbandfchuben, erınfichlt au den Biligiten Preiſen tm ©o : 2. Yünftigen nais an auf 30 Tage and bie» 
& Ferdinand Kube, Handſchuhfabrikant. fine —— angchetet wirb. 
w Berkaufßlofal: Blaſtasgaſſe im Hai ufe dee Hrn. Kränter. Schweinfurt, a 4 — 1868, 
! — — — — — — — ur 
Ananas-, Burgunder-⸗, Rum: und Arac— Beil 5 — * 
Ir Far —— —* Rum, Genever, — 
Kirſchwaſſer und ungar. Sliecowitz, empfiehlt Di 
ünger-Berjteigerung. 
gi Anton Minoprio. Künftigen „se —— 10 hr wirb ix 
E— ———————— [ser alten Kaferne ber in dem Monaten Yanuar mit 1860 
i Unterzeichneter macht bie ergebenfte Anzeige, daß er feinlin den —— Stallungen anfall ——— 


2 


*ꝛ eſchaͤft Fi Elek wi ———8 * a im [lich verfteigert. 
feinem eigener Hauje riege r neu, fortbetreibt 
bittet Er geehtten Kunden * recht zahlreichen Zufprud). * —— — 
1706 noch erhaltenes 1! ordentliches 
J Karl Wetzel, — iit —— chen kann —8 einreſen 
1694] Metzgermeiſter. Rah. in ber Erxp. Glodengafſe 


burger Beitung* amı bie wedtieittge Meubeht 
"Bee hie abe 
werbe 0° 


J— —— 
EIN riet 


men 


Bel by KR ta 


nnentenzaßl auch dieduidt wieber, wie | 
Die in jeber Brylehung entſchieden liberale Michtung ber. 


ſie bier am biefer Stelle in allen Einzelheiten berdorgeb ben f 


in Folge » vom der -witahlbntanstealtionären Verfimplu 
— Kia Tr in —— 8 nie 
dejst nd ber p 

cehegenheiten ‚me 

Ausgabe der „N. Mürzb Ztg.*) gleichfals In entichleden Tibe 
+ ‚Sinrertsnmer, bereitwillige Aufnahme. Di 


} 


uns-bas--nidt-verbehlen — zu einen harmachgen Kam een wird, machen 
ralen Rartıi; aur — 


enſteben ber Ub 
1, Hager bie dringenbfte —F an amfere Fre 


unb ei 

end, J J n 

' führte’ tonnen welder aber nicht ohne höchne rergung und 
Der Preis ber tänlich, mit Ausnahme des, 


"und Jahre N. erlauben wir und, bie geehrten Befer ber „Neuen W 


ar 
8 Blatteß zu erinnern umb ‚geben und. be H0 5 
—* halben Jahre von Mdsat Au Monat,  enfeintig ——— 


euen Würgburger Zeſtung“ if jetzt bekannt genug, als 


ben braudite. Die boßhaften und mütsenben Angriffe, 
und — ihr A una "zu bel 
trre maden, Mir find und tefben tolz — als Bor⸗ 


gen und r.ligiöfen Aufklärung wit in exfter Rinie au ftehem. 
nah wie vor im „Mürsburger ei Mittags 
Sinn eingehende Beipretung erfobren und finden Beiträge 
abe bevorfichtunben Landtagswahlen, bei benen es — 
b:forderd im unlesem Krels ein ee 
Uns beſonders in dieſem Kampfe treulth ıfmb 
auf dag mir fie zu bem für uns doppelt rugmreihen Stege 


eiße Arkeit t 
ontage, wo nur va ———— Ar zeiger*. aut gegeben mi, 


zweimal erfbeinemben „MNeven Würzburger Zetfung“ fammt dem wöchenllich amıimal beigegebenen beliebten U-terhaltung®b 


„Mnemofgne* ift mit, 1 fl. 30 fr pr Quartal fo außerordentlich bi 


geitellt, daß biefelbe Jedermann leicht zugänglich ift. 


Der „Würaburger Anzeiger“ ift, wie befannt, jo eingerichtet, daß er ein felbftfiändi,es Blatt für fich bildet und aud apart 


für vierteljaͤrig 42 kr. abgegeben wird. 


Anzeigen aller Art haben bet ber notoriſch weiten Verbreitung und dem andg behnten Leferfreiß unferer Blätter ſicher 
Immer ben gewänfcten Erfolg; bie Berechnung berfelben iſt gleichfalls eine verhältnigmäßig fehr billige 











Mich. Gadermant. 





Die 14 Stationen am St. Nikolausberg 


bei Würzburg, 
in Litbograpbie uud Farbendrucd ausgeführt. 
Preis mit Enveloppe in Golddrud fL.1. — 


empfiehlt zu paljenden Weihnachts-Geſchenken 


Bonitas-Bauer’sche 


Berlagshandlung, Bud und Steindruderei, 


1251] (Meues BVerlonfungsblatt.) Zahlungs: 
liften nnd Finanz Modenicrift, ——— von X Dann 
in Stuttgort, enthält bie Berloojung von fänmiligen Mertb: 
papieren, Coureblutter, Börfenberidhte, eine Chronik über alle 
Borfommnifie im Fir anzgeblet ꝛc. Wie jeder Ziehung beige: 
fügten Rejtantenliften bewetien, meld’ enorme "Summen jälr 
li in Zins und Kapital dinch Verjährurg verloren gehen 
Die Verlooſung eines |Rapiers erit bu Zurückweiſung brr 
verfallenen Eoupond zu cıfahren, genügt nit, ba bet au por- 
teur-Bapieren biefe Chugmafsegel jeiten ablis iſt; das Auf 
finden rined einigen gefünigten NRrrtbpep ered Tann baber 
bie Abonnementsloten tür Jahre dicken Weftellungen nimm: 
jebe Poftſtelle und Bucharblung für Yjähriih 45 Mr., ber 
Heraußgeber für Rh. 1. Y/,jäbılig (b:i Zůſendung unter Sircif 
band) an. Probenummern gratis. 











: Neujahrd Gratulationd: Entbebungs- Karten für dad Nen 
jahr 1869 Haben geldft die Herren: Johann Baptift Veitb, penſ. 
Dberft, Kaufmann und Mag Rath Möller mit Gemahlin, Pri 
vatier Georg Steinfelber mit Gemahlin, Dr. Ochrlein, quiesc. 
Gerichtsarzt, Prof Dr. Lorenz End, Eiſer händler Georg Ri: 
belberger mit Gem., Kaufmann Helb mit Gem., Magift Rath 
Scänds mit Famille, Apoth J Krafft mit Gem., Rechtsamelt 
Dr. Warmuth mit Gem, Privatter Jatob Kleit, Privat Zint 
Priv..Abolph Reuter, Mufikdireltor Hamm mit Fam., Apoıh 
Oftermayer mit Familie, Graf v. Bentheim, Ber: Wer -Direkıoı 
Hofmann, Banquier Renlinger mit Gem, Rab Morelli 
mit Gem,, erft Anton Schmid mit Gem.,' Meflor Lanpert, 
BPrivatier Gutwill, Privatier 9. Wickenmayer mit Fam, Joſeph 
Wicenmayer, qulese. Gymn Prof. mit Kam., Sr Eıc Henn 
Reg. Praͤſident Graf vo. Lorburg, Mag: Rath Stöhr mit Fam. 
Frau Wittwe Sabine Taccht, Fıäul. Margareika Debninger. 


(Fortfegung folgt.) 


Drad und Beriag von Bonitasıdamer m Biribarg. 








Die Rellgiondlehrer: und Vorfängerfielle ber ifrael. Eultuße 
Bemeinde zu Mainbernheim ift vocant. Jährlihes Firam: 
200 fl. nebft freier Wohnung und 10 fl. für Holz, Bet Mile 
beforaung der Schächter Kunftion noch ein Erträgnii von 50 
bis 60 fl. per Juhr 

Semerdingen, welche aud von ungrprüften Säulbienfis 
Sr'pectanten unegchen bürfen, mollen baldigit an ben Vorſtaud 
der ifrael, Eulıus Geminde zu Muinbernherm gerichtet werben. 

Der Vorſtand. 


Ewaige Anlprüde an ten Kachlaß der Sltſabetha 
Schubert von Hub ſind bei Vermeidung ber Rihtberüdtfich- 
tigung bei Auselnond.rirgung und Vertheilung ber Maſſe 

Donnerstag, den 7. Januar 1869 
Vormittags 
dahier anzumelden und geitend zu machen. 
Koͤnigshofen, ben 16. Dezember 1868. 
Königlihes Landgericht. 
v. Herrlein. 
Aſſ DVoilkart. 
Marr. 


An epileptischen |$"ssamnaaner, Arac, 


* * Much: Hum. Punfchefienzen, 
Krämpfen, ae und Bqueure ale 
Magenframpf « Seibenben] gg "TPfeult 
aid rn fiheres, umfehlba:|& 36) Hermann Scheuer. 
red Seilmittel nachgewieſen. 
auswärtigen brieflich —— burd; | CVEADBKDBERESEHEHEINEDEEHEN 
Frau D. Müller in Ber |1653,_ wine Igwere, groptras 


ande Zugkuh tft zu verfaufen. 
5 ne 3 27, Bellerftraße, 


(Hiezu Beilage). 


lin, Viohrennrage 37a par 
terre (1623 36 


+ 


—— — 


Beilage 


—— 


zu Nr. ir. 310 des -MRürzburger Efadt- und Landboten 


1Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch Elias Howe, New-York, 
den Erfinder und sein Patent.} 


» 
The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt 16®; 


Maschinen 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. 
eg höchsten Anerkennungen: die goldene M 


er! ® 


oueste 


e Howe Central-Depöt: .. 


r ia 
— 655 Einzige unter 89 Ausstellern, wel 
edallle, und das Kreuz der Ehrenlegion zu 


Für auf E, Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner 20 Medaillen verth 
Familiennähmaschine. 


Jobannisstrasse 23 & 25 im Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder'sche Mühlen 3 in Berlin, 


Hlhustr. — —— — — Garantie 6 Jahre. 





 Marktgaff 


Ich unterhalte fortwä 


Splaröl., 


end ein * ener Fabrilate: 
etroleum⸗ 3 gi 


u 


groineLampen 


in biverjen Sorten ih geſchmackvollen Deffins. 


Ebenſo empfiehlt: 
olaröl, 


etroleum und Ligroine 


r verzügliher Qualität zu den billiaften Preiſen 


W. Eydam. 


Marktgaſſe. 


Untezeläinete empich len Hs in Anfertigung von allen Sor 
ten Dampfmafcinen, Lcomobilen, Mraftrequla: 
toren (patentht) Kalterfcrauben, landwirtbfebaft: 
un Gerätbe, Bauargenflände, tt 

ren, Bruunentröge de Stöce, Daud: 
Jumpen (Faun und Drudpumpen), welde zu — 
ala Handiprigen kei ausbrecheudem Feuer beyrht werben 
nen. Reparaturen an Dampf-Rocomobilen, Finzie sen von .- 
beröhren, Remerplatten ac. werben beſtens geferity t. 


Mafhinensfabrit & Eifengießerei zu Wurzburg 
Fasbender Lossen. 


a ——— 
I fer 


rn yeiene emden, Sullen, Sauben, & 
v —— Unterboien, 
gi * + etten, Ailsfchube, iomie das ee 8 
nolinen ze. — n billigften Preifen 
| e 
26) 


onbard D Pfcuffer. 
borngafie 

| Hubrer und — 

Steinkohlen u. Coacks 


prima Qualität ſowie alle anderen Sorten Brenn⸗ 
wmaterialien empfiehlt billigft 


Adam Brod, 
Lager Ende der Semmelsſtraße. 


a3 


Hausverkauf in Karlitadt. 


Die Unterzeihnete beabfidtigt, Ihr für ritadt. ertchr Auferft 
günftig gelegeme® häusliche Annefer beftehenb in —F* 
aus mit 


Etagen zu 8 Zimmern, 2 Rüden, Boden 
vaum, dann Yabeneinrihtung, Keller, Hofraum 


mit Brunnen und einer Scheune 


and ber Honb zu verkaufen. 


Harlftadt, der Sitz eineh f. Bern Hamtd erichts 
und Rentamt?, erfreut ſich durch feine Lage am Yan € unb 
an ber Eifenbahn eined Tegen ee und bat imä ondere 


alle 14 Tage bedeutende VWiehmärkie. 

Nähere Aufihläfie merben ertbeilt zu Würzber 
Awinger No, 16 neu über eive Stiege — und von ber Unters 
Jeid neien. 


Margaretha Wirtheim, 


derzeit zu Odfenimtt 


Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe rühmlichſt betkanmten unb won Dr. Eprengler im 
Ungäburg ganz beionterd empfohlene Motragen bringen wir im 
empfehlende Erirnerung unb kaben bin Palouf iür Mär 
und Umgegenb Sarın Eichmagermeifttı Maumer (Wrüde 
übertragen, wo jderzeit Mufier zur Anfict ficken und Beſi 
ungen nad Kabrilpieiien auft Nrebfte aufgeführt werben. 


Mitzky & Sieber. 
rauer % ae. Üibrhetten ve 
. Bremmer 


—* 





ür 











u. Rice Mn * an ea t —— Serie 
* — 58 * 8 















jagen: Ze vd je eher ungen in 
gr u: a bem A au ſuchen fein, * = 
€ A 33 eine jolde sure ung je 
bden Koften perbun 3 * nes mir bee ie en 
I Kin: Ihe erg r A ie von mir bergeftellten bl. @räbe 





ob I 
— F An: AR: hal Habe ne A dr 
lc » BEREBE ir ce he Klier Amregen werben Shrfirationen, Beſchreibung 
J lom ..ı — zugelenbet ub a udikige M shaft —— RE ait eilt. — 

Edu Zhitek, in © * 
t. L auerh. L ——* auf —* von tranfpatenteı Glad-Mofait HI. Gräber. ( 
Bent ob. — —— Haus · Nr. 2, hat * Kayatur für Unkepftanten ur 

Burg übernommen, wo —— Auslünfte und Jünftratienen — 


Schiefifche © Shichelglad-W — — 


Glaſermeiſter Reiniich in @tirıbarg bie allel — — allg 
glas · Berfi 2235 A für an und Umgebung übertragen haben, erfuchtn —— 
allen — ——— ah fon ven jeht ab zur noch on Hrn. Reinijg wenden zu vo: 


en, den 10. Degember 1 1868. 
” General-Agentur 
F. Matihael. 
biaed empfehle ih mi zur Vermittlung von Verſicherungen für Spiegelfeiben in Gebäuber, 
— * zu Hiligen aber feften Prämtenfägen. Schäden werben prompt und coulaut tegulirt, 


Si Würzburg, ben 14. — 1868. FE — _Georg Finite, Glafermeifter. 
3. W. Engelhardt & Cpe, 


Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth, 
Malzme a mit Schrotmiüblen 


lien inangminilterium * 13, September d. I8. zur Anwend 
ade (baffung. ZJür Ae Amedin * 





’ 








ei 
Se wir b Felle cn zur gefüligen 
u * — Bi zeugen bie bereit fhon in mebreren gain zu Münden unb —— 
* 

an Der auf Seiner Majeflät ı allerhöchften 3 Befehl ı 

— hohen *236 —— en ern 

oben Staatsminifterium nbeld um 
Wopnhausnerfieigerung betr. —— jum vertauf geftattete und von gro 


Ine Erſuchens ber Geſchwiſter Clara, Sabina unb 
x 3 % “ —— verſtelgete ich Nebigin empfohlene und approbirte Ir. m 
antag, den 11. Januar 1869, früh 10 Uhr eiße Krüu Kräuter⸗ 
in meinem Anıtögimmer bad häusliche Anweien der Genannten, fift ein fehr — rtes Mittler eye 1 gel x 


—— TO alt, 334 neu, Plan Nr. 317, 318, 319 In ber ihwerden "deal ey und 


zu 1,381 Tgm. ftlädeninhalt, monon jebod 2 
Sud, Bine Mı 1 lachen abgeben. iS get * erh Ei J e oil 


Das Anmefen bejlcht aus Wohnhaus zu M Zimmern, 2 : [1 
Kell 2 Böben, aus Delonopiegebäuben (4 fe: fesdıfiall, Ecwein⸗ Far Würzburg halt * are — 


dhen , Grad: und Gemäfegarten 
for oe — — ſich * feier aänftigen Page Kronenapotheker C, schneller. 
ſowohl zum Kur⸗ wie zu jebem Geſchafsbetriebe unb Herr Apstheler J. Saupt in Lohr 


n erbe ih am Termine befann 
— — — — | Bad Siffingen. | Stelle: 


Kiſſingen, ben 17. November 1868 35) Das U uß Nr. 2A 
3b) Seller, I Kotur. em Mar her: Miucis 1690) Gt 
badjer tft under hen a Me 


Eone, Brivat-Entbindungs-Anftaltin Mainz ai vertauren pre |wcn — 


Dieſes ſeit Jahren kefichente Inſtitut dietet alle Garanı] auf tie Dauer von 10 Jahren wandert, = ald 
fnsiätge ca! Geheimniß,hilige Berigaungen. Wroipertel gu vermieihen. Näherea ba JR° usbälterin bier — auf ie» 
an, Eirdierin, Neuer Räfıih 14. Wal | Hotelbefiter Brampf| und: bei «inem gine 
zorgnftiape. 2 zum Bittelöbager Kor Herin Rah. in ber 


—— E 


One und Berlag von 


















nitas Bauer in Wurzburg 


4 


Würzburger Stadt- und Aandbote. 






Babnzüge. — — A. Binnen, 
—V * veaug na Entbad: Ehnell. B 
“MM erg. Bewahtun ET — * Budan. Bi 2.100.509, Bam, 
uatunit von äranifurt: Com 3U, Sim AILEOM — ArNR. Abbe, 
.Y3 UBOH.Borm, Untunft von Ansbad: ın.5 
-R wTruLBBU m. % r en Bi. Biist. Die BU.1B ML. MB.n. 1001 5 NE, 
Ma im Mit 11 57 M. - 2, * Vbleri. ab A. frübu. 110. 4 MR Bor, 
on — —— —* Bump A 2% mia Mb —* — „Mribribgng, 
u. — ——— — Abgang nad Heidelberg: Sancns 
15 I. iibs, Au M. Früh u. 7 IL er. ||. ne er m. 50m, üb; BUSH io, 
“m, ——— — 7 v 15 M. früh, 101.30 M. Borm, 10.55 M.u, 
Untunftvon Bamberg: Edel. 5 U. * 30,85 M, Rod. LE OHM 
ze es as er, —58 — Ober: 25 M. Borm, a. 10 
tt. Gatı u. * ir ir 15 MR. Nachts. ri 
Kbgang nad Frankfurt: 1 —* Antunftv. Heidelberg: Gdnell,, 7 
Ri 64 er: — TE DOM, Mb, BuUSEM 10U5, 


[1 ab nn NE — — — PAR ’ ehe, 
LEOM. Borm u a ak Fa 2 BB Re Tee: Born, 20.35. Radım., 6 U. 4b M. Mb. 
Güter. 


«EM, xch 21.40 M. Maden. u. 811. Birne * * — ZU. 35M. Aacm, 
Uärnberg funft vom Ak: uber : 6 ms DD. 6 un et —— 
* ———— * —* 


Kbgangnad Rürnberg: Gaur. 3 a L. 
* — u BD BULSRMUEL IE EM, Iernflein es 
“Bm won. 1 Tachik, 
ö— — EEE — —— — nn 
M 311. Dienstag ben 29. Dezember 18683 Einxunziwanzigfter Jahrgang 
—— — — r teas dem 2U. Mezeinber IEIS, — __RmgmEngg 


Reueftes. meine per Kompagnie FeRaeieht mworben. Die Sanität 


Bien, 237. Dez. Eiue türfifdge Zirknlardepefhe nimme|mien baden mit Eipſchluß ber Retruten am 1. 

ben Kon dies. op feine 535 mh an Stand von 60 und am 1. Mai 1869 einen Staub son 50 Ge 
an, mofern b (Ant Punkte der Eommation ald Grundlage am | freiten und Geweinen per Kom anzunehmen. 

genommen unb bie kandiotiſche Frage außgeidlofien wird. Die nöchfijährige prattifge Prüfung für den Giaatühens 
, 97. . Die Morgenblätter mel-jdienfi beginnt am 1. Een 

ben übereinftimmend, Bag die Meranblungen über bie Erledigt : bie tatholiſche Pfarrii ——* Del- Könige 
Berufung ber Konferenz ug Baur gortgang ut hofen, Collator iſt der chw. Hr. Biſchof. 


Ita: Bi Bins ſelb wurbe als 
— Ge 


hätten bie von ber | 
Türke im von Eier böhl old Coplan 1 ach Dettelbadp angtwieſen (D+BL 
Programm abo —æ * Ale m nen Ter Butrag ter monatikhen Penflen für, bie Mitte 
ai And ber Ronferen einen Berfud) bes Auögleigä zwilden| Errderwen ift anf 6%, fl, eineb € tationttommenbanen | 
der Piorte amb Grlegenlanb gemäß den Befiimmungen des Mal] ©, M., eirıd Brigebiend anf 7'/, fi, rinch Obebrigabiera m 
terrechis Gnglend hat ns feine befinitive Erflärung abge | Bedwebeltodtung auf 8%, fl., tinch Oberbrigabiers mit Jun 
neben. Grieenlonb verlangt nad ber „Mrefie* ben Zutritt zur ſ keitachtng auf 13 fl. nom 1. Januar 1669 an ei 
Rınfereng sber den Ausicluß der Türkel. Deffentlice Sionus des —— ats 
Bien, 28. Dez. Die „R. fr. Pr.“ järeibt: Nad hier] Würzburg vom 22. Dejember 1868. (Shluz.) 
eingetroffenen Radricten hat bie Türket eime offizielle Einlabung| Auß einem von dım fiätt. Brandverfigerungähureen erflatteten 
er Gonferenz vol niht erhalten, mürbe jebog feine Gonferenz] Drriht über bie Entwidlung. ber obiliar: le. | 
HMiden, weile nit das Ultimatum der Pforte ald Programm im Kteife Unterfranfen urb inäbejonbere im Würzburg er 
annimmt. Die Pforte erlieh eine Inftruftiom am ihre Berireter, | N®, dab bie im Jahre 1817 erfolgte Wereinigumg ber umter- 
worin biefelbe ihre Forberungen u eitigt unb erflärt , ein * Branbverfigerungsanfialt. wit ber allgemeinen 
Diud auf md wäre zwedmäßiger, als bie Ucbermei [jpayerifhen Anftalt und ber gefegkidhe Bmang aut —— 
ru Bug —— am eine Conferenz, welde mild zu ent: ſzue — Aa * nr 5* —8 
on n ⸗ € ‚Mr ren 
& (au! num ben überwiefenen Säulbigen zu verur % eträge hödftens 3 fr. vom hundert, inber Segel aber nad 


‚ . . BD . men ſind jet in minimo 7 £r., in 123), Er. 
Paris, 27. Dez. Die ofiizidfen Dil: fi: ed ſei —— Rate —S AL, —— 















bis jet weber Dit n Zeit für bie Kon t; bi 

Konleren; feibit jet 3 aber a tanfen und fpegiel in ürzburg vorfom Branbfällen 
Gefanbte in Wien, Herzog vo. Grament, if auf morgen hieherjumd ben Biefür zu —— Entjgäbigungen in bem 
berufen. Laut ber „Potrie“ erflänte Lord Glarendon: daB Prin. | Mikverhältnig, denn im bem me von 1817—1866/67 


5 ee — 
* 28.08 Eine Wiener Depeſche des „Eon: en oder um DON/a je, IM er 
fitutionnel* meldet, daß bie Pforte bie — 2— —* ——— —* RA — Hr baß bee . dem ge 
as Srgemn fi von ben fünf Punkten entferne, ferner wenn grÜndeten Befäwerben Unterfrantens und Würburgs, jowie 
über Kreta ober irgenb eine anbere innere Fiage biöchtirt münhe [anderer Kıeife und Etäbte Bayerns len BORN Ber 
Stabtmagiftrat bie Aufhebung des — en Zwangs zur Thell⸗ 
Soden iatei nahme am ber allgemeinen Brandverfiherungdanfialt umb bie 
— ur enigkeiten. ßzaetze anderer Branbverficde anflaltın unter den er⸗ 
5} halt ber König Hat durch alleıhödfie Entiälichung |forberligen Garanticen, weßhalb in dieſem Einne eine Borftellnn 
—— M. dem ordentlichen äffentl. ‚Brofefior Hrn. Dr. Ru: jan die Abgeorbnetem Sammer geridtet werden fol. — Zw 
dolph Wagner in mohlgei Diger Anertennurg jeirer Dorzüg- Eeſuche um Verleihung einer Tröbler: Eonceiflon wurden 
— Bun auf bem Echiete der Wifienihaft, jomie als mwiejen. — Der Dienfimagd Juliane Wittmann murbe vorbehalt» 
und an der Hochſchule Würzburg* ben Titel und Rang eintslich ter gg, bed Grmeinbecollcgtumd bad Heimatihkrccht 
gliden Hofrathes verliehen. j bobier verliehen. Ein weitere® Eeſuch gleichen Betreff murbe 
* Der Präfentfianb ber „ImfonterieRıgimenter und Jäger Jabiglägig beihteben. — Ausfielung eincd Verebelihungszenge 
nie .. bie Monate Februar und März 1869 ift_ ein Frified. — Dos Geſuch des Kaufmonrd Eimon Rofenftoin vom 
ſchl eblid * Rekruten auf M Gefreite und Gemeine per Komnhier um bie Grloubnik zur Ausnarbeung in bad — 
paan e, un u. 1 April anfangend, an meidem Toge bie am Pıenfen wird genekmigt. — Ein Gefuh um Auftehung be 
— 869 in Maſſe cinrüdenden Refruten zum Dienfie| Verbols des Stedibenins wird abgemiefen. — Gegen bie Hera 
gebradt werben, einſchließlich dieſer auf 60 Exfreite und Er: !cuögabe eints batier keponitten Paxkicheine® über has Einftanbse 


3327 der Türfet müfle von der Diäfufflon ausge —58* bie geleifieten Beiträge bie «mpfangenen Branbent« 





Yapital bed werlebten Balthafar Rüppel vou Krammerk 
Een —— 


Ehrtftian mil y von 


Die „Kölner 3, ſchreibt? Auf ber 
Neumieb ae 9. Beri f 
wurbe “i * daß bie nee: 
—— olle Nah einer —5 
teffenben Sefääftäfährer (Prof. Gayer und 
ne ge ——— ——— 
gung Ban.e —* — ber fragli 
— te al er du bg Prod Kaum kun 
en Verein rn Beer 
— iſt 


— ——— u ‚ber. er 


den) va Uber ve Bun ya bayerifchen 
eg eralbt 16, a & u —* erſchienenen „Nahmeis 
Kin bad Etatöjahr 3 
je 
159, 
S 


des ſũddeuiſ⸗ 


ſtBeiriebs Aub 
von —— 
für bermalen im 


——— 


gsweiſe in 


b mar, ee el JB 


— und au 
a — Ener nen 


gen bat im = * Fir ar 

bahn⸗Anlehens einem fen, daB aus ber k. Bank 
— ee ‚ Kehren. M. K. v Rothſchild in Frankfurt, bamn 

vpotheten · mnb Wechielbant und ben Bankhäufern 

v. oe * —— dahler An ig Der Kur, zu 
Gem had. be, if und zur Zeit - 
nicht ‚befammt ;ı bie — —— en *— friſtenweiſe, je nah Be 
barf für bin; Bahıbau zu erfalgen, 

Minden, 27 De. Das t. E. Reihäminifterium in 
Bien hat Füriorge getroffen, daß ben außlänbifen Befigern 4 
dſterreichiſcher Stantöpäpiere die nach dem Geſetze vom 20. 

d. 3. vorzumehmende uad demnachſt begiunende Um vand 
von —— S ber biäherigen allgemetuen Staats 
—395 [by in, eint ea cn ui 
biefeg Behufe wurde da us; 
—— k.ka rinlſterium wit bem m Saft 
ben Umstauich im ber Welſe zu vermitteln, baß 
ber er Bıplere keinerlei S 
näheren ‚Brbiagungen werben ſofort er 

Frankfürf, 38. u Die Beiflihe Bubmwigäh 

—— Januar -an bie Verwaltung unb bem gi 


* — — Hanauer Eiſenbahn a4 nouinell. Setther 


„mater bem — er Frankfurter Eiſ 
sri@, —— Dad: Weihaasiöiei wurbe in Paris 


9 er 
= naten eine Ber: 


ai 


—— werde. Zu 
Js u. Fr 


ens 


leulich hater begangen. Die Mitternagtämeflen, bie — 
n allen Kirgen ſtattfauden, hatten ein: jo um; ardzure Men 
ang obs daß man ſchon lange wor Bıginn ve Sorteßvienft | 
die Kindpen. —23 Fa ben Wirths⸗ und Kaffeehäriern, ' 
mel 3 bie ganze Racht Aber offen blieben, ging e 
zie — den, Siet der Gang bir Geihärte kelnes 
w ei sin alängenberi RS wurbe ubeigens der Weih⸗ 
indbentidper — ugen, und bie Leute, mılde 
aich en fere @:i5äit: a8 j- 


AR 
——— » 
2 Aus Berlin, 36. Dez, wir) der „Kö.n. 


St." von ihsem ——— telegeaphiſch ge 
ER De —— des Pariſer Friedens rg ar 
bie voa Pieußen angeregte Sp:zialtonferen; wegen des tärkijh 
griechlſchen gg verftänbigt: Dief: wich zu Parid in 
eeften Tagen des Januar, voraußihtlih ben 2. Januar, * 
ammeut eten. Fraakeeih erlägt bie off zlellen Einlamuagen. An 
der Zuitinmmag ver Tärkei wird Ihnei 13 gumweff 
ausiam! 


Fraukreich. Paris, 77. 29. ® r Moaite ur verdffent: 
lit cin afertihes Dekret vom 25. Dez , das ben Senat unb 
—— Körper auf den 18. Imuar zir Seſſſon L 

n ernit 


bie —— ‚beit nentale 
8* als Agent Bene it ee Grin für Sa. —— b a nie n — 
Stabt und Bezirksauut W —5 gi feine von ber Diplomatie gütlih beigelegt worben:fet: «S 

5 an - 


Fler 

ammlung ee zuge | ſchen en Same ve 

Borftmeier anche, boß in bie andere Sale 
* ep 


Haliider —** Bee, nale 
en 
— 


nee — — — am Schluß des 
Pr, ur Hage 


‚247 fl, für bie —— dagegen or fl, infin matter Haltung. 
183,196, 84 -f, 


u - Bahnſtrecke — olſtadt nur 11), Monat im | Dar eine fehr —e— und burd 
arg y ber berech Inifie ———— 


* Staatabll 
in: | 300%/u a 1850er Rooje 76P/, * —* xden 7 


haden ſich unte 
niſſes bei den Heireffenden Bozirtscomiie 3 


‚ Somile 


gaſſe Wr. 18 nen. 











235. Dec. Die Anſichten über ben grie 
en |14en Sit —— — 


Körper 

ei. Ueber bie Bei t biefed fremben Körpers 

warn fi vorläufig Affen Be 4, 

— were, 26. Dez Die mini — 
verſichern Regierung ee Vorſchlag 

Paufeß ber Fa — ————— —E rt 

ftärfungen jind nad ber Havanna gefanbt worben. 


Borienbericht. 5: 4 tfu — zunber. 
ejtrigen 3 eines 
efachten Fladenfeuer, le fte j — 
3 mehr find, Ereditaft —— ‚at 
auf 2341/,—6 — * 


Dale an ale dert aa 





elen eute wi 
rund Her fe dene Staatl 5 


Harte Wertaufs en 
angenehm überraſchte. gi ift es fall 


ee biefeß Jahr noch gehalten 
k a — Giertentösteiht War-} 


Freditattien 236-2348), 


Kerr! 


: Doubs 78%, P. 7 Ya ®. er * 
Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 


Befanntmachu 
eg me = ae Eh ‚in Zoingen betr. 

m Januar wirb hängen an 
—* fpäter au —— "Tagk eröffnet, werben unb kime 
Pati Be längftens 3 — bauern. der Unterricht umfahk 

Betr ia te * Ru geukunbe bed Sala, Bart um 
Pflege chafe und Lammer im gefunden unb Eranten 
—— Merkmale. ber — — 
und Be 


lun 
b. er —A Sut Verpackung und Aufbewahrung # 
er 
c Zůuchtung ber Schafe, Behandlung ber Weibepläge, Fül- 
ierung 

Judem wir bie fänmtliden Verwallungsbehörden, bie 
verehrlihen Bezielscomitoͤz, ſowie die Gemeindevermaltangen 
und Eehrer des Keeiſes Kiemit freundlichſt erſuchen junge, Auch 
ſame uad wißbezierige Schäfer, {wie ſolqe, bie ji für 
ferei belonders i; tereffl ven, zur Theilnahme augbei int 
dleſes Lehrkarſes zu veranlajjen, bemerfen wie gugleich * 
ärmere ShHäfer zum Beſuche ber Schule von und, inje 
es bie Mittel geſtalten, Stipenbien erhalten. 

Oisjelgen, bie un beim Sääferturh Tell uchmen walln, 
und Leumunde 
oder den Gem 
‚orrwaltungen zu melden; obn biejen erwarten wir.le Barlagef 
iber Geluge bis „Urgflens 10, Januar 33. Die Einberufung 
‚ber einzelnen Thetluchmer crjolg: dach das unterfertigte: Mecde 


* 


r Vorlage eiges Heimaths 


ärzdurg, dea 11. Dezewber 1863, 
Das Kreiseomite des landwirtbihaftlichen Ber 
eins von Wuterfranfen und Aichaffenburg. 





I A 
una rm eitpeen "ah "urn ai a rn ne "A ⸗ a 


Der I. Vorſtand: 
Araf von Yurbure. 
Streit. 
1739) Ein fol ı Mädchen, 747) Ein großer Weljkea- 
dad in DA ih. 1 a beiten 10 Je wurde geitern Abend im 
ist Ko— ıl ;> eriagrenmıol Nãbh vom Sämalnartt 


int, wänjdt bis Ziel einen Dienft. verloren. Der redliche Findert 
‚nit, im Dieninbotenburenu won wird gebeten, venfelden abzuge- 

Schwab. Obere Johammiter: [ben > Kaufmann Körber gegen 
gute Belohnung, 






Tnee-Geschär 


(Mineing lane) 
LkLondeo Me 


Niederlage en gros & en detail bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


Empfehlung. 


Unverfälihte Waare, wie Ale von Ghina direkt importirt, 
iR zu mäßigen feren reifen, auch im Kleinen ron Y, Biund 
Driginalpadeten an zu baben 


Belauntmahunz. 


In der Verlafſenſchaft der Shuhmasergait: me Regina 
Jäger von bier nerfieigere ich als Verlaſſenſqhafts u. 90 
und Teitamentderelutor 


Donnerstag den 31. d Mts. Bormittags 
10 Uhr 


n meinem Amtszimmer da? im 4 Difir. 2 hier in ber obere]. 
= rolle gelegere Wohnhaus 2 . 18% aefhögt auf 
HU 
, Von! dem Lnıl SiMfinge ift ebiz ie ber Betra; 9m TOT 
anzuzablen ; die ũbrigen Bedingungen ber Verftelgerung werben 
as Termine hefaumt, geglien.d Bürger und Oeckonom babter, 
Würiburg den 28 Degemier 1368. verfeben mit den Sterbſalra menten nach Fur u 
. Steidle, F Notor tenlagır an eirer —— ve u A 
* v2 5 — zu ſich in ein beſſerrd Jenſeils abzurufen te theilen 
Bürgerverein. Warnung. allen Bekannten, freunden und Verwandten folge Eraur 
| Mittveo, den W. Dreier rd Heult en erkunde ur und bitten für ben Dahingefälebenen um 
| Abends 8 Uhr im Polaie |ewant, em Georg Mich. |py dr? An ae — — 
flatutengemäße Trentlein, iebig von Zei —— tief ap ee Sin srbliehanen. 
[ 3 IKıgen, auf meinem Namen we vbura,, Ehfeib, Staldorf und Tingen: 
8 cua ⸗ erſammlung der elmas gu horgen ober au Die Berrd! gung ſindet Mittmoh Mittag 4 Uhr vom 
zur Regnungkablage und Mud-Iranın Ha eo ni kehrt ehr An mei Sterbta Ye aus und ber Trauergottesdienſt Montag 
uhma h nem Dinfle br unb Id feinen frũb Halb 10 hr im hohen Dom ftalt.. 


De lei Suglung für ion leijte 
* D000000000000000« 


a D read riem 

Hermann Scheuer, $|ı744, pscat Pfriem, 

3 Domftrafie, genenüb, b Sternplaf, 1 un. — 
DH tm» u ausländiher Zu v:rfaufen: 

r IQarrten, Tabafe 76 Pin ganya Bit, ein 
cbrequifiten, Stile Haud Veinem, ein gamı 


ten Stelafahlendfelden, 100 
| — — 


157; Ein Kaihnmeller; die Hirralä er, eine Wine: 
au wu.en 


3 Todes-Anzeige, 
it dem IM ti at es allen, 

ben ätieten Euiplanı bes BI Gare ge i einch. 
Brufleiden®, unfern innigſt aellıhten * und Bruber 


Severin Bornung, 
Swler ber 2. Gymmaſialklaſſe. 
m Alter von 17 Jahten zu ſih im ein beffereß Senfeits 
— 
Würiburg, dem 29. Dezember 1868 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Dir jeterlihe Beerdigung findet Mutwoch ben 30. 
Dezember Nachmittaqk halb 9 sr vom Reihenhaufe au 
und ber Trauergotteßbienit Donnerdtag ben Dejem: 
ber früh 7 Uhr in ber Seminarskirche ftatt 
















8 








’ f > = 
Todes-Anzeige. 
Sott den Heren Über Leben und Tob hat ed ge 
fallen, unferen Annigft gellchten Gatten, Vater, Bruber, 
Schwager uno Onkel Herrn 


Johann Michael. Joneck8 































‚Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es —— meine in⸗ 
niglt Jelebte Gatthu 


Elisabetha Fasel, geb. Emmerlingr 


; 
; 
: 


er —* Arte 1 * 6 £ 
Dirt it, ger * F a I — Befichen mit. Allen bew „btenbenben werdr 
| * verloren dem Kt Inder ine]! 1543 im -anskerniertel wit Zuframnton, in lem Mlter von 44 Jahren, 
Helodaung Ri. in der Sp. [un Logis non 2- 3 Smn, | 7% tan om eine Brunifankheit in ein beſſeres Yenfelts 
J erde und Waſchza anf ga zurufen 
FB), Um Sonntag Mervenfkiätnen -mast Mär, Fey. 2 Rırpar den Dezeuber 1868, 


wurde bei Rappert ein Me or) Die tisftranernden Hinterbliebenen 


ertanf AMa- Stine Italieniiche 
—— Be en Bioline OR leiteneg wüte Sofepb Bafel wit feinen 3 Kindern, 


an aber wir [a UNE artunı arm VOOONODOONAOOO 








= 1715) @m’Beiner Sand are Aaron ir Eu Vorzüglihen Rothwein, Ananas m Arac= 
& dit zugelauien und farn gesen| TAT) Gerucbt vor) am) Bunfcheilenz, Ihmwarzen und grünen The, Va⸗ 
a bie “Fin ückunge- Webübrer ah Fick ra raus Mädben . F 
—— Mine a liäa Ride wo Hd mmberr i niile-Choccolade in eleganter “. Pfd.-PBadung, 
| — Come (cn mil Ib, me Woran Terz] 1% u guten freien wolen|Gitronat und Orangeai, Rum, Cognac und 
Nast eine ' Hausfnecht, IR UMAERDE alten Acac de Batavia, empfehle bilkigit. 
ö— — 1174521 8 elegante Neit: 
. Bettorbene =. ättel * Surehö: mt Wilhelm Lemm, 
F Dtio Fr Kanma s — J m nd Frhr Eichhorngaſſe. 
iage bed Schne Ibeilig zu ver auie äh, Fra z 
Fear id. ara ———————— Ausverkauf. 
04 nn. Albania >19 HEHE, Finipe joliv aearbeitere Garnituren Menbles, fowie 
—— 1:005. 3d0 serjbiedene Fauternills Stühle werden, um damit zu 
veilteräfl ti 2 in 5° taumen, au jeher ball: 3 r elſe abgegeben von 
vrend Seritig, Scurhuntr | Bacia von Lammermopr. . Boll raff, — 
nd Wa Oper in 3 Altes von Dostzetii Laden: N — — ulgaſſe 365, alt. 


1 Abonnement. | 


237 * bem 1. Januar 1869 beginnt bat täglich — „Warzbarger Journal⸗ — 15. Jahrgang und 
Awuben wir nnd Raben m, xt 23 eichen ngen, reſp. zur a mar u une biexgeit ergebenſt engulabn. — — 
Wenn wir ehierf — conſtatiren koͤnnen, daß bie Zahl unſerer —2 auch im abge lauſenen Jahre wie⸗ 

der —— were gen Ka und anbererjeitö bieje für Er b fteulige‘ Thaiſache zur Beranlafjüng bienen, auf | | 
dem biäher! ege rüftig — urb En gen unferen zen. gie — und Medi” einer. auf dem Grunbfabe 
der ** —— — et —— inneren —— 184* biößer, e Mn in ‚Ietuaft jeberzeit 
entſchieden u reden. alle wichtigeren außmärt unb fo Berhältniffe werben w 

Beiern ren unb unter dem angegebewen Belalen ante in — Welſe eroͤrtern. Die für 5— 


uub fo vollftändig als nur immer thunlich and bie wichti e durch telegrapbiidhe Ver⸗ 
ur Kenniniß umferer Leſer Bringen. Ferner werben alle fpeziell * Kreis hren all en Beſimmun⸗ 
Loka ten aus biefiger Stabt und dem Laube, Berichte öͤffentlicher Sitzungen, inbbeſondere des Schwurs« 
‚ Berloofungen, fortlaufenber Teruie Kalender ber gerichtlichen Bekanntmachungen und Verfteigerungen, ber ** 
u. f. w. ſteis rn A unferem Blatte veröffentlidt — um dieß nunmehr in noch 
derer Welfe old biöher zu —22 wird dasſelbe vom 1. Januar ab ohne Preiserhöhung nicht undeträgtlic Dee 


Mit dem dem Hauptblait erſchelut möcentlih breimal bad germe gelejene Unterbaltungäblatt „Eibvlle⸗““, welches durch 
m —— Aus wahl von —— und Gedichten, wie durch anfpredende Miscellen ꝛe. fi ben Beifall der Leſet mehr unb 
erwerben wifien wiid — Der Abonnementäpreis fir das „Würzburger Nourmal’ mit Unterhaltungsblatt bes 

trägt iertetfäßrti te 


Bei ber großen Verbreitung des Blcites empfiehlt ſich badfelte au zu Infertionen aller Art und fichert ihnen bem 
beten ag Die Infertiondgebühren werden billigt berechnet und allın Denen, melde das Journal häufiger zu Bekanm- 
madhurgen dr wind ein angemiflerse Rabatt gewöhnt. — Beflelungen anf das Blait nehmen bier bie Erpebition (Mlatt» 
nerägefie Nr. 96) und auämärid ale F. Poterpebitionen und Pofttoten an. 

Die Mei Nedaftion und Expedition des Würzburger Journals. 


Gummi-eberfchube — 


—— unſeres bayeriſchen Vaterlandes fo Aber aus wigtigen Berkanb * ber ge Ar Landtags ſeſſion wer⸗ | 
wir fo ſchue — 














d wieder in allen Größen vorrätbig bei 
Danksagun Sk: " 
2 Für bie —— nd Sem ne Tpeil: Garl Bolzanp. 
” t 8 be aueı got: > 
abge mh nun in Gott Taberhen —* — Mein Lager 
ned, Studers Fi und Ontels, Herrn in Düffeldorfer Punſch-Eſſen en, als: feinften 
edrich Pflaum, Aunanas-⸗, Burgunder-, Bortwein:, Arac⸗, Rum⸗ 


nr an ber k. Etubienanftalt, peni. Feldwebel des k. a 
9. Juf-Reg., beloriıt mit ber golbenen Mebaille und — Biſchof⸗ und Grog⸗ Gilenz von den 


ben Deukieidhen vom Jahre 1849, Öl tenommirteiten Fabriten, ächten Mandarinen- 


reche ich biemit inäbejondere bem fal. Hın. Rektor, ben 
erren Brofefloren, ſowie ben Schülern der E Studien & und Datavia- Arac, „Jamaica: Km, Cognac, alle 
anfelten, bem Hrn Präfed umb ben Mitgliebern ds ga] Sorten feinſter holländiſcher und franzöſiſcher 


fatgoliigen Gefehenvereins, bem Herin Vorſiande und | Liqueure, ſowie ſpaniſche, italieniſche, ſranzöſiſche, 


den Mugliedern bes Arbeiterunterfiügunge vereis 8 ſowie * 
allen Freunden und Bekannien meinen tiefgefühlteften Ungar- und Rheins Weine ; ferner Chocolade in 


Dant us. Se — vorzüglicher Qualität, Cacoignaec- und Cacao— 
raburg, ben 29. Dezewber 1869 
— Anna Pfaum, * dellenwittwe, a * empfehle geneigter Abnahme. 
EEE Joh. Schäflein, 


? Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 

Friſchen ſchönen Blumenkohl a 15, 24 und 
36 kr. pr. Staude, Artiſchoken, Kopfſalat, friſche 
Perigord-Trüffeln, wilde Enten 4 42 und 48 fr, 
pr. Stücd empfiehlt 


Anton WMinoprio. 


Anzeige 
Große gute Kartoffeln, die Metze zu 
21 kr., find zu haben bei 


Gebrüder brod u. Mehling. 








Danksagung. 
Für bie fo zahl eiche Teilnahme Si ber Beerdigung 
unb bem Zrauergotteöbienfte meines vun in Gott ruhen: 
den Gatten 


Johann Georg Michel, i 





Dad- und Scieferbedermeiiter, 
fage ih hlemit meinen innigſten Dant. 
ie tieftrauernde Bsittwe. 
298* bemerke ich, daß ich dat Geſgaͤft meines 
ſeligen Mannes durch einen tüchtigen Geſcäft ührer fort 
betreibe und bitte um ferneres Wohlwohen. 
Bitte alle Aufträge und Beftellungen bei Hr, Sei 
lermeifter Mainhart er der Bılde — eben 





1738 3a) Vor einigen Wocken 11742 3a) Eine tüctige Klei⸗ 





1730 2a : Fi: 
DOOODOOOCOOCCOCaCOCCG ;,,.', er Ioienbe |dermanerin mins, mie 
en Drden ber beyerſſchen Krone jmehr Arbeit in das Haus unb 
1733) Bwei Eacktüchlaein 1740} Cin Geldbeutelhzu Verluft. Div veblice Sin: Jempfiehlt fich befonber& für bem 
und zwei Schürjchen mur murte gefunden + Difir Mo [der erbölt eine gule Belohunng Jfommenden Garneval in Balls 
ben gefunden. Noͤb. in ber Ern "fınaafle Nr 21 nu. & Rob. in Ser Gy Heiden. Näh. In ber Em 











— 


vet a IErISG & Kruniah fans u erzf "5 { diezu Drüuge). 


Beilage zu Nr. 311 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Eine Parthie FilzStieffletten, fein elegant gearbeitet mit Leberfohlen ohne Beſatz wer 
den wegen geringer Nahfrare von heute an zu 1 fl. 54 fr. per Baar verkauft, Filzſchuhe 
mit Filgfohlen von Nr. 13 bis 16 — 47 fr., non 17 bis 20 — 57 fr. bei 


Georg U. Branngart, Hutmacher, 


an ber Stoditiege. 
Filz, Seidenhüte und Kappen jehr billig. - 


— — — 


Mein reichhaltiges Lager von 


Petroleum⸗, Splaröl und Ligroinlampen 
von ſolider Conſtruktion und gefälliger Ausſtattung halte beſtens empfohlen. 


Petroleum, Solaröl und Ligroin 
nur in reiner, ächter Waare zu dem billigſten Preiſen bei 
I. Marold, 
Karmelitengafje, der Polizei gegenüber, 


— — — — —— — 


Unterrichtskurs für Fraunen.. —tt — 
Erw untert ich ben —— für , welden bie «|Talmigold-Nhrfetten Sata, 
erlag Due. ur agree gi LE 

—* hlemit zur Beibeiligung an einem neuen Kurje freunblihft |KIEN oldete Ketten von 12 fr. am, 


einzuladen. empfichlt im großer Aus wahl 
Die Unterrictögegenftänbe find, wie früfer mitgetheilt: ge p 8 
weıblide Due führunge ugletd mit Rüdfiht auf baß einfälä I F. Schlüter, 
ige Gemerbe und das Hausweſen, Berfertigung von Geſchaͤfts Platiner gaffe 5. 
—2* aller Art, von Rıhaungen, Scheinen, Quittungen, Rech⸗ 
mung&audzögen, — * — — ſowie jeber 
enſtand, t in T ung He 
Lehr Is —— —— Sa ie biefen Eurs An ei ce, 
aud bie franzöftı prage autzuncguien MR. Eine weitere Senbung ener Mehl, prima 
Tas Iuttriptiondgeld für ben Unterricht im jämmtlidhen |; » Qualität, 
Adern bri’ägt 3 fl. und if biebel auf Dreiig Teilnehmerinnen Iah den eingetreffen und empfehle badfeibe zu belannten Bligen 


in Aterrichtägelt mirb auf ben Mbenb von /,8 uhr an J. M. Faulbaber, 
an eine entſprechende Anzahl von Thellnehmerinn en fid 1 
eingr elnet bat, wirb mit bem Unterrichte begonnen werben. Im Verlage der Stahel'ſchen Bud | und Kunfthanblung 
Kameibungen wollen gefälligit im Vereindfefretariate (Mar [in Würzburg iſt erſchlenen und durch alle Buchhandlungen 
— On 65) eine —* Uhr gemacht werben. zu ı ‚ R 
arg, . nd 
Die Direktion des polytechniſchen Eentral- acht in Pred igten 


aus dem Nadlaf des 





ERAHNEN Franz Wolf, 
Polytechniſcher Verein. 1807. 14 Bogen I A Me, 


Die öffentlite ämien:-Bertheilung an treue, 
und lieikige Dienfvoten wird Im Beiefael deb Mer: 53 ee Aarb ee a etncne 
eins im der Marichule Herauögabe feiner Predigten varm empfohlen. Die Sprade 

ben 1. Januar 1869 von 3 Uhr an derfelber ift vortrefili unb Elar. Sie find ein mahred Mrs 

Hlattfi-ben. dachtabuch für Alle, bie ih auß ben Wirren bed Alltagslebens 

Die Hohen Autoritäten und Behörben in hleſiger Stabtjrad jener Seelenrube jehnen, melde bie Welt t geben fan. 
bie Dienftherrihaften ber zu belohmenben de, fomwiejSte werben daher tm Kerzen bed Volles ein diges Echo 
alle freunde und Ednner bed Vereins werben hoͤ einge: | finden. 
laben, dem Alte ber Ueberreichung beigumohnen. — — — — — — — —— 

Würzbura, den W. Dezember 1868. 1702] Dad Neuefte in Ballkränzen, Zweigen, 
Die Direktion. Die Kommifjton |Ropfouse empfiehlt zu billigen Drrifen 

zur Hebung bes Dienfibotenmwefens. * a — Meſſerer. 

glüffiee: Leim, pr. Flacon 9 er M wog 


mer 
fr. Domftraße Nr. 64 neu. 
euer Kitt, für Glas, Porzellain 2c, A 12 Er er 


Bersiiberungd:Zinftur, pr. Flacon 36 kr. ſowie EEE ET — 
Beine Vatent Zabnflocher,, pr. Humbert 4 fr., pr. Tau — —25 2* von heute am 


reis 
TE st Bolzann, | era E Bruunpert Humze 





eitjentog vinden-Berfteigernn ip : Ri = re Wunſchkarken 


en EEE * rſte 9 ben & l — ee: — 5 
einer, Lithogr 
von a. 15000 Bund, £ rap 
— von ca. 1300 ' H . 1719) Beserw Abends zwiſchen 
enbrunn von ca. 5000 tetben eine abge —* jenel4 und 5 Ubr wuhbde auf. ber 
fen von, eg 100 obnung, enih enbIgroß- | Faufenberhftraße in ber Mähe 
N ‚non £6. tapezirt, 
' Trennfeld von ca. 


des Kirchbofes ein vaar neue, 
geftidte Soſenträger ver- 
Untermwittbad von ca. 2500 dien Der redliche Flader wirb 
Haßloch son ca. 1100 gebetem, Sole gegen Belohnung 
— führte in Ganırn 0 
werben am Donnerstag den 28. Aanuar P. 8,., 


der "&roedilton ab zugeben 
—— ists. re 
Bormittags Udr — im Ga Papbant e zur 2) Fin [hmazıch Gammts 
Krone zu itPtbeidbenfeld a. DW. ber Öffentlichen Ber: 


Frägelchen, mit weißem Belz 
fteigerung ausgeſeht. 


brief, purte gi zweiten Weib» 
Demerkt wird hiebei, daß die Rinde auf Koſten ber Ge: | 


sadı — Um yüti ige 
meinben giont unb jeber Bunb eine'Zidge und einen Unnfas 29 üdnabr in der S prbilion 
von brei b. Fuß bat. 


. zb dringenb Frfudt. 
Einſicht vom ben —— ranu zu * Zeit genom: 


1710) Ein Auslagebu 
men werben umb —— bie bez Bra N agt bie mit bem Pamen des 8 
elben —*— ee ben vor 
Stride befan 


jezeichnet, wurde am Donner®: 
t 9 
Karbach, am 46, — 1868. 


tig verloren Bahnhofiirake 
Ar. 14, Barierre. 
Der — f. ſ. und im Namen 
er en. 


1711) Es ift ein Preußen 
’ aun 


tbeler verloren würden von 
Strihebefonntmachung. 


einem armen Dienftboten. Der 
8 Extcutionswege verſſeigere ih daB b Nöbe: 
ei 














t ng, Sarbe: 
2% a me: eräumiger 


hei 2 ZN —— 


Kapuzinergafle Re 3. Etoge 
k ich von — uhr Bor: 
ein ſehen 


1713) Ein 2ogis von 3 Jim 
met, a und era Er 


a u un 4 4 
” 



















men her a 
A nene Ki 8 

1708 20) Eine Wohnung 
von & Zimmern, im 1. Stod, 
mit allen Erforbriijien, ift pro 
Mat zu vermirthen. Ebenda 
Ent. eine weitere Wohnung 
vor 2 Zimmern, nebit ‚allem 
Zubehör. RÄk, in der Ey, 


KA Fin tüchtiges Kinds 
mädchen, weiches fdaön bi 
ein kann und Ri tig im Näben 
bert iſt, aufs Ziel 
tinen —— Aa 
Näp. im 













‚eblige Finder wird gebeten, 
ien in ber @rpebition gegen Bes 
tobnurg wieder abıugebe f 

eleuten von Sünteräleben eigenthũmliche Grunbvermägen 

Steuergemeinde Bitnterdleben thells zur Steuerge: 

—* hüngeräbelm gehörig, beſiebend in 21 ——— Grund: 

ftüden a eihägt. auf 703 fl 

2 — 1869, 


im u fe zu — 


wihet, * Zoſchiag erfolgt, — der Schägungswerth er 


Winter, ben 27. Dezember 1868. 
Enbdres, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


wi Künftigen ——— den 31. d. Wits., Bor 
mittags 10 Uhr werden am ehemaligen Eanbgertätägebäube 
naͤchſt Ye Belleribore —n en teem altes Holz unb altı# 


Siem zaears ala ig a —A ffemilich verſteigert, iwozu 


u eig ben 28. Dezember 1868 


732 30) Es mirb_biß Dret- 
Geigäfts: Verlauf. tonig ein bravyea Mäbchen 
1684) In einer ber größten ehuht, das ſich alfen haͤuslichen 
taͤdte Bayerns wird eine nahe — unterzieht, aber nur 
Hauptmarkte gelesene, ſeit mit Ai ‚geien eugpiffen 
Jahren im beiten Re in ber 
ftehende Bäderel, ver: I———— —— 
m mit elnen bebeutenden [1716) Ein ja ner, init guten 
rodgeſchaſte, deren Artikel | Zeugnifien verjehener Men ſch 
Fi ansmärtigen Stäbten [der Thon ** Jahre At 
— niedergeiegt und dort Safthöſen und Wurthſchafien als 
Bange fig Beflaben, Haus knecht und Kellner gebtent 
ehärl bat, ſucht einen Mnlichen Platz 
wieder umb kann ſogleich ein: 
= — t EB mögen, fi) [treten. Zu erfragen in ber 
Kelle ——— ———— — Schwarz in 
welche minbeften® eine Anzabt: [der Buͤtmersgaſſe 
un —— been 10.000 A. ul——— — — — * ſogleich geſucht 
im Stande find Freo·1724) Ein Eogis von 2 Zim⸗Nah. in der Erp 
erlen unter J. Air. 159 mern, Bleinem Xabew, Hochpar⸗ 432* grobvee, ur 
* beförbert bie Annor ben Erpe |teige,: jammt — if TE — Pa, 
mädchen au e joren ı em 4 
Km amp — ee ſucht. AT 8 x ibeitägafe neue Nr. 12. 


Drud und Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg. 





1722) Am Fretag Nacwittag 
eur-e vom Mainviertel bis zur 
Stedftlege ein Buch verloren, 
Mau bittet um Abgabe In ber 
Erveb. de. BL. 














er ſind ſogleich zu »erınie 
ben 2 Difte Mr. 4 nen, 


kr 2 5 woͤblirte Zim 
ol ztborgaſſe 








126 22) ‚Ein junger, folib-ı 
ann mit ihöner, corıekter 
vanbıazıft wird ald Wunbijt 
zu einem tgl. Reutamte geſuchi 
Räb. in ber Grm 


1709, ‚Bis Ende Januar wird 
ein Kind in aute Pflee b:n 
geſugt. —— ten 
nebft br unter After 
A. 6 a e Erpeb. b. 


Ben ‚u. reale — 


1734) Eine folide Perſon ſucht 
dis 1. Jannar ein einfah möhe 
tried Jimmer bei pünttliger 
Braablang 


1717: Em honettes Mäb⸗ 
3 Tut — 


























1718) on —— ergebil 
1b auf Kun 
Schaft —— in ber Erw. 


17125 Ein jolider Backer⸗ 


a jarbätfe wit sun 2 uanfien 


einer bief. Bäderet. Naͤh. Erp 


a a 
Küde find auf 5 zu ver⸗ 
miethen. Nab ir ber Pr 


1725) Ein- jmöner — mit 
Barterrer Wohnung, in fehr 
ihnen, Lage, ift ogleich ober 
bis um 3 zu ER 



















* elegen, iſt Familien 
verhaltnifſe wegen entmeber zu 
— oder engen 


in ber 







1735) GB wird ein uod qu 
‚ter, gebraudter eiferner Keſ 
ifel, 4 Butten haltend, geſucht. 
Nah, 3. Diftr. Nr. 5, Shwa 
nengähdhen. 


1725) Kine Köochin, die fih 
auh ben Käusligen Arbeiten 















1697 * en — 25 
mer find auf ben 1. Februar 
won sermieiben. Spiegelplak neue 
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Mittwoch im 30. Dezember IH6R, 








Zagsnenigfeiten. 


(eingefenbt.) Daß in jüngfter Zeit in der Preffe hle und 
ba mieber Stimmen laut werden, man ſolle unfer neues Eivil: 
Prozeß Geſch nic: zu Stande kommen laſſen, und dafür, licher 
einen beriinttigen allg. beutiden Erik Prozeß abmarten, bie 
batin abır mit einer Novelle ſic behelfen, — all bies if geeignet, 
bie oͤffentliche Meinung zu vermitten Wenigſtens reimt ſich 
dies Gebahren nicht zu den ſeuſt vordem in allen Lagern. ber 
Parteien — erten Beſorgniſſen, die Gefepgebungsausfhüfle 
moͤgten mit ber ihnen gelegten Aufgabe nich rechtzeitig fett; 
werben, tubrfien Tegtere jedodh ihre Aufaabe nunmehr nahe be 
wä tigt daten, und men num ſolgerichtig erwarten follte, daß 
bie ſhon mit näsftem Mai ermö,ltchhte Publiaktung und mit 1. 
Juli 1870 verheikene Finführung des neuen Geirkes allgemeine 
Sefriedigung hervorrufen müũſſe. Boͤa ſtens ſollte man erwarten, 
daß mur ben Juſtizadſpira ten dag neue Geſetz mit feinem fran: 
ᷣſi & rhein. Eyiteme, ſeiner Kiterbeantenverminderung und 
Anmwolttproris Loralisirung ungelegen fäne, Sonft wird bot 
mohl Jedermenn, follte man meinen, 828 neue Geſetz wünfgen, 
wenn eb auü eine Rihterbeamtenoerminberung zur Folge hat, 
während binfigtlich drı Anmwaitsprogis Localiſi, ung und bezieh 
ungdmweiie Aboofatur Freigabe ſicher ich mod eine Einigung zu 
wege gebracht werden Pönnte. — Uber fragen muß man, ob «8 
recht getfan wär, wegen einzelner minltch'ger Punkte de® neuen 
In den Ausſchüſſen rahe zu fertig beratbenen Siege auf einmal 
bie gange, mit großem Nufrande von © Ih und Zeit beigeftelte 
N beit ohue Wilteres wieder fallen au laffen, und dafür eine in 
noch gar nid: ber inmb.rer Zrit jertig mwerbenbe Arbeit, für 
deren Tadrlloiigfeit wir Reine Bürgihaft haben, abzuwarten — 
ja adzumartın das Fertigwenden ciner fremden Arbeit, bei ber 
wir mıt unſeren Wünfgen und It tereſſen gar nicht einmal ge: 
hört werden? — Ober ift awa das Zuſtande kommen eines bas 
noͤrdliche mie das jüplice Deutſchland glei befriebigenden Progei;- 
geſtbes als eine gar fo eınfade Sage anzujehen? Hat nicht 
dat Zuſammengehen der Rechs und der Linksrheiner bei un 
ferer Bayer, Pıo,ehcobificatiom für ſich allein fhon Sch wierig 
feiten genug derurſacht und bie Arbeit der Ausfhäfle oft ge 
dewmt, ohne bak man bis zur Stunde bie Linksrheiner mit ben 
biöperigen Beratyungärelultaten sufrieben zu ſiellen vermodte? 
Las vollends nun bie vor geſchlagene Novelle betrifft, mit der 
wir uns bis zum Zuftandefommen eines allgemeinen deatſchen 
Coil Progefjee behelfen jollen, jo bürfie, da ber in Beratäung 
begtiffene norbbeutige Civil: Prozeß in ber Hauptſache ebenfalls 
auf den modernen franz rhein. D.inzipien berupt, vor jeglicher 
eg geſetzg bung zu warnen fein, wie dies ſchon Dr. M 

a't$ in feiner —— —— vom 30. Ian. 1867 
Itfiend hervorgehoben hat; auch bürfte jhlimmiten Falls für 
oAd einen intertmiftifhen Zwed die nahezu feıtige Arbeit unfere: 
Ausihüffe nod gut genug jein, ald bag man hiewegen nod eine 
Novellenarbeit neu aufnehmen jollte Will man übrigend lebig 
id in Rackſicht auf Vermirfi ung des nationalen Programms 
auf die Durchführung eines überall in Deutjglan 


Vrosefied hindrängen, fe fellte mar bebenfen, was berelts im 
D'rober b8, IB. in einem unſerer bayer, Blätter ganz treffend 
rde bat memlid wegen biejes Programms ‚ein 
überäll in ganz Deutiglanb gleiges Prozengefeg nicht nö : 
jet, daß es vielmehr genäge, wenn nur allentya ein gute 
Progehoerfahren und eine gute Aumaltihaft beftebt, un * 
went durch Seſetze und Verträge bie Wollftrebarkeit srember 
Urtheile erleihtert wird, dadurch bem Bebilrfniffe des rechts· 
uche nden Publikums beſſer gedient ſei als mit einer ſtrammen 
Untformität ber Prozeß geſehgebung. Sn Erwägung alles befien 
wird man am Beiten, zumal nachdem bie Staatäregierimg, . wette 
eifernd mit ben Ausfsüfen, zur Durchführung bes neuen Ges 
feges alle Kraft einjegt, bad aus erfter Hand een, tanfbar - 
annehmen, und nicht erjt abwarten, ob ber norbbentiche Pıpzeh / 
ewas Seſſeres Bringt; find ja boch deſſen Berather tetber 1 
in argemm Eonflift unter ih begriffen, und in dns Reiuffät rer 
Arbeit barum cin noch gar zu unbeftiimmbätes, jcbeufalg aber 
zu weit außiehenbes, mährend unfer neuer Bayır, ie nd 
ıgon in nägfter Bälde von bem überall in Miterebit gefommeren 
biögerigen alten Verfahren uns befreien wird, welder Zeitpunkt 
vielleicht no& früher firiren ließe, etwa mit bem Zuſammen⸗ 
tieffen ber neuen Fin Periode, nachdem bis dahin die Etlaffung 
> bezůglichen Berorbnungen, bas Einfiubiren des Gefegeß, die 
{bereitung ber Gerichtsvollzieher u. dal. m. ih bei gutem 
Willen gewiß noch zuwege bringen Liehe, ! 
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tine nene fgl. Verordnung erlojien, bie at Tage nah 

fünbung im Amtsblatte ber Pfalz im Wirkjamkett < trikt, Dies 

felbe zerfällt, wie bie bezůgliche Werorbnung für bie —** 

Varbestheile im 11 Abſchnute. Abweichend von derſelben ſind 

die Beſtimmungen über Stellung, Eintheilung, Rang und Vers 

!heilung ; jobann über Sagen, Lähmungen un fonftige er 

ferner über bad Verhältnik au dem Givil- und Militärbe ben 

und über ben Dienft ber Offiziere und ber Mannfhaft. tr 
Erledigt: bie zweite Schurftelle zur Nüblingen, Diftr-Schuls 

Inipeki, Burglauer; Ertrag 350 fl nebr Wohnung. 
Münden, 28. De. Wie alljährlich, fo ſpeifte auch wie» 

der am legten Weihnächtöfefte bie Gejelichaft ber Ramenlofen 

m weißen Hofbraubaufe eine beftimmte Anzahl Arme aus, Es 

waren an 146 Männerr und verabreicht worden 

und unter ihnen beranden ſich Viele, welche ſchon feit einer Reihe 

son „Jahren die Gäfte der Geſellſchaft an dlefem Tage 34 

Ofterfefte find. Den Ehrenplatz nahm bie fait 105 Yabıe 

Wittwe Walburga Schoner ein, 


Münden, 38. Des Nah bereitd außgegebenem Pros 
gramm wirb Se. Mai. * König am Reufahistage Mittags 
12%, Uhr im großen Thronfaale der £ Refidenz Auf wart⸗ 
ungen ganz in ber bisher üblichen Weiſe entgegen nehmen und 
die beiden Kammern bed Landtages werben bie — ** ber 


- 


— — —— — —— — 


Ueber bie Organiſation ber Gendarmerle in vr ER mare —⸗ 


Münden, 3 unjern em mwirb jren; auf bie be Ultimatumb ber 
Beute mit it Orkimuibei —— eh au Ber- unb bie X j > 
orbnungsblatte deb —— niſterlums bie —A Wien, 29. Dez. Die „Preſſe“ melbet: 
—2 Bar lee neuen Formation unferer Armee im zwei Tgpegierung weißt in 

Ohren Gegen une Ara Bügen — — 

— — ——— Denn [ct SEN nn ber Bel unfte ber 
F 





Prinzen Luitpolb ben Generallieutenaut v. d ‚bas tä 
wish" mit großer Beftmmtheit Besanptet, dab der Bäherige [heran] na ee aklgene Ba aa ae Kine ran MDR 9 
—— rung ee bi der m. erie —— v. beit: Rt Rent ſhliehlich die Haltung der griediihen Regirzug 
8 — berufen werde; a fol bie Ben- — — 
—— des Generallicutenants Mar v. Febder erfo und 
Stabtlommanbanten von Münden, Generalmajo e >. = a 2 f —— ei — t. 
Walther, ein Divifiondlommanbo Übertragen werben. , unb geniß seit 
Sn Ucher ben zollvereintlänblichen Getreide arten —— 80 bei Säul- 
Ratijtifge —— dor. Die Gelreldeeinfuhr — * anal sun ke Alteräzulagen ber chrer « 
* —— lan fer m. Haas 16.00 te) In o hie ed in eimem Ürtifel „. 
SE . Frag: Die | — 58 im aan = Bon B0 | Ihe Ben — sierung ob un, Beh fo 3 
Fr — he & —— 8* ee —X re —*— —* 


el, während im Vorjabte 1366 bie Einfuhr von ber 2— bie Beer Da Bo Bol — felner ——— 
fuhr um Fee 818 — 2* el en worden iſt. Das Ivan athung biefeß Gefehes mit —— mehr geben, alß bie De 
meifle Getreibe ift im F 1867 vom Oeflerreidh, bezlehungs weiſe —— fi zu bieten getraute. Weit tiefer Wehmuth unb Ju 3 
—— —— Polen und den —— | het: —* Erſtaunen muß es aber erfüllen, wenn man lieh, 

. Die Audfue mar won ben Offeehäfen, om Maiorität des Ausfcuffes für dad Schulgef LK. es 
tenbften: fie betrug 12,804,30 fiel * a ber — tene -Angelb nö fi für au hit und 1, in tnaufenber 
jew ebfahe. => ‚ja erfen Gene guet Iahe 2 Belle glasbt min ken ll Da Dante Da 33 
a. in ben Zollverein eingefügt: AR —— —— umg ph a at baß bie Zu" 

egen 6,674323 Schäffel im ei Schullehrer na füufjäh tiger Dienjigeit in einer oh 1 
KIN Ban Br da Biker UI ES 

t aum 
1887: 387,830 Sääffel © fee gegen 278ATB im erfen (hhftömenn [einen Uosrfiten a1B Beipnadtsechhnt 
Sewefter 1867. — Auß ben 3 8 


if 


omeftifen al 


erſichtlich, db be ü 8 
bap der Zollsren zu be erfen Bir, Viefeb Sahreb eich —— ———— be — 
—— Erft "nad Mblauf einer Kupitulatie 5— 
mit ber neuen Ernte wird fih das V wieber ‚ fifatton von 100 fl. „gu —— ont Hatten 
gimftiger ep ‚wohl vi Ahnun Slums bavon, — ſie ——— * * 
b Unter ttmäßreuben Regen benen fie ihr e unb 2e 
—* nie sie, maltig — vu Rhein üderflutget feige anvertrauen und am le fle bo — v 
fer unb bat & se einmäadenden Ströme zu Seen auigeftaut. ‚Fire und Staat jo ee Unforberrn — m ve —— J 
DR iſt bie * A ee ae bah bie Berbinbang bio . 7 es 233 Dear sone 1.1. ——— S—⸗ 
er ulen haben. — iſt eb ein: Macht; Gelb if ber 3 
uus an)». Lebens nerv unferer Zeit. — * 
— LE. Deibr. Die an ber 
—2 xis, —— Deus ee Sehen Tpeute von den Herren Stilermann un und Biendel au — 





ge Auhän uni tingen von Breife der 1867er, von denen mn gs eine 
—53 4 Montpen |, ö, 15. bie R. 16. 25 
Prof Su erfäeinen, wel: [8 Di Da Er: * * Dr Ir fir ine Gern 
gemeint. a = — 
32*8 Baus — en mi —— —* —— —* 


chlimm ud b im ai ee 2. Nah an 
—— — ken a int würben, en 8 ungen jo Übrige Bela ——— 
zu bewältigen. 8 —*8* 


der 98 von n Bnigefe ——— —X zu —* — Berhältmifen gegemhber ee ia an a de 
Eat am | an abge» 


wirthe in 2 

re bie P —— * in letzter Ks vlelgenaunt eu R : anbftiftung verbädtig 
in geb 

ine if, de feiner Be einer et 9 bie Berafen er ra 

Sultand zu treten. Leber ſein gm Dfterhofen er 8. 

igung Sört man bie (Qmeelhafteten Urtheie a —  Gelnend zuh Keen [X 


Berlin, 28. Dec. Die Norbb, au “ unb bie * Nach etwa einer Viertelſtunde bekamen bie brei 
„Krengzeitung* melben übereinftimmenb , daß ae = —— Magenweh und Uebelkeiten, und — er we Se 
ubepenbance belge*, wouach bie Einlabung 8* Confere nterfugung angeſtellt, on ber ng herau ' 





eiten fr erfolgt unb bie Con Paris weldher in Abmelenheit der Mödin bie Suppe gekocht Hatte, an 
finden dr begrünbet tlg Die „Rorbb. 347 melbet * ſtatt Fleiſchbrühe — Waſchlauge zur Zubereitung ber Aben ge 
verfihtlib, daß —* | e * Ginlabung, zar Gonferenz auf [nommen hatte, 
bei 2. Ianuar J December in Berlin überreiht Nürnberg, 9. Dez Die „beutide Feuerverſicheru 
worden tft. auf Gegenfeutigkett — * in —X — 
28, Dec; Wie die Patrie meldet, Haben fh neraloerſamnlung © von circa r Se 


ris 
bie A. dahin verflänbigt, die Beratfungen ber Confe⸗noſſenſchaft beindt F eſchloſſen: "eat töft 


— — — 


— — 


Die Beneralgeriommlung hat, ſodann eine SAquida⸗ Einbrud, wenn man ji ber 


art.“ 
. tommiflion gemäßlt, beſtehend aus dem Herren Direlter 
— . Erhard, Kaufmann FJörderreuther (vom ber Die 
reftion) unb 


: 2 db . Röhner, 
—A—— — 


Roufmarn Echre der vnd 
männer ber Berſicherien) 

Zauberbifhoidbeim, 8. Deibt. Beflern wurde ber 
Bericht der Tauberthalbabn tür mehrere Tage unterbroen. Im 
Bolge des anbalienden Regens ıR Die Tauber zum Strome an- 

wollen und verurladhte bei der Station Bronunbach an jenen 
Ellen det Babndamme, die fie beipült, bedeutende Rutſchungen. 
Der Babnwart demerfte noch redbtzeitig die eingetrerene Sentung, 
fo daß das Halten res von Lauda fommenden Zuges vor der 
Badbaften Eile noch bewerfieligt werden fonnte. Da zw 
ig am Babnbei Wertheim eine Lolomotive mit mehreren Per⸗ 
"sonenwagen and, fonnte die ſe die Weiterbeförderung der Bafla- 
giere jenſeits der ſchadhaften Erle bis Weribeim übernehmen, 
welde demnach blea umwufteigen haben. 

In dem benachbarten dadiſchen Orte Gerchobeim wurde 
ein Ehemann von feiner Arau mit einem merfwürbigen Weib 
nachtogeſchent überraibt. Dieſelbe gebar nämlih am MWeihnadte- 
derabend Drillinge, umd zwar drei Maͤdchen; fie ſtarden jedoch 
bald nad der Geburt 





Landtag 
Münden, ?9. Der Die Kammer ber Reicht ätte bat 
in ihrer beutisen öffentlichen Sihzung ben Weiekertrunf, 
Den der Bürgerwehn betr , einfilmmig angenemmen, und 
f 


bir 


t jomit Belammtbelhiun erzielt 


Berienberiibt. + ankiu.i, 29 Degember 
Borſe erdffnete auf die Nahriht von bem Aufammentritt ber 
Eonferen; am 2. Januar in Parid in gutır —8* die ſich 
Im Laufe der Börſe, als auch die außmärtigen Courſe eutipredenbe 
Beſſtrungen aufwieſen, Immr mehr befeitigte und vergrößerte 
fo daß die Spekalatioustffekten ſchließlich um einige Gulder 
höher ſchloſſen, als fie eröffnet wurben, Grebitaftien jeptem um: 
efähr zu dem geſtrigen Mittagdcougfen ein und biieben am 

us der Adrfe Aber 3 fl. döher. Auch Staatsbahn blieb 
mweientlib höher ald geitern. Die Öfterreiiihen Anlagerfickten, 
blieben jeboh nad wie vor von bem Epiel ber ES prefulationd 
Effekten unberäb:: Areri'aner wurden von ber allgemeinen 





Die 


Strömung ginftig beeinflußt und waren beliebter ale geitern 

Abende #', br. Zu ber Gffefteniocietät waren 
De eich. Itntier 237 bei, Staatsbahnaftien 301 ber, 
1800er Looſe TEN, bear 180derLooſe 110%, G. 12%. 


Mcie-itoner Monte 8’, bei 





Prrantwortliger Rebakteur; Fr. Brand. 





t Are er werd ) 
Rew-Nort, 24 Desbr. (Per tranbatlantiiden Telegrapt. 
Das Poſidampfſchiff des Norbb. Plond „Berlin“, Gapt & 
Unbätih, iſt acheım wohlbebalten von Bremen in Baltimore 
angefowminen 

Mitaribeilt von JS. Mi. Vornberger jr., an Mart 
play, Würzburg, Gencral ⸗ Agent für Bayern. 


Eoutbampion, 7. Dei. Das Poſtbampfſchiff des Norbb 
Moyd „Rbein”, Gopt. C. Miyer, welches am 17. Dezember 
von New Port abgegangen war, ift in Iepter Nacht um 12 Uhr 
nad einer fetr ſchnelen Reife von 8 Tagen 22 Stunden wohl 
behalten unweit Comes angefowmen umb bat beute > Uhr Mor- 
gen® die Reiſe nech Bremen fortgefept. Dasjelbe bringt außer 
der Pot 54 Paflagiere und volle Labung 

DMitgetheiit burg Carl Bleber, Sencralageus für Baperı 
tu Biirxıbu: 


Berlin Tor „Bazar“, bie belamte Berliner Allufırirte 
Damın Zeitung, bat in dieſem Winter feinen 16. Nabrean 
beidlofier. Terisibe seat els umfang» und whaltreider Sand 
gor und und zeigt die Vorzüge, welde ben Bazar zum erften 
Mederlait ker Welt erboter, deutlichet denn je. Bir Trefjlch 
keit der wichim Teulende ren Abbituugen ar& Fänmilldin @r: 
bieten ter reibliden Torlkite unb Hendebeu, be Foßlichleit 
der Boraret wigem, die Rücſicht onf tat mehrbaft Nüpliee, 
fomie die cberiorul &ekmed als Kühttakir a fionfarente Wer 
meitung clis Prcenmiden machen einen um ſe wehitfuerteren 





mert , welde vor bem 


Biete ben Ton angaben, jekt freilich burn das deutſche, 


Urt einzige Untern: 


völlig 
Auch ber beletrifiifihe 


Mor er in⸗ 
—— 


feiner 


überflögelt umb 38 


Theil des „Bazar“ bietet eine 


Säbnen und Rüpliden, zählt die tüdtigften Kräfte und klang⸗ 


vollften Namen zu feinen Mitarbeitern, ber ee 
des „Bazar“ ift ein wohlverbienter , und fein fluß 
Fraut nwelt ebenſo unbeſtreitb⸗r, al& wũr ſchenswerth 


Kunz, 





Punsch » Essenzen, 


in diversen Sorten, alten Arac, Jamasica-Rum in !/, und 


%/, Flaschen, moussirende Frankenweine, Champ 
rünen und schwarzen Thee, beste Choco 
Maronen (Kastanien), saftige Citronen & Oran- 


feinsten f 
ächte ita 
gen empfiehlt 


> 


C. Schüönecker, 


vie-ä vis der Universität. 


ſſende Neujahrs-Geſcheuke em: 


side dvolle Körb mit 
= Dee en u —— ge⸗ 


füllt, mit feinften Parfümerien, Etuis mit 

feinen Parfümerien und Toilette-&eifen im 
rofer Auswabl, SHaaröle, Pomade u. eng: 

Hiche und —— Parfümerien ft 


Dualität, alle 
von unübertrefflicher 


orten Dbft: n. Brodgebäcke 


Schönbeit. 


F. Boffmann's 


Toilene⸗, Seifen⸗ und Barfumrrieladen, Schufteraafie 


Ylang. 


Ylang. 


en Manilla) von nnübertrefflichem 
ohlgeruch für Tafchentuch empfiehlt 
Fran; Hoffmanns 


Totlette, Seifen und Parfumerie-Paber, Suufergaffe. 


Zur Beadhtnng| Aumüble. 


Getragene Serruflei 
der tauit fortmährent zu bem 
böhfien Vreifen 

W. Schlenfer, 
Klridberbänbler, 


Morgen Sylveſter Abenb 
große türkiſche 


Tanzmuſik 


mit freiem @intritt, 


im Hauſe des Herrn Kcuf Jmozu freunbligft einladet 


warn Schimmer, 
nergafie. 


Augufti 


1774) Manarienvögel und 
Blutfinfen find au verfaufen 
in 5. Dtr. erfte Felſengafft 
Mr. 13 Bei Eeflügels ınb Bos 


gelhaͤndler 
Markfelder. 


Ein Meiner Operngucker 
murbe gefunden und fann im 
Inipectiontzürmer ber Har 
monle ohgeholt werben, 

1772) Um Sonntag Nanıd 


airg vom — hönbronnen bis in 
bie Birhljahttägafie cin Ueber 


geber virioren. Der reblihe 
ssinder wad erjucht, benlelben 
Wehlfahrtögaſſe Nr. 191/, 


rue Nr. 9. abmaeben 


1775) Mor die arfirige Anneonge] M 


ta Unbreos Tirkm, Vitbbänd 
ler, argın md, emibere id, 
ton ich rıdi für mid, londer 


Ludwig Drunſel. 
An Neujahr 
vollftändi 


* e Fi 
Sarmonie-Mufit, 
1770) 


Schöne Ballkleider 
find zu verlaufen in ber Rofen- 
gafir, 4 Diliv Nr 237 

Im 2. Diftr. Nr. 37 alt vınd 
bis Lidimeß amt unmöblirte 
Mejanenzimmer, eingelm 
ober jwiamımen au vermiethem, 


1771) Fin möblirtes Zim— 
mer wit Schlariabin-t ift bis 





1. apuar au vermietken 8. 
Dilir Ih. Ti alt 
wellorbeue. 
Franzieke Simor, 2 %. 10 


a Roſa Kahn, Kaufe 
morrägottin, 2 X. a. — Jo⸗ 
bann Mac ‘one, Oelonom, 
0 J. a. — Konrab Porem, 3 


für sen Edwrire begen wuhle [X a. — Anna Barthelme, Doms 
Gy. Mich. Zientlein |parreifiichneitehrirau, D4 I. a. 


von Singer, 


Severmus Horzung, 17,5% 









Verwandten, Freunden und Belannten bie traurige 
Nachricht von dem plöglicen Ableben meiner innig 
gelichten Kran 


Margar. Katb. Gerbard, 


hu — —— 


— re Lude “ 
Römerähag ben 24 Orb 1a 18R8 


B. Gerbard. 





e huevationale Jurv 
Weltdus iellung zu 
F Eat ——— der Firma Fr 
k in, Köln wur 

! Ai Oxtalitär Mi 
tin. AR ih Ghocoladen Die Preis 
Medaille. Bon den gangbar- 


— rühmlichit befanſten —— befinden ſich La⸗ 





b nt A G Berger, 
Au x — 4 * ve Arı ich 
er; Aldaffıen odenbrodt; 

tb; Blfote hei I jun.; 
er ER & 2 — 53 


an; € &enitane, Si EEE, Großoftbeim SL. 
Mein hard; Grogwernteid 


5 H E: Sur 5 Mantel; inet. 
er @ ert, nt. Fa ingeh 
ser eo M. Mann; Marftitett TERN. Rrouß; 


Reuftadt st o nellz Ödientunt E, ny, Kim 
par 2% 5 —** Apotbefi een Schwein: 


Em 
— ru empfehlen n in —— von allen Sor 
—A bilen, Ara 62 
toren en sen al erich 


auben, lan Et biber 
—— es Brin denleitun: ne 
En — &K Stöcke, Haus: KH 
pumpen (Baug unb Diudpumpen), melde zu Ar — 
In priben bei ausbrechendem Feuer benngt werben föns 
— an Dampf-Locomobilen, Einziehen von = 
an Re Feuer platien ꝛc. werden beſtens geferiiat. 


Mafhinen- Fabrik & Eiſengießerei zu Würzburg 
Fasbender & Lossen. 


Fabrik-Preiſe. 


Mailen zu 24, 36, 48 kr. per Dutzend, feinere zu allen 
Vreiien, — Thwande, Kinder, Mohren, Thier und 
Vogelmasten, komiide Ropibebeetungen aller Aıt, Atlad- und 
Sammt: Domino, Eptilon D den, Mastenieichen, Naſtn 
mit und obne Brillen, Spribflacons; ferner eine Menge Ne 
bafter Artikel erftaumlic billig bei [3a 


G. M. Wormser, Nürnberg. 
Lebkuchen, 


braune, weiße, basler, beſonders fein gefüllte 
Lebkuchen empfiehlt 
Carl Müller, 


Conditor am Schulſeminar. 


1702 W] Ale Arten ſelbſtgeferligter Handſchuhe, 
pen Glacé ald wajhleberue, darunter eine jhöne Ausmah 
tm Ballbanbichuben, empfi bit zu den bifligiten Preifen 

Ferdinand Kube, Handihuhfabrikant. 
Berkaujslofal: Biaftußgaffe tm Haufe bed Hru. Kıämer. 


lefer; ’Ufienbeim Bogel; Velfad Apo- 
15 Werteim Lorenj ——*R Jellingen Gg. 








20] 





inet | Januar 
‚[neue Mr. 29 über 2 Stiegen anzumelden und nadzus 


Um den vieljeitigen Anfragen zu begegnen, 


Todes-Anzeige | theife ih mit, daß von jept ab fäon Meine und 


große Quantitäten Milch abgegen werben. 


Jacob Schwab, 


Strohgaffe Nr. 16 neu. 


Schöne Drangen ä D umd 10 fr., faftige 
Citronen ä 2, 3 und — kr. per Stück empfieh 


Anton Minoprio., 


Etwaige Forderungen an ben Nadluß ber am 17 I M. 
verlebten Katharina Rappert, Prwatiers wittwe babier, Anh 
Samstag den 2, Januar 1869 
Vormittags 10 Uhr 
im Geichäftszimmer Mr. 3 
anzumelden, wibrigenjalle 8 bei Aus haͤndigung ber Maſſe 
au bie Erben nicht berüdflttigt werben mürben. 
Würzburg, ben 23 Dezember 1868. 
Königlihes Stadtgericht. 
Bartbelme. 


3a 


Schmerl. 


Bekanntmachung. 


Forberungen an bie am 19. 5 M bahier verleble Stifts- 
dame Auguſte jFreifräulein von Duke find Iänaftend bis um 
1869 im 2 Diflr. Satharinengaffe 





weiſen. 
Spaͤtere —* en Können nicht gebe berüdfichtigt werben, 
Würzburg, ben 19 Drzember 1868 
Schmitt. 


Renjahrs: Sratulat ons-En bindungstarten für bad Reur 
jahr 1869 hoben ferner arlöit: Die Herren Brivatier Göbel 
mit Familie, Bey. «Ser ichtör Meceifift Frht Earl v. Groß: Trodan, 
Schloßverwalter Finfter mit Gattin, Generallieutenant on. Higend 
Erz. mit Tochter, Selretär Fröblid, Dr Eteldle mit Familie, 
Redtdanmalt v Lugenberger mit Kam, Aporhıler Schneller mit 
Nam, Rehtdanwalt Dr Hartmann mit Gattin, Dr. Geigel, 
praft. Arat mıt Fam, Roter Sruffert nit Gattin, ob, Seufs 
fert, &. Obeipfleger in Aulinsjpital mit Kam, Priv Peich mit 
Gattin, Priv. Michael Auvera, Prof Dr Erfelenz mit Fattin, 
Dr Mare mit Yan, Re,ierungäbtieftor v Ruchner, o. Bühler 
mit Fam, Broi. Ernenwein mit (otı In, Masifir: Rath Vorn⸗ 
berger mit Tochter, et Dürlein, @i Brreisefiger J 
goffen, Bror Haut“ mit Yanı., R. Bratſch Bo,ftand des 
Muſik. Innitutẽ m. Fim Ride yt Tr Debier m. Gattin: 
Spa:kayjeverwalter Schirmer ın. Sattin, Theater: Direftor Emil 
dahn wit Gattin, Peio. Kremer mit Kan, Domkapit ılar Rus 
land, Reg Rath Hedenlauer mit Balttn, Rehtärots Schadert, 
Brio. Stegrt mit Bat, Mag Raıh Deninger mit Battın, Joh. 





Bolongaro Erevenna m Gat., Dr Abelmann mit Sat, Prib. 
Dh. Seuffirt m Fam, Kanfm A Wolf mit Gat,, Bavrath 
Scherpf mit am, B ınquier Felx Vornberger m Gat., Gene» 


al v. Steinddorf mit Sat, Burbändler Joſ Stahel it Fam., 
Buchhandler Stuber, I» Hrib mit Tocter, Geſchwiſter 
Dehninger, Frau Shit Turgermirt oe Horber, Frau Pfandamts⸗ 
Witt ve Boͤgel, Frau Inpektor Köpplinger, Frau Bez  Gerichtß« 
Diretordmittwe » Seuffert, Frau Gerichte Moritonbemiitme 
Ley mit Fam. Frau Bolongaro Erevenna, Gr Buc haͤndlers⸗ 
Wetiwe Margaretbe Srasel mit Famılie. Forneh ng folgt) 


Sn der Eoncnisjache gegen den Zumerweiner Georg La 
motte von Arnitein wird ben Betheiligten eröffnet, daß das 
Prioritätdurtgeil am 

11, Zanuar 1869 
auf 30 Zage am birfigen Gerichtsbrett an Stelle ber Verkünbi« 
gung amgebeitet werben mirb. 

Schweinfurt ben 18 Drarmber 1858 

Königl. Beziekögeriät, 
_Dr. Goufgalt, 
Krauß, 






* 


4 


Befige eineß en Diebſtahls babier teten Bar: 
— eine — — nebit re Se unb 
Schluſſel geiunden, melde se enflände A « 
And Die Uhr bat weißes Zifferblaff, } 
keige nnd ift ohne Suaubbedek uf deren Midere ift 
ande eine Blumenguiriande und in der Mitge- 

—— gracirt Die Kette iſt ek Marge 
eite, er — dla kam > —— Ft h 
dem Uhrſchlüſſe weizeriſches e 
ia > Dies zur Ermitlu ib —22 

ürzburg, den 23 Dezember 1868 

Der k. Umenuchungsrichter. 
Dotier weich. 


Strichsausſchreiben. 


m Contaurſe des Oefonomen Friedrich Khl won Gernach 

verſteigere I gerichtlichen Auitioge zufolge am 
Dienstag den 12. Januar 1869 
Pittags 12 Uhr beginnend 

auf den Gemieindehauie zu Gernach das Grunddermögen b3 
Kridart, beiichend aus Wohnhaus wit Zunör HERD: — 
dann verſchlebenen Parzellen an Adern, Wieſen und Walbs 
ungen zum jweitenmale gegen Zahlung ber Strichſchiülnge in 













* HER * 
— ——— eh u. 

; denzeuge à 24 kr. 
ſind wieder 'angdtommen und enpfchle beftens. 


JG. Krämer jun. 
Rhön-Depöt. 


Neujahrs Wunſchlarten 


in ſeht großer Auswahl (auch Wigfarten) emr fiehlt 
Carl Scheiner, Lithograph. 


Alusſchreiben. 


* Sachen mehrerer Gäudiger gegem Joſeph Heſſenauer 
beim we ] ö gefammmte Grunbs 
son Greußen gen F 3 I J an 




















6 gleihen Martiniiriiten 1869 mir 1874 nebſt Bellegun ro vermögen des eflagten * ee unb ben 
—— —58 — * Zuiälags an, erg, er aen ern hm Bclauen, oe am Dgli = um 
a «mal unbedingt: eribeilt wirb. ger : 2 dr 
' "Enihhlufige ern hiesm eingelaben. — dr MR — ga — * > 
Boltah, den 23 Deicaber 1868. zartje_ der Befriedigung ber (Ofhudigen, aug Dam EMSBErTDIE 

Edmund Hippler, ?. Motar. wird Mminmehr Banfabrr Auf — 
Freitag den 29. Januar k. ‚Se: ag IuUg 
Ediktalladung. bäbtee enberaumt, zu melöer Bie Sterchente Mer ed BEA 


An ben Concarſe des Johann Wiederer von MWipfelb folge vorge laden werben, datz nur mach Lage he ns 


? 4 mwabe, und daß bie nihteriheinenben Sbelannien 
d wie let anseraung san Sar— inſunt de ziger Soja den Bejgäflen ber. Dienhelte Beinen, ernfte 


1) Zur Anmeldung ber Forberungen und Vorzugsreäte, 0, ‚werben. 
) wie Worlage er — ttel dar augbreäte, | h Wärzburg, den 23. Dezember 1868. 


Montag den 18. Januar 1869, | Kheigt Sahbgeriät L.M. 
2) zur Borbringung von Eineden, fonte zu dem gegtnſel⸗ utenbacher. 
tigen Srluphanblungen auf 1170335) Gin foliber, gebildeter 1756) in, tüdtiger Steine 


Montag den 1. Februar 1869 Mann, ice, brei „Jahren im 
Vormiagd 9 Uhr aniangend, am fl. Landgerichte babier. Netariatkfate fHätig, und auch 
Das Nichthandeln au erften Edikisſage hat ben Ausſchluß in jedem anderm Buteatı ver 
von der g’aenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichthandeln am mwenbbar, mit geläufiger, ſchoner 
Iveiten Edittstage hat ben Aueſchluß mit der treffenden Hand: Sgnift, ben vorzůglichſten Zeug 
lung zur Folge. mſſen und einem audgezeichneten 
Um eriten Ediktätage ſoll zugleich Beſcluß über bie Ver-⸗ Militär: Abſchiede verichen, ſucht Seit 
werthung des Vermögens gefaßt und ein Waſffekurator auſge ſogleich eine Stelle. Abrenen 
fe t werben, und mirben jene Öläubiger, weiche ſich biebet nicht ‚bittet man unter Ziffer M. ML 
betheiligen, So angefehen, als feten fie mit dem von ber Mehr: pin ber Erpedition ds. Sl. ge 
b:it —— Beſchluſſe einverſtanben fälligſt au hinterlegen. 
20 Deze⸗ SH -— — — —— 
ernch, den M Dezeaber 1858 1699 26 Cin Cogis von brei 


Königliches Landgericht, Ztmmern, Rüde, Holjlager ift 














1754) Ein mösliıte Zimmer 
ift am einen oder zwei Arbeiter 
zu oermietben. Räb. im ber Eyp. 


1753) Eine weißwollene 




















Huler. ar eine tinderloſe Familie auf Pferdodecke mit dem, Nas 
Lichtmeß zu vermiethen. Spiegel - Migael Seuffert, jüngfier 
Getraute: rudis Anna Auguita Eongen Iplag neue Nr. 1. n Eitieben, wurde anf 


In der Pfarrt. zu St. Gertraud: Profeſſor⸗ tochter von hier. 
Undread Klüfpied, Tuͤncher, In ber Pfarr, zu St. Burkarb: 
mit Anna Maria Kreit ausf Heinrich Hofbauer, Dekonom 
Hö'blag. dabier, mit Magdalena Sets, 
Georg Röthein, Maurer, mir | Oelonomentochter von Erlenbach 
Anna Bender von hier. „zn ber ‚proteft, Kirde: 
Im der Part. zu St. Veter | Johann Konrad Ramſer, 
Auguſt Brehm von Dolkah, | Steiner dadier, mit Katharina 
Maurer und Steinhauer, mi Werner aus Ogfenfurt 
Elifodetya Maar von Ober | ‚Nifolaus Kıpmer, Wagen— 
ae — — 
ranz Kalyar Zirkelbach von 
PN. a/S, Fat Barbara [FarTen. 
Genovefa Hochkirch won New |17665 Solide Mädchen 
markt önnen bad Meignähen, ‚Aus 
Dr Joſeph Berchtold, Fgl |beilern und eg Berti mit 
rofeffor ber Rechte an ber Jund ohne Lehrgelb grünblich er: 
dwigs » Marimiliand -Univer Jrermen. Untere Wöllergafle Ar. 
fit Münden, mit Maria Ger |23, Aber eine Stiege. 


_ 1 5troße von Pleihfelb nad 
1199) Ein in ſchoͤner und fre Würzburg verloren unb wolle 
quenter Lage ber Stadt ſtehen 
des Haus iſt mit ober ohne 
Eolontal» Waaren: Geſchaͤſt zu 
verkaufen. Anträge von reellen 
und bemitelten Kaufsliebhabern 
beförbert bie Erped. bi. DL 
untr A. B. (4 


1755) Ein gejundes Mäbd: 

chen fuht eine Stelle als 

Arme, Nähered zu erfragen bei 

Frau Lindner, Hebamme in 
eibingäfelb. 


1763) 2 Logis, beſtehend 
us je 2 Zimmern, Küde und 
allen Bequemlicpkeiten, finb bie 
1 Februar in vermiethen. 
Glodengafje Mr. 4 nen. 


gegeben werben. 


750) E& wirbein Gefchäftes 
fübrer zu einer Weinwirth⸗ 


Imart griudt NAb. im ber Exp. 
39 36) © Ja heftiger Stadt 
wird ein Gefchäft, glei iel 
welcher Brande, zu übernehmen 
geſucht NEb. in ber k 
1761) Für das Ziel wird, ein 
branes Mädchen gefudt, 





fahren iſt Näb. im ber Grp. 
1697 25) Drei möbltrte Zim⸗ 
mer: sind auf iben 1. 
— Spiegelplatz neue 


im Gafihaus bei Rapp ir 





- 


welches in allen Nıbeiten ers - 





= u 
| 
HR. HP: Leh;; '.:: ©: ° ! 


vis-A-vis dem neuen Bahnhofe, 
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von direet 
Havanna-Cigarren, 
Fein geschnittene Tabake in 
Türkische, Maurische, Syrische, Griechische. 
Aecht ausländische Weine und Spirituosen. 


Feine rein gehaltene Weine: Rum, Arac, Cognac, Nordh 
Sherry, Xeres, Madeyra, Alle Sorten feine j Punsch-Essenz _ 
Portwein, Tokayer, Nürnberger Schachtel- in allen Sorten, 
-div. Pfälzer & Ungar-Weine Lebkuchen. Ungarischer Slleo 
eie, etc. alle in- und ausländische feine 


Liqueure. 


Die Aechtheit"sämmtlicher Artikel garantirt 
H. €. P. Leh. 


vis-ä-vis dem neuen Bahnhofe. 
NB. Mir. 22 ist wieder in schönster und bestgelagerter Waare eingetroffen. . 


- Punſch Eſſenzen, Monifirende Aepfelweine zu 54 tr, 
* und 1 fl. fr. per Flaſche nebjt moufirende 
als: ern Sanieren — Franken & franzöfifche Weine vorzüg- 
dinaf und Birbor.@f Glühwein, Eog.|lider Qualität, empfiehlt * 
oc und Num:Gro ‚Een, feinften_alten Joh. Schäflein, 

Aum, MandorinenArac u. Eoguac,’ Barı| Firma: Geb, Carl Zürn auf der Brüde, 


Mand 
—— — ent — 
Schweizer ntb: um 
I & artrenfe, grün Auges b, äch:| unfch-&fjenz 
ten 8 iner, Irländifch:Wisky, Iugwer;|in befter Qualität, feinjten Vandarinen-Arac, 


und Rufligenre, Creme de Rose, de|Rum, Cognac, Liqusure, feine Thee’s und Cho⸗ 
Mocca, de Menth, Fleur de Orange.|colade, vorzüglie Nürnber.er Ve oc 


Danziger Goldwaffer, Eüragao, Anifette und jaftige Citronen und Oran 
gen, jowie verſchiedene 
Kon fh —— be —— Weine, deutſchen und franzöſiſchen Champagner, 


Magenbitter u. Hamburger Tropfen em.|Servelatwürfte, Frankfurter Brat- und Leber- 
eblt in ganzen und balben $lofeben zu würſte, empfiehlt billigſt 
igen veten Die Delikateſſenhandiung von Andreas KHirschten. 
£ 3. L. Reich, NB. Blumenkohl, Kopffalat und befte eng- 
liſche Nativ-Auſtern, heute und morgen in 


Mein Lager frifer Sendung. 
in Düſſeldorfer Punſch-Eſſenſen, als: feinften Schöne faftige Orangen, feinften grünen 
Ananad:, Burgunder:, Portwein , Arac:, Rum-, [und ſchwarzen Thee, ſowie verfchiedene Sorten 
Cardinal⸗ — und Grog-Eſſenz von benjEhocolade empfichlt die Delicateſſenhandlung von 


renommirtejten Fabrifen, ächſen Mandarinen- 
und Batavia-Arac, u Cognae, alle I. Du Reich. 
Sorten feinſter holländiſcher und franzöfſiſcher Schöne große Indiane & fl. 2. 30 fr. und 
Liqueure, ſowie ſpaniſche, italienifche, franzöfifche, fl. 3 per Stüd, wilde Enten ä 42 und 48 ir. 
Ungar- und Rhein-Weine ; ferner Chocolade in|per Stüd, Artiihoken, KRopffalat, Blumenkohl 
vorzügliger Qualität, Gacoignac- und Gacao=|ä 15, 24 und 36 tr per Staude empfiehlt 

















Maſſe zc., empfehle geneigter Abnahme. Anton Minoprio. 
Joh. Schäflein, Gervelatwürfte von verjchiedenen Größen, 


Firma: Seh. Carl Zürn auf der Brücke, J—— 7 kr. empfiehlt in vorzüg⸗ 
licher Qualität 
Nothenburger de· Looſe 
A 36 fr. find zu haben er a Peter Megner Sohn, 
Semn:elsjtraße. 


Peter Mesner Sobn, 1742 35) Cine rühtige Mleir [empfiebit ſich beſonders für > 


Semmelsſtraße ß 
r . dermacherin münidt nod |fommenben Gameval in B 
NB. Ziehung am 18, Januar. mehr Arbeit in bad Haus unbfleibern. Näh. in ber Erp 





„P AN“ 


Deutihe Bir Bi Brferuge- Gef |. 


Wir dringen bierburd yur djientlihen Zeuntnißß, bak El + 
an Stelle de De Arnald Wertheim bie Agentur unferer Ge 


— Herten haben, * 


Die —— — Pr für das 


Königreich Baye 


ı Fr. Th. Pfeiffer. 
H —— m. zo auf varfeßende Anzeige empfehle id mich 
zur Vermittlung von Veriderungen für genannte Ge 
tige umb Bin zur Gerabreichaug von Statuten und Antrag- 
—— ſo vie zur Ertheilung jeder gemünfdten Auskunft 


den 29. Desrmber 1868 
Karl Steinicke. 


„Rürnber er Lebkuchen, 


— eujen alten Gognae, feinfte 
Händiiche nr = fifche Ziquenre, zen 
* rankenwein. grane und ſchwarze 
aliche Gbefolade von Jordan & Zimäns 
, Eitronat, Draugeat und faftige 
ı Eitronen empfeble —— eigter Abnabme. 


Anguf 8 Sattemer, 


jan 
in 


Feinste Pers 


von Dieffonbach, dann Ananas, ——— Portwein-, 
Arac-, Ram-, Cardinal-, Bischof- - Essenzen, 
. Flasche von 30kr. an, ı, won ? fl. und höber, Cog- 1° 
nac, feinste Liqueure, Tünen , schwarzen Thee, saftige 


Citronen, sowie spanische, französische und Rheinweise, 


Champagner , Nürnberger Lebkuchen frisch und billiget 


Th. Gottfr. Schwarz. 


' infte Punſcheſſenzen, Arac, Rum, Cognac 
und ädhtes Kirſchwaſſer empfichlt 
Weter Megner Sobn, 
Senmelsjtraße, 


Süße Schellfiihe & englifche Na: 
tivauſtern, friihe Sendung, empfiehlt 
Joh +. Schäfllein, 
| Firma: Geb. . Garl Zürn auf berBcäde. 


GratnulationsPartem bei J. 8. Brenner. 


Möbel-Berfteigerung. 


Ju Huftrage des Seren M. Hit verſteigere ih 
Montag den 11. und 
Dienstag den 12. Januar 1869 
früh 9 Uhr und Rıhmittaıs 2 5: anfangenb im Lammwirths- 
*8. su Versbach jämmılihed Wirthſchafts Insenter und Mo: 
ilien, ald: Bitten, Tiih:, Stühle, Täler, Palter, Gläler, 
Kıüge x, gegen Baarzahlung, und werben Strigbl iebhaber 
die zu freunbtihn eingeladen 


M. J. Walter. Joh. Feinet 
wähsen. ndas ern) 
mäbgen. via jatı at [en anni Yan a Reflauration Eur 
geln kann und tücdtig im Rügen! NAb. in Ben ei en Er © 


£ Beziriügerigts Wur 


— den 5. 
Bormittags 11 
dem Rathhauſe zu Ochſenfürt bem in ber 
bajelbft beiegenen Sranteft —— in — 
Hou und Aecer sub Pl.⸗Kr. 2226, 598, 3 
im Gelamntih — — 


39 sub PLR:. 343ab 


nah Mahzabe des Proschgeiekeb vom 
*8 $ 5 des eh = gegen 
369 mit 1871 Er 


linge in 3 Martintiriiten 


ES ia, —— 


+ N 
n Branbner som 
Ln aufolge Auf⸗ 
Februar 1869 
Up 


Steuergemeinbe 
a 


il 
vom Tage des a und Belanntgab u Maler 


—— in Termine | 


Odienfurt, ben 23. —— 1068 
Wendliuger, !. Notar. 


Refauration Zinl, 

ang von ber 

* ———— —— 
Morgen Donnerdiag Früh 

t0 Uhr Reeiieifch. 11 

‚\8eberwürfte, ** — 
Uhr fri 


Mana R fr., — F 
Wiener Verſaubdt⸗Wier 
per Maui 10 fr aus ber kin: 
zin jer'ſchea Brauerei in Zell. 


ellenverein. |s 


Für bie — fung 
zum Beflen bei * ejellen: 
—*** babier 
—* haben den 
— eber Kupprion unb 
Schmitt in ber Biel —** 
—— Dreber Kraft in ber 
—— eg 
aljburger in ber Kahzengaſſe, 
Aueibermeiiter Bochner in ber 
Obermöllergafje und im Bereind: 
lotale Auch elauben wir und, 
son unferen Gonnern, Wet 
thätern und Mitgliebern Ders 
looiunge&gegentände freunblifl 
zu erbiter. 
Der Vorstand. 


Garda, Gira 
Cither-Concert und 


Gesang-Vo 
ber beiben Lara, dalinge 
bed f. Blinden: Kar er 
Sobner un. 85 agent 
Anfarg !/, 


Platz’scher Garten. 


Morgen ne Abenb 
große türfifche 


Bürgerverein. 


Herca unb|Donnerbtag, ben 31. Dezember 


BALL 


* mit Verloosung 
eben Tan Dr. Warnaiiher Ein 


Die ver hr ——— 
Mitglie der —*8 um Vorzeig· 
—— rinnen 


Neu-Smolensk. 


Y ce —— ae morgen 


ee 


Tanzmufif, 


mobei bie di Orbnung ges 
— —* Dan gu⸗ 
An Bürfle unb 


woju recht zahlreich einlabet 


___ I Hammer. 
Hutten’:+= Garten, 
re — 
tan — 
wit Su acht. 
Hiezu ae pda ein 


leebaum. 


Sylveſter Abenb ben 31. b3. 


———— ik, Tanzmuſik, 


3a wozu freunbliaft einla>e 


wozu uz: Anlabet 
M. Wehner. 


1769) Ein ordentliche MRäds 
Bet San u r 8 rg 
1 
RS. in ber Ep. 






Hamburg⸗Amertkaniſ eeif rt⸗Aetien⸗ Geſell 4 
green gr 


HAMBURG & NEW-YORK 


Southampton anlaufend, vermittelft der Poft-Dampficiffe 
ammonia,Nitn 8. Jan. 1869 , <WBeftpbalia, Mitw. 27. Jan. 1869 /* 
olfatia, ,„ 13.Aan.1869/SUlemania, „ 8. Febr 1869| 3 


„ 20. Ian. 1869 \3 Germania, „ 10. Febr. 1869 \® 
E & Silefla (im Ban). TR A a BR 
Paſſagepreiſe: Erſte Kajüte Pr. Tri. Thlr. 168, Zweite Kajüte Thlr. 100, 
miihended T Ir. 55. 
Fracht Pid. Sterl, 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für orbinäre 
Güter nach Uebereinkunft. 
Briefporto von und nah den Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfidiff”. 


km bria, 


und zwiſchen 
SBamburg — Batana — & New Orleans, 


auf ber -Nusreile Havre, auf der Rückreiſe Southampton anlaufend, 


agonia . . . » 31. Dezember, 
Bavaria . .» . ». . . 1. Kebruar 1869, 
Teutonia. . . . 1 Mär 


Vaffagepreife: Erſte Gajüte Pr. Ert. Thlr. 200, Zweite Cajüte Pr. Ert. Thlr. 
30, Iwiſchendeck Pr. Ert, Thlr. 58. 
Mracht Bid. Stetl.12. 10. per ton von 40 hamb. Eubicfuß mit 15 %, Primage. 
Mäberes bei 
dem Schiffämafler Auguſt Bolten, Wm. Miller'3 Nachfolger, Hamburg 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abfebluf 
von Ueberfahrtsverträgen eonceflionirten Mertreter un 
Hauptagenten der Dampfiebifflinie 
F. 3. Bothof in Aſchaffeuburg 
und deffen Agenten: J. Mich. Möfer jr. in Würzburg; Friedr. Kiefer ir 
arl#adt; Nof. Otto inkitingen; Wegmeiſter Brauſer n Toltah; Peter 
ebger in Ohjenjurt; Jakob Willms in Rotheniels; E, Fleifchmann 
Im Kiffingen; Zof. Zink in Hofbeim; 3. WB. Mlopf in Neuftadt a. ©.;; 
; ven) Sreol in ünnerjtadt; Gg. Strobmenger in Shweinjurt; 
& es in Hammelburg; Karl Vogt in Lohr; Alois Mabaletb in 
ihn sbeim D, d. Rhön: %.B. Eußina in Semünden; I QM. Sob 
Hann in Haffurt; Um. Straub in Brudenau; V. ©. — in Pop 
perhbaufen; WB. Richter in Sbern. Heinr. Meuberger in Arnitein. 


DEE” In geeianeten Orten werben tüchtige Agenten geſucht 


Conditorei und Café, — Weir 


feinſten Punſch, Grog, Glühwein, Thee, Café Im SERDTDER. HE 


und Ziqgueure tler Nıt 





und Chocolade, Flaſchenweine, wie alle Ligeuere|& mpfiett 
werden in meimen Yotalıtäten verabreicht, 36) Hermann Scheuer. 
Cari Müller, ea 
vis-a-vis dem Ecduljeminar, —— 
andwerker⸗Vertin. 
Zu Carneval3-Anzügen son — 
le Gold · und Silbert ‚ breit und ſchmal, Flit ger eroe 
a lb und Elder ganze] AbendeUnterhaltung 


Krögen zu äußerſt foliden Bıeiien. 5 
. M. Wormfer, Nürnberg. 


im Bereinslofale. 
Anfang Aben»* 7 Ubr 
757) Der Vorstand, 


1752) Gin Portemonnaie 
und ein Ming murben verlosen. 
Gegen Belohnung abzugeben 
Herrngafle Nr. 10 neu. 


1751) Der Grabitein au 
einer ——* ncebft Einfaß 
und Lawpe tft in zu ver⸗ 
kaufen, Nah 1. Diſtr Nr. 229", 





Ballfächer von Papier, Seide und Holz bei 
3. 8. Brenner. 


Ball-Handſchuhe 


für Herren à 36 fr, für Domen & 30 fr, betgl. mit 2 Knd 
pfen à 36 kr, ſowie Ball-Eravatten empfiehlt 


Carl Bolzano. 
Druck und Verlag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 











T 
Das befte 
Maſchinenbrod 


Hit au. beu bet, | 17 
enning, Auguftinergaffe, 
areihft itt eine Dezimalı 

waage u verfaufen. (1685 36 


Eiu Regenjcirm 
een — — zurück 
un ann gege 3 
büßr —8 ai. ee 

Ggs. Pb. Wolpert. 


Scen'bof, 


Ein Königshündden, 
weiß und branu gerledt, haͤt ſich 
Samttag Abend vom Sarbers 
malen in bie Stabt verlaufen. 
Dem Ueberbr nger eine gute Bes 
ohnung Vor Ankauf, wirb ges 
»arnt NAb, in ber Erp. 


!Berloren! 
am 1, MWohnartdfeleitag wi 
dem Glacid rin jhrarı un 
mei gefl HinDerpeiit SB 
chen. Abgabe bei Weinwirth 
Hetterich (1765 


1754, Ein Pelzkragen ging 
verloren. Dr rerliae ;inber 
walle Buielben Gerberſtraße 
Haus: Nr, Iren über 2 Stiegen 
abgeben loſſen. ze 


Kuallbonbonszum&ot: 
tilon, Meujabröfarten 
u. Wünfce, kowiſche m. 
bar orifliiche Kar’ en find 
‚n veigjter Auswahl zu haben 
in ber 

Leo Wörl'ſchen Bud 

und Kunßhandlung, 

Würzburg neue Peſſage 

em Marfı 


— — — 

1768) Em a wandies Mad. 

ben just Bihäftlaurg dm 

Nähen in und außer bım Haufe, 
EiET) 


Faßlager, 
ſehr tlarfe, ca 190 2b, 
find wegen Näumung 
eine® Fellers bilg zu 
verfaufen. Näh. in der 
Exped. (1758 


749ı 68 münıdr Jemand ein 
Kind iu g te fflege zu geben, 
I Dijer,, mittlere Mollgafje Nr. 
A neu, über ame Sti gen 


Im her (erg 





767) Ein wolfgejtieifter 
Hund, Bulboza, bat ſich vers 
laufen. Abzugeben im 4. Diftr., 
Reibeltsgafle Nr. B neu, Hine 
tertaus. Vor Ankauf wirb ges 
warnt, 
1699 26) Em härtiger Junge 
kann bei Unterzeihnetem Jogleich 
in bie Lebte treten 

Balentin Ofiberg, 

Schreinermetfter. 








BeArnutger Alt und Landbote. 


Babnyägne. 

Dee ET See Terz Zr Te 
saalını Jen 08 
ion. 
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ren: nr. ga —X 4 
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. Bermrge Ansbacıe 

— iin uud tree ee sem 

* 8 Ri. >) Lit, m.201. 509, Borw, 
Sem A. Anden, u.” 1ER. Mobs. 

4; Untun'ı kon Mndbiä: ı1n.& 

u Pit. ILLiS M. Fo, wivdB RE, 

— 58 Hin il. A. Ben 

. Wärkunye — 
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2,36 M, Nachts. Güter, 4U.5 MR. früh, 10%, 
8, 5 19M. Vorm. u. 2U. 85M. ae 
ek a A Fr fommihe Fahr und 
; — — 
mp 544 4 


—R ii, ze. Bin & 1. 06) 
Be mil "ara 


_ Eimmubpwenzigiter Yahrgeng 


itl. Abonnent lüdw 
— en © En ng en Serien Oi Glüdwunfd zum neuen 





EEE — 


Dir Sheetamin ſterium dei Hande!s und der if "item 
“.b.itn Reh: fh Branluri baramf aufmerfiaom mu mayır, daß 
die neue Er MOniſche wre in Münden ri "ehnifche god: 
—— en nee ale cine dem: yenummiem Gtaatd- 

erium wurmittelbar mntergeorbmete Gtele erflärt A und 

Tirefior ber Men * Kolleglaldl · ettors und ben 
—2 bei räthen be —— Kol. 


rg ac —— ey, * 
en briaen bem f. Ttaatemint ge Hor‘e'3 und 
Öffenmliben Mrdeiten ummitteibar untergeorbneien SteDen finb|; 
daher m Dirt o ium ber B. polgtehniihen Schule in Münden 
word. wub yabın Fi im ummlidhen Lerkebre umn bezüglich [or 
der Korırıponden:rorm bienay zu ahten. — Des (leide gibt 
But Stavemi.t..tum ber finanzen bekannt 


CH. Ani des Ftranzreinungdweiend finb unter 
Heilzeitır nt ——— ——— ber allerhod ſſen Berorbdnu⸗ 'g 
som 11. Januar 1528 neue Br erlafien wo ben, bie 


dereus für die * nee en 1868 in ——— 
benielben w.üflen mılide echnungen ber äuferen 
sin und Vır saltungen Tängficnd arte dreier Monate 
noch Mblauf deB Recnmakjohı.d solfändig abgefälofien und 
zur Merian cirbeförde‘ fein, IHlup der Krciäfinas ze 
rehnungrn, fomie bie Genera' unb Hauptiehnung der 
t Grunprentenobldfung#'a a fommt längttens 1. Juli jeben 
Dabres dem F. oberen Rehuumgähofe zw Vorlage. denfol’“ 
mufjen di. ımeraliczmungen sob Meberfigten ber ber General: 
zolabmiriftration der Generalbireltion der E. Fer fehrsanftalten 
unb der L Mcnrral:Bergmertd unb Saiinem Abminifttauion dem 
: — —— bis 353. 1. Auguſt in Borloae 
: tinno abgeichlofiene —— q 
is 1 Golan * Jabre# dem f Staatsminiſte ium 
—— verlegt. Rach Umfluß ber für dem Abſchlüß ber 
en feftgriepten Termire find olle Kredite, melde »iä 
nicht errüllt —— erlei In gleicher Belle * 
— von um ungen, melde nad hielen Ter 
— r Mebrun des Dorans;eoang: nen ahres rtmo 
er — clten, aubzeſchiofſen 
Bei ber Seneralbireftion ber . Verkrh Banftelt-; titt mie 
Januar ? Is eine renr Keorganifrum- in’? Leben, wobe 
> ver Pılvat —* aufge. und jbr © entetn 
ton, wo Radibienjt mit einem zweiten Erpedin 


enäbramten beicgt wird Ag nicht mehr als billig „dab = 
mei but ei ber — erliſcht kenn 
Yılta wiren Bei he 


—— nur auf ge am 
br — anbed perwenbet, lont: hen f iR 
serj&ulden wicht veraniwortlid, gemadt weıben, umb mie ofı 


f} 


ie Jehri 
bant fh 
DL Jahr Beträge AU fl. (im 





it es vorgelommun, daß ber Vorfianb ber Eyrpebition fär 
e\bfiverfeubden dei Privatgehilten dab Bad ausirinken mußte; 
ed war überlarpı unfing, bei man bei einer Lömiglihen 
Anfiait und nammilld, zu jeld u pm Tieune jc Private 
perjoven unb nicht Beainte, welge die volle Meran 


——— 5* trugen haben, hen —* —— 
au nung ber &tie sm am 
biößer bie gleide war, wie bie ber —3 * 


bie ce —— wie" bie ber Poitaffifierten. Die meur Ges 
Fonic ex niebern Debienyieten der E. Berkeordanftalten 

el hir Beiden He aus, ba jebe —— um 5: 12% —* 
fl. aufgebe 


eit Bu Beamten 
- —8* I1* Gehalt 2 nur Mm 
Ber mu; ebeufo war ch mit ber 
a bie Ken able 30, AD, DO AL, wähend 
—— dır Klalle C nur 30 fl. eublelten. 
dbiwiberbe ber bayer' keı = und BWediel- 
vorigen „Jahre nur 


Deffentlide Si des Liadtmagi 
Fürjburg vom 29. Deimber 1868. — 
an tie Gemiinde Zell, die bei Bentligung der D 
ha a re 3 cieBe a Many 
uden an bie 
Stadt verpadhteten 
peratur des \inkfeiti, n 
Ur veiſung ber 
Verkauf von 12 
— M. Deragen, men pr 
f yur ** 
—— —— 
ee 


3 ausm 
* me 


ten. — Er 

auffüll af 

— Re 

—* er Buhl mit Graniiplatien. 

ämmerei zur rroruchrarg did auß beme 

— —— von 168 fi. 

brud), weine bie — 
—— 

— en am 

re een eine® 


lageß fir 53 — te — De aeſſu anb 
— U hient ıur Lernin Rüd- 
en baß ®, Belrteamt dahler, dab die * als 
Brhan it der Stadin arluug feitgebelten w rben 
bes son derſelben biäßer Gemeinbemmiagen zur tn 
berictigt worden find. — Si trag am bie Ef. Kreiı 
Kammer des wegen Ueberwelſung ber Geil 
Blaciäneı ihöuccm siom an ben Stabtmagiftrat 
ter f. Renterung, Rommer ber Gen: fol bie 
ber Grundfiene —— br hle ſigen Marken —— bir 
dur bie Pabmbofäbauten mb retung ber Bei ieh, unaswerte 
eriftenderem großen Veränbermipen nad bem Stanir bir Ge⸗ 
engart —— werben. (© &lu 
29. Dei Dr di ber Ieptmilligen 
weiland er wii. Königs Lutwig L enthaltene B 


ber 
— De 
—— 


ee 


— —— — — — 


aß bie Felbherrnhalle in Minden, bie Befrelungshalle bei 
Keljeim uab bad vompefanifge Hans in Wdaffendurg mit 


ſchrift. 


ch 
Grundftäden und Jaoenae dem fur den Dienſt des Eat. Hofes Ion —— —35* —— ——— 


beitinmten Staatsgute als Egeathac eduverleiht werben jollen, h. Vauius ſche Benefigtum dem Prieſter I. B. Martin, 
wird fiherem Vern⸗hmen nah zufolge Berfägung Sr. Maj. m meh Pit zu —— J 33 


Koͤaigs demnähit zum Bollzuge gelangen. | 
Münden, 29. Dec. Die im 
tärifchen Dienſtes-Vorſchriften Theil 


Bom 1. Januar 1859 an tritt ein neues Regulatio über 


ahre 1823 erlaffewen mil | Sie Beiträge zur Genbarmerte-Wittmen- und Balien, Benfions 
‚ Vollen einer voll iärbizen | Rıffe und über bie Penflonen der Witwen ber Sen 
Umarb:itung unterzogen werden, ba ſo vohl durch Verochaung Jmaanfhaften vom Oberbrigabier abwärts 

either Manded geändert, als auch durch daB neue Wehrgeſetz Wittwen⸗ und B utfen: Bentio 


armeries 
in Wirlſamkeit. Zur 
nd:Kılle hat ein Gendarm monat: 


& 
r 


4 
— 


ehr Vieles gegenſtandlos wurde. Darch Entfernung der ver: [ih betzutragen 18 ke, ein Stationzkammandaat 17 Er., ein gu 


a'teten und überfläffig gevorbenn Bıtinmangen, fomie buch 
Einfgalt ing ber neueren geſetzlich feſt geſtellten Abſhaltte fol 
wleder ein bDrauKbares Sanzes gqhaffen werben. ] 

Münden, 80. Dez. Eine neue königliche Berorbnung ‚in 
erjchienen über Hanbeld und Sewerbefanmern unb Aber Bilb 
ung von Bezirksgremien, Handel , Fabrik: oder Generberänhen 
für Octe ober Bezirke auf Antrag ber Bethellen mit Genehmig⸗ 
ung bed Hanbeldmintiteriund. zul Rähered morgen.) 


An 10. April 1869 find es 50 Jahre, daß ber Pabſt Pius 
IX. bie Peleſterwelhe erhalten. Das kathollſ he Deutiäland 
wird dieſes Jubiläum buch Gründung eines Liebes werkes feiern. 


Yusland 
aukreich. 


8, 29. Dez. Der „Etenbarb” b 
PIE. bet. Zaſmmen et Bee Wähferenj für 'geiiä:rt. a 
welche 


Patrie“ berichtet: An ber Boͤrſe ſelen Serühte werbreitet, 
bie Vorlage — Geſetzes betreff — e Uaterthanen 
ermaͤchtigt, im preußiſ hen Heece Dient zu nehmen. Dad Pro⸗ 
Ir Er —— m it ehe —— vor. 

aß Broj: un e Zeit vertagen zu 
wollen; bie Situarton ſel daher —— Nichts ge ben 
Be — mit ben über bem Rhein tiegenben Staaten teht 
ertige die beunrubigenben Geräte, bie offenbar zu Spelula⸗ 

lons zwecken auögeftreut felen. ° 

Spanien, Mabrid, 9 Di. Ju Baufe dei Monats 
anuar werben von Cadix 10,00 Soldaten zur Berftärkung 
Garniſonen von Euba und Portorico 24 





Banbtag 


Der Referent bed Geſetzgeb Sigufles ber Kammer 
athe bat feinen Vortrag über bie beiben leiten Bücher 
rozeßentwurfs für bie zweite Befamg vollendet unb 
bereitö zum Drud übergeben," fo da ber Mußihuß tm ben 
nädften Tagen bie zweite Befung ber letzten drei Bäder bed 

urfeß vornehmen kan, worauf die Ausſchüſſe beiber 
Kammern aufammentreten werben‘, um bie beftchenben Differenz: 
punkte zu bejeitigen. 





Reueflles. 


Athen, 27. Dez. Die Pforte. wirb ben helleniſchen 
4 ewãhrtt FR, =, "die Kartei m verlaffen, = 
um brei Wochen verlängern, 

'- Berlin, 30, Dez. Die „Prov. > Korreip.* meldet: 
„Fraufceih) Hat an ae Yan, weldhe den Barifer Vertrag 
unterzeiäinet haben, auf an ürkei unb Fakten, bie Ein 
labung zur Korifereng erlafien, deren itige Ann 
fellos ift. Die Konferenz toll; fih ausjhlieglih damit befaſſen, 
den wärtigen Im zwiſchen bee Türkel und Griehenlaan 
u Bien und bie ſonſtigen orientaliſchen —— bei 
Bette Iafien. Der Begtan ber Kon "wird voraudfiätlih 
miht gematt, {cha bäcte eine frienlihe Ballegung b:3 

einahht, je‘ cite) ellegung de 

wiſtes geitgert erſcheinen“31 9 

onſtantinopel, 30, Dez. Socben wird als authen⸗ 
tiſch gemeldet, daß bie ſogenanute proviforiihe Inſurgenien⸗ 
Reglexuag und alle Jaſurgenten auf Kreta ihre Unterwerfung 


ahme zwel⸗ 


der Pforte angezeigt haben. 
KRonflantinopel, 30. Dez. Der Gouverneur von 
Syra hat Hobbarb Paſcha umterriätet, bag bie „Enoſis“ im 


be, im Erwartung deß Urteils 


——— Sobtart vage verlangt, ® di 
n t. ; 


2 |tefliqued beliebt und 


Beigabier 19 kr., ein Oberbrigadter mit Feldwebelsachtung 21 fr. 
and ein Oberbrigabter mit — 30 fr. Die zu 
lichten Haben als einnaltgen augerorbentlihen Beitrag Folgende 
Summen zu gahlen: ein Genbarm 90 fl, ein Stationsko uman⸗ 
dant 99 a ein Brigabier 103 fl, ein Oderbrigadier mit Felb⸗ 
vebeldahtung 120 fl. und ein Oberbrigabler mit Junkers achtuug 
nm: Die nearegulirten Wittwen-Penfionen (deren Beträge 
air bereitd namhaft gemadt haben) werben auch beu penſtons⸗ 


berechtigten —— Wittwen b-r im Penſtonsſtande befinbliden & 


Gendarmeriemannihaften angewieſen, foferne ſich letztere zur 
Entrichtung ber —— bem biäherigen uad dem neuen u 
(attve bezüslih bed einmaligen außerorbentlihen Beitrags bes 
ſte henden en; vom 1. Januar-1869 an herbellaſſen. Bes 
züglih jener Wittwen, welche vor biefem Zeitpunfte vberciiß im 
dem Genufje einer Penfion aus ber gebadten Kaſſe ſtehen, ver⸗ 
bleibt is bei, beit a Hi a Reyulativen. 
re 5 —** Ö re HAN - verbei- 
aid raten aiſten wirb .be J 

are zur Ergän der nad bem neuen he = 
Höäten aukerorbentiihn Beitragäquoten zu machen Häben, thuns 
lichſte Erleichterung buch Seftattung angemeijener Ratersgahlungen 
gewährt werben. 

Erledigt: bie kathollſche Stabtpfarrei Fürth mit einem faf- 
flondmäßigen Reinertrag von 1128 fl. 15 fr. 

Einer Aſchaffenburger Korreipondenz im „ic. Kur.“ zufolge 
bat ber in *9 EN alalfeien  becafene E latlondgerkhtbr 
rath ©. Herold daielbit auf biefe Beförberung verzitet und 
gegen jeine Einberufung ind Mintiterium remonjtrirt. 

Weilfenburg, 8, Dez. Am legten Sonntag fanb ba» 
Gier bie felerliche Erdffuung des Wildbad-Reubaues durch eime 
sehr gelungene Auffägrung von Haybn’s „ fung“ unter ber 
trefflichen Leitung umfered Dürg Fleiſchmanu 
ftait, zu welcher auch anbermeitige muſikäliſche Kräfte, wie von 
Winburg, Nürnberg, Andbah, Eichitätt gelommen waren. 
‚Bon hier wirkte in dem Solopartieen unſere vootrefflide Saͤn⸗ 
gerin Frl. Beiblein mit D. Reb.) 

Bonbon. vergangener Woche wurden 83 Schiffbrüche 
gemeldet: macht bem 1. Januar 2404, 





Schweinfurt, 30. Dez Auf bem heutigen gut befahrenen 
Setreibemarkte fofiete Walzen 15—18 4 fr, 15 
15 Er, — 15 fl. 36 kr., ber Schäffel zu 300 Pfund gerechnet, 
Gerfte 14 fl. 36 fr. — 16 I. 18 fr, * 5-9 fl, Erbſen 
171%, fl. der Schäffel. 


Böriendberiht. Frankfurt. 30 Dezember. Die 
(egte und ſtaͤrkſte Liquidation des xes bebingte Yaon anſehn⸗ 
(ige Umſaͤße, jo daß ſich das Geſchäft Heute ſehr lebhaft ges 
ftaltete. Den Liquisationdbebärfaifien mehr noch als ben aus- 
wärtigen Eourfen und den polttiihen Nachrichten ift es auch zu⸗ 
zuiäreiben, daß die Eaurfe der Spekulatioußpapiere jih in jehr 
günjtizer Tendenz und fait Bid zum Schluß, wo bie Stimme 
ung eiwas ermattete, in fteigenber Richtung bewegten. Credit⸗ 
alten gemannen im Laufe des Geſchäftes ungefähr 1 fl. und 
jteiften ‘ben 240er unb auch Staatsbähn war jehr feft und anis 
mit. Bon Öfterreihifhen Fonds waren beſonders engl. Me- 
öher. Ameritaner jedoch verkehrten auf 
Die Biqulbathn ging>-- ohwaht Rd Weib fnapper zeigte = gu 
e Ziqu m ging — obwve per ze —g 
von Siatten. — Übends 6, Uhr. *u der Effelten⸗ 
focietät wurden Deiterreid, Krerltatren 239%, —2401/, Dei, 
1860er Looſe 78 be Staats hahnattien 302%/, bez, 1iRöter 
—— Bonds 78%,—%,, Lombarben 200%/, bez. Stimm⸗ 
ung günftig. 


Verantwortlicher Mebalteur:; Fr. Brand, 
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B Todes-Anzeige.. 5 
I Gott dem Alagtioen het et ‚am 30. De 2 
Pi uber Borniuag Kt, bied Kiud AR 
+ Babetchen — 
im Alter vom 2%/, Jahren su ſich im bie g * 
rufen, was wir —* biefem Wege allen, Freunden umb > 
Bekannten zur Ernte Keantniß Bringen. — 
nu ie tieftrauernden @iteru: nd 
* Ambros Diem, Shuhmachermeiſſer. 3— 
> Anna Diem, geb. Bauer. rs 
OO FOOOOCOOOO0OOOO 





‚ehe bed Bierbrauerd Leonhard Reif von 
Gegen den Bierbranier Leonhard NReif Schwein furt 
der einge ——— Bi uhr 


—— näwlich : 
har et —— by De deren gehörigen 
"Donnerstag den 4. Februar 1869, 


u. —— ber Eiureben gegen bie angemelbieiem 
or gen au 
—— 
Replik a 
Donnerstag den 1 April 1869, 
dann für die Duplif auf 


Donnerstag den 15. April 1869, 


Il. zur & 


DOOOOODODODODOOOSODODDSO : Isdeömai ube im Diedgerichtlichen Gefchäfs:- 
immer be eraumt, au ſammtliche befannte 
®, Fr, unbefante st des Gemeinf ers unter Anbro 
Danksagung. 3 des —“ Beil eiled vor elaben Bee, bob, — am 
ür die zahlreiche, ehrende Theilnahme bei ber Be um eriien age Feder mün u Proitoll, no 
—— rnb Im Eronernöttehblenhe ur geliebten, A Sinteidun eines |i pr Heben Rezeffed Nein Forberung fi 
unvergehfihen Sohnes und Bruders 3 N eher mi ice — no 1 —— e, ſi —2— 
Severin Hornung, IB zu den Abrigen Ghiftätagen einkommt, ben Mushäluh wit 
Schüler der II. Gymuaſfialklaſſe, : den on folgen v ne Des lungen zu gemärtigen hat. 
birmit allen Freunden und Bekannten und Ausmärtiat Gläubiger Haben m oder am exiten Edikts 


facen miı 
heionbrı® ben geebrien Serren Brokfjoren und Mit 
jhülern unſern innigfien Dank 

Mürzsburs, ben 31. Deiember 1868 


Die tieftranernden Sinterbliebenen. 8 
—00—X—— 


Photographie. 
Neu auögeitellt auf ber Tromfirahe: 
Portrait einer Dame (Photographle in Del gemalt), bleibt 
nur furze Zeit ausgeſtellt 
Auf der Theaterhrakt : 
Portrait der Kürflin Thurn und Faris (Photo- 


gropbie in Mauarell gemalt) 


Otto Patzig, am untern Mainquai, 
Höhnihe Brauerei. 10), Der Iednen, bienten, 


i rim bei 
Morgen Freuag, ben 1. Jan Liebeggmürbigen Kellnerin bei 


‘ Reſtaurant Stadel gratulitt 
Harmonie-Mufil. 


zu ihrem Neujadreͤtage mit ei— 
— [1 taufendfah bonneruten 
Mart. Gabbardid: 
Brauerei. 


Hoch, jo daß die ganze Wirth 
4814) Morgen Freitag 


Schaft zittert ; bie ganze Metzget 
Geſellſchaft "on leben und ihr 
Artillerie Muſik. 
Anfang 3 Uhr 


Herr Heintner aud baneben 
Platz’scher Garten 


RUUDBUODSITN 


beim Mejer ſtoßen wir mitein 
ander an, irinfen zwei Glas 
Bier aufamm 

@in Freund. 





RE 1817). Von feinem Freunde 

Morgen Nevjasräteg: fir. 6 in Fre dem 
Grosse Joſ. Stöde in Sommerad, jo: 
Production wie feinen Eitern, Geſchwiſtern 
von der Lönigt. 9. Infanterie und Berwond en, ja dem gan 
Regimen:s: Musi non jDönem [en Sommerad ein Proit: Neu: 
Frogramın jahr und Nachts um 12 Uhr 

Anferg 3 Uhr, ein 1000fach donnerndes Hoch. 


wozu freunblijt einladet 
Joh. Feineis 


1509) Kin armes Dienjtmäd 
hen verlor einen roth u ſowar; 
farirten wollenen Mod, 
Der ıeblie Finder wirb gebe | 
ten, en geben im 1 
tttr. R 0 — ⸗— —— — 
Dirt 1820) Eine ältere Perſon 
Ein Portemonnaie [mit guten Zeugniſſen wird zur 


mit etwas Eeld wurde gefun: — geſucht. 
ben, Näh in ber Erp. (17951 Näh. in ber Erp. 


@in großes Comptoir 
mit Nebenzimmer, par 
terre und * reg 
Zage, wird fofort zu 
mietben gefucht von 

. Walter. 
Yuliuspromenade. 


außerdem bie an Eh u erlaffenben Verfügungen am G 


Infinuations: — * um jo — * er dahier zu beitellen 


breite an —78 —27 infinuirt erachte werben Yen 
—R werben alle Beige welche 2343 
dem Gem — in —— 
1 Gier tung, 


aufgeforbert, ſolches bei un Br nn voller 

unter — * * ihrer Rechte nur zu 
—— mben en eben te] zahlen. 

ittsto in a. ein Vergleich verſucht Ei 
über H — vnd Berwerthung ber Conturemafſa, ſowie 
Aufftellung eines Moflacurator® und ber — Beſchluß = 


no ** er Zahin 


faßlt werben ; hie zu werben bie jümmtlicden Betheiligt "enge ni 
dem Rechie nach hele geladen, daß Diejenigen, we 
ſcheinen, ober fi nicht erlären,, ben Beſchlüſſen ber Me 

Das dermalen zur Contursmaſſe gezogene Vermö⸗ F 
Eidars beſteht in deſſen dahler belegenen Bietbranetetan 
mit Zubehör, gewerthet auf 21,160 fl., denn ber Brau 

Auf dem —— Seas Kae em Ai we 238 
triebe gehoͤrigen Hienfilien, Gei ſer 
tungen ais Pertinenz erllaͤrt ſind —— sie eh 


für zuftimmenb eradjtet werben, 
Wirtbidaftd: nub Haugeinrigfung im Bere zu 4910 fl. — 
8658 —X 
fl. 3, $. — und 


Zinſen 23,080 
an einfurt ben 19. Dezember 1868. 
w 
Köni igl. Bezirksgericht. 
Gottſchalt. 


Kraus 
7 
Dr. Pattison's Gichtwatie, 
das bewährteiie Heilmittel, gegen Gicht und Mbeum 
. aller Art, als: Geſicht a. Hald: em = 
Ropi:, Hand: und Rntegiät, —— 
——— u. ſ. w. Alle an 
ahmungen. Im Paketen zu 80 Mr. und Yale zu eRr si 
Apotheker Haupt zum Hirschen. 
Anlinspromenabde, t 

Ein gröheres Partere Bet Veterinärarzt, 
kal ober Hof, wo möglich init Nr. 17, ift ein heizbared, us 
Stallung und Logis, wirb fo- möblixtes Mezanenyimmer 
jort zu miethen gefucht von ſogleich zu vermicthen. 
___ MI. Walter |1515) Em 2islätige Bett 
1816) Ein —— gi R tft bUig gu verlaufen. Näb. Erp. 
bilig zu verlaufen orngaſſe — Sefiorbene. 
——————— — Barttolomäuß Ruh, Haube 
1819 ——* ein * —* J 83. a. Sara 

aus ut. eter amer, 
5 * Erp. ag fantenkind, 23 W. a 





Laut eined heute von mir beurkunbeten 
der Mäller Andreas äberger von Due 
er von 


verlobte Die ledige Auna 


cageß Haben 
ah Ellen e 
Höbaufen für die 


7 ihrer beadſi htigten Ehe jebe Gäter fohin auch 
DI Grrungenlgai: ua Grmettagnestgni ug is audges 


ſchloſſen, was die vit zur Öffentl 


chen Keuntnißnahme gedracht 


Würzkurg, den 29. Desember 1868 
Steidle, t. Notar. 





Befauntmachun 


Don heute den 29. d. Mtis. an warbe die 


+ 
— vereinigte 


t. Dhepot und Bahnamtskaſſa bahier in de: Weiſe geircunt, 
daß sunmehr eine einene Zaſſa für die Poftabigeilung ünd eine 
ſolche für die Tiſenbahnabtheilung beiteht. 


es 


ela- ge baner von nun am bie auf die Poſtatheilung 


Bezug habmb-n Ausgaben bei ber £. Poftbezirfälaffa im Zim- 


mer Nr. A, unb bie 


rrgleihen für bie Eifenhahnab;hetlun., bei 
der t, Gifenbannbegirfätaffe im immer M 14 


des neuen 


Dberpoii: un» Babnamtögrbiubed an jebem 


ontag, Mittwoch, 
ausnabmlih ber Feiertage, 


reitag u. Samstag, 
ormitta)d von 9—12 Uhr 


zur Anszablung, was biemit bekannt gegeben wird 
Wũ zhara da 29. Dezember 1863. 


Königl. Oberpoſt⸗ und Bahnamt. 


ge. v Schellerer. 


Danksagung. 


44492) Von einem langſahri⸗ 
gen Binftieiben, welches durch 
vielen Hafen ınb Ausmurf 
meine Kräfte ganz <wfgureiben 
broßte umb allen andırn Mit 
teln troßte, bin ich baıch Herrn 
Dr. Mofenfeld hierſelbſt, 
Relpzigeriir. 141, ».Mläud 
wieber hergeliellt mworber. % 
te e8 baber für meine Pflicht, 
x D. I. Roſen feld 
be fin aud an ınir bewährtı3, 
erall leicht arwendbares Heil: 
verfahren Hie.mit Öffentlis am 
banten. 
Julius Dankberg, 
Ugrmiker in Berlin, 
Prinenftr. 63. 


164025] Bon der Unterzeipne: 
ten werben Stidereien und Meik 
nähen beſtens beſorgt und bittet 
die ſelbe kit scht zahlreiche Auf⸗ 


träge. 
Magd. Binig, 
Vachgaſſe Mr. ü.. 
41726 25) "in junger, foliber 


Mann mit fhöner, cor ekter 

Lanbigrft wird als Mimbift 

an einem kgl. Rentarte sefucht 
Mäb. tı Ir Er 


1708 35) Eine Wohnun 
won 4 Binnen, im 1. Stod, 
wit alleı Eſorderulſſeu, iſt pro 
Dar zu veriniethen. Ebenba— 
felbft tur sichere Tohnacg 
non 2 Zlnmerm, nebit allen 
Zabehor. WEL, it der Fe, 


1732 25) Es aırb bis Dre 

Bönig ii brades Madchen 
eſucht, das ſich allen yAuslichen 

beten unterzicht, ober mr 

mit jehr guten SJeugnilien. 
Rp. in ber Exp, 


ger. Sondermann. 


1799) Gefucht wird cin 
ordentlihes Madchen, wel⸗ 
he kochen, nähen unb bügeln 
taun. Näb. in ber Erp. 


Zu vermiethen 
it ein freundliches Logis von 
2 Zimmern, Kidhe und Kam- 
mer ıc. Plattnersgaſſe Nr. 6 
neu, (1785 





Um den $ 


J 


t Anfengen zu 


iheile ich | mit, daß en ab ſchon Eleine 3 


große Quantitäten Mi 


3b 


ch abgegen werben. 


Jacob Schwab, 


trohgafje Pr. 16 neu. 


Lebku 


en, 


braune, weiße, basler, beionders fein gefüllte 


Lebkuchen empfiehlt 


Carl Müller, 


25] 


— — 


Conditor am Schulſeguinar. 
Gratulationskarten bet 


J. 8. Brenner, 





Bor einigen Wohen wurbe dahier «ine anıdene Uhr eut⸗ 
wendet mit goldenen Staubdecke uad goldenen Uzchtlüffel. 

An dir seinglieberigen golbeneu Kette bejaud ih ein Has 
dänger won G.öpc und Farbe einer Kirſche in solb geiant mit 
einen Birarößerungägläähen, buch welches man Fürſten zu 


Pfi.de ſehea konate. 


Warriehmungen, welche zuc Ucherführung des Thälers die ⸗ 
nen könuten, bitte ich mir mitzutheilen. 
Würzburg, den 30. Dezember 1868, 
Der k. Unteri, Richtec. 
Schwab. 


1738 ag Vor einigen Wochen 
08 ein Mar Jofepbe 

rden ber bayeriigen Krone 
zu Berluit. Der reblide Fin: 


ber erbält eine gute Belohurng. 
;  Wäh in Ser Sn 


1773; Gin Hei,bared, unmöb⸗ 
lirtes Zimmer ift su vermie 
‚tn und Laun auf Verlangen 
auhKoft bazır 43 n merben 


Zu vermietben _* "" 


it auf ben 1. Mai ein Thön 

tod, Seitehen 
man unb allen übrigun Be 
qremlihkeiten im 2 
148 alt, mur Mr. 9 Mus- 
kunft wird eriheilt im 1. Diftr. 
Nr. 188. (1783 3a 


1782 3a) Ein neu hergerichtetes 
Zogis von 4 Zimmern, mehit 
"rquemliZfetten, untere Bölle:: 
ac, iſt ro 1. Februar ober 
— zu vermlethen. Räh. Erp. 


1784) Ju miechen wird getucht 
ein Logis von 2—3 Zimwern, 
Kühe, Holzla ,cac. in der Nähe 
bes meuen Bahnhofes. Näh. 


MNeugare Sr. 4 menu, 1 Stiexe. 


1776, @in junger Mann, 
bi: im Stande iſt, cine Bolt 
erpıbition allein zu führen, 
wünfgt HB zum 1. Tannaı 
plaeirt zu werben, er Of⸗ 


‘ten beliebe man frauco In der 


exoed. d BI. nieherzulegen. 21 


1803, Ein möhlırtes 
mer fit an eine folibe 
33 SE miethe.t. 


Zim: 
Berjon 
Urſulinergaſſe 


ve 
ben ucht Monats dienſt. 
Rap. tn der Erp. 


Diitr. r.; 





pre 

1721) Sofort zu mietben 
ergerihtetes Logis in erfien ver . an se 
ans 5 Zim⸗· 


u“t ein garößeres ober 2 lei 
ere nmöblirte Ziumer, mo: 
‚nöglih im Sanberviertel. 

WAR im der Ero 


11801) Sei Unterz:ignetem kann 


iin Bäckergeſelle ſogleich in 


+ Arbeit treten, 
! Gol; Goldfchmidt, 
! Hehborf bei Gemünden, 


1791) wein orbentiined Mad 
‚ben, welches Handmanr3'oft 
'ohen fanr, wird auf Drei: 
‘önig in Dieaſt za nchmen ge: 
ſucht. Untere Wöllergaſſe, 2. 
Diſtr. Ar. 6 neu. 


1787 24) Eine nen getalbic 
Schubkub it zu verkaufen. 
H3.Nr. 135 in Zell. 


1786 23) Fin Hibih Möhlirtes 
Zimmer mit Alkoren, H05: 
parterre, it ber Nähe des Spi— 
tale, ift am einen foliben Herrn 
‚jo2teib zu vermiethen. Naͤheres 
' Bohnedmüßigafle Mr. 5. 


17423) Fine duge Mleir 
dermacderin ünft vwoch 
inehr Arh-tt in das Haus umb 
mpfieblt ſich beſonders für ben 

ommenden Carneval in Ball: 

leidern. Raͤh. in ber Erp. 





Das beſte 


Maſchinenbrod 


iſt $ hr bei A A 
enning, Auguinergaſſe. 
Ha ſelbſt eine Dezimal · 
waage zu vı-tauien. (1685 3e 


172505 Dem Schraut in Verd- 
bas uramlirt aum Neujahr mit 
Muhen Douner weiter! 
Geit da gudii, Tonnerweiterl 
ent bint bein Herz ohne 
St merA 


1777) Gefunden murbe eim 
Saft mit Blei und kann 
tr Ga haus zum Kirſchbaum 
in Rottendorf abgeholt werben, 


1779; Bin Geſangbuch 
such? Bon Yınlırdiribor biß 
zur proteit. Kicche verloren unb 
wolle in der Exped. bi. Bl. ab⸗ 
gegeben werden. 


1788) Fine aeunde Amme 
ſacht ſogleich Stelle. 
Täb in der Err 


1789) wın tüdtiger Uhr⸗ 
machernebülfe fann ſogleich 
eintreten hei 
Georg Schmitt 
in Dettelbad. 


17%) Ein beisbare Zimmer 
ſt auf Lichtrieß zu vermiethen. 
5. Mtr. Wer. 705 alt, 
797) ln Haus mi Cr 
den, Fr jedes Geſchäft geeige 
net, iſt gu verkaufen. 

dh ee, 
1679 3) Au urefiger Stadt 
wich ein Gefchäft, gleichviel 


weiher Brandr, u Ybernehmen 
geſucht. Naͤh. in ber Erp. 


— 


— — —— 


NEBEN dir bee — — — — — — — — — — —24 
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m bes Maufmanes Geor & edeis WII 
FI om die: werieigere Ih in Folge neriäkliger Berfägung |; 
% Sreitag den 8, Aannar 1869 
Nachmittags 3 Uhr 
ie dem bezirls erichtlich · Goniervatortum dahler eine größere 
Partie Elancien feinerer Sorte. 
Würzburg den 30, Dezember 1888. 
Steible, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


In KFolge aerichtlicher Verfügung verteigere ih im Some 
A tunie Rauimannd Georg Friedtich Wild von hier 
Donnerstag dem 14. Januar 1869 
Vormittags 9 Uhr 
In meinem Antsıimmer bayier wiederholt bad im II. Diümik 

batier — ir» der Heffirche — aelrgene Wohnhaus HB.Me. 
5301, un Hut, Brauner 1232 /, uno 12334/, geſchazt 
amt 8,000 A 

Die Berseigerug richtet fh nad den einfchlägigen Beftinmpe 
u —— Neozeügeſetzes vom Jabre 1837 und nad F 64 bei 
Hopsthelena tus 


Der Zuſchlagt e folgt ohne Rückſicht auf ben Schäpungd«- 


th. 
Würzburg, ben 29. Dezember 1868, 
Steible, !. Notar. 


Befauutmachung. 
In Folge gerigtliher Verfügung verfteigere ih nah Maße 
A i e ande der B jtimmumgen ber Prozeß Novelle von 1837 und na 
nzeige. $ —— 
Gretze zute Fartoffeln, de Metze zu Donnerstag den 28, Januar 1869 
21 kr., ſind zu haben bei UT, Rafmitings 2 Upr 
. im Beifienbera'ſchen Salbınie in Un erleinach das Anweſen des 
Gebrüder Brod IU. Mehling. Johann Pfiner von ba Hs -Mr, 166'/, in Unterleinah 
u .. N .- >65. 21dsa u.b 2149. 4738. HABA. 1. 
— 1209. 1.81 20 14390a bh. 15446, 2764 5695. 5696. 
Dorseriintuchang. [1587.83 1833. 12340. 10305. 15501. 15602. 15509. ges 
m Felse yerihulher m. jung — tnere 5 Zr) er fräpt auf 836 ii. 
de Sertmmungen bes Pezeßzeſeßges vom Jadre t 
gabe = * De * Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf ben Schaͤtzuugs⸗ 


Danksagung, 
Kir bie virlen Beweife tanizer Thellnahee an bem 
Berluſte meiner unvergrglihen Gattin 


axzdalena 

den tiefgefühlteien Dant. 
Sofratb von 2inbart, 
t. Untwritätd: Profeffior 












Danksagung. 

Kür die ebienoe und trönende Tbeilnabme an bem 
Beigenbeadnanifir und Ürauergotter dienſte unſeres nun 
iq Wort rubend-n Warten. Woterd, Bruders, Schwan-re, 
Sywiepervaters 10 Du'eit 


Iobann Hartnann, 
eriter Rrabenich:er dabler, 
ſprechen mir den Joh KH. Alten, beu vereurli 
Gen 88 E53 Ne Sh Den nd Neeroffl— 
teren der 1° Gsapauhie, jomu an Vermanvie.i umd 
Fand do im Infen ToımP au 


D'r teftronrenden Sinterbliebenen. 














wrt 


Donnerstag den 25, Februar I. 33, Mürrurg, den 30 Tegember 1F68. 
Nachmittags 4 Uhr ———— Zteidle, t. Notar 
m b Ruja’iten Ga.daufe un Efteaſeld die bin Lo.ca; 
—æS ba vetsract m ber Strungrmeinbe Pitenfeld Befauntmachung. 
grleaenen Arunbitädc Li «str. 168, 857, 3363, 3369, 4813), In ber Berlaflenihaft ber Privatierdwitte Franz'äte Wirt 
117 und 3118, geftäpt auf 1774 fl 0m Bier, nerkeigere ih ald ZTeftamentdegecuior und Berlaffen- 
Würzburg, den 30 Dezember 1-68 IR ‚afte Gommijiär 
. Zteidir, L. Notar "Tontag den 11, Januar 18869 und an den dan 
anffolgenden Tageır, jedeomal Nachmittags um 
eginnen 
Kt Befanutmadhung. 5 in den Haufe Nr. 8 — am Schmalzmarkte — babier bad 
In ns a \ Vorlaffenihaitsmaffe gedörige Modiliar beftchenb aus Möbel, 
Nittwoch din U Jedzuar 1369, Betten Mäite, Kührngeräthen, und verfdiebenen anderen Haas- 
Vormittaas Y Uhr eintih.ungäg’genttänden, danu Silberzeng, golbene Ringe, gol- 


. — Fr bene Ubten u, f. w. 

Hordjimmer nad Maizate dr einſcläglgen Be: . 
in —— deh Proiigcietes vom Yıhre 1337 und nad 5 B4 Mit der Verfteigerung ber Gold: und Silberwaaren wird 
.y- Bei do Woyahaud Hausuumerer 217 beb 2 Bıftr, | C" 12. Januar begonnen werben 


Re. 729 u 10 Di geisägt auf 5500 fi. Wärzdurg, den 30 Dezember 1868. 
Die Stägungburtunde mit dor näheren Bejchrelbung des — Steidle,t War 
* Wehndauſes karn in meinen Amts zimmer eingeſehen Mobiliari ſtei erung. 
Wärzdura, den 0. Dezesiber 1868 In der Verlaſſenſchaft der Elija Wieſen dahier ver 
Steidle, ? Notar. fteigere id am 


Montag den 4 Januar 1869 
Bekanntmachung. —— 12 Uhr 


1 einer Bontusslad: bringe ih im Folge gerichtli ser jund dem folgenden Tahen du deren Wohnhauſe beim Sander- 
Bertügıe Samstag den 9. Januar 1869, Nachethore Nr. dahler do® nah —— MRobifiar, he ſte heud 
mi 2* 


$ 3 Uhr in Ve beitrisgerihtligen Gonjervatortum|und Betten, Kommoden, Tui en, Stüßi Seintihtune 
mehrere Betten, Beuſtellen, 1 Komode, 1 Kleiderichrant |gegenftänben aller An, King T alten Rlanier unb bew 
mehrere Beitede % Öffenttihen Beriteigerung. gleichen gegen Baarsabluna, 
Wirzdurz, de Deyanbe: 1868. Mär ben 30. Dezember 1868. 
Steidle, t. Rotar. Grimm, t, 3 


Sräde, fchwarze Sofen und Ballweſten find in großer Auswahl 


borräthig in dem SHerrengarderoben-Gejhäft von 





Butteun ſcher Garten. 


"Morgen, Freitag den 1. Janvar 1869 
Großes Nenjabrsceoncert, 
audgeführt vom vollf ändigen Streigordelter ber E. Ranbwehr: 
Meg: Mufit nad) augerlefenem Programm. Anfang 3 Uhr. 


Bor Freude ganz glüdlic, voll Luſt ohne End, 
Weil vom lieben Würzburg mid nichte mehr jet irennt, 
Be ih eine fihefe Sylveſternacht beut, 
e Männden und Weibhen, ſelbſt Engel erfceut; 
Mit Jubel taut ſchmetternden Schnalser 
lingt der ſchallende Durhbrubd- Walser, 
eaan: Fhöchen in Mazurka und Poltı 
Belãchelt freundlich der Monb durch die Wolfa, 
Dann erft Schottiide und Galoppaden 
it ächten und außgeftopften Waben!!! 
be Freunde und Gönner mad wollt Ihr mehr, 
Ueberzeugt «uch felber, Lommt zu mie ker. 
Ergebenft burdbrochener , 
MH. KRuchenmeifter. 
Anfang 6 Uhr. 


Um zu räumen 


enorm billiger Berfauf! 
Eine Parthie Gedede, 1 Tiſchtuch mit 6 
vietten für 3 fl. 30 kr; 
Eine Parthie Tiſchzeuge, 13/4 ınd 2 El. breit 
von 23 kr. an; 
Eine Parthie 2 Ellen breites Strohladleinen 
von 9 fr. an, 
fowie Bettzeuge, Bettbarhente und Drells zu 
allen Preiſen bei 


Ser— 


8, Sonnemann, 
Glockengaſſe. 


Friſche Oſtender Auſtern per Dutz. 42 Er. 


empfiehlt 
J. I. Reich. 


Friſche Ditender Auſtern, Strasburger Gans⸗ 
leber⸗ und Geflügel-Paſteten, Aſtrachan- und 
Elb-Gaviar, mar. Rollaal und Bricken empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Parifer geftichte Battift 
Zafchentücher 


a 24 fr. — 
ftnb wieder in großer Auswahl cinastrofien 


J. And. Lauglotz. 


Humorifiiſche Menjabrs-GratulationsFarten und 
Briefe wie Ball Orden bei 


% A. Gapmüller 


am Fiſchmaikt, 





&. Schlenfer, 


an der Stoditiege, 


Mit dem heutigen 

bie geburtshiljlide 
Würzburg den 31. 
Dr. 


Gaitbaus zum 


Schönbronnen 
Hrute am Syloeller-Ubenb 


Cither-Concert und 
Gesang-Vorträge 


der beiben ebemaligen Zoͤglinge 
* — —— 
Hobner u. Höggenſtaller. 
Arlarg N ir 
Morgen Freitog Nahmittag im 


smolensk 
vorn Renimcantber 
Antang 3 Uhr. 
Abends in ber 


Molfstchlucht 


zum alten Babıhof. 
Anfang 8 Uhr 


‚Neue Anlage. 


An Wenjahrötea: und om 
dur -uffolgenden Sonnlag aus 
nejeichnetes Münchner 
Eommer:Xagerbier vom 
Spatenbräu, wozu ergebenſt 
enl.brt 

E. Neugebauer. 


Niottendorf. 


Tonnerttar, den 31 Desember 
Abends im Gaflbaufe zur 
baverifchben Krone 


9 \ 
Bahn, 
mo u höflidit cinladet 
Joſeph Brand. 
För Zpiem un? Getränke 
wirb beſtens ceiorgt 


Danksagung. 
1794) Dur Kraus Mojr aus 
murlimt o/WKain cin bieray 
donnerndes Hoch mit taujenb- 


chem Dan. mb kersiken: 
Sirene zum nen Jabre, 
für bie gute einung, mi bei 


jle ihres Gewmablen Wärkr ın 
der rem Knıalı Armed ein 
Geſgenk zum Abichut gab, und 
ibm abe: boeiclbe, 108 che cr 
wußte was es war, ſogleid ab 
geben beio-Iim mwurbe. Gott 
dabe ihren "satin, meinen Lie 
bin guten Herru Majer ielig 


1196: Bin Wferdefnecht, 
on Ochſenknecht und ein 
Biebmagd werden aufs Kiel 
Dreitönig geſucht. Raͤh. Erp. 


de der Unterzeichnete 


raris niedergelegt. 
Dezember 1868. 


Millberger. 
Stadt-Theater. 


Feritog, din 1 Immer 1869. 
T Boxen 5 nement. 
Unbdine 
Romantiſche Zauberoper in 4 
Alten von A Lorking. 


Turugemeinde. 
Samdtag, bei ? Jannar 1869 
Abends 8 Uhr: 


Generalversammlndg 
—— ation Dittmar. 
58 miıd um recht zahlr 8 
Eriein m gebeten ’ * 
er Turnrath. 


Allgemeiner - 
Arbeiter-Berein. 
Reujahrstag, Freitag, ben 1. Jan. 

geiellige 


Abend: Unterhaltung 


im Saale frircdlein. 


Ludwig Band’ide 
Brauerei, 
Moraen freitag 
Artillerie-Mufil, 


wozu erocberft e nıelabrn wirb. 


J. Schöppner's 

Wein -Restauration. 
Die @röffnung des 
neuen PoPales ( Quliuspro- 
mtnade) meinen verebrien Freun⸗ 
ben und Göſten hiemit angeigenb, 
ſiett un.er Jufigerung prowp⸗ 
tel:er Bedienang zahlteichem Zu⸗ 
ſprucht intgegen 

J 


J. Schöppner. 


Weißen und totben 
ohanneäbeer- Wein 


enpfiehlt auf beutigen Syloefter- 
Abend :n oorat lider Güte 
Mein nirth 
Math. Kuenzer. 


1512, Hörleinegofle Mr. 8, 


Sauder Brauhaus. 
1810) ne 
Harmonic-Mafil. 


Anfang 7 Uhr, 


in Egon — San 


gen Martin Reidel in Würzburg. 
or ein en Wochen litten 2 meiner Kinder, “ 
und Ai M von 9 Jahren an einer ferophul Aug 
——— melde troh der vielſa h angewandten und 
—— Drllmittel ſih mehr und mehr un mer 
die Gebilde ber Augen in Gefahr brachte u von ben 
empfinblien Schmerzen, benen bie Kinder unter 5 —— 
mich, bie augenſcheinlich —— neb 
bem Yugenbalfam bed tin 
zu maden, und bemafie — wenigen Tagın mit ; freu: 
den den trefflichſten Ecolg, fo daß beibe Kiuber bimmen 
meun Tagen völlig ihrer S mergen , binnen 14 Tagen Ihres 
Lebens auis ‚Driie entiebigt maxems (Ehe fa, theilte ih bem 
13jäärigen Soine des Hieflgen Schintwirih 8° im Gottifäen 
Saale; der an einer hronifben Augenenssänbung. mit ſich Bil 
benden Nebelfleten auf ber Corems lit, wan ben geuannten 
Balfam mit, und ber Erfolg war nad Anwendung I6 Befuiebt 
end, dak dieſer Kaobe won ber drohenden Erblindung bed Lin« 
m Auges bewahrt und gänzlich geheilt muzde witeled zur 
Steuer der Wahrheit umb far Indereiierberteibenben Manihhett 
3. B. Schmitt, 
praftiiher Arzt in Zetpatg. 


Punfch-Efjenzen, 
in feintter Qualität, fowie ff. Arac und 
am. Num, empfiehlt 

Wilbelm Lemm, 


Eichhorngaſſe. 


MT BO Wi 
ana 


2 


Ä [I Zimmerfeuerwerf, bengalifche ee 

z u ri Eigarrenfpig eu, empfiebit 

* Joſ. Perathouer. 

Alle Sorten 
| Punſch⸗Eſſenze, 

J fein en WUrac de Batavia, um De amaica, 
? Siquenre, grünen und IHwarzen Eher, Ehocolade, 
| Ipamiıde, feanzöitige, italie aiſche und Hheiniweine empfiehlt 
7 billigit 
Ä Gg. Joſ. Mohr, 

2 Stuftergafe, 

x \ : 

r3 Fabrik-Preiſe. 


Mailen au 24, 36, 49 kr. ver Dupend, feinere zu allen 
FE Prelien, Gharafter-, Rinwand:, finder, \Mobreh., Thiet un 
Bozelmadten, komiſche Kopib: befungen aller Mıt, Atlas: und 
a3 Samat:Donino, Eotilon D’den, Maätenieihen, Naſen 
a wit und one Brillen, Sprigflacond ; ferner cine Menge ſcherz 
BE bafter Artikel erſtaunlich billig bei [35 


G. M. Wormser, Nürnberg, 


In der Nacht vom 21. auf 22° d, Mis 'murben aus einer 

& offenen Scheune dahler 5 junge Hühner und 2 Hasnen, in ber 
8 Raht vom 22. auf 23. d3. aus eımem offenen Stalle 2 gemd- 

Z ftete Gänje entwendet. 

Fa der Zutihenzeit vom 9. bid 24. db. M. wurde aus 

"| einem Garten aa ber Rınderdiderer Steafte ein Flateubüam⸗ 
Fr hen abgejhnitten und entwendet. IH erfudh: um Späbe. 

N Würzburg bean 25. Derembder 1398, 
| Der Bertreter der Siaatdaumaltihaft am k. Stabtzerichte. 
mr 


Ehrenfrich. 

13: Ein Geldbentel 
Te murbe am leiten Samdtag vom 
Metzger Schremels Ze dutch 
bie Kirch⸗ un Handgaſſ. zur 
—— verloren. Der reb 
Finder erhält eine gute Be: 
Is nung. Räh. Ep. (1793 


» 





— In —— neue 

Nr. 4 tft uber 1 Stiege ein 
freundliches Sogis von? Zims 
mern, Kache, Jodenlammer ıc. 
an eine kinderloſe Fauilte wegen 
Verſetzung ſogleich en bis Bidt- 
meh zu vermiethen. 


gu 


anftalt in — — 


—— mmen ; 


Belehrun 
er 
Kante ar —5 Big) HT 


ſachten Störungen bed Nerven» nnb Zeu Biofemb. 
2 i 3 Zeugungsfi 
ns das —* und auch bas 
welches grundlich belchuk ft 
reiches seen und einen ni verfaß» 
ren eingeführt bat, bem bereit unzählige, 6 eg ie, 
liche Berirrungen Geſchwaͤchte ihre volfftänbige efung 


verbanfen. 


ndt’s —— 
* —— 






J 


nante, 


20 ara 
’ 
ne N 3 Nah — 
in A a vorm 1 dus 2 tung ber bewährten 
Auflöfen * war⸗ 
root, Meblbrei ꝛ & 
' 
Loöflund s Malz Ertract 
———— — 
Wirkiamfted und leichtverbauft 
ften, Hetierkeit, Verſchleimung, Alhm 
n; jehr dei 
Zindern als Eriak bed Leberthraus 
Diefe nad; mehrjähriger Erfahrung non ben erſten Arzt 
arate. 
von Chemitler und Apotheker 
Ed. Löflund in Stuttgart 
Saust, Hirihapothefe. 
Poly — Central⸗ Verein. 
Ungeachtet aller Bemühungen von Seite ber 
Kommiflton der Wänberunterftügumgdanftalt: unb ber 
Stabtmagijtrat® dahier zur Au 
Mittel it bie Erhaltung ber —* eier en alt und gs 
berbalb auf bie Forterha jung der noch fpärli fliegenden Bei 
träge nicht mehr gerechtfertigt 
bes 
polgtehnifhen Eentralpereing ve Beſchluß —* —F—— 
Jaſtitut in feiner bigherigen Form 
lich künd zu gehen zn. Heie Gelegenheit nicht vorüb 
Laflen , ben je Albert en agſpendern, fobann ben f 
Wetfe diefes Inſtuut unterfüßten , den wärmften Dant aus⸗ 
zuſprechen. 


eismedaille der Patiſer Ausflellung 
(Br Bar F ſi⸗en 
mer —— ee re ber ilch ſtatt Arcoms_ 
enthaltend 75%, Liebig'ſchen 
übe Per 
buften, überhaupt Brujt- und Halsl r“ 
lien Autoritäten ala —— anerkannten 
find in Flacons zu 36 fr. Saupt, bei 
——— und Arbeitsnachweiſe⸗ 
Anſtalt. 
tiſten Direltlon und trotz der —— des t 
Anſt 
Erfüllung ihres wahren Zweckes nicht fernerbin möglih und 
Es wurde beihalb in — jängiten Plenar 
Indem jih bie unter F Direltion bechrt, bieh öffent« 
und ftähtifhen Behdrben, melde im jo anerfennend 
Würzburg, ben 30 Dezember 1868. 
Di 


e. 
Zu Carnevals- huzügen 
enpfehle Gold und Silbertreffen, 


ter, Sterne x. ıc, — in —— und ee 
Ktägen zu a 
M. Wormfer, Nürnberg. 





Eine —— N rating fein elegant gearbeitet mit Leberfohlen ohne Beſatz mer: 


Yen weg 


eringer 
wit Silo von Rr. 13 bis 16 — 4 kr., 


Georg A. Braun 


Filz⸗, Seibenhüte und Kappen ſehr billig. 


*55 ge von heute an zu * gr * per Paar oerkauft, 
— 57 kr. bei 


art, Hutmadıer, 


an ber en tiege. 


Zwickauer Hußkohlen, ; 


yeima Qualität, empfiehlt billigt 


— — 


 "Sehrannensaal. 
Sylvefterabend 
Große rn a 


Entrs für Herren 12 fr, 
Zu zahlveihem Beſuche ladet ergebenft ein 
Stephan Weiss. 


Punf ch⸗Eſſenz 


in beſter Qualität, feinſten m Arac, 
Rum, Cognac, Liqueure, jeine Thee's und C Sh0: 
eolade, vorzüglihe Nürnberger Yebhıdıe«, voll: 
Jaftige Gitronen und Drangen, jomwie verfäichene 


Meine, deutſchen und franzöfiihen Champagner, | — 


Gervelatwürite, en Brat- un) Leber- 
würfte, empfiehlt billigft 

Andreas Hirschten. 

NB. Blumenkohl, Kopfjalat und befte eng- 


Uſche Seatio-Wuftern beute und morgen in 
friſcher Sendung, 


Feinste Punsch-Essenzen, 
von Dieffenbach, dann Ananas-, Burgender- , Portwein-, 
Arac-, Rum-, Cardinal-, Bischof- und Grog- Essenzen. 

„ Flasche von 30kr. un, 1, von LA. und höher, Arac. 
um, Cognac, feinste Liqueure, grünen, schwarzen Thee, 
saftige Cieron tronen, sowie spanische, [ranzösische u Rhein- 

rn eine Bay ne N uchn frisch u billigst 


. Gottfr. Schwarz. 
+ Thee he ug Karren eh 
‚IT Ronnefeld in Frankfurt am 


des Hauses in rranltir 


Carl HKnohe:, 


am Kürsch .erhuf 


Um ben viriem Mimiten det gr'r 
zu Kommen und hur bau Zaitilt iu mein 


zooplaftifches Muſeum 


in ber Weſtend halle zu erleiht:ir, ii ron eben: 
Sonn» unb Feiertag ber Gintrittörrei® vom 12 Ir enf er und 
3 fr. amäktot. Um fo zahlreicheren B⸗ſuch Bitte* dahtr 


Zeven F Sohn. 


din. 








VWrblikums entgegen 


ee ee —— — — 
Drud und Part ag son Bonitaswiauer im Brörabrra. 


be 


YHdanı Srod, 
Lager Ende der Semmelsftzafe. 


Talmigold.übrferten 


von 1 fi rm: 


ven 
Qualität, 


ver oldete Ketten von 12 fe. an, 


empfich!t Im großer Audma 


{ 


5. Schlüter, 


Blatturrigafle 5 








Geſchafts⸗ Empfehlung. 


Ih bringe bdlemit zur Any ige, daß ih anf Ai gem Blei 


eir Ponbrärr Dduttens 
ha.te mi ic n allen Bicı 
billiger 


ein)<la; 


2* 


unter ben -eibftlaienpreig pei 


und Spezerei⸗ Geſchaͤft erdffn: 


und reelle: Detienung ! 


kabe, uı 
enden Artikeln nnter 3: ichern 
ſens emp'iohl⸗ 

. Bü, ig. 


Sadgaffe Mr. 12 


Den Reft mener Damenbüte vertanfe von beute 


Sur int 


Georg U. Zraung: art, Hutmacher 


an der *1 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


"lern —— a hen 2 
Ya. Miendd 2,7, RL 
ihellur gem ter — Sad s 

und Wagner 


Ein Portemonngit 


wit Geib wurde vom Goldan⸗ 
b.iier Wwinböfer Hauie bie 
zum Marlı veilo cu v.d woik 
dei Hin. Grttenböj.r gegen Be: 
ichnung abargeben werben. 


Hanshälterin: Gefud. 
1778) Kin. zretiwa.tiike Le: 
von, uıiche ſich gerue ** ie: 
lichen Arbeiten wetergieht und 
übahanp! cine Here Haus halt 
ung zu führen ocıftegt, kam: 
unter fehr guter Üeba: blung 
jofoıt — ‚8 wollen ſit 
jedoch mus: 58* meiden, bi: 
— —* Jeugniff⸗ u. 
eblungen nadıei cn 
Rab. ın der Erd 


1801, &im gebilbrieı, junger 
Menfch iusır eine Stelle ali 
Srribent ober Bumführer. 
ib Im be Grn. 


— 


en: — 
2) Sum Beſchluß bi 


Sptoeite . 
große 


Tanzmufi 
mobi dr te Orbuung 
tı fen At; em Punta 
Bun Ha il, klare B ccoert, 
tem BET Y hide ürile 
Beaten, ausucz ijnetem g 
und Bier ranhe ich allen m 
Hüften bier und wünſche 
air mn Peihiup bed Ki 
das neue wiebir 
moru recht ——— — 
— I Ham: 


1703 3e) win ſouder, gebi 
Mann, feit orei Jadrı 
m. t Hin Als !ade hr Rt 
Li jedem andern ureon 
weubbar, mit ueläufiger, ii 
Smift, ben vorzüglt 
* n und einem außgezet 
Er Rio weich, 
fon aleich eine Stelle. At 
tet me unter Ziffer A 
ä * Erpeitim BB. * 
allen «u hintalegen. 


18U2) Dientmäbihe 
fort qefuy.. Naͤh in bei 


a — 











